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LEIPZIG, 
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ZU 

- Homer,  Herodot,  Aeschylos,  Sophokles,  Euripides,  Thukydides, 
Xcnophon,  Platon,  Lysias,  Isokrates,  Demosthenes,  Plutarch,  Arrian,  Lukian, 
Theokrit,  Bion,  Moschos  und  dem  Neuen  Testamente, 
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soweit  sie  in  Schulen  gelesen  werden. 

Von 

..  GUSTAV  EDUARD  BENSELER. 

Vierte  verbesserte  Auflage 
besorgt  von 

/•" \ 

Du.  J.  BIECKHEH, 

RELTuK  DK8  GYMNASIUMS  UND  DER  REALANSTALT  IN  RKILBRONN  A.  N. 


LEIPZIG, 

DRÜCK  UND  VERLAG  VON  B.  G.  TEüBNER. 

1872. 
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Deru  Schüler  für  seine  griechische  Schullectüre  ein  leicht  zu  handhabendes 
und  wohlfeiles  Wörterbuch  zu  liefern,  war  zwar  die  nächste  Aufgabe,  die  sich  der 
Verfasser  des  vorliegenden  Werkes  gestellt  hatte;  doch  würde  dies,  da  es  bereits 
derartige  Werke  giebt,  sein  Erscheinen  allein  noch  nicht  rechtfertigen,  wenn  nicht 
zugleich  ein  von  dem  bisherigen  wesentlich  abweichender  Weg  zur  Erreichung  dieses 
Zieles  eingeschlagen  worden  wäre.  Denn  suchte  man  bisher  (z.  B.  in  dem  griechisch- 
deutschen  Handwörterbuch  von  Ramshom)  den  geringen  Umfang  und  die  dadurch 
bedingte  Wohlfeilheit  dadurch  zu  ermöglichen,  .dass  man  von  jedem  Worte  nur 
kurz  die  nothdürftigsten  Bedeutungen  angab,  und  so  den  Schüler  meist  in  allen 
den  besondern  Fällen,  wo  er  der  Hülfe  seines  Wörterbuchs  vor  allem  bedarf,  im 
Stiche  liess,  so  soll  dagegen  vorliegendes  Werk  dem  Schüler  für  seine  Schullectüre 
dieselben  Dienste  wie  ein  grösseres  Lexikon  leisten.  Es  soll  ihm  also  das  grie- 
chische Wort  in  allen  den  verschiedenen  deutschen  Bedeutungen,  die  es  in  dem 
Umfange  der  Schullectüre  zul&sst,  vorführen  und  hier  selbst  in  einzelnen  Fällen 
eine  grössere  Fülle  nicht  scheuen,  da  dem  Schüler  wohl  selten  der  grosse  Reich- 
thum unsrer  Sprache  in  dem  Umfange  zu  Gebote  steht,  um  aus  den  gegebenen 
Grundbedeutungen  das  für  die  geschmackvolle  deutsche  Uebersetzung  einer  Stelle 
gerade  passende  Wort  sich  selbst  herbeizuschaffen,  und  da  überhaupt  selten  ein 
deutsches  Wort  ganz  dem  griechischen  entspricht,  und  so  gewöhnlich  erst  mehrere 
zusammen  den  Begriff  des  fremden  erschöpfen  können.  Nur  sollte  dabei  die  Aus- 
wahl, wie  billig,  dem  eignen  Geschmack  und  Urtheil  des  Schülers  überlassen  bleiben, 
und  seine  Uebersetzung  nicht  durch  Beisetzung  der  Stellen  zu  den  gegebenen  Be- 
deutungen zu  einer  geistlosen  Mosaikarbeit  mit  numerirten  Mosaikstückchen  werden, 
wie  dies  fehlerhafter  Weise  durch  das  Verfahren  einiger  Speciallexika  geschieht. 
Es  sollten  aber  ferner  auch  die  technischen  Ausdrücke  im  Cultus,  Staats-,  Kriegs- 
und Rechtswesen  der  Griechen  hier  stets  eine  genügende  Definition  und  in  mög- 
lichster Kürze  eine  hinlängliche  Beleuchtung  finden.  Dasselbe  soll  das  Werk  auch 
in  denjenigen  Eigennamen  leisten,  die  nicht  in  der  Stolle  selbst  schon  ihre  Er- 
klärung haben, 'denn  in  diesem  Falle  sind  sie  weggelassen  worden,  sondern  die 
durch  Anspielungen  oder  durch  die  Art  ihrer  Erwähnung  oder  durch  iliro  Form 
eine  Besprechung  und  deutlichere  Angabe  besonderer  Umstände  erfordern.  Ebenso 
ist  dem  Schüler  die  Prosodie  überall  da,  wo  sie  zweifelhaft  sein  kann,  sei  es  der 
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richtigen  Aussprache  des  Worts,  sei  es  seiner  Accentuation  oder  anderer  Umstände 
wegen,  angegeben,  sowie  besonders  der  Grundbedeutung  wegen  über  die  Etymologie 
das  Sichere  beigebracht,  Zweifelhaftes  dagegen  weggelassen  worden.  Nicht  minder 
wurden  die  Dialekt-  und  Flexionsformen,  soweit  sie  in  den  Bereich  der  Schullectüre 
fallen,  oder  Abweichen  des  von  dem  Regelmässigen  oder  dem  aus  der  Grammatik  Be- 
kannten bieten,  gewissenhaft  angegeben ; doch  wurde,  wie  überhaupt,  so  namentlich 
hierbei  die  Einschränkung  beliebt,  dass  nur  die  Texte  der  Teubner'schen  Ausgaben, 
nach  welchen  auch  die  Citate  gegeben  sind,  und  neben  ihnen  die  der  Weidmann  - 
schen  Sammlung  berücksichtigt  wurden.  Und  so  ist  manche  Form,  ja  manches 
Wort,  das  in  den  neueren  Texten  verschwunden  ist,  auch  in  unserem  Wörterbuche 
nicht  mehr  zu  finden.  Endlich  sollte  aber  auch  eine  fortdauernde  Vergleichung 
mit  dem  Lateinischen  stattfinden,  theils  weil  uns  dieselbe  an  sich  für  die  Zwecke  * 
unserer  Gymnasien  crspriesslich  erschien,  insbesondere  aber  auch  weil  unser  Lexikon 
dem  Schüler  zugleich  für  seine  Uebersetzungen  aus  dem  Griechischen  ins  Lateinische, 
wie  sie  au  vielen  Schulen  als  nützliche  Uebungen  beliebt  sind,  ein  brauchbares 
llülfsmittel  liefern  sollte. 

Alles  dieses  lies  sich  aber  nur  bewirken,  wenn  die  Zahl  der  Artikel  ver- 
mindert wurde.  Es  wurde  demnach  ein  jedes  Wort  der  strengsten  Untersuchung 
unterworfen,  und  konnte  es  sich  nicht  durch  das  Vorkommen  in  einer  der  Schriften, 
welche  in  Schulen  gelesen  zu  werden  pflegen,  legitimiren,  ihm  unbarmherzig  die 
Aufnahme  versagt.  Welche  Schriftsteller  aber  uns  als  Schulschriftatelier  erschienen, 
lehrt  der  Titel.  Doch  giebt  es  auch  unter  ihnen  einige,  die  nur  vereinzelt  und 
ausnahmsweise  einen  (Jegenstand  der  Schul  - und  Privatlectüre  bilden,  und  so  haben 
wir  sie  und  ihre  Schriften  in  zwei  Klassen  getheilt,  und  neben  der  Klasse  der  mit 
fetter  Schrift  gedruckten  Wörter,  welche  in  den  allgemein  gelesenen  Schriften 
sich  finden,  eine  zweite  Klasse  geschaffen , welche  diejenigen  Wörter  mit  kleinerer 
Schrift  gedruckt  und  mit  einfacher  Angabe  ihrer  Bedeutung  enthält,  die  in  den 
nur  ausnahmsweise  und  vereinzelt  gelesenen  Schriftstellern  Vorkommen. 

Behandelt  sind  also,  und  zwar  vollständig,  die  Wörter  aus  Homer’s  Ilias  und 
Odyssee,  Herodot,  Acschylos’  Agamemnon  (als  dem  gelesensten  Stück,  die  übrigen 
fallen  unter  Klasse  II.),  Sophokles,  Euripides’  Mcdea,  Bakchen  und  Iphigenia  in 
Tauris  (die  übrigen  Stücke  unter  Klasse  II.),  Thuhjdides , Xenophon’s  Anabasis, 
Kyropacdic  und  Memorabilien  (die  Hellenika  unter  Klasse  II.),  Platons  Apologie. 
Kriton,  Gorgias,  Protagoras,  Phaedon,  GaslmaJU,  Euthyphron,  Lackes,  Mcnexenos 
(Alkibiad.  1 u.  2,  Hippias  mai.  n.  min.,  Lysis,  Menou,  Parmenides,  Respubl., 
Politikos,  unter  Klasse  II.),  Lysias  or.  7.  12.  13.  16.  19.  22.  23.  24.  25.  30.  31. 
(nach  Rauchensteins  Auswahl),  lsohates  ad  Demonimm,  Panegyrikos,  Areopagüikos, 
Demosthenes  or.  1.  2.  3.  4.  5.  6.  8.  9.  18.  (or.  15.  16.  19.  20.  21.  22.  23.  24.  54.  57 
unter  Klasse  II.),  Plutarchs  Themistokles,  Perikies,  Alkibiades,  Aristeides,  Cato  maior, 
Alexander,  Caesar,  Phokion,  Agis,  Kleomencs,  Tiber,  und  Cai.  Gracchus,  Demosthenes, 
Cicero  (Lykurg,  Solon,  Fab.  Maxim.,  Timol.,  Aemil.  Paulus,  Pelopid.,  Marcell.,  Phi- 
lopoem.,  Pyrrhus,  Marius,  Lysander,  Sylla,  Crassus,  Sertorius,  Eumenes,  Agesilaos, 
Pompcius,  Cat.  min.,  Brutus,  Ara  tos  unter  Klasse  II.),  Arrian’s  Anabasis,  Lukian's 
Götter-  mul  Todtcngespr. , Nigrinus,  Gallus,  Ikaromenippos  (wie  man  Geschichte 
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schreiben  soll,  die  Rednerschule,  der  Fischer,  der  ungebildete  Büchernarr,  über 
die  Pantomimik  unter  Klasse  II.);  [die  Schriften  Lukians,  welche  Sommerbrodt  im 
1.  Bändchen  seiner  ausgew&hlten  Schriften  des  Lukian  gegeben,  konnten  nicht 
berücksichtigt  werden,  weil  dieses  erst  erschien,  als  der  Druck  der  zweiten  Aus- 
gabe schon  begonnen  hatte].  Endlich  die  Bukoliker  und  das  Neue  Testament  mit 
Ausnahme  der  Offenbarung  Job.  unter  Klasse  II. 

Es  ist  damit  selbst  für  viele  der  hier  nicht  berücksichtigten  Schriften  ein 
ausreichender  Wortvorrath  gegeben. 

Leipzig,  den  8.  December  1858. 

Der  Verfasser. 
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Vorwort  zur  zweiten  Auflage. 

Bei  tler  günstigen  Aufnahme,  deren  sich  das  Werk  bei  den  Schulmännern 
zu  erfreuen  gehabt  hat,  erachtet  es  der  Verfasser  zunächst  für  seine  angenehme 
Pflicht  allen  den  Herren,  welche  durch  ihre  Kritiken  zur  Vervollkommnung  des- 
selben beigetragen  haben,  seinen  wärmsten  Dank  zu  sagen.  Insbesondere  aber 
fühlt  sich  der  Unterzeichnete  den  Herren  Professoren  Hartmann  und  Ri  eck  her, 
welche  theils  in  Kritiken,  theils  in  besonderen  Beiträgen  dem  Werke  ihre  liebevolle 
Theilnahme  geschenkt  haben,  zu  dem  lebhaftesten  Danke  verpflichtet.  Auch  Herr 
Professor  Cron  war  so  gütig,  Beiträge  zu  liefern,  leider  kamen  sie  indessen  zu 
spät,  um  die  verdiente  Berücksichtigung  finden  zu  können,  da  ein  Theil  des  Werks 
bereits  gedruckt  und  das  Manuscript  zu  dem  Uebrigen  mit  Ausnahme  der  letzten 
Bogen  bereits  in  der  Druckerei  war.  Doch  hat  es  uns  gefreut,  dass  viele  seiner 
Bemerkungen  sich  schon  durch  die  von  mir  vorgenommenen  Aenderungen  und 
Verbesserungen  erledigt  hatten. 

Es  ist  nämlich  das  Ganze  zwar  seinem  ursprünglichen  Plane  nach  unverändert 
geblieben,  aber  im  Einzelnen  wird  man  bei  einer  Vergleichung  überall  die  bessernde 
Hand  wahrnehmen.  Die  hauptsächlichste  Aenderung  besteht  aber  erstens  darin, 
dass  alle  die  Wörter,  welche  der  epischen  Poesie  eigen  sind,  die  Bezeichnung  ep. 
erhalten  haben,  und  die,  welche  den  dramatischen  und  andern  Dichtern  angehören, 
durch  poct. , die  der  Bukoliker  durch  buk.  bezeichnet  sind.  In  der  Prosa  aber 
wurden  die  bei  Herodot  vorkommenden  durch  ion. , die  bei  den  spätem  Prosaikern 
von  Aristoteles  an  durch  Sp.,  und  die  des  Neuen  Testaments  besonders  durch  N.  T. 
bezeichnet,  wogegen  die  Wörter,  welche  entweder  allein  oder  auch  in  der  attischen 
Prosa  Vorkommen,  gar  keine  Bezeichnung  erhielten. 

Zweitens  wurden  die  Wörter  mehr  der  alphabetischen  Ordnung  angepasst  und 
so  auch  die  lateinische  Uebersetzung,  soweit  es  thunlich  schien,  gleich  hinter  die 
einzelnen  Bedeutungen  hinzugefügt.  Da  aber  das  Werk  durch  alles  dies  nicht 
vergrössert  und  vertheuert  werden  sollte,  wurden  einzelne  Schriften  des  Plato,  wie 
Charmides,  Kritias,  Euthydemos,  I’haedros,  Sophista,  Theaetet,  sowie  einige  Vitae 
des  Plutarch,  wie  Kimon,  Lucullus,  Nikias  und  Dion,  und  ebenso  Einiges  aus 
Lukian,  in  Klasse  II.  weggelassen.  Freilich  ist  bei  der  Unvollständigkeit  der  In- 
dices  zu  Plutarch  und  Lukian  die  Gefahr  da,  dass  damit  auch  einige  Wörter,  die 
die  berücksichtigten  Schriften  enthalten,  gestrichen  sind;  insbesondere  dürfte  dies 
in  Klasse  II.  bei  dem  Leben  des  Fab.  Maxim,  und  Crassus  der  Fall  sein,  über 
deren  Beibehaltung  ich  anfänglich  schwankte.  Es  lässt  sich  dies  nur  vermeiden, 
wenn  der  Verfasser  Müsse  gewinnen  sollte,  sich  selbst  Indices  zu  diesem  Behufe 
anzulegen.  — Möge  so  das  Werk  in  seiner  auch  äusserlich  verbesserten  Gestalt 
die  alten  Freunde  sich  erhalten  und  neue  dazu  erwerben. 

Leipzig,- den  9.  Februar  1862. 

Der  Verfasser. 
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Die  hauptsächlichste  Veränderung  oder  Verbesserung,  welche  das  Werk  in 
dieser  dritten  Auflage  erfahren  hat,  besteht  in  der  Vervollständigung  des  etymo- 
logischen Theils.  Das  Werk  von  Curtius  (Grundzüge  der  griechischen  Etymologie) 
bot  zugleich  Gelegenheit,  auch  die  Resultate  der  vergleichenden  Sprachwissenschaft 
für  das  Griechische  mit  aufzunehmen,  da  Curtius  das  Verdienst  hat,  die  Forschung 
von  jenen  kühnen,  oder  wie  Curtius  sagt,  luftigen  Vermuthungen,  welche  voll- 
kommen dazu  angethan  waren,  Misstrauen  in  das  ganze  Verfahren  zu  erregen,  auf 
eine  sicherere  Grundlage  zurückgeführt  zu  haben.  Dass  aber  auch  hier  noch  Man- 
ches zweifelhaft  bleibt,  versteht  sich  von  selbst,  gleichwohl  schien  es  gerathner, 
auch  dieses  kurz  mitzutheilen , als  nach  meinem  subjectiven  und  so  immerhin  will- 
kürlichen Ermessen  in  der  Aufnahme  zu  verfahren.  Doch  habe  ich  in  einzelneu 
Fällen  meine  Zweifel  wenigstens  angedeutet. 

Dass  ferner  das,  was  Herr  Assmus  und  Herr  Director  und  Professor  Cron 
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(letzterer  privatim)  zur  Vervollständigung  des  Werkes  beizusteuem  die  Güte  hatten, 
in  gebührender  Art  benutzt  wurde,  versteht  sich  von  selbst,  und  sage  ich  beiden 
Herren  hiermit  für  ihre  aufopfernde  Mühe  meinen  wärmsten  Dank.  Dass  ich  da- 
gegen von  den  Ausstellungen  des  Herrn  Professor  Schenkl  in  vielen  Fällen  keinen 
Gebrauch  machen  konnte,  lag  in  der  Beschaffenheit  derselben,  da  mehrere  ein  Werk 
von  80  und  mehr  Bogen  und  nicht  ein  Schulwörterbuch  voraussetzten,  andere  in 
einem  absichtlichen  oder  unabsichtlichen  Ignoriren  des  in  den  Vorreden  Gesagten 
ihren  Grund  hatten. 


Leipzig,  den  28.  März  1867. 


Der  Verfasser. 
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Als  ich  die  erste  Auflage  dieses  Wörterbuchs  im  Correspondenzblatt  für  die 
Gelehrten-  und  Realschulen  Württembergs  (185!),  S.  231  ff.)  anzeigt«,  konnte  ich 
nicht  ahnen,  dass  ich  kaum  ein  Jahrzehend  später  von  der  Verlagshandlung  mit 
dem  Auftrag,  die  vierte  Auflage  zu  besorgen,  beehrt  würde.  Ich  habe  diesen  Auf- 
trag gern  übernommen  und  lege  nunmehr  meine  Arbeit  dem  Publikum  vor. 

Meine  Thütigkeit  bestand  dabei  einerseits  in  einer  möglichst  sorgfältigen 
Revision  des  Ganzen,  durch  welche  es  gelungen  ist,  eine  Anzahl  Uebersehen,  Ver- 
flösse, Druckfehler,  die  theils  durch  alle  drei  Auflagen  sich  erhalten,  theils  in  der 
zweiten  oder  dritten  neu  sich  eingeschlichen  haben,  auszumerzen,  andrerseits  in 
Aenderungen,  über  welche  ich  hier  in  aller  Kürze  Rechenschaft  ablegen  will. 

Die  dritte  Auflage  hat  durch  Aufnahme  der  Ergebnisse  von  Curtius'  Grund- 
zügen der  griech.  Etymologie  einen  grossen  Fortschritt  gemacht,  daneben  aber  für 
alle  Wörter,  über  welche  Curtius  keinen  Aufschluss  giebt,  die  älteren  luftigen  ety- 
mologischen Versuche  ruhig  stehen  lassen.  Dadurch  ist  eine  grosse  Ungleichheit 
in  den  etymologischen  Theil  gekommen,  die  sich  freilich  nicht  ganz  beseitigen, 
aber  doch  ermässigen  liess  durch.Beschränkung  der  letzteren  oder  durch  offenes  Ein- 
gestämlniss  des  Nichtwissens.  Auch  habe  ich  die  von  Curtius  verglichenen  Sprachen 
im  Wesentlichen  auf  Latein  und  Deutsch  beschränkt,  was  für  die  lernende  Jugend 
gewiss  nur  forderlich  ist.  Der  durch  diese  Beschränkungen  gewonnene  Raum  machte 
es  möglich,  theils  gleichbedeutende  Wörter  verschiedener  Abstammung,  theils  Wörter 
von  gleicher  Abstammung,  aber  verschiedener  Bedeutung,  die  zu  einem  Artikel 
vereinigt  waren,  zu  trennen;  damit  glaube  ich  wesentlich  für  den  Schüler  gesorgt 
zu  haben,  der  jetzt  kürzere  Artikel  findet  und  nicht  mehr  so  oft  von  einer  Stelle 
des  Wörterbuchs  auf  eine  andere  verwiesen  wird.  Allerdings  hat  die  Vereinigung 
auch  ihre  zweckmässigen  Seiten:  es  ist  ein  entschiedener  Gewinn,  wenn  man  z. 
I!.  die  verschiedenen  Formen  der  nomina  agentis  auf  rijp,  trap  u.  rijg  beisammen 
findet.  Aber  man  kann  auch  des  Guten  zu  viel  thun,  und  so  würde  ich  heute  schon 
manche  Artikel  trennen,  die  ich  noch  in  ihrer  Vereinigung  habe  bestehen  lassen. 

Ausserdem  wird  mau  bei  genauerer  Vergleichung  eine  Menge  kleinerer  Be- 
merkungen und  Zusätze  finden,  welche  für  mein  Bestreben,  den  Werth  und  die 
Brauchbarkeit  des  Buches  zu  erhöhen,  Zeugniss  ablegen. 

Für  die  Zukunft  bin  ich  entschlossen,  so  weit  es  meine  Kräfte  und  mein 
Beruf  mir  gestatten,  den  ganzen  Kreis  der  behandelten  Schriftsteller  allmälig  an 
der  lland  des  Wörterbuchs  durchzulesen  und  dasselbe  so  für  die  Jugend  immer 
brauchbarer  zu  machen.  Um  aber  den  Umfang  nicht  auszudehnen,  werde  ich  an- 
dererseits das  schon  jetzt  sichtbare  Bestreben  einer  knapperen  Fassung  vieler  Ar- 
tikel noch  consequenter  durchführen  und  die  lateinische  Uebersetzung  aufopfern. 

Viele  Tausende  von  Exemplaren  des  Wörterbuchs  haben  bis  jetzt  ihren  Weg 
in  unsere  Schulen  gefunden:  ein  Beweis,  dass  es  wohl  der  Mühe  werth  ist,  an  der 
Vervollkommnung  desselben  mit  aller  Liebe  und  allem  Eifer  weiter  zu  arbeiten. 

Für  die  Correetheit  des  Drucks  habe  ich  mir  alle  erdenkliche  Mühe  gegeben, 
insbesondere  alle  Citale  nachgeschlagen,  so  dass  ich  die  Hoffnung  aussprechen  zu 
können  glaube,  man  werde  mir  keine  falsche  Zahl  nachweisen  können. 

lleilbrouii  a.  N.  im  Febr.  1872. 

Rieckher. 
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A 


A,  erster  Buchstabe  des  griech.  Alphabets,  als  d-ßißatof,  2.  unbeständig.  /£  äßtßuiov  von  einem 
Zahlzeichen  = 1.  unsicher«  Slandpuncle  aus,  auf  unsicher!» Boden. 

“.[“]•  in  der  Zusammensetzung  1)  privativnm  = äßiß gloe,  2.  Sp.  — Sßaros  b).  ( [i'ricoiistane. 
ävtv,  urspr.  dv,  wie  es  vnr  Vokalen  auch  meist  d-ßeXxtqla , u.  spätere  Form  dßeXx rfäla,  ij, 
heisst,  verneint  den  Begriff  des  Wortes,  vor  das  Verfehlen  des  Bessern.  Einfalt,  plumpes 
welchem  cs  steht.  Deutsch  un.  lat.  in.  2)  cop«-  Benehmen,  stupiditas.  Von 
latirum,  verw.  mit apa,  drückt  ein  zugleich-,  d-ßiXxeqog,  3.  einfältig,  stupidus. 

Zusammensein  aus.  3)  euphonisch  u.  sonst  "Aßtoi,  ot,  ein  skylhischer  Volksstamm,  bei  Horn, 
zur  Bildung  von  Adjecliven  dienend  (fonnalivum,  im  europ.  Thrakien,  bei  Arr.  ein  Nomadenvolk 
parempha  tisch).  n jn  Asien. 

4.  dor.  st.  ij,  art. : d,  dor.  st.  n,  pron.  rel.  a-ßioe,  2.  a)  = dem  folg,  b)  Sp.  ohne  Lebens- 
ä,  Ausdntck  des  Schmerzes,  Mitleids,  Unwillens,  mittel,  unbemittelt,  egenus. 

bisweilen  verdoppelt,  ««,  ach!  o!  ah!  o!  d-ßlxoxoq,  2.  Adv.  -wreos,  nicht  zu  leben,  un- 
d-daxoq,  2.  r — x.#],  (dum)  ep.  unverletzlich,  erträglich,  elend.  Non  vitalis,  inlolerabilis. 
theils  vom  Lidschwure;  daher  vom  Wasser  der  (aßiäxats  Aiaxitrijvai,  die  Lust  am  Leben  ver- 
Slyz  (2,’toyöc  t'da>y),  bei  welchem  die  Götter  loren  haben.) 

schwuren,  theils  vom  Kampfe  (dffrioc),  dem  d-ßXdßfia,  tj,  Sp.  Unversehrtheit;  ix’  dßlaßtia 
man  nichts  anhaben  kann,  ein  nicht  zu  be-  in Ungestraflheit. IntegriUm. {huch Unschuld) Von 
stehender,  allzuschwerer  Kampf,  nach  d-ßXäßtjg,  2.  (ßl ctßrjj  t)  pass,  unversehrt,  t*i- 
Andern  hier  acliv:  ein  nicht  verletzender,  un-  noxius;  unverletzt,  illaesus.  2)  act.  nicht  ver- 
schädlicher,  inviolabilis.  letzend,  unschädlich,  ohne  Gefährde,  Innoxius, 

ä-äyi je,  tos  2.  (äyvtpu)  ep.  unzerbrechlich,  stark,  sine  fraude.  Adv.  dßXaßtö^,  1)  ohne  Schaden  zu 
Jirmtti.  tlmn,  unschädlich,  ohne  Gefährde,  innocue.  2)  ohne 

d-axxoq,  2,  {anxouat) , cp.  ttnhcrührbar,  un-  Schaden  zu  nehmen,  unversehrt,  citra  noxam. 
n ahbar,  intactilis.  d-ßXrjq,  nto«,  ö,  ij  (ßdUa),  ep.  nicht  geworfen. 

tütOXftog,  2.  ep.  ged.  aus  a«j;rroc,  w.  s.  nicht  abgeschossen,  von  einem  noch  un- 

deito  [szvi-1,  ep.,  aor.  1.  Jaffa,  zsgz.  uea,  im  gebrauchten  Pfeile,  nunquam  antea  iactus. 

Pass,  nur  aor.  1.  «aotkijv,  1)  Act.  a)  verletzen,  d-ßXtix og,  2.  (ßJilio)  ep.  tingelroffen,  unver- 
in  Unheil  bringen.  Pass.  Sclia  d en  haben;  wunuet,  iactu  non  tactus. 
riolo.  b)  gew,  vom  Verstände;  bethü  ren,  mit  d-ßXrjxQÖq,  3.  (euphon.  J)  ep.  schwach,  kraftlos, 
u.  ohne  ffivas,  Pass,  bethärt  werden,  irren,  haltlos;  vom  Tode  sanft,  voaos  schleichende  Kr. 
fehlen,  mit  u.  ohne  &vpä  od.  qppsffi.  II)  Med.  a)  äßorj&rjxos,  2.  Sp.  hülflos.  ( Debilis,  letus. 

sich  bethören  od.  verblenden  lassen,  äßög,  3.  dor.  st.  gßog. 

Ovati  thörichl  handeln;  b)  n »«  Jemanden  üßovxolrixos.  2.  poet.  uugeleitet,  unbeachtet, 
„belbören,  in  Irrthum  führen,  decipio.  d-ßovlia,  nicht  wollen,  dav. 
aß«,  dor.  st.  tjöi).  d-ßovXntot ;,  2.  Sp.  nicht  gewollt  a)  unwillkür- 

"Aßat , at,  auch  ’Aßai  gesclir..  St.  im  nordösll.  Heb,  zufällig,  b)  unerwünscht.  Invitus,  ingratus. 

Phokis,  j.  Modi,  berülimt  durch  den  Tempel  u.  dßovXla,  15,  Mangel  an  gutem  Rathe  (im  Plur. 
das  alte  Orakel  des  Apollon  ’Aßatog^  , Mangel  an  guten  Rathschlägen),  Uebelberalhen- 
dßaxitn,  cp.,  cigenll.  sprachlos  l(J—  ßajtov,  Jieit,  überh-  Unüberjegtheit,  imprudentia.  V. 
infans ) sein,  aus  Unkunde  nichts  sprechen,  un-  it-ßovXoq,  2.  (ßovlg)  übelberathen,  unbedacht- 
kundig  sein,  nichts  ahnen,  ignoro.  sam ; xiv(  gegenJemanden,  ohncRücksichlnahme 

dßäxior,  x i,  Rechnen-,  Zeichneubrct.  auf  ihn,  d.  h.  seiner  vergessend.  Expers  consilii, 

d-ßdxxtvtoq,  2.  poet.  u.  Sp.  nicht  in  die  bakchi-  imprudens.  Adv.  dßqvXan},  unüberlegt.  Superl. 
seben  Mysterien  ciugcwciht,  Bacchis  non  in-  dßovlöxaxa,  inconsiderate. 

Hiatus.  äßgn,  i)  (nach  Einigen  von  äßgög,  nach  Andern 

"Aßavxeq,  ot,  alter  Volksstamm  auf  Euboea.  ausländisch  und  ußq«  zu  schreiben),  Sp.  Leib- 
d-ßäg i)i,  iog,  2.  (ßagog)  Sp.  unbelastet,  leicht,  zofe,  delicata. 
levis.  (sucht,  inexplorato.  Jßjlüijf,  2.  poet.  unschwer. 

d-ßaoavloxxoq,  Adv.  ohne  Prüfung,  un  unter-  dßgoßaxrje,  ov,  6,  poet.  üppig  einhergehend. 
il-ßäalXfvxos,  2.  ohne  Oberherrn,  unabhängig,  äßfoyoog,  2.  poet.  unmännlich  klagend. 
regi  non  subditus.  aßgo-dlaitoq,  2.  ein  weicltlicltes  Leben  füh- 

ti-ßdxoc,  2,  a)  unbetreten,  unwegsam,  unflber  rend,  tö  -tov  die  verzärtelte  Lebeuswpise,  vitae 
steiglicn,  nicht  zu  passieren,  fneiiw.  b)unzugäng-  molluies. 

lieh,  nicht  zu  betreten,  subst.  äßaxa,  tu,  das  dßQO-xöfi>iq,  ov,  6,  poet.  üppig  behaart,  übertr. 

_ Geweihte,  der  geweihte  Ort.  Non  adeundus.  „üppig  belaubt,  large  comam. 

"Aßdriqa,  xd,  Stadt  in  Thrakien  am  Nestos,  urspr.  d-ßgoftoq,  2.  (J  copul.)  ep.  brausend,  lärmend, 
eine  Gründung  der  Phöniker.  dann  griech. Pflanz-  fremens.  \filo  contsxtus. 

'ladt  der  Klazomenier.  j.  Ruinen  hei  Polystylo,  dßgo-xrfpo^,  2.  poet.  von  feinem  Gewebe,  tenui 

RlniiLKt,  griech  Wörterbuch.  I,  Anfl.  1 
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äßgo-aXovzog,  2.  poet.  üppigreich.  moUis  et 
opulentus. 

üßgdg,  3.  ( vielt,  gleichen  Stammes  mit  ijßi)  von 
Krauen:  zart,  von  Männern:  weichlich,  ver- 
zärtelt. von  Sachen:  zum  reinen  Genuss,  zur 
Behaglichkeit  gehörig,  fein.  — of  äßgoi,  die 
Stutzer.  — ußgör  ßttivttv,  poct.  in  zierlichem 
Schritte  einhergehen.  Venustus,  moUis,  tldica- 
tus.  Adv.  nßQiuq,  poet.  zierlich,  delicate.  Dav. 
ÜßpQGVVT].  Tj,  poet.  = dßgÖzTJS. 
tcßqozci^at , ep.  nur  Conj.  Aor.  1.  act.  äßgo- 
t«|outv  [ä]  [zu  äußgozrtv , auagzitv),  Einen 
(nvef)  verfehlen.  aberro. 
äßQoztjg,  titos,  g (dfipös),  Ueppigkeit,  Feinheit. 
Eleganz.  Mollities,  drgantia. 
n-ßQOXoq,  3.  u.  2.  = äußgoxng,  ep.  u.  poet.  un- 
sterblich, göttlich,  gottvoll,  immortmis  (poet. 
auch:  menschenleer). 

nßjo-jriraiv,  lorng,  6,  jj,  poet.  mit  weichen  Decken 
ä ßgoxof,  2.  unhenetzt.  [belegt. 

rilqvvai,  [»],  (aßgös)  mit  weichlicher  Ueppigkeit 
behandeln.  Med.  a)  fein  fühlen,  h)  grossthun, 
sich  hrüsten.  Delicate  tracto,  superbto. 
äßgia tos,  2.  Sp.  nicht  zu  essen,  ungeniessbar. 
“Aßvtfog,  rj,  Stadl  in  Troas,  Sestns  gegenüber, 
j.  Gap  Nagara.  'Aßv<fo9-rv,  Adv.  von  Ab.  her, 
Aßvao&t,  Adv.  in  od.  zu  Ab. 
a-ßvaaog,  2.  ion.  poet.  u.  Sp.  grundlos,  uner- 
messlich, fundo  carens.  Stilist,  r]  äßvaaos,  im 
N.  T.  d.  Abgrund;  übertr.  etwas  Unergründliches 
u.  somit  Unmögliches. 
aytiaallai,  u.  ähnl.  s.  «yao.ua», 
ilyd^Oftcu,  Intens,  v.  äyauai,  ep.  ftlt.  äydaoopat, 
aor.  1.  jj-  otl.  ttyacdiigv,  ij-  od.  äyaaoäpi)*,  1) 
abs.  staunen,  sich  verwundern,  äyaoaduf- 
voi  II.  7,  41  in  stolzem  Unwillen ; 2)  a)  ttvd  od.  xi 
Jmdn  oder  etwas  bewundern,  b)  rivi  verwun- 
dert auf  Einen  hlnhlickcn,  ihm  neidisch  wer- 
den, xtvi  ti  Einem  etwas  missgönnen,  und  so 
auch  überh.  un  wil  I ig  sein,  sich  entrüsten, 
ti vi  über  etwas,  x(  etwas  mit  Unwillen  aufneh- 
men, über  etwas  zürnen,  mit  hinzugef.  xdr»  in 
Zorn  und  Unwillen  üb.  etwas  ausbrechen.  Aarni- 
ror,  invideo,  indignor.  (Poet,  im  Act.  Einem 
zürnen.) 

äyat>o-f«5ijs,  2.  gut  scheinend. 
tcyafhi-tQylti,  i),  ion.  verdienstliche  Tliat. 
tiya&o-e  pyoi , ot,  die  verdienstvollen  Männer 
des  Staats;  bei  den  Spartanern  die  5 Aeltesten 
vom  Hitlcrstande,  welche  zu  Gesandtschaften  ge- 
braucht'wurden.  Bene  de  republica  menti. 
(Aelinl.  N.  T.  öyct&nfgytai  n.  äyaQavgyfa),  sowie 
aya&onotica  (ahs.  und  rix«)  Gutes  thun.  dya- 
itoito io’s,  2.  Sp.  der  Rechtschaffene,  und  i)  dya- 
franoiia  N.  T.  das  It echthandeln.) 
tiyäft-öq,  3.  (verwandt  mit  riyaazbg  u.  ayctp.ru,  a) 
cigentl.  hewunderns werlh . also:  trefflich, 
gut,  edel,  wacker,  brav,  tapfer,  fromm, 
verständig,  wohlwollend,  u.  von  Sachen: 
nü tzlich,  heil sa m, glücklich.  Dei Personen 
bisweilen  im  Gegensatz  zu  xiggts,  ärjpos,  die 
Edeln,  Vornehmen,  Aristokraten  und  als  xaiol 
xüyuftol  die  Ehrenmänner,  od.  als  Anrede  oi 
’yadi  mein  Lieber,  Bester,  imErnsteod.  ironisch. 
Mit  Crasis  stellt  aya tToi,  rdyaO-ov,  idya&öv  [<tö] 
für  ot  äya&oi,  xoi  aya&ov,  xo  äya&or.  Zur 
näheren  Bezeichnung  diente  bald  ein  Acc.,  z.  R. 
ßoijv  gut,  trefflich  an  Stimme,  der  laut  und  also 
gut  commandiert  od.  befehligt,  bald  setzte  man 
Ttfgt,  ngös,  tls  tt,  Uv  nvt  od.  v.azd  tt  und,  wie- 
wohl selten,  auch  ictgi  xtvog  hinzu,  oder  licss 
den  Infinitiv  folgen  oder  das  Partie,  im  Dat.,  gut 


für  Jemanden,  wenn  er  das  lliul.  also  das  zu 
thun.  oder  in  persönl.  ConstrncL:  alSdis  oi* 
dya&r]  xf zgijuirm  avögl  nagsivat  es  ist  nicht 
gut.  wenn  Blödigkeit  bei  einem  darbenden  Manne 
vorhanden  ist.  Gewöhnt.  steht  aber  dyu9iv  mit 
und  ohne  Copula  mit  folgendem  Inf.  oder  Acc. 
c.  Inf.:  es  ist  gut,  nützlich,  dass  u.  s.  w.  Das 
Neutrum  bezeichnet  häufig  ein  (etwas)  Gutes, 
einen  Vorlheil,  und  steht  deshalb  als  Prädical 
auch  nach  Subst.  eines  and.  Genus,  wie  oüx 
öyafföv  jroioxoipavtl)  die  Vielherrschaft  ist  kein 
Vortheil,  nichts  Gutes;  oiL  nach  Pluralen  od.  mit 
dem  Gen.:  nvgtxov  äya&ov  ti  etwas  Gutes,  ein 
Mittel  gegen  das  Fieber.  Rein  subst.:  ein  Gut, 
etwas  Erfreuendes,  Nützliches,  diöo’vai  u.  s.  w„ 
rri  xotvöv  dya96r  das  gemeine  Beste,  das  all- 
gemeine lleil.  Glück,  salus  publica,  auch  im  Plur. 
t«  xotvä  üya&d.  Und  so  sagt  man  auch  im  Plur. 
dyafhuo»  yigaigttsi , bisweilen  mjt  hinzugefüg- 
tem Dal.  nya&a  döpotg  Tt  xal  nöXti  Gutes  für 
Haus  und  Stadt,  oder  äyattä  gi£itv  xtvet  Einem 
Gutes  thun,  Wohllhaten  erzeigen,  äyathi  qjgo- 
vjetv  wohl  od.  edel  gp.sinnl  sein.  Man  sagte  f(; 
ayatfov  zum  Guten,  ftc  dya&ä  in  guter  Ansicht, 
und  mit  folg.  Gen.  zum  Heil,  zu  Nutz  und  Front; 
men  Jrnds,  doch  auch  cöv  rrä  dyadw,  ngös  xö 
öyadiv  und  ngös  ayafrov  ilvat  zum  Heile  ge- 
reichen. Auch  liiesscn  rä  aya&d  nicht  Idos  die 
Güter,  Kostbarkeiten,  Schätze,  sondern  auch  die 
Vorthcilc,  ferner  die  Vorzüge.  Tugenden,  überh. 
das  moralisch  Gute.  Praestans,  oonus,  nobilis, 
fortis,  utilis-,  bonum,  bona,  virtus.  Compar. 
üutivcov,  ße Xricov.  xgiioatov,  Xcoicov,  Xcitov,  poet. 
ctgficov,  ßiXxtgos,  Imircgog,  cpiQzigog:  Snpcrl. 
ugtarog,  ßelxtOTOS,  xgaxtexos.  Uötozog,  Xtpoxng, 
poet.  ßiX Taxog,  tpcgtoTos,  fig tcctos,  s.  unter 
äpeivtov  u.  s.  w. 

’Ayte&vqaot , ot,  skvthisches  Volk  im  europ. 
Sarmatien  (in  Siebenbürgen  u.  östl.  Ungarn). 
äya&ansvvT) , i),  N.  T.  die  Leutseligkeit,  Recht- 
schaffenheit. 

üyaioftcu  |ö],  ep.  u.  ion.  Ncbenf.  v.  ayäouai 
(nur  im  pr.),  mit  Acc.  t»  etwas  mit  Unwillen 
sehen,  entrüstet  sein  über  etwas,  mit  Dal. 
tin’ Einem  übel  wollen.  Indignor,  succctiseo. 
dytt-xlttjq , 2.  Gen.  f'os , ep.  äya-xltitoß,  3. 
ep.  u.  poet..  u.  dya-xlv rog,  3.  ep.  hochbcrülintt, 
hocligepriesen,  herrlich,  indutus. 
ä-yälrcxTOc , 2.  (ä  copulat.)  poct.  an  gleicher 
Mutterbrust  erzogen,  blutsverwandt,  colladeus. 
(nach  Ämtern:  des  Säugens  entwöhnt). 
äytiXXcn,  Aor.  1.  «y ijXat  (nach  Doederl.  eigentl. 
ayali'Jto^at,  u.  dies  =»  aylaijrfftfa»),  1)  Act. 
verherrlichen,  schmücken.  Häufiger  2)  im 
Med.  (nur  pr.  und  impf.)  a)  sich  für  verherr- 
licht halten,  prunken,  stolz  sein,  sich  viel 
wissen,  xtvi  u.  Ini  xtvi  mit  etwas,  auf  etwas, 
auch  mit  Partie,  od.  mit  Gen.  absol.  b)  bei  Eur. 
= AcL  mit  dem  Acc.  Einen  verherrlichen.  Orno, 
iacto  me  aligua  re.  (Dav.  im  N.  äyaXXiüco 
und  üyaXXtdopat,  jauchzen,  und  17  äyaXXiäots, 
die  Wonne.)  Dav. 

ay«A/za,  td,  Prachtstück,  Schmuck.  Kleinod, 
Bild,  u.  hes.  Götterbild,  Götlcrstatue  [ävdgtäs: 
Bildsäule  eines  Menschen).  Ornamentum,  statua. 
Demin.dav.  _ \guncula. 

äyalfidxiov,  ro,  Sp.  Bildsäulchen.  ima- 
t'cyaX/tato-.xotög,  i,  Bildhauer,  sfofMan'us. 
ilyafuultt  ö),  äyaoat  u.  s.  w.,  Aor.  1.  ijycfettij»', 
(äyij,  5 JfOÖa«),  mit  den  Nebenf.  äyafopai  tl. 
ayäouai . w.  s„  Dep.,  bewundern,  anstau- 
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nen,  verehren,  hochschätzcn,  auch  laut  bewun- 
dern, preisen,  ti'undrtva  otl.  tl  tivos,  etwas 
von  Einend  doch  auch  riv«  tivos  od.  rtva  { v 
xivi,  tivä  oti  oder  mit  dem  Gen.  u.  Partie. : Einen 
wegen  etwas,  Einen  in  etwas,  Einen  bewundern, 
weil  er  u.  s.  w„  ferner  blos  äy.  tivos  von  Be- 
wunderung Jmds  od.  einer  Sache  ergriffen  sein, 
oder  tivi,  voll  Bewunderung  sein  über  Jmdn 
oder  etwas,  admiror. 

’Aya.fiifivi uv,  ö,  Sohn  des  Atreus,  Enkel  des 
l’clops,  König  von  Mykenü  u.  des  nachmaligen 
Achajas  bis  nach  Elis,  oberster  Heerführer  der 
Griechen  vor  Troja,  der  nach  seiner  Heimkehr 
von  Troja  von  Aegisthos,  dem  Buhlen  seiner 
Gattin  Klylärnnestra,  ermordet  wurde.  Adj.  dav. 
ep.  ’Ayafiffiv6vfO$,  lg,  iov,  all.  'Ayufifftvö- 
veioe,  iind  'Ayafiefivoviog3.  dem  Ag.  gehörig. 
Patron.  ’Ayayitpvovldgq,  6,  u.’Ayapepvoviias 
ttuis  = Orestes. 

uydftivmg,  Adv.  pari,  praes.  von  äyapai,  bei- 
JSllig,  cum  approbatione. 
ii-yä/tog,  2.  X)  unverheiralhet,  unverehlicht,  in- 
nuptus.  2)  missverhciralhet,  äy.  yäpos,  poet. 
eine  Unglücksehe;  malo  online  nuptus.  [uyagiov 
di'xij  Klage  gegen  Hagestolze.) 
ayäv  [ö].  Adv.  (entweder  zu  «yij,  äyapai  oder 
zu  ffyra)  zur  Verwunderung,  gar  sehr,  noch 
so  sehr,  allzusehr,  ganz,  gänzlich,  ge- 
waltig, vnie  — äyav  allzu  heftig.  Auch  wie 
unser  „allzu"  hei  Adjj;  u.  Advv.,  u.  hei  Suljstl. 
mit  dem  Artikel:  7)  äy  au  otyg  das  ginzliche 
Schweigen,  od.  selbst  als  Subst.  mit  dem  Neutr. 
d.  Artikels rö  äyav  die  gewaltige  Anstrengung 
womach:  ayav  y t nur  zu  sehr.  Vahle,  nirnis. 
ayitvaxttiu  (vermuthlich  äyav  äynv  schwer 
tragen  an  etwas  *=  zaltnäs  rplettv),  unwillig 
sein,  bald  abs.,  bald  Ttvt,  Inl  tivi  über  Jmdn, 
über  etwas,  oder  v nlg,  xtigi  tivos  wegen  etwas, 
seltener  9iä  ti  u.  itfo’g  ti,  auch  xtira  tivos, 
ferner  mit  dem  Acc.  der  Pronom.  gen.  neutr.: 
darüber,  und  zwar _ meist  mit  folg,  oti,  tl; 
auch  blos  mit  oti,  ms,  tl,  od.  mit  dem  Partie, 
mit  u.  ohne  o»s,  od.  mit  Gen.  abs.  Dolco,  indigne 
fero.  Dav. 

ayaväxTTjOtq,  nas,  g,  Unwille,  äyavaxtgaiv 
«Ztiv  tivi  Jmdm  Grund  zum  Aergcr  geben,  in- 
dignatio. 

äyuvautgtiKÖs,  3.  zum  Unmulh  geneigt. 
iiyavaxtgt6$,  3.  Unmulh  erregend,  Indignatio- 
nen movens. 

äyeiv-vitpof,  2.  (viguo)  cp.  sehr  beschneit,  schnee- 
bedeckt, valde  nivosus. 
äyüviftios,  3.  poet,  — äyqvtog. 
ä-yävög,  3.  ep.  u.  poet.  (y«r vvo&ai  mit  dem  An- 
laut a)  erfreuend,  wohlgefällig,  freundlich,  mild, 
lies,  von  den  Geschossen  des  Apollon  u.  der 
Artemis,  weil  sie  einen  schnellen,  schmerzlosen 
Tod  brachten.  Mitit,  blandus.  Adv.  ilyavätg, 
poet.  milde,  sanft,  mite. 

nyävo-tfiQoovvrj , g , ep.  freundliches  Wesen, 
fiumanitas.  Von  ( mgen  10 . 

Üyävo-ifgaiy , 2.  («reift-)  ep.  mildgesinnt,  irnfi 
icytioftui,  Jo],  cp.  Pi  eben  f.  von  äyapai,  dav.  ge- 
dehnt ayaaaVi , äydaadat , gydat&t , 1)  tivä 
Jemdn  bewundern,  anstaunen,  z.  B.  xatlpa, 
nlml.  seiner  jugendlich  schonen  Gestalt  wegen, 
admiror.  2)  tivi  sich  über  Einen  wundern,  nei- 
disch auf  ihn  hinbiieken,  beneiden,  missgönnen, 
ti  tivos  od.  mit  folg.  Inf.  invideo. 
üyäx «go>,  u.  als  Üep.  dya.ra$Ofiiu,  nur  im  pr. 
u.  imperf.,  cp.  u.  poet.,  tivä  Einen  liebreich 


aufnehmen,  liebreich  für  ihn  sorgen,  begrüssen. 
'liebkosen.  Benigne  excipio,  amplector.  Aehnl.: 
«>-«*««>, (Ableitung  sehr  unsicher,  «)  1)  hochhal- 
ten,  hochschätzen,  und  in  Folge  dessen  lie- 
ben («Iah.  unterschieden  von  loäv,  indem  es  nur 
bei  Spät,  von  sinnlicher  Liehe  steht),  gern 
haben,  hoch  aufnehmen,  tivä  und  ti,  auch 
t!  dvti  tivos  etwas  vorziehen.  Diligo,  on- 
plector.  Doch  2)  mit  ti  od.  tivi  mit  etwas  zu- 
frieden sein,  sich  bei  etwas  beruhigen,  od. 
statt  dessen  mit  folg,  tl,  luv,  oti  (ep.  o)  oder 
dem  Partie,  froh  sein,  wenn,  dass  u.  s.  w„  gern 
etwas  thun.  äyaxgativ  nu&ovtas  ti  Ruhe  hal- 
ten nach  erlittener  Strafe.  Auch  b.  Sp.  mit  infin. 
Acguieseo.  [mahle  der  Christen. 

äydxg,  g,  Pi.  T.  die  Liebe,  u.  of  «y.  die  Liebes- 
ciyax-gvioQ,  oqos,  0,  ep.'  mannhaft,  strenuus. 
äydjiTjOt$,  tas,  g (äyaxaa),  Sp.  das  Lichen,  die 
Liebe,  npos  und  ntgt  tiva. 
ayungxiuös,  3.  Sn.  zur  Liebe 'geneigt. 
ayaa gtoq,  3.  (Adj.  verb.  von  äyaxäm)  1)  geliebt, 
llieucr,  bcs.  vom  einzigen  Kinde,  auch  beliebt, 
Z'.  ß.  g&r],  dilectu. s,  befriedigend,  angenehm.  2) 
dyaxgtäv  (loziv),  tl,  luv  man  kann  zufrieden 
sein,  cs  ist  genügend,  wenn;  auch  uyungtöv 
tivi  pttahaßtiv  er  musste  zufrieden  sein  zu  er- 
halten. Id  in  ipw  acquiescendum,  xd  quod  satis 
est.  Dazu  Adv.  äyaxg tiög,  auf  genügende  Art, 
in  zufriedenstellender  Weise,  docli  auch  kaum, 
d.  h.  auf  eine  Art,  wo  man  zufrieden  sein  muss, 
dass  es  noch  so  wurde,  ita  ut  satis  habendum  git. 
ayaQQOoq,  2.  [äyav,  (tu)  ep.  heftig  strömend, 
vehementer  fluens. 

äyti-atovoe,  2.  (oyov,  oilva)  ep.  u.  poet.  heftig 
stöhnend,  dann  laut  tosend^  valde  sonans. 
äyaatdg,  3.  Adj.  verb.  von  äyapai,  bewun- 
'derns wertli,  admiratione  dtgnus. 
äyatäg,  3.  dor.  st.  ffyijros. 
äyavöi;,  3.  (äyäa&ai)  cp.  u.  poet.  bewunderns- 
werth,  Ehrfurcht  gebietend,  erhaben,  edel,  Ireff- 
Hch.  IVustris,  reverendus. 
üyavQÖe,  Adv.  etyavgdjg  (verwandt  mit  «fyKuo's), 
bewundernswerth.  Adv.  ayavfötata,  Im  gröss- 
' ten  Prunke,  maximo  fastu. 

’AyßaTava,  r«,  1)  älteste  Form  von  ’Enßä tava, 
w.  s.  2)  Städtchen  in  Syrien.  Her.  3,  62.  64. 
äyyaftva,  N.  T.  Jem.  zum  Botendienst  zwingen. 
(IvySogiov,  ti,  ion.  die  Einrichtung  der  äyyugoi, 
jlas  Postreiten,  cursus  publicus,  von 
äyyägoa,  ion.  ttyyäggtoq,  S,  persisches  Wort. 
reitenderEHbotef  Cursor  puo7tci«s),auch  poet . 
als  Adj.  2.  mit  nie  Signalfeuer,  nuntius. 
äyytiov,  rö.  ion.  äyygiov,  to,  poet.  u.  ion.  «y- 
yog,  tof,  rö,  Gcfäss,  ßehältniss,  cos. 
äyyslia,  ij,  ep.  u.  ion.  -ig,  Botschaft,  Nach- 
richt, überbrachter  Befehl,  ausser  mit  dem 
Gen.  subjectl  auch  mit  dem  Gen.  objecti,  öyy. 
itatfös  Kunde  über  den  Vater,  u.  ähnl.  «yy. 
lug  Nachricht  über  mich,  doch  auch  ntgi  tivos. 
Ebenso  folgt  auch  der  Inf.  mit  11.  ohne  Artikel. 
Nuntius. 

äyytllgg,  0,  cp.  Nebenform  von  äyytlos,  Bot- 
schafter, Gesandter,  tivos,  über  etwas,  in 
dyytlias  xpcitiaa  u.  äyytlinv  ll&tiv,  olyviiv 
als  Bote  oder  Abgesandter  kommen:  tiunZtus. 
(wenn  nicht'  das  ganze  Wort  erfunden  u.  alle 
Stellen  auf  äyytllu  zurückzuführen  sind). 
äyytlig-gpöifoc,  i,  ion.  eigcnll.  Botschaftbrin- 
ger, der  A n m el  d e r,  dah.  d.  königliche  Kammer- 
diener, internuntius. 

liyyixito,  fut.  äyytXä,  ion.  u.  ep.  äyytlla, 
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aor.  rjyy etla,  ion.  poet.  und  Sp.  auch  ijyyilov 
u.  b.  Sp%  aor.  2.  Pass,  tjyyElij»  statt  des  ge- 
wöhnl.  gyyil&gv,  plqpf.  ion.  iyytlzo , theils 
abs.  Botschaft,  Nachricht.  Ku  nde  b ringe  n 
od.  geben,  melden,  theils  we gi  zivos,  theils 
zt  etwas  melden,  anmelden,  anzeigen,_  hinterbrin- 
cn,  berichten,  erzählen,  auch  xivä  von  Jmdm 
achricht  bringen,  berichten,  dah.  tfavövror  rjy- 
yti lav  sie  meldeten,  dass  er  gestorbe^  sei,  u.  mit 
hinzugef.  ms:  nyyfilas  «$  retHijudra  oder  im 
Pass,  in  persönl.  Constr.  £öv  ayyellfzai.  Das 
letztere  auch  mit  weggelassenem  Partie. : ayyfl- 
loluitru  av — lid  ro  irlziovd.i.  unsere  Rüstungen 
würden  im  vergrösserten  Haassstabe  berichtet 
werden.  Ausser  dem  Partie,  folgt  jedoch  auch 
der  Inf.  od.  Acc.  c.  inf.  besonders  in  der  Bedeu- 
tung ankündigen,  verkünden^  dass  etwas  ge- 
schehen soll,  heissen,  oder  ozi,  m$,  öftovvfxa, 
sowie  ausser  zivi  Jmdm  auch  irpos  nva  dabei- 
steht. Nuntiö.  — Med.  mitlnfin.b.  Soph.:  von  sich 
^verkünden  od.  erklären,  dass u. s.  w .,profiteor. Dav. 
nyytlfia,  to,  Meldung,  Nachricht,  nuntius. 
äyyiXoq,  6,  d,  1)  Bote.  Gesandter,  Mittelsperson 
od.  Dolmetscher,  Anmelder,  überh.  Verkündiger, 
und  so  auch  von  weiblichen  Wesen  (Boten!  oder 
Schiffen,  welche  eine  Botschaft  od.  Nachricht 
bringen,  ferner  von  Vögeln,  deren  Flug  vorbedcu- 
tend  war.  die  also  eine  Kunde  von  der  Zukunft 
od.  von  Zeus  brachten.  Constr.  ausser  mit  dem 
Gen.  subi.  od.  ohj.  mit  nrgl  nvos  oder  mit  ms. 
oti.  2)  die  Nachricht.  — Nuntius,  nuntia,  le- 
gatus,  intemuntius.  (Im  N.  T.  der  Engel.) 
äyymov,  zö,  und  ayyoq,  eos,  rd,  s.  äyytiov. 
’Ayyizrjq,  ov,  d,  (<),  ein  Nebenfl.  des  Slrymon, 
j.  Fl.  von  Anghista. 

’ldyypog,  d,  Fl.  in  Illyrien,  j.  Drino. 

«yt , äytxf,  s.  aym. 

tlytlff a>,  [ö],  ep.  aor.  pass.  3.  pl.  auch  äyig&cv 
st.  ijydg&ijoav,  aor.  2.  med.  ep.  äyEpo'ftijv,  u. 
Inf.  uyigea&ai  st.  äytgsa&cu,  Partie,  dygoptvas, 
>erf.  dyrjyigpat , plqpf.  3.  Plur.  cp.  aygytgazo 
äyrn,  doch  nach  Curl,  eigentl.  i-yttgto,  von  dems. 
St.  wie  yqptis,  yi)c»<»,  also  zusammenrufen),  1) 
Act.  a)  von  Personen:  zusammenbringen, 
versammeln,  zusammenrufen,  b)  von  Sachen: 
einsammeln,  zusammcnbelteln.  c)  abs.  sam- 
meln, betteln,  xtv{  für  Jemanden.  2)  Pass,  und 
Aor.  Med.  sich  versammeln.  Zusammenkommen, 
of  «ygogivoi  die  Versammelten,  die  Versamm- 
lung, bei  Thieren:  die  Heerde,  b)  übertr.  le 
rpgtva  &vu6(  äyig&rj  das  Leben  (kraft  des  Be- 
wusstseins) sammelte  sich  in  dem  Herzen,  d.  h. 
die  Besinnung  kehrte  vollständig  wieder  zurück; 
ebenso  vom^  Muthe,  II.  4,  152.  3)  Med.  für  sieb 
sammeln.  ( rjytiga  kann  auch  zu  {yiigta  gehören.) 
Congrego,  colligo. 

ä-yiizmv,  2.  poet.  u.  Sp.  nachbarlos,  einsam. 
dyclaioxopixrj,  rj , die  Geschicklichkeit  lleerden 
zu  weiden. 

äyeiniog,  3.  (aydlij)  zur  Heerde  gehörig,  von  der 
Heerde  seiend,  eine  Heerde  oder  grosse  Schaar 
bildend,  of  ly&vis  ot  äy.  die  Zugfische;  gregalis. 
äyti.uiorgo<pta,'  ?),_  Verpflegung  einer  Ileerde  u. 
äyeXatotgorfixg,  j),  die  Kunst  der  Abwartung 
des  Viehs. 

ti-yiiaazos , 2.  (yiiäm)  poet.  nicht  lachend, 
finster.  Non  ridens,  severus.  (Auch  unbelacht. 
Aesch.)  Dazu  adv.  aytlaaxl  ohne  Lachen. 
«yf-Ae/jj,  rj  (äym),  ep.  die  Beutezuführerin, 
Beulespendende,  Bein,  der  Athene,  praedatrix. 
äyelrj,  r)  (uyto),  eigentl.  Heerde  von  getriebenem 


Vieh,  dann  üherli.  Heerde,  Haufen,  Schaar, 
ep.  Bat  ayElijqpi.  Grex. 

«ytAijdov,  Adv.,  ep.  u.  ion.  heerdenweise,  schaa- 
ren  weise,  gregatim. 

äyffiev,  ep.  st.  ayfiv.  äytfitir  dor.  st.  ijytpm», 
aytv,  ep.  aor.  st.  läyqoav,  s.  ayvvgi. 
ayivfüllöyrjxos,  2.  ohne  Geschlechtsregisler,  von 
unbekannter  Abkunft  N.  T. 
u-yivtioq,  2.  unbärtig,  imberbis. 
dytvrjs,  2.  N.  T.  — ayfvvijs.  [geworden. 

ä-ytrgzo^,  2.  (yZyvopas)  ungeschehen,  nicht 
äyfvvei «,  ij,  Sp.  Unmännlichkeit,  Feigheit,  tllibe- 
ralis  antmtu.  Von 

ä-ytr’vrtg,  2.  (yjvva)  von  unedlem  Stamm  oder 
Geschlecht,  unadlig,  unedel,  unmännlich, 
gemein,  dy.  tijv  ifrvyi jv  von  unedler  Gesinnung: 
bei  Thieren : v o n s c h I e c h t e r R a c e : bei  Sachen 
u.  Handlungen:  untauglich,  unwürdig.  Ig- 
nobilis,  viiis,  illiberalis.  Adv.  dynrväiq , un- 
mäuulich,  odx  äy  zuversichtlich,  ignate. 
ä-yivvtjzog,  2.  (yEvvdm)  poet.  1)  noch  nicht  ge- 
boren. * wndtim  natus.  2)  übelgeboren,  von  un- 
edler Abkunft,  unedel,  ignobihs. 
ä-ytQicaroq,  2.  ep.  poet.  u.  Sp.  ohne  Ehrenge- 
schenk, ungeehrt.  praemio  ctirens. 
nytQfrev,  s.  tryzipm. 

«rrpitig,  io$,  i)  (äyftgw),  ion.  das  Versammeln, 
die  Zusammenziehung,  collectio. 
riyfpoj/og , 2.  cp.  u.  Sp.  (wo  es  wild  heisst) 
(dyttgeav  oyovs't  schon  den  Alten  nicht  mehr 
^verständlich)  VVagenkämpfer,  e curru  pugnans. 
ä-ytvdtoq,  2.  eigentl.  nicht  gekostet  habend, 
zivos  von  etwas,  dah.  übertr.  unerfahren  in 
etwas,  unbekannt  mit  etwas,  inexpertus.  (Sp. 
mich : nicht  gegessen.) 

«yij,  ij_,  dor.  uya  (zu  äyagat.  nach  Lob.  von  ajo- 
utn,  a)  ep.  ion.  u.  poet.  a)  Staunen.  Verwun- 
derung, admiratio.  bj  Neid,  invidia. 

«yij,  g,  (äyvvut,  ä)  poct.  das  Zerbrechen,  Zer- 
schellen, und  das  Zerbrochene,  Bruchstück. 
«y>J,  ep.  st.  iäy rj  v.  äyvvfii. 
äytiyioczto,  s.  ayeigm.  _ ^ 

äy-j)A«r«w  Soph.,  oder  äygXäxiat  ion.  (ayo$ 
od.  «yo$,  ilcnjvto)  einen  Gräuel  bannen,  piacu- 
Jum  exigo,  dann  tivd,  eigentl.  Einen  als  Fluch- 
beladenen forttreiben,  überh.  verbannen,  eiicio 
e civitate. 

ayrjfia,  rd,  dor.  st.  jjyijpa,  Garde.  Leib- 
garde. der  auserlesene  Theil  des  makedoni- 
schen Heeres:  er  bestand  theils  aus  Reiterei, 
theils  aus  Fussvolk.  Cohors  jtraetoria. 
csyrjvo(fl]j , ij,  (oyii vrap),  ep.  1)  Mannhaftigkeit, 
Muth,  virüitas.  2)  Uebcrmuth,  Trotz.  Plur.  stolze 
( Gedanken:  insoletdia. 

’AyrjroQiov,  zo,  ein  dem  ’Aygvmg,  dem  Gründer 
von  Tyrus,  geweihter  JTempcl.  _ 
äy-rjvaif,  ogos,  o,  ij  («y av,  ävrjgj,  ep.  u.  poet. 
1)  mannhaft,  valde  virilis.  2)  mutnig,  daher 
häufig:  trotzig,  ferox. 
äytjox“,  s.  äyw. 

d-ysföo;,  2.  eji.  u.  poet.,  uyrjffäzo^  2.  u.«y>j^>a)g 
2.  (gen.  a>)  (y ggag)  nicht  alternd,  ewig  jung,  un- 
vergänglich, unveränderlich.  Non  senesccns, 
aeternus. 

tzYr/töe,  3.  (Verbale  von  äydua&ai)  cp.  bewun- 
dert. bewundernswert!!,  wundervoll,  xi  an 
etwas,  admirabilis. 
äyrjta>Q,  ogog,  6,  dor.  st.  gyr/ztag. 
äyiZ,  tu,  (s.  äy  to$j  poet.  weihen,  nacro.  _ (Aehnl. 
im  N.  T.  dyiajio  heiligen,  u.  dav.  ebd.  o dytogds, 
die  Heiligung.) 


ayivia 

aytviui  (Nebenform  von  «ym),  ep.  n.  ion.,  ep.  inf. 
praes.  äytvipivat,  impf,  gyiviov  (dreisilbig  zu 
lesen),  impf,  ilerat.  äyivmov  (nicht  im  pcrf.  u. 
aor.  gebrj  führen,  treiben,  herbeibringen.  Med. 
ion.  tivä  tg  tt  sich  Jmdn  zuführrn  lassen.  Dum, 
fero. 

ityloc,  8.  [«],  (äyog,  a£a)  ehrwürdig,  heilig,  ge- 
weiht. mit  d.  Gen.  der  Gottheit;  auch  geheiligt, 
rein.  Sacer,  sanctus.  Dav. 
äyiotgg,  N.  T.  die  Heiligkeit. 

'/fyig,  ö,  1)  Sohn  des  spart.  Königs  Gurysthcnes. 
980  v.  Ohr.  Seine  Nachkommen  hlessen  Agiaden. 
ä)  Agis  I.,  Sohn  des  Prokliden  Archidamos,  Bru- 
der des  Agesilaos,  reg.  in  Sparta  von  426—397. 
3)  Agis  II..  Sohn  des  Archidamos,  König  von  Sparta 
vou  338—  330.  4)  Agis  III.,  Sohn  des  Eudamides, 
König  von  Sparta  244—240. 
nytortvat  (s. äyi£a>), keusch, rein  sein, purus  stim. 
ayiaavvg,  g,  N.  T.  = äviätgg. 
äyx...,  poel.  u.  ep.  Abkürzung  st.  ävax-. 
nyxa^oftfu  (äyxäg),  llep.  med.,  ep.  auf  die  Arme 
iielnncn,  in  den  Armen  emporheben,  curvato  bra- 
chio  amplector. 

tiyxaS- tv  (äyxäg),  Adv.,  poet.  auf  den  Ellbogen, 
auf  die  Arme  gestützt  (auch : in  u.  auf  die  Arme), 
ulnis  nixus. 

äyxaXia >,  s.  rvo xaXico. 

x'tyxäXg,e p.  auchäyxxtXis,  i3og  u.  poet.  ayxoivg 
(im  plur.),  tj,  (äyxäg),  gew.  im  Plur.,  der  ge 
krümmte  Arm,  Ellbogen,  iv  äyx.  nigitpigtiv  od. 
tpigitv  etwas  auf  od.  unter  den  Armen  tragen, 
ülierlr.  Jmdn  auf  den  Händen  tragen,  d.  h.  ihn 
sehr  liehen.  Ulna,  brachium.  (Uebertr.  alles  Um- 
fassende. ilah.  vom  Bug  des  Felsen,  den  Meeres- 
buchten.) 

äyxäs  (verw.  mit  lat.  uncus,  aduncus).  Adv.,  ep. 
cigeutl.  Acc.  pl.  vom  ungehr.  äyxrj,  in  od.  auf 
die  Arme,  brachiis. 

äyxuftg/ov,  rd  (ayxof),  ep.  u.  ion.  der  Angelha- 
ken, die  Angel  (auch  Haken  an  der  Spindel).  Un- 
cus, hamus.  (Dav.  bukol.  Demin.  äyxiaxgtov,  tö.) 
äyx  Xivas,  s.  ävaxXivm. 
ayxoivg,  ij,  s.  äyxäXg. 

riyxoi , io;,  r 6 (Wurz,  äyx,  s.  äyxmv),  Bug,  d.  h. 

Bergschlucht,  Felsenthal,  vailis. 
äyxytyiäaaaa,  s.  ävaxgepävvvpt,  äyxgtoig  poet. 
s.  avaxg..  äyxgovto  s.  ävaxg. 
äyxvXg  [öj,  ij  (üyxog  Krümmung),  meist  poet. 
eine  gewundene  Sache,  dah.  a)  die  Bogensehne, 
Wurfschlinge  (u.  dah.  auch  der  Spiess).  Nervus 
in  arcu,  iaculum.  b)  die  Ruderöse,  und  auch  die 
Raaen,  antennae. 

äyxvXo-ugzgs,  od,  d,  ep.  krummer  Wege,  also 
Schliche-kundig,  Bein,  des  Kronos,  weil  er 
seinen  Vater  Uranos  überlistete,  versutus. 
äyxvXo-novg,  2.  krummbeinig,  iicpgog,  Uebers.  des 
lat.  sella  curulis. 

ayxvXoq,  3.  ep.  u.  Sp.  (St.  äyx,  s.  äyxmv)  ge- 
krümmt, krumm.  Subst.  td  äyxvXa  versl.  roja. 
Aduncus,  curvus. 

riyxvXo-zo^oq,  2.  ep.  krummbogig.  Curvo  arcu 
Utens,  sagittarius.  [belig,  curvo  rostro  praeditus. 
rcyxvXo-xtlXtis,  ov,  i (yeiXog),  ep.  krummschnä- 
äyxvX(ut6( , 3.  (Adj.  verb.  von  äyxvloa , also 
eigtl.  gekrümmt),  poet.  mit  der  Wurfschlinge 
versehen,  otozäoftata,  die  trelfende  Wehre  des 
(mit  Riemen  versehenen)  Wurfspiessos,  iaculum. 
äyxvXa,  ij,  Anker  (so> benannt  nach  seinen  ge- 
krümmten Armen,  s.  dyxdg  u.  nyxoSv),  in’  ay- 
uvgmr  vor  Anker;  ancora.  Als  Eigenn.  Hauplsl. 
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der  röm.  Prov,  Galalien,  zu  Alexanders  Zeit  zu 
Grossphrygien  gehörig,  j.  Angora.  Dav. 
«yxvgiov,  vo,  Sp.  das  Ankerchen,  ancora  parva, 
ayxvgovyla,  tj,  poet.  u.  im  plur.,  das  vor  Anker 
Liegen. 

ay xoiv,  <övog,i  (St. äyx,  s.  dyxdg),  Bug,  Krüm- 
mung, dah.  a)  der  Armhug,  das  Armgelenk,  der 
Ellbogen,  Arm.  b)  eckiger  Vorsprung  einer 
Maurer,Ronde).c)Vorgebirge,  Bucht,  Berg- 
Schlucht.  Flexus,  cubitus,  ulna,  angulus. 
äyXiua , g,  ion.  -tg.  cp.  Dat.  äyXatgtpi  (s.  äyXaog), 
ep..  poet.  u.  Sp.  Prunk,  Glanz,  Herrlichkeit,  ins- 
bes.  äussere  Schönheit,  blühendes  Aussehen.  Ver- 
herrlichung, u.  im  Plur.  Hofl'art.  Splendor,  fcsti- 
vitas,  lautUiae. 

dyXät$OfUU,  ep.  Pass.  u.  Sied.,  fut.  ävXaUCo®« i 
,(»•  ayAao'c),  glänzen,  prangen,  splcndeo.  Dav. 
ayXaiOfta,  1 6,  poel.  die  Zier,  dccus. 
äyXäo-xaQ: iog,  2.  ep.  mit  herrlichen  Früchten, 
fruchtprangend,  frugibus  insignis. 
äy Xitos,  3..  alt.  auch  2„  cp.  u.  poet.  (=  äyaXog 
von  dydn<o)  a)  glänzend,  blinkend,  b)  herr- 
lich, stattlich,  prangend,  trefflich  od.  prun- 
kend, xiga  mit  dem  Bogen.  Splcndidtts,  decorus. 
t’cyXä- dtp,  mnog.  6,  g,  poet.  strahlenden  Klicks, 
Jlberh.  strahlend,  spccie  splcndcns. 
ä-yXtoaaoe;,  2.  poet.  mit  keiner,  d.  h.  mit  unver- 
ständlicher Sprache,  welsch,  barbarus. 
ay/ios,  i (Syvvfii),  Bruch,  im  Plur.  poel.  Klüfte. 
Jocapracrupta.  (Achnl.  äyga,  tö,  Sp.  Bruchstück.) 
«-yvagjrros,  2.  poet.  u.  Sp.  unbiegsam. 
a-yv«S>Of,  2.  N.  T.  (auch  ayvanxog)  noch  unge- 
walkt,  neu. 

ayvtia,  g,  fromme  Reinheit,  X oyav^igymv  xr  in 
Worten  und  Werken,  sanctimonia.  (äyvivun,  zo, 
poet.  die  Keuschheit.)  V. 

«yveüu»,  l)  rein  sein,  mit  Inf.,  ion.  seine  Reinheit 
darein  setzen,  etwas  nicht  zu  thun.  Sanctitatcm 
pono  in  eo.  2)  reinigen,  lustro. 
ayvi$a>,  Adj.  verb.  äyviaxiov  (äyvog),  reinigen, 
sühnen  (auch  weihen),  lustro.  Dav.  ayvtopa,  xä, 
,poet.  u.  äyvippög,  6,  Sp.,  Reinigung,  Sühnung. 
ayvoito,  cp.  äyvotito  (a  priv.  u.  St.  yvoj-o,  yvoi), 
mit  Aor.  1.  iterat.  äyvoiaaoxe,  zsgz.  aus  äyvog- 
aaoxt,  fut.  med.  äyvogaouat,  in  pass.  Bdtg,  thcils 
ahs.  a) nicht  wissen,  nicht  erkennen;  dy»o- 
oövtfs  aus  Unkenntniss,  dah.  auch:  zweifeln,  un- 
ewiss  sein,  b)  im  Irrthum  sein.  Theils  mit  Acc. 
er  Sache,  tag  avptpogäg  die  Ursachen  des  Un- 
§lücks_  n i c h t k e n n c n,  od.  der  Person,  gpäg  xot 
iavxovg  unsere  u.  ihre  Stärke,  hier  auch  in  der 
Bdtg  verkennen,  nicht  erkennen,  u.  mit 
der  Negation  wohl,  gut  kennen,  bemerken 
oder  wissen.  Im  Pass  äyvoovuat  man  weiss 
von  mir  nicht,  ich  werde  nicht  gekannt,  äyvoij- 
aouai  ich  werde  verborgen  od.  unbekannt  bleiben; 
io  gyvogpiva  unbekannte  Gegenden.  — Sellen 
mit  dem  Gen.  der  Person  ayvooüvrtf  äXXg'Xcav 
o tt  Xiyofj.iv  wir  wissen  von  einander  nicht,  was 
wir  meinen , auch  nigi  xtrog  über  etwas  in  Un- 
gewissheit oderUnkenntniss  sein.  Im  abhängigen 
Satze  mit  (ms)  oxi  od.  il  (ich  hin  in  Zweifel,  ob) 
od.  dem  Part,  (nicht  wissen,  dass),  u.  diess  auch 
im  Pass,  ovx  äyvoiixai  xigaxivipivog  man  kennt 
ihn  als  einen  Gaukler.  Ignoro. 
äyvoia,  g,  bei  Soph.  auch  äyvoia,  ion.  äyvoig 
(s.  äyvoia),  Unwissenheit,  Unkenntniss.  vn 
äyvotag  gew.  ausn  Unkenntniss,  etwas  anders 
Soph.  Trach.  419  rjr  vn'  äyvoiag  igäg  die  du 
mit  (verstellter)  Unkenntniss  ansiehst,  äyvoia  n’ 
it1 1 d-  h.  ich  kanns  nicht  verstehen.  2)  Versehen, 
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Schuld,  hier  auch  im  i’lur.  3)  pass.  UnkcnnlHch- 
keit,  Soph.  Phil.  129.  Ignoratio,  (Aehnl.  Sp.  äyva- 

ljp«,  to.) 

oynd-potos,  2.  pocl.  rein  fliessend. 
ayvög,  3.  (ajonai)  a)  heilig,  ehrwürdig,  von 
Göttern,  b)  g e w c i h t,  h c U i jj,  von  Festen,  Opfern, 
Oerlern,  so  auch  ytopop  oiijr  ttyvös  «axetv  ein  Ort, 
den  zu  betreten  gottlos  ist.  c)  entsühnt,  rein, 

1.  nt  uv«  hinsichtlich  Junis,  d)  entsühnend,  rei- 
nigend, loptpo»  das  Weihebad.  Sanctus,  aacer, 
cxpintim  Ad  v.  «yrnög,  unbefleckt,  rein,  pure.  Üav. 

_ im  N.  T.  ij  «y vörijc,  die  Reinheit. 

'Ayvovaioc,  o,  Hagnusier,  aus  dem  alt.  Demos 
Hagnus,  Phyle  Akamantis. 

iiyvvfti  (vpn  der  W.  jp«y).  fut.  aor.  1.  t«ta, 
cp.  auch  gl«,  nart.  d.  h.  a^avxe  (bei  in- 

«oi,  weil  die  Rosse  paarweise  als  Koppeln  ver- 
bunden waren:  nachdem  sic  zerbrochen  hatten), 
pf.  2.  »öya  intr.,  aor.  2.  pass.  Jdyqv  («),  cp.  äygv, 
8 pl.  dor.  u.  ep.  «yfv  st.  läytjoav,  [a  u.  nur  II. 
11,  559,  wo  jedoch  Rekk.  ittyg  liest,  «],  meist 
blos  cp.  ti.  ion.,  b.  d.  All.  xrcrayvmn.  1)  Act. 
brechen,  zerbrechen,  zerknicken,  zer- 
trümmern, zerschmettern.  2)  Pass.  (u.  pf. 

2.  act.)  zerbrochen  werden,  brechen,  bersten, 
zerspringen,  abbreehen,  u.  zwar  ««Uv,  rück- 
wärts von  den  Pfeilhaken,  od.  vom  Flusse  mit 
dem  Zus.  irrpt  «apntie  «aUcie,  ion.,  sich  mannig- 
fach krümmen.  Frango. 

ttyvtu/iovim  [äyvmpmv),  unverständig-,  übel  han- 
deln, theils  abs.,  tiieils  zrpds,  *£pi  od.  tfs  tiv« 
Unbilden  an  Jmdrn  verüben,  «um  iniquws. 
äyroftoavVTj,  g,  Unbesonnenheit,  Unverstand 
(Plur.  Misverständnisse),  eigensinniger  Trotz, 
Hartnäckigkeit,  Unerkenntlichkeit.  Rücksichts- 
losigkeit. Imprudentia,  falsa  opinio,  iniquitas.  V, 
äyvaifuuv,  2.  (yvmpq)  unverständig,  unüberlegt, 
hartnäckig,  unerkenntlich,  rücksichtslos.  Ratig- 
ttis  expert,  pertinax,  iniquus. — Adv.  äyvotfiö- 
taug,  unverständig,  unbillig,  inique.  [rührend. 
'Ayvoivetog,  3.  von  llagnon,  Solin  des  Nikias,  her- 
«•y»’0»S,  röioj,  o,  g (yvtovut),  1)  Pass,  ungekannt, 
unbekannt,  unerkannt,  xtvl,  poet.  äyv.  do'xijoig 
l.nyav  ein  ungewisses  Gerücht,  leerer  Verdacht: 
ignotus  ‘ij  Act.  nicht  kennend,  unkundig,  nvo's. 
z.  B.  «Uqimv  einander  unbekannt,  oo»  tt jjrcav 
dyveöTog  — in  dir  einen  mich  verkennenden 
findend,  d.  i.  von  dir  verkannt;  ignarus. 
tiyvtdOaöxt,  s.  äyvotta. 

ttyvatOia,  V [äyvme)  1)  Unkenntniss,  Unbekannt- 
scliafl.  inscientia.  2)  pass.  Ungekannlheit.  Unbe- 
rühmtheit, ignobilitas. 

n-yvmatog  u.  poet.  ä-yvattos,  2.  a)  unerkannt, 
unbekannt,  tivi  u.  tfs  uv«,  incognitus.  b)  un- 
erkennbar, unkenntlich,  äyvmexoxiizoi  yläaoav 
am  unverständlichsten  in  der  Sprache,  incertus. 
dy$ti(falrat  s.  nva^gqatvai. 
a-yovog,  2.  1)  pass.  ep.  u.  poet.  ungeboren,  non 
genitus.  2)  act.  nicht  gejiäreud,  unfruchtbar,  t«- 
vög  an  etwas;  to'xos  iyovos  eine  Fehlgeburt. 
«- yoot,  2.  poet  uubeklngt,  [SteriHs. 

äyoQti,  «e  [«),  ij.  ep.  u.  ion.  -pij‘,  poet.  auch  (gew. 
im  Plur.)  äyOQog,  6 (ayeCq a),  1)  a)  die  Ver- 
sammlung, Scs.  die  Gemeindeversamm- 
lung (die  aber  in  Athen  Innige  tet  hiess  und  nur 
Xen  Anab.  5.  7,  3 «yopd),  bei  Hora,  im  Gcgcns. 
zur  Qovlg,  dem  Fürstcnrathe,  daher  bei  ihm 
«yopij*  «oitialtat,  xi&iattai  eine  Versammlung 
veranstalten,  xath'jfei»  eine  Sitzung  veranstalten ; 
im  Plur.  ayopal/Ioiartdes  die  Tagsatzung  (l’yläa) 
der  Amphiklyoneu.  b)  ep.  u.  ion.  das,  was  iu 
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der  V.  geschieht,  Rede,  Bcralhschlagung. 
Hedegabe,  lies,  im  Plur.  iytt»  uv«  nyogdutv 
Jcm.  vom  Reden  zurückhalten,  sltms  «y ogitav 
der  Bcralhschlagung  od.  Rede  kundig,  «yopnl 
lyivovzo  es  wurden  Verhandlungen  gepflogen. 
Contio.  2)  a)  ein  zu  Versammlungen  bestimmter 
Platz,  Vcrsammlungsplalz,  Markt,  forum, 
«yopijs  »lijOoipij  od.  «Igftvovoge  bei  vollem 
Markte,  d.  h.  in  den  Morgenstunden  von  10—12, 
vor  Mittag;  ähtil.  öyopijs  ättUvois  d.  h.  d_ie  Zeit 
gegen  Mittag;  dagegen  tv  cfy oq«  «Iqftovan  bei 
Plat.  auf  vollem  Markte.  Es  standen  hier  Altäre, 
dah.  Platz  der  Götter,  cs  wurde  hier  Gericht 
gehalten,  dah.  Gerichtsplatz,  es  wurden  Waarcn 
feil  gehalten,  xqv  nyoprtv  täv  ntolovufvtov  p£- 
xaaxqoat,  äyognv  «Oitiaflcrt  einen  Markt  cin- 
richlcn,  rd«  dyopds  «aQ«oiaftai  Einkünfte  von 
den  Märkten  beziehen,  of  ln  tqs  «yopas  die 
Handelsleute,  b)  das,  was  auf  dem  Markte  ver- 
kauft  wird,  käufliche  Waarcn,  bcs.  Lebcnsmil- 
tcl,  äyofäv  äyuv,  «upt^ttv  xtvt,  älinl.  commea- 
tum  afferre,  für  Jmd  Markt  halten,  ihm  Lebens- 
mittel zum  Verkauf  zuführen,  darbictcn,  dyop« 
Silto&ui  xtv a Einen  auf  jdemi  Markte  zulassen, 
ihm  den  Markt  eröffnen,  ayogav  inevtoviaai  die, 
Lebensmittel  wohlfeil  machen,  ntginonzttv  sie 
ahschncidcn,  äyogai  dtpinovzo  es  kamen  Zufuh- 
ren, Lebensmittel  fan.  c)  überh.  der  Handel, 
Verkehr,  efc  xgv  äyofäv  «XctxxHv  Tür  den  Markt 
iäbricieren,  tijv  «yopdv  pn  ddtxriv  den  Vcr- 
_ kehr  nicht  beeinträchtigen.  Commcatus. 

’AyoQti,  ion.  -qrj,  ij , alte  Stadt  im  thrazischcn 
Chersones,  spät,  vennuthlich  Aphrodisias.  Davon 
äyoötl^at,  1)  auf  dem  Markte  verweilen,  auf  dem 
Markte  verkehren,  qyoga^ov  fs  xqv  nöXtv  sie 
giengenin  die  Stadt  u.  dort  auf  dem  Markte  umher; 
in  furo  venor.  2)  vom  Markte  kaufen,  cinkaufcn, 
x i\  auch  im  Med.  sich  etwas  cinkaufcn,  emo. 
äyoqaiog,  2.  (nyoper)  1)  zur  Volksversammlung 
gehörig,  in  Volksversammlungen  herrschend  od. 
für  sie  geeignet,  Zevs  Beschützer  der  Volksver- 
sammlungen, u.  fl  toi  Beschützer  des  Verkehrs. 
(Im  N.  T.  äyogatot,  verst.  ijufpai,  Gerichtstage.) 
Formst«.  2)  zum  Markt  gehörig,  dyop.  mit  und  ohne 
«vOpoixoi  Marktleute,  Krämer,  gemeine 
Menschen.  Nundinator,  subtvslranu«.  Adv. 
dyooa/tug,  für  die  Volksversammlung  geeignet, 
advoKatenmässig,  circumforanea  dicacitate. 
öypQä-vofteat,  Sp.  Aedil  sein,  acdilitatr  fungor. 
(«yop ävopia,  die  Aedilität.)  [littus.  Von 

ityOQävofuxog,  3,  zum  Aedil  gehörig,  aedi- 
dyoQÜ-vofiog,  6 [vipto].  Marktmeister,  Aufsichts- 
behörde über  die  Marktwaaren  und  Richter  in 
den  geringfügigen  Händeln  zwischen  Käufern  u. 
Verkäufern,  iu  Athen  aus  lOPcrsoncn  bestehend. 
(Bei  Plut.  werden  die  römischen  Aedilcn  so  be- 
zeichnet.) Rerum  venalium  curator  et  inspector. 
äyofäofiai,  ep.  ion.  u.  poet.  Dep  mcd.,  2 pers. 
pl.  ayogdtta&t  ep.  gedehnt  st.  «yggä- 

o&e,  Impf.  3 |)lur.  ijyoporovro.  ep.  gedehnt  st.  ijyo- 
pcövto  (a’yof“).  1)  in  der  Versammlung  sein, 
sich  berathschlagen.  2)  in  der  Versammlung 
oder  öffentlich  reden,  überh.  reden,  xtvt  zu 
Jmdrn,  contionor. 
äyofdoftaxa,  xä,  die  Waaren. 
äyoQatsrrig,  oö,  6 (dyopo'Jo),  der  Einkäufer,  der 
den  Einkauf  für  die  Küche  besorgende  Sclavc, 
servtts  opsonator. 

äyofftvat  (öyopd),  iu  der  Versammlung  od.  öffent- 
lich reden,  «yopcij  «yogevetv  Reden  in  der  Ver- 
sammlung halten;  überh.  laut  sprechen,  deutlich 
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oder  ausdrücklich  bestimmen  oder  angebcii,  mcl- 
ilcn,  verkünden,  cn.  ipdßovdf,  zur  Flucht  ratlien. 
Med.  ion.  verkündigen  lassen.  Contionor,  edico, 
äyoifi&tv,  cp.  Adv.  aus  der  Versammlung,  e cm- 
time. 

äyOQgvt ft,  cp.  Adv.  zur  Versammlung,  ad  con- 
tionem.  | eher,  contionator. 

<cyo(>,fr»jg,  ov,  6 (äyogäopai),  cp.  Redner,  Sprc- 
äyoggrvg,  vos,  ij  (äyogäouai),  cp.  Rcdegabc,  Be- 
redsamkeit, facundia. 
üyoQog,  b,  poct.  — äyoQa.  w.  s. 

«ydg,  o«,  b (ayai,  ä),  cp.  u.  poct.  Anführer,  dux. 
<Vvog,  ros,  rb.  (auch  «yoc  geschrieben)  (örfm,  o), 
was  Scheu  erweckt,  Frevel,  der  der  Sühne  be- 
darf, Uräuc).  Blutschuld,  mit  Gen.  obj.,  Frevel 
gegen  Jem„  io  ayog,  tu  ayg  lluvvnv  die  Be- 
deckung durch  den  Gräuel  u.  deshalb  den  Frevler 
ml.  die  Frevler  forllrcihcn,  eine  schwere  Schuld 
sühnen,  «üs  «yof  ctvtoig  ov  dass  cs  wie  ein 
Frevel  an  ihnen  hafte.  Time.  1.  134,  dagegen  de 
«yos  wie  um  schwere  Schuld  zu  vermelden. _zur 
Abwendung  der  Schuld,  Soph.  Aut.  775,  dah.  äyoe 
poct.  auch  vom  Frevler  selbst  steht,  riaculum, 
notno  piacularis. 

tiyoötoe,  6,  cp.  (verw.  mit  äyxiöv,  «)  die  cingc- 
bogene  Hand,  der  Fingerkamin,  manu«  comprcssa. 
ayffa,  ion.  oypij,  <j,  (nach  Buttm.  von  äygiiv  n. 
dieses  =»  aigeiv,  nach  Gurt,  von  «yco,  nach  An- 
deren von  äyi(gtiv),  a)  Fang,  Jagd,  auch  übcrlr. 
wie  unser  „einen  Fang  thun",  h)  Fangart,  Jagd- 
weise.  Captura,  venatio.  2)  das  Erjagte,  Jagd- 
_ beute,  praeda. 

’AyQätq,  tSog,  g,  Gebiet  der  ’Aygaioi,  einer  äloli- 
schen  Völkerschaft 

ti-yQdft/iätoc,  2.  nicht  schreiben  könnend,  un- 
gelehrt, ungcliildct,  illiteratus. 

K-y(fa3txoi,  2.  s.  uygagog. 
äyff-avios,  o,  g («ypds,  avbj),  cp.  u.  poet.  auf 
dem  Fehle,  auf  dem  Lande  wohnend,  unter  freiem 
Himmel  lagernd  od.  übernachtend,  feldhülig, 
ländlich.  In  agrn  stabulans,  sub  dio  pemoctans. 
jDav.^  Sp.  äygavUa,  unter  freiem  Himmel  sein.) 
ü-yyätpoq,  2.  u.  poet.  «y^u.iros,  2.  a)  unge- 
schrieben, unaufgeschrieben,  äyg.  vc'pipu  das 
ungeschriebene,  innere  Sittengesetz;  non  scrip- 
tus.  b)  uneingeschrieben  (jro’ltts)  in  dem 
^Bündnisse,  also  n c u l ral, non  adscriptus(focdcri). 
tiyffet,  äygtitt,  s äygim. 
üyQfVfta,  *o  («ypstito),  lj  Jagdbeute,  Fang,  auch 
im  übcrlr.  Sinne,  wie  bei  uns  „ein  guter  Fang“, 
praeda.  2)  poet.  das  Jagductz,  Fangnetz,  rete. 
eiyqt V»,  icos,  6 («ygftio>),poet.,  u.  «yßetitjjg,  ov, 
o,  poet.  Fangeroberer,  Fänger,  Bein,  des  Pan 
nicht  nur,  sondern  auch  des  Apollo,  weil  dieser 
den  Python  gctödlel,  Venator.  (Aclinl.  b.  Tlieocr. 
ayptvtrjp.) 

äyytveo,  ion.  poet.  u.  Sp.,  u.  äygim  (poct.),  so- 
wie cp.  Frequent  dygai ooat  (ctyga),  fangen,  er- 
jagen t C z.  11.  äygav.  Ueberlr.  alpa  auf  Mord 
u.  Blulvergicssen  ausgehen.  Med.  sich  (stii)  er- 
jagen. Capio,  v enor;  Von  äygito  hnper.  als  Adv. 
riygti,  im  Plur.  äygsltt,  fass  an!  wuhlauf! 
frisch  dran!  Agcdum!  agesis!  agitedum! 
ilygutivat  (oypios),  wild  werden,  böse  werden, 
tivl  auf  Jmdn,  wütheu  (Plut.  auch  im  Pass.), 
ferocio. 

'Aygiävt^,  o!,  päouische  Völkerschaft  an  den  Quel- 
len des  Strymon. 

’AyQiävgg,  ö,  Fl.  in  Thrakien,  j.  Tzerna. 
äygt-Haiog,  g,  Tlieocr.  u.  K.  T.  wilder  Delbaum. 
uygioi,  3.  u.  2.  (* — , 11.  22,  313  i)  (äypos)  1)  in 


äyvidir\g. 

der  Wild n iss  seiend  oder  wachsend,  w i I d 
unbebaut,  von  Menschen,  Thicren  und  Pllan- 
xen,  im  Gegcus.  zu  cullivirt,  zahm,  tu  äygia,  das 
Wild.  2)  übcrlr.  von  Menschen  und  Zuständen : 
wild,  roh,  heftig,  bösartig,  grausam..  üygiaillii- 
vai,  cp.  grausam  gesinnt  sein,  fs  tö  uygnithgov 
zu  grösserer  Wulb.  Agrcstis,  ferus.  Adv.  i!yg/<og, 
wild,  ungestüm,  atrociter.  Dav. 
eiyqiötgg,  ij,  1)  die  Wildheit.  2)  übcrlr.  Rohheit, 
Leidenschaftlichkeit,  feritas. 
äyQtö-tpatPOi , 2.  ep.  mit  roher  Stimme  od. 
Sprache,  roher  Barbar,  feram  roccrn  habens. 
äygiom  (äypios),  wild  machen,  gew.  im  Pass.  u. 
Med.,  wild,  böse,  zornig,  erbittert  werden,  tivi 
u.  f*i  to«  u.  im  Pass,  auch  mit  r«s  g> oz“s  ngog 
uv«,  effero.  [iyui  fero  vultu  ist. 

tiygi-m^og,  ov,  6 u.  ij,  poct.  u.  Sp.  wild  blickend, 
üyQo-fibtgs , ov,  ö (ßdoxm),  poct.  triflcniic- 
weidend,  agrcstis. 

äygo-ytixmv,  ovog,  6,  Sp.  Fcldnachhar,  ricinus, 
äytfothev.  Adv.,  ep.  u.  poet.  vom  Lande,  vom 
Felde  her,  ex  agru. 

äygoixla,  g (äypoixof),  bäurisches  Wesen,  U n- 
gcwandlhci t,  Plumpheit,  rusticitas. 
aypoixijopnt,  sich  bäurisch  betragen.  Von 
uygotxoc  od.  äygolxoc,  2.  (äypo's,  ofxos)  l)  auf 
dem  Lande  wohnend,  ayg.  ävijg,  ein  Landiiiaiin. 
2)  ülitr.  bäurisch,  unmanierlich,  ungewandt,  un- 
gebildet, roh.  3)  von  einem  Gebirge:  unbebaut. 
Itusticus,  ineuitus.  Adv.  äyQoixiuq,  bäurisch, 
grob.  Gompar.  üygoixotiqms,  rustice. 
riyQOiaitgi,  ov,  i,  =■  äygotrjt.  w.  s. 
üyQOfisvog,  s.  äyiipm. 

nytfdvde,  Adv.,  aufs  Feld,  aufs  Land,  in  agrum. 
tty(io-r6fioq,  2.  (vipa)  poct.  1)  Feld  oder  Triften 
bewohnend,  ländlich,  agrestis.  2)  äygövopoe,  ge- 
lliciltes  Land.  Flurentrift 
öypdg,  oi,  ö,  (lat.  ager,  deutsch  Acker),  Acker, 
Feld,  Plur.  Felder,  Ländereien,  in’  öygoy  an  einem 
Orte,  wo  Feld  ist,  nicht  Stadt,  inl  täv  äyg  ör  auf 
dem  Lande,  oi  lg  äypiöv  die  Landlcute;  Je  äygiü 
aber  auf  dem  Landgule,  denn  dygog  heisst  auch 
das_  Landgut.  Aper,  rus. 
uygottigu,  s.  ciygotgs. 

äyQOttQoq,  3.  (poet.  = äygiot)  1)  ep.  wild,  in 
agris  versans.  2)  flurlicbeml,  Beiw.  der  Artemis, 
agros  colens. 

elyforgg,  ov,  ep.  u.  poet.  u.  äyf/oiaitgg,  ov. 
ep.  (ayeöej  landbewohnend,  6,  der  Landbe- 
wohner, rusticus.  (Achill,  poct  äygotijg  u.  Fern. 
aygötnga  als  Adj.) 

««ypi>a»'*o>  {dygvnvog),  schlaflos  sein,  keine  Ruhe 
haben,  wachen,  ngo  uvog  = ngouygvnviio  tivog, 
vv.  s.  Vigilo. 

tiyi/vxvla,  g,  Schlaflosigkeit,  Nachtwache,  im 
l’ltir.  durchwachte  Nächte.  Insomnia,  per- 
vigilatio.  Voll  [schlaflos,  insomnis. 

iiyg-vxvoq,  2.  (äygim't)  nach  Schlaf  hascheml, 
icyQVfOUiu,  s.  uygevm. 
äygtiotgs,  ö,  poet.  = ö äygiorgg. 
nypoxJtig,  loc,  g (ctygös),  ep.  Fcldfutler,  Feld- 
gras (eigentl.  cynudon  dactylon),  foenum. 
üy(f oirijg,  2.  (dypo'iTjs)  poet.  Adj.  wild,  ferne,  (b 
äyg.  der  Laiidmann.) 

«yviä,  g (~ einmal  auch  ep.  äyvia  — äyco), 

Strasse.  Weg,  Pfad,  im  Plur.  übertr.  die  Gegend. 
Via.  Dav. 

äyvtargs,  ov,  poet.  u.  «yvietig,  i coe,  b.  Slras- 
.senbeschülzer,  Bein,  des  Apollo,  dessen  Bildsäule 
vor  den  llausthüren  aufgestellt  war.  Viarins. 
(Dav.  poct.  äyviuuiet  (hgunticti.) 


8 ’AyvXXuloi  — ctyco. 


AyvlXaiot,  of,  Einw.  v.  Agylla.  St.  in  Etrurien, 
nein  spät.  Caere. 

ä-yvftraOtot;,  2.  a)  ungeübt,  unerfahren,  uvog 
in  etwas,  inexcrcitatus.  b)  ungehudclt,  nicht  ge- 
plagt. xiv{  von  etwas,  non  vexatus.  Ailv.  dyv- 
/iväatatq,  ungeübt,  ungewohnt,  *p ig  xi  >xflv- 
non  nssurtum  esse. 

nyvotq,  wg,  ij,  ilat.  äyvgti  layn'jm),  ep.  u.  poct. 
nie  Versammlung  u.  zwar  die  zufällige,  ge- 
wischte, während  oyop«  die  förmliche,  veran- 
staltete ist,  dah.  übern.  Menge,  iv  vqäv  ayvgti 
im  Schiffslager.  Congregatio,  muUitudo. 
(tyv(j>rrc$a>,  ep.  einsammein,  zusammcnhctlcln, 
colligo.  Von  _ [Marktschreier,  circulator.  Itazu 
i (a’ytipo),  äyvgig),  Bettler,  Gaukler, 
äyvQtixdq,  Sp.  gauklerisch,  circulatorius. 
äyvQTQta,  rj  (Fern,  zu  nywprij'p  = oytiptijs), 
poct.  Landstreicherin,  Gauklerin,  mendicn 
ayxi-ftax0S’  -■  («yz*.  l‘“Z°f*“1)  nahe  bei  einan- 
der-, in  geschlossener  Reihe  kämpfend,  onla 
Waffen  zum  Handgemenge,  dominus  pugtmnt, 
ad  cominus  pugnandum. 

äyx>>  Adv.,  cp.  u.  poet.  (verw.  mit  nyz“.  fyyt>s, 
eng ) eng  dabei,  nahe,  theils  abs-  theils  als 
Pracp.  mit  dem  (Jen.,  der  gewöhnlich  folgt,  doch 
auch  vnransteht,  mit  d.  Dat.  meist  nur  schein- 
bar (auch  II.  20,  283  u.  23,  447),  indem  der  Dat. 
vom  Vcrbo  abhängt,  uyz»  galu,  nahe  genug, 
t)d,  19,  301.  Compaq.  ctaaov,  daeoxigia,  Superl. 
ayjioro},  s.  unter  aooov  u.  s.  w.  Prope. 
äyrl-äiog,  2.  (atp)  ep.  u.  poct.  nah  am  Meere 
gelegen,  oder  auch  von  Inseln,  im  benachbarten 
Meere  gelegen,  seebegrenzt,  maritimus. 
«yj(<-ßä4Hjg,  2.  nahe  tief,  d.  h.  bis  an  die  nahe 
Küste  hin  tief,  üherh.  lief,  prope  profundu s. 
äyiiytitav,  2.  poet.  nahe  benachbart. 
äyxl-9-eog,  2.  ep.  den  Göttern  nah  verwand!, 
götterverwandt,  diie  propinquus. 
nyil&vQoq,  buk.  nahe. 

«yXt-gz«* OV,  6,  ep.  — dyyffinyoj. 
tiyrl-fiolov,  ep.  nur  im  neutr.  (pohCv),  eigentl. 
nahe  kommend,  #{  dyxtpöloto  aus  der  Nähe. 
Gew.  das  Neutr.  als  adv.,  nahe,  äyjrfpoiov  per’ 
avxiv  dicht  hin!  er  ihm,  prope.  (»ius  praesens.  Von 
ttyx Ivota,  ij.  Geistesgegenwart.  Gewandtheit,  ani- 
«y xl-vooq,  zsgz.  rovt,  2.  der,  dessen  Geist  immer 
nahe  oder  bei  der  Hand  ist,  Geistesgegen  wart 
besitzend,  schnell  auffassend,  scharf- 
sinnig. Solers,  sagax. 

«yxf--TAo«s,  2.  poet.  nahe  schiffend,  sropop  un- 
ferne Seefahrt,  propinqua  navigatio. 
äyxf-jrToAig,  f«o S (versch.  La.  ayxiixoltg).  i,  t}, 
poet.  an  der  nahen  Küste  heimisch,  nachbar- 
lich, accola. 

'Ayxions  [i).  »».  ®P-  «.  1)  Sohn  des  Kapys 

ti.  der  Nymphe  Themis,  Herrscher  in  Dardanos 
am  Ida ; Aphrodite  gebar  ihm  den  Aeneas,  dah. 
heisst  Aeneas  6 Ayriaiaigg.  2)  Vater  des  Eche- 
polos,  der  deshalb  11.  23,  296  Wygtaisdijc  heisst. 
äyxi-enoQog,  2.  poet.  stammverwandL 
ayxtCza,  s.  äyxioxog. 

äyxidztla,  xä  (von  ayxtaxtvm  nahe  verwandt 
sein),  poet.  nahe  Verwandtschaft,  proxima  cogna- 
tio.  (Auch  jj  äyxmxtia,  das  Erbfolgerecht.) 
äyxidzevq , tag,  i (ayyiotoc),  ion.  u.  Sp.  der 
Nächstverwandte  (deshalb  erbberechtigte,  wäh- 
rend die  ovyyevtlg  sowohl  als  die  olntioi,  die 
durch  Hcirath  Verwandten,  nicht  gleiche  Be- 
rechtigung haben),  proximus  genere.  Aehnl. 
«yxiörtjp,  ijpos,  o.  poet.  eigentl.  der  Nahver- 
wandte, ubcrtr.  Miturliebcr,  Mitschuldige,  af finit. 


äyxioxivog,  3.  ep  nahe-,  dicht  bei  einander, 
jnus  prope  alium,  condensatus.  V. 

«yX«7tog,  3.  Superl.  zu  «yzt,  als  Adj.  poct.  der 
Nächste,  bald  dem  Orte,  bald  der  Verwandt- 
schaft nach,  proximus.  Neutr.  sing.  n.  plur.  äyxt- 
orov  u.  äyxiOta  als  Adv.,  sehr  nahe,  nahe  .in- 
gehend, of  ifyjuatn,  die  nächsten  Verwandten; 
mit  dem  Gen.  nahe  hei  etwas ; auch  ahs  beinahe, 
last,  proxime. 

äyxl-OT(fO<fog,  2.  (exfetpa)  der.  Umkehr  nahe, 
ba  ld  oder  rasch  wechselnd;  äyxiergo<paßov- 
Ifvft'&ai  wankelmüthigcn  Sinnes  sein;  versatilis. 
üyxt  xigiKov.  2.  poct.  nah  angrenzend. 
äyfeoS-tv , Adv.,  ion.  u.  Sp.  aus  der  Nähe,  c pro- 
ptnquo.  (Gen.,  prope. 

tiyxd&t,  Adv.,  ep.  u.  buk.  in  der  Nähe,  mit  dem 
äyxovri,  ij  («yz<°).  das  Erhenken,  xjzi'ooova 
äytövgg  dem  Strange  l'eberlcgencs.  was  der 
Strang  allein  nicht  strafen  kann,  tuspqndium. 
(Dav.  dygonos,  2,  poet.  zum  Erhenken  dienend.) 
äyxdrata  u.  xxyxotätai,  cp.  u.  ion.  Adv.  v. 
oel.  «yydratoj,  sehr  nahe,  bald  vom  Ort, 
ald  von  der  Verwandtschaft,  bald  der  Aehn- 
lichkeit  (nahe  kommend,  ganz  ähnlich  wie),  ahs. 
u.  mit  dem  Gen.,  Proxime,  s imillime.  Superl.  v. 
äyxov,  cp.  u.  ion.  Adv.  (»»  «yz*),nahc,  abs. 
u.  mit  dem  Gen.  prope.  Compar.  «yxdzcpog, 
3.  ion.  näher,  mit  Gen.,  proptor. 

«yX<“,  zuschnüren,  würgen,  erdrosseln,  ango. 
äyx-oi/idiot ;,  2,  fipaXög)  der  Gleichheit  nahe, 
fast  gleich;  vom  Kampfe.  Siege,  unentschie- 
den. öyyiouala  vavpaxfiv  d.  i.  mit  fast  gleichem 
Erfolge.  Aequus,  ex  aequo. 

«yo>  ' « j,  Act.  aor.  2.  pyayov,  poet.  ayayov,  aor. 
b ep.  u.  bei(Spät.  ij|a,  imper.  cp.  ä|«re,  inf. 
ijtiiliiv  u.^  «Jsfiteo«  u.  so  iui  Med.  auch  cp. 
ä|ao#a,  äjorvto,  wo  Andere  a^orrn 

lesen, ^pf.  jjz«,  spät,  auch  dyijoya,  fut.  äfm. 
Med.  (auch  in  pass.  Bdtg,  u.  b.  Soph. 

00.  1460  = äjflj'.  Adj.  verb.  dxztov.  (St.  öy, 
lat.  ago.)  I)  Act  eine  bestimmte  Richtung  geben, 
1)  a)  führen,  z.  B.  eine  Person  bei  der  Hand, 
oder  einen  W'eg,  dah.  ta*  äxxdv  den  Pfuhl 
hin,  zum  Pfuhle,  bei  Wagen  u.  Schiffen  auch 
fahren,  od.  von  Sachen:  sie  herbringen,  her- 
beiführen, holen,  darhringen  od.  sie  forlschalfcn, 
mitnehmen,  od.  auch  ziehe^n,  z.  B.  Linien, 
einen  Graben,  eine  Mauer,  aytro«  xo'iiroc  cs 
zieht  sich  ein  Busen  hin,  od.  iytiv  xö  viaig 
das  Wasser  hinablassen,  fortleiten,  od.  m.  d.  acc. 
des  Gewichts,  es  fortziehen,  dj  h.  wicgcn, 
»o’ff ov  äytt ; wie  viel  wiegt  es?  u.  «y.  rrn/epo»ov 
<fzfr°s  das  Gewicht  der  andern  Schale  fortziehen, 
ihr  das  Gleichgewicht  halten,  b)  wider  Willen 
fortführen,  hinwegführen . einen  Sklaven,  Ge- 
fangenen, 1*1  davd xa  zum  Tode.  einen  Ange- 
klagten vor  Gericht,  tig  äyäva  zum  Prozess, 
ihn  anklagen,  Ifcögovg  mag  sie  verbannen ; von 
Personen  u.  Sachen,  sie  fortschlcppcn,  äynv  ko! 
ipifnv  gew.  rauben  u.  plündern,  auch,  xtvd  Einen 
ausplündern;  doch  auch,  wiewohl  selten,  im 
guten  Sinne,  herbeibringen  u.  -tragen.  2)  übcrlr. 
a)  Jmds  Geiste  od.  Thätigkeit  eine  bestimmte 
Richtung  geben,  z.  B.  vom  Heerführer,  a n f ü h r e n, 
oft  mit  weggclasscnem  otpnrdv,  wo  cs  dann 
durch  marschieren,  zieh  en  übersetzt  werden 
kann,  oder  mit  oJdv  einen  Weg  rinschlagen, 
selten  ohne  odo'v  wohin  gehen;  ähnl.  lenken, 
leiten,  iusb.  von  Fügung  der  Götter,  anleilen, 
erziehen,  veranlassen,  und  bei  Sachen  ver- 
ursachen, so  yilaxa  Gespött  treiben,  xliog  den 


dyoryevg  — dyavtOTrjg. 
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Rulmi  weiter  fortfüluen,  verbreiten.  b)  ein«*  Per- 
son od.  Sache  im  Geiste  als  das  od.  jenes  führen, 
sie  schätzen,  da  für  halten,  mit  Zusj.  wie  1 1- 
piov,  iv  tipi,  (auch  med.  iv  xipi)  äycafrcti) 
jtfQi  nltlovag,  itQoa&t  und  älinl.  od.  mit  dopp. 
Acc.  od.  mit  Adv.,  wie  <S  eaqpdpms  übel  erachten, 
tnl  u iya  loyio  n womit  aufschneiden,  c)  ein 
Fest  (d.  h.  einen  Pestzug)  führen  zum  Tempel, 
d.  h.  ein  Pest  feiern,  u.  dann  etwas  z.  II.  den 
Frieden  halten,  etwas  verbringen,  verleben, 
z.  B.  die  Zeit,  dah.  axotjjv  Müsse,  Zeit  haben, 
ini  tirct  gegen  Jtudn  (d.  h.  etwas  auszudenken}, 
u.  äxo  tivog  vor  etwas,  u.  Saroliav  Abhaltung 
haben.  Iin  N.  T.  auch  scheinbar  impers.  dyn 
seil,  ifövoe.  — Das  Part.  Sy atv  steht  oft  schein- 
bar pleonastisch,  Tnl fuayov  tieav  Syovxtg  sie 
führten  den  Telemach  u. Hessen  ihn  niedersetzen. 
Es  ist  oft  blos  durch  mit  zu  übersetzen.  II'  Med. 
1)  das  Seiuigc  bringen  oder  führen;  2)  mit  sich 
führen,  mit  sich  wegführen,  mitnehmeu  zu  dem 
Seinigen,  in  das  Seinige,  daher  eine  Frau  heim- 
führen, mit  u.  ohne  *90 e Aäuaza,  ja  selbst  ohne 
yovalna,  auch  vom  Vater  od.  Bruder:  dem 
Sohne  od.  Bruder  ein  Mädchen  zuführen.  Uehertr. 
Siä  azofia  ti  etwas  in  (seinem)  Munde  führen, 
lg  1 iiCgag  etwas  in  (seine)  Hände  nehmen,  über- 
nehmen, rijv  xtljxijv  sich  einweihen  lassen.  — 
Der  Imper.^&ye,  aytxe,  bringe,  bringet  (dah. 
mit  folg,  ojrra«,  bringe  cs  dahin,  mache,  dass) 
wurde  zur  reinen  lulerj.,  so  dass  Syt  = aytxt 
auch  vor  Pluralen  u.  so  auch  vor  d.  I.  P.  Plur. 
Conj.,  der  1.  Sing.  Conj.  u.  mit  d.  3.  Pers. 
Iinper.it.  od.  ohne  Verbum  steht,  wohlan!  auf! 
«rAA ’ Sytxt,  auf  denn,  wohlan  denn!  ( age !). 
lieb,  el  A'  Syc  s.  tf.  — Duco  ( abduco , adduco), 
fero  (aff cro,  rffero),  mjo. 

äytuyevg,  img.  6,  Ion.  der  an  der  Zugarbeit  An- 
gestellte, deductor. 

äyatyrj,  tj  (aya),  t)  a)  die  Abführung,  Hin  weg- 
führung,  Vorführung  (Jg  xtva),  das  Hinweg- 
führen, die  Fuhre,  derTransport-  Perductio, 
abductio,  vcctura.  b)  die  Abfahrt,  der  Marsch, 
profeäio.  2)  übertr.  die  Führung,  Erziehung, 
lies,  als  Bezeichnung  der  auf  der  Erziehung  be- 
ruhenden spartanischen  Zucht,  auch  im  Plur. 
die  Maximen  der  Erziehung.  (Im  N.  T.  auch  die 
Lebensweise.)  Fducatio.  Dav. 
ayarytjiog,  2.  1)  leicht  furtsehairha r.  xS  txyuyiLtct, 
die  Fracht waaren.  2)  Sp.  leicht  lenkbar, 
lenksam,  *po’f  ti.  (Auch  von  dem,  der  von 
Jedermann  vor  Gericht  gezogen  werden  kann, 
xogelfrei.)  Facilis  vectu  s.  ductu. 
nyuvyiov,  tö  (Sy to),  das  Herbeigeschaflte,  die 
Waare,  Last,  onus. 

Syajyög,  2.  (Sya>)  leitend,  veranlassend,  ttg  r», 
alliciens.  Subsl.  <5  Syayog,  der  Führer,  Weg- 
weiser, dux  eine. 

äytov,  ävog,  i (aya 1',  urspr.  der  Ort,  der  die 
Leute  herbei-  od.  zusammenfühlt,  dah.  1)  der 
Versammlungsplatz,  Vtiog,  ep.  die  Ver- 
sammlung der  Götter,  tlieils  im  Olymp  (II.  18, 
376),  theils  der  Tempel,  d.  h.  da,  wo  die  Götter- 
bilder gleichsam  bei  einander  versammelt  sind 
1 11.  7,  298),  ebenso  der  Kampfplatz  bei  Welt- 
kämpfen. und  zwar  sowohl  der  Baum  für  die 
Kämpfenden,  wie  der  Platz  für  die  Zuschauer 
(dah.  Syüva  rfavf » er  liiess  das  Volk  zum  An- 
schauen der  Kämpfe  sich  setzen);  auch  «y.  »t<üv 
das  Schiflslager.  2)  die  Versammlung,  cele- 
britas.  3)  das,  was  auf  dem  Platze  vorgenommen 
wird,  a)  das  Kampfspiel,  der  Wettkampf 


mit  seinen  verschiedenen  Arten  (s.  unter  iyavia), 
äyäva  zi&ivat,  jrpon Osvoti  einen  Weltkampf, 
und  iin  Plur.  Kampfspiele  anstellen,  feiern,  lat- 
xilitiv  xivl  Jinilm  zuEhren,  Symvag  Svaieiea9ai 
ilen  Sieg  aus  den  Wettkämpfen  davontragen,  bl 
der  Kampf  überhaupt  und  zwar  a)  im  Kriege. 
ß)  im  Staate,  Parleikampf,  Gerichtskampf,  Pro- 
zess. y)  jeder  Kampf  im  Leben,  Anstrengung, 
Mühe.  ‘Aydv  xivog  u.  »fpi  od.  vn if  xtvog  um 
etwas,  Symv  nnjij {,  fpidof,  ilxrjg  Kampf  in  der 
Schlacht,  im  Staate,  im  Prozesse,  od.  mit  folg. 
Infiu.  noiitiv  rj  natTtiv;  meine  Anstrengung  be- 
steht darin,  mein  Wahlspruch  ist,  es  gilt  mir, 
ausgedrückl  durch  Syäv  xtixat , »pdxtirat,  x«- 
öfaxjjxev,  iaxl  uni , äyäva  fya> . ferner  tov 
ayäva  nouCad'ai . auch  ayävag  Apapffv  den 
Kämpfen  sich  unterziehen,  sie  bestehen,  ans- 
käiiipfen,  «yrävog  l auf  Kämpfe  ausziehen, 
xaxop&ov*  sie  siegreich  bestehen,  dyoö»  jjpf'Oi; 
der  Kampf  ward  gewonnen.  doch  mit  der 
Grasis  äyäv=o  Syäv .]  Ccrtamcu,  contentio, 

«yoM'-apgijg^o,  s.  Syatvo&ixrp.  [ dixerimen. 

Syxovia,  9 (dyoivj,  a)  die  Kamplcsart  od. 
-k  u n s t,  die  «yoövef  yv/tvixol,  Cnnixoi,  uovtuxni 
umfassend.  Luctatiu  b)  der  Kampf  ührli.,  als 
edlerer  Ausdruck  für  Syäv,  certatio.  c)  An- 
strengung. Angst,  anqor.'  Dav. 

Syatvicua,  wetteifern  (»po$  «UijJouf)  oder  sich 
ängstigen  um  etwas.  Crrto,  aestuo. 

äytuvi$o(tni , fut.  -loifiui,  Dep.  med.  (doch 
Kommen  dycovifoitiri,  ayuviovuu  1 , aor.  1.  r;y(»- 
viaflrjv  u.  Perf.  ijyävicpai.  3 plur.  ion.  Syiovi- 
3ax<n  = ijyoivioufroi  dt(v  auch  im  pass.  Sinne 
vor),  Adj.  verb.  ayavicxfov  («yoiv),  kämpfen,  11. 
zw'ar  al  Wettkämpfen  (seine  Kunst  zeigen), 
mit  Dal.  SfSßaxi  im  Schauspiel,  gew.  mit  Acc. 
axaiiov  im  Wettlauf.  od.  'Olvfima:  »pdc  tiv« 
mit  einem,  b)  kämpfen,  streiten,  in  der  Schlacht, 
vorGerichl,  in  politischen  Parteikämpfen  u. sonst 
ayäva,  uSytjv,  dfxnv,  v-piatv,  loyov , fa ’ Syooag, 
Sxi  xov  ßrjuaxog,  daher  seine  Sache,  einen  Pro- 
zess führen,  xivt  u.  *90?  10«  mit  od.  gegen 
Einen,  fttxa  xivog  im  Verein  mit  Jemandem, 
u.  zwar  Tttfi  und  inte  tiros  um  etwas,  od.  mit 
weggel.  äyiovct , nollöv  äyuvltta&ai  einen 
schweren  Kampf  kämpfen,  od.  £tviat,  d.  h. 
wegen  Usurpation  des  Bürgerrechts  einen  Pro- 
zess hallen,  c)  öffentlich  sprechen  od.  dis- 
putieren, iv  xlfj'dz»  vor  dem  Volke,  d)  sich 
anstrengen,  abs.,  od.  neog  xi  nach  etwas,  u. 
mit  Infin.  (mit  und  ohne  Artikel):  um  etwas  zu 
erreichen.  Ccrto,  contendo. 

ayaiviog,  2.  (Syäv)  poet..  zum  Wettkampf  od. 
Kampf  gehörig,  Bein,  des  Zeus,  als  Kampfeshort, 
u.  so  auch  des  Hermes,  »yoljj  Kampfesrast; 
ad  certamen  pertinens. 

äytüviatg,  tag,  1}  (dycori'Jopai),  das  Wettkämpfen, 
der  Weltkampf,  certatio. 

äyaivio/ta,  xo  (dymWfopou),  a)  das  Wettkämpfen, 
der  Kampf,  in  der  Schlacht  od.  vor  Gericht,  die 
Prozessführung,  contentio.  b)  der  Gegenstand 
des  Kampfes,  das  Prachtstück,  Preisstück, 
Kampfpreis,  Preis. praemiwn.  c)  die  Wallen- 
thal, lleldcnthat,  taci nun  praeclarum.  _ 

SyxuviCfxd g,  ö,  der  Wetteifer,  neig  Sll^lovg. 
certamen. 

SytoviOTris,i,  derW  ettkäm  pfer,  in  den  Kampf- 
spielen. in  Reden,  auch  von  den  zum  Wagen- 
rennen  mit  dem  Viergespann  bestimmten  Rossen, 
dann  dberh.  der  Kämpfer,  Streiter,  im  Krieg, 
u.  vor  Gericht,  der  Anwalt,  Sprecher,  cer- 
tator.  Dazu 


lü 


äytovidTixog  — "sfidiis. 


aymyiattxöf,  3.  zum  kämpfen,  Streiten,  z.  I!. 
vorGerieht,  geeignet . geneigt, jnignatorius. (Adv. 
-*<»s,  Sp.  z.B.  &« iv  Lust  zum  Streiten  haben). 
äymvofttoitt,  g,  Sp.  das  Amt  des  Kampfrichters. 
aywvo&exteo,  einen  Kampf  anordnen  ml.  all- 
st eilen,  certamen  instituo  s.  propono.  V. 
äya>vo-&f.z  qc,  6 (nycue,  ct&rjfu),  u.  poet.  <cyo>r~ 
®>  der  Kampfordner,  Kam  pfrich- 
tcr,  der  die  Preise  in  den  kampfspielen  u.  Wett- 
kämpfen u.  so  auch  im  Theater  atislheilt  und 
auf  die  herkömmliche  Ordnung  hei  den  Spielen 
sicht,  übcrli.  Richter,  ludi  moderator. 
ädicy/t6q,6  («  euphon.  u.  dcrxvoj),  poet.  schmerz- 
haftes Reissen,  Zucken  intiliedern,  morms  doloris. 
u-däijfiovin,  ij,  ep.  Unkundc,  L'nerfahrenheit, 
imperitia.  V. 

2.  cp.  11.  ion.,  U.  ädeigq,  2.  Idaijvai) 
unkundig,  unerfahrcu,  ahs.  od.  mit  (icnet.  od. 
Jnfln.  Ignarus,  nescius.  [eputandus. 

a-tfaitof,  2.  ( Suiwtua ) poet.  ohne  Mahl,  non 
<i-dtixQ ug,  2.  gen.  vos,  u.  dddxQvtoq,  2.  beides 
poet.  u.Sp.,  1)  Act.  thrlnenlos, nicht  weinend. 
2)  Pass,  poet,  u n he  weint,  lacrimis  carms. — 
Adv.  ddttxQVti,  Ihränenlos,  sine  lacrimis. 
n-däfiävzfvoq,  3.  Adv.,  -ivois,  stählern,  fest,  fer- 
uSapavzo-Sizos,  poet.  mit  Stahl  befestigt,  [re««. 
a-da/iäg,  atz os,  o (ittfidat).  der  Stahl,  cig.  der 
nnhezwingliche,  unzerbrechliche,  als  Symbol  der 
Festigkeit,  adamas. 

ri-daftaotog,  2.  u.  poet.  nöd/uätos,  2.  cp.  und 
poet.  «dpi;?,  jjtoj,  ö,  ij,  sowie  tzdftgxoq,  3. 
iäafiä w),  a)  uiigchändigl.  iiulomitus.  b)  unbe- 
zwingbar, unerbittlich , indomabilis.  c)  übertr. 
poet.  unvcrinählt,  innuptus. 
ä iuxüvos,  2.  u.  Adv.  -äva>s,  poet.  u.  Sp.  keinen 
Aufwand  machend,  unentgeltlich. 
ii-rttiaiög,  2.  poet.  uuvertlieilt,  indicisus. 
itddftjg,  2.  ep.  = dbfijs  u.  äödqv  = diijv, 
aiiganev  äol.  für  äitjaniv. 

•ft f*»  s.  ävdäva.'  «dt«,  dor.  st.  zjiiiu. 

«-dt  jjg,  2.  ep.  uötiqq  u.  «drftrk  (dfoe),  1)  a) 
furchtlos,  ohne  Besorgniss.  mit  folg,  lnfin.,  mein 
carcns.  b)  keck,  unverschämt,  audax.  2)  Pass, 
ungcffirchtet,  od.  z.  B.  mit  dtoj  nicht  zu  hegen, 
zion  metuendus.  Adv.  «dttog,  furchtlos,  zuver- 
sichtlich, Comp,  nätioztfov,  secure.  Rav. 
<c-dt<«,  ij,  Furchtlosigkeit,  Sicherheit,  Straflosig- 
keit, mit  d.  Genet.  ygs.  poet.  ein  sicherer  Aufent- 
halt, oafiuTaiv  persönliche  Sicherheit,  doch  aurli 
ztvos  u.  vnig _ rtvos  Sicherheit,  Straflosigkeit 
für  etwas,  a*o‘  tivos  dagegen:  vor  Etwas  od. 
vor  Jemandem,  u.  mit  lnfin.  (mit  u.  ohne  Ar- 
tikel) Freiheit,  Möglichkeit  etwas  zu  thuu,  noitiv, 
dtdoVat  sie  gewähren , notiia&cu  sich  dieselbe 
auswirken,  o v x i v dStia  xotsio&ai  zt  etwas 
nicht  für  gefahrlos  halten,  n f , ad  das  unter 
dem  Schulze  der  Amnestie,  ix’  diu'as  nach 
Belieben.  Securitas,  impunitas. 
ätftijjg,  ep.  st.  äStqs. 

äddfiavzoSf  2.  u.  adv.  -ro»s,  poet.  unerschrocken. 
icdeiv,  s.  avöävto. 

ä-deijtrog,  2.  der  das  ScCavov,  die  Hauptmahl- 
zeit. noch  nicht  eingenommen  hat,  incoenatus. 
«•dfsofftos,  2.  Sp.  unbeslochen. 
adfXzptä,  poet.,  ädeXtpeg,  ion.  = äStkrptj. 
lideXtftdg,  cp.  u.  ion.,  u.  ddtXepeioq,  cp.  = 
aSiltpog.  [cida. 

ndfXipto-xxövog,  S,  ion.  Brudermörder,  fratri- 
tldsXepg,  fj,  (s.  aäiltpos),  Schwester,  soror.  (Im 
K.  T.  auch  die  Base  (2 1,  und  die  Schwester  der 
Gesinnung  oder  dem  Glauben  nach.)  Dav. 


udtXipiriioq,  ion.  u.  zsgz.  «deiipidoöc,  ab,  o, 
Neffe,  Bruders-  od.  Scnwcslcr-Sohu,  fratris  s. 
sororis  filius. 

tidtX/piöij,  ij,  Nichte,  Bruders  od.  Schwester- 
Tochter,  fratris  s.  sororis  tilia.  V. 

<i-dt Xipöq,  3.  (a  cop.  u.  Sihpvs  Uterus)  verseil  wi- 
stert,  brüderlich,  d,  h.  des  Bruders,  übertr.  ähn- 
lich, nah  verwandt,  »tvds  von  etwas,  und  nvi 
mit  etwas,  yraternus,  geminus.  Subsl.  <5  «Öfäijios, 
vuc.  aSiltpt,  der  Bruder,  oft  für  sein  Bruder 
(im  X.  T.  auch  der  Vetter  (?);  of  äötktpai  die  Ge- 
schwister, Bruder  u.  Schwester,  llcbcrlr. 
paarweise.  Frater.  (Dav.  dStXipörgs,  gras,  g, 
tm  N.  T.  die  Brüderschaft  = die  Glaubenshrüder.) 
ciäi vöqos,  2.  Sp.  baumlos. 

ä-dtffXtog,  2.  (äifxofiai)  poet.  blind,  nicht  se- 
hend, caccas.  Adv.  poet.  ädiQX rtog,  gesenkten 
Blickes,  ohne  hinzusehen,  sine  coniectu 
oculorum. 

ä-dtOfioq,  2.  ohne  Fessel,  qtvlaxg,  freie,  milde 
Haft,  wo  der  Gefangene  nicht  gefesselt  ist,  sine 
yincutis,  libera  custodia. 

«-tfeö.TOrog,  2.  (dtanözgs)  herrenlos,  bei 
Schriften:  ohne(bckannlcn)  Verfasser, anonym. 
Sine  domino,  sine  ccrto  auctorc. 
a-df roe,  2.  ungebunden. 

«-dt vxrjg,  nach  Curt.  v.  Wurz,  djok,  lat.  dccus, 
nach  Docdcrl.  aber  ==  äd 6*tmos ■ vom  St.  Örxr- 
o&ai,  ep.  ungebührlich,  ungeziemend,  indccorus 
(gew.  bitter,  nach  Docdcrl.  unerwünscht,  erklärt). 
li-diipgrog,  2.  ep.  un gegerbt,  crudus. 
ädgxözeq  Pf.  u.  drfij qeis  Aor.  [ä]  (nach  Docdcrl. 
vom  Stamm  äSa  u.  äSciv  vgl.  mit  äios,  äigv. 
da g u.  a„  nach  Curtius  mit  lat.  satis  zusammen- 
hängend), cp.  satt  bis  zum  Ueberdruss  an  etwas 
(«m)  sein,  Unlust  an  etwas  empfinden.  Satior 
ad  fastidium  usque,  taedio  afficior. 
o-dijxrof,  2.  — adv.  -guzcos,  Sp.  ungcbisscu,  un- 
angefochten. 

ädgXitu,  poet.  im  Dunkeln,  in  Ungewissheit  sein, 
Tivöt  über  etwas,  dubius  sum.  V. 
d-dgXoq,  2.  unklar,  unbekannt,  ungesehen,  auch 
prolept.  so,  dass  ctw.  ungeschn  wird,  d.  h.  ver- 
schwindend, verborgen,  geheim:  unverbürgt,  un- 
sicher (unsichere Erfolges);  Iv  dtijUep  xivdvvtvi- 
zai  es  schwebt  im  Dunkel,  in  diglois  ovci 
tofs  yt yreijpfvoij  bei  den  ungewissen  Folgen, 
(lew.  mit  indir.  Frag  Wörtern,  oirort,  oxa>s, 
oorif.  OccuUus,  ignotus,  evanidus,  incertws. 
Adv.  ädgXaie,  verborgen^  im  Geheimen,  ohne  et- 
was zu  verrathen,  Superl.  diglozaza,  occulte.  Dav. 
dögXoz gq,  r),  Sp.  Unsicherheit,  res  ancepe, 
ciiftifioviat  | dt J (nach  Bultm.  von  örj/aog,  eigll. 
sich  unheimisch  od.  unheimlich  fühlen),  ver- 
drüsslich  sein,  xtvl  über  etwas,  mit  zgv  itivyijv, 
von  Grausen  erfasst  werden,  angur. 
cidqv  [a|  (nach  Doederl.  vom  Stamme  dd£nv, 
s.  ödijxotis,  sync.  aus  äaigv),  ep.  eigentl.  Acc 
eines  Subst.  äSq  od.  vielmehr  dag,  all.  «dz/t-, 
ep.  auch  «dd?/v,  bis  zurv Sättigung,  mit  Geil, 
od.  auch  Part,  ge  nug,  ion.  ad gv  s Ijo»  xziivovtte 
sie  haltcn  des  M Ordens  genug.  Als  Acc.  ep.  «dijv 
ilaav  xaxririjto'e  ziva  Einen  noch  in  genug  Un- 
glück jagen.  Satis.  (tutus. 

a-dijoq,  2.  poet.  unangefeindet.  Non  vastatus, 
ä-dz jf/ixoe,  2.  ep.  u.  poet.  ungestritten,  un- 
gekämpft,  sine  certamine  (auch  unbezwinglich). 
Adv.  uötiQixatq,  Sp.  unbestritten,  sine  con- 
troversia. 

"lid>/g,  «dz/g,  oo  u.  dor.  a,  mit  der  alten  u.  poet. 
Jiebeuf.  Acdgq  (s~_,  b.  Trag,  auch  Gen. 
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lidridllt  — AdgriOrivn. 


Aitan  und  ’Aiito i (dreisilbig),  ferner  der  Geilet. 
"Ifdoj,  Dal.  "AiSt,  vom  uuge.br.  "Ais,  6,  dav.  Al- 
dos n om  (wo  ä)  u.  die  verlang.  F.  ’-diVfeovedg, 
ijoj  (hei  Soph.  0.  C.  1560  dreisilbig),  (von  tSiiv 
u.  « privat;,  (Dunkclheim  ätdijs),  a)  Hades, 
GolI  der  Unterwelt,  iv"Aitov,  "Altos,  ffs  "AiSov, 
"Alto s,  t’i  "Aitov,  mit  weggel.  1 6/101  s,  Sopoys 
01I.  do’piov;  tls  5 xev  "Aiti  xevO-apcu  bis  ich  im 
Ais  inieli  berge,  d.  Ii.  in  die  Macht  desselben 
übergehe.  b)  Grab,  Tod,  novttog,  im  Meere, 
niotöv  ätav,  als  sichere  Todeszeichen.  Circus, 
mors.  (Im  N.  T.  das  Todtenreicli.) 
ndfiOfit,  s.  «dijxo'rts. 
ilAtju co,  s.  ävidvio. 

«-cf  rj-<fir.yoq,i.(äSitv,  tpaytir ) gefrässig,  nag  cn  d, 
torax.  [lav.  ätqipayiu,  q,  Sp.  die  Gehässigkeit. 
ä 6 rjtotos,  2.  nicht  verwüstet. 

«-cf<«/}atog,  2.  nicht  zu  durchschreiten,  qui  tra- 
iici  neipiil. 

li-dulßXjitoi;,  2.  von  übler  Nachrede  unberührt. 
<c-cfi«.>f rog,  2.  Sp.  ohne  Anordnung,  ohne  ein 
Testament  gemacht  zu  haben,  intestatus. 
ä-iiK*Qttos,  2.  nicht  entschieden,  fern  vom  Streit, 
u.  N.  T.  unparteiisch. 

1»  di«ifijrros,2.  Adv. -»Aztmj,  Sp.  ununterbrochen, 
a-c ftaXlaxzoq,  2.  unversöhnlich,  implacabilis. 

Aehnl.  Sp.  Adv.  -axtms. 
a-efuiXvzof,  2.  unauflöslich,  indissolubilis. 
ä-<fitti'd?jros,  2.  Adv.  -rjtas,  unbegreiflich. 
ät/aytov,  tö,  bukol.  Frauenhaar,  eine  Pflanze. 
u-t>ui<fthtQToq,  2.  unverdorben,  incorruptus. 
ä-<fi{itp(hoqos,  2.  unverderblich,  unvergänglich, 
unbestechlich.  Incorruptus,  incolumis.  Dav. 
ätia<p9ofia,  17,  im  N.  T.  die  Unverfälschtheit. 
6-ti  tifpoQos,  2.  Sp.  ununterschiedcn,  weder  gut 
noch  böse,  sittlich  gleichgültig. 
ß-Öidcrxrog,  2.  njeht  angelernt,  angeboren, 
äöicjfpynotoc  rdxoj,  ein  schriftstellerisch  nicht 
ausgebeuteter  Gegenstand. 
ä-tiigcvrqtos,  2. 1) unerforscht,  2)uncrforschlich. 
ä-tfujyzjTOg,  2.  unbeschreiblich,  inenarrabilis. 
ädixaaxog,  2.  nicht  gerichtet,  unentschieden. 
tidlxiat,  mit  Adj.  verb.  äitnqtfoy,  1)  ein  «dixos, 
also  im  Unrecht  sein,  wo  Praes.  = Praeter., 
od.  auch  blos:  im  Irrllmm  sein,  absol.,  od.  rt vor 
Jemanden  ungerecht  behandeln,  beeinträchtigen, 
verletzen,  vijy  verwüsten,  oft  mit  hiuzugefügtem 
Accus,  iusbes.  der  Prou.  und  Adjecl.  ncutr.,  1.  B. 
pqtir  in  nichts,  noHä,  tä  piyiota,  ttlqyäv 
«{in  od.  mit  Part  (dadurch  dass  od.  wenn). 
Ausser  mit  x(  auch  mit  tv  xivt,  its  xi,  ttifl  »*. 
2)  Pass,  mit  Fut  ätixr}isopai,  beeinträchtigt,  ge- 
kränkt werden,  xl in  einem  Punkte,  u.odfxijpoein 
Unrecht  erleiden.  Iniuste  ago,  iniuria  afficto.  Dav. 
äöixqtia,  xi,  das  (gelhanc)  Unrecht  Ucbellhat, 
Beleidigung  (auch  unrechtmässiges  Gut).  Iniuria, 
maleficium. 

ädtxia,  tf,  u.  Ion.  ädlxiov,  tö,  die  Verschul- 
dung. die  Ungerechtigkeit,  Kränkung,  Benach- 
thciligung,  xiro's,  doch  bes.  irpo'e  u.  xeqC  tiva. 
Iniustitia,  improbitus.  V. 
ä-dlxoq,  2.  (di'xij)  a)  ungerecht,  ^unrechtmässig, 
von  Personen  und-Sachen,  yeiffs  öS.  Thätlichkei- 
tcn.  Gotpiatqs  öd . das  Unrecht  lehrend:  iniustus. 
b)  das  Seine  nicht  leistend,  z.  B.  unbrauchbares 
Gesinde,  Itev&igia  eine  Freiheit,  die  das  nicht 
leistet,  was  sie  als  Freiheit  soll.  Scheinfreiheit, 
u.  so  auch  ixitai  ungeeignete  Pferde.  Im  N.  T. 
— ungläubig.  Non  idoneus.  Adv.  def/xtog,  wider 
Hecht,  mit  Unrecht  kränkend,  iniuste. 
ädlvo$,  3.  ep.  u.  poet.  (üöijv  od.  «#oe,  verw,  uiit 


«dpo';,  ii),  voll,  a)  dicht,  dah.  iibertr.  V i]Q  das 
feste,  starke  Herz,  von  Schafen:  dichtgedrängt, 
b)  laut,  lauttönend.  Ncutr.  sing,  u-  plur.  als  Adv., 
auch  so  im  Compar.  ätivtotrpov.  Demus,  con 
fertus,  alte  vocifcrans.  Adv.  «diviög,  laut,  alte, 
ä tioUqxos,  2.  uuangeorduel. 
ß-rft öpD-iorog,  2.  ungeregelt,  indefinit  us. 
a-tityos,  2.  poet.  ohne  Durst. 

«-rf ftjjg,  qxos,  o,  q,  u.  ad  ft rftog,  3.  beide  cp. 
u.  poet.  — > cd«p«oios.  Als  Eigenn. 

"Ad/xqxoij,  0,  Sohn  des  Phcrcs,  Herrscher  zu 
Phcrä4  in  Thessalien.  [steigend. 

ät o-ßntqs,  <>v,  ö,  poet.  in  die  Unterwelt  liinab- 
d-rfox»tog , 2.  Adv.  -jjrios  (poet.  -r«),  unerwar- 
tet. wider  Erwarten,  ti  drJdxijtoy  das  Unerwar- 
tete, der  unerwartete  Angriff,  anö  rav  «doxijroti 
unerwartet.  Incxspectatus,  praeter  opinionem. 
ei-doxiuaazoq.  2.  ungeprüft,  auch  von  einem 
in  die  Reiterei  Eintrelenden,  für  den  es  in  Athen 
einer  toxipnota  bedurfte,  «cm  ejeaminatus.  (Auch 
verwerflich,  untüchtig.)  [rnfu*. 

u-doxlftoq,  2.  unangesehen,  unberülunt,  inhono- 
d-doXtaxi<o{ä),  leeres Gescl; wätz_ treiben, nugor. 
Von  ätolfoxqs,  0 (ad 05,  «dijxdv es  u.  Ifaxi). 
der  Schwätzer,  verächtl.  fiir  Philosoph.  Dav. 
aöoXtOxitc,  )j.  die  Plauderei,  Possen,  nuguc 
(auch  idiilosophischc  Forschung). 
ti-doXoq,  2.  Adv.  -dJ.cog,  ohne  Trug,  ehrlich. 
Non  fucatus,  sine  fraude. 

«d Ofiat,  s.  jjtopai.  . , 

iiöov,  s.  ävtävto.  ädovet,  ilor.  st.  f)tovt j.  ado- 
vlg,  q ---  äqSovl's,  s.  aijdiBv. 
ä-dö^aaxog,  2.  nicht  blos  vermutlich  gewiss, 
supru  opinionem  positus. 

ädo^iat  («do{o*),  in  ii beln  Huf  kommen  (auch 
Sp.  act.  für  unrühmlich  halten),  male  audio. 
«do|r«,  ij,  übler  Buf,  Schande,  infamia.  V. 
n-dogog,  2.  Adv.  -d{<og,  rühmlos,  unberülunt, 
unangesehen.  Inglorius,  infamis,  ignominiose. 
d-doov<p6(f^Toe,  2.  Sp.  ohne  Leibwache,  von 
der  Monarchie,  als  deren  charakteristisches  Merk- 
mal die  SoQvrpoQot  galten,  non  stipatussatellitibus. 
«ifog,  nach  Andern  ätos,  tos,  tö,  ep.  Sättigung. 
Ueberdruss  (an  der  Arbeit),  nur  II.  lt,  88. 
satictas. 

ä-Sovl ost  2.  poet.  ohne  Sklaven.  t 

ü-dpizK^g,  2.  (Sgalveo)  Sp.  träge,  kraftlos,  Jan- 
guidus,  imbecillis. 

"AdqaOTOq,  ion.  "ilrfpjjßrog,  d,  t)  S.  des  Talaos, 
früher  König  von  Argos,  von  wo  er  durch  Am- 
phiaraos  vertrieben  nach  Sikvon  zu  seinem 
mütterlichen  GrossvaterPolybos  flüchtete,  dessen 
Thron  er  nach  dessen  Tode  bestieg.  Später  nach 
Argos  zurückgekehrt,  vermählte  er  scincTochter 
Deipylc  dem  flüchtigen  Tydeus  u.  die  Argeia 
dem  aus  Theben  geflüchteten  Polyncikcs.  Um 
diesen  nach  Theben  zurückzuführen,  veran- 
staltete er  den  Zug  der  Sieben  gegen  Theben. 
Derselbe  lief  jedoch  unglücklich  ab.  Adrast, 
durch  die  Hülle  seines  Rosses  gerettet,  floh  zu 
Theseus  nach  Athen,  der  ihm  half  und  Theben 
eroberte.  20  Jahre  darauf  wurde  jedoch  ein 
zweiter  Zug  gegen  Theben  von  ihm  unternom- 
men. Er  starb  auf  der  Rückkehr  u.  wurde  an 
vielen  Orten,  z.  B.  in  Sikyon,  als  Heros  verehrt. 
2)  S.  des  Gordios,  der  als  Mörder  seines  Bruders 
zu  Krösos  floh.  3)  sonst.  Eigenn. 
ä-igtntoe,  2.  poet.  nicht  zu  pflücken. 
’AdQjjozeia,  rj,  Adrasteia,  Stadt  in  Kleinmysicn 
> an  der  Proponlis. 

’Ad(/qativ)i[J],  1),  Tochter  des  Adrastos,  Aegialeia. 
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ä-ÖQtjÜTOS  fUQÖtTTOVg. 


ic^ÖQtjCtog,  ov,  6.  q,  ion.  nicht  entlaufend,  non  äti-fas,  tnv , poet.  ewig.  [xeinper  virtns. 

• l!t,,VUS:  , ttK-Haltjg , 2.  Sp.  immergrünem!.  ewig  frisch, 

ion-  sonst -a«,o»,o,  (las  adriatische  Meer,  atixtii j,  ij,  ep.  «.  ion.,  zsgz.  uUla,  w.  s. 
aÖQog,  3.  (von  ad»»,  5)  a)  voll,  ausgewachsen,  ä-etxiXiog,  3.  auch  2.,ep..  poet.  i].Sp..ctcx»A<o$, 
erwachsen.reif;  bldicht.stark.  Adultuf, validrn.  2.  ep„  ferner  a-ttxyq.  2.  (tfxo's),  (nicht  in  all. 
adffOTtig,  ij  tot,  i]  (adpof;  nacli  Doederl.  ==  äv-  Pros.),  alt.  zsgz.  u.  poet.  aixiiioc,  aixrjg,  Adv. 
oporijj),  ep,  die  volle  Reife.  Manneskrafl,  robur.  ätixtXimg,  ep.  äeixig,  äei xta  u.  äi'xcbg, 
(adpoii;?,  n,  im  fi.  T.  die  Menge.)  Soph.  ttixatg,  unziemlich,  schmählich, 

aoQvv<n(aöQo$),  zur  Reife  bringen,  Pass,  reif  wer-  unwürdig,  hässlich,  äfixrjg  piotfoc,  lloni. 
den,  ad  maturitatem perduco.  vAehnl.  ctSgovuai.)  knapper,  geringer  hohn,  oöx  dcixr;  = tlxög  na- 
((•6vva/ulau.ä-6vvaola,ij, Unvermögen, Kraft-  .lürlich.  Turjns,  turpiter,  focde. 
pd,  Machtlosigkeit,  impotentia.  duxiZtu  (ättxrjg),  ep.  u.  poet.,  all.  zsgz.  uixiZ>». 

a-dwariat , unvermögend  sein,  auch  mit  folg.  Put.  idj,  ])  tnishandeln,  hes.  mit  Schlägen, 
hifin.,  non  valeo.  äiwazil  es  ist  unmöglich  Martern,  verunstal  teil,  ilidgiov  atxt'gnv  riiis- 
N.  J-  V.  handeln  bis  zur  V'ernichtung.  2)  Med.  (Aor.  1.  cp. 

a-dvvdtog,  2.  1)  unvermögend,  schwach.  “*<*»»««»'/* f#“)  in  activ.  Iledtg  mit  Accus,  der 
unwirksam,  mit  folg.  Infin.,  oder  mit  Acc.  ta  l’ers.  u.  mit  Neutr.  adj.  ta  loiaza  auf  das  äus- 
paxgd  r avra  in  Bezug  auf  diese  langen  Reden,  ,ser*tp-  Contumeliose  tracto,  cexo. 
gew.  mit  Bat.,  tc!  aiopati  am  Körper,  d.  i.  zum  fti-xlvtiTOß,  2.  stets  bewegt.  labzulegen. 
Kriegsdienst  untauglich,  gebrechlich,  roi;  jm.  an-Xoyia,  i),  stete  Bereitwilligkeit  Rechenschaft 
paai  am  Gelde,  d.  i.  arm;  dah.  in  Athen  der.  a.ti-pvtjöTaq,  2.  (piuvrjoxopai),  1)  pass,  in  ste- 
welcher  aus  Staatsmitteln  unterstützt  ward,  tcm  Angedenken,  ewig  denk  würdig,  per- 
ImbecilUs.  2)  jjass.  unmöglich,  mit  Inf.  u.  P<'twj  memorabilis.  2)  act.  stets  im  Gedächtnis  hc- 
ansze  u.  Inf.;  adrivazov  u.  «dtWza  eine  Un-  .haltend,  stets  eingedenk,  metnor. 

Möglichkeit.  Id  quod  jieri  nequit.  Adv.  ädv-  2.  ion.  — äivaog. 

»'«ruig,  auf  unwirksame  Art  imbecilliter.  aej-fvrof,  2.  (pra>)  poet.  stets  (liessend,  perennis. 
AdvQftaxidat,  mv,  oi,  libysches  Volk.  a*ipa>.  ion.  u.  poet.  s.  algm. 

ä-dvtov,  to  (ödm),  eigentl.  nicht  betretbar  das  “**«#«*>  «>>  >on.  u.  poet.  s.  äcpa. 
Allerheiligste,  uäml.  das  innere  Heiliglhum  “fi-Vf/oyffog , 2.  poet.  stets  gefangen  haltend, 
(voo's,  fiiyagov)  des  Tempels.  Insbes.  heisst  b.  ,«CT*P<r  tonen*. 

Eurip.  der  Erdschlund  yaoua  yijs  in  Delphi  als  “t‘"<Poyia,  ij,  lebenslängliche  Verbannung, 
die  Orakelstätte,  über  welcher  der  Dreifuss  stand  “f*“?®****'®«»  3.  eP-  aexovdtog,  3.  ep.  u.  poet., 
ndvzu.  Penetrale.  [=  änStov  ftexatv  ion.  u.  poet.,  u.  (las  Adv.  aixijxi  s.  iExcov. 

>16(0,  zsgz.  aus  äflim,  w.  s.  äioiv,  ovo s,  v,  buk.  eP‘  3' 

Adoivta,  ta,  das  Adonisfest,  zur  Feier  von  Ado-  a°S'  ® ,®r'  T ...  . . 

nis  Tode.  Ende  Juni  gefeiert.  Dav.  i“S?*Lefc.  Slurmwi“d. 


das  Adonisfesl  feiern. 
a Aügqxos,  2.  poet.  unheschcnlit 


Wirbelwind,  meist  im  Plur..  atUat  xavxoimv 
avipav  aus  allerlei  Winden  entstandener  Wirbel - 


^Ä/CtSS^  ÄS ep!u.  als  bes. Femin.  «eAA«c,  «dog, 

1)  ohne  Geschcnf  a)  die  (fabe  ver-  ^J«t  slurms^hnell. 
sagend,  aj.  Svap ivfCat  Verhinderer  des  Uebel-  ^ cop‘  ,u'  . > ä®1-  CJ)- 

wollens.  auinondat.  b)  das  Geschenk  od.  Geld  wjrt,H  * ('urbi'd!^ 11  g e (1  r 5 n l’ *°r'<,al°S’  staul'- 
nicht  omplangeml  od.  annehmend,  rpTifidttov  un-  „ci  2 a a ron 

bestechlich,  incorrnptwi.  2)  poet.  üMffoschenkt  Gen.  *oao?  (atlla,  novg)y 

.**"  Unglücksgeschenke.  cL  i«fortlJio  ££  oT-Sioo  ^ 

sonst  aUi  setit,  wenn  die  erste  Sylhe  lang.  m (im  eP  J^iovzn  steht  so  als  eine  Silbe),  de- 


Ucbung,  «*  dsl  xtöyov  für  alle  Zeit,  ot  äil  ll0m  /„sneratus  insverato 

x ....  »d. 

während  bei  den  attisch.  Dichtern  auch  it*[i  Vaf'\  T?’  n-  (=  von  vaHV  01  • 

statt  aUi  angenommen  wird.  Aernper  ""  »“‘»vb  stets  fltessend,  nicht  versiegend. 


o . 1 • , . ausdauernd,  perennis. 

«*«->>*> pg,  2.  u.  ep.  aUi-yfvixtiq,  «,  immer-  äeki-<pvUo«,  2.  (Htm,  mixiov) 

«iS«rfleZf;t S,?‘P  *■  , , nikrend,  laubreich, /bha  alens. 

a-ftOrig,  unsichtbar,  tn  compectum  non  cadens.  dicu  s avtävm 


poet.  Blätter 


■ i . , . -----  VT—  j w i ii  v ■ o i c i tu,  »zw  wvf  tn»  ut  uiatt/r . 

t«vr  vor,  bei  Jemandem  singen  2)  transit.  he-  äeool-xovg,  Genet.  sodoe,  o,  r,  (äiloa),  ep.  die 
singen,  preisen .1  nva  («  eigentl.  k,  in  der  Arsis  Fasse  hebend,  scharftrabend,  pc(Un  cetcritcr 
aber  auch  a],  C ano,  sono,  reezto.  tollens. 


deOu  — 

äfaa,  auch  zsgz.  in  dtf«,  äoafitn,  cp.  Aor.  von 
ein.  verait.  St.,  verw.  mit  <?jj pt  (re  urspr.  kurz, 
u.  nur  durch  Augment  lang),  lief  allimen  wie 
ein  Schlafender,  schlafen,  Nachtruhe  halten, 
quiesco. 

dtaKpgoovvqatv , ep.  Dal.  von  ätaupgoavvq,  in 
meinen  thörichlen  Gedanken,  in  meiner  Unbe- 
dachtsamkeit, incogilantia.  V. 
ätOl-<fQa>v,  ovo;,  2.  ep.  — - äaaiqigmv  von  ääaai 
zpgiva  [ö]  geschädigt  am  Verstände,  dah.  unbe- 
dacht, verblendet,  mente  captue. 
ccexdg,  oü,  ö,  ion.  u.  poet.  eferdg,  (änpi  eigenll. 
der  Schwebende,  lat.  avis,  ä),  der  Adler.  Bote 
des  Zeus  u.  prophetischer  Vogel;  zugl.  Beiname 
von  Herrschern  u.  das  Feldzeichen  bei  Persern 
und  Römern;  aquila.  Dah.  ätzo-ipigos,  o,  Sp. 
das  lat.  aquilifer. 

ätt-Mqq,  2.  (ridoj)  Sp.  adlerartig,  itzmSis  ßU- 
ntiv  scharf  wie  ein  Adler  sehen,  aquilinm. 
ä^äAeoq,  3.  ep.  trocken,  dörr,  ßäs  Schild  von 
trockner  Riudshaut.  also  rindsledern,  Sgog  ein 
Berg  mit  dürrem  Gehölze.  Siccus,  aridue.  V. 
ö±q,  q,  ep.  (äjourei),  eigenll.  Trockenheit,  dann 
insbes.  Schimmel,  Schmutz,  situe. 
ä-^yloq,  2.  nicht  zu  beneiden,  d.  i.  a)  neides- 
frei, non  invisue.  bl  leidig,  elend,  miser.  Üav. 
a$qiia,  q,  Sp.  Einfachheit. 
ä-Cqiatxoq,  2.  nicht  beneidenswert!) , haud 
dignus  invidia. 

ic-Zquioq,  2.  verlustlos,  straflos,  im  Bes.  a)  Thuc. 
nicht  strafend,  b)  Sopli.  tadellos.  Poena  im- 
munis,  innoxius. 

’AZqv,  rjtrcc,  6,  ion.  st.  Bew.  von  Azania, 

dem  nördlichen  Tlieil  Arkadiens. 

“S’ixj'i)  2.  ep.,  eigentl.  ä-äitxqs.  also  anhaltend, 
unablässig.  Das  Neutr.  als  Adverb.  Perpetua*. 

ig,  ij,  Ort  inMarmarika  in  Libyen,  j.  Temineli. 
t’iZofitu,  Pass.  ep.  vertrocknen,  verdorrren,  aresco. 
ä-ivpoc,  2.  ungesäuert,  süss,  im  N.  T.  zä  «J»pa 
das  Fest  der  süssen  Brode.  Uebertr.  ungemischt, 
/ein. 

«-c«4,  vyos,  6,  q,  (favyvvpt),  poet.  unverbunden, 
unverehelicht,  pleonast.  mit  d.  Genet.  yo- 
pqUon,  nuptiarum  expers. 
ü'Ccu  (nach  Lob.  von  der  lnterjeclion  ä od.  d, 
nach  Curt.  vom  Stamm  ny),  poet.  verehren, 
gew.  Med.  ep.  u.  poet.  (im  Praes.  u.  Impf.) 
scheuen,  ziva,  od.  sich  scheuen,  äp<p(  rm, 
mit  Infln.  od.  einem  Nebens.  mit  pq.  Vertor, 
veneror. 

a-Jcodtos,  2.  ungegflrtet. 

’AZaixoq,  q.  im  A.  T.  Aschdöd,  j.  Esdud.  eine  der 
fünf  Bundesstädte  der  Philister. 

«z-jitfvjg,  2.  (jjdoc)  unangenehm,  widrig,  insuavis. 
Adv.  äqdtöq,  ohne  Genuss,  ohne  Vergnügen,  un- 
gern, d qS.  Siuueie&ul  tivi  od.  fyfiv  J zgög  ziva 
Widerwillen  gegen  Einen  od.  etwas  hegen; 
odx  äqtmg  sehr  gern.  Compar.  äqdioztgov. 
Iniucunde,  ingratis. 

d-qdia,  q,  Widrigkeit,  iniucunditae;  auch  Wider- 
willen. 

ätjrSajv,  ovo;,  Gen.  aber  auch  (wie  von  einem  acol. 

bei  Soph.  üqöovs,  q {aet'ia i,  ä)  die  Nachti- 
gall. Bei  Horn,  personif.  als  Tochter  des  Panda- 
reos.  Gern,  des  Zelhos,  Mutter  des  Itylos,  den  sie 
aus  Irrthum  tödtete  u.  dann  laut  beklagte.  Lueci- 
m'a.  (Aelinl.  potet.  äqiovis,  ijt  u.  buk.  als  N’achli- 
gallenjunges  äqdoviievg , d.)  Als  Adj.  dav. ; 
aqiövioi,  2.  poet  von  der  Nachtigall. 
üqfreia,  q (reijthje),  Ungewohntheil,  insolenlia. 
(Poet,  auch  äq&ia,  ij.) 
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, ep.  ungewohnt  sein,  rivo; , i neuetue 

sum.  V. 

«-» i&ns,  2.  (q&as)  ungewohnt,  a)  von  Personen: 
nicht  an  etwas  (zivds)  gewöhnt,  in  ungewohnter 
Verfassung,  erklärt  durch  ein  folg.  Partie.,  worin 
das  Ungewöhnliche  bestehe,  Soph.  Trach.  860  ed. 
Schneiaew.  b)  von  Zuständen  u.  Begebenheiten: 
ungewöhnlich,  imuetus.  Adv.  ni jthoq,  wider 
die  Gewohnheit,  praeter  consuetudmem. 
aqfta,  io,  poet.  das  Wehen,  der  Wind,  flatus.  V. 
äypu,  (äfiqpt,  ä),  Inf.  äqvui.  u.  ep.  äqpivai,  Impf. 
aq,  Med.  u.  Pass,  aqpai,  pari,  reijpfvos,  alhmen. 
wehen,  stürmen,  dah.  Pass,  vom  Wind  durch- 
peilscht  werden.  Uebertr.  SCya  Si  vcpiv  — 
&vp6s  äqzo  nach  zwei  Seiten  hin  stürmte,  wogte 
ihr  Sinn.  Spiro. 

äq(),  q (b.  Hora.)  u.  ö (von  Ilerod.  an),  (u/qui,  cp. 
ä.  poet.  ä)  Genet  ion.  u.  ep.  qigog,  hei  Homer 
die  untere  Luftschicht,  der  Dunstkreis,  im 
Gegens.  v.  of# rjg,  der  reinen,  obern  Luft;  dah. 
Nebel,  Gewölk,  Dunkel.  Bei  den  Spät  überh. 
die  Luft,  laopotgos  genannt,  weil  sic  an  yq 
und  aifh jg,  in  deren  Mitte  sie  liegt,  gleichen 
Antheil  hat.  Im  Plur.  allerlei  Luft.  Air. 
aq<Siq,  ij,  poet.  = äqpa.  äqOOqxoq,  2.  = aijz- 
reijtfüAog,  2.  ep.  = atavlog.  frijros. 

äqevfos,  2.  poet.  windschnell. 
äyrqq,  ov,  o {äqui,  ä),  ep.  der  Weher,  mit  Genet. 
avepoio  der  wehende  Wind.  Flator,  flatus. 
öijrog,  (von  «re»  =—  rere'ijro;,  ä),  2.  ep..  u.  ver- 
stärkt a'iqxoq  2.  ep.  unersättlich,  inexhaustus. 
ä-t/TTriroq,  2.  unbesiegt,  unbesieglich,  invictus. 
ä-ffallfle,  2.  Sp.  nicht  grünend. 
tt&apßqg,  2.  Sp.  furchtlos,  ädapßia,  q,  Sp. 
’A&dva,  s.  ’A&qyä.  [Furchtlosigkeit. 

a&avteola^  q (a&avazog),  Unsterblichkeit,  Sp. 
auch  für  apßgoaia.  immortalitas. 
äS-avaxiZat,  (d'üdvarot),  ion.  sich  für  unsterb- 
lich erklären,  immortalem  me  praedico. 

ä-&dvaxoq,  2.  ep.  u.  poet.  auch  3.  f_ , alt. 

auch  1)  unsterblich,  im  Gegens.  zu 

&vqzöt,  ot  dftävuzoi  die  Götter.  Poet,  beisst 
daher  auch  alles  so,  was  den  Göttern  gehört,  z.B. 
alyit,  dah.  auch  &&.  ägezq  göttliche  Herrlich- 
keit 2)  Von  Sachen  u.  Zuständen:  unvergäng- 
lich, immerwährend.  3)  Im  Bes.  Iiiess  die 
Scbaar  der  10,000  ausgewählten  persischen  Fuss- 
kämpfer  so,  denen  schon  bei  Lebzeiten  ihre  Nach- 
folger bestimmt  waren^  u.  so  auch  ein  einzelner 
derselben  ä&arazos  anjg,  Ilerod.  7,  3t,  Im- 
mortaiis. 

d-O-a.TToq,  2.  ep.  u.  poet.  unbegraben,  ineejndtus. 
ä-S-aqoqq,  2.  Adv.  -<ä;,  Sp.  ohne  Kühnheit,  ver- 
zagt. timidus. 

ä-9-iätoe,  2.  1)  act.  nicht  sehend,  nicht  gesehen 
habend,  des  Anblicks  untheilhaflig,  vivo;  von 
etwas,  non  indem.  2)  pass.  Sp.  ungesehen,  nicht 
zu  sehen,  was  man  nicht  sehen  darf,  invisue. 

Adv.,  ep.  ohne  Gott,  eine  deo. 
ä-O-t/aezos,  2.  Sp.  nicht  von  Gott  eingegeben. 
ä-&il$os,  2.  poet.  nicht  wollend, 
d-drlxro;,  2.  poet  unbeugsam. 
ä-O-tfiiaTioq,  2.  ep..  a&iftiGtoq.  2.  u.  ä&ifit- 
toe.  2.  1)  von  Handlungen,  Zuständen  u.  s.  w. : 
gesetzlos,  ungerecht,  frevelhaft,  nefarius.  2) 
von  Personen:  gesetzveraclilend,  olmeRecht 
und  Gesetz  lebend,  roh,  impius.  (Aelinl.  poet. 

ä&tp  iq.) 

a-&-foq.  2.  ohne  Gott,  d.  i.  1)  gottlos,  goltver- 
gessend,  subst.  ö d&.  der  Götlerverächler.  2) 
poet. gottverlassen,  ohne  göttliche  Hülfe;  iuipius. 
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Adv.  nO-iajg,  Supcrl.  -»Tatet,  a)  gottlos,  h)  gott- 
verlassen, i'mpie.  Dav. 
äffföttjs,  rj , die  Gottlosigkeit. 
ii-9-f(/n7iFVToq,  2.  ungepflegt,  unbesorgt,  non 
euratus.  Dav. 

äOiganfvoCa,  17,  die  Vernachlässigung. 

« tbf-t/iCo  ( von  ä&eff  s = dvo'  ijtov  Hcsych  .vgl.  Cur- 
tius  Grundzflge  3 S.  2tl.),  cp.  aus  der  Acht  lassen, 
gering  achten,  verachten  (stets  mit  e.  Neg.),n egligo. 
ä-'t-FQ/ioq,  2.  ohne  Wärme,  calore  vaeuus. 
ü&fpiiuvzot,  2.  poet.  unerwärmt. 
li-9-taftoq,  2.  Sp.  gesetzlos,  illicitus. 
(l-S-itfcpätoq , 2.  ep.  u.  poet.  eigentl.  was  selbst 
ein  Gott  nicht  auszusprechen  vermag,  dah.  un- 
aussprechlich gross,  lang,  viel,  infandus. 
ä-OiT «o,  Sp.  eigtl.  zum  d-ffsToe,  nicht  angenom- 
menen (ttdijfu),  machen,  also  abstcllen  , auf- 
lieben.  verwerfen,  abrogo.  (Dav.  Sp.  ij  ddsT/joif, 
die  Abschaffung,  aber  poet.  «de’tms,  freventlich.) 
dtffnJpnros,  2.  Sp.  nicht  auf  Theorie  od.  wissen- 
_ schädlicher  Kennlniss  beruhend. 

’AO-qvä,  zsgz.  aus  ’A&qväa,  Gen.  «s,  17,  ion. 
’A&qvq,  dor.  'A&civa,  ep.  doch  auch  cinm.  u.  Plat. 
’A&nratq,  ferner  poet.  u.  att.  auch  ’A&qvala, 

1)  die  Göttin  Athene,  Minerva, Tochter  u. Lieb- 
lingskind  des  Zeus,  nach  späterer  Sage  aus  des- 
sen Haupte  entsprossen,  Symbol  der  mit  Kraft 
vereinten  Klugheit;  dah.  Schutzgöllin  der  Städte 
im  Frieden  und  Vorsteherin  der  Künste,  hes.  der 
weiht.  Kunstfertigkeiten,  doch  auch  die  Schir- 
merin der  Städte  im  Kriege  gegen  äussere  Feinde 
u.  so  Göttin  des  Kriegs,  und  Beschirmerin  der 
Helden,  doch  nur  insofern  bei  ihnen  die  Kühn- 
heit mit  Besonnenheit  vereint  ist.  Sie  war  inshes. 
die  Schutzgötlin  Athens.  2)  ‘A&rjvrj,  einmal  b. 
Hom.  auch  für  ’Athjrai,  die  Stadt  Athen,  Athenae. 

’A&yvai,  äv,  «f.  Athen,  die  Hauptstadt  von  At- 
? tika,  dah.  auch  = ’A ttixij. 

’ASHjvatoq,  3,  athenisch,  ö ’A&.  der  Athener, 
AOieniensis , rö  ’A&.  der  Athenentempel.  Adv. 
‘A& ijvojs  nach  — , ’A&rp-qfhv  von  — , ‘A& fjvqei 
zu  Athen.  Hieran), 

tt-dtjpr  rroc . 2.  ungejagt,  quas  nemo  venatur 
ei9-q(/tl-Xoiy6q  (von  dfriip,  die  llachel,  Aehre,  u. 
äotyog),  ö,  cp.  der  Hachelverderber,  Urakelausdr. 
für  Wurfschaufel  (weil  durch  das  Worfeln  des 
Getreides  dieSpitzen  d.  Aehren  leicht  abbrechen), 
ventilabnm. 

ii-fHu/oq,  2.  ohne  Wild,  fern  carens. 
ic-fhxtoq,  2.  i&r/yäva)  1)  poet.  u.Sp.  unberührt, 
unversehrt,  mit  Gen.:  a9.  fiygrqQos,  ohne  Führer. 

2)  poet.  nicht  zu  berühren,  heilig,  intactus. 
ttfXXevw  u.  ä&Xim,  ep.  u.  ion.  auch  rlffrXrvt», 

11.  eie&X&o,  1)  einen  Wettkampf  bestehen.  Wett- 
kämpfen, od.  überh.  einen  Kampf  bestehen,  käm- 
pfen, certo.  2)  übertr.  sich  anstrengen,  bemühen, 
Mühsal < erdulden,  u ' etwas  bestehen,  perfero, 
(Dav.  to  a&hjfia,  t)  Kampf,  Arbeit  [ähnl.  auch 
aftXqstf],  2)  Arbeitsgeräth.)  Dav.: 
äfbXijTiiQ,  ijeog,  ep.  u.  «S-Aifrjjg,  01 5,  0,  Athlet, 
Wettkämpfer  der  öffentlichen  Spiele,  Meister  in 
körperlicher  Kraft  u.  Geschicklichkeit;  auch  als 
Iteiw.  von  zu  Kampfspielen  geeigneten  Pferden. 
atbleta.  (Dav.  adlgtixos,  8.  Sp.  athletisch.) 
«fXXtoc,  8.  auch  2.,  Adv.  a&Afaic,  (atUo«), 
mühselig,  unglücklich,  elend,  erbärmlich.  Miser. 
<19-Xiöti 7g,  tjro«,  1},  Mühsal,  miseria. 
«»■Ao-S-trzjg , ov,  i (rlfhpit),  Kampfordner, 
Kampfrichter,  ein  Ehrenamt,  dessen  Inhaber 
durch  ein  Purpurkleid  ausgezeichnet  waren, 
certaminum  praefectus. 


ä&Xov,  tö,  ep.,  ion.  u.  poet.  auch  atibXov, 
1)  Kampfpreis;  überh.  Belohnung,  Geschenk, 
praemium  conceriatinnis.  2)  im  Plur.  = atfioj, 
Wettkampf,  auch  at&l.’  äymviov  genannt;  übertr. 
«tfl.  itayaiv  das  Bestehen,  die  Pein  derNoth.  l’ugna, 
labor.  lit&Xiov  ep.,  Kampfpreis,  Kampfgerätlie. 
aO-Xoq,  ö,  ep.  u.  ion.  auch  äe&Xoc,  J)  Wett- 
kampf, Kampf,  certamen.  2)  übertr.  Mühe,  Müh- 
sal, labor. 

d9-Xo-<poi/oc,  2.  ep.,  cp.  u.  ion.  auch  äe&Xorpö- 
pog,  den  Kampfpreis  davontragend,  siegge- 
krönt, qüi  praemium  certaminis  fert. 
u &o log,  2.  Sp.  ohne  Schmutz. 
ä-HÖQvfloq,  2.  Adv.  -vßatq,  und  ä&opvßrjtoe  2. 
ohne  Unruhe,  leidenschaftslos,  ruhig.  Imper- 
turbatus,  quiete. 

’A9-öa>$,  s.  “AVcos. 

ct-&Qavatog,  2.  poet.  u.  Sp.  unterbrochen,  un- 
verletzt, alsdann:  unzerbrechlich,  *10*1  fractus. 
n 9-Qiat,  Adj.  verb.  ä&Qr,ie ov,  achtsam,  anhaltend 
u.  genau  betrachten,  schauen,  beschauen,  Zu- 
sehen, erwägen, _ abs.  od.  rii/a,  zi,  u.  ff«  ri,  od. 
mit  folg,  tög,  gq,  u.  s.  w.  bes.  im  imprtv  ä&gti. 
Specto,  animtim  adverto. 

’A&qi ßiztjg,  vofidg,  ö,  Aegypt.  Nomos  im  östl. 
Theile  von  Unlerägypten. 

«9-pof? o>,  att.  auch  «{fpoi'fra,  Adj.  verb.  «O-poi- 
atiov  (äOpoos),  a)  sammeln,  versammeln,  zusam- 
menhringen,  herbeiziehen,  b)  anfhäufen.  — Pass, 
gesammelt  werden,  dah.  auch  sich  sammeln,  sich 
zu  einer  Menge  vereinigen,  sich  bilden,  von  Hee- 
ren: zusammenstossen,  abs.  u.  fx  rivoj.  Ueberlr. 
geschöpft  werden,  11.  vom  Geiste  mit  u.  ohne  tlg 
eavxov,  sich  sammeln,  zu  sich  kommen,  Med. 
a)  um  sich,  hei  sich,  für  sich  versammeln,  zusam- 
menziehen. b)  sich  sammeln  od.  stellen,  abs.  od. 
tf«  Ti . Colligo,  convoco,  arcesso.  Dav. 
a&QOiffig,  tcog,  g.  das  Sammeln,  die  Anhäufung, 
coacervatio.  (Achill,  ad-goiapa,  rö,  u.  Sp.  ciüpoi- 
opo'e,  ö.) 

a-9-qöoq,  3.,  auch  2.,  zsgz.  Sp.  aO-QOvq,  att. 
aticn  dffpo’og  gesclir.  (ä  copul.  11.  #pöos  Lärm, 
eigentlich  zusammenlärmend),  in  Eine  Masse 
vereinigt,  schaarenwcis  beisammen,  übh.  bei- 
sammen, zusammengezogen,  enggcsc haart, 
dichtgedrängt,  in  einem  Haufen,  von  Dörfern: 
dicht  zusammenlicgend,  von  Kriegern:  in  ge- 
schlossenen Gliedern;  ferner:  zugleich,  auf 
einmal,  auch  reichlich,  zahlreich.  I111  Bes. 
a^pöov  lußoäv  ein  gemeinschaftliches  Geschrei 
erheben,  a&povg  atp&rj  mit  ganzer  Heeresmacht 
wurde  er  wahrgenommen,  rö  ö#pdov  die  Ge- 
sammtmacht,  Hauptmacht.  Confertus,  univermu, 
cunoti.  Adv.  etO-QÖat^,  auf  einmal,  nimul. 
a-9-QVXTOS,  2.  Sp.  unverweichlicht,  eis  yelooza 
sich  nicht  in  Lächeln  auflösetid,  non  fractus. 
“A&nvi,  «o«,  ö,  Nebenfluss  des  Istros,  j.  Janlra. 
liO-vfiem,  Adj.  verb.  äS-vfzqriov,  ein  ä&vpos 
sein,  also  muthlos,  verzagt,  feig,  traurig,  ver- 
drossen, unwillig  sein  od.  werden,  u.  zwar  zivt, 
tu t nvi  ich  bin  missmuthig  od.  in  Angst  über 
etwas,  apdff  rt  ich  habe  keinen  Mulh,  bin  nicht 
bereitwillig  zu  etwas;  ferner  mit  dem  Acc.  od. 
Inf.:  mit  Angst  od.  Besorgniss  an  etwas  denken, 
u.  so  auch  mit  Part.  u.  verschiedenen  Neben- 
sätzen. Jlemitto  animuni. 

«9-vfiia,  q,  Muthlosigkelt,  Niedergeschlagenheit, 
Verdrossenheit  (auch  im  Plur.);  ä&vpiav  huv 
muthlos  sein,  nagiiun  rm{  Jmdn  muthlos 
machen.  Animi  deiectio.  V. 
a-9-v/toq,  2.  muthlos,  niedergeschlagen,  ver- 
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drosscn  (»po's  zi).  Animo  abiecto,  non  promptus 
ad  laboretn.  Adv.  etB-vpotg,  comp.  «•öi’udrfpov, 
mulhlos,  { ytt * n.  ähnl.  «po’s  ti  keine  Lust  zu 
etwas  haben,_  aninw  abiecto. 
icS-VQ/iet  (u&vq<o,  ci),to,  ep.  Spiel,  Spielerei,  Tand. 

äd-vgudzi op  Sp.  das  tlemin. 
ä-tt-vQÖ-OTO/iog , 2.  (otdpo)  noct.  keine  Tlifir 
(kein  Schloss)  vor  dem  Munde  nabend,  zügellos, 
ungescheut  schwatzend,  schwatzhaft, 
loquax.  (Aehnl.  poct  a&vgoylazzos.) 
a-9vpa os,  2.  poet.  ohne  Thyrsos. 

äthi(fat  [«, T,  ep.  u.  poet.  spielen,  sich  cr- 

Justigen,  lusito. 

d-Ovcog,  2.  poet.  ungeopfert,  sacris  intermissis. 
(Xen.  auch  Einer,  der  nicht  geopfert  hat.} 
{'t-9-töog,  2.  straflos,  verschont,  sicher,  tivo's  für, 
in.  von  etwas,  impunix.  (Im  N.  T.  unschuldig.) 

2.  pnet.  ungeschmeichelt. 
ä-9-iOQdxiaxog,  2.  ungepanzert,  non  loricatus. 
"AOxog,  a,  d,  ep.  AtXoiog,  oa,  acc.  "A&a,  ion.  u. 
allatt.  auch  ’A&av,  der  Berg  Athos  auf  der 
maked.  Halbinsel  Ghalkidike.  Adj.  “AO-atog , 3. 
den  Berg  Athos  betreffend,  zu  ihm  gehörig. 
ai,  dor.  u.  ep.  st  fl,  1)  wenn,  oh,  st,  bei  llom. 
stets  «f  xe,  wenn  etwa,  obwohl,  ob  etwa.mit  dem 
Conj.,  u.  in  der  orat.  obl.  mit  dem  Opiat.  2)  im 
Wunsche:  cu  yä p,  «t  yäg  Sij  wenn  doch,  uti- 
nam,  meist  mit  dem  Opt.,  selten  mit  dem  Inf., 
wo  der  Inf.  absolut  zu  fassen  ist 
iti,  poct.  wehe. 

ala,  ij . cp.  u.  poet  (aus  yata  und  zwar  nach 
Gurt,  durch  die  Mittelstufen  y futu,  futu  gebil- 
det) Erde.  Land,  terra.  Als  Eigenn.  ältester 
Name  von  Kolchis.  Dav.  Alalg,  z ),  cp.  a)  Bein, 
der  Kirke,  b)  vijaot,  der  Wohnsitz  derselben. 
aia$eo,  poet.,  al  d.  i.  weh  rufen,  jammern,  mit 
dem  Acc.  bejammern,  lamentor.  (Dav.  poet 
alayga,  das  Wehklagen.) 
aial,  poet.  Ausruf  des  Schmerzes,  weh!  weh! 
rae!  verdoppeltes  al. 

AluxhSr,g,  6,  Sohn  des  Aiaxog  (dieser  Sohn 
des  Zeus  u.  der  Aegina,  und  König  der  Insel 
Aegina,  spät,  einer  der  Richter  in  der  Unterwelt), 
d.  T.  Pcleus,  od.  auch  Enkel  des  Aeakos,  d.  i. 
Achilleus,  u.  so  of  Alaxliat  Aeakos  mit  seinen 
Nachkommen,  Peicus,  Telamon,  Achilleus  und 
Ajaz.  die  auf  Aegina  verehrt  wurden.  Das  von 
den  Aegineten  dem  Aeakos  dort  errichtete  Denk- 
mal hiess  rö  Aldxttov. 
alax zog,  3.  poet.  a)  bejammert,  b)  klagend. 
alävzjs,  2.  u.  Adv.  -äs  ( atel ),  poct  ewig. 
aidrog,  3.  («!)  poet.  schmerzlich,  traurig,  leidig, 
lugubris.  (Aehnl.  poct.  alavzjs,  2.)  [sehe  Phyle. 
Aiavrig,  (io s,  zj,  verst.  <pvl  r^,  die  neunte  atti- 
A’iag,  arzos,  Vocat.  Alas  u.  Atav,  6,  1)  6 'Oiirjog 
u.  o Ao*q6 s,  Sohn  des  Oileus,  Anführer  d.Lokrer, 
guter  Lanzenschwinger  und  Renner,  kleiner  von 
Gestalt  als  der  Folgende.  2)  d TfXagävtos.  Sohn 
des  Telamon,  Königs  von  Salamis,  Bruder  des 
Tcukros,  nach  Achilleus  der  tapferste  griech. 
Held  vor  Troja,  der  aber  vergebens  nach  Achil- 
leus Tode  Anspruch  auf  dessen  Waffen  machte, 
und  deshalb  nach  spät.  Sage  in  Raserei  verfiel 
und  sich  selbst  tödtete.  Er  war  durch  Körper- 
grössc  ausgezeichnet  u.  heisst  deshalb  ft iyag. 
Alyal,  är,  at,  1)  Stadt  in  Achaja.  an  der  Nord- 
küste des  Peloponnes,  mit  einem  berühmten  Tem- 
pel des  Poseidon,  II.  8.  203.  2)  Felscninsel  zwi- 
schen Ghios  u.  Tenos.  Horn.  3)  — Alyaiat.  w.  s. 
Pint.  4)  St.  in  Makedonien,  nördl.  von  Pclte,  je 
Ruinen  b.  Dorf  Vodena.  Auch  Alytj  genannt. 


Alyalai,  at,  St.  in  Mysien,  unweit  Kyme,  zum 
äolischen  Bunde  gehörig. 

Aiyalog,  3.  ägäiscb,  izitayos  u.  s.  w„  das  ägäi- 
sche  Meer;  auch  rö  Aiyaiov  geuannt. 
Aiyaimv,  mrog,  6,  anderer  Name  für  Bgidotas. 
AiydXf  (og , a,  6,  h.  Tliuk.  rö  Alyaltav  ogos, 
ein  südl.  Zweig  des  Parties  zwischen  Athen  u. 
Eleusis,  j.  Skarmagna.  [toculum,  sagitta. 

alyävii),  g,  (ataaw) , ep.  Wnrfspiess  od.  Pfeil, 
Aiytldgg,  pr,  6,  s.  Alytvs-  itlyftog,  3.  s.  afytos. 
Ai'ytifffi,  zj,  Stadt  in  Achaja,  j.  Palaeo  Kastro. 
ai'yeiQog,  g,  (nacli  Curt.  vom  St.  aly  für  o/vfg/os 
Zitterpappel),  ep.  Schwarzpappel,  Espe, 
Baum  der  Unterwelt,  populus  nigra, 
aiytog,  3.,  auch  aiyeiog,  3.  (off)  von  Ziegen, 
tupos  Ziegenkäse,  im  Bes.  ziegenlcdern.  Siibst. 
ion.  ü «fyf>7,  'erst,  dop«,  Ziegenfell.  Caprinus, 
pellis  caprina.  {alystazrjs,  o,  Sp.  der  Ziegen- 
treiher.) 

Alyfvg,  tag,  6,  Sohn  des  Pandion  u.  der  Aellira, 
König  von  Athen,  Vater  des  Tlieseus,  der  daher 
6 Alyfitgs  heisst. 

Alyg,  V,  = Alyal  4.) 

aiytdXög,  6 ( alyi-aXös  n.  alyes  — xvpaza, 
also)  Strand  od.  nach  Doederl.  von  «ff,  Sturm, 
s.  ätoom,  also  Brandung  od.  das  Uferwasser, 
littus.  Als  Eigenn.:  a)  früherer  Name  der 
Küstengegend  von  Achaja.  Einw.  Alyialtvg, 
tag,  i,  als  Bewohner  vom  alten  Achaja  und 
Sikyon.  b)  Stadl  u.  Gebiet  der  Heneter  in  Pa- 
phlagonien,  II.  2,  855. 

alyl-Sozog,  2.  (eff,  ßpaxa)  ep.  von  Ziegen  bc- 
weidet,  subst.  aly.  äyathj  gute  Ziegenweide, 
capris  ahndis  aptvs. 

Aiyixotftlg,  of,  eine  der  vier  alten  Phylcn  von 
Attika,  angebl.  von  alyixogevs  der  Ziegenhirt. 
AlylXtta,  \,  Insel  bei  Euboea. 

AiytXXia,  g.  Insel  zwischen  Kreta  u.  dem  Pelo- 
ponnes, j.  Cerigolto. 

alyiXt\i>,  ti zos.  6,  z)  (gew.,  doch  falsch,  abgeleitet 
von  «ff  u.  Irina,  d.  i.  v.  den  Ziegen  verlassen, 
ihnen  unzugänglich),  hoch,  steil,  jäh.  Altut, 
arduus.  Als  Eigenn.  kleine  Insei  zwischen 
lthaka  und  dem  Eestlande. 
atyUos,  >j,  buk.  Ziegenkraut,  eine  Pflanze. 
At'yiva,  ij,  Insel  des  Saronischcn  Meerbusens,  j. 
Egina  od.  Engia.  Der  Einw.  o Alyiv gxzjg,  Adj. 
Aiyivalog,  3. 

Alyiov,  io.  St  in  Achaja,  j.  Voslizza. 
aiyi-oyog.  i {ly a) , ep.  der  die  Aegis  Füh- 
rende, Bein,  des  Zeus,  aegida  ( acutum ) lenem, 
alyi-itovg,  notos,  ö,  ion.  ziegenfüssig.  capripes. 
alylnvf og , 6,  buk.  Ziegenbrand,  eine  Pflanze. 
aiylg,  dos,  >j  I)  («ff)  poet.  das  Ziegenfell,  n. 
ion.  Harnisch  von  Ziegenfclj.  II)  (aif,  äieoa) 
poct.  a)  der  Sturm  (Aesch.  o).  b)  en.  u.  poet. 
der  mit  Nacht  Donner,  Blitz  schreckende  mctallne 
Slurmschild  d.  Zeus,  od.  Wolkenschild  d.  Athene, 
dessen  sich  auch  hisw.  Apollo  bedient.  Aegis. 
Alylxiov,  td.  St  im  südösll.  Aetoiien. 
aly  laus,  dor.  st.  ttlyXgtis. 
aiyXti.  zj  (nach  Doederl.  dyallr) , fvon  der 
Grundform  äyoidc  vgl.  äyaXhafXui,  äylaas  u. 
äytalrj , nach  Gurt  = oyiiij),  poet.  Glanz. 
Schimmer,  bes.  Sonnenglanz,  Tageshelle.  Iin 
Plur.  Fackeln.  Splendor,  lux.  Dav. 
aiyXzjfig,  roaa.  tv,  ep.  u.  poet.  glänzend,  strah- 
lend, fulgidus.  ( caprina  fade. 

aiyo-xQOOatxog , 2.  ion.  mit  Ziegenangesichte, 
Alyög  noTtiftol,  of.  St.  u.  Fluss  auf  dem  Ihrak. 
Gbersones,  j.  Galata. 


IG 


aiyvmos  — aixehog. 


uiyvniög,  <5  {yvg 0.  ion.  u.  poct.  Geier,  rolturius.  altxöq,  6,  =»  dfio's. 

Alyvnxtog,  3.  (bei  Epikern,  wenn  die  letzte  uLZr,6q.  verlang.  alZnioq,  2.  beide  ep.,  kräftig, 
Silbe  lang  wird,  meist  dreisilbig  zu  lesen)  rüstig.  Als  Subst.  der  Kraftmann,  junge  Mann, 
ägyptisch,  p Atyvuxlxi,  verst.  yup«,  bei  llerod.  air/xog{  = eijxog,  w.  s.  [Mann,  iuvenis. 

a ..  J-~  a al&rxXot tc,  eoaa,  tv  (al&alog)  ep.,  räucherig, 

russlfj.  schwarz  (poet.  auch  feurig,  von  aC&n), 
fuligmosus. 

ai'&äloe,  6 (affim),  poet.  u.  Sp.  der  Russ,  fuligo. 
(Dav.  ai&alom.  poet.  verbrennen  u.  al&uUav, 
buk.  schwarzbraun.) 

, , , , , at&t,  dor.  u.  ep.  st.  iISi,  dass  doch,  vtinam. 

ioncu,  ep.  u poet.  auch  aldoytai,  doch  nur  ai&ifioc,  3.  (in  Prosa  2.)  poet.  u.  Sp.  in  der  Luft, 
Praes.  u.  Impf.,  Dcpon.,  Imper.  praes.  atdUo  jn  der  Höhe,  caelesfis.  V. 
ausoMffoFul.  .wog«  ep.  -fsaog«,,  aor.  1.  „u^Q,  i90t  ^ (so  8t(,ls  b Hom)  sonst  6 (l) 
med.  vätoaunv.  en.  «M.»«™»»  «w  "*««  Kur.  d u.  d)  foflho),  Aelher.  die  reine,  obere 

glänzende  Luft,  der  Himmel,  im  Gegens.  zu 
«i;p,  und  weil  der  Olympus  bis  in  den  Aether 
reicht,  der  Wohnsitz  der  Götter,  wie  denn  auch 
Zeus  den  Sturm  al&tgog  Ix  dlrjg  heranführt.  Im 
Plur.  allerlei  Aether.  Aether.  (Poet,  auch  überh. 
Luft.) 


Aegypten,  ö Atv.  der  Aegypter.  Aegyptius. 

Alyvxxtaxl,  Adv.,  ion.  auf  ägyptische  Art,  in 
ägyptischer  Sprache,  aegyptiace. 

Atyvxxövdt,  cp.  zum  Aegyptos-(Nil-)slrome. 

Alyvxxoq,  l)  z]  Aegypten.  (Dav.  poet.  Alyvnxo- 
yfvijs,  »us  Aegypten  stammend.)  2)  <j.  der  Nil- 
strom. 

alöiofttti,  e] 
im 


med.  'rjötodpgv,  ep.  aldsooaprjv , gew.  pass, 
ijdf'd'fbjv,  ep.  ulilodijv,  blöde  sein,  sich 
scheuen,  schämen,  immer  von  sittlicher 
Scheu,  bes.  in  Bezug  auf  Götter,  ehrwürdige 
Personen  und  Ehrfurcht  gebietende  Dinge.  Abs. 
ftidovutvog  schamhaft,  aldio&tlg  aus  rück- 
sichtsvoller Scheu,  u.  to  aldsta&ai  die  Beschei-  ullll 
denlieit.  Mit  dem  Acc.  der  Person  od.  Sache  heisst  Atftrxte  nf  ihessalUi-w  v„ib  i 
es:  sich  vor  Jmdm  od  etwas  scheuen,  ihn  od.  ! »«h* ÄoXÄ«,' 

es  in  Ehren  hallen.  Oft  folgt  derlnf..  sich  scheuen  Aethiopien,  Land  im  südl.  Afrika  j.  Habesch  Dav 
etwas  zu  thun.  od.  das  Part.,  doch  nicht  ur.zcag.  • , 

n n ,t  in, _i_u. ? Atlrioxtx>£,t<Ds,acc.p\.AlvionTive.\i.Al(hoyf, 


Denn  11.  17,  95  hängt  urjzzmg  nicht  von  ctlSta&elg 
ab.  Im  Aor.  1.  med.  heisst  es  auch:  einem  Ver- 
brecher verzeihen,  und  Einen  zum  Mitleid  be- 
wegen. llevereor.  Dav. 
nidioi/ioq,  2.  Sp.  ehrwürdig,  venerabilis. 
ulStoig,  ti,  Nachsicht,  Verzeihung. 

äixh/Xoq,  2.  (von  «.»*),  1)  ep.  u.  poet.  causativ,  „?£"•  f "oeV  Brand'"” 
eigeutl.  unsichtbar  machend,  vernichtend,  d.  i.  toll'  1 . , ' . , , _ „ 

verderblich,  perniciosus.  2)  poct.  unsichtbar,  7l  VCjSl‘.  ®r?“  ep.  Gallerie, 

dunkel,  obteurvs.  Adv.  mdtjJLme,  cp.  auf  ver-  SaufenhaHe.  d.  i.  oben  bedeckte,  nach  vorn 

..  • • 1 Dllpnp  Vor m p am  linnen  tvoli'lm  umli  rim» 


onog,  6,  rem.  Äl&toxlq,  idog,  seltener  ij  Ai - 
fhlotp,  eigenll.  Adj.  von  afft <o,  sonnenverbrannt, 
dann  äthiopisch,  der  Aethiopler.  {At&iozji 
auch  ein  Fluss  in  Afrika.) 

Ai&io: xixög,  3.  äthiopisch.  U&og,  äthiopischer 
Stein,  d.  h.  Flint,  Obsidian. 


derbliche  Art,  perniciosus. 
uiÖTifiwv,  2.  {alilopai)  verschämt,  schamhaft, 
bescheiden,  » nodestus. 

’A'itftiq,  s.  aöij;. 

äiihoq,  2.  (ä«',  n)  immerwährend,  dauernd,  lg 
uiätov,  für  immer,  perpetuus.  [V. 

atöoia,  td,  ep.  die  Scham,  Sdiainllieile,  pudenda. 


offene  Vorhalle  am  Hause,  welche  auch  rings 
um  den  inncrnHof  herumlief  (dah.  auch  im  Plur.). 
Sie  galt  als  Theil  des  Vorhauses  (ngdiopog)  und 
diente  dazu,  sich  zu  sonnen,  denn  die  Sonue 
konnte  hincinscheinen  (dah.  at&ovea)  od.  grös- 
sere Gerälhschaften  aufzubewahren ; aucii  schlie- 
fen unter  ihr,  wahrsch.  in  den  anstossenden  Ge- 
mächern. die  Fremden.  Porticus. 


uidoioq,  3.  (ctldag)  ep.  u.  poet.  1)  acl.  ver-  ™*cl*crn,  die  fremden.  Porticus. 
schämt,  pudens.  2)  pass,  vor  dem  man  Scheu  ai 0,l0S,  o,  g,(ac&a,  totp),  1)  funkelnd,  u. 

■ vom  Bauche:  rölhlich  schimmernd,  fuXgens.  2) 

(hei  Soph.  verseil.  L.)  glühend,  fercidus. 
afS-gt/,  j,  ion.,  pros.  alt.  Form  al&Qla,  (_o_), 
ion.  auch  ai&Qlti,  xj  (aC&a),  1)  Himnielsheitrc, 
heiteres  Wetter,  reine,  heitre  Luft,  ut&glag 


hat,  ehrwürdig,  ehrsam.  Subst.  aiäoioi,  eli- 
renwerthe  Freunde.  Venerabilis.  Adv.  alzfoiaiq, 
ep.  ehrenvoll,  mit  Ehrerbietung,  rer  er  ent  er. 
uidoftai,  s.  altiouai. 

* A ■■•J' “i  fJ'.  _ ’•» 


A itf oq,  Aldi,  s.  gigg. 


Aiöoode,  ep.  zum  Hades  hin;  auch  ’AidoüiSt. 
aldo-epQotv,  2.  (alSiög,  ipgijr)  poet.  mild  gesinnt, 
hcs.  gegen  Fremde.  Verccundus,  Clemens. 

T,.  ep.  u.  ion.  diÖQtjlri,  ij,  Unkunde, 
Unwissenheit,  auch  im  Plur.,  tnscitia. 


ovarjg  oder  auch  blos  al&giag,  bei  heiterem 
Himmel;  caclum  serenum.  2)  freier  Himmel, 
freie  Luft,  yaö  x rjg  alöglag  unter  freiem  Him- 
mel, sub  dio.  (Dav.  Sp.  u.  buk.  at&fiog,  2.  hell, 
heiter  u.  al&gioxotxtto,  buk.  unter  freiem  Himmel 
ä-itf p«s,  2.,  gen.  log  u.  tog  [«^],  ep.  u.  poet.  un-  schlafen). 
kundig,  unerfahren,  msettts.  ai&yri-yevtxTjq,  ov,  ep.,  u.  ulO-gri-ytvriq,  2.  ep. 

’Aidatvfvg,  ijog,  6,  s.  uSgg.  äthergeboren,  vom  Aether  ausgehend,  aethere 

afrfoig,  Öos,  zsgz.  oig,  acc.  ä,  ij,  1)  sittliche  °,r,us ■ ,,,,  , 

Scheu.  Schamgefühl,  Ehrgefühl,  b)  Scheu.  Ach-  o [al»> j?),  ep.  Morgenkälte,  Reif,  pruina. 

lung.  Ehrfurcht,  Rücksicht,  xivog  gegen  Einen  a’i&via,  rj,  ep,  Wasserhuhn,  mergus. 

od.  Etwas;  doch  nt gt  xi va,  ngog  xiva  od.  ti,  aMho , nur  praes.  u.  impf.  1)  Acl.  a)  Irans,  an- 

ini  nvi  Respect  vor  Einem  od.  Etwas;  dann  zünden,  in  Brand  stecken,  cremo.  b)  intr.  lodern, 
überh.  Blödigkeit.  Mil  dem  Inf.,  Scheu  etwas  brennen,  leuchten.  2)  Pass.,  entzündet  werden, 
zu  tliun.  2)  ep.  was  Scham  einilösst,  dah.  a)  brennen,  in  Flammen  stehen.  Ueberlr.,  xä  fgaxi 
Schande,  Schimpf,  b)  Schamglied.  — Als  Göttin  von  Liebesgluth  entflammt  sein.  Flagro.  Dav. 
des  Erbarmens,  poct.  Zjjvl  auv&axo^.  — Pudor.  ai&utvt  gen.  avog,  Soph.  Ai.  221  nach  Dind.  auch 
«/et,  s.  ätl,  alti-ytvixrjq,  äo,  2.  s.  aetytvng.  avog,  o,  tj,  urspr.  brennend,  dann  von  der  Farbe: 
attXovQoq,  o (aiotog,  ovga,  Wedelschwanz),  ion.  feurig,  funkelnd,  glänzend,  fulgens.  Uebertr. 
die  Katze,  felis.  feurig,  hitzig,  acer.  (Als  Name  eines  Rosses, 

«i’tv.  Cdor.  «Zf s)  s.  otf.  «?*’  st.  atxe,  s.  ul.  [Brandfuchs.) 

tiltraxuv,  s.  alvaog.  Un  aeternum  sapiens.  alxdXlm,  poeL  schmeicheln. 

(t/fc-u.Tvog,  2.  poet.  zu  ewigem  Schlaf  bringend,  alxlhog  Sp.  =•  äetxHiog. 


aixtj  — 

taxtj,  fi  [diGaiü  [ J),  ep.  der  heftige  Andrang. 

impetm. 

aixjjs,  2.  poet.  Adv.  crixrög,  ep..  s . ätniltos. 
alxia,  jj  [ij,  ep.  u.  ion.  ae  ixei'iy,  (tlxö g),  unziem- 
liche Behandlung.  Misshandlung,  lies,  körper- 
liche Unbill,  Schmach,  contvmciia. 
uixi^to,  s.  äiix(£a>.  Dav. 
aixiOfioq,  o,  die  Misshandlung,  iniuria.  (Aehnl. 
poet.  alxiepa,  tö.) 

aillvoq,  6 (gew.  Abi.  von  orf  u.  Ai'vog,  w.  s.),  poet. 
Klaggesang,  naenia.  (Auch  Adj.  2.  poet.  klüglich.) 
atfiu,  tö,  ij  Blut,  flüssiges,  im  Plur.  Illutströme. 
vxö  tot*  afuatog  Ixlixttv  am  Blutverlust  ster- 
ben. Das  Blut  als  Lebensbedingung  steht  dann 
auch  = Leben,  Kraft,  dah.  aipa  Ixnlvtiv  ipu- 
jrjg  das  Blut  aus  der  Seele  aussaugen.  2)  vergos- 
senes Blut,  Blutvergiessen,  Mord  (auch  im 
Plur.),  zovutpvlov  alpa  die  Blutschuld  an  Ver- 
wandten, alpa  qpvoäv  Blutgier  schnauben,  äypev- 
ttp,  dem  Morde  nachjagen.  3)  Geblüt,  Ge- 
schlecht. auch  bläv;  ö Ufos  aluazog  Einer 
vom  Geblüle,  Blutsverwandter,  alpa  Iprpvltov 
Blut  desselben  Stammes.  Sanguis.  {Im  N.  T.  ins- 
bes.  a)  vom  Blute  Christi,  d.  h.  für  die  Person 
Christi;  od.  b)  der  Mensch  dberh.) 
aiuaxtoq,  3.  (utpäaato)  poet.  mit  Blut  befleckt, 
blutig,  sanguineus.  [ sanguinis . 

alftaq , dSog,  zj,  poet.  Bluterguss,  proßuvium 
aifiäbtä,  ctg,  fi,  (von  alpa g,  die  ritzende  Spitze), 
1)  ep.  Dornhecke,  alpaaiäg  liytiv  Dornhecken 
sammeln,  um  Zäune  daraus  zu  machen;  sepes. 
dann  überb.  2)  ein  Damm  od.  eine  (meist  regel- 
los aufgeschichtele)  Mauer,  gew.  mit  Gestrüpp 
bewachsen,  maceria. 

ai/iäooai , -rrcu . mit  aor.  1.  pass,  aipuy&riv, 
poet.  u.  Sp.,  u.  aiftatoat,  (alpa),  blutig  machen, 
mit  Blut  bespritzen,  atpäaativ  ßauovg  iti- 
vo>»  dzuv  die  Altäre' mit  dem  Verderben  der 
Fremden  röthen;  überb.  verwunden,  tödten, 
cruento.  (Aehnl.  poet.  aipaz(£m.) 
alpaz-ixxyala,  ij,  N.  T.  das  Blutvergiessen. 
al/zaTtjQÖq , 3.  auch  2.  (alpa)  poet.  blutig, 
d.  h.  a)  blutend,  mit  Blut  bespritzt,  b)  aus  Blut 
bestehend,  von  Blut  herrührend;  so  <päö|  die 
Opferflammc,  die  aus  Blute  auflodert,  dgdoog 
Opferwasser,  Weihwasser,  erdvog  Klage  über 
die  blutige  Wunde,  atpazgpöv  Hiv  blutig 
aufblüben.  Cruentus. 

alpazntpÖQog,  2.  poet.  Blut  oder  Mord  bringend. 
alpur(£m  s.  aipaaaat. 

uiftaxösig,  eeaa,  tv  (alpet),  ep.  u.  poet.  1)  blu- 
tig, a)  mit  Blut  bespritzt,  mit  Blut  unterlaufen, 
b)  Blut  vergiessend,  mit  Blutvergiessen  verbun- 
den, cruentus.  2)  überlr.  blutroth,  glühend, 
rubens. 

al/taxo-iaixog,  2.  (Ulreo)  poet.  hlulleckend, 
sanguinem  li tigern.  (Aehnl.  alpazopQdqtog,  2. 
poet.  Blut  schlürfend,  alpazdopvzog,  2.  poet.  ■== 
(lern  Folg.)  > _ [aatMÜwie  ttülans. 

<zi  pttro-axäytjg , 2. («td£eo)  poet.  bluttriefend. 
alpazo-ogiäyjjt,  2.  poet.  mit  Blut  der  Gemordeten 
cupaxoea,  s.  atpäaom.  [befleckt. 

al/uax-oibiig,  2.  (tlio g)  blutartig,  blutig,  sangui- 
nolentus.  [gierig,  blutig. 

alpuz-mnäg,  2.  poet.  blutig  aussehend,  moru- 
alfio-ßau pijg,  2.  ißcinza)  poet.  in  Blut  getaucht, 
sanguine  t tnetus. 

atuo-ßop og,  2.  buk.  Blut  zehrend,  blutgierig. 
aifio-xovqla,  n (xogiwvp t),  Sp.  Blutspende 
auf  dem  Grabe,  demTodlen  zur  Sühne,  parentalia. 
Aepovidtjq,  ov,  6,  Dämons  Sohn.  d.  I.  1)  Mäon, 
II.  -1,  394.  2)  AluoviSgg,  Laerkes,  11.  17,  467. 

Ukmklw,  grieoh.  Wörterbuch.  4 Anti. 
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aiftott-Qäytje,  2.  ({tjyvvpt)  poet.  von  Blut  mes- 
send, tplttli  Blutader,  sanguine  manans, 
ai/uoQ-Qavxog , 2,  (falva)  poet.  bluttriefend. 
sanguine  adsjicrsus. 
atuop-foim,  N.  T.  am  Blutfluss  leiden. 
^2/<»g,ö,Gebirg  im  Norden  vonThrakien,  Makedo- 
nien u.  Illyrien,  j.  der  Balkan. 
aifto-epöffvxxos,  2.  ep.  blutbesudelt,  blutig, 
xgla,  cruentatus. 

aiftvAioq,  2.  ep.  tt.  aifivioi ;,  3.  poet.  u.  Sp. 
(nach  den  Allen  von  aipatv,  nach  den  Neuern 
vonuffiog,  spitz,  fein),  klug,  listig,  einnehmend, 
trügerisch,  callidus.  (Dav.  ij  atpvlla,  Sp.  ein- 
nehmendes Betragen.) 

aipatv,  ovog,  ö,  1)  ep.  = dalpatv,  Sagpatv  kun- 
dig, erfahren, peritus.  2)  (alpa)  poet.  blutig. 
sanguinolentus.  [ßöotien. 

Aipatv,  ovog,  6,  1)  Sohn  des  Kreon.  2)  Bach  in 
aiv-agftxnq , oo,  ö,  ep.  gewaltig,  tapfer,  slau- 
nenswertner  Held,  eximia  fortitudinc. 

Aivsia,  ij.  St.  auf  Chalkidike  am  thermaischen 
Meerbusen. 

Alvelaf,  ep.  äo  und  tlto,  i,  Solm  des  Aucltises, 
Heerführer  der  Dardaner. 
alvta ig,  vj,  N.  T.  = alvtj. 

aiviat,  meist  ep.  u.  poet.,  f.  taut,  ep.  auch  fjam, 
aor.  P.  nvl&gv,  u.  Sol.  atpij/u,  nebst  der  ep. 
Nebenf.  im  Dep.  med.  alvl$outu,  (alvog),  er- 
wähnen, bcs.  rühmlich,  dan.  loben,  prei- 
sen, aor.  1.  gvtoa  (cp.  rfvij <ro)  — alvä,  insofern 
das  Urtheil  vor  dein  Aussprechen  schon  voll- 
zogen worden  ist  u.  sich  befestigt  hat;  auch 
angeloben,  anrathen,  befehlen.  Commemoro, 
laudo. 

alvri,  i),  ion.  = alvoc,  Lob,  Bulim,  laus. 
Alviävtg,  oi,  (sg.  Alvidv,  ion.  Alvimtit)^  Volk 
im  südwestl.  Thessalien.  Adj.  Alvtavixöf,  3. 
a’iviyna,  zi,  Räthsel,  dunkle  Rede,  aenignta. 
(Aehnl.tpoct.  alvtyuot,  6 .)  Dav.  Adi.  alvtypa t- 
eiiri g,  ö,  j),  mit  Auv.  -dmg,  räthselnafL 
alvl^oyiat,  s.  alvim. 

ftlvix rog,  3.  poet.  räthselhaft,  ad  coniedandum 
difficiUs.  (Aehnl.  das  poet.  Adv.  nfvixujgtag.)  V. 
alvldOOfiat  u.  (att.)  alvixxoftai,  Dep.  med.  (je- 
doch auch  Pass,  alvu&ivzu  in  pass.  Sinn)  ans. 
in  Räthseln  od.  dunkel  sprechen,  mit  tI  etwas 
dunkel  andeuten,  mit  xpbg  ziva  od.  ti  auf  Einen 
od._  etwas  anspielen.  Ambigue  loquor,  innuo. 
alvo-yäpos,  2.  poet.  — ai’vdtfxtgog. 
alvöO-tv,  cp.  Adv.  v.  alvä g,  eigentl.  aus  dem 
Entsetzlichen,  verb.  mit  alvä g grausen liaft, 
graus.  superlativische  Verdoppelung  desselben 
Begrifls.  ex  gravi. 

alvo&gvazot,  2.  buk.  äusserst  weichlich. 
alvo-laftxfig , 2.  (lapxa)  poet.  schrecklich 
glänzend,  horrendtim  splendens. 
ttlvo-XtxTQog,  2.  poet.  zum  Unheil  vermählt, 
ou»  fatale  matrimonium  iniit. 
alvo-Ueov,  ovtog,  ö,  buk.  Schreckenslöwe. 
alvö-uoQoq,  2.  ep.  u.  poet.  unheilvollen  Ge- 
schicks. gravi  fato  pressus. 
alvo-xud t}$,  2.  {rtabtiv)  ep.  Schreckliches  dul- 
dend, gravut  passus. 
alvörcap ig,  ö,  poet.  Unglücks-Paris. 
aiyoTcäzrit.  i,  poet.  unglücklicher  Vater. 
alvoq,  6.  ep.  ion.  poet.  u.  Sp.  sinnvolle,  der 
Deutung  bedürfende  Rede,  Qberh.  Rede,  insbes. 
Lobrede,  Lob.  Sermo  argutus,  laus-,  auch 
Thierfabel.  (Ejgenn.  g.  St.  in  Thrakien,  j.  Enos, 
mit  Adv.  Alvo&tv,  aus  Aenos.) 
alvog,  3.  ep.  ion.  u.  poet.  st.  Stivit  (mit  dem 
es  auch  etymologisch  gleich  sein  wird)  schreck- 
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lieh,  entsetzlich,  schauerlich,  grässlich,  gewal- 
tig. Tetiribilis,  gravis.  Adv.  alvcöq,  schrecklich, 
jämmerlich  ml.  gewaltig,  sehr,  verb.  mit  »Whr, 
w.  s.  Vehementer,  admodum. 
alvo-toxaa,  ijv  buk.  Unglücksmutier. 
ntvvfitu  (st.  ugvvpui  von  aCga,  wo  <las  i nicht 
dein  Stamm  angehörl),  ep.  Dep.  Med.,  nur  im 
Praes  u.  Impf  , wegnehmen,  nehmen,  fassen, 
ergreifen,  mit  dem  Acc.,  doch  auch  mit  dem 
Gen.:  davon  nehmen.  Detraho,  sumo,  oapio. 
aeS,  refyo’s, dal.  plur. ep. alyfoaiv  (St.  aiy,  wahrsch. 
von  W.  ay  in  om'its,  nach  Anderen  von  ilaaa) 
i),  Ziege,  6,  Ziegenbock,  reypios.  Gemse 
(wenn  nicht  Sleinhock).  Cnpra,  caper. 
ui^aOxt,  s.  d/aea. 

o,  Einw.  des  alt.  Demos 

oder  Alimvqtg,  welche  wegen  ihrer  bösen  Zun- 
gen berüchtigt  waren. 

vltoAefg,  ion.  ltg.  oi,  einer  der  vier  Hauptslämmc 
der  Hellenen.  Adj.  ÄloXixöq,  S.  u.  das  lies.  Fern. 
AioXiq,  ISog,  ij.  Dies  auch  als  Subst.  1)  aller 
Karne  von  Thessalien.  2)  die  Städte  Kalydou 
und  i’leuron  nebst  ihrem  Gcldele.  3)  eine  Land- 
schaft Mysiens- 

alöXXat  (s.  alol og),  ep.  schnell  hin  u.  her  be- 
wegen, wenden  u.  drehen,  huc  ct  Uhu:  verso. 
aioX.o-O-o Htgi,  nxog,  6,  ep.  mit  schillerndem, 
schimmerndem  Panzer,  vario  thorace  indutus. 
alolö-pyzig,  toe,  ö,  i),  poel.  listvoll. 
uloXo-fiitg/gq,  ov,  6.  ep.  mit  schillerndem, 
schimmerndem  Leibgurt,  mitram  varie  colo- 
ratam  gestnns. 

uioXö-xtoXoq,  2.  ep.  schnelle  Rosse  besitzend. 
qui  celeribus  equis  utüur. 

A’ioXoc,  6,  (gen.  Alolov  ep ) 1)  S.  des  Hellen 

u.  der  Nymphe  ürscis,  Vater  des  Sisyphos  u.  Kre- 
theils  (rlah.  AlolUhHj),  König  von  Thessalien  u. 
Stammvater  der  Aeolier.  2)  S.  des  Hippotes  und 
der  Mcianippc,  nach  Andern  des  Poseidon  u.  der 
Arne,  Beherrscher  der  Acolischcn  Insel  n Aiolly 
vijoog  ü.  Stromboli)  u.  Alolov  vyoo i,  d.  i.  der 
lipariscTicn  Inseln,  Aufseher  über  die  Winde. 
ctloXoq,  3.  ep.  u.  poet.  (von  dypi  u.  zwar  nach 
Doederl.  windschnell,  nach  Buttm.  wehend,  Hal- 
ternd, beweglich),  11  schnell  beweglich,  sich 
schnell  drehend  u.  wendend,  gewandt,  nöia g 
alolog  lelclitfüssig,  ö< ptf,  dpdxrnv  rasch  sich  riu- 
gelnd,  (nptjxtc  piaov  aloloi  ln  derMitle  geschmei- 
dige Wespen , ototpos  die  flatternde  Bremse. 
Agilis.  2)  schillernd,  d.  h.  die  Farbe  blitz- 
schnell wechselnd,  bcs.  von  Waden,  glänzend, 
vt!J  sternhell,  u.0dp|lleckigbant,  von  der  Wunde. 
Varie  micans,  versicolor.  Dav. 
aloloozopog,  2.  poet.  vieldeutig  redend. 

Aihttia,  q.  St.  ln  Messenien  am  Meere. 
ubtfivoq,  3.  u.  itlxqttq,  tooa,  er,  s.  alxvg. 
alxoXia,  xd,  ion.  u.  poet..  eigenll.  Stücke  von 
Ziegenvich,  daun  Ziegenheerde,  auch  durch 
aln.  alymv  bezeichnet,  caprarum  grex.  V. 
al-itöXoq,  d,  («f£ , nolito  = uiyonölog),  Ziegen 
weidend,  ävijq.  Subst.  der  Ziegenhirt,  gew.  mit 
hinzugpf.  alymv,  caprarum  pasior.  (Dav.afxolsco, 
poet.  Ziegen  weiden,  überh.  weiden.) 
ahtoq,  sog,  ro,  poet.  die  Höhe,  der  Berg.  mon«. 
txlnvq,  tiu,  v ep.,  alxöq,  3.  cp.,  alxyftq,  eaaa, 
fv,  ep.  lUxeivöq,  3.  (~  alxiaivog)  ep.  u.  poet., 
jäh,  d.  h.  schroff  aufsteigend  u.  schroff  sich 
senkend,  dah.  a)  hoch,  steil  (steilzinnig),  jäh, 
abschüssig,  ßpdrog  afxvg  ein  gerade  herab- 
hängender Strick,  b)  von  Zuständen,  in  die  mau 
jählings  geräth,  jäh,  oder,  weil  steil,  mühvoll. 


Alte  situs,  arduus,  praece)>s.  (Dav.  ppet.  alxvptj- 
xqg,  ov,  hochstrehend,  u.  ofirtieioios , 2.  poet. 
auf  Jioliem  Bergrücken.) 

Ahtvxtoq,  3.  den  Aepytos,  S.  des  Elatos,  König 
zu  Phäsaua  in  Arkadien  betreffend,  des- 

sen Grabmal  am  Kyllcnegebirgc. 
atQiaifioq,  2.  (nfpfm)  einnehmbar,  expugnabilis. 
aiqtotq,  nog,  g,  1 (algim)  das  Wegnehmen,  die 
Einnahme,  Eroberung,  expuguatio.  2)  (orf- 
piopui)  a)  die  Wahl,  a)  im  Allgcm.  und  p)  die 
Bestimmung  zu  einem  Amte  insbes.  y)  die  Ge- 
neigtheit, Tivo'c  u.  xqig  xiva  zu  Etwas  u.  zu 
Einem,  b)  das  Erwählte,  die  Denkweise,  dah. 
die  Partei,  die  (philos.)  Seele.  Optio,  institutum. 
aiqetoq,  3.  1)  (Adj.  verli.  v.  alpim)  a)  zu  neh- 
men, zu  erobern,  zu  bezwingen,  b)  zu  fassen, 
zu  begreifen,  qui  capi  potent  2)  (von  alqiopai) 

a)  gewählt,  of  alqtxol  der  Ausschuss,  alp. 
ßaatitig  Wahlkönige,  electus.  h)  zu  nehmen,  vor- 
zuziehen.  wü  ns chens  werlli.  JSligendus,  opta- 
biiis.  (atgitixog,  3.  im  N.  T.  Parteiungen  an- 
stiftend, u.  «fpivffoi,  N.  T.  «=  auserwählen.) 

aiqiat  (nach  Doederl.  aus  dttgia,  nach  Gurt,  aus 
dp-j-m),  Aor.  2.  act.  Ulov , ep.  auch  flov  ii. 
iterat.  flfoxov,  med.  Ulipyv,  ep.  hop qv  (im  N. 
T.  auch  aor.  1.  ftläpqr)  (St.  il,  welcher  sich  zu 
<ip  verhält  wie  lg  zu  fl),  J’erf.  act.  ion. 

ägalgrpia,  pass.  u.  med.  gftjuai  u.  ion.  dpai- 
pj/aai,  aor.  p.  ypi&qv,  Adj,  verli.  aifftrior,  I)  Act. 
1)  nehmen,  rl  itpol  etwas  mit  den  Händen, 
h ifpetv  in  die  Hände,  xpol  tTpara  Kleider  an 
den  Leib,  d.  h.  sic  anlegcn,  auch  ohnei  ipot  sie 
als  Preis  nehmen,  mit  dem  Gen.  Sovpög  uiaoov 
den  Speer  in  der  Mitte  fassen,  n.  von  Personen: 
Jmdu  fassen,  ei^rcifen,  ihn  im  Laufe  fassen,  d.  h. 
einholen,  xard  nitap  auf  dem  Fussc  nachfol- 
gend ihn  einholen,  mit  dopp.  Acc.:  ihn  als  etwas 
antreffen , oder  nvä  Int  uaazctxa  yrgciv  Jmdn 
mit  der  Hand  über  den  Mund  fassen,  ihm  den 
Mund  zuhalten,  mit  dem  Gen.:  r«*d  yugog  icm. 
bei  der  Hand  fasssen,  u.  tlvü  xgotl  of  Jmdn  an 
sich  ziehen,  umfassen,  auch  bloss  mit  demAcc. : 
Jmdn  umarmen.  Ueherlr.  tvgti,  yd  los , vnvog 
u.  s.  w.  alp  ft  pt  d.  h._  ergreift,  trifft  mich,  oder 
auch  o'  löyoe,  y yvmpy  der  Gedanke  ergreift 
mich,  läth  es  mir,  lehrt  mich,  u.  so  ohne  Acc.: 
(üg  Ipy  yvmpy  alpitt  wie  meine  Ansicht  (die 
Sache)  auffasst  oder  es  angreift,  lehrt,  auch  ra 
ßovlevptna  uCpttv  die  Pläne  einholen,  ihnen  zu- 
vorkommen, aus.  fv&tv  hmv  von  da  (die  Sache) 
angreifend,  d.  i.  anhebend:  2)  a)  wegnehmen, 
vl  d*’  dm j»yg  etwas  vom  Wagen,  und  flberlr. 
dyäv  igifhj  der  Sieg  wunle  davon  getragen. 

b)  mit  Gewalt  wegnehmen,  fortraffen,  rau- 
hen, zbv  ßlov  ngoSorov  das  Leben  preisgeben, 
oder  mit  Acc.  subj.  u.  obj.:  tiv  Sr n tpgivag  Ult 
ihm  raubte  Bethörung  den  Verstand,  u.  so  auch 
einen  Ort,  Schiffe  u.  s.  w.  mit  Gewalt  nehmen, 
sic  einnehmen,  erobern,  oft  mit  Zusätzen, 
wie  ßia,  xurd  spätog  od.  uiipij  rzapd  titog  sie 
Jmdrn  mit  Gewalt  wegnehmen,  u.  von  Personen : 
sic  fangen,  gefangen  nehmen,  in  die  Ge- 
walt bekommen,  stürzen,  oft  mit  Zus.  wie 
fyjrs ■ d.  h.  mit  der  Lanze  fangen.  Einen  ver- 
wunden, tödlen,  und  dies  auch  ohne  einen 
solchen  Zusatz,  u.  so  pleonastisch  im  Part.  slojv 
zu  xaraxrsfvai  hinzugefügt  (dah.  auch  vö  *«- 
igäov  alpet  das  väterliche  Blut  vergiessen) , u. 
ähnl.  von  Angeklagten:  Jmdn  in  Verurtheilung 
bringen,  mit  dem  Gen.,  z B.  napavolag  ihn  dessen 
dberführen,  dah.  auch  xyv  ygatpyv  atgtiv  die, 
Klage  gewinnen  Im  guten  Sinne  auch:  Jmdn 
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eiunehmen,  bestricken,  gewinnen.  Ais 
Pass,  ist  dlm*«i  gebräuchlicher.  II)  Med.  1)  etwas 
Tür  sich  oder  das  Seine  nehmen,  rl  pizä  jig- 
alv  etwas  zwischen  seine  Hände  nehmen,  id£« 
a'«rd  vaaaulov  seinen  Bogen  vom  Haken  hcrab- 
uehnien.  2)  a)  zu  sicli  nehmen,  annehmen,  er- 
langen, bekommen,  mit  dopp.  Acc.:  Kinen 
als  Etwas  erlangen,  od.  mit  aitov,  dtiuvov 
u.s.  w. : sein  Mahl  einnehmen,  b)  flbcrlr.  tmvow 
iägov  das  Geschenk  des  Schlafes  gemessen,  yzog 
Muth  fassen,  tpiXizyza  die  Freundschaft  erfassen, 
Freund  werden,  xiigag  das  Ziel  erreichen,  opxov 
iivög  und  nW  Jmdm  einen  Eid  abnehmen.  3) 
Aus  einer  Anzahl  herausnehmeu,  wühlen,  oft 
mit  doup.  Acc.,  als  etwas  od.  zu  etwas,  auch  eiu- 
mal  mit  hinzugef.  mp  u.  mit  tnl  zivi  u.  einmal 
auch  lui  tivop  zu  etwas,  od.  mit  folg.  Inf.,  um 
das  zu  thun.  dann  iiherh.  sich  etwas  erwählen, 
dazu  hestimmen,  dah.  IXo'pivot  aus  freier  Wahl, 
aus  eignem  Antriebe,  u.  inil  Partie,  qpivvovtip 
uigovvtai  sie  pflegen,  licbcu  es,  dahin  zu  fliehen, 
doch  folgt  auch  der  Inf.  Auch  Jmds  Partei  er- 
greifen, z.  11.  ra  otpiTtQa  ihre  Partei,  sich  für 
Kinen  entscheiden,  sich  an  ihn  anscliliessen,  u. 
mit  päXXov,  päXXov  lj,  ävtt,  ngo  zivot  es  vor- 
ziehen, was  cs  aber  auch  ohne  diese  Zusätze 
bisweilen  heisst.  4)  für  sich  wegnehmen,  Einem 
cnlrcissen,  1%  rtigäv  od.  tivop  z t Einem  etwas 
wegnehmen.  Cayiio,  eligo. 

"A-tfiog,  d,  Nichliros,  der  bald  nicht  mehr  lros, 
also  überh.  nicht  mehr  sein  wird.  Un  glück  s- 
i r o s. 

ai'tftu , contr.  aus  dem  poct._u.  ion.  üetQzo^  [o] 
Tut.  acl.  o’ptö,  mcd.  ägovpai  [kJ,  aor.  1.  acl.ijp«, 
^fipo,_ep.  äeiga,  mcd.  r/gctpyv,  ion.  äiiqupyv, 
ijass.  ep.  u.  poct.  ijrpthjv,  aipfrqv,T8  pl. 

aig&fv  = dig&yoav,  pf,  act.  ijpxa^pass.  ngpai 
(auch  als  Med.),  piqpf.  ep.  &a> pro  st.  yigzo,  yogto. 
1)  a)  Act.  vom  Boden  emporheben,  aufhehen, 
z.  B.  tö  oi f/niov  das  Feldzeichen  (Fahne,  Schild), 
dah-  das  Signal  gehen,  fyjjop  ävzu  nvop  die  Lanze 
gegen  Einen  erheben,  jzuaziyat  itp'  Tzxoitv  die 
Peitsche  über  die  Pferde  schwingen,  ötpoo’ 
detgas  fpßaXe  d.  h.  weit  ausholend,  tpogßrjv  vom 
Boden  wcgulltlcken,  mit  f| to  Einen  weghoien, 
ötf&nlfiov  das  Auge  erheben  od.  drehen,  zitx°S 
eine  Mauer  in  die  Höhe  führen,  aufrichten,  i«p 
vaig  «ir i rijp  yjjt  die  Schiffe  vom  Lande  weg- 
lieben,  mit  den  Schüfen  vom  Lande  stosseu ; von 
der  Sonne  (poct):  aufgehen,  b)  Pass,  erholten 
werden,  sich  emporheben,  emporwach- 
sen, sich  aufschwingett  emporschwe- 
hen,  emporspringen,  päxaiga  äiogzo  das 
Messer  hing,  cigtl.  schwebte;  insbes.  sich  er- 
heben, aufbrechen,  sicli  aufmachcn,  zatt 
vavat  mit  den  Schiffen  in  See  gehen,  ähnl.  im 
oiparf  «fiKTi  u.  s.  w.  mit  dem  Heere  aulbrecheii, 
auch  vyn  ägaaai  inXiov.  c)  üliortr.  etwas  em- 

B »Hieben,  vergrössern.  Inl  psl[ov  &vpoo  mehr 
ulh  bekommen,  vöuovt  die  Gesetze  hoch  hallen, 
auch  etwas  zum  Aufbruch  bringen,  azöXov  einen 
Fehlzug  unternehmen,  ahn),  vöozov.  Im  Pass, 
in  Aufregung  versetzt  werden,  sicli  er- 
heben, aufhlähen,  mit  dem  Acc.,  xrap,  voöv, 
od.  mit  jtiyas,  lauxguj,  d)  heben,  fassen, 
ergreifen,  wegnehmen,  wcgliringen,  zu- 
langen, oft  im  Part,  mit  Xußtiv  verb.  u.  seihst 
pleonast.  mit  ätigttv  wegtragen,  z.  B.  d&X ov; 
im  Pass,  cmporgeholt  werden.  Uebcrtr.  von;* 
den  Sieg  davon  tragen,  fuXlav  den  Vorwurf 
der  Feigheit.  II)  Med.  1)  etwas  für  sich  od.  das 
Scinige  auf  liehen,  da  vontragen , nehmen,  be- 


kommen, sich  einen  Helfer  verschaffen,  ähnl. 
den  Kampfpreis,  Sieg  davontragen,  mit  dem  Bat. 
für  Jmdn  oa.  auch  hei  Jmdm.  Uclicrlr.  üxas  zagu 
zivot  Rache  an  Jmdm  nehmen,  uyxov  Dünkel  he- 
gen. Oft  = dem  Act,  wie  Sopli.  Trach.  1255,  u. 
so  jirrpov  einen  Stein  aufhehen,  tazla  die  Segel 
aufzichen,  ßoijv  ein  Geschrei  erlichen,  auch  an’ 
zov  d.  h.  einen  Todtcn  auf  die  Bahre  heben.  2) 
auf  sich  nehmen,  ertragen,  übernehmen,  unter- 
nehmen, eine  Last,  Krieg,  Gefahr,  oirln  die 
Waffen  ergreifen,  xXonäv  »oJoiv  die  Flucht  ge- 
heimen Schrittes  nehmen.  Tnllo,  altolto,  moven. 
ttlott,  Tj  (nach  Gurt,  aus  /uj/op,  also  = ylay),  ep. 
u.  poct.  1)  der  gleiche  An t heil,  rtvo'p  u.  änö 
zivat  von  etwas,  dann  das  Lchensloos,  Ge- 
schick, od.  als  Lebcnsantheil,  die  Lebens- 
dauer, das  Lebensziel,  u.  ähnl.  ypazos  uloct; 
ly  ttiay  zu  einerlei  Schicksal,  xox/}  atay  zum 
Unheil,  £«  xai  IXxItot  atea  noch  Ist  Hoffnung 
übriij,  also  vergönnt,  ly  &aväioio  alay  im  Tode, 
üb.  fc  xopoj  utoy  s.  xijp  Und  so  überhaupt  das 
Gebührende  (Maass,  Ziel),  netz'  atoav  nach 
Gebühr,  schicklich,  u.  ifdv  xar’  alaav  in  Folge 
deines  Antheiles  od.  Verdienstes,  vslg  od.  ji«p' 
uleav  wider  Gebühr,  alod  pai  lazt  mit  folg.  Inf. 
es  ist  mir  beschiedeu  od.  vergönnt,  ajoa  anXazot 
Wahnsinn.  2)  scheinbar  persouif.  Ataa,  y.  wie 
MoIqu,  die  Schieksalsgöttin,  das  individuelle 
Schicksal,  nach  Goeltl.  cigeull.  der  Ausspruclt 
der  Götterversammlung  seihst,  vor  allem  des 
Zeus  u.  das  durch  Uebcrcinkunft  der  Götter  Fest- 
gestellte.  Sors,  fatum. 

Aioyizog,  6,  Fl.  In  Kleinmysien,  i.  Tschaltaldere. 
aioä-dvofitci,  Dep;  mcd.,  fut.  altslhjoouui,  aor. 
2.  yoftöpyy,  uf.  ya&ypat , Nebenf.  m'o&Ofttu 
(ttlto,  dav.  äla&a,  ato&m),  empfinden,  mit  den 
Sinnen  (zait  ctlobrjotai»)  wanrnehmen,  inne 
werden,  meist  mit  dem  Gehör  (mit  und  ohne 
äxoy),  doch  auch  riechen  (zy  öapy),  sehen  und 
fühlen.  Uebertr.  mit  «lern  Geiste  wahrnebmen, 
bemerken,  beobachten,  zy  yXtxit^  vermöge 
des  Alters,  theils  ahs.,  u.  dali  alo&aroptvos  als 
Atlj..  urlheilsfählg,  einsichtige , theils  mit  Ace„ 
Gen.  od.  mit  folg.  Fragpartikeln  u.  tl,  ozt,  oti, 
mp,  oft  mit  llinflbemcnung  des  Suhjecls  des 
Nebensatzes  in  den  Hauptsatz,  zpvxj  &ttöv  yotXij- 
zeu  ort  tlal  und  dah.  aucli  so,  dass  statt  des 
Nebensatzes  ein  Part.  od.  Adj.  zum  Gen.  od.  Acc. 
hinzugefügt  wird,  od.  auch  zum  Nom.:  ya&ez' 
ijdnn iphy.  Seltener  steht  ictgl  zivat  dabei,  od. 
cito  zivat  von  Einem  erfahren,  u.  eben  so  sel- 
ten folgt  der  Aoc.  c.  inf.  Sentio.  Dav, 
t ti'olhioig , f mp,  jj.  t)  die  Empfindung,  Wahr- 
nehmung durch  die  Sinne,  bcs.  durch  das  Gefühl, 
das  Bemerken,  die  Kenn  Iniss  von  Etwas,  und 
so  von  einem  Dahiugeschiedeneu,  das  Vermis- 
sen, ala&y'actt  züv  4hm*  sinnliches  od.  leibhaf- 
tes Anschauen  der  Götter,  afa&ya t*  fx ttv  zivl 
für  Jmdn  sich  fühlbar  machen,  ngaozibivai  es 
Jmdm  fühlbar  machen,  atofhiaiv  xagiytiv  Wahr- 
nehmbarkeit d.  h.  Gelegenheit  walirzunehtneu 
gehen,  in  die  Sinne  fallen,  od.  aucli  verrathen. 
2)  Sinn.  Sinneswerkzeug.  Sensus.  (Aehnl.  zu  1. 
poet.  to  ato&ypu  u.  zu  1.  u.  2.  N.  T.  zo  ula&y- 
zrjgiov.) 

alaihitoe,  3.  u.  2.  Adj.  verb.  von  ato$dvopt,i 
walirnehmbar  (durch  die  Sinne),  hemerk- 
lieh,  sub  sensum  cadens. 
aioB-Ofiai,  s.  ato&avopai. 
älaO-tu  (nach  Gurt,  ans  der  W.  ä / in  äypi 
liauclien),  ep,  ausiiauclien,  cxhalo. 
iti'olftog,  2.,  aucli  3.  (alaa)  ep.  t)  vom  Schicksal 
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bestimmt,  unvermeidlich,  ofo.  1,1100  der  Tag 
des  Verhängnisses,  der  Sterbetag,  attnpov  Int, 
gew.  mit  folg.  Inf.,  es  ist  des  Schicksals  Wille. 
Fatalis.  2)  dem  Schicksalsbeschluss  entspre- 
chend, schicklich,  angemessen,  gezie- 
mend, afoiuos  tpQivtts  geziemend  im  Sinne,  d. 
i.  bei  gesundem  Verstände,  atotga  tlxtiv  xavta 
das  richtig  bezeichnen,  «faiu«  xivetv  geziemend 
od.  mässig  trinken,  öpeiv co  S'  aiatgu  xdvxa  die 
Mittelstrasse  ist  in  allen  Dingen  das  Beste.  Ae- 
quus.  aptus.  (Dav.  poet.  alatulat  «ioiiroo.  das 
dem  ileichthum  gebührende.^  die  Glückseligkeit.) 
aicioq , 2.  poet.  auch  3.  [aiaa)  ( Adv,  poet.  o(- 
oiag)  aj  glückverhelssend,  günstig,  h)  zur  guten 
Stunde  kommend.  Beue  ominatus,  finutus. 
tt ioaot  [dj,  att.  auch  aoavt  (äxxto),  fut.  o(£o>,  atl. 
o£a>,  aor.  1.  jjtfcr,  att.  »/( a,  aor.  ilerat.  «(£ airxo», 
nach  Doederl.  Intens,  von  dija&ai  also:  vorwärts 
stürmen,  1)  intr.  sich  schnell  bewcgctn,  Haltern, 
eilen,  enteilen,  fort  stürzen,  öiro'  rivos  von 
Jmdm  weg,  mit  Inf.  xitta&ai  er  stürzte  fort  wei- 
ter zu  eilen,  dann  anstürmen,  ansprengcn( 
auf  etwas,  bisw.  mit  a»r(o5,  xqoooco,  Staxfö 
I durch  n.  durch  fahren),  ferner  aufsteigen, 
sich  emporschwingen,  emporschiessen, 
hinauf-  od.  hinabschweben.  Pass.  Dcp.  = Act. 
übertr.  vom  Geiste,  sich  schnell  wohin  wenden 
od.  versetzen,  von  Zuständen,  z.  B.  po'xü’oy,  yat »os 
im  Sturme  heranziehen  od.  sich  entwickeln.  Ruo. 
2)  trans.  liqu  die  Hand  schwingen,  xgog  xt, 
u.  so  im  Pass.:  «ojni  «(oceroi  das  Haar  schwingt 
sich,  flattert,  facto. 

ii-toroq,  2.  (tdtiv)  ep.  n.  poet  (zsgz.  poet.  of- 
o tog)  nicht  mehr  gesellen,  ungesehen,  ungekanut, 
unbedeutend  (Acsch.  Ag.  150),  und  proleplisch, 
so  dass  mich  Niemand  mehr  gesehen  hätte  (II. 
14,  258).  Ipnoratus,  oblivioni  tradüus.  (Poet, 
auch:  unkundig.)  Dav. 

ätatoto,  ungesehen  machen,  vernichten,  ver- 
wüsten. Pass,  verschwinden,  zu  Grunde  gehen. 
Tgnoratum  facio,  deleo. 
üiataQ,  O0OS,  d,  ij.  unkundig. 

«j'aüÄog,  2.  ep..  u.  äqtJvXoq,  2.  ep.  (verw.  mit 
ctaai,  äxq.  nach  Andern  von  alaa)  ungebührlich, 
frevelhaft.  Iniquus,  iniustus. 

AiavfsqO-ev,  aus  Alcvuq,  einer  Stadt  in  Thrake. 
alavfivdm  (ulaa),  poet.  Recht  sprechen,  dah. 
herrschen,  tivo's,  moderor.  Dav. 
ttiov/uvrixqtf,  rjfng,  cp.  und  ttlav/trtftw;,  ov,  ö, 
cp.  (=  atoo-pvq-xqg,  d.  h.  der  der  aiaa,  des 
gleichen  Antheils  gedenkt),  Kampfordncr,  Kampf- 
richter: üherh.  Herrscher,  xoöpos  ata.  fürstlicher 
J.iingling.  Praeses,  certaminis  rector. 
uio%og,  tos,  t A,  (St.  alä),  Schande.  Schmacli, 
Schimpf:  vom  Aeusserlichcn : Hässlichkeit  Im 
Plur.  Schandfleck,  Schandreden.  Turpitudo. 
aiOXQOxen<ftta , q , schmutzige  Gewinnsucht, 
Habgier,  turpis  lucri  cupido.  Von 
ftioxQO-xeQxfrjq,  2.  (Adv.N.T.  -<05)  voll  schmutzi- 
ger Gewinnsucht,  turpi  lucro  inhians. 
ahsifo-koyla,  schändliche  Reden  führen.  (Dav. 
im  N.  T.  alaiqoXoyla,  q . die  Unverschämtheit 
im  Reden.) 

alaxQO-ftqxtq,  tot,  6,  q,  poet.  schändliche  Rath- 
schläge ertheiiend,  turpi a suatiens. 
uioxqo-.xotöq,  2.  poet.  schändlich  handelnd, 
turplter  agens. 

ttioxQoq,  3.  (a(<5  xe°  5)  hässlich,  a)  äusserlich 
verunstaltet,  dah.  mit  xqv  oyu»,  überh.  unange- 
messen, unschicklich,  unwürdig,  untauglich  zrpo's 
ti  (doch  heisst  dies  auch:  schmählich  in  Bezug 
auf  etwas),  b)  im  moralischen  Sinne:  schänd- 


lich, schimpflich,  unsittlich,  0(0x0“  üapaxa 
schmutzige,  unzüchtige  bieder.  Subst,  to  0(0x50» 
die  Schmach,  das  Laster,  xa  attigä  Schandta- 
ten, to  atayiov  die  schimpflichere  Lage.  0(0x00'» 
(/oti)  mit  folg.  Inf.  od.  e(  es  ist  unanständig, 
schimpflich,  aiertet’  öuiltir  in  schmählichstem 
Verkehr  leben.  Comp.  al«iitav  (bei  Arr.  0(0x0®- 
rf 0O5J , Superl.  ofox totos.  Turpis.  Adv.  «(- 
Compar.  afanov,  Superb  atajicxa, 
schimpflich,  schmachvoll,  turpiter.  Dav. 
aioxvoxtiq,  qx 05,  ij,  Hässlichkeit,  turpitudo. 
aloxo-ovtpyta , j (St.  (07),  Verrichtung  unan- 
ständiger, unsittlicher  Handlungen,  Unzucht, 
foedum  facinus. 

aloxvvtj,  n (010x051,  1)  Beschämung,  Schande, 
auch  im  Plur.,  mit  Gen.  Schande  von  etwas, 
Ix’  aloyvvv  zur  Schande,  f(s  alcyvvqv  epifttv 
tt  etwas  für  entehrend  halten  od.  erklären, 
o(ox d»ij»  jtfoiöjrtfi»,  xfoaßdlltiv  «»(  Einem 
einen  Schandfleck  anhängen,  ihn  in  Schandc  brin- 
gen.  Dedecus.  2)  Scham,  Ehrgefühl  «*o  tijs 
o(ojf vvqg  u.  vx'  ale%yvqg  aus  Scham,  u.  St  al- 
o X v v q 5 od.  tv  alaxvrg  (auch  ata^vvaig)  flttv 
xi  sicli  schämen  od.  scheuen^  mit  Gen.:  vor 
etwas,  doch  auch  Inl  xtvt  u.  ixtg  nvof  über 
etwas,  od.  mit  folg.  Inf.,  aber  ofox.  xqdg  ttva 
Ehrerbietung  gegen  od.  vor  Jmdm,  pudor.  3) 
Schändung,  Entehrung,  hes.  Schändung  weib- 
licher Ehre,  auch  im  Plur.,  nt  int  in.  Dan. 
o(oxt>vrije,  Oj  poet.  Ehebrecher. 
aiaxvvrtiQoq , 3.  verschämt,  pttdicus.  (Aehnl. 
o(ox"»rijlde  3.) 

aloxyvai,  Adj.  verb.  aioxvvxiov,  (01*0x05),  1) 
hässlich  machen,  entstellen,  verunstalten,  dah. 
Part.  pf.  pass.  gcfoupivog  entstellt  , n.  praes. 
o(oxt>»duf»os  entehrt;  übertr.  beschimpfen,  zu 
Schanden  machen,  schänden,  lästern.  Dehonesto. 
2)  Pass,  nebst  Fut.  med.  o(ox»»oig oi  sich  schä- 
men, scheuen,  abs.,  doch  gew.  xtvi  sich  über 
etwas,  doch  auch  sich  für  Jmdn  schämen ; ferner 
Ixi  xtvt,  xi f(  u.  vxif  tivo5,  od.  Iv  xttn , z.  B. 
tv  rote  f*0yois  in  den  Kämpfen  von  Ehrgefühl 
geleitet  werden,  ausserdem  mit  dem  Inf.,  Part, 
oder  mit  Nebensätzen  (tf,  ät,  0x1  u.  s.  w.). 
Pudei  me. 

«(tos  [f],  o«,  0,  buk.  der  Geliebte. 
alxieu,  (nach Doederl.  ein  Desiderat,  von  oiVoodoi 
nehmen).  1)  bitten,  fordern,  begehren,  sich  be- 
werben, betteln,  abs.  oder  mit  dem  Acc.  der  Per- 
son (hes.  auch  von  Göttern,  die  man  um  etwas 
anflent),  so  wie  mit  dem  Acc.  der  Sache,  um  die 
man  bittet,  6Sov  bitten,  dass  man  Einen  seines 
Wegs  ziehen  lasse,  u.  so  mit  dopp.  Acc;  tt»o  tt 
u.  to  attqjia  to»  Siitpov,  u.  so  aucli  tl  dsro  und 
fx  11V05,  dagegen  alt.  t ixt  tt  etwas  für  Einen  er- 
bitten. Statt  des  Acc.  der  Sache  steht  einmal  der 
Gen.  Cxximv  partiliv:  (einige)  von  den  Reitern 
verlangen,  öfter  folgt  ein  Inf.  2)  Med.  mit  dem 
ion.  Imper.  alt  io  st.  atxiov,  etwas  für  sich  oder 
das  Seinige  verlangen,  auch  sich  ausbitten  od. 
sich  auf  Zeit  erbitten,  leihen  (Thuc.  6,  46),  und 
zwar  in  gleicher  Constr.  wie  das  Act.,  od.  auch 
(Eur.)  ti»o’  rzvos,  u.  auch  überh.  nicht  selten  ■= 
Acliv,  bitten,  Rehen.  Prccor,  posco.  Dav. 
aittj/ta,  tb,  u.  al'tqatq,  tag.  rj,  die  Forderung, 
Bitte,  xtvbg  um  etwas.  Jtogatio.  [expetitue. 

alxqtöq,  3.  (Adj.  verb.  von  alxia)  poet.  erbeten, 
aixia  (oftios),  q,  Ursache,  I)  Anlass,  Grund  zu 
elw.,  gew.  mit  Gen.  od.  Inf.  mit  u.  ohne  tov, 
qytitat  tijg  atxiag  die  erste  Veranlassung  dazu 
giebt;  ähnl.  alxtuv xotttv.  Causa.  2)  Schuld.  Be- 
schuldigung. atxiov  fxf‘v,  laußdrttr,  tpiqttv 
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xivos,  (v  trltitf  yiyveaftai  beschuldigt  werden 
einer  Sache,  und  zwar  vni  «vos;  auch  im  guten 
Sinne,  alzlav  iym  man  kann  mir  nachsagen ; fer- 
ner atzia  iyti  xivd  cs  trifft  ihn  die  Beschuldi- 
gung, od.  aix tag  nagiynv  Stoff  zu  Anschuldi- 
gungen geben,  u.  alzlav  innpigtiv,  ixdytiy, 
ngoazifttvai.  viu.Hn  xtvl  u.  *axa  tivog  od.  iv 
altia  (iv  aixiats,  auch  ti  alxias)  lyeiv,  zifti- 
vai,'  xoicco&ai,  ßdllnv  xivd  Einen  anschuldi- 
gen, auch  wohl  aixia  ßdllnv  xiva  Einen  der  An- 
klage zuwerfen,  preisgeben,  U.  ovx  <jr  aklov— 
ifiäs  dguian  ii  aitias  dies  wird  nie  von  meiner 
Schuld  (losgelöst)  auf  einen  Andern  passen,  d.  h. 
geschoben  werden.  Constr.  wie  oben  sub  1.  oder 
mit  d>s  u.  ähnl.  Schenss.  Crimen, 
aixuutoftxu  u.  alziafcopai,  s.  alzi douat. 
aixiäfia,  xi,  Beschuldigung, _ crimen.  Von 
uixidofuu,  ep.  zerdehnt  aluöavxai,  aluocoo.  al- 
ziomxo,  alziaaaftai,  üztdaa&t  u.  jjnomvro,  Pass, 
pf.  'yxiupai,  aor.  1.  jjzid  ftijv,  Ad),  verb.  aina- 
r iov  (alxla),  Dep.  med.  beschuldigen,  an- 
k lagen,  tadeln,  als  Schuld  od.  Ursache  angeben, 
vor  wenden,  abs.  od.  mit  dem  Acc.  der  Person 
und  Gen.  der  Sache,  ausserdem  xivd  xi  hes. 
wennPronn.  od.  Ad^jj.  imNculr.  statteines  Subst. 
stellen,  ferner  «vor  xi,  xivd  ntgl,  vnig  uvos 
ii.  im  abhängigen  Satze  mit  dem  Inf.  od.  or«,  ms, 
fl.  Culpo.  (Aehnl.  als  Pass,  alziugoftat  beschul- 
digt werden.)  (Praes.),  mendico. 

uiziCai,  betteln,  anhetleln,  ep.  verst.  f.  alzim  (nur 
uirtov,  tö,  eigentl.dasNeulr.  vom  folg.,  Ursache, 
Grund.  Grundursache,  rö  alxiov  näaiq  aog.  Gern 
ohne  Copula  im  Sinne:  die  Ursache  war.  Causa. 
(Im  N.  f.  die  Schuld.)  t 
ai’zioq,  S.  (nachDoederl.  von  azäv  beschädigen = 
avdzios,  avlxiog)  schuldig  an  etw.,  Ursache, 
Urheber  von  etwas  (xivos),  auch  von  etwas 
Gutem  (noUdv  xctyaftdv) , nnd  zwar  zivt  für 
Jmdn.  Es  folgt  gern  der  Int.  mit  u.  ohne  Artikel 
od.  ein  abhängiger  Satz  mit  d u.  s.  w.  Compar. 
atzidzegos,  Superl.  alztdxaxos.  Qui  in  causa, 
culpa  cst,  auctor. 

alzlmpa,  xi,  im  N.  T.  = alztapa. 

Aitvaloq,  3.  zum  (Berg  od.  zur  Stadt)  Ahy^, 
il.  i.  Aetna,  in  Sicilien  gehörig,  nmios  ein  sicl- 
lischcs,  d.  h.  schnelles,  Boss. 

AlxoiXia,  ä,  Landschaft  in  Hellas  zwischen  Akar- 
nanien,  Lokris  u.  Epirus.  Der  Einw.  o Alzalog, 
Adj.  ep.  Alzdhas,  3.  u.  AlxaiXixoq,  3.  Als  hes. 
Fern.  AlxoiXiq,  (tos,  7). 
aiipviff  toq , 2.  (nach  üoederl.  = i£ai<pvrjs  und 
dies  = (t.  alxtivrjs.  also  eigtl.  jählings)  unvor- 
hergesehen. plötzlich,  xi  ahpvlSiov  die  Ueber- 
raschung.  Repentinus.  Adv.  -f«os,  poet.  auch  -liia 
plötzlich,  repentino.  (Aehnl.  poet.  Adv.  ctöpvTjs.) 
alrßdq «i,  f.  dam,  ep.  daam  (alrurj),  ep.  u.  poet. 
die  Lanze  schwingen,  mit  hinzugef.  «fruors, 
od.  yiga  nsos  xivi,  den  Lanzenschwung  der  Hand 
egen  Jmdn  auslassen  od.  allgem.  mit  zate  er- 
ämpfen.  Armis  utor. 
alx/taXansia,  ij  (alzpulm tos),  Sp.  eig.  Kriegs- 
gefangenschaft, dann  üherh.  Gefangenschaft,  auch 
von  leblosen  Gegenständen,  Zurückbehaltung  in 
Feindes  Lande,  Erbeutung,  captivitas.  (Im  N.  T. 
die  Gefangenen.) 

ai xftaX<uti$at , Sp.  zum  Kriegsgefangenen  ma- 
chen, gefangen  nehmen,  hello  capio.  (Aehnl.  im 
N.  T.  alypakmztva ; beides  im  N.  T.  auch  überlr. 
verführen,  unterwerfen.) 
ctixpuxXtuTiq.  C8os,  ij.  poet.  die  Kriegsgefangene: 
auch  Adj.,  r«s  yi gas  aly p.  Captiva.  Fern,  zu: 
aixte-dXm xoq,  2.  (alypij,  äliax o/iai)  1)  spccr- 


axaigdofun. 

d.  i.  kriegsgefa n^en,  ulzpdkmxov  laußdvnv 
gefangen  nehmen,  6 o typ-  der  Kriegsgefangene. 
t/  atyp.  die  Kriegsgefangene,  die  Sklavin,  xd 
atyp.  das  Gefangengenommene,  hes.  rd  dvSgd- 
n oSa,  i)  atrp.  Sovloavvg  die  Sklaverei  der  Ge- 
fangenen. (Im  N.  T.  sich  in  der  Knechtschaft  be- 
findend.) 2)  erbeutet,  von  Thiercn  u.  Sachen. 
Bello  caplus.  (Dazu  ulypaXaxmos,  3.  poet.  für 
Kriegsgefangene,  ihnen  gehörig.) 
alxnÄ < TI  (f“  dxiurj  von  anls,  Spitze,  nach  Doe- 
derl.  von  di'aanv),  selten  in  Prosa,  1)  die  eherne 
Lanzenspitze,  dann  die  Lanze,  der  Speer  selbst. 
Cuspis,  hasta.  2)  übertr.  a)  Krieg,  al ypij  - »«ui 
noUpov.  b)  Kriegsgcwalt,  Herrschaft,  c)  Schärfe. 
ßileos  von  derVVulh  u.Sinnesverwirrung.  Arma, 
Imperium.  (Dav.  poet.  alypiqiis  kriegerisch.)  Dav. 
alxfuTfcd  ep.  u.  nix/uqTTjq,  ov,  o,  selten  in  Pros, 
der  Lanzenschwinger,  im  Gegens.  zu  dcnBo- 
genschützen;  dann  überh.  Kriegsheld.  AlsAdj. 
fanzenschwingend,  kriegerisch.  Bellator. 
etlXfto-epOQoq,  6,  ion.  u.  Sp.  Lanzenträger,  hes. 

von  Leibwachen.  Hastatus,  satelles. 
alzpa.  Adv.  (von  atrev s)  ep.  u.  poet.  eigtl.  jählings, 
also  schnell,  plötzlich,  sogleich,  in  allg. 
Sätzen  ep.  auch  ahpd  te.  Statim.  Dav. 
aiifiTHjoq , 3.  baldig,  schnell  daseiend,  Xvatv 
dyofrjv  alipxjQ rjv  rasch  cntliess  er  die  Versamm- 
lung, eigentl.  er  löste  die  Vers,  auf,  dass  sic  eine 
schnelle,  d.h.  schnell  vorübergehende  ward,  celer. 

äiat,  [sa ],  (St.  d/)  ep.  u.  poet.,  nur  im  Praes.  u. 

Impf,  (ohne  Augm.),  walirnehmen,  vernehmen, 
merken,  meist:  hören,  dann  auch:  fühlen  (*!»;- 
yijs),  sehen  und  mit  Pfhdtg  wissen,  abs.  od.  mit 
Gen.  (bei  pers.  Obj.)_  od.  Acc.  Auch  folgt  ein  ab- 
häng. Salz  mit  ort,  ms  oder  Relativ.  Sentio. 
diaj  (=  dlafta,  ä u.  durch  Augm.  o),  ep.  hauchen, 
aushauchen,  ^top,  exhalo.  < 

aioiv,  ävos,  o,  ep.  u.  poet.  auch  ij  (St.  oiJ-,  vgl. 
alfl,  lat.  aevum).  Zeit.  Zeitdauer,  insbes. 

a)  Lebenszeit,  Lehensloos,  überh.  Leben. 

b)  lange  Zeit,  Ewigkeit,  itdvza  ziv  almva 
stets.  3i’  atmvos  immerfort,  auch  röv  J<  ’ alävos 
Zfovov.  (Im  N.  T.  die  Welt,  der  Weltlauf.)  Ae- 
vum, aetas.  (Dav.  aldvios,  2.  u-  3.  ewig.) 

aloilfa,  zi  ( dfi'pw ),  Schwebe.  Schaukel,  agitatio 
pensilis.  Dav. 

ala>Q tot,  in  die  Höhe  heben,  erheben,  umhängen. 
Pass,  mit  Fut.  med.  schweben,  hangen,  nigl  xi, 
von  Schiffen:  hin  u.  her  geschaukelt  od.  getrieben 
werden  (tocfari),  von  Menschen:  umherschweifen. 
Uebertr.  vom  geistigen  Schwanken,  ungewiss, 
ges pa nu t s ei n . iWp  nvos  u.  iv  zd  zu vivvm 
in  der  Gefahr  schweben,  dag.  auch  arfoip.  iv  xin 
von  Einem  abhängig  sein.  Suspendo,  effero,  sus- 
pensus  sum.  (Dav.  atdgnais,  rj,  das  Schweben 
und  poet.  aldgrjpa,  xi,  »las  Schweben,  und  mit 
ipiviov  die  Todesschlinge.) 

’Axadrifta'ixoq , 3.  akademisch,  bes.  von  der 
akademischen  Philosophie,  welched  Axadr/feia 
hiess,  von  dem  Gymnasion  an  der  AxaSripla,  ei- 
nem öffentlichen  Platze  am  Kephissos,  8 Stadien 
von  Athen,  wo  Platon  lehrte,  rö  Anaigpaixov 
intnivftn  d.  h.  er  verzweifelte  zur  (absoluten) 
Gewissheit  zu  gelangen,  wie  die  Philosophen 
der  neuern  Akademie,  welche  annahmen,  inan 
könne  nur  das  Wahrscheinlichste  erkennen. 
ä-xa&aqxoq,  2.  xadai’pra)  1)  ungereinigt,  un- 
rein. von  der  Seele,  impurus.  2)  ungesühnt.  tnc.r- 
piatus . (Dav.  r;  duaftagaia,  die  Lasterhaftigkeit.) 
uxdftixzos,  2.  Sp.  unauflialtsam. 
dxaifiofiat,  im  S.  T.  keine  Gelegenheit  haben. 
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ä-xaiqia,  ij , 1)  ungelegene  Zeit,  ungünstige 
Lage,  tempus  tnopportunum.  2)  Unzeiligkeil, 
Taktlosigkeit,  importunitas. 
d-xmooq,  2.  unzeilig,  ungelegen,  unzwcckmässig, 
zur  Unzeit  versucht,  ungültig,  lästig,  yvd pa 
äxnifo s alßov  ein  Sinn,  für  ilcn  cs  keine  fic- 
legcnlielt  nach  Glück  zu  streiten  giebt,  d.  h.  der 
die  Gelegenheit  dazu  niclil  aufsucht,  intempesti- 
rus.  Adv.  dxalQtuf , zur  Unzeit,  ahne  Nolh, 
importune.  (Aelinl.  Sp.  äxaiQtpot,  3.) 
äxäxag,  ov,  ö,  dor.,  -»jf  poch  = «xaxos. 
äxtixr/za , j>p.  st.  dxaxijtije,  d (äxiopai  mit 
redupl.),  (äxaj  Helfer,  Heiland,  Keller  aus  Nolh, 
bcncficus.  [Unschuld. 

« xcfxof,  2.  nicht  böse,' arglos.^  u.  cix«xi'a,  rj,  die 
tixalitq-Qtiziis,  ov,  i («xnio's  d.  I.  ruhig,  (im), 
cp.  sanftfliessend,  placide  fluens. 
äxaH/jt  2.  Sp.  unschön. 
rixaXlomiOTOi,  2.  Sp.  lingeschmückt. 
ti-xälv. xtoc,  2.  poct.  u.  Sp.  u.  i'c-xtilvifqq,  2. 
poel.  iinvcrliüllt,  apertus. 

'Axäfiavxle,  iiog,  n [«],  verst.  tpvlrj,  die  fünfte 
attische  Phylc,  v.  Theseus’  Sohn  Akamas. 
ä-xtifitzq,  avrog,  ö,  ij,  ep.  u.  poct-,  u.  äxdftectoe 

[ v],  2.  u.  3,  poeL  u.  Sp.,  äxfit je,  rjzog,  o,  v, 

ep.  u.  Sp.  (xKpvm),  imermüdel,  frisch,  unermüd- 
lich, rastlos  wandelnd,  unerschöpflich.  Indcfes- 
sus,  inexhamtus. 

ä-xuftxije.  io t,  2.  Sp.  u.'  a-xa/iittoi;,  2.  unbieg- 
sam. steif.  Uebertr.  *pdj  rt  unerbittlich , uner- 
weichlicli.  Inflexibili s. 

iixav&a,  i),  (äxij,  er),  ion.  u.  Sn.  t)  Dorn,  Distel, 
Hornstrauch,  u.  ein  ägyptischer  u.  indischer 
ltamn,  eilte  Akazienart,  Akasia  Katechu.  2)  spitz 
zulaufender  Knochen  am  Rückgrat,  dah.  der  Rück- 
grat selbst,  spina.  Dav. 

dxdv&tvos , 3.  ion.  u.  Sp.  vom  Akazienhoizc,  cx 
spina  arborc.  (Im  N.  T.  von  Dornen  gellochten.) 
Rxnvttig,  Hot,  r)>  buk.  Distellinkc,  Stieglitz. 
axKvffos,  ö,  buk.  Bärenklau. 
tixicv9--i i'xfxg,  2.  ( iltog ) ion.  dornig,  voll  Dornen 
od.  Stacheln,  spinis  obsiins. 
ä-xtiqdtoq,  2.  Sp.  ohne  Herz,  sine  cordc. 
rixnpije,  2.  [ — ,]  (Adv.  Sp.  dxrrprt')  u.  äxagiaiog,  3. 

winzig,  gering.  f 

’AxaqvävfS,  ol  [a],  Einw.  der  Landschaft  .1  xaq- 
wma  im  westlichen  Tltcile  Griechenlands.  Adj. 
dav.  ’Axaqruvixos,  3. 
ä~x«pi»«eros,  2.  poel.  = äxdgxtotoi. 
ä-xaqxmg,  poct.  Adv.,  ohne  Frucht,  von  dxagttoe 
unfruchtbar,  auch  unfruchtbar  machend.  Dav. 
«xapxiet,  >},  poet.  u.  Sp.  Unfruchtbarkeit. 
d-xd(/,Ttorog,  2.  poet.  fruchtlos,  vixag  äx.  xe‘f‘S 
eine  Slcgesgunst,  die  ohne  Frucht  d.  h.  ohne 
schuldiges  Dankopfcr  geblieben  ist,  inutihs 
äxt coxalog  [ «),  3.  poet.  ruliig,  sanft,  tranquillus. 
ä xatdyvmetof.  2.  A.  T.  untadelhaft. 
rt-x«rax«t  vitro;,  2.  N.  T.  unverhüllt. 
ä xazäxoTzof,  2.  N.  T.  nicht  gerichtet,  ohne  ge- 
richtliche Untersuchung. 

R-xarrrääaxToc,  2.  unversöhnlich, 
äxatnlvzof,  2.  N.  T.  unauflösbar,  unvergänglich. 
ä-xazditavazog,  2.  Sp.  nicht  zu  Ende  gebracht, 
nicht  zu  dämpfen,  unersättlich,  unaufhörlich,  rö 
'fix.  Unabschbarkeil.  Perpeluus. 
ri-xarROrÄTOf,  2.  Sp.  ttnstäl,  unruhig,  «zxorrffirra- 
aia,  j,  Sp.  Unbeständigkeit,  Unruhe,  Aufruhr, 
«-xartrozf  TOf,  2.  Sp.  nicht  zu  bändigen, 
d-xatcrypo'vrjro;,  2.  nicht  verachtet. 
d-xatatptvatoq,  2.  Ion. nicht  erdichtet,  non  fictus. 
ilxatoq,  o»,  ij,  u.  Ion.  o.  mit  der  poct.  Ncbenf, 


lixtctq  [dt  «],  q,  u.  d.  Dcmin.  äxtit  iov,  tö  (v. 
St.  «x,  als»  eigll.  Adj.  spitzig),  leichtes  Fahrzeug, 
Nachen.  Linier,  Unter  jxirra.  (tö  nxatiov  auch 
jein  zmn  Schncllfaliren  aufgezogenes  Segel.) 
a-xavatoq,  2.  (xalio)  nicht  niedcrgcbrannl,  tion 
exustus. 

äxäyJCco,  intensiv.  Pracs.  zu  äxitxei'v  (St.  «t, 
s;  axopai)  ep.  u.  Ion.  mit  Tcmporihus(  wie  von 
«x«j;fo>,  aor.  f2.  act.  rjxaror,  metb  nxajjöfnjv, 
aor.  1.  acl.  äxäxqou . pf.  mcd.  äxarqpai  U. 
äxijxtpai,  3 pl.  mit  cingeschobcnem  #.  «xjjr t- 
dßtoo,  wofür  Ruttiu.  äxr/xearai  will,  Gurt,  rxij- 
fi/laz  , 3 pl.  plqpf.  äxaxtlazo  st.  äxdxqxzo, 
tnf.  u.  pari,  mit  zurückgezogenem  Accent  «««- 
dx«xöftfvos  u.  fein.  öxijxfBtvr;,  1)  Acl. 
le trüben,  kränken,  zivä.  2)  Med.  sich  betrüben, 
trauern,  im  Perf.  traurig  sein.  abs.  mit  &vprö 
u.  frt'fiöv,  od.  mit  dem  Gen.  ?zritrav  wegen  der 
Rosse,  Dat.  9ar6vzt  um  den  Todlcn,  d.  h.  wenn 
er  gestorben  wäre,  od.  poi  meinetwegen,  u.  mit 
Part,  pij  t«  ftavmv  äxaf  ffro  klage  nicht,  dass  du 
gestorben  bist,  l’ristitia  afficio. 

<ixaxt*ivoq,  3.  (a)  cp.  Part.  pf.  pass.  (v.  Stamm 
äx,  acuo)  zugespitzt,  geschärft,  iix,  d{ci 
mit  scliarfer  Erzs|dtze,  ocufus. 

« xtioftat  s.  äxtopa i. 

ä-xiXtvazoq,  2.  poct.  unhcfohlcn,  freiwillig,  non 
ä xtvzgoi,  2.  ohne  Stachel.  (iussus. 

äxiofittt,  ep.  uxtioputt  [dj,  f.  ioopat,  aor.  1.  int- 
per.  cp.  nxteirm,  Dep.  nied.  eigtl.  beruiiigen, 
dann  heilen,  1 1 u.  rivä  stillen,  z.  B.  den 
Durst,  od.  flbtr.  wieder herslcllcn,  ausbessern, 
z.  B.  vij««,  übcrli.  wieder  gut  machen,  medeor. 
ä-xigaezot,  2.  ungemischt  mit-,  frei  von-. 
äxigazos,  2.  u.  äxeqayg,  2.  ungehörnt. 
ä-xi(/<uo$,  2.  (xigarmpi)  und  tcxqai-<fi'?iq,  2. 
sync.  aus  axegaia  warijg,  eigtl.  unvermisebt, 
rein,  im  ursprünglichen  Zustande;  üblr.  ganz, 
unversehrt  (abs.  u.  ztvot  von  etwas),  frisch, 
un verwüstet,  unz  crstörl,  auch  prolcptisch: 
dass  es  unversehrt,  unvcrwüslct  idetbc  (Dem.  1, 
28  ).  Subsl.  rn  nxrpffi«,  verst.  vom  Feinde 
unherübrt  gebliebene  Gegenden.  Intcmcratus, 
intactus,  saivus,  integer. 
o -xeqdijg,  tos,  2.  gewinnlos,  d.  I.  1)  keinen  Ge- 
winn bringend,  nutzlos;  poet.  mit  zd^if,  un- 
lieb, unheilvoll.  2)  keinen  Gewinn  suchend,  un- 
eigennützig. Lucro  s.  fructu,  carcns. 
ä-xfqae-xö/jr/g,  ov,  i [xn'ipo),  cp.  ungcschorncn 
Haupthaars,  langgclockt,  als  Zeichen  der  Ju- 
_ gend,  intemsus. 

’Axtaivys  [n  i],  ov,  6,  1)  Fl.  in  Indien,  j.  Clicnab. 
2)  Küstcnl).  in  Sicilicn.  [nutfo. 

dxtaiq,  eiof,  g (äxiopa i),  ion.  u.  Sp.  Heilung,  sa- 
äxeO/ta  (u.  äxnpa),  rö  (äxiopai),  cp.  II.  poet. 

nur  im  pl.  Heilmittel,  medicma.  S.  axog. 
axfffrijp,  ijfoe,  ö (äxiopai),  poet.  cigcnll.  Heiler, 
abertr.  wuthheilend,  sänftigend,  medicans. 
äxeotoq,  3.  Adj.  verb.  von  äxiopai,  ep.  u.  Sp. 
heilbar,  übertr.  der  Besserung  Rillig,  medioalnlts. 
itxeotqa,  q (s.  äxis,  äxtozrjt  der  Flicker),  Sp. 
Schneidcrnadel,  Nähnadel,  ocus.  (äxtezixrj,  g,  die 
Schneidcrkunsl.) 

äxiazgta,  q,  Sp.  die  Nätherin,  Flickerin. 
äxiortop,  Opos,  6,  poet.  = äxtiTrjg. 
äxtoipogos,  2.  pocL  mit  gen  heilbringend 
ä-xiipäXoc,  2.  kopflos,  Ol  äxiipaloi  die  Kopflosen, 
eine  Art  fabelhafter  Geschöpfe  in  Libyen.  Sine 
capsfe.  (Uebertr.  ohne  Anfang,  ohne'  Ende.) 
äxteov  [dj,  ep.,  cigentl.  Partie,  mit  Fern,  äxiovoa, 
u.  Acc.  masc.  «xtovr«  und  dual,  äxiovti,  aber 
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auch  indeclin.;  «lazu  ep.  adv.  üxtiv  (vom  ungcbr. 
äxrj  das  Schweigen),  lautlos,  schweigend, 
stumm,  ohne  Lärmen,  still,  ruhig.  Silens, tacite. 
d-xijdioioq,  2.  ep.,  d-xqdfvtoq,  2.  Sp.  u.  a-xrr 
rfjjc,  gen.  f'oj,  2.  ep.  u.Sp.  l)  pass,  unbesorgt,  ver- 
nachlässigt,lies. u nbeerdigt.  Incuratus.inseqml- 
tus.  2)  act.  (dxijAijs)  sich  mellt  kümmernd,  nvog 
um  etwas,  unbesorgt,  sorglos,  non  curans. 
Adv.  dxqiteot atq,  act.,  ep.  um  Niemand  sich 
kümmernd,  unbarmherzig,  immisericorditer. 
d-xydiw,  aor.  1.  «xjjAee«,  cp.  u.  poet.  vernach- 
lässigen, T»vds,  non  curo. 

ä-xyXyzoq,  2.  unhczauberl,  durch  Zauber  unbe- 
zwinglich;  übertr.  unbiegsam,  inftexibilis. 
axyv,  Adv.,  s.  äxiav.  ( t 

d-xrpfüzoq,  2.  mit  cp.  Ncbcnf.  axyQaOiOf,  2. 
(nach  Docderl.  = «xtpouo«  von  »1«».  xtp«»»»- 
(ii,  d.  1.  rein  od.  nicht  verunreinigt)  u.  ep.  dx/j- 
Qioq,  2.  (xijp)  unbeschädigt,  unversehrt,  unzer- 
störl.  Sincerus,  integer. 

d-xipfio^,  2.  (xijp)  ep.  ohne  Herz,  entseelt, 
exanimis,  u.  causat.  entscelcnd.  , 

d-xygvxzoq,  2.  nicht  vom  Herold  verkündet,  no- 
Zruos,  a)  ein  nicht  angekündigter,  plötzlicher 
Krieg,  non  indidus.  b)  ein  Krieg,  in  welchem 
kein  xijpu£  mit  Fricdcnsanträgcu  angenommen 
wird, ein  unversöhnlicher  Krieg,  ähnl.  f ;[ttp«. 
hu  Allgcm.  «x.  uivn  er  bleibt,  ohne  Nachricht 
von  sicli  zu  gehen.  Imjducabitis,  sine  nuntio. 
Adv.  dxi/(/vxzel  u.  dxqQVxzatq,  ohne  Herold, 
sine  cadueeatori s ministerio.  [non  ceratus. 
ii-xtivo>T oq,  2.  Sp.  nicht  mit  Wachs  überzogen. 
«xi^Xtdar«!,  äxrtxtltivn  u.  ähnl.  s.  axarijm. 
d-xi.ddyXoq,  2.unverfrdscht;  übertr.  ohne  Falsch, 
ehrlicli,  sinetTtts.  Adv.  -dqXioq,  rein,  sinccre. 
dxidvöq  [«],  3.  cp.  schwach,  unansehnlich,  nur 
im  Comp,  «xiAvorrpos,  tuJis. 

[r],  2.  poet.  ohne  Sailenspicl. 
ii-xixv c,  »os.  o,  i),  cp.  u.  poet.  kraftlos,  schwach, 
imbecMus. 

eixivdxijq.  ov,  6 f b.  Her.  auch  tos,  tu,  per- 

sisch. Wort,  ein  kleiner,  krummer  Säbel,  acinaces. 
d-xlvdvvoq,  2.  gefahrlos,  sicher,  mit  dem  tien. 
vor  etwas.  Subst.  ro  dx,  die  Sicherheit,  fx  tov 
dx.  ohne  Gefahr,  elgtl.  von  der  gefahrlosen 
Lage  aus,  tö  oox  äxlvdvvov  der  Umstand,  dass 
er  Gefahren  nicht  sclieuc.  Pcriculo  meuus,  se- 
curitas.  Adv.  -vva>q,  sicher,  unfehlbar;  auch  mit 
Substt.  verbünd. : t r\v  dx.  iovXtinv  die  sichere, 
unfehlbare  Sklaverei.  Uompar.  dxi»At> vdttpov, 
Supcrl.  dxivd»vdr«tK.  Extra  periculum,  tuto. 
ä-xivrixoq  Ir],  2.  t)  unbewegt,  unberührt,  uncr- 
schültert,  dah.  feststehend,  unbeweglich,  unan- 
getastet, u.  so  raxlwTixu  Aid  rpftvmv,  was  bis- 
her fest  im  Busen  verschlossen  gewesen  ist. 
Immotits.  2)  nicht  aus  seiner  Lage  zu  bringen, 
unveränderlich,  unantastbar,  nicht  zu  berühren, 
dah.  auch  = difdppijroc,  od.  = heilig,  od.  un- 
bekehrbar.  Non  vunemlus.  Adv.  -yztoq , fest, 
unverindcrlich.  sine  motu.  t 
dxi'pa;  [-~],  acc.  pl.  fein.  buk.  «*.  ff«,  schlall. 
dxic  [öj,  lAoc.  n (dx),  Sp.  Spitze.  Acie«,  cuspis. 
ä-xtxytoq,  2.  (xi ic'tym)  ep.  u.  poet.  unerreichbar, 
non  adsequendus. 

äxxl£o/*ai,  Uep.  med.  (von  oxxa>,  ein  Gespenst, 
Schrcckhild  od.  ein  eitles  Weib),  sich  verstellen, 
dissimulo.  m 

ä-xXavefzoq,  poet.  u.  Sp..  u.  axXavzoq,  2.  ep. 
u.  poet.  ixiaiM,  dl  thränenlos,  1)  pass,  unbeweint, 
lies,  ohne  Todtenklage,  yilmv  von  Freunden,  »«- 
äe/ietus.  2)  act.  nicht  weinend, d.  i.  ohne  zu  weinen 
od.  auch:  uugeslrafl.  Non  tacrimans,  impunis. 


d-xXftjq,  tot.  o.  <1.  ep.  verst.  axXqriq.  acc.  fd, 
ion.  tq.  ep.  f«  st.  eia.  rühmlos,  iinbcrühml, 
unrühmlich,  ignobilis.  Adv.  dxXetnq,  cp.  üxXfi- 
<öq  u.  dxXeiq,  rühmlos,  schimpllich,  inglorie. 
t't-xXtiOtoq , 2.  altatt.  äxX-qdzoq,  niclit  ver- 
schlossen, «oh  clausus. 
dxXfitöq  u.  dxXytiq,  s.  dxZtn'e. 
ä-xXxQog.  2.  ohne  Aiilheil,  Erbthcil,  dah.  arm, 
dürftig.  Exsors, pauper.  (Poet,  aucli  unverloosl.) 
d-xXt/gatzi,  Adv.,  ohne  zu  loosen,  non  sortito. 
äxXyOzoq,  s.  äxhtatos. 

ä-xXyroq,  2.  (xaltrn)  ungerufen.  u nein  gela- 
den, non  vocatus.  [ non  incltnans. 

n-xXtvnq,  2.  (xlivm)  olinc  sich  zu  neigen,  fest, 
n-xZootos,  2.  auch  3.,  poet.  U.  Sn.  mcerstill. 
axpaZto  (dxpif),  blühen,  in  voller  Kraft  sein 
oiler  stellen;  so  vom  Getreide,  wenn  es  seine 
volle  Ausbildung  (Ende  Mai  oder  Anfang  Juni) 
erreicht  hat.  Uebcrtr.  von  Krankheit  u>(s.  w.: 
auf  dem  Höhcpunclc  s leben ;t»«Uo»s«»t(5» 
sich  seihst  übcrlrellen;  mit  Üat.:  mit  etwas  wohl 
versehen,  an  etwas  kräftig,  stark  sein,  mit  Inf. 
od.  f s tl  wozu  wohl  verseilen  sein,  die  Kraft 
wozu  haben;  mit  Part.:  t«  ndvxtt  axpd&i  tm 
usltias  Scdptvn  es  bedarf  der  V orsiclit  im 
höchsten  Grade.  Vigco,  adultus  sum.  , 
dxfialoq,  3.  poet.  u.  Sn.  u.  axfzyvoq,  3.  (axfwj) 
cp.  1)  in  voller  Blütlic,  ausgewachsen,  er- 
wachsen. kräftig;  übertr.  noch  nicht  ermü- 
det. Sulist.  tö  dxuuiov  to«  xupmros  der  streng- 
ste Tlieil  des  Winters.  Vigens.  2)  poet.  zu  rechter 
Zeit,  nxgniov  poltiv  zur  rechten  Zeit  kommen, 
opportunus. 

iixßaxoq,  2.  poet.  st.  «xdfintos,  w.  s.  zw.  La. 
dx/xg.  q (SL  dx.  vgl. dxt'g),  t)  Spi Izc,  S ch neide, 
z.  B.  an  den  Eingern,  den  Füssen  (Soph.  UH.  1243. 
1034.),  Schärfe,  z.  B.  der  Augen;  sprüchw.  h tl 
£vqov  aMfifjs  loxaa&ou  auf  der  Sclineidc  des 
Scliccrmcssers.  d.  h.  auf  dem  Puncle  der  Ent- 
scheidung stehen.  Acumen.  2)  überlr.  der  höchste 
Punct,  d.  i.  a)  die  Blütlie,  Keife,  Blüthezeil, 
Frische,  und  so  auch  die  Blüthc,  d.  h.  der  kräf- 
tigste Tlieil  der  Mannschaft,  die  HaupLslärkc 
(auch  im  Plur.),  und  von  Zuständen  aller  Art, 
der  Höhepunct,  z.  B.  des  Sommers,  des  Win- 
ters, der  höchste  Grad,  die  Periode  der  höchsten 
Kraftentwickclung.  b)  der  rechte  od.  eigentliche 
Zcitpuncl  mit  u.  ohne  xtujo».  «xpij _Jsot»)  tit-og 
es  ist  Zeit,  es  gilt  etwas  zu  tliun.  fApas  «xfirj 
es  gilt  sicli  ruhig  zu  verhalten;  mit  folg.  Inf.: 
es  ist  der  Moment  zu  etwas.  Der  Acc.  ax/iyv 
als  Adv.,  iin  Augenblick,  eben  (auch:  noch). 
Elos,  vigor,  opportunitas. 
dxpqvoq,  3.  s.  dxpaioe. 

Sxfiqvoq,  2.  (von  axpij,  äol.  = rqatela,  doch 
nach  Doederl.  =■  dxouqvös  von  xoptiv,  also  un- 
gepflegt u.  nur  erst  durch  den  Zusatz  mit  cito  io 
nüchtern)  cp.  nüchtern,  oivoio  ungestärkt  von 
Speise,  iciunus. 

d-xfijjq,  ijtoe,  <>.  n.  *•  «*«(*“ s- 
dxpo-tXetov , ro  (xtitrjUi),  ep.  Ambosblock,  basis 
cut  imponitur  iftcus.  Von 

oüvos,  o (xct fivto,  nach  Lurl.  von  ucr  V\ . 
«x,  s.  a*Sf),  cp.  u.  ion.  Ambos,  »wett«.  (Adj.  pocl. 
* ctxctfutg,  w.  8.)  , 

iixvnö ri$,  i of,  ij  (wie  xvijvti*  von  xvasiv  schnei- 
den). ep.  ItückKrat,  svina  dorsi. 
dxon,  r\>  cp.  axovfi  (axotJoo),  1)  das  Gehör, 
als  Sinn,  dah.  auch  für  Ohr,  bcs.  im  Plur..  on- 
rp&rtQtit vos  tj)v  axotjv  taub,  axorjv  SiSovcu 
einer  Sache  Gehör  od.  sein  Ohr  leihen.  2)  das 
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n xoifitjTos 

Hören,  jxor 9tv  yiyvix’  äxovq  man  hörl  es 
schon  aus  der  Ferne;  l£  «xoijs  vom  Hörensagen, 
axoj  tlSivai  , liytiv  u.  ähnl.,  es  vom  Hören- 
sagen wissen,  nach  Tradition  erzählen,  przä 
jrorpoff  dxotojv  um  vom  Vater  zu  hören,  orxoal 
löy mv  Hören  von  Sagen , _ d.  h.  gehörte  Sagen, 
u.  at  «x.  täv  xQoyiytvrptivtov  Traditionen  über 
frühere  Ereignisse.  Dab.  auch  der  Ruf.  0x05s 
xgeiaamv  mächtiger  als  sein  liui.Auditus.nuditio, 
fama.  (Im  N.  T.  die  gehörte  Predigt,  Predigt 
von  dem  Evangelio  Jesu  Christi.) 
ü-xoipqzot,  2.  poet  u.  Sp.  schlaflos,  rastlos. 
d-xoivüv^Tos,  2.  poet.  u.  Sp.  a)  nicht  gemeinsam, 
nicht  zuin  Gemeingut  gehörig,  b)  keine  Gemein- 
schaft habend,  ungesellig,  unfreundlich. 
d-xo/TJ?g,  dor.  «t,  ov,  o,  fern,  äxotxtf,  ioj,  acc. 

Elur.  it,  7)  («  copul.),  ep.  11.  poet.  Bettgenosse. 

ettgenossin,  Gatte,  Gattin.  Coniux,  uxor. 
ä-xolaxcvtof,  2.  Sp.  ungeschmeichelt,  durch 
Schmeicheleien  unverdorben. 
d-xoläoia,  5,  Ungebundenheit,  Zügellosigkeit, 
ausschweifender  Luxus;  im  Plur.  Ausschweifun- 
gen. Licentia,  intemper  antia. 
äxolaozaivat,  ausschweifen,  intemperans  sum. 
d-xölaaxoq , 2.  nicht  in  Schranken  gehalten, 
üherlr.  zügellos,  ausschweifend,  frech. 
Intemperans,  effrenatus.  Adv.  -«(ircog,  zügellos, 
ausschweifend.  Comp,  «xolororor igms  ijeiv  n<p>s 
ri  zu  unmissig  sein  in  etwas.  Intemperanter. 
d-xoloq,  ov.  5 (nach  Doederl.  verw.  mit  xXöv, 
xdtos),  ep.  ein  Bissen,  Brocken,  buccella. 
äxolov&im,  1)  Jrndrn  folgen,  nachkommen, 
nachfolgen,  einholen,  mitkommen,  hinter  ihm  her 
gehen,  z.  B.  ix!  rö  pvijpa  von  Leichenbegleitern; 
ahs  , doch  _gew.  mit  ri vi,  auch  pttd  rivoj,  ovv 
«»♦,  Tr « p ü «v«,  auch  mit  hinzugef.  öxiotfsv, 
voztfov.  Comitor.  2)  übertr.  Jmdm  es  nachthun, 
Fojge  leisten,  sich  anpassen,  bequemen,  roi's 
xpöyuarotv  od.  15  mit  der  Einsicht  hinten- 

nachiolgen,ff>  loyaul.  h.  sic  verstehen.  Stquor.  V. 
d-xöXov&oc,  2.  (xfltoö-os  u.  d copul.)  Eines 
Wegs  mit  Jmdm,  dah.  1)  begleitend,  nachgehend, 
u.  als  Subst.  ö u.  q axölnv&oi  der  Begleiter, 
Diener,  die  Dienerin,  ot  dx.  das  Gefolge,  der  Tross; 
pedisequus.  2)  übertr.  zusammengehörig,  ange- 
messen, ähnlich,  xiv(,  doch  auch  uvös  von  Etwas, 
consentaneus.  (Dav.  5 äxolov&la  das  Gefolge.) 
a-xopuoxiti,  1}  (xopffm),  ep.  Mangel  an  Pflege, 
defectus  curationis. 

d-xoVxooroc.2.poet  u.  öxopxoc,  2.  poet.  prunklos 
äxovcuo,'  wetzen,  schärfen,  aeuo.  (Auch  Med.)  V. 
dxdry,  5 (St.  dx,  s.  dxfc),  Wetzstein,  cos. 
d-xovtxi,  Adv.,  ohne  Staub,  bes.  ohne  den  Staub 
der  Kampfplätze,  dah.  ohne  Kampf,  mühelos, 
»in«  ullo  certnmine. 

dxövlxov,  to,  Sp.  Eisenhut,  eine  Giftpflanze,  so 
benannt,  weil  sie  lv  dxoxaij  d.  h.  an  schroffen 
Felsen  wächst,  aconitum. 
dxovxl,  Adv.,  s.  dwov. 

dxovT(?o*,aor.  1. ijxo'vrioa,  cp.dxdvTiffoa (orxmr), 
den  Wurfspiess  werfen  od.  schleudern,  überli. 
werfen,  schleudern,  abs.  u.  mit  tovgi  11.  ähnl., 
doch  auch  davga  u.  ähnl.,  ferner  rivrfs  nach 
Jmdm  werfen,  auch  Tt vi,  tCt  nra  u.  ixl  rivi, 
sowie  ti *d,  doch  heisst  sfr,  xpo'e  ti  auch  Einen 
od.  etwas  mit  dem  Wurfspiess  treffen,  verwunden, 
vxig  «vot  dagegen  über  Einen  hinweg.  Pass, 
getroffen  werden.  laculor.  (Als  Intrans.  poet. 
auch:  elndritigen,  strahlen.) 
dxövTiov,  ro,  eigentl.  Demin.  von  «xeov,  Wurf- 
s piess,  eine  5—6  Fuss  lange,  mit  einer  eisernen 


— dxovto. 

Spitze  versehene  Lanze,  die  mittelst  eines  in  der 
Mitte  des  Schaftes  angebundenen  ledernen  Rie- 
mens (dyxvlq)  nach  dem  Feinde  geworfen  u.  wie; 
der  zurückgezogen  wurde ; dxovziov  ßolrj,  qtoqä 
Schussweite.  Iaculum. 

äxorriotg,  tag,  5,  äxovxiOfiog,  0,  Sp.,  und  ep. 
dxovxioxve,  vos,  5 (nxovTfJto’i,  das  Wurfspiess- 
werfen,  der  Speerkampf,  das  Gcwcrfc.  laculatio, 
certamen  iaculorum. 

dxövxitffta,  rö,  Sp.  der  Wurf  mit  dem  Wurf- 
spiesse,  der  gesell  I ruderte  Wurfspiess.  laculatio, 
iaculum.  Sp.  auch  Schusswunde. 
axovziatr.c , ov,  6,  der  mit  dem  Wurfspiess  Be- 
waffnete, Wurfsch  ütze.  Sie  bildeten  mit  den 
Schlcudcrern  u.  Bogenschützen  die  leichte  Infan- 
terie.  Auch  als  Adj.  lanzenschwingend.  Iaculator. 
(Achnl.  poet.  äxovziotrjg.) 
dxovxioxtxöq,  3.  zum  Speerwerfen  geschickt, 
iaculandi  peritus. 
dxovzcoq,  s.  «kw. 

d-xo.zoq,  2.  nicht  ermüdend,  indefessus. 
ä-xÖQtttxoi;,  2.  poet.,  üxÖQtxoq,  2.  poet.  u.  dxo- 
ovjzogj  2.  ep.  (xoptwojii)  ungesättigt,  unersätt- 
lich, unermüdlich,  «vor,  z.  B.  alypös  im  Speer- 
kampfe, dah.  von  Zuständen:  unaufhörlich,  un- 
erschöpflich. Superl.  i xariav  axoffidzettoq, 
wie  von  0x005},  der  sich  nicht  hat  genügen 
lassen  (an  den  Jedermann  zugänglichen  Orten), 
der  Anmasscndsle.  Insatiabilis,  inexhaustus. 
dxoq,  tos.  to  (äxiopai,  ä),  Heilmittel  als  Gegen- 
mittel u.  dadurch  von  äxtopa  als  Heilmittel  me- 
dicamentum  unterschieden,  tivos  gegen  etwas; 
überh.  Mittel.  Abhülfe,  z.  B.  xaxöiv,  zmv  tjpagzq- 
pivav.  Sprüchw.  xaxöv  xctxrü  didövai  axog 
dem  Bösen  Böses  zur  Heilung  geben,  ein  Uebel 
durch  ein  anderes  heilen.  Bemedium. 
ä-xoOfiiai,  wider  die  Ordnung  verstossen,  unge- 
bührlich handeln,  ungehorsam  sein,  pccco. 
ä-xöd/ztjtoq,  2.  1)  ungeordnet,  incompositux.  2) 
unausgeslatlet,  unbegabt,  incultus. 
ä-xooyiia.  r)  1)  Unordnung,  ordinis defectus.  2)  Un- 
prdenllichkeit,  Unregelmässigkeit,  immoderat  io. 
a-xoofioq,  2.  cp.  poet.  u.  Sp.  ordnungslos,  bes. 
unanständig,  ungehorsam.  Petulans,  im- 
moriger.  Adv.  axdopttoq,  ion.  u.  poet.  ohne  Ord- 
nung, nullo  ordine. 

äxoOtdat  od.  dxootiat  (cixaazrj  [5]  Gerste,  nach 
Doederl.  eines  St.  mit  äxav&a)  ep.,  nur  fxxos 
dxoor^ons  ix  1 tpuzvi)  ein  Pferd,  Jas  sich  reich- 
lich mit  Gerste  genährt  an  der  Krippe,  ähnl. 
unserm  „ein  Pferd,  das  der  Hafer  sticht,  hordco 
multo  vescor. 

a xovä^ofitu,  s.  uy.ovcü.  äxovt},  5,  s.  äxotj. 
{c-xov<foq,  2.  ep.  (xovgos  sL  xogog)  ohne  Sohn, 
ohne  männlichen  Erben,  filio  carcns. 
äxovtJioq,  2.  u.  3.  s.  üxme. 
äxovöfta  fäx ovm)  a)  im  Allg.  das  Gehörte,  dah. 
"öiotov  äx.  der  süsseste  Ohrenschmauss.  Ii)  im 
es.  die  gehörte  Lehre,  Vorlesung,  Erzählung, 
res,  quae  auditur. 

äxovoxoq,  3.  hörbar,  ovd’  <fx.  nicht  anzuhören, 
unerhört.  Sub  auditum  cadens,  auditus.  Adj. 
verb.  von 

öxothu  [öl,  fut.  dope: t (später  aucli^  «<•),,  pf.  act. 
axijxoa  (dor.  auch  öxoox«),  plpf,  tjxzjxoiiv  und 
Kxijxonv,  Spät.  pf.  p._  rjxovapai  u.  anr.  ).  p.  rj- 
xovafhjv,  Aaj.  verb.  äxovaxiov  u.  äxovazia, 
neb.  ep.  Dcp.  med.  äxovti$ouai,  vom  St.  xo, 
(xo/)  merken,  X)  mit  den  Ohren  vernehmen, 
hören,  abs.  xpo$  zagiv,  tUloTfialttfov  mit 
Vergnügen,  mit  Abneigung,  xqos  ijdovtjr  nur 


üxqä  — äy.pig. 
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hören,  was  Einem  behagt,  ot  dx.  die  Zuhörer, 
<is  änovtai  wie  man  es  so  hört4  d._  h.  ohne 
l’rüfung,  u.  so  heisst  auch  nrjyrj  äxouowo«  das 
(iehör,  weil  die  Laute  durch  die  Uhröfl'nungen 
einströmen.  Von  Richtern:  die  Vcrtheidigung 
hören.  Einen  vernehmen.  Oie  Person,  aus  deren 
Munde  oder  Schriften  man  etwas  vernimmt,  steht 
im  Gen.,  häufig  mit  hinzugef.  Part.,  doch  sagte 
man  auch  nugd,  dno,  in  vivo;.  Die  Sache,  die 
mau  als  vorhanden  od.  geschehen  vernimmt, 
steht  entweder  im  Acc.,  z.  ß.  tö  Sgvypu  vom 
Graben  hören,  u.  so  r l xtrog  etwas  aus  Jmds 
Munde  vernehmen,  und  zwar  auch  mit  hinzugef. 
Part.;  od.  es  steht  statt  des  Acc.  auch  der  Inf.  od. 
ein  relat.  Nebensatz.  Indessen  steht  auch  ntgi xi- 
vos  od.  der  blosse  Gen.,  wie  wir  auch  sagen 
können:  etwas  u.  von  etwas  hören,  dah.dcr  dopp. 
Gen.  Saixög— ipfio  ihr  hört  von  mir  vom  Mahle, 
d.  h.  werdet  von  mir  zum  Mahle  gerufen.  Ist 
aber  das.  wovon  man  hört,  eine  Person,  so  steht 
ebenfalls  bald  der  Acc.,  bald  der  Gen.,  in  beiden 
Fällen  oft  mit  hinzugef.  Part.,  «argos  xt^vgaxog 
über  den  Vater,  dass  er  todt  ist,  und  nxiiooovxag 
Snavxug  dass  Alle  sich  verkriechen,  od.'  ji igC  xi- 
voj,  oder  cs  folgen  verschiedene,  bes.  relat.  Ne- 
bensätze od.  der  Inf.  bei  mittelbarer  Wahr- 
nehmung ifando  audire),  während  das  Partie, 
bei  directer  Sinneswahrnehmung  steht,  LlasSubj. 
des  Nebensatzes  wird  dann  häutig  als  Obj.  in  den 
IJauplsatz^aufgenommen,  z.  B.  röv  daCSaXov  avx 
dxijxoa.-  ori  (jvayxd£ tio.  Häufig  hat  hierbei  das 
Präs.  Perf.-Bedeutung  u.  das  Impf.,  die  des  Plqpf., 
wie  auch  wir  sagen:  „ich  höre,  dass  das  so  ist“ 
für  „ich  weiss  vom  Hörensagen  u.  kann  es  noch 
hören".  21  übertr.:  auf  Jem.  hören,  darauf  hören 
wollen.  Gehör  gehen,  ihn  erhören,  gehor- 
chen, theils  abs..  theils  mit  dem  Gen.  der  Person 
u.  Sache,  auch  xl  xivoi,  z.  B.  pv&ov  ällov  auf 
das  Wort  eines  Andern  hören,  auch,  wiewohl 
selten,  xi vi.  wo  einmal  das  Part,  im  Gen.  daliei- 
stcht,  II.  t6,  531,  u.  so  zwei  Constructionen  ver- 
mischt sind.  — Anders  ist  aber  der  Üat.  Soph. 
El.  226  xivi — ngooepogov  dxovocciii  (nag  zu  er- 
klären, wo  es  heisst:  für  wen,  in  wessen  Augen 
hör  ich  ein  dienliches  Wort?  (Im  N.  T.  auch  Bei- 
fall geben  und  verstehen.)  3)  sich  nennen  hören, 
für  etwas  gelten,  imRufe  stehen,  theils  mit 
Adj.  nnd  Subst.:  axova  xcrxdc,  xdtaj  ich  höre 
mich  schlecht,  Schmeichler  nennen,  theils  mit 
Advv.  fv,  xula,  xaxmg  u.  s.  w.,  ntg(  xivoe  wegen 
etwas  in  gutem,  üblem  Rufe  stehen,  u.  in 6 xtvos 
von  Einem  geschmäht  werden.  Auch  sagte  man 
jrpo’s  tiros  od.  man  setzte  den  Inf.  dazu  od.  Neben- 
sätze mit  ms  u.  s.  w.  ijxovov  ngäxoi  elvai  es 
liiess.  dass  sie  die  Ersten  seien.  4)  Das  Med.  als 
Jlepon.  steht  =iActiv,  II.  4,  331.  Audio, 
äxjfä,  jj,  ion.  dxQrj,  cp.  auch  äxoiq,  ios,  »j 
(oxgoc),  das  äusserste  Ende,  bes.  nach  oben  zu, 
also  Spitze,  Gipfel.  Höhe,  Vorsprung,  Vorge- 
birge, dann  die  auf  der  Höhe  ^stehende  Burg, 
dah.  »ot’  dxprjs,  attisch  xax"  äxgag,  von  oben 
(bis  unten),  o vertice,  d.  h.  von  Grund  aus,  gänz- 
lich. Cacumen,  promontorium,  arx. 

(ixQtcavtoq  [c J,  2.  s.  dxgavxog. 

Axt/dyag,  itvxos,  i (Sp.  ij),  Agrigentum,  St.  und 
Fluss  in  Sicilien,  j.  Girgenti.  Dav.  Einw.  ’Axqxx- 
yavxlvoq. 

a-xgäyjg,  2.  poeL  stumm. 
axQ-änq,  tos,  2.  (äxgog,  «rjfit)  ep.  stark  wehend, 
segelschwellend,  günstig,  valde  xpirans. 
Axfai,  äv.  at , St.  im  S.  von  Sicilien,  j.  Palazzuo- 
lo.  Dag.  ’AxQuior  Xinag,  Fels  unweit  Syrakus, 


oder  ’Ax</aia,  rj , Bein,  der  Hera,  als  der  auf 
_ der  Burg  Verehrten. 

'Axyaixp i t)  noXts,  ij.  St.  in  Böoticn  am  Kopais,  j. 
Karditza. 

lixQatrpvijq,  s.  dxigaiog. 

ä-XQtivToq,  2.  poet-,  ep.  dxQaaVToq  {xga(vto), 
unvollendet,  erfolglos,  eitel;  äxgavxa  als  Adv. 
Kern  ad  exitum  pervetiiens,  irritus.  (Auch  un- 
endlich.) t 

üxqaoia , dxQKitia  u.  äxqäxla,  ij,  Unenthalt- 
samkeit,  Unmässigkeit,  xov  ßlov  im  Lebensge- 
nüsse, Ausschweifung  (auch  im  Plur.),  intempe- 
rantia.  V.  t 

ä-XQÖTjjg,  2.  Adv.  -rät,  und  äxj/ax<o<f,  ogog,  i, 
(xpaco;)  ohne  Kraft,  schwach,  tavxov  über  sich, 
also  unenlhallsain.  ausschweifend,  absol.  u.  xivog 
in  einer  Sache,  ogyijs  des  Zornes  nicht  mächtig, 
dcpgoSioimv  ausschweifend,  impotent, 
dxgctxioxog,  2.  buk.  ohne  Frühstück  seiend. 
axqäto-noola,  Sp.,  u.  ion.  äxqrfxoitooiti,  ij, 
^Trinken  ungemischten  Weins,  mert  vini  potatio. 
a-xf/ätoq,  2.,  ion.  äxQTjXoq  (xfoarropt),  1)  un- 
gemischt, rein,  bes.  vorn  Weine,  dem  kein  Wasser 
beigemischt  ist,  dah.  o axgaxog  auch  ohne  ofros 
dcrungemischteWein.mcrui»,  u.  so  dxg . anovSat 
Weihegüsse  lauteren  Weines;  auch  vom  Blut. 
2)  übertr.  von  Zuständen,  lauter,  rein,  in  sei- 
ner vollen  Kraft  u.  Wirksamkeit  n g es  c h w ä c h t, 
stark,  heftig,  unntässig.^  Merux,  immode- 
äxQaxat(/,  ogog , ö,  s.  dxgaxrjg.  [ ratue . 

tjxpd-joio«,  2.  ungestüm. 
ixgipav,  ovog,  6,  poet.  Ast,  Zweig, 
dxg  iontgov,  Adv.,  buk.  spät  am  Abend. 
axg-r/ßog,  2.  buk.  in  erster  Jugend. 
äxQtixo-noaltj,  ij.  s.  dxgaxonoeia,  u.  «xpijrog, 
2.  s.  äugaxog. 

äx{ ftixo-noxtiq,  ov,  i,  ion.  ungemischten  Wein 
trinkend.  Meri  potator,  ebriosux. 
äxgiße tct,  ij,  Genauigkeit.  Sorgfalt,  Gründlich- 
keit, od.  auch  Sparsamkeit,  od._  Strenge,  Disci- 
plin,  im  Plur.  «f  dxg.  xäv  voptov  die  bis  ins 
Einzelnste  gehenden  Bestimmungen  der  Gesetze, 
tts  xijv  dxg.  miXoaotptiv  es  auf  das  Genaueste 
nehmen,  es  aufs  Aeusserste  treiben  mit  der  Philo- 
sophie, fi  äxg.  xäv  xivivvmv  das  Dringende  der 
Gefahr,  r^s  Aioijrois  scharfe,  heftige  Verfolgung, 
diligentia.  V. 

äxQfßjc,  2.  (nach  den  Alten  von  äxgos,  wo  aber 
die  Endung  unerklärt  bleibt),  genau,  sorgfältig, 
tüchtig,  streng,  gewissenhaft,  fleissig,  sparsam ; 
von  Sachen  und  Begriffen : genau,  genau  passend 
od.  anliegend,  knapp,  genau  bestimmt,  richtig, 
vollkommen,  o äxgtßfaxaxOQ  xmv  Xoymv  der 
schlagendste  Grund,  fit  xo  axgißis  und  etg 
axgtßig  genau  passend  = axgißig.  Subst.  rö 
äxgißis  die  Strenge,  das  strenge  Recht,  die  pein- 
liche Genauigkeit,  tö  dxg.  lg  xiva  das  aufmerk- 
same. sorgfältige  Benehmen  gegen  Jmdn.  Ac- 
curatus,  exactus.  Adv.  dxQißuiq  genau,  sorg- 
fältig. streng,  kunstgerecht,  (lassend,  dxg.  xnl 
poXig  mit  knapper  Noth.  Compar.  uxgißioxtgov, 
Superl.  dxgißeoxaxa.  Accurate. 
äxQrßo-loyto/iai,  Dep.  med.,  sorgfältig  prüfen, 
besorgen,  abs.  und  ntg(  xivog,  dtligentcr  per- 
servtor. 

äxQlßöa)  (dxQtßfjg),  in  etwas  geuau  sein,  also 
a)  genau  kennen,  z.  B.  xäg  xa£iig  den  Platz  in 
Rein  und  Glied,  ordentlich  verstehen.  (Im  N.  T. 
genau  forschen,  erfragen.) -Accurate geio.b)  genau 
ausführen,  das  Seinige  ordentlich  leisten,  ac- 
curate.  facio. 

a xqb;,  (Sog,  ii  (nach  Doedcrl.  von  xagtfciv,  synk. 
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xpt'Jav),  ep.  u.  N.  T.  die  Heuschrecke,  locusta. 
(Dav.  dxpiöoa-ijp«,  ij,  lmk.  (licllcusclircckenfalle.) 
tcxQtg,  iof,  tj,  s.  nxp«. 

dxglota,  tj,  Unordnung,  Verwirrung,  Verkehrtheit. 
’AxfftOiaivij,  Ti,  des  Akrisios  Tochter  = Danae. 
tcxgird-pv&oq , 2.  cp.  wirrschwatzend.  Ton 
einem  Traum,  verworren.  qui  confuse  luquitur. 
ü-xQltoq , 2.  (xpivm)  1)  pass,  a)  ungesondert, 
verworren,  durcheinander,  wüst,  «xp.  zv/ißoc 
ein  Grab,  in  das  viele  ohne  Unterschied  geworfen 
werden,  «xp.  pv&oi  verworrene  Reden,  Ge- 
schwätz, b)  unentschieden,  dah.a)ungcschlichtet, 
tzi  ovttov  dxpi'twv  (mit  fehlendem  Subj.)  so 
lange  die  Entscheidung  noch  nicht  eingetrclcn 
ist.  (5)  nicht  zu  entscheiden,  unendlich,  und  als 
ZahlbegrilT:  unzählig,  zahllos,  y)  ohne  (richter- 
liche) Untersuchung,  ohne  Uriheil  u.  Recht,  «n- 
dicta  causa  (auch  keinem  Urlhcil  unterworfen). 
Non  discrctus,  incertus,  indemnatus.  2)  acl.  ion. 
keinen  Unterschied  machend,  nicht  urthcilcnd, 
willkürlich.  Oh«  ntdlum  iudicium  fccit.  Adv. 
«xpirov  unendlich  (infinite)  u.  «xp«ro»g  unent- 
schieden. to  «xp.  {tmrfc  die  entsclieidungslosc 
Fortdauer.  Ancipiti  Marte. 
dxoitö-zpvXXo^,  2.  cp.  mit  nicht  aus  einander  zu 
scheidenden,  dichten  Blättern,  dicht  belaubt, 
«xpird-ipoprop,  2.  poct.  verworren,  durch  einander 
gemischt. 

axfföäfia,  tu,  das  Gehörte,  Gegenstand  des  Hörens. 
iix(foäfitcTixög,  3.  Sp.  zum  Anhören  bestimmt, 
mündlich,  auditoriux.  , 

dxoaao/iai,  f.  äxpoasop««,  (St.  xpo/= xlv,  xldo») 
ljhörcn,  aufmerksam  liörcn,  mit  gen.  der  Person, 
von  der  das  Gehörte  stammt,  u.  accus,  der  Sache; 
auch  mit  blossem  gen.  oder  acc.  der  Sache; 
ebenso  t«vöj  li yovzof.  2)  achten  auf  etwas  Tivop, 
daher  gehorchen  nvo'e. 

dxQoädtq,  tat.  rj.  1)  das  Anliörcn,  Zuhören,  die 
Anhörung,  auditio.  2)  Gehorsam,  Folgsamkeit, 
nvös  gegen  Einen,  obedientia. 
ttXQoätTiQiov,  ro,  Sp.  Hörsaal,  auditorium.  (Im 
N.  T.  der  Gerichtssaal.) 

äxpoüzijg,  oü,  o,  Hörer,  Zuhörer.  audUor.  (Sp. 
auch  Leser,  u.  im  N.  T.  Kenner.) 
dxQO-ßaxiza,  Sp.  auf  den  Zehen  gehen,  sumwus 
pedum  digitts  co. 

icx(fo-ßoi/£o/uat , Dep.  med.  cigtl.  von  fern 
werfen,  dann  plänkeln,  uri  mit  Jrndm,  und 
xpös  äUijtove  unter  einander;  ühcrlr.  ix  tat. 
Velitor.  Ilav.  < . 

dxQOßoXtote,  tat.  V,  u.  dxf/oßpXtO/töq,  6. 
Plänkelei.  Scharmützel,  Ji*p«'r«vos,Kxp.  «ro  ttiaftai 
äxQoßoh'tjtc&ai.  Velitatio. 
dxQO-ßoXtatqq,ov.  a,  der  aus  dcrFcrnc  schicsst, 
Plänkler,  zur  leichten  Truppengattung  gehö- 
rig., vdes. 

«x gö-ßolot.  6,  poct.  von  oben  getroffen. 
äsgnßvazia,  rj,  N.  T.  die  Vorhaut,  der  Zustand  des 
Unbeschnittenseins,  **  nxp.  cöv  der  Heide,  [stein. 
«xpoya>vi«iop,  o,  mit  u.  ohne  U&ot,  N.  T.  der  F.ck- 
üxQO-tfyva , in  (8gvt),  Fruchtbäumc  u.  Früchte 
mit  harter  Schale,  Nüsse,  Kastanien,  arborum 
baccae. 

dxQO-9-ivia  [7*],  zd  (&£t),  der  Ausliub,  das  Ober- 
ste vom  Haufen;  von  der  Kriegsbeute,  das  den 
Göttern  Geweihte,  Ersllingsopfcr,  Weihezoll  (im 
N.  T.  Beulte),  primitiae.  (Dav.  poet.  axpoffiwajo- 
jiat  sich  auswählen.) 

’AxQÖfhuov,  z 6 u.  AxqoOxuoi,  oC,  St.  auf  dem 
Ainos  1«.  Vorgeb.  Akratlios. 
dxqa-xeXatvtomv,  cj».  part.  zerd.  aus  -näv,  auf 


der  Oberfläche  sich  schwärzend,  mit  dunkelnder 
Flulli,  vom  Skaiuamlros,  superne  nigricans. 
nxpo  xvfqpjjc,  2.  Sp.  im  Anfang  der  Dämmerung. 
dxQo-xoftoc , 2.  cp.  auf  dein  Scheitel  behaart, 
Beiw.  der  Thrakier,  weil  sie  die  Haare  auf  dem 
Scheitel  banden,  in  v ertice  cumatus.  (Ucbcrtr. 
poct.  von  Bäumen:  oben  belaubt.) 
'AxQO-xoqivfroq,  6,  Burg  von  Korinth. 
dxQO-ficzvris,  tot.  ion.  stark  rasend,  ein  Tollkopf. 
furiosus. 

nxpo-irfV'ffijs,  2.  poet.  äusserst  traurig. 
dxoo-xozftitl,  Adv.  (xoo'e),  Sp.  auf  den  Fuss- 
spltzen,  summis  pedibus. 
dxQO-JtoXtq , tat,  V.  Oberstadt,  Burg,  bes.  von 
der  zu  Athen,  wo  dieser  Theil  der  Stadl  ganz 
den  Göttern  geweiht  und  mit  Bildsäulen  u.  Denk- 
mälern ausges bittet  war,  aucli  den  Staatsschatz 
in  seinem  Hciligthume  barg,  arx. 
dxQo-xoXoq,  2.  (zzHopat),  cp.  hochragend,  hoch, 
altus. 

dxoo-.rÖQOq,  2. (xtigeo)  cp.  das  Acusserstc  durch- 
bohrend, durch  u.  durch  stechend,  extrema  perfi- 
cty.gönzoUg,  i),  poct.  = «xpoxolif.  [pens. 

dxqoq  [«],  3.  (St.  «x,  s.  «x«V.  nacli  Doedcrl.  von 
xapij).  I)  a)  äusserst,  oberst,,  höchst,  in  eine 
Spitze  zulaulcnd,  spitz,  «xpm  OlvjiJtm  auf_der 
höchsten  Spitze  des  Olympos,  ntgydpm  «xpj 
auf  der  Bur£  Pcrgamos.  u.  so  «xpij  xolic  - 
«xpoVoäip,  «xpotat/j  iro’Gs  die  Höhen  der  Stadt, 
«xp.  irföiov  der  Rand  der  Ebene,  «’xpdrarov 
nag’  ov86r  am  äussersten  Rande  der  Sclnvclle, 
Cdnip  «xpov  die  Oberfläche  des  Wassers,  öxgo» 
gvptü  an  der  Spitze  der  Deichsel,  «xp.  ytig,  xovt 
die  Spitze  der  Hand,  des  Fusscs,  m/iot  der  obere 
Theil  der  Schulter;  ühcrlr.  tx  «xprnv  (verst. 
ovdycov)  ödoinogtiv  auf  den  Fussspitzeu  cin- 
herslolzircn.  «xpowi  ngaant8oit  mit  den  äus- 
sersten Segel rämlcrn,  d.  h.  mit  äusserst  vor- 
sichtiger Falirt.  b)  von  der  Zeit,  «xp«  Mitter- 
nacht. 2)  übertr.  das  in  seiner  Art  Höchste, 
Trefflichste,  mit  ägtzqr  an  Güte,  doch  auch  mit 
6 pyijv  licftig  von  Charakter,  i pvifiv  ovx  «xpos 
nicht  sUrk  am  Mutlie,  dag.  «xpov  ylyvta9ai 
sicli  wacker  hervorthun.  Extremue,  acutus,  sum- 
mue.  Suhs.  zö  «xpov  das  Acusserstc,  die  Spitze. 
Höhe,  der  Gipfel,  das  Vorgebirge,  ilcr  Saum,  zd 
«xp«  Ztjf  rpttlayyot  der  äussere  Flügel  der 
Plialans,  x«r’  «xpov  auf  den  äussersten  Puncl 
des  feindlichen  Flügels,  to  «’xpdi«TOv  der  höchste 
Punct.  Extrcmitas,  faxtigiurn.  Adv.  «xpov,!!. 
äxQtaq  höchlich,  aufs  Aeusscrstc.  Superl.  «x- 
pdr«Tov,  Soph.  OR,  876.  (vcrsch.  La.),  ad  ex- 
tretnum. 

dxoo-atoXiov , zö,  Sp.  das  hohe  Vorderende 
des  Schiffes,  und  bes.  die  Verzierungen  des- 
selben, urnamentum  prttrac.  [neigt,  proclivis. 
dxQO-OtfuXtjq,  2.  (atpalla)  zum  Umschlagen  gc- 
dxQO-tt Xevtiov,  to,  äusserstes  Ende,  Schluss 
eines  Verses,  extrem«  pars  vcrsiculi. 
axpÖTijp,  rj,  Sp.  = to  «xpov. 
dx(/o-<pv<Ttor,  tä,  die  Blasebalgröhrc,  extrema 
pars  follis. 

axgo  j[ttgt£ofutz^  mit  den  Händen  ringen. 
Kxpo'-yoioc  — «xpayoios. 
dxQO-xoQtfaiv,  ovot.  ö (jopäij).  Sp.  cigtl.  Warze 
mit  dünnem  Stiel,  üherh.  Warze,  vetruea. 
«-xptJXTop,  2.  poct.  unverdeckt, 
d-Xi(xx>xaXXoq,  2.  ion.  ohne  Eis,  unbeeist,  »ihc 
alacie. 

«xptuvf«,  q,  poet.  die  Verstümmlung. 
dxQ-zovvxla,  q,  cigeulL  Nagelspilze,  doch  verst. 
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opov;  die  Bergspilze,  cacumm  muntis.  (Von 
nxpmvu^os  mil  den  Zehenspitzen  berührend), 
«xp-nipfi«,  i),  Bcrgspitzc. 

äxfontiQui^at  und  üep.  mcd.  -d^o/ua,  die  äus- 
sersten  Theilc  eines  Gegenstandes  alischneidcn 
oder  abhauen,  bei  Schillen  das  Vorderthcil  mil 
seinen  Verzierungen,  bei  Bildsäulen  das  Gesicht; 
überh.  verstümmeln,  zu  Grunde  richten,  rou- 
tilo.  V.  < _ 

äxQiutvQtov,  r o («xpof ).  der  äussersle,  vorra- 
gende^  Tncil,  also  Vorgebirge,  Bergspilzc  (auch 
mit  oüp«o{),  Schiffsschnabel  (auch  mit  *«os).  der 
Giebel,  und  beim  Körper  die  Extremitäten.  Jixtrc- 
mitas,  promontorium,  fastigium. 
üxxaivm,  poet.  schnell  bewegen. 

Vlxratog,  3.cig.amUfer  gelegen,  dah.  äxxaint  irö- 
lns  Bezeichnung  einiger  kleinen  Städte  in  Jonicu. 
ü-xriviotoc;,  2.  poet.  ungekämmt,  impexus. 
äxtiov,  s.  ä/co. 

rt-xrepiötog,  2.  poet.  unbeerdigt;  übertr.  vom 
ungeweihten  Granesbrautgeinach  der  Antigone, 
da  der  lebendighegrahenen  die  üblichen  xr tgi- 
aficttu  fehlten ; iudo  scpidturnc  honorc  orbus. 
äxT ri,  TJ  (ayvv/it  od.  «>,  s.  II.)  I)  1)  schroffes 
Ufer  u.  dasG  cs  lade,  an'  äxtzjs  in  der  Richtung 
vom  Gestade  her;  auch  das  eines  Flusses,  dah. 
des  Acheron,  u.  insofern  derselbe  die  Unterwelt 
uuistrümt,  die  Unterwelt,  n dxrij  zrpos  ioxifov 
&tov.  2)  jeder  erhöhte  Bann,  wie  die  Felsenriffe 
vom  böolischen  Nysa,  u.  so  liberh.  das  Land, 
welches  weil  in  die  Sec  hincinlritt  und  nur  an 
einer  Seite  nicht  umflossen  ist,  dah.  Attika  diesen 
Namen  trug,  u.  ebenso  das  Land,  wo  Epidauros 
lag,  u.  die  dem  Achilles  heilige  Insel  Lenke  («xii) 
izexij),  od.  tixtjj  jjoorttaxaroo  xo'pag  die  Küste 
von  Thessalien,  als  geheiligt  der  Artemis  Ortygia, 
ferner  die  Gegend  von  Salmydcssos  in  Thrakien 
(itivfMffj,  ntrrrrovi  «xr«*  ixinaaav)  so  genannt, 
weil  das  Meer  dort  sehr  unruhig  ist  (ämcvoi)  und 
l'hineus  einst  daselbst  wohnte,  oder  xolzj  ’Axxij 
eine  Gegend  in  Sicilien,  ferner  Wxtij  eine  Halb- 
insel hei  dem^Berge  Allios,  Thuk.  4,  109.,  od. 
jtgoj  Ilvüütis  rj  IrtunnöiV  dxr«t$  Küste  zwischen 
Pythion  und  Eleusis,  das  Fackclgcstade  genannt, 
weil  hier  die  Pannychiden  unter  Fackelschein  ge- 
halten wurden ; ferner  auch  V o r ge  b i r g c,  L a n d- 
spitze,  u.  jede  Erhöhung,  z.  B.  «xt«  pra/iioydas 
Altargestade,  weil  die,  welche  sich  in  Gefahr  bc- 
lindcn.  dorthin  sich  wenden,  wie  die  Seefahrer 
nach  dem  Ufer  zu.  (Bav.  nxnoc  •fftoj  Schutzpa- 
tron des  Gestades.)  Litus,  ora.  II)  (hier  nach 
Doederl.  = «xoatij  s.  öxo«t«w,  von  «x,  vgl.  lat. 
acuta)  nach  der  gew.  Erklärung  gemahlenes  od. 
geschrotetes  Korn,  doch  nach  Doederl.  ist  Jijpjj - 
rtfos  «xtn  Gerste  hurdeum,  od.  mit  ältpitov 
Gerstenmchl. 

ä-xnjfttov,  nvng,  d,  ij  (xr>jg«|,  ep.  u.  Sp.  besitz- 
los,  arm,  mit  dem  Gen.:  an  etwas.  Nonpossidcns, 
egenus. 

ä-xxqxos,  2.  nicht  zu  erwerhen. 

Axtior,  xi,  St.  u.  Vorgeb.  in  Akarnanien,  j.  Azio. 
dxtiq,  ivos,  rj,  dal.  pi.  «xn'xfooiv  und  «xr i«v, 
Strahl,  bcs.  der  Sonne,  doch  auch  des  Feuers, 
ävä  fiiaaav  nxtivtz  vom  Mittagsslrahlc  her,  per 
plagnm  mcrülionalem ; auch  Licht,  Abglanz  und 
t Blitzstrahl,  rndius. 

AxrOQletr,  mvog,  6,  dual.  'An xoq/tovt  die  Zwll- 
JJngssöhne  des  Aktor,  Eurytos  u.  Ktcatos. 
anxtof.  opoj,  i,  poet.  der  Führer. 
ä-xvßeqvTiTo^,  2.  Sp.  ohne  Steuermann,  unge- 
steuert, rcctoris  expers. 
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ccxüXof,  fj , ep. 1 diu  essbare  Eichel,  Frucht  der 
Steineiche,  glans. 

ä-xvfiwv,  ovos.i,  ri,  poet.  und  Sp.  nicht  von  Wo- 
gen bespült  od.  beunruhigt,  (windslill,  fluctibus 
« on  agitatus.  (Aelinl.  poet.  nxüpnvrn«,  2.,  aber 
äxvpnov,  2.  [xofto]  poet.  auch:  unfruchtbar.) 
a-xvgoq,  2.  nicht  rechtskräftig,  ungültig,  äxooo» 
noitiv  xi  etwas  uinstosscn.  ahschanon,  auch  blos 
schwächen.  Irritus.  (Auch : keine  Gewalt  über  et- 
was habend.)  Dav. 

äxvQt io»,  Sp.  ungültig  machen,  abschaffcn,  anti- 
äxvgaxos,  2.  poet.  unsicher.  [quo. 

itxutxtj,  q ( St.  dx,  vgl.  dxiy,  u),  ep.  u.  Sp.  Spitze, 
Schärfe.  Mucro,  cuspis. 
ä-xatlvxms,  adv.  unbehindert.  _ 
dxiuv,  ovxos,  ö (St.  «x,  vgl.  «xts  U.  a’xmxij,  af), 
Wurfspiess,  kleiner  u.  leichter  als  tyzos,  pihtm. 
uxatv  ( «],  ovou,  anov.  att.  (doch  auch  cp.),  zsgz. 
aus  ä-ixmv,  gen.  ovror,  ovaqs,  ovxos,  cp.  u.  ion., 
ferner  ion.  u.  poet.  ä-txovaioq,  u.  daraus  zsgz. 
äxovöioq,  2.  u.  3.  («)  u.  d.  ep.  pari,  rlexa^oaf- 
voq,  3.  unfreiwillig,  wider  Willen,  unwillig, 
unlieb,  nvd'r  avxä  axovxi  ijv,  mit  folg.  Inf.,  es 
war  ihm  nicht  unlieb,  auch  von  Sachen,  Hand- 
lungen. unfreiwillig  begangen,  unabsichtlich,  un- 
willkürlich. abs.  u.  «*/;  dxoxtoe  it*or  gegen 
Jmds  Willen, Of  ßiq  äixovxas  änTyaou  vqa  d.h. 
er  nahm  dir  mil  Gewalt,  indem  du  nicht  wolltest 
od.  dnwilliglCSL  Subst.  xi  äxovotov  xijs  yvoijaijc 
is  xv  die  Abneigung' gegen  etwas.  Nohns,  tnvilus. 
Adv.  axöv ta»g,  äxovoiou;,  ep.  dixtjxi  (gew. 
mit  xivös)  u.  Sp.  äxom',  wider  Willen,  unfrei- 
willig, ungern,  unwillkommen.  Invite,  contra 
rdtuntatem. 

’AIaßavcia,  t«.  St.  in  Karien,  j.  Arahissar.  Einw. 
o[  AAaßuvitetq. 

äXäßaö tqoi;  [«io],  o,  eigeutl.  Alabaster,  dann 
eine  daraus  gearbeitete  Büchse,  Alahastcr- 
b Ochse,  bcs.  Salhcnhüchslein  mit  Gen.  fittpoo, 
vasculm i ex  alabastritc  lapide.  (Buk.  u.  N.  T. 
auch  älttßnaxfov,  rö).  Dav.  abgel.  q älaßaoxQO- 
frz/xij  das  Reliältniss  für  Salbcnhüchschen. 
aXude  [<<  d]  (als).  Adv.  ep.  zum  Meere  hin,  auch 
flg  alait,  in  mare. 

dXa^ovtia,  rj  (diajoix),  Aufschneiderei,  Gross- 
Ithuerci,  I'rahlerei,  Schwindel,  iactantia. 
äXa^ovtvo/itu,  l)ep.  mcd.,  grossthun,  iacto. 
aXaCovixoc,  3.  (adv.  -x<ö()  zum  Grossthun  ge- 
neigt, prahlerisch,  ostentandi  cupidus. 
äXa^mv,  oVo;,  ö,  zj  (dlüaffat,  «),  eigll-  llcrum- 
zichcr,  Marktschreier,  dann  Adj.  aufschnci- 
dend,  prahlerisch,  lügenhaft.  Subst.  Aufschnei- 
der, Grossspreclier,  Prahler.  Gloriusus,  vanus. 
’AX«K<övf<g,  of,  skythischcs  Volk  in  der  Gegend, 
wo  der  Dnicpcr  u.  Bug  sich  am  meisten  nähern, 
«ia&’mf,  u.  ähnl.  dor.  st.  ülq&iios. 
ä Xaivat  f«]  = diuofiai. 
äXaXä  [. — ].  «t,  i},  poet.  «i«i«yir  [-™_  |.  ij, 
poet.,  ttlälayua,  xi  Sp.,  älaXayfioq,  o,  ion. 
poet.  u.  Sp.,  kXaXyxos  ö,  ep.  Kriegsgeschrei, 
dann  überh.  Geschrei,  Siegesgeschrei,  Jubel,  doch 
auch  Angstgeschrei.  Clamor,  ululatus.  llav. 

«AnAngoz  f™ ],  f.  «Jra,  den  Kriegsruf  «loia', 

od.  das  Kricgsge.schrci  beim  Anrflcken gegen 
den  Feind  nach  Absingung  des  Päan  erheben, 
abs.  od.  xtvi  zu  einem  (Gotte),  überh.  aufschrcicn 
(im  N.  T.  tönen),  mit  */xij*  Sieg  jubeln.  Med.  = 
Activ.  Clamorem  edo. 

ctXäXriyiai , s.  atuopai,  äXaXtiröq,  s.  «lol«. 
o-Jtor'tijror,  2.  im  N.  T.  unaussprechlich. 


28  ■ 'AXallrj  — 

’AXaXiij,  ij,  spät.  Alcria,  St.  auf  iler  Oslküsle  von 
Jvorsika. 

äXaXxe,  s.  dli£a. 

’AXaXxo/ttvtils,  fdog,  ij,  cp.  Bein,  der  Athene, 
so  benannt  nach  der  Stadt  Alalkomenä  in  Böolien, 
wo  sie  einen  Tempel  hatte  (doch  mit  Anspie- 
_ lung  auf  «Ifflxfiv  ahwehren,  beistehen). 
’AXaXxoftivtog,  i,  böotischer  Monat  = alt.  Mä- 
^maktcrion. 

S-lälos,  2.  im  N.  T.  a)  stumm,  b)  stumm  machend. 
dXaXvXTtifeai  (eigentl.  Pf.  von  ülvxttio  ■=  «le- 
xurlw,  äla),  ep.  voll  Angst  und  Schrecken  sein, 
sum  perturbatus. 

tl-Xd/ixerog,  2.  poet . und  d-Xaptxrig,  2.  poet.  u. 
Sp.  lldpnto)  glanzlos,  «lafixijs  ijliov  nicht  von 
der  Sonne  beleuchtet;  flbertr.  ngos  ilo£av.  Non 
eoOuStratus. 

dläoftai  (äl),  imper.  dlia  ged.  für  a’l»  aus 
«l«»o,  eigtl.  Pass.,  dah.  Aor.  ljhi&rjv,  poet. 
«Ijjö-ijv.pf. dXdXt/jUcu  mit  Präs.-Bdtg,  dah.  auch 
accent.  dldlrjO&at , dlalijptvos.  Ncbenf.  poet. 
äXalvtu  u.  äXtjttvto,  ep.  u.  poet.  umher  ir- 
ren, umherschweifen,  sich  umherlreiben,  hes. 
von  Bettlern,  absob  u.  »’* l novtov.  tjjrtij  ala 
übers  Meer,  x«x«  Smpa  im  Hause,  ln l \ivtjs, 
und  poet.  auch  mildem  blossen  Acc.:  dlua&ui 
yrjv  ein  band  durchschweifen,  aber  dl.  fx  rivog 
von  Einem  vertagt  sein,  u.  so  abs.  auch ; in  der 
Verbannung  lenen,  lieberlr.  poet.  a)  in  seiner  An- 
sicht hin  u.  her  schwanken,  b)  etwas  tivo'g 
entbehren.  Obcrro;  vagor,  privor. 
dXaoc,  2.  [5.  «]  (nach  Doederl.  von  dldofiat, 
beraubt  werden  u.zwarvorzugsweise  des  Augen- 
lichts, nach  Anderen  von  laa>  sehen  u.  «,  doch 
widerspricht  den;  der  Accent^  ep.  u.  poet.  nicht 
sehend,  blind,  alaöv  tlxog  oppdrtov  die  Blind- 
heit verursachende  Wunde;  caecus. 
dXao-oxoxiij,  od.  tri,  V,  ep.  blinde,  d.  i.  unacht- 
same Wacht,  caeca  (neghgens)  speculatio. 
äXaöeo,  aor.  1.  dlctcaaa  |«  «]  (äladg),  ep.  blen- 
den. nvä  ötp&alpov  Einen  des  Auges  beraubt 
machen.  Einem  das  Auge  blenden,  caecum  reddo. 
dl.äxadvog , 3.  ep.  leicht  zu  erschöpfen  oder  zu 
bezwingen,  darum  kraftlos,  schwach,  infirmus 
ad  resistendum.  V. 

aZ.fi, , f.  ag®,  aor.  «läixttga  (d  euph.  u.  15- 
nd&a>  u.  dieses  nach  üoedcrl.  von  lat'jiv  der 
Wurz,  von  IcrpßoVtiv),  ep.  u.  poet.  nehmen,  aus- 
leeren,  erschöpfen,  zerstören,  überwältigen,  rivd 
Jmdm  den  Garaus  machen,  od.  auch  ihn  ins  Elend 
^bringen,  heimsuchen.  Exhaurio.  vasto,  perdo. 
«l«s,  «ros,  rö,  im  N.  T.  = «lg.  übertr.  Weisheit. 
aXntftito,  ep.  etwas  nicht  verwinden  können, 
j.ürnen,  indignor.  Von 
a-XaOtog,  2.  ;gew.  von  la-ü'ffv.nach  Herrn,  von 
l«'{ op«i.  nach  Doederl.,  der  aber  dlaatot  schreibt, 
von  dldoftai,  so  dass  es  rasend,  schwermüthig 
u.  in  Schwermuth  versenkend  heisse),  ep.  u.  poet. 
1)  nicht  zu  verwinden,^  unerträglich,  uner- 
messlich. «laffrov  ddrgfGtZai  unaufhörlich 
klagen.  Nunquatn  sedandus.  2)  dem  nicht  zu  ver- 
gessen nnd  zu  vergeben  ist,  abscheulich,  ne- 
fandu».  Dav. 

itldortitg,  ofoe.  o,  und  poet.  «Anöropog,  2.  1) 
poet.  der  die  Schuld  Rächende,  bes^  von  der 
Gottheit,  der  Rachegeist  und  Adj.  dldotofos 
dem  Rachegeist  ähnlich.  Deus  vindex.  2)  Plage- 
geist, Uebelthäler,  maleficu*.  _ 
tiXaraif  u.ähnl.  dorrst  «’lnrijg  u.  ä. 
äXaot rvg,  dos,  ij  («lad»),  ep.  Blendung,  caecitas. 
äXymvög,  3.  u.  epl  äXtytivög,  3.,  Compar.  «1 
y» ivortpos  u.  poet.  dlyicoi,  Superl.  «lyf ivo'rarof 


üXciara. 

und  «lyiorog  ^ölyog),  1)  schmerzhaft,  kränkend, 
kummervoll,  drückend^ lästig,  leidig,  mit  folg. 
Inf.  Subst.  ra  dlynvd  Leiden,  Ungemach,  rd 
dlysivirarov  der  empfindlichste  Urt;  alyicr’ 
av — l^avaeroipqv  xlvtov.  scheinbar  Adv.,  doch 
vom  Part,  anhängig.  Ep.  mit  folg.  Inf.  schwer, 
u.  das  Neulr.  « 1 y io  v,  ep.  relat.  Compar.  (doch 
nach  Doederl.  Posit.  aus  altyo*  durch  Metathese 
entstanden),  als  Schmerzensruf:  um  so  schlim- 
mer. Molestus,  dolore  afßciens.  2)  Schmerz  em- 
pfindend, Soph.  00.  106-t.  dolore  affect m.  Adv. 
-»•füg,  poet.  schmerzhaft,  «ly.  epiga,  es  thut  mir 
leid,  dolenter. 

äXyeto  (olyog),  1)  körperlich:  Schmerzen  empfin- 
den od.  leiden,  krank  sein,  theils  abs.,  theils  ti 
an  einem  Theile  des  Körpers,  auch  mit  itivrjoi 
heftige  Schmerzen  leiden.  2)  geistig:  bekümmert 
sein,  sich  grämen,  ärgern,  theils  ahs.  od.  mit  rgv 
pvzrjv  im  Innern,  theils  mit  Part.:  dlym  xlvavoa 
es  thut  mir  leid  es  zu  hören,  od.  Stp&eis  dass  ich 
gesehen^  werde,  theils  mit  Acc.  allgemeiner  Be- 
griffe. alyog,  zrpägiv,  tö  eii  und  ähnb.  theils 
mit  Dat.  od.  Int  u.  »««,  dt«  t*,  »tot  rt, 
selten  auch  mit  dem  Gen.  u.  ntgi  Ttvog.  Doleo. 
dXyijtftiiv,  o'vog,  t),  dXyijfia,  tdj  u.  poet.  « lytj- 
<Hg,  ij  (alyim),  u.  XXyoq,  sog,  xo,  meist  im  Plur.. 
Schmerzgefühl,  Schmerz,  Leid,  Qual,  Mühsal. 
Drangsal,  Sorge,  Trauer,  Gram,  Gegenstand  des 
Schmerzes  od.  Kummers,  dlytjStoi  o’tptfalptüv 
den  Augen  Gegenstand  der  Qual,  st.  Blendung. 
Dolor,  nerumna,  causa  iloloris. 
aXyidrog,  aXylatv,  s.  «lytivo'g. 
dXyog,  s.  dlyijddv. 

äXyvvat  (s.  bei  dllyto),  f.  öv<5,  poet.  u.  Sp.  1)  in 
Schmerz  versetzen,  wehe  thun,  betrüben,  t ivd, 
auch  mit  dopp.  Acc.:  xoücm  ovdev  p’  dlyvvtt g 
damit  thust  du  mir  nicht  weh.  2)  Pass,  mit  Fut. 
med.,  Schmerzen  empfinden,  gekränkt  werden, 
auch  von  Strafen,  constr.  mit  Part.  od.  ttvi  od. 
mit  Acc.  des  Ncutr.  Dolore,  molestia  afficio 
äXtSttlvot  (verw.  mit  äl&opat),  aor.  2.  rjliavov, 
cp.  u.  poet.  gedeihen  lassen,  stärken,  stattlicher 
machen.  Alo,  regetum  facto. 
dXdrjOx o>  («Idttt'vt»),  ep.  inlr.,  wachsen,  gc- 
deihen.  cresj».  (Buk.  auch  Irans,  pfiegen. 
aXia,  17.  ion.  ältij  (verw.  mit  tfltj  u.  »fltjotg),  ep. 
u.  Sp,  Wärme,  hes.  Sonnenwärme,  calor  solaris. 
äXiaO&ai,  s.  dliopat. 
dXfyetrog,  3.  s.  «’lytivo'g. 
dXiyat  (nach  Doederl.  eines  Stammes  mit  «ly »fr, 
u.  urspr.  besorgt  sein,  vgl.  mit  diligens,  negltgens 
u.  religio,  gew.  aber  von  l»y<»  u.  « copub  od. 
auch  « paremph.  abgeleitet),  ep.  u.  poet..  doch 
nur  im  Präs..  dXeylgto,  ep.  u.  nur  im  Präs.  u. 
Impcrf.,  u.  dXfyvvm,  ep.,  achtsam  sein,  mit 
Gen.  der  Person,  vor  Jmdm  Ehrfurcht  haben, 
auf  Einen  achten,  mit  Negation,  ihn  missachten, 
mit  Acc.  od.  Genet.  d.  Sache,  sich  um  etwas  küm- 
mern, z.  B.  dctittt  dleyvvttv  ein  Mahl  besuchen, 
daran^Thei^  nehmen,  ferner  beachten,  besor- 
gen, «x»jg  dliyttv  für  die  Ate  u.  das  durch  sie, 
Verdorbencbesorgt  sein.es  wieder  gut  zu  machen 
suchen.  Curo,  rationem  habeo. 
dXtttvög,  3.  dlia,  «)  erwärmend,  calidus. 
dXetlvto,  s.  dliopat. 

äXfij,  ij  (Sh j,  «),  cp.  1)  Vermeidung,  2)  s.  dlia. 
’AXiij,  i),  Bein,  der  Athene,  unter  welchem  sie 
zu  Tcgea  u.  Mantinea  verehrt  wurde. 
dXtgg,  2.,  poöL  warm,  v*vog  Schlaf  in  der  Mit- 
tagszeit. 

äXelttta,  rd,  s.  «Itvga. 
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ui ttftfia,  to  (älticpm),  1)  Salböl,  Salbe,  uvgucti- 
tum.  2)  Sp.  Salbung,  unctio. 
üXeixrije,  ov,  o (öltfqpra),  Sp.  der  Einsalber,  bes. 
Lehrer  der  Albletcn,  welcher  die  Diät  au  be- 
stimmen und  die  Einölung  tu  verrichten  hatte. 
Aliptes,  lanista. 
dXtiq,  s.  ttla. 

’AXtioiov  xoimvtj.  Hügel  von  Aleison.  = Alei- 
,<i"ti.  Ort  in  Elis. 

iiXtiaov,  tö  (verw.  mit  Az iog  glatt,  tf\  ep.  gros- 
ses Trinkgeschirr  aus  Metall  mit  erhabener  Ar- 
beit. Pokal,  jpoculum. 

dXtiti/q,  ov,  o (ähzaivm,  ähz iiv,  ä ),  ep.  Frev- 
ler, sceleratus. 

ä-ittxovQYijToq,  2.  frei  von  Staatslasten,  mit 
_Gcn.  UiTov(yuov,"immunis. 
äititfu,  poet.,  u.  äittffaif,  orof,  rö.  ep.  u.  ion. 
[«]  Salbe.  Salböl,  bes.  zum  Bestreichen  der  Tod- 
ten  vor  derVerbrennung;  überh.Oel, oleum.  (Buk. 
auch  Pech.)  V. 

i tXtltfio  [«].  pf.  act.alrjitipa,  pass.  älijiipuai, 
auch  diijifrppo»  u.  i)Utjipai,  aor.  p. 
u,  r.U'pny  (Una  mit  a copul.),  l)  einölen, 
salben,  bes.  nach  dem  Bade,  bei  Hom.  gevv. 
mit  lin’  llaitg  mit  Olivenöl,  auch  hios  mit  Una, 
überh  streichen,  bestreichen,  dah.  ix’  molv  (xtj- 
pöv)  Wachs  in  dieOhren  streichen;  bildl.  von  der 
ralästra  entlehnt:  ini  zt  iavtöv  sich  zu  etwas 
einüben.  2)  Med.  sich  salben,  igou  seinen  Kör-; 
per  salben,  theils  mit  Una,  theils  uvgoig,  naget 
zivi  Jrnds  Ringschule  besuchen,  sich  im  Ringen 
üben,  lllino,  unguo.  Dav. 
dXtiiptq,  lag,  ij.  ion.  das  Salben,  unctio. 
ültxxogo-tpwvia.  7),  N.  T.  der  Habnensclirei. 
ä-itxtifoq,  2.  a)  ohne  Ehebette,  unvermählt,  in- 
nuptus.  b)  > missverheirathet  (=  ivaXtxzgog). 
uliHzqa  yäumv  äptlhjpaza  unselige  Begier 
nach  V erehlicbung.  Als  Adv.  ältxzga  unvermählt. 
Infausto  online  nuptus. 

äitxtffvtuv,  6vog,  ö,  und  poet.  u.  Sp.  äitx to>q, 
ogog.o,  Hahn.  Er  wurde  dem  Aeskulap  von  Gene- 
senen geopfert;  eine  Anspielung  darauf  s.  Plat. 
Phaed.  p.  118  A.  Sprüchw.  nzijoati  mg  ältxzgvtov 
er  lässt  die  Flügel  hängen,  wie  ein  Hahn,  von 
^Traurigen.  Gallus, 
äiev  u.  tiliv,  i.  iilio 

’Aif§dv<f<ffia,  1)  St.  in  Aegypten,  j.  Skande- 
rik.  2)  St.  am  Parapamisos.  3)  St.  am  Tanais. 
äifquvAQUfXTjq,  ov,  i,  Sp.  ein  Alexanderan- 
hänger. 

uXig-avtfQoq,  3.  (dir  Jm,  ävijg)  Männer  abweh- 
rend. Ehrenname  des  Paris,  weil  er  als  Hirte  sich 
oft  gegen  Räuber  tapfer  verlheidigt  hatte.  Später 
oft  vorkommender  Eigenname. 
äit^avtfQ-oitfziq,  2.  (e liog)  poet.  Alexanderartig, 
Alexandri  similig. 

dit^-tivtfioq,  2.  ep.  windabwehrend,  gegen  den 
Wind  schützend,  ventos  arcens. 
dititjinq,  tag,  i),  ion.  u.  Sp.  Abwehr,  Hülfe.  Pro- 
pulsalio,  defensio.  (Aehnl.  poet  tö  äUirjpa.) 
älf&Tqif)  V9°t.  ep.  u.  (iit^TfXtug,  ogog.  i,  poet. 
Abwehrcr,  Vertheidiger . Helfer.  Averruncus, 
auxiliator.  (Dav.  dlffrjrTjptos.  3.  zum  Abwehren 
geschickt,  schützend.) 

üXiqi-xäxoq  [?],  2.  ep.  Unheil  abwehrend.  Mala 
arcens,  avcrruncus. 

äit^i-fsoQOq,  2.  poet.  Tod  abwehrend,  mortem 
arcens. 

ält^t-tpügpaxov.  tö,  Gegenmittel. 
dAeäeojü I,  inf.  ep.  äle^iutvat,  fut.  dXetnaa. 
in  eil.  tlu(ijaopai  (auch  dl*£opt»),  aor.  2.  ?A«l- 


*o»,  dlolxov,  3.  sing.  conj.  äldixyat  st.  d- 
Adlxjg,  aor.  1.  act.  opt.  aUgr/aeie.  med.  conj. 
dlrjwpfed«  u.  inf.  ölfgaodai  (Stamm  öl*,  vgl. 
ölxij),  abwehren,  zi  und  zivi  zi  Einem  etwas. 
Einen  gegen  etwas  verlheidigen.  doch  auch  uvög 
zi  von  Einem  etwas,  u.  bloss  zivi Einen  vertheidi- 

Sen:  auch  abs.:  helfen.  Med.  dUlia&ui  ziva 
mdn  von  sich  abwehren,  sich  gegen  Einen  ver- 
theidigen,  auch  wohl  Einem  Gleiches  mit  Gleichem 
vergelten,  u.  so  auch  zi  etwas  von  sich  abwenden, 
u.  zivi  Einem  beistehen  od.  etwas  beschützen. 
Abs.:  sich  verlheidigen.  Propulso,  repugno. 
dXiofiai,  d/.cvoj,  ttievofittt  u.  aXetlvio,  ep. 
u.  poet.,  aor.  1.  rjitvazo  u.  ältvazo,  conj.  dUqzai 
und  ölztifrot  (st.  öAzbtjtckI,  opt.  ölf'aito,  imper. 
alsvai,  ölzaodz.  inf.  dliaa&a t (dlij,  ä),  aus- 
weichen.  entfliehen,  zi,  selten  ziva,  z.  B. 
dzot!;  dem  Zorne  der  Götter  ausweichcn,  mit  dem 
Inf.  meiden,  d.  h.  sich  scheuen,  unterlassen.  Vito. 
distai,  s.  aliopai. 

äXittjq,  ov,  6 (dlöra),  mahlend,  Svog  der  obere 
Mühlstein,  lapis  molaris. 
äXetgevto,  s.  dlzra 

aXttolq,  i Jo;,  ij  faUm),  ep.  mahlend,  yvvrj  die 
p das  Getreide  mahlende  Sklavin,  molitrix. 
’AXevädai,  üv,  of,  die  Aieuadcn,  eins  der  vor- 
nehmsten Geschlechter  Thessaliens. 
äitvifa,  tö  (s.  ttXtpizov),  u.  ep.  aitiata,  tö 
(ölfia),  das  Gemahlene.  Mehl,  bes.  Weizenmehl. 
furina.  (N.  T.  auch  sg.  tö  ultvgov). 
äXtvai,  s.  dXiouai. 

diiat  [öj,  f.  iam.  aor.  1.  qlto«,  ep.  ältoaa,  pf.pass. 
dlvltopa i.  cp.  Nebenr.  äXttQtvm,  mahlen, 
moto.  (Spät,  haben  auch  tUij&m.) 
äXtatoy,  ^ [äliopa i,  er),  1)  ep.  das  Ausweichen, 
die  Flucht.  2)  ep.  u.  ion.  Abwehr.  Schulz,  tivo; 
gegen  etwas.  JDeritatio. 

aXtj  föf],  i),  1)  das  Uinherschweifeti,  Umherirren, 
olj  iiintpipe  d.  b.  in  irrem  Schwärmen,  sowohl 
ätisserlich  {nXdvy),  als  innerlich  {puvia).  2)  ulai 
ßgoimv,  poet..  das  durch  die  Winde  bewirkte 
Irreführen.  Error. 

aXy&eia,  rj,  ep.  u.  ion.  aXnfhiti.  Kras.  äbjfhta, 
1)  die  Wahrheit,  näaav  aii]9eii)v  naiiog  pv- 
fhia&ai  volle  Wahrheit  über  den  Sohn  sagen. 
2)  die  Wirklichkeit,  der  wahre  Sachverhalt, 
ntgi  zivog.  aucl^  die  wahre,  rechte  Weise,  xov 
inaivtiv;  tfy  öl.  rizzäe&ai  nicht  wider  die 
Wahrheit  aulkommen,  piz’  äln&tiag  der  Wahr- 
heit gemäss,  doch  auch  mit  Wahrhaftigkeit,  vttz? 
17/f  öl.  der  Wahrheit  zu  Liebe,  tö  öl.  und  zaig 
öl.  in  Wahrheit : ähnl.  in'  älrj&tiag.  3)  Wahr- 
haftigkeit. Aufrichtigkeit.  Veritas,  reracitas. 
dX ti&fvw  und  ion.  äXzi&i$o/uti,  wahrhaft  sein, 
die  Wahrheit  sagen,  mit  Acc. : etwas  der  Wahr- 
heit gemäss  angelten  od.  verkünden  od.  auch  ihr 
gemäss  versprechen,  d.  i.  Wort  hallen.  Pass,  inl 
zovzoig  äUjO-tvouivoig  unter  der  Bedingung,  dass 
dies  wahr  sei.  Verax  «um,  vera  loquor.  V. 
(iXrjO-rjq,  iog,  2.  (ör,  Indra,  lodziv)  1)  nicht  verheh- 
lend. aufrichtig,  wahrhaft,  zuverlässig  ( xgizai ), 
tö  äUjdig  die  Wahrheitsliebe.  2)  unverhohlen, 
wahr,  sicher,  zuverlässig  (Sopli.  El^lUiO).  öItj- 
de;  u.  röl/jdf ; (bei  Her.  täitjir(g),  ölijdi]  u.  Ta- 
iTjdij  tlniiv  die  Wahrheit  redeu.  zi  ölTjdfj  die 
W’ahrhcit,  Wirklichkeit,  dah.  tö  ö*ö  to«  ölr;- 
doö;  Svvdpti  durch  unsere  wirkliche  Macht,  od. 
niiv  rölTjds;  die  volle  Wahrheit,  öiTjdti  Xöym 
u.  iö_  ölijdf’;,  re  vera,  auch  ölijdöoTaißj  ptiö 
to«  öliido«;  der  Wahrheit  gemäss,  ig  zö  ah i9ig 
so  dass  die  Wahrheit  an  den  Tag  kam.  In  der 
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ironischen  Frage  mit  zurück  gezogenem  Accent 
älrj&ft;  wirklich?  und  als  Antwort  «iijtff'g  oil. 
diijffi)  richtig.  Adv.ttAjjfhög  u.  ion.dAi/d-taig, 
auch  ikeulr.  adj.  dXijtltg,  Compar.  älij^teztgor, 
Super).  ölri&fttzaxu  wahrhaft,  wirklich,  in  der 
Thal,  hei  AtL  meist  dg  (’tijttws,  auch  mit  Stilist.: 
ö älij&iöt  ovgavöt.  I 'ne,  profcata. 
iiAij9-i£ofiai,  s.  älg&fvco. 
äXri9-ivö<},  3.  wahrhaftig,  aufrichtig,  acht,  rich- 
tig. azfdjtva.u  «J.  ein  Heer  von  ächten  Soldaten : 
wirklich.  Vemx,  verus. 

äl>i&6-ft<t vtiq,  emg,  ö,  pocL  wahrer  Prophet. 

vates  vertu x. 
älrj&co,  s.  «jtiio. 

'AXijtoy  mSiov,  tö  (ctii)),  Irrfeld,  Gegend  in 
Killkien. 

ä-Xtjtoe,  2.  (lijiov),  ep.  ohne  Feld,  unhegülert. 
Sin«  fundo,  pauper. 

älzi»tog  — üllrjxtog.  äXtiXfOfiui,  s.  älito.  «Aij- 
Xttpa,  tzXljZl fi/ttu,  a.  alittpüi. 
uXtj/ta,  tö  U'tUta),  eig.  Mehl,  ülicrtr.  ein  feiner, 
geriehener  Mann,  machinntor. 
tlXtjftfvai,  s.  tCla. 
äXrj/uatv,  ovog,  o = «ii jtr/g. 
aXrivat,  s.  ffiai. 

"iiijg,  T/xog,  d,  Fl.  in  Bruttien.  j.  Alcce. 
«-Aifiirog,  2.  (lapßüvm),  Biclit  zu  fassen,  uner- 
reichbar. Compar.  weniger  erreichbar;  inex- 
pugnabilis. 

äXtjg,  tos  2.  (zu  eChe,  vcrw.mil  ukig,  ctellrjg,  aol 
lijs,  ä)  ion.  in  ein  Ganzes  vereinigt,  in  Masse,  auf 
einmal, =«#fo’os.  Congregatus,  unitersus,  cancti. 
etXtjxtu,  s.  dllopai.  [das  llcrumrcisen.) 

äZ//rf va>,  s.  dluoftai.  (Dav.  j]  altjttia.  poel. 
«Aijzqg,  ov,  u.  ep-  äZtjfitov,  6,  ij  (alc/opai,  d), 
umherirrend,  umherschweifend,  sich  lienuntrei- 
hend.  unstät,  z.  B.  ßiog.  Suhst.  der  Flüchtling, 
Fremdling,  Bettler,,  und  im  üblen  Sinne:  Land- 
streicher. poeL  dlijtijc  nörav  Irrender  auf  wei- 
ften. mühevollen  Pfaden.  Errabundus,  vagus,  erro. 
tiX&oftat  cp.  Pass,  mit  fut.  mcd.  äHhjaopai,  heil 
werden,  sonor. 

tlXia,  ilor..  u.  ÜXIt),  ion.,  ij  (vgl.  öAijs),  Versamm- 
lung, hcs.  des  Volks,  contio. 
äXtatffif,  ot>v  6,  (als)  poet.  Seemann. 

«At-cöjg,  2.  (otjui;  ep.  über  das  Meer  hin  wehend, 
also  vom  Lande  her,  per  mare  spirans. 
AXiagto^,  6,  St.  in  Böotien,  j.  Mazi.  Der  Einw. 
6 'Aiiägiiof. 

alias,  aäag,  *)  [als).  Sp.,  verst  xvußa,  Fischer- 
t kahn.  , t [Einw.  'AZitlg. 

’AZitu;,  c»d os,  i),  Gebiet  von  ’AXiai  in  Argolls. 
ü-Xiaazuc,  [?).  2.  (Jurjo u.ai)  ep.  u.  poet.  unbeug- 
sam. hartnäckig,  unaufhörlich.  Neulr.  als  Adv. 
Non  cessans,  perpetuus. 
ä-lißag  [?].  uv  zog,  6,  saftlos,  erstorben. 
ältßatog,  2.  dorrst,  tjlißxtag. 
t’tXtyxiog,  2.  (ö,  ijlif)  ep.  u.  poet.  eigentl.  gleich 
alterig,  üherh.  gleich,  ähnlich.  ztv(.  Similü,  vor. 
ali-dovo g,  2.jpoel.  auf  dem  Meere  herumgclriehen. 
tlXitia,  >j.  Sp.  der  Fischfang,  piscatus.  V. 
älievq,  tag.  ion.  ijoe,  ö (als),  Adj.,  seehe- 
schäfligt,  ioitai  Ruderer  zur  See.  Suhst.  a)  See- 
mann, Schiffer,  b)  Fischer;  hei  Arr.  6,  23  heissen 
die  indischen  Ichthyophagen  so;  ebenso  dieEinw. 
einer  Stadl  in  Argolls.  JtfarimM,  naulicus,  pi- 
scator.  Dav. : 

äXeevxixög,  3.  Fischern  gehörig,  nloiov  FLscher- 
kahn.  piscatorius. 
nlittim,  Sp.  fischen. 

t’cZiZtu  («1  ijs),  versammeln,  zusaminenhringen. 


- uXiaxopui. 

Pass.  (perf.  diiogtvos)  versammelt  werden,  sich 
versammeln,  congrego.  [ill£a  [«!*]  N.  T.  salzen.) 
VüUgcörEg,  of.  Volk  am  Pontos  in  Bilhyiiien. 
«JU-ij'jijS,  2.  poet.  meerdurchrudernd. 
a-Xt&og,  2.  steinlos,  nicht  steinig,  non  lapidosuit. 
'AXixagvicoOos,  oder  -v«<rog,  ion.  -vijtJog,  ij, 
llanplst.  in  Karien,  j.  Budrun.  Der  Einw.  6 ’AZi- 
xagvaoere iig,  od.  -viiotvq,  ion.  -vijöeiig,  o. 
tcXl-xXvotoq  [5  r],  poet.  vom  Meere  bespült. 
man  circumfusus. 

uXt-xz vxoc  , 2.  (xriortm)  poet.  meergepeitscht, 
_ a mari  pulsatus.  (Auch  auf  dem  Meere  tobend.) 
’AXixvaloi,  of,  Einw.  von  Alikyae,  St.  in  Sidlien, 
h.  j.  Salemi. 

ä-Xl/itvog  [rl.  2.  hafenlos,  importuotus.  (lleherh. 
zulluchllos.)  Dav.  dUfttvo'tijc,  s,  Mangel  an  Häfen. 
äXi-/tv(/zjfis,  rjtaaa,  i;tv,  ep.  in's  Meer  rieselnd 
od.  rauschend,  in  mare  cum  strepituse  cffuwlenx. 
älivog.  ä.  (alg,  d f)Jon.  aus  Salz  bestehend,  sali- 
äXiog,  i,  dor.  st.  ijUot.  |nus. 

äXiog,  3.  u.  2.  (dlg,  « f)  zum  Meere  gehörig,  das 
Meer  bewohnend,  yigav  der  Meergreis  (Nereus), 
Qtal  die  Mecrgntlinnen,  Nereiden,  vvutpai,  auch 
a&dvatat  dhai  u.  Slzai  allein;  od.  V.  xlaza 
evi iftzpof.  hin  durchs  Meer,  im  Wellenschaum 
geschwungen;  älinl.  Soph.  Ai.  357.  Marimts, 
maritim  us. 

tzXtoq  [a  0.  3-  ep.  u.  poet..  Adv.  äXiov  xi.dXUoq 
( älrj . verw.  mit  ijii’-fhoj,  nach  Andern  von  dlg, 
weil  das  Meer  unfruchtbar  sei),  fruchtlos,  ver- 
geblich. Konus,  frustra. 

äXio-TQfzftjs,  tot,  2.  ep.  im  Meere  genährt  oder 
lohend,  in  mari  nutritur 
dXttHu  (altog),  ep.  u.  poet.  vereiteln,  vernichten, 
ßflos  vergeblich  abschiesscn,  tovnos  die  Dro- 
hung eitel  d.  h.  unerfüllt  lassen.  Irritum  reddo, 
exstinguo.  [intens. 

ä -Xixätpgq,  2.  poet,  schmucklos,  schlicht,  non 
äXl-.'iXayxzog,  2.  (slaj»  poet.  übers  Meer 
schweifend  od.  kommend,  Jier  mare  vagutus. 
dZi-jzXaxtac,  2.  dor.  st-  aiiirtijKroc  (irir/oooj). 
poet.  vom  Meere  gepeilsclit,  in  der  Meereshran- 
dung,  maritimwt. 

dXi-xXooq,  2.  (alt.  nlaof ) ep.  im  Meere  befind- 
lich ; dl.  btivat  ttirta  die  Mauern  zu  im  Meere 
schwimmenden  machen,  sie  ins  Meer  hinab- 
scliwemmen.  Submersus. 
äXi-itOQtfvgo c,  2.  cp.  meerpurpurn,  mit  achtem 
Purpur  gefärbt,  marina  purpura  tinctus. 
tcZig-QoÖ-oq,  2.  poet.  meerrauschend,  nögoi  die 
rauschenden  Pfade  des  Meeres,  ftuctu  sonans. 
äli- ggvzog,  2.  poet.  meerdurchslrömt,  äloot  — 
das  Meer. 

iiXtq  [ — ] Adv.  («ßtm,  vgl.  älijg.  crt/Jfi*).  1)  ep. 
haufenwets.  zahlreich,  in  Menge.  2)  hinlänglich, 
genug,  z.  Thl.  als  reines  Prädicat,  so  aht 
növog  Plage  genug,  näml.  oönl  vt/os  norot, 
u.  so  hel  f frat  u.  s.  w.,  oft  mit  weggelassener 
Oopula.  aht"  öt  of  er  hals  genug  getlian.  od. 
ganz  allein  ahs  u.  damit  Basta ! oder  mit  Genit. 
od.  Partie,  äl.  voaova’  tyä  genug  dass  ich  un- 
glücklich hin,  od.  mit  folg,  äg,  ozi,  aucli  im 
Gegens.  von  Syav,  also  gemässigt,  Eur.  Med. 
_ 630.  Affatim,  x/itis. 

'AXiaagva,  17,  St.  in  Mysien. 
älioytjiia,  zö.  N.  T.  die  Verunreinigung. 
üXlOxoftat  [ä]%  (von  etlnr,  a_or.  älrjvai)  Pass.. 
aor.  2.  iulcov , rjltav,  conj.  dtcö,  ep.  zerd.  älma, 
opt.  altprfv  u.  äloigv,  inf.  uliövai,  pari,  «tods 
(alovTf,  «),  pf.  tnltoxa,  rjlmta,  fut.  altoßopat, 
1)  gefangen,  eingennmmen.  weggenommen 
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ali-OTov  og  — dXXd-yXcoaaog. 


ergriffen,  eiugeholt  werden,  vno.  jrpog  zivos 
und  ul.  n fis  tiva  gefangen  zu  Jmdm  geführt 
werden,  ti wozu?  zu  welchem  Vortheil?  Capior, 
debellor.  2)  überlr.  a)  &aviizq>  vom  Tode  hin- 
gerafll,  u so  auch  ohne  tteva'™  getödtet  werilen, 
überh.  berückt,  bezwungen,  gezwungen , ein- 
genommen. gewonnen  werden,  tivl  z.  B.  dndzaie. 
»i'xp,  £(K» zi  u.  s.  w.,  auch  f*  zivi  u.  abs„  uXovs 
lipovtvoa  d,  h.  durch  die  Umstünde  gezwungen, 
b)  ertappt,  überführt,  schuldig  erkannt  werden, 
theils  abs.,  theils  mit  Acc.  allgemeinen  Begriffs: 
xoXlu.  yQucpae,  theils  mit  Gen.  u.  Ixi  nvi  od. 
mit  i“art„  z.  B.  vtvidptvos  der  Lüge  überführt 
werden.  Deprtheudor,  convincor. 
äXi-exovos,  8.  poet.  vom  Meer  erdröhnend. 
dXttalvm  (nläoOai),  aor.  nhrov,  ep.  u.  poet. 
frevelnd  verletzen,  gew.  Med.  aor.  ciiiidjujv  = 
Act.,  mit  ziva  u.  zl  sich  an  Jmtlm  _od.  etwas  ver- 
sündigen. freveln,  Part.  pf.  dXizqptvos  mit  Be- 
tonung und  Bdtg  des  Präs.:  fehlend,  sündigend, 
•üjoi't  in  den  Augen  der  Götter.  IJecco  grariter. 
dXi-zeznjq,  2.  Sp.  eigentlich  sich  bis  ans  Meer 
erstreckend,  dah.  flach.  Mari prapiOT,  humilis. 
dXixtjpxmv,  ovos  {ühzijfiivos  unter  ahxatvm). 
ep.,  flXitruftoq,  2.  dXuztjgög.  2.  poet.  u.  äXt- 
xtfög,  2.  (ep.  synk.  Form,  von  «iirw  = dXflzqs) 

1)  frevelnd,  sündhaft.  Saiuoaiv  gegen  die  Götter, 
u.  rije  ©toü  gegen  die  Göttin.  Sceleratus,  ntfando 
seziere  temeratus.  2)  der  leicht  zum  Fehlen  oder 
ins  Unglück  führt,  irre  führt,  Pest,  Verderben, 
auch  blos  Schelm,  Sc  ha  I k . Pestifer,  nebulo.  (Aehnl. 
älivrifimiijt,  2.  verderblich,  i dXlttis,  poet.  = d- 

älirffla,  ij,  poel._  Frevel,  scelus.  [lfrrijs).  Dav. 
dXixpfög,  s.  ultxijtuov. 
dXlzpvzos,  2.  buk.  vom  Meere  ermüdet. 
dii-TOjtos,  2.  poet.  vom  Meere  geschlagen.  Subst. 
p ullxvnof,  .poet.  der  Schiffer, 
dlxatog,  3.  («J xrj)  poet.  kräftig. 
iti.xnQ,  zo  (St.  ölx  s.  dXi£a\  ep.,  u.  dXxij,  >}.  dat. 
dlxij  u,  inetapi.  (ep.)  «ixi,  1)  Wehr,  Abwehr. 
Schutzwehr,  Hülfe,  le  dXxqy  tqinro&ai  sich  zur 
Wehr  setzen,  ähnl.  ts  aXxriv  vnopeivai.  tp  äX- 
xtjv  iwqtlv , zivos  u.  zivi  für  einen,  z.  B.  aXxijv 
zivos  zifHvpi  gegen  Jemand  Hülfe  schaffen, 
doch  auch  dXxrjv  zivos  xoitia&cti  Jmdm  helfen. 
Praesidium,  auxilium,  propuUatio.  2)  dlxr; 
allein:  das.  was  Hülfe  scltalll.  Stärke.  Truppen- 
macht,  Kraft,  Muth.  Persouificirt  als  Göttin  auf 
jler  Aegis  abgebildet,  üobur. 
äXxl/tog,  2.  auch  3.  (cUxr/)  zur  Abwehr,  zum 
Kampf  geeignet,  stark,  muthig,  streitbar,  mit  hin; 
zugef.  Jrpöe  toüg  Ivavzitvt.  it  dlxrjv  od.  I« 
xoXipia.  Validus , strmuus,  fortis. 

AXxivoog,  6,  Sühn  des  Nausithoos.  Enkel  des  Po- 
seidon. König  der  Philaken  in  Scher ia. 
älxi-ipgav,  poet.  starkherzig. 

’Alxftaiajv,  mvos.  ö.  1)  S.  des  Amphiaraos  und 
der  Eriphvle,  Anführer  der  Epigonen  vor  Hieben. 

2)  Urenkel  Nestors.  Stammvater  der  berühmten 
athenischen  Familie  der  AXxpatavtSai , unter 
ilincu  'Alxpaiav,  ein  Sohn  des  Mcgaklcs. 

ÜXxzuq,  fifos,  o (St.  «Ix  s.  äXi£a),  ep.  Ab- 
wehrer.  Rächer.  Schutzwehr,  xvväv,  gegen 
Hunde,  Vindex,  propulsator. 
dXxtkür,  dvps.  n.  ep.  u.  poet  das  Weibchen  des 
Meereisvogels,  welches  vom  Männchen  ge- 
trennt oder  nach  dessen  Tode  unablässig  weh- 
nultliige  Klagelönc^von  sich  giebt,  aleedo. 
dxxd,  Gonj..  (von  uXlos  cigenll.  anders),  be- 
zeichnet Entgegengesetztes  od.  Verschiedenes,  u. 
dies  hei  einzelnen  Satzgliedern  od.  hei  ganzen 


Sätzen,  also:  allein,  aber,  u.  nach  Negat, 
sondern,  od.  nach  Sätzen  mit  «/u.ähnl.:  doch. 
Es  stellt  hier  auch  dXld  ».  Steht  es  in  der 
Mitte  eines  Salzes,  so  ist  ein  Vordersatz  mit  fl 
zu  ergänzen:  mit  Negat.  u.  in  Fragen  u.  Ironie 
heisst  es  und  nicht,  auch  hlos:  nicht;  cUl' 
ovtl  ja  auch  nicht.  Nach  Negat.,  lies,  mit  üllog 
und  fziQOt.  ferner  nach  Fragen,  gleichen  Sinnes 
oder  negativer  Art  und  nach  ow  pöXXov  u.  ähnl. 
hezeichnen  dXX’  ij  od.  auchdää«  allein:  ausser, 
als,  ferner  hei  Entgegnungen:  ei  ja!  gut,  nein! 
in  Fragen,  Ausrufen:  wie?  bei  Aufforderungen 
u.  ähnl.:  nun,  ja.  wohlan,  allerdings,  bei 
mehreren  an  einander  gereihten  Fragen:  oder, 
u.  verb.  mit  ydo:  doch,  ja,  aber  freilich. 
Hed,  celerum,  saltem,  nisi,  quin,  stvne. 
dXXdytj,  q (aHdaaio),  Wechsel.  Tausch.  Vicissi- 
tudo,  mutatio.  . [Wurst,  botulus. 

aXXdg,  ävzog , 6 (allium,  Knoblauch?.  rfäo»?) 
tiXXduaa»  u.  dXXdzzet,  aor.  pass.  vXXäi^qv  u. 
(att.  Pros.  u.  auch  Trgg.)  (dlioj),  eigll. 

anders  machen,  dah.  1)  Act.  vertauschen,  wechseln, 
tivl  mit  Jmdm;  überh.  verändern,  verlassen.  /£ 
Haas  von  seiner  Bahn  ahweichcn.  2)  Med.  für 
sich  eintauseben,  von  dem  Seinigen  vertauschen, 
zi  zivi  etwas  mit  Jmdm{  ft  ti  sich  in  etwas 
verwandeln;  übertr.  tl  avzl  xivog  etwas  mit 
etwas  vertauschen,  zivos  um  etwas ; überh.  ver- 
wechseln. PermutO. 

dXXtixii,M  in  aXXaxov,  Adv.,  anderswo,  anders- 
wohin, üUoc  nitoxj  der  Eine  dahin,  der  An- 
dere dorthin,  äälort  — dXXazij  bald  daliin,  bald 
dorthin.  AlM,  aliorsum. 
dXXaxoo f = dXXoot,  anderswohin. 
nXXtyov,  äXXtQai,  s.  ävuXiym. 
üXXtj,  Adv.,  eigcntl.  Dat.  fein,  von  oäloc,  1)  ört- 
lich: a)  anderswo,  auch  rj  aXXji  (verst.  iSü) 
auf  einem  andern  Wege,  (verst  ytupa)  an  einem 
andern  Orte,  b)  anderswohin,  foxezal  tt  es 
geht  hin.  geht  verloren,  «XX-q  xal  äXXy  hierhin 
u.  dorthin,  öltoc  äXXzj  Einer  dahin,  der  Andere 
dorthin;  auch  mit  dem  Gen.  des  Orts.  2)  modal: 
ßoiiXto&tti  andere  Wünsche  Italien.  uXXt/  n oXXu%i) 
auf  vielfache  andere  Weise,  «iltj  xal  äXXt/  auf 
die  u.  jene  d.  i.  auf  verschiedene  Weise.  Alibi, 
pdio,  alio  modo. 

äXX-tjyopia.  N.  T.  etwas  anders  d.  h.  bildlich  bc- 
ttXXtiyoQla,  t).  Sp.  Allegorie.  [zeichnen. 

dXXqxTOC,  2.  ep.  u.  poet.  st.  a-iijxtog,  unauf- 
hörlicli.  N'cutr-  als  Adv.  Perpetuus. 
dXXnXo-zpdylti,  ij  (epayrtv),  ion.  das  gegenseitige 
Aulfressen,  mutua  eumestura. 
äXXriXo-zp&Offia,  ij  {tpdiipm),  gegenseitige  Auf- 
reibung, mutua  consumtio. 
a XXvjXo-ifövoq,  2.  poet.  Wecliselmord  übend, 
nur  im  Plur.  Qui  se  invicem  interficiunt. 
dXXijXmv,  nur  Gen.,  Dat.,  Acc.  plur.  u.  dual.  (cp. 
aiUijloitv  st.  crXXijXoiv)  (aus  Verdoppelung  des 
aXXog  entstanden,  wobei  das  erste  «Uog  als 
Subjcct  zu  fassen  ist,  wesswegen  das  Gauze  nur 
in  den  cas.  old.  Vorkommen  kann),  einer  des. 
dem,  den  andern,  einander,  Wechsels  eilig, 
gegenseitig.  luOd.  12, 102 ist  xXnaiov  üXXiJXcuv 
als  Satz  für  sieb  zu  fassen  sc.  t'oiv.  Alter  al- 
terum,  inricem. 

aXXrjv,  Adv.,  verst.  oidv.  anderswobin.  s.  «llog. 
’AXXößfftysCi  of,  ein  gallisches  Volk  in  d.  j.  Dau- 
phine und  Savoyen. 

dXXo-yfvijs.  2.  N.  T.  von  anderem  Volke. 
dXXö-yXatooos , 2.  ion.  von  anderer  Sprache, 
alia  Inigun  loquens. 
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dXXo-yvoea 

äXX o-yvota»,  ion.  Part  aor.  üUoyvtöeas  st.  a’l- 
XoyvoT;cct$  für  einen  andern  halten,  verkennen. 
ignoro.  [fremd,  alienus. 

dXXö-yva»toq,  2.  ep.  andern  bekannt,  dah.  uns 
äXXodänög^S.  (allos  u. Suffix  Suno s,  nach Buttm. 
von  allo«  «to,  fremd,  ausländisch.  Subst.  der 
Fremde,  peregnnus. 

äXXo-fitfv c,  2.  ep.  anders  gestaltet,  anders  aus- 
sehend. (Od.  18, 194  ist  äUotiäia  dreisilbig , 

u.  mit  doppelter  Synizesegebrauchl,  nach  Doederl. 
aber  dllojitia  zu  lesen.)  Aha  specie 
tlXXoS-ev,  Adv.,  anderswoher,  dllobtv  allos  der 
Eine  von  hier,  der  Andere  von  dort,  Sllo&iv 
no9tv  irgend  _ wo  anders  her.  Xen.  An.  1,  10, 
13,  wo  man  ulloat  erwartete,  steht  ällodtv, 
weil  der  Schriftsteller  seinen  Standpunkt  auf 
der  Seite  einnimmt,  wohin  sie  Hieben.  Aliunde. 
aXXo&t,  Adv.,  1)  anderswo,  an  einer  andern  Stelle, 
«Hots  Sil o&i  den  Einen  hier,  den  Andern  da, 
dlloth  ovSaiiov  sonst  nirgends;  auch:  in  der 
Fremde,  und  mit  dem  Gen.  alloHt  Totpijs  fern 
vom  Vaterlande,  oder  mit  yot'ijs  an  einem  andern 
Punkte  der  Erde.  2)  auf  andere  Art,  in  einem 
andern  Falle,  allo&i  ni ; irgend  anders.  (Herod.  3, 
73  scheinbar  st.  älloat , doch  var.  die  La.)  Alibi. 
äXX ö-9-yooq,  2.  zsgz.  flXXö9-(fovii,  ep.  ion.  u. 
poet.  anders  d.  h.  fremd  rettend,  iflierh.  fremd ; 
all.  yvmpti  fremde,  d.  h.  eines  Andern  Ansicht. 
Aha  hnrjua  loquens,  peregrinus. 
dXXoiog,  oia,  oiov.  andersartig,  anders  beschaf- 
fen, verschieden,  älloxe  allotos  bald  so  bald  an- 
ders. Ucbertr.  mit  xät  yxidpag  entfremdet.  Divar- 
sus,  alienus.  Ad v.  dXXolatg,  Compar.  dlloioxt- 
gov.  etwas  anders;  aliter.  Itav. 
dXXaibto,  verändern,  Pass,  sich  ändern,  u.  zwar 
sich  verschlechtern,  vereitelt  werden,  mit  tij» 
yvutu  Tjv  umgestimmt  werden.  Alieno.  l)av. 
dXXoioioig,  Veränderung,  mutatio. 

«Ilona,  dor.  st.  allott. 

«AAd*orog,2.(=fillo'-TO(roe?)anders  heschafTcn, 
a)  verändert,  mit  dem  Gen.  rar  ndgog  von  den 
früheren;  diversus.  b) anders  als  gewöhnlich,  un- 
gewöhnlich, sonderbar,  verkehrt,  verdreht,  un- 
erhört, widernatürlich.  Singularie,  monstruosus. 
aXXofiui,  Ilep.  Med.  fut.  dlovpat,  aor.  1.  qldpqv, 
^or.  2.  jlögtjv,  cp.  conj.  alijrot  u.  alfrai,  synk. 
äldo,  alto.  älpivog  (Wurz,  dl,  dl-jo-pai,  lat. 
salio)  springen,  vom  Pfeile;  fliegen,  hüpfen, 
tanzen,  öflujla  hohe  Sprünge  machen,  tfs  u in 
od.  auf,  T?d;  *i  ge^en  etwas,  xa*a  xivog  von 
etwas  herab,  ix,  ano  xtvos  von  etwas,  auch  von 
etwas  ab;  übertr.  (Cg  xiva  u.  int  tivt  (plötzlichl 
auf  Einen  eindringen.  (Im  N.  T.  laufen,  u.  v. 
Wasser  Biessen.) 

äXXo-.x^da-aXXog,  i,  cp.  von  Einem  zum  An- 
dern sich  wendend,  veränderlich,  ab  alio  ad 
alium  accedens. 

äXXog,  ■ i ;,  -o,  Gen.  pl  fern,  hei  Herod.  älliar, 
(aus  al-jos.  lat.  ahus)  1]  ein  anderer,  thcils 
adj  . theils  subst.,  u.  so  mit  rlc  od.  dem  Gen. 
alles  ’dzaiäv.  2)  = alter,  der  Andere  von  zwjeien, 
wo  cs  meist  wiederholt  wird,  dllos  u/v.  Silos 
ti  u.  ähnl.  der  Eiue,  der  Andere,  allos  xal 
alias  Einer,  dann  noch  Einer,  Einer  nach  dem 
Andern,  öl  los  allov  xgönov  der  Eine  auf  diese, 
der  Andere  auf  jene  Art.  allt/  xal  allp  inavvphf 
mit  verschiedenen,  mehreren  Namen ; od.  wo  es 
mit  ittgotf  xd  piv  u.  a.  abwechselt,  auch  d 
ixtgos  — o dllos,  bei  Zahlen  rihot  xai  älloi 
d.  h.  andere  tausend ; ferner  ein  zweiter,  auch 
der  folgende.,  *j  Slip  (verst.  ij pigg)  am  fol- 
genden Tage,  dllij v verst.  öidv  ep.  anders  wohin. 


- izZZo'r ptog. 

3)  o dllos  der  übrige,  of  dllo»,  (per  Kras.  bei 
Her.  (ollotl,  h.  Horn,  auch  blos  dilot  die  Uebri- 
en,  auch  alloi  of  niedres  (als  substantiv.  Aus- 
ruck) die  meisten  Uebri^en,  rd  dlla,  rdli«  od. 
rdlla.  rö  allo  der  übrige  Thcil.  4)  anders  be- 
schaffen, a)  verschieden,  hier  auch  mit  demjGen.: 
dlla  x<ö»  tixalnv  = adixa,  od.  mit  folg.  rj.  Ce- 
teri.  b)  fremd,  c)  fremdartig,  sei  es  vom  Wah- 
ren abweichend:  falsch,  sei  es  vom  Rechten: 
schlimm.  Diversus,  alienus.  5)  scheinbar  pleo- 
nastisch.  wo  cs  im  Deutschen  durcli  ausser- 
dem, überdiess,  sonst  od.  übcrhaupl.zu 
übersetzen,  «Hoi  xoaovxoi  eben  so  viele,  dpa 
xijyt  xal  dpcpinoloi  xiov  dllat  sie  u.  ausserdem 
die  Mägde,  all«  faxij  andererseits  noch  die 
Lumpen,  u.  so  bei  Compar., u.  s.  w.  Adv.  steht 
es  ausser  in  all«,  allijv,  allcog  auch  in  allo. 
toöi’  allo,  oval»  allo,  ralla,,  im  Uebrigen. 
übrigens,  ähnl.  is  xd  dlla,  xar’  allo  oiiiv,  t d 
xi  alla  — xal  sowohl  aus  andern  Gründen  als. 
übrigens  nicht  nur  sondern  auch,  allo  *y  (verst. 
£«*)' mit  ii.  ohne  n nicht  wahr?  allo  ye  q (näml. 
on)  dzpgocvvt]  Keniaten  ist  es  etwas  anders  als.  xi 
dllo,  fl  (verst.  toiijoms)  was  anders  als,  ii  allo  >J, 
wo  überall  ein  Verbum  zusupplirenist.  Praeterea. 
Adv.  aXXatg,  anders,  1)  auf  andere  Art  und 
Weise,  in  anderer  Beziehung,  in  anderer  Absicht, 
in  od.  zu  anderer  Zeit.  Aliter,  alia  raiione.  2} 
auf  verschiedene  d.  h.  abweichende  Art,  also 
anders  als  gewöhnlich,  natürlich,  recht  ist,  als 
es  sein  soll,  besser,  schlimmer,  fälschlich,  um- 
sonst, vergeblich,  ohneZweck,  aufsGerathewohl. 
sorglos,  nur  so  hin,  lilos,  bes.  bei  Subst.,  all. 
P vtf og  blos  Sage.  Nequicquam,  fernere.  3)  in 
übriger  Hinsicht,  übrigens,  sonst,  u.  so  auch 
1).  20,  99,  wo  es  heisst:  auch  sonst,  d.  li.  ab- 
gesehen vom  Beistand  der  Götter.  — Mit  xi:  auch 
in  anderer  Hinsicht,  übrigens,  so  wo  hl  anders 
als  so.  dllcot  xt  xal sowohl  aus  andern  Gründen 
als.  besonders,  hauptsächlich,  vorzüglich, 
zumal,  mit  folg.  el,  rjv,  od.  Subst.,  Adj.,  Partie., 
selten:  und  ausserdem.  Ceteroquin, praeterea, 
praeserttm. 

iiXXoot,  Adv,,  anderswohin,  mit  Gen.,  z.  B.  xwv 
rmpi'mv,  allos  dlloot  der  Eine  da-,  der  Andere 
dorthin,  toi  dl/.oat  sonst  wohin.  Alio. 
aXXo-te,  Ady.  ein  andermal,  zu  einer  andern 
Zeit,  sonst,  alloze  plv  — «Höre  ti  u.  ähnl.: 
bald  — bald,  jetzt  — dann,  ähnl.  xaxt  piv.  alloxt 
ti  u.  s.  w„  alloTf  xal  allorf  dann  und  wann, 
von  Zeit  zu  Zeit,  allo*'  in’  ällor  bald  auf  die- 
ses, bald  auf  ein  anderes.  Alias, 
dlloxgio-tniaxonos,  6,  N.  T.  der  sich  in  fremde 
Angelegenheiten  mischt  [keil. 

äHoxgio-ngaypoavvj],  17,  unberufene  Geschäftig- 
aXXoigtoq,  3.  Adv.  -latg  (mit  Comparativsufßz 
aus  allo'  rfpoc  von  allos),  fremd,  n.  i.  a)  Ande- 
ren gehörig,  nicht  uns,  Gegens.  fdioj,  tofs  em- 
aa lv  dUoxQicotdxois  %gtövxai  sic  gebrauchen 
ire  Körper  als  ihnen  völlig  fremde,  dlloxgtots 
yva&poi s ytläv  mit  fremdem  Gesicht  lachen, 
d.  h.  mit  entstelltem,  grinsendem;  dllöxqiov 
ytyvexat  xi  es  gebt  etwas  in  fremde  Hände  über, 
xgaxovut'ray  ndvxa  dlloxgia  den  Besiegten  ge- 
hört nichts,  xd  ällixgia  fremdes.  Eigenlhum, 
fremde  Interessen,  b)  ausländisch,  Gegens.  of- 
ysfos.  dah.  auch  feindlich,  n dlloxgia,  verst. 
Ztöga,  Feindesland,  ferner  im  Gegens.  gegen  Ver- 
wandtschaft: fremd  u.  dah.  überh.  entfremdet, 
abgeneigt,  c)  fremdartig,  unpassend,  xivis  für 
Einen.  2iie»uis,  peregnnus.  Dav. 
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aXXo rqtorqq,  qrog,  t).  Entfremdung.  nlienalio. 
tlilOTQtow,  (ällö rpioe),  entfremden.  tl  zivt  n. 
t{  Tiros,  wie  Tcör  oauarav  rqr  röhr  die  Sladl 
von  ihren  Bürgern  enthlössen.  Pass,  entfremdet 
werden,  d.  Ii.  a]  in  fremde  Hände  kommen,  b) 
aligeneigt  werden,  tivi  Einem,  u.  npög  u gegen 
etwas.  Alieno.  Ilav. 

tcXXoTQiataiq,  tag,  ti,  Entänssernng.  d.  i.  Zu- 
rückweisung. alienatio.  [sine  cristn. 

<:XXo<poq.  8.  ep.  st.  älotpog,  ohne  Helm  husch. 
ieXXo-<pfOviat,  ep.  u.  ion.  eigeutl.  anders  denken, 
dah.  »)  an  etwas  anderes  denken,  in  Gedanken 
sein  od.  es  anders  im  Sinne  haben,  alia  cogito.  h 
abwesenden  Geistes,  gedankenlos  sein  , alie- 
natn  mente  snm. 

dXXö-tpvXoq,  2.  von  anderem  Stamme  od.  Volke, 
fremd,  ausländisch,  alienigena. 
ällo-xgovs,  2.  poet.  von  veränderter  Karbe  u.  «Uo- 
Ztais.  2.  poet.  fremd  aussehend. 
nAAvtftgjjep-  Adv.,  anderswohin,  gew.  mit  alios, 
so  all.  alias  u.  ähnl.  der  Eine  hierhin,  der 
Andere  dorthin,  all.  ällq  bald  so.  bald  so. 
Aliorsum. 

ilXXveoxe,  ii.  ähnl.  s.  dvalvio. 
iiXXeoq,  s.  Jtllog. 

iiX/ta,  rö  (allofiat),  Sprung,  das  Springen,  salttis. 
riX/lfVOß,  s.  allouai. 

tiXun,  g.  [als],  1)  Salzwasser,  Meerwasser,  auch 
Schmutz  von  trocken  gewordenem  Meerwasser, 
oder  poet.  fiberh.Salzfläehe,  Meer.  Aqua  marina. 
2)  Salzwasser,  Salzigkeit,  Schärfe,  salsugo,  ftav. 
aluqttg,  poet.  salzig. 
elXfivgfiq,  Ho s.  ij.  Sp.  Salzigkeit,  salsugn. 
üX/uvgöc,  3.  (alpq),  1)  salzig,  vtap,  Meerwasser, 
salsus.  2)  bitter,  herli,  äluvgü  slaitiv  bitterlich 
weinen . nmnrus. 

rcXoäat,  ep.<ci.oina>[ä]  (verwandt  mittriiW  eigtl. 
dreschen,  flbertr.  schlagen,  tuiulo. 
ä-Xoßog,  2.  ohne  Lappen,  von  den  Lehern  iler 
Opfertldere  als  ungünstiges  Vorzeichen. 
nXoyiai  {äloy os),  ep.  ion.  n.  Sp.  keine  Rücksicht 
nehmen,  nicht  beachten,  verachten,  ahs.  u.  mit 
dem  Gen.  Jtationem  non  hoben,  sperno. 
üXoyia,  ion.  -iq,  q (äloyog),  t)  ion.  Nichtbe- 
achtung, Verachtung,  iv  aloyiq  lye iv,  xottia9a( 
ti,  äloyiqv  tivoj  jytif  etwas  nicht  beachten, 
auch  Iv  äloyiqoivi'xfiv  uvog  eigtl.  sich  in  Nicht- 
beachtung einer  Sache  befinden.  A'eglectio,  ron- 
temtio.  2)  all.  Mangel  an  Ueberlegung,  Unüber- 
legtheit. Indpientia,  temeritas.  [rantia. 

tl-XoyiOtla,  ij,  Sp.  Unbedachtsamkeit,  inconside- 
i'c-XoyidTO s,  2.  Adv.  -lormi.  (ioyi'fflpai),  1)  un- 
überlegt. unbesonnen, to  äädyioroi'  Unbesonnen- 
heit. Inconsiderntus,  inconsulte.  2)  poet.  uner- 
gründlich, auch : was  nirhl  in  Betracht  kommt, 
schlecht,  ineTplicabilis. 

ti-Xoyos,  2.  Adv.  äi löycug,  1)  vernunfllos,  un- 
vernünftig. grundlos,  natione  ca  re nstsi ne  ratione. 
2)  vernunftwidrig,  widersinnig,  rationi  non  con- 
sentaneus.  3)  gegen  die  Berechnung,  unerwartet, 
nicht  zu  erwarten.  Spem  fatlens,  nec  opinatus, 
ß),  sprachlos,  stumm,  tadle,  [Calamhac. 

älöq.  ti,  die  Aloe,  aber  im  N.  T.ein  oriental.  Raum, 
iiXö&tr  , cp.  Adv.  {alg),  vom  Meere  her,  ft  älö- 
aus  dein  Meere,  e tnari. 
icXoiäat,  s.  äloäio. 

« -XoidoQoq.  2.  poet.  nicht  schmähend. 
tlXonp q,  q (ältiqiu),  Mittel  zum  Schmieren.  Fett, 
lies.  Schweinefett,  sowohl  am  Fleisch,  als  aus- 
geschmolzen,  dann  auch  Salbe.  Salbung,  Salböl. 
Pinguedn,  unguentum. 

B*s«ri,ix,  (Tritt- Ii.  Wortntmcli.  4.  Aufl, 


AXöviqaoq,  q,  Insel  im  ägäischen  Meere. 

(diol  ) o*o{.  ij  (nom.  ungebräuchlich'),  poet.  Fur- 
che; übertr.  narpäui  «los tg  des  Vaters  Saal- 
land ; flberh.  etwas  Furchenartiges,  Sciimarre. 
, (vgl.  ai-lat).  [Thuk. 

AXoxq,  q [«],  1)  St.  in  Phthiolis.  II.  2)  in  l.okris. 
"AXog,  q,  St.  in  Phthiolis. 
ttXoa-v th'tj,  q (vSvqg?  d.  i.  fyyoros,  ä).  ep. 
vom  Meere  entsprossen,  Meerestochter,  Bein,  der 
Amphitrile  und  der  Thetis,  Halosydne. 
tiX-ovQyqq,  2,  n.  dX-ovQyöq,  3.  (Ipy.  S ) eigtl. 
meergearbeilet,  mit  Meerpurpnr  gefärbt,  ächt 
purpurn,  purpurrolh.  rä  älnvgyi,  Purpurtcp- 
piche,  Purpurkleid  er.  Purpura  tinctus,purpurcus. 
älovQyts,  Hog,  ij  Purpurkleid. 
a~Xovöia,  ioti.fij,ij.  ion.  und  poet.  Entbehrung  des 
Rades, Schmutz  (im  Plur.), illuvies.Von  [illotus, 
ä-Xovtoq,2.  poet.  u.Sp. ungewaschen,  uugcbadel, 
a-Xoxog,  t/  Utjjoe  mit  « copul.),  Rettgenossin. 

Gattin,  Beischläferin.  Soda  tori,  coucubina. 
tiXöfu,  s.  üläoyui. 

“AXxttq,  sav,  ai,  die  Alpen. 

’AXxqvoe,  q u.  ’AJixqvol,  of.  St.  der  epikneniid. 
m Lokrer  b.  den  Tliermopylen. 

“AXxig,  tos,  i.  der  Inn. 

iiX$,  älaS'  (Jat.  so J)  ö,  t)  6.  Salz,  eigtl.  Salz- 
korn, oed’  u>.a  Soiqg,  d.  h.  nicht  das  Geringste, 
jSew.  im  Plur.  2)  ij  (meist  poet.)  Salzllulh,  Meer. 
ttXao,  s.  allopai. 

nlaoq,  eog,  zi  mach  Curl.  Wurz.  «1  in  äralrog, 
goth.  al-an,  lat.  o/o,  verw.  mit  älSuivio,  nach 
Doederl.  von  allopai  wie  snlttis  von  salio),  hei- 
liger Hain,  überh.  Hain,  Wäldchen,  dann  aber 
auch  = rfufvo;  geweihte  Stätte,  so  heisst  die 
Inaehosehcne.  der  lohaiii,  und  so  die  Gcgeud  von 
Theben.  Imcus.  Ilav. 
äladSqg,  2.  poet.  hainartig. 
äXtatöf^S.  {ällouat)  zum  Springen  behend, 
alro.  s.  allouai. 

'AXvZia,  g.  St.  in  Akarnanien,  j.  Porto  Caudello. 
fiäwxo?,  3.  salzig. 

fiXvxTettZa/,  s.  a’lva.  f gimn. 

äXv^iq,  jms.^ältrexo)),  poet.  das  Entlliehen.e/)'«- 
«-Aö.TOg,  2.  Adv.  -ö.Ttog,  Superl.  -irdrura,  und 
poet.  dXv.TTjtoq.  2.  kuuimcrlos,  schmerzlos,  un- 
belrübt.  ungekränkt,  tivo’s  von  etwas,  to  «ii’irov 
=■  q alvm'a  Kummerlosigkeit,  heilere  Laune. 
Sine  dolore,  iVaemis.  2)  nicht  belästigend  oder 
betrübend,  keinen  Schmerz  verursachend,  ohne 
zu  kränken.  Soph.  OG.  1685  (var.  lect.}.  Dolorem 
von  afferens,  non  molestus,  placide. 
ii-Xv goq,  2.  poet.  ohne  Leier,  ohne  Sang. 
älvg,  vog,  ij,  Sp.  Mflssifgang. 

tioc,  ö,  Hauptfl.  Kleinasiens,  j.  kizil-lrmak. 
liXvdis,  tag,  ion.  (Of.  dal.  I,  q (desselben  Stam- 
mes wie  triur,  also;  Redrängniss),  Kette,  cnlena, 
d-XvoitcXqq.  2.  unnütz,  schädlich,  imitilis.  Adv. 
-A<üg,  ohne  Vortheil,  zum  Schaden,  cum  diimno. 
äXvOxat , e.p.  u.  poet.,  mil  den  verstärkten  ep. 
Formen  aXvoxaZut  und  tlXvOxdrat  (fort  und 
fort  Riehen)  (oircopai,  ä),  aus  weichen,  ent- 
kommen, theils  abs..  theils  mit  dem  Acc.:  z/ie|a 
froipoes,  ich  entzog  mich  den  Gefährten,  doch 
auch  mildem  Gen.:  sich  von  etwas  losmaclieii, 
nicht  dafür  Iltissen;  effugin. 
äXvOOto,  s.  itlva. 

a-Xvtoq,  2.  unaullöslich,  fest,  ühcrlr.  ohne  Er- 
lösung, unendlich.  Jndimdubilil,  infmitus. 
icAi'ft».  ( S,  doch  f kl.  0,  398  ii.  alt.  S),  cp.  u.  poet. 
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nur  pracs.  u.  impf.,  milv  der  rp.  Nebenf.  S/.vOtuo 
ii. d.  iun.  äXvxra^ta  (alt),  ü),  l unstät  sein, erro. 
2)  ülierir.  ausser  sich  sein,  a)  vor  Schmerz,  also: 
betrübt  sein,  b)  vor  Freude,  c)  mit  9vpä  wie  be- 
rauscht sein  vor  Gier.  Theils  abs.,  theils  mit  lv~ 
st«,  theils  mil  int u.  lv  xivi.Exspalior.atneiia  sum, 
ilXifa,  to,  das  Alpha,  Name  des  ersten  Buchstaben. 
SXtpüvai,  aor.  qltpov,  opL  3.  pl.  olqjoie,  st.  «1- 
tpoitv,  cp.  u.  poet.  (W.  Shp  = nrbh,  woher  ar- 
beiten), einbnngen,  xivt  u,  überlr.  zuziehen, 
tpHövov  npos  aaunv;  pario. 

’AXtfSioq,  o,  1)  Alplieios.  Fl.  in  Arkadien  u.  Elis. 
j.  Alfeo.  2)  der  Flussgoll  Alpheios. 
SXtptoi-ßotoq,  3.  ( alqpoivM,  (Jovc)  ep.  u.  poet. 
Binder  einbringend.  ixaQ&tvot  .lungfrauen.  die 
den  Eltern  durch  die  Brautgeschenke  der  Freier 
viele  Binder  chibringen,  also  viel  umworben. 
t'tX<p-q<J xqq,  o [Shpi  — altptxor,  u.  St.  iS,  edo). 
ep.  ii.  poet.  brodessend,  qui  patte  veicitur  (doch 
nach  Gurt.  von  der  W.  ölt p in  Slqtuvu.  also: 
erwerbende,  strebende,  erfinderische). 

<roi',vo(nach  Curt.Wjrigi,  lat.  o/bu-»l,t)gew. 
im  Plur..  Gerstengraupen,  überli.  grobes  Mehl,  im 
Gegcns.zu  ultvqov,  eine  d.  gewöhnlichsten  Volks- 
speisen. dah.  p Cf  loff  avSpatv,  Männerni  irk,  ge- 
nannt.Pofenfa.2)Sp.Broil,  Lebensunterhalt./«*«!-». 
ftA<jpi«o-jro(ia,i),Uerslenmchlbereilnng.molttttra. 
SXtflzo-aititu , Gerstengraupen  od.  Gersten - 
brod  essen,  tosta  hordei  farina  veacor. 
ilXqoi,  s.  ältpäv et. 

cj.tr> >{  [«].  q,  ep.  u.  buk.  (ülaüto',  1)  Tenne,  2) 
jedes  mit  Sorgfalt  geebnete  od.  bepflanzte  Erd- 
reich. Fruchtland,  Saatfeld.  Weingarten^ buk. 
auch  Plur.  Area,  ager  bette  conaitus.  liav.  '/ Ha- 
is. t'bos,  q , buk.  die  Tennen-  oder  Aernlebe- 
scliülzeriu.  Bein.  d.  Demeter. 

SXaiq,  tiXgiq,  tlXaiftevat  n.  9hnl.  s.  Slicxopai. 

alutv,  s.  alaiq. 

äXuixtxiq,  q,  ion..  alt.  zsgz.  -xij,  versl.  So gu, 
t Fuchsbalg,  vulpitut  pellüs. 

'AXa>jxexii8-tv,  Adv.,  aus  dem  attischen  Demos 
'Alcnctxq  od.  ’Almxtxai,  u.  t /.at.x aeqöi , Adv., 
hi  Alopekae. 

uXtaxtxig , (Sos,  q,  Fuchsbalg,  eine  Kopfbe- 
deckung der  Tlirakier  aus  Fuchsfell,  capitis  te- 
gumentum  c pe Ile  rulpinn. 
üXai.xqS,  fxos,  )}  (vgl.  Curtius  Grundzüge  s S. 
334),  der  Fuchs.  ruTpes. 

Slatq,  a,  poet.  U.  Sit uv,  alcovoq . ij,  N.  T.  a 
Tenne,  Bundung.  b)  Getreide. 

SXtoOtftoc,  2.  ( äliaxopui ) 1)  einnehmbar,  zu 
erobern:  übertr.  a)  zu  gewinnen,  b)  zu  fassen, 
fasslich,  tpä  tppovxCSi.  Expugiutbilis,  qui  capi 
patent,  tptotl  assequi  posaunt.  2)  die  Einnahme 
betreuend,  ßci£ts  dl.  poet.  Kunde  von  der  Ein- 
nahme, quod  ad  expugnationem  pertinet. 
tii.matg,  ias,  q (aUottouai),  Einnahme. , Weg- 
nahme, Gefangennahme.  Gefangenschaft,  dlwvai 
aluseiv  in  Gefangenschaft  geralhen.  Expugnatio, 
captivitas. 

aXaitdq,  3.,  selten  in  Prosa  2.  Adi.  verb.  von  al(- 
exouat,  einnehmbar,  bezwinglicn,  expugnabilis. 
a-lmxpqxos , fi.  Sp.  ohne  Pause,  ununterbrochen. 
SXaiat,  s.  ullaxopai. 

lifi,  ep.  u.  poet.  aus  dvd  abgek.  vor  ß,  p,  n,  tp,  i p. 
S/ta  ’einerl.  St.  mit  öpovl.  1)  als  Adv.  a)  zu 
gl  ei  eher  Zeit,  nicht  sobald  als,  kaum  als,  um 
dieselbe  Zeit,  wo,  oft  Spa  xt — xat  und  zu- 
gleich. und  dabei  auch,  Spa  uiv — apa  Si 
theils  — theils.  nicht  nur  — sondern  auch,  Spa — 
xai  apa  obgleich  — dennoch,  xai  apa  und  über- 


dies, alt.  auch  apa  xt  xai  apa.  Mit  Part,  u. 
Gen.  abs.  während,  sobald  als  das  geschah, 
apa  jxoqtvoptnoj  während  des  Marsches,  b)  ge- 
meinschaftlich, Spa ytvopt voi  als  die  zusammen- 
gekommen waren,  äpa  xafttvStiv  bei  einander 
schlafen,  c)  auf  gleiche  Art.  Sitnul,  statim, 
una,  pariter.  21  als  Präpos.  mit  Dal.  zugleich 
mit.  a)von  der  Zeit  ,Spa  (*»)  ijpigt?  mit  Tagesan- 
bruch. u.  so  auch  Spa  xqSt'i  sobald  die  Trauer 
eingetrelen  ist.  b)  von  der  Gemeinschaft,  apa 
ßoarti  zugleich  inil  Thoas.  oC  upa^xmi  Jmds 
Umgebung,  cl  Gleicimiässigkeil,  ep.  aua  xvoijjs 
Svipoio  gleich  item  Welten  des  Sturmes.  Uuacum. 
’Aftat,övtqx  ru  [«] , mit  d.  ion.  Neheuf.  'AfuxZovi- 
tftq,  sg.  r]  ’Apa!;tav,  die  Amazonen,  ein  myllii- 
sches  streitbares  Frauenvolk  am  Thcnnadon  in 
Pontos.späterauch  amunternTauais  u.  in  Libyen. 
ä-/uti(hiq,  2.  uaStiv]  ununterrichtet  uud  un- 
wissend : auch  von  Sachen,  z.  B.  Aofa*  unsinnig, 
roh.  Const.  mit  uro;  u.  r i in  etwas.  Indoetus, 
ipnarus,  rttdis.  (Poet,  auch:  ungekannt.)  Adv. 
-d-tög,  Compar.  apafHaxioov,  a)  unbereclienbar, 
fernere,  bl  ungeleltrl,  indocte.  (Dav.  äuuduivto 
unwissend  sein.)  Ebendav. 
ä-ftSHta,  q,  Unwissenheit,  Ungebildetbeil.  Uu- 
bedaebtsamkeit,  auch  mit  dem  Geu.  Unkennlniss 
von  etwas.  Iuscitia,  imperitia. 

Sfut tlog  [ä  ä],  q,  = äppos.  Sand. 

'AfiaS-ovi,  ovvtos,  q,  St.  an  der  Südk.  v.  Kypros 
mit  einem  Tempel  der  Aphrodite,  j.  Limisso. 
Der  Eiutv.  ä^'Apta&ovOioi. 
(cptufH>voi,{apa&os),cp.u.  poet.eigentl.  zu  Staub 
maclicu.  also  vernichten,  in  pulverein  redigo. 
ä-fiaipidxSTOri,  3.  {patpaaem,  patpaot)  ep.  u. 
poet-  eigentl.  gegen  den  sich  nicht  anstreben 
lässt,  dah.  unbcstümibar.  unbezwinglich,  un 
gelieucr,  indmnitus,  ineluctabilis. 
tc/xttXdvvut.  äpalös,  ü),  cp.urspr. weich  machen, 
dann  entkräften,  zerstören,  destruo. 
tcfiaXXo-deTtjo , qpos.  o,  (Spalla  die  Garbe, 
u.  St oi),  ep.  Garbenbinder.  manipuJos  CQUiganx. 
Dass.  buk.  SpulloSixqs.)  t 
tiflüXoi,  3.  ( pulos , palaxdc,  ä eupbotl.)  ep.  u. 
poet.  weich,  zart,  vioUis. 

Aftih’ög,  i,  Gebirge  zwischen  Kiiikien  u.  Syrien, 
j.  Aimaday.  Dav.  ui’Atiavixai  xxiilat,  der  ama- 
nisclie  Gebirgspass,  da  wo  sich  der  Am.  mil 
"dem  Taurus  verbindet,  j.  Pass  Demir  Kapu. 
Sftaia  u.  ep.  äpiaqa,  q ( apa , av»),  1)  vicr- 
rädrtger  Wagen,  bes.  Lastwagen,  bei  liom.  Gegens. 
von  appa.  dem  zweirädrigen  Streitwagen : mit 
dem  Gen.  der  Last;  ßovs  vitö  äpa£qs  (wie  b. 
Sp.  Spaltes  ßovs).  ein  Spannochse.  Sprüehw. 
i otstttQ  ll  apaiqs  Worte  wie  vom  Karren,  weil 
man  bei  mehreren  Festen  in  Athen  die  J. eitle 
vom  Wagen  herab  zn  verhöhnen  pflegte,  t)  äpa&a 
xöv  ßovs  der  Wagen  zieht  den  Ochsen,  d.  i. 
die  verkehrte  WelL  2)  ep.  als  Sternbild:  der 
grosse  Bär.  Currus,  plaustrum. 

«ua£iv;.  ia>s,  6,  s.  unter  SpaSa. 
t'ijtagi vw,  ion.  u.  Sp.  Fracbtfubrniauu  sein,  fah- 
ren, xt rt  mit  etwas,  z.  B.  itvyti  ßoätv.  Pass, 
befahreu  werden,  fahrbar  sein.  Aurigo,  plau- 
Stria  permeo. 

« fing-qqqg,  2.  (tipttpiatuö)  poet.  au  den  Wagen 
gefügt,  ©jdvos  Wagensitz ; in  curru  cxstructus. 
äua^ialoq.ti.  einen  Fracht  wagen  füllend,  gross 
Currum  impletts,  jiermagnus. 
uftaiig,  iöos,  q,  ion.  Demin.  von  apa£a. 
äutt^-ltoq  ii.  ep.  tiftaßirdq,  2.  i'eiptj  für  einen 
Lastwagen  fahrbar,  dah.  mit  u.  ohne  6So s.  q Sp. 


«u«£,07ri]y<>^  — dutißo. 


Kahrslrasse  für  einen  Last  wagen,  u.  sn  auch  = 
Wagenbreite,  lv  xginXaig  du.  auf  sicli  kreuzen- 
den Kahrwegen,  Via  planst  rin  sinpulis  pervia, 
ria  publica.  Als Eigenn.  Sl.  in  Aeolis  in  Kleinasicn. 
üfiaio-xiryoq,  o.  (ntjyrvpi),  Sp.  Wagenbauer. 
Stellmacher,  qui  currus  fncit. 
äua£otrXti4hje,  poet.  — aua^iaiog. 
auag,  dor.  at.  quag. 

dpagdv ztvog,  2.  u.  opäparros,  2.  im  N.  T.  un- 
verwelklich,  dauernd. 

aftdgq,  [iij,  T),  (nach  Doederl.  desselben  Stam- 
mes wie  äpvgoi  tö 1*0»  nasse  liegenden  u.  opßgog), 
ep.  Kanal,  Graben,  canalis. 
üftaQTiiyto,  ful.  -zqaopat  (im  N.  T.  zqea),  aur. 
qpaozov,  ep.  qpßgozov  (im  N'.T.auch  ijpdprijea), 
uf.  qpagiqxu  {ptigopui,  pegog  u.  « privat.,  da- 
her auch  mit  dpigäa  bcraul»cn  verwandt),  feh- 
len, u.  zwar  1)  verfehlen  (das  Ziel),  nicht  tref- 
fen, theils  abs.,  theils  ztvog,  aberro.  2)  übertr. 
nicht  erreichen,  a)  abirren,  zivdg,  z.  II.  pvitmv 
ahscli weifen.  xXqyqg  xaigiag  keine  tödllichc 
Wunde  beibringen.  vpdv  ich  verfehle  euch,  d. 
h.  erhalte  das  (roüto)  nicht  von  euch.  yvo>p»j« 
die  richtige  Ansicht  verfehlen,  sie  nicht  haben, 
b)  abs.  vom  Ziel  abkommen.  sich  irren,  fehlen, 
oil.  mit  apagziav,  dpagzrjuaxu  u.  Neutr.  adj., 
z.  II.  dvdgmmva  menschliche  Kehler  begehen, 
auch  ivnj  (verst.  Xiymv),  mit  hinzugef.  yvwpy 
eine  falsche  Ansicht  haben,  ausserdem  xivi,  tv 
xm  in  etwas,  sowie  ttg,  zttgi  zivu  od.  tt 
gegen  Einen  od.  etwas,  dah.  auch  das  Pass.  Sel- 
tener mil  d.  Partie,  c)  abkommen  von  etwas, 
was  man  hal.Ttvdc,  also  vcrl  icreu,  einbüsseu. 
Abu  assequor,  pecco.  3)  ep.  es  fehlen  lassen, 
duigoir  an  Geschenken,  frustror. 
ufiugxa^,  dSog.^  q.  ion.,  d/idgTTj/ia,  z S,  dfiitg- 
tia,  jj,  poet.  dfidgziov,  zö,  Fehler,  Irrthum, 
Versehen,  Vergehen,  ntgizi.  Peccatum,  delictum, 
dyt-ugxq  od.  dftagty  (St.  dg,  dgagioxa),  cp. 

zugleich,  gleichzeitig,  simul, 
äpagzi-*oof,  ‘i.  poet.  irrsinnig. 
ttuagto-cntji,  2.  (ftroj)  ep.  cigll.  in  den  Worten 
fehlend,  verworren,  irrig  redend,  qui  male 
loquitur. 

ä-fuigtvgog,  2.  ohne  Zeugniss,  unhezeugt,  sine 
testimmuo.  (Aehnl.  poet.  dpagzvgqxog,  2.) 
tzuagzalög,  2.  Sp.  sündhaft. 
dpdgvypa,  rö  [«  «],  buk.  das  Zucken. 
n/ta-XQOxnm,  nur  pari.  zerd.  ■ida>r,  J xgtt<o), 
ep.  mitlaufen,  «wo  cursito  (wenn  nicht  au«  xgio- 
j,ön  zu  lesen'. 

ii/ua-tgoxiy,  »},  cp.  Zusammenstoss  der  liäder. 
concursu.i  rolarum. 
apazag,  dor.  sl.  dpqzmg. 

d-/tuvgdq,  3.  Comp.  Adv.  -gdrtpov  (—  dpngfog, 
V.  pag  in  uagpuigtiv)  poet.  u.  Sp.  1)  nicht  glän- 
zend, dunkel,  düster,  undeutlich,  schwach,  un- 
bedeutend. Obscturus,  iqnobilis,  trist  in,  exilis. 
Ijah.  2)  nicht  sehend,  blind,  xtäXov  der  blinde 
Kuss,  d.  Ii.  der  Kuss  des  Itlinden.  Caccus.  Ilav. 
«/»«lipon»,  aor.  1.  pass.  ion.  dpavgm&q,  ion. 
poet.  n.  So.,  verdunkeln,  schwächen,  in  Schatten 
stellen,  ooscuro.  Ilav. 

«/»reiipa>//«,rö,S|>.  die  Verdunkelung,  obseuratio. 
il/tztxeiß  u.  dfiaxyti,  adv.  zu  den  folgenden. 
ü-fitixqznc,  2.  u.  icftüxoe,  2.  (pdrouai  u.  pdyq) 
i)  act.  thellnahmlos  am  Kampfe,  nicht  gestritten 
habend  (im  N.  T.  ohne  Streitsucht),  qui  pugnac 
»io«  interfuit.  2)  pass,  nicht  bekämpft  od.  be- 
zwungen, unhezwiuglieh,  unwiderstehlich,  »rjös 
n für,  in  Bezug  auf  etwas,  invictus.  Adv.  d/tnxei 


ii.  äfiaxqti,  ohne  Kampf,  ohnp;  Schwertstreich, 
sine  pugnit.  (Aehnl.  poet.  dpazizog.) 
zc-ftaxavia,  dor.  st.  dpq lavtu. 
tl/idar,  (apal  oder  lat.  meto?)  ep.  ion.  n.  pocl. 
l)mäh  cn,  übertr.  abschneiden,  niedermähen  (Sopli. 
Ant.  602),  u.  mit  xalaie  ernten.  2)  Med.  ep.  für 
sich  ernten,  zusammenfassen,  ydXa  lv  zaXagoiai 
Milch  in  Gefässen,  d.h.  die  geronnene  Milch  auffas- 
sen  in  seinen  Händen  u.  sie  zu  Ballen  formen.  Meto, 
auß-,  urspr.  dor.,  dann  auch  cp.  u.  poet.  Ver- 
kürzung (von  der  sich  auch  in  ion.  u.  alt.  Prosa 
Spuren  linden)  von  avuß  . dah.  dftßaiviu,  «/»- 
ßdXlat , äfißamq,  dfißdtrp dpßaröi,  sl. 
dvaßaivw  u.  s.  w„  w.  s. 

« fi-ßäto g,  2.  dor.  u.  ep.  sl.  dvaß,  (dvaßaivio), 
ersteigbar,  qui  conscctuli  polest. 
äftßXqdqv,  cp.  u.  äftßohlzfijy,  ep.  u.  ion.  Adv. 
st.  dvaßXqiqv,  dvaßoXdbqv  (dvaßdXXop on),  an- 
hebend, ausbrechend,  aufsprudclnd  od.  aufwal- 
lend, yoöcoaa  in  Wehklagen. 
dpßXiaxm,  eine  Fehlgeburt  thun  od.  machen. 
upßX yvat,  abstumplen,  übertr.  schwächen,  enl- 
mulhigen,  mit  folg.  Inf.  etwas  zu  thun,  auch 
besänftigen,  hebeto.  V. 

dfißi. tig,  da,  d(=>  ü-uX-vg,  vgl.  dpuXät),  stumpf, 
übertr.  abgestumpft,  unempfindlich,  kalt.  lau. 
schwach,  schlaff,  bald  mit  zr)v  ipvatv  an  Fähig- 
keiten, bald  dpßXvztgog  ivroia  lauer  an  Wohl- 
wollen, und  zivi  schlaffer,  schwächer  gegen  Ei- 
nen. doch  auch  *jds  u.  rfg  zi  zu  etwas,  hebes.  Ilav. 
ziffßXvtizrm, .blöilsichtig  sein,  caeculio.  (Daz. 
außXvania,  q . die  Blödsichtigkeil,  dpßXumäj, 
.poeb  _u.  dpßXtixli,  poet.  blödsichlig.) 
dp-ßödpa,  zö,  poet.  lautes  Geschrei. 
afißolttdttv,  s.  dpßXijdgv. 
nfi-ßoieiq,  ddog.  »),  yij,  aufgeworfene  Erde. 
Aftßgaxla,  q,  s.  ’Apngasia. 
dftßgooia,  ep.  u.  ion.  -in,  ij,  a)  Ambrosia,  eig. 
Unsterblichkeit,  dah.  die  Speise  der  Götter  und 
ihrer  Kosse.  b)  das  Salltöl,  die  Salb*1  der  Göller. 
Ueberlr.  Labsal,  Erquickung.  Anilrrosia.  Von 
«-/ißgöotoq,  3.  u.  |>oel.  auch  2.,  außgozoq, 
2.  ep.  u.  poet.  ( ßgozdg  u.  a priv.)  1)  unsterb- 
licher Natur,  übermenschlich,  den  Göllern  eigen 
oder  gehörig,  göttlich,  herrlich.  2)  von  dcHioll- 
lieit  ausgehend,  göttlich,  heilig,  so  vr£.  vtzrog. 
Immortalis,  divinus. 

dpßgozo-naXos.  2.  pocl.  mit  göttlichen  Rossen. 
npßgotelv,  s.  dpagzdvoi. 
äußtov,  avog,  d.  Sp.der  convexe  Auslmg.  der  Hand. 
ä/ißaiöaf,  s.  dvaßoda. 

ii-fiiyiiQzoi,  2.  ( ptyaiga ) cp.  u.  poet.  nicht  zu 
beneiden,  nah.  traurig,  leidig,  schrecklich,  u. 
vou  Personen:  unselig,  heillos.  Kon  invidendus, 
piisrr,  tristis. 

dfitißio  (Wurz,  mar,  mir,  lat.  moveo,  mulo,  «), 
1)  Act.  wechseln,  u.  zwar  a)  cp.  in  Ir.  lv  to'Jei 
regelmässig  wechseln,  dah.  wiedcrkchrcn , of 
dpiißovzit  die  Wechselnden,  d.  h.  die  kreuz- 
weis über  einander  laufenilen  Dachsparren,  h) 
gew.  Irans,  verwechseln,  vertauschen,  zi 
Tiros  ngig  ziva  etwas  gegen  etwas  mit  einem 
nustauschon,  yoV»  yooro’e  ein  Knie  vor  <las 
andere  setzen,  il  i langsam  eiitlicrschreilen. 
Bes.  oft  vom  Wechsel  des  Orts,  z.  II.  züg  ■80- 
gag  zur  Thür  hinein-  oder  Itcrausgehcn . ebenso 
taziav  verlassen,  od.  auch  hinwandern  zu  einem 
Orte.  Pocl.  auch  erwidern,  vergelten,  mit  z«gir. 
Ptrmuto.  2)  Med.  Fnt.  ipopai,  poet.  auch  in 
pass.  Bdlg)  für  sich  wechseln,  tauschen,  ein  - 
tauschen,  a ahs.  aptißoptvog,  abwechselnd,  du 
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9gäa/.to v er  wechselt  springend  alt,  «I.  I».  springt 
abwechselnd,  xnrtc  ot'xors  nach  den  Häusern,  d. 
Ii.  er  geht  von  Haus  zu  Haus,  b)  rtvds  mit  et- 
was vertauschen,  od.  Sixuf,  Strafen  eiulausclien. 
d.  h.  sich  zuziehen.  c)  Häufig  pv&a  antworten, 
u.  zwar  nv«,  doch  auch  roi  (sächlich,  z.  B. 
roiadi  mit  folgenden  Worten)  u.  xt  etwas  er- 
widern,  dah,  auch  mit  dopp.  Acc.  xoös  cpilovg 
xi.  doch  auch  irgdg  xt  auf  etwas  erwidern,  u. 
ahs.  erwidern,  d)  erwidern,  vergelten,  %agtv 
oder  Scögomt  Gegengeschenke  machen,  tiv«  und 
ztvl  ävzi  ztrog.  e)  einen  Ort  wechseln,  d.  i. 
denselben  verlassen  oder  sich  an  denselben  be- 
geben, xiUr  in  niXtmg  eine  Stadt  mit  der  an- 
dern vertauschen,  g/vyi)  od.  tpagpana  «p.  tpxos 
öSirziov  die  Seele  weicht  filier  die  Zähne  hinaus, 
der  Trank  gleitet  über  die  Zähne  hinein.  Com- 
mutando  mihi  paro. 

d-fitifaxxoq,  2.  cp.  U.  äfztiJ./xoq,  2.  ep.  (pfi- 
Xiaam).  poct.  u.  Sp.  unerweichlich,  hart,  barsch. 
Won  placabilis,  aurus. 

dfitiytov.  orog,  2.  [cf]  gew.  als  unregelm.  Compar. 
zu  «yattös  betr..  Adv.  dfitivov,  besser,  tüch- 
tiger, tapferer,  vorzüglicher,  angesehener.  Von 
Sachen:  tauglicher,  vorteilhafter.  Oft  mit  dem 
Inf.,  äutirov;  ar  tltv  xtjäta&ai  sic  dürften  es 
Jiesser  verstehen  zu  sorgen.  Melior,  melius. 
«pecipcg,  tag.  ij  ( äutißm),  Sp.  Vertauschung. 
Veränderung,  permutatio. 
äftiXyat  [£]  {St.  fifly,_lat.  mulgeo,  ahd.  mibtu}, 
cp.  melken.  Pass,  otig  äutXyouivat  yaXa  Schafe, 
von  denen  Milch  gemolken  wird  (poct.  auch 
schlürfen):  mulgeo. 

äftiXti.  eigcnll.  Imper.  von  äptXita.  sei  unbe- 
sorgt, dann  Adv.  sicherlich,  ganz  gewiss, 
oft  iron..  profecto.  _ 

tlfiii.ua,  ri  {ctptXqg),  und  poel.  äpeXia,  g,  a) 
Sorglosigkeit.  Fahrlässigkeit,  Gleichgültigkeit, 
b)  pass.  Vernachlässigung,  mit  Gen.  obj.  z.  R. 
xoü  ijyfuovoc,  Mangel  an  Aufmerksamkeit  auf 
Einen,  (v  aptXtia  ztiHrat  tivä  Einem  keine 
Fürsorge  widmen.'  Negligentia,  negilectio. 
ä-fteXixfjxog,  2.  Adv.  -rjyreog,  unvorbereitet. 
ntgi  ztrog  od.  blos  xivo'c  unbewandert  in  etwas. 
Non  praeparatus , sine  praeparatiape.  Davon 
«/»eAerijff/a.das  Nichtüben,  die  Vernachlässigung. 
ttfisiLit»,  unbekümmert  sein,  vernachlässigen, 
ztrog  und.  wiewohl  selten,  auch  zC,  InC  ztn, 
üherh.  versäumen,  unterlassen:  mit  Inf.  mit  u. 
ohne.  xoü,  duftiöv  ig<o täv  anstatt  zu  fragen,  dp. 
roö  6gyi£to9at  nichtzürncn : auch  abs.  fahrlässig 
sein,  und  im  Pass.  öpeXzipivog  unbeachtet,  un- 
angesehen.  vernachlässigt,  wenig  besucht,  auch 
zäptXovptvor  das  Vernachlässigte.  Sehr  häufig, 
u.  bei  Hom.  stets,  mit  Negat. : wohl  beachten, 
nicht  aus  den  Augen  verlieren.  Negligo.  Von 
ü-ftfi.i\q.  2.  (uf  im)  Adv.  -«kg,  sorglos,  fahrlässig, 
nachlässig,  unbekümmert,  ztrog  um  etwas,  dpt- 
1ms  fj’ti»’  vivo's  und  ntgl  ztrog  od.  ti  nach- 
lässig, sorglos,  unbekümmert  in  od.  um  Etwas 
od.  Einen  sein.  Negligens,  negligenter.  (Auch 
pass,  vernachlässigt.) 

Hftfi  gtioq,  ia,  Adj.  verb.  von  äptXito,  zu  ver- 
nachlässigen, unbeachtet  zu  lassen,  oöx  dprlij- 
xsot  iazi  z ivos  es  muss  für  etwas  Sorge  getra- 
gen werden.  Negligemlus, 

«-pIlli)to$,  2.  (pj'llm)  Sp.  nicht  aulzuschieben, 
unverzüglich,  non  differendus. 
a-fteftxxoq,  2.  (pipmopat)  1)  pass,  tadellos,  ma- 
kellos, mit  hinzugef.  xijr  IStar  roö  aoipazog  an 
Körpergestalt,  cxdpac  s.  vitii  expers.  2)  acL 


nicht  tadelnd,  zufrieden,  qui  non  habet,  de  qm 
conqueratur.  Adv.  «pfparms,  a)  vorwurfsfrei, 
ruhmvoll,  b)  auf  zufriedenstellende  Art.  richtig, 
gefahrlos.  Sine  crimine,  hone  st  e , laute,  recte. 
{Aehnl.  poet.  u.  Sp.  üptptprjg,  2.  u.  t)  äptptpta, 
poel.  die  Unbescholtenheit.) 
liberal  [ö],  ep.  inf.  st.  dipirat,  nebst  inf.  fut. 
acsiv,  mcd.  aata&at,  aor.  1.  acl.  uaa,  opt.  Soat- 
pt.  inf.  dom.  mcd.  äeao&ai  (zu  lat.  &a-tur,m  tis). 
1)  Acl.  sättigen,  x»»d,  und  zwar  xivös  mit  et- 
was. bei  npooc  u.  ydoio  auch  siyh  sättigen,  mit 
od.  an.  2 Med.  sich  sättigen,  ijrop  oitoio  sein 
Herz  mit  Speise  erquicken.  Saturn,  satior. 
ä-fttvrtvoq,  2.  u.  3.  cp.  u.  poet.  (d-p fvtoi:  nicht 
Stand  haltend,  d.  i.  entschwindend,  vergänglich, 
unbeständig,  von  Geistern  und  von  Träumen, 
die.  wenn  man  sie  als  etwas  Wirkliches  fassen 
will,  in  Nichts  zerfliessen.  mit  frnc.  lebendig 
todt.  Evanidus.  Bei  Spät,  auch  kraftlos,  von 
tx-pivog,  wie  es  die  Meisten  üherh.  erklären,  de- 
bil»». (Aehnl.  poet.  äutvi je.)  Dav. 
ix -f/trgioto,  ep.  verschwinden  od.  unwirksam 
machen,  inuti/em  facio. 

«/ uiqa,  n,  u.  ähnl . dor.  st.  ijp ff«  u.  ä. 
äuigyto.  [er],  poet.  abbrechen. 
ä-ftiftfat,  ep.  u.  poet.  (Wurz,  p tg.  in  ptigopat, 
dav.  äptg-j-a.  dptiga)  Jmdn  (rtra  des  ihm 
Gebührenden  (nvo'e)  berauben,  um  sein  Recht 
bringen:  üherh.  Jmdn  einer  Sache  berauben, 
doch  auch  blos  r (.  z.  B.  iact.  d.  h.  blenden, 
{rzta  sie  blind  machen,  entstellen.  Pass,  einer 
Sache  verlustig  gehen,  auch  blos,  wie  bei  Sättig, 
dabei  zu  kurz  kommen,  etwas  davon  einbüssen. 
I’rivo  (aliquem  portione  debita),  deformo. 

<i -fifprfe,  2.  theillos.  untheilbar.  indiciduus. 
t i-fitQiftroc,  2.  poct.  unbeachtet,  neglectus.  (Im 
>.  T,  unbekümmert.) 
tlfiif/iot;,  s.  qpigtog. 

äufgo-roizog,  2.  ep.  u.  poet.  st.  gp.,  bei  Tage 
schlafend. 

äfiiq,  dor.  st.  tjpfij. 

i-pfoos.  2.  Sp.  unmittelbar.  [lieh. 

ä-pezdßXqzog2.u.  üptzdßoXog,  2.  Sp.  unveränder- 
ü-pfxd-&fzog,  '2.  N.  T.  unveränderlich, 
d-pfxoi-xi'rijioc,  2.  N.  T.  unbeweglich. 
ä-pfiH-pfijjxos,  2,  keine  Reue  wünschend,  u. 
,(«.  T.)  unbussferlig. 
ä pria-vöijxoc,  2.  N.  T.  unbussfertig. 
ä-fittä-Jttiotoq,  2.  Sp.  nicht  umzustimmen. 
ä-pszd-nztozog,  2.  unwandelbar,  unabänderlich. 
a-ptza-ozazog,  2.  unveränderlich. 
ä-fitxa-oxqexxl,  Adv.,  eigentl.  ohne  sich  umzu- 
drehen, unverwandt,  oculo  irretorto. 
d-pFtd  azgarpng,  2.  unveränderlich. 
ä-fiexd-xpexxoq,  2.  Sp.  unwandelbar. 
dfiixtqoq,  dor.  st.  ijptztgog. 
ig-fiixqrixoc,  s.  «p tzgog. 

äfttxola,  p [äu tzgog).  Unmaass,  d.  i.  a)  Mangel 
an  Ebenmaass,  b)  Unmässlgkeil,  immoderatio. 
tcfittQO-txijq,  2.  ep.  in  Worten  nicht  Maass  hal- 
lend, rücksichtslos  od.  endlos,  impudens  od. 
loquax. 

«-pfrjip-,  2.  Adv.  -itpotq,  (pizgor),  u.  ep.  u. 
poct  ti-fiixqqtoq,  2.  (pezgia ).  t)  unermesslich, 
unendlich,  viel,  immensus.  2)  maasslos.  unge- 
messen. unmässi^.  Immoderatus,  immodice. 
tl/ttj  (verw.  mit  apato.  d),  ij,  Schaufel,  rutrum. 
äfttj  [dt],  Adv.  (urspr.  Dat.  fern,  vom  veralteten 
apog  = xls)  mit  y»(*s,  gewissermassen.  quodam- 
modo.  (Aehnl.  Sp.  dp  qytrzq  auf  irgend  eine  Weise.) 
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d-ptjvitoq,  2.  u.  Adv.  -iteoe  (pqvt»),  ion.  pocl. 
usSp;  nicht  zürnend,  ohne  Zorn,  xtiuoJ* ’-fjaiois 
ovx  äpqvixog  &iäv  den  Acliäern  nicht  ohne  den 
ZorndcrGöltcrvcranlassL  Aon  infensus.sine  ira. 
dpqtrpf  [oj,  TiQOt,  6 (äpda>),  cp.  Mäher,  Schnit- 
ter, messor.  [die  Ernte,  messis. 

iipqxoq,  o aadot.  «),  cp.  u.  Sp.  das  Abmähen, 
d-pqxioQ , gen.  ogog,  2.  (pqrqg)  J)  mnlterlos. 
poet.  von  einer  nicht  ebenbürtigen  Mutter  er- 
zeugt. matre  orbus.  2)  poet.  unmütterlich,  materna 
pietute  carens,  (Im  X.  T.  dessen  Mutter  unbe- 
kannt ist?) 

dpqxdvitu  (.dpqzavog^.  kein  Mittel  wissen,  rath- 
■ iiid  hülllos  sein,  ttvi  durch  etwas,  oder  in  Ver- 
legenheit sein,  r i,  mgi  t ivo t u.  Idos  tivo's 
wegen  etwas,  auch  mit  InJir.  Fragesätzen  od.  dein 
Inf.:  keinen  Halb  wissen,  nicht  im  Stande  sein, 
u.  abs.  in  dürftiger  Lage  sein.  Inops  consilii  sum, 
inopia  laboro. 

dpqxdvia,  ion.  (q,  dor.  «p«x«*i«,  q,  Italldosig- 
keit.  llültlosigkeil,  Bedrängnis*,  Mangel.  Bei  Iler, 
als  (iotlhcit  neben  JItvi«.  Inopia.  Von 
ü-pqxävoq,  2.  (pqxavrj)  1)  act.  rallilos.  in  Xolli 
od.  Verlegenheit  seiend,  xtvog  um  Junis  willen, 
mit  sfe  rt  od.  mit  dem  Inf.  untauglich,  unfähig 
zu  etwas,  ausser  Stande,  etwas  zu  tliuii.  inops. 
2)  pass,  a)  von  Sachen,  nicht  zu  bewerkstelligen, 
schwierig,  unmöglich,  unerreichbar,  unerklärlich, 
«u.  fpy«  nicht  wieder  gut  zu  machende  Yiialcn, 
roooi  u.  ähnl.  rettungslos,  xatio;  unwidersteh- 
lich: mit  folg.  Inf.  odog  aß.  ilatl&iiv  ein  Weg. 
auf  (lern  es  unmöglich  ist  cinzudringcn,  u.  so  dpq- 
%avöv  lau  mit  folg.  Inf.  es  ist  unmöglich,  auch 
mit  pq  lyyivqxai  «9»;  als  £ubst.  «pijl«*«  Un- 
mögliches, u.  mit  hinzugef.  ooog  unbeschreiblich 
gross,  b)  von  Personen:  unbezwinglich,  unhieg- 
sani.  unwiderstehlich,  unermüdlich,  unendlich, 
mit  hinzugef.  Acc.,  z.  11.  to  jtlij&ot  der  Menge 
nach,  oder  mit  dem  Inf.  ru&ioö ai  du  lässt  dich 
nicht  dazu  bewegen.  Incluctabili s,  quod  I ieri  s. 
expticari  nequit,  immenms.  Adv.  -ava>s 
fi-g/ro'io: . 2.  [piairco , X)  Sp.  unbedeckt,  not» 
contaminatus.  (q  dp.,  poet.  das  heilige  Meer.) 
d-plyqq,  2..  a-ppxxoq,  2.  (piyvvpt).  1)  (beide) 
unvenuischt,  npo;  mit  od.  von  etwas,  rein.  2 
(«pixtos)  sich  nicht  vermischend,  a)  von  Personen 
und  Ländern,  ungesellig,  wild,  unwirthhar.  b) 
von  Sachen,  unvereinbar,  disharmonirend,  tivt 
fürJmdn.  Non  mixtus.qui  $.  tjuocl  sociari  nequit. 
’ApiXxuq.  «.  o.  Ilamilkar. 
dpuXIa  [ä]  q,  a)  Wettstreit,  Wettkampf;  überh. 
Kampf,  mit  uro'g  Wetteifer  in  etwas,  zagirmv 
in  Liebreizen,  od.  mit  Adj.  /Jaxyla  «p.  der  bakchi- 
sche  Wetteifer  der  Küsse,  d.  i.  der  Tanz,  b’i  überh. 
wetteifernde  Bemühung,  eifriges  Streben,  qnlö- 
nlovxog  Reichthum  erstrebender  Eifer,  ähnl. 
itolnxixvog,  dag.  mit  ptitovg  Ringen,  Forschen 
nach  höheren  Dingen ; auch  mit  fofg.  anmg.  Cer- 
tamen,  cotdentio.  Dav. 

dptXIuopat,  Den.  mit  Ful.  mciL  und  Aor.  pass, 
(selten  Aor.  tued.)  Adj.  verb.  dpiilqxfov,  a) 
Wettkämpfen,  wetteifern.  xiv(  od.  srpdc  nv«  mit 
Einem,  ihm  den  Rang  streitig  machen,  überh. 
sich  in  Streit  eiulasscn,  doch  heisst  ttvi  auch  in 
oder  durch  etwas.  Das,  was  mau  erreichen 
will,  steht  mit  tnl  oder  itgog  xi  dabei,  doch  sagt 
man  auch  xigi  u.  vnig  xivog.  b)  überh.  sich 
eifrig  bemühen,  u.  lies,  auch  eilen,  dp.  Ini  ti 
etwas  zu  erreichen  suchen ; u.  so  auch  tlg  ’Agyog 
xqog  to»  Kltooivq.  doch  folgt  hier  aucli  der 
Inf.  Aemulor.  Dav. 


r.fiilXilfiu,  ti.  poet.  eifriges  Bestreben.  dpiUq- 
paxa  yapav  gierige  Lust  zur  Ehe,  eontentio. 
le/uiXXqrqQ,  qgog,  6,  pocl.  wettrennend,  ipoxni 
qtlov  d.  h.  die  rasch  sich  drehenden  Räder  des 
Sonnenwagens.  Propernns. 
d-plpqxoq  [/],  2.  unnachahmlich,  inimitabilis. 
d-ptqut,  q.  der  Zustand,  des  «pixios,  d.  i.  Mangel 
an  Verkehr,  und  zwar  ällqlcov  an  gegenseitigem, 
igqu(it(ov  an  Geldverkehr.  Mangel  an  Credit. 
Im  nuilum  est  commercium, 
ap-uxxoq,  2. 1)  pocl.  dem  Rosse  gleich,  d.  i.  so 
schnell  wie  ein  Ross,  cum  equo  certans.  2)  npiir- 
xoi,  of,  Beiläufer,  d.  i.  Leichtbewaffnete,  die,  den 
Reitern  bcigcscllt.  bald  hinten  aufsassen,  bald 
zum  Fechten  licrahsprangen.  Pcdites  eiptitibus 
intermixti. 

uplg,  CSog,  q,  1)  [«]  Kacbltopf.  2)  [«]  poet.  Schilf. 
tt-piO&oq, 2.  ohne  Lohn,  unbesoldet, pretio  caretus. 
Adv.  ä/iiofri,  ohne  Lohn,  umsonst,  mit  dein  Gen. , 
sine  merccde. 

d-ptX(fO-xixcuvtq[I],  of.cp.  die  über  dem  Panzcr- 
kieide  (xitcu'v)  keinen  Leibgurt  (pi'rpo)  tragenden, 
Deiw.  der  Lykier. 

iifuxltuXötti,  loou,  (v,  cp.  Beiwort  von  Leinuos. 
nach  den  Alten  schwer  ^ugäuglicli  («ptxTO$j; 
Dind.  will  «pux#«tdf(s  («pvydntos  der  Mandel- 
baum) lesen  = reich  au  Maudclbäumen. 

«pp-,  poet.  st.  ävau-  u.  s.  w. 
dppa,  «tos,  to  (antto),  1)  das  Geknüpfte,  Schlin- 
ge. Knoten,  Band.  2)  beim  Ringen,  im  Plur.:  das 
Umschlingen  der  Arme.  Nexus,  uodus. 
äftfif,  äppeq,  tippt,  äol.,  dor.  u.  ep.  st.  qpüg, 
qpiig,  qu iv. 
üftfiivat,  s.  ärapivio. 

äßßtya  u.  äppit-ag,  st.  ävdpiyn  u.  ävapi^ag. 
ä/i/togfiti,  n,  ep.  st.  äpogia.  als  Gegensatz  von 
poiga,  Unglück,  infortunium.  Von 
ä-p/ioQoq,  2.  {pogog  von  peigouai)  ep.  u.  poet., 
u.  ä-ftoooe,  poet.  2„  1)  untlieilliafttg.  nvög. 
expers.  2)  ohne  Casus:  unglücklich,  infelix. 
äfipLoq.u.  ep.  äpaOoq , q (abgeschw.  aus  itidp- 
pog.  ipdppuüog),  a)  Sand.  lies,  der  des  Feldes, 
Staub,  b)  äppog  auch  eine  mit  Sand  bedeckte 
_ Fläche,  Reitbahn,  uren«. 

’Afiftovq,  6,  ägypt.  Käme  des  Zeus,  u.  "Aprftotv, 
(ovog.  6,  Ammon,  Bein,  des  Zeus  in  Libyen,  dali. 
'Afifimvuiq,  uSog,  q,  und  Appoiviq,  i 'Sog,  q, 
libysch,  libyeus. 
äpvttog,  8.  buk.  vom  Lamme. 
ä-ptvaOTtat,  dor.  st.  apvqoxito. 
d-p.vqpi6vf.vxoq,  2.  poet.  u.  Sp.  uneingedenk, 
ungedacht,  unerwähnt,  rpovog  d.  h.  Rettung  vom 
Mord  ohne,  den  schuldigen  Dank,  immemor. 
dpvqpovia»  u.  d-pvqOtixu,  uneingedenk  sein, 
abs.  vergeben,  sonst  trvog  u.  xi,  auch  mit  folg, 
oti.  Part,  äpvqoxovptva  in  Vergessenheit  ge- 
ratlien  [quorum  memoria  dcleta  est).  Immemor 
mn.  (Von  ü-prqpav,  2.  uneingedenk,  u.  so  auch 
q äpvqpoavvq.  poet.  Vergessenheit.  Buk.  äpvq- 
axog,  2.  vergessen.)  Dav. 
dpvqoxia,  q,  S|i.  das  Vergessen,  bes.  des  began- 
genen Unrechts,  dali.  Nichlahndung.  Amnestie, 
aucli  im  Plur.,  oblivio. 

äpvlov,  x 6.  (von  alpa.  für  aipviov),  ep.  die 
Scliaale,  mit  der  das  erste  Opferblut  aufgefan- 
geu  ward,  Upferschale,  ras,  quo  cictimarum  «un- 
guis excipitur. 

’Aprfaöq,  q.  Hafen  od.  Ankerplatz  von  Knosos, 
an  der  Nordkiiste  von  Kreta. 
apvöq,  b u.  ij  (nach  Gurt,  aus  dfi-va-g  von  oi-g. 
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also  eigll.  uviliz,  mich  Dncderl.  von  Sj>. 

Lamm,  agmts.  dg vig,  ij,  buk.  Lämmchen. 
ti-fioytixi,  e|i.  Adv,,  niünlos,  leicht,  sine  negotio. 
(’c/uoH-ti,  lak.  Adv.  [äga)  einhellig,  coni unctini. 
tiflö&ev  ii.  alt.  ü/töS-ev,  Adv.  [ugo s st.  eis  = 
rlj,  o)  von  irgend  wo  her.  von  irgend  wo  an, 
mit  yi  no&tv  von  woher  cs  auch  mir  immer  sei. 
Alicunde,  undecumpie. 

dfioißaioe,  3.  n.  2.  mit  ep.  Kein,  dftotßd^,  «dos, 
zum  Wechseln  bestimmt,  abwechselnd,  ßißXia 
Antwortsbriefe.  Mutatoriu *,  mutuus.  V. 
tlfioißijf  j (ä/i{ißa>,  ä\  Erwiderung,  d.  i.  a)  Ver- 
geltung, Ersatz,  tivo's  für  etwas,  auch  im  l*lur. 
b)  ion.  Antwort.  Hemuneratio,  respotmim.  (Poet, 
u.  Sp.  auch  Wechsel  od.  das  EingeUuschle.) 
ii/<o<^>/<ffg,ep.  Adv.,  abwechselnd.  Wechsels  weise, 
per  vices. 

duotßöq  [«].  o,  I)  ep.  Stellvertreter,  igoißoi 
Krieger  zum  Ablösen.  sucixdaneM.  2}  pocl.  als 
Adj.:  zur  Entgeltung,  rtvis  für  Jmdn.  viemim 
tlcüus.'  [Sache,  experz  mim.  V. 

iiftoiQtut,  Sp.  uiithcilhaftig  sein,  nvo's  einer 
ü-(ioiQOi,  2.  um'Qal  1]  ohne  Antheil  an  etwas 
l.utem  oder  Schlimmem,  unlhcilhaflig.  ausge- 
schlossen od.  -geschieden,  tcäv  v 9aäv 

von  den  untern  Göttern,  denen  er  eigentlich  au- 
gehört; unbegabt,  frei  von  etwas,  mit  dem  (len. 
2)  ohne  Casus:  arm,  unglücklich.  Exsors,  experz. 
ngolyevs.  tag.  u,  buk.  u.  Demin.  «uolyiov,  za, 
link.  Melkeimer. 

d/ioJ.yöq,  i (nach  Doederl.  von  goioveiv  schwär- 
mten), ep.  u.  poet.  Dunkel,  tenebrae. 
u-gogq pos,  poet.  a)  tadellos,  b)  nicht  tadelnd. 

tl/lOQOQ,  2.  S.  Üp pOQOg. 

n-fioQifOi,  2.  ungestaltet,  hässlich;  überli.  unan- 
sehnlich. schimpflich.  Supcrl.  ion.  auch  «popqpe- 
ororos-  Deformis.  (Dav.  poet.  u.  Sp.  agogipiu. 
r),  die  Missgestalt,  llässlichkcil.) 

«i/rcig  u.  üftoq  [«].  3.  äol.  u.  cp.  st.  jgitfgas  (». 

itfif ifg).  unser,  unscrig,  auch : mein.  Koster, in eus. 
üftotov  [re],  [dpivat,  AH),  ep.  Adv.  (von  «potof, 
uv.  Luk.)  unersättlich,  unaufhörlich,  fort  u.  fort. 
inexpletum.  [ nlicubi . 

ic/uov,  Adv.  zu  ci/iös  ■=»  zig.  mit  yi  izov  irgendwo. 
ii-ftovoog,  2.  den  Musen  fremd,  uuküusllerisch. 
ungebildet . roli.jrfpi  zi.  Ab nrtibus  alten  uz, inele- 
gnm.  (Dav.  ij  dgovaiu  Mangel  an  Bildung.) 
u-/zo/*Kog,  2.  mülilos,  ii.  dies  ebenso  von  Zustän  - 
den, welche  keine  Anstrengung  verursachen,  als 
von  Personen,  welche  keine  Anstrengung  haben. 
Acrumnu  carcnz,  hdiore  nun  fessu«.  Adv.  d/io- 
X&ei,  poet.  ohne  Anstrengung.  s«nc  lubure. 
d/tx-,  poet.  it.  ion.  Abkürzung  st.  dvuzt..  dgndl- 
Ing ki  st.  « vux.,  dftxav-,  st.  dvcnzcxv  . ügneiQoi 
st.  avanftQto. 

ufixiXtvoi;,  3.  [agntlos)  ion.  u.  Sp.  vom  Wcin- 
stockc,  oivog  Trauhcnwein.  xnpirös  Frucht  des 
Wcinstocks.  Vi mim  ex  «eis,  fructux  eitis. 
it ftxiXötiq,  t ooit.  tv,  auch  einmal  2 End.,  cp.  rc- 
hcnreicli,  ritibus  consitus.  V. 
ii/txeXoq,  ij  (nach  Poll  au*  dgtpt.Xil  'gl.  llvopat, 
also  der  iimrankeiidel.  Wcinstock,  Weinrebe,  oft 
Collcctiv.  ngnilov  (orj  Ilehensafl.  Vitia.  Als  Ei- 
genn.  ö "Ag.  Vorgebirge  auf  der  inakeilon.  Halb- 
insel Silitoma.  j.  Karloli.  (Dav.  ügnelavqyiet  He- 
ben ziehen,  dtinelovgylu,  ij,  die  Weinbergarbeil. 
n « gn ; lovQyag.  Sp.  der  Winzer,  ij  äutzelovQytxrj 
die  Wlnterci.  u.  o ägnelstiv,  link.  U.  ngnikmv. 
Sp.  der  Weinberg.) 
d/ixexaXidv,  s.  «»a*«AJco. 
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icfixtQts.  ep.  nur  in  luiesi  mit  Aut  st.  dicru itegig, 
agaez-  st.  uvaitez-.  ’ [ \v.  s. 

ij.  Bekleidung,  bes.  feines  Oberge- 
wand.  pauivm.  Achill.  buk.  ägnixovav,  io.)  V. 
u/t.x-ixe>,  ep.  Impf,  ßunijrov  st.  ägittixov,  mcd. 
rigxuxögijv.  aor.  r/girtaxov  (von  äftxietxw), 

1)  Act.  umgeben,  umfassen,  bekleiden.  tt»7 mit 
etwas,  ntiaamü  viv  ihm  das  Haupt  umschlicsscn. 

2)  Med.  anhaben.  bekleidet  sein,  zi  mit  etwas 
H und  abs.  angekleidel  sein.  Circumdo,  iuduo. 
Afixtj,  ij.  St.  am  Auslluss  des  Tigris  in  den  persi- 
tzH-X7}<Sr)<Sa<;,  s.  ävangiäio.  [sehen  Meerbusen. 
afixiöxiu,  s.  agxzxa. 

üuxXtixg/tu,  io,  poet.  u.  ü/txXaxiu,  ij,  poet. 
Vergehen,  deiiclum.  [obnoxius.  V. 

äfixXöxijzö^ , 2.  poet.  verschuldet,  zivi  Einem 
(äfixXaxiaxto)  aor.  2.  zj/uxXaxov  (dav.  auch  «- 
nlaxeiv  u.  31ml.).  pf.  rjgxldxripai  (verw.  mit 
«toifm),  poet.  fehlen,  rot  St  ilariiu  mit  Gen.  etwas 
verfehlen,  nicht  erreichen,  xazgos  den  Vater  nicht 
verwunden  können.  1‘ccoo,  nun  assequoi ■. 
a/xx  vitn , äpxveioat , äftxvvt , tifixvvv&g, 
aftxvvxo,  s.  ävanvim. 
ilftxvoi},  s.  araxvoij. 

'AftxQäxite,  ij.  Stadt,  in  Epeirus.  jetzt  Arta,  spät. 
'Aftßduxiu.  Einw.  AftxqaxuuTgß  u.  ’A/ißon- 
xttuTqg,  Kein.  'Aftßaaxuüttq,  idog,  Adj.  )i/i- 
X Qtzxtxöq,  3.  ...  [öv««r. 

ait .7 zaite vog  u.  ähul.  s.  nvanizopai.  ägxzvxij  s. 
äuxvxrzjfftoq , 3.  zum  äpizimzrje  Ipoet.)  dem 
Pferdezaume  gehörig,  nur  Sopli.  (IC.  llHiO..  zw. 
SL,  frunlalia. 

ä/ux v|,  ÖKOe.  6 od.  ij  (agnixa).  ep.  u.  poet.  1)  das 
Stirnband,  zum  Zusammenhalten  des  Stirn- 
haars der  Frauen,  funicidns.  2)  poet.  wegen 
'Achiilichkeit  der  Gestalt,  das  11  ad,  rota. 
ü/uxtUTiq,  {ms,  ion.  <oc,  ij  (aus  avunmrit  voll 
rrvorjti'vai),  ion.  das  (periodische)  Zurücktrelen 
des  Meeres,  die  Ebbe,  ree  am  uz  maris. 
lifivydiihl'Oq , 3.  aus  uguyAcUri,  d.  i.  aus  der 
Mandel  bereitet,  ypiogn  Mandelöl,  atnggdalis 
expressuz. 

nfiyyfiu,  zö  (txpvoom,  «},  poet.  das  Zerraufen, 
scissw.  (Aehnl.  poet.  dg  nyaoi^ö,  dasZerllcischcn.j 
iipvdii,  cp.  Adv.  (äol.  von  aga,  «)  a)  von  der 
Zeit:  zugleich,  b)  vom  Orte:  zusammen,  in  einer 
Masse,  bimul,  una,  confertim. 
iifivtff/öq  [«],  (vgl.  ngnvföf)  dunkel,  schwer  zu 
erkennen,  unleserlich, schwach,  ägvßföv  ßUxuv 
kurzsichtig  sein. 

ä-fivrjtos,  2.  (gvim)  1)  uneingeweiht  in  die  My- 
sterien, non  initintius.  2)  (gum)  was  sich  nicht 
schlicssl,  sondern  alles  durchlaufen  lässt,  hiscaiz. 
re-jupO-z/rog,  2. ^unsäglich  viel,  inenarrabilis. 
AfivxXiu,  ibv.  «f,  alte  Hauptstadt  Lakoniciis,  eine 
halbe  Meile  unterhalb  Sparta,  b.  jetzigen  Slavo- 
chnri.  Davon  tö  Afirxbitiov  der  Apollotenipel 
daselbst.  (Dav.  auch  link,  ui  ägvxliu  eine  Art 
Schuhe,  u.  ägvxlai£m  wie  die  Amykläcr,  d.  i.  la- 
Jsoniseh  sprechen.)  , [Meid. 

iigeloi  [„^.|.  6,  Luk.  ein  Kuchen  vom  reinsten 
iffivyunv,  ovng.  2.  ( giagos . nach  äol.  Vcrwdlg. 
die  jedoch  Doeilerl.  bezweifelt  it.  cs  vielmehr  von 
ägvviiv  ahlcilct,  dass  cs  also  vielmehr  hülfreich. 
streitbar  u.  üherli.  erfryuhch  hiessc),  ep.  untade- 
lig. tadellos,  trefflich,  öe  dv  ügvgova  tldy  wer 
tadelloser  Gesinnung  ist.  Hon  vituperanduz,  prae- 
c Ln  ins.  , , (flache.  J’ropulsatio,  ultio. 

tifivvec,  ij,  Sp.  (ägvvrn)  Abwehr,  Vergeltung. 
t'tftvvd&w,  äfivpriov,  s.  agvvio. 
dftvvTiuQ,  ofos.  o,  cp.  ii.  poet.  Abwehrcr,  Helfer, 
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Beschützer,  dcfensor.  (Aeluil.  «(ivvujQiop,  3.  uncl 
RfiwTtxög,  3.  zur  Abwehr  geeignet,  u.  Subst.  ro 
dpvvxijpior  (Ins  Schutzmittel.)  ' 

d/ivwu,  Adj.  verb.  äfivvxiov  u.Plur.  äftvvzia 
u.  der  pocl.  verlängerte  aor.  rjptvi'K&ov  {pv- 
y, j,  vgl.  lat.  moenia,  mu-rus , mu-tti-o,  ä v),  1) 
Act.  abwehren,  abwenden,  fern  halten,  ttvi 
ti  Einem  etwas,  oft  auch  blos  tt  etwas  abwen- 
den. vertreiben,  od.  blos  ti W für  Jmdn,  ihm  hel- 
fen, betslehen.  .Man  sagte  aber  auch  t»  neos 
etwas  von  Jmdn,  und  blos  uvoe,  i.  B.  vtjäy  die 
Schiffe  vertbeidigen,  od.  ntgi  tivos  für  .Imdn  ab- 
wehren. ihn  rächen.  xi  xivi  etwas  mit  etwas  ver- 
gelten. od.  blos  xivi  durch,  mit  etwas  abwehren, 
und  blos  tt  od.  xivi  in  dem  Sinne:  einem  Hebel 
abhelfen,  und  mit  Inf.  behülflich  wozu  sein;  end- 
lich abs.  xu  uuvvovui  die  Mittel  sich  zu  schützen. 
2)  Med.  von  sich  abwehren  oder  von  sich  abwen- 
gden,  sich  wehren,  sich  Hülfe  schallen,  dah.  auch 
Vergeltung  üben,  sich  rächen,  vergelten,  u.  zwar 
rt  etwas,  von  etwas,  xivd  an  Einem,  gegen  Einen, 
xtvög  für  etwas,  ttvt  mit  etwas,  und  so  rotg 
öuofoig  Gleiches  mit  Uleicbeni  vergelten;  abs.: 
sich  verthoidigen.  kämpfen,  xtvl  mit  etwas  od.  für 
Einen,  nigi  od.  vnig  ttvog  für  od.  wegen  etwas, 
älinl.  ixt  rtvi  od.  blos  tiros  für  etwas,  oder  mit 
dopp.  Acc.,  ’Kgirvt  xäit  d.  b.  die  Erinyen  so  von 
sich  abwehren,  auch  mit  Part,  li yav  durch  die 
Rede.  Propulsv,  opem  fero,  pugno,  rependo. 
Apivppyioi,  oi,  skylhischcs  Volk  in  Asien,  östlich 
vom  Aralsee.  # 

üfivaötu  [«].  alt.  -tto»  (verw.  mit  vvsato  stechen, 
gemeinsamer  Bcgr.  ritzen),  ep.  ion.  u.  Sp.  zer- 
kratzen. zcrlleischen ; übertr.  verwunden,  krän- 
ken.#«,uöv  xoöptt'og  das  Herz  durch  Gram,  pungo. 
njrt)«Ti'Ja>[oi.  poet.  zechen,  öuoartg,  t Hot,  ij,  poet- 
ein  starker  Zug  beim  Trinken.  Zechen. 
nfivxq,  i),  u.  buk.  äuvxpöt  («JjO,  Schramme,  Riss, 
äfiip-,  poet.  Abkürzung  st.  ävettp-,  [Wunde. 
tlpitp-uyaxu^iu  und  dpttpnya.ra^o/iicii,  ep.  mit 
hiebe  umfassen,  gastlich  aufnehmeu,  amore  am- 
pUctor. 

i'tfKp-nysiifOftai,  nur  ep.  aor.  äpipayigovto  und 
ep.  vcrsl.  äpup  qyeppi Shopiai,  (in  tmesi)  ti  sich 
um  etwas  versammeln,  circumcongregor.  (Dav. 
buk.  ein  Präs,  iptpnyigopai.) 
icfi-tpadioe,  3.  en.  st.  des  ungchr.  ovoipnAiog 
lävaipaivm)  offenbar,  kündbar,  wirklich,  apertux. 
Ep.  Adv v.  und  ripupö irf«  s<>  wie 

äfttpäÄöv  (beides  Neutr.  v.  äpq>ttSos  = «iupd- 
dtogi.  offenbar,  öffentlich,  offenkundiger  Weiae, 
unverhohlen,  im  offenen  Kampfe.  Aperte,  palam. 
äptfitivm,  s.  ävarp-,  dfKfdxijq,  S.  nfiqprjxijg. 
il/up-ritooo/utt , cp.  nur  in  tmesi,  von  allen  Sei- 
ten licrbeislürzcn.  nach  allen  Seiten  hinllaUern. 
i-ndiffux  irruo,  motor. 

ä fup-alehpat,  ep.  in  tmesi.  rings  hcrumsalhcn, 
circumungo.  [ren,  cirmmslrepo. 

ä/itp-itfpdßiot,  cp.,  rings  umher  rasseln  od.  klir- 
tiH-ifiiaig.  r),  ep.  st.  ävarpaolg,  (wenn  nicht  st. 
«<rmn'r))  Tj.  Sprachlosigkeit  mit  ixiav,  datier 
(hnk.)  Bestürzung,  Längncn.  [ cum  rexotw. 

uptcp-ninim,  cp.,  in  Imcsi,  ringslicr  ertönen,  etr- 
n/trp-iiif  Kai  u.  Med.  äfirpnipäoftni , ep.,  part. 
pracs.  -rpomv,  cp.  zerd.  st.  -ipmvl  inf.  praes.  med. 

Te«#P«ist.  -ipäo9« i,  impf,  qpoeovro  st.  -«jprävto. 
um  ii.  nm  betasten,  befühlen,  rrigov  liand- 
halicn.  contrrcto. 

’Apuptiov,  x ö,  llenkmat  des  Amphioii  hei  Theben. 
äatp  lUasa.  poet.  iiinschlillgcn.  Dav.  «urpriixrog, 
2.  poet.  in  einen  Kreis  geschlungen. 
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dfupi.x«)  =■  dprpiina,  w,  s. 
dfirp-iQXOfim,  nur  im  aor.  «p<pij’J»#oi>,  ep.  rings 
äu-ipifin,  s.  dvttrp-,  |mndringen,  arcumco. 
äfitp-ixäve,  s.  dpqp 
äpiip-ixvto  u.  ähnl.,  s.  upepix im. 
«/Kp-ryytQt&Ofua,  s.  äptpaycigopca. 
(ifKp-tjxtiq,  2„  dor.  dpitf-äxtis,  gen.  tog  (dxjj), 
ep.  u.  poet.  an  beiden  Seiten  scharf,  zwcischnci- 
i'ipttfrjlvO-f,  s.  cfpiptpxopai.  [dig,  nncept. 
dfiif-nnai , iii  tmesi,  ringsherum  sitzen,  eireum- 
seaeo. 

2.  (lgf<pa)  cp.  rings  bedeckt,  wohl 
verschlossen,  circuvitectus. 
äpqp-ijpijg,  2.  poet.  ringsum  gefugt  od.  eingefügt. 
äf/>p-rn>ixo 3.  {Igioem)  mit  Doppelruilcru  ver- 
sehen, binis  remi 's  imtructus- 
d/up-y'lQUfroi.  2.  (fpifm)  ep.  von  zwei  Seiten  be- 
sinnen. «uqpijjrorov  iäij-tfi  er  hätte  ihn  zu 
einem  bestrittenen  Sieger,  also  ihm  den  Sieg 
streitig  gemacht.  Ambiguus. 
riftipi  (verw.  mit  äurpm,  lat.  amb-am-an-),  zu  h e i- 
d eu  Seiten,  herum,  doch  so.  dass  cs  mehr  das 
an,  das  synon.  xtgi  dagegen  das  herum,  ent- 
lang bezeichnet,  opqol  mpl  xggvgv  an  einer 
IJucIle  herum,  dagegen xtgi  r äptpi  xtxäiptov 
liie  ii.  dort  am  Graben  hin.  A)  Adv.  herum, 
umher,  rings,  auf  beiden  Seiten.  B)  I*räp. 
1)  mit  Gen.  a)  örtl.  um,  hei,  in  der  Nähe  (da- 
von her)  (selten),  b)  zur  Bezeichnung  der  Be 
schäfligung  mit  etwas,  der  Veranlassung  von  et- 
was, in  Betreff,  über,  von,  um.  wegen,  wart« 
ui  äu(p'  ifioii  alles  das  in  Bezug  auf  mich  be- 
gangene Unrecht.  2)  mit  dem  Hat.  (nicht  in  all. 
Pr.)  a)  örtl.  um,  an  der  Seile,  an,  liehen. 
rjpinfv  aptp ' nvxtß  er  stürzte  über  ihn  ilin.  ciuq>i 
fiiatr]  ngooxiipivos  an  ihre  Mille  hingescluuicgt, 
npqp’  oßiloi'ai  ntigttv  an  die  Bratspiessc  stecken, 
so  dass  das  Heisch  darumi  ist,  ähnf.  hei  ßiiUuv. 
cxrjaai,  xi&ivai  n.  s.  w. ; ivl  doejKTt  ßaiv f 
er  setzte  sich  rittlings  auf  einen  Balken.  Io  vom 
geistig  Beschäftiglscin  mit  etwas,  wie  hei  Gen., 
von,  über,  udxto9ai  tiutpi  xivi  um  Einen,  il.  i, 
wegen  Eines  kämpfen, älinl.  yoiöpevas,  rpaßuadtu 
ii.  s.  w.  3)  mit  dem  Acc.  a)  örtl.  um,  an  etwas 
bin,  bei,  oiopl  pfettpa  au  dem  Strome  hin.  äpipl 
ipdpa^ov  aii  d.  h.  auf  den  Sand  bin,  u.  so  übcrli. 
an  einen  Ort  bin.  an  einem  Orte,  dann  aber  auch 
von  dem  Verweilen  Inder Umgcbiingeiner Person, 
of  äuq>i  riva  die  Umgebung  Jmjls,  die  Truppen, 
das  Gefolge  Jmds,  aber  of  «pqt>’  ’Axgtlav«  auch 
der  Atridc  und  seine  Begleiter,  ja  of  ciiupi  J ij- 
ßo<s9ivrjv  Leute  wie  Demoslbcnes,  d.  Ii.  die 
Parteiliäunter  wie  er,  ii.  so  auch  of  n«<yi  Sip- 
lu'av  = Ztfipittt.  Aclml.  im  Neutr-  xü  nprpi  ti 
das  eine  Sache  Angehende,  dazu  Gehörige,  u.  so 
oft  blos  Umschreibung  des  Gen.  Aclml.  rd  aptpi 
nvn.  Dah.  sagte  man  nun  auch  ?zuv,  f!vm, 
iicttg/ßnv  äprpi  r < mit  etwas  beschäftigt  sein, 
etwas  besorgen,  pflegen.  I»)  blos  geistig:  über, 
um,  pöfroj  dp<p(  uva  Sage  über  Einen,  <ppni>ij- 
pnt tr  a’fupl  uva  Gesinnungen  gegen  Einen,  orp<r 
airiv  axolgv  Müsse  liabcn  um  sich  mit 

sich  selbst  zu  beschäftigen,  c)  in  Bczicliimg  auf 
Zeit  und  Zustände,  o a/upl  röv  jfiutätn  jrpöros 
die  Zeit  wälirend  der  Dauer  des  Winters,  gew, 
hei  ungefalircr  Zeitbestimmung,  um  die  Zeit, 
gegen,  so  auch  hei  ungciälircn  Zahlhcstim- 
i iiuiigcn,  äuipl  ui  rfxoöi V frij  gegen,  etwa 
zwanzig  Jahre.  (Es  wird  zuweilen  von  seinem 
Casus  getrennt,  zuweilen  poet.  auch  nachgcsetzt, 
doch  ohne  Veränderung  des  Accents.)  Circo. 
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i'i/np f-ü/og , 2.  mccrumgebeii,  vum  Meer  um- 
schlossen, mari  cinctus. 

«/z<p-f«Xo»,  ep.,  pari.  pf.  «pqp»«x»‘“  ringsum 
schreien,  circum  clamo. 

ä/i'fi  -/?i«’ro»,  cp.  u.poel.  1)  umschreiten,  um  wan- 
deln, iJs'JUof  «uqpi  liiaov  ovgaiov  duqußlßijxu 
die  Sonne  umwandelte  die  Mitte  des  llimmuls.d.i. 
es  war  Mittag;  hcs.  aucli  von  tiöttcrn,  die  schüz- 
zend  einen  Ort  umwandeln.  2)  liherli.  umgehen, 
umzingeln,  umfangen.  Mit  Acc.  u.  Hat.  Circumeo, 
cingo. 

icpnp  i-ßtiXiai,  ep.  u.  poet..  ful.  med.  ion.  «uqri- 
ßciltvtica  st.  dpqußaiovpai,  1)  Act.  a)  Umwer- 
fen, umthun,  aulegen,  tun»  ri  (io^tmesl),  auch 
hlos  t i od.  tirt"  an  etwas;  flherlr.  vnror  xivC  Ei- 
nen in  Schlaf  wiegen,  u.  im  Act.  st.  des  Med.  ep. 
uirof  sich  mit  Stärke  rüsten,  b)  herumlegen,  um- 
schlingen. umfassen,  mit  t»vi  an  etwas,  z.  R.  yor- 
rao»  umspannen,  auch  nrd  xigaiv  Einen  umar- 
men, ferner  packen,  u.  überlr.  umgarnen.  2'  Med. 
sich  umwerfen,  anlegen,  abs.  u.  xi  z.  B.  auch  tgi- 
X«.  Circumdo,  indno. 

dfirpl-ßaOtq,  »os,  tJ  (a/npißaipxo),  ep.  nach  Doc- 
dcrl.  die  Umgehung,  Umzingelung,  circum- 
reniri,  nach  d.  gew.  Erklärung  das  Urnscli rei- 
ten, um  Einen  zu  schirmen. 

äurpi-ßXqfia,  ro,  poet.  derUmwurf,  die  Umgebung. 

äpnpi-ßAriOttfOC , 3.  (duqußdUta)  umgebend, 
»Iah.  td  -gor  alles  Unischliesscndc  und  dadurch 
Hindernde.  dab.  gew.  das  Zugnetz,  dann  das 
umstrickende  Gewand,  bisw.  mit  »•qp«»,ri>r,  od. 
auch  bildl.  die  hemmenden  Mauern.  Verriculum, 
laqiteue. 

tc/ttfi-ßoJLiu,  ion.  i'ij,  i},  ion.  u.  Sp.  zweifelhafte 
Lage.  Zweifel.  Ancepn  rer  um  statu*, dubitatio.  Von 

itfnpl-ßoJ.oq,  2.  Adv.  -dJros  (a.aqpi^ailio'.  11  voll 
allen  Seiten  beschossen  oii  angegriffen,  iv  duepi- 

flöüra  y r/viadai  in  einer  rings  von  Geschossen 
icstriclieiieil  tage  sein.  Qui  telis  undique petitur. 
2;  was  sich  hin  und  her  wenden  lässt,  zweideutig, 
unzuverlässig,  ungewiss,  unschlüssig,  zweifelhaft, 
rathlos  (mit  u.  ohne  yvniuj),  es  dutpißolor  titfr  ■ 
otfn»  es  für  unsicher  nehmen,  iv  aprptßtHtp  otn 
yiXms  ’1V  du  warst  unentschlossen,  ob  du  lachen 
oder  weinen  solltest.  Incertus.  (I’oet.  auch:  mn- 
getlian  U.  sulist.  das  Gewand'. 
uiupi-ßovlof,  2.  poet.  zweifelhaft. 
itfKfi-ßqotoq,  3.  ep.  den  Mann  umgebend  od. 
deckend,  tirum  protegens. 
dinpt-ßtöpiog,  2.  poet.  den  Altar  umgebend. 
(ifttfi-yvoira,  impf,  rgiepiyriovv  u.  »J;»qpiyvdot)i< 
(vofto,  aus  yeofo)’,  unsicher,  zweifelhaft  sein,  Ini 
rtvoc  hei  etwas,  auch  mit  indircctem  Kragsalze, 
haesito. 

äpupt-yv »}«§,  o ( yvidf , gekrümmt,  lahm},  ep. der 
Doppclhinkeiide,  Iteiw.  des  liephästos,  claudus 
utroque  pede. 

lifiipi-yvoq,  2.  (von  der  Wurz,  yo-  kruinni  ge- 
schweift, s.  yvijt  u.  yvalov,  nach  Andern  von 
einer  Wurz,  y»-  verletzen),  1)  eu.  von  der  Lanze: 
an  beiden  Seilen  gekrümmt  od.  ausgeschweift, 
von  der  Speerspitze,  die  zwei  ausgeschweifte 
Schärfen  hat,  u.  also  doppelschneidig,  zu  Hieb 
ii.  Stich  geeignet  ist,  ail  pungendum  et  feriendum 
aplus.  2)  bei  Sordi.  an  Händen  u.  Füssen  stark. 
manibus  et  pedibus  vertäutes, 
npnpt-daito,  cp.  pf.  ä.uqpidtdiji»,  ringsum  ent- 
brannt sein,  circum  ardeo. 
äfttpi-iäxtvioc.  2.  poet.  sehr  heweint. 
äfiipl-däovq,  na,  r,  cp.  ringsum  rauh  oder  zot- 
tig. dah.  behängen  mit  Troddeln,  undique  hirsutun. 


äfirpi-diut,  a!  («ito),  ion.  das  llcrunigcbundene, 
Rand,  Spange,  torquee. 

ilfiifi-diiioq,  2.  ion.  u.  poet.  1)  eigtl.  auf  beiden 
Seiten  rechts,  dann  überh.  beiderseits,  beide  = 
rhiiydripoj,  prolcpt.  Igtlaat’  — nltvgöv  dutpt- 
dtjtov  d.  h.  beide  mit  eurer  Rechten.  Ambi- 
dexter,  uterque.  2)  überlr.  doppelsinnig,  zwei- 
deutig, ambtguur. 

vcjutft-d  t'iQftoq,  2.  bestritten,  zweifelhaft,  ancepn. 
üpnfi-dlviat,  cp.  rundherum  drehen  oder  legen, 
xoäiov  ütnpibtiivqtui  eine  Scheide  ist  darum 
gefügt.  Circumpono. 
ttpyi-Sorea,  buk.  im  Wirbel  drehen. 
dfi(fi-So£<>i,  2.  Sp.  unentschieden. 
üpnpi-dqopoq,  2.  poet.  herumlaufend,  einschlics- 
senil,  etreumdans. 

apiipi-dQvep >}q,  log,  2.  ep.  u.  äjtrpi-öqvepoq,  2. 
ep.  ipiortw)  rings  zerkratzt,  aloja g die  Gattin, 
die  vor  Trauer  sich  die  Wangen  zerkratzt  hat. 
äfitfidvpioj,  2.  {äu.rpi.  so  dass  ivpog  wie  in  8i- 
tSvuog  zur  blossen  Endung  hcrabgesunkcii.  nach 
Andern  von  8vo\  ep.  doppelt,  doppelt  geöffnet, 
d.  i.  mit  doppelter  Einfahrt,  iniroitum  ab  utroque 
latere  habetm. 

d/uipi-dvo/iai, Med.,  poet.  sich  anlegen,  anziclien, 
Xgot  u,  indno. 

dpiipt-iCai  durptivvvui.  Sp. 
äft<pi-i).iOOa,  cp.  Fern,  des  Adj.  dutptelij-  [lH ia- 
ata\  auf  beiden  Seiten  geschweift,  gewölbt,  ge- 
krümmt. Bein,  des  Schiffs  =■  xnpwrii  vqnp,  nach 
Andern:  zwiefach  gerudert,  nach  Rost:  sich  hin- 
über u.  herüber  windend,  schwankend,  in  utram- 
que  partem  eure»  od.  vacillans. 
äft<pt-iwv/ii  u.üfitpitvvvai,  fut.  datptictü,  aor. 
tjptpiteu,  poet.  dutpiiaa  oder  -oaa,  oft  in  Imesi 
dutpi—ieaa,  u.  Med.  dpepi — tiaouto,  anziehen, 
anlegen,  eigtl.  umwerfen,  umhingen,  bes.  vom 
»unriov,  doch  \en._tyr.  1,  3,  17  auch  vom  rttciv, 
wie  bei  Hom..  tiva  t»  Einem  ein  Kleid  anlegen. 
doch  auch  ticof  »<*»  Einen  mit  Etwas  bekleiden 
Med.  ti  sich  etwas  anziehen.  abs.  flberli.  sich  An- 
ziehen. Induv,  induo  me  od.  mihi, 
üprpi-ixeo  und  ä/tepixai,  ep.  u.  poet.,  1'  Act. 
a)  tivd  um  Einen  beschäftigt  sein,  ati'xag  die 
Schlachtrcihen  ordnen,  b)  ti  um  etwas  beschäf- 
tigt sein,  xjta  Fleisch  zurichten,  ßovr  das  Rind 
il.  h.  die  Opferung  desselben  besorgen,  äöftove 
ßxqntgä  1 1 als  Herrscher  im  Hause  walten,  Ita- 
Xiav  Italien  beschirmen,  c)  von  leblosen  Sub- 

i'cclcn,  um  etwas  sein,  doch  stets  mit  Wirksam- 
en, so  vom  Feuer:  etwas  umlodern.  2}  Med.  ;in 
Imesi}.  tira  sich  an  Eincu  machen.  Occupor  circa 
aliqutd. 

ä fttplto  ft«,  Ti[duq>iivv  Vfii',  Anzug,  indument  ti  m. 
ä/trpi-tvat,  ep.  in  imesi,  rings  absengen,  circum 
ustulo.  [len,  adhaerci’. 

ä/itp-t^uvat,  ep.  an  etwas  (t»v»’)  sitzen  oder  liaf- 
dp.<pi-tev%tot,  2. poet.  von  beiden  Seilen  d.  b.  durch 
eine  Brücke  verbunden. 

dpnpi-iydlqg,  gen.  so«,  2.  (ffnito)  cp.  poet.  u. 
Sp.  1)  von  beiden  Seiten  umblülit,  von  Kindern, 
deren  beide  Eltern  noch  leben.  Patrimi  et  matri- 
mi,  florens  ah  utraque  parte.  2)  rings  umblülit, 
reich,  auch  xaxoi'c  an  Leiden,  ßorene  undique. 
dfupi-O-noq,  2.  (ji'Ö-ijii»)  ep.  was  auf  beiden  Sei- 
len (unten  u.  oben  zu  setzen  ist.  ipidlq  eine  Dop- 
pelschale, quoil  utrimque  potent  subsistcre. 
äpnpi-O-iu),  ep.  rmd  um  Jiudn  hcrumlaufcn,  cir- 
ca meurro. 

ilfnpi-9-iIXToq,  2.  ff<jy#>  poet.  auf  beiden  Seilen 
geschärft,  zweischneidig,  anceps. 
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aptpi-9-Qt.xTOS,  2.  (rgirpm'  poet.  ringsherum 
geronnen,  concret ns. 

ufitfi-OvQOi.  2.  poet.  u.  Sp.  zweilhiirig.  durch* 
gängig  nach  vorn  u.  nach  hinten,  biforia. 
äfttpt-xäXv.xxto , ep.  l)  umhüllen,  verbergen, 
umschliessen,  bergen,  beherbergen,  übcrlr.  «po>s 
lii  ipfivat  Liehe  verdunkelte  mir  die  Sinne, 
oirc»  Nacht  verdunkelte  die  Augen,  thrvaroe  gtv 
der  Tod  umhalltc  ihn.  2)  nvt  t<  Einem  etwas 
wie  eineiiedeckung  uuithun,  ihn  womit  bedecken. 
(enoe  xitpaig  den  Lumpen  ilber  den  Kopr  lier- 
zieltcn.  ßUtpaga  verst.  öfiucroi  die  Augenlider 
über  die  Augen  ziehen,  »vxxa  110*17  .Nacht  über 
die  Schlacht  decken,  ogoc  noktt  ein  Gehirg  um 
die  Stadl  tliürincn,  circumtego. 
tl'Uifi-xtdCw,  ep.  pari.  aor.  aucpixtäoactf,  rings 
.spalten,  circum  abscindo. 
ic/i<fi-xti/tut  , poet.  darum  heruuiliegcn.  ln 
aUqloiotv  sich  einander  umschlungen  hallen, 
uo<pO'$  uoi  Moni  lagert  sich  um  mich,  und  zwar 
in  oiiö-pcj,  zu  dem  Tode  des  Sohnes.  Circum- 
tacco,  amplcctor, 

Kfttft-xiuiv  |ij,  arm,  2.  poet.  rings  mit  Säulen 
umgeben,  säulcnpraugend,  columnatus. 
txfttpi-xXvOtos,  2.  (xAuJm),  poet.  rings  uuispüll, 
uinllulhcl,  /lucht  illisus. 

tiutpi-xofto g,  2.  (xo'pij),  cp.  ringsum  behaart, 
(übcrlr.  dicht  belaubt,  drcumcirca  comatua. 
ajiipi-xfüroi,  2.  poet.  zweiköpfig. 
afttpi-XQqftrof,  2.  poet.  rings  abschüssig,  cir- 
cum  praeceps. 

üptfi-xtiovtq  [»].  ot  (xn'fw),  ion.  Umwohner, 
(■renznachbarn,  qui  circum  Habitant. 
Aft.ptxxvortc,  oi  (eigentl.  'Apqn-xxiovfs,  daun 
aul  den  mjrlh.  Amphiktyon  zurückgeführt  1,  die 
Ainpliiktyonen,  ein  Verein  ursur.  benachbarter 
Staaten  zn  gemeinsamer  Eestfcier  u.  Wahrung 
völkerrechtlicher  Verhältnisse. Gew.  werden  a)  die 
12  verbundenen  Staaten  oder  deren  Abgeordnete 
verstanden,  welche  die  p g I ä i s c h e Amphiktyonie 
bildeten  u.  sieh  im  Frühjahr  zu  Delphi  zum  Cul- 
lus  des  Apollo  u.  im  Herbst  zu  Anlhele  bei  den 
Thermopylen  zum  Cultus  der  Demeter  versam- 
melten. b)  ein  zweiter  derartiger  Bund  ist  der 
delischc,  dessen  Mittelpunkt  der  Apollotempel 
zu  Delos  war  — Djv.  'Afttptxtvovls,  iios,  ij. 
Bein,  der  in  Anlhele  verehrten  Demeter,  tift- 
tptxtvoviu,  ij,  der  Amphiktyoncnbuml.  «/<- 
<ptxtvovtx6$,  3.  den  Amphiktyoncnbuml  ml.  die 
Amphiklyonen  belreHend.  z.  II,  evviif »ov,  ml. 
Sixtti  die  von  ihnen  entschiedenen  Rechtshändcl, 
Tpoipeoti,-  Klagepunkte  der  Amphiklyonen. 
tifnfi-xv.xti.Xos,  2.  cp.,öfx«c,  ein  Dopiielhechcr, 
der  oben  und  unten  eine  Höhlung  hat,  oben 
zum  Trinken,  unten  zum  Stehen,  unserm  Römer 
ähnlich,  poculum  geminum. 
tifttci-xvfftos,  2.  Sp.  an  beiden  Seilen  gebogen, 
sicliclarlig.  wie  der  Mond,  utrimque  gtbbrr. 
tifOft-Xtitpiis,  2.  (Adv.  -«5«)  I ittßu'r)  weil  um- 
fassend, gross,  gewaltig,  reichlich.  Ampltu,creber. 
tifttpt-Xüxaipto  (vergl.  taxxoj),  cp.  umgraben, 
umhacken,  circumfodio. 

ttfitpi-Xiym,  nach  beiden  Seiten  hin  reden,  strei- 
ten. xi,  einen  Wortwechsel  haben,  rixor.  Dav. 
,AdJ.  verh.  äfirpIXexxoc,  s.  äptpHoyog. 
diicpt  Xoyiogai,  Sp.  «■  apqtiUy m. 
öfitptXoylte,  g,  Streit,  äptptloyiav  od.  -orf  f*tiv 
sich  bestreiten  lassen,  ditceptatio.  V. 
aptpl-Xoyos,  2.  u.  poet.  dfttfiXtXToq,  2.  (ku- 
tpiliya)  1)  pass,  bestritten,  streitig:  auch  wo- 
rüber sich  streiten  lässt,  zweifelhaft,  unsicher, 
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bedenklich,  is  ügtpiloyov  Uvat  dem  Zweifel 
unterworfen  sein,  zu  apqpi'Joya  streitige  Punkte. 
Streitigkeiten, wtp/  neos.  Cuntrovcrma,  inccrtun. 
2)  act.  streitend,  liadurnd,  xtvi um  etwas,  certun e. 
tiptpi-Xotpos,  2.  poet.  dcu  Nacken  umlastend. 
Sopli.  Ant.  351  (versch.  L.) , cervici  imitotilua. 
AfttpiXoxoi,  ot.  auch^pyos  tö  ’.<ugnio*txo'v  ge- 
nannt, St.  in  Akarnanien,  j.  Filoki.  Gegründet 
von  AfitpiXoxos,  o,  dem  Sohne  des  Amphiaraos 
ausArgos, der  mit  Mopsos  die  StadtMallos  gründete 
u.  in  einem  Zweikampfe  mit  diesem  scinenTml  fand. 
afttpt-Xvxg,  g,  (Wurz.  Xvx,  Schimmer,  lat.  luceol, 
vul.  cp.  Zwielicht,  Dämmerung,  dilttculitm. 
(ttfiipt-fuiofttu),  ep.  nur  imper.  aor.  ägipiutt- 
otzofff,  herum  berühren,  ringsum  ab  wischen 
circum  attero. 

agwt-uarogif,  of,  dor.  statt  dutptpijtoprs . poet. 
Stiefgeschwister,  welche  denselben  Vater  haben 
üfitpi-fttixoftat,  fut.  -gaxovgett,  Dep  med.,  cp. 
um  etwas  (einen  Ort)  kämpfen,  und  zwar  a)  mit 
Acc.  etwas  belagern,  bestürmen,  b)  mit  Gen.  für 
od.  zum  Schulz  von  etwas  kämpfen,  circa  pugnn. 
üfitpt-ftiXas,  -atva,  -av,  ep.  ringsum  finster  od. 
schwarz,  ippsvtp  diiukelumhüllt,  entweder  in 
Bezug  auf  die  Lage  des  Zwerchfells  in  der  Tiefe 
des  Leibes,  od.  Infolge  des  Grimmes,  wie  cs 
Doederl.  erklärt,  valde  absconditus. 
ttfttpi-fivxttoftnt,  cp. Dep.  med.,  aor.  äutpiuvxoy. 
pf.  aiitpiptgvxa , oft  auch  in  Imcsi,  ringsum 
brüllen,  tosen,  erdröhnen,  hallen,  circum  rasono. 
tifitpi-vetxrisiviixas),  2. poet. u.  tlfltptvtixgtoe, 
2.  poet.  (»fixt»)  bestritten.  Im  Bes.  von  .Meh- 
reren umworben,  Kampfbraut,  Ute  expetitus. 
dfttpi-vipofuu,  Med.,  ep.  rings  herum  bewoh- 
nen, xi,  circa  colo. 

üfttpi-voitD,  poet.  zwiespältigen  Sinnes  oder  un- 
schlüssig sein.  h xigag.  der  Wundcrersclicinung 
gegenüber,  ambigo.  [glätten,  circum  polio. 
üftiff§eto,  aor.  äutpi&aa.  cp.  rings  behauen, 
aptpi-xiXofuti,  cp.  Dep.  (nur  pr.  u.  impf.),  um 
Jemand  sein,  nW  Jmdii  umgeben,  umschweben. 
obversor. 

tifttpi-nivofita,  Dep.  (nur  pr.  u.  impf.),  cp.  a) 
tiva  um  Jmd  beschäftigt  sein,  in  seiner  Umge- 
bung sein,  ihn  pflegen,  warten;  in  bösem  Sinne: 
sieh  über  Jimln  hermacheu.  Occupor,  rersor 
circaahqucms.aliquid.lt)  ti etwas  besorgen, curo. 
afttpi-netfuititfto,  cp.  riugs  umkränzen  od.  um- 
winden, circa  cingo. 

tt fhpi-ntotOxtfuttpuut , cp.  ringsherum  drehen, 
nach  allen  Setten  hin  wenden,  circum  ago. 
uptfi-.xi.xxa»,  cp.  u.  poet.,  aor.  2.  ägqu'ntaoy, 
riya  üb.  Jmd  herfallcn  od.  Iiiufallen,  noatv  (näm- 
licji  aus  Schmerz),  otopatnv  auf  ilir  Antlitz  Itin- 
stürzen.  näml.  um  zu  küssen,  amplcctor. 
agtpt-nitra,  poet.  umfassen,  yivv. 
äpitfi-xXtxtoq,  2.  poet.  rings  umwunden,  s. 
xJt>«|,  circumieclus. 

tc/iipi-.xXgxtos,  2.  poet.  rings  geschlagen,  rings 
gebrochen,  circum  fraetws. 

ttfttfi-.xXr'iß.  liyoc,  6,  ij  (irJij'oo»),  poet.  von  bei- 
den Seiten  schlagend,  d.  i.  treffend,  zweischnei- 
dig. übtr.  dffd  cm  von  beiden  Seiten,  Vater  u. 
Mutter,  treffender  Fluch.  Abulraqueparte  ferierm. 
tiutfi-.xoXtvtn,  ep.  u.  ion.,  Irans,  xi  um  etwas 
beschäftiglsein. etwas  besorgen,  warten  oder, 
wie  Od.  20,  78,  mit  zu  erg.  «or«c  um  sic  zu 
sein  und  sie  nach  ihrer  Weise  zu  bchaudelu. 
Circa  n liquid  verlor,  curo. 
üft'ft-.xoXiut,  poet.,  iulr.  um  Jimln  xtvi  sein. 
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zifhjvaig  im  Kreise  seiner  Ammen  schwärmen, 
cum  aliqito  oberro. 

’A/tipixoiiq,  rj,  Sl.  in  Thrakien,  j.  Emboli.  Die 
Einw.  oC  ’A/ttpixolizai. 
dpupi-xoXoq,  2.  (7Tjia>),  (nicht  in  att.  Pr.)  um 
Jemanden  beschäftigt,  ilienend.  Subst.  z.  B. 
die  Dienerin,  Zofe  (niederer  Art  waren  die 
uaai  Mägde).  Es  hiesscn  aber  auch  Priesle- 
riniicn  so  u.  bei  Soph.  Kvngtg  als  die  Venuillleriti 
des  (jütterwilleus.  Famula,  miuistra. 
äfitpi-xovio/itti,  ep.  Llep.  med  . um  Juuln  («*«) 
oder  etwas  ( zl ) beschäftigt  seiu,  etwas  besorgen, 
auch  mit  Part.  Laboro  circa  aliquid,  curo. 
d/npi-xozdopiat,  ep.  Dep-  med.,  umflattern,  ti, 
circumvolo. 

dutpi  -arroiis,  6,  tj,  poel.  die  Stadt  umgebend, 
«pqpi-jrrvx«),  t),  poct.  die  Umarmung. 
a/up  i-.xvi.oc,  ‘2.  poet.  doppellhorig,  voll  den 
zwei  Klügeln  des  Palastthorcs,  biforis. 
ä/tiifi-xvQOq,  2.  poct.  uniflanunl.  auch  Beiwort 
der  Artemis  wegen  der  Fackeln  iu  beiden  Hän- 
den. igne  circumdatus. 

KfupiQ-Qvtoq,  2.  ion.  u.  ep.  u.  poct.,  pros.  dpirpi- 
Qvtoq,  2.  u.3.  (gern)  rings  umströmt,  umflossen, 
circumfluus. 

tifiipiii,  (n.uqpi),  cp.  A)  Adv.,  1)  zu  beiden  Seiten, 
ringsum,  umher.  dugrlg  itvat  ringsum  seiu 
d.  i.  wohnen,  doch  II.  7,  342  vom  Graben,  der 
das  Lager  umgicht,  rjrziv  umfangen,  umgeben, 
auch  umhaben,  z.  ß.  jt'yöv,  u.  öliyg  6’  ijv  dp- 
qpls  «govga  d.  h.  wenig  Erdreich  ist  rings  um 
jede  Itüsliing  der  Einzelnen.  2 von,  auf,  zu 
beiden  Seilen.  3)  auseinander,  dah.  Iznv 
aus  einander  halten,  trennen.  dyf/vai  entzwei 
brechen,  u.  so  d.  eivai,  piveiv  getrennt,  ent- 
fernl,  fern  bleiben  od.  sein,  ugfjv  ä.  ayovtsg 
rr.iiarog  d.  h.  Jeder  für  sich,  <pga£i«&ai,  rpgortiv 
für  sich,  d.  i.  verschieden  denken  od.  gesinnt 
sein,  n’ij fottn»  d.  fxcröro  jedes  für  sich,  d.  i. 
eins  nach  dem  andern,  a.  ’Axmoig  all'  dno- 
rfßooffföfa  noch  besonders  (ausser  dem  von  der 
Helena  Mitgcbrachlcn)  Anderes  den  A.  zuzuthei- 
lcn.  II)  Präp.,  meist  hinter  dem  Casus.  1)  mit  gen. 
a)  rings  um,  von  allen  Seiten,  b)  entfernt, 
ausserhalb,  seitwärts.  2)  Hat.  nur  ä]-ovi 
dpipig  rings  um  die  Achse.  3)  Acc.  um.  Circa, 
utrinque,  wter,  separatim. 
äptiplo-ßai  va , rj  ( ßttivto),  poel . eine  Scilla  ngenart , 
die  vor-  und  rückwärts  gehen  kann,  ampltitbaena . 
ti/rif  lOßarrig,  q,  ion.  — dprprtßrjtgcig. 
d/KpitJ-ßrjrim,  impf.  rjurpießgrn  u.  rjpiptilßljzti, 
aor.  rjutfifaßrjtrjaa,  Ion.  äftepurßatim  iß«  . ß «i- 
iro),  aus  einander  kommen  od.  sein,  in  Streit, 
Widerspruch  gcralhen  od.  sein,  streiten,  rechten, 
widersprechen,  ztvi  mit  .Inulin  od.  etwas,  ebenso 
zrpö;  Tie«  n.  ntgi,  irrig  urog  über  etwas,  oder 
blos  rivos.  od.  auch  negi  r t u.  blos  r i etwas 
bestreiten,  bezweifeln,  od.  ngdg  ti,  z.  II.  ngog 
trjr  rragax arafrrjxtiv  zur  Erreichung  von  etwas, 
nach  etwas.  Stall  dessen  folgt  auch  der  Inf. 
oder  der  acc,  c.  inf.  der  hehanpteten  . nicht  der 
widersprochenen'  Thalsachc,  od.  ein  Neben«.  mit 
iög,ori.  Endlich  ahs.:  in  Widerspruch  seiu,  u.  rä  du  - 
rgtaßgro  nptv«  die  streitigen  l'tiuhle.  -dmöfgo.  Ilav. 
d/ztpiößtjr uftci.  ti,  der  Slrcitpunkl.  controvcrsia. 
ctpztpirtß uroc,  2.  streitig,  zweifelhaft,  un- 
entschieden. iv  «(iipm/fijrroiViM  tivni  zweifel- 
haft sein,  Controvcrsm,  dubia*,  inerrtu*. 
dfirf  iitßrjt  ijoig,  tut,  rj.  Streit,  Zweifel.  Cmd.ro- 
venia,  aubitatio.  Ilav. 
dgrptaßgTgtirLOg,  3.  im  Dispulircn  gewandt. 


dftrptoßijtr/toq,  2.  bestritten,  streitig,  contruver- 
su*.  (Salona. 

’ 'Apteptaoa,  r).  St.  im  ozolischcn  Lokris,  b.  jetzigen 
äfiif-lotapiai,  mit  aor.  2.  dp<piat>iv,  3.  pltir. 
sync.  apcpiotav  st.  dptpiargaav,  pp.  u.  poet.. 
aus.  heruinstehen  (hier  auch  in  tmcsij,  u.  Qbcrlr. 
vom  Donner,  rings  ertönen.  Sopli.  OC.  1497, 
oder  nei  um  etwas,  tieoi  Jmdu  umstehen,  äatv 
die  Stadl  umlagern,  umringen.  Circumsto. 
«H<fi-<SziXlea,  cp.  in  tmesi,  kleiden,  binden, 
rivi  um  etwas  (buk.  auch  Med.),  colligo. 
ä/ttpl-aroftoq.i.  (nicht  in  att.  Pr.)  mit  doppelter 
Mündung  oder  Ocflnung,  auch  von  Trinkgefässen. 
die  man  von  beiden  Seilen  anfassen  kann,  od.  von 
dcr<p«Ja-/J.  die  nach  zwei  Seiten  hin  Front  macht, 
so  dass  eine  Hälfte  der  Mannschaft  der  andern  den 
Bücken  zukehrt.  Duobut  orificii » /raten*,  aneep*. 
iifi<pt-OTQaTäofi«i . ep.  Dep.  med..  mit  lleercs- 
macht  umlagern,  et,  circumsidto  bostiliter. 
d/urf  i-ox(/e<f  rjg.  tos,  2.  ep.  sich  herumwindend, 
hier-  und  dorthin  windend,  circumvolvens. 
dprpi-eigoqiog , 2.  poet.  nach  hehlen  Seilen  sich 
wendend,  schwankend,  zw.  La. 
äfitfi-triftvat , ion.  st.  «ptptzipva.  ep.  in  tmesi, 
rings  abschneiden,  et,  intercipio. 

«ptpi-ttivm  poel.  rings  umschlingen. 
dutpt-tturjg,  2,  poct.  die  Mauer  umgehend. 
(tfiift-tiO-r/ftt,  cp.  I)  Act.  heriimsetzcn  od.  legen. 
uvi  anlegeu  au  etwas,  setzen  auf  etwas  (oft  iu 
tmesi).  2'  Med.  sich  umlegen,  |i<pos  das  Schwert 
umhängen.  Circumpono. 
tifi<pi-tofto$,  2.  (zipva)  poct.  zweischneidig,  «»- 
dpipi-Togvog,  2.  poet.  rings  abgerundet,  [erps. 
djttf  t-TQf  fi«>,  s.  dpqnrgopia. 
li/uf i-rpr/g,  r/rog,  6,  >;.  doch  auch  hei  Ncutr. 
(Sl.  rrg  wzttgaivm)  poet  an  beiden  Seilen  durch- 
bohrt. d.  i.  geöffnet,  perforatus. 

'Autpizprizn,  fl],  ij,  eine  Nereide.  Personilicalion 
derrauschendeDMeeresflulh ; auch  melnn.st.  Meer. 
«/upi-ZQOftiai,  ep.,  u.  in  imosl  liftrpi-zoi/ta», 
ep.  ringsum  d.  h.  sehr  zittern  od.  in  Sorgen 
sein,  ahs.  od.  nvdg  um  Jmiln,  contremisco. 
'AfiicitQO.xaitvii,  i,  aus  dem  Demos  Amphilropc 
in  der  antiochischcn  Phyle  iu  Attika,  auch  durch 
o ‘AftiptzQoxij&tv  bezeichnet. 
üurpi-ifaXaq,  2.  ep.  doppelt  geschirmt  d.  h.  auf 
beiden  Seilen  (vorn  u.  hinten)  einen  Schirm  ha- 
bend, in  fronte  et  in  ccrvice  erninentiam  haben*, 
dprpi  qravgg,  2.  poet.  rings  sichtbar. 
dpipi-foßiofun,  nur  cp.  (II.  16,  290)  3.  plur. 
aor.  pass,  dprperpnßq&fv  st.  r&qGtcv,  ringsum 
flüchten,  ziv«  um  Jmdu.  doch  schreibt  Fäsl  «pipi 
rpoßr/thv;  circa  aliyucm  fugio. 
an <f  / -<f  oriFrc.  ijog,  6,  ep.,  u.  ilaraus  abgek.  (ititf  tt- 
peiig . img,  o {q/igar),  1)  Cp.  zwcihenkcliger 
grosser  Krug,  Krnc,  ca*  maius  duabus  ansis 
praeditum.  i)  («ptpogivq]  bestimmtes  Maass  für 
Flüssigkeiten,  einen  Kuhikfuss  Wasser  enthaltend, 
oder  für  troc  kne  Dinge,  z.  II.  Gelreide,  wo  es  die 
Hälfte  eines  Mcilimnus  ist, Tonne,  Eimer.  Amphora. 
dpitpt-rpQiilio/iat,  cp.  Dep.  M.  nach  allen  Seilen, 
d.  h.  wohl  erwägen  (in  Imesi),  dispicio. 
äftepi-rtioxat,  aor.  2.  ep.  «p<p ijavor,  cp.  u.  poel. 
umgännen,  rivd,  inhio. 

äft<pt-xi«*!  cji  , aor.  1.  act.  dpqrixev«,  med.  sync. 
dfirpfzigv  [otoj.pass.  diKprxv&qv,  1'  Act.  rings- 
um verbreiten  oder  legen,  nvi  um  Einen  oder 
etwas  (auch  in  tmesi).  2)  Pass,  mil  synk.  Aor. 
med.  sich  herum  verbreiten,  ergicssen.  nv«  um 
Einen,  über  Einen,  u.  so  II.  23.  764:  ehe  der 
Staub  sich  verbreiten,  aufwölben  konnte  (um 
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ihn),  su  Haiti',  war  er  nämlich  ; ud.  von  Personen : 
umarmen:  alts.  u.  nvd.  Circumfundo. 
itiupi-Zpvaof,  2.  poet.  rings  Tergoldet. 
n/utfi-xvrog,  2.  ep.  ringsum  aufgeschütiet,  auf- 
. geworfen,  circumaßgerutus. 

’A/ttpiiuv,  [ij.ovor,  6, 1)8.  des  Zeus  u.  der  Antiope, 
Meister  im  Gesang  und  Saitenspiel  u.  Erbauer 
von  Theben.  2)  sonst.  Eigenu. 
äpepoiov,  io,  K.  T.  die  Strasse.  [duqpoefaxof,  ö.) 
atufOQtv$',  itot.i,  s.  auipupogivs.  (Demili.  dav. 
äfKpotti/ö-yAatOOos,  2.  poel.  doppclzüugig,  d. 
n.  für  u.  wider  dieselbe  Sache  sprechend,  in 
utramque  partem  dispulans. 
dfttpÖTteog , 3.  (dp qcm)  beiderseitig,  doch 
auch  beide,  wenn  nur  von  zweien  die  Hede  ist, 
gew.  Plur..  selbst  beim  Dual  des  Nomens,  doch 
auch  Dual  (duqporfpw  u.  nutpotipoiiv).  'Agip. 
exiXta  Vorder-  u.  Hinterbeine,  ägyorigtj  u.  xar 
nucpoi egrt  auf  beiden  Seiten,  gew.  zu  \Vasscrtu. 
tu  Lande,  auch:  aus  zweierlei  Ursachen,  an 
ägtpoxigtov  von  beiden  Selten,  tV  ägqoxiqa 
nach  beiden  Seilen  hin,  auch  xat’  äuipoifpoos 
(verst.  yovtfs),  d.  h.  auf  Seiten  beider  Eltern, 
3 t ä/itfozigcov  durch  beide  d.  h.  Hände,  21ml. 
äu<jiOTfQTjaiv,  verst.  yfgaiv.  mit  beiden  Händen. 
Neulr.  sing,  bei  lloin.  als  Adv.  äptpottpov  beides 
zugleich  (mit  folg,  rt—rt,  rs—  xorf,  xai—xai  otl. 
Idos  xaf),  2 lud.  öpipdrtfn  beides,  doch  auch  auf 
beiderlei  Art,  zu  Wasser  und  zu  Lande.  Uterque, 
utraque  parle,  in  utramque  partem.  Adv.  ausser 
K/KfoxtQtj  und  äfi<poTt(ta  (s.  oben),  äpepoxi- 
y<o'>f  r von  beiden  Seiten,  mit  Gen.:  von  beiden 
Seiten  derselben,  utrimque.  npepotiftmth  auf 
beiden  Seiten,  in  utraque parte.  dfttporiQtuq  auf 
beiderlei  Art,  utroque  modo.  « fuf  originär , ep. 
nach  beiden  Seiten  bin.  ad  utrumque  latus. 
iift<p-ov4i<;,  (ovSag).  cp.  vom  Boden  weg,  a solo, 
d/t-ifgdooitixo,  s.  a'yccpnrtgoutri . 
it/nf«.  (zshg.  mit  äatpi.  lat.  ambo),  Gen.  n.  Dal. 
für  alle  3 Genera  -ofv,  beide  zuglcicb,  also  nicht 
getrennt,  und  folglich  verschieden  von  ixdxipng, 
ui'ere  ägipm  xm  rpiipa  beide  Tage  für  einen.  Es 
steht  sowohl  von  einzelnen  Personen  u.  Gegen- 
ständen wie  von  zwei  Parteien,  u.  so  f|  äptpoiv 
st.  f’S  äXXtj Xiov  von  beiden  Thcilen  Sopli.  OG. 
1425.  Oft  mit  dem  Verb  im  Plur.  statt  ilcs  Dual. 
Ambo.  [Spitze, 

nuipai-doilo;,  ö,  poet. ein  Wurfspicss  mit  doppelter 
äuipmqs,  buh.  (oo^)  * agquaxog. 

j-rozog,  2.  (ovg),  ep.  zweiöhrig,  zweihenklig, 
utrimque  arme  praeditu *. 
ii-/«d/iijrog,  2.  ep..  Adv.  -r/rcog,  Ion.,  u.  a-/no- 
fxoq,  2.  ion.  ii.  porl.  untadelig,  tadellos,  ohne 
Tadel.  Quicituperari  nequit,laudabilis^i ne  culpa. 
ft/«üg.  Adv.  von  dg  og , mit  yi  nag  auf  irgend 
eine  Weise;  auch  apmoyixas  geschrieben,  una 

iiliqua  ratione.  (vgl.  ctunv'' 

dv  In,  {Ausnahmen  bei  Homer  nur  scheinbar), 
vielleicht  mit  lat.  «n  verwandt],  Part.,  die  sieb 
im  Deutschen  nicht  völlig  ti.  nur  in  gewissen 
Fällen  durch  etwa,  wohl,  sonst  wiedergehen 
lässt.  Sic  drückt  im  Allgemeinen  eine  gemil- 
derte Behauptung  aus.  Sie  zeigt  I)  beim  Indi- 
caliv  a)  des  Impf.,  Aor.  u.  Plqpf.  (denn  hei  dem 
des  Präs.  ii.  Pf.  kann  sie  nicht  stehen)  an,  dass 
etwas  nicht  geschehen  sei,  was  unter  andern 
Umständen  geschehen  sein  würde,  ov  yag  av 
npoaxiexqg  du  hättest  sonst  nicht  abgelasscn. 
od.  dass  ein  Ercigniss  stattgefunden  habe,  so 
oft  die  dasselbe  veranlassenden  Umstände  cin- 
traten.  wo  wir  pflegen  brauchen,  h)  ep.  u.  jn 
lyr.  Stellen  der  Tragg.  beim  Futur,  avxiv  av 


xvgaxov  tu  xtivfi  igvovai  mich  werden  wohl 
zuletzt  die  Hunde  umherzerreii,  d.  h.  cs  kann 
eintreten,  aber  die  Verwirklichung  ist  von  Um- 
ständen abhängig,  c)  attisch  als  Ausdruck  gemil- 
derter Behauptung  über  Vergangenes,  (tilg  uv 
man  konnte  sehen.  2)  beim  Opi.  da,  wo  wir 
können,  dürfen,  mö^en  gebrauchen.  Häufig 
auch  bloss  das  Entschiedene  der  Behauptung 
aus  Höflichkeit  ^mildernd.  3)  mit  dem  Conj. 
verbindet  sich  üv  in  der  ganzen  Gräcität  im 
Vordersatz  der  Bedingungssätze,  in  Zeilhcslim- 
mungssälzcn  mit  ozt,  ta>$,  fort , npiv,  ixet,  Inn- 
äij,  in  Finalsätzen  mit  <os  u.  Öji«;  und  in  Rela- 
tivsätzen, überall  wo  das  (einmalige  oder  wie- 
derholte) Eiulrelcii  des  betreffenden  Ereignisses 
in  der  Gegenwart  oder  Zukunft  erwartet  wird. 
Insbesondere  verleiht  sie  den  Relativsätzen  den 
Charakter  des  allgemeinen  Relativsatzes  (wer 
nur  immer  — ).  Dagegen  ist  der  epischen  Spra- 
che eigenlhüuilich  der  Conj.  mit  (oder  ohne)  av 
im  Sinn  eines  Indic.  ful.  4)  beim  Inf.  u.  Part, 
steht  sie  stets  so,  wie  wenn  in  der  oral.  fin. 
entw.  Opt.  oder  Indic.  stünde,  od.  wenn  die 
Aeusscrung  eines  Andern,  wo  dv  beim  Ver- 
bum stand,  wiederholt  wird.  Bisweilen  ist  die 
Partikel  der  Deutlichkeit  wegen  wiederholt, 
hisw.  das  Verbum  dazu  zu  denken,  blsw.  steht 
^sie  bei  ff. 

av  [n],  st.  f’dv,  Krasis,  xdv,  s.  idv 
av,  1)  ep.  aligck.  st.  dva,  vor  v.  3.  9,  x.  2)  poel. 
abgek.  st.  nva,  d.  i.  avf'ot q,  er  stand  auf. 
dv-,  aus  ävev  enlsl.  u.  gleich  mit  « privat. 

«i’v,  Crasis  st.  ö dv. 

«»•«  (d  ö).  abgek.  av  (lat.  an  in  unbelo,  golli.  «n« 
auf),  A)  Adv.,  daran  f,  daran,  pleonast.  hei  dvi- 
orato.  oft  nur  scheinbar  Adv.,  wenn  cs  in  luiesi 
steht  u.  zum  Verbo  gehört.  B)  Präp.  auf.  an,  im 
Gegens.  zu  xard,  1)  mit  Gen.,  ep.  nur  in  d.  vij 
ös  ßaiveiv  das  Schiff  hinaiistcigen,  wo  cs  auch 
tmesis  sein  kann.  2]  Dal.,  ep.  u.  poet.  auf, 
obenan,  z.  II.  d.  «xij’jrrpm,  obenan  dem  Scep- 
ler,  d.  üXXjXgmv  riovxai  sie  hängen  an  d.  i. 
über  einander,  auch  dp  ßmgotoi  xi9ivai  auf 
das  Gestell  setzen,  so  dass  er  oben  steht,  wie 
cottocare  »n aliqua  re,  doch  stellt  im  Griocli.  hier 
auch  der  Acc.  8)  Acc.  nacli  einem  höher  ge- 
legenen Gegenstände  hin,  auf,  hinauf,  hinan, 
d.  tov  nozaunv  stromaufwärts, doch  auch:  üb. 
den  Fluss  hin;  dann  ülinrli.  a)  hindurch,  ent- 
lang. d.  dar»  die  Stadl  entlang, _ durch  die 
Stadt  (liier  sagte  mail  auch  *md),  d.  däga  ud. 
3dgaxa  durch  das  Haus  hindurch,  im  Hause, 
dv’  Aiyvxxxiovg  in  Aegypten,  bildL  d.  aioga 
f jfiv  im  .Mumie  führen.  Uchertr.  gdz'l“  “■  *B- 
diävfigav  wxaual-^ip  ntlyq,  a.  xnvg  npdxovg 
foav  sie  waren  unter  den  ersten,  af  d.  peoaav 
«htiV  die  von  des  klittags  Strahlen,  von  Süden, 
älinl.  of  d.  tö  srfdfov  äv&gamoi  die  über  die 
Ebene  hin.  die  auf  ii.  in  der  Ebene,  ferner  er. 
9v/iov  rpQovinv  u.  älinl.  im  Gcisle  nachsinticn. 
d.  Ii.  so,  dass  die  Lust  dazu  hn  Innern  aufslcigl. 
itätav  dv’  ffföv  in  Jedem  Beginnen,  dv’  19 vv 
gcrad'  auf,  d.  Jo'yov  im  Verhältniss.  vcrliällniss- 
mässig,  «.  xpdros  nach  Kräften,  so  eifrig,  so 
schnell  sie  konnten,  h)  von  der  Zeit,  d.  vdxr« 
die  Nacht  entlang  oder  hindurch,  d.  ypdvov  die 
Zeit  entlang,  im  Laufe  der  Zeit,  d.  xäaav  qui - 
p«v  jeglichen  Tages,  c)  hei  Zahlhestimnimigen, 
bis,  an,  aofzähleinl  lös  zu  der  Zahl  als  der 
höchsten,  oder  j c bei  Distrihulivzahlen,  V’|  äö- 
j;o»s  d.  f'saröv  ävSfas  zu  je  hundert  ätanri. 
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cigcnll.  I>is  zu  liuiulurl  Mann.  Sursum,  per,  ad. 
(Diese  Präpos.  erleidet  die  Auastroplic  nicht.) 
ävtt,  1)  ep.  u.  pocl.  für  im[>cr.  dvaozglh  sielt 
auf!  auf  denn!  (es  bildet  daun  keine  Elision), 
surge.  2)  Voc.  von  w.  s. 

fr raßä  st.  dvdßg&t,  s.  dvaßaivto. 

<c va-ßet&fiös,  i,  ion.  u.  Sp.  Stufe,  Steige,  «»«■ 
ßa^umvzgonov  Ireppenförmig  in  Absätzen,!«»/«. 
dva-ßaivae,  dor.  tu  ep.  dfißaivat , l),intr.  liiti- 
aufsteigen,  hinaufgelien,  mit  Acc.  xö  oepos,  doch 
aneli  dvoi,  ejs,  inl  zi  u.  Ul  ztvos,  selbst  xaia 
x»  od.  mit  «v»,  selten  mit  Bat.:  rexgoie  über 
die  Leichen  liinscbreiten;  oflabs.:  hinaufgelien, 
hinaufsteigen,  z.  D.  zum  Tempel.  Im  Bes.  a)  dvd 
vr/iie  auf  das  ScliiH'stcigen.  doch  gew .dvaß.  allein 
in  diesem  Sinne,  b)  ans  Land  steigen,  das  Land 
hinaufgelien,  iff,  Ul,  ngos  x»,  Btä  zov  neSlov  od. 
naga  rav  naziga,  irpos  ztva  u.  abs.  c)  vom  Ufer 
aus  auT  die  Höhe  des  Meeres  fahren,  absegeln, 
es  Tgolgv  nach  Troja  hinaufschifTen  (wenn  es 
nicht  = sich  eiuschillen).  d)  vom  Reiter:  int 
zov  Unov  aufs  Pferd  steigen,  das  Pferd  bestei- 
gen, häutig  in  demselben  Sinne  tivaß.  allein, 
hier  auch  Pass,  bestiegen,  geritten  werden,  c) 
vom  Redner:  Inl  xö  ßr/ga  die  Rednerbühne  be- 
steigen, auch  abs.  als  Redner  auftrelen,  oder 
eis  xd  > zlrj&os  vor  der  Versammlung  auftreteu, 
älinl.  inl,  elstöBtxctotggtov,  und  vom  Schau- 
spieler inl  zöv  öxglßavztt  die  Bühne  besteigen 
oder  betreten,  ferner  vom  Zeugen,  als  solcher 
auftrelen.  ztvl  für  Jmdn,  und  endlich  von  dem, 
welcher  Mitglied  des  Areopags  wurde,  avißq 
els"Agetov  ndyov,  oft  abs.  auftreteu,  sich  er- 
heben. 0.  von  der  Phalanx : weiter  vorrücken. 

g)  von  Thielen:  rtxd  eine  bespringen,  belegen. 

h)  vom  Müsse:  anschwellen,  Ui  ixxaltexa  nij- 
Ziae.  i)  von  Pflanzen  im  N.  T.:  in  die  Höhe 
wachsen,  k)  vom  Gebäude:  aufs  leigen, 'sich  er- 
heben. 1)  von  der  Herrschaft:  fg  ztva  auf  Ei- 
nen übergehen,  m)  von  Begebenheiten:  ablaufen, 
ihren  Verlauf  nehmen,  n)  vom  Gerücht:  dva- 
ßttlvet  dv&gdnove  sich  unter  den  Menschen  ver- 
breiten. Adscettdo,  conscendo,transeo,progrldior, 
prodeo,  redeo,  co.  H)  cp.  u.  ion.  Irans.,  Aor.  1. 
act.  avißijoa,  liinaulTühren , besteigen  lassen 
(näml.  das  Schill),  oder  inl  xapijiovs  uvd,  u. 
Aor.  mcd.  *'»  dvaßgodgevot  nachdem  sie  uns 
halten  einsleigen  lassen.  Adscendere  iubeo. 

äva-ßaxxeveo,  pocL  inlr.  aufjubeln,  debacchor. 
(Poet.  ii.  Sji.  auch  Irans.  Einen  aufregen.) 

tevct-ßdXXat,  dor.  u.  cp.  d/ißdXXot,  A)  Act.  t) 
aufwerfen,  xij»  yjjv,  od.  tivä  Ul  Unov  Einen 
auf  das  Pferd  heben,  egeru.  2)  zurück  werfen, 
übertr.  hinhalten,  aufschieben,  z.  B.  äePiov,  od. 
vpäs  sie  hemmen  euch  in  euren  Entschlüssen. 
Pass.  aveBlrj»n  sie  wurde  aufgeschoben.  Seit- 
cio.  B)  Med.  1)  auf  sich  nehmen,  uiuiiehiucu, 
Ttjv  zrjßevvov.  übertr.  übernehmen,  fi(*z«s,  imi- 
cio.  2 anheben,  anfangen,  von  Gesang  u.  Rede, 
mit  Inf.,  ordior.  3)  hinhalten.  aufschieben,  xd 
zpijpor«  die  Empfangnahme  der  Gelder,  und 
zwar  ls  roi'r/jr  gpigav,  eie  av&te  ii.  älinl.,  od. 
mit  folg.  Inf.,  tö  noitiv  od.  firj  ov  firjravn- 
acia&cu,  differo. 

öva-ßnnzi'ieo,  Sp.  wiederholt  unlertauchen. 

dvä-ßüoi<i,  pocl.  it/ußaots,  *"S.  V,  1)  das  Auf- 
steigern tivog.  i fg,  Ui  zi  zum  Himmel,  auf  einen 
Ilerg,  eine  Mauer,  ein  Pferd,  dah.  alislr.  proconcr. 
apßaets  nahxa  die  ganze  RitterscliaR;  im  Bes. 
der  Zug,  Marsch  ins  Binnenland,  riüv  'EntnoXmv 
der  Aufgang  nach  Epipolä,  so  insbes.  das  Unter- 


nehmen des  jungen  Kyros  gegen  seinen  Bruder 
Arlaxerxes  Mnemon,  wie  es  Xenophon  beschrie- 
ben bat,  auch  als  Titel  von  Arrians  Schrift  über 
Alexanders  Feldzug.  2)  der  Ort  zum  Hinaufstei- 
gen, Aufgang.  Stiege,  Treppe.  ,4sccns«s,  expeditio. 
äva-ßätus  ii.  ttftßdziii,ov, i.  Aufsteiger,  insbes. 
Reiter,  auch  Führer  od.  Leuker  von  Elephanten, 
sowie  von  Waffen,  indem  nächst  dem  gvlotas 
noch  zwei  dußdtnt  od.  nccgaßdutt  zu  einem  Wa- 
gen gehörten.  <ßui  adscentlit,  ejue s,  dtictor. 
dva-ßaztxoi;,  s-  *um  Ansteigen  geschickt,  he- 
bend aufsitzeud,  inl  zove  tnnovs,  gui  celcriter 
et  teile  potent  adscendere. 
äva-ßißt/vxfv,  ep.  Perl',  mit  Präsensbdlg  (entw. 
von  ßgii<o  od.  Ppdf«,  ein  Schallwort,  deutsch 
brudeln,  sprudeln,  nach  Andern  von  ßg era,  weil 
Zenodol  avctßißgorev  las.  od.  voll  ßgiiyoi),  es 
sprudelt  empor,  cbultit. 

üvtt-ßißäfyu,  Adj.  verb.  oziov.  I)  Act.  1)  erstei- 
gen lassen,  hiiiuiifluhrcn  auf  irgend  eine  Höhe, 
d.  Scheiterhaufen,  inl,  xazd  x»;  im  Bes.  a)  aufs 
Schill',  inl  zds  vavs.  u.  abs.  Jmdn  einscliiflen, 
b)  einen  Wagen,  ein  Pferd  (inl  Unov)  besteigen 
lassen,  auch  Einem  aufs  Pferd  helfen,  u.  dies 
auch  abs.  2)  übertr.  dieTöne  hinaufsteigeu  lassen, 
überb.  stimmen  zur  richtigen  Modulation,  also 
auch  herabstimmeu.  II)  Med.  1)  zu  sich  hinauf- 
steigen lassen.  xö  a gpa  auf  seinen  Wagen  he- 
ben; im  Bes.  für  sieb,  in  seiner  Sache  vor  Gericht 
auftrelen  lassen,  mit  sich  zur  Stelle  bringen,  bes. 
auch  den  Gegner  vor  Gericht  aufstehen  heissen, 
um  Fragen  an  ihn  zu  richten.  2)  übertr.  sich  er 
hoben,  el;  zrjv  äxgav  ri/trjv.  3)  Sp.  =Act.  Cun- 
sccnderc  s.  prodirc  iubeo,  impouo,  produco. 
dvct-ßiotu,  aor.  acudvaßtävat,  u.  Med.  aor.  dva- 
ßuoauo&ai,  um)  ccvaßtwoxofitu,  1)  intr.  wie- 
der aufleben.  Iiisw.  naliv,  revieisco.  2)  Irans. 
{dveßiwoa),  wieder  beleben,  in  cilam  revoeo. 
dva-ßXaatzivat,  fut.  -ozijea,  aor.  - ißlrtozov. 
ion.  wieder  aufblühen,  neu  entstellen,  (x  ztvog. 
auch  von  Unheil.  Kursus  floreo,  remueor. 
dva-ßlixat,  aufblicken,  a)  abs.  die  Augen 
aufschlagen  (auch  das  Gesicht  wieder  erhalten), 
b)  eis.  tzqos  zivcz  od.  auch  hlos  ztvl  auf  Einen  od. 
etwas  hinhlickcn,  als  Stütze,  Schutz,  od.  aus  Ach- 
tung. auch  hlos:  Einem  nachbiickcn,  und  geistig: 
ngos  zo  näv,  pocl.  auch:  wieder  erblicken.  l)i- 
spiciu,  suspicio.  (Dav.  dvdßleefiis,  ej,  im  N.  T.  das 
Wiedersehen,  d.  h.  Wiedererhaltcn  des  Gesichts.) 
dvd-ßXti<ft<;,  tos,  g (ßdHa),  cp.  Aufschub.  Ver- 
zögerung, dilatio. 

tivtc-ßXvZat,  Sp.  Iiervorquellen  (auch  licrvor- 
sprühen),  scaturio. 

dva-ßodat,  ion.  auch  d/jtßodzo,  aor.  1.  ion.  dvi- 
ßcoaa  st.  dveßögaa,  1)  aufschreicn  vor  Freude, 
Verwunderung  oder  Schmerz,  hell,  laut  aus- 
riifen.  ertönen,  oft  initptya  ein  lautes  Geschrei 
erlichen,  laut  ziirufcn.  vom  Hahne,  laut  krähen. 
2)  mit  Acc.  etwas  laut  schreien,  oder  sagen. 
ivptpogdv  laut  bejammern . oder  mit  Inf.  laut 
zu  etwas  auflurdern.  Extdamo. 
dva-ßoXtvt;,  {tos,  o,  Sp.  der  Jmdn  aufs  Pferd 
lieht,  Stallmeister,  Steigbügelhalter,  bei  den  Kö- 
nigen meist  angesehene,  hochgestellte  Perso- 
nen, strator. 

dva-ßoXg,  ij  (pocL  auch  dgßolrj),  1)  der  Erdauf- 
wurf,  Wall,  agger.  2)  Umwurf,  kurzer  Mantel  der 
Spartaner,  amtculum.  3)  Verzögerung,  Aufschub, 
ävaßoXT)*  notetv  einen  Aufschub  bewirken,  uoi- 
eio&at  ttvos  etwas  hinausschieben,  ie  üvztßolds 
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xotiia&ai,  ttpusom»  n etwas  in  die  Länge  schie- 
lten. verschieben.  Mora. 

«» ’a-ßqäxtiv , ep„  Anr.  ävißguit,  aufklirreu. 
klirren,  aufkrachcu.  d.  i.  krachend  aufspringen, 
rrsonuit. 

uva-ßi/6/ui,  ep..  opl.  aor.  J.  ävaßgo |tit,  u.  aor. 
2.  pass.  pari,  ävaßgo yiv,  wieder  einschlncken, 
zurüekscnlürfen,  avaßgo %iv  ndcap  das  zurückge- 
schi lickte  d.  i.  zurückströmendc  Wasser,  abtorbco. 
tiva-ßQVxdofiai,  anflirüllen.in  ein  Klagegeschrei 
äva-ßtöoeu,  s.  ävaßoäto.  (ausbrcchen,  eiulo. 
äväyaiov,  ro.  N.  T.  Speisesaal. 
üv-ttyyiXXr».  eigll.  z n r ü c k m e 1 d e n , gebraucht 
daun  auch  von  dem,  was  der  zurückgekehrte  Ue- 
berbringer  od.  was  das  ausgerückte  Heer  od.  der 
Feldherr  nach  Hause  hin  meldet,  überh.  be- 
richten. nvi  tt  oder  *§pi  tivot,  auch  mit  dem 
Part.  ävgyyil^g  tt&vtät—TolaiSrit.  fienvntio. 
ärtt-yt /Lato , auflachen,  ein  Gelichter  anheben, 
sehr  lachen,  ahs.  u.  irrt  ttvt  über  Jtndn,  in  risum 
rrumpo. 

ä vu-yervaoiiat,  Pass.  N.T.  wieder  geboren  werden. 
äva-yiYvtoOxtu  n.  Sp.  druytraxJxot , 1)  a)  ge- 
nau. sicher  erkennen,  inne  werden,  b)  wieder  er- 
kennen, anerkennen.  Agnoteo.  2)  lesen,  verlesen. 
ti.  auch,  wiewohl  selten,  tivdf  d.  h.  von  Einem 
etwas  lesen,  n.  in  ttvot  aus  etwas  vorlesen,  ttvi 
Jtudm  vorlesen  od.  vorl.  lassen,  oft  abs.,  seihst 
ohne  Snbj.,  bes.  in  Reden,  bei  Aufforderungen  an 
den  Gerichlsschreibor.  dem  das  Vorlesen  der  Ac- 
ten u.  s.  w.  oblag.  Lego.  8)  im  Aor.  1.  dviyvtoaa. 
ion.  bereden,  bestimmen,  ri*d  mit  folg.  Inf.  od. 
«5f.  und  so  im  Pass,  äviyvcbafh]  und  ävtyvtoapti- 
vot  loav.  (Eigtl.  Einen  als  einen  solchen  erken- 
nen. der  das  thun  möge.)  Indtico, 
ävayxitC. e>,  f.  -«ao>,  Adj.  verb.  -sztov.  -atlot 
( äväyxr )),  nöthigen,  zwingen,  dringen,  erzwin- 
gen. erheischen,  veranlassen,  überreden,  für  nö- 
ihig  erachten,  als  uothweudig  nachweisen,  nvd 
Jnmn,  mit  folg.  Inf.  od.  Acc.  c.  inf.,  doch  auch 
rtvd  u Einen  zu  etwas,  u.  f:  ti  od.  blos  ti  etwas 
erzwingen,  u.  Soph.  OG.  589  ohne  Obj.  mit  blos- 
sem Inf.,  od.  ganz  abs.  ärayttdimv  durch  Zwang; 
im  Pass,  öfivoij  rjvayxda&rjv  das  Unglück  mei- 
ner Lage.  drängte  mich  dazu,  ähnl.  lt  toüto  r]vuy- 
xäo/tt&u,  moti  wir  sind  durch  den  Drang  der 
Umstände  dahin  gelangt,  dass;  tjvayxaguivoe 
durch  die  Umstände  erzwungen.,  Cogo. 
ävayxairi,  g,  eigentl.  Fern,  von  ävayxaios,  verst. 
röjrjj,  s.  avayxg. 

avayxalo g,  3.  u.  2.  (äväyxr))  I)  von  Sachen  und 
Zuständen:  zwingend,  zwangvoll,  dringend,  un- 
vermeidlich. unumgänglich  nöthig,  durch  die 
Noth  abgedrungen,  nothwendig,  <ptwis  ein  zwin- 
gender Nalurdrang,  {»pqaopai  dringende  Interes- 
sen, pv&oj  ein  Machtspruch,  ijftap,  der  Tag  des 
Zwanges,  d.  i.  der  Knechtschaft,  r»xn  das  Loos 
der  Sklaverei  (Soph.  Ai.  485),  sonst  der  Schick- 
salszwang, das  Verhäugniss,  auch  das  gewalt- 
same Todesloos,  im  Gegens.  zum  natürlichen 
Tode  (Soph.  EL  48),  dann  überh.  alles  Unent- 
behrliche. und  dah.  auch  das  nur  Nolhdürf- 
tige.  Sehr  oft  mit  folg.  Inf.,  nicht  nur  bei  ävay- 
xaiov  (t«ri),  sondern  auch  in  Sätzen  wie  rictv 
in  int  t tiw  änoxflatav  ävayxaiut  Siä  uuxgüv 
xovs  loyo vs  noLiLölTat  einige.  Antworten  wollen 
nothwendig,  durch  lange  Reden  ertheilt  sein. 
Suhsl.  zd  ävayxuiov  die  Nolhwendigkeit.  der 
Zwang,  ävayxaiov  ein  dringender  Umstand,  tä 
üvayxain  u.  tä  ävayxaiötata  die  nothwendig- 
sten  LchcnsbedürfuLsse,  natürliche  Bedürfnisse, 
die  Nolhdtirfl.  auch  wie  Tliuc.  1, 81  das  praktisch 
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Unentbehrlichste,  ferner  die  wichtigsten  Angele- 
genheiten, das,  was  nicht  zu  ändern  ist,  das.  was 
die  tägliche  N'olhdurft  zu  thun  gebietet.  2)  von 
Personen;  a)  durch  die  Natur  dargeholen,  die  na- 
türlichen Freunde,  die  Verwandten,  hl  xaltu'- 
«r ui  durch  dieNolh  gezwungene  Kämpfer,  äftäit 
etwa  wie:  leibeigene  Knechte,  iin  Gegens.  zu 
ihjtff  den  freien  Lohnarbeitern.  A'rccssariits,  en- 
gem, coactm,  fatalis.  Adv.  ävayxuior e,  noth- 
wendiger  VVeise,  nothgedmngen,  är.  fyn  ti  vi 
mit  folg.  Inf.:  es  ist  nothwendig  für  Einen,  od. 
mit  folg.  Acc.  c.  inf.:  es  ist  nothwendig,  dass. 
Necemario,  n ecestst  est. 

ävayxatttot; , 3.  Adj.  verb.  von  ävay »a'Jio,  ge- 
zwungen, oft  bei  l’art.  äxayxctarol  Ixßdvtft- 
Coactus.  (ävayxaaziov  u.  -toi  s.  dvayxd£a>.) 
äviivxn  u.  ep.  u.  ion.  ävayxairi,  ij  (ayjto  mit 
Reduplication),  Zwang,  Nolhwendigkeit,  sei  cs 
a)  physische  u.  moralische,  Naturgesetz,  im  Plur. 
Naturnotwendigkeiten,  aus  denen  man  sich  nicht 
willkührlich  losmachen  kann,  so  auch  Verwandt- 
schaften. ferner  innerer  Drang.  Bestimmung. 
Schicksal,  ditotoos  genannt  u.  neben  der  IIti9a> 
als  Gottheit  personificirl.  b'  äusserer  Zwang  durch 
Verhältnisse  (im  Plur.  fesselude  Bande),  die  Unver- 
meidlichkeit. Kfvtav(av  iolotto iit  äväyxa  des 
Kentauren  unvermeidlicherZauber;  Zwangsmittel, 
Zwangsmassregeln,  Folter  (meist  im  Plur..  doch 
Eur.  Baccli.  552  auch  im  Sing.),  lt  «rdyxas  ayt- 
a&ai  auf  die  Folter  geführt  werden:  Zwangs- 
grüude.  xarii  8vo  ävayxut  in  zwei  Zwangsgrün- 
den; Noth,  bes.  im  Plur.:  xaxdrijTO*  aväyxat 
böses  Geschick;  überh.  Schwierigkeiten.  Verle- 
genheiten. Mangel  an  Mitteln,  tit  o’  ävä yxg  t ißt 
xQotolxn  wer  treibt  dich  in  diese  Zwangslage 
(der  Knechtschaft)  hinein,  lt  äväyxrjv  dqpiyttui 
in  die  Nothwendigkelt  versetzt  werden.  <5 »’ 
nxayxijs  tivat  zwangspflichtig  sein,  ähnl.  Iv 
dvdyxais  ar</atfvfc&ai  d.  h durch  gesetzliche 
Verpflichtung.  Man  sagte  oft  ävayxri,  näaa,  noi- 
k>)  ävayxri  mit  u.  ohne  lati  es  ist  nothwendig, 
ganz  natürlich,  cs, ist  Schicksalsschluss,  mit  folg. 
Acc.  C.  illf.,  und  äväyxjj,  ävayxuig,  avayxoi'ijqpi 
zwangsweise,  gezwungen,  schlechterdings,  auch 
act.:  mit  Gewalt,  ferner«*’,  li.iiit’.  Si’  drdyxys 
aus  Zwang,  Schmerz,  Noth  od.  Nolhwendigkeit, 
ähnl.  fl  ij  £vv  ävayxri  ohne  Noth,  xnr'avwyxii» 
aus  Zwang,  aus  Noth.  Aecessitas,  ms  fati,  vis  ae- 
rumnae. 

äva-yvtift.xxa) , ep.  zurückbiegen,  Aicttov  die 
Fessel  aullöseu.  Pass,  sich  zurück-,  sich  umhic- 
gen.  Incurvo. 

äv-aypog,  2.  poeL  unrein,  schuidbclleckt.  Im- 
purus,  xctlere  contaminatu «. 
dva-yranfi£to,  wieilererkennen,  recognnscn. 
ävä-yvtuois,  fcoc,  ion.  io«,  p.  t)  ion.  das  Wieder- 
erkennen, cognitin.  2)  das  Vorlesen,  lectio.  [lectio. 
üvr'c-yvatrffia,  ti,  Sp.  das  Gelesene,  die  Leclüre, 
äva-yvroOxri$ , o«,  o,  Sp.  Vorleser,  anagnotttes. 
äv-ayöfevait;,  rm$.  rj,  a)  öffentliche  Kundma- 
chung, roü  Btftfävov  wegen  des  Ehrenkranzrs. 
h)  Sp.  auch  Wahl  durch  öffentlichen  Ausruf.  Pro- 
nuntiat  io. 

tir-ayoQtvui , öffentlich  ausrufen  von  Seilen  des 
Herolds,  »ixcüv  ävgyogrvrto  er  wurde  als  Sieger 
ausgerufen:  bes.  d“01'1*1'«  öffentlich  als  König 
ausgerufen  werden,  ebenso  als  Consul  u.  s.  w. 
Ucherh.  sich  öfleutlieh  als  etwas  erklären,  oder 
tut  qivluf  die  Tribus  zur  Abstimmung  aufrufen. 
Pronunlio. 

lirrt-yprtatrog,  2.  aufgesehrieben,  inscriplus. 
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« va-yi/ic<fivi;,  ras,  ö,  cigtl.  der  Aufschreiber, 
dann  der  Staatssecretär.  So  liiess  z.  B.  Niko- 
maclios,  als  Wiederliersleller  der  Snlonisclion 
Gesetze.  Scriba  publicus. 

i'cvn-yfätf  y,  y,  die  Niederschrift.  Aufzeichnung, 
wie  die  rwe  voutap  od.  räv  Qvoimv  auf  steinernen 
Säulen.  Ohne  Zusatz:  Staatsurkunden,  doch  auch 
ij  uifi  tovs  ßi'ovi  das  Niederschreiben,  die  Ab- 
fassung von  Biographieen.  Pcrscriptio,  acta  pu- 
blica, commentarii. 

civa-yQfltpto , öffentlich  niederschreihen,  in  die 
Staatsurkunden  und  Denkmäler  eintragen,  tl  "d. 
tiva  iv  OTijlij  Xt&lvy,  is  tbp  tfinoda,  doch  bra- 
chylog.  auch  otyXas,  tuaißaav  äpayfdtptip  ci- 
gentl.  Denksäulen,  Frömmigkeit  niederschreihen 
st.  atifDenksäulen  niederschreiben,  aufErhaltung 
der  Frömmigkeit  hei  der  Niederschrift  (der  Ge- 
setze) bedacht  sein,  u.  so  auch  abs.  zizraou  ft y 
äviyfaiptv  er  hat  vier  Jahre  mit  dein  Aufzeich- 
nen (der  Gesetze)  zugrebracht.  dann  überh.  öirent- 
lich,  von  Staatswegen  verzeichnen,  ti,  u.  so  auch 
vom  Schriftsteller:  in  einer  Schrift  angeben.  — 
Ueberlr.  im  Pass,  angeschrieben  sein,a  als  Feind, 
als  Wohlthäter  u.  s.  w„  jropd  tivi  ttupyf  rjjf  u. 
s.  w.  Inscribo,  cousigno. 

AvayvQtiittoe,  ö,  ein  Einwohner  aus  der  Ge- 
meinde (dem  Demos)  ’druyvfovs,  welche  zur  alt. 
l'hylc  Ercchlheis  gehörte. 

«r-ayoj,  A)  Act.  1)  hinaufführen,  hinaufliringen 
od.  geleiten,  ira  Deutschen  oft  Idos  durch  hin- 
führen, hinbrlngcn  ausgeilrückt,  a)  von  Per- 
sonen: tls  tyv  ßovltjv  sie  vor  den  Areopag  zie- 
hen. weil  dieser  in  der  Oberstadt  lag,  u.  so  auch 
nvä  tls  'jifhjtut  Jiiulii  nach  Athen  zur  Verant- 
wortung ziehen:  von  Verstorbenen  (ttS*  g>9ipi- 
vo»'):  sie  von  der  Unterwelt  wieder  heraufführen: 
im  Bes.  von  der  Küste  weg  Jmdn  ins  Binnenland, 
od.  auch  vom  Ufer  weg  auf  die  hohe  See  u.  über 
diese  nach  einem  Orte  führen,  so  nach  Troja,  od. 
überh.  Jindn  übers  Meer  wohin  bringen  od.  füh- 
ren. b)  von  Sachen : Geld  auf  die  Akropolis  d.  li. 
in  den  Staatsschatz  bringen,  oder  pyas  nfos  ti 
absegeln  wohin,  und  dies  auch  mit  weggel.  ryag 
abs.  für  ahsegelil  (llerud.  8.  78  hängt  tö  xifas 
von  xoxiovjt itvoi  ah),  c)  liberlr.  von  Gebäuden, 
Wällen,  sie  auf  füll  reu.  tö  x«p«  vom  Aufwa- 
chenden: den  Kopf  emporheben,  atpa  Blut  aus- 
speien,  u.  täv9f0xei a das  Irdische  erheben,  ver- 
herrlichen, tls  xs opdiotöv  zi  etwas  bis  zu  einer 
gewissen  Summe  bringen  od.  erhöhen,  ir)v  dp- 
%yv  zov  ytvoop  (1$  TvXXov’.lttiov  den  Ursprung 
des  Geschlechts  bis  auf  Tullns  Alibis  hinauffüh- 
ren,  xaiüpd  tiva  einen  PäaH  emporschallen  las- 
sen, erheben,  poct.  tipior  ziva  Jmdn  hoch  ver- 
ehren. Sursum  dato,  tollo.  2)  zurückrühren, 
heimführen,  ztvä,  bes.  aber  das  Heer  aus  der 
Schlacht,  auch  abs.  sich  mit  den  Truppen  zurück- 
zielien,  u.  zwarfiri  no/la  das  Gesicht  dein  Feinde 
zugekehrt,  rücklings.  Keduco.  3)  überh.  a)  Jmdn 
Wohin  hi  ingcn  od.  führen,  z.  B.  tls  typ  nöXiv.  od. 
is  piaeov  Jmdn  vorführen,  näml.  von  der  Thür 
in  die  Mitte  des  Saals  (im  N.  T.  überh.  vorsleilen). 
h)  von  Sachen:  9vcias  Opfer  darhringen.  opfern 
(znnächst  wohl,  weil  die  Tempel  gew.  höher  la- 
gen). ii.  so  öftyv  ein  Fest  feiern  mit  n.  ohne  ri- 
ef, d.  Ii.  zu  Ehren  einer  Gottheit,  ähnl.  yopoög 
Gliöre  aufführen,  ferner  tls  uyviv  üväyttv  zi  et- 
was auf  den  Zorn  schieben,  ml.  Idyonp  tls  yvw- 
fiat  xsl  jrfpiödoes  Worte  n.  Heilen  in  die  Form 
von  kunstlos  gegliederten  Sätzen  bringen,  poel. 
auch  wiederholen.  Ducn,  B)  Pass.  u.  Med.  l)als 


reines  Pass,  hinaufgetragen  werden,  z.  B.  in  die 
Oberstadt,  auch  hlos  hiiigelirachl,  hingeschleppt 
werden  als  Gefangener,  srpds,  int,  nafd  uvu. 

2)  mit  u.  ohne  zais  vetvaiv  aus  dem  Hafen  in  die 
holte  See  fahren,  in  See  stechen,  absegeln,  im  Ge- 
gens.  zu  %azäyit9ai,  u.  zwar  ix,  äno  tivos  vom 
Orte  weg,  tW  ti  u.  Ini  ztvos  nacli  einem  Orte 
od.  gegen  einen  Ort.  In  altum  prorchor  s.  feror. 

3)  übertr.  von  Sprechenden  mit  tts  zeig  nafäv rag 
sich  zu  den  Anwesenden  wenden,  tis  Xiiatv  um 
zu  sprechen,  u.  so  überh.  sich  ansehickcu,  »s 
tgüv  um  zu  spreclien.  Incipio.  Dav. 

fir-aymyy,  y,  das  Auslaufen,  näml.  der  Schilfe 
ln  die  hohe  See;  die  Abfahrt,  fg  ti  nach  einem 
Orte  hin.  profcctio. 

dr-ccycuyo^.  2.  (ciyioyij)  olme  Erziehung,  ungezo- 
gen, vonThiercn  : nicht  ahgcrichlet.  Aon  institu- 
tus,  petulans. 

äv-ctyuivtoto$,  2.  sich  auf  keinen  Wettkampf 
einlassend,  ohne  Kampf,  9111  nullum  subit  cer- 
tamen  publicum. 

äva-daico,  f.  ddoopai,  von  Neuem  Lhcilen.  Med. 
unter  sich  verllieilcn.  Divido.  Dav. 
ära-dao/iös,  6,  Vertheil ung.  mit  und  ohne  yi/g 
Landverllieilung  in  gleiche  Tlicile,  distributiv. 
üva-dfdQO/ta,  s.  ävazfixto. 
äva-dfixvv/ii,  aor.  1.  ion.  äviit^u,  in  die  Höhe 
zeigeii,  d.  h.  in  die  Höhe  halten  und  zeigen,  ti, 
tivi  ifäv  zi  Einen  etwas  schauen  lassen,  überh. 
zeigen,  xvJag  die  Tliore  weit  aufzeigen  d.  h.  auf- 
scliliesseii ; übertr.  ins  Licht  setzen,  verherrlichen, 
offenbaren  (vpäs  iv  ärö'pwxoijJ.f/xoeag  uritöc 
ihnen  Statuen  weihen,  oder  tarier  vnatop  sich 
als  Consul  zeigen,  tivö  ivpuzöp  d.  h.  ihn  dazu 
machen.  Edo,  patefacio,  dcdico,  reddo. 
«i'ic-tffigig,  ttttf,  y,  Sp.  das  Vorzeigeii,  die  feier- 
liche Ernennung  zum  Amte,  renunciatio. 
tlva-dixofitu,  s.  äpadtyoput. 

s.  ävattlxrvpi. 

är-tideizpog,  2,  gesell wislerlus,  fratrem  s.  snro- 
rem  non  habeus. 

tcva-digxofiiti , mit  aor.  2.  dritgaz ov,  ep.  ailf- 
blicken,  öq>9aXpoiaip  die  Augen  wieder  auf- 
schlagen.  Visum  recipio. 
äpix-tia tp,  y,  Sp.  das  Aufliiuden. 
teva-dio, uy,  y,  ep.  u.  poel.  Ilauptliinde.  llaar- 
lund  der  rranen,  redmiicx/um. 
dvet-önog,  2.  poeL  aufbiiidciid. 
ctva-dixofiai,  ion.  ävadtxo/tai,  llep.  M„  ep. 
aor.  syiic.  <z peäiypyv,  1)  auf  sich  nehmen,  aiifneli- 
ineu,  auOangen.  ertragen,  nnnehmen.  oazfünyv 
sicli  einen  Satrapen  gefallen  lassen.  2)  filier  sich 
nehmen,  versprcdien,  Gewähr  leisten,  rivi  mit 
folg.  Inf.  Tut.,  rij»  iriattv  und  ü*fp  ttvop,  xfög 
ziva.  8)  an  sich  nehmen,  übernehmen,  in  Em- 
pfang nehmen,  nafd  zivos.  Hecipio. 
äva-dtm,  I)  Act.  a)  an-,  umhinden.  imikränzeii, 
tiv«  ti vi  Einen  womit,  auch  ohne  Dal. : Einen  be- 
kränzen; im  Pass.:  jpwoiö  dvadeitpiros  tovs 
nXmapovs.  b)  übertr.  fs  ti  an  etwas  anknApfeii, 
z.  B.  sein  Geschlecht  an  einen  Gott,  d.  h.  es  von 
ihm  ableiten.  2)  Med.  a)  sieli  etwas  emporbin- 
den,  z.  II.  xgmßvXop  tmv  rpi  %idv  sieli  einen  Haar- 
wulst filier  der  Stirn  emporbinden.  b)an  sich  d.  h. 
an  seine  Sciiilfe  anliinden,  ins  Schlepptau  nehmen. 
ea)  auch  blns  umhinden.  Hntimio,  relir/o.  (|)av.  tö 
äpaSypa,  poet.  ävSypa,  das  Stirnhand.) 
ävn-dldnetxto,  t)  neu  belehren,  d.  h.  eines  Bes- 
sern belehren,  aednee o.  2)  deutlich,  gründlich 
belehren,  edocea. 

tivn-didatfit,  1)  Irans,  n)  heraufgehen,  empor- 
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steigen-,  emporwachsen-,  aufspnideln  lassen,  er- 
zeugen. von  sieh  gehen  ml.  verbreiten,  ri.  b)  hin- 
reichen,  r m'  i«  verlhcilcn.  tü  Srjpa  Tpgzpov  das 
Volk  abstimmen  lassen.  Edo.  2)  iiilr.  ion.  auf- 
sprudeln, hervorquellen,  orior. 
dvd-ttuog,  2.  aufs  neue  (z.  1).  durch  eine  Appella- 
tion) vor  Gericht  gebracht,  dah.  auch  ungilllg. 
aya-dix/Loat,  verdoppeln,  duplieo.  [nichtig. 
nyd-dooiq.  tag,  g,  Sp.  der  aus  dem  Innern  em- 
porsleigende  Trieb,  Studium  natiimm. 
livii-dotoß,  2.  zurfickzugehen,  restituendus. 
«>•«-< foxg.g  (avaifzopat),  poet.  das  Uelierneh- 
inen,  das  Ertragen,  z.  B.  norar,  susceptio. 
s.  ävatfixa. 

üva-dvoftai,  dor.  u.  ep.  «vdvofttu.  Med.  mit 
aor.  2.  act.  dviSvv,  ep.  aor.  tned.  dretii’otzo, 
t)  hcrauftauchen,  hervorkommen,  uvög  aus 
etwas,  doch  auch  mit  »euer  &alda<sgg  st.  iSvotzo 
ävä  uvpa  d.  h.  über  die  Oberfläche  des  Meeres. 
Emergo.  2 ) sich  zurtlckziehen.  zurücktreten,  zau- 
dern, sich  (jucken,  sich  verkriechen,  abs.  und  mit 
H n od.  mit  jro'ifuov  sich  dem  Kampfe  entziehen, 
dagegen  sträuben  (ihn  vermeiden).  Refugio, 
detredo. 

itv-dtdros,  2.  ep.  (ft) vor)  unheschenkt  vom  Bräu- 
tigam, und  so,  um  die  uneigennützige  Gesinnung 
zu  bezeichnen,  auch  II.  13,  360,  wo'  Bekk.  j.  dv- 
s’/nlrov  liest,  sine  dote. 
üv-ntifftu,  ep.,  aor.  1.  ävdiiga,  1)  emporheben. 
***"«««  attapuxmei  die  Hände  zu  den  Göttern  auf- 
lieben,  oder  heraufziehen,  z.  B.  die  Leitern  in  das 
Schiff,  nachdem  alle  eingestiegen;  insbes.  auch 
von  Ringern,  welche  sieb  gegenseitig  emporzu- 
liebeu  und  zu  Boden  zu  werfen  suchen,  Rurnum 
tollo.  2)  wegheben,  davontrageu,  als  Kampfpreis. 
toilo. 

u’ra-Jdw,  N.  T.  wieder  aullelnni,  ülierlr.  lebendig 
werden,  d.  L das  süudlichc  Leben  mit  dem  from- 
meu  vertauschen. 

äva-£fvyw/it  und  -vvtu,  1)  Irans.,  ion.,  eigeutl. 
wieder  anspaunen.  daun  ülierlr-  wieder  bi  Bewe- 
gung setzen,  aufbrecheu  lassen,  ttrd,  moveo  (Ca- 
stro). 2)  iutr.  aufbrecheu,  weiterzieheu,  profici- 
scor.  Dav. 

dvd£t vßig,  g,  Sp.  der  Aufbruch. 
ttva-Ciot,  poet.  u.  Sp.  aufsiedeu,  aufsprudclu, 
etnillio. 

■iva-Zgriat , aufsucheu,  ausforschen,  investigo. 
üvu-lvy ij,  g,  So.  = ävd£tv£if. 
uva-tmvviiat.  Med.  N.  T.  sich  umgürteu,  übertr. 
abs.  sich  (gjeichsam  innerlich)  aufschürzen. 
dvii-Zat.zvgito,  wieder  aufrischen,  neu  beleben, 
rtcreo.  (Sp.  auch  iutr.) 

uvu-dulXa,  N.  T.  hervorsprossen  lassen,  übertr. 
=»  erneuern. 

äva-ihtQifi<u  u.  tiva&atfoiw,  wieder  Mutli  fas- 
sen, mit  u.  ohne  nalzv;  zzri,  ngög  zt  U.  fni  nw 
durch,  hei,  auf  etwas  vertrauen.  Fiducium  recipio. 
liva-fhiQQVvai,  wieder  ermulhigen,  animum  erigo 
s.  ava&ufffiiw.  [oiivuius. 

uvaS-ffia,  to,  N.  T.  ein  Verwünschter,  aus  der 
Gemeinde  Verbannter,  urspr.  = üvu&giia.  dva- 
{hpuzi£a,  N.T.zum  Aoalheui  machen,  verfluchen. 
<lya-9e(fftniv m,  Sp.  wieder  erwärmen,  übertr. 
anfeuern.  Tepefacto,  erigo. 
ävu-9i<ns,  g,  das  Anfstellen. 
äva-9(uufi a,  Sp.  aufs  Neue  erforschen.  [p»>«0. 
<|»’«-^i(Ada»(avo#dtA(a:,wiederanfgrüiien,r«rsMs 
iird-0-rjfin,  to  (ävuzt&rpii),  das  Aufgestellte.  hes. 
das  itn  Tempel  aufgestellte  Weingeschenk, 
bestehend  in  Gcfässen,  Walfen,  Kleidern,  Statuen, 


Kostbarkeiten  mancher  Art,  dann  das  geweihte 
Gebäude,  überh.  Schmuck,  Zierde.  Eonarium,  or- 
dra-&0(ftiv,  s.  dva9pa>oxu.  [ namentum . 
dr/t-tXoQvßim.  aullärmen,  BeifaH  znrtifen,  ahs- 
od.  mit  folg,  «s  tv  tiyai  oder  äg  tv  ffirovros, 
acctamo.  [ling. 

övoi to,  huk.  das  Aufgezogene,  der  Zög- 
ava-S-gioi,  von  unten  bis  oben,  d.  i.  genau  bese- 
hen, prüfen.  7*  zirog  nach  etwas,  r.camino. 
äva-9-qtioxw,  ep.  ii.  Sp.  (aor.  2.  dvi9oQor) 
aufspringen,  Int  zi  auf  etwas,  auch  abs.  Insilin, 
dva-t tvptäoig,  g,  Sp.  das  Aufdampfen,  [prosilio. 
Avata,  zu.  St.  an  der  Küste  von  lonien,  Samos 
gegenüber.  Eiuw.  ö 'Avatixgq. 
üvaldtta,  ion.  -et»/,  g.  Unverschämtheit,  Frech- 
heit, aratStigvfnittitirog  mit  Unverschämtheit 
angethan,  tnißgrui  dvaiStig g die  Schamlosig- 
keit betreten,  d.  i.  den  Weg  schamloser  Frechheit 
einschlagen.  Impudentia.  V. 
äv-aufgq,  soff,  2.  [uliiopat),  Adv.  -<ög,  1)  scham- 
los, unverschämt,  frech,  keck;  2)  von  Sachen  u. 
Handlungen:  schmählich,  schonungslos,  dreist, 
tückisch,  tlg  dvaiitg — dos  poi  atavzor  gieli 
dich  mir  zur  dreisten  Lüge.  Jmpudens,  impuden- 
ter,  audader. 

dv-cu&veeio,  pocl.  anfachen.  [lodern, 

nv-aflho,  poet.  anzünden,  entflammen,  iutr.  auf- 
av-aipaxzog , 2.  poet  nicht  mit  Blut  befleckt. 
dv-atuog,  2.  ii.  ep.  dvaiamv  2.,  poet.  dvaigazog. 
2.,  blutlos. 

tlvai/itori,  adv.  ep.  u.  Sp.  ohne  Blut,  ohne  Blut- 
vergiessen.  ohne  Schwertstreich,  sine  cruore. 
av-alvoftat  {uv privat,  n.ufva  lohen,  nach  Bullm. 
aber  ist  ouvoj  bloss  Endung,  so  dass  das  Wort  zu- 
nächst verneinen  hiessc),  fiep.  M.  verwerfen,  zii- 
rückwclsen,  verneinen,  leugnen,  alisagen,  ver- 
sagen. verweigern,  sichweigern.thcils  abs.,tbeils 
mit  Inf.  od.  Part.:  vträptrog  od*  draivogai  icli 
schäme  midi  nicht  besiegt  zu  werden,  od.  mit 
öpäv  es  verdricssl  mich  zu  selten.  Nego,  r ecuso, 
rej>udio. 

elvaioeaiq,  tag,  g,  1)  das  Aufheben  u.  Sammeln 
der  Verwundeten  u.  lies,  der  Geldiebcnen  und 
deren  Bestattung,  colledio  inierfedorum . 2)  das 
Wegnelimen.  Aufheben  von  Gesetzen  u.  Einricli- 
tinigen,  antiquatio.  3)  die  Vernichtung,  Ermor- 
dung, caedes. 

dv-zetgtt»,  pMon.  dvufaCggxa,  aor.  2.  üvrtlov, 
Med.  ep.  dvtlöpgv,  I)  Act.  1)  aufiieben.  dno  x&°- 
rig  von  der  Erde,  und  so  die  Gebeine  ilcrTodten 
aus  der  Erde  anfgraben,  auch  überh.  die  Ver- 
wundeten und  bes.  die  Todtcn  aufheben  und  sie 
beerdigen,  lleberlr.  heraufliolen,  nämlich  aus 
der  Tiefe  oder  dem  Innern,  vom  Orakel  (u.  zwar 
zunächst  vom  Delphischen):  den  Ausspruch  lier- 
anftöiien  lassen,  weissagen,  ri,  iztgi  zinog  od.  mit 
Inf.  ii.  Acc.  c.  inf.  Im  Partie,  oft  neben  den  Ver- 
ben „nehmen,  tragen,  geben."  Attolto,  sepeho. 

2)  wegheben,  wegtragen,  davonlragen,  an  fern. 

3)  wegnelimen.  wegschallen,  au  (liehen,  vernicli- 
ten,  zu  Grunde  richten,  zerstören,  und  hier  auch 
im  Pass.  L'ehertr.  zäg  xdgizug  ahsehen  votu 
Danke.  Evertu.  il)  Med.  1 zu  sich  emporhelien. 
aufiieben,  auf  den  Arm.  in  die  Hand  nehmen,  z.  It. 
to  dt&ha  d3s  WaHengerälh,  und  es  liaiidliahen; 
im  Bes.  die  Todten  aufiieben,  sie  bestallen  (im 
N.  T.  an  Kimlesstatt  annehmen,  pucrutn  tnlln). 
2)  mit  sich  wegnelimen.  fortnelimeii,  entfflliren. 
an  sieh  reissen  (r«  nguypazu),  xt>;o;  ßagog  aus 
der  Flaminenginl  sich  die  Asche  weglesen.  l‘rae- 
eipio.  3;  für  sich,  zu  seinem  Gebrauche  nehmen. 
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1. 1).  Sprise  zu  .sich  nehmen,  ein  Kiml  empfangen, 
schwanger  werden,  auch  ahsol.  trächtig  werden; 
Ti*«  Jimlu  in  Dienste  nehmen,  übertr.  Imtpfoav- 
tat  Vernunfl  annelmien,  äliul.  yvap.gr,  tptloifiv- 
l in*.  Capto , recipio,  concipin.  4;  das  Söhlige  auf- 
lieLcn,  ergreifen,  davonlragon.  z.  B.  den  Sing, 
Kampfprejs,  auch  Schande,  Feindschaft.  Strafe, 
il.  so  äytövat  dvafKitgrois  oder  dvgggxias  der 
Sieger  in  manchen  Wettkämpfen,  ö)  über  sicli 
nehmen,  z.  B.  Krieg  unternehmen,  oder  itovovs 
inif  xi  vos  und  ähnl.  Suscipio. 
äv-aigio,  poet.  erheben. 

uv-uiofrtlöia,  g,  Stumpfsinn.  Dummheit,  stupor. 
dv-tao&gxiut,  stumpfsinnig,  thörichl  sein,  torpeo. 
av-aiott-groq,  2.  Adv.  -ijttue,  1)  act.  unempfind- 
lich. stumpfsinnig,  kurzsichtig,  x'o  dvaiabgxov 
Achtlosigkeit.  Nonintelhgens.negligenter.i)  pass, 
nicht  empfindbar,  schmerzlos,  non  perceptus. 
äv-tuoiftöot  (a!ea,  doch  nach  Dooderl.  von  afvv- 
u«»),  iou.  verwenden,  verbrauchen,  verzehren,  h 
xi  zu  etwas,  od.  auch  mit  iva  oder  mit  Partie.: 
ro*  %ovv  draiaipov  (ohne  Allgtn.  temp.l  naget- 
Xiovaa  sie  verwandte  die  Erde  dazu,  uni  aufzu- 
werfen. Consumo,  impettdo.  Dav. 

to,  ion.  das  Verwendete,  Unter- 
haltungskosten, xij  o xgaxijj,  impensa. 
iiv-äiaow,  all.  ävaooat  oder  -trat,  aor.  dvijt£a, 
alt.  ep.  poet.  u.  Sp.  auffahren.  auf- 

springen,  sich  erheben  (aus  den  Reihen),  auch  mit 
dem  Zus. ög&ctl goradejuifspringen.  von  Quellen: 
aufsprudeln;  mit  Acc.  agpa  auf  den  Wagen  sprin- 
gen. Surgo  celeriter,  erumpo. 

unverschämt  sein,  sich  nicht  schä- 
men, mit  Partie.:  etwas  zu  lliun,  impudenter  ago. 
ttv-aiaxvvxia,  r/,  Unverschämtheit,  impudentia. 
av-ttiovw to$,  2.  Adv.  -vt-raif,  unverschämt, 
schamlos,  itgus  v»  zu  etwas,  lg  drataxvrxovs  bg- 
zu  schamlosen  Begrähuissen,  insofern  sie 
fremde  Scheiterhaufen  benutzten.  Impudens,tvr- 
pi»,  impudenter. 

dr-nftioc,  2.  seltener  3.  ausser  Schuld,  unschul- 
dig, schuldlos.  frei  zu  sprechen,  neos  au  od.  von 
etwas,  «ap«  nvi  in  Jmds  Augen.  Culpa  tacans, 
insons. 

dv-auagem,  buk.  in  die  flöhe  heben  und  schwc- 
«*«-  HayxdSa,  laut  auflacheu.  [bend  halten. 
tcv<t-x"»ai(fat , wegfegen,  wegtilgen,  z«pa*  ein 
I, and  säubern  von  Feinden,  purgo.  (Pass.  Sp.  sicli 
aufliellen.) 

ara-xatt-iZoi  und  Med.  -oytat , sich  aufrecht  hin- 
selzen,  tni  ulivgv,  erigo  me. 
dva-xatviZto,  anifrischeu,  renovo. 
dva-xaivöto,  K.  T.  erneuern.  Dav. 
dvaxatvaeis.  g,  N.  T.  die  Erneuerung. 
avit-xaiai,  f.  -xavaa,  ep.  ion.  u.  Sp.,  t)  Acl.  u. 
Pass,  auzüuden.^  flbertr.  im  Pass,  im  Zorn  erglü- 
hen. 2)  Med.  xvg  sich  ein  Feuer  anzüuden.  Ac- 
etndo.  excandeseo. 

ilva-xiU.iui , poel.  äyxallm  (auch  in  Imcsi), 
1)  Act.  a)  aufrufen,  öropaaxi  mit  Kamen,  an- 
rufen,  rufen,  hes.  die  Götter;  ausrufen;  laut,  all- 
gemein nennen,  wie  Sopli.  Phil.  800.  li}  zurück- 
rufen. mit  n.  ohne  ndl i*.  2)  Med.  a)  zu  sich  ru- 
fen, zu  Hülfe  anrufen,  inshes.  die  Götter,  b)  auf- 
rufen, anfeuern,  c)  zum.  aufs  od.  vor  Gericht  be- 
rufen. iF  zurückrufen,  lies,  zum  Rückzug  blasen 
lassen.  Invoco,  appello , pronuntio,  revoco. 
«»'rt-x<(ä.i!Äto>.  aufdecken,  enthüllen,  rctego. 
(Med.  sicli  entschleiern.  dvcntalvKxggia,  r«,  Sp. 
Geschenke  hei  der  Knthüllungsfeier  der  Braut.} 
ava-xdfixiai,  intr.  sich  unibiegeu,  eine  Biegung 


machen,  umlenkeii,  itältv  htl  to  ? t rgov.  Vlectorr 
cursum  reflecto. 
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av-«xavfH>i;,  2.  ion.  olinc  Gräten,  spinis  carens. 
ava-xaixTat,  ion.  aufschuappen  u.  verschlucken. 
« vri-xopirra»,  dor.  st.  dvangodxrco.  [deglutio. 
tivxi-xttftat,  8.  pl.  ion.  eiraxtarai , Den,  med., 
1 ) aufgeslellt.  gewidmet  sein,  und  zwar  hes.  vou 
Weihgeschenken.  2}  überlr.  a r»*i  ij  gyeuovi« 
Einem  zngesprochen  sein,  ihm  gebühren,  h) 
Einem  gewidmet  sein,  sieh  hingehen,  c)  i’s  xi 
für  etwas  bestimmt,  geweiht  sein,  darauf  beru- 
hen. Dedicatuseum.referor.  (Das  Wort  ist=<i*«rf- 
, •«#*«“  u.  heisst  im  X.  T.  auch  zu  Tische  liegen.) 
Ayaxtfov,  to,  Dioskurenlempel,  denn  ‘Avant;  ist 
«er  heilige  Kamen  der  Dioskurcn. 
dva  xilättos,  i,  poet.  das  AufUrmeu. 
ava-xffdvvvfit  (ep.  in  tmesi  wie  in  Eur.).  aor. 
ep.  ara  xftaoaiv,  eigll.  hinaufmischen  (d.  Ii.  Wein 
auf " asser’,  dann  durchmischen,  anmischen,  xpi;- 
rijpa  oCvo ti,  doch  auch  xi  xirt . z.  R.  ßaxrria 
(bacchisches  Geschrei)  xvivpaxt  avlür.  Per- 
miaceo. 

dva-xfopätaioa,  K.  T.  unter  Ein  Haupt  bringen. 
ava-xgxim  fr),  hervordringen,  hervmquefien, 
erumpo. 

xtvxe-xgxfvaatu,  alL  -ttm,  durch  den  Herold  aus- 
rufen.  hes.  Einen  als  Sieger  ausrufen.  ( Per  prae- 
conem)  proclamo. 

äva-xtrxfvrfvtu,  ion.  sich  von  Keueni  in  Gefahr 
stürzen,  einen  neuen  Versuch  machen,  mit  Hat.  u. 
Inf.  od.  Pari.:  mit  etwas,  herum  tento. 
ava-xtvtat,  I)  ion.  in  die  Höhe  heben  od.  schwin- 
gen. eibro.  2)  wieder  aufregen,  aufwärmen.  überh. 
aufregen,  resuscito.  Dav. 

dya-xivyaic,  tcos.  g,  poet.  Aufregung  aus  der 
Ruhe,  Erschütterung,  commotio. 
dra-uigvgpi,  poel.  = draxtgdvv vpt. 
nrn-xetiCai.  f.  -xlsryim.  eigenlt.  aufschreien,  vom 
Hunde,  anschlagen,  latro. 
nya-xlaho  ii.  draxXalopai , f.  -xtuvaouai,  in 
Thränen  aushrechen.  weinen,  klagen,  ti'h.  rtvu 
etwas  oder  Einen  beweinen,  xivi  vor  Jmdm.  Fle- 
tum  tollo,  lamentor. 

äva-xXdat.  in  die  Höhe  biegen  od.  ziehen.  Jie- 
rtllo,  attollo,  (Poet,  auch  zurückbiegeu.) 
aya-xigoti;,  rat,  r,  üvaxali o>).  1)  das  Anrufen, 
mrocatio.'  2 das  Zurückrufen,  xgcdlxiyvi)  cn- 
uaiveir  avaxlgatr  zum  Rückzug  blasen  lassen. 
Jtevocatio.  Dar. 

Rvaxijjnxdf,  3.  aufTordernd.  zurückrufend. 
tiva-xXlvat  [f],  Part.  aor.  ep.  dyxlirui  st.  «*«- 
xl/ras,  I)  ep.  anlehneii,  zurücklehnen,  irpo's  n u. 
zrpos  xtvi;  Pass,  sich  zurücklehuen.  im  N.  T.  die 
Plätze  am  Tische  einnehmen  lassen,  u.  Pass,  zu 
Tische  sitzen,  heclim.  2)  ep.  u.  ion.  zurückleh- 
uen. nämlich  etwas  Angelehnles,  dah.  dvggv 
öffnen,  ritpos  ein  Gewölk  zurückschiehen,  iogo* 
ölfnen.  Gegens.  inixithnu.  Aperio.  (All.  auch: 
hinaufbiegen,  emporleuchten  lassen.)  [riro. 
dva-xoyzyXtdZat  (uöyxg),  sich  gurgeln,  garga- 
ava-xotvoxo,  1)  Act.  rnittheilcn,  xivixt  oib  nt9{ 
tivos,  Einem  etwas  zur  Entscheidung,  hes.  einem 
Gotte  od.  einer  angesehenen  Person.  2)  Med.  sich 
od.  seine  Gedanken  mittheilen,  im'  ti  oder  nigt 
xivog,  vom  Flusse:  toj  tax pio  to  vdtag  dem  Ister 
sein  Wasser  mittheilen,  d.  li.  sich  mit  ihm  ver- 
einigen. Communico,  consulto. 
ttva-xoßldg,  g,  Wiedererlangung,  Sp.  Rückkehr. 
ava-xofiiZfo,  t)  Act.  a)  hinaufschaflen,  dah.  auch 
stromau,  überh.  hinscliallen,  adveho.  Ii  zurück- 
bringen,  recupero.  2)  Pass.  n.  Med.  a)  zurfickgi- 
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bracht  werden,  sich  zurückzichen,  zurückkehren, 
oft  mit  in’  ofxov  sich  retten.  Revertor.  b)  das 
Seine,  seine  Beute,  seine  Bedürfnisse  hinauf 
schaffen,  ilberh.  fortschafTen.  aveho. 
dv-axovrl^ot,  ep.  u.  ion.  aufsprudefn,  in  die 
Höhe  spritzen,  prosilio. 

äva-xoxxj,  13,  Sp.  a)  zurückgestautes  d.  h.  zu- 
rückgebliebenes Wasser  (eluviesj,  b)  der  Afldrang 
des  Wassers.  Von 

äva-xoxtat,  ep.  u.  Sp.  Zurückschlagen,  zurück- 
stossen,  auch  zurückhalten,  hemmen,  und  Pass, 
stocken.  Retrudo. 

äya-xov<pi£at,  etnporheben,  erheben,  xdga  ßv- 
&mv  das  Haupt  aus  der  Tiefe.  (Pass,  auch : sich 
erleichtert  fühlen,  u.  “ dvanxegim.)  Allevo.  Dav. 
tcra-xovcpiOiq,  ems,  17,  poet.  Erleichterung,  xa- 
x®v,  svblevatio. 

äva-x<fd£ai,  meist  ion.,  aor.  duixgayov,  theils 
ahs.  aufschreicn,  den  Mund  aufreissen,  theils 
ausrufeu.  mit  äs,  oxi,  u.  zwar  auch  so,  dass 
das  Subj.  dcsNebensatzes  in  den  Hauptsatz  ge- 
zogen ist,  rovtov  dvcxgayov , äs  — nafactc,  od. 
mit  dem  Inf.  od.  mit  dem  Acc.  vom  Neulr.  pi- 
ya,  od.  Ttolfuixo'v  d.  h.  eine  kriegerische  Aeusse- 
rung  thun.  Exclamo,  vociferor. 
dyä-XQÖOiq,  cm s,  1}  (dvaxtpa'vwpi),  Sp.  Ver- 
mischung, temperatio. 

äva-XQt/iäwvfu,  aor.  dor.  u.  ep.  Part,  äyxgt- 
fiäaas,  aufhängen,  r«'  xivi  u.  lg  ti  an  etwas; 
auch  Einen  hängen,  suspendo. 
nva-X(/lvat,  [l],  1)  Act.  ausfragen,  befragen,  zur 
Bede  setzen,  verhören,  xtvd  od.  xl,  negf  xivos 
u.  cf.  Quaestionem  habeo,  interrogo.  2)  Med. 
ngis  iavxovs  mit  einander  rechten,  discepto. 
üvü-XQlaiq,  f®s,  ti,  ion.  Befragung,  interrogatio. 
JAuch  die  gerichtliche,  vorläufige  Untersuchung.) 
äva-xQorta),  Beifall  zuklatschen,  applaudo. 
tcvä-xQOvtjiq,  ems,  ij,  das  Zurückstossen . hes. 
rcois  das  Zurückrudern,  die  rückgängige  Bewe- 
gung des  Schiffes,  wenn  dasselbe,  den  Schnabel 
gegen  den  Feind  gewandt,  sich  langsam  zurück- 
zog. Inhibitio.  Von 

äva-XQOva »,  1)  AcL  zurückstossen,  mit  Gewalt 
anhalten,  überh.  hemmen,  mit  u.  ohne  infam. 
Inhibco.  2)  Med.  npvpvav  das  Schiff  langsam 
rückwärts  führen,  aber  so,  dass  der  Schnabel 
in  derselben  Richtung  dem  Feinde  zum  Wider- 
stand entgegengekehrt  bleibt,  auch  [#*)]  ngvu- 
rav  (in  puppim  remigo),  überh.  sich  allmälig 
zurückziehen,  ngis  xgv  «ihr,  od.  xf  etwas  hem- 
men, dguovfav  sie  durch  seine  Bemühungen  um- 
slimmen.  b)  auf-,  anschlagen,  präludiren,  prae- 
ludo. 

üva-xtäoftai,  Med.  sich  wieder  erwerben,  wie- 
der erlangen,  mit  u.  ohne  infam,  überh.  sich 
gewinnen,  xirti  mit,  doch  meist  ohne  <pfXov 
Einen  zum  Freund.  Kecupero,  concilio  mihi. 
’AvaxxÖQiov,  rd,  ein  Vorgeb.  am  amhrak.  Meer- 
husen in  Akarnanjen  u.  eine  das.  gelegene  Stadt. 
-ifia,  t],  das  Gebiet  davon,  -Qioq,  o,  der  Einw. 
äraxTogioq , 3.  (drdxtmf)  ep.  herrschaftlich, 
dem  Herrn  gehörig,  herihs. 
nviixtoQov,  xi,  ion.  poet.  u.  Sp.  Götterwohnung, 
Tempel,  auch  im  Plur.,  dclubrum.  V. 
ävdxttufi,  ogos,  6 (dvdaam),  poet.  Herrscher. 
dva-xvxXico,  poet.  u.  Sp.  im  Kreise  herumdre- 
hen, wiederholen,  ngig  cavtov  bei  sicii,  revolvo, 
dva-xvxlgais,  ij,  der  Umlauf. 
äva-xv/ißäXiaCat,  cp.  rasselnd  u.  (wie  ein  x»p- 
ßalov)  klirrend  Umschlagen,  cum  sonitu  ecertor. 

llKXBKijtR,  gTiecb.  Wörterbuch.  4.  Aufl. 


— ävdXios . 49 

ävu-xvxzu>,  aufducken,  den  Kopf  aufrichlen, 
emportauchen,  emergo.  (N.  T.  sich  erheben.) 
dva-xaixiiw^poet.  aufwimmeni.  laut  jammern, 
auch  Irans,  opviffos  tp&iyyav  im  Ton  des  Vo- 
gels, lamentor. 

üvaxiüq  (nach  Doederl.  st.  dveyms,  nach  Andern 
von  «va{),  Adv.,  achtsam,  lyc iv  xivis  es  sein 
auf  etwas,  diligenter. 

ävaxcuxtvaa,  ion.  u.  poet.  1)  Irans,  anhalten, 
hemmen,  bes.  von  Schiffen:  sie  auf  hohem  Meer 
vor  Anker  legen  oder  laviren,  mit  und  ohne 
tds  War,  auch  von  einem  Wagen,  u.  übertr. 
überh.  hemmen,  ion.  to'vov  rcöv  onlmv  die  Span- 
nung der  Taue  erhalten.  Cohibeo.  2)  intr.  (ton.) 
von  Menschen:  anhalten,  nicht  weiter  gehen, 
von  Schiffen:  vor  Anker  liegen.  Contineo  me.  Von 
avaxaixij  (für  dvoxmyij  durch  Reduplication  aus 
«vo^t],  aviym  entstanden),  13 , Hemmung,  Ilin- 
hallung,  Rast,  xaxäv  von  Leiden;  bes.  Waffen- 
stillstand, so  dvaxmygv  notcfa&ac  n gos  tiva 
und  St  ävaxmyrjs  yfyveafrctf  toi  mit  Jmdm 
Waffenstillstand  schliessen.  Retardatio,  laxa- 
mentum,  induciae. 
äva-Xd^opai,  buk.  = dvalapßdvm. 
av-äXäXdZat,  Kriegsgeschrei  erheben,  conclamo 
ante  proelium.  (Poet,  überh.  aufschreicn.) 
ava-Xaftädvco,  f.  -Irjtpopat,  pf.  pass,  -cflguaai. 
Adj.  verb.  -Inntiov,  au  fn  eh  men,  1)  Act.  a)  in 
die  Höhe  nehmen,  in  die  Hand  nehmen,  bes. 
o*io  zu  den  Waffen  greifen,  od.  auch  Kleider 
anlegen.  Assumo.  b)  übertr.  an  sich  nehmen, 
zu  sich  nehmen,  mit  n.  ohne  eff  iavtiv  auf- 
nehmen, in  Dienst  nehmen,  od.  cattdaci,  xign 
Einen  bewirthen,  auszeichnen,  unterstützen,  wohl 
auch  : zu  gewinnen  suchen,  ferner  mit  u.  ohne 
piff  cavtov  mit  sich  nehmen,  bes.  die  Soldaten, 
so  dass  das  Part,  dvalaßmv  bei  den  Verb,  der 
Bewegung  oft  durch  mit  übersetzt  werden  muss. 
liecipio.  c)  über  sich  nehmen,  übernehmen,  ein 
Amt,  Geschäft,  xipmgfav  die  Bestrafung,  ätts- 
cipio.  d)  vor  sich  nehmen,  vornehmen,  eine 
Schrift  u.  dgl.  Aggredior.  e)  wiedernehmen, 
wiederbekommen,  wieder  annehmen,  wieder  auf- 
nehmen, mit  u.  ohne  t iv  to'vov  wiederholen, 
auch  es  im  Geiste  thun,  sich  erinnern  (aus- 
wendig lernen).  Recupero,  repeto.  f)  wieder 
in  diellöhe  bringen,  wieder  herstellen,  wieder 
einbringen,  verbessern,  ti  pf  für  Einen,  eaoro'v 
sich  erholen,  und  soauch  ohnefowro'v.  Restituo. 
g)  zurücknehmen,  einen  Fehler  wieder  gut  ma- 
chen, corrigo.  2)  Pass.  u.  Med.  a)  ngog  tt  zu 
etwas  genommen  werden,  mit  ihm  verbunden 
werden,  b)  wieder  bekommen,  c)  sich  erholen, 
d)  über  sich  nehmen,  t t sich  unterziehen,  einer 
Gefahr,  seinem  Prozesse  u.  s.  w. 
ava-Xdfxxot,  aufleuchlcn.aufflammcn,  resplcndeo. 
dn-aXyqs,  2.  Sp.  — dvdiygtog.  | por.  Von 
ttvaXyr/Cla , g.  Gefühllosigkeit.  Stumpfsinn,  stu- 
ilv-dXyntoq,  2.  Adv.  -ijrcoc  (poet.),  1)  unem- 
pfindlich, erbarmungslos,  unbarmherzig.  Durus, 
dure.  2)  von  Sachen:  schmerzlos,  non  dolens. 
ttva-Xiyai,  ep.  diXiym,  aor.  inf.  st. 

dvaU^at  (auch  in  tmesi),  1)  Act.  (ep.)  auflesen, 
sammeln.  Tollo  iegendo,  colligo.  2)  Med.  n. 
Pass,  a)  für  sich  aullesen,  h)  eine  Schrift  lesen, 
legu,  dvaicyoptvog  überliefert,  erzählt,  truditus. 
ava-Xtixa],  ion.  auflecken,  delingo. 
avdXtjVHq,  cm s,  (ävalapßdrm),  die  Wieder- 

herstellung. das  Wiedergutmachen.  Restitutio, 
reparatio.  (N.  T.  v.  d.  Himmelfahrt  Christi.) 
uv-aXihjs,  2.  buk.  nicht  heilsam, 
dv-atio;,  dor.  st.  drijlios. 
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dv-dlinos,  2.(buk.)dor.fiii'««'5'l<Jios,  unbcschuht. 
uv-äXiaxto  U.  ävdi.6o>i  f.  ävaläaio,  aor.  cevij- 
Xasa  u.  dvdXtooa,  pf.  ävijtaixa  u.  üvaXmxa,  1) 
auf  wenden,  verbrauchen,  verschwenden,  so- 
wohl im  wirkl.  Sinne  als  übertr.  igivov,  Xo- 
yov,  abs.  Aufwand  machen,  mit  tivf.  Iv  zivi, 
vnig  rtvos,  tty  zt,  n Qoy  zt,  btt  tt  u.  Ixt  vier 
auf,  od.  für  etwas,  Qberh.  aufzehren.  Impendo, 
sumtus  fado,  consumo.  2)  verbrauchen,  d.  1.  auf- 
reiben. tödten,  conficio.  Med.  vom  Selbstmord. 
ävaXxüri,  ij,  ep.  Kraftlosigkeit,  Feigheit  (nur 
im  Plur.J.  TimidiU u,  ignatia.  Von 
iiv-aXxtg,  rios.  ö,  ij  (fftxij),  acc.  dpdXxtia  u 
üvaliuf,  ohne  Kraft,  schwach,  feig,  d *«» t ctvaX- 
xic  vollständiger  Feigling.  Imbettis,  ignavus. 
tiv-tiXXoftat,  Dcp.M.,  aufspringen,  exsulto. 
ävaXoyla,  rj,  [dvdXoyos)  entsprechendes  Vcr- 
hältniss,  Üencrcinslimmung.  proportio 
tira-Xoyi^o/uat , Dep.  M-,  bei  sich  überrechnen, 
überlegen,  nochmals  erwägen,  reputo.  Itav. 
itvaXoyuJfiös,  o,  nochmalige  Erwägung,  Betrach- 
tung, vcrhältnissmässige  Berechnung,  reputatio. 
tivd-Xtoyof,  2.  dem  Jo'yos  enlsprechend,  verhält- 
nissmässig,  angemessen,  ttvi.  Conscntaneus. 
uv-aXog,  2.  N.  T.  nicht  salzend. 

(h-itXöo),  s.  oval tanm. 

(<»'-«Atog,2.  (äx&a>)  cp.  unersättlich,  inexplebihs. 
üvä-Xvan;,  eins,  g , Aullösung,  xaxwv  Lösung, 
Ende  der  Leiden  (N.  T.  der  Tod).  Ncquies. 
dva-Xvzrjg,  i,  poet.  Erlöser.  V. 
itvti-Xvto,  ep.  uXXvaj  ( v , vor  o u.  x und  in  al- 
Xvovact  und  d m ep.  Iteraliv  des  Impf.  dXXdiase 
v)  (auch  in  tmesi),  auflöseu,  auftrennen,  los- 
knüpfen. befreien,  fx  neos  von  etwas,  restAvo. 
(Fut.  med.  aucli  in  pass.  Bdlg.  n.  N.  T.  iutr.  a) 
zurückkehreu,  b)  abscheiden,  sterben.) 
üv-aXoiput,  zi  ( dvaXtaxio),  das  Aufgewendete, 
u.  livtcXmaic,  fras.  i}  das  Aufwenden,  also  Auf- 
wand, Ausgabe,  impensa.  (So  o avätamjs,  «v, 
der  Verschwender,  u.  ävctUotixis.  8.  verschwen- 
derisch. ) 

<cv-«Aa>roc,  2.  (äl/oxopa t)  nicht  erobert,  nicht  zu 
erobern.uiibezwinglich, übertr.  wrorp^parra»’ un- 
bestechlich. Noncaptus.incjjmgnabiha,  invictus. 
tcra-uaifidat,  ep.  durchwüthen,  durchtoben,  1 l, 
perfuro.  [percontor. 

tira-fiarS-c h'<u,  ion.  erkunden,  ausfindigmachen, 
iir-tt pdifvTOi.  2.  ion.  nicht  mit  Frachtwagen 
zu  befahren,  quae  [terra)  plaustris  permeari 
non  polest. 

äv-äfHtQttiToq,  2.  Adv.  -i(  rtu^,  fehlerlos,  schuld- 
los, unwandelbar,  rivds  an  etwas,  u.  tm’  gegen 
Einen.  Innocens,  non  aberram,  sine  pitio. 
üva-ftii(fVxceOfiat,  Sp.  st.  dvaprigvxdogai,  Wie- 
derkäuen, remando. 

üvit-fiuoaeo,  cp.  u.  ion.  auftuuken,  wegwischen, 
tgyor  xttpctXjj  einen  Frevel  mit  dem  Haupte 
wegwischen,  d.  h.  abbüssen.  Abluo. 
uvu- navofuit , aor.  Inf.  - iteuo&ui , Dep.  M., 
wieder  Kämpfen,  den  Kampf  erneuern,  durch 
einen  neuen  Kampf  die  erlittene  Niederlage  wie- 
der gut  machen,  mit  Acc.  (to’yov),  von  Neuem 
bekämpfen.  Instauro  pvgnam,  pugnando  cladem 
sarcio,  denuo  impugno. 

dv-dftßätoq,  2.  (dvafictirm)  (vom  Pferde)  nicht 
bestiegen,  ohne  Reiter,  sessoris  expers. 
dvtc-piXxto,  buk.  anslimmen. 
dva-ftivto,  poet.  ä/tfttvat,  t)  Irans,  erwarten, 
ahwarten,  zivd  auf  Einen  warten,  tu  nogi^fatUri 
es  ahwarten,  d.  h.  verschieben,  vüxr«  eine  Nacht 


ävctvtopcu. 

aushallen.  2)  inlr.  verharren,  warten,  gew.  mit 
?o>s  «v,  od.  mit  dem  Acc.  c.  iuf.  Exspedo.  moror. 
äva  -fttaoq,  2.  ion.  in  der  Mitte,  mitten  im 
Lande  befindlich,  medius. 
äva-fierebo , 1)  Act.  a)  ep.  u.  poet.  zurück- 
messen, noch  einmal  messen,  bes.  einen  Weg 
zurückmachen,  XaQvßitv  durch  die  Charyhdis 
zurückschwimmen,  b)  überli.  anmessen,  abmes- 
sen. 2)  Med.  poet.  a)  in  seinen  Cedanken  sich 
etwas  zurückmessen,  sich  etwas  vergegenwär- 
tigen. b)  das  Seine  zu  etwas  hinzumessen,  zollen, 
dtrxpo  seine  Thräne,  ttf  zt.  Kemetior.  Dav. 
ätiaf tfrpijuis,  g,  Sp.  die  Würdigung. 
dva-ptyda,  s.  dvaai£. 

tcva-filvyv/u  u.  cp.  u.  ion.  äva- ftlayo) , dor. 
u.  ep.  Part  aor.  afifil%aq  (auch  in  tmesi).  1 
Act.  darunter  oder  dazu  mischen,  zi  ztvi  und 
rfs  ti  etwas  wozu  oder  unter  etwas.  2)  Pass, 
sich  mischen,  ztal  unter  einige,  od.  fv  zun. 
Part,  avaptuiypfvoi  ohne  Unterschied.  Adwiscco. 
üva-pt firijoxw,  f.  dvapvijooi,  1)  erinnern,  ziva 
ti  Jmdu  au  etwas,  doch  auch  vivo  zivog  od.  mit 
folg.  Inf.,  auch  mit  blossem  Acc.  der  Person 
(bes.  in  Antworten),  u.  der  Sache,  im  Sinne  von : 
erwähnen,  ähnl.  auch  abs.  2J  Pass,  sich  erin- 
nern, zt  od.  zivds,  nsgt  zivog  u.  mit  Nebens.  (ojff, 
ou)  od.  mit  Part.  /«  nirmoriam  reduco,  recordor. 
ära-ftlftvw,  cp.  st.  avapivo.  * 
druyiiS,  avdpiyda,  poet.  u.  i iufuyu , poet. 
[dvaptyvvp i).  Adv.  vermischt,  durcheinander, 
dazwischen.  Mixte,  promiscue. 

fa>t,  n,  Sp.  Vermischung,  das  Da- 
runlerslecken.  Mixtum, 
dva-ftiayat,  (nur  pr.  u.  impf.),  s.  avaptyvvui. 
ävd-fivii<tiq,  fn>s,  ri  (d»a/iipvr,'oxa>;,  Erinnerung, 
recordatio.  (im  N.  T.  auch  das  Bekenntniss.) 
(Bazil  dvapvgazos.  3.  innerlich,  u.  dpapvrjou- 
xo'c,  3.  Sp.  sich  leicht  erinnernd.)  |gen. 

dva-poXeiv,  poet.  aor.  2.,  in  tmesi,  hiudurclulrin- 
äva-fioQpivQ<»,\i\,ep.  milllerativf.deslmpf.ovo- 
poQpvgioxf,  aufbrausen,  aufschäumeu,  o estuo. 
üva-fioxXtvoi,  poet.  u.  Sp.  mit  dem  Hebel  em- 
porhebeu.  aufbrechen,  effringo. 
av-iifix / (txgzos,  2.  metr.  verk.  dva.zXdxt/toc, 
poet.  niclit  irreud,  des  Zieles  nicht  verfehlend, 
non  aberratis. 

dva-pvyiUDopai,  poet.  aufseufzen. 
äv-afi<plXoyos,  2.  Adv.  -oya  u.  -oya»g,  uube- 
slritten,  fest  bestimmbar,  ohne  Zweifel  od.  ohne 
Bedenken.  Jwtubitatm,  sine  controversia,  haud 
dulde,  sine  detrectatione. 
dv-ap<pioßtjzgzos,  2.,  adv.  -rjzax.  dasselbe.  [Von 
dravdffiet,  rj,  Uumäunlichkeil,  Feigheit,  ignavia. 
av-avÖQoq,  2.  1)  poet.  u.  Sp.  ohne  Ehemann, 
galtenlos,  auch  prolepl.  üvaxoizat  dass  sic  des 
Fiatten  entbehre.  Kiro  carens.  2)  poet.  männer- 
arm, menschenleer.  Virit  carcns.  3)  des  Mannes 
Aller  nicht  angemessen.  Non  tirilis.  4)  des 
Mannes  Charakter  nicht  angemessen,  unmännlich, 
feig,  weibisch,  mit  dem  Zus.  rö  its  idv  »dif- 
pov.  Subst.  zo  Svavdfov  die  Feigheit.  M Demi 
natu s.  Adv.  üv-<ivd</aig,  diaxfie&ui  od.  fju* 
unmännlich,  feig  sein,  ugds  xiyu.  Ignave. 
)lv-dv<S(f<otoq,  2.  poet.  des  Mannes  haar,  gatten- 
los, rdri  expers. 

icvu-vi/tofiai,  Dep.  M„  aufzählen,  rccenseo.  (buk. 
auch:  licrlesen.)  f _ , 

dva-rioyiai , llep.  M„  ep.  arviopat , 8.  sg.  uv- 
vrizai,  zurflckkeliren,  v.  d.  Sonne,  d.  h.  wieder 
aufgehen. 


dvavtoopat  — 

i'trti-veöofiai , poet.  Aor.  ävvseüaaaS-iu,  Dep. 
M„  erneuern,  redintegro.  (Poel,  auch:  im  Ge- 
dächlniss  auffrischen,  u.  im  N.  T.  sich  erneuern.) 
uva-rtvot,  (auch  in  ituesi),  eigentl  den  Kopf  in 
die  Höhe  heben  u.  zurüekbewegen,  wodurch 
der  Grieche,  wie  noch  jetzt  der  Italiener,  das 
Zeichen  der  Verneinung  gab;  dah.  verneinen, 
abscldagen,  ttvi  ti  oder  mit  dem  Inf. ; aucli  ahs. 
eine  abschlägige  Antwort  geben,  u.  xapij an  od. 
itpqvtnxivl  durch  Winken  Einem  wehren.  Kenuo. 
tiva-vt<uOie,  ia>s.  ij,  Erneuerung,  renovatio. 
dva-rti<pw,  bp.  wieder  nüchtern  werden,  wieder 
zu  Sinnen  kommen. 

uv-avfhg^,  2.  blüthenlos,  kraftlos,  florc  carens. 
äv-avra,  Adv.  s.  «*«*>tijs. 
uv-avxäyciviaroq,  2. 1)  ohne  Nebenbuhler,  ohne 
Gegner,  ohne  Widerstand  zu  erfahren , durch 
keinen  Wetteifer  gestört.  Cui  nemn  st  op)Mnit. 
2)  Sp.  der  keinen  Widerstand  leisten  kann.  Qui 
nemtni  se  opponit. 

tlv-<ivT qq , avavrtq,  ep.  Adv.  dvuvta  f dxer, 
avidia).  aufwärts,  bergauf,  steil,  auch  ngog  iö 
dvarxig,  Gegens.  naxdrxqg.  Arduus.  (Auch: 
schwierig.) 

üv-avu’Qffijto^,  2.  Adv.  -r/ttoq,  Sp.  nicht  zu  wi- 
dersprechen, nicht  abzuweisen,  non  repudiandus. 
üv-avxu^iorqaia,  t),  Sp.  das  Nichtantworten. 
«»■«4,  üvanxog,  dat.  plur.  ep.  ävunxeair,  (ur- 
sprünglich Sävcti)  der  Oberste,  Herr,  Gebieter, 
aj  von  Göttern,  vorzugsweise  von  ^ Apoll,  wie 
II.  1,  390,  u.  so  koijimt  der  Vocat.  c3  äva,  poet. 
u.  ion.  mit  Krasis  mvaj,  den  Göttern  allein  zu. 
lies,  dem  Apoll,  b)  von  Menschen:  Herrscher, 
Körst.  Befehlshaber.  Heerführer.  Lenker.  Atja- 
incmnou  heisst  als  oberster  Feldherr  dva|  ur- 
ägiv,  Orsilochos  dagegen  ä»a£  ävdgeaaiv,  mit 
(Jtiaiiftis  steht  es  poet.  verbunden,  weil  nicht 
alle  ßctailrjeg  auch  nvanxtg  sind.  Ebenso  steht 
es  im  Plur.  als  Laudesherrschaft,  auch  von  Ei- 
nem, z.  It.  Theseus,  Soph.  OC.  295;  ferner  heissen 
so  vornehme  Männer,  z.  B.  Teiresias , oder  die 
Söhne  u.  Verwandten  von  Königen;  üherli.  die 
Ersten  eines  Landes  oder  einer  Stadt,  c)  Herr, 
d.  i.  Besitzer.  Rex,  dominus,  herus. 
icva-attiva),  Sp.  aufkralzcn,  wieder  aufreissen, 
wieder  anfachen,  refrico. 

ep.  u.  ion.,  aor.  1.  conj.  a’yS'i" 
gu »5,  auftrocknen,  exsicco. 
dv-äSioq,  2.  u.  alt.  auch  3..  unwürdig,  u.  zwar 
a)  abs.  unwürdig,  nichlswürdig.  werthlos,  so 
von  der,  die  wie  efiie  Sklavin  im  Hause  gilt, 
Soph.  El.  189.  b)  mit  Gen.  oder  mit  Inf.  un- 
würdig u.  unworth  einer  Sache,  etwas  nicht 
verdienend.  Indignus.  Adv.  «i'og'mg,  auf  eine 
unwürdige  Art.  ans.,  u.  mit  Gen.  (aviüv,  ihrer 
unwürdig,  indigne.  ( Dav,  «vaJiojraO^co,  Sp. 
sich  über  eiue  unwürdige  Behandlung  entrüsten.) 
uva.^t’voM  = avaxoirdce. 
dvaßvQtdfg,  at,  pers.  Wort,  lange,  weite  Bein- 
kleider. wie  Perser  u.  andere  barbarische  Völ- 
ker sie  trugen,  braccae. 
äva-oiytoxov,  ep.  s.  äroiyto. 
ävä-mtia r«,  tä,  Sp.  in  Anapästen  abgefasste 
Spottgedichte,  nnapuestum  carmen. 

xiii.iv.  Adv.,  in  umgekehrter  Ordnung,  um- 
gekehrt, meersoordin«.  ( Auch : zum  zweiten  Male.) 
i:va-xaXXm,  ep.  poet.  u.  Sp.,  Part.  aor.  2.  ep. 
redupl.  uumnttltov  st.  dtanfitalmv,  3.  sing.  ep. 
aor.  sync,  med.  (ivinalxo.  1)  Act.  aufscliwiu- 
gen,  fyxos  äuTttxuiatv  die  Lanze  zum  Wurf 
aufschwingend,  um  ihr  durch  Ausholen  Wucht 
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beim  Wurf  zu  geben;  übertr.  in  Bewegung  setzen, 
vertreiben.  Sursum  moveo.  2)  Pass.  ep.  u.  poet. 
nebst  sync.  aor.  med.  in  die  Höhe  springen, 
aufschnellen,  sich  emporbäumen.  _ Exstlio. 
ävu-.xavXic  u.  ävu-xavGig,  tu ig.  r),  Hube,  Bast, 
Erholung,  Pause,  xivog  von  oder  in  etwas,  nur’ 
ävanuviag,  rastweise,  so  dass  einige  Abhei- 
lungen sich  in  Hast  und  Arbeit  ablüscu.  Re- 
quies,  remissio. 

ilvu-xavat  rjgioq  u.  tiruxavxtjgtoq , 2.  ion. 
äfi.KtvGtritfio^,  zum  Ausruhen  geeignet,  itü- 
xog  Ruhesitz.  Subst.  to — ov  alles  Ruhe  Gewäh- 
rende. Ruhesitz.  Ad  requiescendum  compara- 
tus;  tempus  quietis. 

ävrt-xaixD , ion.  äfixavot,  1)  Act.  aj  ep.  Jmdu 
anfhören  machen  von  etwas,  xtva  xivog  ihn  wo- 
rin hemmen,  b)  ausruhen  oder  sich  erholen 
lassen,  luvxöv  sich  erholen,  to  axgäxev pst  das 
Heer  ausruhen  oder  Halt  machen  lassen  von 
Zeit  zu  Zeit  und  so  tivci  nrog  Einem  Rast 
gönnen  von  Etwas  (auch  im  Pass.),  übcrli.  c) 
poet.  enden,  ßorjv  den  Schrei  verhalten.  Cessare 
s.  requiescere  facio  s.  sino.  2)  Med.  a)  sich  zur 
Ruhe  begeben,  sich  niedcrlegen,  ausruheu.  sich 
erholen,  trjtd  u.  fx  tivos  von  etwas,  c)  übcrli. 
zur  Ruhe  kommen,  in  Ruhe  sein,  nicht  weiter 
belästigt,  d.  i.  nicht  bestraft  werden,  mit  Part: 
oiix  üruTt.  zroicöv  in  etwas  nicht  zur  Ruhe  kom- 
men, es  unausgesetzt  tliun;  mit  Gen.,  z.  B.  xijg 
Siuvoiaf  einen  Plan  od.  Gedanken  aufgeben. 
Requiesco,  finio,  desisto. 

dva-xtiOro,  1)  Act.  nmstimmen,  zu  etwas  ande- 
rem bestimmen : überh.  bereden,  verleiten,  auch 
durch  Geschenke,  mit  dem  Inf.  mit  u.  ohne  iHoxt, 
auch  mit  «öc  u.  Conj.  und  Opt. . seltener  vnig 
xivog.  2)  Pass,  umgestimmt,  andern  Sinnes 
werden,  beredet,  verleitet  werden,  vnd  u.  ngog 
xiros.  Persuadco,  perpello. 
dva-xsigdopai,  Dep.  Med.,  einen  Versuch  ma- 
chen, Proben  anstellcn,  manövriren,  theils  absol., 
theils  nvdc  mit  etwas.  Expcrimentnm  facio, 
experior. 

dvu-xfiga),  ep.  u.  ion.,  dor.  u.  cp.  d/t.xelQto, 
anspicssen,  theils  ahs.,  theils  inl  tieos  an  et- 
was. Supeme  infigo. 

dva-xfftxdKofiai,  Med.,  bei  sich  noch  einmal 
überdenken,  repeto.  (Auch  im  Act.) 
ävtt-.Tt/i.ia»,  t)  herauf  od.  hinaufschicken,  sen- 
den; dah.  aj  aufsteigen  lassen,  z.  B.  Töne.  Ii) 
nach  einem  liöhcrn  Orte  schicken,  von  der  Küste 
ins  Innere  oder  nach  der' Hauptstadt,  oder  auch 
an  ein  höheres  Gericht.  Mitto.  2)  Sp.  zurück- 
schicken^  remitto. 

äva-xftnvvvfii  u.  - vvat , aor.  ep.  ivtnixuaaa, 
perf.  3.  plur.  ävanncxiaxai,  pari,  ävuirei ixa- 
pirog  (auch  in  tmesi),  l)  cp.  n.  poet.  aushrci- 
ten,  entfalten,  auch  bildl.  tij»  lanogiuv.  Ex- 
pando.  2)  öffnen,  eröffnen,  zugänglich  machen. 
Res.  im  Part.  pf.  pass,  geöffnet,  offen,  zugäng- 
lich, frei,  SCaixu  aas  Leben  in  freier  Luft,  dag. 
ouuaxct  ävantnutpiva  weil  aufgerissene,  d.  1- 
freche  Augen.  Aperio. 

dvu-xito/aiii,  aor.  aveitxopqv,  üvinxqv,  pari. 

Eoct.  ilfi.tTcifievot;,  aufllicgen,  atötgiu  in  die 
uft,  davonllicgen,  übertr.  auflahreu,  in  die  Höhe 
hüpfen,  vor  Freude  od.  Schrecken.  Evolo,  tollor. 
äva-xti<Säu>,  aor.  dor.  u.  cp.  üpxq6itaiiq,  auf- 
springen, a)  ahs.  vom  Sitze,  bes.  zum  Sprechen, 
h)  Inl  xi  auf  etwas  springen,  hauplsächl.  inl 
xov  Tixnov  auf  das  Pferd,  und  dies  auch  ohne 
/xi  tov  initov , wie  Xen.  Au.  7,  2,  20,  auch 
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ngig  zöv  sra'jrjrot'zum  Grossvater  hinaufspringen. 
Exsilio,  prosilio. 

dvd-xnqoq,  2.  verstümmelt. gebrechlich,  mutilus. 
civa-nlävu,  Sp.  hervorquelien  lassen. 
dvit-ri/firXzifit , 1)  ep.  u.  ion.  bis  oben  anfdllen, 
erfüllen,  übertr.  fiotgav  ein  von  den  Gütlern 
verhängtes  Geschick  erfüllen,  d.  i.  wirklich  er- 
leiden, ähnl.  xaxa,  Xi m u.  s.  w.  Exjileo,  im- 
pico.  2)  anfüllen,  lies.  anstccken,  rivd  zivog, 
wie  z.  11.  alxuöv  ävaxlijoai  in  seine  Schuld 
mit  verwickeln.  Inficio. 
dvu-izixza»  und  poet.  äfiTtixzto,  aor.  2.  ävi- 
niaov,  im  N.  T.  auch  avtntaäprjv,  zurückfallen, 
fallen,  übertr.  a)  (Tliuk.)  zurückweichen,  b) 
mit  und  ohne  zttig  yvtopatg  den  Muth,  die  Ilofl- 
nung  sinken  lassen,  erschlaffen.  Concidv.  (Im 
N.  T.  sich  zu  Tische  legen,  h.  Dem.  lässig  be- 
trieben werden.) 

dvaitXdxtjzoq,  s.  üvapxldxqzog. 
dva-xXaoaoftai,  Med.,  ion.  tl  sich  etwas  wieder 
neu  bilden  oder  errichten,  re/mt/o.  (Act.  gestalten.) 
«va-jrAf*ia,  Sp.  aufflechlen,  verflechten. 
dvti-izXiut,  f.  -nlevoopai,  u.  ion.  dvuxXidto, 
l ) aufwärts  schiffen,  stromau  fahren.  2)  auf  die 
hohe  See,  aufwärts  fahren,  ig  Tgoiqv.  In  al- 
tum  navigo.  3)  auf  dem  oflenen  Meere  fahren, 
kreuzen,  auch  mit  öirietozurücksegelu.  Reuavipo. 
flvd-xXetui:,  gen.  o>,  2.,  auch  3.  (fein.  dvanlfa), 

1)  angefüllt,  kvo'j  von  etwas.  J icpletus.  2)  wie 
unser  voll,  verunreinigt,  belleckt,  bedeckt,  zivog 
von  etwas.  Inquinatus. 

dva-xXtiQÖw,  ausfüllen,  erfüllen,  wieder  voll, 
iiberh.  voll  od.  vollzählig  machen,  ergänzen,  vi- 
vog  u.  zivi  mit  od.  durch  etwas.  Pass,  dvfjtiij- 
Quithi  6 ijUog  die  Sounenscheibe  ward  wieder 
voll.  Explco.  (Sp.  auch:  wieder  gut  machen; 
u.  im  N.  T.  einnehmen,  das  Maass  voll  machen, 
beobachten,  bestätigen;  dav.  Sp.  das  Adj.  verb. 
dvanlq^toziov.)  Dav. 

dva-xXqQmaiq,  fcos,  >1,  die  Ergänzung,  Vervoll- 
ständigung, explemcntum. 
dvd-xXooq,  o,  zsgz.  dvd.-rXovq,  das  Aufwärls- 
od.  Stromanschiffen,  die  Fahrt  stroman,  tiat’t- 
jjatio  adterso  flumine. 
dva-xXuio),  s.  ttvanliu. 
dva-xvevatq,  kos,  *1,  das  Aufathmen,  d.  b.  das 
Verschnaufen,  die  Erholung,  noUpoio  Rast  vom 
Kampfe;  Respiratio. 

dva-itvia»,  in*,  aor.  dor.  u.  ep.  äunvcvaai  st. 
dvanrsvoai,  aor.  1.  pass,  äuxvvvih),  aor.  syne, 
ined.  apzzvvzo,  cp.  imper.  aor.  aptzwc,  1)  auf- 
athmen, Athem  holen  (übertr.  sich  aufhlähcn). 

2)  wieder  zu  Athem  kommen,  verschnaufen, 
sich  erholen,  sich  wieder  aufrichten,  theils  ahs„ 
theils  zivog  od-  ?x  zivog  von  etwas,  doch  in 
ei&ev  durch  dich,  theils  mit  Part.,  wie  zcigö- 
jzivot.  3)  ausathmen,  ausdünsten,  zi.  Rcsptro. 

ävu-xvoTi,  rj,  poet.  auch  ’ftxvoij,  1)  das  Auf- 
athmen, Einathmen,  äpizvoüg  (yziv  (poet.)  leben. 
Spiritus.  2)  das  Wiedcraufalhmen.  Verschnau- 
fen, Erholung,  rivo's  von  etwas.  Respiratio.  (Sp. 
auch:  das  Luftloch.)  (boitone. 

dy-a.zodtixrtoq , Adv.  Sp.  unerwiesen,  sine  pro- 
dvtt-,-zo<flC,a>  (ztovg),  ion.  trans.  zurückgehen 
machen,  zurückbewegen,  nazd  z i wieder  auf 
etwas,  zurückbringen,  imvziv  wieder  auf  etwas 
zurückkommen.  Facio,  ut  quis  pedem  referat. 
dv - d.zotvoq , 2.  ep.  ohne  Lösegeld,  umsonst, 
non  redemtus. 

dva-xoXia»,  wieder  umwenden,  wiederholen, 
rcvolvo.  [digen. 

«v  «noloyqzog,  2.  N.  T.  unfähig  sich  zu  vertnei- 


- avaQTCtifa. 

«vß-sropirös,  ö,  poet.  der  Heraufsender. 

“Aväzcoq,  o.  1)  Fluss  in  Sicilien,  j.  Anapo.  2) 
Fl.  in  Akarnanien. 

dva~xqaoo<u,  att.  -rzo»,  eintreiben,  cinfordern, 
ti  xcigci  zivog,  öirdoytotv  die  Erfüllung  eines 
Versprechens,  zä  nagä  aov  das,  was  sie  von 
dir  zu  fordern  haben;  exipo. 
dva-.xQtjS-to,  (xprj&civ  nachDoederl.  —iztgutuv, 
zrfpöfrfiv.Causaliv  vou  ep.  eigenll.  herauf- 

drängen,  dah.  hervorquellen  lassen,  protrudo. 
«»•«-.Ttepooi,  beschwingen,  übertr.  aufregen, 
yvvaixa  sie  durch  lockende  Vorspiegelungen  u. 
Aufregung  der  Begierden  verführen.  Excito. 
ava  - nroiouai,  Sp.  aufgeregt  werden,  u.  dva- 
nzoiia,  buk.  aufscheuchen. 
dvti-xzvoaoi,  1)  entfalten,  öflnen.  aufschlagen, 
ovyygappa  ein  Buch ; übertr.  enthüllen,  dies  auch 
mit  jzjös  tptös.  Evolvo.  2)  umfalten,  dah.  als  mili- 
tärischer Ausdr.:  zö  nigag  den  Flügel  umbiegen, 
rcplier,  d.  h.  sich  hinter  dem  stehen  bleibenden 
Theil  der  Linie  aufstellen  lassen,  ähnl.  vijv  qpa- 
loyya,  wo  die  beiden  Flügel,  der  eine  rechtsum, 
der  andere  linksum  schwenken  und  dann  mit  dem 
stehenbleibcuden  Theile  folgende  Figur  bilden: 

; dagegen  rö  nigag  fg  tpdiayyu  den 

laugen  Zug.  die  Colonne  zu  einer  breiten  Fronte 
entwickeln^  Explico.  Dav. 
avanrvxi),  V,  poet.  die  Entfaltung,  Enthüllung. 
äva-xzvu>,  poet.  u.  Sp.  ausspucken,  emporsprü- 
then,  bullio. 

dv-d.tzio,  I)  AcL  1)  anknüpfen,  anbinden,  f*  zt- 
vog  an  etwas,  z.  B.  Od.  12,  179,  wo  avzov  auf 
f ozog  geht,  das  in  iazoniSq  enthalten  Ist:  auch 
dydXpata  Weihgeschenke  aufhängen,  d.  i.  den 
Göttern  widmen,  u.  so  thjgaovg,  verst.  jjfipi', 
u.  übertr.  pcöpov  einen  Schimpf,  einen  Schand- 
fleck anhängen,  zivC.  Affigo.  Aber  rl  zig  xiva 
oder  füg  zi  etwas  jemanden  als  Ursächer  zu- 
schreibcn,  ihm  die  Schuld  daran  geben.  2)  an- 
zünden, *üp,  übertr.  anfeueru,  üviup.  Accendo. 
11)  Med.  für  sich  anknüpfen ^ das  Scinige  an- 
knüpfen, wie  ix  xovd* — izqvpvtjzqv  xciXtov.  (Auch : 
beilegen.) 

dva-xvv&dvofiai,  Dep.  M.,  ausforschen ; theils 
abs.,  theils  mit  Part,  tl  xfttzzouerov  erforschen, 
erfahren,  dass  etwas  beabsichtigt  wird,  sdscitor. 
Dav.  [allbekannt,  compertm. 

dyd-xvOToq,  2.  ep.  u.  ion.  ausgeforscht,  kündbar, 
dv-ztQuiqmxtüq,  s.  dvaigia. 
äv-aq&Qoq,  2.  1)  ungegliedert;  von  Lauten:  un- 
articulirt.  2)  poet.  gelenkgebrocheu,  äussersl 
entkräftet.  Eon  s.  mal«  articulatus. 
dv-äqi^fiqroe  u.  poet.  dvdqt&ftoq,  2.  unzähl- 
bar, unermesslich,  zivog  an  etwas,  oder  es  nicht 
zählen  könnend,  #en»ii>v  zahllose  Gründe  zu 
Wehklagen  habend.  Innumerus,  immensus,  in- 
numerabilis.  (Poet,  auch:  nicht  mit  gezählt,  d.  i. 
nicht  geachtet.) 

äv-aQioxo^  ( agiarov , ä).  2.  ohne  Frühstück, 
nüchtern,  impransus.  [nullius imperio subiectus. 
av-aqxroq,  2.  (ägym)  unbeherrscht,  unabhängig, 
dvaQfioOtcco,  nicht  stimmen,  verstimmt  sein, 
non  consono.  [nie,  dixerepantia.  Von 

av-uQ/xoazla,  g.  Mangel  an  Einklang,  Disharmo- 
dv-dq/xoazoq,  2.  unpassend,  unangemessen,  un- 
geeignet, lies,  ohne  Einklang;,  disharmonisch, 
theils  abs.,  theils  zivi  und  ngog  zt.  Incongruus, 
discrepans. 

dva-QOißdico,  s.  dvaggoißi iio. 
dv-aQ7tdZtu,  aor.  dvtjfxaaa  u.  pari,  auch  «eop- 
zt «£«s,  1)  Act.  a)  in  die  Höhe  reissen,  hinauf  ent- 


nvccQTiaOtos  - 

führe»,  herausreissen.  pa’zije  «*°  aus  d.  Schlacht- 
gewühl, tu  oicka  hastig  die  Wallen  ergreifen,  b) 
fortreissen,  fortschlcppen.  hinwcgrallcn. hinweg; 
tilgen,  entreissen,  entriieken,  ausplündern,  nw 
r».  2)  Med.  (Tut.)  rasch  hinweg-  od.  vertil- 
gen. Eripio,  arripio,  corripio.  (Dav.  ij  äyagnayq, 
plur.  poet.  die  Entführung,  und  «*apj»a|a*dpop, 
piiet.  männerentraffend.) 

tcr-dg.naaxoq , 2.  (auch  äragitaaros  betont  u. 
poet.  als  fein,  et*tzp*tzo»d)  putralTt,  geraubt,  weg- 
geschleppt,  y/yvtodai  irpös  xiva  zu  Einem  wer- 
den. u.  zrpo's  ti*os  von  Einem;  abreptus. 
ilyag-gqyvvfti,  1)  Irans,  a)  aufreissen.  aufbre- 
chen,  aufschlitzen,  spalten,  zerreissen.  b)  durch- 
reisen, zerreissen,  zertrümmern.  Findo. 
2)  intr.  hervorbrechen,  nur  Soph.OR.  1076,  sonst 
im  Pass.,  z.  B.  iC«  « zu  etwas,  sich  dazu  verlei- 
ten lassen.  Erumqo. 

dvag-gi i&elq  u.  dvaggi jO’ä.  s.  äviimlv. 
dvdg-QTjöt^,  smg,  rjj  öffentl.  Ausruf,  pynf.com um. 
dvttg-gixlZct.  Sp.  wieder  anfachen,  inflammo. 
ävag-gtxxieo,  (nur  pr.  u.  impf.)  u.  dvag-glnxat, 
in  die  Höhe  werfen,  auch  mit  h »o  arm,  ala 
jrrirä,  ilas  Meer  mit  dem  Ruder,  d.  h.  aufpeifc- 
scheh.  auch  ohne  nqtä.  Im  Bes.  röv  nvßov  den 
Würfel  (aus  dem  Becher  in  die  Höhe)  werfen, 
wie  ärCQfi<p&m  xv'ßog,  iacta  esto  alea,  der  Wurf 
sei  gethan,  es  sei  gewagt,  und  in  kühner  Ucbcrtr. 
xivavvov,  jidyqv  eine  Gefahr,  eine  Schlacht  ein- 
setzen,  d.  h.  wagen,  u.  ohne  Obj.  avapp.  it t 
anav  to  dirap^ov  einen  Wurf  wagen  auf  das 
ganze  Vermögen,  die  Existenz  auf  einen  Wurf 
setzen.  In  altum  proiicio,  aleam  iacio,  periculum 
adeo. 

dvag-goißdtat  u.  dvagoißdieo,  ep.  wieder  cin- 
schlürfen,  deghUio. 

dvag-gciwvfu,  neu  stärken.wieder  ermuthlgcn, 
auch  Pass,  sich  erholen.  Ix  »ijs  roaov.  Conßnno. 
dv-dgoioc,  2.  u.  3.  (zu  dpctpjaxra),  ep.  ion.  n.  poet. 
a)  kriegsfeindlich.  Subst.  äragalam  — InfpoXt 
cs  kam  von  Feinden,  h)  feindselig,  ävapoto* 
InoUfzo  er  hielt  cs  für  eine  offene  Feindselig- 
keit. Infestus,  dirus. 

dy-agrdat,  1)  Act.  aufhSngen,  suspendo.  2)  Pass, 
a)  aufgehängt  oder  angehängt  werden,  b)  übertr. 
dvijprijff&f«  Ix  xivog  von  etwas  abhängig  sein. 
*Äs  iivct  auf  Einem  herüben.  (Auch:  sich  hinhal- 
ten  lassen.)  3)  Med.  a)  mit  Acc.:  Einen  von  sich 
abhängig  machen,  sich  seine  Gunst  aneignen. 
Adjungo.  b)  ion.  mit  Inf.  sich  anschicken  zu 
etwas.  Accmgo  me. 
dy-dgriog,  2.  ungerade,  impar. 
äv-agxla,  n,  a)  Mangel  an  Oberherrn  od.  Feld- 
herr», Herrschaflslosigkeil.  b)  überh.  gesetzloser 
Zustand  des  Staats,  wo  kein  Oberhaupt  aner- 
kannt wird,  Zügellosigkeit,  Anarchie.  (In  Athen 
liiess  im  bes.  Sinne  das  Jahr  01. 94, 1,  wo  Athen 
ohne  Archonten  war,  so.)  Imperantis  defectus, 
obedientiae  defectus,  nimia  licentia.  Von 
üv-agxoe  (dpzij),  2.  ohne  Anführer,  duce  eurem. 
dva-osi</a[m,  poet.  vom  rechten  Wege  abziehen. 
äva-aeim,  aufschütteln,  in  die Höhe, schütteln  od. 
schwenken,  z.  B.  »ap  getpae,  od.  xopjjv  das  Haar 
wild  in  die  Höhe  fliegen  lassen,  sursum  quasso. 
(Uebertr.  N.  T.  aufwiegeln.)  > 

uva-aevoftai,  ep.,  aor.  synk.  nied.  äviaavpqv, 
in  die  Höhe  aufspritzen,  exsilio. 
dra-axditxa,  Sp.  aufgraben. 
ära-axeidvwpi,  Sp.  zurückschcuchcn. 
dvtt-axixxo/uat  , gibt  fut.  u.aor.  zu  ävaaxonim. 
dvu-oxtvdZai,  ij  aufpacken  u.  forlschaflcn  (ayo- 
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p«v  lidtn),  aufriiumen  [xiptvng),  Und  so  auch  im 
Pass.  Amoi  eo,  compit»  2)  Med.  seine  Habe  auf- 
packen und  an  einen  andern  Ort  hinschaffen,  mit 
seiner  Habe  flüchten.  Ig  xt  wohin;  überh.  fort- 
ziehen. Ex  agris  in  urbem  confero : (Auch  zu 
Grunde  richten,  verderben.) 
dv-daxqxaq,  2.  ungeübt,  inexercitattss. 
dva-Oxoio.rlC,o>,  dvaaxolonitCG&ttt  Tür  fut.  pass, 
ion.  aufpfilhlen,  an  einen  Pfahl  schlagen,  c pah 
suspendo.  [perpendo. 

dva-Oxo.xia» , über  u.  über  d.  i.  genau  erwägen, 
ava-aoßem,  aufscheuchen.  [relssen.  evello. 

dra-oxtigduaeo,  poet.  in  die  Höhe  oder  heraus- 
dvd-OizaOTOq , 2.  auch  dvaanaaxög  acccnt.,  a) 
poet.  weggezogen,  xtjfrp’  äraanaexov  nvX ijs 
jraiiv  das  Schloss  der  Thüre  öffnen,  so  dass 
sic  au  focht.  Relractus.  b)  ion.  u.  Sp.  aus  seinem 
Wohnsitze  weggerissen,  vertrieben,  verpflanzt. 
E sede  emdsus.  Von 

dva-oxdat,  1)  in  die  Höhe  od.  heraufziehen,  von 
Schiffen,  ans  Land  ziehen;  (x«?ot*)  herausreissen 
den  Kithairon,  d.  h.  ihn  aus  seinen  Grundfesten 
heben,  ähnl.  von  Pflanzen;  ilhertr.  liyovg  prah- 
lende Worte  herausstossen,  xirl  gegen  Einen; 
auch  von  Gerüchen , die  man  aus  der  Pflanze  her- 
aus- und  in  sich  hineinzieht,  cinathmen,  mg  nkei- 
axov  xrjg  qSovfjg  möglichst  grossen  Genuss.  Sur- 
sum traho,  evello.  2)  wieder  herausziehen  od.  hcr- 
ausreissen,  z.  B.  tvußovg  d.  h.  die  Gebeine  der 
Gräber.  Retraho.  3)  Med.  ep.  fyx°s  seine  Lanze 
„wieder  herausziehen.  , 

aveiaaa,  ij,  cp.  n.  poet.  Fern,  zu  al'ai\  Königin, 
Gebieterin.  Herrin,  auch  Anrede  an  Göttinnen,  re- 
gina. 

nVneffotos,2.buk.  u.dor.  st.  drjaarjto;,  unbesiegt. 
nvdooat,  f.  -|a>  (ava£),  cp.  u.  poet.  1)  Act.  a) 
herrschen,  gebieten,  obwalten,  Gebieter  sein,  und 
zwar  xtr{  od.  tivo’s,  auch  mit  beiden  Cas.  zusam- 
men: yqi  ßagßa'goiai  d.  h.  des  Landes^über^ Bar- 
baren. und.  wiewohl  selten,  xl  z.B.  ö nävx’  ävda- 
amr  der  Allherscher,  öfter  abs.  od.  mit  pita  n- 
oi,  h um  unter  Einigen,  od.  Ir  tivi  an  einem 
Orte,  naget  xör’Artqorza  am  Acheron,  vno  yaiaf 
unter  der  Enle.  b)  Herr  od.  Eigentümer  von  et- 
was sein,  in  od.  über  etwas  walten,  gew.  Bat.  r<- 
vi,  xtrit  nur  in  xtprjs  ävdaenv  in  Besitz  des  Eh- 
renamts sein,  u.  zwar  »toi  unter  Einigen.  2)  Pass, 
a)  beherrscht  werden,«*/  von  Jmdm.  h)  regiert, 
geführtwerden,  «xijxtrpo*  nagd  xiri  d.  h.  in  Jmds 
Händen.  3)  Med.  Herrscher  sein,  »pl«  ylna  drei 
Menschenalter  hindurch.  Regno,  rego. 
tiv-aOOa),  s.  dvataam. 

äva-Otädöv,  ep.  Adv.  (äviaxqpi),  aufrecht  sic- 
hend, sich  erhebend,  adsurqendo. 
dyd-axäait;,  (tos,  ion.  tot,  q.  1)  (vom  Act.  «*t- 
ttxdvat)  das  Aufstehenlassen,  AufsteUen,  und 
zwar  a)  die  Entfernung  der  Bewohner  aus  ihrem 
Wohnsitze.  Vertreibung,  Verpflanzung,  «je  Im- 
»i’ijs,  u.  von  Ocrtern  auch  Zerstörung,  Ruin. 
Tramlatio,  vastatio.  b)  dm  Errichtung,  Aufstel- 
lung. collocatio.  2)  (von  dvaazrjrut)  das  Aufste- 
hen, u.  zwar  a)  von  einem  Orte  weg,  der  Auf- 
bruch. bl  poet.  u.  N.  T.  das  Aufersteben,  Er- 
wachen. Profectio,  experrcctio. 
äva-efxdxqq , ov,  ö^poet.  Zerstörer,  vastator. 
(Aehnl.  poet.  ävaax atijp.) 

rt*«-<Jr«rog,  2.  \dricxTjgi'  aufgescheuclit,  auT- 
stiltzig  gemacht,  aus  der  Ordnung  gebracht,  zum 
Aufstande  bereit,  Herod.  1, 106  aus  seinem  Wohn- 
sitze verpflanz  t,  verjagt,  u.  von  Städten  od. 
Ländern;  verwüstet,  zerstört.  Bah.  avaexatov 
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ntniiv  bald  verjagen,  bald  verheeren,  7.11  Grunde 
richten,  bald  wie  Iler.  1 , 177  unterwürfig  machen 
(subigere).  Excitatus,  extorris,  desertus,  eversus. 
(Ilav.  Pi.  T.  üvusrÜToa,  aufwiegeln,  irrclciten.) 
t rva-OTnt'QÖat , auf  einen  I'fahl  stecken, ans  Kreuz 
schlagen,  cruci  affigo. 

Km-dteUe),  1)  Act.  a)  Sp.  in  die  Höhe  schlagen, 
sursum  tollo.  b)  Zurückschlagen,  zurückdrängen. 
21  Pass.  zurückgelricben  werden,  sich  zurück- 
ziehen.  Submoveo,  projiulso.  3)  Med.  poet.  sein 
Kleid  aufschürzen. 

tiva-ortvä^aj,  ion.  poet.  11.  Sp.,  uratJttrtixiCoJ, 
cp  , «vatfrevdjfcon.med.  ävaaxtväxo/iai,  ep.. 
sowie  poet.  tivaottva).  1)  abs.  aufstühueu,  laut 
seufzen.  2)  xoCa  «v(<sxsva£ig  solches  war  dein 
Stöhnen,  und  zivd  od.  t«  Einen  ml.  etwas  bejant- 
jooern,  laut  beklagen,  auch  mit  yooig.  Ingemisco. 
äva  oztqxo,  poet.  11.  Sp.  bekränzen. 
tiva-aioli},  g,  Sp.  das  Zurückwerfen. 
dva-otottozo,  mit  einer  Mündung  versehen,  öff- 
nen, z.  I).  röv  nntaaov  dem  Flusse  eine  Oeffnung 
verschaffen.  Ostium  aperio. 


icvti-atffitfoj,  I)  Act.  1)  trans.  a)  Umwerfen,  Um- 
stürzen, rtjv  xaQtiav  den  Magcnmund  umkehren, 
d.  i.  durch  u.  durch  erschüttern.  Pass.  ögog  tlvi- 
azganzai  ein  Herg  ist  umgeweudel,  d.  i.  das  In- 
nerste desselben  nach  Aussen  gekehrt  worden; 
ühertr.  umgeslaltcn,  ändern.  Subrrrto.  b)  zu- 
rückwenden, d.  h.  zurückführen,  {£  gäov,  (g  ud- 
Xgv\  ühertr.  dtxtjv  eine  Strafe  erneuern  (wie- 
derholen), Bevoco.  2)  intr.  umkehrcu,  sich  um- 
wenden, sich  wieder  gegen  den  Feind  kehren. 
Bcverto(r).  II)  Pass.  u.  Med.  a)  sich  umwenden, 
Hielten,  sich  wieder  gegen  den  Feind  kehren, 
wieder  Front  machen,  zurückkehren:  auch  von 
Sachen:  toöio  dviorpnnrai  das  hat  sich  umge- 
kehrt. Beverio( n.  b)  sich  herumwenden,  herttin- 
treiben,  verweilen,  fv  T tu,  xarof,  mgt  ZI,  doch 
auch  Idos  yaiav  sich  in  einem  Lande  herumtrei- 
ben; ühertr.  dfmrori/c  sich  als  Herrscher  beneh- 
men. Versor. 

d.vu-arooifg,  tj,  1)  Irans,  das  Umlenken  (Umstür- 
zen). Conversio.  2)  intr.  Umkehr,  Schwenkung. 
Bcvcrsio.  (Poet.  u.  Pi.  T.  auch:  Aufenthalt  u.  Le- 
bensweise.) 

tiva-OT(/cj(pda) , ep.  frequent,  von  dvaozgitpa, 
wiederholt  wenden,  ndv rij  nach  allen  Seilen, 
verso. 


dvn-avf/o/ttti , Med.  Sp.  sich  die  Kleider  hcrauf- 
ziclien,  sich  aufdecken,  vesteni  attollo. 
ävuaxfS-flv,  (tvoa/fgfv,  ävdaxfo,  üvutsxi- 
s.dviia.  ävaOxtZOi,  2.  u.  ((»(Tgerog, 
s.  dvtxzdg. 

äva-oxlCzo,  ion.  u.  Sp.  aufschlitzen,  rescindo. 
tiva  axtySvXtvio,  aufpfältlen,  kreuzigen, 
flvrc-aoigro,  1)  Act.  wieder  erretten,  wieder  lte- 
komnteit.  zurückrufen,  röv  pv&ov  irgög  rtjv  altj- 
ffftnr  d.  i.  auf  den  wirklichen  Thathesland.  Her. 
ti,  65  (etwas  Vergessenes)  wieder  in  Erinnerung 
bringen.  Bccupero,  servo.  2)  Med.  a)  für  sich  er- 
retten, sich  wieder  aueignen;  It)  = Act.  wieder 
hekomnten,  erlangen,  auch  r ivd  mos  Einen  von 
etwas  retten. 

nv((-xn(jdaao>,  aufregen,  aufstören,  in  Verwir- 
rung bringen.  Excito,  perturbo. 

«»'«-rKtftg,  tos,  g,  (dvccitCvio),  Sp.  aufwärts  ge- 
ltende Richtung,  Aufrichtung,  elatio.  [zählen. 
dvu-zdoooput,  PL  T.  noch  einmal  vornehmen  u.  er- 
ttva-rttv o»,  1)  Irans,  a)  in  die  Höhe  strecken,  er- 
hellen, emporlialten,  zgv  rfiga  ilic  Hand  empor- 
slrecken,  tlicils  als  betender  oder  Schwörender, 


theils  uni  seine  Zustimmung  zu  erkennen  zu  ge- 
ben,  oder  vor  den  Feinden  als  Zeichen  friedlichen 
Sinnes,  Xcn.  Kyr.  4,  2,  17;  ühertr.  lavzöv  Ini 
zivi  sich  erheben,  gross  machen  tnil  etwas,  b) 
ausstrecken, aiisdehucti.  rö  xtpirjden  Flügel  einer 
Armee  entwickeln.  2)  intr.  ion.  u.  Sp.  a)  sich  in 
ilie  Höhe  erheben,  sich  bitiaiif  erstrecken,  einpor- 
ragen,  übertr.  sich  erheben,  b)  sich  in  die  Weile 
erstrecken,  sich  ausdohnen.  — 3) Med.  a)  «'etwas 
in  ilie  Höhe  hallen,  erheben,  z.  It.  das  Schwert, 
um  zu  drohen,  dah.  ülicrli.  drohen.  11.  ühertr.  et- 
was in  die  Höhe  treihen,  den  Einlluss  von  etwas 
erhöhen.  4)  Pass,  a)  aufgcsleckl  werden,  dixög 
/»I  döpßtog  dvatszapivog  ein  auf  einer  Stange 
aufgesleckter  Adler  mit  ausgeltreilelen  Flügeln, 
b)  toti  oiiög  am  Ohre  gezogen  werden  (eigeull. 
daran  in  die  Höhe  gezogen  werden).  Tendo,  ex- 
tendo,  intendo. 

ava-znxifa  die  Mauern  neu  aufbauen.  Ltav. 
dvaztixiouög,  o,  Wiederaufbau,  Erbauung  einer 
Mauer. 

«»•«- zillcg,  1)  ep.  poet.  11.  Sp..  trans.  aufgeben 
oder  aufsprossen  lassen;  ülterh.  hei  Vorbringen, 
tiztti  ru-oc  aus  etwas.  Excito.  2)  intr.  hervor- 
gehen, aufgehen,  entspringen,  aufspricsscn,  tx 
rtvog.  Orior. 

ava-zifiva»,  aufscltueideu,  secircu,  disscro. 
äviixi,  s.  drazog. 

livti-tiO-g/ti , I)  Act.  1)  aufstcllen.  und  zwar  ein 
Weihgeschenk,  einen  Tempel,  dah.  weihen,  er- 
richten, zivi  zi  Einem  etwas  u.  zl  ttg  « od.  £v 
ti«  etwas  in  od.  nach  ciuein  Orte  hin.  Erigo,de- 
dico.  2)  aullegen,  11.  zwar  a)  cigti.  aufladen.  auf- 
packen. tan'  ««Y,  und  tlg  zag  xeigag  in  die  iiände 
legen,  b)  ühertr.  aufbürden,  anthun.  «»1  hzl  zgv 
x«palgv  auf  dcuKopfSchuld  geben;  ferner  über- 
lassen, «'  «vt,  od.  mit  folg.  Inf.  u.  so  auch:  zu- 
schreiben. Impono,  transfero.  3)  zurtlcknehmen. 
wegnehmen,  toü  x«rtlavftv  von  dcrPiothwendig- 
keil  zu  sterben.  Bemoveo.  II)  Med.  1)  das  Scinige 
aufladen,  im’  «»«,  auch  abs.  aufladen,  übertr. 
iavzrjv  sich  überlassen,  übergehen,  zivi.  2)  zu- 
rücknehmen, z.  R.  seine  Ansicht  ändern,  oder 
auch  überh.  umkehren,  ndvza  Alles,  od.  einen 
andern  Platz  anweisen;  mit  folg.  Inf.  otlx  «vor«'- 
(tepai,  pg  ovx  elvai  ti  ich  nehme  es  nicht  zu- 
rück, dass  etwas  sei.  Jlfnto.  (I111  Pi.  T.  auseinan- 
dersetzen. erzählen.) 

äva-tt/imo,  ion.  den  Preis steigern.pret ium  angeo. 
äva-TivzeOOaj,  (auch  in  tmesil,  poet.aufschülteln, 
aufschleudern,  sursum  quatio. 
uva-zXüOu,  üvazigvtu,  Part.  u.  Inf.  des  Aor. 
dvizlgv  (zlrjvai),  erdulden,  ertragen,  vertragen, 
tpttQliuxa 'die  Stärke  des  Zaubertranks,  sustineo. 
äva-toX g,  g (ovßrellot),  dor.  u.  ep.  auch  dvxo- 
ly,  gew.  imPlur..  Aufgang, bes.der Sonne, Osten. 
(N.  T.  das  Morgenland.)  Orftts,  oriens. 

«»-«zog,  2.  (dry).  Adv.  äväti,  poet.  unverletzt, 
ungestraft.  Ao^tov  xoza  durch  den  Zorn  des  Apoll, 
xtxxdj»  unverletzt  vom  Unheil  (welches  den  The- 
banern  von  Athen  aus  droht).  Tndemnis,  sine 
noxa.  (Auch:  unschädlich.) 
tr»arpfje«xo's,  3.  umkehrend,  zerstörend.  Voll 
dva-TQenio,  poet.  auch  dvzQf  iot,  pf.  -zizgoipa 
u.  zizi/agia,  1)  Umstürzen,  umwerfen,  zu  Botlen 
werfen,  zerstören;  übertr.  xaV«v  die  Lust  des 
Lebens,  ttj»  zvx’t* , zgv  lUv&tQiav.  auch  mit 
ugoQQi'iove  von  Grund  aus,  u.  so  tiberlt.  verder- 
ben, zu  Grunde  richten.  Eccrto.  2)  umwenden 
machen,  zurückführen.  Beduco.  3)  poet.  aufstö- 
ren, was  schlummerte,  Excito.  4)  Pass.  11.  Med. 


dvaxpitpa  - 

Umschlagen,  rückwärts  Umfallen,  zu  Grumte 
gehen. 

üva-TQftpaß,  fuU  -&gtrpo>,  1)  auffüttern,  aufzic- 
hen.  Pass,  aufwaclisen;  übertr.  zo  tpgovgpa  den 
Multi  beleben,  tpilorifttav  den  Ehrgeiz  nähren. 
Ab.  2)  wieder  ernähren,  nachdem  Einer  Jnnln 
ernährt  hat.  Vi'ciarim  ab. 
äva-Tiftx<o,  aor.  ävitgap ov,  pf.  ävatetgopa  u. 
«vndfdpauijx«  (auch  in  tmesi),  1)  emporlaufeu. 
ciDjporslürnien,  ersteigen,  »pöj  ri  u.  zi.  ferner 
aufspringeu;  von  Sachen:  aufspriessen,  aufstei- 
gen, emporspriUen,  sich  erheben:  überlr.  schnell 
emporkommen.  Sunumcurro.adsccndo.  2)  ep.  n. 
Sp.  mit  öai'am.ttBTis,  znrückeilen, schnell  zurück- 
weichen, zurückgeben. t Retro  curro. 
üvd-TQtitJti;,  tat,  ij,  (ävazizgaat).  Sp.  das  Auf- 
hohren,  die  Trepanation,  foramen. 
äva-TQO.trt,  jf,  Umsturz,  eversio.  [educatb. 
äva-TQOtfij,  i),  Sj>.  das  Auffüttern,  die  Erziehung, 
rtva-tvlit  ro>,  Sp.  wieder  abwickeln,  io'yooe  »pöe 
tetoröv  Reden  noch  einmal  überdenken,  revolva. 
är  avygzos,  2.  poet.  unbeleuchtet,  dunkel, 
a v-rtvifoe,  2.  ep.  poet.  u.  Sp.  (avttj),  mit  der  poet. 
Nebenf.  nvitvogrot;,  2.  u.  dor.  ävavAarog  («ü- 
dam).  1)  lautlos,  sprachlos,  schwelgend,  auch: 
heimlich,  in  der  Stille.  Silens.  2)  unausgespro- 
chen, unerhört,  unerwartet.  Indictus. 
av-avXos.  2.  poet.  ohne  Flötenspiel,  freudlos. 
av-av£rie,  2.  Sp.  nicht  gedeihlich. 
ä-vetvf,  poet.  in  aväcs  riits,  SchifTc,  die  keine 
Schilfe  mehr  sind,  Wracke, 
of-atica,  link,  im  Aor.  «vavea,  aufschreien. 
dva-rpaivm  (auch  in  tmesi),  1)  Act.  trans,  auf- 
bellen od.  anfleurhten  lassen,  z.  R.  ctorn«.  abs. 
das  Feuer  schüren,  dass  es  eine  helle  Flamme 
(rieht,  Od.  18.  310.  Gew.  an  den  Tag  bringen,  be- 
kunden, enthüllen,  offenbaren,  dreist 

Geschwätz  erheben,  mit  Acc.  c.  inf.  ävaiprj va>  at 
rot'  Svopdtnv  lass  mich  bekunden, dass  sie  dich 
so  nennen  sollen,  mit  Part.  9veias  öitovs  es  be- 
kundet. dass  cs  Opfer  darbriugt.  In  lucem  edo, 
significo.  2)  Pf.  ävanigtgva,  ion.  inlr.  zum  Vor- 
schein kommen,  sicli  zeigen,  mit  Part,  es  ist 
deutlich,  dass.  Apjmreo.  3)  Pass.  Iicrvorstrah- 
len,  sichtbar  werden,  sich  zeigen,  mit  Part,  ävt- 
Tcivg  fiovvagzos  Irin  er  zeiglc  plötzlich,  dass  er 
.Alleinherrscher  war.  exvrivr. 

<:  v-a<f  uiott  og,  2.  Sp.  unentreissbar.  irrevocabili». 
ävavavoä,  cp.,  U.  cn’urf  uvriov  = diufaid,  ap- 
futov. 

uva-tpCQai,  f.  nroi oa>,  aor.  ärrjvtyxov , ion.  «*f- 
»m«,  aor.  inf.  ion.  <r»«ea<  = ävoiaca  st.  «vs- 
»tyxn'jr,  Adj.  verb.  «voiotioq,  mit  der  ion.  Ne- 
benf. avatfOQim,  1)  Irans.  1)  in  die  Höhe  her- 
auftragen, -bringen,  -holen,  und  zwar  aus  der 
Tiefe  auf  die  Oberfläche,  von  der  Küste  nach  dem 
Rinnenlamle,  od.  in  den  Staatsschatz  auf  derBur$, 
üherh.  an  den  Höheren,  z.  B.  an  den  Senat  [ngos 
vivo);  dann  aufheben.  in  die  Höhe  heben,  lieraus- 
graben,  hinaufführen  (von  der  Strasse),  aufhusten 
und  auswerfen  (Blut),  ausstossen  (Seufzer),  eine 
Farlie  aunelunen  (obenauf  erscheinen  lassen); 
ülierlr.  emporbringen,  erheben,  tivd  tu  mos. 
Summ  fero,  egero.  2)  zu  riickliringen,  zurück - 
hilireu,  zurückbeziehen,  üherh.  beziehen,  <1  Ini 
i *fs  xi  etwas  auf  etwas;  ft's  n va  a)  Einem  et- 
was zuschreiben  od.  beimessen,  auch  b)  auf  Einen 
'■Iwas  zurückfübreu  bcs.  tij»  yivioiv  seinen  Ur- 
sprung,  c)  is  Xoytopöv  Einem  etwas  zur  Eiusiclit, 
zum  Bewusstsein  bringen,  od.  etwas  an  Einen  be- 
uchten, a's  uva,  naga  uva,  auch  ei % zi  an  einen 
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Ort  bin  berichten ; üherh.  berichten.  Einem  etwas 
zur  Entscheidung  vorlegcn.  zi  und  ntgi  ztros  u. 
abs.  Bericht  erstatten,  und  Xöyor  zgs  dgzös  Rc- 
chenscliaft  ablcgeu.  Refero.  3)  über  sicli  ncli- 
men,  ertragen,  xixdtivotis.  Suscijpio.  U)  intr.  1) 
sich  erheben.  Ix  noXXris  Swäptms  n gos  ziv 
nöXepov,  üherh.  sich  erholen.  2]  sich  berufen. 
ini  ti  u.  zivi  auf  etwas  oder  Einen.  III)  Med.  I) 
das  Seine  oder  etwas  für  sich  hinaufscliafTcn.  2; 
aus  sich  lieraiifhnlcn,  tief  aufathmen,  bcs.  von 
Seufzenden.  3)  sich  erholen,  wieder  zu  sich  kom- 
men vom  Erstaunen  u.  s.  w.  Reficio  me. 
äca-rptvyat,  liinauffliehen,  (nt  z i,  futja  adsccndo. 
(Auch:  zurückflietien,  entfliehen,  frcigcsproclicn 
.werden). 

üv-äcpgs,  2.  unberührhar,  unkörperlicli. 
dvu-rfä-iyyofiai,  Dep.  med,  Sp.  laut  ausnifen, 
jaul  aussprechen,  exelamo. 
üva-rfXiyu),  poet.  u.Sp.  a)  entzünden,  Pass,  «xi- 
«pifyij  sic  verbrannte,  b)  übertr.  tgrnzu  die  Nei- 
gung befeuern.  Incendo.  (Dav.  Sp.  n äväipXt^is, 

. Entzündung.) 

'AvarpXvdttoq,  o,  Einer  vom  Demos  ’dvceqtlvozos. 
der  zur  attischen  Phyle  Autiocliis  gehörte. 
ävit-ifXvui  (in  tmesi),  ep.  aufwallcn.  e/ferveo. 
ävn-<po(/d,  g , 1)  die  Beziehung,  der  Rückhalt. 
Subsidium.  2)  das  Emporbringen,  Wiedergutma- 
chen,  npagzr,pazos  Mittel  zu  Wiedergutmachung 
des  Fehlers,  öxaipopal  *pös  r«s  etpagzins  Zeil 
und  Kräfte  sich  .davon  zu  erholen.  Rcmcdium. 
ävit-rpOf/iio,  s.  dvaepigo). 
rivn-rpi/u^apai,  cp.  Dep,  Med,, Opi.  aor.  äpgigna- 
auira  st.  ävaqtgdatuxo,  erkennen,  agnosco. 
äv-rhf  Qorffzoq,  2.  (’dcpgoiizn)  Sp.  unglücklich  in 
der  Liebe  (tls  rre  fprotix«),  adversa  Venerenatus. 
(Auch:  ohne  l.icbreizä 

äva-q>fovfm,  zu  Verstände  konimeii,  reeipiteo. 
öxB  iptJyrl,  ö,  poet.  u.Sp.  ilic  Flucht,  das  Entrinnen. 
äva-rfvgvi,  ion.  iioet.  u.  Sn.  darunter  mengen, 
ttvttnttp vgti (vog  aipazi  mit  Rillt  befleckt.  Permi 
eceo,  inquim.  |lien,  inflo. 

ävrc-rpvaäo» , in  die  Luft  blasen,  übertr.  aufblä- 
1)  Sp.  Irans,  im  Präs.,  Impf.,  Fut.  u. 
Aor.  1.  act.:  aufscliiesseii  lassen:  auch  übertr., 
wie  ni.jjtyos  avxorpavzmr.  Froducn.  2)  intr.  aor. 
2.  ävitpvv  und  Med.  a)  liervorspriesscn,  beraus- 
wachsen,  aufschiesscn,  übertr.  oi'xm  es  erhoben 
sich  Prozesse  gegen  ihn.  b)  ion.  wieder  wachsen. 
Nascor,  renaseor. 

itva-rpruviai,  Sp.  ausrufen,  laut  hersagen,  ot  nva- 
irf ffMv/jxdtf s die  öffentlichen  Ausrufer,  pronun- 
tb.  (Dav.  Sp.  tb  ävaqtmvgpa  Ausruf.  Zuruf,  u.  »/ 
civatpmvgtns,  der  Toast.) 

und  Dep.  Med.  liiuyiiSagi« , Part, 
aor.  ep.  ävazaaadpfrof.  zurückweiclicn,  sich  zu- 
rückziebcn,  gew.  mit  öniaom,  (fconiam,  dip,  nti 
Uv  od.  mit  /nl  not « das  Gesiclit  dem  Feinde  zu- 
gewendet;  retro  cedo. 

ävn-xaixiZ,a>.  eigentl.  von  einem  sich  bäumenden 
Rosse,  die  Mälinen  zurück-  u.  den  Reiter  abwer- 
fen, also  ab  werfen,  übertr.  Umstürzen,  lte- 
pelio,  evertn. 

ävtt-xioßat , Pass.  Sp.  sich  ergiessen,  a)  hincin- 
fliessen,  eimnünden,  tl c ti.  In/undor.  b)  aus  ein- 
ander, in  dieBreile  fliessen,  tls  tvgos.  Diffundor. 
c)  von  Wolken,  sich  entladen, entleeren.  Effundor 
äva-xoptva»,  poel.  im  Ghortanz  aulTülircn,  od. 
Iicrumtrcilicn,  tanzen,  per  choreas  agn. 
avä-zvo is,  ij,  Sp.  das  Ergiessen,  Aushrcilen,  und 
übertr,  die  Ausgelassenheit. 
üvu-x<PQtat,  mit  Adj.  verb.  -pgriov,  1)  zurück- 
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Rehen,  entweichen,  sich  zurückziehen,  liisw.  mit 
« tp,  ozziaco.  elf  zovntato  u.  nriXtv,  V 710  rtvog  vor 
Einem,  fx  neos  von  einem  Orte,  es  od.  ngos  ti, 
jzagä  zi va,  (nl  ri  u.  Inl  ztvog  irgend  wohin;  hes. 
ln  oixoo  od.  ofxaoJt  nach  Hause,  dag.  h ri  niia 
das  Gesicht  dem  Feinde  zugekehrt  (pedem  re- 
fort );  dann  überli.  zurücktreten,  sieh  entfernen, 
ausweichen.  zurückschaudern.  Recedo.  2)  ion. 
weiter  kommen,  übergehen,  lt  zivtt  an  Jmdn. 
Transep.  Dav. 

üva-zo>Qtlai?’  f<°s.  i°n.  ios,  ij,  1)  das  Zurückge- 
hen. sowohl  freiwilliger  Rückzug.  als  ßiaioztga 
ein  gezwungener  Abzug,  Rückkehr,  oft  mit  ndliv  j 
zqv  «rat-  noitioftct i den  Rückzug  antreten,  ovoj. 
aqpalveiv  zum  Rückzug  blasen,  oizevSeo&at 
freien  Abzug  gewähren.  Recessu t.  2)  Zufluchts- 
ort, refugium. 

aya-xtOQtC o>,  zurücktrclcn  lassen,  reduco. 
nva-\prt<ti^m,  nochmals  abstimmen  lassen,  mitto 
rtenuo  in  suffragium. 
dva-ipv£tf,  q,  N.  T.  Erholung. 

dva-yivxv,  i?,  poet.  u.  Sp.  Abkühlung,  Erfrischung, 
Erholung.  Refrigeratio,  requies. 
dvzt-tp iSjfto,  1)  trans.  abkühlen.  erfrischen,  tos 
vahf,  die  Schiffe  aufs  Trockne  legen,  tos  avlatag 
die  Vorhänge  trocknen.  Ueberlr.  erholen,  erla- 
ben. Refrigero,  recreo.  2}  intr.  u.  pass,  erquickt 
werden,  sich  erholen.  Reficio  me. 

«j  -rfö/o»,  poet.  st.  äva-Sttito,  anzünden,  incendo. 
tcv-tfäytp  (St.  /ad,  vgl.  ging),  impf,  rjvbavov,  ep. 
auch^sijvJavov  mion.favdavor.fut.  (ton.)  ätrjta, 
aor.  läiov,  ep.  tvaiov  (d.  i.  llaiov)  u.  Siov  [L-], 
of.  2.  ep.  läset,  nicht  in  att.  Pr.,  gefallen,  be- 
hagen, angenehm  sein,  xivi  ihn  zufrieden  stellen, 
auch  mit  ninzugef.  Hat.  &vuä,  xgailv  d.  h.  im 
Herzen,  od.  jiiiftoioi  durch  Reden,  od!  mit  dem 
Inf.,  u.  abs.  mit  zu  ergänzendem  ltat„  laitös  uv- 
&o;  eine  gefällige,  angenehme  Rede.  Eigenth. 
heisst  esEur.  MecT.  11:  aviävovaa  plv  tpvyij  no- 
Hzthv  cav  äcplxezo  x&6v«  so  gefallend  dem  Lande 
_dcr  Bürger, _ zu  dem  sie  fliehend  kam.  Placeo. 
äviqpa,  s.  äväiqua. 
aviqga,  to,  buk.  Rabatte,  Beet. 
th-dixtt,  Adv.  (ävä,  ii'xa),  ep.  in  zwei  Stücke, 
auseinander,  entzwei,  in  duas  partes. 
ävdQ-eiyä&izo,  Sp.  ein  guter,  tapfrer  Mann  sein, 
sich  brav  halten,  oonum,  ».  fortem  nimm  me  prae- 
sto.  (Dav^Sp.  avigayd&t jua,  to,  tapfere  That.) 
ävdff-äyafHa,  y,  Mannhaftigkeit,  Tapferkeit,  lf 
zoi’g  noXepovf  turjp  zfjs  ixargiiog  oder  nrspi  räs 
s,  ülicrh.  Tüchtigkeit,  Biederkeit,  Tugend. 
Virtus,  strenuitas,  probitas. 
tt vtfq-ecya&iCofiect , Rep.  mcd.,  den  Biedermann 
spielen,  auch  mit  Acc.  zoie  etwas  als  die  Pflicht 
eines  Biedermanns  zur  Schau  tragen;  prolntatis 
nomev  sector. 

ävdQ-dygia,  tov,  tri,  ep.  die  einem  im  Kampf  er- 
legten Feinde  als  Beute  abgenommene  Waffenrü- 
stung, Waffenbeute,  spotia. 
avdfäxäe.  Adv.  (ävq'g)  cp.  u.  poet.  Mann  für 
Mann,  jeder  besonders  für  sich  =»  xar’  ävlgag, 
viritim. 

lil'd gttaödeOOt , s.  ävigänoiov. 
r’cvdytlnodiZa),  1)  Einen  in  Knechtschaft  ver- 
setzen, als  Sklaven  verkaufen.  2)  Med.  zu  seinem 
Sklaven  machen,  sich  unterwerfen,  unterjochen, 
Menschenraub  treiben,  auch  blos  zu  seinem  Ge- 
fangenen machen.  In  servitutem  rediao,  sub  hasta 
t 'endo,  capto.  Dav. 

ävdyaxodicpog,  4,  Versetzung  in  den  Sklaven- 
stand, Verknechtung,  Unterjochung,  mancipatio. 
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ävdgecaodtotqq,  ab,  b,  Seelenverkäufer,  wer  den 
Sklaven  eines  Andern  stiehlt  od.  auch  freigebnrne 
Menschen  raubt,  beides  um  sie  wieder  zu  verkau- 
fen: übertr.  ävig.  lavzov  Verkäufer  der  eigenen 
Freiheit.  Plagiarius. 

avdffdxodov,  zn,  ep.  mctapl.  Rat.  äviganiiiatn 
von  avigänovf[ävrtgän6iozOf.  d.i.  rrnumdatus, 
nach  der  gew.  trkl.  avrjg.  novg,  weil  urspr.  der 
Sieger  dem  Bezwungenen  denFuss  auf  den  Nacken 
gesetzt  habe',  I)  Sklav,  bes.  der  durch  Kriegs- 
gefangenschaftin Sklaverei  Gerathcne,  dah.  auch 
überli.  der  Gefangene.  2)  eine  Sklavcnscele,  ein 
gemeiner,  ungebildeter  Mensch.  Servus  u.  (im 
Plur.)  mancipia. 

ärdQaxod-aidng,  2.  fsTiog)  sklavisch  gesinnt, 
d.  i.  gemein  denkend  oder  handelnd.  SerrSia,  üli- 
beralis.  Adv.  dtöq,  in  knechtischem  Zustande, 
iuiberaliter. 

tivde-tzX9~qg,  io s,  2.  täx&os)  ep.  Männer  bela- 
stend, woran  ein  Mann  zu  tragen  hat.  Vimm  gra- 
vans,  valde  onerosus. 

avdfftia,  rj,  eigentl.  Fern,  von  avigetog,  Nebenf. 
von  avigta.  w.  s.  (nts  similis. 

terd(f-fJxfIog,  2.  einem  Menschen  ähnlich,  homi- 
avtffftioq,  3.  Adv.  -fiatq,  u.  ion.  avdgqiog,  3. 
männlich  d.  i.  a^  einem  Manne  gehörig,  iaäzia 
Männcrkleider,  to  bvigdov  das  männliche  Glied, 
b einem  Manne  geziemend,  mannhaft,  muthig, 
tapfer,  kühn,  standhaft,  brav,  tüchtig,  rö  ävigeiov 
Mannhaftigkeit,  männlicher  Muth.  Uebertr.  ablbg 
mit  tiefem,  vollem  Tone.  Bassflöte.  Virilis,  fortis, 
fortiter,  audacter,  probe.  Rav. 
ttvd</eiörtjq,  q,  ■=  ävigia. 
etvd (/ei-zfovrtic,  o,  cp.  =»  ävigotpevof . 
avzffftooi,  s.  avtjg. 

ävtfQtvfifvo$,  dvtfQttov,  ilvtfQqtq,  ion.  st.  öv- 
ogovfiievof,  ctvbgaiv.  ävigia. 
ävdglpoq,  3.  ion.  st.  ävtge los. 
avdoqXäriea,  ächten,  vertreiben.  Escpetto,  in 
extlium  ago.  (Vondvdp-rjtdti jg,  ö,  [ftauemj,  poet. 
der  Verliannende.) 

ävtfQtla,  ion.  ävtfgqin,  ij,  Mannhaftig- 
keit, Mannheit,  Muth,  Tapferkeit,  Festigkeit,  vöptav 
— zgoiztov  anbefohlcnc  — inwohnende.  Auch  von 
(Filieren.  Virilitas,  virtus,  fortitudo. 
artfjfutvTioxoc,  6,  Rernin.  von  ävig  tag,  Sp.  ein 
kleines  Bildsäulchen,  parvum  simulacrum. 
avdgfutvzo-MOitzo,  Bildsäulen  machen,  statuas 
e/fingo. 

(h'tfqtavto-xoUa,  n,  Bildhauerkunst,  statuaria. 
avtfQiavTO-moiog,  6,  Bildhauer,  statuarim. 
ztvtfnidg,  avrof.  3,  (ävtjg).  Menschenbild,  Bild- 
säule. übertr.  von  einem  Lebenden,  wie  unser 
„ein  schönes  Bild".  Statua. 
ävtfffl^o/zat  (ävtjg),  Med.  mit  Adj.  verb.  ävÖQi- 
aztov,  sich  als  Mann  zeigen,  virum  me  praesto. 
avdQixoe,  3.  adv.  -xmj,  männlich,  muthig,  tapfer, 
adv.  auch;  gut.  [Männerart. 

avbgiov,  to,  buk.  Männlein,  u.  ävigtazl,  buk.  nach 
avdQO-ßovXoq,  2.  (ßovXrj)  poet.  von  männlichem 
Sinne,  männlich  waltend,  mrilia  consilia  movens. 
avtgo-ßgoig,  o,  q,  poet.  menschenfressend. 
tirdgti-yvvoq,  2.  (yrvijl  mannweiblich,  a)  zwit- 
terhaft. Subst.  b.  der  Zwitter.  Androgyn  wt.  b)ion. 
Halbmann , Schwächling.^  Semirir,  effeminatus. 
avtfoo-iH'tjq,  ijzog,  ö,  q,  ‘ bv rj(JKw),  poet.  das. 
wodurcli  Menschen  sterben,  menschenvertilgend, 
cum  virorum  caede  mniunctus. 
ävigo-iäixzog,  2.  poet  menschenmordend. 
avigo-xpqg,  o,  q,  poet.  menschenmordcnd. 
nvd'po-at^ziyrog,  2.  (xapva)  ep.  von  Menschen  ge- 
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Arbeitet,  also  mit  Kunst  erliaut,  im  Gegens.  von 
natürlich,  humana  opera  factus.  [Heros. 

'ArdQOXQarng,  ovs,  6,  ein  in  Platää  verehrter 
ävdqo-xx data,  ij  (xrfivoo),  ep.  u.  poct.  Männer- 
mord,  Männervertilgung  (meist  im  Plur.).  Cae- 
des  hominum,  homicidium. 
drrfpo-x rörog  (xvrtVai),  ion.  u.  poet.  ilen  Mann 
mordend,  homicida.  I)av. 
ärifoxtopfa,  poet.  den  Gatten  morden. 
dv<ft/-oXixftQa,  jj,  poet.  Männerverlilgerin. 
ävtQO-lgtpia,  ij,  drigolgtpiov.  tö,  Menschenfang. 
tlvtfqö/teoq,  3.  ( ävjjf)  cp.  zum  Menschen  ge- 
hörig, alfia,  xpf’af , yecd;  Mcnschcnblut,  -lleisch. 
•haut,  rptouoi  Stöcken  Menschenßeisch,  öuiios 
ein  Menschengedränge.  Humanus. 
aVdpo-pijxijs,  2.  mannslang. 
ävigö-nait,  6,  poet.  ein  männlicher  Jüngling. 
nvSfo-nlij&na,  /),  poet.  die  Menschenmenge. 
"As-Äqog,  t],  eine  der  kykladischen  Inseln,  j.  An- 
dro.  Einw.  of  "AvAqioi. 
ävd<fo-otpiy§,  tyyos.  o,  ion.  männlicher  Sphinx, 
bei  den  Aegyptem,  bestehend  aus  einem  Lö- 
wenlcibe  mit  dem  Haupte  eines  Mannes,  unter- 
schieden von  der  weiblichen  der  Hellenen, 
nedporjjc,  ijro;.  ij,  cp.  = dvJpfa  [iw.  La.,  ä). 
tivd(fo-Tvxv<S>  2.  poet.  einen  Mann  erlangend. 
ävdqo^pdyoq,  2.  (tpaystx , ä)  ep.  menschenfres- 
sena,  hommes  voraus.  Als  Pi^emt.'AvdQOepdyoi, 
eine  Völkerschaft  im  jetzigen  Gouvernement  Smo- 
lensk wohnhaft.  Sie  hiessen  clgeutl.  Boslarnern. 
sind  einZweig  des  grossen  germanischenSlammes. 
dvöoo-tf  iböqog,  2.  poet.  1)  menschen- 

veraerbend,  noimneni  pessumdans.  2) dvöpo'qpüo- 
povatpa  Blut  Gelödteter,  ouod  hominismortuicst. 
dvdffospövog,  2.  u.  cp.  asdpn-odni);,  ot>,  <5 
(W.  tpsv,  Imtpvov'i  männermordend,  männer- 
tödtend.  Subst.  ö,  der  Mörder.  Viros  occidens, 
homicida.  (Aehnl.  poet.  ofdpoqjo'xtjjs,  i.) 

«rrf QÖo/tca,  Pass.  part.  ion.  äviftvptvos,  aor. 
tjvdQa&rjv , conj.  ion.  üvSgo&imn,  ein  Mann 
werden,  ins  männliche  Aller  treten,  virilem  ae- 
tatem  ingredior. 

ärdfi  -airfijc , 2.  {t Hot),  adv.  -das  u.  superl. 
• ist tot«,  Sp.  mannartig,  mannhaft,  muthig. 
ävttqcbv,  mxoc,  o,  u.  ävdfftait’,  o,  ion.  Männer- 
gemach, conclave  virorum. 
ävdvettu,  dor.  u.  ep.  sL  dradvizat. 
dvtßasöe,  ion.  st.  aveßAgot. 
av-iyyvoq.  2.  von  Jungfrauen:  unverlobl,  irulo- 
tata,  von  Frauen:  nicht  rechtsbeständig  vereh- 
licht.»ionl«pf<imo  ma(nmo«ioconiu»cio.(Ueberh. 
unehelich.)  t > t 

äv-fyslffm,  aor.  Pass,  ävqyigbqv  u.  Med.  avg- 
•/popijv,  aufwecken,  übertr.  ermuntern,  errnu- 
thigen.  Excito  ( c somno),  Pass.  u.  Med.  auf- 
wachen.  expergiscor. 

äv-tyxXtjxoc,  2.  (Jyxttlrra)  vorwurfsfrei,  Siayi- 
yvta&a t sich  von  Vorwürfen  frei  erhalten,  mit 
einem  Zusatz  warum,  z.  B.  tai's  itaixaif.  In- 
culpatus. 

t Iv-iyxXlroq , 2.  Sp.  ohne  Wanken,  ohne  Ab- 
weichung, nicht  nachgebend,  non  declinatu. 
artyvto,  s.  ävaytyvmaxta. 
ävtdiy/tt&a,  s.  araitropat. 
dvitfriv,  Adv.  (diuijiu)  1)  losgelassen,  lässig, 
ungehindert,  sorglos,  ohne  Weiteres,  schlecht- 
hin, geradezu.  Libere,  plane,  omnino.  2)  aus- 
gelassen, vollauf.  Semisse,  largiter. 
avetfoaftt,  s.  ävaxQ fga. 

«vtedVog,  s.  ävaiiros. 

«i >it(fyov,  s.  öxst'pya. 


2.  ion. unerwünscht,  uuaiigciiehm, 

ingratus. 

riv-tlxaöxot;,  2.  (ffxdfm)  Sp.  unvergleichbar, 
beispiellos,  incomparabilis. 
äv-tiUiivta,  ij,  poet.  die  noch  nicht  geboren  bat. 
<cv-et  Xio>  u.  ävtlXXos,  zurückdrängen.  Med.  sich 
in  sich  zusammenzichen.  Hepcllo,  revolvo. 
äv-elXriftftat,  s.  ävaiatißdvaj. 
tivtiftivatq  (Part.  pf.  pass,  von  äviqui),  zügcl- 
Jos,  masslos;  auchimbesserenSinne  ungebunden. 
« v-tifu,  impf.  cp.  dvmov  (tlfit),  1)  hinaufgehen, 
hinaiigeheu,  cmporstelgcn.  vom  Ufer  in  die  Stadt, 
von  der  Küste  nach  dem  Binnenland,  auch  überh, 
nach  der  Höhe,  von  der  Sonne:  aufgehen:  überb. 
ausbrechen,  entquellen,  rpmrl  vdrap.  Adsccndo, 
orior,  erumpo.  2)  zurückgehen,  zurückkehren, 
heimkehren,  redeo.  3)  ep.  angeben,  ?;  tivn  sich 
an  Einen  wenden,  adeo. 

äv-eiitatv,  2.  gen.  ovo;  (ftpa),  ep.  der  keine 
Kleider  besitzt,  v estibus  carens. 
ttvtivrai,  s.  dWiju*. 

fiv-tixelv,  aor.  zu  aVayopfw»,  laut  ausrufen, 
zurufen,  nvi  öffentlich  bekannt  machen,  bes. 
vom  Herold;  auch  durch  den  Herold  ausrufen 
lassen,  dv.  vxo  xifpvxo;  unter  Heroldsruf  be- 
kannt machen  lassen,  u.  zwar  i(,  wie  ortqpavor. 
aber  auch  mit  Inf.  oder  on,  und  so  ndvra  r« 
ynitjrd  äveixtiv  xtvt  die  härteste  Strafe  Einem 
öffentlich  androhen  lassen.  Im  Pass.  aor.  dvep- 
pijtkjj*'»  dvappijtfqxa».  Prodamo,  per praeconcm 
declaro.  _ _ 

äv-tl(fya>,  ep.  ävttQyat,  ion.  impf,  avffpyov, 
zurückdrängen,  abhalten,  abweliren,  wehren, 
mit  folg,  prj  u.  Inf.  Reprimo,  cohibeo. 
tiv-elqofiai,  iin  pracs.  u.  impf,  nur  ep.  u. 
ionisch,  fut.  dvsptjaopat,  aor.  «vijpoprjv  (iuf. 
auch  ävfgea&ai  betont),  fragen  Jmdn  uvä,  nach 
etwas  t». 

ör-ripeer,  s.  avegveo.  [necto. 

äv-tiffoi,  ion  anknüpfen,  anhängen,  wepf  r«,  ad- 
äv-tlOa,  ep.  def.  Aor.  1.  (tfo«,  zu  W.  sS,  atS, 
laL  sedeo),  opt.  dxcaaqu,  part.  «vt’oavxt;,  hinauf- 
setzen, hinaufbringen,  h ti.  Jmpono. 
äv-siaoi o;,  2.  Sp.  unzugänglich. 
av-siaipofia,  ij,Sp.  BefreiungvondcrKriegssteuir. 
äv-ixa&ev.  Adv.  (ävco,  ixds),  ion.  poet.  n.  Sp„ 
eigentl.  weit  von  oben  her,  dann:  vom  Ursprung, 
von  Haus  aus,  bes.  in  Beziehung  auf  Geschlechts- 
abkunft, oft  mit  rd  oder  td.  Antiquität,  inde 
a maioribus.  [carens. 

äv-txßäxoq,  2.  (ixßaivm)  ohne  Ausgang,  exitu 
äv- fxJtjjyijrop,  2.  N.  T ttnauss|irechlich. 
äv-txdoxoG,  2.  [IxSiit opt)  nicht  ausgestattet, 
nicht  verheiralhct.  Nuptui  non  elocata,  innuptn. 
äv-txlaX ijxog,  2.  N.  T-  unaussprechlich, 
dv-rxifurro;.  2.  N.T.  nicht  versiegend  (fhjtavQOs). 
ar-exxifi.xXtjfit,  wieder  anfüljen,  denuo  impleo. 
ävexxlijxx wg.  Adv.  von  äv-ixnl rjxto;  2.  (fx- 
xlijoaco)  unerschrocken,  impavide. 
ävtxxea,  s.  ävixopat. 

üv-exxö<;,3.  selten  2.  u.  ävuoxsxo^,  poet.  verk. 
dvoxtxö$,  2.  Adj.  verb.  von  d»s roptti , Adv. 
dvtx xtäf,  auszuhalten,  zum  Aushalten,  erträg- 
lich, auszustchen,  zuzugeben,  meistmit  der  Negat. 
odx  avaaifz'ov  noieit&ai  es  für  unerträglich 
halten,  oft  mit  folg.  Inf.  z.  B.  ßUxiiv  dem 
Blicke.  Tolerandus,  tolerabiliter. 
tly-rxtfQatJToe,  2.  unaussprechlich,  inenarraW/i.s. 
äy-iieyxxog,  2.  Adv.  -iyxrmg,  l)  ununtersucht, 
ungeprüft,  unwiderlegl.  Non  examinatus,  non 
refutatus.  2)  unwiderleglich,  qui  redargui  nc- 
quit,  disquisitione  non  habita. 
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äv-tliyx'«,  poet.  von  Neuem  überführen. 
är-tltquav,  2.  N.  T.  unbarmherzig. 
ävfAfv&fffltc,  q.  a)  unfreie,  niedrige  (iesiimung, 
Niedrigkeit,  auch  Vorwurf  unfreier  Gesinnung. 
Illibcralitas.  li)  unfreie  Beschäftigung.  Sordiaa 
l ila.  Von 

ävtXfvft-tQoq,  2.  unfrei,  eines  freien  Mannes 
unwürdig,  gemein,  niedrig.  Servilis,  libero  in- 
dignus,  illiberal is. 

äf-tXlttto,  aufrollen.  anfschlagcu.  ecolvo. 
üv-tXxo),  oil.  -xvm,  f.  örflxeffm,  1)  in  die  Hölie, 
hinauf,  aitfzichen,  bes.lieraufzichcn,  so  die  Schilfe 
ans  l.and,  den  Bogen  spannen.  Sursum  tndu), 
Kubtluco.  2)  Med.,  ep„  sich  (sibi)  herauszichen, 
ausreissen,  iyiü-  die  Lanze  aus  dem  Leibe  des 
getroffenen  beindes  herausziehen.  Evello, 
ar-tllqy,  d,  i),  poet.  ungriechisch. 

«r-f^.Tig,  iäof.  o , ri,  poet.  ohne  Hoffnung,  «<e- 
tijpi'n;  auf  Bettung.  Qui  est  sine  spe. 
äv-ilxioxo§,  2.  1)  a)  pass  unerwarlel,  unver- 
liofft.  Suhst.  to  av tlniatov  ein  unerwartetes 
Ereigniss,  unerwartete  Erscheinung,  b)  nicht 
zu  hülfen,  (ivifortetov  xaxaOTtjaat  im,  bis  Einem 
alle  Hoffnung  benehmen,  dass  u.  s.  w.  Suhst. 
to  dviXmatov  rot)  ßtßaiov  die  nicht  mehr  zu 
hollende  Zuverlässigkeit,  rö  är.  auch : die  Hoff- 
nungslosigkeit. Imqicrntus.  2)  acl.  nicht  er- 
wartend, unbesorgt,  hoffnungslos,  verzweifelnd, 
uv.  ßiazoi  ipl  ditnXiloini  d.  h.  in  unerfüllten 
Holfnungen.  mit  Inf.,  od.  uv  nr«  ohne  Hofl- 
nuiig  gegen  Einen,  näml.  bestehen  zu  können. 
Eon  sperans  s.  exspeetans.  Adv.  «vfA.Tidtfog, 
wider  Erwarten,  pineier  exspnlalionem. 
äs  tpßätot,  2.  Sp.  unzugänglich. 
ii-rf/iioijtog,  2.  vorwurfsfrei,  nicht  verargt, 
unanstössig,  nicht  zu  tadeln,  mgi  ri.  A vituperu- 
n- PturjTOf,  2.  ohne  Antheil.  [tione  vneuus. 

ni  rpffo),  N.  T.  durch  den  Wind  bewegen. 
äff  porig,  re ««,  tv  |nr|,  ion.  tift/iong,  1)  dem 
Winde  zugehörig,  od.  ihm  ansgesetzt,  von  Win- 
den umweht,  luftig,  zugreich,  nöp«  yivotxo  ein 
Hauch  mag  sich  erheben  im  Lüflewehen.  Ven- 
tis expositus.  2)  ühertr.  windschnell,  Soph.  Anl. 
352.  verd.  La.  Volubilis. 
ärt/too/iat,  Pass,  vom  Winde  aufgebläht  werden. 
nvfftog,  [«},  6 -(Wurz,  riv,  vgl.  Iah  nnima  und 
rtnimu»),  der  Luftzug,  Wind,  die  Windsbraut. 
Homer  kennt  vier  Winde,  den  Euros,  Notos,  Zc- 
idiyros  u.  Boreas.  Oft  mit  Synonymen  ver- 
bunden rixi/ioio  und  äriptor  iti’l itrrf . n’ijrns, 
ävxpn,  ärlltt.  nvmuf,  creprr  Wirbelwind.  Hauche 
des  Windes.  Man  opferte  ihnen,  lies,  dem  Bo- 
reas. Uehertr.  wie  unser:  Sturm  Koitus,  pro- 
cella.  (Im  N.  T.  die  Himmelsgegend,  woher  die 
vier  Haupt  winde  wehen,  u.  ühertr.  die  Unbe- 
ständigkeit.) 

«»•f/ro-rxxf.Tijfi.  r’oe  2.  (axsVij)  ep.vor  dem  Winde 
schützend,  wiurtabwehrend.  rentos  arcens. 
tn’t/to-TQKfi'ii.  ros,  2.  (Tpfipw)  en.  vom  Winde 
genährt,  von  Stürmen  geschwellt , f’yzn?  eine 
Lanze  von  einem  Baum,  der  den  Stürmen  aus- 
gesetzt  gewesen  und  dessen  Holz  dadurch  ge 
härtet  ist,  also  vom  Wind  gestärkt,  ventis 
ärtp-msqs,  2.  poet.  wilidsclincll.  [auctus. 

ärt/iwe.  10g,  2.  ep.  eigentl.  windig,  ühertr.  nich- 
tig. eitel,  unnütz.  vergeblich,  nichts  ausrichtend. 
Als  Adv.  övHimifOv.  Sine  effectu , inutilis. 
'ArtpeAffeta,  ij.  St.  in  l’hokis  b.  Delphi. 

«tv-* »'dfijc,  2.Sp.  nicht  dürftig,  reichlich,  non  »n- 
ne  »»dfxros,  2.  N.  T.  unmöglich.  _ [digus. 
ävifttxa  u.  ävtvtixaptir,  g.  ihaqptpio. 


- ävtQopia. 

äv-tgiltyxxog,  2.  uiicrmitlell  (auch  keines  Un- 
rcchts  zu  ülierweisen,  makellos).  Eullis  argu- 
tnenlis  comprobatus. 

ov-fJrpfeeijTos.  2.  N.  T.  unerforsciilicli. 
«v-fä^r«<Ttog,  2.  ununlersuchl,  ßio s.  ein  Lehen 
ohne  Selhsterforschung.  obd)»  avt^itaexov  qpf- 
iijrtti  proleptisch,  so  dass  es  nicht  erörtert 
wird.  Eon  exploratus. 

fcv-eie t’^erog, 2.  nicht aiiszuiniltelu. incompertus 
ap-rfi-xaxicr,  »j,  Sp.  Langmulli,  von 
«v-f|i-xaxof.  2.  Sp.  langmütliig. 
av-f£t xriaaros,  2.  N.  T.  imauxforschlich. 
«r-f'lodos,  2.  Sp.  oliuc  Ausgang. 
äviovxai,  s.  övi’ijgi. 

äv-ioQTos,  2.  poet.  nicht  festlich,  itpüe  ausge- 
sclilosscn  von  festlichen  Opfern. 

«r-f nniaxvvxot,  2.  N.  T.  der  nicht  nölliig  hat.  sich 
äfixtxXxo,  s.  ävairäUa. , [zu  schämen. 

«r’*.T«xä-<i>g,  Adv.  (von  «v-tiragfl'ijs,  Sp.  nicht 
belästigend)  ohne  Belästigung,  ohne  Zwang,  auf 
eine  unanstössige  Art.  Super!.,  »s  ävtnax&i- 
orarnanf  eine  möglichst  wenig  anstössigu  Weise. 
Sitte  molestia. 

äf-f.xißovJ.tvtog,  2.  ohne  Nachstellung,  Suhst. 
to  ävimßoäXtvxov,  Arglosigkeit,  vaeuitas  ab 
insidiis. 

äf-f.xufetjg,  2.  nicht  bedürftig,  mos. 
äv-t.xitixtig,  2.  unnachgiebig,  unfreuiidlich.  un- 
billig, iniquus.  Adv.  -<ög.  unziemlich , inique. 
äv-eitixltizae,  2.  Adv.  [inntaUm),  tadel- 

frei,  vorwurfslos.  Sine  reprehensione. 
cfr-e.T/Alj.Ttog,  2.  Adv.  -jj.rzo >g,  ( Inilttpßäyo- 
liai),  iinaiil.istbar.  ti vi,  ülierli.  ohne  An.sloss 
zu  gehen,  tadellos,  sicher.  Eon  ohnoxins.  tute 
t’cv-f.Tlfixf.xToe,  2.  t itrioxi n rouett i I)  pass,  un- 
berücksichtigt, ine.cploratus.  2)  im  Adv.  -fj»ro»,\ 
act.  ion.  ohne  Bedacht,  inconsiderate. 
äff .1101  ti/toövvri,  ij.  l'nkundc.  imperitia.  Von 
dv-tntOTtifiatr,  2.  unkundig. _ unwissend,  un- 
geschickt, ungeübt,  t»  od.  nvds,  in  etwas,  od. 
mit  ori,  od.  relal.  Nehens.  Imperilus,  ignnrus. 
äv-miexnoi,  Adv.  -itttt,  Sp.  unaufhaltsam, 
«r-fxfrnitto;,  2.  ohne  (iehol,  zwanglos,  ne- 
mfm  manci]ialus. 

äf-eitiT jjrfnog,  2.  ion.  -tijrfsoc,  S.  ungeeignet, 
unbequem,  unliebsam,  widerwärtig,  auch  mit 
folg.  Inf.  Parum  idoneus,  importunus.  Adv. 
-etoig.  im  tiegens.  zu  tv,  wie  in  unserni  „wohl 
oder  übel",  importune. 

fti'-g.tir jjffeuTOg,  2.  Sp.  kunstlos,  nicht  durch 
Kunst  herzustelleu.  Eon  rptaesitus,  non  arte 
cnmparandu». 

äf-tntTi/tt/toii,  2.  uiigcrügt.  irreprehensus, 
ä t’-F.T iif  ilnrOQ , 2.  Adv.  -öl'fuc.  vorwurfsfrei, 
nngehässig,  rivi  für  Einen,  mit  folg.  Inf.,  ein  - 
triip&arov  rigneot’  tyxos  ziehe  unverargt  dein 
Schwert.  Ab  omni  invulia  remotm,  sine  mvidia. 
äv-taixtiQtltoii,  2.  Sn.  unangreifhar.  ittsupera- 
bilis.  (ri roc  zu  etwas.  Dcnuo  amo. 

äf-i(ta/tai , aor.  ai-rjQiiethjr,  neue  Liehe  fassen, 
är-t(>n<rrog , 2.  Sp.  1)  nicht  verliebt,  lieblos. 
Ab  atnorc  ulieuus.  2)  nicht  geliebt,  verhasst,  un- 
erwünscht, inamabilis.  (Auch : unlieben« würdig.) 
«x-tpyos,  2.  poel.  ungeschehen. 

JfiJa»,  1)  aufreizen.  2)  Pass,  von  Neuem 
streben,  riebe  nach  etwas.  Xen.  Mcm.  3,  5,  7 
(zw.  La.  And.  «etpaaS-ijeai).  Irrito. 
äf-fQti.TOftat,  licp.  med.,  en.  in  die  Höhe  rels- 
sen,  emporführen,  liinwegraflen,  rauhen,  abrtpto. 
(ii-(pffi’(i(u,  aufspüren,  iiulago.  (Dag.  befpsti- 
vijros,  2.  unerforscht.) 
taWpouat),  s.  anigogai. 
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uv- tg ,to> i nur  pr.  u.  impf.  (revfipjrov),  pocl. 
Iiiu^ufkrieciien,  binaufkloltern,  sursurn  rcpo. 
dreffg/jlh/r,  s.  dvlixfiv. 

äv-tQvat,  cp.  in  tmesi,  u.  ion.  ävtiQvtn,  liinauf- 
zichen,  aufuissen,  sureum  trahu. 
tiv-fQXOfiai , f.  dvtlfvanuai , aor.  üvijlv&or, 
1)  hinaufgehcn,  emporsleigcn , hinanfkommen, 
gelangen,  na zvir  in  die  Sladl;  fiberlr.  empor- 
wachsen,  aufllamnien.  Surgo.  2)  iiirflrkkehrcn, 
wierierkotninen,  irpös  <pa>s,  auch  mit  dx)>  u.  adei g. 
Heilet).  (Mit  itg  r iva  pocl.  auf  Einem  beruhen.) 
i'iv-egwrtiat,  fragen,  etvd  Einen,  et  nach  etwas. 
ti vet  et  u.  eint  vntg  eivog.  Intcrrogo. 
i'criocufti  u.  tivfOuvifS,  s.  dvn'oa. 
üvtoav  u.  ävittet,  s.  avinut. 
i'irtais,  fiog,  ion.  ios,  ij.  (ävfnui),  a)  das  Nach- 
lassen, eiöv  xaxtöv  des  Unheils,  b)  Erhnhing. 
(auch  im  Plur.).  Ädoxoltö.  (im  N.T.  Abspannung.) 
tivioövto,  s.  dvaofvnuai. 
dr-tatto^,  2.  cp.  ohne  eigenen  llccrd.  ohne 
Heimat,  sine  larc  projerio. 
äviaxeS-e  u.  Mini.  s.  ävixto. 
äv-tedta,  N.  T.  inquiriren,  ausforschen. 
dvftinv,  s.  ir’viTjui.  dvirXgv,  s.  dvaeXäon. 
tivfv  (vom  negal.  «v,  rt),  Präp.  mit  dem  Gen., 
ohne,  sonder,  eine.  Im  Bes.  a)  ohne  Mitwir- 
kung, ohne  Zuthun,  ohne  Befehl,  (ieheiss.  b) 
entfernt,  fern,  frei  von  etwas,  «vtv  Sntmv  frei 
von  den  Feinden;  entbehrend  Jmds.  abgesehen 
von  etwas,  ungerechnet,  fern  von  Jmdm,  Svtv 
toü  mit  Inf.  ohne  zu.  ohne  dass,  ausserdem  dass, 
xcrl  im'  ioü  mit  Inf.  auch  wenn  man  nicht 
(nisi).  — Zuw.  hinter  dem  Casus. 
univ&tlr)  (ovft>),  cn.  t)  adv.  getrennt,  fern  ah, 
mit  xiräe  weggehend.  21  praep.  c.  gen.  = artv. 
dv-ev&ieog.  2.  N.  T.  unbequem  gelegen. 
icv-evS-vvoe.  2.  nicht  rechenschaftspflichtig,  un- 
verantwortlich, etvog  für  etwas,  von  Sachen, 
wofür  keine  Rechenschaft  zu  geben  ist;  ralioni 
reddendae  non  obnoxius. 
dv-tvxeog,  2.  poet.  nicht  wünschend,  [inventio. 
itf-fVi/ftuq,  trog,  I] , poet.  u.  Sp.  das  Aiiffinden, 
tit'-ev(flox(u,  f.  -prje o),  anr.  ii ti voov . pf.  ctvtv- 
pijxa,  aor.  pass,  dvivgi^gv,  Adj.  verb.  -grtiov, 

1)  ausfindig  machen,  ermitteln . entdecken,  er- 
finden. oft  mit  folg.  Part.  Reperio  guaerendo. 

2)  wieder  auflinden,  den  wo  reperio. 
äi’-fVQVVW,  Sp.  erweitern,  dilaio. 
iir-fvt/»i/iim,  wehklagen,  eigcutl.  doaqMjproi, 

die  Atliker  suchen  aber  dvaifgpetv  zu  umgehen 
uml  setzen  daher  aus  religiöser  Scheu  gern  das 
liegenlheil.  Clamorem  lugubrem  toUo. 
dv stijroum,  eine  Bille  zurdeknehmen. 
d-riytXos,  [ä  b.  Epik.].  2.  ep..  poet.  u.  Sp.. 
unbewölkt,  heiler,  ühertr.  iinverhüllt.  Sine  nu- 
bibue,  non  »elatue.  [accessus. 

«v-itfixToi;,  2.  (iguxviouai)  Sp.  unerreichbar,  in- 
rir-extyyvog,  2.  unverbürgt;  de.  yvmggv  ytyt- 
vfje&a i das  Gemüth  halle  die  das  Gelingen  ver- 
luirgendeZuversicht  verloren.  Viffident eibi  ipsi. 
diy-ix.a>,  ep.  3.  sin),',  conj.  dvextjei . impf.  med. 
ijefi  j;dp  rji’.  fut.  dve£i»  u.  avaoxgeo),  im  Med.  ep. 
verkürzter  Inf.  dioygaeiJ&iii , aor.  dviaxor. 
inf.  d viicytutv , Med"  avtcxöug r.  ijvsojrdpij»', 
poet.  tjvo x°nriv.  iiuper.  dvda xto  u.  «xvogro,  aor. 
act.  poet.  auch  zur  Bezeicbnungdcr  Dauer  dviaxt- 
öoi  u.  s.  w.,  Adj.  verb.  «»fxtfo,  Nebenf.  dvi- 
<iX<o  (auch  in  tmesi  und  nur  pr.  u.  impf.) 
i)  Act.  t)  Irans,  a)  in  die  llöhe,  e in p o,r  h a I- 
ten.  emporheben,  xgog  egg  Sitmog  u,  anätfXtv 
von  sich  ab  und  empor,  die  Hände  er- 


heben zum  Kampf,  od.  toig  Otoig  zu  den  Göt- 
tern als  Betender,  tvrdg  Gebete  eniporsteigeu 
lassen  (sic  mit  erhobenen  Händen  sprechen), 
ähnl.  <pcög  ein  Licht  aiifgelien  lassen,  uberh.  ri 
&eä  ein  etwas  emporhallen,  um  cs  riuein  Gotte 
zu  Weihen  od.  zu  zeigen  u.  ihn  so  als  Zeugen 
aurufen,  und  s»  auch  uafo'v  sie  zeigte  die  Brust, 
ühertr.  hoch  halten  d.  i.  aufrecht  erhallen,  ti! 
Sixtag  Gerechtigkeit  handliaben,  theils  erheben, 
ehren,  vorzugsweise  aufsuchen,  z.  11.  (von  ag- 
idv)  xmaöv,  theils  üherli  fördern.  Sursum  te- 
neo,  suetineo.  h)  zinückhalten,  anfhallcn,  au- 
halten,  hemmen,  etrd  eivog  Einen  von  etwas  zu- 
rückhalten,  oder  mit  folg,  gij  u.  d.  Inf.  ihn  da- 
vor bewahren,  dass  er  Cohibco.  2)  intrans.  a) 
empor-,  hervorragen,  vorspringen,  (g  ti  sich  in 
etwas  erstrecken,  xpös  vi  nach  etwas  hinhiegen, 
hervorkommen,  hervortanchen,  aiifgelien,  ent- 
springen, z.  B.  ngygv  ävtaxovaav  als  appos.  zu 
odaip;  ühertr.  xagdttov  aus  den  Wehen  auf- 
tauchen,  sic  verwinden.  Eminco , prominco, 
emergo.  b)  anhallen,  innehalten,  zögern,  sich 
anflialten,  und  mit  folg.  Part,  schwanken  In  etwas. 
Moror.  II)  Med.  1)  empnihalten,  erheben,  vnn 
Itingen,  die  dem  Subjccl  angehören.  Gew.  cwx- 
nxogfvng  mit  zu  ergänzendem  gifpas  mit  erho- 
benen Händen,  entweder  zum  Kampf  oder  als 
Zeichen  des  Jubels,  od.  mit  zu  verstehendem 
£iifog  ausholend.  2)  sich  aufrecht  halten  od. 
erhalten,  theils  ahs  sich  hallen.  Stand  halten, 
ausharren,  od.  auch  «las  I’art  . hier  oft  jdeon. 
hei  tpfgur  ii.  ähnl.  ge.lassen  hleihen,  ruhig  ah 
warten,  llioils  mit  viv«  od.  eivog  od.  eitlem  Part, 
auslialtcn.  ertragen,  sieb  gefallen  lassen,  dulden. 
ii.  zwar  a)  t«  oder  einig  etwas,  tiv«  od.  eivog 
Einen  et  tragen,  leiden,  z.  B £r/yovg,  u.  so  auch 
gastlich  aulnehmen.  Sehr  häutig  mit  hinzugf 
Part  zulassen,  ertragen,  dass  etwas  geschieht ; 
dvi£ofiai  xlvovatc  ich  werde  es  ertraget!  müssen, 
dass  ich  höre,  selten  mit  dem  Inf.  ovx  dvixo- 
uai  xtvivvfvsiv  ich  wage  nicht  zu  kämpfen. 
icretpid,  äg.  ij,  Gesell ivislertochter,  Cousine,  con- 
sobrina.  Fern,  von 

üvetpiög,  [II.  15,  551  {],  n,  (nach  Gurt,  a copul. 
ii.  vix  in  vfjv-odts  Nachkommen),  Gcschwisler- 
sohn,  üherli.  Vetter.  Frater  patruelis,  conto- 
brinus. 

ärem,  cp.,  mit  dem  piur.  der  1 erha  yiy yo/un  u.  fivtu 
verbunden,  nur  einmal  mit  sing,  tjiieo:  schwei- 
gend. stilk  (Herkunft  dunkel). 
dviigya,  äyimyov,  s.  «voiyvvpt. 
dvg,  e],  (dviao)  poet.  Vollendung. 
üv-gßtito,  wieder  jung  werden,  plcon.  mit  ndUr. 
repueraseo.  Dav. 

dvgßgerjgiog,  2.  pocl.  wieder  verjüngend. 
dv-nßog,  2.  yijßg)  unerwachsen.  [duce. 

dv-gysfidvevTog,  2.  Sp.  ohne  Beherrscher,  eine 
ar-gytofuu,  Dep.  med.  ion.  aufzählen,  enarro. 
tiV'  gifvötog,  2.  (ijdtwoil  Sp.  ohne  Würze,  un- 
angenehm., ineuleut. 
itr-gij,  s.  dvtgiii. 

«vrjlfivoc  («  f],  3.  buk.,  von  argOoy  (buk.  II. 
N.  T ) d.  1.  _von  Dille  gemacht. 
tivgiov,  s.  nvnpi. 

äv-tjxiOtog,  2.  Adv.  -tOTlut;,  ( dxioum ),  unheil- 
bar. heillos,  nicht  wieder  gut  zu  machen,  nicht 
zu  versöhnen,  unerbittlich,  nicht  zu  verwinden, 
nicht  zu  tilgen,  nicht  zu  dämpfen,  xugd  wilde 
Lust,  die  unheilbares  Unglück  angcslifte!  haben 
würde.  Jnsanabilie,  irreparabilu , atrodssimc. 
dv-gxoO'i,  2.  (dxorj]  nicht  hörend  oder  nicht  gc- 
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hört  habend,  rtvoe  von  etwas,  iimiulcrriclilct 
in  etwas.  Qui  nun  audivit,  imperitus. 
äv-iixovOTtut,  nicht  hören,  alis.  u.  tivo's  u.  ion. 
auch  xtvi  auf  Einen,  nicht  gehorchen,  ungehor- 
sam sein.  Dido  non  nudiens  tum,  non  obtrmpero. 
nr-ijxovotog,  2.  (äxotics)  poet.  nicht  anzuhören, 
grässlich,  auditu  nefandus. 

(if-ijxat,  hinauigekommen,  hinaufgestiegen  sein, 
liinaufreiclien . his  wohin  gelangen,  sich  er- 
strecken, sich  heziehent(im  N.  T.  auch:  sich 
schicken),  llieils  abs.  rovpyov  x Säe  pet(ov  ävrj- 
ttet  r<  tat’  iga v gotuctv  die  Sache  geht  weiter 
als  ineine  Kräfte,  thcils  mit  irpdato,  z.  1t.  dgerrjg 
zu  einem  hohen  Grade  von  Tugend,  thcils  u. 
gew.  mit  eig  zi,  z.  B.  eis  oiiiv  dvtjxt 1 cs  läuft 
auf  nichts  hinaus,  dvtjxei  xt  eis  xma  es  beruht 
etwas  auf  Einem,  yemneivat  ls  xd  piytaxa  dvrj- 
ttsrreg,  bis  aufs  Aeusserste  arm  an  Land.  Altingo, 
jimtnio,  exsurgo,  pertineo. 
av-yXiog,  2.  poet.  unbesonnt,  schattig,  sofe  non 
collustrntus.  f muletue. 

av-tj/ttlXT oq,  2.  (dfieXym)  ep.  ungemolken,  non 
nv-ijufpos.  2.  poet.  uncultivirt,  roh,  wild. 
(ivrjvtifitjv  u.  ähnl.,  s.  nratvouat 
nv-ijneyzog,  2.  (aveftog)  poet.  windstill.  Xfiuoi- 
vrnv  von  Stürmen  nnerschüttert,  ventis  intadus. 
tcr-rjroO-s,  cp.  Pf.  2.  mit  Präscnsbdtg.  in  der 
Erzählung  auch  als  Aor.  (vielleicht  mit  äv&ag 
zusainmcnhilngcnd),  hervorglänzen,  hervordrin- 
gen,  emporwallen.  Prost! io. 
tiv-ijvvOTOg,  en..  u.  ävtjvvTOg,  2.  (drtS<o)  un- 
ausführbar, erfolglos,  vergeblich.  Irritus, 
(ir-rjvtnp,  opos,  o (dnjg),  ep.  unmännlich,  feig, 
äv-  ijiriio)  [5],  buk.  aufschreicn.  > jjgnavus. 
dvrn>,  i,  gen.  üvigdg,ß  cp.  u.  poet.  ärepog,  voc. 
nvfQ,  dal.  plur.  ävägdat,  ep.  SvSgeoet  (St.  rep 
sabin.  nero,  d.  i.  fortis  ac  strenuus),  1)  der  M a n n 
in  Bezug  auf  Geschlecht,  als  Gegensatz  des  Wei- 
hes. auch  als  männliche  Figur  im  Gegcns.  zu 
Firnoe,  undals  Gatte, wohl  auchBuhle.  im  Gegcns. 
z.  xoetg  dem  legitimen  Gatten.  2)  der  reife, 
erwachsene,  waffenfähige  Mann,  als  Gegensatz 
des  Jünglings  und  Greises.  3)  der  Mann,  als 
ehrende  Bezeichnung  von  Fürsten,  Heroen  n. 
a_.  (Gegensatz  avOgrairos),  doch  kommt  auch 
dvijp  irjuov  ein  Mann  aus  dem  Volke  u.  ä*. 
»pofxrijs  ein  Bettelmann  vor.  Im  Alldem,  wurde 
es  aber  nun  eine  Bezeichnung  ähnlich  unserm 
„Herr-',  nicht  nur  in  der  Anrede,  sondern  auch 
hei  Bezeichnung  des  Vojkes,  wozu  Einer  gehört, 
so  wie  des  Standes,  ärgp  pdv xtg,  tfnXoootpog 
u.  s.  w..  auch  der  waffentragenden  Mannschaft, 
dah.  oi  dvdpeg  b.  Xcn.  die  Mannschaften  od. 
auch  die  Feinde,  und  im  Gegens.  zu  Tnxog  (der 
Reiter),  Xen.  Kyr.  I,  4,  20  der  Fusssoldal,  ähnl. 
von  der  Bemannung  der  Schiffe.  tu.  so  auch  lür 
das  hinweis.  Pronomen  z.  B.  dvrip  oäe  = er 
u.  = ich  gebraucht.  4)  der  Mensch  im  Gegcns. 
zur  Gottheit,  doch  hier  meist  im  Plur.  u.  nur 
bei  Dichtern  im  Sing.  — Es  heisst  nun  nag  d njg 
jedermann,  und  tat'  dvipa  Mann  für  Mann,  od. 
oi  uvipeg  im  Gegens.  zu  af  aro'ifis  die  einzel- 
nen Individuen  oder  Einwohner,  bedeutet  bis- 
weilen aber  auch  nichts  Anderes  als  xig  Einer 
oder  Einige.  Der  Artikel  bleibt  oft  weg.  (« 
ist  eigenti.  kurz,  doch  in  der  Arsis,  in  den  drei- 
silbigen Casusformen  u.  in  der  Krasis  «vijp 
auch  lang;  bei  den  Ion.  ist  die  Krasis  mvrjp.) 
Vir,  mos,  maritus. 

(ir-tjQiO-ftog,  2.  poet.  st.  dvag t&pog, 
dv-7 iQOtog,  2.  (orgo'm)  ep.  u.  poet.  ungepflügt, 
unbeackert,  »naraftts. 


ar-rjtpataxos,  2.  poet.  ohne  Feuer. 

«v-xjtpOxo,  3.  sg.  imper.  pf.  Pass,  von  dvdn tut. 
ärf>-aipiofiat , Dep.  Med.,  aor.  nv9et Xdprjv. 
Einen  anstatt  eines  Andern  wählen,  tufficio. 
jPoet.  auch  Einem  etwas  streitig  machen.) 
ävO’-di.lOxonae , Pass.,  Opt.  aor.  dv&aXoirv, 
poet.  dagegen  eingenommen  werden,  vicissim 
capior. 

dvÖ-ttpiUdop oi.  wetteifern,  h xrjv  yij*  cs  wett- 
eifernd zu  erreichen  suchen, 
dr&dptälo;,  o,  poet.  Nebenbuhler. 
tti’9-eiittOfiai , ion.  ävtd.xtoftai , Den.  Med., 
mit  dem  Gen.,  1)  gegenseitig  od.  ebenfalls  Hand 
anlegen,  vicissim  prehendo.  2)  übertr.  a)  in  die 
Hand  nehmen,  sich  womit  befassen,  auch  üborh. 
etwas  erfassen,  erreichen,  b)  im  schlimmen 
Sinne:  anpacken,  ergreifen,  z.  B.  von  Krank- 
heiten. Einem  (nyde)  heftig  zusetzen,  od,  auch 
sonst  Einem  (tivo'e)  entgegentreten,  ttegi  xivog. 
Capesso,  aggredior,  invado. 
äv9-rxtiov  u.  nv&fXTfa,  s.  dvxiya, 
nvü-ilxto.  f.  £a>,  dawider  d.  i.  nach  einer  an- 
dern Seite  hin  ziehen,  retraho.  (Auch:  a blieben.) 
tivQ-eyuov.  to,  Blume  (är&og  u.  seit,  irr&eunr, 
vgl.  (irr:  totit),  flos,  iaxiyuivoi  cirtfinia  mit  Blu- 
men tätowirt,  pidura  jlorida  distindus. 
«vdzu/Jopai,  poet.  eine  Blüthe  pflücken. 
nvde/iofig,  eaau,  er,  cp.  blumig,  blumenreich, 
dann  auch  mit  reichen  Blumenverzierungen  in 
getriebener  Arbeit.  Plantis  Indus  s.  splendens. 
äv9-eu6o-QVToq,  2.  ({im)  poet.  aus  Blumen 
.quellend,  e flore  fiucns. 

«rtlzpot'pyöy,  i}.  poet.  (aus  Blüthen  Honig  bc- 
. reitend)  die  Blumenarbeiterin  d.  i.  die  Biene. 
’Av&ffiovdtog,  3.  anthemusisch,  aus  Avüefiovq, 
einer  Stadl  in  Makedonien,  tlg  die  aus  Authc- 
musiern  bestehende  Ile. 

äv&eft-eotf ijg , 2.  (ar&euor  = «»Dof,  tiiog), 
poet.  blumig,  floridus. 
avO-eo,  ep.  st.  ävä&ov  von  draxi&piu. 
ürilfpeotr,  mvog,  6 (nach  Doederl.  v.  ävOi/ti, 
als  Sitz  des  Barlhaares,  welches  nach  Hom.  dv- 
9et  d.  i.  hervorsprosst),  ep.  das  Kinn,  bes.  das 
llnterkinn,  zftpl  vn  är&egemvog  iXeiv  mit  der 
Hand  an  das  Kinn  fassen,  als  Zeichen  des  Fle- 
hens. Mentum. 

ävfrtQi%,  I*og,  S (äv&ia  od.  ungebr.  «vD'fpifto', 
cp.  u.  ion.  die  Hachel  an  der  Aehrc  ( (los  aristae), 
dann  die  Aehrc  selbst,  überh.  der  Halm.  Stengel 
z.  B.  des  Asphodelos,  Herod.  4,  190.  Spica,  crui- 
lis  Asphodeli. 

äv9-eOav,  ep.  st.  äre&eaav  v.  dvazi&gpt. 
ävO-eOTrigttnr,  ävog,  i,  der  achte  attische  Mo- 
nat. entsprechend  der  letzten  Hälfte  des  Februar 
und  der  ersten  des  März.  [florifer. 

äf’&tO-epÖQOg,  2.  (qpepa)  poet.  blumentragend, 
iiv9-txo,  ep.  st.  dvi9exo  v.  araztthjai. 
e'tr&ieo  (av&og),  1)  ep.  hervorspriessen . hervor- 
keimen. 2J  blühen,  häufig  übertr.  tpoinxiat  von 
Purpurklctdern  glänzen,  msbes.  von  allem,  was 
in  blühendem  Zustande,  in  der  schönsten  Eul- 
wickelung,  od.  auch  in  hohem  Ansehen  steht, 
mit  ti«  Kpaxiaxa  in  höchstem  Flor  stehen,  u. 
von  der  Krankheit : sie  tobt  in  voller  Kraft,  mit 
Dal.  äc i£iy  auf  dem  höchsten  Gipfel  des  Ruhms 
stehen,  em&vutaig  er  befruchtet  die  Saal  der 
Begierden,  rexpotg  ist  mit  Leichen  bedeckt  od. 
besäet,  ähnl.  ixt  xtvi,  z.  B.  itp  t oggt  in  der 
Fülle  der  Jngendkrafl  stehen,  inl  xaig  iXxie i 
die  herrlichsten  Aussichten  gewähren,  rtgo'g  xt 
z.  B.  npog  zeigt»  d.  h.  beliebt  sein,  eigenti.  sich 
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auszeichnen  durch  Beliebtheit,  Floreo,  niteo, 
vigeo,  abundo. 

.1  ylt-gdoir,  avot,  g,  SL  ßöotiens,  j.  Skroponeri. 
avfhjii og,  2.  versch.  La.  st.  ävxgXtos.  w.  s. 
dv9gg6g,  2.  (a*tff(o),  eigentl.  blähend . dann 
fibertr.  frisch,  neu,  von  Farben : bunt,  von  der 
Musik:  heiter,  lieblich,  u.  puvlas  är9ggör  ptvog 
lilühende  Wulli.  Wuthhöhe.  Floridus,  vulidus. 
ävtF-qoadofjiai,  Pass.  Einem  (rt*0  sich  wieder 
fügen,  vieüsit n ccdo, 

äv£f£u>,  iou.  u.  poet.  eigentl.  zur  Blutne(äv(h>e) 
machen,  dah.  bunt  machen,  färben.  Pass,  gv9ispi- 
vo(  mit  von  einem  fi  reise : so  im  Silberschmuck 
des  Hauptes.  JUino,  canis  variegatus. 
äv&lvöq,  3.  («vö-rj,  die  Blüthe),  ep.  u.  Sp.  von 
Blumen,  überli.  vegetabilisch,  tlSag  Blumen- 
speise, Pllanzenkost,  germinans. 
dv9-iOtqyxi,  ion.  dvttOTqpi,  1)  Act.,  fut.  «v- 
zutzijaa,  aor.  ävxiaxgea,  entgegenstellen,  ix’  ot- 
xgua  auf  einem  Hause,  zgonatov  auch  seinerseits 
einSiegeszeichen  errichten.  Oppono.  2)Pass.,fut. 
fruatgoopai , nebst  iolr.  aor.  dvtrotijr  und 
üvttazu9gv.  pf.  äv9iazgxu,  sich  cntgegenslel- 
len,  sich  widersetzen,  Widerstand  leisten,  llieils 
abs,,  tlieils  rtvi  u.  ngos  nv«,  auch  vx(q  zivog 
sich  zur  Wehr  setzen  für  Einen,  Einen  vertlieidi- 
gen.  Vou  Sachen,  abs.  es  ging  schief,  fand  Wi- 
derspruch. Mesisto,  parum  prospere  ctdo. 
uv9o-ßo2.itu  (ßdiim),  Sp.  mit  Blumen  werfen  od. 
bestreuen,  tird,  Ihres  in  aliquem  iaculor. 
är9o -do’xos,  2.  buk.  Blumen  aufnehmend, 
a'rdö-xjoxot,  2.  (xjtxto)  poet.  bunt  durchwirkt. 
üt9o}.oy(a,  g.  Sp.  das  Blumensammeln. 
dr9-opoloyiopai,  Sp.  sich  gegenseitig  zugesle- 
lien,  N.  T.  lohen.  t 

cip&o-vo/ifoi,  poet.  Blumen  abweiden,  dvtfovö- 
pog,  2.  poet.  Blumen  ahweidend,  blumenreich. 
ar9-onUfcopcu,  Med.  sich  dagegen  rüsten. 
äv9-0(/e,  s.  äva9gcöoxa. 
dvfr-OQftiat,  gegenüber  vor  Anker  liegen,  tivf  u. 
ngo;  tiva.  Stationen  adversam  habeo. 
äv9ogs  tos,  1 ö,  Gen.  plur.  ävötmv  (SL  ävi9tiv, 
vgl.  ctvjjvotf«  r) , 1)  das  Aufgesprossene,  der 
Sprössling,  dann  Blüthe.  Blume.  2}  übertr.  von 
der  Farbe:  die  Frische,  der  Schmelz:  vom  Alter: 
dieJugendkraft,  tür  ür9os  (Soph.  Tracll.  549)  von 
welcherlei  blühenden  Jungfrauen,  tijs  noliws  die 
kräftigste  Mannschaft  einer  Stadl;  überli.  das 
Köstlichste,  Vortrefflichste  einer  Sache,  auch 
paviag  der  Wuthanfall.  Nos,  vigor,  ornamentum. 
dv9--o<j(tiaq,  ov,  i (beug),  hlumenduftend,  lies. 
oinof  ein  alter,  edler  Wein,  der  Blume  hat.  Fra- 
grans. 

uv&Qcucid.  ion.  ig,  q {ä*9gai),  ep.,  poet.  und 
N.  T.  Glulkohlenhaufen.  glühende  Kohlen,  mul- 
fitudo  carbonum  candenhum. 

« v&QÖxiaq,  ov,  i,  Sp.  ein  Kohlschwarzer,  mit 
l&tir,  ater  ut  carbonarivs. 

<Sr9gmöa,  poet.  zu  Kohlen  brennen.  V. 
oi'dpag,  öxoc,  i,  nach  Üoederl.  von  ctvOoc,  die 
feuersprühende  Kohle,  die  Kohle,  pruna. 
drUgcoK-ugicxog.  2.  N.  T.  der  Menschen  zu  ge- 
fallen sucht 

«»•&po«r* zog,  ion.  äv&ytoxqioc,  3.,  ävfrqo/xt- 
voq,  3.  den  Menschen  betreffend , von  Menschen 
herrülirend,  menschlich,  irdisch,  Igy ov  Menschen- 
werk, ytvtrj  Geschlecht  der  Menschen  im  Gegens. 
zu  den  Heroen.  Subst.  g äv9gangig,  verst.  Saga 
die  Menschenhaut,  tö  äv&gmxiioy , zä  dv9gcb- 
xtia,  tö  dv9gtomvov,  tu  äv9gäxiva  Mensch- 
lichkeiten, menschliches  Wesen,  der  Mensch  u. 


was  ihn  angeht,  menschliche  Schicksale,  Men- 
schenlreiben,  Menschenkünste,  Menscheninteres- 
sen d.  h.  Angelegenheiten  der  Nebenmenschen. 
Humanus.  Adv.  dv&piox  e/ajq,  äv&Qatxivaiq, 
Sp.  auch  «vfFßtoxixtog,  auf  menschliche  Weise, 
nach  Menschenart.  in  menschlichen  Tönen,  Coni- 
par.  uv&QioiztvdttQov  einem  Menschen  angemes- 
sener. Ilumanitus. 

äv&tywxiov,  tö  (ävdotonos),  das  Menschenkind, 
der  Wicht,  im  verächtlichen  Sinne,  homuncio. 
(Aehnl.  äv9ganioxog.) 
äv9gamo-ia( umv,  2.  poet.  Gollmensch. 
«e&pto.to-e idijg,  2.  (tiSos:  ion.  u.  Sp.  menschen- 
ähnlich, in  Menschengestalt,  hominis  figuram  re- 
(erens. 

äv&Qatxo-xz ovoq,  6 (xttipto),  poet.  und  N.  T. 
Menschenmörder,  homicida.  (Aber  äv9g conoxzo- 
vos,  2.  poet-  von  Menschen  gemordet.) 
üvÖ-Qtoxoq,  ö (ürd,  ävto,  Suffix  tra  und  mip  mit 
Beziehung  auf  die  aufrechte  Stellung,  nach  Pott 
u.  CurL  aber  von  ävdg-mzog  Mannsgesicht, 
Mannsbild),  der  Mensch,  im  Bes.  der  Mann,  vom 
Geschlecht  im  Gegensatz  zur  Frau,  im  N.  T.  auch 
der  Ehemann^  of  itvffpoojroidic  Menschheit,  die 
Welt  zav9g<mx(ov  d.  i.  t«  dv9gtoxwv  das  Men- 
schenleben, die  Welt,  auch  td  tv  äv9gdxoig  in 
der  Welt,  f J äv9gdnav  aus  der  Welt,  heim  Arti- 
kel aber  of,  at  äv&gänav  dic  mensclienmög- 
liclien,  erdenklichen,  ngög  üv&qwitovg  liytiv  es 
unter  die  Leute  bringen,  ähn).  tls  ävitgoinovs  in 
die  Well,  of  litttzu  &v9g.  die  Nachwelt.  Im  Bes. 
die  Völker,  ijofoi  des  Orients:  die  Bewohner,  die 
Mannschaften,  Bemannung,  Leute,  dah.  hei  vno- 
yguppaziig  Schreihersleute,  öiitgs  Wanders- 
mann, und  so  von  Sklaven  u.  Andern,  ineisL  doch 
nicht  immer,  im  verächtlichen  Sinne.  Verächll. 
wie  unser  ..Mensch!"  steht  cs  bei  Ausrufungen, 
aber  im  Allgemeinen  oft  für  „Jemand,  einer, 
man",  u.  bei  Superb,  wie  bei  ägiozos,  auch  mit 
itdvrmv  dvOpwjrmv  als  der  allerbeste;  der  Ar- 
tikel bleibt  oft  weg.  Mit  g bezeichnet  es  das 
Frauenzimmer,  die  Hetäre.  Uie  Krasis  im  Plur. 
ist  ion.  äv&Qto7to i,  im  Voc.  äv&gomt. 
ä*&gmzo-a<päy{m,  poet.  Menschen  schlachten. 
üv&Q<oxo-<f(iyio>  [tpaytiv),  ion.  Menschen  oder 
Menschenfleisch  fressen,  Aumana  came  vescor. 
ävf>Q<oxo-tpityo<;,  6,  Sp.  der  Menschenfresser, 
quiriumana  carne  vesettur. 

(cvt}-(£w.T:o-<pvqq,  tos,  2.  ion.  menschenartig,  ho- 
minis naturam  habens. 
ävO-qaioxot,  s.  «tra 9g. 

<zvfb-vßQi$at,  poet.  u.  Sp.  zur  Vergeltung  wieder 
misshandeln,  vicissim  contumelia  prosequor. 
ctvfb-vxaya),  zur  Vergeltung  wieder  verklagen, 
vicissim  in  ius  voco. 

äv9-vxdxtvto,  Sp.  Proconsul  sein,  nro’«  über 
etwas,  proconsulcm  ago.  [pro  mnsulc. 

äv&-vx«T oq,  6.  Sp.  Proconsul.  st.  arrl  vxäzov, 
äv9--vxtixat,  Sp.  gegenseitig  nachgeben,  tirf, 
vicissim  loctim  do.  üav. 

dvö-titifijic,  »J.  Sp.  gegenseitiges  sich  Unterwerfen. 
dv&-vxoxzfvopnt , Pass.,  für  etwas  bearg- 
wöhnt werden,  mit  folg.  Inf.  fut.,  vicissim  in  suspi- 
cionem  incido. 

äi'9-vnovtyia),  poet.  s.  ärzvxovgyfo). 
äv9vq>iozapai,  an  eines  Andern  Stelle  auflreten. 
ct via  (t],  ion  civi»},  n,  alles,  was  Unlust,  Betrüh- 
uiss  erregt.  Plage.  Last,  Qual,  Schmerz.  Mole- 
stia,  cruciatus. 

ävtd^at,  ep.  nur  pr.  u.  impf,  (ttria,  ?)  I)  tr.  be- 
trüben. mtssmiilhig  machen-  2)  intr.  missmutliig 
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sein;  ftvu rä  sich  härmen,  xxeuxiaaiv  durch  die 
Sorge  tun  seine  Habe  beunruhigt  sein,  vgl.  dvniio. 
t'c r-ldopai , 3.  praes.  pl.  ion.  ävicövTai,  iun.  Dep. 
ined.,  wieder  heilen,  rurstis  sano. 
äviaqöq  [ * ],  3 , ion.  u.  ep.  diut/poq  (ärtäm), 

1)  a)  lästig,  peinlich,  schrecklich.  noxius.  li)  be- 
trübend, kränkend,  unangenehm,  tivl,  molestus. 

2)  betrübt,  tristis.  Ausser  dem  regeln).  Compar. 
auch  ävtrigiatfgoi . Superl.  äviagotato;.  Adv. 
-<üg,  auf  eine  kränkende,  unangenehme,  elende 
Weise,  «v.  <pi getv  cs  schmerzhaft  empfinden.  Ae- 
rumnose,  moleste. 

tlv-inxoq  [?<*],  2.  Adv.  -«(zeug,  unheilbar,  überlr. 
unverbesserlich.  Insatmbilis,  qui  emendari  non 
polest. 

ecvtil o»,  Opt.  3 plur.  ion.  «viMaro  st.  dviaoivxo, 
uvioiiiro.  ful.  dom,  ion.  rjom,  l)  Irans.  Unlust 
machen,  beleidigen,  kränken,  belästigen,  be- 
schwerlich fallen,  tiv«,  auch  mit  dopp.  Acc.  x l 
xaix’  «vier  fit ; wozu  diese  Kränkung  für  mich? 
Aehnlich  xiela  xtvd,  auch  mit  Part,  dadurch 
dass  ti.  s.  w„  abs.  lästig  werden.  2)  Pass,  mit 
Ful.  med.  a)  ich  werde  belästigt,  nn'  durch  et- 
was. wie  not  nagenvxi  durch  deine  Gegenwart- 
t>)  ich  werde  unmuthig,  missinulhig.  xtvl  od.  ini 
tivi,  od.  mit  Acc.  todto  das  drückt  mich,  und 
mit  Part,  cs  ist  mir  unangenehm,  «viijö-h's. 
«vmlkfi’s  u.  ccvitöfisv ng  mit  unmuth  erfüllt,  mit 
Widerwillen,  ungern.  Molestia  officio, 
tif-idgvxoq,  2.  ohne  Stillstand,  rastlos,  instabilis. 
«i  -i(t()<orog  [I],  2.  poet. nicht  inSchweiss  gesetzt, 
sine  sutlore  et  exercitat ione.  Adv.  üyioQutti, 
ohne  Schweiss,  ohne  Anstrengung,  dah.  langsam, 
träge.  Sine  sudore,  remisse. 

«*>-<£(>og  [f],  2.  unheilig,  ruchlus,  impius. 
tiv-hifii  lf).  impf,  avfijv,  ion.  u.  all.  dvfuv  [l], 
si(,  ii,  lut.  «’vi /Oto,  cp.  auch  Üyioa, aur.  1.  civijxa, 
ion.  civfijxa,  aor.  2.  pl.  «vciic,  ävioav,  conj.  ep. 
ü v f] r/  st.  «vjj,  pf.  üviixit,  Pass,  ävitpcu,  3.  pl. 

1)er(.  üvetvtat  (dafür  ««'»»Tai  oder  «vsoviart 
ler.  2,  166),  pari,  dviiptvos  (cp.  /),  Ad),  verb. 
uvetiov,  \)  Irans-  1)  heraufseuden.  empor- 
senden, aus  der  Tiefe  entlassen,  entspringen-,  ent- 
strömen-, aufl otieru-,  aufsprossen-,  aufwachsen 
lassen,  überh.  von  sich  lassen,  vou  sich  geben. 
Sursum  mitto.  2)  loslassen  (etwas  Gehaltenes 
oder  Gefesseltes),  nachlasseu  (etwas  Angespann- 
tes); dah.  frei  lassen,  frei  geben,  entlassen,  ent- 
fesseln. rivo'e  u.  ?x  tniog  von  etwas,  nv«  Einen, 
u,  zugleich  mit  Angabe  des  Tlieils  tut — itvuov 
dddvi)  avifi,  «’».  t i) v xöittjV  das  ilaar  fliegen 
lassen,  dah.  tijv  Ho'ur/v  civels  mit  niegemletn 
Ilaar,  od.  «v.  räs  xgiyag  a»| ea&at  die  Haare 
gehen  lassen,  dass  sie  wachsen;  od.  lösen,  r i 
etwas,  nvlag  die  Thür  aus  ihren  Händen  d.  i. 
öffnen,  röv  iVritov  dem  Pferde  den  Zügel  lassen, 
u.  so  iw  iijua  t«s  tjvfac  dem  Volke  die  Zügel 
schiessen  lassen,  ti»«  irpoc  t«  fpy«  Einen  an 
ilic  Arbeit  gehen  lassen,  uiiitadai  zum  Kampfe 
entlassen.  Aehnl.  ets  u.  int  ti  etwas  einer  Sache 
hingeben,  überlassen,  überh.  etwas  unterlassen, 
anfgehen,  auflösen,  verlassen,  sparen,  massigen, 
erlassen,  entlassen,  uachlassen.  nachsichtig  sein. 
tivi  ti.  und  so  auch  (tfczü)  ti  einem  Gotte  et- 
was weihen,  od.  mit  Part.  u.  Inf.  unterlassen 
etwas  zu  thun.  od.  es  nachlässiger,  laxer  thun. 
Emitto,  consecro.  3)  etwas  loslasseu  d.  h.  ent- 
senden. irpoV  ti,  oder  mit  Inf.  anreizen  etwas 
zu  thun,  tivi'  für  Einen.  Eimitto.  4)  zurückkeh- 
ren lassen,  heimsenden  iüd.  18,  265).  Hemitto. 
II)  inlrans.  nachlasseu,  ti  io's  in  etwas,  aufliören. 
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oft  mit  Part,  etwas  zu  thun.  Desinn.  III)  Pass, 
u.  Med.  1)  überlassen,  preisgegeben,  bestimmt, 
geweiht  werden,  «vl  el's  ti;  bes.  im  Part.  pf. 
ävsiuivog  es  io  ilev9fgoy  freigelassen,  seiner 
Willkür  überlassen,  und  so  ohne  Zus.:  frei, 
u ngeb  unden,  unbewacht,  oderauch  lässig. 
21  Med.  das  Seinige  oder  etwas  zu  seinem  Ge- 
brauch lösen,  z.  ii.  xolrtov  den  Busen  enthüllen, 
alyag  die  Ziegen  für  sich  (d.  h.  um  sie  zu  essen) 
von  unten  heraufziehen  d.  i.  ahziehen. 

«i ’ujyoq,  s.  üviagos.  «vfxa,  ilor.  st.  ijvixtr. 
dv-txerevios,  2.  poet.  nicht  liebend. 
ä-vixt/xog  jl],  dor.  ävixuxo g,  2.  unbesiegt,  un- 
besiegbar, mit  Acc.  fiäxav  im  Kampfe;  überb. 
stark,  invictus. 

tiv  iLeue  (fj,  X.  T.  unbarmherzig. 
tlv-ifiato,  in  die  Höhe  ziehen,  lies,  an  Riemen, 
doch  auch  roi'c  Sogatsi  ti,  elevo. 
avtog,  2.  poet.  = äviapdfi. 
äv-ixxiöa.  poet.  mit  Kossen  auffahren. 
«»-(.v.TOg,  2.  ion.  und  poet.  1)  unberitten,  j>edes. 
2)fürRcitcrci  untauglich.  Equilatui  non  idonens. 
«rixTa/uai  ■=  ävuniinuat. 

«v ixxö-.xovq,  xoSog,  o,  ij,  cp.  mit  ungewasche- 
nen Füssen.  Ueiw.  der  Eellol.  welche  die  alte 
Einfachheit  der  Lebensweise  beibehiellen.  Qui 
pedes  non  lavat. 

ä-vixxoq,  2.  ep.  poet.  u.  Sp.  I)  ungewaschen,  »7- 
lotus.  2/  poet.  nicht  wegzuwaschen,  nicht  zu  til- 
gen, non  exstinguendus. 

iiv-iooq,  2 ft  Ion..  I att.)  Adv.  -leas,  ungleich, 
überlr.  unbillig.  Inaequalis,  inüpeus.  Ilav. 

r/xog,  ij,  Ungleichheit,  inaequalilas. 
iii'-i<idoj  («»«,  lo. ),  gleich  machen,  Pass.  ion. 
gleichkommen.  Exaequo. 
dv-iaxtifu,  ful.  up.  auch  ävtsxtjoui,  aor.  1.  im  - 
per.  ep.  ävorijuov,  pari,  üvoxrjoctott,  aor.  2.  dual. 
ävffti/Tijv,  3.  pl.  dvfotav  sL  aviaxqaav.  inf.  «»- 
axqfievai  st.  txvaoxijvat,  I)  Irans.  1)  aufste- 
hen machen,  -lassen,  -heissen,  ti»d  jeigög  Ei 
neu  bei  der  Hand  auflichen.  oft  mit  ii  eigas  u.  s. 
f.  Von  Soldaten:  aufbrcchcn  lassen,  zum  Auf- 
bruch nölhigen,  oder  von  Schulzsuchenden : auf- 
slehen  heissen  u.  so  ihrem  Flehen  ein  Ende  ma- 
chen, dah.  ixexevovxa  irxioxrjoav ; vou  der  Obrig- 
keit: sic  von  ihren  obrigkeitlichen  Sitzen  verlrei- 
hen.absctzen.  Insbes.  a)von  deuRewohnern  eines 
Ortet:  sie  vertreiben,  verjagen,  zur  Auswande- 
rung bestimmen,  weghringen,  and  ti»o$,  weg- 
locken, auch  ein  Wild  auljagen,  eine  Versamm- 
lung auflichen,  auseinander  jagen,  h)  aus  dem 
Schlafe  od.  vom  Tode  erwecken,  auferweeken; 
überlr.  wieder  aufregen:  überb.  aufregen,  anrei- 
zen, aufreizen,  tivi'  gegen  Einen.  Attoih,  exeito. 
2)  aufrichten,  eine  aufrechte  Stellung  geben  , ü p - 
■So»),  errichten,  aufstcllen.  erbauen,  insbes.  wie- 
der aufbauen,  eolloco.  II)  Pass.  u.  aor.  2.  aet. 
zum  Aufstchen  gebracht,  vertrieben  werden.  Kl- 
ing ovxixi  üvicxauixq  d.  h.  die  Einwohner  nicht 
mehr  wechselnd,  ai'anr r, rai  v ti o Tivng  von  Einem 
vertrieben  werden.  III)  Med.  aor.  1.  ion.  für  sich 
errichten  od.  erbauen,  noUv.  IV)  Intr.  Präs.. 
Impf..  FuL  Pass.,  sowie  Aor.  2.,  Pf.,  Plqpf.  acl. 
1)  aufstehen,  in  Aufruhr  gerathen.  sich  erheben, 
ix  nvo;  od.  mit  Ailvv.  auf  dev,  auch  mit  d»d. 
ferner  eu.  xoiai  unter  ihnen,  etg  ti  auf  etwas  (auf 
einen  Platz)  treten,  ixt  ti  um  etwas  vorzuneh- 
men  hn  lies,  aj  aufstchen  um  zu  reden,  auftre- 
ten.  vnig  rivof  für  Einen,  meist  mit  Part.,  selten 
mit  dem  Inf.  Pag.  Tief  unter  Einigen,  b)  sich 
zum  Kampfe  erheben,  auch  mit  wiederholtem  «v 
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(ava),  und  riW  gegen  Einen,  c)  genesen,  sicli 
erholen,  theils  in  rqg  voaov,  tbeifs  abs  aufer- 
slehen.  d)  von  Truppen:  aufhreehen,  abziehen, 
lg  Ti  wohin.  2)  emporsteigen,  sich  erheben,  dvf- 
otijHtos  erhaben,  hoch.  Surgo.  [scitor. 

«V-i<Jropf<o,  poet.  ausforschen,  naehfragen,  tei- 
uvtozoi  st.  ävtazaoo.  dvio^at,  s.  ävejco. 
dviatoöiq , tus,  rj  (dnoom),  das  Erhalten  im 
Gleichgewicht,  exaetpuUin. 
äv-ixvtvw,  e[).  u.  Sp.  aufspüren,  erspähen,  abs. 
ävvtixcu,  s.  avetviopeu.  [u.  zi,  investigo. 

’Avvißaq,  «,  ö,  Hannihal. 

üv-odoq  (mit,  « privat.),  2.  unwegsam,  ineius. 
(üav.  Sp.  ij  ävoSla  unwegsame  Gegend.) 
itv-odoq,  i)  («»«,  öd.),  1)  der  Aufweg  d.  i der  zu 
einer  Anhöhe  führende  Weg.  2)  Reise  od.  Hinauf- 
zug od.  Gang  auf  einen  Berg,  auf  die  Burg  u.  s. 
w..  bes.  der  Zug  der  10000  Griechen  nach  Ober- 
asien,  adscensus.  [ tialo. 

dv-od'vgo/ttt i,  llep.  med.,  in  Klagen  ausbrechen, 
tc-votjftcuv,  2.  ep.  unverständig,  sinnlos,  impru- 
denn. 

d-vorptoq,  2.  Adv.  -»/zeug,  1)  acl.  unverständig, 
unvernünftig,  unsinnig,  unbesonnen,  zaig  tfiv- 
jaig.  Demenz,  temerarius,  insipienter.  2)  pass, 
geistig  nicht  wahrnehmbar.  Quod  mente  compre- 
ficndi  non  potest. 

a-vout,  rj  (ävong),  Unverstand.  Unvernunft,  Ge- 
dankenlosigkeit, Unbesonnenheit,  Thorheil.  De- 
mentia, stultitia. 

äv-oiywfit  u.  dvolyui,  impf,  ävicoyov,  ep.  auch 
dväyov  u.  Iterativf.  dvaoiytaxov,  aor.  avitpla, 
poet.  «v«5£a,  ion.  arotl-u,  IT.  iutr.  ävicoya  (ge- 
üllhel  sein),  f.  «voi|w,  öffnen,  aufschliessen, 
erschliessen.  rlqlia  den  Riegel  zurückschieben, 
ihn  erschliessen,  auch  üherlr.  den  Riegel  des 
Herzens  (qpesvcöv).  d.  h.  sich  aufriclitig  hingeben, 
näpa  dito  jrjlov  den  Deckel  vom  Kasten  neben, 
gta&iixag  ein  Testament  eröffnen.  Ueliet  tr.  poet. 
enthüllen,  aperio.  Auch:  die  offene  See  gewinnen 
(in  dieser  Bcd.  rjvo tyov,  ij*oi£a  \cn.).  od.  mit 
tö  aiöpa,  im  N.  T.,  reden.  (Zorn.  Intumesco. 
dv-otdias,  aufschwellen,  anschwellen,  dupog  der 
dv-otxi$oftut , 1)  Pass,  weiter  hinauf  d.i.  landein- 
wärts liegen.  2)Med.  sich  weiter  hinauf(fg  r«)  an- 
siedeln. Jtemotius  a man  habitatum  me  confero. 
äv-oixodoptii o,  J)  ion.  aufbaueu,  exstruo.  2) 
wiederaufhauen,  wieder  herslellen,  restitun. 
lir-oixoq,  2.  ion.  =»  äotrog. 
dvoixrtov,  Adj.  Verb.  z.  dvotya,  po_eL 
dv-oixt tue,  poet.  Adv.  vom  poet.  afv-oixjog  er- 
barmungslos, Soph.  OR.  181 : der  bei  der  Bestat- 
tung üblichen  ofpoyij  itichl  theilhaftig.  unbemit- 
leidet.  Misere. 

tiv-oi/uu%a>,  poet.  aufseufzen,  in  Klagen  ausbre- 
chen. abs.  u.  (nt  ti»i  über  Einen,  ganitum  edo. 
dvotytzoxzi,  poet.  Adv.  vom  poet.  du-o ipmrtog 
unbeseufzt,  ungestraft,  imp «ne. 

<trot§tq,  rag,  ij  ävoiyvvu i . das  Oelfnen,  apertin. 

(Mit  toö  orduoros,  im  N.  T„  die  Rede.) 
nvotatioq,  3.  s.  öv atpigio. 

(Iroidröq,  3.  Verbaladj.  zu  aveupipa,  ion.  anhän- 
gig gemacht,  (g  ztva  bei  Jnidin.  Heiatu», 
ar-ototqizn,  poet.  aufstacheln,  in  hakchische 
Wuth  setzen,  (nt  «vor.  Stimulo. 
ävoloat,  s.  ävatpfpa. 

tiv-oXßtoq,  ion.,  u.  zzv-oXßaq,  2.  poet.  a)  un- 
glücklich, elend,  ijprrp  Uuglückslag.  b)  unglück- 
selig, von  Besonnenheit  od.  Einsicht  verlassen. 
Infelix,  infortonatus. 

äv-dXtix#oq,  2.  ep.  nicht  vernichtet,  dem  Ver- 
derben entronnen,  sine  exitio. 


dvoXxt},  ij  (d*flx<o),  das  Hinaufziehen,  bes.  Hin- 
aufschafFen  der  Schiffe  ans Land.  Tractus  inaltum. 
dv-oXoXvZor,  poct.u.Sp.  1 ) intr.  laut  aufschreien, 
schreiend  in  ein  Gebet  ausbrechen,  theils  freudig, 
von  Jubelklängcn  ertönen,  aufjubcln,  theils  kla- 
gend, laut  heulend  aufschreien,  u.  zwar  röv  vru- 
vtav  in  Betreff  des  jungen  Mannes,  ola  Xuyxtivn. 
Exclamo,  eiulo.  2)  Irans,  zu  Jubel  aufregen,  nvd. 
Exclamantem  reddo. 

dy-oXo<pvqouai  [*],  Dep.  med.,  1)  abs.  laut  weh- 
klagen. Etulo.  2)  Irans,  laut  beklagen,  ztvd.  De- 
plo>'0.  [carens. 

dv-oftß{ioq,  2.  Ion.  n.  poet.  ohne.  Regen,  pluvia 
droula,  /)  (itropog),  Gesetzlosigkeit,  Gesetzwid- 
rigkeit,Zügellosigkeit.  Legum  vwlatio,  vita  disso- 
luta.  (im  N.  T.  Sünde.) 

dv-ofUXtjzoq,  2.  Sp.  nicht  umgänglich,  inhuman, 
inhumanus. 

dv-6ufiütoc,  2.  poet.  augenins,  von  einem  Schla- 
fenden. oculorum  usu  carcns. 
dv-6/uoioq,  2.  Adv.  -oltoq,  unähnlich,  ungleich, 
nicht  ebenso  gut,  zivt.  Disstmili*,non  pariter.  I)av. 
dvofioioxtjq , gtog,  ij,  Unähnliehkcit , Ungleich- 
heit. Disstmilitudo,  inaequalitas.  [den. 

drouoiöm,  unähnlich  machen.  Pass,  unähnlich  wer- 
dv-OftoXoyiofiiu,  1)  Med.  a)  sich  verständigen, 
Übereinkommen,  xeo's  nva  mit  Einem:  mit  Inf. 
übereinstimmend  erklären,  dass.  Convcnio.  b)sich 
nochmals  verständigen,  tr  über  etwas.  Quae  con- 
cessa  sunt  rcpelo.  2)  Pass.  dvopoXoyovptvog  wo- 
rin keine  Uebcreinstimmung  herrscht,  wider- 
sprechend. 

dvojioXoyta.  rj,  Sp.  der  Widerspruch. 
a-vopLoq,  2.  Adv.  -Oftmq,  1)  gesetzlos,  uugesetz- 
mässig.  ohne  od.  wider  das  Gesetz,  ungesetzlich, 
zuchtlos,  unrecht,  verbrecherisch,  grausam.  Lege 
carens,  nefarius,  iniuste.  2)  poet.  ohne  Melodie, 
vopog  ein  Gesang,  der  keiner  ist,  Unglücksgesang. 
Eon  cancndus. 

«v-ö>»ijtog,  2.  1) nichts  helfend,  vergeblich,  nichts- 
nützig.  Inutilis.  2)  acl.  keinen  Genuss  liabeiid. 
me,-  von  etwas,  «vövijrov  xontv  tivet  nvos  Ei- 
nen des  Genusses  vou  etwas  berauben.  Qui  usum 
s.  feitet  tun  ex  aliqua  re  nulltim  percipit. 
d-vooq,  2.  zggz.  iivovq,  ow,  unverständig,  sinn- 
los, erinnerungslos.  Stultus,  non  recordanx. 
dv-oxaia,  ep.  die  Luke  od.  den  Rauclifaug  hin- 
auf (Od.  1,  320  La.  u.  Erkl.  zw.). 
ävortXoq,  2.  s.  äonlog. 

dv-ÖQyüvoq,  2.  oliue  Organe,  ohne  Werkzeuge. 
qui  est  sine  instrumento. 

dr-oQtXom  (impf  »ivugdoov),  I)  emporrichten, 
aufrecht  erhalten.  Erigo.  2)  wieder  aufrichten, 
wieder  herslellen,  mit  u.  ohne  av9tg,  und  zwar 
äatpalria  zu  festem  Stand.  Hestituo. 
ur-o(i/ioq,  2.  poet.  ohne  Ruclit.  üherlr.  keinen 
sichern  Port  gewährend,  importuotms. 
dv-ÖQVVfuti,  ep.  Pass,  mit  synk.  Aor.  med.  kv- 
Mpro,  sjcli  erheben  (in  tniesi).  Surgo. 
dv-oiiotxo,  ep.  auffahren.  atifspr ’iiigen,  rasch  auf- 
treten.  rt et  unter  Einigen,  theils  abs..  theils  in 
rtvog  voll  etwas,  u.  t's  ti  auf  etwas,  aber  ‘Hihog 
ärögovGtv  (g  ovpavov  Helios  fuhr  am  Himmel 
empor.  Exsilio,  w irgo. 
dv-d</o<foq,  2.  poet.  dacldos,  »ine  tecto. 
«t'-optirrco.  Sp.  aufgrahen,  ausgraheti,  ausscliai ■■ 
reu,  to v i dtpov  Ir.  trjg  äyogäg  das  Grali  auf  dem 
Markte  aufgrahen  (und  die  ausgegrabenen  Ge- 
heine fort-SchafTen),  effodio. 
üv  ogx(opat,  poet.  vor  Freude  auftlüpfen. 
dr-ooioq,  2.  (poet.  auch  3.)  Adv.  -ietrq.  iinheillg. 
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gottlos,  ruchlos,  heillos,  gräuelhaft,  verbreche- 
risch. Subst.  i uv.  der  Sündengräuel,  ta  ävoaia 
Gräuel:  auch  ungeweiht,  vi%v s ein  Leichnam, 
dem  die  Bestallungsehren  nichl  zu  Tlieil  gewor- 
den sind,  öa/tij  Geruch  des  Gräuels  d.  h.  von  ei- 
nem solchen  Leichnam.  Impius, nefa ri us,  -rie.  Da v. 
tcvooiött/q,  ijros,  ij , Ruchlosigkeit,  impietas. 
üvoaiovQyiu,  r).  Sp.  die  Frevelthal. 
i’i-voaos,  ion.  avovooq,  2vuhne  Krankheit,  ge- 
sund, ttos  ävaaov  lg  tag  «li oj  da&tvflas  ein 
Jahr  frei  von  andern  Krankheiten.  Morins  vaeuus. 
(Poel,  auch  unschädlich.) 
ä-voarl/ioq  u.  a-voörog,  2.  cp.  und  poet.  ohne 
Rückkehr.  nicht  zurückkehrend,  dvioziuov  ziüi- 
rat  die  Rflckkehr  versagen.  Qui  non  redit. 
dv-otorvCio,  poet.  aufjanimcrn,  wehklagen,  ciulo. 
'Avovßiq,  «Jos,  o,  acc.  «v,  Anubis,  eine  ägypti- 
sche Gottheit  mit  einein  Hundskopf,  Sohn  der 
Nephtis  und  des  Osiris.  Atovßldeiov,  io,  das 
lieiligthuni  des  Anuhis. 
ü-vovq,  s.  avoos.  ävovooq,  s.  ttvoaoq. 
äv-ovTavoq,  2.  cp.  nicht  verwundet,  bes.  nicht 
vom  Schwerte,  non  vulneratus.  Adv.  urovitjti, 
ohne  zu  verwunden,  sin«’  vulneratione. 
avoxai,  at  (ävtyia),  Waffenstillstand,  induciae. 
(Im  Sing.  N.  T.  «lie  Geduld.  Langniulh.) 
uvj ttf  ===  tjvnfp.  l'tvota  = ävaaza , ävotäq  =» 
«vaaiäg,  s.  dvtotrjiiL.  tivOTQitpeutv , st.  av«. 
azfhpsiav.  ävOfiS-it iv,  iivöxso  u.  ähnl.  s. 
«vf x«,  (ir<Jxttoi>  s.  «vfxtdg. 

«mt  (verw.  mit  dvt(,  ärzqv),  ep.  u.poeL  A)  Adv. 
1)  gegenüber,  ins  Angesicht,  ezrj  S’  avza  exapivn 
sic  sland^vor  ihm,  ihm  enlgegcngekehrt,  Stand 
haltend.  «5.  #fote  lauft  er  glich  den  Göttern  ins 
Angesicht  hinein,  d.'  i.  vollkommen,  od.  «.  ItfCv 
gerade  aus  schauen,  den  Blick  auf  etwas  gegen- 
über richten,  ä.  zizvaxta&aL  gerade  vor  sich  auf 
clwas>hinhalten  oder  hinzielen.  2)  entgegen,  ge- 
gen, «.  tivaaxofthto  gegen  einander  ausholend. 
B)  Präp.  mit  Gen.  1)  orll.  im  Angesicht,  vor 
Jmdm  od.  etwas.  2)  von  feindl.  Richtung:  gegen, 
wider,  entgegen.  Ante,  contra. 
tivt-tiyoQti^w,  dagegen  einkaufen,  vicissim  emo. 
dvt-äyioviS,ofiai,  ful.  alt.  lovaai,  Dep.  med.,  a) 
entgegenkämpfen,  ztv(  gegen  Einen  im  Kampfe 
Stehen  (im  Kriege),  od.  auch  gegen  Einen  ankäm- 
pfen  vor  Gericht,  ri  in  etwas.  Öbluctor%  h)  wett- 
eifern, fv  nvt  in  etwas,  ähnl.  mit  Part,  »Jtoxfivo'- 
p troff  in  einer  Rolle,  od.  mit  Inf.:  wetteifernd  mit 
Einem  dahin  streben,  dass  u.  s.  w.  Concerto.  Dav. 
ävTÜytovtOTiji; , ov,  i,  Gegenkämpfer,  d.  i.  a) 
Widersacherim  Kampf,  Feind,  h)  im  Staate  od. 
sonst,  Gegner,  c)  im  Wettkampf  u.  überh.  in  ir- 
gend einem  Bestreben,  Nebenbuhler,  nvo'e  in 
etwas.  Advcrsarius,  aemulus. 
dyr-ud  ixiio,  wieder  Unrecht  lliun,  Unrecht  mit 
Unrecht  vergelten,  vicissim  iniuria  officio. 
dvz-dSa,  Sp.  iin  Gesänge  wetteifern. 
üvT-üflQo»,  = dvzui'fa.  [ctsstm  revereor. 

ävi-uidiofiai,  gegenseitig  od.  wieder  achten,  vi- 
drraioq,  3.  (ürta)  poet.  eulgegen  z.  B.  sriaya'  ot 
äftidd-g  stürzte  ihm  der  .Mordstreich,  u.  ohne 
7r i 17 y rj : dvzaluv  fi’  fitataev  d.  h.  vorn  durch  die 
Brust.  Adversus.  Als  Eigenn.  6 A vrttioq , ein 
60  Ellen  langer  Riese.  S.  des  Poseidon  u.  der  Gäa. 
libyscher  König,  den  Herakles  im  Ringen  besiegte. 
ävt-alQw,  ion.  cewatiffto , aor.  avzijfa,  llgew. 
ellipt.  u.  scheinbar  intr.,  nvi  11  izq o's  nv«  Einem 
Widerstand  leisten.  Resisto.  2)  Med.  xiifdt  rtvt 
seine  llände  gegen  Einen  auliieben  (feindlich), 
öirJa  11.  ebenso  aucli  noltuov ; auch  abs.  ttvl 


uvtuxööoOtg. 

sich  Einem  entgegenslellen.  Attollo  contra,  su- 
scipio  illiquid  contra. 

ävT-cutiat , dagegen  fordern,  dafür  zurttckver- 
langen,  vicissim  posco. 

dvtaxaioq,  0,  ion.  eine  Art  Störe,  antacaeus. 
ävt-äxovat,  fut.  ovaopai,  dagegen  vernehmen, 
abs.  u.  «vti  itvoff  für  etwas  etwas  anderes  hören, 
per  atlracl.  auch  mit  dem  Acc.  toötov  «u;  izO-d- 
V>ft«i  in  Bezug  auf  diesen,  dass  er.  Vicissim  audio. 
dvz-ulaXdim,  poet.  u.  Sp.  ebenfalls  ein  Kriegsge- 
t schrei  erheben,  widerhalleu  lassen. 
AvraXxiifaq,  ov.  6.  ein  Spartaner,  welcher  387 
v.  Clir.  einen  für  Griechenland  schimpflichen  Frie- 
den mit  dem  Perserkönig  abschloss,  >j  in ' AvzaX- 
xiSov  yfvopcvi)  tlqtjvij  d.  h.  der  unter  AnL  Ver- 
mittlung aligesciilossene.  Er  gab  die  asiatischen 
Griechen  Persien  preis. 

tivt -alläoato,  1]  Act.  tl  etwas  vertauschen. 
Pass.  dvtijilaypf'vos  ioö  zföizoo  der  sonstigen 
Art  entgegengesetzt.  2)  Med.  zl  sich  etwas  Um- 
tauschen, <1.  i.  etwas  hingeben,  rivo'j  für  etwas. 
Permuto.  (Dav.  10  «vrdllayu«,  poet.  u.  Sp.  das 
Umgelauschte,  das  Lösegeld.} 
rivT-üfieißofiut,  impf.  ion.  avtaptfißtro,  poet. 
Med.,  dagegen  erwidern,  nv«  ti  Einem  etwas, 
od.  tivi  od.  il  zifos  ztva  Einem  gegenüber  et- 
was. Respondeo. 

ävt-aftvvoftai,  Med.,  Vergeltung  üben,  rtvd  ti- 
vi  Einem  mit  etwas  vergelten,  ulciscor. 
ovr-«v«|7|3dfa),  dagegen  ninaufstcllcn. 
ävz-avayeo,  1)  trans.  dagegen  hinauffilhren,  hes. 
Schilfe  auf  die  liohe  Sec  dem  Lande  entgegen 
führen.  In  altum  duco.  2)  intr.  entgegen  fahren. 
ti vi  Einem,  v«»o«'  mit  Schiffen.  ProveJtor  adver- 
sue  hostem.  8)  Med.  mit  Aor.  pass.  u.  med.  «v- 
zavax&fle  u.  dvravnyavouf vo;,  rivi  Einem  enl- 
gegenrückcnd  (zur  Sec). 
ävt-avaiQim,  gegen  einander  auflicben,  zl  (in 
der  Rechnung).  Alia  aliis  comp  emo. 
ävz-avällatm.  poet.  wieder  aufreiben  d.  i.  um- 
bringen. [specto. 

ävr -avttfitviu,  seinerseits  abwarten.  vicissim  ex- 
avz-avanipnlripn,  seinerseits  füllen, 
dvtavaxiij^oi»,  dagegen  einfüllen,  zovg  tznoqoi- 
idtooff  *pos  rdv  f öiroffiatoiov  die  Acrmstcn  zum 
Reichsten  in  eine  Zahl  aufnehmen,  um  ein  Gleich- 
gewicht herzuslellen. 

avT-avdQoq,  2.  Sp.  stellvertretend,  Ersatzmann, 
suffectus.  Als  Eigenn.  “Avravifffoq,  ij,  SL  My- 
siens  am  adramytlischen  Meerhusen,  j.  Antandro. 
Einw.  ö AvtävdQioq.  [adoerso  surgo. 

ävz-ävti/u,  gegenüber  emporsteigen,  tivi.  Ex 
ävt-aviöra/xai,  Med.,  poet.  u.  Sp.  dagegen  auf- 
treten,  widerstreben,  nvi  l«  ysif««  so  dass  er 
handgemein  wird,  assurgo  adversarius. 
ävt-dqtoq,  3.  gleich  viel  werth,  nvo'ff  gegen  d.  i. 
als  etwas,  es  aufwiegend.  Qui  alterum  aequiparat. 
äi«c-o|t<><t>,  dagegen  verlangen,  vicissim  requiro. 
ävt-a.xairiat,  dagegen  zurückfordern,  iijv  Sa- 
ft dv  die  Gcgengefälligkeit  verlangen,  vicissim 
repeto. 

dvz-anttpilßopai,  poet.  — dnuptißopcu. 
ävt-axo<fi<fa>fu,  1)  trans.  wieder,  gegenseitig 
zurückgeben,  wieder  vergelten,  erwidern,  zo 
opoiov  od.  tooii  Gleiches  mit  Gleichem  vergelten, 
oder  ge^cnllieilig  von  sich  gcbcu,  bewirken,  ge- 
genlheilig  od.  etwas  Entgegengesetzes  anneli- 
men.  Vicissim  reddo,  refero,pono,  quod  ex  altera 
Parte  respondet.  2)  intr.  gegenseitig  entsprechen. 
ytespondeo.  Dav. 

ävT-axod'oaiq,  ems,  r, , die  Wiederlierausgabe, 


avzditoivu  — ävzexidüfifG}. 
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mutua  redditio.  (Im  N.  T.:  Vergeltung,  wie  N. 
T.  to  ävzaxöSoaa.) 
dvt-anatva,  z «,  poet.  Entschädigung. 
ävz-anoxgivojiat,  N.  T.  dagegen  reden,  rechten, 
ävx-axoxttivzo,  wieder  seinerseits  od.  zur  Ver- 
geltung tödlen,  vicitsim  interficio. 
dvz-anolafißdvo),  dagegen,  zum  Entgelt  be- 
kommen. 

dvt-a.roXlvfit,  wieder  oder  zur  Vergeltung  um- 
bringen. Med.  u.  pf.  2.,  ion.  u.  poet.,  dagegen 
uinkommen.  u.  zwar  vizig  ztvog  als  Rache  für 
Einen.  Vicitsim  intcrimo  s.  interco. 
dyz-axo<fair<i>,  den  Gegenbeweis  führen,  eine 
Gegenklage  erheben,  mit  folg.  Part  dass  u.  s. 
w.  Vicitsim  ostendo. 
dvx-dxvoftai , s.  äv&anzofitti. 
äyt-affxizu,  f.  iam,  Sp.  gegen  etwas  hinreichen, 
xivl  u.  zzföi  zi  Einem  gewachsen  sein.  Par  eum 
ad  resistendum. 

ävT-aoxä$ofzat,  Dep.  med„  gegenseitig  bewill- 
kommnen, wieder' gut  aufnehmen,  wieder  beeh- 
ren. Vicitsim  amplector. 

«vt -arifzdZtu,  (n.  Coni.)  poet.  wieder  beschim- 
pfen. vicitsim  contumelia  afficio. 
drz-avyim,  poet.  widerstrahlen. 
ätrt-avdaat,  poet.  wieder  anredcn,  tüvxag  9a- 
rova iv  Ina  Lebendige  Todten  gleich  anreden,  al- 
dvz-aipinfii,  poet  dagegen  entsenden,  [loquor. 
dvz-axtai,  s.  apxTjyfzo. 

drtdzo,  ep.  ion.  u.  poet.,  mit  ion.  impf,  zjvziov, 
dvtidat,  ep.  (zerdehnt  ävxiota),  f.  dvzidaa, 
zsgz.  ävziö,  ep.  dvziöm,  avrid^at,  ion.  poet. 
u.  Sp. . und  ävxo/tai,  ep.  u.  poet.  (nur  im 
Präs.  u.  Impf.)  (l>n,  ävzlo s)  1)  entgegen- 
kommen,  a)  entgegen  gehen,  zivic  u.  u *?,  im 
feindlichen  Sinne  angreifen,  und  übertr.  o 9t  3i- 
xXöog  rjvzizo  9oiprj£  wo  der  Panzer  zwiefach 
sich  begegnete,  d.  l.  über  einander  ging,  also 
eine  doppelte  Lage  bildete,  b)  zufällig  treffen, 
begegnen,  stossen  auf  Jmdn,  ahs.  6 avzidaag 
der.  mit  dem  man  zufällig  zusammenkommt,  der 
Erste  Beste;  bei  Sachen:  uazvs  Kampf  bekom- 
men, am  Kampfe  Theil  nehmen,  Salzqg  gerade 
zum  Mahlekommen,  an  ihm  Theil  nehmen,  Igyav 
sich  mit  solchen  Dingen  befassen,  ixanzijg  den 
Anblick  treffen,  d.  h.  so  befinden,  fjxöv  (von 
Göttern)  den  Opfern  entgegengehen,  sie  ent- 
gegeimehmcn,  annehmen,  überh.  theil  nehmen, 
züv  dao  tivot  erfahren,  erdulden  etwas  von 
Einem,  c)  von  sächl.  Subj.:  treffen,  rtvdf,  u. 
so  auch  Soph.  Ant.  982,  wo  anigfia  Acc.  der 
nähern  Bestimmung  ist  zu  « — uvzao"E(tz9ti- 
Säv  d.  h.  die  hinaufreichte  bis  zu  den  Erech- 
lliiden,  adeo.  nanciscor,  asscquor.  2)  mit  Acc. 
Itinzugehen  zu  etwas,  um  Theil  zu  nehmen,  z. 
B.  Xiz°t  (Acc.  des  erreichten  Ziels),  auch  auf 
Einen  od.  etwas  stossen.  Einen  anfallen,  gew. 
aber  Einem  entgegengehen,  tmgoiot  mit  Ge- 
schenken; ähnl.  Einen  angehen  mit  Bitten,  überh. 
bitten, flehen, theilsabs.,  tneils  nv«,  mithinzugef. 
*(o’s  zivoi  auch  bl os  »pos  (d . i.  «poc  tovto»), 
o ti  eot  tptlov  in  ai9tv  bei  dem,  was  dir  lieb 
ist  daheim,  vxlg  zivog  um  Einen.  Precor.  S) 
Med.  uvztäa9at  Theil  nehmen,  zivog  an  etwas. 
Fruor. 

ärr-Hxäta,  dagegen  vergleichen.  [agfo^ai. 
avz-ttxtlv,  s.  dvxiliyx.  dvt-t iqo/aai,  s.  ävr- 
dvrstadyw,l)  dafür  einführen  od.  einschleppen, 
mit  ävzl  zivog.  Contra  importo.  2)  Sp.  gegen- 
teilig einführen  (in  Aemter).  Vicitsim  introduco. 
ivz-tittpiga,  dagegen  in  Vorschlag  bringen. 

Bmitn,  griech.  WSrleibnch.  4.  Anfl. 


dvx-tx»i<o,  Sp.  dagegen  einen  Ausfall  machen 
contra  cxcurro. 

dz-x-exxXtxxco,  dagegen  seinerseits  wegstehleu, 
vicitsim  surripio. 

ävz-txxdnrto,  dagegen  ausschlagen. 
avx-ixnipxa,  dagegen  ausschicken. 
dvx-exxXiot , tief  lg  znv  tvgvzaglav  Einem 
entgegensegeln  in  die  offene  See,  claste  obviam 
exeo. 

ävt-txxi^tifu,  Sp.  dagegen  ausstellen  od.  er- 
lassen, näml.  ein  Edict  gegen  das  Edict  des  Con- 
suls,  contra  expono. 

drx-fxxQixat,  gegen  Einen  einen  Ausfall  ma- 
chen, gegen  Einen_  anstürmen,  procurro  contra 
uvziXlm,  poet.  st.  ävaxlllto.  [aliquem. 

dvx-eXxl^ai,  äUa  Anderes  dafür  hoffen,  denuo 
spero.  ' [genseitig  angreifen. 

avz-tpßalXa,  dagegen  einen  Einfall  machen,  ge- 
avt-tfißißd^oi , an  Jmds  Stelle  an  Bord  neh- 
men, ziva,  auch  ohne  Acc.  die  Bemannung  wech- 
seln, loco  aliorum  aiios  in  navem  impono. 
dvx-tfixixXri/ii,  f.  ävztpxlrjeio,  dafür  d.  h.  zur 
Belohnung  anfüllen,  zi  zivog  etwas  mit  etwas, 
remunerandi  causa  impleo 
avT-tftxljtffti/ti,  ion.  dafür  in  Brand  stecken, 
ulciscendi  causa  incendo. 
dvx-tqaixlat,  Sp.  auch  seinerseits  die  Ausliefe- 
rung Jmds  verlangen,  contra  deposco. 
avx-t^tifii,  dagegen  ausnicken,  contra  prodto 
ad  pugnandum. 

dvx-tfeXavvto,  Sp.  dagegen  in  Bewegung  setzen, 
mit  verst.  vavv  dagegen  segeln,  contra  moveo. 
ttvz-tgifzo/iai  =>  dvzt{iifu. 
ävx-fßfx «5<o,  Sp.  1)  gegen  einander  iialten  u. 
untersuchen,  dagegen  vergleichen,  xgog  zi  mit 
etwas.  Comparo.  2)  Med.  sich  mit  Einem  prü- 
fen lassen,  sich  mit  ihm  messen  (wW),  M zeig 
onioi«  zugleich  nach  den  Waffen  streben,  Jmdm 
die  Waffen  streitig  machen.  Reluctor. 
avz-s^iizntva,  Sp.  gegen  Einen  ansprengen. 
ävx-el(6(ffiziOiq,  sag,  jj  (Ifogiido),  der  Anlauf. 
congressus. 

dvx-extxyai , 1)  trans.  seinerseits  gegen  etwas 
anführen,  feindlich  zum  Angriff  führen,  ziviziva 
oder  zi,  auch  mit  verst  ziva  entgegenrücken. 
2)  Med.  entgegenrücken,  xgög  ziva.  Obviam 
liostibus  copzat  duco. 

dvx-e.xaivlm,  wieder  loben,  vicitsim  laudo. 
avt-ixei/u  (tlpi),  abs.  entgegenrücken,  u.  zivi 
od.  ngög  ziva  gegen  Einen,  auf  etwas  losgehen, 
xaza  za  agrj  an  den  Bergen  hin,  aggredientibus 
hostibus  obviam  eo. 

drx-exeg dyto,  die  Linie  gleichfalls  ausdehnen, 
vicitsim  aciem  extendo. 

dvT-rxt§ttfu,  (alpt),  entgegenzieheu,  a)  abs. 
ovit  xa9  eztga  weder  zu  Wasser  noch  zu  Lande, 
zoig  inntvoi  mit  der  Reiterei,  b)  ngög  ziva 
Einem  enlgegenrücken.  Hosti  obviam  eo. 
avt-mt^elavvm  =**  dvzsxl{tipi, 
arx-txitlfx°llc“,  — c!vztxi£eiiii. 
dvx-fxißovAevaj,  ix  zov  Coov  Hinterlist  mit 
Hinterlist  vergelten,  überh.  wieder  angreifen, 
t»»1  ix  zov  Ofiotov  Einen  auf  gleiche  Weise 
,mil  einem  Angriff  bedrohen,  vicitsim  insidior. 
avz-tmygaipa,  statt  des  Einen  etwas  Anderes 
darauf  schreiben. 

dvT-txuStlxwpuu,  Med..  Sp.  gegenseitig  auf- 
zeigen, etwas  von  sich  gegen  etwas  Anderes 
t(xQÖg  zi ) aufweisen,  contra  ostendo. 
avx-txiihöpiat,  wieder  seinerseits  verlangen. 
Im  Pass.  avztni9vaovfiai  zijg  £vvovaiag  man 
sehntslch  auch  wieder  nach  dem  Umgang  mit  mir. 
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üvx-t-ninovgito,  seinerseits  auch  wieder  bcislehcn. 
ilvz-sxtptXio/iat,  Dep.  pass.,  wieder  Fürsorge 
tragen,  Gcgcnanslalten  Hellen,  mit  folg,  ms, 
djrmj.  Kicisst'm  atro,  vtcissim  Optra m ilo. 
äi'Z-txiOxiXXw,  Sp.  wieder  schreiben,  schrift- 
lich antworten,  r ivl,  rescribo. 
üvx-fniaxgdtsvto.  auch  seinerseits  zu  Felde  zie- 
hen, xivi  gegen  Einen. 

lit't-sxtzdaam,  eine  Gegenforderung  stellen, 
xiv i an  Jindn.  mit  folg.  Inf.,  vidssim  impcro. 
livz-exizeixito/tai,  Med.,  sich  ebenfalls  Festun- 
gen anlcgen,  fxeivoig  gegen  sie,  munitiones  mu- 
nitionibus  oppotw. 

ävz-txtrUH/fii,  dagegen  anfgeben,  tmaxoinv  — 
äianifiifiai,  ein  Antwortschreiben  zu  befördern, 
vicisstm  mando. 

ävt-extxeii/ito,  Sp.  entgegenwirken,  ziri  Ei- 
nem, occurro. 

üvz-egaoztjg,  ob,  i,  Gegenliebhabcr,  Nebenbuh- 
ler, nivalis.  ' 

ävz-tgäxo,  poet.  u.  Sp.  wieder  lieben,  vtcissim 
an io.  (Auch  Nebenbuhler  in  der  Liebe  sein.) 
üvz-ZQtixfxo,  1)  trans.  dagegen  stützen,  ßdotv 
d.  i.  auflreten.  Fulcio.  2)  intr.  sich  entgegen- 
slämmen,  Widerstand  leisten.  Ubnitor.  f)av. 
avti qs uns,  ri,  Sp;  der  Widerstand. 
xivz-tgeiv  und  dvttgtü,  s._  dvxiliym. 

«vr -eqia9-)u , Infin.  von  ävx-rjfipiiv,  aor.  des 
ion.  Präs.  dvx-figofuu,  impf,  dvtetgdpijv,  da- 
gegen od.  wieder  fragen,  auch:  wegen  einer 
Äcusscrung  fragen.  Vtcissim  üUerrogo,  propter 
dictum  alxquod  interrogo. 
dvz-ig<og,  mtos,  ö,  Gegenliebe,  umor  nlterius 
atnort  respondens.  [fis&a «.) 

<ivx  ffaxäco,  dagegen,  wieder  fragen  (vgl.  uvxi- 
ävz-fvtgytzta),  eine  Wohltliat  vergelten,  wieder 
wohlthun,  xtva,  beneficia  c ompenso,  gratiam 
refero. 

«»•r-euvo«»,  wieder  wohlwollenil  sein,  tivi  gegen 
Einen,  vtcissim  benevolus  «um. 
tivz-tv.zoiiat  (auch  avt’  ev  notim  gesell r. ) =■ 
ävxtvtgytzim. 

ävx-ft pOQi&iat,  Sp.  dagegen  d.  h.  dem  Feinde 
gegenüber  vor  Anker  liegen,  sto  in  prodnclu 
ntl  proelium  navale  inewidum. 

«vr-e/to,  f.  dviH^tg,  aor.  ovrfoxov,  Adj.  verb. 
ävit-txziov  und  äv&exzia,  mit  der  Nebenf. 
nvz‘iox<o,  A)  im  Act.  1)  Irans,  entgegen,  davor 
hallen,  zl  n»0S,  öuiidxmv  fftg’  Inioxiov  xgaxös 
vor  die  Augen  die  Hand  zur  Beschaltung  hal- 
ten, dag.  öpuaaiv  uiyXav  den  Augen  denSonuen- 
glanz  abhallen,  d.  h.  abwehren.  Praetexdo,  ob- 
tendendo  arceo.  21  intr.  widerhalten.  Vorhalten, 
aushaJten,  d.  i.  a)  andauern,  fortbestehen.  _ b) 
ausreichen,  hipreichen.  6 noxauog  ob*  ävteoie 
To  vbtog  xcaQitmr  xm  oxgaxoi  der  Fluss  lieferte 
dem  Heere  nicht  binlänghches  Wasser  zum 
Trinken,  u.  so  auch  llcrod.  7,  58:  otix  avxi- 

oyorxet  toxi  tg  CXQUzij]  xö  gie&gov,  WO  TO  Q. 

Acc.  der  näheru  Bestimmung  ist,  ebenso  wie 
ävx.  rd  to«  noltuov  ausharren  in  der  Führung 
des  Krieges,  c)  sich  halten,  nicht  unterliegen. 
Widerstand  leisten,  theils  abs.,  theils  xivi  u. 
ngdg  xi va  oil.  ti  sielt  gegen  Einen  od.  etwas 
halten.  Einem  Widerstand  leisten,  theils  mit 
dein  Part.  nohoQtiovgfvoi  övraijov  sie  hielten 
die  Belagerung  aus.  Obsisto,  suppelo,  permuneo. 
B)  Med.  1)  ep.  ti  zirag  etwas  für  sich  (d.  i.  zu 
seinem  Schutze)  gegen  etwas  halten,  avxiait- 
oöf  tpKjrsJos  tmv  haltet  euch  die  Tische  vor 
gegen  die  Pfeile.  2)  a)  tivo'c  sich  an  oder  zu 
etwas  hallen,  u.  zwar  etwas  fcsthalten,  sinh  an 


etwas  festhalten.  täv  örtbmv  sich  an  Abhänge 
halten,  sie  aufsuchen ; üherlr.  x ob  nolitiov  nicht 
vom  Kriege  ablassen,  rä»  igrgidxmv  u.  ähnl. 
sich  unablässig  bemühen  darum,  i ijs  9uldoagc 
sich  ans  Meer  halten,  d.  i.  sich  auf  Betreibung 
des  Seewesens  legen  (im  N.  T.  auch  Jmrim  an- 
hängen,  ihn  unterstützen),  h)  abs.,  poet.  sich 
Inhalten.  Applico  me,  nitor. 
avzri,  ij  (ävxofuit) , poet.  das  Flehen  (im  Plur.). 
preces. 

cCPz-tjXiog.  2.  poet.  der  Sonne  gegenüber,  dah. 
a)  gegen  Sonnenaufgang,  östlich,  h)  der  Sonne 
ausgesctzl,  besonnt,  #fot  die  vor  dem  Palaste 
aufgcstellten  Götterslalueu.  Ort  entern  spectans, 
apricus.  (Poet,  auch:  der  Sonne  gleich.) 
ävxrjv,  ep.  Adv.  (ino),  a)  gegenüber,  entgegen, 
ßdllia&ui  in  gerader  Richtung,  d.  i.  vorn  ge- 
troffen werden.  Contra,  ex  adverso.  b)  ins  Ge- 
sicht, vor  Augen,  sichtbar,  offenbar,  unverhohlen. 
Coram.  c)  bei  Bezeichnung  der  Aehnlichke.il, 
> dagegen  gehalten,  Aug  in  Äug. 

Avznvogidtig,  ov,  o.  Sohn  des  ’dvxrjvmg,  = 
Hclikaon. 

ärt-tjviog , ogos.  6,  ij  (d»i)f).  poet.  statt  eines 
Menschen,  gut  pro  homme  cst.  [sacher. 

uvT-ijpf'rijs.  oo,  ö,  poet.  Gegenruderer,  Wider- 
ävz-yi/tis,  2.  (St.  Ctg.  s.  dqctQtexa)  poet.  gegen- 
über gerichtet,  näijyal  oxigvmv  gerade  auf  die 
Brust,  adversus.  * (Auch:  feindlich.) 
a>'T-»p(s,  tdos,  q (igfidm),  Widerhall.  Riegel 
zur  Unterstützung  der  Sturmbalken  denselben 
untergclcgt,  anteris,  (Poet,  auch  die  Nüstern 
_der  Pferde.)  < 

ävztjdLg,  ij  (fivTam),  cp.  Begegnung,  x«t'  «xtij- 
oiv  gleichsam  zur  Begegnung  d.  i.  gerade  gegen- 
über, obviam.  (And.  schreiben  xoxdvxrjoi  v.  »b- 
xdvxtjGxtv,  od.  x«t’  ävtxjaxtv). 
ävz-xixfoi,  dor.  ävz-txxeto,  Sp.  dagegen  rufen, 
dagegen  ein  Geschrei  erheben,  xi  xtvt.  Occino. 
ävzi  (Skt.  anti,  gegenüber,  lat.  ante,  deutsch  Ant- 
wort). Präp.  mitd.Gen..  Grundbdtg:  gegen, doch 
selten  in  ortl.  Beziehung,  wo  man  ärrapcl.  dv 
xia  sagte,  nur  Xen.  Anab.  4,  7,  6 üv&’  mv  wel- 
chen gegenüber,  d.  i.  hinter  welchen , zw.  La. 
Es  stenl  a)  zur  Bezeichnung  der  Stellvertretung, 
an  der  Stelle,  anstatt,  für.  gegen,  vor, 
oft  iniMnf.  niit  u.  ion.  auch  ohne  Art.,  und  in 
dv&'  cov,  ded1’  Stow  dafür  dass,  b)  zur  Be- 
zeichnung der  Gleichstellung,  statt,  gleich, 
dagegen  gclia  1 1 en,  daf ü r.  «vtl  xtaiSav  xmv- 
it  so  diese  Mädchen  dir  lieh  sind,  d.  h.  meine 
Bitte  sei  dir  gleich  dem  Heile  dieser  Mädchen, 
dah.  auch  pleon.  hei  Comuar.  und  oft  so  viel 
als  wegen,  dvrl  _toö  wofür,  weswegeu.  Dah. 
nach  Compar.  = ij.  Poet,  steht  es  auch  hinter 
seinem  Casus,  ohne  jedoch  die  Anastrophe  zu 
erleiden.  Pro,  prae. 
ävzia,  Neutr.  plur.  von  äviiog  w.  s. 
ävzidiyat,  s.  ävx  da. 

ävzt-avttQa,  x]  (dvrjg),  ep.  männerglcich.  Beiw. 
der  Amazonen,  virago.  [ijtioi. 

ävzicuo,  s.  dvxdtn.  dvnayim,  dor.  u.  buk.  — «»t- 
ävzi-ßtuvat,  mit  dem  Fusse  sich  gegen  den  Bo- 
den stemmen,  sich  sperren,  widerstreben,  sich 
entgegenstellen.  Widerstand  leisten,  theils  abs., 
theils  xivi,  und  auch  ti»1  ngös  xt  Einem  in 
etwas.  Mesisto,  nbstn. 

ävzt-ßalXto,  wieder  dagegen  werfen,  missilia 
vicissim  coniicio.  (N.  T.  auch:  Rede  gegen  Rede 
slellenj  < f [streben,  concursus. 

livxi-ßxtOtg,  tat i,  x).  (avxi ßuivm),  Sp.  das  Wider- 
ävzi-ßäzixAg,  3.  Sp.  widerstrebend,  obvius. 
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avzi-ßioq,  3.  Ißia)  cp.  Gewalt  dagegen  gebrau- 
chend. widerstrebend,  feindselig.  Contrarius, 
riolentus.  Adv.  ovr ißit/v,  cp.  wider,  entgegen, 
fgyeiilfai  zum  Kampfe  schreiten,  neigrj&tjvai 
rtvi  sich  mit  Jmdm  im  Kampfe  versuchen.  Vi- 
ribus adversis,  contra. 

dvzi-ßXixat,  entgegen  sehen,  gerade  hitischen, 
tivt  aufJmdn.  aber  auch  ttg  Ti,  ngos  xi,  obtueor. 
avzi-ßoaa , buk.  entgegenschreien. 
avti-ßoti&im,  a)  dafür  wieder  hcislehen.  Vi- 
cissim opem  fero.  b)  Andern  dagegen  beistehen. 
Ex  altera  parte  auxilior. 

(ivii-ßoXia>,  impf,  rjvtißdlovr,  aor.  dvxeßdXrjOa 
(arrtßctUm),  1)  ep.  entgegengehen,  xivos.  z.  11. 

is  d.  1.  daran  theunehmen,  dazukommen; 
überlr.  ixr/zvos  Milde  finden,  auch  mit  sachl. 
Subj.:  ya’/ios  die  Hochzeit  wird  kommen.  Co- 
ram  accedo.  2)  ep.  xtvi  zufällig  begegnen,  auf 
Jmdn  od.  etwas  stossen  od.  treffen,  von  Sachen. 
epova  hei  der  Ermordung  zugegen  sein,  auch 
ahs.  Uccurro.  3)  xivä  Einen  angchen,  flehen, 
bitten,  auch  mit  folg.  Inf.  u.  ahs.  Adeo  aliquem 
fpredbus).  Dav. 

äpti-ßdXtiOiq,  tag,  und  ävttßoXia,  q,  die  fle- 
hentliche Geberde,  das  Flehen,  flehentliche  Bitten, 
obsecratio. 

dvzi-yevttjXoyim,  ion.  das  Geschlecht  auch  an- 
sagen  (aber  anders),  stemma  alteri  uppono. 
dvzi-yvatfiovitu  (yviiftq),  der  entgegengesetzten 
^Ansicht  sein,  mit  folg.  Inf.,  alitcr  sentto. 
«ivxiyov/s.ij.Sp.  Benennung  eines  Trinkgeschirres. 
nvTt-yfaipstir.  itot,  6,  Gegenschreiber,  Conlroleur, 
der  Staatseinnehmer. 

äm-yQtupt],  ti,  1)  Sp.  Gegenschrift,  n gos  xtva 
ittgl  xivos.  Ücriplio  adversaria.  2)  Klageschrift 
vor  Gericht.  Libellus.  3)  im  Bes.  Einrede 
gegen  die  Zuständigkeit  d.  h.  Zulässigkeit  der 
Klage.  Actio,  qua  reue  exceptionem  fori  ( non 
compctentis)  opponit. 

ävti-yQmpoq,  2.  gleichgescbrieben , eine  Ab- 
schrift enthaltend,  dah.  avxiygatpav,  x ö,  die  Ab- 
schrift. exemplar. 

liizi-ygdtpai,  t)  wieder  schreiben,  schriftlich 
antworten.  Hescribo.  2) dagegen  schreiben,  layov. 
Contra  senbo.  3)  Med.  eine  ävriypaqpij  d.  h. 
eine  Einrede  gegen  die  Zulässigkeit  der  Klage 
cinreichen.  Exceptionc  fori  utor. 
dvzi-ddxvat,  ion.  wieder  heissen,  vicissim  morden. 
avzi-Aeixvoq,  2.  Sp.  Stellvertreter  beim  Mahle, 
viearius  coenae. 

di'Tt-<ft§töofxai,  Dcp.  Med.,  wieder  seine  Rechte 
reichen,  bewillkommnen,  xivä,  vidssim  dextram 
jwrrigo. 

urrt-Ato/uai,  seinerseits  bitten,  xl  xivos  etwas 
von  Einem,  vicieeim  rogo. 
ävxi-iigxopai,  poet.  gerade  enlgegensehen. 
arxi-dt'xo/xat,  poet.  dagegen  oder  gegenseitig  auf- 
nehmen u.  bekommen. 

ebzt-Atiftäymyim,  Sp.  Einem  entgegen  um  die 
■Volksgunst  werben,  ex  adverso  popularis  sum. 
arn-iiari&e/icu,  N.  T.  sich  cnlgegenstellen. 
avzi-efldeofti,  dagegen  oder  dafür  gehen,  Sägöv 
xivi  Einem  ein  Gegengeschenk  machen,  auch 
ohne  Sägov,  fiherh.  zurückgeben,  äpotßdv  xivos 
für  etwas,  u.  so  ximt  xi  etwas  für  etwas  ge- 
ben, zdgixat  geleistete  Dienste  erwidern,  xipio- 
g(av,  dixi/v  avr.  Strafe  ahhüsscn  für  etwas, 
auch  xovs  avxovt  Xd  vors  dieselbe  Versicherung 
wiedergehen,  flzov  Milde  üben.  Im  Bes.  einen 
Vennögenstausch  anbieten,  was  zu  Athen  dann 
geschah,  wenn  ein  Bürger,  dem  eine  öffentliche 
Leistung  zugemuthel  war,  glaubte,  dass  die- 


selbe einem  anderen  mehr  vermögenden  Bürger 
habe  zugewiesen  werden  müssen.  Dieser  hatte 
dann  die  Wahl,  den  Tausch  einzugehen  od.  die 
Leistung  an  der  Stelle  des  Anderen  zu  über- 
nehmen. Vicissim  reddo,  do,  bona  cum  altem 
permuto. 

ttvz  l-d  i xiaj , (impf,  zjvxtSixovv  u.  >jvtfdiKOi>v) 
gegen  Jmd  prozessiren,  ixtgl  xtvot,  iure  discepto, 
ccvzt-zSlxoq,  6,  der  Widersacher  vor  Gericht,  of 
ävxiSixoi  die  prozessirenden  Parteien , auch 
üherh.  Gegner,  adversarius. 
dvzi-öoatq,  «os,  n,  Umtausch,  gegenseitige  Ver- 
willigung,  bes.  aber  der  Vermögensumtauscli 
und  das  Anerbieten  zu  demselben,  s.  unter  dt- 
rtdidwfu.  nottic&ai  avriddotig  xivt  veran- 
lassen, gestatten,  dass  Jemand  die  ihm  über- 
tragenen Leistungen  einem  Andern  zumuthen 
kann.  Permutatio,  permulatio  bonorum. 
ävxt-dovXtva , poet.  wieder  dienen,  xtvi.  ävxi- 
iovXot,  2.  poet.  eines  Dieners  Stelle  vertretend. 
ävzl-ßovxot,  2.  poet.  widerhallend. 
avzt-tfqaio , poet.  u.  Sp.  durch  die  Thal  ver- 
gelten, dvxi  xtvot  für  etwas,  rtgb s xö«  izgagfig 
Thal  gegen  Thal  setzen,  xivä  xaxeös  Einem  das 
Böse  vergelten,  eigtl.  zur  Vergeltung  Böses  an- 
thun,  facto  rependo. 

etvz i-dojQvofiat , Dcp.  Med.  wieder  beschenken, 
xtva  xtvi  oder  xtvi  xi.  oder  rl  ein  Gegenge- 
schenk machen,  auch  alis.,  vicissim  dom. 
ävzi-ffeoq,  3.  ep.  gölterähnlich,  ausgezeichnet, 
deo  simihs. 

ttvz t-llegaxcvat , wieder  ehren,  vicissim  colo. 
dvxi-&toiq,  tag,  q (d  vxixrth)pi) , der  Gegen- 
satz. bes.  als  rhetor.  Figur,  eine  Verbindung 
entgegengesetzter  Ausdrücke,  oppositio. 
tivxi-iPta i,  f.  .»fvaoftai,  ion.  im  Laufen  wett- 
eifern mit  Einem,  ztvl.  Curriculo  certo  cum 
aliquo. 

äxrzl-&v<fov,  xi,  ep.  u.  poet.  im  Plur.,  der  der 
Thüre  gegenüberliegende  Hausraum,  aber  ri 
avzi&vgov  die  Gegenthüre  od.  Pforte,  also  xirr’ 
ävxl&vgov  bei  der  äusseren  Hoflhüre.  Vestibulum . 
ävxi-xdS-tiftai,  ion.  dvzixäzrifitii,  gegenüher- 
sitzen,  von  Heeren:  sich  gegenüber  lagern,  ca- 
stra  ex  adverso  pono. 

arri-xa &i[oftm,  ion,  avxixarifopai  = uvzixä 
b’rjftai. 

ävzi-xaO-loxTifu,  ion.  iivzixazl<fz>ifxi,  f.  ävxt- 
xaxaozzjaa,  1)  Irans,  a)  etwas  Anderes  wieder 
hinstellen,  ersetzen,  einen  Muthlosen  wieder 
erfrischen.  Hestituo.  b)  cnlgegenstellen , vegog 
xtva,  gegenüber  aufstellen,  wieder  zurückführen, 
iitl  zi.  * 2)  Pass,  nebst  intr.  aor.  dvxixaxioiTjv, 
u.  pf.  ävzixa9iezii»a.  a)  xtvo's  od.  dvxl  xivos 
an  Jinds  Stelle  cintreten  oder  eingesetzt  werden, 
b ) sich  gegenüber  aufstellen , enlgegentrelen, 
entgegciistehc».  Adversa  ade  cousisto. 
ilvzi-xdxovqyfto,  wieder  Schaden  zufügen  od. 
misshandeln,  xtva.  vidssim  malo  afftdo. 
dvx  1-xäXia,  N. T.dagegend.  i.  wiederum  eiulailen. 
avxi-xaxa&vrjexa,  poet.  aor.  dvxixax&avfiv,  wie- 
der sterben. 

ävxi-xaxaXtina,  dafür  zurücklassen,  an  seiner 
Stelle  einen  Andern  hinterlassen. 
ävri-xaxaXXdzfOOfjiat,  all.  - zzofita , Med.,  xi 
xivos  etwas  mit  etwas  einlauschen  od.  erkaufen, 
«»ti-xaxorei'xm,  entgegensetzen.  [redinm, 

dvtt-xaxTjyotfeto,  gegenseitig  verklagen,  vids- 
sim crimmor. 

dvTi-xdrn/uai  n.  ärzt-xiizi^o/utu,  s.  ävxixa». 
avti-xatiOtTi/u,  s.  ävxtxa4Hoxi)tti. 
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uvti -Htiuai , gegenüberliegen,  entgegengesetzt 
sein. 

dvti-xtXtvat,  dagegen  auifordern.  vicissim  iubto. 
ävzl-xivxgov,  io,  poet.  das  Stachelgleiche. 
avu-xr)Siva>,  tira  nazgis,  poet.  Einen  wie  einen 
Vater  ehren. 

avu-ur/gvoam,  poet.  Gegenbefehl  ertheilen. 
ävxi-xXü^oß,  poet.  eutgegentönen  lassen,  r { n«, 
Reboo.  (l’oet.  auch  intr.)  [sim  fleo. 

ävzi-xXaito,  ion.  seinerseits  auch  weinen,  mcü- 
ätxt-xvijfttov,  io,  Schienbein,  tibia. 
dvtl-xoXäxtvat,  Sp.  wieder  schmeicheln,  vicis- 
sim adulor. 

a»!i-xopi£co,  Sp.  auch  seinerseits  bringen, 
ävti-so'xi»,  gegenstossen.  sich  entgegenslämmen. 
ävTi-x(fov<u,  eigtl.  entgegenstossen,  dah.  überh. 
entgegen  sein,  nW  u.  xgos  t»,  u.  von  Sachen, 
widerwärtig,  hinderlich  sein.  Repugno , cedo 
secus. 

dvztxgv  '«)  u.  ävzixgvc  {ärzl,  vlelL  «xvtixpotM»), 

1)  (dvnxp»)  a)  ep.  u.  N.  T.  wie  ävztjy.  gerade 
gegenüber,  entgegen,  ins  Gesicht,  auch  mit  Gen. 
Contra,  ex  adverso.  b)  gerad,  geradeswegs,  di- 
rectv gerade  hindurch,  gerade  vorbei.  Kecta. 

2)  [avzixgvg)  geradezu,  durchaus,  durch  und 
durch,  gänzlich,  schlechthin,  unverhohlen,  mit 
dem  Art.  als  Adj.  offen,  wirklich.  Aperte. 

üvri-x tovoc,  2.  poet.  gegenseitig  tödtend. 
’Artixigg , ij , St.  in  l’hokis  am  krissäischen 
Meerbusen,  j.  AsproSpili.  Einw.  ö A vzixvgsvi 
nvxt-xvQat,  poet.  auf  etwas  treffen,  begegnen, 
ztvi,  bet  sächl.  Subj.,  z.  B.  vom  Kriege_.  Einen 
betreffen,  ihn  hinwegraffen,  mit  Part,  ävrexvo- 
<su  — öffLia&iis  es  traf  sich,  dass  u.  s.  w.  Ob- 
viam  fio. 

drzi-j laßt!,  ij  (dvuXa/ißdva),  Widerhalt,  übertr. 
Einwendung,  illösse.  Prehcnsio,  ansa  reprehen- 
sionis. 

ävxi-laytäva,  xrjv  (trj  ovaar  verst.  dfxijv  eine 
Nullitätsklage  gegen  eine  nichtig  d.  i.  vorschrifts- 
widrig gefällte  Entscheidung  erheben,  zr/r  3 t- 
aizav  eine  Nullitätsklage  gegen  ein  schieds- 
richterliches Erkennlniss  erheben. 
ätti-Xd^opai  s.  dr zrXapßuva. 
dvti-Xaftßavat,  f.  -Inipo/tat,  Adj.  verb.  dyri- 
Xr/xziov,  mit  poet.  Nebenf.  txrttXä^oyiat.  1) 
Act  a)  dafür  nehmen,  dafür  zum  Entgelt  be- 
kommen. Ftciasim  capio  s.  accipio.  b)  fest- 
lialten,  Pass,  hängen  bleiben  Rctineo.  2)  Med. 
sich  daran  oder  dazu  halten,  dah.  a)  ergreifen, 
anpacken,  sich  anhallen,  abs.  u.  «vor  an  etwas. 

b)  zugreifen,  anpacken,  angreifen,  theils  abs., 
thcils  iiods  sich  einer  Sache  annehmen , Hand 
an  etwas  legen,  für  etwas  arbeiten,  sich  einer 
Sache  bemeistern,  sie  erlangen,  erreichen,  das 
Weite  gewinnen,  scheinbar  abs.  (mit  verst.  zov 
igyov),  oder  jrfpl  tijs  acozrjQi'ag  Hand  anlegen 
wegen  der  Rettung,  und  so  auch  im  Part,  da- 
zwischen treten,  sich  (in  eine  Sache)  mengen. 

c)  von  säclil.  Subj.:  die  Sache.  Rede  u.  s.  w. 
fesselt  mich.  Prehendo,  capesso,  impugno. 

dvzi-Xdpixa»,  poet.  u.  Sp.  entgegenleuchten, 
auch:  ein  Feuersignal  erwidern. 
dvxi-Xiyat,  fuLdvrfptö.  aor.  ävzeixelv,  selten 
övniUfai,  pT,  äviftpijxa,  f.  pass,  «Jnf  ipijffopcu, 
Adj.  verb.  -Xsxtiov,  u.  poet.  dvziXoyim,  gegen- 
reden,  d.  i.  1)  sich  dagegen  erklären,  wider- 
sprechen, abs.  u.  ziri  Einem,  ziri  oder  jioo's 
ii  einer  Sache,  xigl  zivot  über  etwas  io  Wi- 
derspruch, in  Streit  sein,  aber  irrig  zivoe  für, 
zum  Besten  von  etwas  od.  zu  Jmds  Vorlheil 


oder  Gunsten,  überh.  entgegentreten,  proles- 
tiren  dagegen,  iäugnen,  sich  widerselzen.  Con- 
tradico.  2)  dagegen  sagen  od  behaupten,  ent- 
gegnen, toa  oder  zl  zivi , od.  mit  folg.  Inf., 
welchem  audi  ptj  u.  bei  vorausgehender  Ne- 
gation pij  ov  beigegeben  wird,  od.  mit  o>c,  oit. 
Sulnicio,  refuto. 

ävzl-Xexza g,  2.  streitig,  controversus. 
ävztXrjxziov,  s.  ävziXufi^dvto 
dvzl-Xryrpic,  tat,  n,  1)  {arzilapßdva)  das  Da 
gegenempfangen.  Mutua  acceptio.  2)  (uvziXap- 
ßdvojiat)  a)  Gelegenheit  zum  Anhalten,  Hemm- 
niss.  b)  Einwand,  c)  das  Beanspruchen,  d)  das 
Befallensein,  die  Afleclion  eines  Körpertheils  mit 
einer  Krankheit.  Prehensio.  ( Im  N.  T.  Hülfe, 
Beistand.) 

ärzi-Xoyito,  s.  dvziXiym. 
dvzi-Xoyia,  vj,  1)  Rede.  Gegenrede,  gegenseitige 
Verhandlung.  Visceptatio.  2)  Widerspruch,  zi- 
vo{,  z.  B.  tgijtpäv,  und  jijo'c  ti  gegen  etwas. 
Einrede,  dah.  auch  gerichtliche  Verteidigung. 
Contradictio,  causae  dictio. 
ävzi-Xoyitoizai,  dagegen  in  Anschlag  bringen. 
ävzL-Xoytxo<;,  8.  zum  Widerlegen  geschickt  od. 
geneigt,  äoyos  Streitrede.  SubsL  of  drziXoyi- 
xof  Streitkünstler.  Contra  dicendi  peritus,  dis- 
putator,  contcntionis  studiosus. 
dvziXoyog,  2.  poet.  widersprechend. 
dt nl-Xagog,  2.  poet.  den  Tönen  der  Ly  ra  gleich. 

Cum  lyra  resonans. 
dvtl-Xvzgov.zö,  N.  T.  I. Ösegeld. 
dvzi-pagxvgiat,  Sp.  dagegen  zeugen,  contra- 
rium  testor.  [tra  pugno. 

dvTi-fid%Ofiai,  im  Kampfe  gegenüberstehen,  con- 
dvti-peigamvopai , Sp.  ngot  ztva  sich  gegen 
Einen  wieder  insolent  betragen. 
ävzi-fstXXm,  fut.  -prXXrjaa,  il  ix  toö  Apoiov 
Zögerung  der  Zögerung  entgegensetzen , vicis- 
sim cunctor. 

dvxi-niztifii,  Sp.  gegenseitig  auf  etwas  aus- 
gehen. um  ein  Amt  mit  Einem  rivalisiren,  certa- 
tim  peto. 

ävti-pszgia,  N.  T.  dagegen  messen,  vergelten. 
ävzi-fUTtoxos,  2.  mit  eutgegengekehrter  Stirn, 
auch  vom  Heere,  mit  entgegengerichteter  Fronte. 
Ad  versa  fronte. 

dvzi-fitixtiväofiai,  Dep.  med. , Gegenanstalten 
treffen,  zl  etwas  als  Gegenmittel  anwenden, 
aßtozijgia  xaiXv/iaza  Gegenvorkehrungen  zum 
Löschen  treffen;  u,  so  auch  irjo's  it.  Contra 
molior,  vicissim  machinor. 
dvzi-/tlftrioi$  [t],  tag,  v,  die  von  den  Gegnern 
versuchte  Nachahmung.  Adversariorum  imitatio. 
drti-uio&oe,  2.  poet.  für  etwas  belohnend,  und 
ft  ävzipiatKa,  N.  T.  die  Vergeilung. 
dvzi-proXxog,^.  [iioXnrj)  poet.  entgegenlönend, 
ztvos  Jmdm,  äxo;  vnvov  ein  dem  Schlaf  ent- 
gegentönendes Heilmittel,  insofern  der  Schlaf 
durch  Singen  verscheucht  werden  soll,  contra 
sonans. 

ävzi-vavxtiyiat,  a)  Schiffe  auch  so  bauen.  Aaves 
vicissim  aedifico.  b)  Gegenmittel  im  Schiffsbau 
an  wenden,  izgds  tt.  In  navium  aedißcationr 
vicissim  _ mach  inor. 
ivzi-vlxda,  poet.  wieder  besiegen. 
ävri-voftia,  ij  (vopot),  Sp^  Widerspruch  des 
Gesetzes  mit  sich  selbst,  lv  dvtivofiia  yiyvouai 
zwei  widersprechende  Gesetze  kommen  hei  mir 
zur  Anwendung;  lege s contrariae. 
avti-ioo g,  2.  (t>n)  Ion.  u.  Sp.  eigenll.  entgegen 
geliobelt,  dah.  entgegengekehrt,  entgegen,  wi- 
derstreitend, contrunus. 


(ivTioofini  - 

itvTiöoftni , Pass.  aor.  ijirimtFijv,  mit  f.  med.  <'i- 
xtäaopcu,  ion.  u.  poet.  sich  enlgegenslellen,  ent- 
gegentreten, tlieils  abs..  theils  zivi,  i s päxqv  um 
ihm  eine  Schlacht  zu  liefern.  Obviam  eo,  ad- 
versor.  Von 

ävTiog,3.(ävzi),  l)enl(jegen,  gegenüber.  entgegen- 
stehend.vom  Gesicht.  ? «rn  er  stand  vorijim,  con.str. 
mit  zivis  u.  zivi,  auch»  rrjs  dvzijjs,  i*  zoy  «v- 
ziov  von  der  entgegengesetzten  Seite,  ävzia 
oiam  ich  werde  das  Widerspiel  halten.  Adrcrsus. 
2)  übcrlr.  entgegengesetzt,  widerstrebend,  u.  so 
auch  oi  Zoy oi  ovzoi  ävzioi  tle'iv  ij  otic  iyä  rjvov- 
ov  diese  Reden  sind  ganz  verschieden  von  denen, 
welche  ich  hörte.  Contrarius.  3)  als  cp.  u.  ion. 
Adv.  artlov  u.  ävrla,  gegenüber,  im  Angesicht, 
vor,  entgegen,  wider,  zivog,  u.  ävttov  aviäv  ziva 
Einem  entgegnen,  wo  der  Acc.  von  crt’Jäv  ab- 
hängig ist,  dag.  oitrtv  ävziov  itntiv  dir  wider- 
sprechen. Cor  am.  t regione , ex  adverso. 
äi’Tio-dTtztfat,  poet.  widerstehen,  adversor. 
'Avttoxl$>  iäos,  rj,  attische  Phyle. 
ä vttöeu,  s.  ävzdto.  (gegengesetzt. 

avxi-xa&Tjg,  2.  poet.  u.  Sn.  entgegen  wirkend,  enl- 
dvr i-xaiq,  aitos,  o,  ij,  Sp.  aus  den  Kinderjahren 
herausgelrelen.  erwachsen,  pubes.  (Poet,  auch: 
einem  Kinde  gleich.)  t , 

«r  ri-.TteZog,  2.  Adv.  -Z.on  u.  -«A«>g  (iraZtj), 
eigtl.  entgegen  ringend ; dah.  a)  Widerpart  hal- 
tend, lies.  entgegen  kämpfend,  widerstreitend,  zivi 
u.  jtpo’tf  ziva  oder  r».  Subtt. Gegner,  Widersacher, 
Nebenbuhler:  mit  ly&fös  verb.  bedeutet  es  den 
Feind,  der  sich  mit  den  Walten  misst.  Contrarius. 
h)  entsprechend,  angemessen,  gewachsen,  gleich 
stark,  zivi,  vom  Kampfe:  unentschieden,  schwan- 
kend, 3ios  auf  Machtgleichheit  beruhende  Furcht, 
tprijpije  ein  gleich  grosses  Kriegsschiff,  to  ävzi- 
naXov  das  Eiilgegenstehende,  die  Nebenbuhler- 
schaft. auch  der  Gegensatz,  das  Ge.wachsensein, 
die  entsprechende  Gegenwehr,  ävzixalov  zi 
zrjs  vavpa^ias  ein  unentschiedener  Punkt  der 
Schlacht,  ävzinala  vavpaviiv  einen  unent- 
schiedenen Kampf _ führen,  Svtixala  oder  ils 
dvzinalov  xa&iazdvai  zi  das  Gleichgewicht  her- 
steilen  in  etwas,  is  ävzinala  xa&tazdvat  nicht 
mehr  überlegen  sein.  (Auch : Vertreter  im  Kampfe.) 
Viribus  par,  aequatus,  viribus  aequatis. 
ävTi-jiaQaßdXlut,  gegen  einander  halten,  ver- 
gleichen. abs.  u.  tl  nqis  t«,  zi  zivi,  comparo. 
ävzi-xafayyilia , >j,  Sp.  die  Mitbewerbung  um 
ein  Amt.  Von 

ävti-n«#ayyillco,  Sp.  Mitbewerber  sein,  zivi 
von  Einem,  competitor  sum.  (Att.auch:  seinerseits 
einen  Befehl  gehen.) 

ärri-xaifdyai.  Einem  _ gegenüber  längs  seiner 
Linie  hinrücken,  zi i ozölip  neben  der  Flotte  hin- 
ziehen,  scheinbar  intr.  mit  verst.  azfazov.  Contra 
duco  (cxercitum)  in  hostes.  Dav. 
ävTt-xa(}äya>yij , rj,  Sp.  das  Ausrücken  Jmdm 
gegenüber  u.  an  etwas  entlang,  das  Ausrücken, 
castra  moto  in  hostem. 

tlvn-.r uQaO-tw,  seinerseits  auch  abschwenken. 
dvTi-xa(faxäAiat , aor.  pass.  -»Zndiij,  dagegen 
aufrufeu,  ermuntern,  anfeuern,  tnl  zi  od.  mit 
folg.  Inf.,  vicissim  excito. 
dvzt-xaQaxeXtvoftai,  Dep. . dagegen  auffor- 
dern, zivi,  u.  mit  Inf.,  vicissim  hortor. 
ävTi-xa(faivxim,  wieder  Schaden  lliun,  vicis- 
sim infesto. 

«i-ti-.t afa.zXiio,  gegenüber  längs  der  Küste 
hinsegeln,  adversam  oram  hgo. 
ävtt-iti tQaaxtvd^oftai , Gegenrüstungen  tref- 
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feil,  zivi  sich  Einem  gegenüber  bereit  machen, 
«ZZijZoi;  sich  gegenseitig  rüsten,  me  et  ipsum 
paro.  V. 

iivr i-.z aQaaxsv/j , 17 , eine  gerüstete  feindliche 
Macht,  adversus  apparatus. 
ävTi-naQardaaofiai  u.  -TTOftru,  1)  Med,  sich 
gegenüber  in  Schlachtordnung  aulslellen,  theils 
abs..  theils  zivi  u.  ngis  ziva.  Contra  adern 
(mcam)  instruo.  Pass,  ävzixagazizayiihos  ge- 
genüber in  Schlachllinle  aufgestellt,  und  ano 
zov  üvzinapazaifHvzos  in  offener  Gegenüber- 
stellung, in  Schlachtlinie.  -4 cif  contra  ihstructa. 
dvTt-iza</axifh)fu,  gegenüberstellen,  zivi,  con- 
fero. 

ävti-xdpeipu,  gegenüber  von  etwas,  an  etwas 
(am  Ufer)  hinzichen,  gegen  einander  rücken.  In 
opposita  ripa  sequor,  contra  accedo. 
avTi-xa(fe§dyat,  1)  Irans.  Sp.  Einem  entgegen 
(«Vit)  seine  Truppen  in  gleicher  Richtung  (««p«) 
ausrücken  lassen.  2)  intr.  Einem  entgegen  längs 
einer  Linie  hin  tzrapd)  aus  der  früheren  Stellung 
(/ i)  ausrücken,  überh.  gegen  Einen  zu  Felde  zie- 
hen. Hostilem  exercitum  copiis  e reoione  oppositis 
insequor.  [eteissm  cedo. 

ävzi-.raQföei/ui , Sp.  gegenseitig  ausweichen, 
ävri-nafifxo/iai,  N.  T.  (gegenüber)  Vorbeigehen. 
«»’n-.T«tpdx<o,  dagegen  darbieten,  contra  praebco. 

(Auch:  wieder  verursachen.) 

<crti-.zaqi.zrt  via , Sp.  Jmdm  an  etwas  entlang 
oder  vorbei  enlgegenreilen,  contra  obequito. 
drri-.tßöyo),  f.  ävzintiaofiai  (auch  in  tmesi), 
wieder  erleiden,  abs.  od.  tl  ävzi  zivos  für  etwas, 
mit  ueCSov  in  höherem  Grade,  auch  zerjazd  Gutes 
wieder  erhalten,  vicissim  patior  s.  accipio. 
«vti-.vörayea»,  entgegen,  d.  i.  übertosen,  über- 
tönen, zivi  etwas,  obstrepo. 

1} rti~.z tu.zw , 1)  entgegensenden,  Gesandte  ti. 
Bolen,  contra  mitto.  2)  zurückschicken,  wieder- 
schicken, tpapivri,  verst.  einen  Boten,  dah.  wie- 
der sagen  lassen,  oder  die  Stimme  zurückschickcn, 
d.  h.  zurückprallen  lassen,  is  diZijZas  gegen- 
seitig widerhallen.  Remitto.  3)  an  Eines  Statt 
od.  für  etwas  schicken.  In  alterius  locum  mitto, 
mittendo  rependo.  Dav. 

ävtlnsfiipic,  ea>e,  17,  Sp.  das  Zurückwcrfen  des 
Schalls,  Widerhallen,  repercussus. 

«vzi-uevthje,  2.  poet.  wieder  Trauer  verursachend. 
dvTi-.netfttlet,  zä,  ep  die  gegenüberliegende  Kü- 
ste, terrae  e regione  sitae  (auch  -nsgaia  betont). 
ävti-xiQäv  (ion.  -»)»>),  ävri-neqdg,  gegenüber, 
mit  dem  Art.  gegenüber  gelegen,  zivos  Subst. 
td  ävzixegas  das  gegenüberliegende  Land,  die 
gegenüberliegende  Küste.  E regione. 
ävzi-xifixcooia,  Sp.  auf  der  entgegengesetzten 
Seite  umgehen. 

itvvl-jittQoc,  2.  poet.  steinern  gegenüberliegend, 
ßijua  ein  (dem  Chor)  gegenüberliegender  Fels- 
block;  saxeus.  _ [Kasten,  Korb. 

ävzi-nrik,  gyos.  ij,  poet.  ein  zusammengefügter 
uvzi-xinzto, &p.  entgegen  ausfallen,  entgegen  sein. 
dnu-.-rZ.fo»,  entgegen  segeln,  obviam  navigo. 
ävzi-nlt) |.  nyos,  0,  17,  (nlrjaoa),  poet.  fluthge- 
peitschl  (ävzi,  weil  es  den  Rückschlag  der  Wo- 
gen fühlt),  percussus. 

ävzi -nlnföat,  a)  wieder  vollzählig  machen  zum 
Ersatz,  also:  ergänzen.  Suppteo.  b)  td{  vavs  die 
Schiffe  anch  bemannen.  Kicisstm  compleo. 
ävti-.rvioj,  fut.  -xvtveo/iai,  Sp.  entgegenwehen, 
contra  spiro.  Dav. 

ävtlxvoog,  2.  poet  entgegenwehend,  widrig,  ex 
contrario  flans. 
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ie  vti-xo!t-ia),  ebenfalls  erschnen,otc*s«»»t(fcsi(iero. 
«»>r i-xoiftu  (auch  in  tmesi),  1)  Act.  wieder  tluin, 
ävz’  ei  rtoteiv  wieder  Uutes  erweisen.  Vicissim 
facio.  2)  Med.  Einem  gegenüber  (mW)  als  Neben- 
buhler od.  Mitbewerber  Ansprüche  machen, 
r<voc  auf  etwas,  zugleich  mit  Einem  sich  um  eine 
Sache  bewerben,  Jmdm  sic  streitig  machen, 
überb.  ohne  ttvC  etwas  beanspruchen,  nach  etwas 
streben,  auch  abs.  sich  Einem  entgegen  stellen, 
Widerstand  leisten.  Contendo  (de  aliqua  re), 
nindico  mihi,  adnitor  ad  illiquid, 
ävti-xoivoq.  2.  (jroivij)  poet.  zur  Wiederyergel- 
tung  dienend,  rivdc  für  Jrndn.  «viixoivu  zivog 
ndoxtiv  Vergeltungsicid  für  Jrndn  erfahren,  inu- 
ßavnv  Hache  für  Jemanden  nehmen.  Vindictae 
inserviens. 

ärn-xolefiito,  a)  auch  die  Waffen  ergreifen. 
Vicissim  bellum  infero.  b)  gegenseitig  sich  bekäm- 
pfen. Inter  nosbellum  gcrimus.  c)mW  es  mit  Einem 
im  Kriege  aufnehmen.  Contra  aliquem  bellum gero. 
livzi-xolipioq , u.  inn.  dvti.zoXe/toq,  6,  der 
Gcgcnkriegcr,  Feind,  Gegner,  hostis. 
t'tvr  i-xolioqxim,  auch  seinerseits  belagern, 
vicissim  obsidco. 

tivzi-xolittia , jj,  Sp.  Gegenpolitik,  Gegenpar- 
tei, xgöe  xivu,  pars  adversa.  V. 
(’cnzi-xoXizfvofiai,  Sp.  m vi  ein  entgegengesetz- 
tes Verfahren  in  der  Politik  befolgen,  Junis  poli- 
tischer Gegner  sein,  ihm  entgegen  wirken  im 
Staate,  auch  abs.  der  Gegenpartei  angeboren, 
adversas  in  rc  publica  partes  sequor. 
dvti-xoqsvoftiu  , Pass,  mit  Fut.  mcd..  ebenfalls 
aufbrechcn,  et  ipse  proficiscur. 
ctvzi-nog&iiu,  poet.  seinerseits  zerstören. 
dvti-nogftpog,  2.  poet.  jenseits  der  Meerenge  ge- 
genüber gelegen. 

nvzi-xoQOt;,  2.  entgegengesetzt,  gegenüber  gele- 
gen, «W  u.  zivog.  Ex  adverso  situ s. 
«r>ri-.TP<itTio,  ion.  avttxqTjtraoj,  enlgegenhan 
dein,  Widerstand  leisten,  mW  ud.  abs.,  auch  mit 
Itinxugcf.  Acc.  der  Ncutr.  mt  piyieza  oder  oiiifv. 
in  der  Hauptsache,  in  Nichts.  Ago  contra  aliquem, 
adversor. 

ih’Ti-.TQtodtvofiai , fiep.  Med.,  ebenfalls  Gesandte 
schicken,  legatos  vicissim  mitto. 

ebenfalls  entgegengehen,  überh. 
entgegen rücken,  mW  gegen  Jindn  ausrücken. 
Victsaini  occurro 

«vzt-ngooti/it,  dagegen  hcranzicheu. 
rivti-xifoafQffrjS-rjv,  aor.  pass,  zu  äintnQoeayo- 
gtvto,  wieder  grüssen,  resaluto. 
ävti-xQOtfaixot;,  2.  gerade  cntgegcnblickcnd, 
gerade  entgegenstehend,  mW.  Öre  adverso  in 
hostem. 

civzi-xgozrivm.  dagegen  ausstrcckcn. 
dvzl-xQtuQoq  od.  ävtlxqtntjoq , 2.  den  Schiffs- 
schnabel, das  Schiffsvordertheil  dem  Feinde  oder 
dem  Meere  zugekebrt  (habend),  dah.  vavg  dvzt- 
xgtögovg  treiv  zivi  seine  Flotte  Einem  gegenüber 
sieben  haben,  und  xazatrzgaai  gerade  gegen- 
überslollcn,  yi 'yvea&aC  zivi  avzingtogov  Einem 
mit  den  Schnäbeln  cntgcgcnslohcn,  ävzixgmgovg 
lußdUtiv,  rtgotmCnzttv  mit  od.  an  dem  Vorder- 
tiieil.von  vorn  angreifen,  ävzixgmgnv (Acc. masc. ) 
|yyxpoöo«i  mit  Einem  am  Vorderlheil  zusam- 
luenstosscn,  za  Cg  vavaiv  ävzirzgtogoig  ignettai 
Vorderlheil  mit  Vordcrlbcij  angreifen;  ünertr. 
überh.  entgegengekehrt,  z«i’  dvzingtega  ßlt'rztiv 
•las  leibhaftig  von  Angesicht  orblickcn.  Prorav i 
hostibus  adversam  habens,  manifcstus. 
dvzt-xvXoi  ttXXqXrjoi  avXai , ion.  Höfe  mit 
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einander  zugewamken  Portalen  (weil  sechs  Höfe 
in  einer  Ilctbe  lagen),  portis  oppositis. 
dvti-xvtpyoq,  2.  poet.  thurmähnfich,  turri  similis. 
üvzt-xvgyow,  poet  dagegen  aufthürmen. 
ävzt p-yf.-r<o,  poet.  sich  auf  die  entgegengesetzte 
Seite  neigen,  das  Gleichgewicht  halten,  aequo 
pondere  sum.  Llav. 

kvzIqooji ros,  2.  Adv.  -d.Toag , entgegengeneigt 
(von  der  Wagschale),  dah.  das  Gleichgewicht  hal- 
tend, gleich  wiegend,  mW  aufwiegend,  mvo’s 
etwas,  auch  ohne  Gas.,  übertr.  gleich,  Einem 
gewachsen.  Pari  pondere,  par. 
crvM-ffrjxoo),  poet.  a)  aufwiegen,  b)  dagegen  ab- 
wägen.  Davon 

dvziOzjXtoOiq,  10g,  rj,  ion. Herstellung  des  Gleich- 
gewichts, Ausgleichung,  compensatio. 
dvM-oxoürto),  Sp.  wieder  verspotten. 
dirr-IOÖOfiat,  Pass,  sich  als  Gleichberechtigter 
hallen,  xgi s tö  jrlft'ov  gegenüber  der  Mehrzahl. 
par  sum. 

dvxioxaazoq,  2.  poet.  bis  auf  die  entgegenge- 
setzte Seite  dringend,  äiavpög  «vzivnnazog 
ioziav  bis  auf  die  Knochen  dringendes  Zucken, 
morden«.  Von 

ävzi-axdm,  poet.  u.  Sp.  auf  die  andere  Seile  ziehen. 
“AvtiOOa,  /j.St.  auf  Lesbos.  Einw.  <5  ’Avziooatoq. 
dvzi-ara9-ftoq,  aufwiegend,  übertr.  roü  th/gog 
als  vollgültigen  Ersatz  für  das  Thier.  Pari  qion- 
dere,  quod  rependendo  servit. 
dvzi-oraaid^m,  eine  Gegenpartei  bilden,  Gegen- 
partner sein,  rivalisircn,  mW  mit  Einem,  of  «vm- 
«rnffidfonfg  die  Gegenpartei.  Diversas  partes 
sequor,  dissideo. 

dvzi-azdaig,  fl,  Gegenpartei,  Widerstand. 
(ivxi-Orärnoitriq,  nv , i,  Mitglied  einer  Gegen- 
partei, Widersacher,  qui  est  factionis  contrariae. 
«vt«-<mcrto>,entgcgcnslchcn, widerspenstig  sein 
Obsto,' adversor.  Von  _ [ncr.  V. 

ävztazdzqi,  ö,  poet.  entgcgenstelieml,  ävrjg  Geg- 
dvzlozrifii,  s.  äv9i'azqui. 
dvziazoijfttu.  in  geordneter  Reihe  gegenüber- 
stchen,  wie  heim  Chortanze,  serics  e regione  *'«- 
structas  habco.  Von  [spreclicnd. 

ärzi-azotyog , 2.  poet.  gcgcnühcrgercihl,  ent- 
dvtt-azquztvo/uu,  uvi  gegen  Einen  zu  Felde 
zielten,  bellum  contra  aliquem  gero.  (Ucbertr. 
N.  T.  widerstreiten.) 

ävTi-OTQiczijyeto,  Sp.  mW  Einem  gegenüber  den 
Oberbefehl  führen,  Feldherr  sein,  imperator  pugno 
contra  aliquem. 

dtvzi-azqdzqyoq,  o.  t)  Gegcnbcfeltlsbabcr.  Feld- 
herr des  feindlichen  Heeres.  Hostium  praetor.  2) 
Stellvertreter  des  Kcldherrn,  bei  den  Römern  der 
Proprätor.  Propractor. 

dvzi-ozqittoxttfevoftai,  Med.,  abs.  oder  mW 
(Einem)  gegenüber  sein  Lager  atifscblagcn,  sich 
gegenüber  lagern,  gegenüber  im  Fehle  stehen, 
auch  ravet  mit  tlcr  Flotte,  costra  ex  adverso pono. 
(Sp.  auch  Act.) 

ävzi-eztjitpto,  Sp.  eine  entgegengesetzte  Richtung 
anuchmcn,  eine  Scilenwcnduug  machen.  Dav. 
ävriotqotpoq,  2.  gcgonühei stehend,  mW  ent- 
sprechend , ex  adverso  positus.  Dav.  ij  uvrtOtQO- 
<f  ij,  cigcntl.  das  Umkebrcn,  im  Res.  tlic  Gcgcn- 
wendung  des  Chors  beim  Tanze,  welche  der  vor- 
ausgegangenen atpotpii  genau  entsprach:  dann 
die  dabei  gesungenen  Worte,  die  Gegenstrophe. 
uvzi-aoyxlqzot,  tj,  Sp.  Gegensenat. 

«» >T-ioxvqiC,oftat.  Dep.  eine  Gegenvcraiclierung 
aussprcchcn,  xsgi  zivos  über  et  was,  vicissim  con- 
avtioxo»,  s.  ävzixoo.  Ißrmo. 


ämirayfiu  — avri-ia. 
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(cvzi-ruyfiu,  ro,  Sp.  Gegenmacht,  uvi  gegen  Ki- 
llen, coptac  contra  instructae. 
ävxi-xa§ig,  ems,  ij,  Gcgenaufstcllung  des  Heeres 
ml,  der  Schillc.  aci ei  ndversus  hostes  imtructio. 
ävxt-xäddat,  att.  -rnrro»,  pf.  pass.  3.  pl. 
ifxäyaxat  = ävxtxfxttypivoi  tloiv , 1)  Act.  ent- 
gegen aufstcllcn,  cntgcgenstcllcn,  xivd  xtvi  u. 
jrpo'j  ti.  Oppono,ex  advcrsoacianinstrun.  8) Pass, 
cntgegcngcstcllt  werden,  ti vi  u.  itgog  ri.Pf.  dvri- 
rt xaypivoe  gegenüberstehend^  übertr.  t?;  y vdpg 
ällqloig,  Shnl.  auch  arxixaxxöptvos  der  Gegner, 
jr gog  xt  gegen  d.  i.  von  etwas,  u.  vnig  neos  für 
Einen,  sein  Verthcidigcr,  ttvxixax&tlt  wohl  auch: 
der  sich  enlgegcngestellt  hat  — ävxixa^äafros. 
Subst  t«  ävnifToyurvir  die  aufgcstejlte  Gegen- 
macht. 3)  Med.  a)  sich  aufstcllen,  irget  xt,  ngoe 
ti»k  od.  ne/  gegen  Einen,  b)  von  sich  etwas  enl- 
gegenstcllen,  z.  B.  xl>  xolurigoxigov  seinen  Hulh. 
Acte  contra  imtructa  st»,  öbsto, 
dvri-zeivat,  a)  widerslrclien,  sicli  dagegen  sper- 
ren, abs. , und  mit  Acc.  des  Neutr.  entgegen- 
setzen, z.  B.  Thorlicit  mit  Tborbeit  vergelten, 
iroliri  «vxixtivaaa  nacli  vielem  Sträuben,  oder 
xtvi,  xcgis  xt  Einem  od.  einer  Sache  widerstre- 
ben, loyto  mit  Worten.  Ex  aiivcrsa  partc  tendo, 
rejiugnt).'  b)  Sp.  sich  gegenüber  erstrecken,  xivi 
von  etwas.  Oppositus  sum. 
mi-rifgiogn,  tö,  die  dagegen  aufgeführtc  Be- 
festigung, munitio  opposita. 
tivxt-xipvto,  poet.  dagegen  schneiden,  qtdgpasa 
Gegenmittel  bereiten. 

eint i-xtxvdofitti,  ücp.  Med.,  ion.  u.  Sp.  Gegcn- 
kunslgrillc  anwenden,  dagegen  anwenden,  uiit 
Folgendes.  Contra  machinor.  Üav. 
dvtixfxvrla,li>  ttog,  q,  wetteifernde  Kunst  oder 
List  gegen  Einen,  adeersa  machinatio. 
(intf-te^nog,  o (xixvq),  Nebenbuhler  Jnnls  in 
einer  Kunst,  artis  acmttlus. 
dvxt-xi9-qpu,  1)  gcgenüherslellcn,  xi  xtvog.  Op- 
pono.  2)  setzen  od.  stellen,  xivig  gegen  etwas, 
auch  mit  folg.  Inf.  einwenden.  3)  setzen  od.  ge- 
ben, nvög  für  etwas.  Vicissim  pono. 
arxi-xi/udoo,  t)  Acl.  u.  Pass,  wieder  ehren,  wie- 
der auszeichncu.  VYcissiiii  honoro,  2)  Med.  sieb 
dagegen  zuerkennen,  von  dem  Beklagten:  eine 
Gegenschaltung  machen,  d.  i.  auf  Verminderung 
der  vom  Kläger  beantragten  Strafsuinuic  anlra- 
gen.  Vicissim  litem  acstimo. 
ttvxi-ztftaiQio/i(u,  Med.,  sich  wieder  rächen, 
tiv«  an  Jindm.  Vicissim  ulciscor. 
ävtt-xivat,  poet.  1)  Act.  dafür  büssen.  Rependo. 
2)  Med.  a)  sicii  etwas  (ti)  für  etwas  (rivo'c)  bezah- 
len lassen,  d.  h.  sich  durch  etwas  für  etwas 
räciien.  b)  xivä  ävxi tioaa&at  Sinn*  xtvns  Einen 
Strafe  büssen  lassen  für  etwas.  Poenam  samo. 
<1  >r tio/.ficnt . dagegen  wagen,  küiin  handeln, 
ngoe  xira  Einem  gegenüber,  contra  audeo.  Von 
ämt-xoXpos,  2.  poet.  dagegen  unternehmend. 
(iret-Toletiio , wieder  mit  dem  Bogen  schiesseu, 
vicissim  sagitto. 

«ivr(-r«pfa>,(lJoederl.  nimmt  «er txogrjotv  in  II. 5, 
337  wie  von  ävaxtxgaivio),  cp.  1)  durch  u.  durch 
bohren  bis  auf  die  entgegengesetzte  Seile,  Tiros 
etwas.  1‘rorsus  perforu.  2)  durchdriugcn,  erbre- 
^clieu,  ti.  E/fringo. 

dvtixog,  2.  ep.  aus  dvaiixos  von  avaxivm,  wie- 
der vergolten,  Igya  Racliewerk,  Vergeltung,  nat- 
iof  für  den  Solin;  repensus. 
tlvxt-XQifpo),  wieder  ernähren,  vicissim  alo. 
ävxt-xvyxävai , dagegen  erlangen,  xtvös  äxä 
mos  etwas  von  Einem,  tncissitn  adipiscor. 


ävxixvjziat , einen  Gegenstoss  verursachen,  re- 
sisto,  Von 

ävxi-xvxog,  2.  u.  3.  {xvnxw)  t)  act.  einen  Gegen 
stoss  verursachend,  ti  etwas  zurückprallend,  mit 
itnvo«  verbünd,  vom  Hammer  und  Ambos,  Ge- 
genschlag, von  Farben  grell.  Repercuticns. 
2)  pass,  dagegen  od.  von  vorn  getröden.  so  dass 
man  zurücktaiimclt,  Sopli.  Anl.  143  (v.  La.).  Re- 
percussus.  (Auch:  widerspenstig,  feindselig,  id 
dvxixvrra,  Widerwärtigkeiten, aber  tö  ävzixvnov, 
N.  T.  das  Abbild,  Vorbild,  von  twäos.) 
dvxi-ziixtai,  wieder  sclilagen,  vicissim^  verbertt. 
'Avtiepdxqg,  cp.  ao,  mit  mclapl.  Acc.  -qa,  o,  Ei- 
genn.  bei  Horn. 

tivxt-<pf(fi$a*  (-tpegaj),  cp.  sich  Einem  (nri)  gc- 
genüberstellen,  sich  vergleichen  oder  messen,  ti 
ln  etwas.  Ex  aequo  me  oppono. 
ävxi-<ptf?vo<; , 2.  (tpsgrq’)  poet.  statt  der  Mitgift, 
dotis  viccm  gerens. 

ttvxi-<piQ<o,  dagegen  stellen,  Pass.  ep.  sieh  cnl- 
gegenstcllcn,  sich  widersetzen,  gdyg  sicii  im 
Kampfe  messen,  uf vof  nri  an  Stärke  mit  Jindm. 
«eyntioc  OXvpnios  ärxitpsgto&ai,  es  ist  schwie- 
rig sich  dem  Zeus  zu  widerselzen.  Obviam  /io. 
«vri-qaftiyoi,  poet.  ävxi  xiroe  ander  Stelle  Jmds 
in  die  Verb  ui  imng  gehen. 
ävxi-epqut,  widersprechen,  contra  dico.  [hallen. 
ävxt-tfOiyyopat,  Sp.  widersprechen,  poet.  wider- 
dvxi-tplXfto,  wieder  lieben,  rednmo. 
ävzt-tpiloventim,  Sp.  dagegen  sicii  bemühen,  abs. 
ävxi-xplioxifiio/xai,  Sp.llcp.  Pass.  in.  Ful.  lued., 
um  einen  Vorzug  wetteifern,  ngoe  xqv  drij-ar  xmv 
{gyiop  um  die  Ehre  von  einem  Werke,  cerlo  de 
gloria. 

eivxi-tpiXoepQOveo/uu , Sp.  wieder  artig  sein, 
vicissim  festivus  sum. 

«» ’xl-epovog,  2.  poet.  wieder  mordend,  der  SUag 
dtotsovot  sie  werden  Vergeltung  büssen  imWccli- 
selmord,  ävx.  oxopa  zu  Gegcnmord  bereiter  Ba- 
chen, vicissim  cacdens. 

t'tvxt-efvläxrj,  q,  ngog  ääiijtoiis gegenseitiges  In- 
aclilnehmcn,  »infua  cautio.  (Audi : Gegen  wache.) 
ävxi-tpvidtxpftat , Med.  sicii  wieder  in  Acht 
nehmen,  Ti»d  vor  Jindm.  Contra  cavco. 
üvxt-eptoviu),  poet.  u.  Sp.  dagegen  äussern,  und 
zwar  a)  abs.  antworten,  b)  *»  etwas  erwidern, 
entgegnen,  auch  ttvü  ti  Einem  etwas  entgegnen, 
cinwcnden.  Respondev.  Von  [sprechend. 

ävxi-qtavot,  2.  (tpcovtj)  poet.  gegentöneud,  cnl- 
«»>zi -xait/eo,  aor.  ävxiyägqv,  poet.  sicii  seiner- 
seits Treuen,  nolvagpätm  fttjflg  weil  Theben  sich 
im  Kampfe  bervorgctliaii ; vicissim  gaudeo. 
ävx t-xä(/iC,Ofxai , Dcp.  mcd„  sicii  wieder  gefällig 
zeigen.  ti»1  vrtig  xivog  Einem  als  Dank  Tür  etwas 
etwas  tliun  oder  darliringcn.  Vicissim  gratificor, 
ävxi-isig,  i,  Sp.  der  Daumen.  [rctnuncrur. 

eivxi-xtiQOxovixo,  dagegenstimmen,  contrarium 
suffragium  fero.  [setzte  Halbkugel. 

ävxi-i&mv,  ij,  Sp.  die  der  unsrigen  entgegenge- 
ävxi-xoQVyifo  > Nebenbuhler  in  der  Chorcgic 
sein,  c horegum  ago  acmulans. 
ä vxi-XQ’i . aor.  ävxiigqat,  ion.  binrcicbcn,  xtvi 
für  Einen,  sufficio. 

dvzi-xgtaxoe,  ö,  N.  T.  der  Widerchrist,  der  wider 
Christus  auftrilt  od.  an  seine  Stelle  sieb  setzt. 
uvxl-V’ft/L/uog,  2.  poet.  einslimuicml.  cuncinens. 
titex«pqepiC,oftat , Dep.M.,  Sp.  dagegeiislimmen,  v. 
ävxi-tftqepos,  2.  dagegenstiiimiend. 
di^Attotnvitod.scliöpfen,  pumpen,  aussciiöpfen. 
auch  iin  übertr.  Sinne  wie  unser  „erschöpfen". 
Haurio,  exhaurio.  Dav. 
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avrXrjfia 

ävxXqga,  xi,  N.  T.  das  Sehöpfgefäss. 
di'tXt'a,  rj,  poet.,  und(  ävvXoq,  o (nach  Doederl. 
von  ävazitlai  aus  ävdxoXos.  also  das  Wasser, 
welches  sich  unten  im  Schiff  sammelt  und  als 
sentina  aus  dem  SchilTsboden  auf  das  Verdeck 
getragen  u.  da  Ober  Bord  geschüttet  wird),  cp.  u. 
poct.  Meerwasser,  dann  der  unterste  Schiffs- 
raum, sentina.  (ävxXos  poet.  auch  das  stürmische 
Meer.) 

(Ivt-oixodofttai,  Sp.  1)  dagegen  aufbauen.  *»j- 
yov  tivl  einen  Thurm  gegen  etwas  aufführen. 
Contra  aediftco.  2)  an  der  Stelle  eines  Früheren 
aufbauen.  Denuo  aedifico.  3)  Med.  mit  «vti  nvdc 
ti  sich  an  der  Stelle  einer  Bresche  (d.  h.  zur  Aus- 
füllung derselben)  eine  Reservemauer  aufführen, 
eine  Bresche  in  der  Mauer  verbauen. 
ät't-otxrtloai,  poeL  und  äyt-otxtl^m,  wieder 
Mitleiden  üben,  ricissim  miseror. 
ävtoXq,  s.  ävaxoXrj.  avtofttu,  s.  ävxäa. 
ävi-iftmyu,  seinerseits  schwören. 
ävx-ovofidt,m,  anders  nennen.  eincn  andern  Na- 
men geben,  xqv  niXiv  — Mtaerjvqv  der  Stadl  den 
neuen  Namen  Messene  geben;  nomen  *nu<o. 
ävt-OQvOaat,  ion.  entgegengrahen,  gegenmini- 
ren,  ex  adverso  cuniculos  ago. 

<lvT-o<ptiX<u,  dagegen  schuldig  sein,  accepti  bene- 
ficii  gratiam  debeo. 

ävx-o N.  T.  gerade  d.  i.  keck  in  das  Ge- 
sicht sehen,  Widerstand  leisten. 

«vr fixe),  s.  ävaxfixa. 

avzpov,  t6  (nach  Doederl.  durch  Syncope  aus 
{ vttgov , also  eigentl.  das  Innere  der  Erde),  Höhle, 
Grotte,  antrum.  Dav. 
ävtQcidtjs,  2.  höhlenreich,  cavernosus. 
ävrv§,  vvai,  ij,  (von  ävxC,  also  eigentl.  das  Ent- 
gegens  teilende,  Hervorragende,  doch  nach  Boe- 
der!. dichotomischevForm  von  ävxojij,  der  Wl- 
ilcrstand,  so  dass  övru(  eigtl.  die  Deckung,  der 
Schulz  wäre),  insbes.  11  ep.  mit  u.  ohne  aäxto t 
od.  äontSos.  der  runde  Schildrand,  ein  das 
metallene  Schild  einlassender  und  vorstehender 
Reif,  die  äussersle  Einfassung  desselben  (insbes. 
nvpäxq,  wahrend  xgäxq  nach  Doederl.  den  An- 
fang des  Randes  vom  Millelpunct  aus  bezeichnet). 
Er  war  inwendig  mit  einem  Felle  gefüttert,  um 
das  Anschlägen  des  Schildes  am  Nacken  und  den 
Füssen  weniger  fühlbar  zu  machen.  2)  die  Lehne 
od.  Einfassung  am  Wagen,  Wagenrand,  Wa- 
genkranz, Wagenbrflstung,  insofern  die  zwei 
Winde  vorn  zusammenliefen,  oft  im  Plur.,  denn 
cs  lief  eine  doppelte  (dirtol  a»t»y«s).  obere  u. 
untere  Einfassung  um  den  Wagensluhl  herum, 
doch  so,  dass  sic  an  den  meisten  Wagen  nicht 
ganz  im  Kreise  hcrumging,  sondern  hinten  offen 
stand.  Im  engsten  Sinne  Bezeichnet  es  auch  blos 
einen  einfachen  hölzernen  Stab,  der  am  obern 
Wagenrande  herumlief.  Es  wurde  daran  (d.  h. 
am  Knopfe  davon)  das  Lenkseil  befestigt,  dah. 
Wagenknopf.  Orbiculus.  (Poet,  auch:  Run- 
dung, Wölbung,  Steg.) 

ävr-vxoxf/lvo/iat , ion.  st.  «vtfvxoKpfvopai, 
dagegen  antworten,  contra  respondeo. 
ävr-vaovQyim,  ion.  st.  dv&vnovQyim,  xi  einen 
Gegendienst  leisten,  inservio  alicui  in  aliqua  re. 
dvx-muooia , rj  (-ouvvpi),  1)  der  Eid  des  Klä- 
gers, dass  er  aus  gerechten  Gründen  klage,  überh. 
beschworene  Klage,  Klageschrift  Accueationü 
formula.  2)  die  Vereidung  der  Parteien  vor  Ge- 
richt vor  Beginn  der  Verhandlung,  dass  sie  ihre 
Sache  in  guten  Treuen  führen  wollen.  luramen- 
tum  partium  ante  litte  cont (Station em. 


— ävva. 

ärr-atveo/tai,  dagegen  bieten,  xivi  Einen  liiti- 
auftreihen,  abs.  wegkaufen,  contra  liceor. 
ävx-toitis.  2.  poet.  gerade  vor  den  Augen. 
ävr-attfeXexu,  wieder  helfen,  vivo  Einem  Gegen- 
dienste leisten.  Pass,  wieder  Vortheii  ziehen. 
Kietssim  proeum,  vicissim  commoda  capio. 
äv-vßgiaxot,  2.  Sp.  1)  unbcschimpft.  2)  acL  nicht 
beschimpfend,  nicht  misshandelnd. 

«v-üyjaiva),  Sp.  auffeuchten.  d.  i.  erweichen. 
ttvv<fgla,q, Wassermangel,  Dürre,  aquacinopia.  V. 
äv-vopoq , 2.  (vimp)  ion.  poct.  u.  Sp.  wasserlos, 
wasserarm,  dürr,  q ävviooe,  die  Wüste.  Aqua 
carens,  aridus,  desertum.  (Poet,  auch:  von  einem 
Todten,  dem  weder  die  Waschungen  noch  übli- 
chen Todlenspenden  zu  Theil  geworden  sind.) 
äv-vfiivatoq , 2.  poet.  ohne  Hochzeitsgesang, 
unvermählt,  auch  hochzcillos,  freudenlos;  als 
_Adv.  ävvpive tia,  im  Mädchcnslande.  Innuptu». 
avv/ai,  s.  ävva. 

ä-vvpupevxoq,  2.  poet.  u.  a-vvutpoq,  2.  poet. 

1)  unvermählt  ohne  Brautstand.  Innuptus.  2)  un- 
glücklich vermählt,  unhräullich,  aus  unglück- 
licher Ehe  entsprossen  (Soph.  Ant.980).  Infaustis 
nuptiis  iunctus.  (ävvpqios  auch  ohne  Braut  u. 
Bräutigam.) 

dv-rjr<»pxros,  2.  Sp.  nicht  in  der  Wirklichkeit  vor- 
handen, idealisch. 

äv-vxitfßXnroq,  2.  (vnegßäXXm)  nicht  zu  über- 
bieten, unübertrefflich,  unüberwindlich,  insupe- 
rabüis. 

dv-vxev&-üvo$ , 2.  nicht  verantwortlich,  xi  äv- 
vixev&vvov,  die  unumschränkte  Macht,  libera  po- 
testas._  (Auch  vorwurfsfrei.) 
äv-uarorfiyrog,  2.  unheschuht,  barfuss,  non  cal- 
ceatus. 

dv-vxoiixos,  2.  keinem  l’rocesse  ausgeselzt. 
äv-vxo&txos,  2.  1)  ohne  Fundament.  2)  ohne  Vor- 
aussetzung, absolut, 
äv-vxoxfixos,  2.  N.  T.  unverstellt. 

«v-tbzo.TTog,  2.  l)  unverdächtig.  Non  suspectus. 

2) Sp.nichlargwöhnisch, ßißtuot  tts  xiävvnonxor 
jedem  Argwohn  unzugänglich.  Suspicione  vaeuus. 
Adv.  -6.x rcog , ohne  Argwohn,  sin«  suspicione. 

är-vxoOTaTog,  2.  (vnooxquai)  unbeugsam,  un- 
widerstehlich, irpo;  xi.  Cedere  nescius,  invictus. 
äp-vnixaxxos,  2.  N.  T.  nicht  unterlhan,  unfolgsam. 
dvvai-eoyot.  2.  buk.  emsig. 
ärv0i/uog,2.  Adv.  -aCpms  (ervtim),  fördernd,  wirk- 
sam, tts  v*.  tö  di«  nävxmv  ävvoiftov  das  durch 
alle  Handlungen  sich  hinziehende  Vermögen  zu 
fördern;  tffteax. 

ävvctq  fü],  eas,  v (ävva),  ep.  Erfüllung,  Errei- 
chung eines  Zweckes,  ävvots  oö*  (aatxai  aütmv 
sie  werden  nichts  ausrichten,  otm  ävvoiv  frjopev 
^wir  erreichen  nichts;  finis  (vgl.  q arg). 
’Awoiq,  ion.  log,  ij,  Hauptstadt  des  vopis  ’Avti- 
aioq  in  Aegypten,  ägypt.  Unas. 
ävvoxoq,  2.  (Adj.  verb.  zu  civt!»,  «1  thunlich,  ms 
ävyoxov  so  viel  als  möglich,  quod  perfici  potest. 
ävvrej,  s.  ävva. 

äv-vqpalvm  ( ävä,  vq>.),  von  Neuem,  wieder  wehen, 
rursus  contexo. 

ävvot  [tr  ö],  f.  med.  ävvoopai,  cp.  ävvaoopai. 
(Od.  16,  373  auch  in  pass.  Bdlg),  mit  den  Nebenf. 
«i  n fu,  ep.,  ävvtcu  u.  d.  meist  ep,  u.  poet  avai 
(ä,  doch  tl.  18,  473  «),  I)  Act  zum  Ziele  bringen 
(nach  Doederl.,  der  vento  vergleicht  urspr.  in- 
trans.  zum  Ziele  kommen),  1)  zu  Stande  brin- 
gen, yollführen,  vollenden,  ausrichten,  a)  xi.  z.  B. 
utxfiv  ein  Weniges  vollbringen,  yactpl  tpopßäv 
Nahrung  für  den  Leib  erz  wecken,  erbeuten,  ägm- 
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yäv  Hülfe  bewerkstelligen,  iniot  das  Schicksal 
verwirklichen,  auch  als  einst  in  Erfüllung  gehend 
verkünden,  wo  das  Wort  des  Gottes  od.  Wahr- 
sagers mit  der  Erfüllung  in  Eins  zusamroenfälit ; 
od.  von  den  Göttern,  etwas  auflegcn  (Soph.  Ai. 
961).  b)  rivog  nur  einmal,  poct.,  nvos  — zpri'aj 
ävvaai;  d.  h.  um  welches  Anliegen  zu  erlangen? 
c)  mit  Part.  u.  Adj.  ovx  ävva  q>9oviov«a  durch 
neidisches  Widerstreben  richte  ich  nichts  aus, 
evdm'pav  ävvati  du  wirst  es  dahin  bringen, 
dass  du  glücklich  wirst,  du  wirst  glücklich 
werden,  qvvaax’  Ivxoxiuv  tploya  ihr  habt  die 
Flamme  von  dannen  geschafft,  d.  h.  gemacht, 
dass  sie  entfernt  ist.  d)  mit  Acc.  u.  inf.,  selten 
poet.  mit  Inf.  et  abs.  fördern,  vorwärts  kommen, 
ilah.  mit  potior,  oder  oi x rjvvxov  d.  h.  das, 
was  sie  wollten.  Perf icio,  efjtcio,  assequor.  2) 
einen  Wegvollenden,  zurücklegen,  oft  mit  weggel. 
odri»,  so  oooov  od.  ohne^Obj.,  *poj,  is  xt,  u. 
auch  mit  blossem  Acc.  . AiAav , 9dlauov  zum 
Hades,  in  das  Braulgemach  (des  Hades)  wallen, 
es  erreichen,  auch  ganz  abs.  vor  sich  bringen 
(beim  Reisen).  Devenio.  3)  ep.  vernichten,  ver- 
zehren, conficio.  II)  Pass,  vollendet  werden,  a) 
von  der  Zeit:  ävexat  die  Nacht  läuft  zu 

Ende,  nipnxa  ftit  ävvpxiva i im  Laufe  des  fünften 
Jahres.  Frogredior,  exeo.  ' b)  von  Menschen:  er- 
zogen werden.  111)  Med.  für  sich  erreichen,  sich 
verdienen,  ydj xv  ixi  uoi  d.  h.  an  mir. 
drei  («»>«),  oben,  und:  nach  oben,  hinauf,  auf- 
wärts, empor,  landeinwärts,  von  der  Küste  nach 
dem  Innern  zu;  von  der  Zeit:  früher,  von  Schrif- 
ten: wie  unser  „weiter  oben",  a)  bei  Verbb. 
ävm  »a&fjao  das  Volk  jass  oben,  d.  h.  auf  der 
Pnyx,  welche  hoch  lag,  oeaov  Aiaßoy  äva  Iv tos 
lify fi  was  L aufwärts  nach  Tro^a  zu  begränzt, 
weil  L.  südlich  unter  Troja  liegtvav«>  oxeaxtvt- 
«9m  ins  Innere  des^  Landes,  ixt  äva  noch  weiter 
ins  Innere,  doch  äva  xoqtito9ax  bloss : vor- 
rücken. öv<o  tqixtxv  nach  oben  wenden,  den 
Kopf  des  Thiers  zurückbiegen,  äva  noxapäv 
xmQovat  nayai  die  Quellen  (Hessen  stromauf- 
wärts. der  Lauf  der  Natur  ändert  sticli.(  Uebertr. 
äva  ßlinttr  noch  leben,  ij vln’  qad'  äva  so 
lange  du  noch  oben  weiltest,  av^av  dva^empor- 
hebend,  zu  Tage  bringend,  erfüllend,  äva  xi- 
9ivm  hoch  stellen,  h)  bei  Nomin.  u.  m._d.  Art.: 
al9igo t äva  hinauf  in_dcn  Aether,  A äva  xd- 
xlo«  der  Himmel,  6 äva  ßaoilevg  König  im 
Binnenlande  (in  Persien),  ot  äva  die  Lebenden, 
aber  auch  die  auf  der  Höhe  Befindlichen,  und 
oi  äva  9io(,  die  Götter  der  Oberwelt,  ot  äva 
dwaxoi  die  Mächtigen  im  Innern  Lande  (in  Per- 
sien), doch  of  <5»<o  trivoi  auch  die  oberen  (höhe- 
ren) Töne,  ij  äva  ’Aa/q  das  obere  Asien,  d.  h. 
das  vom  ägäischen  Meere  östlich  gelegene,  q 
~Alvot  noxapov  äva  ’Aoin  das  obere  Jenseits 
des  Halys  gelegene  Asien  (Lvdien  ausgeschlos- 
sen), TI  xi je  tPaorjiiSoe  äva  das  ostwärts,  nicht 
selten  auch  das  nach  Norden  gelegene,  s.  Hdt.  1, 
1*2,  vgl.  mit  1,  72,  aber  d ävm  odot  der  ins 
Innere  führende  Weg.  at  äva  xpoftte  die  in- 
nern  Angelegenheiten,  d äva  näht  die  Ober- 
stadt und  die  im  Innern  des  Landes  gelegene 
Stadt,  ähnl.  at  äva  nvlca  die  oberen  Thore. 
of  ävm  Jwfzpoyo»  die  Verbündeten  im  Oberlande, 
to  äva  u.  td  äva  die  Höhe,  cd  äva  oben,  auch 
der  oben  auf  der  Höhe  befindliche  Theil  des 
Heeres.  Oft  in  der  Zusammenstellung  äva  «d- 
xm  xx 9ivai  od.  noieiv  das  Oberste  nach  unten 
kehren, ^d.  i.  Alles  gänzlich  Umstürzen,  äva  «od 
växa,  äva  xt  xal  XCCTCO,  auch  blos  ävto  växm 


aufwärts  und  abwärts,  auf  u.  nieder,  kreuz 
u.  quer:  überh.  hin  u.  her,  darunter  u.  darüber. 
Compar.  ämsTSfa,  höher,  weiter  vorwärts.  Superl. 
dvdittxa  und  ävaxäxa,  am  höchsten,  auf  dem 
höchsten  Punkte.  Supra,  sursum.altius,  ulterius, 
in  summo. 

äva>,  s.  ävva.  «v<ö,  Conj.  aor.  2.  von  ävitjpt. 
ävmya  [«],  cp.  Ion.  u.  poet.,  altes  Pf.  ohne 
Augm.  mit  Präs.-Bdlg  (nur  Sopji.  OG.  904  an 
das  Pf.  erinnernd),  2.  pers.  sing.  drvaiyae,  3.  äveu- 
yev,  2,  dual,  ävdyexov,  2.  sing.  imp.  övdjxfti, 
3.  ävayixa,  gew.  dvaJyttra,  inf.  ävayiixcv  st. 
ävaydvai,  plqpf.  mit  Impf.  Bdtg  qvdyta,  3.  sing, 
riimyti.  ävdyti  und  gvayfxv  st.  gvdyciv^  impf. 
T]varyov  und  ävayov,  tut.  «raija»,  aor.  1.  r)ra>|tt, 
befehlen,  heissen,  gebieten,  ermahnen, 
fanlreiben.  x C u.  xtvä,  selten  xivi  (nur  Od.  20, 
139),  oft  mit  folg.  Inf.  oder  Acc.  c.  inf.  Iubeo. 
drci-yaiov,  xi  ( yaia ),  das  obere  Stockwerk  des 
Hauses,  auch:  der  Boden  zur  Aufbewahrung 
der  Früchte,  cella  in  mperiore  aedium  parie. 
(Aehnl.  N.  T.  ävdyeov,  xo.) 
äv-aitfvvoq,  2.  {iAvvt])  poet.  schmerzlos,  dolo- 
ris  expers.  Adv.  -vvoj q,  Sp.  ohne  Schmerz  zu 
verursachen  od.  zu  leiden,  ohne  Schmerzen,  sine 
dolore. 

avai&tv.  Adv.  (<r*<o),  von  oben  her,  und  zwar 
1)  örtlich:  von  der  Spitze,  von  dem  oberen 
Theile  eines  Gegenstandes  her,  ot  äva9iv  die 
oben,  die  auf  dem  Verdecke  Befindlichen  (weil 
sie  von  dort  aus  kämpfen),  ot  äva9ev  olmvoi 
die  Vögel  droben,  irt>eyot  ava9tv  oxtyavoi  oben 
bedeckte  Thünne.  Im  Bes.  a)  von  der  Höhe 
herab,  aus  der  hohen  Luft,  vom  Himmel.  t Auch 
ühertr.  von  einem  hohen  Standpunkte,  td  dvm- 
ttfv  das  Höherliegende,  Allgemeine,  b)  aus  dem 
Hochlande,  vom  Innern  des  Landes,  von  Persien 
her,  auch  von  der  Stadt  her.  und  so  auch  schein- 
bar st.  äva,  wenn  ein  Herbeigekommeuse.in  aus- 
gedrückt wird,  z.  B.  iv  xfjs  äva9fv  MaxtSo- 
viay  aus  Obermakedonien.  2)  in  Beziehungaauf 
die  Zeit:  von  oben  an,  von  Anbeginn  an,  oi  äva- 
9 cv  nqoyovot  die  Höheren.  Vorfahren,  d.  i.  die 
in  früherem  Gliede,  iv  xoi{  äva9iv  rpo'voic  in 
den  allen,  früheren  Zeiten  (im  Verhältniss  zur 
Gegenwart).  (Im  N.  T.  auch  mit  u.  ohne  itähv, 
wiederum,  von  Neuem.)  Desuper,  tuperne,  de 
terra  mediterranea. 

äv-eo&iat,  f.  ävdoa,  1)  hinausstossen,  ävdaav- 
xts  «1  iov,  verst.  vaiv  sie  schifiten . nachdem 
sie  das  Fahrzeug  vom  Lande  abgestossen,  übertr. 
xqv  noi.Lv  tls  xo vt  xoltpiovs  die  Stadl  den 
Feinden  in  die  Hände  spielen.  Protrudo.  2)  Med. 
ion.  von  sich  zurückdrängen,  gewaltsam  ah- 
wehren.  Repello. 

är-oiiotoq,  2.  (oioput)  ep.  unvermulhel,  unge- 
ahnt. inopinatus.  Adv.  ävtoiozl,  ep.  unerwar- 
tet, improvito. 

dv-<ölt&(fos,  2.  (olt9got)  unverwüstlich,  un- 
vergänglich, interitxxs  expers. 
tivoj/uaXia,  rj,  Unebenheit,  Unglcichförmigkeil, 
Ungleichartigkeit.  Ungleichheit.  Salcbra,  inac- 
qualitas.  Von 

äv-ojptüXog,  2 (öuoio's)  Adv.  -diroc,  1)  uneben, 
vom  Boden,  to  avdpalov,  die  Unebenheit.  Sa- 
lebrosut.  2)  ungleichartig,  ungleich,  verschieden. 
inaequalis,  inaequaliter. 
ar-to/ioti.  Adv.,  ohne  Schwur,  sineixxramento.  V. 
äv-dpo to«  (ö/ivv/u),  2.  ohne  zu  schwören,  und 
unbeschworen. 
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Sv-avöpaatot,  2,  poet.  unaussprechlich. 
liv-tivv/uog,  2.  (ovvua  äol.  st.  övopa)  namenlos, 
d.  i.  a)  un benannt,  ungenannt,  nomine  carens. 
arai§a>,  s.  avtoyft.  [b)  rühmlos,  ignobilis. 

tlrotQhi,  f\,  ion.  Unzeit,  Unrechte,  unpassende 
Keil,  z.  B.  tov  frone,  mit  folg.  Inf.  noUptnv. 
.Tempus  non  opportunum.  Von 
ilv-mgog,  2.  (mga)  ion.  = Sagos, 
icvtpoat,  ion.  st.  avoiaai,  s.  Svatpiga. 
«vtöoavttq,  s.  nvu&ito. 
livoi verzog,  2.  (Svm)  ion.  der  Oberste,  Höchste, 
mpretnus.  Ucher  livatzdtto  s.  Svm. 

SvmTeginös,  3.  N.  T.  höher  gelegen.  V. 
SvättQov,  Adv._  N.  T.  höher  od.  frülier. 
nvaSTif/at,  s.  Svm. 

av-u»f£Xfi$  (ötptiof  1 u.  tiv-eog  i)  >ixoc,  2.  (aJtpe- 
Um)  nutzlos,  ohne  Ertrag.  werthlos,  vergculich, 

' nichtsnutzig,  schädlich.  Inutilis,  perniciosus, 
ti ratx&t  u.  fdinl.  s.  Svnya.  [s.  Sy m. 

v u.  ä^ifitvut,  ep.  hifiu.  d.  Fut.  u.  Aor. 
«(•|et’og.  2„  ton.  u.  poet.  (i-§sivoq,  ungastlich, 
unwirllilich,  inhosvüalis.  Als  Kigcnn.’Vtgeivog, 
6.  das  schwarze  Meer. 

ä-lftfroc,  2.  poet.  unpolirt,  unhehaueu,  vom 
natürlichen  Kelsensitze,  ruilis. 
ä Sr«,  i),  (cigll.  Fein,  von  J£ios)  Werth,  u.  zwar 
a)  der  angemessene  Preis  od.  Werth  eines  Ge- 
genstandes. Schätzung,  Ehre,  of  ln’  a%ias  Männer 
in  Amt  u.  Würden,  angesehene  Männer,  b)  üherh. 
das  Gebührende,  inshes.  der  verdiente  Lohn, 
die  verdiente  Strafe,  xorr’  «Jiav  im  Vcrliällniss 
zuiu  Werth,  nach  Verdienst,  nach  Gebühr,  ngit 
T»j«'  «llav  mit  Berücksichtigung  des  Verdienstes, 
ovv  x ij  Sil«  nach  Rang  und  Verdienst,  dag.  ixig 
ti;»'  a liav  über  Gebühr,  und  jrap«  xfiv  S^lttv 
gegen  Verdienst,  oiinc  Verschulden.  zVrfium, 
dignitas,  meritum. 

Sp„  ion.  rtgiR.T , 2.  er- 
zälilenswerlh,  erwähnens wertli . memoratu  di- 
«|i-t.T«tvog,2.  lohens  wertli,  laute  dignus.  [ßnus. 

2.  liebenswürdig,  nmorc  dignus. 
tl^ivrj  [f],  g,  (nach  Pass.  v.  äyvvuTt)  Axt,  iusbes. 
cp.  Streitaxt,  ascia. 

dSto-O-nvfuiftrog , 2.  bewundernswürdig,  ad- 
mirationc  dignus. 

u^to-9-iätoq,  ion.  rrSio&njzog,  2 seitens  wertli, 
bemerkenswcrlh,  mit  rb  piys&os,  hinsichtlich 
der  Grösse,  spectatu  ilignus. 
re£io 9ggvos,  2.  poet.  he  Weinens  werth. 
«Iio-Koivo>vt]xoi , 2.  würdig  in  die  Gemeinschaft 
/.ugelasscn  zu  werden.  [sideatur. 

«|«o-*rtjTog,  2.  bcsilzenswerth,  dignus  gui  pos- 
«fro-Aoyog,  2.  der  Rede  wertb,  bedeutend,  an- 
sehnlich, angesehen.  Memoralu  dignus,  nobilis. 
Adv.  -dyotg,  in  nennenswerther  Art,  ordentlich, 
recte. 

a$id-/täxo$,  2.  Adv.  -oj[a>s,  kampfwürdig,  d.  i. 
werth  bekämpft  zu  werden,  im  Kampfe  gewach- 
sen. tlicils  ahs.,  tlicils  xivi  und  ngos  xiva,  tlicils 
mit  Inf.,  par  viribus. 
afiri-pfaof,  2.  poet.  hassenswerth. 
SSio-fivijudvf vroq,  2.  denkwürdig,  hchaltcns- 
werlh.  Commemoratione  dignus,  insignis. 

«|t 6-vfxog,  2.  des  Sieges,  des  Preises.  Vor- 
zuges wertli,  mit  folg.  Inf.  etwas  zu  erhallen, 
rictoria  s.  praemio  dignus 
Slio  ntvfhjs,  2.  poet.  hcklagcnswcrth. 
«|io-,-r<tftog,  2.  glaubwürdig,  des  Vertrauens 
würdig,  zuverlässig,  itt  xi.  Dignus  cui  fides 
habeatur,  et»  nos  committamus. 

«|iog,  3.  (äyoj,  wiegen.,  also  eigentl.  aufwiegend, 
ersetzend,  od.  wenn  Sya  im  Sinne  von:  erach- 


ten stellt,  geachtet,  dah.)  würdig,  angemessen, 
stattlich,  erwähnenswcrth.  des  Preises  werth, 
billig,  der  Mühe  lohnend,  verdienend  (Gutes, 
wie  Schlimmes),  a)  ahs.,  so  Od.  1,  318,  wo 
Sfioißiji'  vom  zu  suppl.  dräpovabhängi^  ist,  od. 
xle  «v  «liav  — prxaßaloix'  av  — aiyuv  löymv 
d.  h.  wer  würde  würdig,  angemessen  handeln, 
wenn  er  u.  s.  w.,  ältov  elvai  ein  Ersatz  sein, 
altov  äXepeiv  etwas  Stattliches  elnbringen.  b) 
mit  Gen.  lies,  xollov  (xolloej,  öliyov,  ovßivöe 
viel,  wenig,  nichts  wertli,  nunp  Sl.  xavxmv 
alles  aufwiegend,  für  alles  Erduldete  Ersatz  bie- 
tend, »revtbs  «|.  alles  wertli,  ausserordentlich 
werthvoll,  c)  zugleich  mit  dein  Rat.  riebe  Sliöe 
xivi  tlieils:  für  Jmdn  etwas  wertli.  theils:  cs 
um  .Itndn  verdient  habend,  und  sie  n etwas 
wertli  zu  etwas,  in  einer  Beziehung,  d)  mit 
Inf.  Inatvtia&ai  wertli  geloht  zu  werden,  naa- 

f'tiv  der  zu  leideu  verdient,  auch  mit  dem  reinen 
nf.  act.  Sl.  övußaUiiv  wertli  ihn  zu  verglei- 
chen. Sehr  oft  unpers.  öftov  (meist  ohne  lati) 
cs  ist  der  Sache  angemessen,  es  lohnt  der  Mühe, 
cs  ist  recht,  löblich,  verständig,  billig,  geziemt 
sich,  xivi  für  Jmdn,  oder  mit  Acc.  c.  Inf.  od. 
Inf.  Dignus,  aeguus.  eilis,  operae  pretium  est, 
expedit,  decet.  Adv.  a&ioiq,  auf  eine  angemes- 
sene. entsprechende,  würdige  Art.  mit  Recht, 
verdienter  Maasscn.  Supcrl.  njubrarov,  aufs 
billigste.  Digne,  convcmcnter,  viliter. 

ot>,  ö,  Fluss  in  Makedonien,  j.  Vislrizza. 
S'lio-axsnxoi,  2.  erwägenswerth. 
ii^io-aTQt\xgyo^,  2.  würdig  Feldherr  zu  sein. 
imperaturis  mutiere  dignus. 
ä^io-ttx/iuQTOi,  2.  gültig  beweisend,  ad  de- 
monstrandum iaonca  argumenta  Habens. 

imv,  gen.  <u.  noui.  pj.  masc.  a£to’- 
XQff,  neulr.  Slioygea,  Superl.  <r£ioxpfrai«TOS 
(ZQtot),  der  Sache  angemessen,  dah.  geeignet, 
tüchtig,  wacker,  von  Belang,  ansehnlich,  der 
Mühe  wertli,  triftig,  im  Bes.  glaubwürdig,  tlicils 
ahs.,  tlicils  zivoe  einer  Sache  angemessen  od. 
werth,  oder  irpog  n zu  etwas,  od.  mit  Inf.  ge- 
eignet etwas  zu  Hum,  ix’  «£ lojgsmv  zu  einem 
lohnenden  Unlernchmcn.  Dignus,  amplus,  ido- 
neus. 

n§ioat  (Sltot),  I)  Act.  1)  Einen  für  würdig  halten, 
achten,  vivo;  od.  xivi  mit  etwas  beehren,  u. 
poet.  ohne  solche  Zusätze.  Iinchschätzcn,  ehren, 
xiva.  Dignum  iutlico , colo.  2)  es  für  angemes- 
sen erachten,  verlangen,  wollen,  fordern,  bean- 
spruchen, beantragen,  bitten,  sich  nehmen,  sicli 
herausnehmen.  aber  auch  ahwarlen  wollen,  sich 
bescheiden,  ti  oder  mit  folg.  Inf.,  auch  als  bitten 
xiva  zi.  Postulo.  3)  etwas  als  glaubwürdig 
annehmen,  glauben,  dafür  halten,  mit  Inf., 
Tva,  Sn  aff.  Censeo,  existimo.  II)  Pass.  u.  Med. 
1)  Pass,  würdig  befunden  werden,  tivos  od. 
mit  Inf.,  u.  ahs.  geehrt,  gefeiert  werden,  (v  xivi 
der  Mühe  wertli  erachtet,  dafür  gehalten  werden. 
2)  Med.  sich  würdig  achten.  3)  = Act.  es  der 
Mühe  werth  halten,  sich  erbittern  xi.  Rav. 
«|ie>/UR,  to,  1)  VVerthachtung,  Geltung,  Würde, 
Ansehen,  hoher  Stand,  «f»oi  Iv  älim «axi  vxo 
xivot  hei  Einem  in  Achtung  stehen,  of  iv  d£ia>- 
gaxi  die  Angesehenen,  «|irap<«  xivot  hohe  Mel" 
nung  von  etwas,  aizo  xivot  von  einer  Sache  licr. 
jigo's  ti  zu  etwas.  Dignitas.  speeies.  2)  poet- 
Willensmcinung,  Richtung.  Verlangen,  Forde- 
rung. (Sp.  auch  ==  enuntiatum,  ein  ohne  Be- 
weis als  wahr  angenommener  Salz.)  Voluntas, 
liccrctum.  Bav. 
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«itotpaxixdc,  3.  Sp.  würdevoll,  dignatione 
pletius. 

ü^ituotq,  fo>s,  ion.  io« , ij,  1)  Werthachtung, 
gute  Meinung.  Aciilung,  Ansehen,  Wcrlhlialtuiig, 
Hang,  itctQu  rt vi  u.  ftg  Tivtt.  Dignatio.  2)  Mei- 
nung, Ansicht,  »aprc  rivos.  Existimatio.  3)  An- 
sprüche, auch  angemasslc,  clali.  Anmassung,  arpös 
nvorund  äxo  xtvog  Forderung,  Ansuchen,  vd 
xgt  ä^iaaems  Verdienste  und  Ansprüche.  Post«- 
latio. 

ä£ov-rjlötos,  2.  (a£aiv,  Ikavvm)  poct.  von  der 
Me  bewegt. 

ä-SvyXQOTriTOS,  2.  s.  dooyxp. 
a-|tUog,  2.  I)  nicht  abgeholzt,  dah.  holzrcich. 
incaeduus.  2)  ion.  holzarm,  unhewachsen,  lignis 
carens. 

aivftß - u.  «£ov-,  s.  unter  aaviiß-  u.  doov. 
d|a*v,  ovos,  o (lat.  (ixis,  alnl.  ansa,  wahrschein- 
lich verw.  mit  äyo»),  ep.  1)  die  Axc,  bcs.  die 
Wagenaxc,  im  l’lur.  für  die  Räder  selbst.  2) 
auch  die  hölzernen  Gesetzlafeln  in  Athen,  wel- 
sche auf  einer  Axc  unigeilrebt  werden  konnten. 
oo5 °S>  L poet.  Opferdicner,  minister, 
äoitftj,  ij,  cp.  u.  poet..  zsgz.  mitj  (aeiSm.  «), 
Gesang,  und  zwar  a)  das  Singen,  Ii)  das  Liest, 
Gedicht,  c)  Gegenstand  des  Gesangs,  Sage.  Can- 
tus. cantilena. 
äotdncto,  s.  üetflio. 

äoidifioq,  2.  ion.  poet.  u.  Sp.  besungen,  dah. 
berühmt;  ep.  im  üblen  Sinne:  berüchtigt,  can- 
tntus. 

«oitfdg,  ö,  i)  (dfi'do),  o),  ep.  u.  poct.(  elgcntl. 
Adj.,  dah.  auch  d.  dvijp,  gew.  Sonst,  o d.  Sän- 
ger, Dichter,  Barde,  überli.  Verkündiger  in  Versen. 
So  auch  die  Sphinx,  weil  sic  ihrlläthscl  in  Ver- 
sen vortrug.  Sopli.  OR.  36,  und  der  Mann  der 
Zaubersprüche, ^ womit  er  heilt.  Cantor,  vntes. 
d-olxrixoq  u.  n-oixoq,  2.  1)  unbewohnt,  unbe- 
wohnbar. Inhabitatus,  inhospitalis.  2)  unbe- 
haust,  obdachlos,  heimatlos.  Domicilium  non 
Jiahens,  extorris. 

«-o<rog,  2.  ohne  Wein,  d.  i.  keinen  Wein  ha- 
bend, von  Gegenden  u.  Personen,  u.  so  auch 
von  den  Eiunenlden,  weil  ihnen  Spenden  ohne 
Wein  dargebrachl  wurden;  vino  carens. 
d-oxvoq  [J|,  2.  ohne  Zaudern,  schnell  heran- 
kommend,  entschlossen,  unverdrossen,  xivoe  in 
etwas,  impiger.  Adv.  Superl.  äoxvotaxa,  aut 
unverdrossensten,  raschesten,  promptissime. 
äoUgSijv,  adv.  buk.  zusammen.  Von 
doAAijg,  2.  ( ff  Am,  u.  d copul.)  ep.  u.  poct.  dicht 
zusammengedrängt,  in  geschlossenen  Massen,  in 
Haufen,  alle  zusammen,  auch  von  zweien,  hart 
an  einanderstossend.  Condensatus , confertus, 
omnes.  Dav. 

<io).).iZ,<o , ep.  inf.  aor.  pass,  doltiffttrjpzvni, 
zusammenbringen,  versammeln,  Fass,  sich  ver- 
sammeln. Uongrego. 

d-o.TA.og,  2.  u.  «v-o.vAog,  2.  waffenlos,  lies, 
ohne  Schild,  unbewaffnet,  wehrlos  = yvpvoc, 
KQuata  Wagen  ohne  Sicheln  (currus  non  fal- 
cati ):  inermis. 

ao(f,  äoQog,  1 6 (S,  aber  in  der  Arsis  auch  cf), 
mclapl.  Acc.  dop«s  (dsipm),  das  Schwert,  das 
am  Wchrgehenk  (doprijp)  hangend  oder  schwe- 
bend getragen  ward,  auch  als  edles,  ehrendes 
Gastgeschenk  im  Allg.,  Od.  17,  222;  gladius. 
ä-dgäroq,  2.  ungesehen,  unsichtbar;  vivt,  ocu- 
lorum  sensum  effugiens. 

((-opyijtoc,  2.  Sp.  der  nicht  in  Zorn  geräth. 
d-öptotog,  2.  unabgegränzt  (dah.  unbebaut), 
überli.  unbestimmt,  ohne  einen  bestimmten  Ter- 


min. auch  prolepl.  so  dass  cs  „ohne  bestimmten 
Termin,  unbestimmt"  ist  (Dem.  4,  36),  nullü 
terminis  definitus. 

ä-OQVOq , 2.  Sp.  ohne  VügeJ,  äogvu  vrp ij  die 
kein  Vogel  erreicht,  dah.  ij  Uogvog  mit  tt.  ohne 
jrf'xp«  ein  hoher  Fels  nicht  weit  vom  Indos  mit 
einer  Veste,  überli.  Name  mehrerer  Felsenschlös- 
ser in  lndien,  auch  eine  Stadl  in  Baklricn,  Aorwus. 
äoQxnQ,  ijpos,  ö (dsfpoi),  ep.  Tragband,  z.  II. 
an  einem  Ranzen,  Insbes.  Wehrgehenk,  auch 
im  Flur.  Lorum,  baiteus. 
dooof'm  (vielleicht  mit  sno/tai,  sequor  verwandt), 
buk.  heistehen.  Dav. 

äoaativnt},  ijpoj,  o,  ep.  Helfer,  Beschützer,  au 
xiliator. 

tt-ovr ©g,  2.  (ovvdm)  cp.  unverwundet,  non  vul- 
ncrutus. 

rtx-ayye Xla,  ij,  Bericht,  Erzählung,  sssh'alid.  V. 
«T-tcyyeAAo»,  Impf,  ilcrat.  cp.  dnciyyHltaxov, 
f.  cp.  änayyeUai,  aor.  ««nyyziila,  b.  Her.  auch 
änrjyyshov,  vermelden,  berichten,  ausrichlcn, 
vl  jtapd  tivos,  überli.  melden,  erzählen,  ver- 
kündigen, bisw.  mit  waliv  zurück  berichten ; 
selten  abs.  ö axayyeHmv  der  es  ausrichtet, 
wieder  erzählt:  ferner  bekannt  machen,  erklä- 
ren. gew.  xt  uvi,  doch  auch  rfg.  jvpo'f,  tni  vi- 
vo, und  statt  vl  ntgl  rrvoc  ein  Ncbcns.  mit  de, 
oxi,  oder  im  Fass,  mit  Part,  er  wurde  berich- 
tet, d.  h.  cs  wurde  von  ihm  berichtet,  dass  er. 
ifm  N.  T.  auch ; loben,  preisen.)  Henuntio,  refero. 
änayt  ( cigcnll.  Imp.  von  onroyoi),  poct.  als  Intcrj. 
fort  damit!  [wo«  compactus. 

«-«öyijg,  2.  (jzoyijvot^  ion.  nicht  fest,  nicht  steif, 
äx-üyivim,  ion.  st.  ändyio. 
äx-dyoQtvat,  f.  dxSQiü,  pf.  a.rei(>gxit  ii.  bei 
Luc.  dngyogeosa,  aor.  d.xtlx ov,  w.  s„  versa- 
gen. d.  i.  1)  Irans. _a)  verweigern,  untersagen, 
verbieten,  gew.  ph  noteiv  ti,  und  zwar  xtvC 
Jmdm.  auch  mit  folg.  Acc.  c.  Inf.  b)  ahreden. 
nolLi  viel  ahreden.  Interdico,  veto.  2)  intr. 
versagen,  müde,  stumpf  sein  od.  werden,  tlicils 
abs.,  theils  vivf  an  oder  mit  etwas,  vrö  srottpM 
sich  im  Kriege  nicht  mehr  halten  können,  tlicils 
töc,  irpo'g  xi  zu,  gegen  etwas,  od.  mit  Partie, 
müde,  stumpf  werden  etwas  zu  thun,  auch  ina 
xiv os  icli  werde  von  etwas  erschöpft,  u.  von 
Sachen:  xu  änayogtvovxa  den  Dienst  Versagen- 
des, Unbrauchbares.  Deßcio. 
äx-aygioo/iai,  Pass,  verwildern,  z.  B.  im  Aetts- 
sern,  efferor.  (Sp.  auch ; erbittert  werden.) 
«T-«yv<o,  1)  ep.  u.  Sp.  erwürgen,  erdrosseln, 
viv«.  Suffoco.  2)  Sied,  sich  erhenken,  fit  xivog 
au  etwas,  ol  ooayydufvoi  die  Selbstmörder. 
Suspendo  me. 

dx-aym,  mit  der  ion.  Nehenf.  dxaylvito,  I)  Act. 
1)  abführen,  wcgfflhren,  forlschatVen,  fortführen, 
forlfahrcn,  hinausschallen,  ffs  oder  zrpdc  vi  od. 
vivo,  insbes.  a)  von  Truppen,  wcgziclicn,  von 
einem  Orte  abmarschiren  fassen,  rin 6 und  f*  vi- 
vo?, u.  ellipt.  mit  hinzuzudenkendem  vijv  ovpo- 
vidv  aliziehen,  abmarschiren;  h)  von  Gefangenen 
und  Verbrechern:  abführen,  ins  Gcfängniss  od. 
zum  Tode,  theils  abs.,  theils  xagä  xivog  und 
ilf  vö  dfcgmnjpiov  oder  vijv  (JT(  Dovdr»  (sc. 
öJo'v).  Abduco,  deduco.  2)  weg-  u.  herbeifüh- 
ren,  z.  B.  Tirzroiis,  od.  mit  u.  ohne  öxiam  zu- 
rtlckschaflen,  oov»s  naxQÜa  yaCav  oder  oixrt/l e, 
ln'  01*00  heim  führen,  zurück  nach  Hause  füh- 
ren, u.  so  auch  ohne  Beisatz  II.  18,  326.  Pe- 
duco.  3)  abliefern,  ahlragen,  etwas  Ucbcrgc- 
licncs.  Schuldiges,  z.  B.  Triliut.  Debitum  soho. 
4)  übertr.  vijv  änuymyijv  die  Klagcformnl  aus- 
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rühren,  rät  öipug  die  Augen  abwenden,  rö  i'fiä- 
nov  den  Mantel  von  etwas  (d*d  rn-og)  w er- 
ziehen, tivi  {i.  B.  tffl  aduatl)  über  etwas,  tat 
fi>at  tif  toinioa  die  Hände  auf  den  Rücken 
inden.  zqv  yvuqiqv  den  Sinn  ablenken  ixi  ti. 
Abstrakt).  5)  intr.  verst.  iatiro'v  weggeben,  wo- 
hinziehen, abeo.  U)  Med.  mit  sich  oder  das  Sei- 
nige  hinyvegführen.  (äxayt,  s.  oben.)  Dav. 
äxayioyq,  tj,  Abführung,  d.  i.  a)  die  Wegfüli- 
rung  von  einem  Orte  nach  einem  anderen.  Ab- 
ductio.  b)  in  der  att.  Gerichtssprache : die  gegen 
einen  auf  der  Thal  ertappten  und  darum  ins 
Gefängniss  abzuführenden  Verbrecher  einge- 
reichte Klage  od.  Klageformel.  Libdlus  de  cau- 
sa, cur  quis  aliquem  in  carcerem  abduci  t-clit. 
c 5 ion.  die  Abtragung,  Entrichtung  eines  Tri- 
butes. Pensio  trtbuti. 

äxcüfeir,  itiv,  ion.  st.  txqmStiv,  s.  äipavidva. 
tlx-iitfm,  im  Tone  abweichen,  disharmonisch  sin- 
gen. dishannoniren,  dissono. 
artätiqaj,  s.  axaifm. 

«,r-ö#«värf5<u,  unsterblich  machen.  Bei  den 
Geten:  einen  Gesandten  an  ihren  Gott  Zamoliis 
absenden,  was  durch  eine  eigene  Art  vonTödlung 
geschah,  durch  die  er  unsterblich  wurde  u.  nun 
seine  Botschaft  ausrichten  konnte.  Pioinitate 
afficio.  * [affectionis  vaeuitas.  V. 

d.x «9-tia,  q,  Sp.  Unempfindlichkeit.  Gelassenheit. 
d-.xäfhjc,  2.  Adv.  -<Sg  (xd&os),  3 ) nicht  empfun- 
den habend,  unbekannt,  frei,  tivög  von  etwas, 
meist  von  etwas  Schlimmem,  doch  auch  von 
etwas  Angenehmem.  Inexpertus.  b)  abs.  nichts 
gelitten  habend,  unversehrt,  unbehelligt,  unge- 
straft, ohne  Verlust,  u.  zwar  vxi  u.  ano  tivog 
u.  mit  dem  Acc.  tö  ngonamov  im  Gesichte.  II- 
lamis.  c)  nicht  empfindend,  unempfindlich.  irptfs 
ti  für  etwas,  (tö  - Jg , Sp.  die  Unempfindlich- 
keit, »Jro  ti  ros.  Bigidus. 
ti.xaiifevcla,  ij,  Mangel  an  Bildung.  Ungebildet- 
heit, Untauglichkeit.  Rohheit  (opyijs,  des  Zorns'. 
IUiberalitas,  imperitia.  V. 
a-xaidtvtOi,  2.  (Adv  -jtiraiff)  ununlerrichlel. 
ungebildet,  ungeschjckt,  roh.  tivo'g  in  etwas, 
od.  mit  Nebens.  u.  <of.  Kon  institutus,  fatuus, 
rudit. 

äxatdia,  q (äirais),  Kinderlosigkeit,  Unfrucht- 
barkeit der  Weiher.  > Orbitas , Sterilität, 
dx -alvvfiai,  impf,  dnoalvvzo,  ep.  Dep.  weg- 
nehmen, entziehen,  ti  u.  zi  um;  Einem  etwas, 
auf  er  o. 

«it«ioAdo,  poet.  vom  rechten  Wege  abbringen.  Dav. 
axatolqua,  zo,  poeL  Betrug. 
dx-aiQtto,  auch  tixatptd-eto  st.  äqHtipe#di,  s. 
dqtaipim. 

äx-aigto,  impf,  ileral.  ion.  änaifieeuov,  f.  äna- 
gm,  mit  der  ep.  IS  eben  f.  äx-atlQa>,  1)  weg- 
heben, zl  etwas,  tos  vijag  die  Flotte  vom  Lan- 
de, d.  I.  sic  aufbrechen  lassen.  (Im  N.  T.  weg- 
nehmen.)  Gew.  scheinbar  intr.  (elliptisch)  auf- 
brechen,  absegelu.  abtnarschiren.  ahreisen,  dxö, 
fx  nvog  und  blos  tivoc  von  einem  Orte,  und 
f i'c,  xqöi  zi  wohin.  Amoveo,  tollo,  proficiscor. 
2)  Med.  sich  hinwegheben,  hinweggenen,  xoh- 
,og  aus  der  Stadt.  _ 

ii-.xat^,  «iraidog,  of  ij,  kinderlos,  oft  mit  hinzu- 
gef.  Gen.  äiraic  yovov  u.  ähnl.,  ohne  Nachkom- 
menschaft, dir.  otWtt  ein  Vermögen  ohne  ge- 
bührende Erben;  orbus.  (Poet,  aucn:  nicht  mehr 
äx-atooeu,  s.  dnaoeto.  [Kind.) 

äx-autxvvOfiai,  Pass,  mit  Fut.  med.  axuiayv 
vovfiru,  aus  Scham  abspringen  von  etwas,  pu- 
dere rejugio. 


an<(k\ix<5<5<3. 

äx-aiziat,  mit  der  ep.  Nebenf.  dx-uixlCm,  ab- 
fordern, einfordem,  zurückfordern,  fordern,  ti 
ziva  und  xagä  ti eo f etwas  von  Einem  fordern. 
Einen  um  etwas  malmen,,  loyo»  ttvd  Einem 
Rechenschaft  abfordern,  ttidiivag  verantwort- 
lich machen.  Pass,  es  wird  von  mir  gefordert, 
ich  werde  gemahnt.  Deposco,  repeto.  Dav. 
ä.x aitrioii,  imf,  q,  die  Rückforderung,  exactio. 
äxtuTlXu),  s.  axattia. 

äx-äxQißoeo,  abzirkeln,  bis  aufs  Genaueste  aus- 
arheiten,  accurate  exomo. 
d-xdlaietgot,  2.  Sp.  ungelenk. 
äxalaXxe  u.  ähnl  s.  aizaMfcw. 
ä-xtiba/urog,  2.  (xalagq)  ep.  cigentl.  ohne  Hand, 
dah.  unhehülflich.  rathlos,  unschlüssig,  thaten- 
los.  (Poel  auch  heillos.)  Inert,  ignanis. 
a.x-aXyiai,  verschmerzen,  ti  etwas,  satis  algev. 
t(ImvliC  T.  stumpfsinnig  sein.) 
äx-ciXfitfai,  wegwischen,  obiitero. , 
d.y-ii/.föa»,  f.  -iijaa,  ep.  aor.  2.  axäXaixov, 
(St  dlx,  dixij),  ep.  u.  poet.  1)  abwehren.  fern 
halten,  ziva  u.  zivd  tivos  Jmdn  von  Einem, 
d.  i.  ihn  gegen  Jmdn  verlheidigen,  aber  ziva 
xaxo'tijtog  Jmdn  vom  Unheil  fern  halten,  d.  It. 
davor  bewahren,  auch  zi  ztvi.  2)  Med.  poet. 
von  sich  abwehren,  sich  verlheidigen,  xgog  ti. 
Defendo. 

{dx-dl9-Ofiat),  def.  fut.  dnalftqaapai,  ep.  gänz- 
lich heilen,  ausheilen,  ti,  prorsus  sano. 
axaXXäyij,  tj,  (dxalXa aam)  Erlösung  d.  i.  a)  Be- 
freiung, Errettung,  Erledigung,  tivog  von  etwas. 
Liberatio.  b)  das  Loskommen,  nvo's  von  etwas, 
dah.  Abzug,  Rückzug,  Scheidung,  tot»  ßiov  vom 
Leben,  auch  die  Ehescheidung,  l)iscessus,  divor- 
tium. 

dxaXkaitim,  s.  dnaikdaoto. 
axdu.aii(,  q,  ion.  Rückzug.  Von  , 
«x-alXäooto,  att  -r reo,  aor.  1.  a*ijilaja,  2. 
änqXXayov,  f.  pass.,  ünaUaxftqtsopai,  axaila- 
ytjaopai  u.  med.  änaUd^opai,  aor.  1.  ,u.  2. 
pass.ämjiUäiö’ijv  u.dir/jUäyip,  Adj.verb.  ti.xai- 
Xaxteov,  nebst  Desiderat.  axaXXa§eita  (los- 
zukommen wünschen).  I)  Act.  1)  Irans,  a)  weg- 
eben  lassen,  fortschaffen.  entfernen,  idyov  eine 
eile  abbrechen,  aipayp g zeipa  die  liand  ab- 
zielicn  vom  Morden,  yijc  irpöinaitov  den  Blick 
vom  Boden  wegwenden,  b)  Einen  (imd)  los- 
lassen, erlösen,  tivo'j  u.  poeL  auch  £x  nvog 
von  etwas.  Einen  entlassen,  sich  seiner  ent- 
ledigen, abselzen,  im  Bes.  einen  Gläubiger  be- 
schwichtigen. Dimitto,  amoveo,  libero.  2)  tntrans. 
wegkommen,  ablaufeu,  theils  mit  o*o'  nvog  od. 
mit  Part.,  juiten  ich  komme  glücklich  weg, 
xäg  äxqiiaxfv  l*  r ijc  idoi ; wie  ist  ihm  der 
Weg  bekommen?  Discedo.  II)  Pass.  1)  in  rein 
pass.  Bdtlg.  a)  befreit  werden,  frei  werden.  «- 
vo;  u.  äxö  nvog  von  etwas,  sich  befreien,  sich 
losreissen,  ßiov  vom  Leben,  auch  abs.  vom  Le- 
hen scheiden,  sterben,  b)  beschwichtigt  werden, 
sicli  beschwichtigen  lassen,  vom  Kläger,  u.  vom 
Beklagten;  seiner  Schuld  quitt  werden,  loskom- 
men (N.  T.  auch  loskommen  von  Jmdn  — sich 
aussöhnen,  anö  tivos).  2)  in  inlrans.  Bdtg.  a) 
sich  wegbegeben,  abziehen,  l*  tivog;  axo  tivog 
von  einem  Orte,  auch  nvot  änaHätzea&ai  Tg 
ti,  ixi  tivog  abziehen  nach  einem  Lande,  *pog 
vivo  zu  Einem,  öxtom  wieder  heimziehen,  ferner 
sich  einer  Sache  entledigen,  mit  ihr  fertig  wer- 
den, ihr  ein  Ende  machen,  sich  losmachen,  z.  B. 
töv  Xoycov  den  Reden  ein  Ende  machen^  und 
ativ  tivi  mit  etwas  wegkommen,  dah.  Pf.  äitijä- 
laygai  tivog  ich  bin  frei  von  etwas,  und  ion. 


an  aXÄot  Quito  — äxÜQldxa. 


77 


nollöv  dxqllayiiipoi  d»mvweit  verschieden  von 
Göttern,  b)  mit  folg.  Inf.  ablasscn  etwas  zu  thun, 
etxäv  änalXdyq&i  sage  endlich  u.  lasse  es  dann 
dabei  bewenden,  od.  xot'vai  oq9ö>s  ovx  dxrjl- 
l axzo  er  entbehrte  nicht  eines  treffenden  Ur- 
theils.  3)  mit  Obj.  urä,  z.  B.  noSa  ix  yijt  seinen 
Fass  aus  einem  Lande  wegsetzen. 
dir-aUotoidm,  entfremden. 
u.raXd-fbqt§,  rotfOf,  6,  n,  poeL  mit  zartem,  wei- 
chem Haar,  moths  crinibus.  < 
dx-äXoidto , ep.  st.  änakoam,  eigentl.  zerdre- 
schen, übertr.  zerschlagen,  zerschmettern ; pulxu 
fringo. 

dxäXöq,  3.  (vielleicht  verw.  mit  dxdg,  und  lat. 
sapere),  voll  Saft  u.  Kraft,  saftig,  frisch,  jugend- 
lich. zart,  weich,  ep.  dxalov  ytldv  lebhaft,  kräf- 
tig lachen.  Recens,  vegetus,  teuer.  Dav. 
dxdlotziq,  ijtog,  ij.  Vollsaftigkeil,  Jugendlich- 
keit, Lebhaftigkeit,  vividitas. 
dxäXo-xgttpriq,  tos.  2.  ep.  fleischig,  fett,  wohl 
genährt,  probe  » agituUus . 
dx-tl/tdas  (mit  Tmesis),  ep.  u.  poet.  abmähen, 
abschneiden,  demeto. 
dx-apßllaxa,  Sp.  eine  Fehlgeburt  thun. 
dx-aptßXvvm , abslumpfen,  pass,  stumpf  wer- 
den, tfg  t>  zu  etwas,  u.  zi  in  Bezug  auf  etwas,  in 
etwas,  hebeto. 

dxaftßqottlv,  s.  dyapuotdvm. 
tl.x-äneißofiai,  llep.  meu.  mit  Aor.  pass,  ajrij- 
pel<p9qv,  in  Heden  ablösen,  erwidern,  tivd,  auch 
abs.  antworten,  rexpondeo. 
dx-a/itXiofiai,  Pass.  ion.  u.  poet.  ganz  vernach- 
lässigt od.  übersehen  werden,  penitus  negUgor. 
dxafifiivoq,  ion.  st.  äiprippivos  s.  dqxxxza. 
dx-apnXaxtlv , Inf.  des  poet.  Aor.  dxijpxlaxov, 
= acpauafztir,  sich  irren,  pecco. 
üx-äptvvw,  1)  abwehren,  abwenden,  abhalten. 
tivi  zi  etwas  von  Jmdm.  2}  Med.,  ep.  u.  ion.  sich 
vertheidigen,  schützen,  tliells  abs..  Iheils  ziva 
Einen  von  sich  abwehren,  theilsrivl  mit  od.  durch 
etwas,  Iheils  dxö  tivog  von  etwas,  propulso. 
äx-üvalvopiat,  Dep.  Med.,  ep.  poet.  u.  Sp.  gänz- 
lich verneinen,  abschlagen.  abs.  u.  z{,  prortus  re- 
cuso,  eigtl.  renuendo  abnuo. 
äx-avamxvvxiot,  mit  Schamlosigkeit  etwas  (tf) 
behaupten.  impudenter  dico. 
äx -aväXioxm,  f.  äaa.  davon  verwenden,  ver- 
brauchen, von  Personen:  umbringen,  zä  äxava- 
Jioxoutvo  der  Verlust  au  Mannschaft.  Absumo. 
dx-avSqoopta,  poet.  zum  Manne  werden. 
äx-avev9-e  u.  vor  Vocalen  -9-er,  ep.  1)  als  Adv. 
a’  fernab,  weitab,  in  der  Entfernung  (II.  19,  374). 
b)  abgesondert.  2)  als  Präp.  mit  Gen.,  dem  es  oft 
auch  nachgesetzt  wird,  fern,  weit  weg  von  et- 
was. dxdvev9e  9eäv  ohneZulhun  od.  Mitwissen 
der  Götter.  Procul,  sine, 
dx -avO-io»,  verblühen,  verwelken,  deflorcsco. 
tix -av9l^at,  poet.  uud  Sp.  Blumen,  Blüthen  ab- 
pflücken, übertr.  Schmähreden  pflücken,  schmä- 
hen, deeerpo. 

ix-avS-QÜxoia , Sp.  zu  Kohle  verbrennen,  exuro. 
äxavfpQtoxia , i),  Sp.  Unhöflichkeit,  Unaufmerk- 
samkeit, triAttinanitas.  V. 
dx-dv&Qatxoq,  2.  (Adv.  -tuxmg)  Sp.  nicht  men- 
schenartig, unnatürlich,  gefühllos,  inhumanus. 
(Poet,  auch  menschenleer.) 

.äx-avioxrj/ii,  f.  dxuvaozijoa,  1)  von  einem  Orte 
abziehen  lassen,  zum  Abzug  vermögen.  Abduco, 
removeo.  2)  Pass,  nebst  Aor.  2.  u.  Pf.  act.  aufbre- 
chen, auswandern,  f*  u.  dxö  ttvog  von  etwas  weg, 


ls  zi  wohin;  überh.  absieben,  mit  Part,  xohoq- 
xt'tov  von  der  Belagerung.  Abscedo. 
äxaytaxo&ev.  Adv.,  Sp.  von  allen  Seiten  her, 
mit  dem  Gen.  zij g yrj g aus  allen  Enden  der  Welt, 
vndique. 

axavxajfov.  Adv.,  poeL  allenthalben,  uburue. 
dx-avtdat,  f.  rjaopai,  begegnen,  dah.  l)  von 
Personen  a)  freundlich  Zusammenkommen,  be- 
gegnen, entgegengehen,  Zusammentreffen,  abs. 
oder  ti vt  mit  Einem,  i g oder  exl  zöxov  zivd  an 
einem  Orte;  überh.  sich  an  einem  Orte  einfinden, 
erscheinen,  wohin  kommen;  tnC  zi  zu  etwas,  zum 
Behuf  einer  Sache,  is  pdjgv  am  zu  kämpfen, 
b)  feindlich  entgegentreten , tivf  und  ixt  «; 
überh.  sich  entgegenstellen,  widerstreben.  Ob- 
viam  fio,  obvium  eo,  concurro.  2)  von  Zuständen, 
begegnen,  widerfahren,  sich  ereignen,  glücken. 
Acado. 

dxuvx ti  oder  dxuvzrj,  ep.  Adv,  a)  überall  hin, 
nach  allen  Seiten  hin.  Quaquaversum.  b)  überall, 
xdxiaj  rings  im  Kreise.  Clique, 
äxavttiatg,  tfflg,  z).  Sp.  1)  das  Entgegengehen, 
das  Zusammentreffen,  xard  tag  dxarznaei g beim 
Begegnen.  Occursatio.  2)  Entgegnung.  liesponsio. 
(Aehnl.  poet.  dxdvzijpa  von  axavzda.) 
dx-avTixqv  u.  ion.  dx-avtlov ( Adv.  gerade,  ge- 
genüber,  tivdg  einem  Lande,  tj  axavziov  dxrij  die 
gegenüberliegende  Küste.  Ex  adverso,  oppositus. 
dx-avrXfat,  Sp.  ausschöpfen,  exhaurio.  (Uebertr. 
entleeren,  erleichtern,  vertilgen.) 
dn-dvtouai,  poet.  =*  dxavzdm. 
dx-ävvat,  ep.  ganz  vollenden,  oixati  verst.  tije 
ötöv  die  Fahrt  nach  Hause,  perßcio. 
ä-.Toä  (St.  *ay,  mjywpi  und  ä cop.od.St.  sam.sa, 
dah.  Skt.  sa-kart  einmal,  lat.  sin-guli).  Adv.  1)  ein- 
mal, mit  einem  Male,  auch  eis  a*a{  für  einmal. 
2)  wie  unser  ..einmal",  das  endliche  Eintreffen 
von  etwas  bezeichnend,  bes.  nach  ixel,  äs,  sl 
und  Slitil.  Semel. 

dx-a^iotu,  etwas  od.  Einen  für  unwürdig  erach- 
ten, tivdg  einer  Sache,  dah.  verabscheuen,  ver- 
schmähen, z(,  zivä  od.  mit  dem  Inf.,  dann  überh. 
Anstand  nehmen,  Bedenken  tragen,  vermeiden, 
dedignor.  (PoeL  auch  Med.  — AcL) 
dxaxxaxal,  poet.  Ausruf  und  Schmerzenslaut. 
ä-xaxxoq,  2.  poeL  ohne  Grossvater,  ohne  Ahn- 
herrn, übertr.  ipdog  odx  äxaxxoi/’llalov  xvgos 
Feuer  in  gerader  Linie  von  der  idäischen  Flamme 
abstammend.  Carens  proavo,  a quo  descendat. 
äxäxxat,  ion.  statt  dqpa»t<».  äxaQtuqija&ai, 
ion.  st.  aq>gt/ria9ai,  s.  dqaiqia.  [gänglich. 
ü-xaqäßäzos,  2.  Sp.  nicht  vorübergehend,  unver- 
d-xaQaixTixoq,  2.  Adv.  unerbittlich,  xegt 

ti,  bei  etwas,  inexorabiUs,  implacabiliter. 
d-xaqdxXt/roq,  2.  unaufgefordert, non  advocatus. 
d-x aQallaxxoq,  2.  Sp.  ohne  Abweichung,  voll- 
kommen gleich,  non  differens.  [schwicntigen. 
ä-xafdpv9os,  2.  poeL  (a,,  auch  _ä)  nicht  zu  be- 
ä-xaqaoxevaoxog  und  dxaqätJxevoq,  2.  un- 
vorbereitet. ungerüstet,  imparatus. 
dx-äf/daato  (irrthümlich  auch  äxagqdeata  ge- 
schrieben), aor.  1.  dxijqa(a  u.  Sp.  äxigqa^a 
herunterschmettern,  mit  raschem  Schlage  ab- 
bauen,  so  dass  es  krachL  zapdfe  (hier  in  jmesi) 
zu  Boden  sciimetlern,  dxo  nvog  und  tivog  von 
etwas,  xgäza  ßiov  das  Haupt  mit  raschem  Schlage 
vom  Leben  trennen,  d.  h.  durch  Abschlagen  des 
Hauptes  tödten.  Abscindo,  deturbo. 
dx-dgtaxm,  Inf.  aor.  med.  ep.  uxaqiaeaa&ai, 
1) missfallen,  abs.  n.  tivi  Einem.  Oiephceo.  2} Med. 
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(wo  dxa  prägnant  ist  u.  das  Wort  in  dem  Sinne 
stellt  dnaXla^ai  t^s  öpy/jt  xai  dpieoa o&ca, 
Joch  nach  Boeder!.  u.  A.  htesse  dncigiccacbai  in 
II.  19,  183  unfreundlich  behandeln)  ep.  sich  ganz 
wieder  gewinnen,  ganz  versöhnen,  volle  Genug- 
tliuung  geben.  Placo.  [untröstlich,  inconsolabihs. 
d-xaQ-qyoifrtxoq,  2.  nicht  zu  beschwichtigen, 
d-xcag9evtvxog,  2.  poct.  tinjungfräulicli. 
ünäg&tvos,  2.  buk.  entjungfert,  poet.  uaglHvo c 
dnagthsog  unglückliche  Jungfrau. 
dx-ägiS-uico,  1)  abzählen,  aufzählen,  enumero. 
2)  abzahlen,  zurückzahlen,  reddo.  Dav.  [ratio. 
dxä(/l0-fiqOiq.  tat,  ij,  die  Aufzählung.  tnume- 
äiz-at>xi<o,  f.  fern,  poet.  1)  vollkommen  hinrei- 
chen, gu/yieio.  2)  sich  begnügen,  contentu. I mm. 
tix-tiQveofiai,  Dep.  pass,  mit  Put.  med.  dxapvij- 
oofi« i,  Put.  pass.  axai/vq&rjaouai , ableugnen, 
verweigern,  x i mit  pleon.  ji rj.  Nego,  reeuso.  Dazu 
dxaqvog,  2.  ion.  ableugnend,  mit  pleon.  pn  und 
dem  Inf.,  od.  mit  dem  Gen.  etwas  abicugnend,  gut 
infitiatur.  (Poet,  abgeschlagen.) 
dx-ctn(fdOOa>,  s.  dxagdoaar. 
dx-a(/zdat , 1)  weghängen,  d.  i.  abziehen,  röv 
löyov  rfjs  ygaqu je  die  Hede  vom  Gegenstand  der 
Klage  entfernen,  lies,  im  Pf.  pass,  dxqgxqgivog 
fern  stehend,  nus  nagaassvai t mit  den  Rüstun- 
gen, »povoif  der  Zeit  nach.  Disiungo.  2)  davon 
herabnangen  lassen,  aufhängen,  fx  vivo;  von 
etwas,  übertr.  tun  rm  Einen  an  etwas  fesseln, 
u.  h ti  seine  Existenz  an  etwas  knüpfen,  davon 
abhängig  machen  (Thuc.  6, 21  wenn  es  hier  nicht 
= sich  wegbegcbeii  ist).  Pendo,  suspendo. 
dx-agxl  [Z^  Adv.  ion.  gerade,  genau,  accurate. 
(Im  N.  T.  äiraptt,  sofort.) 
dx-agxiXoyl a , g,  ion.  die  genaue  Rechnung, 
volle  Summe,  plcna  summa. 
dx-d(/xiov  ngnygdtpitv , Sp.  seine  Güter  zum 
öffentlich  enVerkaufausbieten.auct  tonen»  bonorum 
proscribo. 

äx-ag nopdf,  i,  N.  T.  die  Vollendung. 
dx-üi/vm,  ion.,  ii.  Sp.  «*-«»<? tito»,  abschöpfen, 
übertr.  wegnehmen,  tC  xivog  etwas  von  einer 
Sache,  Milo. 

äx«Qxy>  *)>  der  Erstlings  zoll,  d.  i.  das  Weg- 
nelunen  der  Erstlinge  od.  des  Schönsten  und  Be- 
sten von  einer  Sache,  die  in  unsern  Besitz  kommt, 
um  sie  einem  Gotte  darzubringen,  dali.  Etireu- 
spende,  gew.  im  Plur.,  primitiae.  V. 
äx-KQxOfiai,  Dep.  med.  (bisw.  in  tmesi)  (nach 
Doederl.  prägnant  für  änoxipvtav  xgiyccs  “fpo- 
/tat),  beginnen,  anlangen,  und  zwar  ein  Opfer, 
<lali.  äxagzö/tfvoe  ein  Opfer  beginnend  oder  das 
Erste  von  etwas,  z.  B.  der  Speise,  den  Göttern 
weihend,  gew.  ztnog  von  etwas  die  Ehrenspende 
darbringen,  dah.  auch  xgiydip  mit  den  eigenen 
abgeschnillenen  Haaren,  die  als  Symbol  der 
Todtenweihe  zunächst  ins  Peuer  geworfen  wur- 
den, das  Opfer  beginnen,  u.  brachyl.  xgi%ag  die 
Haare  abschneiden,  sie  ins  Peuer  werfen  u.  so 
das  Opfer  beginnen;  primitias  offero. 
ri-xäq,  axäaa,  axav  [ep.  ä ä,  poet.  ä «].  (d  cop. 
u.  »ras)  alles  insgesamint,  ganz  u.  gar,  jeglich,  mit 
dem  vorges.  Artw:  der  ganze,  gesammte,  mit  einem 
Adj.  ägyvgfog  rixetg  ganz  silbern,  im  Plur.  alle 
zusammen,  als  Neutr.  ff  axavxos  tv  Uynv  aus 
jedem  Din|e  hübsche  Horte  entwickeln,  und  so 
überh.  ff  «ircreto«  aus  Allem,  srepi  xwv  andvuov 
über  das  Ganze,  fs  anar  gänzlich,  völlig,  aber 
naga  anav  die  ganze  Fronte  entlang,  und  «starr« 
(Xen.  Gyr.  4,  2,  22)  lauter,  nichts  als.  Unusquis- 
i pie,  universus,  ad  unum  omnes. 


dx-aenaigeo,  poet.  forlzappeln. 
dx-daaot,  poet.,  u.  cp.  ri.T«?<röai,  herabsprin- 
gen, forteilen,  abs.  u.  riro's  von  etwas,  übertr. 
von  etwas  abschwcifen,  yvmgqg  vom  Bewusst- 
sein, arnlo. 

il-xaaxoq,  2.  (*avfopat)ep.  der  nichts  genossen 
hat,  nüchtern,  Mrjxvoe  r,St  xoxfjxos  ohne  Speise 
u.  Trank  zu  geniessen,  ieiunus. 
dx-a<Ji(/dxxa>,  Sp.  (wie  einen  Blitz)  Glanz  aus- 
strahlen, corusco. 

dx ttzdaj  [«] , aor.  cp.  dxdxqaa,  dor.  änäxaoa 
(dxdtq),  1 ) irre  leiten,  betrügen,  täuschen,  hinter- 
gehen. rtra  ti  Einen  in  etwas  od.  mit  etwas. 
2)  pass,  xt  ydg  ovx  fpol  {gye rat  dyytUag  IX xct 
xapepov;  welche  Botschaft,  die  ich  aussende, 
kommt  zu  mir,  ohne  dass  sie  getäuscht  sei?  Part, 
f.  Tjxaxrjjiivog  getäuscht,  d.  1.  in  seiner  Ansicht 
avon  falsch,  gxoro's  über  den  Mann.  (Plat.  Prot. 
323  A hängt  ms  nicht  etwa  von  äxaxäe»ai,  son- 
dern von  dem  folg,  ro’ds — rfxgijpio»  ab.)  Folio, 
decipio. 

dx-öxeQO-e,  vor  Voc.  -»er,  ep.  Adv.,  a)  abge- 
sondert, getrennt,  s<orsum.  L)  als  Präp.  mit  dem 
Gen.  fern  von,  entfernt  von.  Absque. 
üxaxexöv,  wros,  i,  Betrüger,  Hintergeher,  rr- 
tcrator.  _ 

äxiixn,  g (nach  Buttm.  von  d<päv,  dnargtiv^  doch 
nach  Doederl.  von  avdxq  =»  axq,  so  dass  dxdxtj 
die  Beschädigung  n.  zwar  vorzugsweise  die  durch 
Uebcrlistuug  bezeichnelei,  Täuschung.  Trug,  Be- 
trug, List,  Verschlagenheit,  ep.  auch  ohne  böse 
Biltg,  xivös  Täuschung  Jnids,  aber  auch  in  Be- 
zug auf  etwas,  wie  ifyfmy  die  vereitelte  Hoffnung 
der  Vermählung,  und  Igidiiov  Hethörung  des  Sin- 
nes den  Begierden  nachzugehen.  Praus,  dolus, 
error. 

«.Tarijiiog , 2.  cp.,  u.  äxaxr/Xöq,  3.  auch  2. 
betrügerisch,  nur  von  Sachen,  äxaxrjUa  flids 
der  sich  auf  Lug  u.  Trug  versteht.  Pallax,  frau- 
dulentus. 

(l-xäxrixoq,  2.  Sp.  unbclreten,  nicht  fest  getre- 
ten. locker,  non  calcatus. 
äx-<tzffida>,  ep.  gänzlich  entehren,  beschimpfen. 

omni  conhtmclut  n//icio.  ( Aclinl.  |>oet.  äxaziuutjui  ) 
’.t.Tnroij^i« , mv,  xä,  [rtarjg  u.  d cop.)  eine  Art 
P’amilienfest,  welches  die  Mitglieder  der  attischen 
Phratrlcn  im  Monate  Pyanepsion  unter  sich  nrspr. 
3,  später  4 Tage  lang  feierten.  Es  Ressen  dann 
die  Bürger  die  Kinder  in  ihre  Phralrien  auf- 
iichmen  u.  einschreiben.  Es  wurde  aber  nicht 
blos  in  Athen  gefeiert,  sondern  von  dem  ionischen 
Stamme  überhaupt. 

ä-xdxtOQ,  ogot.  o,  rj  (poet.  auch  mit  d.  neulr.  özrd- 
xoga  xe-Aia),  1)  vaterlos,  verwaist,  mit  dem  Gen. 
jrarpo's  ohne  Vater.  Im  N.  T.  dessen  Vater  unlie- 
kannt  ist.  2)  unvälerlich,  noxpog  ein  Geschick, 
durch  unvälerliche  Tliat  bereitet,  Patre  orbus, 
non  patemm. 

dn-avyaaptt,  xö,  N.  T.  Abglanz,  Strahl. 
äx-av<Sd<o,  poet.  u.  Sp.  untersagen,  Einsprache 
tliun,  einen  Befehl  verbietenden  Inhalts  gelien, 
dah.  mit  folgendem  nq  u.  Inf.,  wie  Sopli.  OK.  230. 
wo  yij!  xzjaSi  partitiv  zu  fassen  ist;  im  Bereich 
dieses  Landes,  veto.  (Auch;  absagen,  aufgeben, 
zagen,  erscliöpft  sein  ) 

«.T-ae3(tdid$agai,  Sp. , ti.  dxav9v<U£opitt 
[av&diqs),  fiej».  med-,  mit  hartnäckigem  Eigen- 
dünkel handeln,  sich  übermüthig  betragen,  fnl 
vtvt  bei  einer  Gelegenheit,  liberam  adhtoeo  con- 
tumaciam. 
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äx-av&nifitifi%a>,  noch  am  selbigen  Tage  zurück- 
k 01  mm' n,  «*s  ii;  e ödem  die  reäro. 
äx-avifdto  nur  gebr.  imt  Irojii.  dir  ijiipoiv,  Pari. 
dnovgni,  u.  dem  au*  änovtai  geb.  Fut.  act. 
djiouprjuouei . wo  Andere  aitopQtaaovai  lesen 
(nach  Boeder).  durch  S^ncope  u.  Vocalisirung 
des  Digamma  entst.  aus  ax-aj-tigiiv,  u.  die  Form 
äxovgag  durch  Contraction  aus  äno  angäv,  aLso 
zusammenhängend  mit  atgia,  nach  BulUn.verw. 
mit  tvgtiv,  nach  Ahr.  aber  cnlst.aus  äxifgav, 
pari,  ünofgag,  so  dass  es  =>  äxofgvto  d.  i. 
dniQva > sei),  ep.  u.  poet.  wegnehmen,  cnt- 
reissen,  rauben,  ei,  eivd  et,  docli  auch  tivi 
ei,  aller  nicht  n«f  xivo«,  denn  II.  1,  430  u.  Od.  4, 
046  ist  äj’xovxo«  (ien.  aiis.,  u.  Ud.  18,  273  hängt 
der  (ien.  von  ölßov  ah.  Aufero.  (Es  liedeutet 
auch  theilnehmen.  Vortheil  oder  Schaden  von 
.etwas  haben.) 

u-xavotoq,  2.  nicht  zu  stillen,  unaufhörlich, 
endlos.  Qui  sedari  nequit,  perptluas. 
ilx-avtOftoXiat,  überlaufen,  transfugio. 
ftxeupiaxtu,  ep.  aor.  gnägiov  (airtoi,  «<pij),  1) 
eigcnll.  streicheln,  übertr.  irre  leiten,  täusclien, 
betrügen.  2)  Med.  = Act,  (1‘alpuJ  decipio. 
ä-nitiXog,  2.  poet  unbeschuht,  barfuss. 
ii-xtifoq,  2.  (xiüov  u.  ä copul.)  eben,  tö  äxtdov 
ion.  die  Ebene.  Fläche,  planus. 
dxfti.ee , s.  änfiizov.  äxtffye,  s.  äxoigya. 
lix-fidov,  s.  ätpafdu i. 

dx-tfHZat,  pf.  miSw«, Sp.  entwöhnen,  detuesco. 
dxti&tia,  g , Ungehorsam,  Unfügsamkeit,  Trpri« 
ttva,  amtMmaeia.  (lm_N.  T.  der.  Unglaube.) 
äxtt&iio,  ep.  u.  poet  «,t(  Ibiat  (äxtithjs).  unge- 
horsam sein,  tivi  gegen  Einen,  nicht  Folge  lei- 
sten. Auch  abs.,  wie  z.  B.  Xen.  Cyr.  4.  6.  19,  wo 
Kcriotivioi  Gen.  abs.  ist,  u.  in  xof«  äxeifhjaaai 
eäv  atqutgyäv,  d.  h.  den  Ungehorsamen  unter 
u.  s.  w.;  non  pareo.  (Im  N.  T.tungläubig  sein.) 
dxti9ei,  ion.  st.  ätpti&g  von  ätpigpi. 
d-xtifHi g,  2.  Adv.  -ät  (nei&ofiui),  unüberredhar, 
unfolgsam,  unlenksam,  nvi,  non  obediens.  (Im 
N.  T.  ungläubig.) 

«.T-eixcj^ai,  f.  tiooucti,  Adj.  verb.  äeetxtiotiov, 
ahbilden,  nachbilden,  nacfiahmen,  tivi  1 1 etwas 
mit  etwas  vergleichen.  Assimilo,  comparo. 
deeixuiq  u.  dxetxöe ioq,  s.  äxtoixa, 
äe-tii-iui , aor.  gniiXgoa,  ep.  impf.  du.  änn- 
Xgtgv.  1 ) ion.  hin  wegdi  .tilgen,  f«  xt  in  etwas,  is 
äxogigv,  le  Btuviv  in  Verlegenheit  setzen,  in  die 
Enge  treiben.  Redigo  ad  aliquid.  2)  durch  Worte 
abzuhalten  suchen, drohen,  theils  abs., theilsxi' eine 
Drohung  ausstossen,  nvi  gegen  Einen;  dcrlnhalt 
der  Drohung  folgt  gew.  mit  Inf.  fut,  doch  auch 
aor.,  od.  Sri.  Minor , minitor . 3)ep.  versprechen, 
tpondeo.  4)  (drohend)  prahlen,  glorior.  (Im  N.  T. 
Med.  = Act.)  Dazu 

dxetkri,  n.  l)  die  Drohung,  xgög  tum,  auch  vom 
Pferde:  das  drohende  Gebahren.  tit  £or’  äxtiXg 
— Xiytiv;  wie  kann  das  eine  Drohung  sein,  wenn 
man  sogt?  ixollal  äxtiXal — xargxiiXgaav  viele 
Menschen  haben  mit  ihren  Drohungen  u.  s.  w. 
Minae,  cnmminatin.  2)  ep.  ruhmredige  Vcrheis- 
sung,  Prahlerei,  gloriatio. 
äxtiigfia,  xd,  poet  Drohung. 
tixfiXriegg,  rjgog,  <>,  ep.  Prahler.  Grosssprecher, 
uutgniloguut. 

dx  tilgt 7/y(Og.  2.  ion.  u.  uxtilgtixoq,  3.  dro- 
hend. Xoyat  Drohreden,  minax. 
ax-et/ti  (auch  in  tmesi),  Inf.  ixtivat,  llonj.  3 
[iraes.  cp.  axigci,  Impf,  «Jxzjv,  ep.  äxigv,  3 pl. 
axttav,  f.  äxiaopm,  cp.  a«,  dor.  äxmatirai,  ent- 


fernt, abwesend,  fern  sein,  nicht  vorhanden  sein, 
üborh.  fehlen,  tivi,  (poet.  todt  sein)  theils  abs., 
theils  xivo'«  ii.  dito  tieo«  von  etwas  oder  Einem, 
tö  änovta  das  Abwesende,  Fehlende.  Sv  xt«  x«l 
änovetg  alle  insgesammt.  Ab  tum,  absent  tum. 
it  x-nui , Inf.  äuiivai,  Imper.  am&t  u.  amt,  Adj. 
verb.  dxitiov,  fortgehen,  Weggehen,  vom  Mo- 
nat: zu  Ende  gehen,  Ix,  äno  xivo«  und  ff«.  fni 
xi,  txi  xivo«,  xgog  eiva  zurflekgehen,  mit  u.  ohne 
xäXiv,  in’  oCnov  heimgehen,  auch  übergehen, 
xagä  xivo«,  tS«,  xagä  rtva  von  Einem,  zu  Einem. 
f{  xo'porxa«  sich  zum  Henker  schccren.  Uebertr. 
änntoav  ix  egt  ßog&tiag  sie  kehrten  von  der 
Hülfe  zurück,  d.  h.  sie  kehrten  zurück,  nachdem 
siellülfc  geleistet  hatten,  in’  äyaOä  das  Gute  an- 
treten.  es  erlangen,  im  Indic.  praes.  oft  in  Fut- 
Bdlg.ich  werde  Weggehen.  Als  Part,  bei  vielen 
VerTiis  im  Sinne:  ich  gehe  und  thue  das;  über 
ämtov  oCyouai  s.  otyopai.  Abco,  redeo,  transeo. 
dx-tieov,  cp.  äniemt  und  änotmt,  infin.  änn- 
mir . ep.  auch  änotmeiv  und  dxetniuev,  pari. 
äneinmv,  ep.  auch  diroruxoiv  (in  Arsi  ö),  aor.  auch 
uim'ira;  defect  Aor.  zum  Präs,  ditdqpijiii  oder 
«Ttnyopftiö,  1)  Act.  1)  ep.  heraussagen,  gerade 
herausreden,  verkünden,  ei,  auch  xpacrpü«  oder 
ängXtyias  bestimmt,  unumwunden  sicli  aus- 
sprechen. ifexiuntto.  2)  absagen,  verweigern,  ver- 
neinen. ei,  recuso.  3)  untersagen,  verbieten,  eivi, 
mit  folg.  Inf.  u.  pij,  veto.  4)  aufsagen,  sich  los- 
sagen von  etwas,  entsagen,  aufgeben,  pijviv 
äntmtiv  tivi  dem  Zorne  gegen  Jmdn  entsagen, 
abdico.  6)  inlr.  versagen,  d.  i.  Kraft  und  Mulli 
verlieren,  malt  werden,  abs.  od.  eivi  mit  etwas, 
z.  B.  odgaei  körperlich,  od.  xoiiira  darüber  in 
Verzweiflung  gerathen,  deficio,  II)-  Med.  ion.  u. 
Sp.  ämmäunv,  a)versagcu,  verweigern,  abschla- 
gen.  b)  sich  lossagen,  keinen  Anspruch  machen, 
ti’auf  etwas,  od.  abs.  entsagen,  aufgeben,  z.  B. 
ein  Amt 

'AxtiQahj,  ij,  eine  Apciräerin,  Epirolin,  u.  ’Axti- 
T/O-ev,  aus  dem  grossen  unbekannten  Lande  im 
orden,  als  Gegen*,  der  sämmllichen  Inseln : aus 
Epirat. 

ä-ntigaoeos.  2.  N.  T.  der  nicht  versucht  hat. 
d-xtlQÜTOg,  ion.  u.  cp.  dxtiggtoq,  2.  (mtgda- 
pat)  unversucht  d.  i.  a)  pass,  was  noch  nicht 
versucht  worden  ist.  ovisv  äniigatdv  ioei  tivi 
er  hat  nichts  unversucht  gelassen.  Siä  eb  ämi- 
gatov  weil  man  es  noch  nicht  aus  eigner  Erfah- 
rung kennt.  Intentatus,  inexpertus.  b)act.  nicht 
versucht  habend,  ohne  einen  Versuch  gemacht  zu 
haben,  unerfahren,  erfahrungslos,  unkundig, 
theils  abs.,  wie  Ud.  2,  170,  ohne  die  Wahrheit 
meiner  Prophezeiungen  erfahren  zu  halten,  theils 
xivo’«  In  etwas.  Ignaru*. 
äx-ei(/yat,  ion.  äeiqyio,  ep.  äxoigyat,  nebst 
der  poet.  verl.  Aor. -Form  üxoeQya&tlr  u.  nar- 
ftQya&flv,  ahsperren,  abschneiden,  trennen, 
begrenzen,  einschlicssen,  iv to«  umfassen,  auch 
von  Heeren:  einen  Ort  zur  Seite  liegen  lassen, 
ferner  abhalten,  hemmen,  u.  etvä  od.  ei  xivo« 
Einen  od.  etwas  von  etwas  ahhalten,  zurückhal- 
ten, zurückdrängen,  entfernen,  ansschlicssen, 
auch  ahs.  Schranken  setzen.  Separo,  prohibeo. 
dxttgiaioq,  3.  ep.  ii.  poet.  u.  itxtgeiatoq  ep. 
_ (»fp««)  grenzenlos,  unermesslich. 

Aef/yijfXtv,  s.  ’Antigalg.  uetiggxn , Perf.  s. 
änayogevfo, ^dxelgpnroc,  s.  änsigueog, 
äeftgiis,  g {antigog  II).  Unerfahrenheit,  Hnkunde, 
Ungeühtheil.  Ungeschicktheit,  xivo'«  in  ml.  von 
etwas,  äntigia,  vx’  nxtigiag  und  dt’  äxngiav 
aus  Unkunde,  imperitia. 
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äaeiQodttXQvs  — dtcsQüxa. 


äxeigöiaxgvs,  2.  poet.  unerfahren  im  Weinen,  dx-evavxiov,  Adv.  gerade  gegenüber,  r/  attivav- 
(And.:  endlos  weinend).  n'o»  die  gegenüber  liegende  Küste,  ex  adcerso. 

dxeiQd-xdxoq,i.  unbekannt  mit  dem  Bösen  oder  dx-evägl^to  (in  tmesi),  ep.  der  Waffen  berauben, 
im  Leiden,  xö  äxHgoxaxo*  Mangel  an  schlimmen  überh.  nerauben,  nva  »,  spolio. 

Erfahrungen.  Inexpertus  malig,  simplicitas.  dx-ivttxa  u.  dxevtx&iivat,  s.  axogiiga. 
dxex goxäkla , ij,  Unerfahrenheit  im  Schönen,  u-.-iev&tiq,  poet.  u.  Sp.  (niv&ot),  nicht  trauernd, 
Geschmacklosigkeit,  Rohheit  (auch  im  Plur.),  «n-  leidlos,  non  lugen*, 
eptia.  Von  , a-jxf'vthjxos,  2.  poet.  nicht  trauernd. 

dxttu6-xü}.oq , 2.  Adv.  -aiUug,  Comp,  -riztgov,  dx-eviavtlCat,  ein  Jahr  lang  abwesend  sein,  per 
des  Schönen  unkundig,  ungezogen,  unartig,  un-  annum  exul o. 

anständig,  ineptus,  indecore.  äx-tvvix<x>,  poet.  untersagen,  verbieten,  theils 

ä-xeiQoq,  2.  I)  («e fpors,  xigas)  unbegrenzt,  un-  *>.  »o  z{  xof  axevvtxtig  was  isU,  was  du  uns 
endlich,  unermesslich  viel  od.  lang,  zahllos,  mit  z'L^ra,?,en  verb*e*esC  iheils  mit  folg.  Acc.  c.  inf. . 
hiniugcf.  xö  xlfi» os.  auch  von  Gewändern,  die  ?#>■  CPoet  auch:  wegwünschen  verwünschen.) 
keine  Oeffnung  für  Kopf  und  Arme  haben.  In - ax-toixa,  pari,  alt axeixm«,  Perf.  m Präs.- 
finitus,  exitu  careng.  II)  (xiiga)  unerfahren,  unwahrscheinlich  sein,  unwahr- 

xivos  z.  B.  yvoopns-  adv.  ixtfgaq.  comp,  dxtt-  scheinlich,  auch  ungebührlich,  non  conveniens. 
göxtgov.  abs.  od.  «»de,  «tot  «.  Adv  axtoixorenq,  gew  axe,xora,9 , immer 

y*  v“  *,  , v mH  rfer  .Negation,  nicht  mit  Unrecht,  nicht  ohne 

a-.-zeipog,  i),  s.  vnfigos-  , , Grund,  ganz  natürlich.  Immerito. 

äxttQOdvrti,  r),  poet.  =>  axtigia.  axtlq,  s.  S-xtxlos,  2.  poet.  unbekleidet,  »»o's  mit  etwas, 
dipinpt.  , , a.xto,  Neutr.  von  oaxig,  als  Adv.  u.  poet.  axeoti*- 

d-xtigar,  ep.  u.  poet.  1)  (»fpac)  grenzenlos,  un-  äaxtg,  sowie.  velvti. 

endlich,  Öeopoi  aus  denen  nicht  zu  enlnnnen  anfoavTo^Jioyla,  q,  Sp.  endloses,  weitschwei- 
ist. 2)  {mtQct) ( unerfahren.  fi^es  Geschwätz,  xtov  fandtav  Wortschwall, 

an-enSBx°^ai*  n-  *.  erwarten.  loquacitas.  [mend,  in/initus. 

dx-t*lvopat,  N.  T.  sich  ausziehen  u.  zum  Kampfe  a-.xiqavtoq,  2.  (xegalra)  endlos,  kein  Ende  neh- 
rüsten,  dann  besiegen,  u.  dxixiveis,  ij,  N.  T.  dxigaxos,  2.  poet.  unerforsclilich. 
das  Ausziehen  der  Kleider,  die  Ablegung.  üx-tgyd^opai,  Dep.  med.  (mit  Pf.  in  act.  u.  pass. 
üx-txXav&avoftai,  cp.  Med.  mit  Imper.  aor.  re-  Bdtg),  1)  abarbeiten,  durch  Arbeit  leisten.  2)aus- 
dupl.  dxtxUlaO-iadt,  vergessen,  xivog  d.  h.  ab-  arbeiten,  hersteilen,  bilden,  zu  Stande  bringen, 
lassen  davon,  prorsus  öbUviteor.  vollenden,  machen,  xiva  » Einen  zu  etwas, 

äx-elavt'a} , f.  dxFldoao,  alt.  äxfii»  [dniXim),  dxu’gyaazai  poi  es  ist  von  mir  zu  Stande  ge- 
pf.  dntlijlaxa,  nebst  dxeldo»,  impf,  dnila,  bracht  d.  i.  bewiesen  worden,  efficio,  effinoo.  Dav. 
1)  trans.  wegjagen,  verjagen,  vertreiben,  weg-  dxtgyäola , jj,  Verfertigung,  Hervorbrlngung, 
führen, entfernen,  auch  abweisen,  verweisen,  aus-  Bewirkung,  amfcctio,  effectio. 
stossen,  ausscliliessen.  theils  abs.,  wie  Dem.  18,  dxfgyaa xxxig^  3.  geeignet  zu  bewirken,  xt»o’s. 
136,  wo  toiitov  pillovzof  ein  unabhängiger  Gen.  tt.Tepynj,  s.  üntigya. 

ist,  theils  tls  taxov  an  einen  Ort,  od.  1 1 »»i  dx-iodm,  ion.  nur  aor.  1.  part.  dxeg(as,  ablliuu, 
etwas  von  Jmdm,  tive!  »vos  Jmdn  von  etwas,  von  (Jpferthieren.coedemforum victimarum finnti 
Abigo,  depello.  2)  scheint),  intr.  mit  verst.  oxga-  äxtotl,  s.  antg.  [facio. 

xiv , lavxiv,  wegziehen , abmarschieren,  auch  dx-eyeldcu,  1)  Sp.  Act  intr.  sich  hinstützen,  iiaf- 
wegreiten.  h *»,  x agd  um,  eigentl.  das  Heer,  jen  ruhen.  2)  Pass.  u.  Med.  a)  intr.  sich  stützen, 
das  Gefolge,  dasPferd  forttreiben,  bei  Arr.  auch  tir{  auf  etwas,  b)  trans.  xi  etf  »etwas  auf  etwas 
mit  hinzugef.  r ö»  fxito».  Discedo,  proficiscor.  hinrichten,  x gv  ngig  x 6 Xvxovv  ivapivtiav 
3)  Pass.  u.  Med.  a)  vertrieben  werden,  »»os  aus  seinen  Verdruss  über  den  kränkenden  Gegenstand 
etwas,  xrjt  (pgovxi'S os  der  Gedanke  ward  ihm  be-  auslassen.  Nitor,  applico.  geatog. 

nommen.  b)  abstehen,  »vo's  etwas  fahren  lassen.  ,c.xf pei v,  s.  dxayoge va.  lixeqelöioq,  2.  s.  axti- 
c)  abziehen^  dx-fgripoa,  vereinsamen.  Pass,  verlassen  werden, 

oir-elfypos,  o,  N.  T.  der  Tadel,  die  Verachtung.  d-xtglXrixtoi.  2.  Sp.  unbeschränkt. 
a-xtle&QOg,  2.  (xtlt&Qov)  ep.  unermesslich,  d-xeolo.rroq,  2.  sich  nicht  umsehend,  »vo'j  nach 
Neutr.  als  Adv.  anUf&gor  unennesslich  weit,  elw^s  es  schlecht  wahrend,  negligens. 
immensux.  > ä-xiol öxexxof , 2.  unüberlegt,  incontideratus. 

ccxeXtvD-fQixos , 3.  Sp.  zur  Klassse  der  Frei-  -inxmt.  Comp,  -xoxtgov,  ohne  Grübeln. 

gelassenen  gehörend,  hbertmtus.  Von  sorglos,  inconsiderate. 

«x-ti.tv&tgoc,  o,  g (auch  -ig“).  frei^elassener  d-xfoldxaoxo c,  2.  Sp.  nicht  hin-  u.  hergezogen. 
Sklave,  Freigelassener,  hbertus.  Dav  t6  dzttpfowooro»  xgs  Hovoiag  der  Umstand,  dass 

goa>  zum  F reigtdassenen  machen,  und  axeltvvt-  (hm  der  Oberbefehl  nicht  (der  bisherigen  Reihen- 
gtocig,  q,  Freilassung  eines  Sklaven.  folge  nach)  entzogen  ward.  Adv.  antgiandoxtog. 

äx-iixat,  s.  dtpelxa.  , , ungehindert. 

lakon.  Wort  st.  lxxlt)<nata.  axtlo-  d-tttpfrpjjros,  N.  T.  unlieschniltcn. 
fitvoq  u.  älinl.,  s.  äqiaigia.  ä-xtoltgonoq,  2.  poet.  sich  nicht  daran  kehrend. 

eigentl.  die  Hoffnung  aufgehen,  im  N.  unbdiümmert  um  etwas,  nrgligene.  < _ 

T.  von  Jmdm  etwas  hoffen.  ä-xigtxxoq,  2.  Sp.  ohne  Ueberladung,  xo  axegix- 

äx-ffiiai,  f.  tarn  (auch  in  tmesi),  ep.  wegspeien,  to»  die  Einfachheit;  Simplex.  , 

auswerfen,  et-omo.  _ _ dxiqqavreq,  s.  axigSm.  axiqQiya,  s.  axoggt- 

dxepvnoavxo,  g.  dzropi/ivjjoso).  dn-iggto,  poet.  fortgehen,  sich  packen.  [yzo». 

dx-tpxoläat,  poet  u.  Sp.  eigentl.  verkaufen,  dx-tQvxa»,  1)  abhalten,  fernhalten,  abwehren, 
dann  überlr.  jtfo» o's  hinterlistig  aus  dem  Lande  »»«  u.  x(,  xi  »»  etwas  von  Einem,  od.  »' 
wegbringen,  vendo.  »»os  u.  ctird  »»os,  arceo.  2)  Med.  poet.  sich  ent- 

äx-f va»»,  Adv.  N.  T.  gegenüber,  vor,  wider,  ballen,  abs.  (näml.  zu  sprechen),  abstineo. 


• üxtQXopui ' 

ä.-i-tyxofi  ai,  f.  dntltioogat,  Weggehen,  schei- 
den. sich  entfernen,  ahgeiien,  theils  abs.  u.  so 
auch  Soph.  UC.  1165,  wo  i/j;  oiov  von  äaepa- 
Icös  abhängt.  llieils  mit  u.  ohne  ndhv  zurück- 
gehen, zijrückkehren,  (n  ofxov,  otxaät  heim- 
kehren . tjco»  mit  einer  Niederlage  abziehen, 
äxijl&f  vtviwtvoaq  aus  der  Gefahr  zurück- 
kehren. Constr.  tivoj  u.  «*o  nvoj  van  etwas, 
rt';,  nqos  vtva,  u.  so  nugee  r I JO.’  s;d;  tiva  von 
Jmdm  zu  Einem  übergehen;  auch  ahs.  ahfallen, 
1*1  ti  um  es  zu  holen,  axfX&<ov  ün 6 zivos 
entfernt  von  Einem.  Uebertr.  loskommen.  f; 
äv&qanav  aus  der  Well  scheiden,  zov  iöyov 
von  der  Rede  ablassen,  tls  zijv  äqxaiav  ipvaiv 
in  die  alte  Natur  zurückfallen.  l)i scedo,  reden, 
dimittor. 

üxiqattvc,  tat,  o,  ep.  Verhinderer,  Vereitler, 
tpti  recedere  facit.  Zu 

äx-tQiuiei,  ep.  zurückweichen,  nvo's  von  etwas, 
än-ig<azots  2.  poet. Jichlos.  [ditcedo. 

ü.rtq,  s.  aiptijpi.  axtOav,  s.  antiui  (1). 
dnteeva,  lak.  st.  äntooiq,  er  ist  fort,  d.  i.  todl 
(früher  las  man  aniaoovu). 
nxtOCv fttda  u.  31ml.,  s.  anoeetla. 

«.zf  öku,  oü;,  t)  (oitftpi),  ion.  Abwesenheit,  tt- 
vo;  von  etwas,  absent  ia. 
d-xtvlh je,  2.  (nvv9dvopai)  cp.  1)  unerforscht, 
ignotus.  2)  act.  unkundig,  ignarus. 
d.z-tv&vvaj,  poet.  gerade  machen,  verbessern, 
(bestrafen),  richten,  auch  in  eine  der  gewöhn- 
lichen entgegengesetzte  Richtung  bringen,  gt'pa; 
deapois.  >1.  Ti.  die  Hände  auf  den  Rücken  bin- 
den: üherh.  lenken.  Dirigo,  retorqueo. 
äxevxxöt,  3.  poet.  verwünscht,  unheilvoll,  abo- 
minandut.  (Aehnl.  poet.  mrtiiyfro;.)  V. 
tLx-tvvo/iai,  wegwünschen,  zu  den  Göttern  fle- 
hen Einen  vor  etwas  ( -rZ)  zu  bewahren,  oder 
mit  folg.  Inf.  u.  uij  dass  etwas  nicht  geschehe, 
tot is  averrunco.  (Auch:  einen  Wunsch  zurück- 
nehmen,  od.  verfluchen.) 

Sp.  leicht  käuflich  machen,  d.  i. 
im  Preise  herabselzcn,  rilem  reddo. 
üx -tifHoq,  2.  ausgeschmolzen,  geläutert,  ex- 
coctuf. 

«zr-t  xt/«fp<u,  ep.  1)  heftig  hassen,  anfeinden, 
odio  pertequor.  3)  Einem  etwas  [zivi  ti)  ver- 
hasst machen,  verleiden,  inrisurn  facto, 
äx-tx&ävaniu,  f.  -xthjoopai,  aor.  änqyttopqv, 
inf.  attii&to&ai  (wie  vom  pracs.  änt x&opori. 
welches  buk.),  pf.  tinijxOi/uai.  1)  (Pass.)  ver- 
hasst werden,  sich  verhasst  machen,  abs.  od. 
zivi  und  ztqötzivtt  bei  Einem  u.  av  änijx&ta9t, 
d.  i.  tortffl»  5,  d.  h.  des  Hasses,  den  ihr  euch 
zugezogen.  In  odium  incurro.  2)  (Med.)  cp. 
Jmdm  {zivi)  Eeind  werden,  o!  axizdtniitivoi 
die  Gegner,  odio  haben. 

ecxtx9-tia,  7).  Verfeindung,  Abneigung,  Hass,  im 
Plur.  Feindseligkeiten,  xjö;  ziva  gegen,  doch 
auch  bei  Jmdu,  aber  irpö;  äxiz&tiav  mit  Ab- 
neigung, odium. 

äxtiffoipa,  tö,  poet.  Gegenstand  des  Hasses.  V. 
äi r-tz&’iS)  -■  poet.  11.  Sp.  verhasst,  ein  Greuel, 
mrim.  Adv.  -<ög , mit  act.  Bdtg  feindselig, 
infente. 

äx-tftu,  f.  dif  i^to  und  änoexqOa,  aor.  äniaxov 
(auch  in  lincsi),  ep.  äxiovio,  Adj.  verb.  «<p- 
txxiov,  1) _ Act.  u.  Pass.  1)  a)  abhallen,  fern 
halten,  vivo;  von  etwas,  abweuren,  ausschlics- 
sen,  t l zivot  etwas  von  Eiuem.  ziva  zivos  Einen 
von  etwas,  aber  zl  zivi  Jmdm  etwas  abhallen, 
Einen  vor  etwas  schützen;  b)  überli.  trennen, 
entfernen,  nvö;  u.  äno  ttvo;.  Amoven.  2)  weg- 
BK3ttCLC8(  ffriech.  Würtorbnch.  4.  Aull. 
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haben,  dahinhaben,  zl.  [mixet,  im  N.  T.  impers. 
es  ist  genug. ) _ Babeo. > 3)  inlr.  entlegen,  entfernt, 
fern  sein,  ttvo;  oder  üno  zivos,  u.  die  Entfernung 
selbst  im  Acc.,  wie  z.  B.  ozaSlovt,  oiov  od.  toov 
leichweit.ühertr.diroojojv  — ztooaqttxovzaezu- 
io vs — fiq  <p9doai{X9mv  es  fehlten  nur  40  Sta- 
dien. dass  sie  durch  seine  Ankunft  zuvorgekom- 
men  wären;  abs.  steht  cs  Xen.  Cyr.  7,  2,  18. 
indem  dort  der  Gen.  Aeiqiäv  von  ngöaa  abhängt. 
Dieio.  II)  Med.  a)  etwas  meiden,  sich  einer  Sa- 
che enthalten,  abstelien,  ablassen  von  etwas,  od. 
mit  dem  Gen.  der  Person,  von  Einem  ablassen, 
ihn  schonen,  auch  mit  Inf.  (mit  u.  ohne  ro')  od. 
aazt  firj.  u.  scheinbar  ahs.  Od.  9,  211,  wo  des 
Weins  zu  suppliren  ist.  b)  das  Seinige,  lies, 
seine  Hände  fern  halten  von  etwas  od.  Einem 
(tivo;).  Abstineo. 

ttX-fH’ui,  ion.  st.  ätfirjia,  f.  äxtipqea,  abkocheu, 
ausschmolzen.  decoquo,  excoquo. 
dxieoOe,  s.  äizm&la.  d.zqytoftat,  u.  s.  w.  s.  üq>. 
äx-i)Xtyit»q,  ep.  Adv.  (dlfyo>).  rücksichtslos, 
Jjerad  heraus,  ingenue.^ 

ax-qXi&,  tvos,  ion-  st.  «ipijlij,  über  die  jugend- 
Hchen  Jahre  hinaus,  ältlich,  aetate  provectus. 
äx-rj).iiÜTri<;,  eigcnll.  ion.  u.  äep-t qiiahijq,  ow. 
6 (qXiog,  ano),  jnit  u.  ohne  den  Zus.  avepos. 
Oslwind,  jr;ö;  änqX.  ävettov  gegen  Osten.  Sub- 
solanus,  orirnt. 

ä-xijptavroq,  cp.  u.  poet.  i'jctju« Iva)  unbeschä- 
digt. unversehrt,  ungefährdet.  Incolumis. 
äx-qftß(fOTOV,  s.  dqp«p«;rdvai. 
änfniav,  2.  (ziju«)  cp.  u.  poet.  1)  unbeschädigt, 
unversehrt.  2}  unschädlich,  gefahrlos,  daher  heil- 
sam. günstig,  fördernd. 

äxfiyq,  7),  ep.  poet.  u.  Sp.  vierrädriger  Wagen, 
meist  von  Mault  liieren  gezogen,— aua|a,  überli. 
Fahrzeug,  wie  vata  dn.  Schiffe,  rheda.  (Poet, 
auch:  ^iespann.) 

a.T-7 jvbh,  tos,  2.  (vielleicht  von  einem  Notninal- 
stamiu  qvo  Angesicht,  vgl.  xqooqvqs,  ntqvije, 
irznvq)  unfreundlich,  unsanft,  hart,  unbiegsam. 
rauh.  iihmiiIis. 

«-zTjpog.  2 ion.  u.  Sp.  unverstümmelt,  integer 
membris. 

tex-iiaigog,  2.  [ätigm,  ep.  herallhängend,  depen- 
_ denf. 

’Axia,  [«]  yrj,  der  Peloponnes,  zumal  Argolis, 
von  Anis,  einem  mythischen  Könige,  Sohne  des 
Apollon,  so  benannt.  Es  hiess  auch  'Anis, 
äx -iai.Xio  (lak.  W'ort),  fortschicken,  mitto. 
’Axidavöf,  07J,  ion.  Il.zidaroq,  ö,  Fluss  in  Thes- 
salien, jetzt  Vlaelin  Jani. 
il.zhiftl,  s.  äqu'q/it. 

ä-.ri9-ävoq,2.  (Adv.  avas)  unglaublich,  unwahr- 
scheinlich. ungereimt,  z.  II.  uirivtro'Oi’  Uyttf, 
tmprobabilit.  , Auch  hartgläuliig.) 

(i.id/iw,  s.  dun tlfoi.  tixtxviofim,  s.  dipinioo- 
ftai.  axt^ie,  s.  ätpifcis. 

ä-xlvyooat  (mvvzos),  cp.  1)  besinnungslos  sein, 
vrjg  änivvaeiov  ein  Besinnungsloser.  NOtil  sen- 
tio.  2)  unverständig  seit;,  detipio. 
ämov,  io.  u.  Sp.  äniog,  i).  die  Birne. 
iixtoq,  ü.  (öird.  während  Gurt,  das  Skt  Adj.  ap- 
ja-o  d.  i.  im  YVasscr  befindlich  vergleicht  u.  es 
überseeisch,  übers  Wasser  erklärt,  «)  cp.  u. 
poet.  entfernt,  entlegen,  remotue. 
äx-lxö o»,  ion.  auspressen,  exprimo. 

A.ric.  io;  u.  ido;,  acc.  iv,  i,  der  in  Aegypten 
göttlich  verehrte  Stier  u.  die  nach  ihm  benannte 
St.  am  See  Mareotis. 

nx-lodaj,  ion.  u.  Sp.  ausgleichen , gleich  ma- 
chen, ti)  dji'j  dem  Wcrthe,  adatquo. 
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üxiatito  iäntaxot),  1)  »)  niclil  glauben  (X.  T. 
ungläubig  sein),  abs.  u.  xivi  od.  xivi  xi,  bezwei- 
feln, in  Zweifel  ziebcn  xi,  oder  mit  o viir  u. 
folg.  Acc,  c.  inf.  oder  dem  Inf  mit  uij.  b)  nicht 
trauen,  nicht  Zutrauen  (poel.  auch:  nicht  an- 
vertrauen),  xivi  mit  folg.  Inf,,  misstrauisch  sein, 
nvi  gegen  Einen  od.  etwas,  auch  abs.,  ouixpoi's 
kleinen  Dingen  gegenüber,  xdti  darin:  im  Pass, 
mit  Misstrauen  angesehen  werden,  von  Sachen: 
ungewiss  bleiben.  Non  credo.  2)  nicht  gehor- 
chen. ungehorsam  sein,  sich  nicht  bestimmen 
fassen,  tii>(  durch  Einen,  u.  abs.  Immorigerus 
(ixiozrifii , s.  dtpioxggi.  jsnm. 

ä-TtiöTia,  y] . 1)  Unglaube,  Ungewissheit,  Zwei- 
fel, Jlisslrauett , «xd  unioxiat  zur  Steuer  des 
Unglaubens,  fit  ümotiav  llvai  in  Zweifel  zie- 
hen, u.  Xiväs.  ttvi  od.  ntQi  neos  über  etwas, 
f Ce,  xpo’s  xi  an  etwas,  od.  mit  folg.  Inf.  u.jiq. 
Jiutritatio,  diffidentia.  Auch : Mangel  an  Fas- 
sungskraft. 2)  Treulosigkeit,  Unbeständigkeit, 
xpo’s  r ivu.  ion.  Uuglaublicbkeit.  h dir.  dntnxai 
es  gehl  ins  Unglaubliche.  Per/idta , inconxian- 
tia.  Von 

u-ntozot,  2.  Adv.  -idrojg  (xforis),  1)  pass,  a) 
unzuverlässig,  verdächtig,  treulos,  x tri  u.  xpd; 
xiru  gegen  Jmdu.  b)  von  Sachen:  unwahr- 
scheinlich. unglaublich.  Infidus,  perfid  ns,  per- 
fidiose,  incrcdibiUter.  2)  acl.  ungläubig,  arg- 
wöhnisch, misstrauisch,  xivi  n.  »ft  od.  xpci?  Ti- 
rol gegen  Einen.  (N.  T.  d dir.  der  Heide.)  flif/i- 
dens,  diffidcnUr.  3)  poet.  ungehorsam,  riri, 
immorigerus. 

äxiCzodvvq,  r),  poel.  = diriori’o. 
ci.x-ioxvQi£o/uici,  Dop.  med.,  sich  gegen' etwas 
Stämmen,  standhaft  zurückweisen,  xpds  rdt  ijdo- 
r dt  sich  wappneu  gegen  die  Lüste.  Nor  Hl  er 
dbnego,  obnitor. 

f'.TlO/m,  s.  «xfjjco.  äxtxiov,  s.  «xfiui. 
unlai,  üv,  ul  (cigcntl.  fein,  von  anXovf),  lakoil 
Schuhe  mit  einfacher  Sohle.  Itabuschen. 
ditädxTju«,  rd,  poel.  (nach  ConjecL)  = dgnXd 
XlJ'UOt,  w.  s. 

d-nXavgt.  2.  nicht  umherirrend. 

M-jtä. ttozoq,  ‘i.  (xXdattu)  Sp.  ungeformt.  uiiaus- 
gebildet,  tptav  ij  unmodulirl.  non  fictus.  (Auch: 
unverstellt.) 

«-.tZöt og,  2.  [xceXdio,  st.  üxiluxoe)  poet.  un- 
nahbar, graus  (atoa  vom  Wahnsinn),  unhekämpf- 
har,  cui  appropinquari  non  pntest. 

«-.T/»Tog,  2.  (von  der  Wurz,  nXa,  s.  xlunXi jni, 
nXtj&o)}  unermesslich,  lies,  niieudlich  viel,  im- 
mensus, 

ti-x/L f «ifftog,  2.  (xä»a>)  nicht  beschütt,  rö  ctnlev- 
orov  der  noch  nicht  beschütte  Tlieil  des  Meeres. 
jrars  maris,  quam  nondttm  navigando  attigimu s. 
«xtijxros,  2.  nicht  getroffen,  keines  Antriebe* 
bedürftig. 

rexAijffW«,  ij,  Unersättlichkeit,  insatielns.  Von 
«-.Tä.i/tfrog,  2.  (nionXgui)  1)  unansgefüllt,  leer, 
verlassen,  r.olrg,  a.  i.  von  Gatten.  Non  imple - 
tns  (desertus),  t)  nicht  auszufflllen,  unersättlich, 
tlieils  abs.,  tlieils  tivop  in  etwas;  auch  unend- 
lich. insatiahilis.  Adv.  axi-pOzoto, , auf  uner- 
sättliche Art.  schonungslos,  fj;fir  od.  Star.tC- 
«i tut  n Qog  r*  unersättlich  sein  in  etwas,  inxatia- 
hiliter. 

ii.xf.ottc,  ij,  (ixäoep),  ungünstige  Zeit  zur  Schiff- 
fahrt, Windstille,  vxd  «xäoiae  aus  Mangel  au 
Fahrwasser  oder  auch  des  ungünstigen  Windes 
halber,  dfixijs  «xtofas  (Gen.  der  Ursache)  weil 
die  Abfahrt  heftige  Hindernisse  fand.  Im  Plur. 


widrige  Winde.  I)iffic\dtas  narigandi,  adrernn 
tempestas. 

ü.rXoTCofiai , (ünXöot)  Itep.  med,,  ehrlich  han- 
deln. anavra  npo;  tna  in  Allem  gegen  Einen. 
sincert  ngo. 

unXoCxöt,  3.  Sp.  einfach,  schlicht. 

änXott,  iiog,  ep.  fern.  adj.  zu  dnXoog , yXaiva. 
nur  «infach  umgeworfener  Mantel. 

ei.ziöog,  zsgz.  «ir Xovg,  ij,  ovr,  Adv.  «.vZiüg, 
Superl.  äxioBorar«  (von  der  Wurz,  « d.  i.  = 
Skr.  so  eins  u.  xoloc  von  niXouai,  lat.  sim- 
plex),  einfach,  einmalig,  «xi^  qraXayi  eine 
einfache  Sclilachtlinie  ohne  Reserve,  xi  anXovv 
der  einfache  Tlieil,  üherlr.  ungekünstelt,  ohne 
Kunst,  leicht,  schlicht,  offen,  ohne  Hinterge- 
danken. ehrlich,  aufrichtig,  wahr,  ngö;  nvu : 
schlechthin  so,  unbedingt  so,  tlg  unXoür  tpigti 
ist  einfach,  x«rd  ro  unXovv  einfach,  unschuldig. 
Uomp.  «irlodfftfpos.  Im  Adv.  inslies.  auch : ent- 
schieden, schlechterdings,  geradezu,  ohne  Um- 
stände. ohne  Weiteres,  kurz  u.  gut,  überhaupt. 
Im  Allgemeinen.  Simpliciter,  prorsus,  ut  paueix 
compleclar,  omnino. 

ii-.zJ.ooe,  zsgz.  äxXovq,  ovr  ( irtfoi).  1)  nicht 
heschillliar,  unsicher,  navigationibu»  haud  j>a- 
tens.  2)  nicht  seefähig,  inhabilis  ad  navigantl um. 

«.rZori/« , ij,  Einfachheit,  Schlichtheit, 

simpliata s. 

ä-xvfvatos,  2.  ep.  Adv.  -dvl  (ir«a>).  a)  ohne 
Athem  zu  holen,  in  Einem  Atlicm,  uno  xpiritu. 
Ij)  nicht  Athem  holend,  ohnmächtig,  rum  spiran*. 

«.t 6 (=  lat.  ab,  deutsch  ab,  «),  nur  scheinhar 
adv.,  und  richtiger  zum  Verb  zu  ziehen.  Als 
Präp.  mit  dem  Gen.  bezeichnet  es  die  Entfer- 
nung. das  Ahgeheii,  Ausgehen.  A)  vom  Urte, 
a)  von  einem -Orte  Wff,  hinweg,  herab,  ög>cr- 
ptvi;  ßgoxov  nito  pfXa&pov  den  Strick  vom  Ge- 
bälk herab  anknüpfen,  d.  i.  am  Gebälk,  äliiil. 
atäo'  «xo  qIov  auf  einer  Klippe  stehend,  «xd 
Irtnov  ihjgiveiv  eigtl.  vom  Pferde  herab  d.  i. 
zu  Pferde,  ex  equo,  dtp’  ov  pieog  zwischen  die- 
sem. und  of  «xd  t äv  olxidrv  die  auf  den  Häu- 
sern Stehenden,  und  so  stellt  ol  uno  imv  nvg- 
yav  •=  of  Ir  xotg  nvgyoie  an’  avtär,  li.  älllll. 
to vg  f*  xtöv  ndXtwv  Xaßtar  r~  xovg  I v x aig 
noXtair  in  riov  n.  X„  u.  ähnl. : pleon.  in  «xo 
Tgoigdtv.  b)  von  einem  Orte  fern,  oir’  ofxou 
flvai  aus  der  Heimat  entfernt  sein,  an’  dv/lgot 
ei  rat  vom  Manne  getrennt  leben,  an  oiptfni- 
titav,  an'  ovu rot,  fern  von  den  Augen  od.  aus 
den  Augen,  fern  vom  Gehör;  rtfrtQvguivac  dn' 
äXXcov  versteckt,  alsO'  Audern  fern,  verborgen 
vor  Andern,  üherlr.  aird  9vuoi  fern  vom  Her- 
zen. d.  I.  dem  Herzen  fremd,  verhasst,  ano  u a- 
&T)udxtor  ylyvta&ut  vom  Lernen  frei  werden. 
uno  xgdnov  unpassend,  «xo  rov  Oi  rnf  von  der 
Wirklichkeit  entfernt,  a’xo  Sd^gt  fern  von  der 
Meinung  d.  i.  gegen  die  Meinung,  dx’  IXnlStov 
gegen  meine  Erwartung,  «xo  petije0r  ohne  Zü- 
gel d.  i.  mit  verhängtem  Zügel  (in  diesem  Sinne 
ist  oft  «xo  betont).  Aehnlich  steht  es  vom  Tlieile 
in  »ff  «xo  noXXäv  einer  aus  vielen,  u.  hei  An- 
gabe des  Maasses  der  Entfernung  dxri  axaSicor 
fxaxöv  x«l  tivo  tu  xrjt  Mfuwttnt  120  Stadien 
von  Memphis  (entfernt).  B)  bezeichnet  es  die 
Abstammung  od.  Herkunft  u.  dah.  üherli.  auch 
das  Ausgehen  von  einer  Veranlassung.  Also  1) 
die  Abstammung  u.  Herkunft:  Innot  dn’  ’d^iov 
Rosse  aus  der  Gegend  am  Axios  her.  of  dx’ 
inrircir  ihre  .Nachkommen,  «xd  yivo oc  von  der 
Familie  abstammend,  auch:  erblich,  «xd  &*g- 
xtöv  yzrvrj  ein  sterbliches  Weih.  ähnl.  d «xo  rijj 
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ßovXijt  .Einer  aus  dem  Rathe,  Mitglied  des  Kä- 
thes. Tti  änö  toi  TUgaov  die  Aussagen  des  Per- 
sers, ni  liso  nvos  Dinge,  die  man  von  Jimlm 
erbeutet  hat,  ti.  so  oft  auch  zur  Umschreibung 
des  Gen.:  äni  tijt  IXttigt  o i vXä/tot.  2)  Be- 
zeichnung der  Ursache,  aus  welcher  etwas  ent- 
springt. od.  der  Veranlassung,  und  so  aj  Be- 
zeichnung des  Stofles:  atput  änö  T'poSme  Troer- 
hlut.  bl  des  Mittels,  wodurch  etwas  bewerk- 
stelligt wird:  Jijv  äno  tivot  von  etwas  leben, 
ein’  llaiiatuv  zgipiätap  von  ganz  unbedeuten- 
dem Vermögen,  und  coääfyfiv  otpäz  ivtiu  äno 
ras  xQTiitäzcov  ein  Heer  werben  mit  dem  Gehle, 
ahnt,  ätptXtiv  ttva  änö  tivot  Einem  mit  etwas 
nützen,  or icpuvot  äno  taXävtmv  t^rjvovta  ein 
Kranz,  der  mit  einem  Aufwand  von  BO  Talenten 
herges  teilt  ist,  der  Go  Talente  werth  ist,  ärt- 
äijff  yiyvuucu  uno  ur/.Qojv  äiaicotiäzeov  ich  werde 
lastenfrei  gegen  geringe  Opfer,  ebenso  äno  roti 
zpavuatot  öiaaufcfiv,  äno  oröiiarof  f Intiv  aus 
dem  Kopfe  hersagen,  e)  der  Veranlassung,  aus 
welcher  ein  Zustand  hervorgeht:  gößot  äno’ 
tivot  die  durch  Einen  eingeflösste  Furcht,  Furcht 
vor  Einem,  ozoX rj  änö  tivot  Ruhe  vor  etwas, 
u so  als  mittelbare  Veranlassung  bei  Verben, 
während  inö  die  unmittelbare  Ursache  bezeich- 
net: &cevfidttaffai  äno  tivot  wegen  (ln  Folge 
von)  etwas  bewundert  werden,  riiiäv  t irre  änö 
tivot  Einen  wegen  etwas  auszeichnen,  ehren, 
npäzztoOai  äno  tivot  durch  Jmds  Veranstaltung, 
auf  Jmds  Betrieb  bewirkt  werden,  ««'  avtmv 
igycov  vglvtiv  nach  den  wirklichen  Leistungen 
urtheilen,  äjrö  Tijg^otstof  nach  dem  Gesicht  zu 
schliessen.  9täv  äno  vermittelst  der  Götter, 
äno  tov  ßeXtietov  nach  dem  Staatswohle,  oaov 
änö  ßoqt  fvtv.it  (plcon.)  so  weil  cs  eben  durch 
Geschrei  möglich  war.  also  nur  zum  Schein,  u. 
so  ärp’  uvzov  auf  eigenen  Antrieb,  für  sich, 
ohne  Zuthun  Anderer,  änö  ogufiov  auf  ein  Zei- 
chen. änö  ovvthjfiatot  nach  einer  Verabredung, 
ferner  änö  fiioio  mit  dem  Bogen,  «jtö  yvdurjß 
mit  Vorbedacht,  äjrö  onovörjt  im  Ernst,  mit 
Eifer,  änö  toi  i'oov  in  gleichem  Verhältnis, 
auf  einem  billigen  Fusse.  d«rö  tijt  iotjt,  än ' 
foijc  auf  gleiche  Weise,  mit  gleichem  AdIIicII. 
änö  tov  aöovTjtoo  auf  unerwartete,  YVeisc.  äno 
toi  npotpavovt  ollen,  ohne  Hehl,  änö  toi  n v- 
rofiätav  von  freien  Stücken,  änö  yXmaaije  nach 
dem  Gerede  od.  mündlich,  äpjovtat  änö  nvä- 
uov  nafh'ttaa&m  Beamte  vermittelst  Bohnen 
(die  hei  der  Abstimmung  gebraucht  wurden)  an- 
slellen.  Oft  zur  Umschreibung  des  Gen.  u.  so  auch 
r«  änö  tijt  vgeov  was  von  der  Insel  (von  Sei- 
ten der  Insel)!  in  BctreflT  der  Insel  erzählt  wird. 
nv9sa&ui  äno  tijt  Sfp(ov  etpatirjt  über  das 
Heer  des  Xerxes  hören.  G)  Von  der  Zeit:  von  — 
an,,  seil,  nach,  änö  nm'dmv  von  Kindheit  an. 
änö  tovtov  oder  toüJr  seit  dieser  Zeit,  von  da 
an,  tö  änö  (mit  Krasis  tonrö)  toilroo  von  da 
an,  nachher,  ätp’  ov  seitdem,  auch  äzp’  ov  rpo"- 
vov,  änö  naXaioi  von  alter  Zeit  an,  brachyl. 
1 nigtj  Stvätg  äq>’  rjt  nagiXaßt  tö  tiijot  am 
zehnten  Tage  von  demjenigen  an  gerechnet,  wo 
er  die  Festung  in  Besitz  bekommen  hatte,  also 
st.  jju.  dt*  änö  tavtr/t  g naQÜaßf,  u.ätp'  iani- 
oaq  vom  Abend  an,  d.  i.  mit  Eintritt  des  Abends. 
Wenn  es  nach  seinem  Casus  steht,  wird  es  äno 
betont. 

nxo-cUwpi,  s.  änaivvjiai. 
nxoutffio/iai , s.  äipaioito. 
äxo-ßtifXoa,  7),  Schiffsleiter,  lies,  zum  Anstei- 
gen aus  dem  Schilfe,  Landungshrct. 


äxo-ßalvtu,  f.  -ßijaojiai,  aor.  änißnv,  bei  Hom. 
auch  äntßijofto  (oft  in  tmesi),  t)  Weggehen, 
ahseit  treten,  theils  ahs.,  u.  überlr.  eXniösg 
änißtjoav,  sind  entschwunden,  , theils  tivot,  iv 
tivot  von  etwas,  od.  ngöt,  xatä  ti  wohin,  ust’ 
ä&avätovq  zu  den  Göttern.  Im  lies,  absteigen, 
aussteigen,  u.  zwar  aus  dem,  Schiffe,  dah.  lan- 
den, mit  u.  ohne  vijöy,  od.  äjrö,  in  ttöv  vcmv, 
sodann  eilt,  Inl,  x« tu  ti  in  einem  Lande,  und 
viztiffiv  mit  der  Flotte,  auch  nrpi  ti,  oder  vom 
Pferde  absteigen,  aus  dem  Wagen  aussleigen 
it  inniüv  od.  lilos  innmv  u.  abs.  Htcedo,  evado. 
2)  ausgehen,,  ablaufen,  sich  ereignen,  sich  er- 
füllen ( «7  vnoozimt),  theils  abs.,  theils  mitPräpp., 
änö,  nagä  tivot  aus  etwas,  von  Einem , oder 
mit  den  Advv.  nät.  nij,  ojtij,  od.  mit  dem  Dat. : 
als  Subsl.  tö  änoßaivov,  ta  änoßaivovta,  auch 
mit  Krasis  zconoßaivov,  tö  änoßäv,  tö  dnoßq- 
oöuivov  od.  t«  - vez  der  Erfolg;  oft  auch  mit 
Adjj.:  sich  beweisen,  werden,  od.  fit  ti  für 
etwas  gedeihen.  Contingo.  3)  Irans.  Aor.  1.  äni- 
ßrjoa,  Ion.  ausselzcii,  aus  Land  setzen,  expono. 
rino-ßalXai,  1)  abwerfen,  wegwerfen,  abfegen, 
übertr.  ögtiätrov  vnvov  den  Schlaf  von  den  Au- 
gen verscheuchen  od.  fallen  lassen,  nvds  von 
etwas,  auch  jlic  Schilfe  vermittelst  des  xovto's 
vom  Laude  (otXfv)  abslosscn,  ft  növzov  in  Sec 
stechen,  auslaufen.  Abiicio.  2)  verlieren,  um 
etwas  kommen,  übertr.  vergessen,  amitto. 
äxo-ßnxtto,  ion.  u.  Sp.  clnlauchen,  ?s  ti  in 
etwas,  intingo. 

üxoßäaig.  ftof,  t)  [änoßuiva),  das  Aussleigen 
aus  dem  Schiffe,  mit  änö,  ix  täv  vtäv  n.  ohne 
diese  Zuss.,  also  die  Landung,  tivot  u.  ttvi  in 
einem  Lande.  inC  tiva  gegen  Einen,  änoßaatt 
tiäXiotä  loti  sie  gebt  leicht  an.  änößnaiv  tjrtiv 
eine  Landung  gestatten;  escensus.  (Sp.  auch: 
der  Abzug,  Ausgang.) 

iixoßäTi]Qini,  2.  Sp.  zur  Landung  gehörig,  Zf  es 
äjt.der  Beschützer  der  Landung,  der  Geher  einer 
glücklichen  Landung;  ad  escenswn  pertinens. 
iixo-ßartie,  ot>,  ö,  Sp.  der  Herabsteigende,  lies, 
vom  Pferde  od.  Wagen;  bei  Wettkämpfen:  wer 
von  einem  Pferd  od.  Wagen  mitten  im  Rennen 
ab  iind  auf  einen  andern  sprang,  desvltor. 
nxo-ßtä^ofttit , Dep.  mcd.  mit  Aor.  pass.  ( in 
pass.  Bdtg),  fortdrängen,  mit  Gewalt  forttrei- 
ben. is  ti  ; überli.  gewaltsam  nötbigen,  per  vim 
repello. 

ä.xo-ßlßäCto . 1)  aussleigen  lassen,  vom  Schilf 
ans  Land  setzen,  aussclulfcn.  abs.  u.  fit  *'•  *1 
Med.  ion.  seine  Leute  ans  Land  setzen,  mit  u. 
ohne  änö  täv  vrjär,  expono. 
fixo-ßiäxrut , einen  Schadcu  llnin,  Pass,  mit 
Gen.  (poet.)  Jmds  zu  seinem  Unglück  beraubt 
werden,  orbo. 

tixo-ßXicatiivm,  poet.  u.  Sp.  cnlspriessen.  vivo? 
aus  etwas,  progignor.  Dav. 
äxoßXäazfjfia,  tö,  Sprössling,  prolen. 
änößXintot,  2.  poet.  angestaunt.  Von 
äxo-ßXixai,  liinblicken.  oft  mit  dem  Nebcnbe- 
grifl  der  Bewunderung,  jzpo'j.  ffs  ti ya  od.  ti 
auf,  nach  Einem  od.  etwas,  auch  vatä  ri.  Pass, 
ich  werde  ins  Auge  gefasst,  ich  werde  bewun- 
dert. liespicio. 

äxößXfjTOt , 2.  Adj.  verb.  von  änoßäXla,  en. 
u.  Sp.  wegzuwerfen , verwerflich . verächtlich. 
spernendtiv.  (Aehnl.  önoßXntiot  ) 
äxo-ßXvCai,  ep.  wegspnideln.  eiecln. 
äxo-ßolij,  rj,  der  Verlust,  iarlura.  (N.  T.  auch: 
die  Verwerfung.) 

äxo-ßovxoXiot,  wie  ein  Hirt  von  der  Heerde 
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tinoßgi^a — üjtoü i/ptio. 


weglaufen  lassen,  übertr.  durch  Nachlässig- 
keit verloren  gehen  lassen,  um  ti«  Jmun 
um  etwas  bringen,  evagari  sino. 
uno-ßgl^at,  f.  ftt),  ep.  ausschlafen,  edormio. 
äno-ßauiog,  2.  poet.  von)  Altar  fern,  gottlos. 
uxö-yita.  r«  (yij),  Sp.  Tau.  womit  mau  das 
Schill'  auf  dem  Lande  anhand , das  Schilfstau. 
Ivsiv  d.  i;  den  Nachen  losmachen,  retitiacula. 
(lxo-ystOöa>,  mit  einem  Schirmdach  [ytieov)  ver- 
sehen. Ti  ti« ; svggrundis  munio. 
äxo-ytvofuti,  Med.  kosten,  nippen,  rivoj  von 
etwas,  degustn. 

li.TO-yeffVffdat,  ion.  ahdämmen.  durch  ausge- 
führte Dämme  dem  Strome  akgewinnen.  aggeri- 
bus  munio. 

ä.TO-yiyvofi<ci,  ion.  -yiropai  [ i] , 1)  abs;  a) 
abgängig  werden,  draufgehen,  sterben,  ot  dxo- 
ytvdfirroi  die  Verstorbenen.  (N.  T.  Ti*f  einer 
Sache  absterben,  d.  i.  sie  aufgeben.)  Absumor. 
b)  abwesend  sein,  c)  nicht  dabei  sein,  absum. 
2)  mit  dem  Gen.  fern  bleiben,  nicht  Tlicil  neh- 
men an  etwas. 

tino-yiyvoiaxot,  f.  dnoynaoopai,  1)  durch  sein 
Uriheil  eine  Anklage  entfernen,  freisprechen, 
rivoe.  absolvo.  2)  einen  Entschluss  oder  eine 
Hoflhung  aufgeben,  dah.  aufgeben,  verzichten, 
verzweifeln,  thcils  abs„  thcils  nvo'f  u.  riva  od. 
mit  dem  Inf.;  Pass.  6 äxtyvaapirot  ein  aufge- 
gebener  Mensch.  Abiicio,  despero. 
uno-ylctvxoopai,  Sp.  einen  Schaden  (yXavxaipa) 
am  Auge  bekommen. 

t'c.rdyvoitt,  ij  (anoytyvmaxm),  keine  Wahl.  Ver- 
zweiflung. Tivric  an  od.  in  etwas,  desperatio. 
dxoyvaioic,  i) , Sp.  dasselbe. 

«.Toyovog,  2.  (axoyiyvopai ) abstammend . ent- 
sprossen, tivög  von  etwas,  von  Personen  und 
Sachen,  Snbst.  b an.,  Abkömmling,  theils  Sohn, 
Tochter,  thcils  u.  bes.  Enkel.  N’aclik om  me  im 
späteren  Gliede.  Oriundus,  proles,  posteri. 
d.To-yQmfT/.  ij,  Vermögcnsverzeichniss.  bes.  öf- 
fentliches. hei  den  Römern  der  Census;  im  Bes. 
die  Fiscalklage  wegen  widerrechtlichen  Besitzes 
öflentlicher  Gelder  oder  wegen  Säumniss  in  Be- 
zahlung inllig  gewordener  Schulden  an  den  Staat. 
Perscrtptio  (bonorum,  quae  in  talmlas  re/erun  - 
tur),  census,  libellus  accusatorius  de  peculutu. 
ic.TO-ygdcfot , 1)  Act.  u.  Pass,  a)  aufschreiben, 
bes.  in  ein  Register  eiutragen.  perscribo.  b)  zu 
den  Aden,  zu  Protocoll  geben,  klagend  ange- 
ben, eingehen,  z.  B.  dnoygu<pdg,  od.  die  Namen, 
das  Vermögen  angeben;  überli.  klagen,  in  ta- 
bulas  rtferri  iubeo.  2)  Med.  a)  sich  cintragen 
od.  sich  cintragen  lassen,  bes.  als  Soldat,  dt 
tgv  ra£iv  naQtt  ror  za^iagiov  zum  Taxiarchen 
gehen  u.  sich  eintragen  lassen  in  die  Linie,  tgv 
xgocoSov  sich  für  einen  Antrag  als  Antrag- 
steller aufschreiben  lassen;  auch  seinen  (illegi- 
timen) Sohn  in  die  Phratricn  als  Geschlechts- 
genossen  einlragen  lassen,  nomen  do.  bl  sich 
(nM)  anmerken  oder  notiren.  noto  mihi,  c)  auf- 
schrciben  lassen,  d)  eine  Klage  (dfmjv)  ein- 
.tragen  lassen,  einreichen,  = Aciiv.  Dtfero  reut». 
äito-yviöa>,  ep.  ganz  lähmen,  entkräften,  debi- 
lem facio. 

üxo-y vpra^co,  poet.  gehörig  üben. 
üxo-yvftvöai,  ontblössen.  nackend  ausziehen. 
Med.  sich  ausziehen.  denudo. 
ä.r o-daioftat,  f.  -Sdoopai.  ep.  taoaopai,  1)  ep. 
einen  Theil  (von  dem  Seinigen)  abgeben  u.  zu- 
theilen,  zivi  tt,  auch  r ivC  tivos.  2)  ion.  ab- 
'theilen,  aussondern.  Attribuo,  seiungo. 
tino-däxQvoi,  beweinen,  xivä,  defleo. 


uno-Aag&dva,  Sp.  ausschlafen. 
rt,Tod«<T/<iog.  2.  ion.  getrennt  (vom  Multerstaale 
durch  einen  innern  Zwist),  seiunctus.  V. 
ä.TO-dtcOfioq.  6,  eine  Abtheilung,  poiiio  arulsa. 
d.xo-dndiaoofitti , ep.  (in  Imesi)  abschreck eu. 
absterreo. 

fijro-rf fixvvpi  , Sp.  auch  änodttxrvas , fut. 
-Ittigm,  ion.  -df| <o,  pf.  pass.  3.  pl.  «irodsdtyaroi, 
1)  a)  vorzeigen,  aufzeigen,  nachwcisen,  erwei- 
sen, beweisen,  Pass,  axoifiyfftif  u.  äirodfdfiy 
ptvog  erklärt,  anerkannt;  mit  folg.  Part,  oder 
Adj.  als  etwas  aufweisen,  nachweisen,  dass, 
ostendo,  demonstro.  b)  anweisen,  rivi  ti  Einem 
etwas,  sei  es  als  Pfand,  sei  es  als  Eigenthum, 
ihm  widmen,  darbringen,  weihen,  tribuo.  cj  auf- 
weisen,  aufstellen,  erwählen,  in  einer  Eigen- 
schaft erscheinen  lassen,  dazu  machen,  bewir- 
ken; auch  mit  folg.  Inf.  Edo,  profero.  2)  Med. 
von  sich  aufwciseii.  beweisen , an  den  Tag  le- 
gen. rC  od.  S ti,  d>t  od.  mit  folg.  Inf.,  rgv  yvä- 
utrv  seine  Meinung  aussprechen,  und  in  dem- 
selben Sinne  auch  ohne  yviöpqr. 
icxodsibidaig , tag,  ij,  Sp.  Verzagtheit,  ngog 
Tiva,  reformidatio.  V. 

uito-dfii-ido),  muthlos  sein,  verzagen,  auch  nvd 
vor  Einem  zagen,  ignavum  me  exhibeo. 

«,t<m tcog , ij . ion.  fr. Torf eg/s  (dnoAfi- 
xvvpi)  1)  Aufweisung.  Nachweisung.  Darlegung. 
Beweis,  Tivo's  für  etwas,  demonstratio.  2)  Lei- 
stung, igyav,  confectio. 

ä.ro-oetfforo/tfoi , ep.  den  llals  abschneiden, 
schlachten,  riva,  iugulo. 
täzo<fti(>a>p  s.  dnoSigto. 

äxo-itxaroia,  N.  T.  verlohnten,  tl,  den  Zehnten 
fordern  von  Jmd,(  ti«t. 
ä.xodixoftat,  s.  airodtyopai.  Dav. 
lixo-dtxtTjy,  tjQot.  (oder  ijt.  ow),  6 Einnehmer. 
exactor.  iu  Athen  eine  aus  10  Mitgliedern  be- 
stehende Finanzbehörde.  [airo'dfrjif. 

<lx und  «.T/jöe gig,  s.  dxodeixvvpt  ti. 
cLxötftQfta,  io,  ion.  abgezogenes  Fell,  detracta 
pellis.  Von 

äito-fftQu»,  ion.  a.Torff  f'pfo.  ühhäulen,  das  Fell 
abzieheu.  tot  nutiga  xr,v  avitgtongigv  dem  Va- 
ter die  Haut  abziehen.  exeorio. 

«,t ddfOpoq,  i (d*o Jf «),  Sp.  Bündel.  Päckchen, 
fascietitn*. 

u.TO-dtxoput , ion.  li.xoöixoftai , üep.  med. 
mit  Adj.  verb.  änoftxiiov,  I)  an-,  auf-,  hin- 
nehmen,  empfangen,  naga  xivot,  auch  ti vu  Jmdn 
annehmen,  wieder  empfangen,  im  Übeln  Sinne: 
dvsftgcöi.  dyQitot  übel  aufnehmen,  accipio,  re- 
cipto.  2)  fibertr.  verstehen,  billigen,  glauben. 
ti  vöf  t»  etwas  von  Einem,  od.  statt  ti  ein  Nebens. 
mit  law  Gen.  abs.  mit  äe,  u.  auch  Idos  vivo'; 
Einem  Beifall  schenken,  od.  ohne  Gen.  mit  xegi 
Tivog  hierüber  Glauben  schenken,  näml.  aviov 
UyovTog,  u.  Tivd  sich  zu  Jiiidm  halten,  ihm  an- 
hängen.  Percipio,  probo. 
äxo-<tia>,  f.  «erjea),  ermangeln,  ruoj  einer  Sa- 
che. d.  i.  weniger,  geringer  sein  als,  auch  hin- 
ter etwas  zurückslehen.  bes.  zum  Ausdruck  von 
Zahlen  avdgst  ivoiv  dxoiiovtit  ri'xooi  d.  i. 
18  Mann:  mit  hinztigef.  rö  ptyt&ot  an  Grösse: 
desum. 

rt-TO-dfio,  f.  trjem,  anbinden,  vincio. 
dxo-ägloiü,  poet.  ii.  Sp.  ollenbaren. 

«TO-d  (änoS ijgot),  von  seinem  Volke  ab- 

wesend, in  der  Fremde  sein,  verreisen,  auch 
mit  hinzugef.  dxö  rgt  fcovttiv.  ix  Ttjt  noisuig, 
oder  ff e n wohin,  xatd  ti  nach  etwas  aus  sein. 
Domo  absum,  peregrimr,  proficiscor.  Dav. 
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UTCOdj}jMt)Tljs  - 

nxodti/ut/t  >iq,  ov , o,  ein  Reiselustiger,  peregri- 
nator. 

dxoöijfiia,  i),  das  Verreisen,  die  Wanderung, 
Abwesenheit  von  der  Heimat,  auch  mit /£  ofxot> 
u.  txit,  pcregrinatio.  Von 
«’jto’-djj/ios,  2.  N.  T.  verreist. 
dizo-dtaizdio,  einen  Schiedsspruch  zu  Jinds  Gun- 
sten (rivi)  thun.  _ ' 

d.xo-dtdQaoxat,  ion.  -rUdQtjrtxai,  f.  -dpdffopai 
[öj,  ion.  -igiiaouai,  aor.  inf.  -igävctt,  ion.  -dpif- 
v«t.  weglaufen  (hes.  von  Sklaven),  entlaufen, 
entweichen,  entfliehen,  entwischen,  so  dass  der 
Aufenthalt  unbekannt  ist,  dah.  auch  sich  verkrie- 
chen, wogegen  änoqxvfftv  nicht  eingeholt  wer- 
den bezeichnet,  theils  abs„  theils  uva  Einem 
entfliehen,  unbemerkt  abhanden  kommen,  od.  tx 
rivo;  aus  einem  Orte,  auch  von  Zuständen,  zd 
xgeiypaza  sich  die  Arbeit  ersparen,  tivi,  *«ot 
tivo;  sich  durch  etwas  abziehen  lassen,  u.  ?x 
tivos  einem  Schicksal  entgehen,  tlg  tb  uij  nouiv 
auftiören  etwas  zu  thun.  Aufugio,  efpugio, 
«lO-Aid <oft i , f.  -Jcdflo),  1)  Act.  a)  etwas  Empfan- 
genes od.  Schuldiges.  Versprochenes  zurückge- 
ben,  mit  u.  ohne  ndhv  od.  oniom  wiedergeben, 
ahtragen,  abzahlen,  ersetzen,  lohnen,  tijv  ögoCrjv 
,d.  i.  dtxr/v),  auch  Itißtjv  abbüssen,  u.  so  f»x«s. 
ferner  tazogiuv  (d.  h.  die  schuldige  Erzählung), 
J.iyov j Racheauschläge  gehen,  laxvv  Dauer  ver- 
leihen, als  Interessen  für  die  Auslagen  auch:  zu- 
rückvcrschaflen.  gew.  tivd,  doch  auch  ff;  tiva, 
i fg  ii,  z.  B IO  oaoiov  dnoditopai  lg  av^gaip, 
d.  h.  nach  solchem  Haasse  in  der  Höhe  zusetzen, 
b)  überli.  etwas  abgeben,  z.  B.  tot);  ogxovg  Eide 
leisten  (doch  immer  die  ausgemachten,  verspro- 
chenen), auch  überlassen,  *rpt  tivn;  od.  ti;  to 
Amio'etov,  ferner  gestatten,  das  Recht  (zurück)- 
geben,  beauftragen,  reddo.  c)  verkaufen,  vendo. 

2)  Med.  a)  von  sich  weggeben,  verkaufen,  mit 
Gen.  des  Preises,  z.  B.  to»  idpovtos  um  jeden 
Preis,  den  er  fand,  b)  zurückgeben. 
d.xodiefzai,  ep.  fortscheuchen,  tivd  ix 
u.To-tfixeiv,  Inf.  von  e.  defect.  Aor.  poet.  weg- 
werfen,  abweisen,  abiieio. 
dno-öHfm,  sich  vor  Gericht  vertheidigeu. 
dxo-Alviat,  ion.  ausdreschen,  was  in  der  ältesten 
Zeit  durch  Thiere  (in  Aegypten  durch  Schweine) 
geschah,  die  im  Kreise  getrieben  das  Getreide 
austraten ; protero. 

dxo-A  to.xop.xiofiai , Uep.  med.  {dito,  ztio's,  trop- 
xtj),  durch  ein  dem  Zeus  dargebrachtes  Sühnungs- 
opfer  ein  Unglück,  eine  Schuld  oder  Strale  ab- 
wenden. u.  überlr.  verabscheuen,  verwerfen,  von 
sieb  entfernen,  txigo. 
rtito-dioptfo»,  fi,  T.  absondern. 
dxo-zf  tvixta,  fort  jagen,  vertreibcu,  verscheuchen, 
tx  tivo;.  ngog  ti  nach  einem  Orte  zu,  ptllo. 
d.xo-doxei.  irnpers.  es  missfällt,  es  wird  aufge- 
geben. mit  folg.  Inf.,  u.  fit)  mit  Inf.,  displicet. 
t'txo-doxi, ttdCtu  u.  ion.  dxo-doxtfuuo,  missbil- 
ligen. verwerfen,  zurückweisen,  tivci  abschaflen, 
ti  od.  auch  mit  folg.  Inf.  mit  u.  ohne  Artikel,  im 
Bes.  einen  Gewählten  in  der  doxipooi«  vor  den 
Ileliasten  als  schuldig  Befundenen  von  dem  Amte 
ausschlicssen,  wodurch  er  überli.  das  Recht  zu 
Aemlern  verlor,  ebenso  Einen  aus  derSoldaten- 
lislc  (fx  ttvo;)  ausstreichen.  Heiicio,repudio,  an- 
ä.xodoq,  ij,  ion.  st.  äqsodog.  [tiquo. 

axodorttq,  nog,  ij  (dnodidaui),  Zurückgabe,  nvt 
an  Jmdn;  Bezahlung,  redditio,  solutio. 
tixotforrj,  g (dnobixopai),  das  Zurückerhalten, 
rccepfto.  (N.  T.  auch:  der  Beifall.) 


äno&vtjoxo). 

ä.xo-doxfiöu),  ep.  seitwärts  beugen,  inflecto 
d.xotfq zig  u.  dnodQrjvat,  s.  dnoöiSgaaxm.  Dav. 
d.xvrfgxliuq,  twe,  ion.  nxodogaiq,  g,  das  Ent- 
laufen, Entweichen,  die  Flucht,  fuga. 
«xo-dQVXzat,  ep.  u.  d.xo-Ag>v<pat,  ep.,  aor.  t. 
ass.  dnibgvq>9ev  st.  -tjoav  .auch  in  liuesi), ab- 
ratzen, abschinden,  zerfleischen,  Ma  x’  «r«d 
givovg  ägvrpfttj  cs  wäre  ihm  die  Haut  abgerissen 
worden.  Abrailo,  Jacern. 
ti.TOrfl/Völ,  s.  dnoivio. 
äx-odvQOfuu,  beweinen,  nvb,  de/Uo. 
dno-tS  vamtia,  Sp.  mit  Verdruss  etwas  aufgeben 
dnoivzggiov,  vö,  Auskleidezimmer  im  Bade.  Von 
«.to-tfiiö»,  mit  derep.  Nebenf.  a.xo-dvvou,  l)ab 
legen,  ausziehen,  tivd  t'aazu  Einem  die  Kleider. 
extut.  2)  Med.  u.  Aor.  2.  act.  [dniivp)  sich  aus- 
ziehen,  tiuaza,  aucli  abs.  sich  entkleiden,  an a 
dt!;  nach  Ablegung  der  Kleider;  überlr.  ngdg  ti 
sich  zu  etwas  anschicken,  accingor. 
dxo-tix tu,  ep.  entweichen,  ttvo;  von  etwas, 
überlr.  verzichten  auf  etwas  (xt  Js»#o»  9täv  aui 
die  Ehre  und  Seligkeit  einer  Göttiu),  decedo. 
d.xotixtlv,  u.  älinl.  s.  nuxciv. 
dxotQyd&at  u.  d.roeffyat,  s.  dntigym. 
(Ixö-fQOe,  ep.  defcct.  Aor.  1.,  couj.  dnaigng, 
optat.  änoigaett  (nach  Buttm.  von  einem  ungehr. 
tg/ha  als  ion.  Nebenform  von  dgSm,  vgl.  mit  dg- 
dpo;  u.  ttgag,  nach  gcw.  Ansicht  von  Iggi o in 
rausal.  Sinne,  nach  Ahrens  von  der  Grundf. 
dnoßigaat  durch  Metathesis  entstanden  aus  dem 
Stamme,  J-gt—Sga,  nach  Doederl.  durch  Sync. 
aus  dttö — tgvoai),  fortschwemmen.  forlreissen. 
abripio. 

a.TO-?«cu,  inf.  -Jijv,  davon  lebeu,  vitam  tolcro. 
dxo-£evywfiat,  poet.  Pass.,  aor.  2.  auf  Jtiyijv, 
tivo;  von  Einem  angespannt,  d.  i.  getrennt  wer- 
den, seiungor, 

tiar-dgeu,  ion.  ausduflen,  tivo;  von  etwas,  spiro. 
d,xo-9-avfid$ai , ion.  d.xofbw v/ud^tu,  fut.  dam, 
sehr  erstaunen,  sich  höchlich  verwundern,  theils 
abs.,  theils  t i über  etwas,  od.  mit  Part-. . dem fror. 
a.xo&ev,  poet.  u.  Sp.  ä.xai&ep.  Adv.  (äirö),  von 
fern,  entfernt,  weit  von  dannen,  emi'nu«,  procul. 
d.xöfrtotc,  tmg,  i)  (dxori'#-/jui),  Sp.  das  Anlegen. 
Aufbewahren,  comervatio. 
d,xo-&toxt$w , Sp.  durcli  einen  Orakelspruch 
verkünden,  prophezeien,  ti  u.  irrji  tivo;  mit  folg. 
Acc.  c.  inf.,  eoticinor. 

dxdfbKJtoq , 2.  (nach  Gurt,  von  einer  \V.  9t* 
liehen)  ep.  verstossen,  verachtet,  abiectus. 
dnobixat,  af,  Sp.  eine  Kluft  bei  Lakedämon,  in 
welche  die  missgestalteten  Kinder  gestürzt  wur- 
den. 

d.xo&txoq,  2.  (dnozi&rjfti;  a)  hei  Seite  gesetzt, 
aufbewalirt.  b)  ßelieim,  reposifu«. 
dxo-friai,  f.  -9tvao(iai,  weglaufeu,  sich  eilig  ent- 
fernen, celeritcr  abeo. 
dno-9twgeu>.  Sp.  .betrachten.  Davon 
dxo&ttÜQtiaiq , tag.  ij,  Sp.  Betrachtung,  con- 
sideratio. 

d.xo-&r}x>/ , ij  (dnozi&ijut),  a)  Niederlage,  Spei- 
cher. Kectptacuhim.  b)  ion.  das  Aufgespciclierte, 
dir.  {g  vivo  nom'oöai  Dank  hei  Einem  aurspei- 
clicrn  u.  sich  einen  RückhalL  sichern,  reareposita. 
d.ro-9-t/Xtivat,  Sp.  entkräften,  weich  stimmen, 
ngag  oixtov,  delenio. 
dno  btiaavgi^m,  N.  T,  aufspeicliern. 
oxro  9iißa  [rj,  Sp.  auspressen,  drängen. 
«;to-lFv»<Jx<u,  f.  -ikävo»fi«i,  part.  pf.  ep.  «*oi<- 
#vijms  (in  Pros.  hes.  im  Fut.  u.  aor.  häufiger  als 
das  simplex)  verscheiden,  sterben.  9dna rov  Hnen 
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(schönen)  Tod,  sx  u.  vnö  ni/oj  an  etwas,  uw  u. 
liiro'  uvos  von  etwas,  docli  auch  den  Tod  erleiden, 
umgebt  acht,  hingerichtet  werden,  vnu  rivos  von 
Einem  ermordet  werden,  jrpdj  kviov  von  seiner 
eigenen  Hand  sterben.  Im  Perl.:  todt  sein.  Mu- 
rior.  (N.  T.  absterben,  abs.  und  uvt  einer  Sache 
entsagen.) 

ü.xo-O'Qavuj,  poet.  u.  Sp.  abbrechen,  zi  tivot  et- 
was von  etwas,  überh.  zerbrechen,  zerschmettern, 
detundu,  refringo. 
d.xo-&Q>ivia>,  Sp.  beklagen,  de/tcu. 

«* o-dpl'fo).  poel.  abschneiden. 
dxo-dgvnzm,  zerknicken. 

d.xo-0-</d>axa>,  aor.  dni&ogov,  ep.  u.  iou.  1)  her- 
abspringen. tivos  u.  «xo  tivos  vou  etwas,  desilio. 
-)  ep.  aurspringen,  aufsteigen,  nvös  von  etwas, 
exsilio. 

d.xo-9-v/iio$,  2.  ißvfios)  cp.  u.  ion.  vom  Herzen 
entfernt,  missfällig,  unangenehm,  ingrntus. 
dno-9-vio,  tielobtes  und  also  Schuldiges  opfern, 
etwas  als  schuldiges  Opfer  darbringeu.  Sacrificu, 
offen)  ut  (libitum. 
a.xo-lhoVfidKat,  s.  dno&avudim. 
üx-oixiiu,  1)  fern  vou  Einem  (rivo's)  wohnen. 
Longirn  habito.  2)  i"x  tevog  von  einem  Orte  aus- 
waudern,  wegziehen.  Pass.  poet.  g Kdotvfhi; 
tpov  jiaxpav  dnioxtizo  statt  des  pros.  ix  Kogiv- 
ttov  anmxovv.  Emigro,  discedo. 
d.xotxia,  ti  [änoixos],  Aussiedelung,  Niederlas- 
sung, Colonie,  an.  ixnipniiv,  dyttv.  xa&iata- 
a&cti  aussenden,  führen,  gründen:  colunia. 
a.T-otxi^to,  1)  in  einen  Wohnort  (cts  u)  versez- 
zen.  tiv«  hinwegführen,  z.  B.  ix  zo'nmv  vom 
Platze,  amoveo.  2)  mit  dem  Acc.  des  Ortes:  durch 
augesiedelte  Colonisten  anbauen,  colotiisiren,  mis- 
xa  colunia  condo.  Dazu 
<i.T otxiq,  ij,  s.  dnoixos, 

d.x-otxod o/iiai,  verbauen,  versperren,  obstruo, 
ubxcpio. 

Hx-oixo q,  2.  u.  als  lies.  Fern,  dx-otxiq,  iios,  ij, 
fern  von  der  Heimat,  ausgewandert,  yng  aus  ei- 
nem Lande,  Colonist ; von  Städten : Pllanzsladt, 
Colonie,  was  auch  uiroixig  allein  heisst.  Ex- 
tums, colonus. 

dx-otxziqo/tcu,  iou.  vorjammern,  ngds  ziva  Ei- 
nem, misere  conqueror. 

dx-oi/ticdZo),  f.  poet.  bejammern,  uva  od.  zi 
Junen  od.  etwas,  ngo^s  ave i. v bei  sich,  deplurv. 
ii-xoiva,  mv,  za  (=,  än-noiva  v.  notvij),  eigentl. 
Bache  abwehrend,  Blutgcld,  im  Bes.  theils  Los- 
kaufsumme, Lösegeld,  neos  für  Einen,  theils 
Busse,  Ersatz  für  eine  Schuld.  Abbusse,  aufer- 
legte Busse,  und  dah.  auch  Strafe,  uvos  für  et- 
was. Pretium  redemtionis,  poena.  Dav. 
dnoivda,  ein  Blutgeld  fordern. 
anoivo-fitxos,  2.  poet.  Busse  verhängeud. 

«sr -olxOfuu,  Dep.  med.,  1)  ep.  abwesend,  ent- 
fernt sein,  sich  fern  halten,  abs.,  u.  uvos  von 
Einem  od.  von  etwas,  absum.  2)  iou.  u.  poet. 
fortgeheu,  enteilen,  disccdo.  (Poet.  u.  Sp.  auch: 
dahin  sein.) 

tatO-xaOxÜQio,  1)  abpulzen,  abwischen,  expurgo. 
2)  Med.  ti  sich  etwas  abwischen,  einen  Fehler 
ablegen,  purgo  me.  Dav. 
d.xoxdfhaqatq,  tu>s,  i).  Reinigung,  Ausscheidung, 
Xobijs  Galleiiabsondcruiig;  egestio. 
ü.xo-xafHotUpu  (K.  T.  dnoxa&iozdvm),  wieder 
in  die  alten  Verhältnisse  einsetzeu,  wieder  her- 
steilen,  ztyd  od.  zi,  u.  zwar  fl's  «,  z.  B.  fl s op- 
&uv,  restituo.  (N.  T.  im  Pass,  mit  ti vl  Jmdm  wie- 
dergcgcbeii  werden,  il.  i.  zu  ihm  kommen.) 


a.xa-xutvvfiiu,  ep.  übertrcflcn,  uva  zivi  Juidu 
an  etwas,  stipero. 

dx o-xuifjioq,  2.  poet.  = dxaigog. 
dxo-xalat,  ep.  Opt.  aur.  dnoxijai  (auch  in  tmesi), 
11  abbrennen,  verbrenueu.  de  uro.  2)  ausbrennen, 
durch  Brennen  tilgen,  vom  Arzte,  exuro.  8)  mit 
brennender,  heissender  Gewalt  erstarren  machen, 
von  der  Kälte  und  vom  Sturm;  Pass,  vor  Kälte 
ersterben.  Uro. 

dxo-xäi.itu,  1)  abrufen.  zurückrufen,  rcvocu.  2) 
bei  Seite  rufen,  revoco.  3)  tiv«  tiv«  oder  zi  ti 
laut,  unverhohlen  nennen,  meist  im  Übeln  Sinne, 
auch  Tivd  nvoud  ti  Einen  mit  einer  Benennung 
belegen,  compcllo,  voco. 

dxo-xäXvxtai,  1)  aufdecken,  enthüllen,  übertr. 
offenbaren.  2)  Med.  Sp.  sich  enthüllen,  sich  ollen- 
baren,  ngds  uva.  Nudo,  aperio.  Dav. 
dxoxdXvzfnq,  ttos,  r/,  Sp.  Enthüllung.  Nudutio. 
JN.  T.  auch:  Offenbarung^  Belehrung.) 
dxo-xdfiva>,  Adj.  verb.  dnoxitgziov,  ermatten, 
abstehen,  theils  abs.,  theils  mit  Part.  od.  Inf., 
defatigor. 

dxo-xüxvat,  ep„  aor.  dnoxdnvBsa  (in  tmesi), 
ausathmeu,  aushauchen,  e/'/lo. 
dno-xägäöoxia,  Tj,  N.  T.  die  Erwartung. 
üxo-xanttqiw,  Sp.  nicht  länger  aushaltcn.  näm- 
lich das  Leben,  sich  durch  Hunger  tödten,  inedia 
mihi  mortem  consciscv. 
dno-xazalldasa,  N.  T.  wieder  aussöhlieu. 
cnoxuzdotiiaiq,  sw s,  >},  (dnoxa&iczijfu),  Sp. 
Wiederkehr  an  denselben  Punkt,  auch  Wieder- 
herstellung, regressiv  in  pristinum  locum. 
d.xo-xdxiiftat,  ion.  s.  dnoxd&gfiai,  abgesondert 
sitzen,  scorsim  sedco. 

dzo-xavXii.ru,  (xat'loj  Stengel)  eigentl.  ent- 
stcngelu,  daun  überh.  abbrechen,  decutio. 
axö-xttfsai,  bei  Seite  liegen,  dah.  aufbewahrt 
sein  od.  werden,  nagd  ztvi  Einem  gesichert,  be- 
stimmt sein,  mit  folg.  Iuf„  um  etwas  zu  erlangen. 
Jtesercor,  paratus  sum. 

d.xo~xei(><u,  f.  xtgm.  ep.  xegero  (auch  in  tmesi), 
I)  Act.  cp.  poet.  u.  Sp.  a)  abschuciden,  durch- 
schneideu,  deseco,  (Poet.  auch : vertilgen,  berau- 
ben.) b)  abscheoren,  o dnoxtlgwv  der  Barbier. 
tondeo.  2)  Med.  sich  (sibi)  abscheeren  oder  schee- 
len lassen,  z.  B.  das  Haupthaar  als  Zeichen  der 
Trauer.  [tieren,  lucror. 

dno-xt(/<falvat,  Gewinn  aus  etwas  ziehen,  profi- 
ano-xeqpälißio,  N.  T.  enthaupten. 
d.xo-xtjdeviu,  ion.  austraueru  um  Einen,  nvd, 
finem  facio  iusta  persolvendi  mortuo. 
d.xo-xgdenu,  cp.  fahrlässig  sein,  ignavam  operam 
praesto. 

u.xoxgQvxroq,  2.Sp.  das,  wovon  mau  sich  öfleul- 
lich  losgesagt  hat,  ausgestossen,  abdicatus. 
<Lxoxtj(fv§tq,  fiuc,  ij.  Sp.  Enterbung,  Lossagung 
des  Vaters  vom  Sohne,  verkündet  durch  den  öf- 
fentlichen Ausrufer,  in  Athen  nur  in  Folge  eines 
richterlichen  Spruches  statthaft:  ubdicatw  filii  a 
peUre.  Von 

ÜTio-xr^Qvaaw,  atl.  -rro»,  f.  im  (auch  in  tmesi', 
öBenlhch  ausrufen  lassen,  u.  bes.  a)  etwas  Ver- 
lornes, b)  etwas  Verkäufliches,  dah.  verkaufen, 
losschlageu.  c)  etw.  verbieten  mit  inf.  u.  uij. 
Per  pracconem  divulgo,  vendo, 
dxoxivövvevoiq,  ms,  ij.  ein  gewagter  Versuch, 
periclitutio.  Vou 

a.xo-xivd vvevru,  einen  kühnen  Versuch  machen. 

rin  an  Einem,  bes.  einen  gefährlichen  Kampf 
wagen,  ngds  uva  mit  Einem,  sie  u zu  etwas, 
oder  nsgi  uvos  etwas  aufs  Spiel  setzen.  Aehnl. 


uxoxtveto  — «äoxtuVm. 
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im  fass,  Dtrrtatluut  facio,  subeo,  in  perictlliun 
vommitto. 

ä.xo-xtvim,  Itcralivf.  änoxtvi/aaoxs,  cp.  wegbe- 
wegen, wegnehmen,  weglreiheii,  xtvog  vu»  et- 
was. demoveo. 

tino-xXä^at , f.  -K/.KyJo),  poet.  ertönen  lassen, 
eine  Stimme,  eine  Verkündigung,  tdo. 
äno-xlnfa,  Luk.  = äxoxlcim. 
tc.io-xi.ttia>,  f.  xkavaouat,  1)  Act.  a)  in  Ir.  iu  lau- 
tes Weinen  ausbrechen,  fletuut  edo.  b)  trans.  be 
weinen,  neu,  od.  ausweinen  seine  Oual,  naga  ri- 
et bei  Einem,  de/leo.  2)  Med.  poet.  sein  Unglück 
(xoxa)  beweinen. 

«,-ro-xA* ia>,  alt.  auch  tLxoxifjm,  ion.  tt.xoxi.ijiu>, 
IM<|pf.  pass.  pl.  oÄüxrxif am , 1)  ahschliesseu, 
absperren,  verschlicssen,  versperren,  verstopfen, 
aassperren,  ausschliesseu,  in  milit.  Ilcziehung: 
ahschueiden,  tivdc  von  etwas,  doch  auch  xi  xtvt 
Einem  etwas,  undtx  yi jt  von  der  Lamlseilc,  oder 
ttvt  in  etwas . durch  etwas,  übertr.  vom  Testa- 
mente ausschliessen.  od.  begrenzen,  zurückhal- 
leu.  2)  Med.  ==  Act.  xtvä  Einen  abschneiden. 
Claudo,  excludo.  (Im  fass,  auch : sich  einer  Sache 
enthalten.) 

<hto-x}.t](/öto , durchs  Loos  aus  wählen  od.  er- 
wählen, f’x  Tiro;  und  uvös  aus  einer  Anzahl, 
sorie  lego. 

<i.xd-xi.rj<H<,  »j,  Sperrung,  Ausschliessung,  Ab 
schneidung.  Obetructio,  exchtsio,  interclusio. 
ti.xo-xi.iyc>  [l],  f.  ivm,  1)  Irans,  ablcnken,  abwen- 
den, auf  die  Seite  wenden,  übertr.  Svcigov  dem 
Traume  eine  andere  Deutung  geben.  2)  intr. 
a)  abbiegen , ablenkcn  vom  Wege,  b)  sich  zu- 
rückziehen, zurückgehen,  *pt>c  uva.  c)  sich  nei- 
gen, npds  it,  int  tt  sich  zu  etwas  hinneigen, 
eine  Richtung  nach  etwas  nehmen.  3)  fass,  sich 
neigen,  zu  Ende  gehen,  vom  Tage,  der  Mittags- 
sonne. aber  auch  vom  Himmelsstriche,  der  sich 
vom  Mittag  gegen  Sonnenuntergang  (ngo s <Sti- 
vovxa)  neigt.  Declino,  inclino.  Dav. 
ttüo'xätotc,  tm g,  rj,  Sp.  die  Senkung. 
ti.xo-xXv^a),  wegspülen,  abhto. 
äno-xvalto,  eigentl.  abschaben,  abreiben,  übertr. 
aufreiben,  quälen,  martern,  contero. 
ü.r -oxvitn,  mit  Adj.  verb.  änoxvgxiov,  a)  abs. 
zaghaft  zurücklrelen.  zaudern.  Metu  dexisto,cun- 
ctor.  b)  t t zurückbeben  vor  etwas,  bedenklich 
säumen  mit  etwas,  so  mit  folg.  Inf.,  detrecto.  Dav. 
ä.xöxvrjOit; , (mg,  tj  , Abneigung,  tiro's  gegen  et- 
was, detrectatio. 

üxo-xoifidofittt,  llep.  Pass,  dem  Schlafe  genü- 
gen, sich  durch  Schlaf  stärken,  somno  utor.  (Auch : 
abgesondert  oder  ausser  dem  Hause  schlafen.) 
t'.xoxottiut,  von  seinem  Posten  entfernt  schla- 
fen, secubo.  Von 

tixö-xoizoc,  2.  naget  z not  der  nicht  bei  Einem 
schläft,  sich  von  ihm  wcgbctlel.  seorsum  cubans. 
uxo-xoJt vfißdio,  sich  durch  Schwimmen  retten, 
enato. 

c..xoxofiidrj>  >!,  der  Rückzug,  rccepUts.  Von 
nxo-xoftt$<o,  f.  (alt.)  -icö,  1)  wegtragen,  zurück- 
trägen,  wegbringen,  abführen.  zurückbringen. 
Deport»,  abducu.  2)  Pass,  al  weggelragen  wer- 
den. b)(abziehcn,a  sich  zurückziehen,  inioto,  n d- 
itv,  in  oixov,  tttto  xtvog,  rcrertor. 

«xöxofip«,  to,  (««oxdnro)  Sp.  u.  buk.  das  Ab- 
geschlagene. Bruchstück. 
tt.xoxo.xij , »),  eigentl.  das  Absehiieidcn  (mit  au- 
ditiv, Sp.  Abtrennung  der  Felder),  daun  die  Auf- 
hebung, xjftüv  Schuldentilgung,  novae  tabulac.  V. 
tl.xo-xo.xttu  (ep.  auch  in  luicsi),  alihaueu,  ab- 


schneiden, loshaueii,  nagijognv  uäml.  durch  Ab- 
hauen der  Zugseile,  oder  nv«  änö  xtvog  einen 
Gegner  von  einem  Urte  herunter  hauen  od.  schla- 
gen. fass,  änoxoxxopat  xtjv  rsi'oa  mir  wird 
die  Hand  abgehauen.  Ucberlr.  (Tie  lloHiiiing  ab- 
schneiden. die  Macht  beschneiden,  die  Stimme 
hemmen.  Decutio,  deiieio.  (Im  Med.  poet.:  be- 
trauern, eigtl.  sich  aus  Trauer  schlagen.) 
ä.xo-xo(>v<pöu>,  iou.  eigentl.  iu  eine  Spitze  zu  - 
sammenziehnn.  dann  die  Sache  kurz  zusammen- 
fasseml  antworten,  xtvt,  in  brevem  sunimam  con- 
traho. 

tlno-xoa/titu,  ep.  etwas  Geordnetes  wegschafleu, 
a bräumen.  aufero. 

äno-xoxtdßi^m.  die  letzten  Weiutrupfen  aus  dem 
Becher  gegen  die  Erde  oder  ein  ehernes  Becken 
schleudern,  dass  es  klatscht. 
ü.xo-xovtfl^at,  poet.  u.  Sp.  erleichtern,  befreien, 
xtvog  von  etwas,  sublevo.  [was,  potior  sum. 
ti.xo-x(>äria>,  ion.  übertreiben,  xtvä  u.  xtvt  an  et- 
tt.x o-X(feftdvvvfit,  I.  xgiudom,  cp.  herabhangeu 
lassen,  senken,  dependere  facio.  fass.  Sp.  Iicrab- 
hangeu.  aor.  1.  änoxgfpaa&ivxeg,  daran  hängend. 
suspenei. 

änö-xtjijfivoi,  2.  abschüssig,  steil,  irraeruptus. 
änöxgtpu,  xo,  N.  T.  Beschluss.  Von 
ii,xo-x(fivat,  ful.  -ivü,  aor.  pass,  ctzioxgibi i-ai. 
auch  in  med.  Bdtg,  mit  Adj.  verb.  tiroxQixcov 
[im  Präs-,  Aor.  act.  u.  med.  J,  sonst  I],  1)  Act.  ab- 
soiidcru,  ausscheiden,  scheiden,  unterscheiden, 
xtvog  von  etwas,  divergieren  lassen,  verschieden 
machen  od.  als  verschieden  betrachten,  bisw.  mit 
hinzugef.  rcaoi's  Im  Bes.  auswählen.  Segrego,  di- 
stinguo,  eligo.  2)  Pass.  u.  Med.  a)  abgesondert, 
getrennt  werden,  aus  einander  gehen,  scheiden, 
au  stelle  n,  tg  xt  iu  etwas,  b)  sich  unterscheiden, 
tivoe  von  etwas.  3)  Med.  eigentl.  sich  verant- 
worten. Bescheid  geben,  antworten,  daun  xt  et- 
was beantworten,  eine  Antwort  geben,  etwas  als 
Antwort  geben,  auch  ngög  xt  auf  etwas  antwor- 
ten, respomlco.  (Auch:  verwerfen.)  Dav. 
änoxQlotti,  tag,  ion.  ios,  r),  Antwort,  ngög  xt, 
respottsio. 

ünö-XQoroq,  2.  (xpotioj)  eigentl.  wovon  mau  ab- 
prallt, also  hart,  asper. 

tc.xo-xpova>,  1)  Act.  u.  Pass,  wegschlagen,  übertr. 
abbriiigen,  rivo's  von  etwas,  bes.  im  Pass,  zurück- 
geschlagen  werden,  nttgag  in  seinem  Versuche. 
2)  Med.  vou  sich  abschlagen.  ausparieren,  Zurück- 
schlagen; rtpello. 

d.xo-XQV.rza) , 1)  Act.  u.  Pass,  verbergen,  .ver- 
stecken, verdunkeln,  bedecken,  pvOtg  in  Sage 
hüllen,  dag.  xt  xtvt  Einem  etwas  verstecken,  u. 
üavdxoio  vöatptv  xtvä  Eineu  vor  dem  Tode  ver- 
stecken. ihn  demselben  entziehen,  yijv  machen, 
dass  mau  das  Land  nicht  sicht,  das  Land  aus  den 
Augen  verlieren,  u.  so  xtvä  machen,  dass  uns 
■lein,  nicht  sieht.  Einem  aus  dein  Gesicht  ent- 
schwinden. aber  xtvä  xt  Einem  etwas  verhehlen. 
2)  Med.  a)  sich  versteckt  halten,  b)  das  Seinigc. 
etwas  von  sich  verheimlichen  oder  verhehlen, 
c)  xtvä  Einen  für  sich,  d.  h.  um  ihn  zu  behalten, 
verstecken,  d)  xtvä  xt  Einem  etwas  verheim- 
lichen. verhehlen,  u.  so  e)  überli.  verheimlichen. 
Occulto,  celo.  Dav. 

«.toxpixfog,  2.  verborgen,  dunkel,  obscurue. 
tt.x o-xx >iyc> , f.  -nxevä,  aor.  1.  änixxeivtx,  aor.  2. 
äntxxuvov,  poet.  änixxecv,  ag,  a,  inf.  önaxxdfttv 
st.  änoxxävat,  aor.  2.  med.  änixxduijv  (mit  pass. 
Ildtg  pari,  änoxxäpivog),  pf.  inixtova,  mit  den 
.Nebenf.  ti.xoxxiwvftt  u.  Sp.  (aozrmw. 
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rixoxvia  — liirSJUt’fit. 


lödlen,  morden,  schlachten,  erlegen,  hiiirirliten, 
liinrichten  lassen,  den  Tod  Junis  herbeiführen, 
abs.  tt.  ttvd,  sowie  xivi  wegen  etwas,  wird  n- 
vos  voll  Eluent  lödlen  lassen  (poet.  auch  bloss: 
martern).  Occido,  capite  mnlto,  facio  ut  inter- 
ficiatur. 

dno-nvia,  Sn.  gebären,  hervorbringen.  [sein. 
dno-nvUm  [j],  Sp.  wegwälzen.  Pass,  hcrunterbur- 
(ixo-xojxiat,  poet.  beklagen,  beweinen,  defleo. 

verhindern,  abhallen,  im  lies,  nicht 
einlassen,  tlieils  abs.,  tlieils  ti»n*  ri»os,  tlieils  mit 
dem  Inf.,  dem  wohl  auch  uij  beigefügt  wird;  pro- 
hibto. 

tlxo-).ityxilvv>,  ion.  u.poet.  durchs  Loos  liekotn- 
inen.  ti  etwas,  u.  ri»ös  von  etwas,  fllierh.  erhal- 
ten. Sorte  accipio,  accipio.  (Poet.  u.  Sp.  auch: 
nichts,  von  etwas  bekommen.) 
dno-Xdgv/tat,  poet.  — - dxoXaußdvto. 
«iro-Aaxtff®,  poet.  u.  Sp.  verschmähen.  Dav. 
äxolaxuopot , o,  poet.  das  Wegwerfen. 
axo-lalito,  Sp.  ausschwatzen,  effutio. 
a.ro-Xitfißävat,  fut.  ätvoä rjipou cti,  ion.  dj toXdp 
Xfro/iett,  aor.  1.  pass,  mttXijip9ny,  ion.  antXdp- 
v9ijr,  aor.  2.  acl.  dntXaßov,  11  davon  liinweg- 
nchmcn,  a)  herausnehmcn.  herausheben,  einzeln 
vornehmen,  dnol.aßdv  im  Besondern,  im  Einzel- 
nen (etwas  thun),  aufero.  b)  hei  Seite  nehmen, 
allein  vornehmen,  mit  u.  ohne  uovos,  secern «. 
e)  ahsonderu,  abschneiden,  ahschliessen,  z.  B. 
einen  Ort,  tivf  mit  etwas,  intercludo.  d)  Jmdn 
elnschliessen.  einsperren,  umzingeln,  einfangen, 
festhalteu,  festhanucu,  hemmen,  retineo.  e)  weg- 
nehmen, wegkapern,  capio.  2)  hinnehmen,  em- 
pfangen. bcs.  das,  was  Einem  gebührt,  wieder- 
bekommen,  entgegennehmen,  rrcipio.  (im  N.  T. 
aufnehmen  d.  i.  mit  Rath  u.  Thal  unterstützen.) 
a.ro-).afix(fvvofi<tt,  ion.  Pass,  berühmt  werden, 
mit  Fut.  Med.,  tief  durch  etwas,  inclarcsco. 
nxo-ld/ixto,  cp.  u.  Sp.  1)  Act.  a)  inlr.  einen 
Glanz  von  sich  gehen,  glänzen,  strahlen,  und  ahs. 
zurückstrahlen,  rivof  von  etwas.  Ii)  Irans,  etwas 
zurückstrahlen.  2)  Med.,  = Act.  Refulgeo. 
ri.zö/.rtvaig,  tag,  i) , (önrotaiioi),  Genuss,  utue. 
«noXavo/ia,  ti,  Sp.  Genossenes,  Genuss. 
a.ro/.avotöi,  - Sp.  zu  geniessen , ad  fruendum 
idoncus.  V. 

o .T coj , |.  -avoouai  (Ade),  also  eigeutl.  wegneh- 
inen.  zu  eignem  Genüsse),  davon  zu  geniessen  ha- 
ben,  cs  sich  zu  Nutze  machen,  theilhaflig  werden, 
dah.  auch  im  schlimmen  Sinne:  cs  zu  verdanken 
haben,  bald  tivds  im  Genuss  von  etwas  sein,  bald 
tf  tivos  II.  and  nvp;  etwas  von  Einem,  auch  rt- 
vos  tivog  von  Einem  etwas  sicli  zu  Nutze  macheu. 
od.  blos  ti  einen  Genuss,  Vortlieil  haben,  u.  abs. 
Genuss  haben.  Sp.  auch  Einen  zum  Besten  haben. 
Vruor , particeps  fio. 

äxo-iiyat.  t)  auslosen,  auswälilen,  aus  einer  An- 
zahl (Gen.).  2)  Med.  Sp.  für  sich  (tibi)  anslesen, 
1%  nroj.  Eliyo.  (Auch:  verwerfen,  und  im  Med. 
.verzichten,  aufgebeu.) 

axo-ktißopat , cp.  Pas»,  herabträufelu,  öOorimv 
vyQor  iXaiov  derb innen  ist  so  dicht,  dass  das  ge- 
schmeidige sonst  leicht  eindringende  Oel  davon 
ahlliesst;  dt/luo. 

«,TO-;.«,va»,(aiicli  in  tmesi),  mit  der  Sp.  Nehenf. 
axo).t  fixdvio,  I)  Irans.  1)  zurücklassen,  ührig- 
lasseu,  unversehrt  lassen,  iusbes.  leer  lassen, 
einen  Abstand  lassen,  «s  nli&pov  in  einem  Ab- 
stande von  etwa  einem  Plethron . oder  einen 
1 heil  nicht  ausfüllen,  ihn  leer  .lassen,  ywvij  uiyt- 
fhtc  ann  rreeiomv  nijyHop  dnoXtinnvea  r prfc 


Aaxtviout  eine  Krau,  die  rücksichtlich  der  Grösse 
von  4 Ellen  3 Fingerbreiten  übrig  liess.  d.  i.  die 
um  3 Fingerbreiten  kleiner  war  als  4 Ellen,  pt- 
xpov,  ßgayv  dnoXtina  mit  Inf.,  mit  u.  ohne  roö: 
es  fehlt  wenig. daran,  dass  ich  etwas  bin,  thue  od. 
leide,  ebenso  6 toioörog  dxoXt ina  ti  tps  dgev^g 
es  fehlt  ilmi  etwas  an  Tüchtigkeit,  ferner  unter- 
lassen, versäumen,  nachlassen.  ti  od.  mit  folg. 
Inf.,  endlich  hinter  sich  zurück  lassen,  zunächst  im 
Wettlaufe,  dann  überli.  ntgi  rr.  2)  verlasscu,  vö 
pit&pov  d.  h.  er  nimmt  in  seinem  Strombette  ab, 
im  Stiche  lassen,  verlieren.  Relim/uo,  parum  ab- 
sum.  II)  inlr.  a)  ausscheiden.  sich  wegwendeu, 
fjc  ttvof,  überli.  absteheu.  b)  sielten  bleiben  (den 
faden  der  Rede  verlassen),  c)  in  Abgang  kom- 
men. Kraft,  Muth  verlieren,  verschwinden,  atis- 
gelien.  fehlen.  Abscedo,  defido.  III)  Pass.  1)  abs. 
Zurückbleiben,  uichl  initgeheii,  sich  ausschlies- 
sen,  (v  tipt,  ühertr.  nichts  wissen  davon,  der 
Sache  fremd  sein.  2)  mit  dein  Gen.  a)  vou  Einem 
getrennt  oder  ausgeschlossen  werden,  sich  von 
Einem  trennen,  oft  mit  Ncgat.  fest  au  Einem  hal- 
ten. b)  hinter  Einem  Zurückbleiben.  Einem  nacli- 
stchen.  c)  von  etwas  Zurückbleiben,  au  etwas 
keinen  Tlieil  nehmen,  d)  hinter  etwas  Zurück- 
bleiben. etwas  uicht  erreichen,  etwas  versäumen 
od.  verfehlen,  um  etwas  kommen,  auch  mit  folg 
Inf.  u.  roö.  1 VI  Med.  in  seinem  Innern  verlasseu. 
d.  i.  sich  zu  verlasseu  enlschliessen. 
an o-Iu'xüi,  N.  T.  ablecken. 
tcxdXtiipiq,  mos,  rj  (dnaXtixa) , das  Verlassen, 
der  Rückzug,  Abzug,  dnoXeirptv  noitiafrni  rtvo, 
,'on  etwas  Weggehen;  derelictio. 

«nö-XiKtog,  2.  auserlesen,  electxus. 
a-xoliptjtoq,  2.  Sp.  unhekriegt.  friedlich.  Mio 
HO n vexatut. 

fe-.rö).f/Aoi,  2.  Adv.  -f.uioj,  cp.  u.  pnet.  ti.xtö- 
Xtjuog,  1}  Sp.  ohne  Krieg,  friedlich,  de  quo  non 
pugnatur.  2,  unkriegerisch,  im  Kriege  ungeül.t, 
zum  Kriege  untauglich.  feig.  Itci  militari s imperi- 
tiu,  igtiavus.  3)  poet.  nicht  zu  bekämpfen,  unbe- 
zwinglich.  Non  debellamlue.  (Poet,  auch  mit  ird- 
Afuoc  ein  (Jnhcilskrieg.) 

«.To/eovreg,  «loJcivri;  u.  ep.  3.  sing.  aor.  2. 
«xoXioxf-ro,  s.  dnoXXvat. 

(i.tö-Xi.xat,  poet.  abschältn,  abschneiden,  detcco. 
<txo  i.ivr.aiva,  Sp.  weiss  machen. 

, ep.  ic.xoXXi'iytu,  ablassen,  absteheu 
von  etwas,  aufliören  mit  etwas,  tlieils  mit  Gen., 
tlieils  abs..  desisto. 
dxo-iqpia,  albern  schwatzen. 
axokntp lg,  tag,  q (dxoi.außdva' , das  Absclinci- 
deu,  Umzingeln,  inlerctptio. 
texo-i  t ft.x« reo,  s.  dnoltinw. 
a-xoXts,  i,  gen.  t Aog,  ion.  ios,  dal.  ion.  anol.i. 
heimatlos,  verbannt,  hanueuswerth,  urbe  imtria 
exul.  (Sp.  auch:  ohne  Stadt  u.  poet.  mit  xob; 
eine  Stadl,  die  keine  mehr  ist.) 

«.T -oXtoä-dvio,  allgleiten,  in  luhrico  labor. 
ü-naUttvtof  [«].  2.  Sp.  an  Staatsgeschäften  nicht 
theilnehmend. 

ttxo-Xijfftctio,  f.  rjaoaat,  ep.  aldecken,  delambo. 
axoXAtfyat,  s.  anolrjya. 

dx-olXvfti,  auch  -w».  ion.  3 praes.  pl.  -Ami,  f. 
-oA{’oaj,  ep.  -oXtaaa,  all.  -olä,  aor.  dnalra«, 
poet.  dndXeaaa.  nf.  Irans,  djroiaitfxa.  pf.  2,  dx- 
olmitt.  im  Plqpf.  2.  anoXmluv.  alt.  auch  dno- 
AmAij,  Med.  aor.  2.  anatAöuqr,  Iteralivf.  ep.  dno- 
Xiaxtxo  (ep.  oft  in  tmesi.  auch  mit  Nachstel- 
liiug  der  Präpos.),  I)  Act.  1)  (raus,  verderben, 
zu  Grunde  richten,  vernicliten,  lödlen,  unibringeii. 
erschlagen,  zerstören,  preisgelien.  verthun.  theils 
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abs.  «i  OTollütii'  die  Mörder,  tlieils  tivä  ml. 
r/.  u.  tieo's  uin  etwas  preisgeben;  auch  ermpr- 
deii  wollen,  perdo.  2)  verlieren,  eiubüsscii,  ini 
uro s durch  Einen . ivtl  tirog  zum  Lohn  för 
etwas,  amitto.  II)  Med.  n.  Pf.  2.  act.  1)  uiii- 
koimneii.  zu  Grunde  gehen,  sterben,  fallen, 
untergeben,  mit  nlttigto  u.  oAftlpovod.  uogov  in 
Verderben  od.  Ungemach  geralhen.  Als  Ver- 
wünschung änäkoito,  auch  mit  xnxms.  Tlieils 
abs.  aitoUvptros  gefährdet,  yirog  roxijtoy  her- 
untergekommen, entartet  sein,  d dirotoiiiuros 
der  Nichtswürdige,  tlieils  und  tieog  von  Einem 
od.  von  etwas,  tun  durch  den  Einlluss  einer 
Sache.  Ai«  ci  in  Folge  von  etwas,  ähnl.  tx  tiros. 
2)  verloren  gellen . im  Aor.  u.  I’erf.  verloren 
sein,  dahin  sein,  verschwinden,  t"x  tiros  aus  et- 
was. toi  ipdflro  vor  furcht  vergehen,  u.  mit  Part, 
dadurch,  dass,  äuölmla  es  ist  aus  mit  mir,  ich 
bin  verloren.  Perm. 

'AxöAlwv,  corog,  o,  acc.  auch  'Anoiia,  voc.  ‘AttoX- 
lov  («  in  arsi  u.  bei  viersilh.  (lass.  «]  Apollon. 
Sohn  des  Zeus  u.  der  Lelo,  bes.  Gott  derVVelssa- 
ung  und  des  Gesanges,  sowie  der  Bogeukun.st. 
av.  Axo[.}.oiviov,  to,  Apollolempel. 
daoiUmWa,  ion.  Iri,  g,  1)  St.  In  Illyricn,  j.  Po- 
lina.  I)  St.  in  Thracien  ani  Pontus,  mllesische  Co- 
lonie,  j.  Sczeboli.  :i  St.  in  Mysien.  in  Teutlirania. 
äxo-ioyioftat , Dep.  med.  Pf.  äxoleliygpai, 
auch  in  pass,  ildtg,  mit  Adj.  verb.  «roZoytj- 
xiov  (loyog),  1)  eigtl.  in  Abrede  stellen,  d i. 
sich  selbst  vertheidigen,  sich  rechtfertigen,  theils 
abs.  od.  auch  ixig  [av to»,  tlieils  mit  oti,  ©s  u. 
einem  N’cbcns.,  oder  ti  etwas  zu  seiner  Vcrthei- 
diguug  anbringeu,  doch  auch  tijr  iixgv  sich  in 
einem  Processe  mul  t«s  iiaßolcts  gegen  Ver- 
leumdungen vertheidigen,  sie  von  sich  zurück- 
weisen.  tl  tg  ti  etwas  zur  Rechtfertigung  von  et- 
was anfdhren,  dag.  negi  u.  vntg  tirog  in  Beireif 
einer  Sache  oder  wegen  etwas,  ngog  tiv«  vor 
Einem  u.  gegen  Gineii,  aber  auch  tiri  vor  Giuem. 
ngög  ti  gegen  etwas,  feym  durch  die  Thal,  rei; 
xatijyooi'ai;  durch  die  früher  vorgehrachlen  Be- 
schuldigungen, defendo.  2i  Rede  stehen,  intig  ti- 
rog für  Einen,  ihn  vertheidigen.  ad  defemionem 
affero.  Dav.  [digung. 

äxohoygfta,  i o,  Sp.  Verteidigung.  Enlseliui- 
äxoloyta,  i) . Vertheidigung.  Rechtfertigung, 
Schulzrede,  tiro's  ii.  vneg  uvog  wegen  etwas, 
ngdg  rir«  gegen  Einen,  änoloyiav  nottiaüat 
sich  vertheidigen.  ti»t  Einen  recht  fertigen,  ilg 
me.  xataatqvai  als  Verteidiger  auftretcu,  tag 
an.  dvatptguv  mi  u.  itg  ti»«.  d.  I.  seine  Vcr- 
llieidigimgsgründe  aut  Einen  beziehen, sich  hinter 
Einen  stecken,  ünaloylu  iggo&ai  seine  Sache 
führen,  änoloyiav  AiSorai  Einem  das  Wort 
geben,  um  sicli  zu  verteidigen,  Einem  die  Ver- 
teidigung gestatten.  Defensio,  exemaiio. 
äxo-Xoyi^Qfiai,  Dep.  med.  Kcclienschaft  geben, 
erörtern.  ntgi  uvog,  rationem  reddo.  (Auch:  auf- 
zählen.) Day. 

äxoXoyiOftOii,  d,  Rechenschaftsbericht  eines  Be- 
amten. tixo'g  über  sein  Amt,  überli.  Rechtferti- 
gung, inig  tiros;  ratio  reddita. 

«ir i-loyog,  o,  Erzählung. 
ä.x-oXotaxo.  st.  dniloivto,  s.  änolXvp i. 
fiv-o/.otdfw,  poet.  verstärktes  oioitij«. 
ii.TO-i.oeu)  (ep.  auch  in  tjnesi),  l)AcL  abwascheil, 
abspülru.  ti  etwas,  tirä  u Einem  etwas.  2)  Med. 

sich  (tibi)  jlnvasclieu.  abspül ti  uvog  etwas 

von  etwas.  AlAtw. 

ax-o/.tHfvQoiuu , Rep.  med.  laut  oder  genügend 
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beklagen,  die  letzte  Klage  widmen,  rir«  Einem. 
deploro. 

äxo-Xvftaivoftai,  ep.  Dep.  med.  die  Befleckung 
(die  z.  II.  durch  eine  Seuche  über  alle  gekommen  ist' 
von  sich  ahtliun,  sich  reinigen,  toraet  abltw.  Dav. 
rixoXvfiitvigif,  ijgog,  d,  ep.  Abräumer,  Öoicmv 
Tellerlecker.  gtii  religuias  convivii  vorat. 
lixo-X.vmg,  tag,  g,  l.ossprechuug,  tiro’s  von  el- 
was.  abotitio. 

dnolvtwäg  i’ytir  tiros  geneigt  sein,  Einen  los- 
zusprcclien  oder  zu  befreien.  Von 
änolvtog,  2.  Sp.  befreit,  unabhängig. 

«Tto  terpdo).  Tür  Löscgeld  losgeben.  Dav. 
djtoidt(j©«is.  ij,  Sp.  Erlösung.  Loskaufung. 
ä.xo-X.iiat,  (bisw.  in  Uuesi).  1 Act.  ablösen,  los- 
maclicu,  losknüpfen,  befreien,  ti  u.  nr«  tirog  et- 
was oder  Eineu  von  etwas,  auch  tirä  äno  uvog  . 
iiu  Bes.  a)  Einen  für  Lösegeld  (dgyvgiov;  losge- 
ben  oder  loslassen,  sotto,  b)  Einen  freispreeben. 
auch  tr}s  e fr  ui  s von  der  Schuld,  sowie  mit  Inf.  ii. 
u g, absotvo,  überli.  c)  von  etwas  entbinden,  be- 
freien, libero.  2.  Med.  u.  Pass,  a)  etwas  (t t')  von 
sicli  Insmaclieii.  sich  von  etwas  frei  machen, 
bes.  sicli  reinigen,  ngog  tir«  bei  Einem,  abluv. 
b,  durch  sich,  durch  seine  Anstrengung  etwas 
(ti1)  beseitigen,  tira  tiroc  Einen  von  etwas  be- 
Ireieu,  oder  tirä  %gvaov  Einen  für  sein  Gold  los 
kaufen,  c)  abs.  sich  von  etwas  losmacheii,  z.  K 
vom  Leben  scheiden,  u.  Pass,  cs  überstanden  he- 
ben, eigcntl.  wie  dasSchiir  von  seinen  Banden^ge- 
löst  sein,  ferner  sich  trennen,  Weggehen,  [o  im 
Präs.,  im  Fut.  u.  Aor.  üj  Soltor,  discedo. 
ä xo-iatßäto,  poet.  beschimpfen.  Aor.  pass,  dir;  - 
lioßrj&n,  er  bat  sich  beschimpft:  dehonesto. 
äno  lioti^a , poet.  Rlüthen  ahpllücken,  überli 
wegneUmen. 

«no-u«yddilia,  >),  Sp.  ein  Stück  Drodkrumc  zum 
liäudeabwisclicii.  [rcatpisco. 

äxo-fucivofiut,  Sp.  ausrasen,  zu  rasen  aufliöreu, 
äno-päläxiiopat,  a rzoual {) ax i uai  u.  xoOfi ai 
Sp.  mit  aor.  pass,  sich  weichlich  zeigen  zu  etwas. 
äxo-fiav&ävto,  f.  -fid&rji ro(»«i,  verlernen,  alde- 
gen,  sich  abge wohnen,  deäüco. 
äno  uavtivopai , woraus  vermulben.  woraus 
schliessen.  [abuehmen.  languetev. 

äxo-näifalvofiai,  Pass,  verdorren,  erbleichen. 
oxo-fiätTtu,  abstreicheu,  ahscheueru.  deterj ". 
((Iin  Med.  N.  T.  sich  etwas  abstreifen.  ( 
üxo-yuuftfydto , ion.  ahpcilsrlieii.  durclipeit- 
sciieu,  tUigeüis  caedo. 

äxo-fietxtitZiH,  ion.  sich  unanständig  aufführen, 
euphem.  sl.  einen  Wind  streichen  lassen,  pedo. 
äxo-ftiixoftai,  1)  von  etwas  herab  kämpfen,  z.  R. 
von  Wagen,  von  Mauern  u.  s.  vv„  tlieils  ans.,  theils 
äno  tivos , pugno.  2.  kämpfend  von  sich  ahvveli- 
ren,  etwas  (ti)  kräftig  ablehuen,  tivi  und  ngo; 
uva  sich  Einem  od.  einer  Sache  enlgcgcustellen. 
Widerstand  leisten,  auch  abs.  sich  wehren,  ver- 
theidigen.  Propulto,  renitor,  defendo  me. 
tlx6-/täxoij,  2.  (pärrj)  kampfunfähig,  nicht  com- 
hatUnt.  inutilis  ad  pugnam. 

«xo-pifi£m,  abllieilen,  trennen.  [mctiui . 

nxo-pitTQfm,  abmessen,  ti  tiri  etwas  mit  etwas, 
äxo- ft gxi  voj,  in  die  Lauge  ziehen,  produco. 
(txo-urjvlat  [f  im  Präs.,  im  Eilt.  u.  Aor.  ij,  ep. 
fortzünien,  n*i’ auf  Einen,  u.  abs.,  irrte  cor  cov- 
stanter. 

ä.xo-fiifie öftrer , Dep.  med.  nachahmeu.  nacli- 
bilden,  nachmacheu.  irnitor.  Dav. 
tt.xofii ftrt(Stig  i),  tag,  g,  Sp.  die  NachaiimniH'. 
das  Nachmacheu.  imitntio. 


— äm>fiift>iats- 


00  (aiofiifivrjdxofitti  — dxoxuvm. 

fc.to-fit/uyijOxofiai,  ful.  äxopvntopai,  cp.  aor.  «,zo-Wi;a> , Sp.  (uur  pr.  u.  impf.'1  u.  -vixtat, 
än>u  vriaduTjv,  sich  erinnern,  im  ti  Jindemetw.  1)  Acl.  a)  wegwaschen,  ti  h mos.  b)abwascheu. 
gedenken,  xüglv  rivi  die  Dankbarkeit  nicht  ver-  rein  waschen,  ahs.  u.  xtvä,  nbluo.  2)  Med.  a)  sich 
gessen.  (tibi),  xi  etwas  abwasclien.  b)  cp.  von  sich  abwa- 

tixo-fiia&oq,  2.  unbezahlt,  cui  Stipendium  mm  sehen,  i i.  c)  abs.  sich  waschen,  baden,  lavo. 
solvitur.  (Auch:  abgelohnt.)  änö-vippa.  xo.  Sp.  Waschwasser. 

uxo-/ita!>6vi,  verpachten ; um  Sold  verdingen,  dx-oylvunai,  f.  -ovrjeopat,  aor.  2.  cp. 

äxofivr/fiovtvfiata,  tu,  Denkwürdigkeiten,  Me-  -orrjuqv,  opt.  -nv ato,  ep.  ion.  ii.  poet.  Med.  et- 
utoiren.  Titel  einer  Schrift  des  Xenophon  über  was  geniessen,  Gewinn,  Freude  von  etwas  (tivo's) 
Sokrales,  auch  aufgezeichnetc  Anekdoten,  dicto-  haben,  auch  abs.,  fructum  capio. 
rum  atque  fadorum  commentarii , narratiun-  tixo-vixtat,  s.  a'itovi'Joi. 
adiie.  V.  «xo-voiofuti,  Dep.  pass.  in.  Ful.  ined.  sicli  selbst 

«.t o-uvr/poveveo,  I)  im  Gedächluiss  behalten,  aufgeben,  ö änovtyotjp/vog  ein  verzweifelter 
mit  folg,  rtovtb  ovrouct  ftia&cn  zum  Angedenken  Menscb,  homo  perditus.  Dazu 
den  .Namen  geben,  tivl  t»  hinein  etwas,  memor  it.xövoi«,  ij.  Unverstand,  Unsinn,  Tollkühnheil. 
sum.  2)  aus  der  Erinnerung  mitlheilen.  überh.  Verzweiflung.  Amentia,  desperatio. 
erwähnen,  erzählen,  r«  äxogvTiuortvopcva  = ii-xovaq,  2.  Adv.  -ovatq,  Comp,  -äxtgor.  Superl. 
linoui  quovivpattt.  Commemoro.  -dtaxa,  1)  nicht  an  Anstrengung  gewöhnt,  träge. 

itxo-pvga/xdxfui,  ion.  sich  erlittenen  Unrechts  weichlich,  unkriegerisch,  deses.  2)  schmerzlos, 
erinnern,  nvt  Einem  etwas  nachtragen,  accepta-  raühlos.  leicht,  sine  labore. 
rum  iniuriarum  »leinorinm  alieui  servo.  «,t o-voatito,  zurückkommen,  heimkehren,  oft 

ilx-öfivvfti,  u.  -Vliei.  aor.  äncbpoaa,  einen  Eid  mit  a e,  oniaci},  in  otxov,  doch  auch  abs..  u.  tivdc 
oblegen,  eidlich  versichern,  auch  mit  hinzugef.  von  einem  Lande  weg,  revertor.  Dav. 
ngxoy,  meist  negativ  mit  folg.  Inf.,  wie  auch  init  axovoaztioiq,  «os,  ij,  Sp.  Heimkehr,  Kückkehr, 
cos  oüx.  Dag.  Qeovg  aTiouvvvcu  bei  den  Göttern  reditus. 

abschwören,  ägxtjv  oder  vxlg  xgg  ägxijg  sich  äxo-vöatpt,  vor  Voc.  -deptv,  ep.  Adv.  1)  geson- 
feierlich  von  einem  Amte  lossagen.  Abitiro,  iure  dert,  Tür  sich  allein , entfernt,  seitab,  seorsum. 
iuraudouego,promitto,iureiurandotestor,ciuro.  2)  als  Prip.  mit  Gen.  entfernt  von,  fern  von.  se- 
cc.t o-fiovöofua , Pass,  urög,  von  etwas  ausge-  niotus,  amotus. 
schlossen  werden,  abs.  allein  gelassen  werden,  dxo-voatfi^tu , poet.  trennen,  entfernen,  ned 
<c x-oftOQYt'vtu,  f.  änopog^a.  ep.  1)  Acl.  abwi-  nvog  d.  i.  berauben,  aber  xi  (einen  Uri)  meiden; 
sehen,  d.  i.  a wegwischen,  b)  durch  Abwischen  spolio,  vito. 

reinigen.  2)  Med.  sich  (tibi)  abwischen,  xageiäg  äno-vvxtegsva,  Sp.  tevös,  von  etwas  eine  Nacht 
Xigti  die  Wangen  mit  den  Händen  abtrocknen ; über  wegbleiben. 

detergo.  lixo-vvaret^ro , Sp.  cinschlafen,  übertr.  sich 

(txa-fiovooi,  2.  ffcoiaa'.  poet.  uugelehrl.  a mutit  schläfrig,  kraftlos  zeigen,  dormito. 
dlienu».  Adv.  -o vOtoq,  poet.  unrichtig,  im-  n.TO-vamga»,  poet.  machen,  dass  man  den  Rük- 
fnrudenter.  keu  wendet,  in  die  Flucht  treiben,  mit  hinzugef. 

äxo-fivibiofiai  y ep.  Dep.  med.  ausroden,  ab-  fvyg,  fado,  ut  tergu  vertäut. 

rathen,  xivl  ti,  dissuadeo.  tc.vd-äevog , 2.  poel.  1)  unwirthbar,  vom  xbrrog 

äxo-ftvtxofiat , u.  Adj.  verb.  dnopvxxiow  (s.  c!|f tvog,  w.  s..  solitarius.  2)  mit  dem  Gen.  onl- 
pvxzrjg,  fiv£a),  1)  ausschnäuzen,  übertr.  aus-  fremdet,  verbannt  von  einem  Orte.  exul. 
wischen,  betrügen.  2)  Med.  sich  ausschnäuzen;  ilxo-Styotu,  poeL  u.  Sp.  11  entfremden,  :on  n- 
emungo  (me).  (Auch  im  AcL:  witzigen.)  eoj  Einen  von  etwas,  auch  verbannen.  2)  Med. 

{«.to-vcc/o»),  ep.  u.  poet.  dcfccl.t  Verb.  = djtoi-  im  fremden  Lande  sein,  hospes  /io.  Davon 
xffto.  Dav.  nur  a)  Aor.  1.  act.  ünivaeaa,  nach  fcog,  i),  Sp.  Aufenthalt  im  fremden 

einem  andern  Wohnorte  versetzen,  üherh.  wohin  Lande. 

i ersetzen,  wiederzurückschicken.rfeifuco.  b)Aor.  axo-dim, f.  -|f ora, ep.  u.Sp.  abschaben,  abgiätten, 
l.Med . ünivdaeato,  tlieils  er  veränderte  seinen  ahsclinilzen,  mit  Leichtigkeit  abhauen.  Abrado, 
Wohnort,  zog  hin,  tlieils  irnt  and  tevoe  Einen  abstergo.  > 

von  etwas  wegwandern  lassen,  vertreiben  von  axo-^r/oaiv tu,  pf.  pass,  äxt^r/gaapivog,  1)  Act. 
einem  Urte,  c)  Aor.  1.  pass.  änivdoO-r/v  ich  wurde  ablrocknen,  trocknen.  2)  Pass.  ion.  austrocknen, 
fern  angesiedelt,  weit  von  etwas  (tivds)  ver-  Exsicco,  -or. 

schlagen,  migro.  <ix-o$vvo>  [w  im  Präs.],  ejj.  u.  Sp.  zuspitzen,  ab- 

Hxo-vugxoopat,  Pass,  erstarren.  schärfen,  übertr.  scharf  od.  grell  machen,  z.  I). 

tlxo-viftcn.  zuertheilen,  angedeihen  lassen,  attri-  rijv  tpuirijr  die  Stimme  in  den  Discantton  über- 
ft««.(Mcd.  sichzutheilen, Gewinn  von  etwas  ziehen,  schlagen  lassen,  kreischend  machen,  ueuo. 
ano-vtyotjgivest.  verzweifelter  Weise.  dxo-§VQeaj,  ion.  abscheeren,  nv«  nj»  nttpalrjv, 

äxo-veofiat,  ep.  (nur  pr.  u.  impf.)  Weggehen,  dclondeo.  [steil, 

heimkehren,  zurückkehren,  fs  nvog  — ngoe  xi  «jid-{t>fOf,  2.  Sp_.  scharf  abgeschnitlen . schrolf. 
von  einem  Orte  weg  wohin  aufhrechen,  gevv.  blos  «*o-fiSc»,  wie  äno&ita  ahsclialien.  übertr.  y(/gaj 
ngog,  Ixl,  ig  xi.  Abeo,  revertor.  das  Alter  abstreifen  (wie  die  Schlange  die  Haut). 

itxo-pim,  pooL  entlasten.  d.  i.  verjüngen. 

<\x-ovri(M eog,  s.  axorivagai.  _ _ axo-xnJ.Ho/uai,  Pass.  Sp.  abprallen,  resulto. 

ic-xovt/toq , 2.  poel..  Adv.  -vi/T t , Superl. -vijto-  uxo-xaxxaivo,.  ion  ful.  äunnaxtäviio,  ep.  sich 
rata,  ion.  poel.  n.  Sp.,  ohne  Mühe  u.  Anstreu-  furchtsam  Umsehen,  respicio. 
gung.  ohne  Drangsal,  ungestraft.  Aerumnis  ca-  üxo-xavot,  1)  aufhören  lassen,  zurückhalten. 
reut,  nuuo  labore.  hemmen,  tfu.  tivu  einer  Sache  oder  Jmdm  Ein- 

,ix o-vtixo/iui,  Dep.  med.  Sp.  hiiiwegschwimmcn,  halt  lliun,  u.  so  auch  Soph.  OC.  1777.  wo 
sich  durch  Schwimmen  retten,  enato.  [satio.  aHs  dem  folg.  Gliede  dazu  gehört,  rie«  uvog 
«xovia,  ij  (ünovog),  Arbeitsscheu,  laboris  euer-  Einen  von  etwas  ahbringen  uu<l  hindern,  so  auch 
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Soph.  Ai.  120ö,  wo  uf  zu  ergänzen  ist,  aucli  mit 
folg.  Inf.  Sedu,  fhte m faeio.  2)  Med.  a)  ablassen, 
ttvo'g  u.  tx  rtvog  von  etwas,  ein  Kmie  machen 
mit  etwas,  h)  abs.  au  fluiren,  sich  endigen.  lle- 
quictco,  ilesiiw. 

äxo-xttQU,  jj,  Probe.  Versuch,  fttrjjijg  mit  der 
Kampfweise,  vavpuziae  Versuch  einer  See- 
schlacht, auch  Seemanöver;  experimentum. 
dxo-xti(/dtn  und  - dofiai  (Dep.  pass,  mit  Kut. 
med.),  thcils  abs.  einen  Versuch  machen,  theils 
rtvog  eine  Probe  mit  etwas  anslcllen,  etwas  oder 
Einen  erproben,  auf  die  Probe  stellen,  erforschet), 
auch  einen  Versuch  auf  etwas  machen,  rtvt  mit 
etwas.  Oft  folgt  ein  Nebens.  mit  fl.  l'ento,  ex- 
perior. 

dxo-xi/txa»,  dor.  u.  cp.  3.  sing.  fut.  dxxi/ttbti, 
1)  Act.  a)  wegschicken,  abschicken,  fortschicken, 
entlassen,  loslassen  (tx  rtvog),  geleiten,  insbes. 
vom  Lehrer,  nach  ertheiltem  Unterricht  Einen 
entlassen,  von  Sachen:  überschicken,  entrichten. 
Mittu.  dimitto.  b)  zurückschicken,  oTt  mit  ndXiv, 
{*’  otxoo  u.  ähnl.,  remitto.  2)  Med.  von  sieh  weg- 
schicken,  entlassen,  entfernen,  insbes.  vom  Manne : 
die  Frau  fortschicken,  sich  von  ihr  scheiden, 
repudio.  Dav. 

dxöxtfttpig , t rag,  »},  Entlassung,  Vcrstossung, 
emistio. 

dxo-xtQcuu,  Sp.  übersetzen,  traiieio. 
dxo-xixoftat  u.  3p.  tupixtapuu , aor.  ö*f- 
nzäpqv,  (bisw.  in  tmesi),  wegfliegen,  davon- 
fliegen, sich  aufschwingen,  zurückfliegen,  ent- 
eilen, entschwinden,  avolo. 
äxo-xriyvv/ut , mit  Fut.  pass,  ünonayqoopat, 
1)  Act.  gefrieren  lassen,  congelo.  2)  Pass,  erstar- 
ren, concreseo. 

<ixo-xij<fuui,  herabspringen,  äno  rtvog,  hinweg- 
springen, übertr.  rtvog  von  Einem  abspriugen, 

< fesilio , descieco. 

(cxo-.xifixXt/fii , f.  änonXrjato,  ausfüllen,  er- 
gänzen, vollzählig  macheu,  von  Begierden: 
sättigen,  befriedigen,  stillen,  trpog  rtvet  ro  tfoftoö- 
pivov  die  Erbitterung  an  Einem  kühlen,  od.  röv 
Xtqepev  das  Orakel  erfüllen.  Expleo,  compleo. 
tix o-xivtu  [l],  ion.  davon  trinken,  bibo. 
öxo-xixrfo,  aoi\  -titttov,  herabfallen,  heraus- 
fallen,  abs.  u.  and  od.  f"x  rtvog  aus  od.  von  etwas, 
uiedersinken,  decido. 

dxo-xXd^o/uat,  ep.  (u.  buk.),  im  aor.  Pass,  dn- 
tn'idyz&qv  hcrunlergeschlagen  werden,  ver- 
schlagen werden,  theils  abs.,  theils  ttvo'g  u.  an o 
rtvog  von  etwas,  übertr.  abprallen,  wegspriu- 
gen;  excutio. 

dxo-xXdvdat,  t)  act.  Sp.  abirren  machen,  zum 
liTlhum  verleiten.  2)  Med.  mit  Aor.  pass,  sich  da- 
von entfernen  od.  verirren,  abs.  u.  rtvog  von 
etwas,  aberro.  Itav. 
äjrojt/lävijoig,  i },  das  Abschwcifcu. 
äno-nldcooaai,  Med.  Sp.  sich  ein  Abbild  nehmen. 
dxo-xXitu , f.  -nleveopai  und  -nlevaovpai,  ^. 
uxOxXtlat  u.  cp.  u.  ion.  dxoxXwm,  aor.  2.  dirt- 
nXa.  11  absegeln,  wcgschilTen,  forlschiflen,  abs. 
u.  fx,  and  rtvog,  ffg  rt,  ln{  rtvog  u.  ini  rt,  ngdg 
rtvo,  navi  profieitcor.  2)  zurücksegeln,  mit  und 
ohne  dxeco).  ndX tv,  renavigo. 
it.zdxXgxtug,  2.  (änonXrjaam)  vom  Schlage  ge- 
rührt, überh.  au  Leib  und  Seele  erschlafft  und 
erstarrt,  betäubt,  membris  captus,  attonitus. 
dxo-xXtigoat,  wie  ünontuniqui  ausfüllen,  von 
llegierden  befriedigen , von  Personen  zufrieden 
stellen.  Davon 
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d.xoxXtjgataig,  tag,  ij,  Sp.  Sättigung,  Befrie- 
digung, cxpletiu. 

önonX/jQcjnjs,  6,  der  Erfüllet',  Vollstrecker. 
dxo-xXtjaao fiat , Pass.  poel.  völlig  betäubt  wer- 
den. in  Fertiginen t incido. 
dxoxXoog , o,  zsgz.  dxoxXovg  (unonXim).  Ab- 
fahrt zu  Schiffe,  tv  r.  dndnXtg  überh.  während 
der  Fahrt,  auf  der  Heise.  Discessue  e pvrtu. 
dxo-xXvvcn,  Impf,  iterat.  ep.  duonXvvtaitt  ab- 
spülen,  abwaschen.  nozl  ztponv  nach  dem  Ufer 
hinstniiueud  abspülen ; abltw. 
dxo-xXaitu,  s.  änonXim. 

nxo-xviai,  ep.  ion.  u.  Sp.  f.  -nvitiooftat,  cp.  auch 
dxoxveito,  1)  aushauchen,  ausalhmen,  ausduf- 
ten. duften,  rtvog  nach  etwas,  oft  übertr.  rl  tfs 
rt  etwas  in  etwas  übergehen  lassen,  sich  einer 
Sache  durch  etwas  entledigen,  exhulo.  2)  ion. 
von  etwas  her  wehen  oder  duften,  nno'  rtvog  und 
blos  rtvog,  flo  ex  aliquo  loco, 
dxo-xviyat  [t],  1)  Act.  ersticken,  dah.  erdrosseln, 
ertränken.  2)  Pass,  ersticken,  ertrinken,  übertr. 
Inl  ttvt  vor  Acrger  über  Eineu  ersticken.  Suf- 
foco,  -or. 

üxo-xoXig  u.  dxoxtoXig,  t,  gen.  töog,  poet.  der 
lleimalli  fern,  vertrieben,  exul. 
dxo-xoQtvoftai,  llep.  Pass.  Weggehen,  ngog 
rtvog  von  Jiudm,  diseedo. 
äno-ngavvoi,  Sp.  völlig  besänftigen. 
dxo-XQltn  [tj.  ion.  wegsägen,  serra  absciiulo. 
dxo-xoö , 1)  Adv.  ep.  weitweg,  procul.  2)  I’räp. 
mild.  Gen.  ep.  u.  poet.  entfernt  .fern,  procul  ab. 
dxo-X(fO(U(fe<o , _ aor.  2.  pari.  änongotXiiv.  ep. 
wegnehmen,  rtt  ög  von  etwas,  sumo  de  reuliqua. 
dxoxgoitjxe,  s.  anongotqtii. 
dxö-xgoff-tv,  ep.  Adv.  von  fern  her,  von  weitem, 
gew.  aus  der  Feme,  fern,  weit  ab.  (Od.  7,  24t 
steht  es  scheinbar  st.  a*o*po4ti.)  Procul. 
dxö-xoo&i,  ep.  Adv.  in  der  Ferne,  fern  ab,  fern, 
procul. 

üxo-XQÖirj/ii , cp.  aor.  1.  anongoir/xa,  a)  weit 
wegsenden,  wegschicken,  absebiessen,  mitto. 
b J fallen  lassen,  abiieio. 

dxo-itgotifivfo,  ep.  aor.  2.  part.  anongozapwr, 
davon  ahschneiden.  rtvog  von  etwas,  descco. 
dxö-xtoXig,  s.  dndnoXit. 
ax-oxtog,  2.  (St.  ön  s.  öpnto!  poet.  u.  Sp.  l)  von 
fern,  von  weitem  gesehen,  sichtbar.  dno  rtvog 
von  wo  aus,  dah.  Iv  anomer  1 rt  etwas  im 
Gesichtskreis  haben,  amspienw.  2)  — o*  öiptag. 
d.  i.  ans  dem  Blick  weg  seiend,  unsichtbar^  oder 
rtvo'g  lern  von  etwas,  z.  B.  ooritog,  i’6  atroirrow 
von  weitem  (nicht  von  der  Küste  aus).  Bemotus. 
üxoxtvoxoq , 2.  poet.  zum  Auspeien,  verab- 
scheuenswerlh,  deleetabilis.  Von 
dxo~xTvtu , ausspucken,  ausspeien,  auswerfen, 
abs.  u.  rf;  übertr.  poet.  verabscheuen,  vcrschniä- 
licn,  von  sich  werfen,  respuo. 
dxo-xvvD-dvo/uu,  ion.  erfragen,  sciecitur. 
d ndftvTOs,  2.  Sp.  unwegsam. 
dx-oQtm,  ion.  st.  «qpogoto. 
dxoQioi  (dnogoe),  1)  Act.  ohne  Mittel  u.  Wege, 
also  rathlos  sein,  Mangel  leiden,  in  Verlegenheit 
sein,  theils  abs..  theils  rtvog  um  etwas  oder  an 
etwas,  ferner  ntgl  rtvog  u.  rt  od.  tg  tt  in  Hinsicht 
einer  Sache,  aber  rtvt  durch  etwas.  Oft  mit  folg, 
indir.  Fragesatz:  ich  bin  ungewiss,  oder  mit  folg. 
Inf.  ich  bin  nicht  im  Stande,  getraue  mir  nicht 
etwas  zu  thun,  od.  mit  fl.  ConsiUi  in opa  tum,  in- 
digeo.  2)  Med.  bei  sich  in  Zweifel,  in  innerer  Ver- 
legenheit sein,  abs.  u.  rtvog  od.  rtvt,  od.  mit  indir. 
Fragesatz,  wie  das  Act.,  ijzrojijut'vog  in  Verlegen- 
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heil;  als  Pass,  auch  mit  äitö  zivog  von  etwas  in 
Verlegenheit  gesetzt  werden.  dubito.  Bav. 
iyoggztxoi,  oi.  Sp.  die  Skeptiker. 

K-.ioQ&riia^,  2.  ep.  ion.  u.  pucl.  a)  unzerstörl, 
auch:  in  seiner  Ursprünglichkeit  (Aeclilheit)  nicht 
verletzt  durch  Einwanderer  (Eur.  Med.  826).  Aron 
expugnatus,  non  deletu *.  h)  unzerstörbar,  i«ea> 
pugnabilis. 

«s-oo&ooi,  p°el.  eigeml.  gerade  machen,  dann 
,uberb.  die  Richtung  geben,  ti  in  etwas,  rego. 
tixoolu,  g (ü-nogog),  Mangel  an  einem  Ausweg 
sich  durchzuhelfen.  Unwegsamkeit,  Verlegenheit, 
Muthlosigkeit,  hölflose  Lage,  Oörftigkeit,  Mangel, 
jjoth  .oft  im  Plur.),  zitig  Verlegenheit  um  etwas, 
Mangel  an  etwas,  Verlegenheit,  Noth  mit  Einem, 
ahnl.  Tilgt  ti  od.  mit  folg.  Inf.  Ucberlr.  anogica 
imr  loymv  Spitzfindigkeiten,  aus  denen  man  sich 
nicht  heraushelfcn  kann.  Auch  personif.  neben 
riivi'a.  Utopia  consilii , nngustiae,  difjicultas, 
pemtria. 

ttx-OQvvtna,  ep.  Med.  sich  von  einem  Orte  aus 
jn  Bewegung  setzen,  aufbrechen,  proficiscor. 
rt-.ropog,  2.  xogog)  i)  nicht  zu  passiren,  unweg- 
sam, unzugänglich,  ohne  Ausweg,  ohne  Wege, 
fl bertr.  schwierig,  unmöglich,  verzweifelt,  un- 
wiederbringlich, unhegrQndhar.  oft  mit  folg.  Inf. ; 
auch  f»  arrogtg  elvea  oder  tyfoffm  mit  folg. 
Inf.,  in  Verlegenheit,,  ausser  Stand  sein  etwas 
zu  bewirken,  tag  iy  airöpoic  wie  es  in  der  Ver- 
legenheit möglich  war,  tö  öbropor  Verlegenheit 
Schwierigkeit,  missliche  Lage,  Hinderniss.  Im 
Bes.  unwiderstehlich,  auch  mit  hinzugef.  Inf 
xgoaVigea&Ki  dem  nicht  gut  beizukommen  ist. 
Ihvius,  i naccessus,  adinodum  dtfficilis , inextri- 
cabilis,  inexpugnabilis.  2)  ohne  Mittel  und  Wege 
seiend,  dah.  a),  unbemittelt,  dürftig,  auch  mit 
hinzugef.,  r»/  ovoia.  b)  unfähig,  unvermögend, 
ralhlos,  f!«  tj  oder  mit  folg.  Inf.,  auch  mit  hin- 
zugef. tij  yyapg.  Egenus,  non  habilis,  consilii 
ln°Pf-  Adv.  «.töpazg,  Comp,  -zigtog  und  -rigor. 
gefährlich,  in  Bedrängniss.  unbemittelt,  ärmlich; 
i Zziv.  a)  unmöglich  sein,  b)  nicht  vermögen,  cj 
Mangel  haben,  tivds  au  etwas:  ix.  dtaniUvat 
in  Schwierigkeiten,  in  Noth  bringen  u.  äiiul. 
I encvlose.  aif/iculter,  lenuiter. 
ä.z-oQovaj,  cp.  a)  berabspringeu,  b)  weg-  od. 
zurflekspringen,  desilio,  resilio. 
o.Totg-tgii&r aus  älangel  an  Energie  unter- 
lassen. keine  Lust  zeigen,  rivo’s  aus  Saumselig- 
keit von  etwas  aldassen,  ignavia  omitto. 
üno^sfaivoi , ion.  wegsprilzen,  fahren  lassen 
zivog  von  etwas,  emitto. 

axOQ-Qaho,  ep.  abschlagen,  abstossen,  Tita  grog 
Linen  des  Lehens  berauben,  zivi  ygij uaza  Einen 
aus  dem  Besitzthum  vertreiben;  dastruo. 
KTTog-QrrtTrigtor,  io,  poet.  Weihkessel. 
«;rofl-p«.tro>,ion.  wiederzunähen,  rurstis  consuo. 
a.rog-Qatpgtdim,  auf  Rhapsodenwcisc  hcrdccla- 
mieren,  decanto. 

li.TOQ-otio,  f.  -gvijoouai,  l)  herabfliessen,  abllics- 
sen,  dtfjluo.  21  ö bertr.  a)  verrinnen,  verschwin- 
den, ecanesco.  b),abfa!len.  c)  seinen  Auslluss  (n- 
toi)  haben.  Wohin  {pixgi  rirdg),  sich  bis  wohin 
erstrecken,  tle/luo. 

axoQ-aivvvfii,  ep.  uoet.  u.  Sp.,  aor.  pass,  intg- 
gaygv,  abreissen,  abbrechen.  losreissen.  heraus- 
reissen,  absprengcu,  trennen,  ßiov  das  Leben 
gewaltsam  enden.  Pass,  sich  gewaltsam  losreis- 
sen, aveUo. 

iixo(f-ifij9-gvut,  s.  zu  iniinov.  Bav. 
rrnogggua.  tö.  das  Verhol. 
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änoggriaig,  img.  ij,  das  Verbieten,  die  Lossagung. 
Ebenda  v. 

<i.TÖp-(>//tog,  2. 1)  untersagt, verboten.  DasNeutr. 
ahs.  als  Appos.  zum  vorhergehenden  Satze,  etwas 
Verbotenes.  Soph.  An L . 11,  u.  so  anögggvov  ritt 
noitis&ai  Ttgog  pnieva  liytiv  äUov  Einem  ver- 
bieten, einem  Andern  etwas  zu  sagen.  Petiftss. 
2)  nicht  zu  sagen,  dah.  a)  was  zu  sagen  sich  nicht 
geziemt,  Grobheiten  od.  abscheuliche. nicht  nacii- 
zusagende  Dinge,  b)  geheim,  geheim  zu  halten, 
xgog  Zitat  vor  Einem,  mgi  n in  Bezug  auf  etwas, 
auch  geheimnissvoll,,  t«  ixögggza  Geheimnisse, 
auch  Mysterien,  u.  inogggz«  nouiaftat  oder  iy 
«Ttoggrjzm  xoitie&ai  geheim  halten  heissen.  Cc- 
landu»,  arcamts. 

äxoit-Qlyiai , nur  cp  Pf.  2.  mit  Präs.  Bdlg  inig- 
giyu,  zurückschaudern,  mit  Inf.  aus  Furcht  unter- 
lassen, horreo. 

u.zog-gi  .z tat  u.,  «.Toppi.zreio  (praes.  u.  impf.), 
abwerfen,  wegwerfen,  von  sich  werfen,  flhertr. 
vom  Reden,  ausstossen,  schleudern,  tCg  ziva 
gegen  Einen,  prjvtv  u.  ähnl.  den  Zorn  ahlegeu,  tl 
lg  zo  u qtiv  etwas  gänzlich  wegwerfen,  dah. 
überh.  verwerfen,  verstossen,  vivo'«  und  ln  zivog 
verschmähen,  o antggtutiivog  der  Verworfene 
oder  ins  alte  Eisen  Geworfene.  Abiicio , proiicio, 
racto.  V T.  mit  verstanden,  lavzovg, sich  werfen.) 
unog  got]  u.  ixoggoia,  jj,  Abfluss.  Auslluss. 
it.xoQ-QOifidiai,  pocl.  auskrächzen.  (Jods  einen 
II uT  ertönen  lasseu,  slrepo. 

(c.xOQ-QOtpäot  u.  -tot,  abschlürfeu,  kosten,  zivog 
von  etwas,  sorbillo. 

it.xoQ-Qv.-iTtu,  Sp.  ahwaschen,  säubern,  purgu. 
ä.z Off-ooK  . töyog,  6,  Tj  (p»i,  gtjyvypi),  abgeris- 
sen, dah.  schrolf,  steil.  Subst.  ij  inoggto^  ein 
abgerissenes  Stück  von  etwas,  tzvyög  vSazog 
ttnoggoj£  ein  Arm,  ein  Auslluss  des  Styxwassers, 
anßgooir/e  xal  vixzagog  ein  Ausbruch  von  Am- 
brosia und  Nektar.  Praeruptus,  pars. 
djr-opqpdvi'JoiiKi,  Pass.,  poet.  u.  Sp.  verwaist  sein. 
ax-OQxiofiai,  ion.  Bep.  med.  vertanzen.  ti,  d.  i. 
durch  Tanzen  sich  um  etwas  bringen. 
».ro-itälfvui,  ausser  dem  Hafen,  auf  offener  See 
liegen,  in  solo  navem  teneo  in  ancoris. 
ä.x o-otiepiat  (oaipijs),  deutlich  machen,  erklären, 
tleclaro. 

li.xo-oßtrvv/ii,  1)  Irans,  auslöschen,  ausgeheii. 
übertr.  verlöschen  oder  eingehen  lassen,  ex 
stmguo.  2)  Pass,  nebst  Aor.  ixiaßgy,  perf.  «- 
niaßrjxa,  verlöschen,  eingehen,  ausser  Gewohn- 
heit kommen,  schwinden,  verstummen,  u.  so  von 
Personen,  in  denen  das  Feuer  erlischt.  Deleor. 
äxo-otlofutt,  Med.  von  sich  abschütteln,  abwer- 
fen, von  sich  stossen,  wegschlagen,  rf  ausparic- 
reu,  excutin,  hbiieio. 

u.xo-otvofiai , nur  im  cp.  sync.  Aor.  2.  aizfcroii- 
ugv  [ö]  u.  s.  f„  u.  itztatsva  lak.  statt  djisuotiij, 
wegeilen,  wcgslflrzen,  abs.  u.  zivos  von  etwas. 
h zi  wohin,  antaova  er  ist  fort,  todt  Celeriter 
recedo. 

üxo-otiftaivoi , 1)  Act.  hinzeigen,  il s ztva  auf 
Einen,  mgi  zivos  ein  Zeichen  gehen  über  etwas, 
obscurc  stgnifico.  demonstro.  2)  Med.  ion.  aus 
etwas  (tm)  für  sich  abnehmen,  erkennen.  (Auch : 
versiegeln,  confiscicren.) 

äxo-aijxo/iai , Pass,  nebst  Pf.  2.  dnoofoijit«, 
abfaulen,  ot  vno  ittvrovs  zobg  San zvlovt  zmr 
noboiv  ccTrooiagnorfg  Menschen,  denen  ilurcli  die 
Kälte  die  Zehen  abgefroren  sind;  2>utresco. 
äxo-oifiozu,  einbiegen,  abbiegen,  von  Schilfen- 
den.  sich  mit  den  Schilfen  schief  auf  die  Seile 
legen.  Im  Pass,  mit  zgv  oiva  eine  oben  ein- 
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gedrückte  u.  aulen  aufgeworfene  Nase  bekom- 
men, eine  Stülpnase  habet).  Deflecto. 
dx -ociöofxat,  s.  dqpooioopai. 

«.TO-mrog,  2.  Sp.  =»  KOiiOf. 
tixo-oiatxtiai,  verstummen,  obticeo.  Dav.  [tium. 
(lxooiaix7ioii,ta>i,  »},  Sp.  das  Verstummen, s»Ven  • 
äxo-oxaxxm,  versperren  durch  gezogene  Grä- 
ben,  fossa  ducia  intercludo. 
äxo-Oxtddwi/xi,  alt.  ful.  dnoexibä,  Neben 
form  dxoaxltfva/iai,  t)  Act.  aus  einander  trei- 
ben, zerstreuen,  verjagen,  dxozivof,  fortschafl'en, 
aus  einander  gehen  lassen,  übertr.  bannen,  de- 
po» aus  dem  llerzen,  dissipo.  2)  Pass,  zersprengt 
werden,  sich  zerstreuen,  sich  entfernen  äxozivos 
u.  abs.  sich  vom  Heere  entfernen,  dispergor. 
äxo-axiXio/tai,  Pass.  Aor.  dniexXijv  nebst  pf. 
act.  «Jiraxlijxa,  poet.  u.  Sp.  vertrocknen,  ver- 
dorren. zusamniengeschrumpft  sein,  corrugor. 
dxo-(JxcvdZo/u(U , Sp.  sich  vom  Halse  sehaffen. 
Üxo-axevri,  r).  Sp.  das  forlzuschafrcmle  Ge- 
rälhe,  Gepäck,  impedimenta. 

«.-rö-tftojrog , 2.  (oxi)»»;)  getrennt  lebend,  itn 
Gcgcns.  zu  avaaizog.  not»  eodem  conlubernio 
Utens.  Dav. 

üxoax7jv6oi , fern  gelagert  sein,  tivos  von 
Einem,  castra  remota  habeo. 
äxo-oxiixTot , I)  Irans,  ion.  (von  etwas  herab) 
hinfalleu  lassen,  schleudern,  ff  ti,  eiaculor. 
2)  intr.  ion.  poet.  u.  Sp.  fff  tt  auf  etwas  fallen, 
jmslaufen,  i t tpavXor  in  eine  Kleinigkeit.  Ke- 
ndo, exeo, 

dxooxiaoftöq,  o,  Sp.  das  Schaltenwerfen,  im 
Bes.  der  Scliatlenfall  auf  der  Sonnenuhr  und  die 
Zeitbestimmungen  darnach,  umbra.  Von 
nxooxidZa),  Schatten  werfen.  Dav. 
üx oaxiaOfta,  tö,  N.  T.  die  Beschaltung  (oder 
Spur.) 

dxo-oxldvapai,  s.  dxoaxtSdvvvpi. 
dxo-axXijvai,  s.  dxooxeXXouai. 
axo-oxoxia» , mit  dem  f.  dxooxitpoftai , von 
einem  Orte  weg  wohin  sehen,  hinschauen,  sich 
umsehen,  besehen,  »pdf,  fff  rt  n.  i»  auf  oder  nach 
etwas:  respicio.  (Sp.  auch  Med.  — Act.) 
axo-axozda.  verdunkeln.  [irtucor. 

äx o-Oxv<Sfiaiva>,  ep.  sehr  grollen,  zürnen,  ttvi, 
üxo-axv&i jo»,  poet.  (wie  die  Skythen!  skalpieren, 
kahl  scheeren. 

äxo-exvXtda,  buk.  wegrauben. 
dxo-öxtdx rat,  Spöttereien  ausstossen,  ri»i  gegen 
Einen,  auf  Einen , mit  noch  hinzugef.  Accus.  6x6- 
o«,  cavillor. 

dno-auctüj , Sp.  abwischen. 
axo-onvx«),  aor.  pass.  äxiapvyriv,  Sp. innerlich 
verzehrt  werden. 

dxo-ooßiat,  1)  Act.  hinwegscheuchen,  wegtrei- 
beu,  verjagen.  2)  Med.  von  sich  verscheuchen  od. 
wegtreiben,  abigo.  (Auch  intr. : sich  fortmachen.) 
axo-oxügdoaat , poet.  abrelsscn,  discerjio. 
dxooxao/uc,  i o,  das  Abgerissene,  ein  Stückchen 
von  etwas,  particuda  avuha.  Von 
dxo-axda»,  f.  -de cd,  I)  Irans,  abreissen,  wegreis- 
sen,  wegzieben,  herausziehen,  abziehen,  Tivog  u. 
a»o  ti»of  von  etwas,  doch  wie  dtpaifti'ebai 
auch  zivd  t i.  2)  intr.  sich  losreissen,  zcvdf  von 
etwas.  3)  Pass,  a)  weggerissen,  getrennt  werden, 
b)  sich  trennen,  sich  entfernen.  T<»op  u.  d»o 
tiros  von  etwas.  Divello.  (Auch  Med.  zu  seinem 
Vortheil  abziehen.) 

dxo-oxiv<ta>,  fuL  -exiiaa.  ausgiessen,  bes.  den 
Wein  den  Göttern  ausgiessen,  das  Trankopfcr 
a usgi essen,  libo. 

uxo-axfvdto,  eifrig  hinlerlreiben,  mit  Eifer  ver- 


itOfftltyyi^Ofuti.  90 

bindern,  abratben,  abscbrecken.  ti  und  tt vd  mit 
folg.  Inf.  Contra  nitor , dissuadeo. 
dxootüdd  u.  dxootadöv,  ep.  Adv.  («<piott)pi 
fern  abstehend.  entfernt,  emmus. 
dxo-Ord^tu,  poet.  herablräufeln,  übertr.  den  Trotz 
des  Wahnsinns  austräufeln.d.i.  austoben : d egt  Mo. 

dxoardotov,  ro,  u.  dnoaraatov  ßißXtov  N.T.,  der 
Scheidebrief. 

dxo-ordois , fo»f,  »)  (dtptetapat),  I)  Abstand. 
Entfernung,  distanlia.  2)  das  Abtretern  der  Ab- 
fall, Ti»df  Jmds,  Tirdc  u.  dnö  «»og  von  Einem, 
fx  Tivof  aus  einem  Vereine  (Bündnisse),  d»ri- 
ataetv  xoitia&ai  u.  drpiazaa&ai  allfallen.  <t»o 
otaatv  Xfdeanv  zum  Abfall  bewegen,  defectin 
'(Aehnl.  i)  axootaoia,  Sp.  der  Abfall. 
tc.TOördztor,  s.  dtpiextjui. 
dxootätiat,  (dxoetdtng)  !)  absieben,  fern  sie- 
ben, verschieden,  abhold  sein,  tlieils  abs.,  tbeils 
mit  dem  Gen.  Promi  stn,  discrepo.  2)  sich  ab- 
wenden,  sich  entziehen,  abfallen.  nvdg  von 
Einem  od.  einer  Sache.  Ditcedo. 
dxootdvrjff,  ijpof,  d.  (dor.)  der  sich  Wider- 
selzende. 

dxoat uxriq,  0»,  d (dtpiaxauai)  Sp.  der  Abtrün- 
nige, defeetnr.  Dav. 

«»ootimxäf  f'xfi».  Sp.  zum  Abfall  geneigt  sein. 
nxo-atavQooi , verpfählen,  vcrpallisadieren. 
tallo  claurta. 

dno-artyd£m,  N.  T.  das  Dach  abdecken,  abdachen. 
txxo-oxiyco,  poet.  bedachen. 

«Bo-orfivdro.  buk.  verengen. 
axo-artlxo»,  e\>.  ion.  u.  poet.  hinweggeben,  hin- 
wegziehen. dvd  vf.eov  durch  die  Insel,  otxaif 
nach  Hause  zurflekkehren,  f tarn  von  Jmdm  hin- 
weg hineingehen;  abeo. 

nxo-ort XXot,  aor.  2.  pass,  dxtazaXgv,  1)  ali- 
schicken,  ausschicken,  bes.  mit  Aufträgen,  »pog, 
xctpa  tiva  an  Einen,  auch  zivl  und  »pdf,  fff, 
ixi  ziva  röxov  nach  einem  Orte,  auch  »fp C zi- 
va  to»o»  in  die  Gegend,  doch  Ixt  ztva  nach 
Einem  schicken  ilm  zu  holen,  11.  gegen  Einen; 
von  Sachen,  Beden,  Aufträgen:  übcrschickcn, 
u.  so  auch  b.  Sp.  für:  schreiben.  Mitto.  2) 
a)  zurückschicken,  entlassen.  Ix’  ofxou,  auch 
zurückdrängen,  b)  im  Übeln  Sinne:  vertreiben 
(yijs),  fortschafien.  3)  Pass,  a)  abgeschickt,  aus- 
csandt  werden,  b)  Weggehen.  Remitto,  repello, 
etrudo. 

dxo-oxtQyat,  poet.  zu  lieben  aufhören,  verab- 
scheuen, z(,  odi. 

o.TO-ffrtptfo,  1)  berauben,  tiva  nvog  Einen 
einer  Sache,  doch  auch  blos  zivd  od.  ti,  priro. 
2)  voren thaltcn,  zivd  zt  Einem  etwas,  Ei- 
nen umy  etwas  bringen,  od.  r C Ti»of  u.  so  auch 
avrov  äUov  sich  einem  Andern  entziehen,  od. 
io»f  iiaxotas  f'awioö  sich  den  Geliietern  er- 
ziehen, od.  mit  folg.  Inf.  u.  pij  es  Einem  un- 
möglich machen  dass,  endlich  abs.  of  d»oon- 
po»»iff  die  Betrüger.  Subtrabo,  defraudo,  adi- 
mo  facultatem.  3)  Pass,  beraubt  werden,  um 
etwas  (Ttvdf  u.  ti)  kommen,  scheinbar  abs.  dni- 
atfQrtiii&a,  Sopli.  Ai.  782,  wir  sind  unsers  Auf- 
trags verlustig  gegangen.  Dav. 

«,-rotfrf(»)ö(s,  tatf,  »j,  Entziehung,  privatio. 
dxoaztfr,tijt,  i,  der  Räuber. 
axo-OtfQldxat,  poet.™«»o«rfpfo>.  ztva  vi»Of. 
dxo-aziXßa),  ep.  n.  Sp.  abglänzen,  von  etwas 
her  glänzen,  difi'giaroc  vom  Oele  her,  Od.  8. 
408.  (die  Steine  waren  wahrscheinlich  weiss 
gefirnisst),  niteo.  [eben. 

dno-axXiyyi£ouat,  mit  dem  Reibeisen  sich  abslrei- 


04  üaoaroktvg  - 

axodtoXtvC,  lag,  6 (-orUXa).  Ahsendungscom- 
missar  hei  der  Flotte  in  Athen,  10  an  der  Zahl, 
welche  die  Abfahrt  der  Kriegsschiffe  zu  beauf- 
sichtigen hatten. 

d.zoazoXri,  zj,  Ahsendung,  misfdo.  (Auch:  das 
^•tpostclamt  N.  T.j 

rizdazoXog,  2.  («ÄoatstZiu)  a)  Ion.  Gesandter, 
Keisendcr,  ff?  ziva  zdrrov.  legatus,  b)  die  ans- 
gesendete Flotte,  die  Sendung,  rminsa  classis. 
(Im  N.  T.  der  Apostel.) 

«jroctoaaTi'Jttp,  a)t  vorsagen,  b)  N.  T.  ausfragen. 
Kjro-otpttT>jyos,  o,  ausgedienter  nd.  abgesetzter 
Feldherr.^ 

dxo-OTQazoxtdevojuai,  Med.  mit  seinem  La- 
ger wegrücken,  entfernt  von  Einem  (nvoj)  la- 
gern, castra  metor  s.  habeo  remota. 
n.zo-<JT(fl<pa>,  aor.  cp.  Ilerativf.  axoczgizpaoxi, 
1)  abwenden,  ahkehren,  wegkehren,  zurückwen- 
den,  zurückdrehen,  ngog  rt,  iiherh.  die  Rich- 
tung andern;  übertr.  vivo'  zivog  Einen  abwen- 
dig machen  von  Einem.  Averto,  rrtornuen.  2) 
hin  wenden,  t omöXtfiov  ilg  Maxfiovt'av  liiti  über- 
spielen , transfero.  3)  Einen  umkehren  lassen 
od.  machen,  zurückgehen  heissen,  zum  Zurück- 
gehen bringen,  in  die  Flucht  treiben,  verscheu- 
chen, tivd  nvog  Einen  wovon  ah-  od.  zurück- 
briugen,  nicht  seilen  mit  wcggcl.  Obj„  retro 
verto.  4)  inlr.  sie.li  um  wenden,  umkehren,  zu- 
rückstürzen. 5)  l*ass.i  mit  Fut.  mcd.  a)  zurück- 
gedreht  sein,  dniotgdtpazo  (S.  plur.  plqpf.)  zovg 
(ußolovg  an  den  Schnäbeln,  d.  h.  sic  hatten  zu- 
rückgedrehte Schnabel,  b)  sich  ahwenden.  t ivd 
od.  ti  von  Einem  od.  etwas,  ihn  verabscheuen, 
verschmähen,  dah.  dneczgafifiivoi  Xoyoi  sich 
dagegen  sträubende,  es  verschmähende  Worte, 
aversor.  c)  sich  umkehren,  zurückkehren,  flie- 
hen, abfallen,  tivif  von  Einem.  I)av. 
n.ioOT((oq>ri,  n,  1)  act.  poet.  u.  Sp  das  Ahwon- 
den,  die  Zurückdrangung,  aversio.  2)  pass. Hülfe, 
(Schutz-)Mittel,  nvo'f  u.  äico  rivog  vor  od.  gegen 
etwas,  dah.  überh.  Zuflucht,  Zufluchtsort.  Kffu- 
gium,  perfugium,  refugium. 

«,T otJTQOffoi;,  2.  poet.  abgewandt,  de/lexus. 
tcxo-ati pf.  raitPräs.-Bdtg.,  ion.  poet.  u.  Sp. 
verabscheuen,  mit  Abscheu  verwerfen , mit  Acc. 
u.  Acc.  c.  inf..  arersor. 

ti.ro-otv<pFXI$a>,  f.  -Jeu,  cp.  mit  Gewalt  wegtrei- 
ben, zurückslossen.  turne  von  etwas,  deturbo. 
i'mo-OvXce tu,  ausplündern,  berauben,  zivd  und 
riva  u,  »polio,  aefraudo.  [stossen. 

iito-Bwayaryos,  2.  N.  T.  aus  der  Synagoge  ge- 
i!xo-C\)Q(u,  wegziehen,  abbrcchen,  drtraho. 

und  äxo-CKpdxTot,  fut.  -|®,  1)  ab- 
scblachtcn,  tüdten,  morden.  2;  aied.  sich  lödten 
t(mil  dem  Schwerte),  sich  erstechen;  iugulo. 
<iTO-o<fnxtXl$<o,  ion.  durcli  den  kalten  Brand 
absterben,  erfrieren,  labesco.  (Sp.  auch:  an  epi- 
leptischen Zufallen  sterben.) 
te.ro-CtfäXXa},  1)  Act.  cp.  vom  rechten  Weg  ab- 
leiten, verschlagen,  übertr.  tiKtirörovEinem  die 
Mühe  vereiteln,  in  errorem  ducn.  2)  Pass,  aliglei- 
len.  herabfallen,  übertr.  ztvög  von  etwas  ange- 
ratlien,  etwas  verfehlen,  delabor,  fallor. 
ti.TO-(f<fdzTa>,  s.  dnonipd^ni 
dno-ocplyya,  Sp.  zusammendrücken,  dnfcguyiii- 
yog,  zugeschnfirl. 

i:.Tu-r,if  QÜyiCm , Sp.  u.  poet.  aucli  im  Med.  ver- 
siegeln, xigillum  affigo. 

äito-oxlt,a)  (auch  in  tmesij.aiispallen,  ahhrechen. 
abtrennen,  ahreissen.  Pass,  sich  trennen,  stell 
spalten,  tiro's  n.  dnii  zivog  von  Einem.  Aveiln, 
reparo. 


— (Ixoxifuia. 

axo-aaiZat,  1)  Act.  von  etwas  (ri»>o'f)  retten,  fff 
ri  wohin  retten,  servo  ex,  fair  um  rrdneo.  2)  Pass, 
ion.  sich  hinwegretlen.  fffri  glücklich  an  einen 
Ürt  hingclangen.  recipio  me. 
tcxoTuxTÖg,  2.  (anaxdeew)  ion.  eigens  bestimmt 
zu  etwas,  certm. 
a.zo-Tiifiveo,  s.  djrozipva. 

«,TO-r«(t(j(u,  ordnen,  d.  i.  einen  besondern  Platz 
anweisen,  beordern,  bestimmen,  rl  itg  zi,  rr)v 
rd£iv  lg  prjxog  die  Lagerlinie  in  die  Länge  aus- 
dehnen (hier  versch.  Lesart),  advigno.  (Med.N.T. 
sich  von  einer  Sache  trennen,  ihr  entsagen.) 
d xo-TavQon fiui , Mcd.  poet.  zum  Stier  werden, 
Tiri  nach  Einem  hinsticrcn,  wild  nach  ihm  iiin- 
hlicken,  horribilis  stiro. 

dizo-tmpottxu,  durch  einen  Wallgraben  abson- 
dern, verschanzen,  c allo  claudc. 

«,zo-tffva>,  1)  Irans,  hindehnen,  ausdehnen,  aus- 
strecken, tu  dögetza  die  Lanzen  fällen  (zum  An- 
griff), mit  weggel.  tp&oyyov  (den  Ton)  lange  an- 
hallen.  u.  *pos  uvxöv  den  Ton  bis  zu  ihm  .Inhal- 
ten. d.i.  dringen  lassen.  Extendo,  demitto.  2)  inlr. 
sich  hindehnen,  iroQga  zu  weit  gehen.  3)  Pass, 
sich  hin  erstrecken,  Kjrorfi«p^*of  ausgcslreckt. 
ausgehend,  fx  tivog,  porrigor. 
tlxo-teixi^at,  durch  Mauern  od.  Vcrschanzungcu 
absperren,  dah.  überh.  befestigen,  od.  auch  ab- 
sperren,  umzingeln,  muro  interdpio,  obsepio, 
circummunio.  j)av. 

eixotf/xldig,  sag,  tj,  das  Befestigen. 
dxoreix'dfta,  tö,  die  Absperrung,  Ahsclilies- 
sung,  Verschanzung.  Circummunitio,  munitio. 
dnotiUopci,  zö,  Sp.  vollendetes  Werk. 

«jto-r* Xevtaoi,  sich  endigen,  endlich  übergehen, 
fff  ri  in  etwas,  desino. 

dxo-tfXiot,  1) vollenden,  zu  Standebringen,  zu 
Ende  führen,  ixi&vpiav  eine  Begierde  befrie- 
digen. perficio,  c.rpleo.  2)  abzahlen,  abentrichten, 
leisten,  nämlich  das  Schuldige,  Versprochene, 
permlvo.  3)  Pass,  a)  vollendet,  reif  werden,  b) 
sieb  erweisen,  zeigt  zi  an  etwas,  exliibeo. 
äxo-xifxvz»,  Adj.  verb.  dxoziirjzlov,  ion.  «zro- 
zdfivoi,  1)  Act.  a)  abschneiden,  durchschnei- 
den,  abbauen,  ahreissen.  b)  abtrennen,  scheiden, 
abgrenzen,  übertr.  abweisen.  2)  Pass,  a)  abge- 
hauen werden,  ahgetrennt,  ahgegränzt,  ent- 
rissen werden,  räf  vtipaldg  enthauptet  werden, 
b)  als  militärischer  Ausdruck:  abgeschnitten 
werden.  3)  Med.  a)  für  sich  abschneiden,  an 
sich  reissen.  b)  sich  (sibi)  etwas  abschneiden, 
trennen,  abgrenzen.  Recido,  amputo,  reteindo. 
interdudo. 

«jrorfojic,  jj,  Sp.  das  Misslingen,  die  Fehlbitte. 
äno-TTi xoftai,  Pass.  ion.  u.  Sp.  abschmelzen, 
liquefio.  _ [remote. 

äxo-zijXov,  ep.  Adv.  weit  in  der  Ferne,  longr 
<i-iiOTl-ßäTOt; , 2.  dor.  u.  poet.  st.  dngöaßazog. 
äxo-Tilbrifii,  aor.  2.  med.  conj.  dno&iiount,  ep. 
st.  dnoOiouai  (auch  in  tmesi),  1)  Act.  1)  ahlegen, 
wcglegen,  sepono.  2)  helseit  legen,  aufbewahren, 
aufhoben,  anvertrauen,  zivl,  repono,  recondo.  3) 
wieder  hersteilen,  ouot«  xoigndlat.  II)  Med.  l) 
von  sich  legen,  wcglegen,  wegwerfen,  nieder- 
legen,  ablegen  nvoc  von  etwas,  ixi  zivi  auf 
etwas ; übertr.  von  sich  weisen,  beseitigen,  unter- 
lassen. negh'go.  2)  sich  ( sibi ) aufhewahren.  auf- 
sparen. fff  n,  aufheben,  aufschieben. 
äxo-rlXXo),  ion.  aus  rupfen,  evello.  Dav. 
tiitotiXfitt,  id,  buk.  das  Ausgerupfte,  die  Flocke. 
nxo-zffieiot  u.  Med.  dxott/uiofiai,  ahschätzen, 
zivog  um  eine  Summe,  aertimo. 
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c ixö-tipog,  2.  ion.  u.  poct.  wenig  geehrt,  ver- 
hasst, partim  honoratus,  contemtus. 
fi.ro-tivuooca,  poel.  11.  N.  T.  aliscliülteln,  weg- 
wcrfcn,  excutio. 

dxo-rirat  [i  ep.,  < alt.],  f.  -iaa,  mit  ep.  ti.  ion. 
Mcd.o.TOztw/iat  [t],  t)  Act.ahhczahlen,  Schul- 
diges abstalten,  im  Bes.  a)  eine  Strafe  zahlen,  tr)v 
d£iav  die  gebührende  (Strafe)  zahlen,  ahbüssen, 
xi  etwas  für  etwas  (rivos)  büssen,  mit  xivi  für 
Jmdn  büssen,  tvv  fityctia  üntziaav  ovv  o cp  rjctv 
xitpaXjjat  zu  grossem  Na'chlheil  (für  sie)  haben 
sic  es  dann  mit  einem  Mal  (der  Aor.  vergegen- 
wärtigt die  unfehlbare  Wirkung)  mit  ihren  Häup- 
tern gebüsst.  b)  eine  Woblthat  vergelten,  tuo&ov 
dir.  lohnen,  pendo,'  Uw.  2)  Med.  sich  (sibi) 
etwas  bezahlen,  büssen  lassen,  mo  root  Jmdn 
für  etwas,  itoUcov  ixotvijv  für  Viele  sich  Strafe 
verschaffen.  Viele  rächen,  (Kots  xivi  Gewall- 
thaten  an  Einem  rächen,  aber  auch  nvo's.  (lew. 
Jmdn  rächen,  übcrli.  bestrafen,  rächen,  tiv«  u. 
abs.  sich  rächen.  Poenas  repeto,  ulciscor. 
nito-Tfcr;ycti,  ep.  = dxoxipvto. 
ä-xor/uog,  2.  cp.  u.  poet.  unglücklich,  infelix. 
axo-toifuia >,  hinwagen,  sich  auf  ein  Wagniss 
einlassen,  etwas  llalsbrechendes  unternehmen, 
keck  heraussagen,  abs.  u.  mit  folg.  Inf.  Fortunac 
me  committo,  audeo. 
btxoiouij,  r],  das  Abschneiden. 
üxoxouia,  jj,  N.  T.  die  Strenge.  Von 
dxdro/uog,  2.  (dxoxipvco)  abgeschnilten,  schrofi-, 
steil,  abschüssig,  h ixfoaßolrjv  zu  steil  zum  Lan- 
ilen,  abscistnts,  praeruptus.  (Adv.  njror öueog. 
präcis,  ernst.) 

üjto-xoltim.  Pfeile  abschiessen. 
ä-xotog,  2.  (xtva)  1)  pass.  ion.  u.  Sp.  nicht 
trinkbar,  ungenießbar,  ad  bibendu m non  aptua. 
2)  act.  nicht  trinkend,  ohne  getrunken  zu  haben, 
ohne  Trank,  «ne  potu. 

äito-TQt. to»,  mit  der  ep.  Ncbenf.  äxOTQOSxdto, 
1)  Act.  abwenden,  abkenren,  wegtreihen,  ühertr. 
abwenden,  verhüten  u.  von  Personen:  abbringen, 
abwendig  mae.hen.  zurückschrecken,  abmahnen, 
iivtr  xtvos  Einen  von  etwas,  u.  xivi  durch  etwas, 
auch  mit  Inf.  (mit  und  ohne  toü)  u.  mit  Part., 
averto.  2)  Pass.  u.  Med.  a)  sich  alwemlen,  um- 
kehren. zurückkehreu.  mit  u.  ohne  «orig,  xdltv, 
tV  olxov.  h)  abwendig  gemacht  werden,  sich 
abbringen  lassen,  abgesclireckl  werden,  turne  u. 
fx  xtvos  von  etwas,  abstehen  von  etwas,  rivi' 
durch  etwas,  auch  mit  Inf.  u.  Part,  sich  abhallen 
etwas  zu  ihun,  zögern,  mit  xi  etwas  vom  sich  ab- 
wenden, etwas  vermeiden,  verschmähen,  von  sich 
weisen.  Abs.  dnoxexgapftivos,  abgeneigt.  Acer- 
tor,  revertor,  uversor. 

texo-xf/tx01!  f.  öfito/icti  u.  -dfdpovftnt,  aor.  2. 
änidQäpov,  davonlaufen.  Weggehen,  cm  rrensabeo. 
nno-TQlßa>  [l],  1)  Act.  ep.  abreiben, _ abscheuern, 
ixolla  of  äptpi  xd  fr]  atpiia  dvdfäv  ix  xuXaudmv 
ttXfv gal  dnnxfiipnvai  es  werden  ihm  viele  russ- 
schemel  aus  den  Händen  der  Männer  geschleudert 
um  den  Kopf  herum  fliegen  u.  (im  Heruntcrglei- 
ten)  werden  seine  Rippen  sie  abreiben  oder  ab- 
scheuern. 2)  Med.  von  sich  ahreiben,  tilgen,  xr)v 
dtoiiav,  also  wie  einen  Schmutzfleck,  Sp.  ab- 
weisen. detero. 

dxoroo.xatog , 2.  1)  Sp.  wovon  man  sich  ab- 
wendet. verabschenenswerth,  horrendus.  2)  Un- 
heil abwendend,  9nlf.  Von 
«itoTpo.-TM,  ij.  Abwendung,  Entfernung,  Ableh- 
nung, Schreckmittel,  turne  gegen  etwas,  de- 
puls  io,  detrectatin , vis  deterrendi. 


üxÜTQOxog,  2.  (dnotfiiTta)  1)  cp.  abgewandt, 
abgeschieden,  entfernt,  fern  von  Menschen, 
semotus.  2)  poct.  wovon  man  sich  abwendet,  ent- 
setzlich. abominandus.  (Poet,  auch:  abwendend.) 
ebr orQotf  og,  2.  (dnorgirpio)  ion.  auswärts  erzo- 
gen, alibi  rducalux. 

(txo-tyvat,  poct.  u.Sp.  1)  Act.  aufreiben,  erschö- 
pfen, ühertr.  zu  Schanden  werden  lassen.  2)  Pass, 
u.  Med.  a)  xtvos  sich  von  etwas  aufreihen,  er- 
schöpfen lassen,  h)  für  sich  zu  seinem  Nutzen 
erschöpfen,  yfjv  sie  umwühlcn  für  sich.  Fatigv. 
dno-Tftdyto,  huk.  u.  Sp.  abheissen,  abzwacken. 
tixo-TQXoxdco,  ep.  = dxorgixa. 
dxo-zvyx<i >'<•>,  verfehlen,  nicht  erlangen,  verlie- 
ren. unglücklich  sein,  Ihcils  abs..  theils  xtvos. 
non  conseijttor,  amitto. 

nxo-zvptxävlgw,  abpauken,  mit  Knütteln  schla- 
gen, todt  schlagen,  fustibus  neco. 
dxo-zvxroftai,  Med.  ion.  aufhören  sich  Zuschlä- 
gen, d.  i.  zu  trauen],  plangendi  filtern  facio. 
dno-xvtploto,  Sp.  blenden. 
dxovyxtg,  u.  ähnl.^s.  dixavgda. 
dx-ovQttro,  cp.^s.  dtpofifa. 
ct.z-ovgng,  2.  (opos)  poct.  fern  von  der  Grenze, 
überb.  fern,  xtvos  von  etwas,  remotus. 
d-xovg,  ö,  ij,  gen.  ctxoiog,  ohne  Euss,  des  Fus- 
ses  beraubt,  lahm,  claudus. 
dxovoia,  ij  (dxcivat),  Abwesenheit,  absentia. 
dxo-tpairto,  1)  Act.  aufzeigen,  aufweisen,  vor- 
zeigen, enthüllen,  beweisen,  darthun,  darlegen. 
i e orptv  durch  den  Augenschein,  aussprechen, 
vorschlagen,  xtvd  rtva  Einen  als  etwas  aufstel- 
len. bezeichnen,  gew.  mit  heigef.  Adj.  oder  Part., 
doch  auch  mit  folg,  oti,  ds.  II)  Pass.  u.  Med.  1) 
nachgewiesen,  angegeben  werden.  2)  im  Aor.  2. 
einmal  dnitpdvtiv  ans  Licht  kommen,  sich  offen- 
baren (zweifelh.  Lesart).  3)  a)  von  sich  vorzeigeu, 
aussprechen,  darthun,  an  den  Tag  legen,  betliä- 
ligen,  ywöfiijv  seine  Meinung  ausspreeben,  seine 
Ansichten  an  den  Tag  legen,  igya  seine  Tlialen 
zum  Vorschein  bringen,  sie  ausüben,  loytopot 
seine  Rechnung  ablegen,  überh,  etwas  angeben, 
u.  abs.  seine  Meinung  aussprechen,  sich  erklären, 
ixfqi  xtvos  od.  mit  folg.  Inf.  b)  sich  zeigen,  seine 
Geschicklichkeit  zeigen.  Declaro,demon*tro,  pro- 
nuntio,  irrofero,  edo. 

d.zocfdotg , tcos,  x],  1)  (dxotprjitt)  Verneinung. 

negatio.  2)  (dxotpaivm)  Ausspruch,  dictum, 
dxo-cpdaxm,  poet.  = «jröipijfM. 
axo-cf  iftfioftt.i,  poct.  abweiden,  in  sich  aufneh- 
men, depascor. 

dxo-cpio«>,  f.  dnoioco,  cp.  aor.  1.  dxivetxa.  I) 
Act.  u.  Pass.  1)  wegtragen,  wegbringen,  davon- 
tragen. dxxo  xtvos,  wegführen,  forlführen,  fort- 
reissen,  verschlagen,  itgos  u.  eis  ti,  dah.  auch 
wegraflen,  aufero,  abripio.  2)  hintragen,  hinbrin- 
gen, hinschalTen.  im  Bes.  a)  überbringen,  hinter- 
bringen, Bericht  abstatten,  verzeichnet  angeben, 
auch  eine  Anklage  gegen  Einen  (xm'  oder  xxtrd 
xtvos)  anbringen  oder  einreichen,  xgä s xtva  bei 
Einem,  b)  zurückhringen,  wiederbringen,  ablic- 
fern,  entrichten,  ablragen,  ahzahlen.  darbringen. 
asporto,  refero.  pendo.  II)  Med.  1)  für  sich  davon- 
tragen, z.  B.  idlav.  2)  wieder  mit  sich  fortlra- 
gen.  mitnehmen,  wieder  heimbringen. 
äxo-cftvyot,  impf,  in  llerativf.  dnotptvytoxr,  f. 
-fottai  (vergl.ivirodidpnoxw),  entfliehen,  entkom- 
men, entrinnen,  xtvd  Jimltn,  xtvos  ans  etwas, 
dncli  aneli  xi  oder  Inf.  mit  uij ; hes.  heisst  es 
einer  Verurteilung  entgehen,  einer  Anklage, 
einem  Ankläger  entgehen,  freigesproehen  werden. 
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ii.  dies  selbst  von  slchl.  Gegenständen . eis  tu 
tpqtpiapaxu  d.  li.  die  Anträge  u.  ihre  Urheber 
wurden  freigesprochen.  Effugio,  absohor. 
dx d-<prtfit,  mit  der  poct.  Nehenf.  d.r orpdoxot, 
1)  ep.  geradeheraus  sagen,  berichten,  ebenso  im 
Med.,  rnunlio.  2)  verneinen,  leugnen,  ablohnen, 
abschlagen,  abs.  t l oil.  Inf.  mit  pij,  nego,  rectiso. 
dxo-tp&iyyogat,  N.  T.  laut  erklären. 
tixö-tp&fyxTo$ , 2.  poet.  sprachlos,  colloquii 
rxpers. 

dxoif  frfyn" , xb  {dxotp9i yyopai) , Ausspruch, 
Gedenkspruch.  acute  dictum.  Dav. 
d.-totpfbfy/tätixös,  3.  Sp.  spruchreich. 
ä.ro-<f0-fiifO),  vernichten,  aufreiben,  absumn. 

(Im  Pass.  poet.  auch:  ins  Elend  gehen.) 

«.t o-tfSHrtu,  fut.  -(am  (cp.  I.  all.  t,  u.  so  auch  in 
n'jifgifhV’!*',  ausser  in  «xHp&ip ijr,  Od.  10,  61) 
aor.  sync.  med.  dnftpth'prir,  opt.  dxo<p&{uqv  st. 
ccnotp&BtpTjv,  aor.  1.  pass.  äxetpfriihir,  3.  plur. 
änifp&id’fv  (verseil.  Lesart)  ep.  u.  poet.,  cp. 
verst.  d,xo<f9-tvvfbai,  1)  trans.  vernichten,  zer- 
stören.  lödten  i'frouö»),  einreissen.pen/o.  2)  intr. 
ii.  Pass,  mit  dem  sync.  Aor.  xxnp^ipgv,  unter- 
gehen, sterben,  mit  hinzugef.  olf&gm  u.  Slinl., 
Qbertr.  schwinden,  pereo, 

«iroqptfopa,  ij,  poet.  das  Verderben. 
dito-tpXavQl^oj,  ion.  gering  achten,  vili pendo. 
dixo-foitau) , Weggehen,  wegbleiben,  uagänvot 
von  Einem,  disccao. 

cjjvo'-gjovoe,  2.  poet.  aus  Mord  entsprungen. 
dexo-tpoga,  ij  (inoxpegm).  ion.  u.  Sp.  1 das  Ein- 
treiben.  Einziehen,  rmv  yogar  der  Abgaben,  ex- 
actio.  2}  die  Abgabe,  bes.  die  derSklaven,  welche 
fürsicli  arbeiteten,  an  ihren  Herrn,  tributum. 
dxo-tpogxiiopui,  Sp.  sich  einer  Last  entledigen. 
<i,ro->p(fäyvvfii  u.  dx otfQaoato  od.  -ott<o,  1) 
Act.  versperren,  verstopfen,  zudämmen,  abs.  u. 
r l.  II)  Med.  1)  sich  verschanzen,  r(  gegen  etwas. 

2 sich  (atW)  Einen  (timt)  absperren.  Einem  den 
Weg  versperren.  Obscpio,  mttnio,  praedudo.  Dav. 
dxoxpQtt&it;,  itog,  ij,  Versperrung,  nbseptum. 
il.ro-tfQai,  «dog,  (qppdfri).  verst.  ppiget.  Sp. 
ein  unglücklicher,  schwarzer  Tag,  an  dem  keine 
Volksversammlung!!,  kein  Gericht  gehalten  ward. 
Als  solche  galten  die  drei  letzten  Tage  jedes 
Monats  und  der  25.  des  Thargelion,  sowie  die 
7 Tage,  an  denen  man  den  Verstorbenen  ihre 
Opfer  brachte.  Die * ne  fast  uf. 
dxo-tpvyydvm  =»  (rxogjfiSyco. 

«.TOiföyjj,  ij  (äxogievym) . a)  das  Entllichcn,  Si- 
cherheit gegen  etwas,  b'  der  Zufluchtsort  liier 
auch  im  Plur.),  effugium. 
äito-tpinSao) , Sp.  wegblasen,  fl atu  disiieio. 
dxo<f(ülto$,  2.  (vielleicht  v.  reirö  und  ötgeloi  => 
avotpebjs),  ep.  u.  poct.  leer,  eitel,  untauglich,  er- 
folglos. ran us,  irritus. 

dxo-xdZ,optai,  Dep.  med.  ep.  Weggehen,  sich 
zurückziehen,  tivds  von  etwas,  rtcedo. 
dxo-xägäxio,  Sp.  verpalhsadieren. 
dexo-xtiQOßixntoi;,  2.  von  seiner  Hände  Arbeit 
lebend,  qut  «uw  manibu*  victum  quaerit. 
dno-ytigoxovito,  1)  bei  der  Abstimmung  verwer- 
fen, absetzen,  tira  u.  xi.  2)  lossprechen,  tivos. 
äx  Bitxfvv),  durch  einen  Kanal  ablcilen. 
iixo-xiotß  ep.  aor.  äxixivu  {in  Imcsi),  ausgi es- 
sen, verschütten,  effundo , deiieio.  (Med.  oso- 
IfvHS&tti,  poct.  von  sich  ausströinen  lassen.) 
üiroxtj,  v (dxfgco),  Sp.  Eiilhaltsamkeil , absti- 
nent ia. 

uxo-xgaivro.  die  Farin:  ahstufen,  schaltiren. 
li.xoxtfäat,  3.  sing,  ünoygg,  jon.  axorgü,  inf. 
ion.  axoiQav.  impf.  3.  pers.  üntxgq.  loh.  dirf- 
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Xt/u.  aor.  dxi xggae.  1)  hinrcichen,  genügen, 
llteils  persönlich  (er,  sie),  es  genügt,  und  zwar 
hier  oll  mit  d.  Part.,  wie  xivöptvos  zum  Trinken, 
tlieils  unpersönl.  mit  folg.  Inf.,  oder  stall  des  Inf. 
mit  dem  Dal.  part.,  wie  <npi  qyeopirotei  sie  woll- 
ten sich  begnügen,  wenn  sie  die  Ilegemnnie  be- 
kämen. Auch  ohne  Dal.  äxojpär  geuügcnd.  Suf- 
ficio.  2)  Pass.  ion.  dxoxQtoftai,  zufriedenge- 
stellt werden,  sich  begnügen,  zivi  mit  etwas, 
oder  mit  folg.  Inf.  Zuw.  auch  unpersönl.  mit  Inf. 
=»  Act.,  satisfio.  3)  Med.  a)  etwas  [xivi]  aus- 
nutzen,  ganz  ausheuten,  dah.  abnutzen  ti.  selbst 
töiltcn.  h)  zu  anderem  als  dem  eigentliche nod.: 
angegebenen  Zwecke  gebrauchen,  nvi  Ixl,  xgd; 
ti,  dah.  auch  missbrauchen,  abutor. 

poet  des  Vermögens  beraubend, 
öxoieijuif,  g,  N.  T.  der  Missbrauch.  (Erkl.  zw.) 
dxox(/turta>$,  Adv.  pari.  präs.  von  äxozgdio, 
hinreichend,  mfficienter.  fnit/nio. 

üx-oxvqöm,  Sp.  sichern,  ngo c ti  gegen  etwas. 
(ixo-xtoldio , ganz  lähmen,  Pass,  lahm  werden. 
claudum  reddo.  (Achnl.  axozaln'a.) 
dxo-xubvvvue,  abdämmen,  verdämmen,  terra 
aggesla  occludu. 

dx o-x<’>Q*a>,  f.  -i jaopat,  1)  Weggehen,  sich  ent- 
fernen. abtreten,  vom  Gerichte,  aus  einem  Pro- 
zesse. tlieils  abs.,  theils  iivor,  äiro,  vnö  xtvos, 
discedo.  2)  sich  zurückziehen,  zurückgehen,  mit 
u.  ohne  »oliv,  n's,  irpdj,  xard  n und  ixt  xtvot 
nach  einem  Orte.hin.  Aecedo.  rerertor.  8)  bei  Seite 
gehen,  ixi  xi  dvayxecta  um  seine  Nothdurfl  zu 
verrichten,  auch:  übergehen.  4)  von  Flüssigkei- 
ten: sich  ausschcidcn,  cxcernor.  Dav. 
äxoxtnoxjOis,  tm(,  7).  a)  nOckzug,  Flucht,  Bück- 
kelir,  Heimgang,  b)  Ziilluchlsort  (im  Plur.).  c) 
Ausleerung  des  Leibes:  Abtritt,  reces/tus. 
dxo-xto(f/$(o,  absondern,  ausschciden,  auswäh- 
len. ttcligo.  (N.  T.  im  Pass.:  Weggehen. )p 
d.ro-xpdtn,  1)  Act.  poet.  abwischen,  il  duo  xivot. 
2)  Med.  sicli  (tibi ) ahwischen,  xi  etwas,  absterga. 
d.vo-xt>tiq>i$ofiai , f.  alt.  -tovpat,  Med.  1)  a)  sich 
abfällig  oder  dagegen  erklären,  verwerfen,  theils 
abs..  tlieils  ti,  z.  II.  einen  Gcsclzcsvorsehlag.  theils 
xivd  Einen  verwerfen  hei  der  Wahl,  tecut  de- 
rer no.  b)  Pass,  verworfen  werden,  als  Bürger  des 
Bürgerrechts  verlustig  werden,  abs.  u.  mit  Gen. 
toü  noUxevaatoe.  ausgestossen  werden,  numero 
civium  expellor.  2)  durch  seine  Abstimmung  einen 
Prozess,  eine  Anklage  von  einem  (tivdg)  weg- 
bringen. Einen  lossprechen,  freisprechen.  Auch 
abs.  Suffragio  absolvo. 

d.TO-xptlöto , ion.  u.  poct.  kahl  machen,  ent- 
hlüsson,  berauben,  rvaeuo.  \prospectun. 

ax-oxpt$,  i),  ion.  u.  Sp.  der  lieberblick, 

d.to-V’VXf"<  1)  Act.  ii.  Pass,  a)  ausathmen,  aus- 
hauchen. tlieils  ohnmächtig  werden,  theils  mit 
u.  ohne  ßiop  das  Leben  ausliaucheu,  den  Geist 
aufgeben,  oni»iam  amitto,  e.csmro,  exnnimor.  bl 
abkühlen,  Pass.  ä»02>i'Z<l<le  togä  vom  Schweisse 
abgekühlt,  refrigero.  2)  Med.  cp.  sich  abkülilcn. 
Hgäxa  äxttt>vrovto  sie  kühlten  sich  ab,  trockne- 
ten sieb  den  Schweiss  ab. 
dxxiyitytt,'  s.  dxoxipxn. 
dxQayla,  i],  Sp.  UnthätigkeiL 
dxgayfioodig.  ij,  a)  der  Zustand  des  dxguypmv. 
Zurückgezogenheit  von  der  Einmischung  in  fremde 
oder  kriegerische  Händel,  politische Ilulic,  n xmv 
iöymv  dxg.  das  in  den  Beden  a ncmpfohlene. Nicht - 
einmischungsprincip.  b)  Zurückgezogenheit  von 
Slaatsgeschäften,  Unlhätigkeit,  Liebe  zur  Buhe, 
oft*  Studium. 
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äxqäyfieov , 2.  Adv.  -fidrn je,  frei  von  Händeln 
und  Mühen,  dah.  1)  geschäftslos,  unthälig,  Hulic 
liebend,  to  ängaypov  die  Unthätigkeit;  otiosus. 
2)  mühelos,  leicht,  »im llo  labore  quaesitus,  sine 
labore.  \xagd  xtvog,  nihil  impetro.  Von 

äxgaxtfat,  nichts  bewirken,  nichts  erlangen, 
ä-xgaxtoq,  2.,  ion.  itxQnxto«  (ngaaato),  1) 
Irans,  a)  nichts  ausrichlend.  z.  11.  ixorite&cu, 
unverrichteter  Sache  abziehen,  yiyropat  ich  er- 
lange uichls,  u.  so  von  Zuständen:  erfolglos,  ver- 
geblich, unnütz,  eitel,  qui  nihil  impetravit,  irri- 
tue.  h)  nicht  fälligem  wirken,  unpraktisch,  un- 
geschickt, rjpiga  uttq,  ein  zu  öffentlichen  Ver- 
richtungen ungeeigneter  Tag.  utiosus.  2)  pass. 

a)  ep.  wogegen  nichts  ausgerichtet  werden  kann, 
unbesiegbar,  mt»ic<us.  b)  unausgeführt,  unbe- 
sorgt, unbebaut,  unbehandelt,  u.  so  oiiök  pavri- 
xns  «jrgaxros  uueöv  dpi  selbst  von  Seiten  der 
Wahrsagekunst  bin  ich  nicht  unbehandelt  von 
euch,  d.  i.  selbst  die  Wahrsagekunst  habt  ihr 
nicht  unversucht  gelassen  an  mir,  negledus.  Adv. 
tixgiixTioq,  a)  unverrichteter  Sache,  re  infecta. 

b)  unthätig,  geschäftslos,  otiose.  Dav. 
tlxga^ia,  >/,  Unlhäligkeil,  cessntio.  (Sp. : die  Gc- 

richlsferien.) 

ä-xgtxqq,  2.  {nginia)  unziemlich,  unschicklich, 
schmachvoll,  to  äxgenis  unrühmliches  Verhäll- 
niss,  Uuchre,  indeconis,  contumeliosus.  (Dav.  ij 
äxgixtia  die  Unziemlichkeit.) 
d-xgqxtoq,  s.  öirecrxtoc. 
ä-xoiaroq,  2.  u.  3.  poet.  u.  ep.  Adv.  -eir-qv,  (so 
nach  jlullin.,  doch  nach  Doederl.  Acc.  eines  Adj. 
«npiarijs  ein  ungekaufter  Sklave),  nicht  erkauft, 
ohne  Lösegeld  freigegehen,  unentgeltlich,  non 
emtu.s,  nulla  merceite. 

«-,t qI£,  Adv.  {ngiat,  a copul.)  eigenll.  mit  zusam- 
mengebissenen Zähnen,  dal),  festhaltend,  morrli- 
cus,  firmiter.  (Aehnl.  poet  Sngiyia.) 
ci-xgoßovlevTos,  2.  nicht  vorher  vom  Rathe  ge- 
prüft oder  zu  prüfen. 
ä-ngoflovlas,  poet.  Adv.  unvorbedachl. 
ti-XQÖ&Vfiotz,  2.  ungeneigt,  non  prompt  us.  segnis. 
a-XQOixoq,  2.  (»foi'i)  ohne  Mitgift,  sine  dote. 
ä-xQO/tq&tia,  >)  (ngouqthjs).  Unvorsichtigkeit, 
impnidentia. 

ü-xgopqgqtog,  2.  poet.  uiivorheilachl. 
d-xgoioqtoq,  2.  adv.  -ijrraj,  übereilt,  unbeküm- 
mert; adv.  unvorsichtig,  fernere. 
ä-ngo^ivog,  2.  poet.  ohne  ßastfreund. 
a-ngooipiaatot,  2.  Sp.  ohne  Vorrede. 
rt-*poo*toff,  2.  poet.  unvorhergesehen. 
i'i-xgöoßiiroq,  2.  Sp.  unzugänglich,  inaceessus. 
ä-xgoodeqg,  2.  Sp.  nicht  dazu  bedürfend,  tiros, 
u.  ahs.  sich  selbst  genügend,  non  indigens. 
«'-»rpöodfixroj,  2.  poet.  wo  man  nicht  hinzeigen 
kann,  weil  es  zu  hoch  ist.  (La.  zw.) 
ä-xqoodoxqtoq,  2.  1)  unerwartet,  unvermulhet, 
oft  bei  Nom.,  wie  axgoaiouqzot  irgooxeoöv  als 
einUnvermutheterüherfallend,  d.  h.  unvermulhet, 
äxqootouqzov  unerwarteter  Weise,  rö  äxgoa- 
Sbxr/tor  das  Unerwartete,  inexspedatus , in- 
opinatw.  2)  act.  nicht  erwartend , nicht  ahnend, 
tlieils  ahs.,  theils  mit  Inf.  u.  pij.thcils  mit  Part, 
u.  täg,  cingoad oxr>xvi  mg  payovperoi  nicht  er- 
wartend, dass  sie  kämpfen  sollten,  qui  non  ex- 
spedavit. 

«-.rpoujjyopog,  2.  poet.  unzugänglich,  unnahbar, 
intractabilis. 

ti-xgöoltoq,  2.  ( ngoaiivat ) Sp.  unzugänglich, 
tip(,  inaceessus. 

ä-ngoaxl ijros,  2.,  yväaig  ein  Erkenntnis*  gegen 
Einen,  der  nicht  vor  Gericht  geladen  ist. 

Bctskler,  griech.  Wörterbuch.  4.  Aufl. 
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«-»pöo-xoiros,  2.  N.T.  a)  nicht  angcslossen,  unver- 
sehrt. b)  keinen  Anstoss  gehend. 
ä-xgb-axonoe,  poet.  nicht  weit  voraussehend. 
d-xQoOfiäxoq,  2.  poet.  u.  Sp.  unüberwindlich, 
in  rief  us. 

ä-xgoofiixxoq,  2.  ion.  keinen  Verkehr  habend, 
riei  mit  Einen),  commercium  non  Indiens, 
ä-ngoooioxog,  2.  poet.  unwiderstehlich. 
ii-xQooö/uiXoi,  2.  poet.  ungesellig,  mürrisch. 
d-ngdaepogog,  2.  poet.  unnahbar.  [moros«.*. 

ä-xgoamnolijxzag , Adv.  N.T.  ohne  Ansehen  der 
Person. 

ä-XQOtlftaatoq , 2.  (dor.  u.)  cp.  st.  ängdopa- 
pzog  (xgoapuaam),  unangetastet,  int  actus, 
ü-.xqoif  umatoq.  2.  Adv.  -ieJzioq  (irpogjoroi  Jo- 
pai.  keine  Ausrede  sucliend.  ohne  Bedenken, 
rücksichtslos,  unbedingt,  unweigerlich,  bereit- 
willigst, prompt issimus,  sine  cunctatione,  animo 
alacri. 

t\-XQO<pvlttxTOS,  2.  nicht  zu  verhüten,  a quo 

/ratcavcre  nemo  polest.  [Anstoss. 

" untmtos.  2.  N.T-,  Adv.  -atazmg,  ohne  Fehl,  ohne 
ä-xttQoq,  2.  cp.  u.  poet.  (zzxegdv)  1)  unhedü- 
elt,  ühertr.  uüüos  nicht  enllliegend,  wohl- 
eachtet  und  befolgt,  non  alatus.  2)  unbeliedcrt. 
npcb  nicht  llügge,  pennis  non  praeditus.  3) 
(ä  copul.)  beflügelt,  schnell,  Aesch.  Ag.  266  (ver- 
dorbene Lesart),  velox. 
a-xttjv,  i)voi,  o,  ij  (jtrijvdi)  nnhefledert. 
äxt o-txrjq,  2.  (vom  ungehr.  öitroo?  s.  »r da  u. 
fitog,  nach  Doeuerl.  «irrofmjs  von  anztcOai  u. 
fwos  d.  i.  schmähsüchtig),  poet.  unerschrocken 
im  Reden,  kühn,  geschwätzig,  intrepidus  in 
dicendo. 

te-xro/Le/ioq,  2,  s.  aizdltpog. 
ärzzdg,  3.  zu  fassen.  Von 

«’.-rrm,  nor.  pass.  ep.  farp&ij  (s.  liesondcrs),  Adj. 
verh.  önrior.  A)  (nach  Doederl.  sync.  aus  äxi£uv 
und  eines  Stammes  mit  allital.  apere  in  aptus, 
apisci—ligare ),  1)  Act.  (meist  poet.)  heften,  an- 
knüpfen. 2)  Pass.  cp.  haften,  fcstsitzen.  3)  Med. 
a)  ep.  für  sich  anknüufen,  tl  äno  nvoj  etwas  an 
etwas  binden,  b)  sieb  woran  heften,  etwas  an- 
fassen. angreifen,  eigtl.  u.  im  ühertr.  Sinne: 
anrühren,  berühren,  sich  an  etwas  machen, 
etwas  bedrohen,  nach  etwas  greifen,  etwas 
verfolgen,  erreichen,  abs.  und  nvo's,  nicht 
ti,  denn  II.  8,  339  sind  die  Acc.  leyta  re  yl ov- 
rows  « epeieget.  Bestimmung:  von  hinten  an 
Hüften  und  Lenden.  Nedo,  attingo.  B)  1)  Act. 
anzünden,  in  Brand  stecken,  ri  (nro's  nurjiis  Ge- 
nit.  parlit  ),  etwas.  2)  Pass.  aor.  ion.  aipfh je, 
pari.  Perf.  Tjuperoe,  ion.  appivos,  brennend, 
doch  ep.  auch  Fut.  med.  (thl.  9,  379)  mit  pass. 
Bdlg,  sich  entzünden,  Feuer  fassen,  anbrennen. 
accendo. 

il-xraiq,  ätog,  ö,  ij  (in'jirm),  nicht  fallend,  fest- 
stehend, non  cadcns,  stabilis. 

«-jruAmros,  2.  nicht  mit  Thoren  verschlossen, 
d-.ztipyojros,  2.  cp.  ohne  Thürme,  unbefestigt. 
non  munitus. 

ii-xÖQoq,  2.  a)  ep.  von  Feuer  unberührt,  dalt. 
von  Kesseln  u.  Dreifüssen : ungebraucht,  neu.  b) 
nicht  am  Feuer  bearbeitet  oder  bereitet,  dah.  von 
Speisen:  ungekocht,  agiatov  kalte  Küche,  zqv 
oö s nicht  ausgcschmolzencs,  gediegenes  Gold, 

c)  poet.  nicht  angezündet,  ff gä  änvga  Opfer 
ohne  Feuer,  also  nicht  zu  Stande  gekommene, 
wohl  auch  von  den  Göttern  nicht  angenommene 
Opfer.  Ignem  non  expertus,  igne  intadus,  non 
incensus.  (Poet. auch mitacopul.  fcuerglcichzw.) 
ff-.TtipfOTOg,  2.  ep.  = änvgot 
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ä-.xvdzog,  2.  (nvv&dropai),  1)  pass.  cp.  u.  poet. 
a)  unvernnmmen,  nicht  gehört,  de  guo  nihil  est 
auditum.  b)  nicht  vernehmbar,  unverständlich, 
clandestinus.  2)  act.  cp.  der  nichts  vernommen 
od.  gehört  hat,  unkundig,  rtvö;  unbekannt  mit 
etwas,  qui  nihil  audivit. 
d.n’ßi,  dor.  st.  ijjrwoj. 
äjr-ipo'c,  gen.  »os,  6,  buk.  statt  »arij'p. 
tiiz-eptfög,  2.  (oidijljioet.  unharmonisch,  absonus. 
äxtoB-sv,  Adv.,  s.  üxo&iv. 
äx-to9-ieo  (auch  in  tmesij^f.  ämoam.  impf,  äxeta- 
frovfirjv,  aor.  antooaa  u.  anatoa,  pf.  pass,  öirero- 
afiai  u.  äncas/. tat,  1)  Act.  wegstossen,  wegtrei- 
ben. vertreiben,  verjagen,  verdrängen,  ttvazivos 
und  ix  rivoj,  wegschtehen,  abstossen.  verschla- 
gen, zurückdrängen.  Zurückschlagen,  herabreis- 
sen,  aucli  tivi  u Einem  etwas  abwenden,  re- 
pello.  2)  Med.  von  sich  stossen,  verjagen,  ent- 
fernen, Tivä  ix  ttvoe  etwas  von  sich  ahwehren, 
abwenden,  etwas  zurückweisen,  verschmähen, 
Tqv  atxlav  dtp’  iavxov  ini  ti  die  Schuld  von 
sich  auf  etwas  wälzen,  repudio. 
än-<dleia,  ij,  N.  T.  der  Verlust,  das  Verderben. 
ax-viftorog,  2 [mtoprvfn),  poel.  1 abgeschwo- 
ren, abzuschwören,  abiurandus.  2)  act.  etwas 
verschwörend,  iureiurando  negans. 
etxtuoig,  trat,  rj  (dom-üfto) , das  Hinaustreihen, 
repuleto. 

«,t tuestög,  3.  Adj.  verb.  von  änto&ieo,  1)  ion.  u. 
poet.  verstossen,  vertrieben,  nvo’s  aus  etwas,  ex- 
pulsus.  2)  iod.  zu  vertreiben,  qui  abigi  potest. 
eixeorateo,  Adv.Superl.zu  äni,  ganz  fern,  so  fern 
als  möglich,  tivot  von  etwas, tquam  remotissime. 
äxeoziffot,  Adv.  Compar.  zu  djro',  entfernter,  re- 
motius. 

äffet  [ww],  ep.  abgek.  äff  u.  cnkl.  ftd  (vom  St.  dp, 
zusammenfügen,  anreihen),  bezeichnet  eine 
innige  Verbindung,  ein  unmittelbares  Zusammen- 
treffen zweier  Begriffe  od.  Begebenheiten  od.  die 
unmittelbare  Folge  von  etwas,  also  was  darauf 
und  was  daraus  folgt.  1)  ep.  nun,  daneben, 
just,  dann,  ferner,  mit  Inti  po,  on  p« 
gleich.  2)  nun.  alsTo.  demnach,  natürlich. 
S)  freilich,  u.  bei  i/»  u.  a.  Impf,  wirklich,  in 
Wahrheit  (wenn  man  sich  näher  unterrichtet  hat). 
4)  mit  mp,  dtt  nämlich,  ja,  mit  ti,  idv  etwa, 
mit  uij  dass  nicht  etwa.  Oft^auch  mit  tot',  in  der 
Krasis  töpo  wohlan,  mit  oov  also,  nun.  Igi- 
tur,  nempe,  a deo,  ul  patet,  satte,  forte, 
ttffa,  verstärktes  dp«,  in  Fragen,  lat.  nnm,  gcw. 
mit  Erwartung  einer  verneinenden,  doch  biswei- 
len auch  einer  bejahenden^  Antwort,  wie  in  dp’ 
o»  stets:  nicht  wahr?  idpo  pij;  doch  wohl 
nicht?  «ttmnam).  bei  indirecten  Fragen:  ob, 
bisw.  mit  folg.  tj.  Es  steht  bisw.,  bes.  b.  Dich- 
tern, nach,  u.  diese  brauchen  es  des  Versmaasses 
wegen  auch  für  «per. 

äffä,  ^ion.  ttfftj  [k  cp.  in  arsi,  sonst  ö],  ep.  Ne- 
benf.  dffftti,  1)  (lebet,  Flehen,  Bitte,  mit  folg. 
Acc.  c.  inf..  gcw.  im  schlimmen  Sinne:  Verwün- 
schung, bes.  im  Plur.,  wie  sie  oft  vor  öffent- 
lichen Verhandlungen,  gegen  die  Feinde  des 
Staats,  u.  überh.  bei  Gebeten  u.  Opfern  ausge- 
sprochen wurden,  apöp  äqüo&a i,  notcio&at, 
nvttv,  i^avtivat,  m einen  Fluch  ausspre- 
clien.  2)  cp.  u.  poel.  das  angewünschtc  Unheil, 
Verderben,  Unglück,  göttliche  Strafe.  S)  poel. 
personif.  als  Göttin  des  Fluchs  u.  der  Bache.  Be- 
gleiterin der  Erinycn.  Prcces,  exsecratio,  dira. 
uffaßieo,  aor.  1.  äp dßqau  (ctfaßng),  ep.  rasseln, 
erklirren,  crepo. 


’Affaßiet,  i) , Arabien.  Aqaßtxoe  und  Aqußtof,  3. 
arabisch,  der  Araber,  dieser  auch^fpci/*  genannt, 
’dq.  xüqos  Landschaft  in  Aegypten  an  der  arabi- 
schen Grenze. 

'Affcißtog,  ö,  Fluss  in  Gedrosia.  j.  Korkes. 
äffttßog,  o,  ep.  {äqttaaio  das  Getöse  von  einem 
angeschlagenen  Körper,  Gerassel,  iäovxtov  Zähne- 
klappern. 

äffteyfitt,  zö,  poet.,  das  Gerassel. 
äffayftoc,  ö,  poet.  Gerassel,  Getöse;  axiqvav, 
das  Schlagen  der  Brust,  planctus. 

"Affttdog,  o».  jJ,  Insel  und  Stadl  unfern  der  Küste 
t von  Phönikicn,  j.  Arwad. 

'Affeufbvff  in , rj,  Stadt  u.  Gegend  in  Argolis, 
das  spätere  Phlius. 

äfftttog,  3.  auch  rtpoidg  geschr.,  ep.  u.  Sp.  (nach 
Doederl.  vom  Purum  ttqäv  für  äfttoottv.  also 
cigtl.  zerbrechlich),  dünn,  schwach,  schmal,  eng, 
schwächlich,  zart,  tenuis,  mollis,  rarus. 
äffaiog,  3.  u.  2.  poet..  zur  epd.  zum  Fluche  gehö- 
rig. dah.  a)  Ztvs  der  Fluchgott  Zeus,  den  man 
bei  Verwünschungen  anrufl,  yovn  das  Fluchge- 
schlecht. die  Erinyen.  b)  fluchbeladen,  ep atov 
lapßävstr  ztvri  Einen  durch  den  Fluch  binden, 
c)  fluchhringend.  unheilvoll,  ztvi.  Qui  ettm  pre- 
cibus  et  imprecatione  coniunaitur,  exsecratus  s. 
quem  dir  ne  tangunt,  detestnhilis,  qui  diras  im- 
precatus  est. 

eifjaiffqxet  u.  älinl.  s.  afpfio. 

’AffäStjg,  o»,  ö,  a)  ein  Fluss  in  Armenien,  eigentl. 
Wasserströmung,  jetzt  Aras,  von  Herodot  mit 
dem  Oxus  u.  laxartes  vermengt,  b)  ein  anderer 
Name  für  Chaboras,  j.  Chabur. 
äffdofuu,  ion.  äffio/tai , [«],  f.  -ucouat.  ion. 
jjaogat.  ep.  Infin.  mit  Bdlg  des  imperf.  (jisllits 
dqrjgerui  = dpi»,  wie  von  öpa'to  du  magst  wohl 
oftmals  gefleht  haben;,  Dep.  mcd.  a)  ep.  u. poet. 
beten,  flehen,  tivi' zu  einem  Gotte-  b)  wünschen, 
mit  folg.  Inf.  od.  tms  und  Opt.  c)  herbeiwün- 
schen. zivä.  d)  ion.  u.  poet.  verwünschen, ver- 
fluchen, anwünschen  ztvl  zi,  bes.  mit  apcr’t. 
Precor,  imprecor,  Vota  facto, 
äfftiffiejxeo.  poet.  (vom  St.  o’p  durch  Redupl.  ge- 
bildet, vgl.  lat.  ars,  arma,  artio ),  aor.  1.  act. 
jjpoa,  aor.  2i  act.  redupl.  i/pcfpov,  ep.  «papov, 
[w»~],  perf.  apqpa,  part.  fern,  dpöpvta^aor.  1. 

«ass.  8.  pl.  apfffv,  ep.  Aor.  sync.  part.  uquevos. 

Irans.  ep.(Aor.  1.  u.  2.  act.)  fügen,  dah,  1)  zu- 
sammenfügen,  verbinden,  befestigen,  zi  tivi  et- 
was mit  etwas  od.  in  etwas  fügen,  packen,  ver- 
wahren. dilijiooe  ßotaot  sie  hallen  sich  mit  den 
Schilden  fest  an  einander  geschlossen,  u.  so  Pass, 
op 9iv  sie  schlossen  sich  au  einander.  2)  a)  (durch 
Zusammenfügen)  verfertigen,  hauen,  zi  zivt 
etwas  womit  oder  woraus,  b)  übertr.  pvqazqi)- 
trtr  Ifctyazov  den  Freiern  Tod  bereiten.  3)  aus- 
rüsten. wohl  versehen,  tt'rivi  etwas  womit, 
übertr.  9vuov  {Sa>S t)  sein  Herz  mit  Speise  stär- 
ken od.  erquicken,  zivä  tpoivus  Jnids  Sinn  anzie- 
hen,  ihm  recht  sein.  4)  Jtndm  etwas  anpasseu, 
passlich  machen : yi pop  xazä  9vgov  ein  Ehren- 
geschenk nach  meinem  Sinne  erlesen.  Apto,  Con- 
tango, firmo,  apte  conficio.  II)  intr.  Pf.  u.  I'lqpf., 
wie  auch  Aor.  2.  act.,  ep.  u.  poct.  zusammeuge- 
fügt,  fest  au  einander  geschlossen,  befestigt  sein, 
ztvi woraus,  womit,  überh. passen,  anpassen, 
fest  anliegen,  abs.  öpqpaip  fest  anliegend,  fest 
eingefügt,  fest  geschlossen,  ztvi  für  eine  Sache 
passend,  oder  tv  ztvi  in  etwas,  Ini  zivof  an  et- 
was, jrori  ttva  an  etwas  fest  aiigelehnt.  Uebcrtr. 
oti  tpqtatv  gBtv  äfqqoif  nicht  in  seinem  Sinne 
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fest,  d.  i.  nicht  von  besonnenem,  entschlossenem 
Geiste,  tctvt  üg ags  es  stellt  fest,  ist  bestimmt, 
erkannt.  2)  wohl  ausgerüstet,  wohl  versehen 
sein,  xivl  womit.  3)  übertr.  passlich,  angenehm 
sein,  gefallen,  behagen.  DI)  ep.  Med.  ägpivog  an- 
gefügt, passend,  xtvC  für  od.  an  etwas,  congruo. 
Uav. 

öpapötros'.  Adv.  fest  angefügt,  passend,  apte. 
ÜQdooat,  f.  -d£a,  ion.,  poct.  u.  Sp.  Schaltwort, 
vgl.  fäoca)  I)  Act.  schlagen,  slossen,  klopfen, 
hämmern,  xC  an,  in,  nach  etwas,  xivl  mit  etwas, 
übcrlr.  nvi  nvor  mit  etwas  nach  Einem  werfen, 
ihn  mit  etwas,  z.ß.  Schmähungen,  überschütten, 
ferio.  2)  Pass,  a;  geschlagen  werden,  b)  sich  an 
etwas  stossen,  in  yn  am  Land,  d.  i.  stranden, 
alHdor.  ‘ < 

UQaTÖi,  3„  ion.  «pzgrdg  (ägdoum,  u lj  ep.  er- 
wünscht. ägrjxöv  tf  roxf öot  yoov  — [frrjxug  d.  h. 
du  hast  das  Verlangen,  das  Bedürfnis  nach  Klage 
in  den  Ellern  erweckt,  rntis  expetitus.  2 pnel. 
verwünschl,  unselig,  abnminandm. 

’Af/axvafor  ahtog,  Berg  in  Argolis,  j.  Arna. 
icQcixrrit  x, 5,  poet.  die  Spinne,  lat.  aranea. 
ägayrog,  o.  poet.  — ägäyvq. 
äffäxvioi’,  xd,  Spinnengewebe,  tela  araneae. 
’Agnxiaoia , v,  eine  Salrapie  im  östlichen  Per- 
_ stell,  j.  Kandahar. 

"A<fftxp,  s.  ’Agaßia.  [Erbil. 

"A(ißtji.a,  tov,  xd,  Stadl  im  nördl.  Assyrien,  jetzt 
ÜQßvXxi,  tj.  poet.  (buk.  ägßvUg,  i})  der  Schuh,  u. 
zwar  der  den  ganzen  Kuss  bis  an  den  Knöchel  be- 
deckt. calceus.  (Poct.  auch:  der  Stand  des  Fuhr- 
manns im  Vordersilz^des  Wagens.) 
ä ifyäi.ioq,  3.  (von  älyog,  für  äiyaUog)  cp.  u. 
Sp.  schwer,  beschwerlich,  mühvoll,  drückend, 
lästig,  seltener:  schwierig,  ßotg  die  schwer  zu 
gewinnenden,  oft  mit  Dal.ii.  Inf.,  dali.  auf  das 
Subj.  bezogen  ägyaiiog  ’Olvpmog  ävx npigt- 
e&ai  schwer  ist  es  für  uns,  dem  Olympier  uns 
entgegenzustelleu,  aeger,  difficilis,  gravis. 
«py««-  s.  ägyij f,  «pyäg,  s.  ägyijg. 

'Agyelog,  3.  argivisch,  Subst.  der  Argeier,  h.  Horn. 
Benennung  aller  Griechen,  well  die  Argeicr 
das  vornehmste  Volk  vor  Troja  waren;  ij  ’Agytia, 
theils  die  Argcicrin.  theils  das  argivische  Land, 
Argolis,  Amphilochis.  -dreien«. 

«pyei-sporrijs,  ov,  6,  der  Eilbote,  von  «pyös  u. 
iguivm,  Bein.  des_  Hermes.  (And.  erkl.  anders.) 
ttQytrrÖf,  3.  s.  ägyijg 

'At/ytvvovöcu,  rat.  ot,  Städtchen  od.  Dorf  in  Aeo- 
lis.  gegenüber  den  gleichnamigen  drei  kleinen  In- 
seln an  der  Küste  von  Aeolis,  welche  gew.  ’Agyt- 
vovaat  genannt  werden 

«pyeö rjjg,  ep.  gen.  äo,  i (ägyijg),  ep.  u.  Sp. 
Beiw.  des  Südwindes,  weil  er  die  Luft  oft  hell 
uml  durchsichtig  macht,  hellmachend,  albus. 
«pyecu  idpyo’s),  1)  a)  arbeitslos,  müssig  sein,  ra- 
sten, feiern,  ntior.  b)  von  Sachen:  unbenutzt  da- 
liegen, yij  brach  liegendes  Land,  inutilis,  in- 
cultus  suin.  2)  Pass,  ägyitxai'  xi  es  bleibt  etwas 
Hegen,  wird  verabsäumt,  infcctum  relinquitur. 
ö{fyjjS,'ijxog,  dat.  U.  acc.  cp.  verk.  ctpyeri,  äg- 
ysxa,  6,  g,  cp.  u.  poet.  mit  den  Neben  fr.  «pyev- 
voq,  3.  cp.  u.  poet.,  «pyög.  dor.  u.  poet.  «py«g, 
zsgz.  aus  dgyijetg,  3.,  u.  äpyii’öeig,  3.  cp.  (ÄVurz. 
“07.  ygL  lat  argutm,  hell,  deutlich)  schimmernd, 
lies,  weiss  schimmernd, glänzend.funkelnd,  glcis- 
send.  stattlich.  Hink,  splendcns,  Candidus,  rclox. 
(Aebnl.  poet.  ägyqaxqg.) 

«pyÄg,  dor.  «py«g,  ö,  o (ägyijg),  a)  eine  Schlan- 
genart, b)  Spitzname  des  Demosthenes.  Serpcns. 
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ägyia,  ij,  zsgz.  aus  ä-«py/a  (ep.  -iq,  l),  Unthä- 
tigkeit.  Trägheit,  bes.  auch  Vernachlässigung  der 
Gewerbsthätigkeit;  dah.  auch  im  Plur.  u.  im  gu- 
ten Sinne:  Bast,  Ruhe,  Müsse.  Desidia,  otium. 
ägyi-xigavrog,  2.  (s.  ägyijg),  ep.  mit  helileuch- 
tendem  Blitzstrahl,  hellblitzend,  Beiw.  des  Zeus. 
Subst.  der  Slrahlenschwingcr,  gui  fulmen  ful- 
gens  emitlit. 

’UpyiAoe,  ov,  n,  Stadl  in  Bisaltia  in  Makedonien. 
Einw.  d llpy/Aioc. 

(iQyfX-aidtii,  2.  (agyilog,  weisser  Thon,  tltog). 
Um.  u.  Sp.  thonartig.,  thonig,  argillosus. 
ägyivöetq,  3.  s.  ägyijg. 

'Agyivov,  xd.  Vorgebirge  bei  Erylhrl  in  Ionien,  j. 
Agyirovoctt,  s.  'Agytvvovoai.  [Eap  Blanc. 

ägyi-odovq,  diovxog,  i,  jj  (s.  ägyijg),  ep.  mit 
blinkenden  Zähnen,  albos  dentes  habt M. 
ägyi-.xovq,  no iog,  6,  ij  (s.  ägyijg),  cp.  u.  poet. 
mit  schimmernden  Küssen,  d.  i.  a)  weissfüssig, 
b)  schnellfüssig.  alias  pedihus,  relax pedibus. 
"AgyiOOxe,  ij,  Stadt  in  Thessalien,  das  spätere 
Argusa. 

äoyftaxa,  xä  (aprai),  = dnugypaxa,  änagyal, 
die  Ersllingsspende  beim  Opfer,  näml.  die  abge- 
schniltenen  Theile  des  Opferlhieres,  die  man  zu 
t Ehren  der  Götter  verhrannte.  primitiac. 
'AgydS-tv,  Adv.  aus  Argos,  ex  Argis. 

’AQyollf,  (Sog,  rj,  elgenll.  Fern,  zu  'AgysCog, 
dann  Solist  das  Gebiet  von  Argos.  {’AgyoMfa, 
t<  cs  mit  den  Argeiern  hallen.) 

"zipyoc,  ros,  io,  Name  mehrerer  fjriech.  Städte, 
a.  im  Peloponnes,  llptst.  in  Argolis.  j.  Argi,  mit 
Bein.  'Ayau-näv.  b';  das  von  Agamemnon  be- 
herrschte Gebiet  mit  der  Ilptstdt  Mykenae.  c)  der 
anze  Peloponnes,  d)  die  thessalische  Ebene  am 
eneios,  mit  dem  Bein.  rUlaaymöv,  s.  Agvtiog. 
e)  rd  '/tp(j!iZoj;iKdv,_,im  ambrakischen  Meerlinsen 
in  Akamanien.  — "Agyog,  o,  dagegen  ein  alter 
Landesheros  und  mythischer  König  von  Argos. 
«pyd«,  3.  (vgl.  ägygg),  ep. . weiss,  weidlich; 
von  Hunden  schnellfüssig,  abs.  u.  mit  notag. 
ägyog,  2.  Sp.  auch  3.,  zsgz.  aus  (ep.)  «-fpyög, 
1)  act.  unthälig,  träge,  müssig,  von  Sachen:  un- 
wirksam, fruchtlos,  unnütz,  tg  xt  zu  etwas, 
segnis.  ineffieax.  2,  pass,  a)  unbearbeitet,  brach 
liegend,  incultm.  b ungethan,  ungeschehen,  oiix 
iv  ägyotg  nguxxtobat  es  nicht  ungethan  lassen, 
infectus.  Adv.  npytüg,  a)  untliällg.  träg,  un- 
eifrlg,  lässig,  fyav  ngog  xi,  segniter.  b)  unfähig, 
unbedacht,  plump,  fernere. 

«pyup-nyx*?.  V (reyyto\  Geldbräune,  wenn  Jem . 
bestochen  ist,  nicht  zu  reden,  und  er  Halsweh 
als  Grund  seines  Schweigens  vorschützt. 
ägyüg  äuoißög.  6,  Geldwechsler,  ägytgäpo ißmäg. 
Adv.  Sp.  nach  Art  der  Geldwechsler. 
äqyvQ-xca.xiq,  itog,  6,  ij,  Sp.  mit  silbernem,  d.  i. 
silberbeschlagenem  Schilde,  ägyvgäontieg,  ot, 
ein  auserlesenes  makedonisches  Corps  Alexan- 
ders des  Grossen,  welches  von  Alexander  vor 
seinem  Aulbruch  nach  Indien  silberbeschlagene 
Schilder  erhalten  hatte. 

«pyopeiog,  3.  (ägyv^t ™)  zum  Silbergraben  ge- 
hörig, nur  tgya  od.  utxaXla Silbergrube,  argenlt 
fodinac. 

ripjnprog,  3.  szgz.  «pyvpocg,  ä,  owv  (ägyvgog)' 
silliern,  aus  Silber  gearbeitet,  oder  mit  Silber 
belegt  oder  verziert,  versilbert.  Argenteus,  ar- 
(jento  obductus. 

agyvg  ijläiog,  2.  poet,  aus  Silber  getrieben. 
ägyvgixog,  3.  Sp.  Silber  od.  Geld  betreffend.  V. 
«pyi'piov,  tö,  eigenll.  Demin.  von  ägyvgog,  Sil- 
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dgyvpodivgg  - 

her,  lies,  verarbeitetes  u.  geprägtes  Silber,  Silber- 
stücli.  Geld  (im  N.  T.  Silberling  =■  V«  Tlialer), 
t«  dgyvpia  Silbergruben.  Argentum,  pecunia, 
argenti  fodinae. 

dgyvQO-dlvgi ; [i],  ov,  o,  ep.  silberwirbelml,  sil- 
bcTStrudelnd,  argcntea  (pura)  aqua  se  vulceus. 
dgyvQO-ttSgg,  2.  poet.  silberartig. 
dgyi'go-gJ.og,  2.  cp.  mit  silbernen  Nägeln  oder 
Buckeln  verziert,  argenteis  clavis  distinetut. 
aqyvgo-xdnog,  6,  N.  T.  Silberarbeiter. 
d(>yv(fo-Aoyi(u,  imperf.  ggyvgoXoyet,  Geld  cin- 
treiben.  in  Gontribution  setzen,  theils  abs.,  llieils 
ui«  Einen,  coactiones  argcntareas  facio. 
dgyvgo-Xoyia,  g,  Eintreibung  des  Geldes,  Contri- 
hution.  V. 

uQyi'QO-i.oyoq,  2.  [liyio]  Geld  eintreibend,  voös 
Tribulscbilf,  navis  ad  cogendas  pecunias  missa. 
d(tyv(fd-.xe£ti,  g,  ep.  silberfflssig,  d.  h.  mit  weis- 
scn,  schönen  Füssen,  Beiw.  der  Thetis,  argen- 
tcos  h.  e.  carulidissimos  petles  habens. 
•H/yvQÖ-.rovg,  nodog,  ö,  g,  sillierfüssig.  mit  sil- 
bernen Füssen  versehen,  argenteis  pcdibus  in- 
structus. 

dgyvgog-gvxgg.  ov,  o,  poet.  silberslrömcnd. 
ejffyvQog,  i,  (dgyijg,  agyog,  lat.  argentum)  Silber. 
dg yvgo-oxeggg,  2. poet. um  Silber,  Geld  betrügend. 
«eyvQo-iotxog , 2.  poet.  mit  silbernen  Wänden, 
argenteis  parietibus  instructus. 
dif/vQd-roioq,  2.  ep.  mitsilberncmRogen,  Beiw. 
des  Apollo;  auch  als  Subst.  der  Silberlmgncr, 
argenteo  arcu  Utens. 

d(>yvQ-(dugxoe,  2.  um  Geld  erkauft.  Subst.  ge- 
kaufter Sklav  od.  Sklavin,  pretio  cmtus,  servus. 
t’cQyv<ftoq,  3.  ep.  u.  ägy ixpoe,  2.  ep.  («eyö{  u. 

tpuivüt),  glänzend  od.  blendend  weiss,  albus. 
’Agyai,  ot>s.  jj,  Arg o.  das  SchilT  der  Argonauten, 
auch  Agyötov  axdcpog  genannt. 
dgStva,  poet.  = ägäoi. 

doögv,  Adv.  (=  d iqSgv,  s.  afpcol,  1)  poet.  in  die 
Höhe  cinporgclioben,  alte.  2)  hinweggehoben, 
von  Grunde  aus,  gänzlich,  mit  Macht,  penitus, 
summa  vi. 

«pdig,  iou.  -tos,  acc.  pl.üpdic  st.  -tag,  g (aigio?), 
Ion.  u.  poet.  Pfeilspitze,  euspis  sagittae. 
dgd/io c,  ö,  cp.  Tränkplatz.  Tränke,  aquatio.  V. 
«pdo>,  Impf,  llerativf.  agSeaxs  (vielleicht  ver- 
wandt mit  gaivm),  bewässern,  begiesscn,  trän- 
ken, rigo,  irrign,  aquatum  duco. 

’A(/i!bov(Ut,  ep.  -i;,  buk.  ’Agi&oiaa,  g 1)  (Jucile 
auf  der  Westseite  von  Ilhaca,  j.  Lebados,  llom. 
2)  (Eur.)  (Juelle  hei  Chalkis  auf  Euboca.  3)  buk. 
(Juclle  auf  der  Urtygiainsel,  einem  Tlieile  der 
Stadt  Syrakus  in  Sicilieti.  4)  Sp.  St.  in  Makedo- 
nien, später  Reutjna. 
dyttg,  *},  ep.  = agd. 

"Afffiog,  2.  auch  3.,  ion.  ’ÄQgioq,  auch  ägnog  u. 
“pijrosgeschr.,  dem  Ares  geweiht^  überb.  kriege- 
risch, z.B.  onla  tapfer,  streitbar,  Ag.ztirog  d.  i. 
Theben,  rrtötov  d.  i.  das  Marsfeld,  Campus  Martins 
In  Rom,  “Agtiog  itäyog,  oyftog,  auch  im  Plur.  ’Ag. 
näyoi  der  Areshügel,  der  Akropolis  von  Alben 
gegenüber.  Hier  hielt  der  höchste  Gerichtshof 
der  Stadt  seineSitzungen,  g ll j dp.  xdyov  ßovlg 
od.  g iv'Ag.ndyw  seine  Mitglieder  hlessen 

ot  1$  ’Ag.  TTtiyov  (später  ’Ag(oxayCxai),^  und  Mit- 
glied werden  dvaßrivai  e(g  tnv  lAg.  ndyov.  Ma- 
vortius,  martius,  bellicosus.  (I)av.  6 ’Agtonayixgg, 
Mitglied  des  Areopags  u.  als  Adj.  d C4pfo.T«yt- 
xixdg,  Titel  einer  Hede  des  Lysias  u.  Isokrates.) 
tcQti-tfieioq,  2.  poel.^kriegerisch,  vgl.orpipV“™«- 
df/eituv,  ovog,  6,  g,  agttov,  i d (apij,  ep.  u.  poet., 


- äpgpivog. 

der  Bdtg  nach  Comp,  zu  äya&og,  besser,  lücli- 
tiger,  edler,  stärker,  tapferer,  mächtiger.  Ncutr. 

_ äguov  als  Adv.  J/cbör,  fortior,  pracstantior. 
’AQsiatv,  ovog,  ö,  Ross  des  Adrastos,  dem  er  seine 
^Rettung  vor  Theben  verdankte. 
äfftxtog,  2.  ep.  st.  äggtxxog  ((itm),  ungetban. 
unvollendet,  i nfectus. 

dgiofiai,  ion.  st.  dgdopai.  ’Agtoxayixgg  u.  ähnl., 
s.  “Agt  tag. 

dglaxtia,  g,  N.  T.  gefälliges  Wesen. 
ÜQfOxövTatg,  Adv.  pari,  praes.  acl.  von  dgiaxio, 
gefällig,  befriedigend,  uvi,  grate,  suflicieider. 
t'iQioxeo,  f.  ineil.  dgteopai,  ep.  dgiaoauat,  nor.  1. 
med.  ggcodfigv,  ep.  ggfaaapgv  (St.  dp  s.  ägagi- 
oxto',  1 : Act.  a)  wieder  gut  machen,  ausgleichen. 
auch  mit  hinzugef.  dq>.  Ii)  gefallen,  n«  und  mit 
folg. -Inf.,  doch  auch  t ivd  es  befriedigt  Einen,  u. 
c)  hei  persönl.  Subj. ; ich  stelle  Einen  zufrieden, 
versöhne  Einen,  tivt'  durch  etwas,  dag.  Part,  dgi- 
oxov,  beliebend,  angenommen,  xi vi  von  Einem. 
2)  Pass,  a)  angenehm  werden,  angenehm  sein, 
Beifall  linden,  agioxopivog,  angenehm,  b)  befrie- 
digt werden.  Gefallen  finden,  nv»  an  etwas,  od. 
mit  folg.  Gen.  absol.,  u.  dies  auch  ohne  Subj.:  es 
behagt.  3)  Med.  für  sich  etwas  (vi)  gut  machen, 
wieder  ausgleichen,  ersetzen,  und  r»»d  Jmdn  be- 
sänftigen, zufrieden  stellen,  versöhnen,  uvi  durch 
etwas,  Satxt  mit  einem  Mahle,  Jmdmein  Versöh- 
nungsmahl geben.  Placo,  probor,  placeo.  Hav. 
Adj.  verb. 

«peördg,  3.  (adj.  verb.  zu  dpsoxra)  beifällig  auf- 
genommen. angenehm,  beliebt,  nv{,  placitus, 
placens.  Adv.  -atiüq,  xivt,  ion.  auf  eine  Jmdm 
gefallende  Art,  placente  modo, 
tifetdat,  ep.  taugen,  gedeihen,  blühen^  Von 
dgstg,  [d],  g,  (v.  verbal,  dpetii;  von  aqaqtiv), 
alles,  was  wohlgefällig  ist,  Tüchtigkeit,  Trefflich- 
keit, Tauglichkeit,  Güte,  Vollkommenheit,  Herr- 
lichkeit, Stärke,  Gewandtheit,  Schönheit,  Ehre, 
Glück,  Gedeihen,  Ergiebigkeit,  sittliche  Güte, 
Seelengrösse,  Tugend,  Rechtlichkeit,  Edclmulh 
Ittg  xiva,  nigi  xiva),  Itienslfcrligkcit,  Verdienst, 
Unschuld,  Geschicklichkeit,  edelmülhige  Gesin- 
nung. oder  auch  Tapferkeit,  u.  so  hes.  im  Plur. 
die  Heldenlhaten,  auch  der  Tugendruhm,  Helden- 
ruhm. Virtus,  praestantia,  res  praeclare 
gesta,  laus. 

dgg,  g,  ion.  st.  dfd.  ilygai , s.  aigoi. 
dggyia,  |u],  (verw.  mit  agxim)  a)  helfen,  beisle- 
hen.  Hülfe  leisten,  ahs.  u.  nh Einem,  sowie  n»’*' 
mit  etwas,  opem  ferro,  b)  poeL  xi  etwas  abweh 
ren,  xi  xivi  etwas  von  Einem,  arceo.  Dav. 
dffgyaiv,  o’vog,  o,  g,  ep.  Helfer,  Helferin,  auxi- 
liator. 

dggi-tbooq,  2.  ep.  stürmend  wie  Ares,  rasch  iin 
Kampf,  in  pugna  acer. 

’Af/qi-XTdfitvoq  od.  dyqixrd/ievoq,  3.  (xrftvm) 
durch  Ares  gelödtel,  im  Kampfe  gefallen,  in 
pugna  caesus. 

Agrjtoq,  s.  ’Aft  10g. 

'Aggi-eparoq  od.  dggiepaxog  (qpfv,  Enttpvov), 
3.  ep.  durch  Ares  getödtel,  im  Kampf  gefallen. 
dggi-<piloq,  ö,  cp.  vom  Ares  geliebt,  kriegerisch. 

A Marte  amatus,  bellicosus. 
dggftevai,  s.  dgiiopai. 

dgguivoq,  3.  ep.  Part.  pass,  (nach  Thierscll  von 
ÜQtio,  verw.  mit  ßagig,  nach  Andern  verw.  mit 
»pcuo'g,  nach  Doederl.  vom  ungebr.  dgäv  dem 
Purum  von  dt>dootiv,  so  dass  es  eigenll.  zer- 
schlagen, gequirlt  bedeute),  von  den  Alten  durch 
ßißlauuivog  erklärt,  gebrochen,  gebeugt. 


«pij|ig  — fzp/tfroxpfmxdg. 
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zi vl  ilurcli  ml.  von  etwas,  ml.  wir o xtvi  unter 
der  Last  voni  etwas,  confcctus. 

f®S,  ij,  poct.  (äfijya)  Hülfe,  rivo's  gegen 
etwas,  (luxihum. 

iiqgqa,  s.  ägagioxto.  dpijpoucvo;,  3.  s.  «ipoei. 
".Ipijc,  ö,  gen.  poet.  Jgfog  (nie  zsgz.)  oA.’Ayiag, 
cp.  “jggos , ilat.  "Agsi,  alt.  zsgz.  ’Afti,  ep.  “Agqt, 
occ.  "Agg,  auch  ’Agqv^  ep.  "Atqa,  auch  ’Agca  bei 
Soph.,  voc.  'Ata  und  /tpfs  [d,  in  arsi  ep.  d,  trag, 
dj,  Ares,  Gott  des  Krieges  u.  der  Schlachten,  Zeus’ 
u.  Ilera’s  Sohn,  1)  Symbol  der  ungestümen,  ro- 
hen Tapferkeit,  im  Gegcns.  zur  Athene.  In  seiner 
Macht  liegt  cs  zu  kommen  u.  Unfrieden  zu  erre- 
gen, u.  zu  gehen  und  damit  Frieden  zurückzufüh- 
ren. 2)  Symbol  der  Kricgswulh  (so  auch  II. 
13.  41t  atptti  plvog  er  erstarb  mit  dem  Lehen), 
Krieg.  Kampf,  Mord,  auch  Test,  fiberli.  Verderben, 
(lall,  (tHag  genannt,  "Agru  evvdytiv  den  Kampf 
beginnen,  ähnl.’/tp.  lysigtiv.  Mars,  a nimm  belli- 
cus,  bellicum  certamen,  caedes,  pernicies. 
«pijzijp,  ijpoj,  6 (ä,  dgdouct i),  ep.  Priester,  cigll. 
Ilelcr,  denn  die  Priester  waren  die  Beter  für  das 
Volk,  precator,  saccrdos. 

<Iq r/rds,  s.  cJpctrös.  üq&t  »>,  s.  afpm. 

u.  Pass,  dptfyijofiai,  ep.  sich  vereinigen, 

concilior. 

äy&fiio e,  3.  (äpftfiffi»)  ep.  u.  ion.^  verbunden, 
befreundet,  nvf.  Subst.  (ion.)  rö  «pffpi a Ein- 
tracht, is  äUr)love.  Adaptatus,  concors,  con- 
cordia.  V.  i > IschafL 

(tpüfidc,  ö,  poeL  [St.  äfy  s-  «papi'ox®],  Freund- 
ÜQ&(fOv,  x 6 (St.  orp,  s.  dpapi'axra,  lat.  artui,  ar- 
ticulus,  deutsch  .in»),  Glied, nodos Fussglied,  = 
Fuss,  rä»  xwxlmvdieGlieder  der  Augen  = Augen, 
dann  Gelenk,  im  Plur.  ion.  auch  von  den  Ge- 
schlechtstheilen.  partes  genitales.  Dav. 
äqO-qoto,  gliedern,  rijw  qnorrjv  arliculirlc  Laute 
bervorbriugen,  articulo. 

rep/-[d],  verw.  mit  dpzfmx.  agtaxog,  untrennbare 
Partikel  zur  Verstärkung  des  Begriffs  des  Wortes, 
füglich,  gut,  sehr. 

uvi-yvatio<i,  2.  u.  3.  cp.  sehr  kenntlich,  leicht  zu 
erkennen,  wohl  bekannt,  berüchtigt,  valde  conspi- 
cuus,  nimium  notus. 
dpf-ddxpvp,  2.  poet.  sehr  Ihränen reich. 
dgi-dtixtzoq,  2.  cp.  sehr  gezeigt,  dah.  ausge- 
zeichnet, sehr  berühmt,  mit  dem  Gen.  awdpröv 
wie  ein  Superb,  darissimus. 
api-dijAog,  ion.,  u.  «p«C»jAoc,  2.  auch  3.,  cp. 
Adv.  -Ci jAtog,  cp.  (fnlos=dnio{)  sehr  deutlich, 
sehr  klar,  sehr  leicht  zu  sehen,  sehr  sichtbar, 
sehr  merkbar,  sehr  vernehmbar,  bedeutsam,  aus- 
gezeichnet, vortrefflich,  prorsus  manifestus,  in- 
signis,  darissimc. 

äQi9-fti<u,  ep.  Inf.  aor.  pass,  «piü-fuidij/ifv«» 
st.  äQi9fiTj9gvcu  (a’pithio'p),  1)  Act.  zählen,  ab- 
zMilcn,  aufzjhlen,  zusammenrcchncn,  Sit»  in 
zwei  gleiche  Hälften  zählen.  2)  Pass,  gezählt 
werden,  sich  zählen  lassen,  i tg  xivag,  Ivxiai  und 
tiviüv  unter  etwas,  daTOr  gelten.  3)  Med.  bei  sich 
(nicht  laut)  zählen.  Numero.  Dav. 
dpiüuijpa,  rö,  poct.  das  Gezählte,  die  Zahl. 
(tntQfigxdg,  3.  Sp.  u.  buk.  zälilhar,  wenig. 
äqiÖ-fjtjTixöf,  3.  zum  Zählen  od.  liechnen  gcliö- 
rig,  arithmetisch,  ij  rrpiü/iijrixij  xt’xvq,  auch  mit 
weggel.  xizvq  Bcclienkunst,  Zahlcnlehrc,  arith- 
meticus. 

doi !hfib$,  («],  o (SL  dp,  s.  dpKpi'oxm),  I)  Reihe, 
Zahl,  [töv)  «pifhidv,  a’piff»(ü,  auch  tlg  (zöv) 
ripiffpo'v  an  Zahl,  an  der  Zahl,  auch  nach  einer 
bestimmten  Anzahl,  ig  apiffpöv  ilxeiv  u.  ähnl. 


in  Zahlen,  nach  der  Zahl  angeben,  ilg  dpi&pov 
t’äüf iv  sich  zählen  lassen.  2)  Zählung,  Aufzäh- 
lung, Si’  dpittyuäv  nach  gewissen  aligczähltcn 
Abtbeilungen,  nach  blassen,  of  raxrixol  apitfuoz 
die  Musterungen  der  Abtlicilungcn,  dpittgöv  not- 
tiv  eine  Zählung  veranstalten,  xoicla&ai  sic  vor- 
nehmen. 3)  übertr.  Anzahl,  Menge,  Betrag,  xng 
iAov,  oder  xäv  loycor  leerer  Wortschwall, 
numerus,  mensura. 

’AQiftuaxot,  of,  mythisches  Volk  im  nordösll. 
Asien,  welches  dasGold  hütete  (im  südl.  Sibirien). 
’Agtpaanta  Ing  Gedicht  des  Aristeas  üb.  die  A. 
’Aqi/nvov,  xd,  St.  in  Umbrien,  Ariminnm,  j.  Ri- 
mini. 

r ni  7 j,  . , gen.  log,  2.  (irpfirra)  cp.  sehr  statt- 
lich, glänzend,  herrlich,  ausgezeichnet,  xioi  unlcr 
Einigen,  eximius. 
ägi-näpog,  2.  buk.  offenkundig. 

’Aqlaßa,  rj,  SL  auf  Lesbos,  j.  Mussa. 
'Aolaßg^ev , Adv.  von  Arisbe,  einer  Stadt  in 
Troas,  herv 

dqiOzäio  (apicrov),  frühstücken,  prandeo. 
äoiaztlu,  71  (dpiartw'm),  poeL  u.  Sp.  Heldcnlhal. 
Heldenthum,  welches  den  Preis  davonträgt.  (In 
der  Ilias  sind  einzelne  Gesänge  so  überschrieben, 
in  denen  Ein  Held  sich  besonders  hcrvorlhul.) 
rrincipatus  virtutis.  t 

ciffiotfiov,  x 6,  ion.  üoiatriiov,  Preis  der  Ta- 
pferkeit oder  eines  andern  Verdienstes,  z.  B.  t»js 
aorplag,  überh.  Siegespreis,  bei  Atl.  nur  im l’lur., 
praemium  virtutis. 

äpurtepog  [öl,  ep.  gen.  aQttfttQÖepiv  t)  links, 
zur  Linken,  bcs.  mit  u.  ohne  hip  die  Linke, 
dag.  rö  apmt tpo'w  der  linke  Flügel,  ix’  äpiocrpa 
oder  üoiaxegoy  auf  die  linke  Seite,  nach  der 
Linken  hin,  ix’  ätmxstocpir,  ix'  «ptortp«  xnpo's 
zur  linken  Hand,  zur  finken  Seile,  i£  ägiaxitäg 
von  der  Linken,  iv  apiotrp«  zur  Linken;  mit 
Gen.  Tirög  von  etwas,  sinister.  2)  ep.  u.  poct. 
übertr.  von  böser  Vorbedeutung,  uuglücliver- 
kümlend,  weil  dem  griechischen  Vögclschaucr, 
der  gen  Norden  blickte,  die  Unglückszcichen 
von  der  Linken  kamen.  3)  von  Menschen : lin- 
kisch, verkehrt,  so  ix’  «ptairpti  ißag  d.  i.  zu 
unsinnigem  Beginnen.  Laevus. 
fioiOttvi,  lag,  o (ägtaxog).  der  Beste,  Vorzüg- 
lichste, bcs.  iin  Plur.  die  Vornehmsten  u.  An- 
gesehensten, princeps.  optimates.  Dav. 
äqiozevai.  Impf.  Heralivf.  «piorfotaxf.  a)  der 
Erste,  Vorzüglichste,  Tapferste  sein,  sich  aus- 
zeichnen od.  hervorthun.  thcils  abs.,  llicils  xivog 
vor  Einem,  (pt&’  ijping)  xivi  durch  etwas,  oder 
auch  im  Inf.  u.  so  mit  Gen.  u.  Inf.  Auch  mit  säch- 
lichem Subj.,  n y vmjiri  d.  h.  sic  siegt,  b)  mit 
dem  Acc.  etwas  als  Preis  davontragen,  z.  B.  t« 
xgäta  den  ersten  Kampfpreis  erringen,  od.  rö 
irprära  xallicxfia  die  grösste  Schönheit  (d.  h.  die 
Hesione)  ab  Preis  erringen.  1‘raeccllo,  primas  fern. 
(1  Qiöxgiov,  xö,  s.  öpiarn'ow. 
äqiazivdriv  (apiaros).  Adv.  nacli  vornebmer  Her- 
kunft; nach  Verdienst,  ita  ut  optimus  quisque 
eligatur. 

icqurzo-ßovXos,  2.  Sp.  am  besten  rathend.  ’Agi- 
btoQovXtj,  Bein,  der  Artemis;  optima  constdens. 
«piaroxpötfopai.aristokratischeVerfassunghaben. 
öqiato-xqätia,  q,  Herrschaft  der  Vornehmsten, 
Aristokratie,  optimatium  imperium. 
äqutro-xqÜTixoq,  3.  aristokratisch,  der  aristo- 
kratischen Verfassung  geneigt,  dazu  gehörig,  of 
öp.  die  aristokratisch  Gesinnten,  die  Aristokraten. 
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Optimatium  impcrii  Studiosus,  optimatium  im- 
perio  conveniens. 

((Qtotö-fiavriq,  tmg , ö,  poel.  Irefllicli  weissa- 
gend. ein  Sehermeisler,  praestantissimus  vates. 
iiqioxov  [ÄJ,  tö,  Frühstück,  Morgenimbiss,  bei 
llom.  mit  Sonnenaufgang  eingenommen,  nach- 
mals erst  gegen  Mittag;  insbes.  die  zum  Früh- 
stück beslinimte  Speise,  äfiatov  iirioixi£totlai 
sich  die  Speisen  zum  Frühstück  holen;  prandium. 
aQtOTO-aoiiofiai,  Dep.  med.  sich  ein  Frühstück 
^bereiten,  frühstücken,  praudeo.  (Auch  passiv.) 
af/toxog,  3.  Superl.  zu  dyatfog  (vergl.  ageimv), 
der  beste,  trefflichste,  tüchtigste,  tapferste,  stärk- 
ste, vornehmste,  edelste.  Optimal,  von  edelster 
Race,  mit  Gen.  u.  lv  not  unter  Einigen , mit  Hat. 
tiW  in  etwas,  mit  Acc.  z.  B.  tiSog  an  Gestalt,  od. 
auch  mit  Inf.  AJs  Anrede:  mein  Bester!  Kras.  wpt- 
oxoe.  Neutr.  ägtoxov  ein  hohes  Gut,  td  dptor« 
das  Beste,  der  Preis,  agiaxa  yiyvio&ai  zum 
Besten  ausschlagen,  «p.  »pdrttu/das  glücklichste 
Loos  ziehen  od.  haben,  oder  auch  das  Beste  vor 
Augen  halien.  Optimus,  praestantissimus.  Adv. 
ftQiota,  am  besten,  am  trefflichsten,  axovitv  in 
bestem  Rufe  stehen,  avpipigoi  ogmv  (Heil)  sei 
mit  euch!  Optime. 

AQtaxoxeAqc,  oop,  o,  Philosoph  aus  Stagira, 
geh.  331  v.  Ohr.,  gesl.  322  v.  Chr. 
dpuxrö  toxos,  2.  poct.  von  trefflichen  Eltern  er- 
zeugt; aber  dpiorotoxricr,  buk.,  die  trefflichsten 
Kinder  gebärend. 

nqiatö-^fiQ,n(os.  o,  ?),  poet.  mit  der  tapfersten 
haust,  ttycov  Wettstreit,  wer  der  tapferste  sei, 
virtute  princeps. 

€(Qi-o<päAt )g,  2.  (atpaMu),  cp.  wo  man  leicht 
ausgleitet,  sehr  schlüpfrig,  ubi  facilis  est  lapsits. 
aQi-tpqädrts,  gen.  log,  2.  (qppdfop«»)  cp.  sehr 
, kenntlich,  sehr  deutlich,  bemerklich,  conspieuus. 
Aqxü s,  diog,  o,  der  Arkadier,  Bewohner  von 
Aqxadia,  ion.  -iij,  »j , einer  Landschaft  in  der 
Mitte  des  Peloponnes^  Adjv  ’.lpxarfixdc,  3.  Dav. 
xb  ,/pxadixov  r ö 'Ag.  öjthxixov. 

tiQxsaic,  tat,  fj  (äpxfto),  poct.  Hülfe,  Förderung, 
ngbg  tivot  von  Eitlem,  prntsidium. 

«pxtto't,  3.  N.  T.  hinreichend.  Von 
dpxceo,  f.  -iaa  (Wurz,  dpx,  s.  arceo,  älinl.  djx, 
während  Doederl.  es  mit  ügioxuv  zusammen- 
slelit  u.  urspr.  hülfreich  sein  bedeuten  lässt), 
I)  Act.  1)  abhalten,  ahwehren ; abs.  u.  ti  od. 
ttvl  xi,  auch  xivt  xi  «no  xivog  an  Jmdm  etwas 
von  etwas.  2)  ohne  Acc.  blos  not' Einem  ab- 
hallen.  d.  i.  ihn  schützen,  ihm  helfen,  de/endo, 
und  so  auch  abs.  cs  hilft;  dah.  3)  a)  unpers.  es  ist 
hinlänglich,  es  genügt,  mit  u.  ohne  xivi,  od.  mit 
folg.  Inf.  od.  oti,  luv,  U.  mit  inl  xlsiaxov,  es  hält 
aus,  bleibt.  Part,  agxäv  genügend,  reichlich,  td 
ngxovvxa  das  Auskommen,  der  hinlängliche  Be- 
darf. b)  persönl.  ich  genüge,  bin  gewachsen, 
halte  aus,  theils  abs.,  theils  mit  Part.,  &vrj<sxovoa 
mein  Tod  wird  genügen,  theils  mit  npos,  sfe  xi 
od.  xiva,  suffido,  satis  est.  II)  Pass,  «pxoi'gai  ich 
werde  zufrieden  gestellt,  begnüge  mich,  xivi 
mit  etwas,  doch  auch  abs.  od.  mit  on,  contentus 
mim.  flav.  [certus, 

ctgxioq,  3.  cp.  vorhaltend,  sicher,  zuverlässig, 
aQxoq,  tö  (dpxso),  (zw.)  poel.  Abwehr,  Trost, 
xiv op  gegen  etwas,  defensor. 
iiQxoyvxcag,  Atlv.  part.  praes.  von  dgxiaj,  genug, 
hinreichend,  befriedigt,  tyrtv  genügen,  hinrei- 
chen. zur  Zufriedenheit  sein.  Satis,  abunde. 
dpxztog,  3.  Adj.  verb.  i)  poet.  von  ugfo/iai,  Med., 
anzufaugen,  zu  beginnen,  ägxxeov,  versi.  toxi 


man  muss  beginnen,  xi  etwas,  incipicndus.  2)  von 
agyauca  Pass.,  poel.,  man  muss  sich  beherrschen 
Jassen,  muss  gehorchen,  paretidum  est. 
apxrog,  6,  u.  ij,  nach  Gurt.  u.  Andern  verw.  mit 
lat.  ursus  (aus^ «rcsua),  ursa,  1)  Bär.  Bäriu. 
2)ij.  der  grosse  ufifav)  Bär  od.  Wagen.  apa|a, 
ein  Sternbild  mit  7 Sternen  in  der  Gegend  des 
Nordpols,  das  für  die  Bewohner  der  nörill.  Halb- 
kugel nie  untergeht,  dali.ij  ägxxoe  überh.  der 
Norden.  Unterschieden  davon  ist  ij  oliv q dpxto; 
der  kleine  Bär,  auch  am  nördl.  Himmel,  welcher 
den  Phönikiern  bei  ihrer  SchiflTahrt  als  Leitstern 
diente,  Septem  triones. 

liqxx-ovQoq,  o,  der  Stern  Arcturus  im  Gestirn 
des  ßärenhüters,  Bootes;  auch  dieZeit,  wo  dieses 
Gestirn  seinen  Frühaufgang  hat,  d.  h.  Anfang 
^Septembers,.  also  Herbst.  Arcturus. 

«pxtig,  oop,  fj  (verw.  mit  igxog,  nach  Gurt.  Wz.  ark 
spinnen,  s.  «pajjrij),  ion.  poet.  u.  Sp.  Netz.übcrlr. 
poet.  Fallstrick,  drohende  Gefahr,  meist  im  Plur.. 
cassis.  Dav. 

ÜQxv-oxäxo^,  2.  auch  3.  poet.  von  Netzen  um- 
stellt, dah.  xa  ägxvoxaxa  das  Stelluetz,  der  Fall- 
strick; cassis. 

dqfia,  uxos,  x ö,  (St.  crp,  s.  ägagioxoi)  1)  meist  im 
Plur.  Wagen,  bes.Streitwagen  odcrKriegswagen. 
zweirädrig,  von  Pferdengezogen  u. mit  2 Kriegern 
besetzt,  einem  Kämpfer  mit  der  Lanze  und  einem 
Wagcnlenker,  er  diente  bes.  zum  ersten  Angriff; 
ferner  Wagen  zum  Wettrennen,  u.  auch  die  Ifoch- 
zeitswageu,  in  welchen  man  die  lief  verschleierte 
Braut  holte , endlich  gab  es  auch  cöxltouiva 
Sichel  wagen,  über  diese  s.  unter  ügnavqgiogoe. 
2)  Pferde  u.  Wagen,  der  bespannte  Wagen,  das 
Gespann,  ja  die  Pferde  selbst.  Currus. 
äggülitx,  fj,  buk.  zugetheilte  Nahrung,  Speise. 
ÖQft-äuaga,  qg,  fj.  ein  bedeckter  murgenländi- 
schcr  Pracht-  u.  Reisewagen  (Kutsche),  bes.  für 
Weiber  u.  Kinder,  mit  Vorhängen  zum  Auf-  und 
Zuziehen;  doch  bisweilen  auch  zum  Forlschaffen 
von  Gerätschaften,  carpentum. 
ciQftdttioc,  3.  {Squu)  zum  Wagen  gehörig,  am 
Wagen  belindlich,  z.  B.  dttppoc  Wagensilz..  (Poct. 
auch  von  Gesangweisen.)  .'td  currum  pertiuens. 
ctQfiüxtvm,  poet.  (ctgga)  fahren. 
äg/uaxqAäoin,  q,  das  Fahren  auf  und  der  Ge- 
brauch von  Streitwagen  mit  Zweigespannen,  cur- 
rus agitatiu.  Von  [sfris  vehor  Von 

ayfftax-qAäxieu,  Ion.  mit  Wagen  fahren,  plau- 
uyfiax-qAeixqi,  ot>,  o (Ltaiwca),  Wagenführer. 
,bes.  bei  Wettkämpfen,  quadrigarum  rector, 
ügfiax-jjlüxos,  2.  poet.  vom  Wagenrade  umgetrie- 
ägpttxd-xxwzas,  2.  poet.  wagenrasselnd.  (ben. 
äq/iaxo-.xqyö e,  2.  [nqyvvgt)  cp.  Wagen  bauend. 
avijg  Wagner, Stellmacher,  qui  currum  compingit. 
<i(ffia-xt/oxifl'  h (xgoyög),  cp.  Wagenspur, Orbita. 
'Aqfiaxovq,oivxo{,i,  Stadt  u.  Vorgebirge  ander 
t Nordseile  des  cläischen  Meerbusens  in  Acolis. 
Ag/in  ia,  q,  Armenien,  eine  Landschaft  Asiens, 
welche  östlich  Grossarmenien,  i.  Erzerum,  Kars, 
Wan  u.  Eriwan,  und  westlich  Klcinarmeuicn,  j. 
Aladuli,  hiess,  ta  ögn  xqg  Agg.  in  Grossarmenien 
_ das  Geb.  Masios,  j.  Karadscheli-Dag.  Adj.  dav. 
'Aftfiivios,  3. . der  Einw.  6 ’Agg.,  h.  Xen.  o 
auch  der  König  von  Armenien,  tö  ’Agp.  oigog  ein 
_Zweig  des  Antitauros  in  Kleinarmeuien. 
uggtvov,  tö,  buk.  Segel,  Takelwerk.  V. 

3.  s.  ägugioxio. 

'A(ffiijvti,  q,  Hafenort  von  Sinope,  j.  Akiimen. 
AQfiddtoti,  ö,  ein  Athener,  der  den  Hipparch  er- 
mordete. 
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äg/uodiatg,  Adv.  Sp.  passend,  bequem,  c«n- 
prucnter.  V on 

tcg/ioZco  u.  nQftoTzio,  f.  ■»('),  pb  pass.  ion.  agpo- 
orai  («puo's),  1)  zusainmenfügen.  zusammenpas- 
sen.  verbinden,  xl  «vi,  doch  auch  rl  n geig  xt  an 
etwas. übertr.  (faeri  ßaeivd.h.  Schritlvor  Schritt 
setzen;  od.  Einem  seine  Tochter  anpassen,  sie 
ihm  verloben;  auch  wohl  zusaimnenbinden,  fv 
xtvi,  compingo,  compono.  2)  inlr.  passen,  d.  i.  be- 
quem sitzen,  rt vt  nt gi  ti  od.  harmonieren,  int, 
ngos  xtva,  11.  unpersönl.:  es  ziemt,  ist  angemes- 
sen, mit  folg.  Acc.  c.  inf.  Part.  ägpoSoiv,  passend, 
xtvi  und  ngig  xt,  convenio.  3)  Pass,  passend  ge- 
macht. gestimmt  sein,  abs.  z.  B.  Saigtati  von  der 
dorischen  Harmonie,  auch  mit  hinzugef.  Acc.  rrjv 
aguoviav  in  die  Harmouic,  und  ilhertr.  ngög  xt 
oder  x ivi  sich  eignen,  oder  mit  dem  Dat.  xoig 
vopotg  den  Gesetzen  angepasst,  d.  i.  nach  ihnen 
gerichtet  werden,  4)  Med.  a)  für  sich  zusammen- 
iugen,  xtvei  sich  verloben  mit  Jmdrn,  sich  zum 
Weib  nehmen,  eigentl.  sicli  anpassen  dazu,  so 
auch  x i xtvi  sich  etwas  durch  etwas  anffigen  od. 
ankleben.  b)das  Seine  passend  machen,  stimmen, 
z.  B.  Ivfctv  seine  Lyra,  tempero. 
rippet,  Adv.  poet.  u.  buk.  eben,  jüngst. 
«Qfiovia,  x)  (äppöfro),  1)  ep.  u.  ion.  Zusanunen- 
fügung,  Fügung,  Fuge,  11.  dah.  auch  Bindemittel, 
Klammer,  üliertr.  Bund,  Vertrag,  meist  im  Plur., 
comvaacs.cummifsura.  2)  das  richtige  u.  passende 
Vcrliäftniss  aller  Tlicile  zum  Ganzen,  Ebenmaass, 
in  der  Kleidung,  im  Stil,  das  Passen.  Zusammen- 
slimmen,  in  der  Musik:  Stimmung.  Harmonie, 
Einklang,  concentus,  temperatio.  Dav. 
nppovtxoc,  3.  harmonisch,  der  Harmonie  kundig. 
ttqftog,  o (St.  dg,  s.  dgagioxto),  poet.  u.  Sp.  Fuge, 
also  auch  die  Stelle,  wo  zwei  Körper  zusammen- 
gefügt  sind.  dah.  Spalt,  Ritz  (im  N.  T.  das  Ge- 
lenk), compages. 

Sguoapa,  tö,  poet.  das  Zusamtneugefüglc. 
np/ro<ir  ov,  o (appofwl,  eigentl.  der  Ordner, 
im  Bes.  Name  der  spartanischen  Statthalter  in 
ihren  verbündeten  u.  eroberten  Städten,  auch  der 
Statthalter,  den  die  Multcrstadt  in  die  Golonic 
setzte,  wenn  diese  von  jener  abhängig  war,  überh. 
Statthalter,  Befehlshaber,  praefectus.  (Auch  dp- 
poemjp  u.  poet.  dgfiioxatg.) 
ilQftOTTIO,  S.  dpudjo).  fCQfa,  s.  cipvo's.  Dav. 
ayviixi^.iäoi.ri  (s.  «pvdp), Schafpelz, pellis  ovilla. 
«pverog,  3.  vom  Lamm  oder  Schaf,  xp ia  Lamm- 
fleisch. q>o»o>  Schafmord,  Hcerdenmord,  agninus. 
tlnttiö*.  ö (St.  dgv,  s.  dpvop).  ep.  Schafhock, 
Widder,  eigll.  Adj.  von  agvög.  dah.  dpr.  Stf 
männliches  Schaf.  Schafhock,  artet 
üg/vio/iat,  Den.  mit  Fut.  med.  dgvrjoopac.  aor. 

b.  Hont.  u.  Hat  dgvrjoao&at,  h.  Alt.  dgvqthjvai. 
Nein  sagen,  dah.  a)  abschlagen,  versagen,  ver- 
weigern, ablehnen,  xi,  oft  auch  ahs.  h)  leugnen, 
ableugnen,  verleugnen,  ahs.  od.  xi,  od,.  mit  Acc. 

c.  inf.  (mit  pij)  od.  oxt  u.  als  (mit  ov),  recuso, 
infittor. 

äffvBvtxiQ , ^poj,  ö (gew.  von  dgvig,  eigentl. 
wer  Bockssprünge  macht,  oder  mit  lat.  urinator 
zusammenhängend),  der  Taucher,  uriiuctor. 
"Aqvij,  ij,  1)  Stadt  in  Thessalien,  wahrscheinl 
zwischen  dem  Enipeus  u.  Apidanos.  2)  St.  in 
,Böotien. 

t'tQvijo i/zog,  3.  |ioet.  zu  leugnen,  iiifitiandus. 
ccppqarg,  fws,  >).  das  Leugnen,  Verneinung,  in- 
dgviav,  xi,  Sp.  das  Böckclicn.  [fitiatio, 

"Ayviaoa,  ij.  Stadl  in  Makedonien,  in  der  Nähe 
von  Oslrova. 
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tegvos,  gen.,  dat.dp»‘".acc.  ope«,  plur.  nom.  ägvtg. 
dat.  agvaot,  ep.  ägyeoat  (die  Stelle  des  ungehr. 
Nom.  vertritt  apvos)  (zusammen!).  mit  fpioe), 
das  männliche  Schar,  Widder,  lies,  junges  Schaf, 
La  mm,  ohne  Rücksicht  auf  das  Geschlecht,  aries, 
agnus. 

ii(jvvfiat,  Üep.  u.  verl.  Form  von  aigeo,  nur  Präs, 
u.  Impf,  a)  eigentl.  für  sich,  dann  auch  für  Andere 
(ttvi'j  davonlragen,  erwerben,  sich  verschaffen, 
verdienen,  gewinnen,  b)  bewahren.  Nanciscor. 

ttQOi/tlJV,  s.  «ipto. 

ägog,  to,  poet.  Nutzen. 

itQoOtq,  tat,  ij,  ep.  Ackerland,  arvum. 

«t>orij rjgot.  6,  ep.  ion.  poet.  u.  Sp.  Pflüger, 
Ackermann,  arator.  dgoxgtvg,  6,  buk.=nporrjp. 
Üqoxoc,  6 (opdm),  das  Ackern,  Pflügen,  überh. 
Ackerbau,  u.  poet.  als  Zeit  des  Ackerns  von 
einem  Ackern  nis  zum  andern,  also  das  Jahr, 
od.  Sopli.  0.  T.  270  die  Saat.  .Saatfrucht  (poet. 
auch  aas  Saatland);  übertr.  das  Kinderzeugen, 
die  Saat  der  Kinder,  /rüget. 
dporpiMei,  Sp.  — oepdro. 

(cqotqov,  tö  öporo,  lat.  aratrum ) der  Pflug. 
Üqovqk  [5],  n (selten  in  atl.  Pr.),  (dgom,  lat. 
arrum),  a)  Ackerland,  Saatland.  Feld,  u.  so  auch 
ein  bestimmtes  Maass  von  Ackerland:  Acker, 
Hufe,  in  Aegypten  100  nrjrett,  w.  s..  in  Hellas 
nur  50  Fuss  ins  Gevierte;  üliertr.  Mutterschooss. 
b)  überh.  Land,  c)  personif.  = Paia.  Dav. 
cigovgxcioq,  3.  zum  Feld  gehörig,  ländlich,  pis 
die  Feldmaus;  und  so  auch  von  einem  Dorfschau- 
spieler, der  auf  Winkeltheaternspielt,  agresti t. 
itftovj,  3.  pl.  pr.  ep.  dgocoot  st.  crpoüoi,  fut  -dam, 
pari.  perl.  pass.  dgrigopevot  (lat.  aro),  pflügen, 
ackern,  bestellen,  üliertr.  den  Acker  der  Liehe 
bestellen,  freien,  tiv«;  im  Pass,  entsprossen  sein. 
satus  sum. 

do.xtiyij,  ij  (dpitnfw.  lat.  rapina),  1)  das  hastige 
Zulangen,  an  sieh  Reissen  (Xen.  Üyr.  5,  2, 17'.  das 
Rauhen,  Ausplündern.  Raub,  Entführung.  Plün- 
derung,^!. im  Plur.,  dgnayqv  notttv  plündern 
lassen,  dgnayrjv  nottio&ut  eine  Plünderung  vor- 
nehmen, plündern.  2)  die  Beute,  dah.  dgnayt )v 
notttaffat  xt  sich  etwas  zurBeute  machen,  es  sich 
erplündern,  rauhen. 
agnciyi],'  ij.  poet.  die  Harke. 
aQnaypos,  ö,  N.  T.  Raub,  Beute.  [Kyzikos. 
'Ag.-idytov , to,  St.  an  der  Propontis,  unweit 
KQ.xai,<u,  f.  -£u,  alt.  dato,  auch  ttoopat,  aor.  ep. 
•oa  u.  £0  (attisch  nur  -««)  (Wz.  agn.  lat.  rapid , 
raflen,  hastig, ergreifen,  fassen,  fortreissen,  hin- 
vvegreissen.  «to,  fx,  naget  xivog,  schnell  weg- 
od.  cinuehmen,  rauhen,  entführen,  plündern,  aus- 
plüudern,  xi,  od.  auch  xtvä  groov  Einen  rasch 
11111  den  Leih  packen,  doch  auch  abs.,  ägnu£avxts 
dxoyivovxat  d.  i.  raptim;  übertr.  ntigdv  xtvos 
einen  listigen  Anschlag  gegen  Jindu  fassen.  Dav, 
dQ.rtcxTtif/,  rjgoi.  i,  cp.  Räuber,  raptor. 
agnattttttot.  3.  Adv.  -xö;,  Sp.  räuberiscli. 
«p.T«Aeog  , 3.  cp.,  Adv.  -Aecog  (W.  dgn.  dgndfa ) 
ep.  a) gierig  gesucht,  studiose  quaesitus.  b) gierig 
hastig,  raptim,  aride. 
ägnaUfa,  poet.  empfangen,  aufnehmen. 
cigxici. dyo;, o,  1^  ägna^m.  lat.  rapax',  plündernd, 
räuberisch  (ö  agn.  N.  T.  der  Räuber.) 
äg/xctOfia,  xi,  Sp.  die  gewaltsame  Hinwegfüh- 
rung, der  Rauh,  raptus. 

"Ag.vaou$,  6,  nßrdl.  Arm  des  Araxes,  j.  Harpasu. 
ä(f.Tt<fovri , q (Wurz,  dg,  s.  dgagionai,  nach 
Andern  von  ögnd{co),  Strick,  Faden,  laqueue, 
filum. 
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uQxt},  ij  (Wurz.  dpir,  s.  dpjrdfml,  1)  cp.  ein  Raub- 
vogel, wahrsch.  cincFalkcnarl,  harpa.  2)  (zu  lat. 
sarpio,  sarmentum),  poet.  Sichel. 

'Aq.zviu,  ij.  gcw.  im  Plur.,  die  Harpyie.  Sic  sind 
Sturmgötlinnen,  u.  von  spurlos  Verschwundenen 
liicss  cs:  die  H.  hätten  sie  weggcrafll. 
ÜQQdßiov,  mroj,  6,  Sp.  das  Angeld,  Unterpfand, 
dp-parop,  2.  unzerbrechlich,  unermüdlich, 
itp-patpos,  2.  Pi.  T.  ohne  Naht. 

3.  Jdppijv),  Sp.  männlich,  eiritis. 
ä(t(/evöofiiu  (dpoi/v),  poet.  Pass,  männlich  wer- 
den, mnsculesco.  [hafligkeit,  gencrositas. 

ij,  das  männliche  Ansehen,  Mann- 
«p-p/jxtog,  2.  (ßrjytvut)  (nicht  in  alt.  Pr.)  un- 
zerreisshar,  unzerstörbar,  undurchdringlich; 
üliertr.  unverwüstlich,  infraetns,  impenetrabilis. 
aQQIjVf  s.  dpoijr. 

aQQrjvrjs,  2.  buk.  bissig,  von  Hunden. 

ÜQ-Qtltoq,  2.  poet.  auch  3.  a)  ungesagt,  ungc- 
sprochcn,  verschwiegen,  dah.  uur  innerlich  ge- 
dacht (Soph  . Ant.  556],  od.  nicht  ausgesprochen, 
nicht  erklärt,  b)  zu  verschweigen,  unaussprech- 
lich. unbeschreiblich,  sei  es  als  gcheimnissvoll, 
heilig.,  «»*,’  sei  es  als  scheusslich,  abscheulich, 
dppijr’  dpp i}ro>>-  das  Allcrunsäglichste,  pijrä  xoi 
dppijraallcs,  was  dir  in  den  ungewaschenen  Mund 
kommt,  indictus,  nefandm.  c)  irrational  in  der 
Mathematik. 

icfy-ijv&fioe,  2.  ohne  Ehenmaass,  non  concinnus. 
dppvffpi'a,  7),  Mangel  an  Ehenmaass. 
«p-puoi'aiiros,  2.poet.nicht  alsGelssel  weggeführt, 
«ppuxtfo»  u.  ÜQQaxfhj , ij,  ion.  st.  nppcadrm  und 
oppcoöi  er.  [los,  non  fractus, 

üyo$,  o,  ij  (po>£),  poet.  ohne  Spalt,  hruch- 
d(i(y(i>OTta>  (dpp coaiof),  schwach,  dah.  krank, 
kränklich  sein,  aegrotö.  Dav. 

to,  Schwäche,  Kränklichkeit,  Un ■ 
pässiiehkeit,  Krankheit. 

oppraarto,  ij,  a)  ■=  dppoiorijp«.  h)  Mulhlosigkcit, 
Niedergeschlagenheit,  Unlust,  rivo's  zu  etwas. 
«<f-pcoffrog,2.  Adv.-ohmoc  (gibvvvpi),  schwach, 
ohne  Kraft,  kränklich,  krank,  lässig,  ti,  langui- 
dus,  languide. 

iiyönt  u.  älinl.,  s.  dporpi'crxco, 

«pfffvo-yfvijj,  2.  poet.  männlichen  Geschlechts, 
«pofvo-xofrjjs,  oo,  o,  N.  T.  der  Knabenschänder. 
ägoevo-itlrj^Tji,  2.  poet.  aus  einer  Masse  von  Män- 
nern bestehend. 

itiyorp),  evoe,  d,  ij,  äpos»,  to,  nur  selten  <zqq t)v, 
ncuton.  ioOgv  männlich,  auch  vom  wilden  Oel- 
baurn,  indem  der  zahme  der  weibliche  hicss. 
Suhst.  d öporjv,  der  Mann.  Ucherlr.  kräftig. 
Masatlua. 

ÖQtafii),  ij,  ion.  ein  persisches  Maass,  welches 
1 berliner  Scheffel  fasste,  artaba. 

Aqtuxti,  ij.  St.  bei  Kyzikos,  j.  Artaki. 
«prri/rog,  d (tifino),  Metzger,  Koch,  coquun.  Üav, 
ägzapim,  poet.  schlachten,  zerstückeln. 
äytiivij,  ij  (erptato),  poet.  Strick,  Seil,  Uiqucux. 
.fprrc|fp«rg,  oo,  d,  1)  Art-  I.  Maxpo'jptp,  S.  des 
Xcrxes,  von  465— 435  König  von  Persien.  2)  Art.  II. 
Mzrj/uov,  S.  des  llarcios,  König  von  Persien  405 — 
362.  3)  Art.  111.  Syoe,  König  von  Persien  362 — 
338  v.  Chr.  4)  Art.  ßijoffos,  wirft  sich  nach  Da- 
reios-  Tode  zutn  Regenten  Asiens  auf  u.  wird  von 
Alexander  besiegt. 

üqxcUo,  ion.  (tprfoi  (dfi'p  ca.  St.  d/sp),  1)  Act. 
aufhängen.cijiö  zivn;  \i.ini  ti  an  etwas. sutpendo, 
2)  Pass,  aufgehängt  werden,  und  im  l’crf.  rjpt ij- 
ottca  aufgchäugl  sein,  hangen,  diro,  i*  zivos, 
auch  hlos  zivt,  an  etwas,  durcii  etwas.  Ucherlr. 


von  Einem  oder  etwas  abhängig  sein,  auf  Einem 
od.  etwas  beruhen,  sich  aus  etwas  ergeben,  sut- 
pensus  sum.  3)  Med.  sich  au  etwas  hängen,  zu 
etwas  auschickeu,  mit  ls  ti,  auch  hlos  ti,  z.  R. 
vavpaiigv  sich  eine  Seeschlacht  zubcrciten,  An- 
stalten zu  ihr  treffen,  od.  mit  folg.  Inf.,  paro  me. 
ÜQtfj u>}g,  2.  {vgl.  dpriop),  wohlgcmulb,  frisch, 
gesund,  incolnmii. 

"Af/ttfiiq,  gen.  -idop,  acc.  -iv,  r],  Artemis,  hei  den 
Römern  Diana,  Tochter  des  Zeus  und  der  I.elo, 
Schwester  des  Apollo,  Göttin  der  Jagd,  daher  sie 
Pfeile  und  Bogen  führt,  loiiaiga.  Sie  blieb  stets 
Jungfrau  u.  es  wird  ihr  der  plötzliche  sanfte  Tod 
der  Weiher  zugcschrichen.  Dav.  Afyttfiiaiov, 
to,  ein  der  Artemis  geweihter  Ort.  Es  hiess  unter 
andern  so  ein  Vorgebirge  und  Küstenstrich  von 
Euböa,  j.  Cap  Syrochori,  berühmt  durch  die  Nie- 
_ derlage  der  pers.  Flotte  itn  J.  480  v.  Chr.  Ferner 
’AQtfftiaioq,  o.  ein  makednn.  Monat. 
dpTSuws  6,  N.  T.  Bramsegel,  Brainstangc. 
t’n/Ttut,  ion.  st.  dpraio.  Dav. 
äfiTijfia,  to,  ion.  Gehänge,  Ohrgehänge,  pendent, 
inauret.  (Sp.  auchr  angchängtes  Gewicht.) 

o{,  ij  (dprd®),  cigenll.  Ader,  dann  dp- 
tijpi'oi  xvivporos  Luftröhre,  arterin  aspera. 
ÜQTt,  Adv.  (St.  dp,  aprioj),  gerade,  eben,  gleich, 
neulich,  vor  Kurzem,  N.  T.  io>;  dp«  bis  jetzt, 
«»’  dp«  von  jetzt  an.  mit  dem  Art.  ai  dp« 
Jtipgjopßi  d.  i.  die  neulichen,  dp«  fitv  — dp« 
o*  bald  — bald,  modo,  nujier. 
ttgziafcrn  (dpnoc),  grad  oder  ungrad  spielen, 
dpndxis,  Adv.  gerade  Mal,  gerade,  d.  i.  mit  einer 
geraden  Zahl  mulliplicirt. 
ßpTi-yfvvjjiOf,  2.  N.  T.  jüngst  geboren. 
doti-däxgvg,  v,  poet.  so  eben  od.  auf  einmal  in 
Tliräncu,  modo  lacrimans. 

ßpTi-öpoirop,  2.  poch  eben  gepflückt,  eben  entweiht, 
dptt-fjtjjg,  2.  (ixoe)  ep.  trcfllich  oder  gewandt 
im  Reden,  dexter  vcrbix. 

«pTi-Jöyiß,  ij,  poet.  eben  erst  geschlossene  Ver- 
bindung. [ihn  schlingen. 

«pn'Joutii  ^opdv,  buk.  sich  zum  Reigen  ordnen, 
äpri-fl-av/jc,  2.  poet.  jüngst  gestorben. 
«pri-JtoAAog,  2.  («oUn'ffl)  poet.  genau  angclcimt 
odcrangcsclimiegt.ooHjiutinalus.  (Ucherlr.:  pas- 
apti -fiöfrijs,  2.  poet.  eben  erst  gelernt.  fsend.) 
«pci-pcäii;,  2.  von  geraden,  gesunden  Gliedern, 
fcpztog,  3.  (St.  dp  s.  dpapiffxm)  a)  gefüge,  gerade, 
passend,  augemessen, v treffend,  entsprechend, 
klug,  artig,  of  qjpfolv  dpria  ijir)  er  dachte  ihm 
Entsprechendes,  er  war  mit  ihm  Eines  Sinnes, 
congruu. s.  b)  gehörig,  so  wie  es  sein  soll,  voll- 
kommen, dpt.  tfpi  xotfiv  ti  in  den:  gehörigen 
Stande,  bereit  sein  etwas  zu  thun.  jniratus.  c) 
von  Zalilen:'grad,  Gegcns.  von  jrepiöoo'c  ungrad, 
par.  Adv.  dpzffoc,  eben,  jüngst,  ö dpi.  xdoip 
der  neue  Galle.  Modo. 

dpTi-nlouTos.  2.  poet.  neuerdings  bereichert  oder 
zu  Thcil  geworden.’ 

noti-.rovq,  xoäpe,  ö,  ij,  xavv,  zb  (nicht  in  alt. 
Pr.),  ep.  verk.  itpr/.TOg,  mit  gesunden  Füssen, 
dah.  flink,  rasch,  frischen,  munteren  Schrittes, 
pedibus  integer , celcriter  inccdens, 

« Qtioig,  kos,  ij  (dpii'fm=»«prt><«),  ion.  Einrich- 
tung, zrrpl  to  otüu«  die  äusserliche  Tracht,  cultiis 
dpn-TFäijc,  2.  eben  eingcweihl.  [corporis, 

dpr t-roxos;,  2.  (rtxrro,  texelv)  Sp.  eben  geboren, 
nuper  natus. 

dpii-ipfqpijp,  poet.  eben  jetzt  gesäugt. 
d(iti-<fQtov,  2.  (qppi]»)  trefflich  gesinnt,  klug, 
sehr  verständig,  ajitue  cogitando. 


äpu'xgidtos 

ngti-XQiatos , 2.  poet.  clicn  oder  frisch  auf* 
gestrichen,  reccns  tllilux. 

itQio-xonoq,  i,  rj  (ägtos  u.  lat.  cnqito),  Rrod- 
bäcker,  Brodbäckcrin,  pistor,  pistrix. 
«QTO-xoila,  7),  Rrodbäckerei,  pani/icium.  Von 
dpronoto';,  6,  Brodbäcker,  pistor.  [ jranem  coquo. 

i'tQt-oxrevot,  Brod  hacken,  Blut,  nach  Conjeclur, 
«qtoi;,  ® (schwerlich  v.  St.  up) , Brod,  hcs. 
Weizcnbrnd,  oft  im  Plur.,  panis. 

KQTO-oiTiat,  Brod  essen,  panc  veecor. 
ägto<vayia>.  jon.  =»  ägtoatzito. 

ÜQTVvat,  of  (dpttJvioi,  eine  Behörde  in  Argos. 
tiytvto  [»]  cp.  ion.  u.  N.  T.  u.  cp.  «ptiivo»  (»], 
ion.  fut.  -ö»i<a  (St.  dp,  dpnpfoxa»)  1)  Act.  u.  Bass, 
a)  ep.  zusammenfügen,  anfügen,  ansclzen,  an  ein- 
ander anschlicsscn,  apto,  constipo.  b)  ühcrli.  be- 
reiten (im  N.  T.  würzen),  zurüsten,  anordnen, 
ersinnen,  ipevtea  Lügen  schmieden.  Bass,  be- 
ginnen, 7*1  ro,  molior.  2)  Med.  cp.  sich  (sibij  be- 
festigen, tl  fv  ztvi  etwas  an  etwas,  sich  etwas 
bereiten;  übertr.  ßovhjv  seinen  Halb  anordnen, 
d.  i.  Ralbschlägc  fassen  und  gehen. 

(lovtfTiiq , ijpos.  o,  ion.  ein  Flüssigkeitsmaass 
(Nösel),  = xoioZr,  haustrum.  Vt> 

«tpöro  [v],  att.  auch  n#tir«i,  ion.  tlgvaato  (nach 
Ahrens  einerlei  t Wort  mit  igvo>,  nach  Bultm. 
verwandt  mit  tvgeiv  u.  fnav getv),  1)  Act.  ber- 
aufziehen,  schöpfen.  2)  Med.  für  sich,  für  sein 
Bedürfnias  schöpfen,  änö  u.  ?x  neos  von  od.  aus 
etwas,  und  zwar  t(  etwas  schöpfen,  aber  auch 
neos  von  einem  Vorrath  einen  Tlicil  schöpfen, 
übertr.  xtoöroe  an  sich  ziehen,  sich  aneignen, 
liaurio. 

ÜQZ-äyytlos,  6,  N.  T.  Erzengel.  [dpzByds. 

«PZ-ayrrac,  lak.  = äpz>jyftijc;  dpzdydc,  poet.  für 
ÜQXtuo-yovos , 2.  poet.  aus  uraltem  Geschlecht, 
origine  untiquus. 

t\gXJLt  oÄoyiut  - i oy of  . alle  Geschichten  erzäh- 
len, Veraltetes  reden,  antiqua  et  saepius  repetita 
memoro.  Dav. 

ägiaioloyla,  q.  Erzählung  alter  Geschichten. 
tioxnio-xlovtoq,  2.  poet  von  Alters  her  reich, 
altbegülert,  antiqua  opulcntia  praeditu*. 
ägzatonginrjs,  2.  ehrwürdig  durch  Alterlhum. 
alterthümlicn. 

3-  Adv.  -aio»s  (äqyq),  a)  uranfänglich, 
ursprünglich,  uralt,  alt,  allerthümllch,  von  Alters 
her,  von  jeher,  altebrwürdig,  altersscbön,  alther- 
gebracht, in  alterlhümlicher  Einfachheit,  altväte- 
risch,  oi  gleich  von  Anfang  her  aufgenommene 
Truppen;  od.  schon  benutzt,  verbraucht,  mit 
»atuio'j  verb.,  alt  n.  ursprünglich,  auch  prolcpt. : 
so  dass  cs  alt  wird,  bleibend,  li)  ehemalig,  früher, 
der  ältere.  Subst.  tö  dpz«iov  das  Stammkapital, 
td  üfittta  das  Stammvermögen.  Haus  u.  Hof,  tts 
rägyaia  in  alten  Stand,  dxö  zov  d g%aiov  von 
Alters  her.  seit  alter  Zeit,  ebenso  tö  agfaCdv  als 
Adv.  vor  Alters,  vormals.  Antiquus  (prisce),  per- 
petuus,  prior. 

•tQXatot (foxin,  q,  Sp.  altfränkisches  Wesen, 
prisca  vivendi  forma  Von 
lipgaiö-Tpo.TO^,  2.  altmodisch,  obsoletus. 
KQX-atQfOiK,  q,  u.  Sp.  «px-uipfffi«,  T“>  Re- 
amtenwahl,  Wahlversammlung,  meist  im  Blur.. 
dah.npy.  vnmistt,comitiacreandismngistratibus. 
Davon  _ [zum  Beamten  wählen. 

('PZ«‘pfo‘“?«>,  Sp.  Wahlversammlungen  hallen, 
a(txsioi'-  ion.  •‘QX’I’0*’,  to,  Regierungsgebäude, 
königliche  Residenz,  Stadthaus,  Sitznngslocal  der 
Beamten.  Gerichte,  des  Raths,  meist  im  Plur., 
domus  regia,  curia. 
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KQ^i-xKxoq , 2.  cp.  Unheil  anhebend,  qui  on~ 
gtnai i m alo  dat. 

aQXf-l o,  Herzog,  dux  populi. 
uQiiltios,  o,  poet.  dasselbe.  (La.  zw.) 
«pTCe-.vÄourog,  2.  poet.  Gründer  des  Reiclilhnms, 
Glücksbcginncr,  opum  fundator. 
rrozitoff.  o,  dor.  statt  ägxezqg,  poet.  Anführer, 
Kürst,  ttpoen;-  dpz.  Hcrrsclicrtbron. 

ÜQxt-Tvnav,  tö,  Sp.  Urbild. 

«pxeiia»  (a’pzds).  ep-  anführen,  gebieten,  uvl,  stim 
«pzi-yopos,  2.  poet.  choranführend.  [dmr. 

tl<fX,i’  V («pz<o),  1)  a)  Anfang,  Beginn,  auch  im 
Blur.,  wenn  cs  z.  B.  in  einer  Rede  die  erste  Dar- 
legung bedeutet.  Es  lässt  sich  auch  als  Ende 
übersetzen,  z.  B.  bei  einer  Kette,  einem  Seile  u. 
s.  w.  b)  Anfangspunkt,  Veranlassung,  Ursache, 
Ursprung,  IJuelle,  «pyijc,  an'  «ox’H  vom  An- 
fang an,  nah. «)  von  vorn  herein,  von  vorn  an,  von 
Neuem,  ß)  von  Alters  her,  von  jeher,  seit  sehr  lan- 
ger Zeit,  ö IZ  dpzös  yiropevot  wenn  man  ein- 
mal geboren  ist,  tv  «qxÜ  in  der  Urzeit,  x«t 1 
dpz«e  ,zu, Anfang,  anfangs,  sogleich,  auch  tö 
tat'  ägyai,  dpz»jv  u.  tpv  upzijc  zu  Anfang, 
zuerst,  von  vornherein,  von  Haus  aus,  meist 
mit  Negat.  von  vornherein  nicht,  durchaus  nicht, 
ganz  u.  gar  nicht,  auch;  nicht  einmal,  überhaupt 
nicht.  Initium.principium.  2)das  Anfangmachen, 
Anführen,  dah.  Regierung,  Herrschaft,  _ Obcr- 
commando,  Oberleitung,  zmög  und  x«td  tivos 
über  Jmdn,  fx  trifte  tijf  «pz-  von  der  Zeit  an, 
wo  ich  das  Commando  übernommen;  Staatsamt, 
obrigkeitliche  Stelle,  opz^v  <7pzs»v,  tv  «pzb 
tlvui  u.  älml.  ein  Amt  bekleiden  od.  verwalten, 
atigjal  die  obrigkeitlichen  Würden,  Behörden, 
Gerechtsame,  die  Staatsbeamten,  die  Regierung, 
das  Archontat,  auch  of  ln'  cr'pz“1"«  genannt-  üAi- 
gistratm.  3)  das  Reich,  das  Gebiet,  über  welches 
nian  herrscht.  Statthalterschaft,  Imperium. 
«pxB-yf  » )jg,  2.  (ytv,  s.  yiyvopai)  poet.  den  Ur- 
sprung des  Geschlechts  enthaltend,  überh.  ver- 
anlassend, tivo's  etwas,  origi nein  dans. 
agx->iyfrföqj,  ion.  und  -reu»,  poet.  den  Anfang 
machen,  and  tivos;  die  Oberherrschaft  führen, 
rieöj  über  Einen,  auspicor,  principatum  tenco. 
KQX-Vyöit  2..  °®>  ö.  u.  Fern,  kqx- 

nyirti,  itos,  >),  die  erste  Veranlassung  gebend, 
die  Oberleitung  liabcnd,  dah.  mit  ävqg,  qpn>$  der 
Oberanführer.JLeitcr,  das  Oberhaupt,  im  Bes.  aber 
bezeichnet  i upz  den  Urheber.  Ahnherrn,  Stamm- 
herrn. als  Bein,  des  Apollo  u.  der  Athene;  Stadt- 
begründer oder  Stadtbegründerin.  Sex,  auctor, 
pnnccps  generis. 

Adv.  von  Anfang  an,  von  Alters  her, 
ursprünglich,  gleich,  zuerst,  o primo  inde  ortu, 
ab  initio,  primum. 

e,  tö,  s.  dpzffov. 

«pzi-ypup.uattde,  *o»s,  ö,  Sp.  erster  Secretär. 
äf/xldior,  tö,  Deinin.  von  öpz'i.  ein  Aemlchcn 
kleine,  untere  Stelle,  od.  kleiner  Beamter,  magi- 
ftratus  inßmi  ordinis. 

«pjc-<fpe«jg,  ion.  u.  Sp.,  u.  ion.  atfzipeii«,  od. 
icifxtfQteos,  f>.  ö,  oberpricstcr,  lioheprieslcr. 
auch  alsUebcrselzung  des  lat.  pontifex  maximus. 
1‘rinceps  sacerdos.  Dav. 
npZirporixöp,  3.  N.  T.  hohcprieslerlich. 
KQX-ifva>avvti , ij,  Sp.  Obcrpricslerlhuin,  die 
Stelle  des  1‘ontifei  maximus  in  Born. 
»PZi-frfcopeo»,  ein  oipziOeiupof,  Anführer  einer  hei- 
ligen Gesandtschaft  sein, 
dpzf-xiioip,  ö.  Sp.  Erzdieb.  Räuberhauptmann, 
«p/ixö,- , 3.  (apzp)  zum  Herrschen,  üommandl- 
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reu.  zu  Staatsämtern  befähigt  oder  berechtigt, 
auch  im  Super),  der  im  Stande  ist.  seine  Herr- 
schaft am  weitesten  auszubreiten,  oder  mit  dem 
Gen.  dv&oiöxmv  die  Menschen  zu  beherrschen 
geeignet.  Imperandi peritus,  aptus  ad  regendutn. 
ti(/Xt-xvßf(ty»jT>ig,  ov,  6,  Sp.  Obersteuermann. 
princeps  gubenmtorum. 

«Qxt-on  oxdos,  6,  Sp.  Obemiundschcnk,  prin- 
ceps  pinccmarum. 

ägxt-xttgäxgs,  i,  Sp.  Seeräuberhauplmann. 
ägxi-xoiprjv,  ivos,  ö,  N.  T.  Oherhirt. 
ägxi-atnciycoyot;  i,  N.  T.  Synagogeuvorstand. 
uQxl<t*vi>  S.  ct'fiugfvf.  [Von 

äi/XitexTovho,  Sp.  Baumeister  sein,  architector. 
ri<jyt-TixTwf , ovoi,  6.  Architekt,  Baumeister, 
Unternehmer.  Im  Bes.  hiess  in  Athen  auch  der 
Thealerpächler  [Qtatgtovris)  so,  weil  er  die  Bau- 
lichkeiten des  Theaters  im  Stande  zu  hallen  halte. 
Architectus.  Dav.  [kunst  gehörig, 

»exttjxrovixdf,  3.  zum  Baumeister  oder  zur  Bau- 
aeyt-rfloj»))s,  o,  N.  T.  Uherzöllner. 
üfxi-xQixUvos,  o,JS.  T.  Obertruchsess. 
ätii-yxaaniaxgt,  ö,  Sp.  Oberster  der  llypaspistcn. 
"QXÖt;,  ö.  ep.  u.  poet.  Führer.  Anführer,  Heerfüh- 
rer, üherli.  der  Vornehmste,  auch  ägxbs  avrjg, 
dujc,  princcps. 

, mit  dem  Adj.  verb.  nQxtiov  (nach  Cnrt. 
von  der  Wurz,  agx,  Skt.  arh,  arh-ä-mi,  hin  werth, 
vermag,  kann).  I)  Act.  u.  Pass,  der  erste  oder 
voran  sein,  und  zwar  1)  in  Beziehung  auf  Baum 
n.  Zeit:  a)  vorangehen  (auf  dem  Wege),  Külirer 
sein,  absol.  und  tivi,  auch  iv  r toi  unter  Einigen, 
und  udov ~ tivi  Jmdn  einen  Weg  führen,  doch 
auch  bdoLO  u.  xara  xiXtv&a.  Mit  dem  Part, 
steht  esrhier  nur  verbunden,  nicht  constr.,  z.  B. 
orrjtrug  ggyt  nachdem  er  gewogen  hatte,  ging 
er  voran,  h)  vorangehen  (in  einem  Zustande), 
also  anfangen,  beginnen,  seinen  Anfang  nehmen 
od.  auch  der  Anfang  sein,  die  Veranlassung,  Ur- 
sache sein.  abs.  od.  vivo?,  doch  auch  r(,  z.  B. 
tl  Ator/jpo'v  zuerst  reizen,  oder  mit  dem  Inf.  oder 
Part.  tjtZ*  x*®*1  er  begann  mit  dem  Gehen.  Iler 
Dat.  xioi  bez.  unter  Einigen.  ^,  ix  tivos  von  et- 
was. Oft  verstärkt  durch  xgcötov,  cxi rö  rüg  dgxrjs 
u Ihnl.  2)  in  Beziehung  auf  Rang  u.  Einfluss: 
voranstehen,  an  der  Spitze  stehen,  mehr  sein, 
überragen,  mächtig  sein,  herrschen,  gebieten, 
beherrschen,  befehlen,  Anführer  sein,  Archon 
sein,  auch  zu  herrschen  beginnen  und  darnach 
streben,  ahs.  u.  rivor,  uvi,  doch  auch  xi,  u. 
zwar  nicht  blos  ti)v  ägrrjv,  sondern  auch  o vt 
«*’  agxg  in  was  er  (als  Rathgeber)  die  Oberhand 
haben  soll,  u.  zavra  in  gleicher  Weise,  od.  iv 
xtvi.  Pass,  mit  Ful.  med.  beherrscht  werden,  vxo, 
tx  tivos,  u.  vxo  ttn  unter  Jmdm  stehen,  sich 
beherrschen  lassen,  gehorchen.  Part,  o äprmv  der 
Gebieter,  Führer,  Archon,  dieOhrigkeit,  to  dgxov 
die  Allmacht,  Gottheit,  o dgrdptvos  der  Unter- 
than.  U!  Med.  zum  ersten  Mal  etwas  Ihun,  d.  h. 
an  taugen,  beginnen,  sich  daran  machen,  versu- 
chen, rtroc  mit  etwas,  auch  bei  etwas,  ähnl.  dxo, 
tx  Tivos  od.  ir  tivi,  od.  mit  Inf.,  doch  auch  absol. 
agxoaevos  im  Anfang,  beim  Beginn,  und  mit  eind 
tivos.  oft  s.  v.  a.  von  Einem  an.  ihn  nicht  ausge- 
nommen. Bei  sächl.  Suhi.  z.  B.  Ländern  auch: 
sich  erstrecken,  und  im  Bes.  bei  Opfern  = cinag- 
fopou,  z.  B.  fitliav  mit  dem  Zerlegen  der  Glieder 
für  die  Gottheit  beginnen.  Incipio,  auctor  stm, 
rego,  praesum. 

äftxaw,  ovtos,  6,  eigen  tl.  Part,  von  «gx<o,  w.  s. 
Im  Bes.  in  Athen  : Archont,  Mitglied  der  höchsten 


Regierungsbehörde.  Staatsbeamter.  Es  waren  ih- 
rer neun,  von  denen  der  erste,  nach  welchem  das 
Jahr  bezeichnet  ward,  ägxtor  schlechthin  hiess, 
der  zweite  ägx-  ßatnUvs,  der  dritte  xoli/iagxos, 
die  andern  sechs  btnuoihtat.  Praefectus,  impe- 
rator,  magistratus,  Archon. 

ÜQtuyri,  rj  (äggya),  1)  Hülfe,  Beistand,  Schutz, 
Balsam,  ix’  ägwyji  tivi  Einem  zu  Gunsten,  oxga- 
ttibxis  Kriegsunterstülzung,  tivo's  Jmds,  doch 
auch  für  etwas.  2)  der  lleereszug,  insofern  man 
durch  seine  Theilnalime  daran  Unterstützung  lei- 
stet, auxilium,  jiraesidium,  levamen. 
aQovydß , 2.  (apij'yo»)  helfend,  heilsam,  förderlich, 
Tivi  Einem,  dag.  nvdc  u.  xgos  xi  für,  in  etwas. 
Subst.  Helfer,  Beistand,  Unterstützer,  vivdf,  z.  B. 
lixiäar  oder  Ivtetnv,  insofern  Orestes  ilcm  Vater 
zu  seinem  Rechte  hilft,  v«o'e  Förderer  des  Schif- 
Jes.  Saluiarit i,  auxiliator.  [aroma. 

äffio/ua,  rö,  Gewürz,  wohlriechende  Kräuter, 
(i</ajfinro~ip6(?og,2.  Sp.  Gewürzkräuter  tragend, 
odorifer.  > [cuftus  patiens. 

(igmoiftoi,  2.  (dpo'm)  poet.  boacherbar,  besäbar. 
«ffai,  «itffi/ii,  s,  a’drou.  dufvai.  doauiv  s.  aroa. 
ä-adXfvtoq,  2.  poet.  u.  Sp.  ohne  zu  schwanken, 
unerschütterlich  fest,  inconctimnts. 
aödpn&og,  rj  ;ä  ä)  (nach  Benf.  u.  Doederl.  ver- 
wandt mit  opijxnv),  cp.  Badewanne,  labrum. 
a-aarros,  2.  {tsaivia  , poet.  hartherzig. 
ä-oaQXO$,  2.  Sji.  nicht  fleischig,  mager,  strigosus. 
uOao&ai , s.  aurvai.  itUtcto,  s.  üda>. 
äoiiiptitt,  ti,  Undeutlichkeit,  Ungewissheit,  Dun- 
kelheit, obscuritas.  Von 

ti-acuftrjg,  2.  undeutlich,  unklar,  zweideutig,  dun- 
kel: vi(  äoatpfOTiga  toTiv  die  Nacht  giebt  min- 
der deutliche  Wahrnehmungen;  incertut,  dubius, 
obteurut.  Adv.  -<pi ög,  unsicher,  zweifelhaft,  ohue 
sichtbaren  Grund,  blind,  dubic,  sine  causa  ma- 
nifetta. 

daaoftai  [«]  (aoij),  Pass.  ion.  sich  betrüben,  iij» 
itiviov  i xi  tivi  im  Herzen  über  etwas,  moerorc 
afficior. 

ii-oßf<Jzoc,  2.  u.  3.  (oßivrvfu)  ep.  poet.  u.  .V  T. 
unauslöschlich,  überlr.  unaufhörlich,  unermess- 
Jich,  endlos,  qui  non  cxtinßuitur,  indefeteus. 
ito/ioioq,  j,  Sp.  der  Russ,  Kohlenstaub,  fuiigo. 

< laißtuc , rj,  Irreligiosität,  Gottlosigkeit,  Ruch- 
losigkeit, xfgl  ihavg ; impietas. 
äaeßioi,  sich  an  der  Gottheit  oder  am  Heiligen 
vergehen,  gottlos  handeln,  frevelnd  entweihen, 
thcils  abs..  tlioils  sfs  oder  xigl  tiva,  bisw.  in 
l’fbdlg,  ei  äotßovvzts  die  Enlweiber.  Impins 
tum,  impie  facto.  Dav 
itoißtiput,  to,  Gottlosigkeit,  impie  factum, 
il-atßijs,  2.  am  Göttlichen  frevelnd,  gottlos, 
juchlos,  frevelhaft,  abs.  und  xtgi  Tiva,  impiut, 
adtiv,  s.  aptvai.  [ tu' fort  tut. 

d-atigaxos,  2.  poet.  ohne  Leitseil. 
äöti.yaiv <o,  f.  yijooi,  freveln,  lascivio. 
lioihytta,  g,  Uebermutli.  Frechheit,  Lüsternheit, 
Ueppigkeit,  lascivio,  protervitas.  V. 

«<Je  Ayijg,  2.  Adv. -y<ö«,  ausschweifend,  verschwen- 
derisch, frech,  libidinosus,  petulans,  petulantcr. 
ä-oiXtjVoq,  2.  mondlos,  illunis. 
ä-otftvos,  2.  Sp.  unehrbar. 
aotxxiai,  poet  =•  äoeßim.  Von 
ä-tsiXTos,  2.  poet.  ■=  «aißrjs. 
üöto&t,  s.  aptvai. 

äa»i,  g (cfufvni  [öl,  sättigen),  eigcntl.  Uebcrsätti- 
gung,  also  Uebernruss,  Missmuth,  Leid,  molertia, 
dolor. 


äarjfiavtos  — 

rc-0/jfictrroq , 2.  ep.  dem  niclit  licfolilen  wird, 
also  ohne  Führer,  praefectum  non  haben». 
«•Oij/tot;,  2.  foijuo',  1)  ohne  Abzeichen,  yjimds 
ungeprägt:  dah.  auch  iinhcrühml,  non  signatus. 
2j  lon.  poel.  u.  H.  T.  kein  Zeichen  gebend,  dah. 
unverständlich,  nicht  andeutend,  unhemerkhar. 
Subst.  äar/fia  ßoijs  die  undeutlichen  Laute  des 
ä-ajjiiant,  2.  ])oel.='«a^uo;  [Schreies.  Obscurus. 
üo9-ivtia,-\oo.tiri (zw.)  und -fif.ij, Unvermögen. 
Schwäche,  Krankheit,  auch  ß(ov,  des  Vermögens, 
tl.  i.  Dürftigkeit,  od.  auch  Schwachheit,  tenuitas, 
imbecillilas,  aegrotatio. 

äoO-triat,  unvermögend,  schwach  sein,  kränkeln, 
krank  sein,  hiimms  potens  sum,  aegroto.  Dar. 
äa&irgua,  tö,  N.  T.  Schwäche,  (je wissensscrupcl. 
ü-qlteyiiq,  2.  Adv.  -<üc,  kraftlos,  unvermögend, 
tä  omgaxi  u.  ttu's  xQrjaaei.  schwach,  machtlos, 
wpo's  rivn,  auch  unhedeulend,  nicht  gewachsen, 
und  von  Armeeaufstellung:  ohne  Tiefe.  Subst.  tö 
dafttvfs  die  Schwäche,  u.  ähnl.  h dofrfvfc  fpyf- 
tot  es  läuft  auf  Unhedeutemles  hinaus.  Infirmus, 
imbecilltts,  tenuis,  aeger,  imbecilliter. 

(idOeri)),  s.  aalHveta. 

«a&tröto,  entkräften,  schwächen,  debilito. 
t'colb/iu,  tö  (oio,  s.  ärjut,  üi'o&eo),  schweres, 
kurzes  Athinen.  Keuchen,  lleklemmung,  ?zft0 
agyaUaän&tiati  er  keuchte  oderalhmctc  schwer 
auf.  Anhelatio.  Dav. 

üa tb fiitivto , ep.  poel.  u.Sp.  schwer  alhmcn,  nach 
Luft  schnappen,  keuchen,  bekloinineu  sein, 
röcheln.  Anhelo. 

Aaiu[ä  D,  n.  Asien,  bald  überli.  den  Osten,  Ao!a 
yi).  bald  einen  Theil  von  Afrika  mit,  bald  blos 
Kleinasieu,  bald  das  persische  Reich  bezeichnend, 
dah.  ij  ära  u.  Ö xaxto  'Aula  Oberasien  u.  Vorder- 
asieu,  oder  Iv xog  oder  öxröj  t o v Trtvgav.  Adj. 
'Aaiavös,  S.o’Ao.  der  Asiat,  od.  Aöuiq,  dSos, 
t g.  poel.  asiatisch.  [der  Provinz  Asien. 

Aaiapzii.  o,  X.  T.  der  Asiarch,  Oberpricsler  in 
2.  poel.  u.  Sp.  eisenlos,  sch  wertlos, 
ferro  ca cum. 

ä-ai*X»s,  2.  Sp,  nicht  ekel  im  essen. 

Aelivrj,  r)  [ ],  l)Sladl  in  Argolis,  j.  Porto  Tolo. 

2)  Stadt  an  der  Südspitze  Messeniens.  3)  Stadt  in 
Laconien.  zw.  Taenarum  u.  (lythium.  Der  Kiew, 
ö Aamafog. 

d-mvgi , gen.  -tos,  2.  (<uvo;iai) . 1)  pass.  ep. 
ion.  u.  poet.  unverletzt,  unbeschädigt,  illaesus, 
incolumis.  2)  act.  nicht  verletzend,  unschädlich, 
ruhig,  unverletzt  erhaltend,  non  laedens,innoxi  u». 
Adv.  -<ö£,  ohne  Schaden  zu  thun,  Superl.  äs  «ot- 
vioxaxa,  so  wenig  Schaden  als  möglich  thüend. 
_si«e  imurtVi.  _ (südlich  vom  Tmolus. 

’Aatoq,  3.  asiscli,  1 eipdv  die  asischc  Au  in  Lydien. 
ao tg  [er],  iof,  ij  (uacii  Doederl.  von  öfftiv,  so  dass 
es  nicht  Schlamm,  sondern  Saud  bedeute),  ep. 
Schlamm, __  Unrath,  limus.  ( fero . 

äalxiot  (öonoc),  nicht  essen,  hungern,  inediam 
« olxlet,  g,  ion.  poeL  u.  N.  T.  das  Nichtessen . im 
Plur.  das  Hungern.  Kasten,  inedia.  Von 
ä-ofxoc,  2.  ohne  Essen,  fastend,  nicht  gegessen 
habend,  mit  nüchternem  Magen,  nüchtern,  cibi 
expert,  ieiunus. 

n.ffxöios,  2.  buk.  nicht  aufgegraben,  nicht  gejätet. 
Aaxciloiv,  mvos,  ij,  Stadl  der  Philister  in  Palä- 
stina, j.  Ascalou. 

Aoxttvit],  g,  Landschaft  in  Kleinasieu  am  askani- 
schen  See  an  der  Grenze  von  Mysien  u,  Plirygien. 
ri-oxaoda/ivxxi,  (oxafiagvomo),  Adv.  ohne  zu 
blinzeln,  mit  unverwandtem  Blick,  oculis  non  iti- 
ctantibus  i.  e.  fixis. 
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ec-axtlgg,  2.  (oxiUw  mit  « cuplion.)  ep.  cigenll. 
ausgetrocknet,  dah.  erschöpft,  kraftlos.  Neiitr. 
noxfJU'e  als  Adv.  neben  Adv.  adxfXfaiq,  hart, 
fest,  unerbittlich,  beständig,  cxsiccatus,  sicais, 
durue,  sine  intermissione. 
ä-axi.xaf/vos,  2.  poet.  unbehauen,  rauh,  impolitue. 
ä-oxtitxoi 2.  (oxixpao&at)  unüberlegt,  ununter- 
sucht, non  consideratus.  Adv.  -f.xrtog,  nicht  um- 
sichtig, äox.  fxtiv  nvos  etwas  ausser  Betracht 
.lassen,  inconsiderate.  rationem  nullam  habeo. 
ä-axFvrj$,  2.  ion..  u.  itaxevog,  2.  poet.  ohne  Ge- 
rälhe,  ohne  Werkzeug,  ohne  Rüstzeug,  ungerü- 
stet. mit  dem  Gen.  äoniieov  z t xni  orpKTOÖ  ohne 
den  Schirm  der  Schilder  und  des  Heeres,  instru- 
mentis  carens,  imparatu», 
äoxia»,  imperf.  3.  pers.  sg.  ep.  rjoxuv  st.  gaxtrv, 
Flciss  u.  Sorgfalt  verwenden,  u.  so  1)  ep.  ion.  u, 
oet.  geschickt,  künstlich,  kunstvoll  verarbeiten, 
earboiten,  mit  Kunst  fertigen,  z.  R.  yopö»  d.  i. 
kunstvoll  darstellen,  ebenso:  künstlich  glätten  : 
überli.  auch  künstlich  ausstallen,  mit  u.  ohne 
xöopm  u.  ähnl.  Dali,  schmücken,  dah.  gaxquivos 
geschmückt,  künstlich  verziert,  abs.  d.  h.  mit 
Malereien  u.  Sculptureu,  thcils  zivl  mit  etwas, 
auch  im  Übeln  Sinne:  loy tp  mit  Trug  ausstaffirt, 
llieils  abs.  äoxgtsag  bei  andern  Verb.  = Adv. 
künstlich.  2)  sich  belleissigen.  n'  einer  Sache  z.  B. 
xnv  üXgfteiav  der  Wahrheit,  überli.  etwas  ein- 
üben,  üben,  sich  in  etwas,  es  treiben,  auch  xivu 
Einen  einühen,  und  toxi  n Einen  in  etwas,  und 
so  ngög  xi  od.  tum  ini  x tva  Einen  durch  Uebung 
zu  etwas^zu  einein  mächtigen  .Gegner  machen. 
Im  Pass,  rjaxgxai  ägtivov  tis  dyäva  er  ist  zum 
Kampf  besser  gerüstet,  ijoxgpevoe  ein  geübter, 
d.  i.  gewandter,  tüchtiger  Mann.  3)abs.  sich  üben, 
bes.  gymnastische Uehungcn  treiben,  er  gaxgxäg 
gut  eingeübt,  einexercirt,  mit  folg.  Inf.  sich  gc- 
wöhuen  etwas  zu  lliun.  4)  Med.  sich  belleissigen. 
sich  üben,  mit  folg.  Inf.  etwas  zu  thun,  colo, 
exerceo. 

äoxtifhjt;,  2.  [Ableitung  zw.),  ep.  unversehrt,  un- 
verletzt, wohlbehalten,  incolumis. 

«oxijpa,  tö  (äaxim),  Uebung. 
iS-uxifvos,  2.  Sp.  obdachlos. 
aoxgais,,  «ms,  ij  (doxsai),  Uebung,  lies,  die  gym- 
nastischen Uehungcn  und  die  ganze  dazu  ge- 
hörige Lebensweise  der  Athleten,  wie  Xen.  mein. 

з,  14.3;  von  Pflanzen:  die  Pflege.  Constr.  tivös 
in  etwas,  ngos  xt  zu  etwas,  od.  mit  Adj.  nolt- 
gixij  für  den  Krieg,  exercitinm,  exercitatio, 
curatio. 

«tfxiyröog,  3.  Adj.  verb.  von  duxern,  zu  üben, 
äoxgxiov  man  muss  üben,  exercendus,  exercere 
oportet. 

ritJxgxgg,  ob,  6,  der  künstlich  Eingeschulte,  bes. 
der  Athlet  von  Profession,  bildl.  mit  xalö i*  xdyo- 
O-är  tfymi  eingeübt  in  allem  Trefflichen.  Kxer- 
citatus,  athleta. 

äoxr/xoi;,  3.  I1  ep.  künstlich  od.  sorgfältig  her- 
gestellt, vfgia  fein  gesponnen,  accurate  factue.  2) 
der  Uebung  fähig  und  bedürftig,  quod  exer- 
. citatione  coniparari  polest. 

Aoxlqxtöt;,  6,  Aeskulap,  hei  Horn,  und  Sopli. 
thessalischer  Fürst  und  trefflicher  Arzt.  Seine 
Söhne  i AoxXrj.xidfu  u.  AifxXtjxitidai'  waren 
Podaleirius  u.  Machaon.  Von  ihnen  leiteten  sich 
oi  Aaxlq.xicidai , eine  berühmte  Schule  von 
Aerzteu  iu  Kos  und  Knidos,  ab.  Aeskulap  selbst 
galt  später  als  Sohn  des  Apollo  und  der  horonis 

и.  G(olt  der  Heilkunsl.  Ein  Tempel  von  ihm  liiess 
tö  ’Aaxiti.xitlov  oder  auch  rö  Aaxi-g.xtov. 
Aesculapiut. 
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d-oxo.roq,  2.  (axoxia)  1)  act.  cp.  u.  poct.  unvor- 
sichtig, unhcd.iclil.sam,  nicht  beachtend,  nvo; 
etwas, non  respiciens,  non curans.  2)pass.  poeba) 
nicht  gesclicu,  unvorhergesehen,  unberechnet, 
nicht  erwartet,  h)  nicht  zu  sehen,  unabsehbar, 
unendlich,  yprivog  unberechenbar,  unerklärlich, 
entsetzlich,  quod  oculos  rfl'ugit,  non  comptUabilis, 
immensus. 

tioxoq,  o,  1)  lederner  Schlauch,  lies,  zu  Aufbe- 
wahrung des  Weins,  afyitos  von  Ziegcnleder,  od. 
ßooi  von  Itindshaul,  uter.  2)  überh.  cp.  u.  ion. 
Haut,  Balg,  aäis. 

äaxtoliriCto,  cigenll.  an  den  Askolien,  d.  i.  dem 
Schlanchfeslc,  mit  einem  Beine  auf  den  Scliläu- 
eben  tanzen,  flbh.  auf  Einem  Beine  springen,  salio. 
üa/utc,  io,  ion.  IctiOfia  das  Gesungene, 

Gesang,  Lied,  lies.  Spotllied,  cantilena. 
ilo/itvoi ;,  3.  Suporl.  äopiviazatos,  Adv.  -ivatg 
(=  ijffpjvof  v.  ijflofiai,  bvSäveo,  verwandt  mit 
lat.  suavis  u.  deutsch  süss),  freudig,  erfreut, 
froh,  gern,  willig,  in  Adicctivform,  wo  der 
deutsche  Ausdruck  das  Adv.  erwarten  licssc: 
qpiiyfv  da/tivos  ix  ftttva toio  er  war  froh,  dem 
Tode  cnlllohoH  zu  sein,  {pol  3i  xiv  dauivm  : tz] 
es  würde  mir  erwünscht  sein,  dop.  xotho  über 
das  erfüllte  Verlangen.  Laetus,  Ubentcr. 
et-tjo/loixoq,  2.  Sp.  nicht  ungehörig,  conccnicns. 
ü-oo<foq,  2.  poei.  unweise,  insipiens. 
äa.KiCa/ini,  Dep.  med.  {axam),  cigenll.  an  sich 
(au  die  Brust,  in  die  Arme)  ziehen,  dah.  t) freund- 
lich empfangen,  bewillkommnen,  hegrüssen,  auch 
zärtlich  Abschied  nehmen,  u vd  von  Einem,  u.  so 
auch  mit  td  vozaza,  oft  ioi'e  xsgai  u,  llinl.,  mit 
den  Händen,  und  nva  n Einen  als  etwas  hegrüs- 
sen ; ««jrdjfffttai  iciv  = jjfripfiv  läv.  2)  Uebcrh. 
zärtlich  sein  gegen  Einen,  ihn  oder  auch  etwas 
gern  haben,  herzen  u.  küssen,  lieh  haben,  freund- 
lich mit  Einem  thun,  mluto,  am plector. 
ä-cutaiifto  (=»  axaigeo,  mit  cuphon.  «),  ep.  ion. 
ii.  poet.  zucken,  zappeln,  xöitaai  mit  denFüsscn ; 
schlagen,  pulsiren,  palpito. 
äoxalaOog,  b,  ein  dorniges  Gesträuch,  aspalathus. 
(iaxdgecyoq,  6 (Boeder!,  vergl.  das  lat.  fragus  die 
Erdbeere),  Sp.  Spargel,  asparagus. 
ä-0.ragzoq,2.(oxeifa>)  ep.  a)  ungesäel,  non  intus. 

h)  unbesäet,  brach,  non  consitus. 
uqxdeteoq,  3.  u.  2.  ep..  Adv.  -imq,  ep.  u.  poet.  u. 
äoxadroq,  3.  Adv.  ion. -füg [ccoTict^nuai \ l)  will- 
kommen, erwünscht,  lieh,  angenehm ; aexaoz 6- 
itpoveine  erwünschtere  Sache.  Neutr.  daxaazov 
als  Adv.  erwünscht.  2)  froh,  freudig,  erfreut,  zu- 
frieden, gern,  ciaxaaiov  zovyi  xaxozzjzog  fXvocev 
zu  seiner  Freude  erretteten  sic  ihn.  Gratus,  iuctm- 
dus,  laete,  blande,  libenter. 
üoxattua,  io  (dairdjopai),  poet.  Gruss,  Liebko- 
sung, Umarmung,  amplexus. 
äaxuapbg,  o,  Sp.  Gruss,  Begrüssung. 
"Ao.rtviSoq,  /),  Stadt  in  Painphylien,  j.  Minugat. 
Der  Einw.  d ’Adxivöioq. 
ti-oxeQftoq,  2.  (aTtf'ega)  ep.  ohne  Samen,  ohne 
Nachkommen,  sine  prole. 
d-o.tfqxi?  {oniqxa>  u.  d intens.),  cp.  Adv.  eilig, 
dah.  eifrig,  heftig,  hitzig,  emsig,  unablässig,  rast- 
los. festinans,  cum  magno  stuelio,  sine  inter- 
missione. 

ri-o.-ieroq,  2.  (=  deixizog  von  einem  St.  atzt 
sagen)  ep.  u.  poet,  unsäglich,  unaussprechlich, 
dah.  unsäglich  gross,  viel,  unendlich.  Neutr. 
äoxttov  als  Adv.  gewaltig,  quod  dici  non 
} zotest,  Ingens,  immensus. 


- äuraxtog. 

lidAidfj-OTQOtpoq,  2.  poeU  den  Schild  (am  Rie- 
men, ffrpdijjoä)  schwingend,  scutum  rotans. 
äoittd g-tfOQoq , 2.  (tpigto)  poet.  schildtragend, 
scutum  ferens. 

äaxtdtmtziq,  ov,  o,  cp.  schildgewappnct,  schild- 
tragend. chpco  armatus. 
äaxtS-ovxys,  b,  poct.  der  Schildträger. 
üaniäo-'piQfitov,  2.  poct.  gewappnet  (And.  vom 
Krieg  sich  nährend).  [fleckt. 

a-axilog,  2.  (axiiog  Schmuzfleck)  N.  T.  unbe- 
t’to.xiq,  i'Jos,  i),  1)  der  Schild,  sowohl  der  grosse 
Ovalschild,  so  gross  wie  der  Krieger,  als  der 
kleine  kreisrunde,  meist  von  starkem,  zuweilen 
siebenfachem  Riudsledcr,  mit  Melallplalten  be- 
legt, einen  Buckel,  bptpalog,  in  der  .Mitte,  Trod- 
deln, #o«r»oi,  am  Rande.  Er  wurde  an  einem 
Riemen,  zilapibv,  getragen  u.  hatte  Grille  oder 
Handhaben,  xavövte,  xogxaxeg,  od.  auch  nur  eine 
<5z«vr>.  Weil  er  an  der  linken  Seite  getragen 
wurde,  liicss  ix’  ««jri’do  linksum,  xag"  äaxiia 
od.  dexitag  links,  doch  auch  am  Schilde  vorbei. 
Ucbcrlr.  Schirm.  Schulz.  Gefecht.  Scutum.  2) 
schwergewappnete  Krieger,  öxtoxioyilfi)  doxig 
ein  Heer  von  8000  Schildträgern , doch  auch  im 
Plur. : ix’  äoxiöag  xevtt  xctl  tixotji  zdzzto9at 
die  lloplitcn  25  Mann  hoch  aufstellen,  so  auch 
ix’  dexiSmv  ziz«z&ai.  Scutatus.  (N.  T.  Namen 
einer  Schlangenart.) 

äo. xtdxrig,  ijpoj,  o,  poet.  äaxKTtzjq,  ov,  b,  poet. 
u.  cia.xiotaiQ,  ogog,  b,  poet.  beschlldet,  schild 
gewappnet,  clipcatus.  [los,  feig,  ignavus. 

u-axüayxvoq,  2.  poet.  ohne  Eingeweide,  lierz- 
ei-OJioviSoq , 2.  (oxorS ij)  1)  ohne  Opferspende, 
ohne  abgeschlossenen  Vertrag,  ohne  Waffenstill- 
stand, ohne  Bünduiss.  üviitaitat  zovg  vtxgovg 
daxovSoyiiie  Todlcn  aufliehcn  ohncWaflcnstill- 
staud,  cd  doxaviov  die  Ründnisslosigkeit,  Neu- 
tralität. nuTlo  foedere  icto.  2)  unversöhnlich,  im- 
placabilis.  [consitus. 

ii-oxogoq,  2.  (ojtfipro)  unbesäet,  unbestellt,  non 
ti-a.xovdaotoq,  2.pocL  nicht  zu  erstreben,  nicht 
zu  betreiben,  non  expetendus. 
ä-dxov<fei,  Sp.  u.  cp.  äo.xovdl  (oxovSq),  Adv. 
ohne  Anstrengung,  ohne  Mühe,  ohne  Gegen  wehr, 
ruhig,  sine  contentione.  [ttvd,  etwas,  einiges. 
äooa,  ion.  st;  «ziva,  s.  oonj.  ütioa,  ion.  statt 
äaoäQiov,  id,  Sp.  das  röm.  us,  cigenll.  Diminu- 
tivf..  dah.  übern,  unbedeutende  Summe  — unserm 
_ Heller,  Pfennig.  [Orte  bei  Milet. 

’Aoonoiti,  g,  Bein,  der  Athene  von  Assesos,  einem 
’Aaoivägoq,  d,  Fluss  Sicilicns,  j.  Fiume  di  Nolo. 
(iiJOor.  Adv.  Gorapar.  zu  dyx i statt  d^yiov  (nicht 
in  alt.  Pr.),  näher,  nvdcJmdm,  auch  patlov  aooov 
immer  näher  und  näher.  Davon  neuer  cp.Compar. 
t (lOOOTtQa),  näher,  mit  Gen,  Propius. 
‘Aaovgla,  g,  1)  Landschaft  in  Asien,  j.  Kurdistan, 
mit  der  Hauptstadt  Ninivch  (NCvog),  doch  nennt 
Her.  auch  2)ein  südliches  mit  Babylon  u.  3)  Spät. 
Syrien  so.  Xen.  nennt  aber  4)  das  assyrische 
Reich  überh.  so.  Adj.  'Aoovpiog,  3.  Der  Einw. 
b’Aaa.,  bei  Xen.  auch  der  König  der  Assyrier. 
ilaato,  atl.  zsgz.  st.  rfiWw,  w.  s. 
ä-atczfbfniToe,  2.  l)  linahgcmcsscn,  nicht  feslgc- 
stelll,  unslät,  inxtabilis.  2)  nicht  abzumessen,  un- 
berechenbar, unsicher,  unbestimmt,  t d üazd9pz]~ 
zov  die  Unherechenbarkeil,  improvidus. 
‘'Aoxaxoq,  ij.  Stadt  in  Akarnanien,  j.  Dragomcstre. 
ic-flraxToq,  2.  (eidf<o),  Adv.  -xti  [r],  nicht  trö- 
pfelnd. reichlich  sich  ergiessend,  vSdzav  dem 
reichlich  Gewässer  ausslrömen.  poct.  auch  mit 
vielen  Thränen,  copiosc  flucns,  non  stillatim,  fuse. 
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ecarimfafs,  ov,  S,  Sp.  Eilbote,  persisches  Wort, 
nunfius. 

ä-OzüOiadTOq,  2.  (Adv.  -uaziag)  nhneParteikäm- 
pfe.  irpöc  arpüg  nvzovg  unter  sich,  seditiunum 
ä-truzito,  Sp.  unstät,  sein.  [tmmunis. 

ä-axüepiq,  iSog,  ij  (tl  cuphon.),  die  Rosine,  »ca 
passa. 

ii-Ox äxv$,  «oj,  i (a  euphon  ),  cp.  u.  ion.  Korn- 
ähre, sptca,  (losigkcil,  abseniia  tecti. 

(\-Oxiytcazoq,  2,  unbedacht,  vorder.  die  Dacli- 
äattloq,  3.  u.  2..  Adv.  -eiatq,  (äazv)  städtisch, 
dah.  fein,  fein  gebildet,  witzig,  hübsch,  urbanus, 
urbane,  face  tun,  venustus. 
ä-axttitxoq,  2.  (azn'ßm)  poet.  unhelreten,  ztvC 
von  Jmdm,  pede  intentatus. 
ä-axtfif  fic,  2„  Adv.  -epitoq  (aztpßm  = ozeißco), 
ep.  dicht,  fest,  unbeweglich,  unerschütterlich 
Neulr.  auch  als  Adv.  Immotus,  constans,  firmiter. 
ä-Gxivaxzoq,  2.  poet.  nicht  seufzend,  ohne  zu 
seufzen,  non  ingemiscens. 
äaziov,  Adj.  Verb,  zu  aim. 

«•otfjrtof,  2.  poet.  ungekränzt,  ungeehrt. 
ü-ozigydvag,  ogog,  o,  ij,  poet.  ohne Liebezu  einem 
Manne,  ehescheu. 

ä-oxfQyijq,  2.  (or igym)  poet.  lieblos,  feindselig, 

, noxius.  [sp.  Piresia. 

Aoxigtov,  rd,  Ort  hei  Magnesia  in  Thessalien, 
Aoxfqiq,  (8o s,  ii  (Sterneiland),  kl.  insei  zwi- 
schen Ithaka  u.  Kcphallenia,  j.  Daskalio. 
aorfQÖeiq,  saoa.  iv(äozgg),  ep.  voll  Sterne,  ge- 
stirnt, sternenartig,  dah.  funkelnd,  glanzend, 
Steffi*  consitw,  fulgens. 

aortQoxij,  ij  (nach  lioederl.  äazeg-oxij , der 
wie  ein  Stern  aussiehl  d.  i.  Blitz,  oder  nach 
Arislarch  Donnerkeil),  ep.  u.  poet.  Blitz, 
fulmen.  S.  äexgang.  Dav. 

(iaxtiioxrtxrit;,  ob,  6.  ep.  poet.  u.  Sp.  Blitz- 
schleuderer.  Beiname  des  Zeus,  fulgurator. 
üotfp-ttjjrdy,  2.  poet.  gestirnt. 
ä-axttpartoxot;,  2.  unbekränzt,  non  coronatus. 
(Aelinl;  poet.  aoziipävog,  2.) 
d#rii,  ij.  ion.  Einheimische,  Bürgerin,  Eingeborne 
(Fern,  von  dutoj).  indigena,  midier  civis. 
uatt/g , 6,  gen.  igog,  dat.  pl.  aazgdoi  (eines 
Stammes  mit  lat._ steUa,astrum,  deutschstem) 
Stern,  Gestirn,  öizagivog  Hundsgestirn,  überh. 
feurige  Luflerscheiming,  Meteor. 
d-OTiigntzog , 2.  N.  T.  nicht  geschützt,  schwach. 
a-cxißriq,  2.  {aztißio)  poet.  unhetreten,  unweg- 
sam, purum  tritus,  inaccessus. 
äaxlxöq,  3.  (äfft«)  städtisch,  d.  i.  zur  Stadt  ge- 
hörig, in  der  Stadt  gefeiert;  suhst. Städter, Stad l- 
Jierr,  Modeherr;  urbanus. 

ü-oxixroq,  2.  (otffco)  ion.  nicht  durch  Punkte 
bezeichnet,  nicht  tätowirl,  punctis  «o»  notalus. 
«-«r o/ioq,  2.  (oto'po)  poet.  u.  Sp.  hartmäulig, 
sensu  oris  amisso.  (Sp.  auch:  keine  Härtung  zu- 
lassend.) 

üot6-£ivos,  <5,  poet.  ein  in  fremdem  Land  gebor- 
ener Abkömmling  der  Bürger. 
a-ozogyog,  2.  N.  T.  lieblos. 
datoq,  6 (aoro),  Einwohner,  Eingehorner,  Bür- 
ger, Mitbürger,  indigena,  civis. 
aazog,  2.  poet.  =»  aiezog.  (Aslura. 

4 azovQa,  zu,  Städtchen  In  Latium,  j.  Torre  d- 
ti-Oxoxoq,  2.  (otojräfopm)  der  nicht  gut  zielt, 
der  nicht  treflen  kann,  aberrans.  Dav. 
äazorim,  N.  T.  das  Ziel  verfehlen,  ahirren. 
eioxoey,  alt.  zsgz.  aus  äiazoa. 
dozgaßg,  jj , a)  Sattel,  geformt  wie  ein  Lehn 
sesscl,  in  dem  man  sicher  sass,  bes.  für  Wcich- 
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linge,  Weiher  u.  Krüppelharte,  cUtellae.  I»)  das 
so  gesattelte  Maulthier,  imnentum.  Dav. 
äazgaßi£co,  poet.  als  Manlthier  dienen. 
daxQuyaXiqto,  würfeln,  talis  Judo.  Von 
dozQayiUoq,  d,  1)  ep.  der  Halswirbel,  das  Ge- 
nick, im  Plur.  die  Wirbelknochen.  2)  dasSprung- 
hein,  der  Knöchel  am  Fuss,  u.  dah.  im  Plur.  die 
Würfel,  u.  so  heisst  auch  dargctyalot  das  Wür- 
felspiel, weil  man  die  Würfel  zuerst  aus  dem 
Sprungbeine  einiger  Thicre  fertigte,  talus. 
aaxgti: nj  (aus  aorsgoizij)  Blitz  (N.  T.  heller 
^chein),  fuigur. 

daxi/a.xq-Kfog/oq,  2.  (epiga)  poet.  vom  oder  im 
Blitz  gebracht,  fulmineus. 
äoxQtixxw,  poet.  azgänrco  (nach  Doedcrl.  von 
aozgo  — üai sgojzälei v) , blitzen,  d.  i.  den  Blitz- 
strahl, Blitze  schleudern,  übertr.  blitzen  d.  i. 
funkeln,  ziri  von  etwas.  (Poel,  auch:  erglän- 
zen lassen.)  Fulgeo,  mico. 
äaxguxtiu,  r),  Desertion. 

daxguxevxoq^  2.  (ezgazfvu)  ohne  Kriegsdienst 
der  nicht  im  Kriege  gedient  hat,  gut  non  tnili- 
tavit. 

tt-oxgäxriygxos,  2.  der  nicht  Feldherr  gewesen  ist. 
a-ozgtnxog,  2.  buk.  ohne  sich  umzukcliren. 
«fftpo-ysttro»',  2.  poet.  slemennah. 
uaxQOXoyite,  ij,  Sternkunde,  astrologia.  Von 
acxgo-Xöyoq,  2.  (liya>)  sternkundig,  astrologus. 
aOZQOv,  ro  (s.  noxrjg),  Gestirn,  Sternbild,  doch 
auch,  wie  aozjjg,  der  einzelne  Stern  u.  fast  nur 
im  Plur.,  wo  äazgu  auch  den  Himmel  bedeutet  u. 
ttotgoiv  fyepgörn  die  Sternennacht,  vntg  äozgav 
über  dieSteraed.h.  über  das  Ziel  hinaus.  Uebertr. 
im  Sing,  der  Hellleuchtende  oder  der  Unstern. 
ztvi  für  Einen.  Astrum,  sidus. 
aozQOvOftia >,  die  Sterne  beobachten,  asira  ob- 
tco x guvofiiu,  rj  = äozgoXoyia.  (sereo. 

aOXQovo/uxoq,  3.  astronomisch,  ad  astrologiam 
pertinens.  (Von  darpo-vo'poe  = aozgoXöyoe.) 
d-axQOtfoq,  2.  (ozgiquo)  sich  nicht  drehend, 
nicht  rückwärts  blickend,  ohne  Drehen,  non 
retro  versus. 

aozg-onzog,  2.  poet.  gestirnt.  [non  tectus. 

a-axgzoxoq,  2.  (ezgairvvgi)  unbedeckt,  stragulo 
daxv,  ro  [ftiazv,  Stamm  lag)  gen.  tog,  alt.  auch 
ttog,  die  Stadt,  oft  mit  heigef.  Gen.  des  Namens 
derselben,  inshes.  die  Haupts  ladt  im  Gegcns. 
zu  den  Landstädten  od.  zum  Lande  od.  dein  Staate 
(no'iis)  od.  Vereine  der  Bürger,  dah.  Athen  im 
Gegens.  zum  Peiräeus  od.  Phaleron,  auch  wohl 
Rom,  ferner  das  Weichbild  der  Stadt,  die  Unter- 
stadt (Herod.  1.  14),  xaz'  aozv  (überall)  in  der 
Stadt,  eigtl.  durch  die  Stadt  hin.  itotvde.  Adv. 
in  die  Stadt.  Im  Plur.  die  Wohnsitze,  Wolin- 
_ Stätten.  Urbs. 

’Aoxviiyriq,  ovg,  ion.  na,  dal.  auch  -uyg,  6,  König 
von  Medien,  Grossvater  des  älteren  kyros. 
dozv  uva^,  poet.  stadtbeherrschend. 
äoxv-ßoaixijq,  o»,  ö (ßodai),  ep.  sladldurchrtl- 
fend,  per  urbem  clamans. 
i’iazvyfizoviopiai,  poet.  in  der  Nähe  wohnen.  Von 
doxv-yftxmv,  2.  der  Stadt  nah.  überh.  benach- 
bart, angrenzend,  6 äazyyu'zmv  nächster  Nacli- 
Jiar,  Grenznachbar,  finitimus,  ricinus. 
äoxvde,  Adv.  s.  afft«. 

dazy-Sgojiiio,  poet.  die  Stadt  bestürmen.  [Athen, 
«fftu-vixo g Jto'lif,  poet.  die  siegreiche  Stadt,  näml. 
afftevoutxo'c,  dem  Amte  des  dfftevopoyangchörig. 
Von 

ilatv-t’dftoq,  2.  iviuto)  sladtschirmeml.  Ofoi' 
(Zeus,  Apollo,  die  Heroen),  ögyai  stadtgrünilende 
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u.  -ordnende  Triebe,  urbem  tutans,  reyens.  Audi 
Sulist.  ein  Beamter  in  Athen  für  die  Strassen-  u. 
Baupolizei,  deren  es  5 in  der  Stadt  und  5 im 
Peiräeus/  gab. 

ü-ovyyvmpoir,  2.  nidit  verzeihend,  hartherzig. 
ä-ovyxöfuatoq,  2. nicht  zusammengetragrn.un- 
cingeerntet,  in  horrca  non  comportatus. 
«-coyxpiroc,  2.  Sp.  unvergleichbar. 
ä-avy{aU.  Svy)xQÖttjTog,  2.  eigentl.  nicht  zu- 
samincngehänimert,  überlr.  nicht  zusammen  ein- 
geübt,  tumultuarius. 

u‘Gvxo<pcti'TrlTOs,  2. nicht  verleumdet  od.chicaniert- 
«-otiinros,_  2.^=  aavlof. 

äOvXla,  q ( SavXog ),  poet.  u.  Sp.  Unverletzbar- 
keit. Sicherheit  vor  Misshandlung,  securitas  in- 
violabilis. 

ä-avXXoylo r<uc,  Adv.  Sp.  fz«*  tivo'i  etwas 
nicht  berechnen  können,  ubsque  ratiocinatione. 
(V'on  ä-avXioyiazos,  2.  unlogisch.) 
itovXoq,  2.  (otiiij)  poet.  u.  Sp.  unberaubt,  un- 
verletzt. unverletzlich,  sicher  vor  Verfolgung. 
Subsl. tiäavlov,  verst. ff gov Ileiligthum.  woman 
sicher  ist  vor  Verfolgung.  Tllaesus,  inviolabilis. 
ä-avftlM.  ^vfi)ßatoq,  2.  sich  nicht  vereini- 
gend, Siä  rö  äivpßatoi'  weil  keine  Aussöhuung 
zu  Stande  kommt,  conditionum  pari.*  rccusatio. 
Adv.  -dt toi;,  Sp.  fzm  auf  keinen  Vergleich  ein- 
geheu  wollen,  pacisci  recuso. 
d-avfi{M.  §vfi)ßXtjro^ , 2.  (ovpßdXXa)  poet. 
nicht  aiiszuiuitletn,  unbegreiflich,  p a&ttv  nicht 
für  einen  Menschen  zu  verstehen,  de  quo  quis 
non  habet,  quid  coniieiat. 
tl-OvfißoXoq,  2.  Sp.  ohne  Beitrag,  unnütz,  inutiUs. 
äavfiftet{fin,  ij,  Missverhältnis«,  discrepantia.  V. 
tx-ovfi (ist Qoq,  2.  ohne  Ebenmaass,  im  Missver- 
hältnis stehend,  abs.  od.  ziv(  u.  ngog  n mit 
od.  zu  etwas,  immoderatus.  non  convenicns. 
«-tfii^tatl.  §vfi)<poQoq,  2.  Adv.  -ÖQ<og,  un- 
zuträglich, unpassend,  unangemessen,  schädlich, 
rivi,  tig  u.  Tipo?  ti,  a|eui};opor  igäv  unzuträg- 
lich handeln,  ro  äovptpogov  das  Unvortheilhafle, 
der  Nachtheil.  Incommodus,  perniciosus. 
d-avft<fvXoq,  2.  Sp.  nicht  verwandt,  unähnlich, 
entfremdet,  rtvl  in  etwas,  discrepans. 
d-avft{slL  ^v/t'xpmvoq,  2.  nicht  zusammenstim- 
mend,  uneinig,  ti vi  u.  tg  mit  Jmdin. 
discrepans. 

ü-ovviqXog,  verstärktes  utqXog,  Sp. 

«-<iijv(att.  |w)e<Tfa,  q,  Einsichtslosigkeit,  Un- 
verstand, imprudentia , ineptia.  Von 
«-<n5»’(alt.  $vv)etoq , 2,  (aw(qut)  einsichtslos, 
unkundig,  unverständig,  ungeschickt,  auch  mit 
hinzugef.  yveipy,  und  mit  f«  ti  zu  etwas,  Ir 
nvt  bei  etwas,  i mprudens,  imperitus.  (Poet, 
auch:  unverständlich.) 

«-uwijSujg,  2.  Sp.  ungewohnt,  ungewöhnlich, 
insolent. 

d-avrtjfuov,  2.  (avvtqpt),  poet.  unverständig, 
«-tfüi’  alt.  gi>>')&ez<»Si  2.  ij  (am itörptt)  unzu- 
sammengesetzt, enrnpositionis  expers.  2)  («rwvti'- 
öepat ) unzuverlässig,  bundbrflehig. 
a-tfvvialtatt.  4iir)r textoq,  2.  ungeordnet,  nicht 
am  l'lalz  gestellt,  lies,  ohne  bestimmte  militäri- 
scheOrdnung, obneüisciplin,  undisciplinirt, ohne 
gemeinsames  Band,  ävagyia  Mangel  an  Einheit 
im  Oberbefehl,  nicht  cingetheilt,  incompositus, 
societate  non  coniunctus,  non  divisus. 
ei-ovi’xovu>q.  Adv.  Superl.  -vojraicr,  nicht  an- 
gespannt, schlair,  langsam,  lytiv  ngog  ti,  re- 
misse,  lente. 

ä-c ii(all.  tgv'otatoq , 2.  (awiatqui)  unzusam- 


— dayoXeouea. 

menhängend,  uneinig,  öfiyos  das  Unglück  der 
Zwietracht,  discors. 

lipvepqXoq,  2.  (vielleicht  mit  ooegog  u.  oatpijg, 
onög  u.  lat.  sticus  verwandt),  ep.lhöricht,  frevel- 
haft. Neutr.  als  Adv.  u thsvtgqXov  ?gt£ev  er  hat 
mich  schnöde  behandelt.  Petulans.  protervus. 
äavxoq,  dovxia,  dor.  st.  qo-. 
d-oif  ttdaotoq ,2.  poet.  nicht  zappelnd  oder  zuk- 
Jkend,  ohneschweren  Todeskampf,  non  palpüatts. 
ä-oqpaxrop,  2.  poet.  ungeschlachtet. 
detepdXtut,  ion.  -Xfiq,  i),  das  Feststehen  eines 
Körpers,  so  dass  er  nicht  leicht  fallen  kann,  si- 
cherer Stand,  äaepaXcta  dvög&cooov.  zu  sicherem 
Stande  richte  empor;  das  feste  Auftreten,  ngot 
röv  nqXov  im  Kothe,  Sicherheit,  Gefahrlosig- 
keit, Sicherung,  Sicherheitsmassregel.  Vorkeh- 
rung, sicheres  Geleit,  Zuverlässigkeit,  Schutz, 
Vorsicht.  Besonnenheit,  xara  (trjv)  docpdXttctv  in 
Sicherheit,  üatgaXtta  der  Sicherheit  wegen,  doch 
auch  mit  Vorsicht,  fg  äaqiuXiiav  noitio&ai  ti va 
sich  Jmds  versichern,  dag.  Tijvdaqp.  r tvi  noittv 
od.  nagiyttv  Einem  Sicherheit  verschaffen,  und 
ngog  dotp.  nra  igintiv  auf  seine  Sicherheit  be- 
dacht machen;  firmitas,  securitas,  jn-aesidium.  V. 
d-atpäXijg,  2.  lowdXXopat)  nicht  fallend,  nicht 
wankend,  wandellos,  feststehend,  sicher,  gesi- 
chert, gefahrlos,  fest,  zuverlässig,  auch  vorsich- 
tig. ngog  ti  od.  mit  folg.  Inf.;  Iv  äoqiaXe t in  Si- 
cherheit, do<paXovg  von  dein  sichern  Stand- 
punkte aus,  sicher,  to  dotpuXig  die  Sicherheit, 
Gefahrlosigkeit.  Firmus,  lutus.  Adv.  iteUfaXutq, 
ion.  u.  auch  ep.  docpnXttoq,  od.  auch  daipaXiq, 
nicht  wankend , fest,  ngog  ti,  regungslos,  unbe- 
weglich. beharrlich,  unaufhörlich,  übertr.  sicher, 
d.  i.  sonder  Wanken,  od.  in  Sicherheit,  ohne  Ge- 
fahr, zuverlässig,  vorsichtig,  jede  Blosse  vermei- 
dend tlsocr.  Panegyr.  11),  äatp.  ßovXevto&ai  den 
sichern  Weg  einschlagen.  Comp.  äocpaXiortgoy, 
Superl.  äoqiaUtiTaitt,  firmiter , tuto,  constanter, 
caute.  Uav.  [im  pass.  Sinn. 

äaqmXSfcfiai,  N.  T.  sichern,  verwahren,  aor.  pass. 
iioepaXtoq,  i),  Asphalt,  Judenpech,  ein  Erdharz, 
liäulig  als  .Mörtel  benutzt,  bitumen. 
dotpagdyaq,  o (verw.  mit  <p«pay|,  <pugvy£:,  cp. 
Sctilund.  Kehle,  guttur. 

doepoötXöq,  2.  (äotpoitXog,  ep.  buk.  u.  Sp.  As- 
phodill,  eine  lilienartige  Pflanze)  ep.  u.  Sp.  As- 
phodill  hervorbringend,  ä<sq>.  Xtiuoiv  die  Aspho- 
dill  wiese  in  der  Unterwelt,  asphodelos  continens. 
doxdXXu t,t  ep.  u.  poet.  verläng.  «tf/öAiio»,  und 
ep.  zerd.  äaxaXöeo,  3.  sing,  praes.  aoiaXau  st. 
aejaXä  {oyoXi j)  ungeduldig,  unwillig,  ärgerlich 
sein,  sich  ärgern,  betrübt  sein,  theils  abs.,  tlieils 
nvde  od.  Inhivi  über  etwas,  od.  durch  ein  Part., 
{ph  — «ffjcaäoWi  pivovitg  sic  erwarten  mich  un- 
geduldig. Aeyre  fero,  doleo. 
il-axttoq,  ep.,  ep.  zerd.  aucli  «dö/f  rog,  2.  (?goi, 
St.  ofg)  nicht  zu  halten,  unwiderstehlich,  unbän- 
dig, mit  pivog  an  Kraft  od.  Zorn,  nivdog  äoit- 
tov  unwiderstehliche,  nicht  zu  bezähmende 
Trauer,  qui  »ion  temperat  sibi,  non  sustinendns. 
äoxqfeorieo,  ein  dozqpmv  sein,  sich  unanständig 
heneluncn,  unanständig  sein,  turpem  me  praebeo. 
Poel.  u.  N.  T.  auch:  in  eine  unanständige  Lage 
kommen,  Beschimpfung  erleiden.) 
duxnpoüvvn,  q,  Missgestalt.  Hässlichkeit,  auch 
(Unscliicklichkeit,  deformilas.  Von 
u-oxquviv,  2.  ungestaltet,  unanständig,  turpis. 
doxoXtOfua  (äezoXog),  Sp.  Pass,  der  Müsse  be- 
raubt sein,  beschäftigt  sein,  ntgi  ti  mit  etwas, 
occupor. 
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tloxolia,  t),  Mangel  an  Mus«e.  Beschäftigung, 
*fpi'  ri  mil  etwas,  Abhaltung,  Behinderung.  vivos 
von  etwas,  im  Plur  Geschäfte,  Unruhe,  daxoliav 
üytiv  und  fyiiv  zu  thun  haben,  keine  Zeit  haben, 
zztgi  t ivog  zu  etwas,  üaioh'av  nagix*  lv  zu  schaf- 
fen machen,  auch  von  etwas  ahhallen:  mil  folg. 
Inf.  mit  und  ohne  tov,  oder  Jtpo's  «.  Negotium, 
avocatio.  V. 

ü-<>X<>Xog,  2.  (orolrj)  olinc  Müsse,  beschönigt, 
keine  Zeit  habend,  f’s  t<  zu  etwas,  occupatus. 
üo-mSjjs,  2.  poet.  schlammig,  versandet. 
ä-Ouifimoq,  2.  unkörperlich,  corporis  expers. 
’Aazoxog,  ov,  6, 1)  Fluss  in  Böolien,  j.  Asopo;  die 
Bewohner  der  dortigen  Gegend  Aauixioi.  2) 
der  Stromgolt  Asopos,  Sohn  des  Okeanos  u.  der 
J'helys.  [vitalis. 

u-oa>öTOg,  2.  Sp.  unrettbar,  unerträglich,  non 
äoutxla,  g,  Schwelgerei,  Schlemmerei,  Lieder- 
Jichkeit,  Verschwendung,  heltuatio.  Von 
a-G<orog,  2.  loaiftu'  Adv.  -ajrmc,  ohne  Bettung 
verloren,  sittlich  verdorben,  heillos,  unheilvoll. 
perditus. 

äxaxxtat,  gegen  die  bestehende  Ordnung  ver- 
stossrn.  lies,  als  Militär  sich  gegen  die  Disciplin 
vergehen,  auch  den  Kriegsdienst  verweigern,  im- 
modestus  sum,  militiae  munia  defugio.  Von 
a-raxTog , 2.  (zcicaai)  ungeordnet,  verworren, 
wüst,  ausschweifend,  hes.  von  Soldaten,  nicht  in 
Reih’  und  Glied  stehend,  draxros  yiyvapai  in  Un- 
ordnung gerat  hen,  äz.  itoitiv  in  Unordnung  brin- 
gen; auch  überli.  undisciplinirt,  inordmatus. 
Adv.  äxdxxtog , ohne  Ordnung,  unordenllicli. 
ausschweifend,  auch  gegen  die  Ordnung,  wie  sie 
sein  sollte  (Dem.  3,  34).  von  Soldaten;  nicht  in 
Reih'  u.  Glied,  ohne  Disciplin.  Comp,  araxtö- 
t tgoy,  in  ziemlicher  Unordnung,  sine  online. 
ti-xaXaixioQog,  2.  Adv.  -tdpoig , keinen  Kummer 
machend,  ohne  Anstrengung,  ohne  Mühe,  ohne 
_ Plage,  dali.  gleichgültig,  indiligens,  sine  labore. 
Axaidvrn,  g,  a)  Insel  im  opuntischen  Meerbu- 
sen, j.  Talanti.  b)  Stadt  in  Makedonien  am  Azios. 
ä-xalavxog,  2.  («  copulat.)  ep.  eigentl.  gleich 
an  Gewicht,  gleichwiegend,  dah.  gleich,  ver- 
gleichbar, zivi,  auch  zivi  zi  Einem  woran,  eins- 
dem  jtonderis,  aequalis. 

aza}.u-<fQutv,  ovos,  o,  g (äzaldg,  (pprjv),  ep.  u. 

poet.  kindlichen  Sinnes,  teuer  animo. 
äxdXXm,  ep.  fröhlich  hüpfen,  munter  hervor- 
springen,  springen,  tändeln,  mil  hinzugef.  viuv 
tpvxgv  in  Jugendunschuid.  ludoper  otium.  (Auch 
erquicken.)  V. 

xixaXoe,  3.  (Air,  verw.  mit  analog ) ep.  u.  poel. 
jugendlich  zart,  kindlich,  jugendlich  heiter,  mun- 
ter. jugendlich,  äzalä  cppovttv  jugendlich  heiter 
(gesinnt)  sein.  Iuvenilis,  hilaris. 
a-zauievza>i^  Adv.  Sp.  verschwenderisch. 
äxagia,  g (üzaxzos),  Unordnung,  Regellosigkeit. 
Verwirrung,  Mangel  an  Subordination,  hes.  beiin 
Hec.z, perturbatio, contemtusdisciplinae  müitaris. 
äxuoftui  (««,  «rij).  poet.  Pass.,  nur  praes.  ge- 
plagt od.  unglücklich  werden,  gravi  dadcaffkior. 
axdtf  [uä],  abgeschwächl  aus  atJt dp,  immer  zu 
Anfang  eines  Satzes,  einen  Gegensatz  od.  Ein- 
wand andciitend,  selten  auch  dem  piv  ent- 
sprechend: hingegen,  dagegen,  indess, 
doch,  jedoch,  und  doch,  aber;  hes.  da.  wo 
man  in  der  Rede  abbricht  u.  rasch  zu  etwas  An- 
derem übergeht:  ja,  ja  doch,  at,  at  tarnen, 
rero,  at  vero. 

ü-xtt(faxxog,  2.  nicht  beunruhigt,  nicht  zu  be- 
unruhigen, unerschrocken,  imperturbatus. 


«-r ayßqg,  2.  ep.  U.  poet..  u.  üxäpßgxo^,  2.  cp. 
ii.  poet.  unerschrocken,  furchtlos,  zgg&tag  ohne 
zu  hangen  vor  der  Schau.  Als  Adv.  äxd(fß gta, 
keck.  Impavidus. 

Axd(/ßgx‘?’  raf>  >|.  Stadt  im  ägyptischen  Delta, 
sp.  Aplirnditopolis,  j Chybin-el-Roum. 
Axapvtvq,  tag,  ion.  tag,  6.  ein  Landstrich  My- 
siens,  u.  eine  darin  gelegeneStadt,  j.Dikeli-Kioei. 
Der  Landstrich  heisstauchztra^verrig  yaipa,  der 
Einw.  Axapveirgg,  ion.  AraQVftxgg,  ov,  6. 
äxaffxlxöc  u.  «rcp.rog,  g,  ep.  st.  ärpannög, 
äzgatiög.  Pfad,  Fussweg. 
ärxcQTtiQÖg,  3.  verstärkte  Form  sl.  tizgpög,  ep. 
unhcilsliftend , verderblich,  feindselig,  noxius, 
damtwsus. 

dxaO&zii.ia,  g (azctadalog),  ep.  u.  ion.  Unbe- 
sonnenheit, Uehermulli,  Frevel,  nur  im  Plur.,  f’s 
»»  gegen  etwas,  temeritas,  arrogantia. 
axaOlbriXXzo,  ep.  unbesonnen,  übermülhig  sein. 
Frevel  üben,  nur  im  Part,  praes.;  libidinose  s. 
flatfitiose  ago.  Von 

clxdaO-iiXog,  2.  (orij)  ep.  u.  ion.  unbesonnen, 
übermülhig,  frevelhaft,  unbändig,  trotzig,  un- 
schicklich. ungeziemend,  improbus,  temerariue, 
insolene. 

ä-ravoatxoq , 2.  (zuvgoopai)  poet.  nicht  vom 
Stier  nesprungen;  flherlr.  jungfräulich,  virgo. 
äxazpla,  g,  Sp.  das  Unbegrabonsein.  Von 
u-xiUpog,  2.  {frdnzta  unbegraben,  unbes lallet, 
insepultus. 

nxe, Neulr.plur.  vonontf.  ion.u.  poel.  welcher- 
lei, was;  b.  Horn,  nur  als  Pronom.,  in  welcher- 
lei Dingen  u.  ähnl..  dann  ion.  u.  att.  Adv.  in 
welcherart,  nach  Art  wie.  gleichwie, 
oft  mit  Sij,  bes.  aber  in  Parlicipialsälzen:  in- 
sofern, da  nämlich,  quippe,  tamquam. 
ä-xeyxxoq,‘l.  poet.  u Sp.  unbenetzt,  unerweirhl, 
ungerührt,  immotus. 

« -xupgg,  2.  (zeipto)  vorzugsweise  ep.  a)  nicht 
aufzureihen,  dah.  unverwüstlich,  fest,  dauerhaft. 
durus,  ftrmus.  b)  überlr.  unermüdlich,  unhieg- 
sam.  unhezwingliar,  non  lassandus. 
ä-xtixioxog,  2.  1)  nicht  mit  Mauern  versehen, 
dah.  unbefestigt  od.  nicht  durch  Festungen  ge- 
schützt. ohne  ummauerte  Städte,  immunitus, 
munitas  urbes  non  habens.  2}  nicht  mil  feind- 
lichen Verschanzungen  umgehen,  unblokirt,  non 
occlusus  rallo. 

ä-xixfuzoxog,  2.  (xxxpalgopai)  ohne  Kennzei- 
chen, nicht  zu  bezeichnen,  dunkel,  unsicher,  un- 
berechenbar, non  inteltectus,  obscurus,  non  ex- 
ploratus.  Adv.  -xipzaig  fjnv,  sich  nicht  sicher 
bestimmen  lassen,  non  exploratus  sum. 
d-xexvog,  2.  poel.  u.  Sp.  kinderlos,  auch  dz. 
zzuiizov,  ohne  Kinder,  orbus. 

«reitet«,  17,  ion.  -leig  u.  Xig  («rtiijs),  Freiheit 
von  Abgaben,  ilherli.  von  Leistungen  an  den  Staat, 
Diensthefreiiing,  theils  ahs„  llieils  zivög  von  et- 
was. öffentliche  Vergünstigung,  immunitas. 
ä-xfXtaxoe,  2.  1)  ep.  act.  wirkungslos,  frucht- 
los. vergeblich.  Neutr.  äziUozov  als  Adv.  ohne 
Ende,  immerfort,  «on  ad  finem  perductus.  irri- 
tus.  2)  uneingeweiht,  zivo’s  in  etwas,  ülierli.  un- 
eingeweiht, non  initiatus. 
ä-xeJLSvxtjrog,  2.  I)  cp.  unvollendet,  unerfüllt. 
irritus.  2)  poet.  mildem  nicht  zu  Ende,  zustande, 
nicht  weiter  zu  kommen  ist,  unerbittlich,  per- 
vieax. 

ti-xfAfvrog,  2.  poel.  endlos,  finem  non  luibem. 
ä-tfXtjg,  2.  (ifäoc)  1)  ohne  Ende,  unvollendet, 
unausgeführt,  erfolglos,  ungültig,  hei  Personen : 
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unverrichtetersache:  imperfectus.  2)  unvollkom- 
men, unreif,  t i in  etwas,  unglücklich,  iivos  mit 
etwas,  dessen  entbehrend,  npop  n zu  etwas,  irri- 
tus.  3)  lastenfrei,  bes.  frei  von  Staatslaslcu,  Ab- 
gaben u.  s.  w , thcils  abs.,  tbeils  nvo’s  von  einer 
Leistung,  z.  B.  xagnäv  frei  von  der  Abgabe  an 
Früchten,  dag.  «HO  uixptür  tiralagdzaiy  gegen 
geringen  Aufwand  lastenfrei,  immunis. 
i'cziftjiat  (drij,  doch  nach  Doederl.  von  ävd  u. 
rffifiv),  cp.,  nur  im  Präs.,  1)  Act.  in  Schaden 
bringen,  verkürzen,  ühcrlr.  täuschen,  in  labern 
indueo.  2)  Pass,  beraubt  werden,  verlustig  gehen, 
tivo's,  einer  Sache,  z.  B.  vförijrof  der  Jugend- 
kraft, fraudo. 

«-rei’i/s,  2.  Adv.  -viq  u.  -v(ög  (ttivco  mit  « 
copulat.),  angestrengt,  strail',  unverwandt,  stier, 
starr,  festhaftend,  beharrlich,  unerbittlich,  in- 
tentus,  intente,  tenax,  durus.  Dav. 

(’rfvtfü),  N.  T.  unverwandt  betrachten, 
ärep,  ep.  poet.  u.  Sp..  Präp.  mit  dem  Gen. 
a)  ohne,  sonder,  sine,  ubsque.  Ii)  getrennt  von, 
fern  von.  Oft  pleon.  beim  Gen.  oder  bei  Negall., 
wie  oddlv  «rijc  «« p kein  lastendes  Unheil  (Erkl. 
zw.).  Seorsum,  seorsum  ab. 
ä-TfQdfivos,  2.  (nach  Einigen  v.  ztgiuvof  = 
azigtgvos  d.  i.  orrpfdp,  u.  n eupli.,  nacli  Andern 
von  tfpijv,  ztigm)  cp.  u.  poet.  hart,  unerbitt- 
licii.  durus,  non  mbtlicndus. 
iizeyfbs  («isp),  poet.  ohne,  ausser. 
ä-ziggeov,  2.  poet.  unbegrenzt,  ohne  Ende. 

«r fpog  [«],  8.  gen.  Ottii’poti  s.  trfpog. 
«-tfp.z/ig  (t/p?r(a),  unergützlich,  unerfreulich, 
unangenehm,  traurig.  Comp,  dripirforipoe  ff  ti 
weniger  ergötzlich  für  etwas,  non  yrntus.  (Poet, 
auch:  sich  einer  Sache  nicht  freuend.) 
(j-repnog,  2.  ep.  = aztgnge. 
ü-rtvxjs,  2.  poet.  ungewalTneL 
äzt]f,vla,  »},  Kunstlosigkeit,  Ungeschicklichkeit, 
artis  inseitia,  imperilia.  Von 
iV-tf  jjvog,  2.  ohne  Kunst,  ungeschickt,  inscitus. 
(Auch:  kunstwidrig.)  Adv.  «re* >■<«£,  von  äte- 
Xvrji=aTszvos  u.  zwar  a)  ohne  Kunst,  n.  «rt- 
xyatg  von  ärfxros,  einfach,  od.  ohne  Geschick, 
sinearlc.  b)  «itexriög,  ganz  natürlich,  ohne  wei- 
teres, geradezu,  ganz  und  gar.  durchaus,  prorsus. 
t’eziatr,  Part,  von  «rf<o  («tij),  cp.  u.  ion.  ver- 
blendet, bethört,  tollkühn,  (uriosus. 
terij  f«),  t)  (äcim),  nicht  in  alt.Pr.)  t)  a)  Schaden, 
Verderben,  Unheil,  Wehe:  geistig:  Geistesver- 
wirrung. Verblendung,  Bethörung,  bes.  als  gött- 
liche Schickung:  oft  im  Plur.  b)  das  Unheil  oder 
Wehe  Bringende,  Heillose,  Krankheit,  Strafe,  u. 
so  auch  Personen,  die  Unheil  bringen  od.  daran 
erinnern,  Soph.  OG.  532.  2)  Schuld.  Vergehen, 
Frevel,  bes.  insofern  dieselben  in  Verblendung 
verübt  sind.  3)  'Arg  personificirt.  Unheilsgöttin. 
Urheberin  allerVerblendung.  Calamitas,damnum, 
error  mentis.  {quatus. 

«-Tijserog,  2.  (rrjxo);  nicht  geschmolzen,  non  li- 
rl-ttlfifXtitoe,  2.  (zgutUio.  besorgen)  vernach- 
lässigt,  unbesorgt,  ungepflegt,  n cälectus.  Adv. 
->)rojg  l’zfiv,  vernachlässigt  werden,  negligor. 
tt-TtjfitXän;,  Adv.  Sn.  nachlässig,  «r.  Irnv  in  Un- 
ordnung. nicht  sauber  gehalten  sein. Negligenter. 
dzggoq,  3.  (ktij)  (meist  poet.)  unheilbringend, 
noxius. 

li-rlfroe , 2.  poet.  ungeehrt  oder  veraclitend. 
«-ri^to  ep.  u.  poet.  nicht  achten,  unbesorgt 
sein,  verachten,  despernn. 
diijittytUto,  buk.  die  Heerde  verlassen,  von  «tzu- 
äyilgg,  6,  buk.  die  Heerde  verachtend,  d.  i.  sie 
verlassend,  allein  weidend. 


—”Az).uq. 

ä-tiftdC,a>  , Impf.  Ilerativf.  firiga Jioxoe.  nicht 
ehren,  missachten,  verächtlich  behandeln,  be- 
schimpfen. entehren,  zurücksetzen,  rjjv  «vff pm- 
izivgv  üo&iviiav  ein  Misstrauen  setzen  in  die 
menschliche  Schwäche,  i'irg  dztgii^nv  zgv  noiip 
durch  Beden  eine  Stadt  entwürdigen.  zriq>ov 
äzip yXfiv  zivd  Einem  die  Ehre  der  Bestallung 
entziehen,  gg  g'  äzigaags  rö  gij  ov  dareCv  ovr 
aoi  lass  mich  nicht  unwürdig  sein  mit  dir  zu 
sterben,  mit  Inf.  fürzugering halten,  verschmähen 
etwas  zu  thun,  contemno,  contemtim  luibeo,  in- 
famia  n oto,  pan  t duco.  Bav. 
uzigaazgg,  ijpoc,  6,  poet.  Eutchrer. 
ä-xt/uUo,  ep.  u.  poet.  =»  äzigä£a. 
d-zi/uqrog,  2.  1)  cp.  niclit  geehrt,  nicht  geachtet, 
verachtet,  vilis.  2)  Att.  Sing  äz„  ein  Rechtshan- 
del,  bei  dem  die  Strafe  niclit  geschätzt,  d.  i.  nach 
dem  Uriheil  des  Richters  bemessen  wird,  son- 
dern bereits  im  Gesetz  bestimmt  ist. 
dttpUa,  17,  Entehrung,  Verachtung.  Zurücksez- 
zung,  Verkürzung  an  der  gebührenden  Auszeich- 
nung, Ehrenstrafe,  auch  überh.  Unehre,  Ehrlosig- 
keit, iv  dzigia  fytiv  zivä  Einen  missachten, 
verschmähen.  Nicht  selten  im  Plur.  Im  Bes.  die 
Entziehung  (Suspension)  der  bürgerlichen  Ehren- 
rechte. doch  auch  die  A ec h Hing  od.  der  Verlust 
aller  Theilnahme  an  der  Slaalsgemcinschaft  und 
aller  Ansprüche  auf  rechtlichen  Schutz,  wo- 
durch Einer  vogelfrci  wurde;  ignominia,  iurpi- 
tudo,  infamia. 

dzrgo-xer&gt,  2.  poet.  über  Entehrung  trauernd.  V. 
d-zlftoq,  2.  (zigrj)  1)  a)  ungeehrt,  verachtet,  ent- 
ehrt, abs.  ii.  ziröe  einer  Sache  für  unwürdig  ge- 
halten. dah.  ihrer  verlustig,  so  auch  zrjg  noltcot, 
honore  carens.  b)  von  Sachen  u.  Zuständen:  ent- 
ehrend, schmachvoll,  äugoxtga  ttiga  ein  minder 
ehrenvoller  Platz,  azigozegov  tlvai  in  geringerem 
Wcrllie  oder  Ansehen  stehen,  im  Wertlic  sinken. 
Coniemtus.  Im  Bes.  aber  der  Rechte  u.  Vonüge 
eines  freien  Bürgers  verlustig,  ausser  dem  Schutz 
des  Gesetzes,  ehrlos,  geächtet,  vogclfrei,  oft  aber 
auch  nur  der  Ausübung  einzelner  bürgerlicher 
Befugnisse  verlustig,  äzigor  ßalXt iv  ztvä  Einen 
verstossen,  uz.  noitiv  a)  Einen  veracliten.  fJ)  Ei- 
nen der  Ehrenrechte  verlustig  machen,  und  olxor 
äugov  iänv  d.  Ii.so,  dass  du  es  verachtest.  Igno- 
minia a ffectus.  8)  ep.  u.  poet.  ungeschätzt,  nicht 
abgeschätzt,  wie  jjdpig  ovx  dziuog  ttdrtar  ein 
nicht  ungeschätzter,  den  Mühen  entsprechender 
l.olin,  lies,  nicht  gerichtlich  geschätzt,  dah.  unbe- 
straft; honoris  expers,  inultus.  Adv.  dtiftasg, 
schimpflich,  auf  scheussliclie  Art,  igtiomimose. 
ä-r ifioco  (ßnpof).  entehren,  beschimpfen,  bes. 
zum  äzigog  (s.  d.)  machen. 

2. 1)  (ripmpfouoi)  ungerächt,  un- 
gestraft, ß’r.  yiyna&a i der  Rache  od.  Strafe  ent- 
gehen, impuni tus.  2)  (zigagioi)  ohne  Hülfe  oder 
Beistand,  hülflos,  nullo  opem  ferente. 
äzi/uatois  [<],  foif,  g.  poet.  Entehrung,  dehnnc- 
t statio.  [Makedonien. 

of,  Volk  inEpirus,  an  derGrenze  von 
azitdXXw,  ep.  (ärailo>.  ä)  aor.  1.  äzizzjla,  auf- 
ziehen,  pflegen,  füttern,  diligenter  cvro.  (Buk. 
auch:  schmücken.) 

ä-ziroq,  ep.  n.  poet.  u «-tirijg,  ö,  poet.  (ti'o). 
i)  1)  ungerächt,  non  punitus.  2)  ungebüsst,  unhe- 
zahlt,  non  persolutus.  3)  ungeehrt,  nicht  wertli 
geachtet,  nvo'c.  honoris  expers. 

Ati.at;,  uvzoj,  6 [zlqvai  u.  « euplion.),  1)  ein 
Gott,  der  dieSäulen  hält,  welche  den  Himmel  tra- 
gen. 2)  das  Atlasgcbirgc  in  Weslafrika,  j.  Darali, 


atXaxog  — drv£o(iai. 


mit  schmalen  Bergjochen,  dah.  als  lufli^u  Him- 
melsstiitie  erscheinend.  Ilie  Einwohner  der  Ge- 
gend Messen  of  “AzAavttg,  und  ij  ’AxXavxiq, 
verst.  9cHaaoa,  das  Meer  jenseits  der  Säulen  des 
Jlercules.  das  atlantische.  :t)  Nebenfl.  des  Istros. 
(ixXitxoq,  dor.  st.  «tlnto«. 
dxXrjxiw,  poet.  nicht  dulden  können.  Part,  un- 
gehalten, impatienter  fero.  Von 
a-xXiqxog,  2.  (xlnvai)  11  ep.  ion.  u.  poet.  uner- 
träglich. intolerabilis.  2)  poet.  nicht  zu  wagen. 
von  audendus.  [non  devastatus. 

ä-xftqxog,  2.  (ttnrio)  unheschnitten,  unverheert, 
dt fi/ ^oj,  dampfen,  dunsten,  vapores  exhalo.  Von 
nr fii$,  fdesj  ij,  Dampf,  Dunst. 
dxjuog,  6 (aijiu  verw.  mit  -Afften»)  poet.  Dampf, 
Brodem,  halitus. 
o-roiyo«,  2.  poet.  ohne  Wand, 
a-toxog,  2.  nicht  geboren  habend,  unfruchtbar. 
ä-T öXfitftog,  2.  poet.  nicht  zu  bestehen,  non 
audendus.  t [keit,  ignavia.  Von 

atoXfiia,  ij,  Feigheit,  Zaghaftigkeit,  Mulhlosig- 
d-xoXfiog,  2.  Aiiv.  -oXftatq,  verzagt,  Wagnissen 
abhold,  unentschlossen,  muthlos,  xgbg  u.  (Cg  xi, 
parum  audax  s.  audacter. 

ä-xofioe,  2.  (te pvto)  1)  poet  unheschnitten,  Ift- 
pdv  nicht  abgemälit,  weil  den  Göllern  heilig,  in- 
detonsus.  2)  unzersebneidbar,  untheiibar,  winzig, 
klein,  tö  ürauov,  bei  Demokritos  und  Epikur  der 
letzte,  untheilhare  Stoff,  Element,  Atom,  indivi- 
duus.  (iv  äxop<o,  N.  T.  in  einem  Augenblick.) 
dxovla,  ij,  Schiafflieil,  languor.  Von 
ä-xovog,  2.  Adv.  -6  vag.  abgespannt, 
a-to^og,  2.  Sp.  ohne  Bogen,  auch  der  mit  dem 
Bogen  nicht  umgehen  kann,  nicht  zu  schiessen 
versieht,  arcu  uti  non  valens. 
ätoitia,  rj,  das  Ungewöhnliche,  die  Seltsamkeit, 
Wunderlichkeit,  wohl  auch  Scheusslichkeit,  in- 
solentia,  singularis  Casus.  Von 
a-xoxog,  2.  Adv.  -d.xmg,  nicht  an  seiner  Stelle, 
dah.  ungewöhnlich,  auffallend,  wunderbar,  aben- 
teuerlich, unziemlich,  abgeschmack  l,  ungeschickt, 
ungereimt,  widersinnig,  TÖotoiraitaTodiegrösste 
Widersinnigkeit.  Jnsolitus , iniquus,  absurdus, 
■incredibililer,  inepte. 

dtog,  2.  ep.  zsgz.  aus  aaxog,  unersättlich,  nvo't 
in  etwas,  insatiabi/is. 

äxffaxxoe,  6 (nach  Curt.  v.  dpgu  u.  rjtxio),  1) 
die  Spindel,  fusus.  2)  der  Pfeil,  sagitta. 
äxfaxrvUg,  ibog,  rj , buk.  ein  dislelarliges  Ge- 
wächs, das  man  zu  Spindeln  gebrauchte. 
’AxQttfvbxxiov,  xo,  Stadl  Mysiens,  j.  Edremit. 
d-XQaxtxög,  ep.  u.  dxQa.xbq , ij,  ep.  auch 
dtitQxixos  u.  dxaQixdg,  ij  (nacli  lloederl.  ä — 
dvd  u.  zginw  od.  * gauiiv  treten),  Pfad,  insbes. 
Bergpfad,  Fusssteig,  cattis. 

'Axf/eldtjg,  ov,  u.  ’AxQtitov,  arvog,  ö,  Sohn  des 
Aiging,  Agamemnon  und  Menelaos,  im  Plur.  of 
'AtgiiSai  von  beiden,  Atrida. 
dxQtxtin,  ij,  ion.  etwas  Zuverlässiges,  der  wahre 
Hergang  einer  Sache,  certum  et  accuratum  quid- 
p iam.  V. 

atgextjg,  2.  Adv.  -xiüg,  ion.  -xiatg  (entweder 
nach  Bullm.  von  xgia,  od.  nach  Doederl.  von  nr- 
gdeom,  biagaxtog,  äxgaxtjt,  od.  xgixa  = tginoi, 
also:  unverdreht,  unumwunden),  nicht  inatt. Pr., 
genau,  sicher,  bestimmt,  gerade  so  viel,  zuverläs- 
sljg.  sicher.  in  Wahrheit,  ohne  lliickhalt.  Subst. 
xo  uif.,  der  wahre  Sachverhalt.  Das  Neutr.  auch 
als  Adv.  Cerlus,  certo,  accuratus,  accurate. 
d-xffffta,  vor  Voealen  -fing  [xoiuio),  Adv.  ohne 
Schwanken,  sine  motu,  a)  vollständig,  sicher, 

tlnni-H,  griteh.  Wartsrlmch.  4.  Aa(l. 


113 


Plut.  Them.  27  (zweifclh.).  firmiter.  b)  unbe- 
weglich, ruhig,  neutral,  still,  leise,  gemach,  all- 
ntälig,  quiete,  placide.  Dav. 
cirpffifci'os,  3.  poet.  ruhig,,  still. 
äxQffiiio,  ion.  u.  Sp..  u.  dtgifitgio,  ion.,  nicht 
zittern,  sich  nicht  bewegen,  ruhig  sein  oder 
bleiben,  sich  ruhig  verhalten,  sich  beruhigen, 
/ui  xirog  u.  lui  ti*i,  loco  me  non  moveo , otiosus 
sedeo.  V. 

d-xgt/utjg,  2.  (xge um)  nicht  schwankend,  unver- 
rückt,  neutram  in  jMrtem  declinans.  Dav. 
äxQtfi/a,  rj,  Unbeweglichkeit,  Ruhe,  jntes. 
dxgtfi/tyo,  s.  äxftpiio. 

ä-zgf.xxog,  2.  (xgiueü)  Sp.  unverwandt,  unverän- 
dert. uQog  tt  sich  nicht  kehrend  an  etwas,  immotus. 
a-xQtotog,  2.  (xgtm)  (meist  poet.)  nicht  zitternd, 
t unerschrocken,  i mperterritus. 

’Axgevg,  sag,  ep.  rjog,  b (3),  Sohn  des  Pelops, 
König  von  Mykenä,  nacli  Hom.  Vater  des  Aga- 
jnemnon  u.  Menelaos, 
ä-rpnros,  2.  = dxgvnqxog. 
ä-xflaxxog,  2.  poet.  unbesiegt. 
d-xgißijg,  2.  ungerieben,  d.  i.  1)  nicht  ahgehär 
tet,  von  Wegen  u Oertern : nicht  betreten,  non 
tritus,  non  duratus.  2)  unabgenutzt,  unbeschä- 
digt, integer. 

äxQiixxoq,  2.,  ep.  u.  Sp.  = dxgißijg. 
a-XQOfiog,  2.  (xfipa)  ep.  nicht  zitternd,  furcht- 
los, unerschrocken  (vom Schlafe:  fest),  imperter- 
a-Tpo*oc,  2.  buk.  unwandelbar.  fntus. 

üxgotfito,  Sp.  abzehren.  Von  [macuenfws. 

ä-XQO<poq,  2.  (xpoqnj),  schlecht  genährt,  dürr, 
ct-xgvyexog,  2.  nach  Doederl.  verbale  vom  un- 
gebr.  dvaxg vtfiv  von  xpv{  der  Most,  also  ji  uf- 
brausend,  nach  Curt.  = cJ-rptS-f-tos,  s.  üxqv- 
xog,  also  unaufreibbar,  unendlich,  nach 
den  Alten  vontpoyow,  d.  L unfruchtbar,  ste- 
rilis.  ep.  Bein,  des  Meers  u.  Aethers. 
a-xfvumv,  2.  poet.  = äxfvxog. 
d-xgd.xtixog,  2.  (xgvudto)  Sp.  undurchbohrt, 
nullo  foramine  perrius. 

ä-XQVXog,  2.  (tfvin)  ion.  poet.  u.  Sp.  nicht  auf- 
zurciben,  unerschöpflich,  nicht  nacnlassend,  un- 
endlich, inexhaustus. 

’AxffVXiövti  od.  dxgvxiövxi,  q (ürpotoe),  die  Un- 
^ermüdete,  Unbezwingliche,  ep.  Bein,  der  Athene. 
a-xyaizoe,  2.  (uxqüoxio)  a)  unverwundet,  vulnere 
carens.  b)  unverwundbar,  xtvi  od.  vno  xixog  von 
etwas,  invulnerabilis. 

am,  alt.  st. xivd, dxxa,  st.  attva,  s.  Saca,  aoea. 
axxa  (lat.  atta  Väterchen,  golh.  atta),  ep.  freund- 
liche Anrede  jüngerer  Männer  an  ältere,  lieber 
Vatcr,  guter  Alter,  = nduna,  xixta,  anna. 
dxxaxal,  poet.  ein  Sclimerzensruf. 
äxxiXeßog,  b,  ion.  eine  ungeflügelte  Heu- 
schrecke nart.  attelabus. 

"Axtriq,  ov,  auch’lirric,  b,  ein  Phrygier,  welcher 
in  Lydien  den  Dienst  der  Kybele  eingeführt  hatte 
und  nach  seinem  Tode  in  den  Tempeln  der  Ky- 
bele gemeinschaftlich  mit  ihr  verehrt  wurde, 
daher  auch  sein  Name  in  den  mystischen  Be- 
schwörungsformeln vorkam. 
dxxixiCax,  es  mit  den  Athenern  halten,  ab  Athe- 
niensihus  sto.  Dav. 

dxxtxiOftog,  b,  Hinneigung  zu,  Anhänglichkeit 
an  Athen,  in  Athenienses  studia. 

’Axxixog,  3.  attisch  ; -xij,  r),  a)  verst.  yij,  das  Land 
Attika  (nach  Curl.  *=»  äatixij  d.  i.  Stadtgebiet, 
nach  Andern  = dxxitnj). , b)  die  Athenerin. 
texten,  att.  st,  aeoto,  s.  d/oaa. 

HtvS,ottui  (Intens,  zu  dx/a),  cp.  u.  poet.  Pass., 
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aor.  c!rvz#c‘(,  a)  verwirrt,  betäubt  sein,  sicli 
entsetzen,  erschrecken,  abs.  dxv(outvo;  scheu, 
bänglich,  betäubt,  auch  vno  tivo;  durch  etwas 
in  Verwirrung  gebracht,  mit  Acc.  vor  etwas, 
mit  Inf.  («uotf  j anolea&ui  bis  zum  Tode,  b)  ge- 
scheucht werden,  erschrocken  fliehen,  durch- 
gehen, iriSioio  durch  die  Ebene,  pavidus  reddor. 
(Buk.  auch  Act:  betäuben.) 
ti-rvQavvs vxoq,  2.  keinem  Tyrannen  unterthan, 
«it xpla,  n,  Sp.  die  Anspruchlosigkcit.  Von 
ä-rvipog,  2.  ohne  Aufgeblasenheit,  bescheiden, 
a fastu  alienus. 

tixdxiat  (dr»j:»)s),  a)  abs.  das  Ziel  nicht  errei- 
chen, bes.  beim  Bitten,  dah.  eine  abschlägige  Ant- 
wort bekommen,  nagdzivoc  von  Einem;  überh. 
unglücklich  sein,  dah.  ö dtv^üvund  d ijtugijxMt 
der  Unglückliche,  aber  xd  axvzri&ivta  Aer  un- 
glückliche Ausgang  von  etwas,  b)  nvoj  etwas 
verfehlen  od.  nicht  erlangen,  lv  n«  in  etwas  Un- 
glück haben,  dt.  xr äuevog  wenn  man  etwas 
erwerben  will,  es  nicht  erreichen ; non  consequor, 
repulsam  fero,  adversa  fortuna  utor.  Dav. 
art lyx/fta,  to , Unfall.  Missgeschick,  Unglück, 
infortunium,  calamitas. 

ä-tvxvi,  2.  [tvyrdvm)  vom  Geschick  verlassen, 
verwahrlost,  verblendet,  infelix,  Dav. 
dtvxla,  4.  ” a’ibjrijfta. 
av,  urspr.  örtl. : zurück,  bezeichnet  1)  Wiederho- 
lung der  Handlung,  wiederum,twicder,  abermals, 
ein  andermal,  oft  mit  ndXiv,  avftie,  ja  selbst  av- 
naliv  verb.,  von  Neuem  wieder,  auch:  schon 
wieder  einmal,  rursus,  item,  vicissim,  iam.  2) 
Entgegnung,  Gegenüberstellung:  hinwiederum, 
andrerseits,  hingegen,  dagegen,  ebenfalls,  aber, 
ferner,  nun  auch,  oft  mit  dl  und  dah.  auch  dem 
pfv entsprechend, mitNegatt.  auch  nicht  nicht 
selten  zwischen  Präp.  u.  Nomen  gestellt,  contra, 
porro,  ex  altera  parte. 

avalvat,  aor.  avnva  (oroj,  ava),l)  Act  ion.  u. 
oet.  trocknen,  dürr  machen,  »pos  xövijXiov  an 
er  Sonne  verwelken  lassen,  ßtov  sein  Leben 
binschmachten,  verschmachten,  sicco,  consumo. 
2)  Pass.  impf,  aoatvopijv,  nebst  Fut  mcd.  cr»a- 
vovpai  vertrocknen,  übertr.  hinschmachten,  st'c- 
cor,  marcesco. 

«üyaCtu  (avyrj).  ep.  u.  poet  1)  Act  eigentl.  be- 
strahlen, übertr.  mit  den  Augen  bestrahlen, 
hinausspähen  auf  etwas.  2)  N.T.  leuchten,  strah- 
len. 3)  Med.  xt  etwas  deutlich  sehen,  wahrneh- 
men, erkennen,  lustro.  V. 
avyrt,  *}  (vgl.  das  d.  Auge) , Licht.  Strahl,  bes. 
Sonnenstrahl,  mit  u.  ohne  tjUov,  dah.oppa 
ovyäs  das  Strahlcnauge,  u.  in'  avyds  ytXloio 
unter  der  Sonne,  dann  üherh.  Glanz,  Schimmer, 
strahlende  Schönheit  oder  im  Plur.  die  Augen- 
strahlen, das  Auge,  lux,  fulgor.  _ 

Avyxitädriq,  ov,  o , Sohn  des  Avyilat,  = Aga- 
slnenes.  % [j.  Audsjelah. 

AvytJLa,  av,  xd,  Oase  im  Innern  von  Marmarika, 
{uvtdtopui,)  ion.,  nur  aor.  ijüdoJajujv  = aviaa. 
avddat,  f.  -ijoa,  dor.  -dato,  ep.  u.  poet.,  axxtd- 
opat,  poet.  Med  theils  abs  , theils  xl  oder  mit 
folg.  Int.  sprechen,  reden,  nennen(bes-  im  Pass.), 
rufen,  ausrafen,  gebieten,  ertönen  lassen,  auch 
dvxlov  avSuv  tiva  zu  Einem  sprechen,  Einen 
anreden,  endlich  ln os  dvxlov  aviäv  xiva  ein 
Wort  zu  Einem  sprechen:  loquor,  vocem  emitto, 
compello.  Von 

oörfzj,  ij  (ava  od.  dva,  nach  Curt.  vielt  verw. 
mit  via,  doiärj,  Stamm  J-ai)  ep.  u.  poet.  Laut, 
Stimme,  Sprache,  Rede,  Ruf,  selten  Zwitschern, 


selten  auch  Bescheid,  Gerücht,  ffynv  deiner 
Thaten,  vox,  nuntius.  Dav. 
avdqeiq,  iccu,  tv,  ep.  mit  menschlicher  Sprache 
begabt,  redend,  sprechend,  loquens  humano 
sermone. 

aveQVto,  aor.  avigvoa  [dva  u.  J igvaij,  ep.  I) 
abs.  eigll.  emporziehen,  zurückziehen,  rückwärts 
beugen,  näml.  den  Hals  des  Opferthiers.  2)  wie- 
der hcrausziehen,  retro  s.  sursum  traho. 
avD-',  s.  avxt 

av&adtta  und  poet.  avft-ädia,  17,  Selbstgefäl- 
ligkeit, Anmassung.  Uebermuth,  Eigensinn,  Hals- 
starrigkeit, superbia.  V. 

av-9-ddtjq,  2.  (aöro'f,  /ad,  dvidvm)  selbstge- 
fällig.  anmassend,  eigenwillig,  rücksichtslos, 
trotzig,  sibi  placens,  pertinax,  arrogant.  Dav. 
avS-äöl^Ofiai,  Dep.  med.  eigensinnig  sein,  Part, 
aus  Eigendünkel,  contumaciam  adhibeo.  Dav. 
avjtdt topa,  x 6,  poet.  ein  Beweis  v.  Anmassung. 
avil-aifioq,  2.  poet.  u.  av9‘-aifi<ov , 2.  poet. 
desselben  Blutes,  verschwistert,  Blutsverwandter, 
eonianguineus. 

avff'-alqtTOq,  2.  (Adv.  -f'rmj),  sclhstgewählt, 
freiwillig,  ein  Werk  freier  Wahl,  selbstverschul- 
det, von  Personen:  axqaxqyot  Feldherren,  die 
sich  selbst  zu  diesem  Amte  aufgeworfen  haben; 
sponte  sumtus,  vitro  susceptus,  suo  suffragio  lectus. 
avU-ixaaxoq,  2.  Sp.  jeder  für  sich  selbst  d.  i. 
natürlich,  gerade,  und  so  auch:  geradezu  ver- 
sichernd. streng,  severus. 
av&tvxia,  N.  T.  eigener  Herr  sein,  herrschen.  V. 
av9--ivxri$,  ov,  b,  zsgz.  aus  dem  poet.  avroiv- 
rtjq,  t poet.  Adj.  mit  eigener  Hand  vollbracht, 
av&.  {ta'vcrvos  Mord  in  eigener  Familie.  2)  Suhst. 
6,  Selhslhewälliger,  Herr,  wer  mit  seiner  eigenen 
Hand  Gewalt  verübt,  Mörder,  Henker,  caedis 
auctor,  interfector,  camifex. 
av9-tint(föv.  Adv.  desselbigen  Tages,  dah.  ohne 
Verzug,  auf  der  Stelle,  eo  ipso  die,  stattm. 
av&i,  ep.  Adv.  verkürzt  aus  aorb^t,  1)  auf  oder 
an  der  Stelle,  d.  h.  hier,  dort,  hic,  illic.  2)  so- 
gleich, illico. 

avS-t-ytxe^q,  2.  poet.  u.  ion.  avrtytvtjq  (ylvog). 
au  Ort  u.  Stelle  entstanden  od.  quellend,  inlän- 
disch. dto s Landesgottheit. noxapöe Landesfluss ; 
ibi  natus,  indidem  oriundus.  (Auch:  eingebo- 
ren, häuslich.) 

aJ&ig,  ion.  u.poeL  avnq  [av)  Adv.  a)  wieder, 
wiederum,  zurück,  wechselseitig,  rursus,  retro, 
vicissim.  b)  hingegen,  ferner,  porro.  c)  in  der 
Folge,  nachher,  künftighin,  o[  avftte  die  Nach- 
kommen. Häulig  verb.  mit  av,  ndXiv.  Auch 
wohl  correspoudirend  mit  plv  st.  81,  postca,  in 
posterum. 

av&-6fitufioq,  2.  poet.  verstärktes  opaipoe. 
eigner,  leiblicher  Blutsverwandter,  Bruder,  con- 
sanguineus. 

ayiaxoq,  2.  (a  cop.  u.  /tag ij,  dah.  bei  Bekk. 
üfiazos  geschr.)  ep.  zusammenschreiend,  ge- 
meinsam schreiend,  una  clamans,  nach  Andern 
d neg.  also:  lautlos. 

avlala,  ä(avXtj),  Sp.  Vorhang,  bes.  vor  dem 
Zelle,  im  Plur.  die  Tücher  zum  Vorhang,  Tape- 
ten, aulaeum,  velum. 

avX.a£,  äxos,  17.  ion.  u.  Sp.  (Wurz,  /fix,  fix», 
u.  at>la|  aus  a/laj);  1)  Furche,  2)  Schwad 
(vgl.  auch  «ülo£  u.  <ol^). 

avtfios,  3.  att.  auch  2v(ailij)  zum  Vorplatz  od. 
Hof  gehörig,  bes.  1)  aolftos,  verst.  ttvga,  bei 
Horn..  Her.  u.  Sp.  af  avX.  (tvqai  die  lloflhüre 
d.  i.  die  Thüre,  die  aus  dem  äussern  Vorhofe  od. 
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der  Strasse  in  den  Vorliof  führt,  otidög  avl.  die 
Hofthürschwelle;  ad  aulam  pertinens. 
avXioj  (avlo s).  1]  Act.  a)  die  Flöte  blasen,  thcils 
abs„  theils  nvl  Einem  auf  der  Flöte  vorblasen, 
od.  ri  Jmds  Werke  auf  der  Flöte  spielen  od-  vor- 
l ragen,  b)  überh.  blasen,  t«S  xtfan  auf  dem 
Horne,  tibiam  injlo.  tibia  catito,  canto.  2)  Pass, 
von  Flötenspiel  erfüllt  werden  od.  ertönen, 
tibiarum  cantu  impleor.  8)  Med.  sich  auf  der 
Flöte  Vorspielen  od.  vorblasen  lassen,  tibiarum 
modulin  recreor. 

avX>j,  ij  (dijfti).  nicht  in  alt.  Pr.  1)  freier,  lufti- 
ger Platz  vor  der  Wohnung.  Hof,  sowohl  der 
äussere  Wirlhschaftshof,  Viehhof,  als  der  ge- 
pflasterte innere  Hof,  Vorhof  mit  der  Halle  (af- 
ffovaa),  dah.  adliji  &vgai  oder  ö-tJgfrjm,  die  aus 
dem  Hause  in  den  Hof  führende  Thüre.  aber  av- 
ittat  &vqui  die  beide  Höfe  verbindende  Thüre; 
auch  von  Zelten,  Höhlen  im  Labyrinthe,  ja  überh. 
Vorhalle,  Vorzimmer.  2)  die  den  Hof  umgebende 
Mauer  od.  Umfriedigung,  Hofmauer.  31  der  Hof, 
das  Gehöfte,  die  Wohnung,  sowohl  von  ländlichen 
Hütten  als  fürstlichen  Palästen  od.  Residenzen. 
Im  Sing.  u.  Plur.  Aula,  tmpluvium,  vestibulum. 
avXrjfia,  tri  (ariAim),  das  auf  der  Flöte  Geblasene, 
Flötenslück,  tibiae  modi. 
avXriOtq,  tat,  rj,  das  Flötenspiel,  tibiae  cantus. 
avitrttjq,  OB,  0 (avlia),  Flötenspieler,  theils  adj. 

mit  avrjt  ein  Spielmann,  theils  Subst-,  tibieen. 
«nAijrixög,  3.  das  Flölenspiel  betreffend,  ij  «e- 
är/tixij,  verst.  ti yvq  Kunst  des  Flötenspiels ; tibiae 
tnflandae  peritus,  ars  tibiae  inflandae. 
avitfTQ/q,  iio;,  ij,  Flölenspielerin,  tibidna. 
uvXiüoftai,  I)ep.  mit  fut.  Med.  u.  aor.  Med.  u. 
Pass,  («oäij),  in  den  Viehböfen  beisammen  sein,  im 
Freien  eingehegt  od. eingepferchtsein,  bes.  wah- 
rend der  Nacht;  dah.  überh.  lagern,  bivouaquiren, 
tiabulor,  commoror,  in  statione  maneo,  pernocto. 
ttvXixaq,  3.  (avltj)  Sp.  zum  Hofe  gehörig,  of  av- 
Xixoi  die  Hofleute,  Höflinge,  aulicus. 
avhov,  tri  (onUij),  jeder  rings  eingeschlossene 
Ort  unter  freiem  Himmel  (Hürde),  Grotte,  auch 
im  Plur.;  antrum. 

aviiq,  tbot,  17,  cp.  Aufenthaltsort,  bes.  zum  Ue- 
bernachten,  Stall,  Lager,  Nachtlager,  Ruhestätte, 
cubile. 

AyXlq,  (dos,  n Hafenort  in  Böolien,  j.  Vathi. 
avl o->roiog,  o,  Flölenmacher,  von 
«oA<ig,  ö (äqpt).  t)  jedes  Blasinstrument,  hes.  die 
Flöte,  Schalmei,  aus  Rohr,  Holz,  Knochen  oder 
Metall,  mit  einem  Mundstück,  dah.  mehr  unserm 
llohoe  od.  der  Clarinelte  ähnlich.  Sie  stammte 
zunächst  aus  Asien,  dah.tbpoyiov.  und  man  unter- 
schied ärifijwt  und  yvvatxmoi  Bass-  u.  Discant- 
flöten {dextra,  dnistra  tibia).  Unter  Flölenspiel. 
riiri  aoioi,  vni  rov  avlor,  und  nach  den  Tönen 
desselben,  noog  (tiv)  avlöv,  feierte  man  die 
Feste  (das  bakchische  u.  das  der  Kybele),  ver- 
herrlichte man  die  Gastmähler,  tanzte  man  und 
zog  man  zur  Schlacht  Tibia.  2)  ep.  jede  Röhre 
od.  röhrenartigerKörper,  bes.  die  Dille  der  Speer- 
spitze, die  Röhren  der  Spange,  auch  ein  dicker 
Bin tstrom  wird aritrig  zroxvg genannt,  fistula.  Dav. 
ttvXtuv,  ä*o g,  o,  u.  poet.  auch  1},  1)  jede  vertiefte 
Gegend  zwischen  Bergen  u.Uferrändern,  Schlucht, 
Thal,  Engpass,  auch  növuat  ccvläv tg  das  Meer 
mit  seinen  Buchten  und  Pässen,  convallis.  2)  Gra- 
ben. Canal,  canalis 

avX-äixiq,  löog,  ij  (cotp),  ep.  at.U.  r fv<paltia  ein 
Helm  mit  gehöhlten  Augen,  d.  i.  mit  Augen- 


löchern, Vlslrlöchern,  aperturam  et  quasi  oculum 
habens. 

«vqdyai , häufiger  rev|(u,  impf.  ion.  aiijavdnijv 
II.  uv£6fitiv,  f.  avitjoa,  pf.  pass,  rjvl ijpcn,  nebst 
d.  ep.,  ion.  u.  poet.  d.  i.  äftia  (St.  ait, 
lat.  augeo,  deutsch  wachsen ) (aejeo  nur  präs.  u. 
impf.),  1)  Act.  fördern,  vergTössern,  erhöhen, 
Macht  gewjnnen  lassen,  heranwachsen  lassen, 
steigern,  novoig  durch  Mühen  stählen,  u.  »evffog 
(wie  tpetpeiv)  hegen;  überh.  segnen,  erheben, 

S reisen,  nvog  als  Ersatz  für  etwas  erhöhen  (ihm 
urch  sanften  Tod  vergelten,  Soph.  OC.  1566t; 
durch  etwas  übertreiben,  augeo,  amplifico.  2) 
Pass.  f.  aH£rjoofuu,  gefördert,  vergrösserl  wer- 
den; im  Deutschen  oft  intr.  zu  fassen:  wachsen, 
heranwachsen,  gedeihen,  zunehmen,  steigen, 
emporkommen,  bald  mit  Nom.  piyag  11.  ähnl. 
prolept.:  so  dass  er  gross  wurde,  bald  mit  /, 
srJ^dog  oder  xtvl  an  etwas,  »po’g  n zu  etwas, 
frei  ti*(  bei  einer  Gelegenheit,  cresco,  incremeu- 
tum  capio.  3)  Med.  äi^ouat  = act.  gedeihen 
machen  od.  lassen.  (Das  Act.  N.  T.  auch  intr. 
wachsen.)  Dav. 

v,  — avtncii.  [deihens. 

Aviriohj,  ij,  die  Göttin  des  Wachsthums  od.  Ge- 
av§Ti<rie,  tat,  ij,  das  Wachsenmachen,  Vermeh- 
rung, Vergrösserung,  Wachsthum,  Emporkom- 
s.  avitim.  (men,  incrementun  1. 

ayovrj,  dor.^-v«,  ij,  poet.  die  Trockenheit.  Von 
avog,  3.  (avo)  dürr,  trocken,  getrocknet,  Neutr. 
avov  als  Adv,  dumpf,  heiser,  klanglos,  wie  trok- 
kene  Körper  einen  Ton  von  sich  geben,  aridus. 
Sp.  auch:  aufs  Trockne  gesetzt,  arm. 
a-vxvoq,  2.  ohne  Schlaf,  1)  ep.  u.  poet.  schlaflos, 
d.i.  entweder  a)  wach,  od.  b)  von  Zeitabschnitten 
u.  Zuständen:  wo  nicht  geschlafen  wird,  was 
den  Schlaf  raubt.  So  steht  dxrai*  vom  stürmi- 
schen Meer  beunruhigt,  od.  xpnVcc  1 nie  versie- 
gende. 2)  poet.  Übel  schlafend,  vxvos  ein  halber 
Schlaf,  insomnis. 

«%«,  ij,  ion.  aüpij  (öijpi).  Hauch,  Luftzug.  Luft, 
Wind,  lies,  kühle  Luft  vom  Wasser  her  od.  frische 
Morgenluft,  gelinder,  günstiger  Wind.  Im  Plur. 
mit  Gen.  ävtpov,  und  l*  avgaig  Tqiipeebai  von 
der  Luft  leben;  aura. 

appiov  u.  avqi,  Adv.  (Nach  Buttm.  u.  CurL  von 
ip»S,  äol.  avat , lat.  atrrora,  nach  Doederl.  — 
aifio*  von  äijf,  verdickte  Luft,  Halbdunkel) 
morgen,  überh.  ln  Zukunft,  bald,  l c avgiov  11. 
avgiov  lg  auf  morgen,  bis  morgen.  auch  tls 
njv  avgtov;  Tj  avg  10*  versL  rifiiga  der  morgende 
Tag,  ebenso  rj  igjaigt ov  ripiga,  oft  aif.  ngai 
morgen  früh,  u.  avg.  rijvixddf  morgen  um  diese 
Zeit.  Cras,  mox. 

avoTditoq,  3.  (aöoe)  ep.  eigenll.  trocken,  aus 
Mangel  an  Salbe  oder  Pflege,  von  der  Haut,  dah. 
wüst,  schmutzig,  squatidus. 
avottiQla,  jj,  Sp.  und  avattjföt ljq,  ijto«,  ij, 
Herbheit,  übertr.  herber,  strenger  Charakter, 
austeritas.  Von 

atiottufoe,  3.  (avo e)  herbe,  sauer,  übertr.  (dah. 
mit  tö  nvog)  streng,  ernst,  austerus. 
niitftijpdrijg,  s.  avatriqta. 
avt-äyyeXoq,  2.  der  sein  eigener  Bote  ist,  seihst 
die  Meldung  üherbringt,  xtvot  von  etwas,  ipse 
nuntians. 

ayt-äyrftzoq,  2,ep.  selhstgewählt— av&aitfros. 
avz-ädeiqpoq,  2.  poet.  leiblich  verschwistert. 
nah  verwandt,  schwesterlich,  0 avzdbfhfo;  leib- 
licher Bruder,  germanus.  (Geschwisterkind. 
avT-avttyioq,  2.  verschwistert.  Subst.  leiblich 
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icvxdg,  j«Dt'  ag)  ep.  a)  einen  Gegensalz  bezeich- 
nenil:  alier,  doch,  indess,  jedoch,  b)  einen 
Uebergang  od.  Forlgang:  ferner,  weiter,  dah. 
mit  äga  u.  Zxttta ; at,  V ero  (vgl.  äxäg). 
«tiidfada,  17  Selbstgenügsamkeit,  vitae  Status 
absolutus.  Von 

avz-dpxtiq , neutr.  avxapxe^ , selbst  hinläng- 
lich, sich  selbst  genügend,  für  seine  Person  voll- 
kommen ausreichend,  d.  h.  ausreichende  Hülfe 
gewährend,  sicher,  unabhängig,  xgöt  tt,  tts  «a 
gegen  od.  zu  etwas,  11.  f»  tivi  in  etwas,  auch  mit 
folg.  Inf.  genügsam.  Subst.  xö  avx agxse  die 
Selbstgenügsamkeit.  Sibi  sufficicns,  omnibus 
numeris  absolutus,  idoneus,  frugalis.  Adv.  ai5r- 
dpxme,  Superl.  avxagxiaxaxa , zur  grössten 
Selbstbefriedigung,  cum  summa  am'mi  aequitate. 
avze,  ep.  u.  poel.  Adv.  (av  xt ) 1)  abermals,  wie- 
derum, wieder  einmal,  rursus.  2)  hinwiederum, 
hingegen,  dagegen,  aber,  auch  ptv  entsprechend 
und  zur  liezeichnung  des  Fortgangs,  autem. 
avT-tjtüyyeXtoif,  2.  sich  von  selbst  erbietend, 
aus  freiem  Antriebe,  freiwillig,  sua  sponte. 
abt-imxdxtqs , 6,  aus  eigner  Macht  befehlend. 
Kav.  aerfiriraxiixric,  3.  zur  Selbstherrschaft  ge- 
hörig, fi — xij  die  Kunst  der  Sellistbeherrschung. 
aix-iadrvaot,  2.  poet.  gleichnamig. 

ov,  o,  Selbslruderer,  d.  i.  zugleich 
Ruderer  u.  Seesoldat,  ipse  remex. 
dvzim  f»J,  = «oro,  ep.  u.  poel.  u.  nur  im  Präs. 
11.  Impf,  a)  schreien,  rufen,  xtvä  Jmdn.  b)  von 
Sachen : ertönen,  erdröhnen,  vodferor,  sono.  Von 
dvtij,  rj,  ep-  u.  poet.  Geschrei,  lautes  Itufeu, 
bes.  Kriegsgeschrei,  daher  auch  die  Schlacht 
selbst,  clamor. 

ttvz-tjxoo$,  2.  (axovto)  Ohrenzeuge,  rivdg  von 
etwas,  suis  auribus  audiens. 
avz-q/sap,  ep.  Adv.  u.  avzq/ufpöv,  ion.  sl. 
av&tj  fisgdv,  am  selbigen  Tage,  uno  eodemque  die. 
avziytvtjq,  2.  ion.  sl.  av&iytvijs,  w.  s. 
avxixa  ff].  Adv.  (avzös.  nach  Butlm.  für  ti}v 
atlrhv  txa  v.  d.  ungehr.  f£  = lat.  vice),  1)  auf  der 
Stelle,  gleich,  augenblicklich,  jetzt  gleich  od. 
gleich  darauf,  oft  durch  uula  verstärkt,  6 avxixa 
der  augenblickliche,  od.  auch  derselbige,  eben 
genannte,  ro  avxixa  der  gegenwärtige  Augen- 
blick. die  Gegenwart,  avxixa  ts  xal sobald  als  — . 
simuluc,  neben  Part,  wie  avxixa  yevoutvos  gleich 
nach  der  Geburt,  sobald  er  geboren  war,  con- 
festim,iUico.  Es  steht  gern  asyndelisch  11.  heisst 
hier  oft  2)  zum  Beispiel,  um  gleich  ein  Beispiel 
anzuführen,  exempli  causa, 
avziq,  ion.  sl.  av&is,  w.  s. 
dvtuxj  [«],  ij,  ep.  u.  dvxfinv,  iv og,  6,  cp.  (<*>!(“) 
1)  Hauch,  Atiiem,  Luftzug,  Wind.spmiu*.  2)  Kunst, 
Kampf,  tjnalm,  Lohe,  vapor,  fumus. 
avru-ßocl.  Adv.(ffoij)  beim  ersten  Kriegsgeschrci, 
beim  ersten  Angriff,  primo  clamore  atqueimpetu. 
avxoßovlog,  2.  poet.  eigenmächtig. 
avio-yifft,  2.  poet.  von  demselben  erzeugt. 
rtüro-}'*jToyto^,  2.  poet.  selbst  erzeugt,  xöipij- 
uaxa  von  der  Ehe  einer  Mutter  mit  dem  eigenen 
Sohne;  generatus  ex  ipsa. 
avxo-yrttp ovia,  nach  eigener  Willkür  handeln. 
avzö-yvtozoq , 2.  poet.  frei  entschlossen,  ultro 
susceptus. 

avx6-ygäcpo(.  2.  Sp.  eigenhändig  geschrieben. 
(ivxo-öütiq,  2.  (ianvat)  poel.  von  selbst  erlernt, 
exlemporirl,  nicht  Künstlich,  subitus. 
avto-Saixxoe,  2.  poet.  von  sich  selbst  gemordet, 
«utö-rfrxre,  gerade  zehn,  tvtis  decem. 
avxi-dqlog,  2.  poet.  von  selbst  klar. 


avto-dl&axxoq,  2.  (SiSdoxio)  ep.  u.  poet.  selbst- 
gelehrt,  selhslgcbildet,  a sc  ipso  edoctus. 
avto-öfxoq,  2.  (Sinn)  eigene  Gerichtsbarkeit 
habend,  domestico  iudtce  Utens, 
avz-ödiov , ep.  Adv.  = 15  aötj  öd« 5 selbigen 
Wegs  d.  h.  auf  der  Stelle,  e vextigio. 
avxo-wsi,  buk.  im  selbigen  Jahre. 
avzo-ivzqq,  ov,  6.  poet.  = av&ivxqt. 
avzo-tztq,  ep.  Adv.  im  selbigen  Jahre,  in  Jah- 
resfrist, codem  anno. 

avzo&sr.  Adv.  1)  örtlich:  a)  von  selbiger  Stelle 
aus,  von  hier,  von  da,  von  dort,  oft  mit  Präpp. 
av x.  ii  Zigt is  gleich  vom  Sitze  aus,  h xov’Aq- 
yovs  aus  Argus  selbst,  direkt  aus  Argos;  oft  auch 
wie  unser;  von  hier,  aus  dem  Orte,  wo  der 
Sprechende  sich  helindcl,  von  Hause  aus,  u.  ot 
avxö&tv  die  aus  der  Umgegend,  b)  ühertr.  aus 
diesem  Grunde,  hieraus;  dah.  auch:  ohne  Wei- 
teres, ohne  Umstände,  illinc,  hinc.  2)  von  der 
Zeit:  gleich  von  da  an,  dah.  auf  der  Stelle,  so- 
gleich. augenblicklich,  illico,  statim. 
avzö&i , Adv.  gleich  an  selbiger  Stelle,  gleich 
hier,  dort,  oft  auch  hier,  df.  i.  in  unserer  Stadt, 
u;  mit  nag  (wie  in  xag'  avxixa)  gerade  da,  ibi. 
avxo-xiloiyvxjzti , 1},  ep.  u.  poet.  leibliche 
Schwester,  germana  soror. 
avzo-x&alyvqxoq,  6,  ep.  leiblicher  Bruder,  ger- 
manus  frater.  [urlheill. 

atiro-xaraxprroc,  2.  N.  T.  durch  sich  seihst  ver- 
avzo-xe ievozog , 2.  auf  eigenes  Geheiss,  also 
ungeheissen.  von  seihst,  sua  sponte. 
avzo-xeJLqq,  2.  ion.  = avxoxsltvoxos. 
avtö-xXijzoQ,  2.  (xaif'o)  poel.  u.  Sp.  selbst- 
gerufen,  d.  1.  ungerufen,  unaufgefordert,  ultro 
accitus,  sponte. 

avto-xpazatp,  ogos,  0,  q,  u.  avxoxpuzrjq,  2. 
(xgalvco)  sein  eigner  Herr  seiend,  unabhängig, 
selbständig,  mit  unbeschränkter  Gewalt  oder 
Vollmacht  versehen,  überh.  unbeschränkt,  inshes. 
von  Feldherren  u.  Gesandten,  dah.  auch  Ucbcr- 
setzung  des  lat.  imperator  u.  überh.  für  Feldherr 
gebraucht.  Als  „bevollmächtigt"  steht  es  mit 
xtgi  u.  mit  Inf.,  als  „unumschränkter  Gebieter'1 
mit  xivos  über  etwas.  Bei  Sachen  heisst  es.  z.  B. 
bei  Hoyiapot  diclalorisch.  bei  adyq  willkürlich. 
Sui  iuris,  arbiter,  plenam  potestatem  Habens, 
cum  liberis  mandatis,  imperator. 
avxö-xxTxot,  2.  poet.  durch  sich  selbst  entstanden. 
avxoxtovim , poet.  sich  seihst  wechselseitig 
morden,  sufg  se  invicem  manibus  occidunt.  V. 
avzo-xzovoq,  2.  Ixxsiva>)  poet.  elgtl.  sich  selbst, 
dann  auch  die  »einigen  mordend,  suo*  inter- 
ficiens.  Adv.  -ovtoq,  poet.  selbst,  mit  eigener 
Hand  tödiend,  proprits  manibus  interficiendo. 
(Bag.  aöio’xtovof,  2,  poet.  durch  gegenseitigen 
Mord  bewirkt.) 

avxi  xiqicos,  2.  poet.  sanunt  dem  Griffe, 
cciiro  lrjxv&o(,  o,  wer  (aus  Armulh  od.  Geiz)  die 
Oeltlaschc  selbst  (auf  den  Ringplalz)  trägt,  ge- 
meiner Mensch. 

avzo-fsdpzvq,  vgos,  0,  r\,  poel.  der  selbst  sich 
Zeuge  ist,  Augenzeuge,  ipse  testis. 

Avzoftazla,  ij,  die  Glücksgöttin.'  Fortuna, 
avzo/täzi^at,  eigenmächtig  thun,  xi etwas,  meum 
in  agendo  ingenium  sequnr.  V. 

« vTÖ-tiäzoq,  3.  (utfiaaj  aus  eigenem  Antriebe, 
von  selbst  geschehend,  aus  freien  Stücken  etwas 
timend,  und  so  auch  sich  selbst  bewegend,  von 
selbst,  ohne  menschliches  Zulhun,  natürlich,  wo 
das  Adj.  im  Deutschen  meist  wie  ein  Adv.  zu  über- 
setzen ist.  doch  auch:  ohne  fremdes  Zulhun, 
überh.  zufällig,  änb  tob  avxopätov,  auch  mit 
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Krasis  ö*ö  tavzopäzov,  o<l.  f’x  roö  «wroparou 
aus  eigenem  Antriebe.  aus  Zufall.  Spontanem. 
Aiir.  -« ru»s,  Sp.  von  selbst,  zufällig,  auf  natür- 
liche Art,  sua  sponte,  ultro,  casu. 
avxo/toXia»  (avzounlog  , Imperf.  u.  aor.  Ion. 
ttvzopohov  u.  avzopolrjoa,  von  selbst  (I.  b.  un- 
gcheissen  geben,  lies,  von  Soldaten:  übergehen, 
zum  Feinde  überlaufen,  xgög  ^und  h nv«  zu 
Einem,  und  lg  n in  einen  Ort,  f x u.  nagä  ztvog 
von  Einem;  transfuaio.  Dav. 
avto/toXia,  jj,  das  Üeberiaufen,  auch  im  Pliir., 
U.  abzopoliu  ixtbgqtav  =*  qvropdlqoav.  V. 
avro-fioXog,  2.  (poliCv)  freiwillig,  ohneOehciss 
ml.  Antrieb  gehend ; im  Kriege:  übergehend,  tgi- 
tjgrjg,  ärtjg.  Subst.  ö,  der  Ucbcrläufer,'*aga  tz- 
rog;  transfuga. 

avxovoftioftai  (avrörouog),  nach  eigenen  Ge- 
selzen  od.  unabhängig  leben,  sieb  selbst  regie- 
ren, mea  lege  vivo. 

ttvtovofila,  3,  politische  Unabhängigkeit,  Selb- 
ständigkeit. potestas  suis  legibus  vivendi.  V. 

<t tJtö- »o/zog,  2.  (vdgog)  nach  eigenen  (iesetzen 
lebend,  nach  eigenem  freien  Willen  handelnd, 
frei,  unabhängig,  lies,  politisch  selbständig,  ju» 
aut  iuris  e st,  suis  legibus  vivens. 
uvxo-vvxi  [<]>  cp.  Adv.  (vt!|)  in  derselben  Nacht, 
hoc  ipsti  nocte.  [fi gno  factus. 

ayxö-$,vXoq,  2.  poct.  von  blossem  Holze,  rudi 
ttvTO'Xä&äg,  Adv.  Sp.  aus  eigener  Erfahrung. 
avxö-xuu;,  atdoc,  o,  poct.  leiblicher,  äehlcr 
Sohn,  pniuinus  filius. 

ayio-xr/pzor,  2.  poel.  sich  selbst  schadend. 
avio-xoiof,  t.  («oi«,  xoa)  poet.  von  seihst  ge- 
wachsen, per  se  satus.  [eihzs  sui  iuris.  Dav. 
icyid-.xoXts,  iog.  ij,  dor.  selbständiger  Staat,  ei- 
lt brojrol/r^c.d,  Bürger  eines  unabhängigen  Staates. 
zevxö-iz gtfivof.  2.  poct.  samnit  der  Wurzel,  ganz 
und  gar,  radicitus. 

«i'T-ö.Ttijg , od,  ion.  fa , b (St.  oit,  s.  ögäa), 
mit  eigenen  Augen  sehend,  Augenzeuge,  31«  suis 
oculis  videt  s.  vidit. 

avzo-xvgiztjg,  0,  ctg  zog,  Sp.  grobes  Weizcnbrod, 
wozu  das  Mehl  zusammt  den  Kleien  genommen 
wurde.  [Natur  gegründet. 

oiiio'p-Oi^of,  2.  poel.  von  selbst  gewurzelt,  von  der 
ettirog,  3,  0,  auch  de  (hauptsächlich  in  tnito'v), 
selbst,  er,  A)  1)  alleinstehend,  a)  selbst,  in 
eigener  Person,  zur  Hervorhebung  des  Gegen- 
standes allem  andern,  was  er  nicht  ist,  gegenüber. 
Der  Gegens.  wird  bisw.  durch  ein  Partie,  aus- 
gedrückt,  adtrj  zt  xal  xövviov  Ijoti««  sie  selbst 
11.  ihrSohn,  xol  odto's  ebenfalls,  et  ipse.  Es  stellt 
hier  auch  Idos  als  betontes  er.  b)  von  seihst,  aus 
eigenem  Antriebe,  freiwillig,  c)  für  sich  selbst, 
ohne  Andere,  allein,  bisw.  mit  binzugef.  olo g, 
uömg.  d)  in  den  (lass.  obl.  als  Pron.  pers.  der 
dritten  Person:  seiner,  ihm,  ihn,  hier  einmal 
auch  enklitisch,  II.  12,  204.  e)  scheinbar  pleona- 
sliscli  bei  vorausgehendem  Nomen  nach  einem 
Zwischensätze  der  Deutlichkeit  wegen.  2)  mit 
Pron.  u.  Adj.  a)Pron.  pers.  ich  selbst,  gerade  ich 
u.  s.  w„  später  meist  durch  Composs.  ipavzov 
u.  s.  w.  bezeichnet,  doch  steht  kvto'c  auch  bis- 
weilen allein  ohne  Pron.  pers.  statt  desselben,  so 
avtbv  iliqoov  d.  h.  mich,  b)  bei  Pron.  poss., 
denen  cs  im  (len.  hinzugefügt  wird,  ipöv  avzov 
Ztiiog  meine  eigene  Notli.  c)  bei  Pron.  de- 
monstr.  das  gerade,  eben,  ebenso  bei  txaarog 
jeder  für  sich,  und  hei  Zahlwörtern,  wie  in 
selbander,  selbdritter,  so  xipxzog  avzog  er  selbst 
als  der  lünftc,  also  mit  vier  andern.  2)  beim 
Nomen,  welches  meist  noch  den  Artikel  hat. 
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a)  gerade,  just,  genau,  unmittelbar,  an  uud 
Tür  sich,  b)  im  Hat.  mit  samrnt.  B)  o anzog,  ij 
avzrj.  zöavzö,  att.  zsgz.  auch  aiizög,  aitztj,  zavtö 
U.  indrdv,  tatitoü  u.  s.  w.,  ion.  avtog,  «itiroi, 
roiorö  derselbe  (hei  lloin.  auch  ohne  Artikel 
in  diesem  Sinne).  Oft  conslr.  mit  dem  Dat.  zwvzö 
vplv  dasselbe  wie  ihr,  auffällig  äUrjr  ilxöra  cot 
to  ix  roö  avroö  yvpvaaiov  rj  ei!»  st.  t’£  oit 
zijv  vbv\  ebenso  folgt  auch  xon  u.  Honig  Adv. 
steht  es  in  Ir  zabztö  tlvai,  pivnv,  yiyvia&ni 
rin  an  demselben  Orte  mit  Einem  sein  od.  Zu- 
sammenkommen mit  einem,  auch  ohne  n»i  zu- 
sammen bleiben.  Ebenso  t lg  {iztl)  u.  xctzä  tö  ot!- 
to.  dagegen  iy  zä  avzti  zu  derselben  Zeit,  zu- 
gleich, xiito  rer  «örtr  in  derselben  Weise.  Ipse,  is, 
ttyxoat,  Adv.  dorthin,  elicndahin,  co.iüue.  [idem. 
avzo-atSrigog,  2.  poel.  ganz  von  Eisen.  [ tuend, 
««röo-oötoe,  2.  poct.  von  selbst  bewegt,  d.  I.  kom- 
avxo-Oxddin,  3 (?«r3pi),  ep  Nahkampf,  in  dem 
Mann  gegen  Mann  slelii.  Handgemenge,  pugna, 
quae  pugnatur  comminus. 
iivxo-oxoloq,  2.  (szillopm)  poel.  selbst  ausrü- 
stend, ipse  parans  (navem). 
avzö-ozovog,  2.  poct.  für  sich  seufzend. 
avxo-aepäyiji;,  2.  latpaztm)  pocL  durch  eigene 
od.  der  Seinen  Hand  gemordet,  a semet  vel  a suis 
«Öro-Ogf rf«,  cp.  s.  «wroorfdö».  (coesns. 

ttVXOOxfeftcit,u> , a)  unvorbereitet  handeln,  auf 
der  Stelle  thun,  ahs,  11.  n',  im  Bes.  aus  dem  Steg- 
reif reden,  extemporiren,  ex  tempore  agu.  b)  oft 
auch  aufs  Geradewohl  hin,  leichtsinnig  od.  üher- 
ciit  handeln  od.  urlheilcn,  ahs.  11.  xrgi  n»o;,  fe- 
rnere ago. 

avxoetxtdtn,  3,  cp.  der  Nahkampf.  das  Handge- 
menge, nur  Dat.  u.  Acc.  «tJroojpdi’q»  xlijootiv  u. 
älinl.  aus  unmitlelbarcrNähe  durch  Hieb  od.  Stich 
verwunden, pugna, quaccomminuspugnatur.  Von 
nvxo-axidiog,  2.  (o^f do)  Sp.  ganz  nahe  liegend, 
improvisirl,  extempornlis. 

niiro-tf^erfö»,  ep.  11.  oötoögtrf«,  ep.  Adv.  ganz 
in  der  Nähe,  päzee&ai  Mann  gegen  Mann,  im  Nah 
kampf.  comminus.  [ gig, siöi sol« vectignl pendens. 
avxo-xeXriq,  2.  sich  selbst  besteuernd,  uiiahhän- 
«vzo-Toxog,  2.poet.  zugleich  mit  der  Leiliesfrucht, 
cum  ipso  foetu.  [spielerartig.  merus  trngicus. 
«üt o-xQtiytxög,  3.  leibhaft  tragisch  oder  scliau- 
tcvxov.  Adv.  1)  an  demselben  Orte,  hier,  dort,  oft 
mit  näherer  Ortsbestimmung,  durch  l’räpp.  od. 
mit  iv&a,  irdatf  an  Ort  u.  Stelle,  mit  rav zg  an 
derselben  Stelle,  ferner  vom  Orte  des  Sprechen- 
den: hier  hei  uns,  od.  abs.  hier!  halt!  Illic,  sic. 
2)  auf  der  Stelle,  gleich,  ittico. 
ayxov,  att.  zsgz.  st.  tavrov,  w.  s. 
avxovQyia,  3,  poct.  u.Sp.  dasSclhstthiin,  Sclbst- 
verrichten,  tivoc  von  etwas,  abs.  Selbslarbciten. 
Selhslthäligkcil,  fabrientio,  0 jteratio  eius,  qui  per 
se  facit.  (Poet.:  seihst  verübte  Handlung,  Mord, 
nüz-oupyo«.  2.  (St.  igy 1 sclbstarbeitend,  selbst- 
sehalfend.  bes.  von  seiner  Hände  Arbeit  lebend, 
sein  Feld  selbst  bauend,  opus  ipse  faciens. 
avxdcpi,  -tuf  tr,  cp.  Gen.  u.  Dat.  sing.  u.  plur.  von 
avzog,  immer  mit  Prä_pp.  ätz’  ot!tö<pi»,  11.  so  »op 
avzöipiv  d.  i.  nag'  avroCg,  II.  20,  140  s.  v.  a.  ge- 
gen sie,  II.  23,  640  für  sie,  dah.  auch  ix'  avratpir 
indessen.  , 

«tt iro-<po>og,  2.  poct..  und  ztv xo-tpovxtjg,  ov,  ö, 
poet.  selhsltödtrnd,  d.  i.  sich  od.  die  Seinen  löd- 
tend,  avz.  xoxaVerwandlenmord.se  ipsum  intcr- 
ficiens. 

avzö-rpogzog,  2.  poet.  u.  Sp.  mit  eigener  Last  be- 
laden od.  samrnt  der  Ladung. 
uvxo-epvtjq,  iog,  2.  Adv.  -rüg,  von  selbst  ent- 


118  avtotpavog 

standen,  natürlich,  von  Natur,  nattvus,  suapte  na- 
tura. [propria  voce  Utens, 

ttvz o-tftovoc,  2.  Sp.  seihst  tönend,  seihst  redend. 
avTÖ-zpa/pfOc,  2.  qpüip'  heim  Diebstahl  seihst  er- 
tappt. übern,  auf  der  Thal  ertappt,  überführt. 
avt.  dptnlax tjpata  durch  eigene  Nachforschung 
ans  Licht  gezogene  Vergehen,  bes.  in'  avtotptdgto 
auf  frischer  Thal,  ix’  avzotptogto  fififyifiedurcli 
unleugbare  Thatsachen  überführen,  od.  intStifai 
t(  durch ThaLsacheii  etwas  beweisen;  in  ipso  fa- 
cto deprehensus,  ab i ipso  aliqw > deprehensus. 
avto-xei(/,  q os.  i,  17,  eigenhändig,  hcs.  mit  eige- 
ner HSnd  mordend,  1 B.  sich,  die  Seinen,  und  so 
adrdznpi  avv  pidouazi  sL  «»»  p,  rne  atizoxf»- 
qIu s,  auch  subsl.  Tliätcr,  Urheber,  Mörder;  stui 
manu  aliquid  conficiens,auctor,intcrfector.  (Poet, 
auch  pass,  mit  eigener  Hand  vollbracht.)  Dav. 
uvTOxtiQia,  ij,  eigenhändige  Thal.  Im  Dal.  «»- 
roxa gta  adv.  mit  eigeuer  Hand,  stta  manu. 
avto-x&ovo$,  2.  poet.  zugleich  mit  dem  Vater- 
lande, cum  ipso  terra. 

avz o-x&rov,  2.  aus  dein  Lande  selbst  hervorge- 
gangen od.  geboren,  von  jeher  einheimische  Volks- 
stämme.  Urvölker,  Urbewohner,  ex  i psa  terra  or- 
tus,  indigena. 

avto-xoa/voq , 2.  ep.  st.  aöro'xmvoe.  1 sgz.  aus 
«»toxoavo;,  von  sich  selbst  od.  unmittelbar  ge- 
gossen od.  geschmolzen,  also  wie  es  aus  der 
Werkstätte  des  Schmelzers  kommt,  od.  nach  Doe- 
derl. von  Meteoreisen,  ipse  fundendo  facto» 
avta/c,  poet.  auch  av riog  (welche  Formen 
bald  für  einerlei  gellen,  so  dass  Butlm.  überall 
aorfflg  als  äol.  für  ovrcot  schreiben  will,  Her- 
mann u.  A.  überall  avztoe  als  Adv.  von  avtis 
schreiben,  bald  für  verscliieden,  sodass  jlic  al- 
lein Grammatiker  avztoe  als  eitel  und  avztop  -- 
ouzois.  erklären,  Doederl.  aber  das  eine  avztoe 
von  avcdf,  u.  ein  anderes  aus  dem  ungehr.  ava- 
zog,  litt]  gebildet  werden  lässt  in  dem  Sinne; 
fehlerhaft,  nicht  so  wie  cs  sein  sollte),  Adv.  1) 
selbiger  Art,  ebenso,  so,  gerade  so,  auch  mit  äe 
u.  «So*.  2)  in  Bezug  auf  vergangeneZeilen:  noch 
eben  so  wie  sonst,  immer  noch  so.  3)  in  Bezug 
auf  den  gegenwärtigen  Zustand:  so  wie  jetzt, 
leich  so.  Dah.  4)  ganz  so,  gleich  so  (olinn  alle 
eränderung  des  gegenwärtigen  Zustandes),  so 
bin,  ohne  Weiteres,  schlechtweg,  nur  so,  also : 
vergeblich,  umsonst,  unbedacht.  Sic,  frustra. 
avxtviCo»  (avjtjv),  poet.  abhalsen,  den  Hals  ab- 
schueiaen,  ztrd.cervices  catdn. 
avxivtog,  3.  (avjij *)  ep.  zum  Nacken  gehörig, 
rii'ovttsdie  Nackensehnen,  adccrcicemperiiwetis. 
avxiui  (verw.  mit  ivrrj,  ivitoVa  1,  nach  Andern 
von  ot ’zv*.  den  Nacken  erheben).  sich  berüh- 
meu,  ülierh.  stolz  behaupten,  mit  folg.  Inf.,  glo- 
rior,  iado.  Dav. 

uv x>] fitz,  zo,  a)  Prahlerei,  prahlerische  Keckheit, 
kecke  Zuversicht,  b)  das.  womit  mau  prahlen 
kann.  Glanz,  Zierde,  Stolz.  Gloriatio,  superbia, 
causa  gloriandi. 

«ligiji-,  iros.  d (dx««?;  nach  Doederl.  von  äviito, 
also  eigtl.  der  träger),  t)  Nacken.  Genick,  ülierh. 
der  Hals.  2)  von  der  Aehnlicbkeit  mit  dem  Hals 
bicss  nun  jede  schmälere  Verbindung  zwischen 
zwei  grösseren  Ganzen  so,  also  a)  Landenge. 
Landzunge  (bei  uns  Rücken,  Kamm  genannt), 
b)  Meerenge,  Pass,  c)  ion.  Schlucht.  Pass  zu 
Lande-  3)  ion.  der  llauplstrum  eines  Flusses, 
von  welchem  aus  sich  mehrere.  Kanäle  bilden. 
Collum,  cervix. 

uogijrtig,  t],  («t;x» 0»)  Prahlerei. 

uvxfzizo  [avjpoe),  eigentl.  dürr,  trocken  sein, 
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dann  struppig,  schmutzig  sein,  aridus  s.  squali- 
dos  sum. 

avxft>IQÖq,  3.  1)  dürr,  trocken,  stccus.  2)  übcrlr. 
rauh,  schmutzig,  verwildert,  squalidus. 
avxptog,  6 (ava>\,  1)  Trockenheit,  Dürre,  auch  im 
Pjur.,  siccita».  2)  Schmutz,  saualor.  [wildert. 
uvx/zutdriq,  2.  ion.  u.  poet..  dü{;r.  trocken,  ver- 
I)  ava/,  (St.  us,  lat.  uro,  vgl.  *0»),  ep.  eigentl. 
anzünden,  dah.  dürr  machen,  Tva  utj  no9tv  eil 
lo9/v  avo  1,  verst.  nie,  damit  er  nicht  anders 
woher  Feuer  holen  und  anzünden  müsse. 

ll^aoco  pd.  dtico  f ],  impf.  avov.  aor.  qvoa  und 

avea  («01,  hauchen),  ep.  u.  poet.  1)  iutr.  a)  laut 
schreien,  rufen.  Oft  verstärkt  mit  paxgov,  uiya, 
bitvov,  in  1 paxgov  weithin.  b)von  leblosen  Din 
gen,  ertönen,  erschallen.  2)  Irans,  rtvd  Einen 
rufen,  damo,  inclamo.  | darbringen,  uni. 

dtp  avWJopoi,  Med  poet.  für  sich  ein  Sühnopfer 
t'upalt/tois,  n°c,  ij,  das  Wegnehmeu,  die  Berau- 
bung. Aufhebung,  ademtio,  j>rivalio.  Von 
tttp-aißia/,  ep.  auch  axoaipfiat,  ion.  äxaiQiat, 
fut.  atpatgijoto,  pf.  dtptjgrjxa,  ion.  dxagtxigrixa. 
aor.  dtptilov,  iuf.  dqultCv,  Adj.  verb.  dtptugtziov 
(auch  in  Unesi),  I)  AcL  u.  Pass,  wegnehmen, 
wegräuincn,  entfernen,  tilgen,  ausstreichen,  11 
etwas,  ziväc  »»  von  Einem  etwas  d.  i.  Jmdm  et- 
was absprechen,  entziehen,  auch  ztvi  tt  imdn 
von  etwas  befreien,  einer  Sache  überhehen.  u.  rt- 
vd  tt  Einem  etwas  abnehmen,  dah.  auch  «qp.  tt 
etwas  mindern,  beschränken.  Im  Pass,  dqtatgti- 
o9ai  tt  einer  Sache  beraubt  werden,  verlustig 
gehen,  bisw.  auch  nvöc.  II)  Med.  1)  für  sielt  weg- 
nehmen, dah.  alisoL  wegnehmen,  daun  z(  etwas 
davontragen,  u ttvo’c  tt  a)  etwas  von  etwas  weg- 
nehmeu,  b)  Einem  etwas  entreissen,  od.  auch  tt- 
*d  tt  Eiuem  etwas  nehmen,  entziehen.  Einen  um 
etwas  bringen;  endlich  auch  ttvt  tt.  2)  durch 
sich  wegnehuien,  d.  i.  beendigen  oder  hemmen, 
vertilgen,  u.  dtputgdtj9ai  ztva  tlg  llev9tg{ar 
Einen  befreien,  u.  so  auch  dtp.  allein:  Einen  her- 
ausreissen  oder  befreien,  endlich  titpatgn~a9ai 
ttv«  ptj  notttv  tt  Einem  die  Möglichkeit  nehmen 
etwas  zu  thun,  Einen  hindern  etwas  zu  thun. 
Adimo,  detraho,  privo t libero. 
dtf-äXXopiai,  f.  dtpalovpai,  ep.  u.  Sp.  wegspriu- 
gen,  herabspringen,  tivof  von  etwas,  desilio. 
a-zpdXoe,  2.  ep.  ohne  wäloc.  d.  i.  ohne  den  Helm 
kämm,  in  den  der  Helmbusch  gesteckt  ward. 
cUp-dptattttivo/,  aor.  ep.  atpauagzov  und  dntju- 
Bqozov  (auch  in  Uuesi),  mit  dem  Gen.  1)  verfeh- 
len, nicht  treffen,  aberro.  2)  (ep.)  verlustig  gehen, 
beraubt  werden,  excido  ex  alit/ua  re. 
ätpufiu(tzo-extjq,  2.  = auagto/rtTjc,  ep.  in  der 
Rede  abschweifend,  von  der  Sache  ahirrend.  ter- 
bis  evagans.  Ilen.  ztvi,  displiceo. 

dtp-avöavz»,  ep.  u.  poet.  nicht  gefallen,  missfal- 
cupavtta,  i],  1)  UnscneinbarkeiL  Niedrigkeit,  ob- 
scuritas.  i)  (poet.)  das  Unsichtharwerden.  die 
Vernichtung,  tntentus.  Von 
ä-<pdvtjq,  2.  (ipatvoftot)  1)  unscheinbar,  unbe- 
kannt. unherühmt,  unangesehen,  ignotus.  2)  nicht 
zum  Vorschein  kommend,  dah.  a)  versteckt,  ver- 
borgen, verschwunden,  vernichtet,  vergessen, 
unsichtbar,  h)  übertr.  dunkel,  unsicher,  nicht 
einleuchtend,  grundlos.  Subst,  of  dzpavetc  die 
nicht  zum  Vorschein  Gekommenen,  die  Ver- 
missten. zo  titpavic  die  Ungewissheit  des  Er- 
folgs, u.  so  dtpctvq  yiyvHj&at  unsiclithar  werden, 
verschwinden,  abhanden  kommen,  dtpctvi]  thai 
unsichtbar,  verschwunden  sein,  fort  sein,  fehlen, 
oi*  dtp.  flpt  not tir  zt  ich  thue  etwas  öiTenl- 
licli,  auch  izok»  ti  dqtavrjc  töv  d-  i.  im  Vcr- 
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borgenen,  iv  (trö)  ätpavii  an  einer  dunkeln 
St.fie,  im  Dunkel,  im  Geheim,  in  Unsicher- 
heit, toü  riqpavoic  aus  einem  Versteck, 
unbemerkt,  tlg  itpaveg  iu  dunkle  d.  i.  unbe- 
kannte Gegenden.  In  conspectum  non  cadens,  qui 
disparuit,  caecus,  abstrusus,  incertus.  Adv.  -töq, 
unsichtiiar,  unbemerkt,  heimlich,  oti*  ätp.  prixf- 
o&ai  nicht  unbemerkt  d.  i.  wacker  kämpfen,  oc- 
culte.  Dav. 

dtpitvlZ tu,  1)  Act.  a)  unsichtbar  machen,  aus  den 
Augen  entrücken,  wegschaflen,  vertilgen,  zerstö- 
ren, tödlen.  b)  unscheinbar  machen,  verdunkeln, 
seines  Glanzes  berauben,  abschwächen,  mindern, 
verheimlichen,  verschweigen,  übergehen,  ex  con- 
spectu  removto,  tollo,  deleo,  obscuro.  2)  Pass,  ent- 
rückt, vertilgt,  verdunkelt,  verunstaltet  werden, 
verschwinden,  evanesco.  Dav. 
dtpdviöt^,  tag.  ri,  das  Verschwinden,  exstinctio. 
iqtaviopog,  o,  Sp.  das  Verschwinden, 
ä-tpavroq,  2.  ep.  u.  poet.  (tpaivopai)  ungesehen, 
unsichtiiar.  verschwunden;  <p®f  unerwartetes 
Licht. 

a<f-a.Ti(u,Sp.,  ion.  a.i-dxzto,  anknüpfen,  z.  B.  «u- 
paza  iv  ipavzt  Knoten  in  einen  Riemen  knüpfen, 
annteto;  inapuivog,  herabhangend,  de^endens. 
atftttf,  Adv.  (nach  Einigen  aus  ritttco  od.  aly’  aga , 
nach  Andern  von  rin o u.  äga)  ep.  u.  poet.  schnell, 
plötzlich,  flugs,  rasch,  sofort,  sogleic ',  gleich, 
verstärkt  durch  avzlxa  gleich  auf  der  Stelle,  con- 
tinuo,  statim,  in  promptu.  [ non  venenatus. 
d-tfdgfiaxzog , 2.  Sp.  unvergiftet.  ohne  Gift, 
dtf-tiQxd^to,  f.  -ri£®,  att.  data,  aor.  ep.  itpig- 
ira£a,  ep-,  poet.  u.  Sp.  herabreissen.  wegreissen, 
rauben,  ausplünderu,  zi  nvoj  u.  and  tivoj,  rapio, 
detraho.  [hurtiger,  pernicior. 

dtpdgxtQoq,  3.  ep.  Compar.  von  äyag,  schneller, 
dtpdaCa,  ij,  = ducpaaiq,  Sprachlosigkeit. 
dtfdooto,  f.  ri< priem,  aor.  rjtpaaa  (atpdto),  ion.  be- 
tasten, palpo.  [geheuer,  ingens. 

d-tpäroc,  2.  ion.  poet.  u.  Sp.  unaussprechlich,  un- 
a<f«Dpog,3.(nach  Einigen  v.  itpava,  nach  Andern 
von  nabgog,  tpavXog,  tpavgog)  ep.  schwach,  ohn- 
mächtig, kraftlos, gew.  comp.u.  superl., invalidus. 
dtp  cito,  Inlensivf.  von  Snzopai,  part.  uqtiavxa, 
ep.  zerd.  st.  ätpmvza,  ep.  befühlen,  betasten,  un- 
tersuchen, tracto. 

d-tpeyytjg , 2.  poet.  lichtlos,  nicht  leuchtend, 
dtptyyiq  nächtliches  Grauen:  luce  carens,  ater, 
ätp-eigtöv,  6,  N.  T.  Abtritt,  Cloake.  , 
dt  fit,  ep.  st.  dqjp,  dtpiqxa  st.  atpiina,  s.  aqtiqpi. 
dtpiidia»,  nicht  schonen,  nicht  achten,  vernach- 
lässigen, abs.  u.  zivog,  «on  parco,  neglioo.  V. 
d-tfiitirjs,  2.  (tpeidopat)  nicht  schonend,  scho- 
nungslos, nicht  sparend,  nicht  achtend,  abs.  und 
zivog,  non  parcens,  negligens.  Adv.  -rüg,  ion. 
-iatq,  a)  in  Menge,  reichlich,  b)  schonungslos, 
hart,  c)  ohne  sich  zu  schonen,  unverzagt.  Comp. 
itpiiSioxigov,  Superl.  ätpudiazaza,  non  parce, 
largiter,  sine  misericordia,  fortiter.  Dav. 
iqtttiia,  ij,  N.  T.  Schonungslosigkeit,  Härte. 
dtpiltia,  rj,  Sp.  Schlichtheit,  Einfachhell,  sitnpli- 
citas.  Von 

a-tpeX jjg,  2.  Adv.  -«üg  (qpeUm,  steiniger  Boden), 
eigentl.  glatt,  ohne  Anstoss.  dali.  einfach,  schmuck- 
los, schlicnt  ntgi  zi,  Subst.  to  itpiXig,  die  Ein- 
fachheit; tenuis,  sine  offeimonc,  simpliciter, 
utf-ilxto,  ion.  dx-,  aor.  dtptiXnvaa,  wegziehen, 
d.  i.  fortreissen.  wegschleppen,  fortzlehen,  ztvog 
u.  and  zivog  von  etwas,  übertr.  in(  zi  zu  etwas 
hinziehen ; abstraho. 
äeptldzrjg,  fj,  N.  T.  rigjsäsrß. 
dtptvoq,  zi,  (Wurz,  in,  lat.  apiscor,  nach  den 
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Allen  riwöu.fvoc,  eigtl.  n riqp’  «voe  iviavzov  ntgi 
ovoia),  ep.  reichlicher  Vorrath,  Reichthum,  Ver- 
mögen, copia,  divitiae;  davon  itpvtios,  w.  m.  s. 
riqp-fe*roc,  2.  poet.  ausgeschlossen,  abgewehrt. 
dif-ig.xtn , poet.  wegkriechen,  wegschleichen. 
Weggehen,  abeo. 

d-tptffTog,  2.  poet.  unerträglich,  verderblich,  un- 
heilvoll, intoferabilis. 

ätptcie,  tat t,  ij  (itpi ipu),  1)  Sp.  Entsendung,  das 
Abschiessen  von  Geschossen,  emissio.  2)  Entlas- 
sung, Freilassung  (auch  im  Plnr.),  remissio. 
Atptzid  u.  Atpitat,  äv,  aC,  Urt  am  Busen  von 
Magnesia.  [loszulassen,  dimittendus. 

depizioq,  3.  Adj.  verb.  von  iqtlqpi,  zu  entlassen. 
atptzoq,  2.  (riqpinpi)  losgelassen,  bes.  von  Tliic- 
ren,  frei,  ohne  Hüter,  u.  mit  nvt  einer  Gottheit 
geweiht,  heilig,  liber,  sine  cu stode,  sacer. 
ä-tpivxzoe,  2.  Sp.  = ätpvnzos.  , 

cupq,  V.  0 («*»»)  ion.  das  Anzünden,  *tpl  Xvx- 
vav  ätpdf  um  die  Zeit,  wo  man  Licht  anzündet, 
mit  Einbruch  der  Nacht  Accensio.  2)  (aizzopaii 
das  Berühren,  Ergreifen,  der  Griff(in  die  Saiten), 
tactus.  (N.  T.  auch;  das  Gelenke.) 
dtp-r/yiopiai,  ion.  a.t-,  1)  von  einem  Punkte  weg 
vorausliehen,  überb.  vorangehen,  anführen,  ti- 
vog.praeeo.  2)  erzählen,  auseinandersetzen,  an- 
geben. Das  Pf.  ion.  auch  pass.,  z.  B.  to  rißijyjjpt- 
vott  das  Angeführte.  _ Narro,  refero. 
dtf-Tjyrifta,  tö,  ion.  «,T-,  u.  dtftrfyriaic,  tag,  v. 
Sp.,  ion.  an-,  tog,  r),  Erzählung,  sowohl  das  Er- 
zählen als  das  Erzählte,  narratio. 
itp-TjSvvaj,  Sp.  versüssen. 
äqt-rjtim,  hingelangen. 

dtp-ruxtvog,  3.  (rjfLcti)  ep.  Part,  entfernt  oder  ab- 
gesondert sitzend,  in  remoto  sedens. 
dtp-Tiftttfevat,  den  Tag  über  abwesend  sein,  diem 
extra  gtationem  ago. 

dg>-itvtdS,o>,  (zivla,  tri)  Sp,  den  Zügel  abwerfen, 
durchgehen,  frentt  respuo. 
dtfijxfOQ,  ogog,  6 (atptrjfu) , ep.  der  Entsender, 
Pfeilentsender,  Bein,  des  Apollo,  iaculator. 
äff  üagalu,  ri,  Sp.  Unvergänglichkeit  aetemitas. 
(N.  T.  auch:  Unverdorbenheit,  Lauterkeit.)  Von 
ä-tpVagzog,  2.  (tp»tiga)  N.  T.  unvergänglich. 
d-tp&eyxrog,  2.  (tp&iyyaput)  poet.  lautlos,  still, 
siTens. 

d-tfO-izoq,  2.  (qp-üAn)  ep.  poet.  u Sp.  unvergäng- 
lich. ewig  dauernd,  aeternus. 
ä-tpfroyyog,  2.  ion.  poet.  u.  Sp.  lautlos,  stumm, 
sifens,  _ [videtur. 

d-tfff-ovtiTog,  2.  poet.  unbeneidet,  cui  non  in- 
dtp  Sovui,  rj,  1)  Neidlosigkeit,  Bereitwilligkeit, 
vollkommene  Erlaubniss  oder  Gelegenheit,  om- 
mus  propensus,  potestas  libera.  2)  Ucberfluss, 
Menge,  Fülle,  tig  btp&oviav  im  Ucberfluss,  abun- 
dantia.  V. 

ä-<fSoroe,  2.  (comp,  auch  tttp&avtaztgog)  neid- 
los, d.  i.  1)  frei  von  Neid,  dah.  auch  freigebig,  u. 
vom  Boden : ergiebig^  gesegnet,  t*  tot's  «?#o- 
vmtäxois  OTQuxoned Bvtd&ai  d.  h.  in  den  reichst 
gesegneten  Gegenden.  Itwidiac  expers,  largus. 
2)  unbeneidet,  non  invitus.  3)  reichlich  gesiicn- 
det,  im  Ucberfluss  vorhanden,  reichlich,  vollauf, 
hinlänglich,  iv  itp&ivoig  ßtozivtiv  im  Ueber- 
fluss  leben,  vollauf  zu  leben  haben,  noXvg  *ßi 
ntp&ovog  od.  ätp&ovog  *ßi  noXvg  in  hinlänglicher 
Menge,  copiosus.  Adv.  d<f9pr<og,  reichlich,  im 
Ueberfluss,  riqpü'.  fjjriv  ttvoc  ln  Fülle  od.  voll- 
auf von  etwas  haben;  abunde.  [ontls. 

"Atptövai,  at,  ein  attischer  Demos  der  Pliyle  Le- 
riip-idp»®,  poet.  anderswohin  versetzen. 
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dtp  tegoto,  poet.  u.  Sp.  absülincn,  wcilicn. 
duf-htfti  [IJ.  ion.  an-,  impf.  3.pers.  sin#,  tjatn  u. 
alpin  od.  axi fi,  3.  plur.  dtpieoav  u.  ep.  atpiovv 
wie  von  dtptito,  fnu  dtprjoa,  aor.  dtpijxa,  cp. 
ttrpirjxa,  3.  dual.  aor.  2.  ep.  dtpezrjv,  3.  sing.  conj. 
«cpf'n  ep.  st.  nqpff.  Adj.  verb.  tttpeziov  (aucli  in 
tmesi).  A)  Act.  u.  Pass.,  u.  zwar:  I)  Irans.  1)  a) 
wegsenden,  wcgscbickcn.  fortschickcn,  entlas- 
sen. ixi  « od.  mit  folg.  Inf.,  bcs.  von  Wurfge- 
schossen (die  selbst  rä  dtptepeva  heissen  , sie 
entsenden,  schleudern,  j-tpos  aus  der  Hand  (Pass, 
auch:  cnlsprühcn);  ferner  eavxdv  its  u sich  in 
etwas  werfen,  auf  etwas  werfen,  auch  fallen  las- 
sen, vergiessen,  herabwerfen,  herablassen,  ix C «, 
zi  reiog  aijp.  was  prophezeit  er?  u.  so  ixot  oder 
tptovgv  eine  Stimme  von  sich  geben,  ertönen  las- 
sen, »vpiv  fit  xtva  den  Zorn  gegen  Jmdn  auslas- 
sen ; dimitto.  b)  vertreiben,  abstreifen,  verlieren, 
aushauchen,  lassen,  aufgeben,  verlassen,  sein  las- 
sen, unterlassen,  nicht  acliteu,  vernachlässigen, 
übergehen,  od.  die  Frau  verstossen,  sich  von  ihr 
scheiden,  das  Schill'  seinen  Lauf  nehmen  lassen. 
tt(  io  xelayos  in  Sec  lassen,  u.  so  scheinh.  inlr. 
mit  verst.  vavv  in  Sec  stechen.  Afissum  facio,  ne- 
gligo.  c)  tief  rt  Einem  etwas  überlassen,  gestal- 
ten, zulasscn,  ceiio,  concedo.  2}  loslassen,  frcilas- 
sen,  frcispreclicn.  befreien,  neos  von  etwas,  auch 
nvi  ti  Einem  etwas  erlassen,  verzeihen,  übcrlas- 
■ sen,  aufgeben,  mit  folg.  Inf.,  u.  zwar  auch  mit 
beigef.  pij,  weil  in  atpigut  ein  negativer  Begriff 
liegt,  ferner  dem  Pferde  die  Zügel  lassen,  u.  Men- 
schen od.  Thicrc  frei  laufen  lassen  eis  zn/a,  iav- 
tov  tiros  u.  ex  uroj  sieb  von  etwas  losmachen, 
frei  machen,  xqos  ti  um  sicli  zu  etwas  zu  wen- 
den, od.  ztöp  alx/eahniM»  d.  i.  von  den  Gefange- 
nen Einige  loslassen,  absulvo,  libero.  Jlj  inlr. 
nachlassen , aufliörcn,  mit  Part,  etwas  zu  tliun. 
B)  Med.  a)  sich  losmachen  von  etwas  (zirds),  ab- 
lassen,  trennen,  aufgeben  etwas,  b)  das  Scinigc 
'loslasscn,  fortspritzen,  ?s  zt  in  etwas. 
atp-txvio/tat,  ion.  dx-,  u.  ep.  Ncbcnf.  dtptxavru 
(dies  nur  im % Präs.  u.  Impf.),  f)cp.  med..  f.  dtpi- 
ioput,  aor.  dtptxdptjvl  pf.  atpiypat,  nf.  3 plur. 
jon.  anixazai,  plqpf.  axixaxo.  a)  wohin  kom- 
men, hingclangcn,  hinkommen,  zu  Jmdm  oder 
an  einen  Ort,  übertr.  von  Zuständen:  über  Einen 
kommen,  Einen  befallen,  einlrcten;  auch  an  den 
Ort,  von  dem  man  ausgegangen  ist,  kommen, 
d.  i.  zurückkehren.  Theils  abs.,  oft  mit  dem 
blossen  Acc.  (ep.).  doch  auch  mit  eis,  eis  xd- 
f‘t ’pa  in  die  Schussweite,  mit  ixi,  irpo'c,  xagd 
xata  und  vxö  u.  Oft  mit  Hat.  für  Einen  an- 
konimcn,  zu  Einem,  der  unsere  Hülfe  erwartet, 
kommen,  ls  läyovs  dtp.  rivi  mit  Einem  in  ein 
Gespräch  kommen,  ähnl.  did  Xoytttv  dtp.  ttvi 
sich  mit  Einem  besprechen,  b)  in  einen  Zu- 
stand gerathen,  gelangen,  ft,  xpos,  ixi  xi  zu  et- 
was, eis  xdvza,  ixi  xdvxa  Alles  versuchen,  is 
o£o  spitz  zulaufen,  ft  iliyov  mit  folg.  Inf.  wenig 
daran  fehlen,  eis  zo  ioov  ttvi  zu  gleichem  Punkte 
mit  Einem  gelangen,  cs  Einem  gleich  liiun.  is  fg- 
Pot  zivi  mit  Einem  in  Feindschaft  geiathen,  Aid 
fiazris  atp.  nvi  mit  Einem  in  Kampf  gerathen. 
Adcento,  penenio,  redeo,  desino.  Dav. 
atpixzmg,  opot,  d,  poct.  der  Schutzflchende. 
a-tpilaya&os,  o,  ij,  N.  T.  das  Gute  od.  die  Guten 
^nicht  liebend. 

it-qpU«pyopof,  2.  N.  T.  nicht  geizig. 

«-ijpi'Aijzog,  2.  poet.  ungeliebt,  non  diketus. 
a-tptXoxlovxta,  rj , So.  = atptloytfnpaxitt. 
atpiXia,  ij,  Sp.  die  Frcundeslosigkeit.  Von 
«-igi  äog,  2. 1)  frcundlos,  ohneFreund,  von  Frcun- 


- ätpoßtjtog. 

den  enlblösst,  amico  carem.  2)  nicht  befreundet, 
unbeliebt,  ingratus.  Adv,  -iXxog,  ungern,  ingrate. 
u-tptXdtifiog,  2.  Sp.  ohne  Ehrgeiz,  ohne  edle  Be- 
strebungen, »pot  xi,  ohne  Generosität.  Solist,  io 
atptloxi/iov,  der  Mangel  an  Ehrgeiz.  A'on  ambitio- 
sus,  vihs. 

n-tf  i Xo xg r, fxiix i tz . ij  (tpiioxgij/iatos),  Verachtung 
jlcs  Rciclithuins,  pccuniarum  contemtus. 
atptiig,  ea>s,  g,  ion.  ax-,  tos  (dtpixveoftai),  An- 
kunft, 1)  (ft  xtva  xoxov  dtp.  die  Ankunft  an  od. 
in  einem  Orte,  das  Reisen  nach  einem  Orte,  zrjv 
aq>.  xoieio&at  eis  ziva  od.  ixi  xtvos  eine  Reise 
zu  Jmdm  unternehmen,  seinen  kauf  wohin  rich- 
ten, »j  iv&aSe,  ivxav&a  ätpt^ts  der  Umstand, 
dass  man  hierher  kommt;  adventus.cursus.  (Poet. 
= txeeia.) 

tup-ix.xdCofiai,  Sp.  u.  ätfixxevta,  wegreiten, 
jlavonreilen,  auch  zurückreilcn,  equv  veltor. 
üep-txxog,  2.  ungeschickt  zum  Reiten,  eqnitandi 
xmperttus.  (Auch:,  ungeeignet  zur  Reiterei.) 

tt'f-i.z  X rt  ft  <11,  s.  dnoxexofiat. 
dtf-löxtlftt,  ion.  tir-,  tut.  3.  dtpeoxij£tn,  pf.  ff  qr>f- 
oxrjxa,  verk.  2.  dual  atpeaxäze,  3.  p|.  dtpetsxdoi, 
pari.  ep.  arp nt t aas,  gen.  pl.  ion.  dxeaxetoxtov,  3. 
pl.  P 1 1 1 pf.axeoxaoav,  Med.  3.  pl.  praes.  dxntxea- 
rtu  St.  atpiazavxat,  impf.  3.  pl.  dxtaxiaxo  st. 
atpioxavxo,  Adj.  verb.  äxnaxaxiav , A)  Act. 
V *ra,ns-  1)  wegstellcn,  fortslcllcn,  entfernen, 
(«titov  axo  zivos  sich  wegmachen  von  etwas, 
einer  Sache  entsagen.  2)  fernhalten,  atmenden, 
rl  ets  xi  etwas  in  Sicherheit  weghringen  3)  ab- 
wenden, abtrünnig  machen,  entfremden,  abhrin- 
gcn.  xtvos  u.and  xtvos  von  etwas.  Avcrto.alieno, 
ad  defectionem  impeUo.  II)  inlr.  (pf.  plqpf.  aor.  2. 
u.  f.  atpeoxrj^m)  I)  wcglrelen.  auf  die  Seite  tre- 
ten. sich  entfernen,  in  den  Prält.  fern  stellen,  sich 
fern  halten,  ahstchen,  sich  unterscheiden,  abs.  u. 
tivoc  von  etwas.  2)  sich  von  Einem  trennen,  ah- 
fallen,  abs.  atpeoxas  ein  Abgefallencr  u.  auch  ein 
davongclaufener  Sklave,  und  xtvög,  and  xtvos 
von  Einem,  auch  xtvi  Einem  abfallcn,  d.  i.  von 
Einem,  vxo  xtvos  durch  Einen,  eis  xi  von  etwas 
weg  zu  etwas  sich  wenden,  *po's  od.  eis  xtva  zu 
Einem  übergehen,  an  Einen  abfallcn.  3)  von  et- 
was  ahstehen.  auf  etwas  verzichten,  tief  Jmdm 
zu  Gunsten,  etwas  verlieren,  ablasscn,  abs.  u.  rt 
vos,  z.  II.  tpfeväv  die  Fassung  verlieren.  B)  Med. 
1)  (pr.  u.  impf.)  =»  acl.  inlr.  2)  abslchcn,  sich 
entfernen,  fx  xtvos  aus_cincm  Lande,  xtvos  sich 
einer  Sache  entziehen,  fe  xt  nach,  zu  etwas  hin- 
neigen.  3)  sich  ab-  od.  zuwägen  lassen,  sich  be- 
zahlen lassen,  vergelten.  Absisto,  tlesero,  descisco, 
jjtrofugio,  rependo. 

axpXaOTOv,  zo  (nach  Boeder!,  sync.  aus  dvaxia- 
axov  von  xldoaetv),  cp.  u.  ion.  das  Bildniss  u.  die 
damit  verzierte  Spitze  des  Schiffshinlertheils  od. 
Spiegels,  der  Knauf  (auch  im  Plur.  u.  zwar  bei 
^Einern  Schiffe),  aplustre. 
a-rplexzos,  2.  poet.  unverbrannt. 

ot Oft og , o («  cupb.  u tploittßos,  Schaum, 
Kauschen,  von  qiloico  strotzen,  vgl.  tple  in  tplito 
u.  <pt»  in  tpXv m;  nach  Andern  verw.  mit  Kippot), 
ep.  Schaum,  Geifer,  sftuma. 
axpvftog,  2.  cp.  und  atpvtoe,  3.  poet.  {atpevos), 
angesehen,  reich,  vennögenil,  begütert,  xtvos  an 
_etwas,  opulentem. 

»'ö*.'  Adv.  (nach  Doederl.  sync.  aus  a/netvms 
für  atpvas,  nach  Apoll.  --  dtpavtis)  jählings, 
plötzlich,  unversehens,  subito, 
a-epoßtjxog,  2.  poet.  u.  ä-tpoßoz,  2.  Adv.  • (iß tag. 
1)  uncrschrcckt,  tivo's  von  etwas,  furchtlos,  un- 
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besorgt-  2)  keine  Furcht  einflösscnd,  zahm.  Piu- 
pertcrritus,  metu  carens,  non  formidabilis.  Dav. 
dtpoßia,  q,  Sp.  Furchtlosigkeit,  virt'p  xtvot  we- 
gen etwas,  sccuritas. 

ätf-otSoq,  7i,  ion.  «i-,  a)  Abmarsch,  Abzug,  lies, 
auch  Rückmarsch . Rückzug,  u.  hier  mit  otxaie. 
b)  der  Platz  zum  Rückzug,  discessus,  recessus. 
d-tpoißavxof,  2.  poct.  ungereinigt,  unrein. 
dtp-o/uaiöw,  verähnlichen,  nachbilden,  favtöv 
*pof  r«  sich  in  etwas  verwandeln,  simüem 
üepopoiapa,  x ö.  das  Ebenbild.  [reddo.  Dav. 
dtp-oxiU$at , 1)  Sp.  der  Wallen  berauben,  auch 
lilos : berauben,  tot)  rötov.  arma  demo.  2)  Med.  ep. 
sich  entwaffnen, seineRüstungablcgon.ormaexuo. 
dtp-offtito,  ion.  äxoQtco,  aur.  dnudov,  1)  weg- 
blickcn,  wegsehen,  zurückblicken,  arertor,  respi- 
cio.  21  von  ferne  sehen,  nach  etwas  hinsehen,  et- 
was (xl)  erhlicken,  seinen  Rück  auf  etwas  rich- 
ten (auch  im  übertr.  Sinne),  u.  zwar  »po's,  tl s 
ttva  od.  vi.überh.  nach  etwas  gekehrt  od.  gerich- 
tet sein,  prospicio. 

ä-xfoQtiToq,  2.  (cpoQim)  unerträglich,  intolerabilis. 
dtpopia,  t] , (äqpopost  Unfruchtbarkeit. 

«<p-op/?o»,  u.  ep.  «.T-oop/Cni  (opop),  1)  abgren- 
zen, trennen,  «no  rivos  von  elwas,dc/i»iio,  separo. 
2)  (äitoopifo»)  von  der  Grenze  wegnehmen,  sic 
schmälern,  detraho  de  agris. 
ätp-OQfidat,  t)  Act  aufbrechen,  loshrechen,  abs. 
u.  tivds  od.  ix  xiv of  von  einem  Orte,  u.  ir*ip«v 
zum  Ucbcrfall.  2)  Üep.  pass.  abs.  auflircchen, 
wegreisen,  nachknmmcn,  z.  II.  rnvtpiv  hinweg- 
slürmen,  hinwegeilen;  proficiscor. 
äip-OQfiij,  ij,  der  Punkt,  von  dem  ein  Unterneh- 
men ausgeht,  u.  zwar:  a)  Stützpunkt  ilallnunkt, 
locus,  unde  fit  impetus.  h)  übertr.  Mittel,  llfilfs- 
initlel,  Handhabe,  Veranlassung.  Gelegenheit,  abs. 
od.  Tiros,  f fs  und  irpo'p  n zu  etwas,  insbes.  der 
Fond,  das  Betricbscapital,  opes,  causa,  occasio. 
dtf-oq/ii^ofiai , poel.  Med.,  vrtüs  yttoros  seine 
Schiffe  vom  Lande  absegeln  lassen,  rcduco  e portu. 
ci  ipopfiixros,  2 poet.  ohne  Githerspiel. 
äif-oQftog,  2.  (aqtogpdto)  poet.  abziehend.  iftäs 
jPnvos  aus  meinem  Lande,  redux. 
f’l-xfOQOq,  2.  (irrpra)  unfruchtbar,  sterilis.  (Poct, 
auch  unfruchtbar  machend.) 
tup-oatooptat , ion.  «,t-,  Med.  1)  sich  entsühnen, 
dah.  etwas  aus  religiöser  Scheu  von  sich  fern  hal- 
len od.  zurückweisen,  x«s  dp«s  die  Flüche  auf- 
heben,  exjno,  abominor.  2)  sich  einer  heiligen 
Pflicht  entledigen,  einer  Gewissenspflicht  genü- 
gen, r jj  &tn>  der  heiligen  Pflicht  pegen  die  Göttin 
genügen.  Aoyior  t«  deniGehole  eines Orakelspru- 
che.s  genügen,  ihn  pünktlich  beobachten,  tijr  i|o'p- 
xbmiiv  der  eidlich  übernommenen  Pllichlgcnügen; 
religionis  causa  aliquid  facto.  Dav. 
äqioaiaatc,  rj,  Sp.  Entsühnung,  dqioaimatme  ivtxa, 
um  dem  Gewissen  zu  genügen,  dah.  zum  Schein, 
obenhin,  rtuijg  «qpooi'rains,  Ehrenerweisung  um 
des  lieben  Gottes  willen,  kalte  Ehrcncrweisung. 
cupöema,  s.  ärpäar. 

äcpQädico,  (s.  äqipaSrjs),  ep.  unbesonnen  od.  un- 
sinnig sein,  unüberlegt  reden  od.  handeln,  insantö. 
d-tpfpüdrjq,  2.  cp.,  u.  cp.  Adv.  tfitoq,  (gip«Jopoi) 
gedankenlos,  unüberlegt,  unbesonnen,  unncdachl- 
sam,  unverständig,  besinnungslos,  cottsilii  s. 
sensuum  expers,  inconsulte. 
dtfgätUq , ij,  ep.  Unverstand,  Thorheil.  Unbe- 
sonnenheit, Unachtsamkeit,  Unkunde,  Unerfah- 
renheil, nrdf  in  etwas.  Oft  im  Plur.,  imprudentia, 
inscitta. 

ä<f Qaivt»,  (dttpgtov)  ep.  = ürpqctiico. 


it-<fQaxToq,'2.['pettoow)  unverzäunl,  unbefestigt, 
schutzlos,  von  Schiffen:  ohne  Verdeck,  von  Per- 
sonen; unbcschirmt,  ohne  Vcrlhcidigungsmillel, 
»po's  vira  gegen  Jmdn , und  auch  tivo's  ohne 
Schutz  von  Jmdm ; non  scptus,non  munitus,  impa- 
ratus.  _ , , 

mpQäanmv  u.  Adv.  -fiövmq,  poeL  =»  ooppaöijs. 
d-tpQaatoq,  2.  ion.  u.  poct..  Adv.  -dortoq,  uner- 
kennbar, unbemerkbar,  geheim,  unbegreiflich, 
unerwartet,  qui  cemi  non  [totest,  caccus,  de  quo 
quis  conüccre  non  potest,  inexspectato. 
dtpgfto,  ep..  Impf.  ep.  dq>p(ov,(äq>pos)  schäumen. 
axrj&ea  an  der  Brust,  spumo. 
tl-tpQijttoQ,  opos,  ö (qppijrpij) , ep.  kein  achter 
Stammgenosse,  sine  gentc. 

’AtpQO-ytvtia,  ö,  die  Schaumgeborene. 
d<p(fi$a7,  poel.  u.  Sp.  = nijppf». 

der  Liehe  gemessen.,  tlieils  abs., 
tlieils  mit  Acc.  der  Neutr.,  tlieils  »pdp  ti  Liclics- 
verlangen  darnach  haben,  re  venerea  utor.  V. 
dffQodiatoq  [l],  3.  zum  Licbcsgcnuss  gehörig, 
opxop  ein Lichessch wur,  tä  dqtgoiiaia  a)  Liebes 
genuss,  tivds  mit  Jmdm.  b)dic  Gcschlcchtstheilc. 
Vencreus,  res  venerea.  V. 

'AepQOtfitti  1,  g (otippos,  Ötiw,  die  aus  dem 

Schaum  aufgetaucnle),  1)  Aphrodite,  Göttin  der 
Liebe,  des Liebcsgenusscs,  der  Anmuth  u.  Schön- 
heit. ln  Kythera  halte  sic  herrliche  Tempel,  dah- 
Kv&igtta.  i)  übertr.  poet.  u.  Sp.  Liebe,  Licbes- 
genuss,  flberh.  Genuss,  Freude.  Feines. 
dt -pQOvieo  (agtgtov),  nur  pari,  pracs.,  ep.  unver- 
nünftig. thöricht  sein  oder  handeln,  desipio. 
d-tpQovriq,i/los,  o,ij,  Sp.  sorgenfrei,  non  anxius. 
drpQOvttOTiat,  sorglos  sein,  rivds  um  etwas,  od. 

mit  foig.oirms  nicht  nach  et  was  fragen,  negligo.  V. 
d-<p(fdvTi<fTOc,  2.  poel.  u.  Sp.  unbedacht,  unvor- 
bereitet, improvisus.  Adv. -ioxtoq,  a)  ohne  Ucbcr- 
legung,  unbesonnen,  b)  mit  tznv  auch:  unbe- 
kümmert, sorglos  sein ; inconsiaerate,  socors  sum. 
dtfoöq,  6 (vielleicht  verw.  mit  opßgos),  Schaum, 
Geifer,  im  Plur.^Schaumblascn,  spumo. 
dtpQoavrti , i)  (n^poiv).  Unsinn.  Unverstand,  Un- 
besonnenheit, Thorheil,  thörichtc  Keckheit,  zrpds 
ti  v«,  aucli  Besinnungslosigkeit  des  Rausches,  Xcn. 
Cyr.  4,  2,  41.  Im  Plur.  Aeusscrungen  der  Thor- 
heit.  Dementia,  temeritas. 

« qppoepos,  2.  unbewacht,  ohne  Besatzung, 
n’ippmdijs,  2.  [iltoc)  schaumartig. 
ä-<pQO>v,  2.  (qppijv)  Adv.  -oi'aig,  comp.  -nu'j«s, 
unvernünftig,  unverständig, unbesonnen,  thöricht; 
besinnungslos,  sinnlos,  toll,  wölbend-  Subsl.  rd 
«q-por  die  Unvernunft,  doch  auch  das  Unver- 
nünftige (der  Körper).  Dcmcns,  imprudens,  im- 
prudcntcr. 

atp-vdpaivo(iai,  poet.  sich  abwaschcn. 
dq>vq.  ij,  die  Sardelle. 

n-ipöijg,  2.  Adv.  -ixüq  (epvq)  ohne  natürliche 
Neigung,  unbegabt,  «pös  ti,  auch  dipt’ijs  zd  aäpa 
ohne  körperliche  Anlagen;  Simplex,  mcpfti.v. 
a-tpvxtoq,  2.  (tptvyto)  unentflichbar,  unentrinn- 
bar, das,  woraus  man  nicht  entkommen  kann,  u. 
so  tv  timvxxa  nicht  entkommen  können. 

incritabilis,ita  implicatus.ut  tecxtricarencqucas. 
dtpvl.ttxrito,  keine  Vorsicht  anwenden,  abs.  und 
tivo’s  für  etwas,  non  euren  mihi,  non  curo.  V. 
d-tpvlaxroq,  2. 1)  unbewacht,  ungeschützt,  ohne 
Besatzung,  non  custoditus.  2)  sich  nicht  hütend, 
sorglos.  Neutr.  als  Adv.  Subsl.  tö  dtp.  Sorglo- 
sigkeit iu  der  Bewachung.  Incautus.  3)  wogegen 
man  sich  nicht  schützen  kann,  unvermeidlich, 
inevitaMis.  Adv.  -tcxxtoq,  ohne  Vorsichtsmass- 
regeln  zu  treffen,  incauie. 
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ii-tfvXioq,  2.  ep.  poel.  u.  Sp.  blätterlos,  enthiät- 
terl,  sine  foliis. 

dtp-vavi'Sm,  poet.  u.Sp.  a)aus  dem  Schlafe  wecken. 
l>)  Pass,  aus  dem  Schlafe  erwachen. 

«qp-i?jr«'do>,  N.  T.  Einschlafen. 

««puffytzög,  i {irpvaruo.  doch  nach  Boeder).  = 
avrecnpvyfidc  von  e<j>üjfi»>,  also:  der  Wogen- 
schwall). ep.  Schlamm,  Unreinigkeit,  limus. 
etq>vc<ja> , tut.  dqpii£m,  aor.^1.  qtpvact,  ep.  auch 
äcpvaaa  (nach  Doedcrl.  von  anxcoQat.  also  urspr. 
ergreifen,  nehmen),  ep.  u.  poet.  1)  durch  Schöpfen 
nehmen,  schöpfen,  dao'  u.  fx  nvof  aus  etwas,  er 
tivi  in  etwas;  übertr.  vom  neiclithum:  schöpfen 
d.  i.  aufhäufen,  sammeln,  a’  d.  i.  cot  für  dich,  11. 
1,  171,  infundo.  2)  Med.  sich  fsibi)  schöpfen,  ein- 
" schöpfen,  öbertr.  aufhäufen,  congrcga. 

'Atpvxtt;,  tot  u.  etos,  ij,  Stadt  auf  der  Halbinsel 
Pallene  in  Chalkidike. 

u-tfwy/jT Os,  2.  poet..  u.  ii-tpatvoc.2.  Adv.  -uiviog, 
IjocL  lautlos,  sprachlos,  stumm,  mit  Gen.  trit 
oqäe  zu  dem  Fluche,  silens,  tacite.  Dav. 
atpatvla,  q,  Sprachlosigkeit,  das  Verstummen, 
t stupor  (vocem  ita  intercludcns,  ut  obmutescas). 
AjcaUt),  i («z°s).  Bein,  der  Demeter  in  Attika,  die 
' Trauernde. 

Axaiöq,  3.  achäisch,  Achivus,  ot  A zctioi.  ai'A  xat~ 
««  Achäer,  Achäerinnen,  sowohl  die  Bewohner 
der  peloponnes.  als  derthess.  Landschaft  Achaja, 
letztere  gcw.Uvatol  $ öioötai.  poet.  oft  Griechen. 
Griechinnen  überhaupt.  Dazu  Fein.  U*« naq, 
«dos,  1 j,  ’AxaUq,  Hot,  i),  achäisch,  r/  ’Ax.  das 
achäischc  Land  od.  die  Achäeriu.  Axattxöq,  3. 

, u.  att.  ’AxäixöS/  3.  achäisch. 

AxatutvttSai,  ot,  die  vornehmste  persische  Fa- 
milie in  dem  Stamme  der  Pasargadä. 
«-jfdA7vog,  2. poet.  u.  Sp.  tingezäumt,  ungezügelt, 
zügellos,  effrenatus. 

a-jrdlxftiros,  2.  poet.  nicht  von  Erz  geschmiedet. 
«-x«Axog,  2.  poet.  ohne  Erz.  mit  Gen.  «io* iitov, 
ohne  das  Erz  der  Schilder,  aere  carms. 
azivq,  q,  Sp.  Kiste,  Kasten. 

(t-zävijg,  2.  (xaivto  mit  i formal.)  Sp.  weit  geölT- 
nct,  mit  offenem  Munde,  überh.  weit  ausgedehnt, 
unermesslich,  aperto  ore,  immensus.  | schanzt. 
ä-XafttMarot,  2.  Sp.  nicht  verpaliisadirl,  unver- 
o,  q,  gl,  to,  gen.  trog,  rixigtorog,  2.  u. 
ion.  u.  Sp  dxn^tTog,  2.  1)  unangenehm,  uner- 
freulich, traurig.  z«?»f  “Z«(»c  ein  unwillkomme- 
ner od.  ein  Liebesdienst,  eine  Gefälligkeit,  die 
keine  ist  (auch  unvcr£olten),xax^f  vBvorixöf  z"?»' 
a vapiv  (oxaJtf  ro)  d.  1.  um  eines  schlechten  Weibes 
(Helenas)  willen,  ohne  dass  zu  solcher  Gunst  ein 
Hecht  da  war.  2)  undankbar,  d.  i.  a)  keinen  Dank 
erweisend,  fff,  xrpo's  xtvtt  gegen  Jmdn.  b)  wofür 
kein  Dank  gebracht  wird,  unverdankt.  3)  gnaden- 
los. Comp,  uxttqiaztqog  u.  izugtozbttQOg,  Superl. 
atceqitcatatOi . ingratus.  Adv.  äxaffiozaig,  a) 
ohne  Dank,  oox  ap.  ixet  poi  Tt  ngog  rtvog  es 
bleibt  mir  etwas  nicht  unverdankt  von  Einem,  b) 
ungern,  nulla  gratia  relata,  praemio  carens,  gra- 
vatim.  Dav. 

äx&Qtotiot,  undankbar,  ungefällig  sein,  *po't 
rivreod.  ti vi  sich  Einem  un willfährig  bezeigen, 
u.  avS\v  ix-  vi s(  Einem  keine  Gefälligkeit  ah- 
schlagen ; ingratus  sum,  non  obsequor.  Dav. 
axägioxla,  q,  1)  Undankbarkeit,  ingratus  animus. 
2)  Verkleinerung,  obtrcctatio.  3)  .Mangel  an  An- 
mulh. 

«Z«e*ötog  u.  d/dpir og,  s.  axaqie. 

Agai/vai,  äv.  ai,  ein  Demos  der  alL  Phylc  Oeneis. 
Einw.  AxuQvtog.  Azugvqtn  ln  Acharnä. 


o-Zf/göiof,  2.  poeL  uiclit  durch  Stürme  bewegt. 
It-Xfiggtoq,  2.  poet.  nicht  von  Menschenhand  ge- 
pUauzt  (sondern  von  selbst  gewachsen  vermittelst 
per  Alliene),  «alte«*.  (gemacht. 

ixetgono/qiog,  2.  N.  T.  niclil  von  Menschenhänden 
tt-Xftgoq,  2.  von  lläudcn  enlblössl,  za  äxetga  der 
Rücken,  weil  man  die  Arme  u.  Hände  nach  hinten 
zu  wenig  oder  nicht  gebrauchen  kann,  manibus 
carens. 

a-Xtigojtoq!  2.  unbezwungen,  non  subactus. 
AxeXtpoq,  o,  poet.  'AxeXaiioq,  Acheloos,  t) 
Huss,  der  durch  Aelolien  u.  Akarnanien  fliessl,  j. 
Aspro  Potaino.  Oft  als  Slromgolt  erwähnt,  b) 
Name  mehrerer  anderer  Flüsse,  z.  B.  II.  24,  61 1. 
und  metouym.  für  das  Wasser  überhaupt,  Eur. 
JJaccli.  626. 

«Xforfog  (fl,  n,  auch  o (nach  Doedcrl.  von  ze«f 
Farbe,  s.  argig).  ep.  u.  poet.  der  wilde  Birnbaum, 
auch  zum  Einzäunen  benutzt,  pirus  silvestris. 
ixf<t<oii,  CSot,  rj  (nach  Doedcrl.  von  z»t°f  Farbe). 
, ep  die  Weisspappel.  Silberpappel,  poqntlus  albo. 
'Axiif<ov,  ovtog,  6,  Acheron.  Fluss  der  Unterwelt, 
in  den  sich  der  Pyriphlegelhon  u.  der  Kokylos 
ergiessen.  Dav.  ’Axegovaiog,  3.  achcrontisch, 
mit  bes.  Fein.  ’Axft/ovoidg,  Hot.  ij,  a)  lipvq, 
grosser  Seeder  Unterwelt,  in  welchen  der  Acheron 
fliessl.  h)  ’Ax-ötdg  Xtggovqaog.  eine  Halbinsel 
bei  Heraklea.  (Auch  liiess  ein  Fluss  in  Epirus 
Az igtov.  der  den  acbcrusischen  See  [jetzt  Tschu- 
knida]  dort  durcbOiesst  u.  ins  ionische  Meer  mün- 
det, jetzt  Mavro  Potamo,.) 
äj^tag  [«].  ob,  ö.  auch  ätizä,  dor.  statt  nxitqg 
jijZfo»),  tönend,  singend. 

äxzvaiv  u.  äxia>v  (fl  (“Z°Pßt)>  *P  u.  poet. 
pari,  ächzend,  sich  härmend,  betrübt,  trauernd, 
llieils  abs.,  wie  Sopli.  El.  169,  thcils  mit  &vpiv, 
niif  im  Herzen,  theils  mit  ttvöf,  Llieils  mit  ttvixa 
um  Jmds  willen,  dolens,  gctnais. 
rtgffn,  dor.  st.  ijzito.  [egenus.  Dav. 

axg'v,  buk.  arm.  entbehrend,  penurta,  vgl.  lat. 
ttxijvla  [b],  q (Wurz.  «z.  “Vz®).  poet.  Armulli, 
Entbehrung,  vivo;  von  etwas. 

3-  Adv.  -<5f  («zdof),  lästig,  unange- 
nelim,  m olestus. 

ä^9-g<f<ov,  Övof , ij,  — az&oe,  Belästigung,  dt' 
ax&qdöra  zur  Kränkung,  molestia,  dolor. 
ax&Oftai,  Pass.  fut.  izOfoVrjaouat,  aor.  tjz&e- 
o&qv  (ay^of),  belastet,  beschwert  sein,  u.  zwar: 

1)  cp.  beladen,  befrachtet  sein,  zml  für  Jmdn. 

2)  übertr.  a)  ep.  von  Schmerzen  (uvi)  bescliwerl 
sein,  oder  fix of  in  BelrelTder  Wunde,  die  Wunde 
schmerzt  mich,  b)  sich  gedrückt  fühlen,  Schmerz 
empfinden,  betrübt,  unwillig,  überdrüssig  sein, 
theils  ahs„  thcils  xijf  im  Herzen,  itqSiv  in  nichts, 
r l ein  wenig,  theils  uvC  u.  ttvot  über  etwas  od. 
Einen,  ebenso  int  uvi,  «fp<  tivof,  aber  vxig  ri- 
vot  in  Jmds  Namen.  Oft  mit  hinzugef.  Part,  im 
Nom.,  Gen.,  Dat.  u.  Acc.,  z.  B.  zjx&fzo  3 ctuvau i 
voBf  es  betrübte  ihn,  dass  sic  besiegt  wurden ; 
das  Wort  kann  dann  im  Deutschen  oft  durcli  un- 
gern übersetzt  werden.  Statt  des  Part,  folgt  auch 
ein  Nebensatz  mit  ött  oder  et.  Graror,  aegre  ferro, 
suecenseo.  V. 

ax&og,  tot.  zo  (Wurz.  ix.  s.  ozoc),  Last,  Bürde, 
a)  Ladung,  Fracht,  Belastung,  onus,  b)  übertr. 
Beschwerde.  Mühe,  Kummer,  Gräuel,  ijOag 
igovgqt  Erdenlast^  sprichw.  von  nichtsnutzigen 
Menschen,  und  so  «zttoc  yovaixäv  eine  unnütze 
Last  von  Weibern,  molestia. 

(ix&otpOQtai , Sp.  eine  Last  tragen,  beschwert 
sein,  onus  fero.  V.  [ferens. 

äxfto-<p6goq,  i.{pigto)  ion.  lasttragend,  sarcinas 
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Axti-it tig,  poel.  auch  UytAeiig,  tat.  ep.  150c,  0. 
Achilleus,  des  Peleus  u.  der  Thetis  Sohn,  Anfüh- 
rer der  Myrmidonen.  Dav.  Adj.  AxlMeiog,  3.  u. 
lixiAAjjiov,  to,  fester  Ort  in  Troas  bei  Sigeum. 
a~ yiratv , gen,  tovof,  2.  ohne  Leibrock,  d.  i.  ohne 
den  obern  jjiroör  [intvSvxrit),  der  vorzugsweise 
lirmv  hiess.  Unmittelbar  auf  dem  Leibe  trug  man 
nur  einen  i«®»öitf»d«rijs,einHenidc.Smefum'cu. 
ä-jilvan'a,  ij,  poet.  Mangel  eines  Ucberkleides. 
ä-iloog,  2,  zsgz.  äxlove,  ovv,  poet.  nicht  grünend. 
äxlvotie,  teoa,  tv,  ep.  trübe,  betrübend,  caligi- 
nosus.  V.  t 

«xAtig  [ö,  ep.  im  notn.  u.  acc.j,  vos,  ij,  ep.  poet. 
u.  Sp.  (Ableitung  unsicher),  der  dunkle  Qualm, 
Dunkel.  Kinslermss,  Nebel,  im  Bes.  das  Todes- 
dunkel, die  Todesnacht:  im  Tode,  in  der  Ohn- 
macht od.  hei  heftiger  Betrübnlss,  caligo.  Dav. 
«XÜ.txu,ep.  dunkel  werdeu.sich  verdunkeln,  caligo. 
axvn,  17,  dor.  Sz* o,  alles  von  der  Oberfläche  eines 
Körpers  Abgcstrichenc,  dah.  a)  ep.  die  Spreu, 
palen,  b)  ep.  u.  poel.  der  Schaum,  u.  zwar  der 
des  Meeres,  mit  u.  ohne  äios,  od.  der  Thau,  und 
Aaxpviov  die  Perlen  der  Thränen,  spuma,  ros. 
(Sp.  auch:  Staub.) 

äxvv/tai,  Dep.  (s.  äxouai),  nur  imPräs.  u.  Impf., 
cp.  u.  poet.  Schmerz  fühlen,  traurig  sein,  auch 
unwillig  sein,  theils  abs.  oder  mit  *70  im  Herzen. 
theilstT(vo';  um  Jlmdn  od.  xl  über  etwas,  doleo. 
Vgl.  äxctj{£<o. 

ä-yoAog,  2.  ep.  ohne  (lalle,  d.  i.  grollverscheu- 
chend, turbatroni  animi  adversus. 
äy.ofuu  (Wurz.  Az.  vgl.  Azevmv,  ajrvvuat,  oxa- 
zfjoo),  nur  praes.  pass,  ep.,  sich  betrüben,  un- 
willig sein,  indignor. 

ü-xöofvroq,  2.  poet.  u.  ä-xagog,  2.  poet.  nicht 
mit  Aeigenlänzen  gefeiert,  ohne  Sang  und  Klang, 
traurig,  non  laetainlis. 

ärog,  tat , to,  (Wurz,  äg,  lat.  angor,  deutsch 
Angst),  Schmerz,  Trauer,  Betrübniss,  Herzens- 
gram, Schreckniss,  auch  im  Plur.  z.  B äzta 
aZtttv  ein  Leid  nach  dem  andern.  Constr.  mit 
uvöt  um  .Imds  willen. 
ä-Zfav tot,  2.  (ze«''vra)  unbefleckt,  rein. 
ätfät,  ad  nt,  rj.  Sp.  wilder  Birnbaum  und  seiue 
Frucht. 

«rjettdoftai,  Pass.  N.  T.  nichts  taugen.  Von 
d-xt/tt°i,  8.,  ion.  dxqrjiog,  ohne  Nutzen,  nutz- 
los, unnütz,  uutauglTcli.  untüchtig,  unbrauchbar, 
unfähig  zum  Kriegsdienst,  tö  dgpefov  die  Schwä- 
che. Neutr.  als  Adv.,  dah.  Azffior  iicöv  wie  ein 
Feigling  oder  Schwächling  ausschend  od.  hin- 
sehend, u.  ArQ.  Ifilaactr  sie  lachte  grundlos, 
unnöthiger  Weise.  Inutilis,  imbellis. 
dxQV/tnxla,  rj,  Besitzlosigkeit,  Geldmangel, 
Dürftigkeit,  Armulh,  Mangel,  pecuniae  inopia, 
paupertas.  V. 

li-XQrjftäxoq,  2.  ion.  poet  u.  Sp.  (zerjpaxa)  poet. 
ohne  Geld,  ohne  Vermögen,  arm,  pecunio  carens, 
pauper. 

ä-zerj/joavrrj,  r),  ep.  =■  Axgrjpaxia.  Von 
ä-ge> jpav,  2.  poet.  ==  Azt rjpatot. 

Aztrjaria,  n.  die  Unbrauchbarkeit,  der  Nichtge- 
, brauch.  Von 

ä-XQtiaxoq,  2.  Adv.  -jjtfr««s,(zpooum)  unbrauch- 
bar, unnütz,  ohne  Vortheil.  nientsnützig,  uvi 
für  Einen,  ttt  ti  für  etwas,  dah.  auch  trüglich, 
verderblich,  inutilis,  inutiliter,  perniciose. 
«ypi,  vor  Vocal.  bisw.  «xe tg,  doch  später  auch 
«XP»  izo Am.  doch  nach  Gurt,  verwandt  mit 
äyz<»,  von  der  Wurz,  «*,  woher  äyx>,  hyAt 
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eng,  nahe).  1)  Adv.  nah  berührend,  erreichend, 
bis  in  den  Gegenstand  selbst  eindriugend,  penitus. 
2)  Präp.  mit  dem  Gen.,  dem  es  zuweilen  nach- 
tritt, bis  hinan,  bis  auf.  bis  zu.  sowohl  _a)  vom 
Baume,  zuw.  bei  den  Präp.  tlf.  rtgos  u.  »xo,  als 
b)  von  der  Zeit,  azt  1 rtavtös  beständig.^  c)  von 
dem  Maass,  sowie  von  der  Art  u.  Weise,  ajjpi  xrjt 
Carjt  gleich  weit,  azf‘  r0»  &otvßr]aai  bis  zum 
Beifallklatschen,  usque  ad.  3)  Conj.  dj;jt  u.  äz9‘ 
ov  bis,  bis  dass,  bis  wie  weit,  so  lange  als,  mit 
dem  Indicat.  bei  vollendelcnThatsachen,  mit  dem 
Conj.  gew.  Aipt  Av,  auch  A xqi  ov  «>  hei  nicht 
vollendeten  Handlungen  u.  in  allgemeiuen  Sen- 
tenzen. donec. 

a-xpvoog,  2.  ohne  Gold,  arm  au  Gold,  aurum  non 
habens. 

d-Zta’päxvt,  2.  ( ztcöua)  farblos. 
a- XQmazot.  2.  ixtdrvvut  poet.  unberührt. 
äxvgfittj,  j),  ep.  der  sich  aufthürinende  Hülsen- 
liaufc,  Spreuhaufen,  acervus  paleae.  Von 
uxrtgov  [ö],  tö.  gew.  im  Plur.  Spreu,  ausgedro- 
schene, od.  ausgemahlene  Hülsen,  acus. 
d x«d,  rj,  dor.  st.  r}x<n. 
n-X<»o i«toc,  2.  ungetrennt. 

"trp  (oörd,  lat.  abs,  eigtl.  fort),  ep.  Adv.  t)  vom 
Orte:  zurück,  rückwärts,  von  etwas  weg,  retro. 
2)  wieder,  wiederum,  auch  mit  rtältv  11. 
rursus. 

d-rpavöxog,  2.  1)  unberührt,  unberührbar,  uvi 
für  Jmdn,  intactus.nefas  tangi.  2)act.  poet.  nicht 
angerührl  habend,  itvo's,  f/ni  non  tetigit. 
d-ifitytjs,  2.  poet.  ungetadelt,  non  rejtrehensus. 
Atptvättu,  ij,  Truglosigkeit,  Wahrheitsliebe.  V. 
«t ptvtfia»,  nicht  lügen,  wahrhaft  sein,  ngot  ti vo 
gegen  Einen,  mcndacio  abstineo.  V. 
d-rptvörtg,  2.  Adv.  ion.  -rfiurq,  untrüglich,  wahr- 
haft, in  Wahrheit,  non  mendax,non  fallax.re  vera. 
«0ip«Xf'oj  [Arplpaxot  plänkelnd),  Sp.  plänkeln. 

einen  leichten  Angriff^  machen.  Dav. 
atpi-fidxln,  V,  Sp.  Geplänkel,  erster  leichter  An- 
griff. kleines  Gefecht,  velitaris  pugna. 
drplvfhtov,  io,,  Wcrnnith,  absinthium. 
ärpig,  u.  ion.  ätple,  iSot,  v (Snzto),  1)  ep.  Ver- 
knüpfung, Uvov  nie  Maschen  des  Netzes,  nexus. 
2)  der  Reifen,  circulus  rotae.  Ueberh.  Rad.  Dag. 
atytt,  tat,  V («*TO/i «Q,  das  Berühren. 
ätfioftgoog,  2.  zsgz.  -po»s,  ov»  [ärp,  Aia),  znrück- 
fliessend,  ep.  Beiw.  des  Okeanos,  welcher  dieErd- 
scheihe  im  Kreise  umfliessl  u.  also  in  sich  selbst 
„zurückströmt,  rursus  eodem  fluens. 
arpOQQoq,  2.  (nach  Loh.  von  ogvvpi,  nach  Boe- 
der!. von  dooe).  cp.  u.poet.  sich  zurückliewcgend. 
zurückfliesscnd.  Das  Neutr.  sing,  als  Adv.  a)  zu- 
rück, b)  wieder.  Redux,  retro,  rursus. 
urfog,  tot,  io  (airto»),  cp.  Verbindung,  hcs.  der 
Glieder,  dah.  die  Gelenke,  iunctura  membrorum, 
mernbrum. 

ä-rpofptjrog , 2.  poet.  und  <l-rpoq>oq , 2.  poel.. 
aber  adv.  -rprjxi  auch  prosaisch.  ohne  Lärm,  ge- 
räuschlos. still,  mit  dem  Gen.  nartvitäiav  ohne 
Schreien  hellen  Wehgewimmers;  juietus,  sine 
strepitu. 

d-rpvxxog,  2.  (ifdxio)  nicht  kalt  werdend,  unkall, 
non  frigescens. 

Aipvzia,  v,  poel.  Feigheit.  Von 
a-ipvjtoq,  2.  ( rpvrrj ) poel.  1)  entseelt,  leblos, 
inanimus.  2)  muthlos,  feig,  non  animosus,  piger. 
r eaivf  dor.  sL  ij ud». 

atoQo-vvxtot,  2.  poet.  in  tiefer  Nacht.  V. 
ä-wQoq,  2.  ion.  äf-aiQoq,  2.  (mpa)  I)  unzeitig, 
unreif,  immaturus.  2)  unschön,  bässlich,  ungestalt . 
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de  formt*.  Dazu  poct.  u.  buk.  adv.  äagi,  unzeitig, 
zur  l'nzciL  , 

«afpro,  s.  {IftQto  aa>$,  ij,  dor.  gl. 
tim rrv>  [nl  (vom  Stamm  «/,  s.  fautu),  cp.  schnar- 
chen, schlafen,  vnrop;  spiro,  carpo  somnum. 


B. 

ff,  zweiter  Buclistab  im  g riech  Alphabet,  als  Zahl- 
zeichen = 2. 

ßä,  poct.  verkürzter  Voc.  st.  ßaotltv,  o König! 
ßäßttt  od.  ßaßtii,  Ausruf  der  Verwunderung:  ei! 
ei  lausend!  papae. 
ßaßv-xa,  rj,  lak.  Wort,  die  Rrücke. 

BäßvXaiv,  mvng,  Babylon,  St.  in  Babylonien  am 
Euphrat,  da,  wo  jetzt  llellah  liegt,  iv  finfjolm« 
in  der  Umgegend  von  Babylon.  Uav.  BaßvX oi- 
viog,  3.  u.  2.  babylonisch;  berühmt  II.  geschätzt 
waren  die  habyl.  Zeuge,  die  entweder  in  B.  selbst 
verfertigt  od.  von  dort  bezogen  wurden,  ij  Baßv- 
Imvia,  mit  u.  ohne  zräprr,  Babylonien,  jetzt  Irak 
Arahi.  o!  H.  die  Einwohner  dieses  Landes. 
ßäypa,  to  (ßnfra),  poet.  Rede. 
ßnynas,  6,  Sp.  pers.  Wort  = t tivoijos. 
ßadrjr,  Adv.  ( ßairta)  Schrill  für  Schritt,  schrill- 
weis,  langsam,  Gegens.  von  igöpm  bes.  in  mililä- 
risclier  Beziehung,  xovßadijvimlaiHo&ai  Schritt 
zu  hallen  vergessen,  und  ßäSrjv  xttrö  im  Sturm- 
schritt ( pleno  gradu),  wobei  die  Soldaten  in  Reih 
n.  Glied  blieben,  was  bei  tpö pro  weniger  oder  gar 
nicht  der  Kall  war.  Ucbcrtr.  allmälicli,  nach  und 
mch,  vnaxovuv.  (Poel,  auch  zu  Kuss.)  redeten- 
tim,  lento  gradu, 

ßdöiCto,  fut.  -tovfictt , Adj.  verb.  ßatfiotiov 
ißaivm,  ßciin;  der  Weg),  einherscl i reiten . bes. 
Schritt  vor  Schritt  einhergehen . marschieren, 
Gegens.  von  r pi-ym.  Ucbcrh.  sich  wohin  begeben, 
h ii,  fit  n,  >r agä  xtva,  auch  von  der  Reiterei: 
ziehen;  fiberlr.  negi  und  ngos  »an  etwas  gehen, 
sich  an  etwas  machen,  zu  etwas  übergehen,  auch 
stall  dessen  mit  Part.  fut.  dag.  , in i nvn  auf 
Einen  losgeben.  Einen  angreifen,  o/lov  und  iiä 
ß red.  einen  Weg,  Pfad  gehen,  auch  Idos  xavxtjv 
(verst. bööe)  äciS.,  u.  von  Hingen:  seinen  Gang 
gehen,  (glücklichen)  Fortgang  haben,  weiter 
gehen,  is  ri  etwas  erreichen,  öin  xtvo;  durch 
etwas  gehen,  d.  h.  verrichtet  werden.  Incedo, 
eo,  progredior.  llav. 

ßeidiotq,  tat,  tj,  u.  ß titfiöfia,  to,  das  Einher- 
schreiten,  der  Gang,  td  ßaiiopaxa  der  abgemes- 
sene, affcclirlc  Gang  jüngerer  Philosophen,  *«- 
cessus. 

ßadiotijq,  ov,  6,  poet.  der  Läufer,  Cursor. 
ffaCto,  pf.  pass,  ßißaypai,  ep.  u.  poct.  schwaz- 
zen,  reden,  sprechen,  loqttor. 
ßa9-fr),  ion.  Kern.,  Adv.  ßu&eaig,  u.  ßeiO-tOtoc, 
s.  ßa&vg. 

ßrt&fioe,  6,  N.  T.  (ßnirm).  die  Stufe,  Würde. 
ßteShog,  tos.  to.  (St.  ß»9.  vielleicht  veriv.  mit 
flreqp.  ßänxm),  Tiefe,  Höhe,  je  nach  dein  Stand- 
punkt des  Sprechenden,  it  ß«&o s diery® pst* 
von  einem  Gebirge:  tief  zurücktreten,  einen 
Einschnitt  oder  Winkel  bilden,  überh.  Abgrund, 
Höhle,  u_.  so  von  jeder  räumlichen  Ausdehnung, 
ß.  t ptriöv  Länge  der  Haare;  übertr.  nXovxov 
Fülle  des  Reichthums.  Im  Bes.  im  milit.  Sinne  r 
die  Tiefe,  d.  i.  der  Raum  von  der  Fronle  der 
Schlachtlinie  bis  au  die  letzte  Reihe,  is  ßn&os 
ixxäxxttv  das  Heer  so  aufstellcn,  dass  es  eine 
grössere  Tiefe  u.  kleinere  Fronte  hat,  was  bes. 


äaixoq,  6 (iijpi),  ep.  Flocke,  Gellocke.  Flaum, 
ofbe  aiotog  von  der  Schleuder,  weil  die  beiden 
Schenkel  derselben  aus  Wolle  gellochten  wurden 
(II.  13,  599.  716),  jloccus, lanugo.  (Poet,  auch:  das 
Schönste,  Herrlichste  in  seiner  Art.) 


dann  geschah,  wenn  die  feindliche  Linie  ge- 
sprengt werden  sollte.  Altitudo,  profunditai. 
ßafrqov,  xö  (St.  ßä,  ßatei»),  1)  Gestade,  yijy  Er- 
dcnschooss,  von  der  Unterwelt,  od.  vom  Hause, 
wie  unser  „Schwelle",  poet.  übertr.  xtvdvvov  die 
Schwelle  d.  i.  nächste  Nähe  der  Gefahr.  2)  im 
Bes.  a)  Stufe,  Stiege,  h)  Silz,  Bank,  z.  B.  Schul- 
bank, Senatoren-,  Richterbank  oder  -sitz,  von 
Statuen:  dasPiedestal.  .Solum , gradu», sadae, sub - 
ßa&gfict,  ij,  poeL  = ßd&goii.  | srlUu m,  basis. 
ßaOv-ßovXos,  2.  poet.  von  tiefer  Einsicht. 
ßathr-yaiog.  2.  (yrj)  ion.  von  tiefem  Erdreich  od. 
Feldbuden,  dem  steinigen  Boden  entgegengesetzt, 
solum  profundum  Italiens. 
ßäSdr-dfvtjin;,  too«,  er,  cp.  u.  ßtt&vdivtis  Ir). 
ov,  ö,  ep.  liefwirbclnd,  tiefstrudclnd,  profundos 
vortices  agens. 

ßaO-v-Crovoq,  2.  (fmvi;)  ep.  u.  poct.  mit  tiefem 
Rausch,  licfgegürlct  od.  gefaltet,  nicht  an  der 
Rrust,  sondern  erst  unter  der  Brust  über  den 
Hüften  gegürtet,  so  dass  das  Gewand  in  vollen 
und  grossen  Falten  nicdcrwalllc,  dah.  s.  v.  a. 
schön  gekleidet. 

ßaBv-xoXxoq,  2.  (xölaros)  cp.  u.  poet  tiefge- 
gürlcl,  wleßaöbjoivoc,  aber  nur  von  dcnTroerin- 
nen  gesagt.  Auch  =*  vollbusig. 
ßa&v-letfioq,  2.  (Xnptav)  cp.  mit  hochbcwach- 
senen  Auen,  mW prata  sunt  plena  alti  graminis. 
ßa&v-ititoq,  2.  (iijiov)  ep.  mit  hoher  Saat,  d.  i. 

fruchtbar,  idtis  segetibus  oimitus. 
ßtt9-vvgt , f.  -»«  (Ba&vt),  vertiefen,  aushöhlen, 
xrjv  tpäXayya  eine  Schlachtordnung  vertiefen,  d.  i. 
so  stellen,  dass  viele  Reihen  hinter  einanderzu 
stehen  kommen,  ii  oemv  iym  trjv  tpäXayya  ßu- 
&vvü  in  der  Tiefe,  in  welcher  ich  die  Schlacht- 
ordnung stellen  werde:  profundum  facto. 
ßietPti-ävXo^,  poel.dichlbeholzt.  denata  arboribus. 
ßa&v-nXoxäuos,  2.  buk.  dichtlockig. 
ßadv-nlovxoe,  2.  poet.  sehr  reich. 
(JttSo-jrölfpos,  2.  poet.  lief  im  Kriege  begriffen. 
ßaO-vo-QfiTtig,  ov.  ep.  und  ßaD-Vffqoog,  zsgz. 
ßrt&vQQOVt;,  2.  {(i<o)  cp.  u.  poet.  tieffliessend. 
mit  tiefen  vollen  Wogen  strömend,  profundo 
flumine.  [radices  agens. 

ßad-vQ-Qt^oq,  2.  poet.  lief  gcwurzcll,  profundas 
ßä&t ßftöfCtt  (ion.  ßa&frj  und  ßndta),  ßa&v, 
Gomp.  ßa&vxfeoe.  Superb  ßaOvzaxos , poet. 
ßd&toxos  (s.  zu  ßa&oe),  1)  tief  od.  hoch,  je  nach 
dem  Standpunkt  des  Sprechenden,  rjttov  lief  ab- 
hängig, vom  innern  Lande  aus  betrachtet,, <pä- 
InyJ  tiefe  Schlachtordnung,  s.  unter  ßd&os. 
Uebertr.  ög9gos  ßtr&v;  früher  Morgen,  ianiga 
tiefer,  später  Abend,  iptrjv  innerste  Seele,  rjfr ta 
aus  tieferer  Bildung  geschöpft,  fein.  2)  tief,  d.  i. 
reichlich,  dicht,  hoch  bewachsen,  äijg  dickcLufl, 
XaHaty  voller,  heftiger  Sturmwind.  3)  lief,  d.  i. 
weit  insinnere  oderin  die  Länge  sich  erstreckend, 
weil  ausgedehnt,  z.  B.  niUij.  Bah.  auch  Sp.  ro 
Baff»,  das  Tiefsitzende,  aus  dem  Grund  des 
Herzens  Kommende.  Profundus,  altus.  Adv. 
ßa&iarq , tief,  xa&tvSetv , in  tiefem  Schlafe 
liegen;  alte. 
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ßa&v-axtufrtg,  2.  (<rxor*ra>)  poel.  lief  ausgegra- 
hen,  lief,  alte  effossus. 
ßud-v-oxloi,  2.  buk.  liefheschallel. 
ßu&v-onoQOf,  2.  poel.  mit  tiefer  Saat,  fruchtbar. 
ßaO-v-oxoivog,  2.  ep.  lief  mit  Binsen  über- 
wachsen, iuncosus. 
ßaSytri g,  ij,  Sp.  = ßa&og. 
ßu9v- tpgoiv,  2.  poel.  liefverstäntiig. 
fiafrz!-cj>»;Uos,  2.  buk.  dichtbelaubt. 
ßa&v-zatos,  2.  poel.  bochailciig. 
ßaüv-iöuv,  2.  poel.  mit  tiefem  Erdreich. 
ßccivto,  f.  ßrjooucu,  dor.  ßaatiftai,  pf.  ßißtjxa, 
dor.  ßißaxa,  u.  8.  plnr.  sync.  ßißäaai  [a  «], 
ßtßäoi,  inf.  ßißdfiiv  [«],  parlic.  ßtßutdg,  zsgz. 
ßißcog,  plqpf.  ißfßrjxnv,  3.  pl.  ßeßaaav  (b.  Ilom. 
in  der  Bdtg  des  Aor.),  aor.  2.  fßijv,  ep.  ßijv, 
2.  sing.  dor.  ißag,  3.  dual,  ißrjzrjv  u.  ßctzrjv,  3. 
pl.  Ißnaav  u.  ßijoav,  ißav  u.  ßdv,  imper.  ßq&i, 
conj.  p«ü,  ep.  ßtt'm.  opt.  ßaiqv , inf.  ßrjvai  u. 
ep.  ßijutvai,  aor.  mcd.  ißrjotzo,  ßrjatzo  = ißrj 
(St  ßa),  I)  Intr.  1)  cp.  die  Heine  ausspreizen,  riah. 
a)  äficpi  zin,  ntfi  rivos  mit  ausgespreizten  Bei- 
nen sitzen  auf  etwas,  b)  die  Beine  ausspreizen, 
um  zu  gehen,  ausschreilen,  ßrj  <?'  fytv  er  schritt 
zu  gehen,  IT.  ßißrjxa  bei  Ilom.  sicli  aufgemachl 
haben,  d.  i.  gehen,  u.  Plqpf.  als  Aor.  2)  schrei- 
ten, gehen,  wandeln,  treten,  steigen,  a)  eiuher- 
schreilen,  gehen,  inl  tiros  u.  inl  zivi  auf 
etwas,  ciptpt  zivi  ß.  Einen  umsclireiten  (zum 
Schulz)  d.  i.  ihn  beschützen,  öi ov  einen  Weg, 
Pfad  gellen,  u.  so  auch  hildl.  Xapngiv  tnnöSgo- 
fiov  d.  i.  die  Himmelsbahn  durchmessen.  Sehr  oft 
mit  dem  Neutr.  eines  Adj.  fifydia  mit  grossen 
Schritten,  foptiffpa  nach  dom  Tacte.  fihnl.  ptzä 
gv&pov  marschieren,  b)  Weggehen,  fortgehen, 
entweichen,  sich  entfernen,  auswcichcn,  herab- 
steigen,  Iv  u.  Inl  vqvel  davonfahren,  u.  so  auch 
vavg  ßeßtüeat,  zivi  Einem  davongehen,  ihn  ver- 
lassen, IV  xaffaprö  ßijvai  zivi  Einem  ausweichen, 
so  dass  der  Weg  für  ihn  rein  d.  i.  ohne  Hinder- 
nisse sei.  Ucberlr.  vergehen,  verschwinden,  9a- 
vdoipov  ßzßnxevai,  den  Weg  des  Todes  gehen, 
flberh.  scheiden,  sterben.  Aehnl.  von  Dingen:  zrjj 
ofxta  ßrjcizai  wuhin  wird  das  mit  dem  Bund 
kommen?  was  wird  aus  ihm?  c)  wohin  gehen, 
schreiten,  steigen,  kommen,  gelangen,  Utens  abs., 
dah.  auch  ankommen,  theils  t Cg  n,  olxivit,  inl 
zivog  u.  durch  Attract.  Iv  zivi,  u.  Idos  tl,  z.  B. 
Wrj(io5  nach  Theben,  und  man  sagte  hier  tnl  zivi 
ß.  zu  Einem  hintreten,  aber  auch  auf  Einen  los- 
gehen, titxa  xiva  Einem  folgen,  auch  Hin  verfol- 
gen,und  per  txviä  xl  , os-  Jmds  Spur  nacligehen, 
pt zä  xi  nach  etwas  gehen  od.  ausgehen.  Uebertr. 
ig  xooovzov  ilnldog  od.  in  äfioxi^d  zu  unver- 
nünfligem  Beginnen  vorschreiten,  in  fa%aza  zum 
Aesserslcn  kommen,  auf  der  Kippe  stehen,  iv 
xvjzj  acuzTj^i  mit  rettender  Bestimmung,  od.  mit 
Neutr.  des  Adj.  o-u  x«r«pep*r’  fßrjzov  ihr  seid 
nicht  hierher  gekommen  einen  Hang,  über  den 
ihr  euch  zu  beschweren  hättet.  Ein  hinzugef. 
Part,  giebt  die  Art  des  ßalvtiv  an.  z.  B.  ipav 
q>i(/ovoui  sie  gingen  fortführend,  d.  Ii.  sie  führ- 
ten fort,  u.  das  Part.  fut.  die  Absicht  desselben, 
z.  B.  ißi)  l^tvagl^av  um  zu  entwaffnen.  Das  Pf. 
heisst  gegangen  sein,  aufgeliört  haben  zu  gehen, 
stehen,  verweilen,  schweben,  vom  Winde:  we- 
hen. in  öpiiaoi  sich  über  die  Augen  lagern,  sich 
befinden,  sein,  iv  ztvt,  inl  zivog,  z.  B.  int  tyfoi 
xvirjg  in  der  höchsten  Gefahr  sein,  dali.  tv  ß> 
ßi/xaig  wohl  bestehend,  in  gutem  Stande  befind- 
lich, von  Personen:  glücklich,  anders  iv  ziln  in 
Amt  u.  Würden  stehend,  u.  so  das  Sprüchw.  ßoäg 


inl  ylaiaarj  fiiyag  ßißqxtv  es  ist  ihm  ein  Schloss 
vor  demMundc,  er  darf  nicht  sagen,  was  erweiss. 
Incedo,  eo,  abeo,  consisto,  venio.  II)  Irans.  1)  be- 
steigen, betreten,  zl,  dab.  Pass.  vonTItiercn:  he- 
sprungen,  belegt  werden,  conscendo.  2)  causativ, 
cp.  u.  poet.  (aor.  !.)  gehen  machen,  führen,  auf- 
od.  absteigeu  lassen,  <*<p'  tnnmv  er  brachte,  warf 
sie  vom  Wagen  herunter,  ire  facto, 
ßatov,  tö,  N.  T.  der  Palmzweig. 
ßaiög,  3.  poet.  klein, gering,  wenig, unbedeutend, 
auch  mit  geringer  Begleitung.  Neutr.  sing,  als 
Adv.  ein  wenig.  Exiguus,  paucus. 
ßalxtl,  dor.  -a,  ij  , ion.  u.  link,  ein  Hirten-  und 
Uauerukleid  von  Fellen,  l’elz,  pelliceum. 
Baxig,iSog,  o,  berühmter  Wahrsagerans Höotien. 
ßaxTXj((ia,  r)  (lat  bac-ulu-m  neben  ßa,  ßijvai), 
Stab.  Stock,  Scepter.  Er  war  ein  Wahrzeichen 
der  Richter;  scipiö. 

Bdxxoa,  zä,  Hauptstadt  von  ilaktriana  in  Asien 
(wo  das  heutige  Balk  und  die  südliche  Bucharei 
liegt).  Dav.  Baxroiog,  3.  baktrisch,  o C Bdx- 
tqioi,  die  Einw.  dieser  Stadt,  ij  BaxtQiu,  mit 
u.  oline  zwei;  die  Landscliaft  Baktriana,  gew.  17 
Buxtgiavq,  wovon  at  BaxxQiavoi,  die  Einw. 
der  Stadt  u.  Landschaft. 
ßccxxQtvpa,  zä,  poel.  = ßaxzqfla. 
ßuxxpov,  zä,  poet.  u.  Sp.  = ßaxzqgla. 
ßaxzato,  poet.  (ßaxjujs),  schwärmen  = ßaxxiva. 
Bdxxuog, u.-tlog,  3.ion.u.  poet.  milden Nebenff. 
Bdxxtog,  3.  poel.,  Kaxxidtxag,  d,  poet.,  u. 
Baxxmog,  3.  Sp.  bakcliiscli,  Beiw.  des  Diony- 
sos, insofern  er  rasen  n.  schwärmen  macht,  auch 
lilos  0 Buxjetog  11.  Jläxi.  &tog  genannt;  ferner 
vom  Idiotischen  Theben,  um  es  vnnandern  gleich- 
namigen Städten  zu  unterscheiden,  weil  Dionysos 
hier  geboren  war.  Es  gab  öfxtvfia  B.  bakclii- 
sclicn  Tanz,  aucli  Idos  Buxxfiov  genannt,  ferner 
1«  Baxxtia  wildes  Getön  des  Tympanon  (Eur. 
B3cch.  130),  überh.  bezeichnele  es  dannalles,  was 
den  Bakchos  anbetrifft,  von  ihm  herrührl,  was 
sicli  begeistert  oder  trunken  zeigt.  Im  Bes.  Iiiess 
ij  Baxxeia  das  Bakcliosfesl,  u.  dah. Schwärmerei, 
Raserei,  Wulli,  aucli  der  festlich  geschmückte 
Zug  des  Dionysos  nach  Indien,  Arr.  6,  28,  1. 
Bacchius,  furore  Bacchio  in/latus,  baccliatio. 
ßdxxtvpuz,  »0.  poet.  u.  Sp.  u.  ßdxxfvatg,  tag, 
7)  (ßaxzeva),  poeL  bakchisches  Fest,  bakchische 
Mysterien,  hakchantische  Handlung,  bacchanalia. 
Baxxtyg,  tag,  o,  =*  Btxxxog. 
ßaxxtvaifiog,  2.  poet.  uakcliisch,  begeistert, 
furore  Bacchio  percitut. 
ßdxxevoig,  ij,  s.  ßäxxivpa.  V. 
ßaxxtvm,  poet.  u.  Sp.  u.  ßuxx‘d£,<o  ißdxz og), 
poet.  a)  das  itakchosiest  feiern,  die  hakchischeu 
Weihungen  begehen,  ßaxxtvovaa  Tlufvuaiog 
xofvipä  weil  hier  Dionysos  nächtlich  mit  seinem 
Gefolge  Orgien  feiern  sollte,  h)  wie  ein  vom 
Bakchos  Begeisterter  oder  Verrückter  reden  oder 
handeln,  in  Begeisterung,  Wuth  sein,  ntgt  zivu 
um  Einen  schwärmen  u.  toben,  leidenschaftlich 
aufgeregt  sein,  lärmend  herumsi  hweifen.  Bac- 
chor,  furo.  (Audi  Irans.  : Einen  begeistern.) 
ßaxxv  u.  ßaxxig,  iiog,  ij , poet.  Hakchanlin.  bak- 
chlsch  Begeisterte,  baccha.  (Auch  üherli.  jede 
Verzückte.  Wülheude.) 

Baxxtddru,  cäv,  of,  die  Nachkommen  des  Bak- 
chis,  eine  uralte  Herrsclierfaiuilie  in  Korinth. 
ßaxx'd^aj,  s.  ßaxxtvto.  ßicxxixdg,  3.  ßaxxiog, 
3.  u.  ßaxxiuitecg.  s.  Baxx“»g.  Baxxlg,  s. 

ß"*zn-  , 

Bdxxogu.  Bctxxfvg,  o,  \ ) Bakchos.  Erfinder  u. 
Gott  des  Weinbaues  od.  Weines.  2)  derBakchant, 
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Verehrer  des  Bakchos,  und  ilherh.  der  ächt  Be- 
geisterte. Bacchus,  Bacchi  sacerdos. 
ßaXäv-dy(fa,  ij , Zapfenfänger,  ein  Haken  öj-pa'i. 
womit  (1er  Zapfen  ßaXaro ;),  der  durch  den  Hie- 
gel ln  ein  an  der  Pforte  befindliches  Loch  ge- 
schoben war.  herausgezogen  und  so  die  Thür 
geöffnet  ward,  Schlüssel,  clavis. 
ßäXavtvg,  o (ßdXarog,  v.  der  Form  des  Lokals), 
der  Bader.  > [ne«m. 

ßaXdvtlov,  ti,  warmes  Bad,  Badeanstalt,  bal- 
ßäXävti-Tpdyoe , 2.  (o>ay«fv)  ion.  u.  Sp.  von 
Eicheln  lebend,  qtii  glandibus  vescitur. 
ßaXavn-zfÖQoq,  2.  qiqta)  ion.  Datteln  tragend, 
pahmuax  fere ns. 

ßaXavos,  rj , 1)  Eichel,  Frucht  der  Speiseeiche, 
auch  cdllectiv  st.  des  Flur.,  überh.  jede  eichel- 
förmige Frucht,  hes.  die  Dattel.  Glans  (wofür 
Gurt.  eine  gleiche  Wurzel  mit  ßälavoi  an- 
nimmt), jialmula.  2)  von  der  Gestalt  hiess  auch 
der  hohle  eiserne  Pflock,  Zapfen,  so.  der 
durch  den  Querriegel  u.  das  Thor  hindurchging, 
so  dass,  wenn  er  eingesteckt  war,  der  Riegel 
nicht  zurückgeschoben  n.  das  Thor  nicht  ge- 
öffnet werden  konnte.  Pessulus. 
ßaXdvriov,  to,  Beutel.  Seckel,  Geldbeutel,  cru- 
mena,  zona.  (Auch  ßaXldvztor  geschrieben.) 
ßaXavrto-ro/iim,  ein  Beutelschneidcr  sein,  sc- 
ctw  zonarius  sum.  Von 
ßaXavuozogog,  i (zfgrm),  der  Beutelschneider. 
ßaXßiq,  iäog,  ij  (nach  Curl.  Wurz,  ßa,  s ßnXig), 
oet.,  eigenll.  auf  der  Rennbahn  der  durch  ein 
eil,  welches  beim  beginnenden  Kampfe  herab- 
gelassen wurde,  hezeichnete  Standort  zum  Aus- 
laufen; bildl.  Anfangspunkt,  Wendepunkt, 
Ziel,  u.  so  auch  von  den  Mauerzinnen  als  den 
änssersten  Theilen  der  Mauer;  carccrcs. 
ßaXtjv,  rjvoi.  o,  poet.  König. 
ßaXiog,  3.  poet.  scheckig,  dav.  ep.  BaXtoq, 
Schecke,  als  Name  eines  Pferdes. 
ßdXXtu,  f.  ßalä,  ion.  ßaXia,  aor.  2.  f ßaXor , 2. 
sing.  cp.  opt.  ßaXoie&a,  conj.  ßdXrjo&a.  perf. 
ßfßXr/xa,  plqpf.  fßtßXjjxiiv,  bei  Horn,  ßißlqxttr 
'als  Aor.  ich  traf),  pf.  pass,  ßißXggai.  .1.  pl. 
ßißXjazat  st.  ßfßXttrzai,  ep  auch  ßtßoXqgai 
(bei  Hom.  nur  im  übertr.  Sinne),  aor.  1.  pass. 
(ßbj&tiv.  Daneben  hei  Hom.  ein  sync.  Aor. 
ißXr/zo,  ßXrjzo,  conj.  ßXtjrzai  st.  ßXtjrjzat,  opt. 
ßltia.  pari,  ßXtjgfrog,  inf.  ßXrjO&at,  impf.  Ite- 
rativf.  ion.  ßaXXfoxi to  (Wurzel  ßaX,  pl«),  1) 
Act.  A)  Irans.  1)  werfen, schleudern,  theilsabs., 
theils  tivä  od.  z i Einen  od.  etwas  schiessen,  ah- 
schiesseu.  tvrdf  Anker  werfen,  exonöv  das  Ziel 
treffen,  u.  axonov  nach  dem  Ziele  werfen, 
itg  ti  u.  fv  tivt  in  etwas.  Uebertr.  tfe  tt  in 
etwas  stürzen  od%  verwickeln,  auch  fr  xtn  u. 
fif zd  n,  ferner  iittutov  ttata  <Spo gdi'  dgnvsa 
Einen  in  Randen  auf  ein  rollendes  Rad  flechten, 
Xvntjv  ztri  Einem  ein  Leid  zuwerfen  wie  den 
Samen,  ähnlich  zträ  atz/a  Einen  einer  Anklage 
zuwerfen.  2)  überh.  in  Bewegung  setzen,  wen- 
den, treiben,  neigen,  schütteln,  oggaza  die  Augen 
wegwenden,  überholen,  ferner;  wegwerfen, 
herabwerfen,  ahlegen,  vertreiben,  mit  yfj(  f£to 
u.  auch  ohne  diesen  Zusatz,  ebenso  setzen.  le- 
gen, il  agepi,  zttgl,  zzföe  t « z.  B;  tftga  oder 
ysi'pt  ergreifen,  umarmen,  daxtv  dno  oggdziov 
fallen  lassen,  hinbreiten,  anlegen.  umthun.  dutpi 
zivt  u.  d uipi  zi  um  etwas,  auch  blos  zi  etwas 
anlegen,  und  ztri  Einem  zuwerfen,  ini  ztvi  an 
etwas  befestigen,  öugatst  vor  die  Augen  zau- 
bern. quXcxrixa  giz  äuzpozigoioi  Freundschaft 
unter  beiden  stiften.  Endlich  pleon  zur  Fül- 


lung des  Dat.,  Soph.  OC.  475  (versch.  Les.).  3) 
treffen,  abs.,  verwunden,  erlegen,  riva"  u.  zird 
xin  Jmdn  mit  etwas,  od.  auch  zird  zi  Jmrin  an 
etwas,  z.  B.  czrjOog  an  od.  in  der  Brust  treffen, 
ebenso  zird  nazä  u xrpo'e  *i,  und  bildl.  yorv 
zijr  «oliv  der  Stadt  den  Stoss  geben.  Uebertr. 
Hffxocg  mit  Verleumdungspfeilen.  od.  dyK  ßeßo- 
Xijgfrog  von  Schmerz  getroffen,  auch  mit  beigef. 
s rjf  im  Herzen.  4)  überh.  treffen,  berühren, 
also  bespritzen,  bedecken,  ans  Ohr  schlagen 
(auch  mit  dt’  cSzav),  vom  Geruch:  dringen  (in 
die  Nase),  ebenso  bestrahlen  u.  s.  w.  Iacio,  ferio, 
peto,  ciido,  proiieio.  B)  inlr.  fallen,  stürzen, 
rennen,  eie  zt  zu  etwas  u.  izegi  zi  um  etwas. 
ruo.  II)  Med.  sich  (ssW)  etwas  umwerfen.  um- 
hängen. dutpi  ztri,  auch  yötor  it  yaazii/a  die 
Leibesfrucht  in  seinem^ Leihe  aufnehmen;  auf- 
werfen, idfttxa  xfbg  zij  «dl fi ; hinwerfen,  wer- 
fen, Syxvfav,  u.  übertr.  Ir  övpä,  tig  gor, 
tls  u.  fnl  rovr , gtzä  u.  fr  tppasi  im  Herzen  lie- 
gen, sich  ans  Herz  legen,  überlegen,  erwägen, 
beachten,  meinen,  denken,  zi  auf  etwas  (einmal 
steht  auch  das  Act.  so).  Jhnl.  fn  (avzov  bei 
sich  zif  Rathe  gehen  mit  Ausschluss  Anderer, 
mecum  reputo. 
ßaXig,  o,  dor.  st.  ßqXdg. 

ßafißalvvt  (nach  Einigen  Redupl.  von  ßd£ttr  re- 
den, nach  Andern  überh.  onomatop.  Wort),  ep. 
u.  buk.,  stammeln,  ep.  mit  den  Zähnen  od.  Kinn- 
backen klappern,  maxiUis  crepito. 
ßdr  (u.  ßägtg.  dor.  st.  ßägir),  s.  ßaira. 
ßävavola,  ij,  ion.  -Itj,  Gewerbsarheit,  ors  scl- 
lularia.  V. 

ßavavooq,  2.  (st.  ßavravoog  von  fSaüvos.  Ofen, 
u.  avto)  eigenll.  am  Kamin  arbeitend,  dah,  überb. 
eine  sitzende  Arbeit  betreibend,  ßdr.  zi^nj  Hand 
werk,  o ßdvavaog  der  Handwerker,  bei  den  Grie- 
chen verächtlich,  wenn  man  cs  selbst  und  nicht 
durch  Sklaven  betrieb,  weil  es  von  den  hohem 
Interessen  des  Bürgers  und  Menschen  abzog,  dah. 
gemein,  niedrig.  Opifcx,  illibcralis. 
ßd%u},  f<of,  n (ß«ia>).  poet.  Sage,  Ruf,  Gerücht. 
oov  von  dir,  Kunde,  Ausspruch,  dictum,  fama. 
ßaixzl^t » (ßdnzco) , oft  einlauchen,  schöpfen, 
übertr.  of  ßißanzia givoi  stark  Benetzted.  i.  R e- 
truukene:  haurio.  pino  madidi.  (Im  N.  T.  laufen, 
u.  übertr.  begaben,  überhäufen,  Dav.  N.  T.  ßd- 
nzioga,  zo,  u.  ßantiouog,  d,  N.  T.  das  Waschen, 
ilje  Taufe,  ö ßanziazrjs,  N.  T.  der  Täufer.) 
ßaxzoj  (nach  Gurt  zusammenh.  milßaddg),  poet. 
u.  Sp.  eintauchen,  tränken,  abs.  und  fr  xtn, 
übertr.  to  fyyo c zrpor  ozgaziö  das  Schwert  im 
Heere  tränken,  im  Bes.  in  Farbe  tauchen,  färben. 
tingo,  imbuo.  (Poet,  auch  inlr.:  unterlauchen, 
unlersinken.  Dav.  ßanzog  3.  poeL  u.  Sp.  einge- 
taucht, gefärbt,  geschöpft.) 
ßdqa&QOv,  zo,  und  die  Grundform  ion.  ßiq f- 
&(fov  (verw.  mit  ßd&gae.  Wurz,  ßoi/,  ßogd. 
lat. vorago),  Schlund.  Abgrund,  im  Bes.  ein  Fel- 
senschlund zu  Athen  bei  der  Phyle  Hippolho- 
ontis,  in  den  zum  Tode  verurlheille  Verbrecher 
gestürzt  wurden,  dah.  ilherh.  Mördergrube.  Dav. 
(Jap«tkpoid>)C.  2.  Sp.  kluftälmlicli. 
ßa(fßäiflC<u,  1)  sich  wie  ein  ßdgßafog,  auf  Bar- 
barenweise betragen,  bcs.  so  reden,  also  eine 
fremde  Sprache  sprechen,  die  Sitten  der  Auslän- 
der nachahmen,  ut  barbarus  ago,  barbare  loquar. 
2)  es  mit  den  Barbaren,  bes.  den  Persern  halten, 
ihnen  gewogen  sein,  barbaris  fateo. 
ßaffßaQixog,  3.  t)  den  Barbaren  gehörig,  barba- 
risch, ausländisch,  fremd,  nicht-griechisch,  rö 
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ßagßagtvdv  das  Barbarenthum,  das  Barbaren- 
geschlecht, das  Barbarenheer,  Perscrhecr  (yivos, 
aTfärtv/ia),  u.  1 5 to  ß.  nach  Art  n.  Weise  der 
Barbaren,  nach  Barbarensitte,  niedrig,  feie,  ge- 
mein. Gew.  wird  das  Persische  und  Thralische 
darunter  bezeichnet,  doch  auch  das  die  Sklaven 
betreffende,  weil  diese  meist  aus  dem  Auslande 
waren.  2)  übertr.  barbarisch,  roh,  grausam.  Bar- 
baricus.  Adv.  -xtüg,  a)  in  nicht  griechischer  d.  i. 
persischer  Sprache,  b)  Sp.  auf  rohe,  ungebildete 
Art.  Comp.  ßagßugixwxigov.  Barbarice. 
ßitgßaQiOf. lög,  o,  Sp.  a)  der  Gebrauch  ausländi- 
scher Sprache  u.  Sitte,  b)  der  Sprachfehler,  der 
fehlerhafteAusdruck,  der  ImGehrauche  ausländi- 
scherWörter  u.  Redensarten  besteht,  barbarismus. 
ßagßagnsx i.  Sp.  “ ßagßagixd if. 
ßdftßäQOS,  2.  (lat.  balbus,  balbutio,  vgl.  ßogßogv- 
{uv),  1)  urigriechisch,  ausländisch,  barbarisch. 
Subst.  alle  nicht  griechisch  Redenden,  Ausländer, 
mit”£H>ivfy  verbunden:  das  ganze  Menschenge- 
schlecht, voutos  ß.  die  Rückkehr  ins  Barbaren- 
land, <Uz°£  die  Ehe  mit  einer  Ausjänderin,  nole- 
fios  Krieg  mit  den  Barbaren,  tj  ßagßagoe,  verst. 

das 
agoe 


yij,  das  Barbarenland,  auch  ßagßagot  yd 
Land,  welches  den  Barbaren  gehört,  d ßagß 


collect,  der  Barbar,  d.  i.  der  Perser  od.  der 
Perserkönig,  auch  hiessen  die  Aegypter  so  u.  die 
Sklaven,  weil  sie  aus  Skythien,  Phrygien,  Karien. 
Kappadokien  bezogen  wurden,  u.  die  Bogen- 
schützen. weil  sie  aus  Skythen  u.  Thrakiem  be- 
standen. Dcmoslh.  bezeichnet  gern  die  Makedo- 
nier u.  den  Makedouierkönig  Philipp  so:  xäv  ro 
ßägßagor  alles  was  barbarisch  war.  2)  ungebil- 
det. roh.  wild,  hier  auch  im  Super).  Barbaras. 
ßaQßttQO-rpatvoq,  2.  (tpavrj)  ep.  u.  ion.  eine 
fremde,  nicht -griechische  Sprache  sprechend, 
barbara  lingüa  Inqaeus. 

ßaf/ßaQOOfiai , Pass.  poet.  zum  Barbaren  wer- 
den, übertr.  verwildern,  ßeßagßagmgivoe  wirre; 
efferor. 

ßagßtxov,  xi,  od.  -og,  ij,  poet.  u.  imk.  ein  lyra- 
ähnliches, vielsaitiges  uiusikal.  Instrument. 
ßdqöiaTOQ,  3.  poet.  statt  ßgäSmxoe,  s.  ßgadve. 
ßäQta»  (ßcigof),  ep.  poet.  u.  Sp.,  pari.  perf.  ßt- 
ßagjiäe,  beschweren,  belästigen,  drücken:  otvm 
ßißagj]äs  — trunken;  ebenso  abs.  ßeßagrjuivo;. 
Das  praes.  in  intr.  Bed.  vielleicht  Sopli.  Phil.  186. 
ßägtq,  los,  rj,  ion.  (poet.  auch  < Sog,  n)  ein  ägypt. 
Nachen,  eine  Art  Floss,  navigium.  (Poet,  überh. 
Nachen.) 

Bdgxrj,  ij,  1)  St.  in  Afrika.  2)  Flecken  in  Raktria- 
na.  (Dav.  Bagsaioe,  3.  libysch.) 
ßagog,  tos,  x d 'ßagve,  lat.  grnritas),  1)  Schwere, 
Last,  pondus.  2)  übertr.  a)  poet.  u.  Sp.  Masse. 
Fülle,  b)  Sp.  Gewicht,  Ansehen,  Würde,  gra- 
vitätisches Wesen,  Einfluss,  Kraft,  rrpo's  t*.  _ 3) 
lastendes  Leid,  Druck,  Kummer,  Unmulh,  ui ya 
ßägoe  tl<ov  auf  das  Drückendste,  M ßa'gog 
anlexov  zu  unendlicher  Schwere,  d.  i.  zur  höch- 
sten Aufregung:  moJestia. 

Baggatv,  ö,  Varro.  römischer  Männername. 
ßa(fv-d3Lyritog,  2.  poet.  schwer  kränkend,  gra- 
viter dolens.  [nuzesitssimus. 

ßicgv-dxej<?  * 2.  (äjos)  poet.  schwer  stöhnend, 
ßaQv-ßift/tixri^,a,  6,  poet.  u.  ßagv-ßgouoq,  2. 
poet.  u.  Sp.  {ßgiga)  schwer  donnernd,  donner- 
rollend;  übertr.  furchtbar  rasselnd,  graviter  tö- 
nern* s.  strepens. 

ßagv-ßgoii;,  ärog,  d,  17  (ßtßgidaxa),  poet.  stark 
fressend,  übertr.  heftig  nagend,  oro'vos  weil  die 


Ursache  der  Klagen  das  fressende  Geschwür  ist, 
grat  i morsu  crucians.  [träge 

ßagv- yovvatog,  2.  buk.  mit  schweren  Knieen,  d.  i. 
ßagv-A’uiptov,  2.  poet.  u.  Sp.mil  schwerem  Ge 
schick  belastet. 

ßagv-tixoe,  2.  poet.  schwer  rächend. 
ßagv-Hoxitga,  r/,  poet.  Unglückbringerin. 
ßagv-domsog,  2.  buk.  dumpf  tosend. 
ßagv&gooe,  2.  buk.  heftig  lärmend. 
ßaQvO-vftia,  ij,  Sp.  Missmuth,  aegriludo  animi. 
ira.  {ßagv&vitBo,  Sp.  scbwermfllhig,  zornig 
sein.)  Von 

ßagv-Büfiog,  2.  poet.  u.  Sp.  missmulhig.  zor- 
nig, abiectus  animo,  iratus. 
ßiiQV&co,  ep.  ==  ßagvvm,  intr.  beschwert  sein. 
ßagv-xoxog,  2.  poet.  heftig  grollend. 
ßagv  gäviof,  buk.  2.  =>  ßagvgrjvie. 
ßaQv-ftxiva;,  i,  Acc.  iv,  poet.  schwer  zürnend, 
graviter  irascens. 

ßagvvat,  ep.  u.  Sp.  (ßagve.  lat.  grave),  1)  Act. 
beschweren,  belasten,  drücken,  belästigen,  gra- 
vesco.  2)  Pass,  a)  beschwert  werden,  vno  xivot, 
xtvi  u.  omz  rt,  ebenso  beschwert,  gelähmt  wer- 
den, * l an  etwas,  z.  B.  yvta  an  den  Gliedern, 
überh,  müde  werden,  b)  übertr.  sich  beschwert, 
geplagt  fühlen,  rr vt  von  etwas,  schwierig  wer- 
den, aufgebracht  werden,  tlieils  abs.,  tlieils  x i 
Tod.  ti vti  über  etwas  od.  Einen,  doch  auch  xivl\ 
gravor,  vexor. 

ßagv-neaije,  2.  poet.  schwer  fallend. 
ßaov-xot/uos,  2.  poet.  unglücklich,  unselig, 
schlimm,  Superl.  ßagvxoxgioxaxoe,  gravi  Sorte 
laborans. 

ßÖQVi,  eia,  v,  Comp,  ßagvxegoe,  Superl.  ßagv- 
ratoe  (St.  ßag,  aus  älterem  vag.  lat.  gravis), 
schwer,  dem  Gewichte  nach.  dah.  übertr.  1)  ge- 
wichtig, ansehnlich,  bedeutend.  2)  heftig,  stark. 
3)  beschwerlich,  sciiwer  drückend,  lästig,  jjdovij 
eine  Gunst,  die  mir  schwer  wird,  abs.  u.  ri*i 
für  Einen,  doch  auch  durch  etwas,  ferner:  heftig, 
bitter,  unwillig,  schwierig,  empfindlich,  verderb- 
lich, ungesund,  gefährlich.  4)  schwer,  d.  i.  be- 
schwert, so  lies,  a)  schwerbewaffnet,  b)  schwer- 
fällig, gelähmt,  malt,  avy  ytj ga  u.  iv  yrjga  od. 
xoif  ocofiae t ngo;  xt  dia  x rjr  daffiveiav,  auch 
ßäais  näini.  durch  die  Last  des  Kranken,  uud 
mit  dem  Inf.  ätigea&ai  zu  schwerfällig,  malt, 
um  sich  zu  erbeben.  5)  vom  Ton:  stark,  gewal- 
tig, tief,  dumpf.  Adv.  /topetog  und  hei  Horn, 
auch  ßagv  und  ßagia,  schwer,  stark,  laut, 
od  ß.  nicht  heftig,  sanft;  gew.:  mit  Unwillen, 
qiigeiv  übel  aufnehmen,  doch  ß.  {yeiv  sich 
schlimm  befinden;  graviter. 
ßagv-oltrjgos,  2.  Sp.  schwer  von  Eisen. 
(japd-cra#po{,  2.  Sp.  schwer  wiegend. 
ßagvaxtvdxiov,  2.  ep.,  besser  getrennt  ßagv  axe- 
vdxatv  schwer  seufzend. 
ßagv-Oxovog,  2.  Adv.  -övaig  (axiva)  1)  sciiwer 
d.  i.  laut  od.  erbärmlich  seufzend,  von  schlechten 
Schauspielern  od.  Uoulissenreissern,  graviter 
suspirans.  2)  poet.  schwer  zu  beklagen,  trau- 
rig, luctuosu». 

ßagv-Cvfopogoij,  2.  (avfupoga)  ion.  von  schwe- 
rem Leid  getroffen,  gravi  calamitate  pressus. 
ßagvrtjg,  tixoe.  n [ßagve,  ßägoe  l.  a)  Schwere, 
Gewicht,  Wucht,  b)  Schwerfälligkeit.  Uebertr. 
a)  Beschwerlichkeit.  Last.  Joch,  b)  lästiges 
Wesen,  Trotz,  Stolz,  c)  Tiefe  der  Stimme.  Ora- 
vitas,  molestia,  fastus. 

ßagv-xlpoe,  2.  poet.  u.  N.  T.  hochgeehrt,  theuer. 
ßagv-q>gav,  2.  buk.  auf  Grosses  sinnend. 
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ßttQV-yvxoi  • 2-  (♦»*’))  poet.  schwer-  d.  i. 
kleinmüthig,  demisso  animo. 
ßiiaariC,<u,  an  den  Probierstein  (ßdaavog)  halten 
ii.  reiben,  dah.  die  Aechlheit  prüfen,  auch  iv  xm 
nvgi,  überh.  prüfen,  erproben,  erforschen, 
durchforschen,  r I,  ntgi  xivog  über  etwas,  u. 
xiva  Einen  verhören,  vernehmen,  bcs.  durch 
Tortunnittel,  dah.  foltern.  Exqiloro,  quaestionem 
habeo,  per  tormenta  interrogo.  Sp.  üherh.  quä- 
len. Ilav.  _ (niger. 

ßaoavict  ijg,  ö,  der  Untersuclier,  Folterer,  Pei- 
( tdoavoq , ij  (Fremdwort),  eigll.  Probierstein, 
überlr.  Prüfung,  Untersuchung,  Beweis,  n*og 
für  etwas.  Im  Bes.  Untersuchung  durch  die 
Folter,  auch  im  Plur.  (cigtl.  Folterwerkzeuge). 
(N.  T.  überh.  Qual,  Pein.)  Exploratio,  documen- 
tum,  tormenta. 

ßaalXem,  ij,  ep.  u.  poet.  Fern,  zu  ßaaiXtüg,  ion. 
ßaiuXqiq,  spät.  ßaoiXtooa,  ij,  Königin.  Für- 
stin, Königstochter,  regina, regiae  stiryyis  mutier. 
ßdaiXeiic,  ion.  ßaOiXrßri,  rt  (ßatiXtvw).  König- 
rcicli.  Herrschaft,  Königlhum.  königliche  Würde 
oder  Gewalt,  regnum,  regia  potestas. 
ßaotXtiitov,  rö,  Sp.  Hem.  z.  ßaatXtvg. 
ßaoiXeiov,  to,  ion.  flaoiitjtor,  meist  im  Plur. 
a)  königliche  Wohnung,  königliches  Schloss,  auch 
das  der  königlichen  Statthalter  (Satrapen),  im 
Lager  das  königliche  Zelt.  Zelt  des  Befehlshabers, 
reginae  aedes.  b)  ion.  königlicher,  bcs.  persi- 
scher Fiscus,  tincus.  c)  Sp.  Königswürde  u.  das 
Zeichen  derselben,  das  Diadem  (im  Sing.  u.  Plur.), 
dah.  Sp.  aucii  = ßaatXtiu,  regia  dignitat. 
ßnaiXuoq,  2.  ii.  3.,  ion.  ßaOtXqtoq,  3.  mit  bes. 
poet. Fern. ßadtXiq,  n,  u.  ep.  u.  poet.  ßitaiXqiq, 
iiog.  ij.  königlich.  Dav.  Subst.  j ßaailis,  die 
königliche  Frau,  Königin.  Begalis,  regina.  V._ 
ßaOlXtvq,  lag,  ion.  ijot.  6,  irr.  acc.  ßuailij, 
nom.  u.  acc.  pl.  att.  ßaatX qg  u.  -eis  (too’e  u. 
St.  (ja,  s.  ßaivio,  d.  i.  Herzog)  1)  Herrscher,  Fürst, 
König.  Häuptling,  Anführer,  eingesetzt  von  Zeus, 
dah.  Jioxgt  ipijs-  2).  jeder  Vornehme,  Königssohn, 
od.  vom  Adel  des  Landes,  auch  der  Herr.  Haus- 
herr, Gebieter,  u.  so  auch  als  Anruf  an  die  Göt- 
ter, lies,  an  Zeus.  od.  bildl.  gebraucht  vom  Adler 
als  König  der  Vögel,  von  Gesetzen  als  den  Kö- 
nigen der  Staaten  u.  s.  w.  Im  Bcs.  hiess  3)  a) 
In  Athen  der  zweite  Archon  ßamXevg,  dem  die 
Aufsicht  über  den  gesainmten  Götterdienst  und 
die  Leitung  der  Criminalprozesse  oblag,  b)  von 
den  Perserkriegen  an  hiess  der  Perserkönig  ßaet- 
Xevg  od.  o fiiyag  ß.  tlieils  mit,  theils  ohne  Art. 
(N.  T.  der  röm.  Kaiser.)  — Urspr.  Adj..  dah.  ävqg 
ßaaiXivg,  u.  auch  der  Comp,  und  Super),  ßam- 
Xtvxegog,  ßamXevxaxog,  grösserer  und  gewalti- 
gerer. der  grösste,  gewaltigste  König.  Rex.  Ilav. 
ßdalXevat , König  od.  Königin  sein , herrschen, 
regieren,  iv  ’/ffax»,  xard  brpiav,  inö  ItXdxw, 
ferner:  König  werden,  zur  Regierung  kommen, 
lies,  im  Aor..  überh.  herrsrlien,  gebieten,  xivög, 
cp.  auch  tivi  über  Jmdn.  Pass,  beherrscht  wer- 
den, unter  einem  Könige  stehen.  Bex  eum,  regno, 
regnum  adipiscor.  (Sp.  auch:  von  der  königlichen 
Partei  seiu  und  N.  T.  wie  ein  König  leben.) 
ßaaiXqtq,  s.  ßaaiXtia.  ßaaiXqtq,  s.  ßaeiXeiog. 
ßdaiXixöq,  3.  1)  königlich,  dem  Könige  gehörig, 
von  ihm  herrührend,  bes.  vom  König  der  Perser, 
ilocli  auch  vom  Adler,  als  dem  König  der  Vögel, 
of  ßaaiXixoi  die  llolleute.  2)  mit  königlichen 
Anlagen  und  Eigenschaften  begabt,  hier  aucii 
im  Superl.,  einem  König  geziemend,  z.  11.  ßaai- 
Xixiv  üxoXduitH,  u.  ßaaiXixij  t ipij  die  Königs- 
kunst. Subst.  rö  ßaoiXixiv  königliche  Weise  u. 


Sitte.  3)  überh.  herrlich,  prächtig.  Region.  Solist, 
ij  ßuaiXixrj.  vcrsL  oxod  in  Rom  ein  öllentliclie^ 
Gebäude  niildoppeitenSäiilengängen  zum  öflenl- 
lichcn  Verkehr,  basilica.  Adv.-röc,  in  königlicher, 
fürstlicher  Art,  mit  königlicher  Pracht,  ornafu  et 
apjMratu  regio. 

ßaOiXiq,  ii os,  ij,  s.  ßaoilfiog. 
ßaOiXiOOa,  ij,  s.  ßaat'Xeia. 
ßdat/toq,  2.  (ffai’i-oi)  gangbar,  zugänglich,  abs. 
u.  xivi,  pervius. 

ßdaiq,  sag,  ij  ißaivto),  Schritt,  Gang,  Fuss 
(Ti.  T.  Schenkel),  ßaoiv  ovx  Iimy  den  Gebrauch 
der  Füsse  nicht  habend,  lahm,  ßaaiv  itpiaraa&ai 
ßi  den  Schrill  heranlrelen  in  Bezug  auf  mich, 
ähnl.  ßdaiv  {ntimixxn  ; gressus.  2}  das,  worauf 
man  tritt,  Grund,  Boden,  fundamentum. 
ßaefxaivtu  (ßd£co).  Einen  (tivoj  beschreten  (N.  T. 
behexen),  bekritteln,  üherh.  neidisch,  Gegner  sein. 
calumnior,  invidco.  Dav. 
ßaOxärla,  r),  das  Reschreien,  Behexen,  der  Zau- 
ber, die  -Schwindelei,  fascinatio. 
ßdaxävoq,  2.  (ßaaxaivüi) , hämisch,  chicanös, 
verleumderisch.  Als  Subst.  Verleumder.  Male- 
rolus,  obtrectator. 

ßdaxe,  (ep.  Imper.  von  ßaoxa>  = ßaivio)  nur  in 
der  Vhdg  ßaox  t&i  eigtl.  mach  dich  auf,  geh 
u.  hole,  dann  wie  wir  sagen:  geh,  geh!  Vade 
age.  (Poet,  auch:  komm!) 
ßaetodyior,  rö,  ion.  Dentin,  vom  tbrak.  ßaeedga, 
libyscher  Fuchs,  vulpes. 

ßdüzay/ut,  rö,  poet..  das  Getragene,  die  Last  V. 
ßadxdqat  (St.  ßa  in  caiisaliver  Bedeut,  gehen 
machen),  heben,  emporheben,  aufheben,  attollo. 
b)  tragen,  hallen,  bewahren,  überlr.  ein  Amt 
tragen  (N.  T.  ertragen,  dulden),  porto,  sustineo. 
cj  poet.  berühren,  erfassen,  tango. 
ßdzaXoq,  6,  s.  ßaxxalog.  ßdzqu,  s.  ßaivio. 
ßaxea,  buk.  besteigen,  bespringen. 
ßazoq,  3.  (ßaivio)  =»  ßdoiuog . 
ßdtoq,  q,  cp.  u.  N.  T.  Brombeerstrauch,  überh. 
Dornslrauch.  rubus.  (ßaxog,  oo,  d,  Im  N.  T.  ein 
Maass  für  flüssige  Gegenstände  =»  2 att.  x°cis. 
ßdzfax°i>  ö,  Frosch,  rana.  [helir.  Halb. 

HazzaXoq,  6,  Spitzname  des  Demosthenes,  nach 
Einigen  von  einem  wegen  seiner  Weichlichkeit 
berüchtigten  Flötenspieler  so  benannt. 
ßaxxoXoyla,  N.  T.  plappern. 
ßdv£<o,  poet.  eigenll.  bellen,  dann  üherh.  rufen, 
schreien,  bejammern,  baubor,  gemo. 
ßäxpevq.  emg,  6 (ßdxxos'),  Färber,  tinctor. 
ßtupij,  ij  (ßaazm),  das  Eintauchen,  und  zwar  1) 
poet.  des  glühenden  Eisens  sowohl  in  kaltes 
Wasser,  um  cs  zu  härten,  Stählung,  als  auch 
in  Oel  u.  fettige  Flüssigkeiten,  um  es  geschmei- 
dig zu  machen.  2)  das  Eintauchen  in  die  Farbe, 
also  Färben,  die  Färbung,  üherh.  die  Farbe, 
u.  dah.  xgöxoo  ßaipai  die  SaflVankleidor.  In- 
fectio,  tinitura.  [Blutegel,  turudei. 

ßdtXXa,  q (vgl.  ßiaXXa  melken)  ion.  u.  buk. 
ßdiXvypia,  x 6 ißifXvxxofiai),  N.  T.  das  Verab- 
scheute. 

ßötXvy/ila,  ij  (ßitXvxxopai) . Ekel,  fustidium. 
ßdtXvxzöq,  3.  N.  T.  verabscheut. 
ßöeXvx-z qohoc,  2.  poet.  ekelhaft,  abscheulich. 
ßdeXv tfla,  t),  ekelhaftes  Wesen,  Unausstehlich 
keit,  summa  impudentia.  V. 
ßdfXvgoq,  3.  (ßtla,  lat.  risio)  ekelhaft,  abscheu- 
lich, unverschämt,  foedus,  iurpi».  Dazu 
ßdtXvzxopat,  Dep.  Pass.  m.  Ful.  Med.  Sp.,  Ekel, 
Abscheu  haben,  fürchten,  tf,  exsecror,  abominor. 
(Im  N.  T.  auch  als  Pass.) 
ßfßadoi,  s.  ßaivio. 
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ß ißaiog 

ßißutoq,  2.  u.  3.  Adv.  -niatq,  Comp,  -öztooi  u. 
-ozfgtog,  Supcrl.  •czara(ßouvüi)  fests  tclii'ihl,  fest, 
dauernd,  dali.  zuverlässig,  sicher  , glaubhaft,* 
standhaft,  tö  ßeßaiov  das  Sichere  . Gewisse,  die 
Sicherheit,  Festigkeit.  Stabilis,  constans,  con- 
stanter,  firmus,  ßnniter,  ccrtus,  tuto.  Dav. 
ßfßutözt]q,  r/zog,  ij,  Festigkeit,  Sicherheit,  Be- 
festigung, Bekräftigung,  firmitas,  pracsidium , 
oonfirmatio. 

ßtßaidai  (ßißaiag),  I)  Act.  1)  befestigen,  bekräf- 
tigen. bestätigen,  gewiss  Zusagen  u.  halten,  zgr 
ztQ t<4ie  eine  Sache  gewiliren.  In  juristischer 
Bdlg:  verbürgen,  Genugthuuug  gehen.  Stabilio, 
conßrma,  corroboro,  praesto.  2)  inlr-  nagä  tivi 
anerkannt  sein  hei  Einem.  II)  Med.  1)  sich  (s»6t) 
Jmdn  oder  etwas  sichern,  auch:  fest  behaupten. 
2)  in  sich  befestigen.  3)  = Act.  cgpä g uirxovg 
sich  stärken.  Dav. 

ßfßuimmq,  las,  ij,  Befestigung , Bekräftigung, 
Bestätigung,  Bürgschaft,  confirmatio. 
ßtßatantjq,  nti,  3.  Sp.  Gewährsmann,  auctor. 
ßtßdfitv  u.  älinl.  s.  ßaivta.  ßtßa(/7l<üi,  s.  ßagiia. 
ßißtjloe,  2.  (ßa Cva)  zugänglich,  wozu  Jeder 
freien  Zutritt  hat,  ungeweiht,  auch  von  Men- 
schen: uneingeweiht,  unheilig,  ßißnXa  uneinge- 
weihte Orte,  iv  ßeßijXtg  an  ungcwciiilcr  Ställe; 
jrrofnnus.  Dav. 
ßfßr/ida,  N.  T.  entweihen. 
ßfßXiiutat,  ßfßoXijato  u.  älinl.  s.  ßdXXtn. 
ßeßovXtvftfpog,  Adv.  mH  Uebtrlegung. 
ßfß(f(u!ka),  cp.  — ßißgdexm,  essen. 
ßty,  ßtlojsai,  s.  ßfogai.  ßeiat,  s.  ßaivio. 
ßexög.  tö  (phrygischcs  Wort),  Brod,  panis. 
HiXßlvu , >j.  1)  eine  Insel  im  saronisclien  Meer- 
husen, j.  St.  Georjj  d’Arhorae.  Der  Einw.  6 HeX- 
ßivittis  [r|.  2)  ein  Flecken  in  Lakonien. 
ßiXt/tvov,  ro  (eig.  to  ßaXXofitron)  cp.  li.  poel.  = 
ßfXog. 

BeXXeifOifövttis,  ov,  6,  eigtl.  Mörder  des  BfX- 
Xsgog.  Bein,  des  Hipponoos.  Sohn  des  Glaukos. 
ßtXör ij,  f\,  Sp.  die  Spitze. 
ßiXoq,  tos,  ep.  poel.  n.  N.  T.  (ßuXXa),  Wurf- 
walfe.  Geschoss,  hes.  Pfeil,  Wurfspicss.  auch 
flberh.  Waffe,  dali.  vom  Schwerte  (Suph.  Ai.  658). 
dann  üherh.  auch  alles,  was  man  aus  der  Ferne 
gegen  Einen  schleudert,  z.  B.  vom  Blitz  u;  üherh. 
von  Unwetter,  Schlossen  u.  s.  w , ix  ßtXiav  aus 
der  Schussweite,  später  gew.  fäfäwv  od. 
ßfious,  u.  ffetu  od.  irrig  ßiXovg  innerhalb  der 
Schussweite.  Ueherlr.  vom  sanften  Tode,  den 
üehurtswehen,  u.  üherh.  von  dem,  was  einen 
schnellen  u.  liefen  Eindruck  auf  die  Seele  macht, 
so  vom  Mitleid,  u.  ®vuov  od.  övumv  von  hohem 
Zorne.  (Im  N.  T.  auch  die  Anfechtung.)  Tclum, 
Stimulus. 

ßtXo-atfivtövtj,  ij,  Sp.  geschleudertes  Geschoss. 
ßeXziaiv,  ovog,  2 Adv.  ßiXxiov,  u.  cp.  u.  poel. 
ßtXtfQO$,  3.  Comp,  zu  äyatbog  (walirsch.  zu 
ßovXogai,  also  eigtl.  hegehrenswerlher).  besser, 
tapferer,  geschickter,  vortheilhaftcr,  zi,  h uvi 
in  etwas,  ntgi  ztva  gegen  Einen,  oder  mit  Inf., 
ln\  io  ßiXxiov  zum  Bessern,  in  einen  bessern 
Stand:  melior.  Supcrl.  dazu  ßiXziGzoq,  3.  der, 
die,  das  Beste,  treulichste,  nützlichste,  geeignet- 
ste, d ß.  der  Wackere,  a>  ßfXxtott  mein  Bester, 
of  ß.  die  Besten,  aber  auch  Vornehmen,  Aristo- 
kraten. optimales,  zö  ßiXztcxov  der  beste  Theil, 
die  Blülhe  oder  die  gute  Sache,  das  Staatswohl, 
of  xoii  ßiXziozov  die  Vertreter  der  guten  Sache, 
die  Patrioten,  älinl.  of  zä  äiXxioxa  Xeyovng,  und 
so  xot«  rd  ßiXxtozov  in  der  besten  Ansicht,  d.  i. 
in  der  Absicht,  das  Beste  des  Staats  zu  fördern, 

B umamt,  ffrtseh.  Wörterbuch.  4.  And 


— ßldfa. 

aagu  tö  ßtXuaiov  gegen  das  Slaatswohl,  oder 
auch  gegen  den  Anstand,  ngog  tö  ßiXnazov  zu 
(deinem)  Besten;  optimus.  Als  Adv.  ßeXztatur 
u.  ßiXxiaza,  am  besten,  am  zweckmässigsten, 
ugaziHv  sich  am  wohlsten  befinden,  optime. 
(Dafür  poet.  ßiXzazog  u.  dor.  ßfpziozog.) 
HtviUdttor,  tu,  das  lleiliglhum  der  Bendis, 
einer  thrakischeu  Mondgötliu  (Artemis,  Hekate). 
Man  feierte  ihr  im  Pcträeus  jährlich  ein  Fest 
[BfväiSnu). 

ßivlh>$,  fog,  tö  (ßaffvg,  ßathi ><o),  cp.  u.  poet. 
st.  ßa&og,  gew.  im  Plur.  Tiefe,  Meerestiefe.  vXijg 
die  Tiefe  od.  das  Dickicht  des  Waldes,  ßirO’oai f 
in  die  Tiefe;  altitudo,  profunditas. 
ßio/tat  u.  ßeioftai  (verwandt  mit  ßidai).  cp. 
fut.  ohne  Tempuszeichen,  werde  leben,  vivam. 
ßif/e&QOv,  s.  ßdgu&gov. 

Bigouc,  fj,  Stadt  in  Makedonien  nahe  am  ther- 
mafschcn  Meerbusen,  jetzt  Veria  oder  Kara  Veria. 
Der  Einw.  ö Begoatog. 
ßi/,  poet.  st.  ißg.  s.  ßuiva). 
ßtjXöt;,  6 (ßaivco),  ep.  u.  poet.  Schwelle,  Urnen. 
BijXoe,  i,  Baal  — Herr,  i in  babylonischen  Gülte 
der  oberste  Gott,  ■=  Zeus  bei  den  Hellenen.  Dav. 
Babel,  Wohnung  des  Bel.  «f  Bt/Xidig  ntiXai  das 
befische  Thor  in  Babylon. 
ßqfia.xö  {ßaivu},  1)  Fusslrilt.Fussslaplcii, Schrill 
(auch  als  Maass),  gressus,  vestigium,  jmssus.t  2) 
eine  Stufe,  Sitz  in  dem  Felsen,  Felssitz,  ein  er- 
höhter Ort  zum  Sprechen.  Bühne.  Beduerhühne. 
Richtersluhl.  In  Athen  auf  der  Pnyjc,  einem 
Hügel  der  Akropolis  gegenüber.  Sedes,  sug- 
gestus.  [s.  ßaivio. 

ßff/uev,  ßrj/uertu,  ßijv,  ßijau  und  ßnOiingv, 
ßri§,  ßnxög,  6,  der  Husten,  fussis. 
ßqOOa,  cp.  u.  poet.  dor.  ßäazta,  r]  (ßoffiis), 
Schlucht,  Waldtbal,  auch  im  Plur.  find  ßäoaeug 
lief  unten  in  Schluchten,  saltus. 
ßijaoco,  alt.  -z  r<u,  husten,  tussio. 
ßyt-äQfiaiV , oios,  6 (ßuii’iü  u St.  äg  = ßdcir 
agpofav),  ep.  Tänzer,  eigtl.  wer  Schritte  nach 
nach  dem  Tacle  macht,  snltator. 
ßia,  fi.  ion.  ßig,  cp.  Dat.  <J» zjspt  (Wurz,  ßi  — yi. 
Andere  vergleichen  das  lat.  tns),  1)  Körperkraft, 
üherh.  Stärke,  Gewalt,  häufig  als  Umschreibung 
starker  Männer:  ßiri'HgaxXijog  u.  HgaxXiiitt], 
vis.  2)  Gewallthäligkeil.  Gewalt,  Frevel,  oft  iui 
Plur.,  auch  von  leblosen  Dingen,  ö ßia  der  er- 
zwungene. Adv.  ßia  mit  Gewalt  = ßictiuig,  dali. 
auch  mit  hcwaflneter  Hand  oder  gewaltsamer 
Weise,  so  dass  man  gezwungen  wird,  ßia  zivog 
gegen  Junis  Willen,  ihm  zum  Trotz.  Aeiinl.  ngig 
ßiav,  fx  ßiag,  gszä  ßiag;  ßia  <pigfe&ui  durch- 
gehen. pia  siopfufO'ffoi  sich  durchschlagen. 
Violentia.  Dav. 

ßui$a>  (act.  nur  Od.  12.  297),  sonst  immer 
ßtagouat.  I)  Med.  1)  aus  allen  Kräften  streben. 
Gewalt  anwenden,  erzwingen,  tl  ßtuodptvog  od. 
mit  folg.  Inf.  sich  aufdringend,  oft  — ßia  mit 
Gewalt,  gewaltsam,  ig  xd  f£oi  einen  Ausgang  er- 
zwingen. sich  durchschlagen,  ffffw  U.  f/oio  tivd« 
mit  Gewalt  cindringen.  2)  bewältigen,  bezwin- 
gen, erzwingen,  Gewalt  anllinn,  favzov  vom 
Selbstmord,  mit  Gewalt  verdrängen.  Trulzbiolen, 
trotzen,  zivd,  toös  vdgovg  die  Gesetze  über- 
treten, Tipi  durch  etwas.  Vi  repello,  vi  pemivt- 
po.vi  cfficio,  vim  infero,  violenter  ago,  violo. 
II)  Pass,  mit  perf.  bedrängt,  überwältigt  werden, 
tl  in  einer  Sache  Gewalt  leiden,  ovii/log  ßi aetfiv 
abgepresstc  Schmach,  dXXo&tv  ßißiaagivog 
sonst  woher  gewaltsam  weggeführt;  mit  inf. 
gezwungen  werden  etwas  zu  tliun. 
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piatog  — ßku<Jtdva>. 


ßlatoi,  3.  u.  2.  ,(3to)  t)  mit  Austragung,  gewalt- 
sam, gcwaltthäiig,  dah.  gesetzwidrig,  ßtaiot t 
Ivoxog  einer  Gesetzwidrigkeit,  gewalttätigen 
Entziehung  u.  s.  w.  schuldig,  dah.  auch  rauh, 
rücksichtslos,  heftig,  ßiutov  als  Subst.  eine  Ge- 
walttätigkeit, p/oMn-  nottiv Gewalt  gebrauchen; 
riolcntus.  2)  pass,  gezwungen,  heftig,  bedrängt, 
erzwungen.  Als  Adv.  Jtpös  tä  ßiatov.  ßtaiöza- 
zov,  (haidtat«.  Coactus.  Adv.  ßiaioig,  mit  An- 
strengung, mit  Gewalt,  vom  Feinde  gedrängt, 
gewaltsam,  stark,  heftig.  Comp,  ßtatiztgov 
ziemlich  heftig  bedrängt.  Violenter,  per  tum. 
ßiaidrgg,  zjzot.  i ),  Gewalttätigkeit,  violentia. 
ßiitözijg , 6 (ßiago/iai),  N.  T.  gewalttätiger 
Mensch. 

ßtdw,  ep.,  poet.,  inn.  u.  Sp.  = ßiätopai,  1)  act. 
nur  perf.  p tßiqxa  bedrängen.  2)  med.  dasselbe, 
zptvStaai  tiva  überlisten;  uia&ov  ztva  Jmdm 
den  Lohn  abzwingen,  gewalttätig  entziehen. 
ßtßa^io,  nur  fut.  alt.  ßißü  (Causaliv  v.  ßaivat), 
poet.  kommen  lassen,  bringen,  erheben,  eveho, 
ßißdg  u.  ßtßdatHov  (St.  ßa),  ep.^partic.  schrei- 
tend, ftaxgä  weit  ausschreitend,  nipi  hoch  cin- 
herschreitend,  incedtns. 

ßißXldtov,  rd,  Demin.  von  ßi ßlit  = ßtßliov, 
ein  Büchelchen,  Brief,  libellus 
Bißltvog  olvag,  bildinischer  Wein,  von  den  Bibli- 
ncr  Bergen  in  Thrakien. 

ßtßXio-fhgxn,  ti,  Sp.  Büchersammlung,  Biblio- 
thek, bibliotheca. 

ßißliov,  tö,  Demin.  von  ßißiog,  Büchlein,  Buch, 
Schrift,  Brief,  auch  das,  worauf  man  etwas 
schreiben  will,  Uber,  scriptum. 
ßißXog,  Tj,  cigtl.  Bast  der  Papyrusstaude,  auch 
ßvßlos  geschrieben,  dann  das  aus  jenem  Bast  zu- 
erst in  Aegypten  gemachte  Papier,  dah.  Buch, 
Schrift.  Charta  papyracea,  Uber, 
ßlßtfoioxat,  ep.  Neben f.  ßtßQidiho,  fut.  ßt- 
ßgtdoopat  in  pass.  Bed.,  aor.  pari,  ßgm&n't. 
perf.  ßißgioxa.  pari,  ßeßgaxojg,  sync.  ßtßgmg 
(Wurz,  ßog,  lat.  rorare),  essen,  aufessen,  ver- 
zehren, aufzehren,  zerfressen  (von  ätzenden  Ge- 
genständen), ti  u.  nvdj,  comedo,  exedo. 
Bt&vvol,  ot  aus  Thrakien  eingewanderle  (dah. 
Bi#,  Sgäxeg  genannt)  Einwohner  von  Bithynien, 
einer  kleinen  asiatischen  Landschaft  am  Pontus 
Euzinus. 

ßixog,  6 (semitisches  Wort),  bauchiges  Gefäss 
mit  engem  Halse  zu  Wein.  Wasser  u.  dgl.,  nach 
Ilesych.  mit  Henkeln  od.  Gehren  versehen,  Krug. 
Kanne,  urceus.  {sustentans. 

ßtö-d atpoc,  2.  poet.  Leben  schenkend,  vitam 
ßiog,  o lat.  vivo  u.  vita,  deutsch  erquicken, 
(Jufcisilber,  vgl.  auch  ßlopai)  Leben,  u.  zwar 
nicht  sowohl  das  thierische.  welches  ßattj  heisst, 
sondern  meist  das  menschliche  in  Bezug  auf 
Lebenszeit,  Lebensdauer,  Lebensweise,  Lebens- 
wandel, Lcbcnsloos.  Gewerbe,  Lebensunterhalt 
(hier  auch  von  Thicren),  Auskommen,  Vermö- 
gen, und  im  Allgem.  das  Menschenleben,  die 
Welt,  auch  die  Lebensbeschreibung.  Es  steht 
nicht  blos  im  Sing.,  sondern  auch  irn  Dual.  und 
Plur..  und  man  sagte  dt«  ßiov,  naget  zöv  ßinv 
das  Leben  hindurch,  während  des  Lebens,  ln  1 
rö  ßia  um  od.  fürs  Leben,  cazvgtxol  tote  ßlois 
Spötter  von  Profession,  ßiov  not tia&cti  und 
ähnl.  äno  ztvot  seinen  Lebensunterhalt  wovou 
bestreiten  oder  haben. 
ßiög,  ö,  ep.  Bogeu,  arcus. 
ßio-OTt<fti$,  2.  (oreglm)  poet.  des  Lebensunter- 
haltes beraubt,  victu  carens. 


ßtotevut,  leben,  sein  Leben  erhallen,  ahsol.  und 
, dno  ztvot,  vivo,  vitam  tolero. 
ßtortj,'  ij,  lies.  b.  Dichtern,  und  cp.  u.  poet.  ßlo- 
vog,  ö,  Leben,  bes.  Lebensart,  Lebensunterhalt, 
Lebensgut,  Vermögen,  Güter,  vita,  cttUus,  bona.  V. 
ßiom  (im  Präs.  U.  Impf,  bei  Att.  meist  dafür  fr]v). 
f.  ßtatoottat , aor.  2.  Ißian.  inf.  ßtävat,  der  ofl  für 
denlnf  präs.  also  =pioüv  steht,  part.  Jhot>s,  Adj. 
verb.  ßianiov  [ßiot)  1)  leben,  ßiov  ziva  ein 
Leben  führen,  u.  so  auch  zi  während  des  Lebens 
etwas  thun,  ßißiazat  lyaC  ich  habe  gelebt,  zä  oot 
xä/iol  ßiätto/tlva  was  von  mir  u.  dir  während 
unsere  Lebens  gellian  worden  ist,  vivo.  2)  Med. 
a)  ion.  sein  Leben  fristen,  vitam  sustento.  b)  Irans, 
ep.  beleben,  lebend  erhalten,  virnm  conserco. 
RiOaXzift , io»,  -iy,  q.  Landschaft  in  Makedonien 
zw.  Strymon  u.  Axios.  Die  Einw.  ot  HtOaXzai. 
BiodvShri,  T),  Stadt  an  der  europäischen  Küste  des 
Hcllespont,  j.  Rodosto  od.  Rodnsdshig. 

Motwv,  ovof,  ö,  der  Bisionier,  ein  thrakischer 
Volksstamm,  ij  Btazovit  = ö Biozovlg  liy vq 
der  bistonische  See  bei  Abdera. 
ßtiöoifiog,  2.  ion.  u.  poet.  (ßtöto)  t)  lebenskräf- 
tig. lebensfähig,  _ rettbar,  ritalis.  2)  zu  leben, 
lebenswerth , od  ßuoatfiov  lazi  uoi  ich  kann 
nicht  leben,  auch  im  Plur.;  vivettdus. 
ßioatt,r  ij  (ßtoto),  N.  T.  I.ebcnsweise. 
ßttoztxog,  3.  N.  _T.  auf  das  Leben  bezüglich, 
ßiiotöq,  3.  ■=■  ßimupog  2)._  | weltlich. 

ßXäßtQÖg,  3.  Adv.  -d>t  (ßXdnzat),  schädlich,  ver- 
derblich. no.rius,  perniciosus. 
ßXdßn,  ij,  u.  ßXaßog,  tot.  tö  ißlaxza).  a)  Scha- 
den, Nachlheil,  Verderben,  ovltyia  ßlaßq  mit 
weggel.  Cop.  es  ist  kein  Schade,  Inl  ßldßy  und 
ln  1 zjj  ßl.  ztvot  zu  Jmds  Schaden,  damnum.  b) 
von  Personen:  schadenstiftend,  Lnheil,  Verder- 
ben, Nichtswürdiger,  #ftäv  ßXaßat  des  Himmels 
Strafgericht,  von  den  Erinyen ; pemicies. 
ßXdßofiai,  ep.  pass.  — ßXdtrtottai. 
ßXäxtla,  rj,  Schlalflieit . Trägheit,  Nachlässig- 
keit, ignavia,  socordia.  V. 
ßXäxtvat,  schlalf,  träg,  lässig,  langsam,  nach- 
lässig sein,  segnis  mm.  Dazu 
ßXaxixot.  3.  = ßXaß. 

ßXa§,  ßXäxdg,  6,  zj,  acc.  ßXäxa  (st.  pä«£  = 
aalaxot]  schlaft,  trag,  lässig,  fahrlässig,  saum- 
selig, stumpfsinnig;,  /lumm,  üherh.  ein  Tauge- 
nichts. Comp,  ßlaxozegot,  Snperl.  ßläxiazazot 
(And.  ßlaxözazot).  Ineptus,  stupidus. 
ßXdxtat,  fut.  -y>a>,  f.  pass,  ßlaßrjoopat.  f.  mcd. 
ßlätfoiiat  in  pass.  Bdtg.  aor.  1.  pass.  IßXdtp&ijv, 
aor.  2.  pass,  fßldßrjv,  3.  pl.  ßldßtv  ep.  st.  Ißld- 
ßrjoav,  mit  der  ep.  Ncbenf.  ßXdßofiai  (nach 
Curt.  entstanden  aus  pä«5r,  s.  ßlu£  u.  (t«i«xo's). 
1)  hemmen,  zurücklialten.  aufhalten,  hindern, 
ziva  ztvot  Einen  an  etwas,  überh.  schwächen, 
yodvara  die  Knicc  wanken  machen.  Pass,  auf- 
gehalten  werden,  zurückhleiben,  Irl  ö*to  an 
einem  Zweige  sich  verwickeln,  xazä  xloVov  im 
Schlachtgelümmcl  verwickelt,  gehemmt  sein. 
Uehcrtr.  verwirren,  betäuben,  verblenden,  be- 
trügen, täuschen,  oft  mit  liinzugef.  tpglvat  od. 
yvaiftTjv.  Impedio.  2;  schädigen,  anlasten,  ver- 
letzen. ziva  zt  Einen  in  etwas.  Pass,  ßeßlatt- 
ftlvot  tjzog  im  Athmeu  geschädigt,  gehemmt, 
d.  b.  des  Lebens  beraubt,  rroUä  ßla’nzta&at 
arg  mitgenommen  wei  den,  auch  Fvztvi  in  etwas, 
u.  än 6,  Ix  ztvot  durch  etwas,  sowie  Std  ztvot. 
Damno  afficio,  violo. 

ßXaestdva»,  f.  ßlatz tjoto,  plqpf.  Ißtßlaotijxttv. 
aor.  Ißlaozov  :Sp.  auch  Irans.  Ißlototr/aa),  kei- 
men, entsprossen,  von  Menschen:  aufwaclisen. 


ßXdart]  ■ 

ix  u.  äno  «ros  von  Jmdm  abstammen,  aucli  bin* 
«ro's  von  etwa*,  und  dvbgtinov  tpvatv  ßlaateiv 
die  Natur  eines  Menschen  haben,  wie  ßXdozgv 
ßXatzeiv,  übcrh.  entspringen,  hervorgehen,  ent- 
stehen. germifio,  succresco,  nascor,  puUulo.  Dazu 
ßXdoxg,  g,  ßXaoxgfta,  td,  u.  ion.  u.  Sp.  ßXa- 
oxog,  o.  1)  Kehn,  Spross,  Blatt,  Zweig,  übertr. 
Abkömmling;  germen.  2)  übertr.  im  Plur.  Ur- 
sprung, Geburt.  Wachslhum,  origo. 
ßXaazgpis,  ö,  poet.  Wachsthum,  Spross. 
ßXaöifguim,  in  der  Rede  entstellen,  z.  It.  tijr 
ytavgv.  Des.  den  Ruf  Jmds,  Böses  nachreden,  lä- 
stern. verleumden.  ntgi  «vof,  verba  mala  facio, 
infausta  loguor,  maledico.  Dav. 
ßXaOtptiftlct,  g,  Schmährede.  Schmähung,  Ver- 
leumdung, clt  «►«.  convicium.  (N.  T.  die  Gottes- 
lästerung.) 

ßXdöif  gfio^ , 2.  Sp.  lästernd,  verleumdend,  bes. 
im  Neutr.  ein  arges  Wort,  Lästerwort.  (N.  T.  got- 
teslästerlich u.  o ßi.  der  Verleumder.)  Maledtcus. 
ßXavxai,  af.  eine  Art  Schuhe,  die  blos  die  Fuss- 
sohlen  bedeckten.  Pantoffeln,  solcae  humiliores. 
ßlajg,  *),  dor.  st.  ßXgrg. 
ßluyi-qiQiov,  2.  poet.  blödsinnig. 
ßXtlo,  s.  ßdXXa>. 

ßXe/uaivxu  (nach Einigen  vonßglpa,  nach  Andern 
verw. mit  «pifco,  iplitp,  nachDocderl.  von ßXtniiv. 
ßlig/ia,  aiso  mulhig  blicken),  cp.  trotzen,  uvi 
auf  etwas,  superbio. 

ßXiftfta,  r 6 (ßlinm),  poet.  u.  Sp.  der  Blick,  Kul- 
tus. (Ebenso  ßXtnog,  zö.) 
ßXe.xxög,  3.  poet.  sehenswert!;,  adspiciendus.  V. 
ßXtneo,  1)  blicken,  theils  abs.,  theils  xi  ansehen, 
besehen,  ferner  eff,  xgo'g,  tnt « od.  xiva  nach 
etwas,  nach  Jmd,  ivavxlov  zivi od.  blos  Ivavziov 
auf  etwas  hinblicken,  scharf  beobachten.  Pass, 
sich  zeigen.  Sehr  oft  mit  dem  Neutr.  eines  Adj  , 
z.  B.  tnvöv  ßXlnorzig  d.  i.  furchtbar  aussehend. 
axdxov  ßX.  Finsterulss  erblicken,  d.  i.  blind  sein, 
und  <poos,  gXiov  ßX.  leben,  auch  blos  {Uthleben; 
ctrno.  2)  nach  od.  auf  etwas  sehen,  aj,  fff, 
apof,  Inl  xi  od.  ztva  d.  i.  im  Auge  haben,  be- 
rücksichtigen, beachten,  eff  ff'iotif  auf  die  Göt- 
ter hoffen,  vertrauen,  ebenso  tls  «,  FJeo;  und 
auch  sich  beschränken  auf  etwas  (N.  T.  sich 
vor  etwas  hüten).  3)  übertr.  erkennen,  einsehen, 
abs.  Verstand,  Kinsichl  haben.  4)  nach  einer 
Richtung  hinsehen,  wohin  gewendet  sein,  auch 
von  Sachen;  wohinzu  liegen,  rfc,  ngög  «.  In- 
tueorL  specto.  Dav.  [cütum. 

ßXttfÜQiq,  lioe,  j,  gew.  im  Plur.  Augenwimper, 
ßXi(f  ri(>ov , td  (ßlinm),  1)  Augenlid  (stets  im 
Plur.),  palpebrae.  2)  poet.  das  Auge  (meist  im 
Plur.),  ßX.  Xveiv  die  Augen  schlossen;  oculus. 
ßXlyt g,  i},  Sp.  das  Sehen. 

ßXgtxai,  ßXgfttvog,  ßXgxo  (ßXgxiov)  s.  ßdXXm. 
ßXijfia,  td  (ßctXXeo),  ion.  u.  poet.  Schuss  u.  die 
dadurch  verursachte  Wunde,  ictus,  rulnus  (ex 
misso  telo).  ^ _ [gel,  clavus. 

ßXgxf/ov,  td  (ßdXXio,  ßXgzög),  cp.  Klammer,  Na- 
ßXgifojiai,  buk.  blöken.  V. 
ßkgxg,  n.  ep.  u.  poet.  onomalop.  Wort  (deutsch 
blöken,  lat.  balatus),  Geblök.  Poet,  überh.  Ge- 
schrei, Gewimmer. 

> 3-  (Wurz.  paX  in  uaXaxös,  s.  JUaJ) 
Sp.  schwach,  schleichend,  debilis,  lentus. 
ßlixza  (für  plizzu,  zu  plXi),  beschneiden,  vor- 
zügl.  den  Bau  der  Bienen,  also  zcideln. 
ßXooÖQÖg,  3.  (nach  Curt.  zu  ßlaoxdvm,  nach 
Döderlein  zu  ßlinm),  furchtbar,  wildtrotzig, 
mannhaft,  severus,  gravis. 
ßlo ovgö-epgmv,  2.  poet.  mannhaft  gesinnt. 
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ßXoavQ-ömiq,  ido f,  t)  (mip) , ep.  wildgrinsend, 
truces  habens  oculos. 

ßXto&QÖq,  3.  (ßXmoxm,  s.  uoXfiv . nach  Curt. 
verw.  mit  ßXdoxg)  ep.  aufschicssend.  hochragend, 
schjank,  procerus. 

ßo-eiyipiov,  td  (ßoo s üygg  d.  i.  Beute  von  einem 
Stier,  nach  Andern  von  ßovs  dvgiog  d.  i.  Büffel), 
ep.  Schild  vom  Fell  des  wilden  Rindes,  Slicr- 
schild,  clipeus  corio  bubulo  inductus. 
Bodyspiog,  6,  ein  Waldslrom  in  Lokris  b.  Thro- 
nion,  sp.  A/ovijf  gen.  [clamor. 

ßoäfia,  td,  dor.  st.  ßögua  (ßoda),  poet.  Geschrei, 
flqätif,  tdos,  g,  poet.  schreiend. 
ßi-avXog,  o,  buk.  Ochsenstall. 
ßoda»,  3.  sing.  ep.  ßoda  st.  ßoä,  3.  pl.  ßoömciv  st. 
ßoäoiv,  pari,  ßoöcov  st.  ßoär,  f.  ßorjoou «t,  aor. 
fßogaa,  ion.  fßtooa,  aor.  pass.  ion.  Ißme&gv, 
part.  pf.  ßtßmplyog  (ßog),  l)  inlr.  laut  rufen, 
schreien,  paxgä  weithin.  aptgSvd  schrecklich, 
lya  sehr,  auch  von  leblosen  Dingen;  ertönen, 
rausen,  *otl  yfgoov  an  das  Festland  brausend 
anschlagen,  boo,  clamo . 2)  Irans,  rufen,  heran- 
rufen, anrufen.  a)  xivd,  auch:  laut  nennen,  laut 
reisen,  dah.  im  Pass,  bekannt,  berühmt  sein. 
) mit  Geschrei  fordern , mit  dem  Inf.  tivl  pg 
•fr«'»,  Einern  laut  zurufen.  er  solle  nicht  laufen, 
u.  mit  oti  od.  cif,  auch  blos  tf,  z.  B.  o»«,  larjv 
ein  Wehgeschrei  erheben,  ähnl.  ogxavs;  inclamo. 
ßouxöß,  3.  u.  ep.  ion.  u.  poet.  ß deeog  od.  ßötoc, 
3.  (ßovs)  vom  Rind,  Itvygß.  Ochsengespann,  auch 
von  Rindsieder,  dav.  g potlg  u.  g ßoi g,  verst. 
Sogd  das  Rindsfell,  die  Rindshaul,  dah.  mit 
Stierhaut  hezogener  Schild.  Bubulus. 
ßoevc,  tag,  6 (ßovs)  Riemen  von  Rindsleder  am 
Segel,  lorum  ex  corio  bubulo  factum, 
ßog  (vgl.  lat.  boare,  rcboarc),  1)  lautes  Rufen, 
laute  Stimme  (aucli  im  Plur.),  Geschrei.  Im  Bes. 
Klaggeschrei  u.  vorzflgl.  Schlachtgeschrei,  dah. 
Schiachtgetümmel,  öaov  äno  ßogg  tvtxa  nur 
durch  Geschrei,  mit  blindem  Lärm,  po»}»  «ryorfrdf 
tüchtig  im  Kampfruf  od.  >imi  Kampfe . ferner; 
flehender  Anruf,  Gebet,  vn’  evepguov  ßogs  unter 
guter,  kein  böses  Omen  bringender  Rede,  d.  h. 
mit  Stillschweigen.  Auch  von  den  Tönen  der 
Singvögel  oder  der  Leier  u.  Flöte  und  dem  Ge- 
brause  des  Meeres.  Clamor.  2)  poet.  «=  ßorj- 
&f*o,  herbeigerufene  Hülfe,  Beistand,  auxilium. 
ßogSgopfto,  poet.  u.  Sp.  zu  Hülfe  eilen. 
Bog<f</o/u(öv,  cävof,  ö,  dritter  attischer  Monat, 
der  letzten  Hälfte  des  Septembers  u.  der  ersten 
des  Octobers  entsprechend.  In  ihn  fielen  die 
BogdQOfua,  ein  Fest  zum  Andenken  «ler  llülfe- 
leislung  des  Ion,  als  Athen  von  Eumolpos  be- 
kriegt wurde;  ßogSgöpia  ixipnetv  die  Boedro- 
mien  mit  einem  Festzuge  begehen. 
ßog-dgopog.  2.  poet.  zu  Hülfe  eilend. 
ßag&tta,  g.  Hülfe,  Abhülfe,  Unterstützung,  ß. 
Zpgpdtmv  Hülfe  finanzieller  Art  Im  Bes.  a)  im 
Kriege,  dah.  Ilülfeleistung,  Schulz,  Ix  xgs  ß. 
ditijmuv  sie  kehrten  zurück,  ^nachdem  sie  Hülfe 
geleistet  hatten,  ln  1 tijv  ß.  gxiiv  kommen,  um 
zur  Hülfe  aufzufordern,  ßog&tiav  ßogttriv, 
noitie&at  Hülfe  leisten,  b)  Arznei,  c)  Hülfs- 
miLtcl,  Vorlheil.  u.  im  Bes.  Ilülfsheer.  bes.  ein 
eilig  aufgebrachtes.  Im  Plur.  Hülfstruppen. 
Auxilium,  subsidium,  cura,  auxilia.  V, 
ßogfkiat,  Adj.  verb.  ßouO-gxiov  (ßogO-ds).  auf 
ein  Hülfsgeschrei  herzulaufen,  daii.  zu  Hülfe 
eilen,  beispringen,  theils  ahs.,  theils  ifs  od.  InC 
xiva  xönov  nach  einem  Ort  zur  Vcrtheidigung 
ausziehen,  aber  ß.  Ini  oder  ngo's  riva  od.  « ge- 
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gen  Einen  od.  etwas  ins  Feld  rücken,  beislelien. 
auch  tivi  dvitu  xivoe  Einem  gegen  Einen  be’l- 
stehcn,  sehr  oft  ß.  xivi  Einem  heistchen.  zum 
Schulze  von  etwas  ausrücken,  doch  auch  vnig 
tivog  zu  Eines  (innslcn  aurtreten,  u.  so  tiberh. 
helfen,  heistchen,  unterstützen,  tm  Vtiö  die 
liechte  des  Gottes  schützen,  vcrthcidigen,  tivI 
tu  Sittcuu  Einem  in  gerechten  Dingen  heistchen. 

( rtxgd  Jmdm  einen  geringen  Dienst  erweisen, 
vom  Arzte:  in  die  Kur  nehmen.  Accurro,  con- 
curro  ad  npem  fercndam,  tueor,  defcndo.  Dav. 
(joijft/jiixds,  8.  Sp.  hülfreich. 

•ioijlprjfia,  rö,  Sp,  — ßoijittta. 
ßotj-(boog,  2.  (dtro)  ep.  ins  Schlachtgetümmcl, 
cigtl.  ins  Schlaclilgeschrei  eilend,  im  Kampfe  an- 
slürmend,  kriegerisch,  ccler adopitulandum, accr 
in  proeliis.  (Buk.  überh.  helfend.)  Dav.  abgekürzt 
ßoti&ög,  2.  helfend,  beislehend,  xivi  und  ngdg 
«.  Als  Suhst.  masc.  und  fern.  Helfer,  Beistand. 
Hülfe.  ßoq&bv  nianttv  zur  Hülfe  schicken. 
Auxilio  vcniens,  auxiliaris,  auxiliator,  socius. 
ßotjXatiiq , ij  , cp.  das  Wcgtreihcn  der  Rinder. 
Rinderrauh,  überh.  = Plünderung;  abactio  peco- 
rum,  praeda.  V. 

ßorjXateio,  Sp.  Rinder  hüten.  Von 
ßor/Xuzr/g,  ov,  o (ßove,  iXnvrto),  ep.  Rinder 
treibend  od.  lenkend.  Fuhrmann,  Ochsenknecht, 
bubulus.  Poet,  auch:  Rinder  plagend. 
ßoijXttztxn,  ij,  mit  u.  ohne  ßoär,  die  Rinderhü- 
tung, ars  boum  tradandorum. 
ßoij-rdpoe,  2.  huk.  = ßovvduoe. 
ßoqzvg,  vos,  ij,  ep.  — ßorj. 
ßdibooq,  ov,  o,  (ßä&og,  vgl.  fodio,  fos  sa ;),  Loch, 
Grube,  Graben.  Vertiefung,  fovea,  scrobis. 
ßd&vroe,  ö,  N.  T.  Grube.  lüsterne. 

Boißij,  ij.  Stadt  in  Thessalia  Pelasgiolis,  j.  Bio. 
Dav.  Adj.  Botßtjiq,  CSos,  tj. 
ßoidiov,  xd,  Demin.  von  ßovt,  kleine  Kuh.  bucula. 
ßowixaQvitD , ein  Böotarch  sein,  s.  das  folg.. 
boeotarebae  munere  fungor.  V. 
ßoitot -dyxbs-  ov’  ® (auchßoi<»Tajxoj),  Böotarch. 
Die  Böotarchen  waren  jährlich  gewählte  Verwal- 
ter des  Staats-  u.  Kriegswesens  des  höolischcn 
Bundes.  Ihre  Anzahl  schwankte  zwischen  7 u.  11. 
Theben,  als  Vorsitzender  Staat,  stellte  ihrer  zwei. 
Bocotarches.  Dav. 

ßoiatragxia^  ij,  Sp.  das  Amt  des  Böotarchen. 
Bouuzia,  n,  Landschaft  jn  Hellas.  Dav.  Adj.  Boi- 
ibzioq,  3.  Iler  Ein  w.  cp.  i Boiatztog  u.  ö Boito- 
zog.  Dav. 

ßoitozni^tu,  r j tfcovn  in  höotischer Mundart  spre- 
chen, d.  i.  breit,  unbeholfen,  grob,  rrisftco  vocis 
sono  utor.  (Auch:  es  mit  den  Böotcrn  halten.) 
(ioimrfjco,  Sp.  = ßoimxt oft». 

BöXß tj,  r, I,  See  in  Makedonien,  j.  Rcschik  od.  Ko- 
ntos. Er  mündet  durch  den  Rcchius  in  den  slry- 
monischen  Meerhusen. 

BoXßizlvov,  tö,  oxdpa  die  zweite  Mündung  des 
Nil  (bei  Rosette). 

ßoXrj,  tj  (ßctXXm],  das  Werfen,  der  Wurf,  ßt’z9‘ 
ßoXijg  iiis  auf  Schussweite,  u.  so  auch  der  Wurf 
im  Würfelspiel,  oder  joo'vos  d.  i.  Schneeflocken. 
Oft  übcrlr.  ßoXai  dtp&aXiuöv  Blicke,  tjXio v die 
Sonnenstrahlen;  auch  das  Bespritzen  von  Schwäm- 
men. Iadutt. 

ßoXifa,  N.  T.  das  Senkblei  auswerfen.  V. 
ßoXis.  Hot,  n,  N.  T.  das  Wurfgeschoss  (Senkblei). 
BöXioaog,  ij,  Stadt  in  Chios. 
ßoXoftai,  s.  ßovXopat.  (Dafür  huk.  ßoXXopui .) 
ßöX og,  6 (ßdXXm),  poct.  u.  Sp.  cigenll.  das  Wer- 
fen. gew.  mit  dein  Fischernetz,  dah.  das  Zugnetz 


des  Fischers . u.  fihertr.  lg  ßoXov  xa&louta&ai 
ins  Garn,  ins  Netz  laufen;  ioctus,  rcteiactum. 
ßofißiat,  sausen,  tief  od.  dumpf  tönen,  klirren, 
persotw.  (Dav.  ßoußqidv,  Sp.  Adv.  summend.)  V. 
ßö/tßog,  b,  onomatop.  Wort  (nach  Doederl.  Re- 
duph  von  ßotj),  dumpfes  Getöse,  bombt». 
ßot/ti,  ij  (ßißgtdottat),  ton.  poet. u. Sp. Frass, Speise, 
Beute,  pixtus,  cibwt,  praeda. 
ßÖQßoyog,  o,  Schlamm,  Kolli  (auch  im  Plur.). 
Coenurn,  lutum. 

ßo^ßof-aidt/g,  voll  Schlamin,  cocnosus. 

ßOQtag,  ov  u.  <t,  ö,  ion.  ßoqiijq,  ao,  u.  tat,  zsgz. 
u.  durch  Assimilation  ßoQvüg,  ßoptfig , nach 
Gurt.  v.  ögos  mit  f,  also  cigtl.  Bergwind,  1)  Nord- 
wind, oft  mit  avt/iot  verh. : nach  genauerer  Be- 
stimmung der  Nord-Nord-Ost,  aquilo.  2)  die  tlim- 
melsgegend  Norden,  xgd t od.  tisßogiav  dvtpov 
gegen  Norden,  xgdg  ßogiav  nvot  nördlich  von 
etwas,  auch  xgets  ßogiav  äripov  und  xaxä  ßo  - 
giav  im  Norden;  sejitctUriones.  3)  als  Eigenn. 
Boreas,  Sohn  des  Asträos  und  der  Eos.  Gatte 
der  Oreilhyia,  wohnhaft  in  Thrakien. 

BoQtdg,  adot  ij,  die  Tochter  des  Boreas,  Kleo- 
patra,  Boreac  filia. 

ßoQttoc,  2.  poet.  u.  Sp..  ion.  ßpittjiog,  3.  dem 
Nordwind  eigen  = nördlich,  BäXaooa  der  Pon- 
tus  Euxinus.  liitiiv  der  nördlichere  von  heidcu 
Häfen  in  Tenedos.  Borealux,  septentrionalis. 
ßoggaiot,  3.  poet.  — ßogHog. 

Jtiggäq,  s.  pogiaf. 

ßöovß,  vos,  d,  ion.  ein  libysches  Thier,  wahr- 
scheinlich eine  Gazellenart. 

HoQtHj&ivriq,  oos,  o,  1)  ein  Fluss  im  europ.  Sar- 
matien,  jetzt  Dniepr.  Dav.  ö Ragvo9fvitrie,  hei 
Hcrod.  -vtixqt,  fein.  Rogvofhrixtt  der  Anwohner 
des  Borysthenes,  rö  Bogvadtre'ixicov  (pnigiov^ 
Olhia.  2)  Stadt  an  diesem  Flusse,  auch  Boy  vodi- 
vlf,  ij,  genannt,  j.  Kudak. 
jdöoig,  f(uf,  ij  [ßioH a),  ep.  Futter,  Weide,  pastus. 
ßooxti.  tj,  poet.  — ßdaig. 
ßöaxtjfia,  rö.  1)  das  Geweidete,  im  Plur.  Vieh  auf 
der  Trift,  überh.  Mastvieh,  Hausthier,  pecudes. 
2)  poet.  Weide;  ülicrtr.  Lust,  deiieiae. 
ßoaxat,  f.  ßoaxrjtjm  (man  vergl. paacoY),  1)  Act. 
a)  cp.  u.  N.  T.  weiden,  auf  die  Weide  treiben,  h) 
füttern,  ernähren ( nähren,  erhalten,  auch  von 
Menschen,  u.  yaoxlga  den  Magen  weiden,  <L  i.  ihn 
füllen,  od.  üliertr.  die  Krankheit  nähren,  pasco, 
alo.  2)  Med.  u.  Pass,  a)  ahs.  sich  nähren,  weiden, 
ttctxdc  xt,  ühertr.  lustig  hcranwachsen , iv  r ofj 
ttdgott,  überh.  sich  entfalten,  b)  * « etwas  ahwei- 
den,  verzehren,  riv/  in_  etwas  schwelgen,  od.  mit 
Pari,  ßdaxovxai  — ixe  dorrte-  Succresco,  delector. 
Böa-xogoq,  6,  RinderfurL  Name  mehrerer  Meer- 
engen, vorzügl.  a)  ö Sgäxioe  B.,  auch  Idos  B. 
die  Meerenge  v.  Konstantiuopel.  h)  6 Kippigtoe 
B.  die  Strasse  von  Kalla.  Dav.  Hoaxöoiojq,  3. 
z.  B.  xotapoi  d.  i.  der  llellespout,  und  iv  xä 
Boonogiqt  im  hosporischen  Gebiete,  d.  h.  am 
Hellespoht. 

ßöazovxoc,  i (Demin.  von  ßorgvg,  also  eigll. 
Träuuchen),  poet.  u.  Sp.  llaarlooke,  cincinnus. 
(Poet,  auch  vom  Blitz.)  Dav. 
ßoox gyxqiov,  Sp.  Adv.  lockenarlig.  geringelt. 
ßozdvtp  q (ßdatta jJ,  Weide,  Futterkraut,  Gras. 
ßoztjp,  rjgo s,  i (ßdottm),  ep.  u.  poeL  Hirt,  xi'wv 
ßoxtjg,  Hirtenhund:  pastor. 
ßozov,  xd,  eigentl.  Neulr.  von  ßoxoe,  Adj.  verh. 
von  ßdax to,  Weidevieh,  lies.  Schaf,  pccus. 
ßozffvdov.  Adv.  ep.  u.  Sp.  trauhenweis,  modo 
uvae.  V. 

ßdzffvq,  vos,  o,  Traube,  Weintraube,  nva. 
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ßoxgvi-wSgg,  2.  poet.  lockig,  umlockt. 
ßotffv-tä tfijg,  2.  (fltos)  poel.  traubenartig,  trau- 
big,  rncmosus. 

Boxxiu  u.  Boxxiala,  rj,  auch  n Boxxix?}  und 
Rotuctig  i<öga,  Landscli.  Makedoniens  am  rech- 
ten Ufer  des  untern  Axios.  Bie  Einw.  o!  Botxi- 
aiot . 

ßov-,  drückt  in  Zusammensetzungen  den  ßegrilf 
des  sehr  Grossen  (Ochsigen)  aus. 
ßovßaXiq,  io$,  r;,  ion.  afrikanischer  Hirsch,  nni- 
mnl  libgeum  de  gencrc  cervino. 

Bovßaaxig,  io s,  ij,  die  ägypl.  Göttin  Rasta.  kaz- 
zenköpfig  dargestellt  Ihr  waren  die  Katzen  hei- 
lig. Bav.  Bovßaoxig,  i,  Tempel  od.  Wohnung  der 
Basta,  eine  Stadl,  j.  Tcla-ßasta,  u.  ö Bovßaaxixgg 
vofiog,  im  Bella.  [ huhu*  depastut. 

ßov-ßoxog,  2.  (ßooHio)'  ep.  von  Rindern  heweidet, 
ßoi!-ßQa>oxis,  (mg,  jj  (ßißgmoxa),  cp.  unersätt- 
licher Hunger,  äusscrslcs  Elend,  magna  famcs) 
weniger  passend  nach  Docderl.  Viehbremse  (ij 
«Je  ßov«  ßißgäoxovaa),  als  Symbol  des  Wahn- 
sinns und  daher  der  Wahnsinn  seihst. 
ßovßoiv,  tövog,  i.  cp.  u.  Sp.  die  Brösen  neben  der 
Scham,  die  Schamgegeud.  die  Weichen,  der  Un- 
terleib, inguen 

ßov-yaioig,  o,  cp.  Grossprahler  (nach  den  Allen 
auf  ungeheure,  ochsigc  Kräfte  od.  nach  Andern 
u.  Boeder!,  auf  sein  grosses  rindsledernes  Schild 
trotzend,  von  yai'm),  * actator. 
ßov-&t</is,  2.  poct.  Rinder  sömmernd,  Itipdv 
Rindertrift,  puseuus. 
ßov-VÖQos,  2.  poel.  Kühe  bespringend. 
ßovfbvifw,  Farren  opfern,  boves  sacrifico.  V. 
ßov-&vxog,  2.  poel.  zu  Stieropfern  dienend,  sa- 
crificialis. 

ßovxaiog,  6,  buk.  Ochsentreiber. 
ßov-xfQtoq,  gen.  «>,  2.  ion.  u.  poct.  mit  Slicrhör- 
nem,  bubul  ts  cortnbus  instructus. 
BovxtipäXaq,  a,  i,  Sp.  das  Leibpferd  Alexanders 
des  Grossen. 

ßovxoXiai  (ßovxölog).  ep.  u.  poel.  li  Act.  Binder 
weiden,  hüten,  auch  mit  (ioic.  doch  auch  von 
Pferden,  überlr.  qigovxtatv  itä&og  das  Unglück 
mit  Sorgen  ausweiden,  cs  sorgenvoll  durchden- 
ken; pasco.  2)  Med.  weiden,  grasen,  pascor. 
ßovxoXitj,  rj,  ion.  Rinderheerde,  boum  armentum. 

Davon  [meist  im  Med. 

ßonxohülio,  buk.,  dor.  -tioSto,  llirtenliedcr  singen, 
ßovxoUaoxjjg,  ov,  o,  buk.  Sänger  od,  Bichter  ei- 
nes llirtenlicdcs. 

ßovxoXixog,  3.  buk.  den  Hirten  betreffend,  mit 
äoiig,  Hirtengesang. 
ßovxoXiov,  rö,  die  Hindcrheerdc. 

BovxoXixuv,  oivog.  n , Stadl  in  Arkadien  zwischen 
Mantineia  u.  Laodikion. 

ßovxoXoq,  i,  dor.  ßwxoXoi ; [ßov$  u.  Wurz,  xd 
[*f’l«on],  also  cigtl.  Rindertreiber,  nach  Andern 
= ßovnohos  von  jrf'Jca),  Rimler  hütend,  ävrjg. 
Als  Subst.  Binderbirt.  Bubulcut. 
ßobxog,  b,  buk.  Rindertreiber. 
ßovX  agyog,  d,  poel.  Urheber  des  Raths. 
ßovXevfia,  xo  (ßovXfvu),  Beschluss, Ratlischluss, 
überh.  Entschluss,  Anschlag.PJan,  «vdj  zu  etwas, 
selten:  llathschlag;  xüv  avzä v ßooXtvpdxwvd 
aix  sic  haben  dieselben  Umtriebe  gemacht,  oo'ro's 
dpi  tiö  ßovhvpctti  ich  bin  derselben  Ansicht. 
Decretum,  Consilium. 

ßovXtvxtjQiov,  td,  a)  Rathhaus,  b)  die  Raths  - 
Versammlung.  Curia,  senatus,  ncutr.  adj.  von 
ßovXivxijgtog , berathend,  suhstanlivirt  o,  auch 
tö,  poet.  Ralhgcher. 

ßovXev tijs,  ov,  6,  a)  Adj.  ep.  ß.  yigovxfg  Greise 


des  Raths,  b)  Subst.  Ralhgebcr,  Ralhsmilglicd, 
auch  Einer  aus  dem  Stande  der  Senatoren  in  Rom. 
Senator. 

ßovXe  vxtxog,  3.  berathend;  insbes.  item  Itatlis- 
mitgliedc  zukommend,  ögxog  der  Senatoreneid, 
senatoriut. 

ßovlfvtös,  3.  poct.  heralhschlagt.  beschlossen.  V. 
ßovXeva»,  mit  dem  Adj.  verb.  ßovXevxiov,  1) 
Act.  ailtath  halten,  rathschlagcn,  berathen,  theils 
ahs.  od.  ßovXrjv  Rath  geben,  ßovXdg  Rath  halten, 
rathschlagcn,  theils  ctitö  xotväv  £vvdd mv  in  ge- 
meinsamen Versammlungen,  theils  rttgi  rivoe  ülier 
etwas,  xmi  für  Einen,  d.  i.  ihm  rathen.  für  ihn 
sorgen,  überh.  etwas  rathen.  anrathon,  «'.  mit  u. 
ohne  xivl\  auch  mit  folg.  Inf.  h)  ausdenken,  er- 
sinnen. entwerfen, auf  etwas  denken,  ahs.  od.  mit 
dem  Acc.  od.  folg.  önmg  od.  Inf.,  dah.  heschlies- 
sen,  rl  rpgxai,  u.  xi  xtvo$  gegen  Jmdn,  nigi  xivos 
über  Jmdn,  1$  ai'av  einstimmig  sein.  Im  Pass.  «J 
ßovXevoptva  die  Rathschläge,  rii  ßeßovXtvpivct 
das  Beschlossene,  Beralhcnc,  die  Pläne,  c)  im  Bes. 
Rathsmilglied  sein,  oi  (Jouifvoe««  die  Mitglieder 
des  Raths,  ßovXtvaai  Ralhsmitglicd  geworden 
sein,  in  Athen  zu  der  ßovXij  (w.  s.)  gehört  haben. 
ConsuXto,  suadco,  delibero,  in  senntu  stdeo.  2) 
Med  a)  sieb  berathen,  bei  sich  überlegen  od.  zu 
Halbe  gehen,  einen  Rath  od.  Entschluss  bei  sich 
fassen,  beschlicsscn,  Massrcgeln  ergreifen,  theils 
abs.  ßtßovXevptvog  entschlossen,  theils  mit  Acc., 
z.  B.  ftjriJrrjv,  theils  xsgi,  vnig.  rxgog  xivos, 
über,  für  Jmdn.  fürjhn  sorgen  od.  bedacht  sein, 
theils  mit  Inf.  od.  oxtme  u.  andern  Ncbens.  b) 
sich  > berathen , apa  od.  avv  xivt,  pexet  xirog. 
xa&’  fttvxove  oder  (v  xrj  axgaxiä,  u.  zwar  xxtgi 
xivot  u.  Ix  xivos  od.  irjo's  xi  dem  Umstande 
gemäss,  in  Bezug  auf  etwas,  c)  für  sich  wohl 
od.  übel  berathen,  für  sich  sorgen,  wolilthun. 
vernünftig  od.  übel  verfahren.  dotpaXioxtgov 
einen  sichereren  Weg  cinschlagen.  Decerno,  mc- 
ditor,  molior.  V. 

ßovXxj,  ij  (ßoiiXopai),  1)  Rath,  den  inan  crtheilt 
od.  ertheilcn  lässt,  Ratiischlag,  Anschlag,  Plan. 
Berathung,  Uebcrlegung,  Einsicht,  ßovXrjv  ngoxt- 
fttvai  od.  -xtOtatfai,  um l ia&iii  xttgi,  vrtig  xivos 
u.  ixti  xiv i,  sowie  mit  folg.  Inf.  beralhsch lagen, 
berathen,  ßovXrjv  tovg  verst.  tctvxiö  hei  sich  he- 
rathend,  überlegend,  älinl.  ßovXg  ylyvtzai  nvi, 
aber  Iv  ßovXg  tyitv  in  der  Berathung  begriffen 
sein.  Consilium,  delibcratio.  2)  Rathschluss,  Be- 
schluss. Entschluss,  Wille.  Conslr.  wie  s.  t.  3) 
Ratlisversammlung,  schon  bei  llom.  Im  Bes.  in 
Athen  der  Rath  der  500  durchs  Loos  (özrö  xvii- 
pov)  gewählten  Bürger,  welche  je  35  oder  30 
Tage  lang  zu  je  50  Mann  die  öffentlichen  Angele- 
genheiten verwalteten,  und  die  vorberathende  Be- 
hörde für  die  Volksversammlung  (o  bijpog,  ij 
ixxXnoiu)  bildeten,  dah.  die  Beschlüsse  [yigqu'o- 
paxa)  ri  ßovb}  *rri  n drjpng  fasste,  bei  Thuc. 
auch  ohne  Art.  ßovXrj  xal  Xrjpog.  ßovXijg  äv 
hicss  dah.  ein  zum  Rath  Gehörender,  und  die 
Rathsmitglieder  sind  of  U xijg  ßovXijg.  dag.  blos 
Ix  ßovlijg  von  Seiten  des  llalhs  heisst.  Da  er 
alljährlich  neu  gewählt  wurde,  so  sagte  man  fni 
tije  ngoxij/ng  ßovXgg  unter  dem  früheren  Ruthe, 
und  ut  äXXai  (joväai  der  Rath  früherer  Jahr- 
gänge. Ausser  ihm  liiess  aber  auch  dcr  höchste 
Gerichtshof  in  Athen  ij_  ßovXy  (ij)  lv  ’dgdm 
ndyto  od.  '1  Aga'ov  Tu'tyov,  u eine  Sache  vor 
diesen  Gerichtshof  ziehen  (tgxijv  ßovXijv  ävüynv. 
Nicht  minder  wird  der  römische.  Senat  ausser 
mit  ’)  avyxXrixos  auch  mit  y ßovXtj  bezeichnet, 
u.  ßovXijv  awtiydv  heisst  den  Senat  zusammen- 
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berufen,  sowie  of  «wo  ßovXtjg  die  Senatoren. 
Senatus.  Dav^  < (Mann. 

ßovlrjstg.  3.  ävtjt.  poct.  ein  lierathener,  kluger 
jtovkrift«,  tö  (ßnvXop ««),  das  Gewollte,  das 
Wollen,  der  Wille,  die  Absicht. 
ßovXtjOtg , f cos,  n — ßovXrjua.  ßovXtjaiv  fiwi'Jfi 
er  hoIR  die  Erreichung  eines  Wunsches;  ßov- 
Xijosi  von  Herzen. 

ßovJLr/-<pö<fog , 2.  (<pfQaj  ep.  rathgehend,  rath- 
pflegend, auch  tivo's  Jmds,  d.  i.  sein  Oberhaupt; 
consVlium  dam,,  princeps. 

ßovX ffileita  (ßov-Xi/tog),  Heisshunger  haben,  eine 
Krankheit,  die  von  krankhafter  Magenschwächc 
herrührt,  so  dass  man  ohnmächtig  hinfällt.  fame 
ßovXtog,  3.  poel.  _=«  ßovlrjetg.  [defieio. 

ßovlo/uai,  f.  -lijaofiai,  impf.  u.  aor.  IßovXöuriv 
u.  eßovXq&Fjv,  u.  alt.  hie  u.  da  ijßovlourjr,  rjßov- 
Xj)9 ij»,  pf.  ßfßovltjfiai,  ep.  ßoiofttu  (St.  ßol, 
deutsch  wollen,  lat.  vol-o),  wollen,  wün- 
schen, beschlossen  haben,  und  zwar  aus  Grün- 
den, während  l&iXstv  das  blosse  Lust  haben  be- 
zeichnet, obwohl  der  Unterschied  nicht  streng 
inne  gehalten  wird.  I)  wollen,  entschlossen 
sein,  negehren,  verlangen,  beabsichti- 
gen, zugeslehen.  u.  von  leblosen  Gegenständen: 
bedeuten,  a)  abs.  (oft  mit  zu  ergänzendem  Inf.), 
dah.  ßovXö/ievog  mit  seinem  Willen,  gern,  auch 
wohl  beim  best en  Willen,  p>j  ßovlößfvog  wi- 
der Willen,  o ßovXöpevog  wer  nur  will,  jeder  der 
will,  der  Erste  Beste,  tö  flootdpit'ov  die  Absicht, 
ßovlouivtn  uot  lau  ich  will,  äg  uij  ßovXopt&a 
auch  bei  vergangenen  Zuständen  im  Allg.  und 
sprüchw.  für  ga  r übel,  el  ßovXti  od.  tl  it  ßov- 
Xei  wenn  dirs  beliebt,  oft  zur  Milderung  des  Im- 
pcr.  st«  (si  vis),  oft  blos  zurFortsetzung  derRede, 
ferne r,_ a u c li  das  noch,  oderauch,  und  so 
blos  ßovltt  beim  Conj.  wie  unser  „soll  ich  das 
tlmn".  b)  mit  Acc.  r l ßovXö/tevog;  in  welcher 
Absicht?  u.  so  tl  tivt  Einem  etwas  wünschen, 
gönnen,  bcschliesscn.  verleihen,  hes.  von  den 
Göllern,  weil  hier  Wollen  und  Vollbringen  nahe 
liegen.  Aehnl.  tö  o»;  es  mit  Einem  halten,  gew. 
aber  mit  dem  Inf.  (Präs.  u.  Aor.,  selten Fut.)  od. 
Acc.  c.  inf.,  wo  ßoBleuzvos  oft  blos  heisst:  in  der 
Absicht,  um  zu,  damit.  Volo,  propositum  mihi 
cst,  specto.  2)  mit  weggel.  päXXo»,  welches  auch 
oft  dabeislchl,  lieber  wollen,  mit  folg,  rj, 
qitteg.  doch  auch  ohne  rj,  malo. 
ßov-Xv zog,  6 (Iva),  verst.  xatgo'g,  ep.  die  Zeit, 
wenn  die  Ochsen  ausgespannl  werden,  Abendzeit, 
Abend.  Dav.  Adv.  ßovivrdvt fe,  gegen  Abend. 
Tempus,  quo  boves  solvi  solent  ab  aratro,  vespera. 
ßovvig.  tio f,  ij  (ßovvog),  poet.  hügelig. 
ßov-v6fto$,  2.  poet.  (vt/ia)  1)  slierweidend  oder 
nährend,  ayllai  Ileerden  weiuenderRinder;  boves 
paxcens.  Dag.  2)  ßovvopog.  2.  von  Rindern  be- 
weidet  (verseil.  Les.),  bubus  depastus. 
ßovvog,  ö,  ion.  u._  N.  T.  Hügel,  collis. 
ßov-xlrjg,  ijyo g,  i)  (wir jeaa),  ep.  Ochscnstachel, 
Rindcrstecken,  Stimulus. 

ßov-xötfog,  2.  (xn'pm)  rinderdurchbohrend,  so 
gross,  um  einen  ganzen  Ochsen  daran  zu  stecken, 
transfigendo  bovt  aptus,  magnus. 
ßov-XQatQOg,  2.  poet.  stierhäuplig,  tauriformis. 
ßovg,  gen.  ßoig.  acc.  ßovr.  dor.  ßäv,  nom.  pl. 
ßovg,  seltener  ßoeg,  dat.  pl.  ßava(,  poet.  ßoian, 
acc.  pl.  ßovg  und  seltener  ßöag,  6 u.  ?)  (lat. 
bos,  ahd.  chuo,  Kuh),  1 ) Stier,  Ochse.  Kuh.  überh. 
Rind,  Rindvieh;  Homer  braucht  im  Plur.  das 
Masc.  die  Stiere,  doch  bezeichnet  er  den  Stier 
auch  durch  ßovg  agaq v (fipetjv)  od.  taigog  ßovg; 
ß.  vcp’  dpajijs  Jochochse.  Sprüchw.  ßovg  liti 


yXai aag  ßißtjxt  es  liegt  ein  Schloss  vor  dem 
Munde,  t)  «,ua|a  töv  ßovv  die  Pferde  sind  hinter 
den  Wagen  gespannt,  es  wird  verkehrte  Welt 
gespielt;  ij  ßovg  auch  bildl.  von  der  Frau.  Kos, 
i-aeea.  Im  Bes.  aber  heisst  2)  ßovg  die  Rinds- 
liaul,  dah.  der  mit  Rindsleder  überzogene  Schild, 
Slierschild,  corium  bovinum. 

JlovofQtg,  iSog,  i,  l)Sohn  des  Poseidon,  ein  alter 
König  von  Aegypten,  der  die  Fremden  opferte. 
2)  ItovofQi log,  ri.  Name  vieler  ägyptischen 
Städte,  die  eine  vom  dort  belindlichen  Grabe  des 
Osiris  so  benannt,  wahrscheinlich  das  heutige. 
Ahukir.  Dar.  Adj.  Bovdioitriq  vojiog  der  Di- 
stricl  von  Busiris.  [Auch  ßovarttduos,  ö. 

ßov-ataO'iiov,  tö,  poet.  (eza&ftog,  derOchseuslall, 
ßov-axaaig,  ij  (oröets),  poct.  der  Ochsenstall. 
ßov-atpayta  (aepä tri»),  poet.  Rinder  schlachten. 
ßovtng,  poct.  ((Joösl  das  Rind  betreffend;  <povog 
Rindennord;  Subst.  Ochsenhirt. 
ßovtoftov,  tö,  buk.  Galgant,  eine  Sumpfpflanze. 
Bovtai,  gen.  oif,  dat.  ol,  acc.  ovv,  i),  1)  Stadt  in 
Unlerägypten  mit  einem  berühmten  Tempel  und 
Orakel  derLeto,  die  selbst  den  Namen  Bulo  führte 
(Mut).  2)  Stadt  in  Unterägypten  in  der  Nähe  von 
Arabien,  j.  El-Bncib  (Her.  2,  76). 
ßotxfovioi,  ep.  Rinder  schlachten,  boves  macto.  V. 
ßov-mövog,  2.  (qpovfero)  poet.  wobei  oder  wozu 
Rinder  geschlachet  werden. 
ßovrpofßfm,  poet.  Rinder  weiden,  [mentum.  V. 
ßovtpotfßia,  mv,  xd,  poet.  Ilinderheenle,  ar- 
ßov-spoqßög , 2.  (tplfßm)  Rinder  nährend  oder 
weidend,  ö ß.  der  Hirt.  Boves  alens  s.  pascens, 
bubulcus. 

Boyepffdg,  äiog,  ?),  Ort  bei  Pylos  in  Messenien. 
ßov-zeXog.  2.  poct.  Rinder  nährend. 
ßodvr/g,  6,  Rinderkäufer,  in  Athen  die  Beamten, 
welche  den  Ankauf  der  JUpferlhtere  besorgten. 
ßo-<ö.xig,  tb Oe,  i j (ßovg,  difi),  ep.  slieräugig,  d.  i. 
entweiler  grossäugig,  hes.  von  stark  vertre- 
tenden, vollgewölhten  Augen,  und  grosse  Augen 
galten  als  Schönheit;  oder  nach  Doederl.  mit 
festem  Blick.  Bein,  von  Frauen,  lies,  aber  von  der 
Here,  (rrandibus  oculis  praedita. 

Boaitrig,  ov,  i (ßovg  = (iodtrje).  das  Gestirn  des 
Arclurus  vor  dem  Bärengestirn. 
ßgaßila,  t[.  poet.  die  Entscheidung. 
ßgaßtiov,  tö,  N.  T.  der  Kampfpreis.  V. 
ßQaßevg,  img.  ö,  acc,  sin^.  ßgaßij,  pl.  ßgaßrjg 
(nach  Doederl.  von  der  Wurz,  pfg  in  peigopai, 
zutheilen),  Kampfrichter,  überh.  Richter,  bes. 
Schiedsrichter,  Fürst.  Iudex  certaminis,  arbiter, 
dux. 


ßQaßtv rtjg,  oii,  ö,  =»  ßgaßtvg,  die  pros.  Form. 
ßgfäßtveo,  Kampfpreise  erlheilen,  überh.  ent- 
scheiden,tö  d/xffittüberdieGerechlsame.rfiseepto. 
ßQclßv Xov.  tö,  buk.  eine  wilde  Steinfrucht,  eine 
Art  Pflaumen  oder  Schlehen. 
ßgayxia,  tä,  buk.  Fischkiemen. 

B(tayxi<fa*>  ot,  ein  Priestergeschlecht,  angeblich 
von  Bgäyyog.  dem  Sohn  des  Apoll,  welches  dem 
Tempel  u.  Orakel  des  Apollon  dtövptvg  inDidy- 
ma  bei  Miletos  Vorstand.  Der  Ort  selbst  hiess 
nach  ihnen  oi  Hyayytdut. 
ßt/ny^og,  i,  Heiserkeit,  raucitas. 
ßqndvvvt  (ßgatvg),  1)  (poel.)  Irans,  verzögern 
(im  Pass.),  differo.  2)  intr.  säumen,  sich  verspä- 
ten. sich  auflialten,  nagä  ttvi,  moror. 
ßQctiv-ieloia,  N.  T.  langsam  schiffen. 
Pewdw-iidfOs.  S.  Sp.  langsam  gehend. 
ßguSv-novg,  ö.  ij,  poet.  mit  langsamem  Schritt. 
ßqtitfvg,  eia,  v,  Comp.  ßgaSv tigog  (buk.  auch 
ßagiittgog)  u.  ep  .ßgäaamr  (=*ßgaiiuv,  nachCurt. 
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fl(ji«h>rtjs  - 

u.  einigen  Allen jednch=0pa{tW  von  ßgarve,  was 
sprachlich  näher  liegt,  doch  ist  ßgarve  allerdings 
kein  homerisches  Adjecliv),  Superb  ßgaivta ros 
u.  ep  ßägita rof.  Adv.  ßgatfiojg,  I lompar.  -ivzt- 
gov  (Curl,  vergleicht  Skt.  mardus,  d.  i.  teuer, 
tardus\  langsam,  schwerfällig,  übertr.  saum- 
selig, lässig,  träge,  stumpfsinnig,  mit  folg.  Inf. 
od.  rtvi  in  etwas,  auch  spät,  verspätet  (Soph. 
Traeh.  599).  Subst.  to  ßgadv  die  Langsamkeit, 
und  tö  ßgaivta tov  der  schwerfälligste,  am  lang- 
samsten vorrückende  Theil  des  Heeres  (die 
lloplilen).  Tardus,  lente,  sero.  Dav. 
ßQadvtTii,  rj tos,  f),  Langsamkeit,  Saumseligkeit, 
auch  im  Plur.,  tarditas. 
ßgäxoi,  to,  buk.  kostbares  Frauenkleid. 
Bpaoitfag,  ov,  i,  Sohn  des  Tellis,  Feldherr  der 
Spartaner  431  — 422,  Dav.  of  Bgaa/tt toi  die 
ß(fäoa tov,  s.  ßgaitie  u.  ßgarve.  [Krieger  des  Br. 
HqavQaiv,  mvoe,  o,  ein  Flecken  in  Attika  mit 
einem  Tempel  u.  uralten  Bilde  der  taurischen  Ar- 
temis, j.  Vraona.  Adj.  Bffavgftövioc,  3. 
s.  fßgaft. 

ßf/axta,  tmv.  i»  ißeajvs),  seichte  Stellen,  Untie- 
fen, urspr.  dass,  was  ßgaria,  breuia. 
ßQaxitov,  ovo s,  6 fl]  (nach  Uurt.  viell.  von  flpa- 
vg,  ott  ßpctzv  ttgoe  louv),  der  Arm.  jrptmeoc  ßg. 
ie  Schulter,  u.  so  auch  ohne  xpsanc,  brachium. 
Bpaxfiäveg,  of.  die  Braminen,  die  erste  der  sie- 
ben Kasten  in  Indien,  d.  i.  Priester  und  Gelehrte, 
doch  wurden  wohl  auch  die  Stämme  damit  be- 
zeichnet, die  sich  zum  Bramaismus  bekannten. 
ßpaxv-ßiot.  2.  von  kurzem  Leben.  [fio.  V. 
ß^nyvkoyla,  rj,  Kürze  im  Ausdruck,  breeiloquen- 
ß<taXv-l<h’Oii  2-  (L*y»)  sich  kurz  ausdrückend, 
kurz  im  Ausdruck,  breviloquens. 
ßqäxvvat  (ßgazve),  verkürzen,  im  Bes.  eine  Silbe 
kurz  brauchen,  corripio. 
ßgapv-rrogoe,  2.  nicht  weit  gehend. 
ßQaxvg,  fite  (ion.  -ia),  ti,  Comp,  -gut  «popu.  viell. 
ßgäaauv,  s.  ßgaStie,  Superl.-ydrarot  u.  -ayioroc, 
(lat.  brevisi,  kurz,  von  der  Ausdehnung  in  Raum 
u.  Zeit,  dah.  auch  seicht,  od.  nahe,  plötzlich, 
übertr.  klein,  wenig,  einfach,  unbedeutend,  yon 
Personen : niedrig.  Snbst.  ßgar ti  und  ßgarti  n 
ein  Wörtchen,  ein  kleiner  Theil,  eine  Kleinig- 
keit, rb  ßgapö  ri  dieses  als  etwas  Geringes  Be- 
trachtetes. Ebenso  ßgaria  Weniges,  kurze  Re- 
den, Kleinigkeiten,  wenig  Ucberreste.  Adv.  ßga- 
iv,  ßgaiv  ti  u.  ßgazia,  sowie  ßyazftog,  ein 
wenig,  nur  wenig,  nicht  weit.  Comp,  ppaybtf^a 
weniger,  weil  kürzer.  Superl.  ßgazvtatov,  me 
ßgctriorci  so  kurz  als  möglich,  ferner  iv  ßgazii 
od.  iv  ßgazti,  sowie  iv  ßgazioiv  od.  ßguzime  in 
Kurzem,  d.  i.  theils  bald,  theils  mit  wenig  Wor- 
ten. kürzlich,  iv  ßgazti  yoptv  sL  iv  ßg.  z ovaav 
eiue  Gunst  von  kurzer  Mühe,  iv  ßg.  |t> v&tt’e 
doppelsinnig:  theils  in  Kürze  zusammenfassend, 
theils  in  Kurzem  sprechend,  was  ich  (listig)  er- 
dichtet habe.  Ebenso  iv  ßgazvtigote,  näinl.  io- 
yotp,  und  Iv  ßgazvzurm  in  möglichst  kurzer 
Frist,  od.  mit  möglichst  wenig  Worten,  Ihnl. 
itaßgazimv  und  iiä  ßgazvzdzmv,  aber  4i«  u. 
ix  ßgapios  in  oder  aus  geringer  Entfernung,  izxl 
ßg«iv  in  geringem  Maasse,  eigtl.  sich  auf  ein  Ge- 
ringes erstreckend,  od.  auch:  nicht  weit,  ähnl.  is 
dp«zb  ins  Kurze,  xaxä  ßgazv  langsam,  in  kur- 
zen Märschen  oder  in  kleinen  Ablhcilungen,  all- 
inälig.  im  Kleinen,  in  Kurzem,  rb  ttazä  ßg.  Uav 
ilie  allzu  gedrungene  Kürze.  Dav. 
ßoaxvTtig,  ijros,  »j,  Kürze,  Raschheit,  übertr. 
ßg.  yvmurje  Beschränktheit  der  Einsicht.  Brcvitas, 
ienmlat. 


flfovrtjftee. 

ßtpfjuat  u.  ßqifiofuu,  ep.  u.  poet.  nur  im  Präs, 
u.  Impl.,  ep.  auch  ßQOfttto  (lut.  fremo ),  brausen, 
rauschen.  tosen,  summen,  ertönen,  u.  übertr. 
toben.  > 

ßotvSiiofsai  (nach  Doederl.  durch  Syncope  und 
Melatliesis_  aus  ungebr.  ßagvva&tiv  von  ßagv- 
vtiv,  ßagve),  Dep.  Sied,  (nur  im  Präs.  u.  Impf.) 
einherstolzieren,  sich  wie  ein  ßgevO-oe  d.  i.  ein 
stolz  cinherschreileuder  Wasscrvogel  geberden, 
sich  brüsten,  anmassend  auftreten , maqno  cum 
fastu  incedo.  [labria,  j.  Brindisi. 

Bftvtiaiov,  ti,  Brundusium,  Hafenstadt  in  Ca- 
ßtfirag,  rb,  gen.  me,  poet.  hölzernes  Götterbild, 
liffncum  dei  s.  deae  simtdacrum. 

Bfentcvtöv  vijooi,  at,  England  u.  Schottland. 
BpiTTiot,  of,  Bruttii,  die  Einwohner  von  Brut- 
tium  in  Unteritalien. 

ßqitpoq,  toe,  ro  (Curl.  = ßigtfoe  von  aigßm), 
1)  ep.  u.  N.  T.  die  ungebornc  Frucht  im  Multer- 
leibe, foctus.  2J  das  fteugeborne,  das  Kind,  auch 
als  viov  od.  agzt  tfrtttv  ßg.  bezeichnet:  von 
Thieren : das  Junge.  Infans,  pullus. 
ßgezftog,  6,  ep.  das  Vorderhaupt;  sindput.  V. 
ßfixw  Hat.  rtgarc , ahd.  reganon  regnen),  be- 
netzen, befeuchten,  nass  machen  (N.  T.  beregnen) ; 
im  Pass,  nass  werden,  im  AVasser  stehen. 
BfftaQttog,  gen.  tu,  o.  Stark wucht,  Götleruame 
eines  hundertarmigen  Riesen,  den  die  Menschen 
Aegaeon  nannten.  [Dreisylbig  ~w_], 
ßqlaqog,  3.  (St.  ßgi  verw.  mit  ßagve ) ep.  wuch- 
tig, scliwer,  ponderosus. 

Bgiyeg,  s.  Bgvyot, 

ßgiZto  St.  ßgi  verw.  mit  ßagve;.  ep.  u.  poet.  sich 
schwer  fühlen,  einschlafen.  schlafen,  überh.  (ep.) 
schläfrig,  unlhätig  sein,  lformio,  deses  sum. 
ßqi-tixvog,  2.  (St.  dpi  verw.  mit  ßagve,  u.  qnvm) 
ep.  stark  schreiend,  brüllend,  gravitcr  clamans. 
ßqi&oe,  rb,  poet.  = ßgi&oavvrj. 
ßgl&oovvti,  fi  (ßgi&ve),  ep.  Wucht,  Last,  Schwe- 
re. Pondus,  gravitas. 

ßlffO-v c,  fite,  v,  e]>.  u.  poet.  wuchtvoll,  schwer 
lastend,  schwer,  gratis.  V. 
ßgifh»  [rj,  f.  ßgi aa>  mit  ep.  Inf.  ßgiaiutv,  perf. 
ß/ßgl&a  mit  Präsenshdtg,  u.  Med.  dpi 9-0 fiat 
(St.  ßgi,  verw.  mit  dopo's)  l)ep.VVucnt  haben, 
schwer  belastet  sein,  tivi  mit  etwas,  onustus  s. 
ptenus  sum.  2)  übertr.  a)  von  einer  augreifeuden 
Menge,  sich  mit  aller  Macht  auf  den  Feind 
werfen,  heftig  eindringen,  bedrängen,  abs.  u. 
ini  tiva.  h)  das  Uebergewichl  haben,  überlegen 
sein,  obsiegen,  uv/  durch  etwas.  O rarem  im- 
petum  facto,  praevalco.  (Poet,  auch  Irans,  be- 
lasten.) 

BQixiwitu,  erf,  Kastell  in  Sicilieu,  i.  Li  Brisgi. 
BffijLjjeroög,  6,  Felsgeh.  in  Attika,  j.  Turco-Vuna. 
ßgt/uoofiai  < von  0pfu  g Zorn.  u.  dies  von  ßgi  verw. 
mit  ßagveh  Dep.  Med.  zürucn.  ergrimmen,  uvi 
gegen  Jmdn.  iro  fremo. 

Bgfotflg,  iSoe,  f.  Tochter  des  Bgiatve,  llippo- 
dameia,  Achilleus-  Geliebte. 

Bffoyyoe,  i,  Fluss  in  Mösien,  der  in  den  Istcr 
ßQOfttai,  ep.  — ßgipm.  [fällt,  die  Sau. 

Bgofiiog,  o,  poet.  Beiname  des  Bakchos,  aucli  für 
Itukrhos  seihst,  der  Lärmende. 
ßoöftoe,  b (ßgipm),  ep.  u.  poet.  das  Geräusch. 
Geprassel,  fremitus. 

ßtfovtaat , ep.  poet.  u.  Sp.  donnern,  touo.  V. 
ß(fOvrtj,  fj  (ßgipm),  11  der  Donner,  im  Plur.  Don- 
nerschläge,  das  Gewitter.  Tonitru.  2)  ion.  der 
Zustand,  in  welchem  sich  der  vom  Donner  Ge- 
rührte befindet,  Verdutztheit,  Beläubtheit.  Stupor. 
ßgovt gpu,  to,  poet.  =»  ßgovtij. 
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ßgortiog  — ßapog. 


t 


ßportioq,  2.  u.  .1.  poet.,  ßQOTtot;,  3.  cp.  II.  poct. 
u./fpoTij<rto$,3.  poct.  (fiporös)  sterblich,  mensch- 
licli,  lv  toi”?  ßgorn'oig  in  menschlichen  Dingen. 
Mortalis , humanus. 

ßqotö fig,  man,  tv  (/Sporoi;),  cp.  lilutig,  mit  Mcn- 
sclienlilut  bespritzt,  cruore  infectus. 
ßgoroxtovim,  poct.  Menschen  morden.  Von 
ßooTo-xrdvog.  2.  (xzsiva)  poct.  Menschen  mor- 
dend, &vo io;  Menschenopfer;  homicida. 
ßQOzo-Xotydg,  2.  cp.  u.  poct.  Menschen  verder- 
hcml  od.  vertilgend,  homines  pessumdans. 
ßgozog,  i (nach  Doederl.  von  «tipfafrat  — udp- 
tof.  u.  verw.  mit  mare,  Meer,  gotli.  more»,  Moor, 
u.  schmieren,  nach  Damm  von  gi<o,  gozög),  cp.  der 
Strom,  Blutslrom,  entor. 

ßgozög,  6,  ti  (nach  Gurt.  Wz.  gfg,  pog,  uan  = 
pogtog,  Skt.  murtas,  mortuus,7,i\  marcta,  mortalis, 
lat.  mortuus,  mortalis,  verw.  mit  pagalna  mar- 
eidus),  ep  n.  poet.  sterblich.  Suhsl.  (ohne  Ar- 
tikel) der  Sterbliche,  der  Mensch.  Dav. 
ßporo-axdxo;,  2.  poct.  Menschen  beobachtend. 
ßgozo-azöyyg,  2.  poct.  den  Menschen  verhasst. 
(Jpoto-qpffdpos,  2.  poet.  Menschen  verderbend. 
ßgorötoißgoros),  ep.  blutig  machen,  mit  Blut  besu- 
deln. crucnto. 

ßgofy,  i ),  N T.  Regen,  Platzregen. 
ßgoyog,  ö (St.  ßgoz  schlucken,  schlingen), 
Schlinge  zum  Erhängen,  flherh.  Strick.  Bestis, 
laqueus. 

ßgvä{m,  poct.  hervorsprudeln. 
ßgvypog,  6,  N.  T.  das  Beisscn,  Knirschen.  V. 
ßyvxat  (6]  (ß</vj[w),  poet.  zerbeissen,  uml  zwar 
so,  dass  die  Zähne  dabei  knirschen,  fihertr.  von 
einer  Krankheit,  die  gleichsam  am  Leihe  frisst, 
also  reissen,  wühlen,  mordeo. 
ßgvov,  to.  Sp.  Moos,  hcs.  Seemoos,  alga. 
Bgiiyot , ol,  auch  Rpiytf,  thraki.xchcs  Volk, 
nordl.  von  Bcröa  in  Makedonien. 
ßgvvdoftai , Ilcp.  mit  Aor.  pass.  u.  l’f.  ßißgv%a 
(in  Präs.  Bdtg)  (ßgvz<0).  ep.  (nur  Pf.),  poet.  u.  Sp. 
brüllen,  heulen,  tosen  (eigtl.  von  Löwen).  Bu- 
gio,  clamo.  Dav. 

ßQVxtjfta,  ro,  Sp-  das  Geheul,  geinitus. 
ßgvziag,  2.  poct-  von  ßgi’i  (Mccrcsschlund),  tief, 
ßgvxa»  (nur  im  Präs.  u.  Impf.)  (nach  Gurt.  St. 
pog  in  ßißgoiexa),  poet.  mit  den  Zähnen  klap- 
pern, fremo.  (N.  T.  auch  Zähneknirschen,  die 
Zähne  wetzen.) 

ßt/vm  [ö]  (nur  pr.u.  impf.),  (nach  Docderl.zu  ßagvg). 
cp.  u.  poct.  schwer  u.  voll  sein,  strotzen,  zivl 
und  zivog  von  etwas,  tumeo.  (N.  T.  auch  Irans, 
bervoriiucllcn  lassen.) 

ßgtöfut,  to.  u.  ßQfüOtq,  tag,  n,  u.  cp.  ßQeüfiy  u. 
^(Küttig . dos.  ij  (fli ßgcoaxto),  Nahrungsmittel, 
Speise,  Nahrung,  das  Essen  od.  Speisen.  Ci- 
baria,  citms,  t actus,  edendi  actio.  (Auch:  das 
Zerfressen.) 

ßgcozyg,  ijgog.  o,  ij,  poct.  fressend,  verzehrend. 
ßgatrdq,  3.  (Adj.  yern.  von  ßtßgdoxm)  essbar,  tö 
ßgmzov,  tä  ßgarei  Speisen;  csctücntus.  (Achnl. 
(ipröoijios.a.  poct.  u.  N-  T.) 
ßQOtzvg,  vog.  ij,  s.  ßgtipa. 

Hvßttooiri  ij  ziggövriaog,  eine  Landzunge  in 
Karien,  hen.  von  der  Stadl  Bybassos.  ösll.  von 
Knidos. 

ßv ßXlvog,  3.  cp.  u.  Ion.  von  Byblos  gemacht, 
wahrsch.  Cyperus  papyrus,  eine  der  l'apyrus- 
slaudc  ähnliche  Pflanze,  auch  üherh.  von  Hanf 
od.  Baumhast,  ex  papyro  confcctus.  V. 
ßvßXog,  »/.  ion.  u.  poet.  die  Byldos-  od.  Papyrus- 
staude u.  der  Bast  davon.  Sic  wuchs  in  den  Süm- 


pfen und  niedrigen  Seen  des  ägypt.  Delta.  Aus 
ihren  dreikantigen  ungefähr  6Fuss  grossen  Stcn- 
geln  wurden  Papier,  Kähne,  Segel,  Malten, 
Schuhe  verfertigt  und  ihr  unterer  Thcil  geges- 
sen. Papyrus. 

Bv^tivztov,  tö,  Stadt  in  Thrakien  am  Bosporos, 
jetzt  Konstanlinopel.  Dav.  Adj.  Hvl \dvziog,  3. 
ßv^yv  (ßt!£m  = ßva).  Adv.  eigtl.  voll  dah.  dicht 
gedrängt,  eng  an  einander,  dense. 
ßv9-iC,at,  Sp.  versenken.  Pass,  versinken.  Detnergo. 
ßvO-dg,  poet.  u.  Sp.  u.  ßvtraog,  6.  ep.  u.  ion. 
(beides  verwandt  mit  ßa&vg,  lat.  funitm  in  pro- 
fundus)  Tiefe,  lies.  Mecrcsticfc,  flherh.  Abgrund, 
fundus. 

ßvxtyg,  ov,  ö,  cp.  heulend  (urspr.  vom  Geheul 
des  Uhu,  (?»{«),  sausend,  strepens. 
ßvooa,  y . ion.  poet.  u.  Sp.  abgezogene  Haut, 
Fell,  flherii.  Haut.  Bursa,  corium.  Dav. 
ßvgofvg,  o,  N.  T.  der  Gerber. 
ßvQao-ditpyg,  ov,  6 (Sfipco) . Gerber,  coriarius. 
ßvgoo-nvyg,  2.  poct.  = folgendem. 
ßvpao-x ovog,  2.  poet.  mit  Leder  überspannt, 
xvxlmpa,  die  Pauke,  corio  olulnctus. 
ßvaotvog,  3.  ion.  u.  poct.  (ßvoeog),  aus  Byssus 
gemacht,  ex  bysso  confectus. 
ßvaao-doutxxo  (dtp »),  cp.  cigcnll.  in  der  Tiefe 
hauen,  dah.  ühertr.  im  tiefsten  Herzensgründe 
d.  i.  heimlich  erdenken,  bcschlicsscn,  •»  animo 
volvo. 

ßvoaoä-tv,  poet.  Adv.  vom  Grund  empor,  fundi- 
ßvaoog.  ö.  s.  ßv&og. 

ßvaoog.  y.  eine  Art  feiner  linnener  oder  baum- 
wollener Zeuge. 

ßvaoi-rpgmv,  2.  poet.  = ßa&vqigmr.  schlau. 
ßvaj,  cp.  u.  Ion.  (st.  des  praes.  gew.  ßvvtm),  pf. 
pass,  ßfßvapai,  vollstopfen,  anfüllen,  nvog  wo- 
mit, repleo. 

ß(ü,  s.  ßnirrn.  ßatiu,  dor.  st.  ßovlrj. 
ßälai,  tj,  huk.  - ßälog. 

ßtöXog,  ij,  Erdscholle,  Erdkloss,  gleba.  Uehcrh. 
klump,  und  ühertr.  poct.  die  Sonncnscheihe. 
Ilaofuijq.  ot,  alt  st.  Hmfutig,  eine  ätolische  Völ- 
kerschaft am  (Juellgchiet  des  Euenos. 
ßaifitoq,  3.  poct.  auch  2.  zum  Altar  (ßapog)  ge- 
hörig, den  Altar  umklammernd,  «*rn  Altarge- 
stade, quotl  arac  es t. 

ßatftis,  tdos.  y,  ion.  Dcmin.  von  ßmpvg,  kleine 
Erhöhung,  Stadel,  gradtus. 
ßrofxo-tidrjg , 2.  leiiog)  Sp.  allarförmig,  id  ß. 
die  altarförmige  Fläche,  arae  similis. 
ßa tfioioxtvofiat,  Dcp.  med.  den  Spassmaeher 
spielen,  scurram  ago.  Dav. 
ßw/ioXoxla.  y.  Speichelleckerei,  Posscnreisse- 
rei,  dicacitas  scurrilis.  Zu 
ßiufio-Xdxoq,  2.  (ioj (da)  Sp.  urspr.  vom  Lumpen- 
gesindel, das  an  den  Altären  auflaucrt,  um  vom 
Opfcrmalil  etwas  zu  erbetteln  od.  zu  erschnap- 
pen, gew.  vom  gemeinen  Spassmaeher,  tö  ßmpo- 
Xozov  die  Possenreisserei,  gemeine  Spassmache- 
rei;  scurrilis.  Dav. 

ßmpolozixög,  3.  Sp.  possenreisscrisch. 
ßat/iog,  ö {ßai'vai),  1)  ep.  Erhöhung,  Untersatz, 
Unterlage,  Gestell,  z.  B.  eines  Wagens,  Fuss  einer 
Statue.  Sttgacstus.  2)  Im  Bes.  Altar,  in  allg.  Sen- 
tenzen, wo  kein  bestimmter  ins  Auge  gefasst  ist. 
oft  im  Plnr.  Von  hzaga  ist  ß.  so<  verschieden, 
dass  der  ß.  mit  Stufen  od.  einer  ävaßaotg  ver- 
sehen. jene  eine  hlos  an  der  Erde  gegründete 
Basis  war.  Er  war  die  Zuflucht  der  Schulz- 
flehenden,  u.  hei  besonders  feierlichen  Gelegen- 
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heilen  nahmen  die  Richter  dicStimmzeichcn  vom  ßatzi-ävtiqu,  j (ßoaxio,  avijp),  ep.  Männer  oder 
Altar  und  zwar  dem  der  Athene.  Am.  Helden  nährend,  inros  fortes  alens. 

ßeäv,  s.  ßoü(.  (iaiottg,  s.  ßoam.  ßvizioq,  oqo t,  i (ßoaxio),  cp.  der  Weidende,  der 

ßioOZQtat  (ßoeim.  ßorjatgt,  ßma tijs),  ep.  rufen,  Hirt,  mit  äv rjg  verbunden,  pastor. 
anrufen,  bcs.  um  Hülfe,  tivö,  invoco. 


r. 

r,  yüpua,  dritter  Buchslabe  des  griech.  Alpha- 
bets, dah.  als  Zahlzeichen  = 3. 
yä,  dor.  u.  Sol.  st.  yj.  (yö,  dor.  st.  ye.) 
ydyyaftov,  to,  poet.  Netz,  retc. 
rityyrjg,  oo?  j.  der  grösste  Fluss  Indiens. 
ydyygaiva,  jj,  N.  T.  eigtl.  krebsartiges  (ieschwür, 
dann  übertr.  geistlose  Geschwätzigkeit. 
rädltQa,  ion.  rgdtiQa,  rav,  za,  Insel  und  Stadt 
in  Spanien,  j.  Gadix,  (fades, 
rudffataia,  y,  Landschaft  in  Asien,  jetzt  itclu- 
tschlstan.  Die  Einw.  of  raÖQuiaioi  und  JTa- 
ÖQtadoi. 

ya£«,  j (pers.  Wort),  1)  Sp.  die  Schatzkammer, 
der  königliche  Schatz,  aerarium.  (Aehnl.  N.  T. 
ya£o<pvjla’xiovt  ro.)  2)  Stadt  an  iler  südl.  Grenze 
von  Palästina,  j.  Gazali.  Der  Einw.  d ['tiCuioq. 

3)  Stadt  in  Sogdiana  (Arr.  4,  2,  t.  3). 
yü&tv,  dor.  st.  yrj&ev.  yafHto,  dor.  st.  yijtktm. 
y«i«,  ij,  cp.,  poet.  u.  Sj).  st.  yj.  Itav. 
yairjtoe,  3.  cp.  von  der  Erde,  vtot  Sohn  der  Erde, 
Bein,  des  Tityos,  terrenus. 
yan/i-o%og,  2.,  dor.  yatd-oyog  ( yata . Hin),  die 
Erde  haltend  d.  I.  zusammen  oder  fcsthaltend, 
Beiw.  des  Poseidon,  auch  das  Land  (Böotlen) 
schirmend,  von  der  Artemis.  Terram  continens, 
terrae  tutrix.  (Lakon.  yainovxos.) 
yciios,  2.  dor.  st.  yjtog.  1)  im  Lande  hclindlich. 

2)  unterirdisch. 

raiatuv,  tovog,  i,  Fluss  in  lonien,  der  in  den  mä- 
andrischen Meerbusen  mündet. 
yaiatv,  ep.  Part,  pracs.  von  y uCta  (eigtl.  yafim  vgl. 
gavisim,  yijtH'wu.  ayaiopai),  stolz  seiend,  riet  auf 
etwas,  darauf  trotzend,  sich  freuend,  gestiens. 
yäXa  [S  «],  gen.  ydtaxro? , rö  (lat.  lad,  nom. 
lac,  lade,  nach  Web.  u.  Gurt.  v.  einer  Wurz. 
yal.  s.  voJjj'vij,  hell  sein,  glänzen),  Milch,  lac. 

(N.  T.  bildl.  die  Aufangslchreu  des  Evangeliums.) 
Davon 

yäXa-9-ijvög,  2.  (&rjo&at,  doch  nach  Gurt,  von 
der  Wurz.tff  in  trfrijui),  ep.  u.  ion.  milchsaugend, 
dah.  jung,  zart.  iMdcns,  tener. 
yaXaxzo-aoznc.oo,  o (m'vw),  ion.  u.  poet.  Milch - 
trinker.  von  Milch  lebend,  lactis  potu  vivens. 
yalava  u.  yaldvsta,  dor,  = yalrjvg. 
raXazla,  fj,  Einw.  6 Adj.  f\cXati- 

xög,  3.  1)  Landsch.  in  Kleinasien.  2)  Gallien. 
yaXt-ayf/a,  j.  Sp.  eigtl.  Wiesel-  od.  Mardcrfallc, 
dann  Marlerkammer,  ca  cm  ferrea. 
yorifö*.  o.  Sp.  ein  Haifisch. 
yaXij,  fj,  ion.  u.  Sp.  Wiesel,  mustela. 
yäxljjvij,  ij  (nach  Web.  u.  GurL  von  einer  Wurz, 
yal,  s.  yertor,  nach  Doedcrl.  Nebenf.  von  ytrjvn), 
Stille,  Ruhe,  rivo's  von  etwas,  lies.  Windstille, 
Meeresstille,  u.  poet.  das  stille,  ruliigc  Meer,  y. 
ilavvnv  cs  befahren.  Tranquillitas,  tr.  mans, 
gutes.  Dav. 

yäXrivoq,  3.  poet.  still,  sanft,  fit  zira.  placiilus. 
raXt/grog,  ov,  o,  Küstenstadt  Makedoniens,  jetzt 
Kiriti. 

yäXotog,  g.  gen.  yaJdw,  nom.  pl.  yalnm,  ep. 
Schwägerin,  Manncsschwester,  glos. 
yafiß(/og,  d (yautra),  jeder  durch  Vcrhciralhung 


Verwandte,  affinis,  also  1)  Schwiegersohn,  Eidam, 
jener.  2)  Schwager,  d.  i.  a)  Schwestermann,  so- 
roris  maritim,  b)  der  Frau  Bruder,  uxoris  fratcr. 
(Poet,  auch  der  Schwiegervater  u.  Bräutigam.) 
yäfitt jj,  ij.  Gattin,  Frau,  eduoi  die  rechtmässige, 
nupfn. 

yafiizgg,  ov.  d,  Gatte.  Ehemann,  maritus.  V. 
yäfiioi,  (Pracs.  nicht  b.  Horn.),  f.  ep.  yapito,  alt. 
yafieö,  f.  mcd.  y aueoopai,  ep.  aa,  aor.  1.  t'yrjuu 
u.  N.  T.  iydprjoa,  pass,  fyapg&gv  (nach  Gurt-  von 
der  Wurz,  ytv  u.  yre  [fyfvo'u gv,  ytyaidt]  lat. 

C,  jenut,  'jener).  |)  Act.  Hochzeit  machen, 
dizeit  halten  (Plut.  Per.  7),  überh.  beiralhen, 
d.  i.  zum  Weibe  nehmen,  einem  t Weibe  bei- 
wohnen, vom  Manne:  tlicils  abs.  ö ytyapgxmt 
der  Verlieiralhcle.  fx  uvpt  aus  Junis  Familie,  in 
ein  Geschlecht  heiralhen,  ebenso  ävfv  ypopd rav 
ohne  Geld  d.  h.  eine  Arme  heirathen,  Ibells  zivd, 
auch  mit  parlit.  Gen.  ’AUgjozoio  dvyazQmv  eine 
von  den  Töchtern  des  Adr.,  od.  aloyov  und  yo- 
vaCxa  it  olxla  ein  Weib  als  Gattin  ins  Haus  neh- 
men, od.  yapov  yapsiv  eine  Ehe_  schlicssen,  fer- 
ner ydjiovt  toos  rtQiäxovt  iyäfifi  Kvgav  ilvo 
dvyaztgat  die  beiden  ersten  Ehen  schloss  er  mit 
zwei  Töchtern  des  Kyros,  od.  mit  TUgagai  mit 
Rücksicht  auf  die.  Perser,  ihnen  Könige  zu  zeu- 
gen: älml.  Uxzqv.  Poet,  ciumal  auch  (Eur.  Mcd. 
606)  von  der  Frau,  wo  Medca  damit  ironisch  den 
lason  bezeichnet  u.  ähnl.  N.  T.  Uxorcm  duco 
(nubo).  II)  Mcd.  zur  Ehe  geben,  u.  zwar  1)  vom 
Weibe,  sich  zur  Ehe  geben,  sich  verbciralheti, 
abs.  od.  zivi,  nubo.  2)  von  den  Eltern:  ztv(,  z.  B. 
seinem  Sohne  eine  Frau  geben,  u.  auch  seiner 
Tochter  einen  Mann  geben,  sic  an  einen  Manu 
verheirathen,  Eur.  Med.  262  (verd.  Lesart).  T>o 
nupturn.  111)  Pass,  ij  yiyaprpiivg  die  Verbeira- 
thete,  u.  (buk.)  yaus&tioa  ein  Mädchen,  das  gc- 
yajiglevpa,  to,  poet.  die  Ehe.  [freit  wird. 
yafni)Xiog,  2.  (yagim)  Sp.  hochzeitlich. — y«- 
figlia,  fi.  sc.  dvaict  das  Opfer  od.  Hochzcitesscn. 
ein  Fest,  welches  der  junge  Ehemann  den 
Gliedern  seiner  Phratria  oder  doch  den  nächsten 
Angehörigen  ausrichtete,  was yapgUav  tlotpigtiv 
hiess.  Nuptialis.  _ 

yaftijXiaiv,  ävot.  ö.  Sp.  der  siebente  atl.  Monat, 
Eude  Januar  u.  Anfang  Februar,  benannt  von 
y apito,  weil  in  ihm  die  meisten  Ehen  geschlos- 
sen wurden. 

yapifcto,  N.  T.  U.  yapiaxto.  N.  T.  “ yapiia. 
yapuxog,  3.  hochzeitlich,  rö  yapixct,  a)  llci- 
rathsangelcgcnheitcn,  b)  Hochzeitsfeier, 
yauiog,  3.  buk.  = yaptxöf. 
yafi/ia,  rö.  iudccl.  der  Buchstabe  Gamma,  wo  mp 
yappa  txuttgio&tv  z fjv  favzäv  rci^tv  noijaav- 
tet  d.  h.  in  folgender  Gestalt  I"  1. 
yäftoifog,  b,  dor.  st.  yitapigog. 
yafiog,  o,  u.  ytifioi,  o!  (yupiio),  die  Hochzeit, 
und  zwar  1)  nie  Hochzeilsfeier,  ydpov  zevxnv, 
ägzviiv  die  Hochzeit  ausrichten;  bcs.  der  Hoch- 
zeitsschmaus, dah.  yagov  Suivvvai  das  Hocli- 
zeitsmahl  geben.  Nuptiae.  2)  Vermählung.  Ilei- 
ratli,  Ehe,  Beilager,  auch  aussercheliches.  dah 
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Umarmung,  tied;  mit  Jmdin,  u.  pfdgpigtvo'i 
yüfiot  euphemistisch  von  täglichen  Ausschwei- 
fungen. Dav.  yapo»;  yautiv  sich  verheira- 
tlien,  tob;  ngaizovt  yäpovt  yapeiv  die  ersten 
Frauen  freien.  AehnJ.  avyyiyveadat  M yäpo 
ztvi  od.  ngös  yoruor  äyiadui  riva,  dag.  yccfiovs 
zzoitlv  Heirathen  stiften,  u.  to»  yägov  xazuztgäz- 
zta&ai  ztvi  Einem  zurlleiralh  verhelfen,  endlich 
jrrpl  zöv  yättov  Ivxtio&at  ehelich  d.  i.  durch 
Ehebruch  verletzt  werden.  Matrimonium.  8)(bes. 
im  Flur.)  die  Vermählte  und  als  solche  ins  Haus 
Aufgenommene,  so  von  der  Iole  (Sopli.  Trach. 
1139),  u.  ydf tov  laßiCv  yivvaiov  eine  Frau  aus 
edlem  Hause  nehmen,  ähnl.  wie  toi;  »poito»;  y. 
yaptiv.  Nupta. 

ya/Kpi/lal,  äv,  at  (nach  Doeder).  von  yväpnza), 
ep.  Kinnbacken,  nur  von  Thiercn,  maxtlla.  (Poel, 
der  Schnabel.) 

yafizp-ä) w§,  t>»o;,  o,  r)  lyet/ttpo'e  krumm,  von 
yvapitzto , ovvtj,  cp.  und  pocL  mit  krummen 
Klauen,  krummkrallig,  curvis  unguibus  armatue. 
yävdto,  pari,  yavotav  ep.  ged.  st.  yavmv  (yävot, 
vgl.  «yavd;),  ep.  u.  poet.  glänzen,  schimmern, 
funkeln,  schön  prangen,  niteo.  [feiernd. 

yaväivztg,  poet.  wie  von  yavättt  *-  yavuovztt, 
rizrdiifpioi  u.  ravdqQlrai,  of,  asiat.  Volk  in 
der  Landschaft  Margiana  u.  Paropamisus. 
yavoofiai,  dep.  pass.,  sich  ergötzen  ztvi  u. 
izii  zivi. 

yävog  [«],  fo;,  to  (ycri'to,  yoivopm),  poet.  Glanz, 
Schönnen,  Schmuck,  im  Bes.  Erquickung,  von 
Flüssigkeiten : Labetrunk,  tii  Hoope  yävot  Honig. 
l)ecus,  potus  refidens. 

yävvuai  [«],  f.  yavvgo/iat,  ep.  oo  {yävot,  nach 
Doederl.  vom  ungebr.  ayavvt'ötXalaus  äyaiio&at). 
Den.  med.  sich  erheitern,  sich  freuen  über  etwas, 
sieb  ergötzen  an  etwas,  einer  Sache  froh  werden, 
qigiva  im  Herzen,  ztvi  und  izzi  ztvi  über  etwas, 
Utctor. 

rdvvftzjdtig,  eoc,  zsgz.  ovt,  d,  Ganymedes.  Sohn 
des  fros,  Mundschenk  des  Zeus. 
yä-ntSoy,  zö,  dor.  u.  poet.  st.  y»)*-,Erde,  Gegend, 
ya-jtft))';,  2.  dor.  u.  poet.  st.  yt)*-,  zur  Erde  ge- 
fallen. 

ya-itovea,  dor.  u.  poet.  st.  yij*-,  Land  bebauen, 
yajro'vo;,  dor.  u.  poet.  st.  yijnövo;,  das  Land 
bauend. 

yäycozot,  2.  (dor.  u.  poet.)  von  der  Erde  eingesogen. 
ydg  [«,  in  arsi  vorv2  Kürzen  auch  <*].  Part,  ent- 
standen aus  y i u.  dpa,  also  gebraucht  X)  zur  An- 
gabe eines  Grundes  oder  einer  Ursache,  denn. 
Geht  dem  begründeten  Satzglied  yäg  voran,  so 
sind  entweder  die  Satzglieder  im  Deutschem  um- 
zustellen,  ud.  yäg  ist  durch  ja.  doch,  weil  zu 
übersetzen.  Fehlt  der  zu  begründende  Satz,  so 
übersetzt  man  es  durch  ja  u.  in  der  Frage  durch 
denn,  wie  ri';  yäg  il,  d i.  zig  ei  ov  yäg  of#«.  in 
Antworten  ergänze  man:  das  ist  natürlich  od. 
vortrefflich,  denn.  2)  bezeichnet  es  eine  Erklä- 
rung: nämlich.  3)  eine  Bestätigung:  freilich, 
allerdings,  sicherlich.  4)  in  Fragsätzen  und 
Ausrufungen  eine  Folgerung:  denn.  also.  6) 
mit  andern  Partikeln.  «Md  y«p  aber  freilich,  yäg 
ovv  nämlich,  nunmehr,  xal  yäg  denn  auch,  g yäg', 
nicht  wahr?  Es  steht  nie  zu  Anfang  einesSatzes, 
wohl  aber  bisweilen  an  der  dritten,  selbst  fünf- 
ten Stelle  desselben.  Auch  tritt  yäg  bisw.  ganz  in 
den  hypothetischen  Satz,  oder  es  schliesst  sich 
andrerseits  de.r  Hauptsatz  so  genau  an  den  mit 
yäg  parenthetisch  cingeschobenen  an.  dass  aus 
letzterem  etwas  zu  jedem  hinzugedacht  werden 
muss.  1 Vam,  entrn,  etenim. 


yagyaU'!;a  (yägyalot)  kitzeln;  Pass,  einen  Kitzel 
empfinden.  Davon  [im  Plur.,  titillaUo. 

yafpyüXia/iöq,  ö,  das  Kitzeln,  der  Kitzel,  aucli 
yägyäXoq  (lat.  gurgulio,  deutsch  gurgeln ) = 
yagyaltopöt. 

rdqyäQov,  iö,  der  südliche  Vorsprung  des  Ber- 
ges Ida  mit  einem  Tempel  des  Zeus. 
yaOtriQ,  ij,  gen.  yaorpo;,  poet.  auch  yaozigoe 
u.  s.  w.  (lat.  venter,  viel],  für  gventer),  l)  Bauch, 
Magen,  und  als  ein  gefüllter  Magen:  Magen wursl. 
Uebertr.  Hunger,  Esslust,  Gehässigkeit,  ep. 
yattzegi  xtv&goat  mit  dem  Mageu  trauern,  d.  i. 
durch  Fasten.  (N.  T.  übertr.  der  Schlemmer.)  2) 
Mutterleib,  ix  yuozgöt  von  Mutterleibe  an. 
yaOTQH,  zi,  ep.  der  Bauch  eines  Gefässes,  renler. 
yadTf/t-fingyia,  zj,  Völlerei,  heluatio. 
yaezgi^opat,  Med.  Sp.  sich  den  Bauch  füllen. 
yuOtgo~tidzi<;,  2.  (rf#o;)  Sp.  bauchförmig,  bau- 
chig, rentruosus.  > [Karmelis. 

ravyäfiziXa,  <ov,  zä,  eiu  Ort  in  Assyrien,  jetzt 
ynuÄrxdj,  3.  zum  yavlät,  einem  kauffahrlei- 
schifTe,  gehörig,  yprjgara  Schiffsladung,  Schiffs- 
fracht. navibus  vectus.  V. 
yavXöe,  i (vielleicht  verw.  mit  yvalov,  xoilp, 
deutscb:  Kübel),  a)  cp.  Melkeimer.  Mulctra.  b) 
ion.  das  am  Brunnenstengel  befestigte  Schiffchen, 
Schöpfeimer.  Situla.  c)  ion.  Lastschill',  bes. 
phörnzisches,  mit  Gen.  der  Last,  y.  zeavzoitov 
dyadtöv.  Navis  ozterana. 
yavgiäfia,  zö,  Sp.  Uoffährtigkeit.  Von 
yaVQidw.  sich  brüsten,  triumphiren,  stolz  sein. 

ztvi  über  oder  auf  etwas.  Exsulto,  efftror. 
yavQÖo/zai  (Pass.)  = yavgtäat.  Von 
yaÜQog,  2.  (y«to>)  poet.  u.  Sp.  freudig,  stolz,  sich 
brüstend,  hochfanrend,  triumphirend,  inö  ztros, 
elatus.  Dav. 

yaogözrie,  ijtp;,i),Sp;  Ausgelassenheit,  Uebcrmuth. 
yavgmpa,  zö  (yavgöopai),  poet.  Prunk. 
ydovjtiaz,  s.  iovxiat. 

yi  (dor.  y«),  enklitische  Partikel,  welche  die  Bdlg 
des  Wortes,  dem  sie  sich  beigesellt,  verstärkt  u. 
nachdrücklich  hervorhebt,  sei  es  durch  Steige- 
rung od.  Einschränkung.  Sie  lässt  sich  im  Lat.  in 
einschränkenden  Sätzen  durch  quidm,  certe,  im 
Deutschen  durch  wenigstens,  zwar,  doch, 
bei  Steigerungen  dagegen  durch  sogar,  eben, 
gerade,  und  als  ti  yt  durch  gar  schön,  yt  iij 
durch  allerdings,  häufig  jedoch  gar  nicht  über- 
setzen. bes.  wenn  es  bei  Personal-  u.  Demonstra- 
livpron.  steht:  iymyt  ich,  eguidem.  Sie  steht  in 
der  Regel  hinter  dem  hervorzuhebenden  Worte, 
nur  ausnahmsweise  vor  ihm.  Quidem,  vero. 
yiyaa  u.  ähnl.  u.  ykyova,  s.  yiyvapat.  yiyz/9-f, 
s.  yrjdito. 

yiyatva,  ep.  Pf.  2.  mit  Präs.-Bdlg  (3.  sing,  yiyavt 
auch  in  Aor.-Bdlg),  davon  abgeleitet  ytyatvew, 
yeyoivto,  ytyeovloxm,  inf.  ej*.  auch  yry mviutr, 
impf.  cp.  yiyävevv,  sich  vernehmlich  machen, 
hörbar,  vernehmlich  schreien  od.  reden,  verküu- 
den.kund  thun.net  Jmdm  vernehmlich  zuschreien, 
zunifen.  Voce  cozttendo.  acclamo,  loquor.  Dav. 
ytyatvog  (eig.  pari,  perf.).  Adv.  vernehmlich, 
yiyavo's,  2.  poet.  laut,  vernehmlich,  [(üto  clamore, 
yf  J'otg,  s.  ylyvopa t. 
yitwa,  z |,  N.  T.  die  Hölle. 
yiqgöt,  3.  erdig. 
ytivoftai,  Pass.  s.  yiyvopat. 
ytieov,  tö,  poet  Vorsprung.  Sims,  Zinne. 
yfixviäaiq,  fa>s,  j,  Sp.  die  Nachbarschaft,  im 
Plur.  benachbarte  Völker,  vicinitas.  V. 
yeiTvttlat , benachbart  sein,  abs.  u.  ztvi , yitzvimv 
ein  Nachbar  ;tu'cinu«sui».  (Sp.auch:  ähnlich  sein.) 


yei  toi/cco 

ymn,i*  =“  yiiiwv  tlui. 

ytixtov,  o»o?,  ö,  q (yq,  yqixqs),  Atlj.  benachbart, 
Sahst.  Nachbar,  sowohl  llausnachbar  als  Grenz- 
nachbar.  xivi  u.  xivös-  Uebertr.  iv  ytizövcov  elvai 
verwandt,  ähnlich  sein.  Kicinus. 
rila,  «f,  ion.  qs,  q,  1)  Stadl  auf  der  Sfldwest- 
küsle  von  Sicilien.  Der  Einw.  6 rtXa log  und  IV 
läo g.  2)  rilat,  a,  d,  Fluss  ebendaselbst,  jetzt 
Fiume  di  terra  nuova. 

ytXäoelat,  Desid.  von  ythxto,  icii  habe  Lust  zu 
lachen,  ad  ridendum  aum  propensus. 
ytXaouu,  xä,  poet.  das  Lachen,  übertr,  das  Ge- 
plätscher der  Wellen. 

yeXaorqg,  ov,  o,  poet.  Lacher,  Verhöhner,  irrisor. 
yeXaatoq,  3.  des  Verlachens  wcrth,  zum  Gespött, 
rtdicultis.  V. 

ytXxico,  zsgz.  yeXtö  u.  ep.  ged.  ytXoat,  part.  yi- 
Ximvxis  u.  yf iaiovtfg  u.  so  auch  ytXolxovttq, 
fut.  ytldoofiai  (N.  T.  yzldffm),  aor._  1.  lyeXaoa, 
ep.  ea  (nach  Doederl.  von  äyloo'g,  äynlo'g,  cxya- 
o&m.  so  dass  es  zunächst  glänzen  heisse),  1)  inlr. 
lachen,  fröhlich,  heiler  sein,  u.  so  auch  wie  bei 
uns  von  lachenden  d.  i.  heiter  strahlenden  Ge- 

§ enden,  gäXa  qtv  recht  herzlich,  zelXteiv  mit 
en  Lippen,  nicht  aus  Herzensgründe,  od.  scha- 
denfroh, Inl  ttvi  u.  auch  bloss  xivi  über  Einen 
od.  etwas,  ähnl.  Iv  nn.  Aor.  iylXaooa  ich  bin 
in  Lachen  ausgebrochen,  lache.  Rideo.  2)  Irans, 
r i etwas  verlachen,  dalt.  yeXäpat  ich  werde  ver- 
lacht, verspottet,  doch,  wie  xavaytläv,  auch  »i- 
vo'g  u.  afg  Ttvof,  ferner  yiXcaxa  yeXäv  Iv  xivi  sein 
llohngelächter  an  Einem  auslassen.  Irrideo. 
ytXoi oi.  ep.  yeXoitoq,  3.  Adv.  yeXolm e,  Com- 
par.  -ixifop  (yrlag),  a)  lächerlich,  zum  Lachen. 
Ii)  Lachen  erregend,  spasshaft,  witzig.  Subst. 
yeXoiov  ein  läciierliches  Ding,  to  y.  der  Scherz, 
ytXoiu  Possen,  Scherze,  M tu  yilototig« 
spöttischer  Weise.  Ridiculus,  -e. 
reXtüoi,  s.  r(Xa.  ytXaiovteg  u.  ytXoioevttg, 
s.  yeXäto. 

yiXajg,  6,  gen.  yrlrorog,  dat.  yf’lmri,  ep.  auch  ylXtp 
(And.  yiXm ) acc.  yiXaxa,  poet.  auch  yiXwv  oder 
yiXm  (yfld«>),  1)  das  Lachen,  Gelächter,  xä  yi- 
Xoxt  tvzpqaivta&ai  aus  Herzensgründe  lachen, 
Inl  yiXant  zum  Behuf  des  Lacheus,  um  Lachen 
zu  erregen.  y*'I<otu  wapdgnv,  noteiv,  xtvyitv, 
xi&ivat  Lachen  erregen,  xivi  bei  Einem,  pqyavä- 
«frai  darauf  ausgehen  Lachen  zu  erregen,  yt- 
Imva  notitv  fx  xivot  ein  Lachen  aus  Einem  her- 
ausbringen, d.  i.  ein  Lachen  von  Einem  erzwin- 
gen, eis  ylXmxa  xgerceiv  xi  etwas  ins  Lächerliche 
ziehen.^yslfflt«  äyetv  ein  Gelächter  verführen, 
yiXas  lyet  xtva  es  kommt  Einen  ein  Lachen  an, 
od.  ytlmide  ri  evtntai  xivi  xivi  es  kam  Jmdn 
ein  Lachen  an  über  etwas,  yeXana  iq>Xi<näveiv 
mit  Recht  ausgelacht  werden,  ausgelacht  zu  wer- 
den verdienen,  yiXm  Ix&avetv  sich  (fast)  todt 
lachen.  Biaus.  2)  Gegenstand  des  Gelächters, 
lächerliche  Sache,  Gespöttc,  yiXas  mit  und  ohne 
iaxl  es  ist  zum  Lachen,  yiXas  ylyvopai,  tlpl  xivi 
ich  werde,  bin  einem  zum  Gespötle,  yilcor«  tl- 
Vtafhei  xtva  oder  « Einen  oder  etwas  zum  Ge- 
spötle machen,  ähnl.  iv  yeXoxi  xt  xi&eo&at,  aber 
yf’Icov  xtaXvv  ovvxt&evat  argen  Hohn  ersinnen. 
Ladibrium.  Dazu 

ytXmro-itoiixo,  Lachen  erregen,  Spass  machen. 
Einen  aufziehen.  Risum  moveo,scttrram  ago.  Dav. 
yt Xmxo-xxoiia,  q,  Sp.  die  Spassmacherei. 
ytXatTO-itoiöf , S,  Spassmacher,  Possenreisser, 
Lustigmacher.  Scttrra,  sannio. 
ytfii$<u  (y eua),  anfüllen,  befrachten,  tivog  mit 
etwas,  implco.  (Auch  Med.  seiu  Schiff  beladen.) 


— yeviitg.  139 

yiftoq,  xi,  poet.  =■  youog,  Eingeweide. 
yiytai  (nur  Präs.  u.  Impcrf.)  (lat.  nemo,  alid.  eft  um- 
her d.  i.  Leid),  voll  sein,  angefüllt,  belastet  sein, 
xtvos  mit  etwas.  Rc/crtus,  onustus  sum. 
yevtä,  5g,  17,  (ion.  ytveq  (St.  yev  s.  ytyvopaä, 
Geschlecht,  u.  zwar  1)  als  Inbegriff  der  von 
gleicher  Abkunft  Entsprossenen,  a)  stamm,  Sipp- 
schaft, Nachkommenschaft.  Familie,  auchSpross- 
ling, Nachkomme  (hierauch  imPlur.  von  Weibern 
und  Kindern),  b)  Abkunft,  Geburt,  yeveäv  elvat 
von  Gehurt  sein,  äxo  yeveäs.  von  der  Gehurt, 
dem  Geburtstage  an.  c)  Familiencigenlhümlich- 
keit,  i x ytveijs  erblich:  dah.auch  Adel,  Race.  2) 
das  Geschlecht,  die  Generation  (aequeda),  dem- 
nach ein  Menschenalter,  hx’  «»tf-guiraiv  yevtäv 
auf  ein  Menschenalter,  gew.  zu  33  Jahren  be- 
rechnet, dah.  3 Menschenalter  =*  100  Jahre,  auch 
überii.  Zeitalter.  Generatio,  genus,  progeniea, 
nativitaa,  uevum. 

ytvtxi-Xoyim,  ion.  ytvtqX-,  das  Geschlecht  be- 
rechnen, Gcschlechtsregisler  machen,  xtvd  Jmds 
Ursprung  aufzählen,  «xo  iivog  von  etwas  au, 
fcovrorsein Geschlecht  hersagen,  xrjv  naxgtrjv  xt- 
vog  Jmds  Ahnenliste  od.  Stammbaum  (Abstam- 
mung) hersagen.  Auch  Pass,  xuvxa  yiytvtgXo- 
yxjxat  das  ist  ihr  Stammbaum.  Gcnerts  originem 
recenseo.  (Dav.  tj  yeveaXoyla,  das  Geschlechts- 
register, die  Stammtafel.) 

yeviS-Xri,  q,  ep.  u.  poet.  (St.  yev)  = yevea. 
yevi&Xrjs  od.  i*  yivfOirjs  tlvai  ahslammcn. 
Auch  Ursprungsorl.  Davon 
ytvi&Xiog,  2. 1)  poet.  zum  Stamme  gehörig,  9 toi 
Stammgötter.  Gentilis.  2)  zur  Geburt  oder 
Zeugung  gehörig,  ßXäaxat  die  ersten  Keime 
durch  Elternzeugung,  xä  ytvi9Xta  Geburtstags- 
feier, Geburtsfest,  üoerh.  das  Fest  der  yevixai, 
y.  f oxiäv  einen  Geburtstagsschmauss  gehen.  Aa- 
talis,  natalitia.  { rj  ytvi&Xiog.  Sp.  versl.  gpiga 
der  Geburtstag.) 

yivt&Xov,  to,  poet.  Sprössling,  im  Plur.  Ge- 
schlechter, xä  xäv  9vtjxäv  y.  die  Menschcnwelt. 
Progenies,  gentif.  (Auch:  Abstammung.) 
yevetäq,  aöog,  q,  ep.  u.  poet.  (yevnov),  1)  der 
Kinnbart.  Bart,  Barthaar  (im  Plur.).  Barba.  2) 
Kinn  (oft  im  Plur.),  Kinnbacken,  Wange.  Als 
Schwur,  xgög  yeveiäigs  hei  deinem  Kinn. 
ytvtiäoSto,  buk.  = ytvtiaax.ro.  [Ment HOI . 

yevftäaxat  u.  ytveieUo,  f.  ion.  -xjam,  einen  Bart 
bekommen  od.  naben,  ein  Mann  werden  od.  sein. 
Barbatus  sum,  pubesco. 
yeveiqxqs,  ov,  d,  buk.  u.  Sp.  bärtig. 
yevtiov,  xä  (verw.  mit  yivvg,  yvä&os),  Kinn  u. 
Bart  am  Kinn : auch  im  plur.  Als  Schwur  xgcg 
ytveiov  bei  deinem  Kinn. 
yivto,  ep.  st.  iyivov  s.  yiyvopai. 
ytviaioq,  2.  (ydvog)  1)  zum  Stamm  gehörig, 
9toi  Summgötter.  2)  zur  Gehurt  gehörig,  r« 
ytvieia  Geburtstagsfeier  N.  T.;  in  älterer  Zeit 
aber  die  Feier  des  Todestags,  Todlcnfoicr. 
yivtaeq,  emg,  q,  dual,  xoiv  ytvtaioiv  (SL  yev,  s. 
yiyvopai),  Erzeugung,  Gehurt,  Abstammung,  das 
Entstehen,  Werden,  inaxigov  eis  äXXqXtov  aus 
Einem  zum  Andern,  Ursprung,  Urquell.  Generatio, 
jrrocreatio,  ortus,  origo.  (Auch  concret:  erscliaffe- 
nes  Wesen;  auch  Geschlecht  = ytveä.) 
yevttq,  q (St.  yev),  ep.  u.  Sp.  Gehurt;  ln  ytvexqs 
von  Geburt  au. 

ytvitq$,  dor.  ytvitac,  ov,  o,  poet.  u.  ytvitaiQ, 
ogos,  d,  ion.  u.  poet.  1 ) Erzeuger,  Ahnherr.  Geni- 
tor,progenitor.  2)der  Erzeugte,  Sohn.^Kus.  (Poet, 
auch  = ytreftliof.)  fSchneide  des  Beils,  Beil. 
ytvqlg,  idof,  contr.  yevqdos,  q (verw.  mit  y iws), 
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ycvixöq  - 

1 rvixds,  3.  Sp.  zum  Geschlecht  gehörig,  generell. 
yivva , ij,  poct.  = yivos.  Dav. 
ytwddaq,  ov,  i.  eil el  v.  Geburt  mlcr  Charakter. 
yfvvaeoq,  3.  (u.  poeL  aucli  2.)  Adv.  -aiwq  (yiv- 
va), 1)  der  Ahkunrt  gemäss,  angeboren,  dem 
Wesen  angemessen,  also  äclit.  von  äcliter  Itace, 
edel,  yiw.  yovg  durch  Adel  hervorragendes  Ge- 
schlecht. Innatus,  ingenu ms,  -e,  generosus.  2) 
tüchtig,  brav,  ehrlich,  wacker,  tapfer,  beherzt, 
getrosten  Mulbes,  <o  y rwaii  Lieber,  Guter, 
Bester,  auch  ironisch.  Stilist,  tö  yevvaCov  ehren- 
volle Stellung,  hochherziger  Sinn,  Edelsinn,  Eilcl- 
muth,  was  eines  hochherzigen  Gcmüths  ist,  Zu- 
versichtlichkeit. Liberalis , nobilis,  furtitcr,  f iden- 
ter. 3)  von  Sachen:  äclit,  wahr,  kräftig,  tvg  ein 
wahrer,  ehrlicher  Schmerz,  verus.  Dav. 
ytyvaiotgq,  ijto«.  ij,  a)  angehorner  Adel,  Edel- 
sinn, Edelmuth.  h)  vom  Boden:  natürliche  Frucht- 
barkeit. Generositas,  liberalitas. 
yivväo i«,  dor.  st.  ylrvgois. 
ysvvdat  (yivva).  1)  Act.  zeugen,  befruchten,  er- 
zeugen (N.  T.  aurh  von  der  Mutter:  gebären), 
übcrli.  hervorbringen,  omua  piya  den  Körper 
gross  treiben,  d.i.  riesig  gross  wachsen.  Procreo, 
alo.  2)  Med.  aus  sich  erzeugen,  n'.  Dav. 
yivvgfta,  r ö,  a)  das  Erzeugte,  Spross,  Spröss- 
ling, Frucht.  Proles.  h)  die  angeliorne  Art.  In- 
iloles  ingenita.  (Auch  act.  das  llcrvorbringen. 
Erzeugen.)  _ [i>rocreatio. 

yiwgaiq,  fas,  ij,  Erzeugung,  Hervorbringung, 
ysvvgzgq,  ob,  u.  yevvntWQ,  opof,  ö (yivvaio', 
Erzeuger,  im  I’lur.  die  Eltern:  genitor.  (Mit  ver- 
ändertem Accent  of  yiwgxai  hiessen  in  Athen 
die  30  Bürger  und  Familienväter,  die  zusammen 
ein  yivos  ausmachten.) 

ytwrytöq,  3.  (yiwcua)  erzeugt,  erschaffen,  sterb- 
lich. Genitus,  mortalis. 

yivoq,  tos,  o»c,  vö  (St.  ytv,  s.  yiyvopat,  lat. 
genus),  I)  das  Gewordene,  das  Erzeugte,  dah. 
l)  von  einem  Einzelnen,  Sprössling,  Kind,  Nach- 
komme, auch  im  Plur.  Nachkommenschaft,  später 
of  änb  yivovs.  2)  Als  InhegrifT  Mehrerer,  die  von 
Einem  Stammvater  ahslammen,  Stamm,  Volks- 
stamm, Volk,  Sippe,  Familie,  (dah.  Verwandt- 
schaft, iv  yivn  llvai  xtvt  od,  dirö  yivovs  flvai 
uvot  Einem  verwandt  sein,  of  lv  yivn,  of  *pös 
od.  äirö  yivovs  die  Verwandten,  auch  d xcit«  yi- 
vos ngoagxmy,  als  Gegens.  of  (£a  yivovs.  doch 
heisst  of  cito  ytvons  auch  der  Adel,  u.  yivos 
überli.  edles  Geschlecht,  Adel  (aucli  im  l’l.), 
itloöoiov  yivos  holies  Geschlecht.  3)  Gcsammt- 
lieit  gleichartiger  Individuen,  sei  cs  a)  als  Gai- 
llings- oder  Artunterschied,  y.  &növ  = &eo(, 
avägmv,  äv&ga iirrar.  övrräv  u.  älinl.  Menschen- 
geschlecht, aber  itolö  y Ivos  äv&tmnmv  ein  gros- 
ser Tlicil  der  Menschen,  ebenso  y.  yvvatxiiov, 
&glv,  und  ßotöv  d.  i.  die  Binder,  älinl.  innnov. 
od.  tä  räv  övwv  yivg  Wesen  wie  die  Esel,  h) 
von  politischer  Einlhcilung,  Beschäftigung,  Klasse 
(llerod.  2,  164),  der  Schilfer,  Wahrsager  u.  s.  w., 
übcrli.  Art,  Zahl,  c)  en.  von  der  gleichen  Zeit,  uv- 
igmv  ein  Mensclienailer,  liier  = ytved,  rd  ngo- 
obtv  yivos  das  frühere  Geschlecht.  Genus,  pro- 
les, geiis.  II)  Abstammung,  Abkunft,  Gehurt,  yt- 
vos  itvcu  d.  i.  der  Geburt  nach  sein,  abstammen, 
vivo;  U.  ix  nvos,  dah.  yivos,  rö  yivos,  yivn  der 
Gehurt,  Abstammung  nach,  ix  u.  «ird  yivovs  erb- 
lich, yivn  vaxegos  der  Jüngere,  S&iv  gtnovmv 
yivos  das  Vaterland  der  Maulesel.  Ortus. 
yivto,  ep.  3.  sing.  aor.  eines  sonst  ungebr.  Stam- 
mes (nach  Bullin.  u.  den  Allen  äol.  st.  rtfro,  nach 
Gurt,  von  der  Wurz,  ytu,  in  du oyegi  = «qptlxf) 


- yiggov. 

er  fasste,  er  grill',  prehendit.  (Auch  synk.  st 
iyivsxo.) 

ytvvq,  vos,  g,  acc.  pl.  yivvas,  zsgz.  yivvt,  ep.  u. 
oet  (lat.  gen a,  deutsch  Jfiw»),  1)  Kinnbacken, 
iun.imIMur.Schlund.  Mala.  2) überlr. Schneide 
des  Beils  u.  so  das  Beil  selbst,  acies  (securis). 
yeg/dtoe,  3,  (yggas)  alt,  von  Personen:  bejahrt, 
durch  Aller  ehrwürdig,  von  Sachen:  all  an 
Jahren.  Subst.  der  Alte,  Greis,  die  Matrone,  lies, 
oft  als  Anrede.  Comp.  yeQuittgoq  C'naior  natu), 
oi  yrgaixtgoi  auch  Senatoren,  Gesandte.  Super). 
ytQaita zog.  Senilis,  antiquus,  senex,  matrona, 
legatus.  Dav. 

yegato  cpgmv,  2.  poet  alten,  erfahrenen  Sinnes, 
yfjfrirpio  (yigas),  mit  einem  Ehrengeschenk  aus- 
zeichtien,  ehren,  beehren,  riva  rivi.  Honoro, 
orno. 

rtqaioxöc,  oö,  i,  ij,  das  südl.  Vorgeb.  u.  eine 
Stadt  auf  Euböa,  urspr.  ein  Tempel  u.  Hain  des 
Poseidon,  j.  Dapo  Manlelo  oder  Gcristo,  die  Stadt 
dabei  j.  Gereslo.  [rintli,  j.  Makri  Plagi. 

regavtia,  g,  Gebirge  zwischen  Megaris  u.  Ko- 
yigavo-ßoxia,  g,  das  Krailichhalten.  Von 
ytQävoq,  g (lat.  grus,  dcutscli  Kranich,  Kran), 
Kranich,  ylguvov  Sgxtio&ui  d.  h.  einen  Tanz, 
welcher  den  Flug  der  Kraniche  vorstcllt,  grus. 
ytQaoq,  3.  poct.  — ytgaios. 
yt(/ä(/6s,  3. (yrgalgm)  selten  in  Pr.,  a)  ehrwürdig, 
ehrenvoll,  bcs.durcliAlter  od.  S(and,  venerandm ; 
dah.  b)  alt,  aucli  mit  xgv  oifiv  von  Ansehen, 
Comp,  ytgagoixsgos.  Senex. 
ytQaq,  ans.  zsgz.  ms,  nom.  pl.  ion.  yigta.  cp.  u. 
all.  yigu  (ep.  ö,  att.  ö),  st.  yigau,  gen.  yegacov, 
zsgz.yfpiöe.  ro(verw.  mityiprav?),  l)Ehrengabe, 
Ehrengeschenk,  Ehrenlohu,  lies,  von  der  Kriegs- 
beute, dann  übcrli.  Gabe,  Geschenk,  Lolin.  Prae- 
iii i um.  2)  ep.  überlr.  ehrenvoller  Auftrag,  Ehren- 
amt, Würde,  Auszeichnung,  Ehre,  Ehrenrcclit, 
llctvovxwv  Todtenchrc.  Honos. 
y iQcimuos.  2.  poet.  — yspopog, 
rtQaatioi;,  o,  ein  spartanischer  Blonat  = dem 
att.  Eliplieholion.  [Einw.  of  regytO-tij. 

riQyt&og,  i]  (auch  rdpyig),  Stadt  in  Troas.  Die 
JTfpijviog,  ö,  hom.  Beiw.  des  Nestors  der  Gereni- 
sche,  von  der  Stadt  od.  dem  Bezirk  g riggvla  in 
Lakonien  am  messenischen Meerbusen,  wo  Nestor 
geboren  war  oder  wohin  er  sicli  geflüchtet  hatte, 
als  Herakles  Pylos  zerstörte. 

Pfiffiavioi , of,  sp.  Kaggävioi  genannt,  Volk  im 
heutigen  Kcnnän. 

reoftavgi,  of,  die  Germanen.  Adj.  reQ/uivixöq, 
3.  Dav.  g rtguavixg,  Deutschland. 
ytQOvr-äywyiat,  poct.  u.  Sp.  einen  Greis  füh- 
ren, pflegen,  senem  curo. 
yegovxla.  g,  Sp.  =■  yigovola. 
yfpovtixo'p,  3.  dem  Greis  eigen. 
yfdOVTiov,  td,  Demin.  von  yfpoi»,  altes  Jlänn- 
chen,  überli.  der  Alle,  Greis,  vctuXus. 
ytQOvaia,  g , Halli  der  Alten,  Senat,  senatus. 
(I’oct.  auch:  Gesandtschaft.) 
yfQOvatoq,  3.  ep.  den  Allen  od.  Mitgliedern  des 
Raths  zukommend,  ihnen  gebührend  od.  gehö- 
rend, sic  betreffend,  alvos  Ehren  wein  (grössere 
Portion  Wein),  wie  ihn  die  Aeltesten  beim  König 
bekommen,  y.  oqxos  ein  Eid.  den  die  Aeltesten 
leisten.  Qutel  senum  vel  principum  virorum  cst. 
yif/QOV,  t6,  Flecblwcrk,  daher  ajdas  Material  der 
Marktbuden  in  Athen.  Crates  vimineac  (gerrae). 
b)  Schild  aus  Flechtwerk  in  Form  eines  länglichen 
Vierecks,  mit  Leder  überzogen  u.  milMetallplaltcn 
belegt,  wie  ihn  lies,  die  Perser,  Babylonier  u.Glial- 
däer  trugen.  Scutum  (ex  viminibus  lontextum). 
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FeoQOs — 

I'ipQOC,  6,  Fluss  in  Skytliicn,  wahrsch.  ilcr  Mo- 
locmafluss.  Auch  ein  daran  gelegener  Landstrich. 
ytQQO-tfoaioi;,  2.  (tpigeo)  Schild träger,  il.  h.  Sol- 
ilal  mit  geflochtenem  Schilde:  ytggoepogot  leichte 
Truppen  mit  geflochtenen  Schilden;  scutatus. 
yiposv,  ovtos,  neutr.  u.  voc.  yigov,  6 (zu  ypaöe, 
ypnin,  ahd.  grd,grttw-er,  d.i.  grauer),  1)  ep.  poct. 
u.  Sp.  Adj.  alt.  Priscus.  2)  Suhst.  der  Alte,  Greis, 
of  yffovttf  die  Aeltesten  und  Angesehensten 
des  Volks,  hei  Homer  die  Fürsten  selbst,  in 
Sparta  insbes.  die  28  Mitglieder  der  yfpotiui«, 
die  nebst  den  2 Königen  die  Angelegenheiten  bc- 
riclhen  u.  darüber  Hesehlüsse  fassten,  ehe  sie  an 
die  Volksversammlung  kamen.  Senex,  Senator. 
(Sp.  auch  = maior,  der  allere.) 
ritai,  of,  ein  llirakiscbes  Volk,  welches  noch 
zu  Philipps  Zeit  den  llümus  bewohnte,  dann 
aber  nach  Norden  an  die  Ufer  der  Donau  zog. 
ytvua,  t 6,  puet.  Probe  zum  Kosten,  Vorschmack, 
das  Kosten.  V. 

ye ii<u,  Adj.  verb.  yivotiov  (lat.  gus-tus,  deutsch 
kosten),  1)  Act.  kosten  lassen,  zu  kosten  geben, 
ttvä  ti  u.  tivof.  (rustandum  du.  2)  Med.  a) 
kosten,  schmecken,  anessen,  tivit  etwas,  xlt i- 
övtov  oipar  Stil  hü  tvi  tpagä  zu  einem  Dissen 
Brod  mehrere  Fleischstückc  nehmen.  Oberh.  auf- 
essen, übertr.  riäv  xaxtiv,  tgf  qptäottui'as,  T tji 
Tittij«.  Gusto,  b)  versuchen,  erproben,  rieoi  etwas 
od.  Einen,  ti»i  mit  etwas.  Kxperior. 
yi<pvQ<t,  g,  li  ep.  Damm,  Erdwall,  bes;  um  das 
Ucbcrtrcten  der  Ströme  zu  hindern,  >j  fxl  trä 
van tt  schmaler  Weg  an  der  Schlucht  hin.  Agger. 
2)  ep.  übwlr.  im  Plur.  die  Zwischenräume, 
Gassen  in  ifcn  Schlachtlinien,  gleichsam  Damme, 
welche  die  Kämpfenden  aus  einander  halten, 
dah.  Seitenpfade  des  Schlachtgetümmcls,  Gassen 
der  Wahlslatt.  Intervallum  inter  ordines.  3) 
die  Brücke,  ytqiiipav  Jtoyvuvai  od.  iroif  Toffcri 
int  xivoi  od.  ytqtvtg  £tvyvvvai  notapäv  eine 
Brücke  bauen,  Ivilv  abbrechen,  iiaßaivii* 
darüber  gehen,  und  fftoypfvij  nloioiq  eine 
Schiffbrücke,  £vb'vi)  der  pons  sublicius  in  lloin. 
Pons.  Dav. 

yitpvgifa,  Sp.  ungescheul  schimpfen.  Dav. 
yttpvgiotrjs,  ov,  i,  Sp.  der  Verhöhnende. 
yetpvpdat , (yitpvgu)  1)  abs.  ep.  einen  Damm 
machen,  dämmen,  irotapüv  einen  Fluss,  d.  h.  ihn 
hemmen  (II.  21,  246),  ttvl  durch  etwas,  xfleo- 
#ov  den  Weg  durch  einen  Damm  gangbar  machen, 
den  Weg  bahnen.  Aggere  coerceo,  mole  munio. 
2)  eine  Brücke  bauen  od.  schlagen,  vT 
über  etwas,  notagöv  den  Fluss  üherbrücken, 
auch  mit  hinzugef.  Jfti{avrac,  und  übertr.  ti 
xciida tvov  eine  Brücke  .schaffen  über  den  bren- 
nenden llolzstoss,  od.  axirjv  vavoi  den  Strand 
mit  Schilfen  gürten.  Ponton  struo,  ponte  iungo. 
yttpvQatoig,  tat.  ij.  Sp.  die  Ueberbrückung,  das 
Bauen  einer  Brücke,  pontis  exstructio. 
ye-oidtig,  2.  (tlSas)  erdartig,  erdig,  terrenus. 
yfoi-Aospog,  d,  der  Erdhügcl,  die  Anhöhe,  collis. 
(Buk.  auch:  td  ytälotf, ov.) 
ytat/itzpiat,  cigtl.  Land  vermessen,  überb.  etw. 
ausmessen,  metior.  V.  [geometra. 

yeat-nitpqq,  ov,  d,  Land-,  Feldmesser,  Geometer, 
yetoftftpla,  ion.  -iij,  g.  Feldmesskunst,  Geome- 
trie, geometria.  Dav. 

ytat/ttTQtxög , 3.  geometrisch,  ij  yiw/iizgtxT/. 
»erst,  ylxvri  die  Geometrie;  geometricus. 
ytat-ysopoi; , d,  j} , dor.  ya/iopot;  (gtlgofiat). 
urspr.  wer  bei  der  Ackcrverthcilung  als  Colonist 
od.  Sieger  ein  Stück  Land  erhalten  hat,  Grund- 
eigcnlhümer,  Grundherr,  dem  die  ur- 


yrftta. 

sprünglichen  Bewohner  des  Landes  als  Leibeigene 
das  Land  bauen  mussten,  überh.  Beicher,  Vor- 
nehmer; Xatifundiorum  posscssor. 
yeto-.aetfiov,  ro,  ion.  st.  yijneäov,  Grundstück, 
proedium. 

yeat-xelvgg,  ov,  o (xlvo/iai),  ion.  landarm,  we- 
nig Land  od.  schlechtes  Land  besitzend,  parum 
agri  possidens. 

yt-atpyiw,  das  Land  bauen,  llieils  abs.  Ackerbau 
treiben,  o ytugyäv  der  Landmann,  llieils  ti 
etw.  bebauen  oder  bestellen.  Agrum  colo,  colo. 
(Auch  Ix  n»os,  Erwerb  aus  etwas  ziehen.)  Dav. 
ytaspyia,  ij,  a)  Landhau,  Landwirthschaft,  auch 
im  Plur.,  rivos  Bebauung  von  etwas.  Agricultura. 
b)  im  Plur.  zu  bebauendes  Ackerland.  Cultura. 
yeajpytxög,  3.  1)  zum  Landbau  gehörig,  at  y. 
xfu^ns  u.  td  y.  die  Geschäfte  des  Landbaues, 
dnj'p  Landmann,  ytmpyixöv  ßißliov  Schrift  über 
die  Landwirthschaft.  Ad  agros  eolendos  per- 
tinens.  2)  im  Landbau  erfahren.  Agri  colendi 
peritui. 

ytoipyiov,  ti,  N.  T.  Acker.  V. 
ye-eopyog,  2.  (St.  Igy)  das  Land  bestellend. 
Suhst.  d y.  der  Landwirth,  agricola. 
ye-atpvxitt),  ion.  [ytagvroc,  ögvtta)  in  der  Erde 
graben,  miniren.  ctrmcufos  ago. 
yg,  ti,  zsgz.  ans  yia,  dor.  yä,  poet.  yatu,  gen. 
pl.  yatdtov,  ion.  yetöv  (viell.  mit  deutsch  Wau 
vcrwandtl.  Ij  Erde,  terra,  a)  als  Wcllkörper. 
in  zwei  Thedc . Asien  und  Europa , zerfallend. 
Personificirl  als  Göttin,  die  überall  gegenwärtig 
ist  und  dah.  oft  beim  Schwur  angerufen  wird. 
Gemahlin  des  Uranos.  Mutter  der  Erinyen  des 
Kerberos,  der  Titanen  u.  s.  w.;  xatu  ygt,  xcttd 
tgt  ygs.  dito  yatae  unter  der  Erde,  in  der  Unter- 
welt. d xatä  yfjs  der  Begrabene,  aber  xard  yijs 
auch  zu  Lande,  wie  xard  yrjv,  tioHi/v  ygv 
einen  -grossen  Tlieil  der  Erde,  viele  Länder. 
Tellus.  Ii)  als  Stolf:  Erdartcn.  Erdboden,  Boden, 
Erdreich.  Ixl  yaiat  od.  yfj  auf  dem  Boden;  bes. 
auch  tragbare  Erde,  Land,  Feld,  aber  auch  Er- 
denslaub.  vitoq  xal  yaia  ytVoitrfif  mögt  ihr  ver- 
faulen, ytjv  1 1 xai  idiop  altiiv  Erde  und  Wasser 
fordern,  als  Zeichen  völliger  Unterwerfung  und 
Ueberlassung  des  Scinigen  an  einen  Andern. 
Humus.  2)  Land  als  ahgegränzlcx  Stück  der 
Erde,  narplg  yatu  Vaterland,  yä  uijt i/p  Mutter- 
land, dah.  poet.  schcinb.  für  Stadt.  Staat;  hier 
elien  so  oft  plconastisch  hinzugelügt  als  ellip- 
liscli  weggelassen,  wie  in  fj  ruiftiga  unser  Land. 
Der  Artikel  kann  in  Ixyfjt  vom  Lande  her,  Ivyjjauf 
der  Erde,  u ähnl.  in  nagttyijv  fehlen.  Aper. 
yij-yfvf tijf.  o (St.  yfv),  poet.  = yriytyije. 
yv-ytviig,  2.  (yivog)  erdgeboren,  Sohn  der  Erde. 
So  die  Giganten,  die  Sparten  (Eur.  Bakclt-  264), 
Erechthcus;  terra  gentlus.v 
rydeipa,  s.  rätuga. 

yridiov,  ti,  Demin.von  yij,  Landgütcben,  ttgcUus. 
yt)9-tv,  poet.  Adv.  von  der  Erde  aus  od.  her,  von 
Grund  aus,  d.  i.  fest  im  Grunde,  vom  Grabe  aus. 
A terra,  ab  imis  fundamentis,  ab  inferis. 
yrifhiw,  aor.  cp.  yifffijo«,  pf.  ytyijü-a  (mit  Präs.- 
Bdlg)  (yai'ca,  lat.  gaudeo),  sich  freuen,  froh  sein, 
thcils  abs.,  llieils  mit  tpgivu,  xatä  Üvuov,  Ovutö 
im  llerzen,  u.  im  Part,  yiyr/fhus  seelcnvergnügt, 
yfyij#ö«  iäxQvov  eine  r reudcnlhränc,  tlicfls  mit 
Partie.  IStöv  beim  Anblick,  u.  Aytllijof  xf/g 
ygdfi  — tpövov  Stgxopiva  Achilles'  Herz  freut 
sich,  wenn  er  das  Morden  sicht,  od.  mit  Acc.  u. 
Part,  tait  xuttigyaaitivu,  od.  viüi  xqotpavu'oa 
(Dual.),  d.  i.  über  uns,  wenn  wir  erscheinen , auch 
blos  ladt,  ixt  rin  od.  mit  folg,  oti,  oüvtxo. 
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yijth>3'  — yiyvofiui . 


yrjüog.  to,  Sp.  Freude. 

yg&oOvvg,  ij,  ep.  Freudigkeit,  Frohsinn,  Heiler- 
keil.  yg&oavvg  vor  Freude;  gaudium.  V. 
vg9-6avvo$,  3.  (yijWn)  ep.  froh,  freudig,  heiter 
gesinnt,  xirl  über  etwas,  xgq  im  liencn;  lactus. 
ygtvoq,  3.  (yg)  von  Erde  gemacht,  irden,  terrmus. 
(Auch:  irdisch.) 

yij-itxfOi;,  ö,  Erdhügel.  Anhöhe,  coHis. 
yjl-oxto>,  ion.  st.  yijoojö®,  Grund  oder  Land 
besitzen,  agros  posiideo. 
ygqaiög,  3.  (yijpap)  alt,  bejahrt.  Sezier. 
ygpaliog,  3.  poet.  = ygpazog. 
yzjpng,  to, gen.  yijpaop,  att.  zsgz.  ynpwp,  dal.yr/pat 
od. yggat,  att.  zsgz.  yijpa  (im  N.T.yijpf«  wie  von 
yijgni)  (s.  yipav,  yapaio's),  das  hone  Alter,  Grei- 
scnalter.  yijpai  od.  iv  ygpa  im  hohen  Alter,  to 
yijpag  ÜTtoivta&ui  sieh  verjüngen.  Uebertr. 
•/rjproj  alvna  in  unvergänglicher  Frische,  u.  so 
y.  Övpov  Ailersschwäclte,  überh.  Schwächung 
des  Zorns.  Senectii. 

ytlQtcaxat  u.  ytfffäat,  3.  sing.  aor.  2.  fyijpa.parl. 
yggäg,  inf.  yijparai,  aor.  1.  lygpuaa.  inf.  ynper- 
oai,  pf.  yfyzjpaxa,  altern,  all  werden,  ßiov 
zotovzov  ygpävai  ein  solches  Lehen  bis  zum 
Alter  hin  führen,  übertr.  altersschwach,  stumpf 
werden,  ermatten,  schwinden,  ttenesco.  (Poel, 
auch  reifen  von  Früchten  u.  trans.  all  werden 
lassen.) 

ygqoßoaxitu,  poet.  = yggorgotpizo.  V. 
yijQO-ßoaxoe , 2.  (ßotx a>)  poet.  alte  Eltern  pfle- 
gend. des  Alters  Stütze  seiend,  senectutis  altor. 
ytlQO-xo/ila,  g,  Sp.  AllersverpUegung  (im  Plur.), 
coro  senis. 

yijQOTQptpito , im  Alter  pflegen,  in  senectute 
ygpo-zqötpog  “ yggoßooxug.  t \ nutrio . V. 

l'KQvoyTje,  ov,  u.  r>iQv<»Y,  ovog,  o,  Sohn  des 
Ghrysaor  u.  der  Kallirrhoe,  ein  Riese  mit  3 Lei- 
bern, Beherrscher  auf  Erylheia,  nach  Arr.  König 
von  Epeiros. 

yijpy/ia,  tö,  poet.  = yggvg.  Von 
ygpvo/tai,  dor.  yapt'opat,  poet.  einen  Laut,  eine 
Stimme  vernehmen  lassen,  xivi  mit  Einem 
plaudern. 

yggvg,  vog  (St.  yop,  lat.  garrio,  gar  ruht*),  ep. 
u.  poet.  Stimme,  Ruf.  Ton,  vax.  [agricola. 
yzjtjjg,  ö,  zsgz.  st.  ygizgg,  (yrj’  poet.  Landmann, 
yiyavzo-tpövog,  ö,  poet.  Giganten  mordend.  Von 
riyag,  avzog,  o (St.  yrv),  gewöhnlich  im  Plur. 
die  Giganten,  in  der  Odyss.  ein  riesenhartes, 
wildes,  den  Göllern  verhasstes  u.  von  ihnen  end- 
lich vertilgtes  Volk.  Bei  Hes.  schon  Söhne  der 
Gäa.  Später  appellat.  jeder  Riese,  hes.  riesige, 
den  Göttern  trotzende  Kriegshelden . Recken. 
Auch  Adj.  Beiw,  des  Zitpvpog,  stark,  kräftig 
wehend.  Gigant. 

yiyvo/iai,  ion.  u.vorz.  bei  Spät,  yivo/tai  [r],  f. 
ycvgoopui,  pf.  yiyova  u.  yiyivr^pai,  ep.  auch 
iy«y«o),  inf.  ytyapev,  part.  ytyaug,  zsgz.  yeymg, 
aor.  iyfvopgv  {>.  T.  auch  iyrvg&gv)\  dazu  der 
transitive  aor.  l.med.  iyciväggv,  conj.  cp.  yti- 
viui  (dagegen  statt  des  präs.  yiivagca  wird  rich- 
tiger yiyvouai  gelesen)  (St.  yrv,  lat.  geti  in 
gigno  n.  nascor.  ahd.  chind)  werden,  d.  i.  I) 
zum  Basein  gelangen,  entstellen,  u.  zwar  1)  von 
Menschen;  geboren,  erzeugt  werden,  ix,  äni, 
Ttapa  zi vog  und  blos  tixo’c  von  Einem  abstam- 
men, auch  von  Ländern:  ovih  zfjg  avzrjg  8p «- 
xjjs  nicht  aus  demselben  Thrakien,  od.  tgg 
Ifirjg  zpoygg  ytymg  Sohn  meines  Herzens,  u.  mit 
xaXdg  von  guter,  edler  Abkunft  sein;  Pf.  oft 
mit  Präs.-Bdlg,  yiyayivai  hg  zpia  drei  Jahre  alt 
sein,  ilinl.  äp<pi  za  ixxcu'Stxu  hg  ytvia&ai  ge- 


gen Hi  Jahre  alt  sein,  vnlp  tu  atpazivaipa  hg 
ytyovivai  über  die  Jahre,  wo  man  militärpflich- 
tig ist,  hinaus  sein.  2)  von  Leblosem:  ent- 
stehen, werden,  geschehen,  hervorgehen,  wach- 
sen. ztvog  einkpmmen,  eingehon;  sich  ereignen 
(mit  inf.  oder  mors  c.  inf.),  erfolgen,  stattfinden, 
oder  als  Pass,  gemacht,  geleistet  werden  (fx 
itrop  von  Einem  , geschlossen,  gefeiert,  gehal- 
ten, zurückgelegt  werden  (döo’s!,  im  Perf.  vor- 
handen, möglich,  eingerichtet  sein.  Von  der  Zeit: 
verstreichen,  vergehen,  doch  auch  kommen;  von 
Zahlbegriffen  und  denen  des  Maasses:  licraus- 
kommen,  ausmachen,  betragen,  sich  erstrecken, 
xhiovg  ylyyovzai  sie  bilden  die  Mehrheit;  im 
Bes.  Ta  ftpa  (ra  <npayia)die  Opfer  sind  günstig, 
von  glücklicher  Vorbedeutung,  Svoua  igov  yi- 
rotr’  «»  mein  Name  wird  bestehen  bleiben,  iv 
zaig  yiyvouivaig  gpigaig  in  der  erforderlichen 
Zahl  von  Tagen.  Mit  dem  Bat.  Juidm  geschehen, 
zu  Theil  werden,  zufallen,  in  die  Hände  fallen, 
gebühren,  odpg  es  wächst  ihm  der  Muth,  ovx 
av  ipoiyt  (Xnofiivtp  xaSt  ytvoixo  es  dürfte  mir 
dem  Hoffenden  njclit  werden,  d;  h.  das  darf  ich 
nicht  hoffen,  od.  äopivoig  xoigBaxppooiv  lyiyvtzo 
es  war  dem  besonnenen  Tlieile  erwünscht,  od. 
mit  Plur.  Neutr.  /xa'arotc  hot'ua  y.  es  wurden 
alle  fertig.  jrltmttaJrfpct  (y.  n ap‘  ältifZoi)«  die 
SchiflTahrt  zu  einander  wurde  lebhafter.  Aehnl. 
mit  Advv.  xaxiös  übel  ergelten,  ig  iiov  gut  aus- 
schlagen,  öavuaaiag  wunderlich  sein,  aga  ztvl 
y.  sie  sind  mit  ihm  beisammen,  x«<F  t»  vereint 
werden.  Aehnl.  ögoi,  ouoee  sich  nahen,  Zusam- 
menkommen. iyyvg  nahe  kommeiL  y-  frei 
werden,  ava  y.  oben  sein,  dty«  y.*  ich  trennen, 
ix  toi  taov  tivi  mit  Einem  gleiche  Vorlheile  ha- 
ben. od.  y.  Iv  oviivl  t<öv  *orp’  ipoi  cs  geschah 
in  d.  i.  durcli  nichts  von  dem.  was  bei  mir  stand, 
also  ganz  ohne  meine  Schuld.  Es  folgt  hier  in 
dem  Sinne  von  glücken  auch  der  Inf.  od.  dort. 
SubsL.  heisst  to  yiyvoptvov  u.  r«  yiyvoptva  bald 
die  Sache,  der  Vorfall,  bald  die  Wirkung,  bald 
das,  was  vorxufallen  pflegt,  der  Lauf  der  Dinge, 
Verlauf,  wahre  Verlauf,  nie  Wahrheit,  bald  der 
Ertrag,  Erlös,  tö  ytyivgjiivov  od.  yiyorog  u.  zet 
vtytvgfiiva  oder  ytyovoza  das  Geschehene,  der 
Vorfall  od.  die  Vergangenheit,  tö  yivgaoptvov 
die  Zukunft,  der  Erfolg.  U)  in  einenZusland  gelan- 
gen, werden,  zu  etwas  werden,  Prät.  geworden 
sein  od.  sein,  a)  'mit  Suhst.  u.  Adj.  als  Prädicat; 
nävza  y.  allcs_  werden,  d.  h.  alle  Gestalten  an- 
nehmen. zgv  gltxiav  y.  das  Manncsaller  errei- 
chen od.  antreten,  bes.  mit  Adj.  in  der  Bdtg  sich 
bewähren,  sich  zeigen,  z.  B.  äyaOöv  xgog  tiva, 
od.  o ti  yivcovzui  was  aus  ihnen  werden  sollte, 
od.  mit  rart.  Vfvov  poi  naig  Izgivgtog  ytydg 
werde  in  der  Thal  mein  Solm^der  du  bist,  d.  i. 
zeige  dich  als  würdiger  Sohn,  gv  itntmv  yivgtai 
fvd-a  wenn  er  mit  der  Entfernung  dahin  gekom- 
men, wo  u.  s.  w.,  u.  so  tuiiciv  y.  u.  älinl.  b)  mit 
Cass.  obll.  hes.  yiy*io&a{  zivog  in  Jmds  Besitz 
kommen,  Jmds  Sklave  werden,  zu  Jmds  Partei 
hallen,  auf  Jmds  Rechnung  kommen,  ihm  gebüh- 
ren. ferner  in  eineKlasse,  Zahl  kommen.  Mitglied, 
Glied  von  einer  gewissen  Anzahl  Leute  (z.  11.  rar 
tfithovra)  werden,  zu  ihnen  gehören,  u iavtäv 
yiyvto&ai  zur  Besinnung  kommen,  sich  erman- 
nen, sich  auf  eigene  Füsse  stellen,  endl.  peyalgg 
ilnitog  ylyvtobtn  sich  grosser  Hoffnung  hinge- 
ben. c)  mit  I’räpp.  dxrri  nvop,  theils  von  Einem 
stammen,  theils  durch  etwas  bewirkt  werden, 
dann  Jmdn  verlassen,  u.  im  Prät.  weg  sein,  frei 
von  etwas  sein,  auch  fertig  sein  womit;  di a ti- 
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tos  durch,  vemiiltelst  etwas,  dt'  ävanaxgg  y.  ti- 
vi  mit  Jtmlm  eine  Convention  abschlicssen,  auch 
durch  d.  h.  über  etwas  führen;  IW  xivi  y.  enlw. 
an  einem  Orte  ankommen,  zu  Jmdm  kommen,  od. 
unter  Leuten  sein,  iv  hxaozaig  vor  Richtern  ste- 
hen, in  einem  Lande  sein  od.  verweilen,  u.  Iv 
tuvrüi  in  sich  gehen,  zu  seinem  bessern  Selbst 
umkehren,  iv  rouiro  den  Punkt  vor  Augen  haben, 
od.  Iv  iyxXgpaxi  getadelt  werden,  iv  xä  aixä 
Ivynzäpaxt  y.  in  dieselbcLage jjerathen,  iv  zoyg 
zweifelhaft  sein,  iv  ntlgg  xivog  mit  F.inem  Um- 
gang haben;  überh.  wozu  gelangen,  dah.  Iv  xais 
afjais  in  Slaatsämter  eingetreten  sein,  iv  noli- 
ftm  sich  im  Kriege  befinden,  iv  rsgalv  handge- 
mein werden,  überh.  bei  etwas  Tielhciligl  sein, 
iv  jtoujoft  in  der  Dichtkunst  aufgetrelcn  sein;  ig 
rt,z.  B.  tignXg9og  y.  zu  einer  bedeutenden  Menge 
steigen,  lg  xov  noXtgov  für  den  Krieg  bewiesen 
werden;  Ini  xivog  auf  etwas  gelangen,  in  t xijs 
yväfigg  den  Grundsatz  sich  aneignen;  ini  tm 
zu  Jmdm,  zu  etwas  kommen,  von  Jmdm  abhängig 
werden,  in  Jmds  Hände  fallen,  bei  Jmdm  stehen, 
in  Jmds  Gewalt  sein ; ini  xi,  z.  B.  in  äiicpoxsga, 
beide  Seiten  vertreten  (sich  nach  beiden  neigen); 
xaxä  xivoe,  z.  B.  xara  vtöxov  yiyvto9ai  Jmdm 
in  den  Rücken  fallen;  xa xä  ti  u.  xaxä  uva  an 
einen  Ort  od.  zu  Jmdm  kommen,  zu  ihm  zurück- 
kehren, Prät.  bei  Jmdm  sich  befinden,  übertr.  x«t- 
xa  folldyoog  sich  zusammenrotten,  xaxä  iytsta- 
ctig  Zusammenkünfte  halten,  xaid  ayäg  aixovg 
y.sich  isoliren,  Prät.  unter  sich  allein  sein;  pt- 
xä  xivog  sich  mit  Jmdm  verbinden,  es  mit  Jmdm 
halten;  nagä  xivog  von  Einem  zu Tlieil  werden; 
nagä  xivi  einer  Sache  beiwohnen,  an  die  Seite 
von  etwas  gelangen ; nagä  xi  auf  etwas  beruhen, 
von  etwas  abhängen.  n agä  xtva  zu  Einem  hin- 
kommen; nt  gl  xi  in  die  Gegend  von  etwas 
kommen,  auch  um  etwas  kommen  oder  sich  han- 
deln; ngd  idov  vorwärts  kommen,  vorrücken; 
ngög  xivi  an  einem  Orte  anlangen,, landen,  zu 
Jmdm  kommen,  zu  ihm  stossen.  npog  xi  wohin 
führen,  sich  erstrecken  (vom  Wege);  ovv  xivi 
sich  Jmdm  ansrhliessen,  auf  Jmds  Seite  stehen; 
in 6 xivi  Jmdm  in  die  Hände  fallen,  in  Jmds  Ge- 
walt, Schutz  kommen,  ähnl.  ini  xiva  Jmdm 
unterthan,  werden.  Fio,tiascor,  obeenio,  acccdo. 
II!)  iytiväfitjv  Irans,  erzeugen,  gebären,  g yti- 
vapivg  die  Mutter,  of  yeiväutvoi  die  Eltern; 
poet.  auch  vom  Vaterland.  Gigno,  pario. 
yiyvwaxto,  ion.  n.  sonst  ylvtöaxa»,  fut.  yvmoo- 
fiat,  pass,  yvtoa9goouai,  aor.  iyvcov,  part.  yvovg, 
conj.  yvä,  ep.  ged.  yväm,  yväoßtv,  yvätoei,  opt. 
yvolnv,  imper.  yv&9i,  inf.  yvävai,  ep.  yväusvai, 
pf.  fyvma,  pf.  pass,  (yviocuai , Adj.  verl). 
vaoxiov  (St.  yvto,  lat.  gno-sco,  notio,  deutsch 
und),  1)  a)  erkennen,  erfahren,  bemerken, 
einschon.  u.  prägnant:  erfahren,  zu  seinem  Nach- 
thcilv  theUs  ahs.,  theils  xi,  od.  es  folgt  ein  Satz 
mit  ort,  äg.o.  und  als  indir.  Fragesatz  mit  (l 
u.  ähnl. , und  dies  bisweilen  so,  dass  das  Subj. 
des  Nebensatzes  als  Object  in  den  Hauptsatz 
hinübergezogen  wird,  TvitiSgv  oix  av  yvoigg, 
noxigoioi  pixtlg,  od.  mit  Part,  theils  beim  Acc.. 
theils  beim  Non).,  z.  B.  iyvtnxa  gnaxguivg  ich 
sah,  dass  ich  getäuscht  war.  auch  mit  dem  Gen. 
äXXgXav,  u.  so  mit  dem  Gen.  des  Part,  yvä 
Xtoopivaio  er  bemerkte,  dass  er  zürnte,  b) 
wissen,  einsehen,  Kenntniss  haben,  verstehen, 
theils  ahs.  iyvag  — ■ richtig,  theils  mit  Acc.  öpvi- 
9a g sich  auf  Vögelfiug  verstehen,  xoyg  ini  roig 
äguaei  d.  h.  ihre  Art  u.  Weise,  aiito'v  seine 
Kraft,  od.  xivä  Jmdn  erkennen  als  den,  der  er 
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ist.  -xivog  däget  wessen  Geschenke  als  solche, 
theils  mitNehens.  mit  Sri,  äg,  Inf.,  Part.,  yvovg 
äni  xivog  durch  etwas  klug  geworden.  Im  Bes. 
heisst  cs  auch  ein  Weih  erkennen,  il.li.  ihr  fieisclt- 
lieh  beiwohnen.  Cognosco,  scio,  intelligo.  2)  sich 
wozu  verstehen,  lernen,  heschliessen,  (richter- 
lich) erkennen,  den  Spruch  tliun,  nrtheilen, 
schlicssen,  ixxivog  aus  etwas,  theils  abs.  lyvatv.u 
ich  habe  die  Ansicht,  oft  mit  cLUcof,  ovuo  od. 
nagä  xooovxov  in  so  weil,  theils  mit  folg.  Gen. 
ahs.,  häufig  mit  hinzugef.  äg,  theils  xi,  z.  B. 
xavtä  derselben  Ansicht  sein,  übereinsliinmen, 
nsgl  xivog,  diess  aber  auch:  gegen  Jemanden  ge- 
sinnt, sein,  od.  mit  Inf.,  Acc.  c.  inf.  od.  Nebens. 
mit  oti;  ovx  ög9äg  y.  sich  irren.  IXecernn, 
iudico.  3)  Pass.  u.  Med.  a)  erkannt  werden,  nvi 
an  etwas,  od.  auch  xivi  von  Jmdm,  u.  mit  Part. 
yvao9go6ßt9a  £vvsX9bvztg  man  wird  sehen, 
dass  wir  uns  versammelt  haben,  b)  bekannt  sein, 
ci»  mit  etwas,  c)  beschlossen,  entschieden,  be- 
stimmt werden,  xcrxüi  lyvaapiva  böse  An- 
schläge. d)  (Med.)  sich  kennen,  od.  c)  iyvuapui 
ich  bin  entschieden,  fest  in  meiner  Ansicht. 
riyatvog,  g.  St.  in  Makedonien,  unweit  Potidaea. 
yivo/tai  [ij,  yiviaoxiu,  s.  yiyvopai,  yiyvmoxm, 
yXäyog,  ro,  ep.  = yäXa,  Milch. 
yXaxto-ffäyoq , 2.  cp.  synk.  st.  yaXaxxotpäyog 
(ipayeiv),  von  Milch  lebend,  lacte  virens. 
yXavxiöeov,  ep.Part.  ged.  st.  yüaoxiiJv,  funkeln- 
den Blickes,  glotzäugig,  igneis  oculis  contuens, 
yXavx-öufiätog,  2.  (öuua)  helläugig,  oculos 
caesios  haben s. 

rXavxog,  ö,  1)  Erzgiesser  aus  Chios,  welcher 
die  Kunst  des  I, Athens  der  Metalle  erfand.  Von 
ihm  soll  dasSprüchwort  herrühren:  owy  g rjoti- 
xot»  xijvg  das  ist  keine  Hexerei , d.  Ii.  das  er- 
fordert keine  grosse  Kunst.  2)  sonst  noch  oft 
vorkommender  Eigenname. 
yXavxög,  3.  [yXavaoa  leuchten)  cp.  ion.  u.  poct. 
funkelnd,  glänzend,  auch  von  Oliven  u.  demOele, 
dah.  als  Belw.  der  Augen:  helläugig,  überh.  licht- 
farbig. z.  B.  Trauben  [önäga)-,  lucidus.  Dav. 
ylaoxo'rijt,  g,  Sp.  die  bläuliche  Farbe. 
yA«t’X-<ü;ri$,  idos,  acc.  1 9a  u.  iv,  g (ylaö{.  Zip  ; 
vgl.  floiöj»is),  ep.  n.  poet.  (gew.  erklärt  mit  fun- 
kelnden. feurigen  Augen,  glanzäugig,  glutli- 
äugig,  slrahlenäugig),  eulenäugig.  Beiw.  der 
Athene.  Auch  als  Subst.  die  Eulenäugige.  Noctuae 
oculis  praedita. 

yXav§,  xig,  g (yXavxög),  die  Nachteulc,  der 
Athene  heilig,  und  so_  auch  Wahrzeichen  und 
Wappen  Athens,  yloöx’  tlg  ’A9gvag  Eulen  nach 
Athen  bringen,  sprüchw.  wie  unser  „Wasser 
in  den  Brunnen  tragen“:  noctua. 
yXatpvgla.  g,  Sp.  Glätte,  Eleganz.  Artigkeit.  V. 
yXäxpvoAc,  3.  (yäaipia  =»  ylvcyiü  1)  ep.  ausge- 
höhlt, hohl,  gewölbt,  Xiprjv  von  der  durch  Höhen 
geschützten  Lage  desselben.  Kxcavatus,  cavus. 
2)  Sp.  übertr.  geglättet,  fein,  lieblich,  reizend. 
Politus,  elegans. 

yltvxog,  sog,  xi,  N.  T.  Most,  süsser  Wein,  Sekt. 
yXgrg,  g (yXaveea,  s.  yiovxöt),  1)  ep.  u.  poet. 
das  Glänzende  im  Auge,  der  Augenstern,  Pupille. 
Augapfel.  Pupiüa.  2)  cp.  Puppe,  verächtlich  wie 
etwa  Püppchen.  Pupula. 
yXgvog,  sog,  xo  [yXavae <o,  yXavxog),  cp.  Schau- 
stück, Prachtstück,  res  exquisite. 
yXhtxQoq,  3.  Adv.  -io xqoj^,  (für  yiir-yjo-s,  St. 
Hit.  in  Xig,  Aitds,  lioao'c,  lat.  glit-us,  plis), 
klebrig,  leimig,  zäh,  übertr.  gierig,' geizig,  filzig, 
karg,  kümmerlich,  kärglich,  ärmlich,  wenig:  adv. 
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mit  Notli,  kaum.  leiunus,  putide,  parcws,  tniuis, 
■ter,  difßculter.  Dav. 

yXtOX</ottIS>  Ijtos,  n , S|).  Zähigkeit . üliertr. 
Knauserei,  avaritia. 

yXixoftai  [t]  (7.uylioxpoe),Dcp. Med.  nur  im  Prä*, 
u.  Impf.,  eigenll.  an  elwas  kleben,  il.  i.  sich  an 
etwas  bangen,  nach  etwas  stamlhaft  verlangen 
oil.  trachten,  sieb  um  elwas  bemühen,  gew.  nv«, 
einmal  aucli  rxtgi  tivog,  wo  yl.  zugleich  ilen 
llcgriir  von  pü ziaftat  enthält.  Im  abhängigen 
Satze  folgt  gew.  der  Inf.,  einmal  auch  ras  und 
Indic.  Tut.  Adhaerco,  aveo. 
yXoiö$,  i (St.  lit,  s.  zu  yXicyt ot.  glu-s,  glu-t-cn), 
ion.  cigll.  das  klebrige,  schmutzige  Ocl,  welches 
entw.  auf  dem  Ringplatz  mit  dem  Sehweissc  vom 
Leibe  träufelt,  oder  bei  Reinigung  desselben  mit 
derstrigilis  her  untergestrichen  wird,  dann  libcrli. 
klebrige  Feuchtigkeit,  llarz.  Visen»*,  muscasa 
matertu. 

yXovrög,  o (vgl.  xlövie  Stcissbcin),  Hinter- 
backen, im  Flur,  (iesäss.  Clunis,  nates. 
yXvnaiva,  buk.  versüsseu. 
yXvxtQÖf,  3.  cp.,  pocl.  u.  Sp.  Nebenf.  v.  ylexo's. 
yXvxvS-vfiia,  17,  Sp.  behagliche  Gcmülhssliin- 
mung,  Rührung,  etwas  Ergreifendes  od.  Rühren- 
des,  unimi  dtuccdo.  V. 

yXvxv-frvpog,  2.  ep.  u,  Sp.  mildgesinnt,  freund- 
lichen Herzens,  stKims  s.  mitis  animo.  (Buk.  auch: 
die  Behaglichkeit  Behend  u.  mild  stimmend.) 
yXvxv-pgXov,  tö,  buk.  Süssapfel,  als  Licbkosungs- 
worl._ 

yXvxtiq,  tta,  v,  Comp.  ep.  u.  auch  Sp.  ylnxi'iov, 
st.  des  gew.  -orfpoc  (lat.  dulci-s)  süss,  z.  B. 
vAüiq  im  Gcgens.  zum  salzigen,  ilherh.  lieblich, 
angenehm,  erquickend,  erfreuend,  auch : gut- 
herzig. Dulcin,  Simms.  Dav. 
yXvxvztjs,  gxog,  g,  Süssigkeil,  dulcedti. 
yXvmSvov,  to,  huk._  der  Grabstichel,  Meisscl. 
yXwfij,  g.  Sp.  (yld<jja>),  das  Eingralien  od.  das 
Eingegrabene,  Gravüre,  sculptura. 
yXvtpiifeg,  a f,  ep.  ion.  u.  poet.  die  Kerben  oder 
zwei  od.  vier  sich  in  die  Länge  erstreckende  Ein- 
schnitte od.  Vertiefungen  am  hintern  Tlicile  des 
Pfeiles,  iu  welche  die  Federn  od.  Flügel  eingelegt 
werden,  crenac  sagittae.  V. 
yXvxpai  (lat.  glttbo,  gluma ).  aushöhten,  bes-  in 
Stein,  gravtren,  ticafpo. 

yXtüaaa,  all.  auch  yXüixttt,  g (viel),  verw.  mit 
yimvt's),  1)  die  Zunge,  yXtooaac  xupvttv  u.  Iv 
xvqI  ßaXXnv  die  Zungen  der  Opfcrthiere  zer- 
schneiden und  sie  verbrennen,  was  dem  Hermes 
zu  Ehren  am  Schluss  der  Abendmahlzeit  ge- 
schah. Insbes.  als  Werkzeug  zum  Sprechen,  dah. 
.Sprachfertigkeit.  Redegabc,  tvxgoxos  ge- 
läufige, y hioag  mit  der  Zunge,  im  Gegens.  vom 
Thätlichcn.dxo  yloieeyj,  a)  mündlich,  im  Gegens. 
des  Schriftlichen,  b)  frisch  vom  Munde  weg.  sei 
es  so,  wie  cs  aus  dem  Herzen  kommt,  sei  es  nach 
dem  Vorgehen,  obenhin.  2)  die  Sprache,  oft  im 
Plur.,  auch  durch  ra  ö>rö  yXwaogs  bezeichnet, 
u.  zwar  .1)  Sprachausdruck,  Rede,  Aeusserung, 
yXmaoav  tivat  u.  pextivai  eine  Sprache  reden, 
oder  näoav  Uvui  yl.  alle  Acüsserungen  dahin 
zielen  lassen,  älml.  yloSaijy  ftgatt ui,  yXäoauv 
vofti'Cftv,  aber  tp&ovtgäv  l\aaut  yXdooat  iiv- 
vav  klagen  u.  schmähen,  b)  im  Res.  die  cigcn- 
liiümliche  Ausdrucks  weise.  Mundart,  Dialekt, 
sot«  yl.  xgv  aiptxigav  in  ihrer  Sprache,  auch 
bloss  yl liaaav  der  Sprache  nach.  (Im  N.  T.  auch: 
zungenförinige  Flamme.)  J.ingua. 
yXtoOO-aXyla,  ij(alyosaisKrnnkkcit,Suchl),poet. 
zuugengcläulige  Gesell wätzigkeit,  loquacitus. 


yloioouxouov,  tö,  i\.  T.  Futteral,  Kiste,  Uebältuiss. 
yXtuxif,  tvo s,  rj  (ylo>4  llachej,  yliicroa).  ep.  u. 
pocl.  jede  hervorragende  Spitze,  dah.  die  Pfeil- 
spitze u.  das  spitzige,  wahrsch.  mit  einem  Wider- 
haken versehene  Ende  des  durch  die  Deichsel 
gehenden  Pllockcs,  cutpis. 
yva&pog,  0,  cp.  u.  poet.  = yvdiiof. 
yväüog,  rj  (verw.  mit  yivve),  Kinnbacken  (auch 
Backen),  metonym.  für  die  dadurch  vollbraciite 
Handlung,  das  II eis  sc  11,  maxilla.  (Pocl.  auch: 
a)  Schärfe,  Schueide,  b)  Schlund,  Engpass.) 
yva/titzog,  3.  ep.  1)  gekrümmt,  gebogen.  2)  bieg- 
sam. gelenk,  flexibilu.  V. 
yväftxrta  (Doederl  stellt  cs  mit  yd»»  zusammen 
u.  vergl.  Ä'nic  u.  knicken),  cp.  krümmen,  biegen, 
curvo.  (Poet,  auch:  bewegen.) 
yvaxrm  = xyö rxra.  Dav.  [cina  fullonis. 

yvtuptlor,  tö,  die  Walke,  Walkerwerkstatt,  offi- 
yvtupevg,  iat,  ö (s.  xvaqjfds  u.  nvcxnza),  Wal- 
ker, Tuchschecrer,  fullo.  Dav. 
yvatptvtiHij,  y,verst.  tr'xv  ».die  Kunst  des  Walkcns. 
yvoitftf,  g,  das  Walken,  Tuchschecren. 
yvgOiog,  3.  Adv.  -i'iog,  (synk.  aus  yivgotot  von 
yivot),  von  äcliler  Abkunft,  vollhürtig,  recht- 
mässig. überh.  ächt,  ordentlich,  gehörig,  im 
eigentlichen  u.  vollen  Verstände.  Gcnttinus,  ger- 
nutttus,  legitimus,  rite, 
yvötpoc,  ö,  N.  T.  Finsterniss.  Dav. 
yvognoSgt,  2.  poet.  dunkel. 
yvt)§,  cp.  Adv.  (synk.  st.  yevv(  aus  yö»o)  mit 
cliogcuem  Knie,  yv.  igtneiv  in  die  Knien  sin- 
en.  hi  genu. 
yvät,  yvatfitvat,  s.  ytyvdarta. 
yvtüfia,  xo  (yväva  1),  ton.  u.  poet.  1) Kennzeichen, 
indicium.  2)  Kennlniss,  Meinung,  ratio,  sententia. 
yva^iaxeva  [yvtouct),  beurlhcilen. 
yvatprj,  g (yvävat),  die  Einsicht,  Erkeunlniss, 
1)  a)  in  so  weit  ich  sic  fasse  u.  habe,  dah.  Ucber- 
legung,  Gedanke,  Ansicht,  Meinung,  Ueberzeu- 
gung,  Entschluss,  Plan.  Absicht,  Zweck,  mit  tt- 
vog  1.  D.  toö  ttiyouf  der  Zweck  der  Mauer,  oder 
mit  Inf.  od.  (ös,  ört  u.  älml.,  yvwuat  ivo tpogot 
Wahnbilder,  yvtöpgg  dpägxgpu  ein  verkehrter 
Plan,  xxuog  xg  yvaprj  mit  allem  Vorbedachte  od. 
Ernste,  yvmuij  ipgiumv  aus  wahrer  Herzens- 
meinung, fiat«  yväjigg  mit  voller  Einsicht,  älml. 
yvaggv,  rg  yvuqty,  xaig  yvwjitag  u.  vno  yvüfigg 
nach  Einsicht.  Ansicht,  tirö«  Jmds,  iin  Geiste 
Jmils,  indess  dnö  yvtouryi  u.  öitö  rüg  yvwitije  «) 
ohne  Einsicht,  ß ) gegen  .den  Wunscli.  y)_  absicht- 
lich, mit  Tivo'c  z.  B.  ü<p  favtov  yvmggs  aus 
eigenem  Entschlüsse,  nach  Jmils  Absicht,  nacli 
Ueberzeugung,  x«rö  yvaggv  nachdem  Wunsche, 
nach  der  Ansicht,  nach  dem  Maasse  der  Einsicht. 
nafäyväugv,  wider  bessere  Einsicht,  über  eigene 
Einsicht  hinaus,  der  Gesinnung  zuwider,  gegen 
Ueberzeugung,  gegen  Erwartung,  ptg  yvtoity  cln- 
mülhig,  einstimmig.  Und  so  (ra  [rgv]  yväggv 
ich  habe  die  Ansicht,  meine,  xti/l  10»  nggypaxog 
r«  Cp tiaXtv  (tö  fu7t.  adv.)  meine  Meinung  über 
die  Sache  ist  umgekehrt,  xavxy  xtXetaxos  yväiigv 
tlfti  so  slehls  hauptsächlich  mit  mir  hinsichtlich 
der  Meinung,  od.  xavxg  x§  yvaprj  nXttaxig  tlpi 
dieser  Ansicht  bin  ich  ganz,  älml.  g izXetaxg  yva 
gg  iaxi  xt n mit  folg.  Inf.  es  gch^Jmds  Ansicht 
hauplsäclilich  dahin,  u.  so  auciiyviöpg  (xttv  negi 
rtvoi  u.  y tätigt  iyictfai,  auch  närxav  yv äpgv 
to% itv  Ansicht  über  Alles  haben,  ferner  yrdugv 
ovpßdXXroOai  in  Ueberlcgung  ziehen,  (v  xuis 
yvdpaig  Xaßiiv  xt  sich  einen  Gedanken  cinprä- 
gen,  Irxl  tgs  yv.  yiyvtodat  einer  Ansicht  wer- 
den; y vdfig  11.  ty  yvupy  apagravitv  auch:  die 
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Hoffnung  schlügt  Einem  fehl,  h)  die  ausge- 
sprochene Ansicht , Stimme,  Sinn  (einer  Stelle), 
Rath,  Vorschlag,  Sentenz,  Spruch,  yvaigijv  da- 
tpigtiv  od.  einen  Vorschlag  thun,  doch 

heisst  yv.noitia&ai  auch  eincAnsichl.  eineiiEnl- 
schjuss  fassen,  od.  auch  einen  Beschluss  fassen. 
yvmgag  noitia&ai  hcralhschlagen,  yrdgug  *po- 
&rivtu  eine  Fleralhung  anordnen,  yv<dpjj  ngotl- 
9tx ai  man  berälh,  rfj  yvcSug  ixpoaxl9ta9a(  xivog 
od.  x(9ee9ui  xivt  auf  Jmds  Gedanken  cingehen, 
für  Jmds  Ansicht  stimmen,  5hnl.  itp  hg  rgv  yc<dpije 
neos  ioxdvai  im  Geiste  zu  Jmdm  stehen,  xij 
yrto/iyi  atpfoxrjxnv  im  Herzen  abgefallen  sein, 
rijr  yväurjv  xivof  irapaoxtvdfaiv  Jmds  Meinung 
dahin^ stimmen,  darauf  vorhereilen,  yroipijs  pi) 
xvyidvttv  seine  Ansicht  nicht  durchsetzen,  napa 
yvmfiiiv  einem  Vorschlag  zuwider.  Scntexitia.  2) 
das  Erkenntnisvermögen,  das  geistige  Vermögen, 
Vernunft,  Verstand.  Geist.  Seele,  Herz,  Geffilil, 
Sinn,  Gesinnung,  Muth,  Neigung,  yrauijr  Sta- 
qp 9dgttv  von  guten  Grundsätzen  ahgehen,  iv 
yvaftg  ytyovtog  xivi  Einem  ans  Herz  gewachsen, 
im  Sinne  liegend,  lieh,  xxpiis  x iva  yvt oprjv  fyeiv 
auf  Jmds  Seite  sein,  ihm  folgen,  vergl.  1,  b.,  rd 
nltiaxor  xfjt  yv.  (ytiv  sich  am  meisten  dahin 
neigen,  rrpooiyuv  xrjv  yvdfirjv  xivC  auf  etwas 
sein  Augenmerk  richten,  constr.  mit  Part.  fut.  u. 
dg,  auch  alisol.  aufpassen,  9id  p>ä$  yroipij;  yt- 
yvta9ai  Eines  Sinnes  werden,  yviögij  xoia'Jfiv 
aus  Grundsatz  strafen,  xjj  yroip»/  (auch  tjjv  yrai- 
P7j»)  9ovlovo9ai  den  Muth  verloren  haben. 
Animus,  prudentia. 

yvaifio-Xoyia,  ij , Sp.  Reden  in  Dcnksprüchen, 
Sentenzensammlung,  sententiarum  collectio. 
yvwfiorixoi.  3.  (yvapov)  zur  Beurtheilung  ge- 
schickt, tirlheilsfäliig.  einsichtsvoll,  vir  magni 
iudicii.  V. 

yvaifUDV,  ovog,  ö,  ij  {ynivai),  1)  Kenner,  Beur- 
theller,  Schiedsrichter,  insbes.  der  Aufseher  über 
die  heiligen  Oelbäumc  in  Athen.  Iudex.  2)  ion. 
und  Sp.  Zeiger  an  der  Sonnenuhr,  d.  h.  der 
verlicate  Stift,  dessen  Schattenlänge  die  Tages- 
zeit anzeigle,  dah.  überli.  Anzeiger  des  Tages. 
Gnomon. 

yvwqiCat,  f.  alt.  -iw  fyvävai,  u.  davon  ein  Adj. 
wie  d.  lat.  gnarus),  erkennen,  dah.  theils  kennen, 
merken,  theils  kennen  lernen,  ttvd  genaue  Be- 
kanntschaft mit  Einem  machen,  in  vertrantem  Um- 
gang mit  Einem  stehen.  Pass,  erkannt,  bekannt, 
angesehen  werden.  Agnosco,  cognosco,  clarus  fio. 
(Poel.  u.  Sp.  auch:  bekannt  machen,  anzeigen.) 
yrojqi ftoq,  2.(u.3.),  Adv.-i’pa>e  (yvävcti),  1)  kennt- 
lich, erkennbar,  leicht  verständlich.  Conspicuus. 
2)  bekannt,  in  frischem  Andenken,  anerkannt, 
tivi’  Einem  od.  von  Einem,  dah.  auch  befreundet, 
Schüler  von  Einem,  of  yv.  die  Angesehenen,  Vor- 
nehmen, Ausgezeichneten,  yvcögiuov  yiyvte9at 
sich  bewähren  oder  auch  sich  Einem  befreunden. 
Hotus,  familiaris. 

yvdgiois,  ij,  1)  Bekanntschaft,  2)  Kennlniss. 
yvtÜQta/ia,  xö  (yvwpi'Jra),  Kcnnzeicheii,  Merkmal, 
signum. 

yvtuai-fidxiat  (jidyoua i),  mit  seiner  Ansicht  in 
Zwiespalt  geralhen,  andern  Sinnes  werden,  als., 
od.  mit  folg.  Inf.  u.  prj  sichs  gestehen,  dass  et- 
was nicht  so  sei.  Melius  mihi  consulo. 
yviöeJtc,  t os,  ij  [yvtövai),  Erkenntniss  u.  zwar 
a)  das  Erkennen,  ule  Erkennung,  Kenntnlss,  auch 
die  Gesinnung,  b)  im  Bes.  als  Sache:  richterliches 
Erkenntniss,  Richlerspruch,  Urlhcil.  Coonitio. 
yvmatij(f,  Ijpoi,  d,  Kenner  eiucr  Sache,  lies.  von 
Leuten,  welche  Jmdn  zu  kennen  erklären  und 
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die  Identität  der  Person  bezeugen,  dah.  Bürge, 
Zeuge,  cognitor. 

yvalox o,  Sp.  Bürge,  üherh.  Kenner. 
yvaexixöe,  3.  zum  Einsehen  geschickt,  einsichtig. 
yvoiOroc,  3.  (yvwvcri)  1)  (ep.  pocl.  u.  N.  T.)  be- 
kannt, dah.  auch  befreundet,  verwandt.  Subst. 
der  Blutsverwandte,  auch  der  Bruder.  Notus. 
2)  (att.  u.  poet.)  zu  erkennen,  kenntlich,  ver- 
ständlich, fasslich.  Qui  intelligi  potest. 
yvaitoq,  3.  auch  2.  ep.  u.  poet.  bekannt;  subst. 

der  Verwandte,  auch  der  Bruder. 
yodat,  ep.  ged.  yoooi,  infin.  cp.  yojutvai  statt 
yodv,  impf.  ep.  yöcov  u.  Itcrativf.  yodctoxtv,  aor. 
ep.  yo'oe,  f.  yoijoouori,  att.  med.  yoäofiai  (viel), 
mit  ßoäv t verwandt),  jammern,  klagen,  theils 
ahs.  od.  apqpt  xiva,  theils  n rd  od.  xi  Einen  od. 
etwas  bejammern,  beklagen,  auch  mit  dopp.  Acc. 
nolXd  öevQjiaxct  yoüa&at  xi  in  vielen  Sclimcr- 
zensergiessungen  trauern  um  etwas;  defleo. 
yoyyiijoi,  N.  T.  murren,  unwillig  sein.  Dav.  yoy- 
ytiopo's,  ov.  o,  N.  T.  das  Murren,  der  Unwille,  yoy- 
yvaxtjg.  ov,  6,  N.  T.  der  Murrende,  der  Unwillige. 
yoyyvilq,  (äos,  ij,  Sp.  die  runde  Rübe,  rapum 
rotundum. 

yativig,  3.  poet.  = yOlpdf. 
yorpöq,  3.  lyoa'ro)  poet.  bcwcinenswerth,  misera- 
bihs ; auch  klagend, 
yozj,  ij,  s.yipt.  yorjftfvnt,  s.  yodio. 
ydgq,  rjxog,  6 (yodeo),  eigenll.  Heuler,  im  Bes.  aber 
der,  welcher  Zauberformeln  herheult,  Zauberer, 
Gaukler,  Betrüger,  praestigiator. 
yotjttla,  ij,  Zauberei.  Blendwerk,  praestigiae.  V. 
yorjTt i)o>  (y ine),  bezaubern,  durcli  Zauber  an  sicli 
locken,  blenden,  täuschen.  Praestigüs  decipio, 
capio.  ' Jdung,  Eracht,  Last.  onus. 

ydftog,  i,  wie  auch  yifioq,  x i ( yijuo ),  Schitfsla- 
yo/uipioq,  o (yöpqjos),  verst.  Siovg  Backenzahn, 
molaris. 

yogtpo-äfxog,  2.  poet.  durch  Nägel  verbunden. 
yö/utfoq,  ö (vgl.  yautprjXai),  ep.  hölzerner  Pilock, 
Nagel,  Keil,  chrus  liäneus. 
yoggida,  poet.  durch  iMlöcke  verbinden, 
ydpqp toga,  xö,  Sp.  der  Verband. 
yogtptoxixog , 3.  zum  Eugen  gescbickl. 
yovevq,  iag,  o (St.  ytv),  Erzeuger,  Vater,  von 
Thieren:  das  Alle,  auch  der  Ahn  (z.  II.  ntuuioj), 
im  Plur.  of  yovtig  od.  yovijj,  die  Ellern.  Parens, 
progenitor. 

yorv,  ij  (St.  ysv,  s.  yiyvogot),  poel.  oft  im  Plur. 
st.  Sing.,  1)  die  Erzeugung,  dah.  a)  Geburt,  Ab- 
kunft, Adel,  Ursprung,  yovn  yfpaixipg  von  äl- 
terer Geburt,  d.  I.  älter,  b)  das  Erzeugte.  Nach- 
kommenschaft, Sprössling,  Spross,  owgort iov 
cfnXxdxiov  d.  h.  des  Bruders,  yovi)  dgutu  das 
Eluchgescblecht,  dieErinycu;  überli.  Geschlecht, 
Stamm.  (Mus,  proles,  genus,  sexus.  2)  das  Er- 
zeugende, der  Same,  semen  genitale, 
yoviuoq,  2.  zur  Zeugung  geeignet,  übertr.  mit 
nvos  zur  Erzeugung  von  etwas  geeignet.  (Auch: 
lebenskräftig,  tüchtig.)  Genitalis,  fecundus. 
yovtag,  o,  poet.  — yovigo;. 
yövoq,  o (St.  ytv)  ==  y onj.  Daher  a)  Geburt.  Ab- 
kunft, ydvm  yeyovois  oder  yovto  efo’s  leiblicher 
Solm.  h)  Sprössling,  Sohn,  Nachkommenschaft. 
yövv , to,  gen.  yoxoiog,  ion.  u.  poet.  yodraroe, 
ep.  auch  yovvog,  yovvi,  pl.  yoev«,  dat.  pl.  ep. 
yovviam  (lat.  genu,  Gotli.  Amu) , 1)  das  Knie, 
udfinxiiv  das  Knie  beugen,  sich  setzen.  Im 
ur.  rd  yovaxa  der  Schooss,  in  1 yoraoi  auf 
dem  Schoossc,  und  weil  man  sich  die  Götter 
dachte,  wie  sic  die  Gaben  und  Lebensloosc  der 
Menschen  auf  ihrem  Schoossc  niedergelegl  häl- 
ft) 
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len , hiess  nun  9tüv  Iv  youvam  xiia&ai  vom 
Willen  «ler  Göller  abhingen.  Die  kuiec  gelten 
aber  dem  Hora. _ als  Hauptsilz  der  Körperkraft, 
«lall.  Xvitv  od.  imoXvav  yovvaza  zivog  machen, 
«lass  Einer  in  dicKniee  sinkt,  ihn  niederslrecken, 
tödten.  ähnl.  üctuvav,  ßlanziiv  yovvaza  die 
Kniee  lähmen,  d.  i.  erschlaffen  machen,  i g yovv 
öüUtiv  zi vä  Einem  den  Stoss  gelten,  nieder- 
heugen,  u.  so  llvizaz  yovvaza  zivog  es  wanken 
Einem  die  Kniee,  er  sinkt  zusammen,  ähnl.  «Jt- 
o9ai  itzl  yovva  in  die  Kniee  sinken.  Weil  man 
aber  hei  der  Anflehung  des  Schutzes  die  Kniee 
des  Angeflehten  umfasste,  so  heisst  nun  axpaa&at, 
laßt  iv  oder  laßio9at,  IXsiv  yovveov , ferner 
Ztigag  ßaltiv  xort  od.  txutyi  yovvuai  zivos, 
lizavivttv  yovvzov , auch  vxIq  yotwuv  Junis 
Kniee  umfassen,  ihn  anflehen,  u.  als  Billformel 
itgig  o f yovväzzov.  Aehnl.  hiess  fusuO««  you- 
vazd  zivos  Jmds  Knieen  nahen,  Jnnls  Schutz 
suchen  oderanflehcn,  oder  ävziov  il&ziv  yov- 
voiv, xigäve iv  yovva,  lg  yovaza  itiztztiv  zivi 
od.  ztvog-,  aber  ngoonizvoi  at  yovaaiv  ich  falle 
nieder,  flehe  dich  an  auf  den  Knieen,  u.  so  auch 
yovazoiv  zzöv  atöv  ixsala  yiyvouai.  2)  Absatz, 
Knoten  am  Beine  (Hcrod.  3,  103)  od.  an  den 
Kalmen.  Articulus,  geniculum.  Dazu 
yowittzia,  N.T.  vor  Jmdm  auf  die  Kniee  fallen.  V. 
yoyv-xrziig,  2.  poct.  fussfällig. 
yöov  und  yoöaif  s.  yodzo. 
yoot;,  6,  u.  yorj,  tj , dat.  pl.  yoyai  (meist  im 
Plur.),  (yoaoa)  cp.  u.  poel.  1)  Gejammer,  mit 
Weinen  verbundene  Klage,  lies.  Todtcnklage, 
auch  Klagegesanjj,  zivog  um  Einen.  Oemitus,  ulu- 
latus.  2)  (yoij)  die  mit  Gebeut  vorgebrachte  Zau- 
berformel, Beschwörung,  hicantatio. 
yoQydc,  3.  heftig,  a)  wild,  furchtbar,  schrecklich, 
mit  taiCv  martialisch  anzusehen,  forcus,  acer. 
h)  lebhaft, ^Hinter,  gewandt,  agilis. 
yonyvf/ri,  »J,  ion.  ein  unterirdisches  Gefängniss, 
subterrnneus  carcer. 

ToQyzt'i , oos,  zsgs.  oöe.  und  T og^oiv,  övog,  r) 
(yopyoj),  cigll.  die  Schreck  liehe,  Gorgo,  ein  ge- 
spenstisches, Schrecken  einjagendes  Ungethüm, 
dessen  Haupt  als  lies,  grauenhaft  erwähnt  wird. 
Sie  wohnte  nach  Hom.  in  der  Unterwelt,  spä- 
ter aber,  wo  man  mehrere  (3)  annahm,  wohn- 
ten sie,  als  Töchter  desPhorkys,  jenseits  Libyens 
in  der  Nähe  der  llespcridcn,  «lab.  rofyövoiv  Ai- 
ftveoäv  yt'vog.  Die  fürchterlichste  unter  ihnen 
ist  die  Meilusa.  Sie  halte  statt  der  Haare  Schlan- 
gen auf  dem  Haupte,  welche  die  Kraft  hallen, 
«ien,  der  sie  anhlickle,  in  Stein  zu  verwandeln. 
Dav.  als  Adj.  Togyetog,  3.  und  als  Suhst.  tö 
t'oQyövetov,  das  Medusenhaupt  auf  dem  Schilde 
der  Pallas. 

yoqy-züxtg , idog,  r) , poct.  1)  mit  grimmigem 
Blick,  torve  tue  ns.  (Aehnl.  poet.  yogyonzös,  2. 
u.  yopy-«»^>.)  2)  Eigenname  eines  Sees  am  Isth- 
mus, «ler  später  ’fc'oyaTitütis  hiess. 
r<i{i<ftoq,  ö,  ion.  I'oQtfiac,  Gen.  rogSitio,  Naiue 
phrygischcr  Könige:  an  dem  Wagen  des  ersten 
derselben  befand  sich  «ler  berühmte  Jochknolcn 
aus  Cornclhasl,  den  Alexamler  durchhaueu  haben 
soll.  Derselbe  Gordios  gilt  als  Gründer  von  Top- 
<tior,  zö,  der  allen  Hauptstadt  von  Phrygien  am 
rechten  Ufer  des  Sangarios. 

Vogzti leziarrögg,  za,  die  gordyäischen  (karduchi- 
schen)  Berge.  ein  Theil  desTauros  im  Südwesleu 
Armeniens,  jetzt  die  Dschmliherge. 
rdgtvv,  vvos.  ij,  Stadt  auf  Kreta.  Ihre  Trümmer 
hei  dem  heutigen  llagios  lllieka. 
yoir,  ion.  yiüv  (yf  ovv),  Part.,  1)  cigll.  demzu- 


folge. wenigstens,  wenigstens  gewiss,  allerdings, 
sicherlich,  freilich.  2)  also,  wie  s nun  einmal  isl, 
bei  so  Gewandten  Umslänilen.  Bisw.  findet  sich 
auch  yf  — ovv  getrennt.  Certeigitur  ,certe  quidem. 
yowtioOfitu  u.  nur  pr.  yovi’UOfiai,  ep.  Dep. 
mcd.  ‘yovv),  eigtl,  Jmds  Kniee  umfassen,  daher 
fussfällig,  flehentlich  bitten,  antlehen,  tiv«,  auch 
absol.  flehen,  vittQ  zivos  für  Einen,  npoj  zivog 
u.  Idos  ztvög  bei  Jmdm  Einen  beschwören,  aber 
yo vvtov  yowaito9ai  Jmdn  bei  den  Knieen  an- 
flelien,  «I.  i.  indem  man  die  Kniee  umfasste.  Auch 
mit  dopp.  Acc.  noJid  ftzoüg  yovvovpivog,  d.  h. 
flehentlich,  u.  so  xolld  y.  zivti  Einem  fleheml 
geloben.  G entbiet  advolutus  oro. 
yovvog,  6 (nach  DocderL  von  yovv,  also  Biegung 
des  Bodens,  nach  den  Alten  vonyn'd.i.yiyvouoti). 
ep.  Bühl,  Hügel,  yoorös  däcoqc  Weinberg, 
überhaupt  Vorsprung,  Vorgebirge.  Höhe  (Hcrod. 
4,  99).  Zugum. 

royQaloq.o,  Nebenfluss  des  fndos,  j.  Paudschkora. 
yQtiotov , zsgz.  statt  ygätiiov,  zo,  alles  Weih, 
altes  Mütterchen,  anicula. 
yoaia,  rj  [ygaiog  synk.  aus  ytgato'g),  ep.  u.  poct. 
die  Alte,  alte  Frau.  Auch  Adj.  von  Sachen:  all. 
eingeschrumpft.  Anus,  senilis, 
rgaixbg,  3.  urspr.  Name  der  Umwohner  von  Do- 
dona,  dann  hei  den  Römern  aller  Griechen,  hei 
Plut.  verächtlich  für  griechisch,  Subst.  Grieche, 
das  lat.  graeculus. 

yQU/u/ta,  zö  (meist  im  Plur.)  (ypoip za),  1)  Buch- 
stabe. Zittcra.  2)  aj  Schrift,  Buch,  schriftliche 
Bestimmung,  Actenslück.  Document.  b)  im  Bes. 
Inschrift,  Aufschrift,  Brief,  Verzeichniss.  Scri- 
ptum, liber,  inscriptio.  3)  (nur  im  Plur.)  Lesen 
u.  Schreiben,  üherli.  Elementarkenn  misse,  Gram- 
matik, auch  Literatur,  ygzitipazaSiSäaxtiv Schule 
halten;  dann  auch  Wissenschaften.  Elemente!, 
litterae.  (Auch  Gemälde.) 
yganpaztia,  rj,  Sp.  das  Amt  des  Secretärs. 
ygafiuaztiSiov  u.  -ziiiov,  zi,  Schriftchen,  Brief- 
chen, kleine  Urkunde.  Von 
ygapftattlov,  tö,  1)  Schreiblafel.  2)  geschrie- 
bene Urkunde,  Schuldurkundc,  Rechnungsbuch. 
Tabula , document  um . 

yqanfiü revg,  lag,  6 (ygdpfia),  Schreiber,  Secre- 
tär,  Abschreiber.  In  Athen  gab  cs  Schreiber  des 
Staats,  die  vom  Volke  gewählt  wurden,  doch 
auch  noch  andere  Beamte  dieses  Namens,  so  6 
yg.  zijg  ßovlrjg.  Ebenso  gab  es  bei  der  Armee 
ygauitaztig,  welche  die  Rechnungen  zu  führen 
utul  überh.  die  Verpflegung  zu  besorgen  halten. 
Scriba.  (Im  N.  T.  die  Scürlftgelelirten.)  Dav. 
yiiicfiftutUHu , Schreiber  sein,  das  Amt  eines 
Schreibers  innehaben,  scribaepublici  munusobeo. 
yiyaitfiaztxg,  ij,  Sp.  das  Alphabet,  litterarum 
ordo. 

yottfifxuxixoc,,  3.  des  Lesens  u.  Schreibens  kun- 
dig, arfi*  scribendi  et  legendi  peritus. 
yQU/ifititiov,  zö,  Sp.  Demin.  von  ygetpua,  Schrift - 
eben,  Briefchen,  Rillet.  Zibellus,  scbedula. 
yffu/tftuTttitgs,  oö,  6,  1)  ion.  Sclirciher,  Sccrc- 
tär,  z.  11.  im  Gefolge  des  Königs  von  Persien  und 
Amlercr.  Scriba.  2)  Sprach-  und  Schreiblehrer, 
Elementarlehrer,  Schulmeister.  Grammaticus. 
ygup/iato-6l<Säoxa).ot;,  d,  Sp.  Schulmeister. 
— dem  vorherg.,  ludi  Ittterarii  magister. 
ygaftftato-xvtpaiv , avog,  o (xvxza),  Aclcn- 
hocker,  Actcnroiler,  scriba  curvus  ab  incuvi- 
bendo  factus.  {Briefbcstellcr,  tabellarius. 

ygte/zfzaxo-tpdoot; , o (tptQio) , Sp.  Briefträger, 
ygaftfUito-tpvXuxiuv,  rö,  Sp.  Archiv,  arddvum. 
ygupftr),  ij  (ygutpa),  Strich,  Linie,  Umriss,  fine«- 
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mcntum.  (Bildl.  link,  rov  a»d  ygauurjg  tttrciv 

U&ov  den  letzten  Zug  lliun,  in  der  äussersten 
Noth  sein.) 

rydrtxog,  [a],  6,  ion.  pQr'jvixoq,  Fluss  in  My- 
sien,  an  welchem  Alexander  die  erste  Schlacht 
gegen  die  Perser  gewann,  jetzt  Ousvola. 
ypaaro's,  3.  Sp.  mit  Schriftzügen  verseilen,  ge- 
schrieben, eingepilanzt. 

y<}«* rüg,  vog.  acc.  pl.  vg  st.  vag,  ij,  ep.  Auf- 
ritzung,  Verletzung  der  Haut,  strictura. 

gen,  ypöd«,  rj,  ion.  yQTjvg,  ygrjög,  ep. 
aucli  yg/rrvg  (yfpa<os|.  Greisin,  alte  Frau,  die 
Alte,  auch  yvvrj  ygrjvg,  verstärkt  yg.  naXatrj. 
Nach  Hom.  meist  verächtlich : altes  Weib.  Amts, 
vetula. 

‘/QÜtffiov,  TÖ,  Sp.  Griffel  = ygatpig, 
ygürpfvg,  lag,  o,  .Maler,  pictor.  (Sp.  auch  Se- 
crelär.) 

YQuatj,  g,  das  Dargcstellte  u.  die  Darstellung:  1) 
n)  der  Umriss,  Abriss,  lg  ygatprjv  dem  Umriss 
nach:  das  Gemälde,  rtarä  ygatprjv  gcmäjdearlig. 
b)  das  Malen,  die  Malerei.  Dehntaiio,  pictura. 
2)_  das  Geschriebene:  a)  Schrift,  geschriebene 
Züge,  b)  Schrift,  Brief,  Document.  c)  Im  Bes.  An- 
klageschrift, schriftliche  Klage,  u.  zwar  in  öffent- 
lichen od.  Staatsprocessen,  dag.  Sixrj  Klage  in 
Privatsachen;  überli.  Criminalklage,  ygatprjv 
ygatpie&at  od.  8icoxtiv  eine  Klage  anstellen,  auch 
mit  noch  einem  Acc.  uva  gegen  Kineo,  dagegen 
rivos  oder  ntgl  ztvog  wegen  etwas.  Achnl. 
ygatpug  Indynv  xivC  Einem  mit  Criminalklagen 
zu  Leihe  gehen,  yeutpijv  tlalgx fa&“t  sich  auf 
die  Klage  verantworten,  ygatpfiv  tpivyttv  krimi- 
nell angekiagt  werden,  vnö  ztvog  von  Jmdtn,  yp. 
xatd Tivog  Klage  gegen  Jmdn.  Scriptura,  scriptum, 
libellus,  accusatio. 

y(fä<pix6c,  3.  zum  Malen  od.  Schreiben  gehörig, 
1)  yxo&taig  Stoff  zu  einer  Beschreibung. 
hcriptorius.  2)  ij  ygatptttrj  die  Malerkunsl.  Ars 
pingendi, 

ygütpiq , itog,  f , u.  Sp.  yqittpftov,  rö,  Griffel, 
bes.  um  auf  Wachstafeln  zu  schreiben,  dann 
auch  zum  Beschreiben  der  Stimmtafeln,  slilus. 
ygratpat  (lat.  scribo,  deutsch  graben,  Grube) ; aor. 
pass,  lygdqrtjv.  1)  Act.  eigtl.  schrapen,  dann  1) 
ep.  ritzen,  u.  so  eingraben,  gewisse  Zeichen, 
z.  ß.  Iv  m'vtni.  Insculpo.  2)  malen  zl  u.  nn. 
Pingo.  3)  in  Stein  einhauen  od.  in  Wachs  ein- 
rilzen,  also  schreiben,  sei  es  blos  Schriflzüge 
od.  Buchstahen  mit  dem  Griffel  machen,  fig  zt 
in  etwas,  sei  es  schreiben,  d.  i.  Bücher  verfassen, 
auch  fl c zdg  Imazolug  in  die  Briefe  schreiben, 
od.  abs.  Briefe  schreiben,  schriftlich  Nachricht 
gehen,  mit  folg.  Inf.  od.  t&g,  warf,  od.  zl  etwas 
schriftlich  melden,  darslcllcn.  aufschreiben,  nie- 
derschreiben, Tivd  von  Einem  melden.  Einen 
schriftlich  erinnern,  ferner  ittgl  nvog  über 
etwas,  zivi  Jmdm  schreiben,  schriftlich  die  Wei- 
sung erlheilen,  tofs  avzolg  p rjpaoi  mit  densel- 
ben Worten  schreiben.  Scrtbo.  4)  im  Bes.  a) 
roiiov  ygätpitv  ein  Gesetz  entwerfen,  schriftlich 
abfassen,  gehen,  überli.  schriftliche  Bestimmun- 
gen treffen,  tv  zeig  vöpotg  etwas  schriftlich  fcsl- 
sclzen.  b)  ygätpuv  zivä  nvu  Einen  als  etwas 
bezeichnen  od.  angeben,  zu  etwas,  z.B.  zum  Erben, 
Feldherrn  bestimmen,  Vorschlägen,  dah.  im  Pass, 
für  etwas  gelten,  zu  etwas  ernannt  werden,  u. 
mit  Tivog  als  Jmds  (eines  Patrons,  ztgoczctrov) 
Schutzbefohlener  betrachtet  werden,  eigtl.  als 
solcher  öffentlich  eingetragen  werden,  c)  einen 
(schriftlichen)  Antrag  stellen,  überli.  Anträge 


- yvpväg. 

stellen,  abs.  od.  mit  zäg  avzüg  avXXaßag  einen 
Antrag  mit  denselben  Worten  stellen,  dah.  zu 
ypaqpfvrof  die  Anträge,  o ygätpav  der  Antrag- 
steller; od.  beantragen,  r»,  z.  B.  xagdvopu  ge- 
setzwidrige Anträge  stellen,  auch  yvtöprjv  yg. 
ftg  zov  drjuov  u.  zijtäg  yg.  ilg  zrjv  ßovXtjv,  u. 
yg.  tztga  naget  rubra  Gegenanträge  stellen.  II) 
Med.  1)  für  sich  oder  sich  (sibi)  aufschreiben, 
überlr.  tpgtvmv  laut  sich  ins  Herz  schreiben.  2) 
sich  etwas  malen,  aufschreiben  oder  nieder- 
schreiben lassen.  3)  im  Bes.  eine  Klage  (ypaqoijv) 
schriftlich  anbringen,  u.  zwarnvd  gegen  Einen, 
ti  vog  wegen  etwas,  zl  etwas  als  Klagepunkt  auf; 
steilen,  nah.  ö ygagräpivog  der  Ankläger,  zu 
ycygappevu  die  Klageschriften,  Klagepunkte, 
denn  es  kommt  das  Perf.  sowohl  als  Pass,  wie 
als  Med.  vor,  ygatptig  angeklagt,  roörov  röv 
ayräya  dieses  Verbrechens.  Accuso. 
ygä-ioing,  2.  N.  T.  nach  alter  Weiber  Art. 
ygrfyogtar—iygijyoga,  von  lyttgto,  N.  T.  wachen. 
rpff/vixog,  o,  s.  rguvtxog.  ygrjvg,  od.  ygrjvg.  ij, 
s.  ygavg. 

ygtizivg,  lag,  o,  buk.  Fischer. 
ygöacpog,  ö,  Sp.'eine  Art  Speer.  [ringsle. 

ypö,  Laut,  Mucks,  oddl  ypö  auch  nicht  das  Ge- 
yqvizög,  3.  (s.  yptr$)  gekrümmt,  lies,  kruinm- 
nasig,  mit  einer  Habichtsnase,  Habens  nasum 
aduneum.  Dav. 

yovxotrjg,  rjzog,  ff,  die  Krümmung,  bes.  einer 
Habichtsnase,  nast  aduncitas. 
ygrjrp,  gen.  ypüzröf,  i (nach  Doederl.  synkop.  aus 
yngamog,  d.  i.  mit  krummem  Schnabel),  der  Greif, 
ein  fabelhafter  vierbeiniger  Vogel,  welcher  das 
Gold  hütete,  zunächst  zu  Hause  In  dem  baktrisch- 
indisciien  Gebirge  u.  der  daran  stossenden  gold- 
relchcn  Sandebenc,  gryphus. 
yvaior,  zi  (yvrjg)  cp.  u.  poet.  Höhlung,  Wöl- 
bung, dargrjxog  die  gewölbte  Platte  des  Panzers, 
insbes.  die  vordere,  aTso  Brustharnisch,  dann  auch 
von  Grotten,  Thalgründen.  Caritas.  covraUis. 
rvyddas,  d,  dor.,  der  Schatz  des  rbyrjg,  eines 
reichen  lydischen  Königs  in  Delphi. 
rbyaltj,  5,  Upvtj,  Sec  bei  Sardes,  j.  See  von 
Marmora. 

yvrjg,  oti,  o,  ep.  (lies.)  der  Krümmel  am  Pflug, 
dann  poet.  die  Thal  fl  ur  in  ihrer  Krümmung 
( coneavitate ) (nach  Curl,  jedoch  entst.  aus  yfa-a 
von  yij),  Ackerland,  Saatfeld,  Flur,  arvum. 
yviee,  Ta  (Subst.  zu  yoio's.  s.  yvrjg),  ep.  und  Sp 
eigtl.  die  Gelenke,  d.  i.  die  Krümmungen  sowohl 
des  Fusses  (zrodwv)  als  des  Armes,  Kniebug, 
Armbug,  dann  die  Glieder  selbst,  insofern 
sie  ein  Gelenke  haben,  arfu«.  Dav. 
yvio-ßÜQrjg,  2.  (ytuov)  poet.  Glieder  beschwe 
rend,  membra  gravans. 
yvio-nlirj,  ff,  poet.  die  Fussfcssel. 
yvioar  (ywot,  s.  ytiijs),  ep.  lahm  machen,  lähmen, 
claudum  facto. 

yvfiniCm,  mit  Adj.  verb.  yvfivctaxfov(yvpv6g), 
1)  eigentl.  nackt  Jmdn  sich  üben  lassen,  dann 
überlr.  üben,  anstrengen,  kräftigen,  sich  gewöh- 
nen lassen,  geschickt  machen,  mit  folg.  Int: 
etwas  zu  thun,  oder  ftg  zt  zu  etwas,  ztvl  durch 
etwas.  Poel,  auch  im  Übeln  Sinne:  i|uälen. 
Exerceo.  2)  Pass.  u.  Med.  körperlich  geübt  wer- 
den, ringen.  Leibesübungen  treiben , überlr.  sich 
üben,  gewöhnen  od.  gewohnt  werden,  vno  nvog. 
und  zwar  ztvl  durch  etwas,  auch  edv  rivi  d.  h. 
verbunden  mit  etwas,  aber  mgl  zt  in  etwas, 
auch  zl  etwas  cinühen,  üben. 
yvftvtig,  adog,  rj,  poet.  (=  yvpvög)  heim  Hingen 
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nackt,  ah  Ringe  rin  entkleidet.  nuda,  (Poel,  auch 
in.  noäi  fussgcwandt.) 
yvpvaeia,  g,  die  Uebung. 
yvuvuoittQxfta,  Gymnasiarch  sein. 
yvpvuaiuqiCa,  g,  Amt  des  Gymnasiarchen.  Von 
yvftvaoi-a(fXoq,  6 («pyco),  Gymnasiarch,  ein 
Klirenanit  in  Athen,  dessen Obliegenheit  war.  die- 
jenigen, welche  sich  zu  den  Spielen  der  Festfeier 
übten,  zu  ernähren  und  zu  besolden,  auch  wohl 
tlen  Kampfplatz  auszuschmücken,  gymnasiarcha. 
yvpvtioiov,  rd  (yv/ivctfo)  1}  Hebung,  bes.  kör- 
perliche, dah.  JTfpl  rö  atöga^  u.  so  auch  die  der 
Pferde,  übertr.  aber  auch  y.  ugtrijs  u.s.w.  Exer- 
citatio.  2)  Ort,  wo  Leibesübungen  angestelll  wer- 
den, Kingschule.  In  Athen  gab  es  drei:  Lykcion, 
Akademie  u.  Kynosarges  (y.  HgaxXiovs). 
yvpvuoxiov,  s.  youvzffo). 
yvpvttaxgg,  ov,  o fyouvnjto),  Lehrer  in  den  gym- 
nastischen Leibesübungen,  der  lies,  diejenigen  zu 
unterweisen  halle,  welche  als  Athleten  auftreten 
wollten.  Von  den  TtatSozgißats  unterschieden  sie 
sich  durch  höhere  Geltung  u.  dadurch,  dass  sie 
eine  Theorie  vom  Wesen  der  gesammten  Gym- 
nastik hatten.  Excrcitationum  magister.  Dav. 
yvftvaOttxöfi,  3.  Leibesübungen  zugeneigt, turn- 
verständig, ti  yvpyatzixg,  verst.  zitvg,  Gymna- 
stik, Turnkunst,  ö y.  Vorsteher  der  Leibesübun- 
gen. Palaestricae  artis  Studiosus  vel  peritus, 
ars  palaestrica. 

yv/trne,  ij ros,  U.  yvfivgxgq,  ov , o,  = yoiivof, 
leichtbewaffneter  Krieger  zu  Fuss.  d.  h.  Schlcu- 
derer,  Bogenschütze,  Wurfspiess  werter  u.  Pellast, 
mi/es  levis  armaturae.  Dav. 
yvpvqtela,  g,  das  leichtbcwairnetc  Fussvolk, 
levis  annatura.  Dazu 

yvuvgeivm,  leichlbewafl'neter  Soldat  sein  (aber 
N.  T.  auch  nackt,  entblösst  sein). 
yvpvnxixöq^  3.  (yvuv ijs)  die  Leichtbewaffneten 
betreffend,  onla  die  Waffen  derselben,  Rogen, 
Schleudern  und  leichte  Schilde;  ad  leviter  ar- 
matos  perlinens. 

yvpvtxoq,  3.  (ywpyo'c)  gymnisch,  zu  den  Leibes- 
übungen gehörig,  «ym»  Weltkampf  im  Ringen  u. 
körperlichen  Fertigkeiten,  überli.  dem  pouaixös 
il.  bisw.  auch  dem  uritixös  äy.  entgegengesetzt. 
Es  gehörte  zu  ihm:  der  Wettlauf,  der  Sprung, 
das  Ringen  (dieses  der  Kern  der  hellenischen 
Gymnastik),  der  Diskuswurf  oder  das  Werfen 
mit  der  Wurfscheibe,  das  Speerwerfen  und  der 
Faustkampf.  Qymnxcus. 

yvpvo-.zaitfiiu , at,  ein  jährlich  zu  Ein  en  der 
bei  Tliyrca  Gefallenen  in  Sparta  in  der  Mitte  des 
Sommers  gefeiertes  Fest,  bestimmt  dazu,  orchc- 
stisclie  u.  gymnastische  Gewandtheit  zu  zeigen, 
mit  Waffcntänzen  und  begleitet  von  Gesängen. 
yvpvöq,  3.  (vielleicht  entst.  aus  ydufitdc  d.  i. 
= also  ausgekleidet),  1)  nackt,  bloss, 

unbekleidet,  von  Sachen:  entblösst,  aus  dem  Fut- 
teral, aus  der  Scheide,  aus  dem  Köcher  gezogen 
oder  genommen.  Ueberlr.  beraubt,  r ivo'e  einer 
Sache,  ohne  diese,  leer.  Nudas,  nudatus.  2) 
in  minder  strengem  Sinne:  a)  leicht  bekleidet, 
ohne  Mantel  oder  Obergewand,  also  iin  blossen 
Unterkleide,  b)  unbewaffnet,  bes.  ohne  Schutz- 
waflen,  also  ohne  Schild,  unbewehrl,  wehrlos, 
auch  yvpris  onXcov  oder  räv  oiräav.  Subst. 
tu  ytitiva  die  Blässe,  als  inilit.  Ausdruck  für 
die  unlieschülzlcn  Tlieilc  des  Körpers  oder  die 
ungedeckte  rechte  Flanke  des  Heeres.  Ärmis 
non  tectus. 

rvpro-aoTfiOTici,  ütv,  of.  Sp.  Gymnosophisten, 
eine  Klasse  der  indischen  Weisen,  die  nackt  in 


den  Wäldern  lebten,  mit  2 Seelen,  Brahntaneti 
und  Samatjäern. 

yvpvoxgs,  g,  Pi.  T.  = yv uvorag. 
yv/ivöeo  (yvnvoi),  1)  entblössen,  enthüllen,  nackt 
machen,  entkleiden,  heraulien,  ziva  vivo«,  tö  tii- 
yos  die  Mauer  entblössen,  d.  i.  von  Soldaten  rei- 
nigen oder  sie  blossgebcn,  eine  Bresche  in  ihr 
gcMicn.  2)  im  Pass.:  entblösst  werden,  sich  ent- 
hlössen,  sich  entkleiden,  nvo's  von  etwas,  bes. 
von  Kriegern:  entblösst,  d.  i.  waffenlos,  nicht  vom 
Schild  oder  Panzer  gedeckt  sein,  ottgvov  an  der 
Brust,  auch  kahl  werden,  von  — den  Seilen  nach 
— abgerissenen  Gliedern,  yviivar&lv  zo  Ji'qpos 
das  blosse  Sch«  erL  Nudo.  (Adj.  verb.  dav.  yo- 
uveorros.)  Dav. 

yvprwoiq,  f to;,  g , 1)  Enllilössuiig,  Nacktheit; 
2)  Blösse,  unbedeckte  Seite;  nudatio. 
yvraixagiov,  zo,  N.  T.  das  Weibchen. 
yvvaixtioc,  ion.  yvvatxgtoq,  3.,  auch  2.  (yvvg) 
1)  weiblich,  den  Frauen  eigen.  <fräj«  Geschenke 
an  ein  Weib,  das  sich  dadurch  bestechen  liess. 
auch  einer  Frau  eigen,  y.  yrip  das  Weib  mit 
selbsteigner  Hand,  jidpos  der  Tod  der  Gattin, 
aber  ywr cuxtia  fl-fa  Weibergöttin,  die  bona  den 
der  Römer.  Muliebris.  2)  yvvatxgig  = yvvai- 
xavitts,  die  Frauenwohnung.  Gynaeceum. 
ywaixiai,  ov,  6,  Sp.  weibischer  Mensch. 
yvveuxi$Oftai  (yvvg),  Sp.  sich  als  Weib  gebrau- 
chen lassen,  lt  zi  txaigtxöv  nach  Art  der  He- 
tären, muliebria  patior.  Dav. 
yvvaixtOpoq,  6.  Sp.  weibisches  Geberden,  mtdie- 
bris  se  gerendi  ratio.  [schläge. 

yvvaixo-ßovloe,  2.  pij'tuJfj,  poct.  weibische  An- 
ywaixo-ygQVXoq,  2.  (ynptno)  poet.  von  Wei- 
bern gesprochen.  xXi'os  Weibergerede,  a mutiere 
pervulgatus. 

yvvaixo-xqdesia  u.  yvvaixo-xqäzltt , g (xga- 
zew),  Sp.  Weiberregiment,  multebre  Imperium . 
yvvaixo-plpoq,  2.  poet.  Weiber  nachahmcnd, 
mulieres  imitans. 

yvvaixö-poqTpog,  2.  (pogtpg)  poet.  in  Wciber- 
gestalt,  muheris  formam  habeus. 
yvvaixo-nXgd-gs,  2.  poet.  von  Weibern  voll. 
yvvtitxö-xoivo q,  2.  (jvoivij)  poct.  weibräcbend, 
d.  i.  Rache  wegen  eines  Weibes  nehmend,  mutte- 
rem ulciscens. 

ywaixo-tpiXag,  ö,  buk.  Weiberfreund. 
yvraix-aixtgq,  2.  (tfdoe),  Sp.  weiberähnlich,  tnu- 
lieri  similis. 

yvvaixaiv,  djvog,  o,  u.  Sp.  yvvaixatvit tq,  i Sog, 
acc.  iv,  g (yvvtj),  1)  Frauengemach.  Es  befand 
sichern  Hinterhause,  indem  nach  der  Strasse  zu 
die  ävttguvizis  die  Männerwohnung  war.  Mu- 
lieris conclave.  2)  die  Frauen,  der  Harem,  fls 
tijv  y vvuixioviziv  xazigivys  er  nahm  seine  Zu- 
(fuchL  zur  Vermittlung  des  Harems. 
yvvai-ftävgi,  gen.  los,  2.  (ftairofiai)  ep.  weiher- 
toll.  mulierosus. 

yvvaiov,  to,  Weibsbild,  Weib,  Dirne,  oft  Lust- 
dirne, muiiercula.  ' V. 
yvymoq,  3.  ep.  = yvvatxtiog. 
rvvtfgt^,  ö,  Nebcnil.  des  Tigris,  j.  Kara-su. 
yvvg,  g,  gen.  yovaixo’s,  voc.  yiivon,  dual,  zii  yv- 
vaixs  (St.  yfv,  dav.  ytiva  u.  St x = tlxmv  ein 
Weibsbild,  während  Gurt,  das  ix  als  blosses  Suflis 
erklärt),  das  Weib,  die  Frau,  a)  weibliches  Ge- 
schöpf, als  Ccgens.  des  Mannes,  bisweilen  ver- 
ächtlich vom  Manne;  daun  auch  die  Mägde,  das 
weibliche  Hausgesinde.  Oft,  bes.  bei  Horn.,  mit 
einem  Subst.  verb.,  welches  dadurch  adj.  Bdlg 
erhält,  yvn)  tauig  Haushälterin  u.  s.  w.  Im 
Sing,  cnllectiv  für  das  ganze  Geschlecht  u.  im 
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yvvvig  — ottifim’. 

I'lur.,  um  cs  allgemein  auszudt ückcn,  v.  Einer,  rvinoivg,  n,  Sl.  in  Thessalien  am  Peneios,  j. 
li)  Elierrau,  Gattin,  auch  von  einem  Kebsweihe.  Salamhria.  Die  Eiinv.  reftoiwui,  of. 
c)  Hausfrau,  Gebieterin  (in  yvvatxa  dgaato  pa-  yvip,  gen.  yÜ7ro*s,  6,  cp.  dal.  pl.  ytiittaei  (ausytiogi 
Jo»  ist  ptr  Jo»  als  Tlicil  hinzugcfügl).  il)  die  sterb-  ud.ytuoiji,  d.  i.  mit  krummem  Schnabel),  der  Geier, 
liehe  Frau,  als  Gegensatz  der  Göttin.  Femina,  vultur.  [nutzt,  gypsus.  Dav. 

mutier,  uxor Dav.  yvtpoq,  y.  Gyps.  als  Farbmittel  u.  als  Mörtel  hc- 

yvvvts,  tios,  6,  buk.  Weichling.  yvtpoat,  ion.  mit  Gyps  flhcrslreichcn,  gypsn 

yvxiäi  nit ga,  7j,  poct.  Gcierfcls.  y<öv,  ion.  st.  yovv.  [ooauco. 

yii.Ttvog,  3.  (yvip)  Sp.  vom  Geier,  vulturinus.  ytovla,  ion.  -lg,  ij  (nach  Curl,  derival.  von  yo’vw), 
rvoai,  at  (verst.  ztizgtu),  auch  rvQalg  nizgy,  Winkel,  Ecke.  Anguius,  extremäas,  (Auch:  Win- 
Felsengruppc  b.  Vorgeb.  Kapharcus  von  Euhoca.  kclmaass  u.  N.  T;  Eckstein.) 
yvqög,  3.  _vgl.  lat  gyrus)  tp.  krumm,  heraus-  ytort-iodyq,  2.  (tiSog)  winkelig,  angulosus. 
gebogen,  (outnoiv  an  den  Schultern  u.  dadurch  yzoQÖtög,  ö,  cp.  Bogcnbchällcr,  Bogcnfutleral, 
breit,  also  breitschulterig,  convcxus.  tlieea  arcus. 


A. 


A,  vierter  Buchstabe  des  gricch.  Alphabets,  dah. 
als  Zahlzeichen  8'  = 4.  [SdittSor, 

da-,  eigll.  Sja  =■  Sitz  in  Säoxiog,  Saipoiröe  und 
die,  dor.  u.  poct.,  nach  den  Alten  = yä  d.  i.  yij, 
nach  Ahr.  = Zä  in  dav,  das  ,für  Zö»  stellt, 
also  im  Ausruf:  o Gott  (Buk.  ov  dir:  nein  bei 
der  Erde  oder  hei  Gott). 
liäai,  ot,  sky  thisches  Volk,  lies,  an  der  Oslküste 
des,  kaspischen  Meeres,  im  heutigen  ilahistan. 
Säy tif,  ötfoj,  jj,  buk.  eine  wächserne  Puppe. 
SaSovyiu,  poct.  Fackeln  Vorhalten  und  damit 
leuchten.  Von 

ditd-ovxog,  (d«S.  h<o)  Fackeln  lialtend,  dah. 
liiess  derjenige  Priester,  welcher  bei  den  elcu- 
sinischcn  Mysterien  wahrscheinlich  wahrend  der 
Opferfeier  die  Fackel  hielt,  SaSov yoe.  Es  war 
dieses  ein  Ehrenamt,  nächst  dem  iles  llicrophan- 
ten,  am  angesehensten  u.  in  der  Familie  des  Kal- 
lias  u.llipponikos,  später  derLykomiden  erblich. 
Facem  gestans. 

dätiat,  dag/iftuu,  daüvat,  s.  SiSae. 
däqftatv,  gen.  ovot,  2.  (Sajjvai)  kundig,  erfahren, 
klug,  fv  tiv«  und  tivöt  oder  mit  folg.  Supcrl. 
Sagporiazazot.  Seien#,  peritus. 
deine,  igos,  ö,  vor.  Säte,  gen.  pl.  Saigon'  (zwei- 
silbig), (=  Saftg,  lat.  levir),  cp.  Manneshruder, 
Schwager,  mnriti  frater. 
dägtui,  s.  Salto  dat,  _s.  Sgs. 
dai,  all.  Dehnung  des  Stj,  nur  in  der  Frage  mit  r» 
od.  *ö>«  verb.  gebraucht,  um  Verwunderung  und 
Neugier  auszudrücken:  wie  so  denn?  wie? 
was  denn?  wirklich?  «»V  tu. 
datdäHfog,  3.  (nach  Curl.  Wurz.  Sa!.,  nach  An- 
dern zu  Saijva i,  s.  SiSat),  cp.  u.  poel.,  künstlich, 
kunstvoll,  schön  und  zierlich  gearbeitet,  farben- 
reich, verziert.  Vocte  et  perite  factus,  arti- 
ficiosus. 

diudiiD.ai,  kunstvoll  ausarbeiten,  künstlich  ver- 
zieren. kunstvoll  schmücken,  zivl  mit  etwas. 
Artificiose  effingo,  omo. 

SalSaXpa,  ti  fSaiSäUm),  huk.  u.  Sp.  Kunstwerk. 
diädalov,  zö,  cp.  kunstreiche,  künstliche  Arbeit, 
Kunstwerk.  Opus  artificiosum,  ornatus.  Netilr. 
öniöuloe.  2.  poct.  - SaiSältot.  [von 

JaldrHoc,  6,  cigentl.  der  Künstler,  dah.  Collcc- 
tivuamc  für  verschiedene  attische  und  kretische 
Künstler  in  llolzbihlncrci  u.  Architektur.  Homer 
kennt  einen  gebürtig  aus  Knosos  in  Kreta  u.  Fer- 
tiger eines  künstlichen  Ghorrcigcns.  In  Attika 
galt  Dädalos  als  Sohn  des  Eupalamos  in  Athen 
u.  Vater  des  Ikaros.  Er  war  Erbauer  des  Laby- 
rinthes in  Kreta,  und  machte  sich  und  seinem 
Sohne,  um  von  da  zu  entfliehen,  wächserne  Flü- 


gel. Dav.  das  Adj.  Jiudaiftog,  2.  v.  Dädalos 
ausgedacht,  dädalisch. 

d«T;<o  [«,  selten  «],  fut.  4“,  pari.  perf.  pass. 
ÖeSaiypipos  (Saiopat),  ep.  u.  poel.  1)  llieilen, 
zertheilen,  zerrcisscn,  spalten,  zerhauen,  zer- 
raufen, dah.  niederhauen,  Indien,  SeSai'ypf  ros 
yrog  dem  das  Herz  durchbohrt  ist,  *«»«'  mit 
etwas,  ix  zivop  von  etwas.  2)  übcrlr.  Mafftto 
iv  1 azgdtaaip  = das  Herz  in  der  Brust 
war  ihnen  zerrissen,  von  Unruhe  und  Schmerz, 
war  aufgeregt,  Sal^optvosxazä  frvuny  St  %&d8i« 
zwischen  zwei  Gedanken  getheilt  oder  schwan- 
kend. aber  tpgiaiv  tztor  otSa'iypivov  gzog  ein 
von  Sorge,  Trauer  od.  Schmerz  zerrissenes  Herz 
im  Busen  tragend.  Divido,  laccro,  disccrpo, 
occido. 

däX-xtdfitvog,  3.  cp.  in  der  Schlacht  getödlet. 
in  prodio  caesus.  [reissend,  verderblich. 

Sa'ixzrjg,  ö,  poct.  u.  SaTnztog,  6,  poct.  herzzer- 
dtufiovaot,  in  der  Gewalt  eines  Salpo >v  sein, 
besessen,  rasend,  verrückt  sein,  zetgl  ti  bei 
etwas,  furo. 

Saipo »ijoftcn,  Sp.  u.  N.  T.  besessen,  verrückt  sein. 
diufioviov.  rö.  1) die  in  dem  Menschen  wohnende 
göttliche  Stimme,  die  hcs.  v.  Sokrates  oft  erwähnt 
wird,  wo  cs  die  innere  Erwägung  der  Sache  be- 
zeichnet, die  ihm  auf  ungemeine  Weise  zu  Tlicil 
ward,  die  göttliche  Weissagungsstimme.  2)  übcrli. 
göttliche  Fügung,  Gottheit,  göttliches  Wesen, 
auch  Geist,  Gespenst,  xaivä  Saiuövia  tiatpignv 
neue  Gottheiten  einführen,  Neuerungen  in  gött- 
lichen Dingen  machen.  Divinum  guoddam , numen 
(lin  N.  T.  insbes.  böser  Geist,  Teufel.)  Eigentl. 
N'cutr.  v. 

dainovioq,  3.  u.  2.  Adv.  -lax;  (Saipmv),  1)  un- 
mittelbar von  den  Göttern  kommend,  vondcrGolt- 
hclt  verhängt,  göttlich,  zä  äaipövia  göttliche 
Schickung  oder  auch  die  Geheimnisse  der  Gott- 
heit, die  Gesetze  der  Natur.  Divinitus  immissus, 
dir i, ms  2)  menschliche  Kräfte  übersteigend,  über- 
menschlich, ausserordentlich,  übernatürlich,  wuu- 
derhar.  erstaunlich,  und  so  alles,  was  die  Ein- 
wirkung einer  hölicrn  Macht  anküudigl.  Stau- 
nen od.  Furcht  erregt,  dah.  oft  als  Anrede  mdm- 
uom,  um  Staunen  od.  Entsetzen  über  eine  selt- 
same Itede  od.  Handlung  auszudrücken,  bald: 
Göttlicher,  d.  i.  Trefflicher,  Wunderlicher.  Selt- 
samer, bald  von  Gott  Besessener  d.  i.  Thörichlor, 
Unbesonnener,  Unglückseliger,  böserMann.  Exi- 
mius,  o hone.  mire.  V. 

duifitov,  ovoff,  6,  ij  (=»  Saiöptvos  d.  i.  der  Gott, 
der,  die  Gaben  u.  Loose  auslhcitl.  nach  Plat.  ■*= 
Saguav),  1)  die  Gottheit  (Gott,  Göttin),  oft  wie 
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Oh>s  ii.  9ta  ul  me  Artikel,  wenngleich  von  einem 
bestimmten  die  Hede  ist,  u.  zwar  mächtiges  und 
darum  auch  furchtbares  Wesen,  welches  ebenso- 
wohl Gutes  als  Böses  lliun  kann,  doch  öfter  der 
böse  Dämon,  verderbliches  Geschick,  Missgeschick 
(so  von  der  Blindheit,  Soph.OC.76),  u.  sogar  vom 
Verderben  od.  Tod  (zugcthcillcs  Loos,  s.  II.  8. 
166).  Und  so  heisst  nun  «pos  Aaipova  gegen  den 
Götterwillen,  gegen  das  Geschick,  xaxa  Saiuova 
nach  göttlicher  Fügung,  iv  dtttpovt  in  Gottes 
llantl,  bvv  Saißovi  mit  Gott,  mit  Gottes  Hülfe. 
3)  Schutzgoltlieit,  üherh.  niedere  Gottheit,  welche 
die  Verbindung  zwischen  Göllern  und  Menschen 
vermittelt,  als  eine  zweite  Klasse  zwischen  Göt- 
tern u.  Heroen.  Deut,  «unten  divinum,  sors. 
I’oet.  auch  Geist  der  Abgeschiedenen,  Geist,  u. 
im  N.  T.  Teufel.  Dav.  [lieh,  teuflisch. 

ilttipovt-ciigs,  2.  N.  T.  den  bösen  Geistern  ähn- 
tf nivvfii , fut.  Satata  (nicht  in  alt.  I’r.)  (s.  8al- 
mtai),  l)  Act.  verlhcilcn,  zuthcilcn  lauem  seine 
Portion,  xuernv,  yafiov  xivi  Einem  einen  Leichen; 
schmaus,  Hochzeilsschniaus  geben,  aber  tivä 
Einen  hewirthen,  u.  zwar  xivi  mit  etwas,  Epulo 
excipio.  2)  Med.  3.  sing.  opt.  äatvvxo  st.  -ot'to, 
ii.  3.  pl.  Scuvvaxo,  imperf.  Saivvo  st.  iSai'vvao. 
sielt  hewirthen  lassen,  essen,  schmausen,  bald 
absol.,  bald  Öaixu,  xpia,  bald  xivös  mit  etwas. 
Epuior.  3)  übertr.  vom  Hades:  die  Seelen 
schmausen,  u.  vom  Fressen,  Bcisscu  des  Schmer- 
zes od.  der  Krankheit.  Mordeo. 
dttiofttu,  I)  Meil.  (Act.  dafjt o),  fut.  ddoopai,  cp. 
co.  aor.  1.  ISasapriv,  cp.  ob,  pf.  SiSaB fiat,  3. 
pl,  itSeUaxat,  (St.  da)  1)  a)  für  sich  (tibi)  thei- 
len,  vcrlheilen,  xtvl  xi  etwas  unter  etwas,  Js 
ti  in  etwas  od.  auf  etwas  vertheilen,  und  so  üv- 
dijra  in  zwei  Theile,  dah.  b)  zerreissen,  zerflei- 
schen. 2)  unter  sicli  verlhcilcn.  3)  üherh.  thei- 
len.  zucrllieilcn,  xi  xin  Einem  etwas,  auch  3. 
poi gas  xt  etwas  zuTheilen  zertlicilcn  od.  machen 
-=■  in  Theile  Iheilcn.  II)  Pass.  cp.  ion.  u.  pocL, 
gelheilt  werden  (bes.  im  l’f.),  äii&ä  in  zwei 
Theile,  xatä  xdit  darein,  xivi  bei  Einem.  Ucbertr. 
Saiexal  am  ijrop  das  Herz  wird  mir  zerthcill  d. 
h.  zerrissen.  Divido,  distribuo,  tribuo. 
dtci'ae,  3.  (auch  2.),u.  cp.  rfijrog,  3.  (wo  iji,  wenn 
die  letzte  Silbe  lang  ist.  mit  Synir.csc  zu  lesen) 
(Halt,  das,  anders  Doederl. , der  dafs  von  iaiopm 
zertlicilcn.  dilaccrare,  hcrlcitel),  1)  cp.  u.  poel. 
mörderisch,  vernichtend,  feindlich.  Auch  Subsl. 
der  Feind.  Ilotliiis.  2)  poet.  verzehrend,  quälend. 
3)  poet.  unglücklich,  elend.  Miser. 
öaio-tppcov,  2.  poet.  feindlich  gesinnt- 
rfrtfg,  TSos,  ij,  s.  da*. 

d«f«,  äaixoS',  ij  (ä'aiapui),  a)  Mahl,  Gaslinahl, 
üpfcrinahl,  tVmj  das  gleich  vcrlhcillc,  auch  mit 
dem  Gen.  xo«Sr.  Sprüchw.  wurde  Agamemnons 
Gaslinahl,  wozu  geladen  er  tückisch  getödlel 
ward  (Sopli.  El.  283).  Epulae.  b)  Speise,  u.  von 
Thieren:  Frass,  was  jedoch  Doederl.  leugnet,  in- 
dem er  II.  24,  13  erklärt:  uiu  den  Menschen  ihr 
Mahl  zu  rauben,  coena.  Dav.  daizailcvs,  ö,  poet. 
der  Schmauscr.  . [gelion. 

Jit iaioe,,  o,  ein  makedon.  Monat,  der  all.  Tliar- 
daixt),  ij,  ep.  = dai's,  Mahlzeit ; Ep.  Adv.  dtcittj- 
9t»,  vom  Mahle  her. 

dtutytvto  (iatxfös),  cp.  das  Fleisch  zerlegen, 
vorschncidcn,  vorlegen,  übcrli.  ausllicilcn,  ver- 
Lhcileu.  Structorem  ago,  jmrtior  in  portioncs 
certat,  divido. 

dairgov,  xi  (iaiopat),  cp.  das  Zugctliciltc,  das 
bescliiedenc  Maass,  dementum. 
duitQos,  6 (dato fiat),  cp.  Zerleger,  Vorschneider. 
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Vorleger,  und  zwar  des  Fleisches  bei  Mahlzeiten, 
sfruefor. 

duixooavvTi , ij,  cp.  das  Zerlegen  des  Fleisches 
bei  Tische,  das  Tranchlrcn,  art  camit  dividen- 
dae  in  conviviis. 

danvftoiv,  ovos,  ö (dai's) , Tischgenoss,  Gast, 
Schmauscr,  auch  täglicher  Tisrhgenoss  (Od.  4, 
621),  u.  als  Atlj.  dvijp  d.,  conviva. 
daittig,  «oj.  ij,  ep.  — dai's,  Mahl. 
däi-<pif(ov , gen.  o»os,  o'.  ij  (da»a>,  dah.  eigll. 
zündenden  Sinnes,  ippijv)  cp.,  poet.  u.  Sp.  a) 
feurigen  Mutlics,  kampflustig,  kriegerisch,  b) 
erleuchteten  Verstandes,  kunsterfaliren  u.  üherh. 
erfahren,  verständig.  Acer,  prutieut, 

<faia>,  (St.  da/),  fast  nur  cp.  u.  poet.  1)  Act. 
anzünden,  anhrennen,  anstecken,  qplo'ya  eine 
Flamme  auflodern  lassen,  l*  xopodos  xcvq  Feuer 
aus  dem  Helm  enlllammen,  auch  rav  yoipav 
durch  Feuer  zerstören.  Incendo.  2)  Pass.  u.  Pf. 
2.  dtdi ja,  Plqpf.  dittjuv,  intr.  a)  brennen, 
flammen,  leuchten,  b)  übertr.  funkeln,  wütlicn. 
Öbbb  Sttrjei  das  Gerücht  war  entllannnl  d.  i. 
halte  sich  schnell  verbreitet,  olptoyg  itigt  d.  i. 
ertönt.  Flagro. 

<fi ixi-9-vfios,  2.  poet.  herzfresseud,  am  Lehens 
geist_  nagend,  animum  cxcruciant. 
daxvajopai,  poet.  sich  betrüben.  Vhn 
dtexvto,  f.  dijjofiai,  aor.  ISöx ov.  pf.  dt’dijyuai, 
aor.  tiru9t]v  (St.  /lau),  a)  heissen,  von  Mücken: 
stechen,  thcils  abs..  llicils  xt  etwas  u.  in  etwas, 
töv  daxiotov  an  den  Nägeln  kauen  aus  Ver- 
legenheit. b)  übertr.  verbeissen , rö  axopa  sielt 
in  die  Lippen  heissen,  den  Schmerz  verbeissen. 
c)  verletzen,  kränken,  betrüben,  erbittern,  llicils 
abs.  de  ddxvci  d.  i.  als  wie  etwas  dicii  peinigt 
(Sopli.  Tracli.  1117),  bes.  im  Pass.,  xivi  mit  etwas, 
und  Iv  oder  Ini  xivi  in  oder  über  etwas,  oder 
mit  Part,  dadurch  dass,  auch  dgidtls  xtjv  xap 
ö ia v d.  h.  im  Herzen;  aber  nicht  txpis  xt,  denn 
Sopli.  Phil.  378  gehört  ngis  « ’iqxovaiv  zu 
t]utiy>axo.  Mordeo. 

diixoi,  tos,  xi,  poet.  eigll.  Biss.  Stich,  und  so 
heissendes,  schädliches,  reissendes  Thier,  Un- 
lliier.  liettia,  monstrum. 

daXQV  (alt.  nur  dat.  pl.  SÜxqvbi),  ii.  alt.  dd- 
xqvov  (cp.  gen.  daxpoo’iju«).  xo  (altlateinisch 
dacruma  = lacruma),  1)  die  Thräne,  »ol» 
ddxgvav  so  manche  tliränc,  peitio  ij  xatä 
daxpoa  Schwereres  als  Thränenwcrlhcs,  tptlä- 
/liltpa  d.,  Thräncn,  welche  die  Liehe  zur  Schwe- 
ster hervorruft.  2)  die  tropfenförmig  liervor- 
qucllcnde  Feuchtigkeit  einer  Pflanze,  Harz.  Dav. 
daxpuo-yo’voc,  poet.  tliräncncrzcugend. 
äaxgvutt,  xo  (iaXQVto),  poet.  ™*  ödxpo;  nipnuv 
d.  Trübsal  senden. 

däxQvde <s,  taact,  tv  (iuxpvov),  cp.  u.  poet.  thrä- 
uenrcich,  1)  viel  weinend,  Thräncn  vergicssend. 
Neutr.  adverbartig:  daxpoötv  ytläv  Thräncn  im 
Auge  lächeln.  Lacrimotus.  2)  thräncnliringciid, 
he weinens wertli,  lacritnabundut. 
ödxQVOV,  xo,  s.  daxpu 
iaxpvo-ntxTjs,  2.  poet.  Thräncn  erregend. 
d ttxQv-ix latat , ep.  in  Thräncn  fliessen,  vom 
Trunkenen,  dem  die  Augen  übergehen,  lacrimis 
naio.  [vor  Freude,  lacrimat  fundo.  V. 

duxqvQQoim , poet.  in  Thräncn  fliessen,  yapä 
/iaxpvn-Qoos.  2.  (pia),  poet.  in  Thränen  Oicsseiul. 
dnxgvoi-sxctxxoi,  2.  poet.  von  Thränen  triefend. 
ittxevxos,  3.  poet.  Adj.  verb.  von  Saxpvto,  be- 
weint, zu  beweinen. 

daxQV-ximv , ovoa,  ov,  ep.  u.  poet.  Thränen 
vergiessend,  weinend,  lacrimat  effundens. 
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d'nxQVfj  - 

tlaXQvat,  (Sdxfv),  11  inlr.  a)  weinen,  Tliränen 
vergiessen,  auch  Vorfreude,  »oll«  viele  Tliränen 
vergiessen,  InC  xivi  über  etwas,  z.  B.  ijifxijov 
ixl  xtvi,  oder  mit  Bart,  dass  etwas  geschehen, 
oder  ydoes  Weinen  vernehmen  lassen,  b)  Bass, 
mit  Tliränen  benetzt  werden,  dali.  im  Bf.  bethränt, 
voll  Thränen,  verweint  sein.  Lacrimn.  2)  Irans, 
beweinen,  riv«  u.  t(,  xgv  xvz> )»  tö  tpiovj  das 
beschick  mit  klagender  Stimme  bejammern. 
Defleo.  [ digitale . 

tfaxtvIgO-Qa,  ij,  Fingerhandschuh,  Handschuh, 
tfaxtt'lio-yloqpf'o,  ij,  die  Steinschneidekunst.  V. 
daXTvitog,  6 (Sdxxvlot),  Hing,  Fingerring, 
Siegelring,  annufua. 

d«xrvä.ö-deixTOC,  2.  poet.  mit  dem  Finger  ge- 
zeigt. berühmt.  Digito  monstratus,  nobuis. 
tfdxrvioe,  o (nach  Curt.  von  dtx  in  Sixopai, 
dijoiiai,  also  wie  Finger  von  fangen,  lat.  digitus), 

I)  der  Finger,  Ini  SuxxvXcov  ovpßaXXioftai  an 
den  Fingern  zusammenrechnen.  2)  die  Fusszehc, 
mit  u.  ohne  xüv  xoSwv,  häufig  äxfoiai  Saxxv- 
loit  auf  den  Zehen.  3)  Längenmass,  zwei  Fin- 
ger breit,  *A  rlicinl.  Zoll.  baxTvhav  xtoedfiov 
ivfxa  d.  h.  des  Weges  vom  Munde  bis  zum  Magen. 
Digitus.  (Bei  Plat.  vom  daktylischen  Vers- 
inaass.)  Buk.  auch  xd  SdxzvXu, 

Jdltoq,  dor.  für  Jij/Uos,  delisch,  Bei w.  des  Apoll. 
däiöc,  ö (iaieo,  eigll.  Säf-lö;),  cp.  poet.  u.  Sp. 
Brand,  Feucrhrand,  im  Bes.  brennendes  Stück  Holz, 
auch  ein  Scheit  Holz  zum  Verbrennen ; titio. 

cp.  öitfivdui,  u.  cp.  u.  ymil.driftvrifit , 
mcd.  2.  sing.  jSapva , impf.  3.  sing.  ep.  auch 
Sdpva,  f.  Sapaato  u.  von  oapdta  fut.  ep.  auch 
Sapda,  3.  Sing,  Sapü,  eg.  ged.  dema«,  3._  pl. 
cp.  ged.  Sapötootv  st.  Sapaaiv,  aor.  1.  (Sauäoa, 
cp.  oo,  aor.  1.  mcd.  3.  sing.  conj.  Sapdttotxai 
st.  Sapdogxai,  pf.  pass,  SiSpgiiai . aor.  pass. 
idapdo&gv,  £Spg&gv,  u.  aor.  2.  fSdpgv.  8.  pl. 
Säfitv,  dor.  u.  ep.  st.  ßSupgtsav,  conj.  Sauitto, 
inf.  daprjvai,  cp.  Sapgptvai  (St.  Sap,  lat. 
are.  ahd.  tamön,  zähmen),  bändigen,  I)  Act. 
u.  Bass.  1)  a)  vonThicren:  zähmen,  bändigen, 
ins  Joch  bringen,  ahrichten.  b)  übertr.  ein  Mäd- 
chen ins  Ehejoch  bringen,  vermählen,  verhei- 
ralhen,  xivi  od.  abs.  Bass,  mit  xivi  von  Jmdm 
tiewall  erleiden.  2)  a)  bewältigen,  bezwingen, 
besiegen,  bes.  im  Kampfe  bewältigen,  lödlen, 
xivi  durch  Jmdn  (im  Pass,  uvl,  in  6 xivi  oder 
vizö  xivof.  Ix  xivoq  und  torb  itgaC  xivos  von 
(Einem),  auch  nlgygoiv  mit  Schlägen  übel  zu- 
richlcn,  geissein;  ferner  unterjochen  und  dali. 
beherrschen,  Bass,  unterjocht  werden  und  im 
Bf.  u.  Blqpf.  unterworfen,  dienstbar  sein , xivi. 
h)  übertr.  vom  Beschick  u.  von  Zuständen:  über- 
wältigen. entkräften,  u.  durch  Bitten,  Sprifhjta 
er  lasse  sich  durch  Bitten  besiegen,  d.  i.  erbitten. 

II)  Mcd.=  Act.  <j>jfv«s  oiva  mit  Wein  betäuben. 
Domo.  l)av. 

tfttfidXg,  poet.  und  dtifitckiq,  sott,  zj,  poet.  u. 
N.  T..  junge  Kuh,  Kalb,  iuvcnca. 

rftifiäy,  [dö],  agxof,  g {Sau.  s.  3apd£<o),  Baltin, 
Ehefrau,  jrovrftijs  d.  h.  das  mit  Kindern  ge- 
segnete Eheweib;  auch  die  Beliebte.  Coniux. 

Jufiaoias,  ov,  6,  ein  starker  Athlet  aus  Amplii- 
polis,  welcher  in  der  115.01.  den  Breis  davontrug. 

Säpdoi-pßgoxoi,  2.  (ßgoxo't),  poet.  Sterbliche  über- 
wältigend. 

. I a/uaoxög,  zj,  Daraascus,  Hptsl.  Syriens. 

Jn/udrgQ,  dor.  st.  JgugxgQ. 

Sccfttiat,  tid/ufv,  tfaftgßievat,  s.  dafinjm. 

Ja/xig , fi,  eine  tiollheit  der  Epidaurier,  vielt. 
Demeter. 


— öth rrco. 

da/ivdat  u.  diiftvg/ui , tfn/totooiv,  s.  Saun  im. 
Sapöatoz,  dor.  st.  S rjuocioi. 
tl teva,  g od.  xd  (v.La.),  St.  in  der  kappadokischcn 
Landschaft  Kalaonicn  am  Fusse  des  Taurus,  j. 
Kilissa-hissan. 

J artig  [-„_],  fj,  Danae,  Tochter  des  Akrisios, 
abslammend  von  Danaos,  Belichte  des  Zeus, 
Mutter  des  Perseus. 

tlavaös,  ö,  Solin  des  Bclos,  Bruder  des  Acgyplos. 
Flüchtling  aus  Aegypten,  Gründer  von  Argos  um 
1500  v.  Chr.  Bah.  of  jR»’«of  u.  of  Aaraitfat, 
die  Danaer,  Bewohner  vonArgos,  also  = ’Afyslot, 
od.  überli.  Hellenen.  Aber  dava'trfeg,  of,  die 
50  Töchter  des  Danaos. 

dfevet^at,  1)  Act.  Geld  auf  Zinsen  geben,  nus- 
leihen. x i xivi,  Mtituum  (in,  2)  Mcd.  sich  Geld 
auf  Zinsen  geben  lassen,  überli.  borgen,  tlicils 
abs.,  theils  txi  im  auf  etwas,  z.  B.  auf  gewisse 
Zjnsen.  Mutuum  sumo.  V. 
rfdreiov  [cfj,  xo  (Sdvog,  io  = Darlehn)  (St.  Sa, 
So  in  SiSaui,  lat.  darc,  donum),  Darlchii,  d.  h. 
auf  Zinsen  gegebenes  oder  empfangenes  Gehl, 
meist  ohne  Artikel,  fv  Savetoit  yivia&ai  in 
Schulden  gcralhcn  sein;  foenus. 

Savciaua,  xo  (3avti£(o),  Darlehn;  3.  noutaSai, 
aufnehmen. 

därittfude,  6 (3avtt£<»),  das  Ausleihen  des  Gel- 
des auf  Zinsen,  Wucher,  meist  iml'lur.,  auch  mit 
hti  xivi  auf  ein  gewisses  Pfand,  auf  gewisse  Zin- 
sen, foeneratio. 

tfüvetozgg,  ov,  6 {Savti£a),  der  Geld  auf  Zinsen 
Auslcihcnde,  Wucherer,  Gläubiger.  Focnerator, 
creditor.  Dav. 

daveiotixöq,  3.  Sp.  zum  Verleihen  geneigt,  wu- 
cherisch. Suhst.  6 S.  der  Wucherer,  Gläubiger; 
foeneratorius.  [ aridus. 

tfävög,  3.  (3«la>)  cp.  brennbar,  trocken,  dürr, 
rfnog  [ü],  tot,  xd  (datm),  ep.  ciu  Stück  nngczüii- 
dclcs  Kienholz,  Feuerbrand,  Fackel,  fax. 
dttxtlvdot , 3.  pl.  pracs.  med.  Ion.  Sanaviovxui . 
1)  Act.  abs.  Aufwand  machen,  u.  xi  etwas  auf- 
wenden,  verzehren,  verschwenden  od.  verwen- 
den, eisxi,  äfitfi  ti  auf  etwas,  u.  and  n roj  von 
etwas,  aber  tij»  nöhv  die  Stadl  durch  Aufwand 
schwächen,  sie  in  Kosten  stürzen.  Sumtus  facio, 
iuqxndo,  sumtibus  conficio.  2)  Mcd.  von  dem  Sei- 
nigen  verwenden,  ri  tft  xi.  V. 
dä.xarg,  g,  u.  ritt  xd  vgfia,  rd  (idntm,  daps), 
1)  a)  Aufwand.  Ausgabe,  Kosten,  abs.  u.  efs  ti, 
oft  im  Plur. , dnö  xfjs  avxijs  S.  bei  gleichen 
Kosten,  oixgCg  ävSfäv  Sa> tavg  Mannschaft  auf 
eigene  Kosten,  Saxayg  igpiovv  durch  das,  was 
er  verzehrt,  durch  seine  Verschwendung  bestra- 
fen, Sandvgv  Sanaväv  Kosten  aufwenden,  b) 
übertr.  xotiqo«  dorjtdva  mit  folg.  Inf.  cs  kostet 
wenig,  es  ist  leicht.  2)  Mittel  zum  Aufwand, 
Geldmittel,  xaQiznv,  auch  ov/ißdli tiv  d.  i. 
Tribut.  Impensa,  sumtus.  Dav. 

Jrixdrgoög,  3.  und  tfdxaroe,  2.  1)  Aufwand 
machend,  verschwenderisch.  Vrodigus.  2)  bes. 
Sanavgfös  Aufwand  erfordernd,  kostspielig, 
sumtuosus. 

rfti-jxtrfov,  [ä],  tö  (Sa  = Sja  d.  i.  di«),  1)  Boden, 
Erdboden,  Ebene.  Soium.  2)  Fusshodcn,  Haus- 
flur. Pafiinenlum. 

tfäxte,  ‘Soi.’g  (=»  xdxgt,  xanii,  wahrsch.  Fremd- 
wort), Teppich,  tapes. 

tfdxxoj  (St.  <?«*,  vgl.  daps,  Erweiterung  v.  Sl. 
Sa,  Safo/iai),  ep.  u.  pocL,  Iresscn,  verzehren 
zerreissen,  zerfleischen.  Ucberlr.  nagen,  peinigen, 
od.  auch  verzehren,  verprasscu.  Mordet,  consumu. 
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■dnQbnvos  — <5f. 


Jaqdävoe,  o,  Sohn  des  Zeus  u.  der  Elektra,  Va- 
ter des  Ilos  u.  Ericlillionios,  Gründer  der  Stadl 
ä«Q<Savin  in  Kleinasicn  am  llellcspont  und  da 
von  hier  aus  Troja  gegründet  ward,  Stammväter 
der  Troer.  Dav.  Adj.  daQdavtog,  3.  von  Darda- 
nos  herrührend,  nach  ihm  benannt,  Patronym 
davon  oi  Jafdaviaivts  = Jagdtiv  tot,  und 
o ist  ein  Sohn  od.  Nachkomme 
desselben,  d.  ^i.  a)  I riamos,  b)  Ilos.  Nun  war 
JaQtfavhi,  V.  aber  auch  eine  kleine  Landschaft 
über  Troas  am  llellcspont,  welche  Aenoas  bc- 
herrschte.  IhreEinw.  hiessen  Jagddvtot,  däo- 
dat’oi,  Fern.  Ja^darif,  idos,  Zum  Unter- 
schiede von  i)  jHQdnviq  endlich  ist  noch  n 
AaQoavoq , - eine  Stadt  am  llellcspont  (asiaL 
Seite).  Der  hitiw.  tifcoftuvfvg,  6. 

<f"Qd(CJtT<o  (cn Iw.  reduplizirt  aus  dnnuo,  oder 
= dfp«  *«*  da* rw),  zcrrcisscn,  übertr.  ver- 
prassen. 

JäQ<ftjgf  rjzog,  o,  Fl.  in  Syrien,  viel!,  j.  Sedschur. 
o(CQ€txo$,  o.  mit  u.  ohne  orctzrjQ,  der  Dareikos 
persische  Goldmünze,  20  all.  Drachmen  werth 
1 Y*„  Thlr).  Auf  der  einen  Seile  war  das 
Ihld  «les  Königs,  auf  der  andern  das  eines  Bogen- 
schützen. Daricus. 

däQuo  yfvys.  2.  poel.  vom  Jteatiog,  einem  der 

m»rs  K tilll'TP  illpcnc  \ imntic  •,  I...  t - ...  ... J 


pers.  Könige  dieses  Namens,  abslainmend 
duQfravm,  cp.  nur  Aor.  2.  idagdor,  auch  tdgä- 
&ov  (VV.  Sag  »,  lat.  dor-m  i-o),  schlafen 
dorm  10. 

Sagö-ßio s,  2.  poet.  lange  lebend.  Von 
rfiipog,  3.  dor.  fauch  all.)  st.  dt/gös. 
rfw,  dodos,  att.  zsgz.  aus  idoS,  dal.  apoc. 

dar,  7]  (*«««).  11  Brand,  Kicnfackel,  Kienspahn. 
2)  Sing,  auch  collect.  Kienholz  oder  Kienspähuc 
(lall.  2 tollriv  dada.  3)  ep.  u.  poel.  übertr.  Kriegs- 
brand, Krieg.  Schlacht.  Fax,  taeda. 
daOttO&ut,  ditorioxfro,  s.  daiouat. 
dti-tJxto$ , 2.  (da  = tita,  u.  ffxi«)  cp.  u poel 
sehr  schattig,  übertr.  umbuscht,  dicht  behaart' 
Valdc  umbrosus,  sptsso  crinc. 

JuOxvXtov,  ro,  b.  Iler.  JzcOxvXeiov,  Residenz 
des  Satrapen  von  Uitbynien.  Ilav.  das  Kein,  n 
UcaxvJ.fTii;  «atgctxHa  d.  i.  dask.  Satranie.  den 
nordi.  riiell  von  Kleinasicn  umfassend. 
daOfitvais,  ims,  1},  Verlhcilung,  distributio. 
daOfto-Xoyiot  (Xiym),  Tribut  cintrcibcii,  ttvä 
von  Jindm,  ihn  besteuern,  tributum  exigo  V 
rffcö/'o«,  o (da, o, tat).  I)  Theilung,  distributio. 

2 die  vertheiltc  Abgabe.  Steuer,  der  Tribut,  auch 
nn  I lur.u.  mit  Gen.  xp'i"dimv,  d.  cpigtiv  Tribut 
gellen,  «xoysgnv  ahli  agen,  älinl.  anoSiSivai  11 
tntuystv,  dag.  Xiinnv  ihn  nicht  zahlen.  Uebertr 
äaapov  rtvnv  Zins  tragen.  Vortheil  gewähren’ 
VeehgaL  [/iro.  \[ 

<><cO/iOtpo(ft<o,  I ribul.  Steuern  geben,  tributum 
daO/jo-voQOq,  2.  (<p«o<»),  tributpflichtig,  zins- 
l)«ir,  tivi,  xivog  u.  vno  tiva,  tributarius 
dtioofuu,  daairaofhci,  s.  dalopca. 
datj.rXi/tug,  g (nach  Einigen  von  düs  d.  i.  sehr 
" *el«£ova«  die  schwer  nahende  od.  hart 
treffende  oder  schlagende,  nach  Boeder!.  von 
L’  I ’|  nl*aT‘f  — daidoniXazig  die  mit  der 
r ackcl  nahende),  cp  die  schreckliche,  entsetz- 
liche, gravttcr  percuticns. 

«aav  xrpxoc,  2.  buk.  rauchschwänzig. 

' I1-  u-  l’oct.  dichlwollig,  dettso 

geilere  oosttus. 

duOve,  litt  (ion.  in),  vT,  lat.  densus,  dichlbcwach- 
M n,  lies,  a;  mit  Haaren,  haarig,  rauch,  hirsutus. 
h mit  Laub,  dichtbelaubt,  c)  mit  Bäumen,  dichthc- 
waldet,  ahs.  und  ri vi  od.  uro'f,  mit,  von  etwas. 


Bali.  Subsl.  ro  daav,  das  Dickicht.  Arboribus 
consitus.  [behaarter  Brust,  piloso  pectorc 
daav-OTtQvos,  2.  (czigvov),  poet.  mit  diclil- 
d atio fiat,  Dcp.  Med.  (nur  pr.  u.  impf.),  impf, 
cn.  Sttxivvxo,  cp.  u.  ion.  Nebenf.  von  Saiouat 
V a)  llieilen,  unter  sich  verlheilen,  pivot’dgn„s 
d e Kraft  des  Ares  unter  sich  tbeilcn,  d.  h mit 
gleichem  hricgsmulhc  kämpfen,  b)  sich  (siW)zu- 
t 11  eilen,  d.  1.  annchmcn.  c)  überb.  zulheilcn  et- 
was von  sich.  Ihvido,  tribuo.  2)  zi  od.  tivd  n'oooi 
zerstampfen,  tniaoazgoig  zermalmen.  Scindo 
daxr/gips,  3.  poet.  vcrthcilcnd. 
oazrjTgs,  0,  poet.  Vcrtheiler. 

Jiizov,  tö,  Stadt  in  Thrakien,  j.  Eski-Cavallo. 

f.t!|  ’>•  Stadt  u.  Gegend  in  Pliokis  un- 
weit Delphi,  später  ij  <iavXia,  j.  Dhavlia.  dav- 
Atog,  o,  der  Einwohner,  poet.  auch  Javhivg 
Ad),  fern.  davXiaj;,  «Jo«,  v.  die  Daulicrin.  lies. 

Nacht'igall’  Konleln  von  audl  Bein,  der 

dcvXos,  2.  poet.  a)  dicht  bewachsen.  I.)  versteckt 
datfvri,  ri  (nach  Docderl.  ans  datpotvn,  nach  An- 
dern von  «ttpii*  benetzen,  waschen,  reinigen 
nach  Andern  gar  von  der  Wurz,  dah  brennen) 
Lorbeerbaum,  Lorbcerzwcig.  Lorbeer,  ndyxao- 
jros  genannt  mit  Beziehung  auf  den  heiligen  Lor- 
beerbaum zu  Delphi,  der  durch  seine  grossen 
Fruchte  ausgezeichnet  war;  laurus.  Als  Eigenn 
nf  Aatpvat  ritXoveitti , Waflcnplatz  in  Unter - 
ägypten,  j.  Saphnas.  Dav. 
itttpvrjtpoQtio,  Sp.  Lorbccrkränze  tragen  V 
da<pvK.tpoQoq,  2.  (tpigm)  poet.  u.  Sp.  Lorbeer 
tauriffer  m 1 clllem  borbcerkranz  geschmückt, 

Jatpvovg,  ovvzos,  ij.  Ort  bei  Klazomenac  in  Ionicu. 
öctrpv-mdrit , 2.  poet.  lorbcerarlig,  mit  Lorbeer- 
bäumen bepflanzt. 

d«iPOiW(i;,8.  cp  u.da-rpotv6g,2.  ep.  u.  poet. 
eigll.  blutroth,  sehr  rotli,  z.  B.  aipuzt  vom  Blute 
rotli,  rolbgelb,  dann  braun.  Valdc  ruber,  rufus 
I'oct.  auch:  sehr  blutig.  ' 

änxltiXiitt,  ri,  Sp.  Ueberlluss.  Von 
dazplXpc,  2 (dnarrra)  l)  von  Pers.  Sp.:  viel  auf-  - 
wendend,  freigebig  prodigus.  2)  von  Dingen: 
on.  u.  Sp.  reichlich,  reich,  larous.  Adv.  -eie, 
buk.  -Ifws.Superl.  -Xiozaza,  auch  alt.,  reichlich, 
Verschwender  sch,  inv  köstlich  leben.  Laute 
de,  Part.,  welche  me  zu  Anfang  eincsSalzes.  son- 
dern  gcw.  an  der  zweiten,  oft  aber  auch  an  der 
dritten  Stelle  steht,  1)  cntgcgcnslellend  mit  piv 
un  Vorderglicdc  oder  soll  auf  den  Gegenstand 
nicht  vorbereitet  werden,  auch  ohne  dieses,  u 
so  auch  bei  Wiederholungen  desselben  oder 
eines  gleichbedeutenden  Wortes,  od.  in  Fragen 
Antworten,  nach  hypothetischen,  comparativen' 
relativen  Vordersätzen:  aber,  hingegen,  da- 
gegen.  2;  gcgenubcrstcllcnd  11.  dah.  verbindend 
beim  Uehergange  von  einem  Gegenstände  zum 
andern,  tu  crkfärcudcn  Zusätzen , Parenthesen 
auch  nach  Part.,  so  wie  nach  inndn,  Sana  u’ 
d?L:  nnd,  denn,  nämlich,  ja  doch,  ja' 

sell,Cn,  k,lnn.cs  l,icr  im  Deutschen 
gar  mehl  übersetzt  werden.  3)  in  Vbdg  mit 
andern  Partikeln,  ual-ii  (cp/x„i  <»')  ', .'"u 
andererseits,  aber  auch,  und  auch,  in- 
dessen, übcrdicss  lies,  bei  Aufzählungen. 
Aehnl.  ovdl  /lf  auch  nicht:  dagegen  ili  xai 
aber  sogar,  ii  z 1 od . il  - ri  und  auch,  aber 
auch,  9 av  dogwciu  91  9n  aber  doch,  nun  aber. 

Of  yf  dagegen,  d ow  jedenfalls,  nun  aber,  in- 
dessen, kl  de  ausser  wenn.  Vero,  imro. 


-de  — Heit.  Ca. 
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■ 6t,  uiilrcimb.  cnklit.  Partikel,  1)  meist  an  Nomi- 
nalfnrmcn,  u.  zwar  im  Acc.,  um  Bewegung  oder 
Iliclilung  auf  einen  Ort  hin  zu  bezeichnen,  nach, 
— wärts.  Auch  bisw.  mit  folg.  f/s,  oder  cs  stellt 
mit  dem  Gca  “6'(66a3t,  nämL  Souov.  Seltener  an 
Adjcctiven  wie  bei  ovSe  SöpovSt.  2)  an  Prono- 
mina dcinonstrativa  angchängt,  verstärkt  cs  ihre 
hinweisende  Kraft,  der  da  u.  s.  w. 
dtäro,  cp.  einziger  Ucbcrrest  von  einem  alten 
Siupai:  scheine  (welches  nach  den  Alten  u.  nach 
Bultm.  von  Seim.  s.  SiSat,  ahzulciten  ist,  wäh- 
rend Gurt,  einen  Stamm  <?i S-  annimmt),  cs  däiichlc 
mir,  videbatur  mihi.  Vgl.  aucli  Soctaaaxo. 
dtyfttvog,  dtdeyfiivog,  u.  ähnl„  s.  Si'xopai. 
diifäe,  en.4aor.  2.  act.  mit  dav.  geh.  Inf.  präs. 
mcd.  deoaaaO-ai,  u.  Pf.  act.  fiSar/xa  mit  d. 
Part,  Stdäaig,  aor.  2.  pass,  erfojjv,  Uoni.  Sam 
U.  Satia,  Inf.  Saijvai  u.  Säijpevai,  Fut.  öäijffo- 
pai,  vom  Stamme  6a  {StSäaxm),  cp.  u.  huk.  1) 
lehren  (nur  aor.  2.  act.  SiSaov),  xiva  ri  oder  mit 
Inf.  (spätcrr  auch  (8 ai).  _ Docco.  2)  lernen,  pf. 
(pari.  StSamt  u.  StSagxmt  gelernt  habend,  be- 
lehrt, I*  tivos  von  Einem),  Aor.  pass.,  fut.,  pf. 
act.  dsda'ijxa  belehrt,  unterrichtet  seiu,  d.  i.  ken- 
nen, wissen,  xi  oder  t«vo'«.  3)  Mcd.  (SiSäaadai) 
sicli  belehren,  kennen  lernen,  tiv«  Jmiln  erfor- 
schen. Cognosco. 

dtdaiarat,  s.  Saiopat.  didaaxui,  s.  Sainuai. 
didgt,  s.  Salm.  6f6iarat  st.  SiStvtai,  s.  Sita  I. 
6iö i«  u.  Jlinl..  s.  Seidm.  dtdioxo/xai,  s. 
SiiSianopai. 

deditxo/xat,  ep.  dtidiaaofiai,  Dcp.  med.  (Cau- 
sativum  von  der  Wurzel  dt,  s.  SiSia  unter  StiSm), 
1)  Irans,  erschrecken,  in  Furcht  setzen,  scheu- 
chen, rivö  a*o'  xivos,  terreo.  2)  intr.  cp.  sich 
fürchten,  erschrecken,  zagen,  terreor. 
dtdfinaxo,  s.  daprefaj.  d td fit/ftivos  (II.  10,  2), 
s.  8apä£co,  u.  II.  6,  215  s.  Sipm.  didoixa,  s. 
StiSm.  dtdoxiipivoi,  s.  drjopa».  didOQXa, 
s.  SiQnopai.  dtdoviue,  s.  Sovnim.  dedf/ay/ii- 
rog,  s.  dpaffffopai.  öifloc,  s.  Sijlo f. 
digaig,  tat,  h Sita  IV.),  die  Bitte,  das  (iebet, 
näcav  Sirjatv  Sitaäai  oder  xaiiioftai  mit  folg. 
Inf.  dringend  bitten,  dass  u.  s.  w.  Trcces. 

6ti,  s.  Sk » III. 

dtiyuct,  röfdft’xvopi],  Probe  einer  Waarc,  überli. 
Probe.  Beispiel, Beweis.  S.  ntQupigiiv  eine  Probe 
von  Waaren  mit  sich  herumführen,  ixtpiguv  ei- 
nen Beweis  liefern ; spccimcn.  Auch  ein  Ort,  wo 
man  die  Waaren  zur  Probe  ausstelll,  Bazar.  Dav. 
Sitypaxi^m,  N.  T.  zum  Beispiele  aufstellen. 
dtidtxto,  s.  Ssinvvpi. 

detdijfttav,  gen.  ovoj,  2.  (StiSm)  cp.  furchtsam, 
dtidta,  s.  StiSm.  [teig,  timidus. 

detdioxofiui  cp.,  dediaxoyuu  (nur  pr.  u.  impf.) 
cp.  (Stinvvpi,  dftSix&ai  = ie-  dtx-axo-pat, 
also  eigcntl.:  ein  Zeichen  von  sich  geben), 
mit  dargebotener  Rechten  begrüssen,  überli.  fac- 
grüssen,  bewillkommnen,  xtvi  womit,  z.  B.  Si- 
nai mit  dem  Becher,  d.  i.  zulrinkcn.  Data  manu 
dextra  excipio,  saluto,  propino. 

6ti6iu,  fut.  Stiaopai.  aor.  1.  iSetea,  cp.  iSSttaa, 
pf.  (mit  l’räsensbdlg)  didoixa,  cp.  deidotxa, 
didia,  dav.  SiSiptv  od.  StSiaptv,  SiSixe,  im- 
per-  SiSt&t,  pari.  StSimt,  ferner:  cp.  pf.  6ti6iu, 
in f.  SnSiuiv,  plqpf.  3.  sing.  SeiStt  (als  Impf.),  3. 
1.  StiSiaav  ep..  alt.  lötSitaav  (Wurz,  dt  in  Sietv 
leben,  lat.  di-rus ; StiSm  erst  aus  StiSia  ge- 
bildet u.  nur  in  dieser  Form  vorkommend),  1) 
intr.  sich  fürchten,  besorgen,  in  Angst  sein, 
sich  scheuen,  thcils  abs.,  thcils  nigi,  vnig  rivoj 
um  etwas  oder  Einen  in  Furcht  sein,  mgi  uvt 


für  Jindn  sorgen,  auch  Idos  rivo’c,  aber  t«I 
9ngvßtg  durch  den  Lärm  erschreckt  werden. 
2)  Irans,  fürchten,  scheuen,  xwu  und  rt'(  z.  B. 
äStlf  dfosum  eine  uunötiiigcNolhsich  ängstigen, 
auch  fromme  Scheu  liegen,  nva'  gegen  Einen. 
— Iiii  abhängigen  Satze  folgt  entw.  pij  mit  Opi. 
od.  Conj.,  mit  Indic,  nur  Od.  5,  300,  weil  liier 
die  Besorgniss  auf  ein  durch  die  Erfahrung  ent- 
schiedenes Factum  geht,  oder  onmt  jin  mit  dem 
Indic.  fut.  od.  dem  Uoni.,  od.  p/j  ov  dass  nicht, 
®s,  öntgt  oder  urj  mit  Inf.,  ein  Acc.  u.  ntgi  xivi 
und  p>f;  auch  blos  mit  folg.  Inf,  sich  scheuen, 
Bedenken  tragen;  io  StStog,  die  Scheu  (metus). 
Vercor. 

deieXidat  (nur  Part.  aor.  1.).  cp.  abendlich  sein, 
zu  Abend  essen,  nämlich  zwischen  dem  dfürvov 
und  Sogno v,  ad  pomeridianam  cocnam  co. 
Sttthvos,  3.  huk.  = Stillot. 
dtlelog,  2.  (Seilr))  ep.  nachmittäglich,  abendlich, 
der  Nachmittag,  Abend.  Tempus  pomeridianum. 
tiintuvctm  (tieixvvui),  huk.  zeigen,  mcd.  cp.  hc- 
willkomtnucn  = StiSioxopai. 
dtixglov,  xd  (StlnvvptY  ion.  und  Sp.  mimische 
Darstellung,  so  liiess  z.  B.  im  näclitlichcn  Dienste 
zu  Sais  die  Darstellung  der  Leidensgeschichte  des 
Osiris  rd  dfi'xijla;  actio.  Dav.  fspielcr. 

Sei*riU'*xrit,  dor.  -at,  ö,  Sp.  der  Darsteller,  Scliau- 
dtlxvv/u  und  dtixvvta,  fut.  Sti£m,  ion,  Si£a, 
aor.  1.  fbttfca,  ion.  iSiH«,  pf.  SiSaxa,  pass. 
SiSHYpat,  ion.  SiSeypai,  ep.  SiiStyuai,  3 plur. 
dfidfj;at«t,  3 pl.  plqpf.  dsidt^ato  (als  impf.t, 
Adj.  verb.  dtixtiav  (Wurz,  dix,  lat.  dic-o,  ahd. 
zeigon  zeigen),  zeigen,  dah.  I)  Act.  1)  sehen 
lassen,  vorzcigen,  zum  Vorschein  bringen,  fx 
xivot , übertr.  ’/fpij  den  Krieg  veranjassen,  tö 
xigpa  das  Ziel  bestimmen,  auch  nwi  xi  Einen 
wozu  machen,  Einen  als  etwas  zeigen.  Monstra . 
2)  zeigen,  wo  u.  wie  etwas  ist,  aufzeigeu,  weisen, 
vormaclien,  xi  oder  rivot  nv«,  auch  Einen  ver- 
stellen, aber  fc  ti  oder  nva  auf  etwas  od.  Jmdn 
hinzeigen,  ähnl.  blos  xi.  Ucberlr.  Einem  etwas 
zeigen,  lehren,  begreiflich  machen,  begründen, 
nachweiscn,  auch  zeigen,  dass  man  etwas  hat, 
xrjv  Stivautv  seine  Jlacht  entwickeln,  überli. 
nachweisen,  beweisen,  erweisen,  abs.  od.  xi  u. 
xi  tirt,  ferner  mit  folg,  el,  ou,  mt  oder  mit 
Part,  im  Acc.  oder  Nom-,  z.  B,  iSti^av  ntgtyivo- 
pivoi  sic  bewiesen,  dass  sie  überlegen  sind. 
Docco.  II)  Mcd.  ep.  1)  = Act.  2)  = SiiSicnopai 
mit  enlgcgcngcstreckler  Rcclilen  anfnclimen,  be- 
willkommnen, grüsscu,  nvd,  xvnillott  mit  Po- 
kalen, d.  i.  zutrinken.  Excipio. 
deiiaiog,  3.  cp.  u.  poet.  = Snlöt,  elend,  be- 
dauernswcrlli.  Sttlaia  Stilaimv  xvgiit  elend 
cmpHingsl  du  Elende;  SiiXan  toü  vnö  xijt  xt 
avptpogät  bcdaiiernswertli  deines  Bewusstseins 
davon  wie  deines  Gescliickcs  wegen.  [_sz~], 
6tiXri,  ij  (Elym.  zw.),  verst.  mga,  eigentl.  die 
Zeit,  wann  die  Hitze  sich  verbreitet,  d.  i.  die 
Zeit  nacli  Mittag  oder  nach  12  llhr,  daun  ülicrli. 
der  Nachmittag  bis  zum  eintreteuden  Abend. 
Diese  Zeit  wurde  wieder  cingcthcill  in  die  Siih) 
ngmia  früher  Nachmittag,  die  Zeit  nach  12  Uhr 
(so  aucli  ohne  xgmia^  zu  versieben  Xen.  An. 
J,  8,  8),  und  in  S.  itpia  später  Nachmittag, 
Abenddämmerung,  Abend,  dah.  tijs  Seih je  des 
Abends,  irrpl,  a’utpl  Stilgv  gegen  Abend,  ngöt 
dfilijvNacbmillags.  'Tempus  pomeridianum.  Dav. 
dfitivdf,  3.  buk.  u.  Sp.  nachmittäglich,  alicnd- 
licli,  vgl.  Sinl ivo's  ii.  SitiHiam. 
dttJ.ia,  ij  (Stilog),  Feigheit,  ignaviu. 
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Anh’aeit,  (tos,  r/,  =«  8ctUa.  Vun 
Anheim,  N.  T.  furchtsam  sein. 


< ftiiog , 3.  (Wurz.  8 t in  8(to&at,  Att'äm),  schwach, 
a)  ohnmächtig,  elend,  armselig,  bedauernswcrlh, 
arm,  dstlal  AnXäv  xol  iyyvai  iyyvdaa&ca  arm- 
selig, elend  sind  wahrlich  auch  Bürgschaften  für 
Elende  u.  Wichte  (wie  Ares)  cinzugehen,  miscr, 
miterandut.  b)  feig,  nichtswürdig.  schnöde,  xi'p 
8oe,  turpis.  c)  feig,  furchtsam,  »poe  xi  einer  Sache 
gegenüber.  Jgnavus. 

Aei/uc,  xö  (8ti8 ca),  llFurcht,  Schreck,  Entsetzen, 
Besorgniss,  auch  im  Plur„jt«*dg  vor  etwas  oder 
wegen  etwas,  aber  8tipa  ’Egivvmv  der  von  den 
Erinyen  eingejagte  Schreck.  Pavar.  2)  poct.  u. 
Sp.  ad.  das  Furcht  Erregende,  Schreckniss, 
Schrcckhild,  dah.  näv  8etpa  ein  Ungeheuer  ganz 
und  gar,  durch  und  durch.  Tcmculamentum.Uav. 
dti/talvio,  aj  in  Furcht  sein,  sich  fürchten,  be- 
sorgt sein,  abs.  oder  äprpt,  negi  uvi  für  Jem., 
äiuiT.  vnr'o  tivoj  od.  mit  folg.  uij.  b)  mit  dem 
Accus,  fürchten,  xi  und  vivo,  metuo.  (Poct.  auch 
trans.  erschrecken).  Dav. 

StipdUoe,  3.  buk.  furchtsam.  fferreo. 

«ff  i/iaroa),  ion.  u.  poet.  in  Furcht  setzen,  ti»a, 
Jtifioq,  ö,  ep.  der  Schrecken  (8tip6t),  personif. 
als  Diener  u.  Wagenführer  des  Ares. 
ötiva,  o,  ij,  gen.  icivot,  der  undder,  ein  gewis- 
ser, der  bewusste,  ö Sttt/a  xol  d Ativu  der  und 
der,  der  oder  jener,  quidam.  (Audi  ot  Stint  und 
tö  iiCvu,  das  noch.) 

8iivo-&ixr]s,  ö,  buk.  Unheil  stiftend. 

< leivo-Xoyio/iai , Dep.  med.,  ion.  u.  Sp.  sicli  hef- 
tig beklagen,  on,  graviter  lamentor. 
deivö-xovg,  gen.  noSo;,  2.  poet.  mit  Schrcckens- 
fussc.im  Schrcckensnahen,  cuminfortunio  adven- 
tane. 

df trog,  3.  (dt off,  Atidca) , alles,  was  Furclit, 
Staunen  einllössl.  dah.  1)  furchtbar,  entsetzlich, 
schrecklich , auch  stürmisch,  z.  fi.  dyopij,  dah. 
dfivöv  oder  Aeivä  als  Adv.  schrecklich,  furcht- 
bar, und  tö  d„  xä  ä.  Schreckmittel,  Schreckniss, 
Gefahr.  Unglück,  Kolli,  Zwangsmittel,  t«  fl; 
Tipas  Suva  die  Feindseligkeit  gegen  uns,  und  so 
auch  unerträglich,  hart,  schlimm,  tuvöv  ov  ov 
dtivöv  schlimm,  aber  nicht  unerträglich,  fiherh. 
zu  fürchten,  Sttvöv  yiyvexat  (od.  faxt)  e[  cs  ist 
schlimm,  arg,  wenn  od.  es  ist  zu  fürchten,  gif,  u. 
auf  das  Subj.  bezogen  ovAiv  8nvol  [oovtai  toi, 
fiij  — ßorjdeaat  es  wird  nicht  zu  fürchten  sein, 
dass  sic  zu  Hülfe  kommen,  dah.  Setröv  od.  dtivü 
xoitie&ai  od.  xtoitiv  für  empörend  halten,  übel 
nehmen,  sich  höchlich  verwundern,  aber  auch  Un- 
recht lliun,  schändlich  behandeln.  Im  letzteren 
Sinne  auch  Stivä  igyä£tadttt,  vßg[£ttv,  xatijyo- 
Qf  Cr,  dag.  8fi*d  od.  Snvov  nct&tix  schlimme  Er- 
fahrungen machen,  Ueblcs  erdulden,  älinl.  Sttviv 
Irrt  x l xiva.  Virus,  timendus,  gravi»,  indignus  2) 

a)  ausserordentlich,  sonderbar,  seltsam, gewaltig, 
erstaunlich,  heftig,  Setväxaxov  tavxoö  etvai  sich 
selbst  übertreffen.  Mirabilu,  vehement,  innen*. 

b)  tüchtig,  stark,  geschickt,  gewandt,  mit  Inf.  od. 
1 1 in  etwas,  auch  xivl  u.  nigt  ti  od.  negi  tivoc. 
Peritu. s,  caüidus.  Adv.  dtivtög,  schrecklich,  aus- 
serordentlich, in  hohem  Grade,  sehr,  bei  Adi.,  od. 
8.  (pigtiv  es  sehr  verargen,  Siaxitho&ai  sich  in 
gewaltiger  Aufregung,  in  einem  gewaltsamen  Zu- 
stande befinden,  8.  »tvai  Iv  epvlaxgai  gewaltig 
auf  der  Hut  sein,  8.  lynv  Ivätia  grosse  Noth  leiden 
(an  Lebensmitteln),  fp««  gewaltigen  Trieb  ha- 
ben, tv  aloxvvy  sich  schrecklich  schämen.  Auch 
abs.  in  der  Antwort:  Surmt  yi  leider.  Supcrl. 


8t  ivöiot«.  llorrifice,  mirißcc,  graviter,  vehemen- 
ter. Dav. 

dnvözgg,  rjxos,  i),  t)  das  Furchtbare.  Schreck- 
liche, Strenge.  Atpenta».  acerbitas.  2)  Kraft,  Ge- 
walt, Gewandtheit,  Klugheit,  Schlauheit,  z.  B.  in 
politischen  Intriguen,  1‘lut.  Per.  24.  Bes.  vom 
ltedner,  Bedefertigkcit,  Bedegewalt,  mit  u.  ohne 
Iv  xoit  töyois,  auch  sophistische  Kunst.  Ws,  im- 
petus,  soUertia,  eloquent \a. 
dfiMMBjdfivös),  schrecklich  machen,  vergrüssern, 
übertreiben,  mit  u.  ohne  Inl  x o pti£ov,  rei  atro- 
citatem  addo.  Dav.  [treiben.  Exaggeralio. 
dtlvmotg,  Hof,  ij,  das  Schrecklichtnacheu,  Uelicr- 
detv-at\p,  «öizoff,  o,  ij,  poet.  von  furchtbarem  Blick, 
weil  Alles  sehend,  von  den  Eumeniden,  grave 
dtlovg,  xov,  g.  Slot.  [tuen*, 

dei.xviet  (Stinvov),  bei  Ilom.  überh.  die  Mahl- 
zeit halten,  bei  den  Alt.  die  Hauptmahlzeit  cin- 
nehnien,  zu  Abend  essen,  nur  mit  Acc.  tö  öpi  ■ 
exov  8.  das  Frühstück  als  Hauptmahlzeit  ge- 
messen, Stinva  nolvxtXrj  8.  an  den  Tafeln  der 
B eichen  schmausen,  coeno. 

(feifixei/arog,  ö.  ep.  Essenszeit,  hora  epulandi. 
dti.xvi^oj,  aor.  1.  part.cp.  Aimriaoat,  bewirthen, 
speisen,  «yn,  coena  excipio.  V. 
dfixvov,  tö  (da*t<o,  SanävT],  für  8anivor  — 8t- 
iiivov,  lat.  dapinare),  1)  Mahlzeit,  Mahl,  hei  Ilom. 
im  Gegens.  von  ägiaxov,  Sogitov  od.  dem  blossen 
Imbiss,  die  ordentliche  Mahlzeit,  die  in  Hinsicht 
der  Tagesstunde  je  nach  den  Umständen  wech- 
selte. Bei  den  All.  stets  die  Hauptmahlzeit,  die 
kurz  vor  Sonnenuntergang  oder  bei  Sonnenunter- 
gang begann,  «fpqpl  dtinvov  fteiv  speisen;  bcs. 
im  1‘lur.  auch  von  Mahlzeiten  bei  festlichem  Ge- 
lage, Gastinahle.  Dagegen  hiess  <J.  'Exa'ojs  das 
am  30slen  jedes  Monats  der  Hecatc  dargebrachte 
Sühnopfer  von  Esswaaren  (bcs.  Eiern),  welches 
auf  die  Kreuzwege  gelegt  wurde  und  worüber 
oll  armeLeulc  u.  Cyniker  hcriielcn.  Coena.  2)Gc- 
richt,  Essen,  xinvav  die  zur  Speise  Vorgesetzten 
Kinder;  von  Thiercn:  Frass.  Cibus.  Davon 
dtixvo-xoiieit,  1)  Act.  (Sp.)  eine  Mahlzeit  be- 
reiten , coenam  paro.  2)  Med.  sich  eine  Mahlzeit 
bereiten  lassen,  speisen,  coenam  parari  iubeo, 
coeno. 

deiQÜg,  ddos,  tj  (=  dtigtj),  poct.  Bergrücken, 
(huhu  Rücken  der  Insel.  (Auch  Argot  geschrie- 
ben.) Cacumen. 

öetQij,  ep.  und  poet.,  pros.  auch  rftpw,  dor. 
dtp«,  » i (verw.  mit  lat.  dormm).  Hals.  Kacken, 
xä  crirö  rijff  8.  das  Halsgeschmeidc;  Collum. 
dtiQO-TOftiat  (r ipvm),  cp.  den  Hals  abschnciden, 
köpfen,  xiva.  Cervicem  rcseco,  iugulo. 
dt/p«o,  ion.  verl.  st.  Sigm,  w.  s; 
dtiO-gvotQ,  ofos,  ö,  ij  ( 8t(8a> , ävjjg),  poct.  den 
Mann  scheuend,  v.  La.,  vintm  verens. 
äftaidaifiovla,  n Sp.  ängstliche  Furcht  vor  den 
Göttern,  Aberglaube.  Mriusdeorum.supcrstitio.  V. 
dttal-öaificov,  gen.  ovos,  2.  ißiiSi o)  gotlesfürch- 
tig,  deos  colens. 

dexa,  ot,  at,  xä  (lat.  decem,  ahd.  zchan),  indccl. 
zehn,  xä  8ixa  die  Zehn  (als  Zahl).  Sie  galt  zu- 
gleich als  Ausdruck  einer  unbestimmten  Viel- 
heit. Auch  bildete  sic  die  Zahl  dcrjährlich  ge- 
wählten Strategen  zu  Athen.  Bei  Zahlen  über 
10  bis  19  setzte  man  die  kleinere  mit  *at'  vor, 
tfdoapfff  x«!  Sixtt  14,  hei  Angaben  von  Monats- 
lagen aber  sagte  man  ex xg  ln  1 äixa  u.  älinl.  am 
löten.  BeiZahlcn  über  100  steht  8ixu  voran, dsxa 
xol  txaiov  = 110.  Decem.  Spätere  (und  schon 
Dem.)  sagen  Sexaävo,  Sexanivxi,  ätxaxioaaget, 
ßtxaxQttt,  13,  15,  14,  13. 


dexndäpxqg 

tffxad-ü(fzns>  Sp.  dexuduQxoq  u.  ion.  rfex- 
«QXVS’  #.  Anführer  von  io  Mann,  doch  Arr. 
An.  7,  23.  3,  üherh.  Anführer  einer  iextig,  w.  s.. 
decurio. 

öf  xaö-aQxi-B  und  dfx-nQxia,  ij,  die  Zehnhcrr- 
schaft.  Es  hicssenso:  a)  die  oligarchisclien  Regie- 
rungsbehörden, welche  Sparta  nach  Athens  Fall 
durch  Lysander  in  den  verbündeten  u.  eroberten 
Staaten  einsetzte.  b)  die  von  Philipp  in  Thessa- 
lien eingcselzteLandesregierung.  c)  bciPlul.  das 
Deccmvirat.  Decemviratus. 
tftxddevg,  ia>g,  o,  zu  derselben  milit.Dccuria  ge- 
hörend, ad  decuriam  pertinens. 
ötxa-txrig,  -ovg  u.  dex-etr/g,  ov,  6 (frag),  2. 
zehnjährig,  decennis.  Rav. 
dexec-txia,  rj,  Sp.  Zeit  v.  zehn  Jahren,  decennium. 
äix«S a>,  bestechen. 

dexäxig.  Adv. zehnmal,  üherh.  füroftinals,  deck», 
dtxa-firivog,  2.  von  zehn  Monaten  her,  zehn  Mo- 
nate alt.  decem  mensium. 

Sex-dpcpogog,  2.  poet.  10  Amphoren  haltend. 
dtxa-.xivxe,  fünfzehn,  quindecim.  [torum. 
dtxd-.xijx  vg,  2.  ion.  u.  Sp.  zehneilig,  dcccm  culri- 
dgxa-xkaoiog,  2.  zehnfach,  io  S.  das  Zehnfache 
(ähnl.  r)  SexanXaoia),  decuplus. 
dfxa-xi-f&Qog,  2.  zehn;  Plethrcn  lang,  decem 
SexaxXovg,  2.  -=  dtxuitXdotos-  f plcthrorum . 
dtx-äijXV S>  ov>  ö,  und  dex-afx(a,  ij,  s.  SexaS- 
uQi<js  u.  SexuSagxia. 

dexag,  äSog,  jj  (iixa),  ein  Zehend,  eine  Zahl  von 
Zehn,  bcs.  von  Soldaten,  doch  bedeutet  cs  hier 
auch  überh.  eine  Rotte,  Abtheilung  von  Soldaten, 
dah.  eine  von  16  Mann,  Arr.  An.  7, 23, 3.  Dccuria. 
dtxaöfioq,  6 (Afxn'fm),  Sp.  Bestechung,  vorz. 
bei,  Richtern,  corruptio. 

äexa-enofot  ,2.  poet.  xqov og,  Zeit  von  zehn  Aus- 
saaten, d.  i.  von  zehn  Jahren. 
dtxa-etteixti(fog,  6,  Sp.  ein  Soldat  mit  zehn  Sta  - 
lei  en  (Thalern)  monatlicher  Löhnung,  dcccm  sta- 
leribus  conductu s. 

dtxaxaiog,  3.  zehntägig,  am  zehnten  Tage,  nach 
zctin  Tagen,  decem  diebas  i>ost. 
dexa- zdXuvrog,  2.  von  zehn  Talenten. 
SexaTtvTzjgiov,  To,  Ort,  wo  der  Zehend  eingenom- 
men wird,  Zollstätlc.  V. 

dtxäxtvai,  den  zehnten  Thcit  von  etwas,  hes.  von 
der  Reute,  einem  (iolte  weihen,  auch  xivä  von 
einem  Volke  dem  Gotte  den  zehnten  Thcil  zu 
leibeigenen  Tcmpclkncchlcn  machen,  decimam 
partem  consccro.  (Auch  mit  tiva  von  Juidm  den 
Zehend  cintrciben.)  V. 

dfxcixti,  q,  der  zehnte  Thcil,  der  Zehend,  hes. 
als  der  der  Gottheit  geweihte  Theil  der  Beute, 
decima  pars.  Fern.  v.  dtxaxog.  Davon 
Atxarij-loyos,  ö,  der  Zolleimichmer.  [Decimus. 
dixdxoq,  3.  der  zehnte.  Ueberh.  als  runde  Zahl. 
Sexazom,  N.  T,  den  Zchcnden  cintrciben,  xivot; 
auch  im  Passiv. 

dt xti-epvXog,  2.  ion.  in  zehn  Stämme  gethcilt,  in 
decem  tribus  distributus.  [milie. 

dtxd-xJXot , 3.  (xtXiOi],  cp.  zehntausend,  decies 
dtxiXtia,  ion.  -Xitj,  rj,  Flecken  und  Demos  im 
nördlichen  Attika  inder  liippothoonlischeuPhyle, 
j.  Koriokleides.  Der  Einw.  zIexeAeiig,  d.  Adj. 
.tcxeXetxdg,  3.  dckelisch,  noXeuog  die  zweite 
Hälfte  des  peloponncsischen  Krieges  nach  der 
Befestigung  von  Dckcleia,  eigentl.  der  kleine  Krieg 
der  spartan.  Besatzung  von  Dekeleia  aus  seil  413. 
Adv.  d txtXeijdtv  und  dexe XtioÜ-tv,  von  De- 
dtxixtig,  s.  Sexaeztjg.  [kelcia. 

dixofiai  u.  dixxo,  s.  Sitoptti.  Dav.  adj.  verh. 
äixxtog,  3.  anzuuchiucu. 
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dixitig,  ov,  6 ( öizopai ),  ep.  eigentl.  Empfänger 
d.  i.,  Bettler,  mendicus. 

Sexrig,  3,.  N.  T.  annehmlich. 

Sexxiog,  o,  poet.  der  etwas  auf  sich  nimmt,  *tou 
aipa-zog  Vertheidiger  Irisch  vergossenen  Blutes. 
dei.tciZat,  etwas  als  Lockspeise  an  etwas  (ziept 
ti)  befestigen,  dann  üherh.  rivo!  uvi  Einen  durch 
etwas  ködern,  anlockeu  u.  fangen,  also  berücken. 
Escam  impono,  Jncsco.  V. 
diXtuQ,  azog,  ei  (Wurz.  StX  s.  dolos,  lat.  dolus), 
Köder,  Lockspeise,  Lockung,  Verlockung,  Reiz- 
mittel, zivdg  zu  etwas,  esca. 

SeXeaopa,  r 6,  Sp.  = SeXsa p. 
deXxa,  t6,  .Iudccl.  1)  der  vierte  Buchstabe  des 
grieeh.  Alphabets.  2)  Unterägypten  zwischen  den 
zwei  Hauptarmen  des  Nil.  3)  eine  Halbinsel 
Thrakiens  in  der  Nähe  des  Bosporus.  4)  toö  ’/v- 
Sov,  die  Insel,  welche  das  Meer  u.  die  Arme  des 
Indus  au  seiner  Mündung  bilden,  d.  I.  die  Insel 

Iiar  taXtjvn  od.  ndxTaXu. 

öeXxiov,  zo.  ion.  Demin.  von  dt'liof.  ein  Schrclh- 
täfclchcn,  pugillares. 

deXTO-yQuepog,  2.  poet.  auf  die  Schrcibtafel  schrei- 
bend, cpqrjv  eingedenk. 
äeXxoofiai,  poet.  sich  etwas  anmerken.  V. 
dtX.tog,  ij,  gew.  im  Plur.  Schrcibtafel,  von  de). zu 
wegen  der  ältesten  dreieckigen  Form  derselben; 
eigentl.  hölzerne  Tafel  mit  einem  Wachsüberzug, 
doch  auch  von  Erz;  überh.  beschriebene  Tafel, 
Schrift;  tabula.  _ 

diX.tpai,  äxog,  ij,  ion.  Schwein,  porca. 
deXzplviov,  ro.  a)  Tempel  des  Apoll  in  Athen,  u. 
dabei  ein  Gerichtshof,  exl  dtXrpivim.  b)  auch  ein 
Castell  auf  Chios. 

dtX<pivo-<p6{foq,‘2.(cpe<i(o)  einen  Delphin  tragend, 
xegaia  die  Segels  lange  mit  metallenen  Delphinen, 
die  dazu  bestimmt  waren,  auf  das  feindliche  Schilf 
geworfen  zu  werden,  um  dasselbe  leck  zu  machen ; 
dclphinum  ferens. 

diXtf  iS,  txog,  v.  Sp.  dreifüssiger  Tisch  mit  mas- 
siv silbernen  Platten  zur  Aufstellung  kostbaren 
Geschirres,  menaa  Dclphica. 
deXzpig,  ivog,  i (von  deXtp-v-g,  uterus),  Delphin, 
Meerschwein,  eine  kleine  Wallfischart,  delphin. 
(Auch  StXtpi'v  findet  sich.) 
deXzpoi,  <öv,  o!,  Delphi,  berühmtes  Orakel  des 
Apollo  in  Phokis  am  Fusse  des  Parnass,  früher 
Pytlio.  Südlich  von  der  Stadt  lag  das  krissäischc 
Feld,  wo  die  pylhischen  Spiele  gefeiert  wurden. 
Auch  kamen  hier  die  Amphiktyonen  zusammen ; 
j.  Dorf  Caxlri.  JsXtpoig,  tzu  Delphi.  Dav.  Adj. 
/SsX.ipixög,  3.  delphisch,  ötiia  die  Kampfpreise 
in  den  pylhischen  Spielen.  Aber  JeXipog,  o,  der 
Delphier,  Einw.  von  Delphi.  Dazu  als  Fein.  JtX- 
eplg,  (Sog,  ij,  die  Delphicrin,  überh.  als  Adj. 
dtfiag,  tö  (Seiia),  ep.  u.  poet,  nur  Nom.  u.  Acc. 
1)  Bau.  Körperbau,  äussere  Gestalt,  Des.  schöne, 
hohe  Gestalt,  so  dass  Affin«  die  (schöne)  Gestalt 
(statura),  ipvij  die  (schöne)  Gesichtsbildung  (fa- 
des) und  tlSog  als  Gattungsbegriff  d.  lat.  Specks 
ist;  überh. Körper,  und  häufig  Idos  als  Umschrei- 
bung. Corpus.  2)  als  Adv.  au  Gestalt,  nach  Art, 
Ttxög,  instar. 

difivia,  ui  (Atpro),  ep.  u.  poet.  die  Bettstelle,  das 
Bett. iifff'vni,  orogeaai  aufschlagen  od.  bereiten, 
cubile. 

defivio-xijepiiq,  ov,  6 (ingia),  poet.  das  Bell  hü- 
tend, bettlägerig,  von  Vögeln;  das  Nest  hütend. 
Lccto  adhaerens,  aeprotus,  in  nido  resident, 
difiut,  aor.  ISeifia,  Conj.  ep.  verk.  Seiaopev  st. 
Sei'pauiv,  pf.  pass.  AtAfiijuat  (lat.  domu-s,  ahd. 
timber  d.i.  Zimmer),  l)cp.  ion.  u.  poet.  Act.  bauen, 
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erbauen,  i'ihcrh.  anlcgcn,  cinriditen.  Coustruo, 
munio.  2)  Med.  cp.  u.  Sp.  für  sich  (sibi)  bauen, 
i id.  = Act. 

derdULixov,  tfg  riva,  cp.  Partie.,  nach  den  Al- 
ten von  Mit  das  Alice,  dali.  Jmdin  beiseite  und 
unbemerkt  lowinbcnd,  ocub't  adnuent,  nach  Doc- 
derl.  vom  ungebr.  dirtiv  (s.  divri,  dovtfv),  also: 
sich  zu  jedem  besonders  hinwendend, 
dtrdpeor,  s.  divdgov.  [consitus. 

devrfpijeig,  toset,  tv,  cp.  baumreich.  arboribus 
dtvdgo-xopog,  2.  poct.  mit  bäumen  belaubt. 
'fevtfqo-xo.riio  (xdirrco).  Bäume  umbauen,  ziögav 
eine  liegend  ausholzen,  d.  i.  verwüsten.  Arbores 
caedo,  devasto. 

dtvdqoy,  u.  cp.  ion.  und  poet.  dtvdqfov  (dtv- 
dgiro,  tut  zweisilbig),  ion.  u.  all.  d frrfoog,  tos, 
io.  nom.  pl.  dirdgta,  dat.  dtrdgtoi  (redupl.  aus 
Sfis,  döyv),  Baum,  arbor.  Ilav. 
dtvdgo-nrjpmv,  2.  poct.  den  Bäumen  schadend. 
dtvdQO-TO/jiia»  (r iura),  = dtvdgoxoniia. 
dtrigo-cpögog,  2.  Sp.  Bäume  bervorbringend. 
dtvdgoittg,  tdog,  ij,  poet.  mit  Bäumen  bewachsen. 

poet.  verhöhnen,  i iw,  u »oxii  pijuntcr 
d.  Schimpfreden  ausstossen,  illudo.  V. 
divvoc,  6 (äol.  aus  itivöe),  ion.  u.  Sp.  Schimpf, 
opprobrium. 

ti  (fein.  pari.  aor.  1.  von  derogat  mit 
verändertem  Accent),  Behälter,  bes.  Wasserbe- 
hälter, Gislerne.  cistcma. 
rfeiiä.  ion.  -uj  u.  ep.  rfe^iteoij,  ij  (verst.  x*‘8t 
urspr.  Fern,  von  Äzj-idc),  die  Hechle,  die  rechte 
Hand,  fx  von  der  liechten  her.  zur  Beeil - 

ten,  t»  dt|i«  zur  Beeilten,  auf  der  rechten  Seile, 
ttvdc.  Häufig  als  /.eichen  des  Grusses  u.  der  Zu- 
sage: der  Handschlag.  Vertrag,  Versprechen,  rijv 
d.  ngartivuv  die  Hand  schütteln,  S.  didovut  sich 
auf  Handschlag  verpflichten,  versprechen,  df£‘“S 
ioürai  xtri  laßtiy  sich  gegenseitig  Versprechun- 
gen leisten,  dt£iag  ipigtiv  Versprechungen  üher- 
bringen,  df£inv  tivos  inaivtlv  Jmds  Treue  lo- 
hen. Vextra.  [Opfer, 

öfji-p'ljoc.  2.  poet.  Schafe  auf-  u.  annchmcmt,  als 
df|io-Jafioc,  o,  N.  T.  der  Schlciidercr. 
dt^töofiat,  Dcp.  lued.,  (dt£t ti)  mit  der  Hechten 
fassen,  die  Rechte  geben,  abs.  und  ro«  d.  h. 
Einem  zum  Willkommen  oder  Abschied,  dah. 
Abschied  nehmen  von  Jiudm,  no/ia  oftmals,  oder 
Einen  bewillkommnen,  grüssen,  inaivoig  nvd 
Einen  niitl.obsprüchcn  begrüssen,  dagegen  ttfoij 
zu  den  Göttern  betend  die  Rechte  erheben;  auch 
ühcrli.  grüssen,  z.  B,  einö  rov  ttlxovs,  oder  wie 
das  lat.  jtre/iensare,  tov  dijiroi  das  Volk  um  et- 
was angehen,  um  etwas  anhaltcn  beim  Volke. 
Dextram  da,  dextra  data  saluto,  prtces  fundo, 
ambio.  V. 

dtdliöe,  8.  (Wurz.  <t*x  in  ifxrde,  <ffzop«i,  an- 
nehmbar, lat.  dexter),  1)  rechter  Hand,  auf  der 
rechten  Seite,  rechts  gelegen,  in  der  Taktik:  auf 
dem  rechten  Flügel  befindlich,  dah.  rö  dffio'vmil 
und  ohne  xtgag  der  rechte  Flügel,  frei  <5t  £t«,  t xl 
dtiiotptr,  Inl  tö  deutet,  tig  rö  dt(iör  rechtshin, 
zur  Hechten,  fx  dt{iiäy  von  der  liechten,  rechts. 
Dexter.  2)  gidckverbcissend,  günstig,  bes.  vom 
Vogelflug  u.  dergleichen  Göllcrzciclicn,  denn  der 
griech.  Vogelschauer  blickte  gegen  Mitternacht, 
dah.  er  die  von  Morgen  kommenden,  glückbedcu- 
tenden  Vögel  zur  Hechten,  die  von  Abend  kom- 
menden, unglückhcdcutenden  zur  Linken  batte, 
i- 'austue.  3)  übertr.  geschickt,  gewandt.  Solers. 
deßio-atiffof,  2.  (oiiga),  pocL  cigenll.  das  Pferd 
im  Viergespann,  das  am  meisten  rechts  lief.  Es 
musste  das  stärkste  sein.  Dab.  heisst  Ares  dt£ to- 


otigog,  weil  er  den  Ihehanischen  Kriegs  wagen  als 
das  edelste  Rennpferd  zum  Siege  führte,  starker, 
gewaltiger  Helfer,  vtdidiis  socius  et  adiutor. 
de|«äz>/g,  »;tos,  i)  jdf£ids),  licwaiidlheil,  lutelli- 
dihöiftv,  s.  dt£io$.  [genz,  snlertia. 

dt(i-nvgog,  2.  poet.  Feuer  aufiichmend. 
df'|is,  tcog,  fi,  poet.  Aufnahme,  Empfang. 

<fe| /repdg,  3.  ep.  = djliig  (eigtl.  Compar.  davon) 
dt^irtgijtpi  = ds£  i«. 

deiiotfuc , rö,  poet.  (dt£io'op«r ),  1)  Hände- 
druck, im  Plur.  Freundscharisbezeugung , Be- 
grüssung,  amicitiae  testatio,  salutatio.  2)  will- 
kommenes Hing,  res  accepta. 
dt ii-towpog,  2.  poct-  = dfjidff. 
dtgiaioig,  tag,  ij  (dtiiiopai)  Sp.  a)  Händedruck, 
Begrflssung.  b)  Aintsbcwerbung,  prenmtio. 
dt|o,  s.  dt  *opat.  diofttn,  diov  u.  ähnl.,  s.  dim. 
dt  Oft,  gen.  dsotif,  ep.  auch  dtlovq,  rö  (dtidm), 
1)  Furcht,  Angst  (auch  sittliche  Scheu),  oft  mit 
tpoßog  verbunden,  indem  Siog  die  Besorgniss 
vor  künftigem  Ucbcl,  yößog  mehr  den  plötzlichen 
Schreck  bezeichnet,  vnö  (roö)  Stovg,  diti  ding, 
dt  ti  aus  Furcht,  nvo's  vor  etwas  oder  vor  Jmdin, 
fipirtgov  vor  uns,_  doch  auch  fg  nvor  in  Bezug 
auf  Jmdn,  u.  nage!  ttvog  die  von  Jindm  einge- 
jaglc  Furcht,  dtog  fori  gif  es  bt  zu  fürchten, 
dass,  ähnl.  mit  dem  Inf.:  dtog  iözttv  = dr»- 
paivtiy  mit^  folg.  Acc.,  ähnl.  tf9vf]Xtvcci  dtfi 
zovg  «reooro'joi’f  d.  i.  sic  heftig  fürchten,  ädrig 
dtog  dtdiivai  leere  Furcht  haben.  2)die  Ursache 
zur  Furcht,  ov  rot  fm  [Int Ott)  diog  du  hast 
nichts  zu  fürchten  (keine  Rücksichten  zu  nehmen). 
Me  tue. 

di.ztag,  troff,  ro,  plur.  nom.  dinn,  dal.  dtnätoai 
u.  dinaaei  (nach  t.urt.  verw,  mit  daittm,  n,  dt- 
nag  ofrov  cigenll.  ein  gewisses  Maass  Wein), 
cp.  u.  poet.  Becher,  Pokal,  gew.  Trinkbecher, 
doch  auch  ein  grosser  Pokal,  in  welchem  ein 
Mischtrank  bereitet  wird.  Er  war  schalenförmig 
und  meist  aus  Gold  oder  doch  mit  vergoldetem 
Rande  und  oft  von  künstlicher  Arbeit;  dfnag 
ofrov  ein  Becher  voll  Wein.  VocuXam. 
dtgatov,  rö.  poet.  Halsband, 
rffprts,  «toff,  rö,  poct.  Haut,  Fell  = drgua. 
dufäi,  trdoff,  poct.  Anhöhe  — dftpaff. 
dioyfta,  rö  (df’oxofurt),  poct.  der  Blick,  Anblick, 
(uhpcctus. 

dtQH.fi,  mm  dtigri,  Nacken;  ähnl.  df'ptff.  ij. 
di(>xon(U,  ep.  u.pocl.  Rep.  Meil.Jinpcrf.  Iterativf. 
itgxitxtzo,  l’f.  mit  l’räseiisbdtg_  otdogxa,  aor. 
fdpaxov  und  Idtgithjn  oder  dgizd ijx,  1)  intr. 
a)  blicken,  sehen,  oft  mit  dem  Neutr.  eines 
Adj.,  wie  dtivov  furchtbar  blicken,  nig  itpftal.- 
Iioioi  dtdogxoig  Feuer  aus  den  Augen  sprühend, 
d.  i.  feurige  Blicke  werfend,  und  abs.  diöogxtög 
sehend,  als  Gegcns.  von  tutpidj.  b)  das  Sonnen- 
licht sehen,  leben,  dah.  dtdogxmg  lebend.  2) 
trans.  sehen,  auschcn,  erblicken,  nvä,  r l.  Video. 
dtQfia,  rö  (digto),  1)  die  Haut,  und  zwar  die 
abgezogene,  das  Fell,  die  rohe  Haut.  Pcllis.  2) 
die.  Haut,  die  noch  am  Körper  haftet.  Cutis.  3) 
verarbeitete  Haut,  Leder,  Schlauch.  Dieser  diente 
zu  Kajnpfpreiscn.  Corium.  Dav. 
dtQfiaTlvos,  3.  ledern,  c coriis  /actus, 
dtgiiar-ovgyixog,  3.  zur  Gerberei  gehörig, 
df'pof,  rö,  poct.  Fell  = dtgpa. 
dtQQiS,  fiog,  ö.  Haut,  insbes.  die  zu  Schirnieii 
u.  Vorhängen  bei  Bclagerungsarbcitcu  verwen 
dclcn  Felle. 

dtprpoi-,  rö  (dt'g a>),  die  Netzhaut,  welche  die  Le- 
ber und  Eingeweide  umscblicsst,  das  Darmfell, 
omentum. 
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öf(/tu,  »crl.  ion.  detQüj  (St.  dag  alul.  zeru  zer- 
ren), aor.  ( dttga , pass,  tädgjiv.  die  Haut  ab- 
zielien,  akliäuten,  xl,  excorio.  (N.  T.  auch  üborlr. 
wie  unser  „schinden“,  misshandeln,  prügeln.) 
de<S/id,  öiaftnra.  s.  dtapog. 

6 ta/tsvot  (dfopo's),  tdnden,  fesseln,  ins  Gefäng- 
niss  werfen.  Liga,  in  vincula  coniicio.  (Aelinl. 
N,  T.  ätopiat.) 
dtapg,  jj  (dito  |),  flündel. 

<fi<Sfuog,  2.  poet.  gcw.  gebunden,  gefesselt,  ge- 
fangen, vinctus.  (Aber  auch:  fesselnd, bindend.)  V. 
dftiftoq,  d,  plur.  dtapoi  u.  d rauet,  poet.  auch  tfi- 
ö/tara,  tu  (äia  1),  1)  a)  Alles,  womit  etwas  be- 
festigt, festgebunden,  zusammengebnnden  wird, 
Rande,  z.  B.  die  Halfter,  das  liiemzeug  zum 
Anspannen,  das  Ankcrlau,  der  Thürriemen, 
Knoten,  selbst  Nägel,  b)  gew.  aber,  bes.  im 
Plur.  Bande.  Fessel,  Kerker,  dah.  dtauotg  in 
Haft.  FincufKm.  2)alles,  was  das  Haar  bei  Frauen 
zusammenhält  und  das  Haupt  schmückt,  Haupt- 
schmuck. Capitis  omammta. 
dtapo-epvla o,  N.  T.  der  Geßngnisswärter. 
diepapa,  xo,  poet.  die  Fessel. 
öea/Ltmrijifiov,  to  (dtepoat,  dtapog).  1)  Gefäng- 
niss,  bes.  öffentliches  Staatsgefängniss.  Carcer. 
2)  Sp.  als  Uebers.  des  lat.  ergastulum:  die  von 
Sklaven  bewohnten  Räume,  die  Bagnos. 
dto/uuTTis,  ov>  ö,  u.  poet.  u.  Sp.  fern,  ötapoi- 
rig,  idof.  acc.  -tv,  r)  (dtapoio,  dtapog),  der,  die 
Gefesselte,  Gefangene;  adj.  poet.  gefesselt,  ge- 
fangen. Vinctus,  captivus. 
de ij.töCoj  (dfejrötijs),  herrschen,  gebieten,  ahs. 
od.  rivdf  über  etwas  od.  Einen:  übertr.  loyov  ein 
Wort  beherrschen,  d.  i.  es  verstehen,  dominor. 
tiioxoiva  (Sta-noxvta ) und  tfea.rortg,  ido g.  zj 
(dtonoxtis),  Herrin,  Gebieterin,  Hausfrau,  auch 
ulojos  und  yvvi]  dtanoiva ; tlberh.  poet.  Gebie- 
terin, Königin,  bes.  von  Göttinnen:  domina. 
Stanöatog,  2.  poet.  =■  deanöavvo g. 
dtoxoovvti,  Vt  ion.  unumschränkte  Herrschaft, 
dominatus.  V, 

dtaitoavvog,  2.  (dmott/g)  dem  Gebieter  od.  der 
Gebieterin  gehörig,  tvfaia t S.  durch  das  Fichen 
der  Herrin,  herilis. 

d tanat t/a,  ä tanoavvri.  Stanoxta  = ätan6(m. 

«fttf.TÖzflg,  ov,  ö,  acc.  bei  Hdt.  auch  dtoizotta, 
vor.  diaitoxd  (»orije,  lat.  potis,  in  possum  u.s.w., 
die-  nach  Gurt,  aus  drai,  also  Bindeherr),  Ge- 
bieter, d.  i.  a)  Hausherr,  bes.  im  Gegens.  der 
Sklaven  oder  Diener,  b)  Beherrscher,  bes.  unum- 
schränkter, dah.  werden  auch  die  Götter  so  ge- 
nannt. c)  Besitzer.  Eigenlhümer.  Dominus,  pos- 
sessor.  Dav. 

dca.xoztxdg,  3.  Adv.  ~tüg,  den  Herrn  betreffend, 
herrisch,  nach  Art  von  unumschränktenGehietern 
od.  Herren.  Ad  dominum  pertinens,  hcrilem  in 
dtoxotig,  s.  dionotva.  [modum. 

dtaxou'axog,  o.  poet.  Üemin..  das  llerrcbcn. 
detui,  of  (eigcnll.  Fein,  von  de xog,  vcrsl.  lupxd- 
de g),  ep.  zusammengebundenc  Kienspäne,  Fak- 
kel.  Brand,  faccs. 

dtvqoea&at  u.  deyolato,  s.  dito  IV. 
AtvxdXimv,  covog,  6,  1)  S.  des  Minos  u.  der  Pasi- 
phae,  Vater  des  Idomeneus,  der  dah.  .itvxiill- 
rfijg,  d.  h.  Sohn  des  Atvxdhog  — Jevxah'atv 
heisst.  2)  Sohn  des  Prometheus,  Vater  des  Hellen, 
König  in  Thessalien.  3)  sonst.  Eigcnn. 
devQl,  verst.  dtvgo,  hierher,  bes.  mit  pantomimi- 
scher llimleutung>  auf  einen  Ort,  huce. 
dtiie/o  u.  ep.  dtvQto,  im  Plur.  cp.  u.  Sp.  gcw. 
dtvit,  Adv.  1)  vom  Orte:  a)  hierher,  her.  Auch 
hei  Stlbst.  i)  d.  atguttia  der  Feldzug  hierher; 


verstärkt  devQo  rode.  Zuw.  auch  scheinbar  für 
hier,  bei  Verbis  der  Ruhe,  in  denen  der  Begriff 
des  Gegenwärtigseins  nach  vorausgegangener 
Herbewegung  liegt, auch  dtvgo  xäxii  hierher  und 
dorthin,  ptrgi  dtvgo  xov  loyov  bis  zu  diesem 
Punkte  der  Rede,  b)  mit  dem  Begriff’  der  Auffor- 
derung, wie  öfip’  fffi  komm  hierher.  Dali,  als 
Aufmunterungspartikel,  auf,  wohlan,  dtvg’  äyr, 
äyt  dtvgo,  oft  mit  folg.  Imper.  od.  Gonj.,  z.  11. 
xai  poi  dtvgo  thti  wohlan,  sage  mir,  eigcntl.  her 
zu  mir  und  sage;  aber  auch  allein.  2)  von  der 
Zeit:  bisher,  bis  hierher,  bis  heute,  gew.  pexgt 
( tov)  dtvgo.  Huc. 

dfvao-.’toiög,  2.  (dt vm)  ächt  färbend,  nicht  aus- 
gehend; übertr.  unauslöschlich,  qui  dcleri  non 
potest. 

dfvtatoq,  3.  ep.  der  letzte.  Superb  von  dtvxtgog, 

dtvrt,  s.  dsöpo.  [posfremtis. 

dtvitg-aytoviaxijg,  ö,  wer  auf  dem  Theater  die 
zweite  Stelle  oder  Rolle  hat,  der  zweite  Schau- 
spieler; übertr.  wer  in  einer  Sache  die  zweite 
Rolle  spielt. 

dtvTfnaioq,  3. am  zweiten  Tage  kommend  u.  s.  w. 
st.  Adv.,  lg  xrjv  dtvxtgaCqr,  xn  divxtgaljj  am 
folgenden  Tage.  Postridic  eius  diei,  postcro  die. 

dfvTffftia,  r«  (ädla),  zweiter  Preis,  secundae 
(partes),  (Stvxtgtvm,  Sn.  der  zweite  sein  der  Be- 
schaffenheit nach,  ii»  nach  einem  Andern  die 
zweite  Rolle  spielen.) 

dtvxtgo-rtgaxog,  2.  N.  T.dcr  zweiterste, adßßazor, 
der  erste  Sabbat  nach  dem  grossen  Ostersabbat. 

dtvrtQOi,  3.  (Compar.  von  dvo,  nach  Doederl. 
jedoch  vom  ungebr.  dtvig,  s.  dito  II.  u.  also 
urspr.  mangelhafter),  der  zweite,  1)  der  Zcit- 
folge  und  Ordnung  nach,  dah.  auch  der  spätere, 
u.  mit  dem  Gen.  tptlo  dtvxtgoi  später  als  ich, 
nach  mir,  nach  meinem  Tode,  oder  als  anderer, 
dtixtgov  äyog  ein  zweiter  oder  ein  anderer 
Schmerz  (nach  diesem),  pia  *al  devtiga  eine  und 
die  andere,  dtvrtpog  avtog  selbzweit,  er  und 
noch  einer,  dtvetgro  ht'i  zovttor  im  zweiten 
Jahre  nachher:  (laßt  (ist’  i/il  Ösiitspo«  er  nahm 
gleich  nach  mir  (als  der  zweite),  dtvttgog  itlovs 
sprüchw.  von  einem  erneuten  Verbuche.  Das 
Pieutr.  als  Adv,  dtvrtoov,  auch  mit  ao,  avte  od. 
uvTtg  zum  zweiten  Male,  zweitens,  zum  Andern, 
darauf,  wiederum.  Ebenso  auch  rö  dtvttgor, 
dtvxtga,  xä  dtvttga.  Secundus , alter.  2)  dem 
Range  nach:  nachstehend,  in  zweiter  Linie 
stehend,  d.  vtyvtadat  den  zweiten  Preis  gewin- 
nen, d.  atta  ri »o  der  Nächste  nach  Einem,  aber 
auch:  Einem  nachstehend,  dah.  auch  mit  dem 
Gen.,  z.  B.  ovdtvig  dtvttgog  Keinem  nachste- 
hend. — Subst.  to  dtvxtga  = dtvttgtia  der 
zweite  Preis  (bei  Arr.  4,  18,  7 = lt  Talente),  od. 
der  zweite  Rang,  rä  dtvttqa  tp/gtadat  den  zwei- 
ten Rang  haben,  xä  dtvxtga  leytiv  xivi  eine 
Einem  untergeordnete  Rolle  spielen.  Secundo 
loco,  Herum,  secundae  partes. 

I)  tfeiiaijf.  devoto,  a)  ep.u.uoet. benetzen,  befeuch- 
ten, bestreichen,  imgo.  n)  etwas  Trockenes  mit 
Feuchtigkeit  vermischen,  anmachen,  einmachen. 
subigo.  c)  poet.  verflossen,  z.  B.  alpa,  fundo. 

II)  ifsvci,s. Stall.  dfjcaTftt . s.diiopai. 

rftfC-ti/utyog,  2.  (Sixa,  qpt'ga)  zehntägig,  deccm 

dterum. 

dtXOfuu,  ion.  u.  poet.  dixOftai,  ful.  di^opa i,  u. 
ln  gleicher  Bdtg  fut.  3.  dtdtg apai,  pf.  didtypat, 
ep.  drypat,  3.  pl.  dtyarai , pari.  ep.  auch  otdo- 
xqpevos,  aor.  1.  pass.  tdii& qv,  synk.  aor.  3. 
sing,  fätnxo  n.  dixro,  imper  diäo,  intin.  Si- 
X&ai,  pari,  diypt  tag  (St.  dtx),  Dep.  med.  1) 
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von  Sachen:  a)  nehmen,  annchmcn,  in  Em- 
pfang nehmen,  empfangen,  in  sich  aufnehmen, 
<1.  i.  entsinken  lassen,  vernehmen,  auffasscn, 
hinnehmen,  geduldig  ertragen,  erleiden,  zulassen, 
il  nagd  Tivoe  etwas  von  Einem,  auch  I*  vivo; 
n.  nvös,  alter  jfjneov  dvdpdg  liifcaxo  sic  nahm 
Gold  für  ihren  Gemahl  als  Preis,  8.  nvi  xi 
Einem  etwas  abnehmen,  z.  11.  fvzog,  ln  1 noato 
wie  theuer  erkaufen.  Im  Bes.  ts  älxaca  liecht 
nehmen,  b)  gnädig,  wohlwollend,  mit  Dank 
aufuehmen.  billigen,  beislimmen,  gutheissen, 
mögen,  xl  od.  mit  folg.  Inf.  od.  Acc.  c.  inf„  auch 
verziehen,  mit  fiällov  od.  dv xl  tivos,  Scyo- 
pcvoig  ify«c  wir  nehmen  dieses  Wort  als 
gutes  Omen,  c)  erwarten,  abwarlcn,  auflauern. 
xi  od.  auch  önnoit,  claixc  od.  Acc.  c.  inf.  2) 
von  Personen : a)  Einen  freundlich,  gastlich  auf- 
nehmen, bewirlnen,  lv  xivi,  xivl  u.  t fs  i*  in 
etwas,  auch  xivl  mit  etwas,  u.  abs.  o äcvopcvog 
der  Wirlh.  b)  Einen  als  etwas  annchmen,  z.  B. 
als  Bundesgenossen,  ihn  ansehen  als  etwas,  z.  B. 
ävSga  ovpipogdv  den  Mann  für  ein  Unglück,  c)  es 
mit  Einem  aulnehmen.  ihn  feindlich  empfangen. 
Stand  halten,  aushallen,  bestehen,  dg  yripat 
zum  Handgemenge,  xivl  mit  etwas,  auch  xoio- 
avgzov  das  Getümmel,  u.  xjv  yvmppv  die  Ansicht 
aufnelunen,  um  sie  zu  bekämpfen.  8)  Inlr.  mit 
f*  xivog  aus  etwas  folgen,  xaxiv  Ix  xaxov,  oder 
sicli  nähern.  Accipio,  recipio,  excipio. 

derpa»,  f.  (nach  Doedcrl.  intens,  von  Acvctv, 
also:  feucht  u.  weich  machen),  cp.  u.  ion.  weich 
kneten,  erweichen,  gar  machen.  Depco,  mollio, 
subigo. 

I)  dem,  inf.  Jfiv,  fut.  8r,oa,  f.  alt.  ScSrjaopai, 
aor.  1.  lärjaa,  aor.  I.  med.  ISpadpgv,  Iterativf. 
dpodoxtro,  pass.  (Sifhjv,  pf.  pass.  SiSctiut,  3. 
pl.  plpf.  licScaxo  st.  licScvxo,  ep.  Nebenf. 

, dav.  818p,  SiSiati  (St.  8c,  Sca),  1) 
Act.  a)  binden,  anbinden,  daran  hängen,  fesseln, 
ins  Gefängniss  werfen,  theils  abs.  o äciipiv oe 
der  Gefangene,  Verhaftete,  theils  mit  rcigdg  xc 
noSag  xc  an  Händen  und  Füssen,  theils  xivl  an 
und  mit  etwas,  oder  Igxi  (lg  niSag) , ferner 
Ix  xivog,  nagd  xivog,  jrpo'e  xi,  u.  mit  Inl  davaxa 
od.  njv  (versL  Scaiv)  1*1  davaxtg  auf  den  Torf; 
ep.  auch:  verbinden < eine  Wunile,  b)  übertr. 
fesseln,  hemmen,  gl  vag  xal  ictgag  d.  b.  die 
Wirksamkeit,  ioyoi?  durch  Worte,  od.  mit  local. 
Gen.  tivd  xcZcv&ov.  2)  Med.  cp.  a)  sich  (tibi) 
etwas  anhinden,  vni  xtvt  od.  ncgl  u.  naget  xc, 
dvd  vija,  ln  1 xlglaiv,  auch  Siipgov  omodev 
hinten  an  seinem  Wagen,  b)  = Act.  Sgdypaxa 
Iv  iXlcäctvoioi.  lAgo,  alligo,  vincio. 

II)  (Inlr.)  <feo>,  f.  depoto,  äol.  und  ep.  auch 
deiieo,  aor.  Idcvgoa  (St.  8cS),  Zurückbleiben, 
entfernt  sein,  fehlen,  verfehlen,  milbig  haben, 
ermangeln,  rivo'c  etwas  od.  Einen  missen, 
bisw.  mit  folg.  Inf.,  ferner  xooovxov  und  xo- 
covxov  so  weil  entfernt  seiu,  viel  felilen,  gew. 
mit  folg.  Inf.  dass  u.  s.  w,  oder  auch  toü 
nlcvvog  alcl  es  blieb  immer  noch  mehr  (von 
dem  zurückzulegenden  Wege)  zurück,  der  WTeg 
wurde  immer  länger,  od.  xoüto  oiätv  8ei  das 
ist  gar  nicht  nülliig,  u.  ur/iev  avxärv  Scrjoci  er 
wird  sie  in  nichts  nötliig  haben,  dalu  im  Part, 
xard  gtxgöv  icrjoag  ycvio&ai  cs  hätte  wenig 
gefehlt  und  er  wurde,  ncvxt]xovxa  dvaiv  Slovxa 
t'xci  60  Jahre  weniger  2.  Im  Inf.  illyov  8c iv 
so  dass  wenig  fehlte,  beinahe,  ^iösutn,  desum. 

IIIl  Impers.  «fei,  fut.  Sujoct,  impf.  ion.  (8cc,  alt. 
l'dct,  läigac  u.  s.  w..  .t)es  bindet,  verpflichtet 
Einen  (uvög),  mit  folg.  Inf.  etwas  zu  lliun,  er 


(cs)  ist  verpflichtet,  dem  Vertrage  gemäss,  od.  es 
ist  ihm  vom  Schicksal  ^bestimmt  (lat.  oportet); 
statt  des  Inf.  folgt  auch  öncog  mit  Indic.  fut.  2)  es 
fehlt  ihm,  es  ist  nötliig,  dass  er  u.  s.  w.,  theils 
abs.  mit  zu  suppl.  Subj.  u.  Inf.,  theils  xivd  ii. 
Inf.,  theils  xivi  u.  Inf.,  od.  auch  mit  Gen.  8ct 
xivog  es  fehlt  an  etwas,  cs  ist  nötliig,  und  mit 
hinzugef.  Acc.  toiro  dazu,  u.  so  xi  Sei;  wozu 
das?  oder  8.  xivl  xivog  cs  fehlt  Einem  an  etwas, 
er  hat  etwas  nöthig,  worauf  bisw.  noch  ein  Inf. 
lolgt,  oder  ngig  xi  zu  etwas,  Part.  d8mg  puäg 
8cov  ich  weiss,  dass  wir  müssen,  oder  iga  ooi 
xovxo  derjoov . u.  abs.  oöJfv  Sco v unnöthiger 
Weise,  äg  8iov  oder  8 erjoov  als  ob  ihr  müsstet, 
auch  blos  8iov  ungeachtet  der  Verpflichtung  od. 
wenn  es  nötliig  ist,  lg  xi  8lov  od.  blos  lg  8lov 
wenn  cs  nöthig  wäre,  wie  sichs  geziemt,  recht 
was  er  sollte,  rechtzeitig,  auch  lg  8lov  cor  Inai- 
xcig  zur  rechten  Zeit  für  das,  was  du  bittest. 
Aehul.  Iv  xiö  Scovxi  im  nöthigen  Falle,  ngo  xov 
dcovtog  vor  der  Zeit.  Subst.  xi  8cov  u.  xd  dcav- 
vb  die  Schuldigkeit,  das  Erforderliche,  Nölhige, 
die  Bedürfnisse.  Opus  est,  dccet,  tempus  est,  id 
quod  fteri  oportet,  commoda. 

IV.  diofim,  Dep.  pass.  (Med.  zu  II),  fut.  8crj- 
aopai,  aor.  lierjdnv,  pl.  Scicppai,  äol.  u.  ep. 
devotem,  f.  Scvrjoopai.  1)  sich  im  Zustande 
des  Enlbehrens,  des  Mangels  befinden,  bedürftig 
sein,  entbehren,  ermangeln,  theils,  abs.  i Sevi- 
pevog  der  Bedürftige,  theils  tivo's  einer  Sache 
entbehren,  auch  xl  xivog  einer  Sache  in  einem 
Punkte  entbehren,  pnSiv  ieöpcvog  nicht  nöthig 
habend,  theils, mit  Inf.  od.  m{  u.  OpL,  doch  auch 
mit  Dat.  ßgaycap ot  Scio&ai  tpgdoai  es  erfordere 
wenig  Redens  von  mir.  2)  sich  in  einer  Sache 
(turn;)  mangelhaft  zeigen,  nachslehen,  tu>d; 
Einem,  u.  so  zcöv  oäv  es  deinerseits  fehlen  lassen. 
3)  sich  bedürftig  fühlen,  sich  bedürftig  zeigen 
od.  erklären,  also  wünschen,  begehren,  bitten, 
tivo's  Jmds  bedürftig  sein,  d.  h.  Jmdn  bitten, 
auch  Jmdn  verlangen,  d.  h.  zu  sprechen,  Audienz 
verlangen,  oft  mit  beigef.  Inf  oder  mit  Hort 
und  Inf.  dass  er  das  thue  oder  dass  das  ge- 
schehe, doch  auch  nagd  xivog,  ferner  tivo's  sich 
einer  Sache  ermangelnd  od.  bedürftig  erklären, 
um  etwas  bitten,  dah.  auch  tivds-tivos  Einen  um 
etwas  bitten.  Statt  des  Gen.  aber  auch  mit  Acc. 
raCra  diese  Ritte  vortragen.  itdoav  3 fijciv  flehent- 
lich bitten,  oder  Evpupoga  Vorteilhaftes  erbit- 
ten, und  so  xl  xivog  etwas  von  Einem  erbitten. 
Einen  um  etwas  bitten,  doch  auch  xivd  xi.  Statt 
eines  Nom.  folgen  aber  auch  Nebensätze,  und 
zwar  pif  mit  Inf.  od.  o*o>s  mit  Indic.  fuL.  od.  es 
stellt  Seöpcvog  abs.  als  ein  Bittender,  Client,  oti- 
8tv,  pi j8tv  8cipcvog  ungern,  unverlangt.  Indi- 
geo,  oro. 

dp,  Part.  (cnlw.  gleich  dem  lat.  »am,  oder  zum 
St.  8if,  woher  8f,log),  steht  nie  zu  Anfang  des 
Salzes, ausser  ep.  in  8p  xixe,  8t)  y dg,  8rj  ndunav. 
Sie  wird  gebraucht  1)  von  der  Zeit:  bereits, 
schon,  eben,  so  eben,  sogleich,  sofort,  erst, 
endlich,  auch:  von  nun  an,  nunmehr.  2) mit  über- 
tragener Bdtg,  um  eine  rasche  Anreihung  aus- 
zunrücken,  als:  denn,  doch,  daher,  dem  zu- 
folge, ja,  kurz.  3)  dient  sie  dazu,  den  Begriff  eines 
Wortes  hervorzuheben  oder  zu  beschränken 
(determinativ),  od.  auch  einen  vorgenannten  Ge- 
genstand wieder  in  Erinnerung  zu  bringen  (re- 
rapitulirend),  also:  nun.  eben,  gerade,  wirk- 
lich, sicher,  gewiss,  gar,  xgdnoxot  8rj  aller- 
stärkste,  aäioi  8q  irgend  Andere,  d>g  8ij  näm- 
lich, lies,  in  der  Ironie,  xal  — Srj  und  in  der 
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Th;it.  Auch  in  Krasis,  welche  in  Fällen  wie  II. 
l.„  131  pij  örj  ovzas  der  gew.  Schreibart  3’ 
ovzas  vorzuziehen  ist.  lam,  Satze,  cetie,  igitur. 
dgalazog,  2.  poet.  zsgz.  aus  dqtdlazog,  w.  s. 
diiy/ta,zo,\i.  Sp.  dtfyfiöq,  o (Siinvm),  Biss,  Stich, 
»azä  zi  3.  beim  Stich.  Ucberlr.  das  Siechende 
einer  Rede.  Morsus.  [Zeit,  diu. 

tft/O-d,  elid.  =.  3i j»,  ep.  Adv.  lange,  lange 

<fy-{tev,  verstärktes  3tj,  dah.  1)  von  der  Zeit:  üv- 
dgadtvztg  vollends  wenn  sic  zumMannes- 

alter  gelangt  wären.  Iamiam.  2)  beschränkend 
und  meist  ironisch,  um  anzudeuten,  die  Sache 
verhalte  sich  anders  als  sie  den  Anschein  habe: 
vorgeblich,  angeblich,  wie  man  glaubte, 
scheinbar,  freilich.  Nimirum.  (Poet,  auch 
3fj&c.) 

tht&vvat  (8ndd),  ep.  sich  lange  auflialten,  ver- 
weilen. zaudern,  zögern,  diu  moror  s.  commoror. 
dqytUmzog,  2.  poet.  von  Feinden  gefangen, 
tfijrog,  3.  ep.  = dar  off,  feindlich. 
dtjioztjq,  rjzoe,  jj,  ep.  Kriegsgetümmel , Schlacht, 
hampf,  überb.  Todesgefahr.  Todeskampf.  Ardens 
dt/tö tu,  s.  Ä^om.  (contentro,  discrimen  mortis. 
8y*zrjtio g,  2.  (da'xvio),  poet.  heissend.  Dazu 
dtjxrtxoq,  3.  Sp.  heissend,  ätzend,  mordax. 
dtjXa-dtj,  d.  i.  8rjla  3tj  (verst.  fffn),  also  eigentl. 
es  ist  ganz  klar  od.  ausgemacht.  Als  Adv.  be- 
zeichnet es,  dass  die  Angabe,  neben  der  es  sich 
findet,  als  ausgemachte  Thatsache  entw.  in  Wahr- 
heit zu  betrachten  sei,  od.  als  solche  dargestellt 
werden  solle  durch  trügliches  Vorgehen,  also: 
natürlich,  offenbar  od.  angeblich.  Mani- 
fest/), scilicet. 

dt/Xiofiai,  ep.  Ion.  und  poet.  Dep.  med.,  im  Pf. 
auch  pass.  (verw.  mit  Salat,  Sijlog)  verletzen, 
verderben,  beschädigen,  schädigen,  verwunden, 
lödten,  plündern,  berauben,  beleidigen,  mildem 
Acc.  der  Sache,  zerstören,  verwüsten,  opuia 
Eidschwüre  verletzen  od.  brechen,  abs.  schaden, 
Schaden  anstiften,  vjt>p  optta  wider  die  Ver- 
träge frevelhaft  handeln.  Dtleo,  laedo,  noceo, 
damnum  infero.  Dav. 

öfiXrifta,  to,  nur  plur.  cp.  u.  poet.  Schaden,  Ver- 
derben, u.  zwar  act.,  noxa. 
dtjlriftatv,  2.  gen.  ovos  (3qltopat),  ep.  u.  ion. 
Schaden  stiftend,  Unheil  bringend,  verderblich, 
avdpäxtov  den  Menschen.  Als  Subst.  Verderber, 
Vernichter.  Noccns,  pestem  inferens. 
dnXrtaiq,  tag,  rj  (Snliopat),  ion.  Beschädigung, 
verderben,  Inl  dijlijoti  zum  Verderben,  in  1 od- 
8 tut y Srjlfjait  ohne  feindliche  Absicht;  laesio. 
JtjX ta,  za.  u.  Jt/Xidq,  s.  Jqlog. 

AqXiov,  zö,  Stadt  an  der  Küste  von  Böotien  mit 
einem  Tempel  des  Apollo,  durch  eine  Schlacht 
berühmt,  j.  Delis. 
iqlopat,  dor.  (buk.)  st.  ßovlopat. 
dnXovöti,  d.  i.  Sijlov  Szt,  gcw.  getrennt,  doch 
als  Adv.  bisw.  auch  vereint  geschrieben,  offen- 
bar. natürlich,  gewiss,  od.  auch  blos  frei- 
lich, nämlich.  Manifest o,  scilicä. 

A t/Xu£,  q,  Delos,  eine  der  kykladischeu  Inseln, 
j.  Dili,  mit  gleichnamiger  Hauptstadt,  Geburtsort 
des  Apollo  und  der  Artemis,  dah.  beiden  heilig. 
Es  ging  alle  4 Jahre  eine  Gesandtschaft  mit  Chö- 
ren aus  den  verschiedenen  Städten  Griechenlands 
dahin  ab,  wo  sie  in  Gesängen  zu  Ehren  des  Apollo, 
der  Artemis  u.  der  Lelo  wetteiferten.  Unterschie- 
den davon  ist  J t'iXta,  ein  jährliches  Fest  zu 
Athen  zum  Andenken  an  den  Zug  des  Theseus 
nach  Kreta.  Adj.  A iiXtoc,  dor.  AdXtoq,  Bein, 
des  Apollo,  u.  als  Subst.  liinw.  von  Delos.  Fern. 


AqXiag,  däog,  doch  auch  bei  Noutr.  sichend, 
dclisch. 

<f  j? Xog,  3.,  poet.  auch  2.,  ep.  auch  deeAog  (Wurz.. 
SiF,  in  Siazo,  3 log,  lat.  die-s ),  sichtbar,  offen- 
bar. deutlich,  klar  zu  sehen,  ln  ztvog  aus  etwas, 
ähnl.  ztvi,  doch  heisst  dies  auch:  Einem;  3ißög 
tlpt  mit  dem  Part,  mit  u.  ohne  äg,  z.  B.  iJjjios 
' v otofiiyoges  war  offenbar,  dass  er  glaubte,  ähnl. 
ijidf  ilftt  Ort  od.  mg,  auch  8.  ylyvopat  es  zeigt 
sich  an  mir,  doch  sagt  man  auch  öijtoV  (lazt) 
ozt  od.  äg,  auch  Sijla  ozt  (vgl.  iqlovozt).  3ijl ov 
tzottiv  darthun,  mit  dem  Nom.  c.  irif. : ihr  habt 
gezeigt,  dass  ihr.  Oft  abs.  dülov  8i  mit  folg. 
yttQ:  das  gehl  eben  aus  Folgendem  hervor,  denn. 
Manifestus,  conspicuus.  Dav.: 
dnXdtn,  f.  pass,  8qltodqoopat  und  Sqldoouat, 
1)  offenbaren,  offenbar  machen,  bekannt  machen, 
darstellen,  zu  erkennen  geben,  zeigen,  anzcigen, 
u.  zwar  zivl  od.  tlg,  xpoe  ztva  zt  od.  tttpl  tivoj, 
auch  mit  folg,  äg,  od.  fvu.  Ittl  ztvt  an  etwas  od. 
Einem,  ln  ztvog  oder  8td  zt  aus  od.  durch  etwas. 
Oft  mit  folg,  ozt  od.  <»s,  auch  fl,  seltner  mit  dem 
Acc.  c.  inf  Ebenso  mit  dem  Acc.  des  Part,  oder 
eines  Adj.,  od.  mit  dem  Nom.  pari.  8qXmam  yt- 
yäg  ich  werde  zeigen,  dass  ich  geboren,  einmal 
poet.  mit  hinzugtf.  pleon.  Inf.  opa».  Manifestum 
reddo.  2)  inlr.  u.  impers.  offenbar,  deutlich, 
sichtbar  werden,  rsich  zeigen.  Pateo.  Dav. 
d qXtuatq,  tag , n,  Nachweisung,  Erläuterung. 
Beweisführung,  8.  nattiodai  anueuten.  8.  Irn 
ztvog  es  macht  den  Eindruck  von  etwas.  Iiecia- 
ratio,  demonstratio. 

dttfiayatyiat  (-yög),  das  Volk  (als  Redner)  lenken, 
überh.  Jindn  durch  schlimme  Künste,  Schmeiche- 
leien für  sich  gewinnen,  leiten.  Poputum  duco, 
pcllicio  ad  me  aliquem.  Dav. 
dtinäyatyla,  ff,  Lenkung,  Führung  des  Volks. 
Demagogie,  aratia  et  auctoritas,  qua  quis  aputl 
poputum  ratet.' 

dqfi-äyatyoq,  i [äya),  Volksführer,  Volkslenker, 
überh.  Staatsredner,  Staatsmann,  contionator. 
dt]/ttaQXtoß , ein  Volkslribun  (dijpapxos)  sein, 
tribunus  plcbis  sutn.  (In  Athen  ein  Demarch  d.h. 
ein  G emeindevors  tand,  Vorstand  eines  drosseln . ) 
dtjnaQX‘a<  rj,  die  Würde  eines  rfmi «px°s.  das 
Tribunal  in  Rom,  tribunatus.  (In  Athen  das  Amt 
des  Demarchen.) 

dtjftaQXixÖQ,  3.  Sp.  dem  iquapyog  od.  Tribun 
gehörig,  tnouniaus. 

dnn-tiqxoq,  8 (äpia),  Gemeinde-  oder  Ortsvor- 
stand, wie  cs  deren  ausser  in  Alben  a)  in  Aegyp- 
ten gab.  b)  bei  den  Römern:  Volkstribun.  Ma- 
gistratus jtlebis,  tribunus  plebis. 
äqu-tgaozqg,  ö,  Volksfreund. 
dri/tsvoiq,  tag,  q,  Gülereinziehung.  Conliscatiou, 
mit  hinzugef.  ipqpdzmv,  ftublicatio  bonorum.  V. 
dq/ievat  (8 n fios),  öffentlich  machen,  d.  h.  a) 
confisciren,  b) bekannt  machen.  (Poet,  auch:  dem 
Volke  geben.) 

dtjiuttyoQiat,  ein  Volksrcdner  {Sqpqyöpog)  sein, 
vor  dem  Volke,  also  öffentlich  sprechen,  rrpö«  %d- 
gtv  nach  Gunst,  xpöj  qSovqv  wie  es  das  Volk 
gern  hat,  ctitw.  abs.  o 3.  ein  öffentlicher  Redner, 
od.  zi,  z.B.lo'yooe  öffentliche  Reden  halten,  etwas 
wie  ein  Volksredner  besprechen,  überh.  weit- 
läufig behandeln  und  in  förmlicher  Rede  bespre- 
chen, u.  so  auch  vttip  ztvog,  dag.  Iv  ztvt  vor 
Einem  sprechen,  und  mit  äg  in  der  Volksver- 
sammlung eine  Beile  halten  u.  beantragen,  dass. 
Das  Part,  oft  bei  thtiv  u.  ähnl.  zu  übersetzen:  in 
der  Rede  ans  Volk,  in  einer  Klaalsrede.  Cotüio- 
netn  haben , contiotior.  Dav. 
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tf ij/it/yooia,  fj,  üflcntliclie  Slaatsrede,  Rede  vor 
dem  Volke,  in  der  Volksversammlung,  üherli. 
Volksbearbeilung.  Conlio,  ars  contionandi. 
dvunyoQixöq,  3.  1)  gut  oder  geeignet,  vordem 
Volke  besprochen  zu  werden.  Contioualis.  2)  zum 
Reden  vordem  Volke  geeignet.  Verba  coram  po- 
pulo  faciendi  peritus.  V. 
drjft-ijyoQOC,  o (ayog fdm).  der  Volks-  od.  Staats* 
redner;  auch  von  Einem,  der  in  derRede  schlechte 
Kunstgriffe  anwendet, orator.  (Poet,  auch  als  Adj.} 
SrptrtXaata,  ij,  poct.  Verbannung,  von 
irpi- rjlätof,  2.  poel.  aus  dem  Volke  vertrieben. 
dtifujrtiq,  gen.  teooj  u.  tfog,  aucli  ägfint^a, 
Demeter,  Ceres_,  welche  die  Erdfrucht 
(a/npjjtpos  axzijv.xuQnov  d.i.  dastietreide,  Brod) 
und  die  cleusinischcn  Mysterien  gab,  Mutter  der 
Persephone  (Kore).  Ihr  Tempel  hiess  zlipmjzptov, 
io,  wie  sie  einen  solchen  auch  zu  Kolonos  auf 
einer  Anhöhe  halte  (Soph.  0C.  1600).  Ceres. 
dtifuofQyöq,  s.  irjiuovQyoi. 
dtinio-xXn^vq, 2.(*Zijdos)  poel.  was  heim  Volke 
in  Menge  ist,  xiijvij  die  reiche  Habe  des  Volkes, 
abundantes  opes  populäres, 
diifuos,,  2.  u.  3.  (ärjpoe)  1)  Adj.  ep.  u.  poel.  das 
Volk  angehend,  zum  gemeinsamen  Wohl  gehörig, 
ölfentlicii,  fixoc,  Wunde  des  Staats,  itQtjiie  Volks- 
angelegenheil, alavpvijtcu  die  vom  Volke  er- 
wählten, dijuia  nlvuv  auf  gemeinsame  Kosten 
trinken,  d.  h.  eigenll.  von  dem  Weine  trinken, 
der  als  gemeinsame  Zufuhr  in  den  Zelten  des 
Oberanführers  stand.  Publicus.  2)Subst.  6 Sijfiios 
(versl.  Aovlog)  der  öffentliche  Diener,  der  zu 
Athen  unter  den  Eilfmäinicrn  stand  u.  die  Voll- 
ziehung der  Todesstrafe  zu  besorgen  halte,  dah. 
üherli.  Scharfrichter,  carnifex. 
ittjftiovffyiat,  eigenll.  ein  iijpiopjyös  sein,  d.  i. 
ein  Gevyerbe  betreiben,  dann  üherli.  bilden,  z.  B. 
rov  vtöv  eis  ägiztjv  seinen  Sohn  zur  Tugend, 
effingo.  Dav. 

drifitovoylu,  7;,  Leistung  des  Handwerks,  ge- 
wöhnliche Arbeit,  mit  Gen.:  Ausübung.  Meister- 
schaft, z.  B.  zäv  Ttyvcov.  Opus,  tractatio. 
dthuiovpyixoq,  3.  zu  einem  Handwerk  gehörig, 
z.  B.  Tfjri/  od.  t&ros  eine  Zunft,  operarius.  V. 
dtiftt-ovQyög,  2„  ep.  u.  ion.  dtifito-fQydq  (Aij- 
P° s.  h\).  1)  ein  öffentliches,  gemeinnütziges  Ge- 
werbe betreibend,  ohne  in  Jmds  Dienst  zu  stehen, 
Arbeiter,  Handwerker,  Meister.  Bildner,  Künstler, 
üherli.  Schöpfer.  Urheber,  dah.  überlr.  auch  Fern. 
Stifterin  der  Freundschaft.  Meisterin  der  Ueher- 
redung.  Als  Adj.  mit  «vijp  kunstverständig.  Opi- 
fex, fabricator.  2)  Verwalter  der  ünhnllichen  An- 
gelegenheiten. in  den  dor.  Staaten  im  Peloponnes 
die  höchsten  Reamleu.  Magistratus, 
drjfto-ßötfoq,  2.  (= itifiioßoQog, ßißgaaxoj)ep.  die 
Güter  des  Volks  verzehrend,  publica  lxma  voranx. 
dijfto-yfQiuv,  ovtos,  c,  ep.  u.  poel.  Volksältesler, 
durch  Aller  u.  Würde  im  Volke  geehrt,  zunächst 
nach  dem  Fürsten  stehend,  auch  der  Fürst  selbst. 
Senator  populi. 

drjfiotptr,  ep.  Adv.  vom  Volke,  a poputo. 
dr/ftö-9-(fOvc,  2.  poct.  wovon  im  Volke  geredet 
wird,  volkskundig,  öffentlich,  A.  ävagyla  der 
gesetzlose  Zustand,  wo  das  ganze  Volk  durch- 
einander schreit,  Volksaufsland.  Populi  vocibus 
iactatus,  cum  clamore  populi  coniunctus. 
>f>ltio-xo.riat  (xöittto),  Sp.  nach  Volksguust  ha- 
schen, populi  favorem  capto. 
dr/fid-XQievtoq,  2.  {xgaivm)  poel.  vom  Volk 
vollendet,  bestimmt,  ägd  ein  Volkslluch,  a po- 
pulo  factus. 
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dij/to-xyittiopiu,  Pass,  mit  fut.  med.  eine  freie 
Yolksrcgicrunjj haben,  eine  demokratische  Regie- 
rung haben,  mit  xaldis  eine  gute  demokr.  Verfas- 
sung haben,  Arm.  liaxiv  rm  er  gab  Einem  eine 
demokrat.  Verfassung;  populari imperio  utor.  Dav. 
dr/po-xtfatifc,  »/,  Volkshcrrschafl,  Demokratie, 
wo  alle  gleichberechtigt  zu  Auszeichnungen  und 
öffentlichen  Aemtern  sind,  die  höchste  Gewalt  im 
Staate  heim  Volke  und  in  der  Volksversammlung 
sich  befindet,  Imperium  populäre. 
di jfio-XQÜiixüq,  3.  zur  Demokratie  oder  Volks- 
regierung  gehörig,  ihr  zugclhan,  demokratisch 
gesinnt.  Ad  Imperium  populäre  pertinens , popu- 
lari imperio  studens. 

dt//uö-XfvOToq,  2.  (irdm)  poel.  vom  V'olke  ge- 
steinigt, govos  3.  Tod  durch  Steinigung  {lapida- 
tio ),  publice  lapidibus  obrutus. 
dijpo-jioi'ijroc,  2.  Sp.  zum  Bürger  gemacht. 
öijpd-jrpttXTOg,  2.  poet.  vom  Volke  gemacht. 
drittoy-Qiiftjq,  2.  {(inzoi)  poel.  vom  Volke  ge- 
schleudert, a populo  editus. 
di/poß,  ö [nach  Docderl.  von  Aägvi/gi,  das  unter- 
thänige  Volk,  nach  Polt  von  Aaieiv  also  eine 
Ahtheilung,  nach  Benf.  von  in  = yrj  ein  Gau. 
nach  den  Allen:  iö  evvdeAegevov  irllrj&os),  1) 

a)  das  Volk,  die  Gemeinde,  d.  i.  die  Gesammt- 
lieil  der  Bewohner  eines  Landes,  h)  das  Volk 
im  Gegens.  gegen  die  Herrscher  od.  die  Vor- 
nehmen, der  grosse,  gemeine  Ilaufe.^dah.  drj/iov 
avr'iQ  ein  Mann  aus  dem  Volke,  auch  oaoi  tov  Aij- 
gov  foxov,  u.  als  Adj.  Srjuos  läv  ein  gemeiner 
Mann  seiend,  ii^poi  ovtti  ua  sie  zum  Volk  gehör- 
ten, o 3 ijpos  tov  otQatKotäv  die  gemeiuen  Sol- 
daten, im  Gegens.  zu  den  Befehlshabern,  c)  das 
Volk  als  selbständige,  freie  Gesammtheit.  iv  tü 
irjpoi  vor  dem  Volke,  in  der  Volksversammlung, 
Gemeinde,  ähnl.ric  töv  3.  u.  s.  w.;  Demokratie, 
Aijgov  xat axavnv,  xatalvnv  die  Demokratie 
abschafTen,  lnl  tcü  dijuo  fcvviöiious  Verschwö- 
rung  gegen  die  V olksnerrschaft.  d)  die  Volks- 
partei, iw  S.  ßoij&eiv,  tov  S.  xatayetv  u.  älinl. 
die  Volkspartei  zurückführen,  doch  auch  die 
demokratische  Verfassung  wiederherstellen.  Po- 
pulus,  vtdgus,  plebs,  contio,  factio popularis,  Impe- 
rium populäre.  2)  a)  cp.  Staat,  Land,  Gebiet, 
die  Wohnsitze  eines  Volkes,  z.  B.  Iv  Aijpgi  ’lftd- 
xrje  u.  s.  w.,  iaol  ävu  tipt ov  die  Leute  uu  Land, 
übertr.  äijpos  'Oveiguv  das  Reich  der  Träume. 

b)  in  Athen  einzelne  Uiilerabthcilungcu  der  zehn 
kleisthenischenPbylen.  au  der  Zahl  174,  Bezirk, 
dah.  die  Redensart  f’x  Arjgov  u.  ix  zov  A.  aus  dem 
Bezirk,  z.  B,  ix  Aijgov  Jextler/Stev,  u.  so  auch 
ohne  Präp.,  auch  tmv  A/jgcov  oder  tov  Srgtov; 
üherli.  Landgemeinde,  im  Gegens.  zu  »ölt s die 
Stadt-  oder  Staalsgcmeinde,  llcrod.  1,  170.  Citi- 
tas,  pars  tribus  Ätheniensis. 

drjftoq,  6,  Talg.  Fell,  eigenll.  Fetthaut,  Omentum. 
dn/uooO-evi^m,  Sp.  den  Demosthenes  nachahincn, 
Demosilienem  imttor. 

ötiftoaifvto,  inlr.  Sp.  a)  von  Dingen:  zum  öifeul- 
Iiclicn  Gebrauch  dienen  . publico  usui  snm.  b) 
von  Personen:  ein  öffentliches  Lehen  führen,  dem 
Staate  dienen.  Publice  artem  factito,  res  ciriles 
tracto.  (Auch  Irans.:  zum  Gemeingut  machen.)  V. 
dij/uoaioq,  3.  (dijges),  dem  Volk  oder  Staat  an- 
gehörend,  allgemein,  öffentlich,  auf  öffentliche 
Kosten  veranstaltet,  Arpiootov  yiyveoQ'ai,  czno- 
öiSoaba i öffentlich  verkauft,  zu  Staatseigentum 
gemacht  werden,  und  so  auch  A.  tlvcu . dah.  <5 
tfijpoeios,  der  Staatssklave.  Sie  halten  verschie- 
dene öffenllicheGeschäflc  zu  verrichten,  hildclen 
die  Stadtmiliz,  machten  die  Herolde,  Schreiber, 
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Gerichtsdiener.  u.  so  auch  den  Henker.  Bei  den 
Hörnern  = Lictor.  To  dij/iooiov  (auch  ohne  Ar- 
likel)  u.  x«  Srjpotsiu  a)das  Gemeindewescn,  der 
Staat,  xd  örjfiöcia  ngattttv  öffentliche  Angele- 
genheiten verwalten,  xö  Sr/goaior  xgootirat  sich 
ueu  Staatsgeschäften  widmen,  xd  8.  ngtrei * in 
Staatsprozessen  entscheiden',  üherh.  xo  8.  das 
öffenlnche  Wohl,  öffentliche  Leben,  h)  das  öffent- 
liche Gut,  die  Staatskasse,  die  Staatsgelder,  auch 
xö  3.  zagtet ov  genannt,  c)  xd  yqäggaza  u.  xo  8. 
die  Staatsacten,  das  Staatsarchiv,  d)  das  Staats- 
gefängniss.  Publicus,  res  publica, servus  publicus, 
jmblicum.  Der  Dat.  fern.  dripoöitc,  als  Adv.  im 
Namen,  von  Seiten  des  Staats,  nach  Beschluss  des 
Volks,  im  Interesse  des  Staats,  im  Staatsleben, 
öffentlich,  im  Bes.  auch  auf  öffentliche  Kosten, 
Stjgoota  ugdzzetv  sich  öffentlichen  Geschäften 
widmen.  Publice,  sumptibus  publicis.  Üav. 
di jfiooibat,  zum  Staatsgut  machen,  publico. 

<1  tjfxo-rfbric,  2.  (tilo*)  auf  Staatskosten,  öffent- 
lich, publicis  sumptibus  factus. 
örjfsorevopai,  Dep.  med.  zu  einem  Srjgot,  einem 
atu  Bezirk  gehören,  u.  zwar  JeneXetö&er  von 
der  Gemeinde  und  dem  Orte  Dekeleia  aus  zu 
einem  Demos  gehören,  tribui  accenseor. 
djjfiortis,  ov,  0 (8rjf tot),  theils  als  Adi.  mit  dvije, 
tfieils  als  Sulist.  1)  Manu  aus  dem  Volke,  der  ge- 
meine Mann.  im  Gegens.  zum  Fürsten.  Plebettu. 
2)  Mitglied  desselben  Srjgog,  Gemeindegenosse. 
Tribuhs.  (dipidtis,  zj  buk.  die  Landsmännin.) 
drjfioztxoq,  3, 1)  zu  dem  Volke  gehörig,  dyamor 
ein,  Weltkampf  mit  Leuten  aus  dem  Volke,  xd 
ypdppaxcr  die  Schrift  des  Volksdialektes.  Subst. 
xö  3 iji».  das  Völk  im  Gegens.  zum  Senat  od.  den 
Vornehmen.  Plebeius.  2)  dem  Volke  günstig,  de- 
mokratisch, populär,  öberh. menschenfreundlich. 
Popularis. 

öjjp-ovxo^,  2.  (£*»)  poel.  I)  den  Bezirk,  z.  B. 
Kolonos.  inne  habend.  Soph.  OC.  468,  auch  mit 
ydg  Bewohner  eines  Landes.  Incola.  2)  mit  Gcu. 
X&ovot  Beherrscher  des  Volks,  Landesherr.  Po- 
puli  Imperium  tenens. 

dijfio-xcipioxijt,  2.  poct.  dem  Volk  willfahrend. 
<Snu~oi3zjq,  2.  (etöog)  volksmässig,  gewöhnlich, 
allgemein  bekannt,  vulgaris. 

3rju-o>ipcltjg,  2.  gemeinnützig. 

6riv  (St.  StP,  lat.  dies  Tag,  also  eigtl.  einen  Tag 
lpng),  ep.  u.  poel.  Adv.  lange,  langeZeit  her.  dijv 
nr  er  lebte  lange.  [Vor  dem  3 wird  der  kurze 
Vokal  stets  lang.]  Diu.  Dav. 
dr/vatoc,  3.  ep.  u.  poet.  lange  lebend,  lange 
dauernd,  diutinus. 

drjvdotov,  zo,  Sp.  ein  römischer  Denar,  — •/» 
der  ogaxt »ij,  denarius. 

tfi jrta,  xd  (verw.  mit  dija»),  ep.  Entschlüsse, 
Kalhschläge,  Anschläge,  Ränke,  Gedanken,  Ge- 
sinnungen, consilia. 

rf n|(-^ö/zog,  2.  poel.  herznagend,  ammum  mor- 
dens.  Von 

8ij(ie,  ij  (öaxvm).  Sp.  das  Beissen,,  Necken. 
djjöat,  zsgz.  aus  d.  ep.  dijida»  idijtog),  feindlich 
behandeln,  niederhauen,  zerhauen,  zerreissen, 
vernichten,  verwüsten,  verheeren,  abs.  u.  zC  od. 
xivd  etwas  od.  Einen,  sowie  xi*<  mit  etwas, 
liebertr.  xo»  nmytava  8 eSgagi  vog  dem  der  Bart 
verwüstet,  der  um  den  Bart  gekommen  ist.  Von- 
cido,  vasto. 

dij.zots  (3rj  xroxf),  irgend  einmal,  irgend  jemals, 
xi  dijiroxe;  was  denn  sonst?  was  in  aller  Welt? 
Stov  6.  Irena  Gott  weise,  aus  welchen  Gründen; 
aliquando. 

tfij.zov  (Sij  nov).  Adv.  doch  wohl,  sicherlich,  ohne 

Bbmbbibb,  griecli.  Württrbnch.  4.  Aufl, 


Zweifel,  sollt'  ich  meinen,  meinst  du,  anch: 
nämlich,  freilich,  u.  ov  8.  doch  wohl  nicht.  8ane, 
utique,  scilicet,  ut  opinor. 
rfjjjioo&fv , verstärktes  dijitov,  offenbar  doch 
wohl,  doch  wahrlich,  utique. 
ötiQtaopai , ep. , inf.  SrjgiäaaSai  zerd.  st.  dij- 
Qtüo&ai,  3.  pl.  impf.  dijpio’covxo  zerd.  st.  dijp i- 
«ivxo,  u.  aor.  med.  vom  ep.  tfrjtfiofiat,  ör/giau- 
gtjv,  u.  3.  dual.  aor.  pass.  Sqttvd-ijzijr  (=  Aor. 
med.),  Dep.  med.,  streiten,  kämpfen,  aber 
Inisoat  zanken,  hadern,  itegl  xixos  u.  aurpi  xi*i 
um  Jmdn  oder  etwas.  Pugno,  certo.  (Buk.  auch 
AcL  8rg>(a.)  V. 

tfijpt q,  tot,  ij  (viell.  verw.  mit  Satt.  Sata),  ep. 
u.  poet.  Kampf,  Streit,  Wettstreit,  rixa. 
(ftpföq,  3.  dor.  öaQoq  (dijv),  ep.  u.  poet.  lange 
dauernd,  lange.  Gew.  Neutr.  als  Adv.  lange,  Inl 
dijjo'v  auf  lange.  Diuturnus,  diu. 
tSpOdaxiTO  u.  6riOt , s.  Seal, 
efi/ta  (8rj),  nachdrücklicher  als  Srj,  natürlich,  im- 
merhin, wirklich,  ganz  und  gar,  demnach,  also, 
in  der  Frage;  wie  so?  wie  denn?  was  eigentlich? 
in  der  Antwort:  nun  ja;  ov  8.  nimmermehr. 
Sane,  quaeso,  tandem. 

rfijoi,  cp.  Fut.  ich  werde  finden,  antreffen,  er- 
reichen, iMtie»iom. 
dtiai,  ove,  ij,  Beiw.  der  Demeter. 
efiä  [w,  im  Anfang  des  Hexam.  in  der  Arsis 
oft  --]  (verw.  mit  öoo,  wie  ewiseben  mit  zwei); 
A)  mit  dem  Gen.  1)  a)  in  Beziehung  auf  den  Raum : 
durch,  durch— hin,  dah.  bei  Angabe  des  Ziel- 

Sunkles,  wie  S*d  xflovs  bis  zum  Ende  hindurch, 
. i.  vollständig,  8 tä  n Xeiazov  aut  die  gTÖssle 
Strecke,  in  der  weitesten  Ausdehnung,  8td  ndv- 
rav  iXbetv  alles  durchmachen.  Und  so  heisst  did 
nävzav  durch  alle  hindurch  u.  daraus  hervor, 
od.  vor  allen,  in  allen  Stücken.  Es  lässt  sich  8tu 
im  Deutscheu  dah.  auch  durch  in,  an,  entlang, 
über  übersetzen,  8 tä  zijs  baXäaeqg  an  dem 
Meere  hin,  8t'  opioqpi  über  das  Gebirge  hin,  8 tä 
retföe  od.  -i»  fxetr  zt  u,  ähnl.  etwas  in  der 
Hand  hallen  oder  haben,  did  ezpgazog  im  Munde, 
did  ozigvar  im  Herzen,  di’  ovSevög  für  nichts, 
ö Stä  getsov  xfovos  die  in  der  Milte  liegende 
Zeit,  die  Zwischenzeit,  u.  so  elvat  od.  fpi*,  yt- 
yvtabat  Sta  ztroe  in  einem  Zustande  sein  od. 
dahin  gerathen,  fpzeothxi,  lirat,  goXetr  auf  dem 
Wege  von  etwas  wandeln,  den  Weg  betreten, 
sich  einlassen,  Stä  gdyng  (trat  eine  Schlacht 
liefern,  8t  otyqg  u.  ähnl.  im  Zorn,  Stä  tpvla- 
xijg  fy» tv  auf  der  Hut  sein,  ferner  Stä  tptllat 
IgXta^at  ttvt  Einem  mit  Freundschaft  begegnen, 
Sta  näoijt  äyarirjt  Itetv  durch  alle  Kamplarten 
hindurch  sich  erstrecken,  di«  gtät  yvoipij«  yi- 
yvea&at  zu  vollkommener  Eintracht  gelangen. 
L)  zu  Bezeichnung  des  Zwischenraumes,  im  Ab- 
stand, in  einer  Entfernung,  Stäzttrjnorza 
Sogar  im  Zwischenraum  von  je  30  Schichten, 
Stä  dina  Inäl^eav  nach  je  zehn  Zinnen,  u.  so 
Stä  izollov  in  weiter  Entfernung,  8t  lyyvxctzov 
in  oder  aus  der  engsten  Nähe,  z^ovoj  Stä  ygo- 
vov  eine  Zeit  um  die  andere,  Sta  zgtzov  Itovt 
alle  zwei  Jahre  (aber  ion.  auch:  nach  drei  Jah- 
ren). 11)  in  Beziehung  auf  die  Zeit:  a)  zu  Be- 
zeichnung der  Ausdehnung  von  Anfang  bis  Ende 
eines ;Zeitraums : hindurch,  während^  Stä 
navzös  inimorforb  <?ur  gang  ob  lange.  St  iUyov 
auf  kurze  Zeit,  Stä  zilovt  bis  ans  Ende  hin,  d.  i. 
fortwährend,  ununterbrochen,  b)  zu  Bezeichnung 
des  Zeilabstandes,  also:  nach,  did  vgo'vovnacli 
einiger  Zeit,  doch  auch  von  Zeit  zu  Zeit,  ov  Stä 
pungov  nicht  über  lang,  bald.  III)  zu  Angabe 
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des  Mittels,  u.  zwar  <les  eigentlichen  uml  näch- 
sten Mittels,  wodurch  etwas  bewirkt  wird,  das 
lat.  per,  während  tut  mit  dem  Acc.  die  Veran- 
lassung, die  Ursache,  den  Grund  bezeichnet,  wie 
das  lat.  propter:  durch,  vermittelst,  adv. 
di«  ßgaivzdtmv  ganz  kurz,  St  altpvg  mit  Be- 
scheidenheit, di«  xayiiov  oder  8td  xäiovt  in 
Schnelligkeit,  schnell.  B)  mit  dein  Acc.  1)  ep.  in 
Bezieliung  auf  den  Kaum:  durch  — hin. 

durch,  Ober  — hin,  in,  auf.  2)  von  der  Zeit.  ep. : 
während,  diü  ruxt«  durch  die  Nacht  hin.  3) 
zu  Angabe  der  Veranlassung,  vermittelst, 
durch,  wegen,  dia  do'|«e  um  ihres  Ruhmes 
willen.  Per,  in.  0)  In  der  Zusammensetzung  a) 
Bewegung  u.  Verbreitung  in  Raum  und  Zeit,  b) 
Trennung,  wie  unser:  zer.  c)  Wetteifer.  Wech- 
selwirkung mit od.  untereinander,  d)  Mischung 
(poet.  auch  dem  Casus  nachgestellt,  aber  ohne 
Anaslrophc).  [trameo. 

dia-ßddl^tu , hindurchgehen , darübergehen, 
dut-ßaiva>,  f.  -ßjaouai,  1)  intr.  cp.  u.  Sp.  aus- 
schreiten, dimncor.  21  Irans,  überschreiten, 
durchgehen,  passiren,  übersetzen,  übersteigen, 
liinühergehen,  llieils  absol..  theils  t i od.  tlg  xt, 
auch  tid  nozttfiov  u.  ri  tFg  tt  od.  Int  ttra  über 
etwas,  (über  einen  Fluss}  gehen  nach  etwas  od. 
gegen  Einen.  Uebcrlr.  rm  loyto  Fg  ttra  sich  an 
Einen  wenden.  Traiicio'. 
dm-ßdlXtu,  1)  Act.  I)  a)  Irans,  hindurchwerfen 
od.  stecken,  rl  tid  tivos  hindurch  od.  hinüber- 
bringen, übersetzen.  b)  scheinbar  intr.  ohne  viag : 
übersetzen,  übergehen,  tg  u.  *gdg  tt  od.  nigqv, 
auch  blos  xl.  Traiicio.  2)  überlr.  a)  init  Worten 
durchziehen verleumden,  verklagen,  verhasst 
machen,  nwä  xtgig  od.  tfg  vivo,  auch  tm'  bei 
Jmdm.  od.  abs.  u.  Fvxin  od.  fx  tiroy  aus  etwas, 
od.  t i in  etwas  schmähen,  dah.  rtva  tt  Einen  in 
etwas,  od.  tt»«  r«  ptyiaxa  Einen  in  einer  Sache 
auf  das  gröblichste  beschimpfen,  od.  xi  xtvog 
Einem  etwas  vorwerfen,  oder  tträ  tfg  ti  Einen 
in  Bezug  auf  etwas  schmähen,  auch  blos  S.  ott 
verleumderisch  vorgeben,  dass,  b)  verschmähen, 
verwerfen,  ti  und  tiva.  c)  auseinanderbringen, 
entzweien,  im  Pass,  mit  tivi  Einem  verfeindelsein. 
d)  herumbringen,  täuschen,  betrügen.  Znsimulo, 
repudio,  disiungo,  decipio.  II)  Med.  ■=  Act.  ion. 
Einen  täuschen. 

didßäatq,  tag,  ij  (Staßaivm),  1)  das  Hinüber- 
gehen, der  Uebergang.  Transitus.  2)  Mittel  zum 
Upbergehen:  a)  llehergang,  Brücke,  Steg,  b) 
Uebergangsort,  Furth,  xtvög  eines  Flusses. 
Imcus,  quo  /hinten  traiici  solet. 
dia-ßaatd^at,  Sp.  eigll.  durchtragen,  dann  mit 
der  Hand  wägen,  perpendo. 
dutßdtioq , 3.  Adj.  verb.-  von  Staßaivta,  wo 
inan  üliersetzen,  durchgehen  muss,  zu  passiren, 
transeundus. 

dittßdtriQta,  xd,  mit  u.  ohne  ttgd.  Opfer  für 
den  glücklichen  Uebergang  über  die  Grenze,  sa- 
crificia  pro  fdici  finium  transitu. 
diaßdxoc,  3.  Adj.  verb.  von  Staßalvm,  a)  zu  pas- 
siren. b)  wohin  zu  gelangen  ist,  zugänglich. 
Permeabilis,  in  quam  (insulam)  transiri  potent, 
dta-ßtßatoofitu , Dep.  Med.  fest  versichern, 
nffirmo. 

dia-ßidJCo/iai,  poet.  gänzlich  zwingen,  tivd  mit 
folg.  Inf.,  coijo. 

<f ttt-ßlßdCoj,  f.  -dem  u. -ä>,  hinübei  führen,  -setzen, 
•schaffen,  gehen  lassen,  abs.  od.  etwa  etg  xt,  fx 
tivos,  auch  xi  Ober  etwas,  u.  xatä  ysqtvgag  mit 
Hülfe  der  Brücken;  tramduco. 

(ftu-ßibto,  aor.  2.  Sirßiar,  a)  durchleben,  verle- 


dtaytyvoftai. 

ben.  ipoVo»  od.  mit  Part,  ptlfrcöv  sich  sein  Le- 
ben hindurch  darauf  vorbereitet  haben,  vivo,  b) 
intr.  sein  Leben  hinbringen,  vitam  transigo. 
dta-ßXixat,  abs.  starr  vor  sich  hiusehen,  irjös 
xiva  scharf  sehen  auf  Einen,  defixis  oculis  specto. 
diu-ßodto,  um  die  Wette  schreien,  laute  Klage 
führen,  xortr  atpäg  avtovg,  mit  folg,  ms:  aus- 
schreien; berühmt  machen,  7coöctiva  bei  Einem 
mit  hinzugef.  Partie.,  bes.  im  Pass.,  wo  es  auch 
heisst:  durch  aller  Mund  laufen:  clamito.  Ha v. 
Stußöqxog,  2.  Sp.  bekannt,  berühmt,  berüchtigt. 
dtaßoXn,  r\  (Staßalla),  1)  act.  verleumderisches 
Anschuldigen,  Verleumdung,  Anschuldigung,  ««- 
«j  nroj,  fiiydlrj  schwere  Verleumdung,  Staßo- 
lag  Uyttv  lg  dUrjlovg  Verleumdungen  gegen 
einander  Vorbringen,  Staßolq  tovloyov  verleum- 
derisches Gerücht;  auch  Verleumdungssuclil, 
Feindseligkeit.  x«ta  tag  ISt’ag  8.  * egi  xtvog  aus 
persönlichen  Kabalen  über  etwas.  2)  pass,  das 
Angeschuldigtsein,  üble  Meinung,  übler  Huf,  twv 
nolläv  bei  der  Menge,  die  Verunglimpfung,  fnl 
Staßoljj  zur  Verdächtigung,  zur  Schande,  xä  lg 
tag  Ipag  d.  was  meine  persönliche  Verunglim- 
pfung betrifft,  t«c  8.  fjjzi*  Tadel  davonlragen, 
dtaßoHijv  oCott  avxä  ngog  tr/v  ttöltv  es  wird  ihn 
im  Staate  verhasst  machen,  Iv  tiaßoly  yiyveo&at 
in  Verdacht  od.  Übeln  Rur  (von  etwas)  kommen, 
ähnl.  Ir  xaig  8.  xabeex tjxötfc,  u.  Staßolqv  xot> 
lavtob  nageyitv  Veranlassung  zu  übler  Nachrede 
gegen  sich  geben.  Dag.  r«;  8.  dnoXveobut,  dno- 
loysto&ai  sich  vom  Verdacht  reinigen,  sich  dage- 
gen vertheidigen,  auch  ngög  Staßolrjv  dnoloyti- 
a&at.  Maligna  criminatio,  obtrectatio,  invidia. 
dtaßoXto e.  Adv.  in  gehässiger  Weise,  invidiose. 
(Von  StaßoXog,  (8taßdU.tn),  N.  T.  o,  der  Ver- 
leumder. u.  insbes.  der  Teufel.) 
dta-ßÖQOq,  2.  (ßißgoioxai)  poet.  1)  act.  durchfres- 
send, vooog  krebsartig.  Hodens.  2)  pass  dtdßo- 
qos  durchfressen,  zernagt,  ngög  oiScvög  von 
nichts.  Confectus  rodendo. 
dta-ßovxolitu,  Sp.  fortdauernd  mit  leeren  Hoff- 
nungen hinhallen  (wie  laLposcor),  dah.  täuschen, 
zum  Besten  haben,  decipio. 

6 la-ßovXtvo/tai,  sich  oeralhschlagen,  Rath  hal- 
len, mit  folg,  ontag,  delibero. 
di  äßQOxoq,  2.  Idiaßtixa)  durchnässt,  nass,t><f««i; 
auch  von  der  Nässe  angegriffen,  leck.  Madidus, 
rimosus. 

dta-ßvvloftat,  ion.  Med.  sich  (mW)  durchstos- 
sen,  ti  8 1«  tqg  yigog.  [transfiaor. 

dta-ßvvoftai , ion.  pass,  durchstossen  werden, 
di-dyävaxxiat,  Sp.  durch  u.  durch  böse  werden, 
mit  folg.  Part,  dass  od.  weil,  indignor.  Dav. 
öiayavß'xrijoic,  rj,  Sp.  heftiger  Unwille. 
dt-ayyilZto,  t)  Act.  eigtl.  durch  einen  Zwischen- 
raum hindurch  melden,  anzeigen,  vorsagen,  abs. 
u.  xt  xtvt  od.  tig  xtva  oder  mit  folg.  ott.  2) 
Med.  einen  Befehl  unter  sich  verbreiten,  ihn  ein- 
ander mittheilen  od.  Zurufen.  Nuntio,  pronmUio. 
dt-dyysXoq,ö,  Berichterstatter,  Tivo'süberetwas, 
intemuntius. 

dia-yei.dto,  1)  Irans,  verlachen,  auslachen,  lä- 
cherlich machen,  mit  und  ohne  xivd.  Jrrideo. 
2)  intr.  Sp.  lächeln,  heiter  sein,  xä  Stayelörxa 
xijg  bald txTjg  die  Stille  des  Meeres.  Serenas  sum. 
8tu-yevopai , Sp.  durchkosten. 
diu-ylyvoftai , glücklich  durchkommen  (nicht 
sleruenl,  sich  behaupten,  sich  erhallen,  sein  Le- 
ben hinbringen,  xotaSe  Fttj  so  viele  Jahre  am  Le- 
ben bleiben,  ttjv  vvxxa  die  Nacht  zubringen,  ud. 
Ir  xotg  Itptjßotg  die  gesetzliclie  Zeit  bei  den 
Jünglingen  zubringen,  überh.  mit  Fv  tt»,  verst. 
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Siayiyvöaxa  — dtadidafu. 


äv  ausdauern  bei  etwas.  Gew.  mit  Adj.  od.  mit 
dem  wo  es  im  Deutschen  durch  eia  Adv. 
imrnerlfortwährend  ausgedrückt  zu  werden 
pflegt,  äfiovta  S.  sicli  in  der  Herrschaft  behaup- 
ten. Duro.sto.  (Auch:  dazwischen  verstreichen.) 
dta-ytyvaioxui  und  -ylvattixai,  f.  dlayvaioopai. 
1)  genau  keimen  lernen  od.  erkennen,  unterschei- 
den, beurtlieilen.  auch  mit  fo.  Es  steht  Iheils 
abs.,  Iheils  mit  t»  od.  tl,  ott.  ättyrtoxoit  tl/tt 
ieli  habe  die  feste  Ueberzeugung  gewonnen. 
Dignoeco,  pers]>icio.  2)  entscheiden,  abs.  u.  mit 
nt  ft  ttvot,  nqiatt  ättyvtoopivri  ein  ausgespro- 
chenes Uriheil  J)iiudico.  3)  sjcli  entscheiden, 
beschliessen,  mit  folg.  Inf.  od.  ori,  und  abs.  ov 
äiiyvantös  ein  Unentschlossener.  Dag.  ätiyvtoazo 
aitots  es  stand  bei  ihnen  die  Entscheidung  fest. 
ßecemo. 

dt-tcyxvXöofiat.  Med.,  seinen  Wurfspiess  an  der 
ledernen  Schleife  (äyxutij)  fassen  und  so  zum 
Werfen  bereit  halten.  Diese  lederne  Schleife  war 
in  der  Milte  oder  richtiger  am  Schwerpunkt  des 
Schaftes  befestigt.  Wenn  die  Pe|laslen  sich  zum 
Gefecht  vorbereiteten,  steckten  sie  den  Finger 
durch  diesen  Riemen  u.  nickten  so  mit  ange- 
legtem Wurfspiess  (itJiyxvlapivot)  vor. 
Am  ent  um  hagtat  prehendo. 
dia-yXärpat  (yltttpto  -=  yiwqpco) , ep.  ausgraben, 
aushöhlen,  excavo. 

dta-yvtöfttj  (bloss  Tliuc.),  rj,  1)  die  Unterschei- 
dung, Erkennung,  distinctio.  2)  Entscheidung, 
Keschlussnahme,  Urtheil,  itayväftat  notttodat 
einen  Spruch  fällen,  ein  Urtheil  abgeben,  xtpl 
rivof,  aber  auch  unterscheiden.  Distinctio, 
decretum. 

Sta-yva>flitü.  N.  T.  bekannt  machen. 
dtäyvwatq,  tat,  ij,  Unterscheidung,  Entschei- 
dung, Beschluss.  [oil.  geeignet. 

dia-yvoMTixo;,  3.  Sp.  zum  Unterscheiden  gehörig 
iia-yoyyvta.  N.  T.  sehr  murren. 

<h-ayOQevot,  heraussagen,  befehlen,  rivfniit  folg. 
Inf,  diserte  eloquor,  edico.  Auch:  schmähen, 
xaxä;  rinr. 

<f tdyfftftfta,  tö,  1)  Umriss,  Zeichnung,  Figur, 
bes.  geometrische  nebst  dazugehöriger  Aufgabe, 
in  der  Musik  die  Scala,  dah.  äoxtf  axp‘  Ivöt  Sia- 
yfäfiftarog  wie  aus  Einer  Tonart.  Descriptio,  ta- 
bulae.  2)  Befehl,  Edicl,  wie  es  die  Volkstribunen 
in  Rom  zut  erlassen  pflegten.  Edietum. 
Stayfutptj,  ij , das  Abzeichnen,  Abgrenzen  durch 
Linien.  V. 

dta-yqucpoj,  1)  aufzeichnen,  verzeichnen  (auch 
ein  Bild  entwerfen).  Perscribo.  2)  zuschreiben, 
verschreiben,  xtvl  it.  Adscribo.  3)  durchslrei- 
clien,  verwerfen.  Expungo,  repudin.  (Med.  dia- 
ypdgjasPai  Öi'xjjv,  die  Klage  aufgeben.) 
Sta-ygriyofito,  N.  T.  recht  zum  Wachen  kommen. 
St-ayfxrxvia,  Sp.  die  ganze  Nacht  durchwachen. 
dt-tiyat,  1)  hindurch-,  hinüber-,  heranfdhren,  htl 
xt  nach  einem  Orte.  u.  Ixl  xtva  zu  Einem;  auch 
überfahren,  z.  B.  zu  Schiffe.  Traduco.  2)  hinbrin- 

Sen,  durchleben,  a)  mildemAcc.  derZeit.  b)  ohne 
iesen:  sein  Leben  hinbringen,  sich  durchfristen, 
äxö  ttvot  von  etwas,  iv  xoit  outvotpifott  als 
Packträger,  oder  die  Zeit  hinbringeu,  verweilen, 
fv  u.  ln i xtvt,  doch  auch  zögern  u.  mit  dem  Adv. 
sich  in  einem  Zustande,  einer  Lage  befinden,  lv 
tots  yahniäxaxa,  äftotu  u.  s.  w„  oder  mit  dem 
Part.,  wo  es  ein  beständiges  Verweilen  in  einem 
Zustande  bezeichnet,  z.B.  oxonovaa  Stqysv  über- 
legte fortwährend.  Tratmga,  dego,  moror. 
3)  hinbringen,  erhalten,  xtvä  lv  rin  Einem  etwas 


verschaffen.  Produco.  4)  führen,  geleiten,  rivä. 
Duco.  (Auch:  durchführen,  vollführen.)  Dav. 
Stäyuyt),  ij,  die  Führung,  Lebensweise,  mit  u. 

ohne  ßtov.  vitae  ratio.  (Auch  Zeitvertreib.) 
di-aymvl^Ofiai,  Med.,  sich  im  Kampfe  messen, 
kämpfen,  wellkämpfen,  abs.  od.  xtvl.  xfit  xtva 
mit  Einem,  äyäva  ä.  einen  Kampf  bestellen,  od. 
lavrau.  Ivxtvt  in  etwas,  auch  ftaxq  eine  Schlacht 
wagen.  Int  Bes.  loym  redend  durchfechlen,  mit 
folg,  relat.  Nebens.,  und  su:  vor  Gericht  auf  den 
Kampfplatz  treten,  einen  Prozess  lühren,  vxlf 
ttvot  zu  Jmds  Gunsten  Widerstand  leisten,  da- 
gegen sprechen.  Decerto,  iure  discepto,  certo. 
dta-daio/iui,  nur  ep.  und  ion.  Aor.  dtuörioa- 
alhat  (auch  in  Imesi),  1)  theileii,  vertheilen,  ls 
xtva  in  etwas.  Distribuo.  2)  zerstören.  Veleo. 
dia-dccxxai,  ep.  (in  tmesi),  zerreissen,  zerflei- 
schen, dilacero. 

dta-dtctloftai,  ep.  (in  tmesi),  vertheilen,  partior. 
dia-deixwfti,  ion.  u.  Sp.  l)  Irans,  durchschei- 
nen lassen,  dah.  an  den  Tag  legen,  beweisen,  sei- 
en, gew.  mit  folg.  OK.  aber  auch  mit  dem  Part. 
tade^dtt o x rjioftfvos  er  zeige,  dass  u.  s.  w„  u. 
(im  Pass.)  ötaittKvvadm  täv  noXlutot  er  sei  als 
Feind  erklärt.  Declaro.  2)  intr.  bes.  di läi(t  es 
war  deutlich,  es  leuchtete  ein.  Palet. 
Ata-älxttof.  Ottos,  6,  poet.  durch  Erbschaft  em- 
pfangen, ererbt. 

dta-di%ioq,  2.  ion.  von  sehr  glücklicher  Vor- 
bedeutung, fausti  ominis. 
dta-di(fxo/xai,  aor.  Stiifä* ov,  ep.  Dep„  durcli- 
blicken,  durchschauen,  xi,  perspteio. 

Stä-Stzos,  2.  poet.  durch  etwas  hin  gebunden. 
dta-dixoftai,  etwas  von  einem  früheren  Be- 
sitzer überkommen,  empfangen,  xt,  z.  B.  xrtv 
äf%Tiv  p ixet  ttva  Jmds  Nachfolger  in  der  Regie- 
rung sein,  u„  mit  od.  ohne  loyov,  xafd  ttvot  die 
Rede  von  Jemand  übernehmen,  nach  ihm  spre- 
chen, aber  auch  blos  xtvl  von  Einem  übernehmen, 
d,.  i.  ihn  ablösen,  u.  so  ohne  Dal.,  z.  B.  v»£ 
äxto&tt  /Haiti ty ft ivr)  itovov  die  Nacht  verdrängt 
dieNolh,  die  sie  (von  der  jedesmal  frühem)  em- 
pfangen hat;  in  Zwischenräumen  t bei  der  Ver- 
folgung) ablösen,  xois  Txxott  mit  frischen  Pfer- 
den. Excipio,  succedo. 

dia-diai,  an  beiden  Seilen  anbinden,  umbinden, 
mit  u.  ohne  ctfttpoxlqavttev;  dtaiiStpat  ti)»  xt- 
walriv  AtaSrjfiaxi  ich  trage  das  Haupt  mit  einer 
Slirnbinde  umwunden.  ImPass.  lv  xtvt  an  etwas 
gefesselt  sein.  Adligo. 

dta-dtjXio/tai,  ep.  Dep.  med.  durch  und  durch 
beschädigen,  dah.  zeneissen,  prorsus  perdo. 
diä-dviloq,  2.  ganz  deutlich,  erkennbar,  abs.,  od. 
mit  Part,  augenscheinlich,  dass;  gut  faeüe  inter- 
nosci  potest.  Dav. 

dia-dtiXoro , Sp.  ganz  deutlich  darstellen,  tt 
yfäfi/iuot,  declaro. 

dtädtifta,  tö  (-dsa>),  eigll.  umgeschlungenes  Band, 
bes.  die  schmale,  nur  in  der  Mitte  breitere  Stirn- 
binde aus  Seide,  Wolle  od.  Garn  zum  Schmucke 
der  Fürsten,  Diadem.  Bei  den  Perserkönigen 
war  sie  blau  u.  meist  durchwirkl  u.  am  Turban 
(ttäfa),  bei  Alexander  weiss  u.  am  Hute  (x«t>eio) 
befestigt.  Es  steht  dah.  auch  für  königliche 
Würde  od.  Herrschaft  überh.  Diadana. 
dta-didgdoxa»,  ion.  dtadtdor/oxtu,  f.  -Afijao- 
ftat,  pari.  aor.  Ataäfdt,  dumigehcn,  entlaufen, 
davon  laufen,  sich  verjaufen,  Iheils  abs.,  Iheils 
xtvd  Jmdm.  od.  Ixl  xä  lavttiv  in  die  Heimat, 
so  wie  ix  ttvot  von  etwas;  diffugio. 
dta-didtofii,  von  Hand  zu  Hand  geben,  auslhei- 
len,  verlheilcn,  abs.  u.  xt  xtot  etwas  unter  Einige, 
11* 
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öiadtxdfcoptu 

öd.  n»  uot  tig  xi  Einen  nnler  Einige  zu  etwas. 
Uebertr.  von  Gerüchten,  loyov  8.  es  aussprengen, 
verbreiten.  Distribuo,  divulgo. 
dia-dtxdC,ofiai,  Med.,  a)  einen  Process  führen, 
sich  gerichtlich  auseinandersetzen,  xegi  xivog, 
causam  ago.  b)  sich  richten  lassen,  vor  Gericht 
treten.  Iudiciumsubeo.  (Act : einen  Rechtshandel 
schlichten.)  [fechten,  t(,  probo. 

ditt-dixaioai,  etwas  als  Recht  vertheidigen,  ver- 
d'utdlxäoia,  q,  1)  tdiaäixdlco)  das  entscheidende 
Urtheil,  die  Entscheidung.  Lis  diiudicata.  2) 
(diadixafopat)  PrioriUtsstreit  Klage  zwischen 
zwei  Parteien,  von  welchen  jede  behauptet,  dass 
ihr  etwas  eher  zukomme  ab  der  andern , oder 
dass  jene  eher  als  sie  etwas  zu  leisten  habe. 
Lis  oo  rem  interceptam. 

Sia-Shpgtvm,  poct.  wettfahren,  ipövov  um  Eines 
Tod  wetteifern. 

Aid-doatg,  tag.  ij,  Miltheilung,  Spende. 
diadoxv,  Tj  (biatifouat),  1)  eigentl.  die  Ueber- 
nahme  einer  Sache,  daher  die  Aufeinanderfolge. 
Nachfolge,  auch  Erbfolge,  u.  im  miliUr.  Sinne  die 
Ablösung  theils  für  die  Wache,  desli.  mit  dem 
Uat.  t ij  cpvlaxß,  theils  für  die  Mannschaften  im 
Kriegsdienst:  «,Ui)io»s.  Dali. AiaSoyaig ‘Egtvvmv 
t}lavv6pi<i&ot  ich  wurde  abwechselnd  von  den 
Erinyen  verfolgt,  u.  Siadoyaig  od.  AiaSoji.  der 
Reihe  nach,  abwechselnd.  Aehnl.  xaxä  AiaSoxqv 
sich  ablösend,  od.  ix  SiaSoxqg.  Dag.  xaza  8i- 
aöoxgv  xfövov  in  der  Zeitfolge.  Successio.  2)  die 
Nachkommenschaft,  Geschlechtsfolge,  mit  und 
ohne  xäv  imyiy vopi vav,  oder  die  ablösende 
Mannschaft,  mit  anoaxalqvat.  Uebertr.  die  Erb- 
schaft, Fortpflanzung,  dgttrjg,  paviag.  Successio. 
Heredität. 

diddovog,  o,  ij  (AiaAixopai) , 1)  der  etwas  an 
Eines  Statt  übernimmt,  mit  Einem  in  etwas  ab- 
wechselt, theils  Ttwög  mit  etwas,  u.  so  auch  bei 
u 3.  der  Nachfolger  Jmds,  doch  auch  xiv(,  d.  h. 
nachfolgend,  ablösend  Eineu,  und  xi  vog  in  etwas, 
hes.  in  einem  Gommando.  dah.  3.  <&*  Adxng  üp- 

?:tv  im  Gommando  der  Schiffe,  die  haches  befeh- 
igle:  endlich  auch  abs.  um  abzulösen,  oder  oi 
3.  hes.  von  den  Nachfolgern  Alexanders  d.  Gros- 
sen: fiherh.  der  Nachfolgerin!  Gommando,  doch 
auch  die  ablösende  Mannschaft.  Exdpiens,  suc- 
cessurus,  successor. 
diadQrivai  u.  ähnl.  s.  3ta3i3edoxm. 
dia-dQnxttsvat,  ion.  überlaufen,  n gig  xiva 
(nach  Conject.),  transfugio. 
öia-Sgopq,  ij,  poet.  u.  Sp.  das  Hin-  u.  Herlaufen, 
agnayal  AiaSgopäv  Raub  in  der  Verwirrung, 
cfi d-ÖQOfioi;,  2.  poet.  durch  einander  laufend, 
überlr.  3.  uiootv  iußala  durch  einander  stür- 
zendes Säulengehalk.  Hiscurrens, permixte  ruens. 
duc-dvo/tai,  Med.  mit  Aor.  2.  act.  3ii3w  hin- 
durchgehen. hindurchkommen,  durchschlüpfen, 
abs.  u.  3id  xivog , fg  xi  od.  ngog  xiva,  dah. 
entkommen,  entschlüpfen,  xi  einer  Sache,  und 
di«  neos  etwas  glücklich  überwinden.  Introeo, 
aufugio.  Dav. 

AidAvetg,  tag,  ij,  Ausflucht,  Winkelzüge,  im  Plur. 
dia-daiQioftat,  verschenken,  als  Geschenk  ver- 
theilen, xiv i an  Jmdn,  donando  distribuo. 
dtdti,  s.  8idqpi. 

dta-sldofiat,  int.  -tieogai , ep.  Med.  1)  Irans, 
durchsehen  lassen,  deutlich  zeigen.  Conspicicn- 
dum  praebeo.  2)  intrans.  sich  deutlich  zeigen, 
conspidor. 

St-ätiSa,  buk.  um  die  Wette  singen. 

2.  Sn.  eigll.  durch  die  Luft,  8iaigia 
Uytiv  von  den  Dingen  in  der  Lull  reden,  atrius. 
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dui-^dio,  ion.  dia-C.tiMii,  leben  bleiben,  mit  und 
ohne  xiv  ßiov,  od.  mit  tvuimvu  sein  Leben  hin- 
bringen od.  fristen,  änö  xivog  von  etwas,  u.  mit 
dem  Part,  noiqtpayiovxtg  von  Kräutern.  Vitam 
sustento.  [disiungo.  Dav. 

dia-^evyvv/ui,  aus  einander  spannen,  trennen. 
diä&v&ig,  tag,  n,  Trennung,  xivog  von  etwas, 
Sia-faxta,  durchforschen.  f disiunctio. 

did^ai/ia,  to  (di«{a5»»opt),  1)  der  Gürtel,  Schurz, 
xegl  t«  alSoia.  Subligaculum.  2)  überlr.  a)  ein 
schmaler  Landstrich,  angustus  terrae  tractus. 
b)  der  Fries,  d.  h.  Gürtel,  der  die  auf  den  Seiten 
liegenden  Balken  umschliessL  lophorus.  V. 
dia-$annrvfii,  umgürten,  mit  einem  Schurz  ver- 
sehen, dah.  rings  umgeben,  xi  xivi  mit  etwas  u. 
so  überh.  befestigen.  Subligaculo  cingo,  cingo, 
diaC <mo,  s.  diafara.  [munio. 

di-wnfii,  cp.  u.  nur  3 sing.  impf.  Siait  od.  Aiaq 
durchwehen,  xi,  perflo. 

dt a-9-edofiai,  durch  und  durch  d.  i.  genau  be- 
trachten. contemplor. 

dia-9-tioio , ep.  durchscliwefeln,  mit  Schwefel 
reinigen,  suffieildo  perlustro.  [kommen. 

Sia-dtgpaivopat,  Pas«,  warm  werden,  in  die  Hitze 
didftcoiq,  tag.  ij  ISiatidqpi),  1 ) die  Aufstel- 
lung, Anordnung,  Plan,  Einrichtung,  bes.  auch 
rednerische  Behandlung,  Vortrag.  Descriptio, 
dispositio,  pronuntiaLo.  2)  pass.  Gcmüthszu- 
stand,  Gesinnung.  Status.  [nens. 

d laStix  qg,  oo,  ö (Siaxittqui),  ion.  Ordner,  aispo- 
dta-9-i(o,  a)  etwas  durchlaufen,  xi,  durch  etwas 
[8td  xivog)  hinlaufen,  doch  auch  xivi  mit  Einem 
eine  bestimmte  Strecke  durchlaufen,  d.  h.  mit 
ihm  um  die  Welte  laufen,  b)  hin  und  her  laufen, 
lv  xivi,  dvd  u.  c)  übertr.  aus  einander  laufeu, 
sich  verbreiten.  Percurro,  cursu  certo,  discurro. 
dtaft jjxjj,  i)  (Siuxi&qpt),  Anordnung,  bes.  eines 
Erblassers  hinsichtlich  seines  Vermögens,  Testa- 
ment, u.  da  dies  gewöhnlich  mehrere  Bestimmun- 
gen enthält,  meist  im  Plur.  auch  von  Einem  Te- 
stament, diuthjxag  8iaxi&ivai  od.  xidivai  ein 
Testament  machen,  8i a&qxäv  nQoa8oxia  Erb- 
schleicherei. Tcstamentum.  (Im  N.  T.  auch  Bund 
und  Bundesschrift.) 

dta-Sxtgvßito,  durch  u.  durch,  also  im  höchsten 
Maasse  beunruhigen,  xiva,  perturbo. 
<fi<t-&(yoia>,  überall  aussprengen,  ti  od.  mit  folg. 
mg,  divulgo. 

dta-9-QvJLfaj,  durch  das  Gerücht  verbreiten,  aus- 
sprengen,  beständig  im  Munde  führen.  Celebro, 
saejnus  eadem  inculco. 

dia-9-gvitrto,  aor.  pass.  Siixgvtpqv  [«],  1)  zer- 
brechen, zerschmettern,  l'rango.  2)  überlr.  läh- 
men, verzärteln,  verweichlichen,  verwöhnen, 
eitel,  stolz  machen,  Jmdra  den  Kopf  verrücken. 
Im  Pass,  durch  Schmeicheleien  oder  Lob  über- 
rnüthig  od.  eitel  werden,  sich  aufblähen.  Mol- 
litie  corrumpo.  (Med.  buk.  spröde  od.  schön  thun, 
sich  zieren.) 

dtai,  poet.  st.  8td,  w.  s. 
tfiai&QidCti,  impers.  es  klärt  sich  auf,  wird  heil, 
so  dass  sich  das  Gewölk  verth  eilt,  dissercnascit.  V. 
öi-at&gog,  2.  Sp.  hell,  heiter. 
di-aiuog,  2.  poet.  u.  Sp.  blutig,  blulgemischt.  di- 
aipov  üvanxvttv , Blut,  spucken. 
diaivat,  aor.  i8iqva{8tva),  ep.  u.  poet.  benetzen, 
anfeuchten,  rigo.  (Poel,  auch : beweinen,  und  im 
Med.  weinen.) 

tf  laloeatg,  tag,  ion.  tog,  q (3iaigta),  Trennung, 
a)  Vertheilung  von  Geld  od.  Beute,  divisio.  b) 
Unterscheidung,  Unterschied.  Distinctio.  (Poel, 
auch  Entscheidung.) 
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dtaiqftoq,  3.  1}  thcilbar.  Divisibilis.  2)  unter- 
scheidbar, zu  classificiren,  loyrg  in  Worten,  qui 
distingui  potest.  3)  diaigttog,  2.  poel.  ver- 
theilt,  divieus.  Siaigexiov,  Adj.  verb.  v. 

<f i-aiQttu,  aor.  Siitlov.  aor.  pass,  Siggi^gv  (auch 
in  linesi ),  I)  Act.  auseinanuernehmen,  trennen, 
in  Theilc  zerlegen,  u.  zwar  t)  spalten,  zerlegen, 
aufschneiden , auflösen,  xvUSa  ein  Pförtclien 
sprengen,  igorprjv  ein  Dach  aufreissen,  abdecken, 
ozavQove  wegreissen,  trjv  yiqtvgav  die  Brücke 
ahbrechen.  Auch  mit  Gen.  part.  toi  tsizovg  von 
der  Mauer  niederreissen.  d.  i.  eine  Oeflnung  in 
die  Mauer  machen,  u.  Stilist,  zo  Siijggtiivov  der 
niedergerissene  Theil,  die  OelTnung.  2)  in  seine 
Theile  zerlegen,  trennen.  3)  theilen,  d.  i.  a)  cin- 
theilen,  xC,  ti  ils  pigg,  auch  xard  tiigg,  u.  d<- 
atgeiv  xi  poigug  u.  uolQdg  tivog  eigtl.  etwas  zu 
Theilen  machen  od.  von  etwas  Theile  theilen  d.  i. 
machen.  Aelinl.  im  Pass.  StöStxa  IJegoäv  q>v lol 
Sitjggvtai.  b)  vertheilen,  zutheilen,  xi  und  xi 
«vi.  4)  auseinander  setzen,  d.  i.  a)  bestimmt  be- 
haupten. xi  x egi  tivos,  ebenso  festsetzen  oder 
ausileulen,  auslegen,  charalterisiren,  xoig  tgyotg 
durch  Tbalsachen.  h)  unterscheiden,  ti  mit  folg. 
<os.  c)  entscheiden,  lies.  Streitigkeiten,  ras  Siu- 
qpopre’c.  flberh.  entscheiden,  bestimmen,  mit  itzt. 
II)  Med.  1)  sich  (sibi)  etwas  (xi)  eintheilen,  xaxa 
« in  etwas,  auch  ohne  htnzugef.  Acc.,  xot’ 
iliyas  vavg  die  Flotte  in  kleine  Geschwader 
theilen.  2)  unter  sich  theilen,  ro  tgyov  und  so 
auch  ohne  xi  Igyav  sich  in  die  Arbeit  theilen, 
oder  mit  xirra  xi  in  Bezug  auf  etwas , aber  ti 
xaxä  noltif  etwas  stSdteweise  od.  auch  nach 
den  Städten  vertheilen,  d.  h.  unter  die  einzelnen 
Städte  verlheilen.  3)  übertr.  sich  (sibi)  etwas  (ti) 
in  Ordnung  bringen,  etwas  erkennen,  entschei- 
den, unterscheiden,  mit  folg.  oti.  od.  dem  Inf. 
Divido,  distribuo,  refringo,  discemo. 

Si-algm,  aufheben,  a)  erheben,  b)  entfernen.  Med. 
etwas  von  sich  erheben. 

«fi ataaoi,  s.  Stdeam. 

öi-ätazoat , poet.  gänzlich  ungesehen  machen, 
vernichten,  de  medio  toilo.  _ 
diaiva,  n (nach  Curt.  aus  Siam  für  J« a>,  lat.  zeta), 
1)  a)  Leben.  Lebensweise,  auch  mit  frnijs,  und 
Ö IvSov  die  häusliche  Lebensweise,  ferner  Le- 
bensart, Aufenthalt,  jj  xat  «vdi;  das  Leben  unter 
Blumen,  u.  Siaixav  Siattüo&ai  ein  Lelien  füh- 
ren. Vitae  ratio.  b)  Lebensunterhalt,  Lebensbe- 
dürfnisse, Lebensmittel,  Kost,  ij  oix ot  8.  die 
eigene  Unterhaltung,  Siaixav  f X f IV  xagd  xivi 
bei  Einem  leben,  tijv  Siaixav  u.  tei  rj;e  S.  xoi- 
eioOai  seinen  Aufenthalt  nehmen,  sich  aufhal- 
ten,  lv  xivi,  doch  auch  c)  bes.  die  vom  Arzte 
vnrgeschriebene  Lebensart,  Diät,  Abwarlung. 
Victus,  habitatio,  curatio  medica.  2)  übertr.  a) 
Sorgfalt,  b)  Umgang.  3)  der  Aufenthaltsort, 
Wonnplatz.  4)  die  schiedsrichterliche  Entschei- 
dung, Siaixav  xataSiatxäo&ai  eine  schieds- 
richterliche Entscheidung  gegen*  Jmdn  auswir- 
ken.  Sententia  arbitri.  Dav. 

«f ucixäitj,  aor.  ISiaizqaa  u.  Sigtr/ea,  impf.  S iij- 
teipriv,  pf.  med.  StStnxnpat,  aor.  1.  pass.  Aig- 
riffrijv,  1)  AcL  a)  am  Leben  erhalten,  bes.  vom 
Arzte, Einenärzllich  behandeln.  Curo.  b)  Schieds- 
richtersein, abs.  od.  ti  etwas  schiedsrichterlich 
entscheiden,  überh.  entscheiden,  mit  folg.  Samt 
»ja».  Diiudico.  2}  Pass,  mit  FuL  med.  a)  beköstigt 
werden,  leben,  b)  wo  leben,  sich  aufhalten,  ix ’ 
dygob  od.  xagd  ttvt.  c)  ein  Leben  führen,  auch 
Siaixav  Siatzbo&ai,  od.  mit  dem  Acc.  desNcutr. 
eines  Adj.  xolXd  ig  btovs  vopipa  SiSigtrifiai 


ich  habe  in  meinem  Leben  die  bestehenden  Reli- 
gionsübungen gegen  die  Götter  beobachtet.  (Auch 
— Act.).  Kifpm  dego.  Dav. 
öiaitqyia,  xi,  Lebensweise.  Lebensunterhalt, 
«fioitijrzje,  ob,  6,  der  Schiedsrichter.  Die  Diäte- 
teil  in  Athen  bildeten  für  Civilsachen  gewisser- 
massen  die  erste  Instanz,  von  welcher  stets  an 
die  Heliasten  appeliirt  werden  konnte.  Es  gab 
ihrer  410.  Arbiter. 

Sicc-xa&aigai,  durch  u.  durch,  ganz  reinigen. 
Siu-xa&agifa,  N,  T.  dasselbe. 
dia-xäfhiftai , Sp.  sich  niedersetzen,  nieder- 
lassen,  ixi  xivos  auf  etwas,  consideo. 
öia-xalat,  ion.u.Sp.  l)durchhrcnnen,  sich  etwas 
(xi)  ausbrennen.  Feruro.  2)  übertr.  anfeuern, 
entflammen,  »l  od.  xivä  ixi  xiva.  Accendo. 
öue-xäXv.xxw,  ganz  enthüllen,  detego. 
Sia-xävdg w,  poet.  durchrauschen. 
tfia-xagtef/eat,  ausdauern,  irpo's  « gegen  etwas, 
persevero. 

Sia-xaxtl/yzouai,  N.  T.  gänzlich  widerlegen. 
<fia-xedC,w,  ep.  aor.  S lä  — ixiaaoa,  durchspal- 
ten, diffindo. 

öid-xetftiii,  3.  pl.  ion.  Siaxiaxai  st.  Sidxnvtai, 
f.  Siaxtiaopai.  in  irgend  eine  Lage  versetzt  sein, 
sich  in  einem  Zustande  befinden,  beschaffen,  ge- 
sinnt (mit  u.  ohne  hlnzugef.  «jv  t fvzijv,  xgv 
yvibiirjv)  od.  gestimmt  sein;  mit  Adv.  vxoxxmg 
Im  Verdacht  sein,  dygoixoxigrog  ttjv  tpvyrjv  eine 
rohe  Seele  haben,  xaxuvüs  niedergeschlagen 
sein.  Gonstr.  xivi,  xgos  xiva  gegen  oder  bei 
Einem,  auch  xagd  xivi,  ovuo  av  xag'  iuol  Siaxu- 
oai  so  stehst  du  bei  mir,  od.  mit  xgos  xi  in  etwas, 
und  als  Pass,  mit  vxo  «vos  durch  etwas,  u.  von 
Sachen  abs.  upeivov  vpiv  Siaxiiottai  cs  wird 
besser  mit  euch  stehen,  ihr  werdet  besser  dabei 
fahren,  xavxa  — xgdmg  Siaxtiptv"  ixti  er  muss 
ihn  mit  Milde  umgehen.  Subst.  ixi  Siaxupivats 
unter  festgesetzten  Bedingungen.  In  statu  aliquo 
sum,  comparatus,  affectus  tum,  me  habeo. 
öia-xti(joj , ep.,  inf.  aor.  1.  Siaxigaai,  cigentl. 
zerschneiden,  dah.  zu  nichte  machen,  vereiteln. 
rescindo. 

öia-xtltvofutt,  Dcp.  med.  Zureden,  ermuntern, 
einen  Vorschlag  thun,  anrathen,  xivi,  auch  iaviii 
sich  Muth  einsprechen,  und  zwar  ti  etwas  an- 
rathen, od.  mit  Inf.  wozu.  od.  auch  oxms.  Auch 
abs.  sich  gegenseitig  ermuntern  oder  antreiben. 
Adhortor,  incito.  Dav.  [adhortatio. 

d laxtXevöfxöq,  ö,  gegenseitige  Ermunterung, 
<fz«-xevog,  2.  a)  dazwischen  leer,  rö  Sidxtvov 
der  leere  Zwischenraum,  leere  Stelle.  Vacuum 
spatium,  intervallum,  b)  dünn,  mager. 
Ata-xrfQüxtvofUu,  Dep.  med.  durch  einen  Herold 
mit  Einem  gegenseitig  unterhandeln,  xpn's  rira, 
per  caduceatorcm  ago. 

dia-xtiQVTvat,  Sp.  durch  den  ilcrold  verkünden 
od.  ausbieten  lassen,  per  praeconem  nnntio. 
dtaxivtfvvfVTfog,  8.  Adj.  verb.  von  SiaxivS  u- 
vi vin,  StaxivSvvsvxia  (nicht  attisch),  man  muss 
es  wagen,  es  ist  nothwendig,  dass  gekämpft,  ein 
Treffen  geliefert  werde,  periculum  subeundum  cst. 
dta-xivAvvtvto,  eine  Gefahr,  einen  Katnpf  wa- 
gen, bes.  eine  Schlacht,  mit  und  ohne  gdyg  oder 
fidxats,  xgo  u.  vn iq  xivos  für  etwas,  xgos  Ttvre 
gegen  Einen,  es  mit  Einem  aufnehmen,  xtgl  tivog 
über  etwas.  Dag.  lg  xi  einen  Angriff  auf  etwas 
wagen:  aber  mit  dem  Part,  sich  bei  etwas  Gefah- 
ren aussetzen,  u.  abs.  in  einen  Kampf  gehen,  wohl 
auch  in  einen  Entscheidungskampf  treten.  Im 
Pass,  mit  xivi  Jmd  liess  es  darauf  ankommen. 
Periculum  subco. 
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ditt-xfriat,  heftig  bewogen,  rütteln  an  etwas, 
es  aufregen.  covturbo. 

dia-xi.dtt>,  aor.  ep.  SthXaee«,  zerbrechen,  xar« 
ptxgiv  klein  brechen,  diffringo.  (Auch:  ent- 
kräften.) 

din-xXixtar,  wegslehlen,  heimlich  bei  Seite 
schaffen,  rienf,  auch  hcitnlich  einer  liefabr  ent 
zielten,  surripio. 

ditt-xXriQOt»,  1)  Act.  verloosen,  durchs  Loos  ver- 
theilen.  uv«  hi  uv • Jmdn  Einem  durchs  Loos 
zulheilen:  iooseu  lassen,  nva.  i)  Med.  unter  sieh 
loosen.  Sortior,  sortiri  iubeo. 
öia-xklvat,  [r],  Sp.  aus  weichen,  vermeiden,  ti, 
vito.  Dav. 

«tdxUttiS,  r),  Sp.  das  Ausweichen. 
dut-xXti^at,  bespülen,  xivi  mit  etwas,  perluo. 
diet-xvaiat,  poet,  eigll.  zerschäben,  dann  überh. 
zertrümmern,  ühertr.  vernichten,  «er oigtoig  pt- 
Ict&gots  mit  samnit  dem  Zimmer.  Frango,perdo. 
diaxofiidij , J) , das  Hinüherscliaffen.  xivög  tig 
tt,  transportatto.  V. 

din-xofii^a>,  1)  Act.  hinühcr-od.  herüber-, überh. 
forlbringen  od.  schaffen,  xt  u.  uv«  h ttvog  Igtt. 
2)  Pass,  hinübergehraehl  werden,  von  einem  Orte 
zum  andern  getragen  werden,  überh.  übersetzen, 
übergehen,  wohin  gelangen,  durchkommen.  3) 
Med.  das  Seine  herüber-  od.  zurückholon.  z.  II. 
tovg  vexgovs  seine  Todten.  Transport o,  traiieio. 
diäxoviat,  ion.  tfnjxoviv»,  impf.  Miaxdvotiv, 
h.  Sp.  Strjxovovv,  pf.  StStaxovtixa  (Staxova g), 
1)  Act.  dienen,  dienstbar  sein,  abs.,  und  mit 
dem  Hat.  Einem  dienen,  ihn  bedienen,  im  Part, 
mit  reü  Steno ty  im  Dienst  seines  Herrn;  hes. 
bei  Tisclie  aufwarten.  Aber  uvi  u Einem 
einen  Dienst  verrichten,  ihn  in  etwas  bedienen, 
ihm  wozu  behülflich  sein.  2)  Med.  a)  sich  selbst 
bedienen,  allein  schaffen,  b)  = Act.  uvi  zi  od. 
auch  rofs  rUlorptots  «yadaii  das  Gute  in  frem- 
dem Aufträge,  von  Jmdm  geuölhigt  tliun.  Mi- 
nistro,  servio.  Dav. 

Siaxovrifia,  to,  Dienst. 

duixovla,  fi,  Dieust,  Dienstleistung,  im  Plur.  Auf- 
träge, Jrpoc  rtva,  zrjs  S.  hi  uvi  pitnftt  ich 
habe  auch  dabei  Dienste  geleistet;  ui mitttrium. 
(Im  N.  T.  auch  das  Amt  der  Diakonie,  das  Dia- 
konat.) Dav. 

dtäxovixöi;,  3.  zum  Dienst,  zur  Uedienung  ge- 
schickt, dienstbar,  dienstbeflissen.  Auch  im  Comp. 
Staxovtxoittgot.  Ad  ministrandum  aptus,  mini- 
strans. 

dtdxovoq  [«].  o , ti,  ion.  tfttixovoq  (viell.  verw. 
mit  Stdxm,  eigen! I.  Läufer,  wozu  Itultm.  alnl. 
jacuno  Jäger  vergleicht),  der  Diener.  Leibdiener, 
Aufwärter,  überh.  Einer,  der  etwas  besorgen 
soll,  minister,  (Im  N.  T.  der  Diakonus  und  im 
engern  Sinne  der  Almosenpfleger.) 
di-(ixovii$o/tai,  f.  -loipai,  Med.  unter  einander 
mit  den  VVurfspicssen  kämpfen,  um  die  Wette 
Wurfspies.se  werfen,  iaculando  certo. 

Siaxowtj,  ij,  Sp.  Zerhauung.  klaffende  Wunde.  V. 
dia-xöxtw,  1)  Irans,  a)  zerhauen,  zerschneiden, 
durch-,  ab-,  niederhauen,  zerbrechen,  durchbre- 
chen. sprengen,  durchstechen,  zerstören,  ver- 
nichten, abs.  und  ti.  diffindo.  b)  unterbrechen, 
vereiteln,  abs.  Impedio.  2)  inlrans.  u.  Pass,  sich 
durchschlagen,  ngö s oder  sie  tt  zu  etwas.  Per- 
rumpo  caedendo. 
dtaxoQtjq,  2.  u. 

didxqgo c,  2.  (xogtvvvpt),  ganz  satt,  mtiatus. 
dtäxoatot,  3.  ion.  dt T]X-  (dor.  di«-xaziot,  von 
e-xato-v),  zweihundert.  Mit  andern  Zahlen  ver- 
bunden steht  die  grössere  wie  die  kleinere  bald 


vor  bald  nach,  doch  stets  mit  xai.  Im  Sing. 
hnog  Siaxoaia  200  Mann  Keiler.  Ducenti. 
dta-xoOfiito  (auch  in  tmesi),  1)  Act.  auseinander 
ordnen,  ablheilen,  theilen,  ss  Sexniag,  in  Reih’ 
u.  Glied  stellen,  dah.  in  Ordnung  bringen,  anord- 
nen. einrichten,  in  Stand  setzen,  ti,  auch  ti  uvi 
etwas  durch  etwas  vervollkommnen.  2)  Med.  sich 
(**&•)  etwas  ganz  in  Ordnung  bringen,  ordnen. 
Ordino,  exomo.  Dav. 

diaxoeifiijoiq,  tat,  tt,  die  Anordnung,  Einrich- 
tung (auch  im  Plur.).  Ordinatio , instructio. 
Siäxoapos,  6,  Anordnung,  Schlachtordnung,  acte«. 
di-äxoxxu,  bis  zu  Ende  od.  völlig  anhören,  überh. 
anhören,  hören,  ti,  doch  auch  tivöt  etwas,  hes. 
als  Schüler  od.  Anhänger  Jmds  Vorträge  anhö- 
ren. Diligenter  audio,  auscuUo. 

Sta-xgavöat,  buk.  = Staxgnvöm  (xgrjvn),  hervor- 
quellen  lassen, 

Sia-xgdtito,  Sp.  intr.  sich  halten. 

Ataxgia,  t).  der  östliche  Tlieil  Attikas.  Seine 
Bewohner  o[  AtdxQtot. 

dt-«xQißo<o,  1)  Act.  durch  u.  durch,  also  genau 
erforschen,  genau  kennen.  2)Med.genau  erörtern, 
nachgrübeln,  tttgi  ttvog.  Accurate  examino, 
dtax(fldöv,  ep.  ion.  und  Sp.  Adv.  abgesondert, 
dah.  entschieden,  bestimmt, gew.  mit  dcmSupcrl  , 
exquisite.  V. 

dta-xgivto,  fi],  f.  ion.  Staxgtviio  st.  Staxgivä, 
aor.l.  pass.  SitxgiftTjv  [i]  ep.  auch  difxpivt^v, 
inf.  ep.  Siaxgiv&rjfitvai  u.  dor.  Stnxpifhjutv  st. 
Siaxgi9riv«i,  |)  Act.  auseinander  trennen,  schei- 
den, sondern;  auch  mit  heigefügtem  x<npi*4,  und 
zwar  xt  od.  rivä  anö  xtvoff  von  etwas.  Im  Bes. 
a)  von  Streitenden,  auseinander  bringen,  b)  unter- 
scheiden, od.  auch  auswählen,  ausheben,  c)  ent- 
scheiden (durch  richterlichen  Ausspruch),  Urtheil 
fällen,^  richten,  abs.  od  Six« g,  überh.  beurlhei- 
len.  xi,  doch  auch  vom  Erfolg,  der  entscheidet, 
u.  mit  den  Waffen  entscheiden.  II)  Pass,  mit  Tut. 
pass.  Staxgidgaopat  u.  med.  ion.  Staxgtvtopai, 
l)  geschieden,  gesondert,  unterschieden  werden, 
sieh  unterscheiden.  2)  sich  trennen,  aus  einander 
gehen,  fortgehen,  abs.  u.  attö  ttvog  von  Einem, 
auch  von  ihm  abfallcn,  xpoc  rtva  sich  trennen 
u.  an  Jmdn  anschliesscn,  h'  otxov  sich  trennen 
und  nach  Hause  fahren,  Inslies.  von  Streitenden, 
aus  einander  kommen,  tlieils  porij,  «fpoti 
seinen  Streit  mit  den  Waffen  od.  nni  Blut  aus- 
machen  od.  schlichten,  und  zwar  ngog  rtva  mit 
Einem,  tlieils  friedlich  den  Streit  heilegen,  sich 
vergleichen,  versöhnen,  ntgi  u.  vxig  tt  vag  über 
etwas  (im  N.T.  zweifeln).  3)  entschieden  werden, 
Siaxgi&rj/ifv  fes  soll)  auf  dem  Rechtswege  ent- 
schieden werden.  Separo,  discerno,  diiudico, 
discepto,  dirimo.  Dav. 

tftäxoiaiq,  tag,  jj,  a)  die  Theilung,  divisio.  b) 
die  Unterscheidung,  distinctio.  c)  Entscheidung, 
Urtheilsspruch.  Pisceptatio. 
diaxgltioq,  3.  Adj.  verb.  von  ätaxgirm,  was  zu 
entscheiden  ist,  taig  Sixatg  mit  Processen,  dis- 
ceptandus. 

Siaxgittxog,  3.  zum  Unterscheiden  dienlich  oder 
geschickt,  tj  Staxgtttxrj  (mit  u.  ohne  ifxvi))  die 
hunsl  zu  unterscheiden. 

StdxqiTog,  2.  buk.  ausgezeichnet. 

Sia-xgotim,  durchschlagen,  durchbohren. 
Staxgovatg.  f,  Aufenthalt,  Verzögerung.  V. 
dia-xgavoftai,  Med.  znrückstossen  von  sich,  ttvd 
od.  rt  Einen  od.  etwas  zurückweisen,  ahweisen, 
beseitigen,  tov  vöpov,  d.  h.  intercedireu  vermit- 
telst des  Veto,  dah.  a)  eine  Sache  von  sich  weisen. 
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b)  Einen  abweisen,  mil  eil  len  Versprechungen 
hinhalten,  täuschen,  c)  verzögern,  atifschicbcn, 
n'  etwas,  Dispello,  propul»,  eludo.  (Act.  unter- 
brechen.) 

dl dxtOQOq,  ö (Siayea,  nach  Andern  =*  dio'xopos 
von  xopn'v,  nach  Biitlm.  mit  ii ctnorot  verwandt), 
ep.  u.  Sp.  nach  Doederl.  Wegweiser.  nach  Andern 
Geleiter,  Begleiter,  Bote.  Com  es,  nuntius. 
8ia-xvßiQvam.  hindurchsteuern,  regieren. 
dta-xvxaai,  mit  ävm  xal  xarm,  durch  einander 
mengen,  das  Unterste  zu  olierst  kehren,  per- 
tnisceo.  [setzen,  ti,  fluclus  cieo. 

eftet-xöfittiveo,  Sp.  in  wellenförmige  Bewegung 
tfca-xt»troi,  Ion.  durch  od.  aus  etwas  (dict  rixoj) 
hervorgucken,  prospicio. 
dia-xmdmn'ta,  ausforschen,  prüfen. 
iiuxdlvots,  ij.  die  Verhinderung. 
etiaxeuXvzbq,  oö,  o,  Verhinderer,  qui  prohibet. 
StaneoXvrtnog , 3,  hinderlich.  V. 
etea-xeuXveo  ( v ).  verhindern,  abhalten,  verbieten, 
zurückweisen,  abs.  od.  t »,  vivo,  auch  mit  folg. 
Inf.,  dem  sich  bisw.  inj  beigeselll,  od.  nra  und 
wart  ptj  mit  Inf.:  eigenthdml.  tov  xrxlov,  d.  h. 
die  Zerstörung  der  Ringmauer  verhindern,  also 
sie  beschützen.  Impedio,  prohibeo,  vdo. 
et  eet-xeo  fiepet  teo,  luslspiclartig  verspotten,  überli. 
verspotten,  r l,  facetiis  perstringo. 
eteäxeo xp,  *1  (vgl.  «»axmjjij),  der  Stillstand, 
remissio. 

efeet-Xetyvuve»,  durchs  Loos  vertheilen,  ti,  überb. 
theilen.  Hali,  übertr.  in  Stücke  zerreissen.  Sortior, 
divido. 

di«  JaxTtfm,  buk.  in  Stücke  zerreissen. 
Siet-XcHia,  poet.  u.  Sp.  mit  Linern  plaudern,  etwas 
besprechen,  ausplaudern. 
efea-Xafißetveo,  pf.  pass.  Sieilqpptn,  ion.  StceXi- 
lapuai,  t)  aus  einander  nehmen,  d-i.  a)  theilen, 
verlheilen,  ddpaneg  StnXqppevot  iö  ßdgng  Pan- 
zer. die  in  ihrer  Last  gut  vertheilt  (auf  die  ein- 
zelnen Thcile  des  Körpers)  sind,  b)  trennen,  son- 
dern, scheiden,  mit  und  ohne  jiopis,  fs  n in 
etwas,  c)  übertr.  einzeln  für  sich  etwas  betrach- 
ten, od.  im  Sprechen  absondern,  dah.  SiaXaßeiv 
Hy  ortet'  im  Sprechen  eine  Pause  machen,  oder 
xarö  jif'pos  zij  avyxgian  etwas  einzeln  vorneh- 
men, endlich  auch  toig  olniag,  d.  h.  die  Häuser 
bestimmen,  wohin  man  gehen  sollte.  Distribuo, 
icpeiro,  distinguo.  2)  etwas  Vertheilles  empfan- 
gen. seinen  bestimmten  Antheil  bekommen,  von 
Mehreren,  die  sich  in  eine  Sache  llieilen,  etwas 
empfangen,  zugethcill  bekommen.  3)  a)  an  bei- 
den Seilen  Einen  mil  den  Händen  rund  um  den 
Leib  fassen,  packen,  b)  übertr.  fassen,  SietXqp- 
ptvij  vxö  toi  acoua taetAovg  vom  Körperlichen 
durchdrungen.  (Japio , cemprehendo. 
efiet -lei fixe»,  durchleuchten,  durclischimmern. 
hervorleuchten,  meist  im  übertr.  Sinne,  doch 
auch  ipifp«  der  Tag  bricht  an ; eluceo. 
et tet-Xav&eiveo,  aor.  SteXaftor,  beim  Hinblicken, 
Ueberzählen,  Ueberdenken,  u.  so  auch  dem  Ge- 
dächtnis* entgehen,  entschwinden,  also  verbor- 
gen bleiben,  Iheils  abs.  StuXa&mv  unbemerkt, 
llirils  tix«,  od.  mit  Part.  SiaXa&oeiv  totovtot 
mopfvni  d.  i.  in  ihrer  derartigen  Beschaircn- 
eit.  Delitesco. 

efe-etXyyq,  2.  (älyog)  Sp.  von  durchdringenden 
heftigen  Schmerzen  gepeinigt,  qui  acri  dolore 
exueiatur.  (Poet,  auch  act.  schmerzbringend.) 
etia-Xiyeu,  I)  Act.  auseinander  lesen,  auslesen, 
aussuchen,  ti  x«r«  yetoj.  Seligo.  II)  Depon.  di«- 
Xryopai,  aor.  SttXey&qv  und  ep.  SttXe^eeuqv,  pf. 
dniXeypett,  1)  hin  u.  herrechnen,  sich  etwas  im 
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Nachdenken  auseinanderlegen.  überdenken,  er- 
wägen. Disput» , reputo.  2)  sich  unterreden,  be- 
sprechen , sich  unterhalten,  absol.  od.  nvi  und 
xpris  tiv«  mil  Einem,  nett  ztvog  über  etwas, 
auch:  mit  Einem  über  etwas  unterhandeln,  und 
so  auch  mit  folg.  Inf.,  aber  SiaXiytaftai  ti  uvi 
ii.  xpo's  ti  >■«  etwas  mit  Einem  besprechen  oder 
durchsprechen.  Vorzugsweise  von  den  Unterhal- 
tungen des  Sokrates  mil  seinen  Schülern,  dah. 
auch  Hialrktik  treiben,  gewandt  sein  Im  Beden. 
Auch  überli.  über  etwas  (xtpi  tivot)  sprechen, 
rp  nbXet  ölfenllich,  7»  uvi  vor  Jmdm,  hqös  ti 
um  etwas  zu  bewirken,  doch  auch  xpos  röv  Xbyav 
gegen  den  Satz,  u.  xoo’s  ttva  od.  nvi  zu  Jmdm, 
xtttö  tttviet  in  derselben  Mundart.  Auch  absol. 
sprechen.  Collomtor,  loquor. 
efieiXtlfifia,  ti,  Zwischenraum  (in  StaXteupeeroiv 
in  Zwischenräumen),  die  Pause,  intervallum.  V. 
etia-Xeixeu,  1)  Irans,  dazwischen  lassen,  a)  einen 
Raum,  z.  B.  ooov  Svo  nXi&tet  od.  tobovtov.  und 
so  auch  im  Pass.  StaXiXtrn to  Svo  atetSiovg  es 
blieb  ein  Zwischenraum  von  2 Stadien:  doch  auch 
abs.  einen  Zwischenraum  lassen,  dah.  entfernt 
sein,  äni  nvog  auseinander  sein,  ii.  StetXtixov- 
ttg  in  Zwischenräumen.  Subst.  tö  StaXetnov  der 
Zwischenraum,  b)  eine  Zeit,  ob  noXv  Stahnmv 
nach  wenig  Augenblicken,  iqöv ov  von  Zeit  zu 
Zeit,  u.  mit  weggel.  Acc-,  aber  mil  Part,  ob  Siet- 
Xeinm  ävanaXtiv  ich  höre  nicht  auf  zu  nennen, 
d.  i.  nenne  fortwährend,  od.  mit  zu  suppl.  Xeytor 
er  stockte.  2)  inlr.  a)  dazwischen  vergehen.  <Jt«- 
Xmnvrmv  itäv  tgiwv  nach  einer  Zwischenzeit  von 
3 Jahren,  b)  dazwischen  liegen,  s.  oben.  Inter- 
mitto,  intermittor,  disto. 

Si-dXtiq>a,  Sp.  durchstreichen,  auslöschen. 
efeetX extexöe,  3.  (SiaXiyopat),  zum  Dispuliren, 
zur  Dialektik  gehörig,  geübt  od.  geschickt,  dia- 
lektisch, ij  ÄiftJfXTixp  verst.  tixvq  die.  Disputir- 
kunst.  Dialektik.  Disserendi  pcriUes,  dialecti- 
cu s,  -a. 

efieiXextoq,ij(StaXeyopai),  l)Unlerrcdung,münd- 
lichc  Verhandlung,  npo t ttva  mil  Einem.  Collo- 
quium. 2)  Sprechweise,  Sprache  eines  Volks. 
Modus  loquendi. 

StäXt^tg,  «n>e,  p,  Sp.  =*  SeetXextog. 
etea-Xfvxog,  2.  Sp.  mit  weiss  untermischt,  sub- 
albus.  [besetzt. 

Stet-U&ag,  2.  Sp.  hin  u.  wieder  mit  edlen  Steinen 
efiecXXäyij , rj  (StalXctoam) , eigentl.  Umtausch, 
dann  bes.  Wechsel  der  Gesinnung,  Uebergang  der 
Feindschaft  in  Freundschaft,  Versöhnung,  Bünd- 
nis*, meist  im  Plur. , xpog  rix«  mit  Jmdm.  Im 
Bes.  stehender  Ausdruck  von  der  Versöhnung 
derer  im  Peiräeus  mit  denen  in  der  Stadl  nach 
dem  Sturze  der  Dreissig  in  Athen.  Reconciliatio. 
StetXXttypa,  iö,  poet.  der  Tausch. 

SiaXXaxtijt,  o,  poet.  = di«H«XTnf. 
efietXXetxrijq,  ov,  6,  Vermittler,  Friedensstifter, 
mpi  ttvog,  conciliator  pacis. 
di-RililiiiriXu,  alt.  -Ttfo.  I)  Act.  1)  trans.  a)  ver- 
ändern, vertauschen,  einlauschen,  für  etwas  An- 
deres aojjelimcn,  anlegen.  b)  übertr.  Jmds  Gesin- 
nungen ändern,  ihn  aussöhnen,  versöhnen,  nvi 
mit  Jmdm.  2)  inlr.  verändert,  d.  i.  verschieden 
sein,  ttvi  von  Jmdm.  dSog  im  Aeussern.  Subst. 
rd  StaXXäoaov  tivog  die  Verschiedenheit  einer 
Sache.  II)  Med.  u.  pass.  f.  SiaXXetyqBopat,  aor. 
StqXXeeyijv  n.  StqXXaybrjr,  I)  verschieden  sein. 
S tqXXayperoe  verschieden,  nvi  in  etwas.  2) 
unter  sich  eintauschen,  vertauschen,  mit  einander 
tauschen,  Iheils  abs.,  theilsTivd;  d.  h.  sich  einer 
Sache  cnläussern,  sic  aufgeben  (trj g ix&qees  =■ 
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äXXai ysea&ai  ilnb  xqg  ix&gag),  8)  versöhnt 
werden,  oder  sicli  versöhnen,  tuet  od.  ngog  t na 
mit  Jmdm,  auch  abs.  tvutväg  HtuXXaxzaiityog 
ein  wohlwollend  Versöhnter.  Permuto,  dzffero, 
reconcilio. 

dta-loyl^o/iai,  Dep.  med.  X)  bei  sich  erwägen, 
Reputo.  2)  gemeinschaftlich  Untersachen,  dispu- 
tiren.  Disputo.  Ilav, 

ömtioyt a/iög.  d,  Ueberlegung,  Bedenklichkeit. 
rf(aAoyos,ö(dioisyo|toi),Unlerredung,Gesprich, 
Dialog,  ntgl  ziyog.  Colloquium,  sermo. 
<fia-loi<fa(fioftai,Dep.  pass,  heftig  schelten,  uvl 
auf  Einen,  vehementibus  conviciis  incesso  aliquem. 
dia-Xv/iairopai,  Uep.  med.  durch  u.  durch,  äus- 
serst  misshandeln,  verstümmeln,  ins  Verderben 
slflrzeD,  schädigen,  auch  blos  entstellen,  mW  u. 
xl.  (PerL  InaXtXvuaauai  ion.  in  pass.  Bdtg.)  Sae- 
viter  Iracto,  nocco. 

dtdXvoiq,  tos.ij  (8iaXya),  Auflösung. Trennung, 
tj  xtuv  ytzgvgäv  ov  8iezXv<ng  das  Nichlabbrechen 
der  Brücken.  Uebertr.  xäv  äuoXoyqiievay  Bruch 
des  Vertrags,  oder  oxgazoniSov  Entlassung  des 
Heeres,  SidXvaiv  noitie&ui  sich  zerstreuen,  8. 
xije  dyoprjg  die  Zeit,  wo  man  den  Markt  verlässt, 
ebenso  8.  8ayttmv  die  Bezahlung  der  Schulden, 
und  im  Bes.  Einstellung  der  Feindseligkeiten, 
mit  u.  ohne  toö  noXipov,  dah.  bes.  im  Plur.  fried- 
liche Lösung,  Friedensvertrag,  Versöhnung,  *fds 
mv«.  Dissolutio,  reconciliatio. 
diaX vxTjq,  ov,  b (8taXvzo),  Auflöser,  Verrälher, 
mvo'c,  dissolutor. 

titaXvuxög,  3.  zum  Auflösen  geschickt. 
dutXvtoq,  3.  auflöslich,  dissolubilis.  V. 
dta-ivtu,  I)  Act.  u.  Pass,  aullösen  in  seine  Theile, 
dah.  a)  trennen,  mW,  Im  Pass,  sich  trennen,  fort- 
gchen,  Ex  xivog,  z.  B.  ix  xäv  Xoywv  aus  der  Un- 
terredung, an’  äXXqXmv  aus  einander  gehen,  b) 
zu  Grunde  richten,  vernichten,  zerstören,  zer- 
schlagen, entkräften;  im  Pass,  aufgelöst  werden, 
sterben,  c)  überb  zu  nichte  machen,  beseitigen, 
verscheuchen,  aufgeben,  ein  Bündniss,  eine  Ver- 
bindung auflösen,  aber  auch  Krieg,  Streit  aufhe- 
ben,  schlichten,  beseitigen,  abs.  u.  tö*  ncXtfiov, 
oder  eine  Schuld  bezahlen,  mit  u.  ohne  tö  jtgiog. 
Im  Bes.  auch  eine  Versammlung  entlassen,  auflic- 
ben,  u.  tov  Xoyov  (iftnjddic  Unterredung  in  der 
Mitte  abbrechen.  Oft  vom  Heere,  dasselbe  entlas- 
sen, auseinander  gehen  lassen.  Pass,  auseinander 
gehen,  entlassen  werden,  sich  zerstreuen,  xaW 
näXng  in  die  Städte  oder  städteweise,  wie  xaW 
i&rrj  nach  den  einzelnen  Stämmen,  in  otxov 
nach  Hause,  fl)  Med.  1)  etwas  (xl)  unter  sich 
aufhebeu,  sei  es  die  Freundschaft,  sei  es  die 
Feindschaft,  den  Streit,  auch  »tpi  xäv  iyxXqfiä- 
xmv  die  Beschwerden  erledigen,  überh.  sich  ver- 
gleichen, versöhnen,  xivi  mit  Einem.  2)  von  dem 
Seinigen  bezahlen.  3)  =»  Pass,  fortgehen.  Solvo, 
dissolvo,  dirimo,  dimitto. 
d ia-Xa>ßdat,  Sp.über  u.  über  verstümmeln,  muttlo. 
di-ä/täfXvvto,  poet.  ganz  zu  Staub  machen,  ver- 
nichten, vertilgen,  deleo. 
dia-fuzvxtvopai,  Sp.  sich  (tibi)  weissagen,  Sg- 
viai  aus  dem  Fluge  der  Vögel,  augttrium  capto, 
di-dpag/xcivto,  pf.  8iqitägxqxa,  sich  ganz  irren, 
abkommen.  theils  abs.,  thcils  zivög  von  etwas, 
etwas  verfehlen,  nicht  erreichen,  x ob  navxdg  auf 
ganz  falschem  Wege  sein ; auch  einer  Sache  ver- 
lustig sein,  sie  nicht  haben;  aberro.  Dav. 
diupaQxia,  q.  der  Irrlhum,  Fehler.  Versehen, 
rtöe  Tjtiegäv  in  den  Tagen,  aberratio. 
<fia-fu*QTV{fiofiai,  Pass,  durch  Zeugen  wider- 
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legt  werden,  mit  folg.  Inf.  u.  prj,  per  testet  red- 
arguor. 

dtcz-fiaQXVQOfiai  (*),  Dep.  med.  1)  Gott  od.  Men- 
schen zu  Zeugen  anrufen,  wegen  eines  erlittenen 
Unrechts.  Contestor.  2)  schwören  auf  etwas, 
versichern,  mit  folg.  oxi.  Assevero. 
d ta-fiaaxlyoot,  durchpeitschen,  verberibus  caedo. 
dict-paaxQOTif  via,  Sp.  verkuppeln,  xqv  qytpo- 
yt’av  yagoig  Einem  die  Herrschaft  durch  eine 
Heirath  zuwenden,  lenocinor. 
dta-fidxofjuu,  f.  ion.  -y ifOßtu,  att.  -yoegm,  Adj. 
verb.  -xtxeov,  einen  Kampf  aus-  oder  durchkäm- 
pfen, ihn  aushalten.  einen  entscheidenden  Kampf 
wagen,  eine  Schlacht  liefern,  theils  abs.,  theils 
xivi,  n gog  xtva  gegen  Jmdn,  ntgl,  vxig  xivog 
über,  für  Jmdn  od.  etwas  kämpfen,  Einen  verthei- 
digen.  Mit  einem  abhäng.  Satze : dafür  kämpfen 
dass,  es  durchsetzen,  sich  beeifern,  erstreiten, 
mit  dem  Inf.  mH  und  ohne  uq,  auch  negl  xovxmv 
onag,  od.  blos  osrraj  od.  ott  d.  h.  streiten  od.  be- 
haupten dass,  widerstreben,  u.  xl  etwas  verwei- 
gern. Amis  s.  oratione  contendo,  dimico. 
dt-a/idm,  1)  Act.  zermähen,  Durchschneiden, 
durchhauen,  zerkratzen.  IJisseco.  2)  Med.  sich 
(tibi)  auseinander  kratzen,  aufscharren,  aufgra- 
ben. JXiffodio.  [mitto  e manibus. 

dui-pißiqtn,  poet.  loslassen,  fahren  lassen,  di- 
di-dp*ißiu,  1)  Act.  vertauschen,  ’Atiqttda  yalav 
Evqarnae  Asien  mit  Europa  vertauschen,  d.  i.  aus 
Europa  nach  Asien  kommen.  21  Med.  a)  sich  et- 
was für  etwas  eintauschen.  xl  xtvog  od.  xl  xtvt 
etwas  mit  Jmdm  vertauschen,  b)  absol.  wech- 
seln (z.  B.  in  der  Liebe.)  Permuto.  (Auch  etwas 
mit  Einem  wechseln  od.  etwas  durchwandern.) 
8ia-pei8idm,  anlächeln. 

dta-fieigeixtevopai,  Sp.  Dep.  med.  sich  knaben- 
haft streiten,  xivi  mit  Jmdm,  puerilitcr  contendo 
cum  aliquo. 

8t-duHq>ig,  tag,  q,  Sp.  Umtausch,  Austausch, 
z.  B.  der  Gefangenen. 

8ia-peXexdm,  durchüben,  überlegen. 
di apiXXqoiq , tag,  ij,  das  Zaudern,  xqvd.xoi- 
titdai  xqg  tpv Xaxqg  mit  Schutzmassregeln  zau- 
dern, cunctatio.  V. 

dia-ftiXXuj,  f.  -/itXXqom,  immer  nur  thun  wol- 
len, also  zaudern,  zögern,  theils  abs.,  dah.  rö  8ia- 
iiiXXov  dieVerzögerung,  theils  mit  Part,  so  mit 
ntgiexonobvxug  zögern,  lim  erst  nachzusehen, 
nagiivxag  mit  Zögern  vorheilassen,  cunctor. 
dia-fiijuipoftai,  hart  tadeln,  xl,  accuso. 
dia-ftevat,  a)  von  Personen:  verbleiben,  iv  xivi 
bei  oder  in  etwas,  b)  von  Dingen:  noch  immer 
bleiben.  Bestand  haben,  xivi  für  Jmdn,  oft  mit 
hinztigef.  ixt.  Mit  dein  Part.  Xiyav  ich  spreche 
unverdrossen,  ovxtog  iyovoa  besteht  noch  immer 
so  fort.  Auch  mit  Adj.  Permaneo,  duro. 
dta-ftfQi^ofiai,  Pass,  sich  od.  seinen  Geist  zer- 
spalten, ngög  tt,  partior.  (Auch  Act.  u.  Med.  zer- 
theilen,  sich  entzweien  ) Dav. 

Siaiiigiapog,  o,  N.  T.  Uneinigkeit. 
dia-fiexQi<p,  1)  Act.  u.  Pass,  a)  durchmessen,  ah- 
messen^  mit  u.  ohne  Acc.,  ntgl  x 6 xtiyog,  auch 
bes.  to  v8ag  die  nach  derKlepsydra  zugemessene 
u.  bestimmteZeit  für  die  Rede  vorGericht  bestim- 
men. b)  nach  dem  Maasse  vertheilen.  2)  Med.  a) 
sich  zumessen  lassen,  nach  Ausmessung  unter 
sich  vertheilen,  b)  sich  (sibi)  etwas  ausmessen, 
c)  ■—  Act.  Dimetior,  distribuo,  metiendo partiun- 
tur  inter  se.  Dav. 

diafiexQqxog,  2.  ep.  vermessen,  abgemessen,  di- 
mensus. 

Sta-ptxgog,  ij,  der  Durchmesser,  die  Diagonale. 
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<fttt-tujX“v,*ofuu,  Den.  nied.,  stets  im  Werke  ha- 
ben, aussinnen,  mit  folg.  Inf.  od.  öjko?,  excogito. 
Sta-ßixgoloytouat.Sp.  gegen  Jmdn  kleinlich,  karg 
sein. 

dt-afiilXäo/tai,  Den.,  wetteifern,  nvl  od.  rrpd? 
uva  wetteifernd  sich  bemühen  mit  Einem,  xivt 
in  etwas,  auch  nigl,  ngös,  sCg  u od.  mit  folg. 
Inf.,  decerto. 

dia-fiiptvrtoxat,  nur  im  Pf.  pass.  4iapfpv»ji»«i, 
fest  im  Gedächtnis«  haben,  sich  erinnern . memo- 
tia-puia,  Sp.  von  Grund  aus  hassen,  (rt'a  teneo. 
dta-/iiatvXXa>,  ion.  zerstückeln,  mit  xaxä  pl- 
gta  in  Stücke  zertheilen,  xl,  in  frusta  concido. 
dia-fivtjfiovevm,  1)  insGedächtniss  zurückruien, 
imGedlchtniss  behalten  od.  haben,  sich  erinnern, 
xl  od.  vivo-?.  2)  einer  Sache  gedenken,  erwähnen, 
xt,  mit  dem  Part  tiapvnpovsvexai  lim  man  er- 
wähnt noch,  dass  er  gehabt.  Becordor,  memini, 
commemoro. 

di a-fxoiQtio/uai,  ep.  u.  poet.  Med.,  in  Stücke  thei- 
len,  zertheilen,  enxaxa  in  sieben  Stücke,  disper- 
tior.  (Poet,  auch  Act.:  zertheilen,  zerreissen.) 
dta-fiovtj,  ri,  Sp.  die  Dauer,  stabilitas. 
dta-piötfipaton;,  not,  V,  Sp.  Gestaltung,  fopnatio. 
dtaft.xa  $ (eigtl . äi-ava-na£  v.St.  nay  s.  mjyvvßi ), 
poet.  u.  Sp.  Adv.  durch  und  durch,  völlig,  abs.,  u. 
mit  dem  Gen.  durch  etwas  hindurch.  Penitus,  per. 
dtafixsQlg  (auch  in  tmesi),  Adv.  (von4iav«r*sf?a>, 
also  eigtl.  durchbohrend),  1)  durch  u.  durch,  ganz 
durch,  durchaus,  durchgängig,  vollständig,  ßho s 
— 4.  l(lgvo’  täßov  er  zog  den  Pfeil  durchdringend 
d. h.  ganz  hindurch  (u.)  aus  der  Schulter  heraus: 
auch  mit  dem  Gen.  ganz  hindurch  od.  mit  bin- 
zugef.  di«  xtrot.  Penitus.  2) von  der  Zeit:  unun- 
terbrochen, fortwährend,  beständig,  auch  pieon. 
bei  altl,  rjpaxa  nävxa,  perpetuo. 
iiaputglns,  ion.  u.  buk.  =>  4i apnigig. 
int-pviälios,  2.  poet.  ganz  durchnässend. 
dia-ftv&oloyiat,  durchsprechen,  weiter  plau- 
dern, sich  vertraulich  unterhalten,  ntglxtvog  über 
eine  Sache,  *po'?  xtva  mit  Einem,  confabuior. 
dt-aptpldiog,  2.  poet.  abgesondert,  verschieden. 
di-a/utptoßplot,  unter  einander  verschiedener 
Meinung  sein,  dah.  streiten,  xgbg  ntgl 

ttvos  über  etwas,  controversor.  Dav. 
diaßipioßtjxrjais,  rj,  Sp.  Zweifel,  Ungewissheit 
di-ävayxä£at,  zwingen,  nöthigen,  cogo. 
di-avaxavtu,  1)  Act.  dazwischen  ausruhen  las- 
sen, xl.  Bequiescere  sino.  2)  Med.  dazwischen  aus- 
ruhen, sich  erholen.  Bequiesco. 
dia-vavfiäxiat,  seine  Sache  zurSee  auskämpfen, 
eine  entscheidendeSeeschlacht  liefern,  überh.  zur 
See  kämpfen,  abs.  oder  xiv(  u.  wgog  xtva  gegen 
Einen,  navaii  proelio  decerto. 
dia-yäu,  Sp.  durchfliessen.  _ 
dt-ävdlxa,  Adv.  (4iar,  ävä,  bljct),  ep.  u.  poet. 
wie  dvdtxa,  a)  zwiefach,  ßtguqgltetv  zwiefacher 
Meinung  sein,  hin  und  her  überlegen,  mit  folg, 
ö — ij.  h)  getheilt,  Säxt  d.  i.  von  zweien  eins, 
nah.' auch  auseinander,  entzwei.  Bifariam. 
di-avfxrjc,  alt.  =—  btqvfxqg. 
iiavißqmt,  fi,  Sp.  Verthellung.  Von 
dta-viyuo,  pf.  -vtvipqxa,  t)  Act.  vertheilcn,  cin- 
theilen,  xl  ti«  etwas  Einem  austhcilen.  zulhei- 
leu.  Distribuo.  2)  Med.  unter  sich  theilen  oder 
vertheilen,  sich  in  etwas  theilen  (im  N.  T.  auch 
verbreiten),  Partiuntur  inter  se. 
dia-vfvm,  Sp.  zunicken,  xivt  Jtndin,  annuo. 
dta-vim,  hindurch  oder  zu  etwas  hinschwim- 
men. lg  ti  zu  etwas,  transnato.  (Uebertr.  sich 
durcharbeiten.) 

ita-iTjßa,  *o,  Uespinnsl,  Faden. 


> ha-vfjxoß «i,  Sp.  = Siavim.  [ken. 

äi-av&tgm,  Sp.mit  Blumen  sticken, überh.schmfik- 
di-aviorqyu,  aor.  2.  iiavioxqy,  inlr.  sich  erhe- 
ben, autbrechen ; übertr.  rmv  dvuyxaliov  £vp<po- 
gm  sich  seiner  unabweislichen  Interessen  ent- 
schlagen;  abscedo. 

dia-voiofiat,  Dep.  pass,  mit  Fut.  med.,  Adj.  verh. 
-voqxlov, durchdenken,  dah.  ljnachdenken. über- 
legen, sow.  abs.  als  xegi  Ttvos.  z.  B.  xaxäg  diavo- 
rjVtl c »ipl  ttöv  olxtlav  der  schlechte  Einsicht  hat 
in  seinen  eigenen  Angelegenheiten.  2)  denken  d.  i. 
glauben,  meinen,  xl  od.  ntgl  xtvos,  od.  mit  Acc.  c. 
inf.  od.  folg,  äs  denken,  dass,  auch  mit  dem  Part, 
u.  ei?  (Gen.  abs.).  8}  etwas  im  Sinne  haben,  be- 
absichtigen, abs.  od.  xl  od.  mit  dem  Inf.  und  mit 
ausgelassenem  Inf.,  od.  mit  dem  Part.  fut.  u.  äs, 
nd.  mit  ootra?  u.  Indic.  fut.  Cogito,  Consilium  capto. 
Dav. 

diavoti/ta , to,  das  Gedachte,  Gedanke,  Unter- 
suchung, Entschluss,  cogitatum. 
itaviqa t?,  »j,  Gedanke,  Ansicht. 
diävota,  17  (diavoiopat) , t)  das  Denken,  dah. 
a)  das  denkende  Vermögenv  Denkkraft,  Verstand, 
auch  überh.  die  Seele,  jj  ötpts  xqs  4.  das  Auge 
des  Geistes,  xrjg  4,  16  ßtßatov  Seelenfestigkeit, 
r ij»  4.  xtvttv  Ixt  xivt  seinen  Geist  in  Bewegung 
setzen  zu  etwas,  u.  als  Appos.  rrjv  btdvot av  in 
Gedanken,  b)  Gesinnung,  Denkart. -droimM,  sensu». 
2)  Gedanke,  d.  i.  a)  Vorhaben,  ls  xtva  gegen 
Jmdn,  Entschliessung,  Absicht.  Plan,  «*ö  ßga- 
Ztlas  4.  in  Folge  eines  plötzlichen  Entschlusses, 
xtjv  4.  Irnv  xtvos  einen  Plan  zu  etwas  haben; 
dah.  auch  b)  Unternehmung.  Consilium, 
it-avolyto,  dazwischen  öffnen,  im  N.  T.  auslegen. 
ätavoptvs,  6,  Sp.  der  Vertheiler. 
diavoyitj,  ij  (4ia-Wpa>).  Verlheilung,  bes.  von 
Getreide,  Geld,  Ländereien  ans  Volk,  distributio. 
ti-avxaiog,  3.  u.  2.  (dvxf)  poet.  gerade  hindurch- 
gehend. durchdringend,  unerbittlich. 
di-avrXiat,  eigontl.  ausschöpfen,  übertr.  aus- 
halten,  bestehen,  exantlo. 

dta-wxTtQtvat , durchnachten,  die  Nacht  hin- 
bringen, abs.  u.  Iv  xivt,  int  xtvos  bei  od.  mit  et- 
was. pemocto.  t 

di-avvat,e\>.\l.  poet.,u.  dt-awrot,  ganz  vollen- 
den,  vollbringen,  zu  Ende  bringen,  oiov  einen 
Weg  vollenden,  zurückicgen.  Mit  dem  Part,  dyo- 
gevmv  er  batte  bis  zu  Ende  erzählt.  Perficio.conficio. 
<fia-xat<fäytoytat,  Kinderführen  u.  beschäftigen, 
übertr.  unterhalten,  xtva,  durch  Vergnügungen 
(xtvi)  hinhaltcn,  damit  hinbringen,  xl;  demulcm. 
&ux-xanfevofiai,  Pass,  vollständig  unterrichtet 
werden,  instituor. 

bta-xalalm,  Sp.  mit  Einem  kämpfen. 
ita-nälho,  poet.  u.  Sp.  durchs  Loos  zutheilen. 
dtcc-nälvva,  poet.  zermalmen. 
rfia.Tarrdg.Adv.  st.4iä  ttavxdg,  durchaus,  prorsus. 
dta-nanxalvm,  Sp.  scheu  umhersehen. 
dia-nagaxgißtj.  q,  N.  T.  Gezänk,  Gestreite. 
dia-xaQ&tvfvat,  ion.  u.  Sp.  entjungfern,  t'irgi- 
nitalem  eripio. 

dia-.xatfttäAeviüf  ion.  u.  Sp.  ausspannen  u.  an- 
nageln. vivd  txgos  xt,  paxtlhs  affigo. 
<fia-xdooat,  f.  dom,  ion.  dazwischenstreuen,  vi- 
vo'? von  etwas,  lg  vi  zwischen  etwas,  spargo. 
ita-xavopat,  pass,  gänzlich  aufhören  oder  auf- 
gelöst werden;  med.  eine  Pause  machen. 
dt •axttXiat,  l)  Act.  ion.  u.  Sp.  dazwischen  d.  i. 
dazu  noch  drohen,  überh.  drohen,  abs.  u.  mit  <ö? 
u.  demFut.  2) Med.  = Act.  xivt  Jmdm;  »ntermiMor. 
diä-itttoa,  ij,  Erprobung;  Probe,  vtvö?  mit  et- 
was, ls  oiunngdv  xtvos  äfixiedai  etwas  oder 
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Jem.  kennen  lernen,  iidntigav  laußdvtiv  xivoe 
i'v  xtvt  einen  Versuch  machen,  probiren  etwas 
an  Einem.  Ten  tarnen,  periculum. 
dia-xeiQtxofiai,  Med.  versuchen.  Ihpils  ahsnl., 
theils  tt*o'c  mit  etwas  oder  Einem,  dah.  auch  Einen 
auf  die  Probe  stellen,  ilberh.  kennen  lernen,  er- 
fahren. Tento,  periculum  facio.  (Sp.  auch  Act.) 
rfta-xefpotjpnel.  n.  Sp.  durchbohren,  transfigo. 
dia-xi/exat,  1)Act.  a)  von  einem  Orte  nach  einem 
Orte  hinübersenden,  hinüherschiffen,  hinüber- 
gehen  lassen,  hinsenden,  abs.  od.  xl,  xtvä,  und 
zwar  ttv«  trpo's  ziva,  ff,  x«td  tt.  b)  herum- 
senden,  nach  verschiedenenRichtungen  aussenden. 
2)  Med.  das  Seinige  hinüberschicken  od.  von  sich 
etwas  zusenden,  abs.  u.  xl  tm.  Transmittö, 
emitto  huc  illuc. 

dia-xeQexix’ai  u.  Med.  -vofiai,  vollenden,  zu  Ende 
bringen,  absoleo. 

dta-xfqatöo/ieu , Pass,  a)  übersetzen,  überfah- 
ren, fs  n,  traiieio.  b)  ans  der  Scheide  gezogen, 
gezückt  werden,  stringor.  (Sp.  auch  Act.) 
dia-JXtqäm,  1)  Sp.  Irans,  überfahren,  vi»<f.  2) 
intr.  htnübergehon,  übcrschlflen,  theils  absol., 
theils  int,  ttf  tt,  theils  xl  etwas  durchschiffen, 
durchsegeln.  Transporto,  traiieio.  (Auch  übertr. 
hindurchdringen,  überstellen.) 
dta-xfg9xu  (dt«  nuvxöf  *.),  ep.,  aor.  2.  iiingä- 
9ov,  1)  Act.  von  («rund  aus  zerstören,  verwüsten, 
vernichten.  Perdo , vasto.  2)  Med.  in  pass.  Bdtg 
zerstört  werden,  zu  Grunde  gehen. 
dia-xfQoveiai,  Sp.  durchstecken,  transmittp. 
dia-xiroftat , aor.  /Iienxöptjv  und  dttitrtrpij», 
einen  Raum  durchfliegen,  dahinfliegen,  davonflte- 
gen,  verfliegen,  im  eigenti.  Sinne  u.  übertr.  Per- 
volo,  colito. 

rf la-xtv&Ofiai,  s.  Sianvvpävopea. 
dia-xgywftai,  Sp.  Med.  sich  fsibi)  Zusammen- 
hängen.an  einander  hängen,  binden,  x i.  compingo. 
dia-xxjdäat,  über  etwas  setzen,  einen  Satz  ma- 
chen. transsilio. 

Sia-nlatva,  buk.  ganz  fett  machen, 
rf irt-xlfixiaftat,  Pass,  ganz  d.  i.  auf  allen  Punk- 
ten  mit  etwas  (ttvde)  angefüllt  werden,  impleor. 
dta-xiveo  fl],  um  die  Wette  trinken,  zechen.  Bi- 
bendo  certo,  compoto. 
tia-m ngdaxw,  Sp.  verkaufen. 
dia-xixxat,  aor.  -Ineoov,  zerfallen,  d.  i.  a)  aus 
einander  fallen,  sich  auilösen.  b)  fehlschlagen, 
vereitelt  werden.  Dilabor.  (Auch : durchkommen.) 
dia-xioxtvat,  anvertrauen,  tt»t  tt,  fidei  alieuius 
committo.  [formo. 

dta-xlatxto,  f.  -dem,  Sp.  aushilden,  gestalten, 
rf ia-x).i-xto,  1)  herumfleenten,  herumwickeln,  tv 
uvi  zwischen  etwas.  Pleeto.  2)  zu  Ende  flechten, 
ion.  tä»  ßiov  das  Gewebe  des  Lebens  vollenden. 
Pertexo. 

Sitt-nleop,  3.  Sp.  ganz  voll. 
dia-xtim,  aor.  -inltvva,  a)  hindurchschiffen  od. 
-fahren,  von  einem  Schiffe,  b)  hinüberschiffen, 
übersetzen,  mit  u.  ohne  nfqav,  ahs.  od.  ttf  tt 
nach  einem  Orte,  auch  xl  etwas  flhersehiffen,  und 
tt vl  mit  od.  auf  etwas.  Uebertr.  to»  ßlov  das  Le- 
ben durchschiffen.  Per  locum  vehor,  traicio. 
dia-ÄlijxTiJopat,  Sn.  im  Faustkampf  Wettkämpfen, 
überh.  streiten,  plänkeln,  necken. 
din-xlr/aoeo,  ep.zerschlagen,  zerspalten.rfi/ifndo. 
diei-xXo i’,\  zsgz,  aus  oog,  2.  (dianlim)  1)  Arlj . 
durchschiilbar,  zu  passiven,  tt vl  für  imdn,  traix- 
ciendus.  2)  Subst.  ö <?.  die  Ueberfahrt.  u.  zwar 
a)  Ort,  wo  flbergefahren  wird,  die  Furth,  b)  das 
Ueberfahrcn,  die  Ueberfahrt, ngie  tt,  überh  See 
. fahl  l,  and  xrjf  oUeiaf.  Traiectus,  transitus. 


— dtaxpädato. 

d m-xviofiai , Pass,  verweht  werden,  evanesco. 
(Act.  Sp.  sich  erholen.) 

dta-xoixiXXm,  ganz  oder  überall  bunt  machen, 
verzieren,  ubique  vario. 

dttt-xole/tiat,  1)  den  Krieg  zu  Ende  führen,  aus- 
kämpfen,  Hiantnoltpqooutvov  part.  abs.,  da  der 
Krieg  zu  Ende  sein  werde.  Debello.  2)  den  Krieg 
auskämpfen,  den  Krieg  fortführen,  ngoe  tt va, 
überh.  mit  Einem  Krieg  führen,  kämpfen,  t ml. 
Bellum  sustineo  s.  gero.  Rav. 
diaxoXtfinoit;,  ta>t,  fj,  das  Durchführen.  Been- 
digen des  Krieges,  confectio  belli. 
dta-xoXloQxieu,  die  Belagerung  zu  Ende  führen, 
in  obsidione  permaneo. 

dtaxofixtj,  t;  (iiaxfpxm),  das  Hin-  u.  Wieder- 
schicken, die  Sendung,  tr<x>s  tt»«,  dimitsio. 
dia-xovie»,  1)  Act.  a)  mit  Mühe  arbeiten,  ausfüh 
ren, verrichten,  einflben,  tt,  übertr.  ofxov=»dtot- 
xrtv  verwalten,  b)  durch  Anstrengung  üben,  bil- 
den. ahhärlen.  2)  Med.  (mit  Aor.  med.  u.  Sp.  auch 
pass.)  a)  sich  anstrengen,  durch  Anstrengungsei- 
ner Kräfte  den  Körper  abhärten,  täte  nngtlai; 
sich  auf  den  Märschen  abbärten.  b)  etwas  mit  An- 
strengung thun,  sich  sorgsam  in  etwas  üben,  tot- 
txvxet  in  solchen  Dingen,  poootxifv  Musik  treiben. 
Kxerceo.  (N.  T.  auch : aufgebracht  sein.) 
Siä-novoe.  2.  Sp.  ausdauernd,  abgehärtet.  Adv. 
-tnftof  mit  Mühe. 

dia-xövzioq,  2.  überseeisch,  transmarinus. 
dia-xoptveo,  1)  Act.  durch-  oder  darübergehen 
lassen,  darüberführen  od.  setzen.  Traicio.  2)  Pass, 
mit  Fut.  med.  durchgehen , durchziehen,  durch- 
marschiren,  abs.  u.  tt  durch  etwas,  auch  ptx oft» 
tivos  mitten  zwischen  etwas,  ttjv  öSov  den  Weg 
zurücklegen,  abs.  einhergehen.  Uebertr.  xiv  ßlov 
9.  die  Lebensfahrt  machen,  ixl  xivoe  auf  etwas. 
Transeo. 

di-axOQtm,  1)  Act.  in  grosser  Verlegenheit,  Un- 
gewissheit sein,  zweifelhaft  sein,  entw.  mit  indir. 
Fragsatz  od.  el.  od.  mit  ntgl  xivoe  über  etwas. 
Dubito.  2)  Med.  mit  Aor.  pass,  bei  sich  in  innerer 
Verlegenheit  sein,  theils  ans.,  theils  mit  indirecter 
Frage  od.  trpds  tt  bei  etwas.  Laboro. 
dut-xOQ&ito,  cp.  poct.  u.  Sp.  ganz  zerstören,  pf. 
pass,  zu  Grunde  gerichtet  sein. 
dia-xopltfifveu,  1)  Irans,  überfahren,  übersetzen, 
zu  Wasser  von  einem  Orte  (fx  xivoe)  zum  andern 
(le  tt)  bringen,  tt»«.  Uebertr.  überbringen,  xl 
ttvt  etwas  Einem.  Traduco,  transfero.  2)  intrans. 
überfahren,  xl  über  etwas.  Transeo. 
dta-xpaypultivofiai,  Dep.  med.  durchmustern, 
erforschen. tt  etwas, perscrutor.  (N.T.  auch : durch 
Handel  gewinnen.) 
diaitQixiHt iv,  s.  tianig&n. 
didsQii$ie,  »o>e.  •)  (öiairpdirsoj),  Vollbringung, 
Absicht,  itoitttxij  im  Staat,  actio. 

Sttt-itgttMf,  ij,  Sp.  der  völlige  Verkauf. 
dta-xpäaotu.  att.  -tto»,  ep.  u.  ion.  -xopooiu, 
l)Act. a)iu  Ende  bringen,  vollenden, vollbringen, 
fertig  werden,  bewirken,  xalrorfo»  u.  ntiloto 
mit  zu  ergänzenden)  xil tv&ov  durchs  Gefild,  U- 
ymv  mit  Erzählen,  mit  folg.  Inf.  bewirken,  dass, 
tt  vl  tt  Einem  etwas  auswirken,  etwas  für  ihn  er- 
langen. b)  abthun,  zu  Grunde  richten,  Indien 
(immer  im  Pass,  und  zwar  meist  im  Pf.).  2}  Med. 
a)  seincGeschäfte  vollbringen,  überh.  vollführen, 
beendigen,  besorgen,  bewerkstelligen,  t«  rov 
f**oxfvr«wjooalles  wicflippokentauren  verrich- 
ten, ausrichlen,  xl.  ngot  ti»a  gegen  Einen,  b) 
sich  verschaffenserwerben, erlangen,  durchsetzen, 
tt,  tptllav  x Qoe  tt»«  ein  Bündniss  mit  Jmdm 
schlicsscn,  ti  xaga  xivoe  sich  etwas  von  Jmdm 
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verschallen,  etwas  von  ihm  erlangen,  aber  auch 
un  rt  n«Qci  nvos,  u.  inil  dem  Inf.  mit  und 
nhnc  matt  es  erlangen,  durchsetzen  dass,  auch 
natu  nvos  mit  dem  Inf.  von  imdm  erlangen  dass, 
od.  abs.  seinen  Zwrk  durchsetzen,  festsetzen, 
ausbedingen,  seine  Absicht  erreichen,  auswirken, 
nagä  ti vos  beiEincm^  hes.  durch  Unterhandlung, 
dah.  unterhandeln,  di  (gp-gvlav,  irpdj  n»et  mit 
Einem,  xtgi  Tivot  über  etwas.  Conficio,  curo, 
trantigo. 

rfm.Tpf.vzjg,  2.  Adv.  -rüg, hervorstechend,  ausge- 
zeichnet, vorzüglich,  prächtig,  theils  abs.,  theils 
vier  durch  etwas.  Subst.  ro  d.  der  Glanz.  Illu- 
st ris,  eximius,  -«>.  Von 

dia-xQtxat,  1)  intr.  poet.  und  Sp.  hervorste- 
chen, sich  auszcichnen.  tivf  durch  etwas.  Exceüo. 
2)  Irans,  poet.  ti etwas  zu  zieren  suchen.  Ornare 
studeo. 

Sia-ngeoßtvopai,  Gesandte  herumschicken. 
tfia-jrpjjöiJ<i>.  s.  Siaxgüaaa. 
dia-m/mOTivm,  jon.  hcrausplatzen  womit,  ver- 
ralhen,  xgis  um  (verd.  Lesart),  prodo. 
dta-xgiut  fi],  durchsägen,  zersägen,  diffindo.  (N. 
T.  im  Med.  mit  den  Zähnen  knirschen,  heftig 
zürnen.] 

dia-xoö,  ep.  durch  und  am  entgegengesetzten 
Ende  hervor,  durch  u.  durch,  adv.  ohne  Casus  u. 
mit  Gen.  Penitus,  per  totum. 
dia-XQVOiog,  3.  u.  2.  (aus  dta-nffvaioe  vgl. 
Stapxtgis)  ep.  u.  pocL  durchdringend,  weithin 
ertönend,  longinqua  spatia  penetrant.  Neutr. 
Sing,  als  Adv.  ganz  hindurch,  durchdringend 
(laut',  per  totum,  Jäte  penetrant, 
dta-xroitu,  ep.  -xtoieaj,  auseinander  schrecken, 
scheuchen,  bestürzt  machen,  verjagen,  riva  tivi 
Einen  durch  etwas,  perceUo. 
dia-xtvetho,  auseinanderfalten,  übertr.  ans  Licht 
bringen,  rctego.  Dav. 

fftaxtvxy,  V,  poet.  Zusammenfaltung,  mit  iil- 
xov  oder  ygaupäxar  der  vielgefaltete  Brief,  com- 
plicata epistola.  ( conspuo . 

dia-xtvai , anspucken,  übertr.  geringsollätzen, 
dta-xvxxtvat,  mit  der  Faust  durchkämnfcn,  Wett- 
kämpfen, tivi  mit  Einem,  übertr.  sich  streiten, 
rin',  colluctor. 

dia-xvv&dviiftat  u.  poet.  diaxtvHOftai.  Dcp. 
med.  durchforschen,  nach  fragen,  sicherkundigen, 
abs.  u.  xi  nach  etwas,  od  tivoc,  mit  einer  indir. 
Frage,  Einen  befragen,  ob  u.  s.  w..  percontor. 
diä-xvffoe,  2.  t)  durchglüht,  glühend,  feurig. 
Ignitus.  2)  übertr.  feurig,  hitzig,  tcidenschn ftlicli . 
Acer,  cuptdut.  Dav. 

diaxvQOw,  in  Flammen  d.  i.  in  Zorn  setzen,  ac- 
cendo.  (Poet,  auch  Med.  verbrennen.) 
Sia-naUm,  einzeln  verkaufen. 
diaQuiQuvai,  jon.  pf.  pass.  v.  Siaigia,  w.  s. 
di-iigdaaut,  ep.  u.  ion.  diirchsrhlagen,  pertundo. 
di -«pOpdeo,  I)  Act.  1)  durch  Glieder  zusammen, 
fügen,  r t.  2)  in  Glieder  zerlegen.  3)  übertr.  Sp.  in 
der  Aussprache  Silbe  von  Silbe  deutlich  trennen. 
II)  Med.  sich  (tibi)  etwas  nach  Gliedern  (od.  Sil- 
ben) zusainmenordnen,  giavijv  seine  Stimme  arti- 
culircn.  Articulo.  -Us  formo  s.  distinguo.  Dav. 
iiagdgaais,  ras,  ij.  Sp.  Ausbildung  der  Glieder. 
Gelenkigkeit. 

tfi-äQi&uiio,  t)  Act.  einzeln  auszählen  oder  auf- 
zählen, herrechnen,  xi  rm.  2)  Med.  sich  (tibi)  be- 
rechnen. Dinumero,  perpendo. 
d i-«pxto»,  f.  -«#«,  a)  zureiclien,  hinreichen,  eis 
ti  zu  od.  für  etwas,  suf/icio.  b)  abs.  stark  genug 
•ein,  ausdauern,  ausbalten,  par  sum.  Dav. 


diaoxtjt;,  2.  a)  ganz  hinreichend,  ausreichend, 
vollkommen  genügend,  hinlänglich,  genug,  abs. 
u.  irpo’c  ri  zu  etwas,  einer  Sache  gewachsen, 
b)  dauernd.  Sufficiens,  perdurans.  Adv.  -o*g, 
Superb  tls  ro  yijp«c  Sutgxiotaxtt  £rjv  so  leben, 
dass  man  bis  ins  späteste  Aller  sein  reichliches 
Auskommen  hat.  Abunde,  ita  ut  nihil  desit. 
ii-agpbta,  poet.  u.  Sp.  1)  trennen.  2)  dazwischen 
einfügen,  ordnen. 

dittQxäyij,  rj,  ion.  u.  Sp.  das  Plündern,  Rauhen, 
direptio.  V. 

rfi-«p.T«5<u  (auch  Fut.  med  ),  a)  zerreissen,  zer- 
fleischen, einreissen,  wegreissen,  nach  verschie- 
denen Seiten  hin  tragen,  also  rauben-  b)  Einen 
(«»«)  ausplündern,  berauben.  ZMaeerpo.  diripio. 
dtag-oalvo/tai,  poet.  Pass,  herabrieseln,  f * n- 
voj,  diffluo. 

diaQ-Qaim,  Fut.  med.  mit  pass.  Hdtg,  cp.  u.  poet. 
in  Stücke  reissen,  zerreissen,  zcrstören.zersclimel- 
tern,  vertilgen,  ausroltcn,  vernichten.  Dilacero, 
iiag-gdnxa,  Sp.  vernähen.  [perdo. 

dtaQ-(/im,  aor.  Sitggvnv,  perf.  Sitggvgxa,  1) 
diirclitliessen,  ahs.  od.  tiä  tivoc  durch  etwas,  u. 
vom  Kalme  abs.  auslaufen,  leck  sein.  Perfluo. 
2)  auseinanderfliessen,  zeriliessen,  dah.  a)  sich 
zerstreuen,  h)  vergehen,  hinschwinden,  c)  im 
Wohlleben  (t>*o'  xtrog)  zerfliessen,  schlaff,  welk 
sein.  IHffluo,  dilabor. 

ditig-QTtyvvfit  (auch  in  tmesi).  im  N.  T.  Sing- 
grjoem,  1)  Irans,  durchreissen,  durchstosscn . xi 
tivi  etwas  mit  etwas.  Ferfrinpo.  2)  intr.  (Pf. 
Siiggaya  u.  Pass.  aor.  Ateggaygr)  zerreissen, 
zerplatzen,  auch  übertr.  iptvioptvos  vor  Lügen 
bersten.  Uirumpor.  3)  Med.  sich  gewaltsam  hin- 
durchdrängen, durchbrechen,  lös  Ixalftis  die 
Brustwehren.  Erumpo. 

rfinppzjtfzjv.  Adv.  (ttagggfrgvcn),  ausgesproche- 
ner Maassen,  mit  ausdrücklichen  Worten,  diser- 
Siaggrjsaa,  s.  diaggr/yvvpi.  [ tis  verbi». 

dtaQ-gtxxita  (nur  pr.  u.  impf.)  u.  diaQQixTat, 
cp.  Ileralivf.  impf,  iliaggixxatxiv,  1)  hindurch 
werfen,  hindurchschnellen.  Traicio.  2)  auseinan- 
der werfen, hin  u.  herwerfen,  umherwerfen,  nach 
all en  Sellen  zenitreuen. aaxigts  tov ovgavov itsg- 
gippivot  zerstreut.  Disiicio.  3)  unter  Einzelne 
hinwerfen.  tivi  ri  d. i.  vortheilcn.  Distribuo.  Dav. 
dtäoQixpig,  eas,  17,  das  Auseinanderwerfen,  ilin- 
u.  Ilerwerfen,  disiectio. 

Siaggoq,  zj.  poet.  der  Durchgang,  Plur.  auch  irviti- 
putos.  die  Luftröhre, 
di ag-godia,  poet.  einjagen,  tivi  ti. 
didffoota,  i)  (Siaggla),  das  Durchflicssen,  bcs. 
Durchfall,  altn  profluvium. 
dtaQ-Qoiiit»,  poet  hindurchsausen,  rivdg  durch 
etwas,  cum  tibilo  penetro. 
iiag-gvdav.  poet  Adv.  zerfliessend. 
diriQQiÖQ,  äyos.  b,  ij  (diappijyvt>(ii),  poet.  durch- 
rlssen,  durchbrochen,  tivi  von  etwa«,  /isst«. 
St-agtapfm.  poet.  zerstückeln,  zerreissen. 
Si-agxäa,  Sn  zertrennen,  abschneiden. 
Sia-aaiga,  Sp.  höhnisch  lachen.  [bringen. 

Sitt-taltba,  Sp.  heftig  erschüttern,  in  Unordnung 
dta-owpiai  ( 0« qp  17c ),  deutlich,  verständlich 
machen,  deutlich  lehren,  bestimmt  erklären,  xi 
od.  mit  folg.  Fragesatz,  clare  trado. 
dui-Uatf  Tjvii,a>  — dmffaqp  ta. 
dia-atitu.  durchschülteln,  erschüttern,  im  eigll. 
Sinne  u.  übertr.  erschüttern,  verwirren, concutio. 
(Auch:  misshandeln.) 

ditt-asvopai , ep..  aor.  2.  synk.  diituvto,  hin- 
durchstürmen. hindurchreoncn,  hindurchfahren, 
abs.  u.  nvd,  z.  B.  er  eilte  durch  das  Volk,  oder 
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xivog  durch  etwas  springen  od.  fahren,  ähnl.  Ix 
Ti  »os  u.  xtwig  aus  et  was  stürzen-  Percurro,  tranaeo 
celerüer. 

dia-artfutivto,  durcii  ein  Zeichen  angeben,  be- 
zeichnen, angeben,  andeuten,  avxiv  ßovliptvov 
von  sich,  dass,  od.  mit  folg,  indir.  Frage*,  od.  iüs 
u.  Opi.,  indico. 

did-OT)(toq,i.  (<rfjpa)  poet.u.  Sp.  sehr  erkennbar, 
ausgezeichnet,  iicioijp«  üpijvti  er  ächzt  durch- 
dringend,  deutlich;  manifestus. 

Jldoia,  io,  (Zf»s,  dtig),  Fest  des  Zeus  get- 
llltog  des  Sühnczeus,  zu  Athen  ausserhalb  der 
Stadl  mit  Gebräuchen  düsterer  Art  gefeiert. 
öia-aiatxmo,  immerfort  schweigen,  noch  ferner 
schweigen,  ahquantxtm  sileo.  (Poet.  Irans,  ver- 
schweigen.) [brechen,  xi,  perfodio. 

dta-oxdxrtu,  durchgraben,  durchstechen,  durch- 
Aut-axnQiif  dopat , liep.  med.  {ttägltpog,  Instru- 
ment etwas  einzurilzen),  aufscharren,  zerkratzen, 
überlr.  untergraben,  everto. 
ttin-cxtddwvpt,  fut.  att.  -extdm,  ep.  ion.  u.  Sp. 
Nebenf.  tfiaoxltfmjfu,  zerstreuen,  auseinander 
werfen,  dah.  exgaxöv  das  Heer  gewaltsam  aus- 
einander treiben  od.  auflösen,  auseinander  gehen 
lassen,  vfja  zertrümmern,  zerschellen.  Uebertr. 
vertreiben,  auflösen,  vernichten,  vipovg  u.  damit 
verbunden  auch  rij»  ygv.  Pass,  zerstreut  werden 
oder  sich  zerstreuen,  sich  auflösen,  auseinander 
gehen,  zerstieben.  Diatipo,  dirimo. 
dia-oxixtopai,  Pep.  med.  durchdenken,  über- 
legen, abs.  od.  xtgi  ttvog  etwas,  od.  xt,  ditpicio. 
dtn-OxevdZopat . Med.  1)  sich  in  Bereitschaft 
setzen,  milk,  in  Schlachtordnung  stellen.  2)  sich 
(sibi)  etwas  (ti')  in  Bereitschaft  setzen,  vorberei- 
ten, lg  « zu  etwas,  paro.  [einrichten. 

ita-extvmgiouat,  Med.  sich  (tibi)  zurecht  madten, 
did-exexptg,  ij,  Betrachtung,  Untersuchung, 
rfi a-oxr/viat,  mit  Adj.  vorn,  tftaoxxprgtlov,  u. 
<Siaaxt{v6xo,  Irans,  zerstreut  in  Quartiere  ver- 
l heilen,  xtvet,  u.  intr.  sich  in  Quartiere  vertheilen, 
sich  in  einzelnen  Abtheilungen  einquartieren, can- 
toniren,  x«id  od,  llg  tag  KO oftag  nd.  etg  axiyag. 
Dah.  auch  aus  dem  Zelte  sich  entfernen.  Tentoria 
seorsim  figo,  diverto  in  loea  diversa  e tmtorio. 
diaoxidvgpi,  s.  SictaxFbuvvvtiL. 

Ata-exiqxdm,  Sp.  hin-  und  herspringen. 
dia-oxoxito , 1)  Act.  a)  von  allen  Seiten  be- 
schauen. genau  betrachten,  xtxä.  h)  hin-  u.  her- 
denken, Betrachtungen  anstellen,  überlegen,  er- 
wägen, abs.,  z.  B.  Siaoxonäv  äveift  er  war  bei 
der  Betrachtung  unschlüssig,  od.  xi,  ntgi  xivog 
u.  ntgi  xi  an  etwas,  oder  mit  indir.  Frage*,  oder 
to»  *io»  oxtj  d.  h.  t döt  tow  «Z.  oug  hinsichtlich 
derHeimfahrt  erwägen,  auf  welchem  Wege,  nd. 
x(,  oxag  pij  etwas  ins  Auge  fassen,  dass  es  nicht. 
2)  Med.  sich  umsehen,  bei  sich  überlegen,  bei  sich 
untersuchen,  abs.,  x(  u.  vxi g xtrog,  auch  *pds  ti 
seine  Blicke  auf  etwas  richten.  Circumtpicio. 
dia-axoxidouat,  ep.  Dep.  med.  von  der  Höhe 
herab  nach  allen  Seiten  um  sich  sehen,  durch  Um- 
schauen erspähen,  auskundschaften,  persptador. 
Ö«r-oxop*i{a>, Sp. auseinander  werfen, zerstreuen, 
verschwenden,  klein  machen,  demülbigen. 
tfut-oxaixtm,  unter  einander  scherzen,  Scherz- 
reden führen,  iocos  invicem  profero. 
dia-O/titu  (Opera),  ion.  auswiseben,  ausspülen, 
mit  verst.  «ornpta,  extergo.  f/itse  insuxno. 
<fia-Oxa&-dw,  Sp.  verzetteln.  durchbringen,pr&- 
<ft aoxdoaxToq,  3.  poet.  zerrissen,  zerfleischt, 
dilanialut.  V. 

dta-oxtipdoota,  -rro»,  poet.  u.  Sp.  zerreissen, 
zertlcischen,  nvo,  überlr.  xtß  kiym,  dilanio. 
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diaaxaopa , «ros,  xi,  Sp.  Trennung,  Lücke. 
Dititmctio,  distractio. 

öiaoxaopdg,  ö,  Sp.  Trennung,  Zerstreuung.  V. 
öia-axdw,  t)  Act.  auseinander  ziehen,  dah.  a) 
zerreissen.  in  Stücke  reissen.  xiva,  od.  x£  etwas 
durchbrechen,  auch  fast  zerreissen,  als  Ausbruch 
des  Unwillens  gegen  Einen,  dann  überh.  vernich- 
ten,  auflieben,  zerstückeln,  b)  trennen,  <1x6  xtrog 
von  etwas,  xiv  tpdkayya  die  Phalanx  in  einzelne 
kleine  Abtheilungen  auflösen.  2)  Pass,  zerrissen, 
überh.  getrennt  werden,  bes.  von  Soldaten:  aus- 
einander kommen,  und  diioxäofhtt  entfernt  von 
einander  sein,  iteenaepivog  zerrissen,  in  Spal- 
tungengelheilt, getrennt.  Uebertr.  dtaaxmptvog 
xgig  xag  xotavxag  vnggiaiag  der  sich  zu  so  vie- 
len Dicnstgeschäflen  theilen  muss.  3)  Med.  sich 
(tibi)  Einen  in  Stücke  reissen.  Distraho,  divello. 
öia-oxtiQxo , 1)  Act.  eigentl.  den  Samen  aus- 
streuen, dann  überh.  zerstreuen,  ausstreuen,  xC 
tut  etwas  unter  Einige,  dah.  überh.  verschwen- 
den, oder  löyov  8.  ein  Gerücht  ausbreiten,  tlg 
xiva.  2)  Pass,  zerstreut,  auch  zerschellt,  ver- 
spritzt, getrennt  werden,  sich  zerstreuen,  aus- 
einander laufen,  zerstieben,  fliehen.  Karo,  tCg  xt. 
Diaaemino,  dittipo.  (Dav.  iiaaxogd,  ij,  N.  T.  die 
Zerstreuung,  und  die  Länder,  in  welche  die  Juden 
zerstreut  waren.) 

<fta-xJxov<td$ofiai,  Med.  sich  um  etwas  [ixC  xi- 
*0  Mühe  geben , etwas  mit  Ernst  behandeln,  se- 
dulo  quaero.  (Aehnl.  das  Act.) 
di-doöat  u.  -rro»,  zsgz.  aus  dem  ion.  u.  poet.  dt- 
aittoto,  schnell  hindurchfahren,  -schiessen, 
-springen,  abs.  u.  (gxi.  bes.  von  Sternschnuppen, 
od.  Bgr/  die  Gebirge  durchschwärmen.  Uebertr. 
vom  Schmerz,  n»dj  durch  etwas  dringen,  od. 
St^xxovxig  äexigtg  die  Sternschnuppen.  Pro- 
sillo,  circumvagor,  mordeo. 

8ta-ttxa&/idofiai,  poet.  zumessen,  anordnen. 
rfia-otnoiditu,  Sp.  a)  intr.  unter  einander  in 
Streit  leben,  dittideo.  b)  trans.  aufwiegeln. 
tftdotüoiq,  tag,  ij  (StaaxijvBi).  das  Auseinander- 
stehen, Entfernung,  Sonderung,  Trennung,  Ab- 
stand. Uebertr.  Entzweiung.  Zwietracht,  xotg 
viotg  lg  xovg  ngtoßvxtgovg . d.  h.  die  (beah- 
sichügle)  Entzweiung  der  Jüngeren  mit  den 
Aelleren.  IHtiunctio.  dissociatio. 
ttaaxauxig,  3.  aufrührerisch. 
öta-xrtavQÖafiat,  Med.  durch  Pfähle  absperren, 
verpallisadircn,  xi,  vallo  intcrcludo. 
fiia-axti'zm,  poet.  durchgehen,  Weggehen. 
8ta-axikka>  u.  Staort lloucrt,  auseinander  trennen, 
ziehen,  unterscheiden,  bestimmen,  anordnen,  be- 
fehlen. 

tfidoxti/ia , xo  (btnoxijvai) , Zwischenraum:  in 
der  Musik:  Intervall.  [mterstipo. 

tfta-ototßd^to,  ion.  dazwischenslopfen,  t ixtrog, 
8ta-oxoizil;ofiat,  poet  abgesondert  zittheilen. 
ditto roXv,  rf  (Staailkla),  Sp.  Trennung,  Ein- 
schnitt, incitura.  Auch:  Unterschied.  Intervall. 
dia-ttx(fntxiyito,  Sp.  unberufen  den  Feldlierrn 
spielen. int rmpestivn  prudentia  ducemago.  (Auch 
töv  xdifgo»  denKrieg  alsFeldherr  durchführen.) 
dia-axQitptu.  verdrehen,  verrenken,  verbiegen. 
Uebertr.  tö  dXgblg  od.  xxjp  älri&tiar  die  Wahr- 
heit verdrehen,  entstellen.  Sttaxgapplvog,  N. T. 
verkehrt.  Distorqueo.  Dav. 
dtdoxQOtpoq,  2.  ion.  poet.  u.  Sp.  verdreht,  ver- 
krüppelt. bes.  von  Augen,  wo  es  bald  das  bre- 
chende Auge,  bald  den  verwjrrten  Blick  Rasender 
bezeichnet,  dah.  überlr.  tpglvtg  beirrt,  verwirrt. 
Distortut,  pervartut. 
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ötaOtQmvvviu  — dtaridxjpi. 


d ia-OTQ(uvvvfii,  Sp.  die  Polster  legen  und  die 
Teppiche  darüber  breiten,  austapeztren,  u,  in- 
st emo. 

dia-Gvf/a),  durchziehen,  durchhecheln,  verspot- 
ten, in  den  Staub  ziehen,  *iv«!  od.  zi  etwas  per- 
sifliren,  sich  darüber  lustig  machen ; auch  zi  mit 
folg,  oti;  lacero. 

dta-dtpaigl^w,  poet.  wie  einen  Ball  hin-  u.  her- 
werfen, zerreissen  u.  umherwerfen,  zi,  disiido. 
<S laotpdS,  «ros,  7]  («qpatri»),  ion.  Felsenspalte, 
felsiger  Engpass  (verst.  *etf«),  Schlucht.  Vivor- 
tium  montis,  fauces. 

dta-o<pevdovä<u,  1)  auseinander  schleudern,  in 
Stücke  zerreissen,  ztva.  8)  Pass,  mit  Gewalt  aus 
einander  geschleudert  werden,  zerspringend  um- 
hertliegen,  abprallen ; disitcto,  -or. 
äia-otptväovi^co,  Sp.  fortschleudem. 
dta-ax ziftazi^at,  durchbilden,  gestalten,  rl  Ini 
zivi,  figwo. 

dia-oxiCa>,  1)  zerspalten,  zerreissen,  zerschnei- 
den. 2)  Pass,  zerrissen,  durchschnitten , getrennt 
werden,  xfißcp  zivi  durch  eine  Strasse  vom  rechten 
Wege  abkommen.  Diffindv,  dinseco. 

1)  Act.  u.  Pass,  glücklich  durchbrin- 
gen, erretten,  erhalten,  ztva  od.  rl  h ztvos,  dah. 
behaupten,  bewahren,  beibehalten,  aufsparen, 
schonen,  eis  zt  auf  etwas,  überh.  aushelfen , am 
Leben  erhalten.  Uebertr.  im  Gedächtnis*  bewali 
ren.  — Pass,  erhallen  werden,  glücklich  durch- 
kommen, sich  retten,  iCs  ziva  wohin.  2)  Med. 
a)  sich  (tibi)  erhalten,  bewahren,  behaupten,  ret- 
ten, zi,  auch:  für  sich  erhalten. beibehalten.  b)das 
Seine  retten,  erhalten,  zö  pizamov  tijs  1 -pdlayjos 
die  Front  der  Phalanx  in  der  anfänglichen  Ord- 
nung erhalten,  so  dass  weder  ein  Theil  der  Mann- 
schaften vor  den  andern  vorauBkommt,  noch  der 
eine  Flügel  vom  andern  sich  trennt,  c)  — Act. 
zi »«  l*  ztvos  Einen  aus  etwas  retten.  Conservo. 
Starayrj,  r),  N.  T.  — dtäzuypa. 

Stazayfia,  zo,  Sp.  (iiazaooto),  Anordnung,  Ein- 
richtung, bes.  die  Aufstellung.  Anordnung  von 
Soldaten.  Diepoiitio,  ordinatio. 
tUaxä/ivto,  s.  itaziuva.  _ [Stellung. 

didxa^tg,  ta>s,  f)  (dtazdooat),  Anordnung,  Auf- 
dia-xu^dtxo>,  in  Verwirrung,  Bestürzung,  Ver- 
legenheit setzen,  erschrecken,  zivi , perturbo. 
Sta-zäns,  tos,  1),  Anspannung,  übertr.  Anstren 
gung. 

dta-xdoom,  neuatt.  -zrto,  plqpf.  pass.  3.  pl.  Sn- 
xtzd%aza,  1)  Act.  u.  pass,  anordnen,  ordnen,  an- 
stellen, an  seinen  Platz  stellen,  auch  das  Gespro- 
chene auseinander  setzen,  ferner:  hie  und  da  auf- 
stellen, einzeln  aufstellen,  bes.  in  Schlachtord- 
nung stellen,  überh.  festsetzen,  bestimmen,  be- 
fehlen, abs.  od.  mit  Acc.  u.  Inf.  od.  einem  indir. 
Nebens.  — Pass,  angeordnet,  befohlen,  bestimmt 
werden,  abs.  u.  ztegi  ztvos,  im  Bes.  a)  in  Reih’ 
und  Glied  aufgestellt  werden,  aber  auch : hie  u. 
da,  an  verschiedenen  Orten  aufgestellt  sein,  b) 
beordert,  beauftragt  sein , mit  Inf.  — Subst.  tu 
ituxtxayuiva  die  Einrichtungen.  8)  Med.  sich 
selbst  aufstellen,  d.  h.  sich  nach  seinem  Belieben 
aufstellen.  Üispono.  (Im  Med.  auch:  sich  mit 
Jmdm  verabreden.) 

ita-zätpffva,  Sp.  durch  einen  zwischengexoge- 
nen  Graben  trennen  d.  i.  schützen. 
dut-xtlvgt,  I)  Act.  1)  Irans,  ausspannen,  ausstrek- 
ken,  tl  ini  zt.  8)  intr.  sich  erstrecken,  reichen, 
abs.  od.  ttfös  ztva  bis  zur  Zeit  Jmils  reichen, 
d.  h.  leben.  II)  Med.  a)  sich  ausstrecken,  anspan- 
nen,  anstrengen,  beeifern,  abs.  od.  mit  Inf.,  mit 
Anstrengung  aller  Kräfte  thun,  näv  alles  aufbie- 


ten, ztva  gegen  Jmdn,  aber  auch  *jo'e  zt 
nach  etwas.  Part,  otaztivcifitvos,  mit  der  gröss- 
ten Anstrengung,  U.  ätaznvaiiivovs  itavzl  tgo- 
na  {qjfilyttv),  an a>s  pi f auf  jede  Weise  sich  an- 
strengend, um  nicht,  bl  mit  Nachdruck  ausspre- 
chen, nachdrücklich  versichern,  betheuern,  zt  od. 
mit  folg.  ®(.  c)  das  Seine  (seine  Geschosse)  span- 
nen, (tö  Katta)  seine  Wurfspiesse  dem  Feinde 
entgegenhalteu,  abs.  9tatetvd/tivos  schussfertig 
gemacht,  mit  gefällten  Wurfspiessen.  Intendo, 
cowtendo. 

dia-reixiSm,  durch  eine  Mauer  verschliessen, 
versperren,  vermauern,  zi,  muro  interiecto  mu- 
nio.  Dav. 

diartlxtOfia,  zo,  a)  Mauer,  wodurch  zwei  Plätze 
getrennt  werden,  Zwischenmauer  als  Wall  zum 
Schutz, interiectus murus.  b)  der  Sladltheil,  wel- 
cher, vom  übrigen  Theil  der  Stadt  durch  eine 
Mauer  getrennt,  zur  Feste  diente,  dah.  Feste. 
CasUllum.  [prorsus  ad  firnem  perduco. 

dia-TtXevxüat , ep.  (in  tmesi)  ganz  vollenden, 
tfta-xtXia»,  f.  -iam.  1)  Irans,  bis  zu  Ende  hiu- 
durchführen , zövßiov  das  Leben  hinbringen,  und 
so  (zji  die  Jahre  verleben,  od.  mit  verstandenem 
zijv  odöv  den  Weg  vollends  zurücklegen.  Ad 
finem  perduco.  2)  intr.  bis  zu  Ende  ausharren, 
bleiben, ausdauern;  lv  rj  öd®,  pit’  ällrjlav  itd 
iov  das  Leben  hindurch  mit  einander  verbunden 
Mben,  gew.  a)  mit  hinzugef.  Adj.  etwas  blei- 
hen,  stets,  unausgesetzt,  unablässig  sein,  h)  mit 
Part,  beschäftigt  bleiben  womit,  immer  sein, 
c)  oft  mit  hinzugef.  iei  od.  einem  Acc.  der  Zeit, 
den  Tag  womit  zubringen  u.  s.  w.  Persevero, 
permaneo. 

dta-xtXtjt;,  2.  (xilos)  fortwährend,  ai  teollä  9t a- 
zihis  ßfovzai  die  in  rascher  Folge  ununter- 
brochen krachenden  Donnerschläge,  coniinuus. 
tfta-tipvm,  ep.  u.  ion.  tftaxdfivto  (auch  in 
Unesi).  al  durchschneiden,  zerhauen,  zerschnei- 
den, auch  mit  Six«.  b)  auseinander  schneiden, 
dah.  zertheilen.  zerlegen.  Discindo,  disseco. 
dtazezapivtos,  Adv.  des  pf.  Pass,  von  Staziivio, 
Sp.  mit  Anstrengung,  nachdrücklich. 
dta-xtxgaivm,  ion.  durchbohren,  durchlöchern, 
perforo. 

dtct-xTjxoftai , Pass,  zerschmelzen,  sich  durch 
Schmelzen  auflösen,  liquefio. 
dta-rrn/ico,  eine  Zeit  hindurch  od.  bis  ans  Ende 
bewahren,  aufrecht  erhallen,  erhalten,  z.  B.  zijv 
*d|i»  seinen  Posten  behaupten,  nicht  verlassen, 
oft  mit  dopp.  Acc,  Einen  als  etwas  in  seinem  Zu- 
stande erhalten,  auch  abs.  in  Acht  nehmen,  mit 
folg.  pttj.  Conservo,  praecaveo. 
dta-xKHi/ii,  I)  Act.  1)  auseinander  legen  oder 
stellen,  hier-  und  dorthin  legen,  dah.  gehörig  in 
Ordnung  bringen,  ordnen,  aufs  Beine  bringen, 
überh.  anordnen,  bestimmen,  bes.  äyüvas  Kampf- 
spiele veranstalten.  Ditpono.  2)  in  einen  Zustand, 
eine  Lage,  Stimmung  versetzen,  zurichten,  stim- 
men, behandeln,  mit  etwas  verfahren,  gew.  mit 
Adv.,  z.  II.  cm iftos  inNolh  bringen,  überh.  dahin 
bringen,  in  eine  solche  Lage  versetzen,  «vrjKioxa >s 
ztva  I Einen  in  einen  unheilbaren  Zustand  versez- 
zen.  Afficio.  II)  Pass,  in  einen  Zustand,  eine  Lage 
od.  Stimmung  kommen  od.  versetzt  werden,  es 
ergeht  mir,  mir  ist  zu  Muthe,  selten  abs,  gew. 
mit  einem  Adv,  ot’  igtias  dtazi&eo&at  nicht 
glimpflich  behandelt  werden,  afarpne  schmäh- 
lich zugerichtet,  verdorlien  werden.  Jp«)tni«5s  ver- 
liebt sein,  9 tax.  Tifös  ztva  mit  einem  Adv,  so  od. 
so  gegen  Einen  gesinnt,  gestimmt  sein.  III)  Med. 
das  Seinige  in  Ordnung  bringen,  a)  sein  Haus  be- 
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diau/iaca  - 

slollen.  voll  testamentarischen  Verfügungen  über 
das  Semite,  llicils  tat  dia^ijxag,  theils  xi,  theils 
abs.  b)  überh.  über  das  Seine  verfügen,  tijr 
eoQav  einen  Gebrauch  von  seiner  Schönheit 
machen,  zgr  övyaxiqa  über  seine  Tochter  ver- 
fügen. c)  das  Seine  auf  dem  Markte  ausslellen. 
feilbielen,  abseticn,  verkaufen,  rem tm  expono. 
d)  seine  Kede  ordnen,  u.  zwar  xois  ipopaaip  iv 
ti  etwas  in  Ausdrücken  gut  darslelleu.  e)ülierb. 
etwas  betreiben,  xtvl  mit  etwas  (Piut.  Glemn. 
12).  f)  aus  einander  legen,  fgtv  dUzjlotf  den 
Streit  unter  einander  beilegen.  Compono. 
Sta-xtpäa,  poet.  sehr  ehren. 

6iit-tIväaoat,  ep.  u.  poet.  (auch  in  tinesi),  1)  aus- 
einander rütteln,  zerschmettern.  2)  bin  u.  her- 
schülleln,  arw  xMxat,  z.  B.  xctga.  Disturbo,quatio. 
<fiu-tftnytu,  cp.  sL  Szaxtpvut,  aor.  1.  Siixpq^a, 
aor.  2.  Stizuäyor,  pass.  difrfiayi)V,3.plur.  -y/r  = 
-yqaap,  l)Act. a)  zerschneiden,  zerhauen,  übertr. 
Icttzuct  die  Pluüi  dnrchschneiden.  b)  trennen, 
zerstreuen.  Disstco,  dispergo.  2)  Pass,  a)  aus- 
einander splittern  oder  bersten,  b)  sich  trennen, 
sich  zerstreuen.  Disrumpor,  dispergor. 

Siaxopn,  n,  poet.  u.  Sp.  Trennung.  Spaltung. 
dui-to%tvofiai,  Med.  im  Bogenschiessen  wett- 
eifern, sagittis  certo. 

tfi dxogoq,  2.  (topf»»)  poet.  u.  Sn,  durchbuiirt, 
übertr. durchgedrungen,  laut.  Perforalus,  acutus. 
dta-TffixOftai,  Pass.  aor.  Sttxqmtqv,  abwendig 
gemacht  werden,  beschämt . bestürzt  werden. 
avertor. 

Öicz-rglzftu,  1)  ganz  ernähren,  erhallen,  unter- 
halten. xtvi  mit  od.  durcli  etwas,  coro  «vos  von 
etwas.  2)  Pass,  unterhalten,  durchgebrachl  wer- 
den, ttt>f  von  Jmdm,  aber  auch:  sich  durchbringen, 
riW  von  etwas,  von  einer. Sache  leben.  Nutria, alo. 
rf la-tQtxat,  1)  durchlaufen,  durchsegeln,  durch 
etwas  hindurciiziehen,  rasch  durcheilen,  « et- 
was, auch:  sich  durchschlagen.  Uebertr.  rd  fj- 
8ea  alle  Annehmlichkeiten  durcligeniessen.  Per- 
curro.  2)  auseinander  laufen,  d.i.  sicli  verbreiten. 
Ditcurro. 

tfia-xQim,  ep.  u.  Sp.  (auch  in  tmesi)  vor  Furcht 
auseinander  laufen,  sich  zerstreuen,  diffugio. 
dictQifh} , 7),  das  Zerreiben.  Verbrauchen,  bes. 
der  Zeit,  Zeitverlust,  dah.  a)  Verzögerung, 
Verschleppung,  Aufenthalt,  oft  Im  Plur.,  auch 
mit  Idnzugef.  tgorov,  S.  faxzzt  äpipt  u cs  wird 
Zeit  kosten.  Dilatio,  mora,  b)  der  Aufenthalt,  das 
Verweilen  an  einem  Orte,  im  Bes.  auch  Vergnü- 
gungsplatz, Luslplalz,  commoratio.  c)  das,  womit 
man  die  Zeit  hiiibringl.  dah.  Beschäftigung,  Stu- 
dium, Zeitvertreib,  Unterhaltung,  Stoff  dazu.  od. 
Unterhaltung  mit  Jmdm,  Gespräch,  Unterricht, 
Vorlesung,  Schule,  und  dies  auch  als  Gebäude, 
Lehrplatz,  Unterrichtsort.  Occupatio,  Studium, 
sermo,  schola. 

Sia-xoißo)  [f,  aber  im  Aor.  2.  pass,  f],  1)  Irans, 
zerreiben,  xC  xtrt  etwas  womit,  übertr.  aufreiben. 
Im  Bes.  aber  a)  etwas  hintertreiben,  hindern,  auf- 
halten, verzögern,  u.  dah.  mit  dopp.  Kcc-’Aratois 
yduor  die  Achäer  mit  der  Hochzeit  hinnallen. 
b)  mit  dem  Acc.  der  Zeit,  Einbringen,  verweilen, 
ntgi  tz,  fr  tin.  Im  Pass,  verstreichen.  2)  gew. 
scheinbar  intr.  mit  Auslassung  von  zpovov,  a) 
sich  verweilen,  zögern,  öSofo  mit  der  Abfahrt 
(wie  xtaidfi»),  od.  mit  dem  Part,  sich  mit  etwas 
aufhallen,  b)  Bich  wo  aufhalten,  wo  verweilen, 
xrapa'  im  bciJindm,  l*  im  od.  atpi  n irgendwo. 
ptxü  tivoj  mit  Einem  seine  Zeit  hinbringen,  mit 
ihm  umgehen, sich  unterhalten.  c)mit  etwas  seine 
Zeit  hinbriugen,  sich  womit  beschäftigen,  ab- 


- dtatpipa. 

geben,  bei  etwas  verweilen,  mit  etwas  umgeben, 
fr,  lut  vtvi,  7T(pi  it  od.  auch  Jifp i xtva,  od.  mit 
dem  Part,  fithzüaai  sie  ölten  sich  fortwährend. 
Tero,  attero,  perdo,  comtnoror. 
i la-Tpavop,  2.  poet.  abgewendet,  verschieden. 
zfiaxffozptj,  t]  (öiat(itfia),  Sp.  Lebensunterhalt, 
victus. 

dta-TQvyio^ , 2.  (rpiiyi))  ep.  öpj;oc  eine  Reibe 
von  Bäumen  od.  Beben,  in  deren  Zwischenräu- 
men Getreide  od.  eine  andere  Frucht  (rpt lyij) 
gesäet  ist,  also  von  doppelter  Ernte,  r ineae, 
ubi  inter  ordines  vitium  aliae  fragt»  seruntur. 
dtaxQÖtpiv,  s.  Stu&gvuxt». 

Si-azzäzo,  durclisieben. 

diatvitmUtq,  etof,  «j,  (Sta-xvnoa,  ausbilden),  Sp. 
Ausbildung,  confonnatiu. 

Stavyd^to,  Sp.  u.  otzzxrylto,  Sp.  durch  leuchten  Von 
rf i-avyqe,  2.  Sp.  durclileuclilend,  durchsichtig, 
pellucidus. 

<f ’iavioq,  d,  die  doppelte  Rennbahn,  das  doppelte 
Stadion,  bei  welchem  der  Läufer,  StavloSgopqc, 
nicht  Idos  an  das  Ziel,  sondern  auch  wieder  zu- 
rück laufen  musste,  also  der  Doppellauf,  seit 
Ul.  14  eingeführt,  dah.  jeder  doppelte  VVeg,  Rück- 
weg. cursus  (in  stadio)  duplicatus.  (Poet,  auch : 
Durchgang,  Meerenge.) 
dtatpaytlv,  s.  «Jifoth'oj. 

<S taspaivm,  1)  Irans,  durchscheinen  lassen,  ent- 
hüllen, an  den  Tag  legen,  ostendo.  2)  intr.  durch- 
schimmern. vorschiimnern . durchscheinen,  abs. 
u.  8tä  xtvoc,  auch  ohne  Subj.  es  scheint  durcli. 
3)  Pass,  hindurch-,  hervorscheinen,  sichtbar  wer- 
den, sich  zeigen,  erscheinen,  funkeln,  cigenll.  u. 
übertr.  «»de  durcli  etwas,  vexvior  zwischen  den 
Todten.  Oft  mit  beigef.  Adj.  od.  Part,  als  etwas 
erscheinen.  pUuctsco,  appareo.  (Von 

diatfävtia,  ij,  die  Durchsichtigkeit,  perspieuita». 
diatfävTis,  2.  (Siuqtairw)  Adv.  -<ög,  durchschei- 
nend, glänzend,  glühend,  mit  Ix  nupos  u.  allein, 
übertr.  einleuchtend,  offenbar.  Ar <lens,  ciarus, 
manifesto. 

tftazpfQoyxatc,  Adr.  pari,  praes.  acl.  von  St a<pi- 
poj.  l)  verseil i ed  en . auf  andere  Weise  als,  mit 
folg.  ff.  Aliter.  2)auf  eine  ausgezeichnete  Wpise, 
hervorstechend,  vorzüglich^  besonders,  mit  dem 
Gen.  vor  Einem,  ixiga  ngoi  txtgor  yiyna&ai 
Einem  in  höherem  Grade  zufallen,  Ä.  ti  finv 
darin  eiueri  Vorzug  haben.  Insignitcr,summopcre. 
<f(ct-<pigai,  f.  Stot'aco,  aor.  1.  Stijvtyxa,  ion.  ii- 
ijvtixa,  aor.  2.  iiijreyxov,  1)  Act.  l)a)  durch- 
tragen,  hinüberlragen,  wohin  tragen,  abs.  od. 
xi  ti  etwas  über  etwas,  b)  bis  ans  Ende,  anhal- 
tend tragen,  so  von  Schwängern:  austragen.  Ue- 
berlr.  io*  aläva  u.  ähnl.  sein  ganzes  Leben  hin- 
bringen, töv  Ttdüfgo»  d.  den  Krieg  anhaltend 
ertragen,  fortfüliren:  bisw.  durch  avrijät  ver- 
stärkt. Uelterh.  ertragen,  erdulden,  2)  ausein- 
andertragen, d.  i.  a)  nach  verschiedenen  Sei- 
ten, hier-  ti.  dorthin  tragen,  -bringen,  -jiewe^en, 
-werfen,  b)  zertrennen,  zerreissen,  närxa  avto 
xal  xduo.  im  Bes.  xzjr  zpr/zpov  eine  Abstimmung 
vornehmen  zwischen  Mehreren,  seine  Stimme 
abgeben.  3)  einen  Unterschied  machen,  etwas 
austragen,  meist  impers.  es  macht  einen  Unter- 
schied, trägt  aus,  nap  i.  es  kommt  Alles  darauf 
an,  häufig  mit  xtvl  es  verschlägt  Einem,  liegt 
Einem  daran,  ISlcc  xt  uvxä  t.  es  liegt  ihm  für 
seine  Person  daran,  er  ist  persönlich  dabei  in- 
teressirl.  4)  verschieden  sein,  «vos  von  etwas 
od.  Jmdm  sicli  unterscheiden,  oti Sir  in  nichts, 
yküeaap  hinsiclillicli  der  Rede  (gegen  früher), 
ziri  in  etwas,  auch  fr  xtpt,  aj  u.  ugatxt.  Bes, 


dtatptvya  — 

■ich  unlerscheiden,  d.  i.  sich  auszeichnen,  her- 
vorstechen, Ixl  itolv  sich  hervorthun,  ahs.  und 
ti vo;  vor  jmdm,  xitl,  ti,  lv  tivi,  tf;,  xx;d;  xi 
durch,  in,  in  Hinsicht  auf,  hei  etwas,  oft  auch 
mit  dem  Inf.  Statt  des  Geu.  folgt  auch  ij,  ixoio 
dticpfgtv  fl  es  war  viel  vorllieilliafter  als.  Ahs. 
Siacpigcov  verschieden,  absonderlich,  u.  fiktiv 
tittyigovxai  xextp ijo&ai  geein  t werden,  so  dass 
sie  sich  nicht  unlerscheiden,  d.  Ii.  nicht  in  höhe- 
rem Grade.  Neutr.  plur.  xd  iiatpigovxa  als 
Subst.  a)  das  Interesse,  b)  die  Streitpunkte. 
II)  Pass,  l ) hin  und  hergeworfen,  geschleudert 
werden,  Si  dtiijliav  tpvyjj  sielt  hin-  und  herlrei- 
hen.  2)  mit  versl.  utiüva  verleben,  Soph.  Ai.  611. 
3)  eigenll.  aus  einander  gebracht  werden,  d.  h. 
uneinig  werden,  sich  entzweien,  nicht  überein- 
stimmen,  xi  in  etwas,  xdpixgd  in  geringfügigen 
Hingen,  ntgi  u.  dp<zi  tivo;  über  od.  um  etwas, 
tivi  u.  irpö;  xtv«  mit  Einem,  und  abs.  mit  ov  u. 
ftdg.  fl  ich  streite  nicht,  habe  nichts  dagegen. 
Perfero/  transigo.  differo,  dissideo. 
dia-<ftvy •»(».  ftoya)  und  rfinif  i'yydroo.durch 
Fliehen  durclikommen,  entlliehen,  entkommen, 
auch  absichtlich,  also  etwas  meiden,  abs.,  z.  B. 
Siayitvyovaa  spröde  thuend,  u.  nvd  od.  x(, 
xi va  1%  % tigös  Einem  unter  den  Künden  ent- 
kommen. aber  l(  avxov  xov  Igyov  mitten  aus 
dem  Kampfe,  überlt.  fx  xidos  aus  einem  Orte, 
einer  Gefahr,  u.  lsx  *j?o’e  xi,  lx£  tivo;  wohin 
od.  nach  etwas,  u.  xov  tnixlovv  l"i<e  roi  xigtos 
dem  Eindringen  über  den  Flügel  hinaus.  Auch 
ttvd  mit  folg.  Inf.  u.  ptj  er  kam  von  Ihm  durch, 
ohne  zu  sterben.  Uebertr.  vom  Flusse:  seinen 
Abfluss  anderswohin  nehmen:  von  Sachen,  Hand- 
lungen: dem  Gedücltlniss,  der  Aufmerksamkeit 
entgelten  od.  sich  entziehen,  verborgen  bleiben, 
Einein  entfallen,  z.  B.  däixqfjä  ti  avxovs-  Ef- 
fugio,  vito,  lateo.  Dav. 

<fia<ftv§is,  ia>s,  fi,  das  Entkommen,  die  Zuflucht, 
effugium.  [machen, 

di«  <pi2f»{a>,  N.  T.  den  Ruf  verbreiten,  ruchbar 
dia-tfO-eiqat,  impf.  Iteralivf.  ion.  d'acp&iigiaxt, 
fut.  qpdtoiü.  ep.  -tp&igaa,  pf,  iiecp9oga  und  Sii- 
cp&agxa,  f.  pass,  ii  atp&agnaopai,  wofür  Iler,  auch 
Siuqi&ateotiai,  1)  gänzlich  zu  Grunde  rich- 
ten, vernichten,  zerstören,  verwüsten,  ins  Ver- 
derben stürzen,  niedermetzeln,  ermorden,  tödten, 
zerfleischen.  Pass,  zu  Grunde  gelten,  umkommen, 
ins  Verderben  geralhen,  vno  rivo;  oder  Äio!  xtvoe 
vermittelst  Jmds,  doch  auch  ti vi  durch  oder  an 
etwas,  z.  B.  hgü  Hungers  sterben,  oder  ro»';  ll- 
Qois  von  Steinen,  lv  x»;otv  im  Handgemenge, 
«sgl  toi *;  Äopotioic  an  den  Speeren  (sielt  spics- 
send)  umkommen.  Perdo.  2)a)  zum  Schlechtem 
verändern,  verschlechtern,  entstellen,  xi  od.  auch 
Ttvd;  (Gen.  pari.)  z.  B.  xov  jecöpaio;  die  Farbe 
verändern,  txjv  ytiga  die  Hand  erlahmen  lassen: 
unbenutzt  lassen,  versauern  lassen,  ebenso:  ver- 
loren gehen  lassen,  xä  tvficpigovxd  tivo;  das 
Wohl  Jmds  untergraben,  io  aqpavxijgiov  das 
Siegel  d.  L seine  Pflicht  verletzen ferner:  um- 
stossen,  verfälschen,  xi  etwas,  ti jv  xvfifv  die 
Sache  erfolglos  maclten,  td;  llxitas  die  Hoff- 
nungen zerstören,  b)  geistig,  Tijv  yväptjv  die 
Gesinnung  zum  Schlimmem  ändern,  von  seinen 
guten  Grundsätzen  ahgehen,  u.  so  auch  Jmds  Ge- 
sinnungen verderben,  ihn  od.  sie  verführen,  ver- 
leiten. schänden,  bestechen,  mit  u.  ohne  zeijpaot 
od.  Ixl  itjpaai.  Im  Pass,  verstümmelt,  entstellt 
werden  od.  sein,  abs.  od.  xi  an  etwas,  z.  B.  rtjv 
äxorjv  taub  sein,  xovs  £<p9alpoös  u.  ähnl.  ge- 
blendet, augenkrank,  blöde  an  Augen  sein;  überli. 


tJi«<ppßJo>.  ] 7 5 

unbrauchbar  werden,  z.  B.  ro  üda>p.  dann:  Ver- 
luste erleiden,  geschlagen.  zerrüttet  werden,  die 
Besinnung  verlieren,  verblendet  sein,  t«i;  yvoi- 
paig  den  Verstand  verlieren,  oder  za;  qpiiati; 
von  Grund  aus  verdorben  werden,  ähnlich  tijv 
tpoxiv.  doch  aucli  xü  ac0fj.au,  u.  zwar  Ixi  Ttvi 
unter  dem  Einlluss  von  etwas,  auch  um  sein  An- 
sehen kommen,  lv  xjj  otpan«.  Cwrwnpo.  2)  inlr. 
das  Pf.  iilqi&OQa,  bei  Hum.  u.  Plut.  auch  = tti- 
cpduQfiui  icli  bin  vernichtet,  bin  des  Todes,  stürze 
ins  Verderben.  Pereo.  [lav. 
ciiatpä-oqä,  ij,  1)  Vernichtung,  Zerstörung,  Ver- 
derben, Ermordung  (im  Plur.),  mit  öpuiinuv 
Blendungfauch  im  Plur  ),  iiaipffogäv  Icpijxl  x ivi 
xiva  er  warf  Einein  Jtmln  zum  Frasse  hin.  Per- 
nieies.  2)  Verderbniss,  Verführung.  IJepravatio. 
<fia4p8-OQtv$,  tos,  6,  Verderber,  corruptor. 
di-atpinfii,  entlassen,  gehen  lassen,  dimitto. 
dia-ipliovtixiat,  Sp.  unter  einander  wetteifern 
oder  wellkämpfen,  abs.,  certo. 
dia-xfilutiftio/Hti,  Sp.  sich  mit  Einem  (riW) 
um  die  Wette  beeifern  u.  eine  Ehre  worin  (»* ig 
tivo;)  suchen,  certatim  contendo. 
dia-xpliytu,  Sp.  durchbrennen,  txuro,  (Auch: 
befeuern.), 

dia-tpoißti^at,  poet.  in  heftige  Wulh  versetzen, 
Siaxupotßdadai  xaxoi;  besessen  sein  durchs 
Ungemach,  in  furorem  agito. 
dia-xpoixeuo,  ion.  -ico,  überall  umhergehen.  Itin- 
u.  hergehen,  überall  hingehen,  tivo;  durch  oder 
in  einem  Lande.  Pcrmeo,  Aue  illuc  eo. 
diacpopd,  ff  (Siacpiga),  1)  Verschiedenheil,  ifi- 
vertitas.  2)  Zwiespalt,  Uneinigkeit,  Zwist,  Feind- 
schaft (auch  im  Plur.),  *pö;  xiva  mit  Jmdm. 
ntglxivos  über  etwas,  Siaipogäv  xivt  Tjnv  einen 
Streit  mit  Jmdm  haben,  xaiä  diaxpogdv  tlvai  an 
Zwiespalt  leiden,  xatü  S.  £vgaxoa£mv  aus  Feind- 
schaft gegen  dieSyrakusier.  Distensio,controvcr- 
sia,  immicitia. 

dta-xpoqixo  (aucit  in  tmesi),  a)  auseinander  tra- 
gen, d.  1.  fortbringen,  hinübertragen,  xagaxiva, 
dalt.  rauben,  ausplündern:  ühertr.  verbreiten, 
eine  Kunde,  u.  ganz  singulär  ngöaoiov  von  der 
Sendung  eines  Tributs,  Thuc.  6,  91.  b)  ausein- 
ander reissen,  zerreissen,  überh.  vernichten. 
Trantporto,  perfero,  diripio , discerpo.  Dav. 
diuxpöiftiois,  tos,  fp  Sp.  Plünderung,  dirtptio. 
dtdtpopot;,  2.  (tiaxpif»).  Adv.  -ö^eug,  1)  ver- 
schieden, verschiedenartig,  abweichend,  tivo; 
od.  n vi  von  etwas,  xolka  in  Vielem,  auch  mit 
folg.  fj.  Diversut,  -e.  2)  verscliiedener  Meinung, 
uneinig,  feindlich,  Gegner,  abs.  u.  xevi,  u.  zwar 
ntfi  tivo;  über  etwas.  IHstidens,  adversaritu. 
3)  zum  Guten  verschieden,  ausgezeichnet,  vor- 
trefflich, oviiv  in  nichts,  tivo;  von  Jmdm  od. 
etwas,  ngos  xt  in  etwas.  SubsL  io  i.  u.  iin  Plur. 
ui  öidxpoga  a)  der  Unterschied,  Contrast,  nvl 
xai  tivi  zwischen  dem  u.  dem,  divertitua.  b)  die 
Streitpunkte,  der  Grund  od.,  die  Ursache  des 
Streits.  Uneinigkeit,  ti  vi  u.  ngos  xeva  mit  Einem, 
auch  Feindschaft,  nvö;  mit  od.  gegen  Jmdn.  dis- 
sidium.  c]  das  Interesse,  xivl  für  Jmdn  d.  i.  Jmds, 
x«  i.  fjfj »v  7;  td  uiyiaxa  unsere  wichtigsten 
Interessen.  Commoda.  Dav. 
öiaxpogoxtis,  ff,  Unterschied. 
ötdtfQayna,  «ro;,  iö,  Zwischenwand,  Scheide- 
wand, parits  intersepient.  V. 
tca-cpgayvvpi,  Sp.  verpallisadiren;  itaixupgd- 
t9ai,  verschanzt,  gedeckt  sein. 
dta-<poä£° •>  ep.  u.  nur  aor.  2.  redupl.  iitxfxpgä- 
Sov,  deutlich  u.  bestimmt  ansagen,  anzeigen,  xi 
u.  xi  tiv»,  clart  indico. 
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dia-tpgtat,  Durchlässen,  transitum  do. 
diatpvyyävat,  s.  3 latpevym.  Dav. 
dia-ipvytj,  >)  (auch  im  Plur.),  das  Entfliehen, 
die  Rettung,  Gelegenheit  zu  entfliehen,  ahs.  u. 
tivo'c  od.  fx  Ttxof  von  od.  aus  etwas,  effugium. 
diatpvtj,  ij  (Siaipva),  alles  Dazwischengewach- 
sene.  hes.  die  Knoten  u.  das  Knie  am  Rohrstengel 
u.  andern  Pflanzen,  auch  die  Gelenke  am  thie- 
rischen  Körper,  welche  den  Zusammenhang  der 
Thcile  trennen  u.  zugleich  verbinden,  dah.  Zwi- 
schenraum, Scheidewand,  Ritze,  Spalte.  Ein- 
schnitt an  Kastanien,  Erbsen.  Contnussura,  fissura. 
diatfvXaxTtot;,  8.  Adj.  verb.  von  SiaqivXacaa, 
zu  bewahren,  servandus. 

< iia~<pvXäoaco , alt.  -tto»,  fortwährend  bewa- 
chen u.  durch  Wachsamkeit  bewahren,  erhalten, 
ri,  i.  B.  bvyaxloa  nagdivov  die  Ehre  der  Toch- 
ter, t ij»  «oliv  aatpaiüt  fflr  die  Stadt  mit  siche- 
rer Berechnung  wachen;  flbertr.  auch  fort- 
während beobachten,  ri.  Custodio,  conservo. 
(Auch  Med.) 

d i a-tpvdtuo,  wegblasen,  verwehen,  flatu dispergo. 
dt-a<pvOOa>,  ep.,  aor.  «Sujqpttoa  oder  3tä<pvaaa 
(auch  in  tmesi),  1)  ganz  ausschöpfen;  2)  übertr. 
herausreissen;  haurio. 

dta-tpwu,  aor.  Siitpvv,  ion.  u.  Sp.  eigenll.  da- 
zwischen wachsen,  od.  verwachsen  mit  etw.,  dann 
dazwischen  sein,  von  der  Zeit:  dazwischen  ver- 
gehen, interiectus  sum. 

dia-rpatviat,  auseinander  tönen,  misstönen,  üblr. 

widerstreiten,  abs.  u.  *«*Z,  discrepo. 
öta-tf  (daxa>,  ion.  u.  Sp.  st.  Siatpavaxm,  durch- 
leuchten, hell  werden,  dilucesco. 
dia-tfartK,to,  Sp.  beleuchten,  flbertr.  ßig  tottov 
mit  Gewalt  einen  Ort  lichten,  d.  i.  sich  Zugang 
zu  ihm  schaffen,  iUustro. 

6 ia-xa^w  und  Med.  d laxa^ouai,  auseinander 
weichen,  sich  zurückziehen,  discedo. 
dia-xöiaeo.poet.  auseinandergehen  lassen,  öffnen. 
dia-xtiftatm , durchwintern,  überwintern,  in 
Winterquartieren  liegen,  abs.  u.  Iv  tim,  hi  emo. 
tSia-xeiQi$at,  1)  Act.  unter  den  Händen  haben, 
besorgen,  verwalten.  2)  Med.  sich  zu  Willen, 
nach  sich  leiten.  Administro,  rego.  (N.  T.  Jmdn 
ermorden.)  Dav. 

dtaxei#toi$,  tat,  n . Handhabung,  Führung, 
xfuy/ia'tar  von  Verhandlung«),  adminütratio. 
dict-Ztifozoi’ta.'durch  Stimmen  entscheiden.  Dav. 
SgaxfigoTOvta,  ij,  Abstimmung. 
dta-giat,  aor.  tiigut,  ep.  Siezeva,  pf.  pass.  Sia- 
xiivpa i,  1)  Act.  a)  auseinander  giessen  od.  schüt- 
ten, dah.  a)  zerlegen,  zerstückeln,  überh.  auf- 
lösen.  und  übertr.  vereiteln,  b)  ausgiessen  aus 
einem  Gefäss  ins  andere,  Diffundo,  transfundo. 
2)  Pass,  a)  hindurchgegossen  werden,  hindurch- 
fliessen,  durclisickern.  b)  übertr.  durchströmt 
werden,  tvtpgaivoptvov  von  Freude,  u.  so  auch 
ohne  Zus.  erheitert  werden,  sich  freuen,  und 
Siautzopluet  heiler,  c)  auseinander  gehen,  aus- 
einander fallen,  u.  übertr.  sich  auflösen,  zerfal- 
len. Perfundor,  düabor. 

dta-xi-idaa»,  poel.,  pari.  uf.  SuntiUSäf , von 
Weichlichkeit  od.  Ueppigkeit  zerfliessen,  mollilie 
diffluo. 

dia-xoa>,  ion.  alte  Form  sL  öToxmvvofu,  to  *»- 
pa  den  Damm  durchführen,  aufführen,  lt  ti, 
aggerem  duco  per  (fretum). 

< fiu-xgdofiai , ion.  -xoioftcu,  1)  sich  fortwäh- 
rend^ od.  gewöhnlich  befassen,  tim'  mit  einer 
Sache,  also  sie  anwenden.  sich  ihrer  bedienen, 
sic  führen,  sie  erleiden,  überh.  haben.  Utor.  2) 
tivcc  Einen  gewaltsam  unter  seine  Hände  nehmen. 
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d.  h.  ihn  gewaltsam  od.  übel  behandeln,  ihn  auf- 
reiben, lödleu,  ermorden.  Interimo. 
Sid-xtyaos,  2.  mit  Gold  durchwirkt,  vergoldet. 
tSiaxvOie,  tat.  ij  [Siuvia),  das  Ergiessen,  dann 
übertr.  Zerstreuung,  das  sich  Aufbeitern,  Erhei- 
terung. Diffusio,  laetitia. 
din-xwQtat,  1)  durchgehen,  impers.  xduo  3iaz<o- 
gtt  tim  es  geht  Einem  unten  durch,  er  hat  den 
Durchfall,  edvum  exonerai.  2)  auseinander  gehen 
od.  treten,  mit  lt  xXaz ot  sich  erweitern  od.  aus- 
breiten  (vom  Terrain),  Zs  flädot  in  die  Tiefe  aus- 
einander gehen,  d.  h.  einen  bedeutenden  Ein- 
schnitt wie  eine  Bucht  bilden.  Discedo. 
Sia-xaglta,  absondern,  trennen. 
dia-zptvdat,  Act.  u.  Med.  lügen;  Pass,  gänzlich 
getäuscht  werden,  sich  täuschen,  abs.  u.  ttvit 
od.  ntgi  neos  in  od.  über  etwas,  fallor. 
dia-tpgipi^o/iai,  Med.  (der  Reihe  nach)  abstim- 
men, suffragia  fero.  Dav. 
dutzfnjipioic,  tat,  ij,  das  Durchstimmen  mit  den 
rpgtpott,  das  Abslimmen;  xtgi  Tiros,  latio 
suffragii.  [io»s)  flüstern,  susurro. 

dia-ipi&vQiCto , Sp.  untereinander  (irjös  aliij- 
dia-yrvxai,  durchlüften, auslüften,  dah.  trocknen, 
austrocknen,  exsicco.  (Üebertr.  schwächen.) 
ii-ßäfios,  2.  poet.  zweifüssig. 

SißoUa,  ij,  Sp.  doppelspitze  Wurfwaffe,  Helle- 
barde. V. 

Si-ßoXo s,  2.  poet.  zweispitzig. 
dl-yltuooog,  2.  zweier  Sprachcu  kundig,  zwei 
Sprachen  redend,  i S.  der  Dolmetscher,  Unter- 
händler. Bilinguü. 

di-yo»os,  2.  poet.  zweimal  geboren,  doppelt. 
iiiayp «.  «Tos.  tö,  Lehre,  Unterricht. 
didaxTixps,  3.  N.  T.  belehrend.  Von 
didaxtöe,  3.  poet.  auch  2.  a)  lehrbar,  verkünd- 
bar, zu  lein  en,  zu  sagen,  qui  doceripotesi.  b)  poet. 
u.  N.  T.  gelehrt,  eingelerut,  vov&etijuaia  xcirgt 
SiäaxTtt  von  jener  eingelerut.  @ui  aoeetur. 
SiSa^it,  tat,  T),  poet.  = SiÖuoxalia. 
dldaOxäXeiov,  io,  Schule,  Ort,  wo  Knaben  in 
Grammatik  u.  Musik  unterrichtet  werden,  schola. 
dldaoxaXla,  i j.  1)  Lehre  (auch  im  Plur.),  Un- 
terricht, Unterweisung,  Belehrung,  SiSatsaUav 
nagtytiv  lehren.  Institut  io.  2)  yogov  die  Ein- 
übung u.  Aufführung  der  Chöre  od.  eines  Chors 
für  die  Bühne  (s-ropo's  und  ij  zgayiug),  im  Bes. 
die  vollständige  Trilogie,  aus  3 Tragödien  und 
einem  Satyrdrama  bestehend,  mit  der  ein  Dichter 
im  dramatischen  Wettkampf  auftrat.  Dav. 
dldaoxaiixö«,  3.  1)  zum  Unterricht  gehörig, 
io'voi  Vorschriften  des  Lehrers.  Qui  docetur.  2) 
belehrend,  ntgi  tivoc  u.  ntgi  ti,  oder  durch  Leh- 
ren mittheilend,  lehrlustig,  tivo'c  von  etwas. 
Qui  docet. 

dldaaxähov,  tö,  1)  ion.  das  Gelehrte,  Kcnnt- 
niss,  doctrina.  2)  Sp.  gew.  pl.  Lehr-  oder  Schul- 
geld, minereale. 

dldäaxäXog,  ü,  ij.  1)  Lehrer.  Lehrerin,  überh. 
Lehrmeister,  Rathgeber  oder  Verteiler,  nvös  in 
od.  zu  etwas,  auch  von  Sachen  oder  Zuständen; 
tlf  u.  Z»  SiSaexälov  u.  f k diSacxuXmv  (verst. 
oCxütv),  in  des  Lehrers  Haus,  Hause,  d.  h.  in  der 
oder  in  die  Schule,  t«S*  3.  oder  Zx  äiSatxdlmv 
una llayijvai  aus  der  Schule,  über  die  Schul- 
zeit hinaus  sein.  Magister,  suasor.  2)  im  Bes. 
a)  3.  zogov  der  Choriehrcr,  Chormeisler,  Ein- 
über  des  Chors,  h)  später  bei  Komödien  auch  der 
Komödiendichter  als  eigener  Einüber  des  Stücks 
(s.  diddexo>).  Poeta  comicus. 
didttaxat,  f.  -£a.  Adj.  verb.  iiSaxiiov  (St.  Sa, 
vgl.  SfSat),  I)  Act.  1)  lehren,  belehren,  unter- 
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richten,  -weisen,  zeigen,  anzeigen,  arieeberi,  dar- 
slellen,  beweisen,  vorschreiben,  ermahnen,  war- 
nen, befehlen,  Iheils  abs.,  dah.  of  StSäoxovttg 
die  Lehrer,  (Heils  r i etwas,  od.  statt  dessen  Inf. 
mit  und  ohne  a« tf  od.  ein  Nebens.  mit  tag, 
ozi  (Siozi),  od.  irgend  ein  indir.  Nebens.,  aber 
auch  ntgi  zivog,  tlieils  tivä  Jmdn  belehren  u, 
s.  w„  u.  tivä  zi,  od.  statt  dessen  mit  Inf.  oder 
Nebensätzen,  wie  tiva  in  dvDpafjrois  d.  h.  an 
Menschen  (nämlich  es  auszuf Obren),  also  gegen 
sie.  2)  Im  Bes.  ägä/ia  u.  Sifrvgaußov  ein  Stück 
eimiben,  weil  die  Dichter  früher  die  Chöre, 
weiche  die  Dramen  u.  Chorgesänge  aufführten, 
selbst  im  Gesänge  u in  den  orchestisch-rhyth- 
mischen  Darstellungen  einüblen,  dah.  auch  abs. 
ein  Stück  zur  Aufführung  bringen,  und  zivä 
Einen  im  Stücke  vorführen.  Doceo,  moneo, 
suadeo.  II)  Pass,  a)  unterrichtet  werden,  lernen, 
zu  etwas  gebildet  werden  u.  s.  w.,  abs.  od.  zi 
in  etwas  od.  mit  Inf.  od.  äg,  oxi,  pij ; im  Part. 
/t iSuoao ti fvog,  auch  mit  Gen.  xoXifioio  Lehrling, 
d.  1.  Neuling  in  der  Kriegskunst;,  od.  mit  vxi, 
xgog  zivog  von  Einem,  aber  auch  d»o'  tivoc  d.  h. 
von  etwas  Veranlassung  nehmen,  sich  zu  über- 
zeugen. b)  sich  belehren  lassen,  mit  folg.  Inf. 
Disco,  doceri  sino.  III)  Med.  a)  aus  oder  von  sich 
seihst  lernen,  b)  zivä  Jmdn  unterrichten  lassen, 
in  die  Lehre  geben,  u.  zwar  zi  in  etwas,  so  exo- 
ziu  Jmdn  das  Schuhmacherhandwerk  lernen  las- 
sen. Doccndum  curo.  c)  = Act.  Jmdn  (tivo)  in 
etwas  (t/  od.  Inf.)  unterweisen.  Dav. 
dldäxn,  n,  Lehre,  Unterricht,  Belehrung,  Unter- 
weisung, absol.  od.  mit  aoxe  u.  Inf.,  in  iidagijs 
angewiesener  Maassen,  8i&az>jv  xoisiodai  beleh- 
ren. Doctrina,  admonitio. 
didjt/u,  s.  8ia  I (binden). 
dl-doax/sog,  2.  (teazprj)  von  zwei  Drachmen, 
bxltxTjg  <5.  mit  zwei  Drachmen  Löhnung,  binas 
drachmas  merens.  (Im  Neutr.  SiSgazßov,  to,  N. 
T.  eine  Doppeldrachme  = 12'/t  Sgr.) 

Jidvfia  [7],  id,  Ort  bei  Milet  mit  einem  lleilig- 
thum  des  Apollon,  j.  Jeronda  od.  Joran. 
dt övfi-dvcog,  6,  tj,  poet.  zwei  Männer  betreffend. 
SiSv/iä-tixog,  2.  buk.  Zwillinge  gebärend. 
dtdv/sdaiv,  ovog,  ö [SiSvf log),  ep.  Zwillingsbru- 
der. nur  Dual,  und  Plur.,  bald  verh.  mit  xaig, 
bald  allein,  gandlus. 

dtdvftti,  ti,  eine  der  liparischen  insein,  i.  Panaria. 
SiSvuoyivrjg.  2.  poet.  als  Zwilling  geboren. 
öiövftoq,  (r),  3.  u.  poet.  auch  2.  (für  Svivfiog,  re- 
dupf.  von  ivo)  doppelt,  zwiefach,  dah.  auch  ver- 
schieden. ’Egivvg,  d.  i.  Aegisth  u.  Klytämnestra, 
alg  d.  i.  Pontus  E minus  u.  Bosporus,  xizgu  d.  h. 
die  Symplegaden.  Im  Plur.  SiSvtioi  u.  Siiviia 
(verst.  zzxva),  Zwillinge.  Geminus,  gemdlus. 
didiofu,  2.  u.  S,  sing,  auch  wie  von  dnJd»,  St- 
ioig,  SiSoiada,  itdoi.  imp.  ep.  verl.  SiSadt, 
inf.  Siäovvai  statt  Aidovai  (dor.  ätAu'tv),  f .Storno, 
ep.  auch  SiSdaa,  aor.  1.  (Sasa  (doch  nur  im 
Indic.  u.  meist  Im  Sing.),  aor.  2.  (dav  (nicht  im 
Indic.  des  Sing.,  aber  im  Indic.  des  PI.  und  in 
allen  übrigen  alodd.) , Iterativf.  Säesov,  pf.  8i- 
imsa,  pf.  pass.  SiSoiia t,  f.  pass.  Aoüijaoiiat  (SU 
So,  lat.  da-re),  1)  a)  gehen,  hergeben,  her- 
reichen, schenken,  zahlen,  verleihen,  ausleiben, 
abs.  sasäg  S.  schlecht  zahlen,  of  äiäövteg  die 
Geber,  Zahler,  td  SiSöittvov  die  Zahlung,  doch 
meist  zi  od.  zivi  zi,  auch  ztvi  zivog  (Gen.  pari.) 
Einem  etwas  und  Einem  (ein  Stück)  von  etwas 
geben,  n.  xgog  ztvä  tt  Einem  etwas  darbicten, 
aber  zi  zivog  etwas  für  etwas,  sowie  nag  lavzov 
ti  etwas  von  sich  gehen,  oft  mit  hinzugef.  Inf. 

Bimui,  grlach.  WOrtsrbucb,  4.  Auß. 
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der  nähern  Bestimmung.  Im  lies.  Sinne  S.  susiv 
Schlimmes  zufügen,  xtigav  eine  Probe  ablegeu, 
xioztv  oder  xiozitg  Sicherheit  geben,  (x  zivog 
sich  verbürgen,  auch  Betlieucruugen  geben, 
betheuern,  ähnl.  zä  mazd  das  Versprechen  geben, 
J’ifyjov  Rede  stehen,  sich  rechtfertigen,  aber 
auch  Gelegenheit  zur  Widerlegung  geben,  ähnl. 
äxoStiing  Gelegenheiten  etwas  zu  zeigen  dar- 
bielen,  ogxov  und  ogxov;  einen  Eid  leisten  od. 
auch  Einem  (uvi)  den  Eid  zuschiebeu,  lo’yov  u. 
iv&vvav  od.  erDrvac,  Rechenschaft  geben,  u. 
zwar  auch  Ariyo»  S.  luv zä  d.  h.  es  überlegen, 
ähnl.  wie  ßovlijv  S.,  doch  heisst  idyov  ä.  auch 
das  Wort  gestatten,  Freiheit  zu  reden  geben,  u. 
äiirjXots  liyov  S,  mit  einander  besprechen,  u. 
so  auch  ixog  S.  das  Wort  an  Jmdn  richten,  od. 
äxoXoyiav  eine  Verteidigung  d.  i.  eine  zweite 
Rede,  um  den  Gegner  widerlegen  zu  können,  ge- 
statten, zägav,  zönov  S.  Raum  geben,  Platz 
machen,  iitzäozuatv  S.  das  Vorübergehen  (des 
Zornes)  ge  währen,  ihm  Platz  ma eben,  sich  zurück- 
ziehen, japi*  S-  nachgeben,  Sixrjv  oder  Sixug 
S.  Strafe  zahlen,  d.  i.  Küssen,,  ähnl.  xotväg,  zi- 

Cafiav,  u.  dah.  auch  mit  ixö  zivog  von  Einem 
estraft  werden,  aber  auch  rechtliche  Entschei- 
dung zulassen,  sich  dem  Rechtsverfahren  unter- 
werfen oder  Rechlsenlscheidungen  gehen,  ebenso 
Sixaia  S.  Recht  geben,  u.  ziiimgiag  Strafen 
darauf  setzen,  b)  von  Göttern,  entweder  Dfofs 
es  den  Göttern  darbringen,  d.  i.  weihen,  oder 
Deof  die  Götter  verleihen,  verhängen  etwas,  füh- 
ren es  herliei,  zi  od.  mit  Inf.,  hier  auch  iv  8. 
Glück  verleihen,  segnen,  u.  zig  zag  ipvrag  tt 
etwas  einpflanzen,  c)  zivä  zivt  Jmdn  Einem 
übergeben,  d.  i.  Einen  einem  Andern  zu  Gefallen 
losgeben  od.  begnadigen,  auch  Jmdn  Einem  hin- 

feben,  überliefern,  nes.  lavziv  sich  in  Jmds 
ebutz  stellen,  poeL  auch  ohne  lavziv  sich  über- 
lassen. auch  t(c  tdgag  u.  lavtov  dg  zä  ngä- 
yfiaza  seinePcrson  in  die  Schanze  schlagen,  zoig 
iftvoig  sich  den  Gefahren  hingeben,  u.  zwar  zivi 
od.vxig  zivog  für  Jmdn,  ähnl.  tif  zä  Soxovvza, 
xfig  zrjv  xtigav,  aber  rfiteaiv  aäovzag  sich  in 
die  Lippen  beissen  (vorllnmutli  u.s.  w.).  Im  Bes. 
auch  zivä  zivi  mit  u.  ohne  yvvaisa  od.  y Tjpai 
Einem  Eine  zur  Frau  geben,  verheiralhen  an  ihn, 
u.  so  auch  ohne  DaL.  ähnl.  zivä  ti  Einen  zu 
etwas  geben,  d.  h.  als  etwas  aufslellen.  2)  (nur 
im  Präs.  u.  .Impf.)  geben  wollen,  anbieten.  3) 
mit  folg.  Inf.  oder  auch  abs.  gewähren,  lassen, 
überlassen,  möglich  machen,  zu  Gute  halten,  ge- 
statten. zugeben,  bejahen,  Auftrag  geben,  auf- 
tragen. Zugeständnisse  machen,  die  Wahl  lassen, 
u.  so  auch  mit  verst.  altztä,  (die  alotgä)  Einem 
(der  ihrer  würdig  ist)  überlassen,  Sopli.  Phil. 
972.  Das  Part.  Jods  ist  im  Deutschen  oft  blos 
durch  mit  zu  übersetzen.  Do,  trado,  sino. 
die,  s.  Sia. 

di-tyyväat,  1)  Act.  Bürge  sein  für  Einen,  Bürg- 
schaft leisten,  zivog  gegen  eine  bestimmte  Sum- 
me. Sponsionem  do.  2)  Pass,  äisyyväa&ai  zivi 
zivog  Einem  gegen  Bürgschaft  von  einer  be- 
stimmten Summe  (ttvdg)  freigegeben  werden. 
Sponsionc  data  liberor.  Dav. 
disyydijew,  ij,  Verbürgung. 
ii-tydga  Sp.  aufwecken. 
ditde§e,  s.  Siuitlnvviu. 
diitQyov,  s.  Sitlgya. 

di-a/ut,  u.  Adj.  verb.  Suxlov  (alfu),  hindurch- 
gehen, durchziehen,  ti  u.  Siä  zivog,  überlr.  er- 
zählen, im  Präs,  oft  als  Ent.  ich  werde,  will  etwa« 
durchgehen  od.  erzählen.  Percuno,  mtmoro. 
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di-eim,  f.  itiaopa i [dpi),  fortwährend  sein,  mit 
deraPart.  durchs  Adv.  „beständig“  zu  übersetzen, 
semper  sum. 

dt-eixov,  inf.  dittntiv,  ep.  Sianniptv,  defect. 
Aor.  2.,  eigtl.  durchsprechen,  dann  vollständig 
u.  bestimmt  od.  genau  sagen,  xivi  ti  od.  mitjolg. 
Acc.  c.  inf.,  atviypa  ein  Räthscl  lösen,  8.  dliq- 
Xoiaiv  mit  einander  durchsprechen.  Distincte 
enarro , conferunt  sermones  inter  se.  (Als  Pf. 
dazu  äulqqxa  u.  als  fuL  iitoä.) 
di-tiffvat,  ion.  diiqya>,  impf.  ep.  dtffpyov,  aus- 
einander halten,  trennen,  scheiden,  bes.  von  1. än- 
dern, ti>  pioov  nvde  slatt  pieov  tivot,  weil  nicht 
ilie  Mitte  gctheilt  wird,  sondern  das  Land  in  der 
Mitte,  tivC  durch,  uvo's  von  etwas,  auch  mit  M 
■ itdzffa  beide  trennend,  u.  ebenso  mit  zu  ergän- 
zendem ainotis.  Xen.  An.  3,  1,  2.  Dirimo. 
dielorixa,  s.  äiimtiv. 

tU-f tQofiai,  ep.,  nur  Präs.,  durchfragen,  genau 
ausfragen,  t i u.  xiva  xt,  disquiro. 
di-eiQvat,  ion.  st  rfiepwto,  hindurcii  od.  hin- 
überziehen, x i xi  etwas  über  etwas,  transdvco 
per  nliquid. 

di -eiocu,  perf.  äittgxa,  hindurchstecken,  Siä  xi- 
ros  durch  od.  in  etwas,  insero. 
di-ix,  vor  Vokalen  diJ{,  ep.  durch  und  heraus, 
ganz  durch,  rivas.  per  aliquant  rem  et  ex  aliqua 
8i-sxßdHa,  Sp.  hindurchgehen,  xi.  [re. 

dtexäveit.v,  Sp.  Ausweg.  Von 
äi-rxäva,  Sp.  durchschlüpfen. 
äi-tx&ia,  Sp.  durch-  u.  herauslaufen. 
di-exnalot , Sp.  durch-  u.  hinausschlagen,  hes. 
sich  durchschlagen,  durchbrechen,  abs.  d.  h.  die 
Reihe  der  Feinde,  so  Arr.  An.  3,  14,  6,  wo  zu 
ergänzen:  aus  dem  Mittellreffen  des  Darius; 
prorumpo. 

d i-txxtQcuo,  hindurchgeiien,  hindurchschiffen, 
übersetzen,  xi  durch,  über,  zwischen  etwas. 
Transeo,  traiieio. 

di-exxlnras,  aor.  -intaov,  Sp.  von  jeder  schnel- 
len Bewegung,  durch  etwas  hin  hindurchstür- 
zen, eilig  hindurchreiten,  hindurchfahren,  überh. 
durchbrechen,  sich  durchschlagen,  ini  xiva,  u. 
so  entkommen,  ngde  Tiva;  per  medium  evado. 
dt-exxXifo,  ion.  -,-zÄaia»,  zu  Schiffe  hindurchfah- 
ren, durchsegeln,  auch  : zwischen  etwas  hindurch- 
sciiiffen,  thelis  abs.,  llieils  xi  od.  dio  xtvog,  bes. 
von  einem  Manöver  im  SeetrefTen,  wo  man  die 
Schlachtlinie  durchbrach,  um  die  feindlichen 
Schiffe  an  den  Seiten  u.  Rüdem  zu  beschädigen, 
sich  dann  schnell  wandte  u.  sie  nun  von  hintenan- 
grill'. Das  Manöver  selbst  hiess  Sisxnlovs-  Navi 
transeo,  pernavigo , ( lassem  hostilem  perrumpo. 
di-txxXooq,  i,  zsgz.  dtix.xi.ovq,  l)  Durchfahrt, 
(Irl  dazu,  mit  rmv  ßgayimv  die  Furth.  Transitus. 
2)  das  Durchbrechen  der  Linie  der  feindlichen 
Schiffe,  um  die  Ruder  u.  Seiten  derselben  zu  be- 
schädigen. aber  auch  das  Durchfahren  der  Schifle 
zwischen  einander,  als  Uebungsmanöver.  dux- 
nlovv  xrjai  vijool  dl’  ällqXitav  noisia&ai  die 
Schiffezwischen  einander  durchfahren  lassen,  od. 
die  freie  Durchfahrt  durch  die  Reihen  der  Schiffe 
heim  Anlaufen.  Impetus  ad  perrumpendam  das- 
sem  hostilem  factus. 
diex.xi.ako,  s.  iitxnlim. 
di-ixQOoq,  o,  ion.  das  Herausfliessen  durch  et- 
was, der  Ausfluss,  effluxus  aquarum  per  (faucet 
montis). 

di-elavvco,  aor.  I.  in jläea,  1)  durchtreiben, 
hindurchjagen,  tiva  tivos  Einen  durch  etwas, 
übertr.  durchstossen,  durchbohren,  durchschla- 
gen, x i ttvoq  etwas  durch  etwas,  pitt 1 xtvöt  bis 
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zu  etwas,  u.  zwar  xiri  mit  etwas,  u.  xiva  Einen 
durchbohren,  dah.  imPass.  8i clnlapivog  idv  pq- 
pov  Je««®).  Transfigo.  2)  intr.  durchreiten,  abs. 
od.  68or,  überh.  durchreisen,  hindurchziehen,  u. 
(von  den  Reitern)  sich  durchschlagen.  Per- 
equito,  penetro. 

di-eXiyxm,  ganz  widerlegen,  redarguo. 
di-iXxto,  auseinanderziehen,  diduco. 
ditftai  (Sl.  ui j,  conj.  äiqxai,  opt.  tioixo,  Med.. 

1)  Irans,  ep.  scheuchen,  jagen,  vertreiben,  aäzqv 
vavtpiv  den  Kampf  von  den  Schiffen  zurückdrän- 
gen. 2)  intr.  ep.  sich  scheuchen  lassen,  eilen, 
fliehen,  ntdioio  durch  das  Gefilde,  atadpoto  vom 
Gehege  weg.  Fugo,  fugio.  (Poet,  auch:  sich 
scheuen.)  S.  8 im 

di-eftxoXdo>,  poet.  verkaufen,  verhandeln,  übertr. 
xivä  xpris  Tiva  Jmdn  an  Einen  heimlich  verkau- 
fen. verrathen,  divendo. 

äi-tvdvpiopai,  N.  T.  durchdenken.  [transigo. 
di-eviavri^to,  ion.  ein  Jahr  überleben,  an« um 
ät-tvozUa>,  fortwährend  lästig  fallen. 
Si-siataem,  buk.  schnell  hindurchfahren. 
dt-e$fi).laoai , ion.  st.  8if£fliaea,  durch-  und 
auseinander  schütteln,  dissolvo. 
di-iqtifii,  1)  durch  etwas  hinausgehen,  hindurch- 
gehen, hindurchziehen,  sich  durchschlagen  durch 
etwas,  abs.  u.  xi  durch  etwas,  ferner  8ia  iivot 
durch  od.  zwischen  etwas,  ebenso  pexa£v  tivos. 

2)  übertr.  a)  xö  xaxöv  dia  «avros  toi  omuaxo; 
das  Uebel  ging  durch  den  ganzen  Körper,  b)  mit 
u.  ohne  xä  Xoym  vollständig  od.  der  Reihe  nach 
(itps(qs)  in  der  Rede  durchgehen,  abhandeln,  er- 
zäliien,  auch  vortragen,  llieils  abs.  u.  xpo's  xiva 
gegen  d.  i.  zu  Einem,  theils  xi.  z.  B.  loyovg  Int- 
xatpiove  Ini  xivt  Grabreden  auf  Einen  halten  od. 
xä  ndfft]  mg  olxxgä  das  Elend  beklagen,  od.  ntqi 
tivos  u.  auch  «od'  txaexov  xovxmv  zagig,  wo 
««#’  txaexov  wie  *«d’  fva  einem  Distributiv- 
pronomen gleicht,  jedes  einzeln  vornehmen,  auch 
mit  folg.  öS;  Transeo,  percurro,  expono. 

8ie(tlaais,  q.  Sp.  das  Durchbrechen,  Durchrei- 
ten. Von 

di-e^eXavvcu,  ion.  u.  Sp.  eigtl.  hindurchtreihen, 
scheinb.  intr.  -reiten. -fahren,  sich  durchschlagen, 
abs.  u.  xi  durch  etwas,  doch  auch  xora  xi  beim 
Ausreiten  in  etwas  kommen,  nugä  fttvog  V'v 
txaaxov  hindurchfahren  von  einem  Volke  zum 
andern.  Transeo,  vehor  per  dliquid. 
di-e^egioftai,  [ttgm  I)  ep.  genau  ausfragen,  aus- 
forschen,  tiva  xi,  seiscitor. 
di-t^9XOfiaf,  1)  durch  etwas  hinausgehen, 
durch  oder  vorübergehen,  hindnrehgehen,  hin- 
durchkommen, abs.  od.  ti  u.  du i xivog,  aber  Ini 
und  sie  ti  bU  zu  etwas  gelangen;  übertr.  abs. 
durchführen,  <t*ö  Tijs  dgzqs  äxQ1  xtltvxrjg, 
od.  xi  durch  etwas  hindurchkommen,  es  über- 
stehen, dulden,  od.  auch  ausühen  du»  nävxav  8. 
zu  allen  (der  Reihe  nach)  kommen,  mit  allem  fer- 
tig werden,  alles  durchmachen,  tiä  naaäv  xäv 
Sqpiöv  alle  Strafen  der  Reihe  nach  anwenden. 
2)  mit  und  ohne  löya  in  der  Rede  durchnehmeu, 
durchgehen,  erzählen,  auch  lo'yovg  d.  i.  vorbrin- 

fen.  8)  vorübergehen,  verstreichen,  von  der  Zeit. 

’ertranseo,  percurro,  perfero,  expono. 
di-s§ijyio/*(u,  auseinandersetzen,  erzählen,  er- 
klären, expono. 

di-t^lrifu,  durch- u.  herauslassen,  xivä  tiä  ti- 
vos, (ransifum  do. 

du jodixo's,  3.  Sp.  ausführlich,  weitläufig.  Von 
di-i§odog,  v},  1)  Durchweg.  diJ|odoi  68eäv  die 
Querwege  des  Hauptweges,  welche  den  ilaupl- 
weg  durchschneiden,  Durchgang,  Ausweg,  Durch- 
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marsch,  Umlauf,  Dahn  der  Sonne.  Ueberlr.  End- 
ausgang, ßonktvpdtatv  der  Anschläge,  täiv  iöyav 
die  Art  das  Gespräch  durchzuführen.  Exitus, 
via,  ratio.  2)  vollständige  Auseinandersetzung. 
Schilderung,  expUcatio.  [lebro. 

öi-eofra^m,  durchfeiern,  zu  Ende  feiern,  t i,  ce- 
(fi-exitpQÜdt,  s.  diatpgdfcto.  rtiiixffäirov,  s. 
dianigtho.  dtixtato,  s.  diantxouut . 
dt-ixto,  ep.  poet.  u.  Sp..  imperf.  iitinov,  ep.  Si- 
trxov,  etwas  besorgen,  verrichten,  verwalten, 
ctfaiov,  eigll.  durch  das  lleer  gehen,  um  es  zu 
ordnen,  also  durch  dasselbe  schallen,  es  ordnen, 
ävigets  axryitaviat  mit  dem  Stabe  durch  die  Män- 
ner hinfahren,  tim  sie  zurück  und  auseinander  zu 
scheuchen.  Administro.  moderor. 

plqpf  iiigyaaxo,  auch  pass.,  ion. 
poet.  u.  Sp.  his  zum  Ende  bearbeiten,  d.  h.  so, 
dass  es  ein  Ende  nimmt,  also  zu  Grunde  richten, 
mnbringen,  ti  u.  vivo.  Conficio,  per  da. 
rf litfytu,  s.  iielgyto. 
öi-tge&i£a>,  Sp.  fortwährend  reizen. 

81  tgtiSopai,  Med.  poet.  u.  Sp.  a)  sich  stützen. 
I»)  sich  widersetzen,  streiten, 
di -eqiaoai,  aor. 8 irjgeoa,  ep.ao,  ep. durchrudern, 
Ztfi  mit  den  Händen  forlrudern,  remigo.  (Poet, 
übertr.  hin-  u.  herschwingen.) 
di-t{ftvväonai,  Med.  Sp.  durchsfidren,  durch- 
suchen, durchforschen , ti  u.  tivo,  perecrutor. 
(AU.  auch  Act.)  Dav. 

öttQtvvijtns,  °v.  Durcbipflfer,  Späher,  Kund- 
schafter. explorator.  [contendo. 

Med.  Sp.  xivi  mit  Einem  streiten, 
Sttgg >}vj®Tijs,  oö,  6,  N.  T.  Ausleger.  Von 
di-tg/irjvivm,  Sp.  auslegen,  erklären, 
dfepos,  8.  ep.  u.  poet.  (8tos,  od.  Stiften,  nach 
den  Alten  von  äujvai,  Siatrm,  feucht,  frisch, 
rege),  1)  activ  fürchtend,  flüchtig,  fugiens.  2) 
pass,  furchtbar,  dirxts.  (Poet,  flüssig,  von  8tvnv.) 
rfj-Jp.zio,  poet.  durchkriechen,  durchgehen,  *üp 
durch  das  Feuer,  d.  h.  die  Feuerprobe  machen, 
als  Gottesuriheil,  wie  im  Mittelalter,  permeo. 
8t-tgvxm,  auseinander  halten,  verhindern. 

aor.  8i rjl&av,  inf.  ep.  Siel&iutv, 
1)  hindurchkommen,  durchgehen,  -laufen,  -ziehen, 
durchmarschiren,  hindurchschreilen,  u.  bei  Ge- 
birgen: sie  überschreiten ; von  Flüssen:  hin- 
durchfliessen;  von  Wagen:  hindurchfahren,  abs. 
od.  ti,  tivä  u.  riodf  durch  etwas  od.  durch  ein 
Volk,  u.  so  auch  dia  tito;;  ferner:  sich  durch- 
schlagen, u.  mit  ö8ov  u.  ähnl.  einen  Weg  zurück- 
legen, (ft  ti*«  od.  xi.  u.  zwar  ngds  xi  bis  wohin. 
Ueberlr.  von  Geschossen,  Gift,  Schmerzen  der 
Liehe:  durchdringen,  hindurchfahren,  nvo's 

durch  etwas,  bei  ßiov  u.  ähnl.  sein  Leben  zurück- 
legen. nuiSilav  den  Knabenunterricht  durch- 
machen; etwas  erdulden;  vom  Gerücht:  sich 
verbreiten,  abs.  od.  mit  Acc.  od.  tts  xiva  unter 
Jtndn,  u.  so  auch  überh.  Vorkommen,  sich  zei- 
gen. Permeo,  penetro,  pervenio.  2)  mit  u.  ohne 
löyo  durchgehen,  auseiuanderseUen,  iv  pq'xu 
ädvav  in  einer  langen  Rede  sich  ergehen,  deut- 
lich u.  bestimmt  erklären,  offenbaren,  erzählen, 
vortragen,  Vorbringen,  abs.  od.  xi  u.  ntgi  xivos 
od.  mit  folg.  Neben«.,  u.  zwar  xivi  od.  xgös  xtva, 
alter  ixi  nvoc  bei  Anlass,  in  Betreff  von  etwas, 
ferner  auch  durchlesen,  erwägen,  überdenken. 
Persequor  (orationej,  enarro.  8)  von  der  Zeit:  intr. 
vergehen,  verstreichen,  ablaufen,  praetereo. 
diepi ö,  s.  Sitixov. 

tii-rqtutd<D,  durchfragen. ausfragen,  xivä  ti.auch 
xtvd  xi  Einem  Fragen  über  etwas  vorlegen,  oder 
mit  folg.  Nebens. ; seduln  interrogo. 
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dt-eolHio , aor.  8iitpayov.  ion.  durchfressen, 
durchheissen,  perrodo. 
ditaUvro,  s.  iiaaiva, 
i-f  rt;c,  2.  zweijährig,  biennit.  ilav. 
ditt^aioq,  2.  das  ganze  Jahr  hindurch  dauernd. 
totum  annum  durans. 
ditu'u,  ij,  N.  T.  Zeitraum  von  2 Jahren. 
diit/iaytv,  s.  diarpij'y».  [inen. 

ii  tvxQtviogai,  Med.  gut  beurtheilen  od.  bestim- 
di-ev Xäßto/iai,  sich  sehr  in  Acht  nehmen,  euren, 
ii-fwdca,  poet.  zur  ewigen  Ruhe  bringen. 
Ji-fnertjiiov««),  Sp.  durchaus  den  Anstand  und  die 
Wörde  behaupten. 

di-fVTÜxtoi,  bis  an  sein  Ende  glücklich  sein,  fort- 
während Glück  haben,  pfrprtua  felicitate  fruor. 
di-ixai  (auch  in  tmesi).  1)  Irans,  auseinander 
hallen,  trennen,  spalten,  theilen.  u.  zwar  tl  oder 
xivä  dno  xivos.  ml  Bes.  iruiöie  ßldtrxas  ov  8i- 
tarov  ripig ai  xgtit  nicht  drei  Tage  trennten  die 
Geburt  des  Knaben,  näml.  vou  seiner  Aussetzung. 
i.  ziigu s die  Hände  zum  Schutz  dazwischen 
hallen  (um  den  Streit  zu  vermitteln),  überh.  fern 
halten,  xiva.  THrimo.  2)  intr.  a)  durchrcichen, 
von  einem  Ende  bis  zum  andern  reichen,  sicli  bis 
ans  Ende  halten,  also  o'iotis  ävxixgv  am  andern 
Ende  hervorragen,  abs.,  8id  vivo;  od.  blos  xivos, 
überh.  sich  erstrecken.  £x  xivos  (s  xi,  pertineo. 
b)  sich  auseinander  hallen,  dah.  aa)  auseinander 
gehen,  auseinander  treten,  Platz  gehen,  u.  so  rö 
dif'rov  der  Zwischenraum;  sich  ausdehnen,  sicli 
ausbreiten,  erweitern,  bb)  entfernt  sein,  ahs. 
u.  dito'  tivöf  od.  ti  ros , u.  zwar  xgös  xi  nach 
etwas  zu.  Ditto. 

dVZflyxai,  8i£nxai  u.  s.  w„  impf,  litiqxo,  f.  Ai- 
fyaofiai  (nach  Curt.  v.  einer  Wurz,  ft  s.  fijttco, 
nach  Doederl.  von  8t vtodai  Mangel  leiden),  Oep. 
med.  suchen,  aufsuchen,  xiva  od.  tf  itov,  dah.  a) 
nach  etwas  suchen  od.  verlangen,  zu  erlangen, 
sich  zu  verschaffen  suchen,  sich  um  etwas  bemü- 
hen, ahs.  u.  zwar  xivt  mit  etwas;  oder  xi  etwas, 
und  «'  tivi  Jmdin  etwas  zu  verschaffen  suchen, 
auch  mit  Inf.  mit  u.  ohne  Artik.  b)  untersuchen, 
erforschen,  z.  B.  *ö  uavxrjtov  den  Sinn  des  Ora- 
kels od.  mit  jndir.  Fragesatze,  <>t«»m>,  studeo. 
di-$v§,  öyof,  6,  ij  (foj i6v),  ep.  zweispännig.  paar- 
weis, bitugis. 

<fi£iu  (verw.  mit  Affqpai).  ep.  entzweit  sein  mit 
sich  selbst,  dah.  ungewiss,  zweifelhaft  sein,  Si£e 
mit  folg,  ij — ij,  ambigo. 

Alt),  n,  ep.  die  Insel  Naxos  h.  Kreta. 
(fi-mtofuu,  Dep.  med.  auseinander  setzen,  er- 
zählen, darstellen,  abs.  xi,  xi  ttvi  od.  mit  folg. 
Nebens.  u.  dis,  dessen  Subj.  bisw.  in  den  Haupt- 
satz gezogen  wird;  narro.  Dav. 
dtnyti/ia,  axos,  xö,  Sp.  Erzählung  (eines  ein- 
zelnen Factums)._ 

diriytioiq,  tos.  ij,  Erörterung,  weitläufige  Er- 
zählung, Lebensbeschreibung. 
di-n&it a,  1)  Irans,  durchseihen,  ausspülen,  ti 
ti»i.  Ei  iw.  2)  intr.  ion.  durchsickern.  Penetro. 
dttixovim,  (fir/xovog,  dnjxoaiot,  ion.  st.  tiax. 
tft-tjxai,  ion.  poet.  u.  Sp.  htndurchreicben.  Ix  xi- 
vos Ixi  od.  fc  ti  von  etwas  his  zu  etwas,  xi  od. 
ti vd  etwas  durchdringen,  bis  zu  Einem  reichen 
od.  erschollen  sein,  pertineo. 
dt-rifttotvoi,  den  ganzen  Tag  zuhringen,  Iheils 
abs.,  Ineils  fv  xivi  od.  mit  Part.,  totum  dient 
transigo. 

di-tivtxxjq,  2.  all.  aucjl  itävtxtjs  (-<5 vtyxa,  doch 
nach  Doederl.  von  dvnxeiv,  bis  ans  Ziel  kommen, 
so  dass  Aiijvfxijs  vollständig  bedeute),  stetig, 
ununterbrochen  fortlaufend,  zusammenhängend, 
12* 
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Mi  yiipvga  eine  (stehende)  von  einem  Ufer  bis 
zum  andern  unnnterbrocbcn  fortlaufende  Brücke, 
ud.  alna  8ii)vtxia  xgozupoiprjv  die  Furche  bis 
ans  Ende  und,  also  in  einem  Zuge  (gerade  fort) 
ziehen,  daun  äxyumxoi  bis  ans  Ende  fortlaufend, 
also  weithin,  (dß8oi  bis  an  den  äusserslen  Reif 
od.  kreis  (xr«l  xtixio*)  sich  hinausziehende,  und 
so  überli.  weithin  reichend,  lang,  gross,  später 
auch  von  der  Zeit,  ununterbrochen,  fortwährend, 
■lall,  xd  du jvzxlj  t/js  ivtvxiaf  die  Beständigkeit 
des  Glückes.  Continuue,  perpetuus.  Adv.  dujvt~ 
xiwg.  u.  all.  dnjvtxtög,  in  Einem  fort,  von  An- 
fang bis  zu  Ende,  dah.  ausführlich,  vollständig, 
od.  auch  genau,  bestimmt.  ConUntto,  prolixe. 
dt-ijvt/tog,  2.  (aeiposJ  poet.  dem  Winde  aus- 
gesetzt, luftig,  t>mnt  per/latu ». 

■) liege,  aor.  s.  8idaaa  t UnQtöa,  s.  8iegiao a. 
äi-rjftjs,  2.  poet.  zweifach  verbunden,  io  8iijges 
pelddgar  zweite  Verbindung  der  Geschosse,  d.  i. 
Obergeschoss  des  Hauses. 
di-ijxia,  Sp.  ertönen  lassen,  weiter  verbreiten. 
dt-Vulaaoof,  2.  N.  T.  zwischen  zwei  Meeren,  <J. 
tdixos.  Rill. 

ros,  2.  poet.  zweischneidig. 
dl-9-qovog.  2.  poet.  doppellhronend,  von  den 
Alriden,  weil  Agamemnon  u.  Menelaos  nach  Ae- 
schylos  gemeinschaftlich  das  Land  beherrschen. 
d iO-vQu/ußoq,  o,  1)  Beiname  des  Dionysos,  angeb- 
lich von  seiner  doppelten  Geburt  (Sl&vgos)  von 
Seinele  und  Zeus.  2)  der  Dithyrambos,  ein  altes, 
bei  den  Dionysosfesten  gebräuchliches,  mit  leb- 
haften Geberden  begleitetes  Ghor-  u.  ReigenUed, 
welchem  Arion  seine  künstlerische  Ausbildung 
gab,  carmen  dithyrambicum. 
dt-lr/ui  (auch  in  Irnesi),  1)  hindurchschiessen  od. 
werfen,  u.  zwar  rtvds  durch  etwas.  Transmitto. 
2)  hindurchgehen  oder  durchziehen  lassen,  den 
Durchzug  gestalten,  zivü  inizivu.  Uebertr.  toi 
atöpuzos  aus  dem  Munde  herausschütten,  xi. 
Tramitum  permitto.  (Auch : auseinander  gehen 
lassen.) 

di-txviofiai , fut.  8 ti^opui,  aor.  Stinöpqv,  1) 
intr.  hindurchdringen  od.  gelangen,  pixgi  zivos 
bis  zu  Einem,  abs.  '.mit  den  Geschossen) erreichen, 
treffen.  Fertingo.  2)  Irans,  ep.  durchgehen,  d.  i. 
erörtern,  xi.  Exsequor  narrando. 
dii-xttije,  2.  ep.  poet.  u.  Sp.  [Aiis,  n inzio), 
1)  vom  Zeus,  d.  i.  vom  Himmel  gefallen,  bes. 
bimmelentströmend,  als  Beiw.  der  Flüsse,  die  v. 
Regengüssen  entstehen  od.  anschwellen.  A lote 
düapsus.  2)  durchsichtig,  hell.  Pellucidus. 
di-laxrtpu,  tut.  Siuotijom,  1)  Irans,  auseinander 
stellen,  an  verschiedenen  Orten  od.  in  Zwischen- 
räumen aufstellen,  trennen;  übertr.  entzweien  u. 
zwar  tivd  zivos,  od.  eis  pegn  in  Theile  spalten. 
Dirimo.  2)  intr.(Med.  nebst  Pf.  diMxijxo,  I plur. 
iieozuuev  u.  Aor.  2.  diionjv)  auseinander  tre- 
ten oder  gehen  (im  Pf.  auseinander  stehen),  also 
sich  trennen,  klaffen.  Platz  machen,  zivi  Einem 
aus  dem  Wege  gehen,  von  Soldaten:  an  verschie- 
denen Orten  aulgestclll  werden,  xoxd  Siaxooiovs 
in  Seltneren  von  200.  Uebertr.  a)  sich  trennen, 
mit  u.  ohne  x<og is  od.  8ixa.  h ivppaiiav  fxa- 
zeg uv  zu  einer  doppelten  Bundesgenosscnschaft, 
xord  xxoific  slädleweise;  dah..  auch  sich  ent- 
zweien, entfremden,  eis  dvo  pegej  sich  in  zwei 
Parteien  theilen . xgos  uvu.  b)  sich  unterschei- 
den. verschieden  sein,  yvoiv  ihrer  Natur  nach. 
Disto. 

&i-iaxv(fiCofiai,  Dep.  uied.  1)  für  sich  eine  Si- 
cherheit linden,  sich  verlassen  oder  getrösten. 
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theils  xegi  zivos  sich  über  etwas  beruhigt  füh- 
len, tlieils  mit  folg.  Inf.  Nitor.  2)  für  gewiss  od. 
sicher  behaupten,  xi  od.  mit  folg.  Acc.  c.  inf.  od. 
ori.  Affirmo. 

dlxaCto,  fut.  inf.  ion.  Sixüv,  aor.  1.  Idixaou,  ep. 
oo  idfxij),  1)  Act.  richten,  ein  Uriheil  sprechen. 
Recht  sprechen,  abs.  od;  8Cxuiu  gerecht,  oaiu  ge- 
wissenhaft, ältnl.  xaxä  xd  ögtfov,  überli.  ent- 
scheiden, bestimmen,  selbst  beschliessen,  xi  dah. 
xgvxzd8ia  geheime  Anschläge  fassen,  (auch  von 
Wahrsagern  llerod.  1,  84)  od.  mit  Acc.  c.  inf. 
Dag.  zivi  Einem  Recht  sprechen,  h pioov  nach 
Billigkeit,  oft  tixijv  8.  einen  Richterspruch  fäl- 
len, eine  Rechtssache  entscheiden,  xixi  Tür  Jmdn, 
u.  so  zu  xoi yd  über  Staatsangelegenheiten  rich- 
ten, älinl.  ndvta,  auch  zivi  xi  Einein  etwas  zuer- 
kennen, Z.  B.  <pvyi\v  zivi  od.  yupov  Syupov,  auch 
mit  Gen.  lyxiijpuzos  8.  (verst.  Sixtyv)  über  eine 
Beschuldigung,  Anklage  richten.  Im  Bes.  of  dixd- 
foxxre  xj  InxodoavziSi  von  den  40  Richtern  in 
der  Pltyle,  welche  in  den  Demen  herumgingen  u. 
über  Gegenstände  von  nicht  hohem  Belange  rich- 
teten. Aber  im  Pass,  of  8 ixu£6pevoi  im  Allg.  die 
Angeklagten,  die  Gerichteten.  ludico.  2)  Med. 
sich  vor  Gericht  stellen,  seine  Sache  vor  Gericht 
führen,  rechten,  prozessiren,  xiWod.  ngös  xtva 
mit  Einem,  öYxijr  od.öt'xac  dixaJfuOui  einen 
Rechtsstreit  führen,  äiin'äo tt  sich  gegenseitig 
Prozesse  an  den  Hals  werfen,  u.  zwar  xegi  zivos 
wegen  etwas,  aber  vxeg  ziros  für  Jmdn  klage 
anslellen.  Iudicio  contendo. 

Aixaia,  tj,  eine  Stadl  in  Thrakien,  j.  Kurnu. 

dtxatito,  Ion.  — dixaio'oi. 

ötxaio-öooia , ij,  Sp.  das  Rechtsprecheu . die 
Reclitspflege. 

8ixaio-xgioia,  >j(  N.  T.  das  gerechte  Gericht. 

dz xaio-Xoyia,  ij,  Sp.  Verlheldigungder  Gerecht- 
same, xgos  t iva  gegen  Jmdn,  vxeg  zivos,  für 
Einen,  causae  defensio. 

Sixuio-xgäyeto,  Sp.  gerecht  handeln. 

dixatog,  3.,  poet.  auch  2.  (dixij).  gerecht,  a) 
von  Personen:  gerecht,  Gerechtigkeit  und  Billig- 
keit übend,  bei  Horn,  wer  das  Recht  gegen  die 
Götter  u.  Menschen  nicht  verletzt,  sonst:  wer 
sich  deu  Gesetzen  des  Staats  gemäss  beträgt, 
rechtlich,  ehrlich,  edel,  gut,  auch  Idos:  gehörig, 
z.  B.  loyioxxje;  von  Thieren:  wenn  sie  so  sind, 
wie  sie  sein  sollen,  brauchbar,  tauglich,  schul- 
gerecht (vom  Pferde),  b)  von  Handlungen:  ge- 
recht, verdient,  billig,  rechtmässig,  den  Gesetzen 
gemäss,  gesetzlich  begründet,  gebührend,  gezie- 
mend. c)  von  Zuständen  u. Sachen:  aufGercchlig- 
keit  beruhend,  rechtmässig  erworben  (xioviog), 
mit  Ehrlichkeit  verbunden  (xeviu),  wohlbegrün- 
det,  ioyoc  die  Rechtspunkle  liervorhebeml,  Thuc, 

з,  44,  3,  rjavxia  od.  tvoißeia  d.  h.  deine  jetzige; 
endlich  auch  vom  Wagen:  brauchbar,  tauglich, 

и.  vom  Felde:  fruchtbar,  insofern  es  leistet,  was 
es  soll,  oder  ui  igyvial  8.  eloi  axadtov  sind  ge- 
rade ein  cx.  Constr.  8.  is,  xegi  xi  u.  xivu  gegen 
etwas  od.  Jmdn,  xegl  zöv  epoßov  im  Vergleich 
zur  Furcht.  Nicht  selten  8i*aiov,  seltener  <5i- 
xaia  (stets  ohne  Copula)  mit  folg.  inf.  es  ist 
recht,  dass,  noch  öfter  aber  ausgedrückt  durch 
8ixuiis  elpi  mit  folg.  Inf.  theils  in  dem  Sinne: 
ich  habe  ein  Recht,  ich  bin  berechtigt,  befugt, 
verdieue,  theils:  es  ist  an  mir,  ich  bin  schuldig, 
es  gebührt  mir,  ich  muss,  billiger  Weise,  mit  ge- 
rechten Absichten.  Subst.  ro  8.  u.  t«  8.  das 
Recht  (xax iv  8.  ein  trauriges  Recht),  Gerechtig- 
keit, Billigkeit,  ixl  xüoi  8i*uiois  in  guten 
Treuen,  aber  auch  Rechtsverfahren , 8t*uim 


181 


üixeuoefvvn  — öixn. 


gijadat  ein  Rechtsverfahren  anwenden  (zweifelt), 
ag.  bo im  9.  igwuevoi  aus  welchem  Reclitsgrun- 
de'.  die  Rechtfertigung  (tm  9.  tm ig  rijt  ypM<pr;t 
Rechlfertigiingsgrilndej,  Reclitsbestimmungen, 
Reclitsgebote.  Bedinjijuiigen , Verhinillichkeiten 
eines  Vertrags,  ta  izgoe  Sgßaiovg  9.  Ansprüche 
an  die  Thebaner,  Gerechtsame,  das  Gebührende. 
rtltin  die  gesetzlichen  Abgaben  zahlen,  auch  tö 
S.  die  gerechte  Sache.  Redensarten  sind : tm  9. 
Aiiovat  Recht  geben,  lapßänrtv  sein  Recht  wahr- 
nehmen oder  suchen,  ähnl.  9/xata  xgäTtta&ai 
od.ti  JtW  fx  nroedas  Recht  wonach  beinessen, 
tm  i.  live **,  das,  was  recht  ist,  sagen,  Reclil 
haben,  Billiges  fordern,  aber  auch : den  Rechts- 
punkt  urgiren,  ibuxut  iroitt»  das  Seine  thun, 
sein  Versprechen  halten.  xgäzznn  Tugend  üben, 
thun  was  recht  ist.  Und  man  sagte  xhtm  rö  9. 
aus  einem  Rechtsgrunde,  mit  Recht,  ähnl.  #t»v 
i«  9.  auf  rechtliche  Weise,  bei  gutem  Rechte, 
1%  ton  9.  gebührender  Weise,  u.  auch  auf  recht- 
liche Weise,  toi  9.  mit  Recht,  aber  rtß  »<ü  9. 
(Iniania&at)  deiner  Ansicht  von  dem,  was  recht 
ist,  folgen,  xaga  zo  9.  mit  Beseitigung  des  Rechts, 
wider  Recht,  *pdg  ov9iv  9.  ohne  gerechten 
Grund.  Mehr  adv.  steht  es  in  9ixattSrtga  tiiro- 
xg trovpai  zur  grosseren  Rechtfertigung,  rroUd 
xal  9/xata  ufutptc&ai  zivi  sich  mit  Fug  u.  Recht 
über  Jmdn  beschweren,  tm  9.  ßorjdttv  in  erlaub- 
ten Fällen  helfen,  rö  9.  xtxlgptd’  av 

d.  h.  wenn  du  die  wahre  Lage  der  Dinge  betrach- 
test lustue,  aequue.  Adv.  dhxRlcog,  Comp.  9t- 
xaioztgov,  Supcrl.  AixmiÖtmtm,  auf  gerechte  od. 
rechtliche  Weise,  mit  Recht,  dem  Rechte  gemäss, 
wie  es  recht  ist,  in  zuverlässiger  Art,  ernstlich, 
mit  Wahrheit,  unparteiisch,  mit  gerechtem  Sinne, 
nach  Sitte  u.  Brauch,  gebührend,  wohlbegründe- 
tcr  Weise,  natürlicher  Weise,  natürlich.  luste, 
iure,  merito.  Dav. 

dtxaioovvg,  n,  a)  Gerechtigkeit,  Gesetzmässig- 
keit, Rechtlichkeit,  b)  rechte  BeschalTenheU, 
Richtigkeit  c)  Gerechtigkeitskunst,  Rechtspflege. 
lustiha,  probitas. 

9txat 6zgt>  i]  = dixMiofftinj. 

«fixMiooi,  fut.  -moto  u.  -aioofiKi,  eigentl.  recht- 
fertigen,  zi,  dah.  t)  für  recht  u.  billig  halten, 
als  recht  od.  gerecht  erkennen  od.  erachten,  für 
gut  halten.  zC  od.  mit  dem  lnf„  dah.  auch  die  For- 
derung stellen,  wollen,  mögen,  hier'auch  mit 
aazf  und  dem  Inf.;  üherh.  urthcilen,  behaupten. 
Aequum  censeo.  2)  richten,  bestrafen,  verurthei- 
len,  überli.  prüfen.  Condemno,  punio,probo.  Dav. 
tf ixaizofta,  «zog,  tö.  Rechtsanspruch,  Rechla- 
grund,  Rechtsdeduction.  Iusta  ratio,  titulus. 
(N.  T.  auch:  das  Recht,  die  Gerechtigkeit.  Recht- 
fertigung.) 

r ftxalatotq , tat,  >j , 1)  gerichtliche  Vorladung, 
Belangung  vorGencht.  In  iusvocatio.  2)  Berech- 
tigung, Rechtsforderung,  üherh.  Forderung,  Aus- 
spruch. 3)  Meinung  vom  Recht,  Gutdünken,  Will- 
kür. Postulatio.  (N.  T.  auch : Rechtfertigung.) 
rf Ixtivlxöq,  3.  (9tr.avit  der  Sachwalter)  rechts- 
kundig, dah.  ö d.  der  Sachwalter,  rj  9txavixij  die 
Kunst  des  Sachwalters,  u.  als  Adj.  überh.  sach- 
walterisch,  übertr.  weitschweifig,  langweilig. 
Causarum  agendarumperitue,  iudicialis,putidus. 
dtxad-xöXoq,  i,  cp.  Rechtspfleger,  Rechtsver- 
walter, Richter,  auch  als  Adj.  mit  ävtjg,  iudex, 
dixaazggtov , rö.  a)  Gerichtsort,  Gerichtshof, 
tlt  rö  9.  inaßa/nttn  u.  ttoig%ta8at  vor  Gericht 
kommen,  in  9.  laßein  Einen  vor  Gericht  bekom- 
men, elf  to  9.  evlliy teVat  sich  heim  Gerichts- 
hause  versammeln,  *pd  rrö»  9.  xhggovopttodat 


vor  den  Gerichtshöfen  um  den  Richtersold  (30bo- 
len)  loosen,  ln  ra>  9.  vor  Gericht:  tribunal  b) 
Ueblr.  Gerichtsversammlung,  Gericht;  9.  xapa 
axtvä[itn  zivi  Einem  ein  Gericht  bereiten  und 
durch  Intriguen  zusammensetzen;  iudicium. 

dixaOTrje,  ov.  ö (9ixd£a) , a)  Richter,  u.  zwar 
eigentl.  Idos  der,  welcher  Recht  spricht,  nnöt 
bei  etwas,  oft  als  Anrede  mit  dvrjg.  b)  überli. 
Beurlheiler.  Rächer.  Iudex. 

dtxaartxös,'  3.  a)  den  Richter  od.  die  Gerichte 
betreffend,  nopot  die  lex  iudiciaria  des  C.  Grac- 
chus in  Rom.  welche  die  Macht  des  Senats  be- 
schränkte, lijppaza  der  von  Perikies  eingeführte 
Richtersold  in  Athen,  urspr.  1,  später  3 
Obnlen.  b)  in  Führung  der  Rechtssachen  geübl, 
rechtskundig,  u.  i)  ßtxaoxtug  die  Rechtspflege. 

9txdozgta,  ij,  Sp.  Richterin.  [Iudicialis. 

dixtlv,  poet.  (Inf.  aor.,  verwandt  mit  jacio),  wer- 
fen; iacio. 

dUxtlXa,  rjs,  g (sxäHa,  xrlJ.ro' , zweizinkige 
llacke.  Karst,  rastrum;  vgl.  päxtlXa. 

dlxr)  [f],  g (St.  9tx,  9t ix  , in  9t/x-nvpt.  lat.  die 
in  judex,  dicis  catisa,  wozu  das  deutsche  Weise, 
Welsthum  verglichen  wird),  das  Recht,  1)  her- 
kömmliche Sitte.  Gebrauch,  Art  und  Weise,  ßu- 
otlgav  das  bei  den  Königen  Gebräuchliche,  Her- 
kömmliche, txxopailat  die  herkömmliche  Art 
cinesReilerlreffens,  dpoTrövderStcrblichenWeise, 
Geschick  der  Sterblichen,  g ydp  9.,  öxxözt  so 
pflegt  e,s  zu  gehen,  wenn.  Und  so  dcr^Acc.  9/xgv 
als  Adv.  nach  Art  u.  Weise,  tivo'c  (instar). 
Mos,  ritus.  2)  Recht,  Gerechtigkeit,  9/xge 
Ic  ig&öv  so  dass  er  es  aufs  Rechte,  das  Wahre 
abgesehen,  der  .Wahrheit  getreu,  wie  sich  ge- 
bührte, 9 ist;  afie/ßtofrai  auf  dem  Wege,  von 
Seiten  des  Rechts  entgegnen,  eine  Verletzung  sei- 
nes Rechts  nachweisen.  Sonst  heisst  9/xg  mit 
Recht  od.  zur  Rache,  und  so  auch  avn  9/x'g  mit 
Recht,  nach  herkömmlicher  Art.  ähnl.  in  9/xg, 
aber  in  %tQoiv  9/xg  nach  dem  Recht  der  Gewalt 
u.  mit  dem  Recht  der  Gewalt,  xmtm  9/xgv  nach 
dem  Recht.  xgit  9/xgt  von  Rechtswegen,  mit 
Grund,  ngoe  9.  litt  zi  auf  Seiten  des  Rechts  hat 
er  etwas  für  sich,  d.  h.  or  wird  durch  die  Um- 
stände entschuldigt,  xagä  9/xgv  gegen  das  Recht. 
avtv  9/xge  wider  Verdienst,  aber  auch:  ohne 
Process,  ohne  Urthel  u.  Recht,  xlga  9/xge  über 
Fug  u.  Recht.  — Personifizirt  ist  Älxg  die  uner 
hitllich  strenge  Göttin  der  Gerechtigkeit  u.  des 
Sittengesetzes,  welche  das  Recht  handhabt  u.  die 
von  Anfang  gütigen  Sittengesetze  aufrecht  erhält, 
u.  so  auch  die  heiligen  Rechte  der  Todten  wahrt; 
Tochter  u.  Beisitzerin  des  Zeus,  von  der  Themis 
geboren.  Sic  heisst  tpov/a,  weil  sic  den  Mord 
verfolgt,  u.  xala/tparot , weil  sie  den  Menschen 
von  Anfang  an  durch  die  Götter  offenbart  ist. 
Ius,  fas.  3)  imBes.  im  Sing.  u.Plur.  der  Rechts- 
spruch, die  Rechtspflege,  die  Rechtsent- 
scheidung, 9.  yiyvfrax  es  wird  eine  Entscheidung 
egeben,  aber  auch:  es  wird  ein  Process  verhan- 
ell,  ln  ztnt  an  einem  Orte,  lyivtzo  der  Process 
ist  vorüber,  dixa*  ■/tniutvat  u.  9t*ao9tioat  ab- 
gethane,  geschlichtete  Rechtssachen,  9(*g  ixt- 
zglxtza/  zivi  es  wird  Einem  die  Entscheidung, 
das  Schiedsrichteramt  übergeben,  und  ixirgong 
9l*gt  die  Uebertragung  einer  schieds richterlichen 
Entscheidung,  9/*g  rtg/vtm  durch  Rechtsspruch 
entscheiden,  doch  auch:  nach  dem  Recht  ent- 
scheiden. n.  mit  ln  ßmaazaCg  vor  den  Richtern. 
Ixl  rrj  Kvgov  9/xn  nach  der  Entscheidung  des 
Kyros.  Im  Bes.  die  Processverhandlung  (Plat. 
Phaed.  58.  C.)  u.  auch  die  Anwendung  der  Ge- 
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rechligkeil,  ilie  Slrafrechtspllcge  (Plat.  Gorg. 
478.  Ik).  Judicium.  4) Rechtssache,  Keclils- 
sireil,  Process,  Klage,  auch  dicaufgeschric- 
iieiie,  die  Klagschrift  (Plut.  Allst,  c.  26),  eigtl. 
jede  Klage,  doch  in  Vbug  mit  yf«<prj  die  Civil-  od. 
Privalklage,  aucli  (Ala  genannt,  während  At/po- 
aia  8.  od.  yeatpij  die  Staatsanklagc  ist,  dah.  tat 
(Hat  xol  tos  iijpoaios  8.  xglrnv  in  Civil-  und 
Staatsprocesscn  richten,  ti’voe  Alxrj-,  worauf  gehl 
die  Klage?  überh-  tivo's  aber  etwas,  i.  B.  Sagcav 
wegen  Bestechung,  8.  n?o's  riv«  ovaa  bei  Einem 
anhängig,  dah.  äixat  {vußolaun  xföf  £vupa- 
xovt  vertragsmässige  d.  b.  nach  besonderen  Ver- 
i l ägen  milden  Bundesgenossen  behandcl teHechls- 
sacheu,  od.  tag  and  cxt/attlat  8.  xptVtij/Kriegs- 
gerichle  halten.  Sonst  hiess  xi\v  8.  xpivtiv  das 
lirtheil  fällen,  die  Sache  aburtheilen.  Aehnl. 
8lxtfr  iprjiptfaiv  u.  dixoe  Sixäfciiv  einen  Rechts- 
streit entscheiden,  od.  8.  8.  tivl  Einem  Recht 
sprechen,  aber  8lxat  8txä(ta9a(  tivt  für  Einen 
einen  Streit  entscheiden  lassen,  ihm  Processe  zu- 
zielien.  Damit  verwandt  ist  8tä  di'xij;  llyatxivi 
mit  iindm  rechten,  it  Aixr/v  dytiv  od.  inäynv 
xiva  Einen  vor  Gericht  ziehen,  iu  einen  Process 
verwickeln,  ihn  vor  Gericht  verklagen,  ähnl.  tlt 
Alxat  xataatrjeal  xiva  Einen  zur  Verantwortung 
ziehen,  vor  Gericht  fordern,  allgemein  dagegen 
ist  h di'xotc  xooxuUCa&ai  xiva  Einen  zum  Rechts- 
ve.rfahren  auffordern,  od.  <p&6vov  dixijv  tladytiv 
ovx  dAixdpatot  aus  Neid  eiue  Klage  anslelten. 
wo  kein  Vergehen  vorhanden  ist,  u.  8lx ijv  lay- 
itivav  eine  Klage  anbringen,  u.  zwar  tud  icpde 
rtvcf  gegen  Einen  bei  einem  Richter,  weil  das 
l.oos  die  Reihenfolge  der  einzelnen  Klagen  ent- 
schied, also  eigtl.  das  Loosen  aber  eine  Rechts- 
sache veranlassen.  Auf  der  anderen  Seite  hiess 
cs  wieder  Äixp  xiv8vvtvtiv  einen  Rechtsstreit 
riskiren,  8id  dixi/s  Jgjia&ai  es  auf  einen  Process 
ankommen  lassen,  it  dVxijv  axijvai  sich  zur  Ver- 
antwortung stellen,  ähnl.  oipät  uvtovg  ituqaSi- 
Sivai  tlt  oixrjv  U.  ixl  Stxrjv  xataßalvtiv  sich 
zum  Rechtsverfahren  stellen,  od.  dfxijv  aytovl- 
gto&ui  seine  Sache  ausfechlen,  di'x tjv  »avdtov 
dnoXoyeio&ai  sich  in  einem  sein  Leben  bedrohen- 
den Processe  vertheidigen,  allg.  iixijv  tlneCv 
seine  Sache  vor  Gericht  fahren,  sich  vertheidigen, 
aber  auch  Recht  sprechen,  u.rijv  d.  tlxtiv  xaxä 
xivot  Jmdn  anklagen,  ähnl.  trjv  d.  dvalaußdvtiv 
xatd  tivot  d.  h.  übernehmen  gegen  Jmdn,  dah. 
tßt  dfxije  dxowt*  tijf  dptp l ti»os,  u.  ilxtj  (gijftog 
ein  Conluraacialverfahren,  wo  der  Beklagte  nicht 
erschienen  ist.  Causa,  lis.  6)dievon  Rechtswegen 
erkannte  gerichtliche  Strafe,  Busse,  Genug- 
thuung,  xivot  für  etwas,  später  auch  Rache,  z.  B. 
JqpoofHvovt  di'x ij  Rache,  Schicksalsstrafe  we- 
gen Demosthenes,  Alxtjt  Ampmxtjgtov  ein  zur 
Strafe  bestimmtes  Gefängniss.  Man  sagte  nun 
Sixat  alxtiv  ti»oc  Strafe  od.  Genugthuung  für 
etwas  verlangen,  doch  hiess  es  auch  Rechtsent- 
scheidung fordern,  ähnl.  d.  atgtCa&ai  od.  at(t- 
a&ui  Strafe  wollen,  Strafe  erheben,  sich  holen, 
xagd  xivot,  am  gewöhnlichsten  Alxtjv  lapßd- 
veiv  eigtl.  die  Strafe  in  Empfang  nehuieo.  ein- 
treiben, xaq d xtvot,  also  überh.  Einen  zur  Ver- 
antwortung, zur  Strafe  ziehen,  ihn  züchtigen, 
xtvot  für  etwas,  valp  tt rot  in  Jmds  Namen,  bfsw. 
auch  ohne  Ixavijv  in  dem  Sinne:  sein  Recht,  also 
die  verdiente,  gehörige  Strafe  von  Einem  erfor- 
dern, an  ihm  nehmen  (Lys.  12,  84).  Doch  heisst 
d.  lapßavuv  auch  seine  Strafe  bekommen  d.  i. 
erleiden.  Aehnl.  heissldi'xijeiirdyeiv  einen  .Straf- 
antrag stellen,  it  ieEOtfiu  durchsetzen,  od.  ’Apipi- 


xxvovtxät  d.  indyttv  Einen  den  Amphiktyonen 
überantworten  (zur  Bestrafung),  dag.  8lxrjv  u. 
8ixat  8i8övai  a)  Strafe,  Genugthuung  geben, 
dvti8i8ovai  wieder  Strafe  erleiden,  xtvit  für  et- 
was, doch  auch  vxif  tivot  wegen  etwas,  u.  zwar 
n vl  Einem,  u.  weil  es  dann  so  viel  bedeutet  als 
bestraft  werden,  Strafe  erleiden  s büssen,  auch 
vxö  rirog,  doch  heisst  es  bei  v*ö  trjt  ccIQq lat  : 
unter  freiem  Himmel  büssen,  d.  h.  sich  unter 
freiem  Himmel  lagern  müssen,  u.  imä  xdvtiov 
xmv  dvay xuliov  büssen  insofern,  als  die  Befriedi- 
gung der  natürlichen  Bedürfnisse  gehindert  war. 
Mit  dem  Art.  heisst  ns  gew.  die  gehörige,  ver- 
diente Strafe  leiden,  doch  fehlt  er  bisweilen.  Es 
heisst  aber  8lxrtv  8i86vat  b)  auch  denRcchtsweg 
betreten,  sich  dem  Strafverfahren  unterwerfen, 
richterliche  Entscheidung  zulassen,  c)  ein  Rechts- 
verfahren gewähren  t>  den  Rechtsweg  gestatten, 
xtvi,  u.  so  fo«s  xal  iuoiuf,  auch  Ixl  xoit  fooit 
xal  otioloit  ölxat  8i86vai  auf  Billigkeit  und 
Gleichheit  gegründete  Rechtsentscheidungen  ge- 
währen. 8.  8.  xal  lapßavtiv  heisst  daher  sich 
gegenseitig  als  Kläger  u.  Verklagter  vor  Gericht 
stellen.  Achnlich  sagte  man  auch  8.  8.  dllr/lois 
xal  8ixta»at  gegenseitige  11  echlsentscheiduugcn 
über  etwas  geben  u.  nehmen,  od,  alxtiv  xal  A'fvt- 
o&ai.  Mit  8.  öiäovai  gleichbedeutend  ist  8.  Ix- 
tlvttv  oder  xlttttv,  Intxtleeiv , napiyeiv  tief. 
Einem  Strafe  entrichten,  cs  ihm  büssen,  aber 
4 ix tj v itvdf  ärxixlaao&al  xiva  oder  8Cxijv  pt- 
tif'vai  ti  va  Einen  die  Strafe  (für  etwas)  büssen 
lassen,  ähnl.  wie  dfxijv  Imxt&ivai  Strafe  aufle 
gen,  Einen  zur  Rechenschaft  ziehen,  u.  wie  tp 
8ix n irpoöri'üfvai  xtvd,  xivl  nctltv  älxqv  äva- 
axQtcptiv.  Dagegen  heisst  dixijv  itiövat  auch 
Strafe  (z.  B.  &aväxov)  verwirkt,  seinen  Process 
verloren  haben,  »apd  tivi  hei  einem  Richter,  u. 
dixijv  irttv  a)  seine  Strafe,  tijv  8lxr)v  seine  ge- 
bührende Strafe  (doch  so  auch  ohne  Artikel)  ha- 
ben, gestraft  sein.  Dasselbe  bedeutet  aber  auch 
b)  Genugthuung  haben,  mit  folg,  tl,  u.  c)  Processe 
(dixos)  haben.  Aehnl.  heisst  ti)»  8lxt)v  vxixuy 
die  verdiente  Strafe  erdulden  (wie  dfxijs  toyz“- 
vttv).  od.tivi  Einem  büssen,  Genugthuung  geben, 
aber  Slxr/v  vxexttv  heisst  auch  einen  Process  be- 
stehen, sich  ihm  unterwerfen.  Endlich  8ixr/v 
dimxoi  tiyd  gerichtlich  verfolgen,  verklagen, 
ftixtjv tftvyca  verklagt  werden;  dixijv  ötatptvyoi 
freigesprochen  werden.  Poena. 
tfixui-xpoQog,'  2.  (<p(fa>)  poet.  Strafe  bringend, 
strafend,  ijpt'e«  der  Tag  der  Rache,  vindex. 
dt-jcA/g.  ISot,  i},  ep.  (xhlvio,  nach  Andern  v.  xiti'e), 
also  eigtl.  doppelt  angelegt,  von  zweiflügeligen 
Thüren,  biforis.  (Als  Subsl.  buk.  Hofthor.) 

<f (-xdpöipog,  2.  (xofvtprj)  poet.  u.  Sp.  doppel- 
gipflig,  duplictm  verticem  habens. 
cft-xöröAog,  2.  Sp.  zwei  xottiiac  (15  Unzen  au 
Gewicht)  enthaltend,  aeminas  cotylas  capietts. 
<fi-XQäx;tis,  2.  (xe«itos)  poet.  doppelhcrrscliend, 
doppelgewaltig,  ’dtptiooi  die  beiden  Atriden, 
welche  herrschen,  tdyya  die  für  beide  (Eteokles 
u.  Polyneikes)  siegreiche. 
di-xooxoq,  2.  (xpdtof)  auf  beiden  Seilen  Geräusch 
machend,  xäxai  doppelte  Ruder,  u.  so  von  Schif- 
fen mit  doppeltem  Ruderschlage,  also  mit  zwei 
Reihen  Ruderbänken  auf  jeder  Seile  u.  über  ein- 
ander, zweiruderig,  biremis. 

<f ixtvtq,  ot,  ion.  Nelzthiere,  eine  unbekannte 
Thierart  in  Libyen,  dictyes. 
dlxtvva  u.  diVri'i'va,  ij  (Ji'xtue),  Bein,  der  Ar- 
temis als  Jagdgötlin.  wörll.  die  Garnerin. 
öixxvo-xXatoioq,  2.  (xtmtfw)  poet.  netzgespon- 


dixxvov  — dioi%opcn. 


183 


nen.  o*«p«  garngeilochtenos  Schlingennelz,  in 
retis  modum  nexus. 

dixzvov,  to  (Stxiiv,  nach  Doederl.  von  Sixtadat, 
dix ladat),  also  Fangnetz,  sei  es  Fischer-  oder 
Jagdneu,  Slellgarn,  flbertr.  oft  wie  Fallstrick, 
Neu,  retc. 

Si-xamog,  2.  poet.  zweirudrig. 

Si-loyog,  2.  N.  T.  zweitüngig. 
di-loyzog,  2.  (löyt’l)  ion  doppellanzig,  otijd.  i. 
Unheil,  Doppel  werkzeug  des  Todes,  von  der  Gei- 
sel, welche  2 Riemen  hatte,  duas  hastas  geren s. 
di-Xtupoe,  2.  poet.  zweigipflig,  Beiw.  des  Par- 
nassos,  biceps. 

di-ftr,vo$,  2.  Sp.  zweimonatlich,  h 3.  auf  zwei 
Monate.  xtr  Sipgvov  Zeit  von  zwei  Monaten; 
bimcstris. 

dt-yivalog,  acc.  plur.  ion.  dt/ipearg  (pvä),  ion. 
u.  Sp.  zwei  Minen  werth,  duarum  minarum, 
dt/iotQia,  fi(3ipoiQos),  zweiTheile,  das  Doppelte, 
portio  duplex.  Dav. 

difiot{flztie,  ov,  6,  Sp.  ein  Soldat,  der  den  dop- 
pelten Sola  eines  Gemeinen  (als  Belohnung  sei- 
ner Tapferkeit)  erhielt,  Doppelsöldner,  duplaris. 
(Auch:  Anführer  einer  halben  Cohorte.) 
di-fUHQog,  2.  (poiga)  poet.  unter  zwei  gelheilt, 
ülierh.  gelheilt.  Sp.  1 6 8.  die  llälfte  einer  Xixga, 
ein  halbes  Pfund.  Dimidium. 

Jivdvfiov,  xö,  ein  Gebirge  in  Phrygien,  j.  Mu- 
rad  Dagh,  wo  die  phrygisch-lydische  Göttin  Ky- 
hclc  als  pijtfiq  divdvfipvxi  verehrt  ward,  bei 
den  Bömern  Ops,  Magna  mater  genannt.  Sie 
ward  als  mächtige,  Lehen  verbreitende  Göttin 
(als  die  Erde)  in  orgiastischer  Weise  verehrt  und 
galt  als  Gemahlin  des  Saturn  und  Mutier  aller 
übrigen  Götter,  auch  des  Zeus. 
dlvevrn,  mit  Impf,  iterat.  Stvtveaxov,  ep.  u.  poet. 
u.  divieo  (di'vij),  1)  Irans,  im  Wirbel  od.  Kreise 
herumdrehen,  herumwirbeln,  herumschwingen, 
ttvysa  ein  Bindergespann  im  Kreise  herumlrei- 
ben.  ln  gyrum  circumago.  2)  intr.  u.  Pass,  sich 
im  Kreise  herumdrehen,  überh.  sich  herum- 
drehen, herumlaufen,  sich  umhertreiben,  umher- 
schweifen, umherkreisen,  sich  schnell  drehen, 
z.  B.  von  den  Pferden  des  Pelops  (Eur.  Iph.  T. 
192),  herumwirbeln,  umherrollen.  Me  circum- 
ago. V. 

dlvrt  [r],  n (Wurz.  3t  in  Sltadut),  Wirbel,  bcs. 
Wirbel  od.  Strudel  im  Wasser,  auch  Luflwirbel, 
Wirbelwind,  meist  im  Plur.;  ühertr.  poet.  von  der 
Bewegung  des  Herzens.  Turbo,  vertigo.  Dav. 
dlvxjeig,  3.  ep.  u.  Sp.  wirbelnd,  strudelreich, 
verticosus.  (Buk.  aucti:  gerundet.) 
ilv-adgs,  2.  (elSoc)  Sp.  strudelreich,  von  einem 
Fluss. 

drvartos,  3.  (3t via  im  Kreise  drehen),  ep.  eigtl. 
im  Kreise  gedreht,  gerundet,  rund  gedrechselt, 
u.  so  yetix®  3 1 sonor  aus  Erz  rund  gearbeitet, 
nach  Doederl.  sauber  gearbeitet,  wie  gedrechselt, 
ln  orbem  factus,  rotundus. 
di§ö$,  8.  (3vo)  ion.  — Sinais, 
diö  (St  o),  sv esshalb,  auch  satzverbindend  statt 
Stet  xovxo  desshalh;  oft  mit  Sri,  guaprofiter . 
dlö-ßolog,  2.  (ßäUto)  poet.  von  Zeus  geschleu- 
dert, xtinvos  vom  Donner,  was  eigtl.  vom  Blitze 
gilt,  a lote  iactus. 

Jlo-ytvixatQ,  ogog,  i.  poet.  Erzeuger  des  Zeus, 
{ravlot  die  Grotte,  in  welcher  Zeus  auferzogen 
wurde,  lovis  parens. 

dloyfvrjq,  2.  (diov  yivos  ft«**),  1)  ep.  u.  poet.  v. 
göttlichem,  d.  h.  edlem  Geschlecht;  Beiw.  der 
Könige  u.  Helden,  als  von  Zeus  eingesetzt  und 
geschützt,  bei  Trag.  (Jids  ytros  lzav),  *■  Zeus 


ahstammend  oder  überhaupt  herrührend,  z.  B. 
®d os.  a love  ortus.  2)  als  Eigenn.  berühmter 
Philosoph  aus  Sinope  am  Pontus,  zur  cynischen 
Schule  gehörig  u.  dah.  ö Xvarv  genannt. 
St-oyxoopat.  Pass.Sp.  sich  aufblälien,  aufscliwellen. 
Sti-yovog,  2.  poet  von  Zeus  entstammt. 
di-odevto,  Sp.  durchreisen,  zurücklegen.  Permeo, 
conficio. 

di-odotxogitu,  ion.  = StoSeva. 
dl-odoq,  17,  1)  Durchzug,  xgv  3.  rggept^eadai  für 
die  Gewährung  des  Durchzugs  stimmen,  2)  Durch; 
gang,  Durchfluss,  auch  Uehergang,  ft  xt  u.  Iv  xm 
ngoa&tv  nach  vorn,  transitus. 

JloO-ev,  cp.  u.  poet.  Adv.  von  Zeus,  nach  Zeus’ 
Willen,  a love. 

dt-oiyea,  öffnen,  u.  zwar  so,  dass  ein  Zwischen- 
raum entsteht  od.  das  Innere  dadurch  geschaut 
wird,  sei  es  bei  weitgeöffneten  Flügelthüren,  sei 
es  dass  auf  dem  Theater  das  ixxvxXnpa  den  Hin- 
tergrund der  Bühne  öffnete  und  das  Innere  eines 
Palastes  sehen  Hess  (Soph.  Ai.  316),  dah.  Siya  die 
Hälfte  wegnehmen  und  dadurch  in  das  Innere 
schauen  lassen.  Uebertr.  von  Reden:  sie  öffnen 
u.  in  ihrtfn  innern  Sinn  eindringen.  Aperio. 
di-otdex,  durch  und  durch  kennen,  accurale 
cognovi. 

di-oidim,  intr.  Sp.  ganz  aufscliwellen,  intumesco. 
dt-oixieo,  elgenll.  durchs  Haus  walten,  dah.  1) 
Act.  u.  Pass,  besorgen,  verwalten,  einrichten,  lei- 
ten, regieren,  anordnen,  pflegen,  abs.  u.  xi  .selt- 
ner xtvi,  was  nun  auch  erhalten  heisst,  od.  mgt 
urog  Anordnungen  treffen  über  etwas.  Im  Pass, 
geleitet  werden,  gehen,  xtvi  durch  d.  i.  nach  et- 
was, tä  Sttgxrjptva  die  Anordnungen.  2)  Med. 
sich  (ei bi)  etwas  zu  seinem  Vortheil  ordnen,  sich 
aneignen,  durchsetzen  etwas,  etwas  (für  sich)  zur 
Entscheidung  bringen.  Administro,curo.  (Auch: 
getrennt  wohnen.)  Dav. 

dtolxrjois,  r ros,  g,  Haushaltung,  Verwaltung,  Ein- 
richtung; von  etwas,  auch  die  Verwaltungsmaxi- 
men Jmds,  bes.  im  Plur.  die  Ausführungen  des 
Beschlossenen,  u.  ij  3.  ein  Amt  bei  der  Staats- 
verwaltung, dah.  öfitl  xrjt  S.  xfj'Keoroj-ijfif  vor- 
der Verwaltungsbeamle,  u.  d inl  xi's  3.  der  Ver- 
waltungsstraleg  zum  Unterschied  vom  Militär- 
strategen. Administrator, 
dtotxrixrii,  ob,  d,  Sp.  Haushalter,  Verwalter. 
Haushofmeister,  admxnistrator. 
di-otxi C(«,  f.  att.  tä,  auseinander  wohnen  lassen, 
rtj»  ixiUv  die  Einwohner  einer  (eroberten)  Stadt 
in  getrennte  Wohnorte  verweisen,  sie  zerstreuen, 
überh.  trennen,  zerspalten,  dispergo.  Dav. 
Stotxtapig,  d,  Sp.  die  Trennung. 
dt-otxodopttep,  durch  eine  Zwischenmauer  ver- 
bauen, xo  ngog  Miyagiag  die  Seite  nach  Megara 
hin  durch  einen  Querbau  (zwischen  den  beiden 
Mauerschenkeln)  versperren,  axoäv  durch  eine 
Mauer  eine  Halle  (von  der  übrigen  Stadt)  ab- 
schneiden. muro  intersepio. 
di-oiaxtüaj,  ep.  a)  einen  Pfeil  hindurchschiesseti 
durch  etwas,  tivo's.  b)  abs.  mit  dem  Pfeil  (bis  zu 
einem  Punkt)  hinschiessen,  rtal  xtv  Stoiaxtvaitae 
du  könntest  einen  Pfeil  hinschiessen  von  einem 
Felsen  bis  zum  andern,  also  einen  Pfeilschuss 
entfernt  davon;  sagittam  tranmitto. 
dloixo,  s.  Sitput. 

St-otxvito,  poet.  hindurchgehen. 
di-olxo/uu,  perf.  3.  pl.  d«of|»j*iai,  dahingehen 
d.  1.  vergehen,  at  ij ptgat  xov  ägtdpov  dtofyijv- 
xai,  d.  i.  die  bestimmte  Anzahl  Tage  ist  vergan- 
gen, dah.  dem  Ende  nahen,  zu  Ende  geben,  sich 


184  dtoha&alva  - 

auflösen.  u.  so  auch  inPerf.-Bdlg.,  dahin  sein,  ver- 
loren sein.  Praetereo,  intereo. 
rf i-oXiO&ttivt»,  aor.  2.  pari,  ftiolta&mv , sich 
durchschleichen,  azm  nvöt.  dilabor.  (Auch: 
ausgleiten,  sich  versprechen.) 

<U  dXXvftt,  pf.  dtoltolct,  1)  Act.  ganz  zu  Grunde 
richten,  ins  Verdorben  bringen,  zerrütten,  ver- 
derben, abs.  od.  TO  £rp*avra  apdyuata  Alles 
verloren  gehen  lassen,  vxö  xtrof  in  Folge  von 
etwas;  auch  ganz  u.  gar  aus  dem  Gedächtniss 
verlieren,  vergessen,  Perdo.  2)  Med.  mit  Öidirala. 
gänzlich  zu  Grunde  gehen,  abs.  od.  zrpo'c  und 
tx  nvog  durch  Einen,  tivi  an  etwas,  auch  zum 
Verderben  hinkommen  u.  dah.  äni  tivot  tnl  ti  = 
ffZo/iai  öllvfilvij.  Mit  dem  Part,  xdv  xivSvvov 
vtpogmpsvoi  sie  vergehen,  d.  i.  können  es  nicht 
ertragen,  Gefahr  fürchten  zu  müssen.  Das  Prät. 
steht  stall  des  Präs.  Soph.  Phil.  252  u.  das  Präs, 
statt  des  Impf.  Soph.  El.  679.  Pereo. 
di-o/uäM^at,  inlr.  Sp.  sich  durchaus  gleich  blei- 
ben, mihi  consto 

dlofiijtftis,  tos,  Acc,  i]  und  ta,  S.  d.  Tydeus  und 
der  Deipyle,  also  ein  Aetoler,  König  d.  St.  Argos 
u.  der  Inachischen  Ebene,  einer  der  tapfersten 
Helden  vor  Troja. 

di-dfivvfii  u.  Dcp.  med.  diöfip v/xai,  schwören, 
eidlich  versichern,  sich  verschwören,  behaupten, 
abs.  od.  t C u.  im  Part,  Siopvvpfvov  igvtie&ai 
durch  einen  Eidschwur  ableugnen.  Juro,  iure 
iurando  affirmo. 

dt-ofsoloyiat,  Adj.  verb.  dtofioloyr/xtov,  u.  -ta, 
1)  Act.  zugestehen,  mit  dem  Inf.  Concedo.  2)  Med. 
sich  unter  einander  verständigen,  sich  erklären, 
tivi  gegen  Einen.  Convenio.  8)  Pass.  perf.  8im- 
poto'yijtai  es  ist  im  Friedensvertragc  bestimmt, 
ausgemacht,  mit  folg  lnf.,  od.  durch  Verhandlung 
zugestanden,  nvl  npo's  toa.  Comtüuor. 

Atov,  t6,  1)  Stadt  in  Euböa,  II.  2,  538.  2)  Stadt 
in  Makedonien,  jetzt  Agia.  Die  Einw.  of  Aloi. 
3)  Stadt  am  Alhos.  Die  Einw.  of  deije. 
tU-avouct£m,  benennen:  perf.  pass,  berühmt  sein. 
JiovvOodtoQoi;,  ö,  ein  Sopliist  aus  Chios,  der 
zuerst  in  Thurii,  dann  in  Athen  lebte  u.  hier  zu- 
erst die  Feldherrnkunst  lehrte. 

Jlovvoos,  6,  auch  Auürvoog,  Sohn  des  Zeus 
u.  der  Scmele,  geboren  auf  der  Au  von  Nysa  od. 
in  Theben,  von  den  nysäischen  Nymphen  gesäugt 
und  erzogen,  die  ihn  dann  später  als  Bromios  im 
Thiasos  umschwärmten ; von  llere  verfolgt  u.  des- 
halb in  der  Hüfte  des  Zeus  cingcnähl  u.  da  aufer- 
zogen, unternahm  er,  nachdem  Zeus  die  Naht  ge- 
trennt u.  das  Kind  geboren  hatte,  den  berühmten 
Zug  durch  Thrakien  nach  Phrygien,  Syrien,  Ae- 
gypten u.  Indien.  In  Thrakien  musste  er  aber  vor 
dem  dortigen  Könige  Lykurgoslliehen,  der  dafür 
in  Felsenbande  gezwängt  ward.  Als  Gott  des 
Weins  u.  Weinbaues  wurde  er  besonders  in  The- 
ben u.  Athen  verehrt.  In  letzterer  Stadt  (wo  er 
von  Arrian  als  Sohn  des  Zeus  und  der  Kore  be- 
zeichnet wird)  hiess  ihm  zu  Ehren  der  sechste 
Tag  der  grossen  Mysterien  lakchos.  Seine  Feste 
hicssen  rd  J lovvotn,  u.  es  gab  ihrer  4,  die  klei- 
nern od.  ländlichen  (im  Poseideon),  die  I.enäen 
(in  des  Gamelions  zweiter  Hälfte),  die  Anthe- 
sterien  (Anlhesterion  11—13),  die  grossen  oder 
städtischen,  öotixd  (Elaphebolion  9—15).  An 
den  grossen  fanden  bcs.  die  theatralischen  Vor- 
stellungen statt,  dah.  lv  dtovvaov  näml.  fapm 
d.  i.  im  Theater.  Es  hiess  auch  to  apös  rr 
MavvvziSi  Aiorvataxöv  9 iargov.  Sein  Tempel 
dagegen  hiessri  diovvoiov.  Bacchus. 
dioxfQ,  st.  8i  oxiq,  1)  weshalb  eben,  eben  des- 
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halb,  gerade  darum.  Quart.  2)  mit  einer  Art  von 
Attraction  =»  iiä  xovxo  ili o'wrp  deshalb  weil, 
desswegen.  Propterea  quod. 
rfio-.Tfzrjg,  poet.  u.  Sp.  (Atdg,  nin ra)  vom  Him- 
mel gefallen,  spätere  Form  für  äuxtxijc. 
i(-oxos,6,  poet.  u.Sp  Aufseher,  Gebieter,  Befehls- 
haber. Zu 

rft-oxxfvai,  abs.  genau  aufpassen,  umherspähen, 
xl  etwas  genau  besehen,  betrachten.  Speculor, 
introspicio. 

di-oxrtjf,  rjgog,  ö,  ep.  u.  Sp.  Späher,  Kundschaf- 
ter, speeuiator.  (Aelml.  poet.  oi öxxi/s.  i.) 
di-oQtUo,  a)  hindurchschen,  d.  i.  durchschimmern 
sehen,  b)  ourchsehen,  d.  i.  durchschauen,  deut- 
lich erkennen.  Perspicue  Video,  perspicio. 
di-opyi£opai,  Sp.  in  heftigen  Zorn  gerathen. 
di-oqyvioq,  2.  (öpytna')  mit  hinzugef.  ßd&og, 
zwei  Klafter  (12  Fuss)  tief,  duarum'orgyiarum. 
öi-opfrttJ»,  poet.  u. 

di-OfO-öa»  u.  Med.  dtOQ&ooftnt,  sich  etwas  be- 
richtigen, verbessern,  xi  od.  ntql  tivoq,  emendo. 
dio'p^mpa,  TO,t  Verbesserung.  [Dav. 

ötOQ&aHJiq,  q,  Zurechtweisung,  Verbesserung, 
Benchtifpinij, verbesserte  Einrichtung,  emendat io. 
tiogdeoxqt,  o,  Sp.  Verbesserer. 
di-oqit,a>,  ion.  ritov(f{^tu,  fut.  irä,  I)  Act.  u.  Pass. 

1)  a)  ahgränzen,  hegranzen,  überh.  absondem, 
trennen,  theilen.  b)  einen  Unterschied  machen, 
Unlerscliied  angeben,  unterscheiden,  xl  xivoe 
etwas  von  etwas,  überh.  ins  Klare  bringen,  bc 
stimmen,  feslselzen,  erklären,  tivi'  auf  etwas; 
auch  von  Personen,  bald  als  das,  bald  als  jenes 
hinstellen  (also  mit  dem  Begriff  des  Wechsels). 
Im  Pass,  mit  nagu  tivi  cs  ist  bei  Einem  ein  be- 
stimmter Unterschied  gemacht,  u.  Part.  abs.  8ico- 
giaptvov  mit  folg,  relat.  Nebens.,  da  cs  deutlich 
bestimmt  war.  2)  über  die  Grenze  schaffen,  hin- 
überspielen, »i  its  xi.  II)  Med.  a)  unter  sich  be- 
stimmen, festsetzen,  mit  u.  ohne  *pös  dUiplovs 
unter  einander,  also  gemeinschaftlich  bestimmen, 
h)  — Act.  abs.  und  xl,  oft  mit  folg.  Inf.  od.  tl, 
ott,  und  zwar  xqiq  rt*a  gegen  Einen.  Definit), 
constituo.  Dav. 

dioqiOfioq,  6,  Unterscheidung,  distinctio. 
ii-oqwpai,  poet.  hindurcheilen. 
diÖQvy/utz,  xd,  das  Durchgegrabene,  der  Kanal, 
fossa.'  V. 

di-OQvaoa),  att.  -zto*  (auch  in  tmesi),  1)  langhin 
ausgraben,  xl.  2)  durchgraben,  xl  d.  i.  eine  Ocfl- 
mtiig,  einen  Kanal  durch  etwas  machen,  durch- 
schlagen, eine  Mauer,  auch  durchwühlen,  iuieigtl. 
Sinne  und  übertr.  untergraben,  unterwühlen.  3) 
ahgraben.  durch  Gräben  von  einander  absper- 
ren, vereinzeln,  xata  noltig  städteweise,  n.  h. 
eine  Stadt  von  der  andern.  Perfodio. 
dloc,  fern.  ep.  u.  lvr.  dta,  att.  8la,  8 tov,  poet. 
auch  2.  (vom  SL  oif,  woher  Zsve,  lat.  aivus, 
sub  dio)  ep.  u.  poet.  t)  von  Zeus  entsprossen, 
Zeus  angenörig,  wie  Artemis,  Athene,  u.  ya'poi 
Ehe  mit  Zeus,  ähnl.  ßgovxrj,  xig.  A Tove  ortus. 

2)  überh.  göttlich,  erhaben,  hehr,  edel,  trefflich, 
cwaltig,  gross,  altehrwürdig,  8la  dtatov  die 
ehre  unter  den  Göttinnen,  d.  i.  die  hehre  Göttin. 

Divus,  summe  venerandus. 
iiia-Soxog,  2.  poet.  von  Zeus  verliehen. 
tia-aipiela,  ij.  Sp.  Zeichen  von  Zeus,  Götlerzei- 
chen.  bes.  vom  Himmel.  Wunderzeichen. 
Jioa-xoQoi  od.  im  Dual.  Jiooxöpco,  bes.  in  der 
Anrede,  und  Aiöaxovpoi,  of,  Zeussöhne,  vor- 
zugsweise die  von  derUeda.  der  Tochter  des  spar- 
tanischen Königs  Tyndareos,  d.  i.  Kastor  u.  Poly- 
deukes  (Pollux).  Sie  pflegten  in  jugendlicher 
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Schönheit  zu  Ross  dargestellt  zu  werden.  Sic 
nahmen  Theil  am  Argonaulenzuge  u.  an  der  kaly- 
donischen  Jagd,  u.  wurden  nach  ihrem  Tode  in 
den  Himmel  erhoben,  an  welchem  sie  als  Stern- 
bild (die  Zwillinge)  glänzen  u.  so  besonders  den 
Schiiten  als  Wegweiser  dienen.  Ein  Tempel  der- 
selben Mess  tÖ  JtooxovQtiov. 
dtott,  1)  sL  di'  o ri  Tragend:  wesshalb.  quare. 
2)  st.  dtä  xovzo,  o ri  einen  Grund  angenend: 
desshalh  weil,  dafür  dass,  weil,  desswegen.  In 
orat.  obliq.  neben  einem  im  Infin.  ausgesproche- 
nen HauplsaUc  auch  mit  dem  Infin.  Propterea 
quod.  3)  rein  st.  oxx  dass,  quod. 
dto-rgnpqq,  2.  ron  Zeus  gross,  stark  jgemachl, 
theils  in  speciellem  Sinne.  Od.  ö,  378,  avQqantoi 
d.  h.  die  Pnlaken,  theils  überh.  Beiw.  der  Könige 
und  Vornehmsten  des  Volks,  als  die  von  Zeus 
Geschirmten,  doch  auch  des  Skamandros.  Ä 
Jove  natus  s.  auctus. 
dt-ovol^at,  ion.  = diopifro. 
di-oyleu,  sehr  belästigen. 

(ff-otpig,  ij,  das  Durchschauen,  die  Wahrneh- 
mung, intelligentia. 

di-nuis,  o,  q,  poet.  a)von  zweiKindcrn  kommend, 
h)  zwei  Kinder  habend. 

di-xaltog,  2.  (xdlla)  poet.  doppelt  geschwun- 
gen, d.  i.  a)  £i<pq  die  von  beiden  (Orest  u.  Pyla- 
des)  geschwungenen  Schwerter,  b)  exqu ro’s  mit 
zwiefach  geschwungenem  Speer  anstürmend 
d.  h.  mit  aller  Gewalt,  zugleich  mit  Anspielung 
auf  die  Doppelherrschaft  der  Atriden;  utraque 
manu  vibratus. 

di-xq^v g,  v,  gen.  tos.  von  zwei  Ellen,  bicubitalis. 
dtxXaZco  (nach  Doederl.  von  disriooc,  = dmo- 
iaffi*),  poet.  t)  Irans,  verdoppeln.  Duplico.  2) 
intr.  doppelt  sein.  Duplicatus  sum. 
dl-x  sag , axos,  q (nach  Gurt,  von  nlixa i),  ep.  u. 
oet.  doppelt  gelegt.  Als  Adj.  ij  verst.  ilaiva, 
nppclgewand,  d.  i.  ein  Obergewand,  welches  man 
doppelt  Umschlägen  kann:  duplicatus. 
dixi.a<rid$a>,  =*  dtnldfcm,  verdoppeln. 
dtxlatfi oq,  3.  Adv.  -imq,  ion.  dtxXtjmoq,  3., 
Sp.  dixlaolxov,  2.  (nach  Doederl.  von  dmlä- 
feiv)  doppelt,  doppelt  so  gross,  so  viel.  Oft  wie 
ein  Compar.  mit  q od.  Gen.,  noch  einmal  so  viel 
als.  Subst.  tö  Snzlqaiov  die  doppelte  Zahl,  das 
Doppelte,  u.  als  Adv.  tmläaiov  tptQcodra  ßiJLog 
d.  i.  noch  einmal  so  weit.  Duplus,  duplo  maior, 
dupliciter. 

dixXaotöeo,  = Sinläim,  verdoppeln. 
dt-xXt&qoq,  2.  zwei  Plelhren  (ä  100  Fuss).  also 
200  Kuss  in  der  Ausdehnung,  ducentorum  pedum. 
du lAjj,  s.dtxloos.  dixXqOioq,  s.  dixlaotos. 
dixXoq,  q,  eigentl.  der  Doppeltheil,  dah.  Sprung, 
Bruch  Im  Eisen,  sdssura. 
dixlot^at,  poet.  — verdoppeln. 

dixiooq,  o q (Her.  iq),  iov,  zsgz.  ovs,  q,  ovr 
(nach  Doederl.  =—  dinolos),  1)  zweifach,  dop- 
pelt, dutlij  ipälayt  die  Doppelphalanx,  in  zwei 
Golonnen,  jede  in  Phalanxordnung,  indem  ein 
Theil  der  ganzen  Phalanx  hinter  der  andern  zu 
stehen  kam,  bisweilen  auch  so.  dass  die  Fronten 
entgegengesetzte  Richtung  hatten,  wenn  es  galt, 
nicht  im  Rücken  angegriffen  zu  werden,  u.  J>- 
nlq  %tfi  d.  h.  Einer  durch  des  Andern  Hand,  od. 
dinlqv,  verst.  xtqyqv,  d.  i.  zweimal.  Auch : noch 
einmal  so  gross,  mit  Gen.  Im  Plur.  b.  Präpp.  ■= 
zwei.  Subst.  tö  Sinlovv , das  Doppelte.  2)  zwie- 
spältig, fjros,  oder  zweifach  zu  deuten,  von 
doppeltem  Begriff,  guilojtteFehdedes Schwester- 
paars, dintovsJKcc  pl.)  * ixoi  d.  I.  ein  zwei- 
faches Uebel,  ävdqa  ivdqös  xal  i/xvtt  Ix 


tlxvrov.  Duplex, duplo  maior.  (Auch  : falsch,  hin- 
terlistig.) Adv.  dt.xlij,  beiderseits,  dupliciter. 
(Auch:  zweimal  od.  noch  einmal  so  sehr.)  Ilav, 
diitXom  = fiiizXu£m. 
ti-nqeos,  2.  poet.  mit  zwei  Wegen. 
dt-nox upot,  2.  poet.  an  zwei  Flüssen. 
di-xovq,  nodog,  i,  q,  zweifüssig,  bipes. 
[<fi-xTv§),  v%os,  i,  q (im  nom.  ungebr.),  und 
dlxtvxoq,  2.  (xTvaoa)  ep.  ion.  u.  Sp.  a)  doppelt 
gemacht  durch  Faltung,  doppelt  gelegt,  dlnxvza 
(von  dixxv£)  n ottir,  verst.  xvioqv  die  Fetlhaut. 
das  Fettnetz  doppelt  nehmen  od.  um  die  flei- 
schigen Schenkelslücke  legen,  duplicatus.  b) 
überh.  poet.  zweifaltig,  zweifach,  doppelt,  zwei. 
Duplex. 

dl-xvJLoq,  2.Jx«lq)  zweithorig.  mit  doppelten 
Eingängen,  tö  J/xvXov,  Name  des  thriasischen 
Thores  im  Nordwesten  von  Athen,  so  genannt, 
weil  es  grösser  u.  weiter  als  die  andern  war; 
biforis. 

dioxq,  ij,  eine  Quelle  im  Westen  von  Theben. 
Adj.  AiQxaioq,  3. 

dlq-Qvfio c,  2.  poet.  mit  zwei  Deichseln. 
dlq,  Adv.  (von  dvo  für  dvis.  dfis.  lat  bis  für 
dvis,  d.  I.  zwier),  zweimal,  doppelt,  5xa%  xal 
dis  einmal  und  abermals,  ähnl.  als  xal  rpi’s  für: 
öfters;  bis.  (ln  den  Zusammensetzungen  ver- 
liert es  gewöhn),  vor  Consonanten  sein  e.) 
dia-B-ävqq,  2.  (daviiv)  ep-  zweimal  sterbend, 
im  nnelgentl.  Sinne,  bis  mortuus. 
d taxfvto,  poet.  u.  Sp.  und 
diaxiot,  ep.  (dioxos)  mit  der  Wurfscheibe  wer- 
fen, älXqloiotv  unter  einander,  disco  iacio.  (Poet, 
überh.  schleudern.)  Dav. 
dlexqpa,  tö,  poet.  das  Herabgeschleuderte. 
dl-axqxrqoq,  2.  poet.  zwei  Scepter  haltend, 
xifiq  von  der  gemeinschaftlichen  Herrschaft  des 
Agamemnon  und  Menelaos  über  das  Land,  duo 
sceptra  tenens. 

dioxoq,  ö (dtxtiv  werfen),  die  Wurfscheibe,  eine 
runde  od.  ovale,  platte,  doch  in  der  Mitte  etwas 
stärkere  Scheibe  von  Stein,  Eisen  od.  Holz,  bald 
mit,  bald  ohne  Loch  und  Riemen  in  der  Mitte 
zum  Schleudern.  Das  Werfen  derselben  war  ein 
schon  zu  Homers  Zeit  gewöhnliches  Spiel.  Wer 
den  Discus  am  weitesten  warf,  erhielt  den  Preis. 
Tpatpoi  diaxam  vom  Anschlägen  an  eine  eherne 
Scheibe  als  Signal.  Discus. 
dlox-ovoa , xä  (dioxov  ovfov).  ep.  die  Wurf- 
weite. rngti.  die  Weite,  auf  welche  der  Discus 
geschleudert  wird,  is  diexovqa  auf  Wurfweite; 
spatium  disci  iacti. 

duS-fivQioi,  3.  zwanzig  tausend,  vicies  millc. 

«f iöO-dqxVSr  n”.  i»  poet.  mit  ßaeilqs  doppelt 
herrschende  Könige,  von  den  Atriden : princeps 
geminus. 

diOOÖq,  3.  u.  Adv.  -äs,  dtrrdc,  3.,  ion.  tfigog, 
3.  (duo,  dStc,  vgl.  dis),  zwiefach,  doppelt,  im 
Plur.  =>  dvo,  dan.  dtoaai  nvlai  d.  i.  die  des 
Zeltes  der  dioeol  ’Argtidai . also  das  doppelte 
Thor  des  Feldherrnpaares,  bisw.  auch  entzweit, 
verschieden,  xtvi  an  etwas,  od.  doppelsinnig, 
zwiefacher  Auslegung  fähig.  Duplus,  geminus, 
bini,  dissidens,  ambiguus. 
d ifftafto,  Sp.  zweifeln,  ungewiss  sein. 
dl-ozoXoq,  2.  (oxsUai  poet,  zweifach,  zwei, 
doch  mit  Bezug  auf  die  abgesondert  erfolgte. 
Entführung  des  Schwesternpaares  (Antigone  u. 
Ismene)  Soph.  OC.  1055;  duo. 
di-aroftoe.  2.  (axöpa)  poet.  mit  doppelter  Mün- 
dung, doppeltem  Ausgange,  d.  avpßüUovoiv 
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od«' mündend  stossen  die  beiden  Strassen  zusam- 
men ; Ainos  exitus  habens.  (Poet.  u.  N.  T.  zwei- 
schneidig.) [constans. 

tft^avXAccßoq,  2.  Sp.  zweisilbig,  duabus  syllabis 
rSm-xiXiot , fr],  3.  zweitausend.  lv  bioyiliots 
in  dem  Gericht  der  2000.  Bei  Collectivwörtern 
auch  im  Sing.  Duo  millia. 
di-xdltcrxog,  2.  zwei  Talente  werth  od.  schwer, 
duorum  talentorum. 

di-vygot,  2.  poet.  durchnässt,  überschüttet. 
9i-vU£a>,  N.  T.  durchseihen. 
dtccaOioq,  3.  (dis,  91(11,  bi-farius),  ion.  doppelt, 
piur.  = ddo. 

diifciw  (nach  Doederl.  Nebenf.  von  bixpfjv  dur- 
sten, nach  Choerob.  contr.  aus  9t-atpäv),  cp. 
aufsuchen,  suchen,  scrutor. 
ditcS-ig/a,  t)  (Ätqsra),  1)  abgezogene  u.  zubereitete 
Thierhaut.  Pell.  Leder,  wohl  auch  zur  Kleidung 
dienlich.  2)  alles  aus  Leder  Verfertigte : a)  eine 
Art  rohen  Pergaments,  vorErfmdung  des  Papiers 
gebräuchlich,  u.  Bücher  daraus,  b)  lederne  Zelt- 
flecken , Schirmwände  u.  aufgeblasene  zusam- 
mengenähte Felle,  theils  einzeln,  theils  zu  Flös- 
sen verbunden,  zum  Uebersetzcn  über  Flüsse 
dienlich.  Es  wurden  aber  oft  Schläuche  u.  Säcke 
aus  diesen  ledernen  Zeltdecken  gemacht,  c) 
lederner  Sack,  Ranzen;  namcntl.  die  ledernen 
Säcke,  in  denen  die  Scbleuderer  ihre  Steine 
trugen.  PeJlis  subacta.  Dav. 
tUtp&egtvoc,  3.  von  gegerbten  Fellen  gemacht, 
ledern,  pelliceus. 

9i-tp gui,  a*ot,  ij,  buk.  — Siwgos.  [aurigatio. 
dupQtla,  g (8i<pttva),  das  Fahren,  Fuhrwerk, 
dtfQfvxt j$,  ob,  d,  poet.  auf  (goldnem)  Wagen 
fahrend,  von  der  Sonne,  curru  vectus.  Von 
öuppf tiw,  poet.  auf  Wagen  fahren. 
ditpQJiXaxiat,  poet.  auf  Wageu  durchfahren,  xi, 
curru  pervehor.  V. 

ov,  d (llanvm),  poet.  Wagenlenker, 
Fuhrmann,  auriga.  < [zweifelhaft. 

9i-yg ovxtg,  1 Jof,  6,  q,  poeL  getheilten  Sinnes, 
ditpgfog,  6 (aus  bi-yogoe),  1)  Fusshoden  eines 
Wagenkastens,  Wagenkasten,  nach  Andern 
Doppel  sitz,  Wagenstuhl,  der  früher  2 Per- 
sonen, den  Wagenlenker  (gviojtoc)  u.  den  Streiter 
(xaQatßätjjs)  fasste.  Er  war  gerundet,  gew.  an  der 
Hinterseite  offen  u.  hing  in  Riemen.  Dann  überh. 
Sitz  des  Wagenlenkers.  2)  a)  bisw.  der  Streit- 
wagen selbst,  od.  auch  ein  zweisitziger  Reise- 
wagen, überh.  Wagen,  doch  nie  der  Lastwagen, 
hes.  im  Plur.  b)  Bank  ohne  Lehne,  auch  Stuhl, 
Amtssessel,  sowohl  sella  cur  ult  f der  röm.  Ma- 

S'strale  (Consuln,  Prätoren  und  Aedilen),  als 
mtssitz  der  Ephoren.  Sella,  currm. 
di< pQO-ffOgiofiai , ion.  u.  Sp.  Pass,  sich  auf 
einem  Stuhl  d.  i.  in  einer  Sänfte  tragen  lassen, 
lectica  gestor. 

di-tpvtjg,  2.  gen.  ioe  (<pvg),  xweigestallet. 
dl-tpviog,  2.  (qptho),  poet.  aj  zweigestaltet.  b)von 
doppelter  Natur,  doppelt,  oitpvloie  Ttxvzallbai- 
«**  von  Agamemnon  und  Menelaos.  DupUci  na- 
tura, duo. 

dl%a  Ibis.  di£dt).  I)  Adv.  1)  in  zwei  Theile,  auf 
zwei  Haufen,  an  zwei  Orten,  zwiefach,  auf  zwei- 
fache Weise,  in  doppelter  Beziehung,  überh.  ent- 
zwei. getrennt,  abgesondert,  so  ix  xavrav  S . 
ganz  allein,  vor  allen  andern,  d.  laßtio  rnv 
ivvapi*  die  Macht  getrennt  Gnden,  fitiv  xgv 
aoigv  9,  agtpoTtgove  läv  beide  ihre  Macht  in 
gelreniiten  Sphären  behaupten  lassen.  2)  übertr. 
zwiespältig,  von  zweierlei  Ansicht,  uneinig, 
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zweierlei,  verschieden,  widersprechend,  xtvos 
von  oder  mit  etwas,  so  tötet  axgaxyyoiet  lyi- 
rovxo  9.  at  yvtöpni  sie  waren  in  ihren  Mei- 
nungen gclheill.  9i%<*  yiyvorxat  sie  trennen  sicli. 
xivot,  von  etwas,  Hya  tiei  sie  sind  getrennt, 
vereinzelt.  9.  ilvat  zweifach  sein,  S.  laxi  es 
unterscheidet  sich,  xtvoe  von  etwas,  blya  nitpmtt 
sie  sind  verscliiedenen  Stammes.  Bifariam, 
diverso  modo,  seorsum.  II)  Präp.  mit  Gen.,  dem 
es  meist  nachsteht,  abgesondert,  getrennt,  ent- 
fernt, weg  von,  ohne,  auch:  ohne  Wissen,  ohne 
Geheiss,  ohne  Hülfe  Jmds.  Absque.  Dav. 
dixgdt,  adv.  nach  zwei  Seiten  hin. 

zertheilen,  veruneinigen,  trennen. 
d«Zfl,  adv.  (d/ya),  in  zwei  Theile;  doppelt. 
di-xv^og,  2.  poet.  mit  gespaltenen  Klauen,  ungu- 
lam  habens  bisukam. 
örx-flpijs,  2.  poet.  zertheilt. 
diX&a,  ep.  btra.  d.  ttgabit)  iliuovh,  zwiefach 
strebt  mir  das  Herz,  ich  schwanke  zwischen 
zwei  Entschlüssen.  Davon  [Adv.  Duplex, 
dtx&adtog,  2.  ep.  zweifach,  doppelt.  Neulr.  als 
dtro-yvat/iovito  (ypsipn),  von  verschiedener 
Meinung,  uneinig  sein,  dissentio. 
dtxo&tv,  adv.(dfjra),  von  zwei  Seiten  her,  übertr. 
aus  zwei  Gründen. 

9tztS-/iv&oe,  2.  poet.  zweizüngig. 
ityoggayge,  2.  poet.  doppelt  geborsten. 
dixoQ-QÖxayg,  Adv.  (fina)  poet  sich  auf  beide 
Seiten  neigend,  schwankend,  ungewiss,  ancipiti 
ratione. 

dixooxaaia,  ij,  ion.  poet  u.  Sp.  Spaltung,  Ver- 
uneinigung, Zwist;  dissi'dium.  V. 
dtxo-axarim  («iflvai),  auseinandertrelen,  sich 
veruneinigen,  ahs.  u.  ngi s tt na,  dissideo. 
dtgotope'co,  in  zwei  Theile  spalten  od.  theilen.  V. 
dixo-xofiog,  2.  Sp.  in  zwei  Theile  gespalten, 
oiIjjvti  der  Halbmond;  dimidiatus. 
dixpv,  adv.  ion.  = biya. 

9tzo-yga>»,  2.  poet.  feindlich. 

9iz<ö(.  adv.  (9tza),  poet.  — btya. 
dltpa,  <j,  der  Durst,  sitis.  Dav. 
dnpatu,  inf.  9tipgv,  dursten,  durstig  sein,  übertr. 
heftiges  Verlangen  haben,  xtn>;  od.  mit  folg.  Inf., 
sitio.  [trocken,  aridus. 

dtrpiog,  3.  (bixpa)  poet  eigenil.  durstig,  dann 
dlipog,  xi,  = 9ly>a.  [mülhig. 

9i-xpvzos,  2.  N.  T.  von  getheiller  Seele,  wankel- 
dito,  impf,  (btov  (pf.  919 ta,  ep.  btibta  mit 
Präsensbdtg.  s.  btibm),  intr.  a)  Hieben,  flüch- 
ten. b)  fürchten,  xiv/  für  Jmdn.  (blevxat  n.  ähnl. 
s.  unter  bieg, bi.)  Timeo,  fugio. 
bi-atßtl ia,  ij,  die  Zahlung  zweier  Obolen  täglich. 
bitoyga,  otof,  tö  (btenm).  1)  Gegenstand  der  Ver- 
folgung, das  Wild.  2)  das  Verfolgen,  eig.  u.  trop. 
btmyuot,  o (dioixa),  poet  u.  Sp..  die  Verfolgung. 
di-todvvog,  2.  (odovfl)  poet  heftig  schmerzend, 
mit  wildem  Schmerz,  graviter  dolens. 
di-to9-ito,  fut.  -euooo,  I)  Act.  auseinander  stossen, 
reissen,  dah.  auch  wegstossen  u.  mit  rtjv  alzpgv 
durchstossen.  Bepello,  percutio.  II)  Med.  1)  sich 
auseinander  stossen.  abs.  von  sich  wegstossen,  ab- 
wehren.  Zurückschlagen,  abweisen,  ausschlagen, 
verschmähen,  verwerfen,  mit  Acc.  Beicio.  2) 
sich  hindurchstossen,  hindurchdrängen,  sich 
durchschlagen,  durchbrechen,  xi.  Perrumpo,  pro- 
dtaixa&elv,  s.  9id*a.  _ fpulso. 

duoxxeog,  3.  Adj.  verb.  von  bitbxm,  zu  verfolgen, 
bimxia  tpaivtxca  es  scheint  gut,  vortheilhaft  zu 
sein  (den  Feind)  zu  verfolgen,  überh.  man  muss 
verfolgen,  trachten  nach  etwas;  persequendm. 
üioxiije,  0,  N.  T.  der  Verfolger.  V. 


didxa  — doxeco. 
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rfinjxm,  fut.  -f«  u.  |opa»  (di'ai),  mit  dom  ver- 
stärkten aor.  ttftaixa&ov,  I)  Act.  in  Bewegung; 
setzen,  schnell  laufen  machen,  jagen,  dan.  1) 
treiben,  u.  zwar  sowohl  weg-  od.  fortlreiben, 
abs.  u.  fx  neos,  als  dahintreiben.  Pcllo,  urgeo, 
2)  al  verfolgen,  nachsetzen,  nachjagen,  schnell 
folgen  (z.  B.  im  Weltlaufe),  abs.  u._  nyo,  u.  zwar 
ngos,  »oroi,  (Cf  Ti  bis  wohin,  dno  nvos  von 
etwas  weg.his  w.  mit  hinzugef.  tgopco,  natomv, 
od.  r rjv  ln  ’AQ- ijvüv  tpigovaav  verst.  iiöv  auf 
der  Strasse,  welche  nach  Athen  führt,  b)  überlr. 
a)  nacblaufen,  eifrig  aufsuchen,  sich  anschliessen, 
n*d  an  Jmdn,  oder  erstreben,  zu  erreichen 
suchen,  dah.  wünschen,  xl  od.  mit  dem  Inf.  der 
Absicht,  auch  t«  avwßdvxa  hinter  den  Ereig- 
nissen herlaufen,  d.  i.  sich  hinterdrein  in  das 
Geschehene  ergeben,  ö in  der  Bede  verfolgen, 
vortragen,  xl.  y)  gerichtlich  verfolgen,  anklagen, 
abs.  o öiojxaw  der  Ankläger,  od.  xivd  Einen, 
und  zwar  xtvös  wegen  eines  Vergehens,  docli 
steht  auch  zi*os  tvtna  u.  nigl  xivot,  dag.  9a- 
vaxov  auf  den  Tod  anklagen,  d.  i.  eines  Kapital- 
verbrechens, od.  auch  yeapijv  t.  t» »cf  Einen 
vor  Gericht  zielten,  ähnl.  tlnqv  einen  Prozess 
betreiben,  od.  xl  «vor  etwas  aD  etwas  anklagen, 
Anklagepunktc  gegen  etwas  Vorbringen.  Porte- 
quor.inscquor,  tector,  accuso,  cotUendo.  3)  intrans. 
schnell  daherjagen,  -reiten,  forlspreugen,  dahin- 
sprengen, forleilen,  laufen.  Inl  n.  II)  Med.  u. 
Pass.  1) _ als  reines  Pass,  verfolgt,  verklagt 
werden,  vno  xivoe.  2)  hereilen,  vq>'  r/tovrjc  vor 
Freude.  3)(Med.)  vor  sich  her  treiben,  jagen,  uvä 
miloio  Einen  durch  das  Gefilde,  do'uoio  vom 
Hause  weg._  [s.  dvxaaoala. 

ti-apoala,  i),  Eid  des  Klägers  u.  des  Beklagten, 
rf i-wftoxog,  2.  (diofiwfii)  poet.  vereidigt,  durch 
einen  Eid  gebunden,  mit  Inf.  etwas  zu  tliun,  tu- 
ratut. 

Jltävtj,  q (Aiog),  Mutter  der  Aphrodite  von  Zeus, 
di-ojvouos,  2.  a)  poet.  doppelnamig.  b)  Sp.  weit 
und  breit  berühmt. 

Jtciwaoß,  6 , s.  dtdvvaof. 
rUaiiiq,  ij,  (dioxo),  1)  das  Nachfolgen,  die  Ver; 
folgung.  auch  gerichtliche,  also  Anklage,  ov 
xard  ila£iv  noUtjv  nicht  stark  verfolgt,  tijv 
od.  xäe  tid£tis  nonia9ai  verfolgen,  die  Ver- 
folgung beginnen.  Persecutio,  aisecutio.  2)  das 
Trachten  nach  etwas.  Appctitio. 
di-tügvä,  vjee,  n,  (tiogvaaa>),  Graben,  Kanal. 
Mine,  fosta,  canalis. 

Hl- «mos,  2.  (oys)  zweihenkelig. 
dfitjoig,  io*,  rj  (8apä£ a),  ep.  die  Bändigung,  das 
Zähmen,  domatio.  [gerin,  domitrix. 

dfiti tstQic,  ij  (iafia£a),  ep.  Bezwingerin,  Beste- 
lli},  u.  poet.  u.  Sp.  oytatic,  ISo s,  rj  (tpds), 
eigentl.  die  Bezwungene,  d.  h.  die  S k I a v i n.  und 
zwar  zunächst  die  freigeborene,  aber  durch 
Kriegsgefangenschaft  in  Knechtschaft  gerathene 
(also  unterschieden  von  doiUij),  dann  überh.  die 
Leibeigene,  Magd.  Bei  Horn,  nur  im  Plur.  u.  zuw. 
alsAdj.  bei  ytivaixfc.  Ancilla. 
dutug,  t»oj,  i (dapdf»),  ep.  u.  poet.,  eigentl.  der 
Bezwungene,  dah.  der  S k I a v e.  u.  zwar  zunächst 
der  durch  Kriegsgefangenschaft  dazu  gewordene, 
dann  überh.  der  Leibeigene,  der  Knecht,  mag  er 
als  solcher  geboren,  gekauft  oder  im  Kriege  ge- 
fangen sein,  meist  im  t'lur.,  als  Hausgesinde  auch 
die  Sklavinnen  mit  umfassend,  bisw.  als  Adj.  bei 
ävigte-,  famulue. 

dvoxäi.iZ,to,  fut.  -{a>  ( tovia  u.  xdlim),  ep.  hin- 
u.  herschütieln,  schleudern,  umwerfen,  rivd  od. 
i».  Percello,  circumicio. 


dvocptgöq,  3.  ep.  poet.  u.  Sp.  dunkel,  finster. 
Ater,  tenebrosus.  V.  [Davon 

tvo/poe.  6 (yvorpog,  nviqtag),  poet.  das  Dunkel. 
örotp-mSrjg,  2.  (ettos),  poet.  tvotptgis- 
doaOOaxo,  ep.  defect.  Aor.  med.  mit  conj.  3.  sing. 
todaal  tat  st.  todaarjxai,  scheinen,  dünken. 
ns  um  cst.  Vgl.  Slaxo.  [of  Joßyoti;. 

Jößtufog,  7),  St.  in  Päonien,  j.  Debra.  Die  Einw. 
döy/ta,  to  (doxtro),  Willensmeinung,  Beschluss, 
bes.  öffentlicher,  dah.  Verordnung,  aecretum  und 
das  röm.  »enatusconsultum,  t.nonCa9ai  einen  Be- 
schluss fassen,  heschliessen,  mit  folg.  Inf.  Im 
Bes.  philosophischer  Lehrsatz,  placitum.  Dav. 
toypaxlfcopat,  Sp.sich  Gesetzevorsch reiben  lassen, 
if otdvxo-tiotöc,  o (toltv(),  Sp.  Mörserkeulen- 
verfertiger, artifex  cochleariut. 
donj,  fi,  ep.  Zweifel,  Ungewissheit,  iv  fotq(ttvai}, 
in  Zweifel  sein,  mit  folg.  Inf.;  dubitatio.  V. 
doiat,  ep.  Dual,  do  ppell  u.  ep.  Plur.  «f oiol,  8.  (— 
iSotoi.  tvo),  zwei,  beide.  Neulr.  totd,  Od.  2,  46, 
eigentl.  als  Selbslverbesserung:  vielmehr  zwei, 
dann  dem  Sinne  nach  Adv.  auf  doppelte  Art  Duo. 
doxtva»  (teyoßai),  ep.  poet  u.  Sp.  zu  fassen 
suchen,  belauern,  auflauern,  nachslellen,  uva  u. 
and  xivos  von  etwas  aus,  überh.  aufpassen.  ins 
Auge  fassen,  scharf  beobachten.  Excipere  conor, 
insxdior,  obseryo. 

doxiat,  fut.  to( a>,  aor.  fdoja,  pf.  iiioypat,  bei 
Dichtern  auch  rghn.  tontjaat,  Itonriau  (nach 
Doederl.  von  ttyopa i,  nach  Curt  von  der  Wurz, 
do*.  lat.  dec-et,  nach  Andern  von  dtx  in  tsl- 
xwfit) , 1)  Irans,  glauben,  meinen,  wähnen, 
dafür  Italien,  vermuthen,  xl  od.  mit  Inf.  od.  Acc- 
c.  Inf.  od.  mit  dopp.  Acc.  xl  xiva  etwas  von 
Einem,  od.  r l xi  etwas  für  etwas  halten,  ferner 
mal  x ivos  über  etwas  eine  Vermuthung  auf- 
stellen. (Das  Präs,  auch  wohl  für  Impf,  cot  io 
*ef  wie  er  glaubte,  Eur.  Ipb.  T.  8.)  Im  Part,  to- 
xovvxas  xQinca&ai  inl  nolld  sich  in  seinen  An- 
sichten nach  vielen  Seiten  hin  wenden.  Dabei 
wird  dox<ü  oft  in  der  Rede  eingeschaltet:  mein' 
ich,  dächl'  ich,  d.  h.  wie  ich  meine.  Im  Pass, 
heisst  es  für  etwas  gelten,  nagd  xivt,  xd  doxjj- 
fftvra  das  Vermuthete.  Puto.  2)  heschliessen, 
xl  u.  ntgl  ti vos  über  etwas  Beschluss  fassen, 
(m  Pass,  titonxal  ti«  mit  folg.  Inf.  od.  auch 
abs.  titonxai,  u.  als  Appos.  dazu  tpvyal,  dah.  t« 
ttdoypiva  der  Beschluss,  oft  mit  ti»^  von  Jmdrn. 
3)  intr.  scheinen,  u.  zwar  a)  den  Anschein  haben, 
befunden  werden,  sich  zeigen,  Im  Deutschen  oft 
durch  Adv.  offenbar  auszudrücken,  das  Part. 
toxüv  durch  scheinbar,  vorausgesetzt, 
z.  B.  Thuc.  S,  16;  doxei  <palvia9ai  es  scheint 
auszusehen.  fto(i  pot  tont tv  es  schien  mir  vor- 
zukommen. Constr.  xivl  und  mit  Inf.  doxijas 
acplai  9vuof  äs  Ißt*  es  schien  ihnen  so  zu  Muthe 
zu  sein.  In  der  Gerichtssprache  oft:  überwiesen 
erscheinen,  b)  sich  den  Anschein  geben,  sich 
anstellen,  mit  Inf.,  oder  andern  etwas  zu  sein 
scheinen,  dafür  gelten,  und  so  tonn  poi  ich 
komme  mir  vor,  es  kommt  mir  vor,  als  oh  ich, 
ich  glaube,  od.  auch  man  glaubt  von  mir  dass 
ich,  od  es  beliebt  mir.  ich  finde  für  gut,  mit  Inf. 
(einmal  auch  mit  xaleöc,  doch  zwetfelh.),  doch 
auch  doxei  poi  es  scheint  mir.  ich  meine  od.  es 
gefällt  mir.  ich  halte  für  gut,  gedenke,  beachliesse, 
auch  ohneDat.,  meist  mit  folg.  Inf.  od.  Acc.  c. 
inf.,  bisw.  mit  Nom.  xdti  od.  mit  ntgl  tivo; 
was  anbetrilTt.  Auch  a>c  Ipol  tontiv  u.  blos 
i/iol  tontiv  meines  Bedünkens.  aber  t«  tontiv 
wie  ihm  vorkam.  od,  oaov  tontiv,  nämlich  «edat- 
p ovtiv,  als  sich  behaglich  zu  fühlen,  in  vermeint- 
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lichetn  Wohlergehen,  auch  Im  Plur.,  o«a  Soxsiv 
so  weit  er  eine  Ansicht  darüber  habe.  Ferner  3i- 
doxrai  u.  StSoypivov  toxi  xixi  pj!  hat  gefallen, 
es  ist  beschlossen,  mit  folg.  Inf..  dah.  t«  3 t- 
Soypiva  der  Beschluss,  od.  tö  Soxovx,  frei)  3a- 
xovvxa  die  Ansicht,  der  Verdacht,  die  Meinung, 
der  Beschluss,  auch  mit  Dat.  jn»p«  tö  3oxoiv 
ij/tiv  gegen  unsere  IJeberzeugung,  to  S6(uxxa 
im  Gegens.  au  äwotpaanovra  Beweisbares,  Glaub- 
liches , aber  r«  Soxovxx a xois  örttewirois  all- 
gemein angenommene  Sätze.  auch  doxoör  loxC 
tivi  Jmd  findet  es  für  gut,  beschliesst.  Als  Acc. 
abs.  endlich  steht  döjotv,  Soxoiiv  xin  da  er  be- 
schloss, es  beschlossen  hatte,  u.  zwar  bisw.  mit 
ravra  dieses,  oder  mit  folg.  Inf.  mit  u.  ohne 
«ff«.  Ebenso  StSoyuivov  avxois.  Vidtor,  pla- 
net. Bav. 

dqxij,  i).  poet.  — 3öxtjaie,  Meinung. 

doxti/ia,  tö,  poet.  Meinung,  Schein:  doxijpaai 
oqiux&tiaa  im  Glauben  der  Menschen  für  ge- 
tödtel  geltend. 

doxgotq,  t).  Glauben,  Meinung.  Muthmassung, 
Schätzung.  Schein,  Ueherzcugung,  xivog  von  et- 
was, 36 xrjaie  dyväs  löymv  ein  leerer  Ver- 
dacht ohne  klaren  Beweis  wurde  ausgesprochen. 
Mil  folg.  Inf.,  Erwartung  dass.  Opinxo,  aesti- 
matio,  exspectatio. 

d oxtftdCw,  mit  Adj.  verb.  doxifiaatiov  (doxi- 
noc).  1)  erproben,  prüfen,  untersuchen,  beurlhei- 
len,  kennen  lernen,  ahs.  od.  r i u.  rtvd  Jmdn,  was 
er  wertli  ist,  u.  zwar  ix  xivog,  seltener  xivi  nach 
etwas.  2)  als  erprobt  annehmen,  billigen,  em- 
pfehlen, entscheiden,  xi  od.  mit  Inf.  od.  Nehens. 
u.  tl,  dag.  Tiro  nach  vorhergegangener  Prüfung 
auswählen,  so  bes.  die  Ixxsis.  welche  ebenso  wie 
ihre  Pferde  nur  nach  bestandener  Prüfung  vor 
der  ßovltj  (elf  ntvtrjxovxa)  angenommen  wur- 
den; pixa  StSoxiptaapivov  bei  einem  bewährten 
Vorträge.  3)  im  Bes.  untersuchen,  prüfen,  so  von 
dem  Prüfen,  welches  in  Athen  der  Aufnahme  un- 
ter die  Bürger,  also  der  Eintragung  in  die  Bürger- 
liste (das  ir/(iafx‘»<>x)  vorherging,  wo  unter- 
sucht wurde, objmdseiner  Ahstammungnach  An- 
sprüche auf  das  Bürgerrecht  habe.  Sie  wurde  im 
18.  Lebensjahre  vorgenommen.  Daher  hiess  <to- 
xiuaoti-ijvai  Bürger  geworden  sein,  auch  tls  «v- 
3gas  Soxtp ae&ijvai.  Ebenso  wurden  die  Be- 
amten in  Athen  nach  der  Wahl  vor  Antritt  des 
Amtes  vor  dem  Rathc  oder  vor  einem  Gerichts 
hof  geprüft,  oh  sie  zuzulassen  seien,  eine  Unter- 
suchung, die  sich  namentlich  auf  gewisse  noth- 
wendige  bürgerliche  Eigenschaften  bezog,  dah. 
3oxt fiua&rjoofitvov  U&tit  sich  zur  Dokimasie 
stellen.  Der,  welcher  sie  bestand,  war  Soxipa- 
tsdtCt.  Beim  Areopag  bezog  sie  sich  aber  zu- 
gleich darauf,  ob  er  die  früheren  Acmter  tadellos 
geführt  habe.  Die  Rill  er  (txniie)  hatten  nach  der 
Herrschaft  der  Dreissig  einmal  eine  besondere 
Prüfung  zu  bestehen,  wo  sie  Ihr  Handgeld,  die 
xaxdaxattie,  zurückbezahlen  sollten,  falls  sie  der 
Oligarchie  gedient  hatten.  Eeploro,  probo.  Dav. 

doxifiaoia,  vj.  die  Prüfung.  Untersuchung,  Mu- 
sterung, bes.  die  Prüfung  derer,  die  ein  öffentli- 
ches Amt  erhalten,  ob  sie  die  gesetzlichen  Erfor- 
dernisse dazu  besitzen  (s.  Soxipditiv).  Für  die 
Archonten  gab  es  deren  zwei,  die  eine  nach  der 
Erloosung  vor  dem  Rathe,  die  andere  nach  Um- 
ständen vor  Gericht.  Probatio. 

doxt/saanfig,  ov,  ö,  der  Prüfende.  Billigende,  ins- 
bes.  in  Athen  der  Staatsbeamte,  der  die  Soxipa- 
ata  der  Beamten  (s.  unter  Soxiuaata  u,  doxifia - 
Jw)  mit  auf  sich  halte.  Spectator. 


Aoxi/iij,  jj,  N.  T.,  u.  Sp.  Soxiptov,  rö,  das  Prü- 
fungsmiltel,  der  Prüfstein. 
döxiftog,  2.  Adv.  -Ifuog  (3oxia),  annehmlich, 
dah.  flberlr.  erprobt,  bewährt,  tüchtig,  zuverläs- 
sig. angesehen,  xaga  not  bei  Einem,  hochgestellt, 
von  hohem  Range,  ansehnlich,  ausgezeichnet,  be- 
rühmt. xtptäv  oder  ix  «ei  unter  Einigen,  xt  in  et- 
was. Spectatus,  perfede. 
doxoe,  ti,  auch  ö {dix°p«>).  der  Balken,  insbes. 
der  Deckbalken,  trabe. 

8oxd,  oyt,  ij,  poet.  = döjct,  Ansicht. 
doXtQog,  3.  {Solos)  schlau,  listig,  betrügerisch, 
trügllch,  täuschend  v.  Personen  u.  Sachen. 
Solid -ptixts,  2.  (pijxis)  poet.  listigen  Sinnes. 
<foAtd-i<t&oc,  2.  poet.  listig  redend,  xivxga  die 
Stacheln  der  listig  Angeredeten:  (La.  u.Erkl.  zw.) 
dobiö-xovs , noSos,  ö,  rj,  poet.  listigen  Fusses, 
heimlichen  Schrittes  (weil  unter  listigem  Vor- 
wände hineingelassen),  dolose  incedens. 
döXtog,  3.  ep.  u.  poet.  — Soltgis. 

Sohd-pgav,  2.  (<ppi jx)  poet.  listigen  Sinnes. 
Sohoto,  N.  T.  3.  pl.  impf.  iSoliovoar,  trügen. 
doXtx-av/Loc,  2.  ep.  langröhrig.  d.  h.  mit  langer 
Röhre  od.  Dille  an  der  Spitze,  cum  longo  et  cavo 
ialix-avtvX;  gen.  tvog,  2.  poel.langhalsig.  I ferro. 
dolix-eyxvS)  2-  (iyi°t)  ep.  mit  langem  Sperre 
bewaffnet,  longa  basta  armatue. 
dollx-tit/er/ioi,  2.  'Igtxpos)  ep.  mit  langen  Ru- 
dern, langruderig.  Beiw.  von  Schiffen  u.  von  See- 
fahrt treibenden  Völkern,  longis  remis  instrudus. 
dobtxo-dqöftos , ö (Öjopoc).  Wettläufer,  und 
zwar  auf  der  Rennbahn  des  ddXigoe,  w.  s„  Cursor 
cumcufum  longam  ultra  et  citro  emetiem. 
dölivog,  ö,  die  lange  Rennbahn,  von  Verschie- 
ner Länge  zu  2t,  21,  12,  7 Stadien  (ä  ftOO  griech. 
Kuss),  im  letztem  Falle  noch  keine  ganze  Viertel- 
meile, welche  Rennbahn  siebenmal,  dreimal  hin 
u.  zurück  u.  wieder  bis  ans  Ziel  zurückgelegt  wer- 
den musste,  also  1%  deutsche  Meile  im  Ganzen; 
das  hiess  Söltzov  du».  Curriculum  longum.  V. 
dolixöq,  8.  langwierig^  von  Raum  u.  Zeit:  So- 
ttjöv  xaraxtixovai  xov  löyov  sie  dehnen  ihre 
meilenlange  Rede.  Neutr.  sing,  als  Adv.  iMngus. 
doXtxö-oxioc,,  2 (oxid)  ep.  langschatligi  weithin 
schattend,  longam  proiciens  umbram. 
doboeic,  ww.  tx  (Solos),  ep.  u.  poet.  voll  List, 
listen  reich,  listig,  übe.rtr.  von  Fesseln,  mit  schlauer 
Kunst  verfertigt-  Dolis  plenus,  dolosus. 
doXo-fxr, zj?g,  oti.  ep.,  u.  dold-ftfirie,  ‘os,  ö,  ij, 
ep.  u.  poet.  voll  listiger  Anschläge,  verschlagen, 
schlau,  gut  callidn  fönet  consilia. 

JoXoxtg,  of,  thessal.  Volksstamm  am  Enipcus, 
später  am  Pindos  in  Epeiros.  DasLandzloAoxla,)). 
doio-xotög,  2.  poet.  listig,  avdyxa  tückischer 
Zauber,  von  der  List  des  Nessos.  deren  sich  Dela- 
neira  nicht  erwehren  konnte:  dolosus. 
ddloi,  6 (verw.  mit  Sileag  Köder  u.  lat.  dolus), 
Köder.  Lockspeise,  dah.  jedes  künstliche  Mittel, 
Jmdn  zu  fangen  od.  zu  betrügen,  so  vom  trojani- 
schen Ross  u.  denFesseln,  welche Hephästos  dem 
Ares  anlegte:  überh.  List,  Retrug.  schlauer  An- 
schlag, im  Plur.  Ränke,  Kniffe.  Sola,  Ix  Solan, 
Ix,  ovv  Sölm.  auch  Solotatv  listiger  Weise,  Sola 
dxo&xtjoxttv  meuchlerisch  ermordet  werden. 
Dolus. 

doloxpoviat,  meuchlings  morden,  Tirol,  ex  insi- 
diis  oecido.  V. 

dolo-pövoe,  2.  (<j>o»fvw)  poeL  hinterlistig  mor- 
dend, meuchelmörderisch,  dolose  interficiens. 
dolo-ipQovstor,  ovo«,  ov,  Part.  ep.  u.  Sp.  List 
aussinnend,  Trug  erdenkend,  callida  consilia  agi- 
tans.  Dazu 
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doXoifpodvvrj,  ij,  pp.  das  Sinnen  auf  Lisi,  be- 
trug. im  Plur.  Bänke.  Dolosa  cogitatio,  fraus. 
öoXörn  (Solos),  überlisten,  a)  berücken,  abs.  od. 
xivä,  u.  zwar  «W  mit  etwas,  od.  ngi s xivos 
durch  Jnuln.  b)  verstellen,  uogipijv  sich  in  eine 
Gestalt  vermummen.  Fraudulenter  ago,  decipio. 
öilapa,  to,  poet.  List,  Betrug.  {Dav. 

döltuv,  mvos,  o,  (Solos),  Sp.  Stockdegen,  Solav 
genannt,  weil  er  dem  Aeussern  nach  wie  ein 
Stock  erscheint  u.  den  Degen  im  Innern  verbirgt, 
dolo.  [fallaci  vultu. 

dol-tönis,  t dos,  j,  poe L eigentl.  Trugauge,  listig, 
«J  olaioiq,  ti  (doiotoj,  das  Betrügen,  die  Betrügerei, 
deceptto. 

dd/itv exi,  dofiev,  ep.  statt  doüvai,  s.  SIS mpt. 
(Dav.  Sipa,  to,  N.  T.  das  Geschenk.) 
dofttat  (Sipos),  Sp.  = Sipa,  bauen. 
dö/uovdt,  Adv.  ep.  nach  Hause,  ins  ilaus,  dah« 
als  Gegensatz  zum  Vorhof:  in  den  Männersaal, 
ovSc  SopoySe  nach  seinem  Hause  und  in  sein 
Haus;  domum. 

dö/xoc,  6 (Sfpw),  meist  poet.,  Gebäude,  dah. 

1)  Wohnung,  ilaus,  sowohl  a)  von  den  Tem- 
peln der  Göller  u.  dein  Heiche  des  Hades,  das 
auch  wohl  axvyios  Sipos  hless,  als  b)  von  den 
Wohnungen  der  Menschen,  hier  meist  im  Plur., 
weil  die  Wohnungen  der  Wohlhabenden  gew. 
aus  mehreren  Gebäuden  od.  Zimmern  bestanden, 
Sipois,  iv  S.  od.  Sipo*  loa  im  Hause,  ooi« 
Sipois  xaxvpaxa  die  in  deinem  Hanse  sich  er- 
hebenden Jammerrufe,  Sopovs  u.  ls,  ng os,  ms 
d.  nach  Hause,  ls  S.  lepeaxiovs  nach  Hause  am 
Heerde.  Uebertr.,  u.  zwar  im  Sing,  wie  Plur., 
heisst  es  dann  auch  Geschlecht,  Familie;  eben- 
so das  Hauswesen,  das  Vaterhaus,  die  Heimat, 
p’  Ixaäoai  Sipo is  mich  der  Heimat  hinweg- 
zuretten. c)  die  Wohnungen  der  Thiere,  Hürden 
der  Schafe.  Domus.  2)  ep.  Zimmer,  Gemach,  vor- 
züglich das  der  Männer  od.  der  Speisesaal  = 
piyagov,  conclave.  3)  ion.  Lage.  Schicht,  Udov 
Sleinschichl.  Compages.  4)  poet.  Kiste,  Lade. 

douo-eßqiäAqe,  2.  (oepdlla)  poet.  das  Haus  er- 
schütternd, domum  labefactans. 
dovüxevg,  ijos,  i (dovaj),  ep.  Röhricht,  Rohrge- 
büsch, arwidines.  Dazu 
Sovaxotis,  3.  poet.  voll  Rohr. 

Sovuxo-xgotpos,  2.  poet  Rohr  nährend. 
dovaxö-xXoog,2.(zlia)  unregelm.  acc.  -oo,  poet., 
von  Rohr  grünend,  arundimbu*  virens.  V. 
döva§,äxos,  b,  1)  das  Rohr,  im  Plur.  Rohrhalme. 

2)  das,  was  aus  Ruhr  gemacht  ist,  z.  B.  der  Pfeil- 
schaft {auch  die  Hirtenpfeife).  Arundo.  V. 

doveat,  hin-  u.  herbewegen,  schütteln,  hin-  u. 
tiertreiben  od.  scheuchen,  rühren,  erschüttern, 
Pass,  sich  bewegen,  iu  Aufruhr  sein,  agito. 

<f  d§a,  n (Soxia),  1)  a)der  Anschein,  die  Ansicht. 
Vorstellung,  Meinung,  die  man  hat,  Selbstschäz- 
zung,  Wahn,  Schein.  Erwartung,  ij  ngaixrj  Si(a 
xivos  der  erste  Eindruck,  die  anfängliche  Erwar- 
tung von  etwas,  Sota  vöävyelos  Erwartung  gu- 
ter Botschaft,  to  ngos  Sitav  atpviv  die  auf  die 
(blosse)  Meinung  Anderer,  also  auf  den  Schein, 
berechnete  Würde  imüegens.  zur  wahren  Grösse, 
älml.  ij  n agä  xäv  nolimv  Sita  und  rcprif  Sitav 
ßoäv,  an 6 Sot ij«  wider  Erwarten,  ähnl.  nagä 
Sitav  gegen  die  Ansicht,  eigene  Ueberzcugung, 
od.  auch  gegen  die  Erwartung,  pleon.  mit  lunzu- 
gef.  t]  ms  xaxeSixit , xaxä  Sotav  u.  Sitg  nach 
der  Ansicht,  nach  gläubiger  Vorstellung,  der  Er- 
wartung gemäss,  pleon.  tfniaxiaxo  Jdjjij  sie  mein- 
ten in  ihren  Gedanken,  Sitav  Uya  ich  meine  das 
nur  so,  xopftve  tij*  8.  trag  deine  Witzelei  mit 


dem  doxtiv,  dem  Wähnen,  zur  Schau.  Constr. 
mit  xivos,  ntgl  rmos  von  etwas,  od.  ls  xiva  Glau- 
ben an  Jmdn,  äxi  xivos  Erwartung  von  etwas, 
od.  mit  <öote  u.  Inf.  od.  Nehens.  u.  ms.  b)  selte.ii 
auch  für  das  Concrel.  das  Erwartete,  Lys  19,  34. 
2)  bestimmte  Ansicht,  Willensmeinung,  Plan,  Be- 
schluss,!] 8.  owxaaofxai  der  Plan  gestaltet  sich 
fester,  «yrav  xrjs  8.  eiu  Weltkampf  wegen  des 
Beschlusses.  3)  a)  die  Meinung,  in  welcher  man 
bei  Andern  stellt,  Rur.  auch  aloigä,  doch  gew. 
der  gute  Ruf,  also  Ruhm,  Ansehen,  n hyopivrj  S, 
der  verbreitete  Ruf.  oti  ngis  xrjs  Situ s es  ge- 
reicht nicht  zum  Ruhme,  Sitav  tya  ich  stehe  in 
dem  Rufe,  mit  Gen.,  Inf.,  Nebens.  u.  tos,  oder  äno 
xivos  ich  gelte  für,  man  glaubt  von  mir,  dass,  ich 
bin  berühmt  von,  iv  Aotuis  ovxts  in  höchsten 
Ehren,  in  Ansehen  stehend.  Constr.  xivos  in  et- 
was, od.  ls  ti,  z.  B.  ls  xä  nolipxa  Kriegsruhm, 
b)  mit  u.  ohne  xtvij,  Ruhmsucht,  ix  Siir/s  xga- 
xeia&at  von  Ruhmsucht  beherrscht  werden.  Sen- 
tentia,  optnio,  gloria.  Dav. 

<fo§«gcu,  l)  a)  meinen,  glauben,  verinulheii.  wäh- 
nen.  wofür  halten,  abs.  od.  mit  t i od.  n»d,  z.  B. 
avxov  Inl  nliov  sich  zu  hoch  anschlagen,  Sitas 
Meinungen  hegen.  Constr.  auch  mit  negi  xivos 
od.  Acc.  c.  inf.  Existimo.  b)  eine  bestimmte  An- 
sicht fassen,  überlegen,  sich  vornehmen,  u.  zwar 
pix’  äotpaltCas  mit  Zuversicht  Deccmo.  2)  Sp. 
rühmen,  preisen.  Celebro. 
dogdpiov,  x i.  Dem.  v.  öoja , eitler,  nichtiger 
Ruhm,  gtoriola. 

do^ctOfsa,  to  (dojdfffl),  Ansicht  to  va  axxav- 
x mv  ISla  die  Privatgesinnung  aller  Einzelnen, 
Soiaaxis,  3.  vorstellbar.  [opinio. 

<fo§o-xoixtt»(xixxm),  Sp.  nach  Ehre  trachten,  ei- 
fersüchtig sein,  t l in  etwas,  gioriam  capto.  Dav. 
do^oxoitla,  ij,  Sp.  Ehrsucht,  captatio  gloriae. 
Soto-pavla,  ij,  Sp.  rasende  Ruhmsucht. 
doioopuxi  (Sit “5,  Pass.  ion.  Im  Rufe  stehen,  mit 
Inf.,  existimor. 

dopet,  rj  (Sigeo),  abgezogene  Haut,  Fell,  pettis. 
doptet iov  , x 6,  Dem.  von  Sigv,  kleiner  Speer. 
Wurfspiess,  überh.  Stange,  langer  Stock,  ge- 
braucht um  etwas,  z.  B.  Lebensmittel,  fortzu- 
schaffcn._  Iaculum,  contus. 

Sogaxtopos,  i,  Sp.  Speerkampf. 
dopet,  Sigri,  s.  dopo. 

dopi-aXatxog,  dopväXeoxoq,  poet.  dovptaXxo- 
zog,  2.  (äliaxopai ),  eigtl.  speergefangen , also 
kriegsgefangen,  erbeutet,  mit  Sturm  erobert, 
unterworfen.  Ix  xivos,  8.  noieiv  noleis  sich 
Städte  mit  Gewalt  zueignen;  hello  captue. 
dopi-yaftßpog,  2.  poet.  speervermähft,  so  dass 
der  Sieger  Im  Kriege  ihren  Besitz  erlangt,  armis 
a sponsis  petita. 

Sogi-Spaxos,  2.  poet.  st.  SogiSpijxos,  durch  den 
Speer  bezwungen. 

Sogi-thjgäxos,  2.  (^rjgam),  poet  im  Kriege  erjagt. 
Sogi-xavrjs,  2.  (xatrm),  poet.  speergetödlet. 
dopl-xttitoq,  2.  poet.  und  Sp.,  ep.  dovpi-,  mit 
dein  Speer  erbeutet,  im  Kriege  erworben  od.  er- 
obert basta  s.  hello  acmiintus.  [Sogialaxos. 
dopl-Xpinog,  2.  oder  Sovg.  (lapßav o>)  poet.  =» 
Sogi-pavijs,  2.  poet  und 
Sogi-pugyos,  2.  poet.  kampfgierig. 

Sogi-pijaxmg.  ogos,  S,  poet  kriegserfahren. 
Sogi-naytjs,  2.  poet.  aus  Balken  zusammengesetzt 
dopl-naitof,2.  (ndllrn)  poet.  speerschwingend, 
Ztig  die  rechte  Hand,  hastam  vibrans. 
Sogi-nixtjs,  2.  poet.  durch  den  Speer  gefallen. 
Sogi-novos,  2.  poet.  speerbedrängt,  u.  Sogmiv og, 
2.  poet  kriegerisch. 
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Joqlaxoq,  6,  Ebene  u.  Stadl  Thrakiens,  j.  Tusla. 
dopi-nWxrof,  2.  poet.  specrerschüllerl. 
doe<'-ig?iToy,  2.  poet.  vom  Speer  durchbohrt. 
doffxäq,  t)  [SiQn.ou.ai),  hirschartiges  Thier  mit 
schönen,  heilen  Augen,  Gazelle,  dorcas. 
d'o'pxq,  n,  poet.  =■  Soqxus. 
doQoq,  o (o»pa>),  ep.  lederner  Schlauch,  Sack,  uter. 
tfofxiat,  ep.  (Soquov) , impf.  dual.  SoQxrjrrjr, 
zu  Abend  essen,  coeno. 

Öogxriaxoq,  u.  dögntjotoq,  6,  Zeit  der  Abend- 
mahlzeit, Abend,  tempus  coenae. 
cf oqxIii,  rj.  ion.  st.  -Ca,  eigll.  der  festliche,  durch 
ein  Mahl  [äogxov)  gefeierte  Vorabend  des  ioni- 
schen  Apaturlenfcsles,  übertr.  auch  von  der  abend- 
lichen Vorfeier  anderer  Feste,  z.  B.  des  ägyptischen 
Dionysosfestes,  vespera,  quae  fest  um  antecedit. 
dög.xov,  ti,  ep.  Abendmahlzeit,  Nachtkost,  auch 
im  Pltir.,  coena  vespertina. 
cf oqv,  ri,  gen.  doparop,  ion.  doupatocund  doo- 
pds,  poet.  auch  dopet,  do'poot,  dat.  dovpuii.  So- 
gt, do'pai,  dual,  doipt,  plur.  do'pat«,  dovporra, 
dotjp«  (auch  dopij) , gen.  ausser  Sogartov  auch 
dodpmv,  dat.  dopaot,  dodpaoi,  SovQfooi  (dpvt), 
1)  ep.  u.  poet.  Holz,  und  zwara)  lebendiges  Holz: 
Stamm,  Baumstamm,  b)  todtes:  Balken,  Bauholz, 
Gebälk,  vtjiov  und  doöpa  vtäv  Schifisbohlen, 
dah.  auch  für  Schiff  selbst,  htl  foyä  dopo’c 
auf  dem  Steuersilze  des  Schiffes.  Lignum,  trabt, 
truncus.  2)  das  aus  Holz  Gearbeitete,  so  z.  B. 
vom  trojanischen  Bosse,  insbes.  aber  die  Stange, 
die  Fahnenstange,  od.  die  Stäbe,  fatccs,  der 
I.ictoren,  Piut.  Ti.  Gr.  19,  endl,  I.anzenschafl; 
dah.  häufig  Speer,  Lanze,  Spiess,  Pike,  als  An- 
griflswafle  zum  Wurf  u.  Stoss,  die  in  einem 
langen,  dünnen  Stocke  oder  Holze  bestand  ({»- 
<stov),  eine  Spitze  (afgpij)  von  Eisen  hatte  u.  un- 
ten mit  einer  eisernen  Spitze  (oaopaicijp)  verse- 
hen war,  um  sie  in  die  Erde  slossen  zu  können. 
Sie  war  gew.  12—16  Fuss  lang  und  Hauptwaffe 
des  Fussvoiks.  Jeder  Schwerbewaffnete  trug  de- 
ren zwei.  Mit  ihrem  Abschleudern  begann  der 
Kampf.  Doch  liiess  auch  der  Jagdspiess  so.  Dav. 
inl  dop«  zur  Rechten,  rechtsum  kehrt,  denn  die 
Lanze  wurde  in  der  rechten  Hand  getragen.  Con- 
tut,  basta,  i 'acutum.  3)  überlr.  a)  Krieg,  Kampf, 
SovqC  durch  Krieg,  mit  Gewalt,  dopl  Sltiv  zum 
Kriegsgefangenen  machen,  b)  concret:  Lanzen- 
träger, Held,  wie  wir  sagen:  „ein  tapfrer  Degen“, 
Ix axTo'p  zu  Hülfe  gerufener  Lanzenträger,  iv 
rpo*ijr  öopo'e  als  das  Heer  geschlagen  war,  u.  so 
S.  nQÖfiarov  von  den  Vorslreitern,  £vv6v  als  Bei- 
stand, Helfer  im  Kampf,  aber  S.  xoXifiiov  auch 
die  Kriegseroberten,  Gefangenen.  BeUum,  bel- 
lator. 

dogv-älanoq,  = Sogialwroe.  kriegsgefangen, 
cf  oy  v-dqiita  vov,  to,  Lanzensichel,  d.i.  eine  Lanze 
mit  sichelförmiger  Spitze,  hasta  falcata. 

So gv-xoävos,  2.  poet.  speerköpfig, 
dopti-ftvoc,  o,  -rj.  poet.  Adj.  speerfreundlicb, 
gastfreundlich,  als  SubsL:  der  aus  einem  Feinde 
im  Kriege  ein  Freund  Gewordene  oder  der  im 
Kriege  Verbündete,  Kriegskamerad,  überh.  Gast- 
freund. Foedere  sociatus,  hospes. 
dopt>-£dog,  o,  Sp.  der  Lanzenschäfter. 
öoptf-a^fyijc,  2.  poet.  speergewallig. 
rf OQvooörif,  qtos,  o,  rj,  poet.,  u.  dogvaaove, 
zsgz.  aus  oos,  2.  poeL  speerschwingend, 

kriegerisch,  Das  tarn  vibrant,  bellicosus ■ (Poel, 
auch  dopooo'og.) 

doqvtfoqia),  eigtl.  ein  Lanzenlräger  (dopoqpdpog) 
sein,  dann  Einen  als  Leibwächter  od.  Trabant  he 
gleiten,  schülzen,  tivä  od.  xt,  doch  auch  nvt  Ei- 
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nem  Trabant  sein,  überh.  ergeben  sein,  of  dop«- 
tpoQovvas  die  eigennützigen  Augendiener,  ha- 
status  s.  satelh! ts  instar  tum,  comitor,  tueor.  Dav. 
doqwpoqtifta,  rd,  Sp.,  u.  doQVtf  ogtxov,  to,  die 
Leibwache.  Im  Bes.  xeouixof  Statisten  in  der  Ko- 
mödie, welche  auf  der  Bühne  (wie  namentlich 
die  Trabanten)  erscheinen,  ohne  zu  sprechen. 
Satellitium,  personae  muttes  in  scaena. 
dogvtpoQla,  n,  (-io)  das  bewaffnete  Geleite,  die 
Escorte,  satellitium. 

dogv-tfogog,  ö {vigto),  a)  der  Lanzenträger,  Tra- 
bant, Soldat  der  Leibwache,  bes.  bei  den  Tyran- 
nen, bastatut,  satelles.  b)  Leute,  welche  Stangen 
tragen,  Stangenträger,  um  die  Beute  fortzuschaf- 
fen. Contum  ferens. 

döoiq,  tag,  ij  (SiSrnpi),  1)  a)  das  Geben,  Aus- 
thellen,  Vcrlhellen.  b)  die  Schenkung.  Dona- 
tio. 2)  die  Gabe,  das  Geschenk,  «ro'g  u.  fx  tiros 
vonJnidm.rixdg  von  etwas,  tevt  an  Jmdn.  Donum. 
doxtoq,  3.  zu  geben,  zu  gestatten,  dandut.  Adj. 
verb.  von  dfdopt.  Ebenda v. 
doxtjQ,  rjgos,  6 (s.  da>i»jp),  der  Geber,  auch  Aus- 
geber, Zahlmeister,  n»dg  für  etwas.  Dator,  dis- 
dorijc,  d,  N.  T.  ==  dotij'p.  [pensator. 

Sovlaytayia,  N.T.  wie  einen  Sklaven  d.i.  hart 
behandeln,  ttvd. 

d ovteia,  ion.  doviqiq,  ij,  1)  Knechtschaft, 
Sklavensland,  Sklaverei,  Dienstbarkeit.  Unterjo- 
chung, ix l dovXtta  zur  Unterjochung,  bes.  auch 
die  Unterwürfigkeit  unter  einen  fremden  Staat, 
überh.  Unterwürfigkeit,  neos  unter  Jmdn.  Ser- 
vitut. 2)  a)  der  Dienst,  die  Dienstleistung,  dov- 
Itiar  od.  iovXstas  dotilrdfiv  einen  Dienst  thun, 
Dienstleistungen  verrichten,  b)  Sklavenschaft, 
Dienerschaft,  Gesinde,  Sklave,  dah.  auch  im  Plur., 
wie  Eur.  Bacch.  803,  wo  die  thebanischen  Bak- 
chen  unter  äovXttaif  verstanden  werden.  Servi- 
tut, mancipium. 

dovteiog,  ion.  dovXxjiog,  3.  auch  2.  (doüiog), 
sklavisch,  den  Sklaven  eigenthümlicli.  knechtisch, 
den  Sklaven  geziemend,  niedrig,  iodris  Sovlm'xj 
Sklaventracht.  Servilis.  [Knecht. 

dovltv/ia,  rd  (dovletho)  poet.  Knechtschaft, 
<fovAeüa>  mit  dem  Adj.  verh.  dovXevxiov  (Sov- 
Xog),  1)  Sklave  sein,  unterjochter,  unterlhan, 
dienstbar  sein,  dienen,  gehorchen,  huldigen,  abs. 
od.  xivi  Jmdm,  xt  in  etwas,  rd  pftpio  in  den  bil- 
ligen Dingen,  rije  Sovlttav  die  Sklaverei  aushal- 
ten,  erdulden,  in  ihr  leben,  auch  blos  Dienste  ver- 
richten. Servio.  2)  übertr.  rj  yfj  sklavisch  an  der 
Scholle  haften,  rat;  ijdoeaig,  yaaxqt  u.  s.  w.  den 
Lüsten  fröbnen  od.  sich  ergeben.  Indulgeo. 
dovi.il,  i),  s.  doöiog.  dovlrdt],  s.  SovXtia. 
dovJLixoe,  3.  (doelog),  = oovltios,  die  eigtl. 
attische  Form. 

doiiXioq,  2.  auch  3.  ep.,  ion.  u.  poet.  ™ dotizfiof . 
rtpag  der  Tag  der  Knechtschaft. 
dovllxtov,  to,  echinadische  Insel  des  ionischen 
Meeres,  jetzt  Curzolari.  AovXlxiovdt  (Adv.), 
nach  D.  Der  Einw.  dovXixttvq,  ijog,  6. 
dovlixo-dttQoq,  2.  ep.  st.  doXiy.  langhalsig, 
longo  collo  praeditus. 

Savlox(ixna,  f,  Knechtsinn.  V. 
dovbo-XQtxris,  2.  (xgixto).  einem  Sklaven  ge- 
ziemend: übertr.  knechtisch,  gemein  v.  Betragen 
u.  Gesinnung. 

rfovAoc,  3.  (dieo  =■  SöavXos,  was  aber  Gurt  be- 
zweifelt) 1)  Adj.  sklavisch,  dem  Sklaven  od.  Skla- 
venstand zugehörig,  des  Sklaven,  knechtisch  die- 
nend, unterwürfig,  unterjocht,  Atyvxxov  — doo- 
XoxIquv  xoetiv  d.  h.  noch  mehr  knechten  oder 
unterjochen.  2)  Subst.  SovXos,  SovXi j der  Sklave, 
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Knecht,  die  Sklavin,  Magd,  ti.  zwar  eigentl.  die 
von  Sklaven  Gehörnen,  dann  der  Unterjochte, 
Unterthan  in  monarchischen  Staaten,  bes.  Vasall 
des  Perserkönigs.  Oft  auch  im  dhertr.  Sinne  wie 
unser  „Sklave"  (im  N.  T.  auch  Schüler).  Servus, 
sertxz.  ' t [Von 

öovloovvri,  fi,=SovUCa  (mehr  poet.),  eig.  fein, 
dovlo'otwo;,  2.  poet.  dienstbar. 
äovXöm,  1)  Act.  zum  Sklaven  (doöloc)  machen, 
knechten,  unterjochen,  Pass,  mit  vxo  tivog  und 
vxo  ttvt ; unterwerfen,  tivl;  übertr.  niederbeu- 
gen, entmulhigen,  u.  im  Pass,  rj  yvoipu  SeSov- 
Itouivoi  in  gedrückter  Stimmung.  In  servitutem 
redigo,  frango.  2)  Med.  sich  (tibi)  Jradn  unter- 
werfen, Jmdn  in  seine  Gewalt  od.  unter  seine 
iiotinässigkeil  bringen,  überh.  ihn  einzwingen. 
al>s.  u.  nwi.  Subicio  mihi.  Dav. 
doiilmatq,  tag.  rj,  Unterjochung,  Knechtung,  in 
servitutem  adactio. 

dovxiat,  aor.  iSoönrjaa  u.  ep.  ly 3.  (v.  d.  li- 
ieren ySomtim),  perf.  2.  SiSovna,  onomatopoet 
Wort,  dumpf  tönen,  tosen,  krachen,  xeaäv  im 
Fallen,  ohne  ntsoiv  hinkrachen,  hinstürzen,  le  n, 
üherh.  Lärm  machen,  tivl  ngog  ti  mit  etwas  an 
etwas  d.  h.  an  etwas  schlagend;  strepitum  edo.  V. 
dov.zoq,  6 (eigG.  yiovnos,  xtujtoc),  jedes  dumpfe 
Geräusch:  Getöse,  Getümmel,  Gerassel.  Tosen, 
Rauschen,  mit  jjepditlgxrot  wiederhallende  Schlä- 
ge. Sonitus,  strepitus. 
tf ovga  u.  ähnl.,  s.  ödgo. 
doygaxtog,  3.  ep.  (Söqv)  hölzern,  tigneus. 
SoÖQiiog,  3.  SovQazsoe. 
dovg-r/ysxtg , ep.  Neutr.  als  Adv.  (ivsyx tiv), 
einen  Speerwurf  weit,  eigtl.  so  weit  ein  Speer 
trägt,  nastae  iactum. 
dovQidhatzoq,  s.  SoQiöcXoitog. 
dovgi-xAtizog  (nur  masc.)  und  tfovgi-xJLvzoe 
(nur  masc.),  ep.  speerberühmt,  d.  i.  im  Speerwer- 
fen berühmt,  haita  inclutus. 

Sovqi  xprjg,  ijxos,  2.  poet.  speerbedrängt. 
öovQi-XTTjzoq,  s.  SoqIx trjzog. 

SovqI-x ijxroe,  2.  poet.  speerbefestigt. 
tfovQo-döxrj,  -fj  (Sixopai),  ep.  Platz,  die  Speere 
aufzunehmen,  Speerbehälter,  vielleicht  der 
Zwischenraum  zwischen  zwei  geglätteten  Waml- 

S feilern  im  Eingänge  vom  Hofe  in  denMännersaal 
ieceptaculum  hastarum. 

dojij,  ij,  Aufnahme,  d.  i.  a)  Gefäss,  b)  N.  T.  Bewir- 
thung,  Gastmahl. 

äöxßtoq,  8.  ep.  u.  poet.,  und  doxfiog,  8.  (Siio- 

Soi  u.  dav.  Soipr j Spanne)  ep.  in  die  Quere  ge- 
end,  schräg,  von  der  Seite  her,  schief.  Neutr. 
hir.  Sizpta  als  Adv,  schräg  durch.  Transversus. 
azu 

Soipa-lötprit.  6,  poet.  mit  gebogenem,  nach  der 
Seite  sich  neigendem  Helmbusch. 

Atfayyat,  of,  Bewohner  von  Aga yyiovij,  einer 
persischen  Satra_pie  von  Ariane,  j.  SedschLslan. 
öQayua,  ti  (dpaaoouat),  ep.  a.  Sp.  so  viel  man 
mit  der  Hand  fassen  kann,  Handvoll,  u.  zwar  so 
viel  der  Schnitter  beim  Ahschneiden  fasst.  Auch 
Garbe  od.  Saat.  Manipulus. 
dgay/xs va>,  ep.  Aehren  zu  Garben  sammeln,  Bün- 
del zusammenlesen.  Manipuior,  colligo.  V. 
SQay/xös,  ö,  poet.  das  Fassen,  Greifen. 
ögalvra,  ep.fÖQaa)  etwas  thun  wollen,  molior. 
tfffäx atva,  n,  poet.  Fern,  zu  SqÖxwv,  Drachin, 
z.  B.  des  Hades,  als  Beiw.  der  Erinyen,  dracaena. 
äQaxov&-6/iüoi,  o,  poeL  mit  Drachen  Gemeinschaft 
habend. 

ÖQaxov tfios,  3.  poet.,  drachenartig. 
SQaxovti-paXlog.  2.  poet.  schlangeniockig. 


äQaxovz-märjs,  2.  poet.  vom  Drachen,  drachenartig. 
dffäxatv,  ovzog,  i (SIqx opai,  i^väiQxlg  yuQ  io 
fäovj^a)  Drache,  grosse  Schlange,  dali.  auch  Öpa- 
xio»  oipts  genannt,  wie  Lindwurm,  fabelhaftes 
Thier,  unter  andern  auch  gebraucht  für  die  ier- 
näische  Schlange  u.  als  Drachensaat  von  den  The- 
banern,  als  aus  Drachenzähnen  Entstandenen.  Er 
diente  zugleich  zum  Symbol  der  Mordgier  (Soph. 
AnL  126).  b)  auch  blos  für  Schlange  gebraucht. 
Draco. 

c fgä/ue,  tö  (dper»),  Handlung,  im  Bes.  eine  auf 
der  Bühne  dargestellte  Handlung,  Schauspiel, 
übertr.  wie  unser„Schauspiel",eine  mit  Interesse 
angeschaute  Handlung  od. Begebenheit.  Facinus, 
actio,  fabala  ad  scaenam  composita,  guidquid  in 
medium  profertur  ad  animos  commovendos.  Dav. 
Demin. : 

Öga/iäxiov,  tö,  Sp.  kleines  Schauspiel,  fabella. 
SQuiLtttovqyia,  fj,  Sp.  Verfertigung  eines  Drama. 
dQd/irjua,  to,  ion.  u.  poet.,  und  dgofirjua,  z ö, 
poet.  der  Lauf,  die  Einrichtung  mit  dem  Laufen, 
auch  im  Plur.  Curaus,  cursuum  institutum. 
doaxezeva»,  ausreissen,  davonlaufen,  theils  ahs , 
theils  tiva  Einem  davonlaufen.  au/ugio.  V. 
dqänizijs,  ov,  ö (dpcivni.  Sidgaexio),  Adj.  flüch- 
tig, verläuferisch,  xXijgog  d.  h.  ein  Loos,  welches 
sich  auflöst  (aus  feuchter  Erde  statt  aus  Thon- 
scherben bestehend)  u.  welches  daher  nicht  her- 
auskommen kann;  fugitivus.  Als  Subst.  der  Aus- 
reiner. Dav. 

SQaxtzlSat,  o,  buk.  = Sqatteztjs. 

SQanexixif,  3.  Sp.  zum  Ausreisser,  flüchtigen 
Sklaven  gehörig. 

6 (fädelt»,  poet.  desid.  v.  dpa®,  thun  wollen. 
SQaatpos,  3.  poet.  was  zu  thun  ist. 
dgadfioq , ö,  poet..  ion.  6gr UJfiö$  (SiSgaoxa, 
dpövai),  das  Ausreissen,  die  Flucht,  ano  zivog 
von  etwas  weg,  auch  im  Plur.  Fuga. 
dgdooofuu,  Dep.  med.  greifen,  mit  der  Hand 
fassen,  bes.  so  viel  man  mit  der  Hand  halten 
kann,  abs.  u.  zivog  etwas  ergreifen,  sich  festge- 
klammert daran  halten.  Prehendo,  manu  capio, 
comprehensum  teneo. 

dgaortjgioc,  2.  unternehmend,  praktisch,  wirk- 
sam. h zi  in  etwas.  Subst.  to  Sq.  die  Entschlos- 
senheit zum  Handeln.  Promptus,  strenuitas. 
cfgürög,  3.  st  dapröp  (SttQw),  ep.  abgehäuteL  ab- 
gezogen, exeoriatus. 

<t Qaxnv>  V (SQÜecoptu  also:  Griff,  Handvoll), 
Drachme,  eine  Münze  in  Athen,  — 6 Obolen,  un- 
gefähr 7 Sgr.  1*/|  Pf-  an  Werth,  doch  eine  Alyi- 
vaia  — 10  Obolen.  Drachme,  denarius. 

J gazpaxa,  tö,  Stadt  in  Baktriana,  j,  Kundus. 
dgaoi,  8.  pl.  praes.  conj.  ep.  dpaiaai,  optaL  ep. 
äQÖoipi  st.  dpüpt.  pf.  pass.  SiSqäjiai,  selten  Sl- 
äQaepai,  Adj.  verb.  dgaözlov,  a)  intr.  Ihällg 
sein,  thun,  handeln,  im  Bes.  dienen,  als  Diener 
aufwarten.  h)  trans.  ti  etwas  ausführen,  voll- 
bringen, verüben,  zi  ziva  an  Einem  etwas  ver- 
üben, Einem  etwas  anlhun,  erzeigen,  ihm  einen 
Dienst  leisten,  u.  so  xaxäg  ziva  Sq.  Einen  miss- 
handeln, tv  ihm  Gutes  erweisen.  Statt  tivo  sagte 
man  auch  xqo g tivo,  aber  tivl  nur,  wenn  entwe- 
der dp.  Dienste  leisten,  dienen  heisst,  od.  ein  Adj. 
dabei  steht,  wie  IvStxa  Sq.,  zu  dem  der  llat.  ge- 
hört, od.  es  der  Bat.  ethicus  ist  Dagegen  kommt 
itfQl  ti  vor.  an  etwas,  od.  lg  ti  gegen  etwas  es 
thun,  das  heisst:  sich  in  etwas  stürzen,  u.  irpo'c 
tt  in  Betracht  von  etwas.  Die  Partien,  stehen  oft 
als  Subst.,  i StSQaxäg  u.  ö dpdoac  der  Thäter, 
näv  Sqäv  jeder  Dienst,  tö  dpmurvov  das  Werk, 
die  Arbeit,  tö  Sq.  die  Pläne,  Mittel,  das  Unter- 
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nehmen,  die  Handlungen,  das  Handeln,  das  was 
sich  beliebt,  die  Vorfälle,  das  Geleistete,  die  Aus- 
führung;, bei  einem  Heere:  die  Wendungen,  Ma- 
növer, tö  ägaa&iv  das  Vollbrachte.  Ago,  mini- 
stro,  efficio,  afficio,  committo. 
d qtxdvri,  rj,  ep.  u.  Sp.  (Sgtna),  Sichel,  Hippe, 
krummes  Schwert,  Falx,  ensis  falcatus. 
dqsx arrj-tfoqoq,  2.  (<p(gm)  sichellragend,  ag/ta 
Sichel  wagen,  d.  h.  Wagen,  wo  die  Deichseln  vom 
eine  lange,  mit  einer  eisernen  Spitze  versehene 
Stange  hatten  und  auch  an  dem  Joche  der  Pferde 
lange  eiserne  Stacheln  waren.  An  der  Achse  und 
an  den  Ridern  aber,  welche  ohne  Speichen  waren, 
befanden  sich  Sicheln.  Sie  waren  zweirädrig  und 
bes.  bei  Persern  u. Syrern  im  Gebrauch.  Falcatus. 
dQexavo-etdfc,  2.  (slSos)  sichelförmig,  falci  si- 
milis. 

dqixavov,  tö,  = Sgtxdvr),  gew.  Form. 
ägixxa,  buk.  und 

doixw,  t)  Act.  abpOücken,  schneiden,  t i.  2)  Med. 
sich  (sibt)  pflücken.  Demeto. 
dgrjOftög,  o,  s.  tgaouog. 

dqtiaztiff,  ö,  u.  dpijcrretp«,  ij,  ion.  u.  ep.  st.  Sga- 
oxrjq  u.  s.  w.  {Sgdn),  Diener,  Dienerin,  minister, 
minist  ra. 

dptiozoavyn,  rj,  ep.  u.  ion.  sL  Sgaax. , Geschick- 
lichkeit Im  Dienen,  Gewandtheit. 
dgifivlot,  2.  buk.  etwas  stechend,  von 
dqiftvq,  für,  v,  durchdringend,  scharf,  heissend, 
schneidend,  siechend;  vom  Geschmack:  herbe, 
bitter.  Uebertr.  heftig,  hitzig,  streng,  leiden- 
schaftlich, auch  verschmitzt.  Acer,  accrbus. 
Sgigvxns,  ijtot,  ij,  das  Beissende,  die  Schärfe,  der 
Scharfsinn,  die  Schlauheit,  Heftigkeit. 
dqioq  frj,  tö  (st.  Igviog,  plur.  Sgiu  nachDoederl. 
metaplasin.),  ep.  u.  poet.  Gebüsch,  Dickicht,  mit 
und  ohnet  «Jije,  silva. 
dqolzr i,  ij , poet.  die  Badewanne,  labrum. 
dqo/uaioq,  3.  u.  2.  poet.,  u.  <f  qofidq,  dlos,  i,  ij. 
poet.  u.  Sp.  laufend,  hurtig,  currcns. 
oqoutvif , ims,  ö (St.  Sga/i,  s.  tgixa),  Läufer, 
laufend,  im  Laufe,  Cursor. 
dqo/ir]/za,  tö,  poet.  = igaurju-a,  Lauf. 
öqofiixÖQ,  3.  zum  Laufen,  Wettlaufen  geeignet, 
cursu  valens. 

dgöfioq,  ä (St.  tgafL . s.  tgijo),  1)  der  Lauf, 
(fas  Laufen,  Rennen,  Wettrennen,  mit  Wagen 
oder  zu  Fuss,  Weltlauf,  dah.  Sgipov  xä  xigpaxa 
die  zu  durchlaufenden  Bahnen  des  Laufs.  Der 
Dal.  ägona  im  Lauf,  heisst  bald  in  Eile,  bald 
im  Geschwindschrilt,  Sturmschritt,  bei  Reitern: 
im  Galopp,  bald  steht  es  fast  pleon.  bei  #Jt»v 
laufen,  im  Laufe  herbei-,  wohin  eilen,  ähnl.  bei 
rptvytiv,  um  die  Schnelligkeit  auszudrücken. 
Sprüchw.  Sgöjiov  dieiv  xigl  t ob  xavxös,  v. 
einer  Gefahr,  wo  die  Existenz  auf  dem  Spiele 
steht.  Uebertr.  ßlaßlv xa  loiodiaw  Igöiiwv  ge- 
hindert am  letzten  Gange,  d.  h.  am  Gebären.  Cur- 
aus, 2)  a)  die  Laufbahn,  der  Weg,  Pfad,  ovgim 
So.  iiTj  neläoat  nicht  dem  günstigen,  rechten 
Pfade  genaht  sein,  den  rechten  Weg  nicht  ge- 
troffen haben,  b)  Platz  zum  Rennen  oder  Lau- 
fen, Rennbahn,  Laufplatz,  Uebungsplatz. 
Sprüchw.  f&a  Sgoftov  rci irrst»  vom  Ziel  abkom- 
inen.  — AlsEigenn.ö  'Agillr jtog  Sgöfios  die  achil- 
leische  Rennbahn,  eine  lange,  schmale  Erdzunge, 
unweit  der  Mündung  des  Borysthenes,  wo  Achil- 
leus einen  Wettlaut  gehalten  haben  sollte.  Cur- 
riculum. 

dqoatqoq,  3.  poet  thauig,  feucht. 

Sgooo-ßolog,  2.  Sp.  thauend. 

Sgocöcn,  3.  poet.  thauig,  feucht,  roscidus. 


- dvväfial. 

dgöooq,  rj,  meist  im  Plur,  (vgl.  tgoij)  die  Tliati- 
tropfen,  der  Thau,  üherh.  jedes  Nass,  dah.  lg. 
tpaviu  Blut.  Uebertr.  das  Zarte,  Frische,  dah.  die 
Jungen  von  Thieren  lg.  äsxxot.  Mos,  catulus. 
jQvai,  dl os,  ij,  Dryade,  Baumnymphe,  welche 
mit  dem  Baum,  in  welchem  sie  wohnte,  lebte  umf 
starb.  [holz,  quernus. 

dqvitroii,  3.  (dpü«)  ep.  u.  poet.  eichen,  vonEichen- 
dqvfio^,  6 ( Sgys) . ep.  poet.  u.  Sp..  Plur.  of  Sgv- 
poi  und  ep.  tu  Sgvnd,  Eichenwald,  überli.  Wald, 
Gehölz,  Strauchwerk,  quercctum. 

Jqvoxtq,  of,  aller  Volksstamm,  urspr.  zwischen 
Parnass  und  Uela,  der  dann  nach  Messenien  zog. 
Dav.  Jqvoxlq,  (log,  ij,  das  spätere  Doris. 
Jqvöi)  xttfuXui,  al,  enger  Gebirgspass  des  Ki- 
Ihäron  in  Böotien. 

Igvo-xofuxrj,  rj,  die  Kunst  Holz  zu  fällen. 
dqvozoi,  of  (Igo),  nach  der  gew.  Erklärung 
Holzböcke,  in  welchen  man  die  Balken  u.  Bretter 
fesllegte,  um  sie  sicher  und  genau  behauen  und 
bearbeiten  zu  können,  varac,  nach  Doederl.  die 
einzelnen  Bäume  einer  Baumallee.  (d?doxa,  tö, 
poet.  Waldungen.) 

oqvxz<u  (verw.  mit  Sgixto,  äpfnxa),  1)  Act-  ep. 
u.  poet.  kratzen,  abreissen,  and  xivo s.  2)  Mea. 
sich  (sc)  zerkratzen,  abs.  u.  x(  sich  (tibi)  etwas 
zerkratzen.  Lacero. 

(fpyi,  Igvdc,  ij,  acc.  pl.  Sgv S,  selten  Sgvug  (aus 
oigv  nach  Ausstossung  des  Wurzelvokals,  nach 
Curt.  aber  vielmehr  das  Slammworl  von  Sogv), 
hochgewachsener  Baum,  Eiche,  Fichte.  Als  Eiche 
dem  Zeus  heilig,  dah.  zu  Dodona  die  Priester 
ud.Priesterinnen  das  Rauschen  der  heiligen  Eiche 
dort  deuteten  u.  auslegten,  wesshalb  sie  auch 
xolvyloatos  heisst,  u.  naxgoia , insofern  sie 
den  Willen  des  Vaters  Zeus  verkündeL  Sprüchw. 
ovx  äxi  Sgxrös  ovS’  äxö  nixgrjs  öagl£ttv  nicht 
von  der  Eiche  od.  dem  Felsen,  also  von  all- 
täglichen, gleichmütigen  Dingen  ausgehend 
schwatzen,  od.  ovx  unb  Igvos  Jo« i nalaufd- 
xov,  ovS’  dxo  xixgrjs  ähnl.  unserm  „du  bist  nicht 
hinterm  Zaune  gefunden,  nicht  vom  Himmel  ge- 
fallen". Qucrcus.  [hauend,  lignator. 

dqy-x öfioq,  2.  ep.  SL  dpvoro'pog  (tJpxo).  holz- 
dqti -<f  uxxoi,  of  (rpgdoam),  (hölzerne)  Schranken, 
cancdli. 

dqxöotfii,  s.  Sgdto.  dv,  dvftevxu,  s.  Iva.  [duo. 
«)  vdq,  dSos,  tj,  die  Zweiheil.  Minarius  twmcrus, 
dv  ij,  ij  (viel!,  zu  St.  Saf,  Saia),  ep.  u.  poet. 
Unglück,  Drangsal,  Elend,  Schmerz,  auch  im 
Plur.,  Svui  vijaxi Stg  der  Hunger:  ep.  Häufung 
Syrjs  xfjpa.  Miseria,  dolor. 

Jvfsy,  rj,  Stadt  in  Achaja  am  Meere,  j.  Kaminiza. 
dvva/iat,  2.  praes.  sing.  Svvaaai  u.  Svvu,  3.  pl. 
ion.  Swiaxui  st.  Svvavxai,  impf.  ISwupriv  u. 
tjS.,  3.  pl.  Ion.  iSvvia tost,  llvvavto,  ful.  övyr]- 
ao/ia i,  aor.  iSvvtjdtjv  (l}4.)  od.  tlvrdaOrjv  und 
(ep.)lSvvrjadfxrjv, pt.SiSvvrjfiai  (vep.in  Swa/it- 
voio),  1)  von  Personen:  können,  vermögen, 
im  Stande  sein,  die  KrafL  Gewalt  zu  etwas 
haben,  a)  abs.  mit  zu  ergänzendem  lnf;  mächtig, 
vermögend,  bei  Kräften  sein,  of  Swdittvoi  die 
Mächtigen,  Vermögenden,  Männer  von  Einfluss, 
bisw.  mit  xrvl  in  etwas,  doch  auch : wer  kann,  u. 
xccta  rö  Svvao&cu  bei  ihrer  Macht.  Bei  Super!, 
nach  äs  u.  ähnl.  im  Deutschen  durch  Adv.  als 
möglich,  möglichst  zu  übersetzen,  z.  B.  cöe 
ISyvaxo  xaztaxa  so  schnell  als  möglich,  aber 
SvvatQai  xagd  xtvi  Einfluss  bei  Jmdm  haben,  u. 
Ir  nn  in  etwas  Geltung  haben,  b)  mit  Inf.  oder 
x t,  etwas,  piya  mächtig  sein,  viel  vermögen,  xivi 
mit  etwas,  xagd  nn  bei  Jmdm,  auch  es  können. 
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(I.  i.  es  über  sich  vermögen.  Postum,  potestatem 
hako, viribus  polleo.  2)  von  Sachen:  gellen,  aus- 
machen,  bedeuten,  bezwecken,  rf,  z.  R oviiva 
zuigir  iwaToi  hat  nicht  das  (jewicht  eines 
rechten  Maasscs,  ngog  xivä  zi  hei  Jindm  etwas 
geilen  oil.  vermögen,  auch  ahs.  tovt  löyovg  äg 
(«ya  Swupevovi  sgzvii  sie  wird  die  Reden  als 
gleichbedeutend  mit  thüllicheu  Angriffen  beur- 
ibeilen;  v. Münzen:  wertli  sein.  Valeo.  3)  impers. 
toösi  Hxagzirizyai  xalhigijoai  &vopivoiat  ovx 
fivntzo  es  sollten  {es  war  so  verhängt)  die 
Opfer  nicht  glücklich  ausfallen  für  die  Sp. 
Ovrapig,  rag,  ion.  tos,  q,  daL  ivvapn,  al  Kraft, 
insbes.  Körperkraft  (oft  im  Plur.),  Gewalt,  äna 
rtvos  von  etwas  her,  rivds  über  etwas  (fv  d. 
Tieös  litai  etwas  in  seiner Gewalt  haben),  Stärke 
ii.  dah.  auch  Verstärkung,  ttvo's  an  etwas,  Macht. 
r«v  %»>’  reelle  Macht,  insbes.  Streitmacht, 
Kriegsmacht, das  Heer,  die  Truppen.  Iliilfstruppen. 
oft  Un  Plur.,  noUzmai  Bürgermilizen,  fiberh. 
Kriegsmittel.  Hülfsquellcn.  h)  Talent,  Gewandt- 
heit. d.  tpvcims  Kraft  des  Genies:  insbes.  Rcde- 
gewall.  c)  Einfluss,  Wirksamkeit,  nvl  für  Jmdn. 
xagd  rm  bei  Jmdm,  oderGellung,  Betrag,  Werth. 
Summe,  ivräpu  an  Güterbesitz,  naget  rgnudxmv 
/ dwvapi»  über  Vermögen,  h u.  xator  d.  nach 
Kräften,  nach  Vermögen,  öirip  Svvaptv  über  Ver- 
mögen, doch  auch  über  die  wirkliche  Macht  hin- 
aus sich  (eine  Macht)  vorstellen,  ittzög  r^e  d 
ausserhalb  des  Machtbereichs,  an  iUyqg  dovoc- 
ueas  %gr](idzior  hei  geringem  Geldverkehr.  Fa- 
cultas, vires,  potentia,  natura,  copiae.  Dav. 
dvvauöco,  N.  T._  stark  machen. 

Svväatg,  cas,  ij,  poet.  =*■  Svnapig. 
zfvvaottia,  jj,  Macht  (auch  im  PlurJ,  Machtge- 
biet, Machtstellung,  einflussreiche  Stellung  im 
Staate,  Herrschaft,  Herrscherthum,  bes.  Gewalt- 
herrschaft, von  der  Herrschaft  einzelner  oder 
weniger  Machthaber,  dominatio.  V. 

ilcu,  Herrschaft  besitzen,  ein  Machthaber 
sein,  an  der  Spitze  des  Staats  od.  der  Staaten  ste- 
llen, eine  einflussreiche  Stellung  einnehmen. 
•Subst.  tö  Svvaoztvov  die  herrschende  Macht. 
Dominationem  obtineo,  potent  sum,  multum  pos- 
sum.  V. 

'vvdaznc,  ov,  6 Ißvrauat),  Machthaber,  Herr- 
scher, Herr,  Fürst,  vielvermögender  Mann  im 
Staate,  ülierh.  der  Grosse,  Vornehme.  Dynastes, 
lominus,  vir  potens. 
vväoxatg,  6,  poet.  =»  9vvaatrfs 
■Jvaxizo,  N.  T.  stark  sein,  von 
vväxös,  3.  Adv.  -ÖHf  (ivvapat),  1)  a)  etwas 
önnend,  im  Stande  seiend,  S.  y/yvopat  ich  bin 
n Stande,  b)  kräftig,  stark,  vermögend,  ein- 
riiijglich.  rot  an  od.  durch  etwas,  oder  mit  folg, 
if.  c)  mächtig,  angesehen,  einflussreich,  of  du- 
■xxaC  die  Mächtigen.  Grossen,  Vornehmen,  Ari- 
okraten,  xd  ivvazäzazd  xirog  die  mächtigsten 
aalen  von  etwas,  z.B.  vom  Peloponnes,  d)  fähig, 
iwaltig,  geschickt,  mit  Inf.,  von  Sachen:  taug- 
:1a.  e)  im  bes.  Sinne,  noch  rüstig,  der  Uuter- 
itziing  aus  Staatsmitteln  nicht  bedürftig,  im 
■{gens.  zu  addvazoj.w.  s.  Potetis,  aptus,  valide. 
was  (jetlian  werden  kann,  möglich,  lliunlich, 
>i  für  Jmdil,  mit  Inf.,  auch  pleon.  mit  yiy»f- 
ect,  Ilisw.  auf  das  Subject  bezogen,  olos  do- 
rr) — xxogtvio&ai  eilt  Weg,  auf  dem  man  forl- 
nmen  kann,  ein  gangbarer  Weg;  ooo»,  äs  do- 
zöv  so  weit  möglich,  hoi  Super),  möglichst, 
ist.  xd  <y.  (las  Vermögen,  die  Möglichkeit,  rd 
las  Mögliche,  Ausführbare,  ms  y*  dtivard  hin- 
itlich  der  Ausführbarkeit,  xard  u.  il s zo  9. 

EV^KLCil,  RTiich,  Wörterhucb.  4.  Anll. 


nach  Kräften,  so  viel  als  möglich,  ^x  rd>»  d.  nach 
Möglichkeit,,  nach  den  Umständen.  Qui  esse  po- 
rfeva»,  s.  dilm.  [fest,  in  potestate. 

övo  und  cp.  u.  pocl.  rfiito  (lat.  duo,  d.  zwei), 
tlieils  indech,  theils  gen.  doof»  (Sopli.  OR.  640 
einsilbig),  ion.  äoär,  alt.  dtitf»,  dal.  doof», 
doof»  u.  ion.  duofoi,  zwei,  sowohl  mit  Dual,  als 
Plur.  AlsSubst.  doof»  ?»fx«  aus  zwei  Gründen,  in 
zweierlei  Hinsicht,  od  nag'  V » oödt  ddo  nicht 
in  Folge  eines  oder  zweier  (also  weniger)  Miss- 
griffe, ähnl.  ddo  »ai  zgiu,  ferner  ttg  ddo  je  zwei, 
zwei  Mann  hoch,  d.  i.  breit,  bini,  od»  ddo  zwei 
zusammen,  zu  zweien,  doof»  mit  u.  ohne  ödte- 
gov,  mit  folg,  ij — ij,  eins  von  zweien,  r«  ddo 
pigq  oder  d.  poigeu  zwei  Drittiicilc.  Duo. 
dvoxaizftxu,  ep.  =■  daidfxa,  zwölf. 
dvoxaiösxu-firjvoq,  2.  poet.  zwölfmonatlich. 
jährig,  duodecim  mensium. 
övöto  (ddij),  ep„  3.  pl.  pracs.  Svoaoi  st.  duoöoi 
unglücklich  machen,  ins  Elend  stürzen,  u»>,  in 
aerumnas  conicio. 

rfiipojtoi,poet.=ödupopoi,jammcrn,  bejammern. 
J vQyäxior,  tö,  Dyrrhachium,  St.  in  Epeiros,  j. 
Durazzo. 

rfu<Z-,u.  vor  or, (;t>,  oit,  oy  du-  (dein  deutschen  eer- 
elym.  gleich),  untrennhare Vorsilbe,  entsprechend 
dem  deutschen  miss,  un,  n,  etwas  Wider- 
wärtiges, Schwieriges  bezeichnend, 
doa-ayxdjttoros,  2.  poet.  unwicdcrhringlicli. 
fva  dyxgtzos,  2.  poet.  schwer  zu  unterscheiden, 
ddo-ayvos,  2.  poet.  unkeusch.  [den 

doo-aymv,  2.  Sp.  mit  schwierigen  Kämpfen  verbuii- 
tva-äiihpos,  2.  poet  unglücklich  verhrüdert. 
dvf-öik,  gen.  pl.  -aijm»  verl.  st.  -ot'm»,  2.  (äijfu ) 
cp.  widrig,  heftig  wehend,  adverse  s.  incommodc 
spirans. 

dvo-ä&Atog,  2,  poet.  höchst  elend,  aerumnosus. 
doo-aiövij'c.  2.  poet.  jammervoll. 
äva  ai&gtos,  2.  poet.'  trübe.  [infn. 

du<r-«(ni»,  w»of,  ö,  i),  poet.  elend  lebend,  mtser 
du<r-aAy>ig,  2. poet.  sehr  schmerzend,  iicrumnosiis. 
dva-aXyr/xo^ , 2.  poet.  gegen  Schmerz  uneiu- 
plindlich.  hartherzig,  durus. 
doo-oltot,  dor.  =•  dooijlioy. 
rfu<J-«Aa>zog,  2.  (dtmvori)  schwer  zu  fangen, 
schwer  zu  erreichen,  nvo's  von  etwas,  captu  dif- 
ficilis.  [funaftis. 

<fva-ä/*itOQoq,  2.  pocl.  sehr  unglücklich,  infor- 
doo-a»ditfiotov,  2.  schwer  zu  überzeugen. 
dva-avaaxtxeat  (ävaoysros),  a)  unerträglich 
linden,  bejammern,  tf,  valde  conqtteror.  hl  un- 
willig werden,  ahs.,  tt»f,  Ini  nvt  u.  jt^os  ti 
über  etwas.  Valde  doleo. 
dvo-avdxQtxTog , 2.  Sp.  schwer  umzustosseu. 
eversu  di’ficilis.  ’ [lieh,  intolerabilis. 

<fvo-avexTog,  2.  schwer  zu  ertragen,  unerträg- 
dva-dve/uog , 2.  dor.  st.  duoijvtuos,  poet.  im 
Sturm,  Neutr.  sing,  als  Adv.;  procella  excitatus. 
doo-avo >g,  ogag,  6,  i),  poet  yauoy,  Vermählung  mit 
einem  unglücklich  gewählten  Manne. 
tfv0-a.x<iAAezxto$,  2.  (änuHäaca)  schwer  ab- 
wendbar, difficilts  ad  removendum. 

Sva  anöStixzog,  2.  schwer  zu  beweisen. 
(fvO-a.xOTQtnxoq,  2.  {anozg/na)  schwer  ahzu- 
lialten  od.  abzubringen,  qui  difficulter  arceri 
potest. 

öva-difeaxoq,  2.  (ägiotouai)  schwer  zu  befrie- 
digen, missvergnügt,  faxtidiosus. 
ö va-a(fU!to-toxtt<t,  ij  (r/xreo),  ep.  die  den  treu- 
lichsten Sohn  zu  seinem  od.  Ihrem  Unglück  ge- 
hören hat,  Unglücksniutter  des  lleldcnsohnes, 
quae  malo  fato  ojitimum  peperit. 
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ävaaQXTOg  — ÖVßXCtddQTU^. 


Svaagxxog.  2.  poct.  u.  Sp.  schwer  zu  beherrschen. 
3vaaqgoGxia,  n,  Sp.  Disharmonie,  von  Sva-äqpo- 
axog,  2.  Sp.  schlecht  zusarnmenpassend,  uneinig. 
dvoavXia,  n,  poct.  flhlcs  Wohnen,  mala  habita- 
tio.  V. 

ö'vo-avXog,  2.  (awlij)  poct.  dem  unter  freien) 
HimmeJ  Uebernachlemleu  lästig,  pemodanti  gra- 
äva-äurje,  poet.  schwer  zu  beklagen.  [wis. 

öva-ßäaxaxxog,  2.  N.  T.  schwer  zu  ertragen. 
<fva-ßatOi,  2.  (ßa ivto)  schwer  gangbar,  unweg- 
sam, rö  3.  die  unwegsame  Gegend,  das  schlechte 
Termin,  difficilis  transitv. 

8va  ßdvxxog.  2.  poct.  sehr  jammernd. 
dva-ßovXia,  ij  (ßovlij),  poet.  Uebelberathenheit, 
Unverstand,  verkehrter  Beschluss,  ij  /£  lyov  der 
vonmirallein  erdachte,  auch  im  Plur., »mprtKf ent ia. 
Sve-yapog,  2,(  poet.  unglücklich  in  der  Ehe. 
dvttyivtut,  ij,  unedle  Geburt,  unwürdiges  We- 
sen, Gemeinheit,  ignobilitas.  V.  [sinnung. 
iva-yttgg,  2.  poet.  von  unedler  Geburt  oder  Ge- 
Sva-yvoia,  ij.poel.  Irrlhum. 
ävG-yvcocia,  ij.  poet.  Schwierigkeit  zu  erkennen. 
3 va-yvaaxog,  2.  schwer  zu  erkennen. 
3va-yoijxevxot,  2.  schwer  zu  berücken. 
dvaöaifiovia,  ij,  poct.  Missgeschick,  Unheil,  in- 
felicitas.  V. 

<t va-öicifituv , 2.  unglücklich,  unglückselig,  3. 
Saiumv  ein  feindseliger  Dämon.  Infortunalus, 
malus.  _ [tntsere  defidus. 

dva-<f(ix(fvTOs,  2.  poct.  sehr  heweinenswerth, 
d'vo-däftaQ,  agxog,  6,  poet.  zum  Unglück  verhei- 
rathet,  durch  die  Gattin  unglücklich,  infelici 
coniugio  cum  mala  uxore  iundus. 
Avo-öid9-exo$,  2.  Sp.  schwer  zu  ordnen,  quod 
aegre  componitur. 

3va-3itfsvvgxog,  2.  schwer  zu  erforschen. 
dvo-tÖQoq,  2.  (? dga)  poet.  im  Unglück  sitzend, 
ein  Unglücksnachbar,  malo  adsidens. 
d'vo-eidijg , gen.  log,  2.  (t l8og)  missgestaltet, 
hässlich,  deform is.  [icdu  difficilis. 

dver-tixaaxoq,  2.  Sp.  schwer  zu  errathen,  con- 
Svg  tipaxog,  2.  poet.  schlecht  gekleidet. 

3va  txßlaaxog.  2.  Sp.  schwer  zu  bezwingen. 
3va-exXvxag.  Adv.  poct.  unauflöslich. 

Svo-ixvin ros,  2.  unvertilgbar. 

Sva-txnlgaviog,  2.  poct.  schwer  zu  endigen. 
äva  IXtyxxof,  2.  Sp.  scliwer  zu  überführen. 
3vc-eXiva,  ij,  poct.  Unglflckshelcna. 

X.xiq,  idog,  6,  ij,  misslicher  llollnung,  ver- 
zweifelnd, vix  sperans. 

dva-iXxtoxog,  2.  unverhofft,  l*  SvatXnioxav 
nach  unverhofftem  Wiedersehen,  insperatus. 
(Auch  hoffnungslos).  Dav.  [Verzweiflung. 
SvatXniaxsla,  ij  (-(’<*),  Sp.  Hoffnungslosigkeit, 
rfo d-ifxßatott,  2.  (lußaltuo)  worauf  schwer  zu 
fussen,  xö  8.  die  Unzugänglichkeit,  difficilis 
aditus. 

dva-ifißoXoq,  2.  wo  man  schwer  einfallcn  kann, 
schwer  angreifbar,  ingressu  difficilis. 
övo -tvxtgia,  ij  {fvxtQov),  Durchfall,  lluiir,  dys- 
enteria. 

Sva-t Jnsratijtor,  2.  schwer  zu  täuschen. 
dva-eStXtyxxoq,  2.  schwer  widerlegbar,  diffici- 
lis  ad  refellendum. 

8vo-t£iXixxog,  2.  Sp.  schwer  zu  erklären. 
iftMj-fjrjvvoToe.  2.  poet.  unauflöslich. 

Syatgyla.  tj,  Sp.  Schwierigkeit  beim  Handeln.  V. 
dva-tqyoq,  2.  Sp.  11  pass,  schwer  ausführbar. 
2)  acl.  schwer  zum  Handeln  zu  bringen,  unent- 
schlossen. träge.  Factu  difficilis.  segnis. 
doö-fpig,  i,  gen.  t8og,  sehr  zänkisch,  streitsüch- 


tig, contentiosus.  (Sp.  auch:  unglückseligen 
Zwist  erzeugend.) 

dva-igiatoq,  2.  poct.  schwer  zu  bekämpfen. 
quocum  mala  conlentio  cst, 

8 va-tfggvtvxog,  2.  N.  T.  schwer  zu  erklären, 
dtia-eptug,  utos,  ö.  ij,  eine  unglückliche  Liebe 
liegend,  xirog  zu  etwas,  mit  ijooj  Neigung  von 
unheilvoller  Leidenschaft.  Subst.  o 8,  zu  seinem 
Unheil  verblendeter  Liebhaber,  l’erdite  amans. 
(Auch:  unglücklich  in  der  Liebe  und  unzärtlich, 
liebeleer.) 

öva-iaßoXoc,  2.  unzugänglich,  Superl.  3vgcg- 
ßoUdxaiog  als  Fem.j  introttu  diffictlis.  [nosse. 
Svo-tvxüxiof,  ogog.  o,'  poct.  sehlinnner  Lagerge- 
rfixT-eiiatTos,  2.  (röpfoxto)  schwer  zu  finden, 
wir  ein  Wahl,  der  das  Auffinden  schwierig  macht. 
difficilis  inventu. 

dva-Cgloq,  2.  ep.  u.  Sp.  hitzig,  jähzornig,  ira 
facifc  effervescens.  Adv.  Sp.  du<T?ijl<ug  fj'tiw, 
eifersüchtig  sein5  noog  xiva.  aemulor. 
tfed-ijAfyijg,  2.  [aXyla)  cp.  üble  Schmerzen  brin- 
gend. schmerzhaft,  malos  dolores  a/ferens. 

3 vo-gUog,  2.  poct.  u.  Sp.  schlecht  bcsounl,  finster. 
8ve-qutefa.  ij,  Sp.  Unglückstag,  Missgeschick. 
dva-7jXVi>  2.  cp.  (nach  Docderl.  von  ayfodai  — 
Svadynog  schmerzenreich,  kummervoll, 
acerbus,  nach  Anderen  von  ijzf'm)  misstönend, 
schrecklich  tosend  (horrendus),  als  Dein,  des 
Kriegs,  doch  steht  es  auch  vom  Tode. 
<fvo-f}ecXjtye,  2.  (dalnos)  ep.  übel  wärmend, 
frostig.  Male  fovens,  frigidus. 
dvO&avaxtat,  schwer  sterben,  mit  dem  Tode 
ringen,  aegre  morior.  V. 

Svo-davaxog,  2.  poct.  schweren  Tod  bringend. 
dva-9-iäxoe,  2.  poet.  widrig  anzusehen,  op/m 
grauser  Anblick,  mfaustus  adspectu. 
dva-tXfoq,  2.  poet.  gottverhassl,  düs  invisus. 
(Auch:  gottlos.) 

dvo-frfgcijztvToq,  2.  poct.  schwer  zu  behandeln, 
intradabilis.  [animo  /int). 

dvo-O-exioftai,  Pass,  übel  gelaunt  sein,  iniquo 
dv<f-lHi$äxog,  2.  Sp.  schwer  zu  erjagen,  scliwer 
zu  erspähen,  difficilis  venatu  s.  perspectu. 
8va-9qftvxog,  2.  = vorigem. 

Svo-Vvijaxiov,  2.  poet.  scliwer  sterbend. 
dvo-fXggvqxoq,  2.  poet.  Ihränenschwer,  fiebilis. 
SvG  &goog,  2.  poet.  misstönend,  klagenvoll. 
dvo-liv/itat,  ton.  u.  Sp.,  und  öveslUjftovfiat, 
Med.  poet.  roissmulhig  sein,  animum  despondco. 
övo&vftla,  ij,  a)  Missmuth,  im  Plur.  Verstim- 
mungen, d.  i.  Veranlassungen  zum  Missmuth. 
h)  Mulhlosigkeit.  Animi  aegfitudo,  animus  abie- 
ctus.  V. 

dvo-tHfioq , 2.  a)  missmulhlg,  verstimmt,  un- 
willig, reuevoll,  xivl  über  etwas,  tö  8.  der  Un- 
mutli.  b)  mutlilo.s.  Maerore  s,  metu  affiidus. 
tlvo-iäxoq  [i],  2.  (lao/iai)  poct.  eigtl.  schwer  zu 
heilen,  also  schwer  zu  verbessern,  nicht  zu  be- 
gütigen, sanatu  di/ficilis. 
dva-tfgtat  (ttgivm),  Sp.  aus  dem  Opfer  unglück- 
liche Vorbedeutungen  erhalten,  non  lito. 
<tva-iscixoq,  2.  für  Reiterei  ungünstig,  minus  ad 
equitandum  idoneus. 

tfi itfiq,  tag,  ij  (Jwo),  das  Untergeben,  lies.  Un- 
tergang ilcr  Sonne  (ijlt'ow)  u.  der  Sterne,  z.  B. 
nXtidSmv , der  Plejaden,  der  den  2C.  Oclober 
erfolgte;  dah.  lg  yXiov  3daiv  gegen  Sonnenunter- 
gang, npös  qXiov  8 riaiv  nacli  Westen.  Occasus. 
diiO-xiitXagxoc,  2.  (xa&aiga)  poet.  schwer  zu 
sühnen,  vom  Hades  gebraucht,  weil  Im  Labdaki- 
dengesclilechlc  sich  Mord  auf  Mord  häufle;  in- 
exjnabilis. 


Svaxdd'exTos  — övGodjtog. 


dvo-xti&fXTOq,  2.  (xate’ju»)  schwer  7.u  zügeln, 
effrenis.  [ma/e  fumosus. 

d ro-xa.rvoq,  2.  poet.  ilhcl  il.  i.  sehr  räucherig, 
(fva-xafrifft/toq,  2.  Sp.  schwer  auszuhalten, 
aegre  tolerandus. 

8va-xaxitu.a9gxos,  schwer  zu  hegreifen. 
(fvo-xatdxavotog,  2.  poet.  u.  Sp.  schwer  zu 
beruhigen,  zu  besänftigen,  vix  sedandus. 
dvO-xaTÜXQaxToq,  2.  (xarnj tgciacto)  schwer  zu 
bewirken,  zu  vollenden,  eff  echt  difficilis. 
dva-xtetdatuxoq,  2.  (xadlaxgpi)  schwer  wie- 
der zu  ordnen,  aegre  restituendus. 
dvo-xuxatpqovgToq,  2.  nicht  gut  zu  verachten, 
unverächtlich,  conlemtioni  non  faciU  obnoxius. 
dvo-xaziqyftefxoq,  2.  (xaxfpyufouai}  schwer 
zu  erarbeiten,  schwer  zu  erlangen,  schwierig, 
difficilis  effectu. 

dv<J-xiXddoq,2.  ep.  u.  poet.  widrig  tönend,  lär- 
mend, übel  klingend,  tpctpa  übler  Ruf.  Ingralc 
clamans,  maledicus. 

dvo-xgdgq,  2.  cp.  sorgenschwer,  gräulich,  cura- 
rum  plenus. 

8vo-xgXog,  2.  (xijä/ro)  poet.  unheilbar. 
d va-xtvgxoq  [r|.  2.  Adv.  -gxtap.  schwer  beweg- 
lich, mit  Inf.  uvaqpfgtiv  um  sich  zu  erheben, 
lleberlr.  schwer  forlzurcisscn,  unbeugsam,  aber 
auch:  von  schwacher  Fassungskraft.  Aegre 
movendus,  tardus,  inflcxibilis. 
tfva- xXegq,  log,  ep.  acc.  -xtf#  st.  xiteor,  2.  Adv. 
-xXediq  (xliog),  a)  unrühmlich,  rühmlos,  b)  übel 
berüchtigt,  schmählich.  Infamis,  ignomtniosc. 
llavon 

dvuxXtia,  ti.  schlechter  Huf,  poet.  böse  Nach- 
rede, Schande,  infamia. 

Svo-xotvcovgxog,  2.  schlecht  zum  Umgänge, 
d vaxoXtelvot (8vaxolog),  missvergnügt, unzufrie- 
den. mürrisch  sein.  ahs.  od.  xtvl  über  Jmdn  oder 
etwas,  itpds  tl  bei  etwas;  molestus  sum. 
dvoxoXUt , fj,  1)  Unbehaglichkeit,  Unzufrieden- 
heit, mürrisches  Wesen,  n)  Schwierigkeit.  Mo- 
rosifas,  difficultas.  V. 

ö vo-xoXoq,  2.  (st.  dvartolog  von  nilopai 1)  a)  un- 
zufrieden, mürrisch,  vcrdriesslich.  Suhst.  iler 
Murrkopf,  b) Unzufriedenheit  erregend,  misslich, 
widrig,  schwierig.  Morosus,  acerbus,  difficilis. 
Adv.  -dXajq,  Comjiar.  8vcxoloixepov  f’jtiv,  difE- 
xfla&ai  verdricsslich^  übel  gestimmt  sein,  absol. 
u.  mit  xgdg  xiva  od.  or».  Morosus,  iraltts  sum. 
dvtj-xdfuöxoq,  2.  poet.  schwer  zu  ertragen,  in- 
tolerandus. 

dyo-x{fäaia,g  (xtgärvvut),  schlechte  Mischung, 
insbes.  die  der  Luft,  schlechte  Temperatur  (im 
Flur.),  schlechte  Witterungsverhältnisse,  intem- 
peries;  auch  die  der  Säfte. 
dvo-XQtxoq,  2.  Adv.  -Ixtog  (xpi’vo)],  schlecht  ge- 
schieden. verworren,  ferner:  schwer  zu  entschei- 
den, xtvl.  Confusus,  difficilis  diiudicatu. 
dvo-xvpavxoc , 2.  poet.  zum  Unglück  wogend, 
xaxa  das  Unheil  empörter  Wellen,  mala  e fiucti- 
bus  agitatis  provementia. 

8va-lsxxog.  2.  poet.  schwer  auszusprechen. 
Sva-Xgnxog,  2.  Sp.  schwer  zu  fassen.  [biJts. 
dyo-Xöyioxo«,  2.  poet.  unbegreiflich,  inexputa- 
dt!o-Joqpoe,  2.  Adv.  -o’qpioj,  poet.  schwer  für  den 
Nacken . schwer  zu  tragen  oder  ungern  tragend. 
dva-lv ros,  2.  poet.  schwer  zu  lösen. 

<J ttoua&im,  poet.  schwer  begreifen,  verkennen.  V. 
dva-ptafhjq,  2.  Adv.  -tag  (padttv),  1)  act.  schwer 
lernend,  ungelehrig.  IntlociUs.  2)  pass.  pnet. 
schwer  zu  lernen,  schwer  zu  fassen,  mit  folg. 
18 tt*,  unkenntlich,  tö  8.  das  Unerforschbare,  die 
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Zukunft,  die  wir  nicht  vorher  erforschen  können. 
Intellectu  difficilis.  Dav. 

Svapn&ia,  jj,  Ungelchrigkcit. 
dyoputi,  at  [8va>)  --  dvatg,  der  Untergang  der 
■ Sonne  u.  Sterne:  dah.  dgtpl,  negi  gllov  üvoucig 
u.  gv  gUo s tixl  itvapcti;  die  Sonne  neigte  sich 
zum  Untergang;  ngög  dvaueeg  nach  Westen.  Oc- 
casus. 

8vo-pctxag,  ogog.  6.  g,  poet.  mit  xo'ros.  Zorn  der 
Unmultcr,  böser  Muttergroli. 
övOftaxit»,  mit  Adj.  verb.  dvGfiaxgxiov,  poet. 
u.Sp.  zu  seinem  Unheil  kämpfen,  xtvl  mit  Einem 
oder  etwas,  infeliciter  pugno.  V. 
dva-pucxoq,  2.  schwer  zu  bekämpfen,  üherh. 
schwierig,  mit  Inf.  xgCvut.  schwer  zu  entschei- 
den. Inexpugnabilis,  difficilis. 

8va-ptUtxiog,  2.  Sp.  schwer  zu  besänftigen. 
dvOfievaivai  {Svauevgg),  übel  gesinnt  sein,  grol- 
len, xtvl  auf  Jmdn  od.  über  etwas,  succenseo. 
tfi tOfiiveta,  g (Svoutvgg),  Uebel wollen,  feind- 
selige Gesinnung,  Feindseligkeit,  ij  Ix  aoö  die 
Feindseligkeit  deinerseits,  ngög  ti va  gegen 
Jmdn,  iv  8.  ilvat  Feindschaft  liegen.  Auch  im 
Plur.  Infensus  animus,  inimicitia. 
tfvOfiiviatv,  ep.  pari,  masc.,  und 
dva-uevrtq,  2.  (pt'vog)  übel  gesinnt,  feindselig, 
feindlich,  abs.  u.  xtvl  gegen  Jmdn,  von  Personen 
und  Sachen.  Suhst.  o 8.  der  Feind,  rri  ä.  der 
Groll,  tö  8.  xtvos  laßttv  den  Groll  auf  Jmdn 
werfen.  Male  animatus,  infestus.  Adv.  -vdiq 
fictv,  feindlich  gesinnt  sein.  ahs.  und  xtvl  oder 
ngög  xiva  gegen  Jmdn;  infesto  animo. 
dvO-fitxaxtiQ‘Oxoq,  2.  (pixaxrtgl^a)  schwer 
zu  behandeln,  schwer  zu  bestehen,  schwer  anzu- 
greifen,  abs.  u.  xtvl.  Tractatu  difficilis,  difficilis 
ad  oppugnandum. 

dva-ngtgo,  egog,  ij,  ep.  Unglücksmutlcr,  böse 
.Mutter,  d.  h.  die  keine  rechte  ist,  tlira  mater. 
dva-u.gxavia> , poet.  rathlos  sein,  kein  Aus- 
kunftsmillcl  kennen,  mit  folg.  Inf.,  non  possum. 
dvö-ptxxoq,  2.  (plyvvgt)  schwer  zu  vermischen, 
d.  i.  zu  verfdnden,  xtvl  mit  etwas,  aegre  miscen- 
8va-plpgxog  [r],  2.  Sp.  schwer  nachzuahmen,  [dus. 
<tvo-tioi(/oq,  2.  poet.,  u. 
dvo-uoooq,  2.  Adv.  -a>s,  cp.  u.  poet.  ein  un- 
glückliches Loos  habend,  unglücklich,  Svapotg 
öqüv  Jammerbild,  infelix. 
tSyapoQ<fh),  g,  Ion.  Hässlichkeit,  dcformilas.  V. 
Svc-pogtfiog,  2.  poet.  missgestaltet. 

8va-vlxg rof,  2.  Sp.  schwer  zu  besiegen. 
<Svo-vixtoq,  2.  poet.  schwer  wegzuwaschen, 
schwer  zu  vertilgen,  fx  xtvog  aus  etwas,  inde- 
lebilis. 

Ava-votto  {Svavooi),  Sp.  übel  gesinnt  sein,  xtvl 
gegen  Jmdn,  infensus  sum. 

8vo-vo'gxos,  2.  (voioj)  N.  T.  schwer  zu  verstehen, 
tfii avottt,  ij  (dvavoog) , üble,  feindselige  Gesin- 
nung, Abgeneigtheil,  Hass,  malevolentia. 
8ya-vopla.  g.  poet.  gesetzloses  Gehahrcn.  Ikelir. 
8vn-voaro(  2.,  vo'otoj,  poet.  unglückliche  Heim- 
tfvo-vovq,  2.  zsgz.  aus  ooe,  abgeneigt,  feindselig 
gesinnt;  abs.  u.  xtvl  gegen  Jindn,  malevolus. 
dvo-vvptpoq,  2.  poet.  unglücklich  verlobt,  in- 
felix sjionsa. 

dt tt-qvftfioXoq,  2.  (^vfißalltu)  mit  dem  sich'.« 
nicht  gut  handeln  lässt,  schwer  umgänglich.  Dif- 
ficilis in  negotiis,  moribus. 
dva-£vvfioq , 2.  schwer  zu  verstehen,  unver- 
ständlich, difficilis  intellectu. 
öva-oyxog,  2.  Sp.  schwer  lastend,  lästig; 
dvö-odpjoq , 2.  ion.  st.  ötiooogo;  (öauij),  übel 
riechend,  graviter  olens. 
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Ava  oifo:rarjra;iog,2.  poel.  durch  Felsen  unwegsam. 
öva-oöog,  2.  unwegsam,  transitu  difficilis. 
<iva-olZ<o  (vergl.  ol£vs),  poct.  klagen,  in  Angst 
sein,  fürchten , mit  hiuzugef.  tpoßa  (scheu),  z( 
etwas,  metuo. 

dva-oixgtoq , 2.  schlecht  zu  bewohnen,  unbe- 
wohnbar, inhabitabilis. 

Ava  oipog,  2.  poct.  zum  Unglück  führend,  unselig. 
öva-oiatoq,  2.  [oton,  <pi i/ui)  poct.  u.  Sp.  schwer  für 
sich  davon  zu  tragen,  od.  poel. schwer  zu  erringen 
— SvoTtvvriTof,  unerträglich,  gravi»  ptrpessu. 
itvo-ofißqoq » 2.  poet.  rogenschauerlich,  ßiXg 
Itegengüsse,  als  Geschosse  des  Zeus,  gratis  imbre. 
dvts -öftfXoq,  2.  (ouiifoj)  poet.  u.  Sp.  zum  Un- 
glück zugcsellt,  male  consuescens. 

Ava-oppazog,  2.  poct.  blind, 
cf va-öffätog,  2.  schwer  zu  sehen  od.  zu  erkennen, 
qui  vix  conspici  potest. 

diii f-oqyoq,  2.  poct.  zornig,  auch  mit  hinzugcl. 
9vpü,  ii.  zwar  Andern  zuinUebel  (Avg),  dali.  auch 
ungesellig.  Iracundus,  intractabilis. 
ötia -offftoq,  2.  einen  ungünstigen  Hafen  od.  Lan- 
dungsplatz gewährend  od.  auch  bereitend,  tec  A. 
Stellen,  wo  sicli  nicht  gut  landen  lässt,  t'mpor- 
luosus. 

Sva-oovig,  i&og,  6,  zj , poct.  u.  Sp.  unter  ungünsti- 
gen Vorbedeutungen,  unglücklich. 
Ave-6g<pvaiog,  2.  poet.  sehr  linslcr. 
övaaßftia,  ij  (s.  AvaoApog),  pocL  übler  Geruch, 
Gestank,  odor  gratis. 

<ftu r-oiijjidzog,  2.  (oogtfor)  noeL  keinen  günsti- 
gen Wind  bringend,  unglückselig,  infauslus. 
öva-xaB-im,  Sp.  traurig,  unwillig  sein.  abs.  und 
■ngog  ti  oil.  mit  folg,  cl,  aegrefero.  (Auch:  schwer 
leiden.) 

Ava-nciXaiazog , 2.  (meist)  poet.,  =>  AvaxaXtjg. 
Avo  n aXapog.  2.  Adv.  -ei ptog,  poet.  rathlos,  hilf- 
los, aber  auch:  heillos,  schlimm, 
doo-jraiijs,  2.  poel.  schwer  zu  bekämpfen,  unbe- 
zwiuglicli,  schwierig. 

Avo-naqäßovXog,  2.  poel.  schwer  ahzurathen. 
üt'0-n«ga#s2xros,  2.  poet.  schwer  zu  besänftigen. 
Ava-nagaCzqzog,  2.  poct.  u.  Sp.  schwer  zu  erbitten 
od.  zu  versöhnen. 

dva-xtttaxipi(nos,  2.  Sp.  schwer  fortzubringen. 
Ava-nagapvGqzog.  2.  schwer  zu  trösten,  zu  be- 
ruhigen, zu  stillen. 

cf vtr-xd(ftvvoq,  2.  poet.  zum  Unglück  neben  ein- 
ander gebettet,  Xiuzgov  Unglückselle,  infausto 
matrimunio  iunctus. 

Ava-nagijyogoe,  2.  poet.  schwer  zu  trösten. 
Jvo-näftc,  iAog,  6,  ep.  u.  Sp.  Unglücksparis, 
unseliger  Paris,  od.  auch  unheilbringender,  ver- 
hasster P.,  infauslus  Paris, 
dvo-jtdgizoq,  2.  (xägtiui)  wo  scliwcr  vorbeizn- 
gchou,  wo  schwer  durrhzukommen  ist,  transitu 
difficilis. 

<tva-xeiifrjq,  2.  (nti&aput)  Adv.  -w«,  schwer  zu 
bereden,  ungehorsam,  widers  penslig,n-/roc<ori«s. 
dva-nsiottaq,  Adv.  (mi&opai)  schwer  zu  über- 
zeugen, hartnäckig,  perlinaciter. 
ävo-xefixtoq,  2.  poet.  schwer  wegzuschicken, 
aegre  cmitlendus. 

6va-xiftiptXoq,  2.  ep.  (nach  Doederi.  vom  un- 
gebr.  rptinv  schwellen  in  Im^äipeXag)  vom 
Heere:  schlimm  aufwallend,  stürmisch,  impc- 
tuasus. 

cf ixT-.Tfycrtog,  2.  (itfgum)  poet.  u.  Sp.  wo  schwer 
darüber  wegzukommen  ist,  schwer  hinzubringen, 
qui  difficultcr  transigitur. 
tivO-.TfTijq,  2.  Adv.  ion.  -trog,  poet.  -üs  (n-iVrco, 


nrativ),  schwer  fallend,  schwierig,  schwer,  mit 
Mühe,  mit  Inf.,  difficilis,  difficultcr.  [lidus. 
cf  va-xirgq,  2.(in>os)  poet.  sehr  schmutzig,  squa- 
dva-xiattoq,  Adv.,  (i tiv  schwer  glauben,  un- 
gläubig sein,  dubito. 

dva-nXävog,  2.  poel.  unglücklicli  uinherirrcml. 
dvO-xrovq,  zsgz.  aus  oag,  2.  poet.  heftig  wehend, 
schweralltmcnd,  keuchend.  Oraviter spirans, an- 
h elans. 

dvrS-xoXiuntoq,  2.  (noXtpia)  schwer  zu  bekrie- 
gen, haua  facile  debellandus. 

Avo-ndXtuo g,  2.  poet.  unglücklicli  im  Kriege. 

Ava  noXiogxqzus,  2.  schwer  zu  belagern  od.  eiuzu- 
d vtJ-xovtjq,  2.  ep„  (noveio),  und  Inehinen. 

dvoxovoq,  2.  poet.  mühselig,  aerumnosus. 
dva.zoygioq,  2.  poet.  schwer  zu  erwerben; 
auch:  Mühsal  bringend. 

cfutJ-.TO^eurog,  2.  schwer  zu  bereisen  od.  zu  be- 
treten, unwegsam,  tiv < für  etwas,  vix  pervius. 
dvO-xogia,  q,  schwieriger  Weg.  schwierige  Pas- 
sage, Tirog,  über  etwas,  difficultasin  traiciendo. 
Ava-ndgiazog,  2.  Sp.  schwer  zu  verschallen,  rö  A. 
die  Schwierigkeit  etwas  anzuschallen. 
cf tio-xoQoq,  2.  schwer  zu  passireu,  unwegsam, 
unzugänglich,  schwierig,  transitu  difficilis. 
övo-xotfioq,  2.  Adv.  -ozpaig,  poet.  u.  Sp.  dem 
ein  schlimmes  Loos  zugefallen,  unglücklicli,  von 
Personen  u.  Zuständen,  infelix 
Ava-nozog,  2.  poet.  widrig  zu  trinken, 
cf  v<r-x gäyito  (xgüyag),  poet.  u.  Sp.  eigcnll.  un- 
glücklich in  einem  Unternehmen,  dann  überli.  un- 
glücklich sein,  infelix  sum.  Dazu 
cf vOxf(u§ia,  fi,  missrathenes  Werk,  ülierh.  Miss- 
gcscluck,  ztgog  nvog  von  Jmdm  lier.  Irritus  in- 
cepti  eventus,  infortunium. 

Ava-xqeittjg,  2.  poct.  unschicklich. 
dvtJ-.zqöoßaroq , 2.  (ngaaßai Vor) , schwer  Zll 
gänglicli.  Access«  difficilis. 

Avaxgöaitog,  2.  poet.  (du r),  schwer  zugänglich 
unfreundlich,  intractabilis. 

Ava-ngicjiaiog,  2.  Sp.  schwer  zu  bekämpfen. 
6va-x(iöaa<foc,  2.  schwer  zugänglich,  v.  Orrl- 
lichkciten  u.  Personen;  fzgfpn ittö  ti  Ava- 
ngoaoAov,  d.  h.  so,  dass  man  nur  ungern  sicli 
ilmi  nälierte. 

(fvO-xqoaoiOtoq , 2.  poct.  (ngootpigopui)  un- 
zugänglich. unfreundlich. 
rfva-xifOGoxtoq , 2.  poet.  u.  Sp.  widrig  anzu- 
schauen. grauenvoll,  insofern  der  Anblick  Un- 
glück bedeutet,  infausto  adspectu. 
AvangoaxiXuazog,  2.  Sp.  ==  A vangÖGßuzog. 
Ava-ngoatoxog,  2.  Sp.  von  widrigem  Anselm 
<fva-ifiyoq,  2.  ion.  sehr  frostig,  sehr  empfindlich 
gegen  die  Kälte,  frigoris  impatiens. 
dvaaißtut,  jj,  poet.  Gottlosigkeit,  Kuclilosigkeit, 
mit  Gen.  navzag  tgyov  d.  h.  jedes  gottlose  Werk, 
im  Des.  i>jv  Avaaißsiav  luznsäpriv  ich  habe  mir 
den  Vorwurf  der  Gottlosigkeit  zugezogen.  Impic- 
tas.  (Poel,  auch  q Avoaißia.)  V. 
cf  vooeßiaj , poet.  gottlos  handeln,  gottlos  sein. 
Jmpie  facio,  impius  sum.  V. 

<5va-Ofßfiq,  2.  (eeßopai)  poet.  gottlos,  gottver- 
gessen, ruchlos,  impius. 

Ava-aoog.  2.  buk.  heillos. 

dva-raXäq,  aiva,  äv,  gen.  övog,  poct.  höclisl 
elend,  unglücklich,  miserrimus. 
dva-zixfia(ftog,  2.  poet.  u.  Sp.  schwer  zu  be- 
zeichnen, unkennbar,  dunkel, act  irulagandum dif- 
ficilis. [itifelix  liberis. 

dvo-ztxvoq,  2.  poet.  unglücklich  mit  Kindern, 
Ava-Tfgmjg,  2.  poct.  sehr  betrübend. 
dvar »;»•«>£,  dor.  tft’Ornr'Og , 2.  (Avg  — azijvai. 
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also  eigcnll.  einen  schlimmen  Slaml  halicml)  0 
unglücklich,  jammervoll,  elcnil.  2)  unselig,  den 
liöllern  ii,  Menschen  verhasst, abscheulich. Miner. 
tftnJ-rijpjjrog,  2.  Sp.  schwer  zu  bewachen , aegre 
custodiendus. 

dvff-rlqxoe,  2.(zlqvai)  poet.  schwer  zu  iluhlcu, 
toleratu  difficilis. 
ivs  zonsa,  schwer  gebären. 

<Sv-OtOfii<o  (ffrop «),  pocl.  lästern,  zivä  n Jmilu 
in  etwas,  maledicenilo  exprobro. 
du-srovos,2.port.schwcrzu  beklagen,  jammervoll. 
tva  ionacroi , 2.  poet.  u.  Sp.  schwer  zu  crralbeii 
ml.  zu  erkennen. 

(Jnir-rjrejtffos,  2.  poet.  sclicusslielic  Speisen  gc- 
nicsscnij. 

ttvö-xgaiztloi;,  2.  poet.  (tgtxa)  u. 
dv<r-T(foxos,  2.  (zgöxog)  sehr  schwer  zu  wen- 
den, verstockt,  slörrig,  pertinax. 
dMtvztai  (Svatvxys).  1)  kein  Glück  haben,  un- 
glücklich sein,  Missgeschick,  Nachlltcil  haben,  im 
lies,  enphem.  eine  Niederlage  im  Kriege  od.  Wett- 
kampf erleiden,  tlicils  abs.,  theils  n~s  t»  u.  tv  zivt. 
2}  von  Sachen:  missglücken,  nicht  zu  Thcil  wer- 
den, so  i znftßot  ävaxvjäv  wenn  ihnen  deine 
Bestattung  nicht  gelingt,  sie  sich  nicht  in  den  Be- 
sitz deines  Grabes  setzen,'  y ivog  zivt , d.  i.  keine 
Kinder  (unterlassen.  Adversa  fortuna  utor.  Dav, 
dixlttiyijg«,  to,  Unfall.  Missgeschick,  zivos  mit 
etwas,  insbes.  enphem.  a)  körperliches  Gebrechen, 
h)  verlorene  Schlacht,  Niederlage;  infortunium. 
rfwr-rvrijg,  2.  (royn)  Adv.  -rüg,  unglücklich,  un- 
glückselig, unheilvoll,  o 8.  ditiuav  der  Uriglücks- 
dämon, xtoxoro's  ein  klägliches  u.  dcsshalb  deut- 
lich ein  Unglück  anzeigendes  Gejammer.  Subst. 
n i dvazvitls.  a)  Unglückliche,  b)  missratbenc 
Tröpfe;  zäpä  ävazvxn  das  unglückliche  Schick- 
sal. «las  mir  widerfuhr.  Infelix , infeliciter.  Dav. 
dvöwxla,  ij,  Missgeschick,  Unglück,  auch  im 
Plur.,  8.  z ob  nä&ovs  das  unglückliche  Ende,  h 
Toöro  ivczvxias  üquntc&at  in  dies  Uehermaass 
des  Unglücks  gcratlicn;  im  Bes.  unglücklicher 
Schlag,  der  Jmdn  IrilTt,  Niederlage;  adversa 
fortuna. 

tfvo-efäzoq,  2.  poet.  nicht  zu  sagen,  schrecklich, 
unheilvoll,  nefatulus. 

dvöfti/iia»,  poet.  u.Sp.  Worte  von  böser  Vorbe- 
deutung sprechen,  wehklagen,  abs.  und  ziva  um 
Jmdn:  male  ominata  loquor.  (Auch:  schmähen, 
lästern.) 

dWHpzi/ua,  ij,  poet.  u.  Sp.  Worte  von  übler  Vor- 
bedeutung, unheilvolle  Hede.  Unglückspronhc 
zeiung,  äygtai  Svoipqpiai  wilde  älisslöne,  Weh- 
klagen. Verba  male  ominata,  eiulatus.  Sp.  auch : 
die  Schmähredc.  V. 

iva-q>qpoe.  2.  von  böser  Vorbedeutung,  lästerlich. 
dva-<fi3iqq,  2.  {qnUm)  poet.  übel  beliebt,  ver- 
hasst, odiosus.' 

cf ctf'f Opern  (8vatpogog),  etwas  unerträglich  fin- 
den, unwillig,  ungehalten  sein,  abs.  od.  zivi  od. 
fall  zivi  über  etwas,  graviter  fero.  (Sp.  auch: 
sich  übel  befinden.) 

dva-if  OQfiiyQ,  iyyos,  6,  rj,  poet.  misstönend,  S. 
ötij  unter  Klaggeschrei  erfolgte  Ermordung.  Dis- 
sonant, flebilis. 

iSvO-tf  of/oq , 2.  (a >igto)  1)  schwer  zu  tragen,  a) 
schwer  an  Last,  lastvoll,  gravis pondere.  h)  un- 
erträglich. beschwerlich,  drückend,  lästig.  Subst. 
za  9.  das  schwer  lastende  Unglück,  die  schweren 
Schicksalsschläge,  u.  als  Folge  davon  der  Jammer. 
Gravis  ad  ferendum,  molestus.  2)  eine  verkehrte 
Dichtung  nehmend,  3.  yvmpai  Wahnbilder,  vesa- 


»US.  Adv.  -oprug  , tä  tv  aoi  8 vowdgeos  tyovra 
was  dich  im  Herzen  drückt;  3 eiytiv  zi  über 
etwas  schwer  zürnen ; moleste. 
tfvtf-iporov,  2.  Adv. -tpqeyat  (qgrjv)  poet.  1)  kum- 
mervoll, traurig.  Tristis.  2)  übelwollend,  feind- 
lich. 3.  los  die  Missgunst.  Malevolus.  3)  übel  bc- 
ratlien,  unbesonnen,  lliürichl.  Inconsideratus. 
dva-tfvXuxtoq,  2.  (ipotreoflß))  Sp.  schwer  zu 
bewahren,  custoditu  difficilis.  (Poet.  u.  Sp.  auch : 
schwer  zu  verhüten.) 

dvC-xti/ttQoq,  2.  (jrn>«)  nicht  in  all.  Pr.,  einen 
harten  Winter  habend,  sehr  winterlich,  stür- 
misch , rigidam  Meinem  habens. 

«f vO-%ti {H'i [in,  rö,  poet.  ein  schweres  Stück  Ar- 
beit, ti  tu  für  Jmdn,  quod  magno  moliminevincitur. 
«f ua-xfiginzoq,  2.  (xeigdm)  schwer  zu  besiegen, 
zu  bezwingen.  Superalu,  expugnatn  difficilis. 
tf vaxtoalna»,  (3v«xtgqe),  *)  unwillig,  unzufrie- 
den, erbittert,  zornig  sein  od.  werden,  theils  abs., 
theils  a)  tief  auf  Jmdn  oder  etwas,  oder  fazizivi 
über  etwas,  auch  f'x  u.vizö  zivog  von  etwas,  arpo's 
ti  gegen  etwas  eingenommen  sein,  oder  mit  folg. 
oaoi  — tlanoiovaiv  st.  zois  tlonoiovfftv.  b)  ti 
od.  zivil  etwas  od.  Einen  mit  Unwillen  aufneh- 
men, ansehen,  unwillig  zurückweisen  oder  ver- 
werfen. Daher  im  Pass,  mit  Unwillen  aufgenom- 
men, gehasst  werden,  vizö  ztvos,  sich  verhasst 
machen,  ztvl  durch  etwas.  2)  Unwillen  erregen, 
entrüsten,  abs.  od.  iv  rofs  tdyois  die  Worte  zum 
Verdruss  kehren,  in  den  Worten  chicanircn,  sie 
gegen  den  Sinn  od.  die  Absicht  des  Sprechenden 
erklären.  Molestus sum  s.fio,  gravor,indignefern. 
dMyfffi«,  g,  Unbequemlichkeit,  Widerwärtig- 
keit, molcstia.  (Auch:  Ekel,  Ueberdruss  ) V. 
dviz-xtoqg,  2.  (yf ip)  eigcnll.  schwer  zu  handha- 
ben, dali.  misslich,  beschwerlich,  widrig,  unan- 
genehm, peinlich,  verfänglich  (Plat.  Prot.  333  h.), 
von  böser  Vorbedeutung  (Dem.  18.  3),  Svoyiois 
zi  «oitiudai,  tl  etwas  Missliches  darin  finden, 
wenn.  Gravis,  captiosus,  ominosus.  Adv.  -big, 
missnmthig,  ungern,  fyi»  itgö s zi  mir  ist  etwas 
zuwider,  moleste. 

<tvo-x<fto§,  2.  (St.  r«  in  ynov)  poet.  schauer- 
lich. widrig,  schrecklich,  perniciosus. 
3vp-xlatvl(t,  ij,  poet.  schlechte  Kleidung. 

<f va-xogtog,  2.  poet.  eigcnll.  wo  cs  kein  Futter 
gibt,  dali.  unwirthlich,  inhospitus. 
dva-xovOTOq,  2.  Adv.  -ijazios  ( xgcioiLat  (,  schwer 
zu  gebrauchen,  unbrauchbar,  unnütz,  innos 
schwer  zu  lenken,  ad  usum  ineptus. 
dva-xroQt<‘,  n (yröpos),  schwierige  Oerllichkeit, 
schlimme  Gegend,  ungünstiges  Terrain.  Nach- 
theil der  Lage.  Locus  difficilis,  difficultas  loci. 
<fu«r-<orfijS,  2.  (öjm)  übelriechend,  stinkend.  Gra - 
viter  olens,  foetidus. 

dvef-wvvfioq,  2.  [owpa,  äol.  st.  övoua)  ep.  und 
pocl.  mit  einem  bösen  od.  unglücklichen  Namen, 
mit  einem  Namen  von  böser  Vorbedeutung,  Sopli. 
Aj.  914,  dann  flberh.  verhasst,  grauenvoll,  auch 
prolept.  ifxrpa  so  dass  das  Ehehett  ein  grauen- 
volles wurde.  Male  ominatus,  abominabuis , in- 
f aust  us. 

<fva-a>xtofiat  ’mip),  mit  den  Augen  sich  umsehen 
nach  etwas  Schlimmem,  argwöhnisch,  scheu  sein, 
abs.  od.  zi  etwas  scheuen.  Suspicor,  rertor.  (Act. 
einen  unangenehmen  Eindruck  auf  das  Auge  ma- 
chen. u.  Sp.  beschämen.)  „ 

cp,,  nach  Doederl.  von  wprf.  Svomgos, 
schlimme  Zeit  od. Stunden, haben,  nach  dergew. 
Erklärung  von  Sog , s.  odpo$  II,  eine  schlimme 
Nachtwache  haben,  itrgi  zivil,  von  Hunden 
Einen  ängstlich  lauernd  um  wedeln,  laboro. 
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dingt;,  ov,  b [8t iw),  ion.  Taucher,  urinator. 
tfvtu  lüion..  t>  all.  im  pr.  u.  impf.),  aor.  2 . i'ävv, 

з.  sing.  88  st.  i8v,  colij.  dum,  opl.  3.  sing.  düij 
st.  dui'ij,  inf.  düuat,  cp.  Svptvat,  pari.  8vg,  Itc- 
ralivf.  8voxov,  Med.  aor.  1.  ISvedfigv,  2.  u.  3. 
pers.  ep.  (/)duoso,  [l)8yei xo,  imper.  dvam,  pari. 
8vaöpivog,  Nebcnf.  diivai  (nur  pr.  u.  impf.),  1) 
hineinzichen,  sich  liinein  begehen,  hincinfah- 
ren,  einlauchcn,  eindringen,  sich  darunter  mi- 
schen, im  eigcntl.  Sinne  u.  flhcrlr.,  u.  zwar  ahs. 

и.  ri  od.  ttvü  in  etwas,  in  Einen,  yatav  unter  die 
Erde,  d.  i.  sterben,  vitpta  hinter  den  Wolken  ver- 
schwinden. tivri  sicli  an  od.  Iiinler  Einen  liinzic- 
licn,  auch  Einen  ergreifen,  auch  mit  dopp.  Acc. 
des  Thcils  und  des  Ganzen,  xpadi'ijv  — ’Ottvoija, 
oder  Affibv  ngbg  oibpiov  in  eine  Ritze  bis  zur 
Mündung  od.  dem  Vorplatz  hincindringcn.  Achnl. 
fr,  dred.  «nt«!  «,  auch  mfrd  xivog  sicli  in  etwas 
senken.  Subco,  submergor,  intro.  2)  Im  lies,  a)  von 
Kleidern,  WafTen,  scheinbar  Irans,  anlcgen,  an- 
zichen,  anthun,  aufsetzen,  ri,  doch  auch  iv  xivi, 
während  Od.  22,  201  lg  rtvita  besser  alsTmcsis 
gefasst  wird,  dabei  rin'  um  etwas,  anlcgen , ähni. 
wie  Jitpi,  öptpi'  rt»i.  Ueberlr.  dtxiju  sich  mit 
Stärke  gürten,  induo.  b)  zunächst  von  der  Sonne 
und  den  Gestirnen : untergeben,  aucii  vom  Abend, 
otpi  8v<ov  der  spät  sinkende , u.  übertr.  vom  un- 
lergchenden  Hause,  Leben.  Occido. 

s.  8 tio.  dvai-dfxa,  s.  8c68ixa. 
öl uodexd-ßoiof,  2.  (ßoig)  ep.  zwölf  Rinder 
wcrtli,  duodeeim  buum  pretio. 
övat-dtxäsiol.i$,  i,  gen.  tos,  ion.,  '/ tovtg,  die  Io- 
nier der  zwölf  Städte,  d.  h,  des  Zwölfslädlcbun- 
ilcs  in  Klcinasien  (Pliokäa,  Erythrä.  Klazoiucnä, 
Teos,  Lehedos,  Kolophon,  Ephesos,  Miletos.Myus, 
l'ricnc,  Samos  u.  Cliios),  per  duodeeim  oppida 
distributus. 

dvto-dixatog,  s.  8m8lxaxog. 
övu>xatfixool-utTQO$,  2.  ep.  zwei  u.  zwanzig 
Maass  haltend,  duos  et  viginti  c ongios  capiens. 
dvotxaitixoai-xggcvt;,  v,  cp.  zwei  und  zwanzig 
Ellen  lang,  viginti  duos  cubitos  longus. 
öfü,  ro,  nur  nom.  u.  acc.,  ep.  =»  diofxti,  Haus, 
rfoi -ötxu,  of,  af,  rd,  entst.  aus  der  älteren  Form 
övtbdfxa,  ep.  auch  dvoxaidtxa,  Num.  indccl., 
zwölf,  duodeeim. 

öotöexaö-df/xv?’  dcodtxtidaQXo;  u.  rftodtje- 
ttQxoe,  b,  Anführer  von  10  Mann  oder  einer  Re- 
kade  im  persischen  Heere,  die  aus  zwei  xifinds 
d.  h.  aus  10  gemeinen  Soldaten  und,  ihn  mit  ge- 
rechnet, aus  zwei  Offizieren  bestand.  Zwei  sol- 
cher Rckaden  bildeten  einen  io'yop.  Dimidii 
tochi  praefectus. 

diodexä-oxnX/io;,  2.  Sp.  zwölfrudrig,  to  uf  yf- 
Oor  seiner  Grösse  nach,  duodeeim  sealmis  in- 
struetus. 

ötoöexd-axvTog,  2.  aus  zwölf  Lederslücken  be- 
stehend, duodeeim  corii  jxxrticidis  consutus. 
8<o8fxaxaiog,  3.  mit  od.  seitdem  zwölften  Tage. 
öonUxntoq  u.  poel.rft>otftx«ios,3.  der  zwölfte, 
r»  ötoAfxnrp,  verst.  gplea  am  zwölften,  Iv  pyvi 
od.  auch  ftijvo’s, eines  Monats,  duodecimus. 
bmXtvti-ipvlov,  ri,  N.T.die  zwölf  Stämme  Israels. 
8to8ix-ixgg^  o,  Sp.  zwölfjährig. 
datdaivg,  n,  uralter  Orakelsitz  des  Zeus  in  Epei- 
ros  in  der  Nähe  des  Sees  von  lamiTna.  Rie  Orakel 
wurden  entweder  nach  dem  Rauschen  der  heiligen 
Eiche  oder  nach  dem  Kluge  der  heiligen  Tauben 
liier  erlheilt.  Ein  Locativ  dazu  ist  Jatdtövi  — zu 
Rodone.  Rav.  , imöbivatoi 3.  Hein,  des  Zeus, 
den  Achilleus  als  Stammgott  des  Aeakidcnhauscs 
anruft;  fern.  Jtotftov/g,  t'do*. 


diöfta,  tb,  (8lpto),  cp.,  poct.  u.  N.  T.  Gebäude. 
Itali.  1)  Wohnung.  Haus,  a)  v.  den  Tempeln  u. 
Wohnungen  der  Götter  u.  dem  Reich  des  Hades, 
h)  v.  den  Wohnungen  der  Menschen,  meist  plur. 
wie  aedes ; 8<o(täxmv  ll-ib mog  cig.  aus  dem  Ange 
sicht  des  inneren  Hauses,  d.  h.  fern  vom  Haus. 
L'cbcrtr.,  im  Sing:,  u.  Plur.,  Geschlecht,  Familie, 
vooovvxa  Amiant  v.  der  Familie  Agaiuemnnns. 
Ja  von  einer  ganzen  Stadt  dii|uaA'Kdpefov  = The- 
ben. 2)  cp.  ein  einzelnes  Gemach,  lies,  der  Män- 
nersaal, ptyopov.  3)  N.  T.  das  (bewohnbare) 
Rach  des  Hauses.  Rav.  Rcrnin.: 
öaifiänov,  rö.  1)  ein  kleiner  Tempel,  Kapelle, 
mit  beigef.  ptugnv.  Saccllum.  2)  Gemach,  hes.  in- 
neres Gemach,  Schlafgemach.  Cubiculum. 
öiofiariTig,  i8og,  g,  poel.  Fein,  zu  dm/Hm'rijc, 
häuslich,  domcstica. 

8touaz6ofiai,  poct.  mit  Häusern  versehen  werden. 
dmva§,  buk.  s.  8öva£,  llirtenpfcifc. 
öco(jf «,  i},  ion.  - tg  ( 8l8coui . lat.  ilonv»),  Gabe, 
Geschenk,  Schenkung,  bes.  Gastgeschenk,  Ehren- 
geschenk, Weihgeschenk,  Opfer,  auch  blos  Ge- 
fälligkeit, Vortheil,  Ehre,  8.  xivog  U.  itaya  xivog 
Geschenke  von  Jmdm.  Oft  als  Appos.  z.R.  8ioqi«v 
finvvai  ri  etwas  als  d.  i.  zum  Geschenk  gehen. 
Rahcr  8to</nty  als  Adv.  gesclienkwcise,  umsonst ; 
g Ipg  Aoipfn  das  mir  gemachte  Geschenk. 
öa>Qio/uui  (öäfov),  Rep.  mcd.  mit  Aor.  ibtag g- 
odpij»,  wogegen  l8a>g rfdgv  pass.  Red.  hat, 
1)  schenken,  verschenken,  verleihen,  ge- 
währen, tC  etwas,  u.  nv(  Jmdm , dah.  tivI  t« 
nag  iavxov  an  Jmdn  seine  Gunst  verschenken; 
aber  auch  xtvei  Jmdn  beschenken,  ausstallcn,  u. 
xivl  mit  etwas.  2)  Pass.  (ISmfgögv)  beschenkt 
werden,  «apa  xivog  von  Jmdm,  geschenkt  wer- 
den, ti vi  Jmilm.  Dono,  permitto,  compuro.  Davon 
ödiogfta,  xo,  poet.  u.  ion.  = Stogni,  Geschenk: 
ti  vi  an  Jmd,  xgg  fcvvoveias  Vorlheil  des  Auf- 
enthalts; tö  abv  8.  das  Geschenk  von  dir;  auch 
im  plur.  von  Einem  Geschenk. 

ÖatQgTÖe,  3. 1)  ep.  beschenkbar.  durch  Geschenke 
versohnbar.  Donis  captus.  2)  poct  und  Sp.  ge- 
schenkt, zum  Geschenk  gegeben.  Dono  dntus. 
J wfig,  iöos,  g.  eigcntl.  Fern.,  dorisch,  vetoog  TU- 
loxag  d.i.der  Peloponnes.  Als  Suhsl.  verst. ytn-ij 
die  Rorierin,  od.  yg  die  Landschaft  Doris  in  Hel- 
las, auch  Name  einer  Nereide.  Rag.  Jaiotov,  tö, 
Ort  im  Gebiet  Nestors,  aber  of  /UoQtteq,  Jw- 
ttlq,  dtoqigg,  die  Rorier,  ein  liauplslamm  der 
ellencn,  Nachkommen  des  Jwooe,  eines  Soh- 
nes v.  Hellen  u.  Enkel  des  Dcukalion,  auch  Name 
der  MelropolLs  der  Rorier  in  Doris.  Rav.  Adj.,4<u- 
ytxrig  u.  JcoQtaxag,  3.  dorisch  und  JoiQtOti, 
Adv.auf  dorisch,  in  dorischer  Tonart,  welclicaitch 
JtuQioi  vbpos hiess,  d.i.  die  ernste,  einfache  do- 
rische; sie  war  die  tiefste  u.  wird  auf  den  Thra- 
kier  Thamyris  zurückgeführt.  Roch  heisst  do>pi- 
<rif  auch:  nach  dorischer  Sitte,  d.  i.  fromm,  und 
Sie pia'Jco  buk.  und  Sp.  in  dorischer  .Mundart 
sprechen. 

rf<o(>ottoxtö>(-Jo'xoe),  Geschenke  annehmen,  lies, 
als  Bestechung,  sich  bestechen  lassen,  abs.u.äp- 
vpiov  Trotti  eigcntl.  viel  Geld  als  Geschenk  zur 
cslechung  annehmen,  sich  durch  vieles  Gehl  be- 
stechen !assen((fri'rivi  zu  etwas,  zu  einem  Zwecke, 
z.R.  M toip  upftepoip  zum  Schaden  eurer  Inter- 
essen, unter  der  Bedingung,  eure  Interessen  zu 
verraliicn,  auch  Tv  xivi  bei  etwas.  Donis  cor- 
rumpor.  Rav. 

ötoQoöoxgftn,  xb,  genommenes  Geschenk,  Be- 
stechung, Iv  xivi  bei  etwas,  i/onnm  per  cor- 
ruptionem  acccptum. 


dogodoxtct  — ffl  evog. 
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tfiogntfoxia,  rj,  1)  BcstocIilicliko.it,  2)  Bestechung, 
auch  im  Plur..  corrvptio  per  dona.  V. 
«fofpo-rföxog,  2.  (Jf-jopcu)  Geschenke  anncluueml, 
bestechlich,  feil,  döitis  inhian». 
tftügov , tö  (9  £9  tag t ) = (Tapfre,  Geschenk;  <tmpK 
'AtpQofiitrjs  Gaben  ilcr  A„  d.  i.  Schönheit,  hiebe. 
Dagegen  vxvov  9.  Labung  des  Schlafs,  jfptnroö 
9.  Geschenk  an  Goiil.  Im  Bes.  Amgiov  9ixq 
oder  öi'm£is,  Prozess  wegen  Bestechung. 
dtogo-tpogim  (rpigm).  Geschenke  ml.  Gaben  dar- 
hringen,  dona  vffero. 
dmjvttopcH,  huk.  — dmgtofiai. 


dioat-öixoc,  2.  (dixij)  ion.  sich  der  Gerechtigkeit 
übergebend,  dem  Beeilte  sich  unterwerfend,  d.b. 
sich  nicht  seihst  helfend,  qui  se  iudicis  iudicio 
submittit. 

danr/Q,  ne°C.  ö,  ep.  u.  duireup,  opof,  ö (Öi- 
Stoui  = lat.  dator),  cp.  der  Gelier,  Verleiher, 
dVorii'itCö»,  ion.  Gaben,  Beisteuern  sammeln, 
dona  cdlligo.  V. 

dtorivri,  ij  (S£9mut),  ep.  u.  ion.  = 9togid,  Ge- 
schenk; oft  als  Appos.  I Uoztvqv  9ovva£  rt,  et- 
was als  Geschenk,  zum  Geschenk  gehen. 


E. 


E,  t tyilöv,  der  fünfte  Buchstabe  des  gricch. 
Alphabets,  dah.  als.  Zahlzeichen  = 5. 

Z,  stets  verdopp.  T f,  Ausruf  des  Schmerzes  oder 
Mitleids,  weh;  weh!  ci,  ei!  vae! 

Zä,  Ausruf  des  Staunens  oder  des  Unwillens,  ha! 

oh!  ach ! Auch  vcrdoppclj.  Vah! 

Za,  elid.  t , cp.  u.  ion.  st.  ij»,  s.  ttfii. 
iaXtt,  sv  tfXm. 

dar  (et  ar),  auch  ijv  u.  av,  mit  xal  in  Krasis  xav 
geschrieben,  1)  hypothetisch,  d.  h.  eine  Ungewiss- 
heit mit  Aussicht  auf  Entscheidung  angebend, 
wenn,  im  Fall  dass,  wofern.  2)  als  indir. 
Kragparllkcl,  ob,  hiermit  od.ohncxnis.  Inheiden 
FSlIen  mit  Gonj.  3)  ellipl.  so  dass,  eins  der  Ver- 
ben oil.  beide  weggclassen  sind,  law  re  — Itivzr, 
auch  läv  t i — xat  sei  cs  dass  — sei  es,  en  l- 
weder  — oder.  Si,  si  forte,  sive  — sive.  (Im  N. 
T.  auch  =_av.) 

»nvös,  3.  (fwvfi! , die  zwei  ersten  Sylben  dnreh 
Synizese  bisw.  in  eine  lange  verschmolzen),  1)  Adj . 
anziehbar,  biegsam,  geschmeidig,  sich  anschmic- 
gend,  von  Gewändern  u.  andern  zur  Bekleidung 
dienenden  Gegenständen,  tlexibilis,  applicans 
se.  2)  als  Subst.  o tavig,  einmal  auch  eiavog, 
mit  verst.  ntxlog  das  Gewand,  u.  zwar  überall 
ein  weibliches.  Vestis. 

Zag,  tdgog  (cigll.  feag,  lat.  ver).  zsgz.  all.  qi/ag, 
ijp»,  cp.  tlag , to , der  Frühling,  das^Frühjahr, 
jtpdr  tag,  ig  x 6 Zag  zum  Frühjahr;  aga  tat  fjQi 
mit  Frühlingsanfang.  Üav.  [trimsigo. 

dagi^to,  den  Frühling  zuliringcn.  tempus  vernum 
dagivög,  ep.  eiägtvog,  3.  zum  Frühling  gehörig, 
des  Frühlings.  f«p.  nvXcu'a  die  Frühlingsvcr- 
s.imnibing  der  Ampbiktyonen.  Kernus. 
iirpo-rpfijiijs,,2.  buk.  vom  Frühling  gcnShrt. 
Zag,  täte,  Zatri,  s.  elp(.r 
fatal,  ion.  st.  rjvzai.s.  rjuat.  < 

davzov,  fit,  ov,  ion.  dtovzov,  zsgz.  «litoü  (to 
itriroö),  l’ron.  roll,  der  dritten  Person,  seiner 
selb  st,  sich,  ln  erweiterten  Sätzen  jedoch  nur 
indirect  reflexiv.  Es  entspricht  dann  unserm  Pcr- 
sonalpron.  der  dritten  Person:  seiner,  ihrer,  ihm, 
ihr  u.  s.  w.  Noch  häufiger  vertreten  diese  Gen. 
tavzov,  fjt  u.  iavzmv  das  Pron.  possess.  der  drit- 
ten Person,  wo  sich  dieses  auf  das  Subj.  u.  zuw. 
auch  auf  das  Olij.  bezieht,  sein,  ihr,  ihre,  suus. 
Im  Plur.  steht  cs  oft  stall  äiäijJan>,  otg,  wie  wir 
z.  B.  sagen : unter  sich  st.  unter  einander.  Bemer- 
kens wertli  ist  der  Gebrauch  beim  Super]..  Compar. 
und  den  diesem  gleichen  Worten,  wie  Ütnlfjaiot, 
wo  ein  Ding  in  Bezug  auf  den  Grad  eines  Attributs 
mit  sich  selbst  d.  Ii.  mit  den  sonstigen  Maasscn 
seiner  Ergebnisse  verglichen  wird:  aoiexa  avzfj 
lutvxfjt  das  im  Vergleich  mit  sich  selbst  ergie- 
bigste, also  das  allcrcrgiehigstc,  aincg  tmvzov 


ge fi  izo).Xm  vxo9eiozegog  also  im  Vergleich  zu 
sich  selbst,  d.  h.  zu  seinem  normalen  SVasser- 
slande,  u.  so  auch  tavtov  Vegpözazov  am  aller- 
wärmsten^  u.  älinl.  Besondere  llcdcnsarlcn 
sind:  Iv  eavttß  yiyi’ta&ai  in  sich  gehen,  t tp 
tavtov  flucti  seiner  mächtig  sein,  tv  lavzotg 
fttiv  hei  sich  denken.  Elliptisch  steht,  es  in  of 
fotoroö  seine  Leute,  die  Seinen,  tei  avtäv  das 
Ihre,  auch  ihre  Geschäfte,  ihre  Wohnsitze,  Hei- 
mat u.  s.  w„  aber  tö  avzov  heisst  auch  der 
Fall  mit  ihm,,  und  rri  avzov  sein  Ursprung,  Ab- 
stammung, o favzijt  ihr  (künftiger)  Gatte,  i}f«t>- 
toö  seine  (künftige)  G,at,lin,  to  xav  t avzov  ab- 
gesondert, für  sich,  dtp'  tavtov  von  sich  selbst, 
von  freien  Stücken.  In  diesem  Falle  (b.  Arlik.), 
wo  es  das  eigene  ausdrückt,  steht  fetoroö nicht 
selten  auch  hei  der  zweiten  u.  ersten  Person,  wo 
man  etavzov  u.  igavzov  erwartete.  Sui. 
iätpfhi,  ep.  3.  sing.  aor.  1.  pass,  von  airrm:  jla/.u 
fügte  sich,  gesellte  sich,  wie  freiwillig,  s.  dxzm. 
d ««*,  cp.  auch  tidco,  3 praes.  iä  (auch  einsilbig), 
cp.  ged.  lag,  imperal.  ta  (cp.  u.  bei  Soph.  ein- 
silbig), conj.  imgtv  (ep.  zweisilbig),  opt.  lägt, 
imrjv,  impf,  ftiov,  3 sing.  cp.  u.  ion.  ta  st.  ita, 
Ilcrativf.  tiaexov  u.  taoxov,  fut.  Idem  ( idaoveiv 
cp.  dreisilbig),  aor.  1.  etäaa  u.  Zäaa,  Adj.  verb. 
fariov  (St.  vielleicht  it.  so  dass  es  das  Cau- 
sativ  v.  ilgi  ist,  sein  machen  oder  lassen),  las- 
sen, d.  I.  1)  zulassen,  gestatten,  abs.  od. 
mit  Acc.  c.  int.,  ffii  fiovov  laoov  tliivat  ich 
allein  muss  das  wissen,  mit  Negal.  bindern,  ver- 
bieten, abralhcn.  Sino.  2)  gehen  lassen,  fahren 
lassen,  in  Ruhe  lassen,  slencn-,  laufen  lassen,  auf- 
gehen, unversehrt,  unbeachtet  lassen,  z(,  auch 
mit  hinzugef.lnf.,  ta  jatgeiv,  sage  Valet,  vergiss, 
od.Adj.,  z.B.  unvcrgolten  (ctzfipiotov)  lassen,  zi. 
Auch  abs.  z.  B.  im  Iinper.  wie  unser  „lass  es! 
lass  es  gut  sein!“;  von  etwas  od.Jmdin  absehen, 
zt  od.  rtvä.  Mitto,  linquo,  non  curo.  3)  unter- 
lassen, aufhören,  übergehen,  abs.  oder  rt  und  inf. 
dator,  s.  tv g. 

tßiou-ayizns.ov,  o.pocl.  Ileiw.  des  Apollo,  d.i.  der 
an  dem  siebenten  Tage  des  Monats  geboren  sein 
soll,  dah.  an  diesem  seine  Feste  gefeiert  wurden. 
iftöouaiog,  3.  am  siebenten  Tage  etwas  tliucnd 
od.  leidend,  septimo  die. 
dßtfo/utjxorta,  Num.  indecl.  siebzig, Septuaginta. 
fß9oftqxorzdxit.  Adv.  N.  T-  sicbcnzig  Mal. 
fßSopqxovz-ovzit,  J)  fem.z.f^donijxovroörjjf,  Sp. 
^siebzigjährig.  < 

Zßdopioq,  ep.  ißdofiazog,  3.  (turo)  der,  die,  das 
siebente,  IßS.  ijfifpa  der  siebente  Tag  imMond- 
monat  ( nonae) , tö  tßüouov,  das  siebente  Mal; 
septimns.  ( arbor . 

Zßevog,  q,  der  Ebenbaum,  das  Ebenholz,  cbenus 
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2(J0  fßQ«X*  ~ 

lßq<‘Xf  u.  i'ipitx* . ep.  aor.  2.  oliomalop.  Wort, 
krachen,  knarren,  rasseln,  prasseln, dröhnen, 
zumeist  von  leblosen  Dingen,  doch  auch  vom  G c- 
brüll  des  Ares  u.  dem  Schmerzensschrei  eines 
sch  wcrvcrwundclcn  Pferdes.  Pesono, crepo,clan>o. 
"EßQOi  , ov,  6 , Ilauptlluss  Thrakiens,  j.  Maritza. 
ty-yaiof,  2.  u.  3.  pocl.  [yij)  = tyynos. 
iyytydaOt,  s.  lyyiyvottai. 

(ty-ytivofiat),  s.  f yji'yvouni 
fyytior,  2.  a)  auf  der  Erde,  b)  im  Laude  helindlich. 
iyyikaaiijs,  ov,  o,  poel.  Spötter.  Von 
iy-y fidat,  pocl.  anlachcn,  spotten,  verspotten, 
lliclls  ahs  , llieils  im  u.  xatd  xtvos,  irriaeo. 
lyyfvrp 2.  Adv.  -<ö^,  1)  (lyyiyvopat)  a)  cingebo- 
ren,  einheimisch,  Oeoi'die  Landesgotthcitcn,  fn- 
digena , gentilicius.  b)  poet.  u.  Sn.  angeboren,  in- 
nntus.  Adv.  in  angestammter  Treue,  morc  inge- 
nito.  2)  (ytcos)  poel.  u.  Sp.  zum  (ieschlcchl  ge- 
hörig, geschlechtsvcrwandt,  Sopli.  OH.  1506  als 
Apnos.  zu  ocpl.  xdyytvg  ««*«  die  Leiden  der 
Ihrigen.  Gcncre  propinquus. 
fyytlQÖfta,  x 6,  Sp.  Beschäftigung  des  Alters, 
occupatio  senectutis.  V. 

iy-yiiQiiaxio , fut.  -ctaogai,  dabei  alt  werden, 
ciuroslcn,  consenesco. 

iy-ylyvoftai  u. iyyivofttu  [r],  cp.  pf.3.  pl.t’yy*- 
yaäaiv,  1)  darin  geboren  werden,  entstehen,  sich 
einfinden,  eingepllanzl.  eingcilössl  werden,  sich 
ereignen,  zu  Tlieil  werden,  Perf.  darin  sein,  darin 
leben  od.  wohnen.  Ucbcrlr.  irj&g  tivos  lyytyvi- 
xai  tt vi  cs  entsteht  in  ilim  die  Vergessenheit  von 
etwas,  es  kommt  etwas  hei  ihm  in  Vergessenheit 
Inmscor.  2)  hinein  od.  dazwischen  kommen,  da- 
zwischen sein,  dazwischen  verfliessen.  xtvi  nw 
Jindm  zu  etwas.  Insum,  intcrcedo.  3}  iinpers.  ly- 
yiyvexat,  ahs.  oder  xtvi,  mit  Inf.  od.  Acc.  c.  inf., 
es  gellt  an,  es  ist  möglich  od.  erlaubt,  es  wird 
ficlcgciilieil  geboten,  auch  mit  inö  nros  von 
Einem.  od.  xtviu.lv  tivi;  dah.  ahs.  im  Acc.  lyyt- 
viptvov  da  es  (ihm) möglich  war.  Licet.  4) Irans, 
nur  im  aor.  1.  Ivfyetvdftgv  cp.,  darin  erzeugen. 
lyyitia  (ly ytig),  Sp.  sich  nähern.  [tum. 

ty-yXvaam,  (yäimtis),  Ion.  süsslich  sein,  attlcis 
fy-yXvtfw,  einschneiden,  eingraben,  abs.  od.  Iv 
rivt,  insculpo , [rrrta. 

ly-yvaftTLXto,  cp.  u.  in  tmesi,  einhiegen,  s.  yvap- 
iy-yovof,  2.  liesclilechlsanverwandter,  xtvos,  z. 
_U.  Nichte,  Plut.  Per.  3.  generc  propinquus. 
l'yyifutf  oc,  2.  Sp.  aufgeschricben,  schriftlich,  ly- 
ygarpov  apoloyi fr  scliriftlich  (nämlich  im  Testa- 
mente) einräumen,  rcriptus.  V. 
i-y-youtfot , Act.  und  Pass,  a)  cingrabcii,  darauf 
zeichnen  od.  malen,  xtvi  u.  lg  *«,  flbertr.  cinprä- 
gen,  xtvi,  pingo  in  aliqua  re.  b)  scliriftlich  cin- 
1 ragen,  ciuzeiclincn,  iiineinschrciben,  xi  od.  xtva, 
mit  u.  ohne  xtvi  od.  Iv  xtvi,  u.  zwar  ngog  xtva. 
Pass,  lyytyqaftplvas  xt  etwas  in  sich  cingezeich- 
net  od.  aufgeschricben  enthaltend.  Im  Bes.  in  ein 
Verzciclmiss  eintragen,  z.  B.  tig  xovs  dmiöras 
Einen  unter  die  Bürger  einschrciben,  >ic  xovs 
äti/iovs  xtva  Einen  mit  der  Alimic  bestrafen, 
auch  mit  weggcl.  loyov  bei  den  Logistcn  seine 
Bereitschaft  zur  Bccbcnscliaflsablegung  melden, 
Lys.  30,  5.  Jmcribo. 

iy-yvaiiCat,  aor.  1.  lyyvdh^a  (yvaiov),  ep.  ein- 
häudigen,  in  die  Hände  legen,  übergeben,  ver- 
leihen. an  die  Hand  geben,  eingeben,  xi  u.  nv« 
tivi.  Do  in  manum,  reddio,  c oncedo,  consulto. 
fyyvdtu,  Äugln,  ijyyii iav  u.  ivfyvmv  u.  s.  w.  (fy- 
yvos),  1)  Act.  und  Pass,  cigll.  als  Pfand  einhän- 
digen. dah.  verloben,  ton  xtvi,  auch  töv  yu- 
ftov.  Pass,  lyyvtopai  xtva  ich  werde  mit  Einer 
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verlobt,  bekoiniiie  Eine  als  Braut,  wogegen  die 
Verlobte  lyytyvtptivq  xtvi  liiess.  2)  Med.  .sicli 
verbürgen,  Lbcils  ahs.  Bürgschaften  cingehcn  od. 
leisten.  tlieilsr  mit  lyyvgv,  llieils  npo'c  ron  hei 
Jmdm,  ii.  xtva  für  Jmdn,  auch  xi,  z.  B.  xd  u fl 
iovrct  sich  für  die  Zukunft  verbürgen,  oder  mit 
folg.  Inf.  fut.  unter  Bürgscliaft  versprechen,  au- 
gcloben,  dass  u.  s.  w.  Spondeo. 
iyyvg,  h (y viov),  1)  Einhändigung  eines  Pfandes, 
dann  übern.  Bürgschaft.  Spotisio.  2)  Verlobung, 
indem  beide,  sowohl  der,  welcher  das  Mädchen  m 
seiner  Obhut  hatte,  sich  verbürgte,  dass  sic  die 
llcirath  eingelien  werde,  als  der,  welcher  sicliei- 
ralhen  wollte,  dies  letztere  verbürgte.  Man  nannte 
dieses  rijv  lyyvgv  notBio&ai,  Sponsalia. 
lyyvgrriq , oi>,  o , Bürge,  ttvo's  für  etwas,  od. 
mit  folg.  Inf.  dafür,  dass  etwas  geschehe,  Sponsor. 
fyyv&tv,  Adv.  (lyyvg)  aus  der  Nähe,  dann 
aber  auch,  wo  wir  mit  verändertem  Standpunkte: 
in  der  Nähe,  nahe  gebrauchen,  iyy.  flvat  in  der 
Nähe  sein,  1)  vom  Urte,  absol.  lyyv&tv  xagiivat 
nahe  dabei  sein,  dag.  uvf  und  xtvos  bei  Einem. 
Ex  propinquo.  2)  nahe  bevorstehend,  von  der  Zeit. 
3)  nahe  verwandt,  tlvai  xtvi.  Prope. 
iyyvH-t,  cp.  u.  poet.  = lyyvs- 
iy-yvftvdvOftat , sich  in  od.  an  etwas  (xtvi) 
üben,  exerceor  in  aliqua  re.  [b)  verbürgt. 
tyyvos,  2.  a)  Bürgschaft  leistend,  6 t.  Bürge. 
iyyvtj,  Compar.  iyyviiqm  u.  -gov,  SupcrL  7y- 
yy xctxw,  lyyvzazrt  u,  iyytozct  (verw.  mit  äyxt, 
uyyto).  nalie  und  zwar  1)  vom  Raume:  nahe,  iu 
der  Nähe,  llieils  abs.,  llieils  xtvos,  seltener 
xtvi,  o lyyvs  der  benachbarte,  nahe  wohnende, 
nahe  gelegene,  xä  lyyvs  xtvos  die  Umgegend, 
Umgebung  von  etwas,  ls  x 6 lyyvxiqa  näher, 
im  wörll.  Sinuc  u.  ühertr.,  dah.  at  tyyvxdrto 
gSovai  die  zunächst  liegenden  Vergnügungen, 
ol  lyyvxuxto  zlüv  onltttv  die  den  Waffen  d.  i. 
dem  Wafleugebraucli  am  nächsten  stellenden, 
dah.  lyyvs  ytyvte&at  und  nfhxti tv  nahe  kom- 
men, im  inililän  Sinne,  zum  Handgemenge  kom- 
men, xtvi  u.  xtvos,  aber  rmv  avpqtogäv  sich  dem 
Bercicli  der  Widerwärtigkeiten  nähern,  xq  yvtopg 
xov  xxä oyttv  sich  im  Geiste  in  die  möglichste 
Nähe  des  Leidens  versetzen . auch  mit  blossem 
Inf.  lyyvs  IJL&tiv  älävat  nahe  daran  sein  ge- 
fangen zu  werden.  Hier  im  Deutschen  bisw. 
durch  beinahe  zu  übersetzen.  Aclinl.  lyyvxata 
zijs  yväftrjs  fytoOai  sicli  so  nahe  als  möglicli 
an  den  Sinn  halten,  aber  lyyvxlgm  xaxaoxr,aai 
xt  etwas  näher  rücken,  oder  lyyvxiQm 

xaxu&ia&at  der  Bekümmcrniss  näher  stellen 
(als  der  Freude),  ftttvazov  lyyvxtxxm  xovnos 
ätpixxai  das  Wort  drängt  zum  Tode.  2)  von  der 
Zeit:  nahe  bevorstehend,  bald,  abs.  od.  xtvos, 
seltener  xtvi,  lyyvs  xäv  Igytov  frisch  nacli  der 
Thal,  öi’  lyyvxdxav  in  grösster  Nähe  (der  Zeit). 
3)  von  der  Beschaffenheit : nabe  kommend,  an- 
nähernd, ähnlich,  u.  zwar  vivo';  u.  tivi,  lyyv- 
xata Sqläaat  auf  das  genaueste  erklären,  lyyvs 
xfivttv  xov  Qavatov  dem  Tode  fast  gleich  sein, 
ovd'  lyyvs  auch  nicht  annähernd,  also  nicht  im 
Entferntesten,  ganz  und  gar  niciit.  Bei  Zahlen 
fast  ii,  lyyvxata  fast  gerade,  auch  mit  Gen. 
lyyvs  ftvgttov  nahe  an  10000.  4)  von  der  Ver- 
wandtschaft: nahestehend, verwandt,  mit u. ohne 
hinzugef.  yivtt  od.  yivovs,  abs.  und  nvo'c  Jmdm. 
Prope,  similitcr,  circiter. 
iy-ywvtoq,  2.  winkcireclit,  quadratus. 
lytfov.xrjOav,  s.  Sovitia. 

iycißru,  aor.  t.  rjyttga,  aor.  incd.  synk.  ijyjo'pijv, 
ep.  /yjopijv,  imper.  iygtv,  inf.  lyglatiat  u.  cp. 


eyegaifios  — fvxaratfrormdcj.  201 


mit  Präscnsbetonuug  ?yfio&et,  pf.  2.  lygijyoga, 
«Ja v.  lygijyogfttsl.lygnydqnzs,  3 pl.  lygnyog&Bot, 
inf.  iyvriyOQ&at , qlqpf,  pass.  auch  ion,  lyrjyigrtxo 
st.  lynyigpirot  i joav,  part.  lyijytgplvos,  Adj. 
»erb.  tytgxiov  (St.  ysg)  I) ,act.  1)  wecken,  er- 
wecken, abs.  u.  nyri  i£  vxvav.  Expcrgefncio, 
poct.  u.  N.  T.  aucli  intr.  erwachen.  2)  überlr. 
anregen,  antreiben,  etwas  od.  Jmdn,  u.  zwar 
xivi  durch  etwas,  erregen,  ermuntern,  anfachcn, 
anfeuern,  aufreizen,  xi  u.  xivd,  im  Pass,  mit  Inf. 
angeregt  sein  etwas  zu  tliun.  Exdto.  II)  Med. 
nebst  Aor.^2.  u.  Pf.  2.  erwachen,  anfwachcn, 
abs.  u.  l&vnvav,  ferner:  erwachen,  wach  sein 
(lies,  im  Pf.  2),  abs.  u.  dpcpi  n,  übertr.  sorgen, 
abs.  od.  negi  xtvos.  Da». 
tylgeipos,  2.  buk.  erweckbar. 
iyigeie,  v,  die  Auferstehung, 
ryepz«.  Adv.  poet.  ermunternd,  munter,  excitando. 
Daz.  lytgxixös,  3.  ermunternd. 

'Eytaxit,  rj.  St.  Scgesta  im  Westen  von  Sicilicn. 
Der  Einw.  ’Eytoxaios,  6. 
iy-xu&i^Ofiai  sich  (darin)  feslsctzen,  insido. 
/y-xd#ftos,  2.  angestellt,  angestiftel,  subomatus. 
iy-xa&tvjft»,  Sp.  darauf  schlafen,  indormio. 
ly-xafhjßda,  poet.  darin  heranwachsen. 
yy-xtc&iifgvoj,  poct.  aufstellcn,  t i etwas,  xtvi 
in  etwas,  colloco  in-, 

iy-xa&t£a,  ion.  lyxaxi£m  1)  acl.  darauf  setzen 
si's  xi,  2)  med.  a)  intr.  darauf  sich  setzen, 
sitzen,  sich  festsetzen,  h)  poct.  darauf  grün- 
den, xi. 

iy-xafrlOXTini , 1)  Irans,  in  Präs.  Fut.  u.  Aor.  1. 
nineinversetzen,  xtvd  Mvxtjvaig  Einen  nach  My- 
kenae,  im  Res.  von  Truppen,  als  Besatzung  hin- 
einverlegen, h xivi  oder  mgi  xi  in  die  Gegend 
von  Etwas,  öberlt.  einsetzen,  rivd,  od.  hcrstellcn, 
einrichten,  xi,  xvgavvov  ip  «ölet  einen  Tyrannen 
über  die  Stadl  setzen.  2)  Intr.  im  Pf.  u.  Aor.  2. 
eingesetzt,  angestelit  sein,  sich  dabei  befinden 
als  Herrscher.  Constituo.  [erkennen. 

ly-*a9ogdu>,  Sp.  darin  erblicken,  Einen  oder  etwas 
fy-xa&oQ/ttZo/tai,  Med.  in  den  Hafen  cinlaufen, 
in  portum  invehor.  Dav. 

iyxa&ögpuatq,  rj , Sp.  das  Einlaufen  in  den 
Hafen,  invectio  t»  portum. 
ly-ytu&vßgifa,  poet.  in  etwas  schwelgen. 
iy-xaivit oo.  N.T.  erneuern,  einweihen,  u. lyxaivia, 
xi,  N.T.  das  Erncucrungsfest  bei  den  Juden  zum 
Andenke^  an  den  wieder  erbauten  Tempel. 
lyvaigia,  rj,  die  rechte  Zeit,  das  Angemessene.  V. 
fy-xatpoc,  2.  zur  rechten  Zeit,  schicklich. 
iy-xaito,  aor.  1.  part.  iyxuvaat,  poct.  u.  Sp. 
a)anzüDden,  nvg,accendo.  b)einbrennen,imPass. 
ßyxaiopai  ri  mir  wird  etwas  eingebrannt.  Inuro. 
iy-xäJLiaj,  anrufen,  Zurufen,  u.  zwar  cineSchuld, 
ein  Vergehen,  dah.  eine  Schuld  [xi)  vorrücken,  an 
sic  inahnen,  xi  vorwerfen,  um  etwas  Vorwürfe 
machen,  z.  B.vtixoc  diellrsache.  Schuld  des  Zorns 
auf  Einen  (xi vi)  schieben,  u.  so  nvös  xov  plyuv 
yölor  xaxd  xirog  den  grossen,  woher  entsprun- 
cucn  Groll  Jmdm  vorwerfen,  auch  pixga  xtvt 
inem  nur  gering^,  Vorwürfe  machen.  Ebenso 
mit  folg.  Inf.  od.  oxe  u.  me.  Im  Bes.  auch  vor 
Gericht  Einem  (xivi)  ein  Vergehen  (xi)  vorrücken, 
dah.  auch  xtra  xiroe  Jmdn  eines  Vergehens  be- 
schuldigen, u.  so  überh.  klagen,  ttxig  u.  * igi 
xi  ros,  sich  beschweren,  anklagen,  tadeln,  xivi 
Etwas,  z.  B xats  xvxais.  Cum  criminationc 
posco,  crimini  do,  arouo. 
iy-xaXXatxi^Ofiai , Med.  Sp.  mit  etwas  schön 
thun,  sich  sehen  lassen,  abs.  oder  xtvi  vor 
Jmdm  u.  mit  etwas,  ostento  me.  Dav. 


tyxalhöxtOfiu,  ro,  d.ts,  womit  man  sicli  brü- 
sten kann,  Prunkstück,  omamentum. 
iy-xaXi i.Ttco,  1)  Acl.  u.  Pass,  darin  verbergen, 
einhüllen,  verhüllen,  Iv  xtvi.  Obtcgo.  2)  Med. 
sich  verhüllen,  wie  dies  z.  B.  heim  Schlafen,  bei 
der  Annäherung  des  Todes  od.  bei  grossem 
Schmerz,  aus  Scham  od.  auch  um  unerkannt  zu 
bleiben,  zu  geschehen  pflegte.  Obvelo  mc. 
i y-xavd£a>.  poet.  eingiessen. 
ly-xavaydopai,  buk.  einen  Ton  auf  etwas  hervor- 
bringen, auf  etwas  blasen. 
iy-xanxa,  poet.  gierig  einschluckcn,  at&iga,  d.  i. 
"die  Backen  aufblasen. 

ty-xaQixoq,  2.  mit  Frucht  versehen,  xa'lv tiv 
lyxdgnois  yffovoj  mit  dem  Biütlienscliooss  der 
Landesfrucht,  fyx.  xtlrj  Abgaben  von  Früchten, 
Frugifer. 

iyxaQOtoc,  3.  schräge,  quer,  querüber,  doxo’c 
d.  i.  querlicgcnd,  ly.  xiixog  eine  Quermauer; 
transverms. 

iy-xagxtgim , abs.  sich  beherrschen,  xi  etwas 
standiiaft  erwarten,  xivi  an  etwas  festhaltcn,  hei 
etwas  standiiaft  bleiben.  Contineo  me,  pcrseccro. 
tyxaxa,  xd,  Hat.  pl.  fyxaei  (nach  Doedcrl.  das 
subslanlivirtc  Adj.  lyxö c und  zsges.  aus  Iv  und 
xaxä,  also  rn  xdxto  üvxtgu , nach  Lob.  v.  xds 
= cutis,  nach  And.  v.  iyxtia&ai),  cp.  das 
Innere,  die  Eingeweide,  im  Innersten  des  Lei- 
bes. Herz,  Lunge,  Leber,  Magen,  Gedärme.  Vi- 
scera.  (Spät,  xö  lyxaxov). 
iy-xaxaßiöat,  Sp.  worin  (xtvi)  das  Leben  hin- 
bringen, vitam  ctmsumo  in-, 
iy-xataytiqdaxw,  Aor.  1.  iyxaxtyriQaOu,  Sp. 
in  etwas  (fv  xtvi)  alt  werden,  consencsco  in- 
iy-xaxutfta>,  darein  fcslbindcn,  itligo. 
ly-xaxa^evyvv/tt , poct.  mit  etwas  (xtvi)  ver- 
knüpfen, consocio. 

ly-xaxaxalm,  Sp.  darin  verbrennen. 
iy-xaxaxottniofiai , Pass,  mit  fut.  Med.  ion. 
darin  schlafen,  übernachten,  cuho. 
iy-xataXafißavoi,  darin,  darauf,  dabei  erfassen, 
ertappen,  ergreifen,  gefangen  nehmen,  anlreffcn, 
erbeuten,  einholcn,  auch  liildl.,  in  der  Falle,  im 
Netze  fangen,  meist  ohne  nähere  Bestimmung, 
doch  mit  ögxoig  durch  Eide  binden,  und  lies,  im 
mililär.  Sinne:  in  etwas  einschliesscn,  belagern, 
abs.  u.  h xivi.  Deprehendo,  obstringo. 
ty-xazuXiyoftat , aor.  lyxBttUygv,  Pass.,  hin- 
eingesammelt, hineingelegl  werden.  Congeror, 
inseror. 

iy-xaxaXtlxtu,  darin,  dabei  zurücklassen,  xi  mit 
u.  ohne  fv  nvi  od,  xtvi,  doch  auch  mit  hinzugef. 
nagd  xtvi  bei  Jmdm,  überb.  im  Stiche  lassen, 
verlassen,  m'oziv  das  Versprechen  nicht  hallen, 
es  (als  Sache  gedacht)  ungelöst  zurücklasscn,  wo 
man  cs  niederlegte,  auch  etwas  hinlerlasscn,  xivi 
Einem.  Im  Pass,  bei  od.  in  etwas  Zurückbleiben, 
lies,  im  VVettlauf.  Relinquo,  derelinquo. 
tyxttxiiXrilpt Ij,  f MC , ij  (tyxazalaußdiai) , das 
_Ergriffen-,  Elngcholtwerden,  deprehensio. 
iy-xaxafiivco,  Sp.  darin  bleiben,  auf  dem  frü- 
hem Posten  Zurückbleiben,  maneo  in-, 
iy-xuxafilyvvfii , darunter  (rtoi)  mischen,  da- 
zwischenstellen, einrangiren,  immisceo. 
iy-xaxaixrrywpi , cp.  fest  hincinstossen,  xivi 
ln  etwas,  defigo  in-, 

iy-xaxaaxijxxoo,  1)  Irans,  poet.  darauf  schleu- 
dern, xi.  Jnicio.  2)  intr.  eindringen.  Inmdo. 
ly-xittao.xeigto,  Sp.  darunter  ausstreuen,  Pass, 
zerstreut  sein.  Tote  noltoiv  in  den  Städten. 
dissemino. 

ly-xaxaaxoixi‘6m,  Sp.  als  Element  cinpflanzeu. 
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iyxr(T{«J(pri£o)  — tyxpar/jg. 


iy-xataOtfti 5<u.  Sp.  darin  (ti vi)  schlachten, 
trucido  in-.  [den. 

fyxazazipvio,  unter  eine  Masse,  ivzivt,  einschnei- 
iy-xazati&’tftnt , Med.  3 sing.  aor.  2.  lyxar&tro 
und  inipv.  lyntii&to,  cp.  u.  Sp.  für  sich  darein 
nicderlegcn,  liincinlcgcn,  verbergen , zi  tivi 
etwas  in  etwas.  Uebertr.  rt  ftvfirö  d.  b.  etwas 
im  Gemüthe  erwägen,  und  «igcnll.  in  sei- 
ner Kunst  nicderlegcn,  d.  i.  in  seinem  Kunstsinn 
erfassen,  als  sein  Kunslcrzcugniss  in  sich  auf- 
nehincn,  concipircn.  Intus  depono,  recondo,  con- 
iy-zttziXXdmzm.  poet.  verhöhnen.  \cipio. 

iy-xazotxiot,  Sp.  darin  (t tvi)  wuhnen,  inhabito. 
iy-xatoixnzfofiiofim,  1‘ass.  bincingchaut  wer- 
den, inaedificor. 

i'yxnvua,  tö  (lyzitim) , Brandfleck,  Brandmal, 
pustwa  ex  tistionc. 

iy-xti/int,  1)  darauf  liegen,  abs.  u.  ztvi,  übertr. 
sich  darin  befinden.  laceo  in-,  2)  anlicgen,  tivi 
Einem,  ihm  zuselzen,  ilin  bedrängen,  sei  es  mit 
Worten,  dah.  init  äf'ytov  od.  auch  abs.  heftig  los- 
fahren, ml.  mit  Waffen  zu  Leibe  gehen,  nachdrän- 
gen, bedrängen,  eifrig  verfolgen.  Insto.  3)  oblie- 
gen, abs.  od.  rin'  einer  Sache,  sie  eifrig  verfol- 
gen, mit  Macht  auf  etwas  dringen,  dah.srolv;  toi? 
ovußtßqHÖGiv  fyxiir at  er  beruft  sicli  gewaltig 
auf  den  unglücklichen  Ausgang.  Vrgeo. 
fy-xt i'e<o,  poet.  kahl  schecrcn. 
iy-xtXevoftai,  Med.  Sp.  aufmuntern,  anfeuern, 
ahs.  od.  xivi  Jmdn,  u.  r l zu  etwas,  z.  B.  r 6 noXt- 
ptxöv  zum  Angriff  blasen,  od.  mit  folg.  Inf.  Hor- 
tor,  incito.  (I'oct.  aucli  Act.)  l)av. 
iyxtXtvafiog,  6,  Sp.  das  Zurufen,  im  Bes.  ig  «1- 
XijXons  das  gegenseitige  Zurufen,  um  den  Takt 
anzugeben,  nach  welchem  die  Ruder  zu  gleicher 
Zeit  in  die  Hohe  gezogen  und  hinabgestossen 
werden,  exhortatio. 

iyxiXtvotoq,  2.  ermuntert,  aufgefordert,  vxö 
mos,  suboniatus. 
ly-utvzgßtB,  N.  T.  cinpfropfen. 
iy-xtQäwi'fu  u.  cp.  tyxtQÖm  (auch  in  Imcsi  u. 
mit  cp.  ged.  3 pl.  impf.  lyxfQomvzo  st.  iyxttmv- 
ro),  1)  Act.  u.  Pass,  darein  mischen,  tivi  in 
etwas.  I'ass.  pf.  fyxfxpijpFvoi  paar,  näml.  zro’- 
Ifuoi  Tr (ids  zivag  (v.  La.)  cs  waren  darunter  auch 
Kriege  gegen  Andere  vorhanden.  2)  Med.  für  sich 
( sibi ) cinmischcn,  einbrocken,  anzeltcln,  erregen, 
xprjyftaza  fteyaXa  grosse  Bewegung,  Unruhen. 
Immiscco,  cxcito. 
f’y-xtprojito),  poet.  schmähen. 
ty-xitpaXoq,  ö (xripatij),  eigcnll.  Adj.  was  im 
Kopfe  ist,  dann  verst,  pvtXog  (Kopfniark),  als 
Suhst.  das  Gehirn,  Hirn,  aber  von  der  Palme: 
Mark,  der  obere  essbare  Thcil,  Palmkohl,  beste 
hend  aus  den  zarten  Keimen  der  Blätter  u.  Blü- 
tlicn,  welche,  wie  die  Stengel  der  Blätter,  wie  in 
eine  Schachtel  cingchülll  sind  und  so  schöneRol- 
len  bilden.  Ccrebrum,  medulta. 
fy-xXeiot,  alt.  iyxltjio,  ion.  iyxXpioi , ein- 
schliessen,  ljcinschnappcn  lassen  in  dasSchloss, 
verschlicsscn,  zi.  2)  emsperren,  ztvi  in  etwas, 
aber  fpxfoiv  im  Bereich,  Umfang  der  Vcrschan- 
zungen.  Uebertr.  yXäaaav  den  Mund  vcrschlos- 
sen  halten.  3)  Med.  sich  cinschliesscn  (auch  bei 
sich  einsperren).  Uccludo,  secludo. 
vyxXpfttt,  tä(IyxaXf'co), Anschuldigung,  Anklage, 
Beschwerde,  Vorwurf,  auch  Beschwerdepunkt, 
Schuld.  Unrecht,  fg  od.  n poj  nv«  gegen  Jmdn, 
doch  kqos  zivit  auch  mit  Einem,  zivog  über  etwas, 
fyxiijp«  oder  iyxXijpaza  fyetv  Beschwerden 
haben,  Klage  führen,  tivi  wider  Jmdn,  u.  ti  sich 
über  etwas  beschweren,  von  Sachen,  Vorwürfe 


erleiden.  Achnlich  iyxX.  xottto&ui  Beschwerden 
führen.  Vorbringen,  zrpo's  tiva  gegen  Einen,  d.  i. 
über  Einen,  aber  lyxXppd  ri  noitiv  etwas  zum 
Verlireclien  machen.  Aehnl.  r«  IyxX.  ftezeXffftv 
die  Beschwerden  verfolgen,  rrn  f«m  durch  das 
Recht,  und  im  Pass.  IyxX.  izagaiO-p  nfög  tivn 
die  Beschwerde  gegen  Jmd  kam  zum  Ausbruch. 
Bag.  lv  iyxXrjuctzt  yiyvetr&at  Ix  zivog  wegen 
etwas  getadelt  werden,  und  xotvov  fyxJ.  irtfißri- 
vnv  eine  gemeinsame  Beschwerde  für  Alle  ent- 
halten. Accusatio,  crimen. 
fy-xXri(>og,  2.  poet.  1)  im  Besitz  eines  Anlhcils, 
Erbe,  Erbin,  ülicrli.  theilhaflig,  nvo's,  Consors. 
2)  lyxXpga  im  Loos  seiendes,  ein  .Imdm  (ztvi)  lic- 
schicdenes  Loos.  Sorte  proprio. 
iy-xltv o»,  [fl,  1)  wohin  neigen,  wenden,  kehren ; 
rl  f’s  zi.  Pass,  hingewendet,  aufcrlegt  sein:  ob- 
liegen. ztvi.  2)  inlr.  u.  Pass,  sich  neigen , a)  sich 
hinncigcn,  sich  beugen,  ztvi  mit  etwas,  «pös  ti 
zu  d.  i.  vor  etwas,  b)  eine  schiefe  Richtung  neh- 
men, abwärts  gehen,  von  Zuständen,  u.  von  der 
Sonne:  lg  iamgnv  sich  zum  Untergänge  neigen, 
c)  eine  Seitenrichtung  nehmen,  sich  umwenden, 
zurück  wenden,  weichen,  abs.  od.  zavtjj  nd.zivä 
od.  ztvi  vor  Einem.  Inclino,  intpdnor,  ccdo.  (Bav. 
Fyxliaic,  ti,  Sp.  die  Neigung.  Senkung.) 
ly-xvmaam,  buk.  darin  schlafen  (Ivixvmaaai). 
iy-xotXuivzo , ion.  eine  Höhlung  hinein  machen, 
aushöhlen;  e.rcaro. 

ty-xotXoe,  2.  innen  hohl,  rö  lyxoiXa  die  Vertie- 
fungen, Höhlungen;  cavus. 
iy-xoipuopnt,  llep.  pass.  Sp.  schlafen,  Iv  rin 
in  etwas,  bcs.  in  einem  Teiniiel,  um  im  Traume 
von  der  Gottheit  eine  göttliche  Eingebung,  ein 
Orakel  zu  erhalten,  incubo. 
iy-xoXdxzeu,  ion.  u.  Sp.  cingrabcn,  cinhaucn,  zi 
ztvi.  Iv,  Ini  ztvi  od.  f«  zi  etwas  in  etwas.  /»- 
sculpo,  incido. 

ly-xoußöouitt , N.  T.  sich  fest  zn  eigen  machen. 
tyxovim  (Elym.  dunkel),  cp.  poet.  u.  Sp.  eilen, 
geschwind,  emsig  sein,  im  Part,  eilends,  emsig; 
studiose  propero.  (Poet,  auch  Irans,  beeilen,  zi.) 
lyxoirrj,  ij,  N.  T.  das  llinderniss.  V.  [verhindern, 
f’y-xo'xrm.  N.T.cinschlagcn,  den  Weg  versperren, 
iy-xooftiat,  ep.  hincinordnen,  darin  ( ztvi)  in 
Ordnung  stellen,  zi,  intus  dispono. 
iyxozim,  poet.  auf  Einen  zürnen.  V. 
ty-xoroq,  i.  Ion.  u.  poet.  Groll,  Ixetvztvi  hegen 
gegen  Einen,  u.  zwar  tivög  od.  Stri  zt  wegen 
einer  Sache.  Irn  (contra  aJiquem)  concepta,  si- 
müllas.  Auch  als  Adj.  grollend. 
fyxQtitein,  jj  (fyxpanjs),  a)  Selbstbeherrschung 
mit  u.  ohne  tnvtov,  Enthaltsamkeit,  nvog  von 
etwas,  Mässigung,  xffi  zi  in  RelrelT  einer  Sache, 
Im  Bes.  Massigkeit  im  Genuss,  >rp6j  Im&vpiav, 
Jtpö«  rjttovag.  b)  Ausdauer,  Geduld,  Abhärtung, 
zivig  gegen  etwas.  Abstincntia,  tolerantia. 
Jyxp«rf«opai,  N.  T.  sich  selbst  beherrschen.  Von 
dy-XQtz rjfs;  2.  1)  haltend,  feslhailend,  fest,  ly- 
HQnztottQÖv  zt  noittv  etwas  mehr  befestigen. 
Firmus.  2)a)in  seincrGcwalt  haltend  od. habend, 
llcrr,  Gcliictcr,  Inhaber,  tivög  von  etwas,  tlvat 
etwas  behaupten,  nataatfivai  zäv  xgaypäziov 
sich  der  Gewalt  bemächtigt  haben,  auch  absol. 
Herrscher,  oder  mit  zu  ergänzendem  Gen.,  wie 
Sopli.  OC.  1022,  fyxpnrFi's  d.  i.  die  der  Mädchen 
mächtigen  Beinen.  Als  Adv.  (yr.gazi}  gewaltig, 
Sopli.  Ant.  715.  Polens,  b)  übertr.  stell  beherr- 
schend. dah.mässig,  enthaltsam, lliclls  abs.,  tlieils 
rtvo’c  in  etwas,  z.  B.  yoozgög  im  Essen.  Tcrnpt- 
rans.  Adv.  -iSg,  kräftig,  heftig.  Comp,  fyxpa- 
zioztfov,  firme. 


tyxQtva  — tyiQtpnuo. 
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ty  xgivm,  Adj.  verl).  iyngiriov,  darein  wilden,  un- 
ter etwas  aufnehmen,  zählen,  auch:  sich  darunter 
mischen. 

iy-XQoziofiat,  Med.  poet.  auf  einander  losschla- 
gcn.  ptdso.  (Act.  ciustampfen,  cintrelen.) 
i y-xQv.zzat , ep.  u.  Sp.  darin  (tiv/)  verbergen, 
verstecken,  abscondo. 

iy-xQxnflaq , ov,  i,  Sp.  dftog,  unter  der  heissen 
Asche  verborgenes.  d.i.gebackcnesBrot, Aschen- 
brot, panis  subcinericius. 

iy-xxaofuti,  darin  (fv  tim)  Besitzungen  erwer- 
ben, sich  anhaucn,  posscssionem  acquiro.  ilav. 
eyxzgote,  g,  dor.  tyxtaOts,  yäe  xal  o/xiäv, 
das  Recht  zum  Erwerb  von  Grundeigenthum  in 
fremdem  Lande,  ius  in  peregrina  regione  ac- 
quirendi. 

iy-xvx aat,  ep.  (in  tincsi),  cinrührcn,  vermischen, 
ti  ti vi  etwas  womit,  t'»i»ii*c«>. 
ey-xvxXtaq,  2.  kreisförmig,  rund,  z.  B.  von  Chö- 
ren: im  Kreise  herumgehend,  von  Leistungen: 
dicReih  um  gehend,  od.  allgemein:  raiyxvnUa 
die  allgemeinen  Wissenschaften  und  Künste,  die 
jeder  Grieche  in  der  Jugend  treiben  musste.  In 
orbem  sinuatu»,  Bulgarin. 
ty-xvxXoat,  poet.  u.  Sp.  1)  Act.  im  Kreise  her- 
umbewegen, ti'.  Circumvolto.  2)  Med.  sich  im 
Kreise  hernmbewegen,  ti  um  etwas,  etwas  um- 
zingeln. Circumvolvor. 

iy-XvXloftni  [i],  I’ass.  sich  in  etwas  cinwickcln, 
sich  darin  wälzen,  übortr.  eis  Ifwtas  sich  den 
Licbeshändeln  ergeben.  Vcrsor,  prorsus  me  do. 
iyxpftaev,  2.  (xtiai)  u. 

iyxvoq,  2.  ion.  n.  Sp.  schwanger,  flbertr.  ge- 
schwängert, angefüllt,  «mg  mit  etwas,  mit  hinzu- 
gef.  tgv  xpvxgv  in  der  Seele,  geistig;  gravidus. 
iy-xvxzto,  sich  wohin  ducken,  a)  abs.  sich  nie- 
derbückcn.  b)  den  Kopl  beugen,  um  etwas  zu 
sehen,  scharf  nach  etwas  lunschcn.  Inclinor, 
(prono  capite)'  inspicio. 

iy-xvQtat  u.  iyxvQto,  fuL  -xvgaca,  ion.  -ggom, 
aor.  1 .ivixvfoa,  ion.  -pnn«,  auf  Einen  od.  etwas 
(r i»0  stossen,  treiben,  hineingerathen,  auch  mit 
Gen.,<Jl*y/>js  Ivtx vggee  noHgs  d.h.  es  wurde  gar 
nichts  nach  ihm  gefragt.  Incido ._ 
iyxto/ud$a>,  fut  -dato,  gcw.  -aao/tnt  (Augm. 
Ivexoifi.)  lobpreisen,  rühmen,  tiv«  od.  tI  (ni 
ti  vi,  Aid  od.  xaid  ti  wegen  od.  in  Bezug  auf 
etwas,  auch  tiv«  nolld  Einen  gewaltig  preisen, 
im  Übeln  Sinne:  weidlich  hcrausslrcichcn.  Ce- 
lebro,  laudo.  V. 

iy-xtofiiov,  tö  (xiötioc),  Lohgedicht,  Lohspruch, 
Lobrede,  Verherrlichung,  tivo's  Jmds,  oder  tiv/. 
xma  tivos,  f!g  nva,  auch  fts  «v«  btl  rivi  auf 
Einen  wegen  elwast,  aber  tö  eis  «irnvra  tov  Joi- 
jröv  xfövov  lyx.  vpmv  euer  ewiger  Buhmes- 
kranz,  und  lyxoipia  t«  xalltaia  Atixvvvoi  xaroi 
tivos  Einem  das  schönste  Zcugniss  gehen,  lytio- 
uia  vixäv,  durch  den  Sieg  im  Wettkampfe  ein 
Lobgedicht  davontragen.  I’racconium,  laudatio. 
iyQt-pnraq,  dor.  st.  -i)c.  ob.  ö,  pocL  Schlachten 
erregend.  kriegerisch,  bellator. 
eyQto,  fyQrjyOQ&at  u.  älinl.  s.  lyeigm. 
ey (ftjyoQfüu.  nur  im  Part.  zerd.  ep.  iyggyogomv 
st.  tyggyogäv,  wachen,  vigilo. 
iyQUyoQti  (iyelgm,  I),  ep.  Adv.  wach,  vigilanter. 
iyQt}oa<u,  cp.  (eyeigca),  nur  pracs.,  wachen. 
iy-yoivm,  Sp.  den  Mund  aufsperren,  hingalTen. 
ltQtls  ti  zu  etwas,  hianti  orc  intueor.  (Auch: 
ins  Gesicht  lachen.) 

iy-X’iXlvoiü,  aufzäumen,  lies.  Pf.  pass.  fvxfj(«Ji- 
vota&ct i mit  dem  Acc.  tö  atopa  das  Gebiss,  den 


Zaum  im  Muhde  haben,  aufgezäutnt  sein,  frenum 
iniieio.  (Sp.  üherlr.  zügeln.) 
ey-X«(/dtt(u , Sp.  eingraben,  einpriigeu  lassen, 
ti,  und  zwar  tiv/,  ets  ti,  xnrd  tivos  in  etwas. 
Pass,  mit  agpetov,  gezeichnet  sein.  Inctdo,  in- 
seuipo,  imprimo.  (derselben. 

iyxeii),  ij  {t'yz° s),  ep.  die  Lanze , auch  das  Werfen 
ey-gf ipeoj , plqpf.  2.  pers.  sing,  /yxszsieijxijs 
(reig),  Hand  an  etwas  oder  Einen  legen,  1)  zu 
Werke  gehen,  theils  ahs.,lheils  nv/sicli  an  etwas 
machen,  zu  etwas  schreiten,  oder  mit  Inf.  ver- 
suchen, wollen,  beginnen,  auch  mit  zu  ergänzen- 
dem Inf.  oder  Obj.,  z.  B.  mit  zu  ergänzendem  x« 
xofj  aus  dem  folg,  xaxiäs  Sopli.  El.  1026.  Manuln 
admoveo  operi,  suscipio.  2)  angreifen,  theils  abs., 
theils  tiv/  und  ilbcrh.  sich  (in  der  Beile)  ergehen, 
wenden,  ets  *<  d.i.  zu  der  Ansicht,  sie  behandeln, 
besprechen.  Aggredior.  Ilav.  ( nennen. 

eyxf>enn« > TO,  das  Unternehmen,  Beginnen,  cn- 
eyzfipz/oig,  ij,  die  Ausführung,  rcrum  gerenda- 
rum  tractatio. 

lyxetggtixos,  3.  unternehmend.  , 

eyxetQldtov,  tö,  cigenll.  Ncutr.  vom  poet.  eyxn- 
Qt'ätos,  2.,  was  man  in  der  Hand  hält,  dann  im 
Bes.  leicht  zu  handhabende  Handwaffe,  kurzes 
Schwert,  Bolch.  x«td  tivo«  gegen  Jmdn,  pugio. 
ey-xei(iit<u,  l)  Act.  in  die  Hand  geben,  einhändi- 
gen, Oberlidern,  unterwerfen,  tiv/  »oder  tiv«. 
(In  manu»)  trado.  2)  Med.  etwas  in  seine  Hände, 
über  sich,  auf  sich  nehmen.  Suscipio. 
iyxetQi-frtzoc,  2.  (t/fripii)  ion.  cingehäniligt,  in 
manu  positus.  , 

tyxtXvq,  oos,  nom.  pl.  ves  ion.  st.  ns,  g (fz*sb 
der  Aal,  anguiUa. 

iyxtai-noiQoq,  2.  (utogos  nach  Benl.u.Curt.  vom 
St.gfj  in  fitp-pijj-a^psViiuv-a,  also  wie  -ipgioi'. 
nach  Andern  von  gögns,  d.  i.  dem  der  Speer  zu 
Thcil  geworden,  nach  Andern  von  giagös  = pae- 
yos,  d.  i.  mit  dem  Speer  wölbend,  nach  noch  An- 
dern von  ß&ilos),  auf  den  Spccrkampr  bedacht, 
üherh.  kriegerisch,  hcllicotus. 
iyxio-naXoq,  ‘X..(xdUa>)  spccrschwingcnd,  qui 
hast  am  vibrht. 

ey-Xfaj,  3.  sing.  coni.  hzfiV  «P-  statt  tyii g.  aor. 
1.  tvix r«  u.  ep.  Ivezeva  (auch  intmesi)  1)  Act. 
a)  cingiessen,  hes.  einschenken,  mit  u.  ohne 
oivov,  u.  zwar  abs.  od.  tivi  Einem.  Einem  den 
Becher  füllen,  hes.  zum  Behuf  eines  Trankopfers, 
doch  auch  tivi  in  etwas,  od.  mit  dem  Zus.  meiv, 
aber  auch  b)  cinfüllcn,  einschütten.  2)  Med.  sich 
(sibi)  cingiessen,  d.  i.  zu  seinem  Gebrauch,  eis 
tgv  xt'Q“  in  seine  Hand.  Infundo. 
ey-xUm  fr),  poet.  ühermüthig  begegnen. 
eyx°?'  fog.  to,  ion.,  c[j.  und  poet.  (nach  Gurt, 
von  der  Wurz,  ax  in  ci'x-mv),  1)  Speer,  Lanze. 
Sie  bestand  hei  den  Immer.  Helden  aus  einem 
langen  hölzernen  Schaft  (Ao'pu),  gcw.  von  Eschen- 
holz, einer  ehernen  Spitze  (aixpif).  die  in  eine 
Dille  oder  Bohre  (ooAös)  ausllcf,  in  welche  der 
Schaft  befestigt  wurde.  Sie  war  gcw.  sechs 
Kuss  u.  darüber  lang,  bei  Hektor  sogar  11  Ellen. 
Das  untere  Ende  des  Schaftes  (aavgia rijp)  war 
mit  Erz  beschlagen,  um  die  Lanze,  wenn  man 
ruhen  wollte,  in  die  Erde  stossen  zu  können. 
Sie  diente  zum  Stoss  und  zum  Wurf,  und  jeder 
Held  führte  ihrer  zwei.  Hasta.  2)  üherh.  Waffe. 
Mordwaffe,  also  auch  Schwert,  u.  üherlr. 
rpgavridos  Wehr  des  Mcnschcnwilzcs.  Tehm, 
giadius.  f fligo. 

iy-XQavat,  ion.  stossen  od.  schlagen,  tI  fg  ti.  «n- 
iy-XQt/titrat,  cp.  ion.  u.  poet.,  u.cp.  öviXQiftnzot, 
aor.  1.  ep.  Iyxtißi>a,  pass.  pari,  lyzg ip<pfreis  u. 
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inzQi pq&tiq,  1)  Ir. ins.  mit  Gewalt  hinabbewe- 
gen,  einlreilien,  cindringcn.  anprallen,  anlaufcn 
lassen.  nr(  an  etwas.  Admovco.  2)  intr.  u.  Pass, 
sich  andrängen,  rt»«'an  etwas  ml.  Einen,  denlSi 
an  den  Schild,  d.  i.  Ihn  fest  an  sich  drücken, 
hart  streifen,  ri vi  an  etwas  od.  bis  auf  etwas, 
ngioztgog  tyzgipv&r,ra  er  dränge  sich  zur  Lin- 
ken; flberh.  eindringen.  nahe  herandringen,  uvi 
an  etwas.  Acccdo. 

ly-Zfia  [f],  a)  einreiben,  cinsalhcn,  h)eindriicken. 
inlr.eindririgen.  Dav.buk.fyj;;i«To;,2.eingcricben. 
ty-Xvn*’iC,<’>,  dabei  Zeit  verbringen,  d.  i.  a)  sich 
verspäten,  b)  im  Pass,  verjähren,  einwurzeln. 
Moror,  invctcrasco. 

iy-XtoQtui,  Kaum  gehen,  d.i.  gestatten,  zivi,  gcw. 
impers.  es  geht  an,  ist  möglich,  erlaubt,  ist  noch 
Zell,  ahs.  oder  ii vi  für  Einen,  mit  folg.  Inf.  Per- 
initto,  licet. 

*yx*“p,0£>  3.  (auch  2.)  inländisch , einheimisch, 
vaterländisch.  Als  Suhst.  mit  yij;  Einwohner, 
sonst  üherh.  Landescingehorner.  Adv.  rö  iy- 
Xo'fQior,  herkömmlicher  Weise.  Indigena,  do- 
mcsticus,  incola.  V. 

f y-X'i>(fO£,  2.  [l<üga)  poct.  =>  fyxöpio;. 
iytö  (hrasis:  tytßda , iytöftat , xctyoi  st.  iyä 
ofd«,  fya»  ofpat,  xal  tyto,  dag.  iyca  tlpi,  iya 
o vtL  ovK,  oyzl , mit  Synizese),  dor.  u.  ep.  vor 
Vocalcn  fyravjlat.  tgo,  goth.  ik),  ich,  gen. 
f/tov,  ep.u.ion.  f'uto,  iptio,Jutv,  tpt'&tv,  enklil. 
pov,  cp.  tt tö  (Hrasis:  ifiovati,  povozi,  tovpov 
statt  tgoti  oder  (toö  fort,  rov  ipov ) meiner, 
dal.  sttot  (dor.  tptv),  enklit.  ftoi,  nur  hei  llom. 
clid.  ft’  mir,  acc.  tut,  enklit.  pt,  einig’  (St.  fit, 
lat.  me,  goth.  tni-s ) mich,  dual.  nom.  rät,  vm 
(vtoiv  11.  16,  99  ist  zw.),  wir  beide,  gen. 
und  dat.  vtütv.  vräv  uns  beiden,  acc.  väi,  vw 
uns  beide.  Plur.  nom.  gpetg,  ion-  rjpitg,  äol. 
Rftfir;  wir  (bisweilen  auch  da,  wo  man  f’yaJ 
erwartete),  gen.  ftuäv,  jon.nftc'iavfhcl  llom.  zwei- 
silbig), ijftfttov  (uor.  äpär)  unser,  dat.  gpiv, 
cp.  ii.  poel.  ofit,  gpiv  (v.  La.),  altäol.  dppi  u. 
dftfttv,  auch  ijpzv  uns,  acc.  jjpäg.  ion.  gpiag, 
nunc,  äol.  dftu t uns.  An  und  für  sich  stellt 
(yd  in  Gegensätzen  u.  überh.  da,  wo  das  ich 
mit  Nachdruck  betont  ist,  doch  steht  es  auch 
oft  ohne  ersichtliche  Veranlassung  oder  wird 
weggelassen,  wo  man  cs  erwartete,  ähnl.  wie 
pt  oft  ohne  Nolhwendigkeil  hinzugcfügi  ist, 
oder  die  enklitischen  Formen  stehen,  wo  man 
die  betonten  erwartete.  So  steht  pol  oft  im  sog. 
Hat.  elhicus,  blos  um  auszudrücken,  dass  die 
Sache  dem  Sprechenden  am  Herzen  liege  oder 
sonst  in  einer  entfernteren  Beziehung  zu  ihm 
stehe.  Eigenthüml.  ist  f|  iptv  iu  der  Bdlg  aus 
meinem  Hause  (Hdt.  6,  130)  und  pg  uoi  cllipt. 
jiringc,  erwähne  (l*|i;;)  mir  nicht.  Ego. 
tyzo-ye , betontes  ich,  ich  meines  Tneils,  dat. 
tpoiyt  so  viel  an  mir  liegt,  acc.  dptyt.  In  Ant- 
worten mit  Auslassung  des  aus  der  Frage  zu 
ergänzenden  Verbums  gebraucht:  ja.  Nicht  sei- 
len aber  auch  ohne  besondere  Betonung.  Equi- 
dem,  mihi  quidem. 
idtigv,  s.  didae  usw. 
idetvoq,  3.  (Mb)  poet.  essbar,  edulis. 
idä > ’dg,  3.  (St.  Sai,  vergl.  ävdtrrm)  cp.  lieblich, 
köstlich,  suavis. 

Maipfjo,  N.  T.  schleifen.  Von 
idaepoq,  tog,  tö,  Kras.  tovSaqtog  (Mo;,  dah.  nach 
Cnrt.  von  der  Wurz,  fi  =»  skt.  sad  gehen  wie 
ovictq),  das,  worauf  etwas  ruht  od.  wandelt,  Fun- 
dament (im  Plur.),  Grund, Boden, Kussboden,  auch 
der  Erdboden,  ig  M.  (solo  tenun)  xafrfJUiv,  xarn- 


- eda. 

oxdjrrf  iv  bis  zum  Grunde  schleifen,  dem  Erdbo- 
den gleich  machen;  auch  wie  unse.r  „Grund  und 
Boden“,  tzdgög  tiü  egg  ttoltrog  Mdqpcivon  einem 
Feinde,  der  die  Stadl  vom  Erdboden  vertilgen 
möchte.  Fundamentum,  sofum. 
tddtlOa,  idtidtfitv  u.  ähnl.  s.  3tt'Sm. 
tdt&ka,  r«  (St.  otS),  poet.  Fundament,  wie 
fSaqtoc. 

idtat^q,  ov,  o,  ion.  Esser,  edens. 
idtotoq,  3.  gegessen  od.  gefressen,  izgög  tivoc. 
und  zwar  Stpag  am  Leibe:  übertr.  zerfressen,  ii 
avrovaufgezehrt  in  sich  selber.  Devoratus,  exesus. 
idijrvq,  -vog,  g,  cp.  (immer  im  Gen.),  (Mo),  Speise, 
.Essen.  Obus. 

erfva.  ep.u.  poet.,  u.ep.  tldva,  t a (urspr .fliva, 
vgl.  Mavo'f),  Brautgeschenke,  a)  Geschenke. 
desFrciers  fürdie Braut,  b)Geschenke  desFreiers 
an  den  Valer  der  Braut,  c)  Geschenke  des  Vaicrs 
an  die  Braut,  Mitgift,  Ausstattung.  Dona 
sponsae  data,  munera  nuvtialia.  Dav. 
ttvom,  poet.  verloben,  u.  ttivoopai,  ausslalten. 
tdoq,  tog,  rö  (St.  oM),  derSitz,  a)Sesscl,  b)  Wohn- 
sitz von  Menschen  u.  Göllern,  d.  h.  Tempel. 
Schliesslich  auch  von  den  Götterbildern  selbst; 
auch  mit  gen.  Mo;  zgg  9tov.  c)  o»y  Mo;  fort  cs 
ist  nicht  Zeit  stillzusitzcn. 
i'dQa,  ep.u.ion.  Mon(Sl.«M,  vgl.lat.seil«),  seffo,  un- 
ser Site,  sitzen)  I)  derSitz,  d.i.  1)  Ding  zum  Sitzen: 
a)  Sitz,  Sessel,  Moat,  af,  Sitzreihen,  Sitzstäftcn, 
Ahtheiiungen ; insbes.  Ehrensilz,  sedes.  b)  Gesäss, 
Hintere,  riates.  2)  die  Stelle,  wo  Jmd  sitzt,  auf 
der  sich  etwas  befindet:  a)  Platz,  Standpunkt, 
Aufenthaltsort,  Wohnsitz,  rat!  Joyoi  Mpai  Schillk- 
station,  übertr.  b)  Grund  u.  Boden,  Lage,  9ttov 
tigav  luußdvtLv  Herberge,  bei  den  Göttinnen 
finden , togav  tznv  Tlgvvdi  den  Wohnsitz  in 
Tirynth  nehmen.  Mpa;  itp’  v/iäv  xdpntttv  zum 
Sitz  hei  euch  sich  niederlassen.  Insbes.  Wohnsitz 
der  Göller,  Tempel,  Kapelle,  wo  das  Götterbild 
steht  u.  der  Altar.  Sclli i.  II)  das  Sitzen  :t  a)  ins- 
bes. Sitzen  der  Schulzficbcnden,  dah.  ov  — nt" 
tiga  ouihqov  löyov  dieses  Sitzen  (am  Altäre  des 
Poseidon),  also  dieses  Schutzflehen  deutet  auf 
nichts  Geringes,  Mpav  tztiv,  doättiv,  ngoada- 
xtlv  als  Schutzflehender  an  einem  Orte  verwei- 
len. b)  der  Sitz  der  Rulic,  übertr.  das  Verwei- 
len, Zögern,  ovy  tSgaq  äxprj  es  gilt  kein  Zau- 
dern. Hl)  Sitzung.  Rathsvcrsammiung.  Sessto. 
fdQtt&ov,  s.  tag&uv o. 

idQaioq,  3.  u.  2.  (Mpa)  sitzend  und  zwar  lest- 
sitzend,  mit  festen  Wohnsitzen,  od.  fcststeckend. 
Stabilis.firmus.  Auch:  mit  Sitzen  verbunden,  zum 
Sitzen  eingerichtet,  fest,  stabil.  Dav. 
tigalapa,  zi,  N.  T.  Stütze,  Bekräftigung. 
fdqitva,  r«  (St.  oti)  poct.  Sitz,  das  Sitzen.  Un- 
thätigsein. 

idgitiofmi  (M;a),  ep.  Dep.  Med.  inf.  iSgiäaadai, 
u.  impf.  tSgiömvTO,  cp.  zerd.  st.  iSgiäodat,  iSgi- 
mvzo,  sieh  niedersetzen,  sedeo.  (Buk.  auch  im  Act.) 
Itgo-otgöqiog,  2.  buk.  den  Hintern  wendend,  azrö 
axeliatv  mit  Hülfe  der  Schenkel , d.  h.  ein  Bein 
unterschlagend. 

i'dat,  im  Präs,  meist  ep.  u.jrnct.,  prosaisch  ladito, 
ep.  inf.  tüptrai  v impf.  eSov,  Iterativf.  3 pers. 
sing.  eStaxi;  f.  lioptti,  pf.  Mijdoxa,  ep.  pari, 
pf.  Mz)öö;,  pf.  pass.  ep.  lorjSopai.  aor.  ttpayov, 
Adj.  verb.  ideariov  (lat.  edo,  goth.  ft-«,  ahn  izu 
esse),  essen,  von  Thiercn:  fressen,  zi  und  rt- 
j-ö;.  ilberli.  verzehren,  gemessen,  übertr.  aufzeh- 
ren, durchhringen,  verprassen,  älytoi  dvpdv  das 
llcrz  vor  Kummer  verzehren,  sich  abhärmen. 
Edo,  comedo,  absumo.  Dav. 


f tfmtf  >),’»),  Speise,  Nahrung;  auch  Faller  für  die 
Werde  u.  Köder  für  die  rische. 
idtöiSi/ioq.  2.,  iou.  3.  essbar,  zu  geiiiessen,  tä  iS. 
Esswaaren ; csculentus. 

iöaiXia,  tä  (.Mos),  ion.  u.  poct.  I)  Wohnsitz. 
Sedex.  2)  auf  dem  Schilfe:  Sitzbänke  der  Ruderer, 
Ruderbänke.  Transtra 
ft,  poet.  st.  t,  s.  oy.  ttövic,  s.  (Sv a. 
ifövooflut,  s.  iS  vom. 

itövmiqq,  ov,  6,  ep.  st.  iSvmtqt,  der  Ausslal- 
ler.  liraulvater,  qut  ilole  data  collocut  sponsam. 
itixoaä-ßotoq,  2.  ep.  st.  dxoo..  zwanzig  Rinder 
werlh,  Nom.  plur.  iuxoaäßota  Werth.  Preis  von 
zwanzig  Rindern ; viginti  boum  pretio. 
esixoai,  ieixootdq,  s.  t/x 
itixdo-oqoq,  2.  ep.  (SL  i«.  iqiaam J mit  zwanzig 
Rudern,  viginti  remis  instructus. 
itiodftqv  u.  ähnl.  s.  tlSov  ii.  dp i.  iiXdouat,  s. 
iXSopat.  Uav.:  [Wunsch, Verlangen, desiderium. 
iiXdtoQ,  »ö.  ep.  verl.  st.  f Idoiy,  nur  nom.  u.  acc . 
iiXfttiP re,  iiXoai,  u.  ähnl.  s.  film. 
iiXxofiat,  s.  iXni^m.  [s,  d</ym. 

itqyaltai,  iiqyvvfxt,  itQyat,  iiqxttto  u.  ähnl. 
itiffiivoq,  i'tqtu,  s.  dqm. 

s.  egtttj.  ieqoqeiq,  s.  iqaqeif. 
iiooazo , etoto,  s.  ivtvpi. 
iiooazo,  t^ojuai,  u.  aor.  iioftqv,  s.  otS. 

Ca»  st.  i u.  irjv,  i'qoO-u,  ttjOi,  s.  dpt. 
fqxf,  s.  fijpi.  s-  , , 

irjf,  ep.  gen.  s.  or  I (aber  iqq,  v.  lös,  s.  ys  II). 
i&dq,  dSos,  6.  q {iitos),  gewohnt,  ttvo's  einer 
,Sache,  an  etwas,  comuetus. 
i'&iti/a,  (i9dqa),  li.  I'ind.  u.  Tragg.  sing.  u.  pl. 
das  wohlgepllegle  Haupthaar.  Haar,  cp.  bei  Horn, 
(ftffipai,  at)  nur  das  I’ferdehaar.  die  Mähnen  od. 
der  Schweif  des  Pferdes,  aucli  die  Rosshaare  des 
llelmhusches.  Iuba,  cauda  equi,  pili  equini. 
Ueberlr.  poet.  der  Blülhenbüscliel  der  Pllauzen, 
im  Plur.  auch  die  Mähne  des  Löwen.  Dav. 
täneajoj,  buk.  bchaarl  sein.  [bearbeiten,  colo. 
CvTeipu»  (<ftpa>,  ütQanivm),  ep.  pliegen,  besorgen, 
iS-tXotfovXtia , q , freiwillige  Knechtschaft,  ser- 
vitus  voluntaria.  Von 

i9tXö-SovXos,  2.  sich  gutwillig  unterwerfend,  u. 
dav.  Adv.  Sp.  l9tXoSovXms  fxrtv  die  Sklaverei 
willig  erdulden.  t [dienst. 

i9eXo-9qqaxda,  q,  N.  T.  selbstgewählter  Gottes- 
t &tXo-xaxiat,  ion.  u.Sp.  absichtlich  schlecht  sein, 
bes.  sich  absichtlich  (uii  Kampfe)  schlecht  (feig) 
halten,  iv  tä  fqytp  ini  Treffen,  ultro  rem  male 
(ignavitcr)  (jero. 

i&tXovz qtfov,  i&tXovtqv  u.  i&tXovzl,  Adv. 
freiwillig,  von  freien  Stücken.  Ultro,  suaeponte. 
iiteXorrqy,  qgos,  <5,  ep.  (l9iXa),  und 
iO-eXovtqq,  ov,  6.  1)  Adj.  freiwillig,  gern;  oft 
durch  das  Adv.  zu  übersetzen.  2)  Subst.  der 
Freiwillige.  Voluntarius.  [impiger. 

itttXö-xovoq,  2.  willig  zur  Arbeit,  arbeitsam, 
i!>(  Xo-.TQoqtvoq , d,  freiwilliger  Proxenos  (s. 
XQo^tvos).  voluntarius  hospes  publicus. 
iVfXovotoq,  3.  u.  2.  freiwillig,  gern,  l9(Xov- 
«io»’  ioti  es  ist  Sache  des  freien  Willens. 
iiXiXat  u.  O-iXta,  impf.  fi&iXov  u.  t&eXav,  Itera- 
tivf.  i9iX (Okov,  aor-  q9iXqoa  u.  l&iXqoa  (v. 
dunkler  Herkunft).  1)  von  Personen:  geneigt 
sein,  für  gut  finden,  entschlossen  sein,  wollen, 
mögen,  wünschen,  die  Absicht  haben,  bereit  sein, 
lassen,  freiwillig,  gern  etwas  thun,  päXXov  lieber 
wollen,  u.  als  Folge  davon  pflegen  (s.  ßovXoput), 
ti  od.  Inf.  od.  Acc.  c.  iuf.,  indem  zum  Acc.  nicht 
selten  ein  Inf  zu  ergänzen  ist,  od.  mit  ügn>u 
od.  beim  Conj.  ti  coi  9iXtif  Srjt'  dxd9to; 


worin  wünschest  du  denn,  dass  ich  dir  nacli- 
ebeu  soll?  auch  abs.  tl  9iXac  weun's  beliebt, 
es.  im  Part.  i9iXav  od.  9iXav  freiwillig,  gut- 
willig, gern.  9iXovt£  lati  poi  ti  es  ist  mir 
etwas  genehm,  ich  wünsche  etwas,  o iOiXav 
u.  6 9iXmv  auch:  wer  Lust  hat,  wer  es  wünscht, 
jeder  Beliebige,  und  rö  freXov  in  is  xXiov  tov 
tHXovtoi  xinteiv  in  ein  Uebermaass  (ein  Allzu- 
viel) des  Wünscheus  verfallen.  2)  von  Sachen: 
wie  unser  „wollen",  geeignet,  im  Stande  sein, 
^sollen,  pllegen.r  Volo,  cupto. 
tittv,  ep.  st.  ov,  w.  s.  tltqv,  s.  tqpi. 
ff F<5<o,  alt.  f.  ithm,  pf.  tt9vxa,  dihapai.  Adj. 
verb.  ifhottov  ( i9ot),  l)  Act.  gewöhnen,  uvu 
u.  mit  folg.  Inf.,  der  auch  tö  bei  sich  hat,  wo  also 
ein  dopp.  Acc.  dabeisieht.  Assuefacio.  2)  Pass, 
gewöhnt  werden,' sich  gewöhnen,  Pf.  dthapai 
gewohnt  sein,  avv  tivi  an  etwas,  oder  mit  Iuf.; 
tifhtspi vov  das  Gewohnte.  Assuesco.  (Bei  Sp. 
auch  so  das  Act.) 

i&v-agxqs,  6,  N.  T.  Statthalter,  Fürst.  V. 
t’frvoq,  eos,  rö  (eigll.  fi&voi,  von  f&i tv,  die  zu- 
sammengewöhnte od.  auch  zusammenwohneude 
Menge),  Schaar,  Haufe,  Volk,  Volksslamm,  Völ- 
kerschaft, Nation,  xaeä  t&vq  nach  den  einzel- 
nen Stämmen  od.  Cantouen,  stammweise,  jeder 
Stamm  für  sich,  von  T liieren  auch:  Schwarm. 
Heerde.  Im  Bes.  die  Menschenk  lasse.  Multitudo, 
turba,  gens,  natio,  classis.  (Im  N.  T.  tä  i&vq 
auch  die  Heiden,  gleich  mit  ot  l&vixoi,  u.  litvt- 
xms  heidnisch.) 

i'ltoq,  e os,  ti  (f&m,  St.  ahd.  sii u Sitte),  Ge- 
woiinheit,  Sitte,  Brauch,  auch  mit  hinzugef.  ati»’- 
qftes  d.  h.  lange  Hebung,  It,  (9ovs  aus  Grund- 
satz, gewöhnlich,  ähnl.  xatd,  Siä  röjft.,  iv  {&ti 
dvai  üblich  sein,  ähnl.  lotitai  rol  (9ii  xol  tä 
tgönco  tijs  itoXit das  iqqottaL  nach  diesen  Grund- 
sätzen u.  in  dieser  Weise  den  Staat  verwalten, 
aber  füos  tö  «yöc  toxijmv  dieTvon  den  Eltern  er- 
erbte Sitte  (in  diesem  Falle  = pj#oj);  consaetudo. 
i'tho  (praes.  nur  ep.),  gew.  Pf.  2.  da&a,  ion. 
fco&a  (St.  aft&,  suescOj  sudus),  gewohnt  sein, 
pflegen,  mit  Inf,  dmVws  gewöhnlich,  gewohnt, 
of  die  gewöhnlichen  Sprecher^  »«ui 

tö  da96g  nach  Gewohnheit,  ta  dm9o ta  Xi- 
yeo9ca  die  alltägliche  Rcdncrei.  Soleo,  solitus. 
ft, Conj., cp.  u.  dor.  auch  ai,  1)  iin  Vordersatz  he- 
dingler  Sätze:  wenn,  mit  lud.  u. Opi.,  auch  (wie- 
wohl nicht  in  alt. Prosa)  mit  Conj.,  wo  es  heisst : 
im  Fall,  gesetzt  dass,  u.  mit  Inf.  in  orat.  obliqua 
neben  einem  im  Inf.  ausgedrückten  Hauptsatze, 
wo  in  der  orat.  recla  der  OpL  stehen  würde.  Mit 
Partikeln  ist  d ellipt.  gebraucht  und  bedeutet: 
d n o9t  irgendwo,  si  forte,  d no9tv  irgend- 
woher; wie  denn  das  Verbum  oft  fehlt,  i.  B.  bei 
d pq  wenn  nicht,  wo  nicht,  ausser,  ferner  in  d 
pq  ooov  ausser  etwa,  d Si  pq  wo  nicht,  sonst,  u. 
nach  negativen  Sätzen:  wo  doch.  Bisw. stehlt/ 
Si  mit  vcrsl.  ßovXci  für  oder,  bei  vorhergeg.  d 
pir,  ohne  dies,  belieb  t’s?  haben  Sie  Lust? 
So  stellt  es  auch  in  d S’  äyi  d.  I.  wenns  be- 
liebt, wohlan  (nach  Boederl.  eigll.  d S’dj-e is, 
äye  d.  h.  wenn  du  es  einmal  thun  willst,  so  thu- 
es  jetzt).  Der  ganze  Nachsatz  fehlt  meist  bei  d 
ydq  od.  auch  beim  blossen  d wenn  doch,  in 
dem  Sinne:  wenn  das  wäre,  das  wäre  schön,  doch 
auch  so,  dass  der  Inhalt  des  Nachsatzes  aus  der 
Gedankenfolge  im  Allgemeinen  zu  ergänzen  ist. 
2)  als  Part,  des  Wunsches:  wenn  doch,  wenn 
nur,  mit  Opt.  fi) bei  indireclen  Fragen  u. Sätzen: 
ob,  auch  ob  nicht,  mit  Indic.,  Opt.  und  Conj., 
u.  dies  bisweilen  so,  dass  ein  Verbum,  welches 
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ilie  imlirccte  Frage  ankündigt,  ergänzt  werden 
muss,  z.  ß.  7[stQÜo&ai  um  zu  versuchen,  iC  ztvu 
wen  nur,  wen  gerade,  ff zi  was;  in  der  Redens- 
art ff  fiij  diu  ztvu  ml.  zi  aber,  d.  i.  wäre  nicht 
der  od.  das  gewesen,  ist  Atailtithjoa»  u.  Aelinl.  zu 
snppliren.  (Im  N.  T.  auch  in  directer  Frage.)  Es 
gehören  aber  hierher  auch  die  Fälle,  wo  es  nach 
9av/id(eiv,  dyavaxziiv  u.  älinl.  stellt,  und  wir 
cs  mit  dass  allsdrücken,  also  ott  erwarteten.  Es 
liegt  liier  stets  der  Sinn  zu  Grunde,  dass  der  Um- 
stand, der  die  Bewunderung,  denUuwillen  erregt, 
als  zweifelhafter,  blos  angenommener  erscheint, 
wie  denn  auch  in  den  Sätzen  s.  1.  ff  oft  causa! 
wird  u.  = ott  steht,  insofern,  da,  weil.  Si, 
*i  quidem,  quando  quidem,  num,  quod. 
flu,  lat.  eia , ein  Erinnerungsruf,  heda!  frisch! 
wohlan^  llieils  ahs , llieils  hei  Imiierativeu. 
tidfitvri,  i),  cp.  (sl.  q/tivq,  gpat  od.  ie-a-pivq, 
nacli  Glass.  von  fit  in  im-« i,  Kutlm.  vergl.  das 
I).  Aue),  Niederung,  Marschland,  locus  irriguus. 
fittyö g,  cp.  st.  lavöt,  w.  s. 
fici p,  tUtfftvöq,  s.  lug,  iugivis. 
eiuttu  u.  älinl.  s.  rjgai, 
eiazo,  s.  evvvpi. 
liuro , ep.  st.  qvzo,  s.  ffuf. 
eißat  und  Med.  tißo/iai,  ep.  und  pocl.sl.  hiß m, 
träufeln,  vergicssen,  destillo.  [spcciosus. 

ridicXi/uoq,  3.  (eldos)  ep.  schön  von  Gestalt, 
tUfaff  , orof,  zi  (firn),  ep.  u.  Imk.  Nahrung, 
Speise,  Gericht;  auch  Futter  u.  Köder.  [hen. 
fftf-fjrttifs.  2,Sp.von  verhasstem,  widrigem  Ansc- 
tldito,  tidtfoifitp,  eidofiai  u.  ähnl.  s.  eldov, 
fißoi,  üv,  «i,  Sp.  die  römischen  Idus. 
tldov,  Aor.,  ep.  i'dov,  conj.  id<o,  en.  tämui,  im- 
prv.  Idi,  aor.  med.  lidögqv,  ep.  foögijv,  imprv. 
idoi  u.  als  Interj.  Ido v,  aor.  1.  med.  riodpqv, 
inodpqv,  pari,  eiodutvos,  ieiedpivos  (eldov  = 
l-fid-ov,  »Vurz.  fid,  lat.  Video,  ahd.  wizan).  I) 
eldov,  ep.  u.poct.  fldopqv  1)  als  Aor.  zu  Öpöv  (w. 
s.)  a)  sehen,  erblick  en  , otp^algotaiv  mit  den 
Augen,  d.  i.  deutlich,  ähnl.  iv  6q>9alpoituv  d.  h. 
so,  dass  der  gesehene  Gegenstand  gleichsam  int 
Auge  erscheint.  Im  Inf.  oft  als  genauere  Be- 
stimmung zum  Nomen,  Adj.  u.  Adv.  gesetzt,  um 
auszudrfleken : vom  Ansehen,  im  Aeussern.tLaüga 
idiodai  od.  tdetv  ein  Wunder  zu  sehen,  d.  i.  ein 
wunderbarer  Anblick.  Wird  das  Obj.  in  einem 
Satze  umschrieben,  so  steht  das  Verb,  im  Acc. 
des  Part.,  doch  folgt  auch  ein  Satz  mit  o«.  h) 
überh.  inne  werden,  erkennen,  wahrnehmen,  er- 
fahren, erleben,  gemessen,  zi  z.B.  j ’dgiv  die  Huld, 
c)  Zusehen,  zu  erfahren  suchen,  d)  flbertr.  hl 
tpgioiv,  zjj  dtavolg  mit  dem  Geiste  oder  Ver- 
stände sehen,  einsehen.  zqv  dtxqv  zur  Einsicht 
des  Rechts  gelangen,  inog  op&ov  verst.  Sv  einen 
Ausspruch  bewährt  sehen ; dah.  auch  erwägen, 
prüfen,  so  zeigt  zivos  bei  etwas  nachselien . mit 
folg.  Frags.  2)  blicken,  hinsehen,  besichti- 
gen. den  Blick  auf  etwas  (ff,  ngds  vivo,  ff  ti) 
richten,  int  zi  über  etwas  hin,  x«r’  iv(dnia  = 
fff  tonu  ins  Gesicht,  älinl.  i ff  dvzci,  ävzqv,  avza, 
u.  so  heisst  tdeiv  ztva  auch  mit  Einem  Zusam- 
menkommen, Einen  sprechen,  Einen  besuchen, 
od.  auch  dem  Blick  einen  Ausdruck  gehen,  diesen 
sehen  lassen,  duvü  vniäqu  tdurv  er  licss  furcht- 
bare Blicke  selten  (torva  tuen»),  ebenso  dypefov. 
Video,  considero,  cognosco.  II)  ep.  Med.  e tdopai 
und  Med.  sladgqv,  a)  zum  Vorschein  kommen, 
erscheinen,  scheinen,  mit  u.  ohne  Inf.  b)  sich  das 
Ansehen  gehen,  sich  stellen,  mit  Inf.  c)  ähnlich 
sein,  gleichen,  zi  tivi  in  etwas  Einem.  Videor, 
appareo,  similis  sum.  III)  Pf.  olda,  2 sing.  olo9a 


selten  oldat,  foiicv  (cp.  u.ion.  fd/uv),  ieze,  fo«oi , 
Conj.  itdm,  cp.  Idiot,  1 pl.  itdopiv  st.  eidüpev,  2 
pl.  etdeze  ep.  st.  etdqze,  opt.  eldeirjv,  imprv. 
io&i,  Cozoi,  höot.  frrco,  inf.  ildivai,  ep.  idpevai 
U.  tdpev,  pari,  etdids,  fern,  auch  tdvia,  plqpl. 
ydtiv,  gdi j,  ep.  auch  iidea,  2 pers.  gdeis.  ep. 
r/tidqs,  zjetdeis,  i/äeiojta,  gärjg  (v.  La.),  3 rjdti. 
ep.  ijfidij,  qciäei,  gdeev,  ijdee,  jjdq , 1 pl. 
Ijdetptv,  2 pl.  ijdeize,  3 pl.  ydeoav,  goav,  ep. 
foav,  fut.  itoofiai , seltener  etdqam,  inf.  etdq- 
aigev,  Adj.  verb.  lotiov,  eigenll.  walirgenom- 
men  haben,  dali.  1)  erfahren  haben,  wissen, 
verstehen,  kennen  (ltdrjaeiv  kennen  lernen), 
und  zwar  cpqeai,  ivl  qpgfoi,  xar d tpglvu,  xazä 
ftvuov  im  Geiste,  jjdpiv  Dank  wissen,  aaipä s 
ziva  Einen  genau  kennen;  beHInm.  häufig  llieils 
v,  der  Erfahrung:  j ivgia  etdäs,  thcils  v.  der  Ge- 
sinnung: opila , a&ipiazia  ildivai  freundlich, 
ruchlos  gesinnt  sein.  Folgt  ein  abhängiger  Satz, 
so  steht  dieser  entweder  mit  <üf,ori,  Znus , auch 
o (st.  ori)  u.  relat.  Nebens.  oder  als  indir.  Frage 
mit  ff.  ob,  od.  rj  — ij,  oder  auch  nur  mit  einem 
oöx  old’  ff  ==  ich  zweifle,  ich  glaube  nicht,  od. 
im  Acc.  od.  Nom.  des  Part.,  z.  ß.  olda  ävftgmnos 
üv  ich  woiss,  dass  ich  ein  Mensch  hin,  od.  auch 
wohl  ein  Adj.  statt  Part,  oder  mit  cot.  Der  Inf. 
statt  des  Part,  stellt  nur,  wenn  von  zukünftigen 
Dingen  nach  einer  blossen  Voraussetzung  des 
Suhj.  die  Rede  ist.  Dabei  wird  das  Subj.  des  ab- 
hängigen Satzes  nicht  selten  als  Obj.  zu  olda  ge- 
setzt, ebenso  das , woher  wir  etwas  wissen,  mit 
Dat.  od.  ?x  tivof  od.  im  Part,  hinzugefügt.  Als 
Zwischensatz  der  Rede  eingeschaltet  erscheint 
iv,  odrp'  ic&i  das  musst  du  wissen,  sei  versichert, 
ähnl.  aucli  ott«.  old’  iya>,yh  s.  w.,  es  Ist  kein 
Zweifel,  sicherlich,  oox  old’  onus  ichweiss  nicht 
wie,  wenn  man  etwas  nicht  sagen  will  od.  kann, 
u.  so  steht  olo&  d>s  mit  fplg.  Imprv.  weisst  du, 
wie  du's  machen  musst?  und  als  Bethcuerung 
form  Zt  df,  oder  uvtös  ttdeiqs  sieh  selbst  zu.  Das 
Part,  tidds  absol.  bedeutet  Kenner,  Sachkundi- 
ger, Erfahrener,  u.  so  ist  wohl  auch  ildözis 
Sopli.  Tr.  1267  ahs.  zu  fassen,  die  ihr  Bescheid 
wisset,  und  dyvug,oovvr)v  mit'8'f ufvoi  zu  verbin- 
den. 2)  sich  auf  etwas  verstehen,  kundig  sein, 
auch  können,  zi,  ztvds.  nigi  zivos.  Novi,  scio. 
tido-izoiito,  Sp.  ein  Bild  machen,  abbilden,  dar- 
stellen, rf,  repraesento.  V. 
tldoq,  fof,  to  (ildov),  Sing.  n.  Plur.  1)  das 
Acusscre  des  Menschen.  Ansehen,  Gestalt,  Lcibes- 
bildung.  im  lies,  die  Gcsichtsbildung  im  Gogens. 
der  Gestalt,  Form,  oft  im  Acr„  der  Beziehung, 
an  od.  von  Gestalt,  dah.  auch  hlos  zur  Umschrei- 
bung der  Person  dienend,  wie  di/ius,  so  dass 
auch  daaita  siäet  navzoiuv  divdguv  s.  v.  a. 
daaiia  nuvzoioig  diväqois.  U.  za  zmv  £ mvzuv 
itdq  lebende  Muster  heisst.  Inslics.  Gesichtsbil- 
dung, Schönheit.  Specics,  adspectus,  forma.  2)  Ur- 
bild, Idee,  Begriff,  zi  in  etdii  xaliv  das  in  der 
Idee  Schöne.  Genus,  notio.  3)  Beschaffenheit, 
Wesen,  Art,  auch  Verfahrungsart,  Zustand,  Le- 
bensform, Gestaltung  des  Staats,  Stellung,  iv  ff- 
äet  zivos  tlvai  eine  Art  von  etwas  sein.  Ratio 
agendi.  (N.  T.  das  Schauen.) 
eifitaXov,  zi(ildos),  1) Gestalt,  Gehild,  dem  wah- 
ren Wesen  Irüglich  nachgeahmte  Gestalt,  Schat- 
tenbild, n.  mit  u.  ohne  oxiäf  Scheinkörper.  der 
ganz  die  Gestalt  dessen  hat,  dem  er  gleichen  soll, 
so  die  Schattenbilder  der  Todton,  Schemen,  Ge- 
speusl.  2)  Nachbildung,  Bild.  Imago,  simulacrum , 
spccics,  spectrum.  (hu  N.  T.  Götzenbild,  daz.  im 
N.  T.  fiduhiov,  to,  der  Götzentempel,  tlämld- 
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öviov,  io,  eigentl.  das  dein  Götzeubilde  Geopferte, 
u.  so  das  übrig  gebliebene  Fleisch  der  Opfer- 
tliiere,  tlSmlolaxqela,  t),  der  Götzendienst,  die 
Abgötterei  von  eldalo-Xäxgijg,  o,  der  Götzendie- 
ner, und  jeder,  der  an  heidnischen  Gebräuchen 
Theil  nimmt.) 

tlSialo-noiea,  ein  Bild  machen. 
eltv  s.  ti/tl. 

si&aq,  ep.  Adv.  (cd&u$),  sogleich,  Dtatm. 
ei-tfe,  Adv.,  wenn  d och,  odassdoch,  milOpt., 
wenn  die  Erfüllung  des  Wunsches  möglich,  mit 
Indic.  impf.  u.  aor.t  wenn  die  Unmöglichkeit  der 
Erfüllung  oder  das  Niehterfülltsein  ausgedrflekl 
werden  soll,  während  der  Gonj.,  wie  Soph.  Phil. 
1094,  den  Zweifel  an  der  Erfüllung  aus  drückt, 
ft  xu,  poet.  = foixa,  w.  m.  s.  [ui  i na  tu. 

tlxa^at,  impf.  »Jxotfov,  aor.  rix  «an  (alt.  auch  Tjxu- 
aa)  (St.  fix,  s.  foixa),  ähnlich  machen,  a' 
bildlich,  also  abbildeu,  nachbihlen,  yt/a<pfi 
durcli  Malerei  — malen.  Im  Pass,  gleichen,  f’s 
Tiva  Einem  gegenüber,  Part,  etxaopdpog  u .elxa- 
oOfi’t,  ähnlich,  gleich,  xipl,  auch  rot;  rpdxoij 
ti»ös  od.  tj  dnlloet  xipog  d.  i.  Jmdm  an  Sitten, 
Waffen.  Auch:  bildlich  ausdrückcn.  b)  in  Ge- 
danken, d.  i.  vergleichen,  xl  xivi  etwas  mit 
etwas,  od.  xl  rt,  z.B.  ri  toör’  av  elxaaeiag;  wel- 
cher Sache  möchtest  du  das  vergleichen?  was 
kann  das  nur  bedeuten?  gew.  xl  rt  xal  rt.  c) 
durch  Vergleichender  Kennzeichen  od.  Umstände 
errathen,  vermuthen,  schlicssen,  erwarten, 
ausmilleln,  deuten,  beurtheilcn,  abs.  od.  rt 
od.  mit  folg,  relat.  Nebens.,  u.  zwar  ix,  axd  rivo; 
od.  xivl  nach  od.  aus  etwas,  xeqt  rtvos  hinsicht- 
lich einer  Sache,  elxüaa t mit  u.  ohne  d;  so  weit 
man  vermuthen  kann,  vermuthlich,  wahrschein- 
lich. Im  Pass,  mit  ixt  rt  es  gibt  dafür  Vermu- 
thungon,  od.  mit  folg,  Sioxi  man  stellt  Vcrmu- 
thungen  an,  weshalb.  Similem  facio,  effingo,  com- 
tixaiXelv,  s.  tlxa.  [ paro,  coniecto. 

elxaiog,  3.  Sp,  von  elxy  planlos,  vergeblich. 
lixuq,  dSa g,  n,  der  Zwanzigste,  d.  i.  der  zwan- 
zigste Tag  im  Monat,  vigesimusdiesmensis.  (Vom 
zwanzigsten  des  Boedromion,  wo  die  Statue  des 
lakchus  in  den  cleusinischen  Tempel  [Auaktoron] 
im  Pompe  geleitet  wurde,  liiess  tler  l6le]Tagder 
grossen  cleusinischen  Feier  elxaöeg  od.  elxag.) 
tixttaiu,  tj  (t/xdjto),  bildliche  Darstellung,  Ab- 
bildung. Assimilatio.  2)  Vergleichung.  Compa- 
ratio.  (Auch:  Vermuthung.)  Dazu 
tixaaga,  xo,  poet.  Abbild. 
elxuagdg,  u,  Sp.  Vermuthung. 
tlxuazrtq,  «5,  ö.  Vcrmuther,  Berechner,  rtvo's 
von  etwas,  ixi  nXtioxov  toi  ytvqooptt'ot)  ain 
weitesten  in  die  Zukunft  hinaus;  conicctor. 
tixuazöq,  3.  (sfxdj; to)  vergleichbar,  ähnlich,  r ml 
Einem  oder  au  etwas,  od.  mit  folg,  cöote  u.  Upt. 
Vomparandus,  similis.  [lieh,  xivl. 

ti'xeAog,  3.  ep.  u.  iou.  (foixa)  vergleichbar,  ähn- 
tlxiva t s.  foixa. 

tlxri  od.  eixq,  Adv.  aufsGeralhewohl,  ohne  Wei- 
teres, planlos,  unüberlegt,  nachlässig,  fernere. 
elxopixdg,  3.  Sp.  ein  treues  Bild  gebend.  Dazu 
tixöviov,  xd,  Sp.  {etxciv)  kleines  Bild,  imaguncula. 
flxöq,  ixog,  xd,  = ioixog,  von  totx«,  eigentl.  das 
Gleichende,  bes.  dem  Wahren,  Hechten,  dah.  a) 
das  Wahrscheinliche,  Natürliche,  Vernünftige,  u. 
rö  ovx  elxog  das  nicht  Erwartete,  b)  das  Schick- 
liche. dah.  (ta)  elxixu  leyeiv,  xapijyopffv  Billi- 
ges (ordern,  einreden,  xd  fix.  xaeyet  es  ge- 
schieht ihm  recht.  Als  Adj.,  jedoch  nur  imNeulr., 
erscheint  es  bei  syäypa,  u.  in  stxog  meist  mit 
wegge).  laxl  es  ist  wahrscheinlich,  natürlich, 


schicklich,  passend,  theils  abs.  od.  mit  folg.  Inf. 
od.  Acc.  c. Ulf.,  auch  parenthetisch:  olov,  ola, 
ug,  oxeo,  woneg,  17  elxog  wie  sich  erwarten  lässt, 
wie  wahrscheinlich,  natürlich,  gewöhnlich  ist. 
auch  mit  dem  Artik.  mg  xd  sixog  wie  billig,  wie 
es  scheint,  wie  wahrscheinlich  ist.  Oft  in  der 
Antwort:  elxog  ye  od.  vovv  natürlich,  wie  sich 
von  selbst  versteht.  Mehr  adv.  stehen  ra  elxoxi 
u.  xai«  xd  elxog  aller  Wahrscheinlichkeit  nach, 
ähnl.  äid  xäp  elxoxiop  und  fiexa  elxöxog  xirog, 
Ix  zoü  tfxoro;,  theils  wie  es  wahrscheinlich  ist. 
theils  nach  vernünftigerAnsicht,  hoffentlich,  theils 
billiger  Weise,  dag.  xap«  rö  elxog  ohne  Berech- 
tigung, wider  die  Gebühr,  und  ro«  elxöxog 
ohne  Wahrscheinlichkeit.  Consentanevm,  proba- 
bile,  par. 

tlxooa-iznq,  2.  (hog)  ion.  zwanzigjährig,  pf'ypi 
elxoaaexeog,  bis  zum  zwanzigsten  Jahre,  wiirtl. 
bis  zum  zwanzigjährigen,  qui  viginti  annorumcsl. 
(Fcm.4dazu  Ist  elxoaiexig.) 
tixooäxiq.  Adv.  zwanzigmal,  vieles. 
eixo<Jii-.xt]XvS ’ “•  “ elxooiitrixvg. 
eixoot,  vorVocalen  auch  tixod  od. etxoaiv,  poet. 
itixoai(v)  (eigentl,  feixooi  v.  ivo,  für  of fi- 
xaal , böot.  f lxaxi , lat.  viginti),  Num.  indecl. 
zwanzig,  ln  Vbdg  mit  andern  Zahlen  stellt 
die  grössere  gew.  nach , doch  findet  bisw. 
auch  das  umgekehrte  Verhällniss  statt.  Viginti. 

ep.  (verdäclit.  W.  von  rrj-ägib- 
pdg  od.  von  vijgixa,  unbestritten  zwanzigfach. 
oder  elxoacixig  — Igi^ovxa  xol  i^iaa^ovia,  nach 
Docderl.  ist  elxotii  vrgftxa  getrennt  zu  schreiben, 
sodass  etxooi  nicht  zuvifcti«  sondern  zu  axrjoiost 
gehört),  zwanzigfach  unendlich,  zwanzigfach  11. 
dadurch  unermesslich. 

elxotsi-. ienxvq,  ion.  u.  Sp.  sixoeJii.zrixvq , 2. 

zwanzig  Ellen  lang,  viginti  cubitos  longus. 
elxoat-zizzuQtq  (v.  La.),  Sp. Num.,  vier  u. zwan- 
zig, viginti  quattuor. 

elxoa xo§,  ep.  tsixoazoq,  3.  der  zwanzigste. 
Subst.  ( ij ) elxoaxrj  das  Zwanzigstel,  der  zwan- 
zigste Theil,  eine  Abgabe,  welche  theils  von  den 
Früchten  des  Bodens  erhoben  wurde,  theils  von 
den  Schiflsgütern  athenischer  Bundesgenossen. 
Ficestmtw,  vicesima. 

tixoxoig.  Adv.  des  Part,  elxog,  nach  der  Wahr- 
scheinlichkeit, wie  sich  erwarten  lässt,  begreif- 
licher, natürlicher  Weise,  ganz  natürlich,  billig, 
eziemend,  gebührender  Weise,  mit  Grund,  mit 
echt,  e Ix.  riQttzxet  er  hat  Hecht.  Vt  facilt  credi 
jiotest,  probnbiliter,  iure,  merito. 
tixzo,  elxe  11.  ähnl.,  s.  toixa. 
tixat,  conj.  3pl.dor. ft’xwvri  st.  eixwat,  aor.  tf^or, 
ep.  Iterativf.  3 sing,  eliaaxe  (St.  fix.  d.  weiche, 
Jat.  cito  für  tne-i-fo),  mit  dem  poet.  aor.  2.  f<- 
xaO-tlv,  weichen,  d.i.  a) eigentl.  zurückgelicn, 
abs.  u.  mit  dntaaa  zurück  weichen,  xivl  vor 
Jmdm,  u.  rmös,  selten  Ix  xivog  aus  od.  von 
etwas  weichen  oder  Weggehen,  dah.  ttvixirog 
Jmdm  aus  etwas  weichen,  näinl.  aus  Achtung, 
od.  auch  Platz  machen,  t«»l  xrjg  oiov  Jmdm 
aus  dem  Wege  gehen,  ihm  auf  dem  Wege  aus- 
weichen,  und  dies  auch  ühertr.,  und  ohne  xijg 
oäov,  ferner:  elxe  thipov  geh  dem  Zorn  aus  dem 
Wege,  lass  ah  von  ihm,  «»1  pnnv  (wo  An- 
dere #opoö  lesen)  Einem  den  Groll  erlassen,  b) 
übertr.  a ) nachstehen,  geringer  sein,  xivl  xi 
Jmdm  in  etwas,  aber  noSeeai  im  Schnelllauf 
nachstchcn  (Andre  erklären:  sich  Jmdm  durrli 
die  Flucht  entziehen),  (i)  vom  Körper  oder  Geist : 
nachgehen,  nicht  widerstehen  können,  flbcrli. 
nachgeben,  weichen,  xaxoig  der Noth;  folgen,  sich 
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hingeben,  xtvi,  i.  B.  tß  ijlixt'p  seinen  Jugend- 
neigungen  folgen.  Sclicinb.  tr.  tiiat  ßn'a  ijtntp 
eigtl.  dem  Busse  nachgeben  an  den  Zügeln,  d.  ii. 
die  Zügel  ihm  nachlasscu,  oder  av  nXovv  ßutv 
tiKt/  wenn  er  am  Fahrwind  uns  nachgeben  d.  i. 
uns  Fahrwind  senden  wird,  seilen  auch  mil  Inf. 
didxttv  er  übcrlicss  zu  verfolgen.  Cedo. 
tlxoiv,  ovos  u.  s.  w.,  u.  synk.  tlxoif,  acc.  tlxm, 
acc.  pl.  ilxovs,  y (Sl.  J-jh  gleichen,  s.  foixa), 
A libild,  Uildniss,  Statue,  überh.  Bild,  z.  U.  dxpv- 
jove  ilnivut  äyuXpdttov,  üherlr.Gleichniss,  Vcr- 
Kle\chmgJ£ffigies,imago,tifHilitudo,comparatio. 
fixoig,  s.  foix«. 

tiXanra^ai  (tiXanivy),  ep.  (nur  I’räs.)  schmau- 
sen, heim  Gastgelagc  sein,  epufor.  Da  v. 

raörjjg,  ov,  <5,  ep.  Tischgcnpssc.  conviva. 
tiXarivn,_ß  inach  Boeder!.  von  l«*m*  u.  un- 
gclir.  illÜTcxtiv  A.i.lpnivtiv),  cp.  u.  poet.Trink- 
gelag  (später  avfinioiov),  überh.  Feslschniaus, 
convivium  celcbre. 

tlXdf,  tu  (iflo,  eigenll.  eine  Umhegung,  die  das 
Einzelne  zu  einem  Ganzen  zusammcndrlngl),  ep. 
nur  Nom.  u.  Acc.  Bedeckung,  Schutzwehr,  tivo’s 
fürod.  gegen  etwas,  munimentum. 
fU-äfx ije.  ov,  o,  Sp.Führer  eines  Ueilcrgcschwa- 
ders,  von  föij.  s.  ttn. 
tlXdrtvog,  poet.  st.  hdtivos,  w.  s. 
A'iXti&vta,  ion.  -9-virt,  ß , die  Geburlsgüttiu, 
Tochter  des  Zeus  u.  der  Hera,  die  den  schwer  Ge- 
bärenden hilft  und  die  Geburt  befördert,  später 
Hins  mit  der  Artemis.  Bei  Horn,  meist  im  l’lur. 
i.uetna  dca. 
tiXiai,  s.  tlXai. 

f IXßXovO-a,  eiXßXovfrfitv  u.  ähnl.  s.  i'tiopat. 
tilrjott,  ß,  die  Sonnenhitze. 
fiXl-  u.  tiXi-xqtvßs,  ~ Adv.  lüg  (n'ijj,  ß,  Son- 
nenlicht, vielt,  verw.  mit  of’lag),  eigenll.  am 
Sonnenlicht  betrachtet,  dah.  a)  sonnenklar,  offen- 
bar, deutlich,  manifestus.  b)  acht,  lauter,  rein, 
tadellos,  merus,  sincerut,  -e. 
tiXtxxoq,  s.  tXixTOf. 

tiXi-rove,  xoiof,  A,  ß (nur  dat.  u.  acc.),  (ctXa) 
eigtl.  die  Füssc,  bes.  die  llinterfüsse,  windend  od. 
sclileppend,  schleppfüssig  (in  gew.  Sprache 
kuhlätsch,  grätschbeinig),  Beiw.  der  Binder,  wel- 
che kein  festes,  sondern  ein  schlafles  Sprungge- 
lenk  haben,  pedes  volvens  inlcr  euiufum  (wo- 
gegen Borden,  die  slarkfüssigen  als  die  xßv  yßv 
lois  iiood»  sWovtjc  darunter  versteht,  u.  Bullin. 
die  slampffüssigen). 
tiXiottw,  tiXlxato,  s.  iXiaoa. 
eCXt-xevßt,  2.  buk.  wuchernd. 
fUo-&ttßs,  2.  poet.  sonnengebräunt. 
ttXvfia , azot,  to  (ellvia),  poet.  Wickeltuch, 
Kinschlagluch.  Obvolucrum. 
tiXwpd^ai  ep.  u.  tiXixfdtu  ep.  (dieses  nur  pari. 
tlXytpimv ),  wirbeln  (Nebenform  v.  itlvw). 
tiXvai  (Stamm  Sei,  lat.  volto . vgl.  film)  ep.  u. 
poet.,  lut.  tUvoca,  pf.  pass.  tCXvpai,  aber  8. 
plur.  t avatat.  l)  Act.  u.  Pass,  umhüllen,  be- 
decken. 2)  Med.  sich  schleppen,  mühsam  gehen. 
t'iXa),  u.  tiXtai,  ep.  sl.  tlXito,  aor.  1.  flau,  inf. 
Heer«,  ej>.  iiXeat,  pf.  pass,  leXpat^  aur.^2.  pass. 
ia’X ijy  [dt J . 3 pl.  dor.  u.  ep.  äktv  [aj  sl.  falijoav, 
inf.  dxßvai  und  dirju t vac  (Sb  ftX,  lat.  volvo, 
ahd.  i cellan,  wälzen),  drehen,  zusammeudrängen, 
I)  Act.  a)  in  die  Enge  treiben,  zusammentreiben, 
bedrängen,  mit  und  ohne  Apov  xtvd,  und  zwar 
tivi  zu  etwas,  oder  xatd,  fg  n,  ini  und  Iv  xtvi. 
b)  hineiiidrängcn,  eineiigen,  ciusperren,  ein- 
»chlicssen,  Iv  xtvi  und  »ot d ti,  und  vom  Blitz  : 
das  ScblfT  eindrücken  in  die  Meereswogen  (iri 


7tovx u>,  wo*aber  Zenod.  iXdaa;  las,  was  Doe- 
derl.  vorzieht),  überh.  auch  abhalten,  zurückhal- 
ten, ttvä,  ttvC  durch  etwas.  II)  Pass,  a)  sich  zu- 
sammendrängen. sich  sammeln,  ziisammenlaufen, 
sich  herumwinden,  abs.  od.  dpi pi  rt,  fi"g  ti,  rxf 
xtvi.  b)  sich  zusammenziehen,  zusammenkrüm- 
men, vnö  xiv i unter  etwas,  dXeit  geduckt,  dann 
vom  Krieger:  (zur  Abwehr)  gefasst,  od.  von  den 
Schlangen:  sich  herumschlängeln.  Iv  notu ' vor 
den  Füssen,  in  der  Nähe.  Pello,  cogo,  comprimo, 
detmdo,  cingo,  includo,  cohibeo,  volvor. 
ei'Aotg.  «orog.u.  tiXwtyg,  ov,  ö,  fern.  Sp.  fflio- 
Tig,  idog,  rj  (nach  Müll,  von  tXeiv),  Staats- 
sklaven der  Spartaner,  die  aber  allein  wohnten 
u.  den  Kinzelnen  nur  zur  Nutzung  überlassen 
waren,  also  von  ihnen  weder  gelödtet,  noch  ver- 
kauft, noch  freigelasscn  werden  konnten,  hie  und 
da  auch  mit  rhelor.  Ueberlreibung  v.  Lakcdämo- 
niern  gebraucht,  die  keine  Spartialen  waren. 
Isokr.  4,  lll;  hilota.  Bav. 
siXatxttxo,  Helote  sein,  überh.  als  Leibeigner 
dienen,,  xtvi  Einem,  servio. 

(Uorixo'g,  3.  Sp.  helotisch. 

«w.  orog,  to  (fvvcpi,  für  fiopa,  äol.  fipua 
das  Wams),  (nicht  in  atb  Pr  ),  Anzug,  Kleid,  Ge- 
wand, bes.  Obergewand,  Becke,  im  Plur.  der  ganze 
Anzug.  Vestit,  velametttum,  stragula. 
ei/tai  u.  ähnl.,  s.  ivvvpt. 
ei/ua(fftevij,  ß,  versl.  potgu,  das  Schicksal,  o n}g 
eiji.&dvutos  der  vom  Schicksal  hcschieilencToil. 
f atum,  necetsitas.  V. 
tifiaQxat,  s.  piigopai. 

tiftaffxöti,  3.  Sp.  durchs  Schicksal  bestimmt,  fa- 
talis. 

f ifutto-tf’XoQtm,  poet.  Kleider  vernichten,  Testes 
perdo. 

tifii  (St.  is,  also  für  iotii,  lat.  s-u-m  für  esuni), 
praes.  2.  sing,  ii,  ep.  tlg  u.  toei,  1.  plur.  iapiv, 
ep.  u.  ion.  efpi»,  poet.  ipiv  (tweifelh.),  3.  ul. 
tiai,  ep.  Töoi,  dor.  ivxi,  conj.  u,  ion.  u.  ep.  Ao, 
ep.  verl.  tla,  3 sing,  y,  ep.  yetv,  ixjtiv,  ly, 
3 pl.  coei,  ep.  u.  ion.  (motv,  opt.  2 u.  3 sing,  ffijg, 
tti),  ep.  u.  ion.  tozg,  lot,  2 pl.  ffij«,  ep.  clxf, 
3 pl.  fiyauv  u.  (Uv,  imper.  lo9t,  ep.  loa  d.  i. 
iooo,  inf.  tiyat , ep.  Ipptvat,  Ipptv,  Tpfvo «, 
lp(v,  pari,  mv,  ep.t  u.  ion.  iäv,  impf,  gv,  ß, 
ion.  u.  cp.  la,  cp.  >5«,  lov,  lonov,  yyv  (dieses 
zweifelhaft),  2 sing,  ßo&a,^  cp.  lt]o9a,  ion. 
lut,  Sp.  ßt\  3 sing,  rjv,  buk.jjg;  ep.  u.  ion.^f?;», 
ep.  xjyv,  ßev,  tont,  2 dual,  ijotij»,  selten  ijiijv, 
2 plur.  ßxf,  ion.  fort,  3 pl.  ßoav,  ep.  u.  ion. 
iaav,  ion.  lanov.  Vom  Impf.  med.  ßprjv,  3 pl. 
nvro,  ion.  ttuxo,  fub  iooput , cp,  oa,  3 sing. 
taixai  u.  letai,  dor.  und  ep.  caotlzai.  Imprv. 
lo9t,  lata,  N.  T.  ßxto.  Inclinationsfähig  ist  von 
dpi,  doch  blos  wo  es  Copula  ist,  der  Indic. 
praes.  mit  Ausnahme  der  Form  ei.  Wo  es  aber 
ein  wirkliches  Dasein  bezeichnet  od.  zu  Anfang 
eines  Satzes  od.  nach  ovx,  x« i,  el,  cog  und  dem 
elidirten  all',  toöt  steht,  winl  es  betont.  Es 
bedeutet  sein,  u.zwar  I)  als  BcgrifTswort.  wirk- 
lich sein,  vorhanden  sein,  existiren,  leben,  un- 
verletzt fortbestehen,  bestehen,  dauern,  stalttiu- 
den,  der  Fall  sein,  Vorfällen,  sich  ereignen,  sich 
erheben,  sich  verhalten,  sich  aufhallen,  xilottv. 
was  giebt's?  otix  toxi  das  sei  ferne,  nicht  also, 
t Uv  (wohl  entstanden  aus  efij),  cs  mag  sein, 
nun  gut,  wohlan,  tijv  ovoav  gpit/av  am  sel- 
bigen Tage,  oödjv  tivat  von  keiner  Bedeutung 
sein,  A iäv  der  wirkliche,  wahre,  A ot!x  äv  der 
Todte,  of  ioiptvot  die  Nachwelt,  tö  iv  das 
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Seiende,  das  Grundprincip  der  vorhandenen  Dinge, 
auch  das  Wirkliche,  das  wahrhaft  Seiende,  das 
Ding  an  sich,  die  Wahrheit,  id  övtu  die  (vorhan- 
denen) Dinge,  auch  die  wirklichen  Güter,  die  Halte, 
das  Vermögen,  xd  x'  iovxa,  xd  r'  tocoatva,  ngo 
x'  iovxa  die  Gegenwart,  Zukunft  und  Vergangen- 
heit. a)  adv.  stehen:  rrö  övxi  in  der  Wahrheit,  in 
der  Thal,  auch  mit  dem  Artik.ö,  zj  xd  ovxi  der, 
die  wirkliche,  ähnl.  xa xd  x 6 lov  nach  dem  wah- 
ren Verlauf,  gerecht  u.  hillig.  h)  als  Adj.  ioxiv 
os,  ijv  o *«.  t teiv  of,  of  «vfs  es  gibt  Leute,  die, 
Mtnt.qui,  d.  i.  irgend  Einer,  Mancher,  Einige,  ovx 
tax iv  os  Niemand^  k^in.  Auch  im  Plur.  u.  Lass, 
ubliq.  taxiv  of,  a,  av,  ovoxtvag,  {oxi  nag  ofs 
u.  s.  w„  Einige,  hei  Einigen  u.s.w.,  in  der  Krage 
ioxiv  oixivtg.  Aehnl.  mit  Conj.  u.  Adv.:  ioxivoxt 
zuweilen,  foxi»  fvff«  irgendwo,  ovx  fod’öirotiod. 
ojxojg  in  keinem  Falle.  Dagegen  taxiv—ictgl  ivia 
— £ext  es  tritt  heit  Einigen  der  Fall  ein,  dass.  So 
kann  toxi  u.  bes.  nv  vor  Dualen  u.  Pluralen  ste- 
hen, wenu  diese  Mehrheit  als  ein  Ganzes  gefasst 
wird,  c)  Faxt  mit  Inf.,  der  zuweilen  zu  ergänzen 
ist,  hisw.  auch  mit  hinzugef.  wo  re  steht,  auch  mit 
folg.  Acc.  u.  Dat.  c.  inl.,  cs  findet  Statt  dass,  cs 
ist  möglich,  thunlich,  es  ist  erlaubt,  man  kann. 
Es  kommUn  diesem  Sinne  auch  der  Inf.  u.Imprv. 
vor.  z.  B.  taxa  — imaxontiv  das  bleibe  die  Auf- 
gabe einer  Untersuchung.  II)  als  Copula  zur  Ver- 
bindung des  Subj.  mit  dem  Prädicat,  wo  es  eben- 
falls nicht  blos  durch  sein,  sondern  auch  durch 
„bedeuten,  heissen,  gelten,  ausmachen,  gesche- 
hen. kommen,  sich  ereignen,  entstehen“  zu  über- 
setzen ist.  Wenn  es  bet  Partt.  steht,  dient  es  oft 
blos  zur  Umschreibung  des  Verbi  finiti.  Soll  das 
Subj.  bes.  hervorgehoben  werden,  ist  zum  Partie, 
wohl  auch  der  Artikel  hinzugefügt : sie  sind  es 
die,  u.  Ülinl.  Doch  gibt  es  auch  Fälle,  wo  das 
Part,  für  sich  zu  nehmen  ist,  Iv&dS'  fful  ovv 
<i  dßio  icdyiov  ich  bin  hier  und  zwar  mit  Furcht. 
Das  Part,  dv  hei  Adjj.  u.  Suhst.  ist  im  Deutschen 
oft  blos  durch  als  zu  übertragen.  Als  nähere  Be- 
stimmungen zu  tlvai  treten  aber  hinzu  1)  Advv. 
llioils  als  Adjj.,  wo  diese  fehlen,  thcils  um  einen 
Zustand,  einstweilige  Lage  anzuzeigen.  2)  No- 
mina, u.  zwar  a)  im  Gen.,  wo  es  heisst:  von  Ei- 
nem od.  aus  etwas  abslammen,  von  Jmdm  her- 
rühren. aus  etwas  entstehen,  aus  etwas  bestehen 
oder  gemacht  sein,  mit  etwas  versehen  sein,  ai- 
Aor £ aXlcov  fori  Xöyiov  er  spricht  bald  so  bald  so, 
ferner:  zu  etwas  gehören.  Einem  gehören,  eigen- 
Ihümlich  sein,  daher  auch  haben,  in  Jmds  Gewalt 
sein,  einer  Sache  od.  Person  ergeben  sein,  sich 
Einem  hingeben,  ovStxigtov övxtg:  neutral;  end- 
lich: Jmds  Sache,  Pflicht,  Gewohnheit,  Art  sein, 
darauf  beruhen;  im  Deutschen  oft  durch  kön- 
nen, pflegen,  müssen  zu  übersetzen.  Achill, 
sagte  man  oird  xivog  tlvai  aus  etwas  entspringen, 
von  etwas  ahstammen,  oder  auch  von  Jmdm  ent- 
fernt sein,  ihn  verlassen,  dian  i o;  tlvai  durch  und 
durch  in  etwas  sein,  z.  B.  iid  moßov  in  Furcht 
sein,  Sid  göxfcov  mit  Mühseligkeiten  verknüpft 
sein,  aber  öid  ndvxcov  fjv  dg  das  Gerücht  war 
allgemein  dass,  fx  xivoc  von  einem  geboren  sein, 
aus  etwas  bestehen,  zu  etwas  gehören,  fttxd  xi- 
vog auf  Jmds  Seite  sein,  nagd  xivog  von  Jmdm 
gekommen  sein,  ntgl  xivog  sich  worauf  beziehen, 
ngög  xivog  auf  Jmds  Seite  sein,  ihp  od.  es  be- 
günstigen, idv  xi  rjfiiv  nqög  liyov  « wenn  es  zu 
unserm  Zwecke  dient;  doch  auch  Einem  eigen- 
Ihünilich  sein,  hn  Wesen  Jinds  oder  einer  Sache 
begründet  sein,  in  seinem  Charakter  liegen,  b) 
im  Dat.  es  ist  mir  od.  für  mich  etwas,  ich  habe, 

BrxsRX.KR,  griech.  W&rtcrbnch.  4.  Attfl. 
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besitze,  es  wird  mir  zu  Theil.  Oft  steht  bei  die- 
sem Dat.  ein  Part . um  die  Art  zu  bezeichnen, 
wie  etwas  einwirkt,  z.  B.  iuol  doptvm  lari  cs 
ist  mir  lieb,  i'axi  fioi  ßovXopiivm  es  ist  mir  nach 
Willen  od.  Wunsche.  Aehnl.  bei  den  Präpp.  ai 
dfitfit  xivi  Einen  betrelfcn.  ß)  iv  xtvi  sich  in 
einem  Zustande  befinden,  iv  ä^tduuxi  tlvai  an- 
gesehen sein  u.  zwar  ojxo'  xivog  hei  Jmdm,  of  iv 
xiXti  ovxtg  die  Obrigkeit;  auch  beschäftigt  sein 
mit  etwas,  etwas  treiben,  ferner:  bci  Jnidm  ste- 
hen, auf  etwas  beruhen.  iv  oot  latiiv  auf  dich 
setzen  wir  unsere  Hoffnung,  y)  ini  xivi  nahe 
bei  etwas  sein,  sich  bei  od.  an  einem  Orte  befin- 
den, sich  mit  etwas  beschäftigen,  etwas  betreiben, 
in  Jmds  Gewalt,  bei  Jmdm  stehen,  für  etwas  sein, 
Inl  itdvxtatv  von  den  Wahrsagern  abhingen, 
sich  von  ihnen  leiten  lassen,  ö)  nagd  xivi  hei 
Jmdm  sein,  xa  nag’  ijpfv  vvv  ärxa  unsere  jetzige 
Lage,  f)  ngög  xivi  an  oder  bei  etwas  sein,  ngog 
Stivd  im  Schreckenspunkte  sein,  auch  sich  im 
Nachdenken  über  etwas  befinden,  f)  ovv  xivi 
bei  Jmdm  sein,  ihn  unterstützen,  u.  von  Sachen: 
wozu  beitragen,  einer  Sache  nahe  sein,  ovv  xolg 
ög&otg  Ityoftlvoig  tlvai  in  der  Richtigkeit  der 
Rede  bestehen,  ij)  vnö  xivi  unter  Jmdm  stehen, 
c)  im  Acc.  mit  den  Präpp.  a)  Inl  xi  sich  bis 
auf  etwas  erstrecken,  int  xiva  gegen  Einen  sein, 
ihn  bedrohen,  ß)  xaxd  xi  in  einem  Zustande 
sein,  xaxd  xtva  zu  Jmdiii  gekommen  sein,  bei 
ihm  sein,  y)  nagd  xiva  hei  Jmdm  sein,  ihn  be- 
treffen. S)stgi  xi  um  etwas  herum,  mit  etwas 
beschäftigt  sein,  sich  auf  etwas  beziehen,  dazu 
gehören,  t)  dutpt  xi  mit  etwas  beschäftigt  sein, 
J)  zr  9 os  xtva  sich  auf  Einen  beziehen,  mit  ihm  zu 
tliuu  haben,  sich  gegen  ihn  betragen,  auf  seine 
Seite  treten,  sich  zu  ihm  schlagen,  xj)  in ö xiva 
unter  Einem  stehen.  III)  Währendes  häufig,  bes. 
im  Indic.  praes.,  seltener  im  Inf.,  Part,  und  Im- 
erf.,  weggclassen  wird,  stellt  andrerseits  tlvai, 
isw.  auch  noch  mit  hinzugef.  dg  pleonas lisch: 
a)  ixdv  tlvai  eigentl.  mit  der  Rücksicht,  dass  er 
es  gern,  freiwillig  thut,  d.  i.  gern  u.s.w..  ti. 
dies  auch  in  den  Gass.  old.,  ferner  hei  xiin  iu.ol 
tlvai  so  viel  an  mir  liegt,  xö  xaxd  xovxov  tlvai 
so  viel  auf  diesen  ankommt,  was  diesen  betrifft, 
xaxd  rovxo  tlvai  darin  wenigstens,  xö  ovfinav 
tlvai  überhaupt,  b)  nach  den  Verlas  nennen,  er- 
nennen, erwählen,  marlicn,  und  nach  Sttioui. 
Sum,  licet. 

tlfii  (St.  t . lat.  e-o,  i-mus),  2 pers.  sing,  praes. 
ind.ff.ep.tfc  u.  (Zatfci.conj.  2 pers.  fns.ep.  tyc&a, 
3 fj,  ep.  lr/o i(v),  1 pl.  [toptv,  ep.  auch  Co/itv  (hier 
/ zuw.,  sonst  ?),  opt.  1 sing,  loujv,  ep.  sfi)»,  3 sing, 
foi,  ep.  etyj  u.  ff ii),  imper.  3 pl.  att.  iövxaiv,  inf. 
livai,  ep.  fytvai,  fpfv,  iuutvai,  impf,  tjttv,  tja, 
ion.  ii.  ep.  yia,  ijiov,  2 sing,  ytig,  yeiofta,  ion.  u. 
ep.  ijitg,  cp.  Ctg,  3 sing.  ijfit  fjttv,  cp.  tjttv,  t/tv, 
jjt,  ff»,  ff,  3 dualvi}eixi)v,  IJ xr.v,  ep.  tii/v,  1 pl. 
ytititv,  tjptv,  cp.  jjouev,  3 jil.  jjtaav,  cp.  u.  ion. 
rjioav,  ifcov,  taav.  Ep.  med.  tut.  ttoouat.  nor. 
tladfiyv  u.  ineutiqv  (in  derselben  Bdlg  wie  das 
Act.),  Adj-  verb.  Itiov.  Grundbdtg  ist  sich  in 
Bewegung  setzen,  u.  zwar  I)  sich  vermittelst 
der  Küsse  forlbewegcn.  also  gehen,  und  im  Mi- 
die. praes.,  bes.  im  Sing.,  schon  bis  w.  bei  Homer, 
doch  fast  regelmässig  bei  den  Altikern:  gehen 
werden,  u.  so  auch  kommen,  wandern, 
reisen,  u.  sowohl  forlgehen,  fortziehen,  als 
zurückgehen.  mit  u.  ohne  ndkiv,  avxtg,  äi p und 
mit  uvxiov,  dvxa,  auch  dvxiog,  ouoot  xivi  Jmdm 
entgegengehen. auf  einen  losgehen,  bes.  feindlich. 
Ahs.foöoi  xai  dmovoi  den  Hin-  und  Ziu  ückgelien- 

14 


210 


eifu  — furo?'. 


den.  o Idv  der  Bote,  und  lovzi  bei  Angabe  von 
der  Lage  eines  Orls:  wann  man  gehl.  Ueberh. 
wird  das  Part.  bes.  von  den  Tragg.  gern  hin- 
zugefügt . um  die  Handlung  lebendiger  auszu- 
malen, bisweilen  hat  inan  es  aber  auch  aufzu- 
lüsen,  wie  inäpiotärf  foVrrs  gebet  u.  frillist fielet. 
Iler  Imper.  theils  in  dem  Sinne:  fort  damit,  hin- 
weg mit  ihm,  fahr  hin,  od.  er  mag  (unverletzt) 
gehen,  das  mag  gehen,  ausfallen  (wie  Gott  will), 
sei  es  drum,  meinetwegen,  theils  bei  Aufforde- 
rungen (fih  n.  tu»),  auf!  wohlan!  und  zwar  abs. 
oder  mit  folg,  imper.  oder  1 pl.  conj.  Uonstr. 
wurde  aber  iivat  1)  mit  dem  Acc.  theils  des 
Ziels  (poet.),  z.  B.  oixors  in  das  Haus,  xojo'r  zu 
dem  Reigen,  theils  des  Weges, otöv  einen  Weg 
gehen,  auch  im  iiberlr.  Sinne,  «Jtxovödo'vdenWeg 
des  Unrechts  gehen,  oder  mit  weggel-  iSov , vije 
dpfivijv  den  Weg  durch  die  Berge  gehen.  Aehnl.iö 
fitaov,  räävfud.t.  die  Milte,  den  obern  Th  eil  durch- 
wandern. 2)  mit  dein  Gen.  cp.  ntdioio  durchs  Ge- 
filde hingehen.  3)  mit  Ilat.  tm  ühertr.  Sinne  vom 
Morde,  für  Jmdn  heranziehen,  ihn  bedrohen,  od. 
im  guten  Sinne:  Jmdm  zußiessen.  4)  mit  Präpp. 
a)  Sid  t«vos  durch  etwas  hingehen,  hinziehen, 
auch  Sta  zäv  oder»  über  die  Strasse ; übcrlr.  sich 
im  Gebiete  von  etwas  bewegen,  did  xvzris  in  dem 
Zustande  sein,  iltd  poixljc  sich  zur  Schlacht  stej- 
len,  Aut  Sintis,  Sia  noiiliov  iivat  tin'  II.  jrpöj 
riva  im  Streit,  im  Krieg  mit  Einem  sein,  ihn  be- 
kämpfen, od.  di a tpiXiag  xivi  Einem  mit  Freund 
schaft  begegnen,  den  Weg  der  Freundschaft  mit 
ihm  einschlagen,  sich  ihm  als  einem  Freunde  an- 
vert rauen,  b)  £x  xivog  aus, etwas  heraus-  od.  hcr- 
vorkommen.  überlr.  xotva  dptpoiv  fj  d.i.  vor- 
wärts schreiten,  wohl  von  Statten  gehen,  c)  ef 's 
ri  u.  fi'g  tivcc  wohin  od.  zu  Jmdm  kommen,  ge- 
hen, in  etwas  eintreten,  tlg'AiSao,  verst.  do'por 
in  den  Hades  gehen,  d.  i.  sterben,  übertr.  Fs  xt 
zu  etwas  schreiten,  eilen,  etwas  beginnen,  auf  et- 
was kommen,  in  etwas  eintreten,  ig  zfifae  ins 
Bereich,  zum  Handgemenge  kommen,  tls  zovu- 
favig  zum  Vorschein  kommen,  t s darpiXoyov,  ig 
äniariav  zweifelhaft,  ungewiss,  unglaublich  sein. 
II.  zwar  vnig  xivog,  oder  is  xd  naoayyfXXoufva 
den  Befehlen  nachkommen.  ig  Xdyovg  r tvi  mit 
Jmdm  in  Unterhandlung  treten,  d)  ini  »»  an  ei- 
nen Ort  gehen  od.  kommen,  ini  Sognov  zu  Tische 
gehen,  auch  nach  etwas,  z.  B.  iq>’  vätog  nach 
Wasser,  ebenso  ini  xiva  zu  Jmdm  gehen,  zu 
Jmdm  herankomroen,  sich  an  ihn  machen,  aber 
auch  Jmdm  beizukommen  suchen,  feindlich  auf 
Einen  losgehen,  gegen  Jmdn  ziehen  od.  ins  Feld 
rücken,  ini  zrjv  aXXtjXmv  in  das  gegenseitige  Ge- 
biet cinfallen.  Ucbertr.  zu  etwas  schreiten,  z.  II. 
£>ri  xd  ngdyfiara  zum  Werk,  od.  einer  Sache  ent- 
gegengehen, von  der  Rede:  zu  etwas  übergehen, 
u.  mit  ndXiv  wieder  darauf  zurückkommen.  doch 
auch  feindlich  auf  etwas  losgehen,  z.  B.  ini  zäv 
wdtiv  auf  den  Ruhm  Jmds  Oft  auch  ini  xivi, 
ln\  noXeum  zum  Kriege,  lq>’  otg  unter  welchen 
Bedingungen,  ini  xaxrä  in  feindlicher  Absicht, 
Ini  xü  ovouari  in  der  Meinung,  in’  tvzvz'q  gellt 
glücklich!  e)  xor«  ri  in  etwas  umhergehen, 
sonst:  nach  etwas  hingehen,  auf  etwas  ausgehen, 
auf  etwas  bedacht  sein,  dag.  xoct«  dctpdXeiav  in 
Sicherheit  marschiren.  f)  jirra  ri va  z.u  Jmdm, 
bes.  unter  eine  Menge  gehen,  g)  nagd  xiva  zu 
Jmdm  gehen  od.  kommen,  aber  nagd  zi  an  etwas 
bin.  h)  »fo’s  Tiro  od.  xi  zu  Jmdm  od.  an  einen 
Ort  gehen,  kommen,  doch  auch  auf  Jmdn  losge- 
hen, wo  man  auch  zrpds  ztrog  sagte;  ülierlr.zrpo« 
ri  einer  Sache  entgegengehen,  etwas  unterneh- 


men. bistzu  etwas  gelangen,  i)  n>s  ztva  zu  Jmdm 
gehen,  d>g  dXXrjXovg  hin-  u.  bergehen.  5)  mit  Inf. 
gehen,  um  etwas  zu  thun.  6)  mit  Part,  a)  fut. 
theils  um  die  Absicht,  in  der  man  geht,  theils  um 
fiberh.  auszudrücken,  dass  man  etwas  zu  lltun  im 
Begriff  sei.  tov  rjtcc  Xigtov  Xiyov  was  ich  eben  sa- 
gen wollte,  b)  praes.  zur  blossen  Umschreibung, 
ijif  zavxrjv  alviav  Sid  navxdg  sein  ganzer  Be- 
richt zielte  auf  ihr  Lob.  II)  I)  von  andern  Bewe- 
gungen, z.  II.  vom  Fluge  der  Vögel  und  Bienen. 
tni  vgog  od.  iv  vqi  zu  Schiffe  fahren.  2)  von  der 
Bewegung  lebloser  Hinge,  vom  Schilf,  Hauch, 
Sturm,  Gerücht  u.  s.  w„  von  Waffen:  hindurch- 
dringen, xtvig  u.  Sid  od.  Stango  xivog  durch  et- 
was. von  der  Zeit:  dahingehen,  Fzog  zizagzov. 
aber  auch  nahen,  anbrcchen,  gtog;  vom  Gesänge, 
dem  Gerüchte:  ertönen,  sich  verbreiten,  von  Er- 
eignissen: ablaufen.  mit  tts  xiva  Jmdn  treffen, 
gegen  Jmdn  heranzielien,  od.  zroo's  xi,  i.  11  zrpd< 
xaigöv  gedeihen  zur  Stunde.  Eo,  venio,  oben, 
eiv,  s.  fv.  [neunjährig,  per  novem  annos. 

fivd-exfq,  ep.  Adv.  ( IvviS , fzog)  neun  Jahre  lang. 
tiviixiq,  ep.  Adv.  st.  ivvaxig,  neunmal,  nonies. 
tlvaxdoioi , at,  a,  ion.  st.  Iwan.,  neunhundert, 
tlvdhoq,  s.  IvdXiog.  [non gent i. 

eiva-rvzeq,  ep.  Adv.  (irvia)  neun  Nächte  laug, 
per  novem  noctes. 

eii'rirfpfg,  at  (lat.  ianitr-i  c-es),  ep.  die  Frauen 
der  Bruder  des  Gatten,  die  Schwägerinnen, «a»- 
res  fratrum  mariti.  J Iv.  tivodtoq,  s.  ivddto g. 
fi’vaxoq,  s.  Fvaxog.  tivextz,  s.  f«xo.  fivi,  s. 
tivooi-if  oAAosfij.S.lfvouic)  ep.  laubschütlelnd, 
waldig,  folia  quatiens.  (Nach  Doederl.  mit  vom 
Wiuil  durchscbültelten  Blättern,  also  dem  Winde 
ansgesetzt.)  [eioixvlat,  s.  f'otxa.  czog.s.  tag. 
e’ißaoxe  u.  älinl.,  s.  tCxm.  e io,  ep.  st.  ou,  w.  s. 
ei-xe<f,  auch  tt  ntg  geschrieben,  verstärktes  fl, 
a)  eigenll.  wenn  durchaus,  dah.  wenn  wirklich, 
wenn  anders,  wenn  sonst,  wenn  nämlich,  mit  In- 
dic.  h)  ep.  auch  bei  Gegenss.  zum  Hauptsalze: 
wenn  auch,  wenn  gleich,  gesetzt  dass,  selbst  wenn, 
wenn  noch  so  sehr,  mit  lndic.,  Opi.  u.  Gonj.  cj 
elliptisch  a)  mit  zu  ergänzendem  Verbo  einig  ng 
od.  r firtp  äga.  näml.  du  das  thust,  dah. höchstens. 
ß)  mit  fehlendem  Nachsatz:  so  kann  er  cs  (.11.  1, 
680).  Si  quidem,  etiamsi. 
fi-xo&tv,  auch  li no&iv  geschrieben,  wenn  ud. 
ob  irgend  woher,  si  aiieunde. 
ti-xoH-i,  ep.  ii.  poet.  «—  tinov,  elliptisch:  irgend- 
wo, wo  es  auch  sei,  alicubi. 
ehxov,  ep.  er« xor,  ion.  Ilerativf.  eimexor,  conj. 
rinai,  ep.  auch  lina/ii,  2.  sing.  ep.  ttnija^a,  im- 
per. sing,  f Ini  (W.  Fen,  Aor.  Ftmov  für  iFifi- 
nov,  lat.  vocare,  alid  mihan  u.adtcahnian , er- 
wähnen). aor.  1.  ep.  u.  ion.  ehrt,  ff.,  defect. 
Aor.  zu  qptpzi  od.  Xiyto  (fut.  tgä  u.  pf.  rigipia, 
s.  ei'p»),  sagen,  sprechen,  reden,  erklären.  Vor- 
bringen, fragen,  antworten,  entgegnen,  auch  mit 
ivavziov,  eine  Hede  halten;  dann  nennen,  for- 
dern. befehlen,  bejahen,  den  Antrag  stellen  (in 
Becrelen).  auch  die  Abfassung  besorgen  (Hem.  J8, 
75  zweifelh.).  od.  auch  sagen  wollen,  meinen, 
abs.,  dah.  6 ilnav  der  Sprecher.  Antragsteller, 
mit  hinzugef.  Xiyeov  wenn  die  Worte  selbst  an- 
geführt werden,  dann  xt  etwas,  nrgt,  vnig  zivnq. 
autpizivi,  auch  blos  zivig  von,  über  etwas  od. 
Jmdn,  vnig  zivog  aber  auch:  für  Jmdn  u.  anstatt 
Jmds,  Hnza  xiva  gegen  Einen,  ini  lies,  timiv  xijv 
öixqv  seine  Sache  führen,  sich  verlheidigen. 
Stall  des  Acc.  xi  folgt  aber  auch  der  Inf.  [nolli- 
wendlg  wenn  es  heisst:  befehlen,  heissen)  od. 
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Acc.  c.  inf.  od.  ein  Neliens.  mit  ä>s.  ori,  relat.  u. 
iiulirect.  Neliens.  u.  Trages.,  od.  aucli  mit  Acc.  u. 
Part.,  sie  als  liegend  angeben  (Lys.  19,22),  woge- 
gen II.  6,  479  das  äviovtu  zwar  aucli  von  tlnrjoi 
aldiängl,  aber  zu  übersetzen  ist : wann  er  zurück- 
kehrt. Dag.  «W,  ngos  t iva  zu  Jmdm,  doch  auch 
uw»  n Kinein  etwas  sagen,  od.  tig  ztva  insofern 
man  sich  den  Redenden  als  unter  die  Zuhörer  tre- 
tend denkt,  zu,  sonst:  in  Bezug,  gegen  Jmdn,  lv 
tl.  pstd  ticr»  unter  einer  Menge,  dagegen  lv  ßga- 
xv zigois  sich  kürzer  fassen,  ngis  zt  auf  etwas 
entgegnen.  Mit  nvu  heisst  es  a)  Jmdn  anreden, 
b)  Jmdn  nennen,  c)  von  Jmdm  sprechen,  ro  gut 
von  Jmdm  sprechen,  dag.  xalöv  glücklich, 
zur  guten  Stunde,  u.  qiUmg  uvä  Jmdm  ein  freund- 
liclies  Lebewohl  sajjen.  Der  Inf.  mit  u.  ohne  äs 
stellt  oft  parenlh.,  tos  tlmiv,  mg  irros  tlntiv,  ov 
itoUä  Idym  tlntiv  um  es  gerade  herauszusagen, 
ganz  und  gar,  mit  Einem  Worte,  um  cs  kurz  zu 
sagen.  Der  Imper.  drei  uot  aber  kommt  ähnlich 
wie  Syt  auch  in  der  Anrede  an  Mehrere  vor. 
JHco,  refero,  resporuleo. 

tt-xoze,  auch  if  nozt  geschrieben,  wenn  irgend 
einmal,  wenn  je,  ob  einmal,  mit  Indic.,  Conj.  u. 
OpL;  mit  ijv  u.  meist  mit  noch  hinzugef.yt,  wenn 
er  [cs)  je  war,  drückt  es  schmerzliche  Sehnsucht 
nach  einem  verlorenen  (Jute,  das  nur  noch  wie  ein 
schöner  Traum  erscheint,  od.  schmerzlichen  Zwei- 
fel. ob  das,  was  jetzt  nicht  mehr  ist,  überhaupt 
jemals  gewesen  sei.  aus.  St  quando. 
ft-xov,  wenn  irgend,  wenn  etwa,  st  forte, 
fi-.zatc,  meist  tf  nwg  geschrieben,  wenn  auf 
irgend  eine  Art,  wenn  etwa,  oh  etwa,  si  qua. 
tigai,  rü  (Igtiv,  nach  Doederl.  wegen  des  Pltir. 
die  Sitze  od.  Bänke  im  Versammlungsorte),  ep. 
der  Versammlungsort,  Sammelplatz  des  Volkes 
im  Lager.  Contio,  forum. 
eie/ya&ov  u.  ähnl.,  s.  tlgym. 
ttQynoq,  S (tlgym),  l)  das  Einsperren,  die  Ein- 
s perrung.  Inclusio.  2)  Gefängniss.  Carcer.  Dav. 
ripyfio-tpvlat;,  i,  Kerkenneister. 
ei’ffyeo,  aor„  e (?£«.  f.  med._  etg^opai  in  pass.  Bdtg, 
u.  f loyal,  ton.  U.  ep.  i'(fya>  (eigentl.  flgym), 
ep.  ilftyai,  3 pl.  pf.  pass.  ep.  fgxarai,  plqpf. 
ligtazo u.  tgyazo, aor.  |iass. Igz&tig ; poel. Neben- 
form ligyvvut;  dazu  ein  poel  aor.  2.  etgyaft ov,  ep. 
Igyu&ov  u.llgyu&ov. Adj  verb.efpxreovfSt J-eg ■/, 
lat.  wrg-e-o),  absondern,  dah.  1)  einschliessen 
(spät,  rfpyro),  umgeben,  cinkerkern,  einsperreu. 
verschliessen,  zivä  od.  zi,  mit  Ivzög  darin,  od. 
lv  zivi  in  etwas,  Ixl  Kigxqs,  verst.  äopa,  zivl 
durch  etwas  od.  Jmdn.  Im  Pass,  sich  schliesscn. 
äfiip i zi,  und  Part,  yhpvgai  1 tgyuivcu  die  entge- 
gengedämmlen  Wälle,  d.  h.  die  zur  Hemmung  u. 
Einschliessung  des  Flusses  aufgeführlen;  ülierli. 
festhalten,  zivä.  Includo , vinculis  constringo.  2) 
ausschliessen  (spät,  tlgym),  äni  nvog  von  etwas, 
trennen,  mit  ocutpig  auseinander  zerren,  mit  aVd 
ziyog  auch : abhauen,  Saov  ln  vqäv  üno  nvgyov 
zatpgat  figyiv  der  ganze  Raum,  den  von  den 
Schilfen  aus  und  (auf  der  andern  Seite)  von  der 
Mauer  der  Graben  einschloss  od.  begrenzte, 
rivo't  von  etwas  aiischneiden,  #«Ao'ccnjf,  yrje  vom 
Meere,  vom  Lande  ausschliessen,  ahsperren,  od. 
Ix  yrjf  toi  Ix  &aläaor\g  vom  Land  u.  von  der 
See  her  einschliessen;  überlr.  von  etwas  («*o' 
r»vop)  ausschliessen.  d.  i.  in  etwas  beeinträchti- 
gen (auch  mit  zrjXt),  abhallen,  entfernen,  hem- 
men. hindern,  verbieten,  abs.,  und  von  etwas, 
Tivö;  u.  uni  zivos.  Ix  r ivos  aus  etwas,  od.  mit 
Part,  al  yalgovcav,  d.i.ilein  Entzücken  hemmen, 


- ttgu. 

mit  Adj.  Ixtlvov  Gxqvijg  vnavlov,  d.  i.  vom  Zelt- 
gehöfte, od.  mit  Inf.  mit  u.  ohne  Art.,  od.  matt 
u.  mit  u.  ohne  heigef.  gv,  urj  ov.  Im  Pass,  auch 
verwalirt  werden,  od.  (Med.)  sich  ahhalten,  sich 
enthalten,  sich  verbannen,  wegbleiben,  alisol.  u. 
nvig  von  etwas.  3)  Sberh.  einengen,  drängen. 
int  zi  an  etwas,  auch  ln  ägiattgi  Xaov  das  Volk 
(die  Troer)  nach  der  Linken  hin  (im  Fluge)  ali- 
schneidend  d.  i.  begrenzend,  weil  an  ihrer  Seile 
hinstreifend,  u.  zivig  ix  res  aus  etwas  drängen 
od.  treiben.  Excludo,  arceo,  abstineo. 
tlgiazai,  ion.  st.  tlggvzcu,  eipijx«,  s.  tfgm  I. 
tigtgoe.  o (etgio  II,  binden),  ep.  Gefangenscliafl, 
Knechtschaft,  tigtgov  in  die  Sklaverei;  senitus. 
elgiala,  poet.  u.  Sp.,  ion.  u.  cp.  -lg , ij  (Igiaom), 
l)das  Rudern,  derRuderschiag,  tlgtaig  xgijo&ai, 
tlgtoiav  nottiaöai  rudern,  ähnl.  elgltias  Jvyov 
i Tlta&ai  eigentl.  sich  auf  die  Ruderbank  setzen, 
aber  zrjv  tlgtoiav  ivviztiv  das  Rudern,  die  Ru- 
derer in  Ordnung  halten.  2)  das  Ruderlied,  nach 
dem  gerudert  wurde,  dah.  tlgtoiav  avitiv.  Be- 
migatio.  (Uebertr.  jede  heftige  Bewegung.) 
Elgizgia,  s.  kglzgict. 
fiQTjV,  s.  Igrjv. 

tlgtiraioq,  3.  Adv.  -altoq,  (ion.)  friedlich,  tivi' 
gegen  Jmdn.  Im  Ncutr.  mit  verst.  Jiöov,  Her.  2, 
68.  Dav.  als  Suhst.  zä  tlgqvaiu  (yigta),  Ehren- 
gaben im  Frieden.  Pacificus,  pacatus,  »Miete. 
ftgrjvevco,  Frieden  halten,  im  Frieden  leben.  V. 

dor.  -m,  if  (v.  d.  ep.  ttga  I sagen,  also: 
Verabredung,  od.  tCga  II  anknüpfen,  also  Vereini- 
gung), Frieden,  Fricdenstraclat.  Friedenszeit, 
ülierli.  Ruhe,  zivt  für  Jmdn,  lv  flgnvg  u.  ln’  rl- 
oijVnc  im  Frieden,  während  des  Friedens,  alis. 
lv  tlgrjvv  Xiy uv  ruhig  sagen,  vnö  rgv  tigijvijv 
zur  Zeit  des  Friedcnsabschlusses;  man  sagte  aber 
itgrjvqv  nonioVm  (für  sich,  unter  sich)  Frieden 
schliesscn,  ähnl.  ovvzl&to&ai,  n.  noitlv  zivi  xui 
zivi  zwischen  dem  und  dem  Frieden  machen  od. 
herslellcn,  u.  ausser  zivi  auch  apos  uv«  mit  Ei- 
nem, lv  zidi  unter  Einigen,  tigrjvzjv  ngazzuv 
Frieden  zu  Stande  bringen,  IntztUiv  ihn  voll- 
ziehen,raps<ißfi5fiv  ihn  als  Gesandter  unterhan- 
deln, äyeiv  ihn  halten,  apö;  ztva  mit  Einem, 
doch  navea&ai  auch  mit  Part.,  mit  etwas 
Ruhe  haben  (ähnl.  fytiv),  flgqvgv  xazaleinnv 
eine  Gegend  in  Frieden  verlassen,  im  Frieden  alt- 
ziehen . ujv  tlgi jvrjv  nagaßaivtiv,  Xvtiv  den 
Frieden  verletzen,  brechen, zggtiv,  diatpvlarznv 
ihn  ballen.  Pax,  tranquillitas.  Dav. 
ElQijitxoq,  3.  den  Frieden  belrefTend.  friedlich, 
friedliebend,  tlgr/vtxix  ipgoveiv  friedlich  gesinnt 
sein.  Pacificus.  Adv.  lxtiv-  sich  friedlich 
zeigen  od.  verhalten,  pacate. 
elggvonotim,  Sp.  Frieden  machen.  Von 
tfpijvo-aoio'c,  2.  friedfertig,  aber  als  Suhst.  o,  der 
Friedensunterhändler. 

tlglvtog,  2.  ion.  st.  Igtovg,  von  Wolle,  wollen. 
laneus.  V. 

eiqiov,  zi,  s.  Igtov.  ftgxzlov,  s.  figym. 
tlfxzjj,  zj,  Verschluss,  Gehege,  Gefängniss;  (^v) 
eigxzaiot  ira  Gefängniss;  ls  zqv  ctgxxrjv  lani- 
nzciv  eingesperrt  werden,  lleberlr.  das  Frauen- 
gemach. [spinnend,  lanificus. 

EiQO-xöfiog,  2.  [xojilm)  cp.  Wolle  bearbeitend, 
figo-noxo^.  2.  cp.  wollschürig,  wollig,  laniger. 
elgoß,  tos.  zi,  ep.  Wolle  = £p;ov. 
clgi’aj,  figvttziit  u.  ähnl.,  s.  /pe'». 

I ««pro,  l)  Act.  u.  Pass,  sagen  (St-  ftp),  Praes.  nur 
eu.  u.  ion.,  die  übrigen  Tempora  gehören  der 
allgemeinen  Sprache  an:  fnl.  Igm  u.  igtm , pf. 
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ffpijxa  u.  fff  mich,  fut.  3.  ctgijoofiai.  aor.  tpgrj&qv. 
ion.  ctgi&yv,  N.T.  Iggi9rjv,  fut.  ftj&nropat,  adj. 
verb.  grjziov.  a)  reden,  sagen,  erzählen,  abs.  u. 
t f u.  zwar  xtvC  u.  n gos  nvtx  Jmdm,  mit  txi  zivt 
aufJmdn  eine  Rede,  lies,  eine  Grabrede  hallen, 
Iv  zioi  unter  mehreren,  <ö«  iv  avzois  rjpiv  ctgrj- 
ir&ai  unter  uns  gesagt,  ncgt  und  imig  zivos 
Aber  etwas,  jrdliv  widersprechen,  h)  ansagen, 
befehlen,  verkünden,  zusichern.  2)  Med.  elgofcai 
fragen;  Praes.  nur  ep.u.ion.,  die  übrigen Teinpp. 
allgemein  griech.:  fut.  iggoopai ep.  clgriaoum, 
aur-  rjgo’p »jv,  impv.  cp.  tgcio  = f’poö.  a)  fragen, 
ti  nach  etwas  fragen,  dah.  ziva  u Jmdn  nach 
etwas  fragen,  od.  jrtpf  nvo{,  autpi  n u.  äficpt 
zit't  um  etwas  und  Einen,  od.  indir.  Frags. 
h)  die  für  II.  t,  513.  Od.  11,  542  angenommene 
Beil.  sagen  ist  durch  Erklärung  zu  beseitigen. 
Dico,  interrogo. 

II  fi’piu  (St.  oeg,  laL  teroj,  ep„  nur  part.  pf.  pass. 
legpivos,  plqpf.  ff  pro,  anfügen,  zusaminen- 
knüpfen,  verbinden,  iegpivos  «es ( besetzt  mit 
etwas,  necto. 

cigoiveta,  n,  t)  Verstellung,  insbes.  2)  Ausflucht, 
u.  zwar  a)  Vorwand,  unter  dem  man  sich  seiner 
Schuldigkeit  entzieht,  gleich  als  ob  sie  über  die 
eignen  Kräfte  giengc.  bj  in  Reden : der  Anschein 
von  Unwissenheit,  den  man  sich  giebt,  um  Andere 
dadurch  zu  fangen  od.  zu  verspotten.  Zhssimula- 
tio,  dilatio.  V. 

tigaivevo/uai  (f tgav  der  sich  verstellende),  Dep. 
Med.  sich  im  Reden  verstellen,  es  anders  meinen, 
als  man  sagt,  spotten.  Dissimulationc  utor,  ca- 
villor.  [moilum  irrisionis. 

tijgmv I*<ög,  Adv.  verstellt,  ironisch,  spöttisch,  in 
tigaitda»  u.  -tfoi,  s.  igiozäio. 
elf,  ion.  dor.  u.altatt.  tg  (b.  Horn,  nur  aus  metr. 
Gründen  ctg),  (=  tvt-g,  argiv.  tv-s,  aus  tri.  iv. 
lat.  Mi,  goth.  in),  Präp.  mit  Acc.  hinein,  in,  be- 
zeichnet die  Richtung  in  das  Innere  einer  Sache 
od.  doch  in  die  unmittelbare  Nähe  derselben, 
im  Gcgens.  zu  ln,  dah.  1)  a)  vom  Raume:  in. 
zu,  auf,  bis  an,  nach,  hin,  gegen,  und  zwar  auch 
von  Personen,  ohne  dass  stets  eine  Nebenhczie- 
liuug  auf  den  Raum  od.  die  Wohnung  statlfmdel, 
dies  alier  auch  bei  den  Verben  „sehen  auf  etwas" 
u.  s.  w.,  wo  cs  oft  so  viel  ist  als ; es  berücksich- 
tigen; ähnl.  ovii  y'  ts  9vpöv  zpcgio  ich  kann 
mich  nicht  entsinnen.  Bei  den  Verben  „reden, 
unkundigen,  ansagen,  kundlhun,  erscheinen"  u. 
s.  w.,  cts  ziva  In  der  Richtung  nach  Einem,  in 
die  Milte  hinein,  vor  Einem,  dah.  al  lg  tö  tpave- 
oov  Icyopcvaiatztai  die  öffentlich  angegebenen 
Ursachen,  u.  üxoSivai  ts  tö  cparigov  vor  dem 
Angesichte  des  Publicums,  ähnl.  t s äv&Qtönovs 
oiix  uyriaaznv  d.  i.  in  der  Welt,,  so  auch  liyctv 
ffe  qptä«  es  klar  sagen,  ts  nähr  yöovs  öffentliches 
Wehklagen;  dah.  statt  iv  bei  Verben,  die  eine 
Richtung  bezeichnen,  wo  das  Verbum  zugleich 
den  Begriff  der  Bewegung  mit  einschliessl.  nag- 
civai  cts  zönov  an  einem  Orte  anwesend  sein. 
AazfilrjOrjvat  lg  Miutpiv  in  M.  eingeschlossen 
werden.  So  steht  cf«  brachylogisch  auch  bei 
Verben,  welche  den  Anfang  einer  Bewegung  an- 
zeigen,  so  dass  ein  anderes  Verbum,  weiches  den 
Fortgang  der  Bewegung  ausdrückt,  nach  der 
deutschen  Üarstelluugswcise  hinzugedacht  wer- 
den muss:  zgv  n oliv  l${linov  elf  ytogiov  ixvgov 
sie  verflossen  die  Stadt  (u.  flüchteten)  nach  einem 
festen  Platze,  ff«  äväyxgv  xetpetta  wir  sind  ln 
die  Nolli Wendigkeit  versetzt;  ähnl.  ff«  iöpovs 
pivciv,  d.  h.  hinein  gegangen  sein  um  drin  zu 
bleiben,  und  so  auch  ovza  ef«  za  impäziov. 
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Scheinbar  mit  dem  Genil;  steht  die  Präpos.  in  ff« 
’/iiiao  u.  ähnl.,  d.  b.  iopov,  in  ff«  ipavzov  in 
meine  Rehausung.  Pleonasliscli  steht  es  in  ff; 
alaic.  h)  von  Zuständen,  in  die  man  eintrill. 
2)  von  der  Zeit:  a)  zur  Angabe  eines  Ziels,  f«  ijf- 
iioi  xazaivvza  bis  zu  Sonnenuntergang,  aber 
auch  gegen  Sonnenuntergang,  Iztltvza  ff«  vvxxa 
in  die  Nacht  hinein,  d.  i.  mit  Einbruch  der  Nacht, 
ts  tut  bis  auf  meine  Zeit:  f«  rf;  bis  wozu  oder 
wie  lange?  ts  S bis  dass.  ion.  u.  so  auch  ts  ov  ion.. 
(cigentl.  bis  zu  der  Zeit  wo),  ts  zoic  bis  hielier, 
bis  jetzt,  ffsots  bis  dabin  wann.  d.  b.  bis  dass,  ts 
noze;  bis  wann?  li)  zur  Angabe  der  Zeitdauer:  auf, 
für,ff«fwootdvaufcin  Jahr, ein  Jahr  lang, is9igos 
im  Sommer,  eigenll.  auf  den  Sommer,  ff«  zgi zgv 
verst.  r'iiitgav  für  den  dritten  Tag,  d.  i.  vom  drit- 
ten Tage,  übermorgen,  nach  zwei  Tagen,  doch 
auch  distributiv  ts  izos  jährlich;  ts  xilos  am 
Ende,  endlich,  ovx  ff«  jiaxgdv  in  nicht  langer 
Zeit,  in  Kurzem^oöx  f«  ctvajJotd«  («p/Jola«)  ohne 
Verzug,  f's  zö  vozcgov  u.  mit^Adv.  f«  onioio,  ff« 
inciza  für  die  Zukunft,  f«  vozcgov  in  späterer 
Zeit,  ts  zoic  auf  diese  Zeit,  ts  ai&ig  für  ein  an- 
der Mal,  ff«  öl ti  späterhin,  ff«  <«r«f  ein  für  alle- 
mal. od.  mit  einem  Male,  sogleich.  3)  in  ursäch- 
licher Beziehung, _a)  zur  Angabe  des  Zweckes  od. 
Erfolges:  zu,  f«  ö zu  welchem  Behuf,  wesshalb. 
ovx  äuogspos  ff  d>s  ff«  yt'vaixas  du  bist  nicht 
hässlich,  so  um  auf  Weiber  Jagd  zu  machen,  f« 
fii'av  (verst.  yrmprjv)  ßovlcvctv,  eigenll.  so  dass 
wir  einstimmig  werden,  b)  zu  Angabe  der  Be- 
ziehung. Rücksicht:  in  Beziehung  auf,  in 
Hinsicht  auf.  itaßällcir  ztvä  cts  zi  Einen  we- 
gen etwas  verdächtigen,  doch  heisst  pipipcoOat 
cts  zpiltav  auch : in  Betracht  der  Freundschaft 
tadeln,  f«  zä  älla  in  andrer  Hinsicht,  ff«  äxavza 
in  jedem  Betracht,  tö  nur  xoictv  ts  ziva  alles 
tliun  in  Bezug  auf  Einen,  d.i.  alles  mit  Einem  vor- 
nehmen. dah.  ff«  tiv«  mit  Einem,  gegen  Einen, 
auf  Einen,  an  Einen,  z.  B.  iios  dg  ziva,  u.  ff«  zi 
in  Bezug  auf  etwas,  öö ga  ef«  ärigctoztjza.  u.  hei 
liysiv  ii.  ähnl.  auch  über  (eigenll.  in  Bezug  auf) 
Einen  od.  etwas,  auch  zum  Behuf  von  etwas,  fü  r. 
tö  ff«  tue  was  mich  betrifft,  ts  ägi&uov  der  Zahl 
nach,  c)  zu  Angabe  des  Maasses  u.  Grades,  wie 
der  Uemässhcit,  der  Art  und  Weise,  f«  9taxovga 
bis  auf  Diskoswurfweile,  ts  zä  iiiyiaza,  ts  xäpä- 
hoza  im  höchsten  Grad,  f«  ö soweit,  ts  nh)9us 
in  Menge,  u.  bei  Zablangaben:  ff«  tva  einen  Mann 
hoch,  Mann  für  Mann,  cts  9vo  zwei  Mann  hoch, 
cf;  exazov  je  hundert,  ts  zgis  zu  dreien  Malen, 
dreimal;  oder  gegen,  ungefähr,  ff«  t£>jxovza  za- 
lävziov  liyov  ungefähr  eine  Summe  von,  oder 
endlich  vom  Maasstabe,  nach  welchem  man  etwas 
thut,  nach,  gn  f«  dlfyow« ofxfi>eine  Verfassung 
haben,  wo  dieGewalt  nicht  in  die  Hände  Weniger 
gegeben  ist,  is'Hlliiras  zclciv  Abgaben  entrich- 
ten nach  dem  Verhältniss  der  Hellenen,  zu  den 
Hellenen  gehören,  iivat  ts  zä  nagayyclloiicva 
den  Befehlen  nachkommen;  adverbial  stehen:  f« 
tö  äxgißis  clnciv.  d.i. genau,  f«  öpPo»  aufrecht, 
tf«  xällos  anständig,  cts  Svrafiiv  nach  Kräften, 
t«  tö  ßagßagixor  nach  der  Weise  der  Barbaren. 
Es  ist  zuweilen  seinem  Casus  nachgesetzt.  In, 
ad,  apud ^ pro,  circa,  quod  attinet  ad. 
fhs,  ata,  cv,  gen.  reo'«,  ptäs.  fvö«  (tv«  aus  der 
Grundform  ivos,  goth-  aftw),  (mit  der  ep.  Ne- 
benf.  tos,  w.  m.  s.),  1)  einer,  eine,  eines,  auch 
mild.  Art.  zur  Hervorhebung,  ij  ii  pia,  od.  wie- 
derholt bei  Einthcilungen  u.  sonst  cts  p}v  — cts 
ii  der  eine,  der  andere,  bisweilen  mit  uövo«  ver- 
bunden, doch  auch  allein  in  dem  Sinne:  ein. 
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entführen  otl.  aufnclimcn,  c g ii  zu  seinem  Ge- 


cincr  allein,  der  einzige,  Xcn.  Cyr.  4,  1, 
17,  od.  mit  o ngwtog  der  erste  beste.  Ebenso 
stellt  das  Wort  selbst  zur  Hervorhebung,  wie 
das  lat.  iustissimus  nnns,  beim  Super j.  od.  bei 
ovdtig  kein  einziger,  paliflr«  fiiav  nöltv  äSt- 
xciv  das  grösste  Unrecht,  was  ein  Staat  kann 
zufügen,  nliiBTct  ctg  övijp  Svvautvog  ticptltiv 
mehr  als  je  ein  Mann  zu  nützen  vermögend; 
dag.  ovx  ctg  mehrere,  viele,  und  ovSI  tlg  auch 
nicht  einer,  stärker  als  ovStig,  während  ctg 
fiij  für  pnScig  steht.  Adverb,  stellt  tlg  tv,  zu- 
sammen, cg  fii'av  versl  ßovXrjv  einstimmig  (s.  un- 
ter tlg).  Ix  fiins  verst.  /iijrpos.  *oä’  cv  je  eins, 
einzeln,  stückweise,  dah.  xav  cva  jeder  für  sich 
und  dann  = singult , die  einzelnen,  aber  xa&'  cv 
i'yvtiitJai  sich  vereinigen,  u.  tlg  iva  einen  Mann 
och,  lies,  bei  fxa«tos,  u.  Vv  xgog  tv  einzeln  ge- 
nommen. Unus  2)  als  Pronom.  einer,  ein  Ge- 
wisser st.  vlg,  oft  mit  hinzugef.  rly  und  txaatog 
(ein  jeder),  jeder  Einzelne,  unmquügtie. 
tte,  s.  dpi  u.  ctpt.  eioa,  s. 

*i’ö-  ii.  iaayytltvs,  t'»s,  ion.  log,  6,  ion.  u.  Sp. 
der  amncldendc  Hofbeamte  (Kammerherr)  beim 
König  von  Persien,  intcrnvntius. 
tio-ayytlia,  7),  peinliche  Anklage  wegen  ver- 
letzter Slaalsinleressen  oder  überli.  bei  Verbre- 
chen. über  deren  Verfolgen  keine  besonderen  ge- 
setzlichen Vorschriften  bestanden,  die  beim 
Rathc  od.  Volke  eingebraeht  wurde,  wie  z.  II.  die 
Klage  gegen  einen  Presshaflcn,  der  eine  Unter- 
stützung vom  Staate  bezog,  ohne  sie  zu  bedürfen, 
od.  gegen  einen  Beamten,  z.  B.  gegen  einen  Feld- 
herrn od.  Redner  wegen  Missbrauchs  des  Amtes 
od.  wegen  Venraths,  od.  wegen  Frevels  an  den 
llermensäulen,  Anklage  über  Verletzung  der  My- 
sterien. Udntio. 

tia-  u.  iaayyiXJLa»,  1)  hineinmelden,  hineiiigc- 
hen  ii.  anmelden,  alisol.  od.  tiv«,  überli.  ankün- 
digen, melden,  berichten,  ttvl  od.  ngog  nva  ti, 
od.  Sn,  dg,  od.  rclat-  Nebens.  od.  mit  Part., 
xgäoowv  iarjyyiHtza  es  ward  gemeldet,  dass  er 
unterhandle.  Intus  nuntio,  refero.  2)  ein  pein- 
liches Verbrechen  (tl)  od.  einen  Verbrecher  (ri- 
va)  wegen  verletzter  Slaalsinleressen  beim  Ra- 
the  od.  Volke  denunciren.  dah.  ti v«  tt  einen  we- 
gen eines  solchen  Verbrechens  denunciren,  st.  1 1 
auch  mit  fojg.  Inf.,  defero. 
da-ayytXzixig,  3.,  die  tlaayytUct  betreffend. 
tia-  u.ftf«ye(p<ü(auch  in  tmesi),  ep.  u.Sp.  1)  Act. 
hinein  oder  darin  versammeln,  ttvä  lg  ri.  Intus 
congrego.  2)  Med.  sich  darin  versammeln,  überlr. 
9vpiv  sich  wieder  Muth  sammeln.  Rccolligo. 
tief-  n.  iadyat,  Impf.  Itcrativf.  loüycaxov,  pf. 
tlauyijoia,  I)  Act.  1)  hineinführen,  hinzuführen, 
holen  lassen,  einführen,  abs.  od.  nva  u.  ri,  u. 
zwar  ri  od.  ctg  ti : wohin,  auch  nva  rivi  oder 
jrpo's  nva  zu  Jmilm,  insbes.  ein  Weib  lieim- 
fülircu,  heirathen;  überlr.  einführen,  bringen, 
hineinziehen,  vorführen,  tl  od.  nva  lg  ti 
Einen  zu  etwas  bewegen.  Introduco,  adduco, 
importo.  2)  Im  Bes.  vor  Gericht  führen  oder  for- 
dern, tivcl,  dah.  anklagen,  mit  u.  ohne  tlg  St xa- 
atrjgtov.  clg  njv  ßovhfv,  ml.  mit  öi'xijv  einen Pro- 
ccss  anhängig  machen,  doch  auch  blos  von  der 
Oberrechnuiigsbehörde.  den  Rechenschaftspflich- 
tigen persönlich  dem  Gerichtshof  präsentiren 
nach  richtig  befundener  Rechnung  zur  Bestäti- 
gung. In  iudicium  toco.  3)  in  die  Liste  derPhra- 
trien  (dg  tovg  tpgdzogag)  cintragen,  was  bei  je- 
dem neugeborenen  Kinde  innerhalb  Jahresfrist 
am  Apaturienfeste  geschah.  Admitto.  4)  auf  die 
Bühne  bringen,  darslcllcn.  II)  Med.  1)  bei  sich 


nossen  nehmen,  insbes.  vvvuixa  heirathen.  Ad- 
scisco.  2)  für  sich  (tibi)  hincinbringen  od.  schaf- 
fen. I)av. 

tla-nytoyiyioq,  2.  zum  gerichtlichen  Verfahren 
geeignet,  Slxrj  eine  zulässige  Klage.  Competens. 
cio-uti,  auch  tlg  üti  geschrieben.  Adv.,  poct.  für 
immer,  auch  tiv  claail  ygovov  ewig,  tn  perpe- 
tu  um. 

tia-  od.  ia-ct9-<fia> , ep.  u.  buk.  erblicken,  er- 
spähen, nva,  conspicio. 

tia-  u.  cattxovtiKot,  die  Wurfspiesse  darein  od. 
darnach  schleudern,  Specre  darunter  werfen, 
schiessen,  alisol..  oil.  lg  ti,  iaculor. 
tia-  u.  iaaxovat,  auf  Jmdn  hören,  anhören,  ge- 
horchen, absol.  u.  tivi  u.  zivig  Jmilm  Gehör  ge- 
ben, 1 1 in  etwas,  oder  auch  nvo's  von  Einem  ver- 
nehmen, z.  B.  zooavza  qpmvijaavTOcEinen  dieses 
sprechen  hören,  u.  ti  nvoy  etwas  von  Einem,  aus 
Jmils  Munde  vernehmen,  ähnl.  tivo's,  mg,  auch 
blos  ri  etwas,  od.  Sg&d  recht  hören;  auch  vom 
Hörensagen  wissen,  also  wissen,  tiv«  VaHovta 
Einen  in  voller  Blüthc.  Audio,  obtempero. 
tia-  u.  iodilofiat,  Dep.  Med.,  Aor.  t.  lerjXaro 
u.  synkop.  leäXto,  Aor.  2.  inf.  deaXie&at.  hin- 
einspringen, hinanspringen,  schnell  hincindrin- 
gen,  t i od.  ttg  zi  auf  od.  in, etwas  springen,  et- 
was erstürmen,  überlr.  t«  <5  inl  xgctzi  pot  noz- 
pog  Svexaptazog  tlatjXato  in  dem  aber,  was  auf 
mein  Haupt  gestürzt  ist,  ist  ein  unerträgliches 
Verhängnis*  auf  mich  gestürzt.  Insilio,  trruo. 
do-auelßw,  poct.  hineingehen,  irohv. 
tiaäfitjv  u.  Alinl»  s.  tlSov  u.  dpi. 
tiadftrtv  ii.  ähnl.,  s.  SEd. 
tlo-araßaiva),  cp.faucli  in  tmesi),  hinaufslcigen, 
emporklimmen,  ersteigen,  besteigen,  zi,  esccndo ; 
aber  auch;  sich,  einseniflen,  Väiov,  nach  I. 
da-  u-  iaavayxafcm,  zu  etwas  zwingen. 
tio-uvdyui,  cp.  hineinführen,  nva  ti  Jmdn  in 
etwas,  tnduco. 

tia-avtidov, cp. Act.  Aor.  (tidov),nach  etwas  (ti) 
hinaufschauen,  surwi  adspicio. 
tla-dvti/j.i,cp.  daran  (ti)  hinaufgehen.  Adsccndo, 
inscendo. 

tia-  u.  iodvTa,  ep.  Adv.  gegenüber,  ISmv  und 
iScoftcu  Augejn  Auge.  E regione,  coram. 
dainavsl.ctg  «nuv,  Sp.  ganz  u.  gar,  überhaupt. 
tia-  u.  iadxag.  Adv.  auf  einmal,  mit  einem  Male, 
auch:  nur  einmal  d.  i.  lieber  öfter,  Soph.  Phil. 

443;  Seme l. 

tia-  u.  iaeepdaoeo,  ion.  u.  Sp.  hincinwerfcn,  auf 
etwas  werfen,  tiv«  tgti,  od.  njv  firirov,  nämlich 
auf  das,  Fussvolk.  Compello,  repello. 
tia-  u.  ioc!v(h$,  Adv.,  auch  dg  «v9tg  geschrie- 
ben, auf  ein  ander  Mal,  später  einmal,  künftig, 
hernach.  In  pastcrum,  alias. 
tlo-atpirtpu , hineinsenden,  hincinlassen,  nva', 
intromitto. 

tia-a>pixvioftai , ion.  ioaiiixviofiai,  cp.  tia- 
aiftxävo) , hineinkomnien,  hinkommen,  hinge- 
langen,  ti  u.  ttvl  zu  od.  in  etwas,  tiv«  u.  iu« 
tiv«  zu  Hinein,  auch  ein  Ziel  (ti)  erreichen, 
treffen,  pervenio  in  — . 

tia-  u.  taßaivat,  fut.  -ßrjoopat,  aor.  tlacßnv,  1) 
intr.  hineingehen,  hineinsteigen,  ins  Schill'  stei- 
gen, absol.  od.  tl u.  lg,  xgog  ti  in  etwas;  überlr. 
in  ein  Unglück  {xuxa)  hineingeratheii  od.  kom- 
men, u.  von  Zuständen:  ankommen,  erfassen,  ti- 
vi' Einen.  Introeo,  conscendo,  subeo.  2)  trans. 
im  Aor.  1.  act.  tloißgea,  ep.  u.  poet.  einführen, 
einweihen,  uw.  Introduco. 
tia-  u.  ioßdlXo»,  fut.  ioßaXä,  1)  trans.  u.  act. 
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hiueinwcrfcn,  schnell  hincinhriiigcn,  hinein  trei- 
ben, hincinlcgcii,  hincinlhuti,  vom  Flusse:  er- 
gicsscn , xl,  ti.  nva  lg  xt,  u.  t l wohin.  Inicio, 
immitto,  impono.  2)  Med.  Ei  neu  au  f sein  Schill', 
an  Bord  liringcn,  alisol.  u.  i«  rüg  viag.  3)  inlr. 
sich  liineiinvcrfcn,  sich  cinschiebcn,  cinrflcken, 
anl.indeu,  u.  mit  u.  ohne  tVi  nolipta  feindlich 
cinfallen,  cinbrcclien,  einen  Einfall  machen,  von 
Flüssen:  sich  ergiessen.  münden;  alisol.  u.  tlg 
xt  in,  auch  tlg  u.  ngog  xtva  auf,  gegen  Jmdn  ei- 
nen Angriff  machen,  auch  ngdg  xtva  (gegen 
•Imdii)  ig  xt  (in  etwas)  einbrcchen,  o<L  mit  iu 
ergänzendem  ätpgov.  bewerfen  (Soph.  Tracli. 
719).  Intro,  irrt  io,  infundor. 
ela-  u.  iaßaOt§,  q (-ftaiva),  das  liineingehen, 
llinalisteigen , fg  xt,  msbes.  das  Besteigen  der 
Schiffe,  Emschiffen.  auch  im  pl.  Vescetisus,  con- 
scenstts. 

eia-  od.  iaßttxöt;,  2.  zugänglich,  r tvl  für  etwas, 
ad  quod  aditus  palet. 

eia-  u.  eaßtdC,Ofiat,  sich  mit  (iewalt  liinoin-  od. 
hinzudrängen,  alisol.  nd.  sprichw.  naod  Ptipo», 
eigll.  neben  dcrThür  cinbrcclien,  d.  h.  sich  einen 
andern  Weg  bahnen  als  den  natürlichen.  Irrumpo. 
eia-  u.  eaßtßei^m,  hincinbringen,  hineinsteigen 
lassen,  lg  xi,  bcs.  in  die  Schiffe,  au  Bord  bringen, 
cinschiflcn,  mit  u.  ohne  lg  od.  inl  xdg  viag  und 
ähnl.  Athce.ndere  facto,  impono. 
eia-  u.  eaßlento,  ion.  poct.  u.  Sp.  hiublickcn, 
f's  xi  auf  etwas,  specto. 

eia-  u.  iaßoXn,  dor.  -Xa,  q (ßaUto];  1)  der 
Einfall,  Angriff,  abs.  u lg  xi,  od.  laß vlqv  notti- 
a&ai  xtvi  einen  Angriff  auf  etwas  machen.  2)  ion. 
Zugang,  Pass,  Engpass,  Mündung,  abs.  nd.  i*  xt- 
vog,  ig  xt,  lg  xtva,  fr  xtvi,  auch  im  plur.  Inva- 
sto,  aggressio,  aditus,  fauces.  (Poct.  auch:  Ein- 
gang einer  Bede.) 

eia-  ii.  ioyQätpafiat,  Med.  1)  sich  cinschrcibcn 
od.  aufnehmen  lassen,  ig  xt  mit  hinzugef.  tav- 
rotis.  Adscribendwn  curo.  2)  poct.  sich  (sibi)  et- 
was ( xl)  einschreiben,  aufschreiben,  perscribo. 
eia  bavtllm,  auf  etwas  leihen. 
eia-  u.  iodeqxofiat,  Dcp.,  aor.  lelioaxov,  pf. 
tlaSiSogxa,  ep.  u.  poel.  anschen,  erblicken,  wahr- 
nehmen. / ntueor,  conspicio. 
eia-<fexofi<u,  ion.  eadixofiat,  Dcp.  Med.  auf- 
nehmen,  liineinnehmen,,  zulassen,  mit  loc.  Cenit. 
yijg  ins  Land,  od.  Adj.  vndaxtyov  unterm  Dache, 
auch  lg  xt  Thcil  nehmen  lassen  an  etwas,  od.  zu- 
rückerlialten,  tu«,  u.  zwar  ein’  llniäav  gegen 
die  Hoffnungen.  Hecipio,  admitto.  Dav. 
tlaioxq,  q,  poct.  die  Aufnahme. 
eia-  ii.  sodQOfir),  ii,  das  Eindringen,  der  Einfall, 
Angriff,  incursio. 

eia-  u.  eadvoftat,  aor.  2.  -iiiv,  und  eodvvat, 
liiiieingclicn,  hineinschlüpfeu,  eindringen,  übertr. 
übergehen,  sich  eindrücken,  f s xt,  von  Zuständen, 
Schmerzen:  anwandcln,  durchbohren,  xtvi  u.  Ti- 
ere. Intro,  irrepo,  oltrepo. 
eia-ebSov,  ep.  eloidov,  u.  ähnl.,  s.  tloagäto. 
ei'a-  u.  iaet/ui,  ela-  u.  eaeoxo/utci,  ful.  tlotXti- 
oofttti  unattisch,  aor.  ilarjloov,  poel.  ela qXv&ov, 
1)  hineingehen,  -kommen,  eintrelcn,  erscheinen, 
eindringen  {ttottfti  bisw.  mit  Fut.-Bdlg  wie  f igi), 
llieils  alis.  mit  liinzugef.  tlato  od. im  part.  tlotdvxt, 
wenn  man  ciulritt,  od.  von  Speisen,  xd  tiotdvta 
was  man  zu  sich  nimmt,  theils  xi  in,  vor  etwas, 
ntf  &at.uoug,  vor  die  Augen  treten,  od.  f's,  repos, 
Inl  xt  in.  zu,  nach  etwas,  auch  übertr.  e i'g  xt  sich 
iu  etwas  cinlasscu,  zu  etwas  schreiten,  etwas  an- 
fail|geii,  eingeheu,  od.  ttcxd,  ngdg,  nagu,  ag  xtva 
zu  Einem,  Jmdn  besuchen,  ngog  xtva  auch  gegen 


- eiait]ßt. 

Einen  auflretcn,  u.  tig  xt  vag  unter  Einige  aufgc- 
nommen  werden,  in  ihre  Zahl  eintrctcu;  auch 
v.  Sachen:  hercingcbrachl  werden,  i.  B.  latX- 
&ovot]g  xijg  xgant'tqg.  Im  Bes.  a)  auflretcn,  um 
zu  sprechen,  elg  xtva  vor  Jmdm.  ähnl.  vom 
Schauspieler,  Tänzer,  und  so  vom  Gesandten  u. 
Andern,  in  die  Volksversammlung,  zu,  vor  dem 
Senat  Eintritt  od.  Audienz  erhalten,  abs.  u.  mit 
eig  xqv  avyxlntov.  b)  vor  Gericht  od.  dem 
Volke  (stg  tivre)  erscheinen,  um  Jmdn  anzukla- 
gen, u.  vor  Gericht  (mit  u.  ohne  eig  dtxaaxrjgiov) 
kommen  als  Angeklagter,  sich  vorGcrichl  stellen, 
elg  vftäg  vor  eurem  Richlersluhlc  erscheinen. 
xqv  ygatpqv  sich  auf  dieKlagc  cinlasscn,  od.  vom 
Richter:  ins  Gericht  gehen,  um  zu  richten,  im  pf. 
als  Richter  eingesetzt  sein,  vntg  xtöv  notvöv  nn 
Namen  des  Staats,  c)  ein  Amt  antreten  (tlg  ti]c 
rigytjv),  in  die  Regierung  (e lg  r«  ngdypaxa)  tre- 
ten, tlg  tÖ  ßovXtvxrjgtov  das  Amt  eines  Ratlismil- 
glieds  antreten,  auch  abs.  6 tlattdv.  Introeo,  inet), 
prodeo.  2)  von  Zuständen , Gedanken  u.  s.  w. : 
über  Einen  kommen,  in  Einen  dringen,  Einen  er- 
greifen, anwandeln. aiikoinnien.  beseelen,  aufstei- 
gen, einfallcn,  von  Thränen:  lliessen,  nahctrelcii 
xct  Suva  das  Bedenkliche),  abs.  nd.  xtva  u.  xtvi 
Jmdm,  and  xtvog  in  Folge  von  etwas,  auch  mit 
folg.  acc.  c.  inf.  od.  <öc.  Subeo. 
eia-eXavvto,  ep.  eiaeXdu»,  aor.  tlcqXaaa,  cin- 
treiben,  hineintreiben.  abs.  u.  xtva,  dali.  mit  hin- 
zugef.  od.  vcrsl.  vaiv,  agfta,  axgaxov  hiueinru- 
dern,  einherfahren,  hincinmarschircn,  cinzichcn, 
eindringen,  einrücken,  u.  zwar  abs.,  od.  tlg  xt  in 
einen  Ort.  Intus  ago,  appetto,  ingredior. 
eia-  o&.  ia-e fiaöottxo , s.  tlapalopat. 
eia-  u.  ia-exetxa,  Adv.  für  hernach,  für  die  Zu- 
kunft, posthac.  [legen,  includo. 

eia-  od.  iaeqyvv/ii,  ion.  Iiincinsperren,  hincin- 
eia-  u.  eaeg.xvCoj,  Sp.  bineinkncchen,  irreptv. 
eia-eq vw,  ep.  hlneinzichcn,  ti  ti  etwas  in  etwas, 
intus  traho. 

eia-  u.  ioiqxofiat , s.  ttanfit.  [immer. 

tlaixt,  d.  i.  tlg  Ixt,  Adv.  Sp.  noch  jetzt,  noch 
eia-  u.  eaexat,  ion.  u.  Sp.  intr.  hineinreichen, 
sich  liineinerstrecken,  eindringen,  hinciusehci- 
nen,  seinen  Ausgang,  AusQuss  haben,  abs.  od.  lg 
xt  u.  Inl  xtvog,  u.  zwar  Ix  u.  and  xtvog.  Tcndo, 
pertineo  ad. 

eia-  u.  eatjy io/tut,  Adj.  verb.  latjytjtiov,  t) 
cinführen,  einen  Vorschlag  machen,  einen  Antrag 
stellen,  beantragen,  vorstellen,  auch  (Gegen-) 
Vorstellungen  machen  (Plut.  Arisl.  25),  rathen. 
auf  etwas  liinwcisen,  abs.  oder  xi.  auch  xtvi  xt, 
ferner  ntgl  xtvog  od.  mit  folg.  Inf.  od.  tig,  o ntog. 
Induco,  auctor  sum.  2)  etwas  vorlragen,  aus- 
cinandcrsclzen,  erklären,  lehren,  xl  u.  xtvi  xt. 
Ost  endo.  Dav. 

eia-  od.  eapygoiq,  tag,  q,  die  Anstiftung,  suasio. 
eia-  u.  eanyi/rng,  ov,  o,  der  Einführer,  nah.  Ver- 
anlasser,, Urheber,  ti»o«,  auctor. 
eia-  od.  eaq&eot,  ion.  cinspritzen,  tI  *«t«  xi  et- 
was durch  oder  in  etwas  (vermittelst  eines  Kly- 
stiers), joer  chjsterem  ingero. 
eia-  od.  taqxa>,  poct.  u.  Sp.  gelangen  his  wohin, 
repos  ti,  percento, 
ei o&a,  s;  ttpt. 

eia-  od.  ia&gtdaxm,  ep.  u.  poct.  (cp.  nur  aor.  2. 
iaiHogov),  luncinspringen,  abs.,  intsilio. 
eia-  od.  ioitfqvofiat,  Pass.  ion.  hincingchaul 
werden,  im  Pf.:  stehen,  xtvi  Jmdm,  inaediftcor. 
eia-  od.  eai^o/itu,  cp,  sich  hineiiisetzen,  Jdyor 
sich  in  einen  Hinterhalt  legen,  insideo. 
eia-  u.  iaitipu,  1)  Act.  bineinschickcn,  hinein- 


tidtüfirj  — eidxpafcis. 


lassen,  ri  u.  iira  eig  tt,  vun  Flüssen:  rö  v/itag 
sich  ergiesscn.  Intromitto.  2)  Med,  cp.  sich  (sibij 
etwas  (ti)  aofsuchcn,  darnach  verlangen,  peto. 
eia-id-ptg,  1;  (etoetp  1),  cp.  Eingang  (zur  Stadt). 
introitus. 

tio-txvenuttt,  poct.  hindurchdriiigcn. 
eio-trrjgta,  ik,  Opfer  heim  Antritt  eines  Amtes,  u. 
so  auch  des  Itallis  in  Athen. 
eia-  u.  eaxttle o>  (auch  in  luicsi).  1)  Act.  hcrein- 
rufen.zu  sich  kommen  lassen,  einladen,  riva.ahs. 

u.  *pös  ti  va  zu  Jmdm.  2)  Med.  zu  sich  liincin- 
rufen.  Intro  voco. 

eia-  od.  eoxataßaivae,  cp.  hinabgehen,  eintre- 
len,  t*  in  etwas.  Descendo,  ingredior. 
eiq-  od.  faxet  uat,  hineingelegl  sein,  als  pf.  Pass. 

v.  lati&rgtt.  Im  Bes.  heim  Schiffe:  sich  am  Bord 
helindcn,  abs.  Impositus  »um. 

eia-xggvaato,  poet.  (durch  den  Herold)  entbie- 
ten, ti  von  den  Kampfrichtern,  proclamo. 
eia-  od.  eaxo/utfij,  g,  die  Zufuhr,  der  Transport, 
auch  im  I'lur.,  importalio.  V. 
eia-  u.  toxofiiZat,  1)  Act.  hincintragcu,  liincin- 
oil.  herciiihringcn,  herein-  od.  cinführcu,  liincin- 
verlegen,  ti,  auch  nach  Hause  schaffen  (Xcn.  Cyr. 
1,  4,  9),  ahs,  u.  t’s  ts,  jr agä  nett.  9)  Pass,  sich 
herein-  oder  zurückziehen,  t’s  ti.  3]  Med.  a)  für 
sich  (sibi)  d.i.  zu  seinem  Gebrauch  einführen,  ti, 
ahs.  U-  traget  ti  an  etwas  vorbei,  b)  das  Seinigc, 
seine  Habe  hcrheischalfen,  ahs.  Introd uco,  abducu, 
importo,  apporto  res  mcas. 
eiaxto,  s.  iffx«. 

eia-  od.  iaXtvaam,  poet.  anschen,  arlspicio. 
eia-  od.  eo/taio/iai,  cp.  nur  in  Aor.  1.  laeuaa- 
odprjv  st.  iaegaoätt ijv,  cigtl.  anrühren,  ühertr. 
mit  dopp.  Acc.  ttvä  bvpöv  Einem  lief  ins  Herz 
greifen,  lief  in  die  Seele  dringen.  Inlus  tango, 
sollicito. 

ela-  od.  eapärtouat,  buk.  hincinstccken. 
eia-m\.iaveto,  hinzu-,  hinüberschwimmen,  tat« 
ti  durch  etwas,  innato. 

eia-voiot,  cp.  (auch  in  tmesi),  wahrnehmen,  be- 
merken,^erkennen,  ttvä,  animadverto. 
t’ia-  u.  i'aotfoq,  tj,  a)  Eingang,  Zugang,  ahs-  u. 
eis  tt,  Vorhalle,  auch  die  Eingangsthürc  und  der 
Zutritt,  nagte  uva  zu  Jmdm,  introitus,  aditus.  b) 
das  Hincingehen,  auch  im  Plur.  und  im  Bes.  der 
Einzug,  das  Eindringen,  trjg  dixgs  eig  rö  iixa- 
arrjgiov  die  Einlassung  der  Klage,  d.  i.  dass  sich 
der  Beklagte  vor  Gericht  gestellt  hat.  Ingressiv, 
eio-otxfidto,  zuin  Vertrauten  machen,  tivi  durch 
etwas,  familiärem  reddo.  [ cilium . 

eia-oixgatq,  zj  (olxeto),  poet.  Wohnung,  domi- 
tia-  ml.  iovixiZofitit,  Pass.  u.  Med.  sich  ansic- 
dcln,  um  sich  anzusiedcln  einwandern,  ig  tt,  im- 
migro  in  domum;  aucli  übertr.  sich  cinschlcichcn. 
eia-  od.  eootxotfofiitu,  hineinhauen,  zum  Bau 
verwenden,  tl  lg  tt,  insero  in  illiquid. 
it’o-OKStioi.  s.  elotpegm. 

eia  oixvtto,  cp.  u.  poct.  Iiinciugchcn,  Einkom- 
men, ti  zu  etwas,  introeo. 
eiaöxe,  vor  Vokalen  -xev,  auch  ei s o xs  geschrie- 
ben, cp.  Coni.  1 ) so  lange  bis,  bis  dass,  mit  Conj. 
u.  Fut.  iud.  (letzteres  zweifelh.)  u.  Optat.  Dontc. 
2)  so  lange  als,  mit  Conjunel.  Quamdiu. 
eiaofutt,  s.  eliov  u.  e'tat.  eioov,  s.  EKJ. 
eio-vxtv  xtvvov,  poet.  in  der  Folgezeit. 
eia-oxiam,  poet.  Adv.  für  die  Zukunft,  künftig- 
hin, Mt  posterum. 

eia-  od.  eooxxog,  2.  (St.  ozr,  s.  eleogäm) , ion. 
sichtbar,  ro  igbv  nUral.  von  der  ringsum  hölicriie- 
genden  Stadt  aus.  Conspicuus. 
eia-  od.  eoonrgov,  to,  Sp.  der  Spiegel. 
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eia-  11.  eoo(}tiat,  ion.  -peto,  pari,  eloogowv  cp. 
zerd.  st.  etnngiöv,  fut.  -ötpopat,  dag.  aor.  -eiSov, 
cp.  -ido»,  iuf.  -lütte,  cp.  tiietv,  Med.  inf.  pracs. 
elaogduG&fti,  ep.  zerd.  f.  elaogäabat,  1)  Act.  a) 
mischen,  auscliauen,  hclrachteu,  ttvä,  lies,  mit 
dem  Nobeilbegriff  der  Bewunderung  u.  der  Ach- 
tung. also  hochachten,  aber  auch  ts  ri  Einsicht 
in  etwas  nehmen,  u.  ngog  tt  gierig  nach  etwas 
blicken,  z.  B.  ngög  ßogäg  der  Lust  am 

Frasse  sich  zukehren,  liberh.  wahrnehmen,  da- 
rein schauen,  ahnen,  einschcn,  bedenken,  beach- 
ten. b)  erblicken,  ansichtig  werden,  gewahren, 
im  Inf.  nach  Adj.  11.  ,11ml  : von  Ansehen.  Constr. 
mit  Part,  zu  ttvä,  od.  mit  folg.  Nebcns.  mit  u rj  11. 
ä> s u.  selbst  mit  folg.  gen.  abs  , tag  ignovtag  tia- 
ogäg  iftov  d.  b.  da  du  mich  ja  so  sichst,  wie  ich 
wirklich  unterwegs  bin.  2)  Med.  sich  etwas  an- 
sehen,  ahs.  u.  ti,  überh.  anblicken,  lies,  im  Inf. 
b.  Adj.  ö|«tat av,  ä&dvatog  d.  i.  für  den  Anblick, 
dem  Aussehen  nach.  Adspicio,  inspicio.conspiciu. 
eia-OQ/uäofiat,  poct.  hincinslürzcn,  ti  in  etwas, 
tiruo. 

tite-ogp ifcourtt , in  den  Hafen  einlaufen. 
etOoq , 3.  [itaog)  cp.  = iaog,  w.  m.  s. 
eCa-oring,  g,  poet.  der  Anblick. 
eia-xaiat,  intr.  poct.  hincinslürzcn.  irrumpo. 
eia- 11.  eaxe/ixm,  hinein-  od.  hinschickcn,  scliik- 
ken,  wider  Eiucii  schicken,  hinsenden,  od.  brin- 
gen. abs.  u.  ti  n od.  tg  tt  wohin,  fig,  rtgtig  ztvtt 
an  Einen,  od.  ttvi  Jmdm.  Immitto,  mitto. 
eia-  11.  ea.tetofiat,  aor.  2.  -tntriagv,  hincinllic- 
gen,  ti  in  clWas.  Ucbcrlr.  sich  schnell  verbrei- 
ten, ttai  unter  ihnen,  eg  tt  in  etwas.  Advolo, 
pervoh. 

eia-xgtSäat,  hineinspringen,  tlg  tt,  insilio. 
eia-  u idxlxta», hineinfallen,  ljeiudringen,  ein- 
brcchen,  sieb  bincinwcrfen  od.  stürzen,  feindlich 
angreifen,  darüber  hcrfallcn,  einströmen,  sich  cr- 

f dessen,  absol.  und  ts  od.  xaroi  tt  in  etwas.  Ue- 
icrtr.  ttvi  Einen  überfallen,  Einem  ankommen. 
2)  hineingeralhcn,  hineingeworfen  werden,  (ino 
ttvog)  eg  tt  u.  r«'  in  etwas.  Incido,  irruo. 
ia-nitvrti,  poet.  dasselbe. 

eia-  u.  eox J.ea>,  ion.  io.rXtixit,  fut.  -nlevtopat, 
aor.  1.  -inlevact,  bineinscliiflcn,  eiiifahrcn,  ein- 
laufeii.  eindriugen.  abs..  z.  B.  lanleovit  wörll. 
dem  HincinschiOendcn,  d.  i.  keim  Eingang,  od.  ti 
und  ttg  ti,  oder  rtagä  ri  va  bei  Jmdm  einlaufen, 
übertr.  a)  in  ein  Brautlied  d.  i.  in  eine  Ehe  (ohne 
sichern  Bord)  cinfahren;  b)  ttvi  zuscliilfen,  zur 
Sec  zugeführl  werden,  zur  Sec  ein  gehen,  r« 
itsnleovta  das  Eingeführte,  abs.  11.  ttvi  für  Jmdn. 
Intro  navigo,  intro  importor  (navibus). 
eia-  od.  eaxiove,  zsgz.  aus  00s,  ö,  auch  im  Plur. 
a)  die  Einfahrt,  ifas  Einfahren,  Eiulaufen,  Hinein- 
schiffen,  abs.  u.  eg  tt.  b)  der  Ort  oder  die  Stelle, 
wo  die  Schiffe  einlaufen,  auch  die  Einfahrlslürkc 
(Thuc.  7,  41).  zlditus,  transitus. 
eia-nvglog,  0,  buk.  der  Liebende. 
eia-xotitu,  hineintbuu,  einführen,  cinvcrlciben, 
lies,  in  die  Familie  cinverlcibcn,  taorov  ttvt  sich 
Jindm  zum  Sohn  machen  oder  erklären,  sich  von 
Jmdm  an  Kindes  Statt  annchmcn  lassen,  u.  auch 
f« erde  eig  ri  sich  in  etwas  cindrängcn,  etwas  für 
sich  in  Anspruch  nehmen,  u.  im  Pass,  mit  ttvi  in 
etwas  cingedrängl  werden,  d.  i.  mir  wird  etwas 
(unrechtmässiger  Weise)  zu  Theil.  Attribuo. 
eia-xoQevOfutt,  Pass,  mit  fuL  med.  hincingehen, 
hineinreisen,  abs.  u.  eig  ttva.  Ingredior , per- 
venio.  (Poet,  auch  Activ.  Iiineinfünren.) 
eia-  od.  eax(/tt§iq,  ij,  die  Eintreibung,  ttvog  von 
etwas.  Exactio.  V. 
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tia-.ZQtczzat,  1)  Act.  einlreihen,  cinlordern  zivd 
zi  etwas  von  Jmdm.  2)  Mcil.  Tfir  sich  oder  weil 
inan  cs  sich  schuldig  ist  (z.  I!.  Eur.  Iph.  T.  550. 
um  den  gctödleten  Vater  zu  rächen)  sein  Recht 
holen.  Rache  nehmen,  etwas  von  Einem  (tivn  ri) 
einlreihen.  Exigo,  repeto. 
tia-ffiut,  hineinfliessen,  hineinslrömen,  abs.  und 
oiazivoe  durch  etwas,  x«ta  rt  in  dicGcgcnd  von 
etwas,  i nfluo. 

ela-zeXeto^  in  eine  Klasse  aurneluncn. 
tia-  od . ioti9-nfii,  l)  Act.  hineinlegen,  einsez- 
zen,  zi  f«  zt.  2)  Med.  das  Seinigc  hineinbringen, 
lies,  an  Bord  schallen.  AppJico,  immitto. 
na-  od.  tozo$tv<o,  ion.  mit  Pfeilen  hineinschies- 
sen,  abs.,  sagittas  immitto. 

tia-  u.  iatQixui,  aor.  2.  ioiSgapov,  hineinlau- 
len,  eindringen.  abs.  u.  n qo$  uvet , incurro. 
tia-  u.  ful.  eleoiom,  aor.  1.  eiaijveyxa 

[Oll.  iarjviixa,  inf.  eloeveyxeiv,  part.  elaeveyxäv, 
l'ass.  aor.  tiogvix9rjv,  part.  ion.  ioeveix&eis, 
Med.  eiogveyxapzjv.  pf.  ioevt jvoya.  inf.  pf.  nass, 
ion  iotvrivtix&ai,  Adj.  verb.  elaotaziot.  1}  Act 
auch  nnt  hinzugef.  ctou  hineintragen,  hinein- 
und  hinzubringen,  anbringen,  bringen,  besorgen 
un  wirkl.  Sinne  u.  übertr.,  abs.  od.  es  zt,  u.  zivi 
Jmdm ; im  Bes.  1)  erweisen,  entrichten,  bezahlen 
*1  rivi  lies,  eiaipogäv  od.  -ng  Abgaben  zahlen! 
dah.  abs.  für:  steuern,  Geld  hergeben.  Infero 
confero.  2)  Vorbringen , yvmixnv  ein  Gutachten, 
uberh.  zlefs  uva  einen  Antrag  ciubringen,  stellen 
hei  Jmdm,  auch  negi  z.vog,  ts  zt  und  so  ein  Ge- 
setz cinbringen,  beantragen;  und  im  Allg.  etwas 
einrühren,  aufbringen.  Propono,  induco.  II)  pass 
u Med.  lJPass.  in  etwas  (tf g n)  gerathen.  2) Med! 

a)  mit  sich  forttragen,  fortfflhren,  forlschairen  u 

b)  für  sich,  zu  seinem  Gebrauch  hineiubringen’ 
zi  ii.  rl  tig  zi.  c)  Med.  =»  Acliv.  einführen,  er- 
finden, zivi  für  Einen. 

eio-tpotzdm,  poct.  oft  hincingehen. 
fizj<p°(fd,  ij  (-ipfpiol,  Beitrag,  Abgabe,  Steuer, 
Tribut,  hes.  in  Athen  Name  der  ausserordent- 
lichen Vermögenssteuer  der  Bürger  u.  Melöken 
zurDcckung  der  Kriegsbedürfnisse,  auch  mit  liin- 
zufref.  zn/iazcov  als  Geldabgahe,  od.  eioip.  xazd 
xvijofig  Vermögens- u.  Einkouimensteuer.  Tribu- 
tia-cpoqim,  = elatpegm.  w.  m.  s.  [tum. 

tla-zpQzofttu,  Med.  zu  sich  einlassen,  zivd  Jmdm 
sich  in  die  Arme  werfen,  intromitto.  (Auch  Activ 
einlassen.) 

poet.  einhändigen,  anvertraucn  zi 
zivi , commttto. 

tia-  n.  taviofiai,  Pass.,  ep.  u.  ion.,  aor.  synk.  3 
plur.  ep.  iaervvzo.  sich  hiueincrgicsscn,  hinein- 
strömen,  r»  dort,  xaza  zt  durch  etwas,  infundor 
(Poct.  auch  Act.  hincincrgicssen.) 
tiaoi  und  tato,  Adv.  (tfg,  is),  t)  „ach  innen,  ein- 
wärts, hinein,  mit  Acc.  u.  Genit.,  die  häufig  vor- 
anstchen,  und  mit  hinzugef.  Präp.  Iota  Ui  ztvoc 
auch  in  der  Bdlg  landeinwärts,  ini  xivog  In- 
trorsum.  2)drlnnen,  innerhalb  {tau  iv  ion.),  doch 
ist  diese  Ildtg  oft  nur  scheinbar,  wenn  eine  Rich- 
tung ausgedrückt  ist.  Hier  steht  cs  auch  oft 
Art"  1 fota,  o ioco  drinnen 

(befindlich),  innere,  zo  efaa,  das  Innere.  Compar 
ion.  (oiozipio  weiter  hinein.  Intus,  intra 
tia-io»tofiiu,Uod.  sich  hineindrängen,  intrudor. 
titJ-oj.zoi;,  2.  (tozp)  ep.  im  Angesicht,  vor  Augen 
habend,  iyevovzo  vemv  sic  wurden  derSchifle  an- 
sichtig: nculos  obvertens  aheui  rci. 
tita.  Adv.  1)  von  der  Zeit : dann,  hernach,  ferner 
weiter,  lies,  auch  bei  Eintheilungen,  z B mit 


npdzov  utv,  wo  cs  durch  zweitens  übersetzt 
werden  kann  u.  ohne  Si  steht,  auch  nach  einem 
1 arl.,  wo  das  Part.  gcw.  durch  obgleich  aufzu- 
losen ti.  tiza  durch  und  dann,  und  nachher, 
und  darauf  zu  übersetzen  ist.  Heinde,  porro. 
2)  zur  Bezeichnung  der  Folge  in  der  Erzählung 
oder  der  Folgerung,  sonach,  und  so.  also, 
folglich,  und  in  der  Frage:  so?  also?  und 
doch?  nun?  Mit  xai  bildet  es  die  Krasis  x«t<z. 
titai,  s.  evvv/u.  [Itanc. 

ei-ze  uzt,  cigentl.  sowohl  wenn  — als  wenn, 
dann:  sei  cs  dass  — oder  dass,  llieils  — 
theils,  gleichviel  ol>  — oder  oh.  inil  Ind., 
(aonj.  u.  Opi.  Bisw.  fehll  das  crslc  ritt  und  cs 
gehl  hlos  ein  el  od.  rj  vorher,  od.  tl  piv,  od.  es 
lolgt  nf  xai.  Sivc  — sive,  utrum  — an. 
tivi,  s.  elpi.  tiw  u.  älinl.  cp.  st.  lato 
t tat  Ha,  s.  f(ho.  Dav. 

ti<o!h}taj$.  Adv.  des  Part,  elw&ms,  nach  gewohn- 
ter Weise,  sueto  morc. 

*f'«og,  en.  st.  ttog. 

«.  vor  Vokalen  i%  (lat.  ex,  ec,  e),  I)  Adv. ...  zwar  als 
Orlsadverh  davon,  dah.  oft  in  tracsi.  II)  Präpos 
mit  d.  Genu.  1)  vom  Orte:  aus,  von  etwas  her 
od.  weg,  ix  fit,  ix  »alcioor.s  von  der  J.and- 
oder  Seeseite  her.  ausserhalb.  Ix  ßeXiwv  aussei- 
halb  der  Schussweite,  eigtl.  von  den  Geschos- 
sen  hinweg,  dag.  Ix  r o£ov  Qvp,ctto$  auf  Bogen- 
scliussweitc,  niaov  xazrjoTo  er  selzte  sich 
(trat)  ausserhalb  ihrer  Mitte,  d.  h.  kümmerte  sich 
nicht  mehr  um  die  Sache.  Es  stellt  ix  so  häufig 
in  VV  cnduilgcn,  wo  wir  Im  Deutschen  auf  od.  a n 
brauchen,  ix  Stcpgoio  xa&tjfifvoe  d.  h.  von  der 
niedrigen  Baiik  aus,  auf  der  er  sass,  azäo’  Ov- 
ivunoio i vom  Olymp  aus,  wo  sic  stand,  xa&ijut»' 
oxjaw  ix  Ttuycov  d.  i.  vom  Hügel  aus  beof.aeh- 
lolen  wir  den  Leichnam.  Ja  bisweilen  steht  es 
so.  dass  wir  es  vom  entgegengesetzten  Stand- 
punkte aus  mit  nach  übersetzen:  Upnv  ä ix 
Zidcovog  wyiov  d.  h.  nach  Sidon.  Inshes.  steht 
es  bei  den  \ erben  „hängen  und  befestigt,  verbun- 
den sein  ‘ ii.  ShnL,  wo  wir  an  brauchen  z h ix 
<PÖff“yya  d.  h.  so.  dass  sic 
ml  Hocke  herabhing,  ix  xtov  ^(aoznoav  wooiiv 
qpiaiors  d.  h.  am  Gürtel  hangend,  und  äaii  oi  ix 
xoovVos  x v9  aus  dem  Helme  heraus  d.  h.  auf  dem 
Helme,  xpoowvis  fx  ztvos  daran  sitzend,  rd  ix 
viue  was  v.  Seiten  des  Schifies  zur  Fahrt  gehört 
(Aufrichtung  des  Masthaumcs  u.  s.  w.)  Aelinl 
ex  zov  ßgafiovog  am  Arme,  ix  axnxzgov  oSa i 
S'la'lje’ i*?en'iV’lzo{,  an  derHand 
des  Führers,  i£  evos  xoiog  — xtifwozzm  d.  Ii 
von  seinem  Linen  (gesunden)  Fusse  aus.  auf  ihn 
sich  stutzend,  übertr.  ixtivav  Izeiv  zäs  Uni- 
o«e  auf  jene  seine  Hoffnungen  setzen,  u.  adverb. 

mi.*r,7i’’t<Bi  ?.USi  3,IA"  !ieraus-  v»r  allen,  aber  auch 
nnt  allen  Mitteln,  f £ aQiaztgäs  linker  Hand,  oi  it 

‘i,c  ^c8cnfllierstehcnden,  ix  zeigös  in 
der  Nähe,  ix  zgiziov  als  Dritter.  2)  von  der  Zeit  - 
e$  ov  seitdem,  ex  n ollob  seit  langer  Zeit,  ix  zoi, 
von  da  an,  ix  zovzov  sofort,  später  auch  ix  zo'zi 
seit  damals,  ähnl.  ix  zzalai,  u.  so  auch  ix  xolins 
qavxuis  nachdem  er  lange  geschwiegen  hatte  ix 
vozav  nach  dem  Südwinde,  ix  avvaXlayns  nach 
dem  Frieden,  ix  wxzäv  von  der  Nacht  an,  bei 
, . quit/zs  im  Laufe  des  Tages.  3)  in  ur- 
sächlicher Beziehung:  von  Jmdm  abstanimcn 
herrühren  etwas  hören,  hier  oft  wie  im6,  naod 
rivos,  z.  B.  xaazeiv  zt  Ix  zivog,  od.  auf  An- 
trieb Jmds,  wie  in  ix  &eo<piv  noXeuiteiv,  od. 
zufolge,  nach,  Ipov  nach  mir,  so  weit  cs 
von  nur  abhängt,  ovopäleiv  ix  yeveijs  nach 
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seinem  Gcschlechtc  nennen,  7g  vnf^zigag  x(Q°g 
nach  siegreichem  Streich,  ix  nataloyov  in  Folge 
der  Aushebung,  aber  Xcn.  Mein.  3,  4 l auch: 
seil  der  Ausiiehung  als  Soldat  dienen,  «g  «dt<ä«>, 
in  zovztov  in  Folge  dessen,  in  zwv  jiaoövztov 
nach  den  gegenwärtigen  Umständen,  in  tov 
wesshalh,  dcsshalh,  in  zovzov  in  Folge  davon. 
Dali,  zur  Umschreibung  von  Advv.,  in  zov  adi'nov 
auf  ungerechte  Weise,  ln  tov  i/itpaviog,  in  tov 
iv&iog  Offnermassen,  offen,  in  tartiag  schnell, 
7g  foov  gleich,  unter  gleichen  Verhältnissen, 
doch  auch:  von  demselben  Ortc_,  in  gleicher 
Höhe.  4]  von  der  Reihenfolge  rpiigq  ig  ijfie'gng. 
Tag  für  Tag,  notier  in  nöUog.  llnütg  7g  il- 
niflmv.  — Es  wird  nicht  nur  bisw.  durch  Worte 
von  seinem  Genit.  getrennt,  sondern  ihm  auch 
nachgesetzt.  Im  letztem  Falle  wird  es  betont, 
was  auch  geschieht,  wenn  ein  Nachdruck  dar- 
auf liegt. 

ixä-tpyoq,  2.  (int ig  u.  fqyov)  ep.  aus  der  Ferne 
wirkend  oder  fern  werfend  oder  treffend,  Bein, 
des  Apollo,  der  mit  seinen  l’feilen  aus  der  Ferne 
lödlcl,  theils  als  Adj  . llieils  als  Subst.  der  Fern- 
treffer. Ixmge  iaculans.  (Nach  Herrn,  jedoch 
von  rxijn  der  durch  seinen  Willen  alles  Bewir- 
kende, nach  Doederl.  von  dgytor  = averruncus.) 
txd&fv,  ep.  u.  poet.  Adv.  a)  von  fern,  aus  der 
Ferne,  b)  fern.  Ex  remoto,  procul.  V. 
ixtiq  (Fexa'r,  secus),  Adv.  Comp.  ixitaxipot, 
Super),  ixuatarm,  1)  vom  Raum:  fern,  entfernt, 
in  die  Ferne.  Als  Präpos.  mit  Gcniu.  dem  cs  oft 
nachgesetzt  wird,  doch  auch  mit  äxo  ttvog  von 
Einem.  2)  vorder  Zeit:  ion.  u.  poet.  fern,  entlegen, 
ovj;  inäg  xgövov  in  naher  Zeit.  Procul,  lauge, 
ixaarttxofrtv.  Adv.  von  allen  Seiten,  irgend- 
woher. von  jeder  (Stadt)  her,  undique. 

4 xcrorajjdth,  Sp.  — inaotaxov. 
ixaoxaxöot,  Adv.  überallhin,  iläivai  d.  i.  den 
Weg  nach  jcdcrRichlung  wissen,  nagijv  an  jeder 
Stelle;  quocimque. 

ixttatfixov  u.  ep.  ixäoxofhi,  Adv.  überall,  an 
jedpm  Orte,  in  den  einzelnen  Staaten,  ai  inatsza- 
j[ov  die  jedesmaligen  ; ubique. 
txaöxoq,  «j.  ov  (t  “ iv,  s.  itg  und  xafftos  = 
zrootos.alsounus  quotuscunquc).  jeder,  ein  jeder, 
jeder  einzelne,  oft  verstärkt  durch  ttg,  Ws  aller 
ii.  jeder,  auch  (lg  tig  inaotoq  jedweder  Einzelne 
(von  uns),  od.  (eigtl.  ellipt.)  in  dg  inao toi,  ferner 
noros  inaozog  jeder  selbst  d.  i.  jeder  an  sich, 
jeder  für  seinen  Theil  od.  allein,  einzeln,  im 
Neutr.  plur.  alles  und  jedes.  Als  Collectivworl 
im  Sing,  hat  es  oft  das  Verb,  im  Plur.  bei  sich, 
oder  steht  selbst  als  Appos.  beim  Plur.,  und  so 
nach  nüvze^,  ootis;  na&’  enaazov,  x«fF  inä- 
atovg,  ntxO  inatszu  eigtl.  nach  dem  Verhält- 
nisse des  rxaotos  einzeln,  im  Einzelnen,  Mann 
f ü r Mann,  Stück  für  Stück,  in  Einzelheiten,  iv 
inäaug  hei  jedem  Vorfall;  älinl.  zu  xu-tt’  inuaza 
das  Einzelne.  Im  Plur.  steht  cs  insbes.,  wenn  von 
Gcsammtheitcn  von  Personen  od.  Dingen  die  Rede 
ist.  Das  folg.  Suhst.  hat  meist  den  Artikel.  Quis- 
que,  singuli,  o innen. 

fxdaxote.  Adv.  immer,  jedes  Mal,  jeden  Augen- 
blick, geNvöhnlich,  auch  zu  Subst.  gesetzt:  jedes- 
malig, nach  Negat.  jemals.  Quovis  tempore,  un- 
quam.  [Mai,  bis. 

ixaxtQtixiq,  Adv.  ein  und  das  andre  Mal,  beide 
ixtcttf/O-t,  vorVok.  -9-fr,  ep.,  u.  ixitzigtuOev, 
Adv.  von  beiden  Seiten,  in  od.  auf  beiden  Seiten, 
abs.  u.  zivdg,  auch  mit  dem  Art,  der  beidersei- 
tige. Ex  utraque  parte,  utrimque. 
ixeevtQOq,  (i  ■=  iv,  s.  tig  u.  nazigog  — xoztgog, 


also  unus  utercunque),  3.  jeder  von  beiden  für 
sich  besonders,  im  Plur.  beide  (ä/itpozigot  beide 
zusammen).  Steht  cs  beim  Subst..  so  hat  dieses 
regeln),  den  Art.,  oft  folgt  auch  ein  Genit.,  wie 
qfidv,  od.  cs  steht,  im  Plur.  u.  mit  « vzot  verb., 
beide  jeder  für  seinen  Theil;  sonst  heisst  es  im 
Plur.  jede  von  beiden  Parteien  oder  Theilen,  auch 
von  zwei  Einzelnen  gebraucht,  doch  nur  wenn 
die  Einzelnen  Parteien  bilden  od.  jede  Seite  aus 
mchrern  Reihen  bestellt,  dg  inätigoi  jede  Partei 
nach  ihrer  Art.  Es  nimmt  als  Collectivworl  im 
Sing.  hisw.  den  Plur.  des  Verb,  zu  sich  od.  steht 
im  Sing,  als  Appos.  nach  dem  Plur.  Adverb,  xc-tt’ 
indztga  tivog  von  beiden  Seiten  von  etwas,  iq >' 
inüztga  nach  beiden  Seiten  hin,  nach  den  beiden 
Flügeln,  t«  itp’  in.  die  nach  hehlen  Seiten  bin 
bclindlichcn  Tlieile,  nag’  inazigtav  von  beiden 
Seilen,  u.  nag)  inaziga  an  beiden  Seiten,  an  bei- 
den Ufern,  ätp'  inazigav  von  beiden  Seiten  her, 
auf  beiden  Seilen.  Utcrque. 
ixaxi(fio9-tv  — inaztgQi. 
ixectifftoOt,  Adv.  nach  beiden  Seilen  hin,  auf 
beiden  Seilen,  beiderseits.  Utroque,  in  utramque 
partem. 

’Exdxri,  Ti,  Hekülc,  Tochter  des  Perses  und  der 
Astcria,  die  mystische  drcihauplige  u.  dreigcstal- 
tete  (am  Himmel  als  Selene,  auf  der  Erde  als  Ar- 
temis, in  derUnlcrwelt  als  Hekate  waltendeiZau- 
bergöltin,  der  man  am  Schlüsse  jedes  Monats  an 
den  Drei  wegen  Speisen  hinsetzte,  die  von  den 
Armen  verzehrt  wurden.  (Encttqg  äsinvov  od. 
’Enuzaia.) 

ixäxtj-ßehfxqq,  ao,  o,  ep.,  u.  ixäxqßoloq,  2. 
ep.\tnäg,  ßähXto)  weithin  werfend  od.  treffend, 
aus  der  Ferne  treffend.  Als  Ailj.  u.  Suhst.  Beiwort 
od.  Beiname  des  Apollon.  Longe  feriens. 
txäxi,  s.  fxijri. 

inazoy-nitpalog,  2.  poet.  hunderlköpfig. 
ixuxoy-xttQoq,  2.  cp.  u.  ixaxöyxnQ , ns.  6, 
Sp.,  mit  hundertfacher  Armeskraft,  hundcrlhän- 
dlg,  centtmanus. 

ixaxo-Zvyoq,  2.  ep.  st.  inttzov£vyog,  mit  hundert 
Ruderbänken,  hundertruderlg,  hyperbolische  Be- 
zeichnung des  grössten  denkbaren  Schiffes,  cen- 
tum transtris  instructus. 
ixaro/ißaiaiv,  tivog,  o,  auch'Exnropßaimv  ge- 
schrieben. der  erste  Monat  im  alt.  Jahr,  der  letz- 
ten Hälfte  des  Julius  und  der  ersten  Hälfte  des 
August  entsprechend.  Erhalle  seinen  Namen  von 
dem  Hekatombenfcslc  (inazoußtntt),  welches  in 
diese  Zeit  fiel. 

ixaxoftßq,  n,  gcwöhnl.  als  aus  inttzäv  ßovg  ent- 
standen erklärt,  dann  wäre  cs  urspr.  ein  Opfer 
von  hundert  Stieren,  doch  bedeutet  schon  bei 
Hom.  die  Hekatombe  überh.  ein  Feslopfer, 
d.  h.  grosses,  öffentlich  dargebrachtes  Opfer, 
wozu  selbst  Weibgeschenke  gehörten,  sacrifidum 
solenne. 

ixaxofi-ßoioq,  2.  (ßovg)  ep.  hundert  Stiere  wcrlli. 
Suhst.  incttöpßotav,  ein  Preis  von  hundert  Rin- 
dern. Centum  boumpräio,  centum  boum  pretium. 
ixaxöft-xtöoq,  dor.  u.  ep.,  u.  ixaxdputodoq, 
2.  (nötig)  hundert  Fuss  lang  od.  gross,  centum  pe- 
il es  longus,  s.  latus. 

ixaxöfi-jioXiq,  2.  ep.  hundertslädtig,  mit  hun- 
dert Städten,  centum  urbibue  habitatm. 
ixaiö/t-xovq,  nodos,  ö,  ij,  poet.  hundorlfüssig. 
d.  i.  vielfüssig,  viel,  eigcntl.  Beiw.  der  Nereiden, 
well  es  ihrer  viele  sind,  multipes  (muitae  nutnero). 
ixaxo/t-.xvXoq,  2.  (nvlrj)  ep.  liundertlhorig,  mit 
hundert  Thoren,  centum  portas  habens. 
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t-xtit ov , ot,  ui,  xä,  Indecl.  (Ti-xaidv,  lat.  cen- 
tum) iiumlcrl.  auch  überh.  viel.  Dali.  '£x«tov 
vij 001,  eine  Inselgruppe  zwischen  Lesbos  u.  dem 
Festlande,  j.  Moschonnesia.  Ilav. 

Txarovra-f  rijjf«,  ij,  das  Jahrhundert. 
ixaxovxa-ixgs,  ou,  o,  Sp.  hundertjährig. 
ixaxovxa-xäqgvof,  2.  poeL  ““  Txreioyxtipa/los. 
ixaxovxa-xXaaiav,  ovo«,  6,  ij,  S-  T.  hundertfach. 
ixntort-dfxVSß  <”’>  u.  ixaxovT-aQXoq,  6,  An- 
führer von  hundert  Mann,  ccnturio. 
ixtitot 'z«g,  aios,  ri,  die  Hundert,  eine  Anzahl, 
Haufe  von  Hundert,  bcs.  eine  Abtheilung  von 
hundert  Soldaten,  Ccnluric,  centuria. 
i'xatoq,  o (sxa«,  aber  nach  Herrn,  verw.  mit  Txijti 
zu  rx<Bv,  d.  i.  der  nachgiebige,  gnädige),  ep. 
fernhin  treffend,  auch  als  Subst.  der  Fernlreflcr. 
Ileiw.  iles  Apollon,  longe  iaculam. 
ixato-azofioq , 2.  noct.  Iiunderlmündig,  mit 
hundert  d.  i.  vielen  Mündungen,  Bciw.  des  Nil, 
centum  ostia  haben». 

ex« toutdg,  3.  der  iiundertslc,  ccntcsimus. 
hxaroatvs,  vog,  rj  = txaxovxäf. 
ix-lldZ,a>,  poet.  verkünden,  cloquor. 
ix-ßalvm,  tut.  -dijeopat,  aor.  2.  -ißgv,  dor.  >o- 
henf  ixßäio  mit  l’art.  pracs.  ixßävxts  (oft  in 
tmesi),  I)  intr.  1)  herausgehen,  heraussteigen, 
hcrauskomiucn,  xivoi  u.  Tx  nvo«,  xixfqs  von 
einem  Felsen  herabspringen,  überh.  etwas,  ein 
Land,  ein  llesilztlmm  verlassen,  cs  räumen,  oder 
fiberlr.  ruyijs  aus  seiner  Bestimmung  heraustre- 
len.  Im  Bes.  mit  u.  ohne  v?jd«  od.  fx  rij«  veoie 
aus  dem  SchilTe  ans  Land  steigen,  landen,  doch 
abs.  auch  wie  unser  ..aussteigen“  aus  dem  Wa- 
gen, aus  dem  Meer  od.  aus  einem  Engpass,  einem 
Rclilec  heraussteigen,  u.  so  auch  xt  etwas  hinauf- 
sleigcn,  z.  B.  Stufen,  od.  über  etwas  hinauskom- 
men,  z.  B.  Svfiav  über  Syrien,  übcrli.  ersteigen, 
übertr.  etwas  überschreiten,  verletzen,  z.  B.  rov 
oqxov,  ferner  ifg  « od.  mit  Orlsadvcrbien,  zu 
etwas  hinausgelangeu,  übertr.  zu  einem  andern 
Gegenstände  übergehen,  abbrechen,  sich  zu  einem 
Gedanken  versteigern  2)  ausfallen,  sich  ereignen, 
in  Erfüllung  gehen,  geschehen,  werden,  theils 
abs.  tlicils  tu ’i  fürJmdn,  u.  äno  riro«,  aus  etwas, 
«ora  vovv  od.  yviöaqv  nach  Wunsch,  dah.  rd 
Ixßäv  der  Ausgang,  der  Ausschlag,  od.  mit  Appos. 
od.  Adj.  etwas  od.  zu  etwas  werden,  »«o«  xi 
für  etwas,  ff«  arä/jdo«  sich  auf  Viele  erstrecken 
oder  beziehen.  Egrcdior,  descendo,  evenio,  tendo. 
II)  Irans.  Aor.  1.  u.Fut.  act.ep.  u.  poet.  ausstclgcn 
lassen,  aussclzcn,  tmi.  Desccndcrc  iubco. 
ix-ßaxx» «io»,  in  bakcbischc  Begeisterung  ver- 
setzen, öfters  im  Pass,  wild  aufgeregt  werden; 
in  furwem  bacchicum  impcUo. 
ix-ßriiXoo,  aor.  2.  Tj ißaXov,  cp.  ixßnXnv,  Adj. 
verh.  ixßXqxiov,  1)  Act.  a)  heraus-  od.  hinaus- 
werfen, ausstossen,  herabstossen,  herausschla- 
gen, übcrli.  machen,  dass  etwas  hcrausfällt,  Tina 
od.  xi,  u.  zwar  xivi  xi  od.  ini  xivos  u.  T«  ii  an 
etwas,  Tirö«  ixroot  u.  Tx  xipos  aus  etwas,  insbes. 
Einen  od.  etwas  über  die  Grenze  bringen,  vom 
Hause  weg,  aus  der  Heimat,  aus  dem  Lande  trei- 
ben od.  verjagen,  verbannen,  abs.  u.  yij«,  auch 
tpvydda«  ins  Exil  treiben,  ähnl.  mit  u.  ohne  rij« 
«Mijs  od-  i*  rie  dfige.  Trjs  ßovXqf  von  der 
Herrschaft,  vom  Amte  verdrängen,  vom  Throne, 
ans  dem  Senate  stossen,  auch  als  Candidaten  ver- 
drängen, machen,  dass  er  zurückgewiesen  werde, 
od.  deu  Schauspieler  forllreiben.  ihn  durchfalleu 
lassen,  u.  so  überh.  Einen  aus  einem  Bcsilzthum 
verdrängen,  von  etwas  fnrljagen,  ihn  einer  Sache 
berauben,  um  etwas  bringen,  davon  ausschlics- 
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sen,  abs.  u.  rer««,  Tx  u.  äno  vivo«,  od.  auch  Tivtr 
tivi  Einen  zu  etwas,  dah.  im  Pass,  mit  xtvis  einer 
Sache  verlustig  gehen,  etwas  verlieren,  u.  mit  tis 
xi va  zu  einem  (Feinde)  geflossen,  ihm  preisgege- 
ben werden,  b)  iicrausfallen  lassen,  xiuos  aus 
etwas,  etwas  wegwerfen,  vergicssen,  ausspritzen. 
xxvC  an  etwas,  im  Bcs.  Tiro«  u.  Und.  ein  Wort 
fallen  lassen,  ausstossen.  Vorbringen,  aber  idyoi- 
mit  näXiv  wieder  umslosscn, widerrufen,  u.  auch 
ohne  näXiv  verwerfen,  u.  so  heisst  ixß.  xi  überh. 
etwas  aufopfern,  aufgeben,  verschmähen,  mit  u. 
ohne  rij«  t ttvitöv  y miuij«,  ähnl.  td«  intax npo« 
ilcu  Verlust  der  Kenntnisse  herbeiführen,  od.  tl 
ff«  ii  etwas  auf  od.  bei  etwas  hinzichcn,  ver- 
zögern. Im  Bes.  aus  dem  Boden  treiben,  auf- 
spriessen  lassen.  Eicio,  proicio,  facto  quid  ex- 
ctderc.  2)  intr.  ausslrümen,  entspringen,  xotd 
fiiaov  in  der  Mitte.  Efjluo.  3)  Med.  vun  dem  Sei- 
nigen  etwas  aussetzen,  ausschilfcn.  Ejcpono. 

T x-ßapßapoco.  verwildern  lassen.  Dav. 
ixßagßäfmait,  ij,  Sp.  die  Verwilderung. 
txßaOtq,  uoi,  r)  (ixßaiyu),  a)  das  Aussteigen,  das 
ans  Land  Steigen,  übertr.  das  Entkommen,  n»d« 
aus  etwas,  b)  insbes.  der  (Jrt  des  Aussleigens, 
Xiros  od.  and  nvo;  aus  etwas,  od.  thipajf,  u.  ff« 
n nach  etwas  bin.  insbes.  der  Gebirgspass  als 
Ausgang  aus  Tbälcrn  u.  Schluchten.  Exitus,  adi- 
j tu»  ad  montis  iugum.  (Ucbcrlr.N.T.  der  Ansgang.) 
’Exßdxava.wv,  all.  Form  Ayßätavti,  tä.Haupl- 
sladt  Mediens,  Sommerrcsidenz  der  persischen 
Könige,  Ruinen  davon  beim  heutigen  llamadan. 
ix-ßam,  s.  ixßaiva. 

ix-ßtßatöofiai,  Med.  Sp.  befestigen,  confirmo. 
ix-ßuiZo/tm,  1)  Pass.  poeL  u.  Su.  mit  Gewalt 
herausgedrängt,  entwunden  werden,  xtvöz  aus 
etwas,  übertr.  mit  Gewalt  abgebracht,  verdrängt 
werden,  abs.  od.  figtiv  in  nichts.  Vi  extorqueor, 
reicior.  (Sp.  auch ; mit  Mühe  u.  Anstrengung  ge- 
arbeitet werden.)  2)  Med.  Sp.  a)  mit  Gewalt  für 
seine  Zwecke  abbringen,  nrpd«  n zu  etwas,  b)  sich 
mit  Gewalt  zu  elwas  drängen,  etwas  erzwingen, 
aber  auch  xivd  Einen  bewältigen  oder  zwingen. 
Fi  reicio,  extorqueo. 

ix-ßtßa£,u>,  herausgehen  lassen,  so  noxapöv  Tx 
n»o«  einen  Fluss  von  etwas  wegleilen.  Insbes 
aus  dem  SchilTe  aussteigen  lassen,  aussetzen,  mit 
u.  ohne  ix  riövvfih v.  Uebcrtr.  Einen  .von  etwas 
abbringen,  od.  veranlassen  von  etwas  abzugeheu, 
xäv  Sixaimv  Xäytov  vom  Standpunkte  des  Rechts. 
Educo,  expono,  abstraho.  \exedo. 

tx-ßißQtuaxat  (in  tmesi),  poeL  ausfressen,  if, 
ix-ßXaoxävia,  entkeimen. 
ix-ßXqxoc,  2.  poet.  ausgeworfen. 
ix-ßXy$at, Sp. heraus-  od.  hervorsprudcln.cwiatio. 
Tx-ßodm,  laut  aufsclircien.  [hostes.  V. 

ixßofiO-sta,  ti,  Ausfall  (Belagerter),  cruqdio  in 
ix-ßor)&iut,  zum  Beistand  ausrücken,  überh.  aus- 
ziehen.  einen  Ausfall.  Angriff  machen,  Tx  nvo« 
von  wo  aus,  bcs.  von  einem  belagerten  Orte  aus, 
jrpd«  od.  T«  xi  nach  etwas  hin.  Egrcdior  ad  opem 
ferendam , impetum  facio. 
ixßolft,  ij  (ixßäXXio),  1)  a)  die  Vertreibung,  Aus- 
slossung.  b)  das  Ausgeworfene,  der  Auswurf, 
Aufwurf,  ixßoXal  vtcos  vom  Meere  ausgeworfene 
Ladung  u.  Bciuaimung  eines  SchifTes,  das  gestran- 
dete Schilf.  2)das  Hervortreiben.  a)Schicsscn  des 
Getreides  in  die  Halme,  b)  der  Ausfluss,  die  Mün- 
dung. c)  das  Entspringen,  d)  die  Abschweifung 
in  der  Erzählung  (Von  Joyou).  e)  der  Gebirgspass 
(nvo«),  der  aus  etwas  hcrausführl.  Eiectio,  eru- 
ptio,  exitus,  ostium,  degressio,  fauces. 
txßoKoq,  2.  [IxßuXlm;  poet.  eigeull,  ausgeworfen 
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(vcrslosseu),  dannabgelricben,  unzeitig  zur  Welt 
gebracht.  Suhsl.  ixßolov  zzovzov,  die  Stelle,  wo 
«las  Meer  über  das  flache  Ufer  Ins  Land  hinciu- 
wogl.  Alxictus,  eiectio. 

ix-ßgiioom  und  -£a>,  ion.  u.  Sp.  an  den  Strand 
schleudern,  f’e  zt,  ciao.  [lern. 

fx-ßfortda,  poet.  durch  den  Donner  hcraussclimet- 
dx-ß(fvxäofiat,  Dep.  nied.  poet.  herausbrüllcn, 
ertvaynov  ein  Geheul,  rugio. 
txßoeopa,  zo  (ßißga iffxra),  poet.  eigtl.  das  Aus- 
gef ress enc,  insbes.  imPlur.  dicllolzsiiähne,  quid- 
Ix-yapiim,  N.  T.  verheirathen.  [quid  exesum  est . 
tx-ynuioxopoi.  N.  T.  sich  verheirathen  lassen. 
ix-yttvQÖofiai,  poet.  sich  rühmen. 
ixytyäfitv,  exytyaeiq  u.  Jhnl.,  s.  ixyiyvopai. 
ix-ytizizo,  aor.  iityl üctaa,  cp.  oo.  hcrauslachcn, 
laut  auflachen,  auch  mit  hinzugef.  gfya,  ridcu. 
{Audi : hervordringen.) 
ix-ytvixa<i,  0,  poet.  Sprössling  «—  txyovns. 
tx-ytvriq,  gen.  tos,  2.  (yivos)  poet.  familicnlos 
(verseil.  Lcs.),  generis  expers. 
ix-ylyvofitti,  pf.  cp.  (ixytyaa) , inf.  cp.  in ye- 
yrtpiv,  pari.  Ixytyatäs,  alt.  Ixyeya 5c,  plqpf.  dual, 
sxysyaxijv.  Dep.  nietL,  1)  ep.  ion.  u.  poet.  dar- 
aus erzeugt  oo.  geboren  werden,  tivot  von 
Jmdin,  od.  zivi  Jmdm;  Pcrf.  abstainmen,  ent- 
sprossen sein,  zivos  von  Jmdm.  Nascor  ex.  2) 
aus  etwas  (tivoj)  sich  entfernen,  scheiden.  3) 
ion.  auswerden,  vcrflicssen,  elabor.  4)  aus  ctw. 
entstehen,  d.  h.  gemacht  werden ; aber  auch  licr- 
vorgehen,  in  Erfüllung  gehen,  gelingen,  nur 
unpersönlich  (od.  im  Inf.',  abs.  od.  zivi  mit  folg. 
Inf.  Erenit,  contingit. 

ix-ylvifOftat,  cigcntl.  sich  aufpicken,  dann  aus- 
brüten, exeludo.  (Im  Pass,  ausgcmeissclt werden.) 
ixyovoq.  2.  (hyiyvopai),  1)  Adj.  von  Jmdm  er- 
zeugt, abstammend.  11)  Subst.  i,  Sprössling, 
Nachkomme,  Abkömmling,  Kind  sowohl  als  Enkel, 
ij.  die  Tochter.  Im  Plur.  überh.  die  Angehörigen, 
wie  Soph.  A j.  841,  wo  jedoch  die  Lesart  verd.; 
rö  fxyoea  die  Erzeugnisse,  von  Thieren  auch: 
die  Jungen.  Partus,  proles  (libert,  posteri),  fetus. 
ix-zfaxQ t)<o,  poet.  u.  Sp.  in  Thränen  ausbrechen. 
xoia,  d.  i.  in  welche  Thränen,  wie  weinen,  in  la- 
crimas  effundor. 

iy-iSanavdopai,  N.  T.  Pass,  sich  aufopfern. 
tx-dtta,  rj,  der  Rückstand,  defectio. 
ix-dtlxvvft i,  poet.  offen  zeigen,  zi  od.  mit  folg. 
fl,  monstro. 

{x-Scipazöto,  In  Schrecken  setzen. 
ix-dixoftm,  s.  Ixäiroucu.  Dav. 
txdeßtg,  kos,  r/,  ion.  die  Uebernahmc,  Nachfolge, 
riebe  in  etwas,  suceessio. 
ix-dioxo/iai,  ep.berausscliaucn,  xivös  aus  etwas 
(verseil.  Lesa.).  dispicio  ex. 
ix-6fQ<a,  abhauten,  die  Haut  abziclicn,  schinden, 
abs.  und  ziva,  cutem  detraho. 
ix-öixopai,  ion.  exdixo/uai,  Dep.  1)  etwas  von 
Einem  an  sich  nehmen,  abneliincn,  zivi  zi,  über- 
nehmen, aufnehmen,  sich  zuNulzc  machen,  ri,  od. 
in  die  Eusslapfen  treten,  nachfolgcn  in  etwas, 
aber  zl  ztngd  x»*o«  etwas  von  Einem  überliefert 
bekommen,  lernen;  dah.  abs.  nachfolgcn,  die  Sa- 
che aufnehmen,  sich  anschliessen.  lx/lt£äptvav 
tlntiv  das  Wort  gleich  darauf  nehmend  sprechen. 
Excipio,  accipio,  succedo.  2)  erwarten,  zivd 
Jmds  warten,  ?x  zivos  nach  etwas.  Opperior. 
tx-df<u,  I)  Act.  cp.  u.  poet.  anbinden,  zubinden, 
oavidet s,  d.  i.  vcrschliessen,  zivos  u.  zivi  an 
etwas  binden,  spannen.  Alligo.  2)  Med.  ion.  u. 
poet.  sich  etwas  anbinden  oder  umhängen.  Alli- 
gatum  suspendo. 
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tx-rStjlog,  2.  hervorstechend,  deutlich,  offenbar, 
sehr  ausgezeichnet,  utr«  xtteiv  unter  allen,  con- 
spieuus. 

ixöiifiiio,  ausser  Land  gehen,  in  die  Fremde  zie- 
hen, peregre  proficiscor.  (N.  T.  sterben.)  V. 
i'x-dfifiog,  2,  ausser  Lands,  verreist,  fern,  auswär- 
tig, abs.  u.  zivos  von  einem  Lande.  Peregre.  lon- 
ginquus.  [etwas,  transeo. 

rx-diaßaivzo,  ep.  ganz  hindurchgehen,  zi  durch 
ix-<fi(tizäoftai,  in  seiner  Lebensweise  abwei- 
chen, xi  etwas  übertreten,  descisco.  Dav. 
exdialtgoig,  tat,  <j,  Sp.  Aendcrung  der  vorigen 
Lebensweise,  Abwcichuug,  Aendcrung,  xtvög  von 
etwas,  permutatio  vitae. 

IxSiSayga,  zo,  poet.  Probcarbeil  des  Lehrlings.  V. 
ix-didzioxto,  1)  AcL  u.  Pass,  vollständig  unter 
richten,  hcrausbildcn,  lehren,  zivd  Jmdn.ti  etwas, 
auch  zivd  zi  od.  negi  zivos,  od.  stall  dessen  mit 
folg.  d>s  od.  Inf.  Im  Pass.  Ix/hint&eis  zivos 
ein  Belehrter  Jimls,  d.  h.  von  Jmdm  unterrichtet. 
Edoceo.  2)  Med.  vollständig  unterrichten  lassen. 
zivd.  Edocendum  curo. 

fx-ifuigdoxio , ion.  -ij axot,  davonlaufcn,  ent- 
fliehen, meist  mit  *x  zivos  aus  einem  Orte,  selte- 
ner ohne  dieses ; effugio. 
ix-dizfio/i i,  ion.  fxdiddu,  Adj.  verb.  ixiottov, 
lj  Irans.  1)  herausgeben,  hinweggeben,  d.  i.  aus 
den  Augen  Jmds  hinweg,  auslieferu,  preisgeben, 
zi  od.  riva,  u.  zwar  zivi  Einem,  auch  mit  folg. 
Inf.:  im  Bes.  eine  Schrift  herausgeben.  Edo. 
2)  aus  dem  Hause  geben,  verheirathen,  u.  im 
Pf.  pass,  vcrheiralhel  sein,  auch  mit  hinzugef. 
nag  dvifi.  Ehe».  3)  etwas  um  Geld  Weg- 
gehen, vermiethen,  verdingen,  überlassen,  xax« 
ovyygaipgv  vertragsmässig,  mit  folg.  Inf.  etwas 
zu  lliun,  u.  mit  Gen.  der  Summe,  um  welche. 
Prodo , conduco.  11)  intr.  sich  ergicssen,  mün- 
den, effundor.  111)  Med.  das  Seinige,  seine  Toch- 
ter aus  dem  Hause  geben,  verheirathen,  zivi, 
fx-J«jytOftai,  N.  T.  ganz  erzählen.  [cJoco. 

Jx-d»xtt£<o,  poet.  u.  Sp.  rächen.  Davon 
ixdixooxijs,  o,  poet.  der  Rächer. 
rxtfixito  (JxSixos)  Sp.  rächen  (N.  T.  eavzov  sieh 
rächen,  zivd  and  zivos  Jnuln  vcrlhcidigcu  ge 
gen-).  Davon 

fxdixijois,  jj,  Sp.  Strafe,  Rache. 
tx-dixog,  2.  Adv.  -Ixotg,  ausser  dem  Roch! 
seiend,  ungerecht,  iniuttus,  -e.  (N.  T.  strafend.) 
ix-zfiepqevzo,  Sp.  aus  dem  Wagensilzc  oder  vom 
Wagen  werfen,  c curru  exctUio. 
ix-dizpau),  Sp.  sehr  dursten,  valde  sitio. 
ix-dicixat,  bis  heraus  verfolgen,  vertreiben,  zi- 
vd,  expello. 

i'xdoatq,  ems,  ij  (IniiStoui),  l)  Herausgabe,  Aus- 
lieferung. Dcditio.  2)  Verdingung,  rtvos  eines 
^Werkes.  Locatio.  (Auch:  Vcrheiralhung.) 
ixdoxog,  2.  (Jxdidmju),  ausgeliefert,  preisge- 
geben,  i'xdozov  ztaifiv  ztvtt  ls  xi*>«  Einen  an 
Jmdn  ausliefern,  überh.  preisgeben,  xagiiuv 
tanzrjv  sich  selbst  ausliefern:  deditus.  (Auch: 
hingegeben.) 

ixdox ij,  ij  (Meyopai),  poeL  Uebernahmc,  Folge. 
Ablösung,  zivos  von  etwas,  mccessio.  (N.  T. 
auch:  das  Erwarten.) 

lu-Sgaxovzöto,  poet.  zum  Drachen  machen. 
ix-if(fgvai,ixpgäi,  Aor.  2.  vonsxÖidß«ax<ii,w.  s. 
ixzfgofiri,  ij  (inzgiim),  a)  der  Ausfall,  die  Strei- 
ferei. Im  Bes.  Neigung  zu  auswärtigen  Eroberun- 
gen (Plut.  Per.  21).  b)  Angriffe  der  zu  Ausfällen 
bestimmten  Soldaten  (Time.  4,  127).  Excursio. 
fx-ztgo/iog,  6.  ein  zu  Ausfällen  aus  dcrSclilachl- 
linic  heraus  bestimmter  Soldat,  excursor. 
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ix-dvrm  u.  ix-rfvto,  aor.  1.  i^idvoa,  aor.  2.  i£- 
iSüv,  oplal.  Ixdiptv  st.  Ixtviptv  = ixivtgfitv, 
l)  Irans,  (im  Fut.  u.  Aor.  1.)  auszielien.  tivä  xi 
Jmdm  etwas.  Exuo.  2)  Med.  mit  Aor.  2.  act. 
a)  sicli  (sibij  etwas  auszielien,  von  sich  ablcgen, 
x {,  auch  im  übertr.  Sinne:  die  Hoffart,  b)  intr. 
sich  herausziehen,  lierausschlüpfen,  nvd;  u.  ix 
ti vn;  aus  etwas,  ühertr.  sich  entziehen,  entgehen, 
entkommen,  xt  u.  ttvos  einem  Unheil.  Egredior, 
emergo.  Dav. 

i xii  vtug,  tat,  Jon.  io;,  g,  a)  ion.  das  Ileraus- 
kricchen,  t gvixi.  noitia&cu  hcrauskriechen.  h) 
Entkommen,  i'x  rivo;  oder  mit  folgend.  Inf.  und 
fiij.  c)  ion.  Ausgang,  Gegensatz  v.  iooios.  Exi- 
tus, effugium. 

tx-ifa>(fiöo/iai,  pf.  pass.  ixdtStogttvvxai,'  ion. 
ganz  zum  Dorier  wernen,  in  Doriensem  degenero. 

ixti,  Adv.  1)  vom  Ort:  dort,  daselbst,  in  jener 
Gegend,  an  jenem  Orte,  mit  dem  Artik.  dortig, 
jener,  t ixti  die  dortige  Gegend,  aber  aucli  die 
dortigen  Angelegenheiten, Verhandlungen, iiberli. 
das  Dortige,  dort.  Im  Des.:  in  jener  Weil.  Tllic, 
Mo  loco.  2)  scheinbar  - ixtim  dorthin,  aucli 
in  jene  Welt,  nämlich  (jekommen,  und  nun  dort, 
ii.  ähnl.  3)  von  der  Zeit:  in  jener  Zeit,  damals, 
tum.  4)  jibertr.  in  jenem  Falle,  ca  in  re.  Mit 
Krasis  xc ixti  = x«l  ixti  auch  damals,  u.  älinl. 

ixti&tv,  Adv.  1)  vom  Ort:  von  dorther,  von 
dort,  auch  von  jener  Seite,  rixti&tv  das  von 
.lenem,  Andere  xäxti&tv,  auch  von  jenem  Manne, 
u.  bei  den  Verhls  der  Bewegung  scheinbar  statt 
ixti,  so  xouioövia;  tri;  ixti&tv  vnö;  um  die 
dortigen  Schilfe  (cigtl.  die  Schiffe  von  dort)  zu 
holen,  xovxti&tv  (=  tö  ixsittev)  dfiuoti;  — 
xovit  jenseits  des  Hains,  eigcntl.  nacli  jener 
(der  jenseitigen)  Richtung  dieses  Hains  hin,  wo 
txtiOtv  mit  Beziehung  auf  Ismenc's  künftige 
Stellung  im  Hain  dem  (llmr  gegenüber  steht. 
Oft  mit  dem  Artik.  eigcntl.  der  von  dort,  aber 
nach  unserer  Anschauungs-  u.  Ausdriickswcisc, 
der  dortige,  u.  xdxti&tv  cigentl.  insoweit  es 
das  von  dort  betrifft,  also:  von  dort,  dort.  2) 
von  der  Zeit:  von  damals,  aus  jenen  Zeiten.  3) 
von  der  Veranlassung:  daraus,  dadurch,  lllinc, 

txtiO-t,  ion.  cp.  u.  poet.  = ixti.  finde. 

ixthoq,  jj,  o.  ion.  u.  poet.  xtivoc  (ixti,  vgl. 
auch  tjjvo;),  Krasis  xäxtivo;  st.xol  /x.,Pron.  dc- 
mnnslr.  jener,  der  dort,  als  Adj.  meist  bei 
einem  Subst.  mit  dem  Artikel,  it.  der  Regel  nach 
in  Bezug  auf  eine  entfernte,  abwesende  Person 
od.  Sache,  im  Gegens.  zu  o»to;,  doch  auch  ohne 
den  Gegens.  Indem  es  aber  Qberli.  das,  was 
man  in  der  Rede  besonders  vor  Augen  hat  od. 
das  dem  Angcredctcn  od.  sonst  Bekannte  be- 
zeichnet, kann  es  auch  das  nächstVorhcrgchcnde 
bezeichnen,  um  es  hervorzuheben.  Es  steht  da- 
her auch  vor  dem  Relal.  für  solche  oder  die- 
selben. die,  oder  vor  dem  folg.  Inf.  u.  Ncbens. 
mit  oti,  tl  oder  indir.  Fragesätzen.  Bisweilen 
stellt  es  nach  Subst.  in  einem  und  demselben 
Satze,  um  diese  hervorzuheben,  od.  nacli  Relal. 
oder  für  aürtf;,  oder  mit  oi'ro;  verbunden,  z.  B. 
roil r ' ixtivo  das  ist  eben  jenes  Wohlbekannte, 
od.  das ^ was  ich  sagen  will,  und  dfixrixeö;: 
xttvo;  o St  Jener  dort,  wie  cs  auch  ohne  S Xt 
hisw.  steht.  Weil  cs  aber  das  Abwesende  bezeich- 
net. so  heissen  die  Verstorbenen  ixtivoi  und  das 
Ucbcrsinnlicheim  Gegens.  zum  Sinnlichen  ixtivo. 
Elliptisch  steht  es  in  diä’  ixtivo  doch  das  noch 
(will  ich  sagen).  Adv.  gtx’  Ixtivct  darnach,  nach- 
her, ln’  ixtivn  xivof  jenseits  von  etwas,  eigcntl. 
in  die  jenseitigen  Gegenden,  auf  die  andere  Seite 
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von  etwas,  nie.  Reine  Advv.  sind  1)  ixtivn,  cp. 
xtiv  b,  ajdort,  an  jcncrStelle,  mit  dem  Artikel  die 
dortigen,  b)  auf  jene  W'cisc,  so.  Elk.  ita.  2)  i- 
xtivoq  und  xtivto;,  auf  die  Art,  auf  folgende 
Weise,  in  jenem  Falle,  Mo  modo, 
ixttvooi,  verstärktes  Ixtivo;,  jener  dort,  Sttxxt- 
xäs,  ille. 

ixti-at,  cp.,  ion.  u.  poet.  xtiat,  dorthin,  dahin, 
darauf,  abs.  u.  mit  Gen.  zu  dem  Punkte  von  et- 
was, auch  mit  dem  Artikel,  xttuc. 
ixixaato,  s.  xctivv/iat.  ixixHtTO,  s.  xiXogai. 
ixe-xtiqia,  ij  [lim,  *fip),  a)  Einstellung  der 
Feindseligkeiten,  Waffenstillstand,  abs,  ii.  ngo; 
xtvtt,  ixtxttgiav  äyttv  Waffenruhe  halten.  10 
auch  die  Waffenruhe,  die  w'älirend  der  Feslzeit 
stattzulinden  pflegte,  dali.  Ferienzeit.  Induciac. 
ix-^ito,  1)  Irans,  poet.  aufkochen,  aufregen,  dann 
2)  intr.  ion.  mit  tvlimv,  von  Würmern  aufschwel- 
len, sich  in  Würmer  auflösen.  E/fervesco,  scatco. 
Ix-faxim,  N.  T.  aufspüren,  rächen. 
ix-tmxvgia,  Sp.  wieder  anfachen. 
i'xtia,  s.  xaiat. 

ixiißolhj,  n,  cp.  die  Kunst  weil  zu  schiessen  u. 
zu  treffen,  Fernlreffkunst,  im  Plur.;  peritia  iacu- 
landi  minus.  V. 

ixt/ßolo §,  dor.  ixa-ßöloq,  2.  (f  xtr;,  ßalita)  ep. 
poet.  u.  Sp.  wcitschiesscnd.  Subst.  6 ix.  der 
Fernlreflcr,  Bciw.  des  Apollon,  iamlator. 
i xi,  ).<>,.  ep.  u.  poet.,  und  eCxyloc,  2.  (St. 
fix  in  ixtav,  fxijri),  ep.  u.  poet.  a)  ruhig,  sorg- 
los. h)  ungestört,  ungehindert,  müsstg.  Als 
Adv.  ixtiX.i.  Tranquillus,  placatus,  securus. 
i'xtiri,  ion.  d.  i.  ep.,  dor.  u.  all.  (poct.)  i'xäxi 
(\Vurz.  5 ix,  s.  ixmv),  Präp.  mit  Gen.,  dem  es 
nachstehl,  nach  dem  Willen,  durch  die  Gunst 
oder  Gnade,  vermöge,  kraft,  wegen.  Gratia, 
causa,  ergo.  (von 

ixftaußiofiai,  N.  T.  sich  entsetzen,  sehr  staunen, 
£x-&«nßos,  2.  N.  T.  ganz  erstaunt. 
ix-dapvitm,  poct.  mit  dem  Stamm  ausrotlen. 
tx-&aQ(fi(o,  Sp.  sehr  cmiuthigl  werden,  xtvi 
durch  od.  über  etwas,  confirmor. 
ix-O-täofiat,  Dcp.  mcd.  poet.  ganz  sehen,  xi, 
contemplor.  [cio. 

ix-9-ttd^to,  Sp.  zu  einem  Gott  machen,  dettm  fa- 
ix-9tganevm,  durcli  besondere  Aufmerksamkeit 
zum  Freunde  machen. 

txO-eott;,  tms,  ij  (ixxi&riiu),  ion.  poet.  u.  Sp. 
Aussetzung  eines  Kindes,  rxpositio  ( infantis ). 
ix-8-txoe.  2.  poct.  u.  N.  T.  ausgesetzt. 
tx-9-fOfiot 2.  Sp.  unsittlich,  gräulich,  nefarius. 
ix-fritu,  hcrausstürzen  (herausfliegen),  einen  Aus- 
fall machen  (um  anzugreifen),  cxcurro. 
ix-9ojivv<o,  pf.  pass,  (xzi&rjlvfitvo;,  Sp.  ganz 
weibisch  machen,  effemino. 
lx-&riQtiopcu,  Sp.  und 

ix-9-tiQtvat , ion.  u.  Sp.  aufjagen,  wegfangen, 
tivä,  venando  capio. 

ix-ihiQiöto , poct.  zum  wilden  Thicrc  machen, 
effero.  [trudo. 

ix-&Xifiut  [i],  herausdrücken,  herausdrängen,  ex- 
ix-9-vyOxto,  cp.  poet.  u.  Sp.,  aor.  2.  ep.  fx&avov 
sl.  iit&avov,  ersterben,  ohnmächtig  werden, 
vtt o Ssov;  und  hypcrbol.  ytXtg  vor  Lachen,  d.  i. 
sich  halb  todl  lacnen.  exanimor. 

Ix-^oivaagat,  poct.  ausfressen. 
ix-O-gedaxto,  ep.  u.  poet.,  aor.  2.  i^iS-OQOv,  cp. 
fxtio;ov(auch  in  tmesi),  heraus-  od.  hervorspriii- 
gen,  xlvÖs  aus  od.von  etwas,  doch  auch  ££&>  ari)- 
Wbv,  nämlich  xgaSig,  d.  Ii.  das  Herz  will  mir 
aus  der  Brustjicrausspringen,  so  heftig  schlägt 
es,  und  mit  äcpoQuos  rtvo;  sich  aus  der  Gemat  - 
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kung  eines  Landes  eilig  fortinachen.  Prosilio, 
raptim  profugio. 
ix-diptam,  poet.  räuchern. 
i'x-9-vftoq,  2.  Adv.  -v/ttuq,  poet.  u.  Sp.  a)  von 
Mulli  beseelt,  tapfer,  fortis.  b)  Adv.  leiden- 
schaftlich. hitzig,  acriter. 
ix-frvto,  1)  Act.  poet.  zur  Sühne  hinopfern.  Im- 
molt) expiandi  causa.  2)  Med.  poet.  u.  Sp.  sich 
(tibi)  durch  ein  Opfer  versöhnen,  sich  eine  Blut- 
sünde (ayog)  wegsühnen,  doch  auch  vxtg  nvog 
für  Einen  ein  Sühnopfer  darbringen,  um  ein  Un- 
glück von  ihm  abzuweuden.  Sacrificiis  expio. 
ix-xttB-aipm, ausreinigen, säuberB,  blank  putzen, 
überlr.  läutern,  aber  auch  wegputzen,  ausrot- 
ten, tivd.  Expurgo,  tollo.  [halten. 

lx-xa& ttidto,  draussen  schlafen,  d.  i.  Nachtwache 
ix-xai-<Sexa,  of,  a!,  xd,  Num.  indecl.  sechzehn, 
dann  überh.  für  eine  unbestimmte  Zahl,  sedecim. 
fxxtctdfxärdatQOs , 2 .(düfov)  ep.  sechzehn  Hand 
breit,  sedecim  palmos.  [bitos  aequans. 

sxxuitfexa-x>ixvi>  v\  sechzehneilig,  sedecim  cu- 
ixxcu<Stx-tTriq , ob,  o,  Sp.  sechzehnjährig,  qui 
sedecim  annorum  est. 

ixxatJfx-rjgqg,  2.  Sp.  mit  sechzehn  nuderreihen. 
ix-xaiat,  att.  ixxaat , I)  ausbrennen,  d.  i.  mit 
glühendem  Eise^  ausstechen,  und  so  im  Pass. 
Ixxdeo&ai  rovg  6q>dalpovg.  Exuro.  2)  anbren- 
nen.  in  Brand  stecken,  xl,  übertr.  etwas  anfachen, 
anfeuern,  geneigt  machen,  xivd  xtgög  uva.  Im 
Pass,  in  Hitze  gerathen.  alccendo. 

Ix-xaxia i,  N.  T.  nachlässig  werden. 
ix-xaii u>  (auch  in  tmesi),  1)  Act.  ajherausrufen, 
xivä.  abs.  u.tivo's  aus  etwas,  b)  überlr.  aufregen, 
Ti  v«,  u.  z war  jrpris  r»zu  etwas,  u.  Hindurch  etwas. 
2)  Med.  a)zu  sich  herausrufen,  b)  durch  sich  her- 
vorrufen,  auffordern,  xl  zu  etwas,  und  zugleich 
mit  Inlin.  als  näherer  Bestimmung  dazu;  überh. 
hervorlocken,  aufregen,  aufrütteln.  Ecoco,  elicio. 
ix-xulviztw  (auch  in  tmesi),  1)  Act.  enthüllen, 
aufdecken,  xl  u.  tiva,  z.  B.  donliag,  d.  h.  den 
Ueberzug  wegnehmen  (verseil.  Lesart);  im 
eigentl.  Sinne  u.  übertr.  2)  Med.  cp.  sich  eul- 
liülleu,  sich  aufdecken.  Hetego. 
ix-xdftvto,  ermatten,  müde,  stumpf  werden,  rin' 
von  etwas,  xl  einer  Sache,  ngog  xi  zu  etwas  Kraft 
u.  Lust  verlieren,  auch  mit  hinzugef.  raig  y*oi 
paig,  u.  zwar  wird  turne  durch  etwas.  Defatigor, 
desino  prae  lassitudine. 

(x  xuQTtiioftai,  poet.  als  Frucht  treiben. 
ix-xnQxöofiai,  Med.  die  Früchte  gemessen,  [tu- 
et um  percipio.  (Auch:  Früchte  für  sich  einsam- 
meln, ausschüpfen.) 

ix-xataxäi.i.Oftai , ep.  Med.,  aor.  2.  ixxati- 
naito,  sich  heruntersenwingen  (versch.  Lesart), 
desilio. 

ix-xattltSov,  cp.  aor. 2.,  von  etwas  (tivdj) herab- 
sehen (versch.  Lesart),  despecto. 
ix-xavxaofiai , poet.  herausprahlcn,  mit  folg. 
tx-xdat , s.  ixxaito.  [Inlin..  glorior. 

tx-xtifttu,  frei  dalicgen,  auch  blos  gelegt  wer- 
den, im  Bes.  von  Kindern:  ausgesetzt  sein.  Pateo, 
expositus  sum. 

ix-xtvbto,  entleeren,  entvölkern,  vaeuo.  (Auch : 
ix- xfvtia,  N.  T.  durchbohren.  [ausladen.) 
fx-xexv/uivaig,  Adv.  pari.  pf.  pass,  von  fxjje'o», 
ausgegossen,  ausführlich.  Effuse,  diligenter. 
ix-xr/gaivio.  poet.  auslilgen. 
ix-xTjQvaaat,  att.  -trat,  1)  poet.  durch  den  He- 
rold öffentlich  (dah.  ix)  ausrufen  od.  befehlen 
lassen,  mit  folg,  f irj  und  Inf.  mit  und  ohne  to. 
Praeconis  voce  nunlio,  iubco.  2)  im  lies.  Einen 
durch  den  Herold  öffentlich  ausweisen  lassen, 


hiuausbieten,  überh.  aus  dem  Lande  verbannen, 
abs.  od.  ix  nvog  od.  mit  Ortsadverbion.  Edico, 
ut  aliquis  excedat,  in  exilium  mitto. 
ix-xivito,  poet.  aufregen,  aiifrütteln,  aufschcu- 
chen,  tivd  u.  xl,  u.  zwar  and  xtvog  Einen  von 
einer  Seite  her  aufregen,  d.  i.  Einem  etwas  auf 
regen,  überlr.  ein  Wort  aufrüllclii,  d.  i.  ausstos- 
sen;  excito. 

ix-xito  (in  tmesi),  ep.  herausgehen,  eo  foras. 
fx-xla'Jto,  poet.  ertönen  lassen. 
ix-xldm,  anbrechen,  zerbrechen. 
ix-xXtlat,  Ion.  -ij iat,  ausschliessen,  nvog  aus 
etwas,  überh.  verhindern,  hemmen,  abs.  oder 
xivi  durch  etwas,  excludo. 
ix-xlixrat,  1)  wegstehlen,  heimlich  wegführen, 
Einem  heimlich  forthelfen,  listig  entreissen,  riva 
u.  xl,  oft  mit  hinzugef.  nvog  oder  ix  xivog  aus 
etwas.  Surripio,  clam  abduco.  2)  um  etwas  brin- 
gen, etwas  verheimlichen,  Einen (ried) berücken, 
ti vl  durch  etwas.  Celo,  fcdlo. 
ix-xlgiw,  s.  ixxlelm. 

ixxXr,aia,  ij  (ixxXqzog),  1)  die  Volksversamm- 
lung, d.  h.  die  durch  den  Herold  zusammenberu- 
fenen  Bürger  in  Freistaaten,  dann  überh.  eine 
zusammeriberufenc  Versammlung,  auch  der  Sol- 
daten, (v  ixxlqoltf  u.  in’  ixx/Lgtlag  in  einer 
Versammlung:  odyxiijroghiess sie,  wenn  sic  eine 
ausserordentlich  zusainmcnbcrufenc  war.  Man 
sagte:fixxinufav  fftxv,  noitiv,  omaynv,  avlli- 
ynv,  dtfpoijii»,  nhijQovv  sic  zu  Stande  bringen, 
halten,  äialvsiv  u.  dtpiiva i sie  entlassen,  ylyvt- 
tai,  xa&lexatat  sie  wird  gehalten,  nigi  nvog. 
Auch  bedeutet  es  (abslr.  pro  concr.)  die  Versam- 
melten. Concio.  2)  das  Versammlungszimmer, 
Divan,  concionis  locus.  (Im  N.  T.  die  Gemeinde, 
Kirche.)  Dav. 

ixxXljOt tiZa) , impf.  ffexlijoiajov  u.  rjxxlqeia- 
[av,  a)  eine  Versammlung  berufen  od.  halten,  in 
concioncm  voco,  concionem  habeo.  b)  die  Volks- 
versammlung besuchen,  in  einer  Versammlung 
beralhen,  verhandeln,  abs.  od.  *fp>  xivog  über 
etwas, u tf etwas.  In concionc sum s. delibero.  Dav. 
ixxi.gaiaaxtiq,  oä,  o,  Thcilncluner  an  der  Volks- 
versammlung. qui  concioni  adest. 
ixxlgxog,  2.  (ixxaUa>)  aufgerufen,  of  -o».  Mit- 
glieder eines  Volksausschusses. 
ix-xXivat  fi];  1)  trans.  ausbiegen,  abbiegen,  weg- 
wenden, rl  diro  xivog.  Deflecto.  2)  intr.  sich  weg- 
wendeu,  sich  zurückziehen,  abs.  u.Jtpo's  ti,  auch 
tivd  vor  Einem,  Einem  ausweichen.  Uebcrlr.  ali- 
weichen  von  der  frühem  Lebensart,  sich  zum 
Schlechten  neigen,  sinken.  Inclino,  vito,  mutor. 
ix-xivito,  ausspülen. 

Ix-xvaiw,  buk.  aufreiben. 
ix-xvdtp,  ion.  auskratzeu. 
tx-xoi.ti.TTio,  ausmcisseln,  d.  h.  durch  Anwen- 
dung des  Meisseis  entfernen,  abs.  u.  and  xivog, 
erado. 

ix-xolvgßda,  poet.  u.  Sp.  berausschwimmen, 
durch  Schwimmen  entkommen. 
ixxo/titftj,  ij,  ion.  u.  Sp.,  die  Hinausschaffung, 
Rettung,  Bestattung,  exportatio.  V. 
ix-xofuia>,  1)  Act.  u.  Pass,  a)  heraus-  od.  hin- 
ausschaffen, fortbringen,  in  Sicherheit  bringen, 
xivog  u.  ix  xivog  aus  etwas,  ig  xi  od.  ötvgo  wo- 
hin. Pass,  sich  llüchten.  b)  im  Bes.  einen  Todlen 
hinaustragen,  begraben.  2)  Med.  a)  das  Scinige 
fortschaffen,  reiten,  abs.  u.  xl,  Ig  tiva  zu  Einem, 
b)  für  sich  davon  tragen,  sieb  etwas  sichern.  Ex- 
porto, cfjero,  cvado.  (Poet,  auch:  bis  zu  Ende 
ertragen.)  [etwas,  glorior. 

ix-xü/xna^i»,  poet.  sich  rübnicii,  xnrd  xi  wegen 
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fx-xopiptvopat,  poel.  witzig  (larstellen. 
ixxo: rq,  r],  Sp.  das  Ausschneiden,  excisio.  V. 
ix-xö.xuu.  1)  aushauen.  ausschlagen,  umhauen, 
rtbertr.  ausrollcn.  zerstören,  vernichten,  verei- 
teln. Im  lies,  die  Thürc  cinsehlagen,  das  llaus  er- 
brechen. Excido,  exstirpo,  e medio  tollo,  frango. 
2)  hcraushaue»,  heraustreiben,  gewaltsam  ver- 
treiben, TI  va  od.  ti',  u.  nvog  aus  etwas.  DepcTlo, 
tx-xovtpt'ico,  Sp.  a)  erheben,  h)  erleichtern, 
fx-xpäf <0,  Sp.  aufschrcien. 

(x-xgipapai,  von  etwas  abhäugen,  tivoc  u.  fx 
TU'OJ. 

fx-XQffiawvfie,  Med.  sich  an  elvvas  hangen,  an- 
klammern, tivos  an  Jnidn,  xar«  n an  etwas, 
tmspendo  me. 

ix-xprjut /aucu,  poet.  =»  ixxotpavvvpai. 
f x-xplvco  [I],  Adi.  verb.  ixxgtxcov.  1)  auswäh- 
len, auslcscn.  Seligo.  2)  a)  aussondern,  abson- 
dern. b)  ausstossen.  Separo.  Dav. 
f’xxQito$,  2.  auscrwählt,  vorzüglich,  electus. 
Ix-xqovb roc,  2.  poet.  von  getriebener  Arbeit.  V. 
fx-xQOva»,  herausschlagen,  herabdringen,  forl- 
Ireiben,  abweisen,  wegdrängen,  hinhalten,  iav- 
xav  tivos  von  etwas  abkommen,  tovs  Xoyovg  sie 
vereiteln.  Excut  io.  deturbo,  eludo. 
ix-xvßiatdtu , sich  kopfüber  hinausstürzen,  bei 
Xcn.  von  einem  Tänzer,  näml.  aus  dem  Kreise, 
worin  er  sich  gedreht  hatte.  In  caput  me prae- 
cipitem  proicio. 

ix-xvXlt xfoftta,  poet.,  und  ixxvXloftai,  Pass. 
ei>.  u.  poet.  sich  herauswälzen,  herausstürzen,  n- 
vo's  u.  fx  tivoc  aus  etwas,  übertr.  in  etwas  (tfs 
r»)  heraustaumeln,  z.-B.efs  fjcorac  (verd.  Lesart). 
Devolvo,  decido. 

ex-xvftalvm,  überwogen , ühertr.  im  Marschiren 
über  die  Linie  hinauskommen,  so  dass  dieselbe 
eine  Beugung  bekommt,  u.  die  Andern,  um  nicht 
zurückzubleioen, laufen  müssen ; exeundo  proruo. 
ix-xvvjjytxico,  poet.  jagen,  verfolgen, 
fx-xtopafoo,  poet.  mit  Ungestüm  auszichen. 
fx-xiaqpf w,  (poet.)  u.  -do>,  übcrtäuben. 
tx-Xayxdvai,  poet.  (vom  Schicksal)  erlangen 
od.  erhalten,  ti,  nanciscor. 
ix-XaXta>,  ausschwatzen,  1 i,  effutio. 
ix-Xa/ißtivot,  hcrausnehmen,  d.  I.  a)  (bedungene 
Arbeit)  übernehmen,  b)  in  Empfang  nehmen,  be- 
kommen. c)  Sp.  aus  der  Erscheinung  abnehmen, 
deuten.  Suscipio,  accipio. 
fx-Xufx.xa» , hcrvorlcuchten , hervorslrahlcn, 
überh.  sieb  zeigen,  int  xivi  bei  etwas;  exsplen- 
desco. 

ix-XnvfXdyot,  cp.  aor.  2.  rcdupl.  txXiXä&ov,  pf, 
med.  ixlilrjapai,  und  ep.  fxXij&nro/  (dies  in 
Imesi),  1)  Act.  ep.  ganz  vergessen  machen  oder 
vergessen  lassen,  rivot  ti.  Oblivisci  facto.  2)  Med. 
vergessen,  tivo's  od.  mit  Inf.,  seltener  ti.  Obli- 
viscor. 

ix-lanäga,  poet.  herauswerfen. 
ix-Xealvto,  ausglätten,  expolio. 
ix-Xiy<o,  Adj.verb.fxirxttoc,  1 ) Act.  a)auslescn, 
auswählen,  herausnehmen,  uvei,  1 1 od.  mit  Gen. 
partiL,  u.  zwar  fx  tivoc  aus  etwas,  b)  von  Jmdm 
(nagä  rivoc)  einfordern,  Geld  eintreiben,  Ahga- 
neii  erheben.  2)  Med.  für  sich  auslesen,  nvo’e  u. 
fx  tivoc  aus  etwas,  überh.  = Act.  hcrausnehmen 
(eintreiben).  Eligo,  eximo,  extgo. 

Ix-Xtinxixot  3.  Sp.  zur  Sonnen-  od.  Mondsfinstcr- 
_niss  gehörig. 

fjr-Ae/.T<u,  poel.  Neben  form  ixXt/uniivm,  l)trans. 
auslassen.  weglasscn,  unterlassen,  aufgeben,  ver- 
lassen. ti,  u.  auch  ti't  ti  d.  i.  verlassen  u.  wohin 
gehen  od.  (liehen,  sich  einer  Sache  entziehen,  sie 
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nicht  halten,  z.  B.  das  Beschworene,  den  Eid  bre- 
chen. Eelinquo,  desero,  omitto.  2)  intr.  nachlas- 
sen,  aufhören,  ausgehen,  überschlagen  werden, 
dvgaov  ixXtXoinout  d.  i.  den  leer  gewordenen, 
der  seinen  Schmuck  verloren;  und  so  auch  Weg- 
gehen. vergehen,  verschwinden,  dahinschwinden, 
ohnmächtig  werden,  sterben,  ansbleiben,  z.  B. 
von  der  Sonne  und  dem  Monde:  sich  verfinstern ; 
theils  abs.,  theils  xivf  Einem,  od.  mit  Part,  npm- 
aa  zu  ehren  aufhören.  Deficio.  Dav. 
txXeiipic,  tmc,  >),  1)  Irans,  ion.  das  Verlassen, 
Entweichen,  nvo'e  Jmds.  2)  intr.  das  Ausbleiben, 
Verschwinden,  der  Untergang,  inshes.  das  Ver- 
schwinden der  Sonne  od.  des  Mondes,  die  Son- 
nen- und  Mondsflnsterniss.  Desertio,  de/ectus. 
ix-Xtxroq,  3.  auserlesen,  electus. 
ix-XcXvfiiras,  Adv.  ganz  nachlässig. 
i'xXeo , s.  xifto. 

ix-Xinm,  ion.  u.  Sp.  ausbrüten,  excludo, 
ix-Xfpyto,  poel.  ganz  auflioren,  mit  Part.,  desino. 
ix-Xri9-ava>,  s.  fxiavddvw.  Dav. 
txXqOig,  täte,  >),  ep.  gänzliches  Vergessen,  oblirio. 
ix-Xtftnävat,  s.  txXeinu. 
fx-lmui'voiiai,  Sp.  fett  werden. 
ix-Xinaotto,  Sp.  durch  Bitten  bewegen,  tiv«  mit 
folg.  Inf.,  exoro. 

ixXixriq,  2.  [IxXfinto)  ausgelassen,  fehlend,  über- 
langen. tivi  von  Einem.  Subst.  IxXmit  ti  roü 
rjXtoy  eine  partiale  Sonnenfinsterniss,  auch  t ijs 
Cfiijvijc  tö  nolv  IxXinig  eine  grosse  (partiale) 
Mondsflnsterniss.  Sonst  heisst  to  ixXtntg  überh. 
die  Stätte,  wo  etwas  fehlt  u.  unterbrochen  ist, 
die  Unterbrechung,  und  das  Unterlassene 
einer  Handlung,  die  Lässigkeit.  Praetermis- 
ix-Xoytj,  tj,  die  Auswahl.  [««s,  defectus. 

ix-Xoyi^ofiai,  Dep.  med.  ausrechnen,  erwägen, 
überlegen,  abs.  od.  ti  u.  nigi  tivos  od.  mit  relat. 
Nebens.,,  reputo.  Dav. 

{xXayiepos,  ö,  Sp.  die  Schätzung. 
fx-Ioyttio),  u.  Med.  -opai,  poet.  ausgebären. 
tx-XvO tg,  fcoe,  )),  Erlösung.  Befreiung,  tivo's  voll 
etwas,  medela;  auch  Entkräftung. 
ix-XvTtjtfioq,  2.  poet  zur  Erlösung  dienlich,  t! 
ixXv rjjpiriv  tivi  ein  Betlungsmittel  für  Jmdn, 
quod  est  medendo. 

fxXvtog,  2.  Adv.  -vroas,  poet.  u.  Sp.  lose,  leicht.  V. 
ix-Xvto  u.  Med.  -o/uai,  auslösen,  erlösen,  Tiva 
tivoc  oder  fx  tivoc  Einen  von  Etwas.  Im  Bes. 

a)  entfesseln,  auflösen,  d.h.öflnen,  z.B.dcnMund. 

b)  entfernen,  fortschalfen,  beseitigen,  bezahlen, 
aufheben,  ein  Ende  machen,  einstellen,  tiv«  und 
ti,  u.  mit  epoßoiai  aus  Furcht.  c)schlafT machen, 
entnerven,  entkräften,  ti va,  u.  zwar  npog  ti  zu 
etwas,  durch  ErschlafBmg  stören,  verstimmen, 
lies,  im  Pass.  ixXtXv/isvos  durch  Weichlichkeit 
crschlalft, fxiwfl’rfckraftlos,  schiall'.  Solvo.libero, 
remitto,  tollo,  finio,  dissolvo. 

ix-Xtoßdo/iai,  poet.  Pass,  mit  xt,  eine  Schmach 
erleiden,  contumelia  affidor. 
ix-Xtunl$a>,  poet.  (mit  tmesis)  entblösscn,  nudo. 
ix-finivo»,  1)  Act.  poet.  in  Wuth,  Leidenschaft 
versetzen,  reizen,  brach yl.  rivä  dmuffimv,  eigtl. 
Einen  zum  Hause  hinaus  reizen, d.h. in  Wuth  ver- 
setzen, dass  er  sich  aus  dem  Hause  stürzt,  od.  ti" 
etwas  entzünden.  Exstimulo.  2)  Pass.  Ion.  u.  Sp. 
in  Leidenschaft  entbrennen,  in  Hitze  ^cralhcn,  sei 
es  vom  Weine,  sei  cs  vom  Zorn,  in  öpyijc,  und 
auch  fi's  iivor  ti  gegen  Einen  aus  Käserei  etwas 
thun.  Tn  furorem  entmpo , furioso  /acinora  edo. 
fx-fiKxrpov,  to  {{xpäooa),  poel.  der  Abdruck. 
tx-fi«i'9-((i'n>,  a)  von  Grund  aus  oder  genau  ler- 
nen, erfahren,  h)  auswendig  lernen,  sich  einprä- 
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en.  c)  erforschen,  untersuchen,  aufspüren.  im 
rät.  genau  wissen,  ahs.  od.«  etwas,  von  etwas, 
öd.  auch  mit  folg,  relat.  Nebcns.,  indir.  Frag«,  od. 
«*«,  fl.  und  dies  auch  so,  dass  das  Suhj.  des  Nc- 
liens.,  in  den  Haupts.  gezogen,  hier  zum  Uhj.  wird. 
Hie  Person,  von  der  ich  lerne  od.  erfahre,  steht 
im  (ien.  od.  naget  tivos.  Edisco.  indago. 
Ix-uctgatv m,  buk.  verwelken  lassen. 
dx-pagyöco,  poet.  = dxpalveo, 
ix-ftai/tVQtat,  bezeugen,  testor. 
ix-fidaam,  ,1)  Act.  poet.  u.  Sp.  abwischen,  nvC 
an  etwas,  inl  nvi  zu  etwas  fauch  abformen). 
Detergeo.  2)  Med.  Sp.  sich  ahfurmen,  sich  ein- 
prägcti,  r l.  Imprimo. 
ix-pagxtvc»,  poet.  ausspähen. 
fx-firiQO/iai,  ep.  Perf.  il.fpu.ogu.  vorzugsweise 
theilhaftig werden,  Tivöf,  jtraecipuc  parttceps  fio. 
dx-pfXt Kim,  sorgfältig  üben  od.  lernen,  exerceo. 
fx-gzi/js,  2.  (gt Jos)  disharmonisch,  übertrieben. 
ix-fitTQioftni,  Med.  sich  od.  für  sich  etwas  aus- 
messen, den  Maasslab  nach  etwas  (xl)  nehmen. 
Im  Bes.  poet.  vijv KoQtv&lav  äaxgots  x^01'a-  d.h. 
nach  den  Sternen  die  Lage  von  Korinth  sich  ah- 
nehmen.  Emetior,  ad  mensvram  alitis  rri  exigo. 
Poet,  im  Act.  auch  ygoror,  die  Zeit  hiubringen. 
fx-umoe,  2.  (z £ . ujj»)  poet.  sechsmouatlich, 
halbjährig,  semestris. 
dx-pi/rmo,  Sp.  verrathen. 
fx-fifiQvoftat,  Med.  sich  heraus  entwickeln,  de- 
liliren,  einzeln  herausgehen,  explicor. 
ix-fttfifOfiat.  Dep.  med  genau  nachahmen,  voll- 
kommen ausdrücken.  xl.  imitor. 
ix-peodm,  Sp.  sehr  hassen.  [rfoco. 

dx-ftiei  Heien , vermielhen,  verpachten,  mercede 
tx-ftoXtiv  u.  tx/toXc,  ep.  Aor.  zu  -ßlmaxm,  her- 
ausgehen, exeo. 

dx-ftovetöeo,  poet.  gründlich  unterrichten,  rrv« 
t(  Jmdn  in  etwas,  accuratc  doceo, 
tx-fior&ito,  poet.  auskämpfen,  überstehen,  xi, 
exantlo ; auch:  mühselig  verfertigen,  erwerben; 
auch:  sich  hcrausarbeiten,  vermeiden. 
fx~ftv$cuo,  ep.  u.  Sp.  aussaugen,  exsvgo. 
dx-pvxxgglico,  N.  T.  verspotten. 
dx-vd/uo/teee,  |ioet.  Med.  hinaussetzen,  mit  xi9a 
äyoggor  den  Schritt  zurückwenden,  abseeelo. 
dx-vtvf/l^eo,  entnerven,  cnerro. 
dx-vrveu.  poet.  wegwinken,  «»«'  mit  folg.  Inf., 
nutie  iubeo.  (Auch:  ausbeugen,  sich  neigen.) 
dx-vdeu,  aor.  1.  diivtvoce,  und  Sp.  dxvtjxofteei , 
herausschwimmen,  wegschwimmen.  dxl  xi  nach 
etwas  schwimmen,  nvoc  sich  durch  Schwimmen 
aus  etwas  retten,  üherh.  entkommen,  eisxi.enato. 
dx-vxi<pa>,  Sp.  wieder  nüchtern  werden,  crapu- 
lam  fdarmüi ; N.  T.  auch:  nüchtern  bleiben. 
ix-vrixOfiai,  Sp.  = dxrdto. 
dx-vi^eu,  fut.  dxrlxpo i,  1)  Act.  abwaschen,  überlr. 
reinigen,  sühnen,  urt  durch  etwas.  El  im.  2) 
Med.  von  sich  abwaschen,  xl;  überlr.  sich  rein 
waschen  von  etwas.  Expio. 
dx-vTxdat,  vollständig  siegen,  (ibertr.  von  Hingen : 
die  Oberhand  gewinnen,  sich  geltend  machen ; 
xert  für  Jmdn,  fnl  xi  pv&ndts  bis  zur  fabelhaf- 
ten Unglaublichkeit  gesteigert  zum  Vorschein 
.kommen,  praeealeo. 

tx-vofioq,  2.  Adv.  -ö/teog,  poet.  u.Sp.  das  Gesetz 
überschreitend,  dah.  ungerecht,  ungesetzlich,  fre- 
ventlich, frevelhaft,  nefandus,  contra  legem, 
tx-vovg,  2.  zsgz.  aus  -oof,  Sp.  sinnlos,  demens. 
txorxl,  Sp.  adv.  zu  txoiv,  freiwillig. 
dxovotog,  3.  u-  2.  Adv.  -feug  (dxcov),  freiwillig, 
von  freien  Stücken,  durch  eigene  Schuld  herbei- 
gefülirl,  vorsätzlich.  Subst.io  fx„  der  freie  Wille, 
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die  Willigkeit.  Adv.  ist  Ixoncslas,  *«9’  rxoe- 
alav  ==  (xoveias.  Qui  st ea  sponte  facit.  rolun  ■ 
tarius,  sponte,  vitro. 

ixjtayXio/tat,  nur  im  pari,  praes.,  ion.  u.  poet. 
staunen,  sich  höchlich  verwundern,  ahs.  u.  mit 
folg,  cüs,  admiratione  percellor.  V. 
dx.xayXoq,  2.  Adv.  -«}■/.  (ug  (für  fxjrJcylos,  v.  tx- 
xlrjxxa),  fast  nur  poet.,  Staunen  und  Schrecken 
erregend,  entsetzlich,  erschrecklich, 
furchtbar,  fürchterlich.  Als  Adv.  auch 
Ncutr.  sing.  u.  pl.  entsetzlich,  furchtbar,  üherh. 
gewaltig,  erstaunlich,  unermesslich , überaus, 
sehr.  Ilorrendus,  mirus,  terribiliter,  vehemen- 
ter. mirvm  quantum. 

tx-.rdO-Tjg,  2.  (ita'&os)  Sp.  eigtl.  ausser  sich  vor 
Leidenschaft,  leidenschaftlich,  auch  von  Handlun- 
gen: in  grosser  Leidenschaft  verübt  (doch  hier 
verdächtig),  »mmodtce  affectus. 
dxitat9fvp.ee,  xi,  poet.  der  Zögling.  V. 
dx-irretefevaj,  ausbildcn.  erudio. 
dx-.xaitptiaöto , ep.  in  Wuth  hervorspringen, 
einen  Wuthausfall  machen,  «rmo. 
ix-iealeo, poet. herausstürzen ; Med.Sp.sich  durch- 
schlagen. 

d'x-.raXai,  Adv.,  Sp.seil  od.vor  langer  Zeit,  lam 
dudum,  olim. 

tx-xaXrjs,  2.  Sp.  ausgesprungen,  ausgerenkt. 
ix-.xdXXofifte , Med.  ep.  u.  nur  synk.  aor.  2.  fx- 
traJio,  sich  herausschwingcn,  herausspritzen,  xe- 
ros  aus  etwas,  exsilio. 

tx-xttreiooat,  poet.  herausstossen,  cp.  Pass.,  mit 
epgd ras, am  Vers  lande  geschädigt  werden,  dxitexa- 
xetypipos,  sinnlos.  Excutio,  alienor amente  sana. 
tx-T(ixeog,‘2.  (na'TOc^poct.  vom  Wege  ab,  entfernt, 
älyog  nalicov  ixitdxtov  ein  Schmerz  über  die 
Jemen  (geraubten)  Jungen,  extra  seelm  versans. 
dx-netvoptti,  Med.  ganz  aufhören,  desino.  (Poet, 
auch  Act.  gänzlich  ruhen  lassen.) 
dx-xtiO-eo,  poet.  u.  Sp.  bereden  etwas  zu  tliiin. 
xtret  allein  od.mil  folg.  Inf.,  persvadeo  ad  facicn- 
dum. 

dx-xeigcc£co,  N.  T.  (xtvet)  und 
dx-xnoäoßtti,  Med.  u.  aor.  pass.,  ion.  u.  poet. 
seine  Versuche  machen,  auf  die  Probe  stellen,  Ti- 
ros Einen,  od.  mit  Inf.,  dass  er  etwas  Ihue,  tentn. 
dx-xdXti, poet.  lmpers.es passt,  schickt  sicli, itcef . 
dx-xdftxci,  1)  Act.  herausschicken,  ausschicketi, 
entsenden,  hcraussenden,  herausgehen  heissen, 
entlassen,  forlschicken,  xtrtx,  herauswerfen,  xl, 
ausführen,  zufilhren, u. zwar  rzvo's  aus  etwas, fc, 
ngos,  naga,  fiel,  cos  xira  zu  Einem,  ds.  fiel,  xaxee 
xi,  dnl  x tvt  zu  etwas,  zu  einem  Zweck,  (s  xe  in 
etwas,  in  ein  Land,  zu  etwas,  zu  einer  Behörde. 
Im  Bes.  a)  yvralxa  ein  Weib  verstossen.  b)  im 
Pass.'.entlassen,  enthoben  werden,  d.  i.  sterben, 
c)  heransbringen,  herausführen,  herausgeleiten. 
2)  Med.  a)  von  sich  entlassen  od.  wcgsehicken. 
bl  ep.  = Act.  entsenden,  herausgehen  heissen, 
hinausjagen,  fortjagen,  mit.  u.  ohne  epvydda, 
xtros  aus  etwas.  Emitto,  dimitto.  Dav. 
d’xxtfxxpig,  fco;,  ij,  die  Aussendung,  einissio.  > 
dxxfxtetudveog.  Adv.  vom  pari.  pf.  pass,  von  »x- 
nexavvvpt  , eigtl.  ausgebreitet,  übertr.  über- 
mässig. efl'use. 

dx-xtoalvea,  ganz  durchbringen,  zu  Ende  brin- 
gen, durchsetzen,  perficio;  praes.  in  Erfüllung 
gehen. 

exnigäpa,  rö,  poet.  das  llcrauskonimen.  V. 
ex-.-repdo,  hindurchdringen,  durchfahren,  xl  et- 
was, fierfranseo.  Poet,  auch : hinaufsteigen,  her- 
ausgehen. 

dx-jidQlda>,  ep.  u.  poet.  a)  gänzlich  zerstören. 
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übertr.  in  den  Staub  werfen,  verwüsten,  uw 
u.  r i,  dettruo,  perdo.  b)  ausplündern , bei  der 
Verwüstung  berausliolen,  rauben.  Diripio. 
ix  negittpi  Sp.  und 

e’x-;rfeit(>;co/<rei,Sp.von  einem  Orte  aus  herum- 
gelien,  r?  od.  rtra  um  eine  Gegend  od.  ihre  Be- 
wohner, tiä  tivos  durch  ein  Land,  dab.  von  leb- 
losen Dingen:  sich  um  etwas  licrumziehen,  ex 
aliquo  loco  circumeo. 

ix-xtQtxXim,  Sp.  von  einem  Orte  aus  um  etwas 
(ri)  hcrumsrhiflen,  umschiffen,  circumnavigo. 
ix-x ttuwvfti,  poet.  u.  Sp.  ausbreiten,  ausspau- 
fx-nixapai,  Sp.  tierausltiegen.  [nen,  ex  t endo, 

{x-nfv&opui,  poet.  ausforschen. 
ix-xqddat,  ion.  -rat,  heraus-,  hervor-,  hinaus- 
springen, emporfahren,  herabsprinfen,  einenAus- 
fall  machen,  «pösTiva,  fj  ti.  Prosilto.cxsilio.  Dav. 
ixxqzfp/in,  xo,  poet.  das  Herausspringen,  saltus. 
fx-niävofiai,  poet.  hervorsprudeln. 
ix-x ifixf.q/ut,  ausfüllen,  vollfüllen,  erfüllen, 
übcrtr.  a)  sättigen,  befriedigen,  in  Erfüllung 
gehen  lassen,  abbüssen,  erfüllen,  vollkommen 
leisten,  ahzahlen,  bestehen,  Iviavzov,  ägouovs, 
xtvtwov.  Im  Pass,  satt  werden,  xivi  einer  Sache, 
h)  .vollzählig,  voll  machen , ergänzen.  Expleo, 
jiersolvo. 

tx-xivzo  fll,  Fut.  txniopai,  aor^S.  e_p.  fxsriov  st. 
I|t’iriov,  Pf.  ixnintoxa.  pf.  pass,  ixninopai  (auch 
in  tmesi),  aus  trinken,  ausleeren,  übcrtr.  ausschlür- 
fon,  aussaugen,  r t u.  xtva.  Ebibo,  haurio. 
ix-xi  xgüaxoi,  perf.  pass.  ixningaxai , ausver- 
kaufen, diccndo.  _ > 

ix-xixtat,  Fut.  -ncooiiicu,  Aor.  i^intaov,  Perf. 
txxixxioxa,  1)  herausfallen,  herabfallcn,  tivo's 
von  od.  aus  etwas,  ähnl.  von  Bäumen : herausge- 
fallen  sein,  am  Boden  liegen,  vom  Flusse:  sich 
ergiessen,  mit  u.  ohne  fi’s  ti.  dah.  auch  von 
Worten,  einem  Gerüchte : entfallen,  in  der  Rede 
stecken  bleiben,  od.  sich  verbreiten,  abs.  u.rfs  n; 
von  Sachen:  ausfallen,  den  Ausgang  nehmen, 
nusschlagen,  sich  enden,  ngos  u in  etwas,  Ile- 
berlr.  aus  dem  Besitz  von  etwas,  um  etwas  (ti- 
tos  und  Ir.  tivos)  kommen,  etwas  aufgeben  müs- 
sen, hcrauskomiuen,  verschwinden,  aus  etwas 
(tivo's)  herausgejagt,  getrieben,  geworfen  wer- 
den. abs.  of  t xjTfitrraxdrrj  die  Vertriebenen 
(exulet),  od.  mit  Ix  xijs  niXezos  u.  äno  tivos  t‘S 
ti;  auch  von  Schiffenden:  verschlagen  werden, 
aus  dem  rechten  Curse  kommen  od.  durch  Schiff- 
iiruch  ans  Land  geworfen  werden,  stranden,  an- 
treiben,  abs.  u.  nugä  r i]v  &alaaaav  od.  jipos  t«, 
u.  so  auch  von  Reisenden.  Marschirenden  überh.: 
Ix  tljs  oiov  vom  Wege  abweichen,  sich  verirren, 
od.  von  Bewerbern,  Schauspielern^  Rednern: 
durchfallen,  von  Herrschern:  xijs  agzqs  vom 
Throne  gestossen  werden,  tivo’s  u.  fx  xtvos  vom 
Staatsruder,  von  einem  Amte  entfernt  werden, 
ähnl.  mit  Part.  u.  abs.  mit  zu  ergänzendem  zov 
f’jrixfipijfioros  unglücklich  sein  mit  etwas,  be- 
zwungen werden,  fallen.  Constr.  mit  n vl  durch 
etwas,  vxd  und  ngd s ztvog  von  Jmdm.  2)  ausfal- 
len, sich  herausstürzen , einen  Ausfall  machen, 
hervorbrechen,  sich  hcrauswerfen,  fx  xivoe,  u. 
in  prägnanter  Bdtg  fs  ti  herausstürzen  u.  wohin 
eilen,  ’d&rjvafc  sich  nach  Athen  flüchten,  ngo's 
uva  zu  Einem  lieranstilrzen,  und  vom  Flusse  abs. 
u.  mit  ii's  ti  sich  ergiessen.  Excido,  destituor, 
eicior,  deflccto,  fugte,  desino,  cado. 
ix-nixvw,  poet.  = ixitinta. 
tx-xlfO-gog,  2.  poet.  sechs  Plelhra,  also  ein 
Stadion  fang,  sex  plcthra  aequaus. 
fx-xJ.ia>,  Fut.  -xlfvaovfiut,  ion.  ixxlaiat,  aus- 


schiffen,  absegeln,  in  See  gehen,  auslatifcn,  fort- 
schiflen,  auch  mit  hinzugef.  x j viji,  und  von  Fi- 
schen : hinausschwimmen,  abs.  od.  tivos  u.  fx  ti- 
vos von  etwas  weg,  auch  f£a>  tivo's  aus  etwas 
heraus,  und  efs  od.  ngos  ti  wohin,  int  ti  oder 
Tivcr  gegen  Jindn  od.  etwas,  int  u.  xazd  ti  aber 
auch:  auf  etwas, (zu  einem  Vorhaben,  inl  xigas 
in  langem  Zuge,  exnL  f£to  ri  über  einen  Ort  hin- 
aus, und  so  auch  ohne  fia,  zag  xäv  xoltpiav 
raus,  aus  dem  Bereich  der  feindlichen  Schiffe  hin- 
aus, WO  ixji ri.  soviel  ist  als  IxnXiieavxa  Sia- 
ipvyttv.  Ucbcrtr.  ion.  xäv  ifgeväv,  ix  zov  voov 
sich  aus  dem  Bereich  des  Verstandes,  der  Beson- 
nenheit begeben,  von  Sinnen  kommen.  Exeo 
tnavibus),  proficitcor  (> nari). 
ix-xXstoq  , tov,  att.  neutr.  pl.  fxntea  u.  fxnlia, 
ausgefüllt,  voll,  vollständig,  reichlich.  Expletus, 
copiosus. 

ix-xXqyvvfti  u.  ixxlqoom,  att.  -rrrn.  aor.  2. 
I ienlayqv  fü],  ep.  ixnhjyqv,  3 pers.  pl.  ep.  fx- 
nlqytv  st. ist nlayqaav  (oft  in  tmesi),  heraus- 
schlagen. vertreiben,  verscheuchen,  Ti'od.Ttvti. 
Uebcrtr.  (wie  durch  einen  Schlag)  betäuben,  ti- 
v«,  auch  mit  folg.  Inf.  Im  Pass,  iietäubt  werden, 
ausser  sich  geralhen,  vor  Schrecken  ausser  sich 
sein,  bethört,  verblüfft  sein,  sich  entsetzen,  er- 
staunen, theiis  ahsol.  od.  milippfvas,  -ifvuöv  im 
Herzen,  theiis  vnö  tivos.  int  xivi,  did,  xura, 
ngos  ti,  ti vi  u.  xt  über,  hei,  wegen,  von  etwas, 
Ttvd  vor  Jmdm  erschrecken,  ihn  fürchten,  aber 
xivi  u.  ngos  ti  auch  hingerissen  werden  zu  et- 
was. Abs.  ixnlaytis  erschreckt,  verdutzt,  ixm- 
nlqyiLfvos  tpoßos  tolle  Furcht.  Excutio, pcrccllo, 
stupeo.  [dolosus. 

ix-xXtjxzixöq,^.  Bestürzung  verbreitend,  fonni- 
txxXqk ig,  fioe. ij,  Erschütterung, dah. Bestürzung, 
Schreck,  tivo's  vor  Jmdm,  Staunen,  Ehrfurcht, 
Hochachtung,  fxnlq^iv  fgttv  bestürzt  gemacht 
sein.  Formtdo,  condernatio,  stupor. 
ix-xltfQout  = ixniuklmu,  voll  machen,  üliertr. 
al befriedigen,  h) vollzählig  machen,  fs  ti  bis  auf 
eine  Zahl,  dlxoiov  ozov  die  Zehnzahl  der  Wagen 
voll  machen.  Dav. 

{xnlqoaois,  q , Sp.  die  Vollendung. 
txxitl<f<HD,  -rrio,  s.  ixxl ijyvvat. 
fxxJLovs,  zsgz.  aus  oos.  <>,  a)  uas  Auslaufen  der 
Schiffe,  die  Ausfahrt,  der  Abzug,  fx  tivos  von  wo, 
z.  B.  das  Hinausfahren  aus  dem  Flusse  in  die  Sec, 
auch  ö fxnl.  genannt,  der  Seezug,  fxizlovv 
noitia&ai  ausiaufen:  pro  fect  io  (clatsit),  expeditio. 
_b)  der  Ort  der  Ausfahrt,  exitut. 
ix-xivvt u,  herauswaschen,  xt  etwas,  eluo.  Dav. 
fxnlvtos,  2.  ausgewaschen,  gesühnt. 
ix-xAtbu),  ion.  = fxxlim. 
ix-xvim,  l)ausbauchen,  vom  Albern:  ausslrömeu, 
auch  im  Pass.  Im  Res.  a)  ausalhmen,  mit  u.  ohne 
zov  ßtov  sterben,  vno  tivos.  b)  ausslosscn.  tiv 
b-tjfiöv  Ausbrüche  des  Zorns.  Exhain,  efflo.  2) 
daherwehen,  daherbrausen,  blasen,  tivos  und  fx 
tivos  aus  etwas.  Spiro.  Dav. 

(xxvoij,  r],  das  Ausathmen. 
fx-nvovs,  2.  Sp.  athemlos. 
ix-xodatv,  Adv.  =■  Ix  noSäv,  aus  dem  Wege, 
lort,  fern,  xivi  u.  tivo's,  fxit.  flvori  oder  ytyvt- 
ts&ai  wovon  entfernt  sein,  einer  Sache  (tivi)  aus 
dem  Wege  gehen,  sich  entfernen,  weg  oder  ent- 
fernt sein,  aus  dem  Wege  geschafft  sein,  nicht 
hinderlich  sein,  fxn.  nouio&ai  aus  dem  Wege 
räumen,  entfernen,  bei  Seite  bringen,  verstecken, 
lödlcn.  E medio,  proatl. 

ix-xoiiio,  ion.  fertig  machen,  ausbauen.  Perficio, 
exstruo.  Dav. 
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l°s-  r).  ion.  die  Entäusserung,  die 
.Ergiessung  des  Samens,  emistio. 
tx-xoXe/tiaj  u.  -oq>,  Krieg  beginnen,  zum  Feinde 
machen,  verfeinden,  tt  od,  xivd,  u.  zwar  ztvl  nil. 
xfos  xiva  mit  Einem.  |»ass.sich  verfeinden, Feind 
werden.  Bellum  infero,  hostis  fio.  Dav. 
IxxoliiiuMus,  7/,  Sp.  die  Verfeindung. 
ex-xoXtooxfoi , eine  belagerte  Stadt  erobern, 
einen  Belagerten  zur  Uebergabe  zwingen,  durch 
eine  Belagerung  vertreiben,  xi  u.  tiva  f*  uvot, 
überh.  bezwingen,  expugno. 
txxoftmq,  ?}  (fxxlpi rat),  Aussendung,  emistio. 
ex-.-ro vtai,  1)  Act.  1)  ausarbeiten,  durch  Milbe  er- 
streben. zu  Wege  bringen,  berslellen,  bereiten, 
ausfflhrcn,  ins  Werk  setzen.  2)  etwas  durchar- 
bctlen,  sich  mühsam  in  etwas  üben,  sich  einer 
Sache  (x 0 belleissigcn,  x ivi  mit  etwas,  mol  xovs 
»tove  sich  in  der  Verehrung  der  Götter  eifrig  er- 
weisen. 3)  verarbeiten,  z.  B.  das  Essen  verdauen, 
aber  x»»a  Einen  durch  Anstrengung  ermüden.  4) 
durch  Anstrengung  üben,  1 1 u.  absol.,  *pös  po- 
»tjoi*  zur  Erweiterung  der  Kenntnisse.  II)  Med. 

1)  sich  (sibi)  etwas  verdauen,  z.  B.  die  Nahrung. 

2) sich  erarbeiten, cv  sich  glücklich  hineinfinden, 
gewöhnen,  ragt  daran.  Elaboro,  exerceo. 

tx-xoQtvo/uti , Dep.  Pass,  herausgehen,  aus- 
nicken,  marschiren,  dia  zivog  durch  ein  Volk,  £g 
ti  wohin,  tni  xi  wozu  (N.  T.  hervorgehen),  pro- 
ficiscor.  (Poet.  Act.  herausgehen  lassen.) 
ex-xooB'iai,  gänzlich  zerstören,  ausplündern.Dav. 
(xxoQ&ijtiDj),  O,  poet.  der  Zerstörer. 
lx-xog»ptvopai,  poet.  alsMed. zuSchiffe  wegrüh- 
ren, als  Pass,  zjj  Schiffe  forlgehen. 
fx-xo<ftC,<u,{.  t<».  1)  Act.  ausmitteln,  aufbringen, 
herbeischaffen,  gewähren,  verüben.  Suppedito. 
2)  Med.  sich  verschaffen,  ztvl für  etwas.  Comparo 
mihi. 

Ix-ztoprtva.  N.  T.  verstärktes  Txopvtva. 
tx-xoxio/tai,  ep.  sL  Ixnixopai,  herauslliegen, 
Biot  von  Zeus  d.  i.  vom  Htthmel,  also  herabflie- 
gen,  devolo-,  auch  übertr. 
ix-.-TQaoaat,  ion.  -xqijootu,  1)  poet.  ausmacben, 
d.  i,  a)  vollführen,  xl  u.  zwar  ff*  x»  zu  etwas,  in 
Bezug  auf  etwas,  b)  vernichten,  lödten,  nrd.  2) 
eintreiben,  xtvet  ti  von  Einem  etwas,  übertr.  xl 
etwas  rächen,  eigtl.  die  Busse  eintreiben.  3)  Med. 
ion.  für  sich  von  Jhndin  (»jög  xtvos)  die  Busse 
für  den  Mord  {epivov)  eintreiben,  sich  wegen  des 
Mords  rächen.  Efficio,  amficio,  exigo. 
txxgeitiqc,  gen.  tot,  2.  Adv.  -<üg,  ausgezeichnet, 
ausserordentlich,  hervorragend  od.-stechend,  vor- 
züglich, beträchtlich,  abs.  u.  f*  not  unter  Eini- 
gen, eminent,  eximie.  V. 
ix-xpina,  jjoet.  sich  auszeichnen. 
fx-xpgoie,  jj,  Sp.  das  Anzünden. 
tx-.xgrjooco,  s.  ixnpda ato. 
ix-XQi zu  [0.  aussägen,  d.  h.  absägen,  überh.  aus- 
schnetden.  Serra  exteco,  exseco. 

{%  npo»vpioficzi,  poet.  versl.  zt pollvplopai. 
fx-npotqpt,  poet.  heraussenden. 
tx-xqoxaitofiai,  ep.  Med.  zu  sicii  herausrufen, 
xi*a  xtvos  Einen  aus  etwas,  forat  evoco. 
fy-xpoxplvw  ft],  poet.  herauswählen  u.  vorziehen. 
tx-ixgoieixzu , ep.  herausgellend  verlassen,  xl, 
egrediendo  relinquo.  [etwas,  inprimis  colo, 
tx-.xgoti/taai,  poet.  vorzüglich  ehren,  xtvf  durch 
Ix-nxrfaca.  poet.  herausscueuchen. 
tx-xxotopai,  poet.  sich  entsetzen, 
ex-.-xxvtt»,  cp.  ausspeien,  extpuo.  (N.  T.  auch: 
verabscheuen.) 

ix-xw  frävonat,  ep.  poet.  u.  Sp.  (auch  in  tmesi), 
a)  ausforschen,  erfragen,  abs.  od.  mit  folg,  ij  — J?. 

»»•KXtKR,  grlecb.  WörUtbach.  4.  Aufl. 
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b)  vernehmen,  erfahren,  xl.  Exploro,  audiendo 
acctpio. 

tx-aegoia,  poet.  u.  Sp.  durch  Feuer  zerstören, 
fx.rvatoq,  2.  (txxvv&a'vofiai)  ruchbar,  fxjr  yl- 
vvexat  sein  Erscheinen,  seine  Ankunft  wird  ruch- 
>tbar,  fama  pervulgatus.  [culum. 

txxtoftu,  zo  [Ixnlvto),  Trinkgeschirr,  Becner.po- 
fx-getiveo,  poeLausspritzeo,  verspritzen,  disptrgo. 
tx-qtu»,  aor.  2.  l£tppvrjv,  Pf.  t£eggz!qxa  (auch 
ln  tmesi),  herausfliessen,  iierausströmen,  abs.  u. 
tx  tivot,  übertr.  sich  nach  u.  nach  verlieren, 
Ausfallen;  efjluo. 

tXQWft«,  io,  Sp.  Durchbruch  u.  daraus  entstan- 
dene_  Kluft,  eruptio  nquarum.  V. 
ix-Qrryv\i(ii,  aor.  1.  llippi j|o,  1)  Irans,  cp.  und 
bp.  ausbrechen,  ausreisseu.  abreissen,  xl  xivot 
etwas  von  etwas,  od.  losbrechen  lassen.  2)  intr. 
u.  Pass.  ion.  poet.  u.  Sp.  a)  zerbrechen,  zersprin- 
gen. b)  hervorbrechen,  losbrechen.  abs.,  und 

gegen  Einen  losfahren,  fs  xtvet,  xctU  gpäg  eine 
asse  machen  nach  mir  u:  den  Mehligen  hin.  h 
jo  fitaov  zum  gemeinsamen  Ausbruch,  zur  allge- 
meinen Kennlniss  kommen.  Disrumpo,  erumpo, 
praerumpo. 

ix-pttfio,  N.  T.  ausrotten, 
tx-g&rljai,  Sp.  anfachen,  entflammen,  excito. 
ex-pi.-rroj,  heraus-,  hinaus-,  herabwerfen,  zivog 
aus  oder  von  etwas,  ztva  öalaooiov  d.  h.  Einen 
über  Bord  werfen;  eicio. 

jx-Qon»  u-  „ 

tx^ooi;  isgz.ixoovs,  O,  ion.  u.  Sp.  Ausfluss, 
abs.  u.  fg  u.  Effluvium,  ostium. 
tx-qvofiai,  poet.herausreissen,  erretten.  Eripio. 
tx-oaoü),  ep.  = iKocofa.  [, servo 

ix-ctltu,  ion.  poet.  u.  Sp.  herausschütteln,  xivöc 
aus  etwas,  excutio. 

ix.ötvo/iai,  ep.  Med  , Aor.  synk.  i^taavzo,  mit 
Aor.  pass,  iisovfrrjv,  1)  herauseilen,  herausslür- 
zen,  InnausfaUren.  tivog  aus  etwas.  2)  hinweg- 
stürzen,  übertr.  schwinden,  nvdc  von  etwas. 
Propero,  extrudor,  abeo.  \fico. 

ex-nijpaiyco,  poet.  anzeigen,  ausspreclicn,  signi- 
ix-auuittm,  Sp.  Stillschweigen,  sileo. 
ix-apcUo,  ion.  auswischen,  extergeo. 
tx-Oxäat,  cp.  u.  poet.,  aor.  1.  med.  titaxaeäunv, 
mi.  o«  (oft  in  tmesi),  1)  Act.  herausziehen,  xl.  2) 
Med.  das  Seine,  z.  B.  seine  I.anze  herausziehen 
xivof  aus  etwas.  Extraho. 
lx-oxivga,  poet.  die  Libation  ausgiessen. 
tx-oxov<5oq,2.  (airoxg  tj)  vom  Bunde  ausgesclilos- 
sen,  msbes.  der  Vertragspflichlen  entbunden, 
exclusus  a foedere. 

fx-oiaais,  n.  Sp.  Staunen,  Entzückung.  Verrük 
kung,_  Verrücktheit.  [mit,  instruo. 

ix-oitllw,  poet.  ausrüslen,  versehen,  xt vl  wo- 
ix-oztifopai , poet.  Pass,  versehen,  eigtl.  um- 
wunden werden,  (£eo xeppivos  Cxzrjploic  xldgoi- 
oiy  heiligeZweigein  den  Händen  haltend  (welche 
mit  wollenen  Fäden  umwickelt  waren),  so  dass 
also  das  Partie,  von  den  Zweigen  auf  die  fxf’xoi 
selbst  übertragen  ist;  vittis  involvo. 
ix-oxyateiu , ij , Sp.  Ausmarsch,  exitus  exer- 
citut  in  expeditionem.  V. 
ex-dtqarevta,  1]  Act.  ausziehen,  ff  n gegen  et- 
was, XI vl  mit  Einem.  2)  Med.  a)  — Act.  b)  den 
Feldzug  endigen  (Tliuc.  5,  66).  In  expeditionem 
exeo. 

ex-ott/uToxitfevo/iai , Dep.  med.  sein  Lager 
aufxchlagen,  abs.  u.  zivog  ausscrballi  etwas. 
txl  zivog  auf  etwas,  contra  loco, 
ix-oxgtifzo,  ep.  u.  Sp.  herausdrehen,  herausreis- 
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sen.  ttyo't  aus  etwas,  everto.  (Im  Pass.  N.  T.  sich 
verschlechtern.) 

ix-avulxxat , auszischen,  auspfeifen.  Exsibilo, 
1%-ctpQa yffa>,  poel.  ausscliliessen.  [explodo. 
ex-aui^at  a.  cp.ix-aaöw,  1)  Act.  erretten  aus  et- 
wa» (tivo's  u.  h tixos),  hinwegretten.  Sou oie  der 
Heimat  (ntml.  von  Lemnos  weg).  2)  Med.  ion.  u. 
poet.  sich  das  Seinige  retten  od.  erhalten.  Servo. 
Ix-a afiym,  poet.  aufhäufen. 
ixta,  i'xra&fv  u.  ähnl.  *.  xrsiva. 
extatfiog,  3.  (ix-xtiva)  ep.  ausgedehnt,  weit, 
amplus.  Adv.  dazu  ixtädijv,  poet.  u.  Sp.  aus- 
gestreckt,  porrecte. 

ixtaiog,  3.  So.  (txvos)  scchslägig,  am  sechsten 
Jage,  sexto  die. 

tx-xajie  u.  tx-tituvto  s.  ixt iuveo. 
ix-tavveu,  s.  ixtiiva >. 

ex-t asig,  tos,  ij,  Sp.  die  Aufstellung,  bes.  eines 
Heeres  in  Schlachtordnung,  tnstructio  aciei. 
ix-tuQitTTOvua,  Pass,  gestört,  erschreckt  wer- 
den. erschrecken,  abs.  u.  jijo's  xi  bei  etwas,  per- 
turbor.  (Sp.  auch  Act.,  sehr  beunruhigen.) 
ixxaais,  ij  (ixreiya),  die  Ausdehnung. 
ix-täootu,  alt.  -xzat,  1)  Act.  herausführen  und 
ordnen,  überh.  ordnen,  txi  n zu  etwas,  insbes. 
das  Heer  in  Schlachtordnung  aufstellen.  Instruo, 
ordino.  2)  Med.  sich  in  Schlachtordnung  aufslel- 
len,  sich  aufstellen,  stellen,  in i rivi.  CMoco  me. 
ixtiazo,  ion.  3.  pl.  plpf.  v.  xzaopca,  st.  extijv ro. 
ix-zflva>,  pf.  pass.  ixzerupai,  poet.  ixzavvio, 
Kot.  i^ixavvaa,  epp.  ae  (auch  in  tmesi),  1)  aus- 
spannen,  ausdehnen,  ausstrecken,  inC  n»i  auf  et- 
was, vom  Heere:  es  in  die  Lange  aufstellen.  Pass, 
sich  ausbreiten,  ixxtxapivot  in  langem  Zuge. 
Uebertr.  a)  etwas  verlängern,  mit  und  ohne  pa- 
xföw  od.  fiaxgäv,  bes.  die  Rede  ausdehnen,  weit- 
läufig auseinandersetzen,  od.  von  derZeit:  sie  hat 
sich  gedehnt,  ist  verstrichen,  b)  anspannen,  an- 
spornen. in  gestreckten  Lauf  setzen;  imPass.  auf 
die  Folter  gespannt,  in  banger  Erwartung  sein. 
Ext  endo,  profero.  2)  hinstrecken,  zu  Boden  strek- 
ken.  hinwerfen,  tv  u.  ixi  rin  in  oder  auf  etwas. 
Pass,  dahingeslreckt  werden,  der  Länge  nach  hin- 
stürzen, sich  hinstrecken.  imPrät.vom  Schlafen- 
den, dahingestreckt  daliegen.  Porrigo. 
ix-ztixl^ar,  a)ausmauern,  xtixos  eincMauer  auf- 
führen, mitrvm  perfieio.  b)  mit  einer  Mauer  um- 
geben, befestigen,  xi.  Communio.  Dav. 
ixxftrta/xdq,  6,  Sp.die  Befestigung  durch  Mauern, 
muntfto. 

ix-Ttxvoojicu,  Med.  poet.  Kinder  zeugen. 
ix-zeletrzäat,  poet.  vollenden  (selten  inlr.  sich 
vollenden). 

ixteXie»,  ep.  -Xtioo,  Fut.  ixxtlö,  ep.  u.ion.  -Jfo, 
Aor.  (£ex(Xeea,  cp.  oo  (auch  in  tmesi),  1)  vollen- 
den, zu  Ende  bringen,  im  Pass,  verstreichen.  2) 
ins  Werk  setzen,  ausrichten,  vollziehen,  mit  et- 
was glücklich  zu  Stande  kommen,  erfüllen,  xi, 
tivl  yorov  Jmdm  einen  Sprössling  geben.  Pass. 

_ sich  erfüllen.  Perfieio , absolvo,  expleo. 

ix-xelijs,  2.  poet.  vollkommen. 

ix-zifirat,  ep.  u.  ion.  ex xdfxret,  aor.  2.  i(ixä- 

Sov,  1)  herausschneiden,  xivis  aus  etwas,  im 
es.  entmannen,  verschneiden,  exseco,  Castro. 
2)  heraushauen,  abhauen,  excido. 
txxive ta,  v , Sp.  Dienstfertigkeit;  N.  T.  Beharr- 
lichkeit. V. 

ex- xevrjs,  gen.  ois,  2.  poet.  und  Sp.  angespannt, 
diensteifrig.  Adv.  -»»,  Sp.  innig,  inbrünstig, 
ex-rev väofitu,  Dep.  med.  xi,  einen  KunstgrilT  an- 
( wenden,  comminiscor. 

tx-xrjxo,  l)poet.  u.  Sp.  herausschmelzen,  heraus- 


schwitzen lassen,  vertilgen,  lin  Pass,  entschwin- 
den. 2)  zerschmelzen,  abquälen. 
ixzg-pogios,  o,  Sp.  der  den  sechsten  Theil  zu  ent- 
richten hat. 

ix-zi(H]fii,  1)  Act.  aussetzen,  xtree,  heraussetzen, 
heraussteilen,  xi.  2)  Med.  das  Seine,  seine  Heute 
bringen,  tis  xiya.  Expono. 
tx-tificiofifu,  Pass.  poet.  sehr  geehrt  werden, 
honoror. 

tx-zifiog,  2.  poet.  der  Ehre  entbehrend,  uxfgvyts 
yoov  d.  i.  der  Ehre  der  Eltern  vergessend,  pro- 
lept.,  so  dass  diese  ihrer  entbehren,  nonhonorans. 
ix-Ttviioaofiai, ep. pass , (auch  in  tmesi)  heraus- 
gestossen  werden,  excutior.  (Im  Act.  u.  Med. 

Sp.  abschütteln,  ausschülteln.) 
fx-xirot,  1)  Act.  abzahlen,  entrichten,  erstatten, 
bezahlen,  vergelten,  abbüssen.  hüssen,  xi  u.  t tri 
xt,  überh.  etwas  als  seine  Schuldigkeit  thuu,  ver- 
richten. Pendo,  persolvo.  2)  Med.  poet.  sich  (tibi) 
hüssen  lassen,  sich  rächen,  bestrafen,  uvä  od.  xi, 
z.  B.  vßfty  xaxä  xivos  eine  schmachvolle  Rache 
an  Einem  vollziehen.  Vindietam  sumo.  Dav. 
(xueis,  ij,  Bezahlung,  Büssung. 
fxuepa,  ro,  die  erlegte  Busse. 
ex-TiTQatOxe»,  Aor.  lihgaea.  intr.  ion.  eine  Fehl- 
geburt thun,  aborliren,  abortum  facio. 
txzo&tv,  s.  txtoa&iv.  [extra, 

i'xzo&i,  Adv.  ep.  draussen,  ausserhalb,  tivo’s, 
ix-zoXvxevat,  poet.  abwickeln,  etwas  Schwieri- 
ges zu 'Ende  bringen,  ausrichten,  perfieio. 
ixzop.ii,  ij,  das  Ausschneiden,  der  Ausschnitt,  im 
Bes.  a)  im  SchifTe  die  Koic.  h)  die  Entmannung. 
Tabulatum  navis  excimm,  castratio. 
ixto/ulg; , ion.  st.  -ias , ov,  ö,  der  Verschnittene. 
castratus. 

ix-zo$evta,  1)  ans  etwas  herausschiessen,  von 
einem  Standpunkte  aus  schiessen,  überh.  schies- 
sen. Sagittas  mitto.  2)  ion.  verschiessen.  Exhau- 
rxo.  (Uebertr.  intr.  poet,  entschwinden.) 
ix-zorxto;,  3.  poet.  u.fxroxog,  2.  vom  Orte  weg, 
von  dannen,  fern,  entfernt,  auch  prolept.  Sopn. 

OC.  166,  dass  sie  fern  sei.  Suhst.  ein  Fremder, 
^Anderer.  Amotus,  remoius , alius. 
i'xzog,  3.  (?{)  der  sechste;  verbunden  mit  einer 
Zehn,  steht  es  vor  derselben.  Bezeichnet  cs  ein 
Monatsdalum,  so  heisst  fxvp  am  sechsten, 
und  fxtj  inl  Six«  od.  ixxg  inl  itxdxtj  tivo’s  am 
'Sechzehnten.  Sextus. 

ixtos;.  Adv.  aussen,  draussen,  mit  äno  verbunden 
oder  mit  folg,  ei  uif  ausser,  wenn  nicht, 
auch:  nach  aussen,  äusserlich,  hinaus,  heraus. 

Als  Präp.  mit  Gen.,  dem  es  auch  nachsieht,  aus- 
serhalb, getrennt,  fern  von,  ausser,  wider,  aus. 
Uebertr.  fremd,  wohl  auch  entartet,  dah.  of 
txxos  die  Fremden,  nicht  zur  Familie  Gehörigen, 
Ixxis  (grta&at  übertreten,  z.  B.  den  Schwur. 
Extra,  Joris,  extrinsecus,  procul,  contra, 
txzoat , Adv.  cp.  heraus,  tivo’s  aus  etwas,  extra. 
i'xzoaS-t,  vor  Vocal.  -9-tv,  ep.  u.  poel.,  u.  ep.  u. 
poet.  i'xzo9-tv,  1)  Adv.  von  aussen,  draussen, 
ausserhalb,  u.  so  auch  Od.  9,  239,  wo  avlrjs  Lo- 
caigenetiv  ist,  draussen  im  Viehhof.  2)  Präp.  mit 
'Gen.  ausserhalb,  fern  von.  Foris,  extra. 
ex-xfuymSim,  Sp.  tragisch  darstellen,  uva  Jmdn  in 
Verruf’ bringen. 

ix-T(fäxs$og,  2.  Sp.  vom  Tisch  ausgeschlossen, 
nicht  auf  den  Tisch  gehörend,  was  nicht  geges- 
sen wprden  darf,  mensae  alienus. 
ix-tQa%tj).lZa>,  eigentl.  vom  Pferde:  über  den 
Nacken,  also  vornüber  herunterwerfen.  Pass, 
flbertr.  köpflings  sich  ins  Verderben  stürzen. 
Per  coli  um  excutio.  [exaspero. 

ix-xt/axvvxu,  Sp.  rauh  machen,  ühertr.  erbittern, 
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ixxQina  — 

ix-zqixat,  ion.  exrod.xtu,  1)  Act.  weg  wenden, 
i.  D.  töv  »lötov  tivi  Einem  den  Rücken  wenden, 
vor  ihm  (liehen,  oder  üaxiäas  frtipooioi  Schilder 
wenden  vor  den  Thyrsosstäben,  mt  Einen  weg- 
treihen,  überlr.  abhalten.  aber  x(  etwas  ableiten, 
vermeiden,  dag.  zr po'f,  ff  x«  wovon  ab  auf  etwas 
Anderes  hinwenden  od.  Innleiten,  auch  fff  xiva 
auf  Einen  hinlenken,  und  xo  niatöv  sg  xo  vttpov 
od.  zxp ös  to  dlzjfrt s im  schlimmen  Sinne  oder  der 
Wahrheit  gemäss  auslegen.  Averto,  converto.  2) 
Pass,  mit  Aor.  2.  m cd.  sich  wegwenden,  abwen- 
den,  xivog  von  etwas,  auf  die  Seite  gehen,  vom 
Wege  abgehen,  abweichen  (xivoc  xi  von  etwas  in 
etwas),  Umschlägen,  sich  ändern  (««■fr’  zjdovd s), 
aller  bxi  xivog  od.  zr«p«'  xi  sich  weg-  und  wohin 
wenden.  iSov  einen  (andern)  Weg  rinschlagcn, 
xi»«'  Einem  aus  dem  Wege  gehen.  Dcflecto. 
ix-T(fitpxu  u.  Med.  -Ofiai,  Fut.  fxfrpfty».  aufzie- 
hen,  erziehen,  grossziehen.  Enutrio,  educo. 
ix-TOtx0*)  aor  2.  ißiSg «gor,  Pf.  fxdfdpdpzjx« 
(auch  in  tmesl),  herauslaufen,  einen  Ausfall, Streif- 
zug, Angriff  machen,  abs.  u.  fx  itvos.  Uebertr. 
frogöf  /xdpapoz'v  der  Zorn, der  mir  ausgeschweift 
(mit  mir  durchgegangen)  ist.  Excurro. 
ix-rpißat  [t],  fut.  pass,  ixxfißrjooucu,  1)  heraus- 
reiben, durch  Reiben  hervorlorken.  bes.  Feuer, 
dah.  zxfrpoioi  zrcxpov  d.  h.  einen  (harten)  Stein 
mit  (weichen)  Steinen  reiben,  um  damit  Feuer 
herauszulocken.  Extero.  2)  ion.  poet.  u.  Sp.  aus- 
reiben, ausrotten,  austilgen,  xi,  auch  zrpdppt£ov, 
abs.  u.  h xivog,  zerreiben,  aufreiben,  xi  u.  xiv«. 
Exstirpo,  contero. 

ixtQ07trj,  >?>  1)  (ixTfixa)  Ablenkung,  Ableitung. 
Derivatio.  2)  (ixxpszropai)  Abweichung,  Ab- 
schweifung, nXayla  xijg  oioi  eine  seitwärts  ab- 
biegende  Gasse.  Diaressio. 
ix-xQO<prj,  zj,  Sp.  die  Erziehung.  [eorrumpor. 
ix-XQWfaa»,  Sp.  in  Schwelgerei  ausarlen,  luxuria 
ix-t(/vj(6<u , aufreihen,  erschöpfen,  zu  Grunde 
richten,  xivi  durch  etwas.  Extenuo,  altero. 
fx-rpaifi«,  tö,  Sp.  zu  früh  geborne  Leibesfrucht. 
txxvitt,  s.  yixvnia.  [ausschneiden,  effingo. 
ix-rdxöat,  ausdrücken,  x«xd  ygcctprjv  abbilden. 
dx-Ti itpXöio,  ganz  blind  machen,  blenden,  excaeco. 
tx-TVxfXto<si^,  zj,  ion.  Blendung. 

"Extcjq,  opof,  ö,  Hektar,  Sohn  des  Priamos  und 
der  Hckabe,  der  vorzüglichste  trolschc  Held.  Adj. 
dav.’Exr OQSOfy  3.  den  Heklor  betreffend. Patron. 
'ExtOQidijt;,  o,  Rektors  Sohn,  d.  1.  Astyanax. 
rxvffrj,  zj,  ep.  Schwiegermutter,  Fern,  zu 
ixvqds,  i (für  oftnvgog,  lat.  socer  für  svecer, 
golli.  svaihra,  deutsch  Schwäher),  ep.  Schwie- 
gervater. [zehren. 

Is-tpay siv,  Aor.  zu  /{tofria,  Sp.  auffressen,  ver- 
ix-xpaidfftivvt,  poet.  aussiubern,  »f  mit  «»de  u. 
fx  nvof,  zugleich  als  cyijlia  xafr’  olov  xal  uf'pof, 
mundo. 

ix-xpalvat,  aor.  1.  pass.  ep.  ((■«tpddvfrijv  st.  i£- 
Kpavfrzjv,  aor.  2.  pass,  Ißtipavqv,  1)  Act.  zura 
Vorschein  bringen,  erscheinen  oder  sehen  lassen, 
mit  u.  ohne  ipömais  ans  l.icbl  bringen,  lg  örnfrol- 
fiovf  vor  die  Augen  stellen,  zu  erkennen  geben  u. 
offenbaren,  kund  thun.anzeigcn,  bekannt  machen, 
mittbeilen,  xoXtuov  «pdf  xiva  Einem  offen  den 
Krieg  erklären.  In  lueem  produco,  declaro,  mani- 
festum reddo.  2)  Pass,  hervorscheinen,  sich  zei- 
gen, sichtbar  werden,  herbei  - od.  hervorkommen, 
abs.  u.  xzvoc  aus  etwas.  Manifesto,  appareo.  Dav. 
ixepav) ji,  2.  offenbar,  deutlich.  Emdens,  con- 
spieuus. 

ix-xpuxtd-ui,  s.  fxqpzpu.  Rav. 


ixepoiviaaeo. 

ixifaoig,  imi,  zj,  ion.  Ausspruch,  Erklärung,  n- 
»of  aus  Jmds  Munde,  declaratio  sententiae. 
ixtpccTo}^ , Adv.  (fxqsijfu)  poet.  ausdrücklich, 
dara  voce.  [schmähen,  detredo. 

ix-<pavXitßa>,  Sp.  schlecht  machen,  verkleinern, 
txwiq at , fut.  act.  Ißoioo),  med.  -o ioopat  (in  pass. 
Balg),  Adj.  verb.  Ißoiaxiov,  1)  Act.  Irans,  heraus- 
tragen, herausbringen  oder  auch  herausbringen 
lassen, forttra^en,  wegschaffen, xf  u.xi»a',  u. zwar 
ixt,  ff  x»  wohin,  u.  tivo'f  od.  fx  xi»of  aus  etwas. 
Im  Bes.  a)  einen  Todten  hinaus! ragen,  Tivo'f  aus 
etwas,  ütierh.  bestatten,  b)  noUpov  Krieg  be- 
innen,  mit  u.  ohne  npo'f  xiva  gegen  imdn.  c) 
avontragen,  theils  heimlich  wegtragen,  ent- 
wenden, theils  Öffentlich  einen  Kampfpreis  da- 
vontragen. d) hinausführen,  hinwegführen,  theils 
zum  Ziele  hinaus,  wir  die  Witterung;  die  Hunde 
oder  ein  Weg  xiva  führt,  theils  mit  sich  forl- 
rcissen,  von  durchgehenden  Pferden,  od.  vom 
rechten  Weg  abführen,  verleiten,  abs.  u.  ff  oder 
»po'c  xi  zu  etwas,  e)  hervorbringen,  herbeifüh- 
ren, liefern,  heraus-  oder  hervorlreten  lassen, 
ans  Licht  bringen,  vorzeigen,  aufweisen,  an- 
zeigen,  aushringen,  unter  die  Leute  bringen, 
zur  Sprache  bringen,^  erzählen,  verbreiten,  abs. 
oder  xivi  und  ff,  zxpdf  xiva;  auch  aussprecheu. 
Effcro,  infero,  reporto,  refero,  pronuntio.  2) 
Act.  inlrans.  a)  verst.  zatitdv  auslaufen  (aus  den 
Schranken)  beim  Wettlauf,  b)  if  dpfro»  gerade 
aufs  Ziel  hinausdrängen,  sich  erfüllen,  c)  sich 
schlossen,  endigen.  Exeo.  3)  Pass,  a)  sich  her- 
vordrängen, hervordringen,  nvof  aus  etwas, 
h)  hingetrieben  werden,  hingelangen,  abs.  und 
ff,  xax«  xiva,  ff,  zrpdf  xi  zu  Einem,  zu  et- 
was. Uebertr.  hingerissen  werden,  sich  wozu 
(zrpdf  x«)  verleiten  lassen,  insbes.  mit  u.  ohne 
zrpöf  öpyzjv  zumZorn  hingerissen  werden.  Feror. 
4)  Med.  a)  das  Seine,  seine  Habe  (xd  (avxob) 
davoulragen,  etwas  von  sich  hinaustrageu,  im 
Bes.  xd  ozria  die  Waffen  ergreifen,  y»<w» ijv  seine 
Ansicht  äussern,  xard  xeoexd  auf  gleiche  Weise. 
b)für  sieb  (sibi)  einen  Preis,  Ruhm  davontragen, 
•.ich  gewinnen.  Abduco. 

ix-xptvytn,  fut.  -ßopai,  aor.  2.  ißtipv yov,  ep.  fx- 
möyo»  1)  herausfliehen,  entfliehen,  entschwin- 
den, ans.  oder  xivde  ans  etwas,  dzcd  xivos  weit 
weg  von  Einem,  im  Bes.  von  Geschossen,  davon- 
fliegen.  2}  entgehen,  entkommen,  entrinnen,  abs. 
u.  xiv«  oder  xi,  auch  pixpöv  Ißiqpvys  mit  xo  und 
Inf.,  dem  ein  pij  hinzugefügt  ist,  wegen  des  nega- 
tiven Begriffs  in  pixpov  ißttpvyt : dem  kaum  ent- 
gehen, dass.  Oft  xd  zipB’ypaxa  Istpivysi  a vx6v  u. 
ähnl.  die  Sache  schlägt  Ihm  fehl,  derVortlteil  ent- 
geht, entschlüpft  ihm.  Ejfugio,  elabor. 
tx-xptlfu,  u.  int.  praes.  med.  fxgxxoffat,  ep.  aus- 
sprechen, aussagen,  verkündigen,  xivi xi.eloquor. 
fx-qpfrtfpopai,  poet.  zu  Grunde  gehen. 
ix-xpdi viu,  ep.  u.  poet.  gänzlich  vernichten,  ep. 
nur  3 pipf.  pass.  Ißiipdixo  olvog  vgüv  der 
VVeiu  aus  den  Schiffen  war  aufgezehrl,  pror- 
sus  consumo. 

In-tplavoißa),  Sp.  = Ixaavlißa. 
ix-epoßea >,  l)  Act.  mit  Schrecken  erfüllen,  schrek- 
ken,  in  Furcht  setzen,  einschüchtern,  xtva'Einen. 
xivi  durch  etwas,  auch  t/in  Bezug  auf  etwas,  mit 
etwas,  u.xaxd  xavxa  in  allen  Beziehungen.  C’on- 
terreo.  2)  Pass.  poet.  erschrecken.  Besorgniss  he- 
gen, ahsol.  und  xiv«  vor  Juidm,  vzrtp  xivog  um 
Jmdn.  Timeo. 

In-qioßot,  2.  Sp.  erschreckt. 
ix-tfOLviaam,  poet.  blutig  rüthen,  xivi  mit  et- 
was, f ruento. 
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ixqioirda  — iXdtri. 


ix-zpotzäat,  ion.,  poet.  u.  Sp.  ausgehen,  heraus- 
gehen, Fx  tt*os,  ej :eo. 

ex<fO((ä,  rj  {ixtpigm) , (las  Heraustragen . u.  mit, 
doch  gew.  ohne  rmv  ze&vimzmv,  das  Lcichenbe- 
gängnlss,  funus. 

ix-fogi m,  Nebenform  v.  Ixtpigm,  w.  m.  s. 
ix-zfoqiov,  to,  ion.  u.  Sp.  das  Eingebrachte,  im 
Plur.  der  Ertrag,  proventus. 
tx-<pOQOq,  2.{lxtpigm)  unter  die  Leute  zu  bringen, 
bekannt  zu  machen,  evulgandus.  (Poet,  auch  act. 
hcraustragend.) 

ixgogzl^o/xai,  Pass.  poet.  zur  Waare  gemacht 
werden,  merx  fio. 

Ix-tpgä^a,  poet.  genau  beschreiben.  Davon 
ixtpgaaig,  ri,  Sp.  die  Beschreibung. 
ix-zpQOVtltat,  ausdenken,  ersinnen,  t<  oder  mit 
Jndir.  Fragsatz,  exeogito. 
i-'x-zpgatv,2.(tpgrjv)  von  Sinnen,  a)  in  Verzückung, 
erschrocken,  scheu  gemacht,  scheu, constematus. 
b)  wüthend,  toll,  amens. 
ix-tpvyyäva,  poet.  = ixtptvya. 
ix-zpvXäaot o,  poet.  sorgfältig  hüten,  diligenter 
custodio. 

i'x-ifvXog,  2.  (qpwlvj)  Sp.  fremdartig,  übergewöhn- 
licli,  übernatürlich,  musitatus. 

Ix-zpvtsaa,  poet.  u.  Sp.  und 
ix-tpv<ftäui , poet.  ausblascn,  ausathmen,  aus- 
sprilzen.  exhalo. 

ix-tfvat,  1)  trans.  poet.  u.  Sp.  erzeugen,  heraus- 
wachsen lassen.  Procreo.  2)  intr.  Aor.  l£icpw  u. 
Pf.  (ep.Part.  Ixxttpvviai)  entstehen,  abstammen, 
hervorgewachsen,  geboren,  von  Haus  aus  sein, 
xivos  von  Jmdm,  aus  etwas.  Oenitus  mm,  fio. 
ix-<fajvia>,  Sp.  ausrufen,  exdamo. 
ix-zallvom,  Sp.  abzäumen. 

Ix-Xavvom,  poet.  aufblähen. 
ix-xiot , aor.4  1.  mcd.  ep.  Ixztväpnv,  plqpf. 
pass.  liexezviirjv,tep.  aor.  2.  synk.  F|f'x»ro  u. 
Fxxöro,  pari,  Ixzvptvo c,  1)  Act.  ausgiessen, 
ausschütten,  überlr.  seinen  Zorn,  fti  zivu;  lä- 
xgva  Thränen  vergiessen,  od.  hervorlocken. 
Uebertr.  Vorbringen  (Worte  ausschütten),  ver- 
schwenden, vcrthun.zu  nichte  machen,  verschüt- 
ten, verderben,  im  Perf.  pass,  dahin  sein,  verges- 
sen sein.  Effundo,  perdo.  2)  ep.  Med.  aor.  t.  für 
sich  ausgiessen,  ausschütten.  3)  Pass,  mit  ep. 
synk.  aor.  2. ausgegossen,  ausgeschüttet  werden, 
sich  ergiessen,  hervorströmen,  herausströmeu, 
herausstürzen,  herabschweben.  Diffvmdor. 
ix-zogtvo/iat,  poet.  ausstossen. 
tx-xgdat,  1)  ion.  ausreichen,  genügen,  behagen, 
tivF  Jmdm.  Sufficio.  2)  poet.  ausantworten,  ver- 
künden, n',  vom  Orakel.  Vaticinor. 
ix-xpti(tatlSofiat , Geld  erpressen,  ziva  von 
Jmdm,  pecunias  exigo. 
ix-ivvto,  N.  T.  = 

ix-xtörvvm , ion.  hcrausdämmen , aufdämmen, 
d.  i.  durch  aufgeschüttetc  Erde  erhöhen,  vom 
Flusse:  verschlammen,  aggesta  humo  exalto. 
t x-votQtat,  1)  herausweichen,  hcrausgehen,  fort- 
gefien,  Fx  ovo;  aus  etwas.  Excedo,  disceäo.  2) 
ausweichen,  Platz  machen,  ztvi,  cedo. 
ix-yvza>,  N.  T.  sterben. 

ixatv,  ovaa,  dp,  Adv.  Sp.  fnovxi  fSt./rx),  1)  frei- 
willig, aus  eigenem  Antriebe,  ohne  Zwange  aus 
Gründen  der  Vernunft,  gern,  luov  ovz  Ixovzos 
wider  meinen  Willen.  2)  absichtlich,  vorsätzlich, 
mit  Bedacht,  mit  Fleiss,  von  Sachen  pass.:  selbst 
eschaffen.  Beschränkend  tritt  glicht  selten  noch 
er  Inf.  ti vai  hinzu,  während  txaSv  bei  Verbis  u. 
lies,  bei  Partie,  steht,  wo  wir  im  Deutschen  das 
Adv.  erwarteten.  Vitro,  volens,  sponte  factus. 


iXäa,  iXaia,  ion.  -aln,  rj,  I)  der  Oelbaum,  Oli- 
venbaum. Er  war  der  Athene  heilig,  welche  auf 
Kolonos  bei  Athen  den  ersten  geplianzt  haben 
sollte,  dah.  Ugrj.  Vgl.  pogta.  Olea  arbor.  2)  die 
Frucht  des  Oelbaums,  die  Olive.  Oliva. 
iXäav,  s.  ilavva. 

’EXala,  St.  in  Aeolis.  ’EXaumg,  ij,  Gegend 
in  Thesprotien. 

iXatveog,  3.  ep. u.  iXtiivoq,  3.  ep.  vom  Oelbaum, 
von  Olivenholz  gemacht,  ex  olea  (oieastroj  factus. 
tXaiov,  to  (FWa),  Olivenöl,  Baumöl,  überh.  Oel 
(auch  Erdöl),  im  Bes.  Salböl,  welches  nach  dem 
Bade  gebraucht  wurde  und  wohlriechend  war, 
oft  Ux’  llaim.  s.  lixa;  lat.  oleum. 
tXaiog,  o,  wifder  Oelbaum,  der  dem  Herakles  hei- 
lig war,  dah.  von  Herakles  zu  seinem  Scheiterhau- 
fen verlangt,  Oleaster.  (Dav.  llaiotpogoe,  2.  poet. 
u.  litt  lomoijt,  2.poet.  Oel  bäume  tragend,  hervor- 
bringend. llatdtpvxoi , 2.  poet.  mit  Oelhäumcn 
bewachsen  od.  bepflanzt,  ilaiav,  6,  Sp.  der  Oli- 
venhain. N.  T.  jiuch  der  Oelberg  bei  Jerusalem, 
( der  sonst  tö  dgot  rmv  ilaii iv  hiess.) 
'EXaiovg,  oövros,  i,  Stadt  im  thrak.  Chersones, 
Jetzt  Kritia,  auch  ’EXtove  genannt. 
tX-avtfgoq,  2.  (thev)  poet. Männer  fangend,  Ver- 
derben für  Männer,  viros  capiens. 
i'Xaaiq,  rms.  i j (Ilavva),  1)  die  Vertreibung,  die 
Verbannung.  Expulsio.  2)  das  Marschiren,  der 
Marsch,  Heerzug, d.i. Kriegszug,  lut  ztvu,  ebenso 
der  Angriff,  bes.  Beiterangriff,  ferner  die  Auffahrt, 
der  Aufzug,  Ix  zivoe-  Expeditio  militaris,  Im- 
petus, pompa. 

tXuoodat,  alt.  -rröa»,  X)  Act.  kleiner,  geringer 
machen,  verkleinern,  verringern,  schmälern,  abs. 
u.  zivit  von  etwas,  aus  etwas,  überh. beeinträch- 
tigen, ziva  u.  ziva  zt  Jmdn  in  etwas.  Minuo.  2) 
Pass,  kleiner  werden  od.  sein,  ztvi  an  etwas,  ab- 
nehmen, schwinden,  zu  kurz  kommen,  den  Kür- 
zeren ziehen,  zurückgesetzt  werden,  Schaden  lei- 
den, im  Nachtheil  sein  oder  stehen,  nachstehen, 
zivi  an  od.  in  etwas,  auch  xollci  in  vielen  Stük- 
ken,  stpo'c  zi  hinsichtlich  etwas,  «jri  tivi  wegen 
Jmds  u,  mit  otidF»  an  Jem.  nichts  verloren  haben, 
ähnl.  and  zivos  von  Seilen  Jmds  u.  zivds  gegen 
Jem.  zurückstehen.  im  Bes.  a)  sich  von  seinem 
Rechte  vergeben,  (v  ztv i,  und  bj  schlechter  sein 
als  Einer  zu  sein  vorgiebt,  zivl  in  etwas,  heu- 
cheln (Isocr.  1,  49).  Inferiore  conditionc  mm, 
damno  affidor.  victus  aiscedo. 
iXdaooiv,  atl.  -Ttaiv,  2.  (Compar.  = ilai-jmv. 
vom  wenig  gcbräuchl.  Ihxivt  =.  ptxgot , ahd. 
lih-t,  lat.  lev-i-s),  kleiner,  geringer,  weniger, 
kürzer,  unbedeutender,  unwichtiger,  schlechter, 
im  Bes.  a)  von  Worten,  weniger  sagend  als  in 
Wirklichkeit  der  Fall  ist.  b)  nachstehend,  unter- 
liegend im  Felde.  Of  lldeaovts  u.  io  Ilaaaov 
die  .Minderzahl,  doch  tö  Fl.  auch  geringere  Ein- 
künfte (Hdl.  3,  96),  u.  ohne  Artik.  mit  folg.  Inf., 
eine  unbedeutende  Sache;  llaacov  Iznv  den 
Kürzeren  ziehen,  schlechter  wegkommen,  vlptiv 
Jmdn  zurücksetzen,  n Ilaeoov  (wzlpvnv  ver- 
kleinern, f lüzztov  ftpl  r zagu  ttvt  ich  stehe  in  der 
Gunst  bei  Jmdm  zurück.  Adv.  ix'  Ilazzov  in  ge- 
ringerem Grade,  und  als  reines  Adv.  tXaOOov, 
att.  -ttov,  weniger,  dah.  auch  vor  Pluralen.  Dag. 
iläzza  wenigere  Male,  weniger  oft,  = tlatro- 
vaxit.  Minor,  paucior,  brevior^  inferior. 
iXaazQiat,  ep.  ion.  u.  poet.  — tlavva,  treiben, 
rudern. 

’EXdrtia,  ij,  1)  Stadt  in  Phokis,  j.  EleFta  (Hdl). 
2)  bedeutende  Stadt  in  Epeiros  (Dom.). 
iXüzri,  dor.  -ata,  zj  {tlavva,  die  hochaufge- 
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schosscne),  1)  die  Fichte  od.  YVeisstanne.  2)  ep. 
u,  poet.  was  aus  Tannenholz  gemacht  ist,  die  Ru- 
derstangc,  der  Kahn.  Pinus,  abies,  remus. 
iAarriQ,  ijgog,  6 (iXavvn),  ep.  u.  pocl.  der  Trei- 
her,  lies.  Rosselreiber.  Wagenlenker,  z.  B. 
beim  Wettrennen,  auriga.  Dav. 

IXaxggiog,  2.  pocL  vertreibend. 
iAazivog  u.  flAdztvoc,  3.  ep.  u.  poet.  lichten, 
tannen,  von  Fichten-  od.  Tannenliolz,  abiegnue. 
eXaxxovsa,  K.  T.  weniger  haben. 
iAazzat/ua,  xd,  Sp.  mangelhafte  Eigenschaft, 

< Gebrechen,  < defectus. 
iXdx xaxng,  jj.  Verlust,  Nachlheil. 
iAavvta,  poet.  ildoi,  ep.  zerd.  lAoeo  (dav.  3 pl. 
cp.  ilämai  st.  il&at),  Inf.  ixdav  st.  iXäp , Impf, 
poet.  Han,  Fut.  iXaoui  u.  lXm,  {Xäg  u.  s.  w„  aor. 

1 .ffXaaa,  ep.  f taaoa.  lterativf.  des  Aor. iXuaaaxt, 
ep.  2 sing.  conj.  Ixäat)a9«,  aor.  1.  med.  rjXäad- 
HT/v,  ep.  0«,  pf.  pass.  HyXauai,  plqpf.  iJiijiäfHjv 
u.  iX„  3 pl.  IXriXiäaxo  od.  IXgXiaxo  st.  iX^Xavxo 
(St  iXcQ- , i Xa,  nach  Pott  wäre  die  YVurz.  I«  in 
lat.  lamina  u.  das  Wort  = iXavvio],  1)  Act. 
trans.  a)  treiben,  in  Bewegung  setzen,  fort-, 
weg-,  vertreiben,  herausstossen , fortschicken, 
wegführen,  verjagen,  in  die  Enge  treiben,  be- 
drängen. peinigen,  misshandeln,  t«  ngdypax a 
den  Staat  dem  Abgründe  zuführen,  schlagen,  ep. 
xävxov  iXdxr, ctp  das  Meer  mit  den  Rudern  schla- 
gen, stossen,  hauen,  verwunden  (doch  nicht  mit 
YVurfwaflen,  sondern  stets  cominus  ferire),  abs. 
od.  xi  u.  xtva,  u.  zwar  rivo’f , f|o>  od.  Ix  tivos 
aus  etwas,  (auclxpoyoida),  diarrvoj  durch  etwas, 
xivi  durch  od.  mit  etwas,  xtva  xt  Einen  in  etwas 
stossen  od.  verwunden,  ferner  lg  u.  xgos  xt  wo- 
hin  od.  an  etwas,  ngög  xtva  zu  Jmdm,  ovXrja  eine 
Karbe  hauen.  IrnBes.  Tnnov  od.  xdv  Ttztzov  reiten, 
vaös  SchilTe  lenken,  sehifTen,  rudern,  vrjvg  iXav- 
yo/iivt]  das  segelnde  Schiff,  Havvovrig  die  Ru- 
dernden. b)in  die  Länge  ziehen,  auseinander  trei- 
ben. ep.  ätsnita  d.  h.  schmieden;  hinziehen,  in 
die  Länge  ziehen,  z.  B.  Mauern  u.  ähnl.,  u.  zwar 
mgl  xt  um  etwas,  lg  xt  zu  etwas,  xiagd  xt  an  et- 
was hin,  itd  xtpog  durch  etwas,  oyptn  ep.  einen 
Schwaden  ahmähen,  d.  It.  gleichsam  in  die  Länge 
ziehen,  indem  die  Schnitter  eine  Randvoll  neben 
die  andere  abgeschniltene  hinlegcn.  Uebcrtr.  xo- 
tmdvLärni  machen.  Abigo,propeUo,  agito.  2)intr. 
(was  bes.  iXäv  ist)  mit  verst.  *«tixov,  axgdztvitu, 
«ep«.  vawv,  rennen,  eilen,  gehen,  fahren,  dahin; 
fahren,  reilen.hiu-,heran-,ausreitcn(auch  mit/?)’ 
tnziap.lnl  £vytör),  z.B.  qxevi Xavpav  er  kam  ge- 
ritten. dvxtov  IX.  entgegenreiten,  auszielien, 
marschiren,  auch  miL  dem  lleere  marschiren,  an- 
rücken, abs.  oder  lg,  Ini  xt  wohin,  gegen  etwas, 
u.  InC  xtva  gegen  Jmdn,  ihn  angreifen,  ähnl.  19 v 
wog,  aber  vito  xt  an  etwas  hin,  regog  xtva  zu 
Jmdm.  atro  nvos  von  etwas  weg,  3‘d  xtvog  durch 
etwas.  L'eberlr.  s’e  xooobxop,  ztgoom  xtvdf  so 
weit  kommen,  es  so  weit  treiben  in  etwas,  icoppto 
xtvog  so  weit  vorgescliritten  sein  in  etwas,  oder 
lg  xgtßdg  Winkelzüge  machen,  xod  qjgovftv 
wahnsinnig  sein.  Propere  feror.vehor,  iter  facto, 
remigo.  3)  Med.  für  sich  weglreiben,  xi  Ix  xtvog. 
iAätpd-ßoAla,  v,  poeL  die  Hirschjagd,  im  Plur. 
IXarpaßoXiatg  aimgoig  wegen  unergiebiger  Jagd. 
cervi  venatio. 

iXritptioq,  2.  vom  Hirsch,  xgia  Hirschwildprcl, 

_ cemtnus. 

’E-  od.  iAagptißoAtaiv , tövog,  d,  der  neunte  Mo- 
nat im  attischen  Jahr,  in  den  die  Elaphebolien 
(das  Jagdfest)  fielen,  vom  17.  März  bis  15.  April. 
iAüxpti-ßöAof  u.  iAutfü-ßöAoq,  2.  ((JooUo»)  ep. 
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und  poet.  hirsch-erlegend,  -jagend,  dpzjg  Jäger, 
ccrvos  feriens,  venans. 

ikatfo-xtdvoq,  'J.(xxit'pco)  poet. Hirsche  tödtend, 
i cert  os  occidenü'. 

i'latpos, meist  g,  doch  auch  ö(fi-a-<pog,  vgl.  A7c»- 
thier),  der  Hirsch,  die  Hirschkuh  od.  Hindin,  cp. 
iXaipoio  xgaöigp  i%wp  das  Herz  des  Hirsches  ha- 
bend, feig;  cervus. 

iXatpgia,  jj,  N.  T,  der  Leichtsinn.  Von 
iAatpifOS,  3.  Adv.  -<ög  (nach  Curl.  verw.  mit  l- 
Xay-v-g,  vgl.  bei  ixdoaav),  1)  leicht,  d.  i.  behend, 
flink,  schnell,  geschwind,  ftettp  im  Laufe,  aucli 
mit  hinzugef.  xöSag  od.  noal.  Im  Bes.  von  leicht- 
bewaffneten Soldaten,  die  sich,  durch  keine  Last 
behindert,  schnell  bewegen  können ; überh.  rüh- 
rig. rüstig.  Levis,  -iter,  agüis,  -iter.  2)  leicht  von 
Gewicht,  übertr.  nicht  beschwerlich,  iv  Haqzgm 
nottia&ui  xt  etwas  leicht  anschlagcn,  auf  die 
leichte  Achsel  nehmen,  überh.  ohne  Mühe,  leicht 
zu  gewähren,  gering,  unbedeutend,  ohne  Mühe. 
Expeditus,  extguus. 

iAdytOzo^,  3.  Superl.  zu  IXaaatav,  der  kleinste, 
geringste,  kürzeste,  »tpl  iXariatov  not i-lg&cu 
sehr  gering  achten.  Subst.  otiX.  sehr  Wenige, 
(xd)  IX.  ein  noch  so  kleiner,  möglichst  kleiner 
Theil,  d>g  tXdxiexov  ein  möglichst  kleiner  Raum, 
odx  IXaiia iop  xrjg  pgitrig  nicht  das  Wenigste  zu 
der  Aufregung,  öV  IXaxioxov  hinnen  kürzester 
Zeit,  it  iXaxttsxmv  in  grösster  Kürze.  Adv.  (xd) 
iXdxtaxa,  Haxtaxov  U.  xd  iX  od.xoola'gioxov  am 
Wenigsten ,T  zum  Wenigsten,  sehr  wenig,  nag' 
Haxtaxov  f)X9f  mit  Inf.,  er  ist  nahe  daran  ge- 
wesen, dass.  Minimus,  brevissimus,  paucissimus. 
(Dav.  haxtotöxtgog,  der  bei  weitem  geringere. 
N.  T.) 

’EAß oi,  ove,  »,  Insel  an  der  Küste  des  ägypt.  Delta, 
im  j.  See  Menzaleh. 

iiAtfofiai  ü.ff  Ado  fiat  (Sl.FeXi,  nach  Curl.  verw. 
mit  ßovMopat),  ep.  Dep.  nur  im  Präs.  u.  Impf, 
gcbräuchl.,  wünschen,  sich  seltnen,  verlangen, 
wonach,  xtrog  od.  xi  mit  folg.  Inf.  Einmal  auch 
in  pass.  Bdlg  (II.  16, _ 484).  Üupio. 
lAeatQO},  ep.  = iXtia. 

IXeyeia,  p,  Sp.  einGedicht  in  Distichen.  Elegie.  Von 
iAtytlov,  xd  (IXtyog),  eigtl.  das  Distichon,  aus 
Hexameter  u.  Pentameter  bestehend,  überh.  poc 
tische  Inschrift,  elogium. 
iAtyxxtxoq,  3.  (IXiyxco)  zum  Ucberführcn  ge- 
eignet, dialektisch,  redarguens. 
tXiyit g,  K.  T.  die  Rüge. 

(Aeyoq,  o (wahrsch.  entstanden  aus  ilcm  öfter  in 
solchen  Liedern  vorkommenden  i J Xlye),  poet. 
u.  Sp.  Klagelied,  IXeyop  ütidetv  xt  etwas  im  Kla- 
gelied besingen,  elegia. 

iAtyxtiy,  n (fäsyzos).  ep.  Vorwurf,  Schimpf, 
Schande,  probrum. 

eAtyxw,  gen.  eoe,  2.  (IXlyxat)  ep.  mit  einem  Vor- 
wurf behaftet,  beschimpft,  verworfen.  Superl. 
IXeyx taxog.  Probrosus. 

i'Atyxoi;,  tos,  xd  (iXiyra),  ep.  Vorwurf,  Schimpf, 
Schande,  bes.  schimpfliche  Feigheit,  und  Ahslr. 
statt  des  Concret.  x«x’  iXlyxea  oder  auch  allein 
IXiyxea  feige  Memmen,  Memmen,  opprobrium. 
e'jUygog,  o (lXiyx<o),  1)  der  Be  weis,  das  Beweismit- 
tel. die  Erprobung,  Erhärtung,  tlg  IX.  i£itvat, 
uoXetv.  xnraffiijvai  zur  Bexveisführung  schrei- 
ten nd.  sich  in  einen  Beweis  einlassen,  xc‘t°( 
Mulhesprobe,  igyov  Thatheweis,  of  rtugä  xd 
ngdypaxa  tXcyxot  Prüfung  nach  den  Thatsachen, 
ixiyxip  doxi  udftrv  nach  strenger  Beweisführung 
oder  Rechnung  prüfen:  dah.  die  Widerlegung. 
fXeyxop  »z«»v  eine  Widerlegung  zulassen,  sich 
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selbst  widersprechen.  Probatio,  ludidum,  con- 
futatio,  ratio.  2)  das  Untersuchen,  Auskund- 
schaften. die  Untersuchung,  im  Plur.  ot  ft.  neq  l 
zivcc  über  Jmdn,  fttyiov  itoie ia&ai  xipos  etwas 
untersuchen,  fttyyov  St iovca  untersuchen  las- 
sen, Rechenschaft  geben,  etwas  rechtfertigen. 
Adv.  xzov9 ' iXtyyop  — nevbov  um  dies  zu 
prüfen,  frage.  Quatstio.  V. 
fXiyxa*  (nachDoederl.  aus  ft« jrüvttv  von  ftayti«, 
nach  Andern  von  Xiya),  1)  bcsehimplen,  Schande 
machen,  schmähen , tadeln,  zureclitwcisen , au 
Schanden  machen,  beschuldigen,  tivä  ixiq  xt- 
*oc,  u.  pv&op  od.  ni/iag  d.  h.  so,  dass  man  ver- 
geblich so  viel  gesprochen  od.  diesen  Weg  ge- 
macht hat.  Pudore  afficio,  reprehendo.  2)  zu 
Schanden  machen,  d.  h.  überführen,  zeihen,  be- 
weisen, den  Beweis  führen,  darthun,  zeigen,  wi- 
derlegen, beschämen,  ziva  u.  neqC  ziza%  off  xt 
etwas,  od.  auch  mit  dem  Part.  od.  folg,  <öf,  oxi ; 
dag.  xi*i durch  etwas,  ixt  tiv i an  etwas,  ix’  av- 
xomcäpzp  auf  frischer  Thal,  ovp  ttfl*  mit  dem 
Schwert  des  Mörders.  Im  Pass,  sich  überführen 
lassen  od.  auch  verworfen  werden.  Itali.  a)  vor- 
rücken. verweisen,  b)  zur  Untersuchung  ziehen, 
untersuchen,  erforschen,  prüfen,  ausfragen,  ge- 
nau erfragen,  xipä  und  z!  oder  mit  abhängigem 
Kragsatze,  dessen  Subject  oft  in  den  Hauptsatz 
als  Object  gezogen  wird.  Arguo,  redarguo , ex- 
ploro,  inquiro. 

tXtttvöf,  3.  Adv.  -o>g,  u.  fXtivöq,  3.  (fttos) 
1)  Mitleid  erregend,  mitlcidswerth,  bedauerns- 
würdig, kläglich.  Miserationem  moetns,miserabi- 
lis.  2)  mitleidsvoll,  mitleidig.  SdxQvov  Thräne 
des  Mitleids,  IXitpbv  iqäv  mit  mitleidigem  Blicke 
sehen.  Subst.  otldlv  ft  kein  Mitleidsgefühl. 
Neutr.  pl.  iXittvä  adv.  kläglich,  jämmerlich. 
Misericordiae  plenus,  misericors. 
iXtiio  (fteoj),  Mitleid  haben,  Mitleid  fühlen, 
bemitleiden,  sich  erbarmen,  bei  Imprv.  mit  jioujj 
xiivyi  xai  pz jzovj  um  alles  in  der  Well,  abs.  u. 
Tipä  Jmds,  dali.  mit  u.  ohne  Xo'yoie  bedauern,  be- 
klagen. Misercor,  miseror.  Dazu 
iXeqfioovvq,  jj,  Sp.  Almosen.  V. 
iXe Vfteov,  2.  mitleidig,  barmherzig,  misericors. 
iXerfrvq,  tfoc,  ij , ep.  = ftfoj,  Mitleid. 
dAeirog,  s.  iXttivoc. 

tXno-ßuxqt . o (ftoj),  poet,  Sumpfbewohner. 
i'Xeiog,  2.  (tXof)  in  Sümpfen  seiend,  ot  fteioi  die 
Bewohner  des  Marschlandes,  tn  paludibus  degens. 
iXeXsv,  poet.  u.  Sp.  Kriegsruf,  doch  auch  lauter 
Wehruf.  Davon 

I)  r XeXlZto,  den  Kriegsruf  erheben,  was  beim  An- 
rücken gegen  den  Feind  nach  Absingung  des 
Päan  geschah,  clamorem  tollo. 

II)  iXtXiCxo  (verwandt  mit  tXiosm),  cp.  aor.  ftf- 
iifäpr/p,  iXfXtjO-qp  u.  ftfttxvo,  in  kreisende  Be- 
wegung versetzen.  Daher  1)  Act.  herumwirbcln 
u.  üherh.  erschüttern.  2)  Pass,  a)  erschüttert 
werden,  zittern,  beben:  b)  umdrehen,  v.  einem 
Heer,  das  von  der  Flucht  plötzlich  zum  Angriff 
übergeht  (einmal  auch  im  Act.  v.  dem  das  Heer 
wieder  zum  Angriff  wendenden  Führer).  3)  Med. 
a)  (aor.  1)  sich  schlängeln,  b)  (aor.  2)  zittern. 

iXtXi-xfhov , ovos,  & ((XiXCfa  II),  poet.  der  den 
Erdboden  erschüttert,  als  Vortänzer,  terram 
quatiens. 

eAe-vttoc,  r\  {cXtip.  pavs),  poet-  Schiffe  faltend, 
, ein  Verderben  für  Schiffe,  tvaves  capiens. 
’Elivti,  ij,  Helena,  die  schöne  Tochter  des  Zeus 
und  der  Leda,  Gemahlin  des  Menelaos,  von  Paris 
nach  Troja  entführt  u.  von  Mcnelaos  nach  Trojas 
Zerstörung  nach  Sparta  zurückgeführl.  Sie  war 


durch  ihre  Entführung  die  Ursache  des  trojani- 
_ sehen  Krieges  geworden. 

"E Xtvoq,  o,  Sohn  des  Priamos  u.  der  Hekabe, 
berühmter  Wahrsager. 

iXto-S-ffixroq,  2.  (ftog,  xqiepteOat)  cp.  sumpf- 
entsprossen, eigenll.  auf  feuchtem  Boden  od.  im 
Sumpf  ernährt,  in  paludibus  auctus. 
iXeol,  ot,  cp.  die  Anrichtebretter,  menstUae  co- 
qvinariac. 

t'Xeoq,  <5  (N.  T.  auch  tö),  Mitleid,  Erbannen,  xi- 
pös  mit  Jmdm,  iXeor  f’zftv  Mitleid  erregen,  *«r’ 

> fteov  aus  Barmherzigkeit,  miscricordia. 
’EXeovq,  s.  ’EXeuove. 

iXi-xtoXiq,  ia>t,  ij  (tXiip,  xoXis),  poet.  Städte 
faltend,  ein  Verderben  für  Städte,  urbes  eapiens. 
iXtxoq,  3.  (ftifv)  ep.  crgrcifliar,  mit  folg.  Inf. 
xaXtv  fX&eip  so  dass  sic  zurückkehre ; qui  pre- 
hendi  potest. 

'EXtvO-egai,  at.  Ort  an  der  Grenze  von  Attika  u. 
Böotien , jetzt  Kondura. 

iXev9-eqia,  ij  (ftrö^tpos),  die  Freiheit,  das 
Freisein,  Unbeläsligtsein,  die  Unabhängigkeit, 
die  Ungehundenheit,  öi'  iXevOegiczi  isfl&tfp 
sich  zur  Freiheit  losringen,  r ts  lXtv9eqtao 
i^aiqi^nvai  als  freier  Mann  (Nichlsklave)  auf 
gesetzliche  Art  reclamirt  werden,  ix'  iXev9eqirj 
unter  Zusicherung  der  Freiheit;  Ubertas. 
’EXtvfbtQta,  to.  Befreiungsfest,  welches  die 
Hellenen  alle  5 Jahre  mit  Wettlauf  u.  andern 
gymnastischen  Uebungen  dem  Ztvc  ’EXtvfHqios 
zu  Platää  feierten  zum  Andenken  an  die  Besie- 
gung der  Perser  bei  Platää. 
eXtvO-ifiog,  2.  Adv,  -iajq,  comp,  -loztqop,  Su- 
per!. ororn , l)  nach  Art  eines  Freien,  eines 
Freien  würdig,  freisinnig,  freimüthig,  freigebig, 
edel,  anständig,  fein,  vornehm:  rö  iXtv&dqtor  die 
edle  Gesinnung,  edles  Betragen,  Edelmulh,  An- 
stand. Ingenuus,  liberalis,  lautus,  -t,  honestus, 
generöse.  2)  frei  machend,  als  Beiwort  des  Zeus 
in  Platää,  der  Freihcilsbcschfltzer,  liberator.  Dav. 
iXevO-eqtöxqq,  ij,  edle  Gesinnung,  Frcimüthig- 
keit,  Freigebigkeit,  Hberalitas. 
iXiv&tqo-xffnijs,  2.  einem  Freien  anständig.  V. 
iXt vS-ffoe,  3.  u.  poet.  auch  2.  Adv.  -tptug  (nach 
Curt.  aus  fXivbui  oxov  Igä,  wie  Et.  M.  erklärt), 
frei,  von  freier  Herkunft,  nicht  Sklave,  ungefcs- 
selt,  ungebunden,  unabhängig . äno  tiv oj  von 
Einem,  ähnl.  xqos  zip«  Einem  gcgeuüber,  dali. 
selbständig,  sein  eigener  Herr,  frei  von  Bevor- 
mundung, oder  auch  frei  von  Vorwurf,  Strafe. 
Dann  so,  wie  cs  einem  freien  Manne  zukommW 
sich  beherrschend,  edel,  freisinnig,  freimüthig, 
doch  auch  ungenirt,  rücksichtslos.  Von  Sachen: 
dyopot  wo  alles  fern  gehalten  wurde,  was  eines 
Freien  unwürdig  war,  also  auch  Handel  und 
Waarcnvcrkauf,  von  Reden  u.  s.  w. : edel,  hoch- 
gesinnt. Im  Bes.  qpaq  d.  i.  die  Freiheit,  xpi;- 
r ij?  d er  Mischkrug  der  Freiheit,  d.lt.  der  der  Frei- 
heit zu  Ehren  gemischt  wird.  Suhst.  (rö)  iXiv- 
thgor  die  Freiheit,  der  freie  Sinn,  t«3  IXtvftiqut 
vermöge  ihrer  Freiheit.  iXtvD-iqms  |t tppartCp  in 
einem  freien  Bundesverhältnisse  stehen , ft.  ts- 
»qaupipoi  von  derjenigen  edeln Bildung,  die. sich 
für  Freie  schickt,  von  guter  Erziehung.  Liber, 
-e,  liberalitcr. 

iXtvörpoatopia,  poet.  Ircimülhig  reden.  V. 
ftf tJÖfpd-crofios,  2.  poet.  freimüthig. 
eXet>fbe(fö<»,  a)  frei  machen,  befreien,  rivöc  und 
äno  zivos  von  etwas,  xivi  mit  etwas,  6 tXev&i- 
qäv  der  Befreier;  doch  auch  frcilasscn  (die  Skla- 
ven). b)  poeL  rein  hallen,  oxopa  den  Mund,  d.  h. 


w 


f'Aevd'eQoiöts  - 

die  Beschuldigung  nicht  aussprechen,  u.  zwar  ro 
eis  tuvziv  was  seine  Person  anlangt.  Libero.  Itav. 
iXfv9f-(fa><Ug,  fa>s.  ion.  ioe,  jj.  Befreiung,  «*o' 
vivo;  von  Einem.  Im  Bes.  Freilassung  der  Skla- 
ven. Liberatio. 

iltvoi ij,  N.  T.  die  Ankunft. 

’EXtvoig,  ivof,  Tj,  Stadt  und  Gemeinde  in  Attika, 
berühmt  durch  den  Tempel  der  Demeter  u.  Per- 
sephone u.  die  eleusinischen  Mysterien  (v«  ’Eiew- 
aivia),  welche  durch  jährliche  Prozessionen  von 
Athen  aus  gefeiert  wurden,  jetzt  Lepsina.  Adj. 
da  v.  ’EXt  volvtog,  [~_sa™] , 3.  eleusinisch.  ’EXtv- 
aivtov,  rö,  der  Tempel  der  eleusinischen  Deme- 
ter zu  Athen.  Advv.  'EXtv aivadt,  nachEleusis, 
’EXtvotvoO-sv,  von  Eleusis  her. 
iXstpalQOfiat  (ob  verwandtet  flso?)  ep.  Dep. 
mcd.  täuschen,  ahs.  u.  zivd,  dccipio. 
'EXtrpavxivri,  tj , Stadt  u.  Insel  des  Nil  in 
Oberägypten,  jetzt  Gesiret  el  Sag. 
ihqtdvzl’vos,  3.  elfenbeinern. 
fliqpovTÖ-Jttog,  2.  poet.  mit  Elfenbein  verziert. 
iXttfavto-xutnog,  2.  Sp.  mit  elfenbei- 

nernem Griff,  ebumeum  capulum  habetis. 
ilnpavzo-iittxia,  Tj,  Sp.  Elcphantcnkampf. 
iXetpavzd-xovg,  noio ;,  ö,  n,  Sp.  mit  elfenbei- 
nernen Füssen,  eburneos  pedes  nabens. 
iXitpag,  avzos,  6,  1)  der  Elephanl,  von  den  Al- 
ten im  Kriege  benutzt.  Elephantus.  2)  Elephan- 
tenzahn,  Elfenbein,  welches  die  Allen,  um  es 
bequemer  zu  verarbeiten,  zu  erweichen  ver- 
standen. Ebur.r 

fli'yjijv,  Adv.  ( ellaoto ) poet.  sich  windend. 
iXiyfiöq  (iliaoa),  die  Windung,  der  Wirbel, 
bes.  a)  von  Wegen,  die  hin  u.  her  mit  viel- 
fachen Ausbiegungen  führen,  h)  Verwicklung 
t ( eines  Knotens).  Ämbages,  vortex. 

’EXixti,  rj,  küslensladt  in  Achaja  an  der  Nord- 
küsle  des  Peloponnes,  mit  einem  Tempel  des 
Poseidon,  der  davon  den  Beinamen  'EAixanuog 
geführt  haben  soll,  ihm  wurde  als  solchem 
von  der  Gesammlheit  der  Ionier  bei  Mykale  ein 
Jährliches  Fest  gefeiert. 
tZixqdoV,  Sp.  Adv.  spiralförmig  gewunden. 
iXixo  doöfioej,  2.  (dpcrp»»>)  poet.  in  Krümmun- 
gen laufend,  «n  orbem  current. 
iXixtinfts,  ot,  Ohrgehänge,  inauret. 
fXtxrdg,  3.  auch  tlXunög  ( eUoau ),  poet.  gc- 
wunden,  tortus. 

'EXtxwvltftq,  tat,  ui,  Nüptpat,  die  helikoni- 
schen  Nymphen,  d.  h.  die  Musen,  oder  Jcibc- 
thrischen  Nymphen,  deren  Wohnsitz  (ro  An- 
ßrj&Qiav  opo;)  zum  'Eli Kaie,  dem  höolischen 
Gebirge,  j.  Elatea,  gerechnet  ward. 
iXix-<otl>  fr],  »Ivos,  o,  und  iXtx-tüxiq,  tdog,  tj, 
(?le{,  oötp)  mit  rundem,  gewölbtem,  also  schö- 
nem Auge,  arcuatis  oculis  conspicuus,  doch 
nach  Doedcrl.  die  Augen  rollend,  mit  beweg- 
lichem Auge,  also  munter,  lebhaft. 
iXtvvvnt  und  eXfvvat,  f.  vom,  ion.  poet.  und 
Sp.  ruhen,  rasten,  mit  Part,  nvgioaovza  auf- 
horen  zu  fiebern.  Getto , quiesco. 
iXi$,  ixo;  (s.  tlleoa),  1)  Adj.  ö,  rj,  cp.  u.  poet. 
gewunden,  gekrümmt,  als  Beiw.  der  Binder, 
krumm  gehörnt.  Tortut.  2)  Subsl.  ij,  Geringe), 
a)  ep.  cm  Armband,  armitla.  b)  poet.  eine  Art 
Ephcu,  hedera.  c)  Sp.  die  Windung,  z.  B.  der 
Kreis,  den  die  Sonne  beschreibt.  Gyrus. 
eXiaaut,  aor.  1,  mcd.  /li{ üpijv,  cp.  u.  ion.  tl- 
X lactu  (St.  fei,  iUx,  ?li£,  nach  Andern 
von  eflnv),  I)  Act.  svälzen,  winden,  lierum- 
drehen,  umdrehen,  wirbeln,  licrumwirbcln,  &tu- 
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aovs,  d.  i.  Reigentänze  aufführen,  xlüzav  das 
Ruder  schwingen  u.  zwar  «liov  durchs  Meer. 
Uebcrlr.  roißtifi-’  dergleichen  im  Geiste  hin- 
und  herwälzen  d.  i.  überlegen,  abs.  u.  tttgi  xi 
od.  kokIov  im  Kreise.  Im  Bes.  a)  verst.  txnavs, 
herumlenken  um  das  Ziel  (xegC  ti).  b)  im  Pass, 
umkehren,  sich  schnell  um  wenden,  eligdtis 
wieder  urogewandt,  nämlich  von  der  Flucht; 
doch  auch  dföaov  tltrdeie«  vom  Weihwasser 
umwunden  d.  i.  rings  besprengt,  u.  zwar  üpqil 
«ito».  II)  Med.  1)  sich  wälzen,  sich  winden, 
urchdrängen , dpi pt  »i  sich  ringeln,  wirbeln, 
sich  hin-  u.  herdrehen,  ovv  tpäci  sich  im  Rie- 
menzeug verwirren,  hin-  u.  herlaufen,  sich  tum- 
meln, »ep/  u,  Std  zi  sich  fortschnellen,  schlän- 
gelnd dahinfahren.  2)  =»  Act.  wirbeln,  schwin- 
gen. überlr.  überlegen.  Torqueo,  volvo , verso, 
flecto,  quntio. 

flt-zfozot,  2.  poet.  radumwälzend. 
iU-xföaot,  ö,  buk.  Goldrankc,  ein  epheuarligcs 
ilxalvm,  poet.  eine  Wunde  haben.  [Gewächs. 
iXxeoi-nexXoq  [f],  2.  (slxm)  ep.  mit  langem 
schleppendem  Gewände , gcwandschleppend, 
longo  indutus  pepjo. 

tXxe-xlratv,  gen.  »ro;,  ö,  cp.  mit  schleppendem 
.Lcibrock.imSchlcppcngewande,  iongamtu nicam 
iXxiut,  s;  tlxio.  | haben  t. 

tXxnffuoq,  <5,  ep.  das  Fortschlcppcn , Fort- 
schleifcn.  Tractio,  vis  illata. 
slxrjfia,  zo,  poet.  das  Fortgeschleppte,  die  Beute. 
iXxöoptat  (flxos),  Pass.  Sp.  schwären,  eitern, 
suppuro.  (Poet,  im  Act.  verwunden,  verletzen.) 
flxo- hoio's,  2.  poet.  Wunden  machend. 
t’Xxog,  tot,  zo  (lat.  ulcus),  l)^Wunde,  Ge- 
schwür. im  Plur.  mit  dem  Gen.  vSqov  die  von 
der  Schlange  herrührende  Wunde,  «ipecxdlv 
dlaov  eine  blindgeschlagene,  Blindheit  verur- 
sachende Wunde  (zweifelhafte  u.  verseil.  Les- 
art). 2)  überlr.  Uebel,  Unheil, 
elxnxd;,  3.  hinziehend.  Von 
tXxto  (St.  feltt),  ep.  inf.  praes.  lluipivm  und 
ilxipev  st.  fjtxfi*,  imperf.  tllxov,  ep.  etxor, 
aor.  l.  eilttvou,  mit  verstärkter  Nebenform 
iXxta,  imperf.  fAxeor,  aor.  1.  tjlxrjoa,  I)  Act. 
1)  Irans,  ziehen,  daran  ziehen,  zerren,  hin- 
und  herzerren,  misshandeln. zerreissen, schleifen, 
hinschleppen,  nachziehen,  d.  i.  folgen  lassen,  nacli- 
schleppcn,  hinziehen,  in  die  Länge  ziehen  z.  B. 
die  Zeit.xpö;  tavzov  an  sich  ziehen,  ebenso  anzie- 
lien,  spannen,  aufziehen,  z.  B.  die  Waage,  od.  hin- 
abzichen,  hinablassen,  herabziehen,  herabreisten, 
abziehen  von  etwas,  bei  den  Haaren  herbeizichcn. 
im  Bes.  a)  xtfn pofäv  Seipov  die  Rundung  des 
Laufes  ziehen,  d.h.  erhalten,  indem  die  straff  an- 
gelegte Schnur  die  Zirkellinie  zieht,  b)  ivyya  hri 
ztvi  das  Zauberrad  zur  Anlockung  eines  Gelieb- 
ten umdrehen,  d.  i.  einen  Geliebten  herbeizauberu. 
c)  tzllv&ovf  Ziegel  streichen.  Ueberlr.  beziehen, 
anwenden,  theib  abs.  das  Netz  ziehen.  Einen  ins 
Gefängniss  schleppen,  wiegen  (mit  Acc.  des  Ge- 
wichts). llieils  zit’u  od.ri,  u.  vivo';  an  etwas,  aber 
ytioio  durch  das  Feld,  ?x  vivo;  aus  etwas,  ixö 
uro;  von  etwas  weg,  tf;  n in  oder  nach  etwas, 
M zi  auf  etwas.  2)  inlr.  sich  hitiziehen,  sich  in 
die  Länge  ziehen.  II)  Med.  ep.  das  Seine,  sein 
Schwert  ziehen,  yoim;  xgo&elvjtvnvt  sich  die 
Haare  mit  den  Wurzeln  ausraufen,  vofov  ixt  ztvt 
den  Bogen  gegen  Jmdn  anzichen,  spannen.  Traho. 
ilx-m/hjt,  2.  poet.  voller  Geschwüre. 
fXxatatg,  f to;, ij  (fixo'opni ), Eiterung, exulceratio. 
iX-Xdftxoftni , ion.  und 
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iX-XxtftxQvvouni,  Sp.  mcd.  glänzen,  sich  her- 
»ortliun,  ri vC  (furch  etwas.  Sptendesco,  ilhutror. 
'EXXdq,  ttäot.  ö,  ij,  l)Adj.-=  EXlqvLxbgrEXXttv, 
r»of,  ö,  ij,  u.  Fern.  EXXtjvi^ , dor.  EXXezvie, 
iSoc.  rj.  hellenisch.  2)  Subst.  g,  verst.  yg.  a)  Hel- 
las, Griechenland,  bei  Homer  Stadt  in  Phttitotis 
in  Thessalien,  dann  das  zu  dieser  Stadt  gehörige 
Gebiet  zwischen  dem  Asopos  u.  Enipeus,  in  Ver- 
bindung mit  I’hlhia  die  Herrschaft  des  Pcleus,  u. 
verbunden  mit  Argos  ganz  Griechenland,  zu  wel- 
chem ausser  Hellas  im  engeren  Sinne  später 
noch  Nordgricchenland  (Thessalien  und  Epeiros) 
und  der  Peloponnes  gehörten,  bei  Hdt  auch  das 
kleinasiatischc  lonien.  Als  Abstr.  pro  concr.  oft 
für  die  Griechen,  während  dor  Einwohner  der 
Stadt  und  des  Gebietes  Hellas  und  ^später  der  von 
Griechenland  flberh.  der  Grieche  "EXXnv,  rjrog, 
dor.  "EXXar,  liless.  (Im  N.  T.  der  Heide.)  Das 
Adj.  davon 'EXXxp’txog,  8.  hellenisch,  griechisch, 
bes.  mit  itfu£us,  nfay/taxa  u.  ähnl.,  allgemeine 
griechische  Angelegenheiten,  naOos  ein  einer  hel- 
lenischen Stadl  von  Hellenen  bereitetes  Unheil,  b) 
von  Gesinnungen  hiess'Ellgvtxösächl  hellenisch, 
patriotisch,  ovx  '£11.  dagegen  = ßagßaQtxo t 
jede  treulose,  grausame  Handlungsweise.  Subst. 
tö 'EllijvixoV  das  Hellcnenthum,  Griechenland, 
die  Griechen,  insbes.das  griechische  Heer,  das 
griechische  hager,  ra'Ell.  die  griechischen  Ver- 
n ältnisse.  Staaten,  die  allgemeinen  griechischen 
Angelegenheiten,  die  Geschichte  der  Griechen,  für 
A |hen  die  auswärtige  Politik.  Adv.  EXXtjvixzüq 
u. EXXrjviOzl,  auf  griechische  Art  u.  Weise,  in 
gr  iechischer  Sprache,  auf  griechisch.  Hdt  ti.  A. 
sagten  aber  auch'EAJlgrtog,  bes.  von  den  Hellas 
schützenden,  ihm  bes.  eigenen  Göttern.  Dah.  tö 
'Kllijviov  ein  Heiligthum  der  Griechen  in  Aegyp- 
ten. Graeda,  Graecus. 

iXXeßo<ji$w , durch  Nieswurz  heilen,  zu  Ver- 
nunft bringen,  ttva  inl  xivt  Jmdn  bei  etwas, 
hcUcboro  sanum  reddo.  V. 
iXXißooog,  6,  Nieswurz,  als  Heilmittel  thcils 
zum  Abführen,  theils  zum  Erbrechen,  gegen 
Wahnsinn  u.  Blödsinn:  helleborus. 
iXXedarög , ö (fflto,  Ilias),  ep.  das  Slrohscil, 
womit  die  Korngarben  gebunden  wurden,  Gar- 
benband, vinculum  tortüm  cx  Stramine. 
eXXei/ifia,  za(iHiixa),  Vcrsäumniss,  xotFöpä s 
eurer  Seils,  delictum.  V. 
iX-Xtlixtn,  1)  Irans,  darin  zurücklassen,  übrig  las- 
se.n,  unterlassen,  verabsäumen,  fehlen  lassen,  xi, 
nitlv  nqo&vfiias  cs  nichtan  Bereitwilligkeit  feh- 
len lassen,  ähnl.  im  Pass.  u.  iavxü  nolla  sich  vie- 
les versagen,  tö  pr)  oö  nvQta&ai  nicht  unterlas- 
sen naciizuforsclien.  u.  so  mit  Inf.  u.  Part,  aucli 
im  Pass.  Zurückbleiben,  nachslehcn.  ev  xoubr  in 
Erwiderung  der  Wohlthaten,  od.  aufliören  damit. 
Relinquo,  reliquum  facio.  2)  intr.  Zurückbleiben, 
zurückslehen,  nachstehen,  nvf,  fv  *i»i,  x«to  zi 
in  etwas.  tt»ö«  hinter  etwas,  xivl  auch  Jmdm 
nachstelien,  ferner  ermangeln,  entbehren,  ttvö; 
einer  Sache,  u.  von  Sachen:  mangeln,  fehlen,  to 
iXlsixov  das  Mangelnde,  der  Mangel,  nvd;  an  et- 
was, der  Fehler,  die  Schuld,  ähnl.  tö  llltiy&iv 
eine  Vcrsäumniss,  Unterlassungssünde,  sat ’ ipi 
von  meiner  Seite.  Audi  unpers.  mv  Ivilttne  tg 
«ölst  woran  es  dem  Staate  mangelte.  Reliquus 
Jio.  inferior  «um,  destituor,  desum.  Dav. 
tXXuxptg,  tag,  f] , der  Mangel,  defectio. 
iXXt(J%oq,  2.  (iv  Xhzv)  ion.  Gegenstand  ge- 
schwätzigen Redens,  de  quo  confabulantur  fw- 
mines. 

EXXrjr,  u.  äiml.  s.  'Eilote.  Dav. 


iXXrjvi£a>,  aor.  pass.  ijllgvt'«#gv,  1)  intr.  grie- 
chisch sprechen.  Graeco  sermone  utor.  2)  Irans, 
hellenisiren,  zu  Griechen  machen,  und  zwar  xqv 

Ilmtraore  hinsichtlich  derSprachc.Grraccwm  reddo. 
Dav.  'Ellnvioxrjg,  oö,  4,  N.  T.  ein  Nachahmer  der 
iriechen,  bes.  in  der  Sprache,  u.  im  Bes.  ein  grie- 
t chiscli  sprechender  Jude.) 

'EXXjjvo-taftiai , of,  Bumlesschatzmoisler.  athe- 
nische Beamte,  welche  die  Beiträge  der  alhen. 
Bundesgenossen  (ipopo«)  einzutreiben  u.  die  Bun- 
deskassc  zu  Delos  (von  460  an  zu  Athen)  zu  ver- 
t walten  hatten,  quaestores  Graeciae. 
’EXX^a-jtovzog , 6,  a)  Hellespont,  das  Meer  der 
Helle,  von  der  auf  ihrer  Flucht  nach  Kolchis  hier 
ertrunkenen  Tochter  des  Athamas,  Helle,  so  be- 
nannt, jetzt  Meerenge  der  Dardanellen  od.  von  Gal- 
lipoli.  b)  aucli  das  an  der  Küste  gelegene  Land, 
z)  Iv  'Eil.  oyptpofot  Niederlage  bei  Aigospolamöi. 
liav.  Subst.  'EXXiiajxovxiog,  ö,  der  Hellespon- 
lier,  Einwohner  der  Gegend  am  Hellespont,  und 
Adj.  'EXXrioxomaxoq./i.  hcllesponlisch.^am 
Hellespont  gelegen.  Dav.  EXXqGnovttqq  ävi- 
ftot,  ion-  ein  vom  Hellespont  (von  Nordost)  her 
wehender  Wind,  der  llellesponler,  welcher  der 
Schifffahrt  im  ägäischen  Meere  sehr  nachtlieilig 
war,  Hellesponto  (lans. 
flltptvixös,  3.  (Itpgv)  den  Hafen  betreffend. 
iXXixtiq,  2. (Jllst'irooi mangelhaft, unvollkommen, 
nqog  xi  oder  xivös  in  etwas,  xtri  an  etwas,  /11t- 
*ii!  ytyvo'gfvoi  iivrjuqe  weil  das  Gedächtnis*  sic 
verlässt.  fli.  ro  ein  Zurückbleiben,  xtvbs  hinter 
etwas,  oder  tö  iXX.  xtrog  das  Zurückbleiben  von 
etwas.  6’m  deest  aliquid,  imperfeetus,  inferior. 
iXXiaaftqv,  u.  ähnl.  s._  Xlaaoaai. 
iXXizävevt,  s.  Uzurtvto. 
iXXößtov,  rö(lo(Jös)Sp.  das  Ohrgehänge,  »naitris. 
il-loyim,  N.  T.  anreclincn,  zurechnen. 
iX-Xöyipiog,  2.  was  in  Betraclil  kommt,  namhaft, 
ausgezeichnet,  ruhmvoll,  berühmt.  Inixtvi  we- 
gen etwas,  spectatus. 
lUontivm,  buk.  (illozp,  Fisch)  fischen. 
tXXoq,  b ( nach  Et.  M.  verkürzt  aus  Wagjoj,  nach 
Doederl.  aus  ivclov  von  trog,  das  einjährige 
Hirschkalb),  ep.  junger  Hirsch,  Hirschkalb, 
hinnulus.  * (stumm,  mufus. 

iXXög,  3.  (von  flltiv,  fllttv,  s.  vxllltiv),  poeL 
fX-Xoxäat,  auf  der  Lauer  (löjoc)  liegen,  abs. 
oder  zivd  Jmdn  belauern,  instdias  paro. 
iX Xox/Sat  (lo’zos),  1)  poet.  =*  flloy«co.  2)  Sp. 
Irans.  Jmdn  in  Hinterhalt  legen. 
iX-Xvxvtov,  x ö (lörvoff) , ion.  Lampendocht. 
Sprücliw.^llw^v/oo»  oftiv  nacli  der  Studierlampe. 
^Studierslubc  riechen.  Ellychmum. 

is,  n.  das  Fortschleppen,  Schleppen. 
tXotfu,  u.  ähnl.  s.  aCqito. 
eXoe,  tos,  tö  (nach  Gurt.  J-ilot,  lat.  Vel-iae,  codlis, 
nach  Doederl.  von  fliioValsosofum  tenax),  Bruch, 
feuchte  Niederung,  Wiesengrund.  Aue.  Im  Bes. 
im  Plur.  der  sumpf-  u.  sccnrcichc  Küstenstrich 
vom  marcotischeu  bis  zum  serbonidischcn  See 
in  Aegypten,  die  Marschgcgcndcn.  1‘alus. 
iXoüiOt,  s.  unter  Jlaöwo. 
iX, t/ga>  (flitig),  Gedanken  über  die  Zukunft  he- 
gcn.  voraussehcn,  erwarten,  1)  gcw.  hoffen, 
abs.  oder  xl,  doch  auch  *fpt  rtvot  über  od.  von 
etwas  Hoflhungcn  hegen,  naget  xivog  von  Jmdm, 
xirl  auf  etwas  seine  Hoffnungen  setzen  od.  ver- 
trauen, od.mit  folg.  Inf.,  gew.desFuL,  seltener  des 
Prästod.  auch  des  Aor.  mit  u.  ohne  äv.  doch  auch 
mit  ojtws,  eäf,  oxi.  Im  Pass,  to  lim  »de»  — 
wovon  man  gehoiU  hatte  dass  es,  und  abs.  nagä 
tä  UniB&ivxa  wider  Erwarten.  Auguror,  ex- 
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specto,'  sperrt.  2)  ahnen,  fürchten,  xt  od.  mit  Inf. 
od.  pij.  Met  uo.  3)  Klauben,  meinen,  abs.  rt'  od. 
mit  Inf.  präs.,  selten  aor.,  u.  Acc.  c.  inf.  Exi- 
st imo.  4)  trans.  einmal  bei  Luc.  in  der  Bdtg 
leere  HolTnunKen  machen,  täuschen.  Sperare 
facio.  Von 

ilrciq , itoe.  i},  Erwartung,  Aussicht,  dali.  mit 
und  ohne  xalxj  llofTriunpr , Vertrauen, 

und  mit  u.  ohne  novr/ga'  u.  ähnl.  ßesorgniss. 
Furcht;  ilniai  in  (seinen)  Erwartungen  iaretv 
festhallcn,  xixto&ai  in  Erwartung  schweben, 
ayct&v  ilxiii  um  der  guten  Hoffnung  willen, 
ähnl.  di’  ilniiog  In  der  Holfnung,  /*’  ilixi- 
ei  v auf  Erwartung  hin,  in  banger  Erwartung,  mit 
llulfnung,  unter  den  Erwartungen,  inl  xaig  iXx. 
äv&eiv  zu  grossen  Hoffnungen  gelangen,  xat’ 
Ihxt'da  aus  Hoffnung,  in  Erwartung,  ffoög  rät  il- 
xi'Aas  auf  diese  Hoffnungen  hin,  tut  hm'dtov  in 
Folge  verlockender  Aussichten.  lv  ilniai  xgitpm 
ich  getroste  mich  dessen,  eig  llniiag  imUyur 
u.lXniüag  IfyjtvMuth einsprechen, mit  Hoffnun- 
gen  trösten,  h ilxiSa g anoxagiiv  einen  Hoff- 
nung crweckendcnForlgang  nehmen,  eig  llniSu 
ffXta&at  Hoffnung  gewinnen,  eig  iXniäag  xa&- 
mxavai  xiva  Einem  Holfnung  einilössen,  Ähnlich 
wie  finita  itfo&eivai  Hoffnung  erwecken.  Dag. 
nciQ ’ ilniia  od.  fXniiag,  an’  od.  fxiög  flniSog 
od.  fXniiiov  wider,  gegen  Erwarten,  gegen  meine 
Hoffnungen,  ohne  Aussicht,  il  vn'tg  finita  üher 
d.  i.  wider  Erwarten.  Aehnl.  rö  ilnitiov  änioxov 
das  von  meiner  Hoffnung  nicht  Geglaubte,  das 
Unverhoffte.  Conslruirt  findet  es  sicli  mit  uvo’g 
auf  etwas,  hinsichtlich  einer  Sache,  ft  xiva  oder 
fg  u auf  Jmdn  od.  etwas,  ähnl.  fv  toi  und  npog 
xiva  mit  Einem,  aC  nafä  ttvog  flnitig  die  von 
Jmdm  erregten  lloifnungen,  u.  dxo'  nvog  von  et- 
was her,  od.  llnitag  fjuv  fx  ttvog  seine  Hoff- 
nung auf  etwas  gründen,  während  xijv  finita 
ixuv  ipoiav  xaig  gviupogaig  heisst;  eine  den  er- 
littenen Unfällen  entsprechende  Zukunft  erwar- 
ten. Eigenthümlich  stehen  noch  bisw.  Adjj.  da- 
bei, wie  ipixtgai  iiiv.die  auf  euch  gesetzten  Hoff- 
nungen. pfXXovoai  Hoffnungen  auf  die  Zukunft, 
xotvdvoxoi  auf  den  aus  gleichem  Stamm  Entspros- 
senen (den  Bruder).  Häufig  folgt  ein  Inf.  Fut., 
seltener  Praes.  od.  Aor.  mit  u.  ohne  <?v,  hisw.  mit 
liinzugef.  fij,  od.  ein  Nebens.  mit  «Jg,  loatt.  Es 
steht  auch  das  Ahstr.  pro  concr.  u.  bedeutet  als- 
dann das,  worauf  man  seine  Holfnung  setzt,  od. 
personif.  als  Mutter  der  Qa/ta,  das  Letztere  je- 
doch mit  verschied.  Lesart.  Exspedalio,  spes, 
metus.  V. 

(St.  Fein,  lat.  volup-tas),  I)  acl.  praes.  nur 
ep.  hoffen  lassen,  xivä.  2)  med.#  flnouui,  ep. 
itlnopai,  mit  pf.  lolna,  piqpf.  fmlnetv,  cp.  ion. 
u.  poet_.  erwarten,  hoffen  = fiirijm.  Ifav. 
fA.ToiQjj,  fi,  ep.  — fä»ig. 
iioai  und  ähnl.  s.  lila. 

ii.vou.cu , ep.  nur  im  aor.  il ieihjv,  flvafhig 
(vielt,  verw.  mit  sfiö»),  sich  winden,  sich  hin- 
winden, sich  krümmen,  sich  schmiegen,  »po'g 
ti  zu  etwas,  furo  zi  unter  etwas,  ini  xi  schleifen 
auf  etwas.  Dav. 

elvroov,  xi,  Hülle,  Futteral,  im  Bes.  ion.  Behäl- 
ter für  Wasser,  Bassin,  receptaculum . 

2.  (flog,  ifdog)  Sp.  sumpfarlig,  sumpfig, 

jtaiustris. 
ticov,  s.  ilavva i. 

ei.cuQ,  tö  (nur  im  None  ii.  Acc.  sing.,  plur.  tla- 
po),  ep,  u.  poet.,  u.  ilaiqia,  xa,  ep.  (IXitv), 
Fang.  Raub,  Beule,  bes.  für  Thierc;  od.  jed- 
wede Unbill,  Tlaxfixloto  iloiqa  ccnoxivtiv  den 


Umstand,  dass  Patroklus  als  Leichnam  eine  Beute 
für  jegliche  Unhill  oder  Schmach  ist,  hüssen, 
also  Sühne,  Strafe  für  den  erschlagenen  Patro- 
klos  leisten:  praeda. 

"EXatQOt;,  ö,  Fluss  in  Sicilien.  j.  Abisso.  Dav.'Eäm- 
ptvij  ödo'g,  elorinischc  Strasse,  vom  Eloros  d.  i. 
von  der  Mündung  desselben  nach  Syrakus. 
iu-ctvxov,  dg,  Pron.  reflex.  der  ersten  Person, 
ion.  ifierovtov,  nur  im  Gen.,  Dal.,  Acc.  sing, 
des  Masc.  u.  Fern.,  meiner  selbst,  in  der  Re- 
gel nur  reflexiv  gebraucht  (b.  Horn,  nur  ge- 
trennt. z.  B.  fii’  avxöv),  mei. 
iußredeg,  at  [ipßaivm), ion.  u.sp. niedrige,  sanda- 
lenartigeSchuhe  von  rolhem  Leder,  die  mitRie- 
men  über  den  Füssen  zusammengeschnürt  wur- 
den, in  Böolien  üblich;  solea. 
ifi-ßadöv.  Adv.  ep.  einherschreitend,  zu  Fusse, 
pedibus.  V. 

i/t-ßalvcu,  aor.  2.  fvfßijv,  cp.  fitffijv,  conj.  f/i- 
ßi  j,  iußrjn,  iun.  sl.  fpßn,  Pf.  fußißnxa^art.  if i- 
ßtßcuog,  fußeßtög,  piqpf.  3 pl.  ep.  fpßfßäouv  st. 
i/ißfßrjxtaav  (oft  in  trnesi),  1}  mtr.  1)  hinein- 
steigen, hineingehen,  einsteigen,  steigen,  abs., 
lies,  von  denen,  die  an  Bord  gehen,  od.  tun.  fr 
xivi,  fg  xi  in  etwas,  eig  tijv  oiov  einen  Weg 
cinschlagcn.  Uebertr.  auf  etwas  (fg  ti)  eingchen, 
in  etwas  cinlretcn,  sich  in  etwas  begeben,  auch 
tivo'g  etwas  betreten,  in  etwas  kommen.  2) 
darauf  treten,  wandeln  oder  gehen,  losschreilen, 
abs.  od.  tivi'.Perf.  darauf  stehen,  int  ttvi,  übertr. 
befestigt  sein,  x«r«  it  an  etwas,  od.  fv  xivi 
sich  mitten  in  etwas  befinden.  3)  dazwischen  - 
kommen,  dazukommen,  änö  xivog  von  etwas. 
Ingredior , conscendo,  adeo,  insisto.  II)  trans. 
Aor.  1.  fvfßijoa,  ep.  ion.  u.jiocl.  hiiieiiibringcn, 
xi,  übertr.  versetzen,  tiv«  fg  xt  Einen  in  etwas. 
Impono. 

ift-ßdllo»,  aor.  2.  (vißalov,  ep.  fpßalav,  inf. 
fpßalieiv  (auch  in  trnesi),  1)  Act.  1)  Irans,  hin- 
cinwerfen.  -schleudern,  -stossen,  -legen,  -bringen, 
-führen,  -geben,  -liefern,  vorschütten,  vorsebie- 
ben,  anlegcn,  darauflcgen,  xi  od.  xiva,  abs.  oder 
xivi,  ctg  xt  in  etwas,  doch  xivi  auch  Jmdm,  not 
unter  Einigen,  tfg  xiva  gegen  Jmdn,  ctg  xt  in  et- 
was. auch  xixtvi  riii  etwas  Jmdm  in  etwas  le- 
gen od.  geben,  nlryyccg  und  itltiytjv  Prügel  auf- 
zählen, Einem  Hiebe  versetzen,  itifa  Se£iuv  die 
Rechte  darrcichcn,  ähnl.  xt‘9°s  rtiaxtv  durch 
Handschlag  versprechen,  und  so  auch  allein;  ver- 
sprechen, od.apfia  fig  xiva  mit  Wagen  auf  Jmdn 
eindringcn,  u.  xuxä  zi  nach  einer  Seile  hin.  Ue- 
bertr. erregen,  verursachen,  einilössen,  xivi  xt 
od.  il  efg  nvaEinem  etwas  cintrichtern,  beibrin- 
gen,  rtvd  tfg  ri  Einen  in  etwas  stürzen,  ver- 
wickeln, bringen,  u.  mit  äyovxtg  in  etwas  cin- 
füliren,  Jo'yoog.  ßovlrjv  tig  xtva  xtigi  xivog  Ei- 
nem etwas  zur  Beratlmng  od.  Besprechung  vor- 
legen, u.  so  auch  ohne  loyov  etwas  vorlragen,  od. 
ohne  ixtfi  xivog,  liy o»g  Ipß,  ein  Gespräch  auf 
die  Bahn  bringen,  daij.  iprjyov  ntfi  nvog  seine 
Stimmtafel,  Stimme  abgeben  über  Jmdn,  povov 
tivi  Zeit  gewinnen  für  etwas,  u.  älml.  « etwas 
cinschiebcn  od.  cinschallen.  Inicio,  intercalo.  2) 
scheinbar iutr„  mit  versufaotöv.otpatöxu.ähnl.. 
sich  auf  et  was  ( xivi)  werfen,  also  Hand  (verst.y«- 
pag)  anlegen  an  etwas,  sich  (tavxöv)  od.  sein  Heer 
in  etwas  hineinwerfen,  einen  Angriff  auf  etwas 
[xivi)  machen.  Einen  (xivi)  angreifen,  od.  mit  u. 
ohne  eig  ti  in  etwas  einfallen,  eindringen.  cin- 
rücken.  sich  wohin  begeben,  auch  Siä  xivog  od. 
mit  Ortsadverbien,  vom  Flusse,  mit  u.  ohne  eig  n 
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hineinfliessen,  sich  crgiessen.  münden.  Invado, 
incurro.  II)  Med.  l)sich  wohin  oder  worauf  wer- 
fen, einfallen,  angreifen.  2)  für  sich  (tibi)  hincin- 
werfeu,  ti  di'/itü  od.  tlf  rdv  voti»  sich  etwas  ans 
Herz  legen,  etwas  vornehmen  od.  träumen  lassen. 
__3)  =-  Act.  um  Einen  wohin  werfen,  d.  i.  bringen. 
i'fißaftfta,  io,  die  Brühe,  condimentum.  Zu 
Iji-ßaxrtfa,  Sp.  und 
f/t-ftdirtw,  etnlauchen,  intingo. 
e/i-ßaaileve»,  (auch  in  tmesi),  ep.  darin  od.  dar- 
über {tivi)  herrschen  od.  König  sein,  sum  Tex  in 
s.  inter. 

i'ußaoif,  fi»f,  >)  {Ipßaivia),  poet,  u.  Sp.  das,  wor- 
auf man  tritt,  eigeoli.  der  Fussboden,  dann  der 
Schuh , von  Thieren  der  Huf ; id,  quod  quis  pede 
calcat. 

i/t-ßaTtva»  Ipßaivto,  betreten  rl  u.  rivöc; 
einen  Besitz  anlreten,  iis  r». 
ip-ßatijpioe,  3.  Sp.  zum  Marsche  gehörig,  natetv 
ein  Marschlied. 

ip-ßdxqt,  ö,  der  Schuh,  bes.  tragische  Kothurn. 
"Efißazov,  to,  Meerenge  zw.  Erylhrae  u.  Cliios. 
ifißdtpiov,  to  {ipßdnxto),  ion.  Haches  Gcfäss,  auch 
als  Lampe  dienend,  acetabulum. 
iu-ßißdtm,  att.  fut.  -ßtßtö,  hineinbringen , bes. 
in  ein  Schiff,  mit  u.  ohne  lt  xä  nloia  u.  älinl.,  also 
cinschUTen,  impono.  (Auch  Med.  =-  AcL) 
ifi-ßXinm,  ansedien,  Anblicken,  hinsehen,  tivi  u. 
els  ti va  auf  Juidn,  mxqoxtQov  einen  finstern 
Blick  hinwerfen,  übertr.  auf  etwas  blicken,  d.  i. 
vertrauen.  Intueor,  specto. 
ip-ßlrjpa,  to,  Sp.  der  in  die  eiserne  Spitze  einge- 
setzte Theil  des  Lanzenschafts. 
iu-ßodm,  Anrufen,  zurufen,  ein  lieschrei  erhe- 
llen, dairutrem  tollo. 

fytßolij,  tj  (ipßdllm),  1)  der  Wurf,  Schuss.  Ictus. 
2)  das  Hineindringen,  der  Einfall,  fit  xiva  gegen 
Jmdn,  Angriff,  von  Flüssen:  dir.  Mündung.  Im 
Bes.  der  Anlauf,  Angriff  mit  dem  Schiffsschnabel, 
mit  tpß-  zpijaüai  Angriffe  machen,  ipßolqv 
xoittodcu  entern.  Impremo,  impetus.  3)  a)  zum 
Eindringen  geeigneter  Punkt,  Schlüssel,  vivo«  zu 
etwas.  Ostium,  fauces.  b)  Ort,  wo  der  Fluss  ein- 
ströml.  Locu»,  quo  infinit  fiumen.  c)  der  Schiffs- 
schnabel, insofern  erzürn  Angriff  dient.  Eostrum. 
djder  Kopf  des  Mauerbrechers,  Widderkopf.  Ca- 
put arietit. 

ifi-ßöXtfutq,  2.  ion.  u.  Sp.  eingeschoben,  prjv 
Schaltmonat,  intercalaris.  V. 
ipßokov,  to,  u.  -dog,  ö (ipßaila),  alles,  was  cin- 
geschoben  od.  hinemgcsteckt  wird,  dah,  t)  ion. 
der  Keil,  u.  übertr.  ein  keilförmiger,  von  zwei 
Flüssen  cingeschlossener  Landstrich,  od.  die 
keilförmige  Schlachtordnung,  welche  dadurch 
gebildet  wurde,  dass  eine  Doppelphalanx  mit 
entgegengesetzter  Front  an  den  vordem  Spitzen 
vereinigt,  nach  hinten  zu  aller  immer  weiter  von 
einander  getrennt  wurde.  Cuncus,  tractus  terrae 
in  acutum  desinem.  2)  im  Plur.  a)  die  Schiffs- 
schnäbel, zwei  starke,  mit  eisernen  Spitzen  ver- 
sehene Balken,  welche  am  Vordertheile  der 
Kriegsschiffe  unten  am  Kiel  befestigt  waren  u. 
dazu  dienten,  die  feindlichen  Schiffe  an  der  Seite 
zu  fassen  und  in  Grund  zu  bohren,  u.  dah.  auch 
Ucbcrsclzung  des  lat.  roetra,  die  Bednerhühne 
in  Rom,  ein  viereckiger,  gemauerter  Aufhau  mit 
Geländer,  der  mit  den  Schnäbeln  der  von  den 
Antiaten  erbeuteten  Schiffe  geschmückt  war  u. 
davon  jenen  Namen  führte , rostra.  b)  poet.  das 
Säulcngebälk,  mit  Dat.  uiooiv,  weil  (pßola  — 
tpßeßlqpiva,  u.  später  aucli  (im  Plur.)  die  an 
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Gebäuden  angebaulen  Säulengänge.  Futcimentum 
porticus.  (Poet,  auch:  der  Thürriegel.) 
lp.-ßgaivva>,  Sp.  dabei  zögern. 
ift-ßqaxil.  Adv.  um  es  kurz  herauszusagen, 
überhaupt,  omnino  (auch  fpßo.  betont). 
ifi-ßQi/ioftai,  Dep.  mcd.  ep.  darin  sausen,  toben, 
strepo  in  — . 

in-ßQtfh/iq,  2 AßqCfrm)  nied  erd  rück  en<j,  drückend, 
schwer,  fest.  Uebertr.  mit  u.  ohne  to  ijtfog,  ernst, 
würdevoll.  Deprimens,  firmus,  gratis. 
Ip-ßQipaopai,  poet. dareinschnauben;  N.T. übertr. 
seinen  Unwillen  äussern,  auch:  bekümmert  sein. 
ife-ßqovTaat,  andonnern,  übertr.  verblüffen,  ob- 
stupefacio.  Dav. 

iftßQÖvTTitoq,  2.  vom  Blitz  getroffen,  vom  Don- 
ner gerührt,  betäubt,  ipßpovtrjxovs  xtoitiv  sie 
durcii  ein  heftiges  Gewitter  schrecken.  Uebertr. 
verblüfft,  wahnwitzig,  unsinnig.  Missü  ful- 
minibus  in  stuporem  coniectüs,  attonitus. 
(u-ßQvov,  t 6 (ßevas),  a)  ungeborne,  unreife  Lei- 
besfrucht, foetus  in  utero  matris.  b)  cp.  das  neu- 
geborene _Lamm.  Eecens  natum  a matre. 
i/ti&ev,  iftelo,  i/tio,  ifiev,  s.  lyä. 
ijui/itjxov,  s.  pqsdopai. 
tjafv,  tfuvat,  s.  tlpi. 
i-juev,  ffttvat,  s.  fijui. 

tfitxoq,  o.  ion.  das  Erbrechen,  im  I’lnr.  das  Brech- 
mittel: romitux.  (Dali,  Ipnixos.  S.  Sp.  Einer,  der 
sich  oft  zum  Erbrechen  reizt,  Schwelger.)  V. 
euiat  (St.  J-sp,  lat.  vom-o),  1)  Irans,  weg- 
nrechen,  durch  Brechen  von  sich  geben,  xl,  li) 
sich  erbrechen. 
ifitotvrov,  s.  ipavtov. 

Ip-paivoua i,  N.  T.  rasen  gegen  Jmdn,  xivi. 
e/u-fiavriq , 2.  (Iv  pavltx  töv)  rasend,  wütliend, 
xivi  durch  etwas,  furiosus. 
i/i-ud.xfa ig,  ep.  Adv.  (paxieiv=jidenTiiv,  nach 
Lob.  von  petto,  nacliPniiox.  von  apa  u.  fnot)  so- 
fort, rasch,  schnell.  Statim,  celeriter. 
ifi-fidXOfttu,  ion.  darauf  kämpfen, proelium  facio 
in  aliquo  loco. 

i/e/tiltia,  ij  ( Ins),  ein  Singlanz,  ein  von  Mehre- 
ren, die  zugleich  singen,  getanztes  Musikstück, 
modus  musieus  ad  saltationem  accommodatus. 
Ip-pelf tato,  in  etwas  üben,  sich  in  etwas  üben. 
tft-fitXijq , 2.  Adv.  -rüg  u.  poet.  -ituq  (pilos), 
harmonisch,  woblslimmend,  übertr.  harmonisch 
durchgehildcl,  leingesiltet, abgemessen,  weislich, 
vortrefflich,  geschickt.  Concinnus,scitus,  lepidus, 
convcnicntcr,  bene. 

ifi-fjteftätdq,  via,  df  (päopttt),  cp.  Part,  an- 
dringend.  anstürmend,  heftig.  Omni  Studio, 
alacer.  Dazu 

ifi-fii/iovu,  poet.  Pcrf.  (verw.  mit  pivo s u.  pt- 
vtaivto)  in  Aufregung  versetzt  sein,  nri  ini  ßd- 
fos  anäfTov Einem  zu  unendliclicrSchwere.  Con- 
citatue  sum. 

fytfitv  u.  tftfjttvai,  s.  tlpl. 
iftutviq,  ep.  Adv.  bebarrlicli.  unablässig,  verb. 
mit  tthi.  Constanter,  perpetuo.  V. 
ift-ftivto,  a)  darin  od.  dabfeihen,  abs.  u.  fv  tivi, 
t fi  ioßolij  bei  dem  Einfall  darin  (Im  Lande)  blei- 
ben; übertr.  bei  etwas  verbleiben,  dabei  behar- 
ren, treu  an  etwas  halten,  es  beobachten,  abs.  u. 
tivi  od.  Fv  tivi.  b)  von  Dingen:  forlbeslchen, 
dauern . z.  B.  «arrj  tpj/s  tppevfi  aol  telovvtt  du 
wirst  dein  Wort  halten : bangen  blcibcnan  etwas, 
abs.  u.  tivi.  Permaneo. 

ifi-fttotöat,  poet.  u.  nur  in  tmesi,  anfüllen,  tivoj 
mit  etwas,  repleo. 
iupetfia,  i;,  das  Ehcnmaass.  V. 
ffi-ftttQoq,  2.  1)  im  Versmaass,  poetisch.  Pocti- 
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(pxalaypa,  i i,  poet.  Verstrickung,  Umarmung.  V. 
ifi-xuXdaaofuu , Pass,  ilarein  verstrickt  werden, 
unter  etwas  gerathcn,  abs.  u.  Iv  uvi,  implicor. 


cu.<.  2)  mit  Maasseu,  massig;  rjaptr  p«  als  Adv.  Mo- 
dicus. 

tft-ftrtvnq.'i. monatlich,  ffpä  die  monatliche  Feier 
des  Todestags  des  Agamemnon,  menstruus. 
f/i-firjTfos,  2.  buk.  Mark  enthaltend. 
ift-ulyvvfu,  poet.  u.  Sp.  hincinmischen,  i •»*  in 
etwas,  übertr.  «rirapxfi  ßoä  in  ausreichenden 
Kampf  verflechten,  nvtt  (u.  ihn  so  aus  den  Hän- 
den der  Feinde  befreien),  immisceo. 
i/u-/uio»oq,'i.  im  Lohn  stehend,  fppia&ov  notiiv 
uva  in  Verdienst  setzen,  Verdienst  gewähren,  od. 
Einem  Unterstützung,  Pension  geben.  Mercede 
conductus,  lucrum  faciens. 

(jifiovr/,  r)  (iupivm),  das  Dahleiben,  permaruriu. 
t(i[iovo$, 2.  [(ppiva)  dabei  bleibend,  ausdauernd, 
^standhaft,  daucrliaft.  Constans,  ditdumtts. 
ijxfiOi/a,  s.  ptifopai.  \ticeps. 

tfifio{fO$,  2.  (fiopot)  cp.  theilhaflig,  uvog,  par- 
ruuotov,  ro,  poet.  Heilmittel,  Balsam. 
tji-ltoj&ot,  2.  poet.  mit  Mühsal  verbunden, 
e/uog,  8.  [St.  pe,  (p f,  lat.  meus)  mein.  1)  Adj. 
a)  acl.  mir  angchörcnd,  mir  verwandt,  mir  be- 
stimmt. von  mir  herrfihrend,  mir  zuzuschrei- 
ben, bei  Subst.  mit  u.  ohne  Artikel,  der  oft  die 
Krasis  ovpög,  rovpov  u.  s.  w.  bildet.  Es  wird 
bisweilen  verstärkt  durch  den  Gen.  von  avtis 
mein  eigen,  od.  durch_ einen  andern  Gen.  erklärt, 
roi'pop  alpet  — irorrpdf  mein,  nämlich  des  Vaters 
Blut.  Bisw.  auch  bei  subst.  gebrauchten  Adjj., 
wo  es  statt  (pol  zu  stehen  scheint,  b)  pass,  oder 
obj.  Iprj  txyytUr)  eine  Botschaft  über  mich,  mich 
betreffend,  al  (pal  äiaßolai  meine  persönliche 
Verunglimpfung,  ij  (prjtmgid  das  Geschenk,  das 
du  mir  gemacht  hast,  rö^id  pov&ttrjpaTa  die  mir 
erlhcilten  Lehren,  ovpog  srriffos  das  Verlangen 
nach  mir.  epilfa  >}  (pj  Freundschaft  gegen  mich. 
2)  Subst.  (o)  (pog  mein  Kind,  i)  (prj  meine  Tocli- 
ter,  od.  auch  mein  Land,  of  (pol  die  Meinen,  die 
Angehörigen,  Verwandten  von  mir,  auch  die  mei- 
ner Obhut  Anvertrauten,  oder  auch  meine  Partei- 
genossen, Anhänger,  (tri)  (p6v  od.  rovpov  meine 
Sache,  mein  Zustand,  mein  Schicksal,  mein  In- 
teresse, etwas  von  mir,  eine  Zusage,  ein  Verspre- 
chen von  mir,  oft  = ich,  dann  adv.  nach  meiner 
Ansicht,  für  meinen  Theil,  von  meiner  Seite,  was 
mich  betrifft,  meinetwegen,  tä  ipä  od.  t dpa  das 
Meine,  mein  Wesen,  meine  Sache,  meine  Habe, 
mein  Eigenthum,  mein  Land,  meine  Werke,  meine 
Angehörigen.  Afeus. 
tflxä,  s.  tpvat. 

f/ixaZofiai , ep.  (Etymologie  unbekannt)  Dep. 
nur  im  Präs.  u.  Imnerf..  sich  um  etwas  (tiroc) 
kümmern,  auf  Jmdn  {uva)  Bedacht  nehmen, 
achten.  Caro,  rationem  habeo. 
ifi-xafbr/Q,  2.  Adv.  -rät.  Comp,  -iotifop  (nd&og), 
heftig  erregt,  lies,  heftig  betrübt,  uvi  über  etwas, 
leidensebaftiieh,  (pitadmg  fjjt«*  *pri*  t»;  affectu 
commotus,  ardentcr. 

tfi-.xaiCtu,  nicht  in  all.  Pr.,  in  od.  auf  etwas  spie- 
len, uvi  sein  Spiel  treiben,  abs.  u.  uvi  mit  Jnulm, 
seiner  spotten.  hudos  facto,  illudo.  (Dav.  (pxai- 
yporrj.  t),  N.  T.  u.  (pxaiypog,  6,  N.  T.  die  Ver- 
spottung, das  Verspotten,  u.  (pnaut ujg,  6,  N.  T. 
der  Betrüger.) 

e/u.va/og , 2.  a)  ep.  (vielt,  mit  (pnägopai  ver- 
wandt) mit  etwas  vertraut,  zu  etwas  (uvis)  ge- 
neigt, od.  voll  von  etwas,  curiotus,  plcnus.  b) 
poet.  (Aescli.)  von  (pnlxruv,  einschlagend,  in- 
tpruens.  [tivf  Jmdm,  incido. 

(ft-xaitu,  intr.  poet.  hercintreten,  erscheinen, 
in-xaxxdat,  ion.  (in  tmesi)  drinnen  verstopfen, 
uvi  mit  etwas,  obturo. 


eu-xaltv,rmil  dem  Artikel  iri  Ipnahv  und  in 
Krasis  rovpxahv,  auch  tä  (pnaltv,  1)  rück- 
wärts, zurück,  auch  tlg  nvpnaUv.  üetrorsiss. 
2)  umgekehrt  (mit  ovautpiipsiv:  Umstürzen), 
entgegengesetzt  dem  Frühem,  im  Gegenthei), 
abs.  oder  ifalt  Gen.,  oder  mit  (j,  auf  die  ent- 
gegengesetzte Art,  tä  (pttaUw  vttpvvivut  tivos 
die  entgegengesetzte  Natur  von  etwas  haben;  tri 
Ipnahv  yvmpTjv  lym  if  ootog  Ich  bin  entgegen- 
gesetzter Ansicht.  Auch  als  Subst  rovpnaXtv 
die  entgegengesetzte  Seite,  tivric  von  etwas, 
u.  (x  rovpxahv  von  der  entgegengesetzten  Seile. 
Contra,  e contrario,  diversa  pars. 
f/x-xaqfXM,  darreichen,  gewähren,  uvi  mit  folg. 
Inf.,  oder  ttvä  mit  Inf.  Einen  zu  etwas  darbfeten. 
Pratbeo,  txpono. 

in-xaqoiviw,  Sp.  beleidigen,  kränken.  nvt 
(eigenll.  beim  Wein,  wenn  man  etwas  in»  Kopfe 
hat),  insulto. 

ftixäs  u.  ifixä,  poet,  cp.  ifixifö  (iv  reuet,  nach 
Doederl.  jedoch  wäre  (pxr/g  = (pxiiov  fest, 
unzweifelhaft,  aber  dennoch),  Adv.  ep.  u.  poet. 
bei  dem  Allem,  also  auf  alle  Fälle,  durchaus, 
ganz  und  gar.  dennoch,  gleichwohl,  doch. 
Beim  Part,  mit  u.  ohne  «ttp  ist  cs  wie  sehr 
auch,  obgleich  noch  so  s^ehr,  trotz  dem 
dass  zu  übersetzen;  — att.  opeog.  Omnino. 
(ft-xdaotii , aor.  1.  (vinaaa,  cp.  ee  (auch  in 
tmesi),  eigenll.  hineinstreuen,  übertr.  etnweben, 
intexo.  [ dior . 

in-xatiat,  poet.  hineinlrelen,  il  in  etwas,  ingre- 
i/i-xtöäm,  ion.  (vcrsch.  La.)  in  Fesseln  legen, 
fesseln,  compedibus  stringo. 

(ptxtd-OQxito  (opxot),  ion.  den  Schwur  treu  hal- 
teu,  iuramento  sto. 

tftxtdog,,  2.  Adv.  ■ Sov  u.  -erfcos  (niSov),  ep.  u. 
poet.  eigenll.  im  Boden  stehend,  d.  i.  unver- 
rückt stehend,  dah.  a)  feststehend,  uner- 
schütterlich, unversehrt,  unverändert  unerschüt- 
lert  ungeschwächt,  unberührt  b)  von  der  Zeit: 
beständig,  ununterbrochen,  dauernd,  immerfort, 
c)  übertr.  unerschütterlich,  fest  standhaft,  be- 
harrlich, url  bei  etwas,  d.  h.  aufrichtig,  wie  es 
verkündet  ist.  Inhaerens,  firmus,  -der,  perpetuo. 
Dav. 

i/txtdoat,  impf,  i jpxiSovv,  unverbrüchlich  hal- 
ten, tl  upi,  constanter  serw. 
ifixttqia,  fi,  auch  im  Plur..(-pot)die  Erfahrung,  (* 
rrollov  langjährige  Uebung.  Fertigkeit,  Bekannt- 
schaft Kenntnis.«,  urbg  mit  od.  in  etwas,  Tv  UPI 
in  etwas,  mgi  ti  in  Betreff  einer  Sache,  oder  mit 
folg.  Inf.  etwas  zu  thun,  i j xaret  rr}p  nöltp 
Localkennlniss,  im  Bes.  die  Kriegserfahrung, 
Tüchtigkeit,  (pnugig  aus  Erfahrung,  durdi  Er- 
fahrung. ExperictUta,  «ums,  peritia. 
(pxttpo-noltpos.  2.  Sp.  kriegserfahren.  V. 
i’a-xe<QOg,  2.  Adv.  -xtiQtog  (*r£pn),  I)  erfahren, 
kundig,  geschickt,  bekannt,  abs.  u.  ttvo'c  worin 
od.  womit,  xqös  t*  Einsicht  besitzend  wozu. 
Peritus,  -te.  2)  durch  Thalen  bewälirt,  versucht, 
geübt  Subst  »ri  (pxeipÖTtpop  ativräv  ihre  grös- 
sere Erfahrung,  fge»t>  uröt  etwas  oder  einen  aus 
Erfahrung  kennen,  einer  Sache  kundig,  in  ihr 
erfahren  sein,  sie  verstehen.  Expert u» 
(ft-xelaiot,  n.  Pass,  -o/um,  ep.  poet.  u.  Sp.  sich 
nähern,  uvi  Jmdm,  und  insofern  es  In  Berührung 
kommen  mit  einer  Sache  bezeichnet  auch  vivo« 
ip-ntt/ixarito,  Sp.  darauf  herumgehen,  [accedo. 
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fyxtQÖvrjiin  — ipnoltj. 


fpvttöviiiiu,  io,  liuk.  ein  (liier  tlen  Schultern  mit 
Spangen  befestigtes  Gewand. 
ifi-xtzävvvpt,  darüber  (£v  rm)  aushrcilcn,  auf- 
spannen, tendo. 

ip-izrryvvfii  (auch  in  tmesi),  cp.  poet,  u.  Sp.  hin- 
cinstecken,  -schlagen,  tivi  in  etwas,  worin  be- 
festigen. Pass,  darin  (zivi)  stecken  bleiben.  Infigo. 
Ifi-nqSdm,  Sp.  darauf  losspringen.  [tifus. 

Iji-xtp/oq,  2.  ion.  verkrüppelt,  kriippelhaft,  >mi- 
tfixtjq,  s.  Ppnat. 

i/i-xiXQalvoftai,  Pass.  ion.  erbittert  sein,  zivi 
auf  Jmdn,  exa cerbatus  sum. 
ifi-xlva»  fr],  hineintrinken,  bes.  schnell,  abs.  und 
Tiros  von  etwas,  poto. 

e/u-itixXtj/xi , Impf,  (yinipalry,  aor.  1.  acl. 
ivinXT/aa,  pass.  Ivexlqefhjv,  inf.  cp.  Ivixlrje&ii- 
vai,  aor.  1.  med.  ivtnlrjaaurjv,  aor.  2.  ep.  synk. 
IpnXqzo  u.tfixXgvxo,  Adj.verh.  igninaria  (auch 
in  tincsi)  1)  Act.  hincinfüllen,  anfüllcn,  voll- 
füllen, vollstopfen,  zi  u.  zi  Tiros  etwas  womit, 
dah.  sättigen,  ziva.  u.  übertr.  erfüllen,  beladen, 
au  Fladen.  Pass,  sich  füllen,  sich  sättigen,  müde 
werden,  tivo's  od.  zivi  von  oder  mit  etwas  oder 
an  Jmdrn,  uirro»  voll  Schlafes  werden,  zivi  mit, 
auch  durch  etwas,  od.  mit  Part,  fhrjtm v sich  satt 
jagen,  vnieivovfifvot  müde  werden  zu  verspro- 
chen. S)  Med.  a)  sich  od.  das  Scinige  füllen,  an- 
füllen, Tiros  womit,  sich  sättigen,  b)  sich  etwas 
(ti)  füllen,  vollgiessen  od.  sipli  füllen  lassen, 
übertr.  äyqlov  per  tos  &vpov,  d.  i.  sich  heftig  er- 
zürnen. Implco,  satio,  finem  facto. 
ifi-xixQUui  u.  IpTciTtQttm,  ep.  evixftjS-at  u.  ifi- 
xqti fho,  Fut.  Ipngijaio  u.  ivinftjaa,  aor.  1.  ivi- 
n gqoa.  pf.  pass.  part.  (untnqqoiitvot  u.  /pzrf- 
npoiiiiros  (auch  in  tmesi),  1)  anzünden,  in  Brand 
stecken,  anbrennen,  verbrennen,  oft  mit  xvgi 
verstärkt,  ti  od.  xar«  pixpov  nroj  eine  kleine 
Strecke  von  etwas,  im  Pass,  tj  vijaot  (finoqailiC- 
oa  ein  stattgefumlencr  Brand  auf  der  Insel.  In- 
cendo,comburo.  2)  vom  Winde  (ep.)  hineinblasen, 
sausen,  ioxlnv  in  das  Segel.  Flatu  impleo. 
ifi-xlittaf , Aor.  ivintaov,  ep.  l/intoov,  poet. 
Nebenf.  ifixizveo,  hinein-,  darauffallen,  hinein- 
od.  daraufstürzen,  -dringen,  über  etwas  licrslür- 
zen  od.  -fallen,  anfallen,  angreifen,  überiallen. 
auf  etwas  stossen,  Jrodm  in  den  Weg  kommen, 
in  die  Hände  fallen,  hincinbrcchen,  befallen,  fal- 
len auf  Einen,  kommen  od.  verfallen  auf  etwas, 
sicli  ciniassen  in  etwas,  wohin  gelangen,  cintre- 
ten,  aufkommen,  abs.  oder  zivi  über  etwas  oder 
Einen,  t«3  poth'ra  die  Ruder  ergreifen  u.  rüdem, 
allijXoi;  über  einander  stürzen,  doch  auch  fv 
rtvi,  ini  u.  tts  zi  in  oder  auf  etwas,  u.  mit  dopp. 
Dal.,  tivI  &vgä  Einem  in  die  Scele  fallen,  d.  i. 
einfallen , od.  rtvi  rfs  t»}v  Siavaictv  Einem  über 
die  Denkkraft  herfallcn.  Incido,  irruo,  iticurro. 
ipxiq,  idof,  ij,  Stechmücke,  Schnake,  cultx. 
if*-.ztoztv<o,  Sp.  anvcrlrauen,  ztv(  ti,  committo. 
e/t-.rizyai,  poet.  = (um'izzm.  [obduco. 

f/i-xXdefOa),  ion.  eindrücken,  einmachen,  ( v ztvt, 
i/rizXextu,  verflechten,  Pass,  hineinvcrlldchten 
oder  verwickelt  werden,  sicli  verwickeln,  ztv(  in 
etwas,  illaqueor.  Dav. 
fpjtXtJis,  ij,  die  Ejnflcchlung. 
ifi-nXtoq,  3.  att.  t/u.zXtatq,  tnv,  ep.  u.  buk.  i'qi~ 
xXfioq,  u.  cp.  iviizXtioq,  3.  angefüllt,  voll, 
tivo's  von  etwas,  übertr.  opu a jugendlich  scharf 
(verdächt.  Lesart).  Plcnus,  repletus. 
ifi-jtlia),  ion.  -xXaitu,  auf  etwas  (ti»/)  schiffen 
oder  fahren,  of  IfinXiovxtg  die  Leute  auf  dem 
Schiffe;  vehor.  [unüberlegt,  fernere. 

ifixXzjy<fi]v,  ep.  Adv.  {IpxXrjacm)  unbesonnen, 


IjixXqxzivös.  3.  Sp.  ihörichL  V. 
tfixXgxtoq,  2.  Adv.  ->j xtuiq  (i/inXrjaam),  unbe- 
sonnen, verkehrt)  dann  unzuverlässig,  wankel- 
müthig,  to  ipxlijxztos  ö£v  die  verrückte  Leiden- 
schaft. Inconstans,  dementer,  fernere. 
i'ftitXiiv,  ep_.  Adv.  (fp*fXd£o>)  nahe  dabei,  zu- 
nächst, Tivdj,  prope. 
ifi-xXijaaa),  s.  IvixXijeoco. 

(gnXqazia  u.  tfixXrjZO  u.  ähnl.,  s.  ipxixXijpi. 
fpxXoxz),  q (IpxXixa),  Sp.  das  Einflcchlen, 
Flechten. 

ifi-xveto,  cp.  -xveit u,  aor.  1.  ivtizvcvaa,  ep. 
auch  Fpnrtvart,  1)  hineinhauchen,  -schnauben, 
ti vi  auf  etwas,  zi  in  etwas.  2)  übertr.  einhati- 
chcn,  eingeben,  zivi  zt  od.  mit  Inf.  Im  Pass,  ins- 
bes.  vom  Hauch  derLiebe  erfüllt  od.  beseelt  wer- 
den. 3)abs.alhmcn,{eben.  Insptro,  animam  duco. 
tfi-xvooq,  2.  zsgz.  iftizvovq,  atlunend,  spiritum 
trahens. 

impf,  ivexii.,  die  Küsse  behindern, 
also  1)  fesseln,  binden,  (pxnrodupe'vof  zoig 
nödag  d.  Ii.  mit  gebundenen  od.  umwickelten 
Vorderfüssen,  übertr.  Pass,  in  Schlingen  fallen, 
zu  Fall  gebracht  werden.  1‘cdcs  constringo.  i) 
im  VVege  sein,  verhindern,  hemmen,  auflialten, 
ziva  Jmdn,  zi  etwas,  od.  mit  Inf. jj.  pij,  auch  Be- 
denklichkeiten machen,  mit  folg.  o«.  Jmpedio.  V. 
iqixoöioq,  2.  (/pirodtdv)  im  VVege  stellend,  hin- 
derlich, abs.  od.  zivi  od.  mit  folg.  Inf.  Subsl. 
Ipxöiiov  zi  ein  llinderniss.  Obstans,  gut  est 
impedimento. 

i/uxädiOfia,  to  (lpxoti[m),  das  Hinderniss,  hildi. 
ein  Stein  des  Anslosscs,  ein  Hemmschuh,  eine 
Art  von  Hinderniss,  impedimentum. 
ifi-xotSiov,  Adv.  (sovf,  nacti  ixxoSäv  gebildet) 
vor  den  Füssen,  dah.  1)  im  Wege,  hinderlich.  Ipn. 
Tazue&ai  oder  azijvai  zivi  in  den  Weg  treten, 
hinderlich  sein.  ähnl.  /u*.  yiyvta&ai,  ilvai,  tfp- 
ytiv, dag.  fpn.  noiiie&ai  zum  llinderniss  machen, 
in  den  Weg  legen,  abs.  od.  zivi  Jmdrn,  tivo'c  in 
etwas,  od.  mit  lnf.,t  bisw.  mit  beigef.  grj,  auch 
zi  ignoSrnv,  p f/  oixi  was  hindert  dass  (quid 
obstat  quominui).  Subst.  röpij  fpa.  was  nicht 
mehr  iin  Wege  steht,  od.  »e  crpi  tö  ipn.  lyi- 
yivst  xa&agov  als  sie  reinen  Weg  vor  sich 
hatten.  Impedimento.  2)  was  Einem  iti  den  Weg 
od.  Wurf  kommt,  /ua.  yiyvta&ai  unter  die 
Hände  kommen.  Obviam. 
ifi-.xotfc)  (auch  in  tmesi),  1)  hineinmachen,  hin- 
einfügen, tl  fv  zivi,  übertr.  hincinthun,  liinein- 
bringeu,  hineinbilden,  dah  _ einschalten,  t!  tfc 
ti,  ähnl.  Jtpdvons,  ftiazQtßcts , zfißqv  lunoniv 
zivi  für  etwas  Zeit  gewinnen  od.  Aufschub  be- 
wirken bei  Jmdrn,  Verzögerung  von  etwas  ver- 
ursachen, etwas  in  die  Länge  ziehen.  Ucberh. 
verursachen , erzeugen,  anrichten,  einflössen, 
erregen,  beibringen,  zivi  ti,  aber  zivi  mit  folg. 
<os  die  Ucbcrzcugung  beibringen  dass.  Fado 
»n,  mscro,  efficio,  afjero. 

Iji-noixillm,  Sp.  hineinsticken  od.  -weben. 
ip-xoXant,  3.  pl.  impf.  incd.  ep.  ged.  e/ixolömr- 
zo,  pf.  ijpiröiijxa  u.  iunenoX.  ( fuxoirj),  1)  Act. 
cinkaufcn,  kaufen.  Uelierlr.  a)  bringen,  b)  ein- 
handein, lösen  aus  item  Verkauf  (Xcn.  An.),  od. 
aucli  bestechen,  c)  überli.  Geschäfte  machen, 
handeln,  vollenden  (Soph.  Aj.  978).  2)  Med.  cp. 
für  sich  einkaufen,  zi.  Mercor,  affero,  comparo, 
perficio. 

tfi-.roXifiioe,  2.  (xHipof)  ion.  im  Kriege  stalt- 
( findend,  »«  Mio  tocum  Habens. 
ipxoXri , ij  (vgl.  nmUm),  Kauf,  Handel,  emlto. 
(Auch:  Kaufmaunsgut.) 


ifinöitjfia  — CfirpQovQos- 


237 


ifixöXiifia,  to  (Ipnoldto) , poet.  Waare,  Lohn, 
mtrces. 

iftxoi.Titög,  3.  poet.  [-läm)  eingehandelt,  mit  in 
jlen  Kauf  gegeben,  venditus. 
ffi-xoliQ.  io>s,  o,  poet.  Mitbürger,  citns. 
i/t-xoiixtvm,  in  der  Stadt  leben,  eingebürgert 
sein,  inhabito. 

ift-jiOQtvauai,  Med.  1)  hinwandern,  reisen,  hin- 
ziehen,  int  rt  nacli  etwas,  oder  mit  Ortsadvv. 
2)  (ffiuopos)  Handel  treiben,  xt  mit  etwas.  Iter 
facio,  co,  m ercaturam  facio.  (N.  T.  auch:  betrtt- 
ipnoge rrixo's,  3.  =»  ipnogiKOS.  [gen.) 

iftxogitt , ion.  -lg,  g (fpnogog),  Handel,  hcs. 
Seehandel.  Grosshandel , ngos  xtva  mit  Einem, 
im  Bes.  Handelsgeschäft,  x«v’  ipnoglgv  des 
Handels  wegen.  beim  Handel,  auch  im  übertr. 
Sinne,  ähnl.  8t  ipnogiaq-,  mercatura.  Dazu 
ifixoQtxoc,  3.  zum  Handel  gehörig,  r dgnij  Kunst 
des  Handels,  nag’  allgltov  zwischen  einander, 
wiermtorius.  _ 

iftxoi/iov,  to,  Handelsplatz,  Handelsstadt,  Sta- 
pelplatz, Hafenplatz,  ipn.  baXaoo iov  Seehan- 
delsplatz,  ipnogiov  vuzaaxevg  Erwerbung  eines 
auswärtigen  Stapelplatzes  und  damit  von  Vor- 
theilen für  den  Handel,  überb.  bisw.  Handel, 
dah.  ngoarcixai  iov  ipnogiov  Beamte  zur  Be- 
aufsichtigung und  Beschützung  des  Handels. 
Forum,  emporium.  V. 

t/t-xogog,  ä (negdto,  xogeiv),  poet.  auch  ij.  1)  ep. 
u.  poet.  urspr.  Jeder,  der  auf  fremdem  Schifte 
zur  See  reist,  Passagier,  Seefahrer,  überh.  Rei- 
sender Viator.  2)  Kauffahrer,  Kaufmann,  Han- 
delsmann, überh.  Grosshändler.  Mercator. 
ifi-xOQxäo/iaif  ion.  -iofuu,  Plqpf.  ivexexog- 
niuxo  st.  ivenigngvxo,  ion.  u.  Sp.  Med.  sich  ein 
Gewand  {xt)  mit  der  Spange  od.  Agraffe  befesti- 
_ gen  od.  zustecken,  fibtdis  subnecto. 

“E/ixovaa,  g,  ein  von  der  Hekate  gesendeter 
Spuk,  Gespenst. 

Ip-xgäxxtos,  Sp.  Adv.  thätig. 
ijingengs,  2.  poet.  hervorstechend.  V. 
fft-xqtxat,  1)  ion.  u.  poet.  hervorstrahlen^sich 
auszeichnen,  abs.  od.  rivi  in  etwas,  übertr.  alye- 
otv  durch  Leiden  hervorsiechen,  von  ihnen  um- 
ringt sein.  Conspicuus  sum.  2)  Sp.  wohl  anstehen, 
gut  lassen,  zieren,  tivl,  nagä  naiv  gut,  sehr.  De- 
iji.-XQtifho,  s.  iftninggpt.  Dav.  [ceo. 

ijixi/gait;,  ea>s,  g,  die  Verbrennung,  crcmatio. 
tfx-xgoo&fv,  vor  Conson.  auch  -ö-e.  Adv.,  l)vom 
Ort:  vor,  vorn,  absol.  u.  mit  Gen.,  z.  B.  ipng.  täv 
xgaypdnov  elvat  den  Ereignissen  voran  sein, 
d.  b.  sie  von  vorn  herein,  lenken,  mit  dem  Art. 
der  vordere,  g iung.  Evgäxg  Vordereuropa,  von 
der  asiatUciien  Seile  her  gesprochen,  der  Asien 
näher  gelegene  Tlieil  Europas,  tä  Ipn g.  pigg  die 
Vorderseite.  SubsL  td  ipng.  was  vorn  ist,  of 
ipng.  die  Vorderen,  (s  tcc  fpn gaoftev  und  eis 
xovpxgoo&ev  vorwärts,  weiter  hinaus,  l*  xov 
ipng.  gegenüber,  Iv  tä  ipng.  xtvos  vorn  vor 
Jmdm.  Uebertr.  fang,  notiia&ai  voran  d.  i.  höher 
stellen,  höher  achten.  Ante.  2)  von  der  Zeit: 
zuvor,  vorher,  früher,  auch  mit  Gen.  ipng.  rijt 
yväpgs  vor  dem  Anträge,  mit  dem  Artikel  der 
vorige,  vorhergehende,  neuliche,  frühere,  iv  tä 
ipng.  im  Vorigen,  vorhin.  Subst.  tä  l'png.,  das 
vorher  Gesagte.  Supra.  (Dafür  buk.  (pngo&ev.) 
ip-nimo,  ion.  u.  Sp.  anspeien,  hincinspucken. 
fu-»t>xdjw,  buk.  itarin  verstecken,  Pass,  versteckt, 
"hinterlistig  sein. 

tft-x vog , 2 . mit  Geschwüren  behaftet,  voll  eitern- 
der Geschwüre,  ulcerosus. 
tfi-nvqi-ßnxg<i,  ov,  6 (ßalra),  ep.  Ins  oder  über 


das  Feuer  schreitend,  über  dem  Feuer  stehend, 
igni  impositus. 

i'fi-xvqo g,  2.  im  Feuer,  feurig,  d.  h.  am  Feuer 
ausgeübt,  xervg  'Hepa  tot  ov  die  Kunst  der  Feuer- 
arbeiter. Subst.  ipnvga,  a)  Feuerbrand,  Brand- 
opfer, zur  Erforschung  des  göttlichen  Willens 
dienend,  wo  das  Opferthier  entweder  thellweise 
od.  ganz  verbrannt  wurde  und  es  darauf  ankam, 
ob  das  Feuer  hell  u.  in  klarer  Flamme  zum  Him- 
mel schlug  od.  sehr  qualmte,  dah.  eis  ipnvg'  ig- 
fta&at,  Ipnvgav  yevea&cu,  d.  i.  nngäo&at,  und 
vom  Wahrsager  ipnvgav  ptofrovs  <p igetv.  b) 
Tudtenopfer,  aus  Milch,  Honig,  Ocl  u.  dgl.  be- 
stehend, dah.  tu. 7i.  tpegetv.  Igneus,  ignes  sacri- 
ficales. 

iu-tpaytlv,  nur  Aor.  2.  gebrauch],  (die  übrigen 
Terapp.  ivea&ia),  hineinessen,  schnell  hinunter- 
essen, comcdo. 

ifi-epalvat  und  ipi<pavi$a>,  darin  sehen  lassen, 
aufzeigen,  zur  Anschauung  bringen,  überh.  au 
den  Tag  legen,  deutlich  machen,  zeigen,  an  sich 
haben,  ti  und  tovto,  Sn.  Pass,  sich  zeigen,  be- 
merkt werden,  sich  abspiegeln,  xt vl  in  etwas  oder 
anJmditi.  JJemnistro,  prae  me  fero,  appareo.  Dav. 
iutpavgg,  2.  Adv.  -etog  u.  -<ög,  sichtbar,  leib- 
haftig, öffentlich,  offenkundig,  vor  aller  Augen, 
offenbar,  augenscheinlich,  einleuchtend,  in  die 
Augen  fallend,  offen,  deutlich,  sichtlich,  ttpats 
im  Ehrenglanze,  Iptp.  ylyveo&cct  igyta,  äs  durch 
die  That  darlhun,  wie,  eis  xovptpaveq  tiva i sich 
offenbar  zeigen,  zum  Vorschein  kommen,  eis  ip- 
tpuvls  xarooräs  äg  von  dem  es  am  Tage  lag,  dass 
er,  (s  to  ipipaveg  ygätpeiv  so  schreiben,  dass  cs 
liald  bekannt  wird,  d.  b.  Einem  verrätherische 
Briefe  anvertrauen.  Subst.  xö  Iptpaves  das  Klare, 
tüptpavrj  der  offenkundige  Zustand,  iptpavf,  pa- 
Ofi»  sie  (die  Rede  des  Todtenj  offenbar  fühlen. 
Adv.  tovptpavis  vö  vvv  x68e  eben  so  gemessen 
u.  bestimmt,  fx  rov  iptpavios  offen,  ohne  Hehl, 
Ir  tä  iptpavti  vor  ihren  Augen,  iv  toö  ipm.  U- 
yuv  Tiva  Jmdn  vor  Aller  Augen  nennen.  Mani- 
festus,  upertus,  -e,  in  propatvio,  palam,  manifesto. 
ffttpavl^ a»,  — iptpaivto  w.  s. 
fp-ipovtixcöf , Sp.  deutlich. 
ifi-<pa<tiq,  eas,  g,  Andeutung,  Verdeutlichung. 
ip-tpigßopat,  buk.  darin  sich  näliren.  [explicatio. 
tfitplQeia,  g,  Sp.  Aehnlichkeit,  ngos  n,smilitudo. 
tfstpfQijc,  2.  gleichkommend, ähnlich,  tirC Einem, 
tl  in  od.  an  etwas;  simtlt«.  V. 
in-ifiQta,  poet.  hincintragen,  übertr.  Vorbringen, 
Tirl  gegen  Einen,  t { ihm  etwas  vorwerfen.  In- 
fero,  obicio. 

Ip-tp&iyyopat,  Sp.  dabei  vernehmen  lassen. 
ip  qttloxaleco,  Sp.  in  etwas  Ehre  suchen. 
ep-<pilox<ogim,  Sp.  gern  wobei  verweilen. 
i/i-tpoßog,  2.  poet.  furchtbar,  nicht  geheuer,  tre- 
mendus.  (N.  T.  auch  act.  furchtsam.) 
i fi-t  ngeoi,  a)  im  Pass,  ebiliergetragen  werden, 
ti vi  auf  etwas,  b)  in  sich  hineintragen,  sich  an- 
füllen,  abs.  u.  nvo't  mit  etwas,  sich  sättigen, 
vom  Orakel:  es  übermässig  oft  befragen,  von 
der  Macht:  einen  übermässigen  Gebrauch  von 
ihr  machen,  sie  missbrauchen.  Btpleo  tne,  abutor. 
ifitpQay/ia,  to,  Verstopfung,  übertr.  iptpgäypata 
notttailai  tivos  die  Quelle  von  etwas  verstopfen ; 
obex.  V. 

ifj.Kpgd.aotu,  alt.  -xxoi,  hineinstopfen,  ausfüllen, 
verstopfen,  versperren.  Obstruo,  praecludo. 
iu-tf  Qovgito , als  Besatzung  darin  liegen,  etwas 
"besetzt  halten,  abs.,  custodtas  ago. 
tu-<pQuvgog,  2.  \tpgovgd)  mit  Besatzung  verse- 
hen, iptpgovgor  jtoiu'v  xt  Besatzung  in  etwas 
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legen ; pratsidiis  wunitus.  (Auch  ot  fpcpgavgot, 
die  Besatzung.) 

fp-epQt uv,  gen.  ovog,  2.  Adv.  -ovms  (tpgr'iv),  1)  bei 
Besinnung,  bei  Verstände,  gefasst,  besonnen, 
fp<pg.  xu&la xaxai  er  gelangt  zum  Bewusstsein. 
2)  mit  Verstand  begabt,  vernünftig,  einsichtsvoll, 
klug.  Menüs  compos,  mente  praeditus,  prüde tu. 

2.  u.  ep,  ion.  u.  poet.  auch  tp.ipvi.oq, 
2.  zu  demselben  Stamme  oder  Volke  gehörig, 
a)  einheimisch,  ytj  das  Stammland,  xöltpos  Bür- 
gerkrieg. b)  blutsverwandt;  mit  afft«  a)  Blut- 
schuld (Ermordung  des  Laios),  b)  Blut  desselben 
Stammes  (nämlich  Iokaste  und  Oedipus  in  ihrer 
Ehe).  Tribulit,  intestmus,  consangmncus. 
iji-<pvtua>,  N.  T.  anblasen. 
tfHpvzof,  2.  eingepflanzt,  angeboren,  natürlich, 
tiavtixjj  die  (von  den  Göttern)  eingepflanzte  Gabe 
der  Weissagung,  xaxgös  atpa  vom  Vater  ange- 
stammt oder  angeboren.  Insitm, t ngenitus,  inna 
tus.  V. 


ifi-epyot,  aor.  1.  lvi<pvaauior.  2.  ivitpvv,  perf. 
ipnitpvxa,  3 pi.  ep.  ipxtrpväai,  pari.  Ipxtqivoia 
(auch  in  tmesi),  1)  Irans.  (Präs.,  Fut.,  Aor.  1.  act.J, 
anerschaffen.  einpflanzen,  eingeben,  xt  xivi  (Iv 
rm).  Ingenero..  2)  intr.  im  Med.  u.  Aor.  2.  u. 
Pf.  act.,  angeboren  werden,  an  wachsen,  ent- 
stehen, wachsen,  xivi  u.  fr  ttn  an  u.  in  etwas ; 
übertr.  sich  fest  an  etwas  halten,  sich  anklam- 
mern, fcslsetzen,  sich  cinbeissen,  einfressen, 
sich  fest  anschmiegen,  anfassen,  sich  fest  ver- 
lassen, uvi  an  oder  auf  etwas,  auch  xiri  xivi, 
z.  B.  ot  ytigi  od.  blos  gi  seine  Hand  fesl- 
halten,  ihm  die  Hand  drücken,  dag.  xgos  u ip- 
xtipvxivat  natürliche  Anlage  zu  etwas  haben. 
Innascor. 

tu-yvxoq,  2.  mit  einer  Seele,  mit  Leben  begabt, 
lebendig.  Animalus,  animans. 

iv,  poet.  auch  M,  ep.  tlv,  tivl  (lat.,  gotli. 
deutsch  in),  A)  Adv.,  bes.  iv  ti,  und  darin, 
darauf,  daran  (wo  es  aber  oft  als  in  tmesi 
stehend  zu  nehmen  ist),  und  darunter,  d.  i. 
auf  gleiche  Weise;  auch  statt  fvitxt,  ivrjv,  ivij- 
aav  es  ist,  war  darin,  daran,  bes,  in  der  Form 
fvt.  B)  Präp.  (zuw.  auch  nachstehend,  wo  ivi 
aber  Ivi  betont  wird)  mit  dem  Dal.,  in,  an, 
auf.  1)  räumlich,  wo  es  bald  das  Darinscin,  bald 
das  Umgebensein,  Bekleidet-  oder  Beladensein 
bedeutet,  dah.  zwischen,  unter,  mit,  wohl 
auch  vor,  coram  (d.  h.  umgeben  vom  Kreise 
der  Zuhörer).  Es  gehört  hierher  das  Iv  xois 
(unter  den),  welches  unverändert  mit  jedem 
Casus  u.  Genus  des  Superi.  verbunden  wird, 
z.  B.  iv  xois  xgäxoi  — xaxe&tvxo,  eigcntl.  Iv 
rois  naxa&tpivo ts  xgäxoi  xaxi&tvxo,  also:  am 
ersten.  Ebenso  auch  mit  Adv.,  wie  Iv  x oig  pah- 
exa  einer  der  eifrigsten,  Iv  xois  ßagvxaxa  am 
schwersten,  ferner  in  Redensarten,  wie  iv  ixi- 
erolcrfs  faxt  Uir  wisst  es  als  in  den  Briefen  be- 
findlich, d.  h.  aus  den  Briefen,  und  so  auch  iv 
Ixnäpaxi  nivtiv  das  im  Gefässe  Befindliche, 
also  aus  dem  Gefässe  trinken,  dann  iv  ögyjj 
finv  xivä  Eisen  in  seinem  Zorn  eingeschlos- 
sen halten,  erzürnt  sein  auf  Einen,  od.  iv  altla 
lltiv  xiva  Einen  anschuldigen,  ähnl.  iv  alxlgt 
ßaltiv , oder  iv  ilxltt  xgitpnv  der  Hoffnung 
leben.  Weiter  bezeichnet  das  iv  aber  auch  das 
Daran-  .Darauf-,  Nahedabeisein,  sowie  das  Damit- 
beschäfligtsein:  an,  in,  bei,  auf.  Steht  es  in 
diesen  Fällen  bei  Verben  der  Bewegung,  so 
schlossen  diese  dann  zugleich  den  Begriff  der 
erfolgten  Huhe  ein,  dah.  bes.  bei  Part.  perf.  oder 
sonstigen  Prätt.,  wo  es  z.  B.  heisst:  sich  entfernt 


haben  und  nun  wo  abwesend  sein,  und  folgt  ein 
Gen.,  statt  des  Dat„  so  ist  ein  Subst.,  wie  otxm, 
zu  ergänzen,  doch  auch  Svvduti,  wie  in  iv  tai- 
xov  etvai  seiner  mächtig  sein,  = iv  tavxä  tlvai. 
2)  zeitlich:  in,  während,  innerhalb,  bin- 
nen, an,  zur  Zeit,  iv  zföva  mit  der  Zeit,  Iv 
xais  xlr/ycti^  wälircnd  der  Schläge,  Iv  rovra,  iv 
xovxois,  iv  oi,  ivooip  inzwischen,  während- 
dem, dann,  doch  lielsst  iv  xoiaSt  u.  ähnl.  auch 
bei  solchen  Verhältnissen,  Iv  xä  avrä  an  einem 
Orte  zusammen.  3)  ursächlich,  a)  vom  Mittel 
u.  Werkzeuge:  vermittelst,  mit,  durch,  iv 

3 egal  lußeiv  mit  den  Händen  fassen,  eigcntl.  in 
ic  Hände  nehmen,  xataxxtivta&ai  iv  nalappatv 
d.  1.  durch  oder  unter  den  Händen,  iv  xotg  xo^oig 
mit  dem  Bogen,  iv  äalu  durch  List,  Iv  xä  äyyilta 
durch  Schulddes  Boten-,  eigentl.  in  der  Darstellung 
desselben,  ähnl.  iv  vpiv  xioXv&tj,  ferner:  ogiv  iv 
iep&alpois  d.  i.  mit  den  Augen,  fv  rm  Srjiovv  an 
etwas  zeigen,  trpiaivnv  iv  ttgoig,  d.  h.  durch  die 
Opfer,  iv  yvpvaaxtxv  xaitevsiv  unter  Anwen- 
dung körperlicher  Bildungsmitlel  ausbilden,  iv 
avgaie  xgitpta&ai  von  der  Luft  leben,  h)  von  der 
Gemässheil:  nach,  zufolge,  iv  vopai  kraft,  ge- 
mäss dem  Gesetze,  iv  pigti  der  Reihe  nach,  ge- 
mäss seinem  Antheil,  nach  einer  bestimmten 
Ordnung,  abwechselnd,  iv  öpoitp  xoitit&ai  für 
gleich  achten,  ivipijtpto  llyeiv  aufzählen,  iviav- 
xä  st.  iv  otavxä  für  dich  allein,  c)  von  Zustän- 
den, in  denen  sich  Einer  befindet,  und  d)  bei 
Neutr.  von  Adj.  statt  Adv.:  Iv  tato  gleichmässig. 
iv  xä  tpavtgä  = ipavtgäs  u.  s.  w.  In,  intra,  se- 
cundum. 

iv-aßgvv open,  Sp.  sich  mit  etwas  brüsten. 
iv-ayijc,  gen.  tos,  2.  (oyog)  a)  fluchbeladen, 
schuldbeladen,  mordbefleckt,  Gräuelthäter,  wie 
z.  B.  die  Alkmäonidrn  in  Athen  hiessen.  piaeul» 
obstrictus,  sceleratus.  b)  schwurgeweiht,  d.  Ii. 
wer  geschworen  sich  dam  Fluche  der  Gottheit 
preiszugelten  u.  ihn  herbeigerufen,  wenn  er 
täusche,  dah.  auch  heilig,  Sopli.  OR.  666  (zwei- 
felt!. Lesart).  Sacer. 

ev-ayiCat,  ion.  u.  Sp.  Todtenopfcr  bringen,  lies, 
einem  Heroen  opfern,  oder  auch  xi  xivi  etwas 
einem  Todtcn  als  Todlenopfer  darbringen,  infe- 
rias  affen.  Uav. 

ivaytOfioq,  ö,  Sp.  die  Darbringung  eines  Todlen- 
opfers,  parentatio. 

h-ayxaUtopai,  Sp.  in  die  Arme  nehmen. 
iv-ayxvl.dai,  den  Riemen  des  Wurfspiesscs  (die 
äyxvlxf)  au  etwas  (die  constr.  bleibt  Xen.  An. 
4,  2,  28  zweifelhaft)  befestigen,  näml,  an  die 
grossen  Pfeile  der  Barbaren,  welche  die  Griechen 
so  als  Wurfspiessc  gebrauchten  (s.  äyxilrj). 
Amentum  aUigo. 

i'v-ayxog,  Adv,  (äyjn)  neuerdings,  jüngst,  vor 
Kurzem,  nuper. 

iv-dyat,  dahin  bringen,  wozu  antreibon,  anrei- 
zen,  xtvd  Jmdn,  x i wozu.  od.  etwas  betreiben, 
tivl  womit,  od.  mit  folg.  Inf.,  dem  wohl  auch 
man  hinzugefügt  ist,  etwas  zu  thun.  Induco, 
instigo. 

iv-ayaivtCofiat,  fut.  -lovpcn,  ion.  -itvpai,  darin, 
darauf,  mit  Dat.  der  Person,  darunter,  z.  B.  vpiv 
unter  euch,  einen  Wettkampf  bestehen,  in  die 
Schranken  treten,  kämpfen.  In  certamen  pro- 
dco,  contendo,  deccrto. 

ev-ayoivioq,  2.  Sp.  zum  äyäv,  Wettkampf  d.  h. 
zum  Theater  gehörig,  oder  zum  Kriege,  itlhjs 
Kriegsmantel.  Ad  certamen  pertinens,  militant 
iv-aifioq,  2.  (atpa)  mit  Blut  versehen,  Blut 
habend,  blutig,  sanguine  instructus. 


ivuiga  - 

ivaiQto,  u.  Med.  -Ofiui,  ep.  U.  poet. . aor.  T/ragar, 
med.  /rzigagrir  (nach  Buttni.  durch  Umlaut  von 
heg oi,  also  eigentl.  in  die  Unterwelt  schicken, 
aber  nach  Doederl.  u.  Andern  von  är-ailgitv  od. 
h-algeir)  vernichten,  tödten,  erlegen,  verderben, 
xird  oder  *«,  n.  xtrl  mit  etwas,  tollo. 
ev-aiai/UOf,  2.  Adv.  -iftatc  (h  alarj),  ep.  u.  poet., 
u.  poet.  ivalaioq,  2.  1)  ordnungsgemäss,  ge- 
ziemend, recht  u.  zweckmässig,  schicklich,  ge- 
hörig, halaiga  lgyat;ea&ai  seine  Schuldigkeit 
thun,  hcuaiuov  ewt vyfiv  ein  billiges  Loos  er- 
halten. Neutr.  sing,  als  Adv.  haloigor  iX&eir 
nach  Gebühr  d.  h.  zur  rechten  Zeit  kommen.  Ae- 
guus,  convenienter.  2)  vom  Schicksal  kommend, 
verhängnisvoll,  bedeutungsvoll,  halotga  gv9ij- 
caaöat  Schicksaisworte  reden.  üminosus. 
iv-cciauptouat,  poet.  darauf  herumschweifen. 
iväxdaioi,  8.  (Irrtet,  ixutir)  neunhundert, 
nongenti. 

iv-axovxa , poet.  auf  tetwas  (r»vöj)  hören,  ihm 
lauschen  (in  Krasis  näraxoveagtr),  ausculto. 
h-aXsltfa,  darauf  bestreichen. 
iv-aXiyxiog,  2.  ep.  ähnlich , gleich,  xiri  Jrndm, 
xl  an  etwas.  Simsfis,  par. 
iv-tzXtog,  8.,  auch  2.,  ep.  poet  u.  Sp„  ep.  u.  poet. 
tivdXiog,  8.  im  Meer,  vom  Meer,  xijtoc  ein  Un- 
geheuer des  Meers,  ipvais  Seegeschöpf,  mit  xir- 
too  des  Meeres  d.  i.  Fische,  dgöoot  Seewasser, 
9tös  der  Meergott  (Poseidon),  ßugdg  tlr.  der 
Rücken  der  Insel,  igyor  die  Seeschlacht;  auch 
seegeübt,  Xtdg.  Marinus,  maritiuiws 
ivaXX  Adv.  Wechsels  weise,  abwechselnd, 
jrpi}®«eiv  im  Wechsel  stehen,  aftemw.  V. 
iv-uXXäaoat,  I)  Act.  poet.  verwechseln,  vertau- 
schen, verändern,  mit  folg.  Acc.  c.  inf.  es  so  wen- 
den dass.  II)  Pass.  u.  Med.  poet.  1)  sich  etwas 
(W)  eintauschen,  uro«  gegen  etwas.  2)  verkeh- 
ren. xtrl  mit  Jrndm.  Immuto,  commercium  ltabeo. 
iv-dXXofiai,  aor.  1.  irrjXdgriv,  aor.  2.  haXoggr, 
hineinspringen,  heranspringen,  anstürmen,  xtvi 
in  od.  gegen  etwas,  übertr.  über  etwas  (Je  xi) 
kommen.  Insilio,  irruo. 
h-uXXot,  2.  buk.  umgekehrt.  _ 
f v-a log.  2.  poet.  u.  Sp.  = Ivältos. 
ev-äftiXym,  ep.  darein  (xir/)  melken,  immulgeo. 
ir-tifuXXog  (Biulltt),  2.  sich  mit  Einem  in  einen 
Wettstreit  entlassend , Einem  [xtrl]  gewachsen, 
IvdgtXlov  xi&trai  xiva  xirt  Jrndm  Einen  an  die 
Seite  setzen;  certans. 
h-aggu,  ro,  Sp.  der  Knoten. 
tv-avta,  ep.  u.  poet.  Adv.  entgegen,  gegenüber, 
Tim«  und  absol.  vor  mir,  coram. 

Ir-arxt,  Adv.  N.  T.  in  Gegenwart. 
ivuvxt-ßiov  (ßla),  ep.  Adv.  Gewalt  eutgegensez- 
zend.überh.entgegen,  feindlich.  jtd»er«us,confro. 
ivavtio-Xoyia,  »j.  Widerspruch,  repugnantia. 
ivtzvztöofiai,  Pass,  mit  Fut.  med..  impf,  rjrarz., 
sich  entgegenstellen , entgegentreten,  in  den 
Weg  treten,  hinderlich  sein,  entgegenstellen, 
gegenüberstehen,  widerstehen,  entgegen  oder 
zuwider  sein,  entgegen  wehen,  widerstreben, 
sich  widersetzen,  sich  atifiehnen,  entgegenar- 
beiten. mit  u.  ohne  iv  «5  X oytp  widersprechen, 
protestiren,  verbieten,  xtrl  und  itpds  xtra  Einem 
und  wider  Einen,  xl  in  etwas,  nvoj  hinsichtlich 
einer  Sache,  st«  u.  ngos  xi  in  Bezug  auf  od. 
gegen  etwas,  ntgl  und  vitig  rivos  über  etwas, 
od.  mit  folg.  Inf.,  dem,  wenn  bei  ivart.  eine 
Negation  steht,  auch  gö  oip  beigefügl  wird. 
Auch  abs.,  z.  B.  oi  harxiovgerot  die  Gegner. 
Adversor,  discrepo,  veto.  V. 
ivavriog,  3.  Adv.  -o»g  (frarxu),  gegenüber,  d.  i. 
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1)  gegenüberstehend  od.  liegend,  in  entgegen- 
gesetzter Richtung,  entgegen  führend,  sich  be- 
gegnend, im  Angesicht,  vorn  z.  B.  zgavguzu  von 
vom  beigebracht,  die  als  ehrenvoll  galten:  auch 
sichtbar,  abs.  od.  xtrl  Jrndm.  Adv  er  ms.  2)  ent- 
gegen, gegenüber,  im  feindlichen  Sinne:  ent- 
gegengesetzt. widrig,  feindlich,  feindselig,  wider- 
sprechend, auf  umgekehrte  Weise,  xtroc  u.  xtrl, 
Jrndm,  Xöyog  eine  Gegenrede,  oft  bei  Verben  st. 
Adv.,  harxlot  lyrngovr  u.  s.  w.,  trarxla  nottir 
tiv» Einem  zuwiderhandeln,  aberrdvavrf«  notier 
xtra  Tj  Einen  ganz  anders  behandeln  als,  u.  rl 
huvrlpvngäxxtiv  etwas  gegen  Jmdn  thun,  har- 
n'o  pazta&ai  xivt  gegen  Jmdn  kämpfen,  gagte- 
geir  xirt  gegen  Jmdn  Zeugniss  ablcgen,  od.  rd- 
vavxia  ßouo&ai  das  entgegengesetzte  Geschrei 
erheben,  havzla  ygipttea&at,  Xlytiv  entgegen- 
stimmen. widersprechen,  älinl.  xr\r  hurxlur 
(yrjqmr'i  &io9at  xivi  der  entgegengesetzten  An- 
sicht sein,  tdeavria  axgicpur  umkehren.  Subst. 
heissen  oi  harxlot  die  Gegner,  Feinde,  xtrl 
und  xirot  von  Einem  oder  einer  Sache,  xo  hur- 
x tor , xovvarxlor,  ta  ivarxia  und  xirarxla  das 
Gegentheil.  das  Umgekehrte,  die  entgegenge- 
setzte Seile,  der  entgegengesetzte  Eindruck,  die 
entgegengesetzte  Richtung,  u.  tls  xovrarxlov 
nguxxnr  ndrxu  alles  umgekehrt  machen.  Oft 
abs.  xovrarzior,  eigentl.  das  Gegentheil  (ist  der 
Fall),  also  im  Gegentheil,  umgekehrt.  Adv.  stehen : 
(rö)  hartior  und  xovrarxtor,  (t«)  havtia  u. 
xarurtlu,  a)  gegenüber,  vors  Angesicht,  ins 
Angesicht,  in  Gegenwart,  abs.  u.  rivos  od.  tiri, 
auch  h zov  havxlov  gegenüber,  und  b)  ent- 
gegen, dagegen,  gegen,  entgegengesetzt,  im  Ge- 
genlheil,  umgekehrt  wie,  alis.  ou.  zi rot  u.  xiri. 
Oft  mit  nur  gerade  umgekehrt.  Ferner  It  h- 
uvxlag  von  oder  auf  der  entgegengesetzten  Seite, 
entgegen,  gegenüber,  von  vorn,  rö  J|  hartias 
das  Entgegenkommende.  Oppositus,  contrarius, 
-io  modo,  adversarius,  coram,  ex  advereo,  con- 
tra. Dav. 

ivavTiörtjg,  ijrot,  u.  ivavtiaxjiq,  fo»c,_ i}>  das 
Gegentheil,  der  Widerspruch,  abs.  u.  rtvo'c,  z.  B. 
zdr  Xayar  der  Philosophen.  Repugnantia,  con- 
tradietio. 

iravtiaj/ua , xi  (hartiiopat),  ein  widriger  Fall, 
ein  Hinderniss,  Uemülhigung,  ttr(  für  Jmdn.  Res 
advena,  impedimentum. 

h-uxetyätogat  in  etwas  hervorbringen,  xi  xiri. 
iv-axhi/u,  ion.  st.  fvoqp/ijpi,  hineinstecken,  de- 
mitto. 

iv-axo-zStixvvftat,  Pass.  ion.  sich  zeigen,  h xt- 
oi  unter  geVissen  Leuten,  ostento  me. 
iv-axo-9-vqaxzo,  darin  sterben,  abs.  u.  h xirt, 
immonor. 

h-ano-xeiga i,  Sp.  darin  aulbewahrl  liegen. 
iv-axo-xXdofiat,  plqpf.  pass,  hanoxhlaazo, 
darin  abbrechen  und  nun  stecken  bleiben,  fractus 
inhaereo. 

h- axo-Xtina,  Sp.  daltei  zurücklasseu. 
h-an- öXlvgai,  dabei  umkommen. 
iv-ajio-vi$Ofiai,  Med.  ion.  sich  (sibij  etwas  [xl) 
abwascheu  worin,  abs.  od.  h im,  lavor  in  — . 
h-ano-aggaiva),  Sp.  darin  andeulen. 
iv-d.xtofuu,  p.  pf.  ion.  hagghos,  ion.  u.  Sp. 
Med.  an  sich  netten,  sich  umgürlen,  xl,  induo, 
JAcL  poet.  u.  Sp.  mnbinden.) 
t räga,  xä  (Iralga),  ep.  u.  poet.  die  dem  getödte- 
ten  Feinde  abgenommene  Rüstung,  Waffenbeute, 
flberli.  Kriegsbeute,  spolia. 
ivagytia,  tj,  Klarheit,  perspieuitas.  V. 
iy-agyijf,  2.  [ägyit  od.  -de,  nach  Andern  von  h 
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tvuyriQcos  — ivSixofiai. 


Egyq>\,  Adv.  -<üg,  ion.  -<<05,  Comp,  -iaztgov,  klar, 
deutlich, sichtbar, erkennliar,  einleuchtend,  oflen- 
har,  leibhaftig,  ahs.  u.  rtvi  für  etwas.  Perspicuus, 
■e,  manifestus,  -0. 

iv-aongtäq,  via,  o's(Parl.  pf.  v.  ivagagioxat),  nur 
als  Adj.  ep„  eingefüljt,  befestigt,  insertus. 
fidg/y g.  *°s,  0,  ion.  ein  skythisches  Wort,  zwit- 
terhaft, vir  muliebri  morbo  laborans. 
ivagl^eo,  aor.  lvctgi£a  (Evaga),  ep.  u.  poel.  eigib 
einen  gelödteten  Feind  (civa)  ausziehen,  oft  rivd 
Etrtfa  Einem  die  Rüstung  ausziehen,  d.  h.  ihn  in 
der  Schlacht  lödteu,  überb.  morden.  Im  Pass, 
flbertr.  von  der  Nacht,  welche  dem  Lichte  er- 
liegt. Oaisum  spolio,  interficio. 
iv-agt&fiiiv,  poet.  eigtl.  darunter  zählen,  ühertr. 
für  etwas  rechnen  od.  achten,  numero.  (Med.  poet. 
,=*  Act.) 

tvaqidptoq,  2.  ep.  und 
ir-agtbiio^ , 2.  mit  cingezähll,  unter  die  Zahl 
gehörig,  in  der  Zahl,  mit  Iheilnehmend,  ühertr. 
mit  in  Anschlag  gebracht,  dah.  geachtet,  ritt 
od.  Ev  tivi  unter  Einigen,  hei  ud.  in  etwas; 
qm  »n  (aliquoj  numero  est. 
iv-aqfi6$a>  u.  -fiüttio,  1)  Irans,  avzov  sich 
hineinrügen,  beliebt  machen.  Accommodo.  2)intr. 
wozu  (ti v()  passen,  sich  einschmciclieln,  uvi  bei 
Jindtn.  Oontenio,  congruo. 
iv-aq/iövioq,  2.  übereinstimmend , harmonisch, 
fvag/ioviov  ueXadtiv  harmonisch  spielen,  con- 
cinnus. 

lv-ÖQX0t*a,>  Sp.  anfangen,  den  Anfang  mit  etwas 
(zivdt)  machen,  incipio.  (Im  Bes.  poet.  das  Opfer 
beginnen.)  . 

tv-adxtvi,  Sp.  daran  üben,  exerceo  in  aliqua  re. 
iv-aoxypoviw,  Sp.  sich  nicht  geziemend  betra- 
gen, tivi  für  etwas,  indecorc  me  gero. 
ev«tafog,3.am  neunlenTagc, tnfra  novemdiet.V. 
i'väzog,  ep.  tl'vatoq,  3.  (Evvta),  der  neunte.  tva- 
tj)v  yuiguv  denncunleu  Tag,  d.  b.  vor  od.  seit 
acht  Tagen,  Iva tj  am  neunten,  versl.  ypiqu ; 
nonus. 

Iv-avXtta,  za,  poet.  die  Wohnungen. 
f'jwtu/Ut/u,  u.  liep.  mit  Aor.  pass.  u.  Med.  -o/tai, 
sein  Lager  wo  haben,  sich  wo  aufhalten,  darin 
übernachten,  ahs.  u.  Ev  zivi.  Inhabito,  pernocto, 
tv-avXoq,  2.  l ) («»Lös)  noch  forttönend,  fort  u. 
fort  in  die  Uhren  klingend,  rccetw.  2)  (avXij)  poeL 
in  der  Höhle  befindlich,  daheim.  Inhabitans,  qui 
intus  ext. 

i'v-avXoq,  6,  ep.  u.  poet.  eigtl.  in  einer  Röhre 
laufend,  dah.  Bach,  Fluss,  Hohlweg,  Höhlung, 
Rinnsal,  Strombett,  torrens,  fossa  campestri ». 
Evavot e,  y,  Sp.  das  Anzünden.  Von 
ev-avio,  Feuer  (*»p)  anzünden,  rtvi,  oder  jhn 
Feuer  anzünden  lassen,  was  dem  Geächteten  («i>- 
pofj  nicht  verstauet  war.  Lumen  accendo  alieui. 
iv-arpavi^o/iai , Pass.  Sp.  in  etwas  {zivi)  ver- 
schwinden, exstinquor. 

Ev  Suiq,  atdog,  6,  1 j,  poel.  mit  Fackeln. 
ty-Säxva,  hineinbetssen. 
tv-daxq trat,  poet.  dabei  Thräneu  vergiessen  {zw. 
Lesart),  fleo. 

IvSamof,  3.  buk.  einheimisch. 
iv-rSaxionai,  poet.  1)  Pass,  rings  vertheilt,  ver- 
streut od.  geworfen  werden.  Huc  illuc  conicior. 
2)  Med.  zerpflücken,  in  Stücke  relsscn  in  seinen 
Reden,  also  schmähen,  zi.  Discerpo.  (Auch: 
herzählen.) 

tVtfe »g,  2.  Adv.  -rüg.  Comp,  -taztgat  u.  -ioztgov 
(IvStm).l)  Mangel  leidend,  ermangelnd,  bedürf- 
tig, zivög,  (vdtyt  zovzov  yiyvouut  ich  leide  da- 
ran Mange),  EvStiaztgoi  ßiov  Dürftigere,  op- 


Slv  Epdfig  notfia&ai  nichts  übrig  lassen  od. 
sparen,  d.  h.  nichts  verhehlen;  übern,  nicht  aus- 
reichend, ungenügend,  mangelhaft,  dürftig,  un- 
befriedigend, unvollkommen,  Adv.  mit  genauer 
Noth;  im  Bes.  mangelhaft  unterrichtet,  wenig 
sagend,  ahs.  od.  rt*<  u.  zi  in  etwas,  *po's  11  zu 
etwas.  Suhst.  EvStit  zi  ein  Gebrechen,  zä  E vielt 
das  Beschränkte,  die  Schwäche,  Beschränktheit. 
Unzulänglichkeit,  Unvollkommenheit.  Adv.  mit 
Eytiv  gering,  unzureichend  sein.  Indigens, parum 
(non)  sufficiens,  -ter.  2)  nachstehend,  zurücksle- 
liend,  rückständig,  schuldig,  gering,  bes.  imCom- 

?ar„  ztvi  in  etwas , zivit  hinter  etwas,  zovzov 
vSeä  epaiviabai  hierin  der  Erwartung  nicht 
entsprechen,  zije  Swäptat  ivieä  »gä(at  hinter 
seiner  Macht  Zurückbleiben,  weniger  thun  als  in 
seiner  Macht  steht,  ähnl.  (avzov,  u.  ivSeiozegot 
ztvos  mit  folg.  Inf.  minder  willig  als  Einer  etwas 
zu  thun.  Subst.  zävSiä  das  Schlechtere,  Miss- 
liche. Adv.  t vSttozigat  äqXova&at  ngöf  zi  in 
der  Darstellung  hinter  etwas  Zurückbleiben,  iv- 
dtterigat  Eynv  nachsleiien.  Inferior,  -us,  sc- 
gnior.  Dav. 

tvöeta,  q,  Mangel,  abs.  u.  ztvöt  an  etwas,  Be- 
dürfnis*, Noth,  insbes.  Mangel  an  Zufuhr,  dürfli- 

5 er  Zustand.  Dürftigkeit,  Armuth,  auch  im  Plur. 

nopia,  indigentia,  egestas. 

EvStiyua,  zi,  Aeusserung  von  etwas.  V. 
iv-dtixvvfu,  1)  Act.  anzeigen,  mit  indir.  Frags. 
Im  Bes.  gerichtlich  anzeigen,  denuncireu,  ziva 
od.  auch  zivu  uf  ziva  Einen  als  etwas.  Indien. 
2)  Med.  a)  sielt  erklären,  zivi  gegen  Einen,  sicli 
mit  ihm  auseinanderselzen,  od.  auch  sich  Einem 
gefällig  zu  machen  suchen,  sich  ihm  willfährig 
zeigen,  b)  etwas  von  sich  aufzeigen,  an  den  Tag 
legen,  darlhun,  zeigen,  beweisen,  überführen,  zi 
und  zivi  Jrndn  od,  mit  folg,  ozi,  mg  od.  indir. 
Frags.  od.  Part,  o5»,  dass  ich  bin;  im  Bes.  etwas 
zur  Schau  tragen,  womit  prunken.  Auch  =*  Act. 
.vorzeigen,  Vorhalten,  zi  ztvi.  Declaro,  Dav. 
tv<Sei§tq,  tat,  yt  die  Anzeige,  der  Beweis,  nvös 
von  etwas,  xaza  rtvo;  gegen  Einen,  im  Bes.  De- 
nuncialion,  od.  eine  besondere  Art  der  Anklage 
gegen  solche,  die  Oerler  besuchten,  deren  Be- 
such, od.  Handlungen  ausübten,  deren  Ausübung 
ihnen  (vermöge  ihrer  besonderen  persönlichen 
Verhältnisse)  nach  den  Gesetzen  verwehrt  war. 
Argumentum,  delatio.  (N.  T.  auch : das  Sehen- 
Jassen.) 

tv-öexa, 01,  at^zä,  Num.  indecl-,  elf.  im  Bes.  of 
tvStxu  (verst.  «pxovrfs).  eine  Behörde  in  Athen, 
welche  die  Aufsicht  über  die  Gefängnisse  ausübte 
und  die  Vollziehung  der  Strafen,  namentlich  der 
Todesstrafe  zu  besorgen  hatte,  zugleich  aber  die 
Jurisdiction  über  solche  Verbrecher  hatte,  welche 
List  u.  Gewalt  angewendet  u.  die  öffentliche  Si- 
cherheit gefährdet  hatten.  Es  wurde  z.  B.  vermit- 
telst der  axayayij  (w.  s.)  bei  ihnen  Klage  erho- 
ben; dah.  zoit  evätxa  nagatovvai  ziva  Einen 
zur  Todesstrafe  ahführen  lassen.  Unter  ihre  Die- 
ner gehörte  aucli  der  Scharfrichter.  Undecim, 
undecim  viri.  (Im  N.  T.  die  elf  Jünger.) 
ivöexd-xltvoq , 2.  poet.  so  gross  wie  ein  Zim- 
mer mit  11  Tischlagern  (xXivait)  od.  Polstern, 
jedes  zu  zwei  Personen,  mirfect'm  lectorum. 
tvdtxü-xrixvq,  v,  gen.  tot,  2.  ep.  elf  Ellen  laug, 
undecim  cubitorum. 

ivdtxaxaloq,  3.  in  oder  seit  elf  Tagen  (etwas 
tliuend),  intra  undecim  dies  (illiquid  agens).  V. 
ivdixatoq,  8.  der  elfte,  y IvSexäzy,  versl.  ypi- 
ga;  undecimus. 
iv-dixofiai,  s.  IvSiy opat. 


ivdeltxtjs  — 

ivtfeXtxijs,  2.  Atlv.  -ös  (Jolijjöc).  fortdauernd, 
ununterbrochen.  Snbst.  tö  MtX nis  die  Fort- 
dauer. Continuus 

ir-tfifito,  ion.  verbauen,  zubauen,  obstruo.  (Buk. 
auch:  hineinbauen.) 

(v-dtfiöopai,  poet.  mit  der  Rechten  umfassen. 
fv-ötSio^,  3.  (h  ie{  10)  ep.  u.  poet.  zur  rechten 
Seite,  u.  dah.  Glürk  bedeutend.  Acc.  ivift-ia  als 
Adv.  rechtshin,  rechtsherum,  eine  Richtung,  die 
bei  Sehmäusen,  beim  Loosen  u.  s.  w.  beobachtet 
wurde,  als  von  günstiger  Vorbedeutung,  ad  dex- 
trarn. 

iv-dixofiai,  ion.  ivdexo/uai , 1)  auf  sich  neh- 
men. annehmen,  als  zulässig  od  wahr  hinneh- 
men, zulassen,  sich  zu  etwas  verstehen,  sich  auf 
etwas  einlassen,  auf  etwas  eingehen,  also  glau- 
ben, billigen,  abs.  od.  1 i od.  mit  folg.  Acc.  c.  inf., 
auch  einverstanden  sein,  rttgl  xivog  hinsichtlich 
einer  Sache.  Sutcipio,  accipio,  probo.  2)  Impers. 
IvHiexat  es  ist  zulässig,  geht  an,  ist  möglich, 
theils  abs.,  z.  B.  fvtiixexo  nagä  xovs  nugovxas 
xaifov«  es  war  hei  den  damaligen  Zeitverhält- 
nissen möglich,  od.  d TzoXXa  Iv/Ifxiteu  es  ist  dies 
in  vielen  Dingen  möglich,  t«  (vSexöutva  was 
möglich  ist,  tu  tot  irSeropivmv  nach  Möglich- 
keit. theils  mit  tief,  theils  mit  Inf.  u.  Acc.  c.  inf. 
Licet,  fieri  potett.  Dav. 

ivdtxofttvat s,  Adv.  des  Part,  praes.,  so  weit 
thunlich,  quanttim  fieri  potett. 
iv-dito,  I)  Irans,  a)  hinein,  daran  binden,  daran 
fesseln,  xl,  fv  xtn,  eis  xi  in  od.  an  etwas,  b) 
ühertr.  Einen  (uva)  durch  etwas  (nvö  binden 
d.  h.  verpflichten,  hemmen,  u.  *i*o  xivi  Einen  in 
etwas  verstricken.  IUigo,  obligo.  II)  intr.  in  etwas 
hemmend  sein,  gebrechen,  mangeln,  abs.  u.  uvös 
an  etwas.  Oft  impers.  es  fehlt,  xivis  an  etwas, 
xxavxös  hi  in  es  fehlt  daran  (dass  der  Bruder  Ist, 
wie  er  sein  soll)  nicht  weniger  als  alles,  auch 
xivi  xivog  Einem  an  etwas,  z.  B.  noXXär  IviSti 
uv  toi,  wert  — oirov  — ylyveafXat  es  fehlte 
ihm  noch  viel  an  dem  Yorralhe,  dass  er  hin- 
reichend gewesen  wäre  — die  Ration  zu  geben, 
älml  ohne  maxe  mit  Inf.  u.  urj.  Deficio,  desum, 
111)  Med.  mit  Aor.  pass,  sich  gehemmt  sehen, 
Mangel  haben  od.  leiden,  entbehren,  etwas  nö- 
thig  haben,  bedürfen,  xtröe,  selten  xi.  Indigeo. 
fv-drfkog,  2.  Adv.  -ijXiue,  Superl.  -o'tnro,  offen- 
bar, deutlich,  klar,  ersichtlich,  hitjXol  etoi  xivi 
sich  Einem  offenbaren,  verralhen,  mit  Part.,  z.  B. 
ßagvvoperoi  Einem  merken  lassen,  dass  sie  nie- 
dergedrückt seien,  od.  heivoit  hSrjlov  ijv  ßov- 
Xoueror  to  xXiov  es  war  Ihnen  klar,  dass  die 
Mehrzahl  wünschte,  oder  MrjXor  xt  aotiir  negi 
nros  einen^ Beweis  geben  von  etwas,  Motor 
tovto  du  oxi  es  war  nicht  zu  verkennen  dass. 
Perspicuus,  manifestut,  aperte. 

Irbrmia,  daheim  sein.  V. 
i'v-dtifiog,  2.  daheim  od.  zu  Hause  seiend  od. 
bleibend,  einheimisch,  orf  ägyal  die  inneren  Be- 
hörden, z.  B.dle  Archonten,  im  Gebens,  gegen  die 
vxegögioi  wie  die  Strategen,  xä  fvtqpa  die  ein- 
heimischen Steuerohjecte.  Gegenstände,  "welche 
in  Attika  selbst  einer  Besteuerung  unterlagen. 
Superl.  IvS qpdxaxos  stets  zu  Hause  weilend. 
Demi  manens,  domesticus.  [thun. 

h-tiu^gvixxopai,  buk.  x iri  gegen  Einen  spröde 
iv-dtaitäo/tat,  darin  leben,  ans.  sich  fortwäh- 
rend in  etwas  (fv  xtn)  auflialten.  überh.  forlle- 
beu,  fort  u.  fort  vorhanden  sein,  h xtn  in  einem 
Lande,  naga'  tt»i  bei  Jmdm.  Inhabito,  permaneo. 
iv-diaoxtlqat , Sp.  zerstreuen,  Pass.  perf.  zer- 
streut bleiben,  ngos  xi  unter  etwas,  dissemino. 

Bkxbzlzb,  griech.  Wörterbuch.  4.  Aufl. 
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tv-tfiaxdoatü,  ion.  darin  aufstellen,  bes.  ein 
Heer,  instruo  aciem. 

fv-tftaTQißat  [Iß],  1)  trans.  damit  (xi ri)  zubringen. 
Xföror  sich  wo  (*egi  ti)  aufhalten,  ans.  dort  ver- 
weilen, u.  zwar  vni  aviuatv  durch  Stürme  auf- 
gehalten.  Tero  tempus.  2)  scheinb.  intr.  mit  Aus- 
lassung des  Acc.  Ufövov),  wo  od.  wobei  sich 
aufhalten,  verweilen,  verharren,  zögern,  abs.  od. 
xivi  u.  fv  xivi  mit,  bei  od.  auf  etwas,  od.  mit 
Part.  Immoror,  versor  in  aliqua  re. 
iviidm  , buk.  unter  freiem  Himmel  weilen  lassen. 
fv  9i8ve*a,fi.  T.  anziehen.Pass.  sich  anziehen.rl. 
iv-dlda>yu,  I)  Irans.  1)  hineingeben,  in  die  Hand 
geben,  überreichen,  xivi  ti,  überh.  übergeben, 
überlassen,  rl  ngos  xi  etwas  zu  etwas  preisgeben, 
auch  blos(  etwas  anbieten.  Anerbietungen  machen, 
z.B  ailtdv  xi  freundschaftliche,  sich  erbieten  etw. 
zu  übergeben,  iavxov  xivi  sich  Einem  in  die  Arme 
werfen,  sich  Einem  zuneigen.  In  manuitrado.  2) 
eingehen,  an  dielland  geben,  angeben,  z.B. einen 
Ton,  bezeichnen,  bestimmen  od.  darbieten,  her- 
beiführen, verschaffen,  zu  etwas  anregen,  anrei- 
zen,  verleiten,  einflössen,  xi  u.  xivi  xt  oder  mit 
folg.  Inf.,  ovtiv  ovpßaxmor  keine  Veranlassung 
zu  einer  Uebercinkunft  geben,  von  Unterhandlun- 
gen nichts  wissen  wollen.  Exhibeo.  3)  von  sich 
eben,  an  den  Tag  legen,  äussern,  beweisen,  mer- 
en  lassen,  xi.  ostendo.  4)  zugeben,  zulassen,  zu- 
gestehen, nachgeben,  xi  in  etwas,  p mgä  xegög  xi 
sich  ein  wenig  zu  etwas  herablassen.  Permitto. 
II)  intr.  (eigtl.  verst  Iavxov)  1)  sich  ergeben, 
nachgeben,  nachiassen,  abs.  u.  xivi  wegen  od,  in 
etwas,  weichen,  päUo»  weiter  vor  Jmdm,  verge- 
hen. herabsinken,  naga  ti  unter  etwas,  überh. 
sich  hingebcu,  hinneigen,  ngös  ti.  Cedo.  2)  sich 
ergiessen  ln  etwas,  influo. 
iv-dhjtu,  ep.,  3 pl.  impf,  fviltour  st.  friStnsav, 
verjagen,  vertreiben,  abigo. 
i'v-dixog,  2.  Adv.  -Ixeoq.  dem  Rechte  gemäss, 
mit  Recht,  rechtlich,  gerecht,  verdienterMaassen, 
begründet,  wahr,  nvi  in  den  Augen  Jmds,  oder 
Jmdm  gerecht,  gebührend  erscheinend,  gebilligt 
von  Einem.  Subst.  xovyiixov,  das  Begründete, 
die  Berechtigung,  sä  ndvxmv  Ivimdz  ata  fytiv 
das  allergrösste  Recht  haben.  luttut,  -e,  rectus, 
merito. 

evdiva , t«  IfvSov).  ep.  die  unter  dem  Panzer 
befindliche  Oberfläche  des  Leibes,  II.  28,  806 
(wahrsch.  späterer  Vers). 
fv-iivim,  buk.  sich  darin  herumdrehen. 
tv-dtoq,  2.  [fr  u.  iiov,  vgl.  iunexijs  u.  subJove, 
stii  divo),  ep.  mittäglich,  am  Mittag,  medio  die. 
(Buk.  auch:  unter  freiem  Himmel.) 
fv-dl<pQtoq,  2.  (iigigos)  eigtl.  auf  einem  Sessel 
sitzend,  dann  der  neben  Einem  bei  Tische  sitzt, 
Tischgenosse,  Tischnachbar,  conviva. 
tvdoO-tv , Adv.(fvdov),l)  von  inuen  her,  von  drin- 
nen heraus,  aus  dem  Hause,  abs.u.Tivo;.  Uebertr. 
von  sich  selbst,  von  mir  aus.  Ex  inferiore parte, 
foras.  2)  drinnen,  innerhalb,  meist  mit  Verben  der 
Bewegung  oder  mit  Rücksicht  auf  die  ausserhalb 
Befindlichen,  welche  auf  das,  was  von  Innen 
kommt,  ihr  Augenmerk  richten,  tot  hi.  jjto- 
govvxos,  d.  i.  xivo's,  od.  mit  Gen.,  z.  B.  avtög  wo 
derEingang  des  Hauses  schon  sichtbar  ist.  Subst. 
xä  fvio&ev,  der  innere  Zustand.  Intut. 
erd o&i/  ep.  u.  fvioi  buk,  =»  fviov. 
ir-doia^iu  (öoin),  schwanken,  Anstand  nehmen, 
abs.  u mit  Inf.  Im  Pass,  mit  loyal,  hierin  dupGe- 
danken  in  sich  aufsleigen  lassen.  Dubüo.'Vav. 
ivdotaotäiq . Adv.  schwankend,  zweifelhaft, 
zweideutig.  Dubitanter,  dubie. 
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ivdo/ivios  — eviicta. 


Mo-ftvxaq,  poet.  im  Winket  drinnen,  im 
Winkel  der  Kluft,  inhabitans. 
i'r-öov,  cp.  auch  evdoO-i  (döpos),  Adv.  1)  innen, 
darinnen,  inshcs.  daheim , zu  Ilause,  unter  Ver- 
schluss, in  der  Kasse,  od.  in  der  Stadt,  in  der 
Festung,  of  ivSov  die  innen  Befindlichen,  die  An- 
wesenden od.  die  darinnen  Wohnenden.  Mitbe- 
wohner des  Hauses,  die  Angehörigen.  Ahnt,  die 
Einwohner  der  Feste;  zävtov  st.  zä  ivSov  das 
darinnen  Befindliche  od.  auch  das  darinnen  zu 
Tliuende.  Ueherlr.  inwendig,  innerlich.  Intus. 
3)  innerhalb,  abs.  u.  zivög,  z.B.  dies  ivSov  = Iv 
Jtos  in  des  Zeus’  Wohnung.  ItUrinsecus. 
Iv-äold {io,  N.  T.  rühmen. 
iV-dofog,  2.  Adv.  -d|aK,  Superl.  -orata  (io'Ja), 
in  Buf,  ruhmvoll,  berühmt,  geehrt,  angesehen, 
ahs.  u.  xagd  zivi  bei  Jmdm,  tfg  zt  in  Bezug  auf 
etwas,  «*o'  nvoj  von  einer  gewissen  Seite  her, 
von  etwas.  Clarus , nobilis , gloriose, 
ivöoatfzov,  zä  (ivSiS aut),  Sp.  die  Veranlassung, 
fS  zi  zu  etwas,  z.  B.  Ivo.  tt  nagixt tv  is  oi'iißa- 
aiv  einem  gütlichen  Vergleich  eulgegenkommen, 
oc casio.  [cessio, 

ivdooiq,  tag.  ^ [Iviiito/u),  Sp.  das  Nachgeben, 
ivöottg o».  Adv.,  F.ompar-  von  i'vSov,  Sp.  weiter 
nach  innen,  tvezilltiv  sich  mehr  einschrSnkcn ; 
interius. 

iv-dovxio>,  ep.  mit  Getöse  liineinslürzen,  zivi 
in  etwas,  piooa  mitten  hinein,  cumsono  gravi 
incido.  [ factus . 

eV-tfpoffog,  2.  poet.  bethaut,  feucht,  rore  made- 
ivdvxiaig,  Adv.  (nach  Einigen  von  Iv  u.do'oj,  ein- 
dringlich, innig,  nach  Doederl.  u.  Andern  jedoch 
von  iixogfii,  Öö{a),  cp.  aufmerksam,  theilneh- 
inend,  sorgsam,  liebevoll,  observanter,  nach  Curl, 
geziemend,  decenter. 
iv-ävfiu,  zo,  Sp.  = IvSvziv. 

’Evdvfüotv,  tovos,  ö,  ein  von  der  Selene  geliebter 
schöner  Jüngling. 

iv3wapöa;  N.  T.  innerlich  kräftigen. 
iv-Svvuoztvm,  darin  herrschen,  od.  auch  cs  dahin 
bringen. 

tr-dtmu,  s.  ivSvm. 

ei’-d  vatvxioj,  poet.  u.  Sp.  dabei  unglücklich  sein, 
Eur.  Baccn.  508,  näml.  bei  deinem  Namen,  durch 
ihn  dazu  bestimmt,  infelix  sum  in  aliqua  re. 
iv-dvzn(f,  rjs/os,  o,  poet.  zum  Anziehen . ninlos 
Staatskleid,  das  nur  bei  besonderen  Gelegenhei- 
ten angelegt  wird,  quod  induitur.  ■ 
ev^fvtöv.zö,  poet.  Gewand,  xivo's  von  etwas,  oaq- 
xa t ivSvzd  die  Fleischumkleidung,  d.  i.  das  die 
Knochen  umhüllende  Fleisch.  Neutr.  vom  poet. 
fvSvzig,  2.  angezogen;  indumentum.  V. 
iv-dvto,  aor.  1.  iviovaa,  aor.  2.  IviSvv,  mit  der 
cp.  u.  ion.  Nebenf.  ivtfvvai,  ion.-vtcu  (auch  in 
tmesi),  I)  trans.  hineinhüllen,  zivd  zi  Einen  in  et- 
was, ihn  bekleiden  womit,  od.  xorrd  zmvzo  eben- 
so. 11)  inlr.  (Med.  u.  Aor.  2.  u.  Pf.  act)  1)  sich 
fsibij  anziehen,  anlegen,  z{.  2)  hineinkriechen, 
darunterkriechen,  hineingehen,  hiueinfahren,  ein- 
dringen,  abs.  od.  zt,  zivi,  iv  zivi  (zweifelh.),  ets 
zi  in  etwas,  zivi  Jmdm.  Uebertr.  eindringen,  sich 
einlassen,  sich  widmen,  sich  einschleichen,  abs. 
od.  zivi  u.  eig  zi  in  etwas,  einer  Sache.  Ix  zivog 
aus  etwas.  Induo,  irrepo,  ingredior. 
iv-iäqa,  n,  eigtl.  das  Darinsitzen,  dann  der  Hin- 
terhalt, die  Nachstellung,  Hinterhaltsposten, 
überh.  Hinterlist,  auch  im  Plur.;  tviiqav  noiei- 
o9ai  zivi  Einem  einen  Hinterhalt  legen ; insidiae. 
Dav. 

ivedgevai,  sich  in  Hinterhalt  legen,  nachstellen, 
auflauern,  belauern,  is  zi  an  einem  Orte,  zivd 


Jmdn,  Tivimit  od.  durch  etwas,  doch  aucli  Jmdm, 
näml.  Fallstricke  legen.  Im  Pass.  Ivtigtvoiiui 
mir  wird  aufgelauert.  Ininsidiissubsido,imidior. 
rv-tdqof,  ö,  poet.  Insasse,  Bewohner,  zivös  von 
etwas,  tncola.  (N.  T.  zö  iv.  =■  iviSi/a.) 
ly-itogai  zi , poet.  sich  in  etwas  hineiusetzen. 
iv-itjxt,  s.  ivigfii. 

iv-tiXitu,  Sp.,  und  ivtlXXeo,  eiiidrückeu,  ciu- 
zwängen,  zusammendrängen,  zivd  zivi  Einen  in 
etwas,  od.  rl  Iv  zivi  etwas  in  etwas,  implioo. 
iy-tiXiooto , s.  Ivtliaoa.  * 
iv-ttfit,  3 sing.  u.  pl.  auch  svi  sL  ivsazi  u.  fV 
tiai  (s.  iv),  1 pl.  ep.  tvtijiev  st.  Ivttptv,  3 sing, 
opt.  ion.  ivioi,  impf.  3 sing.  ep.  ivijtv,  3 pl.  ep. 
ivtaav  (oft  in  tmesi),  dann,  dabei,  daran,  dar- 
unter sein,  sich  darin  befinden,  darin  liegen, 
darin  begriffen  sein,  darin  stehen,  in  der  Ver- 
bindung sein,  slaltfinden,  eintreten,  angelten  od. 
möglich  sein,  von  der  Zeit : vergehen ; im  Bes.  in 
der  Stadt,  im  Hause,  im  Körper,  im  Vertrage  sein 
od.  liegen,  von  Personen:  Jmdm  [zivi)  iune woh- 
nen, in  ihm  leben,  vorhanden  sein,  er  bat,  ßrjiiv 
ifiiv  Ivov  dass  nichts  auf  euch  ankomml,  dass  es 
mit  euch  vorbei  ist,  mit  Superl.  äs  ivt  rjSioza  so 
angenehm  als  möglich.  Entweder  abs.  od.  zivi 
u,  tv  zivi  in  etwas,  oder  mit  Adv.  ofxot  im  Hause. 
Impers.  es  geht  an,  ist  möglich,  man  kann,  darf, 
es  ist  erlaubt,  mit  od.  ohne  Dal.  und  mit  folg;,  lul. 
od.  Acc.  c.  Inf.  — Part,  zd  ivivzu , mit  Krasis 
zdvovza,  das  was  darin  ist,  was  sich  findet,  der 
Inhalt,  was  darin  war,  was  Statt  hat,  möglich  ist, 
angeht,  Ix  zäv  ivovztov  im  Verhältnis*  zu  den 
Tlialsachen.  Insum,  licet. 

iv-tl#Ofi<u,  ion.  u.  Sp.  Pass.,  pari.  pf.  iveg- 
fiivos , eingereiht,  durchflochten  werden,  negi 
zi  um  d.  i.  mit  etwas,  interseror. 
ivtxa , -xtv,  eivtxa,  -xtv,  Präp.  mit  Gen.,  der 
gew.  vor-,  doch  auch  uachslehl.  wegen,  um  — 
willen,  in  Ansehung,  was  anlangt,  so  viel  auf 
Einen  ankommt,  frtxa  toi  — i&Huv  damit  ihr 
wollt,  ivexa  toi  ylyvto&ai  um  zu_w erden,  toi 
ivtxev;  weshalb?  u.  deshalb,  zäv  ivtxa  iva  od. 
oxojj  in  der  Absicht,  damit,  u>v  ivexa  weshalb, 
weswegen,  Ivtxa  txtivov  seinetwegen,  Stvo- 
yävzos  ivtxa  durch  Zuthun  des  X,  ’AgietdvSgov 
ivtxa  wegen  A.  Weissagung,  i/ioii  ye  ivexa  so 
viel  an  mir  liegt,  meinetwegen,  immerhin,  ich 
habe  nichts  dagegen,  Ivtxa  ye  gtflqptffudtatvwcun 
es  auf  Beschlüsse  ankäme,  den  Beschlüssen  nach, 
ivtxa  yt  — dtp&alfuöv  so  weit  es  von  unsern 
Augen  abhängl,  d.  i.  trotz  unserer  Augen.  Pleo- 
nas lisch:  oeov  axi  ßoijs  Ivexa  so  weit  cs  eben 
.durch  Geschrei  möglich  war,  d.i.  nur  zum  Schein. 
Causa,  propter,  quod  attinet. 
iv-tXlooofua,  ion.  ivtiXiooofiai,  a)Pass.  ein- 
gewickelt, eingehüllt  werden,  zi  mit  etwas,  ets  zi 
in  etwas,  b)  Med.  ion.  sich  einwickeln,  einhüllen, 
iv  zivi  ln  etwas.  Involvor. 
iv-ffitat,  ion.  in  etwas  (Je  zi)  speien,  evotno  in  — . 
ivev^xovru,  of,  «f,  tot,  cp.  iwigxovza  (Iwia, 
lat.  nonaginta),  Num.  indecl.,  neunzig.  Dav. 
evevtixovTOvxtjq,  ov,  6,  zsgz.  aus  ivtvgxov- 
ta-eztjg,  Sp.  neunzigjährig,  nonagenarius. 
ivewixoavöq,  3.  der  neunzigste,  nonagtsimus. 
ivlviJte  u.  ähnl.,  s.  ivixza. 
ivtvatzo  statt  Ivevoqzo,  s.  voim. 
ivtoq,  3.  taubstumm,  surdus. 
ivixam.  iwiizeo  (St.  atzt,  für  iveixa,  vgl.  laxe  ze), 
ep.  u.  poet-,  ep.  impf,  iwtxov,  aor.  ivianov  [ivi- 
aztov),  2pers.lWo*ts,  imper.  tviane  und  ivianes, 
conj.m'sirm,  lol. iviipco((ür  Iviazpta)  u.  ivieaijca, 
1)  ansagen,  laut  sagen,  befehlen,  erzählen,  mel- 
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ivfgyatofiai 

den.  verkünden,  erwähnen,  xivi  Jmdm,  xi  od. 
xivä  etwas  od.  Jmdn,  tov  xaitög  pv&ov.  d.  i. 
über  den  Sohn,  oder  mit  indir.  Prags,  od.  Sri. 
ms,  und  so  dass  das  Subj.  des  Nebensatzes  als 
Obj.  des  Hauptsatzes,  erscheint,  mit  Acc.  c.  inf. 
od.  mit  Part,  Bavörx'  ’Ope'otij*  dass  Or.  todt  sei. 
Indico,  narro,  memoro.  2),  sprechen,  reden,  sa- 
gen, anreden,  abs.  od.  uva  od,  ngos  uva.  Dico, 
alloquor. 

iv-tgyd^o/eai , fiep.  med.  X)  daheim  (d.  h.  int 
Haus)  ihr  Geschäft  od.  ihr  Wesen  treiben , von 
Buhldirnen.  Quaestum  (corporis)  facio.  21  da  rein 
machen,  hineinarbeiten,  hineinbringen,  1 1 etwas, 
it rC  in  etwas,  aucit  im  Pass.  ivngyaaBq.  Ueliertr. 
hervorbringen,  einflössen,  x(,  u.  zwar  t» vl  in  et- 
was od.  Jmdm,  »po;  « in  Bezug  auf  etwas,  ein- 
führen. xl  etwas.  Insero, 
irigyua,  ti,  Sp.  Wirksamkeit,  Thäligkeil.  V. 
Ivigyim,  N.  T.  (-yos)  thätig  sein  u.  Med.  sich  er- 
weisen. sich  äussern.  Dav. 

(vigyrjjiu , tö,  Sp.  die  Thal. 
ivtgyris,  2.  Sp.  und 

eveoydg,  2.,  adv.  -<öq,  (igyor)  in  Wirksamkeit  be- 
griffen, wirksam,  tüchtig,  zum  activen  Dienst  ee- 
elgnet  **Uti  durch  ihre  Vorlrefllichkeil,  a xi 
tivos  von  Seiten  einer  Sache : thätig,  Ihatkräflig, 
der  sich  herauszuarbeiten,  etwas  vor  sich  zu 
bringen  bemüht  fruchttragend,  ergiebig,  zinsen- 
tragend.  Actuosus,  rei  agendae  idoneus,  vim 
agendi  haben* , strenue. 

iv-fifeldatj  ep.  hineind rängen,  -stosseu,  tlttvi 
etwas  in  etwas,  übertr.  rijv  rpvyqv  den  Geist  un- 
beweglich auf  etwas  hinrichten.  Infigo,  innitor. 
tvtq&t , vor  Voc.  -1 Pev,  ep.  ion.  u.  poet.,  ep.  u. 
poet.  auch  viqO-e,  u.  vor  Voc.  -dev,  1)  Adv.  ep. 
u.  poet.  von  unten,  unten,  in  der  Unterwelt,  of 
ivig&s  die  Unterirdischen,  z.  B.  Qioi  die  Titanen. 
2)  Präp.  mit  Gen.  ep.  ion.  u.  poet  vor-  und  nach- 
stehend, unter,  unterhalb.  Uebertr.  mit  tf- 
vai  unter  Jmdm  sein,  ihm  nicht  gewachsen  sein. 
Jnfra.  V. 

ivtqoi,  an.  of  (Ir,  vgl.  Ivxtfov),  die  Untern.  Un- 
terirdischen, sowohl  t Götter  als  Schatten.  So 
heisst  Orestes  ivigav  äqayös,  weil  er  dem  Vater, 
der  in  der  Unterwelt  ist , zu  seinem  Rechte  ver- 
hilft.  Inferi.  Compar.  dazu  iviqzeqoq,  3.  ep.  u. 
poet.  tiefer  unten,  9ioi  die  unterirdischen,  hy- 
perbolisch lv.  Ovgavtdvav  tiefer  unten  als  die 
Uranionen,  d.  h.  die  Titanen.  Inferior, 
ivtqaiq,  tos,  Tj  (ireigm),  das  Einnisleln,  Hinein- 
stecken,, innexio. 

ivezij , n (eigentl.  Fern,  zu  Iritis),  ep.  Spange. 

, Nadel,  fibtUa. 

’Evezoi,  of,  1}  hei  Hom.  ein  Volk  in  Paphlago- 
nien.  2)  bei  Hdt  ein  Volk  am  adriatischen  Meere, 
die  Veneter. 

dvet ög,  3.  Adj.  verb.  von  hineingetrieben, 

untergeschoben,  angestellt,  viro  tivoc,  immumus. 
iv-fvoaiyiovia),  darin  (d.  h.  im  Lehen)  glücklich 
sein,  ein  glückliches  Leben  führen,  beate  vivo, 
iv-ivdoxi/eiat , darin  seinen  Ruhm  suchen,  et- 
was zu  seinem  Ruhme  ausbeuten,  ad  nominis 
ceiebritatetn  reseroo.  [cuio. 

iv-evtfw.  ep.  darin  od.  darauf  (« rf)  schlafen,  tn- 
lv-ivloyim,  N.  T.  in  Jmdm  segnen. 
iv-tvvtuoq,  2.  (evvtj)  ep.  im  Bette  befindlich. 
iif/ta  irevvaio'v  xivos  zum  Bettlager  Jmdm  die- 
nend. Plur.  die  Betten.  Quod  ad  lectum  pertinet, 
res  ad  incubandutn. 

Inrvgdta,  auspfänden.  Von 
iv-ix»Qovt  xd.  Pfand,  Unterpfand,  was  man  zur 
Sicherheit  giebt  od.  nimmt,  Ir.  äxo9tixvv rai  u 


— iv&sa£co. 

etwas  verpfänden,  tä  tviy.  lupßuvur,  ms  die  er- 
forderlichen Pfänder  nehmen,  auf  dass,  pignus. 
iv-ixat  mit  der  Nehenf.  iviaxo»,  1)  Irans,  ion.  in 
sich  haben,  hegen  etwas  (t()  gegen  Jmdn  [xtv(). 
Intus  habeo.  2)  Pass,  (mit  fut.  med.,  aor.  pass.  u. 
med.)  fesl£ehallen  werden,  hängen  od.  stecken 
bleiben,  tijv  <panjv  mit  der  Stimme;  übertr.  be- 
drängt, behaftet,  belastet,  betroffen,  verfallen 
sein,  xivi  u.  fv  un.  Tenor,  implicor,  obnoxius 
sum.  (Auch  intr.  Sp.  darin  haften , N.  T.  Jmdm 
zuselzcn.) 

tv-£evyvvfii,  poeL  einschnüren,  ma  « Einen  in 
etwas,  u.  zwar  einen  Thell  von  ihm  (xi),constringo. 
(Auch  worein  verwickeln.) 

(r-£mrrv/u,  Jip.  anbinden. 
ivxf  (auch  i'vtj  geschr.)  sei  via , verst.  qpig« 
(eigtl.  Ivos,  lat.  sen-ec-s),  all  und  neu.  seit 
SoTon  der  Tag,  an  welchem  die  Conjunction  des 
Mondes  mit  der  Sonne  erfolgte,  wo  der  Theil 
des  Tages,  welcher  der  Conjunction  vorausgeht, 
zum  vergangenen  Monat  von  29’/, Tagen,  also 
Ivg.  und  der  Rest  zum  begonnenen  Monat,  also 
via,  gerechnet  wurde,  demnach  der  letzte  oder 
erste  Tag  des  Monats.  Auf  ihn  folgte  die  vovprj- 
v(a.  Ultimus  et  primus  dies  mensis. 
iv-7ißTiTTiQU)v,xi  (ijßam.  vergnügt  sein),  ion.  Ver- 
gnügungsort, locus  voluptarius. 
evijetrj,  ij,  ep.  Milde,  Wohlwollen,  comitas.  V. 


iv-qlSxor.  td,  poet.  a)  Leiterbaum,  b)Spannnagcl. 
iv-iqbixoq,  2.  (qlt{)  Sp.  erwachsen,  puber. 
iv-iffiai,  ep.  darin  sitzen,  insideo. 
ev-ijvode,  pi.  2.  (St.  dvt>)  drinnen  ausgebreitet 
sein,  v.  La.  für  avijvoth  in  Od.  17,  270. 
iv-ytfaxo,  s.  ivalqm. 
iv- ntgs.  2.  Sp.  mit  Rudern  versehen. 
ev&ä,  Adv.  ( lv ),  t)  vom  Orte:  da,  daseihst, 
dort,  hier,  od.  wo,  woselbst,  an  welchem 
Orte  u.  dies  selbst  in  indir.  Frage.  Neben  Verbis 
der  Bewegung  aber  dahin,  dorthin,  hieher, 
wohin,  eigentl.  dahin  wo.  Oft  verdoppelt  lv9a 
xalfv&a,  t»Oa  plv — fr&a dl,  (v&u  piv  — 

91  xovs,  ? Iv9a  n Iv&a  hier  u.  dort,  hier  u.  da, 
da  u.  dort,  sei  es  dahin  od.  dorthin,  hin  und  her, 
hin  u-  zurück,  in  die  Länge  u.  Breite,  von  allen 
Seiten,  lexir  Iv9a  zuweilen,  manchmal.  Obi,  ibi, 
huc  illuc,  quo.  2)  von  Zeit  u.  Umständen;  da,  da- 
mals', dann,  nunmehr,  auch  mit  Innta  oder 
Iv9a  9ij  da  eben,  da  nun,  wann,  u.  tv&a  xgmxov 
sobald  als.  Tune,  tum.  Dav. 
ivBdät,  Adv.  1)  vom  Raum;  a)  dahin,  dorthin, 
hieher,  Aue.  b)  da,  hier,  hierin,  dort,  im  Bes.  hier 
in  der  Umgegend,  hier  in  der  Stadt,  hier  im  Hause, 
hier  auf  der  Oberwelt,  of  Iv9a9i  die  Hiesigen, 
d.  h.  die  hier  auf  der  Erde  Lebenden , xä  ir9d9i 
das  auf  der  Oberwelt,  aber  auch  die  hiesigen  Staa- 
ten, die  hiesigen  Gegenden.  Verhältnisse.  Zu- 
stände, 17  Iv9ct9i  die  hiesige,  d,  i.  unsere  Stadt, 
das  hiesige  Land.  Hie.  2)  von  Zeit  u.  Umständen : 
hier,  d.  h.  in  der  Gegenwart,  jetzo,  dort  oder  auf 
dem  Punkte,  in  dicserLage,  ln  diesemFalle,  nunc. 
iv-Bäxiat,  poet.  darauf  (ttvf)  sitzen,  consido.  Dav. 
iv-9-dxtfaif,  las.  n.  poet.  das  Darinsitzen,  qUov 
Stxlrj  ein  sonniger  Sitz  in  der  Morgen-  u.  Abend- 
sonne, sedes. 

t'v&a-xeo,  Adv.  gerade  wo,  eben  da  wo.  wohin. 
Ubi  (juidem,  quo. 

iv-9xti ito>,  darin  begraben,  beerdigen,  sepelio  in 
iv&aixa  , s.  Ivtav&a.  [aliquo  loco. 

IvBediat,  ion.  von  einer  Gottheiterfallt,  goltbe- 
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geistert , begeistert  sein,  abs.  u.  ntfi  ti.  Divino 
afflatu  concitatus  sum,  exmlto. 
i'v&tv,  Adv.  (fv)  1)  vom  Ort:  a)  demonstr.  von 
da,  dorther,  von  hier,  auch  mit  Gen.  od.  verdupp. 
fvtftv  ptv  — fvfftv  8i  von,  auf  dieser  Seite  — 
von.  auf  jener  Seite,  von  daher  — von  dorther, 
von  hüben  u.  drüben,  tvfftv  xal  tV&ev,  d.  i.  zu, 
von,  an  beiden  Seiten,  ühul.  fv&tv  «fv  — cti- 
tath  8i.  Uebertr.  ebendaher,  von  der  Abstam- 
mung. b)  relat.  von  wo,  woher,  woraus,  da  wo. 
2)  von  der  Zeit:  von  da  an.  seitdem,  nachdem, 
hernach,  sndann,  xö  iv&iv  das  Weitere.  3)  vom 
Grunde:  daher,  deshalb,  deswegen.  Unde,inde, 
hine  et  illinc.  Dav. 

evtfevdt,  Adv.  1)  vom  Orte:  von  hieraus,  von 
dieser  Seile  (von  euch  an),  von  da  weg,  von  dort, 
von  hier  d.h.  aus  unserem  Ort,  auch  von  der  Red- 
nerbühne aus,  of  Ivftivi s txaigot  die  hiesigen 
Gefährten,  und  so  öfters  i Iv&tvät  der  hiesige, 
lies,  bei  Verben  der  Bewegung  durch  Attraction 
statt  tv&dSt,  so  xöv  tv&.  nätepov  ft  toptovLiev 
den  Krieg  hei  uns  — hiuüberspielen.  _2)  von  der 
Zeit:  von  hier  an,  von  jetzt,  xavO ivd’  st.  tu  iv- 
9ivit  das  Weitere,  das  jetzt  Folgende,  das  was 
fürder  zu  thun  ist.  3)  vom  Grunde  u.  Umständen: 
daher,  hieraus,  mit  no&iv  von  daher  etwa.  //ine. 
i'vS-tv-xtQ,  Adv.  woher,  von  wo  gerade,  unde 
quidem. 

iV-fl-eogj  2.  gottvoll,  gotlbegeislert,  überlt.  begei- 
stert, rsjfrai  die  Weissageküuste,,  yuvoixss  die 
Thyiaden,  tv&tov  xoteiv  xiva  jxpoj  *i  Einen  zu 
etwas  begeistern.  J Deo plenus,  divino  instinctu 
concitatus. 

iv-S-tQftalvofttu,  Pass.poet.  innerlich  erglühen, 
xtvt  von  etwas,  caiefio. 
tvB-t vtev,  s.  Ivxtv9ev. 

fv-9-ijqog,  2.  poet.  verwildert,  grässlich  auzu- 
sehen,  efferatut. 

tv-fHnjoxto,  poet.  darin  u.  dabei  sterben,  morior. 
ivtbovaid^u 1 11.  evthovoidw,  =*»  iv^eäfto.  Dav. 
ivO-ovutabuöq,  o,  Verzückung,  Begeisterung, 
Divinut  afflatus,  concitatio  animi, 
iv&ovai-ciSrjs,  2.  Sp.  begeistert. 
eV-O-pu.zrov,  x o (V(vxxa),  Back  werk  mit  Wein 
eingemacht,  dem  Hülscnfruchl  beigemischt  war, 
Biscuit,  placenta. 

iv-9-goiaxtu,  ep.  u.  poet.,  aor.  2.  ep.  fvfFopov  st, 
Ivi&oe ov,  hinemspringen.  sich  hineinstürzen,  n- 
vi  in  etwas,  auch  springen,  xivf an  etwas,  insilio. 
iv-tivfiiofiat,  Dep.  mit  aor.  pass.,  mit  Adj.  verb. 
ivSv/iijTtov,  geistig  erfassen,  a)  ausdenken,  xi- 
vi,  Entwürfe  machen,  entwerfen,  neue  Gedanken 
tinden,  erdenken,  linden,  die  Bemerkung  machen, 
bemerken.  Animo  concipio,  cogüo.  b)  sich  zu  Her- 
zen nehmen,  beherzigen,  berücksichtigen,  woran 
denken,  überlegen,  erwägen,  theils  abs.,  z.  ß. 
auoiu  ti  io  xt  i mit  gleichem  Vertrauen,  theils  x» 
etwas,  tivdt,  ntti,  ixet  xivos  an.  Über ^et was, 
theils  mit  indir.  Frags.  od.  relat.  Nebens.  on,  de, 
oiruc,  u.  dies  nicht  selten  so,  dass  das  Suhj.  des 
Nebens.  als  Obj.  in  den  Hauptsatz  gezogen  er- 
scheint, theils  mit  Acc.  c.  inf.  od.  Part,  beim  Subj. 
im  Nom.  (dass  er)  od.  beim  Obj.  im  Acc.  Mecum 
reputo,  rationem  habet).  Dav. 
cra-iy/)j/u«,rd,a)Gcdanke,  Einfall,  Rath,  Mahnung, 
b)  Sentenz,  Consilium,  setitentia. 
iv^vfxqötq.q, Beherzigung.  Erwägung.  Gedanke, 
cogitatio. 

ivfhvfiiu , 7) , Beherzigung,  is  iv&vptav  xi ul 
(oder  xiva')  xfoßdlleiv  einem  etwas  zur  Beher- 
zigung vorrücken,  in  reUgionem  verto. 
ir-fhS/uoq,  2.  im  Herzen  od.  im  Sinne  liegend, 


zu  Herzen  gehend,  pij  toi  liqv  iv&vui Off  iaxut 
sei  nicht  zu  besorgt  um  ihn,  sich  worüber  be- 
troffen fühlen,  Iv&viLiöv  of  xi  lyivtxo  er  machte 
sich  ein  Gewissen  daraus.  Quod  animum  sol- 
lt citat,  quod  religioni  habeo. 
fv&vfitOtoc.  8.  iou.  =»  iv&v/uot ; tvkvuierov  xt 
xoieto&ai  sielt  etwas  zur  Gewissenssache  machen, 
(La.  zw„  And.  iv&vpr/xoi). 
tr-9-ojQÜxi Co pat , Pass,  mit  dem  Panzer  versehen 
werden,  im  Perf.  bepanzert  sein,  Umca  induor. 
fvt,  s.  fvetpt.  ivi,  s.  fv. 
evltttioiog,  3.  u.  2.  1)  jährig,  ein  Jahr  alt.  Unius 
anni.  2)  ion.  jährlich,  Jahr  aus  Jahr  ein.  Annuus. 
3)  einjährig,  ein  Jahr  lang,  auf  ein  Jahr,  seit 
einem  Jahr.  Annum.  V. 

ivtavrbg,  <5  (Abi.  zw.,  nach  Einigen  von  fvos  od. 
evo t,  uacli  Mommscn  v.  fviotim,  Zeit  wo  man  im 
Hause  schläft,  so  dass  es  urspr.  die  Winter- 
zeit bedeutet  hätte).  Jahr,  Jt 6g  ivtavxoi  die 
Jahre  des  Zeus,  insofern  er  Ordner  des  Zeit- 
laufs ist,  iviavxöv  das  Jahr  hindurch,  Iviavxiv 
xiva  etwa  ein  Jahr  laug,  xoü  iviavxöv,  xax'  Iviav- 
xiv jährlich,  *oTo  xov  fv.  exaoxov  in  jedem 
Jahre,  *ox‘  hiavxäv  auch:  ein  Jahr  lang.  Annut. 
iv-tavm,  ep.  dabei,  darin  schlafen  oder  wohnen, 
immoror. 

iviaxn,  ion.,  und  iviaxov  (fvtoi),  Adv.  1)  mit 
Gen.  an  einigen  Orten  od.  Stellen,  xivie  eines 
Landes,  einer  Schrift.  Nonntdlit  in  locit.  2)  bis- 
vveileu.  Interdum. 

iv-tdqvofiai , Med.  ion.  sich  gründen,  errichten, 
xi  xivi  etwas  für  Jmdu,  exstneo.  (Im  Praet.  pass, 
buk.  darin  seinen  Sitz  haben.) 
ev-fgeo,  seinen  Sitz  haben,  sich  setzen,  xtri  in 
etwas,  insideo. 

iv-bjfu  [Pr.  r.  Impf,  i],  cp.  Aor.  1.  fvfipto  statt 
ivijxu,  1)  von  Personen:  a)  hineinsenden,  -trei- 
ben, -iassen,  nvo  Jmdn  in  den  Krieg  oder  unter 
die  übrigen,  b)  cp.  fibertr.  xivä  xivt  Einen  tiefer 
in  etwas  führen,  ayqvotiymv  in  seinen  Stolz,  ihn 
hochmülhiger  machen,  xovotai  in  Leiden  stürzen, 
Sfiotptoavvnetv  in  Eintracht  bringen,  c)  flberh. 
Emen  anstjften,  anreizen,  scheinbar  intr.  mit 
verst.  tavxov  hineinstürmen.  2)  vou  Sachen:  hin- 
einthun,  hineinwerfen,  hiueinlegen,  xi  xivi,  fv 
xivi,  ls  xi,  z.  B.  nvt  xivi  od,  fc  n etwas  in  Brand 
stecken.  Im  Bes.  cp.  vom  Schiffe,  novxtp  verst. 
vqa  in  See  siechen;  übertr.  xivi  xi , ep.  u.  poet. 
Jmdrn  etwas  einflössen,  etwas  inJmdm  erwecken. 
Immitto,  impetum  facto,  inicio. 

’Evinvtg,  of,  ion.  st.  Alviävit.  ein  thessaiischer 
Volksslamm,  früher  am  Ossa,  später  in  Epciros. 
ivi-xi.äto,  ep.  st.  lyxlaa.  einbrechen,  übertr. 
^vernichten,  vereiteln,  xi.  Infringo.  injßecto. 
tvtoi,  oi,  o !gew.  Ableitung  fv i ot  sunt  qui  =— 
noti  nullt),  einige,  fvioi  xivis  xäv  nohxäv  einige, 
gewisse  Leute  unter  den  Bürgern,  fv  tu  foxiv  a 
cs  giebt  Einiges,  fvio  piv  — (via  di,  auch  fviot 
(iiv  — oi  ii  Einige  — Andere,  oft  mit  Gen.  part., 
rmv  noxapäv  iviav  einige  von  den  Flüssen,  jxtpl 
mv  ivitov  auf  einigen  derselben;  Neutr.  pl.  fvio, 
in  einigen  Stücken.  NonnulU.  Dav. 
iviovt.  Ad.  (fv i = fexiv,  oxe)  einigemal,  manch- 
t mal,  zuweilen,  interdum. 

’Erixtvq,  rjos,  i,  Nebenfluss  des  Peneios  in  Thes- 
salien. i.  Gura. 

evi.x»,  j (ivtxxm),  cp.  harte  Anrede,  Ansprache, 
Tadel,  Verweis,  Drohung,  Schmähung.  Compel- 
latio,  castigatio,  minitatio,  obittrgatio. 
ivi-aXtiog,  ep.  =-  fpnlttof. 
irt-i /. qOOai,  ep.  st.  ipniijaeto,  intr.  hineinfallen, 
-stürzen,  -geralhen,  xivi  in  etwas,  incido. 
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iv-i.TXfi^oftut,  Med.  Sp.  und 
iv-iitxeyto,  iou.  darin,  darauf  reiten, equito  in—, 
evt-,rp»jd<o,  ep.  =»  luxinggpt. 
ev-iixxta,  aor.  2.  Ivivlnt,  u.  gr  inane  [IJ,  ep.  u. 
poel.,  ep.  Nebenf,  ivlaaat  (viell.  zu  inzouai,  w. 
ftj,  hart  anreden,  anfabren,  tadeln,  schelten,  auch 
blos  ermahnen,  ahs.  u.  ri v«  mit  u.  ohne  pv&o), 
auch  durch  ein  Zeugin, i ; eneoiv  ijdl  ßolijaiv  mit 
Schmähworten  und  Würfen  auf  Jrndii  losfahren 
(Iviißm  gehört  zu  fa(na).  Alloquor , compello, 
admoneo,  increpo. 

evi-axifi.-trtu , ep.  statt  lvav.iu.nzio , aor.  1.  pass. 
{vtttxipy&gv,  darauf  befestigen,  heften,  xixin, 
l.  B.  oviet  xagrjaiu  die  Köpfe  zu  dein  Boden 
fcslgcheftet  hallen,  sie  steif  u.  unbeweglich  sen- 
ken. Pass,  darin  stecken  bleiben.  Affigo. 
ivi-Olxot,  S.  evina. 
iviaout,  s.  Ivintto. 

iv-iarxifu,  I)  Act.  Irans,  hinein,  darauf  (ft  x*) 
stellen  od.  setzen,  xi.  Colloeo.  II)  Med.  a)  Präs. 
Impf.  u.  Aor.  1.  anstellen,  beginnen,  xi.  b)  nebst 
Aor.  2._u.  Pf.  act.  sich  dort  aufstellen,  im  Prät. 
darin  (fv  xivt)  stehen,  darin  sein,  abs.  vorhanden 
sciu,  ro  Iveoxäxa  ngäyuata  der  gegenwärtige 
Lauf  der  Dinge,  i xoxf  erttxds  nöleuos  der  da- 
malige Krieg,  ft  xi  etwas  antrelen,  lies,  eit  r'l<’ 
öeZ1r  die  Regierung,  u.  so  auch  vom  ßaotlevs 
ohne  den  Zusatz,  c)  sich  entgegenstellen , be- 
vorslehen,  drohen,  im  Plqpf.  vom  Kriege:  ausge- 
brochen sein;  sich  widersetzen.  Widerstand  lei- 
sten, hindern,  enlge^enstelien.abs.od.Ttvt'Jmdm, 
od.  einer  Sache,  ngos  u in  Bezug  auf  etwas,  od. 
mit  folg,  oxtos  pi/.  Insitto,  constituor,  obsisto. 
tv-ioi vta,  Sp.  in  etwas  erstarken,  Irans.  N.  T.  stär- 
ev-ia%<u,  s.  hixm.  < [ken. 

ive-XQipe.xxui,  s.  lyigaino. 
iv-vulat,  poel.  darin  wohnen,  übertr.  in  etwas 
(xtvij  hausen,  von  etwas  umringt  sein,  inhabito. 
iyvaxta-xiXioi , Sp.  neuntausend. 
iv-vavixtiyeeo,  darin  (fv  xivt)  Schiffe  bauen,  und 
mit  hinzugef.  tjnj'jiie  Kriegsschiffe,  consfruo. 
evviie  (für  1-viJha,  lat.  novem,  golli.  ni tm,  neun), 
Num.  indecl. , neun,  auch  als  runde  Zahl,  die  als 
dreifache  Dreiheil  heiliges  Ansehen  halte,  dah. 
vpif  mit  die  feierliche  Ausdrucksweise  der 
Orakel  u.  der  Wahrsagekunst.  Als  Eigenn.’£vre« 
ozfoi,  Gegend  Thrakiens,  wo  später  Amphipolis 
lag.  Aor  cm. 

ivvea-ßoioq,  2.  (ßovs)  ep.  neun  Stiere  werlli, 
novem  boum  preho.  [viginti. 

ewea-xtxi-tfexu,  Num.  indecl.,  neunzehn,  unde- 
ivveavaieivoaiv.aitnTavooionXuatttKit , sieben- 
hundertneunundzwanzigmal. 

’JZvveä-xQovvoe,  ij,  ein  BruniKiueli  südlich  von 
Athen,  dessen  Wasser  aus  neun  Röhren  lloss.  Er 
bies.s  früher  ÄaZAippdij.  [sium. 

e’rvf «-/zrjjos,  2.  ion.  neunmouatlich,  norm  men- 
ivvtd-.xtjxvq , 2.  ep.  neun  Ellen  lang,  not tem  ul- 
narurn. 

Irrte re.  ados,  i),  buk.  Anzahl  von  neun. 
Irrttt-qitovos,  2.  buk.  iicunstimmig. 
ewea-xfXoi,  ep.  = ImsMjüioi, 
evveva,  aeol.  st.  ivtxa. 
er-rtvtüxatft,  s.  irroioa. 
iwtov,  s.  veto. 

ewt-ögyuiog,  2.  (co  als  eine  Silbe  zu  lesen)  ep. 
neun  Klafter  lang,  novem  orgyiarum. 
iv-veoaatvm,  aufzichen.  wie  im  Neste. 
ivvi.-xat,  s.  irinta. 

ivvtoin,  ij,  ep.  st.  btaia  (ivüj/u),  Eingebung, 
Rath,  Befehl,  consilium 
iv-vev a,  Sp.  zuwinken. 


evyt-togoif,  2. (sei  als  eine  Silbe  zu  lesen,  von  er- 
riet u.  taget  Lenz,  Jahr)  ep.  neunjährig,  ßaoeltvs 
neun  Jahre  lang,  d.  i.  in  neunjährigen  Zeiträu- 
men, wodleRegierungsweise  neu  geprüft  wurde 
und,  falls  er  bestand , er  seine  Regierung  wieder 
auf  neun  Jahre  erhielt.  Auch  überh.  für  gross, 
völlig  ausgewachsen.  Novennis. 

»Wljjcovr«,  s.  Irtvrjxovta. 
ivv-r^ftay,  ep.  Adv.  neun  Tage  lang;  oft  mit  folg. 
Sexaxy,  verst.  npega.  entlehnt  von  der  ilcka- 
deneintheiluug  des  Monats.  Novem  dies, 
iv-roiat,  ion.  aor.  1.  pari.  Ivvtioat  u.  pf. -3  plur. 
Ivvtrtüxuat  st.  Irroijoas  u.  ivverotjxaoi,  1)  Act. 
im  Sinne  haben,  gedenken,  bedenken,  in  Ubach t 
nehmen,  betrachten,  erwägen,  im  Sinn  lassen, 
durch  Nachdenken  auffinden,  ausdenken,  anssin- 
nen, inne  werden,  einsehen,  verstehen,  sich  vor- 
stellen,  glauben,  bedenklich  finden,  besorgen,  be- 
fürchten, abs.  od.  xi  od.  Inf.  mit  u.  ohne  Artik.. 
oxi  mit  u.  ohne  vorberg,  roöro  u.  äiinl , od.  mit 
indir.  Prags.,  u.  dies  auch  so.  dass  das  Suhj.  des 
Nehcns.  als  Ubj.  in  dem  Hauptsätze  erscheint,  od 
ftn,  auch  xi  xtvot  etwas  an  Jtiidin,  u.  nvo's  mit 
folg,  äs  an  Jmdtu  merken,  dass  er.  Aelinl.  fit  xtvot 
aus  etwas,  u.  änö  ttvoj  in  Folge  von  etwas,  od. 
ri  zttgi  xiros  einen  Plan,  Anschlag  gegen  Jindri 
machen.  2)  Med.  mit  Aor.  pass,  bei  sich  bedenken, 
erwägen,  ahnen,  befürchten,  xi,  auch  xovto  mit 
folg.  Inf.,  Ixetro,  tüs  od.  mit  indir.  Frags.  od.  oxi, 
el,  pij.  In  animum  induco,  meettm  reputo,  Consi- 
lium capio,  animadverto,  cogito,  intelligo.  Dav. 
Irvoriots,  r),  Gedanke. 

evvota,  ij  (voöc),  Gedanke,  Vorstellung.  Idee, 
Betrachtung.  Nachdenken,  Bedenklichkeit,  tivo's 
über  etwas  od.  an  Jnidm,  fv».  ijut»  lyivtxo  der 
Gedanke  fiel  uns  ein,  mit  avxöv  befiel  ihn.  (Auch 
^Gesinnung.)  Cogitatio,  comideratio. 
iv-vouog,  2.  Adv.  -öfteuq,  t)  (rouas)  innerhalb 
des  Gesetzes,  gesetzjich,  gesetzmässig,  recht- 
mässig, gerecht , o»r’  errou  ttnas  deine  Worte 
verstossen  gegen  das  Gesetz  (näml.  das  Gebot, 
den  Mörder  des  Laios  zu  nennen),  hvofta  nti- 
aovxtn  gerechte  Strafe.  Legitimus,  -e,  iustus.  2) 
(vipoptsi),  poet.  darin  wohnend. 
ivvoul-ytttoq  (st.fvoff.,  f),  ö,  ep;  u.  ivooi-xO-otv, 
oros,  ö ievoais  von  der  Wurz.  O & in  m&eiv  u.  yrj 
od.  *$■<»»,  eigll.  der  seinen  Dreizack  in  die  Erde 
stössl,  nach  Bultm.  vom  ungebr.  Ina,  Ivata),  cp. 
der  Erderschütterer,  Bein,  des  Poseidon  als  Ur- 
heber der  Erdbeben,  häufig  als  Subst.,  terram 
jiuassans. 

tv-vovt;,  ow.  zsgz.  aus  -oos,  -oov,  bei  Verstände, 
einsichtsvoll,  verständig,  jrtyvouat  ich  komme 
_zur  Besinnung,  mentis  s.  sui  compos,  intelligens. 
fwvut  (St.  fts,  vgl.  lat.  ves-ti-s),  poet.  ful.  eato, 
ep.  eoota,  aor.  1.  matt,  aor.  t.  med.  f®*«pi)V,  ep. 
ff aodprjv,  inf.  eacta&ai,  pf.  tiftai  u.  s.  w.  2 sing. 
eaatu,  plqpf.  3 sing,  mzn  u.  eearo,  2 dual,  ea&pv, 
3 pl.  tfaxo,  1)  Act.  ep.  kleiden,  anziehen,  tivet  u 
Einem  etwas.  2)  Med.  u.  Pass.  ep.  u.  poet  sich 
(tibi)  anziehen,  anlegen,  xi  sich  bedecken,  äonl- 
äas  mit  den  Schilden,  sich  umhüllen,  hüllen,  xi 
in  etwas.  Perf.  bekleidet,  gekleidet,  angethan 
sein,  xf  mit  etwas,  übertr.  ia'tvov  zitwv«  mit 
einem  steinernen  Rocke,  d.  Ii.  entweder  gestei- 
nigt oder  nach  Doederl.  in  einem  engen  Kerker 
geborgen  d.  i.  geworfen,  ittlxtö  mit  Erz  beschla- 
gen, «Axijv  mit  Muth  erfüllt,  ro»  «xrirov  mit  dem 
Düster  angethan,  d.  h.  gestorben  sein.  Induo. 
iv-vvxtvat,  poet.  darauf  ff»  ti»i)  übernachten, 
übertr.  heimlich  lauern,  pemocto. 
iv-vvxeoq,  3.  u.  2.  ep.  u.  poet.,  u.  fvroxog,  2. 
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ivvtöoag  — ivOrgitpouai. 


cp.  pocl.  u.  N.  T.  uäclillich . in  der  Nacht.  Subst. 
oT  twv%ioi  die  in  der  Nacht  der  Unterwelt  Wei- 
lenden, die  Schalten,  fvwiov  N.  T.  Adv.  bei 
Nacht.  Noctamm. 
iv-vatOaq,  s.  Ivvoia 

iv-o<ftoq,  3.,  ep.  u.  poet.  e/vödiog,  3.  am  Wege, 
auf  den)  Wege.  fvoola  9tos  Hekate,  mit  Artemis 
u.  Persephone  angefieht  (Soph.  Ant.  1199),  weil 
Polyneikes'Leichnam  aufoffenemKelde  un  bestat- 
tet lag  min  Zorn  der  Weggöltin  (ivodla)-,  rialis. 
iv-otxia>,  darin  (xivl)  wohnen,  bewohnen,  xi. 
Oft  abs.  ol  fvoixovvxit  die  Einwohner,  Bewoh- 
ner, auch  Hausbewohner;  inhabito.  Dav. 
tvoixriotq , ftos,  i),  das  Bewohnen,  inhabitatio. 
iv-oixi^to,  1)  Act.  als  Bewohner  cinseUen,  an- 
siedeln, jvoXtisd.i.  Städte  erbauen  und  bevölkern. 
Colloco.  2)  Pass,  darin  angesiedelt  sein,  wohnen. 
S)  Med.  sich  an  einem  Orte  ansiedcln.  Sedan 
figo  in  — . 

iv-oixtov,  in  (Ncutr.  von  Jvoi’xios,  2.  poet.  im 
Hause),  Hauszins,  Miethzins,  Miethe,  pretium 
condudae  domus. 

iv-oixodo/tlea , X)  Act.  a)  darauf  bauen,  abs.  u. 
fv  rivt,  inaedifico.  b)  durch  Einsetzen  verbauen, 
xi.  Obstruo.  2)  Med.  sich  (sibi)  erbauen,  xC. 
fv-oixoq,  o,  der  Bewohner,  Einwolmer,  ttvos  von 
etwas,  incida.  (fvaixa,  n.  pl.  poet.,  auch  der 
Wohnsitz.) 

iv-oivoxot a>,  cp.  Wein  einschenken,  mit  hinzu- 
gef.  oivov,  infundo  cinum. 
iv-ohoQaivm , Sp.  hineingieilen,  hineinsinken, 
iv-oftÖQyvvfiai , Med.  Sp.  woran  ahdrücken, 
flbertr.  Jmdm  mittheilen  xl  xivi,  imprimo. 
ivo.x ij,  ij,  ep.  u.  poet.  (ivhtm),  a)  Ton,  Laut,  laute 
Stimme,  Klang,  Schall,  sonns,  vox.  b)  Geschrei, 
im  Bes.  Schlachtgcschrei.  Wehgeschrei,  ciamur. 
iv-6xXioq,  2.  (5*Xov)  unter  den  Waffen,  (v&pot 
der  Takt  zum  WalTentanz,  »umertis  armataesal- 
talioni  conveniens.  Zu 

tv-oxXog,  2.  (oiriov)  in  Waffen,  gerüstet,  armatm. 
fv-onxqov,  xo  (St.  in),  poet.  der  Spiegel. 
iv-OQmo.  Ion.  -ia>,  aor.  ivtiiov,  1)  etwas  sehen, 
bemerken,  wahrnehmen,  erkennen,  begreifen,  er- 
leben, absol.  oder  xivl  u.  Uv  xivi  in  etwas  od.  an 
Jmdm  od.  in,  an  einer  Sache,  xi  etwas  sehen,  es 
ihm  od.  der  Sache  ansehen,  oft  auch  «ei  fv  xivl 
ti  für  Einen  in  einer  Sache  etwas  sehen,  od.  mit 
beigef.  Adj.  od.Appos.  Einen  als  etwas  erkennen. 
* toi  xtvot  in  Betreff  einer  Sache.od.  mit  hinzu- 
gef.  Part,  im  Nora,  ivttiov  — aynaavtet  sie  hat- 
ten eingesehen  (f*  xtvot  aus  etwas),  dass  sie  haben 
würden,  im  Dat.  vi itv — U opivoiet  euch  ansehen, 
dass  ihr  sein  werdet,  od.  Acc.  von  etwas  einsehen 
dass,  od.mil  oirmeund  eincmNebens.  2)anblickeo, 
d.  i.  seine  Augen  ruhen  lassen,  xivl  auf  Einem. 
Intueor,  adspicio,  nnimadverto. 
tv-OQxoq,  2.  1)  im  Eide,  d.  i.  a)  durch  einen  Eid 
verpflichtet,  xivi  gegen  Einen,  frogxov  bia&at 
xtva  eidlich  binden,  b)  in  einen  Vertrag  einge- 
schlossen.  i«t o t»  in  Bezug  auf  etwas.  Iure- 
iurando  obstridus.  2)  von  Sachen:  durch  einen 
Eiil  geheiligt,  bestätigt,  &töv  fr.  ilxtt  der  Götter 
schwurheiliges  Recht,  fvogxov  xoieia&ai  mit 
Inf.  fut.  sich  verschwören  etwas  zu  thun.  Sacer. 
iv-oQvvtu.  ep.  u.  poet..  3 sing.  aor.  2.  med.  synk. 
Inäoxo,  1)  Act.  ln  Jmdm  (xiri)  erregen,  er- 
wecken. 2)  Med.  unter  Einigen  (xtai)  entstehen. 
iv-oqovat,  ep.,  aor.  1.  fvögovaa  (auch  in  tmesi), 
hinein-,  darauf  (ti»J)  springen,  stürzen,  anfallen. 
Insilio , irruo , invado. 

*i ’-opgig,  ioc,  6,  ion.,  u.  Svoqxoq,  2.  ep.  mit  Ho- 


den verseilen,  unverschnitten.  Testiculatus,  non 
castratm . (Jvöpyijc.  o',  buk.  der  Bock.) 
i'vodtq,  KOS,  ij  (St.  off,  s.  unter  ivvoaiyctiot),  poet. 
das  Erdbeben,  xötvia  genannt,  weif  der  Gott  es 
ist.  der  es,  um  seine  göttliche  Macht  zu  offen- 
baren, erregt,  motus. 
fvoai-x&aiv , ovot,  o,  s.  ( vvooivonoc- 
ivoxris,  rixog,  rj  (tfs),  Sp.  Einigkeit. 
ev-ovoiw , ion.  pissen,  fs  xi  an  etwas,  immingo. 
iv-oxXia>,  imperf.  rjvoixXoov,  zur  Last  oder  be- 
schwerlich fallen,  lästig  sein,  belästigen,  beun- 
ruhigen, stören,  abs.  u.  xivi  od.  ii*o  Einen  od. 
etwas,  auch  mit  Nom.  pari.  Uymv  mit  seiner 
Rede.  od.  xois  äv&gmott  — voic 

den  Leuten  dadurch,  dass  sie.  Pass,  sich  be- 
lästigt fühlen,  Beschwerlichkeiten  haben,  sich 
liemühen,  abs.  u.  negl  xtvot  wegen  etwas,  auch 
mit  Part,  äxovtav  weil  oder  dass  ich  höre. 
Turbas  excito,  m olestus  mm.  (Aeol.  Jevovlem.) 
eV-o/og,  2-  (J»*’zop“i)  darin  festgehalten,  »cs.  in 
einer  Saclic(rivi).  anheinigefallen,  verfallen,  aus- 
gesetzt,  unterworfen,  ovoimä  typtla  keinem  Er- 
sätze, toic  ßiuiatt  dergewalttnätigen  Entziehung 
schuldig,  xij  ypatpfi  die  Klage  ist  gegen  Jmdn  ge- 
richtet, ixQot  tootoic  tlvai  alle  diese  Angriffs- 
punkte darbielen.  Obnoxim,  rem. 
fv-Qdxxoftat.  t)  Pass.  poet.  (u.  Sp.)  eingenähl 
werden,  xivl  in  etwas.  2)  Med.  ton.  nvd  tlt 
töv  urigov  Einen  in  seine  Hüfte  einnähen,  insuo. 
ee-pLTioj.Sp. hinein  werfen,  hineinstürzen,  tmcio. 
fv-oeim,  poet.  u.  Sp.  (auch  ln  tmesi),  1)  Irans, 
hineinschutteln,  -schleudern,  -stossen.  -sausen 
(dt’  taicov).  ahsol.  od.  xi xtvt  etwas  in  Einen,  od. 
xgv  «w  ™ nauaxi  das  Schiff  gegen  den  Damm 
treiben,  gegen  den  Damm  anlaufcn  lassen,  übertr. 
bineinstürzen,  tivit  rfc  «Einen  in  etwas  od.  einer 
Sache  zuschleudern,  zustossen.  Incntio.  2)  inlr. 
hineinstürmen,  xtai  unter  Einige,  *i"c  xi  in  et- 
was. Irruo. 

fv-oti/ittivoftaij  Med.  anzeigen,  zu  erkennen 
geben . xpiixo , Sri ; significo. 
iv-a xtvä$o/xai,  Med.  sicli  ausrüsten,  sich  aus- 
stafliren,  ßaotltnmt  wie  ein  König,  sich  ein- 
hüUcn,  ti  in  etwas,  sich  waffnen.  Paro  me, 
induo  mihi,  armo  me.  (AcL  Sp.  bekleiden.) 
iv-oxx jxte>,  1)  Irans,  ion.  Iiineinschleudern,  tl  ft 
xi  etwas  in  etwas,  übertr.  hineinsenden,  xi  *m 
d.  h.  Einem  etwas  an  den  Hals  werfen,  ihn  mit  et- 
was schlagen.  Incutio,  immitto.  2)  intr.  ion.  u. 
Sp.  hercinbrechen.  ft  ti  in  etwas,  ingmo. 
r v-oxeiQOfxai , Pass,  ausgeslreut,  verbreitet  wer- 
den, disseminor. 

i'v-ojtovtfoq,  2.  (axoriij)  ins  Bündniss  od.  in  den 
Friedensschluss  mit  inbegi  iffen,  dah.  Verbünde- 
ter, Bundesgenosse,  abs.  u.  xivl  od.  «vds  mit  Ei- 
nem, von  Einem,  (vaxivlovt  xottiabmi  xtvat 
Einige  in  den  Bund  aufnehmen,  *«#1011»««  xivl 
Einen  Jmdm  zum  Verbündeten  machen.  Foederi 
adscriptm,  foederc  consociaiiw. 

ep.,  ion.  u.  Sp.  einträufeln,  einflössen, 
einpflanzen,  imtillo. 

iv-otätrjq,  ov,  i (fvioxa/tai),  poet.  Gegner,  Wi- 
dersacher, adversariue. 

iv-oriXlofttu,  Pass.  ion.  bekleidet,  angetlian 
werden,  xl  mit  etwas.  Indrum. 
ir-oxviQVZoputi,  Pass.  ep.  darin  befestigt  werden, 
darin  («*/)  stecken  bleiben.  Infigor,  haereo. 
iv-otyuto.xtöfvat  u.  ion.  Med.  -Ofiai,  lagern 
in,  castra  pono  in  aliquo  loco. 
ixT-oxgixponai,  Pass. ep.  sich  darin  {xivl)  drehen, 
vertor  in  — . (Poet,  auch  Act,  intr.  sich  herum - 
treiben  an  einem  Orte.) 


ivtttXfia 

Iv-zaXpa , ti,  N.  T.  =”  ivtolzj. 
ivtäfivatf  s.  iv-xipvm.  iv-zavwo,  s.  ivxitvw. 
(v-xuai s,  jj,  das  Ilineinspatinen. 
iv-TÖrro^iac,  Pass,  sich  cinschiehen  lassen,  sich 
einreihen,  xtvi  zu  etwas,  in  ordinem  recipior. 
(Act.  poct.  auch  entgegenslellen.) 
etrtav&a,  ion.  f r&avta,  verstärkt  ivttcv&i  fl]. 
Adv.  (Ir)  t)  vom  Orte:  hier,  da,  liicrscllist,  da- 
selbst, dort,  u.  dies  oft  mit  dein  Gen.  des  Orts, 
t.  li.  tot»  ovq avov  an  dieser  Stelle  des  Himmels. 
auch^alsDcmonslr.  (hei  denen,  da)  den  Relal.  nag’ 
oit.  oxov  entsprechend,  hie.  2)  von  der  Zeit:  da. 
darauf,  hierauf,  alsdann,  nun,  jetzt,  gf'xjis  Iv- 
xav&a  bis  dahin , Aue  usque.  3)  von  Umständen: 
darin,  hierin,  hierauf,  in  diesem  Kalle,  bei  der  Ge- 
legenheit, dazu,  Ivrai9’  ln  es  hängt  davon  ab 
(nämlich  dass  man  mir  schön  lliul).  Häutig  im 
Nachsätze  zum  stärkern  Hervorheben.  Tune, tum, 
in  Acic  re.  Ilavon 

fvritv&oi , Adv,  1)  hielicr,  daher,  frtie.  I.  ulv  — 
I.  /li  hierhin  — dorthin.  2)  =»  Irxav&a. 
(v-t(tano;,  2.  (rnipot)  t)  zum  Begrälmiss  gehö- 
rig, nah.  Subst.  a)  ro  Ivxäzpiov  das  Slcrbckleid 
(gew.  von  kostbarem  StofTc,  weil  die  Todtcn  zur 
Schau  ausgestellt  wurden)  od.  das  Leichentuch, 
b)  Iv xägna  Kosten  des  Leichenbegängnisses. 
Funebris.  2)  zum  Grabmal  gehörig,  dah.  Ivzdrpta 
Grabesopfer,  Todlenopfer.  Sepulcralis.  (Dav.  Iv- 
Tarpta£ui , Sp.  den  Todtcn  bestatten,  einbalsami- 
ren,  zum  Begrälmiss  zurichlen,  u.  Ivxazptaauis, 
o,  N.  T.  das  Einhalsamlren  der  Todten.) 
tvxta,  an,  tb  (irvvptl),  cp.  u.  poet.  Schulzwaf- 
fen,  insbes.  nach  Athenäus  Panzer  u.  Beinschienen, 
doch  nach  Aristarch  Schild,  Helm  und  Lanze; 
arma.  2)  Geräthschaften,  namentl.  Gefässe,  poet. 
auch  Geschirr,  rosa. 

iv-rtlvat,  ep.  u.  ion.  auch  ivtävvto,  1)  Act.  u. 
Pass,  a)  anspannen,  spannen,  xi  u.  xtvi  an  etwas. 
Uebertr.  anstrengen,  io'yio*  tfg  *«  alle  Gelehr- 
samkeit aufbielen,  auf  etwas  verwenden.  Pass, 
perf.  partic.  Ivxizaplvot  ausgcspannl,  xat«  ti 
In  etwas,  b)  hineinspannen,  einspannen,  über- 
spannen, ti  xiv i etwas  in  od.  mit  etwas,  in  etwas 
liängcn,  xatrlatg  xi  etwas  mit  Bändern  behängen. 
Pass,  mit  etwas  überspannt  sein,  in  etwas  han- 
gen. Im  Bes.  nlrtytj*  xtvt  Einem  mit  ausgestreck- 
ler  Hand  einen  Schlag  gehen,  einen  Schlag  ver- 
setzen, schlagen,  ts  xt  auf  etwas.  Uebertr.  ein- 
zwängen, in  Verse  bringen,  tls  td  xiffaptopata 
den  Gesangs  weisen  unterlegen.  2)  Med.  sich  (sibi) 
etwas  spannen,  im  Bes.  Ix  tijs  ivttfiivqt  — äg- 
uovia;  — ßacuXtxrjv  jrotirri'avnach  einer  weich- 
lichen Melodie  die  Saiten  zu  einer  (mehr  strengen) 
königlichen  Art  der  Staatsverwaltung  anspannen. 
Intendo.  (Poet,  auch  intr.  anstreben.) 
iv-t eixisoj,  1)  Act.  mit  Mauern  umgeben  od.  be- 
festigen, xi  z.B.  äxgoTtolttf,  u.ähnl.  fr  zivi  Burg- 
festen  wo  anlegen,  in  einem  Lande  od.Ortc.  Jfu- 
nitiones  exstruo  in—,  2)  Med  sich  (sibi)  xi  (einen 
Ort)  durch  Vcrschanzungcn  cinschliessen  (auch 
= Act.).  Moenibus  cingo. 
iv-xiuvöouat,  Sp.  Kinder  darin  erzeugen. 
ev-x txvoq,  2.  Sp.  mit  Kindern  versehen. 
Iv-xflfvräat,  darin  verscheiden,  emorior. 
iv-xtlnq,  2.  vollständig,  voll,  ganz,  ohne  Fehl, 
vollendet,  vollkommen,  makellos,  im  gehörigen 
Stande.  Subst.  ot  Ivxeltis  Sv/Igts,  wie  of  iv  xi- 
in  Obrigkeiten,  Machthaber,  Herrscher.  Perfe- 
ctu*.  absolutus,  integer,  magistratus. 
tr-TtXXo/tzti , Dep.  med.  auftragen,  bestellen, 
heissen,  befehlen,  alis.  u.  xiri  u oder  mit  folg.  Inf. 
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Pass,  tri  Ivxtx alpivct  das  Befohlene,  Aufgetra- 
gene, Befehl,  Auftrag.  Maudo,  iubco,  monco. 
iv-Tt(tva>,  ion.  ivtdfivtu,  cinschnciden,  eiu- 
liauen,  eingraben,  fr  xtvt  in  etwas.  Ineido.  Im 
Bes.  a)  Heilpflanzen  schneiden,  dah.  öxo;  ein  Heil- 
mittel bereiten,  paro.  b)  einen  Schnitt  in  etwas 
machen,  bes.  ein  Opfcrlhier  schlachten  zur  Be- 
sänftigung derUnlerirdischen,  Todtenupfer  brin- 
gen, xtvi  Jmdm  (s.  u.  fvxoptot).  Uostias  ferio. 
ivregov,  xä(Iv),  tJDarm,  otög  Schafdarm,  itariu- 
saite.  2)  im  Plur.  die  (menschlichen)  Gedärme, 
Eingeweide.  Intestinum. 

irttdi-egyös,  2.  ep.  nach  der  gew.  Krkl.  = iv 
fvxtai  v (gytt£op evog,  also : im  Geschirre  (den  Sei- 
len) arbeitend,  d.  i.  ziehend,  in  nrmis  sztis  labo- 
rans,  doch  nach  Docderl.  von  xtivetv  (Ivxaatg), 
also:  angestrengt  arbeitend. 

Ivxtrdftevatq,  ion.  Adv.  pari.  pf.  pass,  von  Ir- 
xiivrn,  angespannt,  mit  aller  Macht,  stark,  heftig. 
Intente,  magna  contentione,  vehementer, 
fvxtv&fv,  ion.  iv&evtev,  verstärkt  hrtev&evl 
(Iv),  Adv.  1)  vom  Ort:  von  hier  aus,  von  dort  aus, 
von  dort,  aus  dem  Lande  (mit  entsprechendem 
n&tv),  von  da.  llinc,  illinc.  2)  von  der  Zeit : von 
da  an,  von  der  Zeit  an,  von  jetzt  an,  hicrauf.glcich 
darauf,  dann.  Aclinl.  (tö)  Iv&fbxiv,  in  crasi  xovv- 
tt i)9fv  weiter,  ferner,  alsdann,  auch  jetzt,  doch 
auch  das  Folgende,  wie  xiv xivOev,  welches 
das  weitere,  was  weiter  zu  thun  ist,  bezeichnet. 
Inde,  deinde,  confcstim.  3)  vom  Grunde:  daher, 
deswegen,  daraus,  davonhdadurch,  aus  dem  Um- 
stande, bisw.  mit  entspr.  oxov.  Ab  ea  re,  iteique. 
iv-xtvxxixöi;,  3.  (ivzvyidvm)  Sp.  der  mit  sicii 
sprechen  lässt,  zu-,  umgänglich.  Affabilis,  comis. 
i'v-rev§tq,  img,  q (Ivxvy^ava),  Zusammenkunft, 
Unterredung,  q xatri  ztgooamov  die  persönliche 
lm  Bes.  Zutritt,  Audienz,  Bitte,  ngag  xtva  zu  od. 
mit  Einem.  Congressus,  Colloquium,  petitio. 
er-ttxvoq,  2.  kunstreich,  artificiosus. 
ir-rqxat,  1)  Irans.  Sp.  hineinschmeizen,  geschmol- 
zen cingiessen,  xtvi  in  etwas.  In/undo.  8)  intr. 
Pass.  u.  Pf.  acl.  eingegossen  und  eingeprägl  sein, 
xtvi.  Uebertr.  dahinschmelzcn , verkommen. «W- 
ivxt,  s.  elpi.  [von  etwas.  Teneor,  inustum  est. 
iv-ti&vfu,  cp.  3 sing,  imperf.  Ivtxl&n,  aor.  2. 
inf.  ivbifttvat  st.  irvtfrat,  aor.  2.  med.  3 sing. 
fv&txo,  imper.  lv9io  (auch  in  tmesi',  1)  Act. 
hineinselzen,  hineinlegen,  darüberlegen,  hin- 
cinbringen,  übertr.  hineinlegcn  z.  B.  einen  Sinn 
ln  etwas,  zuziehen,  zufügen,  einjagen,  einilössen, 
verleihen,  xtvi  xt.  2)  Med.  a)  mit  Bezug  auf  das 
Subj.,  z.  li.  etwas  (xi)  von  sich  hineinsetzeii,  liin- 
einlcgen,  hineinschaffcn,  hineinladen,  xtvi,  tig  ri 
in  etwas  (von  sich),  od.  tivoi  Einen  auf  etwas 
(xtvi)  legen,  übertr.  xtva  xtvt  Einen  zu  od.  auf 
etwas  erheben,  z.  B.  bpoitj  xtpti  auf  gleiche  Eh- 
renstufe. b)  sich  (sibi)  hineinlegen,  t»,  übertr. 
annehmen,  |oio*  9vftcö  Groll  im  Herzen  fassen, 
pv9ov  9vpa  das  Wort  zu  Herzen  nehmen.  Im- 
pono,  inicio,  infero.  (jHtrio . 

f v-r/xra», darauf  gebären,  übertr.  darin  erzeugen, 
2.,  in  Ehren,  1)  geehrt,  vornehin.  ge; 
schätzt,  angesehen,  achtungswcrth,  xtvi  u.  n agä 
xtvt  bei  Juidm,  fvxtpov  xt  riyeiad-at  etwas  hoch 
halten,  Ivr.  xt  ztoulv  Iv  uvt  einer  Sache  eine 
ehrenvolle  Stelle  anweisen  bei  etwas.  Subst.  of 
fvxtpot  die  Angesehenen,  Vornehmen,  bes.  die 
Edlen  (Adligen)  bei  den  Persern,  tä  fvtig«  die 
Ehrenbezeugungen.  Würden,  aber  to  twv  ■ffroi»' 
ivxiuu  was  bei  den  Göttern  in  Ehren  steht,  llo- 
n oralus,  nobilis.  2)  ehrenvoll,  zur  Ehre  gereichend, 
anständig.  Honorifieus,  honestus.  Adv.  ivriftatq 
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f(i»  in  Ehren,  in  Ansehen  stehen,  napä  tun, 
.audoritatc  valeo. 

tVTO,  S.  «IJ/tt. 

ivxoXri,  Tj  (/vttUopai), Anweisung,  Gehejss, Auf- 
trag, Befehl,  im  Sing.  u.  Plur..  ivtoläs  dovvai  mit 
Instructionen  versehen.  »ata  rt  in  Gemässheit 
von  etwas,  mandatum. 
ir-topi),  ij,  der  Spalt. 

iv-TOfioq,  2.  (ivrtuvm)  iou.  u.Sp.  eingeschnitten, 
bes.  Im  Neutr.  pl.  tvtopa,  veraL  atpayta Schlacht- 
opfer. welche  man  zur  Besänftigung  der  Unter- 
irdischen, doch  auch  zur  Stillung  der  widrigen 
Winde  darbrachte.  Es  wurde  bei  diesen  Opfern 
der  Kopf  des  Opfers  beim  Erlegen  geflissentlich 
zur  Erde  niedergedrückt  u.  also  gewtssermaassen 
in  die  Erde  hinein,  d.  h.  der  Erde  zu  geschnitten 
od.  geschlachtet.  Incisut,  vidimae. 
tv-zovoq,2.  Adv.  -ovatf  (.ivttlvm),  angespannt, 
angestrengt,  dah.  übertr.  feurig,  kräftig,  abs.  u. 
rrffi'  n heilig  verfochten,  fortis,  acer,  acriter  de- 
fentus,  intente,  enixe,  vehementer, 
i'v-zoitoq,  2.  einheimisch,  in  der  Gegend,  am  Orte 
wellend,  an  den  Ort  gekommen,  Jmd  am  Ort, 
Einwohner  des  Orts.  Accola , minua. 
iv-TOQt vat,  Sp.  einmelsseln,  eingraben,  intculpo. 
dvzoq  (iv) , 1)  Adv.  drinnen,  innen,  Iv tis  ftottf- 
o&ai  od.  iitiv  u od.  ztvd  Etwas  oder  Einen  in 
die  Mitte  nehmen,  auch  mit  hinzugef.  Genit.  in 
die  Mitte  von  etwas  stellen,  ferner  ivtis  noiei- 
a&al  u.  jroitiv  ti  auch:  etwas  einschliessen,  et- 
was mit  hereinziehen.  ivtos  ylyvto&ai  aber  hin- 
eingehen, hineindringen,  innen  anlangen.  Mit 
dem  ArL heisst  es:  der  innere,  u.ij  ivtos  Odlatoa 
das  mittelländische  Meer . tä  ivtos  die  innern 
Theile,  l*  toi  ivtis  nach  innen.  Intue.  2)  Präp. 
mH  Genit.,  dem  es  meist,  doch  nicht  immer  voran 
steht,  a)  vom  Ort:  innerhalb,  im  Bereiche 
von  etwas,  diesseits,  iv tis  ßilovg  in  der 
Schussweite,  Ivtis  toi  xityovs  in  dem  innern 
Theil  der  Mauer,  von  der  Mauer  in  die  Stadt,  od. 
Ivtis  tcovtov  yivso&ai  oder  ilvai  hei  sich  selbst, 
Herr  seiner  selbst  sein,  apud  teette,  ähnl.  fvrös 
täv  Xoyujuüv  ilvai  bei  Besinnung  sein:  auch 
hinter,  eigtls  hinter  einem  Ziele  Zurückbleiben, 
so  ivtis  toi  äxptßois  hinter  der  strengen,  vol- 
len Beweiskraft  Zurückbleiben,  oit'  ivtignoHov 
auch  von  weitem  nicht,  Ivtis  Ilvlmv  ilvai  die 
Pylen  hinter  sich  haben,  diesseits  derselben  sein, 
b)  von  der  Zeit:  innerhalb,  binnen.  Intra,  eitra. 
Dav. 

evzo<Jde(v) , ep.  =*  ivtis. 
iv-TQf.xa>,  t)  Act.  ion.  u.  Sp.  umwenden,  umkeh- 
ren,  tä  väta  den  Rücken  wenden.  Verto.  2) Pass, 
a)  umgewendet,  d.  i.  gerührt  werden:  b)  sich 
um  wenden,  umsehen,  zögern;  c)  sich  an  etwas 
(tivo's)  kehren,  sich  um  etwas  od.  Jrodn  [rtvis) 
bekümmern  od.  kümmern,  Mitleid  mit  etwas 
haben,  Achtung  oder  Scheu  für  Jmdn  oder  et- 
was haben,  auch  mit  Acc.  prjilv  lvtt«xis  lass 
das  Forschen.  Bevertor,  curo,  vereor. 
iv-tpiep <o,  u.  Med.  -opai,  darin  aufziehen. 
Iv-tptrijs,  2.  bewandert  in  etwas. 
iv-tpivo*,  ep.  u-  Sp.  darin  laufen,  übertr.  sich 
darin  bewegen,  moveo  me  in — . 


iv-ZQlßco  [rl,  1)  Act.  einreiben,  schminken,  tivd, 
übertr.  ttvi  tt  Einem  etwas  zufügen  od.  ver- 
setzen. Infrico  fucum , infligo.  2)  Med.  Sp.  sich 
schminken,  ivtitpippivr)  toaaita  xpdpata  so 
stark  geschminkt.  Dav. 


evTQitfHq,  tag,  ij . das  Einreiben,  bes.  der 
Schminke,  infrictio. 

Iv-tQOftos,  2.  Sp.  zitternd. 
iv-T(fOxall$o/tai,  ep.  Dep.  Med.  (Frequent,  von 
ivttinopai),  sich  oft  umkehren,  Part,  rückwärts 
gewandt  od.  rückwärts  schauend  nach  dem  ver- 
folgenden Feinde.  Crebro  me  converto  respectans. 
erzQOxij,  ij  (ivtpixo/tai),  poet.  u.  Sp.  Rücksicht- 
nahme, Achtung,  tivo'c  für  Jmdn.  Batio,atra. 
i'v-tQotpoq,  2.  (tv tpeipa),  poet.  darin  aufgewach- 
sen. übertr.  nulaiä  auiya  hvxii  r«  yijpai  im 
schneeweissen  Alter  hinlebend  u.  iiochbetagt,  pf 
po'x&ai  ta»J’  Ithjxag  ivtpoipov  du  liasl  mich  die- 
sem Elend  übergeben.  Innutritus. 
iv-tQVtpdat,  eigll.  in  einer  Sache  schwelgen,  sich 
vergnügen,  uuu  so  auch  muthwillig,  übermüthig 
sein,  abs.  u.  tivi gegen  Einen  seinen  Mulhwilleu, 
Uebermuth,  seine  Launen  auslassen,  ihn  s.Ucber- 
mulh  fühlen  lassen,  ihm  mitspielen,  ihn  zum 
Besten  haben,  auch  bei  etwas  (tivi)  muthwillig 
od.  übermüthig  verfahren.  Im  Pass,  verspottet, 
übermüthig  behandelt  werden.  Illudo,  ineulto. 
iv-zvyxävat,  fut.  ivttviopai,  I)zufällig  auf  Jmdn 
od.  etwas  treffen,  slossen.  fallen,  ihn  oder  es  an- 
treffen.  aufSndeu,  finden,  ihm  begegnen,  iu  etwas 
geralhen,  kommen,  es  erleben,  erlangen,  errei- 
chen, von  Sachen : sich  ereignen,  abs,  z.  B.  o iv- 
tviäv  Jeder  der  ihm  begegnet,  o!  ivtvxivtis  die 
ersten  Besten,  od.  tivi  auf  Jmdn  od.  etwas,  z.  B. 
tä  ciQLOtcp  zur  Mahlzeit  kommen,  an  dem  Mahle 
theilnehmeu,  seltner  ttvos-  Incido  in,  obtingo.  2) 
milJmdm  Zusammentreffen,  zu  ihm  kommen,  ihn 
besuchen,  sich  an  ihn  wenden,  mit  ihm  umgehen 
oder  verkehren,  mit  ihm  sprechen,  ihn  angehen, 
anreden.  Im  Bes.  von  Büchern:  sich  mit  ihnen 
beschäftigen,  sie  zur  Hand, nehmen,  sie  lesen. 
Constr.  mit  ttvi,  seltner  tivoj.  Im  Pass,  vnigti- 
vos  für  Jmdn  angegangen  werden.  G’ontJemo. 
iv-tvllaato.  poet.  u.  N.  T.  einwickeln. 
tvztivot  u.  fvtnttt  (dieses  nur  im  Impf.)  (vielleicht 
mit  Ivtta  verwandt),  1)  Act.  cp.  poet.  u.  Sp.  fer- 
tig machen,  bereiten,  fnzroos  d.  1.  anschirren,  da- 
itas  tivi  d.  i.  mischen,  aoidijv  anheben,  ¥ aitr,v 
sich  schmücken.  2)  Med.  ep.  a)  sich  fee)  fertig 
machen,  anschicken,  insbes.  sich  schmücken,  b) 
sich  (eibi)  bereiten,  tt.  Apparo,  adomo. 
fv-zvxäq,  AiU.[tvntuvod.tintttieiv=~x6ntetv), 
also:  hingestreckt  oder  zu  Boden  geworfen,  aus- 
gestreckt,  prostratus,  nach  Düntzer  fest  einge- 
schlagen, nach  Andern  straff,  mit  xtxalv/ipivos 
fest  in  den  Mantel  gehüllt,  so  dass  sich  die  Um- 
risse der  Glieder  und  des  Hauptes  in  dem  Ge- 
wände ausdrücken. 

ev-TVJtdc»  (tvjrtm),  Sp.  darauf  (iv  tivi ) bilden, 
tl,  imprimo. 

ivväXioq,  i ('&»»),  der  .Mörderische,  Kriegeri- 
sche, als  Subst.  6 ’EvvältOi,  Schlachtengolt, 
Bein,  des  Ares  als  Begleiters  dcr’Evutö  (w.  s.). 
doch  nehmen  ihn  die  Attiker  auch  selbständig 
und  zwar  als  Sohn  des  Ares  und  der  Enyo  und 
trennen  ihn  so  vom  Ares.  Zu  ihm  wurde  nach 
Ahsingung  des  Päan  das  Kriegsgeschrei  erhoben, 
was  man  tä'Evvalia  «laXd&tv  nannte;  auch 
hatte  er  an  mehreren  Orten  besondere  Tempel. 
Ein  solcher  wird  von  Tliuc.  4.  67  selbst  ö 'Ewa- 
itos  genannt  u.,  weil  ti  fapor  zu  verstehen  ist, 
das  Neutr.  o darauf  bezogen.  BeUicosus,  Quirinus. 
iv-vß.QiCat,  poet.  u.  Sp.  an  einem  oder  an  etwas 
{ttvi  od.  ti)  freveln.  Einen  misshandeln,  ttvi 
mit  etwas,  contumelia  affido. 
ev-vÖQiq,  tos,  ij,  ion.  die  Fischotter,  lutra.  V, 
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iv-vöooq,  2.  (vdtof)  im  Wasser,  a)  wasserreich, 
mit  Wasser  gefallt,  bewässert,  aqua  repletus, 
aquis  irriguus.  b)  im  Wasser  lebend,  ivvftqpcci 
Nymphen  der  Gewässer.  Agualis. 
iy-v ndffa,  Sp.  darin  vorhanden  sein. 
iwxvint,onait  Dep.  med.  Sp.  dabei  oder  darauf 
Träume  bekommen,  träumen,  somnio.  V. 
iv-vxvtov , rö,  Traumgesichl , Erscheinung  im 
Traume,  auch  özfut  rot»  (»tnm'o»  genaunt,  Traum- 
bild. Traum, allgem.  Ausdruck  für  die  Erscheinun- 
gen im  Schlaf,  bedeutungsvoller  u.  nicht  bedeu- 
tungsvoller Art,  während  övttpot  insbcs.  der 
bedeutungsvolle  Traum  hiess.  Intomnium. 
iv-vitviov,  poet.  Adv.  (von  (vtnvviot),  im  Schlafe, 
im  Schlummer,  i«  somnts. 
iv-vtpalvto,  ion.  u.  Sp.  einweben,  einwirken,  xi, 
abs.  u.  «*/  in  etwas,  intexo.  Dav. 
fpvtpavzos,  2.  buk.  eingewebt. 

’Evwö,  ovs,  ij  (angeblich  von  irva  — <povev a>), 
Enyo,  die  Mörderische,  mordende  Kriegsgöttin, 
Gefährtin,  des  Ares.  Bellona. 
iv<o(toT-äpx*lS,  o,  der  Enomotarcii,  Befehlsha- 
ber einer  fxmuoxia  (w.  s.).  enomotiae praefectus. 
iv-xupaxia,  ion.  -fjj,  g (von  (v  und  Spvvpi),  die 
durch  gemeinschaftlichen  üpfcrschwur  verbun- 
dene Schaar  (ähnl.  wie  Eidgenossenschaft),  die 
Enomolie,  das  Corps  der  laKedämonlschen  Hee- 
res verfasst!  ng,  urspr.  aus  25,  später  auch  aus  32 
Mann  bestehend  und  die  Hälfte  einerPentekostys, 
das  Viertheil  eines  ädyot  bildend.  Enomotiä. 
iv-vj/totog,  2.  poet.  Adv.  -öttug,  Sp.  [Spvvßi), 
eidlich  verpflichtet,  vereidet,  opxoit  durch  Eid- 
schwur, <t«£v  ein  Vereideter  der  Götter,  d.  Ii.der 
den  Göttern  geschworen  hat;  auch  Verschwore- 
ner: iureiurando  obstrictus , iureiurando  intcr- 
posito.  * [Angesicht,  coram. 

iy-atxädlmg  (cötp).  ep.  Adv.  von  Angesicht  au 
iv-wxy  (ep.  Adv.  von  <otp),  eigentlich  Dat.  von 
Iveonj],  vj,  der  Anblick,  also:  im  Antlitz,  vor  aller 
Aujjen,  ganz  ungescheut  und  frech,  palam.  Dav. 
iv-atiua,  xd,  die  Wände  des  Hauses  rechts  und 
links  der  Hausthür,  und  zwar  sowohl  deren  äus- 
sere als  innere  Seite,  so  genannt,  weil  sie  dem 
Eintretenden  zunächst  in  die  Augen  fallen.  Sie 
waren  zum  Theil  von  der  Halle  bedeckt  u.  heissen 
nafitpavomvta  dieliellleuchlenden,  weil  sie  weiss 
fibertüncht  waren.  Parietes  in  atriodomus. , Poet, 
auch  das  Antlitz.) 

f v-üxtof,  2.  buk.[cävi),  sichtbar,  gegenwärtig,  (vm- 
yttor  als  adv.  N.  T.  in  Gegenwart  nvo't,  coram. 
iv-ötgto,  s.,  Ivöprv pi. 

iv-artta,  xd  (owe),  Sp.  die  Ohrringe,  inauret. 
ir-0xi£oiiai,  N.  T.  zu  Ohr  bekommen,  vernehmen. 
ii,  s.  Ix. 

eä,  of,  cf,  xd  (laL  stx,  d.  »echt,  goth.  saihs),  ln- 
uecl.,  sechs.  (In  den  Zusammensetzungen  geht 
das  | vor  x ,und  * in  x über.)  Sex. 
i&ayyeXia,  jj,  die  Anzeige,  das  Ausplaudern  (im 
Plur.),  denunciatio.  V. 

ei-ayyil.Xat . 1 ) Act.  u.  Pass,  a)  hinausverkündi- 
gen. Anzeige  machen,  berichten,  entdecken,  aus- 
schwatzen. tlieils  abs.  z.  B.  of  iiayyUlovxet  die 
Berichtenden,  thells  xivi  xt  od.  m qC  xtvös  xt,  theils 
mit  folg.  <is  u.  dies  bisw.  so,  dass  das  Subj.  des 
Nebensatzes  als  Obj.  in  den  Uauptsatz  gezogen 
worden  ist,  oder  mit  folg.  Infin.  oder  Part.,  z.  B. 
xovs  Ellrivus  dnotitqdaxovxac  dass  die  Helle- 
nen davoneilen.  Benuntio.  b)  herausverkünden, 
laut  verkünden,  bekannt  machen,  ansagen, „heis- 
sen, xivi  und  *po't  t« vei  xt,  od.  mit  folg,  ovvexa 
(dass),  u.  nagd  xtvös  von  Einem.  Publice  nuntio. 
2)  Med.  a)  poet  von  sich  aus,  nicht  um  Andrer 


willen,  verkünden  u.  verheissen;  b)  ion.  =■  Act. 
Vitro  profero.  Dav. 

*S -äyyt).oq/  6,  Verkündiger,  Anzeiger,  Bote,  ff 
yiyvxxai,  wt  er  eröffnet,  dass.  Im  Bes.  hicssen 
auf  der  griechischen  Bühne  diejenigen  Boten  so. 
welche  aus  dem  Innern  des  Hauptgebäudes  hcr- 
auskanien  u.  nun  etwas  hinter  der  Scene  Vorgc- 
fallenes,  lies.  Mordtliaten,  die  sich  auf  der  Scene 
nicht  darstcllen  Hessen,  den  Zuschauern  erzähl- 
ten, zum  Unterschied  von  äyyeXof,  der  von  aussen 
her  auftrat  u.  das  was  im  freien  od.  in  der  Ferne 
geschehen  war,  berichtete.  Nuntius , index. 
is-dyytXtoq,  2.  bekannt  gemacht,  verralhen. 
Benuntiatus,  proditus. 

i§-ayl$Oftai , poet.  Pass,  geweiht  d.  i.  hinge- 
opfert werden  zur  Sühne,  überli.  entfernt  wer- 
den, vivo't  aus  etwas,  piaculo  perdor.  Dav. 
i^dytatog,  2.  verwünscht,  insbes.  was  zu  sagen 
sündhaft  ist,  uneutweihbar  durch  Erzählen,  guae 
referre  piaculum  est. 
iS-xtyrvtat , ion.  =■=  (fety®. 
ig-dyvvpt  (in  tmesi),  ep.  berausbrechen,  zermal- 
men, xi  xixoc  etwas  von  Einem,  confringo. 
f£-ayop«£m  u.  Med.  -opai,  Sp.  anskaufen,  aufkau- 
fen , loskaufen. 

f f-ayoptvvixdt , 3.  Sp.  ausplauderml.  V. 
ti-ayoQtvio,  ep.  ion.  u.  Sp.  aussprechen,  verkün- 
den, xi,  ausbriugeu,  verralhen,  xi,  auch  ri  xpo; 
vivo.  Edico,  indico. 

eq-ay(/u<ira>  u.  fq-ayqiöat,  wild  machen, erbil 
lern.  Ferocem  reddo,  exacerbo. 
iß~dyw,  Aor.  2.  ff  ijyayor,  adj.  verb.  -xvs'ov  (auch 
in  tmesi).  I)  Act.  1)  von  Personen:  a)  hcrausführen, 
hinausführen,  wegführen,  mit  sich  führen,  her- 
ausbringen,  fortbringen,  herauskommeu  lassen, 
tivei  u.  zwarttvo't  u.  ix  tivoj  od.  mit  Ortsadv. 
aus  etwas,  woher,  ft  xi  wohin,  b)  Im  Bes.  o)von 
öttlicher  ieitung:  (glücklich)  Einen  zum  Ziel 
inausführen,  ft  »*  wohin ; ß)  vom  Feldherrn : 
die  Soldaten  od.  überh.  Leute  ausrücken  lassen,, 
herbeiziehen,  mit  sich  führen  od.  nehmen,  irpo' 
tivotvor  etwas  hinausführen,  xpoffopot machen, 
dass  Jmd  gern  mitzieht;  y)  Sklaven  entführen, 
(xtiffsv  undsftvi;  b)  Einen  hinausführen,  um 
ihn  zu  tödten.  Educo.  2)  von  Sachen:  a)  sie  aus- 
führen,  fortführen,  ausser  Landes  (fx  nvot)  füh- 
ren; exporto.  b)  weiter  liinausrücken ; ci  im  Bes. 
’laxxov  den  Festzug,  die  Prozession  des  lakchos 
(von  Athen,  nach  Efeusis)  halten.  3)  Uebertr.  a) 
vtva  *pö  tpomab  t Jmdn  ans  Tageslicht  bringen,  zur 
Welt  kommen  lassen ; b)  Einen  fortreissen,  ver- 
leiten, ft,  xpot,  bei  ii  zu  etwas,  od.  mit  folg. 
Infin.,  xivi  durch  etwas.  Impello.  4)  scheinbar 
intr.  mit  ausgel.  Accus,  ausrücken,  ausmarschi- 
ren,  vorrücken,  ausziehen,  u.  dies  auch  schon  bei 
Hom.  II.  7,  336,  ixxi  xi  zu  etwas.  II)  Med.  1)  sich 
fortbringen  lassen.  2) (vom  Wagen)  hinausfahreii. 

3)  Einem  etwas  liervorlocken.fxvtvot.ülictö.  Dav. 

icayiuyij,  ij,  a)das  Herausfahren  (des  Schiffes  aus 
Untiefen),  der  Ausweg,  eiluctio.  b)  die  Ausfuhr. 
(Vffayoyg  zur  Ausfuhr.  ins  Ausland.  Exportatio. 
rf-aymvffspai,  poet.  auskämpfen,  kämpfen. 

*| dd-a<fx°Si  Anführer  von  sechs  Mann,  sex 

militum  dux.  [Inf.,  non  valeo. 

fi-advvaxia) , Sp.  unvermögend  sein,  mit  folg. 
e|-«<fa>,  einen  Gesang  anslimmen,  c antando 
yocem  emitto.  (Poet,  auch  besingen.) 
iS-xttlgat,  s.  cfaipi». 

e|«-eteg , ep.  Adv.  sechs  Jahre  lang,  per  sej;  an- 
nos.  (Als  Adj.  fern,  ffaftit,  ,j.  buk.  sechsjährig.) 
f f-affpoffopoi,  poet.  heraussuclien  u.  versammeln. 
i^-a&v/eiat,  Sp.ganzmuthlossein,  animodeficio. 
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ff-aid£o>,  poet.  vcrsl.  aiViJm,  wehklagen. 
ig-aifiazzot,  blutig  machen,  Tnjtov  xä  xfvrpra, 
stimiUis  fodio,  nt  sanguis  eliciatur. 
i$-aivv/tai,  cp.  Iiep.  (nur  Präs.  u.  Impf.)  heraus-, 
wegnehmen, _ rauben,  xivä  ti  Einem  etwas,  bra- 
chylog.  mit  ivC  xivt  n,  wo  das  Herausnehmen, 
Auspacken  zugleich  das  folgende  Hineinlegen  mit 
einschlicsst.  Aufero.  [(io. 

i§-ai(fS0tq,  tmt, ij,  ion.  das  Herausnehmen,  exem- 
ii-aiQtxiov  und  i§aiQetio<;,  2.  Adj.  verb.  von 
)£uigim,  auszulesen,  1)  tiatgtxiov  iaxt  xiva  ab- 
zusondern.  Dcligcre  oportet.  2)  tfaipf  rf'os  aus- 
zustossen,  fx  rivof.  r'.xauctorandus. 
i^-aif/ezoc,  2.  Adv.  -errat  (ff«tefa>),  ausgenom- 
men, a)  ffaiprrov  sroisieö-af  ti  absondern,  od. 
tiv«  eine  Ausnahme  mit  Einem  machen,  delectus. 
b)  vor  andern  (rivo's)  gewählt,  ausgcwählt,  aus- 
erlesen, ausgezeichnet,  herrlich,  bes.  ausgesuch- 
tes Stück  der  Beute,  od.  bes.  wozu  ausersehen, 
als  auserwähltcr,  privilegirter  Besitz,  ausnahms- 
weise, ausschliesslich,  besonders,  absonderlich. 
Eximius.  [potest. 

f§-«iperdg,  2.  ion.  herausnehmbar,  gut  eximi 
fut.  tfaigijoa,  aor.  2.  ffn'lov,  ep.  fff 
lov,  pf.  pass,  i^gr/uai.  ion.  t^apatpgpai  (auch 
in  tmosi).  I)  Act.  und  Pass.  1)  herausnehmen, 
bes.  die  Eingeweide  des  Opferthiers,  herauszic- 
hen,  abs.  od.  tivo's  u.  fx  rtvoj  aus  etwas,  ausla- 
den,  abs.  und  fv  nn  d.  h.  ausladcn  und  in  einem 
Lande  elnführcn.  Eximo.  2)  aussondern,  auswäh- 
len, ausiesen,  xivt  für  Jmdn,  ihm  etwas  bestim- 
men, ihn  etwas  ausiesen  lassen,  dah.  auch  weihen, 
xivt  bes.  feststehender  Ausdruck  von  dem,  was 
man  den  Göttern  od.  auch  Andern  aus  der  Kriegs- 
beute answählt.  Im  Bes.  auch  eine  Ausnahme  ma- 
chen, ausnehmen,  grixipat  (&tl6vxtt  mit  Aus- 
nahme der  Mütter.  Seeertto.  3)  flberh.  wegneh- 
men, entfernen,  beseitigen,  aufheben,  cnlreissen. 
benehmen  u.  so  im  Pass.  iSuipto/iat  n mir  wird 
etwas  entrissen  od.  ich  werde  von  etwas  befreit, 
dab.auch  milGewalt wegnehmen,  elnnchmen,  er- 
obern, überwältigen,  mit  Gewalt  vertreiben,  ver- 
jagen, austreiben,  entheben,  xivot  u.  fx  nvoj  aus 
etwas,  überh.  vernichten,  von  Grund  aus  zerstö- 
ren, Umstürzen,  zu  Schanden  machen.  Adimo,  tollo, 
expello.  II)  Med.  t)  für  sich  (tibi)  herausnehmen, 
xt  tivos  aus  etwas,  es  wegnehmen,  erbeuten,  fx 
tivos  od.  ti*«  ti  Jmdm  etwas  nehmen  od.  beneh- 
men, ähnl.  t i xivot  u.  xt  xivi.  Im  Bes.  für  sich 
von  jmdm  [uvit  Jet  was  davonlragen,  als  Geschenk 
erhalten  oder  auch  von  dem  Scinigen  aus  dem 
Schiffe  herausnehmen  u.  zwar  fs  ti  es  wohin  aus- 
schiffen od.  ausladeu.  2)  herausnehmen  aus  meh- 
reren d.  i.  sich  auswählen,  ausiesen  u.  mit  dopp. 
Ace.Jmdn  od.  etwas  zu  etwas  auswählen  od.  aus- 
lcsen, oderauch  mit  Bat , im  Bes.  von  der  Beute 
sich  vorweg  auswählen  od.  auch  für  seine  Götter 
auswählen.  Destino,  eoneecro.  8)  Jemanden  enl- 
rcissen,  erretten,  befreien,  fx  tivos  aus  etwas,  im 
Bes.  aus  der  Sklaverei  ett  Ikivd'cgtav,  u.  so  auch 
ohne  ilt  fl. Jmdm  zur  Freiheit  verhelfen,  ihn  los- 
ziibekommen  suchen ; auch  im  Pass.  Libero. 
t$-alQa>,  ep. u. ion.  i^atiqto,  t)  AcL herausheben, 
empor,  in  die  Höhe  heben  od.  bringen,  aufhehen, 
erhöhen,  aufwerfen,  anfführen,  wegführen,  oixo- 
#■«*  hin  Weggehen  heissen,  fx  xi  vot,  übertr.mit  u. 
ohne  vi/ßov,  a)  erhöhen,  mächtig  machen,  erhe- 
ben, rühmen.  I>)  hoch  emporhaiten,  ßiov  ijdov«is 
in  Lust  und  Freuden,  frohen  Sinnes,  ohne  nieder- 
gedrückt zu  werden,  leben,  älinl.  das  Gemülli 
scli weben  lassen,  tivi'  in  etwas,  od.  pivog  xgös  ti 
sich  bei  etwas  erzürnen;  überh.  erregen.  2)  Im 


- li,akel<pm. 

Pass,  a)  sich  erheben  und  übcrlr.  fliitoiv  xtvaft 
sich  in  leeren  Hoffnungen  wiegen.  3)  Med.  a)  für 
sich  davontragen,  erbeuten,  erwerben,  aufheben, 
wegführen,  tivo's  aus  etwas,  b)  aus  sich  d.  i. 
durch  eigne  Schuld  etwas  erhöhen  u.  schlimmer 
machen.  AttoUo,  erigo,  tollo,  excito. 
is-aeotog,  2.  auch  3.  über  Gebühr  u.Maas  hinaus- 
gehend, also  unbillig,  ungerecht.  Subst.  ffoi'aios 
ein  die  Gebühr  oder  das  MaassUebcrschrcitender, 
ein  Unverschämter,  Gewaltthätiger,  ffaiWv  n 
eine  Unbill.  Iniustus,  immoderatus. 
ii-attfaoi,  ep.  (in  tmesi)  u.  Sp..  Act.  u.  Pass.  inlr. 
bcraussprlngcn,  hervorstürzen,  hinwegfliegen, 
naLdurjipiv  aus  den  Händen.  Erumpo,  exsilio. 
ef-al'eröo>,poel.ganz  unsichtbar  machen,  vertilgen. 
iS-aiziat,  1)  Act.  u.  Pass,  herausfordern,  abfor- 
uern,  fordern,  abs.  u.  xt  od.  tiv«,  od.  mit  Acc.  c. 
infin.  u.  zwar  ztvit  von  Einem : im  Bes.  a)  Jmdn 
ausgeantwortet,  ausgclicfcrt,  aisoJmds  Ausliefe- 
rung verlangen,  b)  Jmds  Sklaven  zur  Tortur  ver- 
langen. Deposco.  2)  Med.  für  sich  fordern,  ver- 
langen, bitten,  abs.  od.  xt  od.  mit  Infin.,  und  «vd 
Einen  bitten,  vnig  xivot  für  Einen,  oder  tiv«  ti 
sich  Etwas  von  Einem  erbitten,  dann  auch  durch 
Billen  erlangen.  Im  Bes.  Jmdn  sich  erbitten,  d.h. 
a)  Jmds  Begnadigung,  Freilassung  erbitten,  Jmdn 
durch  Bitten  befreien,  hcraushclfc»,  überh.  erret- 
ten. b)  Jmdn  sich  zur  Auslieferung  ausbillcn, 
Jmds  Auslieferung  (fx  tivos  aus  einer  Stadl)  ver- 
langen. Servo  preetbus.  [züglich. 

i'^-tuzoq , 2.  (t£atvvfiai ) ep.  auserlesen,  vor- 
eg-aiyvijg,  Adv.  (nach  Boeder!,  aus  ff  aineivrjt, 
vgl.  acpvm c u.s.  ffasi'vijs)  jählings,  plötzlich,  un- 
vermutet, mit  d.  Art.  u.  subst.  der  Plötzliche,  u. 
tÖ  ffairpvijs  für  den  Augenblick,  m.  d.  Part,  so- 
gleich wie,  sobald  als.  MepenU,  subito. 
i§-axioftai,  Dep.  Med.  ganz  heilen,  wieder  gut 
machen,  ti,  übertr.  a)  abhelfen,  xt.  b)  aussöh- 
nen,  besänftigen,  ti.  Medcor,  levo. 
e§axia-(iv(/ioi , 3.  sechsmal  zehntausend,  also 
sechzigtausend,  sexagies  milk. 
i&axta-xli.toi,  3.  sechstausend,  sex  miUia. 
i$-axok.ov9-4at,  Sp.  nachfolgen,  xivt  Einem,  sc  ■ 
ouor. 

f$-axovzi$a> , den  Wurfspiess  herauswerfen, 
Wurfgeschosse  schleudern,  dah.  toic  xalxott 
mit  den  Wurfspicssen  herausschiessen.  Ucbertr. 
teipat  die  Hände  hastig  ausstrecken,  tivo's  nach 
etwas,  oder  xülov  den  Fuss  herausscbleudern, 
enteilen,  xivo't  aus  etwas.  Eiaculor. 
eSaxöoun,  3.  sechshundert,  sexcenti. 
i$-«xovozo$,  2.  Sp.  gehört,  vernommen,  hörbar, 
vernehmbar.  Auditws , gut  potest  audiri.  V. 
e$-axov <o,  poet.  u,  Sp.  hören,  bes.  aus  der  Ferne, 
von  Weitem  hören  oder  vernehmen,  xt  etwas,  ti- 
vo's Jmdn,  tiv«  mit  Part,  dass  einer  etwas  thuc, 
t!  ixo  tivos  Etwas  von  Einem  anhören,  köym 
vom  Hörensagen  wissen,  xt;  audio, 
e^-axfflßöm,  poet.  u.  Sp.  es  ganz  genau  nehmen, 
xt  mit  etwas,  aecuro. 
ff-axpifu  («xp«),  poel.  erklimmen, 
ff-ojufov,  s.  ffa’y®.  [od.  ti,  caccum  reddo. 
ti-äLäoat,  ep.  ganz  blenden,  blind  machen,  tiv«' 
ie-dkünd^at , aor.  cp.  ((alaxa^a,  ausleeren,  a) 
leer  machen,  noUv,  nämlich  durch  Verpflanzung 
der  ursprünglichen  Bewohner  nach  einem  andern 
Orte,  b)  ausplündern,  im  Kriege,  dah.  zerstören, 
vernichten.  Kauft).  (Buk.  auch:  erschöpfen.) 
i&~akti<p<u,  pf.  pass,  k(alx/hxtai,  1)  ganz  einsal- 
ben,  Med.  sich  (sibi)  ühcrstreichcn,  ti",  u.  zwar 
xivt  mit  etwas.  lUino.  2)  auswischen,  ausstrei- 


che«,  f'x  nvoc  aus  etwas,  übertr.  von  Grund 
aus  vertilgen , vernichten,  auflieben.  jüeleo. 

cp„  u.  poet.  e »jai rvoptat , Dep.  Med. 
(auch  in  ttuesi),  und  f£alv(Jxat,  und  Med.  -open, 
poet.  nusweichen,  entrinnen,  abs.  u.  xl,  devito. 
id-alldoom,  1)  pocL  Act.  vertauschen,  verän- 
dern, verlassen.  Pass,  xorxofeiv  — firjtiv  in  sei- 
nen Leiden  keinerlei  Wechsel  erfahren.  Commuto. 
2)  eine  andere  Richtung  geben,  entziehen,  xl  et- 
was, ttvös  Juidni.  (Auch  intr.  abweichend,  d.  i. 
ausgezeichnet  sein.)  Commuto,  subduco. 
i§-äXJLoftai,  Aor.  2.  ep.  part.  aor.  2. 

synk.  lialpiv os,  l)hcrausspringcn,  hervorsprin- 
gen, tivos  aus  etwas  od.  aus  derMitte  von  Leuten 
heraus,  tut  xivos  durch  etwas.  Exilio.  2)  weg- 
springen, abspringen,  herabspringen.  Saltu  de- 
flecto,  Jesilio.  3)  in  die  Höhe  springen,  sich  bäu- 
t£-aXvaxw,  s.  (iaUo/sai.  (men.  Excutior. 
ii-a/taoxävat,  fut.  -xiioo/iai,  ahirren,  verfehlen, 
das  Ziel  nicht  treffen,  ilbertr.  seine  Absicht  ver- 
fehlen, fchlgehen,  fehlen,  sich  vergehen,  versiln- 
digen,  abs.  oder  tl  nichts  ausrichten,  Missgriffe 
thun,  Fehler  begehen,  in  od.  gegen  etwas,  z.  B. 
prolept.  o»  tlxaia  nicht  Gerechtes  fehlen,  unge- 
rechte Entscheidungen  treffen,  abs.  od.wtpt  und 
sie  xi  od.  xiva  in  od.  gegen  etwas,  dvjjxtar a et. 
»ft  xira  an  Jmdm  Heilloses  verüben,  xoiavt’  tls 
xd  täv  fhäv  solche  Frevel  am  Göttlichen  verü- 
ben. Pass,  e’taua^ravöpevoi  verfehlt,  d.  h.  worin 
gefehlt  wird.  Peceo,  non  assequor  expetita.  Dav. 
iaa/xa^rla,  v),  poet.  das  Vergehen,  peccatum. 
i$-«fteun,  poet.  n.  Sp.  abmähen.  abernten,  abs. 
od.  fre’fog  eine  Ernte  haben.  Im  Pass,  lippppi- 
vnt  pifav  abgemäht,  ausgetilgl  mit  der  Wurzel. 
Messe in  /izeto , demeto. 

tt-apßxöa,  poet.  eine  Fehlgeburt  verursachen, 

ttvtr. 

H- «nßlvva,  Sp.  ganz  abstumpfen,  schwächen. 
ll-a/t-ßfvaai,  Aor.  poet.  hervorqucllen  lassen. 
i§-a/itißa>,  trag.  poet.  vertauschen,  verbannen, 
immuto;  auch  darüber  hingehen,  u.  intr.  a)  ab- 
wechseln, Weggehen,  Med.  sich  mit  etwas  ver- 
tauschen, auf  etwas  folgen,  b)  vergelten. 
Üt-apilym , poet.  ausmeuen,  auspressen. 

, ion.  u.  Sp.  ganz  vernachlässigen, 
rivof,  prorsus  negligo. 

i&d-ftexpoq , 2.  eigtl.  sechsmässig.  aus  sechs 
Versfdssen  bestehend,  sechsfössig,  hexametrisch. 
Sex  pedibus  comtans,  hexameter. 
e£ä-ftx]voq f 2.  sechsmonatlich,  zemestna,  ij  »{. 
versl.  mga,  auch  ö t{.  versL  ar?ö»oc.  ein  halbes 
Jahr. 

li-uu-mavim,  poet.  aus  der  Verlegenheit  helfen. 
it-afiiUdo/iai,  poet.  auskämpfen,  austilgen. 
{^'ttfivvofsai , poet.  von  sich  abwehren. 
ii-avaytyvo'xJxeo,  Sp.  herauslesen,  vorlescn,  rl 
ttgöc  tiva  Etwas  Jmdm,  praelego. 
i£-avayxti$ co,  herauszwingen,  austreiben,  xl 
xixn  durchaus  durch  etwas  etwas  zwingen,  ttvei 
Jmdn  in  die  Nolhwendigkeit  versetzen,  nöthigen, 
zu  etwas  veranlassen,  auch  mit  folg.  Inßn.  etwas 
zu  thun.  Expeüo , cogo. 

ii-avxcyofuti,  Pass,  von  einem  Ort  aus  auf  die 
hohe  See  hinausfahren,  absegeln,  abfahren,  auch 
von  Schiffen ; übertr.  aufbrechen.  In  al tum  evehor, 
solvo.proficiscor.  (Poet,  im  Act.  herausführen.) 
i£-ävdd  vo/iai , Med.  mit  Aor.  2.  l^avstvv , em- 
portauchen. hervorkommen,  vivo;  aus  etwas, 
it-xsra(i»,  poet.  aufbrausen  lassen.  [ etnergo . 

il-axuitiopm,  poet.  herausnehmen. 
eS-xxvaxgovofsai,  Med.  ion.  abstossen  mit  den 
Schiffen  (vxfotl)  vom  Lande,  remispulsatisdiscedo. 
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i£-aväi.laxa>,  ganz  verhrauchcn.zuGntnde  rich- 
ten. Consumo,  exstinguo, 
ii-aväXwo,  cp.  ganz  losmachen,  befreien,  retten, 
xtyd  xtvot  Einen  von  etwas.  Exsolvo , eripio. 
i£-(tvämat,  poet.  aufliängen,  xi,  xivos  an  etwas, 
suspendo.  (Poet.  u.  Med.  übertr.  sich  anhängen.) 
f|  a»aojvnJa>,  poet.  herausreissen,  entführen. 
i£-ava<fndat,  poet.  heraus-,  emporzichen.  xl,  und 
zwar  i x xivos  oder  tivo's  aus  etwas.  Extraho , 
it-avdaxa<jL(,  ij,  Jf,  T.  die  Auferstehung,  [evcllo. 
i\-avaavi<p<o , poet.  ganz  bekränzen,  corono. 
l^-avaarQtcpa) , poet.  kopfüber  hcrabstürzen. 
fl-avareiico,  poeL  hervorgehen  lassen, erregen, 
tl  fx  xivos,  excilo.  (Buk.  hervorgehen.) 
iS-dveupavt föv,  ep.  Adv.  ganz  öffentlich,  aperte. 
lyava<p(f a,  Sp.  intr.  sich  erholen. 
f£-avnx<oQia> , daraus  weg-  u.  zurückgehen,  sich 
zurückziehen,  abs.  u.  nfdam  dxö  x ivos,  auch  mit 
Acc.  xd  flgq/iiva  durch  Zurückweichen  das  Ver- 
sprechen nicht  leisten,  sich  dem  Versprechen  zu 
entziehen  suchen.  Hctro  gradior,  declino. 
s£-<ivdpa.xodtZ<o  u.  Med.  -ouai,  fut.  -iot »p«», 
ton.  -uvfuti,  iin  pass.  u.  act.  Ihllg)  zum  Sklaven 
machen,  in  die  Sklaverei  ahführen,  als  Sklaven 
verkaufen,  wo’liv  die  Einwohner  einer  Stadl  als 
Sklaven  verkaufen,  überh.  verkncchtcn,  unter- 
jochen; in  servitutem  redigo.  Dav. 
i%avdQaxödiaiq,  iof,  ij,  ion.  Verknechtung.  In 
servitutem  redactio,  servitus. 
i£-av<fQÖo/iai , ion.  u.  poet.  Pass.,  Pf.  *f«v- 
äftopivos,  zum  Manne  reifen,  ad  virilem  aetatna 
pervenio.  (Poet,  auch:  in  Männer  verwandelt 
werden.) 

i(-aveifu,  buk.  aufgehen,  oupovoü,  am  Himmel. 
il-avipia,  poet.  a)  aufblähcn,  h)  vereiteln, 
f |-avf pyopzai,  poet.  wieder  hervorkommen,  xivos. 
e£-avev(floxfo , poet.  u.  Sp.  ausfindig  machen, 
erfinden,  tl,  reperio. 

i£-avixo/*ai , poeL  Med.  auf  sich  nehmen,  aus- 
halten,  xl  od.  ttvei,  gew.  mit  ParL  sei  es  im  Nom. 
xXvmv  zu  hören,  od.  im  Acc.  tpl  £vvovxa  dass 
ich  weile  unter;  fero.  (Buk.  im  Act.  hervorragen.) 
i$-av&ia>,  1)  intr.  aufblühen,  hervorkommen, 
ausfahren,  ausschlagcn,  über  u.  über  voll  sein, 
Hxeoiv  von  Geschwüren,  übertr.  atpttTnpov 
blutig  erblühen,  d.  h.  sich  vom  Blute  färben; 
überh.  zum  Vorschein  kommen.  (Auch  ver- 
blühen.) Effloresco.  2)  Irans.  Sp.  hervorsprossen 
fassen,  erzeugen.  Procreo. 

ep.  poet.  u.  Sp.  a)  heraus-  od.  ent- 
senden, aussenden,  xl,  übertr.  ausstossen,  effero. 
b)  entlassen,  xl  xivos  etwas  aus  etwas,  nachlas- 
sen,  xl  mit  etwas,  und  mit  verst.  Acc.  Jf ii  los- 
lassen, Soph.  Phil.  705.  Jfemttto. 
iS-avlotxifis,  1)  Irans,  a)  aufstehen  lassen,  auf- 
hrcchen  fassen,  auftreiben,  aufjagen,  erheben, 
aufrichten,  aufstchen  machen,  excilo.  b)  weg- 
drängen, vertreiben,  verjagen,  ttvti  od.  xl,  und 
zwar  ttvöc  u.  fx  tivoj  aus  od.  von  etwas.  Im 
Bes.  wöJtv  die  Stadt  durch  Vertreibung  der  Ein- 
wohner veröden,  verheeren.  Expelio,  everto. 
2)  intr.  im  Med.  u.  Aor.  2.  Pf.  u.  Piapf.  act.  auf- 
stehen, itixvovvxis  vom  Tische,  sich  erheben, 
int  xivu  gegen  Einen,  hervorbrechen,  aufbrechen, 
ttvfo  hierher  gehen,  auswandern,  t»vd«  und  fx 
rtvoj;  übertr.  ausser  sich  gerathen,  öpyp  vor 
Zorn.  Auch  als  Pass,  aus  den  Wohnsitzen  ver- 
trieben werden,  vno  xivos  von  Jmdm,  fx  xivos 
aus  einem  Orte,  is  xt  wohin  gebracht  werden, 
von  Ländern  selbst:  verödet,  verheert  werden. 
Surgo,  expeüor. 
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li-avtUm,  poet.  u.  Sp.  ausschöpfen,  übertr.  aus- 
duldep,  ausstelien. 

ii-awat,  nicht  in  alt.  Pr.,  u.  i$avvt<u,  1)  voll- 
bringen, vollenden,  ausführen.  zuwege  bringen, 
berbeiführen,  erfüllen,  zu  erfüllen  verheisson  [wo 
der  Wille  gleich  für  die  Thal  genommen  ist),  zu 
verrichten  auliegen(tt*i ti),  erlangen,  erreichen, 
naga  rtvog;  im  Bes.  hinbringen,  zurücklcgen, 
abs.  u.  rt  od.  mit  Acc.  c.  infin.  Perftcio,  impleo, 
consequor.  2)  den  Garaus  machen,  tödten,  nva. 
Conficio.  3)  scheinb.  intr.  mit  versl.  otov  einen 
Weg  zurücklcgen,  bingehen . hinkommen,  f's.  xgis 
rt  u.  etu'  ur«.  Pervcnio.  4)  Med.  für  sich  zuwege 
bringen,  sich  verschaffen,  rt. 
iitt-xdi-aiaroq , 2.  (xalatarrj)  iou.  von  sechs 
Handbreiten,  weiche  eine  Elle  ( t */,  Kuss)  ausmach- 
ten, sex  palmarum  mensuram  habnut. 
t§-axaJLldooat , fut.  pass.  t^anaU.ax&r'iaofiut 
U.  i^anaHaynaoftai , woraus  od.  wovon  (tivo's) 
befreien.  Im  Pass,  abs^ davonkommen,  Soph.  El. 
1002,  wo  der  Genit.  otijc  von  alvnot  ahhSngt. 
Libero,  evado. 

i t-axagtdoßai , aufgehängl  werden,  schweben. 
e|-B.v«raa*,  aor.  1.  ep.  t^axdrgaa,  fuL  pass.  /|- 
ctnarqbrjaouat,  doch  auch  i^anarijooftai  in  pass. 
Bdtg,  Adj.  verb  ifentatrytiov  (man  darf  be- 
trügen), a)  gänzlich  betrügen,  hiutergehen, 
in  Irrthum  führen,  täuschen,  ans.  oder  rtpa,  auch 
tiva  ti  Einen  in  etwas,  npi  mit  oder  durch  et- 
was. b)  vöaov  die  Krankheit  besänftigen,  mil- 
dem., Decipio.  llav. 
i&axätti,  fj.  Betrug,  /raus. 
is-itxcufioxai  u.  - o/iat , ep.  u.  poet.,  aor.  -tjna- 
<pop  u.  -rifiijr,  betrügen,  täuschen. 
t§ü-xtdoq,  2.  (novs)  ion.  sechs  Kuss  lang,  sex 
pedum  mensuram  haben s. 
e£-axti(fot>,  poet.  Aor.  zum  ungebr  {gatpofdeo, 
von  wo  aus  in  die  Kerne  sehen,  tu««',  i title  con- 
spicio. 

fiti-xtixuq , 2.  sechs  Ellen  laug,  sex  cubitoruui. 
tttaxivaiatq  (Adi.  l£untraios,  2.)  u.  t^a.rivgq 
(t|  atntivijs,  s.  l^aitppqs),  Adv.  jählings,  plötz- 
lich, unerwartet,  unvermuthel.  Hepente,  mtbiio. 
(Dafür  N.  T.  lldxtvct.) 

iid-xle9-(foq,  2.  ion.  sechs  Plclhra  laug  (s.  xli- 
&eor),  sex  iugentm. 

t 3.  ion.  st.  fJairZa’etos,  sechsfach, 
sechsmal  so  gross,  tiris  als  etwas,  sexies  tantus. 
i$-uxoßalv<o,  ep.  aus  etwas  (tivo's)  hervorstei- 
gen. escendo. 

i%-ano<Siepui,  ep.,conj.  •btapttti,  fortjagen,  tiva 
pdjrijs.  (And.  paxijs  <f>t.) 

ep.  ausziehen.  ti,  exuo. 

*J-«.ToJ.iU >fu,  pf.  2.  (fcanolmlct,  3.  p|,  opt.  aor. 
2.med.  i^axoloiato  ion.  st./£ajro'ioivio.  1)  Irans, 
poet.  gänzlich  vernichten,  tödten.  Perdo.  2)  Med. 
u.  Pf.  2.  ep.  ion.  poet.  u.  Sp.  unterteilen,  um- 
konmien,  verschwinden,  abs.  und  rivoj  aus  oder 
von  etwas.  Pereo. 

d$-«xovi$a>,  cp.  rein  abwaschen,  ti’  nvoc  etwas 
aus  etwas,  prorsus  abluo. 

Iji-an- ogtivo,  poet.  ganz  zuspitzen. 
i^-airo((ioftat,  Sp.  Pass,  in  grosse  Verlegenheit 
gerathen,  prorsus  consilii  inopt  mm. 
iS-uxoattLiat,  heraus-  und  wegsenden,  absen- 
den, fortschicken,  emitto.  [sus  luo. 

ii-axorlvo)  [l],  cp.  gänzlich  abbüssen,  ti,  pror- 
e|-(c,TO<j>ö-t/p<u,  poet.  gänzlich  vernichten. perdo. 
tS-axrat,  A)  1)  Act.  daran  knüpfen,  hängen,  be- 
festigen, verbinden,  tivöe  u.  fr  rtrof  an  od.  mit 
etwas,  mit  f’s  ri  von  wo  aus  bis  wohin  etwas  zie- 
hen, dah.  auch  anlegen,  umhängen,  rgtrjgtoi  iijv 


- fijßprt'ro. 

vavv  das  Schiff  ins  Schlepptau  nehmen.  Alligo. 
2)  Med.  sich  daran  hängen,  abs.,  übertr.  sich  mit 
etwas  (tivo's)  befassen.  Suspendo.  B)  anbrennen, 
anzünden,  anfachen,  ti  dtdrivo; vermittelst  einer 
Sache.  Accendo. 

li-axabim,  poet.  daraus  wegstossen. 
i&-aQaiQTi(iivoq  u.  ähnl.  s.  l^aigin. 
fi-tcQdo/tuu , poet.  (in  tmesi),  agd;  Verwün- 
schungen ausstossen.  mit  Verwünschungen  ver- 
fluchen, diras  imprecor. 

ii-ÜQttoato.  ep.  (in  tmesi),  herausschlagen,  her- 
ausschmettern, ri,  effringo. 
ii-<H>yio/u«t , poet.  Pass,  nachlässig  betrieben, 
hinausgeschoben  werden,  segniter  curor. 
i£-<cQyvQi$ot  u.  ion.  d^-UQyvgom,  versilbern,  zu 
Gelde  machen,  ri,  in  pecuniam  redigo. 
ei-aQi&iuito . auszählen,  durch  Zählen  heraus- 
bringen, auf-  und  herzählen.  Numerum  ineo, 
enumero. 

i^-aQxtai,  l)von Sachen:  ausreichen, hinreichen, 
genügen,  genug  sein,  abs.  od.  npi  für  Jmdn  od. 
zu  etwas,  irjps  u.  f it  rt  zu  etwas,  um  etwas  zu 
erlangen,  ngot  tiru  Einem  gegenüber,  ixt  tiva 
gegen  Jimln.  2)  von  Personen : genügen,  hinläng 
lieh  vermögen,  ri  xgo  tivos  etwas  für  Jmdn, 
näiul.  zu  tliun.  3)  lmpers.  tlieils  abs.  es  genügt, 
tlieils  ti pl  es  genügt  ihm.  er  ist  zufrieden,  mit 
folg.  Inlin.  od.  idv  od.  relat.  Neben*.,  u.  mit  der 
Negat.  auch  von  der  ungenügenden  Schilderung 
eiues  Uebels:  cs  ist  bei  Jmdm  nicht  genug,  dass 
er  das  od.  jenes  erleidet.  Satis  mm,  suffiew.  llav. 
iittgx ijg,  2.  poet.  ausreichend,  Jgapxts  rtbivat 
rt  etwas  fleissig  ordnen.  Qvod  satis  est,  bene 
ordinatus. 

i£-et(fxovvt<ui; , Adv.  pari.  pr.  von  iiagsia, 
(teip,  sich  begnügen,  ita  ut  contentus  sie. 
il-agita,  to,  Sp.  die  Erhebung,  insbes.  die  Polhöbe. 
d^-agvioftai,  (fgapvos)Med.  mit  Aur.  pass,  gänz- 
lich läugnen.  sich  weigern,  abs.  od.  ri,  od.  mit 
folg.  Infin.  Pernego,  in fitior.  Dav. 
i^dgpgatt,  i) , das  Versagen. 
e|-«pvog,  2.  abläugnend.  fj.  tlvat  od.  yiypiodat, 
hartnäckig  läugnen,  in  Abrede  stellen,  abs.  oder 
xfds  ri pu  gegen  Eitlen,  od.  mit  Inf.  u.  ft  ij  od.  urj 
ov  oder  mit  relat  Neliens.  od.  cos  u.  Part.,  d.  h. 
als  hätte  ich  — ; pemeaans. 
ti-uQ.rdi.ot,  fut.  pass,  iiagnayrjaoftat,  1)  Act. 
lierausreissen , hinwegrafien,  *i»a  tivos  Einen 
aus  etwas,  und  blos  rtra  Einen  den  Augen  ent- 
rücken. einer  Gefahr  enlreissrn,  einer  Strafe  ent- 
ziehen, befreien^  2)  Med.  für  sich  wegrauben, 
abs.  of  die  ltäuber  (zweifelb.),  od. 

nva  Einen  zu  seinem  Vortheil  der  Gefahr  ent- 
rissen. Eripio. 

eg-apzücu.  l)  Act.  wovon  herabhängen  lassen,  an 
etwas  («iro'  nvos)  hängen  od.  befestigen,  übertr. 
anknüpfen,  abhängig  machen,  nva  od.  ri,  u.zwar 
zivis  von  etwas  od.  von  Jmdm.  2)  Pass,  mit  Kul. 
med.  wovon  od.  von  Jmdm  (tivös  u.  f*  tivoj) 
abhängen,  an  etwas  (tivos)  hängen,  daran  ge- 
knüpft, damit  verbunden  sein;  auch  abs.  a)  vom 
Terrain  abhängig  sein,  beherrscht  werden  (von 
eiuer  Anhöhe),  b)  vom  Heere:  an  Einen  geknüplt 
sein,  hinter  ihm  hergeschlcppt  werden.  Pen- 
deo  ab—, 

l&-u<)zlt<o,  Sp.  vollenden,  zurichten  zu  etwas. 
e§-a(fTvat,  l)  Act.  u.  Pass,  ausrüsten,  rüsten,  zu- 
recht machen,  in  Bereitschaft,  in  Stand  setzeu, 
einrichten,  ri  ii.  zwar  f*  ti  zu  etwas,  rtvi  gegen 
Jmdn.  Pass,  ausgerüstet,  versorgt,  versehen  wer- 
den, abs.  od.  rtvi  mit  etwas,  ti  xigi  ro  eei/ia  an 
seinem  Körper-  2)  Med.  a)  sich  rüsten,  Vorkeli- 


f£ap%og  — ^ilairva. 


253 


rungen  treffen,  *po'e  od.  is  zi  gegen  od.  zu  etwas, 
td  «off  ’ tavzovi  ihrerseits : ÖJierh.  die  nöthigen 
Einrichtungen  treffen,  z(  in  Bezug  auf  etwas, 
b)  sich  (sibi)  etwas  zurüstei),  einrichten,  das  Sei- 
nige  ausrüsten,  rüsten,  ausbessern,  zC,  äni  zivoi 
von  etwas,  Ini,  ft,  nqii  r»  zu  od.  gegen  etwas. 
Paro,  instruo. 

*4aprog,  o»,  anhebend,  Subst.  der  Beginner,  bes. 
der  Vorsänger,  ffgijvtov  welcher  die  Klagen  an- 
stimmt, ?ui  proeit.  V. 

ii-doyta,  1)  Act.  anfangen,  beginnen,  die  Reihe 
ernmien,  Anführer  sein,  anheben,  anstintmen,  Ur- 
heber sein,  zivi  für  Jmdn,  aber  zivil  u.  zi  mit 
od.  von  etwas.  Im  Bes.  ep.  ßovläi  «yaffu;  zu- 
erst heilsamen  Rath  geben,  od.  mit  doup.  Acc. 
liyovg  l£äftfiv  d.  h.  anreden,  riv«.  2)  Med.  ep. 
u.  poet.  anfangen,  etwas  [rivig ) angeben,  an- 
slimmeo,  zi.  Initium  facio,  incipio,  auctor  smi. 
iiät.  udos,  n (?|),  Sp.  die  Zahl  Sechs. 
i\-aOxi<a,  1)  Sp.  bis  hinaus,  also  vollständig  aus- 
Üben  u.  behandeln.  Excrceo.  2)  poet.  u.  Sp.  völ- 
lig, mit  Kunst  ausarbeiten,  zi,  od.  ausschmücken, 
versorgen,  ztva  zivi  Einen  mit  etwas.  Exomo. 
lä-aozQÖTtTto,  N.  T.  schimmern. 
l poet.  es  für  gleichgültig  achten,  mit 

folg,  ti,  parri  duco. 

i£-c  i -aivot , ion.  u.  Sp.  austrocknen,  zi;  Pass, 
verdorren.  Exsicco,  arefio. 
fj-otiyijs.  2.  poet.  hellglänzend. 

15- av4äat,  ep.  u.  poet.  heraussagen , gerade 
herausspn-chen,  überh.  Vorbringen,  vortragen, 
abs.  u.  zi  u.  zwar  zivi  imdm.  (Med.  ertönen 
lassen.]  Eloquor,  proloquor,  canto. 

16- avll$o/uu,  aus  dem  Lager  od.  Quartier  auf- 
brechen, herausziehen,  e/s  ti  wohin,  Castro  moveo. 

lt-avzqt,  Sp.  von  Stund  an,  sofort. 
e|-«ÜT(g,  ep.  Adv.  a)  wiederum,  abermals,  von 
Neuem,  rursus.  b)  vom  Orte:  zurück,  retro. 
i^-avria»,  poet.  sich  sehr  brüsten,  sich  rühmen, 
mit  Part,  laßmv  dass  er  genommen,  überh.  be 
haupten  od.  glauben,  zi  u.  mit  Infin.  Olorior, 
exiatimo.  [schreien,  txelamo. 

iS-icvoi,  poet.  (in  tmesi),  herausschreien,  laut  auf- 
i$-mpai(fioftai,  ep.  und  poet.  Med.  gänzlich  für 
sich  wegnehmen  und  zerstören,  zi  und  zi  zivoi, 
Jmdm  etwas  rauben,  penitug  adimo. 
i£-a<pavi£a,  verstärktes  itpavl£a >. 
f| •aipiffiat,  Pass.  losgelassen,  befreit  werden, 
quitt  sein,  riebe  einer  Sache.  Dimittor,  liberor. 
fS-atploxaftai,  poet.  Med.  abstehen,  sich  entzie- 
hen. zivöt  einer  Sache,  sie  abschlagen,  abttineo. 
ii-ttipqiCopat,  poet.  Med.  ahschäumen,  austoben 
lassen,  despumo. 

ii-fupv<u,  ep.  herausschöpfen,  zi,  effunda. 
iiä-Zovi,  ovv,  Sp.  sechs  Maass  haltend. 
iS -ov’ig,  uns,  ij,  Sp.  das  Anzünden.  Anfachen, 
ia-tßav,  s.  txßaivm.  f inflammatio . 

rg-eyyvaofiiit,  Pass..  ini  zivi  auf  Jmds  Bürg- 
schaft entlassen  werden,  weil  er  als  frei  re- 
clamirt  werden  sollte,  sponsione  liberor,  Dav. 
bj-eyybqmr,  Tj,  die  Bürgschaft. 

aufwecken,  erwecken,  Pas»,  nebst 
Äor.  med.  fjijypbfnj»  aufwachen,  erwachen.  Ex- 
cilo,  expergiscor. 

It-iSaa,  n,  poet.  ti.  Sp.  ein  Gesellschaftszimmer, 
Halle. 

2.  poet.  von  s.  Wohnsitz  fern,  aus- 
wärts, abs.  u.  zivil  von  einem  Lande,  nftsens. 
iS -tffope,  s.  fxffp<bo*«i. 

ig~tltfov,  ep.  i'tiiov,  def.  Aor.  zu  i£oqda,  ep.  u. 
poet.  I)  ajsehen.  schauen  aus  etwas  (ti»o'e),  aiya 
gross  d.  i.  verwundert  (.grosse  Augen  machen). 


b)  sich  ausersehen,  genau  Zusehen,  betrachten, 
mit  indir.  Nebens.  Video,  conxidero.  2)  Pf. 
e|oirf«,  plqpf.  itqiq.  poet.  genau  od.  wollt 
wissen,  inne  haben,  theils  abs..  theils  zi  od. 
mit  Infin.,  od.  mit  relat.  Nebens.,  od.  Part,  beim 
Obj.  u.  b.  Subi.,  z.  B.  ffjoid’  «vr)j  iuv  ich  weiss, 
ich  hin  ein  Mensch.  Das  Part,  i£etidt  als  Adj. 
mit  Gcnit.  kundig  einer  Sache.  Accurnle  s.  peni- 
iStirjq,  s.  /£ijs.  [tus  scio. 

f|-Kx«S<o,  ganz  ähnlich  machen,  naciibilden,  und 
so  auch  durch  die  Rede  darstellen,  im  Pass,  ähn- 
lich sein,  gleichen,  zivi.  Similem  reddo. 
ii-tilvopat,  huk.  sich  herauswinden. 
i§-eifit  {tiiu),  2.  sing.  ep.  fjzioffo,  infin.  i(t- 
tvai,  ep.  i£ipevai  (Präs,  mit  Futur-Bdtg),  Adj. 
verb.  i%itrptiov,  1)  von  Personen:  heraus-,  aus-, 
fortgehen,  abs.  u.  zivil  od.  ix  zivoi  aus  etwas, 
etwas  verlassen,  xazä  nvlai  zum  Thore  heraus, 
zi  und  tfi,  ini  zi  zu  od.  auf  etwas  ausgehen, 
etwas  unternehmen,  nqii  u.  tti  ztva  zu  Einem. 
Im  Bes.  ins  Feld  ziehen,  ausrücken,  ausmarschiren 
ezi/aztiav,  oäov;  zivi  u.  ovv  zivi  mit  etwas, 
vniq  zivoi  für  etwas,  ob«  in i naiv  vni  zivoi 
sich  nicht  weit  liinauswagen  vor  Jmdm.  Exeo, 
discedo.  2)  von  Sachen  u.  Zuständen:  vorüber- 
gehen, vergehen,  zu  Ende  gehen,  aufhören.  Abeo. 
tq-fivai,  s.  l£eazi.  i§-ft.zov  u s.  w„  s.  i£tlqa  I. 
ti-fi(tp(iOfiiv<oq , Sp.  Adv.  parL  pf.  pass,  von 
I Jfpyafogot,  ansgearbeitet,  genau,  accurate. 

ion.  fjepyai,  1)  ausschliessen,  fern 
halten,  herausweisen,  ahhalten,  hemmen,  verhin- 
dern, berauben,  abschneiden,  zi  u.  ztva,  u.  zwar 
tivo't  von  oder  aus  etwas,  zivi  durch  etwas. 
Excludo.  prohibeo.  2)  Im  Pass.,  wohl  auch  mit 
ävayxalp  verb..  gedrängt  od.  gennlhigt  werden, 
ft,  ri  zu  etwas,  oder  mit  Infin.,  auch  vni  zov 
vifiov  eigtl.  vom  Gesetz  verhindert  anders  zu 
handeln,  also  dadurch  gezwungen.  Aehnl.  zü 
vipm  i^tiqyovzo,  d.  h.  es  wurde  ihnen  durchs 
Gesetz  nicht  gestattet.  Adstringor. 
fä-eiQvai,  s.  f£iqva>. 

I (fg-fi'eo),  fut.  (£t</ia>  u.  s.  w.  (s.  fifml);  da- 
zu als  aor.  lieinov  u.  ina,  1)  act.  aus- 
sprechen, aussagen,  ankündigen.  Vorbringen, 
sagen,  verralhen,  abs.  oder  zi,  zivi  *»;  aber  ztva 
zi  etwas  v.  Jmdm  sagen,  ihm  etwas  nachsagen ; 
im  aor.  auch:  zu  Ende  sprechen.  Pronuntio, 
eloquor.  2)  med.  tliiqopai  ep.  u.  ion.,  aber  fut. 
u.  aor.  im  allg.  Gebrauch,  ausfragen,  zivel,  nach 
Jmdm  zivil,  oder  mit  indir.  Fragsalz,  interrogo. 

II  iS-flQoi  (efpaj  II),  ion.  herausstrecken,  ti’, exsern. 
iS-ilaOiq,  tag,  ion.  io;,  ij.  1)  Irans,  ion.  u.  Sp. 

die  Vertreibung,  cxpulsio.  2)  intr.  der  Aufbruch, 
Auszug,  Aufzug,  (iilaaiv  nottie&at  ini  ztva 
einen  Angriff  gegen  od.  auf  Jmdn  machen.  Edu- 
ctio  copiarum,  pompa,  impetus.  V. 
f'|-f  J.uinvu,  u.  tQtl.äoi,  fut.  lieldaa  u.  f£eltö, 
rnf.  (teXüv  u.  ep.  ifcllaav,  pf.  (tthjlaxa,  aor.  1 
act.  f£ijlaoa,  ep.  i£(laaa,  pass.  ?£rjlct&rjv  (auch 
in  tmesi).  Etwas  in  Bewegung  setzen,  so  dass  es 
heraus-  od.  fortgeht,  dan.  1)  heraustreiben, 
austreiben,  forttreiben,  wegtreibeu,  aufjagen, 
verjagen,  theils  abs.,  theils  uvd  od.  zi,  mit  und 
ohne  zivil  u.  ftc  revoe  aus  etwas.  Im  Bes.  a)  mit 
u.  ohne  ipvyäßa  Einen  in  die  Verbannung  schicken 
oder  treiben,  b)  ddöviac  yvoffpöv  die  Zähne  aus 
den  Kinnbacken  schlagen.  Uebertr.  Sixqv  das 
Recht  beugen,  eigentl.  auf  die  Seite  hinaustrei- 
ben. oder  nagfijoiav  fx  n*os  die  Redefreiheit 
aus  etwas  ausschliessen.  Expello.  2)  fortführen. 
z.  B.  ziv’laxiav  die  Procession  des  lakebos  nach 
Eleusis  halten,  zryv  orgatirjv  mit  dem  Heere  aus- 
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rücken,  u.  so  schein!).  intr.  mit  verst.  azqatov 
txTiovq , noSa  u.  s.  w.  ausrücken,  aufbreeben, 
forlziehcn,  ?s  xtva,  weiterzichen,  ft  ti,  aus- 
fahren,  hinausreiten,  ausreiten,  einen  Auszug  bal- 
len. Educo,  pro\ ichor,  progredior.  3)  austreiben 
mit  dem  Haminer  das  Eisen  od.  Halbziegel,  d.  b. 
das  Eisen  kümmern,  Ziegel  formen.  Excudo. 
4)  Med.  = Act.  vertreiben. 

^ä-eAtyro»,  ausfragen,  ausforschen,  untersuchen, 
durch  Untersuchung  ans  Licht  bringen,  ausmit- 
teln,  beweisen,  widerlegen,  überführen,  schuldig 
linden,  als  falsch  darslellen.  Ihcils  abs.  äaz’  i(t- 
Uy%fiv  so  dass  Viele  ihn  überführen  können,  und 
oö|f liyimv  st.  o sein  Uebcrfübrer.  d.  h.  der 

ihn  überführen  wird;  theils  zivä  od  .ti,  und  so 
auch  tt»d  ti  Einen  in  etwas,  od.  mit  äs  od.  Part. 
i£tUyxo/ia i Siaßälltov  ich  werde  der  Verleum- 
dung überführt,  ttvt  mit  od.  durch  etwas,  und 
ti’ltiyZ'f’l  10  dlri9is  er  trat  in  seiner  wahren 
Gestalt  ans  Licht,  uonvinco,  probo. 
lt-fXtv9ef*ös,  ö,  Sp.  die  Freigelassenen  betref- 
fend, Sohn  od.  Nachkomme  eines  Freigelassenen. 
f$-e/.ev&e(foaTO/uiw,  poet.  freimüthig  heraus 
sagen,  freie  Rede  führen,  Ubere  loquor. 
lätxtypöt,  6,  Sp.  die  Entwicklung,  Evolution, 
bes.  um  eine  den  Umstünden  angemessene  Stel- 
lung gegen  den  Feind  zu  bekommen,  der  Contre- 
marscli  entw.  nach  Gliedern,  so  dass  die  Flügel 
gewechselt  werden,  oder  nach  Rotten,  wenn  die 
ganze  Linie  Kehrt  macht  u.  das  hintere  Treffen  in 
die  Fronte  einrückt,  wo  Front  u.  Flügel  gewech- 
selt werden.  Es  war  dies  nöthig.  wenn  derFeind 
zufüllig  nicht  von  vorn  angriff,  da  in  den  griech. 
Hoplitenhecren  (der  Phalanx)  die  tüchtigsten 
Krieger  in  der  ersten  Linie  (Fronte)  standen. 
Evohitio,  explicatio.  V. 

iS,-e3J.aaa> , entwickeln,  entfalten,  im  Res.  den 
Reihen  der  Soldaten  eine  andere  Stellung  geben, 
so  dass  die  hinlern  Glieder  vorn  zu  stehen  kom- 
men, s.  das  Vorhergeh.  Evolvo.  (Poel.ii.Sp.  auch; 
im  Kreise  bewegen,  herumtreiben.) 
e|-eAx<i>,  Aor.  /(ilixvaa,  a)  herausziehen,  zivä 
u.  xl  herausnehmen,  wegnehmen,  zivos,  Ix  und 
neos  aus  etwas.  Extraho.  b)  forlziehen,  fort- 
schleppen, x l.  Protraho. 

s.  iilrpxi.  £§ffitvt  s.  f% ». 
ausspeien,  auswerfen,  etwno. 
tS-ififioqe,  s.  ixprlgopai.  [imv. 

treulich  halten,  beobachten,  xl, 
i§-tfi.toJ.äto,  Ion.  -fco,  ion.  poet.  u.  Sp.  1)  rein 
ausverkaufen,  ganz  verkaufen,  übertr.  verralhen. 
2)  durch  Handel  erwerben,  xigfos  Handelsvor- 
tneile  linden.  Direndo,  prodo, 
iä-svartlai.  Adv.  von  der  entgegengesetzten 
Seite,  entgegen,  ex  adversa  pqrte.  (And.  /£  Ir.) 
i$-evä{flSa>,  cp.,  Aor.  1.  iirvägiia,  dem  Getöd- 
teten  (tim«)  die  Rüstung  (zl)  auszieheu,  ihn  der 
Waffen  entkleiden ; überh.  tüdten,  erlegen.  Spolto 
armis  occisum,  interficio. 
ii-extidat,  durch  Besprechungen  (d.  h.  Zauber- 
formeln) austreiben.  ImPass.  poet.  »oofffTotipt- 
voi  wllov  inadais  l£tnätovzat  <pvai*  vom  Zau- 
ber liebevoller  Mahnung ‘umgestimmt  werden  in 
s.  Wesen.  Incantando  expello,  dcmu/ceo. 
i$-t,xtvrofiaij  pocL  sich  höchlich  dabei  rüh- 
men, glonor. 

tg-e.T ixoliii,  Sp„  Adv.  oberflücklich,  obenbin. 
i$‘txlotaputi.  Impf.  3 pl.  l^emoxiuzo  st.  i^qnl- 
azavxo,  genau  kennen,  erkennen,  kennen,  wissen, 
einsehen,  überzeugt  sein,  abs.  Itiniaxäpfvos 
nach  meinem  besten  Wissen,  xl  od.  zivä  mit 


1‘art.  von  Einern,  dass  er,  od.  mit  folg,  äs  od. 
Acc.  c.  infin.,  auch:  auswendig  wissen.  Ac- 
enrate  novi,  scio. 

fS-txlrqdtq,  Adv.  absichtlich,  mit  Fleiss,  aus- 
drücklich, gellissenllich.  I)e  industria,  consulto. 
itigäpa,  so,  N.  T.  das  Ausgespieene. 

Rep.  med.,  Pf.  iirlgyaafiai  (in 
act.  u.  pass.  Bdlg),  Aor.  1.  iiiigyaoäptiv  u. 
i^ugyäth-rjv , (ion.  ohne  Augment),  ausar- 
beiten, d.  1.  1)  a)  ausführen,  vollbringen,  voll- 
enden, zur  Vollendung  bringen,  ausbauen,  be- 
treiben, verüben,  verrichten,  thun,  abs.,  dah. 
ovitigyaauivos  st.  o i(.  der  Thüler  od.  zl  et- 
was, u.  zivä  xi  an  Einem  etwas  verüben.  Oft 
ix’  iieigyaapivois  nach  gethaner  That  d.  i.  zu 
spül,  doch  auch  um  Geschehenes  od.  am  Ziele 
des  Strebens.  b)  verursachen,  bewirken,  xl  od. 
mit  Infin.,  dah.  lligyaopivos  iiovztö  xaxov  der 
Urheber  feines  eignen  Unglücks,  u.  äs  t£n'g- 
yaazo  aizä  äcpoßar  zö  zov  llögov  sobald  es  ihm 
gelungen  war,  den  Sinn  des  Poros  furchtlos 
oder  sicher  zu  machen.  Perago,  per  fit  zo,  ab- 
solvo.  2)  bearbeiten,  anbauen,  bestellen,  xl.  Colo. 
3)  zerarbeiten,  zu  Grunde  richten,  vernichten. 
Confieio.  Rav. 

i&Qyaoxlxdq,  3.  tüchtig  zur  Ausführung  von 
etwas  (tirde),  ad  perftctetulum  idonem. 
t|-fpy«o,  s.  i£llgyu>. 

f| -tqeeivw  u.  Med.  -ottai,  cp.  ausfragen,  aus- 
forschen, auskundschaften,  durclispühen,  abs.  u. 
zl.  Interrogo,  persemtor.  [inctlo. 

ee-epefHgtu , Sp.  aufstacheln,  aufreizen,  zivä, 
ep.  eigll.  niederwerfen.,  aber  im  Aor. 
2.  niederstürzen,  herabfallen,  zivos  aus  etwas, 
procido. 

t^-eptvyo/xai,  ion.  Pass.,  oiglL  aus^espieen 
werdeu,  vom  Flusse:  sich  ergiessen.  ozopaai  ln 
Mündungen,  erumpo. 

t|-eoevv«o>,  poet.  u.  Sp.  ausspüren,  ausfindig  zu 
machen  suchen,  auskundschaften,  erfragen.  In- 

I s.  iielga  I.  [o estigo,  quaero. 

II  ep.  u.  it-ffiopai,  ep.,  nur  pr.  u. 
impf.  1)  Act.  ausforschen,  ausfragen,  erforschen, 
auskundschafien,  durclispühen,  abs.  u.,  xl.  2) 
Med.  ausfragen,  ahs.  u.  zivä  Jmdn,  tivoc  nach 
Jindm.  od.  mit  indir.  Pragsatze.  Exquiro,  in- 
terrogo. 

dS-fgq fiooß,  ganz  öde  machen,  ylvog  das  llaus, 
U.  h.  vertilgen.  Desertum  facio,  toUo. 

It-egltco,  Sp.  beim  Streit  beharren.  Rav. 
i^sgioxqs,  o,  poet.  hartnückiger  Streiter. 
iS-dgxai,  herauskriechen,  u.  im  Munde  eines  La- 
kedümoniers  auch:  hervorgehen  oder  kommen, 
weil  bei  den  Roriern  igxttv  für  liva t gebraucht 
ward.  Prorepo,  exeo. 
if-egga,  poet.  sich  fortpacken. 

*|-fpt>x<u,  poet.  abhalten,  ti,  d.  i.  einer  Sache 
steuern,  arceo. 

i$-egvio,  u.  ion.  i^etgvto,  Aor.  1.  e(tlgvea,  ep. 
ot,  u.  liigvoa,  ion.  Iterativf.  itigvaaaxt,  heraus- 
ziehen, herausreissen,  xl  u.  xl  zivos  etwas  aus 
etwas,  od.  xira  zivos  Jmdn  bei  etwas,  r»  zivos 
etwas  an  etwas.  Extraho. 
i§-iQX0Pat<  Aor.  2.  i£rjl&or,  ep.  auch  liijlv- 
&ov  (auch  in  tmesi),  1)  a)  von  Personen:  aus-  od. 
herausgehen,  herauskommen,  hervortreten,  fort- 
gehen,  auswandern,  verlassen,  abziehen,  aufbre- 
chen, ausrücken,  ausziehen  mit  Heeresmacht, 
ins  Feld  ziehen,  einen  Ausfall  machen,  abs.  od. 
Tivöf,  Ix  od.  axö  zivos  u.  xl  aus  etwas,  von 
etwas  weg.  ixl,  «fg  *»  zu  etwas  od.  wohin, 
z.  B.  ils  tjavflav  in  die  Einsamkeit,  ovdl  ixl 
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f’jjfpaf'u  - 

j»oät>  Stä  xiva  sich  wegen  Jmds  nichl  weil  vor- 
wagen; übertr.  aus  etwas  hervorgehen,  xi  et- 
was bestehen,  vollführcn,  in t ti  zu  etwas  aus- 
schweifen, inl  nlttoxov  seinen  Vortheil  am 
weitesten  verfolgen,  itg  xtvas  in  eine  gewisse 
Klasse  od.  Zahl  eintretem  ix  natSmv  aus  dem 
Knabenalter  treten.  St’  ilevfttf/iag  polit  sich 
bis  zur  Freiheit  losringen,  b)  von  Sachen:  heraus- 
gehen. c)  von  der  Zeit:  vergehen,  vorüber- 
eben, verstreichen,  verfliessen,  xoioSi  seil 
iesem  Vorfall.  Egredior,  praetereo.  2}  aiis- 
gehen,  einen  Ausgang  nehmen,  in  Erfüllung 

fehen,  vatpi je  sich  als  zuverlässig  erweisen,  xat 
j>&6v  gut  ausschlagen,  sich  zum  Glück  wenden, 
älios  als  ein  anderer  hervorgehen.  Exitum 
nanciscor.  [ excedo . 

iS-eqmit»,  ep.  vom  Wege  welchen,  durchgehen, 
l%-iQuxäa>,  poeL  ausfragen. 

poet.  ausessen,  aufzehren. 
iStah j,  i),  ep.  (ijiijpi),  Aussendung,  Sendung, 
tl&tt'v  eine  Sendung  gehen,  d.  i.  einen  Gang 
{öSov),  den  er  ausgesandt,  der  ihm  aufgetragen 
jwar,  gehen,  miissio.  [Scheidung;  repudiatio. 
i'| eatq,  105, 1 5 (i|^ijfi»),  ion.  Entlassung  der  Krau, 
e|-eö<Xv>ro,  s.  ixatvoiiai. 

i’S-eoxi,  impers.,  Conj.  i{5,  Opt.  igeln,  Imper. 
/{form,  Inf.  (£ltvai,  Impf.  tiyv,  Ful.  es 

steht  frei,  ist  erlaubt,  ist  möglich,  man  kann, 
abs.  es  steht  nichts  im  Wege,  od.  xivt  mit  lnfin. 
oder  mit  Acc.  oder  Dat  c.  lnfin.,  otidl  i&iXovxt 
ijij»  (vßgi£tiv)  selbst  wenn  er  gewollt  hätte, 
konnte  er  nicht  u.  s.  w.  Aehnl.  i^textv  vgiv 
tpt’Xovs  ytvia&at,  doch  auch  mit  Attr.  fgt<xt<  001 
avSfl  ytvta&at  es  steht  dir  frei  ein  Mann,  d.  i. 
mächtig  und  berühmt  zu  werden;  ja  selbst  der 
Nom.  Snoxtlovvxet  stellt  anakoluthisch  dabei, 
gleich  als  ob  i^ovatav  Xaußävt tv  u.  nicht  ii eC- 
vat  vfitv  folgte.  Ebenso  aus.  wird  das  Part.  t|o'v 
gebr.,_da  es  frei  steht  oder  stand,  vergönnt  ist, 
fauch  Sanig  f gov  als  ob  es  vergönnt  wäre.  Licet. 
fi-f  ritCio,  Adj.  verb.  itexaoxiov,  1)  Act.  ausfor- 
schen, dah.  a)  untersuchen,  Untersuchung  anstel- 
len. erforschen,  erproben,  prüfen,  beleuchten, 
beurlheilen,  ins  Auge  fassen,  beobachten,  auf  den 
Grund  fjehen,  in  Ueberlegung  ziehen,  abs.  z.  B. 
of  il-txaoovxtf  die  Prüfnngsbehörde,  od.  xi  od. 
xtvä  od.  mit  indir.  Frags-;  vl  xrapd  xt  ewas  prü- 
fend neben  etwas  stellen,  xirä  wpo's  xiva  Einen 
mit  Einem  vergleichen,  rl  ngot  xt  etwas  nach 
etwas  berechnen,  u.  xiva  xt  Einen  über  etwas 
rüfen.  Im  Bes.:  o)  von  Heeren:  mustern,  im 
ass.  gemustert  werden,  od.  in  Parade  dastehen, 
ß ) sich  zur  Aufwartung  einfinden,  y)  erfunden 
werden,  sicli  zeigen,  steh  benehmen,  pexä  xäv 
äUav  wie  dieAndem.  hjausfragen,  fragen,  abs. 
u.  xtvd,  auch  xiva  xt  Einen  nacli  etwas  fragen, 
ihn  ausforschcn.  Im  Pass,  ans  Licht  treten,  sich 
bestätigen,  berechnet  werden,  sich  vorlinden.  In- 
quiro,  exploro,  r ecenseo.  2)  Med.  bei  sich  erwä- 
gen, **’,  urlhcilen,  int  xivt  nach  etwas.  Dav. 
iiixäoiq,  tat,  V,  u.  iifttufftoq,  6,  Prüfung, 
Untersuchung,  Nachforschung,  Beaufsichtigung, 
xtvot  von  etwas  od.  über  Einen,  doch  auch  »ep i 
xt  in  Betreff  einer  Sache,  u.  i£txa<sfi6v  nottia&ai 
xtvot  int  xtvot  die  Untersuchung  über  etwas  an 
etwas  vornehmen.  ImBes.  Musterung  der  Armee, 
Heerschau,  ifi« tetv  nottiv  od.  nottlo&at  eine 
Musterung  lullen  od.  ansteilen.  Exploratio,  cen- 
aura,  reeenaio. 

iitxaiizijq,  ov,  i,  der  Untersucher,  im  Bes.  Un- 
lersuchungsbehördc  zur  Prüfung  der  Rechnung 
der  Fioanzbeamteo.  Explorator,  inquieitor. 


- efctjxovT a. 

i^txaaxtxöq,  3.  (-0 xtjt)  zur  Untersuchung  von 
etwas  geschickt,  elvat  xtvot  etwas  zu  prüfen 
haben,  idoneus  ad  explorandum. 
is-frtjt,  2.  (fxot),  gen.  -xovt,  sechsjährig,  insbes. 
vom  Pferde,  als  vollkommen  ausgewachsen, 
aber  noch  in  voller  Jugendkraft  stehend,  sexennis. 
i$-ixi,  Präp.  mit  Genit.  ep.  u.  Sp.  seil,  seitdem, 
von  da  an,  von  da  her,  ab  illo  tempore.  (And. 
H frt). 

fs-evlaßioftat,  sich  wohl  in  Acht  nehmen,  ver- 
meiden, xt,  caveo. 

ii-evpaftla  (tv/iagtjt),  poet.  leicht  machen,  u. 
Med.  leicht  beschaffen. 

i j-f  u, uf  vi  Joga», Sp.nvK, sich  Jindn  geneigt  machen. 
*i«zi Qtatq,  tot,  ff,  ion.  u.  i£evqtjfj.a,  x d,  ion. 
poet.  11.  Sp.  das  Erlinden,  das  Ausfindiggemachte, 
die  Erfindung,  der  Ausweg,  Enthüllung.  <npi 
tp<|«  /|füpijpata  iyivtxo,  sie  haben  dreierlei 
Erfindungen  gemacht.  Inventio,  inventum.  Von 
e|-f  vqioxu),  Adj.  verb.  f £t vgexeov,  herauslinden, 
ausfindig  machen,auflinden,  entdecken,  erdenken, 
ausdenkeu,  aufsuchen,  auftreiben,  aufgreifen,  er- 
werben, aneignen,  möglich  machen,  tioder  xiva, 
auch  xiva  ti  Einen  als  etwas,  od.  xtvd  mit  Part., 
dass  er,  xtvi  für  etwas  od.  Einen ; auch  mit  indir. 
Frags.  u.  vorhergeh.  nt  ft  «vop^in  Betreff  einer 
Sache,  od.  mit  lnfin.  Im  Pass,  aii  amt  it  xtjv 
tipriotv  — iitvgnxat  sie  haben  zum  Behuf  des 
Kochens  Folgendes  erfunden.  Invenio,  exeogito, 
comperio,  requiro.  (Buk.  auch  Med.) 
iS-evzei.iCtot  Sp.  ganz  gering  anschlagen,  atie- 
tf  furpfTUJu),  poet.  verst.  tvxgtni^a.  [nuo. 
i§-fvro/ua/,  poet.  1)  sich  laut  rühmen,  rahmend 
erzählen.  Glorior.  2)  laut  d.  i.  heftig  wünschen, 
mit  Acc.  c.  inf.  Opto. 

i$-t(fitfiat,  poet.  Med.  gebieten,  heissen,  mit 
tf-ivo),  hervorragen.  [Inf.,  iubeo. 

iS-fx/Htt,  ion.  auskochen,  penitus  coquo. 
fi-qßot,  2.  poet.  den  JOngliugsjahren  entwachsen. 
i$-7jyiojuai,  Dep.  med.  1)  lierausführeu,  lilnfüh- 
ren,  anführen,  Anführer  sein,  den  Uberbefehl  füh- 
ren, abs.  u.  xtvot  über  Einen  od.  Jmds,  xtvi 
Einem  vorangelien,  int  und  etf  xt  nach  einem 
Orte  hin,  auch  xt  vorangehend  einen  Ort  zeigen. 
Uebcrtr.:  Vorgesetzter  sein,  regieren,  ein  Amt 
verwalten,  anordnen,  vorschreiben,  Anweisung 
geben,  leiten,  mit  seinem  Beispiel  vorangehen, 
theils  abs.  lalenät  peinlich  regieren,  «fipi'ras 
mit  Mässigung  leiten,  theils  xtvd  Jmdn,  dah.  iijv 
ntlonivvrjaov  pij  ildca <0,  eigentl.  den  Pelopon- 
nes nicht  als  einen  schwächern  leiten,  d.  h.  ihn 
unter  seiner  Führung  nicht  schwächer  werden 
lassen;  u.  xi  od.  xtvot  in  etwas,  z.  B.  rijs  ngä^eag 
im  Handeln.  Educo,  duco,  praeeo.  2)  ausführen, 
als  Redner, üherh.  sich  aussprechen,  auseinander- 
setzen, angeben,  beschreiben,  erzählen,  darstel- 
len, zeigen,  erklären,  deuten,  bekennen,  abs.  od. 
xt  und  ntoi  xtvot,  od.  mit  indir.  Frags.  od.  Acc. 
c.  infin.  Expono,  iubeo.  Dav. 
iSvVVOiq,  tat.  17,  l)die  Anführung,  n iv  ttötpa  l. 
die  besonnene  Amtsführung,  öuhemofiö.  2) 
Auseinandersetzung, noittodai Tivtmil 
relat.  Nebens.,  auscinandersetzen.  Explicatio. 
iilV.yxrjq,  od,  o,  1)  der  etwas  angiebt,  Rathgeber, 
Tivo'g  zu  etwas.  Qui  exponit.  2)  Ausleger,  Aus- 
deuter, bes.  von  Wunderzeichen,  üherh.  von  reli- 
giösen Gebräuchen,  Merkwürdigkeiten,  in  Athen 
3 an  Zahl.  Insbes.  gaben  sie  dem,  der  sich  eine 
Befleckung  durch  Mord  zugezogen,  die  Art  der 
Sühne__an  und  reinigten  ihn  so  von  der  Befleckung, 
dem  ayof.  Interpret  religionum. 
i$ijxorxa,  of,  af,  xd,  Num.  indecl.  sechzig. 
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iSnxovxa-exia,  ij , Sp.  Zeitraum  von  sechzig 
Jahren,  temjms  stxaqirda  annorum. 
iÖTjxoaxdq,  3.  sechzigster,  sexagesimus. 
is-nxui  (das  Präs.  mit  Pfbdtg),  1)  a)  von  Perso- 
nen: herausgekommen,  wohin  gekommen  od.  ge- 
langt sein,  aucli  mit  oicv  einen^Weg  gegangen 
sein,  heimgekehrl  sein,  übertr.  al is  f»'  lg.  8a- 
xqvwv,  du  hast  genug  geweint.  Ptrveni.  b) 
von  der  Zeit:  vergangen,  verflossen,  vorbei  sein. 
Praeterii.  2)  ion.  u.  poel.  in  Erfüllung  gehen, 
sich  erfüllen.  Exitum  nactus  sum. 
le-T/Xaxog,  2.  ep.  getrieben,  nach  aussen  gehäm- 
mert, lierausgelrieben.  überh.  wohl  gehämmert, 
malleo  ductue.  (Doederl-  zieht  Aristarchs  Lesart 
fgrjla tos  vor,  d.  i.  sechsfach  od.  f{  V£  llaep dxmv 
xaxaaxi  vaa&tiea.) 

ios,  V (fgeHtei v),  ion.  Ausgang,  fx 
xivos  aus  etwas,  exitus. 
ii-rtftaQ,  ep.  Adv.  sechs  Tage  lang,  sex  dies, 
ii-riftfoooj,  ion.  poet.  u.  Sp.  aus  seinem  wilden 
Zustanu  heraus  cultiviren,  Urbarmachen,  trunco. 
ii-ij/ioißöc,  2.  (Igapcißio)  ep.  zum  Wechseln, 
permutando  destinatus. 
t$-lixcupov,  S,  Iganaifiaxm. 
ig-ims , 2.  Sp.  (vgl.  zu  tftrjfris)  sechsruderig. 
fgrjg,  ep.  gew.  (St.  atj  in  fr“'.  Adv. 

1)  a)  eigen tl.  an  einander,  d.  I.  der  Beihe  nach, 
in  der  Reihe,  in  der  Ordnung,  von  den  Fallen 
des  Kleides:  in  gehörigen  Reihen  herunter,  näv 
lg.  x txfitjgiov  jeder  sich  der  Reihe  nach  dar- 
bietendeBeweis,  o lg.  der  nächste  in  der  Reihen- 
folge, verwandt.  )>}  nächst,  hintereinander,  xu 
igjjs  xivi  das  was  auf  etwas  folgt,  mit  ihm  zu- 
sammenhängt. ihm  zunächst  steht.  Deinceps, 
ordinc.  2)  von  derZeit:  nächstdem,  f,  igfjs,  N.  T., 
d.  folgende  Tag. 

i^-r/ttaonai , Sp.  schwächer  sein,  dah.  nach- 
geben, unterliegen.  r»vdc  Jmdm  od.  in  etwas,  *n- 
ll-xixiopai,  N.  T.  erschallen.  [ferior  sum. 

i\-idofiat,  aushellen,  gänzlich  heilen,  xiva  oder 
t«,  persano;  auch:  verhüten,  wieder  gut  machen. 
Ig  iStoouat,  sich  ganz  zu  eigen  machen, 
fß-itfqvai,  poet.  niedersetzen,  xträ,  scssum  duco. 
IS-lrifu.  aor.  2.  inf.  ep.  lgiu.iv  u.  igiptvai  statt 
Igtivai,  aor.  2.  med.  imper.  Igso  (oft  in  tmesi), 
1)  Act  heraussenden,  ausschicken,  entsenden, 
herauslassen,  herauswerfen,  xl  u.  xivd,  fe,  i*i 
xiva  u.  fx  xivos,  rfhertr.  Itjov  ein  Verlangen  von 
sich  thun,  stillen,  oder  *a»tor  xdLmv  alle  Segel 
spannen,  d.  I.  Alles  aufbieten  zur  Errdichtng 
eines  Zweckes.  Emitto.  2)  scheinbar  inlr.  iftit 
verst.  iö  vSmg  od.  $(i>tia  sich  ergiessen,  münden, 
fs  xi.  Defluo.  8)  Med.  ep.  u.  fon.  a)  aus  sich  her- 
aussenden , aussenden,  übertr.  foo»,  d.  i.  stillen, 
b)  von  sich  schicken,  ywaixa  sich  von  ihr  schei- 
den. Dimitto.  [recta  dirigo. 

ia-i&vvat,  ep.  ganz  grade  machen,  abmessen,  xi, 
el-ixeretHo,  poet.  flehentlich  bitten,  mit  Inf., 
Ig-ixpagm.  poet.  beweinen.  \exoro. 

i4-ixvioftat,  Dep.  med.  (en.  nur  aor.)  von  wo 
aus  bis  wohin  gelangen,  hinkommen,  Vordringen, 
ankommen,  anlangen,  erreichen,  hinausreichen, 
reichen,  hintreffen,  abs.  mit  todr  Taros  mit  dieser 
Schnelligkeit,  od.  xi,  ft.  irpo*  n wohin,  zu  etwas, 
etwas  erreichen,  vollbringen,  xiva  u.  ft  xiva  zu 
Jmdm,  doch  auch  xivie  Jmdn  erreichen,  trefTen, 
od.  etwas  erreichen,  erlangen,  vollbringen,  mit 
hti  xi  aber:  bis  wohin  hinausreichen,  bes.  in 
ilie  Ferne,  dah.  Ixl  ßgayv  nicht  weit  gehen,  nicht 
hinreichen,  inl  vhioxov  am  weitesten  reichen, 
fjrl  näv  xä  dvogon  allerwärts  durch  seinen  Na- 
men Einkommen,  allerwärts  bekannt  od.  berühmt 


— iitXveva. 

werden,  endlich  xgos  xi  zu  etwas  hinreichen, 
einer  Sache  gewachsen  sein.  Pervenio,  advenio, 
pertingo,  suppeto. 

tq-iläoxo/iat , Med.,  Aor.  igilaodpqv,  Einen 
(xiva)  sich  geneigt  machen , versöhnen,  placo. 
dS-ffiCvai,  s.  igftui. 

fg-t.T.TÜSofiai,  Sp.  heraus-,  hinwegreiteu,  equo 
evehor.  (Dass.  Sp.  Iginnsvo.) 

Ig-inxapai,  poet.  herausfliegen. 
f 4«S,  f cot,  ij  (fr“),  a)  die  Haltung.  Beschaffenheit, 
Zustand,  Verfassung,  insbes.  Körperbeschaffen- 
heit, mit  u.  ohne  toü  aoiuarof.  Habitus,  b)  das 
Verhalten,  dicLebensarl.  Consuetudo.  (N.  T.  auch 
die  Geschicklichkeit.) 

fg-tööo»,  mit  Adj.  verb.  i^iotaxiov,  1)  Irans, 
gleich  maclien,  xl,  z.  B.  xxjv  xolivdie  Gleichheit 
in  der  Stadl  herslellen.  od.  goyd  im  Laufe  sie 
gleich  halten,  gew.  xi  xivi,  z.  B.  xdoSt  xoig 
Ipois  xctxois  sie  in  ihrem  Loose  d.  h.  ihr  Loos 
meinem  Elende  gleich  machen,  od.  mit  verst.  Dal. 
evroös  lg.  es  gleichlhun  (näml.  der  Stadt),  od. 
mit  verst.  Acc.  xois  Mavxtvivoi  ihre  Schlacht- 
linie denMantineern  d.h.  der  dcrManlineer  gleich 
machen,  sich  gleich  weit  mit  den  Manlineem  aus- 
dehnen. Aequo.  2)  Pass,  a)  gleich  gemacht  wer- 
den, xivi  mit  etwas,  Sixlij  tpvloms  ovxix’  Igi- 
aovxai  miloxaaim  Sialxq  d.  h.  die  Fehde  der 
beiden  Kinder  wird  nicht  traulichem  Umgänge 
gleich  gemacht,  b)  sich  vergleichen  lassen,  xivi 
mit  etwas,  c)  gleichkommen,  ingtovxa  in  sei- 
nem Laufe,  xivi  Einem,  nämlich  im  Längenvcr- 
hältniss.  Aequaiis  sum.  8)intr.  xivi  xi  sich  Einem 
in  etwas  gleich  machen,  z.  B.  Igioaxiov  xi  dvu- 
Ugai  ich  will  es  an  Erwiderung  nicht  fehlen 
lassen,  oder  auch  blos  (xivi)  Einem  nachahmen. 
id-iaxsifti,  1)  trans.  wegstellen,  aus  der  gewöhn- 
lichen Stellung  bringen,  qiotvmv  od.  fx  toü  <mo- 
vtiv  von  Sinnen  bringen,  die  Besinnung  rauben, 
überh.  ändern,  verändern,  xi  u.  tl  *poe  vi  etwas 
verschlechtern  zu  etwas.  Emoveo,  deflecto,privo. 
2)  inlr.  im  Med.  u.  Aor.  2.  u.  Pf.  act.  abtrelen, 
Weggehen,  sich  wegbegeben,  sich  entfernen,  flie- 
hen, abs.  od.  nvo'e  u.  fx  xlvos  von  etwas,  xivi 
vor  Jmdm.  ihm  weichen.  Uebertr.  theils  abs.  sich 
ändern,  ausarlen,  ausser  sich  gerathen,  xxqds  xi 
bei  etwas,  im  Pf.  jxqoaaaa  Igiaxrixöxa  entstellte 
Gesichter,  theils  xivds  von  etwas  od.  Einem  Weg- 
gehen, es  od.  ihn  aufgeben,  preisgeben,  es  nieder- 
regen, verlassen,  darum  kommen,  herausgerathen. 
es  vergessen,  rov  tppoviiv  die  Besinnung  verlie 
ren,  toü  xd  Suva  avaloyigia&ai  sich  die  Gefali- 
ren  aus  dem  Sinn  schlagen.  Im  Pf.  ausserhalb 
stehen,  fern  stehen,  i<öv  nohtixäv  den  Staals- 
geschäften.  Bisw.  tritt  dann  noch  ein  Acc.  hin- 
zu, xagSias  xö  8fäv  aus  meiner  Herzensmeinung 
heraustreten,  dass  ich  es  thue,  od.  n»«'  Jmdm  aus 
dem  Wege  gehen,  ihm  ausweichen,  von  ihm  zu- 
rücktrelen.  Excedo,  deftcio,  vito. 
iS-iaxoqem,  ion.  u.  poet.  ausforschen,  sich  er- 
kundigen, xi  nach  etwas,  exquiro. 
ig-iayva,  Sp.  vermögen. 

ig-loxa>,  ep.  heraushalten,  xi  xivos  etwas  aus 
etwas,  profero. 

fS-loaiOiq,  icos,  *),  Sp.  Gleichmachung,  gleiche 
Vertheilung,  xivos  von  etwas,  exaequatio. 
i q-i rijAog,  2.  (Igilvai)  leicht  ausgehend,  f{.  f«e- 
od-ai,  ylyvie&at  vergehen,  verloren  gellen,  ver- 
schwinden, ausgerottel  werden,  aussterben, 
ei'onesco. 

d$-iXVtvio,  poet.  u.  Sp.  ausspüren,  xi,  xiva,  d.  i. 
der  Spur  vou  etwas  od.  Jmdm  nachspähen,  Jmds 
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Spur  verfolgen , od.  als  den  Grund  von  etwas 
auffinden,  invettigo. 

ie-ixvooxoxitu  u.  med.,  poet.  ausspüren,  tf. 
t§-oyx6ofiai,  ion.  u.  poet.  Pass,  autschwelleu, 
im  Prät.  aufgeschwollen  sein,  auch  von  der  Tra 
gödie,  wo  durch  einen  Kopfaufsatz  (oyxos)  die 
Gestalt  des  Schauspielers  erhöht  wurde.  Ueberlr. 
sich  aufblähen.  viel  wissen,  tivfmit  etwas.  Tumeo, 
intumesco.  (Poet,  auch  Act.  auflhürmen.)  Dav. 
i£dyxmpa,  rö,  poet.  der  Grabhügel. 

«- oäua,  poet.  veräussern. 

(4-odeöa>,  Sp.  ausröcken.  exeo.  [ bellica . 

ii-odit],  17,  ion.  Ausmarsch,  Feldzug,  expeditio 
i%-6dtov,  td,  Sp.  der  Ausgang  eines  Schauspiels, 
exitus.  (Auch  Nachspiel  nach  einem  Trauerspiel.) 
f£-o<fo<.-iope<o,  poet.  herauswandeln,  hcrvorge- 
Jien,  rivds  aus  etwas,  egredior. 
i%-odoq,  ij,  der  Ausgang,  d.  i.  1)  Ort  zum  Her- 
ausgeber), Ausweg,  Mündung.  Exitus.  2)  das 
Ausgehen,  das  Fortgehen,  der  Ausgang,  Abzug 
aus  einem  Lande,  Abwesenheit,  ix'  (£ oSa  um 
herauszugehen,  ms  Ix'  i£odm  an  den  Aufbruch 
denkend,  i£iSovs  egxtiv  xtvä s nichtige  Aus- 
flüge machen,  sich  ohne  Grund  fortschleichen. 
Im  Bes.  a)  militärischer  Auszug,  Ausmarsch, 
Abmarsch,  Ausfall,  Heerfahrt,  Fehlzug,  tfs  u.  Int 
11  wohin  od.  wozu,  ix’  eg odm  frviaüm  für,  we- 
gen eines  glücklichen  Abzugs  opfern,  b)  Aufzug. 
fxäctji  tn’  leitet  bei  jedem  vorübergehenden 
Zuge.  Egretsiof  profectio,  eruptio,  expeditio, 
pompa.  3)  übertr.  das  Ausgehen,  Verschwin- 
den, Schluss,  Ende,  ix’  fgoda  ttvai  am  Er- 
lösche^ sein.  Finit, 
ii-oövvdm,  poet.  verst.  iSwaa. 
tS-oida,  s.  Jgeidov. 

i§-oideeo,  poet.  u.  Sp.  aufschwellen,  im  Pf.  auf- 

fedunsen  sein,  extumesco. 

-otxieo,  1)  Act.  aus  seiner  Heimat  auswandern, 
e fff  ri.  Emigro.  2)  Pass,  ganz  bewohnt,  zu  Woh- 
nungen benutzt  werden.  Uabitor. 
is-oixijoi/uoc,  2.  poet.  bewohubar,  bewohnt. 
Habitabilis,  habitatus. 

i%-otxi^<o,  aus  dem  Wohnsitze  vertreiben,  tiva, 
verbannen,  *1',  und  zwar  ti»o's  aus  etwas.  Sede 
pello.expello.  (Poet,  auch:  entvölkern,  u.  im  Med. 
Sp.  verfassen.) 

i%-oixodofxi<o,  ausbauen,  erbauen,  aufbauen.  11. 
yttpvguv  eine  Brücke  schlagen,  exaedifico. 
e!-o</u<d£tt>,  poet.  in  Wehklagen  aushrechen.  0 f- 
puoyas  Klagen  ausstossen,  yooioiv  weinend  weh- 
klagen, lamentor. 

f^-otvöofiai , poet.  Pass,  trunken  werden,  itv- 
ngöig  zu  ihrem  Unglück,  (vino)  inebrior. 
i$-otx>’ia>,  ep.  herausgehen,  ausziehen,  xvlas 
durch  ein  Thor.  exeo. 

i^-otxoftai,  ep.  u.  poet.  (auch  in  Tmesis)  hin- 
aus-, herausgegangen  sein,  is  dtov  in  den  Tem- 
eines  Gottes  (das  Präsens  in  der  Bedeutung  des 
Perf.).  Exii. 

i$-oiavi$0/uai,  Dep.  med.  Sp.,  etwas  als  böse 
Vorbedeutung  vermeiden,  davor  Scheit  haben, 
abominor. 

t£-oxtXlUo,  vom  rechten  Wege  abkommen,  vom 
Schiffe:  verschlagen,  an  Klippen  getrieben  wer- 
den, stranden,  xgos  oder  is  n an  etwas,  übertr. 
in  eine  Lage  (efg  ti)  verschlagen  werden,  com- 
peUor.  (Poel,  auch  Irans,  etwas  stranden  od. 
'hineingeralhen  lassen.) 

i§-oJLtofhaiva>,'  alt.  -ava,  ep.  poet.  u.  Sp.  her- 
ausgleiten, rtvo's  aus  etwas,  etabor. 
i$-bXXvfzi  (auch  in  tmesi),  1)  Irans,  ganz  ver- 
nichten, vertilgen,  tivd  u.  tf.  Perdo.  2)lntr.  Med. 
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u.  Perf.  2.  act.  ({dJmlo,  vernichtet  werden,  ganz 
zu  Grunde  gehen  od.  gegangen  sein,  vxi  ztvos 
von  etwas.  Pereo. 

ii-oXod-gevm,  N.  T.  ausrotten.  [nehmen. 

ll-opqgevopai,  Med.  Sp.  sich  (tibi)  als  Geissei 
i\~ofilXiea,  mit  Einem  umgehen,  sich  an  Einen 
anschliessen,  consuetudinem  habeo  cum  aliquo. 
(Poet,  auch  von  Sachen:  sich  um  etwas  herum- 
schlingen, u.  im  Med.  ausserhalb  seiner  Gesell 
schaft  sein.)  [gewöhnlich,  insurf  us. 

ef-o/zf/log,  2.  poet.  ausser  dem  Verkehr,  ausser- 
il-oppaxoto.  poet.  deutlich  machen. 

tut.  t£ouovuai,  a)  abschwören.  eid- 
lich verneinen,  tf  mit  folg.  Negat.  b)  Med.  eidlich 
ablehnen,  bes.  ägzrjv,  d.  h.  eidlich  versichern, 
einem  Amte  nicht  gewachsen  zu  sein,  ihm  feier- 
lich entsagen,  eiuro. 

iS-oftoiötu,  1)  Act.  gänzlich  ähnlich  machen,  tf, 
und  uva  tivi  Jmdn  einer  Sache.  Simile  aliquid 
efficio.  2)  Pass,  ganz  ähnlich,  also  gleich  werden, 
t C in  etwas.  Dav. 

t^opoiatoiq,  fwe,  fi,  Sp.  Verähnlichung,  Nach- 
ahmung, assimilatio. 

i$-Oftoioyiioic,  so)«,  f,  Sp.  Geständniss,  Be- 
kenntniss,  confessio.  (V.  egouoloyfopai.  Sp.  ein- 
gestehen, im  Act.  auch:  zugestehen.) 
f$-ofio(fyvvficu,  Med.  eigtl.  sich  abwischen,  so- 
dann a)  sich  ausprägen,  eis  ti  in  etwas,  h)  uvt 
ti  Einem  das  Seine  anwischen,  d.  i.  aufprägen, 
Einen  mit  etwas  anstecken.  Infundo,  imprimor. 
Poet,  auch  Act.:  abwischen. 
f§-oveidl£a>,  poet.  u.  Sp.  ausschmähen,  beschim- 
pfen, hässlich  darstellen,  abs.  od.  xaxa  mit  bösen 
Worten,  d.  i.  mit  Schimpfen,  Schelten  anfahren, 
ebenso  im  Pass,  i£oyttiia&tls  xuxa,  doch  auch 
tf  etwas  ausschmähen,  und  rt*f,  ot»  Einem  vor- 
werfen dass,  exprobro. 

ii-ovopäZfVt,  ep.  poet.  u.  Sp.  (oft  in  tmesi),  1) 
einen  Namen  geben,  benennen.  Nomino.  2)  überh. 
aussprechen,  aussagen,  bes.  in  der  Vbdg  mit  fxrog 
(tpato.  Eloquor.  [mtno. 

i£-ovo/*aivot,  ep.  bei  od.  mit  Namen  nennen,  tio- 
f^-ovo/xa-xXijdtiv,  ep.  Adv.  (xaleca;  auch  in 
tmesi)  mit  Namen  genannt,  namentlich,  iiomine. 
el-ö.T io9-ev,  ep.  Il-6xi9t{v),  poet.  ii-omv:  a) 
adv.  im  Rücken,  von  hinten,  a tergo.  b)  Praep. 
mit  Gen.  hinter. 

iS-oxiaeu,  ep.  1)  =•  f£6nio&ev  a)  u.  b).  2)  zeit- 
lich: hernach,  in  Zukunft,  deinceps. 

i- S-o.Til(C(o,  ausrüslen,  vollständig  bewaffnen,  sich 
bewaffnen  lassen,  «*«  Jmdn.  u.  nvf  mit  etwas. 
äno  ii  vo ? mit  den  Waffen  von  Jmdm.  Pass.  u. 
Med.  sich  waflnen,  sich  rüsten,  die  Waffen  au- 
legen. unter  die  Waffen  treten,  bewaffnet  in 
Reih'  und  Glied  treten,  bewaffnet  gegen  den 
Feind  ansrücken.  Anno , iubeo  «rma  capere, 
armis  me  ittduo,  arma  capio,  armatus  in  acie 
consisto.  Dav. 

iSoxXiola  u.  i§6xXtoij,ta>s,y,  dieBewaflnung, 
Ausrüstung  zum  Kampfe^  iv  tu  iioxXiaiu  wäh- 
rend das  Heer  sich  in  Reih'  und  Glied  stellt,  unter 
dem  Gewehre.  Annatura,  cum  arma  sumerent. 

ii- o.zriieo,  ion.  u.  poet.  ausrösten,  ausbrennen, 

zl,  excoquo.  [s.  fgeidov. 

ifc-ogdofiui,  poet.  aus  der  Feme  gesehen  werden, 
d§-OQyl$a>,  zornig  machen,  aufbringen,  nvä 
und  zwar  xgös  ti va  d.  h.  gesell  Jindn,  irrito. 
it-og&iafca,  poet.  laut  aufschrelen.  [s«sf<n/o. 

Mo,  emporrichlen,  herslellen,  tf.  Erigo, 
t|-o(ji?<o.  über  die  Grenze  hinausbringen,  ver- 
bannen, tf.  extermino.  (Poel.  Jled.  mit  tivo'e  von 
Einem  ausgehen.) 

17 
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fS-oplvm  [i],  poct.  ganz  u.  gar  aufrcgcn.  erei'to. 
ifbgtozos,  2.  über  die  Grenze  geschleudert  (als 
Leichnam). 

f l-opxitu).  1)  schwören  lassen.  2)  N.  T.  be- 
schwören. Dav. 

i£ogxto rifs,  ob,  6,  N.  T.  der  Beschwörer. 
i%-opxöat,  schwören  lassen,  theils  abs.  den  Eid 
abnehmen,  theils  TtvaJmdm,  ihn  eidlich  verpflich- 
ten, zi  bei  etwas,  od.  mit  Inf.  fut.  dass  er.  Ius- 
iurandum  accipio,  iureiurando  adstringo. 
i§6qxatt}iq,  tos,  n,  ion.  die  Vereidung,  der  Eid, 
i umiurandi  religio. 

i$-OQfida>  (auch  in  tmesi),  1)  trans.  hcraustrei- 
ben,  aussenden,  zu  einem  Heerzug  veranlassen, 
ff«  zi  nach  einem  Orte,  näUv  zurückbringen, 
ilberh.  in  Bewegung  setzen,  übertr.  antreiben,  er- 
muntern, int  r*  zu  etwas,  od.  mit  Inf.  Emitto, 
impello.  2)  intr.  u.  Pass,  (auch  aor.  med.)  her- 
auseilen,  fortcilen,  sich  eilig  fortbegeben,  äno 
ztvos  von  etwas,  tpvyaiatv  in  hastiger  Flucht, 
ir«o«  ztvtz  zu  Jmdm;  im  Bes.  ausrücken,  auf- 
brechen,  ausmarschiren.  Uebertr.  zu  heftigem 
Ausbruch  kommen.  Decedo,  propero,  graveseo. 

fm«,  t),  Sp.  1)  die  Ermahnung,  Er- 
munterung.tncifoiio.  2)  der  Aufbruch,  Abmarsch, 
egressus.  , [(Poet  auch  Med.) 

auf  die  hohe  See  bringen,  fortbewegen. 
{\-oguos,  2.  poet.  aussegelnd. 
i i-oyotiu),  cp.  (in  tmesi)  herausspringen,  exsilio. 
ti-OQvooat . herausgraben,  ausgraben,  ausste- 
clicn,  zi,  effodio. 

ii-ofxfopott,  a)  hinauslauzen,  tanzend  Weggehen, 
b)  Sp.  Andern  durch  den  Tanz  etwas  verratlien. 
i£-öooto  ( ö Jra) , buk.  ausduften,  riechen. 
il-oetooftai,  Sp.  sich  einer  heiligen  Pflicht  ent- 
Jcdigen,  ihr  tiachkommen. 
ii-oozQitxt^m,  durch  das  Scherbengericht  (off- 
Teasiofto's)  verbannen,  überh.  verbannen.  Te- 
starum suffragiis  eicio  e civitate,  expello.  Dav. 
tioazpaxiafiog,  b,  Sp.  Verbannung  durch  d. 
Scherbengericht,  expulsioper  testarum  suffragia. 
i&-ozQVvat , antreiben,  anfeuern,  abs.  od.  tiv« 
Ini  zt  Einen  zu  etwas,  rtvi  durch  etwas,  excito. 
ll-ovStvba,  N.  T.  und  li-ov&tvia,  N.  T.  gering- 
schätzen. 

f|-owlj)«  8 ix i),  Klage  gegen  den,  der  einem  gegen 
ihn  gefällten  Richterspruche  nicht  Genüge  ge- 
leistet hat.  t 

iSovahe,  b (t£fffTi),  das  Können,  Vermögen, 
nah.  1)  die  Erlaubniss,  Freiheit  etwas  zu  thun, 
Vollmacht,  Recht  d.  j.  Berechtigung  zu  etwas, 
ztvos  od.  mit  Inf,  xuzä  zijv  ovx  {£.  wegen  seiner 
Nichtherechligung^/sällov  i(ovaia  sic  sind  bes- 
ser im  Stande,  in'  i£ovaiag  ingazzov  sic  be- 
kamen volle  Freiheit  #*’  f‘£.  ffpijvjjs  unter  dem 
Schutze  des  Friedens:  überh.  IJngcImndcnhcih  ls 
z7\v  Siattav  in  derLebensweise.  Facultas,  licen- 
tia.  2)  Macht,  Uebermacht,  Machtfülle,  Gewall- 
thäligkcit,  Herrschsucht,  Gewalt  abs.f£.  nlovzov 
Geldmachl.  Auch  im  Plur.  iv  zuts  i£ovo(ats  in 
den  Zeiten  der  Macht,  im  Glück;  auch  die  Aemter. 
Imperium,  magistratus.  21  Ucbcrfl uss, R eich lli um. 
Potmtia.  (llav.  l£ovoiäka,  Sp.  die  Macht,  das 
Recht  haben  zu  etwas  oder  über  Jmdn,  im  Pass, 
sich  beherrschen  lassen.) 

ii-otfibXoi , ep.  sehr  vermehren,  zi,  adaugeo, 
*|-oz°S»  2-  («t»  ep.  u.  poet.  eigtl.  hervor- 
ragend. dah.  übertr.  ausgezeichnet,  vor- 
züglich, vortrefflich,  ans.  od.  naiv  u.  ztviv 
u.  iv  ziat  unter  Einigen,  zi  an  etwas.  Superl. 
(£oi<az_azo{.  Exinnus,  excellens.  Als  Adv.  ep.  u. 
poet.  i§oxov,  f|ox«  u.  iidxatq,  am  meisten 


unter  Allen, vor  Allen. vorden  Andern,  voraus,  oft 
mit  hinzugef.  Gen,  z.  B.  äUatv,  od.  verst.  durch 
piya  od.  heim  Super),  bei  weitem.  Eximie,  prae- 
cipue.  (Dazu  i£o%ij,  ij,  Sp.  der  Vorzug,  xaz’ 
JSoygv  vorzugsweise.) 

ff-i trtplSto,  in  Uehermuth  ausarten,  in  Muth- 
willen  aushrcchen,  übermüthig  werden  od.  sein, 
freveln,  im  Bes.  aufrührerisch  sein,  abs.  od.  ff« 
ztva  gelten  Eilten,  ztvi  in  etwas,  ini  ztvt  bei 
etwas,  vni  ztvos  vor  od.  gegen  etwas,  zi  etwas 
übermüthig  äussern.  Insolesco,  insolenter  me 
gero,  amtumeliose  facio. 
iyvluxzia,  Sp.  loshellcn. 
fi-vrciiviozzifii,  cp.  nur  im  Aor.  2,  aus  einem 
Orte  od.  wo  (rivo«)  sich  erheben  unter  etwas 
[bno  ztvos  , exsurgo.  [tttbeo. 

tS-vizeäza,  poet.  anrathen,  ztvi  mit  folg.  Inf, 
ejj-wzeo&e,  poct.  Adv.  von  oben  her,  mit  zo8‘ 
hier  oben,  supra. 

i§-V!ztK/eztat,  ganz  zu  Diensten  sein,  sich  hin- 
geben, abs.  u.  ztvi  einer  Sache,  ministerio  fun- 
il-vnrifa,  Sp.  aus  dem  Schlafe  wecken.  [gor. 
f\-vnvoq,  2.  N.  T.  vom  Schlafe  aufgeweckt. 
i£-vnzttzia>,  poeL  zurückbeugen,  iavzöv  sich  in 
die  Brust  werfen. 

* S-vqpnivat,  ausweben,  fertig  weben,  zi,  pertexo. 
Uav.  ilvmaepa,  rö,  poet.  das  Gewebe. 
fS-txpuytofiai,  poct.  vorangehen,  praeeo. 
iiat.  Adv.  (i i)  t)  aussen,  draussen,  auswärts,  aus- 
serhalb, fern,  also  ausserhalb  des  Hauses,  der 
Stadt  od.  im  Freien,  auf  dem  Lande,  ausserhalb 
der  Heimat,  in  der  Fremde,  verbannt,  oder  im 
Meere,  auch  ausserhalb  der  Jugendzeit,  Sopli.  OC. 
1231,  f£m  ßUnttv  nach  auswärts  blicken,  f(a> 
tlvai  od.  yivio&at  ausgerückt  sein,  im  Felde  od. 
auch  vor  den  Mauern  sein.  Dah.  i ff<o  der  Aeus- 
sere.  Auswärtige,  Entfernte,  Abwesende,  of  f£a> 
die  ausserhalb  der  Stadl  oder  des  Staates  Befind- 
lichen, die  Landbewohner,  Verbannten,  Belagerer, 
ij  ißto  nahe  die  Aussenstadt,  d.  h.  die  Vorstadt, 
n f£a  (vppaxia  die  auswärtige  Verbindung,  ij 
f£ai  &älaaoa  das  äussere,  freie  Meer,  der  Occan, 
doch  ö Jfe a novzos  das  Meer  ausserhalb  des  ägäi- 
sehen,  zo  i£co  der  äussere  Tbeil,  is  zo  nach 
Aussen  hinab,  is  zo  f£a>  ßttzaao&ai  sich  den  Aus- 
ang  erzwingen,  r«  f|<o  das  was  draussen  ist, 
Fie  Besitzungen  ausserhalb  der  Stadt,  zä  i£a>  zäv 
dya&cöv  die  auswärtigen  Vortheilc.  Extrinsecus. 
2) heraus,  hinaus,  hinvyeg,  theils  abs.,  wie  ixnlä- 
aavzts  i£to  ziv  'EXlijonovzov  über  den  Helles- 

fiont  hinausschifTen,  wo  der  Acc.  vom  Verbo  ab- 
längt.  theils  mit  Gen.,  u,  zwar  a)  vom  Orte:  aus- 
serhalb, darüber  hinaus,  jenseil,  f|a>  ßtläv  aus- 
ser der  Schussweite,  b)  von  der  Zeit:  darüber 
hinaus,  nach.  Extrorsum.  3)  übertr.  theils  absol., 
theils  mit  Geu.,  tiieils  mit  folg,  ij,  a)  ausserhalb, 
frei  von,  ohne. ^über  die  Grenze  von,  nicht  dazu 
gehörig,  gegen,  f'£o>  xaipoti  an  unpassender  Stelle, 
zäv  nfoxeipivav  ahscliwcifend  von  dem 
vorliegenden  Gegenstände,  i£a  zob  tixazog  ohne 
Wahrscheinliclikcil.ftm  roö  ttfion  ohne  göttliche 
Einwirkung,  oviiv  zob  tpvztvouvzos  ioäs 
du  thust  nichts  gegen  d,  h.  unähnlich  deinem  Va- 
ter, iiat  yiyvto&al  ztvos  frei  von  etwas  werden, 
f«ai  tlvai  zov  (ntvottv  ausser  Stand  sein  zu  er- 
kennen, t£o>  loyov  zi&toO-ai  ausser  Acht  lassen, 
nicht  mit  rechnen,  of  f{o>  die  nicht  zur  Familie 
Gehörigen, tü  i£a>  zrjs  zixvz) « das  nicht  zurKunst 
Geliörige.  Extra,  b)  ausgenommen,  ausser,  f|<o 
zovzatv  ausserdem,  gesondert  von,  pleon.  mit 
iXtv&eoos  frei  von  einer  Sache,  gerade  wie  es 
auch  oft  bei  den  mit  ix  zusammengesetzten  Ver- 
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ben  pleonastisch  steht.  In  crasi  ra£m  st.  zü  t£a 
und  xa|a>  st.  xod  f|io.  Praeter. 

Adv.  1)  von  aussen  her,  mit  hin- 
zugef.  in ' Abrjväv,  von  ausserhalb,  von  aussen, 
aus  der  Fremde,  aus  der  Ferne.  Extrinsecw,  fo- 
ris.  2)  = ?£«,  aussen,  draussen,  ausserhalb,  aus- 
wärts, äusserlich,  abs.  und  mit  dem  Gen.,  f{a># tv 
dvai  iij;  evptpogäs  dem  Geschicke  fremd  sein, 
to  fgro&ev  otöfia  der  äussere  Körper,  of  f£.  liyoi 
die  nicht  zur  Sache  gehörigen  Reden,  rö  iia&tv 
die  äussere  Seite,  of  t£cofhv  die  Auswärtigen  od. 
auch  die  Aussenstehenden,  nicht  in  der  Zahl  Be- 
findlichen, die  Zuhörer,  eigenll.  die  ausser  den 
Richtern  Gegenwärtigen,  to  f(et9ev  die  äusseren 
>TlieiIe,  die  Ringe  nach  Aussen.  Extra. 

impf.  i^fättovv,  fut.  f|a>üijoM  und  f{- 
doa,  aor.  1.  fjttooo,  herausstossen.  vertreiben, 
n»o',  u.  zwar  iivo'c  u.  fx  uvo;  aus  etwas,  überh. 
verdrängen,  wegdrängen,  zurückdrängen,  im  Bes. 
mit  u.  ohne  Ix  ti;j  tu£t<os  aus  der  Linie  drängen 
u.  in  Verwirrung  bringen,  n va  oder  zivi  {g  n, 
lies,  ans  Land,  auf  den  Strand  treiben,  ngos,  tf; 
Ti.  Pass,  sich  wohin  ( tf;  t»)  drängen.  Uehertr. 
a)  ylmooas  öSvvav  neidischen  Schmerz  ausstos- 
sen,  d.  i.  hämisch  schmähen,  h)  hinhallen,  f;  t* 
bis  zu  etwas,  wegstossen,  verachten,  uva,  u.  zi 
etwas  abweisen,  hintertreiben.  Exturbo,  expeXlo, 
compello,  extraho. 

i§oiXtia,  ?j,  das  gänzliche  Verderben,  mit  inagä- 
o&ai  es  sich  beim  Schwure  anwönschcn,  falls 
man  falsch  schwöre,  seine  Seele  verschwören; 
pemicies.  V. 

tq-oiXt/q,  2.  (f  JöUtipi)  a)  gänzlich  zu  Grunde  ge- 
richtet, weggelilgL  verloren,  fjoiifi;  xol  ngoa- 
Itis  noitio&ai  ztvas  sie  mit  Stumpf  und  Stiel 
ausrotten,  b)  sittlich  unglücklich,  verworfen,  u. 
z war  im  Compar.  iiaUnugns.  Funditug  perdit  us. 
iäatfiitfo-noiia,  >},  Verfertigung  der  Leibröckc 
Q^apiSts),  ars  exomidas  conficiendi.  V'on 
iq-aifUq,  Mog,  v (“goe),  ein  Unterkleid  mit  ei- 
nem einzigen  Aermel,  so  dass  der  rechte  Arm  u. 
ein  Theil  der  Brust  bloss  blieb,  kurzer  Leibrock, 
eigtl.  Tracht  der  Sklaven  u.  arbeitenden  Klasse. 
Junica  substricta  altera  manica  careng. 
iq-tovio/xai,  1)  sich  Mn)  herauskaufen  (aus  ei- 
ner Mehrheit),  nva.  2)  sich  etwas  wegkaufen,  so 
dass  es  nun  nicht  mehr  vorhanden  ist,  rijv  qpiäo- 
Tipiov  xae«  xtvo;  Einem  seinen  Ehrgeiz  abkau- 
fen, od.  Tovg  xivivvovs  zois  tgripaoi  die  Gefah- 
ren durch  Geld  von  sich  abwenden.  Redimo. 
f§-<ü.TU>$,  2.  (ä\p)  poet-  aus  dem  Angesicht,  <5m- 
pizwv.  d.  h.  ausserhalb  der  Anschauung  des  (in- 
neren) Hauses,  extra  conspectum. 
ijagia^et  (Ufa),  poet.  aus  der  Acht  lassen. 
*3-<upog,  2.  poet.  unzeitig,  ungeeignet,  intempe- 
sticus.  (Pros,  auch:  verblüht.) 
iSwOtjjq,  oo,  o (lia&ico).  ion.  u.  poet.  heraus- 
drängend. von  der  rechten  Bahn  abtreibend,  wid- 
rig. Expulsor,  adversus. 

*§<or«T<u,  Adv.  Supcrl.  von  f£m , ganz  oder  am 
weitesten  ausserhalb,  maxime  extra, 
isätigos,  3.  N.  T.  der  äusserste.  i tätiget  adv. 
jioet...  dar  über  hinaus. 

fo  u.  iol,  ep.  st.  ov,  of,  s.  ov.  toi,  s.  dpi. 
totxa,  ion.  olxa,  Perf.  2.  zu  dxa,  mit  Präseus- 
hdtg,  3 dual,  ep.  lixzov,  1 pl.  poet.  foiypev  statt 
loixaptv,  3 plur.  iiiaai  alt.  sL  loixuoi.  inf. 
poet.  dxivai,  part.  foixai;,  f fxiof,  ion.  alxtbs. 
Fern.  tp.tixvia,  plur.  auch  einmal  doixviui, 
plqpf.  iäxnv,  ep.  dual,  iixztjv,  3 pl.  ioixtaav 
u.  pass.  3 sing,  fixro  u.  ijixto  (Sl  /ix  in  fx- 
tlo-s,  dxäv),  1)  ähnlich  sein,  gleichen,  das 


Ansehen  haben,  scheinen,  wahrscheinlich  sein, 
tivi  Jmdtn,  Ti  worin,  (hois  zavza  iotxt  Göttern 
sieht  das  ähnlich,  auch  mit  Part.  inißgoopivoig 
iixxr)v,  eigtl.  sic  glichen  hinaufspringen  Wol- 
lenden, d.  li.  man  glaubte,  sie  würden  hinauftre- 
ten. ähnl.  foixa  ätyovti  es  scheint,  als  sage  ich, 
oft  auch:  cs  ist  mir,  als  ob,  ich  glaube,  foixa; 
oiopivco  du  scheinst  zu  glauben,  zavza  foixev — 
ytyvapivois  das  scheint  veranstaltet  zu  sein.  Als 
Acc.  steht  dabei  das  N'eutr.  rd  ällu  übrigens,  u. 
ocJlv^dllo  f)  just,  nicht  anders  wie,  z.  B.  ovdfv 
üXlo  ij  nöiti  tqSxcaav  sic  glichen  nichts  anderem 
als  einer  Stadt,  wogegen  in  a>;  ot  {oixtv  u.  ähnl. 
ein  Inf.  aus  dem  Zusammenhang  zu  ergänzen  ist 
Da  man  oft  parenthetisch  äs  foixa;,  äs  ioixtv  u. 
s.  w..  wie  cs  scheint,  und  bei  Plul.auch:  wie 
cs  heisst,  sagte, so  findet  hier  bisweilen  eineMi- 
schung  zweier  Gonstructioncn  statt,  z.  B.  to;  fot- 
xiv  ov  vtpdv  statt  oii  vspsi  äs  ioixtv  u.  ioixtv 
oi  vtptiv.  Similis  sum,  tideor,  verisimilc  est.  2) 
geziemen,  wohl  anslehen,  sich  schicken,  meist 
unpers.,doch  einmal  auch  persönlich  in  foixa  Se 
toi  nagan'Suv  dort  (hä  mir  geziemt  Cs  vor  dir 
wie  vor  einem  Gotte  zu  singen.  Es  stellt  oft  abs., 
sonst  mit  Rat.,  Inf.  u.  Acc.  c.  inf.  Ras  Part,  aber 
steht  auch  als  Adj.:  angemessen,  passend,  gezie- 
mend, gebührend,  schicklich,  verdient,  rfxvia 
dxoiTi;  eine  passliche  d.  i.  mir  genehme  Gattin, 
o Cxita  fliriftov  in  gerechter  lioflnung,  tci  olxota 
(fgTjxas  es  ist  richtig,  was  du  gesprochen  hast, 
ij*  rö  olxöta  ix  tob  nolipov  ixßaivn  wenn  der 
Krieg  nach  billiger  Erwartung  ausfällt,  (hiözt - 
gov  zob  olxotot  von  mehr  göttlicher  Einwirkung 
zeugend,  als  natürlich  u.  zu  erwarten  war.  Vgl. 
tlxos.  Par,  consentaneum  est. 
iolo,  ep.  st.  iov,  s.  fo’;.  ioiq,  tov  u.  fo*,  s.  dpi. 
fölijio,  buk.  es  war  gedrängt,  gepresst. 
toXiza,  s.  (ina.  toqya  II.  f opyf C , s.  igSi o. 
'EoQÖatoi  u.  ’Eoodol,  ot,  Bewohner  der  Land- 
schaft und  Stadt  Eogdetia  od.  'Eoodia,  ij,  im 
nordwestlichen  Makedonien.  Rav.  'Eoqdaixoq 
xorapo’;,  ein  Fluss  illyriens,  j.  Revol. 
ioqzaCoy,  ion.  bgta{a , das  gebräuchliche,  be- 
stimmte Fest  feiern,  abs.  od.  iv  iogzrj  an  einem 
Feste  Theil  nehmen,  mit  dem  Acc.,  z.  B.  yapovs, 
etwas  als  ein  Fest  feiern,  festum  dicm  celebro.  V. 
iogtij,  ion.  öfftrj,  ij,  oft  auch  im  Plur.  (Ablei- 
tung unbekannt),  das  Götterfest,  Fest,  Festtag, 
Feierlichkeit,  Festesfreude,  überln  Vergnügen, 
iogzijv  od.  öorij*  äviynv,  noirfv,  ctyfiv  festlich 
begehen,  feiern.t  mit  folg.  Namen  des  Festes  ent- 
weder im  Acc.,  'Ana zovgia  u.  s.  w.,  oder  im  Gen. 
Ttö*  hava9z)vaiav,  zirl  einem  Gotte  zu  Ehren, 
od.  mit  dem  Gen.  des  Gottes;  togzal  ini&stoi 
aber  liicssen  später  zu  den  ursprünglichen  Solo- 
nischen noch  durch  Volksbcschliiss  angenommene 
Feste.  Sprüchw.  sagte  man  xaro’xi*  (ogzris  tjxeiv 
nach  dem  Fest  d,  i.  zu  spät  kommen.  Festus  dies, 
ioq,  rj,  iv  (f,  ft  für  oft.  lat.  suus),  ep.  u.  ion.  st. 
os,  {(,,  ov.  w.  s. 

f.T -üydlXo/iai,  ep.Med.  worauf  stolz  sein,  prun- 
ken. zivi  mit  etwas,  iacto  me.  [indignor. 
ix-ayavaxxiat,  Sp.  darüber  unwillig  sein.  abs. 
ixayytXIa,  ij,  u.  IxäyytXfia,  to,  das  Anerbie- 
ten, die  Verheissung.  Promissio,  professio.  (Auch : 
Klage  gegen  einen  Redner,  s.  das  folg.)  V. 
ix-ayytXXat,  1)  Act.  1)  ankündigen,  anzeigen, 
verkündigen,  wissen  lassen,  amneiden,  abs.  und 
zivi  mit  folg.  ms.  onas,  insbes.  öffentlich  ankün- 
digen od.  bekannt  machen,  zi  zivi  od.  il  f;  zi  et- 
was Einem  oder  an  einen  Ort.  Nuntio,  indico. 
2)  eine  Leistung  ankündigen,  anorduen,  heissen, 
17* 
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auffordern  zu  etwas,  llieils  abs.,  z.  B.  geav  itoi- 
aoi  inayvtllavti  sie  stellten  sich  ihm  zur  Verfü- 
gung, falls  er  sie  aufforderte,  theils  ttvl  n od. 
xtvl  mit  Inf.  od.  mit  Acc.  c.  inf.,  z.  B.  azgattdv 
nvL  od.  tfc  xiva  Einem  auflegen,  ein  Heer  her- 
beizuschaffen. Truppen  von  Einem  fordern,  dah. 
überh.  verlangen,  fordern,  xt  od.  mit  Inf.,  u.  ttvl 
sidi  an  Einen  wenden,  auch  tivd  xt  Einen  zu  et- 
was entbieten.  II)  Med.  1)  von  sich  ankündifjen, 
sich  für  geschickt  in  einem  Fache  ausgeben,  apr- 
zijv  sich  für  einen  Lehrer  der  Tugend  ausgeben, 
überh.  verheissen,  sicli  erbieten,  sich  wozu  be- 
reit erklären,  versprechen,  abs.  od.  xl  od.  xtvl  xt 
od.  mit  Inf.  mit  u.  ohne  matt,  u.  so  auch  ein  Ver- 
sprechen, ein  Anerbieten  von  Andern  miltheilen. 
Profiteor,  polliceor.  2)  für  sich  fordern,  verlan- 
gen, den  Befehl  gehen,  mit  Inf.  Im  Bes.  tivi  Ei- 
nen vorfordern,  d.  h.  eine  Klage  auf  Dokimasie 
gegen  Einen  anhängig  machen,  dass  er  als  Red- 
ner aufgetreten  sei,  da  er  doch  durch  eine  Hand- 
lung sich  der  Ehrenrechte  verlustig  gemacht, 
also  auch  nicht  als  Redner  habe  auftreten  dür- 
fen. Denuntio.  (Dav.  ixayytl.ua,  ti>.  s.  inay- 
ytlla.u.  Orayyfirtxds, 3.Sp.  [viel]  versprechend.) 
ix-ayeig<o,  ep.  versammeln,  herzubringen,  xl. 
Congrego,  coltigo.  Dav. 

ixäyegotg,  toi.g,  ion.  das  Versammeln,  Zusam- 
menziehen, indytgatv  noittoftai  toi  atgatov 
das  Heer  aufbieteir.  contrartio  exercitus. 
ix-ayivito,  s.  Indya. 

ix-ayXdit^ofiai , ep.  Med.  sich  womit  brüsten, 
womit  prunken,  iacto  me.  [vigilo. 

ix-aygvxvi<o,  Sp.  dabei  wachen.  htl  xivos.  in- 
ix-dyto  (auch  in  tmesi),  mit  der  ion.  Nebenform 
ixaytvtai,  I)  Act.  1)  hinzu-,  herbei-,  heraufüh- 
ren,  herbeibriugen,  aus.  od.  nva  Jmdn.  xl  etwas, 
nrl  für  Einen,  od.  xtvl  u.  inl  xt  zu  etwas.  Ue- 
berlr.  a)  von  Personen:  Einen  (tiva)  wozu  brin- 
gen, bewegen,  locken,  verleiten,  ins  Mittel  treten 
lassen,  litt  ttva  gegen  Einen,  inl  xt  auf  etwas, 
rfs  ti  zu  etwas,  xtvl  für  etwas,  b)  von  Sachen: 
etwas  (t fl  auf  etwas  ( xtvl)  richten,  etwas  herbei- 
führen, veranlassen,  xtvl.  für  Jmdn.  2)  Im  Bes. 
a)  Einen  (ttva)  in  den  Kampf  führen,  ein  Heer 
gegen  den  Feind  führen,  anrücken  lassen,  inl 
xt va  gegen  Einen.  Und  mit  versL  Acc.  otgatöv 
und  ähnl.  scheinbar  intr.  hiuzugehen,  anrücken, 
darauf  losgehen,  angreifen,  b)  ilxtjv  xtvl  Einem 
einen  Prozess  anhängen,  ihn  in  einen  Prozess  ver- 
wickejn,  einen  Strafantrag  gegen  Jmdn  stellen, 
ygatpgv  xivi  Jmdm  mit  einer  Anklage  zu  Leibe 
gehen,  altlav  ttvl  Beschuldigungen  aussprechen 
gegen  Jmdn.  c)  tgrjtpov  ix.  abstimmen  lassen, 
abs.  und  xtvl  über  Jmdn.  Im  Pass.  oSxa  xpij tpot 
ingttro  iripl  tpvyijs  seine  Verbannung  war  noch 
nicht  beschlossen  worden.  II)  Med.  t)a)  von  Per- 
sonen: zu  sich  heraufführen,  zu  sich  kommen 
lassen,  zu  sich  herbeii  ufen.  zu  Hülfe  rufen,  her- 
beiziehen, herheiholen.  xtvcc  Jmdn.  ttg  *«  wohin, 
im  Bes.  in  seinen  Reden  anführen,  erwähueu, 
tivd.  Uebertr.  an  sich  ziehen,  anlocken,  für  sich 
gewinnen,  xtya  Jmdn,  twoiuovt  zu  Mitbewoh- 
nern, StSaoxdlovt  zu  Lehrern  gewinnen,  Stonö- 
tgv  sich  zum  Herrn  setzen,  auch  bewegen,  mit 
folg.  Inf.  etwas  zu  thun.  b)  von  Sachen:  sich 
herbei  schaffen,  sich  verschaffen,  xl,  z.  B.  qpf  öjiv 
'dt Sa  d.  1.  dem  Tod  entrinnen.  2)  (t»»>«)  Einen 
gegen  sich  zu  treiben.  8)  etwas  (t t)  herbei- 
führeu,  für  die  Seiuigcn,  z.  B.  für  seine  Bundes- 
genossen (ttvl).  Adauco,  aff  er o,  a dvoco.  concito, 
tnfem.  Dav. 

ixttytoyg,  g.  a)  die  Herbeiziehung,  Herbeirufung. 


inaigta. 

Im  Plur.  Anlässe  zum  llerbciziehen,  nvös  Jmds, 
arcessitus.  b)  von  Sachen:  die  Zufuhr,  subvedio. 
in-aytdytftoi,  2.  Sp.  eingeführt,  fremd. 
ix-ay<oyog,2.  verführerisch,  verlockend,  geeignet 
zur  Ueberredung,  beweglich,  mit  folg.  Gen.  oder 
Inf.  zu  etwas,  od.  abs.  inayayd  überzeugende 
Gründe,  dah.  tä  tnaymyötata  iltyt  sie  sprach 
auf  das  Beweglichste.  Blandus,  ad  pellicicndum 
s.  persuadendum  aptus. 

in-ayajvlfcoficu.  Sp.  noch  dazu  d.  i.  zum  zweiten 
Male  u.  (im  N.  T.)  für  etwas  kämpfen. 
ix-tidai,  fut.  indoogai.  zsgz.  aus  cp.  ixatldta,  1) 
dazu,  dabei  singen,  xl.  2)  Einem  (xtvl)  zusingen. 
Vorsingen,  xl.  &em  einem  Gotte  zu  Ehren  singen. 
Im  Bes.  durch  Gesang  gewinnen,  bezaubern,  od. 
auch  durch  Zaubergesang,  Zaubersprüche  heilen, 
besprechen,  abs.  u.  ttvl  etwas  od.  Jmdn.  Es  war 
dies  z.  B.  die  Weise,  wie  das  aus  der  Wunde 
fliessende  Blut  gestillt  wurde.  Accino,  incanto. 
ix-aelgto,  s.  ixatgm. 

ix-atSto,  ep.  (ln  tmesi)  fördern,  gedeihen  lassen, 
Procedere  facto. 

tx-ä&lov.  xb,  poet.  u.  Sp.  Kampfpreis.  [mein. 
ix-a&gottopa t,  Pass.  Sp.  sich  noch  dazu  versam- 
t.r-«idCo>,  Sp.  eigtl.  at  bei  etwas  rufen, 
klagen  über  etwas,  Jmdn  [xtvl)  beklagen,  illa- 
crimor.  (men,  irrno, 

ix-atyifra»  [ulyls).  ep.  daherbrausen,  einherstür- 
ix-anftofuu,  aor.  (nySiaff gv,  poet  sicli  dabei 
schämen,  überh.  sich  scheuen,  sich  schämen,  mit 
folg.  Inf.  od.  Nebens.  mit  tl,  pudet. 
inalvtots,  t),  poet.  =-  inaivoe. 
ixatvitgg.  ov,  ö,  Lobredner,  Lobpreiser,  Lob- 
spender. abs.  u.  iivo'e,  laudator.  V. 
ix-atviot,  fut.  ep.  •goto,  alt.  -ioto  u.  -iaottat,  2. 
sing,  praes.  pass.  ion.  per  sync.  Inatviat  statt 
-vttat,  äol.  Nebenf.  ixaivgfu,  a)  intr.  Beifall 
geben  od.  bezeigen,  klatschen,  gutheissen,  billi- 
gen, abs.  u.  xl.  b)  Irans,  loben,  preisen,  öffent- 
lich auszeichnen,  danken,  beglückwünschen, 
xl  u.  tu«,  auch  tivd  tt  Einen  in  etwas,  od.  tivd 
xtvoi,  xtvd  inlxtvi  Einen  wegen  etwas,  iv  rin 
bei  etwas,  «ö  xtvoc  in  Folge  von  etwas,  dag. 
ini  xd  ytlotottgu  spöttischer  Weise,  oft  mit  Inf., 
Acc.  c.  inf.,  tl.  ott,  ös.  anralhen,  heissen,  tl  od. 
mit  Inf.  (Der  Aor.  Ingvtaa  auch  in  dem  Sinne: 
ich  will  das  [tl]  gelobt  haben,  schon  gut,  od.  mit 
atyav  sei  still.)  Probo,  laudo.  suadeo,  iubeo. 
ix-atv-g,  g,  ep.  dabei  (beim  Hades)  die  schreck- 
liche, Beiw.  der  Persephone,  saeca,  doch  nach 
ßuttm.  in'  alvg  zu  sclirciben. 
tx-atvog,  o,  Lob,  Beifall.  Ruhm,  Lobpreisung, 
Lobeserhebung,  Lobrede,  Loblied  (auf  Menschen, 
während  v/ivoe  sich  auf  eine  Gottheit  bezieht), 
rivdg  Jmds  u.  auf  Jmdn  od.  etwas,  letzteres  auch 
ntgl  ttvot,  inl  ttvt,  (e  xiva,  auch  tivos  xtvog 
Lob  Jmds  für  etwas,  ö nag’  jpmv  ln.  das  uns 
ertheilte  Lob.  unser  Lob,  endlich  inatvov  tyttv 
ngis  mtptlttav  Lob  erhalten  wegen  des  Nutzens, 
im  Plur.  entw.  Lobsprüche.  Lobreden  od. löbliche 
Eigenschaften.  Ruhm.  dah.  inulvovs  Inutvti* 
das  Löbliche  loben.  Im  Bes.  Belobung  als  öffent- 
liche Auszeichnung,  überh.  Belohnung.  Laus, 
laudatto. 

ix-aigoo,  ion.  ixatigoi,  1)  Irans,  aufrichlen,  em- 
porheben,  hinaufheben,  hinauflegen,  tuöc  auf 
etwas,  erheben,  überlr.  berühmt  machen,  xl  und 
tivd.  Altollo.  2)  aufregen,  ermuntern,  ermuthi- 
gen,  anspornen,  veranlassen,  verleiten,  abs.  oder 
tivd,  mit  folg.  Inf.  od.  inl  ti.  Iin  Pass,  aufgeregt, 
angetrieben, angespornt,  gereizt  werden,  sich  be- 
wegen, sich  bethören  lassen,  sieh  erheben,  ngäs 
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ti va  ud.  r»  gegen  Einen  od.  zu  etwas,  xivi  und 
wird  tivos  durcli  od.  von  etwas;  insbes.  sich  er- 
liebcn,  übermüthig,  hochmüthig  od.  stolz  werden, 
sieb  brüsten,  aufblähen,  frohlocken,  sieb  gehoben 
fühlen,  in  Spannung  versetzt  sein,  n vi,  tni  t»*t, 
wpo's  i»  über,  durch  od.  in  Hinblick  auf  etwas, 
auch  mit  Jnf.  Excito.  3)  intr.  sich  erheben,  *pdc 
riva  gegen  Jmdn,  absol.  sieb  lüften.  Efferor.  4) 
Med.  a)  jjich  erbeben,  b)  für  sich  erheben,  c)  das 
Seine  (onXa  seine  Waffen,  ßa%r qqiav  seinen 
Stock)  erheben,  xivi  gegen  Jmdn,  rijv  xitaqiv 
seinen  Turban  d.  h.  die  Spitze  desselben  auf- 
recht sichend  tragen,  was  bei  den  Persern  nur 
der  König  durfte,  otättv  yXiiaanc  euren  Hader. 
ix-aia9-avouai,  Dcp.  Med.,  wanrnehmen,  bcs. 
mit  dem  Gehör,  vernehmen,  überh.  empfinden, 
merken,  abs.  od.  ti  nvot  od.  Nom.  part.  xaXov/tt- 
roi  dass  er  u.  s.  w„  sentic. 
i.x-ätaaat,  alt.  ixdacto,  aor.  1.  ep.  ixqt {«  mit 
llerativf.  fxaT^aene,  1)  Act.  darauf  losstürmen, 
losstürzen,  tliells  abs.,  llieils  nvög  od.  xivi,  riva 
od.  xi  gegen  od.  auf  Jmdn,  Jmdn  od.  etwas  an- 
greifen, anfallen,  xivi  mit  etwas,  dah.  auch  ttvi 
tm  auf  Jmdn  mit  etwas,  tit  zi  in  etwas,  mit  xu- 
J.i v znrückeilcn.  Irnto.  (Poel. auch  Irans.:  schnell 
darauf  los  bewegen.)  2)  Med.  sich  schnell  bewe- 
gen. heftig  sich  hinschwingen,  losstürzen,  heftig 
streben,  tivo's  an  etwas,  xi  auf  od.  nach  etwas. 
Ccleriter  moveor. 

fx-diotoq,  2.  {inatm)  Ion.  ruclibar,  ytviobai 
ruchbar  werden,  abs.,  u.  mit  Nom.  pari,  bei  dem 
man  dahinter  kam,  dass  er  u.  s.  w.,  compertus. 
irr-niaxvvoftai,  fut.  -vv&rjeouac,  sich  worüber 
schämen,  sich  scheuen,  xivi  über  etwas,  od.  mit 
Nom.  part.,  z.  B.  Xiymv  zu  sagen,  od.  mit  Inf. 
Pudorc  afficior,  rcreor. 

ix-tutita,  poet.  1)  Act.  dazu  od.  ausserdem  bit- 
ten, verlangen,  fordern,  ri  etwas,  u.  riva  Jmdn, 
dah.  auch  uvd  tt  bei  Jmdm  um  etwas  betteln.  2) 
Med.  für  sich  fordern,  xi.  Potco. 
i.x-aiTiäoftai,  Dep.  med.  1)  mit  alxias  die  Ursa- 
chen angeben,  eis  xi  hinsichtlich  einer  Sache.  2) 
Einen  wobei  od.  wegen  cinerSache  beschuldigen, 
ihm  die  Schuld  wovon  beimessen,  riva  od.  xi 
Jmdm  od.  etwas,  u.  nvo'p  wegen  od.  von  etwas, 
doch  auch  arijov«  eine  erheblichere  Beschuldi- 
gung Vorbringen.  Beiden  Cass.,  sowohl  dem  Acc. 
der  Fers.  als  dem  Gen.  der  Sache,  wird  bisw.  ein 
Inf.  od.  ein  Salz  mit  ort  binzugefügt,  so  ov  noX- 
>i<  tlj  fit  001  ZQttfHV  ßldotOQU  ixqZldatO  um  den 
du  stets  mir  Vorwürfe  machst,  dass  ich  ihn  dir 
als  Karhegeist  hege,  und  xn'v/jv  iaov  inaixiäuai 
xovif  ßovXcvoai  Tatfov  auch  jener  gab  ich  dies 
Bestatten  Schuld,  dass  sic  es  beschlossen,  wo  der 
Inf.  epezegetisch  zu  xdtpov  binzugefügt  ist.  Auch 
im  Pass,  Ixaixta&n’f,  beschuldigt.  Attribut)  cau- 
sam, criminor.  3)  beklageu,  xi  etwas,  ^ucror. 
i.r-aitioq,  2.  a)  ep.  u.  poet.  der  mit  schuldig  ist, 
mit  Schuld  hat,  abs.  b)  angeschuldigt,  tivos 
einer  Sache,  od.  von  Sachen : dem  Tadel  unter- 
worfen, viel  getadelt,  hier  auch  im  Superl.  ixat- 
ttmxaxos.  Reut,  vituperabilis.  Ir d ixatzia,  die 
vom  Gericht  festgesetzte  Strafe.) 
fn-dta>,  poet.  auch  ixt/a >,  1)  worauf  {xi)  hören, 
überh.  bemerken,  wahrnchmen,  abs.  u.  tivos  et- 
was fühlen.  Percipio,  sentio.  2)  tl  irfpi  tivos  u. 
blos  xiq(  tivos  od.  lilos  xi  tiwjc  etwas  von  einer 
Sache  verstehen,  auch  abs.,  i inatmv  der  Sach- 
verständige. Intclligo,  scicntiam  tenc 8. 
Ix-attaeiofiat,  Sp.  Pass,  schweben,  bcvorstchen. 
drohen. 

ix-uxoXov&iat,  t)  darauf  folgen.  Einem  liacli- 


folgcn,  hinterdrein  kommen,  uachziehen,  vom 
Feinde:  verfolgen,  inl  xolti  weit,  inl  nU ov  wei- 
ter. 2)Ueberlr.  a)dem  Gange  einer  Untersuchung 
folgen,  od.  tofs  ivovaiv  den  Stoff  weiter  verfol- 
gen, ins  Einzelne  eingehen,  dah.  auch  etwas  {xivi) 
verstehen,  b)  jra'dsot  den  Leidenschaften  folgen, 
u.  so  auch  c)  sich  nach  Jmdm  richten,  zu  seiner 
Sache  od.  Partei  halten,  tl)  von  leblosen  Dingen : 
nachgeben,  abs.  u.  ti  xi.  Insequor,  subsequor, 
persequor.  Dav.  _ [was,  id  quod  conscquitur. 
f.t ctxoXovfPrifta,  xi,  Sp.  die  Folge,  tivo's  von  nt- 
ix-äxo wo,  aor,  ixtjxovaa,  cp.  fira'x..  1)  dabei 
stehen  u.  hören,  anhören,  zuhören,  behorchen 
od.  auch  zufällig  hören,  aus  der  Ferne  hören, 
abs.  od.ti’  und  tivo's  etwas  od.  Jmdn,  auch  ti  tivot 
etwas  von  Jmdm,  ähnl.  mit  folg.  oti.  Exaudio, 
attendo.  2)  tivo's  u.  xivi  auf  etwas  hören,  will- 
fahren. Oboedio,  dicto  audiens  sum.  3)  übertr.  ti 
etwas  vom  Hörscnsagen  kennen.  Fando  accepi. 
f7r-«xpi'{a>,  poet.  den  Gipfel  erklimmen. 
i.r-uxQOaofiai , Sp.  = inavova. 
ix-axxrw,  ijqog,  öf^ita’yoij.  cp.eigll.ö  xvvaj  ixd- 
yav.  dah.  mH  u.  ohne  dvijp  der  Jäger,  Venator, 
ia-dxtiog,  3.  (dxrij)  poet.  am  Gestade  gelegen, 
seenahe,  maritimus. 

ix-axtoq,  3.  (Ixaym)  1)  herbeigeholt,  cingeführt. 
von  aussen  herzugebracht  od.  fremd,  bei  ävijp  =• 
jj^vos,  im  verächtl.  Sinne:  Fremdling,  hergelau- 
fener Mensch,  aber  otpatop  ein  Heer,  welches 
nicht  aus  den  Einwohnern  des  Landes  besteht, 
sondern  von  verschiedenen  Ländern  her  gesam- 
melt ist,  ähnl.  dope  auswärtige  zu  Hülfe  gerufene 
Lanzenlräger.  Im  Bes.  opxoc  ein  zugeschobener, 
angetragener  Eid.  Advcctitius,  peregrinus.  II) 
tx-axroq,  2.  hinzu  erworben,  -dcciftis. 
in-axxqis,  t'dop,  n,  ein  Nachen. 
in-aXaXä$a>,  dabei  ein  Schlachtgeschrci  erbe- 
ben, abs.  od.  xä’EvvaXim  zu  demEnyalios,  überh. 
dazu  schreien,'  ein  Geschrei  erheben,  aedamo. 
ix-aXuOftai,  ep.  Dep.  mit  Aor.  pass.,  binzu- 
schweifen, auf  der  Irrfahrt  hingclangcn,  sich 
verirren,  ti  wohin,  xolX’  IxaXq&tig  nach  langer 
Irrfahrt.  Vagando  adeo,  vagor. 
ix-äXaozim,  ep.  dabei  aufgebracht  werden,  zür- 
nen, indignor. 

Ix-uXyia,  poet.  über  etwas  Schmerz  empfinden. 
ix-aXtizpto  (ep.  in  linesi),  darauf  streichen,  ver- 
schmieren, ti  vi  xi  Einem  etwas,  inungo. 
ix-aXi^at,  fut.  -{» jato,  cp.  (auch  in  tmesi),  1)  ah- 
wehren,  entfernen,  ti  tivi  etwas  von  Jmdm.  Ar- 
ceo.  2)  helfen,  beislchcn.  ti  vi  Jmdm.  Opitulor. 
ix-aXtiOtvat,  bewahrheiten,  bestätigen,  xi.  Ve- 
rum declaro,  confimw. 
iht-aJxij's,  2.  noet.  stärkend. 
eitaAilayij,  q,  y ciumv,  ion.  wechselseitige  Ver- 
bindung, Wechscllieirath,  connttbium  mutuum.  V. 
ijt-aXXaOOat , 1)  Act.  wechseln,  inaXXdiavitg 
abwechselnd,  d.  i.  von  zwei  Göttern,  welche 
beide  um  die  Welte,  das  elnemal  der,  das  andre- 
mal jener,  das  Kriegsseil  über  beide  Völker  spann- 
ten. Pennufö.  2)  Pass,  von  der  Rede:  anders  ge- 
deutet, verdreht  werden.  Ambiguitatc  detorqueor. 
i.x-äXXqXoq,  2.  poet.  u.  Sp.  wechselseitig.  Ix. 
Xtqoiv  vom  Wechselmord,  mutuus. 
ijt-dXutvoq  u.  ^JtiUro,  s.  IqtäXXouai. 
txaX^tq,  ta> s,  ion.  top,  n (IxaXilm),  Schutzwehr, 
bisweilen  mit  Scbicssscriarten,  Mauer  samml  der 
Brüstung,  übertr.  ix.  xXovxov  der  Schutz,  den 
der  Reicnthum  gewährt,  tCc  xi  gegen,  vor  etwas. 
Propugnaculum,  pinna. 

ix-afia$tvat,  (ion.)  st.  itpup.,  poet.  mit  Wagen 
befahren,  befahren,  ti  vi  mit  etwas,  vthiculis  tero. 
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ix-dudofiai,  l)<; ji.  med.  anhäufcn,  zusammcn- 
h .‘Ulfen,  zi,  accumulo. 

ln-apßazgp,  ggo s,  i,  poel.  der  Hinaufsleigendc, 
Daraufsilzende,  übertr.  der  Aussatz. 
ix-äfieißot,  ep.  1)  Act.  wechseln,  vertauschen,  zi 
zivi  etwas  milJmdm.  2)  Med.  wechselnd  hin-  u. 
hergehen,  vivg  Inaueißezai  ävipag  der  Sieg 
wechselt  unter  den  Männein.  Commuto,  altemo. 
ix-annivoq,  s.  Itpanzu}. 

fx-a/i/ilva>,  s.  Inavapevio.  [ mutuo , 

ix-ä/uoißäifiq,  cp.  Adv.  (tnaan'ßa),  gegenseitig, 
ln-annixa>,  poel.  u.  Sp.  umhüllen,  verhüllen. 
ixdfivvxmo,  ofos,  o,  ep.  Helfer,  Beschützer,  au- 
xiliator.  V. 

ix-ä/xiiva»,  zu  Hülfe  kommen,  helfen,  heislehen, 
ahs.  u.  zivi,  von  Urten:  sic  beschützen,  von  lie- 
beln: abhelfen,  zivi.  Opitulor,  arcco. 
ix-a/ztpottgl^m,  sich  auf  beide  Seiten  neigen, 
übertr.  sich  zweideutig  benehmen,  zweideutig 
sein.  Ambiguum  me  praebeo,  ambiguus  sum. 
ixdv  u.  e.zijv  {ln ei  Sv),  ion.  ixtdv,  nachdem, 
wann , sobald , in.  mg  zd%iata  sobald  als,  mit 
dem  Conj.  zur  Bezeichnung  a)  von  Ereignissen, 
deren  Eintritt  zwar  von  Umständen  abhängig, 
aber  wahrscheinlich  ist,  bes.  mit  Conj.  aor.,  um 
das  lat.  Ful.  exacl.  auszudrücken,  wo  in  orat. 
obliq.  auch  der  Upl.  steht,  b)  der  Wieder- 
holung einer  Handlung  od.  eines  Ereignisses 
in  Gegenwart  od.  Zukunft,  während  in  der  Ver- 
gangenheit cp.  der  Opi.  stellt.  Hier  kann  man  cs 
auch  durch : so  oft  übersetzen.  Cum,  postquam. 
ix-avaßa9-fiöq,  i,  Stufe,  gradus. 
ix-avaßaivat,  auf  etwas  (Ini  zi)  hinaufsteigen, 
ahs.  a)  von  Heitern : zu  Pferde  steigen,  aufsiUen. 
b)  von  Feinden,  die  vom  Meere  ins  innere  hcr- 
aufziehen.  Uebcrtr.  hinaufrücken,  eis  zi  in  eine 
höhere  Stellung.  Conscendo,  ascendo.  [fero. 
ix-tevaßdiloftai,  ion.  Med.  aufschicbcn,  zt,  dif- 
ix-avaßißaS,a>,  hinaufsleigcn  lassen,  ascendere 
facto.  [svperne  iniciendo. 

ix-itvaßXgAov,  ion.  Adv.  oben  drüber  geworfen, 
c.T-«v«y%ag<o,  dazu  nöthigen,  dazu  .Inhalten, 
ahs.  od.  ziva  mit  folg.  Inf.,  cogo. 
ix-avuyxeq,  Adv.  nothwendiger  Weise,  aus 
Zwang, eiveti  dass  kein  Zwangstattlindc, 
za  ln.  M.  T.  nothwendige  Dinge.  Necessario. 
ix-avdya,  1)  Irans,  a)  eigtl.  zu  etwas  hiuauffüh- 
ren,  z.  B.  cos  oftäs  d.  h.  vor  euch  als  Richter, 
ühcrlr.aurreizcn,  den  Zorn  erregen.  Sursum  duco, 
cxcito.  b)  zu  etwas  (ctg  od.  ini  tt)  zurückführen 
od.  bringen,  abziehen  lassen,  im  eigtl.  Sinne  und 
übertr.  Reduco,  revoco.  2)  scheinb.  intr.  mit 
verst.  azpuzöv,  vavg  u.  s.  w.  zurückkehren,  sich 
zurückziehen,  umkehren.  Pedem  refero.  3)  Pass, 
mit  tofg  vavai,  a)  gegen  Einen  (zivi)  in  See 
gehen,  zum  ADgriil  in  die  hohe  See  stechen,  ihm 
entgegenfahren,  prorehor.  b)  an  den  Strand  ver- 
schlagen werden.  Deferor.  Dav. 
ixavaytoyg,  g,  eigtl.  das  lleraufführen,  inshes. 
das  Aussegeln  gegen  den  Feind,  der  Angriff,  zäs 
ln.  xoieia&ai  anrückcn.  tmpetus. 
In-uvaitnXdfca,  poet.  wiederholen. 
l.x-ava9-edoftai,  Dep.  med.  wiederholt  betrach- 
ten, ziva,  Herum  specto. 
ix-avatoloftai,  Med.  1)  auf  sich  nehmen,  sich 
unterziehen,  zt  einer  Sache.  Suscipio.  2)  wieder 
zurücknehmen,  bes.  ein  Gesetz.  Abrogo.  (Auch: 
erlangen.) 

tx-avaioo/zai,  Med.  a)  das  Seine  (seinen  Stock) 
gegen  Einen  ( zivi)  erheben,  b)  gegen  einander 
erheben,  Söqv.  Attoilo. 


— tnavbiu. 

ix-a vaxalLiofuu,  Sp.  Med.  wieder  zurückrufen, 
zurückholcn,  Ini  zt,  revoco. 
ix-avdxeiftcu,  darauf  (zivi)  liegen,  darauf  ge- 
setzt sein  als  Strafe,  imposttus  eutn. 
In-avaxvxXeopai,  sich  im  Kreise  hcrumdrehen. 
itt-uva).«ftßdv(o,  wtederhojen,  repeto. 
ix-uva/itvto,  ion.  u.  poet.  ixicfifiivm,  1)  abs. 
länger  warten.  Diutius  cxspccto.  2)  ziva  Einen 
erwarten,  ihm  bevorstchcn.  Maneo. 
ix-uvupupvgoxw,  wieder  erinnern,  ziva  mit  in- 
dircctcm  Prags.,  in  memoriam  revoco. 
tn-avureooiitti,  wieder  erneuern. 
tn-avanavopai,  Sp.  sich  auf  etwas  stützen,  auf 
Einem  beruhen. 

ix-avaxtiot  u.  ion.  ix-uvaxX.<üo),  auf  die  hohe 
See  fahren,  ausschiffcu,  Ini  ziva  gegen  Jmdii, 
übertr.  hcraufschwimmen.  überströmen,  Inta 
xaxdüble  Reden.  Contra  aliquem  enavigo,exundo. 
in-avaoorjyvvfii.  Sp.  wieder  aufreissen. 
ix-avdoeiotq,  eins,  ij,  das  drohende  Auflicben 
und  Schütteln,  conctmio. 
tn-avaoxonea>,  wieder  betrachten  od.  untersuchen. 
ix-avdotaoiq,  eag,  g (inaviazgpi),  der  Auf- 
stand, Aufruhr,  zivi  gegen  Jmdn,  und  im  Plur. 
poet.  abstr.  pro  concr.  Empörer,  zivig  gegen  et- 
was, rebellio. 

ix-icvaOXQttpm,  intr.  sich  umwenden,  revertor. 
e.x-araxeivat , emporstrecken,  hinstrecken,  zi, 
überh.  weiter  ausstrecken,  ausdehnen,  übertr.  in 
Aussicht  stellen.  Porrigo,  extendo,  ostendo. 
ix-avatiXlto,  poet.  extivttXXot,  ion.  poet.  u. 
Sp.inlr.  sich  erheben,  zivog  von  etwas,  aufgehen, 
hervorgehen.  Exsurgo,  orior.  (Poel,  auch  sich 
zeigen,  u.  Irans,  emporheben.) 
ix-avatiOtifit , ep.  Inf.  aor.  2.  Inav^epevai, 
darauf  legen,  daran  legen,  aavitag  die  Tliore 
zuschliessen,  impono. 

ix-ava<pegat,  zurückhczichen.  zurückführen,  ti 
eis  zi.  dah.  auch  cs  einer  Sache  zuschreiben,  re- 
fero. (Intr.  zurückkehren.) 
ix-avaxiogiat,  zurückkehren,  sich  zurückziehen, 
mit  u.  ohne  naXiv,  äni  zivos  von  etwas,  ft,  npo s 
zi  zu  od.  nach  etwas. _ Recedo,  recipio  me.  Dav. 
exavax<ögy0iq,  ewg,  g,  das  Zurückweichen,  Zu- 
rücktreten, recessus. 

ix-dveiftt  (Präs,  indic.  auch  in  Bdtg  des  Ful.)  mit 
Adj.  verb.  tnavizeov,  1)  hinaufgehen  od.  steigen, 
überh.  wohin  kommen,  übergehen.  Ascendo.  2) 
wieder  zurflekgehen,  wohin  (eis  u.  xqos  zt  od. 
ziva  od.  oix aüe  u.  ähnl.)  zurückkommen,  zu- 
rückkehren. Redeo.  3)  übertr.  a)  in  der  Rede 
auf  etwas  ( Ini  zi,  Imine}  zurückgehen  oder 
kommen,  b)  in  etwas  tiefer  eingehen,  auch  mit 
.folg.  indir.  Prags.  Transeo. 
ex-avtixeiv,  öffentlich  noch  dazu  versprechen 
od.  aussetzen,  edicto  propono. 
ix-aveigofiai,  ion.,  gew.  aor. -ggöpgv,  fut.  -epg- 
aopat  und  IxavtQioxdae , wieder  befragen, 
wieder  fragen,  überh.  fragen,  abs.  oder  riv«  r« 
oder  mit  folg,  indir.  Prags,  od.  et,  denuo  sciscitor. 
ex-aveixveo,  Sp.  gegen  etwas  (gegen  die  Mole) 
hinanschleppen,  t*)»  vavv,  attraho. 
Ix-aviQXOfiat  =»  Inaveiui,  w.  s. 
tx-avixa >,  zu  etwas  (zivi)  noch  dazu  ertragen, 
zi,  simtel  fero.  (Intr.  sich  an  etwas  haltend 
ix-av gxot,  wieder  zurück  kehren  oder  gekehrt 
sein. 

ix-avB-iat,  darauf  sprossen,  hervorsprnssen, 
übertr.  a)  vom  Meerwasser,  welches  beim  Auf- 
steigen aus  dem  Boden  verdunstet  uud  krystalli- 
nischeSalzformcn  gleichsam  als  Blüthen  absetzt. 
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1>)  von  dein  Dufte  u.  Hauche  der  Frische  u.  Neu- 
heit, der  auf  etwas  ruht.  Effloresco  sujierne. 
fx-av*HC,o(uti , poet.  u.  Sp.  Med.  sicli  verzieren, 
schmücken,  am«  mit  Blut,  «rorno.  (Im  Act.  Sp. 
bebltlmcn,  verlieren,  mannigfaltig  machen.) 
ix-avigpu  (auch  in  tmesl),  1)  ep.  loslasscn,  ti»a 
Einen,  ihn  auf  od.  gegen  Jmdn  [xtvi)  anheizen. 
Immitto.  2)  loslassen,  aufgeben,  ri.  Remitto. 
ix-avto6at;  ausgleichcn.  «,  ins  Gleichgewicht 
setzen.  vivo  ngog  xtvtx  Einen  mit  Einem,  exaequ o. 
ix-uviattiftt,  1)  Irans,  aufstehen  lassen,  wieder 
einführen,  xi.  Rcsusdto.  2)  inlr.  Aor.  2.,  Pf.  act. 
und  im  Med.  a)  (nach  einem  Andern)  aufstehen, 
sich  erheben  (vom  Sitze),  h)  gegen  Einen  (xtvi) 
aufstehen,  sich  empören,  auch  abs.  einen  Aufstand 
machen.  Assurgo,  exorior,  rebdlionm  facio. 
htavtxlov,  s.  Indvttfit.  (Schluss. 

in- avodos,  ij,  das  Ilinaufgehcn,  der  iliickwcg,  der 
ix-t cvoq9-o<o,  1)  Act.  u.  Pass,  wieder  aufrichlen, 
wieder  herstellen,  wieder  gut  machen,  wieder  ins 
Geleis  bringen,  auflielfen, unterstützen, vtod.vivd, 
nltisxu  sehr.  Rurmta  erigo.  2)  Med.  das  Seine 
wicderherstellen,  etwas  in  seiner  Erklärung  be- 
richtigen , etwas  von  sich  verbessern,  überh.  =■ 
Activum,  etwas  wieder  gut  machen,  etwas  ver- 
bessern, einer  Sache  (t^)  abhelfen.  Emmdo.b»y. 
ixavoQ&atfia,  t o,  u.  inavög&atOiq,  eatg,  i),  die 
Verbesserung,  Abhülfe,  tivo's  von  etwas,  u.  vnsg 
xi  rot  die  Vertheidigung  Jmds,  correctio. 
ix-avxiiXm,  s.  InavuxiUa.  [acclft’is. 

ix-avtus,  2.  luvxa),  schrofT  sich  erhebend,  steil, 
ix-uvxklot,  dazu  oder  in  etwas,  h u,  schöpfen, 
pumpen.  Pass,  ausgepumpt  werden,  sich  ergies- 
scn.  Infundo,  infundendo  impleor. 
ix-dvat.  Adv.  oben,  oben  drüber,  oben  darauf 
oberhalb,  abs.  u.  xivris,  übertr.  Iv  xotg  Itxdvm  im 
Frühem,  im  Vorhergehenden,  supra.  (N.  T.  auch : 
mehr  als.)  Dav. 

ixxdvtu&ev,  Adv.  von  oben  her,  im  Oberlande,  e 
Jods  mediterraneis.  (Buk.  v.  der  Vorzeit.) 
ix-d$toc,  3.  Adv.  -Img,  würdig,  werth,  angemes- 
sen. nach  Verdienst,  abs,  u.  xivög,  oder  mit  Infin. 
Im  Bes.  erwähnenswerth,  merkwürdig.  Dignus, 
-e,  memoratu  dignus,  recte.  Dav. 
ixaStöxo,  poet.  für  werth  halten,  billig  erachten, 
mit infin.  rl  Sgäv  etwas  tliun  zu  müssen  glauben, 
überh.  glauben.  Dianor,  aequum  censeo. 
ix-e t^ovtog.  2.  buk.  über  der  Achse. 
ix-aoidri,  rh  s.  InaStj. 
iix-aneiXfto,  dazu  od.  obendrein  noch,  ausser- 
dem drohen,  überh.  androhen,  abs.  od.  xl  etwas, 
xtvi  Jmdm  drohen,  u.  so  auch  xtvi  xi,  od.  mit  Inf. 
androhen,  dass.  Pass,  xtg'og  a ob  xä  itiv'  Ineiv 
Ingnetlnttlvot  so  schrecklich  hier  von  dir  be- 
droht. Minas  addo,  comminor. 
ix-axoih'ijoxw,  nach  einem  (xtvi)  sterben,  post 
(aliyuemj  morior. 
ix-axxto,  s.  hpanxto. 

i.x-iigdofitu,  herbeiflchcn,  herbeiwünschen, xivu 
xovt’  inijoaaa  löyov  was  für  ein  Wunsch  liegt 
in  diesem  Wort?  insb.  Einem  (xtvi)  etwas  Bö- 
ses (»0  anwünschen,  Flüche  gegen  Einen  aus- 
stossen,  auch  abs.  mit  folg,  tl  einen  Fluch  darauf 
setzen,  wenn;  imprecor. 
ix-aqäQioxm,  cp.,  nur  Aor.  t.  Inrjgea,  und  Pf. 
Ixdgrjga  [op],  u.  Plqpf.  1)  trans.  Aor.  1.  daran 
(xtvi)  etwas  (xi)  fügen,  befestigen.  Adapto.  2) 
intr.  PI,  und  Plqpf.  daran  angclügt  sein,  daran 
sitzen. 

ix-äifdaam , daraufschmettern,  zuschlagen,  xi, 
putsanäo  occludo.  (Vgl.  intggtjcoto.) 
t.T -ci^ätog,  2,  verfluch  t,  firojarov  nottts9ai  xiva 


■ eiraaovzepos. 

Einen  verlluchtscin  lassen  ; od.  von  Sachen:  durch 
einen  Fluch  untersagt,  mit  Inf.  u.  /t  ij ; cxsccrabilis. 
ix-d(/yf/j.oq,%.  poot.eigtl.  mit  einem  Schaden  am 
Auge  ( ägyifice,  s.  ügyrjs)  behaftet,  also  ldiud, 
übertr.  dunkel,  unverständlich,  oöseurus. 
e.T-dpXopog,  2.  Ion.  silberbelegt,  argmtatm. 
i.x-dgdutj  Sp.  lienetzen,  bewässern,  irrigo. 
ix-ÜQij,  rj,  cp.  Verwünschung,  Fluch,  imprecatio. 
ix-dqriyat  (auch  in  tmesi),  helfen,  beislclien,  abs. 
u.  xtvi,  auxilior. 

ix-afijQtt  u.  ähnl.  s.  Ixagttgioxio. 
ex-affloztQoq,  2.  Sp.  eigentl.  links,  dann  übertr. 
linkisch,  verkehrt,  inqrfus. 
ixdqxtoiq,  *n>s,  i),  poet.  die  Unterstützung,  yi- 
vovg  wie  sie  der  Vater  von  seinen  Kindern  zu  for- 
dern berechtigt  ist,  praesidium.  V. 
ix-ttQxt a>,  1) intr.  ausreichend  sein,  aiisrcichen, 
in  Kraft  ldeiben,  Sopli.  Ant.  612,  xtvi  für  Jindii. 
ihm  Unterhalt  gewähren.  Valeo,  satisfado  prac- 
bendo.  2)  trans.  a)  aushelfcn,  unter  die  Arme 
greifen,  theils  abs,  of  Inagvoivxig  die  Darleiher, 
theils  xi  mit  etwas  aushelfcn,  etwas  darreichen, 
xtvi  Jmdm,  auch  xtvi  xtvoi  Einem  von  etwas  inil- 
theilen.  b)  für  Einen  (xtvi)  ausreichende  Hülfe 
gewähren,  ihm  helfen,  beislehen,  willfährig  sein, 
zu  Statten  kommen,  u.  xi  in  Bezug  auf  etwas  hin- 
reichen,  einer  Sache  abhelfen,  sic  verhindern,  u. 
dah.  xtvi  xi  Einem  etwas  abwehren,  etwas  von 
ihm  enllerncn.  Opitulor,  tueor,  arceo.  Dazu 
ex-cc(fx iis,  2.  Sp.  ausreichend,  suffidens. 
ix-uQxovvxtot;,  poet.  Adv.  genügend,  xtvi  für 
Jmdn,  ifa  t U alicui  satisfiat. 
fx-aQOVfrot;,  2.  (ägovga)  ep.  auf  dem  Lande  le- 
bend, Landmann.  In  agris  vivens,  agricola. 
ix-ttQtdo/utti,  Pass,  daran  hängen,  pf.  übertr. 
drohen,  impendeo.  [ parutu s. 

tn-agx »jg,  2.  (ootdai)  ep.  gerüstet,  bereit,  fertig, 
ix-a{fzv(o,  cp.  (auch  in  tmesi),  darauf  fügen,  be- 
festigen. übertr.  dafür  als  Strafe  verhängen. 
Super  instruo  s.  pono,  iniungo. 
ix-a^xia,  ij,  Sp,  Statthalterschaft,  bes.  das  lat. 

Einct'a,  die  Provinz,  dah.  tiircrnxrj  eine  consu- 
che,  provinda.  Dav.  (provincialis. 

ixagx^oq,  o,  Sp'.  der  Einwohner  einer  Provinz, 
tx-aqvoq,  6 (ägzij),  poet.  u.  Sp.  der  Vorgesetzte, 
Befehlshaber,  imperator,  insb.  aas  lat  praefectus, 
Vorsteher,  dah.  ln.  xexxovtov  pr.  fabrum,  ein 
Kriegstribun,  der  den  Tross  zu  leiten  und  die  Ma- 
schinen u.  Wurfgeschosse  zu  besorgen  hatte. 
e.T-apxoo,  1)  Act.  noch  dazu,  d.  i.  a)  noch  ausser- 
dem herrschen,  gebieten,  xtvög  über  etwas,  es  auf 
fremdem  Boden  besitzen,  b)  seine  Herrschaft  aus- 
dehnen, auszudehnen  trachten,  xtvog  über  et- 
was. Insuper  impero.  2)  Med.  cp.  rilualisches 
Wort:  nach  der  rechten  Seite  hin  anfangeu  = 
Imiiltu  ügxte&ni,  den  Weiheguss  darreichen. 
Libatiottis  initium  fado. 
ix-aqotyö g,  6,  ep.  poet.  u.  Sp.  Heller,  auxiliam. 
ix-aoxtm,  1)  sorgfältig  dazu  arbeiten,  wohl  mit 
etwas  {xtvi]  verseilen.  Cum  cura  facio.  2)  etwas 
(xi)  einüben,  sich  in  etwas^ben,  überh.  etwas 
üben,  eine  Sache  treiben,  dgexqv  lg  tö  xotvav 
seine  Tüchtigkeit  für  das  Gemeinwohl  geltend  zu 
machen  suchen,  iivijptjv  die  Erinnerung  pflegen, 
d.  i.  das  Andenken  an  denkwürdige  Ereignisse 
durch  Aufzeichnung  bewahren.  Pf  pass,  cs  ist 
üblich,  ti ai  bei  Einigen.  Exerceo,  colo. 
ix-aoovttQOS,  3.  (aoiro»),  ep.  nah  od.  dicht  an 
od.  auf  einander,  haufenweise,  xöpa  ln.  Sgvvxat 
Woge  aufVVoge  erhebt  sich,  meist  imPlur.  Den- 
sus,  alter  post  alterum.  (Dav.  Inuaavxtgo-xgtßiji. 
2.  poet.  schnell  nach  einander  treffend.) 
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£/K>cc00ti>,  s.  inatooio. 

ix-avdaoftai,  poet.  Mcd.  Einen  (uvtt)  anrufen 
(11m  Hache),  invoco.  [len. 

f*-at>iU<a,  poet.  dazu  auf  derFlöte  spielen,  vorspic- 
ix-avll^o/iai.  Dop.  mil  Fut.  med.  u.  Aor.  med.  u. 
pass,  im  Felde  üliernachten  od.  lagern,  pemocto. 
In-avltov.  xi,  Sp.  kleines  Landgut.  V. 
l'x-avXie,  f«s.  V,  Sp.  Gehöft.  Meierei,  Landgut. 
Canti,  vtlla.  (Uebcrtr.  Quartier,  iiznvUv  noiti- 
a&at  sein  Quartier  aufschlagen.)  < 

i'x-avXoq,  o,  ep.  u.  poet.  mit  heterog.  Plur.  t« 
InavXa  (nöXij),  Viehstall,  Hürde  mm  Uebcrnach- 
ten  des  Viehes.  Int  Plur.  mit  y«s,  als  Gesaimnl- 
begriff,  Wohnstätte,  u.  mit  dem  Genit.  xäeit 
X<op«s  die  von  Attika.  Stabulum.  spatia  regionum. 
ix-ni i$äv(o  u.  Ixavstu,  Aor.  1.  teijtliijö«,  noch 
vermehren, befördern, erhöhen,  verherrlichen,  1 i. 
Im  Pass.  mächtig  werden.  Augeo.  Dav. 
Inaviqais,  ij,  die  Vergrösserung. 
e.T-rti’peoig,  tat,  ion.  ios,  n,  tm  Plur.  Genuss, 
Gewinn  wovon,  xaxeiat  xds  ln.  xal  zrpöe  xi  xtf- 
nviv  noitiaHm  rasch  und  angenehm  gemessen, 
fructus,  Mectatio. 

In-ctvQiov.  rj,  N.T.  verst.  »jpfp«,  der  folgende  Tag. 
Ix-avQlaxat , cp.  u.  poet.,  act.  nur  in  Aor.  2., 
lnlin.  ep.  inavgiu.iv  st.  Inavffiv,  und  im  Med. 
Fut.  Inavtqaofiai,  Aor.  2.  Inqvqoiigv  (od.  Aor.  1. 
Inqvfäpgv),  2 sing.  conj.  ep.  Inavfqai  und 
ht«v<tg  (nach  Docderl.  aus  hti  u.  ätigtiv,  eigtl. 
berühren  u.  stammverw.  mil  titeln,  nach  Ahr. 
rcdupl.  aus  äff , äfaffov,  selten  b.  Alt.),  1)  Act. 
a)  geniessen,  bekommen,  erlangen,  abs.  und 
tivös.  b)  übertr.  hcs.  von  Geschossen:  gleichsam 
kosten,  also:  berühren,  streifen,  verletzen,  abs. 
u.  ti  etwas,  tivo’c  an  etwas  streifen.  Atlinqo,  ini- 
pingo.  2)  Med.  a)  Tlicil  woran  liaben,  u.  dies  so- 
wohl in  gutem  Sinne:  geniessen.  Vortheil  halten, 
t i v ti  ff  von  etwas,  als  in  bösem:  Nachlhcil  haben, 
fühlen,  die  Früchte  ernten,  abs.  od.  xivds  von  et- 
was, z.  B.  ßaailfjos  den  (schlechten)  König  zu 
s.  Schaden  kennen  lernen,  b)  mit  Acc.  etwas  er- 
langen, sich  zuziehen.  Fructum  capto,  conseguor. 
ix-avvito,  poet.  sich  womit  (xiri)  rühmen,  oder 
mit jnTin.  fut.  hoffen,  dass,  glorior.  [ausrnfen. 
tn-ava,  poet.  und  Inavria,  buk.,  dabei  schreien, 
In-atpua,  und  buk.  Med.  berühren,  streicheln. 
In-atpg,  ij.  die  Berührung,  das  Gefühl. 
Ix-tttfig/ut,  dagegen  loslassen,  werfen  od.  schleu- 
dern, hinabstürzen,  rl  hti  nvi  d.  i.  etwas  auf 
Einen,  immitto. 

"Exäzpoq,  i,  Sohn  des  Zeus  u.  der  Io,  den  diese 
am  Nil  gebar,  griech.  Name  des  ägypt.  Apis. 
ht-a<pfi!;m,  Sp.  aufscliätuncn. 
ix-mpQÖdltoe,  2.  (’Atpfoiitg) , voll  Liebreiz, 
liebreizend.  Gratiarum  plenus,  venustus. 
ix-dtfvaoto,  ep.,  Aor.  Intjqivaa,  dazuschöpfcn, 
dazugiessen,  super  effundo. 

2.  (tfr&offi  lästig,  drückend,  verhasst 
[xivi) , hart,  unbescheiden,  indiscrct,  abs.  und 
»S  riv«  gegen  Jmdn,  od.  mit  lufin.  Subsl.  xö  ln. 
das  Gehässige,  xi  vot  von  etwas.  Gravis, molestus, 
immodestus. 

in-df&opat,  poet.  Kummer  über  etwas  cinpflndcn. 
Ixfttv,  s.  Inäv. 

ix-tyytXäat,  darüber  lachen,  abs.  über  Jmd  la- 
chen, ihn  verlachen,  verspotten,  verhöhnen;  tivi 
u.  natä  ti  vot,  irrideo. 

ix-tyei(fat,  cp.  aor.  sync.  mcd.  Intyoöiiqv.  1)  Act. 
aus  dem  Schlafe  aufwecken,  tivä,  übertr.  wieder 
aufregen,  rl.  Ezcito,  denuo  concito.  2)  Pass,  und 
Mcd.  a)  aufgeweckt,  neu  angefacht  werden,  b) 
dabei  erwachen,  aufwachen.  Expergejio. 
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In-tyxtXfvto,  poet.  dazu  ermuntern. 
In-tyntoävnvpai,  Mcd.  in  sich  aufnclimen. 
ix-tyxiat,  poet.  dazu  cingicsscn,  übertr.  zu- 
gleich vereinigen.  Jnfundo,  iniungo. 
ix-itSfitj,  rj,  ion-  st.  ftp  Ufa,  Belagerung,  obsidio. 
ix-igv  st.  Inqv,  s.  tntipi  1. 
ixti  ( Ini ),  cp.  auch  txtig  ( fntl  g),  Conj.  zur  An- 
gabe der  Zeit  od.  des  Grundes.  1)  von  der  Zeit: 
als,  nachdem,  da,  seitdem,  ln.  xäritna  so- 
bald als.  Constr.  a)  mit  dem  Indic.,  der  bisw.aus 
dem  Zusammcuh.  zu  ergänzen  ist.  b)  mit  dem 
Opi.  in  orat.  obliq.  u.  zur  Bezeichnung  einer 
wiederholten  Handlung  in  der  Vergangenheit, 
od.  wenn  der  Gedanke  überh.  verajl  gemeinen 
werden  soll,  so  oft  als,  od.  mit  an.  nln.  c) 
mit  dem  Conj.  in  allgem.  Sentenzen,  bes.  mit 
«v  oder  nt  sobald  als.  d)  beim  Infln.  in  der 
oral,  obliq.  neben  einem  im  Inf.  dargestellten 
Hauptsätze,  insofern  der  Nebensatz  ebenfalls  als 
die  Acusscrung  dessen,  von  dem  erzählt  wird, 
angeführt  werden  soll.  Foslquam,  a quo.  2) 
von  einem  Grunde:  a)da,  weil,  indem,  die- 
weil, oft  auch  übrigens,  indess,  in  der  An- 
rede ohne  entsprechenden  Hauptsatz  (II.  13,  68 
wo  zu  ergänzen:  so  lass  uns  desto  tapfrer 
kämpfen),  b)  denn,  denn  auch,  bes.  nach 
einem  längern  Vordersätze,  und  geradezu  für 
yäf,  wo  ebenfalls  der  Hauptsatz  oft  fehlt  u. 
supplirt  werden  kann,  und  so  auch  zu  Anfang 
einer  Frage,  beim  Impcr.  oder  überh.  hei  fehlen- 
dem Vordersätze:  dentj  sonst,  Intl  xofia  auch, 
Inri  yt  da  ja.  frrel  oov  wenn  einmal,  Ind  p« 
als  nun,  sobald  als,  Inti  xt  ep.  u.  ion.  =»  Innig, 
sonst  nur  zur  engern  Verknüpfung.  Bios  dich; 
terisch  wird  Inei  bisw.  nachgesetzt.  Int  1 ow 
häufig  durch  Synizesis  verschmolzen.  Quoniam, 
quoties,  si  quidem,  alioquin,  nam. 
ixtiytu  (nach  Buttm.  u.  Docderl.  venv.  mit  ixif  J<o, 
nach  Curl.  verw.  mit  etlyit).  l)Acl.  u.Pass.  Irans, 
a)  drücken,  bedrängen,  verfolgen,  xtnä,  im  Pass, 
ixupt  Innyögfvos  erhitzt,  b)  treiben,  anlreiben. 
forltrcibcii,  drängen,  bewegen,  dah.  auch  betrei- 
ben, beschleunigen,  xi.  Urgeo.  2)  intr.  drängen, 
andringen,  eilen,  xd  tneiyovta  das  Dringliche, 
dringende  Geschäft.  Insto.  3)  Med.  mil  Aor. 
pass,  nntix&nv,  a)  sich  drängen,  andringen, 
nah.  eilen,  sich  beeilen,  abs.  od.  mit  dem  lnlin. 
od.  Pari.,  ifogtp  im  Sturmlauf,  xofs  lynlgpaai 
wegen  der  Beschwerden,  ft,  jrpo's,  Ini  xi  zu,  nach 
etwas,  b)  für  sich  betreiben,  beschleunigen,  xi. 
Bas  Part.  Ineiyä/ievoe  als  Adj.  a)  abs.  eilend, 
schleunig,  hastig,  schnell,  b)  mit  Genit.  nach 
etwas  eilend,  sich  sehnend,  verlangend,  auch 
ntfi  vi»n s von  der  Begierde  des  Sieges  ge- 
drängt, od.  mit  Acc.  c.  Infin.  wünschend,  dass. 
Fropcro,  maturo. 

txttd-äv,  Conj.  mit  dem  Conjuncliv,  der  stets 
eine  Beziehung  auf  die  Zukunft  enthält,  dah.  der 
Conj.  aor.  ■=  Fut.  cxacl.  der  Lateiner:  beim  Präs, 
wenn,  während,  bei  Prälerr.  nachdem, 
wenn,  sobald  als,  intiiuv  idyiaxa  wenn  so 
schnell  als  möglich  d.i.  sobald  als.ouum prtmum. 
Achill,  ln.  9ärxor.  Quando,  ubi,  postquam, 
quum.  V. 

ixei-dg,  Conj.  (b.  Horn,  in  Arsis  in.),  I)  von  der 
Zeit ; d a od.  a 1 s n u ii,  n a c h d e m e i n m a 1,  s e i t- 
d e in,  ln.  nftota  seitdem  einmal,  ln.  xavtaza  so- 
bald als,  gew.  mit  Indic.  des  Präler.,  doch  zur  Be- 
zeichnung der  Wiederholung  in  der  Gegenwart 
auch,  wiewohl  selten,  mil  dem  Conj.  od.  bei  An- 
führung der  Meinungen  Andrer  od.bel  wiederhol- 
ten Handlungen  in  der  Vergangenheit  mit  Opi. 
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wenn,  so  oft,  oder  mit  Infin,  wie  ixti,  w.  5. 
Pott  quam,  quando.  2)  zur  Angabe  des  Grundes: 
da  gerade,  weil  dann,  da  einmal,  da  ja, 
iniitij  yt  weil  ja,  mit  Ind.  In  Anreden  auch 
ohne  entsprechenden  Nachsatz.  Bei  Honi.  in  neu- 
ern Ausg.  auch  ixtl  itj  geschrieben.  Quoniam. 
ixftdq-xtq,  Conj.  da  einmal,  da  ja.  Quandoqui- 
dem,  quoniam. 
ixtiq,  s.  inti. 

tx-tixaCto,  ion.  u.  poet.  noch  dazu  vermuthon, 
rathen,  lies,  in:  (iöf)  ixttxäaai  u.  ixttttdfatv  wie 
ich  vermuthen  muss,  vermuthlich;  conicio. 

I ix-eifii,  iat.lxtivai,  f.ixiaouat,  cp.  ca,  impf,  t 
sg.  cp.  iniqv,  3 sg.  ixrjtv,  3 pl.  ixtaav,  1 ) dar- 
an, dabei,  darüber,  darauf  sein  od.  liegen, 
abs.  od.  ti vt,  iv  u.  ixi  ttvi,  ixt  ztvos  auf,  an  et- 
was sein  oder  bleiben;  dah.  vorgesetzl  sein,  vor- 
stehen.  Intum,  practum.  2)von  der  Zeit:  darnach, 
übrig  sein  od.  bleiben.  3)  darüber  ( ixl  ttvi)  sein, 
ausserdem  sein.  Supersum.  ixrjv  u.  ixt  (w.s.), 
es  war  od.  ist  dabei,  ist  da,  findet  Statt.  Adsvtn . 
ll.ezr-ei/ftjinf.  J*if*ei,itnpf.  3sg.  cp.  />rijit*,3pl. 
ixijtaav  u.  ixijoav,  f.  ep.  Ixtticopat,  aor.  1.  mcd. 
en.  IxKtaaftivri  (aucli  in  tmesi),  im  Präs,  oft  mit 
Futurbdlg.  1)  heran-,  hinzugehen,  heran-, 
hinzukommen,  sich  nähern,  ankommen,  anwan- 
dein.  in  den  Sinn  kommen,  sich  einstellen,  dro- 
ben. tlieils  abs.  ö ixitiv  der  grade  dazukurnmt, 
dcrErslc  der  Beste,  tlieils  tiva  od.  tivi'  zu  Jnidm, 
über  Jmdn,  ti  zu.  auf  etwas,  auch  mit  folg.  Infin. 
Im  Bes.  a)  feindlich  darauf  losgehen  od.  ziehen, 
anrückeu,  einrücken,  angreifen,  cinfallen,  verfol- 
gen, tlieils  abs.  ixttiv  beim  ersten  Anrücken,  d 
txidv  der  Angreifende,  tö  ixtov  die  nachrückcn- 
dc  Armee,  od.  mit  Sqo um  im  Sturmschritt,  ßojj  u. 
älinl.,  tlieils  ztva,  zt,  ttvi,  ixi,  xqös  zt,  ixt,  «pdf 
zt va  gegen  Einen  od.  etwas,  in  ein  Land  einfal- 
len,  u.  f«  ti  zu  etwas,  b)  vom  Redner:  auflrelen. 
cl  von  einer  Menge,  sie  begehen,  durchgehen.  2} 
von  der  Zeit:  berannaben,  bevorstehen,  folgen,  o 
ixtmv  der  Nachfolgende,  fff  lovirid*  verst.  izog 
übers  Jahr,  ähnl.  is  tij*  ixtovaav,  verst.  ruttpav 
aul  morgen,  u.  so  auch  zy  ixtovay,  od.  vd  tnt- 
6vza  das  Folgende.  Advenio,  agtjrcdior,  prodeo, 
percurro. 

tx-tiw/iai,  ion.  st.  itpivvvpat,  anzichcn,  induo. 
’Exttol,  ot,  aller  Volksstamm  von  Nord-Elis. 

' Pztt  oc,  0,  Epeus.  Sohn  des  Panopcus,  Erbauer 
des  troischeu  .Rosses. 

ix-axtiv,  dcf.  Aor.  dazu  sagen,  dazu  bemerken, 
hinzufügen,  zt,  dicendo  addidi. 
f.xft-xfQ.  da  ja  doch,  da  doch  einmal,  weil  doch 
einmal.  Quandoquidem , quoniam  quidem. 
ix-tioofiat , pracs.  nur  ion.;  fut.  ixtgrjaa/tai, 
ion.  exiigrjaofitzt,  dagegen  fragen,  wieder 
od.  weiter  fragen,  befragen,  eine  Frage  stellen, 
abs.  od.  ztva,  zöv  Sjjpov  an  das  Volk,  es  abstim- 
men lassen,  ti  nach  etwas,  ti*«  ti,  ti*«  xtgi  zt- 
tos.  oder  mH  indir.  Fragsalz  oder  /trj.  Im  Bes. 
ein  Orakel,  einen  Gott  fragen,  auch  durch  Opfer, 
ztva,  zi  oder  mit  indir.  Fragsatz. 
tx-tiQV<o  s.  ixtqvco. 
fx-tifftoxit»  u.  dgl.  s.  ixiQazäto. 
ix-ttadyot,  dabei  mit  cinführcn,i>rae<ereai»t»cAo. 
(Med.  für  od.  bei  sich  einführen.)  I>av. 
fx-tioayatyij,  Einlassort.  locus  ad  introducen- 
dum  aeegmmodatus.  (N.  T.  auch  die  Einführung.) 
ix-ttaaymytpa , zä,  cingeführtc  Waaren. 
ix -tlaaxtoq,  2.  von  aussen  eingefübrt,  fremdar- 
tig, advecticius. 

ix-ttoßalvat,  wo  hinein (fg  ti)  nachgehen, hinah- 
steigen,  bitieinlaufen,  ingrtdior. 
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iz-ttOßäJLXm,i\ilr. noch  einmal  einfallen,  invado. 
(Poet,  auch  Irans,  noch  dazu  hineinwerfen.) 
ix-ttoßcixr)s,i,  poet.  überzähliger  SchilTspassagier. 
fx-tlOHfti  u.  f.T-fiöfpxo/“«'>noch  hereinkom- 
men,  sich  noch  dazu  hineinwerfen,  nachrückeu 
gegen  Jmdn,  abs.  u.  ttvi  zu  Jmdm,  y ixtatXtavan 
die  noch  dazu  (nach  der  ersten)  in  das  Haus  Ge- 
kommene, die  Stiefmutter;  doch  auch  überb.hcr- 
einkommen,  eingeführt  werden.  Supervenio,  in- 
gredior,  adportnr. 

ix-iicxvxXio , Sp.  ausserdem  hineinrollen  d.  i. 
Vorbringen.  [drängen. 

Ix-itaxapata,  hineinschwärmen,  sicli  frech  ein- 
ixetaödtot;,  3.  Sp.  noch  dazu  kommend,  fremd- 
artig, eingeschoben,  adventicius.  V, 
ix-tlaodoq,  ij,  poet.  u.  Sp.  das  Naclieintrctcu, 
Erscheinen,  lies,  lermirius  technicus  vom  Auftre- 
ten eines  neuen  Schauspielers,  der  zu  andern 
hinzukomml,  adventus. 
ix-ttaxyddto , dazu  hineinspringen , insilw. 
iz-ttozixzw , dazu  einbreclicn,  eindringen.  ztvi 
Einen  überfallen,  anfallen,  über  ihn  losbrcchcn. 
Irrumpo,  irruo. 

ex-eiaxXizo,  noch  dazu  heranschiffen,  noch  lan- 
den, inslies.  zum  Angriff  hincinfabrcn.  Super  - 
venio,  portum  intro. 

ix-eio<pfQa>,  1)  Act.  ion.  u.  poet.  ausserdem  hin- 
einbringen.  2)  Pass,  dazwisenenkommen.  3)  Med. 
für  sich  beibringen.  Infero,  affero. 
ix-tiaw(ia,  poet.  noch  dazu  hincinlasscn.  Aor. 
med.  Intta<pQiaf}«t,  mit  sich  noch  dazu  hinein- 
lassen, ztva  fff  ti. 

tx-ttxa,  ion.  -rtv,  (in  Krasis  xaxtiza).  Adv.  1) 
noch  dazu,  hierauf,  darauf,  darnach,  alsdann, 
dann,  damals  gerade,  hinfort,  hinterher,  und  bei 
Aufzählungen  nach  xgätzov  (piv),  pältaza  (piv) 
u.  ähnl.  mit  u.  ohne  ti,  ferner,  weiter,  so- 
dann. Mit  d.  Art.  d ix.  der  spätere,  zä  ix.  pH- 
Xovztr  das  künftig  Eintretende,  o ix.  jfpo'vof  die 
Folgezeit,  iöv  ix.  »wo»  hierauf,  if  10*  ix.  xga- 
rov  für  die  Zukunft,  of  ix.  äv&gmxot  die  später 
Lebenden.  Daher  auch  blos  in  zä  ixttza  in  der 
Folgezeit,  in  Zukunft,  ig  tö  ix.u.  blos  tö  in.  für 
die  Nachwelt,  is  zä  ix.  in  der  Folgezeit,  tö  u.  t« 
ixttza  auch  die  nächste  Zukunft  od.  das  Nach- 
berige,  bisweilen  zugleich  mit  Bezeichnung  der 
Gegenwart,  dag.  of  ixttza  die  Nachkommen,  die 
Nachwelt.  2)  im  Nachsatz,  oft  blos  um  ihn  her- 
vorzuheben, dann,  ähnl.  nach  Bedingungsparti- 
keln und  nach  Participicn.  3)  demnach,  also, 
denn,  nichts  desto  weniger,  doch,  und 
doch,  lies,  in  Fragen  und  nach  Participicn.  De- 
inde,  dehinc,  proinde,  practerea. 
ix-txßalv<D,  noch  dazu  wohin  heraussteigen  od. 
landen,  heraus-  oder  herbeikommen,  nachfolgen, 
abs.  u.  ig  zt,  t navibus  csccndo. 
ix-exßoq9-ito,  zur  Hülfe  herbeieilen,  überb.  her- 
zu-, entgegeneilen,  exettrro  adversus  hostes. 
tx-txtUddaxa» , noch  dazu  lehren , noch  dazu 
zeigen,  weiter  auseinandersetzen,  zi  od.  mit  folg. 
tig,  practerea  doceo  s.  explico. 
iz-txötqyiopat,  Dcp.  Med.  = ixtutitucxm. 
ix-extfgoftq,  q (ixittzgiia) , Ausfall,  Anfall, 
cruptio. 

ix-txttvtt,  auch  ix'  intiva  gcschr..  Adv.  jenscit, 
darüber  hinaus,  abs.  und  nvöf,  mit  Artik.  t« 
ixiuttvä  rivof  hinter  etwas,  an  der  entgegen- 
gesetzten Seite  von  etwas,  ro  ix.,  verst.  Sv  was 
jenseits  ist,  die  jenseitige  Gegend,  dah.  lv  zm  ix. 
jenseil  desselben,  hinter  diesem.  Ultra, 
ix-exixleto,  s.  ixixütopai. 
ix-ixtQOf,  s.  ixtxtigm. 
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in-ex&ia»,  rasch  herausdriugen,  gegen  .1  mein 
einen  Ausfall  machen,  anrennen,  ausfallen,  an- 
greifen , ahs.  u.  h xtva,  cxcurro. 
in -ennlvto,  poet.  dazu  austrinken. 
e.T-tx.T Aoug , zsgz.  aus  oos,  6,  Ausfall  (mit  der 
Flotte),  eruptio  naoibus  facta, 
in-exxeivopat,  N.  T.  sich  nach  etwas  strecken. 
in-exxgiym , = {ntu&ia. 
in-enxtogito,  poet.  darnach  ausrücken. 
i x-tlaotq,  etos,  i),  Sp.  das  Ausrücken,  der  AngrilT, 
Anfall  zu  Pferde,  der  ReilerangrilT,  impetus.  V. 
ix-elavvat  (auch  ln  tmesi),  1)  trans.  darauf,  dar- 
überlreiben,  a)  vom  Treiben  des  Metalls:  darüber- 
schmieden.  b)  auflegen,  wie  Fesseln  anlegcn,  xtvi 
ogxavs  Einem  Eidschwüre,  auch  ini  xovxoiot  dar- 
auf. c)  etwas  gegen  etwas  in  Bewegung  setzen, 
tij»  ozgaxirjv  mit  seiner  Hecresmacnt  heranzic- 
hen,  abs.  Induco,  impono,  duco.  2)  scheinb.  intr. 
mit  wcggel.  ti)v  axgattttv,  h xnov  u.  ähnl.  anrfik- 
ken,  heransprengen,  angreifen  ( xtvi ) Jmdn,  ini xi 
gegen  etwas,  überh.  herankommen,  heranfahren, 
niQt  xi  in  die  Gegend  von  etwas.  Äccedo. 
ix-tlxoi,  s.  f’qpe’Ixm. 

tx-eibrfCro,  1)  Irans,  {xtvd)  Einen  hollen  lassen, 
ihn  zur  Hoffnung  begeistern,  tot.  Inspem  induco. 
2)  intr.  zugleich  honen  oder  auch  darauf  hoffen, 
t{  od.  Inf.  od.  mit  folg.  tos.  Spero. 
ix-iXnoptat  poet.,  iniilno/iat  ep.,  dabei,  zu- 
gleich, darauf  hofTen.  tl  u.  mit  inf.  fut. 
in-fftßtUvtu , pari.  pf.  ep.  ineftßeßääs,  a)  poet. 
in  (Option  (Med.)  noSa  ets  xi  hinsichtlich  des 
Fusses,  mit  dem  Fusseauf  etwas  treten;  auf  od. 
in  etwas  {xi od.  ets  *0  treten,  etwas  betreten,  in 
od.  auf  etwas  £chcn,  hineingehen,  hinzugehen, 
Pf.  darauf  («ros)  stehen,  b)  übertr.  mit  u.  ohne 
nab i auf  Jmdn  (i tvi)  treten,  ihm  die  Ferse  auf 
den  Nacken  setzen,  auch  x«ra  «ros  ihn  mit  Füssen 
treten,  d.  h.  misshandeln.  Insisto,  proculco. 
dn-f/tßtiXlat,  119dl  dazu  hinein  werfen , darauf 
werfen,  und,  azoptet  xivt  Einem  mit  seinem  Ra- 
chen drohen,  ihn  anfallen,  übertr.  sich  als  etwas 
Einem  (xtvi)  einpltanzen  d.  i.  antragen.  Intento, 
ingero.  (Intr.  noch  ausserdem  liineinfliessen.) 
en-e/ißäxiis,  ov,  ö,  poet.  Bestciger,  insbes.  Rei- 
ter, vector. 

in-tfininxto , poet.  hineinstürmen,  ßäotv  hin- 
sichtlich seines  Schrittes,  mit  seinen  Schritten, 
u.  zwar  xivt  in  etwas,  irr wo. 
dx-tvaQl^to,  poet.  noch  dazu  tödten,  einen  zwei- 
ten Mord  begehen,  xtvtt,  interficio. 
in-tvdldatfit , poet.  noch  dazu,  darauf  geben,  « 
ti«,  insuper  inftigo. 

in-evtfvvt»,  ion.,  u.  Sp.  in evävoftat,  dazu  od. 
darüber  (inixt)  noch  anziehen,  xi,  induo.  Dav. 
in-tvivxqs , 0,  N.  T.  das  Oberkleid. 
in-erejvo&t  (s.  ävrjvo&e),  ep.  S sg.  eines  alt.  Pf.  mit 
Präsensbdtg,  od.auch  als  Impf,  gebraucht,  darauf 
sitzen,  darauf  liefen,  abs.  u.  ti»k  über  Einen  hin- 
gegossen sein,  Einem  anhaften.  Inest,  inhaeret. 
ex-evO-Qtiioxai,  poet.  darauf  springen,  bildl.  sich 
auf  Einen  {int  xira)  stürzen.  Insilio,  ingruo. 
ix-tvravvat.  ep.  und  inevxelvai,  poet.  und  Sp. 
daran  anspannen,  darauf  stemmen,  inde  ».desuper 
extendo. 

i.x-tvtiXlto , poet.  noch  dazu  auftragen,  mando. 
in-evttivtu,  ep.  u.  poet.,  ep.  auch  intvxvat,  1) 
Act.  dazu  zurecht  machen,  bereiten,  zurüsten,  im 
Bes.  innovs  anschirren,  reit'  ini  xivt  die  Hand 
nach  Einem  strecken.  2)  Med.  ep.  sich  zurüsten, 
sich  anschicken,  ät&Xtt  zu  den  Kampfpreisen, 
näml.  sie  zu  erlangen.  Instruo,  anno. 
in-t§dyt»,  dagegen  herausführen,  nur  abs.  a)aus- 


- iniyva. 

rücken  lassen,  b)  abrücken,  ana  xtvos  d.  h.  aus 
ihrer  bisherigen  Stellung  weg  gegen  den  Feind 
rücken,  sich  ausdehnen,  reö  nho  ngos  xi  auf  der 
Fahrt  nach  etwas  zu.  Educo  copias  in  hostem, 
extendo  aciem.  Dav. 

in-s^ayeoyg , r),  die  weitere  Ausdehnung,  actio 
extenaenai  (aciem).  [noch  mehr  fehlen. 

In-fXctfiaQidvto , mit  Adj.  verh.  ineiauagxxixeov, 
tX’t&eifu  (Präs,  auch  mit  Futurbdtg),  Impf.  2 sg. 
ineifinafta,  u.  in-t^tQXO/iat,  1) a) gegen  Einen 
feindlich  herausrückeii,  herantreten,  hervorrük- 
ken,  vorrückdn,  ihm  nachsctzcn,  sich  enlgegcn- 
stellen,  enlgcgenziehen,  ausrücken,  bes.  aus  der 
Stadt  ausfallen,  einen  Ausfall  machen,  durch  ei- 
nen Ausfall  beunruhigen,  einen  Streifzug  unter- 
nehmen, abs.  od.  ri vt  gegen  Jmdn,  xi  etwas  an- 
greifen, ets  xi  zu  od.in  etwas,  fx  xtvos  aus  etwas, 
xard  r«s  nvlag  durch  das  Thor,  b)  übertr.  ge- 
gen Einen  [xtvi  u.  ztvd)  feindlich  verfahren,  ihn 
strafen,  sich  an  ihm  rächen,  auch  xtvi  od.  xi  et- 
was verfolgen,  im  Bes.  Einen  gerichtlich  belangen, 
verklagen,  ri  ros  wegen  etwas.  Obviant  eo.  2)  vvei- 
lorgehen,  nähaxa  am  weitesten  gehen,  ini  ri  bis 
zu  etwas,  dag.  xi  etwas  durchziehen,  ganz  durch- 
gehen; übertr.  ausführlich  darlegen,  erzählen, 
auseinandersetzen,  xi u.  negi xtvos,  od.  ctwas(«') 
untersuchen  od.  ansführen.  ztpmgius  pei^ovs  die 
Strafen  immer  höher  treiben.  Perscquor. 
in-eteXavvco,  dagegen  ausrücken  lassen. 
in-e§tQyä$Ofiai , noch  dazu  verüben,  xi,  im 
Bes.  poet.  noch  einmal  vernichten,  ztvä,  conßcio. 
fn-eiiQXOftai,  s.  Mfßigu.  [noxxt  recensio. 
tn-e&ixaoiq , e ms,  V , wiederhol^  Musterung, 
ix-eStv(fiOxtD,  ep.  u.  Sp.  dazu  {naget  xavza)  cr- 
i.z-esijt;,  s.  itpe^ijs.  [linden,  xi,  utterius  invenio. 
in-e£iaxztigta,  poet.  znjauchzen. 
f,r-t$6<fi<t,  xd,  verst.  tegte,  dicOpfer  vor  od.  beim 
Ausmarsch  gegen  den  Feind,  sacra  ob  felicem 
expeditionis  er  ent  um.  V. 
en-tgotfoq,  17,  das  Hinausziehen,  der  Ausmarsch, 
ngos  xtva,  eruptio. 

in-iotxa,  ep.  1)  persönl.  eigtl.  ähnlich  selten, 
dah.  in  Einklang  stehen,  vereinbar  sein  mit  etwas, 
anslehcn,  gebühren,  gefallen,  rivi.  Convenio.  2) 
inipers.  mit  1‘lsqpf.  fnetönet  es  steht  an,  ziemt 
sich,  ist  anständig,  gebührt  sich,  xtvi  od.  ztvd 
mit  Inf.,  auch  mit  weggel.  Inf.  (prj  Sevtofra  1)  Od. 
6,  93.  14,  511,  od.  blos  äs  iniottte,  äs  Ineqinit. 
Part.  poet.  u.  Sp.  ineotxäs  gleich,  ähnlich,  ver- 
gleichbar. Concenit,  decet. 
i.xi.rtdfxtv,  s.  nel&to.  tnenXqyov,  s.  nlijaba. 
i.-z-ixXtoq,  s.ininXrito.  s. intnxccigto . 

t.T-f.TCO,  s.  itpinm.  [ledus. 

tJt-iQaOTO$,  2.  Sp.  geliebt,  liebenswürdig,  di- 
in-eQyci$o/iai,  auf  einem  Platze  (wo  heilige  Oel- 
bäume  gestanden)  Beliebiges  bauen  und  pflanzen, 
überh.  band  bebauen,  6 inegyafrftevos  der  Land- 
mann, Ackermann.  Ägrum  colo.  Dav. 
tntQyaoia,  jj.  Bebauung,  a)  das  Recht  auf  frem- 
dem Gebiete  Ackerbau  zu  treiben,  die  gegensei- 
tige Bebauung  des  Landes,  b)  die  verbotene  Be- 
bauung von  heiligem  Lande;  cultura. 
in-ege&lSto,  Sp.  anreizen. 
iii-SQsitfw,  aor.  1.  inigetea,  ep.  poet.  und  Sp. 
darauf  [is  ti)  stützen,  Stämmen,  naclistossen  (d. 
h.  einem  eigenen  oder  fremden  Stoss  nachträg- 
lich noch  einen  besonderen  Nachdruck  geben), 
übertr.  anstrengen,  xi,  innitor. 
fx-f(fitpto,  ep.  (ln  tmesi),  unter  Dach  bringen,  cr- 
bauen,  xi,  cotUeao. 

in -egvm,  aor.  1.  inigvoa,  ep.  ott  (auch  in  tmesi), 
iou.  insiQvcj,  1)  Act.  cp.  heran-,  hinanziehen. 


ensQxopai 

xi  tivi  etwas  mit  etwas,  auch:  ilarauf  errichten, 
xt.  2)  Med.  ion.  über  sich  zielten,  ein  Kleid,  xi. 
Attraho,  induo. 

ix-ioxoßcu , aor.  2.  Ingl&ov,  cp.  lngiLv9ov 
(auch  in  tmesi),  l)hcran-,  herzu-,  herbciko'ramcn, 
näher  hinzutreten,  herantrclen.  herannahen,  da- 
lustossen,  von  Personen,  wie  von  Zuständen  und 
der  Zeit,  tlicils  abs.  theils  tiv/  od.  xivä  zu  Jindm, 
das  letztere  auch:  Jmdn  unvermulbcl  antrefleu, 
ihn  überraschen,  theils  ti  od.  es  ti  an  einen  Ort 
od.  wohin.  Im  Bes.  a)  abs.  sich  an  etwas  bege- 
ben, daran  kommen,  b)  eCs  xi  zu  etwas  kommen, 
in  etwas  versetzt  werden,  c)  Ini  tiv«  sicli  an 
Jmdn  wenden,  vor  ibm  auftreten,  u.  so  auch  abs. 
vortreten,  auftreten.  d)  ankommen,  anwandeln, 
sich  aufdrängen,  in  den  Sinn  kommen,  cinfallcn, 
abs.  od.  tiv/.  mit  folg.  Inf.,  aucliTiva  über  Einen 
kommen,  e}  hingelangen,  an  den  Ort  der  Bestim- 
mung kommen,  Thuc.5,66.  Supervenio,  advenio. 
2)  im  feindlichen  Sinne:  auf  Jmdn  losgchen.hcran- 
rücken,  Jmdn  anfallcu,  befehden,  angreifen,  abs. 
od.  xivl  u.  nfds  xiva,  auch  xi  in  etwas  dringen, 
etwas  angreifen,  u.  Itxi  zu  etwas ausziehen.^tdeo, 
aggralior.  3)  darüber  hingehen,  begehen,  durch- 
gehen, durchziehen,  besuchen,  abs.  u.  xi j von 
Flüssen  abs. : anschwellcn,  durchströmen,  und  xi 
über  etwas  hinaustreten.  Üebcrtr.  etwas  ausfüh- 
ren. Oben,  inundo,  exsequor. 
ix-to(ut<ia> , ion.  eneifmxam  u.  z.  Th.  -xio,  ■— 
tmitopas,  w.  s.  (N.  T.  auch  verlangen.)  Dav. 
ixeqattgpit,  ion.  exeiQ<ÜTgfui^  to,  u.  e.Ttptd- 
tgaig,  tos,  ion.ixeiifoitgoig,  g,  dieBcfragung, 
die  Anfrage,  Frage,  interrogatio. 
ex-tg-,  s.  unter  fneia-, 

Zx-tattv,  s.  fxitfn  I. 

in tößoAig,  g,  ep.  das  Umsichwerfen  mit  Wor- 
ten, od.  leeres  Geschwätz,  eermo  vanus.  V. 
into-ßoi.og,  i.(lnos.ßalXa)  milWorten  um  sich 
werfend,  keck  redend,  was  in  den  Mund  kommt, 
in  den  Wind  redend,  geschwätzig,  garrulus. 
ijt-to&la»,  dazu  (tiv/)  essen,  xi,  insuper  edo. 
tn-eane,  s.  iepinm.  in-iooerai,  s.  fnufii  I. 
ix-ioovtai,  s.  Imoeva. 
ix-ixtiog,  ion.  ixereog,  2.  (auch  3.)  u.  in-ezg- 
atog,  2.  das  ganze  Jahr  hindurch  dauernd,  jähr- 
lich, an  «aus,  perennit. 

In-ev&vvm,  poet.  verwalten. 
ix-lVQloxat,  s.  iqitvQiaxa). 
ix-tytpgpeiot,  ep.  poet.  u.  Sp.  1)  Beifall  zurufen, 
u.  mit  Inf.  beifallend  gebieten,  od.  nach  Doederl. 
Inijvto*  evqeqpoivxes.  d.  h.  sic  stimmten  bei  mit 
ehrfurchtsvollen  Geberden  oder  Worten,  u.  abs. 
Glück  wünschen,  seine  Freude  zu  erkennen  ge- 
hen. Fausta  acclamo.  2)  Worte  von  guter  Vorbe- 
deutung dazu  sagen,  nui&pu  zu  gutem  Erfolg 
einen  Gesangdazu(Tiv/)anstimmen.  JJeneom/wor. 
tx-evxoftat,  Bet).  Med.  aor.  t.  Inevgäfigv  und 
Ingvfäfigv,  1)  a)  zur  Gottheit  flehen  oder  beten, 
die  Gottheit  anrufen,  überh.  beten,  erflehen,  wün- 
schen, abs.  od.  xixi  zu  einer  Gottheit,  xi  oder  mit 
Inf.  etwas  erflehen  oder  beten,  dass  etwas  ge- 
schehe, auch  mit  Uxds  ein  Gebet  sprechen.  Pre- 
c es  fundo,  cupio.  b)  Schlimmes,  Unheil  anwün- 
schen, xivi,  u.  abs.  verwünschen,  fluchen.  Impre- 
cor,  detestor.  2)  sich  rühmen,  prahlen,  jubeln, 
abs.  od.  ti vl  über  einen  (besiegten  Feind),  xi  ti 
etwas  als  etwas  rühmen,  od.  mit  Inf.  Glorior. 
ix-tveuviCet,  wohlfeil  machen,  tijv  äyofdv,  vili 
vretio  reado. 

extqrrov,  s.  0EN.  iizitpoadov,  s.  fpqä^m. 
ix-txo,  fuL  Iniexyau  u.  hpiim,  aor.  intofov  u. 
ixhxi^ov,  3 pl.  plqpf.  pass.  Arnixaro,  mit  der 
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Ncbcnf.  ix-iaxot,  I)  Act.  1)  a)  Irans,  darauf,  dar- 
an, dabei  haben  od.  halten,  xi,  u.  zwar  tivi  auf 
etwas,  dah.  hinhaltcn,  reichen,  xi  nvt  etwas 
Jmdm,  od.  tiv«  hinleiten,  im  Bes.  xivä  Einen  ge- 
genüber haben,  ilnn  gegenüberslehen , obtineo. 
I>)  intr.  darauf  loshaltcn,  lenken  (näml.  sich),  ti- 
vi' auf  Einen,  auf  Einen  od.  etwas  losgehen,  zu- 
stcuern,  ini  tivi  od.  ini  xiva  gegen  Einen  an 
dringen,  losrücken,  xaxu  ti  gegen  etwas  anrük- 
ken,  und  xavxg  nach  einer  Gegend  hingewendet 
sein.  Ucbertr.  seine  Gedanken,  sein  Augenmerk 
auf  etwas  richten,  gedenken  mit  folg.  Inf.  Tcndo, 
cogito.  2)  trans.  a)  anhallen,  zurücklrallen,  sein 
lassen,  einslelleu,  vertagen,  ausselzcn,  verzögern, 
xi  od.  uv«,  u.  zwar  tivo's  von  etwas,  od.  mit  folg. 
Inf.  mit  u.  ohne  pej,  auch  Acc.  c.  in f.  u.  urj,  u.  mit 
to  l£aitpvgs  für  einen  Augenblick,  b)  abs.  innc- 
haltcn,  an  sieb  halten,  z.  B.  sich  eines  bestimmten 
Unheils  enthalten,  sich  aufhalten,  verweilen,  zö- 
gern, im  Bes.  Halt  machen,  d^opa i im  Laufe,  ti- 
vo's mit  etwas,  doch  auch  negi  rtvog  in  Betreff 
einer  Sache,  od.  mit  Inf.  mit  u.  ohne  to',  zögern 
etwas  zu  thun,  od.  mit  folg,  eins,  oft  mit  Acc.  der 
Zeit,  dah.  ot!  nolvv  xfo'vov  inioiaiv  ; X f nicht 
lange  Zeit  darauf  kam  er,  od.  Intormv  ptxpov 
nach  einer  Weile.  Von  Zuständen,  dem  Winde 
u.  s.  w. : anhallen,  herrschen.  Cohibeo,  moror.  3) 
inne  haben,  sich  erstrecken,  sich  ausdehnen,  sich 
verbreiten,  etwas  erreichen,  in  der  Gewalt  haben, 
einnehmen,  beschäftigen,  ti  eine  Strecke  weit 
ein  Land,  xtya  Einen  festhalten,  beschäftigen, 
auch  t ui  aroitirivoj  weithin  etwas  einnclimen  od. 
bedecken.  Occupo.  II)  Med.  1)  sich  wohin  halten, 
dali.^itioxdpevoc  zielend.  Iniendo.  2)  das  Seine 
(ra  wra  seine  Ohren)  zuhaltcn  oder  verstopfen. 
Obstruo.  3)  an  sich  heran  halten,  anschen,  ti.  Mi- 
hi admoveo.  4)  = Act.  hinhallen,  anbieten,  ti.  5) 
(Pass,  Inaixaxo)  zugeriegelt,  verschlossen  sein. 
in-rjßaai,  s.  iipgßam. 

ixt j-ßolog,  2.  (aus  InißoXos  verlängert,  v.  Ari- 
ßaUa),  ep.  poet.  u.  Sp.  der  etwas  erlangt  hat. 
iheilhaftig,  habhaft,  mächtig,  tivo«  einer  Sache. 

. Particeps , compot. 

ix-r/yntvidsg,  «t  (=  in-gviyz-ii-es  von  Iren 
in  ijvf'x^nv),  ep.  die  Schiffsplanken,  Schiffswände, 
Bohlen,  d.  i.  die  quer  über  den  Rippen  von  aus- 
sen befestigten  Seiteubreltcr,  die  von  unten,  vom 
Kielboden  auf,  zuletzt  übergeschlagen  zu  werden 
pflegen,  wenn  der  Bord  schon  aufgesetzt  ist,  ta- 
bulae  longae,  quae  latus  navigii  claudunt. 
ix-gyooito,  ion.  etwas  (ti)  vorwerfen,  nvt  Klage 
ge^en  Jmdn  führen,  c onqueror  de  aliquo. 
f.T-»fev,  s.  firsipi  I. 

ix-get avog,  2.  (Ar l,  äel  mit  dem  Suffix  tkvo) 
ep.  immerwährend,  immer  fortdauernd,  ununter- 
brochen, ausreichend.  Neutr.  sg.  als  Adv.  in  Ei- 
nem fort,  beständig.  Perpetuus. 
ix-qttv,  s.  firfipt  11,  t.T-jjseav,  s.  fiju'ijpi. 
ix-Tjxoog,  2.  (ixaxovmj  1)  wer  hören  kann,  hö- 
rend, der  Hörer,  tivo’s  in  Bezug  auf  etwas,  auch 
erhörend,  ln.  yiyvta&ai  erhören.  Audiens,  ex- 
audtens.  2)!m  Reutr.  vom  Ort:  wo  man  hören  od. 
gehört  werden  kann,  eis  Intjno ov  auf  Hörweite, 
u.  im  Super!.  I s xd  lngx.omxa.xov  xov  oigavov 
an  den  Ort  des  Himmels,  wo  man  cs  am  besten 
hören  konnte.  Locus  unde  oox  loquentis  ab  aliis 
audiri  potest. 

tx-yAvydZofiai,  Med.  (tnijlv£)  das  Seinigc  (to 
atplxeifov  sein  Sonderinteresse)  verdecken,  tiv/ 
durch  etwas,  occulto. 

ix-glv9-ov,  s.  Jneexogat.  [gend. 

in-rjlvi,  oyof,  ö,  ij,  poet.  überschattend,  vorher- 
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ix-j)Xvs,  vSos,  o,  rj,  iuli.  N'culr.  [il.  intjXvda,  u. 
f’.zz/Aiitzjg,  ov,  o (ijlvdnv,  flffotv),  1)  Adj.  cin- 
ge  wandert.  auswärtig,  fremd-  Percorinus.  2) 
Subst.  Anköimuling,  Fremdling,  Udiz  intjlvärg 
«5#i s komtlU  n._  kelirl  zurück.  Advcna. 
t.r-TifioiSöi;,  2.  (äfiiißm)  cp.  abwechselnd,  öfijcf 
zwei  sich  begegnende  Riegel,  die  von  beiden  Sei- 
len der  Thür  ineinander  geschoben  wurden,  *i- 
zävit  Kleider  zum  Wechseln.  Vicetn  reddens, 
s.  indv.  [mutuus. 

ix-rjxvm,  ep.  zujauebzen,  Reifall  geben,  tivi ',  ac- 
clamo i _ [reizend,  anmtilhig,  amabilis. 

fjr-jjptrtoc,  2.  [igdm]  ep.  u.poel. geliebt,  lieblich, 
ixTjosäKw,  intriguiren,  bedrohen,  drohen,  abs.  u. 
rivl  an  Jmdm  od.  etwas  mäkeln,  ihn  verhetzen, 
ihm  einen  Stoss  geben,  ihn  misshandeln,  ihm  scha- 
den. Infestm  sum,  minitor,  insolenter  traeto.  V. 
tx-riQtta,  i)  [nach  Schneid,  vom  hom.  dgtid,  nacli 
Lennep  von  igßto,  igeitm).  Frcvclmulh , Erbitte- 
rung, xkt’  Inggnav  aus  Bosheit,  contumeha. 
ex~tj(/eT uoq,  2,  (igezuöe)  ep.  l)am  Ruder,  ruder- 
fertig.  Ad  remum  seitens.  2)  mit  Rudern  versehen. 
Instruetus  remis. 

ix-tiQt<fri$,2.(tgitpm)  ep.  überdachend,  überhan- 
gend. beschallend,  superne  tegens. 
ix-got/s,  2.  (dgagtoxa)  Sp.  ausgerüstet,  im  Bes. 
mit  Rudern  versehen,  armatus. 
ix-riQeSt,  s.  inagugtoxa.  fx-nOav,  s.  intipi  II, 
fxi/tqe,  ov,  ö,  ep.  (n^ch  llocderl.  = Im-attr/f, 
nach  Lob.  verw.  mit  a zctv,  izrjt,  nach  Andern 
von  inog),  auf  die  Vernunft  hörend,  verständig, 
human,  freundlich.  Prudens,  a/fabilis. 
ix-r/Tol fio$  , 2.  (gcw.  abgel.  von  zjtgtov,  d.  i.  an- 
gewebt, nach  Üoederl.  aber  = itpczigipoe  d.  i. 
dicht  auf  einander)  ep.  dicht  über,  neben,  nahe 
an  einander,  schaarweise,  den sus. 
ixT/Tvg,  vos,  f)  (/jrjjrjjc),  ep.  Humanität.  Milde, 
Freundlichkeit,  comitas.  [len,  obslrepo. 

ix-rixim,  enlgegentöuen,  widertönen,  wlderhal- 
ixi  (vielleicht  mit  lat.  ob  und  apud  verwandt),  A); 
Adv.  dabei,  daran,  dazu,  darauf,  alsdann,  inl  Si 
hernach,  ausserdem,  daneben.  Oft  gehört  cs  aber 
hier  zum  Verbum,  auch  wenn  es  uachgesetzl  u. 
in i betont  ist.  B)  als  Praep.  1)  mit  dem  Genit.  1) 
bei  Ortsbestimmungen,  auf  die  Frage:  wo?  also 
a)  auf,  an.  in,  bei,  neben,  in  der  Nähe,  in 
der  Gegen  wart,  vor,  lep'  Tnnov  zu  Pferde, 
in’t  dv&qdnmv  so  weil  Menschen  wohnen,  bildl. 
in’  tvvumv,  ln’  tzyxvgitov  igpt^fiv  u.  ähnl. 
eigll.  auf  die  Ankersteine,  die  Anker  gestützt, 
d.  i.  vor  Anker  liegen,  u.  ähnl.  in i ngoonölov 
gtäs  nur  gestützt  auf  Eine  Folgerin.  nur  mit 
Einer,  b)  bei  Verben  der  Bewegung  zur  Angabe 
der  Richtung,  jedoch  gcw.  mit  Beziehung  darauf, 
dass  man  am  Zielpunkt  verweilen  will:  in  der 
Richtung  nach,  zu,  nach  — hin,  an.  auf.  2) 
bei  Zeitbestimmungen : i n , b e i . w ä h r e n d , z u r 
Zeit  von  e^was  od.  Jmds,  unter  Jmds  Re- 
gierung, in'  ilgijvg!  zur  Friedcnszcit,  inl  noo- 
zigav  avflgmnmv  zur  Zeit  der  Vorfahren.  ttp’ 
rgiäv  zu  unserer  Zeit,  Itp'  zipigas  am  Tage,  doch 
auch : Tag  für  Tag,  inl  toi  xaigov  nacli  Gelegen- 
heit, nach  Zeit  und  Umständen.  3)  causal.  a)  zur 
Angabe  einer  Ursache  u.  Veranlassung  oder  des 
Zweckes:  nach,  von,  durch,  aufVcranlassung, 
nach  dem  Willen,  unter  der  Leitung,  dem  Schutze 
Jmds.  zu,  fir’  riJrjfrfiKs  ovSt/iiäq  gegen  alle 
Wahrheit,  in’  Sziv  wantm.  b)  zur  Bezeichnung 
eines  Amts  od.  eines  Geschäfts  od.  Beschäfligl- 
seius,  der  Rücksicht:  bei,  über,  in  Ansehung, 
in  Betreff,  of  inl  zrnv  ngttypd ztov  die  mit  Staats- 
geschäften Beauftragten,  o inl  tmv  onltov  Ober- 


befehlshaber der  Schwerbewaffneten,  off  jr‘  ö|iog 
die  in  Amt  u.  Würden,  c)  distributiv:  int  tfrta- 
gmr  zu  vieren,  4 Mann  hoch,  itp’  ivöt  einzeln, 
hinter  einander,  Mann  für  Mann,  in  avzotpiv  => 
iq>’  iavzmy ; jeder  an  seinem  Platze,  für  sich,  selb- 
ständig, tö  itp’  iavunv  was  sie  angeht,  ihr  Pri- 
vatintcressc,  ly  vpstav  bei  od.  für  euch  selbst, 
auf  euch  beschränkt,  in’  emvrmv,  itovrrjs  u.  ähnl. 
abgesondert  für  sich,  in  v/iiiv  avzmv  unter  d.  i. 
für  euch,  inl  xigmg  im  Flügel,  hinter  einander, 
f*l  nitdnov  in  Fronte,  ln I (päioyyos  vorn  an 
der  Linie.  Adv.  ist  in  toas  in  gleicher  Weise, 
in’  l£ovaias  in  voller  Freiheit,  inl  rij«  älrjfttiae 
in  der  Wirklichkeit,  u.  ähnl.  II)  mit  dem  Bat.  1) 
räumlich  zur  Angabe  des  Verwcilens  an  einem 
Orte  oder  in  dessen  Nähe,  oder  der  Bewegung  mit 
dem  Ncbcnbcgr.  der  darauf  folgenden  Ruhe:  an, 
auf,  bei,  nahe  bei,  in  der  Nähe,  neben, 
nach,  hinter,  über,  vor,  hinzu,  insbes.  von 
der  Aufeinanderfolge:  zu,  ohencin  zu,  aus- 
ser, nach,  Inl  tovttg  dazu, überdies,  obendrein, 
inl  täte  darauf,  alsdann,  inl  zovxoie  darauf,  da- 
nach, rdstl  Tovtoig  das  Weitere,  das  Folgende, 
öyrvrj  in  Sytvg  Birne  an  Birne;  im  feindl.  Sinne: 
auf  — zu,  gegen  - los;  ferner  bei  Aufstellun- 
gen, int  ztvi  clvat  hinter  Einem  sein,  of  inl  na- 
otv  das  letzte  Glied,  die  Nachhut,  of  inl  zoixoig 
die  Folgenden.  2)  von  der  Zeit:  an.  bei,  wäh- 
rend, zu,  nach,  in,  inl  vvxzi  während  d.  h.  so 
lange  es  Nacht  ist,  in  rjfiuxi  einen  Tag  lang  oder 
auch  Tag  für  Tag,  täglich,  in'  i(egyna/iivoiat 
nach  gethaner  That.  3)  causal,  a)  zur  Angabe  des 
Grundes,  der  Veranlassung,  des  Zweckes : w e g e n, 
aus,  um,  für,  über,  um—  willen,  zu,  in 
Rücksicht  darauf,  in  Beziehung  auf,  int 
tivi  dt&hiiitv  Jmdnt  zu  Ehren  Wettkämpfen  od. 
äöyztv  sprechen,  övrioxftv  int  ritt  sterben,  indem 
manJmun  als  Erben  hinterlässt;  fJtl  &<tvdxtp  zuin 
Todc.auch  um  den  Tod  über  ihn  zu  erkennen,  ftp’ 
otffl,  itp’  m u.  ähnl.  deswegen,  inl  tote  xoiovtotg 
deswegen,  inl  rmit  u.  zovzm  zu  diesem  Zwecke, 
f;rl  näoi  bei  jeder  Gelegenheit,  in'OptpdXy  auf 
Omphale’s  Gebeiss.  h)  der  Bedingung:  inl  zofat 
nvzoiot  unter  denselben  Bedingungen,  inl  zovzm, 
itp’  m unter  der  Bedingung,  dass,  inl  xjj  Kvgov 
otxgt  unter  der  Bedingung,  dass  Kyros  Richter 
ist,  inl  rotj  ijfit'ofo > unter  der  Bedingung  der 
Hälften,  d.  h.  unter  der  Bedingung,  dass  ihnen  die 
Hälfte  zurückerstattet  werde,  in'  footot  in  glei- 
cher Lage.  cj.des  Preises:  für,  um,  firi  noatp 
wie  theuer,  in  oiSfvi  um  Alles  in  der  Well 
nicht,  um  keinen  Preis,  d)  zur  Angabe  der  Vor- 
slehcrschaft,  Abhängigkeit,  des  Beschäftiglseins, 
der  Betreibung  eines  Geschäfts:  über,  unter, 
bei,  of  inl  tait  ptjyovafs  die  für  das  Maschinen- 
wesen Angestellten,  of  inl  zolg  ngtiypnmv  övrtt 
die  Staatsmänner,  oder  ini  zivi  tlvtti,  yiyvto&m 
in  Jmds  Gewalt  sein  od.  kommen,  tö  Inl  otpiatv 
soviel  in  ihrer  Macht  steht,  soviel  an  ihnen  liegt. 
HI)  Mil  dem  Acc.  1)  räumlich,  zur  Bezeichnung 
einer  Bewegung  od.  Richtung  od.  eines  Zieles: 
auf.  nach,  zu,  bis,  bis  zu,  bis  an,  und  im 
feindl. Sinne:  gegen,  auf  — los,  wider,  auch 
über  c_incn  Raunt  hin,  über  — hin,  durch  — 
hin,  inl  zäii  ztvit  bis  über  etwas  hinaus,  wo 
wir  bisw.  blos  in  od.  auf  gebrauchen,  inl  naiv 
eine  lange  Strecke,  weil  hm,  inl  gdazax«  nti- 
{tiv,  iltlv  über  den  Schlund  hin  drücken  od. fas- 
sen. ihm  den  Mund  zuhalten.  Bei  verseil.  Acc.  in 
einem  Salze  steht  int  oft  beim  zweiten  so,  dass 
cs  auch  zugleich  zum  ersten  Acc.  mit  zu  beziehen 
ist.  2)  von  der  Zeit,  die  Ausdehnung  bis  zu  einem 
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Zeitpunkt'  andeutend:  bis  zu,  bis  auf,  bis. 
auf,  »< p’  gplt/av  bis  in  ilenTa^  hinein,  doch  auch 
für  den  Tag,  einen  Tag  lang,  rirl  i'J  q/iigus  sechs 
Tage  hindurch,  fjtI  ygivov  einige  Zeit  lang,  Inl 
nolv  lange  Zeit  bin.  Aehnl.  bei  Zahl-,  Maass-  u. 
Haumbestimmungen:  gegen,  an,  bis  zu,  ln 
dllyovg  wenige  neben  einander,  einzeln,  ln’ 
iam'Sas  nlvzt  xul  rtxoai  2 ö Mann  hoch,  ly’ 
onoaov  in  wie  weit.  3)  causal,  a)  zur  Angabe  des 
Zweckes:  zu,  nach,  um,  f’irl  ras  vavg  zu  den 
Schiffen,  d.  h.  um  den  Befehl  über  die  Schiffe  zu 
abernehmen,  l<p’  S zt  weshalb,  dah.  zur  Bezeich- 
nung einer  Vorsteherschaft:  über,  b)  zur  Angabe 
der  Gemässheit:  nach,  ln’  lau  zu  Gleichem, 
gleich.  Adv.  Steht,  za*l  zrtv  xopqv  hinsichtlich 
ues  Mädchens,  Inl  tu  ytloiiziga  spöttischer 
Weise,  u lies.  Inl  nliov  noch  mehr,  Inl  /tällov 
u.  s.  w , Inl  naiv,  Inl  ulya  steht  auch  oft  statt 
des  Neutr.  eines  Subst.  im  Acc.  In,  ad,  sub, 
prope,  de,  propter,  penes,  per. 

ent,  s.  Inl.  Mit  Auslassung  der  Copula  = Intern 
ud.  IntioL,  es  ist  dabei,  ist  zur  Hand,  findet  Statt, 
abs.  od.  ztvi  es  ist  Einem  verliehen,  auch  mit  folg. 
Inf.,  s.  Intifti  I. 

ix-täXXai,  aor.  1.  Inlrila,  cp.  (meist  in  tmesi), 
zuwerfen,  zuschicken,  lierzu-  od.  herbeiführen, 
anlegen,  tfnn,  immitto.  _ [Itpuvidva. 

ixi-aXfitvo$ , s.  IcpaUoftui.  txt-avifdvw , s. 

ix-läv m,  ep.  (auch  in  tmesi)  nur  Präs.  u.  Impf, 
zurufen,  zuschreien,  zujauchzen,  aberh.  auf- 
schreien,  laut  schreien.  Acclamo , exclamo. 

ixt-ßdfrga,  aj,  ij  (Intßalvto),  Sp.  worauf  man 
hinaufsteigt,  Leiter,  Sturmleiter,  übertr.  Staf- 
fel, Gelegenheit  ( zivat ) zu  etwas.  Scala  ad 
muros  adscendendos , opportunitas. 

ixi-ßadQor,  rö,  ep.  das  Fahrgeld  eines  Schiffs- 
passagiers (Intßdzns),  naulum.  V. 

ixt-ßulvet,  fnt.  -ßgaa,  aor.  1.  Inlßgau,  aor.  2. 
luißzjv,  inf.  ep.  iutßzjpivai,  ful.  med.  -ßtjappai, 
aor.  1.  med.  Intßriadggv  ep.  3.  sing.  ineßijotzo, 
imuerJ*i^ijoro(auch  in  tmesi),  l)intr.a)denFuss 
aursetzen.  auftreten,  gew.  hinan-,  hinaufsteigen, 
besteigen,  ersteigen,  lies,  von  der  Ebene  in  die 
Höbe,  vom  Meere  ans  Land,  od.  zu  Schiffe  gehen, 
abs.  od.  ztvög  (bei  Arr.  auch  uv()  od.  rl,  ful  zi- 
vog, Inl  ex  auf  etwas,  z.  B.  tns  vtäg,  Inl  vijdf, 
Inl  zjjv  vrja  an  Bord  gehen , dah.  abs.  Intßgaov- 
tui  sie  werden  an  Bord  sein,  mit  hinzuger.  oödi 
äxgm  noSl  nicht  mit  der  Fussspitzc;  im  Bes.  be- 
springen,  tu fl.  b)  darüber  hingchen,  hingehen, 
durchziehen,  betreten,  hinscli weben.  zivdg.tl  u. 
Inl  ri,  tfg  ri  azdlm  etwas  befahren,  übertr.  ävai- 
dn'ijs  den  Weg  der  Schamlosigkeit  betreten  od. 
einschlagen,  Oberh.  sich  zu  etwas  (tivo'c)  wenden, 
den  Fuss  in  etwas  setzen,  etwas  erreichen,  erfas- 
sen. c)  in  feindl.  Beziehung : gegen  — heranzie- 
hen, anracken,  eindringen.  auf  Jmdn  losgehen, 
einbrechcn,  gegen  Jmdn  auflrctem  abs.  u.  tivos 
od.  rttl,  z.  B.  i«rfe  vuvalv  u.  vftoj  die  od.  ein 
(feindliches)  Schiff  ersteigen.  Uebertr.  vom  Un- 
heil: über  Einen  kommen,  Einen  treffen,  anwan- 
deln, abs.,  n»au.  ngigzivu.  Adscendo,  conncendo, 
ingredior,  invado.  2)  Irans,  ep.  (ful.  u.  aor.  1 
act.)  hinaufsteigen  — , besteigen  lassen,  hinauf- 
führen, -bringen,  -senden,  tivo's  auf,  in  etwas, 
aofoi  zu  Grabe  tragen,  übertr.  erheben,  bringen, 
tim!  u.  zwar  ti ros  zu  etwas.  Adscendere  s. 
imponi  facio. 

Ixt-ßäXXto  (auch  in  tmesi).  1)  Act.  Irans,  darauf, 
darüber,  daran  werfen,  -legen,  -drücken,  abs.  od. 
tI  nvi  und  Inl  zt,  tfiäadltjv  die  Genssel  auflegen, 
den  Pferden  geben,  und  zwar  rin  mit  Verstaud. 


Uebertr.  a)  auferlegen,  verhängen,  tl  ztvi.  b)  mit 
Worten  treffen  d.i.  nennen,  zt.  c)noch  dazu  stür- 
zen, zivd  lg  t».  Inicio,  impono,  imprimo.  2)  intr. 
verst.  iavziv  a)  sich  woliin  (zt)  begeben,  wohin 
segeln,  darauf  losgehen,  angreifen,  tivi' Jmdn.  b) 
sich  woran  begeben,  rote  xoivofssich  öffentlichen 
Geschäften  widmen,  c)  fallen,  «vl  auf  Einen,  ihn 
treffen,  iö  Imßdllov  mit  u.  ohne  fitgog  der  auf 
Jmdn  fallende  Anlbeil,  u.  zi  Imßdllov  nvi  auch 
die  auf  Einen  fallende  Leistung,  od.  impers.  mit 
Acc.  u.Inf.,  es  traf  sie,  dass  sie.  Canum  teneo,  in- 
cumbo,  urgeo.  3)  Med.  a)für  sich  darüber  werfen, 
sich  auflegen,  zt,  dah.  inißtßXzpilvoi  xofcdxat 
Schützen,  die  ihren  Pfeil  bereits  auf  den  Bogen 
gelegt  haben,  also  schussfertig,  b)  um  sicli  wer- 
fen, flechten,  zi  u.  zt vt  in  etwas,  c)  sich  auf  eine 
Sache  werfen,  darüber  herfallen,  es  darauf  an- 
legen,  darnach  trachten,  tivos  od.  mit  folg.  Inf. 
Aggredior,  sxtscipio. 

Int-ßagla,  N.  T.  lieschweren. 
ixi-ßaote,  tag,  tj  (Intßuirta),  der  Angriff,  Zugeng, 
die  Veranlassung,  lg  ztva  noteiad-ui  gegen  Einen 
nehmen,  aditus. 

ixt-ßaoxat,  ep.,  caus.  v.  Intßuiva,  hineinführen 
in  elw.,  zivd  zivog. 

Ini-ßuazuia , poet  darauf  emporheben. 
ixißattxua,  1)  ein  Inißdzrjg  sein,  auf  dem  Schiffe 
sein,  als  Seesoldat  dienen,  abs.  od.  Int  ztvi  auf 
einem  Schiffe.  Nazi  vehor.  2)  ion.  u.  Sp.  auf  et- 
was treten,  u.  zwar  übertr.  a)  mit  seinen  Gedan- 
ken auf  od.  zu  etwas  (tivi)  empprsteigen,  sich 
dazu  erheben,  b)  auf  etwas  (zivd g)  fussen,  sich 
stützen.  Imisto.  V, 

ix  t-ßdtr^,ov,  6 (Intßuiva).  11  der  etwas  besteigt, 
so  fleqpavTiov  Eiephantenlenker;  bes.  der  in  ein 
Schilf  gestiegen  ist,  SchlflTahrer,  Schiffspassa- 
gier,  Schiffssoldat.  Conscensor,  vec ior,  indes  clas- 
siarius. 

f.z t -ßatdq , 3.  u.  2.  ersteigbar,  zugänglich,  ztvi 
Jmiim  od.  einer  Sache,  <mi  adscendt,  adiri  polest. 
Im-ßtßuidto , Sp.  dazu  hestätigen. 
exi-l ielofiev,  ixt-ßvfievtti , s.  Inißatvm. 
t.zt-ßrtt(0(i,  ofog,  6 (Intßaivm),  ep.  1)  Besteiger, 
tnntov  Wagenkämpfer.  2)  Bespringer,  avmv. 
ixt-ßtßiiCto,  hinaufgehen  lassen,  besteigen  las- 
sen, bringen,  riva-,  abs.  od.  tivC  u.  inl  zt  auf 
etwas,  impono. 

txi-ßidat,  aor.  2.  -eßltov,  aor.  1.  -tßiataa,  dazu 
leben,  erleben,  abs.  Stet  zivog  während  der 
Hauer  von  etwas,  zt  etwas,  ztvi  Jmdn  über- 
leben. mit  ztvi  zt  etwas  eine  bestimmte  Zeit 
lang  überleben,  »uperstes  »um. 
iut-ßXixtu,  auf  etwas  (zi)  hinselien,  betrachten, 
im  Bes.  mit  £ijl<p  neidisch  auf  etwas  (tivi)  sehen. 
Intxieor,  invxdeo.  Dav. 

Inißltxpig,  g,  Sp.  das  Besehen. 
ixl-ßXzifia.zö  (Jiripallai),da.sDarübcrgebreitele, 
die  Uecte,  ßaßvltdviu  babylonische  flecken,  sei  es, 
weil  sie  dort  verfertigt  od.  weil  es  von  da  aus 
vertriebene  indische  u.  arabische  Zeuge  waren, 
wegen  ihrer  ausgezeichneten  Arbeit  berühmt. 
Stragulum.  (N.  T.  auch:  Flicklappcn.) 
ixt-ßXvjq,  rjzog,  ö (i*i0orlla>),  ep.  eigll.  das  Vor- 
geschobene. der  R i c g c 1 . der  in  r orm  eines  Quer- 
balkens  quer  vor  die  Thüre  gelegt  ward .pessuhts. 
ixi-ßoäm,  fut.  med.  Imßtdoopiui  ion.  statt 
Intßorjoo/iat,  1)  Act.  zuscbrcien,  zurufen.  ztvi 
mit  folg.  Inf.  od.  oti.  Im  Pass,  verschrieen  wer- 
den, r ( hinsichtlich  etwas.  Inclamo,  increpo.  2) 
Med.  a)  zu  sich  herrufen,  aufrufen,  aurufrn,  zu 
Hülfe  rufen,  abs.  u.  riva.  b)  zuschreien,  zt  Ober 
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etwas.  c)  — Act.  zurufen,  abs.  od.  mit  Inf.  u.  pij. 
Obtestor , auxüio  voco. 

ixißoijS-iiii,  17,  das  zu  Hülfe  Kommen,  die  ge- 
genseitige Hülfleislung,  Hülfe,  zivt  für  Jmdn, 
auxüium.  V. 

i xi-ßori&iat,  zur  Hülfe  d.  i.  zur  Wehr  schreiten, 
zuin  Heer  stossen,  abs.,  od.  zu  Hülfe  kommen, 
ziehen,  anrücken,  eilen,  üherh.  beistehen,  tibi 
Jmdm,  n Qog  rtva  gegen  Jmdn,  f»  tivos  aus  einem 
Orte,  dUoof  anderswohin,  auxilio  venio. 
ixi-ßorpua,  zi  (intßoda),  Zuruf,  indamatio. 
ini-ßiyoie,  ij.  $p.  das  Zurufen. 
ixt-ßotyroe,  2.  verschrieen,  ntgt  nvot  wegen 
etwas,  maledictis  obnoxius. 
i.zt-ßoXij,  rj(lnißdllm),  1)  das  Daraufwerfen, auch 
im  Plur.  Im  Bes.  a)  der  Umwurf,  dieilülle.  b) 
die  darauf  gelegten  Steine,  I.age,  nvo't  von  et- 
was. Iniectto,  optrimentum,  Stratum.  2)  die  Auf- 
lage, Abgabe,  auferlegte  kleinere  Strafe,  Ord- 
nungsbussc.  Multa  imposita.  3)  der  Angriff,  das 
Unternehmen,  der  Anschlag.  Agaressio,  conatus. 
ixi-ßo/ißiat,  Sp.  ein  Getöse  machen,  uvl  auf  et- 
was. strepitum  facto. 

e.T(-^o(izdJ.og,ö,ep..Beihirl,  Unterhirt,  so  heisst 
z.  B.  Philölius,  der  Gehülfc  des  Oberhirten,  im- 
ßovxiXos  ävr/f  ßomv,  pastor  boum. 
izi-ßovlfvfia,  zi,  und  ixt-ßov/Lij,  ?j,  geheimes 
Vorhaben,  verrälhcrischcr  Plan,  Anschlag  gegen 
Jmdn  (abs.  u.  ngot  ztva),  Arglist,  im  Plur.  arg- 
listige Gesinnungen,  Hinterlist,  Nachstellung, 
Verschwörung,  Angriff,  zijs  Imß.  Siap aozävetv 
den  Zweck  der  Hinterlist  verfehlen,  fmßov- 
Xrj $ und  81  IncßovXzjv  a)  nach  einem  überleg- 
ten Plane,  b)  hinterlistiger  Weise.  Consilium, 
itmdiae,  fraus,  coniuratio.  [macht,  insidiator. 
ixi-ßovXev rzjg,  0»,  ö,  poel.  der  einen  Anschlag 
ixi-ßovXtvto,  fut.  med.  intßovXtvaopat  in  pass. 
Bdtg,  1)  Act.  u.  Pass,  heimiieh  im  Sinne  haben, 
Vorhaben,  bes.  a)  etwas  Feindseliges  anstiften, 
hinterlistig  anzetteln,  überlisten,  aus.,  dah.  im- 
ßtßovXtvxwf  in  hinterlistiger  Absicht,  od.  1 1 od. 
mit  Inf.  oder  r t «n,  doch  auch  blos  zivt  Jmdm 
auflauern,  nach  dem  Leben  trachten.  Im  Pass. 
Nachstellungen  ausgesetzl,  bedroht  werden,  fm- 
ßovltvddf  ävggt9rj  er  wurde  von  einem  Hin- 
terhalle aus  geiödtot,  od.  hinterlistiger  Weise 
dahin  gebracht  werden , mit  folg.  0 ntag  /irj . za 
intßovXtviptvä  zirt  Pläne  gegen  Jmdn.  Instdior. 
h)  nicht  im  flbelnSinne.  den  Entschluss,  Anschlag 
fassen,  mit  folg,  inf.,  Anstalten  treffen,  hinarbei- 
ten, zt  auf  etwas,  etwas  beabsichtigen,  entwer- 
fen, auch  ztrl  auf  etwas  sinnen^od.  ausgehen, 
nach  etwas  trachten,  u.  mit  folg.  Sntat  abpassen, 
den  Zeitpunkt  wahrnehmen.  Molior,  paro.  2) 
Med.  bei  sich  überlegen.  Mecum  ddibero. 
izi-ßovXij,  f),  s.  InißovXtvpa. 
ixi-ßovXoq,  2.,  Adv. 8p.  -otltras  (ßovXtj)  zu  heim- 
lichen Angriflen  geneigt,  abs.  u.  ziri  gegen 
Jmdn.  überli.  hinterlistig,  insidiosus. 
ixi-ßfifttu,  ep.  u.  poel.  anbrausen,  brausend  an- 
fachen, zl,  im  Bes.  mit  Brausen  ertönen  lassen,  ri 
int  zlvi  , intsuper  fremo. 
im-ßft&rje,  2.  poet.  auf  etwas  («»/)  lastend.  V. 
ixt-ßtfiOzo  [<],  ep.  schwer  darauf  lasten,  mit  der 
ganzen  Last  darauf  fallen,  gewaltig  herabstürzen, 
überlr.  mit  Macht  sich  auf  etwas  stürzen,  andrin- 
gen, darauf  drücken,  mit  Macht  darauf  ein  wirken, 
wirksamen  Einlluss  auf  etwas  äiisscrn,  praegraoo. 
ixi-ß(fpvti)Tos,  2.  poet.  sinnbetäuht.  vesanus. 
tni-ßfyn,  buk.  in  Fülle  hervorspriessen. 
im-ßduiof,  2.  poet.  auf  dem  Altar,  imßdtuu  ßl- 
t>,v.  buk.  opfern. 


- imyvoifiav. 

tni-ßapioezazia>,  poet.  am  Altäre  stehen  (als 
Schlitzflehender}. 

ixi~ßa>o6(ie9zt,  s.  Imßoaa.  (Dor.  dav.  auch  Int- 
ßäzut.) 

ixi-ß<ura>i/,  ofos,  ö (ßooxto),  ep.  Beihirt,  Hirt. 
szi-yaioe,  2.  ion.,  u.  izlyttoe,  2.  auf  der  Erde 
befindlich,  a)  zu  ebener  Erde,  b)  irdisch.  Humi, 
terrestris. 

ini-yapßotvco , N.  T.  als  Verwandter  d.i.nach  dem 
Rechte  der  Verwandtschaft  heirathen. 
e.Ti-y«/ufa»,  dazu  heirathen,  a)  eine  zweite  Frau 
heirathen , ij  /jrivtrpfjffaVa  die  zweite  Frau,  h) 
den  Kindern  (ztol)  durch  eine  zweite  Heirath  eine 
Stiefmutter  ins  Haus  bringen.  Uxorem  s.  nover- 
cam  superduco.  Dav. 

ixiyapua,  ij,  das  gegenseitige  Heirathen  aus  einer 
Familie  in  die  andere,  wechselseitige  Verbindung 
durch  Heirathen,  insbes.  gegenseitiges  Eherecht, 
das  Recht  aus  einem  Lande  m das  andere  zu  hei- 
rathen, was  im  Aiterthume  nur  mittelst  besonde- 
rer Verträge  stattfand.  Somt  galt  eine  Ehe,  wel- 
che mit  dem  Angehörigen  eines  fremden  Staates 
eingegangen  worden  war,  nicht  als  eine  recht- 
mässige, 11.  die  Kinder  aus  derselben  hatten  kein 
Bürgerrecht.  Connubium. 
ixl-ya/soc,  2.  heirathsfähig,  nubüis. 
ix i-yavQOOftai,  Pass,  stolz,  übermülhig  sein. 
zitI  über  etwas,  efferor  animo. 
ixi-ydovxizo , ep. , ältere  Form  für  das  Sp. 
ixtöovniat,  dabei  donnern  lassen,  dabei  krachen, 
sonitum  edo. 

ixl-yftof,  2.  s.  Iniyutot. 
ixt~ysXeuo,  ful.-vt  Joaogai,  a)dazu, dabei  lachen, 
fjtivfia'ootc  mit  Lächeln,  arridto.  b)  noch  dazu 
verlachen,  verspotten.abs.od.rm' etwas,  irrideo. 
’Extyivtiß,  00,  o,  acc -vv,  Sohn  des  Antiphon  von 
Athen,  Schüler  uiul  Freund  des  Sokrates. 
ixi-yttfalQtit,  dazu  beehren,  belohnen,  rtv«,  ho- 
Ixi-yriVittt,  poel.  sich  worüber  freuen,  [noro. 
ixt-ylyvofitu  und  -yivo/tai,  1)  dazu,  darauf, 
nachgeboren  werden,  darnach  heranwachsen, 
entstehen,  darauf  folgen,  hereinbrechen,  verstrei- 
chen, theils  abs.  of  tmyiyviptvoi  die  Nachkom- 
men , die  nachgeborencii,  zu  Ixtytyvapeva  die 
neuen  Gestaltungen,  theils  ztrl  nach  Einem  ge- 
boren werden,  kommen,  leben,  od.  über  etwas 
licreinbrechen.  Succresco , suptrrenio , insequor. 
2)  hcrankommen,  herbeikommen,  hinzukommen, 
einlrelen,  Vorkommen,  vorfallen,  bes.  im  feind- 
lichen Sinne:  feindlich  nahen,  angreifen,  über- 
fallen, über  Einen  kommen,  Einem  erwachsen, 
ihm  zustossen,  begegnen,  ahs.  u.  *f  pZ  rtvog  in  Be- 
zug aut  etwas,  oder  rtWJmdm,  über  Einen  u.s.w., 
oft  «ipjjopf  »01s  zu  Anfang.  Acctdo,  adorior.  3)  ep. 
(in  tmesi)  reichen,  sich  erstrecken.  II.  15,  358, 
wo  man  aber  richtiger  Inl  oaov  verbindet. 
ixi-ytyvwoxat  u.  -yfvaiantu,  aor.  2.  -iyvtov.  3. 
pl.  coni.  ep.  -yvriaat  st.  -yväoi,  1 ) kennen  ler- 
nen, selten,  zuschauen,  wahrnehmen,  bemerken, 
merken,  einsehen,  erkennen  (N.  T.  anerkennen], 
durchschauen,  wiedererkennen,  ersinnen,  abs.  od. 
zt  od.  zeva,  entw.  allein  od.  mit  Part.  od.  Adj., 
auch  mit  Part,  im  Nom.  intyva  zpuvav  er  kam 
zur  Einsicht,  dass  er  anliess,  ztvl  an  etwas.  2)  da- 
zu. darnach  ersinnen,  beschlossen,  zt.  Cognosco, 
intdligo,  exeogito,  statuo.  [schmähen. 

Ini-yXaoeuofiut.  poet.  Lästerungen  ausstossen, 
ixi-yvdfixrat , ep.  cinbiegcn,  umbiegen,  zt, 
überlr.  umlenken,  auf  andere  Gedanken  bringen, 
im  Zaume  halten,  ziva  und  zt.  Jnflscto,  fiecto. 
tni-yvtaumv,  2.  a)  einsichtig,  Bcurtlieiler,  Schieds- 
richter, h)  buk.  nachsichtig. 
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iitiyvaois  — 

ixi-yvaais,  ij,  Pi.  T.  das  Erkennen,  die  Erkenntnis. 
{xi-yovrj,  15,  Sji.  Nachwuchs,  Nachkommenschaft. 
Exl-yovot,  01,  eigtl.  die  N'achgeborcnen,  Dazuge- 
kommenen, Alexanders  Name  Tür  die  aus  den  spä- 
ter eroberten  Ländern  zugeführten  u.  in  makedo- 
nischer Kriegskunst  eingeübten  Truppen.  Eigtl. 
hiessen  die  Nachkommen  der  sieben  gegen  The- 
ben gefallenen  Helden  so.  Dah.  gab  es  unter  den 
kyklischen  Gedichten  ein  angebliches  Gedicht  Ho- 
mers mit  diesem  Namen,  welches  den  Zug  dieser 
Epigonen  gegen  Theben  besang. 
ixi-y&vpie,  idos,  rj  {yövv),  ep.  der  Theil  ober- 
halb des  Knies,  der  gleichsam  auf  dem  Knie  ruht, 
Oberschenkel,  Lende,  femur. 
ixi-yQtiß<ft]v,  ep.  Adv.  (txtyeäqno),  daran  strei- 
kend, ritzend,  strictim. 

ixi-yqaufia , zi,  Inschrift,  Aufschrift,  häufig 
metrisch  abgefasst,  inscriptio.  Dav.  demin. 
ixi-yqa/iftaTiov , zi,  kleines  Sinngedicht  auf 
Jman  in  einem  Distichon,  epigrammation. 
ixi-yffittprj,  ij,  11  = litiyQutipa.  2)  die  nach  dem 
Vermögen  Berechnete  Kriegssteuer,  Abschätzung, 
Kataster,  xprmd zmv,  census.  Von 
Ixi-vqäzpej,  1)  Act.  u.  Pass.  1)  ep.  auf  der  Ober- 
fläche ritzen,  streifen,  zi  u.  zivi  zt  Einen  an  et- 
was. Stringo.  Dah.  2)  berilzen,  durch  eingeritzte 
Zeichen  bezeichnen,  zi,  ziv  yijv  Zeichen  auf  die 
Erde  machen,  dann  darauf  schreiben,  zi  und  zivi 
auf  etwas,  eine  Inschrift  auf  etwas  (zivi)  setzen, 
u.so  auch  ttvfJmdm  eine  Inschrift  setzen,  übertr. 
ihm  Ehren  zuschreiben  od.  zuerkennen,  od.  auch 
an  Jmdn  etwas,  z.  B.  einen  Brief,  adressiren. 
Aeltnl.  etwas  (tf)  durch  eine  Inschrift  bezeichnen, 
einer  Sache  eine  Inschrift  oder  Aufschrift  geben, 
überli.  sie  mit  einem  Titel  versehen,  sie  über- 
schreiben. betiteln,  im  Pass,  die  Aufschrift  haben. 
Inscribo.  3)  Jmdn  in  ein  Verzeichniss,  eine  Rolle 
eintragen.  Adscribo.  II)  Med.  1)  sich  unterschrei- 
ben. eine  Klage  od.  überh.  eine  Urkunde  unter- 
zeichnen, entw.  abs.  mit  folg.  Inf.,  dass  er,  oder 
t 0 v 10 11«  ä(’A9j]vaCot,  u.  zwar  zivi  unter  etwas, 
od.  im  Pass,  rj)  Hing  xazijyogoe,  d.  li.  unter  der 
Klage  als  die  Klage  änbringender  Kläger  stehen : 
dah.  auch  vorschützen,  zi.  2)  sich  (sibi)  darauf 
schreiben  lassen,  sich  setzen,  zi.  3)  sich  (sibi)  da- 
zuschreiben. eintragen  in  die  Rolle,  iroi«r«e  vol- 
leres viele  Bürger  aufnehmen.  (Im  Act.  auch  auf- 
legeu,  anbefehlen;  im  Med.  a)  sich  beilegen,  b) 
die  Aufführung  von  etwas  auftragen.) 
ixi-yifvxoq,  2.  etwas  eingebogen,  mit  Habichts- 
nase. mit  Krummschnahel,  aduncus. 
ixi-daxqwo,  Sp.  dazu  weinen,  fleo. 
’ExUfa/uvog,  g,  Küstenstadt  in  Ulyris  graeca,  j. 
fDurazzo.  Der  Einw.  'Exidä/zvioq,  6. 
ixi-öäftog,  2.  dor.  st.  inidquoe,  w.  s. 
Im-Savii^opai,  Med.  Sp.  sich  noch  dazu  borgen. 
’ExiöavQoq,  ij,  a)  Staat  an  der  Ostküsle  von  Ar- 
golis  mit  einem  berühmten  Tempel  des  Asklepios, 
j.  Pidauro  bei  Piada.  h)  ’£.  rj  Aiprufi,  Stadt  an 
derOs_tküste  von  Lakonicn.j.Palaeo-Monombasia. 
Adj.  ’Exufavotos;  6 ’Eix.  der  Epidaurier,  rj 
'Exidavgia,  das  Gebiet  von  Epidauros. 
ixi-dazptlevo/iai,  Dep.med.,  noch  dazu  zum  Be- 
sten geben,  zlvcc  Jmdn,  auch  noch  dazu  reichlich 
geben,  «*og  zivi  von  etwas  Jmdm,  überli.  noch 
dazulhun,  dazusetzen,  weiter  ausführen,  eineZu- 
gabe  zu  etwas  liefern,  abs.  u.  zivi  zu  etwas. 
Liberaliter  exhibeo,  large  suppedito.  _ 
ixv-dtrje  (f rtiista  III),  ältere  Form  ep.**t<fevi?s, 
2.  lj  bedürftig,  mangelhaft,  ermangelnd,  abs.  11. 
zivös,  oft  mit  weggel.  Copula,  z.B.  ollijs  piv 
Idßrjs  — ovk  imSsveis,  versL  tazi  ihr  braucht 


ixiSi%opai. 

keine  andere  Schmach,  habt  mir  schon  genug  zu- 
gefügt. Carens.  2)geringer,  nachstehend,  ztvig 
an  etwas,  auch  t<vds  zivos  geringer  an  etwas  als 
Jmd.  Neutr.  als  Adv.  hti itvls  fyitv  zivös  einer 
Sache  ermangeln.  Inferior,  deterior. 
ixldtiyyut,  to,  das  Aufgezeigte,  der  Beweis,  die 
Probe,  das  Beispiel,  documentum.  V. 
ixt-deixvxifii  u.  ixidsixvvai , aor.  1.  -Hii^a, 
ion.  I)  Act.  u.  Pass.  1)  aufzeigen,  vorzci- 

gen,  zurSchau  stellen,  Parade  machen  lassen,  vor 
Augen  führen,  sehen  lassen,  vorstellen,  zi,  u.  zi 
od.  ztvä  zivi  etwas  od.  Jmdn  Jmdm  kgnnen  leh- 
ren, ofs  ixtivrjv  ImAeixvvtiv  luvzrjs  0 au  (näml. 
Imdiixvvciv)  xalms  fjjot,  wo  der  Gen.  eavzrjs 
von  oaa  abhängt,  = sie  zeige  ihnen  alle  ihre 
Reize,  so  weit  cs  der  Anstand  erlaube;  ebenso: 
vorlegen,  auszeichnen,  zivi  ihm  Gelegenheit  ge- 
ben sich  hervorzuthun.  Ostendo.  2)  beweisen,  dar- 
thun,  nachweisen,  an  den  Tag  legen,  absol.,  und 
{xitciypa  einen  Beweis  geben,  bes.  durch  die 
Thal  beweisen,  zeigen,  zi  oder  zivd,  z.  B.  iavziv 
&ctQfoövza  sich  muthig  zeigen,  Ihnl.  ztvä  od.  zi 
mit  Acc.  des  Adj.,  auch  xifi  zivos  die  Bewandt- 
niss  von  etwas  darlegen,  ebenso  mit  folg,  on,  äs 
od.  mit  Acc.  c.  inf.  od.  mit  ptj  u.  Inf.  od.  relat. 
Nebens.,  auch  mit  Nom.  u.  Inf.,  inidiitai,  ov  — 
Itrjozis  tivai,  d.  h.  dass  du  gutherzig  bist,  oder 
im  Pass,  mit  Nom.  u.  Part.,  nv  IxiSiij&äai  — 
äjiovvrft  wenn  von  ihnen  nachgewiesen,  gezeigt 
worden  Ist,  dass  sie  u.  s.  w„  im  Pass,  auch  zivi 
durch  etwas.  Commonstro,  patefacio,  declaro.  3) 
darstellen,  schildern,  xivä  mit  ParL  od.  ti»a  tih 
vorlegen,  von  Schriftstellern:  vortragen,  vorle- 
sen,  vordcclamiren,  zi  u.  zi  zivi.  Exjrlim,  prae- 
lego.  II)  Med.  1)  sich  womit  zeigen,  sich  womit 
(t/)  sehen  lassen,  etwas  von  sich  aufzeigen,  sehen 
lassen,  aufweisen,  zur  Oeffentüchkeit  bringen,  an 
den  Tag  legen,  etwas  ( zi]  prahlend  zeigen,  sich 
in  seiner  Kunst  zeigen,  mit  Noin.  Part.  od.  zi, 
z.  B.  rä  (qya  Beispiele  der  Menschlichkeit  geben, 
rl  äs  zt  oder  zi  mit  Acc.  des  Part.,  etwas  als  et- 
was. tv  uvi  an  Jmdm  od.  an  etwas.  Ostento. 
2)  = Act.  vorzeigen,  zeigen,  schildern,  nach- 
weisen, rl  od.  zi  zivi  od.  mit  folg.  ozt. 
ixt-tffixzixoc,  3.  sich  zur  Schau  stellend,  vom 
Redner:  Prunkredner,  dmonstrativus.  Adv.  -<üg, 
zum  Prunk,  um  die  Kunst  des  Redners  zu  zeigen, 
ad  orandi  artem  ostentandam. 
ixl-dfiiif,  ias,  Ion.  ixl<fe§tf,  10s,  ij  ( 1)  das 
Zeigen,  die  Schaustellung,  h u.  ngos  (x»jv)  Ini- 
3ti\iv  utptxviia&at , ßatigetv  vor  die  Augen 
der  Leute  kommen,  sich  dem  Augenscheine  un- 
terwerfen, (in»)  IniSutiv  xotiiadai  eine  Probe 
ablegen  od.  gehen,  etwas  hören  lassen,  eine  Prunk- 
redc  machen,  seine  Macht  sehen  lassen,  darlegeu, 
mit  folg,  indir.  Nebens.  Demonstratio,  commissio. 
2)  im  Bes.  a)  das  Schenlassen,  der  Beweis,  die 
Probe,  die  Gelegenheit  sich  zu  zeigen,  h)  das 
Prunken,  zivös  mit  etwas,  dicPrunkrede,  diu  Mu- 
sterung, lust  rat  io. 
im-ilxazos,  3.  der  zehnte  Theil. 

Ini-öipvios,  2.  poet.  auf  dem  Lager. 
ixi-di$ios,  2.  (Irtl  Sifcii  rechtshin)  nach  od.  zu 
der  Rechten,  Ixiiilia  als  Adv.  rechtshin,  d.  h. 
Od.  21 , 141  vom  Sitze  des  Mundschenken  an. 
rechts  vom  Mischkruge.  Diese  Richtung  wurde 
als  Glück  bedeutend  betrachtet.  Ad  dextram. 
ixl-<ft§iq,  s.  ixiiniis- 
lrci-8 tovojo),  poet.  darüber  herrschen. 
ixi-dtvii<;,  2.  s.lmii rjg.  ixi-dtvo/iat,  s. unter 
imiia.  [men,  zivi,  insuper  recipio . 

ixi-dixoptat , ion.  txidixopiai,  dazu  aufneh- 
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emdia  — i xitixekne. 


I.  ixt-diat,  1]  Act.  anbinden,  verbinden,  im  Pf. 
pass,  verbunden  sein,  abs.  od.  xd  xfavfiaxa  de- 
nen die  Wunden  verbunden  sind.  2)  Med.  sich 
(sibij  etwas  verbinden  od.  anheften,  Inl  ti  au  et- 
was. Dcligo. 

II.  ermangeln,  ttvo'c;  pvgiäe  imtiovaa 
iltudos=  9000.  Indigeo. 

. i.xi-dto/uai , Ion.  ixtievppat,  Dep.  Pass,  a) 

ermangeln,  entbehren,  rivöe  einer  Sache,  b) 
schwacher  sein,  Ttvo'c  in  etwas  oder  als  Jmd, 
Einem  nachstehen . dah.  auch  tivdc  rivoc  Einem 
in  etwas  nachstehen.  Inferior  stim. 
ixl-d-ql-oc,  2.  Adv.  -ijiof,  deutlich,  sichtbar,  &i- 
hov  u/j  (nlSqloe  eirat  loicEJlijoi  da  er  sein 
Vorhaben  den  Griechen  nicht  wollte  bekannt 
werden  lassen.  Manifcstus,  cognitus. 
ixi-drifxieo,  ep.  ixidq/xtvai,  1)  im  Volke  ver- 
weilen. d.  i.  in  seinem  Volke,  in  der  Heimat 
verweilen,  zu  Hause  sein,  anwesend  sein,  ein- 
heimisch bleiben,  abs.  u.  Ir  ti n unter  einem 
fremden  Volke  sein,  dah.  nach  Hause,  in  die 
Heimat  zurückkomraen.  Domi  »um,  adsum,  do- 
rn um  rcdco.  2)  als  Fremder  wohin  kommen, 
abs.,  od.  etc  ti  sich  als  Fremder  wo  aufhalten, 
auswärts  sein,  überh.  sich  aufhalten,  zivC  an 
einem  Orte.  Peregre  advenio  s.  commoror.  Dav. 
int-irgtlu,  rj,  der  Aufenthalt  an  einem  Orte. 
dxi-dg/itog,  2.  cp.  u.  ion.,  und  dor.  (poct.)  ixi- 
däfioq,  2.  (iijiios)  l)  a)  im  Volke,  einheimisch, 
»otfiios  Bürgerkrieg,  auch  im  Volke  verbreitet, 
volkstümlich.  b)  zu  Hause,  daheim,  im  Lande 
sich  befindend,  anwesend.  Versans  »n  populo, 
domesticus.  dimdgatus.  21  aus  der  Fremde  zu 
Jmdm  (xtvl)  kommend,  mit  ttvat  wohin  (tivQ 
gekommen  sein.  Inquilinus. 
ikt-dtifuovgyol , of,  Beisitzer,  Beigeordnete 
der  Deraiurgen,  d.  h.  der  übrigen  Stadtbehör- 
den im  Peloponnes,  gesandt  von  der  Metropole 
in  die  f.olonicen,  eptdemiurgi. 
ixt-dtaßulrat,  I)  nach  einem  Andern,  nachher, 
auch  übersetzen  od.  hinübergehen,  nach- 
setzen. 2)  dem  Feinde  entgegen  durch  etwas 
hindurchgehen,  übersetzen,  absol.  u.  xl  über 
etwas  vorrücken,  transeo.  [recognosco. 

ixi-diayivtüaxm , ion.  noch  einmal  überlegen, 
ixi-diaiQiofeai,  ion.  Med.,  unter  sich  verlheilen. 
tiv«  Jmdn  unter  die  einzelnen  Städte,  dah.  inl. 
Viridunt  interse.  [Entscheidung  thun,  discepto. 
ixi-diaxglvat  [il,  darnach  entscheiden,  die  letzte 
fjri-JiardoeofiKi.N.T.cincneue  Anordnung  treffen. 
ixt-duupiqouai,  Pass,  später  hinübergebracht 
werden,  uachkommen,  «»super  traicior. 
ixt-diddaxm,  dazu,  ferner  lehren,  addoceo. 
ixi-didutfu  (auch  in  tmesi),  I)  Act.  trans.  1)  da- 
zu. noch  ausserdem  geben,  h inzufügen,  mitgehen, 
xl  tim.  Im  Bes.  a)  als  Aussteuer  milgeben,  xl  xi- 
vi.  b)  eine  freiwillige  Beisteuer  od.  Leistung  dem 
Staate  geben  ausser  der  pllichtmässigen.  von  sei- 
nem Vermögen  zuschiessen,  abs.  u.  ti',  z.  B.  f*i- 
Socue  Geldopfer  bringen,  auch  xl  tm  etwas  für 
Jmdn.  u.  e fs  xi  zu  etwas.  Addo,  largior.  2)  überh. 
gern,  willig  hinzufügen,  xl  xtvt  etwas  zu  etwas, 
weggeben,  xiros  von  etwas,  etwas  Einem  (xl 
xirt)  hergeben,  preisgeben,  opfern,  eie  xi  zu  et- 
was, u.  so  auch  iavxir  «rpo'c  od.  eis  ti  sich  zu 
etwas  hergeben,  sich  einer  Sache  widmen.  Sponte 
do.  8)  Jmdm  geben,  abs.,  u.  übergeben,  rinn. 
Tradio.  II)  Act.  intr.  zunehmen,  Fortschritte 
machen,  wachsen,  abs.  od.  eie  u.  nfie  ti  an  et- 
was, lt  ro  äygtdzegov  sieb  zu  grösserer  Wnth 
steigern,  le  ro  uwtia&ui  den  Hass  gegen  sich 
vermehren,  od.  auch  inl  xt,  z.  B.  inl  zo  gettov 


an  Grösse  zunehmen.  Inl  xi  ßelxior  zum  Bessern 
fortschreiten,  auch  inl  rivoc  nolv  in  etwas  sich 
sehr  vervollkommnen,  u.  zwar  xtrl durch  etwas, 
od.  ttzjiir  6 ßloe  das  Lebensglück  wird  in  nichts 
erhöht.  Profieio.  III)  Med.  ep.  für  sich  dazu  ge- 
ben oder  dazu  fügen,  9-eove  sich  die  Götter  ge- 
genseitig als  Zeugen  und  Bürgen  geben, 
ixi-di^rntai,  ion..  Dep.  med„  noch  dazu  suchen, 
xl,  nachgehen,  nachspüren,  nvo  mit  folg,  rclat. 
Neben*.  Quaero,  inquiro.  (Buk.  auch  exiilSopui.) 
ixi-dlxoq,  2.  streitig,  *püc  riva  mit  Jmdm,  con- 
troversus. 

ixt-dtviet,  ep.  1)  Act.  u.  Pass,  umwirbeln,  zum 
Wurfe  umschwingen,  abs.,  im  Pass,  kreisend  her- 
umfliegen. Circumago,  volvo.  2)  Med.  bei  sich  et- 
was herumdrehen,  übertr.  es  vielfach  bei  sich 
(iavzü)  umherwenden,  überlegen. 
Ini-iio'v&öm,  N.  T.  hernach  verbessern. 
ixt-dttpQiäq,  ä/loe.rj.  ep.  die  Wagenstuhlkanle, 
der  Wasenrand.  = ovtoJ,  pars  prominens  in  se- 
micircuio  currus,  nach  Andern  der  Wagentritt, 
exi-ditgffoe,  2.  ep.  auf  dem  Wagensilze  befind- 
lich, 9aga  fmd üpQia  zt&ivcu  die  Geschenke  auf 
den  Wagenstuhl  legen;  qui  in  curru  est. 
ixi-daaxat,  nachsetzen,  weiter  verfolgen,  tivh' 
mit  u.  ohne  ini  nolv.  auch  le  ti,  ptgpi  rivoc  bis 
zu  etwas,,  überh.  verfolgen.  Im  Pass,  verfolgt 
werden,  vno  u.  Ix  rivoc.  Persequor. 
ini-do^oq,  2.  (do'Ja)  a)  von  Sachen:  Ion.  voraus- 
sichtlich zu  erwarten,  quod  exspectari  potest.  b) 
von  Personen;  nollol  CnlSo^oi  toloro  zovzo  nel- 
aeadai  Viele  haben  ein  Gleiches  zu  erwarten,  of 
inlioiot  a/iafrrjocoffai  die  sich  wahrscheinlich 
werden  ein  Vergehen  zu  Schulden  kommen 
lassen,  theils  abs.,  theils  mit  inf.  od.  Part.  Cui 
aliquid  eventurum  esse  probabile  est. 
im-iöfnioe.  2.  buk.  zum  Nachtisch  gehörig. 
ixl-dooic,  eae,  ij  (iniSlimgt),  1)  freiwilligesGe- 
schenk,  Zugabe,  Tivdc  von  etwas.  Im  Bes.  frei 
willige  Leistung  an  den  Staat,  xde  geydlae  intS. 
imiiiirai  grosse  Geldopfer  bringen.  Largitio 
publica.  2)  Fortschritt.  Gedeihen,  nollrjr  InlSo- 
aiv  lagßave iv  grossen  Aufschwung  nehmen,  1*1- 
Soale  nvo'c  iext  es  wird  etwas  gefördert,  ix  ri- 
voc. Incrementum. 
izti-Sovnim . Sp.  s.  iniySovnia. 
im-doxrhrtiiniSeipiiai),  spätere  Annahme,  Ini- 
ioya  1 rräv  itolirfiiüv  Annahme  neuer  Verfassun- 
gen, notarum  rerum  acceptio. 
em-dfaTTOftai,  Sp.  nach  etwas  (rtvo'c)  greifen, 
etwas  anfassen,  prehendo. 
ezi-doo/trj,  Tj  (intlfauetr),  Anlauf  plötzlicher 
Angriff,  Ueberfall,  rivi' auf  etwas,  fjtidjouijc 
in  Folge  eines  llcberfalls  (auch  unerwartet  oder 
ausdem  Stegreif);  incursio.  (Poet,  auch:  der  Zu- 
gang-) 

txl-dQOfioq,  2.  (iniSgagelv)  cp.  u.  Sp.  wohin 
man  laufen  kann,  zugänglich,  erstürmbar,  «n- 
cursui  obnoxius.  (Poet,  auch;  heranlaiifend. 
sich  nahend.) 

ixi-dvto,  ep.  u.  N.  T.  inf.  aor.  2.  ImSbrut  (in 
tmesi),  darüber  untergeben,  occido. 
ixi-tixtia,  n (inieixzjs),  Fügsamkeit,  Billigkeit, 
Nachsicht,  Milde,  ngoe  xira,  oder  freundlicher 
Vorschlag,  rivoc  zu  etwas.  Auch  im  Plur..  z.  B. 
xate  in.  xezjodai  mit  Nachsicht,  eigll.  mit  Rück- 
sichten zu  Gunsten  des  Schuldners,  auf  Kosten 
des  strengen  Rechtsverfahrens.  Auch  für  das  la- 
teinische clementia,  u.  dah.  uersonif.  als  Göttin 
mit  einem  Tempel  in  Rom.  Aequitas,  clementia. 
ixt-slxeloq,  2.  ep.  (St.  fix,  foixu),  ähnlich, 
vergleichbar,  tivi'  mit  Jmdm,  veddt  similis. 
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djutixtjs  — 

ixt-Eixtj«,  2.  [tUös.  Poixe)  1)  a)  von  Sachen: 
schicklich,  gebührlich,  billig,  geziemend,  passend, 
anständig, angemessen,  verständig, billigens  werth, 
glimpflich,  mildernd,  Milde  veranlassend,  ui  int- 
tixeft  zäv  tpvatcov  die  bessern  Charaktere,  in t- 
tixzjf  roi'os  so  gerade  recht,  gerade  wie  es  sich 
gebührt.  Subsl.  roiwriiixPf  (td  in.)  milde  Gesin- 
nung. Humanität  gegenüber  starrem  Recht,  dali. 
glimpfliches  Verfahren,  ngos  zö  in.  mit  Milde. 
Das  Neutr.  oft  abs.  ms  intnsis  wie  es  sich  ge- 
ziemt, sich  schickt,  od.  mit  folg.  Inf.  od.  Acc.  c. 
inf.  Aequus,  jyrobabüia,  consentaneus.  b)  von  Per- 
sonen mit  u.  ohne  töv  zgonov : tüchtig,  wacker, 
gut.  geeignet,  ngög  zi,  vernünftigdenkend,  billig, 
gemässigt,  sittlich,  nachsichtig,  rechtlich,  lohens- 
werth,  leidlich.  Satin  idoneus,  moderatu»,  Unis. 
2)  scheinbar,  wahrscheinlich.  Speciosus.  Adv. 
-xcüg,  ion.  -xicoq,  genügend,  ziemlich,  gewis- 
sermaassen,  wohl,  glimpflich,  milde,  geziemend, 
gehörig,  recht,  sehr.  Modice,  probe,  admodum. 
ixt-Eixxoq,  3.  (efxm)  ep.  nachgebend,  nachlas- 
send, stets  mit  Negat.,  also:  a)  neutr.  unnach- 
giebig. unbezwinglich.  b)  pass,  unzulässig.  (Od. 
8,  307).  Pervicax,  inconctsxus  et  intolerandus. 
int-eiöOfiat  u.  ähnl.,  s.  innpi  II. 
ixt-ii.no p.at,  s.  iniXnopat. 
ini-iwvfii,  ion.  st.  iq>imv/u , aor.  1.  inlttsu, 
ep.  inisaaa,  pf.  pass.  3 sing,  inlsozat,  pari.  pf. 
pass,  ixtsiftEvoq,  (auch  in  linesi),  1)  Act. ep.  dazu 
anziehen, darüber  ziehen, darüber  legen, -breiten, 

1 1.  Ueberlr.  inmpivos  aiigellian,  gepanzert,  aus- 
gerüstet, tC  mit  etwas.  2)  Med.  sich  darüber  zie- 
hen, x(.  Ueberlr.  sich  hüllen,  ri  in  etwas,  sich 
überdecken,  y r/v  mit  Erde,  d.  i.  begraben  werden. 
tui-taqim,  poet.  belasten.  [Indun. 

ixtL.uipEi.og,  2.  Adv.  -m$,  ep.  sehr  aufwallend, 
heftig,  hitzig,  sehr,  vehement,  -ter. 
ixt-Ciiiu , ion.  -£ ;<do>,  noch  fortleben,  so  lange 
(als  Jmd)  leben,  in  rita  znaneo  (s.  inißtom.) 
ixt-£evyvvfti  u.  ixt^evyyyat,  ion.  poet.  u.  Sp. 
anjochen,  anbindeu,  unter  sich  zusammenbinden. 
überh.  verbinden,  ri vC  mit.  zu  etwas.  (Auch  ver- 
schliessen.)  Constringo,  cotiiungo. 
'Pxi-CeifVQipq,  6,  cigenll.  gegen  Abend  liegend, 
dali.  Aongol  'En if.  epizephyrische  I.okrer  in  Un- 
ter! talicn. 

i ,Ti-Cea>,  ion.  poet.  u.  Sp.  intr.  darüber  kochen,  auf- 
schäumen, überlr.  siedend  od.  brennend  quälen, 
entbrennend  befallen,  tt »«!,  d.  Ii.  in  ihm  entbren- 
nen, aufbrausen,  ztvi.  Effervesco,  uro.  (Poet, 
auch  trans.  heiss  machen.)  [fus. 

ixi-Zri).oq,‘l.  poet.  bcneidenswerlh,  glücklich,  bea- 
int-itjfttog,  2.  straffällig,  tiv<’  gegen  etwas,  gew. 
schadenbringend,  nachtheilig,  abs.  und  ztvi  für 
Jmdn.  Cui  multa  est  irrogata,  damnosus. 
fxi-Jrjuio’io,  bestrafen. 

ixt-^nxitu,  weiter  suchen,  aufspüren,  aufsuchen, 
verfolgen,  verlangen,  vermissen,  ztvd  Jmdn.  In- 
dago.  desidero. 

ixt-Ztdwvftt,  ion.  u.  Sp.,  Pass.  pf.  ins^aopivat, 
abs.  übergüi  let,  d.  h.  so  dass  sie  das  Gewand  un- 
ter dem  Busen  festgebunden  haben,  also  mit  ent- 
blösstem  Oberkörpcrj  suednetus. 
ixt-qOMO,  s.  Iniittta.  ix-ir/Xe,  s.  imdXXw. 
ix-hjftt,  s.  ltplr\tit.  ixt-tivifavE,  s.  ItpuvSdva. 
ixi-ri^a,  ep.  u.  jioet.  Neutr.  von  Initjgos,  (Andere 
schreiben  inl  qga),  iniqgu  tpiguv  ztvi  Einem 
Liebes,  Holdes  thun,  ihm  zu  Gunsten  sein.  Liebe 
beweisen,  gratu.  Dav.  [wünscht,  ztvi.  gratus. 
ix i -rjgti roL,  2 ep.  wohlgefällig,  willkommen,  er- 
int-VaXd/itos,  2.  unk.  u.  Sp.  zum  Brautgemach  ge- 
hörig, hochzeitlich. 

griech.  WÖtterbucb.  4.  Aufl. 


iirt9v(i(a. 

ixt-9-äXaaattftog,  2.  auch  3.,  ixi-ihiXdaatoq, 
u.  -xxtog,  2.  am"  Meer  gelegen,  Küstenstadt,  Kü- 
stenort, lunögiov  Seenandelsplatz,  zu  Int&a- 
Xaaaiu  navra  die  ganze  Küste,  die  Küstengegend, 
ad  mare  situs. 

int-dttvetztos , 2.  N.  T.  zum  Tode  verurlheilt. 
ini-&aggia , Sp.  sich  darauf  verlassen. 
ixt-9-agovvta,  ep.  u.  Sp.  Muth  machen,  ermu- 
tigen, zivu,  confirmo. 

ixt-9-Eii^to,  die  Götter  gegen  Jmdn  anliehen,  ihn 
verwünschen. 

ixt-9-etuqat.  die  Götter  anrufen,  absol.  od.  mit 
zoaavza  mit  so  vielen  Worten,  so,  od.  mit  Inf.  u. 
pi;  (unter  Anrufung  der  Götter)  beschwören 
(vivo)  etw.  nicht  zu  thun;  ferner  die  Bestätigung 
der  Gottheit  den  Worten  {zw  Xöytn)  hinzufügen, 
dah.  auch  ein  göttl.  Vorzeichen  (zl)' erklären,  deu- 
ten. Deos  obtestor,  deprecor,  raticinor.  llav. 
ixiO-EtaOftöpö,  Beschwöruag.deorumobtestatio. 
ixt-UeQäxfvio , willfährig  sein,  mit  Achtung 
begegnen,  zC  auf  etwas  heiiachl  sein,  für  etwas 
wirken.  Obsequor,  operam  do. 
ixi-fXeotq,  sag,  r/  {intzl&tutti),  der  Anfang,  An- 
griff, Ueberfall,  impetus.  (Sp.  auch:  das  Darauf- 
legen,  v.  intzt'&r/iu.) 

ixt-9-EOxi^ot,  ion.  u.  Sp.  1)  auf  etwas  sitzend 
{ztvi)  Orakel  verkünden,  offenbaren.  Oracula 
reddo.  2)  von  Göttern  u.  Orakeln,  die  man  be- 
fragt hat:  seine  Beistimmung  zu  etwas  geben, 
billigen,  mit  folg.  Inf.  Sancio  oraculo.  Dav. 
ixitlfoxiafiöq,  o,  Sp.  die  Billigung,  Bestätigung 
von  Seiteu  eines  Orakels,  oruculum. 
ixt-8-exiov,  s.  ImzUhmt.  Ebendav. 
dnrz-S-erixög,  3.  leicht  oder  mulhig  angreifend, 
unternehmend,  abs.  und  ztvi  gegen  Jmdn,  aptus 
s.  paratus  ad  aggrediendum . 
ixi-9-ezog,  2.  (Psm'fb/pi)  hinzugefügt,  nicht  na- 
türlich,dah.  willkürlich,  angemaassl.  ImBes.Pop- 
zal  später  eingeführte  u.  durch  Volksbeschluss 
zu  den  ursprünglichen  Solonischen  hinzuge- 
fügte. Iniusim,  additieiw. 
ixt-iHtv,  ion.  u.  Sp.  anlaufen  gegen  Einen,  irrun. 
ixi-9-tifta,  tä  (ini&tivat),  ep.  u.  ion.  das  Darauf- 
gelegte, der  Deckel,  operculum.  [Bav.im&riuut- 
owpyi'a,  i),  Verfertigung  vonDeckeln  od. Decken.) 
ixt-9-tyydvto,  Sp.  anrühren,  «»oc,  attingo. 
lnt-&OQvßito , dabei  lärmen,  Beifall  oder  Miss- 
fallen zu  erkennen  geben. 
ixi-Hgcioxtn,  ep.  u.  poet.  hinspringeu,  auf  et- 
was {ztvis)  springen,  doch  auch  ztvi  (dieses  zur 
Verhöhnung).  Insilio,  insulto. 
ixi&vfiia)  (tfvpo's),  seine  Begier  auf  etwas  rich- 
ten, nach  etwas  Verlangen  haben,  nach  etwas 
streben,  dah.  begehren,  verlangen,  trachten,  ah- 
sol.  oder  nvdf  wornach,  mit  Inf.  etwas  wün- 
schen, so  insbes.  tzvo's  nach  Jmdm  verlangen, 
seine  Freundschaft  od.  seinen  Umgang  wünschen. 
Subst.  tö  im&vpovv  die  Begierde,  tivos  nach  et- 
was. Cupidus  sum,  cupio,  appeto,  desidero.  Dav. 
ixtS-vftriTije,  ob,  o.  der  Begehrende,  Strebende, 
Liebhaber,  Freund,  ztvos  von  etwas  oder  von 
Jmdm.  im  Bes.  der  Schüler.  Cupidus,  studiosus, 
discipulus. 

ixtO-vfiijztxtiig , Adv.  sehnsüchtig,  Izt iv  ztvöi 
hängen  an  etwas,  appetenter.  (Von  tnt&vprjzt- 
xde.  2.  begeltrend.) 

ixtfPvpUa,  ion.  -iq,  q (inifXvpiu),  1)  Begierde, 
Verlangen  (poet.  auch  Vorhaben),  Sehnsucht, 
Wunsch,  abs  od.ttvo;  nach  etwas,  oder  mit  Inf., 
dal),  is  int&vpluv  iX&fiv  ztvos  nach  etwas  Ver- 
langen haben,  doch  auch  fs  ztva  Vorliebe  für 
Jmdn,  U.  topf  Ini&vpiats  psi'Jocn  igiio&at  Pf  ri 
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seine  Leidenschaft  in  etwas  weiter  treiben.  O’u- 
piditas,  dcsiderium.  2)  der  sinnliche  Trieb,  die 
Lust,  der  Genuss,  die  Wollust.  Libido , voluptas. 
ixtO-v/uidftata,  xd,  poet.  Räucherwerk,  suffi- 
txi-tXvfitda»,  Sp.  räuchern,  suffio.  [menta.  V. 
iji-iS-vvto,  poet.  richten,  rego.  [abs.  irruo. 
dx-i&vat,  ep.  anslürmeu.  losslürmen,  andringen, 
ext-&vto[v  im  Präs.,  im  Fut.  öl,  poet.  darnach 
opfern  od.  schlachten,  xtvi  Jmdrn,  immolo  post 
ulterum  mcrificium.  [zurufen,  acclamo. 

ixt-O-aivoau»,  poet.  ertönen  zu  etwas.  xiW,  auch 
ixt-ioxtug,  opos,  6,  ij,  ep.  der  bei  oder  neben  ei- 
nem Andern  etwas  weiss,  mitwissend,  mitschul- 
dig. tpya»'  des  Frevels,  conscius.  [diruo. 
ixt-xuS-aigia»,  vollends  niederrcissen.Ti,  omnino 
ixi-xdO-gftat , darin  od.  davor  liegen,  obsidco. 
im-xa&iifto,  sich  darauf  setzen,  sich  niederlas- 
sen, ällv,  insideo.  [impono. 

ixt-xaD-ioxciftai,  Med.  von  sich  davorlegen,  x l, 
int-xaivöm,  poet.  ändern. 
ixi-xaiw/uu,  pf.  intxtxaaftat,  ep.  (in  tmesi), 
sehr  ausgezeichnet  sein,  t«»<  durch  etwas, supero. 
ext-xatgioq  u.  ixi-xtufog,  2.  der  Zeit,  den  Um- 
ständen gemäss,  zeilgemäss,  wohl  gelegen,  taug- 
lich, zweckdienlich,  passend,  günstig,  tüchtig, 
geschickt,  nützlich,  nölhig,  nothwendig,  neos 
zu  ctyvas,  ngös  xt  für  etwas,  od.  mit  Inf.  of  »s- 
ganevto bat  inixatfio t die  zu  heilen  nölhig  sind, 
auf  deren  Wiederherstellung  etwas  ankommt.  Ins- 
bes. of  intxatgiot  die  Geschicktesten,  Einfluss- 
reichsten, Unentbehrlichsten,  Nolhwendigsten, 
die  Befehlshaber  im  Heere,  Anführer,  oheru  Of- 
ficiere,  od.  überh.  die  Vornehmsten,  die  Häupter. 
Opportunus,  commodus,  idoneus,  princeps. 
tx t-xaito,  ep.  (in  tmesi)  tlarauf  verbrennen,  xt , u. 
zwar  xnri  einem  Gotte  zu  Ehren,  comburo. 
ixt-xaXi tu,  I)  Act.  u.  Pass,  t)  herzu-,  herhei- 
rufen,  kommen  lassen,  einladen,  zu  etwas  auf- 
fordern, insbes.  anrufen,  z.  B.  fffd*  u.  so  auch 
xtvi  gegen Jmdn,  d.  h.  ihn  im  Namen  der  Gottheit 
auffordern,  Invoco,  inyito.  2)  zurufen,  hes.  a)  be- 
nennen, nennen,  xtvd  xt  Einem  einen  Beinamen 
geben,  b)  vorwerfen,  zur  Last  legen,  zum  Ver- 
brechen anrechnen,  xivt  xt,  doch  auch  mit  folg. 
oxt  od.  Acc.  c.  inf.  Im  Pass,  t«  inixaltoptva 
xgrjftcna  die  angesprochenen  Schätze,  d.  h.  die, 
derentwegen  Einer  angeklagt  wird,  u.blos  to  ix. 
die  Vorwürfe,  Beschuldigungen.  Cognomino,  in- 
crepo.  II)  Med.  zu  sich  herbeirufen,  kommen  las- 
sen, einladen,  zu  Hülfe  rufen,  xma,  u.  zwar  int 
ttvt  zu  etwas,  od.  mit  folg.  Inf.,  od.  avu-paiov 
nva  Einen  zum  Mitkämpfer  herbeirufen.  Im  Bes. 
■i j xov  dijpov  sich  an  das  Volk  als  die  höchste  In- 
stanz wenden,  dno  xäv  Stxaaxäv  um  einem  rich- 
terlichen Slrafurtheil  zu  entgehen,  dah.  appel- 
lircn.  Aehnl.  toös  dijjufpxouj.  b)  die  Götter, 
Heroen  u.  s.  w.  anrufen,  auch  mit  aiamg  heim- 
lich hei  sich,  c)  ion.  herausfordern  zum  Kampf 
mit  sich,  d)  vorfordern,  vorladen,  von  den  Epho- 
ren. Auxitio  voco,  postulo. 
ixt-xaXvnxa,  verhüllen,  vorgeben.  Dav.^sixoitip- 
ii«,  io,  N.  T.t  der  Deckmantel. 
ixi-xitfixij,  ij,  Einbiegung,  Umbiegung,  Krüm- 
mung, is  in.  ngotivat  von  einem  Berge:  nach 
vorn  in  eine  Krümmung  auslaufen,  einen  Vor- 
sprung bilden.  Insbes.  diejenige  Stellung  eines 
Heeres,  wo  sich  an  den  Flügeln  die  Front  rechts 
od.  links  umbog  u.  einen  Winkel  bildete,  um  so 
nach  zwei  Seiten  Front  zu  machen  u.  die  Flanken 
•/.u  verlhehligen.  Forceps.  jeus. 

f^t-*«/<n:j}g,?.Sp.  gekrümmt,  sichellörmig.cur- 


ixi-xd/uxtta,  einbiegen,  umbiegen,  sich  krüm- 
men, eine  Biegung  machen,  insbes.  vom  Heere : 
umwenden,  dieFlügcl  hakenförmig  an  dasllaupl- 
heer  anlegen,  int  xtvu  gegen  Jmdn,  s.  ininapng, 
od.  tos  ils  xvxltoatv  eine  Schwenkung  machen, 
um  zu  umzingeln  od.  einzuschliessen.  Flecto. 
ixt-xdgatoq,  3.  (*<xq)  cp.  ion.  u.  Sp.  a)  auf  den 
Kopf,  vornübergebeugt,  von  Schiffen,  denen 
Wimi  und  Wogen  das  llintcrtheil  hoch  emporhe- 
hen,  cernuus.  b)  in  die  Quere,  seitwärts,  auch  mit 
Gen.  auf  der  Seite  nach  etwas.  Subst.  t«  int- 
xagata  (xijs  Lxv&txgs)  die  beiden  Seilen,  die  von 
Westen  nach  Osten  laufen.  Transversus. 

’ Exixdotti,  ij,  = ’loxdaxq,  w.  s. 
iixt-xaxaßaivw,  auch  noch  od.  gegen  Einen  liin- 
abgehen,  herabziehen,  abs.  od.  Is  u.  xq6s  xt  auf 
od.  nach  einem  Ort,  einer  Gegend  zu,  desccndo. 
ixt-xatdyofiai,  Pass,  noch  dazu,  nach  dem  An- 
dern landen,  eintreffen,  appello. 
ixi-xatatfa(f9-ttv(u,  dabei  einschlafen,  obdormi- 
ini-xnxatfat , Sp.  darüber  herfallen.  [sco. 

iixi-xaxaxXv^at , iou.  noch  dazu  überschwcm- 
men,  xt,  inundo. 

ixi-xaxttxoifieoftat , ion.  st.  -dofuxi,  sich  auf 
etwas  schlafen  legen,  incubo.  [assequor. 

exi-xataXaftßdvai,  überholen,  cinholen,  nvd. 
ixt-xatafifvtu,  über  die  gewöhnliche  Zeit  blei- 
ben, diutius  moror. 
im-xaxdgäxos,  2.  N.  T.  verflucht. 
ini-xuxuqglw , Sp.  darauf  niedersinken.  [zen. 
ini-xaxafgijyvvpai,  Pass.  Sp.  darüber  herabslür- 
*.T(-x«Tftppt.zreoj,  hinterdrein  herabslürzen,  n- 
vd,  insuper  deicio. 

ixt-xaraoipd^m  u.  -Otpdzxto,  ion.  u.  Sp.  dabei, 
darauf  schlachten  od.  lödten,  rivd  u.  xtvi  zu  Ei- 
nem od.  auf  etwas,  macto  nliquem  super  aliqwt. 
ixt-xuTutptvdofiat,  dazu  lügen,  xt,  u.  zwar  zu 
•Imils  Naciitheil,  rem  f also  augeo.  [ scendo . 
ixt-xatttfit,  hinabgehen,  #s  xt  zu  etwas,  de- 
ixi-xavxoq,  2.  (iaixatai)  ion.  oben  an  der  Spitze 
gebrannt  (um  sie  zu  härten),  jiraeustus. 
ixi-xetfiat,  impf.  3 plur.  ion.  Inixiu xo,  Dep. 
mcd.  daran,  darauf,  (faneben,  nahe  liegen  oder 
gclegeu  sein,  davor  sein,  benachbart  sein,  ahsol. 
od.  nvt  u.  int  xtvog  bei  etwas.  Ucberlr.  darauf 
stehen  od.  verhängt  sein,  darauf  lasten,  obwalten, 
bedrängen,  quälen,  bedrohen,  erwarten,  anliegeu, 
zusetzen,  auf  dem  Nacken  sitzen,  auf  den  Fersen 
liegen,  sich  auf  Einen  werfen,  über  ihn  herfallen, 
aufsässig  sein,  abs,  u.  xt nt,  Situs  sum  prope,  im- 
mineo,  imposttus  sum,  iticumbo,  urgeo.  (Poet.  u. 
Sp.  aucli  als  Pass.,  bcs.  Part,  ixixei/ttvoe,  anha- 
beu,  auf  sich  liegen  haben.) 
ixi-xtiQat,  aor.  1.  cp.  ininsgaa,  cp.  (auch  in 
tmesi),  bis  über  etwas  hin  schneiden,  abmähen. 
tpalavyas  bis  über  die  vordersten  Reihen  (der 
Troer)  hin.  also,  ihre  Schlachtordnung  durch- 
brechen, dag.  /ttjita  sie  in  ihrer  ganzen  Aus- 
dehnung vereiteln,  praccido. 
ixt-xtldtfito,  ep.  (in  tmesi).  dazu  schreien,  lau- 
ten Beifall  dazu  geben,  acclamo. 
ixtniXevotq,  «a>s,q,  Ermunterung,  adfwrtatio.  V. 
fxt-xeltvm,  1)  Act.  wiederholt  zurufen,  auf- 
inunlern,  anfeueru,  abs.  od.  xtvd  u.  xtvi  Einen, 
und  xt  zu  etwas.  2)  Med.  aubcfehlen,  xtvi  mit 
Inf.  Adhortor,  excito. 

ext-xiXXat,  ep.,  aor.  IntxiXou,  X)  Irans,  hinan- 
treiben, d.  h.  die  Schiffe  ans  Land,  alsoanlandeu. 
2)  scheinb.  inlr.  anlogen,  landen,  d.  h.  mit  dem 
Vnrdcrtheile  aufs  Hache  Ufer  aulaufen,  so  dass 
das  llinlertlieil  mit  den  Schaufelrudern  im  W'as- 
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«er  bleibt,  u.  vom  Schiffe:  ans  Land  slos- 

sen.  Appello.  [noch  dazu  anrufen,  tiva. 

im-xiloftai , ep.  u.  poet.,  aor.  2.  (nfxixloprjv, 
ixi-xtQuwvv/u , ep.,  inf.  aor.  1.  (xtxgqaai  st. 
(nixegdoat,  nebst  ion.Nebenf.ent-x/^vimi,  da- 
zu ruisclien,  darein  mischen,  nachnnsclien , xl. 
Misceo , iterum  infundo.  [ quaestus . 

ixi-x  i(f<fta,zä  (xifiot).  ion.  der  Handelsgewinn. 
ixi-xeqxo/iiot,  ep.  ion.  u.  Sp.  aussclielten,  be- 
schimpfen, verspotten,  verhöhnen,  oder  höhnend 
auT  etwas  (ti)  anspielen,  auf  etwas  sticheln, 
sich  lustig  machen  über  etwas,  milder:  hohn- 
necken, höhnend  anreden,  tiva.  Mordacibus 
verbis  insector,  subrideo. 
ixi-xtviho,  ep.  u.  poet.  verbergen,  verhehlen, 
xl  etwas,  und  tiv«  Jmdn,  celo. 
lm-xrjdttoi,  2.  poet.  u.  Sp.  zur  Leiche  od.  Trauer 
gehörig,  tö  Inixijdeior  Traucrgedichl. 
ixixt/qvxfia,  ij.  u.  poet.  exixgqvxevfia , tö, 
Botschaft,  durch  einen  Herold,  Unterhandlung, 
abs.  u.  **<)«  Tiva  mit  Einem,  legatio  de  aliqua  re.  V. 
ix  i-xggvxevo/uai , Dep.  Med.  einen  Herold  ab- 
senden, durch  einen  Herold  sagen  lassen,  durch 
Gesandte  um  Frieden  unterhandeln,  abs.  oder  xl, 
ntgl  tivoj  od.  Inf.,  u.  zwar  tivi,  n Qog , h . ö>s 
tiva  Einen  durch  Herolde  begrüssen,  mit  ihm  Un- 
terhandlungen anknüpfen,  verhandeln.  Eröffnun- 
gen machen,  anbieten,  ovSiv  sich  in  keine  Unter- 
handlungen einlassen,  Inixrigvxtvouivav  mit 
weggel.  tiväv  von  wo  aus  Unterhandlungen  an- 
geknüpft waren.  Caduceatorem  müto,  missoprae- 
cone  ago,  per  caduceatorem  edico. 
ixi-xriqvdoaj,  alt.  -rtoj,  durch  den  Herold  aus- 
rufen,  öffentlich  bekannt  machen  lassen,  bes.  eine 
Belohnung  od.  Strafe,  tivi  für  Jmdn,  apytSfio'v 
tivt  od.  (nt  tivi  eine  Geldsumme  auf  Jinds  hopf 
od.  Ergreifung  setzen.  Per pratconem  polliceor  s. 
edico,  caput  alicuius  proposita  pecunia  proscribo. 
(ai-xi'(fvi)pi,  ep.  1)  Act.  darüber  streuen,  überlr. 
xaxot;  th >pov,  eigenll.  das  Gemüth  auf  Uebel  er- 
giessen,  d.  h.  es  dem  Unheil  bereiten,  fähig  zum 
Widerstand  gegen  Uebel  machen.  2)  Med.  sich 
verbreiten,  1 1 über  etwas,  oaov  Imxiivaxai  tjws 
so  weit  die  Morgensonnc  sich  ausgiesst.  Inspergo. 
exi-xivdvvoq,  2.  Adv.  -vvrog,  mit  Gefahr  ver- 
bunden, der  Gefahr  ausgeselzt.  gefährdet,  gefahr- 
voll, gefährlich,  tivi  für  Jmdn.  fmxivdevov  >}v 
mit  folg.  Inf.,  cs  war  zu  fürchten  dass,  und  tv 
f mm vivvut  yiyvta&cu  gefährdet  sein ; periculo- 
ixi-xlqvrifu,  s.  Inixtgdvvvpi.  [aus,  -e. 

Jxi-xfypijpi,  Sp,  dazu  leihen. 
ixi-xifito,  brechen,  umbiegen,  krümmen,  mgi 
t»,  f*  tt  um  etwas,  nach  etwas,  übertr., weich 
stimmen,  erweichen,  rühren,  abs.  od.  tiva,  auch 
wohl  mit  xgag  ofxtov,  gew.  im  Pass,  sich  er- 
weichen lassen,  mit  u.  ohne  xjj  yvtapg  in  seinem 
Gemülhe,  seinen  Trotz  brechen  lassen;  fraiiao. 
ixi-xitlai,  ep.  dabei  preisen,  mit  seinem  Beifall 
begleiten,  xl,  celebro  laude. 
ixi-xXtjpa.  tö  (inixaUm),  die  Beschuldigung, 
Anklage,  auch  Selbslauklagc,  crimen. 
ixl-xltiQoq,  >’/,  die  Erbtochter,  d.  h.  eine  Toch- 
ter, die  keine  Brüder  halle  u.  der  dah.  das  vä- 
terliche Vermögen  zulicl.  Es  waren  aber,  um 
wo  möglich  das  Vermögen  beim  Mannesstamme 
zu  erhallen,  die  nächsten  Seilenverwandlen  be- 
rechtigt. sie  zur  Ehe  zu  fordern,  und  sie  sogar 
ihrem  bisherigen  Manne,  wenn  er  sic  vor  dem 
Anfälle  des  Erbes  geheiralhet,  streitig  zu  machen. 
Ueberli.  Universaierbin.  Femina,  cui  hereditas 
universa  obvenit. 

(xi-xlgfio,  durchs  Loos  zulheilcn. 


ixl-xX-qaiq,  f«s.  u.  ion.  ioj,  »j  (litixaXia).  t) Be- 
nennung, Name,  Zuname,  Beiname.  Iler  Acc.  oft 
abs.:  mit  Beinamen,  auch:  der  gewöhnlichen  An- 
gabe nach.  Appellatio,  nomen,  cognomen.  2)  im 
lies.  Berufung,  Appellation  an  die  Volkstribunen 
(t<öv  dijftdpztov),  um  durch  ihr  Velo  gegen  den 
Beschluss  einzuschreiten  (itUerced ere) .1  nvoca t io . 
ixl-xXtixog,  2.  ((mxaUm)  herzuberufen,  im  Bes. 
a)  ion.  zusammenberufen  zur  Berathung,  dah.  oi 
(ntxXrjrüi  die  Versammlung  der  Beratschlagen- 
den ; conrocatus.  b)  zur  Hülfe  gerufen,  of  intnl  ijtoi 
,die  Genifencn,  angerufenen  Helfer;  advocatue. 
ixtxXlvrjq,  2.  abwärts  geneigt,  proclivis.  V. 
ixt-xXivat  [r],  1)  trans.  anlehnen,  dah.  auch  zu- 
rückbeugen, niederbeugen,  niederdrücken,  xl, 
im  Pass,  f JtixfxJipfvai.  augelehnt,  angelegt,  dah. 
aavldee  angelehnte  d.  i.  verschlossene  Thür- 
llügel,  xtpafat  auf  die  Mauer  gelegte  Stangen. 
2)  intr.  sich  wozu  [ngog  ti)  wenden.  Incitno. 
(hn  Pass,  poet.:  wobei  liegen.) 
ixi-xXoxoq,  2.  (xXinxa,  xloxij)  ep.  u.  poet. 
versteckt,  verkappt,  mit  geheimen  Anschlägen 
ausgerüstet,  schlau,  gewandt,  vtvrfg  in  od.  mit 
etwas,  subst.  ein  Gauner,  tiubdolus,  Simulator. 
ixt-xXv£a>,  trans.  überströmen,  überschwem- 
men. Im  Pass,  überströmt  werden,  tivi  von 
etwas.  Inundo.  Üav. 

ixixXvOtg,  sag,  g,  die  Ueberflulhung,  inundatio. 
i: xi-xXvat,  ep.  anhören,  vernehmen,  tivo's  und 
xl,  audio. 

ixt-xXaifho,  t)  Act.  zuspinnen,  nur  übertr., 
u.  zwar  urspr.  von  den  Mören,  welche  Jedem 
sein  Schicksal  zuspinnen,  dann  überh.  von  den 
Göttern:  zullt  eilen,  zumessen,  verleihen, 
xl  tivi.  2)  Med.  als  Dep.  ep.  von  den  Göttern: 
verhängen,  rt  tivi  über  Jmdn,  oder  mit  lnfin. 
verleihen.  Nendo  addo,  iniungo. 
ix-ixviofiai,  s.  fqtxxvfopat. 
ixi-xotvöo/tat,  Med.  sich  mittheilen,  tivJ  ntgl 
tivoc,  communico. 

ixi-xotvoq,2.  ion.  poet.  u.  Sp.,  u.  ep.  ix(-4vvoq, 
2.  gemeinsam,  gemein.  Communis,  promiteuus. 
Als  Adv.  ion.  inlxoiva,  gemeinschaftlich,  in  ei- 
nem gemeinschaftlichen  Spruche.  In  communi, 
promiscue.  [haben,  commune  aliquid  habeo. 
txi-xoivatviat,  etwas  mit  Juidm  (nvi)  gemein 
in i-Mopna'ta,  poet.  u.  Sp.  und 
ixi-xofixiat , womit  prahlen,  abs.  u.  tivi  mit 
etwas,  u.  zwar  tivi  gegen  Jmdn,  iacto. 
ixlxoxov,  tö,  Sp.  ilackeblock,  truncus,  in  quo 
( laniij  cames  concidunt.  V. 
ixi-xoxtat,  ep.  u.  Sp.  darauf  schlagen,  ßov v ein 
ltind  schlagen,  d.  i.  durch  einen  Sclilag  (auf  den 
Kopf)  tödten,  übertr.  auf  Einen  mit  Worten  hin- 
eingehen, ihn  tadeln.  Supra  caedo,  reprehendo. 
(Med.  poet.  sich  an  die  Brust  schlagen,  trauern.) 
ixi-xod/xitn , dazu  schmücken , ausschmücken, 
zieren,  tiva'  tivi,  u.  Aöyo>  loben,  insuper  orno. 
int-x oxos,  2.  Adv.  -o'rms,  poet.  aufgebracht. 
ixi-xovqito  (Inlxovgos),  1)  zu  Hülfe  kommen, 
helfen,  Beistand  leisten,  beistehen,  abs.  u.  a)  tivf 
Einem  im  Kriege  und  Krankheiten,  auch  « vl  ri 
Einem  gegen  etwas  helfen,  ihn  vor  oder  gegen 
etwa«  schützen,  etwas  von  ihm  abwehren,  noUd 
xivi  ihm  viele  gute  Dienste  leisten,  ihm  viel  nüz- 
zen.  b)  tivi  einer  Sache  helfen,  bes.  einem  Uebel 
abhelfen,  gegen  dasselbe  schützen.  Auxilio  venio, 
defendo,  prosum.  2)  als  Söldner  in  der  Fremde 
dienen,  reislaufen.  Stipendia  mereor.  Dav. 
ixixovqg/uu,  tö,  Hüifsmiltel,  Schutzmittel,  ti- 
vö«  gegen  etwas,  tivf  für  etwas,  remedium. 
(Ebenso  poet.  Jxtxoö^qai«,  ij.) 
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ijttxovgiu  — 

iiti-xovqla,  ion.  -A)>  t),  Hülfe,  Beistand,  Rück- 
halt, hcs.  im  Kriege,  Hülfstruppen,  auch  im 
Plur.  Adiumentum,  auxilium. 
ixtxovqixoc,  3.  aus  Hülfstruppen  bestehend, 
Dav.  Subst.  lnir.ovQittov,  ein  lifllfscorps.  Auxi- 
liaris.  (Auch  überh.  zum  Helfen  dienemi.)  V. 
i.xi-xovqoq.  2.  helfend,  beistehend,  rjxeiv  zu 
Hülfe  kommen,  xalfiv  zu  Hülfe  rufen,  elvai  zum 
Vortheil  gereichen,  abs.  oder  im'  Jmdm,  tivug 
gegen  etw.  Hülfe  leihend,  z.  B.  davcluav  gegen 
Mord,  od.  eine  Sache  vertheidigend,  u.  so  überh. 
gegen,  vor  etwas  schützend  od.  Dienst  leistend. 
Subst.  der  Bundesgenosse.  Helfer.  Reistaud,  die 
Helferin,  bcs.  im  Kriege:  Zuzügler,  dah.  im  Plur. 
die  Hillfsvölker,  Hülfstruppen.  überh.  Söldner, 
vijtg  eine  Uülfsflotte.  Seonizqg  ein  Schutzherr. 
Auxiliator,  auxiliäres,  satellites. 

’ExixovQOß,  ö,  1)  Epikur,  Stifter  einer  philoso- 
phischen Schule,  gcb.342  v.Chr.,  welcher  lehrte, 
die  Lust  (d.  i.  das  Freisein  von  schmerzhaften 
Zuständen)  sei  die  höchste  Glückseligkeit,  die 
Welt  aus  Atomen  (Grundstoffen)  entstanden  und 
die  Götter  frei  von  allen  Geschäften,  dah.  auch 
von  allem  Einfluss  auf  die  Welt  u.  die  Menschheit. 
Adj.  dav.’i',T(*odpf(og  u.  ol'Ezt.,  Anhänger  des 
Epikur.  Epikureer.  2)  sonstiger  Eigenn. 
i.xt-xowpi$ai,  erleichtern,  leichter  machen,  em- 
porheben, zC,  u.  nvd  Einem  aufhelfen,  aufrich- 
ten, tim'  durch  etwas,  überh.  ermuntern,  an- 
regen, svblevo. 

ixi-xqalvat,  ep.  u.  poet.  (aor.  1.  optat.  inizgij- 
veit,  aor.  2.  Iniuguvov),  u.  ep.  zerd.  ixixoat- 
ulvzo,  imper.  a»r.  ixixprjrjvov , vollenden, 
vollbringen,  erfüllen,  gewähren,  ti,  zivi  ti  u. 
blos  ztvi.  Perficio,  ad  exitum  perduco. 
t.ri-xqitrov,  zö,  poet.  Säulenknopr,  Knauf,  capi- 
tulum  columnae.  (Poel,  auch:  Kopfbinde.) 
ixixqazeia,  n.  (-tiis),  L'ebermacht,  Obergewalt, 
Oberherrschaft,  insbes.  das  in  Jmds  Gewalt  be- 
findliche Land,  Gebiet,  Bereich.  Imperium, 
dicio. 

ixi-xqazim,  1 ) die  Oberhand  behalten,  siegreich 
sein,  obsiegen,  Meister  werden,  abs.  und  ztvög 
über  Jmdn  od.  etwas,  auch  zi  etwas  überwälti- 
gen, in  etwas  obsiegen,  fiajs  in  der  Schlacht,  die 
Schlacht  gewinnen,  tiö  vavztxä,  zä  ncfcdj  mit  der 
Flotte,  mit  dem  Landheer  überlegen  sein,  xazä 
ftaXazzav  auf  dem  Meere,  n apa  tim  vor  Einem 
(als  Richter)  Recht  gewinnen,  tivo's  über  Jmdn. 

V ««co.  2)  in  seine  Gewalt  bekommen , sich  be- 
mächtigen, erringen,  gewinnen,  beschaffen,  ztvig 
etwas,  zäv  itgayuazav  die  Oberhand  wiederge- 
winnen. auch  mit  Inf.,  es  durchsetzen,  dass.  Po- 
tior. 3)  die  Herrschaft  ausüben,  herrschen,  gebie- 
ten, obwalten,  überlegen  od.  im  Vortheil  sein, 
einen  Vorzug  haben,  etwas  voraus  haben,  abs.  od. 
zivi  ii.  «ros  über  Jmdn  od.  etwas,  rcöv  *»jqpmi/ 
sie  beherrschen.  Imperium  obtineo , praevaleo. 
i.n-xqaTTiß,  -■  (xpo'ros)  siegreich,  InttQatiazt- 
por  tb  p ufr/  ylyvic&ai  in  der  Schlacht  Sieger 
sein,  supenor.  Adv.  -reo>g,  ep.  mit  Uebcrmacnt, 
mit  Macht,  gewaltsam,  vi  superiori. 
uzixqaryOiq,  rag,  t)  (-xpar«o),  Ueberwältigung, 
tiros,  Victoria. 

irzi-xqefifiwü/zai,  Pass.,  und  irti-xqi/tafiai, 
üep.  med..  darüber  hingen,  darüber  schweben, 
abs.  u.  zivi  verhängt  sein,  bevorstehen,  drohen, 
zeoXy  uei£a  [zipagictv)  zqv  rjin  vuxeipTi<piojievr)v 
atpäv  tmzgipua&rjvai  eine  weit  grössere  (Strafe) 
sei  in  der  ihnen  bereits  zuerkannten  verhängt. 
Impendeo,  immineo. 


Imkapßdva. 

t7ii-XQi mvov  u.  etzi-XQijvtit,  s.  Imxgaivto. 

i. z  i -xg /,  Our , s.  imutguvvvpi. 

ixi-xqiva»  [r],  richterlich  erkennen,  überh.  sein 
Urlheil  abgeben,  entscheiden,  abs.  und  nigi  zivog 
über  Jmdn,  zi  etwas,  decerno. 
ix-ixQlov,  zi,  ep.  die  Segelslange  zur  Befesti- 
gung des  Segels,  die  Rae,  antenna. 
iiu-xqowo , poet.  u.  Sp.  darauf  schlagen,  auf 
etwas  (if)  stossen,  rin'  mit  etwas,  pul  so. 
ixt-xqv.xtat , 1)  Act.  (und  Pass.)  verbergen,  ver- 
heimlichen, geheim  halten,  zi.  Abscondo.  2)  Med. 
a)sich  verbergen,  ti vi  in  etwas,  tiö  övopazi  sich 
hinter  dem  Namen  verstecken,  occulto  me.  b)  et- 
was von  sich  od.  dem  Seinigen  verbergen,  ver- 
heimlichen, geheim  halten,  abs.  u.  zi,  und  zwar 
ngög  ziva  vor  Jmdm,  tlg  zö  Svofia  unter  dem 
Namen.  (Dav.  htixgvtpog , 2.  Sp.  verborgen.) 
ixt-xzdopiu,  ion.  -xx iofitci,  sich  dazu  erwer- 
ben, verschaffen,  annehmen,  hinzufügen,  zi  und 
tim*  rinvEinen  als  etwas,  ägy ijv  seine  Herrschaft 
ausdehnen.  Acquiro,  adscisco,  paro  nova. 
ixi-xttiveo,  1)  Sp.  noch  dazu  lödten.  2)  poet. 
nochmals  tödten,  sprüchw.  ziv  davovzu  Iterum 
occido.  /neuer  Vorth  eil,  lucri  accessio, 

titi-xxriatq,  tag  q (ixixxdouai),  der  Zugewinn, 
ixi-xxrytoq,  2.  (inixzäouai)  dazu  erworben,  ge- 
holt, airo’  Tivoj  von  einem  Lande,  überh.  neu 
gewonnen,  acquisitut.  (Auch:  nicht  zur  Sache 
gehörig.) 

txz-XTvrzew , Sp.  dabei  Lärm  machen,  lärmeu. 
toben,  schreien,  im  Bes.  auf  einem  Instrument 
(nvfl  klappern,  einen  Klingklang  machen.  Fer- 
st repo  , strepitum  excito.  [sfrfs. 

f.ri-xiyfij*;,  2.  (xiiog)  angesehen,  glänzend,  illu- 
irzi-xviOxo/uai , ion.  nachgeschwängert  werden, 
d.i.  wieder  trächtig  werden,  ehe  die  ersleLeibes- 
frucht  geboren  ist,  superfoeto. 
iizi-xvilta,  Sp.  u.  int-xvXiväia,  darüber  wäl- 
zen, Pass,  darüber  rollen,  supervolvo. 
ixi-xv/zaivio , Sp.  heranwogen,  tim' zu  Einem, 
fluctuando  irruo. 

iiti-xvxzat,  sich  vorwärts  beugen,  bücken,  ini 
zi  nach  etwas,  od.  um  hineinzusehen,  etgzi,  aber 
zivi  sjcli  auf  Jmdn  stützen,  incltno  me  promim. 
itti-xvqia»,  aor.  ixixvgaa,  ep.  (in  tmesi)  auf 
etwas  (tim')  stossen,  incido.  (Poet,  auch:  etwas 
erreichen.) 

ixt-xvqöat,  bestätigen,  genehmigen,  beschlies- 
sen,  mit  xahüg  zu  gutem  Ende  führen,  zi.  Im 
Pass,  auch  genehmigt  werden,  zum  Ab- 
schluss kommen.  Saturn  facio,  perficio. 
f.rt-xotxvaj , poet.  zu  od.  bei  etw'as  od.  Jmdm 

j, zi  und  Tivoj  laut  schluchzen’,  illacrimor. 
ixt-xaiAvat  [ü],  hindeni,  hinderlich  sein,  abs. 

u.  zivd  zi  Einen  an  etwas  hindern,  imptdio. 
i.xi-xiofuisio , Sp.  in  einem  Peslzuge,  xä/tog, 
schwärmend  heranziehen,  comissor. 
ixi-xeo/ztpdiat,  bespötteln,  rideo. 
ini-Xaßij,  ij,  poet.  das  Anfassen. 
titi-Xayxävat,  poet.  zuletzt  erloosen,  am  Ende 
das  sichere  Ziel  von  etwas  sein. 
ini-Xäivptu,  poet.  festhalten. 
tTti-lafifiiiviu,  I)  Act.  ii.  Pass.  1)  dazunehmen, 
von  Andern  an  sich  nehmen,  noch  ausserdem 
nehmen,  zi.  2)  a)  zufassen,  erfassen,  ergreifen, 
überraschen,  timz,  od.  ti  über  etwas  herein- 
brechen. b)  zuhalten,  zurückhaltcn,  zi  väag  die 
Wasseruhr,  zi  zivog  etwas  wovon,  c)  worauf 
IrefTen  od.  stossen,  es  erreichen,  zi,  bis  wohin 
(ti*A  reichen,  erleben,  zi.  d)  einnehmen.  II)  Med. 
sich  an  etwas  (rivo's)  od.  Jmdn  anhallen,  anklam- 
mern,  dah.  überh.  anfassen,  angreifen,  anrühren, 


tiuAct{uigvvco  — iniftudna. 
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erfassen,  ergreifen,  Hand  an  etwas  legen,  fest- 
hallen, rivds  etwas  oder  Kincn  (schwerlich  mit 
acc.  verb.),  aber  in/  durch  etwas,  hn  Bes.  a)  mit 
u.  ohne  tm  Xiyta  mit  Worten  autasten,  vorneh- 
men, tadeln,  schelten,  cinfallcn.  b)  auf  Jmdn 
stossen.  Einen  vor  sich  haben,  etwas  erreichen, 
erhalten. vtvo'g.  Deprehendo,  corripio,  intervenio, 
cohibeo,  adorior. 

ix i -X.ec/exgv vo>,  Sp.  glänzend  machen,  glänzend 
zurichten,  t i,  instgne  facto  aliquid. 
ixl-Xa/txtoe,  2.  s.  htllqnxos. 
ixt-Xii/ixxo, darnach  scheinen,  darüberaufgehen. 
u.  mit  tivi  auf  etwas  leuchten,  übertr.  erschei- 
nen. lllucesco,  appareo. 
ixt-Xavdtivouai  (Med.)  u.  cp.  i. xt-XtjO-a),  dor. 
(poet.)  ixt-Xei&o>  (auch  in  tmesi),  t)  Act.  (ixtXtj- 
#<»)  vergessen  machen  od.  lassen,  xtvo;.  Obli- 
visci  facto.  2)  Med.  etwas  od.  Jimln  dabei,  dar- 
über vergessen,  auch  absichtlich  vergessen,  un- 
dankbar sein,  unterlassen,  nicht  ausführen,  ti»o; 
U.  tt  od.  mit  oti  od.  mit  l’art.  ys'govtss  övxfs 
dass  wir  all  sind,  vxd  ttvoc  üXXov  über  etwas 
Anderem  vergessen.  Obliviscor. 
ixt-Xtaiveo , lon.  überglälten,  übertr.  annehm- 
lich machen,  herausstreichen,  ti.  Lacvigo,  lento. 
ixi-Xiyco  (auch  in  tmesi),  1)  Act.  u.  Pass.  a)da- 
zulcsen.  auslesen,  auswählen,  erwählen,  tivoi,  u. 
zwar  dftativA'qv  aus  den  Besten,  eigcntl.  nach 
der  Güte,  seligo.  h)  dazusagen,  dabei  im  Munde 
führen,  hinzulugen,  mit  anführen,  abs.  u.  *»’ oder 
mit  folg,  ms  u.  andern  abh.  Sätzen.  Im  Bes.  auch 
Zurufen,  etwas  Vorhalten,  vorwerfen.  Lego,didis 
adicio.  2)  Med.  a)  sich  (tibi)  dazulesen,  sammeln, 
für  sich  auslesen.  aussuchen,  auswählen,  ttvd. 
auch  überlesen,  lesen,  ti.  b)  hei  sich  überlegen, 
nachdenken,  Betrachtungen  anstellen,  unter  sich 
in  Betracht  ziehen,  sich  um  etwas  kümmern,  dah. 
auch  besorgen,  befürchten,  ti  od.  mit  folg,  pfj 
od.  Inf.  fut.  Mecum  reputo,  curo,  metuo. 
ixt-Xfißm  (auch  in  tmesi),  ep.  daraufgiessen,  bos. 
das  Trankopfer  auf  die  Flamme,  superfunda. 
ixt-Xtixto,  1)  intr.  ausgehen,  abreissen,  abbre- 
chen,  nicht  hinreichen,  mangeln,  fehlen,  auch 
i tvd,  u.  bei  Plut.  ttvi  Jmdm.  Iv  ttvi  bei  etwas. 
Deficio,  destituo.  2)  Irans,  verlassen,  ttvd  od.  tö 
pit&q ov  sein  Bett,  d.  h.  der  Fluss  trocknete  aus, 
ferner:  ermangeln  lassen,  ti  an  etwas.  Pass,  int- 
Xinxoptvov  der  znrückbleibcnde  Theil.  Melinquo, 
reliqutm  facio.  Dav.  > [defcctio. 

ixlXtitptq,  las,  t],  Abnahme,  rtvös  von  etwas, 
ixl-Xtxtoq,2.(imXiya)  ausgclesen,  ausgcwählt, 
auserlesen,  dah.  hochgestellt,  angesehen.  Im  Bes. 
of  ixiXtxtot  eine  auserlesene  Schaar  Krieger. 
Kerntruppen.  Selectus,  princeps,  extraordinarii 
milites. (Rav. httXf xt-dgjfijs,  o, Sp.  Anführer  einer 
auserlesenen  Schaar.)  # [sich,  prospiao. 

i.n-Xevooo>,  ep.  hiusehen,  toVoov  so  wett  vor 
ixi-Xq&oq,  2.  (ätjffi))  ep.  dazu  vergessen  ma- 
chend oder  lassend,  tivof  etwas  (von  einer  Art 
Opium),  oblivisci  faciem. 
ixt-Xtj&tu , s.  ixtXav&dvoput. 
ixt-Xqis,  iiot,  ij,  erbeutet,  erobert. 
ixt-Xgxito,  cp.  dazu  lärmen,  tactmässig  dazu 
klatschen,  applaudo. 

ixiXnxttxoq,  3.  Sp.  epileptisch,  mit  der  fallen- 
den Sucht  behaftet,  tä  Imhqnxixa  epileptische 
Zufälle,  morbo  comitiali  laborans.  Von 
ixt-Xt/xroq,  u.  ion.  ixi-Xa/ixtoq,  2.  (intXup- 
ßaveo}  ergriffen,  ertappt  hei  der  That,  abs.  und 
mit  Part.  dtpdtmovoa  beim  Betasten,  deprehensus. 
Ebendav.: 


ixt-Xif trtog,  ogoe,  6,  poet.  Angreifer,  Tadler, 
ttvo's,  rcpreJtemor. 

iiti-XtjO/uatv, 2. (IxtXav&dvopni)  vergessend,  un- 
cingcdenk,  vergesslich,  oblieiosus.  (Dav.  IxitXt]- 
ofiovt),  »},  N.  T.  Vergesslichkeit.) 
int-Xgtlupoe,  2.  Sp.  Udelnswerlh. 
ixi-Xlyeftjv , cp.  Adv.  ritzend,  daran  streifend, 
stringendo: 

ixi-Xt/ivä£o/eat,  Pass.  Sp.  zu  einem  See  wer- 
den. ttvi  durch  etwas,  restaf/no. 
ixi-Xtxalveo,  Sp.  obenauf  fettig  machen,  ttvi  tt, 
ixt-Xixfji, 2.  Sp.“ \pinguedine  illino. 
ix-iXXi^eo,  ep.  zublinzcln,  mit  den  Augen  zuwin- 
ken, ttvi,  connivco. 

ixt-Xoyl^Oftat,  Dep.  incd.  mit  Aor.  pass.  u.  mcd., 
bei  sich  erwägen,  mit  folg,  ott,  mectim  reputo. 
ixl-Xoyog,  d (IxtXiya),  ion.  u.  Sp.  Erwägung, 
Schluss,  didi  alicuius  cxplicatio. 

Ixi-Xoyyoe,  2.  poet.  mit  (eiserner)  Spitze  daran. 
ixl-Xotxoq,  2.  noch  übrig,  rückständig,  abs.  u. 
?S  tt,  td  txiXoixu  tob  äo'yoo  im  Verlauf  der 
Geschichte,  dag.  xäniloi na  xäv  Xoymv  den 
weitern  Rathschluss;  rcliquus. 
ixi-Xvxieo,  ion.  noch  mehr  betrüben,  betrüben, 
Ttvd,  ( insuper ■)  incommodo. 
ixt-Xvea,  fut.  mcd.  intXvaogat  als  Pass.,  1)  Act. 
u.  Pass,  auflösen,  im  Pass,  an  Macht  verlieren. 
2)  Med.  a)  befreien,  frei  machen,  ttvd  tt  Jmdn 
von  etwas,  schützen,  b)  bezahlen,  auf  eigene  Ko- 
sten entrichten,  ti.  Dimtlvo.  (Act.  N.  T.  auch  er- 
klären, entscheiden,  widerlegen.  Dav.  Inilvtug, 
r],  poet.  u.  Sp.  Lösung,  a)  Befreiung,  b)  Auf- 
lösung, Deutung.)  [illudo. 

ixt-Xeoßevvj , cp.  darüber  spotten,  verspotten, 
ixi-ftaivofiat,  Dep.  mcd.,  cp.  poet.  u.  Sp.  nach 
etwas  (ttvi)  rasend,  heftig  verlangen,  furo, 
ixi-fialofiai,  ep.  fut.  inipdanopat , aor.  I. 
ixepaadptiv , gew.  tu»  (auch  in  tmesi),  Dep.  mcd. 

1)  hintasten,  hinfassen,  betasten,  befühlen,  fas- 
sen, ti,  rlxos  die  Wunde  untersuchen,  nvi  mit 
etwas,  pdattyt  tnnovs  mit  der  Gcissel  die  Rosse 
streifen,  auch  blos  zeit  d.  i.  tit Qi  mit  der  lland 
nach  Einem  hinfassen,  d.  h.  mit  bewaffneter  Faust 
auf  Einen  zufahren.  Attrccto,  attingo,  pertento. 

2)  etwas  (tivo't)  zu  erreichen  suchen,  nach  etwas 
hinstreben,  voatov  vcu'n c #«*»/* ov  nach  der 
Rückkehr  ins  Land  der  Phäakcn  (und  von  da 
weiter).  Assequi  studeo,  peto. 

ixi-nav&dvxo,  später  lernen,  abs.  discopostea. 
Im-aaqTVQtca , bezeugen. 
ixt/ieegtvgia,  rj,  Anrufung  (als  Zeuge),  ttvo's 
eines  Gottes,  obtestatio.  V. 
ixi-fiagzvQOfitu,  zu  Zeugen  dabei  anrufen.  lies, 
fff  ods,  dah.  zuschwören,  beschwören,  ttvi  imdn. 
u.  mit  Inf.  u.  ptj  etwas  nicht  zu  tliun.  Testes  ap- 
pello,  obtestor.  (Auch:  ein  Zcugniss  abgeben  ) 
txi-pagTvQoq,  6,  ep.  der  Zeuge  dabei,  nur  von 
ixt-/ea<faofiai , s.  Ixtpaiopat.  [Göttern,  testis. 
ixL-putOtidioq,  2.  (uaato's)  poet.  u.  Sp.  noeh  an 
der  Mullerbrust  liegend,  ßee'qsoj  Säugling. 
ixi-ftetotoq , o (impaioput),  ep.  aufgesuehl, 
aufgelesen,  ««  ui«  quaetitus. 
ixtfiaxiat  (Ixiparoe),  bewaffnet  beistchen,  mit 
bewaffneter  Hand  beschützen,  ttvi,  opitulor.  Dav. 
ixifictviet,  ti,  Schntzbündniss,  u.  dadurch  unler- 
schieilen  von  av/tgaxict,  welches  ein  Bündniss 
sowohl  zum  Schutz  als  zum  Trutz  (also  auch  zu 
Angriffskriegen)  ist,  societas  belli  subsidiaria. 
ixi-futyoq,  2.  (pdy/j)  angreifbar^  erstürmbar, 
leicht  zu  erobern,  einzunehmen,  tu  ixtputmtatu 
die  angreifbarsten  Punkte,  oppugnatu  facilis. 
ixt-ftetdäxo,  cp.  u.  ixi-fUtoiua),  dazu,  dabei 
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inifiP.eia  - 

lächeln,  auch  höhnisch  lächeln,  abs.  u.  tiW  über 
etwas,  leniter  arridco. 

ixtfuleiu , g (ImpiXiig),  auch  im  Plur.,  wenn 
von  wiederholten  Fällen  od.  von  Mehreren  die 
Rede  ist.  Sorge,  Sorgfalt,  rtöv  i-eycov  im  Han- 
deln, auch  ngog  rt  für  etwas,  Bemühung,  inifii- 
Xhu  avzeöv  form  man^  wird  für  sic  sorgen, 
zoaavzgg  iniptXtiexg  ovagg  mpl  apfTrje  da  SO 
viel  Sorgfalt  auf  die  Tugend  verwandt  wird, 
inifi.  tvi  zivi  er  ist  befähigt  zu  sorgen,  tnifii- 
Xtiav  notfta&at  Sorgfalt  aufwenden  oder  ver- 
wenden, sein  Augenmerk  auf  etwas  richten, 
denken,  xtm  an  Jmdn  od.  etwas,  selten  zttpl 
dag.  dt’  IntptXtlag  litiv  zivce  Einem  mit 
Aufmerksamkeit  begegnen,  Aufmerksamkeit  ge- 
gen Jmdn  zeigen.  Adv.  impfXtig  mit  Fleiss,  mit 
Uebcrlegung,  und  dt’  ImiuXdag,  mit  Sorgfalt, 
pünktlich.  Kn  lies,  a)  Sorgsamkeit,  Eifer,  Fleiss, 
Aufmerksamkeit,  b)  Ilihiung,  Ausbildung,  Er- 
ziehung, zivög.  c)  die  Besorgung,  Verwaltung, 
Betreibung,  Hebung,  d)  Aufmerksamkeit,  Berück- 
sichtigung, I’llegc,  Fürsorge,  Achtung,  Würdi- 
gung, und  zwar  zivög  u.  xipi  zivct , doch  auch 
pass.,  dah.  iino  zivog.  Cura,  diligentia , curatio. 
ixi-fitliofiat  u.ixi-ftiXofiai,  Tut.  InipiXgea- 
p«t  u.  ini/ieXgthjooftai,  mit  Ad j.  verb.  ixi/tflg- 
rtov,  I)ep.  pass.  1)  Sorge  tragen,  sorgen,  sich 
annehmen,  darauf  selten,  etwas  besorgen,  sorg- 
fäRig  beobachten,  seine  Sorgfalt  beweisen,  llicils 
abs.,  dah.  inigtlgltiig  durch  Sorgfalt,  theils  xi- 
vag  für  etwas  od.  Jmdn,  rröv  aäJtov  die  übrigen 
Anordnungen  treffen,  theils  nipi  tt»og,  od.  auch 
näaav  tnifiiXnav  alle  Sorgfalt  daran  wenden, 
u.  zi  etwas  besorgen,  herbeischaffen,  gewähren, 
ferner  mit  Inf.  u.  Acc.  c.  in f.  oder  onmt,  me.  el, 
u.  andern  Ncbens-,  auch  mit  Gen.  und  folg.  Snmg 
od.  Inf.  Im  Bes.  einer  Sache  (xivo'e)  vorstehen, 
ein  öffentliches  AmUim»  xonrnv,  tiv  ägfioaitov) 
verwalten,  tmv  npaypazeov  die  Macht  handhaben, 
die  Aufsicht  führen,  zivög  über  etwas,  und  dah. 
auch  abs.  ol  iv  ijj  irnXti  intusXöpivoi  die  betref- 
fende städtische  Behörde.  Curam  haben,  operam 
do,  observo.  2)  etwas  üben,  fleisstg  betreiben,  sich 
einer  Sache  bcllcissigcn,  sich  Mühe  geben,  Sorg- 
fajl  u.  Fleiss  auf  etwas  wenden,  ix.  xoö  Ir  zij 
nöXn  SiaXiyiettcn  sich  mit  öffentlichen  Vorträ- 
gen beschäftigen.  Tracto.  3)  sich  um  Jmdn  (xt- 
vo's)  kümmern,  ihn  berücksichtigen,  ihm  Auf- 
merksamkeit beweisen,  ihn  pflegen,  und  ziva  ihn 
versorgen.  Colo. 

.‘ti-/«;.?;.,  2.  Adv.  -eüg  (pslm),  1)  Act.  Sorge 
tragend,  besorgt,  sorgsam,  eifrig  bemüht,  sorg- 
fältig, eifrig,  mit  Fleiss,  umsichtig,  genau,  treu- 
lich, abs.  tl.  Tivog  od.  ntpi  zt  für  etwas.  2)  Pass. 
ixififXig  Zivi  iazi  od.  ylvtzai  cs  geht  Einem  zu 
Herzen,  zieht  seine  Aufmerksamkeit  auf  sich,  cs 
liegt  ihm  am  Herzen,  er  bekümmert  sich  darum, 
es  ist  ihm  darum  zu  lliun,  cs  liegt  ihm  oh,  im- 
fiiXlg  noiiiothu  sich  etwas  angelegen  sein  las- 
sen. theils  xt',  theils  mit  Inf.  Sulist.  xö  ixiatUg 
die  Sorge,  eivög  für  etwas.  Providus,  scdulus, 
Studiosus,  -e,  su m alicui  curae,  animum  ali- 
euius  adverto,  interest,  cum  cura,  diligenter. 
ixt-fifXgziov , s.  fjeiiif lioficti . 
ixt-fitXgxgc.  ov,  6,  Fürsorger,  Besorger,  Ver- 
walter, Beschützer,  Aufseher,  Vorsteher,  Befehls- 
haber, abs.  u.  zivög , z.  B.  intfi.  räv  Sijfioaimv 
■n poooSuv  Ohcrschatzineister,  imp.  Hov  Slras- 
senhaucommissar,  das  lat.  curator  viae.  Curator. 
(Dav.  fmfitJijxixoe,  3.  zum  Sorgen,  g in.  [xegtoi] 
die  Kunst  für  Juuln  zu  sorgen.) 
ini-fiiXofiec i,  s.  entpsXio/iai. 


- fjuftidyai. 

im-fiiXnio,  poct.  dazu  singen. 
ixi-fiiftova,  poet.  streben,  fv&anip  wohin, 
näml.  zu  gelangen,  cupio. 
ixi-fiifiepoftat,  Dep.  mcd.,  nicht  in  alt.  l‘r.,  sich 
worüber  beschweren,  unzufrieden  sein,  einen 
Vorwurf  machen,  zürnen,  rt,  xixdg  u.  ivinet  od. 
fx  zivog  um  od.  wegen  etwas  od.  .Imds,  x«iö 
toöia  eben  darum,  zivi  u.  zivö  Jmdm,  od.  auch 
mit  relat.  Ncbens.  u.  ztvi  xt  od.  zivog,  auch  ttva 
zivog  Einem  etwas  vorwerfen,  Einem  wegen 
etwas  Vorwürfe  machen,  einen  Groll  gegen 
Jmdn  haben.  Congucror,  crimini  do. 
ixi-fiiveo,  u.  ep.  txi-piftvm,  1)  dabei  bleiben, 
ausdauern,  abs.  u.  zivi  od.  ini  zivi  bei  Jmdm  od. 
etwas  Manco.  2)  noch  bleiben,  liegen,  sitzen, 
überh.  bleiben,  fesllicgen,  darauf  haften,  warten, 
zögern,  abs.  od.  ig  zi  (fort),  Sepp«  oder  mit  Inf., 
näml.  um  etwas  zu  thun,  od.  darauf  dass,  auch 
mit  hlosseiu  Conj.  iva  bis  ich  anlege.  Permaneo. 
3)  erwarten,  hevorstehen , ztvet.  Jixspecto. 
ixi-fteraxifixoptai, spHer  Verstärkungen  nach- 
konimcn  lassen,  ahs.,  denuo  arcesso. 
ixt-fiezQim , I)  ion.  zumessen,  zulhcilen,  ahs. 
Admctior.  2)Sp.  hinzumessen,  noch  hinzucrlhci- 
len,  hinzulhun,  hinzufügen,  xt  xi»t  etwas  zu  et- 
was od.  Einem  etwas,  mensurae  adicio.  3)  Sp. 
durch  messen,  zi.  Pcrmetior. 
ixi-ptzpov,  xd,  buk.  Uchcnnaass. 
ixi-fiii<So(tiu,  cp.  Dep.  med.  aussinnen,  erden- 
ken. zi  zivi  etwas  gegen  Jmdn,  exeogito  ad 
versus  aliguem. 

’Ext-u g&tvg,  fmg , ö,  Sohn  des  lapetos.  Genial 
der  Pandora,  Bruder  des  Prometheus,  eigll.  der 
Nachherüberlegcnde. 
ini-ugttgg,  2.  buk.  bedachtsam. 
ixi-fitjxgg , 2.  Sp.  lang,  longus. 
eai-pijri«,  xd,  ion.  Munalskost,  menstruum. 
ixt-figvieo,  cp.  zürnen,  grollen,  zivi  auf  Jmdn, 
irascor.  [denunciator. 

txi-ftgvvzgq,  ov.  i,  Sp.  der  Angeber,  Dcnuncianl, 
txt-ftrixttvdofiai , Dep.  mcd.  1)  ion.  sich  hinter- 
her bemühen,  noch  dazu  ersinnen,  crlindcn,  abs. 
u.  zi.  Posten  s.  insuper  exeogito.  2)  gegen  Einen 
J[ztvi)  erdenken,  ersinnen,  zi.  Maöhinor. 
ixt-firixaroi,  2.  (firjxttvrj)  cp.  gegen  Einen  ersin- 
nend, Anstifter,  Xi  kos  von  etwas,  gui  machinatur. 
ixi-fiiyvvfu , u.  Mcd.  vv/iai , mit  der  Nchenf. 
ezrt-zt/ayco.u.Mcd.  -yoyiai,  sich  mit  Einem  ver- 
mischen, Umgang,  Gemeinschaft,  Verkehr  haben, 
in  Verkehr  stehen,  verkehren,  ahs.  od.  zivi  und 
*pdc  zivec  od.  napd  nva  mit  Jmdm,  zgv  ev/i- 
payiav  mit  der  Bundcsgcnosscnschaft,  dah.  auch 
zu  Jmdm  reisen , kommen.  Im  Bes.  ahs.  sich  in 
den  Kampf  mischen,  u.xiW  mit  Jmdm  Zusammen- 
treffen, handgemein  werden.  Commercium  haben, 
commeo. 

fxt-fit/ivtjaxofiai,  fut.  -ftvrjaafiat  u.  /ivge&ij- 
oofiai,  aor.  ep.  u.  poct.  intfivgacipgv , sonst 
inffivijethjv , pf.  -pipvgucn  (auch  in  tmesi), 
sich  an  etwas  erinnern,  gedenken,  Erwähnung 
lliun,  erwähnen,  anführen,  rit-dj  u.  nfpi  ztvng, 
od.  mit  dem  Acc.  des  Ncnlr.  der  I’ron.  t«9t. 
zoeavza  soweit,  zi  in  etwas.  Memini,  com- 
memoro. 

ixi-fti/svm , s.  inifiiva. 

ixi-ni%.  Adv.  (inipiyvviu)  cp.  unter  einander  ge- 
mischt, gemengt,  ohne  Unterschied.  Afix*tm,pro- 
BltSCtt«. 

ixi-fu^ia,  ion.  lg,  g.  Vermischung,  Verkehr,  zivi, 
npig  od.  napee  ztva  mH  od.  zwischen  Jmdm,  auch 
im  Plur.  Commercium, 
ixi-fxlayeo,  s.  inipiyvöpt . 


impoXeiv  — imitipxo). 


fti-puifii',  poet.  Aur.  vom  ungcbr.  tmßXutxm, 
lierankommen,  trefien,  tt  vöe  von  Jmdin  lier,  »emo. 
(Dav.  inipoloe,  2.  pocl.  angreifend.) 
ixl-fio/i<poq,  2.(f*tpff»9pouoo)pocl.  ladelhafl, un- 
lustig, »»t««pmo<iiip»its.(Poct.auchact.  tadelnd.) 
i.n-fiovt),  ij  (pivtö),  das  Verweilen,  lv  tivi  in 
etwas,  commoratio. 

ixi-juvtai,  aor.  1.  ixegvja,  ep.  eigcntl.  uv  dazu 
sagen,  darüber  murren,  fr  emo. 
im-fiaiofiai , buk.  — Iniuuiofiai. 
im-uajuqto't,  3.  buk.  — iniuoiicpos. 
ixi-veiov,  rd  (vavg),  Ankerplatz,  Scbiirswcrfle, 
Hafcnplatz,  navale. 

imvipgait,  ij,  Sp.  das  Unisichgrciren.  Von 
ixi-vifuo,  fut.  mcd.  -veugoopai.  1)  Act.  a)  ab- 
weiden lassen,  b)  zutbeilcn,  verlbeilen,  \l  not 
etwas  unter  Einige,  tpaxtfi/  auf  dem  Tische. 
Distribuo.  2)  Mcd.  darauf  weiden,  ahweiden,  sieb 
verheerend  verbreiten,  verheeren,  abs.  u.  too. 
Grassor,  depascor. 

ixi-vtvat  (auch  in  tmesi',  zunicken,  d.  h.  a)  sich 
neigen,  nach  vorn  gegen  dieTicfcrstchendcn  hin- 
nicken, xrfptitf i mit  dein  Helm,  od.  b)  zuwinken, 
als  Zeichen  des  Befehls  od.  der  Gewährung  einer 
Bitte,  tivi  mit  etwas,  d.  h.  zunickend  etwas  ver- 
sprechen od.  gewähren,  od.  nvi  durcli  Zuwinken 
Einem  etwas  anzcigen,  od.  alis.  zunickcn,  d.  i.  be- 
jahen. Annuo,  nutu  rntum  facio,  nutu  signiftco. 
ixi-vftfcXo<;,‘i.(vt<pUq)ion.  um  wölkt,  entvtfi- 
Xav  f’ovrmi-  bei  bewölktem  Himmel. 
ixi-vtffgldioq,  2.  (vtmpo'f ),  ep.  an,  über  den 
Nieren  befindlich,  renibus  udiacens. 
ixt-vi<o,  cp.  und  Sp.  zuspinnen,  von  den  Schick- 
saUgollhcitcn,  tivi  ti  Einem  etwas  zulhetlcn, 
etwas  über  Einen  verhängen,  Uvtg  mit  dem  Le- 
bensfaden, neo. 

ixi-vito,  ion.  u.  ixi-vrjviot,  ep.  dazuhäufen,  be- 
laden, ti  nvog  etwas  mit  etwas,  aufschichten, 
ttva  ttvop  Einen  auf  etwas,  accumulo. 
ixt-rrjzo/iai,  buk.  darüber  hinschwimmcn. 
ixi-vixtiog  fl] , 2.  pocl.  siegreich,  Victor, 
ixi-vixtog  ji],  2.  (vfxij)  zum  Sieg,  zur  Siegesfeier 
gehörig,  a)  Intvixiov  vcrsl.  ui ).oc  Siegesgesang, 
dah.  imvlxia  xldfrtv  Siegeslieder  ertönen  las- 
sen, Jmdn  als  Siegerpreisen.  I>)  t«  inivixta  der 
Siegespreis,  ndvta  tan.  alle  die  dafür  ausgesetz- 
ten Siegespreise,  c)  versl.  Ugd  Opfer  für  eineu 
Sieg,  Siegesopfer,  Siegesmabl,  Siegesfest,  -Sofie 
ein  Opferfest  wegen  eines  Sieges  veranstalten, 
rote  in.  ain  Siegesfeste.  Quod  victoriae  est. 
ixi-vi<JOoftai , pocl.  darüber  (tivo’s)  hingeben, 
vom  Flusse:  etwas  berieseln.  Acctdo,  super- 
fundetr. 

ixt-votat  u.  Med.  -io/uu,  mit  Aor.  pass,  tnsvoij- 
&rjv,  Anschläge  entwerfen,  im  Sinne  naben,  woran 
denken,  ausdenken,  ersinnen,  aufsuclicn,  beab- 
sichtigen, Vorhaben,  auch  wahrnchmen,  erkennen, 
thcils  abs.,  thcils  ti,  z.  B.  tqv  yijv  den  ganzen 
Erdkreis  im  Geiste  mit  seinen  Gedanken  oder 
Plänen  umfassen,  oder  mit  Inf.,  auch  Part-,  ovx 
fjrivootrmv  ä&aovvz cs  sie  denken  nicht  daran, 
dass  sic  u.  s.  w.  Mente  agito,  cjccogito,  comilium 
ineo.  Ilav. 

ixi-voia,  g,  1)  der  Gedanke,  der  Einfall,  die 
Erfindung,  die  Absicht,  der  Plan,  theils  abs., 
theils  rivdg  au  oder  zu  etwas,  ft  fnivamv  livai 
oder  fp^fodon  auf  den  Gedanken  kommen,  (tijv) 
in.  amvftiv  den  Plan,  Wunsch  zu  etwas  in  sich 
liegen  und  pflegen.  Cogitatio,  comilium,  in- 
venturn.  2)  poet.  die  spätere  Einsicht.  Posterior 
cogitatio. 
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ixi-vofig,  n ( viuai),  Sp.  das  Umsichgreifen  (des 
Feuers),  invasio  (incendii). 
txt-vo/iia.  g {imviuio),  das  Recht  des  gegensei- 
tigen Bewcidens,  gcgensciligcTriflgcrcchligkeil. 
tus  mutuorum  paseuorum. 
txi-vv/Kptio g,  2.  pocl.  bräutlich,  v/irog  Braut- 
gesang, nuptialis  (v.  La.  inivvp'piSioe). 
ixiwootv,  s.  nivvoato. 
sm-vvatdjja,  Sp.  darüber  einnicken,  cinschlafcn 
ixi-varfxaüt,  poet.  zutbeilcn,  tivi  ti  einem  et- 
was als  Loos,  infero. 

i jti-voiri^m , poet.  auf  den  Rücken  nehmen. 
ixi-^evoouai,  eigtl.  gastliche  Aufnahme  finden, 
dann  als  Fremde  zu  Zeugen  aufrufen,  ti. 
oder  etwas  als  Gastgruss  bringen,  hospitio  cxcc- 
pto  testem  voco. 

tx(-§ gvov,  tö  (tiio),  poet.  der  Hackblock,  auf 
welchem  der  Koch  das  Fleisch  klein  hackt. 
fxi-Syvog,  2.  s.  inixoivoe.  [mensa  culinaria 
fxi-fvo>,  darauf  schaben. 

txiO(fxf€o(iniogxot),  falsch  schwören,  meineidig 
sein,  einen  Meineid  begehen,  abs.  u.  ngde  rivos 
bei  einem  Gotte,  oder  fl-fotig  die  Götter  durch 
einen  Meineid,  Eidbruch  beleidigen,  älinl.  t«c  ßa- 
aiXgiat  (ori'ag.  Pdero,  pcierando  off  endo.  Ilav. 
ixio<(xia,  rj,  Meineid,  Eidbruch,  abs.  und  ngog 
&iovs,  penurium. 

ixi-oi/xoq,  2.  1)  nach  der  Absicht : a)  der  falsch 
geschworen  bat,  meineidig;  h)  was  falsch  ge- 
schworen ist,  dah.  iniogxav  auch  als  Subsl.  fal- 
scher Eid,  Meineid.  2)  nach  dem  Erfolge:  cp.  ver- 
geblich beschworen,  (ro)  iniogxov  vergeblicher 
Eid.  Periurus.  [nähme  betrachten,  ti,  intucor 
exi-dooofiai  ,pp.  llep. darauf  hinsehen.  mltThcil- 
ixi-ovooe,  d,  ep.  (dpaia  od.  otSpog,  nach  Andern 
von  M-ogouat  d.h.bei  etwas  einhergehen)  Auf- 
seher, Hüter,  rivo'e  hei  etwas,  z.B.  beim  Vieh,  doch 
auch  tivi  Hort,  Herrscher  über  etwas,  actor. 
fx-iovuii,  q (verst.  g/tiga,  der  folgende  Tag),  s. 
ftcfijiill.  (Dav.  in-iovoiot,  2.N.T.  für  den  folgen- 
ixi-oipofiat,  s.  lyogda.  [den  Tag  bestimmt.) 
hsi-nayzv,  buk.  verst.  ndyiv. 
ini-naXXm,  poet.  dagegen  schwingen. 
ixi-xav,  Auv.  (meist  in  1 näv  geschrieben),  im 
Allgemeinen,  im  Ganzen,  überhaupt,  gewöhnlich, 
auch  to  Ininav,  u.  d>t  tö  ininav,  tag  ininav.  In 
Universum,  omni no,  ut  plurimum,  plerumque. 
ixi-xagavito,  noch  dazu  aufhäufen,  ti',  accumulo 
ixt-xnQttoxevd$oiuai,  Mcd.  sich  noch  dazu  an- 
schafien.  ti,  praderea  milii  comparo. 

I.  txt-xthytifii  (flui),  dabei  od.  in  der  Nähe  sein, 
noch  dazu  licrbcikommcn.  ivsuper  adsum. 

II.  ixi-x<iQHfu.  noch  dazuherbcikominen,  zu  Ei- 
nem kommen, abs. od.  tivi  längs  etwas  hinzichen. 
od.  ti  an  etwas  entlang  gehen,  xatd  n auf  etwas 
(neben  der  Colonne)  hingehen.  Accedo,  pcrcurro. 

ixi-xdooo»  oder  ttio  (auch  in  tmesi),  darauf 
streuen,  ti,  u.  mit  ixl  ydXa  etwas  in  Milch  an- 
machcn,  inspergo.  Dav. 
ininaatov  quigpaxov , buk.  Streupulver. 
exl-xtdog,  2.  eben,  r d Inineia  ntgi  ti  die 
Ebenen  um  etwas,  planus  (comp.  -Siettgoe). 
ixi-xsl&ofiai,  cp.  u.  poet-  Pass,  sich  bereden  — . 
bewegen  lassen,  übern,  gehorchen,  folgen. ahs.  tl. 
tivi,  auch  tivi  inifaai  Einem  auf  seine  Worte, 
d.  i.  Jmds  Worten.  Convincor,  obsequor. 
txi-xfldZt o,  pocL  nähern,  näher  bringen,  ti 
tivi  (tmesi 8). 

ixi-xi  Xoftat , ep.  u.  poet.,  pari.  aor.  inmld- 
ptvoe.  sich  herbeibewegen , lierankommen. 
ahs.  ii.  nvf. 

ixi-xiftxm,  1)  noch  dazu  ahschickcn,  nachschik- 
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kcn.  tt  u.  irjös  tt  zu  etwas,  Verstärkung  nach- 
senden. Demut  mitlo.  2)  Einem  (tt vi)  zusemlen. 
zuscliickcn,  verhängen  über  Einen,  bes.  von  der 
Gottheit,  tt  etwas,  oder  tt»«  Einen  zuscliicken, 
auch  hetzen , aufliclzcn , rin'  gegen  Einen , wie 
man  Hunde  aufhetzt.  Immitto.  Dav. 
ixine/iipiq,  frag,  ij.  Hinsendung,  Vertheilung, 
ttvös  tnl  Trott k Jinds  auf  viele  Punkte,  missto. 
ixi-xizo/iai,  Aor.  sync.  ixexzäpriv,  u.  daneben 
(xtxtopqv,  lnj.ixexzia9at,  u.  bei  Dichtern  spät, 
dafür  auch  inixzijvat,  hinzu-,  herhcillicgen 
(ttvt)  zu  Jmdtn  (vom  Pfeile),  xa&’  o/ulov  un- 
ter den  Heerhaufen  hineinffiegen,  ixt  zi  auf 
etwas  fliegen,  advolo.  [fahren. 

ixt-xq9äa,  darauf  zuspringen,  überlr.  Einen  an- 
ixi-xiXvaputi,  cp.,  Dep.  Med.  (nur  pr.),  heran- 
kommen, sich  nähern.  [6160. 

ixt-xlvta  [I],  dazu,  darauf  trinken,  tt',  insuper 
ixi-xixxat,  fut.  -niaoipai,  1)  hereinfallcn,  auf 
Jmdn  stossen,  überfallen,  angreifen,  anfallen, 
sich  werfen,  stürzen,  tt vi  und  i s ttva  auf  Jmdn 
oder  auf,  in  etwas,  u.  von  Zuständen  u.  liebeln, 
befallen,  cindringen.  treffen,  eintreten,  anwan- 
deln, abs.  u.  zivi.  2)  dazu  fallen,  darauf  fallen, 
vom  Schnee.  Incido , irruo,  ingruo. 
faiaiff,  zä  (fTriftolti)  ion.  ixlxXoa,  zä  (tTti- 
xXim).  bewegliche  Habe,  Gcrälhschaften,  Haus- 
geräthe,  Gepäck.  Bona  mobilia,  supdlex. 
ixi-xXd^o/uu , ep.  Pass,  über  etwas  (tt)  hin 
getrieben  werden,  hinirren,  circumagor. 
ixi-xXaOtoq,  2.  Adj.  verb.  von  Oriirlootfro,  So. 
darauf  gestrichen,  überlr.  gemacht,  erkünstelt, 
verstellt,  heuchlerisch,  tectus. 
im  xXazayito,  buk.  zuklatschen. 
ixl-xXfoe,  3.  ion.  angefüllt,  ganz  voll,  nvo's  von 
etwas.  Plenus,  repletus. 

ixixXevOig,  frag,  q,  das  Darauflossleuern,  der 
Angriff,  «tto'  ztvos  von  etwas  her,  rtjv  fzntl.i’i«» 
den  Angriff  in  seiner  (lewalt  haben,  impetus.  V. 
ixi-xXtoi,  fut.  -Ttlfwooftot,  ion.  ixt-xXaiat, 
aor.  2.  2 sg.  fufTtims,  part.  inixXtäg,  aor.  1.  i xi- 
xXmoa,  ila rauf  schufen,  d.  i.  a) beschiffen,  be- 
fahren, zi.navigo.  b)auf  den  Schiffen  (mit  u.ohne 
fxltmv  vträv)  milfahren,  denSeezug  mitmacben, 
oi  ixixXiovzeg  die  Schiffsmannschaft,  hu  Bes. 
sich  als  Befehlshaber  auf  dem  Schiffe  befinden, 
mit  u.  ohne  ägzmv.  enlgegenscgeln,  darauf  zu- 
schiffen, heransegcln,  mit  den  Schiffen  (mit  u. 
ohne  vij vst)  angreifen,  zivi,  ritt,  itpds,  ig  tt  ge- 
gen Jmdn  od.  auf  etwas  zu,  nach  etwas,  tt  ipßo- 
Xtjv  zum  Angriff  mit  dein  Schnabel  anlaufen.  fx 
zivog  aus  etwas,  Ix  zov  äipavovg  aus  einer  un- 
sichtbaren Richtung,  auch  von  Schiffen:  zum  An- 
griff' heranfahren,  zur  See  angreifen.  Sun i in 
nott,  adnavigo,  classe  invado. 
ixi-xXqgtg,  g (ixixXijaeto),  Tadel. 
fxt-xXiiQÖotiai , Med.  wieder  bemannen,  tag 
vavg.  suppleo  (, numerum  nautarum). 
txi-xXtjoöai,  -trat,  darauf  schlagen,  tt  vi  mit 
etwas,  übertr.  auf  Jmdn  loszichen,  tadeln, 
schellen,  abs.  u.  ttW,  u.  so  auch  II.  23  , 580, 
wo  ft’  = uot  ist,  auch  ztvi  tt  etwas  an  Einem 
tadeln.  Einem  etwas  zum  Vorwurl  machen,  od. 
mit  folg.  ott.  Percutio,  reprehendo. 
ixlxXoa,  zä,  s.  ixixXa. 

im-xXoxti,  ij,  Sp.  die  Anknüpfung,  Verbindung. 
ixi-xXooq,  o,  ion.  (xi iäa  Haut)  dah.  die  Netzhaut, 
das  Darmnetz,  omentum. 

ixl-xXovq,  6,  zsgz.  aus  oos  (e’itiTtifm),  l)das  Her- 
ansegeln. Herannalien  der  Flotte,  der  Seeangrifl, 
Angriff,  i§  InixXiv  beim  ersten  Angriffe  (der 
Schiffe),  zov  ixlnXovv  und  towg  ix.  xonia&ai 


ixixrnipa. 

• mit  u.  ohne  ztvi  od.  Ixi  zi,  auf  Jmdn  od.  etwas 
zusegeln,  angreifen,  im  Plur.  auch  Gelegenheiten 
zu  Angriffen.  Classishostilisadventus,  novium  im- 
petus, facultas  impetus  faciendi.  2)  die  heranse- 
gelndc  Flotte,  dcrSeezug.  Classis,  exptdilio  »to- 
txi-xXtöw,  s.  IxinXia.  [ritima. 

ixi-xviot,  cp.  -etw,  1)  daher,  darauf  wehen,  wild 
herschnauben,  darüber  hinwehen,  verwehen,  abs. 
und  zivi  auf  etwas  od.  auch  mit  etwas.  Anhelo. 
2)  hinterher,  später  wehen,  ix  zivog  sich  um- 
setzen  aus  einem  Winde.  Ferto  me.  Dav. 
ixlxvoia,  jj , das  Anwehen,  die  Begeisterung, 
xgog  tt,  Afflatio,  indtatio  mentis. 
f,vt-.TVoog,2.zsgz.  aus  oos,  angeweht,  begeistert, 
ix  zivog  von  Einem,  divino  af/latu  concitatus. 
ixi-xodioq,  3.  (*oi>s)  poet.  an  den  Füssen,  irtdat 
Fussfcssel,  quod  peilt  inditur. 
ixi-xo&iea,  nach  Jmdm  od.  etwas  verlangen, 
sich  wornach  sehnen,  Jmdn  od.  etwas  vermis- 
sen, ttva,  tt,  desidero.  (Dav.  N.  T.  Ixtxo&neig 
u.  ixixofh'a,  g , die  Sehnsucht  wornach,  u.  ixi- 
nofhjzog,  2.  N.  T.  ersehnt,  erwünscht.)  [postor. 
ixi-xoi/ifjv,  ivo g,  o,  ij,  cp. Hüter,  Hüterin  dabei, 
ixi-xoXäi,n>  UxixoXij),  uhenaufschwiinmen,  em- 
orkommen,  pt'o»,  invalesco.  (Sp.  auch  sich  womit 
t eschäfligen.)  [von  Syrakus. 

’ExtxgXai,  ot,  Anhöhen  im  Norden  und  Westen 
ixixoXaioq,  2.  oherfläclilich,  d.  i.  nicht  fest. 
Non  profundus,  levis.  V. 

ixi-xoXtj,  7)  (xiXto,  nach  Gurt,  von  xiXXa  Haut), 
die  Oberfläche,  i(  IxixoXrjg  oberflächlich.  Gew. 
als  Adv.  ixixoXijq,  auf  der  Oberfläche,  oben- 
drauf, flach,  auch  hervorragend,  toö  äXXov  über 
die  Umgegend,  in  superfkie. 
ixixoXiog , 2.  dem  Graukopf  nahe. 
txl-xoXoq,  ö,  poet.  der  Wärter,  minister, 
ixi-xofixtveo,  Sp.  über  etwas  (ttvt)  triumphi- 
ren,  triumpho  de  aliqua  re. 
e,-rt-,Tovt<o,aus  freien  Stücken  od.aussergcwöhn- 
lich  sich  anstreugen,  vehementer  laboro. 
ixi-xovoq,  2.  Adv.  -dvtug,  mit  Anstrengung, 
Mühsal  verbunden,  mühsam,  mühevoll,  mühselig, 
sorgenvoll.  Operosus,  aerumnosus,  -c.  cumlaborc. 
ixi-xoQtvofiai,  Sp.  durchgehen,  zi  etwas,  per- 
curro.  (Sp.  auch  wohin  gehen.) 
ixi-xötfxiufia,  zi,  Sp.  das  mit  einer  Spange  über 
der  Schulter  befestigte  Ueberkleid,  vestimen- 
tum  fibula  nexum. 

exi-nozäopai,  poet.  darüber  schweben. 
tTtt-.T^e.To»,  daran  hervorstechen,  hervorschei- 
nen,  sich  zeigen,  sich  gut  woran  ausnehmen.  wohl 
an.stehen,  wohl  dazu  passen,  zieren,  zivi  an  Jmdm 
fod.  zu  etwas.  Conspicuus  sum  in.  [kcn. 

i m-ngeoßtyopai.Sp.  seine  Gesandten  wohin  schik- 
ixi-XQoiaXXa >,  ep.,  Aor.  1.  ixtngoiqXa,  hinstel- 
len,  tt,  u.  zwar  zivi  vor  Jmdm.  pono  ante. 
ixi-X(fotrifii  [i'],  ep.,  1 sing.  aor.  t.  intngoirixa, 
inf.  aor.  2.  imxqotptv  st.  txixgoeivai,  1)  Irans, 
darauf  ( zivi)  hinsenden,  zivä*IXtov  iCam  nach 
Hios  hinschicken,  ttva  ztvi  zu  etwas,  u.  mit  Inf., 
von  Geschossen:  absenden,  tt,  u.  zwar  ttvt' auf 
Jmdn.  Mittoad,  dimitto.  2)  intr.  darauf  steuern, 
segeln,  ttvt  nach  etwas  zu.  Dirigo  cursum. 
ixi-XQoa&tv,  poet.  auch  -o&(,  Adv.  vor,  davor, 
vom  Orte,  mit  u.  ohne  Genei.,  ix.  nottio&ai 
ttva  Einen  vor  sich  stellen,  sich  hinter  ihm 
verstecken,  ebenso  xrattaj  sie  vor  sich  bringen, 
in.  yiyyto&ai  ttvt  Einem  im  Wege  stehen; 
ante.  (Poet.  u.  Sp.  auch:  voraus.)  Dav. 
ixix(/oo9-iat , Sp.  davor  sein,  verdecken,  hin- 
derlich sein,  officio. 

exi-xzulQio,  ep.  zu  etwas  (ttvt)  niesen,  es  be- 
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niesen,  was,  wie  bei  uns,  als  ein  glückliches 
Zeichen  galt,  sternuto  ad. 
ixi-xzvxv  > V-  Sp.  das  Daraufhallen  od.  -setzen, 
im  Plar.mit  zär  $uxLa>v  Flicklappen. 
ixt-xatlioftai,  ep.Dep.  med.  umgehen,  begehen, 
durchwandeln,  mustern,  xl,  obeo. 

Ixtg-galvto,  buk.  sprengen  tl,  über  etwas  riet, 
Ixtg-gdnxm,  N.  T.  annähen. 
txiQ-Qaaaat,  s.  Ixtoggaom. 
exiQ-oi$a>,  ep„  Impf.  Ilerativf.  ixtgg/£ttxov,  da- 
bei, darauf  opfern,  sacra  facio  in. 
ixtQ-grxtu,  ep.  u.  poet.  sich  wohin  neigen,  bes. 
von  der  Wagschale,  übertr.  xtvl  auf  Jmdn  hcrab- 
sinken,  verga  in.  (I’oet.  auch  trans.  verhängen. 
Dar.  Sp.  Imggtxge,  2.  geneigt.) 
ixtg-Qtat , Aor.  lixeggvgv,  darauf,  darüber  hin 
(rt)  niesten,  rinnen,  strömen,  im  wirkl.  Sinne, 
u.  übertr.  in  Menge  kommen  u.  gebracht  werden. 
Affluo,  confluo. 

ixig-ggaaio,  ep.  u.poet.,  Ilerativf.  /xigggooiaxov, 
poet.  u.Sp.  auch  txtQ-QÜooa»,  1)  trans.  zureis- 
sen,  Zuschlägen,  vom  Riegel:  ihn  mit  Gewalt  vor- 
schieben,  von  der  Thüre:  sie  hinter  sich  zu  wer- 
fen, vi  occludo.  Sp.  auch  mit  Xi&nv  davorwälzen. 
2)  intr.  poet.  herein-brechen,  -stürmen,  irrvmpo. 
Ixtg-ggtogtvm,  Sp.  als  Rhetor  hinzufügen,  Redens- 
arten machen,  xl  etwas  declamiren. 
ixig-gtxxiat  (pr.  und  impf.)  u.  ep.  poet.  u.  Sp. 
auch  ixtg-gixxo),  darauf,  dazu  werfen, xl a.xtvl 
auf  Jmdn,  MHCtO. 

ixtQ-QOij,  n (Ixtggito),  der  Zufluss,  die  Verbiet - 
sang,  im  Plur.  ißoanigote  Ixiggoaiatv  atßaxmv 
durch  vergossenes  Blut  der  Angehörigen,  alluvio. 
txtQ-QO&iat,  poet.  u.  Sp.  eigent).  lärmen,  Zu- 
rufen, übertr.  xnllä  loyote  xtvä  Einen  viel  mit 
Worten  antoben.  Fremo,  conviciis  lacesso.  Dazu 
ixlQ-qo&oi;,  cp.  u.  poet.,  entgegen  od.  zu- 
lärmend, d.  i.  anfeuernd,  dah.  Subst.  Anfeuerer, 
Helfer,  Helferin,  abs.  und  xivi  od.  vivo;  in  et- 
was entgegenlärmend,  xaxa  lärmende  Schelt- 
worte. Imtrejmtor. 

Im ggolßdgv,  poet.  Adv.  herantobend. 
Ixig-goitim,  poet.  zuschwirren,  tpvyäs  xivi  ihn  in 
sausende  Flucht  setzen. 

fxiQ-<fO<piat,  Sp.  dazu  cinschlürfcn,  nachtrinken, 
xtvit  von  etwas,  eorbeo  una. 
inig-gv&plfcm,  Sp.  eigenll.  in  bessere  Verse  brin- 
gen. übertr.  kleiden,  ein  Ansebn  gehen. 
Ixtg-gvogat,  poet.  erretten. 
ixtg-QVtog,  2.  (intggim)  überströrot.  bewässert, 
irrtguus.  (Poet,  auch  überströmend  und  zuge- 
flossen.} 

ixiQ-gxowvfit , 1)  Act.  eigll.  stärken.  Kraft  ein- 
flössen, ermuthigen,  anfeuern,  tiea.  Corroboro, 
confirmo.  2)  Pass,  ermulhigt  werden,  Mulh  fas- 
sen, 8ta  vi  durch  etwas,  zrpdj,  h xi  zu  etwas,  es 
mit  Muth  anfassen.  Unpersönl.  poet.  imggtie&g 
xelvotg  — Uyctv  es  wuchs  ihnen  der  Muth  dass 
sie  sagten,  d.  i.  sie  vermassen  sich  u.  s.  w. 
ixiQ-Qaioftai,  ep.  Dep.  med.  sich  hastig  wobei 
(titi'1  bewegen,  sich  tummeln,  emsig  arbeiten 
bei  etwas;  von  Haaren:  herabwallen,  cwtd  nvos 
von  etwas.  Strenue  me  moxeo  apud  aliquid 
ixtatty/tet,  x o,  poet.  Steigerung,  incrementum.  V. 
ixi-adaa<u,  -tta>,  darauf  häufen,  darauf  (inl 
tito)  packen,  xl,  Jmdn  womit  beladen,  auch  xiva, 
z.  B.  flnw  das  Pferd  satteln,  bei  den  Alten, 
welche  statt  des  Sattels  nur  eine  Decke  hatten, 
eigenll.  das  Pferd  decken.  Impono,  stemo. 
ixlötiatoq,  2.  Sp.  eigentl.  herabgeschüttelt,  vom 
Haar  an  der  tragischen  Maske,  lang  herabwal- 
lend, qui  longam  comam  quatit.  V. 


ixt-aeiut,  poet.  u.  Sp.,  ep.  ixtaatitu,  enlgegcn- 
schütteJn  od.  schwingen,  xl  u.  xlxtvt  etwas  ge- 
gen Einen.  z.  B.  alyiSa,  um  Schrecken  zu  erregen, 
übertr.  Einen  (xtvä)  drohend  u.  gleichsam  schüt- 
telnd entgcgcnhalten,  ihn  heraufheschwören. 
Concutio  contra.  (Poet,  auch  anlreiben,  hetzen.) 
im-aivxo,  s.  bmtatäto.  [Zeichen, 

inl-egga,  poet.  = Iniagaov,  Wahrzeichen,  Ali- 
ixi-Opn«iva>,  1)  Act.  a)  Irans,  bezeichnen,  an- 
zeigen.  xl  xivi,  überh.  ein  Zeichen  geben,  xolv 
öcp&alpotv  mit  den  Augen  zuwinken,  b)  intr. 
zum  Zeichen  dienen,  das  Zeichen  sein,  sich 
zeigen,  als  Vorzeichen  erscheinen.  2)  Med.  sieb 
(sibi)  etwas  [xl]  bezeichnen,  mit  einem  Zeichen 
versehen,  ras  tv&vvus  sie  untersiegeln,  d.  h. 
durch  Unterschrift  u.  Siegel  sie  als  richtig  aner- 
kennen, näml.  von  Seiten  der  Gerichtsbehörde. 
Significo,  notam  s.  indicium  praebeo,  signo. 
dxiai tiftov,  xi,  ion.  poet.  u.  Sp.  das  Kennzeichen, 
Wahrzeichen,  Wappen,  z.  B. an  Schildern,  insbes. 
iijs  vteie  dasSchmscmblem,  Schilfszeichen,  Sinn- 
bilder, wie  sic  bald  am  V'orderthcile,  bald  am 
llinterthcile  der  Schilfe  in  Gestalt  von  Eher- 
köpfen, Drachen  u.  s.  w.  angebracht  waren.  Nach 
ihnen  wurden  die  Schilfe  benannt.  Insigne.  V. 
ixi-Gg/xoq,  2.  mit  einem  Zeichen  versehen,  dah. 
gemünzt,  geprägt,  mit  einer  Inschrift,  überh. 
kenntlich,  sichtbar,  hervorstechend,  angesehn, 
ausgezeichnet,  xi  in  etwas,  ä xo  toi  ayggaxoe 
von  Seilen  des  äussern  Anselms  (Bart  u.  ManleU. 
xivlJnulm.iSigna(us,inscri}jlus,iruignis,illttetri.\ 
iniegt,  Sp.  s.  in'  lege  unter  loog. 
'Exiaibevtig,  ove,  ö,  1)  aus  Amphipolis  in  Thra- 
kien, Anführer  der  Pellasten  in  der  Schlacht  bei 
Kunaxa.  2)  aus  Olynth,  Lochag  im  Heere. 
Ixt-oißia.  seitwärts  marschircn  lassen. 
ixt-aixlZofiat , Tut.  -tovpai,  Med.  sich  Lebens- 
mittel anschaflcn  od.  nehmet),  Proviant  einneh- 
men, sich  verproviantiren,  fouragiren,  fx  m-»s 
oder  Ixet&tv,  ivxaiHa  von  woher  od.  wo,  xivi 
für  etwas,  tle  xt  zu  etwas,  auch  xl,  z.  B.  ägtoxov 
sich  die  Speisen  zum  Frühstück  bolen,  cibaria 
Int-olttog,  für  die  Kost  arbeitend.  [sumo. 

ixialtianot;,  i (-ffiri'Jopm),  1)  das  Nehmen, 
Herholen  von  Lebensmitteln,  Fulterholcn,  Fou- 
ragiren. Frumcntatio.  2)  die  Verprovianlirung, 
der  Proviant,  Kost,  Mundvorrath,  Vorrath  an 
Lebensmitteln,  rpti gtbr  xataagäxovxa  auf  -in 
Tage.  Commeatus. 

int-axciävyvßai,  darauf  ausgcschüttel  werden. 
ixioxexxto$,  3.  zu  betrachten,  xivi.  Auch  Neulr. 
Intoxtntiov  man  muss  achten,  xl  auf  etwas. 
Considerandus.  V. 
exi-oxixtofiai,  s.  intexoniw. 
ixi-oxtvdZ,w,  1)  Act.  a)  ausrüslen,  aufpacken, 
rt  inl  xtvoe  etwas  auf  etwas,  wieder  in  Stand 
setzen,  wieder  aufrichten,  ausbessern.  Im  Bes. 
b)  von  Schilfen:  kalfatern,  xl.  2)  Med.  das  Seine 
(sein  Schiff)  einrichten  Instruo,  reficio.  Dav. 
inioxtvaoxgs,  o,  der  Ausrüstende,  u.  initixi oa- 
oto's,  3.  zubereilet. 

ixi-axtvg,  g,  die  Wiederherstellung.  Ausbesse- 
rung, Erhaltung,  überh.  Aufbau,  refectio. 
dxi-axtxpiq.tm e.  g,  die  Untersuchung,  disputatio. 
ixi-axgvoq,  2.  (axijvij)  poet.  uml  Sp.  vor  dem 
Zelte,  vor  Aller  Augen.puöficus.  (Dav.#*iox7)vd<», 
N.  T.  Jmdm  inwohnen.) 

fxi-oxrtxxa>,  1)  Act.  u.  Pass,  eigtl.  darauf  wer- 
fen, dann  übertr.  auferiegen,  auftragen,  übertra- 
gen, verordnen,  befehlen,  ans  Herz  legen,  drin- 
gend bitten,  beschwören  (ngos  rivoc  hei  etwas), 
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lies,  auch  von  den  Verordnungen  Sterbender ; meist 
mündlich,  doch  auch  St u zwv  ygeepftdzwv,  und 
zwar  ztvl  Jmdm ; doch  auch  xtva  Jmdn  mH  Bitten 
beauftragen,  u.  zwar  zi  od.  negi  ztvoe,  dali.  auch 
nvi  tt  u.  t ivet  zi,  od.  mit  Inf.  Im  Bes.  u.  brachyl. 
auftragen  u.  anwünschen,  wenn  er  nicht,  dali.  im 
l’ass.  mit  einem  Fluch  belastet  werden,  ngöe  zt- 
vog  von  Einem.  Inittngo,  obtestor,  postulo.  2) Med. 
sich  auflclincn,  zivi  gegen  Einen,  z.  ii.  ftdgzvgt 
ilie  Glaubwürdigkeit  eines  Zeugen  bestreiten, 
auch  zivi ztvoe  Einen  wegen  etwas  belangen,  od. 
Klage  gegen  ihn  wegen  etwas  erheben.  Accttsu. 
,(Poct.  u.  Sp.  aucli  inlr.:  dagegen  hervorbrechen.) 
ixt-OxidZai , ion.  poct.  u.  Sp.  cigll.  beschatten, 
dann  bedecken,  zi.  Im  Pass,  Intoxtaoptvg  öuu et 
den  Blick  im  Dunkeln  geborgen.  Tego,  occulto. 
ixi-axtog,  2.  poct.  beschattend,  verhallend,  ob- 
nmbrans.  (Auch  intr.  beschattet.) 
ixt-axtQttiuo,  Sp.  darauf  {ztvl)  springen,  überh. 
glcichs.  mit  Füssen  treten,  beschimpfen,  insultn. 
ixt-axoxito,  u.  Med.  -co/iat,  im  Präs.  u.  Impf., 
das  übrige  von  ixiaxixxofiiu,  Dop.  med.  auf 
Einen  hinhlickcn,  daraufschcn,  besehen,  besich- 
tigen, betrachten,  kennen  lernen,  mustern,  nacli- 
sehen.  Im  Bes.  a)  nach  Einem  selten,  etwas  in 
Augenschein  nehmen,  einen  Besuch  machen,  be- 
suchen, zi  und  ztvd,  lies,  einen  Kranken,  dah. 
von  ärztlichen  Besuchen,  b)  mit  und  ohne  tij 
yvrogjj,  d.  h.  im  Geiste  Zusehen,  überlegen,  un- 
tersuchen, Untersuchungen  anslcllen,  auf  etwas 
achten,  prüfen,  tlicils  abs.,  Ihcils  mit  Acc.  (auch 
Xen.  Anall.  3,  3, 18,  wo  aiztiv  von  xlvte  abhängt), 
od.  nt  ei  ztvoe,  thcils  mit  folg,  fl  (ob),  ontoe,  od. 
indir.  Fragsälzcn,  auch  mit  a>St  folgender  Maas- 
scn.  Hespicio,  inspicio,  lustrn,  inviso,  considero. 
(Dav.  Intoxoxtj,  b,  im  N.  T.  die  Heimsuchung, 
Beaufsichtigung,  das  Amt  eines  Bischofs.)  Von 

I.  exi-nxoxop  6,  ij,  1)  Aufseher,  übwaltcr,  Be- 
schützerin, agpoviatov,  d.  i.  Bewahrer  der  Ver- 
träge, vvritov  tp&tyftdzatv  Hort  nächtlichen 
JuiiclschalTs.  von  Bakchos,  welcher  Nachts  seinen 
Thiasos  auffübrt.  Im  Bes.  schickte  Alexander 
intoxinove,  Aufseher,  in  einige  von  ihm  unter- 
worfene Länder,  thcils  zur  Verwaltung  der- 
selben, thcils  um  seine.  Rechte  den  inländischen 
Behörden  gegenüber  aufrecht  zu  erhallen.  Cu- 
stos,  curator.  2)  Späher,  doch  zwei  leih.,  wenig- 
stens bei  llom.,  da  Od.  1,  177  Andere  Iniozgoipoe 
lesen  u.  11.  10,  38  Ixt  axorzov  u.  342  cxobos, 
eher  in  Soph.  0.  G.  112  ofjt  fSgae  Iniaxonot. 
Speculator.  (Im  N.  T.  der  Aufseher  über  eine 
Gemeinde,  der  Bischof.) 

II.  ixi-tJxoxot;,  2.  ion.  poct.  u.  Sp.  darauf  hinzic- 
lend,  treffend,  übereinstimmend,  ztvoe  mit  etwas, 
scopum  feriens.  Adv.  Ixioxozza,  scharf  treffend, 
sollerlcr,  ita  nt  scopum  ferias. 

ixt-axotim,  verdunkeln,  übcrlr.  a)  vergessen 
machen,  h)  Eintrag  thun,  ztvl  einer  Sache.  Obte- 
nebro,  officio.  Dav.  [niss,  obscuratio. 

fxioxotgatg,  frag,  ij,  Sp.  Verfinsterung,  Finster - 
i.xt-oxvZofica,  ep.  Dep.  med.,  aor.  1.  Ixtax vood- 
pr/v,  worüber  zornig,  unwillig  werden,  ergrim- 
men, indianor. 

ixt-oxv!H%<a,  ion.  Einen  einen  Skyllicnscliiuck 
thun  lassen,  d.  b.  nach  der  Mahlzeit  ungemisch- 
ten Wein  reichen ; ungemischten  Wein  zu  trinken 
war  aber  bei  Griechen  u.  Römern  ungewöhnlich 
und  hiess  fast  so  viel  als  ein  Säufer  sein. 
ixt-efxvvtor,  tö  (oxvzoe),  cp.  die  Stirnhaut 
filier  den  Augen,  welche  sich  hei  Aufregungen 
bewegt,  dali.  vom  Löwen  xazto  iixtztu  er  zieht 
sic  hinab,  näml.  über  die  Augen,  supcrcüium. 


ixt-ax/öxTto , a)  intr.  dabei  spotten,  scherzen, 
abs.  od.spöltiscli  bemerken,  mit  folg.m;.  b)  Irans. 
Einen  (rivoi)  oder  etwas  («’)  verspotten,  verhöh- 
nen, sicli  über  etwas  oder  Einen  lustig  machen. 
Einen  necken.  Iocor,  irridco.  [serrimc. 

ext-OfivyfQÖii;,  ep.  Adv.  elend,  schmählich,  in i 
e*z-<Tjr«at;»ki , ije ot,  ö,  ion.  Thürring,  Thürrie- 
men, au  welchem  die  Alten  die  Tliürcu  zuzogen. 
ixinxtiotoq,  2.  ep.,  u.  poet.  fxitt.ruozdg , 2. 
an  sicli  gezogen,  selbst  zugezogen,  selbst  ver- 
schuldet, attractus.  V. 

fxt-axtiat,  1)  Act.  u.  Pass,  a)  herbeiziehen,  mit 
fortzichen,  ztvd,  übcrlr.  erwerben,  zi.  Im  Pass, 
b)  gefasst  werden,  tij  xetgi  mit  der  Hand,  näinl. 
um  forlgoschleppl  zu  werden,  und  vom  Meere: 
wieder  herangezogen  werden,  übertr.  hingeris- 
sen werden,  mit  Inf.  etwas  zu  thun.  2)  Med. 
a)  sicli  zuziehen,  an  sich  hcranzichcn,  mit  sicli 
fortziehen  oder  fortreissen,  sicli  verschaffen,  sich 
gewinnen,  abs.  u.  zivä  od.  zi.  b)  sich  gewinnen, 
sicli  locken  lassen,  c)  = Act.  zuzielien,  ztvl  mit 
folg._Inf.,  wozu  bringen,  so  selir  rühren  Einen 
(xtva)  dass,  mit  folg.  Inf.  od.  mit  Part,  d)  nach- 
> schleppen,  zi.  Traho,  uttrnho,  comparo. 
ixt-Oxtiv,  s.  Izpixa. 

ixlaxetm$,  tos,  g,  ion.  die  Spendung,  das  Dar- 
aufgiessen des  Weins  beim  Opfer,  libatio.  V. 
ixt-trxivtfat,  1)  Act.  ion.  poct.  u.  Sp.  darüber- 
spenden, im  Bes.  mit  u.  olinc  otvov  Wein  aus- 
glessen,  den  Weiiieguss  darbringen,  tlieils  abs., 
tlicils  xazrl  ztvos  über  etwas,  Ixi  Ztvoe  auf  etwas, 
und  ztvl  über  Einen  z.  11.  toi's  Igoiat  das  Opfer 
weilien.  Effundo,  libo.  2)  Med.  noch  einmal  ein 
Bündniss  schlicsscn,  einen  neuen  Vertrag  cin- 
gelicn.  Eocdus  renovo. 

ixt-oxtQx<o>  1)  Irans,  beschleunigen,  betreiben, 
antreiben,  anfeuern,  abs.  od.  zivä,  und  zwar 
Toittöror,  so  xtvzggi  anspornen,  näml.  zove  fn- 
b8k{.  Propero,  excilo.  2)  intr.  heftig  andringen. 
Irruo.  [gcntcr. 

ixt-axfQX<üs,  Adv.  eilig,  hastig,  mit  Eifer,  dili- 
sxt-oxevtfat,  1)  Irans,  beschleunigen,  betreiben 
tl,  antreiben  ztvd.  2)  intr.  herbei  eilen. 
ixt-axovdal,  at(txianivSoiiai),  neues  Bündniss, 
foedus  novum.  [kommen. 

Ini-onogot,  ot,  poet.  die  Nachgcsäclcn,  die  Nacli- 
/Bi-OBOvöaJai,  Sp.  herbeieilcn. 
ixi-öxoi)  V,  s.  (epf  boi.  ixtrt-Ofito,  s.  intot  iw. 
ixta-oevzo,  ep.,  u.  int-otvm  poet..  1)  Act.  gegen 
Jmdn  [zivi)  treiben,  in  Bewegung  setzen,  auch 
anhetzen,  aufheizen,  zi  und  ztvd,  übertr.  zi  zivi 
Einem  etwas  auf  den  Leib  hetzen,  über  Einen 
bringen,  zuscbickcn.  Concito.  2)  Pass.,  lies.  Pf. 
als  Präs.,  und  I’lqpf.  zugleich  als  cp.  Aor.  synk., 
eigll,  angelrieben  werden,  dali.  a)  herbeiei- 
lcn, herbeistürzen,  Ineoaiptroe  (Part.  Pf.  mit 
unregelmäss.  Accent)  eilend,  abs.  od.  fe  zt,  dyo 
gg'vSe  ii.  älinl.,  aucli  Illos  zi  nach  etwas,  od.  zivi 
zu  Jmdm  hincilen,  und  ntSioto  durcli  die  Ebene 
stürmen,  endl.  auch  mit  Inf.  Ucbertr.  sf  zot  tto- 
ftös  inioovzat  wenn  sich  dir  das  Herz  dazu  ge- 
trieben fühlt,  wenn  dicli  die  Lust  dazu  treibt, 
abs.  od.  mit  folg,  dtpga  od.  Inf.  h)  im  feindlichen 
Sinne:  losslürzcn,  anrennen,  anstürmen,  abs.  od. 
zivi  od.  zi  auf  etwas,  zivi  gegen  Eineu,  ztixtoe 
an  die  hohe  Mauer  hinauf.  Uebertr.  vom  Wasser 
u.  Feuer.  Propero,  impetum  facto.  Dav. 
^,t/ö«ito«,2. poct.  hinzueilend,  andringend,  her- 
vorbrechend,  ederiter  ct  vehementer  irrumpens. 
fxio-auttQOv,  za,  cp.  st.  iniamzgov.  die  auf  das 
hölzerne  Had  {atözgov)  gefügte  eiserne  Bedeckung, 
der  eiserne  Itadbcschlag  od.  Reif,  canthus. 


eiuordtöv  — infonov. 


ixi~axdA6v,  ep.  Ailv.  ( Ixpiexapai ),  hinzulrctend, 
hinangchcnd,  übcrtr.  daran  gehend,  ans  Werk 
gehend.  Adstando,  instando. 
t.Ti-fit a&finofiea , poet.  abmessen , ermessen, 
.erwägen,  perpendo. 

ixi-oxa&ftoq,  A,  königl.  Statthalter  bei  den 
Persern,  so  genannt,  weil  er  inl  toJ  «t«#pn> 
(Aber  den  festen  Platz,  die  Station)  gesetzt  u. 
Befehlshaber  der  dort  liegenden  Truppen  war, 
satrapa.  (Dav.  iniaza&uivm,  intr.  sich  cinquar- 
lieren,  im  Pass.  Einquartierung  bekommen,  u. 
inttxa&pltt,  ij,  das  Einkchren  in  ein  Quartier, 
Einquartierung,  bcs.  eines  Beamten.) 
ixiaxa/tai,  2.  sing.  poet.  inieza,  3.  plur.  ion. 
intoziuxat  st.  iniaxavxm , conj.  iniaxiavtai 
st.  inlaxmvzai,  Imperf.  tjntoxiaxo  st.  qntaravzo, 
Impcr.  iitiazaan  und  initxm,  Fut.  iniaztjaopm, 
Itep.  pass.,  1)  sich  auf  etwas  verstehen,  kennen, 
wissen,  und  zwar  als  Kunst,  kundig,  geschickt, 
geübt,  fähig  sein,  körnten,  vermögen,  z(  zu  et- 
was od.  etwas,  z.  B.  "EHgva—tpätiv  ich  ver- 
stehe Griechisch  od.  ich  spreche  Griechisch,  od. 
mit  Inf.,  ff  — »jjri<mj'0ij  pij  nolvnpqypoveiv  hätte 
er  cs  verstanden  ruhig  zu  bleiben,  wo  es,  wie 
oft,  = es  über  sich  gewinnen.  Bas  Part.  /»»- 
ezäfitvot  theils  abs.  kundig,  erfahren,  verständig 
(6  An.  der  Sachverständige),  einsichtsvoll,  geübt, 
gewandt,  theils  ti»ot  in  etwas,  u.  tivl  sich  ver- 
stehend auf  etwas.  2)  wissen,  Kcnntniss  od. 
Kunde  haben,  bekannt  sein  mit  etwas,  etwas 
einsehen,  auswendig  wissen,  abs.,  z.  B.  Int- 
ozapivois  liytiv,  d.  h.  solchen,  die  cs  schon 
wissen,  theils  ntpi  t*voc  von  etwas  od.  Einem, 
theils  xivä  od.  ti  Einen  od.  etwas  kennen,  von 
Einem  od.  etwas  wissen,  theils  mit  folg,  ot»,  mg, 
auch  xoixo  Sri,  mg,  wie  überh.  das  Suhj.  des  ab- 
hängigen Satzes  oft  alsObj.zu  iniaxapai  gezogen 
wird,  theils  mit  rejat.  Neben*.,  theils  mit  Acc.  c. 
inf.,  z. II. brach yl. otldflg  iniaxaxai  ui  avpiiufteiv 
tonos  kein  Ort  hat  Kunde  (von  Ajas),  so  dass  ich 
mit  erfahren  könnte,  was  er  weiss, theils  mit  dem 
Part.,  auch  im  Nom.  /»»ot«»»«»  — ijxawich weiss, 
ich  komme,  od.  auch  mit  hinzugef.  mg.  3)  mit 
u.  ohne  doj#  der  Meinung  sein,  denken,  glau- 
ben. meinen,  palt  folg,  ot»,  mg,  Acc.  c.  Inf.  od. 
Part.,  z.  B.  ft)  z/ntazazo  — ayraav  er  war  sich 
bewusst,  er  würde  inne  haben  Novt,  scio, 
jpossum,  impetro  a me,  puto.  Dav. 
txioxayiivaiq,  Adv.  verständig,  mit  Verstand,  mit 
Einsicht,  mit  Geschick,  geschickt,  künstlich,  i’c- 
rite,  prudenter. 

ixx-öxaala,  ij,  Sp.  (/qpi'arijpi),  Aufmerksamkeit, 
Aufsicht.  n*og  über  Jmdn  od.  elw. 
ixi-tttadiq,  emg,  >}  (ixpiaxqpi),  das  Anhalten, 
Stillestehen,  ylyvtzai  findet  statt:  rptovzdmv 
Intazdaett  Haltmachen  in  Folge  von  Gedanken. 
ixiOxattto,  Adj.  verb.  /mazazrjxiov,  ein  imezn- 
Tjjgsein.d.  i.  Aufseher  (über  die  Jugend),  Vor- 
sitzender im  Staate,  Befehlshaber  im  Heere,  überh. 
Fürsorger  Jmds  sein,  abs.  u.  ttvo's,  dah.  verste- 
hen, t»»»’  einer  Sache,  sie  unter  sich  haben,  uml 
totg  zfiylzatt  an  derSpitze  der  Künstler  stehen, 
sic  anleiten,  doch  auch  «ros  die  Aufsicht,  Besor- 
gung über  etwas  haben,  z.  B.  xäv  fpymv  über  die 
Arbeiter,  xäv  npaypäzmv  an  der  Spitze  des  Gan- 
zen stehen,  den  Staat  leiten,  od.  toö  tivm  dafür 
sorgen,  dass  sie  seien.  (Im  N.  T.  = Rabbi.)  Epi- 
statne  mutiere  fungor,  praesum.  V. 
txi-oxdxijs,  ot).  6 {iqslaznpai),  1)  cp.  der  Ileran- 
tretende.  oög  intetaxtig  der  dich  Ansprechende 
(Aubettelnde),  qui  adit.  2)  der  in  der  Schlacht 
hinter  Einem  Stehende,  der  Hintermann,  milee 
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j tost-  collocaius.  3)  poet.  u.  Sp.  der  auf  etwas 
(tivo'g)  Stehende,  z.  II.  appazatv  od  iXetpcivzmv 
der  Elcphantcnlcnkcr,  qui  insist it  s.  pracest. 
4)  Vorstand,  Leiter.  Lenker,  Hüter.  Fürsor- 
ger, Aufseher,  Schirmer,  Obwaltcr,  Befehls- 
haber, Fürst.  Im  Bes.  a)  die  mit  der  Beaufsich- 
tigung des,  Tempels  beauftragten  Diener  und 
Priester,  ßm/tioi  fntazazai.  h) der  Kampfrichter, 
als  Aufseher  u.  Entscheidcr  über  die  öffentlichen 
Belohnungen,  c)  der  Vorsitzende  od.  Vorsteher 
des  jeweiligen  Ralhsausschusses  der  Prytanen. 
d)  An.  fpymv  (verst.  dqpoe(mv),  ausserordentliche 
Behörden  zu  Athen,  welche  in  vorkommenden 
Fällen  zurßeaufsichtigung  u.  Leitung  der  ölfentl. 
Arbeiten  u.  Bauten  ernannt  wurden  (tfijmjroiot 
u.  ähnl.).  c)  in.  xäv  vSaxav  Wasscraufscher, 
wahrscheinl.  einer  der  10  äoxvvöpot,  d.  h.  städti- 
schen Polizcihcamtcn.  Er  hatte  den  verschwen- 
derischen Gebrauch  u.  die  unbillige  Vcrtheilung 
des  Wassers  aus  dem  Kcphisos  u.  andern  kleinen 
Bächen  zu  verhüten,  l’raefcctus,  curator.  6) 
Meister,  kundig,  rivo'c  einer  Sache.  Auctor, 
peritus.  (Dav.  intozazixq,  i),  verst.  iniazqiiq, 
die  Kunst  zu  beaufsichtigen.) 
fxi-oxeißat,  poet.  auf  etwas  (ti)  treten,  insisto. 
Im-axtCra,  poet.  darüber  hingelien. 
ixi-oxillat,  liinschicken.  zuschicken,  durch  rin- 
nen Boten  od.  Brief  sagen  lassen,  anküudigcn.  he 
stellen,  brieflich  mitthcilcn.  melden  od.  berich- 
ten, denunciren, schreiben, einen  schriftlichen  Be- 
fehl gelien,  überh.  auftragen,  einen  Auftrag  ge- 
ben, befehlen,  abs.  od.  zi,  xavxa  ImaxtiXag  mit 
diesen  Aufträgen,  oA.nigi  ztvos,  od.  mit  Inf.  od. 
folg,  ot»,  u.  zwar  xivt,  ft  t».  Im  Pass,  zetiret  int- 
azahiiivoi,  maxt  damit  beauftragt,  dass  sie,  u.  tö 
insaznXpiva  der  Auftrag,  xaza  zti  in.  vno  zivos 
nach  dem  Aufträge  Jmds,  aber  id  ImazctUvza  ("« 
tivoc  das,  was  ihm  von  woher  geschrieben  war, 
auch  wohl  die  Aufträge.  Mitto,  nuntio,  mando. 
ixi-oxtva^tu,  poet.  u-Sp.,  ixi-atevdx<»,  poet., 
Med.  -o/iai,  ep.  (auch  in  tmesi),  u.  ext-oxiva), 
cp.  poet.  u.  Sp.,  über  etwas  stöhnen,  seufzen, 
jammern,  abs.  und  xtvi.  Ingemisco. 
ixiOtftpriq,  2.  ep.  bis  an  den  Hand,  d.  h.  vollge- 
füllt, ganz  voll,  xivis  von  etwas,  plenus.  V. 
ixi-oxiquo,  1)  Act.  poet.  Einem  (rivi')  zu  Ehren 
voll  füllen,  kredenzen,  jjons  den  Weiheguss,  die 
Libation.  Fundo.  2)  Med.  cp.  durch  eigne  Arbeit 
dazu  füllen,  cigtl.  stopfen,  anfüllen,  dasGeschäfl 
des  Vollfüllcns  verrichten,  vollfüllen,  ti  xivot 
etwas  mit  etwas.  Impleo.  > («tm»«. 

ixKfxiwvxat,  s.  iniaxapai.  ix-i<fxrj(u,  s.  ti fi- 
ixidttj/jtri,  q (iniaxctpai),  das  Wissen,  die  Wis- 
senschaft, die  Kunde.  Kcnntniss,  Erkenntniss, 
Vorstellung,  das  Versieben,  Können,  die  Ge- 
schicklichkeit, insbes.  auch  die  Kriegskunde, 
abs.  u.  nvo'e  von  etwas,  imezfipq  liyttv  nach 
bestem  Wissen  reden,  zovzmv  iz<o  navx'  ( a ) ini- 
azrjpqv  dazu  habe  ich  in  allem  (also  genaue) 
Wissenschaft,  wogegen  ndvx’  Sopli.  Ant.  721 
masc.  ist  u.  zu  zäv  ävSqa  gehört,  ganz  angefüllt 
mit  Einsicht  u.  Verstand.  Seientia,  ars,  peritia. 
ixiaxfipuov,  2.  Adv.  -fiovats  (iniaznunt),  wor- 
auf sich  verstehend,  wissend,  gelehrt,  kundig, 
geschickt,  verständig,  einsichtsvoll,  mit  u.  ohne 
hinzugef.  ßovljj,  vom,  abs.  u.  tivo'j  einer  Sache, 
doch  auch  xi,  indem  cs  als  Adj.  verb.  von  iniaza- 
fta i mit  dem  Casus  seines  Verbums  verbunden 
ist.  Seiens,  peritus,  Seite. 
sjti-ornpi'fopor».  Sp.  sich  worauf  stützen. 
ini-axtXßm,  Sp.  daran  glänzen. 
ixioxiov,  xo  (inxcxrjvat't  /ot»'«?),  ep.  Stapel- 


inioxiog  — txtTaxxtjg. 
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iilrilz.  (I.  i.  Ort.  wo  dir  Schiile  auf  Stapel»  od. 
Heiligen  stehen,  statio  navium. 
fn-ioxiog,  2.  u.  ix-ioxiov,  rö,  u.  ähnl.,  ion.  statt 
/cjjfUTios  ».  ähnl.,  w.  s. 

e.TiötoAeeg,  lag,  ö,  der  Briefträger,  Briefbotc, 
tabellarius.  (Auch  der  Unteradmiral.)  V. 
i.tt-Oiolri,  ij  {Iniozilla),  t)  Auftrag,  Befehl,  oft 
im  Plur.,  tivos  u.  nagci  tivos  von  Jmdm,  löymv 
i'norolai  eine  blosse  Botschaft  im  Gegensatz 
zu  den  reellen  Gegengaben,  auch  mit  folg.  Inf. 
mit  und  ohne  mar c.  t«s  Iniatoläg  cplgovza 
nlunn  cpvldaattv  pe  er  sendet  mich  mit  dein 
Gebote  her,  sein  Wohl  zu  wahren,  dag.  t«s 
IniazoXäg  xagivciv  das  Gebot  (dadurch  dass  sie 
zum  Hügel  hingehen)  ausrichten.  Adv.JaietoXat'c 
u.  i£  l mezolgg  tivos  auf  Anweisung,  im  Auf- 
trag Jmds.  Mandatum.  2)  die  briefliche  Mit- 
Iheilung  od.  das  Sendschreiben,  Schreiben,  der 
Brief,  oft  im  Plur.  von  einem  Briefe,  tivos, 
ajro  u.  nagd  tivos  von  Einem,  tivi  u.  ngo s 
Tiva  an  Jmdn,  ntgi  tivos  über  Einen,  od.  mit 
folg,  ori,  Ititiv  ras  Imezoldg  den  Brief  öffnen, 
Hi  firiOTotjis  brieflich.  Epistola,  Dav. 
Intarohä-rpogog,  ö,  = ln lazoXfvg. 
ixtoxohfiaioq,  2.  (-iij)  im  Brief  enthalten,  pa- 
pieren, liiteris  ermsignatm. 

IxiotoXiov,  rö,  Sp.  dem.  v.  Imozolij,  Briefchen. 
ixt-0xofti%a>,  cigll.  ein  Gebiss  anlegen,  ühertr. 
den  Mund  verschlicsscn  oder  zustopfen,  zum 
Schweigon  bringen,  os  obturo. 
i.xi-axovtixioi.  ep.  dazu,  dahei  rauschen. 
ijtiaxQfttila,  ion.  u.  ion.  ixiatodttv- 

aig,  ios,  r),  der  Feldzug,  Angriff,  theils  abs„ 
theils  tivos  gegen  Einen,  expeditio  in.  V. 
im-axQatBvut  u.  Med.  -o/xm.  Einen  mit  Krieg 
überziehen,  gegen  Einen  zu  Felde  ziehen,  einfal- 
len, anfallen,  angreifen,  zu  Felde  liegen,  theils 
abs.,  theils  ri  u.  Ini  xi  in  od.  gegen  etwas,  theils 
tiWu.tiv«  Jmdn  od.  gegcnJmdn.  Expeditionen 
facto  in,  adorior. 

Ini-azgrnzog,  2.  poet.  die  Augen  auf  sich  ziehend, 
schön,  glücklich. 

iniOXQtif  tcog,  ion.  Adv.  hastig,  concitate.  (Von 
Intazgtcprjg,  2.  sorgfältig,  genau.)  V. 
ixi-Otpizpat,  mit  der  cp.  und  poet.  Nehenf.  tzi- 
ox(/a>tftito,  1)  Act.  Irans,  a)  hfnkchren.  hinwen- 
den, hinlcnken,  ijAio;  ln.  zgondg  die  Sonne  wen- 
det sich,  von  der  Sonnenwende ; lies,  hastig  od. 
gewaltsam,  tiv«  /ist«  od.  n's  nva  Einen  herum- 
reissen  gegen  Einen,  llebcrtr.  nva  Einen  mit  sich 
fortreissen  od.  auch  nöthigen,  mit  Inf.  u.  r l zu 
etwas  nöthigen,  auf  etwas  dringen,  ngog  ti  zu 
etwas,  od.  ilg  favzor  cs  an  sich  reissen.  Im  Pass. 
Inrargappiva  (närnl.  tnij)  nachdrucksvoll,  bün- 
dig. b)  umkehren,  umwenden,  ti,  im  Pass,  sich 
umwenden,  sich  umkehren.  Uehertr.  tiv«  Einen 
andern  Sinnes  machen,  ri,  z.  B.  töv  ioyov  denTon 
seincrRedc  (nachdrücklich (ändern.  Im  Pass,  sich 
anders  wohin  wemlcn.sich  ändern.  Concerto,  ad- 
verlo,  inadco.  2)  inlr.  (mit  versl.  lav rov)  a)  sich 
wohin  od.  gegen  Einen  (Ini  tivo)  wenden,  einen 
Ort  besuchen.  b)sich  umkehren,  uunvenden,  um- 
drelien  od.  heinikehren.  3)  Med.  a)  sich  wohin 
wenden,  wohin  kommen,  übertr.  Bedacht  auf  Ei- 
nen (nvöe)  nehmen,  b)  sich  umwenden.  Fiiwi 
llecto,  rationem  habeo.  Ilav. 
l.xtöxooifdö'itv,  ep.  Adv.  hin  u.  her  gewandt, 
überall  sich  hin  drehend,  nach  allen  Setten  hin, 
c onvertendo  sc  huc  et  ittuc,  «n  omnes  partes. 
Ini-pxQOa  >],  |),  (Iniazgitpm)  l)das  Herumdrehen, 
tivos.  Ueberlr.  die  Warnung,  »ata  ri  in  Betrefl 
einer  Sache,  (Im  N.  T.  die  Bekehrung.)  2)  a)  das 


sich  wohin  kehren,  die  veränderte  Richtung, 
übertr.  die  Sorge,  Rücksicht,  abs.  u.  ngo  nvog 
für  Einen.  b)das  sich  Herumdrehen,  das  Umkeh- 
ren, Imczgntpai  xaxäv  die  immer  wiederkchren- 
den,  sich  ahlösenden  Leiden;  dah.  die  Gegen- 
umwälzung und  im  milil.  Sinne:  das  Umkehren, 
die  Wendung  zum  Angriff,  die  Schwenkung,  In- 
version, u.  so  auch  im  Plur.  der  Wirbel  (Strudel) 
im  Wasser.  Convex  »io,  cura,  vortex. 
ixi-cxQO<tog,  2.  {-ezgiepa)  cp.  I),  pass,  zuge- 
wandt, dah.  gern  verkehrend,  tivos  mit  Jmdm. 
Conversans  ctim  aliquo.  2)  acl.  poet.  Zuwender, 
Urheber,  tivos.  Auctor. 
im-axQiucpdaj,  s.  Iniazgitpio. 
ixi-OxvXtov,  to  (azvXog).  Sp.  der  über  den  Säu- 
len ruhendeBalkcn  (Bindebalken),  Arcbitrav,  epi- 
Int-a  vvetyco, . Sp.  versammeln.  Itav.  [stglium. 
Iniovvaytoy/j,  ij,  N.  T.  die  Versammlung,  Vereini- 
gung. 

(jct-swdidcopt,  Sp.  nachgehen,  sich  nachsenken. 
lni-evvzglxo>,  N.  T.  dabei  zusammenlaufen, 
firi-otlpm,  etwas  hiuschleuderii,  flüchtig  behandeln, 
darüber  hinweghüpfen 
Im-evazaaig.  ij,  N.  T.  der  Anlauf,  Auflauf. 
ixi-dipaXfig,  2.  (otpdXXopai)  zum  Fallen  geneigt, 
hinfällig, instabitis.  (Auch:  unsicher.)  Adv.  -ms. 
Super).  IniatpaUazara  frtivngdg  ti,  ganz  ge- 
neigt zu  etwas  sein,  inclino. 

Ixi-tUfdttcj,  ful.  Pass.  Iniazpaygeapui,  1)  Act. 
darüber  schlachten,  nv«  Einen  (favTiiv)  darauf 
tödten,  insbes.  zi  tivi  u.  Ini  «vi  etwas  zu  Junis 
Ehren  opfern.  Jmdm  ein  Todtenopfcr  darbringen. 
2)  Med.  sich  tödten.  tivi  auf  od.  über  Jtmlm,  wo 
der  Deutlichkeit  wegen  Xen.  Anab.  1,  8,  29  auch 
noch  lavziv  hinzugefügl  ist.  Macto,  interficio 
super,  immolo  apud  sepulcrum.  [reddo. 

txi-atfodpvvai,  Sp.  verschärfen,  ti’,  strenuum 
l.xi-OaQciyiC.Ofiat , Med.  seine  Siegel  darauf  drük- 
ken,  Einem  (rivf)  ein  Merkmal  (rt)  aufdrücken, 
etwas  mit  dem  Merkmale  bestempclu,  signum  im- 
jprimo.  t 

txi-OcpvQia , t«  (oijiopo'v),  cp.  die  Knöchclspange, 
eine  Art  Haken  od.  Schnallen,  mit  denen  die  aus 
zwei  Schienen  bestehenden  Beinharnischc  (xvij- 
piilsg)  an  den  Knöcheln  befestigt  u.  zusammen- 
gehalien  wurden,  fibulae  supra  talos  iungcndac. 
Int-aitfXoi,  s.  Iniyw. 

ixi-nxeQ<d,  ep.  Adv.  (fymBai),  nach  den  Allen 
u.  buk.  zusammenhängend,  also:  in  einer  Reihe. 
Einer  nach  dem  Andern,  der  Reihe  nach,  deinccps, 
nach  Doederl.  jedoch  soll  es  ep.  vielmehr  am 
Strande  od.  an  den  Strand  bedeuten. 
ixi-Oxtaiiq,  rj  (Inizto),  cp.  das  Vorhalten,  llin- 
hallen.Darreichen,  dah.  der  vorgeschützte  Grund, 
der  Vorwand,  pv&ov  einer  Sache,  praetextus. 
ixl-axtOiq,  iiog,  ion.  tog,  ij  (Inirouai),  das  an 
sich  Halten.  Einhalten,  dah.  a)  Enthaltung,  Mässi- 
gung,  mit  folg.  Inf.,  gleichsam^  als  Acc.  der  Be- 
ziehung. b)  der  Aufenthalt,  fv  tivi  an  einem 
Orte.  Itetentio,  inhibitio. 
i.x-toxvQiCo/ua i,  Sp.  sich  dagegen  verwahren, 
mit  Inf.,  fortiter  resitto. 

In  ietvm,  N.  T.  dringend  werden. 

ix-ioxot,  s.  Inix». 

l.ri-xayfiu,  zö,  u.  Ixi-zaqttg,  tag.  g,  N.  T.  auch 
Im-zayij  (intzi'toam),  Vorschrift,  Befehl,  Anord- 
nung, Ausschreibung,  abs.  u.  tivos  von  etwas, 
praeseriptio.  (Inizaypa  Sp.  auch  Nachhut,  Re- 
serve). 

Ixt-xaxrgp,  ggog,  i (inizdaam).  der  Antreiber. 
exactor.  (tf  imzaxxixij  ziivg,  die  Kunst  des  Ge- 
bielens.) 
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ixi-xaieroe,2.(initdoeto)  nachgeslellt,  of  ln.  die 
Nachhut,  Reserve,  subsidia. 
ixi-xalaixwQiio , dazu  sich  abmülieu,  Mühsal 
erdulden,  noros  labores  perpetior. 
ixt-xdfivu),  ion.  st.  Inixtpvio  w.  s.  txi-zitvvot, 
s.  intztivco.  txl-xa^ig,  s.  Inixuypa. 
intxägcx^ig,  fi,  Verwirrung.  V. 
ixt-xaQdooai,  -xxa»,  ion.  u.  Sp.  noch  dazu  ver- 
wirren . aufregen,  stören,  unterbrechen,  xivd  u. 
xi.  i'nswper  turbo. 

ixiTtqf  QO&og , 2.  ep.  (Abieilg  dunkel)  Helfer, 
Helferin,  ri»7  Jmdm,  tivos  in  etw.  < uljutor , ad- 
jutrix. 

Ini- xaeis,  fj  (-zn'vto),  die  Anspannung. 
ixt-xdoow , -rtto,  u.  Med.  -ouax,  1)  dabei,  da- 
neben, daran  aufstellen,  im  Pass,  dabeistehen, 
zivi.  Ini  x ivi,  Ini  u.  fe  riva;  auch  dahinter  auf- 
stellen, mit  und  ohne  xardiri»  od.  SniaM  xivog, 
insbes.  als  Reserve,  nüeiv  ln.  zuletzt,  zu  äussersl 
aufstellen;  bisw.  mit  Inf.,  um  zu;  endlich  Einem 
gegenüber  od.  dagegen  (tivfund  ngdg  xiva)  auf- 
steilen.  2)  über  etwas  (tivi)  setzen,  ti»«  oaxgd- 
nijv  Einen  als  Satrapen,  ihn  zum  Vorgesetzten, 
Befehlshaber  machen.  3)  Vorschriften  machen, 
Aufträge  geben,  anordnen,  auftragen,  auflegen, 
befehlen,  insbes.  vom  Arzte;  verordnen;  theils 
abs.,  theils  rtvi  Jmdm,  theils  xi etwas,  dah.  tivi 
ti  od.  mit  Inf.  Im  Pass.  Inixbaoofiai  es  wird  mir 
befohlen,  ttvi  an  Jmdn,  xi  etwas,  od.  mit  Inf.,  u. 
abs.,  t«  /iriraotfouf»«  die  Aufträge,  Befehle.  Col- 
loco  ad,  post,  adversus,  super  alium,  impero. 
i. ti  rau  me,  2.  (xdipog)  zum  Begräbnis«  gehörig. 
äymv  Leichenfeier,  Leichenspiele,  welche  ange- 
stellt wurden  einem  Todten  zu  Ehren  {Int  xivi), 
loyot  Leichenrede,  wie  iu  Athen  bes.  diejenige 
Rede  hiess,  welche  zur  Feier  der  öffentlichen  Be- 
stattung ruhmvoll  im  Kampfe  fürs  Vaterland  ge- 
fallener Bürger  gehalten  wurde,  wobei  der  Staat 
den  Redner  bestimmte.  Rom  hatte  ähnl..  aber 
nicht  im  Auftrag  des  Staats  auf  Verstorbene 
gehaltene  Leichen-  und  Lobreden.  Laudatio 
funtbris. 

ixt-xaxvvut , beschleunigen,  ti  etwas,  oder  an- 
treiben,  xi  zu  etwas,  od.  auch  vorwärts  treiben, 
tiva',  u.  zwar  tns  oäov  seines  Wegs,  d.  i.  auf 
dem  Wege,  accelero. 

i xi-zf  ivai,  Impt.  Ilerativf.  Imxiivfoxt  (auch  in 
tmesi),  ep.  ini-xöcvixu,  f.  -aam  (nur  in  tmesi),  1) 
darüber  (Ini  xi  u.  in  lg  xivog)  ausspauuen,  aus- 
breiten. xi.  Uebertr.  xäzjid«  den  Riegel  ausslrek- 
ken.  näml.  vermittelst  des  Riemens  von  einer  Ver- 
tiefung der  Seitenwand  in  die  entgegengesetzte, 
ihn  vorschieben,  od.  xi  tivi  etwas  über  etwas  od. 
Einen  ausbreiten,  im  Pass,  sich  überJmdn  breiten ; 
übertr.  vom  Kampf,  sich  erstrecken  über,  ti  ti. 
2)  anspannen,  ti.  über  etwas  die  Saiten  höher 
spannen,  hinaufschrauben,  erhöhen,  abs.  u.  xi, 
i.  B.  x r)v  tptov ijv  die  Stimme  mehr  od.  lauter 
erheben  od.  anstrengen,  od.  xivd ; im  Pass,  an- 
gestrengt werden,  inSpannung  gesetzt,  aufgeregt 
werden,  sich  anstrengen,  mit  allem  Eifer  streben, 
tfs  ti  nach  etwas.  Expando,  impono,  intendo, 
augeo,  enitor. 

ixi-xfixlto),  eine  Festung  anlegen,  ein  Bollwerk, 
Kastell  erbauen,  sich  belestigen,  abs.  od.  fr  ii»i 
in  einem  (feindl.)  Lande,  und  xivi  gegen  etwas, 
überh.  befestigen,  errichten,  rpgovgiov  tivi  eine 
Festung  gegen  Jmdn,  übertr.  gegen  eine  Sache 
(n vi)  etwas  (xi)  als  Bollwerk  aufführen.  Aedifico 
mvnimcnta,  exstruo.  tlav. 
ixixtlxioie,  *®s.  V,  u.  ixixtixiOfidq,  i,  1)  An- 
legung. Aufführung  von  festen  Plätzen,  Festungs- 
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bau,  Festung,  Bollwerk,  abs.  u.  ti  vi  od.  x«r«  xi- 
»os  gegen  Emen.  2)  die  Befestigung,  rivo's.  Mu- 
nitio. 

ixi-xsixio/xa,  ti,  die  Vcrschanzung,  Kastell,  Vor- 
mauer. Ini  xi  gegen  etwas,  mummentum. 
i.Ti-xfXeiatOit;.  (tag.  fj,  Sp.  die  Vollendung,  der 
Schluss,  xris  nohxtiag  der  öffentlichen  Laufbahn, 
absolutio.  Von  Ini-ztlnaa,  Sp.  vollenden. 
ixi-xeXiw,  1)  Act.  vollenden,  vollführen,  voll- 
bringen, ausführen,  ins  Werk  setzen,  vollziehen, 
verrichten,  anwenden,  verwirklichen,  in  Erfüllung 
bringen,  erfüllen,  i«  roiv  #stä»  den  Bienst  der 
Götter  verrichten,  vd  voutuu  den  Gesetzen  ge- 
mäss leben.  Im  Bes.  a)  ein  Opfer  verrichten,  dar- 
bringen, evzml.ds  ein  Gelübde  erfüllen,  ögxcis  ein 
Fest  feiern  od.  halten  u.  zwar  xivi  einer  Gottheit 
zu  Ehren,  iyäva  einen  Wettkampf,  ein  Kainpf- 
spiel  veranstalten,  abhalten,  lapndäa  einFackcl- 
fest  feiern,  d.  h.  einen  Wetllauf  mit  brennenden 
Fackeln  zu  Ehren  der  Feuergölter  (Athene,  lle- 
phästos,  Poseidon)  anslellen.  h)  Abgaben,  Tribut 
abtragen,  entrichten.  2)  Med.  über  sich  nehmen, 
xi,  gleichsam  als  schuldigen  Tribut.  Perficio,per- 
ago,  exsequor,  absolvo,  ptrsolvo. 
ixi-ztXftg,  2.  (rf  Joe)  vollendet,  ausgeführt,  voll- 
bracht. verwirklicht,  erfüllt.  Imz.  yiyviaStai 
wirklich  geschehen,  in  Erfüllung  gehen,  xivi 
Jmdm,  vollzogen  werden,  in.  noitiv  etwas  in 
Ausführung  bringen,  erfüllen,  gewähren,  tivi 
Jmdm.  Effectus,  ad  finem  perductus. 
txi-ziXXot,  u.  Med.  -Ofiat,  aor.  -itiila,  -txn- 
iuiit]v,  pf.  -xlxaificti  (auch  in  tmesi),  1)  Irans, 
ep.  auftragen,  auferlegen,  aufgeben,  anvertrauen, 
befehlen,  gebieten,  heissen ; abs.  u.  xi  od.  xivi, 
und  so  auch  xi  xivi,  pb&ov  das  (drohende) 
Wort  gebieten,  xivi  Jmdm  mündlichen  Auftrag 
geben,  etwas  ans  Herz  legen,  ovv&foiag  Aufträge 
od.  Befehle  geben.  Auch  mit  Inf.  Mundo,  iubco. 
2)  intr.  ep.  poet,  u.  Sp.  aufgehen.  Exorior. 
ixi-tifivto,  ion.  -zdftvm,  1)  Act.  einen  Einschnitt 
in  etwas  ( xi)  machen,  einschneiden,  aufschnei- 
den, tij»  zriijyij»  die  Wunde  durch  einen  Schnitt 
erweitern.  2)  Med.  sich  etwas  (ti1)  aufritzen, 
incido. 

ixi-ze§,  vxos,  g (ti'xioi),  ion.  der  Niederkunft  od. 
einer  Geburt  nahe,  parlui  proxima. 
txi-xtqxrig,  2.  dem  Vergnügen  ergeben,  rolupta- 
tibus  deditus.  Adv.  -füg,  Sp.  ergötzlich,  ange- 
nehm, suaviter.  V. 

ixi-zeQXOfiai,  ep.  Med.  sich  ergötzen,  erfreuen, 
xivi  an  etwas,  delector. 
ixi-xtXQaipaxai,  s.  imtglna. 
ixi-xtxviiofiat,  ep.  u.  Sp.  wozu  listig  ersinnen, 
ausdenken.  xi,  insuper  maebinor.  Dav. 
ixixixvyotg,  eio«,  i),  weiteres  Ersinnen,  Nach- 
besserung. novarum  rcrurn  imeiUio. 
ini-xlzvtjtos,  3.  Sp.  künstlich. 
ixixr/dsiog,  3.  u.  2.  Adv.  -efajg.  Comp.  -oxiqov, 
ion.  -ijdeog,  3.  Adv.  -laig  (IntUjüfs),  1)  ge- 
schickt, erwünscht,  genehm,  tauglich,  nütz- 
lich, vorlheilhaft,  brauchbar,  tüchtig,  passend, 
geeignet,  günstig,  erforderlich,  bequem  gelegen, 
bequem,  dem  Zweck,  Wunsche  angemessen,  ge- 
mäss, wozu  gemacht,  würdig,  der  es  verdient,  ans. 
u.  ri»i  Einem  od.  zu,  für  etwas,  ähnl.  ls  u.xpds  ti  , 
od.  mit  Inf.,  z.  B.  Icpmnsvetv  für  Reiterei.  Dali. 
ImtnSiiöv  (loxi)  cs  ist  dienlich,  passend,  notli- 
wendig,  mit  Inf.  u.  in  pcrsönl.Constr.  ivdvatvrfj- 
oai  xouvoii  ImxfjStios  ti  du  verdienst  wegen  des 
Namens  u.  s.  w.,  od.  per  attract.  töv  ln.  tnaitv, 
d.  h.  einen  solchen,  der  es  verdiente,  näml.  nati- 
onal. Dah.  lg  xo  ln.  x«9iora»ai  etwas  nach 
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Wunsch  gestalten,  (v  intzgitiat  au  einem  geeig- 
neten Platze,  einer  geeigneten  Stelle,  n.  t«  in. 
<las  was  zweckmässig  ist,  das  Erforderliche,  die 
Erfordernisse,  die  nölhige  Zubehör,  Vortheile, 
insbes.  die  Bedürfnisse,  Lebensmittel  (einmal  mit 
hinzugef.  tqv  dtai ta»),  der  Mundvorrath.  Aptus, 
commotlm,  -e,  contementer,  opportunus,  dignus , 
•neccssnriHs.  2)  geneigt,  willfährig,  mit  Fleiss  od. 
Eifer,  gefügig,  befreundet,  zugethan,  freund- 
schaftlich, o in.  der  Angehörige,  Verwandle, 
Freund,  Anhänger.  Schüler,  ztvt  u.  neos  von 
Einem,  otix  Imzijäna  Feindseliges,  almicus, 
studiose,  diligenter. 

ixtzntfiq  (Abi.  zw.,  vielleicht  zu  te/vco),  Adv. 
angelegentlich,  geflissentlich,  gerade  deswegen, 
zu  dem  Behufe,  eben  dazu,  abs.  od.  mit  folg, 
fva,  anms,  ott;  äantg  in.  als  müsste  es  so 
sein;  intente,  de  industria. 

iizitipfevfia,  ro,  u.  ixtttjdtvotq,  ro«,  r,  im 
Sing,  und  Plur.  die  Beschäftigung,  Bestrebung 
(meist  abs.,  docli  aucli  tivo'e  um  etwas),  das  Stu- 
dium, die  Kunst,  das  Betragen,  Benehmen.  Ver- 
fahren, Handlungsweise,  Lebensweise,  Sitten. 
Institutum,  Studium,  ars,  agendi  ratio,  vitae 
genus,  mores.  V. 

i.ric rjdfvaj , Impf,  IntzrjSivav,  Pf.  intzexijifv- 
xa.  Adj.  verb.  IntxqStvxiov,  mit  Fleiss  betrei- 
ben. Fleiss  anwenden,  sicli  etwas  angelegen  sein 
lassen,  es  üben,  treiben,  pflegen,  als  Grundsatz 
befolgen,  sich  einer  Sache  hefleissigen,  ihr  nach- 
gehen. Im  Bes.  etwas  künstlich  hersteilen,  listig 
ersinnen,  Einen  abrichten,  irjo'r  t».  Theils  abs., 
z.  B.  iniTTjStvovrfi  geflissentlich,  ordentlich, 
theils  r i od.  uva,  z.  B.  td  avtä  IntziiStvpaza 
dieselbe  Lebensweise  befolgen,  es  gleich  thun, 
od.  mit  folg.  Inf.  od.  Sxa>s.  Colo,  sector,  soleo,  in- 
stituo,  data  Opera  facto. 

i.zt-zrixa»,  ion.  u.  Sp.  darauf  schmelzen,  tov  xn- 
yüv  inl  zd  ygdupa za  das  Waclts  über  die  Schrift 
giessen,  liquefactum  superfundo. 

txi-z tjgito.  abspannen,  harren,  Acht  geben,  wahr- 
nehmen, zt »«  mit  folg.  ParLod.  fjv  od.  sonst,  re- 
lal.  Neben*.,  od.  zt  etwas,  öbservo. 

ixt-zlthti/u,  Adj.  verb.  ixt&eziov  (oft  in  tmesi). 

i)  Act.  trans.  1)  darauf-,  daranselzen,  -stellen, 
-legen,  t C u.  zwar  ztvt,  ttvdj  u.  ini  zt  auf  et- 
was. Im  Bes.  Speisen  aufselzen  (auf  den  Tisch), 
u.  so  auch  Opfer  auf  den  Altar,  also  Opfer  dar- 
hriugen,  opfern,  xi  ztvt.  Lebertr.  a)  aulerlegen, 
aufbürden,  bereiten,  verursachen,  zt  tivi,  lies. 
Strafe  (d/xn»)  od.  ein  Joch  aufiegen.  _ b)  ge- 
währen, verleihen,  geben,  zt  ztvt,  bes.  nioas  ein 
Ende  machen,  ein  Ziel  setzen,  od.  zilot  ln.  ztvt 
etwas  zu  Ende  führen,  einer  Sache  die  Krone  auf- 
setzen,  pv&a  ihm  Vollendung  geben,  es  erfüllen, 
c)  auftrageil',  zur  Besorgung  befehlen,  entsenden, 
tl  f'ä  Tt,  d.  i.  wohin,  z.  B.  yQchpae  (s  Atyvnzov 
ini&rjxf,  nänil.  zd  ytygappiva  (welches  aus  yga- 
tfas  zu  suppliren),  er  trug  zur  Besorgung  nach 
Aegypten  auf.  d)  tpgiva  ztvt' sein  Herz  auf  etwas 
lenken,  es  beachten.  Impono,  mundo.  2)  dabei-, 
dazu  setzen,  -legen,  -fügen,  anfügen,  anbringen, 
tt  u.  zt  ztvt.  Addo.  3)  davorselzen,  um  etwas  zu 
vcrschiiesscn,  zt  ztvt,  ducii  aucli  blos  ttvt/ai  die 
Tliürc  verschliessen,  u.  vitpo s Gewölk  vorsetzen, 
d.  li.  den  Himmel  verscliliessen,  ähnl.  Io'tov  vom 
troisclien  Pferde  (verdächt.  Stelle).  Occludo.  II) 
Act.  inlr.  sich  auf  etwas  legen,  sich  an  etwas  ma- 
chen, etwas  unternehmen,  abs.  wie  z.  B.  iierod. 
1,  06,  wo  der  Acc.  dtxatooti »ij»  von  ijcxn  ab- 
hängt. u.  6,  60,  od.  ztvt  an  etwas,  bes.  im  feind!. 
Sinne:  sieh  an  Jmdn  machen,  ihn  angreifen,  un- 
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vermulhet  überfallen.  Aggrcdior,  adorior.  Ili) 
Med.  1)  sich  (sibij  darauf  stellen  lassen.  2)  sich 
(sibi)  aufselzen,  xi,  u.  zwar  tt»/ auf  etwas,  od. 
Ittgas  seine  Hände  aufiegen,  ztvt  auf  etwas,  aber 
poet.  Otlog  in  Wulh,  Wahnsinn  verfallen.  3)  =• 
Ast.  a)  auferlegen,  Strafe  od.  als  Strafe,  zt,  u.  so 
aucli  tt  tiot,  od.  tpoßov  ztvt  Jmdm  Furcht  einja- 
gen. b)  sicli  an  etwas  machen,  an  etwas  gehen, 
etwas  unternehmen,  anfangen,  von  Personen: 
sich  an  Jmdn  machen,  sich  auf  Jmdn  werfen, 
ihn  zu  gewinnen  suchen,  und  im  feindl.  Sinne: 
Jmdn  angrei  fen,  theils  abs.,  z.  B.  xot’  duyäztea 
auf  beiden  Seiten  angreifen,  theils  tivi,  theils 
mit  Inf.;  im  Aor.  1.  auch  Jmdn  (ti»d)  angreifen 
lassen,  ztvt  (Jmdn).  c)*tiias  zots  dotv  vor  seine 
Ohren  einen  Riegel  schieben. 
int-ztxzm,  Sp.  noch  dazu  gebären. 
exi-ziytda>,  ion.  -tat,  l)  hinterher  od.  mehr  und 
mehr  ln  Ehren  halten,  tt*«.  Honorc  perseguor. 

2)  ion.  richterlich  zuerkennen,  theils  Stxgv  od. 
tt  etwas,  theils  abs.  ahnden,  strafen.  Irrogo. 

3)  gegen  etwas  od.  Einen  eifern,  ihm  etwas  an- 
hängen,  Vorwürfe  machen,  Vorhalten,  tadeln,  mä- 
keln, unzufrieden  sein,  theils  abs.  xaätis  ge- 
schickt, loya  mit  Worten,  theils  ztvt  Jmdn  ta- 
deln u.  s.  w.,  od.  etwas  rügen,  tot's  ivovatv  ta- 
deln was  sich  darin  (zu  tadeln)  lindel,  doch  auch 
zt  etwas  vorwerfen,  etwas  zum  Vorwurf  machen, 
u.  dah.  auch  ztvt  tt.  Reprehendo.  Dav. 

ixt-zifxgotq  [t],  ftof,  ij,  der  Vorwurf,  Tadel,  re- 
j>rehensto. 

nri-ttfii/tijt,  oi,  6,  poet.  der  Tadler. 
ixi-zifiqzeoo,  ogof.  ö,  ep.  der  Rachehorl.  Be- 
schützer derrlehenden  u.  Fremdlinge,  vom  Zeus, 
vindex. 

e.Ti-ttfiia,Ti,  der  Genuss  der  bürgerlichen  Beeilte, 
das  Aclivbürgerrechl,  welches  .Staalsschuldnern 
entzogen  war,  Gegens.  zu  dztitia,  integritas  tu- 
rtum civilium.  (N.  T.  aucli  die  Strafe). 
i.zt-zifiiu,  zd  [tf t],  der  Lohn,  ztrös  für  etwas,  a) 
im  schlimmen  Sinne:  der Naclitheil,  u.  im  Bes.  die 
von  den  Richtern  festgesetzte  Strafe,  dah.  in. 
ätiovat  tt»/ eincSlrafe  an  Jmdm  vollziehen,  tot'« 
in.  ztvös  ivoto s der  Strafe  für  etwas  verfallen, 
h)  poet.  die  Ehrenspende  , lieslehcml  in  den  ge- 
bührenden Grabeschren,  Sopli.  E1.91ö(zwcifeln). 
Merces,  honos. 

ixi-ziuoq,  2.  (xtpij)  in  Ehren,  im  Besitz  der  bür- 
gerlichen Rechte,  Activbürgcr,  im  Uegens.  zu  em- 
por, honestus.  (Auch  gfijpa to  inirtpa  das  Ver- 
mögen eines,  der  iniztpos  ist) 
ivt-ziz&ios,  2.  buk.  noch  saugend. 
ixt-zi^vat,  ep.,  nur  Imp.  aor.  imzlrjxa,  gedul- 
dig bei  etwas  (tt»/)  ausliarren,  z.  B.  pv&otair  sie 
ruhig  niihören,  fern. 

ixt-zolai,  al  [IntziXla),  der  (jährliche)  Aufgang 
eines  Gestirns,  ortus  annuus. 
ixt-zoifttiat , ep.  hei  etwas  aushaltcn,  standhaft 
bleiben,  mit  Inf.  u.  abs.  Constanter  perfero.  (Sp. 
auch  sich  an  etwas  wagen.) 

/jrt-topij,  ij,  Sp.  der  Auszug. 
ixi-zo/toq,2.  (inizipvto)  Sp.eigll.abgeschnilleu, 
dah.  verkürzt,  abgekürzt,  kurz,  im  Bes.  ij  fir/to- 
pos  verst.  öiöf  ein  Nebenweg,  Schleichweg,  auf 
welchem  man  früher  zum  gewünschten  Ziele  ge- 
langt. J'raecisus,  compenaiarius. 
ixi-zovoq,  2.  {imzitvco)  ep.,  6,  verst.  tpd$  Zieli- 
scil,  Tau,  mit  welchem  die  Segelstange  am  Maste 
aufgezogen  u.  niedergelassen  wurde.  Es  war  von 
Hindsleder  u.  wurde  am  Mast  irgendwo  angebun- 
den. Nach  Andern  das  Seil,  womit  die  Rae  an  den 
Mast  gehängt  wurde,  rudern. 
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ixi-zo%dt,0(iai,  ep.  Dcp.  Med.  nach  Jmdm  (nn) 
mit  dein  Rogen  schiessen,  zielen,  iaculor  sagittis 
contra  aliquein. 

int-z qaytptfiat,  Sp.  dazu  eine  Tragödie  auffüh- 
ren, übertreiben,  exaggero. 
int-z{/inoi,  3.  plur.  pf.  pass.  ion.  u.ep.  imxfxgä- 
tfärcu.  ion.  auch  inizgano,  u. ep. ixiZQasxiai, 
mit  A d j . verh.  imzgenziovn.  iixizQtnzin,  1) 
Act.  t)  zu  wenden,  hingeben,  übergehen,  über- 
lassen, hinterlassen,  anheimgeben,  anheimstellen, 
anverlrauen,  theils  rivt'  mit  zu  ergänz.  Acc.  die 
Hut,  die  Sache,  bes.  wenn  es  heisst,  die  Sache  zur 
Entscheidung  übergehen,  dah.  abs.  sich  auf  ein 
Kcchtsverfahren  einlassen,  u-  r«»l  inutctg  Ei- 
nem als  Richter  die  Sache  anvertrauen,  theils  1 l 
ohne  Dal.,  gew.  aber  xivi  tt,  z.  B.  olxov  nn,  d.  h. 
zur  Aufsicht, #foi<u  uvttov  den  Göttern  dieSache 
überlassen,  ilnidi  r 6 uqntvig  xov  ttazog&oaativ 
der  HofTnung  die  Ungewissheit  des  Gelingens  an- 
heimstcllen.  Im  Bes.  Jmdm  («»0  d.  h.  Jmds  Ent- 
scheidung ihr  Schicksal,  ntgi  a<püv  avxüv,  an- 
heimstellen, od.  eine  Sache,  »rpi  rowta>».  Statt 
xi  u.  ttvf  xi  folgt  auch  der  Inf.  od.  Dat.  u.  Acc.  c. 
inf.  2)  einräumen,  dulden,  gestatten,  vergönnen, 
gewähren  lassen,  hingehen  lassen,  theils  abs., 
theils  xivi,  näml.  Einem  die  Macht  od.  die  Sache 
(t<r  ngdypuxa)  gewähren.  Mit  der  Ncg.  oft  so 
viel  als  verbieten,  verhindern.  Im  Pass.  imxga- 
tp&tis  Einer,  dem  etwas  (die  Herrschaft)  einge- 
räumt od.  überlassen  worden  ist,  älinl.  otm  im- 
xixgunxui  dem  es  gestattet  ist,  der  die  Macht  hat. 
bisw.  mit  hinzugef.  Acc.  z.  It.  imxginopai  xgv 
tiaixav  die  Entscheidung,  der  Ausspruch  wird 
mir  überlassen,  of  imtixgappivoi  zrt v rpvXuxtjv, 
tag  nolsig  die  mit  der  Bewachung  Betrauten, 
die  mit  den  Leitungen  der  Staaten  Beauftragten. 
3)  eine  Richtung  nehmen  lassen,  ini  rt  wohin, 
beordern,  auflragen,  anhefehlen.  mit  Inf._od.Dat. 
u.  Acc. c.  inf.  lllschcinb.  inlr.  (mit  versl  iavxov), 
ep.  u.  ion.  xivi,  d.  i.  a)  einer  Sache  nacligebcn, 
ihr  unterliegen,  b)  Jmdm  z.  B.  einem  Frevelnden 
nacligebcn,  d.  i.  Ihn  freveln  lassen.  111)  Med.  1) 
ep.  sich  wohin  wenden,  sich  wohin  neigen,  mit 
folg.  Inf.  2)  sich  od.  das  Seiuige  anvertrauen, 
xivi,  bes.  sich  an  Einen  als  Schiedsrichter  wen- 
den, sich  Jmdm  (xivi)  d.  h.  Jmds  Entscheidung 
unterwerfen.  3)  = Act.  anverlrauen,  xi  xivi. 
Fermitto,  committo,  sino,  tubeo. 
i.xi-zQfwto,  ep.  u.  Sp.  bei  sich  ernähren,  bekö- 
stigen. Pass,  a)  nachwachsen,  of  vaxegov  imxga- 
tpivxeg  die  nachmaligen,  nachfolgenden,  b)  her- 
anwachsen. Alo,  succresco,  adolesco. 
(xt-xi}ixo>,  aor.  2.  -ifigapav , aor.  1.  pari.  -&gi- 
pf.  -Sitgoua,  1)  herbei-,  herzulaufen,  z.  B. 
zurllülfc,  dajjegenlaufen,  z.  B.  zum  Angriff,  aus- 
fallen,  angreifen,  einen  Ausfall  machen,  theils 
abs.  inidgapcav  indem  er  darauf  zulief,  d.  h.  be- 
gierig. und  tniSguuivxeg  durch  einen  Ueberfall, 
theils  xivi  Jmdn  überfallen,  od.  ri  gegen  etwas 
feindlich  streifen,  es  anfallen,  od.  «rf  xi  Streif- 
züge gegen  etwas  machen.  Accurro,  incurro. 
2)  darüber  hinlaufen,  -streifen,  übertr.  darüber 
hinziehen,  - sich  verbreiten,  sichtbar  werden, 
theils  abs.,  theils  xivi  auf  Einem.  Superfundor. 
exi-x qißat  fl],  f.  med.  -xgiipopui  in  pass.  Bdlg, 
aufreiben,  übertr.  zu  Grunde  richten,  verzehren, 
entkräften,  verderben,  schlecht  machen,  verhun- 
zen, belasten,  quälen,  xivä  od.  xi,  u.  zwar  xivi 
durch  etwas,  uttero.  Dav. 
i.iUxQtxxo$,  2.  abgerieben,  abgefeimt,  nichlswür- 
dig.  Perditus,  versutus. 
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ixi  ZQOnaiog,  3.  (-xgomj)  ion.  vormundschaftlich, 
wie  ein  Vormund,  fidei  alieuim  commissus. 
inixginsvaig,  rj  = tmxgonij.  V. 
e.ntgo.riviu , ein  inixgonog,  Verwalter,  Vor- 
muudjStatthalter  sein, mittelbar  herrschen,  wäh- 
rend ag xet”  die  unmittelbare  Herrschaft  bezeich- 
net, abs.  u.  xtvog,  doch  auch  xi  etwas  verwalten, 
u.  ri«*-  Jmds  Vormund  sein,  Jmdn  bevormunden. 
Tutor  surn,  administro. 

ini-zgong,  ij  (-zgiita),  I)  die  Vollmacht,  das 
Schiedsrichteraml.  f *.  öUrjg  eine  schiedsrichter- 
liche Entscheidung.  Disceptatio.  2)die Vormund- 
schaft. Tut  du. 

tni-zoonog,  ö (intxgi nm)  .der  Aufseher.  Verwal- 
ter über  die  Güter,  Statthalter,  Vormund.  Admi 
nistrator,tpraefectu8,  tutor. 
ixi-zi/oxa<friv,  cp. Adv.linixgixiiv  feindlich  an- 
greifen) hastig,  drohend,  stürmisch,  invehens, 
.And.:  geläufig,  And.:  oberflächlich. 
enl-TifOxog,  2. Sp. geläufig,  inizgoiu,  adv.,  frisch 
hinter  einander  weg,  volubilis. 
exi-zvyxdvui , auf  Jmdn  od.  etwas  stossen  od. 
treffen,  dabei  betreffen,  theils  abs.  d inixvxiöv 
a)  der  Einem  gerade  in  den  AVurf  kommt,  der 
Erste  Beste,  ungcwählt,  gewöhnlich,  ein  gemei- 
ner Mann,  h)  der  Glück  hat,  der  Glückliche;  theils 
xivi  auf  Jmdn  od.  etwas.  Jmdn  begegnen,  mit 
ihm  Zusammenkommen,  etwas  antreffen,  finden; 
theils  ru-dg  einer  Sache  theilhaflig  werden,  zu 
ihr  gelangen,  sic  erreichen,  auch  mit  Part.  Ji- 
yovoct  in.  in  ihrer  Hede  das  treffen.  Incido,  de- 
jxrehendo,  nanciscor. 

i.n-zv/ißioq,  2.  poet.  zum  Grabe  gehörig,  alvog 
Grabrede,  Todlenklage.  %oni  Grabesspende,  Spen- 
demveihc.  ähnl.  Soph.  El.  315  (vergeh.  Les.), 
sepulcralis.  (Dass,  inixvpßiSiog,  2.  poet.) 
eni-zvxijg,  2.  Adv.  -äg(lnixvyxävai),  das  Richtige 
treffend,  seinen  Zweck  erreichend,  glücklich.  Voti 
compos,  felix.  Dav, 

eittzvxia,  n,  Sp.  die  Erreichung  einer  Absicht, 
.glücklicher  Fortgang,  Glück,  prosper  successus. 
eizi-<catvofiui , Pass.,  fut.  -aavijoopai,  sich  an 
od.  bei  etwas  zeigen,  zum  Vorschein  kommen, 
sich  sehen  lassen,  erscheinen,  bes.  plötzlich,  abs. 
u.lvxivi,  fg  xi  wo,  wohin  zu,  xivi  vor  Jmdm. 
(lin  N.  T.  auch  Act.  = Pass.)  Appareo.  Dav. 
tnufdvtia,  ij,  11  die  Ersclieingng.  Apparitio.  2) 
dieAussenseitc,  Oberfläche,  Fläche,  auch  im  Plur. 
Superficies.  (Auch:  Ruhm,  Würde.)  V. 
em-ipavije,  2.  Adv.  -d»g,  Superl.  -iaxaxa  ( int - 
qxiivopai)  1)  sichtbar,  zu  überblicken,  über- 
sehbar, abs.  od.  xivi  Jmdm,  pixgi  xivög  bis 
wohin.  Conspicuus.  2)  leicht  zu  erkennen,  klar, 
deutlich,  ollen,  augenfällig,  unverhohlen,  auch 
pers.  imtpaviaxtgov  xoixiv  xiva  Einen  in  ein 
helleres  Licht  stellen,  unil  in.  yivoixo  otog  gv  es 
würde  offenbarer  werden,  was  für  Einer  er  war. 
Manifestus, aperte.  3)  hervorleuchleud,  Aufsehen 
erregend,  ausgezeichnet,  angesehen,  bedeutend, 
.berühmt,  hochgestellt.  Clarus,  insigniter. 
ini-<favzo$,  2,  poet.  sichtbar,  noch  am  Leben. 
ini-epaym,  N.  T.  darüber  aufgehen. 
im-ipiqiD,  aor.  ion.  enivtma,  gew.  inrjvsyxa, 
u.  -ov,  mit  der  Nebenf.  im-epogiat,  I)  Act.  1) 
darauftragen,  -werfen,  -schütten,  abs.  u.  xivi 
auf  etwas,  auch  darauf  zutreiben  od.  wehen. 
2)  dazu,  dagegen  tragen,  xeiget s xivi  die  Hände 
an  Jmdn  legen,  sich  an  ihm  vergreifen,  ihn  an- 
greifen, anfallen,  älinl.  "dgga.^noXsfiov  xivi  Jmdn 
bekriegen,  und  nolfpuv  uxggvxxov  Jmdn  ohne 
Kriegserklärung  angreifen,  onlu  in.  xivi  etwas 
mit  Waffen  angreifen,  u.  in(  xiva  gegen  imdn 
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die  Waffen  erheben,  auch  Idos  inup.  rxi  ziva 
Krieg  gegen Jmdn  untcrneiirnen.  Aehnl.dotiifi'av 
zivi  Jmdn  knechten,  alzlav  zivi  Jmdm  eine 
Schuld  aufbürden,  gegen  Jmdn  eine  Klage  Vor- 
bringen, ihm  Vorwürfe  machen,  docli  auch  eine 
Ursache  für  etwas  beibringen.  Das,  was  man 
Schuld  gieht,  steht  im  Gen.  od.  im  Acc.  mit  eg 
dabei,  ldsw.  folgt  aber  statt  alzlav  die  Sache, 
die  man  Schuld  giebt,  im  Acc.,  z.  I).  pmgiqv,  und 
es  heisst  ixup.  vorwerfen.  Schuld  geben,  zi,  mit 
\lioyov  Tadel  aussprechen,  u.  so  ühcrh.  etwas  zu- 
fügen, vollziehen,  z.  B.  die  Rächt  3)  herzu-,  dar •- 
bringen,  zubringen,  mitgeben,  iltv&eglav  Frei- 
heit Dringen,  vatvozopiag  Neuerungen  auflirin- 
gcn,  insbes.  Opfer,  Spenden  Jmdm  (zivi)  darbrin- 
gen, u.  übertr.  ögyag  zivi  Einem  seine  Neigung, 
d.  i.  gegen  Einen  fügsam  sein,  überh.  beibringen, 
bringen,  vxstßolnv  zivog  etwas  auf  einen  höhern 
Grad  treiben.  II)  Med.  u.  Pass.  1)  darauf  zuslür- 
zen.  darauf  losgehen,  andringen,  anslürmen,  dar- 
auf losfahren,  abs.  u.  zivi  auf  Jmdn  eindringen, 
ihn  angreifen,  auch  mit  Worten ^Jmdu  anfahren, 
u.  überii.  von  Schilfen,  ßagtiai  ix.  sie  bewegen 
sich  schwerfällig.  2)  darauf-,  hinterher  kommen, 
sich  erheben,  za  ixitptgiptva  das  Zukünftige. 
3)  mit  sich  bringen,  bes.  von  der  Krau,  eine  Mit- 
gift mitbringen.  Infero,  affero,  obicio,  irruo, 
tnvado. 

t.u-tprifii$o/tcu,  Pass.  u.  Med.  1)  Pass,  von  einem 
Gotte,  als  Urheber  von  etwas  angegeben,  mit  et- 
was in  Verbindung  gebracht,  überh.  göttlich  er- 
hoben werden.  2)  Med.  ion.  Worte  von  (böser) 
Vorbedeutung  nachrufcn.  Deus  altribuituralicui 
r ei,  nominor,  ominosa  verba  proloquor.  (Act. 
einen  Gott  als  Urheber  angebcu,  überh.  sagen, 
vorgeben.)  Dav. 

i.zKf  llfitöfta , zö,  Zuruf  von  (übler)  Vorbedeu- 
tung, omen.  [«',  pronuntio. 

ixi-<p9-iyyopui,  Dep.  Med.  dazu  rufen,  ausrufen, 
ixi-zp&oviat , a)  ep.  missgönnen,  neidisch  ver- 
weigern. verwehren,  zivi,  denego.  b)ion.  hassen, 
zivi,  odi. 

ixi-<f&ovo$,  2.  1)  act.  poet.  u.  Sp.  feindlich, 
zürnend,  zivi.  Invidus.  21  pass,  beneidet,  ver- 
hasst, gehässig,  Neid  od.  Hass  erweckend,  zivi 
u.  xgig  zivog  bei  Jmdm,  zö  is.  laußdvt tv  ixi 
zivi  sich  Neid  zuziehen  wegen  etwas,  ix.  loyog 
ditl&tiv  die  Rede  ist  dir  verhasst,  cs  zu  of- 
fenbaren, d.  h.  cs  ist  dir  verhasst,  es  durch  die 
Rede  zu  offenbaren.  Goinpar.  ini<p&ov<i)ZBgog 
zu  verhasst.  Subsl.  zö  ix.  der  Hass.  Invistis, 
invidiosus.  Adv.  -öroig,  mit  Neid,,  neidisch,  ver- 
hasst, auf  hassenswürdige  Art.  ix.  linv  xgd; 
zivu  neidisch  auf  Einen  sein,  invidiose. 
ixi-gp&voSto,  buk.  dazu  ausspucken. 
ixi-ifZiyat,  1)  Irans,  in  Brand  stecken,  anzünden, 
verbrennen.  Incendo,  cremo.  2) intr.Sp. brennen, 
glühen,  von  der  Sonnenhitze.  Ardeo. 
ixl-tpoßoq,  2.  poel.  u.  Sp.  schreckenerregend, 
terribilis.  (ixt-tpoßlopai,  dabei  in  Schrecken  ge- 
setzt werden,  zw.) 

ixi-tpaivlOOat,  intr.  Sp.  ins  Purpurrothc  spielen, 
ad  colorem  purpureum  vergo. 
f.xt-tpotxdat,  ion.  -ia),  oft  hinzugehen,  -reisen, 
-kommen,  zulaufen,  abs.  od.  zivi,  ziva  und  ig  zi 
zu  Jmdm  od.  etwas,  Jmdn  od.  etwas  besuchen. 
Im  Bes.  wiederholt  einfallen.  Venlito,  advenio, 
assidue  incurro. 

ixt-epOQtt,  zi  (ixHpigm),  t)  das  Herzubriugen,  die 
Zugabe  (zum  Solde),  Zulage,  jzpös  t».  Exlraurdi- 
narium  Stipendium.  2)  Sp.  das  Herankommen, 
der  Andrang  (im  Plur.).  Impetus. 


— ijn^eiptcj. 

ixi-<fOQfCü,  s.  ixiepigto.  Dav. 
ixtif  Of/Tifta,  zö,  ion.  u.  Sp.  das  Nachlieraufge- 
tragene,  im  Plur;  der  Nachlisch,  secundae  mensae. 
exi-ifOfO^,  2.  (ixttpiaa)  nach  etwas  hin  (lg  zt 
od.  «tfzjj  wehend,  ferens.  (Poet.  u.  Sp.  auch 
pass,  abschüssig.) 

i,n-tp(/d£<o,  gew.  Med.  - o/nu , aor.  t.  med.  ixt- 
(pgaadpqv,  ep.  ao,  und  glcichbdtd  ixeqigdofiqv, 
ep.  und  ion.  bei  sich  bedenken,  betrachten, 
überlegen,  mit  Acc.  ßovXtjv,  uv&ov  einen  Ge- 
danken, auch  mit  folg.  Inf.,  ihn  auszusprechen; 
überh.  bemerken,  wahrnchmen,  einsenen,  ver- 
nehmen, erkennen,  entdecken,  zi,  od.  aut  et- 
was sinnen,  ausdenken,  ausklügeln,  ersinnen, 
zi  u.  zi  zivi  od.  mit  oxms.  Mecum  reputo,  in- 
tefligo,  exeogito,  comminiscor. 
ixi’tpgaxzopai,  Sp.  sich  verstopfen,  zi. 
i.xt<p(/oviat  [Ixi/pQinv),  ep.,  hei  Hom.  nur  Part, 
praes.,  bedacht  sein,  klug,  verständig  sein .attendo. 
i.xiifgoavvtj,  ff  (ixiipgmv),  cp.  Achtsamkeit,  Be- 
sonnenheit, Geistesgegenwart,  Klugheit,  iniqigo- 
gvvui  kluge  Massregeln,  prudentia. 
ixl-q>govgog,  2.  poet.  dabei  wachend. 
i.xi-<pQ<nv,  2.  gen.  ovos  (ipgjjv),  ep.  dabei  nacli- 
denkend.  bedachtsam,  verständig,  klug,  mit  Acr. 
ffovtifvim  Rathe,  von  Personen  u.  bei  pqzig  und 
llinl.,  / yrudens . 

ixi-cpvliog,  2.  poet.  unter  Stämme  vertheilt. 
i,xi-<pv<D,  im  Aor.  2.  ixiqivv,  Perf.  ixixitpvna, 
u.  Pass,  -o/uit,  ion.  u.  Sp.  auf  od.  an  etwas  (zi- 
vi) wachsen,  übertr.  gegen  Einen  iieranwachsen, 
emporkommen,  überh.  auftrelen,  abs.  u zivi  ge- 
gen Einen  od.  etwas.  Adnaseor,  invado. 
i.xi-<p(oviti>,  poet.  u.  Sp.  bei  etwas  (zivi)  ausru- 
fen, Vorbringen,  zi  einen  Laut  büren  lasset),  zi  in 
der  Nähe  von  etwas  etwas  anrufen.  zurufeu. 
Adiungo  dictum,  nuncupo.  Dav. 
i,xi<(airtiiua,  zö,  Sp.  der  Ausruf,  die  Aeusserung, 
acclamatio.  (Ebenso  Sp.  ixupdvqaig,  ij.) 
ini-tpdoxa,  N.  T.  anbrechen  (vom  Tage). 
ixi-xulrot,  Sp.  den  Mund  nach  etwas  aufsper- 
ren, begierig  nach  etwas  ( zivil  trachten,  auch 
mit  zö  ozopa,  bes.  von  Erbschleichern,  inJiio. 
i.xi-xaiQ(u,  sich  über  etwas  (zivi),  bes.  auch 
über  etwas  Schlimmes  freuen,  abs.  sich  noch 
darüber  freuen,  u,  zivä  mit  Part,  svxgäaaovza, 
sich  über  Jmdn  freuen,  wenn  es  ihm  wohlgeht, 
sich  mit  Einem  im  Glück  freuen,  gaudeo. 
ixi-xaläa,  poel.  u.  Sp.  weichen.  [otMMI. 
f.rf-X«A*og,  2.  ion.  mit  Erz  überzogen,  ehern, 
fjzi-xetoi S, «,  gen.  »zot,  Goinpar.  -zmzf  f oe.  gefällig, 
angenehm,  einnehmend.  Subst.  zö  ixlzagi,  das 
Gefällige,  Einnehmende,  das  insinuante  Wesen. 
Amabifis,  iucundus.  (Ebenso  Arr-yagijc,  2.  poet.) 
ixi-xagpa,  zö,  poel.  Freude  über  etwas.  Schaden- 
t freude  u.  Gegenstand  der  Schadenfreude. 
’Exl-xaofiog,  i,  komischer  Dichter,  Arzt  u.  Na- 
turforscher aus  Kos,  der  um  ftüo  v.  Ghr.  zu 
Syrakus  lebte. 

ixl-xugzoq,  2.  (-xuigm)  zur  Freude,  erfreulich, 
ergötzlich,  insbes.  Schadenfreude  erregend,  gau- 
dium  afferens.  (nco. 

f.z r-xet/z«?oj.  dabei  überwintern,  hieme  perma- 
iizi-XttQa,  za  (xiig),  Handgeld,  Lohn,  ovze  £i- 
qiitov  int'xtiga  Xaxovaa  d.  h.  nicht  im  Kampfe 
gewaltsam  getüdlct,  denn  Wunden  u.  Tod  sind 
Lohn  (Handgeld)  der  Schwerter  für  den,  welcher 
sich  mit  ihnen  einlässt;  merces. 
ix e-xeiQtat  mit  Adj.  verb.  ixixeitfztxiov  und 
ixixtiQrjtia  (zeig).  1)  Hand  anlegen,  zivi  an 
etwas,  zulangeu  darnach.  Im  Bes.  feindlich  an- 
greifen, losgehen,  aufallen,  abs.  od.  zivi,  eni  u. 


iiuxtiQqp.it  — lnoi%op.ui. 
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rrpos  rtva  Jmdn,  rin'  mit  etwas.  Im  Pass  über- 
fallen werden.  Manum  admoveo,  aggrtdior.  2) 
überb.  etwas  angreifen,  sich  an  etwas  machen, 
etwas  unternehmen,  den  Schritt  thun,  nach  etwas 
streben,  sich  einer  Sache  befleisslgen.  versuchen, 
beginnen , wagen,  vurhaben,  beabsichtigen,  abs. 
od.  t tvi,  i.  B.  fgyta  Hand  ans  Werk  legen,  od. 
roiovxois  igyotg  cs  mit  Einem  ein,  dergleichen 
zu  thun,  rois  xgäypaat  seine  Pläne  verfolgen,  u. 
xi  od.  Inf.  Im  Pass,  tö  uij  ixtxfifovperov  das 
Unterlassen  einer  Unternehmung,  axä  xtvog  von 
einer  Seite  her.  Suscipio.  I),iv. 
i.-iiztlQrifMi,  ro,  u.  ixixtiifgoig,  tag,  ion.  tog, 
i),  das  Unternehmen.  Beginnen.  Betreiben,  der 
Zweck  einer  Sache,  die  Unternehmung,  der  An- 
schlag. Im  Bes.  a)  der  Angrill'.  rivdc  u.  xtvi  auf 
Jnidn,  auf  etwas.  b)dieSchiussfolge.  Susccptum, 
inceptum,  aggressio,  ratiocinatio. 
ixtxeiQilTiov  u.  -i ia,  s.  ixtxttgita. 
ixiXtiQtizrit;,  ov,  6,  uulernehinend,  Manu  der 
That.  prompt us  ad  aggrediendum. 
iitt-xetifozovia»,  durch  Abstimmung  beschlies- 
sen.  genehmigen,  abs.  u.  tl,  z.  B.  tag  yvtiuag  für 
die  Vorschläge  abstimmen,  tuffragiis  decerno. 
(Dav.  imingotovia , jj,  die  Abstimmung  des 
Volkes.) 

im-ziat,  aor.  1.  ep.  htijeva,  ep.  aor.  2.  synk. 
med)  lni%vvxo  (auch  in  tmesi),  1)  Act.  dazu,  dar- 
auf. darüber  (^xivl)  giessen,  darauf  (ttvf)  schüt- 
ten. übertr.  vxvov  xivt  über  ibn  schicken,  und 
ävejuov  dir giva  den  Hauch  der  Winde  erregen, 
dotipara  Speere  werfen.  2)  Med.  u.  Pass,  a)  sich 
(tibi)  darauf  schütten,  ßiltm  seine  Pfeile,  b)  im 
Aor.  pass,  und  synk.  Aor.  2.  med.  übertr.  hinzu- 
strömen, xi vi  zu  oder  in  etwas,  hereinbrechen, 
x tri  über  Einen,  überh.  hinströmen.  Superfundo, 
immitto,  irrumpo.  (Buk.  auch : sich  einschenken 
lassen.) 

ixi-x^övioq,  2.  (jthöv)  ep.  auf  der  Erde  lebend, 
die  Erde  bewohnend,  irdisch.  Als  Subst.  der  Er- 
denbewohner. In  terris  habitam. 
ixl-xoloq,  2.  (joäq)  ion.  Galle  erzeugend,  fei- 
lem generant. 

ixt-xo«nyiu,  Sp.  noch  dazu  gewähren,  unlerslüz- 
zen.  (Dav.  imyogmia,  »j,  N.  T.  das  Darreichen.) 
ia.i-Xifdofj.ui , Med,,  ioiij^j.  poet.,  innig  ver- 
kehren, freundlich  umgehen;  auch:  häufig  ge- 
brauchen. 

iixi-X0<tvn> , ep.,  nur  aor.  Ixiigaov , anfallen, 
losstürzen  auf  Jmdn  od.  etw.  lief,  pqrigt  pvq- 
axijgtg  ixixgaov  bedrängten  sie  mit  ihrer  Be- 
werbung. 

hti-igiguxoput.  Sp.  dabei  ausspucken. 
iixx-xoltu  ft],  1)  Act;  cp.  u.  Sp.  darauf,  darüber 
streichen,  bestreichen,  salben,  xi  od.  xi  xivi  et- 
was mit  etwas.  2)  Med.  ep.  sich  salben,  tivi 
mit  etwas.  Inungo. 

iai-x</vao g,  2.  mit  Goldplallen  belegt,  mit  Gold 
plallirt,  übergoldet,  inauratua. 

{m-XoapaxCta,  eine  Färbung  geben. 

Ixi- xvaig,  tj,  Sp.  das  Gesundheittrinken. 
ixi-xatoitu,  1)  intr.  hinzugehen,  herziehen,  im 
feindlichen  Sinne,  anrücken,  vorrücken,  angrei- 
fen. Demigro,  procedo.  2)  Irans,  zugeslehen,  zu- 
geben, xivlxt,  u.  ohne  xi  nachgeben,  Raum  geben, 
ioie  aitiaxovaiv  dem  Ungehorsam,  oder  xgig  xi. 
Concedo,  cedo.  Dav. 

ixiX<uQgOiy,  nag,  ij,  Sp.  die  Gestattung,  ix.  tag 
yiyvtoaxoptvatv  der  Sache  als  einer  ihm  bekann- 
ten d.  h.  als  Hesse  er  merken,  dass  er  darum  wisse 
u.  es  gestatte,  permistio. 

txt-Xto^utgut,  oft  wuhin('dü,/'vujt)  kommen, mit 
Bkxiexrb,  grieeb.  Würterbuch.  4.  Aufl. 


einem  Orte  verkehren  od.  oft  an  einem  Orte  ver- 
weilen. Ventito,  frequenter  versor. 
ixi-xaHfioq,  8.  u.  2.  (jjffl'yo)  heimatlich,  einhei- 
misch, im  Lande  erfunden,  landesüblich,  her- 
kömmlich, nvu's  Jindm.  Subst.  i Ix.  der  Einhei- 
mische, Eingeborne,  Inländer,  ta  ix.  die  vater- 
ländischen Einrichtungen,  die  nach  Landessitte 
Jmdm  obliegenden  Pflichten.  Indigena,  vemacu- 
lus,  patrius,  consuttus. 

i.xt-\i’uv<o,  nicht  in  alt.  Prosa,  auf  der  Oberfläche 
berühren,  streifen,  anrühren,  leise  berühren,  tt- 
vog  etwas;  abs.  hinrühren,  xgctniteaci  mit  d. 
Verstand,  (Erkl.  zw.)  Attingo,  compos  tum. 
ixi-tpeviopat,  Sp.  dabei  lügen,  Einem  etwas  au- 
dichten. 

ixi-xfriXatpdat . nach  etwas  (tiro;  u.  xi)  tasten. 
t.Ti-V’W'S'o.  1)  Act,  worüber  abstimmen  lassen, 
insbes.  vom  Vorsitzenden,  dann  einen  Geselzvor- 
schlag  zur  Abstimmung  bringen,  u.  zwar  ig  rqv 
ixxXqaiuv  in  die  Versammlung,  d.  h.  die  Ver- 
sammlung abstimmen  lassen,  xi  über  etwas,  od. 
mit  folg.  Inf.,  ti ra  von  Jmdm  die  Stimme  eiufor- 
dern,  u.  ttn'zu  Jmds  Gunsten  Stimmen  sammeln. 
In  suffragia  mitto,  su/fragia  s.  sententiam  rogo. 
2)  durch  seine  Stimme  bestätigen,  beschlossen, 
genehmigen,  abs.  u.  ti.  Suffragio  comprobo. 
ixi-xpoyos,  2.  Adv.  -oytoq,  poet.  u.  Sp.  dem  Ta- 
del ausgesetzt,  tadelnswerth,  in  tadelnswerlher 
Art.  Vituj>eriu  dignus,  vituperabili  more. 
ixt-  Sp;  abkühlen. 
i.x-iatyai , al,  ep.  Schutzörter,  Rheden,  Anker- 

}>lätze,  vor  denen  Wind  u.  Wogen  sich  brechen. 
uOca,  ubi ßuis  a vento  tegitur. 
f.T/.eo  u.  fxlev,  i'xleto,  s.  «tiopat.  irtiqvro, 
s.  neXdfcto.  ixötfia  u.  i.xotftäCtu,  s.  ftp. 
ix-oSoto,  poet.  statt  etpoioto,  auf  den  Weg  bringen 
(zweifeln.). 

ix-oixito,  X)  als  Ansiedler  wuhin  ziehen  u.  dort 
wohnen,  als  Kolonist  wohnen.  tV  tun ; im  Pass, 
von  Feinden  besetzt  gehalten  werden.  2)  daran, 
dabei,  darin  wohnen,  abs.  u.  ti  vi,  Jmds  Grenz- 
nachbar sein,  fv  tivi  od.  ti  etwas  bewohnen, 
überh.  wohnen,  fr  xivt.  Incolo,  habito  iuxta. 
ix-oixo<Softi(o,  I)  Act.  1)  aufbauen,  tt.  vipr/lö- 
xtfov  höher.  2)  darüber,  darauf  (fr  xivt)  bauen 
(auch:  ausbessern).  II)  Med.  sich  zum  Schutz 
von  etwas_  erbauen,  errichten,  xi.  Superstruo. 
tx-iHxaq,  i.  tj,  1)  Ankömmling  an  einem  fremden 
Orte,  um  sich  dort  niederzulassen,  Ansiedler, 
dah.  Fremder,  Höriger,  überh.  Einwohner,  Be- 
wohner, tivo's  eines  Landes.  Colonut,peregrinus, 
incola.  2)  poet.  Anwohner,  Nachbar,  Accola. 
ix-oixtelgat,  poet.  bemitleiden,  sich  erbarmen, 
abs.  u.  xtvet,  commiseror. 
ix-oixxl^at,  poet.  zum  Mitleid  bewegen,  ad  misc- 
ricordiam  moveo.  Dav. 

exotxttazoq  u.  tx-oixtoe,  2.  (otxtos)  poet.  be- 
iammernswerlh,  miterabilit. 
tx-of/uö^a»,  fut.  -«4 a,  poet.  darüber  wehklagen, 
.aufscufzen,  ingemisco. 

ix-olxo/iai,  ep.  u.  poet.  li  hingehen,  hinzugelien, 
hinkommen,  sich  nähern,  abs.  u.  jrdvtoo».  2)  tt vü 
a)  zu  Jmdm  hingehen,  ihn  bittend  od.  bettelnd 
angehen.  b) begehen,  durchwandelu,  mustern,  c) 
feindlich  Jmdn  anfallen,  angreifen,  nvf  mit  etwas, 
ärd  tt  von  Pfeilen,  hinfliegen.  8)  xi  an  etwas  ge- 
hen, z.  B.  iogxov  um  es  zu  verzehren,  um  etwas 
gehen,  es  besorgen,  sich  einer  Sache,  einer  Ar- 
beit unterziehen,  taxöv  am  Webstuhl  hingehcii. 
vor  dem  senkrechten  Webstuhl  hin-  u.  hergehen, 
wie  es  die  Breite  des  Stücks  nothwendig  machte. 
Ofero,  circumeo,  invado,  curo. 

tu 
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ix -oxf3.it!>,  1)  Irans,  wohin  Iroiben.  im  Bes.  rijv 
via  das  Schill"  ans  Land  treiben,  anlanden  lassen, 
auf  den  Strand  treiben,  stranden  lassen.  2)  inlr. 
ans  Land  treiben,  anlanden,  auf  den  Strand  trei- 
ben, stranden,  srhcilern,  £«,  vaztz  ti,  Int  riet  an, 
bei  etwas.  Illido,  -or. 

ix-oXo}.VL,at  u.  Med. -o/«r(,  poet.  dabei  jauchzen, 
aufjauchzen,  lactum  clamorem  extollo. 
i'xopittt,  s.  in m.  [imber. 

ix-o/ißgla , tj,  Regenguss.  Uoberschwemmung, 
ix-6/uvvpt  u.  -vzirn,  fut.  -opoöpat,  aor.  -iripoo« 
(auch  in  Imesi).  1)  Act.  a)  darauf  schwören,  abs. 
oft  im  l'artic.  inouöaag  mit  einem  Schwur,  od. 
oqkov,  iniogxov  einen  Eid,  falschen  Eid,  od.  #f- 
oti’e,  rjUov  bei  den  Göttern.  bei  der  Sonne,  u.  zgv 
qiUiav  lici  seiner  Freundschaft  versichern,  od. 
mit  folg.  Inf.  mit  u.  ohne  tj  ugv.  b)  nocli  dazu 
schwören,  mit  folg,  ori,  od.  ogxov  nvi  Jmdm 
nachscliwörcn.  2)  Sied,  sicli  dabei  verschwören, 
eidlich  versichern,  tnl  nvog  hei,  vor  .Inulin,  vivo 
u.  xnta  ti  10c  bei  einem  Gotte,  u.  xaiä  xvväv  hei 
den  Hunden,  wie  Sokrates  zu  schwören  pflegte. 
Iuro,  iurciurando  confirmo. 
ix -opnpdltoq , 2.  ep.  an,  auf  dem  Nabel,  fi«if  v 
aeixof  fiiaoov  ino/npdliov  d.  h.  den  Schild  mit- 
ten auf  den  Nabel  = in'  Sucpalä. 
ix-ovsidiaxoe,  2.  Adv.  -itrtfuc  (-ovridi'fio), 
schimpflich,  schmachvoll,  verrufen,  ignominiosus. 
ix-ovopui^ai,  a) darnach  nennen, benennen,  einen 
Beinamen  geben,  abs.  n.  rn  inavvpig  vivo?  nach 
dem  Namen  Jmds,  auch  blos  rivos  ü.  äno  rtvos 
nach  Jmdm,  od.  narpofhv  nach  dem  Vater,  ati- 
rorie  övouaazi  nach  dem  eigenen  Namen,  b)  rd 
ovvofia  nvog  Jmds  Namen  nennen  od.  anrufen. 
Nomino,  turnen  addo,  nomen  nlicuius  invoco. 
ix-oxlt,Ofiai,  cp.  Der»,  dabei  scheuen,  ri,  revereor. 
ixoxoiig,  ij,  ion.  episches  Dicht  wel  k,  poema  tpi- 
cum.  V.  t (ker,  poeta  epicus. 

i.ro-xoioq,  o (iroif»),  ion.  epischer  Dichter,  Epi- 
ix-oxtttai,  ep,  darauf  braten,  rösten,  ti,  inasso. 
t.r-o.Trs ii«>,  Imperf.  ep.  Iterativf.  tnonrfveoxi, 
darauf  sehen,  auf  Jmdn  (zivd)  blicken,  schlitzend 
herabschen,  r C etwas  überschauen,  beaufsichti- 
gen. Intueur,  tueor,  curo. 
ix-oxttjg,  oi>,  6 (Sl.07T,  öxpouat),  Beschauer,  Auf- 
seher, im  Bes.  der  Schauende,  von  dem  zum  drit- 
ten und  höchsten  Grad  der  eleusinischen  Myste- 
rien Gelangten.  (N.  T.  der  Augenzeuge.)  In- 
spector, maiorum  mysteriorum  particeps.  (in- 
pnnjg.  o,  poel.  u.  Sp.  Berücksichtiger.)  Dav. 
t.TO.vrixög,  3.  zur  letzten,  höchsten  Weihe  gehö- 
rig, dah.  r«  in.  die  höchste  Weihe,  flberh.  ge- 
heim. in.  SiiaaxaUai  die  geheimen  VVissenschaf- 
ten,  die  nicht  für  Jedermann  sind.  1‘ertinens 
ad  rerum  arcanarum  spectationem,  arcanus. 
ix-OQaio  u.  -eco,  s.  irpogdto. 
ix-ooiyofiai,  Med.  sich  nach  Einem  ausstreeken, 
um  ihn anzugreifen,  sieh  analogen,  die  Lanze 
zum  Stosse  anlegen;  fibertr.  wonach  trachten, 
noch  mehr  verlangen.  Extendo  me,  plura  cupio. 
ex-0(f{hd$a>,  poel.  in  die  Höhe  richten,  bes.  die 
Stimme  laut  erheben,  nvi  bei  etwas,  clamorem 
in-og&oßouco,  poel.  laut  herausschreien.  [edo. 
ix-0(p&-gtvo/iai,  Med.  Sp.  sich  früh  erheben,  früh 
aufsleheu,  mime  surgo. 
ix-OQfiiai,  s.  iqiOQiiim. 

i.r-ögvvpii  und  -vz lat,  plqpf.  acl.  -ogoigti,  aor.  1. 
-tögea,' inip.  (nogoov,  Dass,  -w/iat, ep.  aor.synk. 
iped.  inägzo  (auch  in  tmesi  und  in  Anastrophe 
ugaev  im),  ep.  u.  poel,  |)  Act.  t)  erregen,  erwek- 
ken,  r i nvi.  Commoveo.  2)  herantreiben,  zusen- 
den, zi u.  t»  tun,  bes.  im  feindl.  Sinne:  anreizen. 


anhelzen,  nvä  u.  zivä  zivi  Jmdn  gegen  Einen, 
od.  mit  Inf.  Concito.  II)  Pass,  sich  dazu  od.  dabei 
erheben,  sicli  in  Bewegung  setzen,  sicli  an  etwas 
machen,  an  ein  Geschäft  gehen,  in  feindl.  Sinne: 
anslürmen,  losdringen,  abs.  u.  xivl  auf  Jmdn. 
Jnsurgo,  ruo  contra. 
sxoqov,  s.  ttogeiv. 

ix-ogovto , ep.,  aor.  1.  inogotiaa,  dagegen  an- 
springen,  hinanstürmen,  losstflrmen,  schnell 
laufen,  nvi  gegen  od.  zu  Jmdm , auch  nvi 
zivi  zu  Jmdm  mit  etwas,  u.  agua  auf  d.  Wagen 
t>springcn.  Uebertr.  überfallen,  nvi  Jmdn.  Ac- 
ix-ogoov,  s.  inögvvui.  [ curro , irnto. 

in-oQxioftrti,  dazu  tanzen,  Salto. 
e.TOg,  tof,  to(eigtl.  fenoi,  vergl.  f intiv),  Wort, 
Ausdruck,  oft  im  Gegcns.  zur  Thal,  u.  in  der 
Redensart  <is  (not  fiizeiv  atl.  so  zu  sagen  d.  h. 
um  einen  gewagten  Ausdruck  zu  gebrauchen, 
um  mich  stark,  poetisch,  hyperbolisch  auszu- 
drücken; dann  collect,  die  Rede,  und  die  Rede 
in  Ihrer  Folge,  die  Erzählung,  dah.  vom  Sän- 
ger im  Plur.  Lied,  erzählendes  Gedicht.  Helden- 
gedicht, t]  Imöv  noigaig  die  epische  Dichtkunst, 
im  Sing,  der  Vers,  u.  so  Ing  nmtiv  Verse  ma- 
chen. Bei  Homer,  der  Idyoc  nocli  nicht  gebraucht, 
oft  gleich  diesem,  während  ptv&og  sich  bei  ihm 
dadurch  von  fitos  unterscheidet,  dass  es  mehr 
den  Ausdruck  des  Innern,  die  vertrauliche  Her- 
zenseröffnung.  nicht  die  Rede  in  ihrer  Folge,  be- 
zeichnet. Im  Bes.  heisst  dann  (nog  a)  nie  ge- 
schmückte Rede.  Phrase,  dah.  loyoi  fneai  «o- 
aggfUvxts  mit  Phrasen  gezierte  Reden,  b)  die 
Zusage,  der  Ausspruch.  Götterspruch, 
Rath,  Befehl,  Wunsch,  c)  Sage,  Gerücht,  d)  In- 
halt der  Rede,  Sache,  Geschichte.  Verbum,  dictum, 
dictio,  narratio , c armen,  versus,  verborum  oma- 
menta,  oraculmn,  rumor,  res. 
in-ozozv^a,  poot.  wehklagend  anslimmen. 
ix-ozgvva>,  1)  Act.  a)  von  Personen:  anregen, 
antreiben,  ig  1 6 ngoaco  vorwärts  treiben,  ermun- 
tern, ermahnen,  auffordern,  befehlen,  ahsol.  oder 
nvä,  auch  nolltl  nva  Einen  sehr  antreiben,  sel- 
tener nvi  (denn  wo  der  Dal.  dabeisteht,  hängt  er 
meist  von  andern  Verben  ab),  oft  mit  folg.  Inf. 
Im  schlimmen  Sinne:  aufregen,  aufhringen.  b) 
von  Sachen:  anregen,  betreiben,  xi  od.  mit  Acc. 
c.  inf.  und  nvi  n etwas  gegen  Einen,  docli  auch 
| tiroöo'»'  nvi  Einem  das  Signal  zum  Angriff  ge- 
hen, ihn  dazu  anfeuern,  od.  äyyr Uns  Botschaften 
in  die  Städte  senden.  2)  Med.  für  sicli  betreiben, 
xi.  Incito.  Med.  poet.  auch:  sicli  antreiben. 
ix-ovoäveoi;,  2.  u.  3.  am  od.  iin  Himmel,  himm- 
lisch. Subst.  ri  in.  der  lliinmelsbowohner,  ta  in. 
himmlische  Dinge  od.  Gaben.  Goelestis. 
tx-ovqo$,  3.  poet.  guten  Luftzug  erhebend,  vento 
secundo  tmpel/ens.  (Dav.  inovgtd{a>,  Sp.  u.  inov- 
gi{m,  poet.  u.  Sp.,  Irans,  günstig  nachwehcn,  wo- 
hin richten,  inlr.  mit  vollen  Segeln  steuern.) 
t.T-ogpfiXai,  aor.  1.  inmipiUgen,  noch  schuldig 
sein,  xi,  tleben. 

i.T-oiptPaXfinito, Sp.  anäugeln,  mit  verlangenden 
Blicken  nach  etwas  (zivi  u.  ngög  n)  sehen,  Oculos 
adicio  et  concupisco.  (Achill.  Sp.  in-otp&alpia 
U.  fzr-oipdnipfjm.) 

ix-oxiofiat , Pass,  mit  Fut.  med.  darauf  reileil, 
fahren,  einherziehen,  abs.  u.  xtvi  auf  etwas, 
vehor.  (Sp.  auch:  darauf  cinhergehen.) 
fji-oxtzft’w,  hineinleiten,  zugiessen,  deduco. 
(Med.  zu  sich  leiten.) 

in-ox^i  V (inixio),  Sp.  Zurückhaltung  s.  Unheils, 
Enthaltung  von  definitiver  Entscheidung,  Kunsl- 
ausdruck  der  Skeptiker,  nssemsionis  retentio. 
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i'.x-oxoq,  2.  (Inex o)  worauf  sitzenii  od.  fahrend, 
insbes.  gut  zu  Pferds  sitzend,  sattelfest,  geübt 
ini  Keilen,  qui  perite  et  firmiter  cquo  insidet. 
(Auch  pass,  a)  Sp.  befahrbar,  b)  poet.  besessen, 
jingefüllt.) 

txoxp,onog,i  (St.  tn-on,  Int.  vp-up-a)  der  Wiede- 
hopf, in  welchen  Tereus,  Fürst  eines  thrakischen 
Stammes,  der  sich  inPliokis  niedergelassen  hatte, 
verwandelt  worden  war.  [dus. 

ix-oqitfioq,  2.  (otfiottat)  poet.  anzusehen,  röien- 
ix-dtptoq,  3.  (tq>ogda>)  poet.  1)  pass,  sichtbar, 
töiros,  weil  hoch  gelegen.  Conspicuus.  2)  act. 
jdlsehend,  von,  den  Göttern.  Obtuens. 
ix-o\j>tq,  fcog,  q^laogSo),  Anblick,  Gesichtskreis. 
in'  oaov  in.  xob  t gov  elji  so  weit  der  Gesichts- 
Jkreis  des  Tempels  reichte,  prospeclus. 

Ixgtt O-ov,  s.  nigdto.  i’xffq^a,  s.  ngaaa a>. 
ixxa,  o»,  of,  xci  (lat.  septem,  goth.  sibun,  d. 
neben),  Nuni.  indecl.  sieben. 
ixxa-potioq,  2.  ep.  u.  ixxd-ßoioq,  2.  poet.  aus 
sieben  Lagen  von  Rimlsliaut bestehend,  sieben- 
häutig,  Septem  coriis  bovillis  contedus. 
iitxd-Ögafpog.  2.  buk.  sieben  Urachmen  wertli- 
ixza-ez qq,  oöt,  u.  ixtaizqq,  ov.  2.  (fxos),  sie- 
benjährig. Neutr.  als  Adv.  Inxdtxtg  sieben  Jahre 
lang.  Septennis,  per  septem  annos. 
ixza-xtU-tfsxa,  of,  of,  xd,  Num.  indecl.,  sieb- 
zehn, septemdecim.  (pti'mus. 

ixxaxaidtxaxoq,  3.  der  siebzehnte,  dectmus  se- 
txzdxiq,  Adv.  Sp.  siebenmal,  septies. 
ixxaxto-fzvQioi,  3.  ion.  u.  Sp.  siebenzigtausend, 
Septuaginta  milia.  [septem  milia. 

ixzaxio-xilioi,  3.  ion.  u-  N.  T.  siebentausend. 
ixxaxödtot,  3.  siebenhundert,  septingenti. 
ixzä-ioyxoc , 2.  (Idyzi)  poet.  siebenlanzig,  axo- 
ioj  der  Zug  <fer  sieben  Heerführer  gegen  Theben, 
indem  die  Xoyzat  die  Auszeichnung  der  Führer 
bedeuten,  septem  lanceis  instructus. 
ixxa-fxqvialoq,  3.  Sp.  u-  ixzd-ftqvoq,  2.  ion.  u. 
Sp.  von  sieben  Monaten,  siebenmonallich,  xd 
tnxuagva  siebenmonalliclic  Geburten,  septem 
mensium. 

ixxd-xqxvq,  v,  gen.  tos,  sieben  Ellen  lang,  se- 
ptem cubitorum.  _ [septem  pedes  longus. 
ixtu-xddqq,  ov,  o (nov's),  ep.  sieben  Fuss  lang, 
Exzdxogoq,  ö,  Fluss  in  Mysien,  der  am  Gebirge 
Temnos  entspringt  u.  nach  siebenfachen  Windun- 
gen bei  Kelänä  in  den  adraniyllcnischen  Meerbu- 
sen fällt.  (Es  wird  das  Beiwort  aber  poet.  auch 
dem  Nil  mit  seinen  sieben  Austlüsscn  u.  den  Ple- 
jaden  mit  ihren  sieben  Bahnen  gegeben.) 
sxzd-xvXoq,  2.  (nv’Xn)  ep.  u.  poet.  siebenthorig, 
von  dem  böo tischen  Theben  (denn  das  ägyptische 
liiess  hundertthorig,)  wofür  Sopli.  auch  snxünv- 
Xov  exofiu  der  sieben  Thore  ülund  gesagt  hat: 
septem  portas Habens.  (Aehnl.  poet.  Inxd-nvgyog 
n.  /xra-Tfjjrijt,  2.  mit  7 Thürmcn  oder  Burgen.) 
ixtd-azo/zoq,  2.  (oto'ua)  poet.  mit  sieben  Mün- 
dungen, von  Theben,  = in xanvXog. 
ixzd-tovoq,  2.  poet.  siebcnlünig,  septem  tonos 
(cliordas)  Habens. 

tnxd-tp&oyyot.  2.  poet.  slebcntönig,  siehensaitig. 
txzaxtx,  ep.  Adv.  siebenfach,  d.  h.  in  sieben  Tliet- 
Inx-ixqg  ==  tnxasxrjt.  [len,  in  septem  partes, 
fx -xxfgoq,  s.  Itpvögog. 

t.Tfo,  impf.  ep.  inor  (St.  ln  für  am,  sequ-o-r),  A) 
Act.  (nur  ep.),  um  etwas  sein,  mit  etwas  (t i) 
beschäftigt  sein,  z.  B.  tet/gto  mit  den  Waffen,  d. 
b.  sie  reinigen,  putzen,  ausserdem  SptpC,  utto, 
nigl,  die  jedoch  besser  zum  Verbum  gezogen 
werden,  s.  ä pqnlnta  u.  s.  w.  Tracta.  B)  Med. 
Inofuei  (aller  präs.  eenofiat  Ud.  4,  826  ist  fal- 


sche  La.),  impf,  slnoprjv  u.  cp.  Inöpqv,  aor.  2. 
lanöuqv  (urspr.  aeamap qv),  imper.  ep.  cnsio, 
laniafha,  Inf.  lonea&at  und  anta&ai  (also  For- 
men mit  u.  ohne  Redupl.  neben  einander)  fol- 
gen, u.  zwar  1)  nachfolgen,  nachgehen,  hinter- 
drein kommen,  begleiten,  schützend  oder  rä- 
chend zur  Seite  stehen,  aufbrechen,,  marschiren, 
auch  nachsinken,  z.  B.  niat  lanipsvog  öavgt 
er  fiel  nachsinkend  dem  Speere,  weil  dieser  nicht 
sogleich  aus  seinem  Leibe  herausging.  Oft  versL 
durch  apa.  steht  es  theils  abs.  und  ist  im  Imprv. 
oft  so  viel  als  kommen,  tnto  ngoxigto  komm 
näher,  im  Part,  of  inopevoi  die  Begleiter,  das 
Gefolg;  theils  mit  Bat.  oder  liisw.  mit  ltinzugef. 
int  xiva  gegen  Einen  mit  zu  Felde  ziehen,  oder 
ngog  xt  wohin  nachfolgen,  ausserdem  mH  ptxu 
u.  avr  xivt,  u.  in  freierer  Fügung  xöv  naxgäov 
axülov  'HganXsZ mit  H.  ziehen,  eigentl.  den 

väterlichen  Gang  d.  h.  vom  väterlichen  Haus  ent- 
lassen, doch  heisst  avr  xtvi  auch  Jmdm  das  Ge- 
leit geben,  u.  utxti  tiva  hinter  Einem  hergehen. 
Uebertr.  von  leblosen  Gegenständen,  wie  unser 
„folgen",  ist  es  oft  s.  v.  a.  damit  verbunden  sein, 
und  zwar  h xivog  durch  Jmdn.  Aehnl.  auch  Saaa 
näml.  (tönt)  lotnfv  ln  1 naiöig  fnta&at  so  viel 
n Absicht  auf  ein  Mädchen  (einem  Freier)  nach- 
folgen, d.  h.  von  ihm  gebracht  werden,  oder 
xgvtpdXeta  ranexo  Spa  tsigi  der  Helm  folgte 
mit  d.  h.  blieb  in  der  Faust  hängen,  InaX |is 
eansxo  die  Brustwehr  folgte  nach,  d.  h.  fiel 
herab.  2 1 folgen  können,  mit  forlkommen.  abs. 
u.  xtrl.  Uebertr.  llieils  von  körperlichen  Kräften, 
nicht  hinter  etwas  Zurückbleiben,  den  Dienst 
nicht  versagen,  entsprechen,  theils  geistig:  et- 
was fassen,  begreifen.  Conseguor,  intelligo,  3) 
sich  fügen,  sich  nach  Einem  richten,  den  An- 
sichten Jmds  folgen,  Folge  leisten,  gehorchen, 
abs.  u.  xtrl,  dah.  xaxofe  sich  den  Leiden  fügen  u. 
xoig  nagovaiv  den  dermaligen  Verhältnissen.  Ob- 
sequor.  4)im  feiudl. Sinne:  verfolgen,  nachsetzen, 
abs.  u.  xtrl  (nur  im  Plur.).  Persequor.  _ 
ix-tpötj,  ep.  ion.  u.  poet.  tx-aottfq,  q (InSöa),  t) 
Weihegesang  u.  Gebet  bei  den  Opfern  der'Perscr. 
worin  alle  Götter  u.  heiligen  Geister  angerufeu 
wurden.  C'anti«.  2)Zaubergesang  (der  Sirenen). 
Im  Bes.  a)  Bann-  und  Beschwörungsformel,  Zau- 
berformel, das  Besprechen  zum  Zweck  der  Hei- 
lung beiKrankheiten.  b)Zaubermitlel,  umFreunde 
od.  Geliebte  an  sich  zu  ziehen,  was  durch  Sprü- 
che, Tränke  {qtiXxga)  u.  s.  w.  geschah.  Daher 
übertr.  vom  Zauber  liebevoller  Mahnungen,  wel- 
cher das  Herz  umstimmt.  Incantatio. 
i x-qxföq,  2.  (Inctöm)  durch  Zaubergesänge,  durch 
übernatürliche  Mittel  besänftigend,  stillend,  hel- 
fend, xivdc  gegen  etwas,  dah.Subst.  der  Beschwö- 
rer, abs.  u.  rinds  gegen  etwas.  Cant ionibus  libr- 
rans.  (Poet,  auch  pass,  nach  etwas  besungen,  d. 
i.  genannt,  u.  im  Bes.  der  Refrain,  Schallvers.) 
fx-at&to),  Sp.  forlstossen,  impello. 

Ix-mfiiq,  Cö oj,  j (nur  im  PlurJ,  die  Oberschul- 
ter, der  obere  Theil  der  Schulter,  wo  sich  die 
Schlüsselbeine  mit  dem  Schul  terblattc  verbinden, 
dann  die  Schultern,  die  Armeselbst,  yvpvüglkißa- 
Xov  Inapiöag  sie  warfen  die  nackten  Arme  her- 
aus, d.  h.  streckten  sie  kräftig  von  sich.  Summa 
humeri  pars,  brachium. 

ix-täfioroe,  2.  tlnipv vpi)  poet.  1) eidlich,  auf  Ei- 
destreue. Iuratus.  2)  -=oßxios,  der,  bei  dem  man 
tschwört,  Eideslielfcr;  Per  quem  quis  iurat. 
Ixoivvplu,  ion.  -iq, »},  Zuname,  Beiname,  Benen- 
nung nach  etwas,  Name.  Im  Acc.  oft  adv.  dem 
Beinamen  nach,  mit  Namen,  älinl.  bei  »uXlse&a t, 
19* 
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u.  constr.  bald  perappos..  bald  mit  Gen.  des  Na- 
mens, zu  dem  pleou.  wohl  auch  tiva t hinzulrilt, 
bald  millien.  dessen,  von  welchem  od.  wovon  der 
Beiname  entlehnt  ist,  oder  statt  dessen  mit  Ini, 
änö,  xatd  tivos,  u.  dies  auch  da,  wo  fattnvvp irjv 
adv.  bei  xaXitzut  steht.  Cognomen,  nomen.  V. 
in-wrvfiog,2. {övvpa^voua)  zubenannt,  nach 
etwas,  mit  Zunamen,  ovopa  in.  der  Name  als  bei- 
geleglc  Benennung,  also  mit  Namen  zubenannt, 
gew.  mit  Beziehung  auf  den  Charakter  oder  die 
Schicksale  der  Person,  dah.  bedeutungsvoll,  auch 
mit  Gen.  od.  ini  ztvot  nach  Jmdm  od.  etwas  be- 
nannt, gleichnamig  mit  ihm,  in.  notttv  z i xtvog 
etwas  nach  etwas  benennen,  und  in.  ilvai  ztvot 
nach  etwas  benannt  sein,  dessen  Namen  führen. 
Im  Bes.  hiess  in  Athen  a)  der  erste  der  Archonten 
so,  nach  welchem  das  Jahr  benannt  wurde,  und 
dah.  sein  Amt  «M’i  Intövvpos  das  erste  Archon- 
lat.  b)  die  Heroen,  nach  welchen  die  10  Phylen 
benannt  waren.  Nomen  gerens. 
in-anuco.pocl.  beobachten. 
in-anrj.  ij,  poet.  Ort  weiter  Umschau,  Aue. 
in-wyOe,  tn-tüyto,  s.  Inogvvp t. 
ix-attidtc,  etC  (ovg),  Sturmbalken  an  Kriegs- 
schiffen. die  zu  beiden  Seiten  des  Schnabels  wie 
Ohren  hervorstanden.  Sie  dienten  zunächst  zur 
Abhaltung  des  fremden  und  zur  Verstärkung  des 
eigenen  Stosses,  dann  aber  auch  zum  Anhängen 
der  aufgewundenen  Anker.  Epotides  s.  ligna  ex 
utrague  prorae  parte  prominent ia. 
en-attpeXioj,  dabei  helfen,  überh.  beistehen,  Hülfe 
bringen,  unterstützen,  ztvd  (poet.  auch  ztvi), 
auch  xiva  zt  Einen  in  etwas.  Eigentl.  mit  verst. 
Acc.  o fiijiror'  iytä  — firanpflijea  nöltog  i£fli- 
ad'ai  ich  habe  es  nicht  um  Theben  (rijv  nö/Liv 
aus  nolioe  i£.  zu  entnehmen)  verdient  gehabt, 
es  (das  unheilvolle  Geschenk)  zum  Dank  zu  er- 
halten. Frosum,  iuvo.  Dav. 
i-ratcpiXti/utt , t6,  poct.  Hülfe,  adiumentum. 
dn-atxnto,  s.  ini  jo.  [ram. 

i'ya^t,  Adv.  cp.  auf  die  od.  zur  Erde,  ad  tcr- 
Eytzi,  ajv,  at,  Stadt  in  lonien  unweit  Teos. 
i'gu/uat,  s.  igdai. 

Igavitopa t,  Sp.  sich  etwas  zusammenholen. 
iyavvoq,  3.  [igaco)  ep.  lieblich,  liebenswürdig, 
anmulliig,  amoenus. 

i'guvog,  o(vergl.  pgau.igäv,  während  esDocderl. 
mit  etgt i zusammenstellt)  l)  cp.  ein  freundschaft- 
liches mässiges  Mahl  (im  Gegcns.  zu  fHanivrj), 
Gcsellschaflsmahl  ohne  festlichen  Charakter  und 
auf  gemeinschaftliche  Kosten,  also  ohne  Gastge- 
ber, Pickenick, poet. überh. Schmaus. Coena  colla- 
ticia.  2)  Beitrag,  den  die  Mitglieder  eines  zu  ge- 
genseitiger Unterstützung  gebildeten  Vereins 
zahlten,  u.  so  überh.  ein  Geschenk,  welches 
durch  gemeinschaftliche  Beisteuer  aufgebracht 
ist,  übh.  Beisteuer,  Beitrag,  Liebesgabe,  Liebes- 
opfer,  Liebesdienst  Collatio. 
fgaoät,  dor.  st.  fyojz. 

’Eyuan’itftjg,  ov,  o,  1)  Feldherr  der  Athener,  wel- 
cher (mit  noch  8 andern)  406  v.  Chr.  bei  den  ar- 
gmusischen Inseln  die  Lakedämonier  besiegte, 
aber  wegeu  eines  Sturmes  die  Todten  nicht  be- 
graben konnte  u.  deshalb  zum  Tode  verurtheill 
wurde.  2)  Name  eines  Korinlhiers. 

'Eyaaivog,  ö,  Fluss  in  Argolis,  j.  Kephalari. 

2.  geldliebend,  geldgierig, 
habsüchtig,  pecuniae  cupidus. 
iydo/uioc,  3.  u. 2.,  iytittivoe,  3.  cp.,  eyaotög, 
3.,  ii.  eyttzög,  3.  ep.  u.  poet.  (fpoioo),  geliebt,  lieb- 
lich, liebenswürdig,  licbenswerth,  anmulhig,  rci- 
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zend,  erwünscht,  willkommen,  ztvi  Jmdm,  er- 
sehnt. Amabilis,  amoenus,  desideratus. 
igaoztvco , poct.  = lg  am. 

eyaat jjg,  ov,  i,  Liebhaber,  Verehrer,  Freund,  An- 
hänger. Im  Bes.  war  cs  Regel,  zumal  bei  den 
Spartanern,  dass  jedweder  tadellose  Knabe  sei- 
nen Liebhaber  hatte,  u.  es  war  Pllichl  jedes 
edel  erzogenen  Mannes,  um  einen  Geliebten  zu 
werben.  Der  Mann  halte  den  Geliebten  in  der 
Schlacht  in  der  Nähe  und  daheim  den  ganzen 
Tag  vor  Augen.  Von  Sachen:  lg.  inaivov  ruhm- 
begierig. ig.  yt ’yveodai  tivos  sich  für  etwas 
begeistern,  ig.  fhat  negi  zi  ein  Liebhaber  von 
etwas  sein.  Amator,  Studiosus, 
iyaoxog,  eyätftvog  und  iyäxog,  s.  Igdapiog. 
iyatlZio  (igazos),  cp.  heftig  verlangen,  tivo'f. 
’EyaxoOfXivrig,  ov,  o,  1)  einer  der  dreissig  Oli- 
garchen (Tyrannen)  iu  Athen.  2)  ein  berühmter 
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iyaxvtu,  s.  Igijzva.  [v.  Chr. 

iydat,  (im  „Präs.  u.  Impf.),  u.  ep. _ u.  poet. 
Dep.  med.  eya/xai,  und  ep^  auch  dydo/tat, 
(impf,  igäaottt),  aor.  1.  jjjaotbjv  und  ep. 
ggaedpTjr,  od.  ca,  nach  etwas  od.  Jmdm  hef- 
tig verlangen,  begehren,  den  Gegenstand  sei- 
nes Verlangens  in  etwas  finden,  sich  verlieben 
(im  Aor.  pass,  verliebt  sein)  in  etwas  oder  Einen, 
sich  der  Liebe  ergeben  (igao&rjvat),  zärtlich,  lei- 
denschaftlich lieben,  bes.  von  der  sinnlichen  Liebe, 
theils  abs.,  theils  loa  za  igäv  eine  Liebhaberei, 
Neigung  haben,  theils  tivos,  theils  mit  Inf.,  wel- 
cher hisw.  fehlt.  wle  Plat.  conv.  204  D in  zi 
igä,  d.  h.  yevie&ai  avzi i.  Im  Pass,  ö igedpevoe 
der  Geliebte,  der  Liebling  (s.  ipnarifs).  Amo, 
igyding,  ot,  Sp.  = igydzai.  [cupio. 

iyydCofiat,  Dep.  med.,  Augm.  ti,  pf.  ttgyaapcti, 
ion.  fgycceuat  (in  act.  u.  pass.  Bdlg),  (St.  ffgy), 
1)  intr.  arbeiten,  tliälig  sein,  ein  Handwerk  trei- 
ben. Ackerbau  treiben,  of  igya£6ptvot  die  Arbei- 
tenden, bes.  die  Feldarbeiter.  Ackerbauer,  d elgya- 
apivos  der  Schöpfer  eines  Kunstwerks.  Künstler, 
igya&pivai  rjotazmv  sie  frühstückten  während 
der  Arbeit,  aber  ilgyaepivat  iSctnvow  nach 
Vollendung  der  Arbeit,  fvriviin  einer  Werkstatt, 
zivi  für  Jmdn  arbeiten.  Oput  facio.  2)  trans.  et- 
was od.  an  etwas  (ti)  arbeiten,  etwas  bearbeiten, 
verfertigen,  aufTührcn,  treiben,  sich  mit  etwas  be- 
schäftigen, etwas  unternehmen,  ausführen,  voll- 
enden, schaffen,  thun,  machen,  ttavuaaia  ngog  zt 
es  wunderbar  treiben  in  etwas.  Im  Bes.  fijvy^r, 
xd  xmglov  das  Feld,  ein  Grundstück  bestellen,  be- 
hauen oder  bebauen  lassen.  Dah.  im  Pass,  za  ngi- 
ethv  elgyaapiva  die  früheren  Thaten,  zä  flgyu- 
auiva  xaxä  die  Unikaten.  Eabrico,  elaboro.  3)  er- 
arbeiten, sich  erwerben,  vcrdiencOj  überh.  her- 
vorbringen, verursachen,  zi  ti.cö  adpazt  mit  sei- 
ner Hände  Arbeit.  Faro.  4)  etwas  mit  Einem  ma- 
chen, ihm  etwas  {ziva  und  ntgi  ztvu  zt ) anthun, 
ihm  etwas  zufügen,  erzeigen,  an  Einem  etwas 
thun.  Afficio  aliguem  aliqua  re. 
iyyatpov,  s.  tfgyto. 

iyyuXela,  ion.  iyyaXrjttz,  zä,  das  Arbeitszeug, 
Werkzeug,  die  Instrumente,  ntgi,  ft  zt  zu  et- 
was, instrumenta. 

igydvrj.  i) , poet.  Bewirkung,  Erweckung. 
igyaoeito,  poet.  Desid.  von  igyd£oput,  thun  wol- 
len. facturus  »um. 

iyyaßia  ij,  ion.  -<jj,  auch  im  Plur.  (igyafopat), 
l)  das  Arbeiten,  die  Thäligkeit;  Arbeit.  Beschäf- 
tigung womit.Belreibuug  von  etwas.  dasGe  werbe, 
im  Bes.  a)  das  liurengewcrbe,  xaf  igyaairjv  zum 
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Gewerbe,  b)  Feldarbeit,  Ackerbau.  Optra.  2)  die 
Ausarbeitung.  Verfertigung,  Hervorbringung,  Er- 
zeugung, Bearbeitung,  bes.  des  Feldes,  der  Be- 
trieb, das  Arbeiten  an  etwas  (ttvo's).  Tractatio. 
3)  das  Verfertigte,  das  Stück,  die  Figur,  die  Wir- 
kung, der  Erwerb,  Verdienst,  Gewinn.  Quaestus. 
(igyaoiav  diSövat,  N.  T.  sich  Mühe  geben.) 
i^yiiaiftoq,  2.  u.  3.  (igyd£opat)  was  bearbeitet 
werden  kann,  zu  bearbeiten,  vlg  ein  schlagbarer 
aus  Nutzholz  bestehender  Wald,  lies,  vom  Lande: 
bebaut,  urbar  gemacht.  Subst.  ui  iQydaiua  be- 
hautes Land.  Qui  coli  potent,  cultus. 
eQyadxiog,  3.  Adj.  verl).  von  igydi opat,  zu  thun, 
zu  verrichten.  Im  Neutr.  abs.  es  ist  zu  handeln. 
Faciendtts. 

tQyaOTtiQiov,  rd,  Werkstatt,  Fabrik,  liandwerk- 
stätte,  Bude  der  Handwerker.  Barbierstuhe  u.  s.  w. 
wo  man  oftmals  zusammenkam,  um  zu  plaudern. 
■trjf  fjavTixijs  die  Walirsagerbude,  nfficina. 
igyaoxtxöi  u.  igyaxixoq,  3.  arbeitsam,  IhStig, 
wirksam.  Strenuus,  ef/ieax. 
iffyaxtjg,  ov,  i,  Fein.  tQyaxtg,  iSog,  q,  1)  Adj. 
arbeitsam.  thätig.|Sotic ein  Ackerslier.  Industrius. 
2)  Subst.  der  Thäler,  Arbeiter,  Vollbringer,  r<S» 
iv  noUpm  ein  thätiger  Kriegsmann,  im  Bes.  mit 
u.  ohne  yijf,  Feldarbeiter,  Landmann.  Hirte,  9a- 
tooorjf  Fischer.  Qui  quid  pcrficit,  effectrix, 
operarius. 

egyax ijOioq,  3.  Sp.  einträglich,,  quaestuosus. 
igyaxi  xög,  s.  Igyaoxixog.  igyt'cxtq,  s.  igyutqt- 
igyurivr)tK  ö.  buk.  Landmann. 
tffyfia,  to,  poet.  = fpyov , bes.  tirosslhat. 
igyo-doxgq,  ov.  i (ditmpi),  Arbeitgeber,  inshes. 
Lohnherr,  der  Arbeit  verdingt,  locator  operis. 
iqyolxtßieo,  etwas  contracliich  übernehmen,  «»- 
igidvxae,  Bildsäulen  auf  Bestellung  übernehmen, 
Opus  conduco.  V. 

ipy o-ldßoq,  2.  (laßfiv)  eigenll.  Arbeit  für  Lohn 
übernehmend,  dann  überh.  Unternehmer,  ri- 
vöt.  redemtor. 

igyov,  xdtHgyov,  Werk),  11  Werk.  Thal, Hand- 
lung, Unternehmung.  Ausführung,  Thalsache. 
Erfolg.  Wirkung,  ix&avdziov  das  Walten  der  Göt- 
ter, xcöv  vtäv  die  Unternehmung  der  Flotte,  iy- 
yvt  xäv  igyov  frisch  nach  der  f liat(  igya  xxioto- 
xega  grössere  Beweise  der  Treue,  iv  tgyut  elvat 
iju  Werke  begrilfen  sein,  bei  der  Arbeit  sein. 
igyov  ixea9at  ans  Werk  gehen,  ähnl.  inl  xd  ig 
yo»  levai,  igyov  inoi'yio&ai,  rö  igyov  iiziti9ivai 
ri*»' etwas  ausführen,  vollenden,  uvxitv  to  igyov 
yevio9at  die  Ehre  der  Thal  gebühre  ihnen;  im 
Bes.  die  Frovelthat,  rö  fpyov  rö  ntgl  nva  der 
Frevel  mit  Jmdm.  Oft  Im  Gegens.  zum  Wort,  zur 
Rede  als  die  Sache,  die  Wirklichkeit,  apa  inot 
re  x«  1 igyov  ittalee  gesagt,  gethan,  per  zeugma, 
eigtl.  er  sprach  cs  und  führte  die  angekündigte 
Handlung  auch  aus.  dab.  (töö)  igym,  (tofe)  fpyois 
in  der  Thal,  in  Wirklichkeit,  in  der  Erfahrung. 
21  Werk,  Arbeit,  Geschäft,  Beschäftigung,  Ver- 
richtung, Handlungsweise,  Gebrauch,  llandthie- 
rung.  Gewerbe,  Kunst,  auch  wohl  Unterhaltung, 
Zeitvertreib,  rd  igya  täv  7tövmv  Mühe  und  Ar- 
beit, ixtlexo  igyov  aitaoiv  Alle  bekamen  zu  thun, 
rö  oö»  fteoiai  ie ixvvg  igyov  den  Göttern  gegen- 
über mich  auf  dein  aufgegebencs  Werk,  deinen 
Willen,  berufend.  Dah.  tgyo»  eov  od.  tivdj 
(fon)  mit  folg.  Inf.  mit  und  ohne  Artikel:  cs  ist 
die  Sache,  Aufgabe  Jmds,  es  liegt  Jmdm  ob,  ols 
tovzo  igyov  n»  denen  das  aufgrtragen  war.  u. 
ohne  Dat.  mit  Inf.  es  gilt,  ist  vortheilhafl,  nütz- 
lich, auch  mit  Gen.  iitiSgxjs  pj  elvai  igyov  nvi 
dass  die  Belagerung  von  keinem  Nutzen  für 
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Jmdn  sei,  ngo9vpias  igyov  es  kommt  darauf  an, 
auch  mit  oncog,  ipdv  rö  igyov  ontog  mein  Ge- 
schäft (ist  cs)  wie,  d.  h.  dafür  zu  sorgen,  dass.  Mit 
Nachdruck  mit  u.  ohne  piya,  jrotw  es  ist  ein 
Stück  Arbeit,  macht  Mühe,  ist  schwer,  mühsam, 
gefährlich,  auch  wohl  es  ist  etwas  Löbliches,  u. 
sojrlfioeoe  igyov  toxi  cs  ist  schwieriger,  u.oödl» 
igyov  (fori)  es  ist  keine  schwierige  Aufgabe.  Dah. 
igyov  iyeiv  mit  Part.  od.Inf.  sich  recht  bemühen, 
sich  angelegen  sein  lassen,  darauf  denken,  dass, 
aber  tgyov  pixgotpyxov  noitiv  kleinlich  erschei- 
nen. Die  Art  des  Geschäfts  oder  die  Arbeit  wird 
durch  ein  Adj.  od.  Subst.,  näher  bestimmt,  z.  B. 
igya  xoXtpijia,  irolepixd,  nolipo v Werke  des 
Krieges  (Schlachten)  oder  Geschäfte  der  Kriegs- 
kunst dag.  ra  xard  noliuov;  od.  eie  xov  nole- 
pov  igya  Kriegsthaten.  u.  ro»?  igyoiq  tote  xov 
xolipov  xgrjo&ai  Feindseligkeiten  verüben,  fer- 
ner tgya  9aldaaia  Meergeschäfte,  d.  i.  Seefahrt, 
Fischfang,  igyov  laxgtxov  Beschäftigung  des 
Arzlcs,  (gya  ydpoto  od.  qnloxrjotu  Liebe,  Licbes- 
genuss,  auch  von  Thieren.  Im  Bes.  a)  igya  dv- 
tigeöv  Arbeiten  der  Männer,  d.  i.  Feldbau  als  die 
besondere  Beschäftigung  der  Männer,  dah.  igyov 
auch  allein  Feldarbeit  bedeutet,  u.  igya  im 
Plur.  die  bestellten  Felder,  Fluren  (desbalbun- 
ter  andern  ttiova  igy or  genannt),  u.  so  auch  II  ab 
u.  Gut,  ovxe  Somv  ovtJ  dvigöv  igya  weder  Acker- 
land, noch  Wein-  oder  andere  Pflanzungen,  aber 
igya  ävSgoi  Siayeigi(eo9ai  heisst  Männerlhateu 
verrichten,  wie  ein  Mann  handeln.  b)f"py«  yvvai- 
xöv  die  Arbeiten  der  Frauen,  d.  i.  Sorge  für  das 
Hauswesen,  bes.  Weben. Spinnen  u.  andere  weib- 
liche Hausarbeiten.  c)  igyov  payge,  doch  meist 
ohne  gdyijs,  Kriegsarbeit,, Gefecht,  Kampf.  Be- 
stürmung, Krieg.  7'gauxav  igyov  troianischer 
Krieg,  iv  igytg  elvai  kämpfen;  überh.  Vorfall, 
Begebenheit.  3)  das  durch  Arbeit  Hervorge- 
brachte, Werk,  Arbeit,  Kunstwerk,  Kunstleistuug, 
Rauten,  igya  dqpoata  öffentliche  Arbeiten,  An- 
lagen. Bauten,  dah.  igyov  Iniaxaxrjs  Vorstand 
der  öffentlichen  Arbeiten,  ig  xä  igya  tpoixäv  zur 
Besichtigung  der  Bauten  gehen,  igya  yvvuixöv 
künstliche  Webereien,  igyov  Hipafoxov  künst- 
liche Metallarbelt,  rd  igya  rd  dgyvgeia  Silber- 
bergwerke,  Silbergruben.  4)  überh.  Werk,  An- 
gelegenheit, Sache,  Ding,  Beschaffenheit.  Zu- 
stand, piya  igyov  ein  gewaltiges  Stück  (von 
einem  grossen  Stein),  näv  igyov  in  Allem. 
Factum,  opus,  operis  perpetratio,  opera,  opi- 
Jiciitm , apri  culti,  negotium,  res. 
egytu,  s.  etgya.  (rig,  difficilis. 

tgy-oidt/i;,  2.  (eliog)  mühsam,  schwer,  schwie- 
fod o»  und  ion.  eodto,  impf.  IterativL  igieoxov. 
tut.  igi<o,  aor.  ig\a,  perf.  iogya,  plqpf.  imgyetv, 

3 sing.  ion.  iogyee  (St.  fegy,  vgl.  giSo),  ep.,  ion. 
u.  pocl.  1)  thun,  machen,  handeln,  wirken, 
vollbringen,  leisten,  abs.  od.  xl  u.  xi  ttvi,  tpiia 
Liebes  erzeigen,  oft  mit  dopp.  Acc.,  z.  U.  xa xd 
od.  r.axöv  xtva  od.  tv,  KKxiDf  igdnv  tiva  Jmdm 
Gutes,  Böses  erzeigen,  auch  allein  ig{a s «»«  Bö- 
ses an  Einem  verübt  habend,  indem  in  i'giio,  wie 
in  gi£u>  öfter  der  Begriff  des  Bösen  (facinus,  fa- 
cio)  liegt.  Auch  mit  ngog  xtvog.  d.  h.  von  Einem 
dazu  verführt.  Im  Br»  2)  riarbringeii,  opfern,  xi 
u.  xi  xivi.  Facto,  patro,  in fero.  [nosus. 

igrßtvvoi,  S.  CEgeßoe)  ep.  finster,  dunkel,  caligi- 
tQißiv&oq,  ö (lat.  ervum,  ahd.  araweis),  Kicher- 
erbse, cicer. 

Eqfßoq  u.  eofßoq , eog,  ep.  Gen.  ‘Egißev t,  ’Egi- 
ßeotpiv,  xd  (igtrpa >).  ep.  u.  poet.  finsterer  Erden- 
grund, die  Tiefen  des  Todlenreichs,  der  Todler- 
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grund,  (lall,  tö  Ta gxdgov  axvyviv  xaxgäov  i'ge- 
(Jo{  des  Tartaros  einheimisch  (weil  auch  den  Va- 
ter Laios  bergend)  nächtlich  Grausen,  dagegen 
heisst  cs  auch  tgtßos  <5  tpaiyvoraxov  Grahdun- 
kcl,  das  mir  hcUleuchlcnd  winkt.  Bei  Opfern  für 
die  Unterirdischen  wurde  das  Opferthier  dahinzu 
gekehrt.  Ucbcrtr.  steht  cs  aucli  vuu  untersee- 
ischem Düster,  welches  sicli  bei  einbrechendem 
Sturme  (Iber  die  Oberfläche  des  zuerst  im  Innern 
sicli  regenden  Meeres  verbreitet  u.  dieses  schwarz 
färbt.  Inferorumtcndirac,  catigo.  Ep.  Adv. '£0*- 
ßoaöe  in  die  Unterwelt,  ’Egtßofhv  poet.  aus  der 
Unterwelt  her. 

iQtelvat,  ep.  u.  Med.  i(fStivoftat,  ep.  (tfpoi  I). 
nur  pr.  u.  impf.,  fragen,  xiva  xi,  äpcpi  uvt,  auch 
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£Qt&iC,oi  u.  ep.  fQtfho  (causat.  zu  igi£tiv),  rei- 
zen. aufreizen,  xtvd  Jmdu,  besoud.  zum  Zorne, 
Kampfe,  doch  auch  zur  Neugier,  neugierig  ma- 
chen, xivi  mit  oder  durch  etwas,  doch  auch  zu  et- 
was anfeuern,  flberh.  heftig  erregen,  xi,  kränken, 
tun*,  uml  von  Sorgen,  hcunruliigcn,  aufregen. 
Irrito.  (Bor.  lge9iola.) 

epf(do),  aor.  1.  ep.  Ignoa,  pf.  pass.  Igijguafiai, 
cp.  3 pl.  Igggiiaxai,  plqpf.  3 sing,  ijpppfioro,  3 
pl.  igggeSaxo,  I)  AcL  1)  Irans,  a)  stemmen, 
stützen,  fest  anlchneu,  xi,  und  zwar  xivi,  ngis, 
nn/i  xx,  Ixt  rin,  Int  xivos  auf  etwas.  Im  l'ass. 
(I*f.)  xigi  ri  ringsum  an  die  Wand  angcslülzl, 
d.  i.  gestellt  sein,  auch  mit  Gewalt  woran  ge- 
stammt, ovSn  zu  Boden  gestreckt  werden,  u.  im 
l’crf.  zu  Boden  sinken,  b)  etwas  (xi)  slossen, 
drängen,  an  etwas  slossen,  u.  xtvd  xtvi  Einen  mit 
etwas  bedrängen,  _dah.  Pass,  gestossen  werden, 
durchdringen,  äid  xivos.  Tulcio,  infigo.  2)  intr. 
Od.  22,  450,  allrjlyaiv  igtiSovoai  gegen  einan- 
der sich  stämmend  (richtiger  dUtjioiaiv  die 
Tnilten  auf  einander  schichtend).  II)  Med.  u. 
Pass,  sich  anslcmmcn,  aufstemmen,  anlehnen, 
rinsleminen,  fest  fussen.  auch  sich  gegen  einan- 
der stemmen,  gegen  einander  anslrchcn,  ahs.  u. 
xivi  mit  etwas,  od.  sich  auf  etwas  (xivi  od.  rivoc) 
stützen,  xivi  mit  etwas.  Innitor,  urgeo.  (Buk. 
auch  als  Kainpfprcis  setzen.) 

i),  poet.  Ilaidekraut,  doch  nicht  unser, 
.sondern  ein  strauchartiges  Gewächs,  crica. 
igrixai,  1 ) _Acl.  zerbrechen,  zermalmen,  zerschla- 
gen. rl  irpdff  xivi  Einen  an  etwas.  T'rango.  2)  ep. 
Sied,  mit  Aor.  2.  (tjgiH ov)  intr.  zerreissen,  bre- 
chen.bersten,  nigi  xivi  um  etwas,  d.h.  gespalten, 
durchbohrt,  l’erforatus  sum. 

VQfio,  s.  £ipm  I.  tQelofitv,  s.  Igiio  II. 
iotixta,  xd,  poet.  u.  Sp.  das  Einfällen,  der  Sturz, 
Trümmer,  üliertr.  vivgmv  dgveiov  tjpovov  die  hin- 
gestreckten  Leichen  des  Hcerdenmordcs.  liudera, 
cadavera.  V. 

iotixu),  pf.  pass.  ep.  Igqgtfiiiat,  3 sing,  plqpf. 
fglgixxo,  ep.  verkürzt  st.  igrjg.  {gixai,  (ixxa), 
ep.  u.  poet.  1)  Irans,  niederwerfen,  Umstürzen, 
ntederrcissen,  cinrcissen,  zerstören,  xi,  überlr. 
stürzen  (AaßSaxitäv  ylvos).  Diruo,  prostemo. 
2}  intr.  (Aor.  2.  ggtnov  u.  Pass.)  stürzen,  fallen, 
niederstürzen,  yvv£  in  die  Kniee,  tv  xivi  in  et- 
was, sts  xiva  auf  Einen',  £x  xivos  aus  etwas,  vom 
Donner:  nicdcrrollen,  üt*rlr.  auf  Jmdnfzfg  xtva) 
Josstürzen,  über  ihn  hertallen.  Cado,  irruo. 
iquo/ki,  xi  (Igeiim),  poet.  u.  Sp.  Stütze,  Grund- 
lage, fundamentum.  ( ducus . 

tQtitpi/uoq,  2.  poet.  eingestürzt,  eingefallen,  ca- 
Igeixpi-xoixos,  2.  poet.  «lauern  nleilerrcisseud. 
T.Qt/iftoi,  ot,  mythische  Völkcrscliafl  in  Vorder- 
asien. 


eotfivoq,  3.  (st.  tgiß-vos,  tgißos)  ep.  u.  poet. 
dunkel,  schwarz,  finster.  Obsairus,  ater. 
tQf^a,  s. 

IgtOfiai,  s.  igiia  II. 

tgeovs,  ä,  oh!’,  (tgiov),  von  Wolle,  laneus. 
tQixtOftat  (nach  Doedcrl.  von  igtinnv,  aor.  tgi- 
utiv,  indem  dieses  nach  Arislarclis  Kritik  auch 
rauben  bedeutet),  cp.  Dep.mcd.,  raufen,  abrupfen, 
fressen,  verzehren,  xi,  comcdo. 
i(ftQlxxo,  S.  (Qtinlo. 

"Eqtaoc,  ij,  Stadt  auf  Lesbos.  'EQtOtot,  oi,  die 
Einwohner  derselben. 

iffiaoat  (St.  lg),  1)  intr.,  cp.  poet.  u.  Sp..  rudern, 
xivi  mit  etwas,  übertr.  xxtQois  xi  mit  den  Klü- 
geln auf  etwas  zusleuern.  liemigo.  2)  Irans., 
poet.  u.Sp.  ruderartig  bewegen,  mit  Rudern  forl- 
bewegen,  fortrudern,  xi,  übertr.  forlbewegcn, 
bei  sich  hin-  u.  herwenden,  d.i.  überlegen.  <*j*h- 
ias  x«tre  tivos  Drohungen  gegen  Einen  fort- 
slossen  oder  ausslossen.  Im  Pass,  gehandhaht 
werden,  lv  firxallayä  dvigös  im  Besilzwcchsel 
eines  (andern)  Mannes.  Ago,  volvo,  versor. 
ie/toxrjliat,  necken,  foppen,  cavillor. 
tQittjq,  ov,  6 (igiaa ®),  der  Ruderer,  Matrose, 
nur  im  PL.  remex.  (Dav.  Igexixos,  3.  die  Ruderer 
betreffend.) 

tf/etfiöv,  xo(lg/oaco,  nieders. Reem,  Hicm),  cp. u. 
poet.  das  Ruder,  meist  im  Plur.,  übertr.  lg-  *«- 
piSymv,  remus.  Dav. 

iqexftoat,  poet.  mit  Rudern  versehen,  xtpaj,  d.  h. 
die  Ruder  liefern  für  die  Hände,  remis  instmo. 
'EQfTQia,  poet  Eiffixoux,  g,  Stadl  auf  Euböa 
am  Euripos,  j.  Porto  Bulalo.  Dav.  n 'Eofrpiai«, 
das  Gelltet  von  Eretria,  ’Eqt rpieiig,  emt,  o,  der 
Einw.  von  Er.,  'Ef/tTQixög,  3.  aus  Er. 
iyevyofiai,  impf.  3.  sing.  Igtvyexo,  aor.  2.  foe- 
yov  (St.  egvy,  lat.  ruc-ta-re,  crugcrc,  alld.  ü-rudi- 
an  d.  i.  Wiederkäuen)  cp.  Dcp.  med.,  1)  intr. 

a) aufstossen,  aufrülpsen,  sich  erbrechen ; übertr. 
vom  Meere:  sich  brechen,  mit  Brausen  empnr- 
spritzen,  ijnngovii  an  das  Land  einporbranden. 

b)  im  Aor.  2.  brüllen.  2)  Irans.,  etwas  (xi)  von  sich 
eben,  u.zwar  ipivov  aiuaxos  den  blutigen  Mord, 
.i.  das  Blut  de«  gemordeten  Wildes  aushrcchen, 

ausspclen.  (N.  T.  auch:  laut  aussprechen.) 
tQtv&idävov,  t6,  ion.Kärhcrrölhe,  Krapp,  rubia 
tinctaria.  Von 

iQtvO-ea,  cp.  aor.  tgevait  (St.  lgv&,  s.  IgvOgis). 
rötlicn,  roth  färben,  xi  xivi  etwas  miL  etwas, 
nibrimi  facio. 

i'qevva,  rjs,  ij,  poet.  Nachsuchung,  igtvvdv  xivos 
tzeiv  Forschung  um  Einen  anslcllcn,  guacstio.Uax. 
i(/tvvda>,  ausspüren,  nachspüren,  erspähen,  atis- 
wittern,  aufsuchen,  untersuchen,  iiIm.  od.  xi,  z.  B. 
tivia  die  Fährte  aufspüren,  und  ptx’  itvia  nach 
der  Fährte  spüren,  xas  otxias  llaussiicTiuiig  hal- 
len, aber  xara  xiva  nach  Jinds  Anweisung  unter- 
suchen, dag.  »priav  xtvos  etwas  werlli  achten  zu 
erforschen.  Jnvestigo,  quaero, 
iotrpai,  1)  Act.,  ep.  bloss  aor.  1.  tgiipa,  a)  über- 
decken, mit  einem  Dache  versehen,  überdachen, 
übertr.  bekränzen,  so  z.  B.  II.  1,39  u.  so  poet.  das 
Haupt,  den  Rand  der  Krüge  kränzen,  sie  bis  zum 
Rande  vollfüllen.  2)  Med.  poet.  sich  bedecken, 
_ bekränzen,  xtvi  mit  etwas.  Tego,  corono. 
E(/fXO-evq,  las  u.  tos,  ep.  rjns,  6,  eigll._  Erder- 
schütterer, u.  insofern  gleich  mit  'EgizOövtos,  n. 
eine  Nebengestall  des  Poseidon.  Ilm  gebar  die 
Erde  (er  ist  also  Autochthon),  Athene,  Zeus’ Toch- 
ter, pflegte  ihn  u.  versetzte  ihn  in  ihren  Tempel 
auf  der  Akropolis  zu  Athen,  wo  er  nun  Urhcros 
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war,  so  dass  Attika  auch  ’EptyOrjos  ycua  hiess. 
Sein  Enkel,  der  nach  seines  Valcrs  PandionTode 
König  von  Athen  war,  lüess  gleichfalls  Erechtheus 
u.  zeugte  mit  Praxithca  unter  andern  die  Orci- 
tliyia,  welche  wieder  von  Boreas  die  Kleopatra, 
Gemahlin  des  Phineus,  gebar,  daher  diese  von 
Sopli.  als  enigua  dgxuioyövcov  'Eg tx&ei8äv  be- 
zeichnet wird,  wie  denn  auch  selbst  die  Einwoh- 
ner der  später  attisch  gewordenen  Insel  Salamis 
als  ureingebornc  Alliker  als  Sprossen  des  Erech- 
llieus  ( x&ovitvv  « ’Epej^fidäv  vom  Nom.  ’Ept- 
idtldai)  von  ihm  hezeiclmcl  werden.  Unter 
Erechtheus  des  Enkels  Regierung  in  Athen  (s. 
oben)  Gel  der  cleusinische  Krieg,  welchen  die 
Athener  gegen  die  Thrakier  und  Elcusiuier  und 
deren  König  Eumolpns  führten.  Audi  hatte  von 
ihm  eine  attische  Pliyle  den  Namen  ’Eqcx&tih;, 
tiog,  Tj. 

tQtx&to,  ep.  (vgl.  igilxai),  zerreissen,  hin-  und 
herreisseu  od.  zerreissen  wollen,  t * titi  etwas 
mit  oder  durch  etwas,  im  eigentl.  Sinne  und 
übertr.  Iacto,  agito. 

iifttpii,  tos,  v (igtipm)  Sp.  Bach,  Bedachung, 

I ipiw,  icti  werde  sagen,  s.  «"pro  I.  [teclum. 

II  (vgl.  tfpro  Med.),  cp.  u.  Med.  tgiopai, 
beides  nur  pracs.  u.  impf.,  conj.  igtlogtv,  fragen, 
xiva  tl.  Ti,  siicheu  TI. 

igjipd£ai,  buk.  in  der  Einsamkeit  leben. 
Iggfiaiog,  3.  buk.  — (pj/pos 
eQT/fiia,  ff,  1)  Einsamkeit,  Oede,  Verödung,  Uube- 
wohntheit,  mit  (icn.  jjporröv  eine  von  Sterblichen 
leere  Gegend.  2)  von  Zuständen:  a)  Einsamkeit, 
Zurückgezogenheit,  ipijpiaT  «yciv,  f xuv  in  Ein- 
samkeit leben,  h)  das  Alleinsein,  dah.  bald  Ver- 
lassenheit. Ildlflosigkeil,  bald  das  Fehlen,  die 
Abwesenheit,  z.  B.  tv  ^pijpi'a  uvaaavyrai  von 
allen  Freunden  verlassen  sein,  x«r  t’pijpi'ar  in 
Folge  des  Mangels  an  Bundesgenossen,  <5ia  t?)t 
xkt’  avia  fg,  wegen  des  Mangels  au  Besatzung 
derselben.  Hag.  oogs  >’p'/P<’“C  «tfilijpptvoi  cs  ist 
uns  zu  Tlieil  geworden  von  Nebenbuhlern  frei  zu 
sein,  c)  überhaupt  der  Mangel,  titos  an  Jrndni, 
z.B.an  Helfenden,  nd.  imr  xmlvaovriov  an  beulen, 
die  Widerstand  leisten  können.  Ijocws  desertus, 
sulitudo,  penuria. 

tggga  jttoJis,  lio s,  ij,  pocl.  der  Vaterstadt  be- 
raubt. Von 

iyij/joq,  3.  u.  2.  cp.  u.ion.,  u.  tgt/fiog,  2.  u.  3. 
(naoli  Gurt.  verw.  mit  ijpip a ruhig)  a)  von  Orten 
und  Sachen,  Zuständen : einsam,  wüste,  unbe- 
baut, verödet,  unbewohnt,  leer,  menschenleer, 
unbesetzt,  unbewacht,  enlblösst,  verlassen,  ödos 
itnhegangen,  ungangbar,  onla  verlassene  Posten, 
ap« |ai  ohne  Zugvieh,  dah.  mit  folg.  <pigea9cu, 
so  dass  man  sic  zum  Feuer  schallen  konnte,  und 
tgg/iov  ironie  ci  einen  Ort  räumen,  die  Besatzung 
herausziehen.  Tlicils  aiis.,  theils  tito's  vonimdm 
od.  etwas.  Von  Zuständen,  nXavog  ein  verlasse- 
nes Irren,  v.  Kindern,  die  dem  Vater  entführt  sind, 
ähnJ.  rro'rfioj.  Sulisl.  rj  Igg/iog  verst.  X “><?“,  und 
r«  fpjjp«  die  Einöde,  Wüste,  wüste  Gegenden, 
unbebaute  Stellen,  ein  von  Menschen  verlassener 
Ort.  Desertus.  b)  von  Menschen  und  Thieren,  ein- 
sam, alleinstehend,  nicht  im  Beisein  Jmds,  ver- 
lassen, hülflos,  cnthlössl,  der  Mutter  haar,  ohne 
Jmdn.  ahs.  und  tito's,  einmal  auch  npo's  xivog.  Im 
Bes.  tö  lg.  die  Vcrtheidigungslosigkeit,  ij  l p.  ätxi] 
ein  Prozess,  wo  Niemand  sich  verlhcidigl,  also 
der  Betheiligte  nicht  am  Termin  vor  Gericht  er- 
schienen ist,  dah.  ipijpijv  (verst.  ilxtjv)  xaijjyo- 
f»i»  Kläger  sein,  wo  sich  Keiner  vertheidigt, 
einen  Abwesenden  anklagcn,  Igrg ig  Sixg  W»b- 
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tot  vaxayiyväaxuv  tivög  ii.  Idos  Igijgqi’  x«r«- 
yiyvaaxttv  tito’s  in  einem  Gontumacialverfahrcn 
das  Todcsurtheil  über  Einen  aussprechen,  Einen 
in  contumaciam  vcrurlheilcn,  und  so  tgrjfii]v{3i- 
xtjv)  oqtXtiv  in  contumaciam  verurtheill  werden. 
Solitarius,  deserto  vadimonio.  Ilav. 
tQgfioiu,  leer,  öde,  wüste  machen,  verlassen, 
räumen,  cnlhlössen.  berauben,  entvölkern,  ver- 
wüsten, veröden,  tl  od.  xivd,  u.  zwar  titos  von 
etwas,  Igggatd't  i«  vgäv  ohne  euch.  Desero,  va- 
cuum  facio,  vasto,  dcsolo.  Uav. 
egifiatotg,  trag,  ij,  Sp.  die  Verwüstung,  Zerstö- 
rung. vastatio.  [s.  igttnai, 

tf/tlQtdattu , - dato , s.  Igti/Ito.  tQijQiu/uai , 
ior/ivat,  dor.  ig/ettvat  (f’prro.  v vor  o hei  folgen- 
der langer  Sylbe.  ö bei  folg.  Kürze),  Aor.  1.  ipij- 
xvea,  Iterativer  iggxvaaovt,  Aor.  1.  pass.  Igtjtv- 
tf/JT,  3 pl.  tgijxv&cv,  dor.  u.  ep.  st.  fpijTtJö-ijOav, 
ohne  Augin.,  cp.  u.  poct.  1)  Act.  a)  abhallen,  zu- 
rückhallen, hinderlich  sein,  hemmen,  ah&u.TiT«, 
Jmdn,  u.  titi'  durch  nd.  mit  etwas,  b)  übertr.  cp. 
im  Zaum  hallen,  bezähmen,  bändigen,  beschwich- 
tigen, besänftigen,  xl  u.  tit«,  im  Pass,  zurück- 
gehalten  werden,  titos  von  etwas,  od.  mit  Inf. 
etwas  zu  lliun.  2)  Mud.  ep.  als  llcp..  xiva  Einen 
zurückhalten.  Dimoveo,  cohibeo,  placo. 
toi-,  untrennh.  Partikel,  wie  dpi  den  Begriff  des 
Worts  verstärkend^  sehr,  nach  Rullm.  = «ipti. 
iifl-uvxtjv , fvoc,  ö.  g.  ep.  mit  hohem  Nacken, 
slolzhalsig,  clata  cervice. 
iQi-ßQtfiiTrie,  ov,  ö,  stark  od.  laut  don- 
nernd. Valde  tonatis. 

tQi-ßuilaS,  axos,  ö,  tj,  ep.  u.  igi-ßioloq,  2.  ep. 
grossschollig,  starkschollig,  fruchtbar,  von  fet- 
tem Lehmboden,  lilebosus , ferax. 
iQl-ydovitoa,  2.  ep.,  u.  ixfl-dovitog,  2.  ep.  1) 
stark  oder  laut  donnernd.  2)  laut  brausend, 
stark  hallend. 

'Eqtytöv,  o'vop,  ö,  Fluss  Makedoniens,  jetzt Tzerna. 
ioloaivta  (/p l£a),  ep.  u.  Sp.  mit  Aor.  1.  med.  (pi- 
AijaaaxXca,  (fpis),  a)  streiten,  in  Streit  liegen, 
hadern,  zanken,  abs.  od.  dvria  nvo'p  gegen  Jmdn. 
trotzig  mit  Jnulm  streiten,  sonst  pst«  xiai,  vom 
Wortstrcitc (Inhaaiv).  Litigo,contendo.  b)  welt- 
kämpfen.  wetteifern,  einen  Wettstreit  haben,  sicli 
im  Wettstreit  mit  Jmdm  messen,  sich  Einem  ge- 
genüber um  etwas  bewerben,  ringen  mit  ihm, 
abs.  tivtxü  neos  wegen,  um  etwas.  Certo. 
iotdfinivut  (f^p/Jw),  ep.  necken,  reizen,  wie 
rps<h'£i». 

(Qi-ifftaiog,  2.  dor.  st.  fpi'öpijros  (daudfai)  poet. 

sehr  bändigend,  graviter  dotnans. 
i-Qi-dovixoe,  2.  s.  iQiy/tovnos. 
tyigw  (ipis).  ep.  impf.  iter.  spi Jfoxov,  aor.  rjfiaa, 
ep.  -oo«.  i)  Act.  a)  streiten,  hadern,  avnßltjv 
xivi,  »pos  nv«  u.  xtvl , nag«  xtvi  hei  Jmdiu, 
tvtxd  u.  «fbi  Tie os  wegen  etwas;  vom  Worl- 
slreit,  daher  auch  behaupten,  sich  cs  nicht  neh- 
men lassen,  mit  inf.  dass,  l.iligo,  amtendo.  b) 
Wettkämpfen,  wetteifern,  Jmdm  cs  gleich  lliun, 
ahs.  oder  tiW,  npo;  xiva  mit  Jmdm,  und  zwar 
xtvl,  nt  gl  Ti»os  an  oder  in  etwas,  oder  inil  inf., 
auch  ti  z.  II.  xtilXos  an  Schönheit.  Certo.  2)  Med. 
sicli  messen  xivt  mit  Jmdm.  rm'  in  etwas.  Certo. 
if/i-vjQog,  2.  (^pa),  Plur.  durch  Mctaplasm.  Iqi- 
ijpfs,  ep.  eigll.  sehr  passend,  dah.  sehr  zugelhan. 
treu,  traut,  lieb,  aHen  gefallend.  Valde  gratus. 
Igtdaxlf,  i'jos,  i]  (fpi'üos),  huk.  die.  Tagelöhnerin. 
tgixhla,  rj,  N.  T.  Zank. 

2.  (&dXXa>),  ep.  sehr  oder  reichlich 
sprossend,  blülhcnprangcnd,  grünend,  üppig 
wachsend.  Valde  virens,  laetus. 
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i'qi&og,  i,  cp.  Lohnarbeiter,  (iah.  von  Schnittern, 
Garbenbindern,  Knaben,  welche  das  Geschnittene 
aufheben,  insofern  sie  um  Lolin  arbeiten,  merce- 
narius.  JAls  Fern,  auch  Spinnerin.) 

2.  (xiöos)  ep.  sehr  berühmt,  ruhm- 
voll, glorreich,  herrlich,  trefflich,  glänzend.  Glo- 
rioses/ perillustris,  conspicuus,  decorus. 

i-Ql-xvftaiv  («'],  2.  poet.  sehr  fruchtbar,  trächtig 
mit  vielen  Jungen,  multos  foctus  in  utero  ftrens. 

ipl-fivxos,  2.  (pvxuopai),  ep.  sehr  od.  laut  brül- 
lend, valde  mugiens. 

i qlrtög,  ö,  ep.  u.  Sp.  der  wilde  Feigenbaum,  in 
der  II.  auch  als  Bezeichnung  einer  Oertlichkeit 
hei  Ilios  (nach  Stralio  ein  steinigter  mit  Feigen- 
bäumen besetzter  Platz.  Feigcnhügel),  caprificus. 
Sonst  als  Eigcnn.  a)  Stadl  in  Doris,  b)  Stadl  in 
Achaja.  c)  Fluss  in  Sicjlien,  südl.  von  Syrakus. 

’Kp/Viig  u.  egfvvg,  tios,  i},  bei  Plut.  auch  Eqiv- 
vvg  geschrieben,  Plur.  ai’Efivörs,  zsgz.  -vvq, 
ep.  poet.  u.  Sp.  1)  die  Erinys,  die  Racnegöltin, 
Bezeichnung  des  Fluchs  u.  der  Strafe  des  bösen 
Gewissens,  welche  auf  jedem  Frevel  haften.  Sic 
heisst  deshalb  zalxrisoee,  weil  sie  festen  Schrit- 
tes einherschreitet,  u.  woiimous  xol  izoXvrtif, 
weil  sie  in  sich  die  Kraft  vieler  Füsse  und  Arme 
vereinigt,  indem  sie  den  Idissothälcr  raseh  und 
sicher  ereilt,  und  dah.  rorvtorotis  ist.  Strafen  die 
Erinyen  doch  die  Verbrecher  auch  im  Tode  noch, 
da  ilir  Aufenthalt  im  Erebos  ist.  Ihre  Begleiterin 
ist  die’/tp«,  weil  sich  in  ihr  die  Erinys  de*  Belei- 
digten LuR  macht.  Vollslrcckcrinncn  der  Dike 
sind  die  Erinyen  gleichsam  Wächterinnen  der 
festen  Ordnung  der  Natur  u.  mit  den  Mören  ver- 
wandt, daher  auch  als  oi/ivai  bezeichnet,  unter 
welchem  Namen  sie  in  Athen  verehrt  wurden. 
Sie  flössen  dah.  als  Strafgeister  der  vorherge- 
gangenen  vßfis  wohl  auch  dem  Frevler  selbst  die 
rerij  ein.  ln  Ruin  wird  der  lucus  Furinae  grie- 
chisch ttXooc  ’Efivvvmv  bezeichnet.  Dirae.  2)  als 
Appellal.  a)  Fluch  od.  im  Plur.  Racheverwün- 
schungen,  eigentl.  die  angewünschten  Rache- 
götter, pyrgdf  von  der  Mutter,  aber  Aatov  der 
an  Laios  haftende,  u.  arj  der  böse  Rachegeist,  der 
dich  plagt  u,  dein  Geschlecht  in  Hader  treibt. 
Dah.  Rache,  Strafe  u.  als  Folge  davon:  Unheil, 
Verderben,  qpfiv üv  Verblendung  des  Sinnes,  b) 
von  Menschen:  die  Fluch  u.  Verderben  Bringen- 
den. so  von  Medea  als  der  Verderhenbringerin 
für  lason,  im 6 ztvog  durch  Jmdn,  von  Aegisthos 
u.  Klytämnestra  als  dem  Mörderpaare.  Ult  io,  ca- 
lamitas,  dirus  homo. 

f'gtot',  r o,  ep.  u.  ion.  auch  tl'gtov  u.  ep.  tlqoq, 
to  (St./fp,  f tl,  vgl,  ttQvii  u.oöios  I u. lat.eeuus), 
Wolle,  häufig  im  Plur.;  tffiu  änc  |dlov  Baum- 
wolle. Lana,  goaeypium.  Dav. 

(gio-artnzos,  2.  poet.  mitWolle_  bekränzt. 
igi-ovvtji,  o,  ep.  u.  igi-ovviog,  6,  ep.  (dxfvpui), 
sehr  nützend,  licilhringcr,  Segenspender,  Beiw. 
des  Hermes,  als  befruchtender  Erdgolt,  dah.  auch 
als  Eigenn.  für'Epaös  selbst,  r aide  iuvatis  s.  opi- 
fgi-ovgyfm,  in  Wolle  arbeiten.  [(Wans. 

ijiinvr],  rj,  poet.  schroffe  Höhe, 
iprg,  idos,  4,  Acc.  iv  u.  ep.  gcw.  idor,  A)  1)  Streit, 
Zank,  Zwist,  Hader,  Zwietracht.  Uneinigkeit,  ins- 
bcs.  im  Kriege,  Kampf,  Streit,  dah.  g ff.  tijs  pa- 
XVS  und  ähnl.  Man  sagte  aber  nrgC  rtvog  über  et- 
was, ziviv  zwischen  Einigen,  >}  ngög  dXXijXovg 
die  innere  Zwietracht,  fpioi  tiaxto&at  im  Hader, 
d.  h.  mit  Worten,  ähnl.  fgiAag  veixtiv  od.  Iv 
xoXXrjfgiAi  civai  in  heftigem  Streit  sein,  u.  mit 
nf6(  aiiijlooc  heftig  zusammengeralhen,  auch 
Ai  igiSmv  tlvai  in  Streit  sein,  u.  fyivtzo  fg k 


- rpxog. 

zote  üv&gamoi;  mit  folg.  Inf.  cs  erhob  sich  Streit 
unter  den  Leuten,  es  sei  u.  s.  w.,  Iqiv  cvußaXX eir 
zivl Streit  haben  mit  Jmdm,  dag.  fgiSi  | vviivai 
u.  {twflativnv  dem  Streite  zubringen,  in  Streit 
zusammenhetzen , od.  fgiv  zi&ivcti  od.  azrjaai 
ziai  und  Iv  ziai  ihn  anrichlcn  unter  Einigen, 
fgiia  itpoßäXXnv , itgotpifto&ui , Streit  begin- 
nen, anheben,  eigtl.  ihn  zum  Vorschein  bringen, 
(fi Sa  ^trvdytiv’Afjjos  die  Streitflamme  des  Ares 
anhlasen,  fgiv  ixXvciv  und  A laXvtiv  dem  Streit 
ein  Ende  machen,  ihn  schlichten.  Discordia.con- 
troversia.  2)  Wettkampf,  Wettstreit,  Wetteifer, 
rivos  in  Etwas  u.  mit  Jmdm,  auch  mit  folg.  Inf., 
fpidos-aus  Wetteifer,  xot’  fgiv  ztvog  aus  Ri- 
valität mit  Jmdm,  Igi t ytyvntn  ngög  Cfäg  uv 
zovs,  w es  wird  ein  Wettstreit  unter  ihnen  seihst 
rege  in  dem,  w-as,  fgiv  IpßäXXuv  zivl  ihn  Jmdm 
erregen,  fg.Xoymv  Aovvai  ein  Wechselgespräch 
ankiilipfen,  fgida  irpoq vigiiv  und  »poipzpfctftti 
einen  Wetteifer  zum  Vorschein  bringen,  ai&Xmv 
in  Kampfspielen,  ztvf  gegen,  Jmdn,  mit  einander 
wetteifern,  ähnl.  ff  iv  t yfiv  apcpl  zivi  lg  tö  piaov 
unter  einander  in  etwas  wetteifern.  Contentio, 
aemulatio.  B)  Personif.  die  Eris,  Schwester  und 
Gefährtin  des  Ares,  Urheberin  des  Kampfes  und 
Streits.  Bekannt  wurde  der  Apfel,  den  sie  mit  der 
Aufschrift:  der  Schönsten,  unter  die  Gäste  auf 
der  Hochzeit  des  Peleus  und  der  Thetis  warf. 
igioöat,  dor.  st.  ffifa. 

fQi-afftvTti,  2.  (a&ivos)  cp.  sehr  stark,  sehr  ge- 
waltig. hochmächtig,  Beiw  des  Zeus,  praepote ns. 
tgiapia,  tö  (<Vja>) , cp.  Gegenstand.  Veranlas- 
sung des  Streites.  [uvis. 

tQi-azazpvlog , 2.  ep.  grosstraubig,  grandibws 
iqtOTÖq,  3.  poet.  zu  streiten,  ta  de  oux  iftczd 
über  dergleichen  ist  uicht  zu  hadern.  ztr(  mit 
Jmdm,  mit  hinzugef.  Inf.  nXä&nv  um  ihm  so  zu 
nahen.  AUercabüis.  (Iftczixöt,  3.  Adv.  -xös.  zum 
Streit  geneigt,  streitsüchtig,  zitvn,  «otplu  die 
Kunst  zu  disputiren.) 

igl-xlpog,  2.  ep.  sehr  geschätzt,  köstlich,  hoch, 
hehr.  Valde  prdiotu». 

fQitftiog,  2.  von  einem  jungen  Bocke,  hoedinut. 
loCyiov.  tö,  N.  T.  Böcklein,  Demin.  von 
Holzpog,  A,  ij  (nachDoederl.  von  ioimraffui,  nach 
Andern  Dem.  von  ff  er j 2),  ep.  u.  Sp.  junger  Bock, 
junge  Ziege.  Zicklein,  hoedut. 

’Eqi-zpziiri,  Tochter  des  Talaos  und  der  Lysi- 
mache.  Gattin  des  Amphiaraos.  die,  von  Polynei- 
kes  durch  ein  Armband  bestochen,  jenen  zum 
verderblichen  Zuge  gegen  Theben  nölhigte,  in- 
dem sie  sein  ^Versteck  verrieth. 
igxelog,  alt.  egxtioq.  2.,  eigtl.  zum  Vorhof  («j- 
xog),  zum  Haus  gehörig,  im  Haus,  im  Zelt.  u.  da 
Zeus  als  Schutzgott  des  Hauses  seinen  Altar  im 
Vorhof  (aöiij)  gewöhnlich  halte,  Beiw.  des  Zeus, 
des  Herd,  Haus  und  Hof  schirmenden  Familien- 
otles, >5,ut»  für  uns.  An  seinem  Altar  erschlug 
eoptolemos,  des  Achilleus  Sohn,  den  Priamosji- 
halte  dadurch  zunächst  gegen  den  Zeus  tpxtro« 
gesündigt.  Dometticue,  herceus.  V.  ... 
tgxog,  fOf,  zi  letfyo,  od.  nach  Doederl.  v.  fpyxaji, 
u.  als  Demin.  dav.  ep.  egxiov,  tö,  t)  Einschluss. 
Umhegung,  Umfriedigung,  Gehege,  Haag.  Zaun, 
nt’lijc,  dah.  der  Hof,  Vorhof,  Gehöft,  aucli  Plor-. 
und  fpö»  die  heilige  Markung  um  den  Altar,  da» 
zfpevot  od.  aXaof.  und  Ifximv  Soph.  Ai.  t"<4 
im  Bereich,  Umfang  der  Verschanzungen.  d.  h.  tm 
Lager.  Bildl.  xüXxnov  fpxog  eherner  Zaun,  wie 
ihn  die  Schilder  der  Bewaffneten  zum  Schutz  rtei 
Schiffe  bildeten:  u.  f.  öSovzav  der  Zaun  der 
Zähne,  die  Zahnreihen.  Saeptum.  2)  ep.,  ion.  u. 
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poet.  Käfig,  Fanmetz,  Schling«,  Uebertr.  Nach 
Stellung,  Bestrickung,  ils  fpxrj  ««xo  tlaßaHitv 
in  unheilvoll«  Umgarnungen  Einen  treiben,  wie 
ein  geheutes  Wild,  und  tls  ffxos  ntnteiv  in  sol- 
ches Netz  fallen.  ähnl.  im  Plur.  ifxrpM«  <pilr«r« 
und  iQvooiita  fpxij  yvveuxöv  durch  die 
Uohlgeschmeide  veranlasst«  NeUe,  d.  h.  Be- 
strickungen des  Weibes.  liefe,  laqueue.  3)  Schutz, 
Abwehr,  rivot  gegen  etwas.  noUpoto  Kort  des 
Kriegs,  und  eben  so  als  Umschreibung  epxo s 
oqpQayi&os  das  Gepräge  des  Siegels  als  Schulz- 
wehr gegen  Verkennung.  Munimentum. 

*9x117,  i),  iou.  st.  figxtjJ. 
fQjia,  ti  (Curt  nimmt  für  A u.  B ajs  Wurz,  otf 
(tf,  if)  in  origer  u.s.  w.  an  u.  vergl.  ogjios  Rhede, 
so  dass  Ifuaxa  die  Ohrhaumeln  u.  fgua  Balasl, 
Schwerpunkt,  Stütze  bedeute).  A)  Alles  was  zur 
StüUe  und  Feststellung  eines  Körpers  dient,  1) 
ep.  eigtl.  Stütze,  Träger,  lies,  die  langen  Bal- 
ten oa.  Stützen,  welche  man  unter  die  ans  Land 
gezogenen  Schilfe  legte,  damit  dieselben  nicht 
verfaulten.  Fulerum.  2)  übertr.  a)  ep.  von  Men- 
schen: ffua  xroiijoc  Stütze.  Säule  der  Stadt,  sta- 
bilimentum.  b)  Sp.  der  (dem  Schilf  als  Stütze  die- 
nende) Ballast.  Steine,  Sand  u.  s.  w..  saburra.  c) 
Sandbank,  Riff,  Felsen  auf  dem  Meeresgrund,  auf 
denen  das  Schilf  sitzen  bleibt,  seopufus.  d)  pnet. 
tfpa  tvftßazaxizor  die  nach  Art  eines  Grabhügels 
gewölbte  Steingruft,  welche  auf  dem  Todten 
lastet,  tumulus.  e)  cp.  von  einem  Pfeile:  fgu 
otwaiav  der  Träger.  Bringer  von  Qualen,  inso- 
fern er  durch  sein  Hineinzwängen  u.  -drängen 
gleichsam  der  Stützpunkt  und  Grundpfeiler  der 
Schmerzen  wird.  B)  ep.  u.  nur  im  Plur.,  alles  an 
eine  Schnur  Gereihte,  ein  Paar  Ohrgehänge.  Ohr- 
t ringe.  Inaures. 

'Efual,  ot,  Hermesköpfe,  welche  in  einen  vier- 
eckigen Fusspfeiler  oder  in  eine  Säule  ausliefen, 
wie  sie  bes.  in  Athen  auf  den  Strassen  u.  vor  den 
Häusern,  heim  Gymnasium  u.  s.  w.  standen.  Aus 
ihrermuthwilligen  Verstümmelung  entstand  einst 
in  Athen  eine  gewaltige  Aufregung  und  ein  Pro- 
zess, in  welchen  auch  Alkihiades  verwickelt 
wurde.  Hermae. 

fouainv,  ti  (n.  v.'iEpuortoc,  s.'Ef/irje),  Fund  auf 
«lern  Wege,  welcher  der  Gunst  des  Hermes  zu- 
geschrieben wurde,  dah.  übertr.  (O-oöpuoiov  — 
iö  Ifp.)  unverhoffter  Vorlheil,  Glücksfund,  herr- 
t licher  Fund,  mit  folg.  Inf.  Inventum  exoptatum. 
'Efft-dcpfodfroq,  6,  Hermaphrodit,  der  Aphro- 
t dite  u.  des  Hermes  Sohn. 

'EQftticti;  u.  ähnl.  s.  '£pu/js.  ftelägypten. 

Hermopolis  magna.  Stadt  In  Mit- 
iofirzvtla,  i (-rtxia),  die  Fähigkeit  sich  auszu- 
drücken,  die  Sprache,  oratio.  (N  T.  auch  Aus- 
legung. Erklärung,  wie  poet.  tourjvivutt,  ti.) 
tQfiiivevg,  itot,  6,  der  etwas  deutlich  u.  bestimmt 
kund  gibt,  Verkünder,  Herold,  der  als  solcher 
unverletzlich  war  (Plut.  Them.  6),  Ausleger,  Er- 
klärer,- Dolmetscher.  Sie  bildeten  in  Aegypten 
eine  besondere  Klasse  u.  einer  derselben  diente 
dem  Herodot  bei  den  Pyramiden  als  Cicerone. 
Düierte  docens,  praeco,  interpres.  (Ebenso  zpfiij- 
*«u rpe,  ö._  Dav.  eppjjvauzixoe,  3.  zum  Auslegen 
gehörig,  ij  tfpr/rfvrtxrj  verst.  trx*q  Auslege- 
kunst.)  Davon 

iffirtvtvai.  erklären,  aussprechen,  auseinander- 
setzen,  auslegen.  Im  Bes.  Dolmetscher  sein,  ver- 
dolmetschen. aus  der  fremden  Sprache  in  die  he- 
kannte  übertragen.  Distinde  doceo,  interpretor. 
Eiffifjß,  ep.  'EQutla$,  ®.  Gen.  'Ep utlan.  'Efptlio, 
’Efliim,  Efuov,  Dal.  Epuj,  ep.  'Efpti'q  u.  (von 


der  ursprüngl.  Form  ’Eppias)  'Eguip,  Acc.'Ep- 
pijr,  «p.  ’EfiitCav,  V.ic.  ep.  ’Efßtia,  Her- 

mes,lat.:  Mercurius,  Sohn  des  Zeus  u.derMaia  od. 
Maias,  die  ihn  in  einer  Höhle  des  Berges  Kyllene 
in  Arkadien  gebar,  dah.  Kvllijxtoe,  Bote  der  Göt- 
ter. doch  mehr  als  Beschützer  u.  Vermittler,  dah. 
diäxtofof,  der  die  Menschen  auf  ihren  Wegen 
geleitet  («npjro’s)  und  auch  di«  abgeschiedenen 
Seelen  in  dieUnterwelt  führt,  dah. x&övtoe.  nop- 
xat'os,  wohin  er  sie  auch  als  tpoxonofiitöf  ge- 
leitet. Ausgerüstet  ist  er  mit  goldnen  Schwung- 
solilen  und  einem  Wunderslahe,  womit  er  die 
Augen  der  Menschen  einschläfert  u.  weckt,  dah. 
Xfvooffantt.  Er  ist  Geber  des  Segens,  des  Ge- 
deihens und  des  durch  Handel  erworbenen  Wohl- 
standes, dah.  Ifionvtot,  äxäxrtta.  «mx og,  ist  zu- 
gleich klug  u.  verschlagen,  dah.  Ivoxonos,  u.  ist 
Beschirmer  kluger  u.  listiger  Menschen.  Ferner 
erscheint  er  als  Beschützer  der  Herolde,  der  Be- 
redsamkeit und  der  gymnastischen  Kämpfe,  wo 
der  ihm  geweihte  Hahn  neben  ihm  sass.  (Dor. 
hiess  er  auch  'E opetav.)  Dav.  als  Adj.  'Eq- 
fialoq,  3.  dem  Hermes  geweiht,  dah.  o 'Epu. 
liipof  der  Hermeshilgel  in  Ithaka  hinter  der 
Stadt,  am  Berg«  Neion.  od-  Epp . öpor.  linag  das 
Hermesgebirge  in  Lemnox , wo  Hermes  ebenso 
wie  in  Irabros  zu  den  verehrten  Kahiren  gehörte. 
Mercurio sacer.  'Efftelov,  rö,  Hermesheiligthum 
t in  Attika  auf  der  Strasse  von  Athen  nach  Eleusis. 
'Eo/uovri,  17.  1)  Tochter  des  Menelaos  und  der 
Helena.  2)  Seestadt  in  Argolis  mit  einem  Tempel 
der  Demeter.  Man  versetzte  dahin  den  Eingang 
zur  Unterwelt,  jetzt  Castro.  Dav.'Eppiovtdg.  tojs, 
0,  der  Einwohner,  und  als  Adj.  'Efptovtxöe.  3. 
hermionisch.  z.  B.  Iierniinnischer  Purpur;  als  bes. 
Femin.'Ep/iioWg,  iios,  r;,  als  Subsl.  >j  Ef/itoviq 
, »erst.  yij.  _ 

Eß/e-ixxoq.a,  l)Sohn  des  Lysis,  Dichter  der  alten 
Komödie  in  Athen,  der  unter  andern  Perikies  an- 
grilf.  2)  der  Kallimacheer  od.  Smyrnäer,  Verfas- 
ser eines  grossen  biographischen  u literarhisto- 
rischen Werkes.  welches  Plut.  mehrfach  erwähnt. 
3)  sonstiger  Eigenname.  [Bettpfosten,  pes  lecti. 
ii Qftlq,  od.  - iv  [E],  trat,  ?j  (ffpa).  ep  Stütze, 
Effio-yivric,  00c,  i.  Sohn  des  reichen  Hipponl- 
kos,  der  aber  selbst  arm  war.  weil  sein  Bruder 
Kallias  allein  geerbt  hatte.  Er  war  ein  treuer 
Anhänger  des  Sokrates.  [rii  officina. 

eozio-yAz^pefop.tö.BildhauerwerkstättP.sfaltta- 
'EQfio-xoxidai,  cöv,  ot,  die  Hermenverstümmler 
(s.  oben  unte r'Eppcn'i,  qui  Herma»  mutilaverunt . 
"Eq/uoc,  d,  Fluss  Iu  Pbrvgien  und  Mysien,  der  in 
den  smyrnäischen  Meerhusen  mündet,  jetzt  Sara- 
bad.  Eine  fruchtbare  Ebene  unterhalb  Sardes,  die 
_ er  durchxtrömt,  hiess  nach  ihm  'Equov  tziSIov. 
'EffiOTvßitq,  imv,  ot,  nebst  Kaiaeiotrs  Name 
einer  der  ägyptischen  Kriegerkasten,  welcbeihre.il 
Silz  besonders  im  westlichen  und  östlichen  Delta 
hatte  und  ihren  Namen  von  einem  schurzartigen 
Kleidungsstücke  ijpizvßtov  führte. 
fQvoq,  ros,  *0.  ep  u.  poet.  junger  Trieb,  Schöss- 
ling, Ranke.  Zweig.  Spross,  Sprössling,  von  Bäu- 
men u.  Menschen.  Stirpe,  prolet. 
tfqiriß,  i,  Uehersetzung  des  Namens  Dareios 
(Darjawiish)  bei  Herodot,  viell.  von  ff  8a,  der 
jrhalkräfiige. 

<u,  s.  ff8a.  tQO/uat,  s.  fipra  1.  tQoq,  s.  tpmj. 
ff  orte  äol.  st.  tOftij. 

tQ.rtTÖv,  ti,  alles  was  krieche  Oberh.  sich  fort- 
bewegt, Thier  (N.  T.  kriechendes  Gethier),  im 
Gegens.  zu  Menschen  u.  Vögeln,  animal.  V. 
e0.T<u,  impf,  tlfitov  (St.  tiftt,  lat.  eerp-o ),  und 
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daraus  vorl.  cp.  ig.rvZio , 1)  kriechen,  schlei- 
chen, uuihcrschleichen,  abs.  oder  diloz'  äXXov 
d.  i.  nOQOv,  sich  mühsam  hier-  tiud  dahin  schlep- 
pen, xret’  dvdyxrjv  artßav  sich  aus  Nolli  des 
Wegs  hinschleppen,  ühcrlr.  von  Zuständen,  der 
Zeit  u.  s.  w.,  sich  neigen,  fortwälzen,  verrinnen, 
ausgehen, _ hcrankoiumen,  zrapd,  ävä.  ixt,  tft  *». 
z.  11,  its  aqtavis  in  eine  Zukunft,  die  man  nicht 
erforschen  kann,  auch  ««' zu  Juulm  herankom- 
incn.  n (ot  riva  gegen  Einen  heranschleichen. 
2)  üherh.  sich  einher  bewegen,  wandeln,  gehen, 
kommen,  dah.  auch  (!>s  TÖytoi«,  od.  igxe  fort, 
theils  ahs„  Ihcils  xiXev&oy  u.  ähnl.,  einen  Weg 
gelten  od.  zurücklegen,  *pde  ri  zu  etwas,  übertr. 
von  Zuständen : xgnazo  vorwärtsschreilen,  oder 
tti s ti  zu  einem  Zustand  übergehen  u.  s.  w. 
iggätiurtzt  fd],  s.  faivm.  iggijthj v,  s.  fCgto  I. 
iggt'ya,  s.  piyf  <d. 

i\ >qtu  (es  erinnert  an  erro,  doch  heisst  es  eigll. 
flggm),  mühselig,  langsam  einhergehen,  wanken, 
traurig,  umthlos  umhergehen,  umherirren,  insbes, 
zum  Unglück  od.  Schaden  wohin  gehen  od.  kom- 
men. zu  seinem  Verderben  Weggehen,  dah.  in 
Verwünschungen,  feer  geh  Ins  Unglück,  fort  mit 
• dir,  pack  dich,  troll  hinweg.  iggitzo  er  od.  es  mag 
zum  Henker  gehen,  untergehen,  fxrjXot  iggiztn 
er  mag  ruhig,  d.  h.  ohne  dass  ich  ihm  etwas  in 
den  Weg  lege,  ins  Verderben  rennen.  Dah.  unter- 
geben, zu  tirunde  gelten,  dahin  schwinden,  u. 
mit  pf.  Bed.  verloren,  vernichtet  sein,  tppfi  ta/itt 
es  ist  aus  mit  mir,  ich  bin  verloren.  Abeo  in 
malam  rem,  evanesco.  pereo,  perii. 
igqzo/iivoq,  3.  cigtl.  Dari.  pf.  pass.  v.  gtörvvpn. 
Adv.  -evcog.Gomp.  -piaztgop  u. -viezigtne,  stark, 
kräftig,  haltbar,  muthig,  tapfer,  standhaft,  mit 
Nachdruck,  nachdrücklich,  heftig,  im  Compar. 
-rissttgof,,  Supcrl.  -xjororos,  bald  abs„  bald  mit 
Dal.  t ij  tfvait,  rait  ip vfaCt,  od.  auch  iggta/tivt- 
aztQms  rctt'i  Vvjtais.  taig  ypsipatg  mit  grösse- 
remMuthe,  bald  mit  neos  ti  zu  etwas.  Vaiidus,-e, 
fortis,  -ter,  acer,  acriter. 

tqoti,  ij.  ep.  u.  ion  itgorj  (SL  figa),  1)  Thau. 
hiQoai  a nutzt  pviczUcti  mit  Blut  Itesprengte 
Thautropfen,  ähnl.  dem  von  den  lateinischen 
Schriftstellern  erwähnten  Drodigium  des  lllul- 
regens  (sanguine  pluere),  als  Zeichen  des  Göller- 
zorns. Hots.  2)  übertr.  ?p«i ti  die  Frischlinge,  d.  h. 
neugehorne  Lämmer  und  zwar  die  Spätlinge. 
AgnUlxus.  Dav. 

fQOijfie,  rooa,  z».  ep.  auch  itqoijt rg,  thauig, 
helhaut,  saftig,  übertr.  frisch  d.  i.  unverwest. 
Hosciilus,  reccrus. 

iffOriv,  svoc,  o,  ion.  sL  üpttrjv,  männlich, 
rpityyo'vio  (igtvyoticti),  poel.  rülpsen,  *1. 
dgvyfirilog,  2.  (Jgvyttv),  cp.  laut  brüllend,  gra- 
fQvywr,  s.  igtvyopat.  reifer  boons. 

tQvO-nivoftai  (fpottpdj).  ep.  sich  röthen,  rolli 
werden  (eigcntl.). 

'EgvO-tuz,  r),  bei  Gadeira  (Gadix)  in  der  Nähe  der 
Säulen  des  Herakles  gelegene  Insel. 

tö  (igv9aivopat) , die  Röthc,  auch 
im  l’liir.,  rubor. 

’Eqv&qsu,  al,  1)  alte  Stadt  Bootiens  am  Kithäron. 
im  südlichen  Theilc  Darasopiens  am  Asopos, 
Mullcrxladt  der  folg.  2)’Ep»t>,pef,  Stadl  in  louien. 
Dav.  ’Eptidpoios,  8.  erythräisch,  ij — ata  Gebiet 
von  Er.,  of  ’Ep.  die  Einwohner. 
iqvS-Qaivo/tat , Dass.,  und  iqv&QKtto,  errö- 
then,  schamroth  werden,  cruhcsco.  V. 
tpuS-odg,  8.  (St.  lgv&,  ahd.  rät,  roit,  lat.  ruber, 
ni/uä),  rolli,  röthlich.  dah.  ij  ’Epoftpr)  od.  igv9ga 
Do Xaaoa  das  rolhc  Meer,  im  weitern  Sinne  der 


Theil  des  südlichen  Oceans,  welcher  sieh  von 
der  südlichen  Küste  Arabiens  bis  nach  Indien  er- 
streckt, zu  welchem  auch  der  arabische  und  per- 
sische Meerbusen  (der  bisweilen  allein  darunter 
verstanden  wird)  gehört  u.  von  welchem  das 
heutige  roüie  Meer  ein  Ausläufer  ist.  Seinen  Na- 
men hat  cs  der  Sage  nach  von  ciuem  König  Ery- 
thros auf  der  Insel  Ilarakka  im  persischen  Meer- 
busen, wahrscheinlicher  aber  von  s.  rotlicn 
Sande.  Hubens,  Erythracum  mare. 
igvxto  [i];  aor.  1.  /pefa,  aor.  2.  rodunl.  ijpvxä- 
xov  u.  ignxäxov,  inf.  ep.  igvxaxittv  (fpiim),  mit 
den  ep.  Nebenfl*.  rpeziiriiai  u.  igvxdvzu,  1) 
Act.  zurdckhalten,  d.  i.  a)  bei  sich  a)  aufhal- 
len. festhaltcn,  behalten,  nicht  fortlasscn,  tt*o. 
ß)  anhallen,  auflialten,  hemmen,  rtvd.  z.  B.  Jode, 
näml.  von  der  Flucht,  od.  ti,  z.  B.  dvyov  sein 
Herz  d.  i.  seinen  Willen,  b)  von  sich  fern  hallen, 
dah.  abhalten,  abwehren,  abs.  od.  rira  Einen,  u. 
Tieoj  von  etwas,  auch  Tief  rt  u.  il  äxo  tivoj  Ei- 
nem etwas  abwehren.  Im  Dass.  « et Jije  odi  yu> 
pog  igvxttat  die.  Gegend  wird  lässig  gewehrt, 
ihr  seid  nicht  eben  mehr  verhindert  hierher  zu 
kommen,  c)  auseinander  halten,  trennen.  2)  Med. 
a)  sich  zurückhalten,  verweilen,  b)  = Act.  Jmiln 
Jnva)  zurückhalten.  Inhibeo,  arceo. 
i'qvfta,  tö  (f’pdogoi),  Schutz,  Schulzwehr, 
Schirm,  Bollwerk,  Befestigung,  Festungswerk, 
Wall,  Verschanzung,  Schanze,  befestigtes  Lager, 
fester  Dlatz,  Festung,  Kastell:  ttnos  a)  Jmds  od. 
einer  Saclie.  b)  gegen  etwas;  ti vi  für  etwas  od. 

_ Jrndn,  xrfpi  ti  um  etwas.  Munimentum. 
’EgvftavlhK  fö],  ö,  Gebirge  in  Arkadien  an  der 
Grenze  von  Elks,  jetzt  Xiria.  Dav.  Adi.  Egvytdv- 
&io$,  8.  Dijp  der  Erymarithische  Eher,  der  die. 
Gegend  von  Dsophis  verwüstete. 
dovftpög,  3.  (v.  igvipivog  s.  igvto).  geschützt, 
fest  von  Natur,  unzugänglich,  wohl  verwahrt,  be- 
festigt. Subsl.  tö  igvyva  feste  Dunkle,  befestigte 
Dlätze,  Festungswerke,  Verschanzungen.  Muni- 
fus.  Dav.  {munifio. 

igv/trotr/g,  Tjtot,  ij,  Festigkeit,  die  Befestigung, 
"E(tv5,  vxo?,  o,  Stadt  im  Westen  von  Sicilfen,  wo 
j.  Castell  San  Giuliano  liegt.  Dav.  Adj.  Epezc- 
iog,  3.  zur  Stadt  Eryx  gehörig. 
i(/vo-tiqftatog,  2.  (fpdio,  opuo)  ep.  nur  im  mc- 
tapl.  Dlur.  -natts.  -g«T«s,  wagenziehend,  cur- 
rum  trahens. 

ii/valßti  ff],  i],  auch  im  l’lur.  (St.  s.  tpstl- 
#io),  Mehllhau,  der  sich  wie  rolhcs  Melil  an  den 
Kornähren  zcigt,_  rstbino.  _ 
egvCi-XTOi-tg , d,  ij  (/ptio(i«i,  jro'Jis),  ep.  die 
Stadt  rettend,  stadlsclnrmcnd,  urbem  custoriietts. 
igvatde,  3.  poct.  gezogen,  ttvöt  aus  etwas, 
protractus.  V. 

egvtu  (eigll.  i-rpom.  vgl.  pvo/iat),  ep.  ion.  u.  cinm. 
poet.  auch  r/pmo,  f.  ipvam,  ep.  ao  u.  mit  ausge- 
stossenem  o f’pmo.  Aor.  tipvaa , cp.  ao , Gonj. 
{pvtsaat  u.  flgvaaw,  Df.  pass.  u.  med.  (i'Qvtiat , 3 
plur.  plqpf.  f/puoro  u.  efpoxro,  u.  gleichlautend 
damit  als  synk.  Draes.  andi  i'gvputi,  figv/ttzt , 
mit  3 plur.  tigvazat,  Inf.  igva&at.n'gva&at , Impf, 
sg.  igvao,  -ro.  stgvto,  3 plur.  (gvvto,  stgvvTo, 
r fptloTO  [ ö| , I ) Act.  1)  ziehen,  fyz°s  das  Sch  wert, 
tö  to'£ov  den  Bogen,  d.  h.  ihn  anziehen,  spannen. 
xUv&ai’t  Ziegel  in  die  Breite  u.  Länge.  Ziegel 
streichen,  mit  xdltr  zurückziehen,  fx  rt*oc  hcr- 
ausziehen,  dah.  ix  xripolijs  über  den  Kopf  zielin, 
Ini  ti  vi  aut  Jmdn  anziehe.n,  spannen,  heraufzic- 
hen.  ixt  ttvot  an  etwas,  vxo  ti  unter  etwas  nic- 
derzichcn,  bes.  öJo  ein  Schiff  in  die  See. 

schieben  od.  rjxttQÖpit,  ix’  tjxiigoio  ans  Land 
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ziehen,  um  dasselbe  gegen  die  Fäulniss  zu  schüz- 
zen,  htl  9ivl  ilgvazai  sie  liegen  an  das  Land  ge- 
schoben auf  dem  Strande  des  Meeres.  2)  mit  Gc- 
walt  od.  Heftigkeit  ziehen,  also  a)  reissen,  ab- 
rcissen,  entreissen,  zt  tivog,  in,  dnö  nvnt,  bes. 
vtxgov,  sei  es  den  Todten  wegreissen,  um  ihn  vor 
Misshandlung  der  Feinde  zu  schützen,  sei  es  ihn 
an  sich  reissen,  um  ihn  zu  plündern  u.  zu  miss- 
handeln. b)  schleppen,  schleifen,  zerren,  xiva 
tivog  Einen  an  etwas,  tut  zivog,  ntgt  ti,  ti'tuu, 
dali.  von  Vögeln  u.  Hunden,  welche  die  Leichname 
hin  u.  her  schleifen  u.  sie  so  zerreissen.  Traho. 
II)  Med.  1)  zu  sich  hin,  nach  sich,  für  sich,  sich 
(sibi)  od.  das  Seinige  ziehen,  abziehen,  auszie- 
hen,  rö|ov (seinen) Bogen  spannen.  2) an  sich  her- 
anziehen, bes.  mit  Gewalt  an  sich  reissen,  tiv« 
tivog  Jnuln  aus  etwas  wegreissen,  u.  so  vixw 
den  Leichnam  an  sich  reissen,  xivi  dem  Feinde 
entreissen,  u.  so  überh.  3)  aus  der  Gefahr  her- 
ausreissen,  a)  reiten,  befreien,  schirmen,  schüz- 
zen,  hm  oil.  ti,  ifveä  für  Gold,  b)  für  sich,  zu 
seinem  Besten  wegreissen,  also  abwehren,  a h- 
lialten,  hemmen,  aufballen,  xalav  den  Zorn 
bändigen,  c)  etwas  an  sich  ziehen,  um  es  zu  be- 
halten u.  zu  beschützen,  bewahren,  bewa- 
ch e n , ti  tpgtalv  etwas  im  Herzen,  demnach  auch 
beobachten,  licfolgen,  belauern,  erspähen.  IJuco, 
extraho,  libero,  tucor,  custodia. 

tQXxtTai,  iffx&ciG  <i.  ähnl.  s.  itgym.  Bav. 

fQXntdofuu.  ep.  Ncbenf.  3 plur.  impf.  igxazo- 
iovzo  zerd.  st.  fpyatiävto,  Pass,  eiugesperrt 
werden,  includor. 

i\>Xo/ini , fut.  iXitiaofiai  (dies  vom  St.  IXvfX,  bei 
AU.  meist  daf.  tipi).  aor.  riX9ov,  buk.  r/v&ov, 
ep.  u.  poel.  rjXv&ov,  inf.  liitttv,  ep.  I X&ttLivcu, 
pf.  iXijXvda,  cp.  tlXrjXovba,  1 plur.  ttXjjXov&fLfV, 
|>art.  ep.  fLtijiotsD-ws  u.  iXqlov&täg  kommen, 
gehen,  schreiten,  herkoinmcn,  liinzukommen, 
hinkommen,  herankommen,  im  Anmarsch  sein,, 
hingelien,  ankommen  (z.  II.  von  Nachrichten), 
entgegengehen  (in  freundlichem  u.  feindlichem 
Sinne).  Weggehen,  zurückkommen  mit  u.  ohne 
av0ig,  i zdXtv  u.  ähnl.,  auch  fahren,  segeln,  von 
Flüssen:  (Hessen , bes.  wenn  von  ihrer  Breite 
die  Bede  ist;  auch  wohindringen  od.  hinweg- 
schwindcn,  verloren  geben.  Bald  ahs.,  bald  Dmil 
Adv.  tiom  hineingehen,  öpoü  Zusammenkommen, 
ouoat  beginnen,  ixzog  (näinl.  ögxmv)  den  Schwur 
übertreten,  falsch  schwören:  bald  2)  mit  Acc.  a) 
btiov  u.  ähnl.,  einen  Gang  machen,  einen  Weg 
geben  od.  machen,  wandeln,  nXdvou;  im  Sorgen- 
irrsal,  ähnl.  vöozov  ßdi/ßapov  ins  Barbarenland 
zurückgehcn  od.  kehren,  u.  auf  Botschaft 

gehen,  b)  ti  wohin  gehen.  uva  an  Jmdn  kom- 
men. ihn  IrcITen;  bald  3)  mit  Gcn.aed/oio  durchs 
Gefilde  gehen,  aber  y rjg,  aus  einem  Laude  kom- 
men: bald  4)  mit  Dal.  zivl,  zu  Jmdm,  cigtl.  für 
Jmdn,  nach  Jmds  Wunsch  od.  Bedürfniss  kom- 
men, dringen,  Jmdm  zu  Tlicil  werden,  igxtzat 
xivi  tt  es  kommt  Jmdm  zu  Gute,  xaxme  tivi  zum 
Unheil  für  Jmdn  kommen,  xoig'/lthjvaioip  za  yt- 
ytvr]uiva  die  Vorgänge  kamen  nach  Athen,  wur- 
den den  Athenern  hinlerbracbl,  auch  ddpoi^  in 
die  Heimat  kommeu ; bald  5)  mit  Präpp.  a)  dno 
tivog  von  Jmdm  kommen,  aus  etwas  liinwcg- 
schwindcn.  b)  tut  tivog  durch  etwas  fahren, 
dringen,  aber  Stä  gdyijc  cs  zur  Schlacht  kommen 
lassen  wollen,  sich  Jmdm  (tiv/)  zur  Schlacht 
stellen,  eine  Schlacht  wagen,  tid  ätxzjg  es  auf 
einen  Prozess  ankommen  lassen,  tid  ndvzcov  zäv 
xaXäv  alles  Schöne  oder  Gute  durchwandeln, 
durclimachcn,  alle  Pflichten  erfüllen,  c)  tlg  tira 
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zu  Jmdm  kommen,  an  ihn  d.  h.  in  seinen  Besitz 
kommen,  tlg  zovg  nXtiovg  in  die  Erwachsenen 
eintrelen.  a/’s  ti  wohin  kommen,  zu  etwas  schrei- 
ten. in  etwas  gerathen,  im  Bes.  a/s  re  sich  auf 
einen  Punkt  erstrecken,  tlg  zaytov  sich  vereinen, 
zusammentrefl'cn,  tlg  zooovzöv  zivog  es  mit  et- 
was so  weit  treiben,  dahin  kommen,  dass,  ig 
dofltvig  auf  Bedeutungsloses  hinauslaufen,  lg 
dXynvd  vom  Unglück  betroffen  werden,  dg  rd 
Sttvov  die  Gefahr  wagen,  ig  dpiitfujv  sich  in 
Zahlen  fassen  lassen,  ig  zovzov  Xoyov  wort  dahin 
kommen,  dass,  dag.  ig  Xoyovg  u.  ig  Adyons  tu  t 
in  ein  Gespräch  kommen,  sich  mit  Einem  bespre- 
chen. Unterhandlungen  anknüpfen,  mit  ihm  un- 
terhandeln, Zusammenkünfte  hallen,  ig  päyijv. 
ig  xtigdg  zivl  u.  itpdi  ziva  mit  Einem  in  Kampf 
gehen,  ins  Handgemenge  kommen,  handgemein 
werden,  aber  tlgnaimvtag  ztigag  die  heilende 
Hand  rinden,  lg  iuliiv  sich  sehen  lassen,  xivi 
Jnulm  vor  die  Augen  treten,  vor  Jmdn  (zur  Au- 
dienz) kommen,  cndl.  tlg  lniüv\Uav  es  kommt 
einem  die  Lust,  tlg  iXntta  lloflhung  gewinnen, 
tlg  inai  vov  kommen  um  zu  loben,  tlg  xd  onXa 
zu  den  Wallen  greifen,  lg  oXiyagylav  in  eine  Oli- 
garchie eintrelen.  d)  inl  ziva  zu  u.  gegen  Jmdn 
gelten  od.  ziehen,  int  zt  wohin  od.  nach  etwas 
kommen  od.  ziehen,  gegen  etwas  ausrücken,  an 
etwas  gehen,  zu  etwas  schreiten,  auf  etwas  kom- 
men, wonach  die  Hände  ausstrecken,  inl  zäit  zu 
seinem  Ziel  gelangen,  inl  xdvxinaXov  auf  das 
Gegenstück  kommen,  fjrl  näv  alles  Mögliche  ver- 
suchen. zu  jedem  Mittel  greifen,  in  ottiv  zu 
nichts  kommen,  nichts  helfen,  inl  piya  loyvog 
eine  hohe  Stufe  der  Macht  ersteigen,  int  zivl  we- 
gen etwas  kommen.  In!  tigtspin  zu  Hülfe  kom- 
men, inl  vttiv  zu  Schiffe  kommen,  e)  ix  nvog 
von  etwas  her,  aus  etwas  kommen,  aus  etwas 
hervorgehen,  ähnl.  äni  nvog  von  Jnidtu  kom- 
men. f)  x«t«  ti  zu  etwas  hinabdringen,  g)  ptr« 
riv«  zu  Jnulm  gehen,  h)  naget  ziva  zu  Jmdm 
kommen,  auf  Junis  Seite  treten,  im  Bes.  jrapii 
tt) v ywaixa  u.  ähnl.  zu  Einer  gehen,  um  sie  zu 
heirathen,  ihr  beizuwuhucn,  ir«p«  jiixpöv,  nag’ 
iXtyov,  nag’  iXctyioxov  mit  folg.  Inf.  ganz  nahe 
daran  sein,  dass,  Trnpd  roaoörov  xivtvvov  knapp 
neben  der  Gefahr  vorbei  kommen,  napd  nvos 
von  Jmdm  kommen,  i)  ntQi  zivog  wegen  etwas 
kommen,  k)  Tipns  tivor  zu  Einem,  »po«  n zu  el- 
was  kommen.  I)  tinig  zt  über  etwas  hinfahrcu. 
m)  tog  ziva  zu  Einem  kommen.  6)  mit  Appos.  u. 
Adj.  qpovfds  als  Mörder  kommen,  zum  Mörder 
werden,  ßoij&og  zu  Hülfe  kommen.  7)  mit  Partie, 
a)  Otonoa  sie  kam  laufend,  d.  h.  sie  kam 
gelaufen,  b)  mit  Part,  fut.,  selten  präs.  (wie  «y- 
yiXXtav)  kommen  nin  etwas  zu  tliuii,  im  Begriff 
stehen,  sich  anschicken,  im  Deutschen  hier  oft 
durch  die  Adverb,  sogleich,  eben  auszudrfik- 
ken.  Wogegen  das  Part.  iX&täv  selbst  oft  plco- 
nast.  stellt:  ov  dtrvopai  — preyroD«!  iX9äv  tvo- 
f itvieaaiv  ich  kann  nicht  gehen  u.  mit  den  Fein- 
den kämpfen,  iJlMfe  ntcpoßrjiiivag  er  floh  davon, 
tjJ-üc  tp&dntvog  er  kam  im  Laufe  zuvor,  iX&ovaa 
tjuBvei'g  xpd;  zaig  i^oSoig  hergetreten  schreist 
du  an  den  Pforten.  Ko.  venio. 
epoKfiög,  6 (lat.  ardea),  ep.  der  (gemeine)  Bei- 
her. Er  galt  als  günstiges  Anzeichen  (dfSto’s)  für 
heimliche  Unternehmungen. 
fQzuiat,  cp.  1)  intr.  Iicflig  forlströmcn,  vorwärts 
stürmen,  eilen,  mitu.ohnedx/aocozurückachcuen. 
zurückcilen,  überh.  zerfliessen,  den  Halt  verlie- 
ren. crmallen,  ahlasseii.aufliöreii,  räumen,  abs.  u. 
zivog  von.  mit  etwas.  Fcror  cum  impetu,  cesso. 
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rtfugio.  2)  trans.  zurücktreiben,  «vcr  ano  xivos. 
Becedere  facto.  (Buk.  auch  verlassen.)  V. 
igeorj,  v (verw.  mit  pf'®),  ep.  1)  jede  hastige 
Bewegung,  Trieb,  Schwung,  Wurf,  Andrang, 
Gewalt,  Kraft.  Impetui,  iactvs,  vis.  2)  das 
Zurückweichen,  Aufhören,  Rast,  «vo'e  von  et- 
was. Recess io. 

egeoq,  mrof,  ö,  ep.  U.  poet.  fQoq.  oo,  o (igafien),  I) 
Liebessehnsucht , Liebe,  ncs.  Geschlechtsliebe, 
Lust, Wollust,  Wonne.  Verlangen,  Wu nsch,  Stre- 
ben. Begierde,  im  l'lur.  Freuden  der  Liebe,  Lieb- 
schaften, Liebeshändel,  doch  auch  Begierden, 
Bestrebungen,  od.  für  den  Sing.,  insofern  der 
Zustand  als  wiederholt  u.  mehrfach  sich  äusserad 
gedacht  wird,  theils  abs.,  theils  rzvo's  zu  Jmdm 
od.  etwas,  auch  nges  xt  zu  etwas,  od.  mit  Inf. 
mit  u.  ohne  den  Artik.  xov.  2)  personif.  Amor, 
der  Liebesgott,  Sohn  der  Aphrodite,  dargestellt 
als  beflügelter  Knabe  mit  Rogen  u.  Köcher, 
durch  welchen  seine  Mutier  die  Pfeile  entsendet. 
Er  galt  zugleich  als  Schöpfer  alles  Schönen  im 
Leben,  von  Kunst  u.  Wissenschaft,  u.  die  Liebe 
seihst  als  Erweckerin  des  Strehens  nach  der 
Schönheit  u.  Weisheit  (toes  ooepia  rtagiSgovs 
igmxas).  Amor,  cupido,  desiderium. 
tQUiTaat,  ion.-f®,  ep.  tlgmxäa,  impf,  fl  garet  (vgl. 
tigm  1),  fragen,  erfragen,  abl ragen,  befra- 
gen, z.  B das  Orakel,  forschen,  erforschen,  abs. 
z.  B.  « (gtoxm/itvov,  xi  (gaxq9iv  die  vorgelegte 
Frage,  u.  xma  Jmdn  (so  auch  Lys.  23,  6,  wo 
der  Genit.  «5»  Silan  von  ooovs  abhängt),  u. 
auch  nach  Jmdm  fragen,  xi  etwas  u.  nach  et- 
was, auch  rög  niiaxtis  (gm xäv  xivos  die  Frage 
an  Jmdn  richten  lassen,  dah.  xiva  xt  Jmdn  et- 
was oder  nach  etwas  fragen,  ausserdem  a/itpi 
n»!  nach  Jmdm,  u.  retgl  od.  artig  ttvos  um  et- 
was, auch  tl  rtgot  xiva  u.  ttgös  « etwas  in  Be- 
zug auf  Jmdn  od.  etwas  fragen,  u.  im  Pass,  xi 
nach  etwas  gefragt  werden,  vrtö  xivos  von. 
Jmdm.  od.  mit  indir.  Fragsätzen,  ft  u.  ähnl, 
Interrogo.  (Im  N.  T.  auch:  bitten.)  Dav. 
igtoTtifut,  to,  u.  iotorrtotc,  tms,  ij,  das  Gefragte 
od.  das  Fragen,  also  diefrage,  abs.  od._  «*<>c 
nach  etwas,  tofg  (gm rrjgatu  xov  £wfhj/fctrog 
nmvois  zgrjo&ai  häutig  nach  der  Parole  fragen, 
auch  ntgl  n»os  od.  mit  folg.  tl.  Im  Bes.  ver- 
fängliche Fragen,  wie  sie  Sachwalter  vor  Gericht 
zu  stellen  pflegten.  Quaestio. 

(qmtixos,  3.  (fgms)  zur  Liebe  gehörig,  die  Liebe 
betreffend,  der  Liebe  ergeben,  zur  Liebe  geneigt, 
verliebt,  lüstern,  abs.  u.  rrgös  xt  auf  etwas,  lg. 
ivvTvila  Liebeshändel,  Xo’yos  Liebesrede,  (g. 
Sgyrj  Eifersucht,  Ivnrj  gekränkte  Liehe.  SuhsL 
rd  (gmxiva  Liebessachen,  die  Liebeslust,  Liehes- 
händel,  Verliebtheiten,  Licbesneignngen,  abs.  u. 
«po's  u in  Bezug  auf  etwas,  xaxä  «vors  unter  den 
Leuten,  auch  Kunst  zu  lieben,  Geheimniss  der 
Liebe.  Amatorius,amori  deditus.  Adv.  egcoTixöiq 
nach  Art  Verliebter,  8tax(9to9ai  erotisch  ge- 
stimmt, verliebt  sein,  abs.  u.  irpo's  «vor,  ähnl.  lg. 
fzttv,  Sianeio&ai  «ros  u.  ngos  xtra  verliebt 
sein  in  Jmdn,  ein  Liehesverhältniss  mit  Jmdm  ha- 
ben, od.  Begierde.  Verlangen  nach  etwas  haben. 
Amatorie,  studiose. 

(gmxis,  lio f,  17,  buk.  das  Liehcben. 

(gmxvloe,  &,  buk.  der  Geliebte:  (gtazvla  ätideiv 
Liebeslieder  singen. 
iß,  u.  alle  Composs.  mit  (s  s.  eis. 
ftfnr.  s.  tlfil.  iOfödxtiTO,  s.  oatxm. 
io&iofiai , Pass.,  ion.  u.  poet..  nur  im  Pf.  Jtrfrjj- 
liivos  (attisch  rjathrgtivos)  bekleidet,  gekleidet, 
uvi  mit  etwas,  xi  in  etwas,  indufus.  Rav. 


- (Otf. 

eefdrifta,  xi,  io&nq,  ijxof.  ij,  ep.  eoüoq,  xi,  u. 
fl.  T.  fo#Tjois,  17  (St.  J-ts,  s.  twvin,  lat. 
ves-ti-s,  goth.  vas-ti),  a)  Bekleidung,  Kleidung, 
Kleid,  ypijotijpfa  priesterlicher  Schmuck,  «es 
fodnrcrs  titxttßalletv  geschah  zu  Rom  in  Zeiten 
der  Noth  u.  Trauer  (öffentlicher  und  privater), 
wo  die  Magistrate  ihre  Insignien  ablegten,  die 
Senatoren  in  Riltertracht  erschienen,  u.  die 
durch  eine  schwere  Anklage  Bedrohten  in 
schlechter  Kleidung  mit  ungeordnetem  Haar, 
foffifc  gew.  als  Collectiv  gebraucht,  b)  Ge- 
wand, Teppich,  z.  B.  zur  Unterlage  des  Bettes. 
HVyr,  s.  liwpii  w [Vatis, 

io&iat,  ep.  u.  poet.  eofho,  nur  im  Präs.  u.  Imp., 
hierzu  Eut.  (Sotten,  Pf.  ISijSoxa  u.  (SijSeafieu, 
ep.  sSriSms  u.  IStjio ton.  Aor.  itpdyov,  v.  epayttv 
(St.  (8,  lat.  cd-o,  goth.  it-a,  ahd.  ir-u  esse), 
essen,  verzehren,  fressen,  theils  ahs.  nt 
ia&tovxu  was  der  Speise  bedarf,  theils  xt,  übertr. 
aufzehren. 

io&löq,  3.  (St.  is  s.  elfft,  dor.  lolös).  eigtl. 
wirklich,  wahr,  dah.  gut,  wacker,  brav,  im  Bes. 
edel  (auch  von  Geburt),  tapfer,  herrlich,  heil- 
sam, günstig,  glücklich,  theils  abs.  lo9la  «- 
yogtvtiv  gute,  schöne  Worte  sprechen,  theils 
f»  uvi  in  etwas,  non«  «vor  in  Bezug  auf  Jmdn. 
ähnl.  efg  xiva,  theils  mit  Inf.  (o9tuiv  (verst.  iaxi) 
es  hilft,  nützt.  Stilist,  of  la&lot  die  Edlen.  Vor- 
nehmen . td  le&lör,  xa  Jodtor  das  Glück,  das 
Gute,  die  Güter.  Bonus,  probus,  honestus, 
oenerosus,  utilis,  faustus. 
eo&oq.  s.  fetbjuor.  io  Hot,  s.  Jod/m. 
ioD-'  Szs  st.  laxlv  oxt,  poet.  es  ist  eine  Zeit 
wann,  dann  u.  wann,  mit  folg.  Sxe  bald,  bald, 
est  quum,  tum. 

(ont/ifiivas  (axontm),  adv.  überlegt. 
ioxov,  s.  tlgl. 

io/ioq,  0,  (St  ai8),  Schwarm,  dann  überh.  Menge, 
tFü!le,  Strom,  copia. 

iortigioq , 8.,  poet.  aucli  eOxtgoq , 2.  (urspr. 
frort .,  lat.  vesper)  A)  Adj.  t)  von  der  Tageszeit: 
abendlich,  am  Abend,  tonigioe  ^tdr  er  kam 
am  Abend,  foitspos  (aaxrjg)  der  Ahendstern. 
Vcspertinus.  2)  von  der  Himmelsgegend : west- 
lich. Dah.  heisst  auch  Pluton  tatttgos  dao't, 
weil  seine  Wohnung  am  Westende  der  Erde, 
wo  die  Sonne  niedergeht,  gedacht  wird.  Oc- 
cidentalis.  B)  Snbst.  l)rj  iorttoee  u.  ö i'o.xfQoq. 
a)  der  Aliend,  eaitigas,  ano  tonigas,  stf  («7») 
ianlguv  am  Abend,  Abends,  ärto  tan.  nidr.' 
sobald  als  es  Abend  wurde.  Vesperet,  b)  die 
Ahendgegend,  der  Westen,  7rpd?  lanigav  gegen 
Westen,  «i  ngos  iantgav  nach  der  Westseite 
zu.  Occidens.  2)  to  tantga  die  Abendstunden. 
'Eaitfglrai,  of,  ein  Volk  im  westl.  Theile  vou 
Armenien,  jetzt  Ispir. 

t Ortete , (St.  otn,  vgl.  (vinm),  ej).  def.  aor.  2. 
imper.,  saget  an,  meldet 
too en«,  eooevovro,  (oavftai,  s.  atvm. 

(aal.  i'oooftai.  s.  tlgi.  t’ooo  u.  ähnl.  s.  fvvopt. 
ifIOÖo/tai,  s.  rjooctouen . 
eoovfitvtoe.  Adv.  (von  (aovuivos.  s.  ottio),  ep. 
mit  eiliger  Hast,  eilig,  schnell,  rasch.  Studiose, 
celeriter.  t „ 

eooeuv,  s.  tjoomv.  eotäfiev , -fievm,  eoxav, 
tavejSto,  ttfri7a>g,  s.  tarvut. 
i'o-Tt  (für  (e  oxt.  vgl.  flaaret),  bis,  I)  Adv.  bts. 
iiis  zu,  bis  an.  bis  auf,  von  Ort  u.  Zeit.  gew. 
mit  der  Präp.  int.  Usqut.  II)  Coni.  •)  bis  wo. 
so  weil,  mit  Inf  2)  (von  der  Zeit)  bis,  bis  dass, 
mit  Indic.,  der  Xen  Cyr.  8,  8,  9 zu  ergänzen 
ist,  näml.  Io9(ovot  real  nivovoev,  od.  Opt.  (tn 
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oral.  obl.  u.  bei  Wiederholungen)^  u.  mit  Conj. 
gew.  mil  äv , doch  auch  ohne  a»  x.  Zukünf- 
tigem u.  erst  vom  Erfolg  Abhängigem,  bei  Spät, 
auch  mil  Acc.  c.  inlin.  Donec.  3)  so  lange,  so 
lange  als,  während,  mit  Ind-  impf.,  Conj.  praes. 
u.  in  oral.  obl.  mil  opt.  Usque  dum.  (Dor.  taxe.) 
iaxla,  ij  (ep.  i,  trag.  X,  feaxiu,  lat.  Vesta,  abd. 
teilt  mansto),  ion.  laxirf,  [0,  der  Ile  erd  des 
Hauses,  welcher  mitten  im  Hause  im  llofraum 
stand,  dah.  ptaöfttpaXos  genannt,  u.  welcher  zu- 
gleich der  Hausaltar  der  Hausgötter,  hes.  des 
Ztvs  tgxtiot,  doch  bei  der  Medea  auch  der 
Hekate  war.  Er  diente  zum  Zufluchtsort  für 
alle  Schutzsuchenden,  dah.xpög  zij*  taxiav  ngoa- 
ninzttv,  in  1 t ijv  tat.  xattiZioftai,  u.  als  Zeicher 
der  Befreundung  u.  Verbindung  zwischen  zwei 
Familien  (z.  B.  den  thebanischen  Lahdakiden  u. 
den  athenischen  Aegiden)  gilt  es,  dass  die  Sogv- 
itpoe  taziu  xoivt)  ist,  d.  h.  ihnen  offen  steht,  u. 
heim  Zutrinken  war  es  Sille,  itpös  taziuv  iva- 
atrivat  xaX  mövzu  ngooxvviiaai.  Ein  Schwur 
bei  demselben  galt  nicht  nur  bei  den  Griechen, 
sondern  auch  bei  den  Skythen  für  besonders 
heilig.  Uebertr.  bezeichnet  er  1)  Feuerstätte, 
Haushaltung,  Familiensilz,  Haus,  Familie,  u.  so 
lies,  mit  xaxgaa  auch  der  Heimalsilz,  das  Vater- 
haus. die  Heimat,  dah.  gilt  Salamis  dem  Ajas  als 
nazgiäov  Saxiag  ßd&gov  als  die  Schwelle  des  Ah- 
nenlandes, u.  Mykenae  heisst  AvxlamSitf  laziai, 
weil  die  Kyklopen  dasselbe  erbaut  haben  sollten. 
Da  er  den  Mittelpunkt  des  Hauses  bildete,  so  hiess 
es  nun  sprichw.  dtp’  loxiag  ugjio&at  vom  Mit- 
telpunkte od.  der  Hauptsache  anfangen.  Focus, 
domus.  dtmicOium/amiUa.  2)der  Altar,?)  Atltptxj] 
od.  JlvVopavris  der  Apollinische  Upferheerd  zu 
Delphi,  vuatätts  der  Üpferheerd  auf  dem  KenJon. 
Uebertr.  vdovios  das  Grab,  indem  der  Tochter  der 
xvjtßot  des  Vaters  aus  hoher  Verehrung  ein  ßa- 
ftof  ist.  Ara,  Larei.  3)  personif.  die  Vesta,  Toch- 
ter des  Kronos  u.  der  Hhea,  Schulzgöttin  des 
Hausheerdes,  der  Häuser  u.  der  Städte,  naxgaia 
genannt,  weil  sie  Stamm-  u.  Slaatsgöttin  ist.  Nach 
Herod.  war  sie  auch  Hauplgotlheil  der  Skythen, 
u.  bei  den  Persern  haben  die  Griechen  das  gött- 
liche Urfeuer  u.  Urlicht  durch  ihre  'Eaxia  od. 
’laxiij  bezeichnet.  Dav. 

’Eoxiaia,  ri,  ion.  'Ioxiaixi  und  ep.  'loxlaia.  z), 
Stadt  an  der  nördl.  Küste  von  Euböa,  das  spät. 
’Qgiog.  Der  Einw.  £«m«(f  lig  u.'Ioxiaievc,  i, 
u.  die  Laudschafl  ' Ioxiaiiäxti,  ij.  (Doch  führte 
aucli  eine  Landschaft  Thessaliens  diesen  Namen.) 
ioxiäfia,  xi,  poet.  u.  ioxläaiq,  tat.  v (lazidto  i, 
Hewirlhung,  Gastmahl,  xtvX  für  Jmdn,  insbes. 
Volksspeisung  auf  Staatskosten  bei  den  Festen 
od.  überh.  öffentliche  Speisung.  Convivium, 
epulatio. 

'Etmäq.  äio t,  ij,  Sp.  jungfräuliche  Priesterin  der 
Vesta.  Vestalin,  meist  im  Plur.,  vestalis  virgo. 
laxtuxtog,  o gas,  i,  Gastgeber,  VVirth,  im  Bes.  der, 
welchem  in  Athen  die  Speisung  der  Stammge- 
nossen als  Liturgie  oblag.  V. 
iaxidta  mit  Augm.  n,  ion.  ioxidat,  am  Heerde 
(latia)  gastlich  aufnehmen,  zur  Tafel  ziehen, 
speisen,  bewirthen.  bedienen,  abs.  ot  iaxiüvxet 
die  Gastgeber,  meist  Tina  Jmdn,  doch  auch  xi, 
z.  B.  vtxrjxngia  einen  Siegesschmaus  geben,  das 
Siegeslest  durch  ein  Gastmahl  feiern  = »txijzij- 
gta  üyeiv  iaziävxa,  älinl.  yduov  ein  Hochzeils- 
fest feiern.  Im  Pass,  bewirthel  werden,  xwi  mit 
etwas,  überh.  schmausen,  im  Bes.  den  fnaugura- 
tionsschmaus  (coena  aditialis  i.  augurdlis)  hallen. 


Plut.  Tib.  Gracch.  4.  Convivio  excipio,  celebro, 
epulor. 

iaxi-ovxoq,  2.  [iaxla,  {ja),  poet.  den  Heimat- 
sitz enthaltend,  heimatlich,  poet.  auch  den  Ileerd 
rod.  das  Haus  schirmend,  focum  et  aram  habens. 
itxiim,  poet.  einen  Heerd,  ein  Haus  gründen. 
iatitätiq,  tios.  n (loxia),  poet.  den  Heerd,  das 
Haus  betreffend, mit  InovQog  avga  guten  Luftzug 
^egen  das  Haus  erhebend,  domesticus. 
stfvo,  8.  irrv/u. 

rciroip,  opos,  6 (fijpt?),  cp.  Deichselnagel,  Spann- 
nagel, Haken,  am  vordem  Ende  der  Deichsel, 
dazu  bestimmt,  dass  der  Ring  (xglxos)  darin 
eingehängt  od.  dadurch  befestigt  werde,  an 
^welchen  die  Riemen  des  Joches  gebunden  waren. 
t<>X  4—  laxe  (s.  elpi)  oder  auch  — iajt  v.  {ja. 
iaxa«a • ion.  -pij,  ij,  mit  ep.  Gen.  u.  Dal.  e<J*«- 
ffözpiv,  1)  der  Heerd,  Hausheerd,  welcher  zu- 
nächst zur  Erwärmung  bei  kaltem  Wetter,  zum 
Kochen,  Bratern  Räuchern,  doch  auch  als  Opfer 
stälte  diente.  Er  steht  bei  Hom.  (Od.  6,  62.  305) 
im  Hintergründe  des  Männersaales  nicht  weit  von 
dem  offenen  Eingänge  in  die  Frauenwohnung  auf 
ebener  Erde,  dah.  hier  die  Hausfrauen  mit  ihren 
Mägden  sasseu.  Auch  die  Höhle  der  Kalypso 
halte  eine  lajaga.  Da  er  zugleich  als  Opfer- 
Stätte  oder  Hausaltar  diente  (nur  dass  hier  blos 
Brandopfer  gebracht  wurden,  während  ßafios 
jede altarähnliche Erhöhung  bezeichnet),  sosuch- 
ten  die  Schulzflehenden  wohl  auch  an  ihm  Jx’ 
lojügg)  eine  Freistätte.  2)  jede  Feuersteile, 
u.  metonym.  für  Inhaber  von  Feuerstätten,  ein- 
heimische u.  einen  eigenen  Rauch  (Hausstand) 
führende.  Focus.  Davon 
lajagtmv,  ävosl  ö,  buk.  der  Heerd. 
lojägit,  (So s,  ij,  Sp.  das  Kohlenbecken. 
ioxaziä,  ij,  ion.  -zij  (fajrotoc),  der  äussersle. 
entlegenste  Theil,  der  Rand,  die  Grenze,  dasEnde 
eines  Orts  od.  einer  Gegend,  einer  Sache,  z.  II. 
ixolipoio  das  Ende  der  Schlacht,  das  Hintertreffen 
od.  wohl  auch  die  Enden  der  Flügel,  lies,  äygov 
der  entlegenste,  fernste  Theil  des  Landguts,  dah. 
auch  laratitj  allein:  ein  von  der  Stadl,  lies,  ge- 
gen das  Meer  od.  Gebirge  bin  entlegenes  Grund- 
stück, und  iajaxtaie  am  äussersleu,  höchsten 
Rande.  Extremitas,  ager  remotior. 
{ajuxö-ytjgat,  mv.  Sp.  im  äussersten  G reisenaller. 
e<TX“COg,3.(— fjaros von  J4)  lj  örtlich:  der  äus- 
serste,  letzte,  entlegenste,  entfernteste,  hin- 
terste, iajdxtjs  xvgäf  (Genet.  loc.)  am  Ende  des 
Grabhügels,  atijäij  die  an  beiden  Enden  stehende 
vvaaa  (w.  s.),  aagxtg  das  innerste,  {ajuxov  xa- 
zuxiia&ai  zu  unterst  liegen,  {ajaxai  otxiou.iv 
d.  i.  am  äussersten  Ende  der  Erde  u.  dah.  aus- 
serhalb des  Menschenverkehrs,  iajaxoi  dvtgwv 
von  den  Aethiopen,  weil  sie  an  item  Rande  der 
Erdscheibe, wohnend  gedacht  werden,  ähnl.  ic- 
uxoi  rijs  ägjfji  d.  i.  an  den  äussersten  Grenzen 
es  Reichs.  Adv.  u.  Solist,  lajazu  an  den  En- 
den, in'  iajuzto  hinten,  ii  lajü tav  lg  (ajazu 
von  einem  Ende  zum  andern,  iajuxoy  Grenz- 
ort, tö  {aj.  die  äussersle  Spitze,  xä  {ajazu 
das  äusserste  Ende,  der  äusserste  Saum,  der 
äussersle  Flügel,  dieGrenzdistricle,  n ug'  tajaza 
an  der  Grenze  vorbei,  za  dxgu  xtüv  lajutav 
die  äussersten  Extreme.  2)  von  der  Zeit:  der 
zuletzt  zurückgebliebene,  zuletzt,  is  tö  { ajutov , 
h zü  (ajazu  bis  zuletzt,  zuletzt,  endlich,  u. 
Adv.  (zö)  lajutov  zuletzt.  3)  überlr.  das  Aeus- 
serste,  Aergsle,  Letzte,  Höchste,  iajat'  iajdzo i» 
xuxä  die  allerärgste  Schmähung,  ähnl.  za  (ajazu 
Uytiv  dXlTjXovi  einander  die  ärgsten  Schmäh- 
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worlc  sagen,  fayaza  xoitiv  das  Schlimmste  be- 
gehen, sich  schwer  vergehen,  tä  tayaza  rr ein z?iv 
das  Härteste  {den  Tod)  erleiden,  »fei  zmv  la- 
ydzoip  HtvävvzvHV  am  Ahgrund  des  Verderbens 
stehen,  Iv  zoig  leyazoif  firai  in  der  dringend- 
sten (iefahr  schweben,  «7tfp  züv  lardzar  ayäv 
Kampf  für  die  Existenz,  M zu  teyazov.  lg 
rovayciTor  (r«J  t ay.)  ins  aufs  Aeusserste,  Tivof 
von  etwas.  Ertremu*.  Adv.  f <Jx«ro>g  aufs  äus- 
serste.  im  höchsten  Grade,  höchst,  summopere. 
i<1  X*cz  <kuv  , ocaca,  eigll.  episcli  zerd.  Part,  von 
layazda,  der  Susserste,  letzte,  Sr\iatv  ein  äus- 
serster  der  Feinde,  d.  i.  ein  Nachzügler,  von 
Orten:  an  der  Grenze  liegend.  Extranus,  in 
r-xtretna  ora.  [f f«co. 

i'oxf#ov,  u.  Sind.  s.  fxw.  lotu,  iaotttQoi , s. 
i‘ato9-f  v.  Adv,  1)  von  innen  her,  heraus,  von  in- 
nen. Intrimecus.  2)  auf  der  innern  Seite,  drinnen, 
innerhalb,  doch  mit  der  Beziehung  nach  aussen, 
abs.  u.  neos  von  etwas.  Intus, 
itaifa  od.  -Q>l,  s.  IzaCfog. 
itaiftla,  -qiic,  ion.  -Qt/lzt,  17  [tzatpog),  Ge- 
nossenschaft. Kameradschaft,  Verbrüderung, 
Freundschaft,  im  Bes.  politische  geheime  Klubbs, 
wie  sie  namentlich  die  Aristokraten  in  Athen  un- 
ter einander  schlossen,  um  sich  gegenseitig  bei 
Waiden  od.  Anklagen  zu  unterstützen  u.  vor  der 
Ochlokratie  zu  schützen,  spät.  insbes.  um  die  De- 
mokratie zu  stürzen.  Sodalitium,  amicitia. 
ttiuolat  (ftatpog),  Buhlerei  treiben,  von  Knaben 

u.  Mädchen , prostituo  me.  (Üav.  ezaiprjaig,  ij. 
Buhlerei,  bcs.  Päderastie.) 

iztuQtjiog,  2.  ion.,  u.  iraiftxög,  3.  die  Genos- 
sen betreuend,  ihnen  zugehörig,  freundschaftlich, 
liebevoll,  Tn-nog  der  Kern  der  makedon.  Keilerei 
(s.  tzaipog),  od.  ZftS?  als  Beschützer  der  freund- 
schaftlichen Verbindungen.  Subsl  zö  fzaiptxop 
der  Vereinsgeist,  die  Versammlungder  politischen 
Freunde,  die  Vcrschwumen.  tiodalitatü  iura  te- 
«ens.  (Adv.  -x<Ss  Sp.  auf  Hetären-Art.) 
itlUfia,  s.  tzatpfia. 

i-T<ctftZ<o.  ep.auch  tt«QiC,a>,  ep.,aor.  t.  Izatpica, 
ep.  00,  1)  Jmdm  (tivi'j  Gefährte  [Itatqog).  Ge- 
nosse sein,  sich  Jmdm  zugesellen.  Socius  /io.  2) 
Med.  sich  Jindn  (rivor)  zum  Gefährten  machen, 
sich  Jmdn  zugesellen.  Mihi  socium  assumo. 
er aifixog,  s.  fzaipmog. 
tzaipig,  »dos,  i\  = tzaifa,  s.  izaipog. 
izatQtazQt« , ij,  Bublerin_  = zpißttg,  tribas. 
itafyog,  3.,  cp.  ion.  u.  poet.  ttag/og  ( urspr.  Form, 

v.  tzzjg,  oder  v.  fttpog't),  A)  Adj.  vergesell- 
schaftet, verbündet,  befreundet,  dvijf,  imSuperl. 
Izaipozazog,  3,  innigst  befreundet,  vertrautest, 
u.  xivög  Jmds.  B)  Subst.  t)  ö traiqog,  Ge- 
fährte, Genosse,  Gesellschafter,  Kamerad,  guter 
Freund,  Anhänger,  Gehülfc,  Begleiter,  abs.  od. 
Tivrij  von  etwas,  von  Jmdm,  zivi  Jmdm.  im  Bes. 
a)  Stammgenosse,  z.  B.  II.  13,  70t),  wo  es  als  Ap- 
pos.  zu  Xaol  steht,  b)  Schüler,  lies,  von  Sokra- 
tes so  genannt.  c)  Mitglied  einer  lletäric,  Lys.  12, 
43,  s.  troipfi«.  d)  im  makedonischen  Heere  hiess 
eine  aus  den  angesehensten  Familien  des  Landes 
genommene,  etwa  2000  Mann  starke  Schaar  of 
/zuiQoi , die.  durch  Bang  u.  Bewaffnung  ausge- 
zeichnet, gleichsam  eine  Garde  n.  den  Kern  der 
Keilerei  bildeten.  Sie  w'aren  in  achlGeschwader 
(IXag)  getlieilt,  deren  eine  vorzugsweise  äynua. 
tlrj  ßaiuhxrj  hiess.  u.  standen  erst  unter  Phi- 
Iotas,  dann  unter  llephästion  u.  Kleitos.  e)  eine 
kleine  Anzahl  von  Vertrauten  Alexanders,  welche 
die  höchsten  Stellen  im  Heere  cinnahmen,  den 
König  in  wichtigen  Sachen  mit  ihrem  llath  unter- 


stützten 11.  ihn  in  der  Schlacht  11.  sonst  immer 
begleiteten.  Die  Bevorzugtesten  von  ihnen  waren 
die  sieben  aiouuzotpvXaxeg.  Socius , sodalis, 
amicus.  2)  1)  iralqa,  ion.  -qx,  ep.  träft/,  Ge- 
fährtin. Genossin,  Freundin,  Genülfm,  Begleiterin, 
abs.  od.  zipdg  n.  t»W.  Im  Bes.  Geliebte,  Gour 
tlisane,  Buhlerin,  Kokette^  Amica,  meretrix. 
trafl^Ofiai,  s.  ft«ipifo>.  ize&rjxfa,  s.  rifrrjxa. 
trftog,  3.  (izogl  poet.  jährig,  prjxog  in  der  Länge 
t d.  i.  ein  Jahr  dauernd,  annuus. 

'Erto-xXijg,  tovg,  ep.  ^05,  Acc.  za,  6,  Sohn  des 
Oedipus  u.  der  lokastc  (Epikaste),  welcher  mit 
seinem  älteren  BruderPolyneikes  übereinkam,  ein 
Jahr  ums  andere  zu  regieren.  Da  er  jedoch  seiu 
Versprechen  nicht  hielt,  entstand  der  thebanische 
Krieg,  wo  beide  Brüder  sich  gegenseitig  im  Zwei- 
kampfe lödteten.  (Adv.  ’Ertoxiptiog,  3.  Eleo- 
, klisch,  ßiq  der  hcldcnstarkc  Eleokles.) 
f.reo-x Aog,  6,  ein  Argeicr,  einer  der  Sieben  gegen 
t Theben.  . [Ureinwohner  von  Kreta. 

'Erto-xfi/teg , 6,  die  ächten  Kreier,  Urkretcr. 
ettöe,  3.  (St.  Ig,  f Ipl)  poet.  bes.  ep.,  u.  nur  im 
neutr.  wahr,  wirklich.  Neutr.  sg.^tföv  als  Adv. 
a)  wahrhaft,  der  Wahrheit  gemäss,  b)  in  Wahr- 
heit, wirklich,  ellipt.  fl  Izeov  nzp  wenn  cs  in 
Wahrheit  geschehen  ist,  wie  es  geschehen  ist, 
ähnl.  fl  Ittöv  yt,  tl  t’  Iztöp  <Jij  wenn  anders 
wirklich,  wenn  denn.  Kerns,  re  vera. 
irtf-aXxtpg,  2.  ep.  u.  poet  die  Gegner  abweh- 
rend, widerstandsvoll,  siegreich,  so  patt)  u.  Wxij 
ein  entschiedener  Sieg,  tfijpoc  ein  den  Feind 
abwehrenderfAo8<esarce*ts)  Volkshaufe;  ion.  un- 
entschieden, anceps.  Adv.  ion.  -f<og,  mit  un- 
entschiedenem Erfolge,  aequo  marte. 
ittf-rtfttfog,  2.  cp.  je  den  zweiten  Tag  lang,  d.  i. 
einen  Tag  um  den  andern  (lebend),  von  Kastor  u. 
Polydeukes,  welche  ungetrennt  blieben  u.  einen 
Tag  um  den  andern  in  der  über-  u.  in  der  Unter- 
welt zubrachten,  altern ts  diebus.  (Achnl.  Zu- 
sammens.  sind  tztpö-yXiaeeog,  2.  N.  T.  eine  an- 
dere Sprache  redend,  Iztpo-diSaanaXta,  N.  T, 
anders  lehren,  ezepo-£vylo,  N.  T.  sich  mit  un- 
gleichartigen Menschen  vermischen.  Izffo-tvt, 
vyog,  poet.  eigenti.  einspännig,  xöXig  eine  Stadl 
^oline  Schwesterstadt.) 

irtootoofiai , ion.  Pass.,  anders  werden,  eine 
andere  Gestalt  annehmen,  »mmtrfor.  V. 
irtQOloc,  3.  (fitfoc)  von  anderer  Art  oder  Be- 
schaffenheit, anders,  eigentümlich, rffversus.  Dav. 
tztfoiozrig.  tj,  Verschiedenartigkeit, 
fztpop-penrig,  2.  poet.  der  die  Wagschale  liald  auf 
_die  eine  bald  auf  die  andere  Seite  neigt, 
tteyog,  3.  mit  ep.  Dal.  fern,  tzs'fijqu,  in  Krasis  alt. 
äzffog,  ion.  otirfjos  SL  o fr,,  aripa  statt  \ tz., 
^crifpov,  ion.  rottfeov  sL  ro  ft.,  gen.  frazipov, 
dat.  Xfazlpa  st.  r j tzlpq,  nmn.  u.  acc.  pl.  &äztpu 
st.  ra  ft.,  xdzipu  statt  xal  tzipq,  1)  a)  mit  und 
ohne  Art.  von  zwei  schon  genannten  od.  als 
bekannt  vorausgesetzten  Gegenständen:  der  an- 
dere. dah.  of  tregoi  die  Gegenpartei,  Gegner, 
Feinde,  itfpa  Sptutza  Wagen  der  Gegenpartei, 
(Li.  der  Feinde.  Bei  Aufzählungen:  der  zweite, 
tijs  Izlpag  (Plal.  Grit.  44.)  verst  fpfpag  des 
andern  Tages  nacli  dem  kommenden  od.  an- 
brechenden,  also  übermorgen,  f ztpov  zweitens. 
Es  sieben  In  diesem  Sinne  liäufig  zwei  ft.  ein- 
ander gegenüber,  ft.  piv  — ft.  il,  oitfpog 
piv  — 6 di  ft.,  od.  statt  des  einen  ti  df  — 
dXXog  8r,  u.  o ptv  — ft.  Si  u.  ähnl.,  der  ein  e, 
der  andere,  wobei  auch  das  erste  oder  zweite 
ft.  blsw.  fehlt.  Eben  so  liäufig  sieben  sic  neben 
einander,  z.  B.  htpu  ä’  tztpog  rttpor  öxßm 
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nagijl9fv  der  Eine  flhcrtrifR  den  Andern  auf 
die  eine,  der  Andere  auf  die  andere  Art  an 
u.  s.  w.  b)  von  zwei  Gegenständen,  deren  keiner 
besonders  genannt  worden  ist,  der  eine,  gleich- 
viel welcher,  also  der  eine  von  zweien  od. 
beiden,  aucli  einer,  der  andere,  je  der  an- 
dere, ixigotg  inl  Ux xgotg  um  Vermählung  mit 
einer  Andern,  itigeov  fiv9av  aus  Anderer 
Erzählungen,  ö Sxtgog  xeöv  oxgaxriyäv  der  eine 
von  beiden  Feldherren,  ynpl  Jrf'pij  mit  einer 
von  beiden  Händen,  doch  auch  mit  der  einen, 
andern  Hand,  und  so  auch  ohne  itigi  blos 
tttpj,  ixigTjepev  mit  der  einen,  andern  Hand 
(namentlich  v,  d.  linken),  rtöv  ftfpoi'  yi  netiäa 
xlavaovtae  von  denen  die  Einen  (seien  es  meine 
od.  deine  Eltern)  ihr  Kind_  beweinen  werden. 
Mit  der  Negat.  ovi'  — , grjd’  ixegog,  keiner  von 
beiden,  wo  sonst  gew.  oiidf'rfpof,  urjöixtqog 
steht  (namentlich  werden  PrSpos.  zwischen  ein- 
geschnben,  z.  B.  gijd)  fit9’  ex igeov  — air« 
fii]iixigmv).  Mit  rmoöros,  xoioaie  ein  anderer 
der  Art,  ein  eben  solcher,  ebenfalls,  txegov 
xoaovxo  eben  so  viel,  eben  so  gross,  htga  roi- 
avxa  das  Gleiche,  u.  adv.  ebenso,  doof*  9eittgov 
(auch  9dxtga)  mit  folgendem  ij  — ij:  von  zwei 
Fällen  einer,  entweder— oder.  Alter,  alternier. 
2)  a)ein  Anderer,  Mehreren  entgegengesetzt,  wie 
cLUo;,  f|  ixigcov  ex  eg'  iexiv  da  slösst  eins  (ein 
Gebäude)  an  das  andere,  so  dass  das  Ganze 
gleichsam  kein  Ende  nehmen  will.  Es  kann  hier 
auch  ausserdem  übersetzt  werden,  xul  ixegot 
ntglnoloi.  ixigag  veev g nevre  xal  i ixoai.  b) 
anders,  anderer  Art,  verschieden,  entgegenge- 
setzt, thells  abs.,  theils  tivo's  von  etwas  od. 
Einem,  dah.  xovxmv  ixtgoi  (Xen.  An.  6,  4,  8) 
wieder  andere  als  diese,  älinl.  txtgoi  xeöv  vvv 
Svene*,  theils  naget  xt  und  ej  xi  als  etwas.  Und 
so  auch : anders  als  es  sein  sollte,  unglücklich, 
schlimm, Oatvpo*  djrfpydjfodailinheil  anrichten. 
Adv.  Redensarten  sind : xa#'  ixtga  anderswo,  auf 
andern  Punkten;  Qdxcga  die  andere,  entgegen- 
gesetzte Seite;  f’nl  Qäxtga  auf  die  andere  Seile, 
anf  der  andern  Seite,  im  Gegenlheil,  ig  xä  inl 
9eex eget  xevog  auf  die  entgegengesetzte,  auf  der 
jenseitigen  Seite  von  etwas,  ix  xov  inl  9cextga 
von  der  andern  Seite,  von  jenseits  her  auf  der 
andern  Seite,  u.  doppelt  ix  p)*  xov  inl  9.  — ix 
d)  roö  inl  9.  auf  der  einen  — auT  der  andern 
Seite.  Ebenso  stellt  der  Acc.  tifpa  adv.  auf  die 
eine,  andere  Art,  9eixega  anders,  schlimm,  ixega 
xoiavxa  ebenso,  s.  oben.  Elliptisch  steht  ( tiget , 
9axega  st.  tö  ixiga  u.  bezeichnet  a)  mit  verst. 
n.ttf'pK'am  folgenden  Tag,  des  andern  Tages;  b) 
mit  verst.  ödes  anders,  auf  andere  Art  u.  Weise, 
auch:  anderswohin;  c)  mit  verst.  xeegt  s.  oben, 
dah.  9axtga  auf  der  entgegengesetzten  Seile. 
Alias,  diversus.  Adv.  ixigeuq,  auf  andere  Art, 
anders,  tot  Ixigag,  elgentl.wie  anders,  also  ganz 
anders,  das  Gegenlheil,  er.  avußceivtiv  miss- 
lingen. Aliter,  eliverrsa  ratione. 
exego-tj^ieeov,  2.  Sp.  von  anderer  Gestalt. 
itf(f-6ep9al/toq,  2.  einäugig,  auf  einem  Auge 
blind,  alterum  tantum  oculum  habens. 
ettgo-qemvot,  2.  poet.  fremdredend. 
ezt^uiS-ev  (ixegog).  Adv^  1^  von  der  andern  Seite 
her.  2)  scheinbar  stau  exegeo9t  auf  der  andern 
Seite,  gegenüber,  dagegen,  doch  liegt  Immer  ein 
von  der  andern  Seite  her  sicli  Zeigen  darin,  ab  s. 
ex  altera  parte. 

ixi(/eo9i  (m gog),  Adv.,  1)  vom  Ort:  auf  der  an- 
dern Seite,  an  einem  andern  Orte,  an  einer  andern 
Stelle,  anderswo,  bei  anderer  Gelegenheit,  in  der 
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Ferne  (II.  5,  351).  Alibi,  alioloco.  2)  von  der  Zeit: 
tcin  andermal,  entspr.  dem  xöxt  uev.  Alto  tempore, 
ixigfeuot  (exegog).  Adv.,  a)  auf  ilie  andere  Seite 
hin.  1»)  auf  die  eine  (od.  andere)  Seite,  c)  auf  eine 
andere  Seite  hin,  anderswohin,  seitwärts.  In 
aliam  s.  alteram  partem. 
ixittei.ro,  s.  imxiXleo.  ixettvxnto  u.  ixi- 
, zvnxo,  s.  xevxae.  i'xexftov,  s.  xfepetv. 
’Exteuvög,  ij,  Stadt  in  Böolien  am  Asopos,  später 
Skarphc. 

tzzjg,  ot>,  o (f  irrig,  viell.  mit  txaigog  venv.), 
meist  cp.  n.  poet.,  nur  im  Plur.,  die.  Stamm- 
genossen, Anhänger  des  Hauses,  entferntere  An- 
gehörige, vorzugsweise  in  aufsteigender  Linie, 
nah.  auch  Mitbürger,  Landsleute.  Familiäres, 
populäres. 

exriolai,  ieov,  Ion.  eieov,  ol,  mit  u.  ohne  ävruoi. 
jährlich  zu  gewisser  Zeit  weitende  Streichwinde, 
Jahreswinde.  Passat  winde.  Sie  wehen  des 
Sommers  regelmässig  vom  schwarzen  Meere  u. 
dem  liellespont  aus,  d.  h.  von  Norden  (Nord- 
osten) gegen  Süden,  über  den  Archipelagos  und 
das  Mittelineer  nach  Afrika  u.  durch  Aegypten 
bis  nach  Nubien  u.  Aethiopien,  u.  erschwerten 
so  den  Athenern  zu  dieser  Zeit  die  Fahrt  nach 
Norden.  Im  Winter  dagegen  weben  sic  von 
Süden  nach  Norden.  Etesiae.  Elgenll.  Fein,  zu : 
ixiiatog,  2.  (fros)  jährlich,  jährlich  wieder- 
kehrend. dah.  of  l itj'oioi  ävtfioi  = ixijaiat,  w.  s., 
bei  Ait.  auch  der  Musson  auf  dem  indischen 
Meere,  Streichwinde,  welche  von  G zu  GMonalen 
so  wechseln,  dass  sie  vom  Mai  bis  Octobcr  süd- 
westlich u.  umgekehrt  vom  Oclober  bis  April 
nordöstlich  streichen,  und  unter  heftigen  Or- 
kanen sich  umsetzen.  Annuus. 
ixtjxvfiog,  2.  (das  redupl.  hvpog)  Adv.  -vuwg, 
ep.  u.  poet.  wahr,  wahrhaft,  der  Wahrheit  ge- 
mäss, ächt,  wirklich.  Das  Neutr.  ix ijropov  als 
Adv.  11.  so  auch  räs  (xjjxv/ieog.  Perus,  aenuinus. 
et l (In  arsi  auch  r,  lat.  et,  et-iam ),  Adv.  1)  von 
der  Zeit  (der  Vergangenheit  zugewandt,  wie  rjAq 
der  Zukunft);  noch,  annocli,  noch  jetzt  (ettam 
nunc),  noch  ferner,  hinfort,  noch  einst,  schon 
noch,  hi  y t jetzt  noch,  tn  xorl  vvv  auch  jetzt 
noch,  vvv  he  noch  immer.  Mit  Negatl. , die 
liisw.  auch  nachstehen,  nicht  mehr,  nicht 
weiter,  von  Gegenwart,  Vergangenheit  und  Zu- 
kunft. Adhuc.  2)  ein  Hinzukommen  bezeichnend 
u.  bes.  beim  Compar.  steigernd,  noch,  ferner, 
überdies,  noch  dazu,  nocli  weiter,  ausserdem, 
auch  (xe  di.  Porro,  amplius,  in  super,  pme- 
ixlriv,  s.  xlijyat.  ( terea , etiam. 

etvog,  ros,  rö,  Brei,  lies,  von  Erbsen  oder  Boh- 
nen, puls. 

ixotftee^eo,  ful.  eieseo,  cp.  an,  1)  Act.  bereiten,  be- 
reit machen,  llüssig  machen,  bereit  ballen,  her- 
heischaflcn.  2)  Med.  sich  etwas  zurecht  machen, 
in  Bereitschaft  setzen,  Anstalten  zu  etwas  (r») 
trelTeii,  sich  verschaffen,  sich  versehen  mit  et- 
was (xi).  b)  = Aet.  z^  B.  darbringen,  xi  und 
xi  xeve.  Paro.  (I)av.  ixoitiaoia,  ij,  N.  T.  die 
Bereitwilligkeit.)  V. 

ixoipog,M.  auch  ttotpoq,  3.u.  2.,  Ad v.-oifteog 
(wie  hvfiog  von  lg,  tlpi,  also  cigenll.  wirklich, 
vorhanden),  zubercitet,  angeordnet,  bereit,  in  Be- 
reitschaft, gerüstet,  rüstig,  schlagfertig,  fertig, 
bereitwillig,  willig,  entschlossen,  schnell,  liereil- 
licgcnd.olTcn,  vor  Augen  liegend,  bestimmt,  wirk- 
lich, bereits  bestehend,  vorhanden,  verwirklicht, 
in  Erfüllung  gegangen  od.  gehend,  oft  mit  weg- 
gel.  lesxi,  theils  ans.  ixoifiov  noitie9ai  xivce 
Jmdn  bereit  sein  lassen,  und  t»  etwas  in  Bereit- 


304 


irogov  — svatav. 


Schaft  setzen  lassen,  veranlassen,  izotpa  rjv  es 
war  alles  bereit,  i£  tzotpov  u.tvs  txoipoxdxov 
auf  der  Stelle,  ohne  Weiteres,  sogleich, 
izotpov  toit  es  lasst  sich  tliun,  jtelil  an,  ist 
leicht,  theils  « vi  für  Jnidn.  oötol  ijaav  tzoCpot 
iitayytiXctvxi  sie  stellten^  sich  ihm  zu  persön- 
licher Dienstleistung  (aitol),  zur  Verfügung, 
falls  er  sic  dazu  aiifforderte,  tos  izoipöv  aepmn 
Sv  als  könne  es  ihnen  nicht  fehlen,  ixoipa  yt- 
yvtzaC  zivt  cs  wird  Jmd  fertig,  theils  ft  u. 
Ttgöt  tt  zu  etwas,  theils  mit  Inf.  mit  u.  ohne 
Artik.  tö,  od.  mit  vorges.  <Sen,r  auch  mit  Part, 
fut  Suhst.  tö  tzoipov  u.  ta  tzoipa  das  Vor- 
handene, das  \vas  gäng  u.  gebe  ist.  Adv.  i toi- 
uas  ilttv  nqoq  ti  für  etwas  begeistert  sein. 
Paratus,  parato  animo,  promptus,  praesto,  al- 
acriter.  (I(av.  {toiputtjs.  ij,  die  Bereitwilligkeit,) 

ttOifOV,  s.  tOf  (£>. 

i'roq,  zog,  ovg,  zo  I eigtl.  ftzog,  lat.  retus),  das 
Jahr,  im  Plur.  überli.  Zeit,  und  so  auch  <2ga 
izovg  die  Sommerzeit,  tlvat  izäv  tptaxovta 
30  Jahre  alt  sein,  äpipl  zä  itxoe iv  izrj  unge- 
fähr 20  Jahre,  Stvziga  l zt'C  zovzav  darauf  im 
andern  Jahre,  aber  zgiza  Izt'i  zovzav  drei  Jahre 
vor  diesem,  izoq  tlg  (to;  Jahr  aus  Jahr  ein, 
x«tä  ftoc  Ivuazov  u.  xara  {zog,  ixäozov  front 
jedes  Jahr,  jährlich,  ähul.  ctg  fxog,  Sau  Izq, 
aber  nollihr  tzäv  seil  vielen  Jahren,  tolli  tzq 
schon  vor  vielen  Jahren,  zavza  zgtu  ftij  jetzt 
vor  3 Jahren,  ähnl.  zglzov  { zog  zovzt,  aber  änö 
ttxoai  xal  ztivzc  izäv  ctg  zexxagdxovxu  aus  der 
Altersklasse  von  25  bis  40  Jahren,  .dtmus. 
izig,  Adv.  nur  mit  Negat:  nicht  ohne  Grund. 
fXQa.rov,  s.  xgeiza.  ixQdtptiv  u.  ähnl.  s.  zgitpa. 
'Exvfttcvifgoq,  i.  Fluss  im  Gebiete  der  Dränger 
(Euergelen),  welcher  auf  der  Westseite  des  Paro- 
pamisos  entspringt  und  in  den  Arcia-Sec  mündet, 
Jetzt  Hilmend. 

trvfioc,i.  u.3.  ep.u.poet.  (nurneutr.),  Adv.-upms 
Uztog),  wirklich,  wahr,  ächt,  gewiss,  deutlich, 
fzvpov  u.  ftofta  Wahres,  Wahrheit,  tzvpov 
auch  als  Adv.  in  Wahrheit,  wirklich.  Verus. 
izoiaioq,  2 (verw.  mit  f tos ) ep.,  vergeblich, 
ohne  Erfolg,  nicht  treffend,  eitel,  unnütz,  Izäaiov 
ziDivai  tt  vereiteln,  Saga  tzdota  xapi'Jroifa t 
Geschenke  vergeblich  verschwenden.  Irritus, 
vanus. 

tv,  ep.  tu,  doch  nur  so,  dass  v in  die  Arsis 
kommt  (eigtl.  Neutr.  von  iv g,  w.  s.),  1)  gut, 
wohl,  in  gehöriger  Weise,  gehörig,  tüchtig, 
bieder,  billig,  recht,  genau,  mit  Sorgfalt,  sorg- 
fältig, geschickt,  schlau,,  wohlbehalten,  glück- 
lich, behaglich,  dah.  cv  xatö  xöepov  in  ge- 
höriger Ordnung,  (ö  ägäv,  fgStiv,  zzoieiv  recht 
an  etwas  thun,  wohlthun,  u.  zivoi  Jmdm  Gutes 
erweisen,  ihn  unterstützen,  begünstigen,  sich 
gefällig  gegen  ihn  erweisen,  aber  cv  ngäzznv 
Glück  haben,  sein  Glück  finden,  sich  Wohlbe- 
finden, tö  tu  ngdaonv  das  Wohlergehen,  doch 
auch:  etwas  gut  ausführen,  u.  tu  jzodzzta&ai 
zivog  in  Jmdm  d.  h.  durch  Einen  glücklich  sein. 
Aelml.  tu  ßtßzjxcig  hoch  vom  Glück  gehoben, 
tu  nüoxciv  Wohltbaten  empfangen,  unterstützt 
werden,  sich  Wohlbefinden,  tu  na&av  tu  Sgä 
Wohlthaten  mit  Wohlthaten  vergelten,  tu  <pigt- 
o&ai  im  Glück  sein,  tu  tyiiv  sich  in  guleiq 
Zustande  hefindep,  gut  stehen,  zivt  um  etwas,  tu 
fjrt»  cs  ist  gijt!  tu  xaxßztiv  zu  einem  guten  Ziele 
gelangen,  tu  nugaoiav  wenn  sich  gute  Gelegen- 
heit bietet,, tu  tt ij  möchte  es  sicli  zum  Glücke 
wenden,  tu  diiovai  Wohlergehen  verleihen. 
Glück  geben,  tu  £uvuvai  fördernd  zur  Seite 


stehen,  ähnl.  nctpioiavca,  tu  ngoaywivfic&at  ein 
glückliches  Willkommen  finden,  tu  txvtio&ai 
nach  glücklich  vollbrachten  Tiiaten  kommen,  tv 
ziQtabai  wohl  vollbringen,  glücklich  beendigen, 
günstig  lenken,  wohl  im  Auge  behalten,  tv  Xiytiv 
wohl  sprechen.  Beeilt  haben,  tu  Xiycig  wolilge- 
sprochen,  tv  qigovtiv  u.  <pj.  tu  gut  denken,  gut 
meinen,  zä  od  mit  dir,  od.  wohlkundig,  hei  Ver- 
stände, versländig.vernünflifr,  einsichtsvoll,  wohl- 
gebildet, weise  sein,  ovx  tv  cpgovtiv,^  nicht  hei 
Vernunft  sein.  Nicht  seiten  steht  tu  yt  auch 
ausser  der  Construction;  gar  schön!  wohl! 
vortrefflich!  u.  dies  auch  im  Spotte.  Suhst. 
heisst  tö  tv  das,  was  Glück  u.  Segen  bringt, 
das  Wohl,  Aller,  aber  auch  das  Beeilte,,  Gute. 
2)  dient  cv  auch  blos  zur  Verstärkung,  tv  päXa 
recht  sehr,  gar  sehr,  tu  nävztg  Alle  zusammen. 
Bene,  recte,  scite,  prospere. 
tv  u.  enklit.  tv,  cp.  u.  ion.  st  ou,  s.  ov  1. 
tvayyell^Oficu,  fut  -Xtovpai  (tväyytXog),  Med., 
theils  ahs. , eine  freudige  Nachricht,  frohe  Mälir 
verkünden,  zivt  Jmdin,  theils  zi  etwas  Freudiges 
verkünden,  laeta  nuntio.  (Im  N.  T.  das  Evan- 
gelium verkünden;  pass. auch  verkündigt  werden 
u.  die  Verkündigung  des  Evang.  zu  hören  be- 
kommen.) 

evayyi Aiov,,  xö,  Lohn  oder  Geschenk  für  gute 
Botschaft,  tvuyytha  ftvtiv  od.  topxa'ftrv  Opfer 
wegen  glücklicher  Botschaft  darbringen,  ein  Dank- 
fest  feiern,  munus  s.  sacrificium  pro  bono  nuntio, 
(Ueberli.  die  gute  Botschaft,  dah.  im  N.  T.  das 
Evangelium  vonJesuChrislo.  Dazu  tvayytXtozijg, 
ö,  N.  T.  der  Evangelist,  Missionär.)  V. 
ev-äyyeXof,  2.  poet.  Frohes.  Gutes  verkündend, 
frohe  Kunde  bringend,  abs.od  zivt  Jmdm,  u.  zivög 
von  etwas,  od.  mit  Inf,  (Xntg  Hoffnung  auf  eine 
gute  Botschaft,  So(a  Glaube  an  eine  gute  Bot- 
schaft. Laeta  nuntians. 
evaytat,  poet.  rein  leben,  suncte  rtuo.  V. 
ed-äyik,  2.  (ayof)  t)  poet  u.  Sp.  eigtl.  von  Blut- 
schuld rein,  schuldlos,  heilig,  fromm,  dah. 
ist  iüais  so  genannt,  d.  h.  durch  welche  Oedipus 
rein  wird.  Sanctus.  2)  von  Sachen : rein,  glän- 
zend, strahlend,  klar,  einen  weiten  l’mhlick  ge- 
während. l’urus,  clarus. 

cv-äyxäXog,  2.  leicht  auf  den  Armen  zu  tragen. 
Ev-ayöqaq,  ov,  o,  l)  Herrscher  auf  Kypros  und 
Freund  der  Hellenen,  bes.  der  Athener.  2)sonsli- 
ger  Eigenname. 

tvaygi“,  ij,  glücklicher  Fang.  Von 
cv-ayooe,  2.  i,äyga)  poet.  glücklich  auf  der  Jagd, 
beutefron,  prolepl.  bei  ö idyoc  d.  ii.  glücklichen 
Erfolg  gewährend,  felix  venando  >.  capiendo. 
iv-äyayog,  2.  leicht  zu  leiten. 
ftiade,  s.  ävääva. 

euäCco,, poet.  1)  Act.  inlr.  am  Bakchosfest  ju- 
belmUua  rufen,  jubeln., uf'äfoi  in  Gesängen,  äßgi- 
zav  iniav  tvaiövzav  unter  dem  Jubel  gott- 
voller Gesänge.  2)  Med.  mit  Euoe-Jubei  den 
Dionysos  (Baxyiov  ttciv)  feiern.  Clamore  Bac- 
chico  persotw  s.  celebro. 

tv-äfe,  2.  (aijjui ) ion.  u.  poeL  günstig  we- 
llend, sanft  wehend.  Salubrt  afftatu  praeditus, 
secundus. 

tv-<uiftTO$,  2.  (atgia)  leicht  zu  nehmen,  zu  er- 
obern, übertr.  leicht  zu  wählen,  zu  erkennen. 
Captu  facilis,  qui  facile  cligi  et  cognosci  potest. 
tv-aio&iiTos.i.AAv.-ijzus,  leicht  wahrnehmbar, 
qui  facile  cognosci  potest.  (Auch  act.  gut  wahr- 
nehmend.) 

tv-alaty,  avog,  o,  i},  poet.  jglücklich  lebend, 
glücklich;  auch  beglückend,  iiavog  vom  Schlaf 
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evaXäxaxog  — 

des  Philoktet : günstig  Tür  die  Schiflssoldatcn, 
weil  sie  ihm  leicht  entkommen  können.  Pro- 
sper o vitae  cursu  usus,  faustus. 
tv-alauaxoi.  2.  buk.  mit  schöner  Spindel. 
ev-tUuoq,  2.  s.  evijUos. 
tv-alo tos,  2.  leicht  zu  fangen  od.  zu  fassen, 
et i-ä/utQog,  2.  dor.  st.  tvq'utgoe,  poet.  heiler, 
qpo'oj  heilerer  Tagcsglanz,  faustus. 
tvdv  [«),  poet  Jubel  ruf  der  ßakchanlinnen,  ev an. 
tv-aväxiqxoq,i.  {ävasaliu)  Sp.  leicht  zurück- 
zurufen, leicht  umzuslimmen,  qui  fädle  flectitur. 
fvavÖQtta,  Sp.  viele  Menschen  haben,  wohl  be- 
völkert sein,  Ti W mit  etwas,  viris  polleo.  Dav. 
sravÖQia,  q,  Menge  scliöner  oder  auch  tapferer 
Männer.  (Poet'auch  Männlichkeit,  Tapferkeit.) 
Copia  virorum  praestantium.  V. 
iv-avtfog,  2.  poet.  reich  an  trefflichen  Männern, 
doch  aucli  Männer  beglückend. 
tv-avffioq,  2.  s.  ftiijVfuoc.  et!  avogia,  s.  tvrjvmp. 
ev-av&tjg,  2.  schön  blühend,  blumig,  reicnlich 
sprossend,  schön  von  Farbe,  glänzend,  fl oridus. 
eu-ct.-rwyjfiros , 2.  ion.  st.  tvatpqyqxos,  leicht  od. 
wohl  beschrciblich.  dictu  /adlig, 
sv-anoßatoq,  2.  (dnoßaiva)  Compar.  tvanoßa- 
icorjpos,  bequem  zum  Landen,  escensu  facilis. 
ev-a.xoioyqxoe,  2.  Sp.  leicht  zu  rechtfertigen, 
facile  excusanaus. 

iv-uxoTfi/jOTog,  2.  leicht  durch  ein  Bollwerk 
abzuschnetden, leicht  einzuschliesscn,  dt’  lldaao- 
voj,  in  einem  engeren  Kreise,  drcumeflllatu  fadlis. 
tv-agtaxim,  N.  T.  Wohlgefallen,  Pass,  ein  Ge- 
fallen finden  an  etw.,  xivi. 
fv-aQtaxatq,  Adv.  von(N.T.)tiJ-apf «ros,  wohlge- 
fällig. Compar.  tvagtoxoxigioc  StaxtCaffai  xtvt 
Jmdm  leichter  zu  Willen  sein,  ihn  leichter  zufrie- 
den stellen,  grate. 

fv-aqUffiqxoi;,  2.  leicht  zu  überzählen,  wenige. 
Facilis  numeratu,  pauci. 
tv-agnxoe,  2.  poet.  leicht  zu  beherrschen. 
rv-aQftaxoq,  2.  poet.  wagenberühmt,  Beiw.  von 
Theben,  curribus  decorus. 
sv-aofiooxoq,  2.  wohl  gefügt,  gefügig,  geschickt, 
tivflür  Jmdn,  tlg  n zu  etwas.  Condnnus,  aptus. 
(Dav.  tiagpooxia,  q,  Angemessenheit,  Freund- 
Hchkeit.) 

evaoua,  xi  (tvd£a),  poet.  Ju  helgeschrei,  hes.  der 
Bakenanten,  clamor  bacehantium. 
tv-utpqe,  2.  Sp.  weich,  gefällig. 
iv-dzqxof,  2.  poet.  helllönend. 
ti-ßdaxaxxog,  2.  (fJaotafia)  ion.  u.  Sp.  leicht  zu 
tragen,  leicht  beweglich,  fadlis  gestatu. 
(v-ßazof,  2.  zugänglich. 

Evßoia,  q.  1)  Euböa,  Insel  des  ägäischen  Meeres, 
durch  den  Euripos  vom  Fesllande  getrennt,  jetzt 
Negroponte,  mit  dem  Vorgebirge  Artemisinu  als 
seiner  nördiiclien  Spitze  u.  dem  Vorgebirge  Ke- 
näon,  wo  dieSladlDion  lag  und  der  Zeus  Kqvaiog 
verehrt  ward,  u.  einem  waldlosen  Kalkgebirge  im 
Innern  i,Ssgai,  xä  axga),  an  der  Westseite  aber 
mit  fruchtbaren  Ebenen,  t«  xoila  genannt.  An 
seiner  Südküstc  lag  die  StadJ  Karystos,  an  der 
Nordküste  ilisliäa,  später  Orcos,  die  Hauptstadt 
war  Chalkis.  Der  Einw.  o Evßosvq.  Auj.  £i>- 
ßoi'xoi  u.  Evßotixög , Fern.  Evßotig  u.  Ev- 
ßotg,  gen.  tdog  u.  oiSog,  q.  2)  auch  Name  einer 
Stadt  ln  Sicilien. 

fv-floxoq.  2.  (ßaif,  ßooxu)  reich  an  Rindern.  Fe- 
coribus  abunaans.  (Buk.  auch:  wohlgenährt.) 
i v-ßoxQvg,  v,  gen.  vog,  poet.  traubenreich,  dices 
dnetü. 

tvßovXia,  q,  das  Wohlheralhensein,  die  Wohl- 

B km sst. er,  grietli.  Wörterbuch.  4.  Aufl, 


ivSaifioviarios. 

herathcnlieit, Klugheit,  der  gute  Entscliluss,  abs, 
und  tttgt  xivoi.  Prudentia,  bonum  Consilium.  \ . 
tv-ßovXoc,  2.  wuhlherathen,  einsichtsvoll,  pru- 
dtns  consilio.  Auch  Name  a)  eines  allien.  Archon 
01.  96,  3,  und  b)  eines  alben.  Redners  u.- Staats- 
mannes, Gegners  von  Demosthenes. 
fv-yäO-qzoq,  2.  dor.  st.  tvyq&qtos,  poet.  Freude 
erregend, deUctabilis.(tv-ya&qs,‘2.j>od.  fröhlich.) 
tvyivfict,  q (evytvqs\  poet.  tvytvia,  Woldge- 
horenheit,  edle  Abkunft,  auch  im  Plur.  Uebertr. 
das  Edle,  der  edle  Geist  der  Rede.  Nobilitas 
generis,  praestantia. 

ev-ytvtiog,  2.  (yiveiov),  ep.  qvyivtioe  (auch  Sp.), 
mit  schönem  d.  i.  starkem  Barte,  od.  mit  schöner, 
starker  , Mähne,  bene  barbatus. 
tv-yf vixqg,  o,  poet.  =■  tvvtvqs. 
fv-yeyqg  (Adv.  Sp.  -cäf),  (yivot)  edelgeborcn, 
von  edlem  Geschiechte,  von  eiller  Art,  auch  von 
Thieren  und  Sachen,  überh.  allem,  was  einem 
Edlen  angehört,  dah.  aucli  vom  edlen  Aeussern 
u.  vom  Charakter,  edel  gesinnt,  hochsinnig,  edel, 
generosus.  [barem  Boden. 

ev-yeatg,  mv,  all.  st.  tvyeiog,  Sp. mit  gutem,  frucht- 
tVj-ylmooog,  2;  poet.  wohlredend. 
evy/uce,  to  (ft/yogai),  t)  ep.  stolzes  Wort,  Gross- 
prahlerei. gloriatio.  2)  poet.  Gehet,  Gelübde, 

' supplicatio. 

iv-yvct/ixxog,  2.  (yvauxxw)  cp.  gut,  schön  ge- 
bogen, bene  eurem. 

svyvmpovito,  Sp.  billig,  einsichtsvoll  sein.  Dazu 
tvyvoifioavrq,  q,  Sp.  Edelsinn,  billige  Denkart. 
Wohlwollen,  clementia;  auch  Klugheit,  pru- 
dentia. V. 

sv-yvoifiatv,2.  Adv. -yrovaic,  edeldenkeml,  wohl- 
gesinnt, verständig,  einsichtsvoll,  billig,  mild, 
ruhig,  ohne  Bitterkeit,  mit  Gelassenheit,  tvyieo- 
pöv  (io n)  mit  folg.  Inf.  es  ist  billig  dass.  Suhst. 
masc.  ein  billiger  Beurlheiler.  Neutr.  Billigkeit. 
Aequm,  proba  mente  praeditus,  ut  bonum  virum 
decet.  [lieh,  fadlis  ad  noscendum. 

tv-yvu>axog,2.{yiyvi6oxa)  leicht  sichtbar,  kennt- 
ev-yofi<poq,  2.  poet.  gut  zusaminengefügt,  wohl 
verbunden,  bene  clavis  finnatus. 
ti-yoyla,  q,  glückliche  Kinderzeugung. 
tv-yd iviof,  2.  poet.  geradwinkelig. 
tvdaifioviai,  Augm.  tv  (tiäaiuatv) , glücklich, 
gesegnet  sein.  Glück  haben,  wohlhabend  sein, 
abs.  u.  t»  in  etwas,  z.  B.  üäijöivijv  tviuipovtav 
wahres  Glück  geniessen,  auch  tv  xivi  in  etwas, 
oder  mit  Part,  etwas  zu  tliun  oder  zu  haben, 
io  tvSatfiaviiv  die  Glückseligkeit  Felix  sum, 
rerum  copia  floreo.  Dav. 
tixfatfiovia,  ion.  -fi j,  q,  a)  Glück,  Glückseligkeit. 
iv  näoq  tvi.  olxcCv  in  vollkommener  Glückselig- 
keit leben,  abs.  und  tv  xivi  oder  ntgi  xiva,  z.  li. 
noHrj  tvd.  Sv  ftq  xrgC  xiva  es  stände  gar  glück- 
selig um  Einen,  bj  glücklicher  Zustand,  auch  von 
Thieren,  glückliche  Lage,  Wohlstand,  Wu.  llia- 
benheit.  Auch  personif.  als  Göttin.  Felidtas, 
opulentia.  Dazu 

tvdaiftovi^oo,  Augm.  tv,  glücklich  preisen  oder 
schätzen. überh.  preisen, hoch  halten,  abs.  u.  avu 
od.  rf  Jmdn  od.  etwas,  xiva  xivos  u.  vxig  xivog 
Einen  wegen  etwas,  auch  irtl  xivi  u.  dio  ri  oder 
mit  folg,  oir,  fclicem  praedico  s.  puto. 
fvttaifiovixö^,  3.  die  Glückseligkeit  betreffend, 
beglückend,»«  tviaipovixä  das,  worin  die  Glück- 
seligkeit bestellt  ad  felidtatem  perducetu. 
svöcn/xoviofioe,  <5,  Sp.  das  Glücklichpreisen. 
tvdaiftovtöxioq,  3.  (Adj.  verl).  von  evSatpoviia) 
glücklich  zu  preisen,  felix  praedicandtis. 
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fv-daifiatv,2.  Atlv.  -fiortoq , Comp,  -viertfov, 
Supcrl.  -vittaxa,  cigtl.  mit  einem  guten  Dämon 
oder  Schicksal,  dah.  glücklich,  glückselig,  selig, 
beglückt,  in  glücklichen  Umständen,  hes.  von 
Athen. prägnant  als  beliebtem  Wohnsitz  der  Göt- 
ter. ab*,  ivttu po'v  yt  min  ja,  das  ist  ein  grosses 
Glück,  u.  Ti.  z.  II,  xtävxa  in  Allem,  tiwi*  wegen, 
in  etwas,  *i vi  durch  etwas.  Subst.  tö  tvS.  das 
Glück,  of  füd.  die  Glücklichen.  Im  Bes.  geseg- 
net, wohlhabend,  begütert,  reich,  auch  vom  Be- 
sitze selbst;  of  tvS.  die  Hcichen.  Felix,  -iciter, 
ti-Sctxgvxot,  2.  poet.  thränenreich.  [lucuples. 
tv-Sdnavog,  2.  Sp.  viel  Aufwand  machend, 
eii-defe  Aog,2.  ep.  (aus  Sitlog,  dijäo»,  nach  Bullm. 
u.  einigen  Alten  von  Stillt  die  Sonnenwärme, 
vgl.  Stilrj  der  Nachmittag,  od.  von  tfli)),  wohl 
sichtbar,  sehr  sichtbar,  leicht  u.  weithin  kennt- 
lich, Beiw.  von  llliaka  wegen  seiner  hohen  Ufer. 
üontpieuus. 

ev-dtutvoe,  2.  poet.  eigcntl.  reichlich  speisend, 
Saig  reichlich,  festlich.  Copiosus,  delicatus. 
et>-devd<foq,  2.  poet.  baumreich,  arboribus  bette 
consitxts. 

ti-dtiXoq,  2.  sehr  deutlich,  ix  xtvog  und  mit 
folg.  Sri  od.  indir.  Nebeus.  Manifestus. 
ei-ditt.  ij  (Wurz.  SiJF,  s.  Sio s)  gutes,  stilles,  hei- 
teres Wetter,  bes.  von  der Meeresruhe,  Windstille., 
Uebcrlr.  lv  tvöiu  u.bx’  tviiag  tlvat  in  Sicher- 
heit, im  Hafen  sein.  Tranquillitas. 
e J-dio'^atof,  2.  leicht  zu  ülierschreiten. 
exi-dtaßoXoc,  3.  (Siaßdllüi)  leicht  zu  verleum- 
den. übler  Deutung  ausgesctzl,  n tot  xiva  bei 
Jindm,  criminatiom  obnoxitts.  [cate. 

eü-diaXXdxxtaq,  Adv.  Sp.  leicht  versÖhnliclgpfa- 
eo-di«l»tog,2.Sp.  leicht  zu  trennen,  zu  vernichten. 
ev-dixltj,  ij  [Si% ij),  cp.  Gerechtigkeit,  gerechter 
llichtcrspruch,  dah.  im  Plur.  tvStxiag  dvzjjz iv 
Gerechtigkeit  handhaben,  aequa  iura. 
tS-Sto g,  2.  Comp.  tvStcuTiqot.  still,  ruhig,  heiter. 
ev-dfxr,xot;,  gew.  ep.{Stpm)  wohl, 

schön  gebaut,  bene  aedtficatus. 
siSoxia,  Sp.  Wohlgefallen  an  elwas(  haben,  zu 
etwas  entschlossen  sein,  u.  evSoxia,  ij,  N.  T.  das 
Wohlgefallen,  der  Wunsch. 
tv-daxifjim,  Augm.  tv  u.  ijti,  u.  ev-do§ea> , in 
gutem  Hufe,  in  Ehren  stehen,  angesehen,  berühmt 
sein,  Loh  verdienen,  Beifall  finden,  sich  einen  Na- 
men erwerben,  sich  auszeichnen,  theils  abs.  to 
svSoxtpiiv  die  Ehre,  theils  rivmv , tv  tim,  Stä 
nvmv  unter  oder  vor  Jindm,  nagd  xtvt  bei  Jindm 
geachtet,  geehrt  sein,  dird  neos  von  etwas,  tt vi 
u.  dut  ti  durch  etwas,  auch  mit  folg,  ti  oder 
mit  Part,  dadurch  dass.  In  existimatione  sunt, 
bonam  famam  mihi  varo,  celebror.  (Ilav.  tvSo- 
xi'pijvif,  ij,  auch  im  Plur.,  das  in  Ehren  Stehen.)  V. 
ev-doxiftoq  u.  tv-dotoq,  2.  Adv.  -o£ro;  (dö|«), 
in  gutem  Hufe  stehend,  hochgeachtet,  angesehen, 
geehrt,  berühmt,  ruhmreich,  herrlich,  abs.  und 
txi  oder  h tivi  in  od.  wegen  etwas.  Spectatux, 
probatus,  txobilis,  iUustris.  Dav. 
tvdo&ia,  ij,  auch  im  Plur.,  a)  dcr  gute  Ruf,  Ruhm. 
Ansehen,  Ehre,  abs.  u.  xagd  xtvt  bei  Jindm , und 
im  Bes.  im  Plur.  preiswünlige.  Eigenschaften. 
Bona  fama,  gloria.  h)  Reifall,  Billigung.  Appro- 
batio. 

ex >-d(tainiq,  2.  (Sigxopat)  poet.  eigtl.  scharf  se- 
hend, dann  überh.  leicht  wahrnchmemK  hörend, 
ndvx tov  alles,  faeüt  animudvertens. 

FÖ-dpopffti, Sp.  I rw-dpopos schnei!  laufend) schnell 
laufen. 

f n-Jooooc,  2.  poch  wohlbelhaut,  wasserreich. 
tvdat,  ep.  Inf.  tvdiptvat,  Impf.  Ilerativf.  tvStaxr, 


— cvepyxjs. 

[ul- tvSijem,  Augm.  ti  und  ijv,  1)  schlafen,  ruhen, 
auch  schlafen  grellen,  sich  schlafen  legen,  ein- 
schlafcn.abs.  u.  vnvov  Schlaf  gemessen,  älinl.  tv- 
i j>govt]v,  od.  auch  virvoi  in  liefen  Schlaf  versenkt. 
2)  ühertr.  ruhen,  vom  t odessclilaf,  od.  sich  legen, 
hes.  vom  Meere,  wenn  es  ruht,  endlich  auch: 
unbesorgt  sein.  Dormio,  obdormisco. 
tü-iävog,  huk.  wohlgekleidet. 
tv~sSgog,  2.  poet.  schön  thronend  od.  mit  schönen 
Ruderbänken.  [schön,  formosus. 

ev-ftdrjs,  2.  (eiäog)  gut  gestaltet,  wohlgebildet, 
tv-tip oiv,  2.  poet.  = f uiavoc-  ev ft(/oq,  s.  tvtg o*. 
ev-eXfyxxo$,  2.  (iliyzw)  leicht  zu  erweusen, 
faeilis  convxctu. 

ev-eXxtq,  t,  gen.  «Jos,  in  guter  HofTuung,  hoff- 
nungsvoll, hoffnungsfreudig.  voll  Zuversicht,  auch 
Hoffnung  erweckend,  abs.  od.  ixi  xtvt  in  etwas, 
ngög  tt  in  Absicht  auf  etwas,  oder  mit  Inf.  Bona 
spe  plentts,  spe  fretus. 
tv-tiäUtnxot,  2.  leicht  auszustreicheu. 
ed-egK.Tdrcrog,  2.  [l^axaxdm)  leicht  zu  täu- 
schen, faeilis  deceplu ; 
fv-fjfifyxros,  2.  = evtUyxtog. 
tv -fgia,  ij  (tvixxrjt,  ti,  Hm),  die  gute  Beschaf- 
fenheit, insbes.  die  gute  Leibesconslitulion.  der 
normale  Zustand  v.  Leib  u.  Seele,  auch  im  Plur., 
bonus  habitus. 

tv-i(oSt.  2.  poet.  mit  gutem  oder  leichtem  Aus- 
gange, woraus  leicht  ncrauszukommen. 
t vi.rtia,  ij,  hübscher  Gruss,  frommer  Wunsch, 
humani  sermones.  V.  [bene  dictus. 

tv-enijq,  2.  (fnog)  ion.  wohlgesprochen , löyog, 
tv-eittßoxiXtvToq,  2.  (ixtßovlfvco)  Anschlägen 
leicht  ausgeselzt.  insidiis  facite  putens. 
eii-e.-tz  Jherog,  2.  (ixtxibtpat)  leicht  anzugreifen, 
einem  Angriffe  ausgesetzt,  t ixt  für  Jmiln.  aggres- 
su  faeilis. 

tvfQytOia,  inn.  -hj,  ij  {tvtgytxqe),  a)  gute,  edle 
Handlungsweise,  das  Gutliandcln,  die  gute  Thal, 
benefactum.  b)  im  Bes.  die  Guttliat,  Wohlthat. 
guter  Dienst,  Verdienst,  Wohlthätigkeit,  abs. 
und  tit  xiva  gegen  Jmdn,  tvtgytaiav  ngoa tpegttv 
oder  xaxa&{o9tu  h xtra  Jindm  eine  Wohilhal 
erweisen,  äno  tovät  bei  folgender  Veranlassung. 
Beneficium,  meritum,  benefieentia. 
tvfgyextu) , Au^m.  tv,  mit  Adi.  verh.  svtgyt- 
xrjxtov  (fdfpyftijc),  gut  handeln,  hes.  Gutes 
tliun,  Wonllliaten  erzeigen,  abs., a oder  viva  sich 
um  Einen  verdient  madicn.  xiva  tt,  z.  B.  rtvd 
ptycUa  Einem  grosse  Wohllliatcn  erzeigen,  ähnl. 
Tiva  xijr  tvtgytaia»,  auch  xtvä  xtvt  Einen  durch 
etwas,  und  rirds  und  ävxi  xtvog  für  etwas.  Im 
Pass.  Wolilthalen  erhalten,  in 6 xtvog  von  Jrmlm, 
und  zwar  rl,  z.  B.  uft’iova  grössere  Wohlthaten, 
ähnl.  älXxjv  tvtgytaiav,  doch  auch  ff;  ti  cs  wird 
Einem  zu  etwas  verholten.  Betxeficrxtm  tribuo, 
evtefyirtjfia  — eitgytoi«.  fmeiw.  Dav. 

eti-epj’enjg,  ov,  6 (Igydtrjg)  Wohllhätcr,  wohl- 
verdienter Mann,  ein  .Mann,  der  gute  Dienste  ge- 
leistet hat,  auch  als  Adj.  mit  «egg,  abs.  od.  xtvög 
u.  xivi.  Im  Bes.  ein  Ehrentitel  der  Männer,  die 
sich  Verdienste  tu«  den  Staat  erworben  oder  dem 
Herrscher  einen  persönlichen  Dienst  erwiesen 
haben,  wie  dies  vorzüglich  in  Persien  der  Fall 
war.  wo  die  Könige  förmlich  Buch  und  Register 
über  ihre  Wohllliäter  hielten,  während  tnan  in 
Athen  ihre  Namen  mit  diesem  Beinamen  in  öffent- 
liche Khrensäulcn  eingrnlt  (tvtgyixrjv  rtvd  ava- 
ygätptiv).  Dah.  führten  auch  ganze  Völker,  z.  B. 
die  Ariasper,  diesen  Namen.  Benefactor,  bene 
meritus.  (Als  Kein,  dazu  dient  fiifpyfnc,  i Sog,  ij.) 
eö-fpyijg,  2.  (SU  fgy),  ep.  1)  wohl,  gut  od.  sorg- 
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ftifpyog  — ev9vfito(tai. 


faltig  gearbeitet  oder  gemacht.  2)  wuhlgetlian. 
rvitytu  VVolilthatcn.  Bene  factus. 
tv-toyog,  2.  (St.  igy),  1)  ep.  act.  gut  oder  recht 
handelnd.  Benefadens.  2)  pass.  ion.  leicht  au  he 
handeln,  leicht  zu  bearbeiten.  Tractatu  facitis. 
ev-tqxgg,  2./lgxog)  wohl  umhegt,  wühl  uinzäunt, 
wohl  verwahrt.  Bene  saeptus,  bene  munitus. 
ev-tqvij g.  2.  (?pvos)  poct.  gut,  fröhlich  anfspros- 
send.  bene  adolescens. 

tv-tQO<;,2.  (fpiov).  poet.  schönwollig  (verseil. 
Lesart  tätig os),  villosus. 

Evttrxe(fldtq,at,  Stadt  an  der  Nordkflste  von 
Afrika,  später 'Eentgig.Btgtpixg , jetzt  Hengasi 
genannt.  Oie  Eiliw.  Evf<J.rt(/lr<tt,  ot. 
ev-totw,  ovf,  fi  (St.  (a,  tlpC] , ion.  u.  poet.  das 
Wohlbefinden,  die  Glückseligkeit.  felicitas. 
ev-exrufla,  ij  (fros),  Fruchtbarkeit,  Ueherfiuss 
an  Lebensmitteln,  fertilitas. 
tv-itpodoq,  2.  leicht  zugänglich,  leicht  zu  erstei- 
gen, leicht  anzugreifen,  q ui  fadle  adiri  s.  capi 
tv  iqUa,  i),  Sp.  glückliches  Streben.  fpofesf. 
tV-5»yogj2.({o)'(!j')ep.  wolilgejocht,  vom  Schilfe: 
mit  guten  Ruderbänken,  überh.  fest  verbunden, 
dauerhaft.  Botiis  translris  instructus,  fimius. 
tv-qtoroq,  ep.  eb?<ovog,  2.  (Joi vij)  1)  cp.  schön 
gegürtet,  wohlgegürtel,  ßeiw.  von  edlen  Frauen, 
weil  der  Lcibgürlel  über  den  Hüften  dem  Ge- 
wände eine  würdige  Form  gab.  2)  wohlgegürtel, 
d.  h.  hochgegürtet,  von  .Männern,  die  sich  leichter 
bewegen  wollen,  dah.  leicht  geschürzt  zur  Iteisc. 
und  rasbes.  gerüstet^  zum  Kampf,  ahs.  und  :rpös 
r ijv  pdpjv,  auch  oppor«  heissen  so,  überh. 
Hink,  beweglich,  rüstig,  bereit,  leicht,  hes.  von 
den  Leichtbewaffneten.  Bene  dnetus,  e.cpeditus. 
tv-£cogog,  2.  poet.  ganz  ungemischt. 
t v-yjytvijg,  2.  ep.  u.  buk.  = tvytptjg,  wenn  nicht 
bei  liom.  tv-q<ffpijt  (ätptpog)  reich  zu  lesen  Ist. 
ti-ipytalri,  f]  (jjyfopm),  ep.  glückliche,  gute  Lei- 
tung, segensreiche  Regierung,  bonum  Imperium. 
tvfiS-eta,  ion  u.  poct.  -fiij  u.  -in,  n,  Gulmülhig- 
keit,  Arglosigkeit.  Schlichtheit,  Einfall,  Thorhcil, 
tilij&tia  tov  noltuov  schlichte,  gemülhlichc 
Kriegführung.  Simplidtas,  stoliditas.  V. 
tv-fi!Hjq,a.  Adv.  -n&ioq  {q&os),  gulmüthig,  treu- 
herzig. einfältig,  lliöricht,  albern,  rüijbzs  Itytiv 
einfältig  reden,  od.  t»r;bfs(7o»t)  mit  folg.  Inf.  e;s 
ist  thöricht.es  wäre  einfältig,  od.  nctviav  surfte - 
ctatoi  leger,  tl  wir  müssten  dümmer  als  dumm 
sein,  wenn  u.  s.  w.  Solist,  ro  evtfttg,  die  Her- 
zenseinfall. Simplex,  inaenuus,  slolidus,  -e.  (Rav. 
t viftitopai,  einfällig  reden,  und  f vq&ixöq,  3.  Adv. 
-ntös,  dem  tvftqt  eigen,  gulmüthig.  einfältig.) 
tv-tjxqq,  2.  (dxij)  cp.  wohlgcspilzt,  sehr  scharf, 
bene  acutus. 

ev-MaToq,  2.  (ilavva)  leicht  zu  befahren  oder 
zu  bereiten,  rd  zeijioia  Gegenden,  wo  man  leicht 
zu  Pferde  hinkommen  kann,  freie,  ebene  Gegen- 
den; campestris, 

tv-rfttoq,  dor.  evaJttog,  2.  Adv.  -Uag  ( rjXiog ), 
gut  besonnt,  ztöp  der  Sonne  hellleuchlcndes 
Feuer;  apricus,  solis  lueidus  ignis. 
fv-yfttf/iai  (Tätiget,  fvrjpfpoc),  poet.  heitere  Tage 
verleben,  überlr.  heiter  sein,  heiter  lächeln,  mit 
hinzugef.  xatü$,  rd  zrpdc  et  in  Rezug  auf  dich, 
also  dir.  Prospero  rerum  statu  utor,pacatus  sum. 
(Oaz.  tvqgtgla,  ij,  heiterer  Tag,  Glück.) 
fv-vvtftog,  dor.  tv-avt ftoq,  2.  (ürtgog)  poct. 
u.  Sp.  gut  durchweht,  luftig,  vento  perftatus. 
tv-tjp to«,  2.  leicht  zu  lenken. 

Ev-tjvoq,  6.  1)  Sohn  des  Okeanos  und  derTelhys, 
Stromgolt  in  Aetolien.  Gleich  mit  dein  FlussEuc- 


nos,  später  Lykormas,  jetzt  Fidaris  in  Aetolien. 

2)  Sohn  des  Ares  und  der  Demonike,  Vater  der 
Marpessa,  die  desshalh  Ectptlvq  fr]  heisst. 

3)  Dichter,  Sophist  u.  Lehrer  des  Sokrates  in  der 
Poesie,  um  OL  82, 3.  4)  sonstiger  Eigenname. 

tv-rjvtUQ,  opos,  6,  f),  ep.  («vijp),  mannhaft,  als 
Eigenschaft  von  Sachen:  älänner  stärkend,  Män- 
ner rüstend,  viros  fortes  fadens.  (Oav.  dor.  tva- 
ppgict,  ij,  poet.  Mannhaftigkeit.) 
tv-ij<>tTfiot;,  2.  (Igtrpog)  poct.  mit  guten  Ru- 
dern versehen,  schnell  dahinschiffend,  bonos  Ita- 
bens  remos.  (Auch:  gut  rudernd.) 
et ’-ij(/ris,  2.  (St.  «’p,  dgapiexto)  ep.,  poet.  u.  Sp. 
gut  zuvammengefügt,  wohl  angepasst,  handlich, 
passend,  gut,  lleiw.  des  Ruders  n.  des  Ruderns. 
Bene  aptatus,  aptus,  Sozius. 
tv-qxptog,  2.  schön  gewebt. 
sv-fhtlttötloq,  2.  poet.  seegewaltig,  ömpovGabc 
lies  herrlichen  Meeres,  maris  nobile  donum. 
ttl-bttlijc  (huk.  auch  üj,  2.  poet.  und  Sp.  schön 
sprossend,  blühend. 
tvüagolw,  unerschrocken  sein.  Von 
tv-9ee(f<Jqq,  2.  Adv.  -rüg  ftägeog),  guten  Muthes, 
wohlgemut!) , mutliig,  beherzt,  getrost,  unver- 
zagt, qui  bono  animo  est,  fortiter. 
evH-tvieo,  ion.  u.  Sp.  tv9-t]riat  (Abstammung 
unsicher),  1)  Act.  sich  in  guten  Umständen,  be- 
finden, prosperiren,  gesegnet  sein,  gtyalcog 
hoch  in  Rlüthe  stehen.  Prosperitate  fruor.  2) 
Med.  mit  Aor.  pass,  an  Macht  wachsen,  blühen. 
Opibus  nugeor. 

fv-0-f(fti,rtvtog,2.  fttgantva)  leicht  durch  Ge- 
fälligkeiten zu  gewinnen,  leicht  zu  verpflichten, 
quem  fadle  demereri  possis. 
ev 9-eti^eo,  ep.  u.  Sp.  zurcchlsctzen,  in  Ordnung 
bringen,  t i,  aple  dispono.  V. 
tv-9-ttog,  2.  (r(brjjii)  poet.  u.  Sp.  gut  gesetzt, 
passend,  bequem,  bene  instructus. 
tv-ü-eojqTirog,  2.  fttcogito)  Sp.  leicht  zu  erken- 
nen, leicht  einziisehcn,  cognitu  facilis. 
ei! B-itug,  s.  tvBvp.  [tentas  marnmas  habnit. 
tv-9-qJ.og,  2.  ftqiq)  poct.  mit  vollem  Euler,  dis- 
evfHi/ioovvti,  ij,  die  gute  Ordnung,  guleEinrich- 
lung, aptus  ordo.  Von  rv-thjgiap,  2.poct.(rfbi;(u) 
evBaivttu,  s.  tifttPtm.  [ordnend. 

tv-fhjgätoq,  2.  poet.  leicht  zu  jagen,  zu  erlangen. 
sv-Biiyog,  2.  ftijga)  poct.  glücklich  auf  der 
Jagd,  glücklicher  Jäger,  felix  in  venando. 
tv-tprfitu/aog,  2.  (bvijosw)  poct.  einen  leichten, 
schnellen  Tod  bereitend,  facilem  mortem  afferent. 
ev-9oipog,  2.  poet.  mit  yigug  Ehrenbezeugung 
durch  ein  reiches  üpfermahl. 
tv-9gavexoq,  2.  Sp.  =■  ei&gvrctag. 
fö-beiysos,2.poet.  mit  gutem  Sims,  gut  eingefasst. 
iv-9-lfi§,  rQiyot.  o,  ij,  cp.  gut  behaart,  schön- 
mälinig,  bonos  pilos  habens.  [insidens. 

iv-9-QOVoq,  2.  ep.  schön  thronend, pu/cAroe  sellae 
fv-H-qvx toq,  2,  (bptiirr®)  Sp.  leicht  zu  zerhrc- 
cjien,  zerbrechlich,  fragilix. 
t vthi/  Adv.  s.  reW(. 

Ev!P\>-driftog,  d,  1)  Sohn  des  Diokles,  ö A'aio's  ge- 
nannt, Freund  und  Schüler  des  Sokrates.  2)  son- 
stiger Eigenname. 

töV-v-Slxatog,  2.  poet.  streng  gerecht. 
«dS-ii-tfiatos , 2.  (äi'xij)  poet.  gercdit  richtend, 
gerecht,  iustus. 

tvftv-äpoitim,  N.  T.  geraden  Weges  wohin  gehen, 
ttftv-tpyrjg,  2.  Sp.  gerad  gearheitel. 
tvtfv-gayi'a,  fj.  Sp_.  offene  Schlacht. 
ev-ihiftiofttu  (t übtipos) . Med.  gutes  Mnllies, 
fröhlich  sein,  sich  freuen,  ahs.  u.lnCrivi.  Oeni" 
indulgco,  laetor.  (Aclinl.  poct.  Act.  intr.,  wo  es 
20* 
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fV&Vflfa  - 

alicr  auch  gnädig  sein,  und  Irans.,  wo  es  er- 
freuen bedeutet) 

ev&vpUa,  r|,  guter  Mulh,  Frohsinn,  Heiterkeit, 
iml’lur.  Ergötzungen.  Ergötzlichkeilen,  Animus 
aequus,  hilaritas,  oblectamentum.  V. 
ev-9-iifzoq,  2.  Adv.  -9-vpatq,  Comp,  -o’rsjov,  1) 
ep.  wohlwollend,  gütig.  2)woh)gemulli,  milSec- 
lenruhe,  heiter,  munter,  eifrig,  mulhig.  JSenev o- 
lus,  alacer,  -criter,  animo  tranquillo , fortiter. 
fv9vvtj,»ll.ev9yva  (tb&vva'l).  ij,  öfters  imPlur. 
tvO-vvat  u.  evlHhvai , al  (febtivio),  Rechen- 
schaftsablegung,  Bede  und  Antwort -über  den 
richtigen  Bestand  {dah.  ev9vvq),  xivdg  über  et- 
was od.  mit  folg,  äs,  wie  sie  jeder  durch  Stim- 
menmehrheit in  der  Gemeinde  gewählte  Beamte, 
Gesandte  und  ausserordentlich  für  mehr  als 
30  Tage  Beauftragte  am  Ende  seiner  Verrich- 
tungen ablegen  musste.  Man  nannte  dies  ev9yvag 
fjn*,  vitiitiv  od.  f tith'vijv  u.  ev9vvag  iiiovai, 
u.  sie  abverlangen  fobtivers  änaizeiv.  Den,  der 
schlecht  dabei  bestand,  traf  Alimie.  Dah.  auch 
Prozess  wegen  der  abgelegten  Rechenschaft,  und 
überh.  die  Rechenschaft,  Verantwortlichkeit,  der 
auch  jeder  Redner  und  Parteiführer  ohne  beson- 
ders angeordnete  Controie  ausgesetzt  war.  und 
hei  Plal.  sogar  die  Züchtigung  des  Schuldigen. 
Itatio  reddenda  gestae  provinciae,  castigatio. 
tv&vvof,  o,  dert  Untersucher,  Richter. 
evfhivm jffla , ij,  poet.  Ort  oder  Silz  des  Steuer- 
ruders(welehesauch seihst  ev9vvzqg  oio|  hiess), 
durch  welchen  cs  an  oder  über  dem  llintertheile 
des  Schiffes  befestigt  war  und  gedreht  wurde, 
fvbovnfptoc,  3.  poet.  oblierrschcnd.  Zu 
tvfhvrat,  Augm.  i v,  fut.  vvtü,  ion.  u.  poet.  19-vvai 
(t»bt>e),  I)  Act.  1)  gerade  machen,  richten,  tl  int 
eui&fiT/v  nach  der  Richtschnur  richten  oder  ab- 
messen. Pass,  innen  I9vv9f) zijv  die  Rosse  wut- 
den  wieder  gerade  gerichtet,  d.  h.  sie  standen 
wieder  gerade  an  der  Deichsel.  Uebertr.  «v« 
Jrndn  gerade  machen,  d.  h.  bestrafen,  zivi  mit 
etwas,  tivdc  eines  Vergeliens  beschuldigen  oder 
schuldig  linden.  2)  gerade  darauflos  richten, 
lenken,  führen,  leiten,  z l,  zird,  u.  zwar  int, 
nag«  zi  oder  mit  Orlsadvv.  Ueberlr.  lenken, 
regieren,  n«  oder«.  Dirigo,  rego,  condemno, 
punio.  II)  Med.  richten,  xl  etwas  von  sich,  u.  zwar 
int  zivi  oder  «»oj  auf  Jrndn,  zivi  mit  etwas. 
ey9v-nloxta,  q,  gerades  Geliechte. 
ev9-v-.zoQi<u,  imet.  gerade  fortgelien, überlr.  Iici 
ndzfioi  das  glücklich  dahinsegclnde  Geschick; 
recta  via  inccdo. 

e v-9vqoos,  2.  poet.  aus  schönem  Thyrsos  beste- 
hend. mit  vapbijl  überh.  schön,  indem  btipaos 
synonym  mit  vdg9r;g  tel.pulchro  thyrso  constans. 
evfhiq,  eia,  ti,  ion.  u.  ep.  ifhiq,  eia  u.  tot,  ö, 
1)  gerade,  in  gerader  Richtung,  gerade  entgegen 
gerichtet,  ev9vziga  ddog  ein  geradererd.  i.  kür- 
zerer Weg.  2)  übertr.  gerade,  offen,  gerecht, 
tö»  t9vv  [<paive  Idyov  er  bekannte  die  Ge- 
schichte geradezu,  cllipt.  rj  I9eta,  verst.  Ai'kij 
der  gerechte  Richterspruch,  oder  verst.  ööo'c  der 
gerade  Weg.  Adv.  rijv  t9(uv  od.  e v9eiav,  verst. 
oöcv  den  geraden  Weg,  geraden  Wegs,  offen,  ix 
tijt  t9eqg  geradezu,  ohne  Rückhalt,  offen,  wo 
zervgt  zu  ergänzen,  wie  denn  llcrodot  In  dem- 
selben Sinne  t9e g zi%vg  sagt,  ngöt  I9v  gerade 
entgegen,  ix  und  and  zoö  ev9eog  u.  an’  evdetag 
geradezu,  gerade  heraus,  lg  ed9d  gerade  aus,  in 
gerader  Richtung,  offen,  lledus.  Adv.  evO-iaiq, 
tv&vq,  tvbv  . ion.  u.  poet.  l9-ia>qt  Mhi ig, 
19-v , 1)  vom  Orte  (bes.  fvbop,  19 vg,  ev9v  und 
I9v):  geradezu,  gerade  aus,  geraden  Wegs,  ge 
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rade  oder  stracks  darauf  los,  gerade  entgegen, 
absol.  od.  «vor,  int  zivog,  int  od.  ngdg  « und 
zira  gerade  auf  etwas  oder  Jrndn  los,  gerade  auf 
etwas  zu,  aucli  zunächst,  gleich  zunächst,  gleich 
daneben.  Beda.  2)_von  Zelt  und  Umständen  (bes, 
ftiOtls,  ev9iwg,  I9vg,  19 tag) : stracks. sofort,  so- 
gleich, augenblicklich,  von  Anfang,  von  Geburt 
an,  mit  einem  Male,  ohne  Umstände,  zum  Beispiel 
(um  gleich  ein  Beispiel  anzuführen),  ev9vg  — ye 
so  eben,  theils  abs.,  tiieils  mit  ix  «vor  gleich  von 
einer  gewissen  Zeit  oder  von  Anfang  an,  theils 
mit  inet,  tag  od.  mit  Part.,  sobald,  sobald  als. 
Superl.  cp.  ibuvtata.  in  der  richtigsten  Weise. 
Con/estim,  deinceps,  ab  initio,  verbi  causa,  simul 
atque.  (Oav.  ev9vzr)g,  ij,  N.  T.  die  Geradheit,  und 
ey 9y-<pgcov,  2.  poet.  gcradsinnig,  wohlwollend.) 
tv9-vaigov  (nach  Passow  Idos  von  ftlbtls  mit 
parag.  Endung,  gcw.  aber  von  en9y  — mga  abgol.), 
Adv.  gerades  Wegs,  rectu.  (Dav.  ev9va>gta,  ij,  die 
eviä(a,  poet.  =•  t»a£co.  _ [gerade  Richtung. 
tiiioq,  2.  poet.  u.  Sp„  1)  evoi  rufend,  jauchzend. 
Rein,  des  BakchosB,  der  bald  eviog  Itdxxos  oder 
btdf,  bald  hlos  Ethos  heisst,  u.  f vtov  nvg  Feuer, 
d.  i.  Fackeln  der  Euoirufenden  d.  i.  der  Thyiadcn, 
Jjibelfeuer.  und  so  überh.  2)  für  bakchisch. 
ev-tnnoq,  2.  1)  gut  zul’ferde,  gut  heritten.  2) 
poet.  mit  schönen  Russen  versehen,  rossereich, 
ritterlich,  stolz,  dcöpov  die  Gabe  schöner  Rosse. 
Bonos  equos  habens,  equis  dives. 
tv-xuO-aig etoq,  2.  leicht  zu  überwältigen,  qui 
facile  vinci  potest. 

tv-xd&extoq,  2.  (x««’a!<o)  leicht  in  Ordnung  zu 
iialten,  leicht  zu  regieren,  qui  facile  coerceri 
potest. 

ev-xaigaq,  2.,  Adv.  -Xfctguiq , Comp,  -gözegov, 
zeitgemäss,  zur  rechten  Zeit,  passend,  opportun  tut, 
■e.  (Dav.  evxatgeai.  Sp.  gute  Zeit,  Müsse  haben, 
sicli  auf  etwas  legen,  u.  evxaigta,  ij,  die  rechte, 
schickliche  Zeit.) 

ev-xdfzatoq,  2.  poet.  von  guter,  leichter  Arbeit. 
facilem  laborem  luibcns. 

ev-xafinge,  2.  (sdpnzco)  ep.  wohl,  schön  gebo- 
gen, bene  flcxus.  (Sp.  auch  act.:  biegsam.) 
tv-xuQ<Uoq.  2.  Adv.  -toi g,  poet.  beherzt,  muth- 
vpll,  standhaft,  animosus. 
ev-xay.zog,  2.  früchtercich,  fruclitbar,  fruaibus 
dives.  (Dav.  evsagnsta,  ij.  poet.  Fruchtbarkeit.) 
ev-xazdlvzog,  2.  leicht  zu  beseitigen. 
e v-xiizitcf  gdvijtoq,  2.  leicht  zu  verachten,  ver- 
ächtlich, unerheblich,  unbedeutend,  leichtsinnig, 
ovs  evnaz.  toxi  es  ist  nicht  mit  ihm  zu  scherzen, 
abs.  u.  (v  zivi,  facilis  contcmtu. 
ev-xaz{(/yaozoe,  2.  (xazegydgouai)  leicht  zu 
verarbeiten,  verdaulich,  concoctu  facilis.  (Auch  ; 
leicht  auszuführen.)  \ facile  accusari  potest. 
fv-xatijyögritoq,  2.  leicht  anzuschuldigen,  qui 
ev-xiazoq , 2.  poet.  st.  evxeaozog  (xtofm),  ep. 
gut  gespalten,  bene  fissus. 
ty-xeXadog,  2.  poet.  wohjtönend,  bene  sonans. 
tv-xfq aiq,  mv,  att.  st.  evxegaog  (nigag)  poet. 

wohlgehörnt,  cornutus. 
evxnXoq,  dor.  eöxalos,  s.  exqlog. 
ey-xivqzog  [z],  2.  sich  leicht  bewegend,  behend, 
fö-xi'rav  [i],  2.  poet.  mit  schönen  Säulen. 
ev-xitijq,  ep.  tvxi.f  evxXeitjq  u.  -xXi/qq,  2. 
acc.  sing.  cvxjU'a  st.  f tlxZcta,  evxleä,  u.  acc.  pl. 
IvnUiag  st.  tvxle tag  (xit'o g).  ruhmvoll,  ehren- 
voll. berühmt,  gepriesen,  herrlich,  (tloriosus, 
nobilis.  Adv.  evxletÖ£,  ep.  ivxXei<öq,  in  gutem 
Rufe  stehend,  rühmlich,  ruhmvoll,  bes.  xrlev- 
zrjoai  u.  älmln  gloriose.  Dav. 
evxXeta,  alt.  auch  evxlstä,  ep.  tvxithj,  >), 
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1)  guter  Ruf,  Ruliui,  Berühmtheit, ^auch  irnn.  ein 
schöner  Ruhm.  abs.  u.  tivo's,  z.  B.  aiv  — atitpavov 
ivxlelug  piyav  deren  hohen  Ruhmeskranz  =■ 
azitp.  tvxUä,  dag.  r t nargöt  — tvxXeiug — äyal- 
fia  pei£or\  welches  Kleinod  ist  (rrösser  als  der 
Ruhm  eines  Vaters?  od.  nüaav  tixX.  cptgi.iv  mit 
jedem  höchsten  Ruhm  geschmückt,  u.  endl.  tivü 
tvxXtlrip  imßijoai  Einen  zum  Ruhm  erheben.  2) 
Bein,  der  Artemis,  d.  h.  des  Siegesruhms,  als 
welche  Artemis,  z.  B.  in  Athen,  einen  Tempel 
halte,  der  nach  dem  Siege  bei  Marathon  gegrün- 
det war.  ebenso  in  Theben  u.  anderwärts.  (Ihr 
Fest  hiess- Evxltia,  zü.  Gloria. 
iv-xXtjig,  tiog,  rj  {xXrjig),  ep.  wohlvcrschlossen, 
bene  munitus  sera. 

iv-xvtinlg,  iiog,  <5,  p,  ep  nur  im  Nom.  u.  Acc, 
pl.  mit  Beinschienen  wohl  versehen,  wolilbe- 
schient,  mit  Beziehung  auf  die  Beinschienen, 
die  einen  Tlieil  der  Rüstung  ausmachten,  bene 
oereatus.  [rathung  gut  sorgend. 

tb-xoivipt]ztg,  i,  tj,  poet.  durch  gemeinsame  Be- 
evxoXea,  ij.  a)  das  Leichtzufriedengestelllsein  im 
Essen.  Genügsamkeit,  ntgl  zi  in  etwas,  facilitas. 
h)  Leichtigkeit,  üherh.  Gefälligkeit,  Freundlich- 
keit, ngag  zi.  Animtu  ftromptiu.  V. 
tv-xoXog,  2.,  Adv.  -xoXatg  (für  ivnolotTj,  der 
sich  gut  befindet,  genügsam,  innerlich  zufrieden, 
heiter,  vergnügt,  ohne  Beschwerde,  leicht,  gern. 
Non  fastidiosus,  -c,sinc  ulla  difficultate,suaviter. 
tv-xoftlArtq,  2.  (xoptäij)  ion.  wohlgehalten,  bene 
tv-xopnog,  2,  poet.  lärmend.  [cwrntus. 

tv-xonog,  2.  N.  T.  leicht,  mühelos. 
tvxoafilcc,  n,  gute  Ordnung  oder  Einrichtung,  im 
Bes.  ordentliches  Betragen,  Sittlichkeit,  Sitlsam- 
keit.  Decor,  modestia.  V. 
ev-xoo/uoq,  2.  Adv.  -xöa/tmg,  schön  oder  gut 
geordnet,  in  guter  Ordnung,  schmuckvoll,  wohl- 
geschmückt, im  Bes.  Eur.  Bacch.  235  schön  duf- 
tend, zivi  an  etwas  (versch.  Lesart).  Subsl.  tö 
tvxaofiav  gesetztes  Wesen,  tag  tvxoapözazu  so 
geschmückt  als  möglich.  Bene  ordinatue,  -e,  mo- 
clestus,  Ornate. 

tv-xguigog.  2.  poet.  schön  gehörnt. 
tv-xgäzos.  2.  gut  gemischt,  teinperirt. 
ev-xgt9og.  2.  buk.  gerstereich. 
tv-xgivim.  wohl  auslesen. 
fv-xoivrj«,  2.  Adv.  -mg  (xgt'va),  wohlgeordnet, 
iin  Bes.  deutlich,  ncivza  — tbxgiviu  noiito&ai 
alles  in  gute  Ordnung  bringen;  online  dispositue. 
fv-xglzog,  2.  leicht  zu  entscheiden,  deutlich. 
ev-xfottjzog,  2.  (xgoxim)  poet.  gut  mit  dem  Ham- 
mer gelriehen,  erzgetrieben,  malleo  bene  duratus. 
ev-XQVXtos,  2.  (xgvizzco)  poet.  wohlverborgen, 
leicht  zu  verbergen,  facilu  acl  celandum. 
evxt «log,  3.  (t»j;op«i)  poet.  a)  geweiht,  geloht, 
z.  B.  zur  Opferung,  erlicht,  ein  Gelübde,  Gebet 
enthaltend,  «exr.  zugig  Weihgeschenk.  Subsl. 
tvxzuia  (Gelübde)  epaircov  d.l.  das,  was  er  gelobt 
hat,  leistend.  Votivtu.  b)  angelleht,  Giuig  ange- 
rufen zur  Zeugin  der  Versprechungen  des  lason. 
Testis  inrocatus.  (Auch:  wünschenswert!!.) 
rv-xztavog,  2.  poet.  wohlhabend. 
tv-xr Ifievoq,  3.  u.  rv-xrieoq,  2.  ep.  und  ion.  st. 
trxTiorog  (xtfjra),  ep.  wohlgebaut,  wob  Ibewohnl, 
wohlangelegt,  wohibestcllt.  Bcneconditiu,  — ha- 
bitattts.  — paratus. 

evxröi;,3.(tvxouai)  t ) ep. gewünscht,  erwünscht. 
Optatue.  2)  wünschenswert)!.  Optabilis. 
r v-xvxXoq,  2.  wohl,  schön  gerundet,  besonders 
vom  Schild  n.  'Vagen.  Bene  rntundus. 
tvXcißtta,  »j,  in  crasi  TjvXaßeiu,  Vorsicht,  Be- 
dächtigkeit, Unentschlossenheit,  Vorsorge,  Klug- 
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heit.  Gewissenhaftigkeit.  Scheu,  zäv  ntnguypi- 
vcov  im  Handeln,  ttgo'g  zivu  u.  ri  Scheu  vor  Jmdm 
oder  etwas.  Cautio,  met tu,  reverentia.  V. 
evXnßioftat,  Augm.  tv,  Dep.  pass,  mit  Adj.  verb. 
fvXußrptiov,  1)  sich  in  Acht  nehmen,  vorsichtig 
handeln,  mit  Rückhalt  verfahren,  auf  seiner  Hut 
sein.  Bedenken  tragen,  scheuen,  berücksichtigen, 
fürchten,  ausweienen,  fliehen,  theils  ahs.  z.  B. 
tvXußovptvov  ngoatpigtiv  mit  grosser  Vorsicht 
anwenden,  theils  zl  odertivä,  theils  mit  prj  oder 
oncog  firj,  und  dies  bisw.  so,  dass  das  Obj.  des 
Nebensatzes  mit  in  den  Hauptsatz  gezogen  ist, 
theils  mit  Inf.  mit  u.  ohne  Art.  u.  mit  u.  ohne  prj. 
Caveo,  vereor.  2)  poet.  in  Obacht  nehmen,  Sorge 
tragen,  wachen,  abs.  u.  ri.  Vito.  V. 
tv-Xftßijq,  2.  Adv.  -rüg.  Comp,  -torigeog  ( Xaßtiv ), 
vorsichtig  eine  Sache  anfassend  oder  verfahrend, 
sich  in  Acht  nehmend,  bedächtig,  schüchtern,  ahs. 
u.  n tgi  zi  bei  etwas,  zä  tvXaßig  die  Gewissen- 
haftigkeit. Cau(us,-e. (N.T.auch:  gottesfürchtig.) 
evXdta»,  fut.  dor.  pflügen,  uro  (s.  (etüaxn). 
EvXaioq,  o,  Fluss  in  Susiana,  der  auf  den  kossi- 
schen  Gebirgen  entspringt  u.  in  d.  pers.  Meer- 
husen mündet,  jetzt  Kuren.  Von  ihm  aus  führt  der 
Kanal  Kalla -el-IIafar  nach  Mignan  zum  Tigris. 
tvXdxa,  Zj,  dor.  (st.  ffXäxa,'  s.  fix®,  atziag), 
Pflugschar,  ägyvgta  evXctxa  föidfeiv  poet.  Sym- 
bol. für:  es  werde  eine  Hungersnoth  entstehen, 
indem  man  für  Getreide  so  viel  Geld  bezahlen 
werde,  als  hätte  man  mit  silbernen  Pflugscharen 
pflügen  müssen.  Vomer.  ( 
ei-Xttftoq,  2.  poet.  und  ev-Xtl/zatv,  2.  ep.  wohl 
mit  'Viesen  versehen,  wiesenreich,  bonis  pratis 
instrudus. 

ev-XfXTQog,  2.  (Uxzgov)  poet.  wohl  zum  Ehebett 
geeignet,  reizend,  holdselig,  doch  als  Beiw.  der 
Kypris  auch  lagerhold,  d.  h.  Liebe  zu  reizenden 
Bräuten  erweckend , pulcher  ad  eonctimbendum. 
ev-Xtgig,  2.  Sp.  sich  gut  ausdrückend. 
fvXri,  Tj  (Wurz,  ftk , fpoXtj  aus  itXiu,  tlXco), 
Wurm,  Made,  nur  im  Plur.,  vermee. 
eC-Xipttoc,  2,  Adv.  -Azprrazg,  Super).  -zrto'tnta 
Uapßdvm),  leicht  zu  fassen  oder  zu  bekommen, 
leicht  zu  überwältigen,  becjuom,  captu  facilis. 
fvXrjQa,  zci  (Wurz.  FtX.  tlXtca  = l-FXrj-gav.  lat. 
lorum  -»  vlo-rum,  nagä  zo  tfXtiv  zovg  innove). 
ep.  Zügel,  Zaum,  lora. 
ev-Xiptvog,  2.  poet.  mit  schönem  Hafen. 
evXoyico  (tvXoyog),  preisen,  zivei,  nXtiaz  i nai- 
vem; im  schönsten  Ruhme  hoehpreisen,  praedico. 
N.  T.  auch : segnen.  I)av. 
joioyijtdg.  S.  N.  T.  liochgelohL 
tvXoyia,  i)  (evloyosl,  die  Lobpreisung,  das  Loh, 
laudatio.  (Auch:  der  schöne  Ausdruck,  N.  T.  der 
Segenswunsch,  Segen,  die  reichliche  Gabe,  das 
heuige  Abendmahl.) 

evXoylOTcos,  Sp.  Adv.  von  tvX öytazog  (ioyt'fo- 
pai),  verständig,  ruhig,  moderate. 
tv-Xoyoq,2.  Adv.  -Xöyatg,  1)  schönklingend,  blos 
scheinbar,  lies,  von  guten  Vorwänden.  2)  ver- 
nünftig, aus  guten  Gründen,  wphlbegründcl, 
wohlvereinhar.  mit  Recht,  lies,  tvloyov  (verst. 
iozi)  mit  folg.  Inf.  Subsl.  tö  tvXoyov  die  Berech- 
tigung zu  etwas,  tö  eöXoyu  das  Natürliche.  Adv, 
tvX.  tyfir  wahr  sein.  Probabilis,  consentancue. 
iure. 

ev-Xoyxog,  2.  Sp.  ein  glückliches  Loos  habend. 
tv-Xo<poi;,  2.  poet.  mit  schönem  Helmbusch. 
cristatue;  auch:  mit  geduldigem  Nacken. 
tv-Xozog,  2.  poet.  hülfreich  beim  Gebären. 
fü-il»eors.  b,  dor.  st.  -p/js.  poet.  mit  schöner  Leier. 
tv-Xvzog,  S.leichl  aufzulösen,  leicht,  leicht  möglich. 
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tv-fitc&ijc,  2.  (findeiv)  leicht  zu  lernen,  fasslich, 
versUndllch.kcnnllich,  deutlich,  tut  cffcctu/aeiJis. 
(Auch  acl.  leicht  lernend  oder  begreifend.)  (Bav. 
njua&cuz,  n,  Leichtigkeit  im  Lernen  u.  Auffassen.) 
tü-jia'xijs,  dor.  st.  fB/iijxijs.  t 
ivfidofiit , ion.  -titj  und  -lg,  i),  Leichtigkeit, 
d.i.  a)  Rührigkeit,  Beweglichkeit,  b)  Bequemlich- 
keit,  Leichtigkeit  zu  nehmen,  leichte  Gewöhnung 
gegen  etwas  (xpös  ri),  Vorralh  an  etwas,  tvpu- 
ptin  iQrja&tu  cs  bequem  haben.  Im  Bes.  ion.  wie 
das  Iran/.  *commoditc  von  der  Ausleerung  durch 
den  Stuhlgang,  auch  der  Ort  dazu.  Facilitas, 
subsidium,  copia,  exoneratio  alvi.  V. 
ev-pzag ge,  2.  pocl.,  Adv.  (in  Pros.)  -rüg  (päfg  = 
rf (f),  a)  leicht,  bequem,  mühelos,  b)  leicht  schaf- 
fend, %govoe  tvp.  fhie  eine  gewaltige  Gottheit, 
weil  sie  leicht  und  unvermerkt  ans  Licht  treten 
lässt,  was  sic  in  ihrem  Schoossc  birgt.  Facilis.-e. 
fiuäfis,  liog,  g,  poet.  orientalische  Fussbeklei- 
dung  für  Männer. 

e v-fityi O-ge , 2.  (ptyfUot)  von  ansehnlicher 
Grösse,  ziemlich  gross,  auch:  wichtig,  ingens. 
ev/tiveia,  ion.  elg,  ij,  Wohlwollen,  Gnade,  j«- 
qcI  uvot  von  Jmdm,  xpo;  xö  ihiov  gutes  Einver- 
nehmen mit  der  Gottheit,  von  der  gegenseitigen 
Zuneigung,  benevolent  in.  V. 
ev-fievge,  2.  Adv.  -big.  Comp,  fdxf'pws  II.  -f'exe- 
qov,  cp.  ev/ievixge,  ov,  o tfiiv os),  gutgesinnt, 
wohlwollend,  gnädig,  freundlich,  gütig,  von  Sa- 
chen: glückbringend,  vom  Wege:  leicht,  bequem; 
abs.  u.  tivi  gegen  Jmdn,  od.  mit  Inf.:  zu  etwas. 
Subst.  xö  imv  9i£>v  fiptvig  die  lluld  der  Götter. 
Adv.  fipiväs  äi azt&i]vai  npd;  ztva  gnädig  ge- 
sinnt sein  gegen  Jmdn.  wohlwollende  Gesinnun- 
gen gegen  Jmdn  liegen.  Benecolus,  -r,  propitius, 
Clemens, commodus, benigne.  Dazu  alsEigenn.Eti- 
/uivge,  o.  aus  Kardia  in  Thrakien  gebürtig,  Pri- 
vatsecrelär  u.  General  Alexanders,  von  Anllgonos 
315  v.  Chr.  hingerichtet,  u.  Evpevidee,  ai, 
euphemistischer  Name  der  Eriuyen,  zunächst  in 
Sikyon  u.  dann  nach  der  Lossprechung  desOrestcs 
durch  den  athenischen  Arcopag  auch  in  Athen, 
wo  ihr  eigentlicher  Name  Bt/ivai  war  Dav. 
ev/ttviZo/uat,  Med.  sich  (sibi)  geneigt  machen, 
xivaxiviEincu  durch  etwas,  propitiummihireddo. 
ev-fiexdjtoXoe,  2.  (iiizaßdUto)  veränderlich,  un- 
beständig, inconstans. 

tti-pfraöoioc,  2.  N.T.  gern  millheilend.  freigebig. 
eö-ftexfcveigioxoe,  2.  (pjrnxfipi'foi)  leicht  zu 
behandeln, gutmülhig.od.lcicht  zu  besiegen.  Quo 
guis  facilc  uti  polest , qui  facile  debcllari  potent. 
eß-fitXQOs,  2.  (uizqov)  pocl.  wohlabgcmessen, 
rectum  modum  luibens. 

s tjpijxrjs,  2.  sehr  lang,  gross.  [ dans . 

ei j-figXoe,  2.  (figlov)  e(>.  schafreich,  ovibus  abun- 
tviitixozia,  jj,  pocl.  u.  Sp.  Erfindungsgabe.  V. 
ev-ft>ixn,’oli>  Adv.  Sp.  -jc«>-a>g,  (uijjrevij),  wer 
sich  wohl  zu  rallicn  weiss.  gewandt,  sinnreich, 
kunstreich.  (Auch  pass,  gut  ersonnen.)  Söllers, 
ingeniöse. 

ei-pipqzoi,  2.  leicht  nachzuahmen. 
sv-ftlogxoe  (l),  2.  (piorro)  sehr  zu  hassen,  sehr 
verhasst,  odio  dignus.  [rnine  [actus, 

ev-fiixog,  2.  pocl.  schön-,  feinfädig,  c bono  sta- 
ti-jiizfos,  2.  fmk.  schön  gegürtet. 
evp/ieXlge,  o,  ep.  st.  tv-psUgs,  gen.  IvppxUto 
(utUa),  mit  einem  guten  Eschenspeer,  lanzen- 
kundig, probe  hasta  annatus. 
ev-ftvnoxoq,  2.  dor.  u.  poet.  statt  tvpvgazos  (pi- 
pvijexopai),  eingedenk,  ivpv.  9iipa  zfizpovea 
i n mahnender  Angst,  memor. 

2.  (poipa)  wohlbegabt,  beglückt  mit 


— cvvgptt. 

etwas,  ccnnim.  Poet,  auch:  glücklich.  (Ilav.  fö- 
porpi«,  ij,  Sp  glücklicher  Besitz  od.  gute  Be- 
schaffenheit einer  Sache.) 

Ev-fioXxoq,  o,  Sohn  des  Poseidon  u.der  Cliione, 
Kürst  der  Thrakier,  der  mit  den  Eleusiniem  ver- 
bündet gegen  Athen  u.  dessen  König  Ercchlhcus 
um  den  Besitz  von  Elcusis  kämpfte.  Er  gründete 
die  Mysterien  in  Eleusis  und  von  ihm  führten  in 
Athen  of  Ev/toXxidai  ihren  Namen.  Diesem  al- 
ten priesleriichcn  Gcschlcchtc  kam  nämlich  der 
heiligste  Dienst  in  den  Mysterien  zu,  indem  aus 
seiner  Mitte  der  ffpoqpdvrijs  u.  ein  od.  mehrere 
gewählt  wurden,  welche  das  alle  hei- 
lige ungeschriebene  liecht,  namentlich  das  Göt- 
ter- u.  Priesterrecht,  auszulegen  hatten. 
ev/xoQipla,  q,  Wohlgestalt,  Schönheit,  x«p«  xivi 
Jmds,  formositas.  V. 

ev-fioQtfog,  2.  (poptpij)  poet  u.  Sp.  schön  ge- 
staltet, von  schöner  Körnig  schön,  auch  ge- 
schmückt, geehrt.  Superb  tupopqpdraroj.  Pul- 
chra  specie  praeditus.  [etwas.  V. 

«i >-/iovola,  q,  pocl.  u.  Sp.  Kunstsinn,  zivis  für 
ev-novooq,  2.  ( Movaa ) poet.  anmulhig,  reizend, 
suavis. 

ei)vre?to  u.  eürna»  (tötoj),  cp.  u.  poet.  I)  Act.  1) 
Irans,  lagern,  in  den  Hinterhalt  legen,  xtvä; 
übcrlr.  einwiegen,  einschläfern,  zur  Buhe  brin- 
gen, beruhigen,  stillen,  besänftigen,  zivä  u.  xC, 
ii.  zwar  zivi  mit  etwas.  Cubarc  /ucio,  consopio. 
2)  inlr.  einschlummern.  Sopli.  Tracli.  1005  (zwei- 
fclli.).  Dormio.  11)  Med.  u.  Pass,  sich  lagern,  bcs. 
sich  zu  Belt  legen,  sich  schlafen  legen,  schlafen, 
xivi  u.  nagä  zivi  bei  Jmdm  od.  etwas,  u.  (iv)  qpi- 
Xäzrjzi  im  Licbcsgenusse.  Uebcrtr.  besänftigt, 
gestillt  werden. 

ev-viziexäa>v , ovoa,  ov  ( vauzdm 1 cp.  und  etS- 
vaiöfttvoe,  3.  (vala)  cp.  wohlhcwohnt,  reich 
bevölkert,  gut  zu  bewohnen,  wohlbehaglich. 
Bene  habitatus,  commodus  ad  babitandum. 
tvvaioq . 3.  (tovij)  poet.  zum  Bell  (Ehebett)  ge- 
hörig. hinlagernd,  so  auch  von  den  Steuerrudern, 
die  sich  xato  jzq vpvav  (über  das  llinterlhcil)  liin- 
b'liucn , procumbens. 

evvaOxgQiov.  tö,  s.  evvzj.  e vvtiai  — tvvd£m 
evvezgg,  ov,  6,  pocl.  Lagergenosse,  Gatte,  mari- 
tus.  (Dafür  dor.  u.  poeL  fövaxijj,  etii’ijtiDp,  ö,  u. 
(livoriifs,  q,  Lagergenossin.)  V. 
evvij,  fi,  mit  cp.  genit.  ivvrjqii  (verw.  mit  eviio), 
poet.  auch  evvaotgQiov , xö,  beide  im  plur.  = 
sing.  1)  Lager,  u.  von  Soldaten:  Lagerstellc, 
Lagerstätte,  auch  von  Thiercn,  dali.  Nest,  u. 
vnvov  yäs  föi'oz'Schlummcrhöhlen,  wo  die  Ora- 
kclsuchendcn  in  Schlaf  versinken.  Im  Bes.  Schlaf- 
stelle. Belt,  Bettstelle,  Bellslück,  Bellkissen,  u.so 
auch  eheliches  Lager,  Ehebett,  Beilager,  Umar- 
mung, Ehe,  ofOotipJi/ije  ivriji  bei  ungestörter 
Ehe,  of  evvät  inzoxlmzö/isvoi  denen  ihr  Ehebett 
durch  heimlichcii  Trug  entzogen  ist;  auch  die 
Gattin,  dali.  g xuzto  twtj  die  in  der  Unterwelt 
weilende.  Cubile,  torus,  nuptiae,  matrimonium. 
2)  pocl.  die  llulic,  das  Dalicgcn  als  Leiche.  Ort  der 
Buhe,  das  Grab.  Sepulcrum.  3)  (im  Plur.)  ep. 
Buhcslciue,  welche  das  Schilf  in  die  nölhige  Buhe 
bringen,  sei  es  als  Ballast,  sei  cs  als  Ankcr- 
s lei  ne,  wie  man  sic  als  Steingcwichle  an  Tauen 
vom  Vordertheile  des  Schilfes  ins  Meer  auswarf 
(ßäUdv),  während  man  das  lliutertheil  des  Schif- 
fes durch  Kabeltaue  am  Lande  (an  Bäumen,  Stei- 
nen) feslband.  Ancorae. 
evvfi&sv,  cp.  Adv.  aus  dem  Belte,  e lecto. 
evvgpa,  xö,  pocl.  Beischlaf.  Ehe. 
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tvvtjtQuc,  y.  poet.  Lagergenossin,  Liegende  (iw 
Bette),  quac  in  lecto  decumbit. 

IvvyxaQ , s.  evvfxye. 

evpig,  acc.  iv,  o,  y (nach  EU  M.  von  afz,  verein- 
samt), cp.  u.  pocl.  Iicrauht,  verlustig,  orbus. 
evvig,  itot,  ij  (evvy'j,  poet.  Gattin,  junge  Braut, 
coniwu. 

ivv-nytog,  8.  ep.  st.  euvijios  (»im),  schön  ge- 
sponnen, -gewebt,  6en«  textus, 
fevostv  {tvvoog),  wohlgesinnt,  günstig,  gewogen 
sein,  sich  wohlwollend  erweisen,  rtvi.  Bcnevo- 
lo,  benewlentia  ampleetor. 
evvoia,  y.  ion.  -olri  (zw.)  (frvoos),  gute  freund- 
liche Gesinnung.  Wohlwollen,  Zuneigung,  Gunst 
Gnade.  Thellnihme,  wohlwollender  Eifer,  tv- 
vmav  l%eiv  Gunst  besitzen,  doch  auch  Woldwoj- 
len  beweisen  od.  belhiligcn , tivi'  u.  eff,  *pos 
riva  gegen  Jnidn,  mp  tivelag  xit  fjn  = je  nach 
dem  Grade  seiner  Gunst,  Iv  tvvoiu  fjttv  t»  sich 
gegen  etwas  geneigt  zeigen,  auch  iijv  tayv  iv- 
voiav  änoäidovcn  gleiche  Theilnahme  schenken, 
u.  evvoia  u.  ta  xfjs  ivvoiag  (das  Wohlwollen  in 
seinen  Aeusserungen)  not  ti  äussert  sich,  xivi  bei 
Einem,  efs  xtra  gegen  Einen.  Im  Plur.  theils 
wohlwollende  Gesinnungen,  Insofern  sie  in  ein- 
zelnen Erscheinungen  hervortrelen,  theils  mit 
titovai  Graliticationen  geben.  Gonslr.  tivos  u. 
naga  tivos  von  Jmdm.  tivos,  efs,  »p®S  xiva  u. 
tiv«  gegen  Jindn,  u.  so  auch  oij  u.  Jlinl.  gegen 
dich,  u.  mit  Acc.  c.  inf.  den  wohlwollenden 
Wunsch  hegen,  dass;  tiveiu,  %ax,  ti  tivoioe, 
Ix’  tvvoia,  uer’  tivoia s aus,  mit  Wohlwollen, 
Liebe,  wohlgesinnt,  wohlmeinend,  it’  evvoiag 
durch  Wohlwollen.  BencvoUntia.  , 
evvoixeüg,  Adv.  Super!,  -x«i«r*t,  von  toyoixoc 
(Sp.  in  der  Arteines  Wohlwollenden,  vonrovoos), 
wohlwollend,  liebevoll,  freundlich,  e tiv.  freie, 
abs.  u.  xixt  od.  jxQog  nv«  gegen  Jindn  freundlich 
gesinnt  . sein.  Jienevole.^ 

tvvoftiofiai , Augm.  ev,  Dep.  pass,  mit  f.  roed. 
(ec-vopos),  gut  verwaltet  werden,  wohl  einge- 
richtet sein,  zu  einer  bessern  Ordnung  kommen, 
eine  gute  Verfassung  erhalten.  Bene  gubemtfr, 
bonis  inetitutis  instruor.  Bav. 
tvpo/tia,  ion.  -Aj,  y,  i)  gute  Beobachtung  der  Ge- 
setze, Gesetzlichkeit.  Itcchtlichkeit,  Leg  um  ob- 
servantia.  modestia.  2)  gute  gesetzliche  Ord- 
nung. gute  Verfassung.  Bona  constitutio,  ordo. 
tv-vo/iof,  2.  mit  guten  Gesetzen  versehen. 
ev-voog,  ov,  alt.  zsgz.  ey-vovg,  ovv,  mit  gen.  pl. 
ftivo'®v,  Comp.  ton.  ivvoiextgog,  alt  ftivovore- 
pos,  von  guter  Gesinnung,  wohlgesinnt,  wohl- 
wollend, freundlich  gesinnt,  zugelhan,  zuge- 
neigt, abs.  tvravt,  mit  u.  ohne  «oii'rijs  ein  wohl- 
gesinnter Bürger,  Patriot  u.  tivi  gegen  Jmdn, 
od.  fit  xt  gegen  etwas.  Superl.  tvvovoxaxog  xivi 
diä  xarovs  Ö'aveCv  iron.  vom  Mordstahl,  der  beste 
Kreunu  für  Jindn  zu  raschem  Tode.  Subsl.  tö  tv- 
vow  die  Wohlgesinnlheit,  treue  Ergebenheit  das 
Wohlwollen.  Bene  animatue,  benevolus. 
evv-ovxog,  o (fw vij,  {ja,  also  cigtl.  Betthülcr, 
Kammerdiener),  Eunuch,  Verschnittener.  Sic 
dienten  in  Asien  als  Aufseher  der  Weiber  u.  als 
Kammerberrcn  der  Hegenlen  u.  gelangten  nicht 
selten  zu  hoben  Stellungen  im  Staate.  Spado. 
(Dav.  evvoogtfw,  N.  T.  entmannen.) 
f vvxa , dor.  st  löv XU,  ovxa,  s.  elpi. 
ev-veü/uig,  ov,  o (vtouctw),  poet.  sich  gleichmäs- 
sig  bewegend  (zweilelh.  W.  mit  versch.  Lesart). 
Ev-getvog  u.  Ev&vog , 2.  eigtl. gastlich,  und  so 
mit  Ilovxog,  xdpoe.oidpa Benennung  des  schwar- 


zen Meeres  (und  einzelner  ’fheile  desselben,  wie 
des  thrak.  Bosporus),  welches  in  frühem  Zeilen 
wegen  seiner  Gefahren  a|eivos  das  ungastliche 
hiess,  später  jedoch,  als  die  Milesier  au  seinen 
Küsten  verschiedene  Colonieji  gegründet  hallen 
(ungef.  Ol.  30),  den  Namen  Eojtivos  od.  Ev&vog 
erhielt.  Poniue  Euxinus. 
eil-,  cp.  iv-geaxo^,  3.  (auch  2.)  u.  iv-ioog,  2.ep„ 
gen.  auch  zsgz.  fu|ou  ({e'a>),  wohl  od.  schön  ge- 
glättet, wohl  polirb  glatt  gearbeitet,  glatt,  weil 

gut  geschliffen,  politus.  t 
ivüi'fi“  u.  sbäo»>-,  s.  fdoim-,  eeeov-, 
tv-oyxog,  2,’Sp.  von  rechtem  Umfang,  dah.  be- 
quem zu  handhaben , portatu  facilis. 
ev-odfxog,  2.  (ion.  u.poeh  — f eoouoj)  Sp.  wohl- 
riechend , suaoiter  olene. 

tvoxföofuti , Pass.,  ion.  u.  N.  T.  einen  guten 
Fortgang  haben,  xivi  für  Jmdn,  prosperum  suc- 
ceseum  hubco.  V. 

ev-oöog,  2.  bequem  zu  gehen,  gut  zu  bereisen, 
wegsam,  abs.  u.  Xtrt  für  Jmdn,  facile  pervius. 
ev ol,  bakchisclicr  Jubelruf,  Naturlaut,  wie  un- 
ser Juchhei!  evoc.  [dives. 

ev-oXßog,i.poel.  sehr  glücklich  od.  wohlhabend, 
ftj-opoZo'yijtos,  2.  leicht  zuzugehen,  cinleuchleml. 
fii-o.zJ.oc,  2.  (ojtto»)  mit  guten  Wallen  versehen, 
wohl  bewaffnet,  arm ü bene  instructue. 
tvoqyyoUi , y,  poet.  Gelassenheit,  loiitos  »io- 
rum.  V.  [ohne  Leidenschaft,  moderate. 

tv-6ifyytog,  ov  (opyij),  Sp.,  Adv.  ev-ooyytoeg, 
tvo(ixea>,  a)  einen  richtigen,  wahren  Eid  leisten, 
relxgioee  (uro.  h)  seine  Eide  hallen,  xivi,  redlich, 
rechtschaffen  handeln.  lusiurandum  serxo.  V. 
tv-OQXoc,  2.  Adv.  -öfuiot,  1)  a)  einen  richtigen, 
wahren  Eid  ahlegend,  th  tiva  an  od.  gegen  Jmdn, 
vere  iurane.  h)  seine  Eide  hallend,  redlich,  ein 
Mann  von  Wort,  lusiurandum  servans.  2)  von  Sa- 
chen: dem  Eide  gemäss,  auch  im  Superl.  föop- 
xdtntov,  und  als  Subst.  xä  tvof/va  das  dem  Eid- 
schwur Gemässe,  das  Bichlige,  abs.  od.  mit  folg. 
Inf.,  dah.  swopxov  xivi  iaxi  mit  folg.  Inf.  es  ist 
ilini  unbeschadet  seines  Eides  gestattet,  etwas 
zu  lliun.  Juri  iurando  contentaneus. 
[V'OQuooua,  tö,  poet.  das  Hallen  des  Eides. 
fv-ogfiog , 2.  cp.  poet  u.  Sp.  mit  einem  guten 
Landungs-  od.  Ankerplätze,  bequem  zum  Landen, 
portuosus.  | Aaiens. 

fv-öif&iUftog,  2.  schönäugig,  pulchros  oculos 
fv-oz&og,  2.  poeL  stark  aufgchäufl,  rcidi,  üppig. 
iv-ttayrjs , 2.  Sp.  =“  roxijyye- 
ev itä&eta,  y im  Plur.  angenehme  Sinnesein- 
drücke, sinnliche  Genüsse,  Iv  tvna&eiyet  ilvat 
es  sich  wohl  sein  lassen;  voluptas.  V. 
evixaO-iu»,  sichs  wohl  sein  lassen,  wohl  leben, 
votuptatibus  indulgco.  V.  [eile  movetur . 

ev-.xaO-yg,  2.  (rtd-Oos)  Sp.  reizbar,  Jtpoc  ti,  qui  fa- 
evxaidiu,  y,  der  Besitz  von  schönen  Kindern,  das 
Kinderglück,  felicitas  habendi  bonos  liberos.  V. 
f i’-.T (i ( c - naitog,  d,  1)  ion.  und  poet.  mil  Kin- 

dern  gesegnet.  Felix  liberis.  2)  poet.  trefflicher 
Sohn.  Eximiuspuer.  > 
tv-xanxof  u.  iv-xäi,  s.  evxyyys. 
ev-xdXafiog,  2.  (jt«Znp,j)  poeL  geschickt,  erfin- 
derisch. prudens. 

ev-xaQtutytog,  2.  (»opairfofioi)  Sp.  leicht  zu 
erbitten,  versöhnlich,  exorabilus. 
ev-ra(fex/ivthytog,  2.  (xaga/iv &iyiai)  tröstbar, 
gut  od.  leicht  zu  lindern.  r»ir.  out«  tö  dtivöv 
das  gewährt  am  ehesten  Linderung  des  Uebels. 
Quem  facile  quis  flcctit  s.  sedat. 
ev-xaQiSpOf,  2.  N.  T.  heharrlicli.  [felix  virgo. 
ev-txdq&erog,  y,  poct.gule,glücklicheJungfrau, 
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li-ndgvtpog,  2.  Sp.  mit  schönem  Vorstoss,  bcs.von 
Purpur,  u.  6 rin.  ein  Reicher,  pradextatus. 
fv-rätiqera,  ij  (xatij'p),  ep.  u.  poet.  Tochter 
eines  edeln  Vaters,  stammerfauchte,  claropatrc 
»nt  n. 

ti-raTqirfgg,  o»,  o,  u.  poet.  evnatqig,  iSog,  6, 
ij.  und  umarme,  ogos,  i,  rj  (iiarijp),  von  einem 
edeln  Vater,  edlem  Stamme  entsprossen.  iln/g 
Hoffnung  auf  meinen  edlem  Slamme  entsprosse- 
nen Bruder;  ilherh.  vornehm,  edel.  z.  B.  von  röm. 
Patriziern,  dann  aber  auch:  edler  Abstammung 
würdig  handelnd.  Nobili  patre  ortus,  generosus. 
tint/dtiu,  i},  Sp,.  Gehorsam,  Folgsamleit.  Von 
eu-xeiS-i/g.  2.  e«-*«(Hj5i  2.  poet.,  _u.  poet.  tv- 
rtuf rog,  2.  (nffttm  u.  -outn)  u.  r-v-niotoq,  2. 
1)  pass,  leicht  zu  überreden,  leicht  gehorchend, 
gehorsam,  folgsam  Qui  fadlesibi  persuaderipa- 
titur.  2)  acl.  leicht  überredend,  leicht  überzeu- 
gend, sicher,  wahrscheinlich  u.  fixioroc.  poet. 
glaubwürdig.  Fadle  persuadens,  probabihs. 
ry-niiineXoe,  2.  poet.  gelind,  sanft.  [habend. 
ty-nivVegos,  2.  buk.  einen  edeln  Schwiegervater 
tv-nenXog,  2.  ep.  u.  buk.  mit  schönem  überge- 
yvande,  schöngewändig.  renuste  resUtus. 
ti-nfg/etuTOs,  2.  N.  T.  leicht  umstrickend. 
svriztia,  ion.  -efij,  rj,  Leichtigkeit,  leichte  Be- 
nutzung von  etwas,  nvo'c.  Fadlitas.  V. 
eii-zre Tijg , 2.  (Wurz.  ä«t  in  nitopat,  n/nrm, 
lat.  pet-o), leicht,  bequem,  ahs-  od.  mit  folg. 
Inf-  Fadlis.  Adv.  -<ü§,  ion.  -dtng,  mit  leichter 
Mühe,  ohne  viele  Anstrengung,  ohne  Beschwerde, 
schnell,  bei  Zahlcnahgabcn:  leichtlich,  fast.  Fa- 
eile,  fere.  [perhau. 

«»■*«'1 5«,  2.  ep.  stämmig,  gedrungen  v.  Kör- 
tv-rgxroq,  2.  ep.  gut  zusaminengefügt,  festge- 
haul.  (Dor.  u.  buk.  tv-nax roj,  u.  fö-iroj,  ayog, 
ö.  ij,  poet  ) 

sv-arjvoi,  2.  (nrjvg)  poet.  schön  gewebt,  pulchre 
textu».  [men. 

fti-irijxuc,  2.  poet.  mit  schönen  Ellbogen  od.  Ar- 
e o-xiO-ijs , rC-.-aaroq,  s.  tvnti#rjs. 

2.  leicht  zu  formen  od.  zu  bilden. 
iv-nitiog,  8.  ep.  ganz  voll,  wohl  gefüllt,  bene 
plenus. 

tv-nltxgq,  2.  ep.,  tv-nXtxtoi;,  poet.,  u.  cp.  iv- 
.-rAexrog,  2.  (irtf* a)  gut  (d.  i.  stark)  od.  schön 
geflochten,  z.  B.  ä/tggos,  indem  wahrscheinlich 
der  Kaum  zwischen  dem  oliern  u.  untern  Wagen- 
kranz (s.  avtvfc)  durch  Flechtwerk  ausgefüllt 
vvar.  Bene  cont  extut,  firmiter  conlortus. 
tv-rXoim  (v.  rv-nloos,  2.  buk.  glücklich  schif- 
rend),  Sp.  eine  glückliche  Fahrt  haben,  glück- 
lich schiffen,  f»irlo<Spfv  Glück  zur  (Jeber- 
fahrt.  Felici  navigatione  utor. 
fv-xXora , ion.  u.  ep.  -oizj,  n (evnioos),  glück- 
liche SchiHTahrt,  gesegnete  Fahrt.  fdirW«  mit 
glücklicher  Fahrt,  llcbertr.  von  Glück  üherli. 
Vrospera  navigatio. 

iv-rXoxapoe,  2.  cp.  mit  d.  cp.  Fern,  iv.ri.oxa- 
ßir;,  iSoe,  rj  (And.  mit  schönen  Haarflech- 
ten, bene  ornatus  comis  intorti». 
iv-nXvvtjg,  2.  (xt«i>o>)  ep.  wohlgewaschen,  rein, 
bene  Iotus. 

fv-rvovg,  2.  zsgs.  aus  rvnvoat  nvico),  schön 
wehend,  luftig,  zum  Einatlimen  gul,  salubrem  ae- 
rem  habens.  (Buk.  auch  wohlduftend.) 
fv-rohjrog,  2.  ep.  mit  dem  Fern,  evroitjtt}, 
gul  gemacht,  schön  gearbeitet,  bene  confedus. 

Sp.  das  Wohlthun,  die 
VY  ohllhällgkeil.  beneficentia 
fy-xoxoc,  2.  poet.  mit  guter  Wolle,  schönwollig, 
bono  vellere  praeditus. 


Ev-roXig,  rtos,  o,  vorzüglicher  Dichter  der  äl- 
tern  atu  Komödie,  der  noch  vor  dem  Ende  des 
peloponnesisclien  Krieges  starb. 
tv-rouxog,  2.  (nigra)  poet,  gut  geleitend, 
glücklicher  Fährmann,  fausto  omine  gubemans. 
tvnoQtui , Augm.  rv  (evnogos),  l)  intr.  ein  ev- 
xopos  sein,  hinreichende  Mittel,  hinreichenden 
\ orrath,  hinreichendes  Vermögen,  Ucberiluss  ha- 
ben. im  Ueberfluss  leben,  od.  wohigcdeiiien,  Vor- 
liteil,  guten  Erfolg  haben,  gut  daran  sein,  überh. 
vermögend,  im  Stande  sein,  Rath  wissen,  bewerk- 
stelligen, können,  theils  abs.,  llicils  and  tivos 
durch  ein  Mittel,  irpö;  tt  für  etwas  Mittel  Gndcn. 
theils  ttvos  an  etwas  Ueberfluss  haben,  mit  et- 
was reichlich  versehen  sein,  auch  einer  Sache 
habhaft  werden,  für  etwas  .Mittel  finden,  theils 
mit  indir.  Fragsätzen.  Copiam  habeo,  valeo,  pos- 
tum. 2)  Irans,  reichlich  herbeischaffen,  bei- 
bringen.  Xoyov  einen  Rath.  Abunde  suppedito. 
tvnoqla,  rj  (svnogo s),  Leichtigkeit  etwas  zu 
thuu  od  zu  erhalten,  dah.  Vorrath.  Fülle,  Ueber- 
fluss.  Vermögen.  Wohlstand,  Behaglichkeit,  Hülfs- 
mittel,  Vorschub,  gute  Gelegenheit,  ahs.  od.  u- 
pos  einer  Sache  u.  an  etwas,  and  tivos  von  et- 
was. fv  rtvi  vermittelst,  durch  etwas,  od.  mit 
Inf.  etwas  zu  thun.  Copia,  subsidium , fadlitas. 
ev-nogiaxos,  2.  Sp.  leicht  herbeizuschaffen,  ftnrd- 
pi<ttu  (verst.  rpäfp o*o),  Hausmittel. 
ty-xoQog,  2.  t)  pass,  gut  zu  gehen,  leicht  gang- 
bar, bequem,  leicht  zugänglich,  fibertr.  keine 
Schwierigkeiten  machend,  von  Schwierigkeiten 
frei,  leicht  zu  handhaben,  leicht  zu  bewerkstelli- 
gen, leicht  ausführbar,  praktisch,  wohlgeeignet, 
passend,  vortheillufl,  überh.  leicht,  theils  abs., 
theils  uv/ für  dmdn,  od.  mit  Inf.  Subst.  ro  tvno- 
qov  tqc  iXn/tos  die  vortheilbafle  Aussicht.  2) 
act.  leicht  gehend,  leichten  Ganges,  gewandt, 
sich  gut  zu  helfen  wissend,  viel  auszurichten  im 
Stande,  gut  gerüstet,  reichlich  ausgestaltet,  gut 
bemittelt,  wohlhabend,  reich,  abs.  od.  uv/  mit 
od.  an  etwas,  jrpoc  »<  zu  etwas.  JKxpeditus,  faci- 
hs,  aptus,  copiosus , opulentus.  Adv.  etS.tdpazg, 
leicht,  ohne  Schwierigkeit,  reichlich,  evnöpas 
ivryxu'r  sich  gut  zu  schicken  wissen,  leicht  Rath 
schaden.  Comp.  tvnoptoTtpov.  Fadle,  copiose. 
fynotpia,  Sp.  (ev-noTpog),  glücklich  sein.  Dav. 
fyrozßia,  g.  Sp.  glückliches  Loos,  goldene  Zeit, 
Glücksfall,  Glück,  secunda  fortuna. 
fv-i totßog,  2.  poet.  mit  einem  glücklichen  Loose, 
glücklich,  feltx. 

ty-noTos,  2.  poet.  gut  zu  trinken,  trinkbar. 
ev-rnayiat  (iv  nQayrjs  glücklich  von  xpüyos). 
glücklich  sein,  xar d ura  in  Jmdm,  o«  evnga- 
yovvres  die  Glücklichen;  reius  secundis  fruor. 
tvnQäyla . ij  (tvnpayia),  fv.TQailcc , ion.  tv- 
rffgSh},  ij,  u.  poet.  tv-nqaSrg,  itös.  g,  1)  Glück 
im  Handeln,  glücklicher  Erfolg.  Glück,  glückli- 
cher Zustand,  Wohlergehen,  inl  rrmgayia  u.  tv- 
npa£/a  heim  Glücke,  5hnl.  lv  ring.  Abs.  ii.  tivdg 
in  etwas.  Im  Plur.  glückliche  Erfolge,  Glücks- 
fällc,  Wohlstand.  Fes  bene  gesta , res  secundae. 
2)  das  Gulhandeln.  Beda  fadendi  ratio. 
tv-roaxtog,  2.  (ngaaom)  leicht  zu  thun  od.  aus- 
zuführen,  leicht  auszuwirken,  fadlis  effectu. 
ei’.Tpertei«,  rj,  stattliches  Aussehen.  Schönheit, 
zierliches  Acusserc,  äussere  Gefälligkeit,  dah. 
evny.  loyo v od.  loyav  schön  klingende  Worte, 
uer’  ringin e Zag  mit  guter  Manier,  8r  ivngi- 
ntiav  zur  Beschönigung.  Decentia,  pulchritudo, 
spedes.  V. 

ev- rqergq,  2.  Adv. -rög,  Supcrl.-iorattt(ngina), 


tVXpfZTOS  — tvpmu. 


313 


1)  wohlanständig,  geziemend . schicklich.  Fier 
Comp.  tvirQtxfOTipos  = dem  Positiv,  um  die 
Strenge  der  Behauptung  zu  mildern,  theils  abs., 
theils  ztvi  für  Jmdn,  u.  mit  dem  Inf.  etwas  zu 
lliun.  2)  gut  in  die  Augen  fallend,  schön,  statt- 
lich, ehrenvoll;  oft  mit  tj»  ot ptv,  ro  slSog,  ISetr 
schön  von  Ansehen,  ot.  at  töngemig  die  schönen 
Leute.  3)  einen  schönen  Anschein  habend,  u.  tv- 
ngtntg  nottia&ai  [zt)  etwas  so  thun.  dass  es  für 
ihn  einen  würdigen  Anschein  giebt;  bes.  schön- 
klingend,  unter  anständigem  Vorwände,  durch 
wohllautende  Gründe,  blos  scheinbar,  schön  raas- 
kirt,  wohl  verhüllt,  Ix  toi  fvngrnoög  scheinbar, 
ivngtniotazor  rm  löytp  als  Ausrede  das  Schein- 
barste, auch  tvngr irfc  allein,  mit  »po's  rivcr  ein 
guter  Vorwand  Jmdm  gegenüber.  Als  Subst.  ri 
tvnginig  das  schön  klingende  Anerbieten,  ro 
fing.  ro»  idyoti  die  Scheinbarkeil  der  Rede.  De- 
corut,  -e,  pul  eher,  spedos us,  apte,  honeste. 
tv-ngtnzog,  2.  poet.  =■  fingengg. 
tv-\(?ri§i7) , s.  tvngayla. 

tv-z<jii0Tog,  2.  (jrprfftm)  ep.  stark  entzündend, 
anfachend,  quod  facile  accendit  et  inflat. 
tv  »pd«Ä(*roc.  2.  N.  T.  angenehm. 
tvxqoOTiyoQta,  r],  die  schickliche  Anrede,  Um- 
gänglichkeit,  affabilitas.  V. 
eü-.Tpoöjjyo^og,  2.  (ngooziyogim)  leicht  anzu- 
reden oder  anredend,  artig,  affabilis. 
rv-XQÖaodog,  2.  leicht  zugänglich.  im  eigtl. 
Sinne  u.  Obertr.,  abs.  od.  r ivi  für  Jmdn.  od. 
mit  folg.  Inf.  ngooxopiteoO-at  zu  dem  Behufe, 
um  herheizuschnffen.  Faeilis  accessu , affabilis. 
tv-XQÖootoroq, 2.  poet.  leicht  zugänglich, leicht. 
tvngooeonem , N.  T.  gefallen.  V. 
fv-nQÖoeonog , 2.  (ngöomnor)  mit  schönem, 
freundlichem  Gesichte,  dah.  heitern  Blickes, 
übertr.  Jo'yoi  schöne,  prächtige  Reden,  u.  f pjrpdo- 
a>7ta  vnoxglreo&at  eine  trcfHich  scheinende 
Antwort  geben.  Honeita  fade  praeditus,  laeto 
rultu,  spedosus. 

ev-izQOtpdefiOttxq,  2.  (ngoepaoi£ouat)  gut  vorzu- 
schützen. atzt«  triftiger  Grund.  Honestum  prae- 
textum  haben». 

ev-XQVfivoq,  2.  (ngvpva)  ep.  u.  poet.  vom  Schiffe ; 
mit  gutgebautem,  schönverziertem  Hintertheil. 
schöngespiegeltj  pulchra  puppi  omatus.  (Aehnl. 
poet.  fv-ngvprrjg,  2.  übertr.  wohl  gesichert) 
tv-ngepgog,  2.  poet.  mit  schönem  Vorderthcil. 
fv-.zzfQoc,  2.  (arrrpo'»’)  poet.  gut  beflügelt, 
schnell,  pinnaius. 

tv-xvgyoq,  2.  cp.  u.  Sp.  wohlumlhürml,  gut  be- 
festigt, probe  munitus. 

fv-ntoioq,  2.  ep.  u.  poet.  reich  an  schönen  Foh- 
len, imgor  dieGabc  schöner  Füllen,  überh. rosse- 
reich,  dir  es  eqntdds. 

tvg-axvXcov,  aroq,  o.  N.  T.  l'Murus,  Aquilo)  Name 
eines  heftigen  Sturmwinds.  (La.  zw.) 
tvqdS,  ep.  Adv.  [cigog),  eigtl.  in  die  Breite,  dann 
von  der  Seite  her,  seitwärts,  a latere, 
lö-gtizag , s.  Ivggiiziqg. 
swpto i-ioyf'oo,  Sp._  vorspicgcln.  ersinnen.  Zu 
evgfOtq,  trat.ij  ^ip^oxto^dasAuffindcn,  inventio. 
tvQftioq,  3.  Adj.  verb.  zu  evgioxm,  zu  erfinden, 
iwoumdni. 

ei’ptTjjg,  oö.  o (tvgiaxm),  Erfinder,  inventor.  Dav. 
et jgetixoi,  3.  erfinderisch,  ad  inreniendum 
idoneus.  ' [finden,  tief,  qui  inveniri  potest. 
evgtTÖg,  3.  Adj.  verb.  zu  tvgloxco,  erfunden,  zu 
tvQrjua , rö  [tigioxm) , I)  das  Gefundene,  der 
Fund,  auch  im  Plur.,  von  Personen : der  Findling. 
Im  Bes.  guter.Fund.  Glücksfund,  unverhoffter  Ge- 


winn, unverhofftes  Glück,  cvg.  eigiaxtiv  einen 
Fund  thun,  ein  unerwartetes  Glück  erlangen,  f o- 
gtifzd  lozi  t tri  mit  Inf.  es  ist  ein  guter  Wurf  für 
jmdn,  evgqutt  nottia&at  ti  etwas  für  Gewinn  ii. 
Glück  ansehen.  Re»  reperta,  fortuilum  bonuni. 
2)  das  Erfundene,  die  Erfindung.  Inventum. 
ev-Qlvog,  2.  poet.  u.  ev-Qtg,  gJvog,  6,  r).  poet. 
(pfs),  mit  fpiter  Spürnase,  scharf  spürend,  auch 
I Idotg  xvvog,  sagax  odoratu. 

Evgtnlefi IS,  ov.  i,  t)  berühmter  tragischer  Dich- 
ter Athens,  geh.  zu  Salamis  480  v.  Ohr.,  gest.407 
v.  Chr.  an  einem  Hundebisse,  Lieblingsdichlcr 
Alexanders  des  Grossen.  2)  sonstiger  Eigenn. 
Evotitoe,  i,  der  Euripos,  die  Meerenge  zwischen 
Euböa,  Böotien  u.  Attika,  j.  Meerenge  von  Egri- 
bos.  Sie  war  berühmt  wegen  ihrer  siebenmaligen 
Strömung.  Doch  heisst  überh.  jede  Meerenge  so, 
dah.  auch  z.  B.  die  bei  Mytilenc. 
tv-Qiq,  s.  tvgtvog. 

tVQlOxot,  impf,  evgmxov.  t tvgrjom,  pf.  tvgqxa, 
aor.  2.  svgov,  aor.  pass,  sigi^qv  (St.  fvj),  1)  Act. 
1)  finden,  was  man  sucht,  ausfindig  machen, 
auf-,  erfinden,  entdecken,  enthüllen,  aussinnen, 
durch  Rechnung  hcrausbringen.  ausrechnen,  er- 
forschen, einsehen.  überh.  suchen,  bereiten,  rtrd 
u.  zt,  z.  B.  tiiovs  noMpovq  Kriege  auf  eigene 
Faust  suchen,  aber  zixpmg  ’IUov  das  Endschick- 
sal von  IHos  herbeiführen.  Auch  mit  folg.  Acc.  c. 
inf..  mit  ort,  onmg  u.  rivi  für  Jmdn,  doch  auch 
zivt  durch  etwas,  ähnl.  tut  ztrog  od.  fx  tivog 
aus  etwas,  dag.  naget  ttri  bei  Jmdm.  2)  zufällig 
finden,  antreffen,  erlangen,  zivcl  u.  rl,  oft  mit 
Adj.  u.  Part.,  z.  B.  sngiaxov  avzovg  pavivzaq 
eigtl.  sie  fanden  sich  fast  rasend,  d.  h.  sie  waren 
fast  rasend.  Im  Bes.  tigovoa  no Uw  ygvoiov 
wenn  sie  einen  Käufer  mit  theurem  Golde  gefun- 
den hatte,  d.  h.  urn  hohen  Preis  verkauft  war,  u. 
so  auch  abs.  zov  tvgovzog  änoMoo&at  um  den 
Preis,  den  es  eben  fand,  also  für  jeden  Preis.  II) 
Pass,  erfunden  werden,  za  svgqptra  zote  äXXotg 
das,  was  Andere  gefunden  haben,  ftg  und  ngög  zt 
zu  etwas,  insbes.  mit  Adj.  u.  Part,  als  etwas  er- 
funden werden,  in  der  Thal  sich  zeigen,  sich  er- 
geben, änö  ztros  aus  etwas,  sich  finden  lassen, 
werden,  sein,  ov  ovzog  evgi&ris  du  wardst  als 
dieser  Mensch  erfunden,  du  hast  das  gethan,  zig 
soi  — Sgäv  äiitirmv  liqi&Tj  za  xaig i«;  wen  hät- 
test du  Ihalkräftiger  erfinden  können,  wenn__du 
ihn  in  gesunden  Tafjen  betraclitet  hättest?  otep 
ydfiot  ivvivtfg  ligi&qoav  ävdoioi  zixvcov  dem 
der  Greuel  einer  Ehe  zwischen  Mutter  u.  Sohn  in 
der  That,  wie  sich  gezeigt  hat,  anklehle,  u.  prä- 

f;nant:  Snavza  evgrizai  xad-’  rjpäv  es  hat  sich  Al- 
es als  gegen  uns  gerichtet  erwiesen.  Auch  mit 
folg.  fl.  III)  Med-  1)  für  sich  od.  die  Seinigen 
suffinden,  sich  verschaffen,  ersinnen,  erlangen, 
erwerben,  zu  erlangen  suchen,  erfahren,  erdul- 
den, zi,  u.  zwar  naget , äno  ztrog  von  Einem, 
auch  naget  ztvi  u.  ix,  and  ztrog  aus  od.  in  etwas, 
ttri  für  Einen,  z.  B.  of  avrm  xaxov  sich  selbst 
das  Unheil  zuziehen.  2)_=  Act.  Etwas  [zi)  Einem 
{ztvi)  verschaffen,  naget  ztrog  von  Einem,  ltepe- 
Jno,  comperio , invento,  comparo. 
evQoiea  (tvgoog),  poet.  u.  Sp.  gut  flicssen,  übertr. 
einpn  guten  Fluss  der  Rede  haben,  ngig  z qv 
vnA&totv  für  den  Gegenstand,  bene  /luoj  vom 
Glück,  günstig  sein. 

evQoia,  >5,  guter  Fluss,  übertr.  guter  Fortgang, 
Erfolg,  zevog  von  etwas,  u.  im  Bes.  itö»  Xoycor 
Redefluss,  Redefülle.  Fadlisfluxus,  resprospe- 
rae.  V. 
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tv-QOog,  2.  zsgz.  oos,  ep.  ivQQOoq,  2.  (gern) 
schön  strömend,  schön  wellig,  puiciuro  fluento. 
Evqos,  o,  der  Euros.  Südostwind,  einer  der 
Wer  Hauptwinde  hu  Homer.  Eurus. 
evQOß,  tos,  ti  (eopds),  Breite,  Weite,  ab*,  od.  mit 
licnit.  des  Maasscs,  auch  mit  Adj.  rö  topot  *lf 
»Qtalof,  u.  so  gewöhnl.:  an  Breite,  der  Breite 
nach,  mit,  von,  ln  der  Breite.  Ixititwlo, 
tVQ-<fa<pijs,  *•  ep.  *t.  evgaeprjg  fganzm),  wohl-, 
fcstgenähl,  bene  cotisutus. 
ivQ-qeris,  2.  gen.  gtlog,  zsgz.  aus  ge  tos,  u.  ivQ- 
(jtittjt . 2.  geil,  ao,  ep.,  poet.  ei-ftixat  [(i»), 
scliönüulliig,  schönwogig,  bene  fluens. 

ivtf-Qoog,  2.  s.  tvgoog. 

tvQv-ayvia,  ep.  fern.  adj.  nur  uu  Non»,  u.  Acc., 
breilalr  aasig,  Udos  plateas  habens. 
Evfv-ßaro^,  6,  1)  ein  Ephcsicr,  der  Krösus  an 
Kyros  verrieth,  trotz  des  von  Krösus  erhaltenen 
Geldes,  um  sein  Heer  gegen  die  Perser  zu  führen. 
Er  galt  als  Typus  eines  Vcrräthers  und  boshaften 
Betrügers,  dah.  sprichw.  Evovßärov  xgäypa  ein 
Eurybalos-Slrekli.  2)  sonstiger  Eigeun. 
EvQo-dixy,  jj,  1)  Gemahlin  des  Königs  Kreon  in 
Theken.  2}  GalUn  des  Orpheus,  welche  dieser, 
als  sic  an  einem  Schlangenbiss  gestorben  war, 
auf  die  Oberwelt  zurückzuführen  versuchte.  3) 
sonstiger  weibl._  Eigenn. 

«opu-stfijc,  2.'(föos)  poet.  mit  weitem  Wohn- 
sitze, weilhewolmt,  antplus. 

Ev(tvf/J.oc , 6,  Berg  und  Feste  bei  Syrakus,  jetzt 
Mongehellisi.i  Zugang  zu  ’Enixotal. 
evQvd’ftla,  ri,  richtiges  Zeitnuass,  Ebenmaass, 
convenientia  V. 

ev-QvO'ftos, 2 gutMaass  haltend,  wohl  nach  dein 
Takle  geordnet,  passend,  sitzend,  wohl  propor- 
tionirl,  von  guter  Haltung,  gewandt,  gelenk. 
N'eulr.  plur.  fvgv&fia  als  Adv.,  tvg.  ßai'pttv  in 
abgemessenen  Schritten.  Cottcinnus,  aptus. 
n\>v-x(/eiwv,  ontos,  6,  ep.  weil  herrschend, 
iure  imperativ. 

Evqv-Ioxos,  b,  1)  ein  Hoplite  aus  Aavao/.  einer 
Stadt  in  Arkadien,  einer  der  inuthigslen,  ge- 
wandtesten und  angesehensten  Soldaten  derilei- 
lenen  unter  Xenopbon.  2)  Gefährte  u.  Verwand- 
ter des  Odysseus.  3}  sonstiger  Eigenn. 
EvQV-fitdtur,  optoe,  o,  11  schiffbarer  Fluss  in 
Pamphylien,  jetzt  Köprü-Sn,  berühmt  durch 
Kimons  Sieg  über  die  Perser,  469  v.  Cbr.  Geb. 
2)  Eigenn.  von  verschiedenen  Personen. 
tv</v-/efT<uxog,  2.  (uittnrop)  ep.  breitstirnig, 
lata  fronte. 

Evov-väfeti,fi,  (die  Weitwaltende)  l)cine  ükca- 
nide,  Mutter  der  Chariten  ond  vor  der  Rhea 
(nehenOphion)  Beherrscherin  des  Olymp,  welche 
den  vom  Olymp  verstossenenHephästos  im  Meere 
aufnalim.  2)  Schaffnerin  des  Odysseus,  welche 
vom  17.  Gesang  der  Od.  an  neben  der  andern 
Schaffnerin  EvQv-xXtta,  der  Tochter  des  Ops  u. 
Amme  des  Odysseus,  oft  vorkommt. 
eöfttiveu,  aor.  1.  evgvpa  (töftis),  breit  d.  i.  weil 
machen,  dymver  den  Kampfraum  weiten,  rö  piaop 
einen  weilen  Raum  in  der  Mitte  lassen,  latumfado. 
evov-vaitoi;.  2.  poet.  mit  breitem  Rücken,  breit- 
schultrig, lato  terjfo  praedüus. 
tvov-odtia,  t)  (btög),  ep.  mit  weilen,  breiten 
Wegen , w e i t s t r a s s i g , Bei w.  der  F.rde,  insofern 
sic  nach  allen  Richtungen  dnrchwanderl  werden 
kann,  latas  vias  haben*. 

tvQV-oxa,  o,  ep.  st.  evgv6jii)g,  mit  metaplzst. 
Acc.  süpijon«  (otp,  Stimme,  nach  den  Alten  auch 
von  St.  in,  b-nama  abgeleitet,  d.  i.  der  Weil- 


schauendc).  cp.  weithin  schallend,  weithin  ver- 
nehmbar, Bciw.  des  Zeus,  als  Donnergott,  late 
tonans. 

evov-.r ofog,  2.  ep.  u.  poet.  mit  weiten,  breiten 
Bahnen,  weilbahnig,  Bciw.  des  Meeres,  vgl.  eö- 
gvöStta.  Amplot  meatus  haben*, 
evtfv-xvltjs,  2.  ep.  breitthorig.  amplis  portie. 
Evqv-jivXos,  b,  1)  Sohn  des  Poseidon  und  der 
AstypaUa.  mit  dessen  Tochter  Chalkiope  Hera- 
kles den  Thcssalos  erzeugte.  2)  sonstiger  Eigenn. 
svQV-tfitl kpog,  2.  (ghbgov)  ep.  u.  tvgv-Qicov, 
ovaa,  op  (fim),  ep.  breitströmend,  in  breitem 
Bette  IHcssend,  late  fluens. 
cvQvg,  eia,  ion.  ia,  v,  cp.  Acc.  evgia,  st.  evodv, 
Comp,  -uve^os,  breit,  weit,  geräumig,  im  Bes. 
dick  od.  wett  ausgebreilet,  weit  verbreitet.  La- 
tus, amplus. 

Evq ü-ödxyg,  b,  (Breilschild)  Sohn  des  Ajas. 
tvdV-aO-tvtn,  2.  (obitog),  1)  cp.  Adj.  wcitiuäch- 
lig,  weitherrschend,  Beiw.  iles  Poseidon,  latapo- 
tem.  2)  als  Eigenn.  eiu  Heraklide,  Sohn  des  Ari- 
stoderaos,  Bruder  des  Prokies,  von  dem  das 
königl.  Geschlecht  der  Euryslheniden  in  Sparta 
abslammle. 

EvovaO-e vf,  tag,  ep.  jjoj,  b,  Sohn  des  Sthcnclos 
u.  Enkel  des  Perseus.  Königs  In  Mykenae,  der 
durch  Here's  Veranslallung  clier  geboren  ward 
als  Herakles  von  seiner  Mutter  Alkmene.  Er 
wurde  dadurch  Gebieter  des  Herakles  und  legte 
demselben  die  bekannten  12  Arbeiten  auf.  Die 
letzte  derselben  war,  dem  Eurystbcus  (nolö 
reifopt  ptotfj  den  Hund  (Kerberos)  aus  dem 
Schattenreich  zu  holen.  Als  aber  Euryslbeus 
später  die  nach  Athen  fliehenden  Söhne  des  He- 
rakles verfolgt,  wird  er  von  diesen  mit  Hülfe 
der  Athener  geschlagen  und  gelödtet. 
tvQv-avfQPOf,  2.  [ozigvov]  ep.,  buk.  und  Sp. 
breitgebrüstet,  flbcrli.  geräumig,  latus. 
Evffv-xiatp,  topog.  o,  Eury Ihm,  ein  Kentaur,  wollte 
an  der  Hochzeit  des  Lapilhen  Peirilhoos  dessen 
Neuvermählte  Hippodameia  entführen. 
£vp-ütoc,d,feigtl.  reichlich  lliesscnd),  als  Eigenn. 
1)  Sohn  das  Melaneus  und  der  Slratonike,  König 
von  Oechalia  in  Thessalien,  Vater  der  lolc,  des 
Iphilos,  Molion  und  A.,  ein  berühmter  Bogen- 
schütze, von  Apollon  gclödlel,  weil  er  ihn  zuin 
Wettkampf  im  Bogenscbiesscn  herausgefordert 
halte,  nach  Andern  von  Herakles,  weil  er  dem- 
selben seine  Tochter  lole  nicht  als  Nebenweib 
überlassen  wollte.  Odysseus  erhielt  von  seinem 
Sohne  Iphilos  den  Bogen,  womit  er  die  Freier  er- 
legte. Nach  ihm  wird  Oechalia  oft  als  Köytiro» 
notig  bezeichnet.  Dav.  Adj.  EvQvtno$,  3 und 
patron.  EvQvtitfjji;,  b,  Sohn  des  Eurylos  *=* 
Iphilos.  2)  Sohn  des  Aktor  od.  nach  der  Sage  des 
Poseidon  und  der  Molione.  Zwillingshrudcr  des 
Kleatos.  mit  dem  er  bei  Heslod  als  ziisauimen- 
gewachsen  mit  2 Köpfen,  4 Händen,  4 Füssen, 
aber  nur  mit  einem  Leibe  erscheint.  Bei  den 
Epeicrn  wurden  sic  zu  Stammvätern  der  Heer- 
führer. 31  sonstiger  Eigenn. 
tvQV-<pvii$,  2.  (<ptia>),  ep.  breit  wachsend,  von 
der  sechszeiiigen  Wintergerste  u.  den  breiten 
Blättern  der  Sommergerste,  late  crescens. 
evpv-roQoq,  2.  ep.  nnd  poet.  eigll.  mit  weiten 
Tanzplätzen,  dah.  weitplälzlg.  geräumig, 
Beiw.  von  Städten  und  Ländern,  wo  besonders 
die  GötUrreigen  aufgefülirt  wurden,  doch  auch 
von  Strassen.  Choris  aptus,  spatiosus. 
evQv-xaiQtfc , ion.  -tri.  ij,  ein  breiter,  weiter 
Raum,  weites,  offnes,  plattes  Feld,  Land,  Ebene, 
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svpaidi/s  — 

auch  vom  Meere,  iv  evQviaiQig  auf  offnem  Meere. 
Apertus  et  jtrojtatulus  locus.  (V.  ctipti-zMpos, 
2.  N.  T.  geräumig.)  _ _ 

t vozuAtje,  2.  poct.  =»  ttipds  (And.  moderig  v.  eti- 
pwj,  Döilerl.  = fjigosiStje,  dunkclaussehend,  un- 
glückselig). 

tvoaiftc,  i aaa,  ev  (tvgzög),  rp.  u.  pocl.  moderig, 
schimmelig,  immer  v.  Grab  u.  Unterwelt  gesagt. 
(And.  = ijtgdtig,  w.  s.) 

Ei'Qw.Ttj,  r],  Europa,  Tochter  des  Phönix,  nach 
Andern  des  Phöuikcrs  (Tyrcrs)  Agenor  und  der 
Telephaessa,  Mutter  des  Minos,  Khadamanliiys 
und  Sarpedon  von  Zeus,  welcher  in  einen  Stier 
verwandelt  sie  nach  Kreta  entführte.  2)  Name  des 
Weltlheils  Europa,  dessen  westliche  Grenzen  zu 
llerodols  Zeit  der  Fluss  Eridanos  und  die  Zinn- 
inseln bildeten,  während  das  nördliche  zugleich 
das  ganze  nördliche  Asien  und  Sibirien  mit  um- 
fasste, hisw.  auch  hlos  von  Hellas  im  Gegens.  zu 
Asien  d.  h.  Persien  gebraucht.  Adj.  uav.  ion. 
EvQtoxfjioq,  st.  EtSptöxtoc. 
tvQ-euxdq,  2.  poet.  = twpös. 

Evqaixdq,  o,  1)  Stadt  in  Makedonien,  am  Axios. 
2)  Stadl  in  Karien,  der  Einw.  davon  Evqatxtvq, 
lag,  6.  [squalor. 

tvQtöq,  röros,  o,  Schimmel,  Moder,  Schmuz.  Situs, 
tv-yatotoq,  2.  Adv.  -QuiefTwc  ($dvrvpi),  kräftig, 
stark,  mit  Gewalt,  mit  Nachdruck,  robustus,  for- 
titer.  (Uav.  ivgioezlcz,  ij,  Sp.  Stärke.) 
EyQedtetq,  ov.  i.  Fluss  in  Lakonika.  jetzt  Iri. 
ftipojrtaoj.  poet.  u Sp.schimuflich  sein,  vermodern, 
tiig,  6,  ep.  und  ion.  tjzig,  ij».  cp.  gen.  frjos  (And. 
t zog),  acc.  ivv,  ijtiv,  neutr.  r]t>.  mctaplast.  gen. 
plur.  neutr.  Idav  (And.  ca«»')  (Wurz,  lg  in  (tut, 
also  für/««s)vep.  gut,  schön,  wacker,  edel. 
Neutr.  Iv  u.  c J beide  nur  als  Adv.  (s.  bes.)  Subst 
rd  Ict,  Icitov  die  Güter.  Bonus,  putcher. 
tveftßtta,  poeL  -in,  >/.  Gottesfurcht,  Ehrfurcht, 
schuldige  Pflicht  gegen  die  Götter,  Frömmigkeit, 
religiöser  Sinn.  Jtudm  geweihte  fromme  Pflicht, 
Gewissen,  mit  dein  Artikel  in  crasi  ijös/ßciadcine 
jetzige  Frommheit  (Eur.  Iph.  T.  1202),  oder  n *d- 
«ißeca  dic  schuldige  Pflicht  der  Frömmigkeit, 
xgög  tioeßtta»  Uyeiv  zur  Frömmigkeit  Führen- 
des. also  Frommes,  rathen,  tvoißsiuv  ln  xaxgig 
Katen  davor zog  oiatt  du  wirst  den  Ituhm  from- 
mer erfüllter  Kindesplliclitdavontragcn,  eöocßci« 
ro uifsiv  die  Gottesfurcht  gelten  lassen,  wie  sich 
dies  bes.  die  Athener  als  eigeulhumlichen  Vor- 
zug zusebrieben  durch  ihre  genaue  Beobachtung 
der  kullusgehräuche.  Theils  abs.,  theils  tivo'c 
Jmds,  u.  nedf  od.  xgag  xtva  gegen  die  Gottheit. 
Pietas,  pietatis  officium.  V. 
tvotßizo.  fromm  sein,  fromme  Scheu  hegen,  eine 
fromme  Pflicht  ühen,  z.  B.  durch  Bekämpfung  der 
Barbareu  (Isokr.  Paneg.  184),  überb  seine  Pflich- 
ten erfüllen,  sittlich  handeln,  kindlich  handeln, 
abs.  oder  rd  ngög  deznig  oder  tlg  und  ugög  tiva. 
Pietatau  colo.  V. 

tv-oeßtjq,  2.  Adv.  -o>c,  Super),  -«errat«  (atßa), 
goltesfürchtig,  fromm,  frommer  Pflicht  od.  from- 
mem Brauch  gemäss,  mit  genauer  Beobachtung 
der  heiligen  Gebräuche,  wofür  z.  B.  auch  galt, 
dem  mit  Blutschuld  Befleckten  Schaden  zuzufügen 
(Lys.  12,  24),  überh.  gewissenhaft,  auf  die  gehö- 
rige Art.  rein  von  Schuld.  Subst.  rö  ivetßtg  und 
ta  ivosßij,  a)  das  Gottesfürchtige,  die  Frömmig- 
keit. b)  das  göttliche  Recht,  ehrwürdige  Satzun- 
gen. evaißä c dianeiedai  xgog  « oder  tiva  in 
Bezug  auf  etwas  od  Jrndn  mit  Frömmigkeit  zu 
Werke  gehen,  sich  gegen  etwas  fromm  erweisen. 
tvatßiu,  s.  cvoißtia.  [l'tus,  -e,  rite. 


tvtSvvtros- 

ev-Ofl/tos,  poct.,  u.  ep.  ivoatlfioc,  2 .(otl/ia) 
mit  Verdecken  oder  Ueberdachungen  des  inneru 
Baumes  wohl  versehen,  gut  bedeckt,  schön  ge- 
bordet, bene  constratus. 

fv-aextoq,  2.(oißa),  pocl.  hocliehrwürdig, pius. 
ev-oqttoq,  2.  (afiita),  1)  mit  gutem  Zeichen,  von 
günstiger  Vorhciieulung.Si(p»isbcm*s,aitsptc«tus. 
2)  an  gewissen  Zeichen  (rtw)  leicht  erkennbar, 
deutlich,  mit  Part.  ««»»»  3’  czio vaa  viv  ft  ev- 
arjuog  nöhg  dass  die  Stadl  zerstört  ist,  kann  man 
gegenwärtig  noch  am  Rauch  erkennen  (so  um- 
fangreich war  sic).  Perspicuus. 
tva&sviio,  poct.  (fo-oftteije,  kräftig)  stark  sein. 
tv-OxaQ&fioq,  2.  (exai'p»)  ep.  leicht  springend, 
schnell.  Bene  saliens. 

tv-Oxixzzazoq,  2.  (entnahm)  gut  gedeckt.  Neutr. 
Superl.  tvzmexaatotatov  das  Sicherste.  Tut U.i. 
fvaxevfeultö-sntvoe), poet.  wohl  gerüstet,  reise- 
fertig sein,  beneparatus  sum. 
tv-dxtaozoq,  2.  (oxia'tm)  poet.  wolilbcscliallet, 
opaats.  (Ebenso  tv-anlo s,  2.) 
ev-axoxoq,  2.  ep.  iv-oxaxoq,  1)  ep.  (lixoads) 
gut  zielend,  gut  treffend.  Scopum  fertens.  2)(«*o- 
nita)  wohl  ausspähend,  scharf  blickend,  oder  von 
Ocrllichkeiten,  wo  man  sich  weitumsohen  kann, 
bequem  zum  Spähen.  Amte  videns,  adspcculan- 
dum  aptus.  [Wohlfahrt,  salus. 

evooia.fj  (von  tv-aoog,  buk.  wohlbehalten)  pocl. 
evaxlayxvta,  (,  poet.  Herzhaftigkeit,  v.  iv-oxXay- 
jvog,  2.  N.  T.  übertr.  mitleidig. 
ivo-oelfioq,  s.  ivaslpog.  [zi,  Constantia.  V. 
tvozä&sut,  ij,Sp.  Festigkeit.  Beständigkeit,  napa 
tü-Sp.,  ep.  iv-azdO-qq,  2.  (f btapai)  bestehend, 
wohlgegründct.  Bene  fundatus.firmus.  (Sp.fcst, 
kräftig,  heiter.) 

tv-tstuftiq,  2.  (azilXm).  wohl  ausgerüstet,  ntovg 
glücklich,  leicht,  mit  rp  öxiiou  leicht  gerüstet, 
überh.  einfach,  frugal.  Bau  itistructus,  exped t 
tus,  frugalis.  Auch  anständig  gekleidet. 
fv-0Tf<puvoq,  2.  cp.  (attipapog),  1)  mit  scliöner 
Stirukrone  (also  einem  unvollständigen  Kranze), 
mit  schönem  Slirnbandc.  Bene  cinctus.  2)  (oie- 
advri'j  stark  befestigt,  sUrk  ummauert.  Bciw. 
der  Stadl  Theben.  Bene  munitus. 
tv-azoloq,  2.  poet.  woiil  ausgerüstet. 
fv-özo/xa,  ion.  u.  pocl.  Adv.  von  iv-oto/ioe  (ffto- 
pa),  Worte  von  guter  Vorbedeutung  sprechend, 
dah.  vorsichtig,  evetop’  f’yt  still,  hüte  dich,  und 
fSatopä  poi  siiettiü  xegl  zovzajv  ich  will  hier- 
über schweigen.  Silenter.  Dav.  > , , 

(vor Ofiiio,  poct.  schön  singen,  itaui  tat’  avxov 
drinnen  hinein,  cano\  auch  = tvzpr)\iim. 
fvotox'a,  i),  poct.  Geschicklichkeit  im  Treffen, 
{dar.  to£ue  sicher  treffender  Bogenschuss.  Dcx- 
teritas  in  iaculando.  V. 

fv-otoxoq,  2.  Adv.  -ötogtug,  glücklich  im  Tref- 
fen. gut  zielend,  gut  treffend,  übertr.  treffend, 
richtig.  laculo  paßte  contorto,  acute. 
iv-Orqextoq,  2.  ep.,  tv-öipfipijg,  2.  cp.  u.  e»- 
oder  ep.  iv-extfotpoq,  2.  (orpi-'tpM)  wolilgcdreht. 
woldgeflochtcn,  bene  tortus,  tortilis.  Ivetgtzprjt 
(ep.)  u.  evetgoqiog  auch:  gut  zu  drehen,  biegsam, 
lenksam.  ( stat  iusta  columnarum  distributione. 
fv-OrvXoq,  2.  poet.  mit  schönen  Säulen,  qui  con- 
evovft-,  alt.  -ivfißX^roq,  2.  (avpßdUa)  leicht 
zu  deuten,  facili  conuctura  assequendus. 
tv~avi*ßoi.oq.  2.  u,  evd.,  zum  Verkehr  tauglich, 
umgänglich.  (Poet,  auch:  leicht  zu  errathen.) 
sv-övvtroq,  2.  u.  ed|.,  pass,  leicht  versläudlich, 
act.  einsichtsvoll. 
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fvtStpvgog  - 

tv-etpiigos,  2.  poeL  mit  schönen  Knöcheln,  schö- 
nen Fösscn. 

tvoxq/ioovrq,  q,  gute  ilnssere  Haltung,  das 
gute  Aeusscre,  der  gute  Anstand,  die  Wohlan- 
ständigkeit.  Decentia,  decorum.  V. 
ev-axn/uatv , 2.  Adv.  -uov< og  u.  poet,  u.  Sp.  eü- 
«iquiot  (ozqpa),  eigtl.  von  guter  (icstalt,  von 
gutem  Aeusscrn,  von  guter  Haltung,  dah.  anstän- 
dig, bei  Reden : in  schönen  Wendungen  od.  Be- 
wegungen, schicklich.  Im  Bes.  ein  Beschöniger. 
Decorus,  venustus,  speciosus,  decenter,  honest c. 
tv-ampazim,  poet.  wohlbeleibt,  stark  sein. 
f vxaxxim,  Ordnung  halten  od.  beobachten,  or- 
dentlich sein,  seine  Pflicht  thun,  gehorsam,  be- 
scheiden sein,  gehorchen.  Disciplinam  servo, 
modestus  sum,  pareo.  V. 
fv-taxroq,  2,  Adv.  -xäxxeog  (idoom),  11  in  guter 
Ordnung,  wohlgeordnet.  2)  Ordnung  haltend,  mit 
Ordnung,  an  Zucht  gewöhnt,  ordentlich,  gesetz- 
lich. gehorsam,  bescheiden.  Bene  ordinatus,  -e, 
compositus,  modestus,  -e,  obedienter.  Dazu 
tv-xa%la,  fi,  guteOrdnung,  Insbes.  a)  ordentliche 
Staatsverwaltung,  bonus  ordo.  b)  Mannszucht, 
Subordination,  Gehorsam,  überh.  gutes  Betragen. 
Modestia. 

tv-zäpaxzoe,  2.  Sp.  leicht  zu  verwirren, 
eure,  cp.  ion.  u.  poet.  st.  ore  11  Conjunct.  1)  der 
Zeit,  bei  Hont.  gcw.  mit  einer  Partikel  im  Nach- 
satz, doch  langt  es  auch  wohl  den  zweiten  Satz 
an:  gerade  zu  der  Zeit  als,  als,  da,  a)  mit 
Indic. ; b)  mit  Conj.  mit,  einmal  auch  ohne  äv  von 
einem  angenommenen  Falle,  der  als  in  Zukunft 
eintretend  gesetzt  wird:  falls  im  Fall  dass: 
c)  mit  üpt.  bei  Angabe  eines  wiederholten  Falles 
aus  der  Vergangenheit:  so  oft  als;  d)  mit  äv 
und  Part,  (zweifelh.).  2)causal:  weil,  mit  Indic. 
II)  Adv.  der  Vergleichung,  wie  (zweifelh.). 
Quando,  ex  qt to. 

tv-t tt'xeog,2.  ep„  mit  metaplasl.  Acc.  tötete«, 
und  poet.  fv-znzqs,  2.  (ttijo«)  wohl-,  fest  um- 
mauert, bene  munitus. 

evztxvla,  q,  poet.  Glilck^mit  Kindern,  Fruchtbar- 
keit an  Kindern,  von  tv-zsxvos  2.  poet.  und  Sp. 
glücklich  mit  Kindern,  fruchtbar  an  Kindern 
(auch  von  Thleren:  an  Jungen),  u.  mit  zq qapol 
Kinder  verheissend. 

tvxiltia,  p,  ion.  -hin,  1)  ion.  Wohlfeilheit,  vi- 
litasprdii.  2)  Einfachheit,  Einschränkung,  Spar- 
samkeit,per  tvzeXtlag  ohne  Verschwendung,  h 
eyzUeiav  ZI  omtpoovlaai  eine  Ausgabe  vernünf- 
tig beschränken,  Es  evz.  £v<rz(lUea&ai  sich  spar- 
samer od.  wohlfeiler  einrichlen.  jSiinpfiet  t«s,  par- 
simonia.  V. 

fv-ttXqg,  2.  Adv.  -Wf,  Comp.  -e'oiepov  {ziXog), 
1)  leicht  zu  bezahlen,  mit  wenig  Aufwand  ver- 
bunden, mit  geringen  Kosten,  wohlfeil.  Non  mn- 
gnum  sumtum  requirens,  parvo  cum  gumtu,  eilig, 
-Her.  2)  wenig  Aufwand  machend,  frugal,  spar- 
sam. ärmlich, mit  wenigem  zufrieden.  Ans.  u.  neti 
ti  hei  od.  in  etwas  od.  ztjv  oitiv  im  Aeussern. 
Suhst.  zb  evz.  die  Zufriedenheit  mit  Wenigem. 
Adv.  evzeXeaztgov  avaxevätea»ai  sich  mit  ein- 
facherem Proviant  versehen.  Frugalis,  Intimi  is. 
evxixveiq,  adv.  (zezvq)  Sp.  kunstgeüht,  perlte, 
tv-zhjiiav,  2.  poet.  gut  ertragend,  standhaft. 
tv-xfiqxog,  2.  (zrpva)'  ep.  u.  huk.  schön  ge- 
schnitten. bene  sectus. 

ty-xoxla,  fl  (ev-zoxoe,  leiclit  gebärend),  Sn. 
leichtes  Gebären,  facilis  partus.  ( audacia . V. 
FvxoXftla,  q,  poet.  u.Sp.  Muth,  Entschlossenheit, 
so-roJ/iog,  2.,  Adv.  poet.  u.  Sp.  -xöX/u arg 
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(zölpa),  mulliig,  entschlossen,  unerschrocken, 
kühn,  tanrer,  stets  im  guten  Sinne,  während 
roäpijpo's  häufig  tadelnd  ist.  Fortis,  auda.v,  -der. 
tvxovia,  ij,  Sp.  Fertigkeit,  Kraft,  rigor.  V. 
ev-xovog,  2.  Adv,  -zöreog  (zelvo) , wohl  d.  i. 
slrall  angespannt,  mit  vieler  Spannkraft,  kräftig, 
stark,  valutus. 

tv-zoQvos,  2.  poet.  gut  gedreht,  geruudel. 
f u-rpce.TeJog,  2.  (rpairtfa)  poet.  u.  Sp.  mit  guter 
Tafel,  freigebig,  herrlich  bewirthend.  mensa 
bona  instrudus. 

fvxQaxeila,  ij,  Gewandtheit  in  Scherzen  und 
treffenden  Reden,  auch  im  Plur„  abs.  od.  mit  zrepi 
za  axtöppaza  xal  zqvnaiSiäv,  urbanitas.  (N.  T. 
auch  das  Possenrcisscn.)  V. 
ev-rpaxeAog,  2.  Adv.  -iztXwg  (zginm),  gewandt, 
witzig,  facetus,  lepide. 

tv-xoaepqg,  2.  und  ep.  iv-x</e<pqg,  2.  (zpltpa:). 
wohlgenährt,  wohlgcdichcn.  stark,  rüstig,  wohl- 
erzogen, von  Thieren:  fett.  Bene  nutritus,  bene 
audus.  (Poet,  auch  gut  nährend.) 
ev-xfexqg,  2.  Adv.  -rüg  (rpe>i<»),  gut  gewandt, 
dah.  in  guter  Bereitschaft,  bereit,  gerüstet, 
fvzpenfs  zi  noitto&ai  etwas  zurecht  machen, 
im  Praet.  mit  etwas  fertig  sein.  Adv.  mit  fz(‘v 
wohlbeschaflcn  sein.  Paratus,  -e.  Dav. 
fvt(/f: t/so>,  1)  Act.  bereit  machen,  in  Bereitschaft 
setzen,  ordnen,  einrichten,  bewerkstelligen,  be- 
rat halten,  abs.  und  ft  ri  zu  etwas.  2)  Med.,  pf. 
tyzQfmeptti,  sjch  (tibi)  etwas  (zt)  vorbereiten, 
sich  Jmdn  {zivä)  bereit  zu  Diensten  machen,  das 
Scinigc  wohl  ausrüsten,  in  Ordnung  bringen, 
ordnen.  Paro,paratum  habeo. 
ev-zqtnzot,  2.  Sp,  veränderlich. 
iv-XQtipfig,  s.  fdrpaqpij's.  [Böotien. 

Evxqqaig,  tos,  v.  ein  Flecken  bei  Thcspiä  in 
iy-xqqx og,  2,  ep.  wohldurchbohrt. 
iv-XQtxag,s.  züftpij,  wofür  poet.  auch  sv-Tptjjos 
vorkommt.  r v [nährtheit,  bona  nutritio. 
tv-xqofpla,  q (tv-zfotpog  von  ipe <pa>),  Wohlge- 
ev-,  ep.  iv-xQoxog  2.  (rpojdj),  1)  ep.  u.  poel. 
schönräderig  (auch  gut  gerundet).  Bonis  rotis 
instrudus.  2)  (rpfjia)  schnell  laufend,  geläufig, 
gewandt,  abs.  od.  fv  xivt.  Volubilis. 
evzvxdtopai,  poet.  fertig  halten.  (La.  zw.) 
fw-Toxog.  2.  poet.  fertig,  bereit. 
tv-xvxxog,  2.  (zrtlza)  ep.  u.  ion.  wohl  gearbeitet, 
schön  gebildet,  schmuckprangend,  tvz.  nonte&ai 
zi  etwas  schicklich  zurichten.  Bene  eonfedus. 
f vxvxtfu,  Augm.  Eil,  spät,  qv  (efzv zqs),  das  Vor- 
gesetzte Ziel  erreichen,  das  Gewünschte  erhallen, 
glücklich  sein  in  seinen  Unternehmungen,  überh. 
Glück  haben,  glücklich  sein,  u.  unporsönl.  sich 
zum  Guten  kehren,  sich  glücklich  gestalten,  gün- 
stig sein  (zivl)  Jmdm,  theils  abs.  wie  in  evzv- 
teize  Lebet  wohl!  Gehabt  Euch  wohl ! theils  t«, 
z.  B.  zi  tvzvzqpa  das  Glück  haben,  od.  in  etwas, 
ndvza  in  Allem,  durchaus,  roög  iroUpov g in  den 
Kriegen,  o«  zä  jrpög  ■Peiöv  tvzvzel  es  ergeht  ihm 
von  den  Göttern  (Apollo)  nicht  wohl,  doch  auch 
zivt  u.  !v  zivi  durch  od.  in  etwas,  beglückt  sein. 
Glück  haben, ofg  evzvrqxaatv — ot!  urroüot;  zpq- 
ottai  ihr  Glück  missbrauchen,  älinl.  Iv  oft  qv- 
tt'zqor  — qfiipms  rgijeVcu , endlich  mit  Part. 
gahiv  er  war  so  glücklich  zu  treffen.  Im  Pass. 
ixarä  zote  nolepiots  tvzyrqzai  die  Feinde,  hahen 
genug  Glück  gehabt.  Secunda  fortuna  utor, 
prosper  sum,  fnrospere  tmccedo.  Dav, 
eüxvxqfta,  to,  und  Et'rog/«,  fi,  das  glückliche 
Treffen  des  Ziels.  Erreichung  des  Vorgesetzten 
Zwecks,  glücklicher  Erfolg.  Glück,  Heil  u.  Segen, 
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glücklicher  Zufall.  glücklichesj  Ereigniss.  ivzv- 
qga  ivivyiiv  Glück  haben,  9i  ivxvyiav  wegen 
cgünsligung  des  Glücks,  in  ivtvila  in  u.  ob 
eures  Glückes,  n für.  »azu  zt  in  etwas,  xotd 
ndlipov  Kriegsglück,  negi « bei  etwas,  was  sich 
bei  einem  Orte  ereignet,  lin  Flur,  glückliche 
Verhältnisse,  Wohlstand,  piz’  ivzvxias  nach  ge- 
nossenem Wohlstände.  Im  Bes.  Glücksgaben, 
glückliche  Eigenschaften,  Vorzüge.  Secunda  for- 
iuno,  prosper  successus,  bona, 
tv-zvxvq,  2.  Adv.  -die,  ion.  -fo>,'  izvxttv),  a) 
Einer,  dem  etwas  glückt  od.  geglückt  ist.  glück- 
lich. b)  von  Personen  u.  Sachen:  zum  Glück  ge- 
reichend. glücklich,  günstig,  zum  Heile,  abs.  und 
zivi  Jmdni.  Subst.  to  ftlrujec  das%  Glück.  Adv. 
a)  durch  einen  glücklichen  Zufall,  zvt.  niog  durch 
irgend  ein  glückliches  Ungefähr,  b)  mit  gutem 
Erfolge,  zum  Segen.  Prosper,  ftlix,  -iciter.felici 
casu,  cum  prospero  rerum  eventu. 
tvzvxla,  S.  tizvigpa. 

tv-vffQoq,  2.  (v tap)  wasserreich,  aquaabundans. 
iv-vtftjf,  2.  (vepatva.  tnprj),  poet.  schön  gewebt, 
fvtpuf tta>,  s.  fvcpqfiico.  [ bene  textus. 

ev-ipaf/izpaq,  dor.  st.  -?js,  ot>,  o (tpagizga),  pocl. 
mit  schönem  Köcher,  Bogcnheld,  Beiw.  des 
Apollon,  pulchre  pharetratus. 
tv-tptyyijt,  2.  poet.  schön  strahlend. 
tvtpqpito,  dor.  tzxpa/ziot  (evtpqpot),  günstig 
reden,  gute  glückbedeutendc  Worte  gebrauchen, 
bei  ölolvyp og  wohlklingend  d.  i.  jubelnd  ertö- 
nen. preisen,  jubeln  od.  sich  aller  Worte  von  un- 
glücklicher Vorbedeutung  enthalten,  bes.  bei 
Opfern  u.  religiösen  Handlungen:  «lab.  andäch- 
tig schweigen,  flberli.  behutsam  inRcdenod. 
stille  von  etwas  sein,  u.  dav.  iitpiip.it,  ivtptjpq- 
oov  still  davon,  sage  doch  so  etwas  nicht,  behüte 
Gott,  od.Gott  bewahre,  u.oox  eütpqprjotit;  wirst 
du  wohl  nicht  freveln?  Lada  verba  facio,  lade 
sono,  lingua  faveo,  bona  verba  quaeso.  Dav. 
tvtpripUt, q,eigl\.  Worte  von  glücklicher  Vorbe- 
deutung, dann  andächtiges  Gebet,  u.  bes.  andäch- 
tiges Schweigen,  Andachtsstille,  #d<p.  toxi tv  an- 
dächtiges Schweigen  beobachten,  lv  tvq>.  ztltv- 
zäv  in  Buhe  (unter  dem  Schweigen  der  Anwesen- 
den) sterben.  Silentium. 

Eviprifiidns,  ov,  o,  Nachkomme  des  Euphemos, 
eines  der  Minyer  = Bados.  (Andere  EvQvpiSqg.) 
tv-tpqfioq,  2.  Adv.  -iprjfiatc  (qsqptjJ,  Worte  von 
guter  Vorbedeutung  sprechend,  totpqpa  qptovn 
= ivtptjptt  und  ivep.  ßorj  gute,  kein  böses  Omen 
bringende  Rede;  auch  sich  aller  Worte  von  un- 
glücklicher Vorbedeutung  enthaltend,  also  an- 
dächtig schweigend,  dah.  tvqp.  qppovtfs  an- 
dachtvolle  Stimmung.  Ucbertr.  glück verheissend, 
glücklich.  (Auch:  heilig,  geweiht.)  Adv.  mit 
glück  verkündendem  Zuruf.  Beneominat  us,  silens, 
Jaustus,  ore  fausto. 
tv-tp&oyyog,  2.  poet.  wohltöncnd. 
tv-tpilqq,  2.  [tpilico)  poet.  viel  geliebt,  amatus. 
(Poet,  auch  sehr  liebend.) 
tv-q>lbjzos,  3.  pocl.  viel  geliebt. 
tv-tfiXo.zaiq,  ntuto s,  6,  rj  (eptlia,  nais),  poet. 
den  Kindern  lieb,  a pueris  amatus. 
ev-<pXtxzoq,2. (tplija)  leicht  anzubrennen,  leicht 
anzündbar,  leicht  zu  verbrennen,  brennbar,  gut 
facile  cremari  potest. 

Ei’-tf  ogßoq , ö,  Sohn  des  I'anthoos,  einer  der 
tapfersten  Troer,  welcher  denPalroklos  verwun- 
dete u.  von  Meneiaos  gelödtet  wurde.  Pythagoras 
behauptete,  früher  in  Gestalt  desselben  auf  Erden 
gewesen  zu  sein. 
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£v<poQfa),  ii.  T.  fruchtbar  sein,  gut  tragen;  adj. 
verb.  ivtpogqzog,  2.  poet.  leicht  zu  ertragen.  V. 
ev-tpo(/oq,  2.  Adv.  ipöq toq  (tpigto),  1)  leicht,  be- 
quem zu  tragen,  leicht  fortzuschafTen,  leicht. 
(Sp.  auch:  sich  leicht  verbreitend  od.  leicht  be- 
wegend.) Adv.  mit  iviyxiiv  zt  etwas  für  Leich- 
tigkeit nehmen  (verseil.  Lesart).  Portalu  facilis, -e. 
ev-tfQadia>q,  cp.  Adv.  (tpga£a),  mit  Wolilredcn- 
hett,  beredt,  facunde. 

tv-,  cp.  auch  iv-tpQaivat,  fut.  dvm,  ion.  ctvito, 
u.  Med.  2.  pers.  sg.  -aviat,  st.  -avi tat,  impf.  tv- 
tpgutvov,  aor.  ivtpgqva,  opt.  at!<;ipd»orip<  (iv- 
(pgav'i,  1)  Act.  erfreuen,  zur  Freude  gereichen, 
erheitern , ergötzen , vergnügen  , ztvd  u.  zi,  u. 
zwar  ztvi  u.  tid  zi  durch  od.  mit  etwas,  tv  ztvt 
bei  etwas,  od.  mit  Part,  aScov  durch  Singen.  Ex- 
hilaro,  obledo.  3)  Med.  mit  Aor.  pass,  sich  er- 
freuen. sich  vergnügen,  heiter,  froh  sein,  Ver- 
gnügen,Freude  haben, abs. pqdiv  xi  gallo v nicht 
im  mindesten,  nhim  mehr,  nltiazu  am  meisten, 
gar  sehr,  zivi  woran,  aber  «3  yilaxt  herzlich 
lachen.  Auch  mit  Part.  z.  B.  ivtpgaivouivov  äia- 
ZtCzai  es  wird  von  Freude  durchströmt,  oder 
rooiv  in  seinem  Wahne  vergnügt  sein.  Laetor, 
gaudeo. 

Evzpqaloq,  6,  aus  Oreos  in  Euböa,  Schüler  des 
Plato  in  Athen  und  Philipps  Gegner  in  Oreos. 
Evtptfdzgq,  ov,  6,  ion.  EvtpQijzgq,  gen.  ia>,  der 
Euphrat,  ein  HauplQuss  im  westl.  Asien,  weicher 
in  Armenien  entspringt  und  mit  dem  Tigris  ver- 
einigt in  den  persischen  Meerbusen  fällt,  aber 
nicht  sich  in  Sümpfe  verliert,  jetzt  Fürat.  (Ara- 
mäisch Eplirat,  d.  h.  süsses  VVasser.) 
iv-<PQOrta>v,  ovoa,  ov,  ep  [iv,  tpgovtiv)  wohl- 
meinend, verständigen  Sinnes,  bene  sentiens. 
tvtpQdvq,  ti  (tvtpgov),  ion.  u.  poet.,  eigenll.  die 
Feierabend-  u.  Freudenzeit,  u.  so  die  Nacht, 
äotgatv  ivepg.  die  Sterncnnacht,  xat’  ivcpg6vt]v 
iti  jedeNacht,  nox. 

e v-,  ep.  ivtfQOOvvn  [«].  q,  Frohsinn,  Heiterkeit, 
Fröhlichkeit,  Freude,  Vergnügen.  Im  Bes  im 
Plur.  auch  fröhliche  Gelage.  Hilaritas , laetitia, 
voluptas.  V. 

tv-,  ep.  auch  i vtfQoov,  2„  Adv.  poet.  u.  Sp.  -<pgd- 
vmq  [tpgtjv),  1)  fröhlich,  freudig,  gern  gesehen, 
heiter.  JMdus,  gratus.  2)  Act.  erfreuend,  erhei- 
ternd, freundlich  gesinnt,  wohlmeinend,  verstän- 
dig, angenehm,  dtig  ivtpgovi  ßquazi  mit  bim- 
meigesegnetem  (von  Zeus  bestärktem)  Schritte, 
abs.  u.  zivi  Jmdni.  Ladus,  gratus,  propitius,  be- 
nevole,  prvdenter. 

tv-tpvqs,  2.  Adv.  -«ög  (<pt;ij),  *)  poet.  u.  Sp.  schön- 
gewachsen,  schönwüchsig,  wohlgebildet,  statt- 
lich, schön.  Bene  formatus.  2)  wohlbegabt,  von 
guten  Anlagen,  talentvoll,  geistreich,  von  Natur 
geschickt,  geeignet,  brauchbar,  abs.  u.  ngog  oder 
elf  zi  zu  etwas,  od.  auch  mit  Inf.  — Adv.  mit  llitv 
ngög  zi  sich  von  Natur  zu  etwas  eignen.  Bona 
indole praeditus,  natura  aptus.  Dav. 
evipvta,  ij.  Sp.  guter,  schöner  Wuchs, Schönheit, 
ute  geistige  Anlage,  Talent,  günstige  natürliche 
age  eines  Orts,  günstiges  Terrain.  Egregius  cor- 
jxiris  Habitus,  egr.  ingenium,  foci  opportunitas. 
tv-zpvkanzoq,  2.  (cpvldaoa)  leicht  zu  bewachen, 
tvtpvlaxzdziga  civzoig  lyiyvszo  sie  konnten 
leichter  Wache  hallen.  Custoditu  facilis. 
fv-tpvlloq,  2.  (qpüiiov)  poet. blätlerreich,  den- 
sus  foliis.  [cts  elegantia.  V. 

svtptuvla,  ij,  gute,  helle  (angenehme)  Stimme,  vo- 
cv-tftovoq,  %.{wavq)  von  guter,  starker,  schöner 
Stimme.  Pulchre  loquens,  canorus. 
fv-xalxoq,  2.  ep.  und  poet.  von  schönem  Erze, 


318  tvx“QlS  ~ 

schön  aus  Erz  gearbeitet.  schön  mit  Erz  beschla- 
gen. Ex  aere  bene  factus. 
sü-xüqtq,  gen.  iroj,  Danmulhig,  angenehm,  lie- 
benswürdig, artig,  sclierzhaft,  willig.  Urbanus , 
facetus.  2)  beliebt,  in  Gunst  stehend.  Gratiosus. 
Poel,  auch:  gnädig. 

f vzaytoxiro  (zvjgdpi  orop),  dankbar  sein,  sich  zum 
Dank  verpiliclitel  fühlen,  seinen  Dank  alistatlen. 
Grat  tarn  haben,  gratias  ago.  Dav. 
ivx«(/toria,  g,  die  dankbare  Gesinnung,  gratus 
animus.  (N.  T.  auch  Danksagung.) 
ev-x"<fi<fzo$>  2-  Adv.  -lOxatq  (zapijofiai),  1)  an- 
genchm,  arlig.  witzig.  2)  dankbar.  lucundus, 
gratus.  Adv.  ion.  nach  Herzenswünsche,  sanft, 
placide.  _ [schickt,  künstleriscli.  artifex. 

fv-Xtt</>  ®i  V’  poet.  mit  geübter  Hand,  ge- 

ei5-jcefp<ozog,  2.  (ytipoofiaei  leicht  zu  überwälti- 
gen, zu  händigen,  quifacile  vinci  et  opprimi  potest. 
tujttoei«,  v,  Leichtigkeit,  Behendigkeit,  abs.  u. 
r v iw  jtoim'v  d.  i.  schnelle.  Ausführung,  agilitas. 
(Auch  Hang  zu  etwas,  Leichtfertigkeit.)  V. 
tv-XH‘V$>  2. Adv.-mg,  Comp,  fffirpov  (*«»,  niit 
Leichtigkeit  zu  behandeln,  zu  lenken,  gelassen, 
unbedenklich,  bereitwillig,  od. voreilig. leichtfer- 
tig, leichtsinnig,  von  Sachen : leicht,  ohne  Höhe,  tv 
evrtgti  n »ia&ttt  es  für  ein  Leichtes  achten,  ver- 
achten. Facilis  tractatu,  levis,  -ter,  temere. 
evy  fTaOfuti,  ep.  =*  evxoput,  w.  s. 
st’XVrV (tvzopae),  Bitte,  Gehet,  Gelübde,  Wunsch, 
ivz'is  «ha  was  wir  nur  von  den  Göllern  wün- 
schen können,  Xvrngiovs  tvpas  «ranzt ir  inpä- 
twv  das  Erlösungsdelien  meiner  Scbrcckniss  auf- 
steigen lassen,  eigtl.mil  etnporgehobenen  Hän- 
den an  die  Gottheit  richten,  jap  «dytrp  xtsio&ai, 
evzais  ZVgofrai,  föyijv  tvz,a&al  ein  Gelülide 
thnn,  das  Gehet  verrichten,  Gebete,  Gelübde  dar- 
bringen, dag.  toyä«  änoSeSorae  Gelübde  erfül- 
len; tlicils  abs.,  thcils  tivdp  an  eine  Gottheit,  od. 
von  etwas,  tlieils  mit  folg.  ws.  Prtets,  votum. 
(Poet,  auch  Fluch.) 

tv-xioog,  2.  (jIötj)  poet.  grünend,  Bein,  der  De- 
meter (AfAo'n)  als  der  Göttin  der  grünenden  n.  ge- 
deihenden Fluren,  ßoridus. 
tvxopai,  Au  gm.  tv  n.  gv.  Dep.  med.  mit  ep.  Ne- 
benf.  evxrvaofiai,  inf.  tvzttdae&ae  cp.  zerd. 
st.  -räaftai.  Impf,  fövr toWto  ep.  zerd.  st.  -imrto 
(vlcll.  verwandt  mit  Wunsch),  dah.  1)  sich  rüh- 
men, prahlen,  tlieils  VTCfifßior,  avtag,  tlieils  rivi 
mit  etwas,  tlieils  Ine  tivi  über  Jmdn  pralilen,  ju- 
iieln  (zweifelh.).  tlieils  mit  Inf.,  n.cllipt.  mit  weg- 
gel.  tlrai : in  Ksgrärnv  yivos  tvzotene  rühmend 
leite  ich  mein  Geschlecht  ans  Kreta  her.  Prae- 
dico.  2)  feierlich  geloben.  Gelübde  darbringen, 
versichern,  versprechen,  bes.  den  Göttern,  abs. 
od.  ti re',  mit  u.  ohne  Inf.  od.  mit  weggel.  Inf.  gv 
tftvaiar)  verst.  äno9 vtrae  (Xen.  Anab.  4,  B,  25). 
Vota  nuncupo.  3)  beten,  flehen,  das  Gehet  ver- 
richten, Wünsche  aussprechen,  wünschen,  an- 
wünschen, abs.  od.  ti,  r.  B.  piy«,  ptydla  laut, 
inbrünstig,  od.  tvzgv  ein  Gelülide  thun.  aber 
rdy er 9a  um  Glück  beten,  sich  Gutes  erflehen, 
ähnl.  nolvnafniar  um  ein  gutes  Erntejahr, 
r tri,  jrpo'c  Tiva  zu  Jmdm,  doch  teri  und  vxig  ti- 
vos auch  für  .Imdn,  od.  mit  Inf.,  auch  mit  Inf.  fut. 
od.  Dat.  od.  Acc.  c.  inf.  Es  heisst  dann  übcrii.auch 
seine  Verehrung  beweisen,  Jmdm  danken.  (Pf. 
gvypae  in  act.  u.  in  pass.  Bed.)  Precor.  Dav. 
fvxog,  eof,  to,  nur  im  Nom.  u.  Acc.,  ep.  u.  poet. 
1)  Gegenstand  des  Stolzes,  Bnlim,  Ehre,  bes. 
Kriegsruhm,  Sieg.  Gloria.  2)  das.  was  man  von 
den  Göllern  erfleht,  überhaupt  sich  wünscht, 


itpdlXofiut. 

Wunsch,  iv  y i uoe  tdyop  o’jfjiarf  einen  Gefal- 
len erweiset  mir.  Optatum. 
tie-XQVOtoq,  2.  (zgaofiae)  leicht  zu  brauchen,  be- 
quem,  brauchbar,  nützlich,  ahs.  u.  jt qös  ti,  eetilis. 
sv-xi/ooq.  2.  zsgz.  out,  u.  ep.  ev-xpo>js,2.  (ypo'ir) 
schönfarnig,  von  schöner  od.  guter  Farbe,  Comp, 
föxpooirfpos.  Bonum  colorem  habens. 
fv-XQvaoc,  2.  poet.  goldrcich,  nuro  fecundus, 
tvxeeihg,  g,  ion.  u.  ep.  (tvro/eae),  1)  das  Rühmen, 
die  Prahlerei,  Jubelruf,  Siegesfrolilocken.  Glo- 
riatio.  2)  Gegenstand  des  Rühmens,  der  Preis.  Id, 
de  quo  gtorimtur.  3)Gebet,  Flehen,  preeatio.  Dav. 
tvxotlt/ualoe ;,  S.  ion.  u.  Sp.  gclühdepflichtig, 
rpn  votum  susetpit. 

fvipvz>ae  (- yo;),  N.  T.  sich  crmitthigen.  Dav. 
tvepvxla,  g,  tapferer  Muth.  Beherztheit,  forti- 
tudo. 

sv- tpt'XOg,  2.  ftptyr ij)  mulhvoll,  wpdj  u m et- 
was. Sulist.  to  tv epvz°v  der  Muth , eino  tivos 
von  Einem,  f«  ti  zu  etwas.  Fortis. 

Sven  (vcrgl.  ava>,  Wurz,  ms,  lat.  ur-o,  ussi).  ep.  ab- 
sengeu.  bes.  von  Schweinen,  denen  vor  dem  Bra- 
ten die  Borsten  abgesengt  wurden,  da  das  Ali- 
brülicn  der  Borsten  erst  später  aufkam,  tviptroe 
zavvorto  Sea  qpäoyo't  man  streckte  sic  über  die 
Flamme,  um  sie  abzusengen.  Ustulo. 
sv-tdeSgq,  2.  (öjm,  pf.  ödeada)  wohlriechend. 
Wohlgeruch  duftend,  z.  B.  rvnaQeaoos,  weil  die 
Cypresse  in  der  licisseslen  Tageszeit  einen  lieb- 
lichen Ilantgerucli  ausduflct.  Bene  olens.  Dav. 
svateUa,  g,  Wohlgeruch,  suavitas  odoris. 
ttvaüfvop,  2.  poet.  mit  schönen  Ellnbngen. 
sv-atvo$,  2.  in  gutem  Preise,  wohlfeil,  ir  rote 
rar d tor  ßior  — tveorotigoes  Seejycv  vtiäs  er 
hat  euch  in  allen  Lebensbedürfnissen  grössere 
Wohlfeilheit  verschallt.  Vili  pretio. 
sv-dervftog,  2.  [Srvpa  = orouu)  von  gutem  Na- 
men, d.  i.  mit  einem  Namen  von  guter  Vorbedeu- 
tung, u.  im  Bes.' euphemistisch,  um  das  iiuglück- 
hedeutende  I.inks  zu  vermeiden,  für  links  ■= 
apiotfpdf,  dah.  in  der  Kriegssprache  mit  u.  ohne 
xfpaj : tö  tveövvpov  der  linke  Flöget.  Sinister. 
sv-<üiiiq,  tiog,  g,  cp.  u.  poet.  eveotp,  (S»os,  6,  g, 
u.  ft’omös,  2,  poet.  (mV>),  mit  schönem  Antlitze, 
von  schönen  Augen , schönblickend , jiehlich  an- 
zuschauen. reizend,  überlr.  tvmei>  älng  heiter 
Idickende  Hülfe.  Pulchris  oculis,  pulcher  visu, 
faustus 

sv-atxia>  (iz«>),  Augm.  rrj,  1)  Act.  reichlich  sät- 
tigen. gut  newirlhen,  nwi  Einen  zur  Tafel  laden, 
ihm  einen  Schmaus  gehen,  auch  tevä  n od.  tivos 
Einen  mit  etwas  vollauf  bewirthen,  übertr.  er- 
götzen. Lauto  epulo  excipio.  2)  Pass,  sich  sätti- 
gen, von  Thieren:  reichlich  Futter  Iahen,  von 
Menschen:  schmausen,  speisen,  es  sich  wohl 
schmecken  lassen,  ahs.  u.  xi  etwas.  lMrgopa- 
bulo  utor,  cpulor.  Dav. 

eva>xltt>  a)  das  Bewirthen,  Gaslgcbnt.  b)  das 
Schmausen,  der  Schmaus.  Wohlleben,  ir  xais  >v- 
atriaie  wenn  man  cs  sich  wohl  sein  liess,  ähnl. 
tvazlas  ovags  da  es  festlicli  herging.  Epuhem. 
tvaigj,  s.  eveönis. 

ip-aßinos  u.  I<p-üßoe,  6,  dor.  sL  i(p gß.,  Iqgß. 
i<r-dyiattvoj  u.  itf-ccyviCai,  beide  poet.,  noch 
dazu  die  heiligen  Gebräuche  beobachten,  ausser- 
dem weihen,  als  Todtenopfcr  darbringen,  a zog 
od.  tk  narxa  jeden  Opfcrsclimuck.  lusta  facto. 
s<p-ai((i<u , dazunehmen,  Pass,  o Iqgggee/roc 
(ifrd  Tiva  der  nach  Einem  (u.  an  dessen  Statt) 
Gewählte;  eligo  ad  alterius  locum  supplendum. 
itp-exXI.Ofiae , 3 sing.  aor.  sync.  iieälro  u.  pari. 
Inalfisros  und  imdluhrog,  Dep.  nied.,  a)  hinauf- 
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springen , xivos  auf  etwas,  li)  cp.  auf  Jmdn  au- 
springen,  rasch  otler  feindlich,  abs.  u.  »i»<\  In- 
Mo,  irruo. 

i'tp-dXoq,  2.  (alt)  ep.  u.  poct.  am  Meer  gelegen, 
m lüort  situs. 

Itp-äptqof  u.  -apigioq,  dor.  st.  /qpjju.,  iq>qp. 
i<f-nfsilIoq,  Adv.  -/tixiatq,  (aailla),  1)  ein 
Gegenstand  des  Wettstreites  seiend,  lp.  tvvoiat 
xrtuevrjt  als  cs  galt,  wer  sich  patriulisch  erweise. 
Deqno  est  certamen.  9)  aet.  wetteifernd,  r»*l 
ngos  t»  mit  Einem  in  Bezug  auf  etwas,  im  Wett- 
kampf gleich,  überh.  ähnlich,  gleich,  xiri  Jmdm 
od.  etwas.  Aemulus,  aequaiis. 
iipav,  J.  tpqpi. 

f<p-avdäva>,  ep.  u.  Sp„  ep.  auch  i. xi-avdava), 
gefallen,  anstehen,  belieben,  abs.  u.  mf,  piaceo. 
l<p-tätai,  Adv.Sp.  für  eia  Mal,  einmal  für  allemal, 
auf  ein  Mal. 

iw-,  ion.  ix-äxxat,  A)  1)  Act.  daran  heften,  bin- 
den, übertr.  ansUflen.  dah.  Pass,  eigentlich  daran 
haften,  daran  geknüpft  sein,  übertr.  verhängt,  be- 
stimmt sein.nv»  Jmdm,  od.  versehen,  begabt  wer- 
den, xivög  mit  etwas,  (lab  Ixappivog  iCSiog  mit 
Schönheit  begabt. AUigo,mdlior,iniungor. 2) Med. 
berühren,  befühlen,  anfassen,  liaud  anlegen,  in 
Berührung  kommen,  sich  betheiligen^,  stell  an- 
schliessen,  beislehen . erreichen,  ttvog  an,  mit 
Jmdm  oder  etwas.  Attingo,  manum  inicio,  adipi- 
scor.  B)  Med.  poeL  sich  entzünden.  Incendor. 
(Dev.  hpäntuQ.  ofot,  o,  poet.  der  Berührende,  u. 
tpatpie.  ij,  poet.  die  Berührung.) 
i<p-a(fn6C<o , 1)  Irans,  anfügen,  hinzufügen,  xi. 
Add».  2)  intr.  passen , bequem  sein,  xivi.  Apte 
congmo.'  (Dor.  iwagfiöaSm.) 

1)  dabeisitzen,  auf  der  Lauer  liegen, 
im  Hinterhalte  liegen,  absol.  und  xiri  auf  etwas 
lauern,  vofe  xuigois  nvo;  Jmdm  bei  jeder  Gele- 
genheit auf  dem  Nacken  sitzen.  2)  als  Reserve 
dienen.  3)  stehen  bleiben.  Halt  fnachen.  Insidior, 
subsisto.  (Daz.  la-idga  u.  icp-idgtia,  n,  Sp.  das 
Jlaraufsitzen,  Auflauern;  vgl.  auch  iniigij.)  V. 
i<p-etfoo$,  2.  (e 3ga)  1)  poet.  darauf  (ttvo«  auf 
etwas)  sitzend,  reitend.  Inridens.  2}daneben  sii- 
zend,  auflauernd,  aufpassend,  abs.  u.  tm  gegen 
Jradn-  Ineidians.3)  als  Reserve  dienend,  dah.  an 
eines  Andern  (tivöc)  Stelle  tretend,  ipiägos  ßaat- 
livt  ion.  der  Thronfolger.  Im  Bes.  der  Atmete, 
der  bei  der  paarweisen  Verloosung,  wenn  die 
Zahl  ungerade  war,  keinen  Gegner  erhallen  hatte 
und  dann  mit  frischen  Kräften  gegen  den  bereits 
geschwächten  Gegner  auftrat,  frischer  Gegner, 
dah.  übertr.  ein  gefährlicher  Gegner.  FtUuras 
successor,  gladiator  terliarius,  adversarius. 
itp-f  50/zjjv,  aor.  cp.  u.  poet.  Dcp.  med.  (s.  ZEJ), 
I)  sich  auf  etwas  (xiri)  setzen,  darauf  sitzen.  2) 
sich  dabei,  daneben  setzen.  Inside», 
iif-iijxa,  t<p-tlr[V,  i<p-tlw,  s.  Ipiqpt. 
iip-tld«,  ep.  dcfect.  Aor.  1.,  Inf.  Irfiaoai,  st. 
- ieai , med.  iyueäpqr,  imper.  Iptoaai,  st.  -coat, 
pari.  Itftaeaptvot,  st.  -loäptros.  u.  Tut.  inf. 
tpiaato&ai  (auch  in  tmesi)  (s.  ZEA),  1)  Act.  dar- 
anfsetzen,  darauf-,  dabeilegen.  tivaJmdn,  zu 
Schilfe  wohin  bringen,  einsclilffen.  TTvlivtc  nach 
Pylos.  Impono.  2)  Med.  sich  (sibi)  etwas  («) 
worauf  (nvt)  setzen,  legen,  od.  nn  xivos  Ei- 
nen auf  etwas  (auf  sein  SehilT)  bringe»,  h Ai- 
Byqr  p’  htl  rqög  ipieoaxo  er  schiffte  mich  nach 
Libyen  ein,  d.  i.  mit  dem  Versprechen,  mich 
nach  Libyen  zu  bringen.  Impono. 
itp-e  Ixi'ho , aor.  med.  ipstlxvedpnr , nebst  ftp-, 
ion.  ix-ilxm,  1)  Act.  u.  Pass,  aj  hcranziehen, 
übertr.  verlocken,  xiri  durch  etwas,  blhinterlier- 


ziehen,  nachziehen,  nachschlcppen,  xi  od.Tivd,  n. 
zwar  fs  Tiros  an  etwas,  übertr.  nach  sich  ziehen, 
herbeiführen,  xl.  Pass,  sich  nachsclileppen.  sich 
nachschleppen  lassen,  ot  ixilxopsvoi  die  Nach- 
zügler. 2)  Sied,  a)  an  sieh  ziehen,  übertr.  an  sich 
locken,  rivor,  sich  znziehen.  sich  aneignen,  xi.  b) 
nach  od.  hinter  sich  ziehen,  mit  sich  fortzichen, 
mit  sich  schleppen,  xio.  tivd,  übertr.  mit  sich 
(«»»  «erjj)  führen,  mit  sich  bringen,  herhei- 
ziehen,  xi.  c)  herabziehen  (über  etwas,  xaxä 
nvot),  xi.  Attraho,  attido.  poet  me  traho,  se- 
gnius  sequor.  abrijno,  adseisco.  . 
iw-,  ion.  i.x-eSnq,  Adv.,  in  der  Ordnung,  in  der 
Reihe,  der  Reihe  nach,  zunächst  (nv«),  neben 
einander,  hinter  einander,  nach  einander.  Stück 
fürStück,  mit  dem  ArLrö  itp.  das  Darauffolgende. 
Ddnceps,  stcundum  ordinem,  cont inenter, 
itp-,  ion.  ix-ixto,  impf.  ep.  fpeirav  st.  ipiixov. 
lleralivf.  ipixiox ov,  aor.  t-niaixav,  inf.  iniontiv, 
parrt.  Iniandv  u.  ähni.  med.  (auch  in  tmesi),  cigll. 
hinterher  sein,  dah.  I)  Act  1)  cp.  a)  verfolgen, 
nachsclzen,  znselzen,  bedrängen,  abs.  u.  ti vd.  b) 
vor  sich  hertreiben,  xiri  ir.  tnnovg  xiri  sie  auf 
Jmdn  loslreiben.  c)  einen  Ort  (xi)  durchwandern, 
durchwandeln,  durchlaufen,  durcheilen,  üequor. 
2)  übertr.  ep.  Ion.  u.  poet.  etwas  eifrig  betrei- 
ben, erstreben,  einer  Sache  nacbjagcn,  etwas  be- 
schleunigen, xi,  noTfiov,  Havarov  das  Geschick, 
den  Tod,  d. h.  erfüllen,  vollenden,  den  Tod  lin- 
den, sterben.  Obeo,  curo.  II)  Med.  a)  hinterher- 
gehen, nachfolgen,  nachgehen,  folgen,  auch  mit 
hinzugef.  ome9tv.  abs.  u.  xiri  Jmdm.  noeiv  mit 
den  Füssen,  d.  i.  im  Laufe  folgen,  n.  so  übertr. 
folgen, sich  leiteH  lassen, gehorchen,  dem  Beispiel 
folgen,  heistimmen,  abs.  u.  xivl  Jmdm  od.  einer 
Sache,  vom  Glück:  Einem  Zufällen,  b)  feindlich: 
verfolgen. nachsetzen,  anrennen  gegen  Jmdn,  abs. 
Jj  ivuvtiqs  von  hinten,  ähnl.  ?*  roü  Snta&tv, 
xiri  Jmdm.  Obsequor,  persequor. 

Itp-iqjxa,  poet  herankriechen,  herannahen. 
ip-tais.  q,  die  Appellation,  ein  Proccss,  wo  eine 
Appellation  slatttmdeh 

"Etptooq,  -q.  Stadt  loniens  an  der  Mündung  des 
Kaystros  mit  berühmtem  Tempel  der  Artemis, 
jetzt  Ruinen  bei  Aiasiuk.  Dav.  Adj.  'Etpiatoq,  3.. 
dah.  (j  ’Eeptaia  als  Beiw.  der  liier  verehrten  Ar- 
temis, u.  'Eipiaioq,  i,  der  Ephcsier,  Einwohner 
von  Ephesos. 

i<p-id.rt(foq,  2.  poet.  gegen  Abend,  icpioitegor 
(verst  xäfov  aus  dem  vorhergehenden  goipovsl 
nscqas  vtqiäio g den  westwärts  vomSchnecbergc 
gelegenen  Pass,  otddenlalis. 
iep-iooat,  i'xp-eooai  u.  ähnl.,  s.  ipriaa, 
iip-iottoq,  ion.  ix-ioxioq,  2.  (laxia),  nicht  in 
att.  Pr.,  zum  Heerd  od.  Altar  gehörig,  an  oder 
auf  dem  Heerde,  Altäre,  im  Hause,  Ipiertov  nq- 
4«»  auf  den  Heerd  pilanien,  itpeaxiov  änolio&ut 
am  eigenen  Heerde  iimkommen,  ähnl.  Itp.qllh 
d.h.  heim, daheim,  dali.  aueh  einheimisch,  ansäs- 
sig, ipi  — itpiextor  mayt  Saipar  mich  führte 
ein  Gott  an  ihren  Heerd  od.  den  Altar  ihres  Hau- 
ses, um  ihr  Hausgenosse  zu  werden , denn  wer 
am  Heerde  od.  Altar  des  llanses  sitzen  durfte,  er- 
hielt dadurch  die  Rechte  eines  Hausgenossen,  od. 
iqiiextot  i£6u.m#a  wir  liegen  an  deinem  Heerde 
(als  Sclmtzllehende) , htioxiöv  xiri  yiyreo9ai 
Schützling  an  Jmds  Heerde  werden.  Dcrlteschüz- 
zer  der  ihxia  war  aber  Zeus,  dah.  der  Beiname 
desselben  Itpioxtos  oder  iniaxtos.  Schützer  des 
Hauses  =«  kigxtioe,  w.  s.  Qni  in  ara  (st , ad 
fncum  alicuins  confngien*.  I.itnue. 
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i<p-tatqiq,  iSog,  tj  (twvpi),  Sp.  Tuch  od.  Decke, 
zugleich  als  Oberkleld,  der  Manlel,  amiculum. 
h -exai,  oi.  die  Befehlshaber.  In  Alben  die  51 
Criminalrichler  über  Blulsachen. 
itf-zzfiTl  u.ttp-ri/zoavvfi,  rj  (Jqpi'mn),  ep.u.  poet. 
meist  im  Plur.,  Auftrag,  Befehl,  Gebot.  Manda- 
tum, iussum. 

iqxvgtxqs . o,  N.  T,  der  Erfinder.  V. 
iip-,  ion.  t.x-evgidxai,  aor.  hptvgov,  perf.  ixpiv- 
gtjxa,  X)  dabei  finden,  antreiren,  ertappen,  abs. 
od.  xivä  mit  dem  Part.  od.  Adj.  Mcperio.  2)  auf- 
finden durch  Suchen.  Dcprehcndo. 
tip-trpiäo/itu , ep.  Dep.  med.,  verhöhnen,  ver- 
spotten, schmähen,  xivi , illudo. 
itp-,  ion.  i.x-yßdai,  heranwaclisen,  zum  Jüngling 
^werden.  Puoesco,  adolcsco. 
tif-tlßoq,  2.  (rjßq)  der  herangewachsene  Jüng- 
ling, etwa  vom  16ten  Jahre  an.  eine  Mittelstufe 
zwischen  xate  u.  »Jos  bildend,  ln  Athen  hiess  im 
lies,  der  junge  Mann  vop  18  Jahren  so,  welcher 
in  das  Getneindebuch  seines  Demos  eingetragen 
war  u.  nun  den  Bürgereid  geleistet  hatte.  Er 
wurde  jetzt  wehrhaft  gemacht  u.  diente  bis  zum 
20sten  als  Grenzwächter  (ntpijroJos)  Er  war  da- 
mit für  volljährig  u.  bürgerlich  selbständig  er- 
klärt. Addlaccns.  (Dav.  ttprjßtxot,  3.,  buk.  ifa- 
ßtxös.  zum  icpqßos  Jüngling  gehörig.) 
i'f-ijyto/uai  (auch  in  tmesii.  Dep.  med.  a)  ep.  wo- 
hin rühren,  anführen,  tivo,  ducu.  b)  In  Athen  den 
Behörden  einen  Verbrecher  so  anzcigcn,  dass  man 
seiner  habhaft  wurde. 

itp-riAopai,  Pass.,  sich  über  etwas  oder  Jmdn 
(xivi)  freuen,  über  etwas  erfreut  sein,  bes.  Scha- 
denfreude haben,  ttvi  mit  folg.  ParU,  z.  B.  0ij- 

flaiot;  öxiovv  av  Itpija&ijvai  na&ovoiv  den  TllC- 
läern  alles  mögliche  Unheil  gönnen,  laetor. 
Itp-q/hiva,  Sp.  angenehm  machen,  würzen. 
fip-tjxat,  dazu-,  herbeikommen  od.  da  sein,  prae- 
sens adsum. 

ttp-r/Xom,  poet.  annageln,  festmachen. 
ttp-rjucu,  poet.  Dep.,  auf,  in  etwas  (i ivi)  sitzen, 
ekommen  sein,  auch  ffivo'e  am  Strande;  u.  ti 
ei  etwas,  asaideo. 

Jqp-jjfispi«,  ri.  N.  T.  die  Bciho  nach  der  Tagesord- 
nung, d.  h.  die  Abtheilung  der  jüdischen  Priester, 
an  der  gerade  die  Reihe  des  Tempeldienstes  war. 
itctjutQii;,  i'Sot.  ij,  Sp.,  bes.  im  Plur.,  Tagebuch, 
(ipriptgiSis  ßccaileioi  das  Tagebuch  Alexanders, 
welches  Diodotos  aus  Erythrä  und  Eumenes  aus 
Kardia,  der  Geheimschreiber  Alexanders,  über  sein 
Privatleben  unter  seiner  Aufsicht  verfassten.  Plu- 
tarch  sowohl  als  Arrian  haben  es  benutzt,  doch 
stimmten,  wie  es  scheint,  die  Abschriften,  die  sie 
hatten,  nicht  allenthalben  überein.  Eben  so  be- 
zeichnet PIuL  Caesars  commentarii  de  bello  gal- 
licOj  die  er  benutzte.  Commentarii,  acta  diurna. 
itp-TiufQoa,  2.  u.  cp.  u.  poet.  itp-THuiQios,  2. 
(qptOo)(  (dor.  lq> au.)  an  dem  Tage;  oix  iipqpi- 
giog  ßaXXco  Säxgv  an  dem  Tag  keine  Thräuen 
vergicssen,  dag.  l<pr)fiigiu  tpQovtiv  nur  an  den 
heutigen  Tag  denken;  überh.  nur  auf  einen  ein- 
zelnen Tag  berechnet,  nur  Einen  Tag  dauernd, 
an  Einem  Tage,  also  schnell  wirkend,  vergäng- 
lich. (Poet,  ot  hpagifioi  die  Tagcsgcschlechter.) 
Unumdiem  durans , mortalis. 
iip-t/fioavv/i,  i),  s.  itptxuq.  i<p9-ia9-’,s.  tp&ivto. 
itftPöq,  3.  Adj.  verb. von  iipm.  gekocht. gar, elixus. 

’ Etpidlxris , lon.  'EmaXtr/q,  ov,  6 (inidllo/iai, 
der  Kelterer  der  Trauben),  1)  Sohn  des  Atreus 
(nach  der  Sage  des  Poseidon)  u.  der  lphimedeia, 
Bruder  des  Otos.  Beide  waren  Riesen  von  unge- 
heurer Grösse  u.  Stärke.  2)  ein  Melier,  welcher 


- t-cpinnos. 

dem  Xerxes  einen  Seitenweg  über  den  Kallidro- 
mos  zeigte.  3)  ein  edler  Mann  und  Staatsmann 
zur  Zeit  des  Perikies  in  Alben,  der  als  Demokrat 
gegen  den  Areopag  auftral  u.  auf  Veranstaltung 
seiner  oligarchischen  Gegner  ermordet  wurde. 
4)  ein  Staatsmann  u.  Redner  in  Athen  zur  Zeit 
Philipps  von  Makedonien.  Er  rieth  den  Athenern 
von  einer  Verbindung  mit  Makedonien  ab,  u. 
Alexander  forderte  deshalb  seine  Auslieferung, 
erhielt  sie  aber  nicht.  6)  sonstiger  Eigenname. 
Irp-ligmats,  rj,  Sp.  Schweiss. 
iip-iC, o>,  ep.,  impf.  Iterativ!,  hpifcuxiv,  u.  verl.  ep. 
u.  poet.  t<p-i?nva*,  dabei,  daran,  darauf  [xivi) 
sich  setzen,  abs.,  tivi  u.  ini  r ivi,  insideo. 
i<p-,  ion.t’.t -irj/ii,  aor.  l.sing.  I «pijxa,  ep.  Jipfijxa, 
aor.  2.  conj.  ttpilm  ep.  st.  iq>ä,  aor.  2.  med.  3 sing. 
iipcixo  [r,  in  fV'ftg,  hpin  u.  trptiiifva;  i,  doch  hat 
lipiei  einmal  Od,  24,  180  auch  f],  1)  Act.  Irans.  1) 
a)  von  Personen:  darauf,  dahin,  dagegen 
schicken,  zuschicken,  zusenden,  wohin  gehen 
lassen,  wohin  treiben,  tiva  i in,  d.  i.  zu  Jmdm. 
doch  auch  tivd  litt  xi  od.  mit  folg.  Inf.;  von  Thie- 
ren : nva  xivi  eins  zum  Sprunge  bei  einem  zulas- 
sen, älinl.  ziva  mit  Inf.  im  feiudl.  Sinne:  antrei- 
ben, reizen,  gegen  den  Feind  schicken,  angreifen 
lassen,  tiv«,  xiva  xivi,  tiv«  ini  ziva , od.  ttvd 
mit  Inf.  b)  von  Dingen:  loslassen,  fahren  lassen, 
schiessen  lassen,  hinleiten,  xi  u.  xi  xivi  od.  vl  ini 
u,  im  feindl.  Sinne  gegen  Jmdn  (xivi  u.  ini  tivi) 
werfen,  schleudern,  xi,  auch  xivi  Hand  an 

Jmdn  legen.  2)  übertr.  a)  etwas  (xi)  Jmdm  (xivi) 
zusenden,  ihm  bereiten,  über  ihn  verhängen,  bj 
nachlasscn,  nachgeben,  überlassen,  zulassen,  ge- 
statten, erlauben,  abs.  oder  xivi,  xivi  xt  od.  xivi 
mit  Inf.  Immitto,  proicio,  udmitto,  remitto,  con 
cedo,  permitto.  II)  Act.  intr.  sich  überlassen,  sich 
bingeben,  xivi  Trado  me.  III)  Med.  sich  wonach 
strecken,  dah.  1)  auf  Jmdn  (tivo's)  ein  Auge  ha- 
ben , cs  auf  etwas  (nvo's)  abgesehen  haben,  wo- 
nach (tivo's)  verlangen,  streben,  es  begehren, 
wünschen,  abs.  od.  xivoe  od.  mit  Inf.,  dah.  jjai'- 
geiv  x&iX  iyci  a iipitpai  in  Betred  des  Andern 
will  ich,  dass  du  Alles  mich  heissest,  was  du 
willst,  u.  dich  freuest  (über  meine  Willfährig- 
keit), d.  h.  in  BetrefT  des  Andern  soll  Alles,  was 
du  willst,  geschehen,  stelle  ich  dir  Alles  anheim. 
Appeto,  cupio.  2)  auftragen,  gebieten,  befehlen, 
abs.  od.  xi  xivi  od.  mit  Inf.,  auch  Acc.  c.  inf. 
Iubeo.  3)  gestalten,  inshesond.  etwas  an  dem 
Subject  zu  thun,  xivi  mit  Inf. 
i<p-,  ion.  ix-ixviofiai,  Dep.  med.,  wohin  gelan- 
gen, übertr.  bis  wohin  dringen,  reichen,  abs.  u. 
ini,  üzgi,  ngig  ti  od.  äXXr/Xav  an  einander  ge- 
ralhen;  ferner  erreichen,  treffen,  tivo's  Einen  od. 
etwas,  auch  nva  u.  nagd  xivog  von  Einem,  xivi 
mH  etwas,  od.  mit  Part.,  etwas  mit  etwas  treffen. 
jtiXlov  weiter  kommen  mit  etwas,  Xiytov  ägioxrt 
in  der  Darstellung  es  gut  treffen,  iptteyyöptvov 
mit  der  Stimme  reichen,  gehört  werden  könneu. 
Pervenio  ad,  attingo.  Dav. 
iipixtog,  3.  Sp.  erreichbar,  ausführbar,  lv  iipi- 
xxä  in  der  Nänc.  Ad  juod  percenire,  quod  asse- 
qtti  possum. 

itp-iueQog  ( r] , 2.  poet.  das  Verlangen  erregend, 
herbeigeschnt,  mit  Inf.,  deaideritm  ciens. 
iip-htxtiog,  2.  (Ttjzos)  auf  oder  an  dem  Pferde, 
xaoai  Pferdeschabracken ; equestria. 
i‘<p-i.x.xoe,  2.  zu  Pferde,  beritten,  Xen.  Cjrr.  4, 2, 1 , 
ul  zu  Pferde,  doch  zweifelh.,  Tip.  xXvSav  ein 
eriltenesGetümmel,  d.  h.  Getümmel  der  Beritte- 
nen, Fahrenden,  Wagengerassel,  equeater. 
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iifjinxauui 

tif-lxxaftai , Dep.  med. , Sp.  hcrbeilliegen , ad- 
volo.  (Vgl  ixixixopai.) 

iw-,  ion.  ix-latrifti,  pf.  3 pl.  liptcxäti,  inf.  ep. 
ltptoxdu.tv,  part.  (JipecrrjKtüf)  gen.  Jg>«ar«oro;, 
nom.  pi.  ion.  ixtaxeäxis , plqpf.  iiptoxnxtiv,  3 

fil.  lipiaxäoav;  aor.  pass.  intaxditriv  = fxiaxrjv, 
) Act  Irans.  1)  darauf-,  darüberstellen, 
errichten,  hinstellen,  x t und  xivä,  u.  zwar  xivi 
auf,  über  etwas,  dah.  übertr.  Jmdn  filier  etwas 
stellen,  setzen,  ihn  anslellen,  ihm  Macht,  Ge- 
walt über  etwas  geben,  xivd,  und  zwar  n vt 
und  ixt  *m  über  etwas  oder  Jmdn,  ixt  xi  zu 
etwas.  Colloco.  pratficio.  2)  daneben-,  dabei-, 
daran-,  aufslellen,  auffflhren,  xi,  u.  zwar  »«»«' 
neben,  bei  etwas,  doch  auch  vö  orjfia  xvxXm 
d.  h.  um  das  Grabmal  herum , eigll.  das  Grab- 
mal im  Kreise  umstellen.  Impono,  eondituo. 
3)  feslstellen,  a)  bestimmen,  anordnen,  xl.  b) 
zum  Stehen  bringen.  Halt  machen  lassen,  an- 
halten.  hemmen,  zügeln,  in  den  Schranken  hal- 
ten. abs.  u.  diess  liisw.  scheinbar  intr.,  wie  Xen. 
An.,  1,  8,  15.  wo  zu  imaxijaas  zu  ergänzen  ist 
tov  ijrno»  das  Pferd  anhaltend,  od.  xivä  u.  xi, 
und  anch  tivd  xivot  Einen  von  etwas  zurück- 
halten,  oder  brachyl.  xivd  Einen  in  seinen  Ge- 
danken hemmen,  ihn  stutzig  machen  (Plut. 
Gracch.  17).  Inkibeo.  II)  Act.  intr.  (perf.,  plqpf., 
aor.  2.)  und  Med.  1)  sieb  stellen,  treten,  stehen 
bei,  an.  neben,  auf,  über  etwas  od.  Jmdm, 
herantreten,  nahen,  kommen,  hinzutreten,  in  den 
Weg  treten,  überraschen,  od.  zur  Seile  stehen, 
hellen,  beistehen,  im  Pf.  auch  auf  dem  Platze 
sein,  auf  seiner  Hut  sein,  theils  abs.,  z.  B.  xö 
ixicxäptvov  der  oben  befindliche  Thcil,  theils, 
doch  nur  Soph.  Tr.  338,  mit  Acc.  z.  B.  ti)»  0“’* 
aiv  itpioxao&ai  xiva  den  Schritt  herantrelen  zu 
Jmdm.  Jmdm  in  den  Weg  treten,  theils  xtvi, 
ixt,  nagd  xivi  od.  ixt  ti.  Supervenio.  Im  Bes. 
2)  an  etwas  (int  ti)  gehen,  sich  womit  befas- 
sen. 3)  dabeistehen  um  Aufsicht  zu  führen, 
worüber  gesetzt  sein,  die  Aufsicht,  den  Befehl 
über  Jmdn  od.  etwas  haben  od.  übernehmen, 
in  die  Regierung  treten,  an  der  Spitze  sielten, 
etwas  leiten  od.  beaufsichtigen,  seine  Aufmerk- 
samkeit auf  etwas  wenden,  etwas  unternehmen, 
theils  abs.  of  iqiioxrixötft,  i<pi« xäxts,  od.  ixe- 
oreärfs  die  Vorgesetzten.  Aufseher,  Anführer, 
Obrigkeit,  u.  als  Subst.  mit  Gen.  Jmds  od.  über 
etwas,  auch  als  Adj.  pöx&ot  hptaxäxis  xivi 
d.  i.  Jmdm  auferlegte,  theils  xtvi,  int  xim,  auch 
ixt  xivos  über  Jmdn  oder  etwas  gesetzt,  mit 
etwas  beauftragt  sein.  Praesum.  4)  im  feindl. 
Sinne,  eindringen  auf  Jmdn,  sich  erheben,  be- 
drohen. drohen,  bevorstehen,  Vorkommen,  be- 
fallen, abs.  u.  xivi.  Jngruo.  6)  inno  halten,  stille 
stehen,  stellen  bleiben,  Hall  machen,  auch  sich 
aufstellen,  abs.  oder  xivot  in  etwas,  xivi  mit 
etwas,  ii>s  is  pdinv  sich  in  Schlachtordnung 
stellen.  Subsisto.  III)  Med.  = Act.  Irans,  über 
etwas  setzen,  an  die  Spitze  stellen,  xivä. 
f<f-odsvai,  hinzugehen.  Itcrumgehen,  um  nacli- 
zusehen,  umherreiscn,circumcoinspieiet«J)cauÄO. 
/Poel,  auch:  Einen,  xtvi,  geleiten.) 
i<f-,  ion.  ix-oxfitttyo,  ion.  u.  Sp.  mit  Reisebedürf- 
nissen versehen,  zur  Reise  ausslalten.  Viaricum 
<io.  (Med.  xi vt  xi  Einem  als  Reisegeld  zahlen 
lassen.)  V. 

i<p-,  ion.  ix-öötov,  xo  (ödo's),  bes.  im  Plur.,  Rei- 
semitlel.  Reisebedarf.  Reisegeld,  Ausrüstungs- 
stücke, Zehrungsmittel,  Zehrung,  der  zur  Reise 
gehörige  Vorrath  von  Lebensmitteln,  Rcisepro- 
viant,  abs.  oder  tnil  Dat.  xois  oigaxtvopivoit 

P*knrelkb,  griech.  Wrtrtcrbnch.  4.  Anfl. 


— itpogiog. 

Unlerhallungsmittel  für  die  zu  Felde  Ziehenden. 
Ucbertr.  Unterstützung,  llülfsmiltel,  Beförde- 
rungsmittel, xivot  einer  Sache,  efs  tf  zu  etwas. 
Vjaticum,  adminiculum. 

I.  e^p-orfog,  2.  zugänglich , xivi  für  Jmdn,  aditu 
facilis, 

II.  i'ip-oxfoq.Ti,  l)Zugang.  Weg.  Pfad.  abs.  u.#ir;  ri 
zu  etwas,  äxo  xivot  von  woher.  Uebertr.  icpiöio 
yviöurjt  auf  dem  Wege  kluger  Politik.  Aditus.  i) 
das  Herzu-,  llerbeikommen,  nag’  dXlijlovt  ge- 
genseitiger Verkehr;  im  feindl.  Sinne:  das  An- 
rücken. der  Angriff,  Anlall,  der  Angriffszug,  An- 
marsch, xi  xaxd  &dlaaoav  der  Seeangriff, 
irfödov  gleieb  beim  ersten  t Anrücken,  beim 
ersten  Angriff;  übertr.  ij  ngcixij  tqp.  xo v loyov 
der  erste  Angriff  der  Rede.  Adventus,  impetus. 

U\.f<f-o<foq,6,  der  etwas  bereist,  um  zu  vislliren, 
königlicher  Commissar,  das  spät.  lat.  circitor. 
i<p-6X*«tov , xö  (irf/Hxm),  ep.  Schiflslciter  oder 
Schiff-treppe,  die  aussen  am  Steuerende  des 
Schiffes  hing  u.  vermittelst  deren  man  Sachen 
in  das  Schiff  u.  wieder  herausschaffte,  sonst 
anoßaftga  od.  genannt,  scala  imvalis. 

icpolxiov,  io,  Sp.  u.  iip-oXxtg , ij,  poet.  das  dem 
Schiffe  nachgescnlepple  Boot  zum  Ausselzen  aus 
dem  Schiffe,  übertr.  die  Person,  welche  man  mit 
.sich  schleppt,  Begleiter. 
i<p-oXxpq,-i.({<pfl*a>)M\  sich  ziehend,  verlockend, 
ItpoXxö  Xiynv  eine  verlockende  Behauptung  aus- 
sprechen, permulcens.  (Poet,  nachschleppend, 
träge.)  [lien,  begleiten,  insequor. 

ep.  nachgehen,  nachfolgen,  milge- 
i<p-oxXi^<o,  ep.,  aor.  iipanXToa  u.  cp.  oo,  1)  Äcl. 
zubereiten,  zurüsten,  ausrüsten,  anschirren,  tt. 
2)  Med.  sich  etwas  (xi)  zubereiten.  Apparo, 
inttruo. 

i<p-,  \on. ix-ogaoi,  3.  plur.  ion./*opsovfft,  iraperf. 

3 sing.  ion.  iitciga,  alt.  (pass.)  iiptagäxo.  fut. 
ixoxpofiai  und  ixiöxpofiai,  aor.  txiitov,  inf.  ixi- 
Stiv  und  in  demselben  Sinne  poet.  auch  das  Med. 
imiied-ai  (auch  in  tmesi),  l)  nach  Einem  od. 
etwas  sehen,  auf  ihn  blicken,  genau  ansehen, 
betrachten,  beschauen,  erspähen,  übersehen, 
überblicken,  im  Gesicht  behalten.  Acht  geben, 
in  Obacht  haben,  beobachten,  beaufsichtigen,  die 
Aufsicht  führen,  oder  etwas  besichtigen.  Einen 
oder  etwas  besuchen,  besorgen,  sich  kümmern 
um  etwas,  auch  überhaupt  sehen,  mit  ndXiv 
Wiedersehen,  theils  abs  , theils  nvd  od.  xi,  z.  B. 
xd  ngayauxa  dle  La^e  der  Dinge  in  Augen- 
schein nehmen,  xd  ufXXovxa  mit  seinem  Blick 
in  die  Zukunft  ^dringen  (versch.  Lesart).  Oft  mit 
hinzugef.  Part,  ävigas  dxofXavovxat  beobachten, 
dass  Männer  umkommen,  od.  statt  des  Part,  mit 
folg,  indir.  Satze.  Auch  kommt  tivo'c  vor:  Ein- 
sicht von  etwas  nehmen  Intueor,  inspicio , re- 
spicio, prospicio.  2)  zu  einem  beslimmlcnZwecke 
ersehen,  ^ausersehen,  aus  er  wählen,  rdav 
fvfcöv),  ij  xis  dgioxg  das,  welches  das  beste 
(nur  bei  uotu.  u.  stets  in  der  Form  imötpopai, 
wogegen  ixoipouai  die  andern  Bdtgen  bat). 
Kligo.  3)  Zusehen,  ruhig,  geduldig  mit  ansehen, 
erleben,  erfahren,  xt  und  xivd,  gew.  init  Adj.  oder 
Part.,  z.  B.  Xiiiöf  fiaX9ax6v  atp’  ixiiptxai  der 
Hunger  wird  ihn  mürbe  machen,  od.  mit  Part,  er- 
fahren, erleben  von  Einem,  dass  er.  Ji.rperior. 
iipOQtvto  (fopogo s),  ein  (spartan.)  Ephor  sein. 
ephori  mvnere  fiingor.  (Poet,  flberli.  heaufsich- 
ligcn.) 

iqi-ogioe,  3.  an  der  Grenze,  äyoga  der  Grenzmarkt, , 
wo  die  Leute  aus  angrenzenden  Bezirken  zum 
Handel  Zusammenkommen, 
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itf  -oQftü<o,  I)  Acl.  a)  dagegen  anlreibcn,  anrc- 
geu , anreizen , ti  u.  rt  tivi  d.  i.  gegen  Jindn.  b) 
zu  etwas  antruiben,  vtvd  n Einen  zu  etwas.  Im 
petto.  II)  Med.  mit  aor.  pass.  1)  angelriebcn.  an- 
geregt werden,  sieb  treiben  od.  sieb  angetrieben 
fühlen,  verlangen,  mit  Inf.  Excitor.  2)  darauf 
zucilcu,  losstürzeu,  bes.  im  feindl.  Sinne,  lieran- 
slürnicn,  andringen,  anfallcn,  abs.  u.  tivi  mit  et- 
was od.  gegen  Jmdn.  Irruo.  3)  Irans,  angreifen, 
anfallen,  tivd  od.  tt.  Aggredior.  Ebenso 
rcp-ogpaivm,  poet.  anslürmen. 
itp-,  ion.  i.t-OQfiit» , mit  den  Schiften  im  Hafen 
liegen,  uin  dem  Feind  aufzulauern,  vor  Anker  lie- 
gen, auf  der  Lauer  liegen,  aufpassen,  beobachten, 
fdokiren.  theils  abs.  mit  u.  ohne  vetveiv,  d.  i.  mit 
den  Schiffen,  auch  ztrfjj  rr  sai  vuvotv  zu  Lande 
u.  zu  Wasser,  theils  ™ Xipivt  im  Hafen  kreuzen, 
od.  I*  9aXd effijs  von  der  Seeseite  her,  theils  ttvt 
Einem  auflauern,  ihn  beobachten,  blokiren,  od. 
jrpo's,  iv  tivi  vor  etwas  vor  Anker  liegen,  bei  et- 
was sich  zur  Beobachtung  aufstellcn,  auf  Beob- 
achtung liegen,  älinl.  ittft  it.  Pass,  mit  u.  ohne 
vetvoiv  (mit  Schiiten)  umlagert  werden,  iin  Schach 
gehalten  werden,  im  Aor.  (Thuc.  6,  49)  ttpogpitj- 
ftivtti  dahin  gewendet  (zwcifelh.).  Uebertr.  a) 
theils  abs.  auflauern,  Wache  halten  , dah.  bildl., 
nämlich  Jmdm,  der  einen  Hafen  der  Ruhe  gefun- 
den zu  haben  glaubt.  h)  roCt  lavtov  xmpoi's  je- 
den ihm  günstigen  Zeitpunkt  belauern,  d.  h.  von 
einem  Seestrandc  aus.  Stationem  adversam  teneo, 
insidior. 

itp-OQfijj,  v (ItpoQpdw) , l)  cp.  Ort  zum  Eindrin- 
gen, Zugang,  2)  Angrllf,  l*  yns  von 

der  Landscite.  Aggressio. 
ifp-OfffiTjOig,  las,  v,  u.  tip-oofioe,  t>  (ItpoQpi a), 
a)  der  Standort  (der  Schiffe),  Beobachtungs- 
posten, Operalionspunkt,  fipoppoc  ttjs  vvatös 
Nachtstalion.  Adversa  navium  utatio.  b)  Blo- 
kirung,  Blokade,  Besetzung.  Obsessio. 
itf  -oyfifcofttn,  Med.  mit  Aor.  pass.,  in  den  Hafen 
einlaufcii,  h tt,  ad  stationem  nave»  adpello. 
itp-oQfioq,  2.  im  Hafen  vor  Anker  liegend,  qui  tri 
eif-og/tog,  ö , s.  tcpöguTjdis . stationc  est. 

ti p-ogog,  6 (St.  J-og  s.  ovgot  II,  vgl.  lat.  vereor), 
1)  poet.  Aufseher,  Öbhüler,  ttjaSe  xtigas  als  Eh- 
rentitel. Praefectus.  Im  Bes.  2)  Itpogoi,  of,  a)  eine 
spartanische  Behörde,  welche  aus  fünf  Personen 
bestehend  jährlich  vom  gesammten  Volke  aus 
dein  Volke  gewählt  wurde.  Sie  traten  mit  dem 
Hcrbstäquinoctium,  dem  Anfang  des  Jahres,  an  u. 
hielten  täglich  Sitzungen  in  ihrem  djyffov,  wo 
sic  auch  gemeinschaftlich  speisten.  Ber  erste  der- 
selben war  litävvpos  des  Jahres.  Eingesetzt  soll 
sie  Lykurg  haben,  nach  Andern  jedoch  crslTheo- 
pompos  (757  r.  Chr.).  Ihre  Macht,  ursprünglich 
richterlicher  Art,  u.  zwar  in  Civilsachen,  wurde 
wichtig,  als  sie  sich  auch  auf  die  Prüfungen  (sti- 
9ivai)  der  Behörden  ausdehntc  u.  sic  selbst  die 
Könige  vor  ihr  Tribunal  zogen  u.  Strafen  gegen 
sie  erkennen  konnten,  jedoch  nicht  denTod,  denn 
dazu  bedurfte  cs  eines  besondern,  aus  den  Gc- 
ronten  u.  Beamten  zusammengesetzten  Gerichts. 
Ausserdem  hatten  sic  Antheil  au  der  Aufsicht 
über  die  öffentliche  Zucht  u.  Erziehung,  konnten 
das  Volk  berufen  u.  abstimmen  lassen,  u.  waren 
nicht  nur  richtende  Stellvertreter  der  Könige, 
sondern  auch  Bevollmächtigte  u. Geschäftsführer 
der  Ekklesia  in  öffentlichen,  bes.  auswärtigen  An- 
gelegenheiten, dah.  auch  ihr  Einfluss  auf  das  Heer 
u.  die  Feldherren  ein  bedeutender  war.  b)  in 
Athen  wurden  gleichfalls  nach  der  Schlacht  bei 
Argospolaiuoi  fünf  Ephoren  durch  das  Volk,  aber 


eigtl.  durch  die  oligarehischen  Klubbs  (Helarien) 
mit  ausgedehnter  Vollmacht  eingesetzt,  welche 
unter  andern  als  avvayayris  täv  noXitäv  das 
Hecht  hallen,  die  Bürger  zu  berufen,  wie  viele  u. 
wann  es  ihnen  belichte.  Es  war  dies  die  Einlei- 
tung zur  Oligarchie.  3)  Eigcnn.  eines  griech,  Ge- 
schichtschreibers aus  Kyme  in  Acolis,  der  eine 
allgemeine  Geschichte  in  30  Büch,  schrieb  (Ol. 
90,  3—111,  2). 

i<p-vßqi$to,  gegen  Einen  schmählich,  übermüthig 
handeln,  verhöhnen,  spotten,  freveln,  ahs.  od. 
tivi  u.  tivd  gegen  Jmdn,  Jmdn,  auch  tt  etwas 
verspotten,  od.  piy « Arges  freveln,  u.  AtXaivä- 
nav  9vuov  seine  schwarze  Seele  (gegen  uns) 
ausfreveln,  d.  i.  boshafte  Schadenfreude  zeigen, 
oll«  u.  mit  folg,  et  höhnen  unter  andern  durch 
die  Frage,  ob.  Contumelia  gratsor,  contumeJiosas 
voces  iacto,  illudo. 

Itp-,  ion.  i'n-vdQog,  2.  (vtag)  wässerig,  nass,  a) 
liegen  bringend;  b)  bewässert,  tivi  durch  etwas, 
^guosus,  irriguus. 

iq>-vftviui,  l)  a)  dazu,  dabei  singen,  abs.  xaiäs 
in  den  herrlichen  Gesang  einslimmen.  bl"  tivo 
ein  Loblied  auf  Jmdn  singen,  ihn  besingen.  Canto, 
carmine  edebro.  2)  unter  Wehklagen  ausspre- 
chen, ti,  ansitigen,  wehklagend  anllchen,  an  rufen, 
tivä,  u.  tivi  tt  Einem  etwas  anwünschen,  ihn  zu 
etwas  verwünschen.  Invoco , imprecor. 
i<p-vxfif9-e{v)  [öl , ep.  Adv.,  oben  drüber,  dar- 
t über  hin,  oberhalb,  oben,  von  oben  her,  mpeme. 
'Etpvffu,  ion.  -q?i  [ö],  ri.  1)  alter  Name  von  Ko- 
rinth. von  Horn,  nach  Aristarch  dann  gebraucht, 
wo  er  einen  seiner  Heroen  sprechen  lässt,  wäh- 
rend er  selbst  Korinth  sagt.  2)  alte  pelasgische 
Stadt  am  Flusse  Selleis  in  Nord-Elis,  im  Lande 
der  Epeier,  u.  dies  auch  Od.  1,  259.  2,  328.  weil 
Taplios  dem  Dichter  südlicher  liegt  als  cs  in  der 
Wirklichkeit  lag.  3)  uralte  Stadt  in  Tliesprotien 
(in  Epirus),  ebenfalls  an  einem  Flusse  Selleis  ge- 
legen, am  llicsprolischen  Meerbusen,  später  Kt- 
cliyros.  4)  Staat  in  Thessalien,  das  nachhcrige 
Krannon.  Dav. 

’&fvqoi,  of,  die  Einwohner  des  Orts. 
itf  -vaxiqViut,  später  kommen,  ns  icpvatigiiovta 
die  später  kommenden  (später  entzweiten  Städte), 
j>osterius  fio. 

iXädov,  s.  tuvSäva.  i'xta,  s.  gtm. 
ix-*YYvo$,  2.  (?x<d»  lyyvriv),  1)  act.  Bürgschaft 
gebend,  sicher,  zuverlässig,  abs.  u.  jrgo's  ti  zu  et- 
was. Spondens,  idoneus.  2)  pass.  poet.  der.  dem 
eine  Bürgschaft  geleistet  ist,  sicher  gestellt,  un- 
ter Sicherheit.  Sponsionc  alicujus  fretus. 
eri-O-vfiog,  2.  ep.  Verstand  habend,  o«nc  iy. 
> leichtfertig,  potens  animi. 

’E^ildatfog,  o,  Fluss  Makedoniens,  früher  ’Hia- 
vos  genannt,  der  in  den  Meerbusen  von  Thes- 
, salonike  mündet. 

ovs,  o,  aus  Phlius,  Schüler  des  Phi- 
lolaos  u.  Eurytos,  ein  Pythagorecr. 
ivf-ftv&iat,  Sp.  {fyw,  uv9og)  die  Rede  zurück - 
fialten,  verschwiegen  sein,  schweigen  kön- 
nen, linguam  contineo. 

fxe-vtjig,  t'äos,  ij.  accus,  pl.  zsgz.  lyevyias  (iym, 
yavs),  poet.  das  Schiff  hemmend,  navem  retinens. 
ixe-xtvxtjg,  2.  (nivArj,  vgl.  mvAtSuvos) , cp. 
scharf,  herbe,  amorus. 
e'xfOxov,  s.  fra. 

lyi-atovos ,_  2.  buk.  Seufzer  vcrursacliend. 
”£’xetog,  6,  Sohn  des  Euchcnor  u.  der  Phlogea, 
höchst  gewalllliätigcr  König  in  F.peiros,  welcher 
seine  eigene  Tochter  blendete  und  die  Fremden 
tXtva,  s.  %ia.  [misshandelte. 
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ixi-<PQwv,  2.  gen.  ovo«  {?xa>,  qpgriv),  ep.  Ver- 
stand habend,  verständig,  klug,  weise,  prudens. 
tX^cdgcu , fut.  -trooü,  aor.  tjx^gga,  dor.  tjx^aga, 
ep.  poet.  u.  Sp.  (tx&oj,  u.  dies  nach  llesycli.  u. 
Buttm.  aus  Ix,  /£,  d.  1.  der  Fremde,  Verfremdete, 
wobei  Bullm.  aber  auch  äz&ta&cu  vergleicht) 
feind  sein,  hassen,  **»o  od.  xi,  aucii  Fz& o«  ptya 
einen  tiefen  Hass  fassen , abs.  »d.  ttvd  gegen 
Jmdn.  Pass,  mit  fut.  Med.  abs.  od.  IW  ttvog  u.  n vi 
von  Jmdm  gehasst , verfolgt  werden , Jindm  ver- 
hasst, verleidet  sein.  Odi,  odiopetor,  exosussum. 
Uav. 

t»je«pr ioq,  3.  poet.  Adj.  verb.,  zu  hassen,  ri vi 
Jmdm,  odio  persequendus. 

Adv.,  gestern,  s.  z&*S- 

ex&o<foxet» , ep.  feindlich  begegnen  (nach  Doe- 
dcrl.  feindselig  aussehn),  xtv«‘  Jmdm,  inimkeago. 
Ff&ocfoxoq,  2.  poet.  (ir<h>«,  vielt,  mit  St.  on, 
oaama  zusammengesetzt),  verhasst,  feindselig, 
xi  vi. 

Fx9oq,  tog.xo,  u.  ion.-pjj,  ij  (s. 

Hass,  Groll,  feindselige  Gesinnung.  Feindschaft, 
Misshelligkeit,  Fr&qa  ISltt  Privatfeindschaft,  i- 
I&og  Ix&uigciv  Hass  fassen,  «’s  F%®Vav  lußdl- 
luv  ttvd  Einen  verfeinden,  rijv  Fx&gay  avput- 
^aivca&at  die  Feindschaft  schüren,  8t'  Fz& ow« 
f|fiv  nvd  Einen  hassen,  Fx&gur  pstanogtve- 
o9at  der  Feindschaft  nachgehen,  sich  von  ihr  be- 
stimmen lassen,  rrjv  fz&gav  rzgotezao&cu  die 
Feindschaft  als  Ursache  angeben,  xgog  Fz&guv 
loyoy  TtoLtia&ai  Einem  zu  Verdruss  sprechen, 
xaux  (to)  Fr&og,  Fx&g ar,  8iä  od.  Jipös  (xd*)  Fr- 
tfpav  aus  Hass,  ihrem  Hasse  folgend,  aus  Feind- 
schaft. Plur.  <!#»«,  Veranlassungen  zum  Hass. 
Conslr.  xivd«  tlieils  Jmds,  tlieils  gegen  Jmdn,  wo 
man  auch  xgog  ttva  sagte.  Odium,  simultas,  in - 
tX&tfaivtu,  — Iz&aigco,  hassen.  (imtettia. 
tY&QO-dalftUiv,  2.  gen.  ovo;,  poet.  goltverhasst, 
deos  infensos  habens. 

2.  poet.  den  Fremden  feind,  un- 
gastlich. 

fjfOpdg,  3.  Comp.  iz&imv,  Super!.  Fz&tozog 
U.  poet.  auch  iz^götatog  fx#os) , I)  Adj. 

3;  verhasst,  gehässig,  abscheulich,  zuwider, 
abs.  u.  x tvC  Jmdm,  Owij  gottverflucht,  auch  mit 
folg.  Inf.  es  ist  mir  zuwider,  dass;  odio  habitui. 
b)  verfeindet,  feindselig,  feindlich,  widrig,  abs. 
h&gd  feindliches  Land,  Aescli.  Ag.  453,  u.  ti vi, 
tä  pijzghg  Fz&tota  evpßißqxtv  das  Herz  der 
Mutter  ist  mir  verfeindet.  Invisus.  II)  Subst.  der 
Gegner,  Feind,  die  Feindin  (ij  iz9gä),  ijf&gig 
ino8nx9tit  ein  erklärter  Feind,  nutgtxog  ein 
angestammter  Gegner,  abs.  od.  rivd«  u.  xt vi  von 
Jmdm.  Elgenll.das  lat.  immicus,  doch  bisw.  auch 
vom  öffentlichen  Feinde  mit  Waffen,  noZipios,  u. 
so  gleich  hostis.  Adv.  eg{ty<üg,  auf  eine  wi- 
drige, feindselige  Art,  lz&9-  Fystv  xtri  feindlich 
gegen  Einen  gesinnt  sein.  Comp,  Fz^gotigag. 
Odiose , inimice. 

egdto  (nur  praes.  u.  impf.),  1)  Act.  poet.  hassen, 
xivd  u.  xi'.  2)  Pass.,  ep.  u.  poet.  gehasst  werden, 
^verhasst  sein. 

tridva,  n,  u.  eg  eg,  (tag,  o (lat.  anguis,  alid.  unc. 
d.  i.  Natter,  zu  äyx“.  würgen?),  1)  die  Natter, 
Sinnbild  heimtückischer  Bosheit.  Vipern.  2)  im 
Bes.  a)  der  zum  Wächter  des  Hciliglliums  der 
Nymphe  Chryse  bestellte  Drache,  welcher  den 
Philoklet  hiss,  b)  die  Tochter  des  Chrysaor  u. 
der  Kallirrhoe,  welche  zur  Hälfte  Jungfrau,  zur 
Hälfte  Schlange  war,  Mutter  des  Kerberos  u.  an- 
, derer  Ungeheuer  vom  Typhon.  Echidna. 
Agit'««,  ul,  vijaot . später  ’Extrddeq,  cd,  eine 


' — ha- 

Gruppe  neun  kleiner  Inseln  des  ionischen  Meeres 
nahe  vor  der  Mündung  des  Achcloos,  zu  Akar- 
nanien  gehörig.  Einige  davon  sind  jetzt  Hügel 
zwischen  der  Bai  von  Anatolico  u.  dem  jetzigen 
Ausfluss  des  Aspropolamo  (Acheloos);  die  an- 
dern noch  als  Inseln  vorhandenen  heissen  jetzt 
Falconata,  Provati,  I’rasona,  Poudico  Nesi,  Vasi- 
lades.  In  der  Ilias  u.  bei  Slrabo  wird  auch  Duli- 
chion  dazu  gerechnet,  während  dies  in  der  Odys- 
see als  ein  Bestandteil  des  kephallenischen 
Reichs  unter  Odysseus  erscheint.  Homer  dachte 
sich  überh.  die  Echinaden  u.  Dulichion  südlicher, 
als  sie  wirklich  liegen. 

ixevteq,  ol.  ion.  eine  Art  libyscher  Mäuse  mit 
, stachligen  Haaren. 

Exivoq , 6,  eine  von  den  Thehanern  angelegte 
Stadl  im  südlichen  Thessalien  an  der  Nordküsle 
des  malischen  Meerhusens. 

,*X‘S»  s.  Fxtdra. 

’lixiaiv,  ovo«,  ö,  einer  von  den  fünf  am  Leben  ge- 
bliebenen Sparten  od.  Männern,  welche  aus  den 
von  Kadinos  gesäelen  Drachenzähnen  hervor- 
^wuchsen,  Gemahl  der  Apuc,  Vater  desPentheus. 
txfta,  ti,  ep.  (fy<o).  1)  «äs,  was  anhält,  im  Wege 
liegt,  das  Auflialtende.  Uindcrniss,  z.  B.  dud- 
gqg  H Fzpatcc  ßdllatv  Schutt  aus  dem  Kanäle 
wegräumend,  dah.  a)  die  Schulzwehr,  Ab- 
wehr, ttvög  für  etwas,  b)  Stütze,  UnterF 
läge,  rt jtöv  von  Steinen,  um  die  Schiffe  festzu- 
stellen. Obstaculum , munitio , fulcimen.  2)  das 
Festhaltende,  Band,  Fessel,  typaza  x (zgqg  die 
Rande,  die  den  Felsen  umgehen  u.  den  Stein  an 
ihmfeslhallen,  seien  es  Wurzeln  od.Sträucherod. 
die  Erde,  worin  er  eingewachsen  ist.  Vincuium. 
v yöpog,  3.  Adv.  -<5g.  Comp,  -catsgov  (Fiat),  halt- 
bar, dauerhaft,  fest,  befestigt,  sicher,  gewiss, 
richtig,  zuverlässig,  lzvföv  noicCv  ti  tivi  etwas 
mit  etwas  sicher  stellen , damit  besetzen , noist- 
a9ai  xi  <ö«  iv  Irvgiotdup  etwas  möglichst  zu  si- 
chern suchen,  Izvgov  n'agiiteO-ai  ti  etwas  ver- 
bürgen, Bürgschaft  bieten.  Subst.  (xo)  izvgöv 
das  Sichcrlicitgewährende,  die  Befestigung,  ein 
fester  Punkt,  Iv  izvgä  ilvai  in  Sicherlieit  sein. 
Vcdtdus,  finnus,  -e,  munitus,  tutus,  certo. 
trat  (Stamm  oej),  2 sing.  conj.  äol.  u.  ep.  Fitjoba, 
impf,  «fjov,  ep.  Fzov\  Iteratlvf.  des  ImperL  fys- 
esov,  fut.  F|ai  u.  axgoco,  pf.  [azgxa.  aor.  act. 
foxov,  inf.  ortir , cp.  oysptv,  aor.  2.  med.  3 sing, 
ep.  auch  axfto,  imper.  orov,  inf.  aria&ai , pari. 
axöptvog,  mit  ep.  Nebenf.  des  aor.  taxt&ov,  azi- 
&or.  Eine  Nebenform  dazu  wie  ui  uro)  neben 
piveo  ist  ioxat  (eigll.  Oioex“ , dav.  als%ta,  i'ox™)- 
A)  trans.  hallen,  halien,  1)  in  den  Händen 
hallen,  fassen,  feslhaltcn,  ttvi,  Iv,  peta,  üptpc 
tivt,  8id  tiyog  in  der  Hand  u.  s.  w.  od.  mit  ihr, 
ahs.  od.  xtvix,  auch  xi vd  xtvo«  Jmdn  an  od.  bei  et- 
was hallen,  od.  mit  Präpp.  u.  Advv.  vnig  ttvog 
über  Jmdn,  ano  ttvog  von  Jmdm  ab,  älinl.  mit 
dvtiov,  rrgoa&ev,  da£.  uvi  ti  Einem  etwas  llin- 
halten.  Uebertr.  psta  xstgdg  tt  Fzflv  etwas  un- 
ter den  Händen  haben,  dasselbe  Aid  zugig,  doch 
heisst  dies  auch:  in  der  Hand  behalten.  Te neo.  2) 
inne  haben,  gewonnen  haben,  erreicht  haben, 
besitzen,  theils  ahs.  i £x“v,  ol  ?xovxf«  die  Be- 
güterten, Wohlhabenden,  Reichen,  Mächtigen, 
Grossen,  od.  auch  der  Besitzer,  Gatte,  u.  tifzfty 
das  Vermögen,  der  Besitz,  tlieils  ti,  z.  B.  xd  xjij- 
pata  das  Vermögen,  rd  ngdypata  die  Macht, 
doch  auch  ttvog  (Gen.  partit.)  von  etwas  haben, 
u.  zwar  öia  ttva,  vno,  Fs,  ttagd  ttvog  durch, 
von  Jmdn,  Fv  tivt  in  etwas ; im  Pass,  in  Jmds  Be- 
sitz sein,  ßcßaitog  in  sicherem  Besitz  sein;  od. 
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auch  in  Besitz  nehmen,  besetzen,  entnehmen,  bes. 
ein  Land.  tlah.  oi  frort ts  die  Sieger,  Aesch.  Ag. 
•154.  u.  ?x<ov  fgti  <">  fängst  dich  in  der  eigenen 
Schlinge,  dah.  überlt.  erlangen,  bekommen,  er- 
halten, linden.  Im  Bes.  a)  m«  od.  zl  n Einen  od. 
etwas  zu  od.  als  etwas  halten,  Mini.  Tirol  od.  zt 
mit  Adj.  u.  Pari  , doch  sagte  man  auch  tfs  u.  int 
ri  zu  etwas.  Dah.  Tivä  yvvatna  u.  ältnl.  eine 
zur  Frau  haben,  u.  im  Aor.  sie  zur  Frau  nehmen, 
oft  mit  weggel.  yvvaixa,  u.  so  im  Pass,  zov  9v- 
ydzng  fjtlP  Exzoji  seine  Tochter  besass  Ilektor 
zur  Gemahlin,  älntl.  Jmdn  zum  oder  zur  Gelieb- 
ten haben,  b)  mit  u.  ohne  Ir  yaazgt,  verst.  die 
Leibesfrucht,  dah.  schwanger  sein,  c)  bewohnen, 
zl,  auch  ot  xazä  zijv  ’Aoiav  fxovxts,  ähnl.  In  sei 
ner  Gewalt  haben,  etwas  verwalten,  unter  Auf- 
sicht haben,  bestellen, besorgen.  Habeo,possideo, 
capto,  habito.  3)  an  sich  haben,  anhahen,  füh- 
ren, tragen,  von  Kleidern,  Waffen  u.  s.  w.,  u. 
zwar  nigt  zi  um  etwas,  autjpis  fy.  ti  etwas  an 
sich  tragen.  Porto.  4)  in  sich  haben,  in  sich 
schliessen,  mit  einbegreifen,  z B.  9uXtav,  be- 
herrschen, fassen,  aufnehmen  können,  in  sich 
enthalten,  z.  B.  von  Büchern:  so  lauten,  dies  zur 
Sprache  bringen,  od.  fv  «vi,  z .•  B.  tv  favzois 
steh  überzeugt  halten,- die  Ueberzeugung  haben 
äs,  ferner  axa&iiöy  ein  Gewicht  enthalten,  od. 
ai&QTi  frei  xogvtpijv  heitere  Luft  umgiebt  den 
Giplcf,  frei  tt  jt gis  9txus  er  (der  Mord)  hat  et- 
was für  sich  seitens  des  Bechls,  u.  zwar  «ot  zu 
meinen  Gunsten.  Im  Bes.  a)  erleiden . erfahren, 
aushallen,  tt',  zijv  di'xijv  Strafe;  von  Zuständen, 
wo  der  Zustand  oft  als  Subj.  im  Nom.  u.  die  Per- 
son als  Obj.  im  Acc.  erscheint,  Einen  ergreifen, 
erfassen,  drücken.cinnchmen.trelfen,  bestimmen, 
zov  9etv6v  tt  taye  es  griff  ihn  gewaltig  an,  xtfos 
utv  (xtl  der  Rubin  hat  ihn  innc,  ziert  ihn,  ähnl. 
io'yOj  dya&os  ein  guter  Name,  u.  äyvoid  p’  lyet 
ich  kann  es  nicht  verstehen , od.  kvtoüs  evegye- 
aiui  f x Kgoiaov  elrov  es  fesselten  sic  Wohltna- 
len,  sie  waren  dem  Krösus  verpflichtet,  auch  zird 
zi,  z.  B.  o)  ofvo;  >xl‘  fff»-««  der  Wein  (d.  i.  die 
Wirkung  desselben)  fesselt  deinen  Sinn.  Bes.  oft 
im  Pass,  fy ea&ut  nvt  von  etwas  ergriffen,  be- 
troffen werden,  mit  etwas  behaftet  sein,  so  avp- 
tpogfi  mit  einem  Unfall  (der  Befleckung)  behaftet 
seilt,  oil.  dygvnviyat  vno  zov  zenov  er  war 
schlaflos  wegen  des  Ueltels,  das  Uebel  liess  ihn 
nicht  schlafen,  auch  Ir  rm,  z.  ß.  t v dnogttf,  fv 
xaxot's  in  Nullt,  in  Unglück,  in  dem  Wahne  sein; 
ob  mau  aber  auch  »£^1  9vpm  in  dem  Sinne:  in 
Zorn  gerallten,  gesagt,  ist  zweifelhaft,  b)  es 
dient  so  ntil  Subst.  zur  Umschreibung  des  den 
Substt.  verwandten  Verballiegriffs,  z.  B.  (zijv)  at- 
zt ar  fyetv  die  Verantwortlichkeit,  Schuld  tragen, 
den  Vorwurf  haben,  Veranlassung  geben,  u.  at- 
zias  fyetv  auch:  Gründe  haben,  avayxnv  lyeiv 
genölhigt  sein,  zijv  afofbjmv  sich  fühlbar  ma- 
chen, drjgtv  negi  ziros  um  etwas  wetteifern.  9 t- 
xtjv  angeklagt  werden,  Siatzar  leben,  sein  Leben 
liittbringen,  öo’|«v  Ruhm  erlangen,  SovXetav 
Sklave  werden,  (hör  Mitleid  erregen,  ft'voiav 
Wohlwollen  finden,  IV tivi,  u.  Wohlwollen  lie- 
gen, izqos  nva,  fyrXmid  zin  Klage  über  Jmdn 
führen,  auch  ztvo's  sielt  zu  beklagen  liabcu  über 
etwas,  fgevvav  Nachforschungen  anstellen,  zijv 
fnavvufav  den  Namen  gehen,  doch  auch  haben, 
fxzrltjitv  bestürzt  sein,  9avpa  erstaunen,  &ngav 
Jagd  machen,  nvdj  auf  Jmdn,  qpvilaxdg  fyetv 
Wache  hallen,  wachen,  raioov  gelegen  kontuten, 
gut  sein,  ziri  für  etwas,  itoptpijv  tt.  ptpigir  sich 
zu  beklagen  haben,  tfs  zirct,  n.  pvrjprjr  einge- 


denk sein,  doch  auch  Erwähnung  lliiin,  erwäh- 
nen, rds  itizaßoXds  die  Veränderungen  erleiden, 
nagovatav  erscheinen,  ngdypaza  Geschäfte,  d.  i. 
Widerwärtigkeiten  Italien,  erleiden,  ngooßohjv 
einen  Angriffspunkt  darbielen,  niaztv  Ver- 
trauen besitzen,  ngötpaatv  einen  Vorwand  dar- 
liieten  od.  auch  einen  haben,  ähnl.  cvyyräuqv 
fl etv  verzeihen  u.  eine  Entschuldigung  haben, 
oiawzijv  still  schweigen,  vßgtv  übermütliig  sein, 
Ucbermuth  treiben,  tp9ovov  Neid  erregen. 
Aehnlich  sagte  man  aber  auch  9nväs  fr  at- 
ax vrn  fxtir  sich  sehr  schämen,  9t'  ulztus  tt. 
Ir  atztcf  fxttv  beschuldigen , mit  Vorwürfen 
überhäufen,  fr  eivoia  ftetv  zird  od.  zi  Einem 
od.  einer  Sache  wohl  wollen,  sich  geneigt  zei- 
en,  fv  iiäorij  gern  sehen,  fr  XXeganeia  zuvor- 
ommend  behandeln,  fv  ögyi  u.  9i  ögyrjs  Miss- 
stimmung. Groll  gegen  Einen  liegen,  ihm  zür- 
nen, fv  ögga>9ta  zi  bei  etwas  in  Angst  sein, 
dt«  ipvXttxijs  fyeiv  vorsichtig  sein,  fr  tpvXuxij 
zi  oil,  ziv«  bewachen,  in  Verwahrung.  Gewahr- 
sam hallen.  Aeltnl.  mit  Adjj.  fXaoaor,  uu'or 
fxtir  den  Kürzern  ziehen,  im  Nachtheil  sein, 
nXtor  u.  tö  nXfov  fxttv  Vorlhcil  erlaugeii,  ha- 
ben. fx  rivoc,  doch  auch  Nutzen  suchen,  über- 
vortheilen,  sich  Uebergriffe  erlauben,  Caov  ein 
gleiches  Theil  mit  Jmdm  bekommen,  unpar- 
teiisch behandelt  werden,  zu  ä£ta  eine  ihrer 
würdige  Stellung  erhalten,  c)  die  Kraft,  Mittel, 
Kcnntniss  zu  od.  von  etwas  in  sich  halten,  also 
a)  können,  vermögen,  abs.  od.  mit  Inf.  od.  indi- 
rectem  Nehens.,  seltener  zi,  z,  B.  zijv  xvxXwotv 
dir.  Einschliessung,  dah.  es  cinzuschliesscn  ver- 
mögen, u.  old  % fxaper  so  gut  wir  können, 
«qp  oiatv  fjroi  so  weit  er  es  vermag,  ß)  inne 
haben,  vernommen  haben,  wissen,  verstehen, 
kennen,  zt,  z.  B.  fxtze  zö  ngäypa  d.  i.  da  habt 
ihrs  nun,  wie  cs  mit  ihm  steht,  u.  ngös  ziros 
von  Einem,  auch  nvd  zt  Einen  als  etwas  ken- 
nen, für  etwas  halten,  u.  mit  Part.  ztväXvnoö- 
pirov  Einen  gekränkt  finden,  od.  zl  äunror 
etwas  besser  wissen.  Amplector,  sustwco.  5) 
bei  sich  haben,  zur  Sehe  haben,  z.  B.  Einen 
als  Gast,  od.  etwas,  tu  dgtazegd,  rj  zä  de^td, 
fv  öt  £i«,  fv  dgtotega  zur  Linken,  zur  Rechten 
haben,  cs  links,  rechts  lassen,  übertr.  ziva  Jmdn 
für  sich,  auf  seiner  Seite  haben  od.  mit  sich 
bringen,  ziptogtas  ztvt  Einem  Strafe  bringen. 
ngoaodovs  Einkünfte  geben  u.  «Öivaj  Schmer- 
zen verursachen,  aiayvv ijv  Schande  mit  sich 
führen,  «yavo'xrtjoiv  Unmulh  erregen,  ßarjr 
ertönen.  6)  an  sich  halten,  feslhalten,  be- 
halten, nag'  tavzo »g  bei  sich,  erhalten,  zu- 
hallen, gefesselt,  verschlossen  halten,  int  ztvt 
über,  fv  ztvt  in  etwas,  zä  fsizijdn«  d.  i.  sic 
nicht  verkaufen,  roüro  nag’  fpavzä  daran  bei 
mir  feslhalten,  u.  fXntoir  t'ayetv  zt  etwas  in 
seinen  Erwartungen  feslhalten,  fxtir  iavzöv  fv 
zivi  sichbei  etwas  aufhalten,  verweilen,  Xotpor 
vnö  fvyä  den  Nacken  gelassen  unlcrm  Joche 
Italien,  (9 ijaas)  fx<o  tiva's  gefangen  halten.  Im 
Pass.  (tt.  Med.  unalt.)  i dgndfcov  fxtzai  der  auf 
Beute  Ausgehende  ist  in  des  Siegers  Gewalt, 
fv  zfXe’t  zovztp  foxovzo  sic  wurden  bei  dem 
Ende  festgehalten , fanden  hier  ihr  Ziel,  «jri 
axoy.fr rj  von  der  Verzweiflung  erfasst,  fv 
dnogtg  fxto&at  sich  in  Verlegenheit  befinden, 
od.  bildl.  vt% ijs  nttgaz'  Irovzat  fv  dDardzoiai 
9toiair  der  Sieg  an  den  Enden  oben  befestigt 
liegt  (wird  feslgehalten)  in  den  Händen  der 
Göller.  Ueberlr.  fv  tpgtaiv,  tv  vm  behalten, 
bei  sich  behalten,  int  Grdächtniss  behalten,  sich 


besinnen ; auch  vorculhalten,  rivi  tt,  od.  zusam- 
inenhalleu,  xl.  Iin  Des.  auTreclit  hallen,  stützen, 
tragen,  u.  ühertr.  beschützen,  beschirmen,  erhal- 
ten, besorgen,  beaufsichtigen,  z.  B.  kiovci?.  Po- 
tior, contineo.  7)  zurückh a 1 len,  aufhalten,  ab- 
halten,  anhallen.  hemmen.  stillen,  bündigen,  rträ 
ii.  r i auch  xivtl  xtvog  Jmdn  von  etwas  abhaUen, 
irtrp«  xtvt  hei  etwas,  u.  ti»i  durch  etwas,  dt«  t«, 
z.  B.  8t’  qavylar  nvä  ft.  Einen  in  Ruhe  halten, 
od.  emvtovs  xat’  ofxoes  sich  in  ihren  Häusern 
hallen,  u.  mit  wcggcl.  to  xgüyp a:  [Ijt  otyjj  er 
behielt^  dicrSache  still  hei  sich,  verschwieg  sie, 
od.  «xft,  oo* iq  ff  hall  inne,  wo  du  eben  stehst, 
tvtpuplcn  fort  schweig,  u.ftf  hall  doch,  wohlan, 
hfldl.  ist  xoott  ixxis  ftfi»  rivo’s  etwas  vermei- 
den. Auch  mit  hinzngef.  Inf.  theils  zur  nähern 
Bestimmung,  wie  11.17, 182,  wo  txXxrjg  von  oxifora 
aldiängt  u.  durch  tt|»o*ftf»«i  näher  bestimmt 
wird,  theils  riv«  mit  Inf.  od.  hlos  mit  dem  Inf. 
mit  u.  ohne  Arlik.  u-  mit  pij,  euere  ,urj  Einen  ab- 
halten,  dass  er  nicht.  Hit  weggel.  Suhj.  ftf»  fif, 
cs  hält  mich  all,  dass.  Pditteo.  8)  vor 
sicli  hinh  allen,  darauf  loshalten,  richten,  hin- 
lenken,  r«',  II.  zwarrivfu.  ftf  ti»i,  ft  u.  *pris 
rt  auf  etwas,  ähnl.  t&v  xtvog  u.  vxo  xt  an  etwas 
hin,  od  riülovft.  doch  auch  alisol.  mit  weggei. 
r**ooe  od.  vijnf  wohin  fahren,  segeln,  wohin 
einlaufen,  ans  Land  kommen,  t»»»'.  x«t«,  ft  n 
landen  hei.  an  etwas  («»fauch  mit  etwas),  doch 
mit  ft  t»  auch  nach  etwas  steuern,  u.  *<?de  «»« 
hei  etwas  anhallen,  u.  von  Scliiiren,  »feg  mxov  ft 
ri  die  Schilfe  fuhren  dahin,  Ueberlr.  opi»«,  *ot>», 
de«»  sein  Auge,  seine  Oedanken,  den  Fluch  wo- 
hin richten,  u.  zwar  «*«’  xpo’s  m«  od.  ti,  txci 
xirt.  od.  ft  ctptpötFQa  ftfi»  zwischen  hehlen 
Entschlüssen  schwanken.  !>)  das  l’art.  ftmv 
steht  a)  oft  bei  einem  andern  Verbum  hlos  zur 
genauem  Bestimmung  u.  Ist  im  Deutschen  durch 
mit  zu  übersetzen,  oftca»  Ix mv  («t>i>j»)  du  eilst 
mit  ihr  davon,  vpijfiata  ft®»  mit  Oeld,  r**ov 
ft;®»  auf  einem  Pferde,  b)  hei  ftrf  lies,  wenn  cs 
eilt,  durch  die  Oopula  mehrere  Prädicale  zu  um- 
fassen, tfvaiv  fto»  ftrf  cs  ist  der  Natur  derSachc 
angemessen,  c)  um  den  fortdauernden  Zustand 
zu  bezeichnen,  tpXvagtlt  ftra»  du  hist  immer  ein 
Schwätzer,  du  schwatzest  als  Einer,  der  das  an 
sich  hat.  Rj  inlr.  1)  sich  verhalten,  in  dem 
Zustande  sein,  sich  befinden,  sein,  gestimmt,  ge- 
sinnt sein,  abs.  SntxiUoxwiv  ftovrfs  sic  sind 
noch  dieselben,  a)  mit  Adv.  tv  gut  stehen,  sich 
wohl  Minden,  sich  wohl  verhalten,  wohl  be- 
schälten sein,  abs.,  od.  xl  an  etwas,  ä\ttgi  ti»i  mit 
etwas,  xgig  ri»<  zu  etwas,  irxo  ti»oj  durch  Jmdn, 
nix rgtbe  erbannenswerlh  sein,  otyct  still  bleiben, 
ähnl.fwOTopa;  nvgtae  gesetzliche  Geltung  haben, 
xptXooötpms  als  Philosoph  erscheinen,  utiivag 
ftfi»  weniger  würdig,  unwürdig  sein,  zjdfm; 
xivl  od.  xqos  xtva  Einem  Wohlwollen,  günstig 
sein,  »irobtiros  ftfi»  xivi  argwöhnisch  auf  Einen 
sein.  ähnl.  galt*® g,  Svoftivtög  ftfi»  ti.  ävaxmg 
ftn»  Ti»öf  Acht  gellen  auf  Jmdn,  ot!x  axagt'oxmg 
firn  ft«  xgög  lifitav  ich  ernte  Dank  von  euch,  *«- 
l®s  [ttlv  «»*'  Euiem  anslehen,  geziemen,  (an- 
rijs  oaa  xaXmg  ftn  ixtStlxpvot  alle  Reize  von 
sich,  so  weil  es  sich  geziemt,  zeigt  sie.  xalms  xtvt 
ft«  t«  xäxr  tpag/täxtor  es  verhält  sich  miljuutm 
in  Beziehung  auf  die  Mittel  gut,  d.  i.  er  hat  dabei 
ein  gutes  Gewissen,  rö  xalö;  ft ov  das  Anstän- 
dige. die  Anständigkeit,  iiaXaxüt  ixttv  d*o  «vor 
unpässlich  sein  von  d.  i.  an  etwas,  n)  mit  d.  Part, 
um  Handlunjg  u.  Zustand  zugleich  auszudrücken, 
z.  B.  <kat>p«#a{  ft«  ich  bin  in  Verwunderung 


gesetzt,  roüs  do»Aw««rftns  welche  du  in  Knecht  - 
scliafl  hältst,  ftoju»  drrignaxoxtg  wir  haben  ge- 
raubt u.  besitzen  (noch),  ffte  ytvo’ptvo»  es  war 
vorgcfallen.  Adv.  Redensarten:  xaxä  »oö»  ftfi» 
rivf  Einem  nach  Wunsch  od.  genehm  sein,  ähnl. 
x«rä  xgöxovj  aber  tuyij  still  sein,  c)  bes.  mit  ®s, 
öxtos,  oxios  5»  ftmpt»  ln  einen)  Zustande,  in  dem 
wir  uns  befinden,  Orjßalcov  riiiiv  ftövrmv,  ®s 
ftotioi»  (wenn  man  die  Sache  nicht  genauer  an- 
geben  will),  ®s  «ftf  so  wie  er  war,  ohne  Vcrzup, 
stracks,  sofort.  Oft  mit  Gen.  ®s  opyijsft®  wie 
ich  eben  zornig  hin  (bei  Iferod.  auch  opyj),  ®e 
xodäv ' iftov  so  schnell  sic  konnten,  ähnl.  ®s 
f?X*  xctxovs,  ®;  indoxot t ijt  |»»rvxi'«s  fftjfv 
wie  es  der  Zufall  für  die  Einzelnen  mit  sich 
brachte,  eigentl.  hinsichtlich  des  Zusammentref- 
fens, der  Theilnahmr  am  Kampfe,  oor®  rpojroi, 
ftfi»  so  geartet  sein,  t ölst  ovtm  rftr  ogfiov  der 
Ankerplatz  war  hei  ihnen  darnach,  od.  mit  Präpp. 
Otirus  ftfi»  xfgl  xtrog  von  Jmdm  od.  etwas  so 
denken,  die  Ueberzeugung  haben,  od.  ovtms  ftn 
*f?l  IXxldag  so  verhält  cs  sich  mit  den  Hoffnun- 
gen, x ivl  u.  ngot  ti»«  od.  t«  so  gegen  Einen  od. 
etwas  gesinnt  sein,  «jitpl xi  mit  etwas  beschäftigt 
sein,  sich  bei  etwas  aufbaUen,  aber  auch  auf  et- 
was bedacht  sein,  ähnl.  nggu'  ti»«,  z.  B.  «’pqpl 
fuvtöv  sich  pflegen,  ftfi»  oxig  xtva  über  Jinds 
Slaass  od  Vermögen  hinaus  sein  od.  liegen,  ixt 
ti»i  feindlich  gegen  Einen  gesinnt  sein.  Jlabeo 
me.  2)a)  sich  halten,  Stand  hallen,  sich  be- 
haupten, sich  aufrecht  halten,  emporragen,  (fest 
aushalten,  beharren,  ruhig  bleiben,  abs.  x«t’  of- 
xoes  zu  Hause  bleiben,  an  Jmdm  feslhalten.  z.  B. 
am  Vater.  Sopli.  AJ.  1181.  Im  Bes.  b)  hei  Sopli. 
0.  T.  706  auf  etwas  beruhen,  von  etwas  (nvds) 
abhanden.  3]sich  erstrecken,  bindurchgehcn, 
abs.  Xoyog  ftet  es  geht  das  Gerücht,  8ia  mo; 
durch  etwas  z.  B.  *«'oije  äymr/ag  durch  jede 
Kampfart  hindurch  sich  erstrecken,  jede  Kampr- 
art  umfassen,  ixi  u.  ft  ti  bis  zu  etwas  hinüber- 
rcichen,  sich  zu  etwas  erstrecken,  wohin  führen, 
ft  nvä  sich  auf  Jmdn  beziehen,  ihn  anlangcn, 
nt ol  ti  um  etwas  herumreichen,  aber  mgt  n»os 
sich  über  etwas  erstrecken,  über  etwas  handeln, 
vxo  xt  bis  in  die  Nähe  von  etwas  sich  erstrecken, 
in  der  Nähe  sich  befinden,  *pög  >oxlgr,v  nach 
Westen  gehen,  aber  ixi  n»t  feindlich  gegen 
Einen.  Pcrtineo.  4)  sich  enthalten,  t/»os. 
Abstineo.  C)Mcd.  u.Pass.  1 ) sich  ha  I ten.  Stand 
halten,  sich  behaupten,  sich  feslhallcn,  fesseln, 
anhallen,  haften,  hängen,  bleiben,  sich  an  etwas 
machen,  theils  ahs.  exij  ävxa  ayoitivr]  sic  blieb 
standhaft  stehen,  i’orfoOf  hallet  Stand,  doch 
auch  hallet  ein,  gerade  wie  fftfo  halt'  an  dich, 
verhalte  dich  ruhig,  schweige  still ! heisst,  od. 
fegt to  tfavtj  die  Stimme  hielt  sich,  machte  Hall, 
stockte,  äiTÖnJijxTog  ftfi  du  stehst  betrübt  da, 
theils  ti»«  gegen  Jmdn,  theils  ti»o's,  ?v  ti»t, 
ixi  ri  vor  an,  auf  etwas,  «tynois  Stafixigis 
axigvmv  ftttni  durchwühlt  die  Brust,  ft  «*o- 
girjtst  in  Unruhe  schweben,  tivo’s,  xgög,  d»a’ 
ti»»  an  etwas  od.  Jmdn  sich  hängen,  sich  an 
ihn  ansaugen,  an  ihn  anschliessen,  an  ihn  od. 
an  etwas  sich  halten,  feslhalten,  dabei  bleiben, 
row  i'gyov  das  Werk  fortlrcibcn,  doch  auch  Hand 
daran  legen,  xrjt  caxrjglaf  an  seiner  Wohlfahrt 
arbeiten,  ö TI  lyyvxaxu  xrjf  ywtd/i ijt  sich  so 
nahe  als  möglich  an  den  Sinn  halten,  überh- 
xrje  yvtourjg,  rav  Xöyov  die  Ansicht  festhaltcn, 
bei  der  Behauptung  fest  bleiben,  den  Vorschlag 
empfehlen.  Doch  heisst  ft.  rtvo'c  auch  gegen 
Jmdn  auftreten,  n.  ti»os  od.  in  xtrog  von  Jmdm 
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her  gehalten  werden,  von  Jindin  od.  etwas  ah- 
liäncen , auch  mit  folg.  Inf.,  zrjt  tilqyijt  dem 
Schlage  mit  der  Hand  folgen,  nach  der  Stelle,  wo 
man  getröden  ist,  greifen.  Im  Bes.  sich  an  etwas 
(tivos)  anschliessen,  an  etwas  angrenzen,  auf  et- 
was folgen,  abs.  io  d^ö/itvov  der  angrenzende, 
folgende,  älinl.  r<r  dyoiitva  zovzmv  od.  td  när 
ivtiguxav  iiö/icva  was  zu  den  Träumen  gehört, 
alle.  Arten  von  Traumen,  u.  so  auch  i«  xagnär, 
lg9vav  dg.  die Getreideaiten, Fischarten.  2)  sich 
hemmen-,  abhallcn  lassen,  sich  enthalten, 
einhallen, davon  ablassen.ahslehen,  zaudern,  ste- 
hen hleihen,  abs.,  u.  so  auch  llerod.  7,  237,  wo 
KKKotoyt'Tjs  trdgi  heisst:  in  Betrelf  der  Verun- 
glimpfung befehle  ich,  dass  man  sich  ihrer  (verst. 
avzije)  enthalte,  od.  riroc.  3)  halben,  tragen, 
das  Scinige  od.  von  sich,  z.  B.  äni  io  von  sich 
abhalten,  wcglialtcn,  xl‘Qa<  abhallcn,  aushalten, 
auch  seine  Hände  zurilckhallen,  aairida  ngöa&s 
den  Schild  vor  sich  tragen. 
iyipia,  tö.  das(  was  gekocht  werden  kann. 

foof,  ij,  das  Kochen,  coctio. 
tiptjToq,  3.  gekocht,  gesotten,  gar,  coctus. 
it/udo/jat  f Ableitung  unbekannt),  Dep.  med..  cp. 
spielen,  scherzen,  vergnügt  sein,  sich  ergötzen, 
abs.  u.  ttvl  an  etwas.  Ludo,  dclector. 
ixpto,  imperf.  ion.  ?V>ff,  ful.  itpqoat,  aor.  ijtpqaa 
(Wurz,  zrtir^  lat.  coquo),  kochen,  sieden,  1 1. 
fto,  s.  tlui.  tat,  s.  TrjUi.  [Cnquo,  dixo. 

tat f><[ , plqpf.  ion.  s.  i&ta. 

ta >9-tv  (tcos),  Adv.,  vom_Morgcn  an,  bei  Tagesan- 
bruch, frühmorgens,  avgiov  ia>9tv  morgen  früh. 
A mane,  primo  mane.  Vgl.  auch  qm&ev. 
iut&tvoq,  3.  (Fa>s)  morgendlich,  fat&ivqs  tpvla- 
Xrjs  gegen  Morgen,  das  lat.  st ib  quartam  vigiliam. 
Adv.  tö  ea9ivöv  frühmorgens,  u.  tm&tvov  von 
Morgens  an.  Matutinus,  hora  matutina,  a matte. 
iatlo-XQäOia,  ii,  die  liefen,  schal  gewordenen 
Neigen,  womit  bei  nächtlichen  (ielagen  die  am 
längsten  aushaltenden  Zecher  ihre  eingcschlafe- 
nen  Cumpane  begossen;  übertr.  von  alten,  uner- 
quicklichen, gar  nicht  zur  Sache  gehörigen  Ge- 
schichten, crapula.  Von  imXog,  2.  (Fo>c)  von  ge- 
stern, abgestanden,  verwelkt,  schal,  kraftlos, 
e’oüütet,  s.  tittm. 

ftöfiev,  cp.  copj.  aor.  2.  pass,  vom  defectivcn 
«gerat  (w  s.),  anal  .sättigen;  mit  Gen.  ttoUpoio 
(wenn  wir)  des  Kampfes  satt  sind,  satur  sum. 
fair,  s.  tlfil.  iqtvoxöft,  s.  olvogoia. 
fiöog,  3.  poet.  auch  2.,  ion.  ijmof  (f»c),  1)  mor- 
gendlich, am  Morgen,  matutinus.  2)  nach  Morgen, 
nach  Osten  gelegen,  östlich,  orientalis.  Vgl.  auch 
i jotos. 

itöoa,  tj  (s.  aldtga  v.  Stlgat,  aigm) , poet.  die 
.Schwebe,  Strick  zum  Erhängen,  nleuxalt  imgait 
in  Schwcbcschlingen,  laqueus. 
öoipyei,  s.  fgSrn.  iatgiat  =■  nlmgdm,  verd.  Lesart. 
t'atg,  tj.  gen.  u.  acc.  fto,  dat.  fo>,  ion.  u.  cp.  jjoig, 
gen.  ovg,  dat.  oC,  acc.  tjä  (nach  Curt.  von  der 
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Wurz.  us.  brennen,  ahd.  os-tar  Osten,  lat.  au- 
rora  für  ansos«),  1)  die  Morgenrölhe,  das  Früli- 
roth,  Morgenlicht,  ap  tj oi  qpetvo/tfrqipi  v mit 
dem  Erscheinen  der  Morgenrölhe,  d.  i.  am  frühen 
Morgen,  ähnl.  Sp  »jot,  od.  «ja«  ?«>  u.  vnö  zrjv 
fto  ntil  od.  bei  Tagesanbruch,  aua  rjj  tm  am  Mor- 
gen, od.  «pö  zijt  tat  vor  der  Morgenröthe.  Au- 
rora. 2) die Zeil^der  Morgenrölhe,  der  Morgen. 
Tagesanbruch,  ia>t  yt'yrt  rat  es  wird  Morgen,  ?)tö 
don  Morgen  hindurch,  tfove  vom  Morgen  an, 
firi  rtjv  im  gegen  Morgen,  und  vom  Morgen  des 
folgenden  Tages,  tjoö«  morgen  früh,  dg  tjtö  bis 
morgen  früh,  od.  fit  t tja  dmovaav  Fto  am  kom- 
menden Morgen.  Matte.  3)  das  ausgehende 
Tageslicht,  der  anbrechendc Tag,  jjpap  zdXtot 
führte  den  Tag  herauf,  brachte  ihn  zustande, 
weil  der  Anbruch  des  Tages  erst  mit  dem  Auf- 
gang der  Eos  vollendet  ist.  dah.  werden  die  Tage 
nach  Morgenröthen  gezählt.  Solis  ortus.  4)  als 
Himmelsgegend:  Morgen,  Osten,  zö  ngos  zqv 
tjä  od.  xQÖf  ij»  gegen  Morgen,  nach  Osten,  und 
xQÖt  ngmzqv  tat  nach  Osten  gewandt,  wo  die 
Sonnc>  zuerst  steht,  nach  dem  Aufgang.  (Oor. 
_aueh «tos. ) Plaga  orientalis.  'Hat, tj, s.  unter/fme. 

fax;  [ — Üd.2,78.  sonst  entweder  einsilbig  od 

also  wie  flos  auszusprechen,  wie  hei  Dindorf  ge- 
schrieben ist],  episch  auch  fi'atg  (nach  Gurt., 
welcher  der  Form  ffo>sTjede  Gewähr  abspricht, 
war  die  ältere  Form  r/ot  für  ij-fos,  Spot),  I) 
Conj.  der  Zeit:  1)  zur  Angabe  der  Gleichzeitig- 
keit: so  lange  als,  während,  mit  Indic.,  bes. 
des  Präs.,  bisw.  mit  weggel.  Copula,  im  Nach- 
sätze eigtl.  ztatf.  doch  auch  bisw.  zoepga,  zotpga 
ii  od.  Iilos  tt.  2)  zur  Angabe  des  Endpunktes  In 
der  Zelt:  so  lange  bis,  bis  dass,  mit  Indic.  u. 
wenn  ein  beabsichtigtes  Ziel_  ausgedrückt  wird, 
auch  mit  Conj.  mit  u.  ohne  av  od.  xF,  od.  nach 
einem  historischen  Tempus  mit  Opt.  (mit  u.  ohne 
xf),  bis  dass.  3)  (in  Od.)  auch  zuw.  zur  Be- 
zeichnung der  Absicht,  bis,  auf  dass,  zu  dem 
Zwecke,  dass,  damit,  wie  depget  mit  Optat. 
4)überh.  wann.  Quam  diu,  donec,dumniodo.  II) 
als  Adv.  statt  zttag,  a)  eine  Zeit  lang,  eine 
Weile,  indessen,  gew.  mit  pdv  verbunden, 
cigcntl.  so  lange  als,  wobei  der  entgegenge- 
setzte Gedanke  od.  Nachsatz  als  selbstverständ- 
lich aus  dem  Zusammenhänge  ergänzt  werden 
muss,  also  eigtl.  so  lange  cs  geschah  od.  dauerte 
(so  auch  Od.  3,  126,  wo  man  irrig  erklärt  hat 
immer  fort),  b)  mit  Gen.  bei  Zahlangaben, 
nach  der  Angabe  des  Grades,  bis  zu  dem  sicli 
eatat,  s.  tlui.  [etwas  erstreckt,  bis  auf. 

emo-xtQ,  Adv.  1)  so  lange  eben,  mit  Conj.  u. 
Sv.  2)  bis  eben,  mit  Ind.  od.  Conj.  u.  Sv.  Quam- 
diu,  donec. 

iaxt-tf  ogoq , 2.  (bei  Hom.  dreisilbig  zu  lesen) 
(fcos,  rpfgat)  morgenbringend,  als  SubsL  der  Mor- 
genstern, auch  'Kaatpögot  geschrieben.  JOuctfcr. 
tatvvov,  s.  fotjtoü. 


z. 

Z,  sechster  Buchstabe  des  griech.  Alphabets,  dah.  i,ayxlov,  tö  (nach  Curt.  aus  Si'-aynlov  Zweibug). 
Zeichen  des  sechsten  Gesangs  der II.  u.  Od.,  sonst  sicil.  Wort  für  Sichel,  Hippe,  falx. 
ajs  Zahlzeichen  = 7.  _ Zadaxagta,  za,  Stadt  in  Hyrkanien,  auch  Karla 

?«-.  untrennb.  Partikel,  wie  8ü-  — Sia,  bes.  mit  genannt,  jetzt  nicht  mehr  vorhanden.^ 

Ailj.  zusaimnengcselzl  zur  Verstärkung,  eigtl.  S«iis»  2-  ep„  gen.  Fof,  acc.  hctcrokl.  £“>?*'  st  ta1. 
durch  u.  durch.  (Acol.  für  Siä.)  (fa-,  äqgi)  heftig  wehend,  slünnisch,  vehementer 

Zayxl.tj,  q,  Stadl  in  Sicflien,  das  spät.  Mtaaqvq,  Spirans. 

jetzt  Messina.  Her  Einw.  ö ZayxXaioq.  S.a-9-eog  , 3.,  poet.  auch  2.,  ep.  u.  poet.  gottvoll, 
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hochheilig,  lielir,  von  Gegenden  u.  ((erlern,  inso- 
fern sie  von  Göttern  licwolmt  gedacht  wurden. 
Valde  divinus,  sacer. 

£d-xagos,  d.  Sp.  Tempcldiener. 

5«-*orog,  2.  ep.  mürrisch,  morosus. 
ZäxvvO-os,  i j,  Insel  im  ionischen  Meere,  südlich 
von  Same,  zum  kephallenischen  Reiche  unter 
Odysseus'  Herrschaft  gehörig,  jetzt  Zante,  mit 
Asphaltqnellcn.  die  noch  heutigen  Tages  hei  dem 
Dorfe  Chieri  ezistiren  und  benutzt  werden.  Als 
waldig  (vXrjeoaa)  kann  sie  aber  nicht  mehr  gel- 
len. Ihre  Hauptstadt  hiess  gleichfalls  Zaxti*<fos. 
(Die  Position,  welche  der  Doppel  konsonant  { bil- 
den sollte  vor  diesem  Worte,  wird  hei  llom.  ver- 
nachlässigt.) Der  Einwohner,  6 ZaxnvB-iog. 
£,dXg,  rj  (viell.  verw.  mit  ff»),  das  heftige  Wogen 
des  Meeres,  der  Wogenschwall,  turbo.  (Auch: 
Regenguss.) 

ZaiftuSii;,  tfiog,  6,  auch  Zoqiol{ic  genannt,  ein 
fietc  (Skyliie,  Thrakicr),  der  etwa  56o  v.  Cli.  fiel), 
lebte,  und  bekannt  geworden  mit  den  Lehren  des 
Pythagoras  u.  selbst  der  Aegypter,  seinen  Ansich- 
ten über  Unsterblichkeit  u.  s.  w.  unter  seinen 
Landsleuten  Eingang  verschallte,  die  ihn  später 
als  Dämon  unter  dein  einheimischen  Namen  fic- 
heleizis  d.  i.  Geber  der  Ruhe  verehrten. 

£aidio,  {atroiof,  dor.  st.  { ißdto,  {)}  Jaavdf . 

jg,  2.  (fiivog)  poct.  heftig,  grimmig,  feind- 
selig; gravi#. 

Zaxdt «g,  oo,  i,  syrisch  Zaha  d.  i.  Wolf  (Jtixos), 
Nebenfluss  des  Tigris  im  Norden  Assyriens,  jetzt 
der  grosse  Zab,  syr.  Sah. 

{«-»rt  ijJbj«,  2.  poct.  sehr  voll. 

Ca-xXovTOS,  2.  ion.  u.  poct.  sehr  reich,  valde  di- 
£d-nvfos.  2.  poet.  sehr  brennend.  [res. 

Ziif/ayyoi  u.  ZaQiiyyaiot,  of,  andere  Ausspra- 
che u.  Schreibart  für  dgdyyai. 

Zaqiaaxa,  rd,  andrer  Name  für  ßnxrpa. 
gaiim,  dor.  st  {qtfeo. 

\a-TQt<prts,  2.  ep.  (zft<pa)  wohlgenährt,  feist, 
stark,  saginatus. 

Zavzixeg,  of,  ein  Volk  in  Libyen,  die  jetzigen 
Zcouagha  in  der  Gegend  von  Fez. 

£(«-<pAf yijg.  2.  (tpUym)  ep.  eigtl.  stark  brennend, 
u.  zwar  nach  Doederl.  vom  äussern  Glanz  u.  der 
Farbe,  also:  glänzend,  gew.  jedoch  erklärt:  voll 
feuriger  Kraft,  kräftig,  fervtdus. 

Sd-xgnos,  2.  (And.  faxtfiog)  buk.  sehr  verlangend 
nach  etwas. 

£a~X<MVS>  2.  (iQavm  losstürmen),  ep.  heftig  an- 
slürmend,  ungestüm,  acerrime.  invadens. 
Z,d-%qitOog,  2.  poet.  reich  an  Gold.  Gold  einhrin- 
gcntl,  divex  auri 

Cttio,  zsgz.  frä,  {jjs  u.  s.  w , imper.  {j,  opt.  £<prjv, 
inf.  { ijv , pari.  £äv,  impf,  ffme,  f{/j  u.  s.  w„ 
mit  der  poet.  u.  ion.  aus  der  Dehnung  von  §m  ent- 
standenen Neben!.  C«io»,  inf.  stau v , ^mi/itvai, 
{a>fpsv  (nach  Gurt,  aus  Sja-m=yif -am,  lat.  viv-o, 
unser  er-ifuici-en,  eines  St.  mit  ßioca),  1)  von 
Menschen  u.  Thieren:  leben,  am  Leben  sein, 
vorhanden  sein,  im  Gegens.  des  Todlseins, 
abs.  dagtim  £mvzt  dem  Darius  bei  Lebzeiten, 
rd  £är,  rd  £mvza  das  Leitende,  of  fcmvzfg  oil. 
fmovrfs  die  Lebenden,  die  Menschen,  pträ  £mv- 
t mv  üvai  unter  den  Lebenden  sein,  noch  leben, 
oft  mit  Acc.  der  Zeit  od.  üya&äv  ßi’ov  u-  älinl  ein 
gutes  Leben  führen,  od.  Jijtoi;  mv  £jjg  du 
zeigst  es  durch  dein  Leiten,  doch  sagte  man  auch 
ßtu.  u.  von  der  Lebensweise  nicht  nur  alaxo^s 
u.  älinl.  ein  schimpfliches  Leben  führen,  sondern 
auch  zivi.  xoftd,  ngig  ti,  ngng  zivet  nach  et- 
was seinen  Lebenswandel,  sein  Betragen  richten. 
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od.  rivr,  and.  /litt  rivog,  dia  rc,  adv  rt vi  von, 
durch  etwas  leben,  «>rö  tijs  «yopreg  die  Lebens- 
mittel kaufen,  nicht  erbeuten.  Fico,  orf»s  suim. 
2)  übertr.  von  leblosen  Gegenständen  und  blossen 
Begriffen:  ungeschwächt,  in  Kraft  sein, 
bestehen,  ilali.  vcrl).  mltcöv,  ygivm  rrä  {ärn 
x«l  nagovu  insofern  die  Zeit  lebt,  so  hinge  sie 
gegenwärtig  ist.  h.  stirbt,  soliald  sic  vergeht, 
auch:  noch  nicht  ganz  erloschen  sein, 
glimmen,  od.  in  der  Erinnerung  forl- 
leben,  u.  prägnant:  gedeihen.  Maneo,  vigeo. 
I^fyiqitg,  libysches  Wort  — ßovroi,  ion.,  eine 
Art  Mäuse. 

Zfiai.ai  (später  {»«.  wozu  Curl.  Skt.  java-s  Ger- 
ste vergleicht),  Dinkel.  Spelt.  Duran,  eine  Maisart, 
od.  weizenartiges  im  Süden  gedeihendes  Getreide, 
theils  als  Pferdefutter,  tlieils  als  Kost  für  die  Acr- 
ineren  benutzt  (Irilicuin  Zea).  Für. 

£ti-<fro(fos,  2.  ({« ai,  dcögov)  ep.  Getreide  gebend. 
Frucht  spendend,  frumenta  donans. 

ion.  -gn,  ti.  ein  weites  bis  auf  die  Füsse 
herabreichendes,  in  der  Mitte  gegürtetes  Ucber- 
kleid  der  Araber  und  Thraker  (thrakischen  Rei- 
ter), paenula. 

Ziitia,  d,  Zelca,  Stadt  im  nördlichen  Troas.  (Die 
Position  wie  bei  Zitxovfros).  Der  Einwohner 
giaatr,  #.  £f<n.  [i  ZtXti vijg. 

gfoyijä.«r*o> , ein  Gespann  lenken,  fahren,  pflü- 
gen, boum  iugum  ago.  V. 

$tvy-Ti/Läv7is,  oo,  6 ((tvyot,  l lad  via),  der  Trei- 
ber, Lenker  eines  Pferde-  od.  Rindergespanns, 
Pflüger.  Iugarius,  arator. 

&vy/ ttjs  [f],  oo,  o ({föyos),Name  der  Bürger  von 
der  dritten  Schätzungsklasse  nach  Solons  Ein- 
thcilung,  hergennmmen  vom  Halten  eines  Ak- 
kergespanns  mit  einer  Ernte  von  150  Medimnen 
od.  einem  Stcucrkapital  von  1000 Drachmen.  (Sp. 
auch:  der  Nebenmann  in  der  Schlachtordnung.) 
geiivibj,  >)  ((tvyvv/tz),  ep.,  ion.  u.  poet.  der  Tlieil 
des  Joches,  in  welchen  jedes  der  zusammenge- 
spannten Tliiere  den  Hals  steckte,  indem  dasjoch 
an  der  Stelle  der  heutigen  Kummte  zwei  {soytoi 
hatte,  also:  Jochring,  Joclikranz,  überb. 
Joch,  iugum.  (Poet,  im  plur.  auch  die  Riemen, 
womit  die  ngidUa  befestigt  wurden.) 

$evy/ia,  ro  ({(dyvopil,  1)  Sp.  das  Zusammenge- 
fügte,  die  Brücke.  3)  das  Zusammengesperrte, 
dan.  {.  rot»  Ufihof  der  gesperrte  Eingang,  die 
Sperre  des  Hafens.  Pons,  claustra.  (Auch  das 
Joch.)  V. 

£,tvyvvfti  u.  -»*i)<o,  ep.  inf.  {tvyvv fttv  u.  £cvyvv- 
/ifrai  st.  £tvyvdvai,  impf.  cp.  ttdyvvov  u.  anr. 
1.  {f t>{«  st.  i£.  u.  (£  . aor.  pass.  t£tvx9i]v  u.  i{«- 
yrjv  (Wurz.  {oy.  lat.  iungo,  s.  {föyos  u.  £vyor. 
lat.  iugum,  alid.  joh,  joch),  l)AcC  J)  ziisammcn- 
jjochen,  anjochen,  anspannen,  rirnoof  u.  älinl., 
vni  nva  und  vno  ti  d i.  die  Rosse  an  etwas, 
übertr.  a)  unterjochen,  fesseln,  anhinden,  zwin- 
gen, nvt  und  (v  uvi  durch  etwas,  od.  im  Zwange, 
im  Gewahrsam  halten,  b)  bildl.  Pass,  yauoig 
Tivdg  Einem  od.  Einer  vermählt  werden,  l£tvy- 
pivr)  eine  Vermählte,  ein  Weib.  2)  überh.  zu- 
sammenfügen, vereinigen,  verbinden,  abs.  «o- 
vltiit  Htvygivai  die  verschlossenen  Thürflügel, 
od.  zivi  durch  etwas,  ngög  rt  u.  nagd  n an, 
neben  etwas.  Im  Bes.  a)  von  Schilfen:  sic  aus- 
bossern,  kalfatern,  d.  h.  Bänder,  verbindende  od. 
zusammcnliallcndc  Balken  ({vympar«)  einziehen, 
b)  yitfvgav  eine  Brücke  bauen  od.  schlagen, 
abs.  od.  ini  zivi  über  etwas,  u.  *Wois  über 
Fahrzeuge  weg,  d.  Ii.  eine  Schifllirücke  schlagen. 
Aelinl.  sagte  man  aber  auch  tov  notagdv  den 
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Fluss  Überdrücken,  u.  zwar  auch  nloioig  eine  »io;  endlich  isl  Plulon  ml.  Hades,  der  llcrrsclicr 
Schilllirücke  darüber  schlagen.  II)  Med.  für  sich  derllnlcrwell,  zu  verstehen,  welcher  Zeus  heisst, 
ml.  sich  ftibi)  od.  seine  Hesse  anjochen,  an-  weiter  in  seinem  Reiche  ein  eben  so  gewaltiger 
spannen  od.  anspannen  lassen.  Iungo,adttringo,  Herr  isl  als  Zeus  im  Aether,  und  welcher  als  sol- 
refteio.  Dav.  eher  auch  den  unterirdischen  Donner  bewirk  L 

$tvyo<;,  foe,  ti,  X)  a)  das  Joch,  das  Gespann,  bes.  Jupiter. 
von  Zugvieh.  Pferden,  ßoüv,  ßotixov  Öchsengc-  $tipvqhi,  q (vcrsl.  nvotj,  i in  der  Arsis),  cp.  der 
spann,  ojixov  Gespann  von  Maullhieren.  lugum,  Zephyrhauch,  substantivirtes  Fern,  vom  Adj.  Jf- 
iumentum.  h)  zweispänniges  Geschirr  od.  Fuhr-  irupios.  Von  u.  gleich  dem  folg, 
werk, Zweigespann,  auch  Viergespann  (PlaL  apol.  CizpvQoq,  d (Jo<po;),  A)  1)  der  Zcphyros,  Abend- 
3«  Dl,  livxrir  mit  weissen  Pferden,  piofhnv  ein  od.  Westwind,  auch  ävepog  ittgvgos  genannt,  ci- 
Miellifuhrwerk,  Miclhkutsche.  Plauetrum,  bimc.  ner  der  vier  Hauptwinde  bei  Horn.  Er  weht  hier 
8)  übcrli.  ein  Paar,  von  Personen  u.  Sachen.  Par.  mit  dem  Boreis  zugleich  von  Thrake  her.  weil 
?euj'0-rpd<pog,  d (zgirpa),  Sp.  ein  Gespann  Zug-  Thrakien  sich  über  den  ganzen  Norden  des  ägäi- 
vich  haltend,  qui  par  boum  alit.  sehen  Meeres  hinzicht  und  dali.  beide  Winde  auf 

^suxttiQioe,  3.  zum  Verbinden  geschickt;  fern,  demselben  zusammenfallen.  Er  ist  stürmisch  u. 
subsl.  das  Band  N.  T.;  neulr. subst.  dasloch.pocl.  regnerisch,  bald  rauh,  bald  lieblich.  2)  auch 
Ztv$-ixxo<;,ö,  1 ) Maler  ausllcrakleia,  welcher  zu  als  Bezeichnung  der  Himmelsgegend;  Westen, 
l’latos  Zeit  in  Alficn, blühte.  2)  sonstiger  Eigcnn.  R)  personlfic.  als  Windgott,  dem  die  Harpyie 
C,tv§tq,  ioe,  dal.  I,  ij  (Jsvyvopt),  ion.  a)  das  An-  Podargc  die  Kossc  Achills  gehören  hat.  Ze/ihyrus. 
spannen,  Art  der  Bespannung,  iungendi  ratio.  h)  ?to>,  impl.  3 sg.  cp.  [i$  sL  fftr,  aor.  1.  ffsff«,  ep. 
die  Uelierbrfickung.  zivog  eines  Gewässers.  Pon-  aa  (Wurz,  frs,  ahd.  ju-an,  gären,  nhd.  Gischt), 
tU  fdbricatio.  Als  Eigenn.  Ztv§i(,  »dos,  o,  bc-  sieden,  kochen,  wallen,  mit  dem  gen.  itvög  von 
rühmlcr  Maler  aus  Hcrakica,  um  -130  v.  Clir.  etwas  sieden,  auch  kochend  heiss  sein,  u.  üherlr. 
Ze vi},  vocat.  Zw,  die  cass.  obl.  dagegen  v.  den  hoch  gehen,  loben.  Efjfervesco,  aentuu. 
Stämmen  Ji  f u.  Zijr_  gebildet,  dali.  Jtög,  Jit,  Zijtkog,  o,  Sohn  desZeus  und  der  Anliope, Bruder 
Jia  [i’]  u.  poet.  Zijrdg,  Zij vi,  Zü»«  u.  apokop.  des  Aiuphion,  ndl  welchem  er  Theben  erbaute, 
accus.  Z»jv,  Zeus,  Sohn  des  Kronos  u.  der  Gemahl  der  Aedon. 

Rhea,  Vater  u.  König  (fJaaiiftSs)  der  Götter  und  C,tjXij/ta>v,2.  cp.  eifersüchtig,  neidisch,  itundtts.  V. 
Menschen,  Gott  des  Himmels  u.  Urheber  aller  Na-  CtjXog,  o ({im),  t)  Eifer,  Streben,  Trieb,  Nachcife- 
lurcrschcinungcn,  dali.  lies.  Donner  ii.  Blitz  von  rting,  Enthusiasmus,  ngög  n nach  etwas,  riro'g 
ihm  berrühren,  u.  der  Donnerkeil  nebst  der  Ae-  für  Jtndn  od.  etwas.  Im  Übeln  Sinne;  Neid,  Eifer- 
gide  die  Zeichen  seiner  Macht  bilden,  wie  er  denn  sucht,  im  Plur.  eifersüchtige  Neigungen  u.  Br- 
auch im  Aclhcr  wohnt  u.  Herr  der  Jahreszeiten  Strebungen,  Begierden.  Ardor.  21  Gegenstand 
isl  und  die  Nachtigall  seine  Botin  heisst,  weil  sie  des  Eifers,  der  Bewunderung:  stolzer  Glanz, 
sein  Erscheinen  (das  Frühjahr)  verkündet,  ix  Glanz.  Spiendor. 

Jtös  bedeutet  deshalb  bisweilen  s.  v.  a.  aus  dem  $ziXotvxnu  (-ronoj),  eifersüchtig  sein,  rtvä  od. 
Aether.  vom  Himmel.  Dann  ist  er  aber  auch  Len-  zi  auf  Jmdn  od.  etwas,  aemutatione  afficior.  Dav. 
ker  der  Wellordnung  u.  der  sie  begleitenden  Ge-  Cz/Xotv.riu,  rj,  Eifersucht,  zetgi  tivre  gegen  Jmdn. 
schicke,  Stifter  des  Königlhunis,  Beschützer  eifersüchtige  Nacheiferung.  n»os  in  etwas,  he- 
iler Obrigkeiten,  üherh.  alles  göttlichen  und  mulatio. 

menschlichen  Hechtes,  insbes.  des  Eides,  des  gqAo-zv.vog,  2.  Sp.  (tzjlos,  zvntai)  cigll.  vom  Ei- 
Gastrecbls  (if'vios),  und  er  erscheint  ebenso  als  fer  geschlagen,  eifersüchtig,  aemulus. 
Kampfeshorl  (dymvios)  wie  als  Heller  (oiozyg),  Cz/Xbio  (fijloc),  1)  nacheifern, _ eifrig  nachahmcn, 
u.  als  Befreier,  insbes.  Befreier  Griechenlands  u.  eifrig  erstreben,  abs.  od.  rtvä  u.  zi.  Acmulor.  2) 

Athens  von  den  Persern  (^JUutJt'fios),  ferner  als  a)  voll  Neid  bewundern,  beneiden,  abs.  ct*«'  od. 

Versöhnerd.  i.  Beschützer  derer,  welche  ihn  mit  ttv«  ttvog  u.  ziva  zi  Einen  wegen  od.  in  etwas. 

Sühnopfern  aurufen  (pfiUziot),  ja  als  Bcschüz-  b)  glücklich  preisen,  glücklich  achten,  abs.  od. 

zer  der  heiligen Oelbäumc  in  Attika  (popios).  Er  zivä  u.  tiv«  r»»os  u.  ti»«  xatä  ti  Einen  wegen 

war  pclasgischcr  Stammgotl  (lUiaayixoe)  und  od.  in  Bezug  auf  etwas.  Admiror  cum  invidia, 

hatte  zu  Dodona  in  Epciros  ein  uraltes  Orakel  invideo,  fcliccm  praedico,  Dav. 

[JttStttvaioe),  wie  denn  auch  in  Delphi  cs  seine  CzjXatfia,  ti,  pocl.  im  Plnr.,  die  beneidete  u.  be- 
stimme ist,  die  er  durch  Apollon  ertönen  lässt. — wunderte  Lage,  das  hohe  Glück,  «arpo's  des 
Seine  Schwester  n.  Gemahlin  isl  Here.  Als  Kill-  Vaters  als  Herrschers  eines  grossen  Reichs,  admi- 
der  von  ihm  werden  ii.  a.  erwähnt:  a)  Athene,  rabilitus.  (Auch  die  Bestrebungen.)  Imidatiu. 
die  er  aus  dem  eigenen  Haupte  gebar,  b) Apollon  MXmOtq,  tot,  n,  Nachahmung,  r»»os  Jmds,  ac- 
u.  Artemis  von  der  Leto.  c^  von  der  Alkmene  £ziXatttjs,  oö,  o,  Nacheiferer.  Nachahmer,  Bewun- 
Heraklcs,  der  dali.  auch  Zijvos  Hgaxlzjs  heisst,  derer.  Aemulator,  admirator. 
d)  Tantalos  von  der  Pluto.  Man  schwur  oft  bei  ^z/Xzutös,  3.  u.  poet.  2.  (Zrfioa)  bewundert,  be- 
ilirn,  dali.  ngos  Jiog  od.  pä  tod  vr)  (vov)  Ai a wundernswerth , im  Bes.  a)  zu  beneiden,  benci- 
bei  Gott,  od.  als  Ausrufung:  « Ziv  o Himmel,  denswerth.  Invidia  dignus.  b)glücklich  zu  prei- 
u.  spricht,  war  von  grossem  Reichlhum  zu  sen,  glückselig  gepriesen,  abs.  u.  zivi  od.  ino  zi- 
sagen:  ziß  Ad  xtouroo  xigi  igifatv,  u.  von  gros-  vos  von  Jmdm.  Feiix  praedicandus. 
ser  Macht:  ago(  ti»  Jia  tij»  rmgar  repea&ai.  $ri/*ia,  z]  (St.  jam,  vielleicht  verwandt  mit  lat. 
Seine  berühmteste  Statue  war  die,  wo  er  auf  ei-  damnum),  1)  Verlust,  Schaden,  inl  £npia  zum 
nem  rcicti  verzierten ThronevonCedcrnholz  sitzt,  Schaden,  ij  zäv  to'yiov  zagis  — trpiia  yiyvtzui 
welche  Phidias  aus  Elfenbein  u.  Gold  verfertigt  der  Reiz  der  Hede  bringt  Nachtheil,  ödräipoue  f<j- 
lialte  und  die  im  Tempel  zu  Pisa  stand.  Ist  aber  piav  yytizat  er  befrachtet  Brüder  als  einen  Nach- 
von  den  Persern  die  Hede,  so  bezeichnet  Ztvs  theil  für  sich,  tz»og  von  etwas.  Damnum,  noxa. 
zrnzgäos  den  persischen  Stammgott, Ormuzd,  den  2)  Strafe,  Bestrafung,  tivds  für  etwas,  bes.  Geld- 
Sohn  des  Unendlichen,  den  Schöpfer  und  Lenker  Busse,  mit,  doch  meist  ohne  xgipiaztuij;  auch 
des  Weltalls.  Unter  Ze t>s  jtFiviof  u.  xuzaybo-  Todesstrafe,  toi  #«»aro»,  od.  jijpfavJ'Pavato» 
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notttv  ini  ti»i  den  Tod  als  Strafeauf  etwas  sez- 
zen,  dag.  fijfu«  *«{f'  zxdarijv  jrdpax«  iniuttxo 
ctuTriQ  auf.  jeden  Pfahl  stand  ein  (ioldstück  Strafe, 
u.  ätu  nlrj&as  rijs  Zn pt'as  wegen  der  Grösse  der 
Geldbussc,  ähnl.  Jijpiav  piyaXgv  ixtioat. Multa, 
poena.  Dar. 

Znfitöco,  f.  ttjiumeoiint  pass,  neben  fijpicoDtieo- 
ßtn,  1)  Verlust,  Schaden  zufügen,  in  Schaden 
bringen,  bcnachtbciligcn,«»«,  uzwartnu  durch 
etwas,  od.  auch  tipü  u tyäXa,  nltia  Einem  sehr, 
mehr  schaden.  Im  Pass.  Schaden  haben,  Verlust 
erleiden,  cinbüsscn,  ahs.  od.  ptydXa  grossen 
Schaden  haben,  grosses  Leid  erfahren,  u.  ntgi  tt 
bei  etwas  einbfissen.  Damno  a/ficio.  2)  strafen, 
bestrafen,  ttvä  od.  xi,  u.  zwar  itvt  mit  etwas,  od. 
xorra  Tt  rücksichtlich  eines  Vergehens,  lies,  um 
Geld  ( xfijiiaat ),  doch  auch  tpvy  5.  nXrjyctig  u.  &a- 
rüttn.  dah.  im  Pass.  tfivrg  xtvos  es  mit  dem  Le- 
ben Junis  büssen.  Mtdto,  vuuio. 

Ci iftt-wötif,  2.  (f/itoe)  schädlich,  nachlheiiig,  da- 
Zi/v.  Zgvoq,  s.  Z tvs.  fronosus. 

Ci jtitu  (nach  Gurt.  St.  fr,  vgl.  diZnpat),  1) suchen, 
aufsuchen,  aufspüren,  nachforschen,  erforschen, 
abs.  od.  uro,  xl.  Im  Bes.  a)  forschen,  fragen, 
hier  auch  mit  indir.  Nohens,  b)  untersuchen, 
rois  alxiovs  wer  Schuld  sei,  od.  tpövov  einen 
Mord.  Quaem,  rogo,  rcquiiv.  2)  sich  zu  verschaf- 
fen suchen,  sich  bemühen,  streben,  trachten,  ver- 
langen nach  etwas,  denken  au  etwas,  abs.  od.  <i 
11.  xtvet,  od  tijriiv  xtva  nichts  wissen  wollen  von 
Einem,  od.  äxavva  irpos  giovijv  in  Allem  Genuss 
suchen,  1«  fpya  nafd  xtvos  die  Thal  Jindm  zu- 
inuthcn.  Am  häutigsten  mit  folg.  Inf.  Dcxidero, 
conor.  Dav. 

Cijzij/»«,  xö,  I)  'las  Gesuchte,  die  gestellte  Auf- 
gabe. 2)  poet  das  Aufsuchen , die  Aufsuchung. 
Res  quacsita,  quaestio. 

Cijxqtuc,  tag,  rj,  das  Suchen,  Anfsiichen.  Nacbfor- 
schen,  Znxgetv  notuaOai  xtvos  Nachforschung 
nach  Einem  anslellcn.  Im  Bes.  a)  gerichtliche 
Untersuchung,  b)  geistige  Erforschung,  Erwä- 
gung. Investigatio,  inquisitio,  perquisitio. 
Christ tog,  3.  Adj.  verb.  von  Sqxim,  zu  suchen, 
nachzuforschen,  zu  erstreben,  abs.  od.  mit  indir. 
Prags.,  quaerendus. 

JijrijTijs.  oi,  ö,  der  Forscher,  u.  of  fijtijrai  in 
Athen  eine  ausserordentliche  öffentliche  Behörde 
zur  Untersuchung  der  Schuld  von  Staatsschuld- 
ncm. 

iqxqxtxös,  3.  zum  Untersuchen  geneigt. 
Zqrntöq,  3.  poet.  Adj.  verb.  von  Jijrjm,  gesucht, 
suchenswerlh,  xtvi.  expetitus. 

(tfäviov,  xi,  Sp.  Lolch  (Tollkraut). 

Zoq,  17,  u.  buk.  foior,  s.  fair;. 

Zoo§,  dor.  st.  fi m>s,  w.  s. 
sopxng,  aSos,  q,  ion.  st.  dopxa's,  Gazelle. 
Zotpfqöq,  3.  Sp.  finster,  dunkel,  tenebrosus.  V. 
Zotpos,  ü (narb  Curl,  verwandt  mit  iröqtos, 
ttvetpas,  «xtiro»),  ep.  u.  Sp.  Finsterniss,  Dunkel, 
insbes.  1)  das  unterirdische  Dunkel,  das  Schat- 
tenreich, die  Unterwelt.  Tenebrae.  2)  die  Gegend 
des  Sonnenuntergangs,  das  westliche  Dunkel, 
das  Ahenddunkcl,  dah.  der  Westen,  Abend.  Sol 
occidens. 

gzi yaCzqov,  xo  (Zvyöv,  Zivyvvpt).  wohlverbun- 
denes Behältniss,  hölzerne  Kiste,  Kästchen.  Area 
Zvysiq,  s-  fivyvvfti.  * _ [litptea,  cista. 

ivyq-tpofos,  2.  poeL  =—  ftzyoqpo'pos,  jochtragend. 
Zvytog,  2.  poet.  zum  Joch  gehörig,  angespannt, 
bespannt. 

Zvyo-dta/iov,  x6  (Zvyöv,  d'ea/iög).  er).  11.  Sp.  der 
Jochriemen,  das  Jochband  d.  1.  der  lederne  Rie- 
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men,  womit  das  Joch  an  die  Deichsel  gebunden 
wurde,  so  dass  die  Zuglhicre  nicht  an  Strängen, 
sondern  au  der  Deichsel  zogen;  bei  Plut.  vom 
gordischen  Knoten;  lorum,  quo  iugum  temoiu 
alligatur, 

Zvyo-piäxio»  (pätopat),  mit  seinem  Gespann 
streiten  od.  sich  heissen,  zunächst  von  Ochsen, 
die  an  gleichem  Joche  ziehen,  dann  mit  seinen 
Leuten  im  Hause,  seinen  Angehörigen,  streiten, 
dah.  hadern,  sieh  zanken,  ngig  oixixqv,  rixor. 
(Ueberh.  kämpfen.) 

Zvyöv,  xi,  mit  ep.  gen.  Zvyötpiv,  u.  Ciiyo’g,  ö, 
im  plur.  gew.  foyoi  (s.  ftüyvwpi),  alles  was 
zwei  Gegenstände  mit  einander  verbindet,  also  1) 
a)  dasJoch,  mit  welchem  zweiZuglhierc  vor  den 
Pflug  od.  Wagen  gespannt  wurden.  Es  ging  um 
den  Nacken  derThierc  u.  wurde  an  der  Deichsel 
(qvpös)  vermittelst  eines  Bandes  od,  Strickes  (Sr- 
opös)  und  eines  Vorsleekels  (ferme)  befestigt  Zu 
Homers  Zeit  ist  es  ein  Querholz  an  der  Deichsel, 
woran  auf  beiden  Seilen  ein  hölzerner  Ring  (ftti- 
ylt?,  w.  s.)  war,  worein  der  Hals  der  Zuglhicre 
gesteckt  wurde.  In  der  Mitte,  wo  cs  auf  der  Deich- 
sel festlag,  halte  es  eine  Erhöhung  (öpqtaXög. 
öpqtitXöiv)  u.  es  war  zum  Durchziehen  der  Zügel 
mit  Ringen  versehen  (olrjHtotuv  öggfög).  Bes.  er- 
wähnt wird  Zvyöv  Tnnrnv  u.  fimitov.  — Anspan- 
nen hiess  demnach  vnö  Zvyöv  ayetv.  Ucberlr. 
wurde  es  sodann  vom  Joche  der  Knechtschaft  (f. 
dovXtias,  öovloovvtjs,  SovXtov)  gebraucht,  und 
hat  auch,  ohne  diese  Zusätze  den  Sinn,  wie  in  Jo'- 
tpov  vnö  Zvyät  Ixf,v  den  Nacken  ruhig  unter 
dem  Joche  halten,  od.  mit  folg.  Inf.  ini&rjong 
avxotg  ftiyn  rov  ttr;  vßgiaat  du  wirst  ihnen  ein 
Joch  (eine  Besatzung)  auflegen,  als  Hinderniss, 
dass  sie  nicht  u.  s.  w.  b)  davon  hiess  dann 
auch  das  Gespann  selbst,  das  Fuhrwerk  od. 
Zweigespann,  Zvyöv.  Iugum.  2)  der  Steg.  d.  i. 
das  Querholz,  wodurch  beide  Arme  der  Phorminx 
verbunden  und  in  welchem  die  Wirbel  befestigt 
waren,  um  welche  sich  die  Saiten  wanden. 
Iut/um.  3)  Im  Sing.  u.  Plur.  die  Ruderbänke, 
d,  i.  die  Querbalken  im  mittlern  Schiffsräume, 
welche  sich  zwischen  den  Borden  befanden  und 
zu  Sitzen  für  die  Ruderer  dienten,  dah.  etfftsiag 
Zvyöv  tffoüoi  die  Ruderbänke  besetzen;  doch 
heisst  es  bildl.  in  den  Worten  ini  foyrä  Joga'« 
auch  der  Slenersilz  des  Schilfes,  wo  sich  näml. 
Aegislh  u.  Klylämnestra  befinden,  während  der 
Ghor  zu  den  Ruderknechlen  gehört  Transtrum. 

4)  d_ie  Brücke  iu  den  Worten  Zvyöv  ßvßXtvnv 
tls  aXa  ßuXXfiv  Byblosjoch  d.  i.  eine  von  Iivhlos 
geflochtene  Brücke  in  die  Kluthen  legen.  Pons. 

5)  der  Wagebaiken.  die  Wage,  Iv  rm  Zvym  xi 
oxijtou  etwas  abschälzen.  Libra.  6)  iiu  mililäi. 
Sinne:  die  Reihe,  das  Glied,  iv  xä  ngdxtp  foym 
im  ersten  Gliede.  Ordo.  Dav. 

Zvyo-cxaxia,  Sp.  abwägen. 

Zvyo-tpöpos,  2.  poet.  das  Joch  tragend. 

Zvyöat  (Zvyöv).  Sp.  durch  ein  Querholz  verbin- 
den, iugum  addo.  Dav. 

Zvytotöq,  3.  poet.  mit  zwei  Gespannen  (ftiyn')  be- 
spannt, wohlbespanut,  biiugis. 

Zvftix >is,  ou,  0,  gesäuert,  näml.  äpxot  pi ya'Xot 
d.  i.  xtnoivtxts  aus  einer  drittel  Metze  Mehl  ge- 
backen. Der  Gestalt  nach  waren  ilic  Brote  der 
Griechen  dünn  u.  mehr  unsern  Kuchen  als  Broten 
ähnlich,  daher  sie  auch  gebrochen  und  nicht  wie 
bei  uns,  geschnitten  wurden.  Fermentatus.  Von 
V (Zito,  nach  Curt.  jedoch  von  einer  Wurz. 
ju  einrühren,  lat.  ius),  der  Sauerteig,  im  N.  T. 
auch  übertr.  a)  im  guten  Sinne;  die  wundersame 
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Kraft  des  Keiclies  Gottes,  die  Herzen  der  Men- 
srlien  zu  durclidringen.  li)  die  Wirksamkeit  fal- 
scher Lehre  und  bösen  Lebenswandels,  das  sünd- 
hafte Wesen.  (Dav.  frudm,  N.  T.  mit  Sauerteig 
mischen  und  i|j  Gährung  bringen.) 

$eo-dyqia,  xd  (ncutr.  vom  Adj.  fmoypioc  von 
Jradc  u.  dygeva)  cp.  u.  ion.  eigtl.  der  dem  Sieger 
vom  Gefangenen  gezahlte  Preis  für  die  Erhaltung 
des  Lehens,  also:  Lohn  für  die  Erhaltung  u. 
Heilung  des  Lebens,  Rcttungslohn.  Üüga 
Xdut/wrrctt  Scaaygia  (Appos.)  Kgoioov  Geschenke 
für  die  Lebenserhaltung  des  Krösos  bekommen. 
(codygia  öipflltiv  it»i  Jmdm  den  Itellungshihn 
schuldig  sein  d.  i.  ihm  das  Lehen  danken,  l'rc- 
tiurn  pro  vita  ennservata.  (Im  Sing,  Smdygtor 
(orac.)  Dank  für  Kettung  des  Vaterlandes.) 

^m-ygutfla , t],  das  Malen,  die  Malerkunst.  Pi- 
ctura,  ars  pingendi.  Smygdqnjpa.  rö,  Gemälde. 
Ilild,  von  Smygatpia,  nach  dem  Lehen  oder  le- 
bende Wesen  malen.  V. 

Kat-ygdtfoq,  6 (Jojög,  ygd<j>o>),  der  Maler,  pictor. 

5«oypeo»  (fcoo'e,  dygea),  lebendig  gefangen  neh- 
men , dem  Gefangenen  das  Lehen  schenken,  ahs. 
u.  rieft.  Ucberh.  Einen  am  Leben  erhallen.  Einen 
lebendig  im  Gewahrsam  behalten,  od.  9vpov 
das  scheinbar  entflohene  Leben  wieder  zurück- 
rufen. Einum  capio.  Dav. 

Ztoy(fi>i,  i),  ion.  das  Lehcndiggefangeunchinen, 
Pardongehcn,  Sayglg  Xapßdveiv , atgu'v  xivec 
Einen  lebendig  gefangen  nehmen.  Einen  gefangen 
bekommen,  vivum  capio. 

igidiov,  rö.  ion.  Dem.  von  Jwov,  also  eigtl.  Tliier- 
eben.  dann  Gebilde,  Ornamente  aller  Art,  Thiere, 
Pflanzen,  Früchte,  xggx nga  JmöiW  ?£m&ev  ntu- 
nlavai,  an  einem  Mischkrug  Gebilde  am  äussern 
Rande  aubringen.  Imaguncula. 

Ctutj,  i j,  ion.  u.  auch  bei  Eur.  Cdrj  (s.  (da),  buk. 
Sofa.  Leben,  die  physische  Existenz,  ini  ttje 
fo'ijs  und  naget  tijv  fdije  während  der  Lebens- 
zeit, bei  Leibeslcben,  für  die  Zeit  des  Lehens. 

I nahes,  a)  die  Lebensweise,  Stnaigv  £6yv  dno- 
tpairfiv  eine  rechtliche  Lebensweise  aufweisen, 
t fjeiv  ein  Leben  führen,  b)  der  Lebenserwerb, 
Unterhalt,  xrjv  ^oijv  noteio&ai,  nazaaxrjaaaPa  i, 
xxrjoao&ai  ft) ro  nvoc  sich  von  etwas  erhallen, 
mit  etwas  ernähren,  c)  (bei  Horn,  stets)  Lebens- 
gut, Hab  und  Gut,  Vermögen.  Vita,  vivendi 
ratio,  victus,  bona. 

Co'ifia , iö  ({oowogil,  a)  der  Panzerschurz,  ein 
Sdiurz  von  Leder  oder  einem  andern  biegsamen, 
aber  festen  Stoffe,  der  am  Panzer  befestigt  und 
mit  Melallplatten  (nxigvyee)  belegt  war,  Ins  an 
die  Kniee  reichte  u.  zum  Schulz  des  Unterleibes 
u.  der  Oberschenkel  diente,  b)  Schamgürlel.  c) 
Gürtel  der  Frauen,  gew.  reich  verziert,  s.  fmvi?. 
Gampestre,  subligaculum,  zona. 

Koj/tog,  d (M®,  w.  s„  nach  Gurt.  W'urz.  ju,  lat. 
iu-t  vgl.  tvpri),  Suppe,  niXas  die  berüchtigte 
schwarze  Suppe,  das  tägliche  Gericht  der  Spar- 
taner, wegen  ihrer  Zumischung  von  Blut  auch 
afpcm'ft  genannt,  iur. 

Cuivij,  j] , dor.  -va  (tävvvfu),  1)  Gurt,  Gürtel, 
Leibgurt  (auch  im  Plur.),  bei  den  Alten  eines 
der  vorzüglichsten  Kleidungsstücke,  wodurch 
das  weile,  das  Gehen  hindernde  Übcrklcid  zu- 
sammeugehalten  u.  seine  Länge  gekürzt  wurde, 
dah.  foävijv  Ivia&at  von  Marschircnden  oder 
Kcjscnden:  Halt  machen,  sich  ausruhen.  Die 
Griechen  namentlich  gürteten  ihren  Ghilon  grade 
über  den  Hüften.  Am  od.  im  Gürtel  steckte 
des  Mannes  Wehr,  Schwert  und  Dolch  (auch  das 


Zorartzpog. 

Geld),  und  Einen  beim  Gürtel  ergreifen  war  bei 
den  Persern  das  Symbol  der  Verurtheilung  zum 
Tode.  Er  war  ledern,  linnen  od.  baumwollen  u. 
oft  reich  verziert,  bes.  bei  den  Frauen,  welche 
ihn  ebenfalls  oberhalb  der  Hüften  trugen,  so  dass 
das  Gewand  faltenreich  herabhing.  Bei  den  per- 
sischen Königinnen,  denen  zur  Bestreitung  ihre* 
Schmuckes  die  Einkünfte  gewisser  Gegenden  be- 
stimmt waren,  heisst  tts  £m pijv  ftSdo&ai  zur 
Bestreitung  des  Putzes  (zum  Nadelgelde)  ge- 
geben sein.  Ucberlr.  steht  schon  b.  Hnm.  in 
einer  freilich  zweifelh.  Stelle  nag&tvtxrjy  Ivnv 
den  jungfräulichen  Gürtel  lösen,  u.  so  steht  cs 
übern,  für  Vermählung,  was  sich  von  der 
Sitte  herschreibt,  dass  der  Bräutigam  am  lloch- 
zeitabend  der  Braut  den  Gürtel  löste  od.  abband. 
(Im  Att.  war  Jmvij  derGflrtcl  des  Mannes,  feiviov 
der  des  Weibes,  b.  Hom.  dag.  ist  foivij  der 
weibl.  Gürtel,  und  der  männi.,  bes.  der  des 
Kriegers,  heisst  fmoiijp.)  Aorta,  cingulum.  2) 
(bei  Hom.)  übcrlr.  die  Gegend  des  Leibes,  wo 
der  Gurt  getragen  wurde,  zwischen  den  Hüften 
u.  den  kurzen  Kippen,  die  Weichen,  im  Ge- 
bens. zu  axegvov.  Inguina.  — Als  Eigcnn.  Stadt 
in  Thrakien,  wo  einst  Orpheus  durch  seinen 
Gesang  Wälder  und  Flüsse  ln  Bewegung  gesetzt 
haben  soll. 

tftdwvpu,  N.  T.  -t!m,  aor.  Med.  praes.  3 

tilur,  conj.  fmvvtivTO*  st.  £mvvvmvxai,  und  impf, 
teralivf.  fmwvoxtro  (St.  fow),  1)  Act.  gürten, 
bes.  zum  Kampfe,  wobei  der  Gürtel  weiter  her- 
aiifgenommen  wurde.  2)  Med.  sich  gürten,  xivi 
mit  etwas,  und  ne gi  *«  um  etwas,  z.  B.  gdxraiv 
negl  pijiea  beim  Gürten  der  Lumpen  dieselben 
aufschürzen,  doch  auch  xl,  z.  B.  gi'tprjv,  Jravijr, 
yalxöv  sich  denGürtel,  das  Erz  umgürten,  überli. 
abs.  sich  gürten,  sich  rüsten,  lies,  vom  Kampfe 
oder  YVcllkaiupfe.  Cingo. 
gtoo-ytvtje,  2.  vom  Thiere  erzeugt,  Ihierisch. 
C<oo-yovfeu  (£mov  u.  St.  ye»)  Sp.  etwas  Lebendi- 
ges zeugen,  aushrüten,  bes.  von  faulenden  Stof- 
fen, Insekten  erzeugen,  fetiftco.  (N.  T.  auch  be- 
leben, am  Leben  erhalten.) 

Smo-ygdtpag,  i,  Imk.  = Smygdgog,  Maler, 
püop,  iö,  auch  K,täov  geschrieben  (Jmöc),  l ) »Jas 
Lebende,  lebendiges  Wesen,  Geschöpf,  bes. 
das  Thier.  Animal.  2)  nachgchihlclcs  Wesen,  sei 
es  gestickt,  eingehauen  od.  gemalt.  Figuren  oder 
Ornamente  aller  Art,  Menschen.  Thiere,  Pflanzen, 
Früchte  u.  s.  w.  (ta)  fma  ygatpeiv  Figuren,  Ge- 
mälde malen,  aucn  träft  ygdtpeo&ai  xi  sich  et- 
was malen  lassen.  Figura. 

Smo-notem,  Sp.  zum  Lenen  erwecken,  beleben. 
Ciodg,  3.  u.  ep.  Ccog  (aus  jno'c) , acc.  £«*  (?«<»), 
lebendig,  lebend,  am  Leben,  vivus. 

Scoo-xöxog.  2.  buk.  lebendige  Junge  gebärend. 
Smo-xgotpla.  rj,  das  Hallen  von  Tbicren,  Viehstand. 
iao-xgoquxos,  3.  zum  Viehhalten  gehörig. 
Soo-zrttyta»  (von  £wnvgo(  aus  Sam,  fmöj,  nvg), 
poet.  u.  Sp.  glühende  Asche  anfachen,  wieder 
anzünden,  enlllammen;  aufregen,  incentlo. 
Zai.rvgog,  ö,  1)  Sohn  des  Megabyzos  u.  Vater  des 
Megabyzos,  führte  fürDareios  die  Ucbergabe  von 
Babylon  herbei,  wurde  Statthalter  daselbst  u.  von 
den  Babyloniern  bei  einer  dritten  Empörung  er- 
mordet. 2)  ein  Enkel  des  vorigen,  Sohn  des  Me- 
gabyzos u.  der  Anyfis,  einer  Tochter  des  Xcrxcs, 
stand  seinem  Vater  bei  dessen  Aufstande  zur 
Seite,  floh  nach  Athen  und  wurde  bei  einem  An- 
griff auf  das  karische  Kaunos  gclödtcL  3)  ans 
Thrakien,  Sklave  des  Pcrikles,  Pädagog  des  Alki- 
biailcs.  4)  sonstiger  Eigenn. 
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C<u(<og,  2.  cp.,  ion.  u.  Sp.  ({am?  oder  ff’«?), 
eigtl.  kräftig,  dah.  vom  Weine:  un  vermischt, 
rein,  Illos  als  Neulr.  des  Cornpar.,  dah.  fmpo’tt- 
por  xfQme  mische  reineren  Wein.  d.  h.  mische 
weniger  Wasser  dazu,  um  den  Gästen  Klire  zu 
erweisen,  und  f«potfpor  men*  stärkern,  hitzi- 
gern  Wein  trinken,  der  geringer  gemischt  ist 
als  gewöhnlich,  denn  die  Griechen  tranken  ihre 
feurigen  Weine  gewöhnlich  mit  zwei  Thcilen 
Wasser  zu  drei  Thcilen  Weins  gemischt.  Meracus. 

C<iig,  s_.  fmös. 

^astr^,  ijpos,  ö (f drvvvpi),  Gürtel,  Leihgurt 
der  Krieger,  welcher  um  den  Leih  über  die  pi'tpij 
zum  Schutze  des  Unterleibes  (des  Bauches  u. 
der  W'eichen)  gegürtet  wurde,  so  dass  er  den 
untern  Thell  des  Panzers  (ffolpijf)  wie  den  ohern 
des  Schurzes  (füpa)  mit  fasste  u.  zum  Fest- 
halten beider  diente.  Er  war  am  Panzer  mit 
Schnallen  od.  Spangen  befestigt  und  vermutbl. 
von  Leder  und  bunt  gearbeitet  (xravaioäoj, 
rpoivtxt  <pa civo'c)  u.  wahrsch.  mit  metallenen 
Zierrathen  belegt  [taeiäUof).  Ueberh.  der  Leib- 


gurt, an  welchem  Schwert  u.  Dolch  befestigt 
waren,  also  Waffengurt  der  Soldaten,  Do- 
gengilrtel,  dah.  wird  er.  obwohl  ihn  sonst 
gew.  Idos  Männer  trugen,  doch  den  Amazonen 
hcigclcgt,  deren  Königin  Hippolyte  Herakles 
ihren  Gürtel  raubte,  was  zu  den  12  Arbeiten 
des  Herakles  gerechnet  wird.  Selten  (Od.  H.  72) 
steht  es  für  Gürtel,  Leibgurt  üherh.,  mit 
welchem  bei  den  Alten  auch  die  Männer  den 
weilen,  am  Gehen  bindernden  Leibrock  (jirrav) 
festgfl rieten  u.  aulschürzten.  Cingulum,  willens. 
Als  Eigenn.  Zoorijp,  o,  eine  kleine  Krdzungc 
an  der  Südküstc  Attikas,  jetzt  das  Cap  von  Vari. 
fojorög,  8.  Sp.  (foiwupi)  umzugürten,  etngendus. 

TO,  ep.  ■»  fnirn.  Gürtel. 

Sairixoc,  8.  Ailv.  -mg  (tmj),  zum  Leben  gehörig, 
voll  Leuen,  lebendig,  ro  fmtixöv  epaivm&at  der 
lebendige  Ausdruck,  u.  fotixmrtpoiif  noielv  tpeti- 
rfo&ai  zovt  ävSgtdvtas  den  Bildsäulen  leben- 
digeren Ausdruck  gehen.  Virus.  (Auch  lebens- 
kräftig, fmtixms  i’xfiv  Lebenslust  haben.) 

Co>o>,  s.  f am. 


H. 

H,  der  siebente  Buchstabe  des  griech.  Alphabets, 
dah.  Zeichen  des  siebenten  Gesanges  von  II.  uml 
JDd.,  sonst  als  Zahlzeichen  =-  8. 
ri,  cp.  auch  jj i,  disjuncl.  Part.  oder.  od.  verglei- 
chende: als.  I)  1)  als  disjuncl.  Partik.  reiht  sie 
ebensowohl  solche  Begrübe  an  einander,  die  ein- 
ander ausschliesscn  (das  lateinische  aut),  als 
solche,  die  für  einander  eintreten  können  (das 
lat.  vcl, live),  bis w. auch  durch  oder  dann  auch 
zu  übersetzen,  wie  Lys.  25, 1,  oder  durch  sonst, 
ausser.  Häutig  in  der  Cnrrelat.  g — ij  entwe- 
der— oder,  aut  — aut,  od.  sei  es  — oder, 
vel  — vcl,  auch  n — rj  nov  oder  etwa,  jj  tie 
avStif  einer  oder  keiner  = kaum  einer;  statt 
es  einen,  lies,  ersten  ij  steht  bisweilen  zur  Be- 
kräftigung des  einen  der  disjunctiven  Satzglieder 
auch  ijtot,  auch  tritt  ehe  od.  zf  an  die  Stelle 
des  einen  rj,  u.  hisw.  fehlt  das  dlsjunctive  Satz- 
glied ganz.  2)  in  Fragesätzen  a)  als  eigentliches 
Fragewort  in  dirccter  Frage,  nach  niztgov  und 
ähnl.,  doch  cp.  auch  im  abhängigen  Fragsatz: 
ob  (Aesch.  Ag.  478  ist  xweifelh.,  doch  s.  Herod. 
t,  65  itn  Orak.),  und  in  der  Doppelfrage:  ij  — rj 
ob  wohj  — oder  ob,  welches  b.  Hnm.  auch 
i)  — jj,  u — Jji  geschrieben  wirj),  so  dass  dann 
beide  Partik.  in  der  Bdtg  von  n stehen  u.  der 
Ton  beim  ersteren  nur  geschwächt  ist,  weil  das 
erste  Fragglied  im  Verhältniss  zum  zweiten  das 
schwächere  ist.  h)  zur  Einleitung  einer  Frage, 
die  eine  vorhergegangene  genauer  bestimmt  oder 
vermulhungsweise  die  Antwort  auf  die  vorher- 
gehende aussprichl,  wo  wir  im  Deutschen  beide 
Fragen  ohne  Beziehungspartikel  neben  einander 
stellen  und  den  Zweifel,  der  in  der  zweiten  Frage 
lieg^,  durch  ^etwa  ausdrücken.  In  Prosa  steht 
oft  u irjlov  Sri  so.  Zu  erklären  ist  cs  elliptisch, 
wenn  man  sich  z.  B.  die  Frage  so  denkt:  Wer 
hat  das  gelhan?  (Ist  es  ein  Andrer  gewesen) 
oder  bist  du’s  gewesen?  c)  in  der  indirccten 
Doppelfrage:  ob  — oder,  wo  das  erste  Frag- 
glied  bisw.  auch  ohne  rj  ist  (unattisch).  II)  als 
Vergleichungspartikel  als,  quam,  sei  es  nach 
einem  Comparat.  oder  nach  solchen  Wörtern, 
welche  den  Begriff  eines  Comparat.  ausdrücken, 
älloe  u.  ähnl.,  und  nach  negativen  Sätzen,  ähnl. 


nach  »ap«  döfa»,  wenn  dieses  heisst:  an f eine 
andere  Weise,  oder  nach  qid-dvti»,  ßovUa&m 
(lieber  wollen),  iru&vpilw  (mehr  wünschen). 
Auch  nach  Positiven,  wieSoph.  Aj.  966,  wo  aber 
Schneidew.  fl  geschrieben  hat,  uml  Trach.  1020. 
wo  die  Stelle  flberh.  verdorben  ist.  Im  zweiten 
Gliede  dagegen  erscheint  regelmässig  ein  Com- 
arativ  statt  des  deutschen  Positiv,  wenn  zwei 
igenschaften  eines  Gegenstandes  so  angegeben 
werden,  dass  die  erste  die  zweite  überwiegt, 
fäaqjpdrfpoi  naiat  ftvai  rj  äipreioregoi  lieber 
schnellfüssig  als  reich.  Siebt  ij  nach  einem 
Comparat.,  dem  schon  der  vergleichende  Genitiv 
eines  Pronom.  demonst.  beigegeben  ist,  so  kün- 
digt das  Piynom.  das  folgende  rj  an,  zov/le 
ngficonv  r)  azt  d.  h.  als  wenn.  Wie  es  hier 
und  bisw.  beim  Genit.  plconaslisch  stellt  oder 
doch  zu  stehen  scheint,  so  fehlt  es  auf  der 
andern  Seite  auch  bisw.  ganz,  z.  B.  he^ Zahlen- 
best unmutigen.  Bisw.  stellt  «e  dabei,  ij  «s  als 
wie^oder  als  dass.  Eine  Negation  tritt  hinzu, 
oö  (u  ov  oder  5 odx,  meist  mit  Synizesc  zu 
sprechen),  wenn  beide  Glieder  einander  aus- 
scliliessen  od.  das  erste  auch  negativ  ausge- 
drückt ist. 

jj.  Adv.  1)  in  positiven  Sätzen  zur  Bekräftigung 
u.  Versicherung:  wahrlich,  fürwahr,  ge- 
wiss, sicherlich,  traun,  oft  mit  andern  Par- 
tikeln verbunden  die  entweder  gemülhliche 
Zuversicht,  wie  n prjv  (per,  pdv)  gewiss  und 
wahrhaftig,  wahrlich  traun  (bes.  beim  Schwur), 
u.  ij  dga,  $a  wahrlich  denn,  od.  eine  auf  augen- 
fällige Wahrnehmung  gegründete  Uebcrzcugung, 

38 rj  ja  gewiss,  rj  pala  ja  gewips,  gewiss  gern, 
uctla  in  ja  ganz  gewiss,  ij  #ijv^  traun,  u. 
ähnl.  toi  (in  Cras.  ij  täv  = ijrot  iv),  xapta 
j.i  wohl,  o ja,  oder  Unsicherheit  des  Urthcils, 
rj  re  gewiss,  wohl,  rj  vv,  g nov  sicher- 
lich wohl,  gewiss  wohl,  an  den  Tag  legen. 
Es  steht  hier  stets  an  der  Spitze  des  Satzes 
und  dies  auch  beim  Inf.  in  der  abhängigen 
Rede.  2)  in  Fragen,  wenn  der  Fragende  ein 
besonderes  Interesse  hat,  den  Thatbestand  einer 
Sache  zu  ermitteln,  wirklich,  hier  nicht  sel- 
ten mit  y«p  (nicht  wahr?  also  wirklich?),  in. 
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iijTa,  wov,  xcti,  ow,  /irj,  auch  pgV  verbunden, 
doch  steht  cs  auch  an  der  Spitze  einer  speciellcn 
t rage  nach  eiiier  allgemeinen,  wo  wir  itnjteul- 
sclieii  etwa  brauchen  (s.  das  vorhergeh.  rj,  mit 
dem  es  oft  vertauscht  wird).  Hs  steht  hier  in 
der  Hegel  ebenfalls  an  der  Spitze  des  Salzes, 
doch  geht  ihm  bisw.  ein  Vocativ  od.  ein  Aus- 
jruf  voraus.  Profecto,  haud  dubie,  nonne,  num, 
i 17,  poel.  rin  Ausruf,  lic! 

?/’,  cp.  Partik.,  wie,  rj  fitfite  eativ,  wie  cs  Brauch 
ist.  (So  die  Alten;  gewöhnlich  betrachtet  man 
T»i  als  rclat.) 

>),  Dal.  fein,  des  Pron.  relal.  os,  g,  e,  mit  verst. 
otin.  fiffHt,  als  Adv.  gebraucht,  Man  wejeher 
Stelle,  wo.  wohin,  auch  mit  gen.  n tov  nnovg 
«I.. S.  w Qua  partc,  quo.  3)  auf  weiche  Weise, 
wie.  inwiefern.  In  Verbindung  mit  dem  Superl. 
verstärkt  es  die  Itedtg  desselben:  g iivvavto 
tre'giet«  so  schnell  wie  möglich  od.  ais  mir  mög- 
lich. Qua  ratione,  quatenm,  quam.  3)  weshalb, 
aus  welchem  Grunde,  hes.  mit  S 17  xa(  bei  untief 
, weshalb  auch  um  so  leicbler.  Quapropter. 
rj,  Impf,  a)  v.  t lut,  w.  s.  b)  v.  rjui,  w.  s. 
r'jit,  s..  elf el.  tja,  s.  elfti. 
qßaroq,  3.  (bei  den  Alt.  flau  dg)  cp.  klein,  wenig, 
gering,  gew.  mit  einer  Neg.  auch  nicht  wenig, 
auch  nicht  der  geringste.  Neutr.  r/ßaiöy  als 
Adv.  wenig,  ein  wenig,  mit  Neg.  auch  nicht  im  ge- 
ringsten (ne  tantiUum  quidem).  Paucu»,  exigum. 
r/ßdaxxo,  die  Altcrsrcifc,  die  volle  Kraft  u.  Stärke 
.bekommen,  pubesco.  InchoaL  von 
r,ßd<o,  Part.  ep.  ged.  yßmovta,  xißdatoa  11.  s.  w„ 
Opl.nßeigt.  ged.  qßmotpt,  l)allersrelf  sein, 
in  voller  Jugeudkrafl  sein,  in  der  Blütlic  des 
Alters  stellen,  jung^ vollkräftig  sein,  voileManns- 
kraft  besitzen,  of  r/ßtovreg  die  männlichen  Er- 
wachsenen, die  jungen  Männer.  Puber  sum. 
3)  flherlr.  a)  von  Pflanzen:  üppig  ranken,  h) 
von  Zuständen:  jugendlich  frisch  bleiben.  In 
flore  smii*.  V, 

vßv,  n (verwandt  mit  juvenis),  a)  Altersreife, 
dah.  Jugend,  Jugendaltcr,  JugendLlfllhe,  welche 
mit  dem  Hervorkeimen  des  Bartes  11.  dcrSchara- 
liaare  (im  Ifi.  Jahre’:  beginnt,  rjßrft  fxfvPai 
fiz'tjov  das  Ziel  der  Jugend  erreicht  haben,  d.  i. 
erwachsen  sein,  und  fxavn»  einMann,  eineJung- 
frao  werden,  ährii.  ijßqvtxea&ai,  nßqg  xi log 
uoleir,  lg  rjßqv  il&tir,  öpuäe&ai.  n)  jugend- 
liche ManuskrafU  c)  die  junge  Mannschaft, 
Jugend  eines  Landes,  d)  Alter  überhaupt.  Pu- 
bertät, iuventus,  aetas.  (Dor.  auch  dßu.)  "llßg, 
t),  als  Eigcnn.  liebe,  Tochter  des  Zeus  und  der 
llere,  Herakles'  Gattin,  bei  Horn.  Dienerin  der 
Götter,  später  Göttin  der  Jugend.  Dav. 
xißvföv,  Adv.  Ion.  u.  Sp.  Im  männlichen,  waffen- 
fähigen Alter,  warne  vß-  die  ganze  Jugend  oder 
auch  die  ganze  walfenfäliigc  Mannschaft.  Inde  a 
pubertate,  omnes  qui  arma  ferre  posmnt. 
rjßgojpior,  t 6,  Sp.  Vergnügungsort. 
r/ßqzrjg,  ov,  ö,.  poct.  u.  qßqxixög,  3.  jugendlich. 
vßö{,  buk.  «ßog,  reif,  (La.  zw.) 
xjßttroi/xi , s.  fjßaio. 
r’iyüttOD-e,  s.  aydopcti. 

riyd&toq,  3.  (ayay,  ötiog,  nach  Andern  Erwei- 
terung von  oyado't),ep.  gottherrlich,  hochheilig, 
Heiw.  von  Städten,  Ländern,  Gebirgen,  welche 
unter  besondenn  göttlichen  Schulze  stehen. 
Divinus,  egregius. 
gydtfOaxo,  s.  äyti(,opai. 

'ilyi-jLoxoq,  b,  3.  1)  Sohn  des  Hippostratos,  An- 
führer der  Kundschafter  und  Befehlshaber  eines 


Reilergcscliwaders  unter  Alex,  dem  Grossen.  S) 
wahrsch.  ein  anderer  Befehlshaber  unter  Alex.  d. 
Grossen,  welcher  den  Befehl  halle,  eine  Flotte  zu- 
sammenzubringen,  u der  mit  dieser  Cliios  u. 
tLesbos  unterwarf  u.  endlich  in  Aegypten  landete, 
gytgdvto per,  dor.  ay..  tö,  poel.  Führung.  Von 
rjytftovfvxa  (qyeiiäv),  1 ) Anführer  sein,  voran- 
geiien,  führen,  geleiten,  abs.,  u.ttvi'Jmdm.  mich 
mit  Adv.  g,  uqöo&ev,  mi.  mit  Acc.  ööo’x  den  Weg 
zeigen,  ühertr.  <Sdov  vSan  dem  Gewässer  den 
Lauf  bereiten  od.  leiten,  od.  tgs  cxixptmg  die  Un- 
tcrsuehungfüliren.  Praeeo, duco.praemm.  2)oin 
Heer  fülireti,  abs.  u.  nq äs  tt  wohin,  dah.  antüli- 
ren,  befehligen,  herrschen,  gebieten,  alis.  u.  xtvög 
oder  ttw(.  Im  Bes.  die  Hegemonie,  Oberleitung 
über  andere  Staaten  haben,  dah.  im  Pass,  unter 
der  Hegemonie  Jmds  stehen,  s.  ijyf aovüt.  Impe- 
rium teneo,  impero,  principahim  teneo. 
riye/uovia,  ion.  -in,  q {qyeperv'f,  die  llecrführung. 
lleerführerstelle  (dah.  auch  im  Plur.),  Obercom- 
mando,  Oberbefehl,  Oherieitung,  Stolle  eines 
Statthalters,  höchste  Gewalt  im  Staate,  Oberherr- 
schaft, Herrschaft,  tirös  über  Jmdn  ; das  Reich. 
Im  Bes.  a)  die  Hegemonie.  Vormacht  d.  i.  das  Uc- 
liergewlcnt  eines  Staates  über  die  andern  u.  die 
damit  verbundene  Leitung  der  Bundesangelcgen- 
liciten,  auch  im  Plur.  v«s  ny.  Jultft,  d.  i.  eine 
zur  See  und  eine  zu  Lande,  d)  die  erste  Stelle  im 
Zuge,  wie  bei  Xen.  die  täglich  wechselnde  erste 
Stelle  dcrLochagen  mit  ihren  Ahtlieilungen  (Lo- 
chen) im  Zuge  01I.  bei  Alex,  dem  Grossen,  wo  die 
einzelnen  Abtheilungen  der  Reiterei  u.  des  Fuss- 
volks  geichfalis  in  der  Eröffnung  des  Zugs  wech- 
selten. damit  jede  Abtheilung  diese  Ehre  halte. 
Imperium,  principatus. 

pye/eovixöq.fi.  1)  a)  zum  Führen  geschickt  oder 
geeignet,  rrpds  « z.  B.  nqbg  xd  novqqä  wer  zum 
Bösen  verführt.  Subst.  gytpowxd*  ein  Leitendes 
(tö  gy.,  das  leitende  Princip.)  b)  geschickt  etwas 
anzufangen,  gyzpovixompos  rrpöe  xqv  qivaiv 
ravtqv  geschickter  darin  (d.  i.  in  guten  Diensten 
gegen  den  Bruder  den  Anfang  zu  machen),  näml. 
in  Betreff  solcher  Denkweise,  um  die  Hand  zur 
Versöhnung  zuerst  zu  bieten.  I)ux,  aptue  ad  in- 
apiendum.  3)  zum  Anführeu  geschickt  oder  ge- 
eignet, berechtigt,  dcsComuiaudos  würdig,  in  der 
Leitung  erfahren,  gyspomxiötntoj  der  geschick- 
tesle  Vorsteher,  doch  auch  da»  lat  imperatorius, 
d.  i.  wer  oft  Imperatorstellen  bekleidet  hat,  wo- 
Uxeia  eine  Stellung  im  Staate,  die  zum  Befehlen 
herechtigt,  Slaatsamt  ähnl.  dah.  aucli  zur 
Herrschaft  geeignet,  mächtig,  gewaltig.  Impcrio 
dignws.  Adv.  -xiüg,  nach  Art  eines  Feidlicrrn  od. 
Oberherrschers,  Imperators,  kaiserlich,  von 
römischen  Kaisern,  bes.  Augustus,  gy.  eyeiv  eine 
Art  Vormacbl  besitzen,  von  Alben.  Imperatono 
modo,  dignitate  imperatoria  praeditmn  esse 
pye/toowa.  t«  verst.  ftp«,  die  Dankopfer  für 
glückliche  Führung,  namentlich  dem  Herakles, 
welcher  den  Beinamen  qyeiiä*  hatte,  dorge- 
bracht.  Sacra  pro  feiici  itinerix  ductu  Mata. 
tfudv,  önos,  ö 11.  r>  (ijyf'ouKi),  1)  Führer, 
ührerin.  Leiter,  Veranlasser,  Urheber.  Unter- 
nehmer. Vorgänger,  Hathgcber,  mit  u.  ohne 
(tgy)  ööoö.  od.  toe  nitrit  Wegweiser,  llieils  abs,, 
llieils  xt ras,  zipo’s , Irti  xi  zu  etwas,  auch  von 
leblosen  Gegenständen,  wie  z.  B.  die  Aneiren- 
gungeu,  norm,  ij yepovte  tuv  £rjr  gds»s  lieis- 
sen,  Wcgweiserinneu  zum  angenehmen  Leiten. 
Viae  dux,  ductor.  2)  Führer.  Anführer,  Wagen- 
lenker, Heerführer,  sowohl  Feldherr,  Oberbe- 
fehlshaber, Oberfeldherr.  — orpertgyos,  als  Of- 
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tiiier,  llauptmarm,  iibcrh.  Unterbefehishabor  d.  i. 
Anführer  einer  einzelnen  Heeresabtheilung,  theils 
abs.,  theils  «»os  über  Einen,  od.  noXtpav  im 
Kriege,  u.  xpos  nva  gegen  Einen.  Praetor.  3) 
Herr,  lUrrscher.  Landesfürsl,  Kürst,  Oberlierr, 
Kaiser,  das  lat.  imperator,  oder  auch  Vorsteher, 
wie  z.  ii.  in  Athen  der  hiess,  welcher  an  der 
Spitze  der  Steuerklassen  (Symmorien)  stand. 
Auch  Herakles  als  Schutzgotl  der  Kricgjcr  und 
Lenker  grosser  Unternehmungen  hiess  rjyrumv, 
und  es  wurde  ihm  unter  diesem  Beinamen  ge- 
opfert, s.  rjytuoavya.  Princeps,  imperator.  Als 
Eigetin.  ’Hytpäv,  6,  Archon  zu  Athen  01.  113,  2. 
(Li.  327  v.  Chr. 

tiyio/tut,  dor.  dy.,  Dep.  med.  mit  Adj.  verb.  ijyij- 
ziov  (Sya)  1)  führen,  u.  zwar  a)  Wegweiser  sein, 
od.  vorangelien,  voranmarschiren.  vorausziehen, 
oder  vom  Feldherrn,  die  Vorhut  führen,  aufbre- 
chen, fortziehen,  von  Soldaten:  beim  Vortrab 
sein,  voran  sein,  mit  u.  ohne  ngoa&tv,  ifingo- 
a&tv,  lg  td  ngoa&ev,  im  Gcgens.  zu  ento&ai, 
theils  abs.  iö  riyovuevov  die  voranziehende  Hee- 
resabtheilung, der  Vortrab,  die  Sjpilzodes  Zugs, 
theils  tivi  Jmdm,  und  zwar  ini,  ft,  ngot  tz  oder 
tivu,  auch "/ xiov  ttata,  xXioirivit  od.  im  &üvct- 
tov  zum  Tode  vorangehen,  ex  JovXiriov  pvij- 
ezrjgm  an  der  Spitze  der  Freier  von  Dulichion 
kommen,  od.  mit  blossem  Acc.  als  localem  Acc. 
des,  Ziels,  z.  B.  xöXtv,  äetca,  lipov,  oder  endl. 
iiiv  t ivi  Jmdn  den  Weg  führen  d.  i.  zeigen,  und 
dies  auch  ohne  iiiv.  Uebertr.  in  etwas  voran- 
gelien, den  Anfang  machen,  beginnen,  abs.  oder 
rivt , rivog  u.  t »'  In  etwas , z.  fi.  tivi  xtgl oovvg 
Einem  in  der  Schlauheit  (mit  dem  Beispiel)  vor- 
angehen, ripiv  Sfxi &poto  zum  Tanz  anführen, 
für  uns  den  Tanz  durch  sein  Spiel  beginnen,  uns 
Vorspielen,  togov  den  Reigen  eröffnen.  Duco, 
praeeo,  viam  mongtro,  praetum.  b)  bes.  vom  Heer- 
führer: Anführer  sein,  in  die  Schlacht,  zum 
Kampf,  auf  den  Kriegsschauplatz  das  Heer  füh- 
ren, leiten:  dann  überh.  anrühren,  anleiten,  die 
Bahn  vorschreiben,  die  Veranlassung  gehen,  ge- 
bieten. befehligen,  sich  an  die  Spitze  stellen,  an 
der  Spitze  stehen,  voranstehen,  regieren,  lenken, 
ixn  Bes.  die  Hegemonie  besitzen  od.  führen  (s. 
gyipovla),  tz'xo  zoi  footi  als  Gleichberechtigte, 
theils  abs.  ol  rjyoviitvoi  die  Lenker,  theils  tivi 
u.  tivos  Jmdn  od.  über  Jmdn  u.  etwas,  u.  zwar 
lg  ti,  aber  «plv  in  1 oti'jas  sie  zu  Reihen  geord- 
net zur  Schlacht  führen.  Doch  hiess  ijy.  tivi  tfg 
ti  auch  Jmdm  zu  Hülfe  ziehen  nach  etwas.  Im- 
perium t.  principatum  teneo.  2)  meinen,  glauben, 
dafürhallen,  theils  ti  für  etwas,  &sovg  ijyjfeü'at 
Götter  glauben,  glauben,  dass  Göller  sind,  od.  t! 
in i ti va  etwas  für  Einen  nachtheilig  halten  (wo 
andre  elvai  hinzufügen),  theils  mit  dopp.  Acc. 
Einen  od.  etwas  für  Emen  od.  etwas  hallen,  theils 
mit  Inf.  od.  Acc.  c.  inf.,  u.  zwar  ntgl  nlriozov 
den  höchsten  Werth  auf  etwas  legen , od.  irtpl 
ovlevig,  nag’  oi iiiv  es  für  nichts  achten.  /«- 
dico,  existimo,  duco. 

riyftji&Ofitu,  ep.  verl.  aus  äytigopai  sich  ver- 
sammeln, nach  Doederl.  in  der  11.  versammelt 
■ij ytqd-tv , s.  dyiigm.  [sein,  congregor. 

riyriJ.<xC,(o,  ep.  Nelienf.  von  rjyiopat,  führen,  lei- 
ten, tiv«;  auch  ti , z.  B.  xaxov  uigov  ein  böses 
Geschick  ertragen,  Duco,  fero. 

' Hyriftatv , o,  attischer  Staatsmann  u.  Redner,  vom 
Makedonier  bestochen  und  später  mit  Phokion, 
seinem  Freunde,  hingerichlet. 

’HyijOlaq,  o,  1)  Archon  in  Athen  01.114,  I.  d.  i. 
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1.323  v.  Chr.  2)  Redner  u.  Geschichtsschreiber,  bes. 
der  Geschichte  Alexanders  des  Grossen. 
Hyno-inxofyi,  derSunier,  alt.  Redner  u.  Gegner 
Philipps,  mit  dem  Spottnamen  KgmßvXog. 
nyrtxtiQ,  ijeos,  Oi  vyrjrijq,  ov,  i,  poet.;  Jjyijroip, 
ogo t,  0,  ep.  =*  gyiptov. 

poet.,  bes.  ep.  Conj.  und,  theils  allein,  theils 
so,  dass  bald  ein  xai  folgt,  bald  ein  ti,  oder  ein 
^ijpfv,  t*iv  vorangeht;  ij  II  xai  und  auch,  et. 
ij öta,  yöetv , s.  tllov. 

?j<hl  (ij,  iij),  Adv.  I)  von  der  Zeit  (der  Zukunft 
zugewandt,  wie  Tti  der  Vergangenheit),  a)  von 
der  Gegenwart,  bisw.  mit  vüv  verbunden,  eben 
oder  gerade  jetzt,  jetzt,  bereits,  schon, 
nunmehr,  von  nun  an,  jetzt  endlich;  ad- 
jectivisch  g rjlrj  xoXua ig  die  alsbaldige  Züch- 
tigung. b)  von  der  Vergangenheit:  schon,  be- 
reits. c)  von  der  Zukunft  u.  zwar  der  nächsten : 
sogleich,  so  eben,  sofort,  schleunigst, 
auch:  jetzt,  eben  jetzt,  gl ij  noti  endlich 
einmal,  doch  auch:  schon  manchmal.  2) 
vom  Raum,  von  der  unmittelbaren  Nahe,  wie 
unser  schon,  alsbald.  3)  übertr.  a)  vom  Grund 
zur  speciellen  Begründung  u.  Anwendung  einer 
Sentenz:  r/dij  tav,  rjiq  yäg  nun  also,  ja  doch, 
freilich,  wohl,  einmal,  %dcnn  vollends, 
b)  zur  Steigerung,  lies,  bei  aXXog  u.  älml.  Adj., 
noch,  eigtl.  nun  noch,  beim  Comp,  fürwahr, 
wahrlich,  vollends,  gar,  oder  hei  Zahlwörtern  u. 
dergl.  sogar,  bei  Prononi.  demonst.  vollends 
auch,  bei  Subsl.  tä  li  (navwxiiav)  jjlq  was 
nun  gar  erst  anbelangt,  und  zu  Anfang  der  Sen- 
tenzen: fjir)  ii  ja  sogar,  ptviot  rjiq  nun 
erst,  allerdings,  nun  ja,  wohl  schon.  r'dij 
toivvv  freilich,  lies,  oft  durch  xai  verstärkt: 
sogar  auch,  doch  auch,  wirklich  schon,  be- 
reits wirklich;  aber  nur  scheinbar  stellt  ijtfij  für 
xai  in  der  Verbindung  ov  povov  — dH’  iji ij. 
lam,  nunc,  statim,  aliquando,  igitur,  adeo  prae- 
i)  cf  ij,  s.  ellov.  [ terea . 

ijdofiai,  dor.  ul.,  Dep.  Tut.  qa&ijaopat,  aor. 
ijofh)v  u.  cp.  qaupqv  (SL  fut  in  äviuva). 
sich  freuen,  sich  ergötzen,  Genuss,  Vergnü- 
gen, Freude,  Wohlgefallen  an  etwas  haben,  er- 
freut  sein,  bes.  von  sinnlichen  Eindrücken,  theils 
abs.  qtopevog  mit  Vergnügen,  qiouiva  tivi  lan 
es  ist  Einem  genehm,  erfreulich,  theils  tivi'  und 
hti  tivi  über,  an  etwas  oder  Jmdm.  doch  poet. 
auch  zivit,  wenn  cs  bedeutet:  zu  seiner  Freude, 
freudig  gemessen , odei  mit  Are.  d.  Neulr.  ßga- 
fia  rje&f ioa  nach  kurzer  Freuije,  oder  mit  folg, 
ort,  od.  mit  Part.  Xapßdviov  qltzui  er  nimmt 
gern,  ijlofiat  awcüv  ich  gehe  gern  um.  Laetor, 
delector.  Dav.  [hbenter. 

ndofiivotq,  Adv.  des  Part.,  gern,  mit  Vergnügen, 
gdovq,  dor.  aiovä,  ij,  u.  ep.  ijrfog,  tog,  ti  [ijlo- 
pat),  1)  die  angenehme  Empfindung,  im  guten 
u.  schlimmen  Sinne,  Freude.  Vergnügen. 
Wohlgefallen,  Lust,  Genuss,  Vorlhcil.  im  Bes. 
a)  Geselligkeit,  h)  Wohlgeschmack;  oder  auch 
Schadenfreude,  Wollust,  sinnl.  Begierde,  im 
l’lur.  heileres  Leben,  die  Begierden,  Lüste,  ai 
ix  zov  nagaxgijpa  iji.  die  augenblicklichen  Ge- 
nüsse, ij tovaig  in  Lust  und  Freuden;  ,qlovä 
eatovtiv  gern  oder  mit  Lust  hören,  vcp'  rj4o- 
v^s  vor  Lust,  vor  lauter  Freude,  vor  Schaden- 
freudes  xccfF  rjlovi/v  und  -v«s  nach  Wunsch,  r« 
xa#’  r/tovrjv  das  Angenehme,  Erwünschte,  Zu- 
sagende, itäcaov  ij  xa&'  rjlovijv  nolög  rascher, 
als  es  dem  Fusse  bequem  war.  xotf’  ijd.,«  igir 
seiner  Lust  folgen  (genio  induigere) , xatt'  iji.  Xi- 
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yiiv  angenehme  Dinge  sagen,  ngös  qiovqv  zur 
Freude,  zum  Vergnügen,  auch  *fög  xqv  > jd.  ge- 
genüber der  Lust,  Xoyos  ngög  qi.  Rede  nach  dem 
Munde,  angenehm  zu  hören,  nävxa  neos  qi. 
axovtiv  in  dem  Genüsse  vun  Sclmieichelrcden 
schwelgen,  ngög  qi.  Itytiv  zum  Vergnügen,  zur 
Ergötzung  sprechen,  ngog  q3.  fori  mau  hört  es 
gern,  anavxa  vgog  qi.  £qxtiv  in  Allem  Vergnü- 
gen suchen,  iv  qtovq  iaxCxCxivi  es  ist  Jmtlm 
lieb,  auch  mit  folg.  Inf.,  und  vun  Personen  iv  qi. 
tlvai  angenehm  sein,  iv  qi.  ixeiv  xtva  Einen 
gern  sehen,  ijöovj  (fori)  llia&at  es  gereicht  zur 
Lust  anzusehen,  cs  gewährt  dem  Beschauer  Lust, 
qiovrj  vixäa&ai  von  Freude  zu  sehr  beherrscht 
werden,  qiovjj  igqodat  das  Angenehme  sagen, 
jjdovijv  SiSivai  xivl  Jmdn  nach  Wunsch  befrie- 
digen, ijdovdj  lxflr  Lust  erzeugen.  So  steht  ijd. 
ferner  mit  dem  Genil.  toö  aäua ros  sinnliclie 
Freude,  at  xäv  atpQodieiwv die  Genüsse  der  Liebe, 
lo'yoti  der  Reiz  der  Rede,  äxoqt  Lust  des_  Hörens, 
Ohren  weide,  od.  ti»ot  an,  von  etwas,  loycov  Be- 
hagen an  Reden,  u.  so  auch  mit  Inf.  u.  toö,  fl 
vptvqlovq  jverst.  faxt,  was  bei  qi.  oft  fehlt) 
io i qytuovevtiv  wenn  euch  die  Führung  belicht( 
u.  ähnl.  uvi  oder  Int  n*i  an  etwas,  od.  «f  3ut 
xcöv  acofidxmv  (od.  q iidt  toö  odqiatog)  qi.  die 
fleischlichen,  sinnlichen  Vergnügungen,  ij  iiä 
xmr  iQqnaxtov  der  Reiz  des  Gehles,  oder  mit  Inf., 
s.  oben,  od;  mit  et  in  den  Worten:  xoiotv  lael- 
&fiv  qiovqv,  ft  uilXoitv  duovßfG&at  es  habe 
sie  Lust  angewanuelt  bei  der  Aussicht  zu  hören. 
2)  das.  was  Freude  bringt,  Grund  zur  Freude, 
Annehmlichkeit,  Gunst,  qioväg  tpigeiv  freudige 
Nachrichten  bringen,  ßa qila»  qiovqv  vivtüxe  pr 
Uyovxts  ihr  zwingt  mir  durch  eure  Reden  eine 
Gunst  ab,  d^  mir  schwer  wird,  navxog  fix1 
igmvxaf  qiovqv  er  hatte  jedes  Dienstes  Wobl- 
tiiat,  es  war  ihm  in  jeder  Hinsicht  gewillfahrt 
worden.  Voluptas,  gaudium,  ddectatio,  gratia, 
oblectamentum. 

■ipSv-ßöag,  dor.  St.  qivßoqg,  ov.  6 (ßoq) , poet. 
süsstönend,  suavem  vocem  edens. 

■qöv-STxt }g,  dor.  ad. , 2.  [ixog)  ep.  u.  poet.  lieb- 
lich tönend,  a)  von  der  Stimme  des  Zeus  im  Ora- 
kel, insofern  sie  Gottes  Geheiss  ausspricht,  b) 
lieblich  redend,  wuhllaulkundig.  Suavieonus. 
r/iv  &QOoi,  2.  poet.  lieblich  tönend.  [dend. 
qiv-Xoyog,  2.  poet,  lieblich,  schmeichlerisch  re- 
qivvco,  schmackhaft,  angenehm  machen. 
qdv-otrog , 2.  mit  süssem  Weine,  süssen  Wein 
tragend,  suavis  vini  ferax. 
qiv-oa^ov,  to,  N.  T.  die  Krausemünze, 
qdvxa&eia,  q,  das  Wohlleben,  weichliche  Le- 
ben, Wollust,  voluptas.  V. 
qdv-xa&iat  (qtima&qg),  Wohlleben,  ein  weich- 
liches Leben  führen,  dem  Vergnügen  ergeben 
sein,  voluptatibus  indulgco. 
qdv-.xvoog , 2.  dor.  äi.  (nvoq)  poet.  angenehm 
d.  i.  sanft  wehend,  übertr.  sanft  anwehend,  an- 
niuthig  hauchend.  Suave  spirans,  blandus. 
qdv-xohg,  o.  q.  poet.  der  Stadt  angenehm  oder 
hold,  civxtati  acceptus. 

qd v-xoxog , 2.  (ntva>)  ep.  süss  zu  trinken,  lieb- 
lich, cuius  pot us  est  auavü. 
qdvc,  3.  u.  ep.  einmal  auch  2.,  dor.  «dys  (cigll. 
fqovg,  Wurz.  J-ai  od.  afai  in  äviävto,  Tat. 
suoni»,  ahd.  iuozi  süss),  Gompar.  qitav,  Super). 
qiioxog,  1)  von  Sachen:  angenehm,  erfreulich, 
süss,  wohlschmeckend,  lieblich,  sanft,  behaglich, 
lieb,  qiv  (laxi)  cs  ist  angenehm , lieb,  t»W,  u. 
im  gleichen  Sinne  auch  im  Compar.  oder  mit 
wegge).  Cnpula,  wie  oft  bei  diesem  Worte:  sei 


ffqiev'  qiv  auch  wenn’ s misslich  ist.  Oft  mit 
folg.  Acc.  c.  inf.  od.  mit  Inf.,  auch  mit  solchen, 
die  uns  überflüssig  erscheinen,  wie  f*«*,  tlutCv, 
wayttv.  SubsL  xo  qiv  die  Annehmlichkeit,  das 
Erfreuliche , io  qita  die.  Genüsse,  Vergnügen. 
tq  tiä  toö  axopaxog  qita  das  Angenehme,  das 
durch  den  Mund  eingeht.  Nculr.  qiv  yeläv  nach 
Herzenslust,  herzlich  lachen,  im  Compar.  fjtiov 
mehr  von  Herzen  als  gewöhnlich.  2)  von  Perso- 
nen: heiter,  freundlich,  mild,  liebenswürdig, 
werth,  lieb,  und  im  iron  Sinne:  gutmüthig,  naiv, 
abs.  od.  zrpög  xi,  od.  mit  Inf.  qivg  avvtivat,  avy- 
ytvio&ui  liebenswürdig  im  Umgänge.  Suavts, 
dulcis,  iucundus,  gratus,  acceptus.  Adv.  qdieog. 
Comp,  qi  io»,  Superl.  qieaxa,  a)  freudig,  ver- 
gnügt, mit  Vergnügen,  gern,  zu  Danke,  lieb,  be- 
quem. b)  freundlich,  wohlwollend,  tji.  ijeiv  xt vi 
Einem  Wohlwollen,  tjitov  fxl,vnv°t  xiva  lieber 
auf  Einen  hören,  sich  lieber  zu  ihm  halten.  Cum 
delectatione , libenter,  comüer. 
ijdvOfut,  xöjr]io'vo),  Würze,  condimentum. 
fldtöveg  u.'lldaivol,  ot,  thrak.  Volk  am  Strymon 
u.  Nestos,  von  einem  Gebirge  Edon,  einem  Zweig 
des  llämuss  so  genannt.  Adj.  dav.  Ildatvixog, 
bes.  Yem.  ’lldtoviq , tiog,  q , edoniseb. 

■qi,  ep.  st.  q.  (Poet,  auch  Ausruf  des  Schmerzes.) 
u.  ähnl.  s.  tlftt. 

tjtid jjs,  -<feiq,  u.  ähnl.  s.  tliov. 
q fiQa,  ep.  nach  Doederl.  aor.  von  et pm,  d.  i.  zu- 
.sanmienkoppeln:  nach  Andern  von  aeiga,  atga, 
nach  Facsi  von  ägaqia%a>,  s.  avvatga.  t 
qiXtoq,  'HiXtoq,  s.  qhog.^HU oj  qtv,  s.  fipt. 

qtxfQ,  s.  qn ff.  qfffa  u.  ähnl.  S.  a’p'p. 
qtgeü-oficu,  ep.  gedehnte  Form  sL  äetgopai  (nur 
3 plur.  praes.),  hängen,  schweben,  flattern, 
auch  übertr.  wglveg  der  Sinn  schwebt  in  den 
Lüften,  ist  luftig,  allzubcweglich,  flatterhaft. 
Suspensus  sum,  inamstans  sum. 
qiffioq,  3.  ep.  (ion.)  (zu  qgi  u.  qäg,  s.  qgi  u.  lag). 
in  der  Frühe,  des> Morgens,  früh,  niatulinus ; 
vielleicht  auch  (v.  iqg\  = in  der  Luft. 
qfQO-tidqq,  2.  ep.  st.  äfgociiqt  (fidoj),  dunkel, 
dunkelsehend,  dem  Dunkel  ähnlich,  nebclfarbig, 
neblig,  vom  Meer,  v.  Grotten  u.  Felsen. 
qegötiq,  taaa,  tv,  cp.  (ion.)  sL  ätgdtit,  nebelig, 
dunkel,  Gnstcr;  Beiwort  des  Tartaros  und  der 
Abendgegend,  dah.  qtföfvxa  *ilev&a  dunkle, 
neblige  Pfade  in  den  Tartaros,  welche,  um  über 
den  Okeanos  zu  gelangen,  durch  den  schattigen 
Westen  führen  müssen.  Als  Subst.  ooaov  qtgoti- 
Als  titv  wie  weit  einer  die  neblige  Ferne 
sieht,  d.  h.  etwas  in  nebliger  Ferne  und  nur  noch 
als  Nebelgestalt,  vom  nebelhaft  verschwinden- 
den, mit  dem  letzten  sichtbaren  Meeresstreif 
zusammenfalienden  Horizont,  doch  nach  Doe- 
derl. wie,  weit  einer  das  Nebclfarblge  (Meer) 
ijepog,  s.  äq'g.  [sicht.  Caliginosus,  nigricans. 
qt(fo-<poivie,  tiog,  q { tpoLxcho ),  ep.  im  Dunkeln 
wandelnd,  dunkclschrillig.  Beiw.  tfer  Erinys.  in- 
sofern sie  ungeahnt  den  Frevler  ereilt,  caligine 
tecta  vadens. 

qtgö-yxovoq , 2.  ep.  nach  Doederl.  von  diigm, 
tptovtj,  also  die  Stimme  erhebend,  laut  rufend, 
vocem  tollem,  nach  Andern:  die  Luft  durchrufend. 
'Htxiutv,  covog,  6,.l)  König  der  plakischen  Thebc 
in  Kilikien.  Vater  der  Andromache,  v.  Achilleus 
gelödlct-  2)  Vater  des  Kypselos.  Dav.  ’lltxldqq, 
3,  Sohn  des  Eclion  — Kypselos.  3)  sonstiger 
> Eigenname- 

’Htxtmvtla,  q,  eins  der  beiden  Vorgebirge  am 
Peiräeus  mit  einem  Thurme  zum  Schutz  des  Ha- 
qqr,  s.  tlpi.  [fens. 
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zj»«g,  äios,  ö,  tj,  ion.  st.  i&as  (ij»o«),  poet.  u. 
Sp.  gewohnt,  vertraut  = !p«fipof,  dah.  um  mit 
etwas,  adsuetus. 

tja-eiog,  3.  d.  i.  Wohnung,  also  eigtl.  der 

Hausgenosse,  od.  einer  mit  dem  man  umzugehen 
gewohnt  ist),  ep.  trau  t,  lieb,  werth , thcucr. 
SubsL  als  Anrede,  Herzensfreund,  Trauter, 
immer  an  den  altern  Bruder  od.  Einen,  der  dem 
Sprechenden  an  Bruders  Statt  ist,  also  ein  Aus- 
druck liebender  Achtung.  Dilectus,  colendus. 
ü&fog,  s.  rjcö-fof. 

ij&ixoq,  3.  (iJ-Do«),  Sp.  zum  Charakter  gehörig, 
sittlich,  ruhig,  n».  loyo«  od.  r)  rj&ixrj  die  Moral, 
der  praktische  Theil  der  Philosophie,  der  sich 
mit  den  Grundsätzen  des  Sittlichen  beschäftigt ; 
zu  ’H&ixü  die  Charaktere  oder  Charakterschilde- 
rungen, eine  verlorne  Schrift  von  Theophrast,  an 
deren  Stelle  eine  un, teilte  unter  dem  Titel  ij»txol 
Xufuxztjftg  getreten  ist.  JE thicus,  mores  hominis 
ddineans.  Adv.  -töc,  Sp.  auf  ruhige,  gesittete 
Art,  modeste.  (Auch:  charakteristisch,  bedeu- 
tungsvoll.) [tuch,  colum. 

«»/«og,  ö(?j#e'aidurchseilien).  Durchschlag,  Seihc- 
Sp.  den  Charakter  bilden,  veredeln, 
mores  formo.  V. 

■il&o-xoio s,  2.  sittenbildend.  mores  formans.  V. 
irjitog,  to  (ion.  st.  f»of),  1)  (nur  im  Plur.)  ep.  ion. 
u.  poet.  gewohnte  Sitze,  Standorte,  Aufenthalts- 
orte, an  die  man  sich  gewöhn^  hat,  Wohnsitz, 
Wohnort,  Heimat,  dah.  xar«  rj&ri  rd  ixaozav 
je  nach  den  umwohnenden  Völkerschaften;  von 
Thieren:  Stall,  Kofen.  und  von  der  Sonne:  der 
Theil  der  Himmelssphäre,  von  welcher  aus  sie 
ihren  täglichen  Lauf  zu  beginnen  pllegt,  dah.  zt- 
tqüxis  t t rj&itov  uvuztiXut  entweder  viermal 
den  Standort  ändern  oder  viermal  am  gewohnten 
Orte  aufgehen.  Sedes,  m bi  quis  habitare  consucvit. 
2)  a)  (oll  im  Plur.)  gewohnte  Denk-  und  Hand- 
lungsweise, GewohnheiUjlerkommcn,  Gebrauch, 
iv  to ig  ruf  T-f  pol«  tj&eoi  tZfiozai  es  ist  so  Brauch 
bei  euch ; ferner  Sitte,  sittliche  Beschaffenheit, 
Denkweise,  Charakter,  Sinnesart,  geistiges  We- 
sen, Gesinnung,  Gemülh,  Gefühl,  Grundsätze, 
Sittlichkeit,  ßugog  qttwv  sittlicher  Ernst,  <ppö- 
vjp»a  ij&äv  charakterfeste  Gesinnung.  Auch 
mit  hinzugef.  rpoxtov,  und  oft  bei  Adjj.  im 
Acc.  hinzugefügt:  am  Charakter,  dem  Charakter 
nach,  b)  von  Personen  selbst,  zoiuvzu  q&ij 
so  geartete  Wesen,  c)  von  der  charakteristi- 
schen, der  Natur  gemässen  Darstellung,  dem 
Vortrage  (lat.  affectus).  Mores,  Ingenium, 
ijttt  [z  in  der  Arsis,  sonst  T,  u.  am  Auspnge  eines 
Verses  mit  Synizese  zu  sprechen],  zu  (gew.  ah- 
gel.  von  flpi,  od.  nach  Lob.  vom  ungebr.  ff»,  f» 
u.  zusammenhängend  mit  elai  Hülsen  u.  tttui), 
ep.,  — bpoSiu,  die  Speise,  die  man  auf  den  Weg 
milnimmt.  Reisekost,  Wegzehrung,  überh. 
Nahrung;  und  so  mit  xuftpulia  auch  von  ein- 
geschrumpften Fruchthülsen,  welche  auf  den 
Dreschtennen  nach  dem  Gclreideworfeln  als 
weiss  schimmernde  Decke  haufenweis  liegen 
bleiben,  als  einer  trocknen  Zehrung,  indem  die 
.Vögel  die  in  der  Spreu  etwa  übrig  gobliebc- 
■ijta,  s.  fipt.  [nen  Körnchen  auspicken.  Viatica. 
iji&toe  [T],  zsgz.  p&ios,  o.  der  erwachsene,  noch 
jinverheiralhetc  Jüngling,  Junggesell,  ado- 
ojtxTO,  s.  sixa.  [lescens. 

rjideig,  tooa,  tv,  cp.,  gew.  von  rjtmv  abgeleitet, 
als  uferreich,  doch  nach  Pocdcrl.  als:  volj 
erdiger  Theile;  Butlm.  bringt  es  mit  «fapfvij 
in  Verbindung  u.  übersetzt  es  auig,  durch 


- {jxoi. 

Auen  (Ressend,  Lob.  endlich  leitet  cs  von  ijiu  ab, 
.also:  futterreich,  ep.  Beiw.  des  Skamandros. 
i'jiov , s.  fön. 

’Uiövtg,  ui,  ein  Flecken  in  Argolis,  ilafenort  der 
Mykcnäer,  später  zerstört, 
jjtoc,  ö (vervv.  mit  lös  od.  cp.  der  Helfende, 
^hilfreiche.  Gute,  Beiw.  des  Phdhus.  propitius. 
yiaiv,  dor.  ätaiv,  o'vo«,  poet.  ’joiv.  >j  (Ableitung 
unsicher),  Ufer,  bes.  Meeresufer, .Gestade,  Küste, 
Strand,  später  auch  Flussufer,  qio'rte  ngovxov 
oa«  hervorragende  Ufer.  Litus,ripa.  Als  Eigenn. 
HXedv  oder  Iho'tv , ij,  1)  thrakische  Stadt  am 
Strymon,  Emporion  von  Amphipolis.  2)  Stadt 
jm  tlirak.  Chersones,  Tliuc.  4,  7. 
i)x«.  Adv.  ep.  (entw.  zu  orxailc!«,  oder  Positiv  zu 
i} aoov,  r/xiozu),  ruhig,  d.i.  beim  Handeln:  sanft, 
beim  Beden:  leise;  dann  überh.  ein  wenig,  etwas. 
Super),  rjxiezot,  d.  i.  der  ruhigste,  schlaffste. 
Leniter , paululum. 
zjxaxt,  s.  äxailta. 

tjxtefx  og,  3.  {xtvzia  für  SxFozog),  ep.,  im  ge- 
stachelt. vom  Rinde,  das  noch  nicht  den  Stachel 
des  Treibers  empfunden  hat,  also  ungchän- 
digt,  un gezähmt.  Stimulo  nondum  actus, 
ijxiota,  Adv.,  eigtl.  Nculr.  pl.  vom  ungebr.  Adj. 
Jjxiotos,  Superl.  zu  fjoetov.  w.  s-,  am  wenig- 
sten, am  ungenügendsten,  am  seltensten,  im 
geringsten  nicht,  gar  nicht.  In  der  Antwort,  wo 
bisw.  y«  hinzugefügt  ist,  mitnichten.  Oft  mit 
der  Negat.  od  als  Litotes:  am  besten,  am  mei- 
sten, vorzüglich,  besonders.  Nicht  selten  durch 
Gen.,  wie  nuvzmv,  üvfrqmnmv  u.  ähnl.  verstärkt 
oder  durch  »«.  Minime, 
jjxiotoq,  s.  t, xu. 
tjxov,  ion.  st.  tjxov. 

rjxat,  impf.  Tjxov  (oft  mit  Aor.-Bdtg,  wie  die  Modi 
des  Präs.),  fut.  ij|ra  (andere  Tempp.  sind  nicht 
gebräuchlich),  (spätere  Form  für  tx» , oderein 
aus  dem  I’erf.  v.  i'ijpi  gebildetes  Präs.),  1)  von 
Personen:  kommen,  od.  vielmehr:  gekommen 
sein,  angelangt  sein,  da  sein,  hingcrathen  sein, 
in  die  Lage  versetzt .sein,  angewiesen  sein,  und 
mit  und  ohne  xaluv  «tyojpovauch  zurückgekehrt 
sein,  wieder  zurück  sein,  stets  mildem  Begriff 
der  vollendeten  Handlung,  theils  abs. , theils  fx, 
u Ti o t«»06,  ftorpa  rivog  od.  oixo&sv  und  ähnl.  von 
etwas  od.  Einem  her,  auch  übertr.  Ix  ytvsäg  ab- 
slammcn  (doch  mit  Beziehung  auf  den  Zug  nach 
Troja),  ff«,  naget,  ini,  ngos,  ms  zivu  oder  t«  nach, 
zu  etwas  od.  Einem , doch  heisst  Ini  ziva  auch 
gegen  Einen,  ihn  angreifen,  heizt  nach  etwas, 
d.  h.  zu  dem  Zwecke,  in  der  Absicht,  oder  kom- 
men, um  cs  zu  holen,  u.  ähnl.  sagte  man  auch 
f*«  T«v«vdah.  in'  «vor -Pro  in  guter  Absicht,  ff« 
Xtiquf  Tjxfi»  ins  Handgemenge  kommen,  ff« 
xaidv  zur  rechlen  Zeit,  ff«  zoaoizov  dfin&iai 
es  so  weil  gebracht  haben  im  Unverstände,  ovtm 
not/Qoi  zijg  ootpiag  so  weit  in  der  Weisheit,  bei 
nfo's  zi  auch  zu  etwas  herangereift  sein.  Seltener 
steht  der  blosse  Acc.  des  Orts  wohin,  wogegen 
es  auch  mit  o3iv  steht:  eines  Weges  kommen, 
und  ähnl.  63ov  ndgtgyov  unterwegs  od.  beiläu- 
fig, oder  es  steht  x«ta  9(av  aus  Schaulust, 
oder  mqi  zivog,  Sia  zt  dabei,  od.  Si  öqyrjs,  sich 
im  Zorn  ereifern.  Auch  sagte  man  ion.  ijxfiv  n- 
rog  zu  etwas  gelangt  sein,  etwas  erreicht  haben, 
cs  besitzen,  mpt»*  ovi  Apoiat  das  Klima  nicht 
gleich  gut  haben,  gew.  mit  hinzugef.  tv,  z.  B. 
to»  Btov  iiovtäv  in  guten  Umständen  leben  oder 
gelebt  haben,  in  gutem  Stande  sein,  tiüv  xoijo“- 
tojv  wohl  begütert  sein,  Pfröv  yerjotiöv  sich  der 
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Gunst  der  Göller  erfreuen,  und  so  heisst  auch 
ohne  Geil,  tv  tjxttv  im  Glücke  sein.  Nicht  selten 
folgt  auch  ein  Inf.  ijxogtv  tiav9dvsiv  wir  sind 
(durch  unsere  Verbannung  aus  der  Heimat)  in 
die  Lage  versetzt,  darauf  angewiesen,  Kunde  ein- 
zuziehen ^ zu  d’Jverst.  xorxa)  tv  Ao'poic,  (verst. 
qiigcav)  toixag  ijxttv  xlti  zai  oipto9ut  xorxa  d. 
h.  um  neues  Unheil  zu  schauen,  u.  nag’  ittyov 
tjxco  mit  folg.  Inf. tes  fehlt  wenig,  dass,  ich  bin 
nahe  daran  dass , i )xi  /toi  yiv n mit  folg.  Inf.  es 
kam  mir  durch  Verwandtschaft  zu,  u.  s.  w.  Ge- 
wöhnlicher jedoch  mit  dem  l'art.,  welches  dann 
oft  blos  zur  lebhafteren  Darstellung  od.  Um- 
schreibung dient,  ijxio  dycav  ich  bringe  mit,  ich 
komme  mit,  u.  mit  Part,  fut.,  ich  bin  im  Begriff, 
ich  werde  u._s.  w.  Aehulich  stehen  endlich  auch 
Adjj.  dabei:  ijxut  xdxioroj  ich  habe  mich  schlecht 
gezeigt,  ich  bin  schlecht  gewesen  (wie  ich  jetzt 
erkenne),  od.  ijxto  £i9iazt>g  ich  komme  als  Ver- 
hasstester, bin  verhasst.  Veni,  adsum,  processi, 
adductus  sum.  2)  von  leblosen  Gegenständen, 
der  Zeit,  Nachrichten,  Zuständen:  kommen, 
nahen,  hinterbracht  werden,  zufallen, 
treffen,  zu  Theil  werden,  zugeschoben 
werden,  llieijs  abs.  od.  mit  Iva  und  älinl.,  tv 
tjxtt  za  (lavzevgaza  was  ist  aus  den  Göttersprü- 
chen geworden?  theils  ztvC  zivu  (zweifelh.),  Int, 
ngog,  ttg  ttva  od.  t<  Jmdm  od.  zu  etwas  kommen, 
sich  treffen,  zutragen,  ttg  ovrjaiv  zjxeiv  zivt Jmdm 
nützen,  oaa  ctg  ävvafiiv  ztrog  so  weit  Jmds 
Macht  reicht,  ttg  giaov  zu  Theil  werden,  Inl 
äxuzjv  zur  Reife  gekommen  sein.  Ingruo,  ac- 
ciao , contingo. 

ijXaiva,  buk.  (äXdo/iai).  umherschweifen. 

■illäxäza  [ttf],  rd,  ep.  die  Wolle  auf  der 
Spindel  od.  die  Fäden,  welche  von  der  Spin- 
del ausgezogen  werden,  dah.  ijZ.  azgeowäv  u. 
azQotpaUfaiv  Fäden  abspinnen,  spinnen,  lanae. 

yXicxaxri,  zf,  dor.  di.  (nach  Curt.  verw.  mit  äga- 
Xvn)-  ep.  eigll.  Rohr,  dann  was  aus  Rohr  gefer- 
tigt od.  ihm  ähnlich  ist,  Spindel,  Spinn- 
rocken, cotus.  (Auch  die  Stange  der  Spindel.) 

■gXuesxeu,  ep.  mit  der  ep.  verlang.  Nebenf.  jjia- 
oxtiiw  {aläo/iat),  l ) umherirren,  umher- 
schweifen, umherslrcifen,  umherschwärmen,  abs. 
und  xuzu  ti.  Circumvagor.  2)  (vgl.  äXto/iat)  prä- 
gnant mit  zi  vor  etwas  umherirren , cs  umher- 
schwcifcnd  vermeiden.  Circumvagando  evito. 

I/Xefetve,  s.  äXtaiva.  i jXe,  s.  tjXtog.  ’f/Xefog,  8. 
s.  /lieg. 

’JIXixtga,  ij,  1)  Tochter  des  Agamemnon  und  der 
Klylämneslra.  2)  Schwester  des  Kadmos,  von 
welcher  das  elektrische  Thor  in  Theben  (an  der 
Südseite  der  Stadt  gerade  auf  den  Kilhäron  zu) 
seinen  Namen”flA«xr^zu  nvXai  erhalten  haben 
sollte. 

ijXtxt(/ov,  io,  und  ijXexzQog , o (neulr.  ion., 
niasc.  poet.),  (v.  rjXixztog,  also  eigtl.  Glanz,  und 
zwar  goldähnlicher  Glanz,  wie  Xon.  An.  2,  3,  ID, 
nach  fiultm.  jedoch  von  tXxnv  = Fixtpov , Zug- 
stein). Es  bezeichnete  im  Besond.  1)  Elektron, 
das  llellgold,  Silbergold,  eine  Melallmischung 
aus  Gold  und  Silber  (4/s  Gold  und  '/h  Silber).  Es 
kam  vom  Traolos  und  aus  dem  Paktolos  Lydleris, 
d.i.  von  Sardes,  u.  aus  Indien.  Klectnm.  2)Bern- 
slein  u.  im  Plur.  Rernsteinkorallen.  Ihn  haben 
schon  zu  Homers  Zeiten  die  Phöniker,  wenn  auch 
damals  noch  nicht  ans  der  Ostsee."  so  doch  aus 
verschiedenen  Küstenpunkten  des  Milteimeers 
(wie  z.  B.  die  Oslküste  Siciliens  um  Catania  her- 
um noch  heute  Bernstein  liefert)  den  Griechen 
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zugeführt.  Nach  llerod.  kam  er  vom  fabelhaften 
Flusse  Eridanos,  also  von  der  Grenze  des  west- 
lichen Europa.  Denn,  so  erzählte  die  Sage,  indem 
dieSch  Western  Phaüthons,  die  lieiiaden,  den  durch 
Zeus'  Blitzstrahl  in  den  Eridanos  geschleuderten 
l’haethon  beweinten,  wurden  sie  in  Schwarz- 
pappeln. u.  ihre  Thränen  in  Bernstein  (dah.  sie 
selbst  Elektriden  heissen)  verwandelt.  Sucinum. 
tiXtxzgo-epaijg,  2.  poet.  wie  Elektron  glänzend. 
t'iXixttaif,  ogog,  i (wohl  von  einem  Stamme  üXx. 
welcher  glänzen,  schimmern  bedeutete),  ep.  1) 
Adj.  strahlend,  Beiw.  des  llyperion.  Fuigens.  2) 
Solist,  die  strahlende  Sonne.  Sol 
gXtfiazog.  2.  (vgl.  zu  ijäjo's)  buk.  di.,  IhörichL 
zjAedg,  3.  cp.  Voc.  apoe.  zjif  st.  rjXti  (aXrj,  uXdo- 
/tai),  t)  pass,  verwirrt,  thöricht,  bethörl,  u.  zwar 
epgivag  im  Sinne,  Geistesbelhörter,  dumm,  ein- 
fältig Mente  aberrans,  stolidus,  furiosus.  2)act. 
t bethörend.  Stultum  reddeta. 

HXiaia,  >j  (äXrjg,  ulta),  cigentl.  Versammlung, 
aber  im  Bes.  der  grösste  athenische  Gerichtshof, 
der  die  wichtigsten  öffentlichen  Sachen  ent- 
schied, und  davon  wieder  das  Collegium  derRich- 
ter  überhaupt,  welches  aus  6000  erlouslcn  Ge- 
schworenen bestand,  die  wieder  in  to  Ablhei- 
lu ngen  zu  je  500  Richtern  zerfielen.  Heliata.  (Oav. 
tiXiajjopcu  ein  Richter  in  der  Heliäa  sein,  u.  rjXia- 
otg,  i],  das  Richteramt  in  der  Heliäa.  rjXiaaztjg,  i, 
ein  Richter  in  der  Ileliäa,  u.  dav.  ^Xiaanxog,  3. 
mit  ogxog,  der  Richtercia.) 
yXiaxög,  3.  (yiios)  Sp.  zur  Sonue  gehörig,  j)  vjlt- 
axij,  verst.  ntgioiog,  Somienumlauf,  solaris. 
tlXißatoq  [r],  2.  dor.  dX.  (Ableitung  unsicher), 
^schroff,  unersleiglich,  inaccessus. 
ijXi&ä,  ep.  Adv.  (olis),  hinlänglich,  reichlich, 
iji.  noXXt)  sehr  viel ; soff«. 
tjXUhog , 3.  (s.  ijätos),  dumm,  einfältig;  von 
Sachen:  eitel,  vergeblich.  (Üav.  ijäia-iöiijs,  rj, 
die  Einfalt,  u.  de»,  poet.  bethören.) 
■gXixla,  ion.  -/jj,  n (qlz|),  1)  das  Alter,  Lebens- 
alter, auchtvom  Knaben-  und  Greiscnalter.  dah. 
vnö  (r ijg)  rjlixtas  wegen  des  hohen  Alters,  tnp’ 
rjXtxtag  ano9vijaxtiv  vor  Alter  sterben,  oder  tv 
t<S  äzgijazeg  zijg  iJX.  in  der  Schwäche  des  Alters, 
bes.  und  zumeist  aber  das  kräftige,  rüstige  Alter 
(nt.  ax/itt£ovoa)  von  etwa  18  bis  50  Jahren,  dah. 
tv  zn  xu9eazrixvta  nhxtg  in  dem  besten  Man- 
nesaltcr,  auch  tv  tg  r/X.  in  der  Jugend,  of  tv  tjx. 
die  waffenfähige  Mannschaft,  ivt/X ixtg  ytvio&ui 
in  dein  reifem  Aller  stehen,  glixta  <Zv  noch  jung, 
od.  nögga  zijg  gX.  über  das  Jugehdalter  hinaus. 

TTjg  rjX.  über  das  Dienstalter  hinaus;  doch 
bezeichnet  es  auch  das  Alter  überhaupt,  rjXixia 
vermöge  meines  Alters,  tv  xivi  rjXixia  ytvta&a'i 
zu  einem  gewissen  Alter  gelangt  sein!  nag ' gXi- 
xCav  gegen  die  Natur  seines  Alters,  xa»'  r/Xixtav 
dem  Alter  nach  od.  gemäss,  of  xa&’  rjX.  die  sei- 
nem Alter  Gemässen,  rßixtag  ytyoveig  des  Alters, 
in  dem  Alter,  dann  auch  das  gehörige,  geeignete 
Aller,  mit  folg.  Inf.,  z.  II.  of  tv  gX.  ozgaztvta9at 
die  zum  Kriegsdienst  Rüstigen,  od.  tjl.  roö  uav- 
9 aviiv . Im  Bes.  bezeichnet  es  dann  noch  a)  das 
jugendliche  Feuer,  b)  concr.  die  Altersklasse 
(hier  auch  im  Plur.),  Altersgenossen,  bes.  die  Ju- 
gendgenossen od.  die  junge  Mannschaft  im  mili- 
tärischen Sinne,  die  im  kräftigsten  Aller  Stehen- 
den. der  Kern  des  Heeres,  inXizüv  tjXixi ’a  die  Ah- 
Ihcilung  der  llopliten.  2)  die  Zeit,  das  Zeit- 
alter. tnl  zijg  vvv  rjXixiug  während  des  jetzt 
Jehenden  Geschlechts,  gXixinv  xazä  Aäiov  der 
Zeit  nach  unter  l.aios,  u.  auch  im  Plur.  izoXluig 
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tLWQoaö (v  qXtxtatg.  Aetas,  ardor  tuvenilis,  tu- 
ventus.  (Sp.  auch  Körpergrösse,  Wuchs.)  Dav. 
•qXixuux ijg,  ov,  i,  fein.  <ür ic.  tdot,  q.  Sp.  und 
ixos,  i,  ti,  1)  in  gleichem  Aller,  gleicli- 
alterig.  Suhst.  Altersgenosse,  Gespiele.  bes.  von 
Jugendgenassen,  Jugendgespielen,  (h'acoi  q XI- 
«»•  d.  h.  im  Kreise  der  Gespielen.  2)  gleichzeitig, 
Jexogla  v.  Zeitgenossen  geschrieben.  Aequalis. 
■qXixoq  [ I J,  S.  wie  alt;  überlr.  wie  gross,  wie  ge- 
waltig. wie  mächtig;  quält  aetate,  qualis. 
qXtvtfqftlvoq,  Part.  pf.  pass,  von  dXtvSia,  Einer, 
der  sich  herumgetrieben,  viel  verweilt  hat,  fv 
ti vi , versatus. 

qXiß-ßXqroq,  2.  (ßdXXto),  poet.  von  der  Sonne 
getroffen,  sonnenverbrannt,  solis  radiis  ictus. 
qXio-ttdqs,  2.  sonnenartig,  der  Sonne  verwandt 
qXii-xavaxos,  2.,  dor.  «1.,  buk.  sonnverbrannt. 
jjLio-xrtnros,  2.  poet.  = qXtdßXqtoe. 
qXiiopat,  Pass.,  von  der  Sonne  beschienen  oder  ge- 
bräunt werden. 

rjXtoq,  poet.  »jeAioi , dor.  aiios  (eigtl.  dfiXi oc, 
vom  St.  us.  vgl.  tag  u.  lat.  Awselius),  1)  die 
Sonne.  <p«o g qXlov  bald  Tageslicht,^  bald  Le- 
benslicht, dah.  tpdog  qtXloio  igäv  wie  qX iov  ßXi- 
ntiv  <=■  leben,  u.  ot  vnö  xiv  qXtov  xovxov  av- 
&gconoi  die  Menschen  unter  dieser  Sonne,  d.  i. 
auf  dieser  Erde.  Vom  Aufgehen  der  Sonne  heisst 
es  äviivat,  dvlaitiv,  dvaxeXXttv,  InavaxiXXttv, 
vntgxiXXuv  (sich  über  den  Horizont  erheben), 
drlgxto&ai^,  dvogovfiv , ürctviiofrcu,  otelztiv 
ngög  ovgavov,  von  der  Mittagszeit  piaov  ovgavov 
dtiq>tßalvn,  vom  Nachmittag  utttvloatzo  ßovXv- 
ro'vd*  od.  dtp  inl  yaiav  ngoxginfxai,  vom  Unter- 
gänge (qXlov  Ivo  pul)  tveiv  oder  ivta&ai,  im- 
avttv,  xazuivitv,  ipnlnxttv  ’Slxtavä.  Von  der 
Sonnenfinsternis  qXlov  ixXttxpig.  ö ijXtos  ixXii- 
ntt,  und  von  der  partialen  tov  qXlov  ixXinig  ri 
ylyvtxai.  2)  Sonnenschein,  nah.  Iv  q Xlto  xa- 
xuzulo&ai,  Sonnenhitze,  toü  qXlov  nXtovt- 
xxtiv,  und  im  Plur.  Sonnenstrahlen.  3)  als 
Wellgegend,  beitlom.  stets  derO  sten.  die  Licht- 
seite. ngos'Hm  t ’HiXiiv  xt  gegen  Frflhrolh  u. 
die  Sonne  zu,  im  Gegens.  zu  foqpos,  w.  s.  Später 
heisst  gegen  Osten  ngog  qXiov  dvaxiXXovxa,  ngög 
qXlov  dvaxoXdg  oder  dv zolczg.  Die  Oesllichen 
heissen  of  dtp  qXlov,  genauer  of  dnö  qXlov  dva- 
xoXimv;  vgl.  auch  q dtp'  qXlov  ßoXmv  xiXfv&og, 
dagegen  gegen  Westen  »poe  qXiov  ivotv.  4)  per- 
soniheirt.  wie  denn  die  Schreibart  'HiXiog  od. 
HXiot  auch  bereits  in  mehreren  der  oben  berühr- 
ten Redensarten  erscheint,  der  Sonnengott, 
Sohn  des  liypcrion  und  derEuryphaössa,  Gemahl 
der  Perse,  welche  ihm  den  Aceles  u.  die  Kirke 
gebar.  Er  erhebt  sich  im  Osten  aus  dem  Okean 
und  senkt  sich  am  Abend  in  denselben,  wozu  er 
nach  späterer  Sajge  Wagen  und  Rosse  hat,  dah. 
der  Ausdruck  pq  noXXovg  tu  xgo^ovg  dpiXXq- 
zijgag  qXlov  xtXtiv  nicht  mehr  viel  im  Wetteifer 
rasch  sich  drehende  Räder  des  Sonnenwagens 
vollenden,  d.  h.  leben.  Da  er  der  Gott  der  Tages- 
helle und  heiteren  Klarheit  ist,  wird  er  in  An- 
spruchgenommen, um  das  Unheimliche  zu  ver- 
scheuchen, und  da  er  Alles  sieht,  so  wird  er  gern 
bei  Bellieuerungen  und  Verwünschungen  ange- 
rufen. Er  ist  daher  auch  ngipog.  Vorgott  der 
Götter  als  der  unermüdliche  am  Himmel  auf-  und 
niedersleigende  ngöfiujog  u.  der  Göller 

u.  Menschen,  der  bei  besonderen  Vergehen,  wie 
da,  als  Thyesles  int  Streite  mit  Alreus  das  goldne 
Lamm  raubte,  seihst  auf  seiner  Rahn  umkehrt 
(ijtfov  ptxdaxactg).  Ihm  gehören  in  Apollonia 
Beeselcr,  gri«ch.  WQrterbueh,  4.  Anfl. 


heilige  Schafe,  in  Armenien  (überh.  Persien)  hei- 
lige Pferde,  und  seine  lleerdeu  ln  Thrinakia  be- 
wachen Phaethusa  u.  Lainpctia,  die  er  einst  mit 
der  Nymphe  Ncära  erzeugte.  Geopfert  werden 
ihm  besonders  Pferde,  doch  auch  Biber  u.  weisse 
Widder.  Besonders  hoch  verehrt  wurde  er  als 
stadtschirmende  Gottheit  in  Argos  und  in  Rho- 
dos , wo  er  den  berühmten  Koloss  hatte,  und 
ausser  Hellas  unter  dem  Namen  Milhras  von  den 
Persern,  u.  so  auch  von  den  Massageten  und 
Skythen.  Mit  Apollo  oder  Phöbus  wurde  er  erst 
nach  Hom.  vermischt.  Sol. 
qXio-axtQqq,  2.  (axtgtto)  poet.  der  Sonne  berau- 
bend. die  Sonnc  ahwehreud,  solem  arcens. 
qXto-axtßqt,  2.  poet.  von  der  Sonne  betreten,  d i. 
beschienen. 

IlXtov-xoXtq,  tag,  q (bei  Herod.  getrennt ’Hllov 
itiX ig  geschrieben),  alte  Stadt  Aegyptens  östlich 
vom  Delta  mit  einem  berühmten  Sonnentempcl, 
in  der  Bibel  Belh-Schcmesch  und  On  genannt, 
jetzt  Ruinen  hei  Matarich.  Die  Einw.  ol'IIXlov 
.xoXiqxat . 

HXiq,  idos,  acc ."IlXiöa,  ij,  Elis,  westliche  Land- 
schaft im  Peloponnes  mit  der  Hauptstadt  Elis, 
jetzt  Paläopolis.  Adj.  dav.  ’HXslo<$,  3.  clisch,  u. 
oi'BXelot,  die  Einwohner  von  Elis. 
ijActe,  s.  dXixaivut. 

qXiz 6-ftqvoq,  2.  (dUxaiva,  pzjv),  ep.  den  Monat 
verfehlend,  nah.  zu  früh  geboren,  immaturus. 
qXitüx ig,  tios,  q.  poet.  zur  Sonne  (qXtoe)  gehö- 
rig, oxti'j  Sonnenstrahl;  solaris. 
qXoc,  6 furspr.  wahrsch.  frjXog,  womit  Curl.  lat. 
vallu-s  Pfahl  vergleicht),  Nagel,  Stift,  bei  Hom. 
Buckel  als  Zicrrath  am  Sceptcr,  Schwerte  u.  Be- 
cher, sonst  als  Befestigungsmittei,  clavus. 
qXv&ov,  s.  fpyouai.  qXv§a,  s.  aidoxm. 
HXvotov  niSCov,  xo.  das  elysischc  Gefilde,  urspr. 
wohl  der  sachliche  Begriff  für  den  persönlichen 
"dilqs,  als  Ort  der  Hingegangenen,  beson- 
derer Aufenthaltsort  für  Verwandte  des  Zeus  (für 
Rhadamanthys  u.  fürMenelaos,  weil  er  die  Helena 
hat,  also  Eidam  des  Zeus  ist),  die  dort  mit  dem 
Körper,  ohne  den  Tod  zu  sehen,  lorllcben.  Es 
ist  ein  schönes  Gefilde  am  Westrande  der  Erde 
am  Okeauos.  Später  überh.  Aufenthalt  der  Se- 
ligen u.  Götterlieblinge  in  der  Unterwelt,  im  Ge- 
gensatz zum  Tartaros.  (Von  qXvait,  q.  poet.  ■*» 
(Xivaif  das  Kommen.) 
qXtfOV,  S.  dXqxxvta. 

’UXtüvq,  q.  Stadt  in  Thessalien,  später  Aitumrr;. 
q/Jta,  tö  (fijui),  ep.  Wurf,  das  Werfen,  qaatnv  ägi 
axoi  im  Speerwurf  sehr  ausgezeichnet,  iaculatio. 
IlfitdHq,  q,  Emalhia,  früherer  Name  von  Make- 
donien. 

qtiuO-öt ig,  »«ff«,  fv  (apoffos),  ion.  st.  dp-,  san- 
dig, Bein,  von  l’ylos  wegen  der  sandigen  Küste, 
an  welcher  Pylos  lag,  arenosus. 
qpjuu  Jeigtl.  Pf.  pass.  vomrSt.  ijf.  daher  die  For- 
men qaxai,  qaxo),  3 pl.  qvxai,  ion.  u.  ep.  auch 
faini  u.  ep.  rfacai,  impf,  qpqv,  8 plur.  ion.  u.cp. 
tato,  tTato  st.  qvxo,  eigtl.  gesetzt  worden  sein, 
daher  aufgerichlet  sein,  von  Tempeln,  gcw. 
aber  sitzen,  müssig  sitzen,  auch  auf  der  Lauer 
sitzen  od.  sich  lagern,  überh.  verweilen,  sich  auf- 
hallen, auch  von  Stehenden,  Kriechenden,  u.  bei 
Parti,  von  Verben , die  einen  Körper-  oder  Sec- 
lcnzustand  ausdrücken,  in  der  Lage  sein,  sein, 
thcils  abs.,  theils  fv.  inl,  dvd  xivt , Inl  xivot  in, 
an,  auf  etwas,  nagd  tivi  bei  etwas,  ptxd,  fv  tivi 
unter,  bei  Eiucm,  dptpl  xivu  um  Einen,  auch  blos 
tivi'  und  seihst  ti'in,  an  etwas.  Collocatus  sin», 
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sedto.  Rav.  Imk.  ijgtvog,  2.  niedrig  gelegen. 
.(La.  iw.)  < 
ijpag,  s.  ngiga . 

rjgagzrjgivmg,  Adv.  pari.  pcrf.  pass.,  fälschlich. 
tjftdziog,  3.  {!\gag)  ep.  a)  den  Tag  über,  bei  Tage, 
interdiu.  b)  an  jedem  Tage,  täglich,  quotidianus. 
ijfipQO zor,  s.  agag  ruva. 

>}peiq  u.  s.  w.  s.  lym. 

>i/nf/.tjfu  ytug.  Adv.  pari.  perf.  pasts.  von  ägtUai, 
nachlässig,  unbesorgt,  sorglos,  ijp.  f'xtiv  nach- 
lässig gekleidet  sein.  Negltgenter,  «ecu re. 

Vfifv,  dor.  Inf.  v.  ilgi. 

il-piv , cp.  Correlal.  meist  von  tjii.  doch  auch 
von  3i,  xa(,  tf,  wie  — so.  dah.  sowohl  — als 
auch.  Kt  — et.  sit>e  — «tue. 
t/piga,  ion.  -gt),  dor.  a piga,  ij,  dual,  roi  ngiga, 
gen.  u.  dal._ij|ifpofi»  (doch  Tslel>l  häufiger  der 
Flur.)  poet.  Tjpag,  azog , dor.  apag,  rd  (Abi.  iw.), 
1)  der  Ta  g,  sowohl  im  (iegens.  zur  Nacht,  dah. 
Jt »xdirojiocgenannt.  das  leuchtende  Gespann  des 
Tages,  als  auch  als  Zeitraum  von  einem  Sonnen- 
aufgang xum  andern,  theiis  abs.,  u.  iwar  a)  im 
Gen. : des  Tages,  an  dem  Tage,  am  Tage,  bei  Tage, 
im  Plur.  rpicöv  r/gsgimv  innerhalb  dreier  Tage, 
doch  auch  täglich,  u.  zwar  milu.  ohne  «xd«inc, 
ixdazqg  qgigag  alle  Tage,  zfji  ggigag  ol ijs  wäh- 
rend d<>s  ganzen  Tages,  aber  iiarloroiioijs  qgigag 
nach  Verlauf^eines  Tages,  rigigag  giaqg  zu  Mil- 
tag .rigigag  zjdri  als  bereits  Tag  war.  b)  im  Dal. 
tjj  rigiga  an  dem  Tage,  i/potvi  ziöSt  u.  r<ö  avtoj 
an  diesem  Tage  selbst,  heute,  Tjgiga  xoi  vvxzt 
um  einen  Tag  und  eine  Naijht.  cj  Acc.  ggaza 
narza  stets,  ruxrac  re  xtzl  ijuaj.  bei  Nacht  wie 
bei  Tage,  quarcr  bei  Tage,  täglich,  älinl.  niaav 
ijufpi/i.  rjgigav  nal  pvxia  einen  Tag  und  eine 
Nacht,  aber  zrjr  jju.  auch  bei  Tage,  näv,  ngönav 
r^gag  den  ganzen  Tag,  oder  rpitijv  qgigav  avzov 
nxovzoe  am  dritten  Tage  nach  seiner  Ankunft. 
(I)  mit  Präjip.  «t)  aua  (ij)  qgigp  mit  Tagesan- 
bruch. ß)  dni  zfjg  zig.  von  dem  Tage  an.  y)  ävä 
näauv  ijgigav  jeden  Tag.  4)  4i’  qgigag  den  Tag 
über,  den  ganzen  Tag.  «)  iv  (rn)  i )giga  an  dem 
Tage,  aber  iv  zatg  ggigaig  auch  bei  Tage.  f) 
rjgigag  im  Laule  des  Tages,  ij)  in'  jjfripijc  txä- 
fftijc  Tag  fü^Tag,  iip’  rjpigag  rijr  vöx  am  heuti- 
gen Tage,  in  ijgaii  während  eines  Tages,  einen 
Tag  lang,  an  einem  Tage,  eines  Tages,  doch  auch 
Tag  für  Tag,  täglich,  = ailv  in*  rjgazi,  aber 
l cp  rjgigav  und  rd  itp’  ijp.  auf  einen  Tag,  inl 
Sio  qgigag  zwei  Tage  lang,  xd  trp’  rjgigav  der 
heutige  Schritt.  &)  lg  giav  rjgigav  an  Einem 
Tage.  «)  xot’  » u op  heute  oder  täglich,  dasselbe 
xo&'  iväazrjv  gg.  tägljch,  Tag  für  Tag,  ö,  ij,  xö 
Ktiä'  ijgigav  od.  xai  ijuap  mit  u.  ohne  ixüezrjv 
od.  ixuetov  der,  die,  das  tägliche,  doch  heisst 
xaf}'  jju  iguv  auch  bei  Tage,  xj  pt&’  rjgigav  nach 
Tagesanbruch,  am  Tage,  doch  auch  Tags  darauf. 
1)  *apj  rjgigav  während  eines  Tages,  doch  heisst 
jrorp'  T/pag  r/giga  ein  Tag  um  den  andern,  nag' 
rjgigav,  nag  rjuag  einen  Tag  um  den  andern,  ab- 
wechselnd, und  ij  nag’  rigigav  gapigdie  augen- 
biickiiciie  Gunst  des  Tages,  g)  ngö  rjpigag  vor 
Tagesanbrucli.  v)  ngög  rjgigav  gegen  Morgen. 
Mau  unterschied  aber  besonders  drei  Zeiten  des 
Tages:  i}“»c,  giaov  qgag  od.  gierj  rjuiga,  auch 
giaov  rigigag,  und  öfilrj,  r/pag  iritlov  od.  ÖU>1 
zijg  iju f paj  spät  am  Tage,  und  in3n  sagte  ygiga 
ynotpaivn,  aiaqräaxit  der  Tag  briclit  an,  (4) 
riutga  iyiyrezo.  //  v es  wurde,  war  Tag,  doeb  hiess 
dies  auch:  cs  kam  der  (bestimmte) Tag,  (ij)  ijp. 
igiijxt  der  Tag  war  da,  u.  gigßlaxf  er  Ist  sehr 


vorgerückt.  Ferner  kennt  Homer  ein  ijpop  x»<- 
pigiov  u.  öirinptvov  Winter-  und  Herbsttag,  oder 
es  giebt  xgiovgyöv  rjgag  u.  ijpf  ga  zavgoatpäyog 
Upfertag,  Stieropfertag.  Nach  dem  aber,  was  der 
Tag  bringt,  heisst  er  bald  afaigoy,  aogatuoy 
fjjiag  der  verliängnissvolle  Tag= Todestag,  älinl. 
vrjltig,  oliögtov,  xaxox,  od.  zfggiu,  ztlfvzaia 
ijpiga,  ferner  ögrpavixöv  der  Tag  der  Verwai- 
sung, dag.  ihv&igior  der  Tag  der  Freiheit,  va- 
cztuov  der  Tag  der  Rückkehr,  oder  überli.  levxij 
der  gute,  glückliche  Tag.  gew.  abgeleitet  von 
dem  Gebrauch  der  Skythen  und  Thrakier,  den 
glücklichen  Tag  mit  einem  weissen,  den  unglück- 
lichen mit  einem  scli  warzen  Steine  zu  bezeichnen, 
richtiger  aber  wohl  imGegens.  zur  unheimlichen, 
dunkeln  Nacht  so  genannt.  Dah.  bezeichnete  2) 
Tjpiga  auch  a)  die  Zeit,  das  Leben,  überli.  a> 
uaxgal  rjpigaT  das  lange  Menschenleben,  nalaiä 
äpigu  (Vrpoqios  bochbelagt,  und  so  xatt’  ijgigat 
auch  überhaupt  jetzt,  od.  b)  das  Schicksal. 
Kies.  üav. 

rjuegevoj,  den  Tag  zubringen;  auch  die  Tage,  das 
Leben  zubringen.  Kiem  transigo,  dego. 
z'l/ttptjaioq,  2.  u.  3.,  u.  tj/tegivöc,  3.,  äftigiog, 
S.  uoet.  (dor.)  st.  Tjgigiog.  ljam  Tage,  zum  Tage 
gehörig,  epciog  Tageshelle,  äyyslog  Tagbote.  2) 
einen  Tag  dauernd,  odo’c  eine  Tagereise,  ypovoj 
Zeitraum  von  einem  Tage;  übertr.  vergänglich, 
.irdisch,  sterblich.  Kiumus. 
ijftegig,  i’doc,  s.  rjgigog. 

zi/ifQOdpOftim,  Sp.  laufen,  wie  ein  Eilbote,  Cur- 
sor diumus  sum.  V. 

tlfitgo-dgofzoq,  ö (ijpfp«,  dpapaVi.  Eilbote  von 
Gewerbe.  Es  waren  dies  in  Griechenland  geübte 
Schnellläufer,  welche  in  kürzester  Zeit  (an  einem 
Tage)  einen  weiten  Weg  zurückzulegcn  ver- 
mochten. um  in  dringenden  Fällen  schnell  eiuc 
Nachricht  zu  hinterhringen.  Cursor. 
ijpfpd-xoitof,  dor.  ap  ,2.  poel.beiTage  schlafend. 
Tjptgo-Uydöv,  poet.  Adv.,  jeden  Tag  milgezählt, 
Tag  für  Tag. 

■ijfiepo-Xoyiat,  ion.  nach  Tagen  zählen,  tl  äno 
zivog , supputo  dies.  Dav. 

TjfitQO-löytov,  ro,  Sp.  Tagberechnung,  Kalender, 
calcndarivm." 

zjufgoofiai  (qpigog),  ion.  u.  Sp.  med..  sich  (sibi) 
Jmdn  (nvo)  zäiimen.  zu  Paaren  treiben,  oder 
Jmdn  unter  seines  Königs  Joch  beugen,  ihn  für 
Jmdn  unterwerfen,  imperio  subicio.  (Act. u.  Pass, 
zähmen,  cultiviren,  unterwürfig  machen.)  V. 
ijutgoc,  dor.  äftegog,  2.,  ion.  auch  3.,  mit  bes. 
rem.  t/ptglq,  iiog,  ij,  Adv.  tjpiptuc,  Comp.-pa>- 
ztgov  u.  -gmzigmg  (nach  Curt.  viell.  von  Wurz. 
zjg,  zjuzu),  zahm,  gezähmt,  von  Thieren  u.  Pflan- 
zen den  wilden,  wildwachsenden  entgegenge- 
setzt, dah.  von  Bäumen  od.  dem  Weinstock  od. 
von  Früchten,  künstlich  gezogen,  ver- 
edelt, divlga  Fruchtbäume;  vom  Boden:  culti- 
virt.  Uehertr.  von  Menschen  u.  Dingen:  gesittigt, 
mild,  gelassen,  sanft.  Cicur,  sativus,  mansuetus, 
-t,  mitis.  ' [cu&itor. 

ijfiSQO-öxd.Tog , ö {exoniat),  Tagewächter,  ex- 
tl/ufpditis,  rjzog.  ij  (ijgigog),  Zahmheit,  sanftes 
Wesen,  mansuetudo. 

TjfifQÖ-<pavtog,  2.  (qpaivopai),  poet.  am  Tage  er- 
scheinend, övug  Tagest  raum,  interdiu  apparens. 
ijp«po-qpdta£,  uxog,  o ™ ijutgoexönog, 

Tjutttgog,  dor.  äp.,  3.  [r)geig)  unser,  von  uns, 
für  uns,  unserig,  uns  angeliörend.  in  unserer  Ge- 
walt befindlich,  auch  — von  mir.  bisw.  durch 
avtüp  verstärkt.  Im  Bes.  ij  ijgtziga  9älaaoa 
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das  mitte Hündische,  besonders  das  ägäiscbe  Meer. 
Scheinbar  Suhsl.  ttg  rjfiittgov  u.  i<p’  tjplzegu 
(dcüpa  u. dcdpata)  in  imserjlaus,  zu  denUnsrigen, 
<1.  Ii.  nach  (lause.  Aehnl.  Iv  ijpstFpov  statt  iv 
rniäv,  verst.  ofxra,  od.  mit  verst.  zmpa:  »J  ijpftFpa 
unser  Land,  unser  Vaterland,  unsere  Heimat. 
Subst.  td  ijiiixcga  unser  Hab  und  Hut,  unsere 
Angelegenheiten,  unser  Verhältnis,  t unsere 
Macht,  unsere  Bemühungen,  tü  rijiixtp  avtäv 
unsere  Pflicht,  odx  in  1 iiogoit  ra  ijuixxga  bei 
mir  kommt  es  nicht  auf  (jeschenke  an,  meine 
Sache  gehl  nicht  auf  Geschenke.  Ueberti.  oft  =» 
wir.  u.  oi  ifftixigoi  die  Unsrigen,  unsere  Leute, 
unsere  Mitbürger,  unser  Heer,  Leute  unserer 
Partei.  Als  Adv.  Tifiiztoovde  zu  dem  Unsrigen, 
tin  unsere  Behausung.  Noster. 

Üftiatv,  s.  lyut.  r,u/;v,  s.  tlpi. 

■rjfii  =■  xfrifii  (Curl,  vergleicht  das  lat.  d-j-o),  nur 
in  den  drei  Formen  zjpi  u.  1 u.  3 sing.  impf.  r]v 
u.  rj  (letzteres  schon  bei  Hom.),  sprechen,  in- 
quam. 

b^uZ-.inZstzgen  für  ijptev,  halb,  semi-, S.ijßtavg. 
Tjui-aytffoq,  ö,  Sp.  halbmännlich,  nur  ein  halber 
Mann , semtvir.  [verzehrt,  semesus. 

ij/tt-ßguiroq,  2.  (ßißgcöouttt)  halbgegessen,  halb- 
ijpt-yf'vfiot,  2.  buk.  halbbürtig. 

7}/ii-<f  äijq,2.  (daio>)  ep.,  halhverbrannt,  semiustus- 
rifu-öäQtixöv,  td,  ein  halber  Üareikos,  nach  un- 
serm  Gelde  2 V,  Tlilr.,  daricus  dimidius. 
ijfu-dti'is,  2.  (J ia>)  woran  die  Hälfte  fehlt,  halb- 
voll,  semiplenus. 
jfiS-äovlat,  o,  pocl.  Halbsklave. 
n.ui-Fxrov,  td,  ein  halber  ixrnig,  d.  i.  also  der  I2te 
Theil  eines  pf'dtpvoc.  [semi/acfus. 

7/fii-fQyoq,  2.  (SL  lg y)  halbgemacht,  halbfertig, 
Ttfii-tif&oc , 2.  Sp.  u.  rjfti-o.xxoq,  2.  Sp.  (tvpto) 
halbgekocht,  semicoctus. 
rjpi-Oarljc,  2.  N.  T.  = j}p(<h)|jc. 

7 ifil-9-eoq,  2.  dor.  du-,  1)  Adj.  halbgöttlich,  ätrjg, 
vlag.  Es  galten  als  solche  die  Heroen,  die  mit 
Agamemnon  vor  Troja  standen,  ferner  die  Helden 
des  Zuges  gegen  Theben,  die  Argonauten  und 
Herakles,  der  Sohn  des  Zeus,  auf  den  Spartas  Kö- 
nige ihren  Stammbaum  zurückföhrten.  2)  Subst. 
6 rju.  der  Halbgott.  Semideus. 

8-vjjj,  rjtos,  i,  ij  (#•*> jux«)),  halbtodt,  sewi- 
tnortuus. 

rj/ui-xvxXior,  td,  Sp.  eigentl.  Halbzirkel,  insbes. 
halbrunde  Bank  im  Hofe  der  Wohnung,  in  Gürten, 
Spaziergängen,  Palüstren,  welche  zu  geselligen 
Unterhaltungen  diente,  semicirculi. 
■iifu-nidinvov,  td,  halber  pf'dipvoj  = 96  Koty- 
len,  medimnus  dimidius. 

rifu-ftvaiov,\i.  Sp.  i}pf-u»eo»,tö  (p»ö),  die  halbe 
Mine,  ungefähr  = 11  Tlialer,  dimidia  mina. 
«jpi-po'z&ijpop,  2.  halbschlimm. 
xifiiolla,  ij,  eigentl.  Fern,  vom  folg.,  verst.  vavg. 
ein  kleines,  leichtes  Fahrzeug,  bes.  der  Seeräuber 
(äjotptxij),  doch  wegen  der  Leichtigkeit  auch 
zur  Küstenfahrt  verwandt.  Es  war  nur  zur  Hälfte 
mit  Ruderern  besetzt  (dah.  sein  Name),  um  für  die 
KämpferRaum  zu  behalten.  Lembus piraticus.  V. 
rj/u-oXioq,  3.  (dpi,  otos)  das  Ganze  und  die  Hälfte 
enthaltend,  anderthalb,  anderlhalbmal  so  gross, 
vivo';  als  etwas.  Subst.  td  >jp loltor  das  Andert- 
halbfache. SesquiaUer. 

rjfnareioq,  lia  (ion.  i ij),  hov,  ep.  u.  ion , u.  ripu- 
ovixöq,  3.  zum  Maulesel  gehörig,  feyov  Joch  für 
Maulesel,  fföyo g ein  mit  Mauleseln  be- 

spannter Wagen,  Maullhlergcspann.  Mularis, 
mulis  iunctus.  V. 


Ilftl-ovoc , 2.  1)  Adj.  ep.  und  ion.  halhesclig,  d.  i. 
mauleselig,  ßgiopog  ein  Mauleselfüllen,  überlr. 
ßaaiXivg  d.  i.  von  einem  persischen  Vater  und 
einer  modischen  Mutter  erzeugt,  weil  auch  der 
Maulesel  Bastard  von  Pferd  u.  Esel  ist.  2)  Subst. 
ijpiovoc,  ij.  selten  d,  Maulesel,  Mauleselin,  Maul- 
lliier.  Die  Trächtigkeit  derselben  galt  wegen  ih- 
rer Unfruchtbarkeit  als  Wunder.  Sie  wurden  bes. 
in  Gebirgsgegenden  (dah.  «Spsvc,  oiSpivs)  zum 
Ziehen  der  Lastwagen  u.  zum  Ackerbau  gebraucht ; 
Itf  ppio'vov  xt  für  vos  d.  i.  auf  dem  mit  Mauleseln 
bespannten  Wagen.  In  Paphlagonien  gab  es  wilde, 
viel!,  die  Dschaggclais.  Mularis,  mulus,  mula. 
iuii-o.xtuq , 2.  =■  ripitty# og.  halbgebraten  (zw.). 
7jfil-xtltxxov,To(niUxvs,  x durch  Assimilation 
verdopp.  für  npi-»f  j.Fx»o*),  ep.  ein  kleines  Heil, 
nach  Andern  Halbaxt,  Axt  mit  einer  Schneide, 
securis  parva. 

Tjfii-ntntoq,  2.  (xioaoi)  Sp.  halbgekocht,  halb- 
gar. halbreif,  semicoctus. 
rifit-nXs&QOv , vd,  ein  halbes  nli&gov,  60  (grie- 
chische) Fuss,  tgCa  ijp.  anderthalb  Plelhrcn. 
Ofii-nXlvB-iov,  ti  (nXiyfiog),  ion.  Halbziege), 
weil  halb  so  lang  als  breit,  in  Gestalt  eines  hal- 
ben Quadrats,  aimidiatus  later. 
jj/uOvq,  na,  ion.  sa,  v,  dor.  dp.,  gen.  leiog,  nom. 
u.  acr.  plur.  ion.  -tang,  tag,  att.  -lang,  neutr. 
•lata  u.  bei  Plut  -iaq,  gen.  pl.  -ienav.  Adv. 
-oie »e,  (jjpi , lat.  se»ii,  ahd.  samt,  halb),  halb, 
zur  Hälfte,  gew.  subst  a)  ij  ijp< in«  (verst. 
pofpa)  die  Hälfte,  dj  ijptffffos  zur  Hälfte,  halb, 
u.  mit  Gen.  in i xj  -qfiusiia  xijg  yqg  um  den 
Preis  der  Hälfte  des  Landes,  b)  (td)  tjpioii  u.  im 
Plur.  (ta)  ijpi'ofa,  theils  als  Appos.  td  agpata 
td  miioiu,  d.  i.  zur  Hälfte,  tl  tüjv  ljutattav  eine 
der  llälflen,  d»l  toi's  qoietai  ztöv  toxi  övziov  un- 
ter Zusicherung  der  Hälfte  ihres  Besitzthums,  wie 
es  zur  Zeit  ihrer  Verbannung  bestanden,  od. 
nuten  um  die  Hälfte,  iinlg  ijfuav  tivog  über  die 
Hälfte,  mehr  als  die  Hälfte  von  etwas,  tjptuzos 
npigag  ttloüs  eine  halbe  Tagefahrt,  eigentl.  die 
Fahrt  einer  Hälfte  des  Tages,  c)  so,  dass  das  Wort 
iin  Genus  und  meist  auch  im  Numerus  dem  Subst. 
dessen  Theil  es  ist,  assimilirt  ist%«4to«  töv  ijpi- 
avv , od.  mit  hinzugef.  näg,  6 ij/uavs  rov  dg i- 
Opoö  »öe  die  ganze  Hälftender  Zahlen,  auch  tijc 
at^otiäc  — xav  exgatitoxäv)  xovg  ppi'oot,  ähnl. 
tot>s  r/jiteiag  tot)  axgaxov.  Dimidius. 
rtfxx-taXavtov,  io,  das  halbe  Talent,  igveov,  aber 
xgitov  rj/i.  drittehalb  Talente,  ähnl.  fßSouov  und 
(vaiov  6‘/t  u.  81/,  Talente.  Dimidium  talenti. 
yui-ziXtOtoq,  2.{itlia>)  u .rj/u-zeXtjq,  2.  (tfloj), 
halbvollendet,  unvollkommen,  dopo;  ein  nur  zur 
Hälfte  vollendetes,  weil  vom  Gatten  u.  Hausherrn 
verlassenes,  also  verwaistes  Haus,  prolept  ijpt- 
tiXij  xov  dopov  xaxaDnwtv,  d.  i.  so,  dass  es  nun 
verwaist  ist.  Subst.  td  qintiXiata  täv  tttybiv 
xat  iip iviov  die  halbvollendeten  Theile  der 
Mauern  u.  Häfen.  Semiperfectus,  imperfectus. 
riui-zofiov,  ri  (tfpvmf,  ion.  die  abgcschnitleue 
Hälfte,  die  Hälfte,  dimidia  pars  (rcsecta).  (Vom 
Adj.  qpt'-topoc,  2.  buk.  hallHlurchgeschnittcn.) 
ijfxi-ipXexroq,  2.  (ipUyto)  Sp.  halbverbrannt,  se- 
miustus. Uebertr.  buk.  halbverzehrt. 
TlfinodoXuxloq,  3.  einem  hallten  Obolos  an  Grösse 
gleicli,  dimidii  oboli  magnitudinem  aequans.  V. 
rjfU-mßöXiov , ri,  halber  Obolos,  dimidius 
^ obolus . 

ij fioq  . ep.  ion.  u.  poet.  Adv.,  bezeichnet  genauer 
als  o tf  einen  scharf  bestimmten  Zeitpunkt:  zu 
welcher  Stunde,  a)  gerade  aU,  als,  da,  wäh- 
rend, mit  entspr.  tijpoc,  tott,  dpa  u.  ähnl.,  xa’t- 
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mdtv  r'fioj  er  wciss  die  Zeit,  als.  b)  gerade  zu 
der  Zeit,  wenn  od.  wann.  Siels  mit  dem  Indic. 
der  Prätt.  Ouum,  dum,  quando. 
ij/uvw,  aor.  quvaa  (ft tim ?)  cp.  nicken,  sich  neigen, 
sich  senken,  sich  beugen,  abs.  oder  uvi  mit  et- 
was. nberlr.  sinken,  fallen,  Zusammenstürzen. 
Inclino,  ruo. 

ijfiwr,  ovoe.  6 (rrjiu).  ep.  Adj.,  sclilcudernd,  speer- 
werfcnd,  iaculaior. 

qv,  t)  = lav.  2)  Poet.  u.  Sp.  auch  als  Interj.  mit 
und  ohne  l3ov  siehe!  Dafür  buk.  qvC3t. 
ijvuxa  u.  Mini.,  s.  qpfjn». 
ijvffioftq,  3,  s.  äveuotis. 
rtv&ov,  dor.  u.  buk.  st.  qX&ov,  s.  fpzopai. 
qvln,  q (Ableitung  2W.),  der  Zügelriemcn,  itm*. 
ihn,  weil  er  mit  dem  Riemenzeug  in  Verwirrung 
gcralhen,  losmachen,  Ortjrfie  ihn  anzichen.  Gew. 
im  Plur.  ai  Tivüu  u.  ep.  tri  jjvia  die  Zügel  der 
Wagen-  und  Reitpferde,  dalnunlersch.  von  z«- 
hvoi  dem  Gebiss,  tö  qv.  ävxvyos  xtivtiv  die 
Zügel  am  YVagcnrand  befestigen,  älinl.  xaratri- 
rti v öniaam.  Sie  waren  oft  mit  Gold  u.  Elfenbein 
ausgelegt  u.  heissen  beim  Helios,  wenn  er  von 
Rossen  gezogen  durch  die  Luft  führt,  golden. 
Ueberlr.  heisst  ijvf«;  tivl  ävtivat,l<piivai,x«Xäv 
Jindm  oder  einer  Sache  den  Zügel  schiessen  las- 
sen oder  nachlasscn;  l <p'  qviav  linkwärls.  ha- 
bend. 

ijyid(,  buk,  =>  qv  ttov,  s.  qv  2. 
qvixet,  dor.  «>■.,  Adv.,  urspr.  von  der  Tageszeit 
gesagt,  zu  welcher  Zeit:  dann  überh.  wann,  zu 
der  Zeit  wo,  als,  nachdem,  qvixa  ntq  wann 
gerade,  mit  Indic.  Präs.  u.  Prät.  oder  Conj.  mit 
ov,  u.  Opiat,  mit  u.  ohne  Sv,  so  oft  als,  so- 
bald. der  allgemeinen  Construclion  der  Zeit- 
Partikeln  gemäss.  Quando,  quum. 
qvio-xoiflov , tÖ  (iroifu),  Werkstatt,  wo  man 
Zäume  macht,  Riemerwerkslatt. 
jvioazfotpito,  poet.  mit  den  Zügeln  lenken.  V. 
qvio-OTQÖtfoq,  ö (orptefuu},  poeL  der  Wagenlcn- 
ker,  auriga. 

»} vtoxeia,  q,  das  Wagenlcnken.  aurigatio.  V. 
qvioxevut,  ep.  u.  Sp.,  u.  vjvioxio»,  die  Zügel  hal- 
ten, mit  dem  Zügel  lenken,  fahrein,  zügeln,  regie- 
ren, abs.  u.  tl  etwas,  z.  B.  tct  Squuxu,  ixnovs, 
xovg  Xiovxttt  Aurigor,  duco.  V. 
jjvi-oxoc,  ep.  auch  qvioxtvq,  qos.  ö (qvia,  fz<a), 
eigtl.  der  Zügelhalter,  dah.  der  Wagen  lenket, 
Rosselenker,  überh.  Fuhrmann;  bei  Hom.  u. 
später  auf  den  Streitwagen  war  er  dem  kämpfen- 
den Helden  (irafaßari);)  gew.  links  zur  Seile. 
Er  heisst  bei  Hom.  auch  qv.  tXefdncov  der  wagen- 
lenkende  Genosse  und  war  so  gut  ein  Krieger 
von  edlem  Gesclilcchte,  wie  der  xaoaßdiqs,  der, 
wie  Rektor,  wohl  auch  im  Eifer  des  Gefechts, 
z.  B.  der  Verfolgung,  die  Zügel  selbst  ergriff;  ge- 
rade wie  dies  später  bisweilen  beiden  feierlichen 
Wagenwellrennen  an  den  Festspielen  geschah, 
üocli  war  es  aucli  hier  die  Regel,  dass  die  Besiz- 
zer  der  Gespanne  nicht  selbst  als  Wagenlenker 
auftraten,  sondern  dies  Geschäft  einem  hierin  ge- 
übten und  erfahrenen  Manne,  einem  Freunde  od. 
sonstigen  stattlichen  Jünglinge  übertrugen,  der 
nach  gewonnenem  Siege  eine  Auszeichnung  er- 
hielt. Ueberlr.  Leuker,  Regierer.  Auriga. 
ijvlntcxe,  s.  Ivinxto. 

qviq,  log,  acc.  sing,  qviv,  mit  verlängerter  End- 
silbe gegen  den  Accent,  acc.  pl-  qvts  st.  ij vioj, 
q (nach  dem  Schot,  von  Ivos  Jahr),  cp.,  jäh- 
rig. einJahr  alt,  annicula. ' 
qvoqiq,  q,  ep.  u.  Sp.,  ep.  Dat.  qvoqeqipi  (tivqp). 


Mannheit,  männlicher  Muth,  Stärke.  Virilitas, 
fortitudo. 

qvoip,  oxos,  o,  q (Bekk.  fqvozp ; Ableitung  zw.), 
cp.  entweder  gekrümmt,  gewölbt,  oder  blank, 
glänzend,  ynlxö;  Angelhaken,  Erzkessel. 
»ir-.vep.Conj.,  wenn  auch,  wenn  anders,  mUConj. 
qvzeov,  ep.  s.  ävtdio.  qvaiytet  u.  ähnl.  s.  äveoyu. 
q$f,  s.  ayvvixi. 

fjits,  eca;,  >}  (ijxco),  poet.  das  Kommen,  Ankunft. 
qoiq,  q.  ep.  der  Morgen  bis  Mittag,  Vormittag, 
antemeridianum  tempus.  V. 
qoiog,  3.  (ijois)  ion.  gejjen  Morgen,  östlich,  qoiq 
»aXaoaa,  d,  i.  Maiolls,  orientahs. 
ijo/tiv,  s.  ttfic. 

q.xaq,  öro;,  tö  (eines  Stammes  mit  lat.  iecur),  die 
Leber,  nach  der  Ansicht  der  Alten  Silz  der  Em- 
pfindungen und  Leidenschaften,  überh.  des  Le- 
bens, dah.  wurde  auch  auf  die  Beschaffenheit 
derselben  (ob  beide  Lappen  vorhanden  oder  nicht) 
bei  Opferlhieren  ein  grosses  Gewicht  gelegt, 
wenn  man  aus  den  Eingeweiden  derselben  wahr- 
sagte. Ueberlr.  das  lauere,  *pö;  qnaq  imqtiv 
ins  Herz  dringen,  das  Herz  zerschneiden.  Iecur, 
qxeupe , s.  unatpiaxa.  [pectus. 

zj.T tdävöq,  3v(nach  Schneid,  u.  Lob.  eine  Verlän- 
gerung von  qxiot,  nach  den  Alten  von  n ito*  u. 
d priv.),  ep.,  schwach,  hinfällig,  gebrechlich. 
Viribus  destitutus,  debtlis. 

»jrtf i;o-yFvi)'; , 2.  poet.  auf  dem  Fesllande  (in 
Asien)  geboren.  (V. 

vxtiQÖOftai,  Pass., Festland  werden,  continens  fio. 
■qxftQog,  dor.  an.,  q (vermuthlich  von  äxeifos), 
1)  das  feste  Land  im  Gebens,  zum  Meer,  xaxd 
ijir fifov  zu  Lande,  b xax’  qx.  noXtuog  der  Fesl- 
landkrieg,  tijr  qn.  u.  ijxeiqovde  dem  Lande 
zu,  nach  dem  festen  Lande  hin,  landwärts,  im 
Gegensatz  zum  hohen  Meere.  Terra.  2)  das  Fest- 
land. im  Gegens.  zu  dcn^Inseln,  *arä  rqv  qn 
auf  dem  Fesllande,  ngis  rjntiqov  nach  dem  Fest 
lande  zu.  Bisw.  im  Gen.  Ortsnamen  hinzugefügt 
sei  es,  um  sie  von  gleichnamigen  Insein  zu  un- 
terscheiden. wie  in  'Aqye vvoboai  rijs  qneiqov 
tauf  dem  Fesllande),  sei  es,  um  anzudeuten, 
dass  man  in  einem  andern  Erdthcile  war.  Con- 
tinens.  Im  Bes.  bezeichnet  es  a)  Epeiros,  den 
nördlich  vom  ambrakischen  Meerbusen  gelege- 
nen Theil  von  Griechenland,  b)  Akarnanieu  mit 
Leukadien,  rjn.uiXaiva  genannt,  c)  den  grossen 
Continent,  die  Erdhälfte,  «)  Asien  (mit  Afrika), 
und  im  Bes.  das  persische  Gebiet  tvon  Asien, 
ß)  Europa.  Dah.  lq>'  fxare'pa;  rijs  qntiqov  auf 
dem  beiderseitigen  Fesllande,  od.  im  Plur.  xard 
t«;  7jjr£i';oo;  oder  Sioaaiatv  änslqois  xli 9eis 
auf  einer  der  beiden  Erdhälften  weilend. 
qnttQmrqq  (dor.  an.),  ot>,  6,  qjietQ<ÖTi<;,  edo;, 
q,  u.  dav.  qntiqtnzixoq,  3.  (ijjrfipo;)  auf  dem 
Festland,  festländisch,  dem  Fesllande  od.  auch 
Binnenlande  angehörig,  binnenländisch,  Festland- 
bewohner, im  Gegens.  zum  Insulaner  od.  zur  Kü- 
sten- und  Inselstadt,  Joppayfo  Bündniss  einer 
Landmacht.  Qui  ad  continentem  pertinet,  in  con- 
tinenti  habitans.  Im  Bes.  1)  Asien  oder  dem  per- 
sischen Reich  oder  Kleinasien  angchörig,  Unter- 
llian  des  persischen  Königs  in  Asien,  Perser, 
Kleinasiale.Asiate.  2jder  Epeirot,  aus  od.  von  Epei- 
ros. Stilist  TÖ  allo  t'intiganmov  die  übrigen  Fest- 
iandbewohner  (Ainbrakiotcr.  Leukadier  u.  Oenia- 
der),  od.  näv  xo  qnnfaxtxov  das  ganze  Festiaud. 
ij-ncQ,  poet.  qtixfQl  als  gerade,  als  eben,  als 
selbst,  auch  blos  für  q nach  Comparativen,  quam. 
fi-ixtQ  (eigtl.  Dat.  von  ooneq),  1)  wo,  an  welcher 
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Stelle,  abs.  od.  mit  Gen.  (Lei  Arr,).  Ubi.  2)  auf 
dieselbe  Welse  wie,  auf  welche  Weise,  worin, 
wie  eben,  ganz  wie.  Qua  ratione,  sicut. 
ijjrepo.teiic,  rjat,  u.  ob,  b,  ep. 

Betrüger,  der  durch  schlaue  Reden  Andere  be- 
rückt, Verlocker,  Beschwatier.  Dcccptor,  mcn- 
dax.  V. 

rjxtQoxtvw  (nach  Benf.  und  Curl,  entspricht 
rjjifp  dem  £otli.  afar  später,  anders,  verschieden, 
u.  der  zweite  TlieU  ist  tlxtiv,  also:  anders  reden, 
als  man«  meint',  ep.  täuschen,  berücken,  durch 
listige  Reden  bethören,  ahs.  od.  m>a,  auch 
ipfiva  n vi  und  tivä  tavza  Einem  diesen  Be- 
trug spielen,  decipio. 

Ä-u/r  r/§,  ob,  o (ijarctopai  flicken),  der  Ausbessercr, 
sartor. 

ixiaXoq,  6 (nach  Doederl.  zushgd  mit  jj.iiosJ.Sp. 
ein  Fieber,  bei  dem  man  am  ganzen  Körper  zu- 
gleich Frost  u.  Hitze  empfindet,  febril  querquera. 
'H.Uffavoq,  ö,  ion.  st.  ’AmSavos,  w.  s. 
qxtd-tfzoffoq,  2.  {izügov}  ep.,  gütig  im  Geben,  frei- 
gebig, indulgent  dando.  V. 
tjxioq,  3.,  poet.  auch  2.,  Adv.  -(tue,  (Ableitung 
zw.)  1)  gütig v billig,  gnädig,  aus.  od.  uvi 
gegen  Jmdn,  yiria  tliivai  ztvt  gegen  Jmdn 
freundlich  gesinnt  sein.  Subst.  io  jj*i<oi#jov 
grössere  Milde,  c 05  zjniiot  scheinbar  milde  und 
freundlich.  Lenis,  -kr,  mitis,  propitius.  2)  acl. 
mildernd,  besänftigend,  lindernd.  Len i'ens; 
tt-xov,  gewiss,  wahrlicl),  wohl,  rjzrov  irj  u.  zjzzov 
11  in  mit  u.  ohne  vorherg.  g»v,  geschweige  denn. 
(Auel)  ij  xov  geschrieben.)  Profecto.  (17  non,  ep. 
oder,  als  wohl.)  [cfamans.  V. 

tjxvta,  b,  ep.  st.  qnvxqt,  laut  rufend,  alta  voce 
jpttvu,  dor.  äx-,  ep.  u.  poet.  1)  rufen,  laut  rufen, 
xtvä  ptyala,  anrufen,  xtvä,  zum  Gruss,  angeheu. 
nennen,  ttvä  xtvt,  rufen,  sprechen,  n»(  zu  Jmdm. 
tClamo,  alloquor,  indico.  2)  inlr.  ertönen,  brausen, 
m,  qgot,  s.  lag.  [rauschen.  Sotto. 

TjQa  (Bekk.  fijga,  Ableitung  unsicher),  Liebes- 
dienst, Hülfe,  gcw.  mit  Iztttfigtiv  u.  tg/getv 
xtvt  Jmdm  einen  Gefallen  thun,  «top«  der  Nei- 
gung willfahren.  (Neutr.plur.,  And.  accus,  sing.). 

Vgl.  Inlrjga. 

ion.  "Hqji,  ii,  Hera,  Juno,  älteste  Tochter 
des  Kronos  und  der  Rbca,  Schwester  und  Ge- 
mahlin des  Zeus  und  als  solche  die  erste  der 
Göttinnen,  Göttin  der  Ehen  und  Geburten.  Da- 
her schwuren  die  Weiber  bei  ihr,  doch  wurde 
die  Belheueruugsformel  vij  tqv"Hgav  auch  von 
Männern  u.  besonders  von  Sokrates  gebraucht. 
Weil  sie  die  Gemahlin  des  Zeus  ist  und  Perikies 
Ztvt  'Olvumoe  hiess,  so  wurde  auch  dessen 
Geliebte  Aspasia  von  deu  komischen  Dichtern 
Hera  Aspasia  genanut.  Hera  ist  aber  stolz, 
h «rachsüchtig,  hinterlistig  und  eifersüchtig. 
Weil  ihr  Parts  den  Preis  der  Schönheit  nicht 
zuerkanntc  und  sie  sich  überh.  von  den  Troern 
vernachlässigt  glaubte,  war  sie  Feindin  derTroer. 
— Die  Kinder,  welche  sie  dem  Zeus  gebar,  sind 
Hebe,  Eileithyia,  Ares  und  Hephästos,  ihre  l.ieb- 
lingsstädte  Mykeuä,  Sparta  u.  Argos^  Der  Haupt- 
tempel der  argivischen  Hera,  auch  ’Axgaia  ge- 
nannt, lag  10  — 15  Stadien  von  Argos  entfernt, 
zwischen  Argos  u.  Mykeuä,  dem  vom  Ultimos 
Kommenden  zur  Linken,  in  ihm  befand  sich 
ihre  kolossale  Statue  von  Praxiteles,  sitzend, 
von  Gold  u.  Elfenbein,  auf  dem  Haupte  einen 
Stephanus,  auf  welchem  die  Chariten  «ud  Horen 
abgebildet  waren,  in  der  einen  Hand  einen 
Granatapfel,  in  der  andern  einSkeptron  mit  einem 
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Kukuk,  Auch  wurden, hier  alle  fdnl  Jahre  ihr 
zu  Ehren  die  lleräcn  (Hgtzict)  od.  Hekatomhäen 
geleiert  (Herod.  1,  3t).  Ebenso  batte  sie  ein 
'H(/alov,  od.  Heiligthum  in  Plalää  mit  Stand- 
bildern von  Praxiteles  u.  Kallimachus,  und  auf 
dem  Kilhäron  einen  hölzernen  Altar,  wohin 
alle  7 Jahre,  wenn  die  kleineu  Dädalen  gefeiert 
wurden,  14  Eichenbilder  der  Ilerc  geschafft  u. 
dort  verbrannt  wurden.  Dali,  ihr  Beiname  Kt- 
Hatgavia.  Ferner  befand  sich  auch  bei  Korinth 
ein  'II Qalov,  od.  Hciligthum  von  ihr  am  Vor- 
gebirge von  Geranca,  nach  Andern  auf  der  Burg 
zu  Korinth,  wo  die  Grabstätte  der  Kinder  der 
Medea  war,  u.  wo  dieselben  gctödlrt  worden, 
u.  das  Eur.  Med.  1382  erwähnte  Sühnfesl  ge- 
feiert wurde.  Nicht  minder  gab  es  zu  Samos 
ein  berühmtes  Heräon,  welches  Rliokos  gebaut, 
aber  schon  die  Argonauten  gegründet  haben 
sollen.  Es  soll  eine  Länge  von  372  u.  eine 
Breite  von  189Ftiss  gehabt  haben.  Endlich  finden 
wir  Heräen  auch  noch  in  Epidauros  und  Kerkyra 

, erwähnt.  Iuno. 

'ÜQaia.ij,  Stadt  an  der  Westseite  von  Arkadien, 
am  Fluss  Alpheios.  Die  Einw.  oi  'Ilqattiq. 
Wegen  'HqciIov,  t b,  s.  " Hga . 

'HqaxXtiu,  q (verst.  aolrc',  Heraklesstadt,  1)  das 
trachinische  (lv  Tgayivi),  Stadt  an  der  Süd- 
grenze von  Thessalien.  Der  Einw.  b 7/p«xAtoJ- 
tijc.  2)  ij  Ilovuiq,  Stadt  in  Bilhynicn  am  Meere, 
Kolonie  der  Megareer.  Der  Einw.  ö 'i F/puxAeoi- 
rijg,  das  Gebiet  rj  'llqttxl.iwxtq,  tiot,  verst.  yij. 

f 8)  Stadt  in  Sicillen. 

'HqaxXeltfng,  ov,  b,  lj  b IJovtixöt , d.  h.  aus  Ile- 
rakleia  am  Pontos,  Philosoph  und  Verfasser  von 
mehreren  philosophischen , grammatischen  und 
historischen  Schriften,  ungef.  338  v.  Chr.  Geb. 

( 2)  sonstiger  Eigenu. 

‘HpaxAijs.ep.u.ion.  -tijg,geti.  xUovt,  ion.  xh'oj. 
cp.  jjot,  dat  xlt»,  poet.  itt,  ion.  ti,  ep.  171,  acc. 
'Hgav.Ua  (oft  dreisilbig)  u.  xlq,  ep.  xXrja  u.  s f.. 
Herakles,  lat.  Hercules,  zu  Theben  gebornerSohn 
des  Zeus  und  der  Alkmene,  die  mit  Amphitryon. 
einem  Perseiden,  vermählt  war,  dah.  Ilerakl.  aucli 
Amphilryuns  Sohn  heisst.  Durch  den  Hass  und 
die  List  der  Hera,  die  seiue  Geburt  aufliiell. 
wurde  er  der  von  Zeus  ihm  zugedachlen  Herr- 
schaft über  die  Perseiden  beraubt.  Denn  Zeus 
halte  geäussert,  dem.  der  an  diesem  Tage  werde 
geboren  werden,  solle  jene  Herrschaft  zufallen, 
aber  durch  ilera's  Veranstaltung  wurde  nicht 
Herakles,  sondern  Euryslheus  von  der  Gemahlin 
des  Slhenelos  an  dem  Tage  geboren.  Herakles 
wuchs  heran,  stark  an  Körper  u.  Geist,  u.  wurde 
lies,  ein  geschickter  Bogenschütze.  Es  schickte 
ihn  daher  aus  Furcht  vor  seiner  Kraft  sein 
Pflegevater  aufs  Land,  die  Herden  zu  weiden, 
und  hier  geschah  es.  dass  die  Tugend  und  das 
Laster  als  Frauen  ihm  nahten  und  jede  ihn  zu 
gewinnen  suchte.  Und  als  er  durch  seineTapfer- 
keit  Theben  von  einem  drückenden  Tribut  an 
dieOrchomenier  befreit  halte,  gab  ihm  der  König 
von  Theben  Kreon  seine  Tochter  Megara  zur 
Gattin,  die  er  aber  nebst  den  Kindern  später 
im  Wahnsinn  ermordete.  Gleichwohl  war  er 
durch  Ilera’s  List  zumDienslmann  des  Euryslheus 

f geworden  und  hatte  diesem  (12)  bestimmte  Ar- 
leiteu  zu  volHühreu.  Unter  andern  halte  er 
den  Gürtel  der  Amazonenkönigin  Hippolyte  zu 
holen,  wobei  er  auch  ins  Land  der  Hyperboreer 
kam  und  mit  der  Echidna.  die  halb  Mensch, 
halb  Schlange  war,  drei  Söhne  zeugte,  deren 
einer  Skylhos  Stammvater  der  Skythen.,  wurde. 
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Vom  Ainazimcnlandc  zurückgekclirt  landete  er 
in  Troja  und  rettete  die  Hesione,  Tociiler  des 
Laomednn,  vor  dem  von  Poseidon  gesende- 
ten Ungeheuer,  erhielt  aber  die  dafür  verspro- 
chenen Rosse  nicht.  Darum  hat  er  später  mit  6 
Schiffen  [nach  Andern  mit  18)  u.  einigen  Beglei- 
tern Troja  bekriegt  und  erobert,  und  als  er  auf 
der  Rückkehr  von  Troja  durch  Hera  nach  Kos  ver- 
schlagen und  von  den  dortigen  Einwohnern  an- 
gefallen worden  war,  den  König  Eurypylos  selbst 
erschlagen  und  mit  dessen  Tochter  Chalkiope 
den  Thessalos  erzeugt.  Noch  einflussreicher 
wurde  der  Auftrag,  die  Rinder  des  Geryones 
zu  holen.  Denn  Geryones  wohnte  auf  der  Insel 
Erytheia  bei  Cadiz,  und  Herakles  kam  daher  auf 
diesem  Zuge  nicht  nur  zu  vielen  wilden  Völkern, 
sondern  auch  nach  Aegypten  u.  Libyen,  und 
setzte  als  Zeugen  seiner  Fahrten  an  den  Grenzen 
von  Libyen  uml  Europa  sciue  zwei  Säulen : 
’HqhxX eai  oder  HfaxXtlai,  auch  ’lloaxXiovg 
ariiXiti,  worunter  man  theils  wirkliche  Säulen, 
thcils  Abyla,  die  nordwestliche  Spitze  des  kleinen 
Atlas  in  Mauritanien,  u.  gegenüber  den  Berg 
Galpe  an  der  heutigen  Strasse  von  Gibraltar 
versteht.  Herakles  soll  nämlich  die  Europa  und 
Afrika  verbindenden  F'elsen  zerrissen  und  so  das 
atlantische  und  mittelländische  Meer  in  Ver- 
bindung gesetzt  haben.  Noch  Andere  versetzen 
sie  nach  Gadeira  od.  Tarlessos.  im  Allgemeinen 
wird  damit  der  äussersle  Westen  bezeichnet. 
— Auf  der  Heimreise  kam  er  dann  auch  nach 
Italien  und  hatte  hier  wegen  seiner  Rinder  einen 
Ringkampf  mit  Ervi,  dem  Solme  des  Poseidon, 
zu  bestehen,  wobei  er  denselben  erschlug.  Eben- 
so erlegte  er  im  Auftrag  des  Eurystheus  die  1er- 
näischc  Hydra,  die  Tochter  des  Typhon  und  der 
Echidna.  Endlich  hatte  er  den  Kerberos  aus 
der  Unterwelt  zu  holen.  Es  soll  dies  bald  bei 
der  Achcrusischcn  Halbinsel  bei  Hcraklea  in 
Rilhynien,  wo  es  eine  liefe  mephilische  Höhle 
gah,  bald  am  Vorgebirge  Tänaron  in  Lakonikc, 
bald  zu  Hermione  in  Argolis,  bald  zu  Koronea 
in  Böoticn  geschehen  sein.  Nachdem  er  so  seine 
Dienste  für  Eurystheus  verrichtet,  bezwingt  er 
den  F'lussgntl  Acheloos,  der  sich  lange  und  eifrig 
um  Deianeira,  die  Tochter  des  Königs  Oeneus 
von  Plcuron  in  Aetolien,  beworben  halte,  im 
Zw-cikampfe  und  zieht  von  da  mit  seiner  ihm 
freudig  folgenden  Braut  nach  Tirynlh,  welches 
er  von  Amphitryon  her  als  Erbherr  besass.  Als 
aber  unterwegs  der  Kentaur  Ncssos,  welcher 
die  Reisenden  um  Lohn  über  den  Fluss  Euenos 
setzte,  beim  Hinübertragen  der  Deianeira  Ge- 
walt anthun  will,  durchbohrt  ihm  Herakles  mit 
einem  Pfeil  das  Herz.  Sterbend  giebt  hierauf 
der  Kentaur  sein  mit  dem  Gift  der  Hydra  ver- 
mischtes Blut  der  Deianeira  als  Zauhermittel, 
um  sich  ihres  Gatten  Liebe  zu  bewahren.  Deia- 
neira nimmt  cs  und  als  Herakles  die  lole,  Toch- 
ter des  Eurytos  in  Oechalia,  geraubt  hatte  und 
diese  nach  Trachis  am  Oeta,  wohin  Deianeira 
mit  ihrem  Sohne  Hyllos  vor  Eurystheus  hatte 
flüchten  müssen,  mit  andern  Kriegsgefangenen 
vorausschickte,  erfährt  Deianeira  das  Verhältnis 
zwischen  lole  u,  Herakles,  u.  sendet  nun  ihrem 
Gemahl  durch  Lichas  einen  mit  jenem  Zauber 
des  Nessos  getränkten  Peplos.  Sobald  aber 
Herakles  diesen  beim  feierlichen  Opfer  angelegt 
hat,  wird  er  augenblicklich  von  fürchterlichen 
Brandqualen  gemartert  und  lässt  sich  auf  den 
Oeta  schaffen,  liier  hatte  Hyllos  den  Scheiter- 
haufen für  ihn  aufgerichtet  u.  l’hiloktctes,  Pöas' 
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Sohn,  erweist  ihm  den  Dienst  u.  brennt  den 
Scheiterhaufen  an,  wofür  er  den  berühmten 
Bogen  des  Herakles  erhält,  ohne  welchen  Troja 
nicnl  erobert  werden  konnte.  Er  selbst  lebte 
nun  mit  Hebe  vereint  bei  den  Göttern  im  Olymp, 
während  sein  Schatten  in  der  Unterwelt  weilte, 
u.  fand  in  Hellas  allgcm.  Verehrung,  indem  thcils 
die  warmen  Quellen,  (z.  B.  Thermopylä),  theils 
die  Wege  u.  Reisenden  (Hq.  qytpaiv),  theils  die 
Gymnasien  unter  seinem  Schutze  stehen,  wie  in 
Kynosarges,  der  Vorstadt  auf  derOslseitc  Athens. 
Ausserdem  gab  cs  ’HoaxXela,  Tempel  des  He- 
rakles, in  Marathon,  Cnäronca  u.  in  fliehen,  wo 
er  am  südwestlichen  Ende  der  Stadt  lag  und  ein 
Hohlweg  von  der  Kadmeia  zu  ihm  führte.  Auch 
führte  eine  Art  Trinkbecher  seinen  Namen  (Hga- 
xttovs  oxiigios),  weil  er  als  starker  Trinker  galt. 
Selbst  Aegypten  soll  ihn  bei  Canopus  verehrt  ha- 
ben, u.  die  Pliönikier  hatten  ihren  Melkarlli,  ähnl. 
dem  < Herakles.  Man  schwor  dah.  bei  ihm.  vij 
tov  Ugaxlea,  u.  a>  'Hgaxleis  oder  blos  'Hgd- 
xifis  ist  ein  oft  vorkommender  Ausdruck  des 
Staunens  u.  der  Bewunderung:  o Herakles!  o 
Himmel!  um  Gottes  Willen!  potz  tausend!  Von 
seinen  zahlreichen  Nachkommen,  ot  llgaxXei- 
<fai,  leiteten  die  mächtigsten  Familien  ihren 
Stammbaum  ab.  So  1)  von  Thessalos  (s.  oben) 
die  Ahmaden  in  Thessalien.  2)  Tlepolemos,  den 
II.  mit  der  Astyochcia  erzeugt,  halte  in  Rliodus 
viele  Städte  gegründet.  3)  von  Temenos,  einem 
Sohne  des  Arislomachos,  der  ein  Sohn  des  Kleo- 
iläos.  also  Enkel  des  Hyllos,  war,  schrieben  sich 
die  Tcmeniden,  die  Gründer  des  makedonischen 
Reichs  her,  und  Philipp  wie  Alexander  leiteten 
ihr  Geschlecht  davon  ab,  so  dass  Alexander  dem 
Herakles  eine  besonders  sorgfältige  Verehrung 
bewies  u.  ihn  zu  seinem  Vorhilde  nahm.  4)  von 
Hyllos  endlich  u.  dessen  Söhnen,  die  vor  Eury- 
slhcus  unter  andern  nach  Attika  flohen  und  liier 
bei  Demophon,  einem  Sohne  desTheseus,  Schutz 
gegen  Eurystheus  fanden,  wurde  nicht  nur  ein 
Drilthcil  des  dorischen  Landes  beherrscht,  son- 
dern auch  die  Eroberung  des  Peloponneses  in 
mehrern  Zügen  versucht,  bis  sie  etwa  100  Jahre 
nach  Hyllos’  Tode  gelang,  worauf  dann  die  Zwil- 
lingssöhne  des  Arislodemos,  eines  Sohnes  des 
Arislomachos  und  Enkels  des  Hyllos,  Prokies 
u.  Euryslhenes,  die  Gründer  des  lakedämoniscbcn 
Königshauses  wurden,  während  Temenos  Argos 
u.  Kresphontcs  (beides  Herakliden)  Messene  er- 
hielten. Adj.  dav.  'JlQäxXeiog,  2.  und  3.,  ion. 
-ijiog,  cp.  -tjtiog,  3. 
i'lQiiQf,  s.  ägagtaxm. 

tjQt/in  (vielleicht  verwandt  mit  tgr/iios).  Adv. 
leise,  still,  im  Stillen,  ruhig,  ein  wenig,  jjp. 
ysläv  lächeln,  oder  gelassen,  bedächtig,  lang- 
sam, Schritt  vor  Schritt,  nach  und  nach.  Quiete, 
placide,  pedetenlim,  paulatim.  Adj.  dazu 
tiQtnalog,  3.  mit  einem  Compar.  ijpr/Wetseo;, 
Adv.  -ati^toe,  still,  ruhig,  npiptimpcn;  t'rtiv 
ruhiger,  friedlicher  sein,  quirtus.  (Dafür  N.  T. 
rjgipos,  2.) 

tlQtftim  (rjgfua),  ruhig,  still  sein,  ruhen,  ruhig 
bleiben,  feststehen,  rb  rigcptiv  Ruhe.  Quietus 
sum,  maneo. 

»IQtfiia,  ij,  Stille,  Ruhe,  quies. 

/jpjjpei,  s.  ägagiexm. 

f/tfc  (nach  Bilttm.  u.  Gurt,  ziisammenh.  mit  titös, 
av-gio-x),  ep.  Adv.,  früh,  ln  der  Frühe,  am  Mor- 
gen, stets  poV  r'iQi  od.  Ijgt  uctict,  matte. 
tiQl-yiveia,  ij  (SL  ytv),  ep.  die  am  Morgen  ge- 


’Hgiäavös  — rjai’xatog. 


Itorne,  Bciw.  der  Eos.  Auch  als  Eigcnn.  Göttin 
der  Frühe.  Tempore  matutino  nata. 
’llQiöavot,  o.  fabelliaftcrFluss,  der  sich  im  Nord- 
weslen  vom  Rhipäengebirge  kommend  in  den 
JJkeanos  crgiessl;  später  auf  den  Po  gedeutet. 
i'iQixov,  s.  tglixa. 
iiQtvoq,  3.  = luqtvit,  rernits. 
tjqior  Erdhügel,  Grabhügel, Grab,  bustum. 

ijgutov,  s.  Itjiinm. 

7/pö-dt*og,  o,  aus  Sclymbria,  gelehrter  Arzt,  wird 
, als  Lehrer  des  llippokrates  genannt. 
'/Jpö-tforog,  <>,  Geschieh  tschreiber  aus  Halikarnas- 
sos  in  Karten,  geb.^um  480  v.  Chr.  Geb. 
jjQoptiv,  s.  »ISO  I.  VQOq,  s.  lat).  i'iQOa,  s.  elf“- 
taxeo.  tjgvye,  s.  igtiyopai.  r/Qvxaxov , s. 
ptixo>. 

tlgatixöq,  3.  (rj pa>s)  heroisch,  hcldenarti^,  rijv 
otpiv  dem  Gesicht  nach,  heroicus.  Ebenso  lipmop, 
3.  heroisch,  vom  Versmaass  (dem  Hexameter). 
ijQipov,  xd,  ion.  tiqouov , Heiligthum  eines  Heros, 
anfänglich  Grabstätte  des  Heros,  wozu  später 
auch  historische  Personen  erhoben  wurden,  dann 
überh.  Heroenheiligthum,  lleroentempel , he- 
roum.  V. 

Tjgeoq,i.  gen.  rjgmot  (mit  verkürzter  Nittelsilbe), 
da tßgai,  goel.  rjftp.  acc.  »Jpm,  ep.  >ipm«4  elid. 
r)pa/,  ion.  rifcov,  acc.  plur.  auch  rjpmp  st.  ijpoaj 
(nach  Gurt.  verw.  mit  lat.  vir,  nach  Andern  mit 
herus  Herr),  1)  der  Heros.  Held,  der  Edle,  bei 
Horn,  überh.  jeder  freie  Mann,  Ehrenmann. 
2)  der  Halbgott,  ein  Mitlelgeschlecht  zwischen 
Göttern  und  Menschen,  zunächst  alle  die,  weiche 
von  väterlicher  oder  mütterlicher  Seile  von 
einer  Gottheit  abstammlen.  3)  untere  Gottheiten 
einzelner  Länder  u.  Städte,  bes.Slädtebegründcr 
und  sonstige  YVohllhäier  oder  ausgezeichnete 
Personen,  die  man  vor  dem  Kampfe  um  Sieg 
anflehle,  denen  man  opferte  u.  Todtenspenden 
(toori)  auf  ihr  Grab  goss.  In  Argos  gehörten 
sie  sogar  zu  den  x&ovioit  frtois.  Sie  schützen 
ihrerseits  die  Einwohner  u.  werden  dali.  bes. 
beim  Einrücken  in  ein  fremdes  Gebiet  als  Schutz- 
patrone des  Landes  angerufen,  um  sich  ihre 
Gunst  zu  sichern.  Nach  der  persischen  Reii- 
gionslehre  galten  die  Izads  dafür,  worunter 
ebenfalls  berühmte  Männer  gehörten,  die  unter 
, dieZahl  der  Götter  aufgenomtnen  wurden.  Heros. 
’Hqomuv  jro'iif,  rj,  Stadt  in  Unterägypten,  unweit 
des  heutigen  Suez,  jetzt  Ruinen  bei  Abu-Keischeid. 
ti q,  Sp.  st.  j jff&o,  u.  dor.  st.  Tjv,  s.  dpi. 
tjoav,  poet.  st.  flitoar  u.  ijOfifv,  s.  tlior. 
pOaxo,  s.  rjäopat. 

'llaiotSoq,  o,  epischer  Richter  des  äolisctien  Stam- 
mes (aus  Askra),  nacli  der  Ansicht  der  Alten 
gleichzeitig  mit  Homer,  richtiger  etwa  100  Jahre 
nach  ihm  lebend  (zwischen  900  u.  800  vor  Chr  ). 
Seine  Gedichte  sind  Werke  u.  Tage,  Thcogonic, 
Schild  des  Herakles. 

iiooa  od.  t/tta,  ij,  das  Un  ter liegen,  die  Ni  c- 
dcrlage,  Demütliigung.  und  zwar  zunächst  im 
Kriege,  abs.  od.  ttvos,  Jmds  u.  in  etwas,  clades.  V. 
>iao-  od.  >)rraoJu«i, fut.  ij«ajj4hjoop«i,  doch  auch 
ijttijeofitti,  ion.  iaaöofuti , zsgz.  iaaovfiai 
(impf,  iaaovftijv,  aor.  1.  »aooJPijv),  Adj.  verb. 
riootizia  (naatov),  schwächer,  geringer 
sein,  nicht  gleichkommen,  nachsichen,  den  Kür- 
zern ziehen,  unterliegen,  überlroflen,  über- 
wältigt, geschlagen,  besiegt,  niedergedrückt 
werden,  sich  unterwerfen,  abhängig  sein,  sich 
fügen,  nachgeben,  jrn  Bes.  den  Process  ver- 
lieren, theils  abs.  ti  ijcoijoOai  die  Niederlage, 
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tö  ijrraifievo»'  der  unterliegende  Thcil,  theils  ti 
und  ii vi  und  (v  rm  in  etwas,  xivi  aucli  dtircli 
etwas,  int o,  jtpo's  nvop  von  Jmdm,  od.  (dem  im 
Worte  liegenden  Compar.  entsprechend)  blos 
Tivot  von  Jmdm  od.  etwas,  Stä  ttvet  durcii 
Jmdn,  xivt  vor  Jmdm  od.  etwas,  bisw.  mit 
hinzugef.  Partie.  dvttSmgovptvov  in  Gegenge- 
schenken, od.  n»op  ti  noiovvxos  von  Jiudm  im 
Wohlthun  überlroflen  werden.  Uebertr.  rijs 
alrjfhiag  nichts  wider  die  Wahrheit  können, 
alozeov  sich  zu  einer  schändi.  Tliat  hinreissen 
lassen,  roö  äygvxvttv  dem  Nachtwachen  er- 
liegen, tov  Sttvov  sich  von  der  Noth  besiegt 
erklären,  tofp  olots  ganz  verloren  sein,  tofs 
loytopots  der  Klugheit  erliegen.  Vincor,  suc- 
cumbo,  cedo.  V. 

ijooatv,  tjztatv,  ion.  t<Kra»v,  2.,  Compar.  olinn 
Positiv,  wozu  der  Super),  fjxtatos,  gew.  als 
irreg.  Compaq,  zu  xaxöp  gezogen  (nach  Gurt. 
St.  ?jx,  vgl.  ijxa),  geringer,  an  Zahl  weniger, 
an  Kräften  schwächer,  untauglicher,  wenigei- 
tüchtig, an  Rang  niedriger,  nachstehend,  im 
Bes.  unterliegend,  überwunden,  besiegt,  be- 
zwungen oder  zu  schwacli  gegen  etwas,  ganz 
eingenommen,  ergeben:  theils  abs.  iöv  rjxxm 
lo^ov  xpfi'ttto  Tcotttv  Unrecht  zu  Reclit  machen ; 
6 {jxtov  der  Untergebene,  theils  ti  od.  xtvl  an, 
in  etwas,  z.  B.  tö»  vovv  zu  schwach  in  dem,  was 
ich  für  riclitige  Ueberzcugung  halle,  oder  einer 
Sache  unterliegend,  bes.  aber  rixos  als  Jmd  oder 
etwas,  Jmdm  nicht  gewachsen,  zu  schwach  für 
etwas  sein,  novov  unvermögend  Arbeiten  zu  er- 
tragen, tcöv  aleigüv  einer  schlechten  Sache  er 
geben,  ipripätmv  bestechlich,  nun;  ehrgeizig. 
Minor,  inferior,  impar,  nimis  deditus.  Neutr. 
Adv.^gcringer,  weniger,  theils  abs.  x«i  uällnv 
xai  Tjxxov  mehr  oder  weniger,  od.  ti  um  et- 
was, od.  mit  folg,  i j od.  Gen.  ais  Jmd  oder  et- 
was, mit  Neg.  o»x,  ov9(v,  ptiiiv  r/teov  nicht 
minder,  nichts  weniger,  nichts  desto  weniger, 
dessen  ungeachtet,  u.  ais  Litotes:  mehr,  um  so 
mehr,  eben  so  sehr.  A/in  tu.  __ 

TtOvveiZoj,  fut.  dato  und  daopat  (Sovzos),  ruhen. 

a)  Ruhe  liaben,  ruhig  sein,  ruhig  oder  still 
stehen,  ruhig  liegen,  schweigen,  rö  qovzdlov 
die  Stille  der  Nacht.  Conquiesco,  non  moveor. 

b)  Ruhe  halten,  ausruhen,  sicli  ruhig  verhalten, 
ruhig  liegen  bleiben,  Halt  machen.  Consisto. 

c)  zur  Ruhe  kommen,  beruhigt  werden,  rasten. 
Abs.  oder  t» vi  mit  etwas  oder  Jmdm  zu  Ge- 
fallen, *pdp  xtTi  bei  etwas,  ntgi  xt  in  der  Ge- 
gend von  etwas.  Placor.  (Auch:  zur  Ruhe 
bringen.)  V. 

riovfaioq,  dor.  ,«<r-,  3.,  Comp,  ^«vjairfpoj, 
TjOvxioq,  2.  u.  ijovxoq,  2.,Comp.  ijaujmrfpop 
(St.  qe  in  ripat),  ruliig,  ijo.  yi'vvto*«»  zur 
Ruhe  kommen,  a)  still,  leise,  stillschweigend. 

b)  langsam,  behutsam,  dpyj  önottöitai  rjavpov 
nota  eigentl.  dem  Zorn  einen  ruhigen  Fuss 
unterlegen,  d.  h.  dem  Zorne  in  so  weit  Einhalt 
lliun,  um  seinen  hastigen  Schritt  zu  massigen. 

c)  friedliebend,  gemässigt,  leidenschaftslos,  un- 
tliätig.  Das  Adj.  steht  oft,  wo  wir  im  Ueutsclien 
das  Adv.  erwarten,  z.  B.  SavZ°s  nati9täto. 
Adv.  Redensarten^ dagegen  sind:  tv  ievzm  tin- 

estört,  dtp'  ijeo'xo»  noSog  ruhig  sitzen  blei- 
end. Subst.  io  ijavzov  der  Zustand  der  Ruhe, 
die  Liebe  zur  Ruhe.  Quietus,  silens,  lentus , 
tranquittue.  Adv.  ft<Svxii,  auch  -XV  geschrieben, 
u.  T/ovxtog,  ruhig,  still,  leise,  heimlich,  ge- 
räuschlos, langsam,  allmälig,  gelassen,  schwach. 
Quiete,  modice,  p'eddentim,  tranquille.  Dav. 
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it<st>xi«,  iuii.  itj,  i;,  Ruhe,  Slillc,  Schweigen.  Un- 
thällgkcit,  Müsse,  Bast,  Ungestörlheit,  Zufrie- 
denheit. Sorglosigkeit,  Zurückgezogenheit,  Frie- 
den, Friedensliehe,  Einsamkeit,  abs.  iv  i)<ji>x‘V 
f Ivat  ungestört  leben,  ähnl.  ija ntfuv  uytiv  im 
Genuss  uer  Hube  sein,  in  Frieden  leben,  sich 
der  Ruhe  erfreuen,  dah.  auch  sie  gern  haben, 
sich  ruhig  verhallen.  Ruhe  halten,  Zurückge- 
zogenheit beobachten,  ruhig  bleiben,  schweigen 
oder  Halt  machen,  Rast  halten,  ijo.  noXXriv  äynv 
in  tiefem  Frieden  leben,  rijv  ?j«.  äytiv  die  Ruhe, 
welche  Einer  gewöhnlich  hüll,  halten  od.  die 
besprochene  Ruhe,  Zurückgezogenheit  beobach- 
ten. Aehnl.  Tjovziuv  ?itiv  Ruhe  halten,  still 
stehen,  ruhig  Zusehen,  sich  ruhig  verhalten, 
nichts  unternehmen,  abs.  u.  nfot  riva.  Andre 
Wendungen  sind : Iv  11  ?Zllv  u.  in  n a. 

atfius  avtovi  tyiiv  etwas' verschweigen,  sich 
still  u.  schweigend  verhalten,  St'  Tjovxiat  lx(tv 
zirti'  Einen  in  Ruhe  halten.  Adv.  Redensarten: 
xafr'  ijoox'“»  in  Ruhe,  in  der  Stille,  mit  Müsse, 
allmälig,  gemüthlich,  ruhig,  friedlich,  auch 
während  des  Friedens,  xatä  noXXijv  r\eoxlav 
ganz  ruhig.  ««#’  rjavziat  xita&at  in  Ruhe  da- 
liegen. von  Verstorbenen,  die  nicht  betrauert 
werden.  Aehnl.  iep‘  rjfvzias  in  Ruhe,  (tträ 
nXtiaztji  ijavxias  ganz_  ungestört,  ganz  freies 
Spiel  habend,  aber  (v  t rj  qo.  im  Frieden,  ix  rrjt 
ijo.  itpchrj  d.  h.  aus  seiner  Zurückgezogenheit, 
u.  KoqMov  fvexa  Tiovziag  um  die  Korinther 
in  Ruhe  zu  halten.  Es  steht  theils  abs.,  theils 
mit  tivo's  vor  Jmdm  oder  etwas  u.  Jmds,  na. 
r<i»  civfrgairrav  iyivtro  ntfi  ri  es  ward  stille 
um  etwas,  auch  i)  «iro  trjs  itqijvijt  7)0.  die 
Ruhe  in  Folge  des  Friedens,  od.  mit  Inf.  riavyiav 
TioiiCv  uvt  ngäxxetv  Einem  freie  Hand  gehen 
zu  thun.  Quies,  tranquillitag,  cessatio,  solitudo. 
rijsvxtö tifs.  v,  Bcdachlsamkeil. 

~i-xe,  oder  auch  (indem  ri  das  Verhällniss  der 
Beiordnung  bezeichnet),  ijtt  — qn  sei  cs  — 
oder  {s.  ij),  sive. 

ijtjp*  u.  ähnl.  s.  ttfii,  aber  ijxTjV,  s.  tiui. 

//■toi,  1)  cp.  =■  rj  tot  (wie  cs  Bekk.  schreibt.  And. 
n tot)  traun,  fürwahr,  allerdings,  wahrlich,  doch, 
freilich,  gleichwohl,  nun,  iXX"  Ijzoi  aber  doch, 
allein  gleichwohl,  im  Nachsatz:  sondern  viel- 
mehr; T/zot  fiiv  11.  einfaches  »'tot  cp.  oft  = 
#»*».  Sane,  ccrte,  quidem.  2)  — 17  tot,  gew.  in 
^Gorrelat.  mit  nachfolg,  q oder.  Aut  ccrte. 
ijxoq.  opos.  rd  (Ableitung  unsicher),  ep.  u.  poet. 
das  Herz,  auch  für  oxq&os,  insbes.  das  Leben, 
oder  von  Neigungen,  Trieben,  Freude,  Schmerz, 
wie  unser  Herz,TGemüth,  auch  für  Seele, 
Geist;  xaixtov  ijtop  eherne  Lunge.  Cor,  ani- 
ma,  animug. 

qrqtov,  t<j,  der  Aufzug,  das  Gewebe. 

VXQOv,  tö  (i)rop),  der  Unterleib,  Bauch,  nament- 
lich vom  Nabel  abwärts,  venter  imut. 
ttrxu,  riTTuoficci,  ijxxaiv,  s.  1700a  u.  s.  f. 
»’ttipta,  tö,  N.  T.  die  Niederlage,  der  Verlust, 
Schaden. 

nv-yiveiog,  2.  $.  tvyivito;. 

r/v-xoftog,  3.  ep.  schöuhaarig,  jntkhra  comu 

»zog.  s.  ivg.  [praedittts. 

ep.  Parlik.  1)  wie,  gleich  wie,  auch 
nach  Lompar.:  fttXapTtpor.nvzt  jztooa schwärzer 
als  sie  wirklich  ist,  nämlich)  wie  Pech  = so 
schwarz  wie  I’ech.  2)  wie  wenn  = mg  ott, 
mit  Ind.  u.  Gonj.  Veluti,  nipit. 


— ’Hciq. 

‘ Htpuioxiin 0»,  Einw.  der  Stadl  lieptiislia  auf 
Leunos.  Ucphaesticngeg. 

’Hcputaro-novos,  2.  poet.  vonilephästos  verfertigt. 
"Btpaufxoq,  6, 1)  Hephästos,  lat.  Kufeanus,  Sohn 
des  Zeus  und  der  Hera.  Gott  des  Feuers,  welches 
dah.  bei  Hom.  <ytö£  Lftpatototo  heisst,  und  der- 
jenigen mechanischen  Künste,  welche  des  Feuers 
bedürfen,  der  Metallarbeitern  dah.  »Xviotexto js. 
xXviotQyog  u.  taXxtvt.  Er  war  hässlich  von 
Gestalt,  schwach  auf  den  Füssen  u.  lahm  (ij*e- 
äavög,  x<oXöt.  öfitpiyvtjttg).  Seine  Gemahlin  ist 
in  der  II.  Charis,  in  der  Od.  Aphrodite,  und 
sein  Aufenthaltsort  der  Olymp,  wo  er  für  Zeus 
Mundschenkendienste  verrichtet  und  auch  seine 
Werkstatt  hat.  Auf  Erden  war  sein  Lieidings- 
ort  Lemnos  wegen  des  Vulkans  Mosychlos,  wo 
er  ebenfalls  seine  Schmiedewerkstälteu  hat,  aus 
denen  Feuersäulen  eroporsleigen.  Er  warFreund 
der  Griechen.  I11  Athen  wurde  bei  seiner  Feier, 
den  llepbäsleien,  Nachts  ein  Fackellauf  gehalten. 
Xen.  nennt  das  heilige  Feuer  der  Perser  u. 
llerod.  die  Hauptgottheit  zu  Memphis,  den  Ptali, 
so,  der  dort  einen  prächtigen  Tempel  Ihfai- 
axtiov  halle.  Seine  früheren  bildlichen  Dar- 
stellungen bestanden  in  kleinen  zwergartigen 
Bildern,  die  man  an  dem  Altar  des  Hauses  auf- 
stellle.  II]  ep.  u.  poet.  Appell,  für  Feuer,  dah. 
Btuxa'zis  Htpaiczog  die  Pechlohe  des  Feuers. 
IltfaMxö-xevxxos,  2.  poet.  von  Hephästos  be- 
freitet. Vuleano  procreatus. 
ijqpi,  cp.  st.  b.  s.  ot  II. 

BX«o.  mit  Impf.  Iteratlvf.  nrfoxf,  t)  intr.  schal- 
len, tönen,  dröhnen,  nachhailen.  Ingono.  2)  trans. 
ertönen  lassen,  xaixoro'v  ein  Gejammer  stöhnen. 
edo;  daher  Pass,  erschallen.  V. 

>)xn,  »?.  U.  Sp.  iixoq,  ö,  Ton,  Schall,  Getön,  Ge- 
räusch, Gebrause,  Gesumme,  »jxb  mit  od.  unter 
Geräusch,  mit  Lärm.  Uebcrtr.  Gerede  (auch 
Rede).  Sozius. 

taaa,  cv-  cp.  (iJxb)  schallend,  tönend, 
Jirausend,  tosend,  sonorus. 

T®,  dor.  ax-,  poet.  das  Schallen. 
r/X1,  ep.  st.  i,  Adv.,  wo,  ubi. 

’lXoq,  s.  nxrj. 

'ix>u,  ageu,  gen.  not,  zsgz.  oös,  Acc.  ifx®,  n, 
(b zn).  Schall,  Laut,  Klage,  insbes.  Wicderhall, 
ilhertr.  ion.  Kundo  (v.  einem  Aufsehen  erregenden 
Ereigniss).  »S’oniw,  echo. 

>]d>9-Bv  (ijois),  cp.  Adv.  vom  Morgen  an,  daher 
früh  Morgens,  mit  Tagesanbruch;  gew.  vom 
nächsten  Morgen  gebraucht,  morgen  früh. 
Vgl.  iro&tv. 

(ijio'c),  ep.  Adv.,  morgens,  am  Morgen,  stets 
ij.  Jtpö  um  Morgen  hin,  che  das  volle  Tageslicht 
heraufkommt,  vor  dem  Morgenroth,  vor  Tages- 
licht, mane. 

naiv,  dor.  ätöv,  s.  rjiciv.  ijirio^,  s.  iäot. 

'Hais,  ri,  ®uch  tjaig  geschrieben  (s.  tat),  Aurora. 
dicGötlin  derMorgenröthe,  Tochter  des  Hyperion 
und  der  Euryphaössa  oder  Theia,  Gemahlin  des 
Tithonos,  Mutter  des  Memnon.  Sie  hat  ihre  Woh- 
nung im  westlichen  Aca,  weil  der  aus  der  son- 
nenlosen Unterwelt  Kommende  hier  zuerst 
wieder  in  das  Gebiet  der  Tagcshelle  ein  tritt  u. 
das  Sonnenlicht  sich  wieder  vor  ihm  auflhut. 
Sic  erhebt  sich  des  Morgens  aus  dem  Lager 
ihres  Gemahls  od.  aus  der  Fiutli  des  Okeanos  u. 
verbreitet  dann  ihr  Licht  über  die  gauze  Erde, 
indem  sie  mit  einem  Zweigespann  fahrt. 


fi>  — ftnlia. 
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0. 

<•>,  der  aehle  Buchstabe  des  griech.  Alphabets,  dah. 
Zeichen  des  aciiten  Gesanges  der  II.  und  Od.  Als 
Zahlzeichen  =*  9. 

(hau aov»,  s.  Vdaata. 

9 aiou at,  Var/xif,  s.  Vtdopai,  Veatög- 

9-aioöq,  i (nach  Gurt,  zusammen)],  mit  9vga),  ep. 
die  Th  fl  rangel,  d.  i.  der  Zapfen  oben  u.  unten 
am  Thorllflgel,  der  sich  in  einer  Vertiefung  der 
Unterschwelle  und  des  Thorsturzes  (Hutter) 
dreht,  cardo  ianuae. 

IXaxtta,  poet-,  ion.  O-iuxiat,  (#«xos),  sitzen,  abs. 
oder  xtv(  u.  tv  wi  auf  od.  in  etwas,  auch  x«rd 
ti  an  etwas,  u.  t»  rioi  unter  Einigen,  sedeo.  (Da- 
für Sp.  Vase ti«.)  Dav. 

(Xaxnfut,  ti,  poet.  u.  {hixtjOtq,  tm«,  ij,  poet., 
das  Sitzen,  der  Sitz,  bes.  der  Schutzflehenden  im 
Tempel,  Tempelsilz,  Altarsitz,  sestio. 

tXäxoq  \9daata),  ion.  9-täxoq,  ep.  ged.  &6<oxo$, 
i,  1)  Sitz,  Sessel,  aucli  im  Plur.  #10x01  ävanuv- 
attjgtot  Ruhebänke;  der  königliche  Thron  (vor 
dem  Palaste),  auch  der  geheiligte  und  noch 
später  gezeigte  Plalz  in  Theben,  wo  der  Seher 
Teiresias  aus  dem  Fluge  der  Vögel  weissagte, 
bei  Soph.  #äxo«  ugrtVoaxonot  genannt.  Scats, 
sclla.  2)  Sitzung.  Versammlung;  V-mxdrde  als 
Adv.  zur  Sitzung.  Consensus. 

9-äXdfttv/ta,  to  (VuXaptma),  poet.,  VäXduri, 
q,  ep.  u.  poet.,  u.  (XdXd/toq,  i (dies  oft  im  Plur. 

= Sing.)  [Ableitung  zw.j.  1)  Lager,  Behausung, 
Wohnort,  bes.  eingeschlossener,  Höhle,  von 
Thieren:  Schlupfwinkel.  Cubile.  2)  (VaXagos) 
im  Bes.  der  hintere  Theil  des  Hauses  zu  ebener 
Erde,  dah.  a)Sclilafgemach,  Ehegemach,  Brautge- 
mach. Uebertr.  heisst  der  Hades  ein  allbeltendes 
(xaysottqg)  Brautgemach,  wenn  von  jungen  Leu- 
ten, bes.  Verlobten,  die  Rede  ist.  b)  Frauenge- 
mach, Frauenwohuung,  weil  sich  diese  eben- 
falls zu  ebner  Erde  im  hintern  Thcile  des  Hau- 
ses befand.  Uebertr.  heisst  das  Hittelmeer  #.  der 
Amphitrite.  c)  ep.  jedes  verschlossene,  wenig  zu- 
gängliche Gemach  im  hintern  Erdgeschosse  des 
Hauses,  Vorrathskam  mer.  Adv.  S-dXafiovtSe 
nach  der  Kammer  hin.  Cubiculum,  conclave.  Dav. 

9-äi.änq-xoXo^ , ö,  q (xclofiai),  1)  poet.  ins 
Brautgemach  eintretend.  2)  im  Bes.  im  Schlaf- 
gemach aufwartend,  dah.  a)  6.  Sp.  ein  Eunuche, 
der  die  Frauengemächer  bewacht.  Haremsdiener, 
b)  n,  ep.  u.  poet.  die  Kammerfrau,  Zofe.  Qui 
thulamum  ingreditur . cubicularis. 

O-aXa/aiq,  »j,  vprst.  <5»n.  ion.  Ruderluke,  d.  i.  das 
Loch  im  Schiflsbord,  durch  welches  das  Ruder 
geht 

O-aXu/iioe , o.  Ruderer  der  untersten  Bank  (die 
der  miltlern  hiessen  Sevyl tat,  die  der  obersten 
äpovirm) , remex  inftmt  ordinis. 

{ XdXctfxoq  u.  O-dXanövöt,  s.  VaXdftevua. 

(XaXaaoa,  -tta,  q (verw.  mit  als),  1)  das  Meer- 
wasser. Aqua  marina.  2)  die  See.  das  Meer,  a)  im 
Gegens.  zum  Lande.  Valaaeq  ipijo#at  Seefahrt 
treiben,  das  Meer  befahren,  aitlovs  ylyvetut  vnö 
vivoc  es  wird  durch  Jrndu  unsicher,  Ipqpifrrui 
es  stürmt,  tobt  vstpe'gtt  die  Meereswogen  schla- 
gen über  Einen  zusammen,  to  tijc  V.  xpato*  die 
Herrschaft  zur  See,  ano  VaXdooqs  vom  Meere, 
von  der  Seeküstc  aus,  ta  dxi  VaXdaaqs  die  Kü- 
stenseite, äno  Valdaeqe  entfernt  vom  Meere,  vom 
Meere  ab,  itd  Valdaa qs  auf  dem  Meere,  zu  Was- 
ser, i x #.  von  der  Seeseile,  vorn  Meere  aus,  fv(tij) 


#.  auf  dem  Meere,  zu  Wasser,  Ini  (tj)  hota'ooi; 
am  Meere,  zur  See,  Ixt  VdXaaeav  nach  ri  m Meere 
zu,  an  das  Meer  hinab,  ls  (tij»)  VdXatuuv  nach 
dem  Meere  hin,  bis  zum  Meer,  xatd  Valuta- 1 
zu  Wasser,  zur  See,  tä  xat d #.  die  SchilTsgflter. 
xtgl  (tijel  V.  am  Meere,  *pös  tjj  V.  zur  See, 
xfäs  xqv  V.  am  Meere,  tä  itpöf  Valaeaav  an  der 
Seeseite,  b)  im  Gegens.  zum  Festländer  l x V. 
^vfiitaytsav  d.  h.  von  den  Inseln,  c)  im  Gegens. 
zu  ’SZseavös  das  mittelländische  Meer,  auch  be- 
zeichnet durch  qSt  rj  V.,  qaezifa,  q x orp’  qai v, 
g Ivzie.'EXXqnztq  d.  i.  das  Meer,  woran  die  Grie- 
chen wohnten,  od  q *poe  Vf#ij'voi  das  Meer  bei 
Athen,  !dtt«vtixif  u.  s.  wr.  Doch  brauchten  es 
Spätere  auch  vom  grossen  Okean,  indem  sie  ge- 
ydXq,  17  ?ga>  hinzufügten.  Im  Bes.  ancli  das  soge- 
nannte Erechtheisehe  Meer  im  Erechlheustempel 
zu  Athen,  ein  natürlicher  Salzquell,  der  beim  YVe- 
hen  des  Südwinds  aufzubrausen  pflegte.  Ihn  soll 
Erechtheus  Poseidon  mit  seinem  Dreizack  aus  der 
Erde  geschlagen  haben.  Mare.  Dav.  [versor. 

9-alaoatvat,  im  Meere  sein  od.  liegen,  tn mar» 

fHzXdaotoq,  3..  poet.  auch  2.,  Sp.  -triof  (Vu 
Xaaea),  zum  Meere  gehörig,  das  Meer  betreffend. 
VaXdaatov  ixgixzei  v Einen  ins  Meer  hineinwer- 
fen , Igya  Meeresgeschäfte,  MepresschiflTahrl, 
Fischfang,  dvijq,  avVgtoxos  mit  dem  Seewesen 
sich  beschäftigend,  seefahrend,  auch  allein:  See- 
fahrer, Seeleute,  Qui  8.  quod  mariscst,  nauticus. 

IXaXaooo-  od.  VaXcttto-xgativr,  das  Meer  be- 
herrschen, die  Herrschaft  zur  See  haben,  auf  der 
See  überlegen  sein,  vuvai  mit  den  Schiflen ; wa- 
rt« Imperium  teneo. 

VaXaoao-  od.  OxtXatxo-xodtajQ,  ogttg,  o.  Herr 
des  Meeres.  ytyvia9at  das  Uebergewicht  zur  Sec 
erhalten.  Maris  imperium  tenem. 

VaXaseö-nlayxxos,  2.  poet.  auf  dem  Meere  hcrum- 
getrieben  od.  herumirrend. 

#a/ta(T«ö-7tlijxtof , 2.  poet.  meergepeilscht. 

9-dXea,  rav,  tä.  ep.  (Veil Xa)  was  das  menscli- 
liche  Gedeihen  bedingt,  Nahrung,  das  Gute. 

VaXifho.  ep.  u.  buk.  *=  #äUej,  nur  pr.  u.  impf. 
1)  intr.  blühen,  grünen,  absol.  u.  t»*/ — strotzen 
v.  etwas.  2)  Irans,  (huk.)  hervorbringen,  1 1. 

0fcJ.fi«,  ij,  l)  eine  Nereide.  Tochter  des  Nereus 
u.  der  Doris.  2)  eine  der  neun  Musen,  nach  wel- 
cher das  drille  Buch  Herodots  benannt  ist,  spä- 
ter als  Muse  des  Lustspiels  betrachtet. 

D-aAepd«,  3.  ep.  u.  poet.,  mit  dein  cp.  fein.  0-d- 
Xtta  (VdXXa),  poet.  blühend,  nur  in  üfiertr. 
Rdtg  als  Sinnbild  schönen  Glanzes  u.  schwellen- 
der Fülle,  dah.  a)  frisch,  kräftig,  munter,  yduos 
Heirath  in  der  Jugendbiüthe.  uqgti  strotzende, 
kräftige  Lenden,  yaCt ij  volle  Mähne,  b)  hervor- 
quellend, vollschwellend,  reichlich,  häufig.  Sals 
vdlftu  ein  reichliches , köstliches  Mahl,  tptavrj, 
yo'os  helle  Stimme,  helles  Wehklagen,  vnvog  ein 
tiefer  Schlaf.  Subst.  b.  Plat.  (a t)  Valetta  blühen- 
des Glück,  Lebensfreuden.  (Res  flerridae,)  flori- 
dus,  vegetus. 

SiiXiiq,  i,  gen.  &dlsto,  aa\  &<xX ijr,  voc.  SaXij, 
1)  Tliales  aus  Milet,  einer  der  sieben  YY'cisen. 
sagte  610  eine  Sonncnfinslcruiss  vorher.  2)  6d- 
Xqs,  gen.  ftdXqiog,  Dichter  u.  Freund  Lykurgs. 

S-aXia,  ion.  -iq,  r,  (VdXXto),  cp.,  ion.  u.poet.  eigtl. 
Blülhe,  übertr.  blühendes  Glück,  Uclieriluss.  Le- 
bensfreude, iv  xolljj  Vtelig  in  reicher  Segens- 
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fülle.  Plur.  Festfreude,  Festlichkeit,  fröhliche 
Gelage  (überh.  Schmaus).  Lautitia,  epulae. 

O-aiXoq,  o,  u.  cp.  u.  poet.  9-äioq,  tos,  v o,  grü- 
ner Zweig.  hes.  OeUweig,  mit  u.  ohne  Aazae; 
collect.  Lauh.  (Jeberlr.  Sprössling,  Zweig  von 
Menschen  mit  dem  Nebenbegrifl'  jugendlicher 
Kraft  u.  Anmuth.  Hamas,  frons.  germen,  V. 

9-tilÄai , aor.  2.  l9älov,  pf  2.  tt&gla  (Jn  Bdtg 
des  I’räs.),  pari.  Tt&nlas,  fern.  cp.  t t&älvia  st. 
rrSgllvia  wegen  des  Versmaasses,  plqpf.  rffrijlfi 
(St.  OaX),  1)  blühen,  in  Itulim  u.  Anselm  Ste- 
hen, in  voller  Kraft  stehen,  Part  blühend,  üppig, 
voller  Kraft,  berühmt.  Florco.  2)  übertr.  llieils 
ahs. : gedeihen,  in  der  Blülhe  der  Jahre  stehen, 
reichlich  sein,  llieils  xivi  wovon  blühen,  von  et- 
was umblühl  sein,  woran  Ueberlluss  haben,  wo- 
von strotzen,  ß lat  in  voller  Lebenskraft  blühen, 
ptxä  pvijpijs  im  Angedenken  fortblühen.  Vigeo. 

9-aXmda),  cp.  = 9dkneo,  pari.  Salntomr,  warm 


O-iiXxoi ;,  tos,  t ö,  meist  Im  Plur.,  Wärme,  Hitze, 
abs.  od.  9tov  d.  h.  des  Helios.  Uebertr.  Fcuer- 
pcin,  Brand.  Aestus. 

9-aX. rat  (nach  Curl,  verwandt  mit  dtp  in  9tpo- 
pai,  s.  Slpueo),  1)  Irans,  warm  machen,  erwär- 
men, glühend  brennen,  ahs.  u.  zl,  auch  übertr. 
vom  Krampf  der  Krankheit.  Pass-  warm  werden, 
schwitzen,  übertr.  erhitzt  werden,  dvqxiazen 
nvpi  von  unheilbarer  Ficbcrglut.  Calefacio.  (Im 
N.  T.  auch  liefen  u.  pflegen.)  2)  inlr.  warm  wer- 
den, wann  sein.  Calefio.  Dav. 

fbuXautog,  i),  ep,  eigtl.  Erwärmung,  doch  stets 
übertr.  Erquickung,  Troslgrund,  Hoflnung.  Ur- 
sache zur  Freude,  Freude.  Spes  grata,  laetitia. 

Oalvaia,  v«,  versl.  f tpa  (9dXlm).  ep.  und  buk, 
Ernleopfer,  Erstlingsopfer  der  reldfrüchlc, 
welche  den  Göttern  dargebracht  wurden  (später 
nur  der  Demeter),  primitiae  frugum. 

Saiveudf.  g,  odo’t,  buk.  Reise  zum  Erntefest. 

9aftd,  Adv.  (5g«),  oft,  häufig,  schnell  hinter  ein- 
ander, beständig.  Saepius,  frequenter,  crebro. 

9äp a,  «tos,  zö.  buk.  =■  91 apa  (La.  zw.). 

9-aftßtto,  X)  Sp.  trans.  in  Schrecken  setzen,  er- 
schrecken. dah.  Pass.  abs.  u.  äid  vivo;  durch  et- 
was erschreckt  werden.  Obstupefaeio.  2)  ep., 
poet.  ii.  Sp.  intr.  staunen,  erstaunen,  erschrecken, 
abs.  od.  ti  worüber  erstaunen,  etwas  anstaunen, 
in  Od.  17.  367  zivd  Einen  mit  Staunen  betrach- 
ten. Obstupesco.  V. 

9-dptßoq,  tos,  to  (Wurz.  taq>  in  ("-reqp-ov,  s.  xi- 
9rjna,  verwandt  9taopai,  von  der  Wurz.  9aS-), 
Staunen,  Verwunderung,  Erschrecken,  9apßti 
r dlpijc  durch  die  stauncuswerthc  Kühnheit  des 
Wagnisses.  Stupor,  miraculum. 

»äfttioq,  2.  cf>.  u.  im  Plur.  eji.  auch  9-afiieq,  ot, 
ett,  dat.  Quptoi,  acc.  9aplas  (9a pd),  häufig, 
dicht,  dicht  neben  einander,  dicht  gereiht,  hau- 
fenweise. Detisus,  frequent. 

9-a/tl$ai  ( 9apa ),  1)  wiederholt  oder  häufig  kom- 
men od.  gehen,  gern  einkehren,  abs.  9apit;cov 
üaiv  er  fährt  häufig  hin  u.  her,  od.  inl  nva. 
Vcntito.  2)  ep.  häufig  sein,  xopi[optvos  9a- 
pt{tv  er  wurde  häufig  gepflegt.  Frequent  sum. 

S-a/uivd,  Adv.,  eigtl.  Neulr.  pl.  vom  ungebr. 
thrpivo's.  häu  fig,  oft.  Frequenter,  saepe.  Dav. 

»uftvoi,  6,  im  Sg.  u.  Plur.  Gebüsch.  Gesträuch, 
Gestrüpp,  Buschwerk;  aber  9.  llaigs  Gewächs 
des  Oelbaums  von  einem  ganzen  Baum  gesagt. 
Fruticetum. 


Giiftveiq,  tog,  o,  acc.  jiv  [5],  Thamyris,  Sohn  des 
Philaniniou  und  der  Argiope,  wahrsch.  aus  Pieris 
am  Olympos  in  Thrakien,  der  nach  dem  süd- 


lichen Griechenland  (zunächst  Rüulicn  am  He- 
likon) gekommen  war  u.  als  Sänger  an  den 
Höfen  der  Fürsten  umherzog. 

9-uvdaiftoq,  2. 9-avaztxoq,  3.  Sp.  u.  9-avazofiq, 
tooa,  iv  (9avt Iv,  davaros),  poet.  den  Tod  be- 
treffend, rt>’j!«(  Todesschickungen,  ydos  Todten- 
klago;  Subst.  9avda ipa  tva>xeia9ut  einem  Toll- 
ten den  Leichenschmaus  hallen,  hn  Bes.  a)  tod- 
bringend, mörderisch,  lödtlich,  dyiia  zäv  Mai- 
vdimv  näml.  für  den  Penthcus,  Ätxij  9avazixq 
Process  auf  Lehen  und  Tod,  Oriminalprocess, 

Jvoopr]  Stimme  für  den  Tod  od.  die  Todesstrafe 
mds.  b)  dem  Tode  verfallen,  gestorben,  ster- 
bend, 9avaoipov  ßuivtiv  den  Weg  des  Todes 
gehen.  Quod  mortis  est,  moriifer,  mbribumlus. 
9-avaTatu,  Dcsid.  von  9avtiv,  ich  will  sterben, 
sehne  mich  nach  dem  Tode,  mori  cupio. 
S-avarjj-yöpog,  dor.  ß-avaza-fpOQOq,  2.  u.  9a- 
varo-ipoQOS,  2.  poet.  (9dvazos,  q>tQa>),  todbrin- 
gend. Ansteckung  n.  damit  Tod  verbreitend,  lödl- 
lich,  mortifer. 

fravatixoq,  u.  9-avatöttq,  s.  9avda ipos. 
S-dvarövift,  cp.  Adv.  zum  Tode,  in  den  Tod,  a<i 
mortem.  V. 

(hdvaros,  i (9avtiv),  t)  der  Tod,  u.  zwar  a)  der 
natürliche,  den  die  Moiga  bringt,  dah.  auch 
seihst  9ava xoy  poiQct  genannt,  wie  9avdrov 
ztltvtd,  Navarra  u.  tXavarov  9vijaxtiv  (wenn 
das  Subst.  noch  eine  Bestimmung  durch  ein 
Adj.  oder  einen  Gen.  bei  sich  hat),  des  Todes 
sterben,  vijv  Inl  9avdta>  fjoöov  noitie9ai  zum 
Tode  (fürs  Vaterland)  äusziehen.  im  Plur.  die 
Todesarten,  od.  der  Tod  Mehrerer.  Uebertr. 
dem  Tode  gleich,  bitter  wie  der  Tod,  mit  folg. 
Inf.  etwas  zu  erleiden,  b)  der  gewaltsame  Ton, 
den  die  xgp  bringt,  Ermordung,  Todlschlag,  Hin- 
richtung, Todesstrafe,  hes.  gern  im  Plur.  von  ge- 
waltsamen Todesereignissen,  9dvazoi  avSiveat 
Mord  in  eigner  Familie,  9avdxa>v  nvqyog  ein 
Thurm  wider  die  Todesopfer  (der  Sphinx),  vi- 
vo'; Jmds  und  der  von  Jmdin  ausgehende,  dro- 
hende Tod,  9avdiov  SCxg  ein  das  Leben  be- 
drohender Process,  ■froyaroti  xpivttv  über  Le- 
ben u.  Tod  richten,  9avaros  yiyvnai  vno  vi- 
vo; der  Tod  erfolgt  von  Jmdm , 9dvat ov  9a- 
vdzeo  dvvaaoa  zwiefachen  Tod  stiftend,  Int 
9avdttp  dytiv  u._  dnayttv  zur  Hinrichtung  ab- 
fülircn,  Inl  9avdta>  avXlaßtCv  Einen  ergreifen 
um  ihn  zu  tödten.  Auch  stellt  dieses  Inl  9avd tm 
oft  elliptisch,  so  dass  aus  dem  dabei  stehenden 
Verbum  ein  entsprechendes  Subst.  zu  ergänzen 
ist:  fdijoe  tijv  ln  1 9avdtep  näml.  ilitiv  in  Bande 
auf  den  Tod  legen,  und_  vom  natürl.  Tode  xf- 
xoenrpitvos  xr,v  Inl  Senat to  näml.  xöouqeiv  zum 
Tode  geschmückt.  2)  als  Eigenn.  der  Todesgott. 
Sohn  der  Nacht,  Bruder  des  Schlafs.  Mors,  nex, 
capitis  damnatio,  supplicium.  (Auch  Ursache  des 
Todes,  Todesgefahr  od.  N.  T.  Lossagung  von  der 
Ibavazo-epogoq , s.  Savatrjepdpos.  (Sünde.) 
9-avatoas,  f.  ined.  9avazc6oopat  mit  pass.  Bdtg 
(■fXo'vatof),  tödten,  zum  Tode  vcrurlhcilen,  zum 
Tode  vcrurlheilen  lassen,  hinrichten  lassen,  tira, 
im  Pass,  ot  9avaxovptvoi  die  Hingerichteten. 
Occido,  morte  afficio,  capitis  damno,  interfici 
iubco.  (N.  T.  auch  ertödten,  machen  dass  etwas 
aufliörl,  u.  im  Pass,  einer  Sache  abgestorben, 
von  ihr  befreit  sein.)  Dav. 

9-avdzataiq,  tos,  j,  Sp.  Hinrichtung,  Verlust 
des  Lebens , capitatis  poena. 

9-dop.ai,  a)  s.  9taopai.  b)  s . 9rje9ai. 
fPanteo,  aor.  1.  f9atpa,  ep.  9dipa,  pf.  pass.  3 pl. 
ion.  teiaepatai,  aor.  1.  pass.  I9a<p9rjv,  pari. 
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datp&tt't,  u.  aor.  2.  Itutpriv,  Adj.  vcrb.  &axtiov 
(St.  to«j>),  einen  Leichnam  bestatten,  H.  h.  in 
der  Iloni.  Zeit  ihn  verbrennen  u.  die  gesammel- 
ten Gebeine  in  die  Knie  vergraben, ; dah.  fti- 
9 ccTzto  into  i9ovög  (der  Genie  bei  vnd  steht  mit 
Bezug  auf  den  in  iit9axio  liegenden  Begriff  des' 
Vcrwcilens).  SpStcr  kam  neben  der  Sitte  des 
Verbrennens  auch  die  des  Beerdigens  auf.  so 
dass  der  vollständige  Leichnam  in  einem  Sarge 
in  die  Erde  gesenkt  wurde,  u.  das  Wort  nun 
ebensowohl  das  Verbrennen  als  das  Beerdigen, 
also  jede  Art  des  Bestattens,  auch  das  Beisetzen 
in  eineinGrabgcwölbe  bezeichnet;  Ix l toi;  Ix 
räv  xolifimx  9amouixoig  zu  Ehren  der  beer- 
digten Kriegsopfer.  Sepeiio. 

QaQyrilttöv , ävog,  i,  der  elfte  Monat  der  Athe- 
ner, von  der  Mitte  des  Mai  bis  zu  der  des  Junius. 
ihtQOälioq,  spät,  att.  auch  9aoQdlioq,  3.  und 
Adv.-A^n>g,cp.  9-üqovvo$,  2.(9dgoog),  a)  dreist, 
kühn,  mulhig.  beherzt,  unerschrocken,  voll  Zu- 
versicht. zuversichtlich,  vertrauend,  vertrauens- 
voll, muthig  ausdauernd;  doch  auch  frech,  abs. 
nd.  mit  rjj  yrtöfiti  im  Herzen,  od.  nvC  auf  etwas. 
xgog  uxa  gegen  Jmdn  muthig  vertrauend,  od. 
mit  Inf.  etwas  zu  tliun.  Adv.  ?zttv  tiv« 

od.  ti,  furchtlos  gegen  Jmdn  od.  etwas  sein. 
Fiducia  plenui,  f identer , audax,sccurus.  h)Muth 
einflössend,  ermuthigend.  Subst.  ix  iS  9agoa- 
lim  tlxai  in  Sicherheit  sein.  Id  quod  quis  sine 
timore  subire  potest.  (Dav.  9aggalt6irjg,  rh  Sp. 
Unverzagtheil.) 

9xtQOt<o,  neualt.  9-aQQtai  (thrpffo;),  muthig, 
guten  Mulhs,  voll  Mullis.  voll  Selbstvertrauen, 
getrost  sein,  guten  Mulh  haben,  sich  sicher  füh- 
len od.  wähnen,  auch  dreist,  keck,  verwegen, 
frech  sein,  od.  Muth  fassen,  ermuthigt  werden, 
bcs.  im  I’f.  u.  im  Präs.,  dah.  ßtßaiag  wieder 
sichere  Zuversicht  hegend,  theils  abs.,  z.  B.  Im- 
perat.  9dgaii  od.  Oappfi  nur  Muth!  sei  getrost, 
sei  ruhig,  unbesorgt,  gieb  dich  zufrieden,  hisw. 
gleich  in  die  Rede  eingeschoben  od.  mit  hinzu  - 
gef.  liot;  Inf.  tö  9agatCv  das  Selbstvertrauen, 
die  Zuversicht,  der  Muth,  od.  Partie.  9aggmv, 
OctQoicov,  9agojaag  getrost,  beherzt,  dreist, 
ohne  Scheu,  keck,  frecher  Weise,  Tidapoi;xo>f 
ernmlbigt,  als  Subst.  io  9ctgaovv  die  Zuversicht, 
theils  ii  od.  itva  in  Bezug  auf  etwas,  wegen  et- 
was; od.  beruhigt,  getrost  sein,  Zuversicht  auf 
Einen  setzen,  aut  Einen  hoffen,  Einem  trauen,  et- 
was od.  Einen  nicht  fürchten,  mp  Svvaia  xdrv 
9agotiv  hinsichtlich  der  Ausführbarkeit  voll- 
kommen unbesorgt  sein,  anders  avii/TOv  9dggog 
9aggtiv  auf  unvernünftige  Weise  getrost  sein, 
od  nxi  durch  Jmdn  in  etwas  ermuthigt  sein,  auf 
etwas  Vertrauen  haben,  vertrauen,  bauen,  auch 
xsgi  tivog  mit  Zuversicht  auf  etwas  zählen,  ov 
9agoeix  bange  sein  um  Jmdn,  bxiguvog  wegen 
etwas  getrost  sein,  ähnl.  itxög  ovrtxa  auf  etwas 
bauen,  tjd.  Ix  mag  aus  etwas  Muth  geschöpft 
haben,  äxo  ttvog  in  Folge  von  etwas  von  Muth 
beseelt  sein,  ixi  n auf  etwas  mitZuversicht  blik- 
ken,  t nt  tt vi  auf  etwas  vertrauen,  bauen,  aber 
int  xlttov  blos:  mehr  Zuversicht  haben,  lg  ti  in 
etwas  Zuvepichl  liegen,  xgög  ti  zu  etwas  dreist 
sein,  n.  iy  m insoweit,  sobald.  Auch  mit  Inf.  zu- 
versichtlich glauben,  dass,  sich  unterstehen,  wa- 
gen, od.  mit  oii  voll  Mulh  scui,  weil,  od.  mit 
Part.  xgairjouviag  ihre  Zuversicht  darauf  grün- 
den, dass  sie  obsiegen,  liöriag  durch  den  An- 
blick ermuthigt  werden,  ögcör  getrosten  Mulhes 
sehen,  od.  mit  genit.  abs.  bei  etwas  übermülhig 
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sein.  Botio  animo  sum,  confido,  non  metuo, 
audax  tum.  Dav. 

9d(/agaiq,  fmg,  ij,  Vertrauen,  Zuversicht.  (La. 
u._  Erkl.  zw.) 

9-aQaoq,  neuatt.  9-ägfQoq,  rö  (St.  9ago,  ffpet®), 
auch  im  Plur.,  u.  durch  Versctzg  enlst.  Oy«  - 
00g,  tö,  guter  Muth,  Getrostheit.  Muth,  Kühn- 
heil,  Unerschrockenheit,  Zuversicht,  Vertrauen, 
Unverzagtheil;  im  Übeln  Sinne  (lies,  das  alt. 
■ffpdao;) ; Verwegenheit,  Keckheit,  Dreistigkeit, 
Frechheit,  Unverschämtheit,  t auch  Strafe  der 
Frechheit  (Sopli.  El.  626),  v*ö  9aggovg  ii.  9gd- 
ott  mit  Muth,  Kühnheit,  alorga  9dggq  9aggtir 
mit  schlechter  Dreistigkeit  dreist  sein,  9dgoog 
(laßt  itva  es  beseelte  ihn  wieder  Muth.  ähnl. 
9dgaog  la/ißdvnv  Muth  fassen,  9agqog  iftxottiv 
Muth  einllössen  (animos  adderc),  u.  9dgoog  ri- 
9ivat  tivl  iv  9gavm  Einem  das  Vertrauen  wie- 
dergeben und  es  verlegen  auf  den  Silz  (des  Ora- 
kels), theils  abs.,  theils  nvo's  od.  nW  auf  etwas, 
z.  B.  doiiaig,  od.  ntg(  tivog  in  Bezuft  auf  etwas, 
od.  mit  Inf.,  mit  u.  ohne  den  Art.  to.  Fiducia , 
animus,  audacia.  (Poet,  auch  was  Zuversicht 
giebt.) 

(haqaüvoq,  2.  ep.  ■—  O-agfOaleog,  zuversicht- 
lich, vertrauend,  tixi. 

oiiva»,  Ilcratlvf.  des  Impf.  9agovvtoxf,  neu- 
alt.  9-aQovvtu,  I)  Irans,  muthig.  getrost,  dreist 
machen,  Mulh  einllössen,  ermutblgen.  ermuntern. 
nvd,  auch  jjtdg  nvt  tx  cpgiaiv,  nvl  durch  et- 
was, ms  ix  imv  ixagiöviav  so  weil  es  nach  den 
Umständen  möglich  war.  Animum  firmo  s.  erigo. 
2)  inlr.  poel.  (jetrost  sein.  Bono  animo  sum. 

Hr.aoc,  ov,  1) g.  überaus  fruchtbare  Insel  im  rigai- 
schen Meere,  j.  Tasso,  durch  zahlreiche  Besitzun- 
gen an  der  llirak.  Küste  und  seine  dortigen  Gold- 
gruben blühend  geworden,  mit  gleichnamiger 
Stadt.  Adj.  ©rezriog,  der  Einw.  n Gdatoc.  2) 
6,  der  Führer  der  phönikisclien  Kolonie,  welche 
Thasos  besetzt  haben  soll. 

9-äooov,  neuatt.  9-ärxov,  s.  iajfig. 

9-doaat,  poet.  zsgz.  aus  ep.  &-aaO0a>,  nur  im 
praes.  u.  impf,  ({täxos),  sitzen,  abs.  u.  (v  ti  vi 
auf  etwas,  ixl  nvt  an  etwas,  auch  ti  etwas  als 
Sitz  eingenommen  bähen.  Stdeo,  insideo. 

&dtt(for.  s.  ittgog. 

9-av/ia,  ion.  fhüv/t«,  io  (Wurz.  9df  = #«o 
s.  ttjaofiai),  1)  Wunder,  Wunderding,  Wunder- 
bild. Wunderwerk,  ein  bewnndornswerther. 
wunderbarer  Anblick,  kurz  Alles,  was  man  mit 
Bewunderung  u.  Erstaunen  ansieht,  theils  abs.. 
theils  Tivo'e  ein  Wunder  von  etwas,  nxi  für  Jmdn 
od.  etwas,  od.  mit  Inf.,  lies,  liiiv  u.  I9ia9ai  zu 
schauen,  od.  mit  folg,  indir.  Frags.,  wenn  der 
Wunsch  zu  wissen  mit  darin  enthalten  ist.  Es 
Steht  auch  fii ya  9avua  od.  ov,  ovtix  9a öfta  sehr 
wunderbar,  nicht  wunderbar,  mit  weggel.Copula, 
theils  abs.,  theils  mit  nachfolgendem  selbständi- 
gem Satze.  Ferner  sagte  man  9ävfia  xottio&ai 
ti  etwas  für  wunderbar  halten,  auch  9.  x.  neos 
U.  negi  iivog  sich  über  etwas  wundern.  Miracu- 
lum,  res  mira  s.  admiranda.  2}  Bewunderung,  Ei- 
slannen.  Verwunderung  u.  mit  Schauer  verbun- 
denes Staunen  (auch  im  Plur.),  ix9a>viian  ilvai, 
yivio9ai,  {jto9at,  lvizto9ai  sich  verwundern, 
erstaunt  sein,  in  Verwunderung  daslelien,  9ai>iia 
üico  u.  9avua  i'jti  ui  es  macht  mich  staunen, 
es  nimmt  mich  Wunder,  9.  imigzeiai  nva  Stau- 
nen d._i.  Schrecken  erfasst  ihn.  Admiratio.  Dav. 

9-a  o/zrigoi,  fut.  tJnvpdoofiai,  ep.  oo,  ion.  (teuv- 
tidC,u>,  cp.  Nehenf.  S-« vftaivat,  fut.  üv»,  ion. 
ävito,  1)  staunen,  erstaunen,  sich  wundern. 
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sich  verwundern,  anslauuen,  mit  Erstaunen  od. 
Bewunderung  betrachten,  dali.  auch  eine  hohe 
Meinung  von  etwas  od.  Einem  haben,  hochhalten, 
schützen,  u.  emphatisch,  seine  Schützung,  Vereh- 
rung ausdrück  eu,  lohen,  theilsabs.,  &ctvpdaai 
ä£ios  liewundernswürdig,  wunderbar,  theils  a) 
tivd  od.  r i Jmdn  od.  etwas  bewundern,  tö  äiti- 
yta&ai  wenn  sie  sich  enthalten,  tivd  bei  xivi 
Einen  wegen  etwas,  ithnl.  Sid  xi  u.  xovxmv  Zvtxa. 
b)  tivds  sich  über  Einen  od.  etwas  wundern,  u. 
so  t i tifos  etwas  an  Einem  bewundern , Einen 
wegen  etwas  bewundern,  wic^ttvd«  mit  Part.  od. 
mit  folg,  ahliüng.  Salze,  mit  on  od.  mit  Inf.  od. 
Acc.  c.  inf.  c)  tivl  über  etwas,  it)  mit  einem  ab- 
liüng.  Satze  mit  oxi,  äs.  data.-,  ff,  oxav,  od.  mit 
einem  Acc.  c.  inf.,  olov  9uvpd£opev'’  Exxafa  — 
al xuqrijv  t’  Fat* ui  wie  sehr  bewundern  wir 
ihn.  dass  er,  hes.  wenn  der  Gegenstand  der  Be- 
wunderung als  Thalsache  hingestelll  ist.  e)  hes. 
im  Pass,  mit  Partie,  fiij  nagwv  9ctvpd£ixeu  cs 
wundert  mich,  dass  er  nicht  erscheint  2)  begie- 
rig sein  zu  sehen,  etwas  zu  wissen  wünschen, 
mit  folg.  ff  od.  indir.  Frags.  Miror,  admiror, 
colo.  petzt  Dhomoko. 

Gav/iaxirj,  ij,  Stadt  in  Magnesia  in  Tiiessalieo, 
9-av/udaiog,  3.  spül,  auch  2.,  Adv.  -Ia>g , ion. 
fhuv//(iOto^  (9abpa),  {hiv/ui'.oto^,  ion.  (huv- 
HaOtöi,  3.,  Adv.  .«ög  (öatiuäfa)),  wunderbar, 
wundervoll,  ausserordentlich,  erstaunlich,  be- 
wundernswerth  od.  - würdig,  ungewöhnlich,  un- 
begreiflich, zu  verwundern,  auffallend,  seltsam, 
sonderbar,  wunderlich,  ungereimt,  ö^avpdeioe 
der  viel  bewunderte,  grosse  Held,  ä 9avpdotf 
iron.  Seltsamer  u.  s.  w„  Qavpätua  fpy«£foöat 
wunderliche  Dinge  ansteilen,  doch  auch  es  be- 
wundernswürdig weit  treiben,  9avpboiov  xiva 
xrjv  cnovSr)v  mgi  xi  nouia&ctt  grosse  Mühe  auf 
etwas  verwenden,  9avpdaia  ina9ov  mir  ward 
wundersam  zu  Muthe.  theils  abs.,  theils  xi,  xixi 
u.  n eis  xt  an  etwas,  &ctvuaoiu  xrjv  ivvapiv  von 
hewuudernswerther  Kraft,  xivös  wegen  etwas, 
od.  mit  Inf.,  mit  u.  ohne  tö,  od.  ff,  cl prj : oi,  oti- 
äiv  9av; laoziv,  mit  inf.  od.  ff  u.  ähnl.,  es  ist 
nicht  zu  verwundern,  dass,  wenn.  Adv.  9avpa- 
exuv  oaoe  wunder  wieviel,  u.  ühnl.  9avpaoxd 
offß  u.  9uvpaoxd  allein : wunderbar!  9avpaota>e 
od.  9avuatxäe  äs  wunder  wie,  wundersam,  gar 
wunderbar,  Vuvpaoxtös  ye  ganz  stark.  Minus, 
mirabilis,  liter,  admirandus,  admirabiliter,  mi- 
rifice,  incrcdibilis,  minim  quam. 

9avpaapoe . ä,  Sp.  Bewunderung. 
fbavfticatpq,  ob,  ö,  Sp.  Bewunderer,  admirator. 
O-av/uaoroofiai,  Pass.,  Sp.  wie  ein  Wunder  an- 
gestaunt  werden,  summa  admiratione  habcor. 
9av/iaaröq,  s.  öawpnijioe. 

9-av/iato-xoiöi;,  6 [xtoiiid),  Taschenspieler, 
Gaukler,  sowohl  Jongleurs  als  Escamoteurs,  die 
auf  den  Mürkten  hcrumzogen  u.  ihre  Künste  zeig- 
ten; eine  bei  den  freigehornen Griechen  gauz  ver- 
achtete Profession,  pracstigialor.  (Uav.  9avua- 
xoxioiia,  r\,  Gaukelei.) 

paxog,  r; , blühende  Handelsstadt  auf  einer 
Insel  des  Euphrat  u.  gewöhnlicher  Uebergangs- 
punkl  über  den  Euphrat,  jetzt  Ruiueu  von  El- 
Kamniüm  hei  Rakka  Einw.  oi  batpaxijvoi. 
iFdiplvog,  3.  Sp.  gelblich,  luteus.  V. 

■9,  * os.  i),  buk.  Kraut  od.  Holz  zum  Gelhfürhen.  V. 
fit«,  i l>oq,  i},  Landzunge  und  Stadt  au  der  Ostküste 
Sitjliens,  jetzt  Isola  degli  Magnisl. 

9eä,  ion.  9erj,  ij  (St.  9af,  s.  9sdopat),  1)  das 
Anschauen,  die  Beschauung,  Schau, Besichtigung, 
im  militür.  Sinne;  Recognoscirung,  abs.  u.  zivos, 


xatä.fjrl  9eay  zur  Besichtigung,  aus  Schau- 
lust, äs  tnl  9iav  t)j«  'Eiiaöo;  unter  dem  Vor- 
wände Griechenland  zu  selten,  ful  rij  W«  tj  av- 
xov  über  sein  Beschauen  (der  gefallenen  Feinde), 
doch  f*l  9ia  xivös  auch:  damit  er  gesehen 
werde.  Spectatio.  2)  der  Anblick,  das  Schauspiel, 
dah.  auch  iut  Plur.;  in«  9iae  o über  den  Anblick! 
welch  ein  Schauspiel!  Im  Bes.  auch  der  Platz 
zum  Schauen.  9iav  xaxavtipai  Ehrenplütze  an- 
weisen. Conspectus,  spectaculum,  locus,  e quo 
ludi  spectantur. 

9-tä,  n>  gen.  Ofö«,  dat.  plur.  öf« Ce,  ep.  auch 
öfjs,  (hijOtv,  ep.  tPiuivu,  fern.  v.  öfo's,  Göttin, 
oft  wie  ein  Adj.  in  Verbindung  mit  andern  Subsl. 
9-tä  /iq’xijf  u.  s.  w.,  im  Dual  xaiv  9taiv  u.  ptyd- 
laiv  9taiv  von  Demeter  u.  Persephone.  dag.  aoi- 
«■ot,  aipval,  dvävvpoi,x9oviai  9ial dieEriuyeu. 
u.  Artemis : 9.  qpmfftpöpo«.  Als  Schwur  pä  9tove. 
pd  9tds  hei  Göttern  u.  Göttinnen.  Dea. 

9-iäfitt,  dor.  9apa,  xb,  der  Anblick,  das  Schau- 
spiel, Augenweide,  Sehenswürdigkeit,  Erschei- 
nung, in  der  Appos.  zur  Schau,  ttvö«  von  etwas 
oil.  Junis.  auch  mit  hiuzugef.  Inf.  ISeCv.  Specta- 
culum. V. 

9eitOfiai,  f.  doopai,  pf.  xl9iäpat,  ep.  O-uOftai, 
f.  öijoopat,  aor.  3 plur.  opl.  ötjeazar’  st.  9ij- 
aaivxo,  ep.  u.  ion.  fhjtOfiax,  2 sg.  praes.  opl. 
öijofo,  pari,  br/ivuivog,  impf.  3sg.  söijffxo;  3 
plur.  (9) jeövxo,  ep.  9rievvxo  st.  (9iävxo,  buk. 
9asopai;  Adj.  verb.  9ta xtov  (St.  9a f,  vgl. 
9avpu),  Dep.  mcd.,  schauen,  anschauen,  mit 
Interesse  betrachten,  besehen,  bemerken,  wah- 
rend 6qüv  u.  tbeiv  hlos  die  sinulichc  Wahrneh- 
mung bezeichnet,  im  milil.  Sinne:  mustern,  re- 
cognuscireu,  oft  mit  dem  NebenhegrifT  des  Be- 
wunderns,  dah.  auch  anslaunen,  bewundern, 
mit  hinzu^ef.' Part.  Idövxte,  theils  abs..  theils 
xr»a  od.  tf,  xd  tavxäv  xaxd  ihr  eigenes  Unglück, 
gew.  mit  hinzugef.  Part,  oder  Adj.  Einen  etwas 
thun  — Einen  nackt  sehen ; auch  mit  hinzugef. 
9 vpä  im  Herzen,  od.  Iqyco  in  der  Wirklichkeit, 
theils  mit  folg,  oxi,  «5«  od.  indir.  Frag».;  I9ca9i]v 
auch  passivisch  gebraucht  Thuc.  3.  38.  La.  zw. 
Spccto,  intueor,  conspicio,  contemplor.  Dav.  , 
öfätzjg,  ob,  ion.  S-fzjtijc,  ep.  9ritjTijQ,  ijpoc- 
Beschauer,  Beobachter,  Betrachter.  Kenner,  Zu- 
schauer, bes.  im  Theater,  u.  weil  sich  im  Theater 
Sehen  u.  Hören  vereinigt,  bisw.  auch  Zuhörer, 
abs.  u.  rivö«.  Spectator. 

9-fäxdq,  3.  (9taopai)  zu  sehen,  zu  bewundern, 
zu  verehren,  abs.  u.  xivi  Jmdrn.  Spectandus . 
(Dor.  9aqxös  8.) 

öeorx ptfeo,  N.  T.  öffentlich  zur  Schau  stellen. 
ihtätQixös,  3.  Adv.  -<S«,  Sp.  fürs  Theater  pas- 
send, pomphaft,  theatralis.  V. 

9iätoov,  ion.  9-irjtoov,  xü  (9tdopai),  1)  Thea- 
ter, Schauspielhaus.  Schaubühne,  und  per  meto- 
nym.  Zuschauerkreis,  Theaterpuhlikum,  auch 
Schauspiel,  hes.  in  Rom  die  pantomimischen.  Es 
wurden  aber  im  Theater  nicht  blos  Schauspiele 
aufgerührt  u.  Ehrenbezeugungen  von  Seiten  des 
Staats  öffentlich  bekannt  gemacht,  sondern  auch 
die  Gemeindeversammlung  ixxXqeia  statt  in  der 
Pnyz  im  Theater  gehalten,  öfter  in  dem  unter  uer 
Burg,  doch  ausnahmsweise  auch  im  Peirieus  (wo 
cs  zwei  Theater  gab)  in  dem  nahe  an  Munychia 
gelegenen  (Lys.  13,  32,  55).  Theatrum,  specta- 
tores,  spectaculum. 

9ittov,  xb,  s.  9dov. 

öf  f io«,  3.  ion.  u.  9tijtoe,  3.  buk.  = 9eios. 

ep.  u.  poet.  st.  9ti6a>  (9riov),  1)  Act. 
schwefeln,  mit  Schwefel  ausräuchern  u.  rei- 
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nigen.  2}  Med.  sich  etwas  (tt)  durch  Schwefel 
reinigen.  Suffitu  sulphuris  expio. 

S-f-ijkaroi,  2.  (llavvto),  1)  poel.  zum  Gott  ge- 
trieben, vom  Opferthier,  weh  hes  zum  Altar  ge- 
schleppt wird.  Ad  deum  actus.  2)  ion.  poet.  und 
Sp.  von  der  Gottheit  geschickt,  verhängt,  gebo- 
ten, offenbart.  A dco  immissus.  (Poel,  auch  für 
die  Gottheit  errichtet.). 

9-ST/triq,  s.  frjarijs.  ‘tiqtQOV,  s.  (Hatfov. 
{feidCta  (9tio c),  prophezeien,  vaticinor.  Pass. 
9eia gtzat  tt  litt  zivl  etwas  wird  gesagt  mit  pro- 

Bhetischcr  Beziehung  auf  ein  späteres  Ereigniss. 
av. 

freiad/iöt,  6.  Prophezeiung;  9eiaa/iai  jrpoox«'- 
o&ai  für  Weissagung  eingenommen  sein,  r«Zt- 
giones. 

9-fii.o-xtAov,  tö  (tfäi;?  manche  vermuthen  8 
itloneSor),  ep.  Sonn en pla tz,  die  Wärme- 
iläche,  eine  Abtheilung  des  Weingartens,  wo  man 
die  Trauben  an  den  Stöcken  dörren  liess,  um 
nachher  daraus  das  vinum passum  (Rosinen  wein) 
zu  bereiten,  arca  aprica. 

9-tlvto,  ep.  u.  poet.  (vielt,  verw.  mit  &avtiv, 
Curt.  vgl.  q>tv  in  Intfrov  u.  das  lat.  fendo  in 
offendo,  de  fendo),  schlagen,  hauen,  dah.  auch 
verwunden,  tt »o,  u.  zwar  xivl  womit,  xivd  tojm 
j rag’  ovara  Jmdn  mit  dem  Bof^en  an  die  Ohren 
schlagen.  Pass.  8n» opivov  7rpös  ovtel  indem  er 
zu  Boden  geschlagen  würde  (Genil  abs.  statt  des 
DaL  der  Deutlichkeit  halber.)  Ferio,  percutio. 
0-tiofifv,  s.  xi&ijui. 

(felov,  tö,  cp.  9-tfiov  u.  9-tjiov,  (eigtl.  9{f  tov, 
verw.  mit  8»m,  räuchern),  Schwefel,  Schwefel- 
geruch, auch  vom  Blitze.  Er  galt  als  heiliges  Rei- 
nigungsmittel. Sulfur. 

9-tioq,  6 (vgl.  t rj8tj  Grossmulter),  Oheim,  Onkel, 
Vaters-  od.  Mutierbruder,  letzteres  auch  mit  hin- 
zugef.  *pög  jtijrpö«.  Patruus,  avunculus. . 
ff  flog,  3.,  Adv.  ffttojq,  Comparat.  8sio'rfpo?, 
Adv.  -if tag  und  vermittelst  Melallt.  ep.  9em- 
r rpoc  d.  i.  mehr  göttlich  als  menschlich.  z.B. 
9vpat,  mehr  von  den  Göttern  gebraucht  (8eoc), 
1)  einer  Gottheit  eigen,  von  einer  Gottheit  ent- 
sprossen. von  einem  Gott  gesendet  od.  herrüh- 
rend,  von  der  Gottheit  verhängt,  durch  göttliche 
Schickung,  dah.  auch  wunderbar,  übernatürlich, 
ö-f/m  uvqI  unter  Donner  u.  Blitz  des  Zeus.  Das 
fieulr.  sing,  auch  als  Adv.  u.  zwar  im  Compar. 
QeiötiQov  tov  olxöxog  von  mehr  göttlicher  Ein- 
wirkung zeugend  als  natürlich  und  zu  erwarten 
war,  indem  zwar  alle  Leiden  Werke  der  Gottheit 
sind,  das  Herod.  1.  174  geschilderte  es  aber  in 
ungewöhnlichem  Maasse  zu  sein  schien.  Im  Su- 
perl.  lv  total  Oeidraxov  ytvia&cti  d.  i.  als  eine 
gölllicheSchickung.  Divinus,-nitus,  a deo  immis- 
sus, mirus.  2)  einer  Gottheit  geweiht,  heilig,  *o- 
pöc,  äytiv,  doch  heisst  ■8'.  dyoi*  auch  die  Ver- 
sammlung der  Götter.  Sacer.  3)  göttlich,  gott- 
ähnlich,  herrlich,  schön,  vortrefflich,  nicht  nur 
von  Menschen,  wie  dem  gotthegahten  Sänger,  od. 
ironisch:  m 9nixaxs  göttlicher!  wunderbarer! 
sondern  auch  von  Sachen,  dem  köstlichen  Weine, 
dem  kunstreichen  Tanze,  dem  prachtvollen  Hause, 
dem  hoch  u.  fest  gebauten  Thurme.  Subst.  1)  tö 
ffeiov  a)  das  göttliche  Wesen,  die  Gottheit,  b) 
die  göttliche  Einwirkung,  das  Vorzeichen,  der 
Götterspruch,  die  Gabe  der  Weissagung,  c)  der 
göttliche  Gebrauch,  Gewohnheit  der  Göller.  2) 
ri«  (felu  a)  die  göttlichen  Dinge  od.  Werke,  Ge- 
heimnisse der  Gottheit,  b)  das  Religiöse,  Heilige, 
der  Glaube,  die  Ehrfurcht  vor  dem  Göttlichen. 
Quod  deum  decet,  dirinae  naturae  particeps, 


praestantissimus.  (Dav.  dnörijc,  >},  a)  N.  T.  die 
Gottheit,  göttliche  Majestät,  bi  Sp.  göttliche 
Schönheit.  c).Sp.  Religiosität.) 

(fetaa,  s.  &eei6co. 

ife lat,  ep.  a)  8fTn,  laufen,  b)  = 8<»,  s.  xl&rjui. 
9-tlyrjtQOv,  xö , poet.  die  Erquickung,  delini- 
mentum.  V. 

S-t-Aya»,  3 plur.  aor.  1.  pass.  lO-tlyftfv  ep.  st. 
-8i)«av,  eigtl.  streicheln,  u.  alsdann  durch  einen 
solchen  Sinnenreiz  bewältigen,  dah.  1)  bezaubern, 
betäuben,  in  Schlaf  zaubern,  einschfäforn.  öaar 
tpttfivd  die  klaren,  hellen  Augen  verwirren,  ihnen 
durch  eine  Art  Zauber  die  Sehkraft  rauben,  sie 
blenden,  verdunkeln;  od. durch  Bezauberung  ver- 
wandeln, xl  u.Tiva.  Muiceo. 2)  überlr.  vom  Geiste, 
meist  im  Übeln  Sinne:  Jmdn  durch  äussere,  wohl 
auch  übernatürliche  Einwirkung  der  Geisteskraft 
berauben,  ihn  einnehraen,  täuschen,  blen- 
den, bethören,  irre  machen,  verwirren, 
verführen,  xivd  od;  vöov  den  Sinn  die  Beson- 
nenheit rauben,  8opiv  den  Muth  schwächen,  u. 
zwar  r it>(  durch  etwas.  Pass.  a ffv/iov  t&el- 
l&ev  sie  wurden  von  der  Liebe  bezaubert,  od.  im 
guten  Sinne:  fesseln,  um  rin  Einen  durch 
etwas,  virjita  den  Sinn  erweichen,  mit  folg.  Inf. 
ihn  zu  etwas  begeistern.  Pellicio. 
ffelepög.  2.  poet.  von  selbst  hervorhringend. 
ffileog.  2.  poet.  wollend. 

(Mlriutt,  to,  N.  T„  u.  9ilrjatg,  rj,  N.  T.  der  Wille, 
das  Gebot,  Gelüste,  Wohlgefallen. 

O-tXxxtjQiog,  2.  poet.  bezaubernd,  zaubcrrcich. 
Dav.  (feXxx  fiQiov,  tö,  ep.u.poeL.tt.S-eAxrpov, 
tö.  poet.  alles  was  eine  bezaubernde  Gewalt  aut 
die  Gemülher  hat,  a)  Zaubermittel,  Inl  visu 
für  Jmdn  bereitet,  b)  Zauberreiz, Ergötzung, 
Wonne,  8e<öv  für  die  Götter,  auch  von  Libalio- 
nen  u.  Opferspenden  für  die  Todten,  als  8fAxiij- 
pia  xtiueva  vfxpoi's.  Incantamentum,  lenimen- 
tum.  Poet,  auch  . Linderungsmittel. 

S'JtxToap,  ogog,  6,  rj,  poet.  = tLeXxrijpios. 
ffelgi-<fQojv,  2.  (<pgrjv),  poet.  herzbezaubernd, 
am'mum  oblectans. 

9-iXat,  s.  ItfiXm. 

(feueffla,  xü,  ep.,  u.  Sftfttlltct , xü,  ep.  st.  8f- 
phia  (N.  T.l,  spät,  auch  im  Sing.,  u.  Of/iiXiot, 
ol,  verst.  li&ot  (spät,  auch  im  Sing.),  (n'&qui. 
(ff'/ia),  der  gelegte  Grund,  die  unten  liegenden 
Fundamente,  die  Grundlage,  ■8.  xi&evcu  Grund 
legen,  fx  (fruiKtov  von  Grund  aus,  völlig.  Ue- 
bertr.  Oifie&la  ötp&al/ioio  die  Wurzel  des  Au- 
es.  die  Augenhöhle,  atopäzoio  die  Wurzel  der 
ehle  d.  i.  der  Hals,  wo  der  Schlund  liegt.  Fun- 
damenta. 

9-efieXtöio,  Sp.  den  Grund  legen,  xiv(  mit  etwas, 
fundo.  (Uebertr.  N.  T.  belesligen.)  Dav. 
»ifielimeis,  xj,  Sp.  die  Grundlegung. 

(ffftev  u.  9-tfitvai,  s.  x{9i jpt. 
&efiep-mxig,idog,  rj,  poel.  ehrwürdigenAngcsichls. 
O-ifitq,  als  appellat.  indecl.,  als  plur.  dient  ep. 
deuiorff,  (Hiuoxag,  neutr.  rfioraxa  (xt&Tjui), 

1)  1)  das  durch  Gebrauch  u.  Herkommen  Einge- 
setzte, Festgesetzte,  Geheiligte,  dah.  das  Billige, 
Gebührliche;  a)  Ordnung,  Sitte,  Gesetz,  Recht, 
hes.  göttliches,  göttliche  Salzung,  wie  das  lat. 
fas,  während  dixij  das  menschliche  Recht  be- 
zeichnet; 8fui^(Jor7)  es  ist  recht,  billig,  erlaubt, 
abs.  ij  (Andre  v)  &euis  laxi  wie  sichs  gebührt, 
od.  mit  Genit.,  Dal.  u.  folg.  Inf.,  hier  als  indeclin. 
behandelt,  h)  dyopij  xi  (fipi s xt  Gerichtsstättc. 

2)  im  Plur.  (Hpieres  die  Salzungen,  Ordnungen, 
rechtliche  Anordnungen,  Gesetze,  rechtliche 
Aussprüche,  Gerechtsame,  Vorrechte,  Satzungen. 
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Gebühren,  herkömmliche  Gaben,  Jio;  Ralh- 
schlüsse  des  Zeus,  die  sich  durch  eigentliche 
Orakel  kund  geben,  irpof  dibg  Gesetze  von  Zeus, 
xfi'vnv  öituatag  attolidg  falsche  Urtheile  spre- 
chen. Fas,  ius,  lex,  mos,  sententiae,  dimnitus 
decreta,  iura  quae  debentur.  II)  de/ug,  gen. 
att.  u.  Sp.  idos,  u.  h.  find.  u.  Plat.  einmal  auch 
teog,  ion.  io«,  ep.  Si/iiazog,  dat.  digiäi.  ep.  Se- 
ien u.  acc.  Blfiiv,  ep.  Seine ea,  voc.  digt,  ij, 
iiemis,  Tochter  des  Uranos  und  der  Gäa,  perso- 
iiificirlc  waltende  Gereclitigkeit  und  Vorsehung, 
hei  ilom.  im  Olympos  das  Heroidsamt  verwal- 
tend, später  Beisitzerin  des  Zeus,  dah.  als  Zeugin 
der  Versprechungen  angcrufen  oder  hei  Schwö- 
ren: älteste  Inhaberin  des  delphischen  Orakels. 

9e,utoxev<o,  ep.,  poet.  u.  _Sp.  (9igiatog)  u.  poet. 
auch  9-tfitttwo  i9tuieqg\  1)  Recht  sprechen, 
eint  ihn  richten,  od.  rivöe  gesetzgebender  Rich- 
ter Jmds  sein,  Ober  Weih  u.  Kind,  Lehen  u.  Tod; 
dah.  herrschen,  regieren,  aber  OQyia  sie  auf  ge- 
setzliche Weise  feiern.  7«s  dico,  iura  pono,  im- 
pero.  2)  Orakel  geben,  abs.  OracuXa  do. 

deftioxo-xXijg,  ion.  -xletig,  6,  gen.  iovg,  ion. 
e os,  dat.  et,  acc.  t«,  Tliemistoklcs  aus  Phrearrhi, 
Soiin  des  Neokies,  berühmter  Feldherr  Athens  im 
persischen  Kriege  und  Begründer  der  attischen 
Seemacht. 

9ep.tx6g,  3.  u.  poet.  auch  ©fptdtöf,  3.  (9igig) 
nach  allem  Brauch  od.  gerecht,  erlaubt,  durch 
Gesetz  u.  Recht  gestattet,  abs.  od.  nvl  u.  mit 
folg.  Inf.,  gew.  mit  der  Neg. ; licitus. 

9-tfi6o)  (eC9rjgi),  cp.  feslsclzen,  dah.  dazu  brin- 
gen, zwingen,  ei  mit  folg.  Inf.,  cogo. 

-9ev,  untre  null.  Partikel,  angehängt  a)an  Nomina, 
um  die  Bewegung  von  einem  Orte  her  od.  we(j 
zu  bezeichnen.  Fs  tritt  zuw.  noch  i*  oder  ano 
hinzu,  b)  an  Adv.  wie  Sva9tv  u.  s.  w..  wo  das  v 
oft  abgeworfen  wird,  c)  in  {fielen,  ae9ev,  ?«■{» 
gehl  es  in  die  Bed.  des  Gen.  über. 

9evaQ,  «oos,  eo  (gew.  von  9eiv m abgeleitet,  wo- 
gegen Gurt),  ep.  Handfläche,  vola. 

9to,  s.  el9qgi. 

9eoßlaßim,  poet.  gegen  die  Götter  freveln.  V. 

9-fo-ßiaßrjg,  2.  (planem)  ion.  von  Gott  au)  Ver- 
stände geschlagen,  d.  h.  mit  Wahnsinn  heimge- 
sucht, cuideus  menlem  eripuit. 

9eo-ytwgg,  2.  (yewa)  poet.  göttlichen  Stam- 
mes (zwelfelh.  Wort),  p deo  generatus. 

9- toyovhj , ion.  st.  -Ca,  q,  Abstammung  und  Ge- 
schlecht der  Götter.  Götterschöpfung,  Götlergc- 
schichte,  wie  sie  Ifesiod  in  dem  so  genannten  Ge- 
dichte verfasst  und  nach  Herodot  Hoin.  erst  mit 
geschaffen  haben  soll.  Auch  die  persischen  Wei- 
helieder od.  Gebete,  worin  alle  ihre  Götter  u.  rei- 
nen Geister  angerufen  wurden,  benennt  Hcrod.  mit 
diesem  Namen.  Theogonia,  incantatio  religiosa.  V. 

9eo-yovog,  2.  poet.  von  Gott  gezeugt. 

9to-älbaxtog,  2.  N.  T.  von  Gott  gelehrt. 

»e6-6ftr)xog,  2.  (bi um)  ep.  u.  poet.  von  Gott  od. 
den  Göttern  gegründet,  von  den  Mauern  Trojas, 
welche.  Poseidon  u.  Apollo  erbaut  haben  sollen, 
u.  von  Athen,  als  der  Stadt,  welche  Pallas  empor- 
hob. A deo  conditus  (Poet,  auch : für  die  Götter 
erbaut.) 

deo-<foxog,6,  Rhetor  u.LohrcrdesPlolemäusXII., 
räth  zur  Fnuordung  des  Pornpejus  u.  wird  42  in 
Kleinasien  durch  Rrutus  hingerichtet. 

dto-datpog,  o,  1)  Sohn  des  Telekles,  Enkel  des 
Ithökos,  Erzgiesser  auf  Samos  040  v.  Uhr.  2) 
St iS.  6 ä9eog,  Kyrenaiker,  Stifter  der  Schule 
der  nacli  ihm  benannten  Stoboqtioi,  Verf.  einer 
Schrift  über  die  Göller. 


9-eo-tnfi ig,  2.  gollähnlich,  göllergleich  anGestall, 
also  von  edlem  göttlichen  Aussehen ; deo  similis. 

9eo-eixtXog,  2.  (foixa),  ep.  =■  9eonbrJg. 

9tö-9tv,  ep ■ u.poel.  Adv.,  von  den  Göttern,  von 
Zeus  her,  divimtus.  (Auch  =■  9eotg.) 

9eoia-ei9qta,  q,  Götterverliasslheit. 

8- eoxlvtiat,  poet.  u.  Sp.  die  Götter  um  Erhörung 
anflehen,  zu  den  Göttern  beten,  abs.  od.  eivä  zu 
einem  Gott,  auch  eavea  so.  deum  invoco.  V. 

9t6-xlveog,  2.  (xlöco)  poet.  Gott  um  Erhörung  an- 
rufend. [det,  a deo  effedus. 

9eö-xpavxog,  2,(xQalvm)  poet  von  Gott  vollen - 

dto-xqlvqg,  ov,  ö,  ein  Sykophant,  u.  weil  Aeschi- 
nes,  der  frühere  Schauspieler,  dasselbe  Geschäft 
trieb,  so  heisst  dieser  ein  tragischer  Theokrines. 

fl-f  o-  to'yos,  ö,  Sp.  von  Gott  u.  göttlichen  Dingen  leh- 
rend. Dav.  ÖEoloyiu,  q,  Untersuchung  über  Gott 
u.  göttliche  Dinge. 

9eo-gavqg,  2.  poeL  a)  von  den  Göttern  rasend  ge- 
macht, urvyog  rasender  Hass  der  Götter,  b)  von 
den  Göttern  erregt. 

9- eö-fiavxiq,  ea>s,  6,  goltbegeisterter  Wahrsager, 
vates  divinus. 

9-to-fiaxiat  (9eogax og),  gegen  die  Gottheit  käm- 
pfen, cum  deo  pugno.  Dav. 

VeopayCa.  q,  Kampf  der  Götter  gegen  einander. 

9to -pazog,  ö.  N.  T.  der  wider  Gott  Streitende. 

&to-pijaeu>t,  o,  poet.  göttlicher  Berather. 

9eo-fitoijg,  2.  (giatm)  den  Göttern  verhasst, 
goltgehässig,  deo  invisus. 

9to-gveq'g,  2.  poet.  gottverhassl. 

9tb-xvevaeog,  2.  N.  T.  von  Gott  eingegeben. 

9to-xoiqxog,  2.  (noiea)  von  Gott  gemacht,  gött- 
lich, a deo  fadus. 

deo-xofinog,  b,  1)  aus  Chios,  gricch.  Geschicht- 
schreiber. geh.  um  01.  100.  2)  sonst.  Eigcnn. 

9to-x6vqeog,  2.  poet.  von  einer  Gottheit  bereitet. 

»to-XQtivqg,  2.  (xoixm)  Sp.  Göttern  anständig, 
herrlich,  wundervoll,  deo  conveniens.  [ cinor . 

9eo.xQO.eea>,  ep.  (nur  im  Part.),,  weissagen,  vati- 

9eo.XQO.xiti,  q,  ep.,  u.  9eo.xQo.xiov,  to,  ep.  u. 
ion.  Alles  was  von  den  Göttern  angezeigt  u.  durch 
den  9eoiefbxog  gedeutet  wird,  also  Weissa- 
gung, Göltergebol,  Göllerbescheid,  Orakel,  l* 
&to*Qoniov  nach  einem  Götterspruch,  ähnl.xortä 
tö  9.  nach  deniG.  Vaticinium,  oraculum  editum.\. 

9eo-.xQO.xog,  2.  (von  ixgitta  in  causat.  Bdlg  of- 
fenbaren, gew.  von  xQOtmtCv  abgeleitet),  1)  Adj. 
ep.  u.poel.  zeichendeu  tend,  weissagend/af  idicus. 
2)  Subst.  d 9.  a)  ep.  der  das  von  der  Gottheit  ge- 
gebene Zeichen  deutet,  Zeichendeuter,  Wahr- 
sager, Seher.  Vates.  b)  ion.  poet.  u.  Sp.  einer, 
der  an  das  Orakel  abgesandt  ist,  um  es  zu  befra- 
gen, Orakelbefrager.  Homo  ad  consulendum  ora- 
culum missus. 

9to-xevoeog , 2.  poet.  von  Gott  verabscheut. 

9t6-xvgog,  2.  poet.  von  Gott  entflammt. 

9i-OQeof,  2.  poet.  von  Gott  ausgegangen. 

9-eög,  o,  7j,  ep.  gen.  u.  dat.  plur.  9eö<fiv  (9eoC, 
äv,  otg  bei  Dichtern  nicht  selten  einsilbig,  9eoi- 
eiv  einmal  bei  Horn,  zweisilbig  zu  lesen),  (nach 
Doedcrl.  u.  Curt.  von  d.  W.  9ea  flehen,  also  der 
angeflehte,  nach  llerod.  u.  A.  von  9eCvai  d.  i. 
Ordner,  nach  A.  ion  9im  laufen),  Gott,  Göt- 
tin, 1)  ein  einzelner  bestimmter,  so  6 9 tag  je 
nach  dem  Zusammenhänge  von  Zeus,  Apollon, 
Pluton,  Bakchos,  Poseidon,  Ares,  Helios,  g 9c6g 
Athene,  Artemis,  und  q veQeiga,  ätparjjg  Proscr- 
pina,  r m 9tm  Geres  u.  I’roserpina,  of  btidtxa 
9eoC  die  obersten  zwölf  Götter  der  Griechen, 
Römer  u.  Aegypter,  ohne  dass  sich  mit  Gewiss- 
heit angehen  lässt,  welche  Götter  dazu  gerechnet 
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wurden.  Auch  steht  >J  9tig  für  die  Bildsäule  od. 
den  Tempel  der  Göttin.  Es  heissen  aber  auch  He- 
roen so.  wie  Kolonos,  Erechtheus,  Cheiron,  die 
Niobe,  od.  das  Dämonion  des  Sokrates,  auch  wie 
Soph.  OC.  251  eine  besonders  verehrte  Familien- 
gottheit, endlich  Alles,  was  in  seiner  Art  gross  u. 
mächtig  wirkend  gedacht  wird,  wie  die  Zeit  und 
selbst  die  Fest.  Es  steht  hier  oft  der  Plur.,  auch 
wenn  es  sich  nur  von  Einem  Gotte  handelt,  hes. 
von  Apollo  als  Orakelgeber,  weil  mit  seinen  Ora- 
keln xugleich  Zeus'  Wille  verkündet  wird,  doch 
auch  sonst,  wie  von  Apollo  Soph.  Phil.  198.  Oer 
Artikel  kann  hier,  wenn  von  einem  bestimmten 
Gotte  die  Rede  ist,  dabei  stehen,  kann  aber  auch 
wegbleiben.  2)  das  göttliche  Wesen,  die 
Gottheit,  im  Sing.  u.  Plur.  avv  (zö)  9sö,  £«v 
to*'s  &ioi(  mit  Gott,  unter  Gottes  Beistand,  mit 
Gottes  Hülfe,  wenn  es  Gott  gefällt,  so  die  Götter 
wollen,  avv  9tä  et’gqoszai  d.  h.  Gott  .wird  das 
Gesprochene  sicherlich  erfüllen,  ähnl.  zjv  6 9eög 
9i  1 J,  fjv  of  #tol  9tltoa z.  ßovliovzui,  ferner  vitig 
9 töv  wider  Gottes  Willen,  avev  od.  Svtv9t 
9tov  ohne  Beistand  od.  Willen  Gottes  od.  eines 
Gottes,  auch  ohne  Orakel,  pij  9tmv  pizu  ohne 
Himmelsfügung,  aber  izträ  ro»t  9tovg  nächst 
Gott,  9eöv  Ini  avvzvxiaie  in  Folge  der  günsti- 
gen Götterfügungen,  Ix  9töq>tv  durch  die  Göt- 
ter, 9töv  tvixa  um  der  Götter  willen,  auch 
blos  9tolg  nach  dem  Willen  der  Götter,  es  ihnen 
büssend,  wie  man  auch  toi;  9toCg  zi/imptia&ai 
sagt:  den  Göttern  Genuglhuung  verschaffen,  za 
züv  9täv  göttliche  Fügung,  das  Schicksal,  aber 
auch  das  göttliche  Gesetz,  od.  Opfer.  Götterdienst, 
TÖ  Ix  u.  npö;  9täv  Gottes  Gaben,  Gottes  Wille, 
tö  nttfä  zäv&täv  göttliche  Vorzeichen,  xd  ngig, 
mol  zovs  9tovg  der  Göttcrcultus,  die  religiösen 
Gebräuche,  überh.  das,  was  die  Götter  anbetrifft. 
Endlich  als  Schwur,  ttrö;  form;  dieser  Schwur 
war  ausser  bei  Hom.  bes.  in  Böolien  üblich,  od. 
xgog  (töv)  9 töv,  auch  mit  Zusätzen:  ’Olvfinimv 
nüvziov , od.  m xgog  9täv  hei  den  Göttern,  um 
Gottes  willen,  xgog  tbsoöv  töv  igxiav  vor  den 
heim  Eide  angerufenen  Göttern,  od.  U,  m 9toi, 
»ij,  pä  (zovs)  9tovg  auch  mit  hinzugef.  xdvzag, 
u.  so  auch  zois  &toig  tviopai  xäai  xol  xdaatg 
ein  Gebet  zu  den  Göttern  u.  Göttinnen  all'.  Denn 
die  Götter  sind  zwar  bei  Hom.  noch  nicht  allwis- 
send, werden  aber  später  nach  Hom.  doch  als  Al- 
les sehend  u.  regierend  betrachtet,  die  dah.  der 
Mensch  fürchten  u.  denen  er  opfern  muss  als  den 
Ordnern  der  Welt  u.  Gebern  alles  Guten.  Sie 
sind  menschenähnlich  gestaltet,  haben  bei  Hom. 
Körper  mit  Blut  u.  ausnahmsweise  körperliche 
Gehrechen,  sind  aber  sonst  grösser  u.  schöner 
als  die  Menschen,  auch  einsichtsvoller,  aber  nicht 
ohne  Leidenschaften.  Sie  sind  unsterblich  und 
leben,  im  Genuss  einer  ewigen  Jugend,  auf  dem 
Olympos  u.  im  Himmel.  Den  Menschen  erschei- 
nen sie  nur  in  fremder  Gestalt  od.  in  einer  Nebel- 
wolke. Deus,  dea.  {»idztgog  s,  Ö-fio;.) 

Seoaißtia,  ti,  Gottesfurcht,  pietas  in  Deum.  V. 

9-to-atßtif,  2.  Adv.  -<3g  (aißopui),  gottesfürch- 
tig.  fromm,  deorum  reverens,  pius,  -t. 

9to-aixzag,  ogog,  6,  poel.  Verehrer  der  Götter. 

dfo-aivyijs  und  dfo-oT»yi)ro;  2.  poet.  u.  N.  T„  a) 
gottverhasst,  b)  gollhassend. 

9ti-av zog  u.  9tiaavzog.  2.  poet.  von  Gott  erregt 

9t6-tavgog,  <5,  buk.  Goltstier,  der  in  einen  Stier 
verwandelte  Zeus. 

Seöiijg,  ijrot , zj,  Sp.  die  Gottheit,  <f«tun««i  nuinen. 

9-to-xifnjtOi  [l),  2.  (Tifja'co)  poet.  ii.  Sp.  von  den 


Göttern  geelirt,  d.  i.  mit  Sieg  gekrönt,  a düs  ho- 
noratus. 

9ti-zgtxzog,  2.  poet.  von  den  Göttern  gewendet, 
9tözgtxza  Wandel  des  Glücks. 

9f0vd>iq,  2.  (aus  9foöem  durch  Mclalli.  des  Vo- 
cals,  von  ilog),  ep.  gotlesfürchtig  d.  i.  fromm, 
gerecht,  wohldenkcnd,  pius. 

&so-<pdi>r)£,  ö,aus  Mylilene, Vertrauter  desPom- 
pejus  und  Verfasser  eines  Geschichtswerkes  über 
die  Kriegsthaten  des  Pompejps. 

deo-tpdvia,  zu,  ion.  Frühlingsfest  in  Delphi,  ge- 
feiert zu  Ehren  des  wiedererschienenen  (Ixicpa- 
velg)  Gottes. 

&to-<pllrt£,  2.  (aulla)  goltgeliebt,  den  Götter  n 
lieh  u.  werth,  dah.  sehr  glücklich,  u.  von  Sachen 
u.  Zuständen : sehr  schön.  Diis  gratus,  beatus, 
pulcherrimus.  Aber  Adv.  -Arüg,  (act)  fjfiv, 
sich  götterfreundlich  beweisen,  } ne. 

9-sö(piv,  s.  9tög. 

9fO-<pd(ftiTog,  2.  (mogta)  poet.  u.  9iö-zfO(fO£, 
2.  (<plg a)  poet.  gollbegeislert,  divinonumine  in- 
stinctus, 

f-tto-tpgaOTOq,  o,  ein  Philosoph  aus  Eresos  auf 
Lesbos  ums  Jahr  312  v,  Chr„  zuerst  Schüler  des 
Platon,  dann  Freund  und  Schüler  des  Aristoteles, 
Verfasser  vieler  Schriften,  der  unter  andern  auch 
’H9txd,  Charakterschilderungen,  schrieb  und  Be- 
gründer der  Pflanzenkunde  wurde. 

&tQdxuiva  u.  9-toaxuiviq,  CSog,  sowie  9-fga- 
jrfg,  iiog,  ij  {9e guxmv),  Dienerin,  Magd,  atieüla. 
(Demin.  dav.  9tg axaivitiov,  zo,  Sp.) 

9tQansia,  ion.  -zrjjf»,  17,  und  {htQdjtevfUt , zo 
(9tguxtva>),  1)  das  Dienen.  Bedienen,  die  Bedie- 
nung, Gefälligkeit,  Dienslbeilissenheit,  sorgfälli- 
cs  Aufpassen.  Achtungsbezeugung.  Auiwartung 
ei  Hofe  od.  sonst  bei  einem  angesehenen  Manne, 
Verehrung,  wenn  man  sich  auf  alle  Weise  Jmdm 
angenehm  zu  machen  sucht:  Schmeichelei,  theils 
abs.  Iv  n olly  9tgaxttg  fjtz»  ztvd  Einen  sehr 
zuvorkommend  behandeln,  theils  tivö;  gegen 
Jmdn,  u.  xagu  zivog  von  Jmdm.  Im  Bes.  mit  u. 
ohne  zöv  9 töv  Pflege,  Verehrung  der  Götter. 
Ministerium,  observantia,  apparitio,  cultus.  2) 
Besorgung,  geleisteter  Dienst,  Dienstleistung, 
Behandlung,  nvo;  von  etwas  od.  Einem,  xgog 
« Sorge  auf  etwas,  im  Bes.  a)  Wartung,  Pflege. 
Kur,  Heilung  eines  Kranken,  b)  mit  u.  ohne  mgl 
tö  aöfia  besondere  Pflege,  Putz  des  Körpers. 
Curatio.  3)  collect.  Bedienung,  Dienerschaft,  Hof- 
staat, Gefolge,  fnirixij  Gefolge  zu  Pferde.  Fa- 
mulorum  turba. 

O-etfaxfvttjg,  ygog,  9-sgaxevttje,  ob  (9tga- 
jrft!a>),  u.  9-sgaifatv , xovzog,  o (Abi.  unsicher), 
der  Pfleger.  Diener,  Knappe,  u.  zwar  früher: 
freiwilliger,  von  freier  Geburt,  bei  Hom.  bisw. 
auch  von  edlem  Geschlechte,  u.  s.  v.  a.  Ge- 
nosse, Gefährte.  So  heissen  Fürsten  9sga- 
novztg  Jiog,  Helden  9tgaxovzeg ’jigrjog.  Spä- 
ter sind  es  auch  Sklaven,  bes.  aber  die  Kriegs- 
knappen, Diener  der  llopliten,  bei  den  Sparta- 
nern aus  den  Heloten  genommen,  od.  sonstige 
Diener,  oft  bes.  bezeichnet  als  aptgi  ziva  od. 
als  9tgaxtvzi)g  mgl  zö  oäp a ein  um  die  Per- 
son beschäftigter  Diener,  od.  9tgdnmv  mgl  zu 
ixizrjbtiu  der  für  die  Lebensmittel  bestimmte 
Diener,  wozu  of  aizoxoiol  x«l  of  oiponoioi  ge- 
hörten, auch  überh.  Verehrer,  Versorger.  Pfle- 
ger, tö»  aebuazog  des  Leibes.  Curator,  minister, 
famulus,  servus.  (Dafür  poet.  9igaip,  <S.) 

9f(fttxtv tixög,  3.  dienstfertig,  gefügig.  O/ficio- 
sus , oboediens.  (9tgumvzixrj,  ij,  Pflege.) 
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9tga.xtvtöq,  2.  was  durch  Sorgfalt  angeübt 
werden  kann,  qw<d  excoli  potest.  V. 
S-fQnxfviu,  mit  Adj.  verli.  i>tgaxtvtiov  I9igä- 
ntov),  1 ) als  Pfleger  heislehen. Diener  sein, dienen, 
anfwarten,  u.  tivä  Judn  bedienen,  ihn  höriich, 
zuvorkommend,  freundlich  behandeln,  gegen  ihn 
gefällig  sein,  ihm  Aufmerksamkeit  erweisen,  ihn 
achten,  schätzen,  verehren,  ihm  hehülflich,  zu 
Diensten,  ergeben  sein,  es  mit  ihm  halten,  ihn  zu 
gewinnen  suchen,  sich  bei  ihm  beliebt  machen, 
ihm  schmeicheln,  ihn  gewinnen,  xtvt  mit  etwas 
belohnen,  bestechen,  abs.  tö  9sgansvov  der  um 
Gunst  buhlende  Menschenschlag.  Im  Des.  a)  die 
Götter  verehren,  h)  Jmdm  (tivo!)  den  Hof.  die 
Aufwartung  machen,  rüg  9vgng  eigll.  Jmds 
Thilre  bedienen,  d.h.  zur  Aufwartung  erscheinen. 
Sunt  minister,  servio,  colo,  observo.  2)  Sorge  auf 
etwas  richten,  sorgen,  bes.  gut  sorgen  für  etwas, 
etwas  od.  Jmdo  besorgen,  sorgsam  behandeln, 
warten,  pflegen,  auch  ärztlich  behandeln,  heilen, 
ferner  etwas  stützen,  schonen,  od.  es  vorbereilen, 
einflben,  darauf  bedacht  sein,  etwas  beachten, 
urgiren,  einer  Sache  nachjagen,  ihr  fröhnon. 
Thcils  abs.  o 9egmtevav  der  Wärter,  tlieils  tiva, 
t (,  z.  B.  rrjvyrjv  das  Land  bebauen,  rij«’  toö  *a- 
tpös  avutf/ogdv  durch  Pflege  das  Unglück  erträg- 
lich machen,  den  Vater  im  Unglück  pflegen,  totzs 
vnlg  (%9gäv  xaigovg  der  Gelegcnheitsmacher 
der  Feinde  werden,  od.  mit  on,  onco;,  od.  Infln. 
mit  u.  ohne  tö,  od.  Acc.  c.  inf.  Auch  mit  hinzugef. 
n der)  Siatrn  mit  der  pünktlichsten  Sorgfalt,  svrl 
ftcndup  auf  den  Tod  los  (von  Erbschleichern^ 
dncli  fx(  tt«  auch  zu  Jmds  Nachtheil,  xgig  ro 
ßiXnoxov  in  Hinsicht  auf  das  Beste.  Im  Pass. 
9sgaxtvta9ca  cts  ti  zu  etwas  gebildet  werden. 
Curo,  operam  do,  provideo,  instituo. 
9*Qaxiplii,'i,  s.  9t<}axs(a. 

9-fgttxtq,  7j , s.  9sganaiva. 

OsQÜxvai,  af,  1)  alte  Stadt  unweit  Sparta.  2) 
Stadt  in  Böolicn  auf  dem  Wege  von  Thcbä  nach 
dem  Asopos,  dah.  xrjeSe  Sr,ßa(ag  z9ovög  ge- 
nannt. 

tJrpoizrrij,  ti  , poet.  a)  Dienerin,  b)  Wohnung. 
9sgaxovx(g,  (io s,  i),  poet.  die  Dienerin  betreffend. 
IXttjaxatv  u.  9sgatf s.  9sgaxsvxrjg. 

&t</eiTi,  tj,  ion.  »erst,  mgt],  die  Sommerzeit,  tem- 
9-tgito,  s.  »igoptti.  [pus  aestivum. 

(9sgog\  1)  trans.  die  Sommersaat  mähen 
od.  abernten,  flberlr.  abmähen,  abschneiden,  ver- 
tilgen. x(.  Demeto,  abscindo.  2)inlr.  den  Sommer 
zubringen.  Aestatem  traduco.  (Auch  Lohn  em- 
pfangen.) 

OfQlvöß,  3.  sommerlich,  aestivus. 

■Prpiojids,  ö,  N.  T.  das  Mähen,  Ernten,  die  Ernte- 
zeit, das  Erntefeld. 

■y-fpiöTijg,  ov , ö,  der  Schnitter,  Erntcr,  messor. 
9sg(atgior,  rö,  buk.  Sommerkleid!  leichtes  Kopf- 
tuch. 

0-fQfia(t>a>  (fttg/iis),  wärmen,  erwärmen,  heiss 
machen,  verbrennen,  versengen,  xC.  Pass,  heiss 
werden,  sich  erwärmen,  stell  erhitzen,  abs.  u. 
mit  Part,  durch  etwas,  übertr.  sich  wärmen,  wei- 
den, xivl an  etwas.  Cahfacio,  aduro,  calefio.ßsits 
i)e ufiuoht,  (hegfiotriq,  »jroc,  17,  Erwär- 

mung, Wärme,  Hitze,  vtgpai  im  Plur.  bes.  von 
der  Fieberhitze,  thgunx/jg  übertr.  auch  Hitze, 
Leidenschaftlichkeit.  Calor,  ardor. 
■Dfpuotiatp/Jco,  Sp.  einen  Tanz  tanzen,  der  eine 
(auf-  u.  zugehende)  Feuerzange  {9sgu.avoxgts) 
darstellte. 

dig/tti,  Tj,  Ort  Makedoniens,  später  Thessalonike. 
Adj.  dav.  &SQpctlos,  3„  z.  B.  B.  xöXnog  Mcerbu- 
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sen  zwischen  Thessalien  und  Makedonien,  jetzt 
Golf  von  Saloniki. 

2,poet.  lebenswarm,  feurig,  alaccr. 
Gtgfio-ixvlai,  cd,  auch  blos  rivXai  genannt, eigtl. 
Warmbrunnenlhor,  durch  Leonidas’  Kampf  be- 
rühmter Engpass,  der  den  einzigen  Zugang  aus 
Thessalien  nach  Lokris  u.  in  das  eigentliche  Hel- 
las bildete.  Er  war  im  Durchschnitt  CO  Schritte 
breit,  von  Flüssen  durchschnitten,  auch  mit  einer 
Mauer  durchzogen  u.  durch  eine  FestungTrachis, 
40  Stadien  davon,  geschützt.  Jetzt  ist  das  Terrain 
ein  verändertes  u.  durch  den  Sand,  den  die  Flüsse 
angespült,  eine  Art  Vorland  gebildet  worden. 
9-tif/uoq,  3.  (fHgoßai)  warm,  heiss,  auch  siedend 
heiss.  Uebertr.  a)  in  Hitze,  heissblülig,  leiden- 
schaftlich aufgeregt,  dirö  xivog.  b)  was  Einem 
heiss  macht,  von  Schmerzen,  Leiden.  Calidus, 
fervidus,  datier.  Dav. 

&iqftoq,  i,  Sp.  die  Feigbohne,  die  gewöhnliche 
Kost  der  Armen,  lupinus, 

&t(tfiötTiq,  s.  9tguctc(a. 

»egft-ovQyöe,  2.  (St.  hy)  hitzig,  kühn,  verwegen 
handelnd,  calidus  et  temerarius. 

(9(gouca),  1)  Act.  wärmen,  erwärmen, 
heiss  machen.  2)  Pass.  9-igpopai,  impf.  ep. 
9igps xo,  warm  od.  heiss  werden,  abs.  uv«  von 
etwas.  Calefacio,  calefio. 

Oegpcodcov,  ovtos,  i,  1)  Fluss  in  Kappadokien 
(was  Xen.  mit  zu  Paphlagonien  rechnet),  der  sich 
ln  den  Pontus  Euxinus  ergiesst.  jetzt  Termeh.  2) 
Fluss  Böotiens,  der  ins  euböische  Meer  lllesst. 
9igoficu,  in  Prosa  nur  praes.  u.  impf.,  cp.  f. 
ttigaoficu , aor.  pass,  l9(gr\v,  conj.  9sg(a  (St. 
9eg,  lat.  for-nus,  fur-nus,  deutsch  warm),  a) 
warm  werden,  sich  wärmen,  nupo's  am  Feuer; 
calefio.  b)  verbrannt  werden,  xvgog  durch  Feuer; 
combwor. 

9-tQoq,  xö,  gen.  roc,  ovg,  dor.  u.  ep.  svg,  dat.  9i- 
gsi  (s.  Vigopui,  also  eigtl.  die  Wärme),  1)  die 
warme,  heisse  Jahreszeit,  derSommer,  (xov)  9s- 
gsvg,  iv  (tcö)  9sgsi,  9sgovg  <og<p  im  Sommer^  tö 
9(gog  xovxo  während  dieses  Sommers,  zttpiörti 
tm  9igsi  im  noch  übrigen  Sommer  (And.  nsgi- 
tovtt  im  Laufe  des  S.},  d.  b.  gegen  Ende  des 
Sommers,  xaxa  Oigog  xal  xiipüjva  nach  Sommer 
u.  Winter  (auch  im  Plur.),  wobei  Tliuk.  den  Som- 
mer zu  8,  den  Winter  zu  4 Monaten  gerechnet  zu 
haben  scheint.  Im  milit.  Sinne:  die  Zeit,  wo  man 
zu  Felde  ziehen  kann,  dah.  aua  ijoi  toö  ixiyi- 
yvopsvov  9sgovg im  Frühling  des  folgenden  Som- 
merhalbjahrs, od.  xsgl  xö  rpÖLvonagov  xov  9s- 
govt  um  den  Spätherbst  dieses  Jahres.  Aestas. 
2)  die  Sommererntc,  u.  übertr.  Xgaxov tos  öiptos 
&tgo e,  die  Schlangcnsaat  des  Drachen.  Messis. 
«epafrzjc,  ov.  i,  der  hässlichste  der  Griechen  vor 
Troja,  scliielemi,  hinkend,  bucklig,  ein  ob  seiner 
bösen  Zunge  verrufener  Schwätzer, 

Ibeotg,  tag,  x)  (x(9ytii),  das  Sitzen,  dah.  1)  die 
Lage.  Stellung,  tivo«  eines  Orts,  avidgxr\  9ioiv 
xtifLtvri  eine  unabhängige  Lage  habend,  ^ijpatezv 
Wortstellung.  Situs.  2)  die  Aufstellung,  aas  Ge- 
hen von  Gesetzen,  hier  auch  im  Plur.  Dispositio, 
latio  legum.  (Auch  ein  aufgestclllcr  Satz.) 
S-iaxfloq,  2.  l&soig  hoxöpsvog?) , cp.  eigenll. 
den  Göttern  ähnlich  = 9s ot(xs los.  doch  nur  von 
Sachen,  während  9sos/xslog  nur  von  Personen 
steht,  u.  flberlr.  göttlich,  übernatürlich,  wun- 
derbar, nur  flberlr.  Neutr.  sg.  als  Adv.  Admi- 
ratidus. 

9-tOfuoq,  3.  u.  2.  (ffnrpös)i  ion.  u.  poet.  geselz- 
mässig,  herkömmlich,  9(<r/uör  (faxt)  es  ist 
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Recht,  Subst.  ra  Otcuin  ilie  Satzungen,  Ge- 
bräuche. Legitimus,  instilutu. 
ittOfio-fritut , of  (ti'djjni),  in  Athen  von  Ren 
durchs  Loos  gewühlten  neun  Archonten  die  letz- 
ten sechs,  welchen  bes.  die  Obhut  Aber  die  Ge- 
setze anvertraut  war.  thesmnthetae. 
tZsflno-»otfm.  poet.  Gesetze  machen,  nd.  gehen. 
fttafioq,  ö (ridijut),  ep.  in  Od.  23,  29fl  lixrgoio 
»tsf io's,  u.  dies  nach  Doederl.  die  Stelle  des  Bet- 
tes, spüter  dieSatzung,  Anordnung,  Einrichtung, 
Recht.  Gesetz,  Gebrauch,  Sitte,  Vorschrift,  Be- 
fehl, 42.  nvfäf  die  feslgcstellte  Ordnung  od.  Folge 
der  Feuerzeichen.  Institutum,  lex, ins,  mandatum. 
(teofioepogte t u.  Geofioefdgiu,  rd,  Fest  der  De- 
meter sFeopoipdpos,  eigtl.  ein  Saatfest,  dah.  auch 
im  Saatmonale  gefeiert  (in  Athen  im  Pyanepsion). 
Man  findet  das  Fest  in  den  verschiedensten  Ge- 
genden Griechenlands  u.  in  Athen  fünf  Tage  lang 
vom  9.  bis  zum  13.  Pyanepsion,  wo  von  ver- 
heiralhclen  Frauen  die  beiden  Göttinnen  De- 
- meter  und  Kore  mit  nächtlichen  Orgien  u. 
strenger  Enthaltsamkeit  gefeiert  wurden.  Bes. 
war  der  zweite  Tag,  vgaxtia,  strengem  Fasten 
ewidmet.  Die  Gegenwart  von  Männern  war 
ei  diesem  Feste  verboten.  (Dav.  fheiiotpogtct£<o 
die  Tltesmophorten  feiern.)  V. 

O-eOfio-epögoq,  2.  fqpjpai)  gesetzgellend,  Bein, 
der  Demeter,  weil  sie  den  Ackerbau  gelehrt  und 
dadurch  den  Grund  zur  bürgerlichen  Gesell- 
schaft gelegt  hat,  legifer. 

»fOfjto-tpvXaxts,  of,  eigtl.  Gesetzeswächter, 
eine  sonst  unbekannte  Behörde  in  Elis,  legum 
custodcs. 

Gioxeia,  g,  u.  Geoxial,  at!  alte  Stadt  im  Sü- 
den von  Böotien.  Der  Einw.  o Geoxie zig,  nom. 
pl.  ion.  Btaxtiis,  att.  Biaxtgs.  Adj.  dav.  Geaxt- 
xog,  3. 

H-taxioiog,  8„  poet.  auch  2,,  Adv.  -aiatq  (fhös 
u.  St.  aii t,  vgl.  hixa > u.  foniti),  seilen  in 
Prosa.  1)  act.  göttlich  tönend , göttliches  ver- 
kündend. Dwina  eloquens.  2)  pass,  von  Gott 
herrührend  oder  eirigegehen,  dah.  a)  göttlich, 
ävtgor  die  Grotte  der  Nymphen,  thanta/y  verst. 
(Joel»/  als  Adv.  durcli  Göllorbeschluss.  nacli 
göttlicher  Schickung,  b)  übermenschlich,  er- 
haben, herrlich,  treulich,  erstaunlich,  gewaltig, 
ungeheuer,  gross,  viel,  yulxd«  die  ungeheure 
Menge  eherner  Rüstungen,  nacli  Doederl.  die 
kunstreich  glänzenden  Rüstungen.  q>v£a  grosse, 
allgemeine  Enlmuthigung,  und  mit  Assiniilirung 
Siextaia  äs  qiita  itayayt]  ein  ungemein  an- 
genehmes Leben,  und  ähni.  fhoniatov  äs  jde, 
aucii  Idos  ütaxlatov  olov.  Divinus,  mirificus, 
vehementer. 

Geoxl-daijg,  2.  (da/to)  ep.  von  Gott  her  lodernd, 
goltenlflamint,  gewaltig.  Divinitus  accensus  et 
egregie  flammans,  immanis. 

O-toxi-ixeia,  g,  poet.  fern,  zum  ungebr.  Oroxir- 
ng's,  göttlich  redend,  weissagend,  fatidiau. 
Geoxigto , fut.  tarn  (ilor.  i£a>),  u.  tä,  ion.  Inf. 
fut.  ttromiitv,  ion.  poet,  u.  Sp.  ein  Orakel 
gelten,  weissagen,  abs.  u.  r i,  u.  zwar  r ivt  Jmdm, 
od.  mit  Acc.  c.  inf.  im  Orakel  die  Weisung 
geben,  dass  u.  s.  w.,  ülicrtr.  wie  ein  Prophet 
olTenliaren,  verkünden,  xl.  Oracula  reddo, 
vaticinor.  V. 

Gioxlt;,  tos,  acc.  ttfoxiv,  o,  ij,  ep.  u.  poet.  = 
öicniaios,  v.  der  Gotthelr  begeistert  oder  ein- 
gegehen. 

Gioxiafiit,  tö  (#njsffa>),  ion.  u.  poet.  Orakel- 
spruch. (haculi  responsum. 

O-i  axnitöim,  weissagen,  vaticinor.  V. 

XlisaF.LC.ß,  grtcch.  Wörterbuch.  4.  Aufl. 


O-fi/jri-iodog,  2.  (Vioius,  ätij)  poet.  u.  sp.  gött- 
lich singend,  goltbegeistert,  weissagend,  Tfjvai 
Orakelsprüche,  Weissagungen,  öutpalog  yijs 
Delphi;  vaticinam. 

GtoxQatToi,  of,  die  Thesproten,  ein  pclasgischer 
llauptstaniin  der  spätem  Bewohner  von  Epirus. 
Ihr  Land,  der  südliche  Küstenstrich,  ij  Geaxgto- 
*1«  Y>i- 

GtaoaXüt,  ion.  -ig,  neualt.  GitzaXiit,  g.  Thes- 
salien, eine  ungefähr  460  J äfeilen  grosse  Land- 
schaft in  Nordgriechcnland.  Der  Einwohner  6 
Ge ooaXiq,  neualt.  auch  GetxaXög,  mit  bes. 
Fern.  GetxaXiq,  ISos,  g.  Sie  bildeten  einen  der 
grössten  Völkervereine  in  Hellas,  und  waren  un- 
ter sich  durcli  ein  gewisses  Bundesverhällniss 
vereinigt,  welches  aber  Philipp  von  älakedonien, 
dem  sie  sich  anschlossen  (dan.  xaidirrtioroi  voll 
Detnosth.  genannt)  u.  in  dessen,  sowie  in  Alexan- 
ders des  Gr.  Heeren  sic  als  Reiter  dienten,  um- 
ändertc.  Sie  sollen  den  Speer  (Sigv)  erfunden 
haben  (dah.  Beeouläv  oroyaouat«),  und  waren 
ausgezeichnet  durch  ihre  treulichen  Pferde  nnd 
ihre  Reiterei.  Die  dortigen  Frauen  aber  galten 
als  Zauberinnen,  von  denen  es  hicss,  sie  vermöch- 
ten den  Mond  herunter  zu  holen.  Ein  schirmför- 
miger Hut,  den  ausser  Wanderern  lies,  Landleutc 
und  Hirten  trugen,  führte  von  ihnen  den  Namen 
Gtoaalls  Hvrg.  Adj.  dav.  GeoaaXdq,  3.,.  auch 
mit  lies  Fern.  GedOaXig,  und  GtaaaXixoq  od. 
GexxaXixoc,  3.  Der  westliche  Gau  des  Lau; 
des  am  Pintlus  hicss  ion.  g GtoaaXcqtiq  yg 
statt  des  gew.  Biaaaltäus. 

Geoxoglefgq,  ov.  6,  Solm  des  Thestor,  1)  = Al- 
kmäon.  2)  ■=■  Kalchas,  der  in  demselben  Sinne 
auch  Btazeigteos  /ta'vns  heisst.  [V. 

iXeaepatq-Xoyog.l.  poet.  weissagend,  vaticinam. 

Gia-eputoq,  2.  (fhis.  vgpi).  t)  ep.  u.  poet.  von 
Gott  verkündet,  geweissagl,  zugesprochen,  be- 
stimmt, abs.  und.  ti yl  Jmdm,  auch  mit  hinzugef. 
yggapotatv  od.  äSvuov  vxo  d.  h.  aus  dem  Lrd- 
schlunde,  als  der  Örakelstätle,  dah.  als  Stilist. 
O-iaepatov,  to,  göttliche  Vorhestimniung,  Weis- 
sagung, Götterspruch,  Orakel.  Vaticinio praedi 
ctux,  vaticinium.  2)  ep.  von  (iolt  geschaffen,  von 
ihm  kommend,  ägg.  Fataiin. 

tt-e tiov,  s.  TiOipii.  Eben  dav.  -frf rros,  3.  zu 
setzen,  anzunehmen. 

Gtxlq,  gen.  i8os.  dal.  Beil  st.  ii,  acc.  tv,  voc. 
Bhl,  n,  Thetis,  eine  Meergötlin,  Tochter  des  Ne- 
reus, Gemahlin  des  Peleus,  Mutter  des  Achilleus. 
Sie  wohnt  in  der  Tiefe  des  Meeres  (ölooddeij) 
u.  zwar  in  der  Nähe  des  Troerlandes. 

»Fettig,  3.  Adj.  verli.  von  rtögpi,  eigtl.  gesetzt, 
festgesetzt.  I tl i Ih-s.hf  rov  xatia  xoiha&ai  Jmdn 
an  Solinesslatt  annehmen.  Dositus,  adoptare. 

iXi<o,  ep.  defoi,  imperf.  Itcrativf.  9-iiaxor,  fut. 
divaapai  (St.  9tF),  laufen,  eilen,  rennen, 
a)  von  lebenden  Wesen,  tlieils  abs.  und  mit  Zu- 
sätzen, wie  rag»,  wird  oxovigs,  Sgoptg,  noai, 
tlieils  xgv  Hör  auf  der  Strasse,  auch  rgv  otiv 
ToumTaT gv,  verst,  &9AV',  xolios  utSioto  durch 
die  weite  Ebene,  fiixa  tuet  Jnulm  naclieilen, 
ifs.  ixt  ti va  oder  rt  ztt  etwas  oder  Jmdm, 
über  etwas  hin , ivi  xtvu  aucii  gegen  Einen, 
und  jrpöc  ti  gegen  etwas  anrennen,  xe gl  ttvos 
um  etwas  Wettlaufen,  Wettkämpfen,  sei  cs  durch 
schnelles  Laufen,  sei  es  ülierli.  sich  um  etwas 
in  Gefahr  begeben,  u.  zwar  mit  u.  ohne  rdv 
ögäiiov , z.  R.  negl  rov  xavtis  die  äusserstc 
Gcfalir  liestelien.  Im  Part,  mit  andern  Verben 
verbunden  bedeutet  es  schnell,  eilig,  i/lth 
Mw  er  kam  gelaufen,  d.  i.  eilig.  Ii)  von  un- 

23 


354 


ff£tapt'<u  — »tfxij. 


belebten,  bewegten  umj  unbewegten  Dingen, 
laufen,  xava  xtpa,  xar’  ovgov  nacli  der  Woge 
oder  nach  der  Strömung,  mit  günstigem  Winde 
(vom  Schiffe),  «so  rfipös  aus  der  Hand  fliegen. 
övd  vmza  dem  Kücken  entlang  laufen.  Uurro, 
periclitor. 

Ö-taifiai  (fff»pds),  1)  anschauen,  heschauen,  be- 
trachten, scheu. im  tnilil. Sinne:  mustern, geistig: 
vor  Augen  haben,  in  Betracht,  in  Erwägung  zie- 
hen,, erwägen,  überlegen,  auf  etwas  senen,  ti  u. 
ti  yd,  letzteres  auch  mit  l’arl.  sehen  wie  Einer 
u.  s.  w„  u.  zwar  itugu  tm  hei  Jmdm,  (v  ttvi  in 
od.  an  etwas,  auch  mit  indir.  Frags.  Im  Pass. 
dsagsia&ai  nget  nva  im  Vcrhällniss  zu  Einem 
betrachtet.  mit  ihm  verglichen  werden.  Spccto, 
contpicio,  lustro,  contemplor.  (N.T.  auch  merken, 
verstehen,  begreifen.)  2)  im  lies.  Zuschauer  bei 
Festen,  Feierlichkeiten,  den  öffentlichen  Spielen 
sein,  Festschau  halten,  sich  zur  Festfeier  begehen. 
Festgesandler  seiu,  an  der  Spitze  von  Opfcrge- 
sellschaften  stehen  (Dem.  18.  268).  auch  Fest- 
gcsandlc  schicken,  theils  absol. . llieits  1 1 bei 
etwas  zuschauen,  tf«  xi  zu  etwas  sich  begetien, 
nd.iv  toi*  oßoioiv  auf  dem  gewöhnlichen  2-Obo- 
lcn-Platze  im  Theater  sein.  Ludis  intersum  Uav 

9-etüot]fta,  io,  das  Betrachtete,  Schauspiel  id 
qu od  spcctatur. 

ff'etopytzjpio* , td,  Sp.  Platz  zum  Zuschauen, 
Trio  ü n e,  sptctaculum. 

»fatQTjt ixos,  3.  mit  geistigen  Betrachtungen 
sich  beschäftigend,  theoretisch,  sneculativ,  be- 
schaulich, im  Gegensatz  des  praktischen  z.  B. 
des  Staatsmannes,  contcmplativus. 

&tatQla,  ion.  -<»/,  rj  (dtiogoe),  i)  das  Anschaueu, 
Betrachten,  abs.  die  Umschau.  x«v«  fffc ogirjg  ngo- 
yaaiv  mit  der  Absicht  die  Welt  zu  sehen,  auch 
die  Lust,  der  Genuss  des  Schauens.  Augenweide; 
dann  geistige  wisseuschaftl.  Behandlung,  Er- 
kenntnis oucrThcorie  im  Gegensatz  zur  Praxis. 
Sptctatio,  contemplalio.  2)  im  Bes.  Feslschau. 
Festzug,  wie  dergleichen  von  Staaten  in  stamm- 
verwandte Orte,  um  deren  Feste  milzufeiern  und 
dem  Gotte  mit  zu  opfern,  abgeordnel  wurden.  >} 
’OXvpxialt  ff.  der  Fcslzug  nach  Olympia:  oder 
auch  die  feierliche  Gesandtschaft,  der  Opferzug, 
Festgesandlschaft  (mit  Chören),  welche  jährlich 
von  Athen  nach  der  Insel  Delos  zum  Andenken  an 
Theseus’  Zeug  nach  Kreta  sich  begab,  wobei  es 
galt.  Apollo,  Artemis  u.  I.eto  wetteifernd  zu  ver- 
herrlichen. Es  schlossen  sich  an  solche  feierliche 
Züge  auch  ausser  der  eigentlichen  Gesandtschaft 
viele  andere  Bürger  an.  so  dass  sie  oft  den  heu- 
tigen Walll ährten  glichen.  Auch  heisst  nun  jedes 
Fest  mitProcessionen, Chören  u.  anderem  Schau- 
geprängc  so.  Lcgatio  sacra.  Dav. 

fferojpixdg,  3.  zur  rcslfeier  gehörig,  dah.  t«  fffw- 
pix«'  die  Fest  , Schauspielgelder  (die  Person  zu  2 
Obolen,  doch  bei  mehrtägigen  Festcu  auch  mehr), 
wie  sic  seil  Perikies  eigentlich  blos  den  Aermeren 
ausgezahlt  u.  vergütet  wurden,  um  ihnen  an  den 
Diouysien  und  andern  Festeo,  wo  es  zu  schauen 
(Theater)  und  zu  schmausen  gab,  die  Tbeilnahme 
und  Milfeier  möglich  zu  machen.  Es  wurden 
hierzu  die  Ueberschüsse  der  Verwaltung  genom- 
men. die  eigentlich  zur  Kriegführung  bestimmt 
waren.  Es  war  aber  dafür  eine  eigene  Behörde, 
6 tirl  tä  ff i upixw  d,  h.  Vorsteher  der  Theoriken- 
kassc,  eingesetzt.  Erst  339  v.  Chr.  (01.  110,  2) 
gelang  es  Demosthenes,  diese  Einrichtung  abzu- 
schaflen.  Lucar. 

fffiup/g,  idos, »).  vaöj,  das  heilige  Schilf,  welches 
als  Proccssion  für  die  9-tcogoi  zur  Sec  alle  Jahre 


nach  der  Insel  Delos  ahfuhr  (s.  unter  ffecopta). 
Es  diente  zugleich,  um  von  Staats  wegen  Botschaf- 
ten oder  Gelder  zu  überhringeu  oder  abzuholen. 
Navis  sacra  (Auch  vom  Nachen  des  Charon.) 
fffaipög,  o (Wurz,  ffttj-  s.  ffra'opai,  woy.  ffäj-- 
gos,  fräo-gos  u,  mit  umspringender  Quantität  ion. 
fffmpdc),  der  Schauer,  Zuschauer,  1)  bes.  der 
Festgesandte,  d.  i.  Allgesandte  eines  verwandten 
Staates,  der  im  Namen  desselben  besonderen 
alten,  gew.  alle  Jahre  gefeierten.  Stammfesteu, 
Feierlichkeiten  oder  Spielen  als  Zuschauer  bei- 
zuwohuen  beauftragt  war.  Solche  Gesandtschaf- 
ten fanden  hauptsächlich  zwischen  Pflanz-  und 
Mutterstädlen  statt,  u.  zwar  um  ein  engeres  Ver- 
hällniss  zwischen  beiden  aufrecht  zu  erhalten. 
l<cgatus  ad  sacra  sollemnia.  2)  der  vom  Staate 
Beauftragte,  ciuOrakel  zu  befragen,  dtagoi  ärpt- 
xvoiptvoi  wenn  sic  des  Orakels  wegen  hin- 
kommen, üherh.  der  in  einer  heiligen  An- 
gelegenheit Reisende.  Pilger.  Auch  als  Adj. 
mit  ärrjg  verbunden.  Sciscitator  oraculi,  qui 
rei  sacrac  fadendae  causa  peregre  abest.  S) 
sonst  unbekannte  Behörde  in  Mantinea.  Theorus. 


&taneQOS,  *.  ffeiog. 
Gi/ßat,  ul,  dat.  < 


Giißijotr,  pocL  Gqßn,  i),  1)  The- 
ben, wichtigste  Stadt  Böotiern  am  Ismenos,  von 
getreidereichen  Fluren  umgehen,  berühmt  durch 
seine  Wagen,  seiu  Flötenspiel,  aber  nicht  durch 
die  Bildung  seiner  Bewohner.  Geburtsort  des 
Dionysos,  dah.  Baxyia  genannt,  mit  7 Thoren, 
von  Kadinos  erbaut,  von  Amphion  erweitert, 
von  Alexander  d.  Gr.  336  zerstört,  jetzt  ein 
Dorf  Thiva.  Adv.  von  Theben,  #jj- 

ßaoöc  poct.  st.  6rißa£s,  nach  Theben.  Adj. 

3.  acc.  plur.  fern,  auch  Sqßatag, 
thekanisch,  Subst.  der  Thehaner,  Einwohner 
von  Theben;  bes.  Fern.  Snßätq,  tSos,  das  Ge- 
biet von  Theben.  2)  alle  Hauptstadt  von  Ober- 
ägypleu  (Gtjßats,  fdos,  t))  am  Nil.  später  Jiö« 
naUf  genannt,  berühmt  sowohl  durch  seinen 
Tempel  des  Ammon  (Zeus),  dessen  Ruinen  jetzt 
Umebeda  heissen,  und  in  dessen  Nähe  der  warme 
Sonnenquell,  der  einen  kleinen  See  bildet,  liegt, 
als  durch  seinen  Heichlhum,  dah.  fxavdfisoloi 
genannt.  Adj.  dav._  tirjßcutvc,  gen.fos,  6*ij- 
ßalog  u.  Gnßaixöq,  3„  z.  B.  vopö},  • 0q- 
ßaioq,  der  Einwohner.  3)  Stadl  u.  gesegneter 
Landstrich  l&r/ßijs  neiigr)  in  Troas  oder  Mysien 
am  Berge  Plakos,  dah.  vxo*Aax*>j  genannt,  einst 
von  Achilleus  zerstört. 

ff-qj'ovij,  >j.  poct.  der  Wetzstein,  cos.  (Uebertr. 
Aufreizung.)  V. 

fhify tu  mit  dier  poet.  Nebenf.  ff-jjyävoz,  t)  Act. 
wetzen,  schärfen,  n',  übertr.  anfeuern,  anreizen. 
ermuthigeu,  erbittern,  xl.  und  zwar  »lg  tt,  im 
Pass,  yläaoa  r fffijypz’vij  eine  schneidend  scharfe 
Sprache.  2)  Med.  sich  (sibi)  etwas  (*f)  schärfen. 
Acuo,  incito. 

9-r,io/tai,  s.  fff äopai.  ff-z/yg,  s.  Tiffqjw.  S-tjij- 
ztjff,  s.  ffaotijs.  ffzjiov,  vo,  s fffiov. 

ihixaioq,  3.  ion.  zum  Grabbehältniss  dienend, 
olxiuia  Grabkaramer,  wie  sie  in  Aegypten  bes. 
in  die  libyschen  Gebirge  eingehauen  und  oft 
prachtvoll  verziert  noch  aufgefundeu  werden: 
sevulcralis.  V. 

ffyxy,  t)  (tfffijfti),  Rehältniss,  etwas  hiueinzule- 
gen,  Kiste,  Kasten,  i toi  xgvaiov  ff.  Goldkasten. 
(Auch  Scheide.)  Im  Bes.  Leichenbehältniss,  Grab, 
Grabhügel.  Grabgewölbe.  Gruft.  Grabhöhle  (letz- 
tere wie  sic  in  Aegypten  üblich  waren  und  noch 
gefunden  werden),  ja  auch  flberh.  Art  der  Be- 
stattung. Begrähniss,  wie  ja  ro'ipos  auch  für  t«qozj 
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(Bestattung)  gesagt  wurde.  Cista,  sepulcrum , sc- 

pultura. 

Oijxt og,  3.  poet.  Adj.  verb.  "von  Oc/yto,  gewetzt, 
geschärft,  scharf,  acutus. 

OijloJo)  und  Med,  -oum,  a) säugen,  h)  saugen.  Dav. 
9glaap6s,  ö,  Sp.  «las  Saugen. 
fHyAöo»,  ep.  = Odilo),  grünen,  blühen. 

Oijlif,  ij,  die  Mutterbrust,  auch  im  Plur. 
OijAu-yesTäg,  2.  (St.  y tr)  poet.  weiblichen  Ge- 
schlechts, weiblich.  bfuliebris 
9-ijXvttolaq,  Sp.  Ion.  -tjjs,  ot>,  ö,  weibisch,  mäd- 
chenhaft, effeminaius. 

thjlv-xf*Tijt.  2.  poet-  Weiber  beherrschend. 

9g Xv-störog,  2.  poet.  durch  Weiherhand  mordend. 
Dyilv-fiitQiu;  [r],  ov,  b.  Sp.  der  eine  Mitra,  also 
weibischen  Kopfputz,  eine  Wclberhaube  trägt, 
mitra  muliebriter  redimitus  (s.  fi/tpa), 
9-rj}.v-ftOQ<poc , 2.  (popipij)  poet.  weiblich  ge- 
staltet, von  Weibesgestalt,  formam  femineam 
haben s. 

fhjlv-vovf,  2.  poet.  weiblich  gesinnl,  ruhig. 
9-gJ. vvat  (9rjlvs),  poet.  weiblich  machen,  überlr. 
erweichen , im  Pass.  I9glvv9gv  atöfta  ward 
mundweich,  indem  Tekmessa’s  Zureden  gleich 
der  Löschung  erglühten  Eisens  wirkte;  emottio. 
9glv-novs.  ßaaig,  poet  Tritt  eines  Weiherfusscs. 
»gXvc,  9ijltia,  ion.  Onltor,  -Iv  3.,  auch  häufig  2. 
(Oij offai.  brjlr’},  1)  ep.  befeuchtend,  i/tot],  hume- 
ctans.  2)  eigtl.  säugend , weiblich,  weiblichen 
Geschlechts,  auch  selbst  als  Beiw.  von  yt>wvj_  im 
Gerens.  zu  dfppijv,  dvrrj  Weiberstimme,  vooooc 
weibliche  Krankheit  bei  den  Skythen,  welche  im 
Verluste  der  Mannheit  u.  der  Annahme  weiblicher 
Eigenthdmlichkeiten  bestand.  Subst.  j 9rjltia 
das  Weilichen  von  Thieren,  z.  B.  die  Henne,  tö 
»fi  ln  das  weibliche  Geschlecht,  fmineus;  Qbertr. 
weibisch,  weiberhaft,  im  Neutr.  Or/ltt  ein  wei- 
bisches, schwaches  Wesen.  Comp.  ep.  9glvxitat 
9 tat  oder  yovuiitis  die  zarteren  d.  h.  Im  Ver- 
gleich zummännlichenGeschlechte.  Effeminatus. 
»glv-onogoe,  2.  poet.  weiblich  geboren. 
OijAtfrtifC,  >jtos,  ij  (&ijlvt),  Weiberart,  Weiblich- 
keit, im  Flur.  ia9tjtav  in  den  Kleidern,  mollities. 
»tjlv-rönot,  2.  Sp.  u.  buk.  weibliche  Junge  ge- 
bärend. 

ärtot.  i (ifOijfu),  ep.  ein  Haufe,  Scho- 
tter, acervus. 

thjv , ep,  enklit.  Part,  (vielt  Nebcnf.  von  dg), 
si cli erlich,  doch  wohl,  ij  9gv  doch  wohl  ge- 
wiss, ov  9qr  schwerlich  wohl,  or  Oijv  Sg  doch 
wohl  nicht  gar,  ot!  piw  9iiv  ft  doch  wohl  wenig- 
stens nicht.  SciKcet,  videticet. 

9tjf,  Oijpö»,  ö,  und  der  Form  nach  Demin.  dav. 
9-iM/lov,  tö  (lat  fer-a),  Wild,  1)  wildes  Thier, 
liisw.  mit  äyt‘0(  u,  Ihnl.  verb.  Raubthier,  üherlr. 
Unthier^Ungethüm,  Ungeheuer,  z.  B.  vom  Ker- 
beros («fvisatow  ffjjpiffj  uml  den  Kentauren,  od. 
auch  Menschen.  2)  Thier  überh.,  also  auch  das 
zahme,  äyoßos;  überh.  Geschöpf  u.  so  auch 
vom  Menschen.  BeUua,  animal. 

»tjifa,  ion.  V (0>fp),  das  Jagen,  die  Jagd, 

auch  JagdangeVgenheit,  Onpa»  nottiv  od.  not- 
iH9at  jagen,  nvig  auf  ein  Wild,  überlr.  das 
eifrige  Suchen.  Streben,  Haschen  nach  etwas  od. 
Jmdm  (ttrrff),  9tj  gar  od.  9ggas  ffltv,  nottia9ai 
nvot  oder  int  zira  auf  etwa*  od.  Jmdn  Jagd 
machen,  etwas  erjagen,  durch  eifriges  Bemühen 
erlangen.  Vertat  io,  indagatia.  2 Ahstr.  pro 
concr.  Jagdheule,  Wild,  auch  im  Plur.,  überlr. 
vom  gefangenen  Feinde:  Fang,  Praeda. 
&HQ-ay<f£raq,  6,  poet.  Jäger. 

9g(/a/ia,  tö.  die  Jagdbeute. 


tigya-fitvgq,  ovs,  ö,  1)  aus  Kcos,  Solm  des  Ha- 
gnon.  ein  philosophisch  gebildeter,  durch  politi- 
sche Einsicht  und  Beredsamkeit  ausgezeichneter, 
sonst  aber  charakterloser  Mann,  der  4 t t die  De- 
mokratie stürzte,  dann  Slrateg  hei  den  Arginuscn 
war,  und  zuletzt  einer  der  berüchtigten  ilrcissig 
Machthaber  ln  Athen  Wurde.  Krilias  liess  ihn 
hinrichten.  2)  sonstiger  Eigenname. 

9gguoi(tos , 2.  poet.,  der  Jagil,  des  Erstreben.* 
werllt. 

9-tiQtttioi;,  3.  Adj.  verb.  zu  9ggäa,  zu  jagen,  zu 
fangen,  zu  suchen,  zu  gewinnen,  capiendus. 
O-ryfärixog,  3.  zur  Jagd  gehörig,  tö  »ggazisä 
tat»  tfCU ov  die  Kunst,  Freunde  zu  gewinnen; 
ad  renationem  utilis. 

S-qifätfov , tö,  Werkzeug  zum  Fangen,  Garn, 
Netz,  auch  im  übertr.  Sinne,  rete. 
thufdca.  Tut  dam,  Med.  - aoftui  (doch  auch  als 
Pass.),  9auf(onai,  ion.,  u.  O-gftvto  (Oii?«).  ja- 
gen, eine  Jagd  anslcllen,  auf  die  Jagd  gelten,  er- 
jagen , fangen , gefangen  nehmen , überlr.  Jagd 
machen,  nachstellen,  zu  gewinnen  suchen,  über- 
listen, überfallen,  nachstellen,  erstreben,  auf 
etwas  hinarbeiten,  abs.  od.  vivo,  tt,  u.  zwar 
ti»i  durch,  mit  etwas,  doch  auf  für  Jmdn.  Venor, 
sector,  capto,  capto. 

9>iQfioq,  2.  (9rjg)  zum  Wild  gehörig,  ßta  Gewalt 
von  Ungeheuern  (Kentauren),  »ggfia  verst.  xpt'a 
Wildpret.  Ferinus. 
fhrjoev/iit,  tö,  poet.  =«■  9gga. 

9ggtvdis,  las.  v.  das  Jagen. 

9g<ffvztjq,  ob,  8-g</gt>jq,  Sp®«,  Hgograjo, 
opof  (9ggiva,  9ggdo),  o.  I)  Adj.  jagend,  jagd- 
kundig. 2)  Subst.  Jäger,  im  eigtl.  u.  üherlr. 
Sinne.  Venator,  captator.  _ 

Oijptvtixö«,  3.  = 9goauxis.  ' [ptwrij«. 
S-tlQtvat,  s.  8-npdtt).  9-gfpgTgi;  u.  -ijtatQ,  s.  Ofj- 
&g<?g,  S-  Üpn.)  eine  der  Sporadcn,  j.  Santorin, 
Einw.  of  üriQalot. 

(hriQtxlfta , Ttf  (isneiaata),  zweihenklige  Be- 
cher, urspr.  irden,  später  auch  metallen,  vom 
korinthischen  Töpfer  Therikles  (Ul.  90)  so  be- 
nannt, vasa  contivalia. 

•Oijpio-paxfo),  Sp.  mit  Thieren  kämpfen. 
Ä-ijp/ov,  tö,  s.  9ijg.  Dav. 

2.  Ativ.  (tt tos),  1)  thlerreicli, 

voll  wilder  Tlltere,  9ngtatiatatov  tcöv  ovgiav 
der  wildeste,  von  wilden  Tltieren  besucliteste 
Punkt  des  Gebirges,  insbes.ij  9rgid>tr]s  das  thier- 
reiche,  näml.  Libyen,  der  Theil  Afrikas,  welcher 
jetzt  Bileduldgerid  heisst.  2)  nach  Art  wilder 
Thierc,  thierartig,  thierisch,  wild.  Feris  fre- 
qttens,  ferinus,  ferus,  ferarum  more. 

9T)gtaais,  S,  Sp.  die  Verwandlung  in  ein  Thier. 
O-jjqo-ßoXioj  (ßulla),  poet.  Thierc  erlegen,  riri 
mit  etwas,  feras  configo. 

9tjto  xtövo«,  2.  poet.  Wild  erlegend. 
#i)po-p«yS«,  2.  Sp.  mit  Thieren  vermischt,  überh. 
verworren. 

ihlQO-TQÖtpoi;,  2.  (tp/ipo)  poet.  Wild  ernährend. 
Wtld  hegend,  feras  alens.  (Aber  #ijpötpo<po«,  2. 
poet.  von  wilden  Thieren  sich  nährend.) 
frijpo  «pövoj,  2.  poet.  = ftijpoxtövo«. 

SrjQtov,  tavos,  i,  Sohn  des  Aencsldemos,  ein  von 
Pindar  gefeierter  Tyrann  von  Agrigent  in  Sicilien. 
fhz/s,  frijtö«,  ö (Ottos  von  ti'Or pt,  nach  Andern 
von  Oda)  nähren),  als  Adj.  mit  arrjg  u.  als  Subst., 
Lohnarbeiter.  Tagelöhner,  der  auf  Accord  arbei- 
tet, verarmte  Freie  ohne  Grundbesitz,  die  sich  hei 
reichen  Grundbesitzern  um  Lohn  zu  Sklavenar- 
beiten verdingen.  Im  Bes.  in  der  solonischen 
Klassenordnnug  die  vierte  und  letzte,  steuerfreie, 
23  * 
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aber  von  allen  Staatsämtern  ausgeschlossene 
Klasse.  Sie  dienten  im  Kriege  nur  als  Leicht- 
bewaffnete u.  zur  Sec  als  Mariucsoldaten.  Merce- 
(htiattiuTO,  s.  frfäopai.  (norius,  prolctarius. 
9r)ad/ttvoq,  ih]ottto.  s.  fr  ijcfrai. 

I >>jiucvQiC,m  (frncavßo's),  aufspeichern.  d.  i.  ein- 
sanimeln  od.  aufhewahren,  hes.  etwas  Koslliares, 
«'  u.  zwar  ( v xivt  in  etwas,  naget  rtvi  hei  Jmdm, 
auch  von  Mumien,  weil  man  dieselben  als  ein 
kostbares  Kamilieneigenthum  betrachtete,  repono, 
(Auch'  als  Med.)  Dav.  [Vorreih. 

'ir,aav(/Mtnt,  t6.  (jo et.  das  Aufgespeicherte,  der 
Urjaavgo-notos,  ö,  der  Aufspeichernde.  V. 
fr»/<T«i>^dg,  ö (St.  frf,  n'frijpi),  1)  Ort  zum  Auf- 
bewahren,  Vorrathskammer,  Schatzkammer, 
Schatzgewölbe,  Schalzhaus,  wie  dergleichen 
viele  hellenische  Staaten  in  Delphi  und  Olympia 
zu  Aufbewahrung  ihrer  Weihgeschenke  und  hei- 
ligen Gefässc  hatten,  auch  Schatzkästchen,  Geld- 
kasten,  mit  und  ohne  hinzugef.  XQnpd «•».  Re~ 
ceptaculum,  acrarium,  aedicula,  in  (fua  con- 
servantur  donaria,  arca  pecunias  contmens.  2) 
das  Aufgcspcicherlo,  Aufhewahrlc,  der  Vorrath, 
llausralli.  der  niedergelegte  Schatz,  iihertr.  wie 
unser  „Schatz"  von  allem  Kostbaren,  Werth- 
vollen, sflsser  Fund,  fxt rjgiog  ein  Gnadenschatz, 
auch  mit  Gen.  wie  xtva ov,  zipüv  u.  ähnl.  The- 
saurus, pctxus,  res  grata. 

BqtJtvq , imf,  Ion.  ijos,  acc.  tu,  Thcseus,  ioui- 
scher  und  lies,  atlisciier  Nationalheros,  Sohn  der 
Aelhra  und  des  Aegcus,  oder  des  Poseidon, 
König  in  Athen,  welcher  den  Minotaurus  in  Kreta 
erlegte  und  durch  Vereinigung  der  Bürger  Atti- 
kas in  Einen  Ort  den  Grund  zu  der  spätem  Stadl 
Athen  legte.  Er  starb  in  Skyros.  Seine  Ge- 
beine wurden  aber  später  durch  Kimon  nach 
Athen  gebracht,  wo  ihm  im  Nord  westen  der  Stadt 
ein  prachtvoller  Tempel  [Bij atlov)  erbaut  wur- 
de. Seine  Söhne  waren  Akamas  und  Demophon 
i&gaims  xripoi),  doch  heissen  die  Athener  auch 
selbst  Brjtstidtu , Thcseussprösslinge,  Sopli. 
OC.  10GB  (Thesidae). 

O-i/aBai,  Inf.  praes.  med.  st,  9äa9at,  cp.  Defecl., 
wovon  noch  3.  sing.  u.  pari.  aor.  med.#  fr-jj<J«ro 
u.  fhjod/*evoq  Vorkommen  (vgl.  9qlrj,  rifrijvij) 
saugen,  melken,  yvraixa  9naa to  pa£öv  er 
sog  an  einem  Weibe,  näml.  an  ihrer  Brust,  also 
an  eines  Weibes  Brust.  Sugo,  mulgeo. 

9rioou.ii,  fein.  z.  frij«,  poet.  als  Adj.  tagelöhnerisch. 
O-t/tsia,  q (fr/jTfutn),  Lohndienst,  famuiitium. 
fr  i,i  i qu,  Gras.  st.  rj  ttiga. 
frjgttiia»  {9rjg),  Dienstmann.  Tagelöhner  sein,  um 
Lohn  arbeiten  oder  dienen,  auch  mit  hinzugef. 
(ni  fiicthü,  abs.  u-  tiv«  od.  naga  ttrt  bei  Jmdm, 
operas  do  merccnarias. 

ihqttxoq , 3.  (frijs)  aus  Tagelöhnern  bestehend, 
mercenariorum. 

H'IXVü’  ö,  ein  Berg  in  Pontos  zwischen  Erzerum 
u.  Trapczus,  zu  den  moschischeu  Bergen  ge- 
hörig, jetzt  Tck-Castell. 

-fr«,  Anliängesilbe  zur  Bildung  von  Adverbien,  das 
Sein  an  einem  Orte  oder  auch  zu  einer  Zeit  be- 
deutend. 

9t«nt6oi,  poet.  1)  Act.  einweihen,  cinführen, 
yogoig  in  den  Ghorreigeii.  21  Med. etwas  von  sich, 
z.  II.  i pvidv  sciuc  Seele,  In  den  Thiasos  ein- 
weihen, d.  h.  durch  Theilnalune  am  Thiasos 
seine  Seele  mit  heiliger  Entsühnung  weihen. 
Jnitio  eoetu  tripudiaiüium.  V. 

O-Iaooq,  i (nacli  Gurt.  v.  9Jo,  verw.  mit  Bvia, 
9vtd3ts),  eine  Fe  slgesc  1 1 sch  a f l,  welche  unter 
Autorität  einer  Gottheit  zusammentrat  und  an 
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bestimmten  Tagen  sich  versammelte,  um  dieser 
Opfer  zu  bringen  u.  zu  schmausen,  überli. 
Schaar,  Gesellschaft,  ilrat  tov  9iaoov  tirög  zu 
Jmds  Gesellschaft  gehören.  Im  Bes.  der  Fest- 
schwarm der  ßakchanlcn.  Bei  Bakclios  selbst 
besteht  er  zunächst  aus  Silenen,  Satyrn,  Bak- 
chanlinnen,  Nymphen,  Mänaden  u.  s.  w.;  ver- 
grössert  wird  er  sodann  besonders  durch 
Frauen,  welche  mit  dem  blulgellecklen  Fell  des 
Hirschkalbes  (der  vtßgit)  angethan,  den  Thyr- 
sos  in  den  Händen,  des  Nachts  bei  Fackelschein 
unter  Euoc-Buf  und  dem  betäubenden  Schall« 
hakchischcr  Musik  llieils  Beigenlänze  auffülireu, 
llicils  iu  stürmischem  Laufe  das  Haar  in  die  Lüfte 
verstreut  durch  die  Flur  dahinOicgen.  Und  so 
auch  in  andern  Mysterien  die  Pr ocessinnen. 
welche  mit  Fenchel  und  Wcisspappel  bekränzt 
durch  dieStrassen  dahinzogen,  zahme  Sclilangeu 
in  den  Händen  und  tvoi  oaßoi  rufend  und  tan- 
zend. Voctus,  Bacchantium  chorus,  processio 
tripudiantium.  Dav. 

fhaOciziiq,  ow,  ö,  poet.  Thcilnehmer  eines  Tliia- 
sos,  hes.  zu  Ehren  des  Bakclios,  Mitglied  des 
llakchoschors,  sodalis  thiasum  aqilans. 
(hyydvot,  fut.  fr i'£opat,  aor.  2.  ffriyov  (Wurz, 
friy,  gotli.  deiga,  lat.  ti  n-goj  berühren,  an- 
rüliren,  Hand  anlegen,  anfassen,  umfassen,  um- 
armen, auch  erfassen,  ergreifen,  treffen,  bei 
Wasser:  schöpfen,  bei  Frauen:  sich  mit  Einer 
einlasscn,  eheliche  Gemeinschaft  mit  ihr  halten, 
überh.  übertr.  sich  mit  etwas  befassen,  llieils 
abs.,  tlieils  rivdc,  und  dies  auch  in  fri'yio  r i 
oov  soll  ich  dich  etwa  (ri)  anrühren?  doch 
steht  das  Neutr.  der  Pron.  auch  im  Acc.  daliei, 
wie  Sjjph.  Trach.  716  (verseil.  Lesart)  und  in 
pijä’  a /iij  f9iyts  notoi  otavrije  wenn  du 
nicht  mit  Hand  angelegt,  magst  du  die  Folgen 
der  Thal  dir  auch  nicht  aneignen,  wo  jedoch 
der  Acc.  zugleich  zu  jtoioö  ofaoiijj  gehört. 
Seltener  xgog  t«  an  etwas  rühren,  zu  etwas 
dringen,  und  zwar  ti v(  mit  od.  durch  etwas, 
Sia  rivog vermittelst  etwas.  Tango,capio,haurio. 
9ly-m3qtl  2.  Sp.  sandig.  Von 
fr/g,  friooc,  d,  ep.  ion.  poet.  u.  Sp.,  der  Haufe, 
inslies.  der  Saudhnufc  am  Meere,  Meeressand, 
die  Düne,  überh.  Gestade,  Strand,  doch  auch 
der  Sand  auf  dem  Grunde  des  Meeres,  wie  der 
in  der  Wüste,  also  überh.  Sandhaufe.  Accrvus, 
arena,  litus. 

Siaßn,  r),  später  Biaßai,  at,  Stadl  in  Böolien 
atu  Helikon  mit  einem  Hafen,  jetzt  Kokosi. 
9-i.dtu  (St.  frlaj),  aor.  t&ldaa,  ep.  ec,  ep.  zer- 
quetschen. zerstossen,  zermalmen,  zerschmet- 
tern, t /,  confundo.  Damit  viell.  verwandt 
9llß<o  [«]  1)  Act.  und  Pass,  drücken,  übertr.  be- 
drängen, chicaniren,  abs.  und  1 1,  und  zwar  n ri 
durch  etwas.  2)  Med.  ep.  sich  (gibt)  etwas  (ti") 
zerreiben.  Prcmo.  Dav. 
fr Xitptg,  ij,  N.  T.  Bedrückung,  Drangsal. 
Bftovittiq  vopog,  in  Unterägypten  mit  der  Haupt- 
stadt Thmuis,  j.  Ruinen  v.  Tell-Tmiy.  [frvijTÖs. 
frvaro  ytvijs,  2.  dor.  *-  9pqtoytvqt.  frvnrdg,  s. 
fri'i joxat,  fut.  9avovpai , int.  ion.  frovteefrai, 
aor-  2.  ffraeov,  pf.  » tfrvigne,  pari,  tefrvij- 
Hois,  o'tos,  mit  den  synk.  Formen  iffredrijv,  ri- 
frvöufo,  ri9vdauv,  optat  rt9vaiqv,  iinpor. 
Ttfroofr«,  inf.  Tffrxd»«!,  ep.  «frvujifv  u.  rffroa- 
fitvui , pari.-  iffrvtfflt,  i äea,  og,  dal.  Tffrotmr» 
(bei  Hom.  dreisilbig),  gcw.  ep.  Tffr»ija>{,  «Sios 
und  öro; , daraus  als  neues  Fut.  rffreij^opon 
(St.  9a v u.  fron),  sterben,  umknnmien,  den 
Tod  linden,  getödlet  werden,  mit  dem  Tode  he- 
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straft  werden,  fallen,  im  fiefeelit  ldeihcn,  aucli 
im  Begriff  sein  zu  sterhen,  und  im  Fut.  #avoü- 
ft«i  sterben  werden  oder  wollen,  u.  xrtlvijfra 
ich  werde  lodl  sein,  im  Pcrf.  verstorben,  todt 
sein,  Part,  der  Verstorbene,  Todtc,  Gebliebene, 
dah.  Tffrvrjxwg  v»«pof  die  erschlagene  Leiche, 
oft  mit  Verben,  wie  tirai,  su'dtn,  ofyia&ai, 
zur  Umschreibung  verbunden.  Uebertr.  zu  Grun- 
de gehen,  dahinschwinden,  erstorben  sein,  llicits 
abs.,  llicits  vno,  fx,  xpo’s  tivof  von  Jmdm,  auch 
v*ö  zfQ01'  xivos  von  Jmds  Händen  gclödlcl 
werden,  tlieils  xi vi  a)_an  oder  durch  etwas 
sterben,  olxxiaxo  9ttraxm  des  jämmerlichsten 
Todes  sterben;  ilbertr.  u.  prägnant,  Siet  xi vd 
aus  Furcht  vor  Jmilm  beinahe  des  Todes  sein, 
Jmdn  bis  zuui  Toile  fürchten,  ihn  über  die 
Maassen  fürchten  (dah.  t»v«t).  b)  Xiya,  gijj«- 
vuiai  der  Sage  nach,  durch  listige  Erdichtung 
todt  sein,  c)  Jmdm  als  Opfer  fallen,  cs  ihm  mit 
dem  Tode  hüssen,  od.  Oberlr.  für  Einen  todt  d.  h. 
nicht  mehr  vorhanden  sein,  doch  Soph.  El.  1152 
ti&vtjx*  iyd  doi  ich  bin  durch  deinen  Tod  nun 
selbst  so  gut  wie  lodl,  und  so  auch  ohne  Hat.  ij 
9'  ifirj  igoyi)  ~~  xr9rgxtv  mein  Leben  ist  dahin 
und  bereits  bei  den  Todlcn,  seit  Kreons  Todes- 
spruch erfolgt  ist;  llicits  fni  tivi  wegen  etwas 
den  Tod  erleiden.  Morior,  morte  afficior,  cado. 
thnjro-ytvxii,  2.  (yf voj)  poel.  sterblichen  Ge- 
schlechts, sterblich,  morUilis  gcncris. 
JFv»TO-*irfi?s,  2.  von  sterblicher  Art,  mortali  *»- 
muil. 

9-rnxdg,  dor.  frvarög,  3.,  poet.  auch  2.  clgenll. 
Aclj.  verb.  von  9vt joxm,  sterblich,  menschlich, 
von  einem  Sterblichen  herrührend,  ieypnt'  oe 
9rgxä  nicht  eines  Sterblichen  Werk,  Pvorn 
tpvots  ärfgav  ein  sterbliches  Wesen  = ipvais 
Ovurwv  äv.  Comp.  tfvijxol  pällov  leichter  zu 
töillcn.  Suhsl.  o 9vgxoe  der  Sterbliche,  der 
Mensch,  td  9rrjtdr  a)  das  Sterbliche  im  Gegens. 
zur  Gottheit,  10  das  lebende  Wesen,  welches 
dem  Tode  verfallen  muss,  das  Geschöpf;  9vgxä 
Sterbliches,  das,  was  den  Sterblichen  ziemt,  pij 
9rqxa  <Pf ovtiv  sich  überheben.  Mortalis,  Au- 
manus, animal.  (Poel,  auch  gestorben,  lodl.) 
»od^fa  (9aöe),  poel.  1)  in  schnelle  Bewegung 
setzen, schnell  bewegen,  beschleunigen.  Cderitcr 
moveo.  2)  intr.  in  schneller  Bewegung  sein,  da- 
herstürmen.  cupidc  irruo.  3)  = ititdnam,  9daoto, 
u.  zwar  ?dp«c  Sitze  eifrig  besetzen,  d.  h.  zu 
der  Sitzung  mit  Eifer  d.  i.  mit  gespannter  Er- 
wartung kommen,  oecuno. 

(hot/uittu v,  rö,  *=_to  Ipdxiov,  w.  s. 

9oivdfia,  to  (Jlmram),  poet.  Schmaus. 
S-mvaxtjg , ngoe . o (^oixdio),  poet.  der  einen 
Schmaus  giebl,  Gastgeber,  ej>ulo. 
üoivixTijpiov,  to,  poet.  ™ Öoi'vi] 

Ootvätaig,  OQOi,  o,  poet.  der  Schmausende. 
9-mvdtu,  ep.  u.  poeL  u.  9-aivl^at,  ion.  (vcrsch. 
Lesart),  Einen  speisen,  bewirthen,  xtv«  u.  Sti- 
jtvov  — ifinvifc fix,  dah  to  (dziirmv)  9oiräv 
ri  vir  Tivi  Einem  ein  Gericht  mit  etwas  auflischcn. 
rpnlis  cxcipio  aliquan.  V. 

B-oivrj , dor-  9-oivti,  »j  (nach  Gurt.  = «pofvi«  und 
zu  ümo  opfern  gehörig),  Schmaus,  Gasliuald, 
überlr.  der  Genuss,  die  Freude,  cpulae. 
{FoAepdg,  3.  (9oXite,  n.  der  Schmutz),  kothig, 
schlammig,  schmutzig,  vom  Wasser,  übortr.  9. 
znutor  trüb,  weil  den  tiefsten  Grund  des  Meeres 
aufrührend,  turbidut. 

9oXla,  q,  buk.  ein  Sonnenhut  der  Frauen. 

9d Aas  • fl . (nach  Passow  von  oloe)  eigll.  etwas 
llundes,  dah.  a)  ein  Rundbau,  rundes  Ge- 


bäudemil kuppelförmigcm,  schmal  zusammen- 
laufcndcm  Hache,  in  der  Oil.  ein  Nebengebäude 
zwischen  dem  YVohnhausc  u.  dem  llofraumc  an 
der  liofmauer  gerade  vorder  innern  Säulenhalle, 
zur  Aufbewahrung  der  Geräthschaften.  die  bei 
Gastmählern  gebraucht  wurden,  Küchengewölbe, 
b)  in  Athen  dasjenige  Rundgebäude,  worin  die 
Prylanen  sich  den  grössten  Tlieil  des  Tages  auf- 
hlcltcn.  opferten  u.  namentlich  auch  auf  öffent- 
liche Kosten  speisten.  Aedificium  rotundum. 

9oXo a>,  poet.  trüben,  beunruhigen. 

9-odf,  3.  Adv.  -<og  (Ofio),  Cp.  u.  poet.  schnell, 
flink,  ittlf  ein  rasch  fertiges  Mahl,  u.  zwar 
prolcpt.,  so  dass  cs  rasch  fertig  sei,  äiinl.  9oup 
vvfitpctv  äynyte  st.  Ooäi,  u.  per  hypallag.  •üodv 
ilgmiae  tvyov  das  hurtige  Ruderwerk,  st.  £oyöv 
♦oqs  tlg.  Im  Bes.  a)  vom  Krieger:  jederzeit 
bereit,  rasch  im  Kampfe,  rüstig,  tapfer,  b)  von 
der  Nacht:  die  eilende,  weil  die  Nacht  in  süd- 
lichen Ländern  rasch  eintritt,  ohne  lange 
Dämmerung.  Mehr  als  Eigcnn.  9oui  vijoot  die 
eilenden,  weil  sie  den  schnell  Schiffenden  so 
erscheinen.  Adv.  auch:  schnell,  alsbald.  Velox, 
alaccr,  alacritcr,  acritcr,  cderitcr.  Hav. 

cp.  schnell  machen,  u.  zwar  prägnant  mit 
«xjov  schnell  oben  eine  Spitze  machen,  cderitcr 
facio  sujiremampartem  acutam.  (Gurt,  vergleicht 
9qya>.) 

fboQt  U._  &OQfiv,  s.  9gaiar.a>.  Hav. 

0-OQij,  q,  ion.  u.  9-oqos,  i,  ion.  der  männliche 
Same,  semen  genitale. 

GoQixöq,  i.  vcrsl.  di/po e,  Ort  u.  Gemeinde  an 
der  Ostküslc  von  Attika,  zum  akaroanlischcn 
Stammcfyrir;)  gehörig,  jetzt  Ruinen  bei  Tbcriko, 
pagus  Thoricus.  Hav.  verschieden  «opixioc 
nexgot,  Soph.  OG.  1595. 

#d(/v«|,  axoc,  i,  Berg  nördlich  von  Sparta,  j.  B. 
von  Paulcika. 

&oQvvo/itti,  Dep.  ined.  (=■  9ägwpai  von  Ojio 
oxm),  sich  begatten  (von  Schlangen),  coeo. 

frOQÖq,  s.  9opij. 

9-ogvfteat  (9ogvßot).  1)  Act.  a)  lärmen, Geräusch, 
Lärmen  machen,  Getümmel  erregen  od.  machen, 
schreien,  im  Bes.  ebensowohl  sein  Missfallen  laut 
zu  erkennen  geben,  als  Beifall  klatschen,  mit  lau- 
tem Beilall  sich  für  etwas  erklären,  h)  üherli. 
Aufsehen  erregen,  ausser  Fassung,  in  Verwir- 
rung bringen,  ängstigen,  abs.  od.  nvu,  auch  ti', 
z.  B.  «11«  xol  «lJa  bald  das,  bald  jenes  Getüm- 
mel machen,  ebenso  r»r i Jmdm,  u.  Ini  tivi  od. 
ri  vi,  über  etwas,  od.  mit  folg,  de  u.  Indic.  od. 
Part.  fut.  2)  Pass,  umlärml,  beunruhigt  werden, 
in  Unordnung,  Verwirrung  gebracht  werden, 
sich  wirr  drängen,  in  Bestürzung,  Unruhe  ge- 
ralhcn,  in  Unruhe,  bes.  in  lärmender  Unruhe 
sein,  in  Sorgen,  unruhig,  von  Angst  erfüllt, 
ausser  sich  sein,  abs.  od.  ntgl  xt  über  etwas, 
od.  me  u.  Gen.  abs.  Conlurbo. 

9oQvBo-xotög,  i,  rj  (itotito) , Sp.  Lärmmachcr, 
Unruhstifter,  tumultum  excitans.  V. 

9-ÖQvßog,  o (Wurz.  9gt  in  9fiopai , #pooe, 
9gvXia>,  gew.  von  xvgßn,  turbare),  im  Sing.  u. 
Plur.  Lärm,  Geräusch,  Geschrei,  lies,  das  ver- 
worrene Gemurmel  od.  Getümmel,  Verwirrung, 
Unruhe,  Tumult,  stürmischer  Auftritt,  im  Plur. 
stürmische  Zeilen,  im  Bes.  die  Missfalls-  und 
ßcifallsbczeugungcn,  stürmischer  Beifall.  «rolUiü 
9ogvßm  mit  vielem  Lärm,  diri  noXXoi  9oevßov 
unter  grosser  Verwirrung,  tlieils  abs.,  thcils  mit 
hinzugef.  Gen.  ßoijs.  tlieils  ntgi  xira  um  Jnuln. 
vffi  ums  wegen  etwas,  Ini  tivi  in  Folge  von 
etwas.  Tumult un,  turbatio,  turba.  Hav. 
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ffO(fvß-uiöij<i,  2.  («Do«)  1 ) lärmend,  geräuschvoll, 
strepetu.  2)  Unruhestiftern),  unruhig,  tumulluosun. 
ttovxvölöijif,  ob,  d,  I)  Sohn  des  llloros  aus  dem 
Demos  Haltmüs  bei  Alben,  Geschichtschreiber 
des  pcloponnesischcn  Krieges  u.  Feldherr,  der 
bald  nach  403  eines  gewaltsamen  Todes  starb. 
2)  Sohn  des  Melesias  aus  dem  Demos  Alopeke, 
Aristokrat  u.  dah.  Gegner  des  Pcriklcs,  Feld- 
herr u.  Staatsmann,  wurde  443  verbannt,  kehrte 
jedoch  bald  darauf,  wie  es  scheint,  nach  Athen 
zurück.  3}  soustiger  Eigenname. 

#ovQiäTwi,o,  Einwohner  vonThuria,  cincrStadt 
im  östlichen  Messenien. 

&ovQto$  und  Bovftt dg,  ea> «,  i,  der  Thurier, 
Einwoltner  von  Thurii,  einer  Stadt  Grossgrle- 
clienlauds  in  Lucauicn  (Unlcrilalien),  als  römi- 
sche Colonic  Copiae,  jetzt  Terra  nuova  genannt. 
Thuriis  oriumlus. 

9-ovqios,  3.  poel.  u.  Sovgof,  2.  ep.  u.  poel., 
fein.  0-ovgig,  iios,  ij,  cp.  (&Ofiiv,  Ojciffxo», 
lat.  furerc),  anslürmcnd,  ungestüm,  stürmisch. 
Impetuoaus,  lellicaius,  ferox. 

&Oa>xo<i,  ja,  s.  ödxo«.  , 

q . ion.  Wpczy , äoqixq,  q,  Thrakc, 
Thrakien,  1)  Landschaft  im  Jiorden  von  Ucllas, 
südlich  durch  den  Pcneus  u.  das  Meer  begrenzt, 
im  Norden  nach  lierod.  vom  Isler  u.  Skythicn, 
westlich  vom  adriatischen  Meere,  bei  Homer  alle 
über  Thessalien  hinaus  liegenden  Linder  umfas- 
send, Gfrptäv  So q hei  Hom.  der  Stomios  u.  Hä- 
mos.  Es  hat  kalten  Winter  u.  ist  die  Wohnung 
der  Winde,  doch  trügt  es  Wein  u.  hat  lies.  Gold- 
hergwerke.  Wegen  der  wilden  Tapferkeit  seiner 
Bewohner,  welche  Hfllfsvölker  der  Troer  waren, 
hat  hier  Ares  seinen  Silz.,  Jetzt  Rumili.  Sein 
Bewohner  heisst  0p«£,  xd«,  ion.  9pij(£,  mos, 
u.  zsgz.  xo«.  Sie  zerfielen  in  verschie- 

dene Völkerschaften , u.  heissen  o eurer  als  Be- 
wohner des  Rhodopc-Gcbirgcs,  uvtoropoi  als 
die  von  Philipp  von  Makedonien  nicht  Unter- 
jochten. welche  aber  grossenlhcilx  Alexander 
sich  unterwarf.  Das  Adj.  dav.  &Q<ixtoc  u. 
«pjjxiog,  ion.  &otilxtoq,  3.  mit  Des.  Fern. 
(tfpniaoa,  zsgz.  Vfjgcaa,  neuatt.  £p«tta, 
tlirakisch.  Thrakertu;  dah.  öq.  »o'vto«  nXvSav 
der  nördliche  Tlieit  des  Sg, tischen  Meeres,  Pontvs 
Euxinus,  Sauog  Samothrake,  Otjjpaui,  ©pjjxiat 
irvoai  n.  ähnl.  von  den  Stürmen,  deren  Heimat 
ja  das  thrakische  Meer  ist.  Subst.  dav.  ij 
fxq  “ ©qaxq.  Adv.  6p»xq&ev,  von  Thrakien 
her.  SQiixtjy<ft , nach,  ihr.  hiu.  2)  n ir  xij 
’Aaia,  auch  q Bt'dvvli  ’Aaia  ilas  asiatische  oder 
hilhynische  Thrakien,  ein  Landstrich  an  der 
Küste  Asiens  von  der  Mündung  des  Pontos  bis 
nach  ilcraklea,  bewohnt  von  thynern,u.  BiÜtjr- 
nern.  Die  Einw.  ol  #oqzxf$.  3)  t«  ixl  Bgtj- 
xz/g  die  Halbinsel  ChalKidikc.  4)  ääpdxiov,  ro, 
ein  Platz  neben  dem  Irakischen  Tnore  in  By- 
zanz. Auch  in  AinpltipoÜs  gab  es  ein  Ihrakisches 
Thor. 

Vf/ävitiji  [i],  ob,  ö (Oqdvo«,  Sitz),  Ruderer 
erster  Klasse  d.  i.  auf  der  obersten  der  drei 
Ruderbänke,  welche  die  längsten  Ruder  führten 
und  dah.  die  schwerste  Arbeit,  aber  auch  dop- 
pelten Sold  (1  Drachme  statt  des  gew.  Soldes 
von  3 Oboleit)  hallen.  Seme»  stimmt  ordinis. 
&Quoi o>§,  s.  Vpaavs  {tgaOog,  td,  s.  9d ’qoos. 

Vietnam  =-  ifpärtio. 

ftquOv-ßovJLos,  6,  t)  aus  Kalydon,  mordete  411 
zu  Athen  den  Phrynichos  u.  erhielt  dafür  später 
das  athenische  Bürgerrecht.  2)  aus  Steina,  Sohn 
des  Lykos,  ausgezeichnet  als  Feldherr  u.  Dcrno- 
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krat,  bemächtigte  sieb  mit  70  Maun  des  Kastells 
Phyie,  setzte  sich  dann  HKX)  Mann  stark  inMuny- 
chia  fest  u.  veranlasst«  durch  einen  glücklichen 
Sieg  den  Sturz  der  30  Gewalthaber  in  Athen  403. 
3)  sonstiger  Eigenname. 

&(f(urv-xd$<fios,  2.  (»afiitt)  cp.  kühn,  beherzt, 
entschlossen,  animosus. 

dlftia v/.Xog,  auch  (igdovAos  geschrieben,  d, 
einer  der  ausgezeichnetsten  Feldherren  der  Athe- 
ner. der  ihnen  von  41t  an  manchen  Sieg  er- 
fochten halte,  aber,  weil  er  in  der  Schlacht  bei 
den  Arginusen  406  die  Schiffbrüchigen  nicht 
aufgenommen  hatte,  hingerichtet  wurde. 

9-Quov-ßifivatv,  2.  een.  -ovo«  (j»tvo),  cp.  kühn, 
ausdauernd,  wagehalsig,  furtis. 

ttp«0iivo>,  1)  Act.  ermuthigen,  külin  machen, 
ttvd  od.  t l,  u.  zwar  xivi  durch  etwas.  Confirmo. 
2)  Pass.  u.  Med.  kühn,  ket'k.  trotzig  sein,  unver- 
schämt sprechen  qd.  handeln,  grossprahlcn,  alis. 
od.  xoiid  gewaltig,  rm  in  etwas,  oxtp  rtvo« 
für,  xpo«  trva  gegen  Jnutn.  td  doutvvoptrov 
das  übergrosse  Selbstvertrauen,  Audax  sum,  in- 
solesco.  V. 

ö'pfMJiig,  «,»«,  d,  Adv.  -öetog.  Comp,  avxtfov, 
Superl.  -ot!i«ro(Opd<ioj), a) beherzt, kühn, dreist, 
unerschrocken,  gutes  ilulhs,  mulhig,  tapfer, 
vertrauensvoll,  verlässig.  hHrotzIg,  übermülbig, 
tollkühn,  verwegen,  frech.  Thetis  abs.,  theils 
xi vi  für  Einen  verlässig,  od.  in,  an,  durch,  ntil 
elwas,  fv  xi*i  an  Jmdm  od.  in  etwas,  xqo«  t« 
voll  Vertrauen  auf  etwas,  auch  mit  folg.  Inf., 
ep.auch  v. Sachen,  xolauog  rücksichtslos, 

Audax,  audacter,  insolew. 

Qqaav-anluyxvot,  2.  u.  Adv.  -»»«,  poeL  muthigen 
Herzens.  . [trior.  V. 

ÖQiiayoiOßiai,  poct.  keck  reden, procaci  lingua 

Q-gaCv-oxouos,  2.  (exöpa)  poct.  keck,  frech 
redend,  audacter  loßuene. 

&guovxnc,  ijto«,  q i&qaavs),  Kühnheit,  Drei- 
stigkeit, Verwegenheit,  Frechheit,  auch  im  Plur. 
Auelacia,  temeritas. 

9-gdr tat  (=■  xagaaaa),  beunruhigen,  pungo. 

Vgavopa,  td  (Opofdeo)  poel.  das  Brucltslück. 

Opaoffto'«,  3.  poct.  zerbrochen.  V. 

&ga v«,  aor.  pass,  l&pavod’rjv  (vielleicht  verw. 
mit  tu'po,  xoQtiv,  xixQtöaxa,  xqavpa),  zerreiben, 
zerbrechen,  zerschmettern,  übertr.  entkräften, 
niederbeugen,  frango. 

d-ytfifi«,  x o (rpf  qjco),  das  Aufgezogene,  der  Pfleg- 
ling, Zögling,  im  Übeln  Sinne  Gezücht,  Brut. 
Alumnus,  animal. 

S-Qt^aoxov,  s._  tpt'xm. 

9-gtofiai,  9-gtvtiai  (s.  Oopnßoj),  poeL  nur  praes., 
ertönen  lassen,  lies,  xax«  wehklagen,  rocetn  edo. 

»finttiqa,  q {xgicpm),  poet.  die  Ernährerin. 

O-gt.xxrjgia,  u.  verk.  9Qtxxoa,  td  (xqiqim),  l) 
Nahrungsmittel,  Nahrung.  Nulrimenlum.  2)P(le- 
elohn , als  InbegrifT  alles  dessen,  was  das  Kind 
en  Ellern  zum  Dank  für  die  Erziehung  schuldig 
ist.  Um  thätlich  zu  erstatten,  galt  rar  heilige 
Pflicht.  _ Pretium  educationie. 

Opfirnxo’s,  3.  nährend. 

0-pc,TTpo,  td,  s.  OpfJitq’pi«.  &Qtvjxat,  s.  Opf'o- 
fiat.  5-petpa,  s.  tpf'qpo). 

9-Qtjviaj  (ffpqv os),  t)jnlr.  klagen,  winseln,  jam- 
mern, theils  abs.  oünm  Opijvzt«  dein  jetziges 
Jammern  ist  noch  nichts,  theils  dotSqv,  äadt 
einen  Trauergesang  ansltmmen,  in  Weliklängeu 
weinen,  ahnt.  Opqvoövra  qdtiv,  u.  iiäaqpa 
durchdringend  äcitzen,  aber  bxtpiäc  Opqvetv 
tigo«  ttvt  Bannformeln  sprechen  bei  etwas. 
iMmentor.  2)  Irans.  t»va  od.  xi  Jmdn  od.  et- 
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was  beweinen,  beklagen,  oau  wie  sehr.  Defleo. 
Davon 

Dpifvijaa,  xö,  j>oel.  Klage,  Klagelied., 
Op’l»-'!*»)«-  oe,  o,  poct.  u.  »j»o«,  ö, 

poel.,  der  Weinende,  Wehklagende,  plorator. 
Ogi/roe,  d (Ogeofiai),  oft  im  Plur.,  das  Klagen, 
Wehklagen,  jtoUoi'm  9gijroig  in  ewigem  Jam- 
mern; inshes.  die  Todlenklage,  Trauergesang, 
wie  es  für  Verwandte  die  Sille  erheischte.  Es 
waren  dies  mit  der  Flöte  lieglcitetu  traurige 
Gesänge  bei  Leichenbegängnissen  und  Leichen- 
mahlen. Lamentatio,  c antilena  luyubrit. 
9grjrvf,  »os,  i (Wurz.  9ga  in  9grjeae9at  sich 
setzen),  ep.  Schemel.  Pussbank,  gew.  beim  9g6- 
rog  und  nUduöt  befindlich,  doch  auch  die  Fuss- 
bank.  worauf  der  Steuermann  die  Filsse  zn  sez- 
zen  pflegte.  Sic  war  wabrsciieinlicli  in  die  Quere 
gehend,  mehr  im  Innern  des  Schiffes  und  etwas 
tiefer  als  die  BordbrQstung.  ScabeUum. 

Ogr/v  ding,  2 weinerlich. 

ij,  Klagegesang. 

Dfijaxfiaj  s.  frpijoxijtij. 

9qtjOxev<o,  ion.  u.  Sp„  als  heiliges  Gebot  ein- 
fübren  u.  hallen,  religiösen  Ucbungen  od.  Cerc- 
moidcn  ergeben  sein,  instituto  religioso  utor.  Dav, 
S-fftiaxijlii , ij,  ion.  heiliger  Dienst,  religiöses 
lienul,  abs.  od.  ntgi  it  in  Betreff  einer  Sache, 
inetitutum  saerum.  (Achnl.  9gria-*iia,  ij,  N.  T. 
Gottesverehrung,  Engeldienst).  V. 

9gr,axog,  2.  (nach  Einigen  von  &gjjoaa,  weil  die 
thrakischen  Weiber  vorzüglich  zu  religiöser 
Schwärmerei  hlnneiglen,  nach  Andern  von  t gia, 
uach  Andern  von  9gioitm,  iL  i.  Gebetformeln 
henuurmcind)  N,  T.  goltesfürchtig. 
9giafißtVTix6y.  3.  Sp.  u.  9gia/ißix6t 3.  Sp. 
de»  Triuniphirenden  oder  den  Triumph  betref- 
fend, xijdtupot a Verschwägerungen  mit  Trium- 
phatoren, o 9giayßntög  ein  gewesener  Trium- 
phator. Ad  triumphalerem  pertinent,  triumpho 
tmignis.  V. 

»piafißtvat , Sp.  [9giaitß»s)  tri  um  pliiren,  als 
Iriumphator  eiuziehen,  d 9giapßiöaag  ein  ge- 
wesener Triumphator;  triumpho. 

9giaptßix ögt  3.  s.  9qiapßivxtx6g.  V. 
9gia/tßo$,  o (nach  Einige»  verw.  mit  tupßog 
und  ti&vgaiißof,  nach  Andern  von  9gior,  weil 
die  Knaben  bei  den  Festumzügen  des  Bakchos 
P eigensprossen  in  den  Händen  hielten),  Sp.  1) 
eigentl.  der  bei  bakchischen  Aufzügen  gesun- 
gene Hymnus,  dann  der  Fcstaufzug,  die  Pro- 
cession  des  siegreichen  Bakchos  als  Feldherrn 
in  Indien,  und  so  auch  Beiname  des  Bakchos 
seihst.  Pampa  Bacchica.  2)  hei  den  Römern  der 
Triumph  oder  feierliche  Einzug  des  siegrei- 
chen Feldherrn  in  Rom  bis  zum  Capitol,  der 
aber  nur  Dictatoren,  Consuln  und  Prätoren  zu 
Theil  wurde  und  an  mancherlei  Bedingungen  ge- 
knüpft war,  dafür  aber  auch  als  höchste  Ehre 
galt..  Einen  Triumphzug  hallen  hiess  9giapßov 
xaxorynv.  Triumphus. 

dgitienoy,  it,  ihriasisch,  von  Tliria,  einem  alt.  De- 
mos, 9g.  Tttäiov  tiiriasisches  Gefilde,  eine  frucht- 
bare Ebene  in  Attika  zwischen  Tliria  u.  Eleusis. 
Es  führt  zu  ihr  0Qtäeiat  it  vlat,  ein  Thor  Athens 
im  Nord  westen  der  Stadt,  später  JinvXov  ge- 
nannt. Adv.  ftgnüCe  nach  Thria  u.  Sgtäei  in 
Thria. 

9giyxöc,  6,  ep.  poet.  u.  Sp.,  u.  Sp.  Demin.  dav. 
9 giyxlov , xi  (uach  Boeder!.  von  9gi£.  d.  i.  der 
Mauerkianz,  der  die  innere  Mauer  umgiebl.  wie 
das  gekräuselte  Haar  das  Haupt),  Sims,  Kron- 
zinnc,  Fries,  der  hervorspringende  oberste  Theil 


au  der  Ausseuseite  der  Mauer,  9gty*oig  vn' 
avxoig  über  der  Säulenhalle  am  Eingang  des 
Tempels,  wo  man  die  Beutestücke  kühner  Tlialcu 
(Waffen  der  Feinde)  aufzuliängen  pflegte.  Afuri 
fagtiyium.  (Uehcrh.  Umfriedigung,  Zaun ; über  Ir. 
Gipfel,  Schlussstein.)  Dav. 

9gtyx6to,  ep.  u.  poet.  mit  einem  Gesims  verse- 
ilen, oben  einfassen,  t iri  mit  etwas,  übertr. 
beenden.  Circummunio,  fattigium  impono.  Poel, 
auch  bis  zum  Gipfel  steigern,  <?x«s. 

9gi<fa§,  oxo«,  7],  Lattich,  Salat,  lactuca. 

IPgiZut,  poet.  = 9iglta,  übertr.  zerstören. 

Sglraxin,  ij.  eine  mährebenhafte  Wunderinsel, 
wo  die  Heerdcn  des  Helios  weideten,  fälschlich 
später  auf  SicHien  gedeutet. 

9gl£,  rgtxig.  ij,-dat.  9gt£l  (nach  Doederl.  von 
9igi{t iv,  ernten  u.  abmähen),  das  Haar  u.  zwar 
als  lästiger  Auswuchs,  nicht  als  Schmuck,  dah. 
vorzugsweise  das  aligeschnittene  Haar,  collect, 
auch  die  Haare,  inshes.  auch  die  Locke,  gew.  im 
Plur.  die  Haare,  ig9iag  atrjaat  xgl%ag  die  Haare 
aufrichten,  dass  sie  zu  Berge  stehen,  xg.  ügvmv 
Wolle,  xaitgov  Borsten,  crinis.  (Sprüchw.  huk. 
&gi§  d * er  uiaaov  um  ein  Haar  breit.) 

ftooca»,  u.  Med.  -iopai  (9göog),  poet.  ertönen, 
liörcn  lassen,  sprechen,  verkünden,  rufen,  sagen, 
besingen,  abs.  u.  xl  etwas,  xivi  Jmdm,  mit 
Jmdm.  Crepo,  loquor,  denuntio,  exelamo,  cano. 
(Pass.  N.  T.,  zieh  fürchten.) 

9göftßoql  o (tetgoipa,  xgiiga),  Klumpen,  Grü- 
nten, tevoj  von  etwas,  grumus.  Dav. 

&qofiß-<odtis,  2.  (tldog)  poct.  klumpenartig, 
klossartig.  concretus. 

9-qovcc,  ta  (nach  Doederl.  von  9tgtr6g),  cp. 
Blumen,  als  Zierralh  in  Geweben  u.  Stiek- 
werk,  die  sicli  durch  ihre  Farbe  von  dem 
übrigen  Grunde  des  Gewebes  unterscheiden, 
flores.  Buk.  auch  Zauberkräuier. 

&gorior,  xd,  TUronion,  Hauptstadt  der  eplkuc- 
midischen  Lokrer  am  Boagrios,  heim  heutigen 
Romani. 

9qöroy,  6 (vgl.  9grjvvg  v.  St.  9ga  in  9g ijcouPai 
sich  setzen),  1)  Sitz.  Sessel,  Stuhl,  mit  aua(rigt]g 
der  Wagensitz;  vorzügl.  hoher  Lehn-  od.  Arm- 
stuhl, vor  welchen  zum  bequemen  Sitzen  eine 
Fussbank  (9grjrvg)  gesetzt  u.  über  den,  um  den 
Sitz  weich  zu  machen,  Tücher  gebreitet  wurden. 
Gew.  künstlich  gearbeitet  von  kostbarem  Mate- 
rial. Sedes.  2)  im  Bes.  a)  im  Sing.  u.  Plur.  der 
Ehrensitz,  der  Sitz  der  Könige  und  Obrigkeiten, 
der  Herrschersitz,  Thron,  dah.  auch  im  Sing.  u. 
Plur.  für  Herrschaft  selbst,  b)  der  Göltersitz, 
Tempel.  Sofium. 

9gooy,  zsgz.  9govq,  6 (9giofiai),  a)  Lärm,  Ge- 
schrei, lauter  Zuruf,  clamor.  b)  das  Gerede,  Mur- 
meln, Gerücht,  abs.  od.  mit  folg,  mg,  rumor. 

9gvaXXiq,  ifog,  rj,  Sp.  der  Docht,  eltychmium. 

9gvXi<o  (v.  d-poto«,  Geräusch,  u.  dieses  v. 
9g(oaai),  viel  Gerede  machen,  oft  Vorreden,  im 
Munde  führen,  viel,  besprechen,  xi,  auch  mit 
tilgt  ttrog  od.  folg.  on.  Decanto,  in  orchabco. 

9gvXliooa>,  fut.  -Jo>  (nach  Doederl.  causat.  von 
Dy»««»),  ep.  zerbrechen,  zerschmettern,  cottido. 

9g vor,  to.  X)  ep.  Binse,  »uncus.  2)  als, Eigenname 
Gqvov  (»],  xo,  u.  SQvöeoeta , *j,  Stadt  am 
Alpheios  in  Elis,  das  spätere  Epitaliou. 

9gvitttxoy,  3.  mürbe,  dah.  übertr.  weichlich, 
ddicatu».  V. 

9gvxta>  (xeiga,  9gavm,  tpu'o),  1)  Act.  zerreiben, 
zerbröckeln,  tijs  ztovo«  xd  9gv<g9t]aöpera 
Steilen,  wo  das  Zerbröckeln.  Lockerwerden, 
Schmelzen  des  Schnees  zu  erwarten  steht.  Ter o. 
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2)  Pass,  und  Med.  a)  im  Ueberßusse  schwelgen, 
b)  sich  brüsten,  rm'  womit,  c)  sich  nachgiebig, 
zärtlich  beweisen,  ngo's  xtxa.  d)  sieb  zieren, 
den  Spröden  spielen.  Uelicatus  sum,  superbio. 
Davon  [wollüiet. 

so >{,  i),  die  Wciclilicliltelt,  Uepplgkeil. 
9-q<uox<u,  aor.  2.  f&ogov,  ep.  &6gov  (St.  9op, 
•»po),  ep.  u.  poel.  a)  springen.  Sprünge  machen, 
hüpfen,  fliegen,  zucilen.  (x  u.  äno  nvos  od. 
*«»«  xvpa  (vom  Fische)  od.  Ul  xivot,  Ui,  Iv 
tjv»,  u.  auch  tI,  cigtl.  etwas  bchüpfen.  dah. 
frischen  Schrittes  wohin  treten,  wohin  springen. 
Salto,  h)  heranspringen,  heranstürzen,  anslür- 
men.  Ui  u.  iv  rm  auf  Jnuln  od.  etwas.  Insilio. 
(Poet,  auch 'Irans,  bespringen,  befruchten.)  Dav. 
9-QwOftöq,  o,  ep.  ein  über  einen  andern  gleichsam 
hervorspringender  Ort.  Vorsprung,  Erhöhung, 
Höhe,  Kuppe,  xtSioto  der  Ebene,  d.  i.  der  höher 
gelcgencThcil  der  Irdischen  Ebene,  der  sich  vom 
Skamandrns  gegen  das  griechische  Lager  hin  er- 
streckte, eolrt*. 

Hvafug,  iSo«,  ij,  Fluss  in  Epirus,  jetzt  Kalama. 
t ivafioq , 0,'Bcrg  in  Akarnanicn,  jetzt  Spartovuni. 
9-vyctTTiQ,  ij,  gen.  9»yar igos,  pros.  synk.  &vya- 
tpo'c  U.'S.  W„  VOC.  9»yu* lg,  im  Plur.  9t>yrrrf’pfg 
und  &vyaxgtt,  dal.  ep.  bvyaxigtooiv  [ö,  aber 
in  den  vier-  u.  fünfsilbigen  Lass,  bei  Hom.  öl 
(goth.  'lauh-tar,  ahd.  toh-tar),  die  Tochter. 
filia.  (Im  N.T.auch  die  Nachkommenschaft.)  Dav! 
iH>yttzQ»fg,  ij.  Tochlerlochter,  Enkelin,  neptis. 
»vyaxoitfovq,  ion.  »vyaxQttffoq,  ö,  Tochtcr- 
sohij.  Enkel,  e filia  nepos. 
frvyatqtor,  TO,  Sp.  Dcinin.  von  9vyärng,  das 
Töchlerchcn,  junge  Tochter,  filiola. 

&vitooiv,'  Datv  pl.  von  9w>s. 

&ti flla,  n (9vm,  brausen,  ahd.  turut  Sturm  v) 
ep.  u.  poel.  heftiger  Andrang  des  Windes,Sturm- 
wind,  bes.  Windsbraut,  Wirbelwind,' oft  mit 
ilinzugef.  avipov  od.  ävipatv,  u.  novxia  xivtt- 
»tiou  vom  Meere  her  sich  erhebend,  aber  nvgös 
vom  vulkanischen  Sieden  u.  Brausen,  u ülicilr 
axris  (verseil.  Lesart).  Als  der  Dahinraffende  ist 
er  zugleich  Symbol  für  das  spurlose  Verschwin- 
den eines  Menschen.  Auch  personif.  als  Wiml- 
götler,  welche  in  den  thrakischcn  Gebirgen 
stürmen,  u.  für  Untergebene  des  Boreas  galten 
(Sopli.  Ant.  984).  Procella. 

Gvioxnq,  ov  0,  ep.  u.  Sol.  Gvioxu,  Thyestes 
Sohn  des  Pelops.  Bruder  des  Atrcus,  Vater  des 
Aegisthos,  welcher  dah.  HvfOxtädriq  iicisst 
nach  Atrcus  Regent  in  MykenS  u.  in  Argoiis  was’ 
sein  Vasallenland  ist.  Da  er  dem  Atreus  das  gold- 
vlicssigc  Lamm,  das  jener  von  Hermes  bcsass 
geraubt  u.  zugleich  mit  dessen  Gattin  Aerope 
Ehebruch  getrieben  hatte,  deshalb  aber  ver- 
bannt worden  war.  schickte  er  den  Pleislhoncs 
Atreus  eigenen  Sohn,  den  er  als  den  seinigen 
erzogen  hatte,  an  ihn  ab.  mit  dem  Aufträge,  den 
Atreus  zu  tödlcn.  Dieser  tödtet  aber  den  Ab- 
gesandten und  damit,  ohne  es  zu  wissen,  seinen 
eigenen  Sohn,  worauf  er  sich  versöhnt  stellt 
und  dem  Thyestes  nach  Mykcnä  zurückzukehren 
gestaltet.  Hier  tödtet  er  aber  des  Thyestes  zwei 
Söhne,  den  Tantalos  u.  Pleislhencs,  lasst  ihr 
Fleisch  zubereiten  u.  setzt  sie  so  dem  eigenen 
Vater  beim  Mahle  vor.  Dies  die  berüchtigte 
Wnearov  oaig. 

&vie<s,  (««,  t,  i»v o»),  ep.  volllHirt.  bes.  Weih- 
rauch duftend,  üherh.  opferumduftet,  ndorifer 

,>oijg»j,  ij  (s.  »v„e,  9t,«i),  cp  u poc,  ))or  T|lcjl 
des  Opfers,  welcher  den  Göllern  zu  Ehren  ver- 
brannt wunlc,  Opfergabe,  Opferkuchen  Rau- 


cherwerk. Uebertr.  ist  sodann  jeder  Mord  ein 
ddii  Ares  durgchnichlcä  Opfer,  ebenso  wie  auch 
eine  eroberte  und  brennende  Stadt  ein  dem  Ver- 
derben  geweihtes  Opfer  (arijs  »vglai)  heisst 
(Acsch.  Ag.  819  versch.  Lesart).  Libamentum, 
sanguts  immolatae  hostiae. 
frygnoXiat,  ein  Opferpricster  sein,  opfern,  siioy- 
yfloieiv  Untern  in  der  Hoffnung  auf  eine  gute 
Botschaft,  eacrifico.  V. 

4K>»-3r«ttog,  2.  [nilm)  poct.  und  Sp.  sicli  mit 
Opfern  beschäftigend.  Opferpricster  od.  Opfer- 
pnesterin,  tacrifieus. 

»vg-xpdyoq,  2.  (tpaytiv)  poct.  weilirauchvcrzeh- 
rcml,  weihrauchgenährt,  thura  consumer*. 
»ufa,  dal.  ©o/orimr,  ij,  = ©»oft  (9dm),  die 
Thyade,  Bakchantin. 

Oylaxoq,  i,  u.  ion.  Dcmin.  dav.  O-vXdxto v,  xö, 
Sack,  Beutel,  meistens  von  Leder,  taccus.  (Poet 
auch  die  weiten  Beinkleider  der  Perser.) 
düfttc  (9dm  I.),  a)  das  Geopferte,  überh.  Opfer- 
gabe jeder  Art  (z.  ß.  »tipaxn  ndyxagna),  Opfer- 
rauch, Opfer,  auch  von  Opfcrthieren  u.  ihren 
doppelt  in  Talg  cingewickeltenSchenkclknochen. 
vvozu  man  bisw.  noch  Galle,  Blase  u.  Abschnitzel 
tiial,  u.  die  man  verbrannte,  doch  auch  zu  Thlcr- 
ges lallen  geformte  Kuchen,  wie  sie  Acnnere  zu 
opfern  pflegten,  »vudxmv  ano  gleich  vom  Opfer 
weg,  9»g«ta  rng  atmVtmt  Opfer  wegen 

der  Eroberung  (Occhalias)  darbringen,  xgt  9ioö 
für  die  Göttirn._  Sacrificium,  libamentum.  b)  die 
Opferung,  tut  gv  t«  xtiVij;  »vpaxa  so  ging 
cs  mH  ihrer  Opferung  zu.  Aehnl.  9.  liöeiftov 
(yerscli.  Lesart)  derdurch  Steinigung  zu  sühnende 
Mord  des  Agamemnon.  Sacrificatio 
9-vfi-aXytjq,  9.  (9 »po'f,  alyog)  ep.  Ion.  u.  poct.. 
herzkränkend,  Schmerz  bereitend,  schmerzlich. 
o rum  um  dolore  affictens;  auch  Schmerz  em- 
pfindend, dolem. 

»Vfiagem,  buk.  gulheisscn.  V. 

O-vfiäMt;  (9opos,  «ptto's),  u.  »Vfigggq,  2.  (nach 
i«  «ft  Form)  ep. , herzerfreuemi, 

köstlich,  wohlgefällig,  lieb  u.  werth,  »v/ingeg 
Xtg arwvat  eine  behagliche  Mischung  bereiten; 
rjratui). 

«tififinaQ«,  xd,  Stadl  in  Lydien  bei  Sardes  am 
Paktolos. 

Üvftßgg,  ij,  Gegend  in  Troas  am  Flusse  Tliym- 
brios,  ngof  dy/ißggs  landeinwärts,  gegen  Osten. 
»vfißntov,  to,  Stadl  in  Phrygion.  jetzt  Akshehr. 
»vußQit;,  idosj  o,  der  Tiberfluss. 

&ytitXr),  IJ  (9tiai),  eigtl.  Opferort,  dann  insbes. 
der  zwischen  der  Konistra  u.  Orchestra  im  Thea- 
- ter  befindliche  Dionysosaltar,  um  den  der  kykli- 
schc  t.hor  seine  Tänze  aufführle,  u.  so  ülierh.  für 
Sc  ha  II  bühne,  scacna.  (Mil  Kvxlxintov,  poet  die 
kyklopischcn  Mauern.)  Auch;  Gerüste.  Dav. 
9egfli»°c  3.  Ium  Theater  gehörig,  örüowiros 
Schauspieler. 

»Vfi-rrytoim  (»opos,  dytiga),  cp.  nur  im  Part, 
pracs.,  das  Leben  sammeln,  sich  erholen,  eine  r 
Ohnmacht  najie  sein,  antmom  recolligo. 
9u/z-j<fjjS(  2.  (ijöog),  ep.  u.  poet.  herzerfreuend. 
Vvurjoicc,  tj  (&vnT)firie),  Sp.  Herzergülzuntr. 

O-vfÄfjQjjq,  &v\ uaffrjg. 

9 v/xiäfia , xö,  ion.  9vpigpa(9vpiäa>)  das  Räu- 
cherwerk, oft  im  plur.  (N.  T.  das  Räuchern). 
J-Vfttnxrn/iov,  Ion.  9-VfiitixtjQtov,  xö,  Räucher- 
gefass,  turibulum. 

9-vfitxim  (9 vpa),  in  Rauch  aufgehen  lassen,  über- 
haupt : räuchern,  accendo. 

»Vfilryut,  9-Vfttrixgrjun- , s.  »xtpin-. 

vvptxot,  3.  Adv.  -*®s,  Sp.  leidenschaftlich. 
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9v(ioßogos  — 9vqcc. 


O-vfio-ßögog,  2.  (ßißgdxiHio)  ep.  u.  poct.,  herz- 
f rossend , herznagend,  herxbeissend , kränkend, 
auch  mit  plconastisch  hlnzugef.  <pp»»«,  animum 
mordens. 

Taxij$,  2.  (dax»ra)  ep.  herzkränkend. 

9-vfto-tuhig , 2.  (zfdoy)  hitzig,  mutliig.  wild, 
von  Pferden:  feurig:  ferox. 

9-vfto-Xiotv , ovtof,  o,  ep.  löwenherzig,  löwen- 
niuthig,  animo  lamirw  praeelitus.  [Geiste. 

9o/id  |iini(,  ta>e,  i,  y,  poet.  von  prophetischem 

9-Vfto-fiaztw  {liaxopat),  Sp.kampfhcgierigsein, 
jtjo’s  ti  in  Folge  von  etwas,  bellum  meditor.  (N. 
T.  auch:  zürnen.) 

fh>fi6oftai  (&vpo's),  Pass,  mit  Fut.  nied.,  zornig 
werden,  sich  erzürnen,  erbosen,  ereifern,  hitzig 
sein,  zürnen,  Groll  hegen,  theils  abs.  mit  hin- 
zugef.  di’  ripyijs  heftig,  od.  als  Subst.  ti  ♦«- 
pov/it rov  rfji  yeröfins  die  Erbitterung  des  Her- 
zens, theils  t« *i  und  ft  »i*or  auf  Einen,  ift  n zu 
etwas,  z.  B.  elf  fgiv,  doch  elf  xegas  vom  Stier: 
an  den  Hörnern  den  Zorn  zeigen,  d.  h.  dieselben 
mit  niedergelieugtetn  Kopfe  zum  Stoss  auslcgcn, 
od.  mitindir.  Nciicns.  od.  einem  Part . z.  B.  na- 
♦rov  um  eine  Beleidigung  zürnen.  Excandetco, 
iraicor. 

9vjio-nly»yf , 2.  poet.  voll  Zorns. 

fHi/to-ifafOTiic,  o«,  6 (pairo),  ep.  lebenzerstö- 
rend, vitam  dextruens. 

Büftog,  6 (♦«roll),  eigll.  das  Regsame  ti  Belebende 
im  Menschen,  od.  auch  im  Thiere,  dah.  Herz, 
Seele,  u.  zwar  1)  Herz,  als  Lehen,  Lclienskrafl, 
Kraft.  Lehensfüllc,  deren  Sitz  in  der  Brust  u. 
bestimmter  im  Zwerchfell  (rop»»fe)  ist,  ♦upriv 
ayelgeiv  Lebenskraft  sammeln,  d.  I.  sich  wieder 
erholen.  2)  Herz  als  Sitz  des  sanften  Empfindens 
sowohl  wie  der  heftigen  Leidenschaft,  Ge- 
müthshewegung,  Aufregung,  Lebhaf- 
tigkeit,Jlcfligk  eit,  Muth.  Zorn,  Unwille, 
dah.  mit  «{riy  verb.  Im  IMur.  Erzürnungen,  hoher 
Zorn,  tri»  ttew  ö v enavityeiv  Unwille  erregen,  ne  fl 
♦«pro  fieaöa i vom  Zorn  überwältigt  werden 
(zwcifelh.),  fffr t xat«<rtn»rri  ««roty  tov  ♦«pdv 
liis  sich  die  Aufregung  hei  Ihnen  gelegt  hatte,  sie 
zu  Athen!  gekommen  waren,  sic  sich  erholt  hat- 
ten; ♦ «pro  mit  Muth.  leidenschaftlich,  in  Un- 
mutli.  3)  Herz  als  Sitz  des  Wullens  u.  Denkens: 
a)  Wille,  Wunsch,  Lust,  Neigung,  Drang,  Ver- 
langen, Appetit,  theils  abs.  *priy  ♦wpotl  nach 
Wunsch,  theils  ti»oy  nach  etwas  od.  mit  Inf.  b) 
Entschluss,  Gedanke.  Und  überh.  c)  Ge- 
mOtli.  Gesinnung,  Sinn,  Geist,  dah.  als  An- 
rede an  sich  seihst,  ♦op/;  navr\  tm  ♦«pro  aus 
Herzensgrund,  mit  allen  Leibeskräften,  ♦»pro, 
♦rpov,  xirrri  ♦»pdv,  änc  ♦vpo v,  fx  ♦ »po«,  hei 
Verben,  die  eine  Seelenlhätigkeit  ausdrücken: 
im  Geiste,  im  Gemüthe,  doch  auch  ernsljich, 
von  Herzen,  aber  ln  ♦»po«  ninreiv  und  «irri  ♦»- 
poö  eltnt  Einem  aus  dem  Herzen  fallen,  ihm  von 
nun  an  fern  stehen. lf  ♦«po»  ßaUo&at  od .ßaletv 
ti  sich  etwas  zu  Gemüthe  führen,  zu  Herzen  neh- 
men. lf  ♦.  ylftiv  ri  sich  entsinnen.  Sita  ♦»po» 
ftei*  zweierlei  d.  i.  verschiedene  Gesinnung  ha- 
ben, und  Hift  ♦vpriy  o’propft«i  mein  Sinn  ist 
zwiefach  bewegt,  schwankt  unruhig  zwischen 
zwei  Entschlüssen;  Iv  ♦»pro  taigeiv  im  Stillen. 
Animus,  cupido,  ira. 

9-v/io<pfh>Qtat , poct.  das  Herz  aufreiben,  sich 
ahängsligen,  animum  excrucio.  V. 

9-v /xo-<f  i><>Qo<;.  2.  ep.  (yd-eigm)  cigtl.  das  Herz 
aufreibend,  dah.  a)  lehenzerstörend,  mörde- 
risch. lödtiieh,  auf  einen  Mord  hindeutend,  vi- 
tam destruena.  Nach  Boeder!,  jedoch  sowohl  II. 


6.  169  als  Od.  2,  329  nicht  sowohl  tödtend.  als 
Herz  vergiftend,  sinnverwirrend,  also  = folgen- 
dem. b)  herzkränkend,  moiorfus.  _ 

♦opropa.  tri,  poct.  u.  ♦»prooiy,  ij,  Sp.  das  Zur 
nen , Zornigwerden. 

♦•livrog,  ö (♦rivro),  poct.  u.  Sp.  der  Thunfisc1  , 
häufig  im  mittelländischen  Meere,  thynnux. 

Gvvoi,  ot,  eine  tlirakische  Nation,  urspr.  in  der 
Nähe  v.  Salmydessos  am  schwarzen  Meere  wohn- 
haft, später  in  Asien  an  der  Sceküslc  Bilhynicns. 

9-vvae,  s.  ♦»»,  II. 

♦»o-drixoy,  2.  poet.  Räucherwerk  aufnehmend. 

♦■vdeig,  eoöa,  er,  ep.  u.  poeL  voll  Duft,  duftend, 
wohlriechend,  fragratu.  V. 

&vov,  tri,  ep.  u.Sp.  der  cypressenartige  L eh  ens- 
haum,  mit  wohlriechendem  Holze  (nach  Plin. 
13,  16  der  Lärchhaum,  nach  Macr.  3,  19  der 
Gltronenbauin),  thya. 

9-vöa/iai  (♦»o»),  ep.  Pass,  wohlriechend  gemachL 
werden,  nur  tf^»ropf»os,  wohlriechend,  odo- 
ratus. 

♦lieg,  r oc.  tri  (♦»'«  II,  lat.  thui),  ep.,  poet.  u.  huk„ 
meist  im  Plur.  a)  Räuchcrwcrk.  b)  das  Opfer  im 
Allgemeinen. 

O-voaxiat,  poct.  opfern  (zwcifelh.),  aacrifico. 

9-vo-oxoo g,  o,  ij  (♦«os  u.  St.  oxo/,  xo/,  ahd. 
scawön  schauen,  nach  Doederl.  von  xieiv  legen, 
causat.  von  neio&ai,  so  dass  es  der  wäre,  wel- 
cher Opfer-Spocereien  auflcgl),  cp.  und  poct., 
npferkundig.  sich  aufs  Opfern  verstehend  und 
aus  der  Opferfiamme,  besonders  dem  Dampfe 
des  Opfers  prophezeiend,  überhaupt  Opfer  dar- 
hringend,  Opfercr,  namentlich  der  die  Wein- 
spenden Ordnende  und  dabei  Betende,  dah.  in 
der  Od.  sein  Platz  neben  dem  Mischkruge  ist. 
Sacra  facicns , sacrißculus. 

9-vq«,  ion.  9-vqti,  y (meist  im  Plur.)  (lat.  for-es, 
golli.  daur,  ahd.  tor) , 1)  Thorflüge!.  Thüre, 
P Torte,  Thor,  sowohl  eines  einzelnen  Gemachs, 
ja  seihst  die  eines  Fuhrwerks  (Kulschcn- 
schiag),  als  die  eines  Hauses  oder  einer  Stadl, 
avleiof  die  llausthüre,  welche  unmittelbar  von 
de.r  Strasse  in  das  Haus  führte,  bei  Homer  ♦»p<vi 
avlys  od.  avleiai  die  llofthflre,  ♦»pei  SmU/let 
Flügelthüren,  ♦«pij  xatoxrnxtij  eine  Faillhürc. 
r yv  &vgyv  äranXiveiv , ävaneravvvvai  u.  älinl. 
die  Thüle  aufmachen,  ray  ♦tipay  Iniffefrat  od. 
ngoa&elurti , wie  IntxXeieiv  sie  vcrschlicssen; 
sprüchw.  xnQci  ♦«»<*»  ttößuifcia&ai  neben  der 
Thür  elnbrcchen,  sich  einen  andern  Weg  bahnen 
als  dcn  natürlichen,  ♦»pro»  von  der  Thüre  her, 
fhÜQl j<rt,  dor.  u.  poct.  9-vifäai  (lat.  foris),  adv. 
wie  auch  d.  ep.  O-vgyift  u.  ♦vpjj (poct.  auch 
♦«^«♦f»),  vor  der  Thüre,  draussen.  in  der 
Fremde  lülcr  auch  ausser  dem  Meere  (Od. 14,  352. 
wenn  ♦tipijtf  nicht  — ♦«ptj^i  ist),  forit,  Ihn). 
Inl  ♦opius,  Jtpri  ♦oprö»,  dah.  Inl  u.  nagä  flgtri 
Itoio  ftvgymv  bei  Priamos’  Tliürcn,  d.  h.  vor  iler 
Wohnung,  auf  der  Burg,  im  Gcgcns.  zu  friov  od. 
Ivtbf  ♦»prö»  drinnen  im  Hause.  Ferner  <v  od. 
ein  1 ♦«'pjoi  in  oderan  der  Thür,  auf  der  Schwelle, 
lv  ngdryai  ♦»pjui»  vorn  an  der  Thür.  Achill. 
negl  ♦opay,  lai  trö»  ♦»pröv.  fvro o&e  ♦vparor, 

aber  x«tri  triy  ♦»?««  durch  die  Thüre  (nach  der 
Präposition  bleibt  sonst  der  Artikel  hei  diesem 
Worte  meist  weg),  di«  ♦»pro»  zum  Thore  heraus. 
Ianua.  Es  stellt  aber  nun  das  Wort  auch  2)  für 
das  Haus  selbst  und  wird  lies,  von  der  Wohnung 
od.  dem  Aufenthaltsort  angesehener  Personen, 
insbes.  (at  ßaaiUmg  ♦tipm)  von  dem  Hofe  des 
persischen  Grosskönigs  (glcichs.  der  hohen 
Pforte)  gesagt,  dah.  rät  ♦«?«£  9eganevetv  seine 
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ffp'paje  — diio. 


Aufwartung  Lei  Hufe  od.  einem  angesehenen 
Manne  machen,  ähnl.  in 1 fftipa;  qpoitav,  livai, 
naptlvai.  Es  heisst  demnach  <’*l  tat«  ßaaiUm s 
ffepai;  am  persischen  Hofe  und  Inl  ffd; “lS  Lei 
Hofe,  of  Inl  fftipoti;  ßaaiUas  die  königlichen 
HofLedienten.  Aedes.  3)  Ledeulct  cs  überh.  den 
Zugang,  Eingang,  i.  B.  zu  einer  llölile,  die 
Schwelle,  Grenze.  inl  tuet  fftipai;  xrjt'EUä- 
t os  an  der  Schwelie  od.  Grenze  von  Griechen- 
land, u.  hyperbolisch  Inl  zais  fft>«>“‘;  an  seiner 
Schwelle,  (1.  i.  in  nächster  Nähe.  Limen.  4)  von 
der  Gestalt,  eine  thürähnliche  Platte  od. 
Hörde  (mit  einem  Rahmen  aus  Tamariskenholze 
u.  in  der  Mitte  mit  einer  Rohrmalte  übcrflochlen). 
Tabula.  l)av. 

ff  ilpicSt,  ep.  u.  poet.  Adv,  (eigeutl.  st  9vgao3i). 
a)  aus  der  Thür,  hinaus  vor  die  Thür,  extra  ia- 
nuam.  b)  iiherh.  hinaus,  heraus,  drausscu,  aus- 
serhalb. daher  anderswoher.  Im  Gegen*.  zu  fvJo- 
ff*v,  abs.  od.  vivo;  u.  I*  ttvot  aus  etwas.  Toros, 
cxtrinsccus. 
ffvpaffzv,  s,  ff  dpa. 

ff  cp«iog,  3.  u.  4.  (ffvpa),  poet.  u.  Sp.  zur  Thürc 
gehörig,  u.  zwar  1)  aussen  an  der  Tnflr  stehend, 
vor  der  Thflr,  auf  der  Strasse,  draussen,  ffvpatov 
ll&eiv,  ol%veiv  herauslretcn,  ■9'.  fgatv  otlßov 
auswärts  wandeln  Forenais.  2)  übertr.  a]  ausser 
dem  Hause,  abwesend,  fern,  qui  foris  est.  b) 
fremd,  nicht  eigen,  4o£a  ein  von  aussen  kommen- 
der, nicht  im  natürlichen  Bedürfnis  begründeter 
O-vt/uat  . -•  ff  tipa.  . (Wahn.  Alienus. 

ff  vp-iruitto  (ff  upaolos,  ff  dpa,  «vli/),  unter  freiem 
Himmel  leben,  im  Felde  liegen,  sub  dio  ago. 
9a)(faeoqöq , 6 , cp.  s.  fftipmpo't- 
Gvgta,  ton.  ij,  ij,  auch  at  Hi-qtai,  Stadl  u. 
Gebiet  in  Argolis  an  der  lakonischen  Grenze  (in 
Kynuria),  Adj.  fern,  öuoeäztg  yi). 
ff üptög,  o (ffopa),  I)  ep.  Thürstein,  ein  Stein  als 
Thur  vor  den  Ausgang  zu  setzen.  Saxum  ad  fort s 
claudendas.  2)  Sp.  ein  grosser,  länglich  vier- 
eckiger Schild  von  Thirgestalt  das  scutum  der 
Römer,  während  atme,  clipeus,  eiu  ovaler  od. 
runder  Schild  ist  Scutum. 
ffdptrpa, vd  (nur  plur.),  Thür,  Pforte  = 9vqa. 
9-VQtj,  fftipijff’  (ff  dpijfff) , ff« iqqtpi,  s.  fft/pa. 
Deut.  dav.  :t 

(bvQiov,  to,  Sp.  und  0-v<fio,  C3ot.  ij.  1)  kleine 
Thüre,  Pförtchen.  Portula.  2)  (fftipi'df;,  at),  Sp. 
Fenster,.  Fensteröffnung.  Fenestra. 

&VffO-x6. rog,  o (xditro),  poet.  an  die  Thür  klo- 
pfend, bettelnd.  Ostia  pulsans,  mendicans. 
ffoptwo  (ff  dpa),  wie  mit  einer  Thürc  versehen, 
zi  zivi  , foribus  tmrnio. 

VvQOo-pav rjf,  2.  poet  vom  Thyrsos  rasend,  be- 
geistert. Von 

ffiipffog,  6,  poet  n.  Sp.  der  Thyrsosstab, 
ein  leichter,  gow.  aus  Epheuhotz  od.  Narlhex- 
rolir  od.  einer  Weinrebe  zubereiteter,  am  obern 
Ende  mit  Epheu  umwundener  Stab,  der  oft  auch 
mit  einem  rinienzapfen , worunter  biow.  eine 
eiserne  Spitze  sich  versteckte,,  versehen  war. 
llas  Hauptzeichen  bakchisclien  Dienstes.  Thyrsue. 
9-VQOOtpoifiat,  poet  u.  Sp.  den  Thyrsos  tragen, 
und  zwar  fficfeou;  mit  dem  Thyrsos  in  der  Hand 
bakchische  Reigen  aufführen  (versch,  Lesart), 
thyrsum  goto.  V. 

ih'txio-cpdpos,  ö(<j>«pm),  poet.  Thyrsosträger. 
O-VQWfiata,  rd  (nur  plur.),  Thür,  4 i{d  Flügel- 
thür; auch  Thürwerk,  d.  h.  das  Material  zu 
Thüren  u.  das.  von  Thüren. 

»vgiov,  ävos,  b (ffdpa),  poet.  u.  Sp.  Vorderhaus, 
Hausilur,  Vorhalle,  atnum. 


ffop-uipdg,  zsgz.  aus^ep.  ffupuiopög,  6 (ffdpa  u. 
o'p,  vgl.  zu  öpdio  u.  dpopat),  Thürhüter,  Portier, 
welcher  dem  Klopfenden  die  Thür  öffnete  und 
ihn  anmeldcte.  blsw.  auch  den  Einlass  verwei- 
gerte. Er  fehlte  in  keinem  angesehenen  Hause- 
Bei  den  Römern  trug  er  zur  Bekräftigung  seiner 
Autorität  einen  Rohrstock.  Bei  Horn,  auch  Beiw. 
der  Hunde,  lanitor.  (N.  T auch  ij  ff.  die  Thür- 
hjklerin.) 

ff  vaüvoi,  6 (fftiai  II).  ep.  ion.  u.  Sp.,  die  Troddel, 
Quaste,  Franse,  fimbna,  Dav. 
ffuoaviucog,  3.  ion.  u.  ff  vOOavdttc,  eaaa,  ev, 
ep.  mit  Troddeln,  Quasten,  Fransen  besetzt,  abs. 
u..  nifi  tz  an  etwas,  fi mbriatus. 
ff vtfffAzc,  td  (ff öm  I),  ep.  u.  Sp.  die  heiligen  Ge- 
räthe  der  Bakchosfeier,  dieThyrsosstibe,  Fackeln 
u.  s.  w„  res  tacrae  tu  Baccki  fato. 
ffixjdi,  ion.  -iq,  n (nachhomerisch;  nach  Doederl. 
das  zum  Opfern  bestimmte  Räucherwerk.  Früchte, 
Opferkuchen  u.  s.  w.j.  a)  auch  ins  Plur.  das 
Opfern,  die  Opferhandlung,  iv  ff  voiuig  ilvat  mit 
Opfern  beschäftigt  sein,  auch  Art  des  Opferus 
(llered.  4, 60).  b)  das  Opfern,  u.  zwar  urspr.  mit 
Räucherwerk  (suffimenta)  entgegengesetzt  dem 
fapof;  d.  i.  hostiis,  s.  Her.  2,  63,  dann  Opferfest, 
abs.  u.  vivo;  eines  Gottes,  od.  zivl  für  einsn  Gott, 
ffuoiav  ffdf  iv,  noeeiv  u.  «otztoffat  ein  Opfer  be- 
reiten, Opferfest  veranstalten,  Opfer  darbringeii, 
ffwoica;  ypijaffa i das  Opfer  zum  Weissagen  be- 
nutzen. aus  der  Opferflamme  (ob  sie  hell  ist  oder 
dampft)  otk  aus  den  Eingeweiaen  der  Opfertliicre 
weissagen.  Es  gab  aber  ffusfar  ix  täv  nvqßsav, 
näzQioi  d.  b.  altherkömmliche,  die  später  in  Ver- 
fall geriethen,  so  dass  der  Aufwand  für  sie  an 
den  Mindestiordernden  verpachtet  wurde,  u.  ex 
zöv  orqläv  d.  h.  solche,  welche  das  Volk  hei 
verschiedenen  Aulässen  beschlossen  hatte,  feruer 
xoevut  d.  h.  solche,  an  welchen  die  Abgeordneten 
aus  andern  Staaten  (fftmpat'}  mit  thcilnahmen. 
wie  dies  bei  grossem  Festen  regelmässig  am 
ersten  Festtage  gesebab.  cndlicli  ausserordent- 
liche Dankopfer  u.  Dankfcsle  bei  freudigen  Er- 
eignissen, in  Rum  supplicat io  genannt.  Sacrifi- 
ciu t»,  sacrorum  fadendorum  ratio.  (Dazu  ffv- 
ataaxrjevov,  tö,  N.  T.  Opferaltar,  Opfer.) 
ff  valfioc,  2.  (ff  wo)  ion.  u.  Sp.  zum  Opfer  geeignet, 
xztitea  Opfcrthiere,  ad  sacrißcandum  idontus. 
&vOOayizai,  mv,  of,  ein  grosses  skytliisches 
Volk  in  der  heutigen  Statthalterschaft  Perm, 
ffvoaavöeig,  s.  ovaavanot. 

Süaaoc,  q,  Stadt  Makedoniens  auf  der  Akte  in 
Chalkidike,  da  wo  das  heutige  Dhokiori  od.  Zo- 
grafu  liegt. 

ffvfftdg,  «Sog,  ^ (=  fftfffipo;),  poet  Ad],  fern., 
zum  Opfer  gehörig,  beim  Opfer  verrichtet  5»ou 
fit  in  sacro  facienda. 

ffdrijp,  wo;,  ö (ffu»),  poet  der  üpferer,  xaivm 
Iv  nsnltopeeze  im  schmucken  Gewände,  denn  nur 
mit  neuem,  wenigstens  neugewaschenem  Kleide 
pllegte  man  zu  opfern;  auch  = Mörder.  Qui 
sacnficat,  immoUitor.  Ebenso  Sp.  ffutr;;.  S. 
&vx/jqiov,  r»  (ffwiijp),  poet.  das  Opfer,  = ffip«. 
ffeuxoe,  3.  Sp.  — zum  Opfer  gehörig.  V. 

I.  fftio*.  fö,  seltener  ö],  Adi.  verb.  bvztov  (s.  das 
folgdc  fftlm),  l)  Act.  u.  Pass,  a)  opfern,  ein 
Opfer  darhringen,  ein  Opfermahl  liallen.  bei  Hum. 
Opfer  darbringen  u.  verbrennen  lassen,  weilHom. 
es  nicht,  wie  die  Nachfolgenden, auch  vom  Opfer- 
schlachten (mjioi'S« i)  braucht,  sondern  nur  von 
dem  Darbringen  der  Opferspeise,  l)es._als  Weihe 
des  Mahls,  theils  ahs..  theils  zl,  za  tga  cin^ Opfer 
darbringen,  ähnl.  fftipat«  od.  *«  Ix  «Sv  xvtßseov 
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9va  — 

vcrsl,  ttpä  (vgl.  9ucia),  oil.  flöy«  x«l  xa9apfidv 
ein  Opfer  der  Reinigung  wegen  vermittelst  des 
Feuers  darbringen,  auch  xtvd  von  Menschen- 
opfern, wie  die  Griechen  z.B.  die  Iphigenia  opfer- 
ten, u.  wie  sie  heg.  der  taurischen  Artemis  ge- 
bracht wurden,  ferner  ttvt  Jmdm,  dah.  xtvt  ii 
einem  Gotte  etwas  opfern,  doch  auch  tt tt  mit  et- 
was opfern,  «ko  ii»os  von  etwas,  «ko  Toövfuoöm- 
Httxcav  von  Lohngeldern,  d.  h.  die  Bestreitung  des 
Opfers  dem  Mintleslfordernden  gegen  ein  gewis- 
ses Geld  überlassen,  »ot«  tä  ndzgia  wie  es  alt- 
herkömmlich bt  (s.  $ i«st'a) , ntai  zi  an  einem 
Tempel,  inip  xtvos  für  etwas,  int  ttvt  wegen  et- 
was. b)  Im  Bes.  schlachten,  sowohl  zum  Be- 
huf iles  Opferns  (ein  Opferlhier,  einen  Menschen), 
ab  des  Essens,  tiv«  od.  tt,  u.  uvt  mit  etwas,  c) 
mit  Opfern  od.  einem  Opfermahle  begehen,  feiern. 
2)  Med.  für  sich  u.  seine  Zwecke  sowie  aus  sei- 
nen Mitteln  ein  Opfer  veranstalten  od.  opfern, 
sich  eiu  Opfcrmahl  bereiten,  für  sich  opfern  las- 
sen, ein  Opferlhier  schlachten  lassen,  äiaßaxtjpta 
für  das  glückliche  Ueberschreilen  der  Grenze  ein 
Opfer  darbringen,  im  Bes.  ein  Opferthier  schlach- 
ten lassen,  od.  schlachten,  um  aus  den  Einge- 
weiden  Kunde  über  den  Ausgang  einer  Sache  od. 
das  Schicksal  einer  Person  zu  gewinnen,  auch 
das  Opfer  und  dessen  Inneres  beseiten,  um  zu 
weissagen,  u.  zwar  t« vt  für  Jmdn,  aber  int  tt  in 
Beziehung  auf  etwas,  auch  ein  Opfer  gegen  et- 
was anstellen , ini  xivi  zu  etwas . wegen  etwas 
oder  wegen  des  Zuges  gegen  Jmdn,  also  gegen 
Jmdn.  od.  auch  um  Jmds  Schicksal  zu  erfahren, 
ferner  vxi».  ntpt  ttvoj  für,  wegen  etwas,  oder 
mit  indir.  Frags.  opfern,  um  zu  erfahren,  ob, 
auch  ntpl  xovxov,  tt.  Sacra  facto,  immolo,  maclo, 
tacris  celcbro,  sacra  instituo. 

II.  Oma*  od.  Oliva*  [«*]  (nach  Gurt.  =■  dem  vorigen, 
so  dass  es  a)  brausen,  erregen,  b)  rauchen,  räu- 
chern, c)  opfern  bedeute,  lat.  fumut,  tiuffire.  ahd. 
tun  st  Sturm,  golli.  daun  s Geruch,  ahd.  toum 
Dampf),  intr.  ep.,  sich  heftig  bewegen,  anstür- 
men,  toben,  rennen,  wülhen,  rasen,  brausen,  to- 
sen, wogen,  schäumen,  xivt  in,  von,  mit  etwas, 
K«r«'  tt  in  etwas.  4t«  xtvos  durch  etwas,  od.  mit 
Part.  Furo,  concitut  tum,  incurso. 

Oo-akftjg,  2.  (üvov,  otaSa),  ep.  u.  poet.,  nach 
dem  Ovov,  w.  s;,  duftend,  wohlduftig,  wohlrie- 
chend, z.  B.  Oa'tapoe,  von  dem  wohlriechenden 
Holze,  welches  man  zum  Leuchten  und  Erwär- 
men brannte,  suaviter  olcns. 

9-vxofta,  xi  (Oiwo/tat),  ion.  Räucherwerk,  Spe- 
zerei, = 9vfiiaua,  immer  im  Plur. 

Oa»f,  n (tfOtjpt?),  ep.  die  festgesetzte  Strafe, 
Busse,  sei  es  an  Vieh  odcramlerm  Geldeswertlte, 
für  Schimpf  oder  Ungehorsam  gegen  die  Vor- 
steher der  Gemeinde,  multa  imposita. 

Ooixeo*,  s.  9axia>.  O-tüxoq,  Otüxovtf«,  s.  Odsor. 

tyyos,  o,  ion.  poet.  u.  Sp.  Schnur. 
Strick , oxixpayos  Ooifuyyoc  eia  zum  Kranz  ge- 
wundener Strick,  wie  ihn  die  Frauen  der  Baby- 
lonier im  Tempel  der  Aphrodite  um  den  Kopf 
trugen  als  Sy  mbol , dass  sie  sieb  in  die  Dienst- 
barkeit der  Göttin  begaben,  fimiculus. 

Oa>/uog,  6 (t/Oo.ut),  poeL  der  (laufen . aoervus. 

#<äv,  ävoe,  u.  Säniq,  tos.  o,  ägyptischer  Statt- 
liaiter  od.  König,  vom  ägypt.  ton,  Kanal.  Auch. 


9b)  4'. 

hicss  eine  Handelsstadt  an  der  kanopischen  Mün- 
dung Stüviq. 

9<ontta,  r],  u.  9än ivfta,  xo,  Schmeichelei.  V. 
Oto.Ttiitu,  u.  poet.  9mtxa>.  ein  Schmeichler  (Otu» 
sein,  schmeicheln,  nach  dem  Munde  reden t hul- 
digen, besänftigen,  uva’  Jmdn,  od.  xt,  z.  B.  ovopd 
xtvos  dem  Ruhm  Jmds  schmeicheln,  dag.  ravt« 
dergleichen  Demutli  üben.  Adulor,  tnulceo. 
9topaxtlov,t6(9mea(),  poet.  Brustwehr,  Bollwerk. 
Oo>p«a«Co*(tta>ptt£).  t)  Act. u.Pass.mit  dem  Brusl- 
panzer  versehen,  bepanzern.  tiv«  Jmdn.  auch 
die  Pferde,  näml.  mit  Stirubändern  und  Brustbe- 
deckung. auch  ttva  u Einen  in  Bezug  auf  etwas, 
in  etwas.  Pass.  xt9toott*iou(vos  geharnischt. 
Lorica  anno.  2)  Med.  sich  bepanzern , den  Pan- 
zer aniegen.  Loricam  mihi  tnduo. 

Oo* Qäxo-iiotoq,  i (not im),  der  Panzermacher, 
lortcarum  faber. 

&a>(fäxo-tf6(/og , ion  9o)(ptjxo(p6QOq , 2.  Pan- 
zer tragend,  gepanzert,  loncatug. 
ih-ipiti , äuos,  ion.  u.  ep.  ,9-<öpij5 , iptoc,  i (Abi. 
unsicher).  1)  der  Brustharnisch,  Panzer,  Kürass, 
eine  Bedeckung  von  Metall  für  den  obern  Thcil 
des  Körpers  vom  Halse  bis  zur  Taille,  wo  sich 
dann  der  Schurz  anschloss.  An  der  Stelle  wo 
sich  beide  begegneten,  konnte  der  Panzer  Ai- 
nldos  heissen.  Er  bestand  gew.  aus  zwei  metal- 
lenen, mit  Haken  zusammengefüpten  Platten  von 
Erz,  bisw.  vergoldet,  von  denen  die  eine  die  Brust, 
die  andere  den  Rücken  bedeckte,  und  war  bei 
den  Rom.  Helden  wenigstens  nicht  nur  sorgfäl- 
tig polirt.  sondern  auch  künstlich  verziert.  Der 
äussere  Rand  pflegte  mit  einem  Guss  von  Zinn 
eingefasst  zu  sein.  Doch  gab  es  auch  leichtere 
von  Leder  oder  zusammengeheftetem  Leinen 
(Ji'vfos),  der  letztere  bisw.  verdoppelt,  wie  denn 
aucli  der  Ktjixos  leichter  war  als  der  ikkiko'?, 
Reiterpanzer.  (Bei  Thuc.  3.  22  steht  der  Sing., 
wo  man  den  Plur.  erwartete,  distributiv.  Jeder 
mit  einem  Panzer.)  Thorax.  2)  übertr.  ion.  der 
äussere  feste  TUei)  einer  breiten,  aber  hohlen, 
ungefültteu  Mauer,  propuguaculum. 

9a »^ijjetxjfdpog , s,  9a>paxo<p öpos. 

9-anft)xttjq,  ov,  o,  ep.  gepanzert,  gewappnet.  V. 
9<o(fT)OOto,  ep.  u.  poet,  aor.  t.  dff«op>j|a,  ep.  9a>- 
oql«  (s.  •8,uo«|).  1)  Act.  bepanzern,  rüsten,  be- 
waffnen, io«  u.  tiv«  tvv  xtvjtotv  Einen  besser 
mit  Waffen  ausrüsten  od.  versehen.  2)  Pass,  sich 
panzern,  sich  rüsten,  sich  waffnen,  abs.  od.  xivi, 
ovv  im,  auch  tt  xttu  sich  etwas  aniegen  an  et- 
was , u.  prägnant  'Expipovs  pixa  9aptjooea9at 
gewappnet  zu  den  Ephyrern  gehen.  Armo,  arrnis 
omo. 

(hiiq,  9a tos,  gen.  pl.  9mav,  a (9oas1),  ep.  ion.  u. 
Sp.  ein  fleischfressendes,  fuchsähnUches  Raub- 
lUer,  Schakal,  canis  aureus, 
öüvga,  io,  9cov ftd£<o,  9tov fiäotoq  u.  9<uv- 
ftaotoq,  s.  9aifta  u.  s.  w. 
fhovoom,  aor.  1.  9aiv£ev  statt  19..  poet.,  a)  ahs. 
rufen,  schreien,  von  Mücken:  summen.  Voccm 
cdo.  clamo.  b)  xt  etwas  ausrufen,  verkünden, 
scltreicud  hervorbringen,  ausstossen,  und  uva 
Einen  rufen.  AvpeUo. 

9dttf,  9mnos.  i (nach  Passow  zu  ttfrijK«,  w.  s. 
der  sieb  verwundert  stellt,  um  zu  loben), 
Schmeichler,  auentator. 
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I 

I,  neunter  Buchslahe  des  gricch.  Alphabets,  dah. 
Zeichen  des  neunten  Gesanges  der  II.  u.  Od.  Als 
Zahlzeichen  «’  = 10.  In  der  Aussprache  war  Inla 
durchaus  Vocal,  obwohl  es  zuw.,  wie  In  jrölmrc 
(lies  Äolre)  mit  dem  darauf  folgenden  Vokal  in 
Line  Silbe  zusamincnschmolz.  In  der  attischen 
Umgangssprache  kann  / an  alle  Casus  der  demon- 
strativen Pronomina  angchängt  werden  (o«l ro®/, 
od/}.  wenn  unmittclliar  wie  mit  den  Fingern  auf 
den  gemeinten  Gegenstand  hlngewiesen  werden 
soll  (t  Jxridttxtixöv). 

ia,  rä  u.  ij,  s.  töf  u.  tij.  I«,  s.  foc. 

7oCwy««,of,  ein  sarmalischer  Völkerstamm, der  in 
früliern  Zeiten  ain  Asowschen  Meer,  u.  zu  Alexan- 
ders Zeit  im  heutigen  Sichenhiirgen  wohnte. 

laivto.  ep„  aor.  1.  act.  irjva,  pass  /avOijr  (eigll. 
f.  docli  wegen  des  Augments  u.  Versbedürfnisses 
auch  ()  (nach  Loh.  urspr.  — täo&at  hellen,  von  tot 
Gift,  was  auch  so  viel  als  qpaguaxov  ist),  1)  er- 
wärmen, warm  od.  heiss  machen, heizen,  u.dali. 
auch  flüssig,  weich  machen,  r /,  u.  zwar  ti »/  mit 
etwas.  Calefacio.'i)  flhertr.  erwärmen,  erquicken, 
erweichen,  zum  Mitleid  stimmen,  t/,  u.  zwar  tivi 
Jindm.  Im  Pass,  von  etwas  (tivt)  durchglüht  wer- 
den, üherli.  sich  erheitern,  erfreuen,  heiter  wer- 
den v theils  ahs.,  tlieils  &vp6v,  tpfirus  od.  Irl, 
u f-ra  c fQtat  u.  ülinl.,  od.  nri  an  Jiudm.  Exhilaro. 

itixxatw,  ion.  u.  Sp.  lakehos  rufen,  ti  etwas  ju- 
helnd  od.  lakehos  rufend  erklingen  lassen,  voci- 
feror  bacchantium  morc. 

’lttxxfiov.  rn,  lleiligllium  des  lakehos  in  Athen, 
der  gewöhnliche  Sitz  der  Traumdcutcr. 

" Ittxxne , i>.  1)  Feslname  des  mystischen  Bakchos 
in  Athen  u.  Eleusis,  geltend  als  Sohn  der  Demeter 
u.  des  Zeus,  Bruder  u.  Bräutigam  der  Kore,  und 
insofern  unterschieden  von  dem  Sohn  derSctnelc, 
obwohl  vondea  Dichtern  hisw.  mit  ihm  vermengt, 
lakehos  benannt  2)  von  dem  jauchzenden  (/«ix*«») 
Kcslgesange,  der  am  sechsten  Tage  der  grossen 
Eleusinien  beider  grossen  lakchosprocession 
vieler  lausend  Menschen  von  Athen  nach  Eleusis 
ertönte  und  von  orgiastischcn  Tänzen,  Anrufun- 
gen und  sonstigen  bakchisclien  Gebräuchen  be- 
gleitet war.  lakehos  seihst  sollte  dies  Lied,  den 
lakeli  ns,  erfunden  haben.  (Poet,  auch  als  Adj. 
hakchisch  u.  als  Subst.  überli.  Geschrei,  Tndtcn- 
klagc,  wie  /«xjjij,  jj , poct.) 

Inlfftot,  o,  poet.,  theils  Adj.  kläglich,  thcfls  Solist. 
Klage,  Klagelied.  Ion.  /ijlepoc. 

Uilt.ru,  ep.,  aor.  lyla  (nach  Gurt,  /-all«,  so  dass 
< rcdupl.  ist.  St.  «1,  ahd. U-an  eilen:  gew.  v.  fijpi 
abgeleitet),  senden,  absenrien,  abschickcn,  aus- 
strecken,  iegen,  v/,  und  zwar  nnöro^ov,  d.  i.  mit 
dem  Bogen  schlossen,  od.  ln i ti  nach  etwas,  nt-pi 
Tin  um  etwas,  aucli  Tiya  nn  Einen  mit  etwas 
bewerfen,  d.  I.  verletzen.  Mitto,  iacio,  moveo, 
nttrccto.  Dav.  t'crlrd?,  3.  poet.  gesendet. 

Idivaoq  [fl,  i ),  ion.  7)jAtH»ög,  Stadt  auf  der  In- 
sel Rhodos , jetzt  Jaliso. 

ia/ta,  ion.  iri/ta,  rö  (iaopm),  Heilmittel,  ahs. 
und  üliertr.  zirot  Mittel  gegen  etwas,  remedium. 
(N.  T.  Heilung.) 

iitfifttiov,  t6,  ein  iamhischcr  d.  I.  in  lamhen  ge- 
sclirichencr  Vers,  iambus.  Von  tafiffo t,  ö (/aVrra, 
also:  der  Wurfvers,  Spotlvers),  der  lamhus,  der 
hckannle  Versfuss  ( ).  Dav. 

lafißtio-tpdyoq,  ö (tpaytir),  lamhenfresser,  lam- 


henverschlucker,  schlechter  Declamator,  iambos 
devorans. 

’laftltfat,  «v,  of,  Nachkommen  des  lamos,  eines 
Sohnes  des  Apollo  u.  der  Euadnc,  ein  Prophclen- 
_ geschlecht. 

'laßnQzr/q,  o»,  o,  Fluss  in  Sogdiana,  der  in  den 
Aralsee  mündet,  nach  den  Alten,  welche  den  Aral- 
see nicht  kannten,  in  das  kaspische  Meer.  Nicht 
selten  mit  dem  Tanais  verwechselt. 
laofiai  (1,  selten  t) , fut.  ion.  hjooficti  st.  läoo- 
ftat , aor.  1.  /ijo«fin|*  st.  /anögr;»  u.  im  Pass.  part. 
/afrf/e  (s.  lairro),  Dcp.  mcd.,  heilen,  kurtren, 
eigll.  nur  von  äusseriiehen  Wunden,  ahs.  oder 
Tiv«',  t /,  ühertr.  wiederhcrstcllen,  wieder  gut 
machen,  ahhelfcn,  ahs.  u.  r /,  u.  sprüchw.  xaxox 
xax«  läo9at,  Uchcl  mit  Uebel  heilen.  Medeor. 
’lnoviq,  of,  s.'larts. 

’htizezöq,  i,  Titane,  Sohn  des  Uranus  u.  der  Gäa, 
Vater  des  Prometheus  u.  des  inenschl.  Geschlech- 
tes üherli.,  dah.  sprüchw.  von  einem  hohen  Aller: 
älter  sein  als  lapetos. 

Idxztu  (verw.  mit  jacio?  oder  zu  änzm ?),  ep.  u. 
poct.  1)  Irans,  senden,  schicken,  v.  Geschossen, 
z.  B.  ßitu  tlf  rien,  Ini rtra;  öpxijfiara  die  Tanz- 
reigen schwingen;  ttlrnr  Ini  Tin  eig.  Lob  auf 
Jmdn  werfen,  ihn  lohen.  Ucberlr.  treffen,  ver- 
letzen rivl  mit  etwas,  urd  tin  Jnidn  mit  etwas. 
2)  inlr.  sich  bewegen,  schweben. 

’Tdnvytc,  tov,  ion.  ’ltj.zvyfq,  of,  Volk  in  linler- 
italien,  benannt  von  ’länvS,  vyos,  6,  item  Sohne 
des  Dädalos,  der  sich  in  Italien  niedcrliess.  Aber 
7«j»u§  ävTfiot,  der  Nord  west-  od.  Wcslnord  West- 
wind, denn  das  Land  lapygia  war  den  Griechen 
westnordwestlich  gelegen..  Das  Land  selbst  liiess 
' laxvyla,  ion.  ’ltjnvyiT!,  ij.  ein  Tlieil  Kalabriens, 
jetzt  terra  d'Olranlo.  Adj.  dav.  'Innvyioq,  3., 
dah.  «xp«  ’lanvyia  ein  Vorgebirge  im  Süden  Ka- 
labriens, jetzt  Kap  Lcuka. 

’läqdävnq  ff],  ö,  I)  ein  Fluss  im  Nordwesten  Kre- 
tas. 2)  ein  unbekannter  Fluss  in  Elis.  3)  sonst. 
t Eigenname. 

’liiq,  äint.  adj.  fein,  ionisch,  jj,  die  loncrin  (auch 
der  ionische  Dialekt). 

'/«tffdjjc  (_, ),  oti,  ö,  Solin  des  lasos,  a)  — Am- 

pliion.  h)  = Ihnetor. 

idalftoq,  2.  (/«Opa«)  heilbar,  meist  im  flhertr. 
Sinne:  wieder  gut  zu  machen,  snnnbilis. 

{'fertig  ( w),  ta>t,  ij  (ido/iat),  das  Heilen,  die  Hei- 

lung, ühertr.  dieVerliesserung,  das  Bessern,  flcil- 
mlttel,  ahs.  u.  nvo'e  von  etwas,  Ttri  für  etwas. 
Medela,  sanatio. 

’fnoiatv,  tovos.  o,  Sohn  des  Zeus  u.  der  Elektra, 
Liebling  der  Demeter,  Dämon  der  fruchtbaren 
Erdtiefc. 

’lnoovia  dxtij,  ij,  Vorgebirge  in  Pontos  zwischen 
Kotyora  u.  Sinnpc,  jetzt  Jasun  od.  Cap  Vona, 
lasonitum  jnromontorium. 

"Iänoq,  ü.  1)  Sohn  des  Argos  panoptes  u.  der  Eu- 
adnc, Vater  des  Agcnor.  Herrscher  im  Peloponnes, 
von  welchem  dieser  den  Namen  ’lnaor'Apyot,  das 
iasische  Argos  führte.  2)  sonst.  Eigenn. 
tnomq,  «foc,  ij,  der  Jaspis,  ein  Edelstein,  iasjiis. 
/«rtrteiig,  Img,  6,  Bewohner  von  lassos,  einer  zu 
Karien  gehörigen  Stadl  u.  Insel,  jetzt  Asyn- 
KalessL  . [lonice. 

(«rtr/  (7«e).  Adv.,  ionisch,  in  ionischer  Tonart, 
’/drtcur,  ep.  u.  ion.  ’Jtjrta»*,  oroj,  ö,  Sohn  des 
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lutYjQ  — 

Acson  u.  dcrPolymede,  Anführer  der  Aigonauten. 
Sein  Sohn  Eitenos  lii'issl  'Iqaovidqq,  i. 

ijpoj,  poet..  cp.  iqxqg,--  lazgos,  (i),  Arzt. 

Dav. 

iätoifla  (<],  ij,  poet.  Ileilkunst,  arsmedica. 
latQtia,  Sp.  = Cants. 

larQfiov,  io,  ärztliches  Local,  Krankenhaus, 
meaici  ofßcina. 

Idzgtvatt,  kos,,  ij.  ärztliche  Behandlung.  V. 
lätQfvat  Uazgds).  I)  Act.  Arzt  sein,  die  Ileilkunst 
ausüben,  heilen.  Ariern  medicam  excrceo.  2)  Med. 
sich  heilen  oder  heilen  lassen.  Sanandum  mecuro. 
laxQtxdg,  ion.  i>,  t v-,  3.  den  Arzt  od.  seine  Kunst 
betreffend,  ihr  angemessen,  ärztlich,  heilkundig, 
abs.  und  x ti/i  zt  in  Beziehung  auf  etwas  , larg. 
irffii'odoi  die  Besuche  derAeizte,  ij  lazgtxrt  mit  u. 
ohne  i »x»9.  die  Arzneikunst,  Ileilkunst.  (Aehnl. 
td  lazguta  die  Geschäfte  des  Arztes,  die  Heil- 
kunst.) Medicus,  artig  medicae  peritus. 
iaxi/ö  fiavxig  [t],  tos,  ö,  poet.  Priester  der  Heil- 
kunst, Arzt,  tnedtcus  divina  arte  pracditua. 
f«rpdg[r],  ion.  iqxQoq,  6 (läo/tat),  Arzt,  Wund- 
arzt, üborlr.  Helfer,  Retter,  ttvde  von  etwas  oder 
für  Jimln,  medicus. 

itcva»  (?],  (rednpl.  aus  d.  St.  af,  vgl.  ata a,  ärjjti), 
ep.  u.  poet.  ruhen,  schlafen,  übernachten, dtwrvouc 
vvxzas,  schlaflose  Nächte  hin-  od.  zuhringen,  und 
Ivrviiav  rtetpir  die  Süssigkeil  nächtlicher  Ruhe 
genicssen.  Vormio,  pemocto.  (Poel,  auch  ruhen 
lassen.) 

lazia) , s.  lä%ta. 

iazn,  dor.  la gn  (urspr.  fi/ajij),  ij . Geschrei, 
Lärmen,  Zuruf  (dah.  auch  im  Plur.),  clamor. 
(Ebenso  poet.  laiqua , rd.) 
idzat  (cigll.f  i/o'za>),  ep.  u.poet.,  u.  poet.  ietxtw, 
1 ) intr.  laut  schreien,  aufschreien.  aufkreischen, 
und  von  leblosen  Bingen:  laut  tönen,  tosen,  rau- 
schen, schwirren,  schmettern,  zischen,  prasseln. 
Vociferor.  2)  Irans,  ertönen  lassen,  r»,  oft  fteya 
_ u_.  ähnl.  Insono.  _ 

’ liiatAxbt; , i] . s.  'JoiXxos.  ’Jttatr , s.  "Imv. 
"Ißqq,  rjgos,  o.  der  Ihericr,  Bewohner  von  ’lßq- 
oitt,  »j,  welches  den  nordöstlichen  Theil  von 
Spanien,  viell.  auch  das  Land  zwischen  Pyre- 
näen und  Rhone,  später  ganz  Spanien  bezeich- 
.nelc.  Ad],  dav.  ’IHqgtxoq,  3.  iberisch,  spanisch. 
iß ig,  ms,  ij,  acc.  plur.  -ic  (ägypt.  hippen),  ion.  der 
Ihis,  ein  ägyptischer  Sumpfvogel,  welcher  dein 
Thoth  (Epuijc)  heilig  war,  ibis. 
lyvvti,  q ( yivv  u.  fv  krel.  =»  Iv),  ep.  u.  Sp.  Knie- 
’ldaioq,  s.  itn.  [kehle,  poples. 

idi  [l] , poet.  Part.  = qäi,  und,  et. 
idi,  «de,  s.  eläov. 

tdia,  q,  ion.  idiri  [I],  (läeiv)  das  Aussehen,  die 
äussere  Erscheinung.  Gestalt,  Beschaffenheit,  Art 
u.  Weise,  jrätju*  Isiar  nKpdsavTes  nach  An- 
wendung aller  möglichen  Mittel , yyais  läiqs 
die  natürliche  Beschaffenheit;  zgitpaatat  IS  tat 
drei  Erscheinungen.  Im  Bes.  mit  u.  ahne  Xöyov 
die  Barslellungs weise,  Form  u.  Gattung  der 
Rede,  Redefortn,  Ausdruck.  Forma,  species,  ge- 
nug, modus.  (Auch  Idee,  Urbild,  Ideal). 
tdfiVf  idisiv,  idtaxov,  Idiot,  s.  t'tiov. 
idq,  >),  1)  ion.  Waldgebirge,  Waldung,  vavnqyq- 
atuos  Schilfsbauholz.  Saltus,  silva.  2)  im  Bes.  ein 
hohes  steiles  Gebirge,  welches  in  Phrygien  be- 
ginnt ti.  sich  durch  Troas  und  Mysien  erstreckt, 
jetzt  Kas-dagh.  Seine  Abdachung  bildet  die 
Ebene  von  Troja,  sein  westlicher  Ausläufer  ist 
das  Vorgeb.  Lekton,  wo  Acolis  lag,  seine  höchste 
Spitze  Gargaron,  jetzt  Kara-dagh.  Bav.’/rfjjStfv 
vom  Ida  her  od.  herab,  u.  ’ldaioq,  3.  idäisrh,  zum 
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Ida  gehörig,  von  ihm  kommend  od.  ahslammcnd, 
jiuf.  vom  Ida,  a)  id  dp ta  das  idäische  Gebirge  -- 
"läq,  so  bezeichnet  wegen  der  verschiedenen 
Bergspilzen,  b)  Bein,  des  Zeus,  weil  er  auf  dem 
^Gipfel  Gargaron  Altar  und  Hain  halte. 
idtjui , s.  eläov. 

idto-ßovAiat  (ßovXrj),  ion.  nach  eignem  Be- 
schlüsse handeln,  meum  consilium  sequor. 

ISta  ytvjs,  2.  von  eigner,  besondrer  Gattung. 
ISto-yovia, q, Erzeugung  aus  eignem  Geschlechte. 
ISid-fio ftpos,  2.  Sp.  von  besondrer  Gestalt. 
iStöoftat , sich  zueignen, 

(dtoq  (T),  3.  u.  2.  (zu  oii  II  für  aft-S ioe),  eigen, 
dem  Einzelnen  angehürig,  sei  es  im  Gegens.  zum 
Gemeinwesen,  sei  es  zu  einem  Andern,  sei  es 
dem  Aeussern,  sei  es  dem  Innern  nach,  also: 
privat,  einem  Privatmann  gehörig,  besonders, 
cigenthümlich,  absonderlich,  separat,  persön- 
lich, xpij{if  Angelegenheit  des  einzelnen  Man- 
nes, Privatangelegenheit,  didqpopa  Privatslreltig- 
keilen,  bürgerliche  Interessen,  di'xi)  Civllproccss. 
Abs.  u.  ztvos  Jmdm.  auch  mit  folg.  Inf.  od.  mit 
q,  Es  wird  oft  mit  ilem  Pron.  poss.  oder  dem 
Genit.  des  Reflex,  verbunden  od.  mit  atpezegoe 
zusammengestelll,  ini  roi’s  läiots  zols  atptztgotg 
aizäv,  d.  h.  um  ihre  eignen,  lavzov  ziv  ezoXov 
iätov  teoteiabat  den  Zug  als  seine  Privalunter- 
nehmung  beginnen.  SubsL  io  iätov  der  eigne 
Vortheil.  die  Eigenthümlichkeit,  eit  td  i’Stor  um 
cs  zu  eignem  Besitze  zu  machen,  zä  tätet  was 
den  Einzelnen  angeht,  das  Persönliche,  Privat- 
verhällnisse , Sonderinteressen,  Privatprocesse, 
Privatbesitz.  Privateigenthum,  Privalvermögen, 
das  Privatleben,  cd  Cöta  drtnaxdtöt  xp oaofitXeiv 
im  Privatleben  ohne  Zwang  verkehren.  Pro- 
prius,  privatus,  suus,  peculiaris.  Adv.  Idia, 
eigens,  für  sich  selbst  oder  allein,  für  seine 
Person,  aus  eignem  Antriebe,  auf  eigne  Hand, 
einzeln,  allein,  besonders,  separat,  im  Beson- 
dern,  privatim,  in  persönlichen  Angelegenheiten, 
im  Privatleben,  als  Privatperson,  zu  Hause,  in 
der  Stille,  lies,  gern  im  Gegens.  zu  dmiooia  od. 
Knivjj,  ta  tätet  avjiqtfgovza  der  eigne  Nutzen,  rd 
lättz  ätdqtoga  die  Privatinleressen.  Proprie,  per 
se,  privatim,  seorsum. 

Idio-axoAoq,  2.  Sp.  auf  eigne  Kosten  ausgerü- 
stet, suis  sumtibus  instructus. 
iöioiqq,  qrot,  ij  (IStot),  Eigenheit,  eigne  Art  u. 
Weise,  Eigenthümlichkeit,  proprietas. 
liio-z(otfu>t,  2.  einzeln,  ernährend  od.  erhaltend. 
Idiot , [If],  ep.  = [äqdm,  w.  s.,  schwitzen. 
lälatats,  q,'  die  Sonderung.  ■ Ikenntniss.  V. 
lätazela,  q,  1)  das  Privatleben.  2)  Sp.  die  Un- 
Iduozfvw,  1)  für  sich  allein  handeln  oder  leben, 
ein  zurückgezogenes  Lehen  führen,  dah.  auch 
ohne  Ansehn  sein,  wie  ein  täinrqt  im  Gegens. 
zum  üfzat*.  Vitam  privatam  dego.  2)  unwis- 
send sein,  nvo’s  in  etwas.  Ignarus  swm.  V. 
iölaixqg  (r|,  oo,  6 (fdiog),  1)  Adj.  a)  privat,  ein- 
gezogen, artig,  ßtos , privatus.  h)  ungelehrt, 
nicht  kunstverständig,  öxto;  Handlanger,  die  dir 
Kunst  oder  das  Handwerk  selbst  nicht  verstehen. 
lludis.  2)  Sulist.  a)  im  Gegens.  zur  Gesammtheit 
od.  dem  Staate:  ein  Einzelner.  Einer  aus  dem 
Volke,  Bürger,  im  Plur.  das  Volk,  b)  im  Gegens. 
zu  den  Beamten:  Privatperson,  Privatmann,  ein 
nicht  in  Amt  und  Würden  Stehender , gewöhn- 
licher, gemeiner,  geringer,  niedriger  Mann,  auch 
gemeiner  Soldat,  r.)  im  Gegens.  zu  dem,  der  eine 
Kunst  oder  Wissenschaft  treibt,  ein  nicht  kunst- 
roässig  gebildeter,  iiniinlerrichleter.  unkundiger, 
unerfahrener,  ungeübter  Mann,  Laie,  z.  B.  in  der 
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Aizurikumle,  oil.  Wahisngekunsl.  od.  Niclitdieli- 
ter,  Nichtredner,  Nichtkampfer;  üherli.  Stüm- 
per. Constr.  mH  rivo’j  u.  **za  n in  etwas,  und 
mit  comparat.  Begriff  und  folg.  <ö;  u.  Inf.  zu  un- 
erfahren, um,  Privatus  homo,  plebeiut,  miles  gre- 
garius,  imperitus  homo.  Ilav. 
iSttottxd^,  3.  einem  Privatmann,  Privatleuten  zu- 
gehörig, privat,  gemein,  gewöhnlich.  Suhsl.  o 18. 
<=  iSiazrjt-  Ad  hominem  privatum  pertinent,  in 
privatum  cadent.  Adv.  nach  Art  des  gemei- 
nen, (z.  B in  Leibesübungen)  ungeschulten  Man- 
nes. nachlässig,  18.  fxttv  ro  aätia  körperlich  ver- 
nachllssigl  sein.  More  plebis,  tenuiter. 
lAfteu,  idfttvat,  s.  tlSov. 
itfyöoptat,  ep.  u.  nur  aor.  ISvMijv,  sich  krilm- 
Itfolaxo  st.  iSotvzo,  s.  tlSov.  [men,  reflector. 
'J<fo/uevfv$,  int,  ep.  rjot  u.  iot.  acc.  ia  od.  rta, 
1)  Sohn  des  Deukalion,  Enkel  des  Minos,  König  in 
Kreta,  tapferer  Held  vor  Troja.  2)  aus  Lampsa- 
kos,  Schüler  und  Freund  des  Epikur,  griech.  Go- 
t6ov,  ep.  st.  tJSov.  [schichtschreiber. 

Itfov,  Adv.  (vom  Imper.  ISoi,  s.  ttSav,  gebildet), 
sich!  hier!  en. 

löget  g.  rj,  ep.  Kunde,  Erfahrung,  abs.  u.  zivit  in 
etwas,  peritia.  (Buk.  ISgig.)  V. 
l'tfgts,  i,  gen  tos,  ep.  u.  poet.  (f(8-git  zu  tiSixat, 
s.  slaov'.  kundig,  erfahren,  geschickt,  klug,  ahs. 
od.  mit  x«v«  yvtouav  nach  dem  Maasse  meiner 
Einsicht,  oiSlv  in  nichts,  nichts  wissend  od.  ah- 
nend. gew.  zivot  in  etwas,  od.  mit  Inf.  Seien», 
gnarus. 

Itfgoat,  Part,  praes.  ep.  ged.  Mpakov,  wovaa,  aucli 
ISg&ta  (tBgät),  schwitzen,  flberb.  eine  Feuch- 
tigkeit von  sich  geben,  abs.  u.  mit  Acc  tdgsä.  st tdo. 
tdgöfta,  to,  das  Aufgestejlte,  Standbild,  statua. 
Auch:  Bauwerk,  Wohnsitz  eines  Gottes,  Sehutz- 
wehr  (Erkl.  zw.),  Gründung. 
tignets,  i),  das  Errichten,  Aufstellen.  V. 
iögvm  ( tfj . aor.  1.  («iss.  iSfv9rjv  und  i8gvv9-ijv 
( wN>  von  einer  Nebenf.  iSgvva),  Adj.  verb.  lögv- 
r iov  (St.  SEJ,  w.  s.),  1)  Act.  sich  setzen  lassen, 
sitzen  od.  ruhen  heissen,  ein  Lager  beziehen, 
sich  lagern  lassen,  xted,  u.  zwar  fr,  nagte,  inl 
rivi,  tni  ttvoj,  int,  elf  rt.  9)  Pass,  sich  setzen, 
sich  festselzen,  niederlassen,  lagern,  sitzen,  ru- 
ben,  auch  errichtet  werden.  Im  Pf.  sich  aufhal- 
ten, verweilen,  gelegen,  erbaut,  errichtet  seht, 
fest  sein,  fest  stecken,  einen  festen  Halt  gewon- 
nen haben,  haften  bleiben.  Iw  ruhen,  u.  zwar  nov, 
fv  zivt,  ttegi  ti,  oder  #x  rrvos  von  etwas,  ttgo'c, 
h zi  wohin,  nach  einer  gewissen  Seile  zu,  petu 
rivoc  auf  etwas  gestützt  sein.  S)  Med.  sich  (tibi) 
etwas  errichten,  gründen,  erbauen,  bes.  das  Hei- 
ligthum eines  Gottes  [z(  u.  zi  neos).  Im  Pf.  sich 
den  Tempel  eiurs  Gottes  erbaut  haben  und  sich 
zu  ihm  halten,  iSgvv rat  fpo»  = tigveapevoi 
ix»vtt  tgiv.  Sedere  iubeo,  coi/oco,  pono,  moror. 
tögat$,  mzog,  i,  dal.  auch  f 8gm  (wie  von  tSgit) 
st.  tSgmze,  acc.  [Sgaza.  ep.  t8gm  (SL  J-tS  aus 
urspr.  efiS,  lat.  sutior,  ahd.  Meie,  Schwein),  der 
Schweiss.  mit  Sch  weis*  verbundene  Anstrengung, 
tudor.  (PoeL  auch  von  anderer  Feuchtigkeit.) 
iövia,  itftu,  itfatfei  u.  ähni.  s.  tlSov. 
irr,  lelt),  s.  tlut.  Ttt,  leftevat,  tev,  s. 

Itgo.  ti,  eine  der  liparischen  Inseln,  j.  Volcano. 
iiga4  [f],  «*®5,  dor  u.  ep.  F<pw§  [I],  >|xos,  • (nacli 
Einigen  von  ftpei,  d.  i.  schnellen  Flugs,  nach  An- 
dern v.  !egos),  Habicht.  Falke,  auch  Hein,  von  Att- 
tiochus,  Bruder  des  Seleukos  Kalttnikos ; aecipiter. 
ieguo/tat,  ion.  tgmoptu,  Dep.  med.  Prie.ster  od 
Priesterin,  bei  Herod.  Mitglied  der  erblichen  Prie- 
slerkollegien  od.  Vorsteherin  eines  Tempelkultus 
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sein.  abs.  und  ztvöf  eines  Gottes,  eacerdos  sum. 
(Dafür  N.  T.  legaztvtt.  Dav  N.  T.  Itgaztia,  ij, 
und  (egäztvpa,  zi,  Priesterthum,  Prieslerherr- 
schaft;  itgäzixäs,  Sp.  prieslerlich,  heilig.) 

ligeta,  ij,  Fern  von  Ugtve.  ion.  iotta  u.  igelt), 
poet.  iegla,  1)  Adj.  prieslerlich.  2)  Subst.  Prie- 
sterin. Denn  das  Priesteramt  der  Griechen  konnte 
von  Personen  beiderlei  Geschlechts  verwaltet 
werden,  und  zwar  hatten  im  Allgem.  weibliche 
Gottheiten  auch  weibliche  Priester,  welche  Ge- 
burt, Wahl  od.  Loos  im  zarten  Alter,  wann  sie  zu 
Jungfrauen  heranreiften.  dazu  machte,  um  bis 
zur  ehelichen  Reife  dem  priesterllchen  Berufe,  der 
bes.  In  Opfern  u.  Gebeten  bestand  u.  gewöhnlich 
Keuschheit  verlangte,  obzuliegen.  Auch  in  Ae- 
gypten gab  es  zwar  pricsterllehe.  dem  Dienst  der 
Gottheit  sich  widmende  (verbeirathete  u.  unver- 
heirathete)  Frauen,  deren  Dienst  ln  Opferhand- 
lungen,  Tneitnahme  an  Festzügen  n.  dergl.  be- 
stand.aber  wie  in  Griechenland  völlige  Mitglieder 
von  Priesterkollegien  u.  s.  w.  konnten  sie  nicht 
sein.  Sacerdot,  antistita. 

legtiov  [rj,  to,  ep.  legypov,  ion.  fp/jiov,  t)Opfer- 
llüer  (Od.  II,  23  ungewöhnlich  von  Opfern  für 
Todte.  wofür  es  sonst  topiov  od.  Ivzopov  heisst). 
Victima.  2)  (bes.  Im  Plur.)  Schlachtvieh.  Animal. 

zepeög  (f),  ion.  u.  ep.  Iqtve  ll),  gen.  tat,  ion. 
nog,  nom.  plur.  att.  leg  nt,  o (legit),  Priester, 
Opferpriester,  Priester  eines  bestimmten  Gottes 
(tivd;),  welcher  zunächst  die  Besorgung  des  Tem- 
peldienstes durch  Darbringung  der  Opfer  hatte, 
ausserdem  aber  auch  sich  mit  Deutung  des  gött- 
lichen Willens  aus  den  Eingetveiden  der  Opfer- 
tliiere  beschäftigte.  Dnh.  auch  für  das  röm.  augur 
(Plut.  Tib.  Gracch.  4),  wogeg.  piytstot  zäv  te- 
gimv  der  pontifex  maximut  der  Römer  ist,  der 
Vorstand  des  Collegiums  der  Pontifices  in  Rom. 
Auch  flbertr.  poet.  itgtvt  tij  äzag  Sacerdot. 

iegtzieu  ü.igtve»  [?],  beide  ep.,  impf.  it.  tgevtexov 
(upiir),  1)  Act.  u.  Pass,  a)  weihen,  schlachten, 
opfern,  tl  u.  zwar  ztvi  einem  Gotte,  auch  ztvi 
ztvt  einem  Gotte  für  Jmdn.  b)  überh.  schlachten, 
weil  auch  von  dem  zum  gew.  Gebrauch  bestimm- 
ten Thier  die  Götter  elw.  bekamen , ztvi  Jmdm 
zu  Ehren.  9)  Med.  für  sich  schlachten.  Sewrifico, 
macto. 

legijiov,  s.  Ctgeiov.  legi«,  s.  tigeiu. 

Ugo-Sonot,  2.  poet.  Opfer  annelimend. 

tego-bvzov , zi,  N.  T.  das_  Opferileisch. 

iego-UTjvnt,  rj,  u.  iegofttivta,  za,  cigll.  die  Zeit 
eines  Monats,  in  welcher  heilige  Spiele  begangen 
u.  wälirend  welcher  alle  Feindseligkeiten  einzel- 
ner Staaten,  namentlich  derjenigen,  welche  an 
jenen  Spielen  theilnahmcn,  eingestellt  wurden. 
Ein  solcher  Monat  war  z.  B.  der  Kagetiot  bei  den 
Doriern,  da  ausser  den  Karneien  auch  noch  viele 
andere  Feste  in  denselben  fielen:  Festmonat: 
legoprfria  an  einem  Feiertage,  itgopijeiatt  zur 
Festzeit,  im  weitesten  Sinne  bezeichnet  es  so- 
dann jede  festliche  Zeit,  selbst  die.  welche  sich 
über  die  Grenze  eines  Monats  ausdehnte.  Mensis 
tacer,  dies  fetti. 

Ugo-ftvtjftan',  dor.  legopvdfteov,  i,  a)  Bevoll- 
mächtigter oder  ständiger  Bundesgesandter  der 
zum  Amphiklyonenbunde  gehörigen  Staaten,  zum 
Untersenied  von  nvlayigot,  der  nur  Berather 
dabei  war.  Denn  die  Hieromnemonen  bildeten 
die  engere  Versammlung  u.  wurden  vorzugsweise 
’Autptnteovtt  genannt,  b)  der  höchste  Beamte  zu 
Itjrzanz,  der  zugleich  Eponymos  des  Jahres  war. 
hegatut  ad  condlium  Amphictyonicum  mitsut, 
hieromnemon. 
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ifffti v , t6,  u.  IfQÖv  Sfos,  s.  ffpos 
!i po-n'«ijj,  o»,  ö,  Sp.  Sieger  in  den  heiligen  öffent- 
lichen Spielen. 

tevoKOiim.  ein  Ctfoxoiot  sein,  überh.  Opfer  be- 
sorgen. V. 

ifQO-xotoi,  o!  (noiia),  Opfervorsteher,  tehn  aus 
den  zehn  Stimmen  gewühlte  Männer  in  Athen, 
welche  dahin  zu  sehen  hatten,  dass  die  üpfer- 
tliiere  bei  öffentlihen  Opfern  ohne  Felder  waren, 
und  die  überh.  die  AufsVht  über  die  öffentlichen 
Opfer  führten.  Magistratxu,  qui  victimas  inepicit. 
itfo-xfixijs,  2.  dem  Heiligen  geziemend,  ehr- 
würdig. 

ifgog,  ».  auch  2.  (I,  in  arsi  öfters  i).  ion.  u.  poel. 
igöq  [r],  I)  ep  kräftig  (nach  Gurt  die  Grundbe- 
deutung); so  in  f.orpords,  Ix&vf,  (polaren  rtlos, 
vielleicht  auch  in  den  Umschreibungen  dos  Na- 
mens eines  Fürsten,  fepij  19  Tnlspagoto,  itgiv 
fifvos'dlutvooio  II) gewöhnlich  heilig,  l)gott- 
gesegnet,  heilige  Scheu  einflösaend.  a) 
weil  etwas  in  besonderer  Beziehung  zu  den  Göt- 
tern od.  einem  Gotte  oder  unter  ihrem  Schutze 
steht,  wie  die  Fürsten,  die  unter  Zeus’  Schutze 
stehen,  z.  B.  d<>poc,  sofern  er  von  unsterblichen 
Rossen,  eine«  Geschenke  der  Götter v gezogen 
wird.  80  nennt  sich  Oedipus  f#oc  svasßät  ts, 
weil  er  auf  Vcrheissun^  der  Götter  dem  Haine 
der  Eumeniden  genaht  ist,  und  so  heisst  Athen 
das  heilige,  weil  seine  Einwohner  Autochthonen 
sind  und  durch  Erechtheus  von  Hephislos  u.  der 
Erde  alislammen,  ja  selbst  die  Epilepsie  galt  als 
unmittelbar  von  den  Göttern  gesandt  rar  eine 
vatiooc  Sfij.  b)  weil  ein  Ding  überh.  nicht  in 
menschlicher  Macht  steht,  sondern  ein  Eigen- 
tum, Geschöpf,  eine  Einrichtung  der  Götter  ist, 
wie  die  Erde,  ein  Gebirge,  das  Nass,  Hegen, 
Flüsse,  insbes.  der  Spercheios.  der  heilige  Lan- 
desstrom (Soph.  Phil.  I2IS1,  die  Quellen,  das  Meer, 
das  Licht  des  Tages,  der  Tag.  als  die  reinen  Ele- 
mente, die  Nacnt  (nach  der  gewöbnl.  Erklär, 
auch  der  Fisch,  weil  gr  hn  Meere  keinem  Men- 
schen angehör«,  sondern  als  ein  ESgenthum  der 
Meergötter  erschein«),  und  so  auch  insbes.  wenn 
in  der  Sache  die  Nacht  der  Gottheit  dem  Men- 
schen segnend  oder  drohend  oaBe  tritt,  so  das 
gollgesegnele  Getreide,  die  Getreadeteene,  der 
Oelbaum.  Soest.  2)  Gott  geweiht,  den  Göt- 
tern gehörig,  so  von  filieren,  welche  den 
Göttern  als  ihnen  heilig  überlassen  (ärtixai 
iga)  nicht  zum  Nutzen  der  Menschen  verwen- 
det werden,  ferner  Gegenden,  die  einem  Gotte 
eweibl  sind,  wie  das  Vorgebirge  Sunion,  als 
«n  Poseidon  geweiht,  u.  als  Eigen«.  'leqöv 
Sqoq  ein  Berg  in  Thrahien  in  der  Nähe  des 
Ghersones  mit  einem  Kastell,  jetzt  Tekir  Bagh. 
Dah.  prägnant  an i Cegit  rofsrjs  von  dem  ge- 
opferten "Vieh,  welches  die  geweihte  Trift  ge- 
liefert, nöltt wg  von  dem  Kriege,  welchen  Sparta 
418  wegen  des  den  Delphiern  von  den  Phukiern 
entrissenen  Apollotempels  in  Delphi  führte,  tpuj- 
P>1C  von  einem  Schiffe,  weiches  nur  Hn  öffent- 
lichen Dienst  und  zu  heiligen  Zwecken  verwendet 
wurde,  wie  in  Athen  die  flägalot  u.  Salapiria 
hes.  zum  Gebrauch  der  Festgesandtschaften  (». 
ttsugla).  Gonstr.  mit  Gen.  (selten  Det.)  <ies  Got- 
tes, dem  die  Sache  geweiht  ist,  z.  B.  von  Fischen, 
ifovs  toi  Niilov,  d.  h.  dem  Nilgott,  doch  heisst 
r«*i  iltat  itgöv  auch:  Einem  für  heilig  und  gott- 
ge weiht  gelten.  3)  ülierlr.  a)  trefflich,  herrlich, 
ij  1 sga  ovpßovil j sprüchw. : es  ist  ein  heilig 
Ding  um  einen  Rath,  d.  h.  ehrlich  rathen  ist  Ge- 
wissenspflicht. b)  mit  ianJoc  verb.  unverletz- 


lich, theils  von  den  Plaläern,  welche  Niemand 
bekriegen  und  sich  unterwerfen  sollte,  theils  von 
den  römischen  Tribunen,  die  als  solche  nicht  vor 
Gericht  gezogen  werden  sollten  und  deren  Per- 
son (eäpal  sacrosanct  war.  Deo  consecratus, 
sacrosanctüs.  Subst.  itqöv  [t],  ion.  iqov  ff],  vd, 
das  Geweihte,  im  Gegens.  zu  oeiov  (Sota),  wel- 
ches das  zum  gewöhnlichen  Gebrauch  Erlaubte. 
Nichtgeweihte  bezeichnet,  dah.  a)  Wcihgosclienk, 
Beutestücke  (II.  10,  571),  im  Tempel  deponirte 
Gelder  und  Kostbarkeiten  (Lys.  12,  99).  Erstlinge 
der  Feidfrüchle  (Her.  4.  83).  b)  andres  den  Göt- 
tern Geweihtes,  die  Thiere,  welche  gepflegt  wur- 
den (Her.  2,  66).  c)  hes.  im  Plur.  das  Opfer, 
Cffäv  für  das  Opfer  (Soph.  Trach.  996),  Opfer- 
thier und  die  Eingeweide  der  Opferthiere,  so- 
wie die  daraus  entlehnten  Vorzeichen,  Opfer- 
zeichen, während  atpiy ia  die  aus  den  Bewe- 
gungen der  Opferthiere  entlehnten  Vorzeichen 
bedeutet:  iv  tois  fzpoir  (paivtrai  ns  ilolot  in 
den  Eingeweiden  der  Opferthiere  befindet  stell 
ein  Zeichen  eines  bevorstehenden  Anschlags,  d) 
heiliger  Bezirk.  Wohnung.  Obdach  für  das 
Götterbild  (Mos,  öyalpa),  Heiligthum,  Tempel 
mit  seinen  verschiedenen  oft  weitläufigen  Theilen 
u.  Gebäude«,  dem  Haine,  dem  eigentlichen  Tempel- 
hause (»ads,  iiuot,  «»;*•«!•  seinen  Hallen,  seinem 
Behältnis«  für  die  Tempelschätz*  (önieOodopos) ; 
xtirti  die  allgemein  besuchten  Tempel  eines 
Staats ; theils  abs.,  theils  n»»s  eines  Gottes.  Im 
Bes.  biess  iqov  noch  das  Heiligthum  des  Zeus 
Urios  auf  einer  Anhöhe  in  Bithvnien  am  Pontus, 
unfern  der  Mündungen  des^ Bosporus,  dah.  1 6 (nl 
atoKnti  igiv  und  riä  f*cä  saffsfsjo,  e)  Reli- 
gionsgebränche.  Kultus,  Feier,  Fest,  vd  trpd 
»pdavatvdie  Heiigionsgebrluche  mitmachen,  joij- 
a¥ai  tu  tiqü  sich  an  der  Feier  hetheiligen.  stg- 
y»än  tov  ifQOv  ffvoiräv  sei  äyüvmt  von  der 
Feier  ausgeschlossen  werden  hinsichtlich  der 
Opfer  u.  Wettkämpfe.  Saenm,  sacrificiom,  victi- 
mae , templum , soUemxia. 

UqoovXios  (üpooväos),  den  Tempel  berauben. 
Tempelrauh  begehen,  sacrilegium  committo.  l)av. 

itQoaiXla , j),  Raub,  Frevel  an  Heiligthüuiern, 
im  Plur.,  sacrilegium.  \legxts. 

Uqö-avXog,  <5  (ooid®),  der  Tempclräuber,  sacri- 


itqovqyla,  ij,  ion.  igoxigyh/,  ij  (St.  igy).  oft  im 
Plur.,  Ausübung  heiliger  Gebräuche,  heiliger 
Dienst,  Gottesdienst,  Plut.  nennt  die  maiora  au- 
spieia  d,  h.  die  Inauguration  od.  Einweihung  der 
hohem  curulischen  Magistrate  (Gonsuln.  Censo- 
ren,  Praetoren)  peyietai  isgoogyiat.  Caerimo- 
niae  religiosae , officium  sactum. 
leqo-xpävxriq , ov,  ion.  iqoqxivtijs , 0 (<paivo>), 
Woilmriester,  tt»oc  eines  Gottes,  hes.  von  erbli- 
chen Priestergeschlechtern,  welche  die  zum  Ritus 
einer  Gottheit,  bes.  der  Demeter,  gehörigen  Sym- 
bole und  Gultusfurinen  nebst  den  dazu  gehörigen 
Gefässeu  erblich  besassen.  In  (len  Eleusinischen 
Mysterien  war  das  Amt  des  Hierophanten  das 
höchste  Priesteramt  iu  erblich  hl  dem  Geschlechle 
der  Eumolpiden  Ihm  lag  bei  dem  mysüscheu 
Drama  das  Zeigen  der  heiligen  Symbole  ob,  wozu 
er  mit  einem  langen,  bis  auf  dicFüsse  reichenden 
Purpurgewande  bekleidet  war.  Uierophanta. 
(Daz.  als  Fern.  Sp.  tsgocpavtit,  x),  die  Hierophan- 
tin, welche  dem  Hierophanten  in  seinem  Amte 
zur  Seite  stand.)  Dav. 
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Itgotpavtia 

ii  uotfKvtiu,  rj,  Sp.  das  Oberpriesleiamt  l>i-i  den 
Eleusinien,  fflunus hierophantae. 

axot,  6,  poet.  u.  Sp.  Tempel  wäcli- 
ler,  sacrorum  custos. 

itfföat  [f],  (ftpo's),  eigll.  heilig  machen,  weihen, 
Cfgüo&ai  geweiht  sein. 

' Itguiv , »»os,  o,  I)  Sohn  des  Dcinomenes . der 
altere,  anfänglich  Herrscher  von  Gela,  dann  König 
von  Syrakus  478-467  v.  dir.  Pindar  dichtete 
mehrere  Oden  auf  ihn.  2)  sonst.  Eigenn. 
iri/wovvii,  lun.  ip.,  ij , Priesterthum,  Priester- 
amt.  abs.  und  nvo's  eines  Gottes,  im  lies,  auch 
Priesterehren,  Prieslerpfrfinden  (Her. 4, 161).  Sa- 
iCitioi  u.  tXo>,  s.  2EJ.  [ cerdotium . 

bi  (f,  vergl.  Itü),  Ausruf  des  Schmerzes,  o!  io. 
itf,  ij,  ion.  l-aul,  vox. 

hitoq,  2.  I/p)  poet.  1)  klagend,  seufzererregend. 
Lamentabilia.  2)  als  Beiw.  des  Apollo,  der  mit 
fi)  ol  angerufene  Helfer  in  derNotn.  .dcerru*cws. 
Tr/Xa,  inf.  li/Xui,  s.  IdUa.  t ifitepo;,  ö,  s.  lat 
IfjXe/ilaTQut,'  i j (iälipog),  poet.  das  Klageweib, 
’/fjXvoö^,  s.  lat.  [praefica. 

Tt iftn , to  , s.  Capa- 

Tri p t (im  Praes.  i,  im  Impf,  durch  Augm.  i),  2 sg. 
allftic  (verseil.  Lesart)  st.  fijc,  3 plur.  ep.  Cf  Cat 
st.  täai,  inf.  iivai,  ep.  tiptpai,  imper.  tu,  im- 
gerf.  fi)*,  3 sg.  fei,  3 pl.  ep.  fotoMi.  synk.  Form 
if*  st.  haar,  fut.  not»,  aor.  t.  gna,  ep.  b]xa 
(Wurz.  I in  ilpt,  u.  daraus  causativ  ja,  T-rmt  d.i. 
ji-jami,  lat.  i'a-c-to),  |)  Act.  1)  Irans,  in  Bewe- 
gung setzen,  dah.  senden,  schicken,  ahsenden, 
entsenden,  entlassen,  werfen,  schleudern,  schies- 
sen,  ertönen  oder  hören  lassen,  reden,  strömen 
lassen,  ergiessen,  fallen  lassen,  herablassen,  hin- 
ahlassen,  herabhängen  oder  herahwallen  lassen, 
ahs.  oder  rt«a  und  TI,  z.  B.  ätpmvms  tö  aröpa  st. 
gotp/jp  lautlos  die  stille  Aeusserung  entsenden, 
leise  lispeln,  ptugpaxa  narhahiuenile  Töne,  und 
zwar  rivo’c  auf  Jmdn,  nvl  Jmdm  und  mit  etwas, 
ft  ti  in  etwas,  tr*d$  auf  Jmdn,  fx,  ano  nvoc  aus, 
von  etwas,  auch  uvä  noxapöpSt  ipigto&at  Jmdn 
zerren  zum  Fl.  Mitto,  iaculor,  emitto,  demitto. 
2)  intr.  hlnslrömen.  hervorflicssen,  ahs.  und  inl 
ri.  Feror.  II)  Med.  sich  wohin  in  Bewegung  sez- 
zen,  sich  stürzen,  eilen,  mit  u.  ohne  Sgapu>  sich 
wohin  wenden,  richten,  seltner  vom  Körper,  meist 
von  der  Biclitung  des  Sinnes,  mit  u.  ohne  &vp(ä 
trachten,  streben,  verlangen,  Ihcils  ahs.  Cfprvot 
angestrengt  od.  trachtend,  begierig,  thells  tivrfs 
und  ngöf,  itf  x i oder  nvä  nach  etwas  od.  Jmdm, 
mit  Adv.  oCxuir  und  ähnl.,  od.  xaxd  ri  nach  der 
Richtung  von  etwas,  theils  mit  Inf.  Feto. 

’irivit , s.  laivm. 

’/ifwtfOg, •), Stadt  in. Syrien,  in  der  Nähe  von  Gaza. 
'JpnvyfC,  s.  ’fän.  TtjtJi , ep.  st.  fj),  s.  tlpi. 
'Ir/oovlotis  n.  ’/ijaoiv,  s.’läeav 
IrixfKf , fz/rpög,  Itjxgixdg,  s.  lax. 
itht-ytvrfi,  2.  ion.  poet.  u.  Sp.,  u.  ep.  KXatyf- 
vijg  (l»vf,  yinof),  auf  geradem  Wege  entstan- 
den, d.  i.  a)  in  rechtmässiger  Ehe  geboren,  eben- 
bürtig, ingenuus.  b)  auf  natürlichem  Wege  ent- 
standen. eingeboren,  ursprünglich,  genuinus. 
’J»«*i)  fr],  lthaka,  j.  Tliiaki,  eine  kleine  3 (hta- 
ilratmeilcn  grosse  Insel  des  ionischen  Heeres  an 
der  Ostseile  von  Kephallenia  od.  8aine(llom.  nennt 
sie  fälschlich  ganz  zu  oberst  ge^en  Westen  d.  i. 
Nordwesten).  Ein  Bergrücken  nnl  schroffen  Fel- 
sen. aber  früher  mit  Wald  bedeckt,  durchzieht 
die  Insel,  die  südliche  Höhe  desselben  liiess  Ntjtot, 
ii.  unter  ihr  od.  am  lief  in  das  Land  einschneiden- 
den Hafen  Bbeilhron  lag  die  Stadt  lthaka,  jetzt 
Aelo  hei  dem  jetzigen  llauptorle  Vatliy.  Hie  Insel 


— ’/xapiog. 

war  reich  an  Getreide,  Wein,  Feigen.  Oliven,  und 
hatte  viel  Viehzucht.  Üav.  Adv.  ’/daxijvde,  nach 
" lthaka,  u.  Uhtxrjoioq,  6,  der  Ithakesier. 
"I&axog,  o,  Sohn  des  Pterelaos,  ein  alter  Heros, 
von  welchem  lthaka  den  Namen  Italien  sollte. 
l&ehtv,  UXfatf , s.  rwdiic. 

TO-i  ( — ),  eigll.  Imper.  von  iTpt,  gehe,  komme,  als 
Partik.  wohlan  denn!  verst.  durch  Stj.oiv.  Ape. 
i'&fia,  x 6 [tlpi),  ep.,  plur.,  Gang,  Bewegung,  »«- 
lO-v,  v.  I9vt,  s.  fd&ti}.  [ccssus. 

xgtxof.o,  ij.  ion.  mit  sclilichlem  Haare, 
rectos  habens  capüloe. 

lSrv-/taxlti , i),  ion.  offene  Feldschlacht,  offener 
Kampf,  auch  mit  hinzugef.  ix  von  Ifiepitviof.  lu- 
stum  proelium,  proelium  aperto  marte  initum. 
lO-vvxata,  s.  Iv&df. 

l&vrxrjg,  rjgoe,  ö,  poet.  Lenker,  als  Adj.  mit  oferj 
das  lenkende  Steuerruder. 

19-vvm,  s.  fö®. 

/tHi-xtta»»1  [t  t],  »vos,  6,  rj  (nixopat),  ep.  gerade 
fortfliegend,  rccta  volans. 
l&vt  [fl,  tta,  v,  s.  tv®. 

ilH ig  (ij,  vor,  >i,  nur  Acc.  19 vr,  (Wurz.  I iii  ffpi) 
ep.  die  gerade  Bichtung  im  Gehen,  «*’  t9vp  ge- 
rade auf;  dah.  Angriff,  Unternehmen.  Vorhaben, 
Verlangen.  Streben,  Trachten.  Directio  (surmm), 
impetus  rectue,  conatus.  I Menschen. 

C9v-<fattof,  o,  Spottname  für  einen  lüderliclien 
19-ixu  [f],  aor.  t&vaa  (f®»c),  ep.  u.  ion.  einen  ge- 
raden Anlauf  auf  etwas  nehmen , stracks  darauf 
losßchcn.  andringen,  Vordringen,  IVvtip  axga- 
xfvm&ut  seinen  reldzug,  seine  Waffen  richten 
wohin  oder  gegen  Jmdn ; überh,  streben,  verlan- 
gen. trachten.  Theils  abs.,  theils  xtpot  gegen  et- 
was, od.  inl,  ngot  xi,  i in  ti»oc,  theils  mit  Inf. 
Heda  feror  s.  irruo,  cupio. 

IfXai/tri  [I],  n.  1)  Lapitlienstailt  im  nordwestlichen 
Thessalien  (in  Hcsltaeolis).  2)  Bergfeste  in  Messe- 
nien auf  einem  Berge  gleiches  Namens,  jetzt  in 
Trümmern,  Rolkane  genannt.  Dav. ’/Ocour/Taj,  o, 
ö,  Bein,  des  zu  Ithome  verehrten  Zeus. 

<x«vög,  3 Adv.  -v<ög  [txie&ui,  Cxapa),  zukömm- 
lich,  zureichend,  hinlänglich,  hinreichend,  ge- 
nügend, entsprechend,  genug,  gross-,  viel-,  lang- 
genug,  gut  genug  an  Bildung,  von  hinreichender 
Kraft  oder  Macht,  bevollmächtigt,  in  reichlichem 
Maasse,  gewachsen,  passend,  geeignet,  im  Stande, 
fähig,  geschickt,  gewandt,  tüchtig,  weidlich,  tref- 
fend, richtig,  zuverlässig,  glaubwürdig,  gezie- 
mend. schicklich,  theils  a!>s. ixctvov  i Jxat  können, 
vermögen,  Cxapöp  inttritn&irat  weit  genug  ge- 
kommen sein,  einen  hinlänglichen  Vorsprung  ha- 
ben, nhla  xüp  C xuptör,  nogga  xov  Cxavov  od. 
nliap  toe  txarav  mehr  als  hinreichend,  auch; 
über  das  Mass,  zu  viel,  theils  mit  pleonastisch 
hinzugef.  tlrai,  wie  bei  /*»»,  theils  r l n.  ri rl  in. 
an,  durch  etwas,  xipl  auch  für  Jmdn  oder  etwas, 
irpo’f,  tCf  xt  in  Verhällnlss  zu  etwas,  zu  etwas, 
ngöf  uva  gegen  Eineu,  «atn  xt  in  etwas,  theils 
mit  Inf.  (N.  T.  auch:  würdig.)  — Adv.  mit  fy«» 
hinreichend  sein,  weit  genug  sein,  in  gutem 
Stande  sein,  zur  Genüge  bähen,  sich  liegnügen. 
ti pI  mit  etwas,  ngöf  xipa  Einem  gewachsen  sein ; 
auch  mit  tlrat.  Su/ficiens , -ter,  idoncus,  satis, 
aatis  bene,  mvitu»,  magnus,  aptus,  par,  par  erm, 
satis  «um.  Ha v. 

fxa»oti)t,  die  Tüchtigkeit,  und 
txapörn,  geschickt  macben. 
ixtipx» , i.  Am».  N.  T. 

’/xöpiog,  ö,  Solin  des  Periercs  und  der  Gorgo- 
nhone,  Bruder  dcsTyndareos  und  Vater  der  Pene- 
lope. Er  soll  inKepliallenia  od. Same  gewohnt  und 
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Bakchos  ihn  zuerst  den  Weinbau  gelehrt  haben, 
worauf  er  von  Leuten,  (lenen  er  von  seinem 
m Weine  zu  trinken  gegeben,  ermordet  wurde. 
"ixtipoq  [rj.  6,  t)  Sohn  des  Daedalos,  der  mit  sei- 
nen Flügeln  von  Wadis  (s.  daiSalog)  zu  hoch 
llog.  in  das  ägäische  Meer  herabKel  und  ertrank. 
Von  ihm  soll  die  Insel  Ikaros  und  der  südöstliche 
Theil  des  ägäischen  Meeres,  worin  diese  Insel  lag, 
den  Namen  'IxaQiog  no'vro;,  ’ IxuQtov  etilayog 
(auch  im  Pliir.)  haben.  Es  war  wegen  seiner 
Stürme,  berüchtigt.  Lukian  hat  nach  ihm  eine 
Schrift  IxttQOftivtx.tog  d.  h.  Menippos  als  ein 
zweiter  Ikaros,  der  sich  emeKJugmasdiinc  erfun- 
den, benannt.  2)  "Jxitpog , >j , a)  eine  Insel  im 
ägäischen  (ikariseben)  Meere  unweit  der  Insel 
Samos,  jetzt  Nicaria  b)  eine  Insel  im  persischen 
Meerbusen,  etwa  3 Meilen  von  der  Mündung  des 
Euphrat  entfernt. 

i'xtXog,  3.  ep.  und  Ion.  st.  fixe  los  [?},  urspr.  fi- 
xelos, vergleichbar,  ähnlich,  ti vi,  stmilis. 
ixtoiu  IT],  ij  (txittjg),  poet.  u.  Sp.,  Ixtxtla,  r), 
und  ixtxtvfxn , tb  Uxeteva)  das  Fichen  eines 
Schulzsuchenden,  a)  Schulzflehen,  Schntzsuchen, 
llQlfsgesiH.h,  Bittruf,  Bitte  (auch  im  Plur.J,  abs. 
u.  nvos  bei,  an  Jmd,  ix.noteia&ut  einen  Bittruf 
ergehen  lassen,  auch  auf  den  Knieen  bitten,  abs. 
u.  n vi  bei  Jmdm.  Supplicatio. , b)  Art  od.  Form 
des  Bittens  od.  Schulzgesuclis,  ury/ariy  die  stärk- 
ste, rivis  bei  Jnulm;  überh.  Schutzmittel.  Sup- 
plicandi  motlus. 

Ixiotog,  3.  u.  2.  poet.  u.  Sp.,  ixet  tjotog,  3.  ep., 
ixtxtjf/tog,  3.  u.  poet.  ixtt'i(/iog,  3.,  zum  txixijg 
gehörig,  auf  den  Knieen  bittend,  flehentlich,  hu 
Bes.  a)  Hein  des  Zeus,  als  Beschützers  derSchulz- 
tlchenden.  b)  fxtijpitx  qpwriöv  äfHitov  = (pcötas 
d&liovg  Cxsttifiovs  arme  Ciötterscbfltzlinge,  fxt- 
tnpia,  ion.  irj,  ij,  verst.  iluia,  das  Zeichen  eines 
Flehenden,  u.  ähnl.  ixtöpioi  xlaioi  Friedenszei- 
chen. Es  pflegten  nämlich  die  Schutzflehenden 
einen  mit  wollenen  Fäden  umwundenen  Zweig 
des  Lorbeer-  od.  Oelhaums  in  den  Händen  zu  tra- 
gen u.  an  dern  Altar  der  Gottheit,  unter  deren  Ob- 
hut sic  sich  stellten,  nicdcrzulcgcn,  dah.  fxtrij- 
piav  = bitten.  Biese  wurden  dann  nach 

gewährtem  Schützend,  erfüllter  Bitte  weggenom- 
men. An  ihrer  Stelle  soll  (Soph.  Aj.  1174)  Eury- 
sakes  eine  Haarlocke  der  drei  nächsten  Angehö- 
rigen (des  Bruders,  Weibes  u.  Solms)  in  den  Hän- 
den halten,  als  den  einzigen  Schatz  der  Ixitai 
(ixttjpiov  Oqaavpov),  u.  an  der  Leiche  zu  ihrem 
Schutze  in  der  feierlichen  Haltung  eines  fxfrij; 
uiedei  knieen.  Dadurch  gewährt  er  der  Leiche  den 
Schulz  des  Zf vs  ixiatog.  Supplex,  supplices 
tuens.  uleae  ramus,  quo  supplices  utunlur. 
txiTÜ-ioxog,  2.  poet.  Schutzflehende  aufnehmend. 
' ixtxaovidqg,  ov,  i,  Sohn  des  lliketaon  =»  Me- 
lanippos,  verwandt  mit  llcktor,  weil  er  Bruder 
des  Friamns  war. 

ixextia  u.  Ixkxtvfia,  tb,  s.  txioia. 
txtxtvai  [?],  Schutzllchender  (fxfrij;)  sein,  als’ 
Schützling  dasilzen,  um  Hülfe  bitten,  abs.  u.  hier 
oft  parenthetisch  in  die  Keile  eingeschoben,  oder 
als  Schulzflebcndcr  zu  Jmdm  kommen,  eis  «vor, 
überh.  anflehen,  flehentlich,  inständig  bitten, 
tivo,  od.  mit  Inf.  od.  Acc.  c.  inf.,  auch  mit  folg. 
Im  per.,  u.  zwar  jrpö;  yovauov  auf  den  Knieen, 
xpos  irgotg  an  heiligen  Orten,  avzi  uvog  bei 
Jmdm,  d.  h.  so  wahr  ihm  Jmd  lieh  sei.  Supplex 
svm  s.  venio,  supplex  oro. 
ixfxejiftog,  3.  s.  ixiatog. 
ixixtjg,  ov,  6,  ion.  poet.  u.  Sp  Fern,  ixing,  t los, 
5,  u.  poet.  ixxtjq,  tjpog,  6 (fxa»),  t)  Adj.  um 

OxjUELim,  grlecli  Worterbncli.  I A uti 


Schutz  kommend,  schulzflebend,  zum  Schutzfle- 
hen dienend.  2)  Subst.  der  od.  die  Sc.hufzfleheiidc, 
Schutzsucbende,  Flehende,  abs.  und  nv<5;  von 
Jmdm,  auch  von  einem  Gotte,  u.  zwar  tivog  rtvos 
zu  Jmdm  flehend  hei  etwas,  auch  mit  folg.  Inf. 
Dah.  auch  der  Schulzbedürftige,  llülflosc  (Od.  in. 
422).  Eigll.  ist  es  derjenige,  der  zu  einem  Andern 
kam,  um  Schutz  gegen  Verfolgung  od.  Beifügung 
von  einer  Blutschuld,  überh.  Hülfe  zu  suchen,  in- 
dem er  sich  in  einem  Tempel  an  einem  Altäre,  bes. 
des  Zeus  (fs^oios),  od.  an  u.  auf  dem  Heerde  nie- 
derliess  u.  nun  unverletzlich  war.  Es  hiess  dies 
ixittjy  ?Jfod<ri,  xafH£ce&ai.  abs.  od.  toä  &tov, 
Inl  tov  ßajucu,  et pbg  tä  ffpar,  lg  r o ’Hpaiov,  iv 
tw  Upä  /Joof  rrJoiro;,  od.  bei  den  Odrysen  ivii- 
tpptov.  Vergl.  auch  ixiaiog.  Supplex. 
Ixtxijoiog,  3.  s.  txiaiog.  ixixig,  ij , s.  txitqs. 

ix>iai , ep.  st.  ixTj  v.  txviopai , s.  ixa. 

Ixfidg,  «dos,  ij  (St.  Ix  aus  eix,  dazu  unser  seihen, 
seicht),  Feuchtigkeit,  ins  lies,  der  Haut,  humor. 
ixfttvoq,  2.  (st.  ix/itvog  = ixo/jfvog,  nach  Doc 
ilerl.  durch  Synk.  von  «’xo’ufvo;,  also  dem 
Wunsch  naebgebend,  günstig,  lat.  sccunitus,  bes. 
vom  Winde,  nach  Andern  zu  (xpa;  = feucht),  ep. 
zukommend,  willkommen,  günstig,  secundus. 
ixviofiai , s.  ixu>.  üav. 

ixvtvui vtog , ion.  st.  ixvovfiivttig,  auf  zukum- 
( inende  Art.  in  der  Ordnung,  rite. 

'Ixöviov,  tö,  eine  alte  Stadt,  in  makedonischer  u. 
römischer  Zeit  Hauptstadt  von  Lykaonien  (bei 
Xen.  in  Phrygien  an  der  Grenze  von  Lykaonien), 
jetzt  Konia  u.  Hauptstadt  eincsPaschaliks. 
’ixQtu,  r«.  ep.,  gen.  u.  dat.  Ixpiotpiv,  auch  ix{fia 
betont  (nach  Boeder!,  von  äxpov  der  oberste, 
nach  Gurt,  jedoch  hängt  cs  mit  der  Wurz,  in  u. 
ittog  Schlagholz,  u.  lat.  ic  iu  ico,  iclus  zusammen, 
also  ein  Verschlag),  cp.  ion.  u.  Sp.,  Bohlen,  Bal- 
ken, Gerüste,  inslies,  auf  dem  Schiffe  diequerüber- 
liegenden  Beckbalkcn  im  Vorder-  und  llinlcr- 
thcll,  wo  man  nach  Umständen  auch  eincSchlaf- 
ställc  bereitete,  ähnl.  dem  spätem  Verdeck, 
labuUitum,  nach  Grashuf  die  Schilfsrippen. 
txxaQ , Adv.  (nach  Curl,  von  der  Wurz,  ix  u.  lat. 
ico,  nach  Andern  von  ixt»),  nahe  bei,  mit  Gen., 
prope. 

ixxijQ,  s.  ixttrjs.  ixxtjpiog,  s.  (xiaiog. 
ixxlvog,  <5,  der  Weihe,  Hühnergcier,  milvus. 
fxtios,  t.  poet.  — txioiog. 
ixtap,  6,  poet.  — ixitng. 
ixta  (eigtl.  fixt o.  aber  sclion  bei  llom.  keine  Spur 
des  / mehr,  vgl.  ofxoj),  ep.,  aor.  IJov,  mit  d.  verl. 
Nebenf.  Ixavta,  med.  -o/tat,  ep.  u.  poet.,  so  wie 
Bcp.  nied.  ixvtopat,  zsgz.  -ovpttt.  l plur.  ion. 
txvcvfis&a  und  pari,  ixvevpevog  st.  ixvovp.,  Tut. 
tiopai,  pf.  lyiiai,  aor.  ixopijv  [i-,  durch  Augm.  I], 
kommen,  nahen,  gelangen,  Ids  wohin  dringen 
od.  steigen,  erreichen,  ergreifen,  treffen,  befal- 
len, belreflen,  angehen,  zukommen,  gebühren, 
mit  otxuöe,  av&tg,  vxotpoxov  u.  ähnl.  auch:  zu- 
rückkommcn ; u.  im  Bes.  als  Schulzflebcnderlixf- 
ri;i)  kommen,  dah.  überh  flehen,  bitten.  Tlieils 
abs.,  wobei  das  Präs. t oft  die  Bdlg  des  Pf.  bat, 
wohin  gelangt  sein,  tv  ixavtig  du  bist  recht  ge- 
gangen, aber  tv  Typtda  wir  langen  willkom- 
men an,  und  to Cg  tyiiivotg  durch  die  Hergekom- 
menen ; fxvc  vue vog  ton.  zukommend,  gebührend, 
iv  txvevuivco  ypovto  zur  passenden  Zeit  od.  im 
Verlauf  der  Zeit,  pailov  tov  txvevpivov  zu  viel ; 
tlieils  ti,  lg,  (eti,  xata,  etapa,  etpog,  iixo  ti  zu 
etwas,  dah.  yovva  ttvog  Jimln  fussfällig  bitten, 
ijw  den  kommenden  Morgen  erleben,  lg  löyovg 
toi);  not);  mit  dir  cinGcspräch  auknüpfeu,  öotiov 
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bis  auf  den  Knochen  kommen,  ovSut  den  Boden 
erreichen,  otipovo»'  bis  zum  Himmel  steigen,  von 
dem,  was  in  seiner  Art  das  Höchste,  alles  Ueber- 
bictcnde  ist;  «Jos  pv&av  die  Rede  beendigen, 
ttigag  in  die  Hände  gerathen ; Iheils  zwei,  zivi, 
ttg,  t,  littet  uva  zu  Jmdm,  aucli  Präs,  in  der 
Bdtg  des  Pf.,  Jmdm  beiwohnen,  u.  so  zivd  xi  od. 
zivi  zi  Einen  in  etwas  drängen,  Einen  in,  an  et- 
was treffen,  od.  durch  Ortsadv.  ivOadt,  itvgo 
u.  s.  w„  od.  zivi  mit  etwas,  od.  £*,  äno  ztvos  von 
etwas,  auch  Äerjrijfff*,  od.  Siti  zivog  durcli  et- 
was hindurch;  s zivoe  hei  etwas  (hitten). 
Venio,  advenio,  subeo,  attineo,  convenio,  (conve- 
mens)  supplico. 

iXäöov,  ep.,  u.  Sp.  Ikrjöov  (ilij,  I),  Adv.  trupp- 
weise. haufenweise,  Schaar  an  Schaar,  in  Menge, 
ll.  zäzzto&at  nach  Ilen  d.  Ii.  in  Gescliwadcm  (s. 
filij)  aufgestelll  werden.  Caterraiim,  abundan- 
ter, turmatim. 

iXäo/tai,  ep  .poel.  tliopai,  Sp.Ufdouca,  u.  ii.it- 
axoftut.  f.  Udaopai,  cp.  es,  aur.  fläodpijv,  cp. 
od  [r,  aber  durch  Augment  oder  Arsis  auch  I], 
versöhnen,  überh.  gnädig,  geneigt  machen,  gün- 
stig stimmen,  gern u.  belHom.  stets  von  Göttern 
od.  Heroen,  abs.  od.  zivä,  und  zwar  zivi  durch 
etwas.  1‘ropitium  mihi  reddo , placo.  V. 
i'Xitog,  2.  cp.  u.  poet.  (in  lyr.  Sl),  alt.  gcw.  i'Xt- 
rog,  «uv,  neulr.  plur.  fJt«  [i],  gnädig,  huldvoll, 
meist  von  Göttern,  von  Menschen:  mild,  sanft, 
gütig,  heiter,  abs.  od.  zivi  Jmdm.  Propitius, 
hilaris.  [heiler,  fröhlich.  Dav. 

iXiigog,  3.;  Adv.  -<ög  ( riaog,  I,  lat.  hilaris,  -iter), 
iMapdtijs,  rj,  Sp;  die  Heiterkeit. 

IX-ägx*JS>  ov,  i (fZ?j,  <?mo>),  Sp.  Anführer  eines 
Rcitergeschwaders  d.  i.  einer  «ij,  w.  s„  turmac 
praefectus. 

iXdoxofiat , s.  tldoucu.  Dav. 
iltxapoe,  4,  Sp.  u.  N.  T.  die  Vcrsölinung. 
[latszijfiov,  zo,  N.  T.  der  Gnadenstuhl,  d.  h,  Deckel 
über  der  Bundeslade. 

tlioftai  u.  ilcDo/tat,  s.  Udofiai.  iXetog,  s.  tlaog. 
iXp,  r)  (r,  von  ttlm),  Haufe,  Schaar,  Rotte,  Menge, 
*«tti  r lat  schaarcnwcise,  rottcnwcisc,  lies,  mit 
u.  ohne  gen.  inxiiov  von  der  Reiterei,  wie  das  lat. 
aXa  cquilum,  also  Gesch  wader.  Die  Stärke  wird 
versr.liiedcn  angegeben,  bald  zu  64,  bald  zu  128 
Pferden,  hei  den  Römern  zerfielen  die  oide(Hülfs- 
rcilcrci)  wieder  in  turmae  u.  decuriae  u.  bestan- 
den gew.  aus  600  Reitern.  Dah.  *ar’  flat  nach 
Geschwadern,  gcschwaderweis.  Oaterva,  grex, 
ala,  turma.  (Auch  eine  Abtheilung  der  spartan. 
ilTjööv,  s.  iläiov.  [Jugend.) 

iXr/fti  [rj,  ep.,  nur  imper.  ilrjdi  u.  pf.  conj. 
fJijxiyoj,  opt.  ilijsoi  (mit  Präsensbdtg,  »iah.  nach 
Einigen  von  einem  Präs,  tbjxa),  (tlaog),  gnädig, 
huldvoll  sein,  abs'.  u.  zivi  Jmdm.  propitius  «um. 
iXiyyuiat  [ri],  vom  Schwindel  befallen  werden, 
schwindlig  werden,  taumeln,  ahs.  und  *po'e  tt 
bei  etwas,  eird  zivog  von  etwas.  Vertigine  cor- 
ripior,  titubo  V. 

iXiyyo$  [fl],  6 (Wurz,  ftl  in  stla),  das  Drehen, 
der  Wirbel,  Schwindel,  wo  sich  Alles  mit  dem 
t Menschen  umzudrehen  scheint  (auch  im  Plur.j, 
’ll.iooöq,  4,  Fluss  in  Attika,  jetzt  Ilisso.  ( vertigo . 
iXXdg,  dSoe.  7?,  ep.  eigll.  das  Gewundene  (aus 
Riemen  od.  Weiden),  im  Plur.  Strick,  Seil, 
funis.  V. 

iXXouai  (Wurz.  Ftl  in  tClte),  poet.  Pass,  sich 
hindurchringeln,  wälzen,  von  Pflügen,  die  sich 
durch  die  Schollen  des  Erdreichs  beim  Hinauf- 
und  Hinabgeleitelwerden  hindurchwinden, 
volvor.  (La.  zw.) 


- Ipag. 

’IXXvqioI,  of,  die  Illyrier.  b'Jllvgiös  Xen.  Cyr. 
1,  t.  4,  der  König  der  Illyrier.  Mau  begriff  unter 
den  Illyriern  eine  Anzahl  Völkerschaften,  deren 
Wohnsitze  östlich  von  Italien,  westlich  von  Thes- 
salien u.  Makedonien  hin  lagen.  Im  engem  Sinne 
aber  verstand  man  unter  lllvrien  das  heutige  Dal- 
matien u.  Bosnien  u.  einen  Tlieit  Albaniens.  Ein 
Tlieil  davon  war  durch  Philipp  den  Makedoniern 
unterworfen.  Adj.’JAAvpixdg,  3.  illyrisch.  Dav. 
Subsl.tö  ’JiUuoixdr.lIlyricn.  lat.  -fHi/ricuin.bci 
den  Römern  das  Küstenland  am  adrialischen  Meere 
von  Istria  his  an  den  llrilon  mit  den  dahinter  Be- 
enden Gebirgslandschaften  bis  zum  Savus  und 
rinus. 

’lXoq,  6,  1)  Sohn  des  Mermeros  von  Epliyra.  2) 
Sohn  des  Dardanos,  König  in  Dardania.  3)  Sohn 
iles  Tros  u.  der  Kalilrrhoö,  Vater  des  Laomedon, 
Bruder  des  Ganymcdcs,  Erbauer  von  llios.  Sein 
Grabmal  lag  in  der  Milte  der  Ebene  zwischen  dem 
Skäischen  Thore  von  Troja  und  den  Schiffen  od. 
dem  Lager  der  Griechen.  Dav.  "IXtoq  ( — 7] 
(urspr./i'iioc).  cp.’IXtbtft  s Clltov,  u.toIXiov, 
aucli  ’lliov  jto'Jis,  1)  llios,  Hauptst  des  Trojani- 
schen Reichs,  auch  Tgoitj  genannt,  die  Stadt  mit 
sarnnit  der  Burg  (77«'pyopos)  u.  deren  Tempeln 
des  Zeus,  Apollon  u.  dem  Heiligthum  der  Allieue, 
lag  in  einer  grossen  Ebene  zwischen  den  beiden 
Flüssen  Simoix  u.  Skamandros,  etwas  über  eine 
deutsche  Meile  vom  Meere  entfernt,  auf  einem 
Hügel  (dah.  öit’  ’llim  vor  llios).  An  der  West- 
seite der  Stadt  nach  dem  griechischen  Lager  zu 
war  das  Hauptthor,  Svaial  nvlai,  auch  das  Dar- 
danischc  genannt  Jetzt  liegt  das  Dorf  Bunabassy 
unter  jener  Höhe.  Bisweilen  wird  wohl  auch  die 
Gegend  um  die  Stadt  llios  durcli  "ihot  bezeich- 
net. Dah.  IXlotFey,  adv.  von  llios  her,  ’IXlö&i, 
adv.  in  llios,  stets  ’lhöd-i  izgo  vor  llios.  Adj.  fern. 
’lXidg,  äto(,  q,  ilisch.  trojanisch,  aus  od.  in 
Ilion,  überh.  Ilion  betreffend,  dah.  als  Subst.  zj 
'IXidc  versl.  noirjci;  die  Ilias,  »las  homerische 
Gedicht  vom  Troerkriege.  'IXitvg,  iag,  i,  der 
aus  llium  od.  Troja  ist,  der  Trojaner.  2)  Nach  sei- 
ner Zerstörung  durch  Agamemnon  wurde  aus 
seinen  Trümmern,  etwa  30  Stadien  westlich  vom 
alten,  also  näher  an  der  Küste,  ein  zweites  Ilion. 
Neuilion,  erbaut  ein  unansehnlicher  Flecken  mit 
dem  Tempel  der  Athene,  welchen  Alexander  zur 
Stadt  erholt,  mit  neuen  Gebäuden  schmückte  u. 
von  Abgaben  frei  erklärte.  Jetzt  die  Ruinen  Ilis- 
sarlik. 

IX vs  [i],  bog,  ti  (nach  Doederl.  *=  tllvg  von  tilv- 
tiv),  cp.  ion.  u.  Sp.  Schlamm,  Koth,  Morast  limus. 

iXv-ajdtis  [r], 2. Sp. schlammig,  morastig,  limosus. 

Ifiävzivoe,  3.  ion.  aus  (ledernen)  Riemen  ge- 
macht. e loris  confectus.  V. 

ifidq  [f],  dvzog,  6 (Wurz,  f,  aus  älterem  fft,  ahd, 
si-I,  nhd.  se»7],  der  lederne  Riemen.  Im  Bes.  a) 
im  Plur.  das  Riemenzeug,  die  mannigfachen  Seile 
u.  Riemen  rines  Gespanns  (tprjrol  tudvztg),  als 
da  waren  a)  der  Zugriemen,  Zugstrang,  mit 
denen  die  Zugthiere  an  den  Wagen  gespannt 
wurden,  (?)  das  Lcnkscil,  der  Zügel,  xtnlti- 
yov  fftäoiv  sie  schüttelten  die  Leinen  auf  den 
Rücken  der  Pferde,  >■)  der  Häugericmen,  d.  i. 
der  Riemen,  mit  welchem  der  Wagenkasten  befe- 
stigt war.  <f)  der  Peitschenriemen,  b)  zur  Be- 
waffnung u.  Bekleidung:  <z)  das  Sturmband, 
d.  i.  der  Riemen,  mit  welchem  der  Helin  am  Halse 
befestigt  war.  ß)  die  Riemen,  mit  denen  der  Heim 
in  der  mnem  Wölbung  bespannt  war,  so  dass  sie 
ein  festes  und  starkes  Geliecht  bildeten,  y)  der 
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Kampfriemen,  Wehrricinen,  zum  Fausl- 
kampf,  caestus,  Kiemen  ausjrolier  Ochsenbaut, 
sehr  fein  geschnitten  u.  auf  eine  eigenlhOmliclie 
Weise  zusammengeflochten,  welche  um  den  hoh- 
len oil.  flachen  Theil  der  Hand  gewunden  wur- 
den, so  dass  die  Finger  frei  blieben  und  sich  zur 
Kaust  Zusammenlegen  konnten,  also  gleichsam 
ein  Handschuh.  8)  der  Zaubergürtei  der  Aphro- 
dite. welcher  durch  seine  magische  Kraft  Alles 
mit  Liehe  erfüllte,  s)  die  Schuhriemen,  womit 
die  Sohlen  od.  Schuhe  [vno8ijpara)  an  die  Küsse 
befestigt  wurden.  Gew.  ging  zwischen  der  gros- 
sen u.  zweiten  Zehe  ein  Kiemen  durch,  der  dort 
durch  eine  Fibula  mit  einem  andern  Riemen,  der 
über  das  Fussblalt  hinweglief  u.  mit  dem  hintern 
ltiemcuzeuge  zusammenhing,  verbunden  war. 
Oder  es  geschah  mit  zwei  zu  beiden  Seiten  der 
Sohle  befestigten  Riemen,  c)  zu  verschiedenem 
hüuslichcn  Behufe:  a)  Thürriemen,  d.  i.  der 
Riemen,  mit  welchem  man  den  (juerriegcl  der 
nach  innen  sich  wendenden  Thüre  vorschob.  Der- 
selbe ging  durch  ein  in  der  Nähe  dcsThürpfostens 
beiindliches  Loch  der  Thüre  und  wurde,  wenn 
man  die  Thüre  von  aussen  verschliesscn  wollte, 
angezogen,  wodurch  man  den  Riegel  aus  der  ei- 
nen Vertiefung  der  Seitenwand  in  die  entgegen- 
gesetzte querüber  ausslreckte.  Ulicb  Niemand  in 
dem  so  verschlossenen  Zimmer,  so  wurde  der 
Riemen  um  den  Thürring  hcrumgeschlungen,  so 
dass,  wer  wieder  von  aussen  öfl'nen  wollte,  erst 
den  Riemen  vom  Ringe  abzulösen  halte,  ß)  Bett- 
urt,  collect,  eigtl.  die  Rindsriemen,  worauf  die 
ettstücke  gelegt  wurden.  Lorum,  caestus. 
i/iäaS-Xy  m,  jj,  ep.  der  Riemen  an  der  Peitsche, 
u.  flberh.  Peitsche,  Geissei,  scutica.  V. 
ifiaoato,  aor.  1.  ipäaa  (ob  von  tjiafca ?) , cp.  aa 
(ff*“s).  ep.  peitschen,  geisscln,  schlagen,  tiva,  u. 
zwar  ti vi  mit  etwas;  übertr.  yaiav,  d.  h.  durch 
die  Blitzstrahlen  (xifavvoi);  ferio. 
fgatifu,  N.  T.  bekleiden.  V. 

Ipuixiov,  ti,  &olpduov  = rd  Cp,  (eigtl.  Dem.  von 
sfu«,  w.  s.,  das  erste  i lang),  1)  Oberkleid, 
Kleid,  Gewand,  d.  i.  ein  viereckiges  od.  rund- 
lich geschnittenes  Stück  Tuch,  welches  gew.  vom 
linken  Arm  aus  nach  hinten  unter  dem  rechten 
durchgenommen  und  mit  dem  Endzipfel  über  die 
linke  Schulter  geworfen  ward.  Zu  Festlichkeiten 
war  es  von  weisscr  Farbe.  Kesfis,  pallium.  2) 
Sack  von  Zeug  (im  Plur.).  Pannus.  Dav. 
fjiorrt-oopyixi;,  ij , die  Schneiderkunsl. 
ifiüriOfioi;  [i],  o,  Sp.  Kleidervorralh,  Garderobe, 
vestiarium. 

"Ifißyot;,  ij,  eine  Sollseite  Insel,  jetzt  Imhro,  un- 
weit Lemnos  an  der  thrakisclien  Küste,  durch  die 
Verehrung  der  Kabciren  u.  des  Hermes  berühmt, 
mit  einer  Stadl  gleiches  Namens.  Der  Eiuw.  o 
' Iftßqioq. 

IfitlQa)  u.  Med.  -o/tat,  mit  aor.  1.  med.  Cpiiqd- 
pqv,  u.  pass,  ipiqbqv  (t>«fos),  ep.  ion.  u.  poel. 
sich  sehnen,  verlangen,  abs.  od.rivo'e  nach  etwas, 
seltner  ti,  od.  mit  Inf.  Cupio,  appeto. 

’ifttv  U.  i'fttvai,  s.  tlpt. 
i/stQÖetc  (t],  toaa,  ff,  ep.  u.  Sp.  a)  Sehnsucht  er- 
weckend,  bcs.  Liebcsvcrlangeu  erregend,  reizend, 
lieblich,  anmulhig.  |>)  sehnsuchtsvoll,  rührend, 
yo’oc.  Neutr.  als  Adv.  Appctitum  dem.  amabilis, 
suavis.  V. 

tfifQoq  [i],  6 (nach  Gurt  = iapifos  v.  d.  Wurz.  ls 
wünschen,  vgl.  16 rrje,  gew.  von  iepat  abgeleitet), 
auch  im  Plur.,  Sehnsucht,  Verlangen,  hes.  Liebes- 
verlangen,  Liebe,  Liebreiz,  abs.  od.  txvo’s  Junis 
od.  nach  Jrndnt  od.  etwas,  auch  natfis  yioi o 


Sehnsucht  nach  Trauer  um  den  Vater,  dag.  ßls- 
(pafftov  ipegog  vvfupag  das  Verlangen  der  Augen 
nach  der  Braut,  Auch  in.  d.  Inf.  Desiderium,  cu- 
pido.  Dav. 

ipegi-qimvos , 2,  poel.  von  schmelzender  Stimme. 
i/ufqtoq  [ij,  3.  (ipsigio)  cp.  und  Sp.  vcrlangens- 
werth,  anmulhig,  amabilis. 
ifSfitvai,' s.  dpi. 

ifiovui,  rj  (i'pa's),  Sp.  Brunnenseil,  funis,  per 
quem  aqua  hauritur. 

iva  (^ ),  I)  Adv.  des  Orts  (als  solches  selten  in 

alt. Pr.);  wo,  woselbst,  demonstrativ  wie  Ev&a, 
da,  dort,  auch  mit  ti  verbunden, seltener:  da- 
hin wo,  wohin,  Tv  otxstcu  eigtl.  wo  er  fort- 
gegangen jetzt  ist  = w»  er  hin  ist,  wohin  er 
fortgegangen  ist,  <V  ijxct  wohin  es  gekommen, 
was  geworden  ist  (Bewegung  u.  Ruhe).  Ueherlr. 
von  der  Zeit  u.  den  Umständen:  wann,  wenn, 
bei  welcher  Gelegenheit,  wobei,  worin,  xdv- 
raSb'  r ’vu  bei  dieser  Gelegenheit  wo.  Thells  abs., 
theils  mit  dem  Gen.  iva  Cygaae  tnezokis  an 
der  Stelle  des  Landes,  wo  er  angab.  t»  d xaxoö 
auf  welchem  Punkte  des  Unglücks  du  stehst,  IV’ 
eatapev  igsiag  bei  jetziger  Sachlage,  alis  iv 
länxsif  äaxQvtav  du  hast  genug  geweint,  übt, 
(ibi),  quo  statu,  qua  occasione.  II)  Uonjunct.  zur 
Bezeichnung  der  Absicht:  dass,  damit,  mitOpt. 
u.Conj.  nach  dem  in  den  Grammatt,  angegebenen 
Unterschiede  mit  seinen  wirklichen  u.  scheinba- 
ren Ausnahmen.  Doch  auch  mit  dein  ludic.  der 
Nebentempora  (mit  welchem  man  die  cp.  couj. 
mit  verkürztem  Modusvocal  nicht  verwechsle, 
z.  B.  iva  diopev  st  M mpiv).  Dieser  steht,  um 
eine  Absicht  auszudrücken,  die  nicht  erreicht 
worden  ist,  weil  die  Verhältnisse  nicht  stattge- 
funden. unter  denen  sie  hätte  erreicht  werden 
können ; und  dies  auch  mit  av,  wenn  ausgedrückt 
werden  soll,  dass  selbst,  wenn  Verhältnisse 
staltgefunden . unter  welchen  das  Gewünschte 
möglich,  dennoch  die  beabsichtigte  Wirkung 
noch  zweifelhaft  sein  könnte.  Endlich  iva  ti 
auch  elliptisch  mitversl.  yivqtai:  damit  was  ge- 
schehe? wozu?  weshalb?  u.  dies  mit  einem  Ver- 
bum: iva  ti  tavta  iUytis;  eigtl.  damit  was  ge- 
schehe, meinst  du  das?  d.  h.  wie  kommst  du 
dazu  dies  zu  meinen?  Auch  fehlt  vor  iva  oft 
das  Verbum,  von  dem  es  abhängig  ist:  so  be- 
haupte ich,  so  will  ich  anführen.  Ein  Finalsatz 
mit  iva  u.  dem  Uonjunct.  endlich  findet  sich  nach 
<z|ioü*  ausnahmsweise  in  dem  unächlen  Dccrele 
der  Amphiktyonen  Dem.  18, 156,  u.  so  nach  Ver- 
ben des  Befehlens,  Ermahnens,  Bittens,  Begeh- 
rens u.  dgl.  im  N.  T.  Ut. 

IvÜQioq,  to,  ö,  Sohn  desPsammetich,  ein  libyscher 
Fürst,  der  den  Persern  Aegypten  entriss , aber 
von  ihnen  wieder  besiegt  ward,  456  v.  Uhr. 
“ivaxoq,  ö,  Sohn  des  Okeanos  u.  der  Tethys,  Va- 
ter uer  io,  Slammgolt  u.  erster  Herrscher  von  Ar- 
gos,  wo  der  Fluss  Inachos  von  ihm  seinen  Namen 
hat.  Dah.  ’tvaxov  dtaos  der  lnachoshain,  die  Ina- 
chosehcne,  auch  loltain  genannt. 
lvddi.JLo/uti(Sl.J:L8,s. däov),  milAusn.derSpät. 
nur  Präs.  u.  Impf.,  von  Anselm  erscheinen, 
scheinen,  sich  zeigen,  abs. u.  riWJmdm,  od. 
mit  Part,  Xapnipivos  er  erschien  strahlend,  d.  h. 
er  schien  zu  strahlen  (m  den  Waffen  u.  s.  w.l, 
Auch  unpersönl.  ms  uot  lv8dXlt tat  rjxog  (dies  als 
Acc.),  wie  es  mir  scheint  im  Herzen,  wie  es  mir 
in  der  Erinnerung  vorschwebt.  Vidcor.  Dav. 
ivdaXfia,  ti,  Sp.  Abbild,  Trugbild,  simulacrum. 
’lvöixö c u.  ’/rdög,  3.  indisch,  zu  Indien  gehörig, 
Indien  belreflend,  1)  rj  ’lviiuq,  mit  u.  ohne  xmgu, 
21* 


372 


’lvÖog  — tnitayayog. 


auch  'IvtSla,  Indien  von  den  Allen  eingelhcill  in 
diesseit  u.  jenseil  des  Ganges,  das  Land  in  Asien, 
welches  am  Indos  und  östlich  vom  lndos,  sowie 
südlich  von  den  Auslaurern  des  Imaus  ins  ans 
Meer  hin  lag,  mit  unbestimmter  östlicher  Grenze. 
Seine  Bewohner  hiessen  oC’Ivdoi,  welche  Diony- 
sos auf  seinem  Eroberungszuge  nach  Asien  nirlit 
anders  überwinden  konnte  als  durch  Wein.  Ihre 
Hunde  wurden  wegen  ihrer  Grösse  u.  Starke  zur 
Löwenjagd  gebraucht,  und  die  Ameisen  daseihst, 
von  einer  Grösse  wie  die  Hunde,  gruben  angeb- 
lich Gold,  wie  denn  überb.  Indien  durch  seinen 
Goldreichlhum  berühmt  war.  i’lvüi s Xen.  Cyr. 
6,  2,  t,  der  König  der  Indier.  2)  7.  xo'äiroc  im  Sü- 
den von  Indien,  aller  nicht,  wie  Alexander  glaubte, 
mit  dem  hyrkanischen  Meere  zusammenhängend. 
7 »’rfög,  o,  der  Fluss  Indus,  jetzt  Sind,  der  auf  dem 
Paropamisos  entspringt  und  sich  in  zwei  (cigll. 
sieben)  Mündungen  in  das  indische  Meer  ergiesst, 
wo  er  die  Insel  Palalene  od.  das  Delta  bildet. 
"Ivgaatt,  i).  Stadl  in  Sicilien  am  Aetna,  spater 
Aetna  genannt,  jetzt  S.  Maria  di  Lecodia  od.  S. 
Nicolas  di  Arenis.  Iler  Einw.  6 'lygoaitioq. 
iviov,  rd  (i  r,  f*),  ep.  buk.  u.  Sp.  das  Hinterhaupt- 
bein, das  Genick,  der  Nacken,  occipitium. 
ins,  6,  zj,  poel.  Sohn,  Tochter.  [(zweifclh.). 
"Jvvxoq,  ti,  Stadt  auf  Sicilien,  jetzt  Galda  holluta 
’lvai,  o'op,  zsgs.  oös,  zj,  Tochter  des  Kadinos  u.  der 
Harmonia,  Gemahlin  des  Athamas,  wurde  nebst 
ihrem  Gemahl  von  Hera,  weil  sie  den  Dionysos  er- 
zogen, in  Wahnsinn  versetzt, lödtete  ihren  eignen 
Sohn  od.  Ihre  beiden  Kinder  und  stürzte  sich  aus 
Schmerz  darüber  dann  ins  Meer.  Sie  wurde  nach 
ihrem  Tode  als  Leukolhea  (w.  s.)  verehrt. 
’i^äXoq,  2.  ep.  behend,  pfeilschnell,  Beiw.  des 
Steinbocks,  salax. 
ßfvrds,  o,  buk.  Vogelsteller. 

’l£io>v,  lovog,  6.  König  in  Thessalien,  Gemahl  der 
Dia,  der  in  Liebe  zu  Zeus*  Gemahlin  Hera  ent- 
brannte. Doch  umarmte  er  an  ihrer  Statt  durch 
Zeus’  Veranstaltung  nur  ein  Wolkenbild.  Zur 
Strafe  für  sein  frevelhaftes  Beginnen  ist  er  so- 
dann iu  der  Unterwelt  an  rin  sich  slcLs  drehendes 
feuriges  Bad  gefesselt  worden.  Seine  Gemahlin 
CJ^iovlr)  ctio zog)  gebar  den  Peirilhoos  von  Zeus. 
/|o»> , s.  r»to. 

flog,  d,  die  Mistel,  u.  das,  was  aus  ihren  mit  kle- 
brigem Safte  gefüllten  Blättern  u. Beeren  gekocht 
wird,  dah.auch  der  Vogel  leim,  lat.  eiscum. 

Z§ zig,  tioc.  j),  ep.,  dat.  Z|vf  st.  tivi  fvicll.  mit  lariis 
verwandt),  die  Weichen,  die  Gegend  überden 
Hüften,  Jumbus. 

Zo-tf»’e<pijg,  2.  (i’ov , ävogiog)  ep.  violendunkel, 
überh.  dunkelfarbig,  violaceus. 

Zo-doxog,  2. (los.  df^ouai)  ep. Pfeile  aufnelunend, 
pfeilbewahrend,  sagittas  recipiens. 

Zo-ettfzjg,  2.  (I’ov,  ili og)  ep.  violenarlig,  od.  -far- 
big, fliierh.  dunkelfarbig,  dunkelblau,  Bclw.  des 
Meeres,  welches  dunkelblau  erscheint,  wenn  Jmd 
die  Sonne  im  Rücken  hat.  Violaceus,  nigricans. 
Zotig,  3.  cp.  (fov)  violenarlig,  Beiw.  des  Eisens. 
'toxuOxg  [t],  j,  Gemahlin  des  Laios.  Mutter  und 
' Gattin  des  Oedipus,  bei  Hom.  Ezrixerorz)  genannt 
’lö-Xaoq,  alt.  ’Jdjtecoc,  m,  o,  Sohn  des  Iphikles 
und  der  Automedusa,  Neffe  und  Wagenlcnker  des 
Herakles,  den  er  überall  begleitete  und  unter  an- 
dern! in  seinem  Kampfe  mit  der  Hydra  unter- 
stützte. Er  wurde  als  Heros  verehrt  u,  es  waren 
ihm  in  Theben  vor  dem  prötidischen  (östlichen) 
Tliore  eiuGymnasium,  eine  llenuhahn  u.  ein  Tem- 
pel geweiht  (rZpzvos  ’/olaov). 

JoXaf,  a,  auch  ’loXXaf,  geschrieben,  6,  Sohn 


des  Anlipatros,  Bruder  des  Kassandros,  Ober- 
mundschenk Alexanders  des  Grossen,  dem  man, 
wiewohl  fälschlich  und  erst  sechs  Jahre  nach 
Alexanders  Tode,  Schuld  gab,  denselben  vergiftet 
zu  haben.  [des 'Z/paxäzjs  (w.  s.). 

’löXti.T,  .Tochter  des  Eurytos  zu  Occhalia,  Geliebte 
lofiev,  st.  ftofitv,  a.  >Ifü. 
io-fuogoq  in,  2.  (los.  u.  fiwpos  von  gzp  in  ptp- 
i iQa,  also  = -cpgmv,  s.  lyxfOi/io>go;),  ep.  pfeil- 
ampfbedaebt.  pfcilkampflusllg,  mit  verächt- 
lichem Nebenbegrilf,  da  der  Kämpfer,  der  sich 
ausschliesslich  des  Bogens  bedient,  ent- 
schieden geringer  angesehen  wurde,  als  der 
Schwerbewaffnete.  Sagittis  addictus,  eminus 
pugnans. 

tov  ff),  tö  (eigll.  flov),  Veilchen,  Viole,  sowol  das 
blaue  (pZJav,  viola  odorata),  als  das  gelbe  (der 
Lack,  io*  xpdxfov,  Cheiranthus  Cheiri)  und  das 
weisse  (die  Levkoie,  fov  Isoxdv,  Cheiranthus  in- 
canus),  viola. 

lovlhig  [i  J,  aSos,  i (äv&im'l),  ep.  haarig,  cigentl. 
bärtig,  villosus. 

’lövioi,  3.  lies,  jrdvroc,  xdiarof , auch  Idos  6 ’lö- 
vios,  das  ionische  Meer,  d.  b.  eigll.  der  an  der 
Westküste  von  Griechenland  u.  Illyrien  liegende 
Theil  des  adriatischen  Meeres,  früher  übcrli.  für 
das  adriatische  Meer.  Seinen  Namen  hat  cs  wohl 
weniger  von  der  Io,  als  von  den  ionischen  Ko- 
lonien. 

I.  Zog  [r],  (wahrsch.  aus  älterem  loös  entstanden), 
6,  plur.  of  toi  u.  rd  lü,  eigll.  das  Geworfene, 
dab;  ep.  u.  poel.  der  Pfeil.  Sagitta. 

II.  Zog  [rj,  o (für  loös.  lat.  Virus  für  visus) , das 
Gift,  log  «'paros  piflas,  d.  i.  schwarz  u.  voll 
vom  Blut  der  Hydra,  d.  h.  vergiftet.  (Alt.  u.  link. 
Grünspan.) 

Zog,  Ha,  tav  (nach  Doederl.  von  Zvop) , cp.,  gen. 
tgs.  dat. Iw,  lg,  einer,  eine,  acc.  rijv  fav  näml. 
pofgav  aus  Sifpotfäto  zu  ergänzen  Od.  14, 435; 
unus. 

lo-aiirfitvos.  2.  poel.  veilchenbekränzt. 

Zo’tqg  [f],  i)tos.  t)  (nach  Curt.  v.  d.  Wurz,  ts  wün- 
schen, vgl.  i>f  pos,  gew.  v.  Iffiai),  cp.  u.  poel.  Wille, 
Beschluss.  Rath,  Gcheiss,  das  Anstiftern  Volun- 
tas,  consilium.  (Zo'töri,  poet.  = jror'piv,  wegen.) 
lov  u.  lov,  gew.  doppelt.  1)  Ausruf  des  Schmer- 
zes, au,  au!  web,  wen!  hiermit  u verbunden,  al- 
lein od.  mit  Nom.  u.  VocaL,  in  u.  ausserhalb  des 
Verses.  2)  Ausruf  der  Freude  od.  auch  blos  der 
p Verwunderung:  Juchhe!  oh!  oh!  Heu!  eheu!  io! 
'lovdaiog,  6,  der  Jude.  Dav.  iuvdat^co  nach  Art 
_ der  Juden  leben,  ludaeos  imitor. 

’lovXiq,  ISog,  zj,  lulis,  Hauptstadt  der  Insel  Keos, 
wo  jetzt  dicStadt  Keos  liegt. 
tovXoq  [*] , ö,  ep.  und  poel.  Milchhaar,  erstes 
Barthaar  (im  l’lur.),  lanugo. 
loq >,  poel.  pfui! 

lo-xiaiga  [i,  t bei  Pind.J,  g (tos,  tim  — lo-ji- 
Faiga),  ep.  u.  poet.  1)  Adj.  die  Pfeile  aussebül- 
lend.  sendend.  SagiUas  fundens.  2)  Subst.  die 
Pfcilschülzin,  d.  i.  Artemis.  Sagittaria. 

Ixvö g,  ö (nach  Curl.  «=  zmivoe  für  xtuvos  vou 
xiaaeiv),  1)  Ofen,  Backofen.  Caminus , fiimus. 
2)  als  Eigene.  ’lnvol,  ol,  ein  felsiger  (Irl  des 
tnom.  poet.  drücken.  [Pelion. 

fzrzr-aypZrat,  of,  die  Anführer  der  Garde  des  Kö- 
nigs bei  den  Lakcdümonicrn. 
ixx-aywyöq,  2.  (äyai)  Pferde  überfüiirend , mit 
u.  ohne  voöp,  von  Schiffen,  die  zum  Transporti- 
ren  der  Pferde  bestimmt  sind,  Pfcrdetrans- 
porlschiff.  Reilerlransporlscbiff,  navis  eguis 
transportandis  idonea. 


hrncitpfiut 

ixxät,o(tai,  Dop.  meil.  (innog),  ep. Rosse  lenken, 
rühren ; spät,  nach  llom.  licrilien  sein,  reiten, 
llieils  abs  , tlicils  firi  tot!n»v  (rcöv  fitirwr,  Iler.  4, 
HO,  aus  inxoqogßico  zu  entnclimen).  Vehor 
curru,  vehor  cquo,  equito. 
ixx-axovttoxqq,  ov,  6,  Sp.  berittener  Lanzen- 
werfer, Wurfscliiitz  zu  Pferde,  zur  leichten  Rei- 
terei gehörig.  Alexander  hatte  kurz  vor  seinem 
Zuge  gegen  die  Manien  ein  Regiment  von  dieser 
Waffengattung  errichtet. 

IxxetQtov,  tö,  Dem.  von  fitnoe.  verächtlich  ein 
Pferdehen,  d.  h.  ein  kleines,  unansehnliches 
Pferd,  equulus. 

inn-uQiiooTijg,  ov,  o.  lak.  =■  Tnitaqios. 
ixxaQxito,  ein  llipparch  sein,  die  Reiterei  be- 
fehligen, theils  ahs.,  tlicils  tivdg,  equitatui 
inx-agxq?,  o.  Sp.  = r nnctQXOg.  [praesum. 

ix: trtpx««-  n,  >)  Amt,  Würde  od.  Rang  eines  Tnn- 
«Qlne,  mit  folg.  (ien.  rijs  txxov.  Praefectura 
equitum.  2)  Sp.  eine  grosse  Reiterahlhcilung  von 
BIZ  Pferden, Reiterregiment.  Ala  equitum. 
Txx-tcQX°S>  °>  u-  Sp.  ixxätxqs  (rrpjrij),  1)  An- 
führer eines  Reiterregiments , Reileranführcr, 
Ueilerohcrst.  In  Athen  gali  cs  zwei  dcrgl.  Mi- 
litärhehönlen , welche  jährlich  gewählt  wurden 
u.  denen  die  10  <pdlagror,  Rittmeister,  unter- 
geben waren.  Sic  spielten  als  Anführer  der 
berittenen  Bürgerschaft  auch  bes.  bei  den  Fest- 
proecssionen  eine  wichtige  Rolle.  In  Olynth  u. 
anderwärts  war  cs  zugleich  eine  angesehene 
Behörde  u.  hei  l’iut.  ist  cs  der  nun.  magister 
equitum.  2)  "IxxnQXoq,  o,  a)  der  ältere  Sohn 
des  Peisistratos,  der  B14  durch  llarmodios  und 
Aristogciton  fiel,  b)  sonstiger  Eigcnn. 

Ixxdq,  «dos,  q , ion.,  lies.  Fein,  zu  fxsixds, 
otoln.Reilerkleid,  Reitrock, equestris.  (AlsSubst. 
Sp.  der  Census  der  Ritter.) 
ixxaaia,  q (fjnr«fo(t«i),  Sp.,  II.  ixxeia,  q (fa- 
irttjai),  1)  das  Regieren  der  Pferde,  das  Fahren, 
die  Fall rt,  das  Reiten, der  Ritt,  Uehung,  Geschick  - 
lichkeit  im  Reiten,  die  Reitkunst.  Vectio,  equi- 
tatio.  2)  (ixxn'a)  die  Reiterei  = q ixnos.  Equi- 
tatus. 

ixxdalftoq,  2.  auch  8.  (»«*«’ Jopiu),  hereithar, 
zum  Reiten,  für  die  Reiterei  geeignet  od.  be- 
quem, vom  Boden,  auf  dem  man  Reiterei  ge- 
brauchen kann.  Uebortr.  von  Menschen,  die  sich 
von  Jmdm  (tief)  reiten  d.  i.  leiten  u.  gebrauchen 
lassen.  Eyuitabilis,  equitatui  opporlunus. 
ixxaatixoq,3.  Sp.  dem  Reiten  ergeben,  equitandi 
Studiosus. 

inxdotgiai  xäpqloi.  «f,  Sp.  roilbarc,  zugeritlrne 
ixxeia,  q,  s.  ixxaaia.  [Karneole. 

ixxeioq,  3.(fjr*o«),  ep.  u.  poet.  vom  Pferde,  zum 
Pferde  gehörig,  mit  Pferden  bespannt,  ixxeim 
yim  mit  Pferden  u.  Maultliieren,  Uiqos  der 
llelmbusch  von  Rosshaaren,  enuinus. 

Txxevfia,  1 6 (ixxevai),  poet.  Ritt,  im  Plur.,  iter 
equestre,  < 

ixxevq,  ia>s,  ion.  ijot,  o,  nom.  pl.  tfg,  ion.  ist  u. 
ijts,  und  alt.  auch  ijs,  acc.  alt.  tat  und  tfs  (f*- 
iros).  der  Reisige,  a)  hei  llom.  der  Rosselenker, 
Wagenlenker,  Streiter  od.  Wettkämpfer  zu  Wa- 
gen. 2)  Reiter,  im  Plur.  Reiterei,  Cavallcrie, 
gew.  Reiter  zu  Pferd,  doch  heissen  auch  die 
auf  Kameelen  so.  Ihr  Sold  betrug  zu  Athen 
täglich  eine  Drachme  und  ilire  Ausrüstung  be- 
stand aus  einem  Helme  leichterer  Art,  einem 
Panzer,  einem  ovalen  Schilde,  Beinsliefeln  u. 
einer  Lanze  mit  doppelter  Spitze,  einem  Schwert 
u.  Dolche.  Du  Bes.  a)  hei  den  Spartanern  die 
Ritter,  d.  i.  die  aus  300  Mann  bestellende  Lcib- 
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wache  des  Königs,  eine  Elite  von  jungen  Spar- 
tialen,  die  aber  im  Kriege  in  der  Regel  zu  Fuss 
als  llopliten  dienten.  10  in  Athen  nacli  der  so- 
louischcn  r.lassencintheilung  die  zweite  Bürger- 
klasse, welche  von  500 — 300Medimnen  zu  ernten, 
ausser  einem  Ackergespann  noch  ein  Streitross 
zu  halten  halten  und  zum  Reiterdienst  ver- 
pflichtet waren.  Später  fiel  diese  Verpflichtung 
auf  alle  Vermögenderen.  Sic  erhielten  in  Frie- 
denszeiten ein  Bestimmtes  an  Verpflegung  aus 
Staatskassen,  c)  in  Rom  der  Angehörige  des 
zweiten  Standes.  Equcs. 
ixxevvqt,  ov,  6,  poet.  beritten.  V. 
ixxevai  u.  ion.  Med.  -Ofiai,  Reiter  sein,  reiten, 
Uehungen  im  Reiten  vornehmen;  im  Bes.  berit- 
ten sein,  als  Reiter  dienen.  Equo  vehor,  equito, 
excrcitationcs  cquestres  instituo. 
ixx-qyöf,  Sp.  = fjtjrayoiyo'r. 
txxqiovj  poet.  Adv.  nach  Pferdeart,  wie  Rosse. 
ixx-qXaatoq  [«],  3.  ep.  u.  ixxqlätoq,  2.  cp. 
u.Sp.  (/l«»v<o),  zum  Fahren  bequem,  befahren, 
öio's  Fahrweg,  equis  aptus. 
ixx-qXata,  0,  ep.  u.  ixnqlatqe  poet.  [Itavv w), 
der  Rossezügler,  Reisige,  Beiw.  v.  Helden, 

_ agitator  equorum. 

'Ixx-q/iolyoi,  öf,  die  llippeinolgen,  skythische 
Nomaden,  welche  von  Pferdemilch  lebten,  dah. 
t die  Rossemelkcr  (innot,  ägflym)  genannt. 
'Ixxia,  q,  Beiw.  der  Athene,  die  Rosseliebende, 
die  Reisige,  denn  sie  giehl  der  Pferdezucht  und 
Weide  Gedeihen  und  lehrt  durch  Zügel  die  Rosse 
händigen.  Man  verehrte  sie  als  solche  in  Athen, 
Tegea  u.  Olympia.  Equestris.  ("7 nmot  poet. 
auch  Beiw.  des  Poseidon,  als  Schöpfers  des 
Pferdes,  ferner  von  einer  Amazonenkönigin  u. 
— Tnnnot.) 

ixxi-äva^,  ö,  poet.  = innagyat. 

’lxxiaq,  ion.  Ixxiqq,  gen.  iia,  t)  Sohn  des 
herülimlen  Peisistratos  u.  Vater  des  jüngern 
Peisistratos,  welcher  unter  andern  als  Archon 
den  Altar  der  12  Göller  in  Athen  weihte.  Er 
herrscht  nach  dem  Tode  seines  Vaters  filier 
Athen,  wird  aller  CIO  gcnötiiigt,  Attika  zu  räu- 
men, wurauf  er  später  Dareios  zum  Kriege  ge- 
gen Athen  reizt.  2)  Sophist  aus  Elis,  Zeitge- 
nosse des  Sokrates,  ein  gelehrter,  aber  anmas- 
sender  Mann.  8)  sonst.  Eigcnn. 
ixxixöq,  3.  (Tiurog)  1)  vom  Pferde,  zum  Pferde 
gehörig,  oft  = inxtav , inx.  iSgipog  Lauf  der 
Pferde,  dah.  auch  den  mit  Rossen  bespannten 
Wagen  betreffend,  zum  Wagen  gehörig,  vavayia 
txntxct  Trümmer  gescheiterter  Fuhrwerke.  Als 
Suhst.  to  inxniöv  die  Gcsammlheit  der  Pferde, 
die  Rosse,  der  Train;  rd  inxi xd  a)  das  was  zur 
Behandlung  der  Pferde  gehört,  die  Pferde  betref- 
fende Dinge,  b)  was  zu  den  mit  Rossen  bespann- 
ten Wagen  gehört,  tnmxäv  oixenous  äyöv  Wett- 
kampf in  rascher  Fahrt  der  Renner,  auch  ixxixös 
aytav  genannt.  Equinus.  2)a)  zum  Reiter,  zur 
Reiterei  gehörig,  beritten,  dvvauit,  loyoslteitcr- 
maclit,  Reilcrgcsch wader,  Reiterei,  itigaxiia 
Reilergefolge,  g«»?j  Reilerschlachli  dah.  auch 
erfahren  in  Behandlung  der  Pferde,  im  Reiten 
gewandt  oder  geübt,  tüchtiger,  gewandter  Reiter 
od.  Reiterin,  Bereiter,  Reiter,  aucli  als  Suhst. 
h)  zum  Rillersland  (in  Rom)  gehörig.  Einer  aus 
dcniRiltcrstande,  Ritter.  Ajs  Suhst.  1)  q in- 
n ixij,  a)  mit  u.  ohne  Imatijfiq,  die  Reitkunst, 
h)  Dienst  in  d-  r Reiterei,  RelterdiensL  c)  Ge- 
wohnheit zu  reiten . Uebung  im  Reiten.  2)  rö 
inmx ilv,  das  was  die  Reiterei  belrifli,  dah.  die 
Reiterei, Rcilermacht  sclhst.auch  inn.arpntmficr 
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genannt.  Equestcr.  (tnnixöv  Sp.  auch  ein  Raum 
von  4 Stadien.) 
mtitioj,  s.  Innitt. 

ixxto-xalxqq,  <5  cp.  von  Rosshaaren, 

rosshaarig,  ex  iuba  equitut  confectus. 
lxxio-x«Qf*VS>  ov-  0 (z*QI‘rl),  cp.  muthigor  Wa- 
genkämpfer, equestrie  puqnae  peritus.  (Poet. 
Kämpfer  zu  Pferde,  aucli  als  Adj.) 
ixxo-ßa/totv,  2.  gen.  ovog  (ßaivm),  poet.  rossbei- 
nig,  (1.  i.  auf  Pferdefüssen  gehend,  equino  gressu 
Utens.  (Auch  zu  Itoss  cinhcrschrcitcnd.) 
inno-ßtxzqg,  o,  poet.  Rosshestciger. 
ixxo-ßÖTriq,  ov,  6 [ßiaxa),  ion.  poet.  u.  Sp.  cigll. 
der  stell  Pferde  hüll.  Im  Res.  htessen  in  ühalkis 
die  Aristokraten  so,  weil  sie  sich  Pferde  hielten, 
also  die  Ritterschaft,  die  reichen  Grundbesiz- 
zer.  Equos  alens,  opulentus  lxomo. 
ixxö-ßoToq,  2.  (fiaexm)  cp.  u.  poet.  von  Rossen 
howetdet,  rosseernShrend.  equts  alendis  nptux. 
Inn o-ßovxolof,  6,  poet.  Pferdehirt. 

' Inxo-tUiftsm,  n.  1)  Tochter  des  Oenontaos,  Kö- 
nigs von  Pisa  in  Elbs.  Pelops  errang  sic  im  Wett- 
rennen, worauf  sich  Oenontaos  seihst  den  Tod  galt 
u.  Pelops  zugleich  mit  der  Hippodameia  auch  die 
Herrschaft  erhielt.  2)  sonstiger  weibl.  Eigcnn. 
ixxd-ttä/soq,  2.  (dopafm),  cp.  rossrhändigend, 
rossobezähmend,  Beiw.  tapferer  Krieger,  qui 
equos  bene  domat. 

Ixx o-diiotta  [ä],  Adj.  fein,  cp.,  vom  Helm,  dicht 
mit  Rosshaaren  besetzt,  pilis  equinis  (lensus. 
tnnö-fhapa,  zö,  poet.  der  Zügel. 

Ixxo-tfirqq,  ov,  ö (df'm),  poet.  zunt  Anbinden  der 
Rosse  dienend,  fvnjt  ein  Rosszaum,  frenum. 
fnno-StmxTctt,  b,  buk.  Reiter,  Ritter. 
ixxotfqofiiu,  q,  Pferderennen,  Wcttlatif  zu  Pferde 
od.  zu  Wagen,  certamen  equestre.  V. 
Ixxd-dQOftoq,  o,  Circtts  od.  Rennbahn  für  Pferde. 
Uebertr.  von  der  Himmelsbahn.  Kur.  Iplt.  T.  1137. 
Auch  das  Pferdewcttrenneti,  Wetlfahren  .selbst, 
lies,  in  Rom  unter  dem  Namen  der  circensisclten 
Spiele  sehr  beliebt.  Curriculum  cquorum,  Cir- 
censes. 

ixxo-dqdiioq,b  (dpagef»),  ion.  der  Pferderenner, 
eine  Art  sicilischcr  leichter  Reiterei,  eques  Cursor. 
IxxdD-ev,  cp.  Adv.  vom  Rosse  her,  aus  dem  Rosse, 
ex  equo. 

'Ixxofhxovtlti,  «dos,  ö.  eine  attische  I’hyle. 
ixxo-xilfvO-oq,  2.  (xilev&og) , cp.  eigentlich 
den  Weg  der  Rosse  machend,  d.  h.  Wagen- 
kämpfer, hmxo's,  eques. 
ixxo-xivtavqoc , o,  der  llippnkcnlaur,  wilde 
Gestalten,  hall)  Mensch,  halb  Pferd,  welche  die 
älteste  Sage  nach  Thessalien  versetzte,  wo  die 
Reitkunst  zuerst  in  Gebrauch  kam,  cenUiurus. 
(Uebertr.  Sp.  Uirngcspinnst.) 
ixxo-xöfioc,  o (KousmJ,  Pferdewärter,  Pferde- 
knecht, Reitknecht, Stallknecht,  auch  Trainknecht, 
tt.  als  solcher  aucli  in  der  Schlacht  tliätig.  equiso. 
ixxd-xo/toq,  2.  [xbpq),  ep.  u.  poet.  rosshaarig, 
rosshaarbuschig,  equina  crista  instructus. 
Ixxo-xOQvOrrjq,  ov,  i (xog vaoo),  cp.  mit  Kampf- 
rossen ausgerüstet,  rosswagengerüslcl.Beiw.  der 
auf  Kriegswagen  fcclitendcn  Streiter.  @iu  ex 
curru  militari  pugnat,  bellator  equestcr. 
Ixxo-XQittieu,  (dem  Feinde)  Im  Reiten  überlegen 
sein,  durch  die  Reiterei  siegen.  Im  Pass,  dem 
Feinde  an  Reiterei  nachsichen.  Equestri  proelio 
t supero. 

' Ixxo-xqiitqi,  ovg,  o,  llberühmter  Arzt  aus  dem 
Geschlecht  der  Asklepiadcn  zu  Kos,  der  sich 
auch  eine  Zeillang  zwischen  432  u.  420  v.  Chr. 
in  Athen  aufliielt,  aller  eine  Einladung  zum 


König  von  Persien  ausschlug.  Er  hat  viele 
Schriften  hintcrlassen.  2)  sonstiger  Eigcnn. 
ixxo-xQazia,  ij.Ucbcrmacht  in  der  Reiterei,  Sieg 
durch  die  Reiterei,  victoria  equestris. 
Cnno-Xfotog,  2.  poet.  von  Rossen  bcstampfl,  von 
_ den  Ilufsclilägen  der  Rosse  ertönend. 
'Ixxo-Xdxq,  q,  Tochter  des  Ares  und  der  Otrcra, 
Königin  der  Amazonen,  trug  einen  von  Ares 
geschenkten  Gürtel  als  Zeichen  der  königlichen 
Würde,  den  sich  Herakles  holte.  In  einem  wegen 
der  Antiopc  entstandenen  Kriege  mit  Athen 
wurde  sie  von  Theseus  besiegt  u.  Iloh  nach 
Megara,  wo  sic  vor  Kummer  starb. 
ixxo-ftävtje,  2.  (fiaivopa i),  1)  poet.  von  Rossen 
lustig  durchsch  wärmt,  cquis  luxurians.  2)  tö 
— it  buk.,  ein  gewisses  Kraut.  Rav. 
Ixxo/iavta,  ij,  Sp.  tolle  Leidenschaft  für  Pfcrdc- 
od.  Wettrennen,  insanum  equorum  Studium, 
txxofiaxieo  [Innb-paxog),  zu  Pferde  kämpfen, 
'gegen  Reiterei  kämpfen,  ein  RcilertrcITcn  liefern. 
Ex  equo  pugno , equitatui  resisto,  equestre  proe- 
lium  committo.  Dav. 

ixxofiaxla,  »j.  Rcilcrgcfechl,  Rciterschlachl, 
_ nqög  xiva  gegen  Jmdn,  equestre  proelium. 
'lxxd-vlxoq,i,  1)  Vater  des  Kallias,  Hermogcncs 
und  der  Hipparclc,  die  sich  mit  Alkibiadcs  ver- 
mählte, stammle  aus  einer  durch  ihren  Ilcicli- 
t hum  ausgezeichneten  Eupatridcnfainilie  in  Athen. 
Seine  Frau,  die  sich  von  ihm  trennte,  ward 
Pcrikles’  Gemahlin.  Er  war  sehr  reich  und 
halte  nur  allein  SOOSklavcn  beim  Bergbau.  Dem 
Nikias  half  er  das  Gebiet  der  böotischen  Tana- 
gräer  verwüsten.  2)  Grossvater  des  Vorigen 
mit  dem  Beinamen  Ammon,  Sohn  eines  frühem 
Kallias,  der  des  Pcisistratos  Güter  kaufte.  3) 
sonstiger  Eigenn. 

ixxo-vfdftaq,  ov,  d (vmfiä m),  poet.  Rosse  wei- 
dend, equos  pascens. 

Ixxo-xoXog,  2.  (nolio) , cp.  mit  Rossen  urngc- 
Jiend,  Rosse  tummelnd.  Eques  bonus. 
txxoq,  i (ältere  F.  Txxog  für  TxSog,  lat.  equus 
für  eevus),  1)  Pferd,  Ross,  q Tnnog  die  Stute, 
auch  bcs.  als  fhihia  und  ftijlvs  bezeichnet, 
wie  der  Hengst  durch  äqaqv.  Die  Stuten  wur- 
den aber  zum  Fahren  und  zum  Kampfe  als 
tauglicher  vorgezogen,  dah.  bei  llom.  q Tn- 
not  öfter  als  <5  Tnnoc  steht;  berühmt  waren 
besonders  die  thessalischen  Stuten.  Tnnos  xilqg 
ist  ein  Kunstreiterpferd,  afHijtijt  ein  zu  den 
Kampfspielen,  Wettrennen  geeignetes,  at  Tnnoi 
at  vn ö tov  dqfiatog  die  angespannten,  (rcöj 
Tnntp,  ts|  (roö)  tnnoi',  Inl  (toi)  Tjritaiv,  { x zbv 
Tnnov,  avv  zoig  Tnnoig . Tnnov  f ’jov  zu  Pferde. 
Der  Sing,  stellt  oft  für  den  Plur.  Den  trojanischen 
Helden  dienlcn  dieRosse  jedoch  nur  zum  Ziehen 
der  Streitwagen,  und  das  Reiten  wird  bei  Horn, 
nur  erwähnt  tlieils  in  Gleichnissen  als  Kunsl- 
reiterei  (Od.  5,  371.  II.  15,  679)  tlieijs  als  geboten 
von  den  Umständen,  Tnnov  Intßrjaszo  (II.  10, 
513),  er  bestieg  das  Rossegespann,  wofür  man 
später  Inl  TOtl{  tnnovg  dvaßcuveiv,  d.  h.  Pferde 
besteigen,  sagte.  Equus,  equa.  Dav.  bedeutet 
2)  das  VVort  im  Dual.  u.  Plur.  das  Rossge- 
spann  und  den  Wagen  selbst,  Tnnov  lnißa(- 
vetv  den  Wagen  besteigen,  dtp’  Tnntov  vom 
Streitwagen,  älinl.  xa&’  Tnnov,  l£  Tnnov,  und 
dies  bei  Horn,  auch  dann,  wenn  ein  nur  auf  die 
Rosse  passendes  Beiwort  dabeisteht.  Ja  «rlö; 
Tnnoi  stellt  selbst  für  Schifte,  cigcntl.  das  Ross- 
gespann des  Küslenmceres,  weil  die  Schiffe 
vom  Ufer  her  durch  Kabeltaue  festgehalten 
wurden,  wie  die.  Rosse  vom  Wagen  her  durch 
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Zügel.  3)  bedeutet  es  aber  im  I’lur.  bei  lluin. 
die  Wagenkämpfcr,  Reisige,  später  cntw. 
auch  im  Fern,  collect,  rj  iiriios,  die  Heiter,  die 
Reiterei,  im  Gegcns.  zu  «fjoi,  firiros  pvgiq, 
giiUij  zehntausend,  tausend  Mann  Reiterei,  wo 
auch  wir  Pferde  brauchen,  oder  ixl  zove  ?*- 
novf  draßaivitv  zur  Reiterei  gehen.  Equitatus. 
inni-ezüait,  tat,  ij,  noct.  Pferderast. 
ixxotJvvij,  rj  (ixxos),  ep.  u.  poet.  1)  die  Kunst 
Rosse  zu  lenken,  und  vom  Wagen  zu  streiten, 
Rosselcnkerkunsl , auch  im  Plur.  Dcxfcritas 
equas  regendi.  2)  die  Reiterei.  Equitatus. 
ixxötqq,  ov,  6,  äol.  u.  ep.  ixxöxä  (ürnoe),  der 
Rosyelcnker,  Wagcnlcnker,  Reisige,  Wagenkäm- 
pfer,  bes.  Beiw.  von  Kricgsheldcn,  dah.  auch 
vom  att.  Heros  Kolonos,  spater  der  Reiter, 
Ritter,  und  als  Adj.  beritten;  eques. 
ixxo-xo^dxqq,  ov.o,  cinBogenscliütze  zuPferde, 
berittener  Bogenschütze,  leichte  Reiterei  mit 
Schleudern  und  Bogen  bewaffnet,  im  Gegens.  dgr 
beneit  onUrat . welche  mit  Schwert,  Schild 
u.  s.  w.  bewaffnet  waren.  In  Alexanders  Heere 
waren  sic  lausend  Mann  stark.  In  Athen  da- 
gegen wurden  sie  als  Sladlpolizci  gebraucht 
und  auch  Ogäitst  od.  Exvitai  genannt.  Eques 
sagittarius. 

ixxotgoqia,  ij  (oft  im  Plur.),  a)  das  Halten  von 
Pferden,  in  Athen  Obliegenheit  u.  Ehrenpunkt 
für  die  vermögenden  Bürger,  h)  das  Gestüte, 
der  Marslall.  Sumptus  in  equis  aiendis.  V. 
ixizo-TQÖtpos,  2.  ’zgiqa)  Pferde  haltend,  und 
zwar  sowohl  zum  Dienst  für  den  Staat  als  Ritter, 
wie  zum  Vergnügen  od.  zu  den  Rennkämpfen. 
Das  Halten  von  Pferden  galt,  wie  bei  uns,  als 
ein  Zeichen  des  Wohlstandes.  Im  Bes.  der 
Pferdehändler,  Pferdeverleiher.  Equos  alens. 
tnxo-zvqta,  »J,  Sp.  Pferdcslolz,  d.  i.  unbändiger 
Stolz. 

Txx-ovqiq,  nur  Nom.  u.  Acc.  (tV,  in  arsi  iv),  cp. 
Adj.  fern,  (oüp«),  mit  Rossschweif  versehen,  ross- 
schweilig,  ptlis  equinis  omatus. 
itnzo-qagßia,  ij,  die  Pferdezucht. 
ixxo-qöqßtov,  tö,  eigcntl.  Ort  wo  Pferde  gefüt- 
tert werden,  dann  per  mcloiiym.  Rosshcerde, 
grex  cquorum. 

ixxo-tpoQßöq,  o (qtQßm),  der  Pferdehirt,  equiso. 
ixxajv,  rävoc,  ö,  1)  Pfcrdestall.  Equile.  2)Pferdc- 
slation,  Poststation.  Statio  equitum,  qui  epi- 
t stolas  perferunt. 

’lxxarviov,  to,  lat.  Vibo,  Hafenstadt  iu  Bruttium 
in  Unleritalien;  jetzt  Vivona. 
i'xx aftai,  Sp.  = nizoput,  w.  s. 
txio/tai,  Dcp.  med.  (nach  Curt.  St.  Ix,  lat.  tco), 
cp.  drücken,  bedrängen,  bedrücken,  schwer 
züchtigen  od.  strafen.  Oravo,  af/ligo,  punio. 
'Iffaofxai,  igtltj,  ’tQtvq,  Iqttiat,  s.  itg 
leg,  ij.  Stadt  am  mcssenischen  Meerbusen,  nach 
Einigen  das  spätere  Abia. 
iqtiiov  s.  llftiov. 

iqrjv,  (*og,  o,  ion.  st.  f fpijv,  spartanische  Be- 
zeichnung des  Jünglings  von  20  Jahren  an, 
wo  er  theils  über  jüngere  die  Aufsicht  führen, 
theils  im  Kriege  eine  kleine  Abtheilung  be- 
fehligen durfte. 

<<?>!§,  s.  ffja|. 

Jfto-ititjt.  2.  Sp.  irisartig.  V. 

’ Iqi S u.  Iqic,  täot,  ij,  acc.  ’/piv,  voc.'lgt,  dat.  pl. 
tfiaaiv,  1)  Iris,  Tochter  des  Tliaumas  u.  der  Ele- 
ktra, Botschafterin  der  Götter  (eigtl.  die  Ver- 
künderin, von  tiga,  wabrsch.  urspr.  digammirt). 
2)  davon  als  Appell,  der  Regenbogen,  wel- 


cher als  Botschaft  vorn  Himmel  galt;  ins.  3) 
fgte.  tos,  ö , acc.  iv,  Fluss  in  Paphlagonicn, 
welcher,  mit  dem  Lykos  vereinigt,  sich  ins 
schwarze  Meer  ergiesst,  jetzt  Kasalmak. 

Iqov,  iqoq,  iqovqyiq,  iqoqxivxqq,  iqwavvq, 
S.  Ctg. 

fq,  fvo's,  acc.  iva,  dat.  pl.  ivtai , ij  (St.  fi,  der 
sich  theilweise  griecli.  zu  ftv,  lat.  zu  vis  er- 
weitert hat),  meist  cp.  1)  im  Plur.  Sehnen, 
Muskeln,  Nerven.  Im  Sing,  collect,  der  ganze 
Sehnenknolen,  die  Sehnen.  2)  Muskelkraft,  Lei- 
beskraft, Stärke.  u._  so  in  der  Umschreibung  Fs 
Tqltpdfoto.’Odvaqof,  vgl.  ßi’a  u.  pivos.  Nervi 
fibra,  vis.  3)  als  Eigenn.  ”Iq,  ij,  Stadt  u.  Fluss 
(ö)_  in  Babylonien  mit  Asiphaltquellen,  jetzt  Hit. 
lo-dyytlos,  2.  N.  T.  cngclglrich. 

!6-aStX(p og,  2.  poet.  brudcrgleich. 
iadKtu  [i],  (fflog),  1)  Act.  ep.  u.  Sp.  ins  Gleich- 
gewicht setzen,  gleich  machen,  z.  B.  das  Ge- 
wicht in  beiden  Schalen  der  Wage.  Exaequo. 
2)  Med.  sich  gleich  machen^ sich  gleich  achten, 
ztvl  (liieher  zieht  man  ladoxtzo  II.  24,  607, 
iterat.  Impf,  wie  v.  toaca,  wenn  nicht  fitaaaxizo 
t mit  Bekk.  v.  tliopat  zu  lesen).  Aequiparo  me. 
’laaloq,  ö,  aus  Chalkis,  berühmter  attischer  Red- 
ner zwischen  420  u.  348  vor  Uhr. 
fudxis.  Adv.  gleichvielmal,  feos  te.  mit  sich  selbst 
mulliplicirt. 

iaüpi,  dor.  u.  buk.  = olSa,  s.  ilSov. 
iaav,  a)  ep.  st.  ijtaav  v.  ttpt.  b)  cp.  st.  qXteuv, 
s.  tliov. 

ia-dvtpot,  2.  poet.  windgleich,  windschnell. 
la-dqyvqoq,  2.  poet.  silbergleich,  silberwcrtb, 
argenti  pretium  aequans. 
la-agiUpog,  2.  an  Zahl  gleich,  gleichviel. 
ladaxexo,  s.  lauern. 

ia-qyoQiu,  ion.  -in,  ij  [äyogtva),  die  für  alle 
gleiche  Freiheit  unbeschränkter  Meinungsäusse- 
rung, worauf  Athen  besonders  stolz  war,  dah. 
Xen.  mit  ironischem  Seitenblicke  den  Zustand 
so  nennt,  wo  Trunkene  alle  zugleich  schreien. 
Sic  galt  als  Hauptzeichen  demokratischer  Frei- 
heit u.  Gleichheit,  dah.  überh.  so  viel  als  bür- 
erliche Freiheit,  Gleichheit.  Aequalis 
icendi  potestas,  aequabilitas  iuris, 
le-tjgizpos,  2.  poeL  not  gleichviel  Rudern. 
ia-riQ7ic,  2.  (St.  dg,  dgagtax a>),  poet.  gleichge- 
fügt. gleich,  aequalis. 

’to9-ftiov,  to,  cp.  Halsband,  Halsgeschmeide,  und 
zwar  das  herabhängende,  ornamentum  collare.  V. 
lo&fioq,  o (St.  i in  tlp i.  also  eigtl.  Gang,  Zu- 
gang). Landzunge,  Erdengc,  isthmus.  Insbes. 
wird  aber  die  korinthische,  durch  welche  der 
Peloponnes  mit  Miltelgriechenland  Zusammen- 
hänge, ö 7 o&ftdq  schlechtweg  genannt.  Ilav. 
Adv.  ’lo&fioi,  auf  dem  Istlimos,  und  Adj.  "I<s- 
O-puoq,  3.  Iiisw.  gleich  korinthisch,  so  'lo&pta 
lihöv,  Korinth.  Im  Plur.  bezeichnet  zd"lad-/zta 
die  grossen  feierlichen  Spiele,  welche  hier  in 
der  Umfassung  eines  dem  Poseidon  geheiligten 
Fichtenhaines  nach  Verlauf  von  zwei  Jahren  u. 
zwar  allemal  im  ersten  Jahre  einer  Olympiade 
(liier  zur  Zeit  des  Sommers)  und  im  dritten 
(hier  zur  Zeit  des  Frühlings)  gefeiert  wurden. 
Der  während  der  Spiele  verkündete  Festfriede, 
bestehend  in  Waffenruhe,  iiicss  la&fitdrfeq 
onovSai.  Dav.  . 

iotPp-uxSnq,  2.  (ildot)  1)  isthmosähnlich.  2)  auf 
. einer  Landzunge  liegend.  Isthmi  formam  Habens. 
'Iatq,  lios,  ion.  tot,  dat.  i st.  u,  rj,  Isis,  eine 
ägyptische  Hauptgottheit,  das  Symbol  der  durch 
den  Nil,  ihren  Bruder  uud  Gemahl  (Osiris),  lic- 


iaxca  — ftfog. 
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fruclitelen  Erde  (in  umlcrcr  Hinsicht  iiucli  des  iao/ioigitc , i),  gleicher  Aullicil,  gleiche  Tlieil- 
Mondes),  welche  das  Anscliwellen  des  Nils  he-  nähme,  Gemeinsamkeit,  Kangesgleiclilieil,  abs. 
wirkte,  weshalb  sieb  ihr  auch  die,  welche  auf  u.  neos  Jmds  od.  von  etwas,  aequalis  portio. 
dem  Nil  schifften,  empfahlen,  was  später  auf  loö^fiottfoe,  i.  [poiga)  u.  cp.  ioo-ttvgoc  fr),  9. 
die  Seefahrer  überhaupt  ausgedehnt  wurde.  Als  (po'jjoi)  gleiche«  Anlhcil,  gleiches  Loos  haltend, 
identisch  mit  ihr  galt  die  7 tu.  _ gleichberechtigt,  ehenhürtig.  n»o's  mit  od.  an 

'ioxm,  ep.,  u.  daraus  vcrl.  ep.  auch  iidxm,  impf,  etwas,  so  von  der  Luft,  welche  von  gleichem 
rjiaxov  I)  (St.  Jix,  für  fin-exm,  vgl.  roixo),  I)  Umfang  mit  der  Erde  ist,  weil  sie  dieselbe  al- 
glcich  od.  ähnlich  machen,  uvä  od.  r«  tun,  Icnthalhen  umgieht,  loopotgov  nottiv  oder 
<ftovt]v  älöxoLt  st.  tpmvriv  cpcovntg  äloxmv.  u.  noifio&ai  nva  Einen  gleichen  Anlhcil  nehmen 
so  auch  die  Wahrheit  nachahmen,  wahrschein-  lassen.  Aequas  partes  hohem. 

Hohes  dichten,  mit  Partie.  Simile  videri  facio,  ia  ovngog.Ji.  poet.  einem  Traum  gleich. 
vcrisimilia  fingo.  2)  ähnlich  linden,  in  Gedanken  iod-vf%vt,  öoj,  o,  tj.  poel.  gleicher  Weise  gestorhen. 
für  gleich  od.  ähnl.  halten,  gleich  stellen,  schlz-  iaovofttopai  (/aovogoj),  unter  gleichen  Gcscz- 
zen,  vergleichen,  nvä  od.  zi,  u.  zwar  r i in  et-  zen  leben,  gleiche  Rechte  und  Freiheiten  haben, 
was,  rtvi  Jmtlm  od.  etwas  od.  mit  Jnulni.  Si-  ptr«  nollmv  mit  einer  Volksmenge,  wie  es  in 
milem  puto,  comparo.  3)  nach  der  Achnlicbkeil  Dempkralieen  der  Fall  ist,  aequo  iure  vivo  cum 
dafür  halten,  mulhmaassen,  uriheilen, meinen,  ceteris.  Dav. 

abs.  od.  mit  Are.  c.  inf.  Puto.  II)  (St.  orx  vgl.  zu  iaovofiia,  ion.  -ttj,  ij,  Rechtsgleichheit,  Gleich - 
ivixm)  buk.  u.  nach  Einigen  auch  Od.  22,  31.  bcrcchtigung,  politische  Gleichheit,  bürgerliche 
19,  203  sagen.  Freiheit,  mit  u.  ohne  »oiirixif,  im  Gegensatz 

"lOfiai/oii,  n.  Stadt  hei  Maroncia  in  Thrakien  mit  zur  äqiezoxgazta  u.  tmmezila.  Im  Res.  die 
einem  geschätzten  Weine.  Dagcg.  als  Adj.  fern.  Redefreiheit  In  der  Gemeinde,  im  Gericht,  vor 
'lo/taQlq,  Clos,  UfLvq,  der  See  Ismaris  daseihst.  Behörden.  Juris  aequabilitas. 

'Iö/itjvt),  g.  Tochter  des  Ocdipus,  Schwester  der  ioovopixo's,  3.  in  einer  Demokratie  lebend.  V. 

Antigone.  iaö-voftog,  2.  gleichberechtigt,  aequo  iure  Utens. 

’lO/titvlae,  6,  1)  Vater  des  Tlicssaliskos,  Freund  iad-xutq,  «toidos,  ö,  ij,  poet.  kindgleich,  kind- 
dcsi’elopidas,  Sohn  des  berühmten  Ihchanischen  ähnlich,  puern  similis. 

Demokraten  Ismcnias,  welcher  hingerichtet  wur-  lao-xaXgi; , 2.  (irniij)  in  Ringen  oder  im  Kampfe 
de.  2)  ein  gefeierter  Flötenspieler  aus  Thisba  gleich,  mit  gleichem  Glücke  kämpfend,  gewach- 
in  Böolien..  sen,  üherb.  gleich  (siviwoe,  wenn  dies  nicht 

'lo/tnvöq,  i,  t)  Fluss  in  Böolicn,  der  am  Isrnc-  = ein  Kampf,  bei  dem  man  demFeinde  gewacli- 
niosnügel,  einem  der  Vorhcrge  des  Kilhäron,  sen  ist),  zivi  an  etwas.  Aequo  märte  pugnans. 
entspringt,  die  Stadt  Theben  u.  die  thebanisebe  iaoxtöov  (<],  tö,  gleicher  Roden,  ebener  Grund, 
Ebene  durchllicsst  und  in  den  hylischen  Sec  Ebene,  Fläche,  lv  zm  looxibm  päxgv  avvänziiv 
Bel.  den  er  jetzt  in  der  versumpften  Ebene  in  der  Ebene  streiten.  Campus patens, planities. 
nicht  mehr  erreicht;  jetzt  ismeno.  2)  ein  Wahr-  Nculr.  von 

sager,  der  im  ileiliglhum  des  Apollon  bei  Theben  laö-xetfog,  2.  (xitiav)  ion.  u.  Sp.,  in  derselben 
begraben  lag.  Dag.  3)  Io/igvtoq,  Bein,  des  gleichen  Ebene,  dem  Roden  nach  gleich,  dali. 
Apollon  in  Theben.  Sein  Tempel  daselbst  to  gleich  hoch,  zivi  mit  etwas.  Acque  planus, 
'lau gvtov  lag  südlieit  von  der  Kadmea  in  der  parem  superficiem  hohem. 

Nähe  des  Flusses  Ismenns.  [acquojis  regt,  ioo-xi Uizgq,  2.  (nldzos)  gleich  an  Breite,  gleich 
iao-ßaoiXtv$,  im s.  ö,  Sn.  einem  König  gleich,  dick,  zivi  mit  etwas,  par  latitudinc. 
iao-yovia,  g,  gleiche  Geburt,  Glcichbürligkcit.  iaö-xXtvQoq,  2.  (jzUvga)  gleichseitig,  xlale iov 
gencris  aequahtas.  ein  gleichseitiges  Viereck,  Quadrat,  gew.rrlietti'ov 

iöo-öctipoyv,  2.  poet.  einem  Gott  gleich.  genannt.  Lat  er a acqualia  hohem,  itgmen  qua- 

iaa-ditttrof,  2.  (diaiza),  in  der  Lebensweise  dratum. 
gleich,  upoc  ztva  Jmdm,  pari  vitae  cultu  utem.  iao-xXgthjg,  2.  (jriqdog)  an  Zahl  gleich.  «»» 
iad-9-tog  ff,  h.  Eur.  auch  f],  2.  götlcrgleich,  .Imdm,  par  numero. 

gottgleich,  goltälinlich,  deo  par.  [par.  iao-xgtaßvq,  2.  poet.  einem  Greise  gleich,  sei» 

iöo-xitxfvvoq,  2.  der  Gefahr  gewachsen,  periculo  similis. 

i’oo’-xlijpos,  2.  Sp.  von  gleichem  Loos,  Antheil.  laoggonim  (foo’ppoiros),  glcichwiegen , sich  das 
loo-xQatpq,  2.  (xgdzot),  1)  ion.  von  gleicher  Gleichgewicht  Italien. 

Macht,  zivi  mit  Jmdm,  qui  acquum cum  alio  iaoggoxia,  ij,  das  Gleichgewicht, aegutftbriuM.  V. 
ius  habet.  2)  Als  Eigenname  ‘looxgdzqe  Sohn  /uoq-qoxoq,  2.  (gong)  von  gleichem  Gewicht, 
ilcs  Thcodoros,  geh.  4,tG  v.  Uhr.,  berühmter  Gleichgewicht  habend. unentschieden, das Glciclt- 
Vcrfasser  von  Reden  und  Lehrer  der  Redekunst  gewicht  hallend,  glciclunässlg,  unparteiisch, 
in  Athen.  Dav.  auch:  gewachsen,  entsprechend,  abs.  u.  ***£ 

iaoxgaxig , g . ion.,  gleiche  Berechtigung  der  Acquilwris,  anceps,  par  viribus,  exacquatus. 
Einzelnen  im  Staate,  Demokratie,  freies  Bürger-  ttfog  (alt.  i.  hisw.  auch  r,  cp.  f,  daher  leas  hc- 
thurn,  iuris  aequabilUas.  tont),  3 , Comp.  iaaittgos  (nach  Gurt,  für/te- 

i’oo-fniitop.opos.o.ij.dor.  (buk.),  der  Mutter  gleich.  f°s),  cp.  auch  mit  hes-  Fein,  ti'ffij  [t]  (welches 
lao-pizggzos,  2.  gleichgemessen,  an  Maass  oder  aber  nach  Docdcrl.  Idos  11.  2.  7G5  gleich,  sonst 
Gewicht  gleich.  überall:  schön,  trefflich  bedeutet,  so  hei  AaiV. 

iao-pi zumos,  2.  mit  gleicher  Fronte.  vijf«,  dexi(,  ipgivft,  doch  s.  unten),  gleich. 

tao  pi j*gt.  2.  gleichlang.  derselbe,  der  nämliche,  ähnlich,  u.  zwar 

iaouoigito (fffouoipoc) , gleichen Tlieil haben  od.  an  Zahl,  Stärke,  Grösse,  Beschaffenheit,  Rang, 

bekommen,  gleiche  Rechte  haben,  sich  in  gleiche  Würde  u.  s.  w„  dali.  mit  u.  ohne  zov  dgi9pov 

Rechte  theilen,  abs.  od.  tivo'j  von  od.  an  et-  gleichviel,  ebensoviel, gleich  wenig,  gleich  stark, 

was.  xo rw  tö  pifn  nach  den  einzelnen  Theilen,  gleich  gross,  gleich  wie  früher,  wieder  so;  ent- 

ngot  ztva  mit  Jmdm;  aequam  partem  habeo  s.  sprechend,  gleichkommcnd,  gleich  bleibend, 

»anciscor.  Dav.  glcichstehcnd,  sich  nicht  über  Andere  erhebend, 
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dali.  billig,  ebenbürtig , unparteiisch,  abs.  fion 
iaif  ein  gleich  verlheiltcs  Mahl,  wo  iiicinauii 
r.tl  kurt  kommt,  »rjfs  gleichschwebcndc,  nach 
keiner  Seite  ein  Uchergewicht  zeigende  Schiffe, 
äanls  nävroo’  liaq  der  überall  gleiche,  d.  Ii. 
vom  Mittelpunkte  nach  allen  Selten  sich  gleich 
ausdehnende,  kreisrunde,  tpgovgä  die  sich 
gleich  bleibende,  ordentliche  Besatzung (Thuc. 
7,  27.  Erkl.  zw.),  tpgivts  ein  sich  gleich  blei- 
bender, feststehender  Sinn,  ein  tüchtiger  Ver- 
stand, dfxzj  eine  auf  Billigkeit  gegründete  Rechls- 
cnlschcidung,  xohztiav  laatzigav  xa&iotrivat 
die  Verfassung  mehr  nach  dem  Grumjsatz  der 
Gleichheit  gestalten,  finj  f«  rot)«  «fczjxooO«  aw- 
ditti'rijcut  die  Behandlung  der  Unlerlhanen  als 
Seinesgleichen,  oviiv  hov  (verst.  thi)  sie  haben 
nichts  mit  einander  gemein,  sind  nicht  einerlei 
(Luc.  d.  mort.  20, 3),  hov  ilvat  sich  gleich  stel- 
len. gleich  stehen,  oite  not’  ha  (oaezai  näinl, 
xeijgara  cigcnll.  niemals  werden  sie  wieder 
gleich  werden,  d,  h.  cs  wird  nie  ein  Ersatz 
derselben  slallfinden,  ha  (<r <pt)  ngös  ha  (ye- 
rio&at]  Gleiches  um  Gleiches,  hot  tv  hoigävqg 
ein  Billiger  unter  Billigen  lebend  (aequus  intcr 
aequos).  Oft  mit  dem  Dat.  •Imjjin  od.  clwasi 
otaipvli)  sehnurglcich,  taov  ayttv  zivä  tjj 
vergalt)  ttvos  Jmiln  ebenso  wertli  halten  als 
seinen  Kopf.  Iloch  ist  cs  hier  hei  Vergleichungen 
im  Deutschen  oft  mit  wie  zu  übersetzen.  Der 
Hat.  der  Person  steht  auch,  wenn  der  Vergleich 
nur  etwas  der  Person  Angehöriges  betriffi,  aol 
foov  yegas  ein  dein  deinen  (aol  =■  xn>  «nj  yt'gai) 
gleiches  Ehrengeschenk.  Doch  sagte  man  auch 
wpo'e  xiva  Einem  gleichstehcnd.  Ferner  heisst 
hos  zivi  auch:  gleich  an  etwas,  wo  noch  Bf; 
ter  der  Aec.  steht,  hos  xd  n Irl  tos  xal  xö 
pijxos  so  dick  als  lang.  Auch  steht  inl  ti  filier 
etwas,  und  tv  tm  an  Einem,  dabei,  od.  cs  folgt 
der  Inf.,  indem  ho s dann  persönlich  wie  ilinaias, 
statt  hov  steht,  ovy  o xgrjazös  rrö  xaxm  lafeiv 
hos  der  Brave  ist  dem  Schlechten  nicht  gleicli- 
zustcllen,  näml.  zu  erhalten,  was  Brauch  ist. 
Sehr  häutig  entspricht  dem  taof  ein  ohs/  ms, 
maxeg,  und  dies  seihst  plconastisch  in  maxeg 
tym  nach  vorhergehendem  tfioi,  od.  cs  sind  die 
verglichenen  Gcgcnstllndc  durch  xaf  verbunden, 
orrn  ye  voSs  hos  *al  aoi  naga  für  Leute,  die 
wie  du  gesinnt  sind,  opilov  ixßahiv  hov  Uym 
xal  ßiozov  d.  h.  das  dünkt  mir  wie  sein  eigenes 
Sein  wegwerfen  Wie  nun  hq  uoigrt  den  glei- 
chen Thcil  od.  gleichen  Anlhcil  bezeichnet,  so 
steht  auch  (n)  foij  aljeln  als  Sulist.  in  diesem 
Sinne,  und  üherh.  für  Recht,  lat.  »us,  u.  Ähnl. 
tng  hqs  xal  6/ioias  fiezexeiv  an  gleichem 
liecht  und  Gesetze  thcilnehmon.  od.  mit  verst. 
thiv : hqv  tziaev  er  bat  mit  Glcicbcm  gebfisst. 
Noch  öfter  steht  (td)  hov  u.  tö  ha  als  Sulist. 
das  Gleiche,  der  gleiche  Thcil  od.  Antheii,  die 
gleichen  Rechte,  ngo's  ti  zu  etwas,  nvo'j  an  et- 
was, das  gleiche  Verhallen,  die  Billigkeit,  das 
Recht,  eine  gerechte  Verfassung,  die  Gleichheit, 
za  ha  auch  die  gleichen  Töne  (Plat.  conv.  185. 
C),  dali.  hov  tfiol  ipdafhti  die  nämliche  Sprache 
wie  ich  zu  führen,  hov  Bovleöea&ai  eine 
gleich  wiegende  Stimme  abgefien,  hov  qigoveiv 
ahs.  od.  zivi  übercinstimmen,  einig  sein,  poli- 
tisch gleichgesinnt  sein,  Jmds  Partei  od.  Halbe 
zugesellt  sein,  hov  vifittv  gleiche  Würde  und 
Ehre  zuerlheilen,  *d  hov  vifinv  Billigkeit  üben, 
ähnl.  to  ha  ve/ieiv  sich  gleich  stellen,  u.  von 
Göttern:  unparteiisch  sein,  in  einem  Kampf 
keinen  der  beiden  Gegner  besonders  begünstigen. 


xd  hov  BvvaaOai  eben  so  viel  vermögen,  rd 
hov  tyav  den  gleichen  Theil  tragen,  und  hov 
(yetv  gleiches  Recht,  gleichen  Vortheil  haben, 
zivi  mit  Jmdin,  billige  Zugeständnisse  erhallen, 
fxö)  hov  od.  <oro v getereiv  zu  gleichen  Theilcn 
nahen,  gleiche  Vortheile  gemessen,  hmv  zvy- 
yäveiv  gleichen  Thcil  bekommen,  zmv  hmv 
xgoazvxeiv  dessen,  was  recht  u.  billig  ist,  des 
gebührenden  Lohnes  theilhaftig  werden,  ha 
fcvvanovevetv  entsprechende  Bewegungen  ma- 
chen. Mehr  adv.  stehen  a)  äni  zov  taov  auf 
dem  Fussc  der  Gleichheit,  als  Gleichberechtigter, 
bei  gleichen  Mitteln . als  Gleichmächtigen  eigtl, 
vom  Zustande  der  Gleichheit- aus,  wie  an’  hov 
(xiivai  eigll.  von  gleicher  Lage  aus  wie  der 
Gegner,  d.  h.  nicht  aus  Rachsucht  od.  Bereichc- 
rungslustv  sondern  aus  blosser  Parlcisucht, 
ahnt,  änö  rijs  hqs,  verst.  jioigag  auf  dem 
Fuss«  der  Gleichheit,  und  d änö  rijf  hqs  f*- 
&go s eigtl.  von  gleichem  Anthcile  aus,  näinl. 
an  der  Feindschaft,  d.  h.  mit  gleicher  Verschul- 
dung. b)  «tot  zjjs  hqs  bis  auf  den  Punkt, 
dass  Gleichheit  sct;  in  gleicher  Weise,  c)  ff« 
(tri)  hov  xa&tatdvui  ti  etwas  auf  gleiche 
Höhe  bringen,  ff«  xd  hov  xrt&tordtiivoi  iiiä 
gftffff  Ihr  strittet  unter  gleichen  Verhältnis- 
sen, d.  h.  im  offenen  Felde,  eigtl.  euch  in  gleiche 
Lage  mit  ihnen  versetzend,  od.  ähnl.  <e  hov 
xa&iozdvai  x«  re  tgya  xoi  tod«  loyovg  zwi- 
schen Thalen  u.  Worten  das  Gleichgewicht  her- 
steilen,  is  hov  xaziatq  es  führte  zu  gleichem 
Erfolge,  ff«  xd  hov  äcpixeafrai  ziel  rij  ixxixij 
es  mit  der  Reiterei  eben  so  weit  bringen  als 
ein  Anderer,  ähnl.  is  hov  igyeaBm  glcichkom- 
men,  aber  tf«  xd  hov  q/tiv  xataßnivtiv  in  die 
Elienc  und  in  gleiches  Terrain  mit  uns  kommen, 
d)  iv  hm  auf  gleiche  Weise,  in  gleichem  Maas.se, 
gleich,  ’im  Bes.  auch  in  gleicher  Linie,  in  glei- 
chem Schritte  (acic  directa),  und  tv  tm  hm 
mit  verst.  elvai  gleiclistehen,  llieils  abs.,  theils 
zivi  mit  Jtndm,  llieils  iv  hm  xai  eben  so  gut 
wie,  nicht  mehr  als.  c)  hov,  ix  zov  taov 
glcichermasscn,  gleich,  auf  gleiche  Weise,  in 
gleicher  Höhe,  ebenso  wie  früher,  von  dem- 
selben Punkte,  abs.  u.  zivl_ etvat  gleich  sein, 
in  gleicher  Lage  sein,  dxgoäa#at  unparteiisch 
anhören,  vigeiv  d.  I.  nach  dem  Grundsätze  der 
Gleichheit,  ohne  Vortheil  für  sich,  f|  hov  (nt- 
aziUtiv,  von  gleichem  Standpunkte,  als  Seine.« 
gleichen,  d.  h.  an  Seinesgleichen,  an  einen 
Gleichgestellten  schreiben,  dutlwodcri  Gleiches 
mit  Gieiclicm  vergelten,  ix  zov  hov  yiyveo tfai 
unter  gleichen  Umständen  geschehen,  gleich  fol- 
genschwer sein,  f)  f zxl  ha  in  gleicher  Schwebe, 
unentschieden,  in’  hov  zu  gleichen  Theilcn, 
ix'  hqs  (verst.  fioigag)  zu  gleichen  Thcilen, 
glcichmässig,  ixtiv  gleiclistehen,  ägyeiv  tqg 
natgiSog  das  Vaterland  gleich  beherrschen,  d.  h. 
so,  dass  man  sich  nicht  über  seine  Mitbürger 
erhebt,  jeder  Bürger  seine  Rechte  geniesst.  al- 
so miin  (aequo  iure),  inl  zv  tarj  unter  billigen 
Bedingungen,  tx\  hvxal  öuota  unter  Bedingung 
völliger  Rcchtsgleicliheit,  enl  zr)  hrj  xal  cqioiu 
mit  voller  Gleichberechtigung,  dag.  ix’  hotot 
£rjv  in  gleicher  Lage  leben  mit  den  übrigen 
Menschen,  txi  xof«  hoif  xal  iuoiois  bej  Billig- 
keit u.  Gleichheit,  g)  xazä  ha  zavvnv  im 
Gleichgewicht  schweben  lassen,  h)  xtgl  hov 
tlvai  xai  um  den  gleichen  Preis  wie.  — Auch 
steht  das  Ncutr.  sing,  wie  plur.  adverb.  und 
bedeutet  gleich  wie,  ebenso,  in  derselben 
Weise,  auf  gleiche  Weise,  glcichweil,  und  steht 
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abs.  oil.  mil  tm'  wie  Jmd,  aber  taov  hl  oi  ßaai- 


levs  herrsche  zu  gleichen  Theilcn  mil  mir,  od. 
es  folgt  xai.  Par,  aequus.  Ad»,  ft Trug,  1)  deui 
Rechte  der  Gleichheit  gemäss,  lies,  der  hürger- 
lichcn  Gleichheit  in  Dcmokralieen,  mil  Glcicli- 
heil.  billig,  gerecht.  Aequaliter,  acquali  iure. 
2)  der  Erwartung  gemäss,  wahrscheinlich, 
vcrmuthlich,  vielleicht,  oft  mit  raja  »erb., 
mit  attischer  Urbanität  auch  bei  bestimmten 
Behauptungen,  wie  unser  „hoffentlich,  denk' 
ich.  doch  wohl,  natürlich“  statt:  jedenfalls,  zu- 
verlässig, u.  bei  Zahlen:  ungefähr,  etwa.  For- 
tasse, fere. 

ioo-axt /tzjg , 2.  (axtlot)  gleichschenklig;  von 
Zahlen,  ohne  Bruch  zu  halbiren,  d.  i.  gerade. 
ioo-4fxd<Hoq , 2.  ( exdatt ) Sp.  gleicliwiegend, 
gleichschwer,  öbcrli.  gleich.  Par  ponderc,  par. 
laoxiXtu t,  g,  Stand  eines  foo-ttivje  d.  i.  eines 
Schutzverwandten  aus  der bezünstigteren  Klasse, 
Gleichheit  der  Abgaben  und  Staatslasten  eines 
Fremden  mil  dem  eigentlichen  Bürger. 
loo-xiXtaxoq , 2.  poct.  Allen  zuletzt  gemein- 
sam, &avaxos{  communis, 
iaoxr/q,  r/roe,  g (t’oos),  die  Gleichheit  nach  ih- 
ren verschiedenen  Beziehungen,  dah.  auch  im 
Dual  u.  l’lur. , bes.  die  politische  in  einer  Demo- 
kratie, mil  u.  ohne  ägpoxfaxixg  Gleichstellung, 
auch  Gleichmässigkcit,  aiis.  od.  f«  nv«  mit 
Jmdm,  acquali  tax. 

iaoxifila,  g,  Sp.  Gleichheit  an  Ehre,  d.  h.  glei- 
ches Recht  an  Ehrenslellen,  gleicher  Rang,  wie 
in  Demokratieen,  par  conditio  et  im.  V. 
ino-xtftoq,  2.  (tijuij)  Sp.  gleicii  an  Ehre  und 
Rechten,  gleichgcehrt,  in  honoribus  gerendis 
ccteris  par. 

ioo- TQtßiis,  2-  (xgißio)  poet.  in  gleicher  Weise 
weilend,  weil  Kassandra  nicht  nur  mit  Agamem- 
non zugleich  auf  dem  SchiiTc  ist.  sondern  densel- 
ben Ehrenplatz  wie  er,  gleicii  als  wäre  sie  seine 
gleichberechtigte  Gemahlin,  hat;  qui  paritcr  ali- 
cubi  commoratur. 

lao-epaolZeo,  cp.  (rpt'gca),  sich  gleich  gebärden, 
sich  mit  Jmdm  (xtri)  messen,  u.  zwar  xi  an  et- 
was, purem  me  fern. 

loo-tpÖQOq  [i],  2.  ep.  (epsgeo),  von  gleicher  Zug- 
kraft, gleich  stark,  ßors. 
loo-peiX jjg,  2.  (xtilot)  mil  dem  Rande  gleich, 
ztvi.  lnsbes.  vom  Gerstenmalz , das  zur  Gährung 
beim  Bierbereiten  eingemischt  bis  oben  an  den 
Rand  des  Gcfässes  gleichstciit,  also  von  den  Ger- 
stenkörnern: auf  der  Oherllüche  schwimmend, 
jflbra  aequans.  [suffragiis  ferendis.  V. 

iaoxfgepCa,  g.  Sp.  gleiches  Stimmrecht, par  im  in 
iod-ipgepaq , 2.  gleiches  Stimmrecht  besitzend, 
gleicii  stimmberechtigt,  gleiche  Stimme  initJmdm 
(t habend,  par  in  suffragiis  ferendis.  (Poct. 
auch:  gleichviel  Stimmen  habend.) 
iod-ifnözof,  2.  poet.  u.  Sp.  von  gleicher  Ge- 
sinnung. pari  animo  praetlitm. 
iaoai  [ i hei  Ilom.,  t all.J  ( toog ),  1)  Act.  gleich  ma- 
chen. tt'od.  uv«,  u.  zwar  xivi  einer  Saclic,  z.  U. 
tk  xtfpata  Sq opov  die  zu  durchmessenden  Bah- 
nen des  Laufes,  rj  tpuon  seiner  herrlichen  Kör- 
pcrbcschaircnhcil,  d.  Ii.  den  Erwartungen,  die 
sein  Acusscres  erregte.  2)  Pass.  u.  Med.  sich 
gleichnennen,  glcichkommen,  abs.  u.  xivi,  u. 
zwar  f»  xivt  in  etwas.  Exaequo,  aequiparo. 
’loogefovs q,  oi,  skythischer  Völkerstamm,  sess- 
haft in  dem  Innern  der  grossen  älongolei,  den 
jetzigen  Sitzen  der  Sungaren,  bis  nach  dem  allen 
Scrika  hin.  Koch  jctzlhcissl  ein  linuischcr  Volks- 
stamm die  Isct-liunen. 


Ioooi,  ot,  u.  laodq,  g,  Stadl  in  Kilikien  am  Golf 
von  Skanderuu,  unweit  der  Grenze  von  Syrien, 
bekannt  durch  Alexanders  Sieg  über  Darcios  :133 
iaxdoj,  u.  K.  T.  toxdveo,  = icxgpi.  [v.  Chr. 
iuxiov,  man  muss  wissen,  s.  otöa  unter  sltov. 
faxg/u,  imperf.  iaxgv.  3 sing,  der  Iterativf.  cp. 
Taxaaxs,  fut.  otrjato,  aor.  1.  fexgaa,  dazu  3 plur. 
ep.  verk.  fax aaav  st.  laxgaav,  aor.  2.  lexgv,  3 pl. 
iaxav  u.  oxdv  st.  laxgaav,  conj.  azti,  2.  u.  3.  sg. 
ep.  ot ggs,  eilig  sL  axgs,  atg , 1 plur.  ep.  axiat- 
psv  (zweisilbig)  u.  aztiopcv  st.  axäpsv,  inf.  ep. 
axtjpsvai  st.  eignen,  ep.  Iterativf.  axdouov,  pf. 
saxgxa,  dor.  tataxa,  dual.  u.  plur.  synk.  fotörov, 
taxä/isv,  taxäxs,  ep;  aucli  iaxgxt,  3 plur.  totäai, 
ion.  saxiaai,  conj.  taxä,  ojit.  laxaigv,  inf.  tota- 
vai,  ep.  toxdpsvai,  taxupsv  ja],  pari,  saxmt, 
äaa , ott  (auch  o'j),  gen.  laxäxot,  cp.  taxäöxos, 
ion.fotfoif,  toxtätoa, pb|pf.  saxgnstv,  gew.  ttax. ; 
synk.  dual,  saxäxov,  plur.  taxäxs,  taxdoav.  Vom 
Pf.  auch  ein  neues  EuL  toxijfca  und  {axg^o/iai; 
fut.  med  axgaopai,  dor.  axdaopai,  2pers.  axdast, 
pL  u.  plqpf.  pass.  u.  med.  laxapai,  tatdpgv, 
aor.  pass.  loxd&gv.  (St.  eia,  iaxgpi^ai-axgui, 
lat.  sto,  sisto,  ahd.  sta-m,  goth.  standa).  Mit 
einer  cp.  ion.  u.  Sp.  Nebenf.  i<xr«<o,  impf, 
rota.  I)  Irans,  (im  Präs.,  Impf.,  Eut.  und  Aor. 
1.  acL)  stellen,  1)  aufslellcn,  hinslellcn,  er- 
richten, hinlrciben,  aufsleigcn-,  sich  erheben-, 
emporstarren  lassen,  aufrichlen,  mil  u.  ohne 
6q&6v,  erheben,  überlr.  einselzen  als  etwas, 
erregen,  anheben,  tj  u.  ttva',  und  zwar  ngäs, 
xaxet  ti,  xclgaiov,  dyjii  nvo't;.  Im  Bes.  axiias 
u.  älinl  , in  Schlachtordnung  stellen,  yopoilj 
Reigentänze  aulTühreii,  icawv yiSa  xivi  einer 
Gottheit  eine  Nachtfeier  halten,  xxsgieuaxa 
Grabehren  darhringen,  ti*l  dito  xivos.  Im  Pass, 
«’yopij  faxatai  aqu  es  wird  von  ihnen  eine  Ver- 
sammlung gehalten.  Pono,  statuo.erigo,  instituo, 
excito.  2J  stehen  machen,  zum  Stellen  bringen, 
Stillstehen  lassen.  Halt  machen  lassen,  sich  nie- 
dersetzen lassen,  anhallen  (im  Laufe),  hemmen, 
starr  werden  lassen,  xivd  od.  xi,  z.  B.  veat  die 
Schiffe  vor  Anker  legen,  td  ngdomnov  das  Ge- 
sicht starr  werden  lassen,  eine  ernste  Miene 
annchmcn,  u.  mil  Ergänzung  des  Objects  schein- 
bar intrans.  (Od.  7,  4)  axijatv  d.  h.  gptövovt: 
allhalten.  Sisto.  3)  auf  der  Wage  sielten  lassen, 
abwägen,  zuwägen,  wägen,  abs.  od.  xi,  u. 
zwar  ngöt  xi  gegen  etwas,  xivl  u.  lv  xivi  auf 
etwas.  Pondero.  II)  intr.  und  reflex.  im  Pass, 
od.  Med.  ausser  Aor.  1„  ferner  Aor.  2.,  Pf.,  Plqpf. 
act.  1)  hingeslellt,  aufgcrichlct  werden,  sich 
hinstellen,  hintrelen,  auflreten,  haften,  bleiben, 
in  Prätt.  getreten  sein,  stehen,  iaetjxtm  ich 
stand;  auch:  aufstehen,  sich  erheben,  empor- 
slelien,  starren,  mit  u.  ohne  dpöoe,  beginnen, 
ertönen,  sich  gestaltet  haben,  in  der  Lage  sein, 
sich  bciiudcn,  thcils  abs.  forme  noch  stehend, 
ungestört,  xä  von  tatäza  das  was  sich  jetzt 
begiebt,  näv  xii  jpd'a t ioxdptvov  jedes  zu 
seiner  Zeit  sich  einslcllende  Bedürfnis , gijv 
iaxdptvos  der  beginnende  Monat,  d.  h.  die 
ersten  zehn  Tage,  desselben,  nilas  beistehen, 
td  gut  stehen,  dphräg  sich  aufrecht  erhallen, 
ähnl.  h dpfrov  gerettet  sein,  llieils  xivi  bei 
fpnoidv  sich  Jmdm  iu  den  Weg  stellen,  ihm 
im  Wege  stehen,  hinderlich  sein,  aber  inxoStöv 
ihm  aus  dem  Wege  gehen,  xaxa  rivo;  gegen 
Jmdn  stehen,  xard  u.  irpo's  xt  sich  nach  etwas 
richten,  dcig  Blick  auf  etwas  richten,  ngoe  xgv 
yvoifigv  xivos  Im  Geiste  zu  Jmdm  stchcD,  einer 
Sache  uacligehen,  irpoj  xiva  Jmdm  gegenüber 
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slelien,  gcw.  aber  sich  Jmdm  anschliesscn,  pstd 
xtvos  sich  auf  Jmds  Seile  slelien,  sich  mil  Einem 
verbinden,  öjtkjOsv  vivo;  einer  Sache  hinten- 
nacli  slelien;  dag.  xtvos,  ini  ttvos,  xtvi,  iy,  inC 
xtvt  auf  etwas,  tu  ttvos  aus  etwas,  nagd  xtvt, 
nagd  xtva  od.  ti  liei  Jmdm  od.  etwas,  is  xt 
zu  od.  in  etwas,  ls  tivgv  sich  vor  Gericht 
stellen , ls  äftV*  auf  den  Thron  gestellt  sein, 
Herrscher  geworden  sein,  ix lg  xtvos  oberhalb 
etwas,  aoooy,  iyyvg  xtvos  Jmdm  näher  treten, 
T«v<Sf  ngondgotdiv  vor  Jmdm,  ayxa  xtvos  Jmdm 
entgegentreten,  ngvpvri&tv  vt ms  vor  dem  Hin- 
terlheile  des  Schiffes,  ttvä  nigt£  Jmdn  rings 
umgeben,  auch  mit  dem, Accus,  eines  stamm- 
verwandten Objects,  oxdotv  xtvos  Jmds  Ge- 
stalt darsteilen.  Sto,  subsisto,  surgo,  incipio. 

2)  sich  feststcllen,  festwurzeln,  festen  Fuss 
fassen,  fussen,  feststehen,  stehen  bleiben,  still- 
sichen, müsste  stehen,  unthälig  sein,  rasten, 
auch  Stand  halten,  thcils  abs.  ävtiiot  Tozavxat 
die  Winde  haben  Bestand,  wehen  fortwährend 
od.  dauernd,  thcils  ti vi  Jmdm,  od.  ixl  xtvt  auf 
etwas.  Persto,  dtsino,  cesso.  III)  Heil.  (Aor.  1.), 
sich  (tibi)  od.  für  sich  stellen,  für  sich  auf- 
stellen, sich  aufsclzcn  lassen,  übcrlr.  eiusetzen, 

t anstellen,  einführen,  beginnen,  ti. 
lotiata  (dreisilbig)  und  'lozialtj,  ij,  ep.  u. 
ion.  st.  ’Eoxiata,  w.  s.  ioziaat,  lozirt,  s.  io x. 
loznyzÖQiov,  to,  ion.  st.  f aiiar/jpiov , Bcwir- 
t hu  n g s h a u s für  die  zu  den  Panegyren  (Festen) 
angekommenen  Bürger  u.  Gäste,  coenaculum. 
lozlov,  x 6,  der  Form  nach  Demin.  v.  toxis,  also 
cigtl.  jedes  Gewebe,  Tuch,  insbes.  aber  das  Se- 
gel, meist  im  Plur„  ivtt&ea&at,  dvegvttv,  H- 
ttttv  die  Segel  aufziehen,  sie  hissen,  otUUtv, 
otiUtofrat,  ttrtgvtaSat  einziehen,  einreiTen. 
Volum. 

ioto-tSoxrj,  i } (iiyo/tat),  en.  der  M a s t b c h ä 1 1 e r, 
die  Mastbauuirinnc.  das  Lager,  in  welches  der 
heruntcrgelassene  Maslhaum  gelegt  wurde. 

cp.  Mas  tbau  mfcssel,  die  Büchse, 
welche  den  3uf  dem  Kieibalken  aufstehenden 
Mastbaum  von  drei  Seiten  u ingab,  so  dass,  wenn 
er  nach  vorn  in  die  forodoxi?  niedergelassen 
wurde,  sein  Fussende  nicht  nach  hinten  od.  seit- 
wärts ausgleiten  konnte. 
iozoQfat  u.  Med.  -iofiai  (To tag),  ion.,  poet.  u.Sp. 
1)  erforschen,  erkunden,  nachfragcn,  erfragen, 
beobachten,  erspähen,  in  Erfahrung  bringen,  er- 
fahren, kennen  lernen,  thcils  abs.,  Iheils  xtvä 
Jmdn  u.  nach  Jmdm,  xi  nach  etwas  u.  mit  indir. 
Frags.  u.  xtvl  durch  etwas.  Sciscitor,  scio.  2) 
das  Erforschte  od.  Erfahrene  berichten,  erzählen, 
erwähnen,  absol.  6 ioxogäv  der  Gewährsmann, 
tb  lozogov^tiva  die  Erzählungen,  xi,  zttgi  xtvos 
od.  mit  <Jc,  ozt  od.  Acc.  c.  inf.  Auch  persönl. 
im  Pass.  lv  ois  xvtov  ioxogtixat  ivalioaat  dar- 
unter wird  von  einem  Hunde  erzählt,  der  u.  s.  w. 
Harro.  (Im  N.  T.  auch  Jmdn  kennen  zu  lernen 
suchen,  ihn  besuchen.)  Dav. 
laxÖQtjyiu,  xi,  Sp.  die  geschichtliche  Erzählung, 
histona. 

iazogiu,  ion.  -irt,  rj  (ioxogio>).  1)  ion.  u.  Sp.  das 
Erforschen,  die  Erkundigung,  Totogir/ot  durch  Er- 
kundigung, nagd  xtvos  bei  Jmdm,  insbes.  die 
Geschichtsforschung.  Exvloratio.  2)  die  durch 
Umhören  u.  Nachfragen  erlangte  Kunde,  Kcnnt- 
niss,  Wissenschaft,  abs.  u.  x tvis  od.  xsgi  xtvos 
von  etwas,  nt  gl  givottos  Naturkunde.  Scientia. 

3)  ion.  u.  Sp.  die  geschichtliche  Darstellung,  Gc- 
schichtserzählung,  Geschichtsbuch,  Geschichte, 
auch  im  I’lur.,  Je  toxogigs  liyov  dem  Charakter 


eines  Geschieht«  Werkes  gemäss,  >j  ngcöxg  iaxogia 
der  erste  Theil  der  (versprochenen)  Erzählung. 
Historia.  Dav. 

lotOQixig,  S.  geschichtskundig,  historisch.  Als 
SubsL  ö tot. , der  Geschichtschreiber,  Herum 
gestarum  peritus,  historicus. 
iozög,  o (toxtjitt),  1)  der  Mastbaum,  Mast, 
Schiffsmast.  Er  stand  mitten  im  Schiffe  und 
war  durch  zwei  Taue  (xgöxovot)  an  das  Vor- 
der- u.  Hinterlheil  befestigt.  Lag  das  SchifT  vor 
Anker,  so  lag  er  im  od.  beim  Schiffe  und  wurde 
bei  dcrAbfahrt  wieder  aufgerichlet.  Ilm  aufrichten 
hiess  atigttv,  exijoat  od.  oztjoao&at , ivxl- 
öta&ai.  Malus  (navis).  2)  der  Webebaum, 
Webestuhl,  der  Baum,  an  welchem  die  Kette 
zum  Weben  senkrecht  aufgezogen  wurde,  so 
dass  die  Fäden  herunterhingen,  während  hei 
uns  der  Aufzug  horizontal  auf  dem  Keltenbaume 
liegt.  Die  Webende  musste  daher,  und  dies  auch 
schon  wegen  der  Breite  des  Gewebes,  stehen 
und  pflegte  bin  u.  her  zu  gehen  (inaiptoöai), 
wenn  sie  mit  den  Händen  wechselnd  einerseits 
das  Gamstäbchen  (xavdv)  für  den  Durchzug  des 
Einschlags  hindurchführte,  und  andrerseits  mit 
dem  Schlagstabe  (xtgxis)  den  jedesmal  durch- 
gezogenen Faden  feslschlug.  Diese  Art  Weberei 
ist  zum  Theil  noch  In  Ostindien  gewöhnlich. 
Malus  textorius.  3)  die  Kette,  der  Aufzug 
selbst,  dah.  toziv  oxijouo&at  das  Gewebe  des 
Webstuhls  aufstcllen,  d.  1.  den  Aufzug  od.  die 
Kette  am  Webebaum  senkrecht  aufspannen,  und 
so  überh.  das  Ge  webe,  die  Weberei.  Tda.  Dav. 
ioz-ovQyitu  (St.  igy) . poet.  am  Webstuhl  ar- 
beiten, weben,  texo.  Dav. 
tdzovgyla,  ij,  die  Weberei,  textrina  (an). 
"iotQoq,  i,  1)  die  Donau,  der  Ister,  nächst  u. 
mit  dem  Nil  und  Phasis  von  den  Alten  als  einer 
der  grössten  Flüsse  bezeichnet,  der  in  sieben 
od.  fünf  Mündungen  in  den  Pontos  Euxinos  (das 
schwarze  Meer)  fällt.  Der  obere  wurde  auch 
davovßtos  genannt.  Der  Ister  entspringt  nach 
Ilerod.  im  äussersten  Westen  Europas,  flicsst 
mitten  durch  den  Erdlheil  von  Westen  nach 
Osten  und  mündet  dann  nach  Süden.  Adj.  ion. 
’IozQtgvdg,  am  Ister,  überb.  skythisch.  Auch 
hatte  davon  die  Stadt  'laxgi-n,  welche  an  der 
südlichen  Küste  der  Dobrudscha  lag,  ihren 
Namen,  jetzt  Kostandscbi.  2)  ein  griechischer 
alexandrinischcr  Schriftsteller,  Schüler  u.  Sklave 
des  Kallimachos. 

tottog,  ogos.  o,  ij,  auch  tozeog  geschrieben 
(St.  ftfi,  oi da,  ahd.  gi-toizo.  goth.  veit-vods 
Zeuge),  kundig,  xtvos  einer  Sache,  klug.  Als 
Subst.  ep.  S foxmg  Schiedsrichter,  nach  Docderl. 
auch  11.  18,  501,  wo  Andere  es  als  Zeugen  ver- 
stehen. Catus,  arbiter. 
ioxälioq,  3.  ep.  = lorvds,  trocken,  dürr. 
loxavatu,  cp.  zerd.  im  Präs,  u.lmpf.  act.  u.  pass. 
layavdgs,  aa,  vomotv,  vöav,  vomvxo,  u.  ep.  Itera- 
tivf.  des  Impf,  tazavdaoxov,  und  iaxdvai,  ep. 
Nebcnlf.  von  Coyot,  i%«>,  1)  Irans,  halten,  zu- 
rückhalten, zum  Verweilen  nölhigcn,  hemmen, 
xtva.  Pass,  sich  zurückhalten,  zaudern,  zögern, 
ini  xtvt.  Detinso,  moror.  2)  intr.  sich  an  etwas 
halten,  bei  etwas  beharren,  unablässig  streben 
od.  trachten,  xtvds  od.  mit  Inf.  Inhaereo. 

Io räs,  dt os,  g,  Sp.  (vgl.  lo%vi s)  die  getrocknete 
Feige. 

lovlov,  xi  (taya),  1)  cigtl.  das  Hüftgelenk, 
die  Ilüflpfannc,  d.  i.  die  Höhlung  im  Hüft- 
knochen, worin  der  Kopf  des  Oberschenkelkno- 
chens (fiijpo'g)sich dreht.  2) die  Hüfte,dieLende 
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selbst,  von  Menschen  undThiorcu,  vorzüglich  der 
obere  Tlicil.  Coxa. 

ioxvaivw,  Aor.  inn.  Ca%vt]vct,  trocken  machen, 
anslrocknen,  überlr.abmagcrn.  Arefacio,  emacio. 
(Poel,  auch:  schwächen,  demülliigcn.)  V. 
ioxvdq , 3.  (vgl.  ioxäXtoi;),  (form,  also:  zu- 
sammen d.i.  in  engen  Grenzen  gehalten),  trocken, 
dürr,  getrocknet,  dah.  mager,  schmächtig,  dünn, 
u.  zwar  Trjv  ?£ i»,  auch  von  der  Stimme:  lagvöv 
q>%ßyyin&ai  d.  i.  leise.  Siccus,  tenuis. 
iaxo-tpatvoq,  2.  (ftr*®,  qpmvr;)  ion.  mit  stockender 
od.  stotternder  Stimme,  cuitts  lingun  hacsitat. 
iöxv(/i$ottat,  I)  Pass,  Kraft  erhalten,  vnö  ttvoc, 
ühertr.  bestärkt  werden,  *<»f  durch  etwas. 
Holme  atirjeor,  confirmor.  21  Dop.  mcd.  sich 
stark,  kräftig  erweisen,  zä  mo/iati  körperliche 
Kräfte  haben,  ühertr.  a)  seine  Stärke  in  etwas 
suchen,  sich  auT  etwas  (™*0  stützen,  h)  sich 
anslrengcn,  ereifern,  nigi  zipot,  fest  auf  etwas 
(rin-)  bestehen,  bei  seiner  Meinung  beharren,  fest 
n.  nachdrücklich  behaupten,  theils  ahs„  theils  xi 
u.  n göt  ri  gegen  etwas,  äno  zipot  auf  etwas  hin, 
theils  mit  folg,  on  od.  Acc.c.  inf.  Nilor,conlcndo. 
(Adj.  verb.  -Otto».)  V. 

ioyvQOt; , 3.  Adv.  -rüg,  Komp,  -öxtgop  (»ox«s), 
I)  stark,  kräftig,  rüstig,  gewaltig,  fest,  be- 
festigt, dauerhaft,  theils  abs„  theils  t i an  et- 
wa«, zivl  von  etwas  od.  mit  Inf.  Ulf»  von  An- 
sehen. 2)  ühertr.  mächtig,  heftig,  reissend,  hart, 
hartnäckig,  schwer,  tüchtig,  eifrig,  entschieden, 
nachdrücklich,  recht  sehr,  entschlossen,  miithig, 
{orvtäs  rpvlazag  noitie&ai  strenge  Wache 
halten,  sich  sehr  hüten,  (axvfä  nttgctxelcvta&ai 
nachdrücklich  ermahnen.  Auch  mit  folg.  Inf. 
Adv.  uttza  tö  lexvQÖv  mit  Waffengewalt.  Sulisl. 
ro  lexvgözazov  uvos  der  festeste  Punkt  eines 
Landes,  die  Feste,  tfy  fxättfa  zä  lexvfozaza 
KuViOTuedai  in  beiden  (d.  i.  in  Hitze  u.  Kälte) 
den  höchsten  (irad  erreichen,  oidl»  laxvQÖv 
«nn  ttvos  keine  kräftige  Anstrengung  von 
Seiten  Juleis,  laxvQÖg  mit  te&at  einen 
grossen  Gefallen  erweisen,  wvläzztiv  in  sichere 
Verwahrung  nehmen.  Validus,  -e,  firmus,  muni- 
tus,  vehement,  -ter,  gratis,  - ter , siudiose,  per- 
tinax,  fortis,  valde. 

(«rgtig,  t!o?,  ij  (in  zwcisilliigen  (lass,  v,  in  drei- 
silbigen v,  von  tax<o).  Stärke.  Kralt,  lies,  auch 
frische,  ungeschwächtc  Kraft,  Festigkeit,  Dauer, 
Schwere,  Last,  ühertr.  Ge  wall,  Macht,  Streitmacht, 
kräftiger  Widerstand,  Mulli.  Tapferkeit,  la ivt 
mit  Gewalt,  ähnl.  irpic  lexvoe  xparos,  faxet 
fiitX'lf  nn  Kampffähigkeit,  irnpa  lax«p  zije  Sv- 
vüfiuog  unter  den  Gehalt  ihrer  Macht,  auch  irpo’s 
zip«  gegen  Jmdn.  Vis,  potentia.  Dav. 
loxvat  [»],  stark,  kräftig,  gesund,  mächtig,  ge- 
waltig sein,  Gewicht  od.  ein  Uehcrgewiclit  ha- 
ben, vermögen,  auch  mächtig  werden,  cinUcber- 
gcwicht  bekommen,  theils  ahs.  iaivcop  ein 
Starker,  theils  mit  ufyiorov  am  meisten  gelten, 
erparo»  der  Stärkste  sein  im  Heere,  ähnl. 
nJctarov  sehr  viel  Einfluss  haben,  und  uft£o» 
mehr  Macht  haben,  eine  grössere  Macht  be- 
sitzen, xi  ein  gewisses  Uehcrgewiclit  haben, 
nqdip  keine  Kraft  haben,  theils  rt»t  durch  od. 
an  etwas,  u.  zwar  xpös  ziva  od.  ti  gegen  Jmdn 
od.  etwas,  ähnl.  «ord  ti»os  gegen  Jmdn,  aber 
x<mi  yijv  zu  Lande,  naget  tjrt  hei  Jmdnt,  f» 
n»t  in  etwas,  /x  r<»oj  u.  iiä  ti  durch  etwas, 
!;  xPIgorcov  lOyo»  in  betracht  des  Gehlpunkles, 
od.  auch  mit  folg.  Inf.  hrachyl.,  isxvaap  oeop 
— ypvta&tti  d.  h.  insoweit  (ro  xpttroc)  die  gesetz- 
liche Bcfugniss  ging,  dass  u.  s.  w.  Valeo,  polleo. 


- ’lrpiytvetn. 

jiox<o,  s.  tx<a.  , s.  foof. 

’ltaXia,  ion.  -fjy,  ij  ( t , aber  hei  Soph.  einmal  /), 
Italien,  lies,  das  von  Griechen  bevölkerte  Unler- 
italicn,  die  Gegend  vom  Laos  und  von  Mctapont 
bis  zur  Meerenge  von  Sicilien.  Die  Einw.  o? 
’lvaXuöttu. 

I TÜfzoq  [f],  3.  Adv.  -<ög  [elpi,  frije),  uncrschrok- 
ken  darauf  losgehend,  keck,  verwegen,  ungc- 
schcul,  frech,  unverschämt,  ti  in  etwas.  Audax, 
■der,  temernrius,  proeax.  Dav. 

Izti/iötriq,  ijtoj,  ij,  Keckheit.  Unverscliämthcit. 
* Tcmerilas,  impudentia.  (jetzt  Itagnia. 

"havot;,  ij,  Stadt  auf  der  Uslküslc  von  Kreta, 
Itin  [r],  ion.  -iti,  ij  (cigll.  ftxia,  lat.  vi-tex, 
vi-men,  ahd.  tei-da  Weide),  cp.  die  Weide,  srilix. 
(PocL  auch  von  Weide  geflochtener  Schild.)  Dav. 
Itiivof,  3.  ion.  von  od.  aus  Weide,  salignus. 
itiov,  Adj.  verb.  zu  tipi,  man  muss  gelten,  s. 
tlftt,  ebenso  wegen  tznv. 
hin,  ov,  6 (fiju),  keck  zufahrend,  keck.  Qui 
ititrcpide  ad  aliquid  aggreditur,  audax. 

/Vr  oi,  höot.  st.  fern,  s.  olia  unter  ttdop. 
"Ixvloe,  6,  u.  "/tog  f-o],  tiof,  d,  nach  llotn. 
Solin  des  Zctlios  und  der  Acdon,  und  von  dieser 
seiner  Mutter  in  einem  Anfälle  von  Raserei  er- 
mordet. In  der  att.  Sage  ist  Pandions  Tochter, 
Prokne,  die  Mutter,  die  empört  über  die  Un- 
treue u.  Grausamkeit  ihres  Gemahls  Tereus 
ihren  Sohn  Itys  schlachtet  u.  ihn  dem  Vater  vor- 
sclzt.  Beiden  Sagen  gemein  ist,  dass  die  Mutter, 
in  eine  Nachtigall  verwandelt,  nun  unablässig 
um  ihren  Itylos  od.  Itys  klagt, 
trug  [fl,  voe,  ij  (verw.  mit  tzia,  w.  s.),  eigll. 
’eder  Umkreis,  dah.  1)  der  Radkranz,  die  Rad- 
elgc,  der  Reif  des  Rades  aus  Felgen  von  Holz, 
auch  wohl  der  ganze  Wagcukranz  = ä»rti| 
(II.  4,  486).  Orhue.  2)  die  Kranzleiste,  am  Schild, 
Scldldrand.  Ora  clipei.  (Statten,  cs  sei. 

hat,  s.  tipn.  Audi  in  dem  Sinne:  cs  gehe  von 
"ltatv,  copoe,  ij  [»].  1)  Stadt  hei  Larissa  in  Thessa- 
lia  Plithiolis.  2)  ’lTmvflq,  of,  die  Einwohner 
der  Stadt  Rone  hei  Lokrl  in  Unlcritalicn. 
ivyji,  r),  cp.  u.  poet. . u.  ivyptoc  fr,  all.  t],  6 
U «im),  ep.  u.  poet.  Geschrei,  und  zwar  sowohl 
Juhclgcschrci.  Jauchzen,  als  Wchcgcschrci,  Ge- 
^stölin.  clamor. 

Tvy§,  yyot,  ij,  der  Drchhals,  Wendehals,  ein 
spcclilartigcr  Vogel,  so  gross  wie  eine.  Lerche. 
Im  Alterthum  schrieb  man  ihm  Zauberkraft  zur 
Herstellung  verlorner  od.  verschmähter  Liehe 
zu.  Man  hand  ihn  nämlich  um  ein  Rad  u.  setzte 
dieses  unter  Zaubergesängen  und  Anrufung  des 
dichten  Gegenstandes  in  Bewegung.  Dieses 
auberrad  liicss  eben  falls  ftiy£.  und  man  sagte 
dah.  fix«»  ioyyre  inl  zipi  das  Zauhcrrad  herum- 
drehen, um  Emen  anzulockcn  od.  zu  fangen, 
Jmdn  herbeizaubern.  Motncilla.  V. 

ItiZat  (vgl.  Itj)  [r,  trag,  f |,  cp.  u.  poet.  laut 
schreien,  heulen.  Clnmo,  eiuio.  Dav. 
foxT«,  ö,  buk.  Pfeifer.  Jodcler. 

’lvoxat,  of,  ein  skythisehe«  Volk , jetzt  die  Wo- 
gulen, Osliaken  in  der  heutigen  Statthalterschaft 
Perm  und  dem  westlichen  Tlicil  von  Tobolsk 
bis  zum  ühi. 

i'tfO-ffzog , 3.  u.  2.  (schwer),  v.  iqpt'-rifiog),  cp. 
tapfer,  stark,  mächtig,  wacker.  [Dav. 

Jwi,  ep.  Adv.  von  f«,  gewaltig  (Jrgn).  Fortiter. 
'I<pt-yevtta,  r),  Tochter  das  Agamemnon  und  der 
Klytämneslra.  Agamemnon  Hess  sic  nadi  Aulis. 
wo  ihn  Windstille  fcslhicll,  kommen,  um  durch 
ihre  Opferung  die  zürnende  Artemis  als  die 
Urheberin  jener  Windstille  zu  versöhnen.  Wäh- 
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rend  der  Qpferhandlung  nahm  aber  Artemis  sie 
hinweg,  indem  sic  an  ihrer  Statt  eine  Hirschkuh 
am  Altar  zurflcklicss,  und  »ersetzte  sic  nach  Tau- 
rien.  wo  sie  dem  dortigen  Ilciligthum  als  Prie- 
stcrin  vorsteht,  bis  Orestes  auf  eine  Weisung  des 
Orakels  hinkommt  u.  sie  mit  Ihm  das  unwirlh- 
liclie  Land  verlässt.  (Diese  ganze  Erzählung  ist 
jünger  als  Homer,  der  sogar  den  Namen  noch 
nicht  hat,  wohl  aber  eine  hpiävaoaa  als  Toch- 
ter des  Agamemnon  nennt;  diese  auch  Soph. 
„ El- I57-) 

(tft -xi.oq  [i<p j,  o,  Sohn  desPhylakos  aus  Phylakc 
in  Thessalien,  einer  der  Argonauten,  rauhte  «ler 
Mutter  des  Neleus,  derTyro,  ihre  Rinderheerden, 
welche  aber  der  Seher  Melampus  ihr  wieder  ver- 
schaffte, nachdem  ihnjphiklos  ein  Jahr  lang  ge- 
, fangen  gehalten.  Dav.  Vgnxlflfffl  fjnj  = v/<p»x4oy. 
l<fi-xuiitrie,  ovg.ö,  herühmterFeldherr  der  Athe- 
ner, der  mit  seinem  Söldnerheere  392  eine  lake- 
dämonische  Heeresahtheilung  vernichtete,  eine 
von  den  Athenern  hochgefeierle  Wallenthal.  Er 
starb  um  363.  Sein  Sohn  Iphikrates  wurde  von 
Alexander  gefangen  genommen,  aber  achtungs- 
voll behandelt. 

i'ipioq,  3.  (fqpi,  s.  oben),  ep.  stark,  kräftig,  wohl- 
genährt, robustus. 

"Itpiroq  [_w^,  einmal 1, 6,  I)  Sohn  des  Eurytns 

aus  Uechalia,  Bruder  der  lolc,  ein  Argonaut, 
schenkt  in  Mcssene,  wo  er  die  von  Herakles  ver- 
steckten Stuten  suchte,  dem  Odysseus  seinen  Bo- 
gen, u.  wird  dann  inTiryns,  wo  Herakles  die 
Stuten  halle,  von  diesem  von  der  Bergkuppc,  wo 
er  vergebens  nach  seinen  Stuten  späht,  herabge- 
slürzl.  Herakles  wurde  zur  Strafe  dafür  nach 
Lydien  verkauft.  2)  Vater  des  Archeplolemos, 
der  deshalb  ’ltpitldrjq,  Iphitossohn,  heisst, 
i’j'ap,  io,  poel.  Begierde. 

tyfHkito  (fjrdu's),  ep.  Impf.  Iteralivf.  t’zdvdaoxor, 
fischen,  Fische  [xi)  fangen,  piscor.  [fangend. 
Ix&v-ßilos,  o,  poel.  rische  harpunirend,  d.  i. 
Ix&vdiov,  td,  Sp.  Dem.  von  li&vt,  Fischchcn, 
pisciculus. 

ix&vo-ti’Sri?-  2.  ion.  n.  zsgz.  I v&ixdtfflg  (»Mos), 
2.  ion.  a)  fischartig,  fischähnlich,  pitei  nmtfis.  b) 
fischreich,  piscosus.  _ (sus. 

jx&vöeiq,  teoa,  tv  (fjrOti;),  ep.  fischreich,  ptsco- 
Ix&vo-tpdyoi , of.  die  Fischesser,  arme  wilde 
Völker  in  Afrika  und  an  den  Küsten  von  Arabien, 
Persien  und  am  erythräischen  Meere,  die  zum 
Tlieil  in  Hohlen  ohne  alle  Familienverbindnngen 
lebten  u.  sieh  u.  ihr  Vieh  von  Fischen  nährten. 
Ix&vß,  dos,  d,  acc.  -de,  nom.  u.  acc.  plitr.  lydis s. 
(jOi'as,  zsgz.  vs  [in  zweisilbigen  Lass, 
ö,  in  dreisilbigen  «],  I)  Fisch,  Sing,  oft  für 
Plur.  Den  homerischen  Menschen  waren  die 
Fische  nur  in  der  Vorstellung  von  gehässigen 
Raubthicren  geläufig,  als  Nahrungsmittel  galten 
sie  ihnen  Idos  als  eine  Nothsprisc,  während  die 
Assyrer  sie  göttlich  verehrten,  hes.  in  Altninive,  u. 
in  der  Dcrketo  ihre  Fischgöllin  hauen.  Sprücli- 
wörll.  war  dq>a>yorfgog  räv  stummer 

als  ein  Fisch.  Pisas.  II)  als  Eigcnn.  ’lifh'c,  6, 
acc.  vv.  Ichthys,  Cap  von  Elis,  unweit  Pliria, 
jetzt  Cap  Zanchi. 

Ixfrv-mdqq,  2-  s.  liövafiirjs. 
ixxtvnatv,  ovog,  d,  Sp„  u.  Ixvtvxnq,  ov,  i,  ion. 
eigen tl.  der  Spürer,  insbes.  der  Ichneumon,  eine 
ägyptische  Wieselart,  die  der  Mul  (Arjtä)  in  Ae- 
gypten heilig  war,  ichneumon.  V. 
i'xrtvcj,  spüren,  aufspüren,  nachspüren,  for- 
scltcn,  abs.  u,  uvd,  investigo.  V. 


— "luv. 

irvoe,  ros,  vd,  mit  der  cp.  Nebenf.  t'xviov,  io  (nur 
der  Form  nach  Dentin.),  (Abi.  unbek.),  1)  Ftt  ss- 
tritt,  Fusstapfe,  Spur,  vom  Wild:  die  Fährte,  prr’ 
i'zv'd  neos  ßctlvtiv  Jmdm  auf  dein  Fuss  nacli- 
folgen,  fyvog  noäog  nlftvat  xatd  ti  den  Fuss 
wohin  setzen,  xat’  fgeo s aceeiv  der  Spur  naclt- 
eilen,  ältnl.  xat’  t'zvij  die  Fusstapfen,  die  Spur 
verfolgend,  aucli  durch  eine  Art  Zeugma,  /*» ia 
xoitüv  fl’df  xrfjftdov,  denn  wirkliche  Spuren  d.  i. 
leichtere  cd.  tiefere  Eindrücke  der  Beine  (xvijpai) 
lassen  sich  nicht  wahrnehmen,  wohl  aber  ihre 
Gestalt,  Stärke,  Gedrungenheit.  Oft  übertr.  Spur, 
Merkmal,  io«  rpordparos  das  Wundenmai.  Kesfi- 
gium.  2)  melonym.  bei  Dichtern:  der  Fuss.  Pes. 
tzto-axoniio,  poet.  — fjvf»®. 
tymg  ('],  o,  acc.  ep.  Izäi  st.  frcüpa,  Ichor. 
1)  cp.  Göllerhlut,  die  ätherische  Idutähnliche 
Flüssigkeit,  die  in  den  Adern  der  Götter  fliesst. 
Cruor.  2)  das  Blulwasser,  Lymphe.  Ucbcrlr.  vioq 
tz&Q  .ein  neuer  Todesfall.  Im  Pjur.  of  urpl  zöv 
jiveiov  tzweeg  Rückenmark.  Serum. 
ttf>,  Inig,  i (firropai).  ep.  cigtl.  der  Stecher,  Boh- 
rer, ein  Wurm,  welcher  Horn  und  Weinstöckc 
. benagt.  Holzbohrer,  ptinus  pertinax. 

’ltpoq,  fl,  ein  kleines  Städtchen  Phrygiens.  unweit 
Synnatle,  wo  der  greise  Antiochos  301  Reich  und 
Leben  durch  Lysimachos  u.  Seleukos  verlor, 
fei  [fl.  poel.  Interj.,  beim  Anruf  u.  Ausruf,  sei  es 
der  Freude  oder  des  Schmerzes,  bah!  allein  ste- 
hend od.  ausserhalb  >les  Verses,  auch  verdoppelt, 
bald  beim  Nomin.  oder  Vocat..  bald  heim  Genil., 
bald  mit  pot.Jiald  auch  mit  andern  Partikeln,  wie 
. «tat.  ? {,  d>  m.  ioh!  weh!  lat.  io!  vaet 
Iai,  ’lovs,  »),  ion.  acc.  ’lovv,  Tochter  des  Königs 
Inachos  von  Argos  (nach  Andern  des  Peircn  od. 
des  lasos),  vom  Zeus  (od.  der  Hera)  in  eine  Kuh 
verwandelt,  und  durch  eine  Bremse,  die  ihr  Hera 
sandle,  über  den  ganzen  Erdkreis  bis  in  den  Nij 
gejagt,  wurauf  sie  später  als  Isis  in  Aegypten 
verehrt  ward. 

laiyp,  fl  (St.  fay  in  äyvvyu),  ep.  eigti.  Ort,  wo 
sich  die  Wellenlinien  brechen  u.  man  hinter  dem 
Winde  ist,  dah.  Schirm,  Schulz,  rtvoq  gegen  et- 
was, tegmen. 

laxtj,  fl  (nach  Curl.  v.  buh»  mit  Rcdupl.,  gew.  von 
td,  Id,  abgeleitet),  ep.  u.  poel.  Stimme.  Schall, 
lauter  Klang,  Ton,  Getön,  Gehrause,  Prasseln. 
Sonus,  ßatus. 

iioxij,  ri  (st.  Shaxn,  vgl.  dicaxio,  alld.  ingon 
jagen),  ep.  mit  mctapl,  acc.  Imxu  wTie  von  U(,  u. 
imxpbq,  ö,  cp.  das  Verfolgen  in  der  Schlacht. 
Sturmanlauf  (auch  im  l’lur.J.  ölierb. Schlacht 
gclümmel.  Auch  personificlrl:  '/«wij.  Impetus, 
’lmlxoq  [T],  fl,  cp.  ’lümXxoc,  tj,  lolkos,  Stadl  in 
Magnesia  am  Pagasäischcn  Meerbusen , Residenz 
des  Pclias,  dah.  flflltiäns  genannt,  Sammelplatz 
der  Argonauten,  später  Hafen  der  neuen  Stadt 
^ üemelria»,  jetzt  Volo.  Adj.  dav.  'lailxtoq,  3. 
"Imv,  tovot,  o,  I)  Sohn  des  Orthomcnes  aus  Cliios, 
Dichter  bes.  von  Tragödien  in  Athen  (462  v.Chr.). 

2)  Sohn  des  Xutlios  od.  Apollo  und  der  Krcusa. 
Stammvater  der  Ionier  und  König  von  Alficn. 

3) ',Imveq,  of,  poet.  ged.  ’läovff,  die  Ionier, 
einer  der  vier  Hauplstämme  der  Griechen,  früher 
llauplbewohner  von  Attika  und  Megara,  u.  zwar 
behielten  die  Einwohner  von  Attika  den  Namen 
auch  dann  noch,  als  schon  Ion  Aegialos  ein- 
genommen halle.  Dic^Bewohner  von  Aegialos 
hiessen  daher  cbenfalls'7<ovt£  u.  zwar  AlytaXtiq, 
grade  wie  auch  der  Landstrich  von  Sunion  bis  an 
den  Islhmos  lonicn  liicss.  Später  bekamen  vor- 
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lüza  — xoDaip/a. 

zugsweise  die  nach  Klcinasien  ansgewanderlen  läza,  zö,  indccl.  der  Ouchslabe  Iota  und  weil  im 
Ionier  diesen  Namen.  Femin.  dav.’/a>Wg,*'Öos,  i).  Ilebr.  dos  Jod  der  kleinste  Buchstabe  ist,  N.  T. 
Adj.  ’latvixöq,  3.  — Die  Landschaft  zwischen  iihertr.  etwas  sehr  Geringes. 

Karien  und  Aeolis  liicss  nun  'lut via,  i).  imxfiöq,  6,  s.  (axij. 


K. 


K,  der  zehnte  Buchstabe  des  Kriech.  Alphabets, 
dah.  Bezeichnung  des  zehnten  Gesanges  der  II.  u. 
Od.,  als  Ziffer  x 20. 

x’,_für  x«  od.  xai.  xd,  dor.  =>  xt,  all.  äv,  w.  s. 
xäßji «Ae  st.  xot ißale,  s.  xazaßaila. 
KaßdXtoi  u.  Kaßtjlieq,  of,  Bewohner  der  nach 
Lykien  zu  gelegenen  Landschaft  Cahalis  in  Klein- 
asien. Sie  wurden  auch  Lasonier  genannt. 
Kaßeiooi,  of,  nltpclasgische  Gottheiten,  die, 
urspr.  Diener  u.  Repräsentanten  der  grossen  Göt- 
ter, im  Lauf  der  Zeit  au  deren  Stelle  traten  als 
Eigenlhümcr  eines  erloschenen  Cultus.  Sie  wur- 
den besonders  aufSaniothrake  undLemnos  in  ge- 
heimen Diensten  (Spyia)  verehrt.  AufSaniothrake 
gehörte  zu  ihnen  Kadinos  oder  Kadmilos  = der 
ithyphallischc  Hermes.  Auch  in  Aegypten  wer- 
den sic  gefunden  und  hier  scheinen  cs  sieben  an 
der  Zahl  gewesen  zu  sein,  wozu  noch  Hephästos 
als  ihr  Präses  und  Vater  kam. 

Kaßrioöfrtv,  Adv.  von  Kabesos  her,  einer  Stadt 
in  Thrakien  am  Ilämos. 

Kaßvizi,  »j,  Stadl  im  innern  Thrakien,  von  Phi- 
lippos  kolonisirl,  jetzt  Golowitza  am  Tundscha. 
xay , ep.  st.  x«td  vor  y. 
xtiyxdvoq , 2.  (xai'm)  cp.  dürr,  brennbar,  aridus. 
xayxaiäa»  (ep.  zerd.  xayxalötaai.-löcov  st.  -läai, 
•lüv),  ep.,  und  xayxd%<u  oder  poct. 

(St.  za  in  xaivio,  d.  i.  mit  offnem  Munde  od.  laut), 
laut  lachen,  kichern,  jubeln,  frohlocken,  auch 
hohnlachen,  höhnen,  u.  zwar  ßa(vdlyt]zu  krän- 
xäyai  st.  xal  iya.  [kend,  cachinnor. 

xad  cp.  st.  xaia'  vor  S. 

xädSixog,  6,  lak.  Wort  “ xa'dos,  [s.  xazaiva. 
xadÖQttß'i'ttiv,  s.  xonrJ«p#d»«).  xaddvöat, 
xadloxoq,  o.  Dem.  v.  xa'dot,  die  Slimmurnc,  gew. 
zwei  hei  einer  gerichtlichen  Abstimmung,  wie 
die  Ahstimmendcn  auch  zweierlei  rprjtpoi,  für  die 
Verurthcilungund  für  die  Freisprechung,  hatten. 
Es  gab  nun  einen  x.  xiioiot,  in  welchen  man  die 
ipijtfO!  legte,  welche  für  diesmal  gellen  sollte. 
Er  war  von  Kupfer  und  hatte  einen  oben  breiten, 
unten  engen  od.  trichterförmigen  Aufsatz  von 
Geflecht.  Das  zweite  Gefäss,  axupoe  x.  genannt, 
war  von  Holz,  und  darein  wurde  der  diesmal  un- 
gültige Stimmstein  gelegt.  SiteUa. 

Kädftoq,  6,  Sohn  des  phönikischen  Königs  Age- 
nor,  Bruder  (nach  Luc.  Vater)  der  Europa,  Vater 
der  Semele,  Gemahl  der  Harmonia.  Er  kam  auf 
seiner  Wanderung,  um  die  von  Zeus  entführte 
Europa  aufzusuchen,  endlich  auch  nach  Böolien, 
indem  er  zugleich  den  Griechen  das  alte  griech. 
Alphabet,  welches  aus  16  Buchstaben  bestand, 
brachte,  die  Kaänijiu  ypa’ppaza.  liier  gründete 
er  die  Burg  Kadpitia,  bei  welcher  später  von 
Amphion  die  Burg  Theben  angelegt  wurde,  so 
dass  Kadmeia  nun  die  Burg  von  Theben  hiess. 
Sie  lag  aut  einem  Ausläufer  des  Kithäron  u.  war 
theils  durch  Natur,  theils  durch  Kunst  sehr  fest. 
Eben  davon  heisst  nun  Theben  und  Röotien  auch 
Kad utta  yii,  x&<öv  od.  Kadftt/ic  yn,  und  der 
Thron  im  kadmoslandc  KaSpila  agxi  , und  die 
Einwohner  von  Theben  KäSpov  via  tgocprj,  taög, 
xdfoixoi  od.  of  Kafiiiiioi  und  Kitd/teiatt’eq, 


urspr.  die  Bewohner  der  allen  Kadmosstadl  oder 
Burg,  od.  auch  die  Nachkommen  des  Kadmos.  Es 
werden  aber  Kadmeicr  auch  als  Ansiedler  von 
Priene,  Kolophon  und  Miletus  genau  nt.  Ferner 
heisst  A\  vvptpa  =»  KäA'uov  xopi?  die  Semele, 
Kndyxoytvjjgilagegen  Herakles  als  der  in  The- 
ben Gehörne.  Sprüchw.  war  Kad/itiitj  zig  vix-q 
von  einem  Siege,  der  dem  Sieger  selbst  Verderb : 
lieh  wird,  so  genannt,  weil  Oedipus’  Söhne  um 
die  Herrschaft  kämpfend  sich  beiderseitig  im 
Zweikampf  tödlelen,  so  dass  der  Sieger  auch  zu- 
gleich der  Besiegte  war. 

xädoe,  6 (lat.  caaus),  Gefäss  zur  Aufbewahrung 
von  Flüssigkeiten,  Fass,  otvov,  vas. 
Kadovotoi,  of,  dieKadusier.  ein  mächtiges,  krie- 
gerisches Gchirgsvolk  in  Medien  (Alropatene)  an 
der  Westküste  des  kaspischen  Meeres,  im  jetzigen 
Adserbeidschan.  Sie  waren  gute  Wurfschützen. 
Kddvziq,  zog,  e,  Stadt  in  Syrien  (Palästina),  Je- 
rusalem oder  Gaza. 

Kdupa,  rj,  s.  Käg.  xatjfztvui,  s.  xaia. 
xa »«,  x«a-«.Tcp,  ion.  xazä,  xazäxtQ,  Adv.  = 
xa<F  ä,  u.  s.  w.  dem  zu  Folge,  dem  gemäss,  wie, 
gleichwie,  so  wie,  theils  abs.,  theils  so,  dass  ihm 
xazä  ziv  adzov  zqoxov  entspricht  od.  el  dabei 
steht,  gleich  als  ob.  Quemadmodum , sicut, 
perinde  ac. 

xaiX-,  ion.  xaz-ayi^at,  weihen,  ein  weihen, 
dah.  sarkastisch  von  Hunden,  welche  zerfetzte 
Leichname  (anaedypuza)  eimveihen,  d.  h.  statt 
der  schuldigen  iieerdigungsehren  von  den  Men- 
schen verunehrcn(in  einerverd. Stelle  desSoph.), 
dann  insbes.  einer  Gottheit  als  Opfer  darbringen, 
und  zwar  als  Brandopfer  (mit  u.  ohne  (zzl  xvQijg 
od.  *»p»),  als  Opfer  verbrennen,  bes.  Räuchcr- 
werk,  zi  u.  zivög,  u.  zwar  zivi  einem  Gotte  zu 
Ehren;  übcrli.  verbrennen.  Incendo,  polluo. 
xad-ayviia,  poct.  durch  Feuer  reinigen,  ver- 
brennen, weihen,  izvoi,  überh.  reinigen. 
xa9-ai/td<JOat,  mit  lUut  besudeln,  zi,  cruenio. 
(Dav.  xadaipuxzog , 2.  poel.  blutbefleckt) 
xad-aipazö a,  poct.  = xa&aiaäaaa. 
xitO--at/uoq,  2.  [alpa),  poet.  blutig,  cruentus. 
Ka&aloi,  of,  kriegerischer  Stamm  der  freien  In- 
dier, altind.  Chain. 

xa&aiqtoiq,  tag,  j)  (xa&mgito),  das  Niederrcis- 
sen,  die  Schleifung,  Zerstörung,  zivög,  demohtio. 
xa&anftzfoq,  3.  Adj.  verb.  von  xadatgia,  zu 
stürzen,  zu  bewältigen,  evertendus. 
xa&atQizTic,  ov,  6,  Besieger,  zivög  Jtnds.  Dc- 
Mlator.  V. 

xafb-,  ion.  xaz-aiQizo,  aor.  xa&tiXov,  conj.  3 sg. 
ep.  xadiXya^  pf.  pass.  pari.  ion.  xuzagaiQrjtiivog 
st.  xaDijprptVos  (auch  in  tmesi).  I)  Act.  1)  her- 
unternehmen,  herunterholen,  herabnehmen, 
zi,  u.  zwar  äxö  zivög  herabziehen,  oeoe  die  Au- 
gen zudrücken,  u.  zwar  zivl  Jmdm.  Insbes.  ge- 
waltsam hcrahreissen,  nlederreissen,  zerstören, 
ig  idaqtog  bis  auf  den  Grund,  od.  niederwerfen, 
zu  Boden  strecken,  überwältigen,  stürzen,  demü- 
thigen,  zi u.  zivd.  ToUo,  everto,  rcscindo.  2)  hin- 
wegnehmen, u.zwara)  wegnehmen,  entfernen, 
endigen,  aufheben,  ausrolleu,  aus  dem  Wege 


xc&aiQco  — xafrugatog. 
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räumen,  hinwegraffen,  hinraffen,  fit  xtvöt  von 
etwas  weg,  tödlen,  vcrnicliten,  verurttieilen,  tpij- 
tfoi  xa&aiQovaa  die  verurlheilende  Stimme,  und 
im  Pass,  sich  entleiben,  od.  xa&ggmttvot  znval- 
odrjsiv  der  Besinnung  beraubt,  b)  wegnehmen 
d.  i.  erreichen,  gewinnen, »einholen,  x i od.  xiva, 
xtvi  durch  etwas,  und  i£  Stptat  urjxow;  aus  Seh- 
weite, fernher  treffen,  ertappen,  fv  xtvi  bei  etwas, 
u.  als  Folge  davon:  Einen  ergreifen,  packen,  od. 
etwas  so  antreffon,  ausweisen,  von  Rechnungen. 
Veduco,  capto,  prehendo.  II)  Med.  sich  (sibi)  etwas 
od.  sich  das  Seioige  herunternehmen  (auch  sich 
erringen). 

xüfhUQat,  aor.  1.  ixö9tjga,  ep.  xä&ggn  [xu9a- 
pdf),  I)  Act.  1)  reinigen,  d.  i.  a)  rein  machen, 
abwaschen,  säubern,  putzen,  xi,  ngöamna  xulXti 
mit  Schönheit  verklären  od.  schmücken,  yatav 
nolla  d.  h.  sic  von  Ungelhümen  reinigen  od.  be- 
freien. tijv  vrjSvv  d.  i.  ausweiden.  Im  Bes.  b)  im 
mcdicin.  Sinne:  den  Leib  reinigen  (purgiron) 
durch  Abführung,  c)  im  religiösen  Sinne.  9t ela 
Sinnt  den  Becher  durch  Räuchern  mit  Schwefel 
reinigen,  und  so  bei  religiösen  Einweihungen, 
wo  es  besondere  Sühnungsforincln  gab,  u.  man 
die  Einzuweihenden  auch  entweder  besprengte 
(mit  Weihwasser)  od.  wohl  auch  mit  Thon  u. 
Kleie  abscheuerle,  dah.  von  Befleckung  od. Schuld 
reinigen,  sühnen,  abs.  od.  xiva,  xi,  u.  rtvo’e  von 
einer  Schuld,  einem  Vergehen.  Im  Pass,  o xa9ag- 
#rlf  xov  epivov  (s.  xa&apuo’j).  (Buk.  auch  Einen 
ausstäupen,  peitschen.)  2)  durch  Reinigen  ent- 
fernen, abwaschen,  wegwaschen,  xi  u. 
xivn,  u.  so  auch  xtvtt  xt  Einen  abwaschen  in  Bc- 
trelT  einer  Sache,  Einem  etwas  wegwischen.  U) 
Med.  sicli  reinigen,  xtvi  durch  etwas.  Pargo,  ex- 
pur go,  luslro,  expt'o. 

xa&-<t).Xoficu,  Dcp.  med.  herunterspringen,  her- 
abspringen, • herniederfahren,  v.  Winden,  tl't  xt, 
destlio. 

xu9-afii(/to g,  2.  dor.  u.  xa&ijp.,  poeL  an  die- 
sem Tage,  heutig,  poiga  des  heutigen  Tages  Ge- 
schick, hodiernus;  auch:  täglich. 
xä9-nitpa,  ti,  pocl.  Baud,  Knoten. 
xa9--d,ra§,  Adv.,  ein  für  alle  Mal,  einmal,  ganz  u. 
gar,  of  xa9ana£  Ix 9goi  die  allen  Erbfeinde. 
xa&a.xeg , s.  xa9a.  [ Omnino , prorsus. 

xa9axtgti,  gleich  als  wenn,  gleichsam. 
xa&-dnta>,  ion.  xtex.,  I)  Act.  u.  Pass,  anknüpfen, 
räpots  » etwa» um  die  Schultern  schlingen,  im 
Pass,  ßgozm  xa9t)ppivr)  ln  die  Schlinge  geknüpft 
d. ).  darin  hängend,  also  erhängt.  (N.  T.  auch  sich 
au  etwas  hängen.)  Illigo.  II)  Dcp.  Med.  sich  an  et- 
was anhäugen  od.  machen , nach  etwas  streben, 
und  so  auch  übertr.  1)  im  guten  Sinne:  Jmdn 
(xtvä)  angehen,  mit  u.  ohne  initooiv  (bes.  b. 
Hom.,  wo  es  nur  so  vorkommt)  ihn  anreden,  auch 
abs.  und  ion.  xtvöt  sich  auf  Einen  als  Zeugen  be- 
rufen, ihn  zum  Zeugen  anrufen.  Alloquor,  testem 
invoco.  2)  im  Übeln  Sinne,  Jmdm  (rtvog,  ep.  tiv«) 
zusetzen,  ihn  angreifen,  tadeln,  ihn  heftig  anlas- 
sen,  schellen,  ebenf.  mit  u.  ohne  Inieaetv,  der 
Gen.  oft  mit  hinzugef.  Partie.,  mit  u.  ohne  äs,  od. 
mit  folg.  Sri,  auch  abs._  Aggredior,  reprehendo, 
xa9agtiot,  2.  — xa9agioc.  Adv.  xa&aqtlatg, 
reinlich,  dah.  ohne  etwas  zu  verschüLten,  munde. 
xu&uqswu  {xadaqof),  1)  Sp.  Irans,  rein  halten, 
xi,  u.  zwar  ttvoe  von  etwas.  Purum  servo.  2)  intr. 
sich  rein  erhallen,  äno  xov  oäpaxot  von  Seiten 
des  Körpers.  Me  non  contamtno. 
xu9afi£a,  Pi.  T.  = xa&aigto. 
xaO-ugioq,  2.(xa9agot),  Sp.  reinlich,  »iMZtdus.Dav. 
xa&aqtbxTis,  gxot.  n,  Reinlichkeit,  mwndities. 


xa9agiopöt,  o,  N.  T.  ~ xu9agpit- 
xä9-a(ffia,  xi  (xa9aiga),  1)  das  beim  Reinigen 
Weggeworfene,  der  Kehricht,  übertr.  Abschaum. 
Wegwurf,  Schandbubc.  Schuft.  Homo  piacularis 
8.  abiectus.  2)  das  dargebraclile  Reiuiguugsopfer. 
Piaculum.  [rivi,  adapto. 

xa&-aQ(iö$t u.poet.  daranfügen,  anpassen,  il  vno 
xaO-UQtiog,  o.  xä9-a(/(ftg,  tat,  V {xa9aiga), 
die  Reinigung,  xtvig  v.  etwas,  insbes.  a)  Süh- 
nung. Sic  wurde  vorgenommen  bei  Vcrunreini- 
ung  irgend  einer  Art,  z.  B.  durch  unerlaubte 
etretung  eines  heiligen  Orts,  lies,  aber  durch 
einen  Mord.  Hier  wurde  gew.  ein  Widder  oder 
ein  junges  Schwein  geschlachtet  und  das  aus  der 
Wunde  des  letztem  flicssendeBIutübcrdieilände 
des  Mörders,  der  auf  dem  Felle  des  Widders  sass, 
hingespritzL  Auch  im  Allgemeinen  durch  Bc- 
sprengung  mit  Wasser  od.  bei  befleckten  Orlen 
mittelst  Feuer  und  Schwefel  und  dargebraclile 
Opfer,  wenn  ein  Staat,  eine  geweihte  dem  Staate 
gehörige  Stätte,  ein  Heer,  ein  Haus,  durch  irgend 
eine  Befleckung  od.  Schuld  verunreinigt,  od.  man 
überhaupt  im  Begriff  war  eine  wichtige  Hand- 
lung vorzunehmen,  wie  z.  B.  beim  Heere,  eine 
Schlacht  zu  liefern,  wo  besondere  Opfer  darge- 
bracht wurden.  Früher  wurden  auch  Menschen 
zu  Sühnopfern  für, das_ Land  genommen,  man 
nannte  das  xoÖ-aypöv  xrjf  z°><ms  nouio9ut  xiva 
od.  xa9agpov  9vttv.  Die  Götter  durch  eiue  Rei- 
nigung versöhnen  hlcss  aber  xa9aguöv  xäv  Sat- 
povav  dio&at  den  Göttern  eine  Rcinigungs  weihe 
machen,  b)  Weihereinigung  vor  religiösen  Hand- 
lungen und  bei  der  Einweihung  in  die  Mysterien, 
die  ja  selbst  für  eine  Reinigung  und  Entsühnung 
der  Seele  galten  {s.xaftaiga).  Purgatio,  expiatio, 
lustratio. 

xa&äqog,  3.  Adv.  -rüg,  Comp,  -axtgov  (St.  xu9, 
lat.  cas-tus  für  cad-tus,  ahd.  heitar),  rein,  d.  i.  a) 
frei  von  Schmutz,  sauber,  frisch  gewaschen,  lau- 
ter, ungetrübt,  hell,  b)  frei  von  andern  fremdar- 
tigen od.  hinderlichen  Gegenständen,  dah. x.oxga- 
xot  u.  ts  xa9agiv  xov  oxgatov  ein  von  Schwa- 
chen. Kranken  od.  Laslthieren  freies  Heer,  der 
Kern,  die  Kernlruppcn.  od.  xu9agä  ijv  ndvzu  es 
war  Alles  im  Reinen,  in  Ordnung,  od.  ca;  aqn  xo 
IpnoSäv  iytyövtt  xa9agov  als  sie  reinen  Weg 
vor  sich  hatten,  dah.  iv  xa9agä  flrjvai  d.  h.  un- 
gestört. von  Hindernissen  frei,  iv  xa&aggj,  verst. 
xona  an  einem  reinen  Platze,  Sin  xu&agoi  durch 
offenes  Land,  wo  nichts  im  Wege  steht,  theils 
abs.,  theils  xtvöt,  von  etwas,  c)  übertr.  aufrich- 
tig, unvermisehl,  lauter,  in  reiner  Absicht,  z.  B. 

^er  cnallag.  xa9agäv  ävoi£ai  xljjSa  tpgtväv  des 
erzens  aufrichtigen  Riegel  crschiicsscn . d.  h. 
aufrichtige  Hingebung  beweisen,  od.  prolept.  x. 
6 vovt  ixxgivtxat  so  dass  er  unvermlschl  oder 
rein  ist.  Subst.  tö  xa&agiv  xov  noltxtvfiaxot 
die  ursprüngliche  Reinheit  od.  Lauterkeit  der 
Verfassung;  insbes.  frei  von  Fehl  und  Schuld,  ta- 
dellos, xu9ag'ot  fhivaxof  ein  ehrlicher  Tod,  d.  h. 
nicht  durch  den  Strang,  von  Menschen  insbes. 
unschuldig,  schuldlos,  rein  von  Blutschuld,  abs. 
od.  vöpa  dem  Gesetze  nach,  oder  zeigat  an  Hän- 
den unbefleckt  Adv.  auch:  genau.  Purm,  -e, 
limpidus,  expeditus,  integer,  sincere,  non  conta- 
minatus,  accurate.  Dav. 
xiixbagöx ijg,  ijrog,  ij,  Reinheit,  pwritas. 
xa&  agi räfca,  poct.  wegreissen. 
xa&dgotos,  2.  (xd&agtnt),  reinigend,  sühnend, 
Beiw.  des  Zeus,  welcher  unter  dem  Beinamen  als 
ptiUztot  der  Entsühnung,  Reinigung  Vorstand, 
oder  von  Dionysos,  welcher  xa&agoia  noSi  mit 
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xu&ctQOig  — xa&idyvcj. 


Sühnungsschritleii  Theben  nahen  soll,  weil  ein 
fiiWfia  auf  der  Sladl  ruht.  Solist,  to  xa&ügoio» 
die  Reinigung,  Entsühnung,  insbes.  das  Heini- 
gungsopler.  Expiatorius , ex piatio. 
xdO-affOtq,  s.  xaPappö«. 

xafraQryq,  oii,  ö (xct&algm),  ein  Reiniger,  Süh- 
ner,  der  ein  begangenes  Verbrechen  durch 
Hache,  die  er  dafür  nimmt,  sühnt,  expiator. 
xa#-frfp«,  ij,  das  Stillliegen,  mora.  (N.  T.  auch 
der  Silx.) 

xalE-t ^ofiTjv , aor.  2.  med.  fs.  hei  2EJ),  woraus 
erst  pracs.  xtt&iZofiat  (Od.  10,  378)  entstanden, 
impf,  f.  xattfdoBpm,  aor.  pass.  Sp. 

ixa9ia9qv,  1)  sich  niedersetzen,  sich  niederlas- 
sen, niedersinieu  (elf  yövv  und  xgozvv),  sitzen. 
Im  Bes.  a)  im  milit.  Sinne:  sich  lagern,  sich  fcst- 
selzen,  lagern,  h)  als  SchutzOchendcr  dasitzen, 
mit  und  ohnefxirijs,  seine  Zuflucht  suchen,  thcils 
abs.,  thcils  l nt  tivos.  inl,  fv  xtvi,  nagä.ngig  ti, 
vnö  t».  auch  ffs,  ixt  ti,  u.  dyogijvdi  zur  Bera- 
thnng.  Consido,  sedeo.  2)  ruhig  dasitzen,  mit 
u.  ohne  ärgiita  die  Hände  in  den  Schoos  legen, 
abwarten,  oder  sich  aufhallcn,  weilen,  verweilen, 
abs.  und  dürft  TI.  Moror. 
xafr-irixa,  s.  xaOiijp/.  xa9-~eiatO,  s.xo'ffijpai. 
xit9--tt futofxivoq,  3.  (ptlgoftat)  Sp.  durch  das 
Schicksal  lest  bestimmt,  bes.  zu  Jmds  Unglück, 
xaiE-tiQYVvfii , s.  xaxtigyto.  [Sorte  constitutus. 
xc-it’  tfs,  N.  T.  st.  xoO'  fv«,  Einer  nach  dem  An- 
dern, jeder  einzeln. 

xafr-tiOn,  ep.  aor.  1.  (s.  bei  2EJ),  1 ) niedersetzen. 
Jmdn  (rtvctj  sich  niederselzen  lassen,  inl  tivos, 
fr  rin , int  ti,  im  Bes.  äytäva  ein  Kampfspiel 
crülTnen.  2)  wohin  bringen,  wohin  stellen,  wo 
wohnen  lassen,  xtvd,  xtvd  ti  Einen  als  etwas. 
xatt-fxTtor,  s.  xaif|0>.  [Considere  facio. 

xtt!b-txtöq,  3.  Adj.  verb.  von  xatixto,  zurückzti- 
lialten.  ti vi  durch  etwas,  retinendus. 
xuSh-iixt»,  impf.  xorOffixov,  ful.  xa&U{co  und 
-xiiew,  pf.  xa&tllxvxa,  aor.  xaö'fi'äxuoa,  ion. 
xnt-eixvat,  herunlcrziehcn,  herabziehen,  gew. 
die  SchilTe  (vom  Lande)  aufs  Meer  ziehen,  mit, 
jedoch  gew.  ohne  ffs  rnv  ttdlarrav,  sie  vom 
Stapel  laufen  lassen,  xl,  fx  Tiros  aus  etwas,  inl, 
ffs  ri  wohin.  Dcduco. 

xa#-f|ijc.  Adv.  Sp.  der  Reihe  nach,  hinter  einander. 
x<c#f|«S,  fcoc,  x\  (xnTfx«i),  das  Festhalten,  die 
Behauptung,  nvo?  einer  Sache,  conservatio. 
xo^fios,  2.  (adj.  verb.  v.  xafh'ijfit),  herahgclasscn. 
ij  xn'OfTos,  Sp.  das  Senkblei, 
xaff--,  ion.  xat-ftitfeo,  impf.  cp.  xaftevSov,  all. 
xa9qviov  u.fxd&ftidor,  fut.xadfodzjffia,  schla- 
fen, ruhen,  abs,  oder  fr  Tin,  vnö  Tin,  und  ptxn 
Tiros  bei  Jindui;  ülierlr.  feiern,  unlliälig,  träge 
sein,  abs.  u.  t» rt'  mit  etwas.  Dormiu,  deses  sum. 
xafE-tvQioxtD,  poet.  u.  Sp.  aufftnden,  Im  Pass, 
betroffen  werden,  mit  Partie.  Heperio,  deprtfiendo. 
xaO-fiptäofitti , ep.  3.  pl.  ged.  xa&tytömvxat, 
Dop.  med„  verhöhnen,  verspotten,  Tiros,  illudo. 
x<tit--?fi'f/i<ov,  oros,  d,  ij,  Sp„  ion.  xot-,  der  Füh- 
rer, xrjf  nogn’ae;  Wegweiser  auf  Schiffen:  der 
Loolse;  Übcrlr.  xaxeöv.  Dux. 

ion.  xax-rtyio/xat,  Dep.  mcd.  vorangchen, 
anführen,  abs.  u.  übertr.  den  Anfang  machen,  mit 
Partie,  etwas  zuerst  thun.  Im  Bes.  a)  den  Weg 
weisen,  Hinweisen,  hinfflhren,  llieils  abs.  otxax- 
tjytoptvot  die  Wegweiser,  llieils  mit  ddods  und 
fihnl.,  u.  zwar  tivi  Jmdm,  fs,  inl  ti  wohin,  auch 
Illos  ti',  wo  es  auch  s.  v.  a.  weiscu  ist.  Prucro, 
duco,  viam  monstro.  h)  Anleitung  gehen,  lehren, 
einführen,  abs.  od.  iih  imdm,  und  xl  etwas,  od. 
»irös  etwas  einlcilen.  Primuni  instituo,  (ioceo.Dav. 


xaS-tiyrix^q,  oii,  <5,  Sp.  Lehrer,  Erzielier,  prac- 
ceptor. 

xaS’-ndvxa&lat , verschweigen,  verprassen, 
verscherzen,  xl,  voluptalibus  absunto. 

xu&-,  ion.  xat-tjxai,  t)  herahkoromen,  herabrei- 
chen, sich  herab  bis  zum  Meer  od.  Fluss,  überh. 
bis  zu  einer  liefern  Gegend  erstrecken , abs.  od. 
fs,  inl,  ngog  ti,  u.  zwar  axo  nvos.  2)  hinkom- 
men, hinreichen,  sich  erstrecken,  fallen,  ffs  nvt» 
od.  n an  od.  auf  Jmdn  od.  etwas,  od.  abs.  eintre- 
ten,  dah.  t«  xaxtjxovxa,  mit  u.  ohne  ngtjypata 
die  cingelrelcnen  Umstände  od.  Verhältnisse,  das 
Vorgefallcne,  inl  xotot  xaxtjxovat  xgqypaat  un- 
ter so  bewandlen  Umständen.  Insbes.  zu  seiner 
bestimmten  Zeit  einlreten,  dah.  d xa&ijxav  ygd- 
ros  theils  die  erforderliche,  llieils  die  gehörige 
Zeit,  und  als  Impers.  xa&qxtt  xtvi  mit  Inf.  es 
kommt  an  Einen,  kommt  ihm  zu,  gebührt  sich, 
ist  Pflicht.  Dav.  rd  xafhjxorxa , die  Pflichten. 
Pertingo , pertineo,  pervenio,  convcnio,  decet. 

xaib-tjXoo),  Sp.  annageln,  mit  Nägeln  befestigen, 
t!  ngöt  ti,  defigo  Claris. 

xd&-,  ion.  xät-T/ftai,  nur  im  Präs.  u.  Impf,  impf. 
3 sing.  ixä&Tjxo,  xa&ij ro  II.  xa&ijoio,  3 pl.  Ixä- 
Qqvxo,  xa&fjvxo  u.  cp.  xctö-fioro,  sicli  nieder- 
s c tzen,  Platz  genommen  haben,  sitzen, dasilzen, 
llieils  abs.,  llieils  xtvi,  z.  B.  9vggot  an  der  Tliüre, 
od.  fv  xtvi  u.  tioi  in,  bei  etwas  od.  unter  Einigen, 
inl  xtvoe  und  inl  tivi  auf  etwas,  nagü  xtvi  hei 
Jmdm,  ätitf  i ti  u.  ntgi  rt  va  um  etwas,  um  Jmdn 
herum,  vnö  Tiviunler,  hinter  etwas  (versteckt), 
fx  nvos  von  etwas  aus,  z.  B.  ix  iirfgotoyon  der 
(niedrigen)  Bank  aus  sitzen,  cixgmv  ix  ndytav  auf 
eines  Hügels  Höhe  (Soph.  Ant.  411,  wenn  nicht 
anders  zu  verbinden  ist),  aber  fx  to»  fttaov  sich 
wegsetzen,  sich  entfernen,  auslrelcn  und  sieh 
nicht  weiter  um  die  Sache  kümmern,  xapal  auf 
der  Erde  sitzen,  als  Zeichen  der  Trauer.  Insbes. 
a)  ruhig,  würdevoll  dasilzen,  thronen,  älinl.  von 
den  Richtern  od.  dem  Volke  in  der  Volksver- 
sammlung. flberh.  von  Jmdm,  der  zur  Ausübung 
eines  Geschäfts  od.  Gewerbes  an  einem  bestimm- 
ten Orte  sitzt,  Sitzung  ballen,  beisammen  sitzen, 
versammelt  sein,  zu  Gericht  sitzen,  beschäftigt 
sein,  theils  abs.  of  xa&ij /icvot  die  Versammelten, 
llieils  inl  tivos  od.  fv  tivi  wo,  und  inl  tivi  zu 
einem  bestimmten  Zwecke,  z.  B.  in  olmvoig  zur 
Beobachtung  des  Vogelllugs  als  Wahrsager;  auch 
sich  zu  Tische  setzen.  h)vom  Heere:  Halt  machen, 
still  liegen,  sich  lagern,  sieb  festsetzen,  stehen, 
aufgcstcllt  sein,  sich  aufgcslclll  haben,  theils 
abs.,  theils  int  tivos,  fv  nvi  wo,  u.  ntgi  n in  der 
Gegend  von  etwas,  c)  überh.  verweilen,  sich  auf- 
hallen, sich  befinden,  seinen  Wohnsitz  haben, 
ofxoi  daheim  sitzen,  od.  fv  tivi  iroppw  xtvoe.  d) 
in  tadelndem  Sinne:  sitzen  bleiben,  still  bleiben, 
in  träger  Ruhe  oder  die  Hände  im  Schoosse  da- 
sitzen,  müssig,  unlliätig  sein,  nichts  unterneh- 
men, thcils  abs.,  llieils  fv  tivi  in  einem  Zustande 
bleiben,  od.  mit  Part,  a’irotcotfxörfs  ti  etwas 
aus  Trägheit  verloren  ^ehen  sehen , überh.  zur 
Umschreibung  des  Partie.,  wo  cs  oft  im  Deut- 
schen durch  ruhig  und  das  Partie,  als  verbuin 
finitum  zu  übersetzen  ist.  Sedeo,  sedem  habeo, 
insidco,  moror. 

x*i9--ri/jttQiv6q,  3.  Sp.  a)  täglich,  b)  gewöhnlich. 

xortJ-ijot'jrn'Jio,  Sp.  schweigen.  [(juotidüimis. 

xaO--tdffvat,  1)  Act.  ep.  und  poet.  niederselzen, 
sich  setzen  lassen,  xtvä,  übertr.  wohin  bringen, 
tI  rfs  ti.  Colloco,  considere  iubco.  2)  Pass,  und 
Med.  a)  sich  festsetzen,  fv  tiv«.  Ii)  sich  (sibi) 
aufstellen,  ti',  z.  B.  ein  Götterbild, 


xcizhegevu  - 

zafr-ugt veo  u.  xnS-itgooi,  iou.  xaxtgom,  hei- 
ligen, geloben,  weihen,  opfern,  zt  od.  rtv«  rm 
(lies,  einer  Gottheit),  auch  feierlich  zum  Eigen- 
thum erklären,  otxrjfia  ein  Haus,  und  zwar  zum 
Eigenlhum  des  Königs  als  Zeichen  ihrer  Unter- 
werfung. Contecro,  dedico.  (Dav.  xathepoxn;,  >j, 
Sp.  die  Einweihung.) 

> ca&-,  ion.  xnr-iC(u  (auch  in  tmesU,  impf.  ixa&i- 
tov,  cp.  xci&itov  (xafhfo»),  aor.  exd&toa  u.  xu- 
biaa,  ion.  pari.  cp.  xa#i«o«c,  fut.  xa- 

#11»  (dor.  x«fh£m) , mit  der  Nebenf.  xn&iZdi'Ui 
(intr.j,  1)  Irans,  niedersetzen,  sich  setzen 
oder  sitzen  lassen,  hinsetzen,  hinverlcgen,  xtvd, 
und  zwar  xagtg  abseits,  also  wegstellen,  oder 
int,  iv  Ti»ij  int  xivos,  iyyv t ttvos,  ets,  int zt. 
Im  Bes.  a)  avigütv  ayogag  Versammlungen  ver- 
anstalten. b)  ztvä  ett  tov  ögovov  Jmdn  auf  den 
Thron  setzen , ihn  zum  König  machen , und  so : 
Beamte  bestellen,  einsetzen.  c)  Jmdn  zur  Aus- 
übung eines  Gewerbes  an  einem  zu  dem  Gewerbe 
bestimmten  Orte  sitzen  lassen,  so  seine  Tochter  in 
einerRude  (int  nvotjfeil  sitzen  lassen,  d) Krieger 
od.  ein  Heer  sich  lagern  lassen,  ein  Lager  aul- 
schlagcn,  eine  Stellung  einnehmen  lassen,  es 
auistellen,  ztvä,  und  zwar  iv  ztvi,  int  xivos, 
ngdg  od.  ets  zt.  e)  Qberh.  Jmdn  (ztvä)  in  einen 
Zustand  versetzen,  machen,  dass  er  u.  s.  w, 
theils  mit  Part.,  xlatovxä  ztva  Einen  ins  Weinen 
bringen,  theils  mit  Inf.  Sedcrc  iubca,  colloco.  2) 
intr.,  wozu  auch  das  Med.  (f.  xa#ifrjoo(iai)  u. 
*a&i£dvai  gehört,  sich  niedersetzen,  sich 
niederlassen,  dasilzen,  abs.  od.  iv,  int,  nagd 
uvt,  int  ri io?,  int,  eig  zt  od.  #iüxövör,  fitzet 
Tim  unter  Einigen.  Im  Bes.  a)  von  einem  Heere: 
Halt  machen,  sich  lagern,  sich  feslsetzen,  int  zt 
auf  einem  Punkte,  u)  von  Schutzflchenden,  mit 
und  ohne  Cxtxai,  sich  setzen,  seine  Zuflucht  neh- 
men, bil  zovg  ßmttov;,  l g to  ii  gov  c)  vom  Rich- 
ter: zu  Gericht  sitzen,  u.  so  flberh.  sich  zur  Be- 
treibung eines  Geschäfts  oder  Gewerbes  wohin 
(tfe  ti)  setzen,  dah.  auch  bei  od.  zu  Tische  sitzen, 
abs.  u.  iv  ztvi  auf  etwas.  Me  colloco,  sedeo. 

xa€h~,  ion.  XKZ-1-ijftt,  3.  sg.  präs.xarf«,  fut.  x«#- 
»Jffio,  aor.  I.xo#ijxa,  ion.  xnOJjjxa,  aor.  2.  inf.  ep. 
xa&ifitv  st.  xabtivai,  part.  xattetg,  pf.  pass, 
art.  xa&etuivoe  (auch  in  tmesij,  1)  trans.  1) 
inabsencien,  herabschicken, hinab- od. herun- 
lerlassen,  nicderlassen,  hinabgleiten  lassen,  sin- 
ken lassen,  versenken,  herabwerfen,  hinabstos- 
sen,  herabrollen  lassen,  ztvä,  zt,  u.  zwar  iv  ztvi, 
ets  zt  od.  jrapäjf,  u.  dnd  ztvog,  Xen.  Hell.  2,  2, 
20  hcimlassen,  d.  h.  einem  Verbannten  die  Rück- 
kehr gestatten.  Im  Bes.  a)  i«  Sogaxa,  mit  und 
ohne  fte  xgoaßoXrjv  die  Lanzen  zum  Angriff  sen- 
ken, d.  i.  fällen,  b)  xetxq  Mauern  hinabführen, 
nach  unten  hin  aufführen,  ets  ri  bis  wohin,  c) 
neigav  Versuche  machen  zu  erfahren,  zu  ersehen, 
u.  SeXedg  ztvi  Jmdn  zu  verlocken  suchen.  2 ’j  zu 
einem  Kampf  oder  Wettkampf  senden,  ztva  od. 
zt.  Dcmitto,  subomo.  II)  intr.  nebst  Med.  sich 
herabsenken,  sich  wohin  in  Bewegung  setzen, 
hervorwachsen  (oigll.  sich  herauswachsen  las- 
sen), ets  zt  u.  ix,  äni  xivos.  Descendo,  tendo. 

xa9--,  ion.  xaT-ixextvat  (auch  Med.  -opai),  ion. 
poet.  u.  Sp.  anflehen,  zu  Jmdm  (zivt)  flehen,  sup- 
pliciter  oro. 

xa9--ixviOjuai , Dep.  med.  fut.  x«#/|opai , cp. 
poet.  und  Sp.  herabkommen,  hingelangen,  errei- 
chen, treffen,  hauen,  abs.  od.  xtvd  od.  zt,  auch 
zivis,  u.  zwar  xivt  mit  etwas,  von  unangeneh- 
men Dingen.  Attingo,  ferio. 

xa&-,  ion.  xaz-innaCofiat , ion.  u.  poet.  nieder - 
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reiten,  durch  Reiterei  überwältigen,  verwüsten, 
überh.  überwältigen,  zt.  Equis  incurso. 
xaO--uzxtvat,  poet.  u.  Sp.  darüber  hinreiten,  be- 
reiten, zt,  equo  decurro.  Poet,  auch:  niederreilen, 
mit  Reiterei  besiegen. 

Xii9--bttafiai , s.  xautnizofiai. 
xud-ioxdva,  Sp.  u,  xa&tozdto,  N.  T.  =»  xa&ioxij/it, 
xa9-,  ion.  xnx-laxrtfxi , lmprtv.  xa&ioxä,  fut., 
ausser  xaxaexrj oto,  vom  pf.  gebildet  xaO-toxijtto, 
pf.  xagiaxqxa,  plur.  synk.  xa&ieictfiiv  u.  s.  f„ 
3 plur.  ion.  xaxtoxiaet,  inf.  xu&tazuvat,  partic. 
xa#fffr»;xi»e  U.  xa&tczios,  ion.  xazeexetig,  pltjpf. 
(bei  llerod.  oft  gesetzt,  wo  man  das  Perf.  erwar- 
tet) xa#fOrijxeiv,  xa&eioxijxetv,  3 plur.  xa&{- 
ozaoav,  perf.  pass.  3 plur.  ion.  xuzeateaxui  sl. 
xatHoxavxui,  plqpf.  3 plur.  ion.  xazeaxeaxo  st. 
xa&ia xavxo,  fut.  med.  taxaaz rjaoaat , auch  als 
pass.  (Xen.  Anab.  1,  3,  8),  Adj.  verb.  xaxctoxtx- 
x iov.  I]  trans.  t)  Act.  (Präs.,  Impf.,  Fut.  u.  Aor. 
1.)  a)  niedersetzen,  hinstellcn,  aufstel- 
len, aufrichten,  errichten,  stellen,  zivd 
u.  zt,  vrja  das  Schifl  am  Ufer  vor  Anker  legen, 
ztvä  ngäxov  Jmdn  voranslellen,  und  zwar  fi"c 
ztva,  eis  xi.  b)  hineinsetzen,  hincinlegen.  hinein- 
bringen, wohin  bringen.schreiten  lassen,  hinfüh- 
ren, versetzen,  wohin  rechnen,  iyyyxe ga  näher 
rücken,  ndXiv  zurückbringen,  wieder  _wohin 
bringen,  xi*«u.  zt,  u.  zwar  zivf  Jmdm,  u.  iv  ztvi, 
ets,  ent  zt,  rivXovSt,  z.  B.  et$  xrtv  lxxXr)aiav  Jmdn 
vor  die  Volksversammlung  stellen,  ets  xgtoiv 
Jmdn  zur  Verantwortung  ziehen,  ztvä  noi  Jmdn 
wohin  zur  Ruhe  setzen,  c)  einsetzen,  einfülircii, 
niedersetzen,  anstellen,  wozu  machen,  erwählen, 
abs.  d xazaozzjoas  der  Einen  eingesetzt  hat,  gew. 
uvd,  u.  zwar  xtvd  ztva  Einen  wozu  machen,  oder 
mit  Adj.  xrjv  eiXoyiav  wavegdv  d.  i.  klar,  deutlich 
machen,  od.^jrZiiroj,  int  ti,  auch  fs  xi  (an  einen 
Ort  hin)  od.  mit  folg.  Inf.  d)  feststcllen,  feslsez- 
zen,  anordnen,  cinrichten,  regeln,  gestalten,  in 
eine  Lage,  einen  Zustand  hinüberleiten,  verscz- 
zen,  verwickeln,  dazu  bringen,  veranlassen,  mit 
u.  ohne  ndltv  wiederherstellen,  xtvd  u.  xi,  z.  11. 
tö  nQoaamov  den  ruhigen  Ausdruck  des  Gesichts 
hersteljen,  vo/iov  als  Gesetz  verordnen,  xrjv  al- 
Iqv  Evßotav  die  übrigen  Verhältnisse  von  Eub. 
feststelicn,  ztvi  durch  etwas,  gew\  iv  ztvi,  eis, 
int,  ngis  xi,  int  ztva,  ztvä  ets  xavxa  Einen  da- 
hin bringen,  is  dnivotav  zur  Verzweiflung  trei- 
ben, h (&os  ztvis  ztva  Einen  zur  Gewohnheit 
von  etwas  hinführen,  gewohnt  machen,  xrjv  xi- 
hv  ets  öhyaoxiav  der  Stadt  eine  oligarchische 
Verfassung  gehen . ähnl.  r«  iv  Ztxvavt  lg  äli- 
yovg,  zä  xgdyiiaxa  ets  öltyav&potxittv  die  Ein- 
wohnerzahl vermindern,  ets  zä  avxa  in  die  ur- 
sprüngliche Lage  versetzen,  is  toov,  ävxtnaliv 
zi  etwas  auf  gleiche  Höhe  bringen,  das  Gleichge- 
wicht von  etwas  hcrstellen,  auch  mit  folg.  Inf. 
etwas  dahin  bringen.  Einen  so  zurichten,  dass 
u.  s.  w.  Constituo,  colloco,  pracficio,  nddvtco,  ex- 
hibeo.  2)  Med.  für  sich  (tibi)  etwas  oder  das  Sei- 
nige  hinstellcn,  aufs  teilen,  ausstellen,  errich- 
ten. sich  anle^en,  zt,  bes.  (in  seinem  Interesse) 
einrichten,  in  Ordnung  bringen,  anordnen,  is 
rö  |»pqpfpov  etwas  seinem  Vortheile  dienst- 
bar machen , zäg  noletg  Inl  xi  itfiiv  uizpiXittov 
den  Staaten  eine  euch  nützliche  Einrichtung  ge- 
ben, zov  Xoyov  die  Rede  sich  zur  Aufgabe  stel- 
len. Im  Bes.  für  sich,  in  seinem  Interesse,  zu  sei- 
nem Schulze  einsetzen,  erwählen,  tpvXaxäg  xov 
TleiQatäs  den  Pciräeus  besetzen,  zt  mit  Appos. 
od.  Adj.  etwas  als  etwas,  ffc  n zu  etwas,  ngos  zi 
einer  Sache  gemäss,  auch  otirw,  Snas.  Jnstituo. 
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II)  Intr.  (Acl.  pf.,  plqpf.,  aor.  S.  und  das  Med.)  a) 
sich  hinstcllen,  sich  aufstellcn  od.  aufgestellt 
sein,  sich  aufinachen,  sich  niederlassen,  t «V» 
TQOTttp  xa&iarau;  in  welcher  Lage  lialit  ihr  euch 
hier  niedergelassen?  hintreten,  auflrcten,  einge- 
führt sein,  lies,  von  dem  Auftreten  fremder  Ge- 
sandten  vor  der  Behörde,  auch  zurückkehren.  Im 
Praet.:  stehen,  seinen  Silz  halten,  u.  zwar  xi  als 
etwas,  toö  piam  iin  Mittelpunkte  sichen,  ti 
od.  xtva  vor  etwas  od.  Jmdm.  b)  zu  etwas  schrei- 
ten. wohin  gelangen  od.  kommen,  etwas  antreten. 
eingesetzt  werden  ( ino  tivos),  sich  zu  etwas  auf- 
werfen,  in  etwas  (einen  Zustand)  geralhen  oder 
kommen,  im  Präl.:  sich  iu  einem  Zustand  od.  in 
einer  Lage  befinden,  überli.  sich  gestalten,  ent- 
stehen, sich  erheben,  ausbrcchen.  dastehen,  ge- 
worden sein,  entstanden  sein, sich  gebildet  haben, 
hineingelcgt  sein,  thcils  ahs.  xaciatijaav  verst. 
ägiovxe;  sie  hatten  sich  constituirl,  tfvpöt  xidi 
xatFffvijJmd  erholt  sich,  u.  mit  Adv.  ti  iu  gutem 
Stande  sein,  gut  gehen,  xatü;  gut  gelegen  sein, 
od.  mit  Adj.  Cptpgmv  zum  Bewusstsein  gelangen, 
od,  mit  ti'c,  ti,  etwas  geworden  sein,  sich  als  et- 
was zeigen,  theils  oirot  xadiotautv  wohin  ange- 
langt wir  Hast  gemacht,  theils  mit  fv  «»»,  eit  «, 
z.  B.  fv  xovxa  xattfiarijxn  cs  war  so  weit  ge- 
kommen, iv  tö  öpoim  es  blieb,  fv  xä  xotäSi  in 
solche  Lage  versetzt” sein.  Id  tarn  gleichgestellt 
sein,  Id  po («a  xtvot  für  Jmdn  eintreten,  ft  ti, 
z.  B.  clt  ti >i«i  sich  dem  Glückswechsel  aussez- 
zen,  tl«  fgyot  zur  Thal  getrieben  werden,  ft  ä«- 
Xijv  einAmt  antreten,  f«alla  zu  andern  Geschäf- 
ten verwendet  werden,  ft  vvyijv  sich  auf  die 
Flucht  begeben,  ft  (vor)  noltpov,  ft  päzijv  in 
den  Kriegszustand  treten,  die  Wallen  ergreifen, 
In  Krieg  gehen,  sich  in  eine  Schlacht  einlassen, 
in  die  Schlacht  gehen,  ft  t«4«v  sich  in  Schlacht- 
ordnung stellen,  eit  xoffuov,  f/j  to  Siov,  ft  tvfby 
sich  in  Ordnung,  in  graile  Richtung  stellen,  ft  16- 
yovt  zu  einer  Berathung  zusammentrelen,  in  Un- 
terhandlung treten  (ti»J  mit  Jmdm),  f«  xovxo  so 
weit  gedeihen,  ft  xavxä  xivi  in  derselben  Lage 
sein  mit  Jmdm,  ft  taov  xot/ffri)  cs  führte  zu  dem- 
selben Ziele,  dag.  ftei  ti  sich  einer  Sache  hinge- 
ben, fnl  tiDt  Jmdn  bedrohen,  *poc  tiva  gegen 
Jmdn,  z.  B.  gegen  ihn  kämpfen,  c)  sich  festsez- 
zen,  eine  feste  Stellung  einnehmen,  xaxanxänit 
fpäzovxo  d.  h.  indem  sic  eine  feste  Stellung  ge- 
nommen, also  in  Reih  und  Glied,  dah.  oxt® 
acht  Mann  hoch  stellen,  ff,  fvuvxiat  gegenüber 
stehen,  überh.  feststehen,  tm'  für  Jmdn,  auch 
eine  entschiedene  Stellung  eingenommen,  be- 
stimmt angefangen  haben,  beginnen,  d)  Ueberlr. 
ä)  sich  legen,  ruhig  werden,  xaüforajj  ruhig, 
jj  xu&taxqxvia  ijlixi're  das  gesetzte,  d.  h.  beste 
Mannesalter,  ß)  bestehen,  walten,  üblich,  ge- 
bräuchlich sein,  xtrl  bei  Jmdm,  bes.  im  Part,  et- 
val  xivi  xa-ÜFOtijxde  Jmdm  als  Grundsatz  gellen, 
und  unpersönl.  «ti  xafbeatäto«  mit  folg.  Acc.  c. 
inf.  da  immer  der  Grundsatz  gilt,  dass;  im  Praet. 
bes.  Part,  hergebracht,  gewöhnlich,  gegenwär- 
tig, bestehend,  geltend,  fxxlqeiat  xataaxäoq«  da 
die  Volksversammlung  berufen  war,  of  xaibeatä- 
xet  lz&«o!  die  erklärten  Feinde,  xä  xafhcxrivota 
das  Bestehende,  auch  der  jetzige  Zustand,  wie  er 
In  Zukunft  sein  würde  (Soph.Ant.1160),  tn\  toiai 
Dcxteoxeditn  nacht  der  bestehenden  (solonischen) 
Verfassung,  na«ä  tö  xKOiurijxdc  gegen  das  be- 
stehende Recht,  gegen  die  Gewohnheit  Contti- 
ftttiM  sum,ineo,  orior,  consto. 
xaffö,  (xo»’  o)  Adv.  in  wieweit,  weswegen. 
xu9--odtjyia »,  Sp.  den  Weg  weisen,  dux  vine  »um. 


xdfb-,  ion.  xdt-odog,  ff.  1)  der  Weg  hinab,  das 
ilinabgehen,  Niederstcigen,  insbes.  das  Hinun- 
tergehen, der  Weg  in  die  Unterwelt.  Dcscemu». 
2)  der  Rückweg,  die  Rückkehr.  Heimkehr,  bes. 
mit  u.  ohne  f«  tfiv  ttuxgiia  die  des  Verbannten 
in  sein  Vaterland,  xä&oiov  noteiv  Heimkehr  ge- 
währen, ngäxtnv  sie  betreiben.  Reditus. 
xattolixöc,  3.  Sp.  das  Ganzehgtreffend,  allgemein.  V. 
xnO-of-ov , Sp..  d.  i.  xorO  oXov,  wie  es  auch  ge- 
schrieben wird,  im  Allgemeinen,  über- 
haupt. In  Universum,  omninc. 
xafb-ofiilfat,  Sp.  durch  Umgang,  d.h. durch  sein 
Betragen  im  Umgänge  od.  durch  friedliche  Unter- 
redungen cinnehmen.  gewinnen,  xivd  od.  ti,  und 
zwar  n«it  ri  rot  für  Jmdn,  famüiaritate  coniungo. 
xaH-OfioIoyitu,  t)  zugestehen,  zugeben,  xi.  2) 
Sp.  Zusagen,  verloben,  x tvd  xivi  (auch  im  Med.). 
Conctdo,  desponso. 

xnfb-oxi.it, to,  1)  bewaffnen,  ausrüsten.  Armo.  2) 
poet.  mit  bewaffneter  Hand  niederwerfen,  xi 
(Erkl.  u.  La.  zw.),  -drmis  vinco.  l)av. 
xalboxltotq.fais.  f],  die  Bewaffnung,  Ausrüstung, 
armorum  initructio. 

xafb-,  ion.  xar-opdtu  (auch  in  tmesi),  fut.  xatö- 
i popat,  aor.  xateiiov  (ep.,  ion.  u.  poet.  im  pr„ 
impf.,  aor.  auch  das  .Med.  im  Sinn  des  Act.)  a) 
von  oben  hcrunterschen,  herahschaueu.  b)  aus 
der  Ferne  sehen,  erblicken,  wahrnefimen,  sehen, 
c) übersehen,  betrachten,  besichtigen,  d) einsehen, 
bemerken;  theils  ahs.,  theils  xi  od.  vivo,  auch  mit 
beigef.  Part.  od.  Adj.,  z.  B.  xä«  vavt  ptxtmgov« 
die  Schiffe  auf  hoher  See,  od.  mit  folg,  tl  od.  öxi, 
u.  zwar  Stpn  von  Angesicht,  fr  xidi  in  etwas, 
fx,  änö  xiDot  von  etwas  herab,  von  etwas  aus. 
aus  etwas,  f”s  tt  nach  etwas,  liiro  xiDot  vor  et- 
was (in  Xen.  Hell.  2,  3,  65  auch:  berücksichti- 
gen). Despicio,  conspicio,  animo  cerno. 
xa9--OQfiit,Ofxeti,  Med.  mit  Aor.  med.  u.  pass.,  in 
einen  Hafen  einlaufen,  vor  Anker  gelten,  landen, 
ft  Tt,  ttgot  xivi  hei  etwas,  appello.  (Acl.  Sp.  an- 
landen lassen,  hineinbringen.) 
s tafb-oaioofiai,  1)  Pass.  Sp.  geweiht,  gewidmet 
werden,  xivi  Jmdm  u.  durch  etwas,  u.  zwar  tt« 6« 
ti.  Im  Bes.  von  der  röm.  Inauguration,  indem  der 
vom  Volke  erwählte  König  vom  Augur  auf  die 
Arx  geführt  wurde,  zur  Bestätigung  durch  die 
himmlischen  Zeichen.  2)  Med.  poet.  weihen,  xivä 
xidi.  (Aehnl.  Sp.  das  Acl.)  Consecro. 
xttfböxt,  ion.  xatoti,  st.  xa&'  o tt,  wie  es  auch 
meist  geschrieben  wird,  a)  inwieweit,  wie. 
b)  insofern,  weil.  Eo  quod,  quomodo. 
xafb-,  ion.  xiit-vßqitw,  1) Intr.  sich  zum  Frevel 
hinneigen,  freveln.  Ad  contumeliam  inclino.  2) 
trans.  höhnen,  beschimpfen,  verunchren,  miss- 
handeln, verunreinigen,  xtvä  u.  xtvö«,  auch  mit 
hinzugef.  xavta-oxt  damit  dass,  od.  über  Jmdn 
oder  etwas  (ttvi-)  frohlocken.  Redecore  afficio. 
xäfb-vt fpog,  2.  (odoip),  poet.  wasserreich,  xgatrj« 
ein  Wasserkessel,  irriguus. 
xafb-v.x Sp.  vorhanden  sein,  zu  Theil  wer- 
den, xivi,  in  promplu  sum. 
xa9-,  ion.  xar-ti.TepiJ'*  u.  -&ev,  1)  a)  von  oben 
her,  von  oben  hefah,  4>«vyiij  xa»vxe«9e  von 
obeu  her,  d.  i.  von  der  Gebirgsseile  im  Osten  u. 
Nordosten,  wo  der  Ida  das  Land  begrenzte,  b) 
über,  darüber,  oben,  oberhalb,  laol  xoffö- 
tteg&e  d.  I.  die  auf  der  Mauer  befindlichen , i)  *. 
Hot  der  obere  Weg  (östl.  vom  kaspischen  Meere), 
fi  x.  %ä>«u  das  jenseitige.  Land,  xä  xot vxt«9e  mit 
und  ohne  n«6t  ßo«rjv  die  nördlichen  Theile.  Oft 
mit  dem  Genit.  x.  ttvot  oberhalb  Jmds  oder  eines 
Orts,  z.  B.  Xioto  oberhalb  Cliios  d.  i.  von  Lesbos 
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aus  rechts  u.  westlich  ron  Chios.  c)  ühertr.  *, 
■/fviadai  die  Oberhand  gewinnen,  abs.,  und  tt- 
vo's  filier  Jnidn  obsiegen.  2)  ion.  von  dcrZeit: 
vorher,  vor.  tob'zo»'.  Eesupcr,  supra.  Dav. 
xaSS  ion.  x«t-u.T*orf^og,  3.  Comp,  vom  vor- 
herg.  Worle,  eigll.  höher,  ühertr.  mächtiger, 
überlegen,  xaO.  yiyveatiai  die  Oberhand,  das  Uc- 
bergewicht  erhalten,  abs.  oder  xivoc  über  Jnidn 
od.  über  etwas  erhaben  sein,  tivi  oder  ?*  xtvi  in 
etwas.  Superior.  Dar.  als  Superl.  ion.  xatvxiq- 
X UTOC,  3.  der  oberste,  Iv  xy  xaxvxeqxaxy  xqt 
yljt  in  der  obersten  Landschaft  (s.  xathbrspüe), 
altissimus. 

nuii-vntözviouai , Sp.  versprechen. 
xaS--,  ion.  xax-vxvöa»  u.  ion.  med.  -ooftci,  tief, 
fest  schlafen,  einscli la fen.  a bs.  u.  «’v  n»i , obdormio. 
%aü-vxo%</tvo(iai,  sich  stellen,  als  wäre  man  der 
od.  jener,  durch  Schauspielcrkiinstc  täuschen. 
Katt-oorf pftij , Sp.  Zurückbleiben  od.  -stellen. 
xa9-vtpttifii  u.  med.  -It/iat,  a)  nachgeben,  nach- 
lassen,  ro  xtpqpa  die  Strafe  geringer  anschlagen, 
remitto.  b)  preisgeben,  verabsäumen,  xl,  zurück- 
treten  von  etwas,  negligo. 

«o#-oie.  Adv.,  Sp.  wie.  sowie,  jenachdem,  weil 
(die  Alt.  dafür  xortta).  .S’fcut,  prout. 
xni  (vor  einem  Vocal  in  x’  od. y’  elidirt,  u.  in  Kra- 
sen  verschmolzen  mit  d in  xd,  mit  a in  yd,  mit 
l in  xd.  bei  favtov  in  yaiitoü.  hei  ei  m xe l,  aber 
bei  Wtc  in  xdta,  bei  ij  in  yp,  bei  ott  in  yam 
u.  s.  w.)  (lat.'jue),  I)  und.  Bindungspartikel, 
welclic  Begriffe  und  Sätze  jeder  Art  verbindet, 
während  das  enklit.  xi  nur  verwandte  Hegrille 
verliindet.  1)  Es  tritt  hei  den  Griechen  diese  Ver- 
bindung oft  ein,  wo  wir  im  Deutschen  keine 
brauchen.  So  zu  Anfang  von  Sätzen,  wo  cs  im 
Deutschen  entweder  gar  nicht  oder  durch  doch 
zu  übersetzen  ist,  od,  da,  wo  es  zroitic  mit  einem 
andern  folg.  Adj.  verbindet,  irotlol  xal  dyafro i 
viek  Wackre,  doch  bei  llerod.  »olld  ts  xal 
xaxa  auch : Vieles  u.  zwar  Schlimmes,  ln  andern 
Fällen  verbindet  xaf  die  Ilede  wenigstens  nach- 
lässiger. wo  wir  und  so,  und  folglich  sagen, 
oder  es  ist  a)  durcli  oder  wiederzugeben,  wenn 
es  Entgegengesetztes  verbindet,  lies,  mit  der 
Negal.  b)  durch  und  zwar,  nämlich,  und 
noch  dazu,  oder,  bei  Steigerungen,  wo  der 
Grieche  niciit  seilen  noch  yi I od.  ravxa  dazusetzt. 
In  Wendungen,  wie  öliyov  xivif  <*£ta  xal  ovde- 
vde,  setzen  wir  im  Deutschen  oder,  ebenso  in 
?»«  xal  dvo  und  ähnl.  c)  durch  und  nun,  und 
doch,  bes,  bei  Aufforderungen  und  zu  Anfang 
eines  Fragsatzes,  d)  durch  wie  bei  Wörtern, 
welche  den  Begriff  der  Aehnlichkeit  und  Gleich- 
heit ausdrücken,  = dem  lat.  alque.  e)  durch  als, 
schon  — da,  so  wie.  — da,  bei  Zeitbestimmun- 
gen. wenn  das  gleichzeitige  Eintreten  zweier  Um- 
stände ausgcdrückt  werden  soll.  lies,  nach  dpa 
U.  qdq,  z.  II.  xal  qdq  qv  peaqf eßgi'a  xal  av&g oo- 
noi  ya& ävovxo  und  schon  war  cs  Mittag,  als  cs 
die  Leute  bemerkten.  2)  Stellt  xaf  doppelt,  so 
bezeichnet  es  so  wohl  — als  auch,  nicht  nur 

— sondern  auch,  wofür  auch  xi  — xaf  ein- 
treten  kann,  welches  mehr  etwas  Zusammenge- 
höriges verbindet.  Hier  hebt  denn  oftmals  das 
stärkere  xaf  das  zweite  Glied  nachdrücklich  her- 
vor, üiUmg  xi  xaf  mit  folg,  ti  und  besonders 
auch,  vorzüglich  wenn  (quumalia  de  causa, 
tum).  II)  Mehr  adv.  auch  od.  gleichfalls  (lat. 
guoguc),od.  bisw.  durch  w i r k I ic  li . c h e n , d o c h. 
ja  wirklich  im  DeuLschcnr  auszudrücken.  Zu 
merken  ist  xal  atiro«,  xal  otitos  als  ebenfalls. 

— Es  stellt  liier  im  Griecli.  oft  doppelt,  wo  wir 


es  im  Deutschen  nur  einmal  setzen,  wie  in  xal 
rmiv  xttvxä  doxft,  ajrro  xal  ßnaiht,  oder  nach 
wffiztp.  Andrerseits  stellt  oft  das  demonstrative 
od.  relative  Satzglied  allein  u.  das  andere  ist  aus 
dem  Zusammenhänge  zu  ergänzen,  laßixa i äi  xal 
ditto;,  nätnL  ä<  xal  lyd  (laßov,  od,  es  muss  das 
xaf  aus  dem  relativen  Satzglicde  in  das  demon- 
strative herübergenommen  werden,  Jies.  in  der 
Wendung  avxös  eoxiv,  eixtp  xis  xal  ällot  dieser 
ist  es  auch,  wenn  irgend  einer,  oder  cs  stellt  im 
Anfang  des  Nachsatzes,  wo  cs  der  deutschen  Ue- 
bersetzung  nach  zum  Vordersatz  gehört:  ott  — 
xal  xoxi.  Bei  Steigerungen  ist  cs  durch  sogar, 
gar,  selbst,  noch  dazu,  schon  zu  überset- 
zen. z. B. xal fifUiflra  sogar  am  meisten,  oder 
xal  /lala,  xal  aavo  gar  sehr,  u.  so  in  Antwor- 
ten, wo  Qberh.  xaf  öfter  steht,  wie  in  xal  xdpra 
jawohl,  freilich,  allerdings,  jagewiss. 
Wenn  dagegen  zu  Geringerem  übergegangen 
wird,  ist  xaf  durch  auch  nur,  nu  r auch,  auch 
schon,  auch  noch  zu  übersetzen.  Bei  Gompa- 
raliven  u.  andern  steigernden  Wörtern  bedeutet 
xaf  noch;  ähnl.  hei  Fragewörtern:  zf  ypij  xal 
irpouAoxär  was  lässt  stell  auch  nur  erwarten,  und 
in  indir.  Fragen  nach  onij  wo  cs  dem  lat.  cunque 
od.  tandem  entspricht.  III)  ln  der  Verbindung  mit 
andern  Partikeln : xal  ydp  denn  auch,  denn  j a, 
aber  auch  = denn  (vgl.  namque,  etenim).  Au  eh 
sind  die  Fälle  davon  zu  unterscheiden,  wo  xal  — 
ydp  steht  u.  xaf  in  der  Bedeutung  auch  zu  dem 
unmittelbar  folgenden  Worte  gehört,  xal  rooro 
ydp  itfloxxmfif,  bist  du  denn  auch  eifersüchtig? 
xal  yap  dq  denn  fürwahr,  denn  wirklich, 
xal  ydp  xaf  denn  auch,  xal  ydp  ovv  datier 
denn  a u cli . xal  ydp  pa  denn  ja,  denn  na- 
türlich, xai  ydp  xe  denn  inglcichen  auch, 
xal  — yi  und  zwar,  und  sogar,  ja  sogar, 
xal  — de  (ep.  auch  xal  di)  aber  auch,  xal  dq 
u.  xal  dq  xaf  und  sogar,  und  nun,  und  ins- 
besondere, ixeidq  xaf  sowohl  aus  andern 
Gründen,  als  auch  weil,  xal  qdq  eben, 
eben  jetzt,  xal  u.qv  und  wahrlich,  nun 
aber,  atqui,  auch  bloss:  ferner;  xaf  xi  ep.  fügt 
Gleichartiges  hinzu  u.  ist  bisw.  durch  und  zwar 
zu  übersetzen,  xaf  totjiuch  fürwahr,  endlich 
xal  et,  xal  iäv  (xtf,  xd»)  auch  wenn,  selbst 
wenn,  sogar  wenn,  doch  ist  hier  xaf  auch 
bisw. blosse cop. Part., also:  und  wen  n,  dagegen 
et  xaf,  iäv  xaf  wenn  auch,  wenn  schon, 
wenn  gleich,  obgleich.  Bisw.  steht  statt 
eines  Satzes  mit  ei  ein  Partie,  und  dieses  ist 
dann  meist  zu  übersetzen,  als  ob  ei  xaf  daslände, 
so  sehr  auch,  obgleich,  obschon,  wie- 
wohl, u.  ist  es  vermindernd:  auch  nur;  häufig 
auch  Idos  durcli  auch.  Et,  atque,  ac. 

KaicuSaq,  od,  ö,  ein  Erdschlund  in  Sparta,  wie 
das  Baralhron  zu  Athen,  in  welchen  man  die 
zum  Toik  vcrurlheiltcn  Verbrecher  stürzte. 

xatxfas.  ö,  Sp.  der  Nordoslwind. 

Katxivoq.  o,  Fluss  bei  Locri  in  Untcritalien,  jetzt 
Acinale  od.  Korace. 

Kuixoq,  o,  Fluss  Mysiens.  der  in  Teulhrania  ent- 
sprang, bei  Bergamos  vorbeifloss  u.  sich  der  Süd- 
seite von  Lesbos  gegenüber  in  den  elaltischon 
Meerbusen  ergoss,  jetzt  Bakyrtschai.  Von  ihm 
hat  die  kaikische  Ebene,  xö  Katxov  xedlov, 
die  er  durchflicssl  u.  die  der  fruchtbarste  Theil 
Mysiens  war,  ihren  Namen. 

Kaivai,  ut.  grosse  Stadt  in  Mesopotamien  am  Ti- 
gris. später  Kanae,  Maschane  oder  Marchanc  ge- 
nannt, ist  in  ausgedehnten  Ruinen  unter  dem  Na- 
men Kalia  Seitental  erhalten. 
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388  Kaivsvg 

Kaiveve,  trag.  ep.  rjos,  6,  Solin  des  Elalos,  Kö- 
nig der  Lapithen,  aus  Gyrton  am  Othrys  io  Magne- 
sia; urspr.  eine  Jungfrau  Kaivlg,  der  Poseidon 
die  Bitte,  ein  Mann  und  unverwundbar  zu  wer- 
den, gewährte.  Dav.  Kaiveldr/q,  ö,  a)  Solm  des 
Kaineus  = Koronos.  b)  Nachkomme  des  Kaineus 
= Eetion. 

xaivl^io  (xaivot),  poel.  erneuern,  sei  es  a)  etwas 
als  Neues,  zuerst  gebrauchen,  JuyoV  das  neue 
Joch  prüfen,  od.  b)  etwas  Neues  bringen,  in  sich 
bergen.  Novo,  novam  rem  excipio. 
xcuvo-xa&tji;,  2.  (jratfof),  poet.  neu  d.  i.  nie  zu- 
vor erduldet,  unerhört.  Quod  nun  quam  quis  per- 
lullt,  inauditus. 

xaivo-xriyqs.  2.  poet.  neu  zusammenfügt. 
Kumo-ntjiimv,  2.  poet..  Ungewohntes  erduldend. 
xatvo-xoiim,  poel.  u.  Sp.  Neues  hervorbringen, 
abs.,  dah.  naivanoiri&iv  u etwas  Neues,  etwas, 
was  sich  neu  begeben  hat.  Novo.  Dav. 
xaivoxottittig,  oi,  6,  dcrNeucs  erfindet,  Erfinder 
neuer  Genüsse  und  Vergnügen,  für  welche  es  in 
Persien  unter  Xerxes  besondere  Belohnungen 
gab,  qui  res  novas  conficit. 
xaivöq,  3.  (St.  vielt.  xad,  dah.  eigtl.  xatvos  blank, 
vgl.  xafvepai),  neu,  abs..  u.  »po'g  ti  in  Bezug 
auf  etwas,  a)  das,  was  noch  nicht  dagewesen  od. 
bekannt  ist,  dah.  unbekannt,  ungewöhnlich,  wun- 
derbar, überraschend,  unerwartet,  oöölv  xaivö- 
tsfov  eioiwBQf  rmv  äXXtov  wo  der  Gen.  der  Per- 
son statt  der  Sache  daheislcht,  in  dem  Sinne: 
er  führte  eben  so  wenig  etwas  Neues  ein  wie 
ein  Anderer.  Parenthetisch  steht  oöil*  xaivo'rt- 
qov  es  ist  nichts  Neues,  u.  lies,  to  xcuvötarov  als 
ein  abgekürzter  Relativsatz:  was  das  Unerhör- 
teste ist.  Als  Subst.  to  xaivöv  rov  noXioov  das 
Ueberraschcnde  des  Kriegs.  Hein  adv.  dagegen: 
ix  xairije  von  neuem.  Aber  ellipl.  tfayai läv  tp 
uuivfi  verst.  iloöito  bei  der  Aufführung  neuer 
Schauspiele,  wofdr  sonst  tfaymioig  xaivoit 
steht.  b)  das,  was  zu  dem  Bisherigen  hinzu- 
kommt. mcuvöv  xpöog  neue  Machtstärkung  u. 
Stütze,  wie  er  sie  in  der  Heimat  nicht  gehabt, 
durch  einen  Ehebund  in  der  Fremde,  c)  was  vor 
kurzer  Zeit  gesehen  ist,  z.  B.  pavtiia  von  den 
dodonäischen  Weissagungen,  die  zwar  an  und 
für  sich  vor  langer  Zeit  gegeben,  im  Verhültnlss 
zum  Spruche  des  Zeus  aber  dennoch  neu  waren. 
Und  so  auch  ohne  hinzugef.  /tav teia  blos  tä 
Muivä  vom  neuen  Orakel  (Soph.  OR.  916).  d) 
noch  nicht  gebraucht  od.  neugewaschen,  vom  Ge- 
wände, wie  es  bei  Opfern  üblich  war.  Bah.  tfv- 
trjfa  xaivät  xaivöv  iv  xtnUopazi  den  schmucken 
Opfercr  im  schmucken  Gewände.  Im  Bes,  x.  xfä- 
yiiara  wie  das  lat.  res  novae,  von  Revolutionen, 
Umsturz  des  Bestehenden,  u.  x.  äv&Qtonoc  als  Ue- 
bersetzung  des  lat.  homo  novus,  eigtl.  von  Einem, 
der  zuerst  aus  seiner  Familie  ein  curulisches  Amt 
bekleidete.  Novus,  inexspectatus , recens.  Adv. 
xaiviUq,  auf  neue  Art  d.  i.  in  einer  für  neuere 
Gegenstände  geeigneten  Weise,  im  Gegens-  zu 
äfXaias,  nora  rätione.  Dav. 
xr.irörqg,  rjtot,  fi,  Neubeit,  Frische,  novitas. 
xairo-7 eigtl.  ein  neues  Gestein  im 
Bergwerk  anhauen,  dann  übertr.  Reformen  od. 
Aenderungen  machen,  das  Bestehende  anfeinden 
od.  Umstürzen,  abs.  u.  ntfi  u in  etwas  od.  etwas 
(t()  neu  gestalten  od.  einführen,  tä  xaivoropoii- 
tiivu  die  unternommenen  Neuerungen.  Res  no- 
vas molior.  Dav.: 

xaivorofila,  t),  Sp.  eigtl.  das  Neuanhauen,  neuer 
Anbruch  im  Bergwerk,  dann  übertr.  Neuerung, 
hcs.  ln  der  Staatsverfassung,  doch  auch  neue  Er- 


— xatpeij. 

Rodung,  abs.  u.  xsfi  n in  etwas.  Innovatio,  re- 
rum  novarum  molitio. 
xaivovfyito  ■=»  xaivotopca).  V. 
xaiv-onpyöf,  2.  (St.  ify),  Sp.  a)  act.  Neues  hervor- 
brin^ena.  b)  pass,  neu  gemacht,  ungewöhnlich. 
xaivoot  (xatvof),  1)  erneuern,  neugestalten,  ix i- 
ipifHv  xrjv  vxtfßoXqv  to»  xaivovo&at  tag  3ia- 
vot'as  eigtl.  vom  Uehermaass  des  Umschlags  der 
Gesinnungen,  dah.  in  ausserordentlichem  Grade 
die  Umwandlung  der  Denkweise  herbeiführen. 
Novo.  2)ion.B=xat vifcco  tum  erstenmal  benutzen, 
einweihen.  Re  nova  primum  utor. 
xalwfiai,  pf.  und  plqpf.  xfxaoua i,  ixfxäa/inv 
(gew.  in  der  Bdlg  des  Präs.  u.  Impf.)  (St.  vieil. 
xai  für  xäivvpai  d.  i.  glänzen),  ep.  u.  poet.Dep., 
a)  übertreffen,  riy«,  und  zwar  nvl  worin,  od. 
mit  Inf.,  um  die  Rücksicht  auszudrücken,  in  wel- 
cher das  x.  gesagt  ist  Supero.  b)  sich  hervor- 
thun,  t tti  in  etwas,  u.  iv  od.  petä  tioi,  int  ti- 
vae  unter  einigen.  Excello. 
xaivat,  s.  xtsivta. 

xai-xtq  (bei  Hom.  meist  durch  dazwischenste- 
hende Worte  getrennt,  auch  xai  ntf  geschrie- 
ben), wiewohl,  obgleich,  ohschon,  wie 
sehr  auch,  gew.  bei  Part.  u.  bei  Subst  u.  Adj. 
od.Adv., meist  mit  zu  ergänzendem üv  od.  andern 
Partie.,  wenn  auch,  wäre  es  auch,  quamvis. 
xaiqioq,  3.  u.  poet  auch  2.,  Adv.  - Qlate , Comp, 
-iwrepois,  1)  vom  Orte : am  rechten  Orte,  den  rech- 
ten Ort  trenend,  dah.  gefährlich,  lebensgefähr- 
lich, tödtlich,  xXpyrj  Todesstreich,  und  so  ohne 
nXpyq  blos  xaifiq  tödtlich,  od.  im  ncutr.  xaifiov 
gefährliche  Stelle  am  Körper,  wo  die  Wunden 
tödtlich  sind,  iv  xaifiai,  xatä  xaifiov  an  der 
tödtiiehen  Stelle.  2)  von  dcrZeit:  zu  rechter  Zeit, 
schicklich, passend,  gelegen, treffend,  mit  Nutzen, 
auch  xatfia  azurn  sic  kommt  zur  rechten 
Zeit.  Subst.  tö  dti  xaifiov  was  immer  gesche- 
hen muss,  tä  xaifta  günstige  Zufälle.  Adv.  xfög 
to  xaifiov  xovtiv  eigtl.  zum  Zeitgemässen,  zum 
Glück,  mit  Nutzen.  Opportunus,  -ne,  letalis,  letali 
vulneye.  V. 

xaiffög,  6 (nach  Passow  verw.mil  xäfa  d.  1.  das, 
was  den  rechten  Fleck  trifft),  t)  das  rechte  Maass, 
das  rechte  Verhältnis,  oitiva  xaiföv  ivvae&ai 
keineswegs  das  Gewicht  eines  rechten  Maasses 
haben,  xaijo»  tvyjävtiv  zum  Ziele  treffen,  vxif 
töv  xaiföv  über  die  Gebühr.  Iustus  modus.  2) 
(auch  im  Plur.)  der  rechte  Zeitpunkt  (auch  mit 
oviitpifuv),  günstige  Stunde,  günstiger  Augen- 
blick, gute  Gelegenheit,  auch  blos  die  Zeit,  die 
Stunde,  und  im  Plur.  die  Zeitumstände,  Zeiten, 
Verhältnisse,  Ereignisse,  theils  abs.  od.  mit  Adj.. 
wie  ataauoztMot'  die  revolutionären  Krisen,  theils 
mit  t ivof  von  od.  zu  etwas,  für  Jmdn,  Xoyov  An- 
lass des  Wortes,  ifytov  Mittel  zu  Tliaten,  tiüv 
xfay/iätcov  Zeit  zum  Handeln,  günstiger  Augen- 
blick zur  Ausführung,  brachylog.  ö tmv'OXvv- 
9iav  die  günstige  Gelegenheit,  welche  die  Olyn- 
tliier  durch  ihre  Lage  bieten.  Doch  sagte  man 
auch  ttt  ti,  od.  Hess  den  Inf.  mit  u.  ohne  to», 
od.  mit  u.  ohne  wäre  folgen,  wobei  zugleich  in 
xaifie  ian,  es  ist  der  günstige  Zeitpunkt,  die 
Gelegenheit  da,  cs  ist  au  der  Zeih  passend,  oft 
die  Copula  wcgblciht.  So  in  ataxfös  ö x.  es  war 
in  dem  Augenblicke  eine  Schmach,  und  uaifög 
ganz  allein,  der  Zeitpunkt  ist  günstigl  Man  sagte 
aber  xaiföv  iyn  ti  es  ist  etwas  an  der  Zeih  ge- 
schieht zur  rechten  Zeit,  u.  xaiföv  jiäiiov  fpi* 
tivi  passender  sein  für  etwas,  xutfov  Xaußdvnv 
Gelegenheit  bekommen  oder  linden,  xaza  rivot; 
gegen  Jmdn,  rov;  inif  täv  lx&f<öv  xaifovg  #i- 
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xraQoaibJv  — 

gairtvtiv  Gclegenheilmacher  dos  Feindes  wer- 
den, xatjaiv  nagilniiv  die  besten  Gelegenheiten 
- unbenutzt  lassen , toü  xaigov  hoxiglluv  die 
Gunst  des  Augenblicks  nicht  Benutzen,  die  rechte 
Zeit  verpassen,  neugiv  ovdf'va  voftl[uv  es  nicht 
für  zeitgemäss  halten.  Dieser  xaipo'c  wird  bei 
den  Griechen  häutig  als  selbständig  u.  ban- 
delnd betrachtet,  indem  er  die  Entscheidung  über 
Alles  hat  (ntlvrav  yvmpav  toy mv).  Denn  wer 
die  rechte  Zeit  ergreift,  hat  gewonnen.  Ad- 
verbiale Ausdrücke  sind:  Iv  xaie<i,  tlg,  naxä 
natg o'v,  auch  hlos  xaipoü  und  xai gov  zur 
rechten,  gehörigen  Zeit,  zur  gelegenen,  gün- 
stigen Stunde  («n  tempore),  gelegen,  passend, 
trefll  ich.  xard  xaipov  farz  cs  ist  an  der  Zeit, 
ot  l>  naigtn  jzövoi  die  zur  rechten  Zeit  über- 
nommenen  Arbeiten,  na'vra  naigai  alles  was 
sich  schickt,  oder  iv  tour m trä  mugm,  ln i 
rovzin  tw  x.  in  diesem  Augenblicke,  Ivnaigm 
n«  recht  gelegen,  Iv  navxl  x.  bei  jeder  Ge- 
legenheit, fs  roy  x.  roürov  in  dieser  Zeit,  1 s 
avi ov  x.  ganz  zur  rechten  Zeit,  xai’  Imivov 
xbv  x.  in  jenem  Augenblicke,  od.  xard  röv  x. 
roürov  um  diese  Zeit,  bei  dieser  günstigen  Ge- 
legenheit. Aehnl.  xard  roüro  xaipoü  in  dein 
Zeitpunkte,  Iv  tm  xoiovxm  tov  xatpou  in  solcher 
Lage.  Dag.  hiess  Inl  naigov  cxleinporirl  (ex 
tempore),  Inl  toi  x.  nacli_  Gelegenheit,  nach 
Zeit  u.  Umständen,  ln"  avtoy  roü  x.  im  ent- 
scheidenden Augenblicke,  irpäc  naigov  ange- 
messener Weise,  wie  es  sich  schickt,  passend 
ist,  oder  auch  zeitweilig,  für  gewisse  Zeit,  npös 
tov  vnäeiovxa  x.  in  Rücksicht  auf  die  damaligen 
Verhältnisse,  xaipoü  jrpöe  xovxo  in  eine  solche 
Lage,  r,  ngog  naigov  atolplu  die  Zaghaftigkeit 
zum  Eztemporiren , fiirä  xaipoü  bei  gelegener 
Zeit,  nach  den  Umständen,  zrapd  (tov)  xaipov 
iheils  zur  Unzeit,  thcils  nach  den  Umständen, 
rrapd  totig  nagovra;  x.  lief  den  damaligen  Zeit- 
verhältnissen.  ngo  toü  x.  vor  der  Zeit,  zu  früh. 
ovn  Iv  xaipoi  nicht  zur  rechten  Zeit,  zu  spät, 
ähnl.  Iv  ov  nutgm  zur  Unzeit,  und  eüv  ovStvl  x. 
lustum  tempus.'  3)  der  rechte,  passende  Ort 
oder  Punkt,  ou  xaipos  rtrj  wo  cs  gelegen  od. 
passend  wäre,  ähnl.  p xmpöc  ijv,  l(a  toü  x. 
an  unpassender  Stelle.  Opportun««  locus.  4) 
die  rechte  Beschaffenheit,  Nutzen,  Vortheil,  der 
Erfolg,  absol.  od.  nvds.  z.  B.  xpovou  die  Gunst 
des  rechten  Zeitpunktes,  Inl  am  naigm  auf  deinen 
Vortheil,  utxä  pryloxmv  x.  mit  den  wichtigsten 
Folgen,  iv  naigm  ylyvro&ai  uvt  Einem  vor- 
IheHhaft  sein,  ihm  zu  Statten  kommen,  dasselbe: 
naigov  fteiv,  doch  auch:  von  Wichtigkeit  sein, 
Einfluss,  Bedeutung  haben,  xpoatortpm  toü  xaipoü 
weiter  als  angemessen  war,  ngoilvui  toü  x. 
weiter  vorrücken  als  angemessen  ist  (wo  der 
Genit.  vom  comparat.  Begriffe  in  ngoievai  ab- 
hängt). Opportunität,  momentum,  commodum. 
xaiQooimv,  nur  Od.  7,  107.,  narb  Aristarch  gen. 
pt.  st.  naigoaolmv  od.  naigovaolmv  aus  xaiporo- 
almv,  was  And.  schreiben  wollen,  vom  Adj. 
xaipo'zip  (v.  xafpo«),  gutgekettet,  öenc  con- 
textus  Udo,  nach  Doederl.  aber  gen.  pl.  vom 
Subst.  naigmati,  welches  dann  das  Gewebe  selbst 
bedeute,  so  dass  ö&ovlmv,  welches  dabei  steht, 
viell.  Adj.  wäre.  Nach  Weber  aber  ist  xmpooe'os 
ein  noch  unbekanntes  Slofladjecliv.  Dass  die 
Fäden  aber  mit  Gel  besprengt  wurden,  suchen  An- 
dere aus  Athen.  13, 582  d zu  beweisen. 
nuigo-tfivlanlm,  die  rechte  Zeit  abpassen,  warten, 
pflegen.  _ [Kaiser.) 

Kaloaii  > at °t i o>  lat.  Eigenn.  Cäsar.  (Auch  = 


xaxoßovJlln. 

xai t in  u.  xairoiyt,  d.  i.  xai  roi  u.  xai  toi  yi, 
eigll.  auch  in  der  Thal,  u.  bei  llotn.  fast  stets 
u.  selbst  bei  Altik.  hie  und  da  noch  durch  ein 
oder  mehrere  Worte  getrennt,  heisst  es  dann 
1)  und  doch,  jedoch,  doch  auch,  doch, 
freilich,  gleichwohl,  wie  lat.  quamquam, 
aber  Hauptsätze  einleitend.  2)  poet.  u.  8p.  mit 
Part.  *■>  xai'xrp,  obgleich. 
xalot,  altutt.  xäat  (nie  contrahirt),  aor.  1.  Inavon, 
cp_.  Inrja  und  nija,  1 plur.  conj.  nijopev  st. 
xijmiitv,  pari,  xi/as  (diese  Formen  besser  mit 
r]  als  mit  « geschr.j.  Trag.  nlas,  aor.  med. 
txijau ijv,  aor.  pass,  Inavthjv,  cp.  Ixa'r/v,  inf.  cp. 
naijptvai,  pf.  pass,  xlxavpai  (f.  pass.  N.  T.  x«- 
rjoopai) , (Wurz,  nav,  xaf , Curt.  vergleicht 
auch  ahd.  hei  d.  i.  heisses  Wasser  u.  gotii.  hais 
Fackel),  1)  Act.  a)  anbrennen,  anzünden,  an- 
fachcn , t i,  incendo.  b)  verbrennen , sengen, 
verwüsten,  comburo.  2)  Pass,  angezündet  wer- 
den, Feuer  fangen,  anhrenneu,  brennen,  abs. 
und  nvgi  von  Feuer,  rpafifiog  nsnavplvg  durch 
glühter  Samt,  im  ühcrlr.  Sinne:  glühen.  Ignem 
concipio,  ardeo.  3)  Med.  sich  (sibi)  etwas  (ri) 
anzünden. 

xdx,  abgekürztes  xard  vor  x.  xax  = xai  ln. 
xaxayytXlro,  poet  Unheil  verkünden.  V. 
xax-ayytXoq , 2.  (xaxräv  äyytlo}),  poet.  un- 
glückverkündend, mala  nunhans. 
xax-äyyelxos,  2.  (äyylUm)  poet.  zu  Leid  ver- 
kündet. luctuose  nuntiatus. 
xax-avÖQia,  ij,  poet.  Uuinünnlichkeit,  xaxav- 
Sgig  unmännlich;  ignavia  viro  turpis. 
xäxfi,  xdxtlS-BV,  xäxtirog  — xai  ln. 
xaxri,  1)  (xaxöf).  Schiechtheit.  Schlechtigkeit, 
schlechte  Beschaffenheit,  Feigheit;  xaxg  aus 
Feigheit;  Iprys  xaxrjs  o meiner  Verzagtheit. 
VYOösifas,  ignavia. 

xaxrjyoyiiu,  Ucblcs  nachreden,  schmähen,  zivci, 
maledico.  V.  xax-rjyogot  [ayoptuai]  Uebcles  re- 
dend, verleumderisch,  llav.  nanrjyogla,  rj,  üble 
Nachrede,  Schmähung,  u.  xaxnyopiou  dintj 
Klage  wegen  Schmähung  oder  Verleumdung, 
Injurienklage. 

xäxla,  rj  (xaxo's),  Schiechtheit,  Fehlerhaftig- 
keit, Untüchligkeit,  Erbärmlichkeit,  Jämmcrlich- 
keit,  bcs.  a)  die  sittliche,  dah.  Sclileciitigkeit, 
Verdorbenheit,  Leichtfertigkeit,  Bosheit,  Ruch- 
losigkeit, Lasterhaftigkeit,  Frevel,  vom  Krieger: 
Feigheit.  Verzagtheit.  Im  Plur.  schlechte  Ge- 
sinnungen od.  Neigungen,  Laster,  pttd  xaxiap 
aus  Bosheit,  näoav  lyn  xaxi'av  es  ist  der 
Gipfel  der  Schlechtigkeit,  xaxi'av  ötplrjoti  er 
wird  für  böse  gelten.  FiUosttas,  malitiu,  ne- 
quitia , t’ifium,  ignavia.  b)  der  Ruf  der  Schlech- 
tigkeit, sclilechter  Name,  ignominia. 
xaxiZ,m,  mit  Adj.  verb.  xuxiotiov  (xaxdc),  1) 
Act.  u.  Pass,  schlecht  machen,  tadeln,  schmähen, 
feige  schelten,  xivd  od.  tl,  od.  ou,  ci,  auch 
mit  hinzugef.  Partie,  im  Nom.  od.  Acc.  mit  u. 
ohne  ws,  od.  mit  Dal.,  z.  B.  rvzg  wegen  des 
Unfalls.  Increpo,  contumelia  afficio,  tgnaviae 
accuso.  2)  Med.  mit  Aor.  pass,  sich  schlecht, 
feig,  verzagt  zeigen,  verweichlicht  sein.  Ignavum 
me  praebeo. 

xaxxttriji' , s.  uutanttlvm.  xaxxtiovttq,  s.  xa- 
laxtia)  xuxxijai,  s.  natanalm. 
xuxö-ßiog,  2.  schlecht,  kümmerlich  lebend,  ritam 
aerumnosam  agens. 

nanoßovUopa i,  poet.  Pass.  ( -o'/Jonios)  übel  lie- 
rathen,  schlecht  behandelt  werden.  Dav. 
xaxoßovXia,  17,  Sp.  Uebclberalhcnhcit,  verkehr- 
ter Entschluss,  perversitas. 
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xaxö-ßovXog,  2.  (ßnvlg),  poet.  übel  heratheu, 
stultus. 

xuni-yaußgog  yöog,  poet.  Klage  über  des  Eidams 
Unglück.  [ger  Heirath. 

xaxo-yaplov  Sixg,  Sp.  Klage  wegen  geselzwidri- 
xttxo-yfitcov,  orag , 2.  poet.  = yeiztav  ««ui», 
Nachbar  der  Kümmcrniss,  aenmnae  vicinus. 
xaxi-ylmooog.  2.  poet.  Unglück  bedeutend. 
xaxodaiftovdo»  u.  -tat  (xor xoialfiar),  eigll. 
von  einem  bösen  Dämon  geplagt  werden,  dah. 
besessen  od.  des  Teufels  sein,  toll  sein,  rasen. 
Molo  genio  agitor,  furo. 

xaxodainoria,  g,  1)  Raserei,  Vcrrücklbeit,  Toll- 
heit. 2)  üherh.  unglücklicher  Zustand,  Unglück, 
Elend.  Dementia,  miscria.  V. 
xaxo-öaifiuiv , 2.  einen  bösen  Dämon  habend, 
unselig,  unglücklich,  infelix. 
xuxodoffai . in  schlechtem  Rufe  sieben,  berüch- 
tigt sein,  male  audio.  V.  xax6-äo£ag,  2.  poet.  übel 
berüchtigt.  Dav.  xaxoäo^ia,  ij,  schlechter  Ruf. 
xdxo-tlfiatv,  ov  (t fucr),  ep.  schlecht  bekleidet, 
male  vestitus.  [u.  xoxoüpyoc. 

xaxofQyiTi,  ri,  und  xaxotQyöc,  2.  s.  xaxovgyla 
xaxo-Jijifor,  ij,  Sp.  schlechte  od.  verkehrte  Nach- 
ahmung. 

xaxo-gD-tia,  g,  bösartige  (icsinnung,  Bosheit,  hcs. 
boshafte  Zunge.  Morum  pravitas,  malignitas. 
xaxo-g#(v/ia,  zo,  schlechter  Streich. 
xaxo-gO-gg.  2,  Adv.  -g&cog  bösartig, 

unmoralisch,  boshaft,  hämisch.  Male  moratus, 
malignus,  -e. 

xccxo-9qo v$,  2.  zsgz.  aus  xaxo’&goog,  poet. 
schlechlredend , verleumderisch,  obtrectationis 
xaxo-bviua,  ij,  Sp.  Abneigung.  ( plenus. 

Kaxo-TXtos  [rJ],  ij,  cp.  Unglücksilios,  die  Viele 
ins  Unglück  gestürzt  hat,  infaustum  Ilium. 
xaxoloyim,  schlecht  reden,  verfluchen. 
xaxoXoyia,  Ion.  -lg,  g.  das  Uchelrcden,  die  Ver- 
unglimpfung, Verleumdung,  abs.  u.  lg  ziva, 
malcdicentia.  V. 

xaxo-idyos,  2.  Sp.  verleumderisch. 
xuxo-g avzig,  tag,  6,  ij,  poet.,  und 
xaxo-giltzog,  poet.  2.  Böses  verkündend. 
xaxo-ggrgg,  ov,  o,  poet.  arglistig. 
xäxo-figjcavog,  2.  (iigraxgj  cp.  Unheil  Stiftend, 
verderblich,  mala  machinans. 
xaxovota,  g (xaxovovg),  üble  Gesinnung,  Bösar- 
tigkeit, Abneigung,  Feindschaft,  abs.  xaxovota 
aus  böser  Absicht,  od.  ngig  ziva  gegen  Jmdn, 
malevolentia. 

xaxo-voftoq,  2.  ion.  unter  schlechter  Verfassung 
lebend,  pravis  legibus  Utens, 
xaxo-vovg , 2„  alt.  plur.  xaxo’voi,  siipcrl.  xaxo- 
voödtKtos,  übelgesinnt,  übelwollend,  abge- 
neigt, feindselig  gesinnt,  abs.  n.  zivt,  malcvolus. 
xaxo-vvfKfoq,  2.  (vvgq>g)  poet.  zum  Unheil 
Jmds  sich  vermählend,  od.  zum  (eignen)  Unheil 
vermählt,  qui  infelici  est  matrimonio. 
xaxofrvia,  g.  Sp.  Ungastlichkeit.  V. 
xrcxo-^etvog,  2.  ion.  u.  ep.  st.  xaxo|fvos,  schlech- 
te Gäste  habend,  malos  cxcipiens  hospites.  (Poet, 
auch:  ungastlich.)  ' 

xaxo-^yvexoq,  2.  arglistig,  versutus. 
xaxondfbsia,  g,  Leiden,  Unglücksfall,  Beschä- 
digung, afflictatio.  V. 

xaxonalbim  (xaxo-iratfijs  Unglück  leidend),  Un- 
glück. Niederlagen  erleiden,  Schaden,  Nolli  lei- 
den, in  Nolli  od.  Nachtheil  sein,  leiden,  dulden, 
ausballen,  misshandelt,'  geplagt  werden,  abs.  od. 
zi  von  etwas,  u.  zwar  vno  zivng  von  Einem,  rtvl 
durch  etwas,  lg  oviiv  in  keinem  Punkte.  Mala 
potior. 


xaxo-aivgg,  2.  {nlvog)  poet.  sehr  schmutzig, 
niederträchtig,  squalidue. 
xaxoxotiai , Böses  tliun,  o n nleioia  so  viel 
als  möglich,  dah.  auch  zrolld  n va  Einem  viel 
Schaden  lliuii,  u.  so:  beschädigen,  feindlich  be- 
handeln. ti.  Nitceo , vasto.  V.  xaxo  iroto'e.  2. 
[7101110]  Ueldes  tliuend,  d x.  derUebelthälcr.  Dav. 
xaxoitotict.  g,  im  Plur.  die  Uebelthal,  maleficium. 
xaxo-.xoXlteia,  ij,  Sp.  schlechte  Staalsverfas- 
sung,  prava  reipublime  administratio. 
xaxö-.xoxftog,  2.  poet.  von  bösem  Geschick,  un- 
glücklich, infelix. 

xaxo-xovg,  zzoSog,  0,  g,  mit  schlechten  Füssen, 
pedes  malos  habens. 

xaxoxQteyiai  (xaxoirpayijt).  unglücklich  sein, 
tö  xax07i(),ayfiv  das  Unglück,  rebus  adversis  utor. 
xaxoxQäyia,  g (-ys«n),  der  Unfall,  das  Unglück, 
res  adversac. 

xaxoirjnypovjm,  Sp.  arglistig  handeln.  V. 
xaxo-xfd^uior,  2.  Schlimmes  beabsichtigend. 
xaxoff-fftafig,  g (oreirtw) , cp.  auch  im  Plur.. 
Arglist,  Hinterlist,  Heimtücke,  malorum  machi- 
natio. 

xaxOQ-ftg/i tuv,  2.  (pjj/ta),  poet.  schlcchtspre- 
clienil,  unheilverkündend,  mala  loquens. 
xaxog-fo&fa,  poet.  sehmäheu. 
xaxog,  3.  Gontpar-  xaxi'mv,  poet.  xaxdzsgog, 
Super!.  xdxmzog  (der  Bdlg  nach  werden  auch 
XtiQmv  ml.  yfjnW,  yfpmiri qog  u.  itfgiazog. 
sowie  goocav  11.  gxtozog  als  Compar.  und  Superi. 
zu  xaxog  gebraucht,  die  inan  vergl,).  schlecht, 
u.  zwar  X)  von  äusserlichcn  Zuständen  lebender 
Wesen  und  lebloser  Dinge,  schlecht  in  seiner 
Art.  nicht  so  beschaffen,  wie  cs  sein  könnte  u. 
sollte,  hässlich,  ärmlich,  untauglich,  un- 
tüchtig, hethürl.  elend,  unnütz,  falsch,  im  Bes. 
vom  Krieger:  feig,  feigherzig,  verzagt,  vom 
Stande  od.  der  Herkunft:  unedel,  niedrig,  gering, 
gemein,  arm.  theils  abs.,  ihcils  zi  u.  tcvi,  in  et- 
was, z.  B.  ynitigv  u.  yvmuaitsi  irrend,  thöricht, 
zrpo's  u.  lg  ti  od.  eCg  ziva  in  Bezug  auf  etwas 
od.  Jmdn,  xaxog  nqng  alyiigv  feig  vor  Lanzen- 
spitzen,  ein  Maulheld,  od.  mit  zivig  schlecht 
gegen  etwas  od.  mit  Inf.,  aucli  in  dem  Sinne: 
zu  feig,  um,  xaxiv  yiyviatiui  od.  tivai  sich 
schlecht  halten,  seine  Schuldigkeit  nicht  tliun, 
Iv  ti vi  bei  etwas  od.  sich  in  irgend  einer  Hin- 
sicht feig  zeigen.  Malus,  non  idoneus,  ignavus, 
ignobilis.  2)  sittlich  schlecht,  schlecht  gesinnt, 
hüse,  uichUwürdig,  boshaft,  lasterhaft,  undank- 
bar, untreu,  xaxüv  ylyvie&ai  schlecht  handeln. 
Oft  Stilist.  6 xaxog  u.  of  xaxoi  der  Unhold, 
Bösewicht,  Feigling  u.  s.  w.  Theils  abs.,  theils 
zivi,  eCg,  ngog,  mgi  ziva  gegen  Einen,  Ix  u. 
ngög  zivog  von  Seiten  Jmds.  Male  moratus, 
pravus.  3 ) von  Dingen  od.  Zuständen  in  Be- 
ziehung auf  die  Emplimlung  od.  Lage  Jmds: 
nicht  gut,  übel,  schlimm,  traurig,  ungünstig, 
unheilvoll,  jammervoll,  Unheil  bringend,  Un- 
glück verkündend,  unglücklich,  unglückselig, 
verderblich.  Im  Bes.  xaxoi  töyoi  u.  ähnl.  Schmäh- 
reden,  xaxov  ti  noieiv  Unheil  stiften,  Ihcils 
abs.,  theils  mit  zivi  od.  mit  folg.  Inf.  Exitiosus. 
4)  das  Neulr.  (to)  xaxov  u.  (to)  xaxoi  als  Subst. 
das  Ucbel,  das  Böse,  a)  Unglück,  Elend,  Drang- 
sal, Nolli,  Leiden,  unselige  Dinge,  unheilvolle 
Verhältnisse,  Widerwärtigkeiten,  Unglück,  Scha- 
den. Nachtheil,  Gefahr,  Verderben,  rä  xa'xiora 
das  traurigste,  das  grösste  Unglück.  Malum, 
infortunium,  damnum , miseria,  molestia.  b) 
Unlhat,  Laster,  Schlechtigkeit,  Wahn,  Xa&gntn 
xaxoi  heimliche  Nichtswürdigkeiten,  theils  abs.. 


xftxiiötTos  - 

tlieils  tivo';  gegen  Jindn,  u.  iv  rivi  bei  Jmdm  ; 
im  Des.  Schmährcden,  Schmähungen,  in  biä 
nanäv  &eoiti£uv  auch:  durch  Worte  von  übler 
Vorbedeutung:  ferner  schlimme  Künste,  Ränke, 
Kttxä  xaxiüv  alles  Uelde,  total'  iotditov  xaxa 
das  , illerärgste  liösc.  Auch  abs.  uiya  xaxo'v  ein 
gewaltiges  Unheil  wäre  cs.  otl.  als  Appos. 
tlfiäpm  xaxa  zum  Unheil  für  Priamos;  inl  (rrö) 
xaxm  in  feindlicher  Absicht,  in  feindlichem 
Sinuc,  zum  Unglück,  zur  Beeinträchtigung,  zum 
Angrill’,  Titos  gegen  Jindn,  iv  xaxot';  ootpos  im 
Betrüge  schlau,  iv  avioig  xaxoi;  toi'oiv  piyi- 
otoi;  ovrt;  in  derallcräusserslcn  (iefalir  schwe- 
bend, xaxdv  fjttv  Nolh  leiden,  toi”;  xaxoi'; 
gge&ai  in  Elend  scbmachlen,  xax oi'civ  figilr 
iaHdaatxai  er  erfährt  in  seinen  Leiden  keiner- 
lei Wandel,  ßgoioi  ovv  xaxoi';  gtfxiyuivoi  d,  b. 
die  mit  Missclluilen  Belasteten  (sccleribus  con- 
taminatij,  xaxdv  u.  x«x«  jräojrtiv,  u.  zwar 
vno  nt’o$  Ueldes  erdulden,  xaxdv  u.  xax« 
xoitiv,  ipyafcto&al,  d'tddvai,  nagirnv,  tivu  u. 
Zivi  Einem  ein  Leid  antliun,  Ueldes  zufügen, 
xaxdv  tixtiv  tivu  Jmdni  einen  Schimpf  antliun, 
xd oi  xaxoi;  xotafjiv  aufs  Empfindlichste  züch- 
tigen , xaxa  ixcixgbivtiv  sich  böser  Hinge  be- 
lleissigcn,  »«xni'i  ßultiv  mit  Schmähreden 
(wie  mit  Pfeilen)  beschlossen  od.  bewerfen. 
Sprüchw.  ist  (t ^5)  xaxa»  (rö)  xaxdv  lüo&ai  ein 
Ucbel  durch  ein  anderes  heilen,  Achnl.  xaxdv 
xaxa»  dido'vai  dxo;  u.  xaxoi';  i Jijpav  xaxa, 
Malitia.  c)  als  Concrcl.  wie  das  lat.  pestis, 
xvxxöv  xaxdv  eigll.  ein  mit  Elciss  u.  Absicht 
gemachtes  und  demnach  vollendetes  Uebel 
(And.  ein  v.  d.  Menschen  willkührlich  sich  be- 
reitetes Uebel).  ählll.  xaxdv  dfta'vatov  von  der 
Skylla,  od.  id  xax«  die  Armseligkeiten,  elende 
Nester,  iv  ©»axj.  Adv.  xuxtüe,  Comp,  xa'xiov, 
Sup.  xaxiara,  übel,  kaum,  schlecht,  ungeübt, 
unpassend,  nachlässig,  böse,  feig,  unrecht,  auf 
strafbare  Weise,  unwürdig,  schimpllich,  .schmäh- 
lich, auf  schmachvolle  Art,  jammervoll,  erbärm- 
lich, elend,  unglücklich,  xaxov  xaxa;  axoUvvtu 
Böses  über  einen  Bösewicht  verhängen,  wie  denn 
der  Grieche  cs  liebt,  mehrere  Formen  dieses 
Wortes  zusammen  zu  verbinden.  Man  sagte 
aber  xaxiü;  yiyvtxui  rivi,  es  geht  Jmdm  übel, 
xaxrä;  dgäv,  xoiti»  ziva  Einen  übel  od.  feind- 
lich behandeln,  ihm  Böses  od.  Schaden  zufügen, 
ihn  beleidigen,  misshandeln,  u.  xi  etwas  ver 
beeren,  Uytiv  schimpfen,  riva  Jmdm  Gemein- 
heiten sagen,  ihn  schmähen,  xja'ooeiv,  iy uv, 
jrdojrfiv  (vno  vivo;)  sich  in  übler  Lage,  in 
üblem  Zustande  behnden,  ins  Unglück  geralheu 
sein,  schlecht  stehen,  schlecht  leben,  Schaden 
leiden,  itbel  daran  sein,  dag.  xaxm;  tjjtiv  ti  et- 
was _ schlecht  halten,  vernachlässigen,  xaxcü; 
axoefiv  in  üblem  Bufe  stehen,  vno  tivo;  bei 
Jmdm,  xaxtö;  tpfovfir  thöricht  sein  od.  auch 
übel  gesinnt  sein,  xiv(  gegen  Jindn,  fpj 'le&ai 
ti vi  Jmdm  zum  Unheil  kommen.  Male,  partim, 
xaxd-oizo;,  2.  ekel.  [misert. 

xaxo-axtXg$,  2.  ( oxftoj)  mit  schlechten,  dünnen 
•Beinen,  prava  crura  habens. 
ttaxö-citXuyfvos.  2.  poet.  feig.  _ [V. 

xuxooxoftia).  poet.  schmähen,  xivii,  maledico. 
xaxö-oi opo;,  2.  poet.  mit  bösem  Munde,  schmäh- 
süchtig. 

xaxo-at(/(uzoi , 2.  (axQmwvui)  poet.  schlecht 
hingestreut,  d.  i.  schlecht  gebettet,  male  stratus. 
xaxo-oroJ.o g,  2.  (»jolii)  poet  schlimme  Müsse, 
d.  h.  schlimmen  Verzug  bereitend,  mofam  morarn 
imponens. 
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xaxoxtxviat,  sich  böser  Schliche  gegen  Jnidn 
(tiv;  riva)  bedienen,  malis  artibus  utvr.  V. 
xaxb-tfxvos.  2.  (ifj;vij)  cp.  böse  Künste  trei- 
bend, boshaft.  Compar.  xaxort jvt’otcpo;,  wie 
von  xaxor fgvrj;.  Malignus, 
xaxü r//g,  gzos,  g (xaxo';),  1)  Schlechtigkeit, 
Ruchlosigkeit,  Feigheit,  wie  xaxi'a,  w.  s.  2) 
Uebel,  Leiden,  schlechtes  Loos,  Unglück,  Drang- 
sal. lies.  Kricgsnoth,  Kriegsdrangsal;  malum, 
calamitas. 

xuxa-TQOnia,  g (rpo'xro;),  Unsittlich  keil,  morum 
pravitas. 

xaxorvxioj,  unglücklich  sein,  adversa  fortuna 
utor.  V. 

x«xo-tox»ig,  2.  poet.  unglücklich,  infelix. 
xaxovoytat  (xaxoöpyo;),  1)  abs.  Ueldes  lliun, 
schlecht,  boshaft,  betrügerisch,  verbrecherisch 
handeln,  auch  hlosUnfug  treiben,  mit  ggtiv,  od. 
chicanircn,  iv  roi;  Joyoi;,  Improbt  ago.  2) 
Schaden  zufügen,  beschädigen,  verwüsten,  miss- 
handeln. übervorlheilen,  berücken,  verdrehen, 
verfälschen,  abs.  mit  zu  ergänzendem  Object, 
wie  Thuc.  6,  77,  wo  der  Dal.  toi;  von  Uyovxts 
abbängt,  od.  riva,  xi,  auch  rtva  nXtico  Einem 
mehr  schaden.  Latdo,  vexo,  infesto.  Dav. 
xaxovQyii/ta,  td,  u.  xuxovqyia , cp.  xaxoff/- 
ig,  g,  böse  Handlung,  Schelmenslück,  Schur- 
crci,  maleficium. 
xaxovffyog,  2.  zsgz.  aus  ep.  xaxo- fpyog.  2. 
(St.  igy).  1)  Böses  tliuend,  schlecht  handelnd, 
frevelhaft,  boshaft,  bösartig,  schurkisch,  be- 
trügerisch, Subsl.  d x.  der  Schelm,  Frevler, 
Bösewicht,  Uebcllhälcr,  Verbrecher,  Räuber; 
cnnslr.  mit  nvo';  der  Jindn  Böses  zufügl.  Male- 
ficus. 2)  Nachlhcil  zufügend,  schädlich,  ver- 
derblich. Noxius. 

xax-ovxia,  N.  T.  schlecht  behandeln,  quälen.  Dav. 
xaxoojia,  V,  a)  Misshandlung,  Verwüstung,  b) 
traurige  Lage,  Elend. 

x«xo'-<j>nri;,  ido;,  r),  poet.  ühcllöncnd,  von  übler 
Vorbedeutung. 

xaxo-tpQtt6g$,  fi.  (ippafouai)  cp.  nach  Doederl. 
Lästerer,  mcuedicus,  conmeiator,  uaeh  llost  mala 
machinans,  nach  Damm  tneüsertu«. 
xtixoif  iiovico,  poet.  übel  gesinnt  sein,  malevolus 
sum.  V. 

xaxü-<pQotv,  2.  (qppj/v)  poet.  1)  übel  überlegend, 
thöricht.  Imprudens.  2)  die  Seele  in  Übeln  Zu- 
stand versetzend,  ängstigend,  xlnimum  angetts. 
(Auch:  schlechlgcsinut.)  [fenheit. 

xaxo-<pvij;,  2.  von  schlechter  natürlicher  Beschaf- 
xaxo- ygcicgcov,  2.  dar.  u.  buk.  st.  xaxo;pijau<ov, 
schwer  umgänglich,  ränkegeübt.  (La.  zw.) 
xaxoat  (xaxo;),  Ueblcs  zufügen,  übel  zurichlen, 
beschädigen,  verheeren,  verderben,  schaden, 
schwächen,  misshandeln,  verschlimmern,  bedrän- 
gen. betrüben,  riva  od.  xi,  u.  zwar  xi  in  etwas, 
ttvi  durch  etwas,  od.  xi  rivi  Jmdm  etwas.  Im 
Bes.  die  Eltern  übel  behandeln  (s.  xaxaxn;).  Im 
Pass,  übel  zugerichtet,  verwüstet,  geschwächt, 
verlolgt,  von  Leiden  heiingesucht  werden,  Ueblcs 
erleiden,  ins  Unglück  kommen.  Nolh  leiden,  in 
Noth  sein.  Im  Bes.  entstellt  werden,  mitgenom- 
men, angegriffen  sein,  tlieils  abs.,  tlieils  vno 
tivo;  von  Jmdm  od.  etwas,  ti  vi  von  etwas,  xi 
an  etwas.  Malo  officio,  infesto,  frango,  debilito. 
xdxruvf,  s.  xataxTTi'vto. 
xa'xro;,  ij,  buk.  stachliche  Pflanze,  Dorn. 
xaxvvoftai,  Pass.  (xaxd;).  sich  schlecht  od.  feig 
zeigen,  ignave  me  gero.  (Poet,  auch:  verdorben 
od.  elend  sein.) 
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KuxvxaQis,  cms , o,  Fluss  in  Sicilicn,  südlich 
von  Syrakus,  jetzt  Gassihili. 
xicxatots,  ta>s,  ri  (xctxoi o),  1}  a)  üble  Behandlung, 
Misshandlung,  Züchtigung,  Schwächung,  h)  Ver- 
schlechterung, Erniedrigung,  Bedrängniss,  iivo's 
von  etwas,  find  tivoj  aus  etwas  entsprungen. 
Noxa,  castigatio,  ignominia,  angustiae.  2)  im 
Bes.  a)  ö ii)C  xaxtDOtas  vouos,  d.  i.  xaxoäoriDS 
zäv  yovim,  Gesetz  gegen  schlechte  Behand- 
lung der  Eltern  ud.  Adoptiveltern,  von  Seiten 
der  Kinder  durch  Worte  od.  Schläge,  Versagung 
der  Subsistenzmittel,  Nicht erweisung  der  letzten 
Ehre,  b)  hei  den  Römern  dagegen  ist  xasaisttos 
Aixij  actio  repetundarum,  d.  h.  über  Geldcr- 
pressungen  von  Seiten  der  Beamten  in  den  Pro- 
vinzen. 

x«l«lh'i)xos,  6.  buk.  Körbchen. 
xiiXd/zti,  t]  (s.  xdlago;),  a)  der  hohle  Stengel  des 
Getreides,  Gelreidclialm,  cuimus.  b)  Stoppel, 
übertr.  Rest,  Ueberbleibsel , stijmla.  c)  collect. 
Stroh,  nveäv  Wcizenslroh,  stramen.  (Dav.  buk.: 
xaXapatos,  3.  zum  Halm,  zur  Aclirc  gehörig, 
liavtis  eine  Hcuschreckcnart.  xatapje rij'e,  o. 
buk.  der  Schnitter.  — xaiofirj-ipo'jos,  2.  ein  Rohr 
tragend.) 

xicXafuvot;,  3.  ion.  aus  Rohr  gemacht,  von  Rohr, 
ex  arundine  confcctus;  und 
xalagöne,  3.  poet.,  vom  Rohr  herrührend.  V. 
xaXäfiog,  o.  (lat.  Calamus,  culmus,  ahd.  halam 
llalm),  das  Rohr,  Schilfrohr,  Schilf,  überli.  jedes 
rohr-  od.  grasartige  Gewächs,  dah.  auch  der 
llalm,  Getrcidcstcngel.  Im  Bes.  a)  die  Rohr- 
pfeife (xqQoShqs).  b)  das  Schreibrohr,  eine 
Scliilfgatlung.  c)^  die  Angelruthe. 
xaXdvdai,  wv,  ai,  das  röm.  calcndac. 

KaXavos  od.  KaXavög,  6,  1)  einer  der  nackten 
indischen  Weisen  (Gymnosophisten),  der  eigcntl. 
Sphincs  hiess.  Alexandern  auf  einem  Tlieilc  sei- 
nes Zuges  begleitete  und  sich  endlich  lebendig 
verbrannte.  Ule  Indier  nannten  überli.  ihre  Phi- 
losophen od.  Ilramincn  KdXavai.  2)  sonst.  Ei- 
genname. 

xäXa oiffif,  iof,  acc.  pl.  zj,  Ion.  langes  leine- 
nes. unten  mit  Troddeln  od.  Franzcn  besetztes 
Kleid  der  Acgypler,  welches  aber  auch  Perser 
u.  Griechen  trugen.  Nach  ihm  waren  die  KaXa- 
aiQieg,  ein  Tlieil  der  ägypl.  Kriegerkaste,  be- 
nannt. die  ihre  Wohnsitze  grösstcntheils  in  dem 
westlichen  Thcile  L’uterägyptens  hatten. 
KaXutUti  u.  KaXavxlat,  of,  indisches  Volk,  in- 
disch Gallcr,  Goulis,  Couleris  geuannl. 
Ka).uv(>i<t,  j) . Insel  im  saronischen  Meerhusen, 
der  Stadl  Trözen  gegenüber,  berühmt  wegen 
ihrer  Freistatt  im  Poseidon-Tempel,  jetzt  Poro. 
X(V.avi/oil> , onog,  g (xdloe  Strick,  u.  fginm. 
s.  prVui),  ep.  oben  gebogener  Ilirtenstab  mit 
einer  Schlinge,  pedum. 

xdXiw,  inf.  ep.  xaXrjuivat,  impf,  lleralivf.  xaXte- 
axov  u.  xrcAeaxdfrijv,  f.  xaXtam,  ep.  ae,  u.  xulico, 
alt.  xccätü,  f.  med.  xalovpai  in  pass.  Bdtg,  f.  3. 
xtxXtjaopai,  aor.  IxdXfoa,  cp.  an,  pass.  Ixitj&rjv. 
med.  IxaXiaäpgv , ep.  ca,  pf.  pass.  xlxXrjuai, 
3 pl.  ion.  xfxXiuzai,  oplat.  2 sing,  xfxäfjo,  3 pl. 
plqpL  xcxXijazo  (lat.  cal-arc,  calcndac,  nomen- 
cla-tor,  wozu  Gurt,  auch  golli.  la-th-on  [ ga-la ■ 
lAtm],  ahd.  ladön  laden,  vergleicht,  nachDoederl. 
von  xfXw&at , der  ahd.  halon  d.  1.  holen  ver- 
gleicht), mit  der  cp.  u.  poet.  Nebenf.  xixX tj- 
axo)  (dieses  nur  Präs.  u.  Impf.),  I)  Act.  rufen, 
d.  i.  ljbeim  Namen  rufen,  mit  Namen  nennen, 
nenueu,  bezeichnen,  abs,  u.  zivd,  u.fzwar 
ii vi  xi  Einen  etwas  od.  mit  etwas  (mit  einem 
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Namen)  nennen,  u.  dah.  auch  ijv  xai  äpa£av 
IntxXrjoiv  xaXiovmv  d.  h.  die  man  auch  mit  dem 
Namen  Wagen  benennt,  u.  iivi  durch  etwas; 
auch  mit  abhängigen  Sätzen,  wo  es  durch  be- 
haupten, schmähen  übersetzt  werden  kann, 
z.  11.  xaXfi  pf,  nXaarö;  ms  ctijv  er  nennt,  d.  i. 
schmäht  mich  untergeschoben,  od.  mit  Inf.  Im 
Pass,  genannt  werden,  heissen,  und  dies  auch 
im  Präs.  u.  Impf.,  dah.  wie  unser  „heissen'' 
auch^ etwas  gelten,  etwas  sein,  theils  abs.  i 
xaXovptvos sogenannte,  wozu  erst  Spätere, 
wie  Arr.,  ovzm  noch  hinzugcsetzl  haben,  theils 
mit  vno,  Jtpo’c,  fx  tivos  von  Einem,  äno  zevot 
u.  int  zivi  von,  wegen  etwas,  u.  zwar  mit 
Nom.  Einer  genannt  werden,  so  heissen,  wobei 
sich  der  Numerus  des  Verb!  bisweilen  nach  dem 
Prädical  richtet,  wie  in  nxrp  ’Evvla  oioi  fxa- 
Xovvzo,  od.  nvo's.  zivmv  theils  Jmds  Sohn  heissen, 
indem  xaXtio&ca  der  eigentliche  Ausdruck  für 
die  Beisetzung  des  Vaternamens  ist , z.  II.  in 
"Eviio s ’AXx ißinSov  dxaXtizo  des  Endios  Vater 
hiess  Alkibiades;  theils  unter  Einige  gerechnet 
werden,  cigll.  als  Leute  einer  bestimmten  Klasse 
gelten.  Compelto,nomino,voco.  2)  rufen,  lierbei- 
rufen,  z.  B.  zu  einem  Amte,  ahmten,  zurückrufen 
(einen  Verbannten),  hereinrufen  (einen  Klopfen- 
den), zusainmcnhcrufen.ahs.  od.  nur,  u.  zwar  zt, 
z.  B.  ßovXrJv  zum  Halbe,  od.  dt  tt,  its,  ngög 
ziva.  Int  Zivi,  äyogijvSe  u.  ähnl.  od.  mit  Inlin., 
wo  es  auffordern,  bitten  bezeichnet.  Im  Pass, 
gerufen,  berufen,  ermahnt  werden,  fx  «vos  u. 
int  zi.  Im  Besond.  a)  dedv,  &fove  Gott  od. 
die  Götter  anrufen,  anllehen,  auch  x®p«v  d.  h. 
cs  zuin  AbsoRied  grüssen,  u.  so  auch  ohne 
&(ilv,  dfotig,  od.  mit  ua'pzvgas,  auch  mit  folg. 
Inf.;  überli.  anreden.  b)  Zeugen  aufrufen,  zum 
Zeugen  aufrufen,  rivd  Jindn,  vorfordern  zur 
Aussage,  wie  zur  Verantwortung,  dah.  xaXdo&ca 
int  ti  vor  Gericht  geladen,  gefordert,  gezogen 
werden  zu  einer  Anklage,  d-  I.  wegen  eines 
Vergehens,  c)  zöv  oaXmyxztjv  Allarm  blasen 
lassen,  d)  zu  Gaste  laden,  zum  Mahle  einiaden. 
cinladen,  ziva,  mit  u.  ohne  dt  Satza,  ln  1 
ddnvov,  od.  Inl  Sdnvm,  doch  auch  mit  ds 
ztjv  axrjvnv  u.  ähnl.  Invoco,  advoco,  revoco, 
convoco.  il)  Med.  (im  Aor.)  1)  zu  sich  rufen, 
zu  sich  rulen  od.  kommen  lassen,  holen  lassen, 
zu  sich  zusammenrufen,  zivd,  u.  zwar  dt  ziva 
od.  ti,  auch  mit  u.  ohne  äyopijvite  zur  Ver- 
sammlung berufen  lassen,  und  zivt  mit  etwas. 
2)  etwas  von  sich  Zurufen,  anwünschen,  agdt 
zivi.  Dav. 

xiV.ijraft/,  ogot,  o,  ep.  der  Rufer,  calator. 
xaXia,  i.  buk.  llütte,  Nest. 
xaXivdioftai .(ältere  Nebenf.  von  xulivdim,  nach 
Bultm.  von  äXivida&cu),  Pass,  mit  Fut.  med. 
sich  wälzen,  herumwälzen,  sich  in  etwas  berum- 
treiben, iv  zivi,  übertr.  sich  unaufhörlich  mit 
od.  um  etwas  beschäftigen,  iv  zivi  u.  dutpi  zi. 
Volutor,  vagor,  versor. 
xa'lxtof,  o,  Sp.  der  römische  Schub,  calceus. 
KtcXXftzrifio^ , i),  Stadl  in  Lydien,  j.  Alla-Schehr. 
KielXattavog,  ov,  6,  der  Kallatianer,  aus  Kalla- 
tia,  einer  Stadt  Thrakiens  am  Ponlos. 
xalXei.za),  ep.  st.  xazaXctnm 
KalXiddris,  ov,  ion.  ra>,  o,  1)  alben.  Archon  01. 
75,  l od.  480  v.  Clir.  2)  sonst.  Eigenn. 
KaXXlas,  6,  1)  Sohn  des  Pliänippos,  Vater  des 
llipponikos  Ammon.  2)  Sohn  des  Hipponikos, 
Enkel  des  Vorigen,  der  reichste  Athener,  wurde 
einst  auch  als  Gesandter  nach  Persien  geschickt, 
Vater  des  llipponikos.  3)  Sohn  des  Hipponikos 
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und  Enkel  des  Vorigen,  bekannt  als  Freund  der 
Sophisten,  wie  als  Verschwender.  4)  Machthaber 
von  Chalkis.  5)  sonst.  Eigenn. 
xaXXi-ßXltpagog,  2.  poet.mit  schönen  Wimpern. 
xaXXi-ßoezq,  ov,  6 [ßotj),  poel.  schön  tönend, 
canorus. 

xaXXi-ßotgvg,  v,  gen.  uos,  poct.  schönlrau- 
big,  vom  Piarkissos,  u.  zwar  einer  Art  desselben 
mit  vielblüthigen  Blumenscheiden,  welche  Trau- 
ben verglichen  werden,  / lon'bus  spissus. 
xa XXi-ßaXog,  2.  poet.  mit  schönem,  rruclitbarem 
Boden.  a 

xaiti-ydt^vos.2.  poet.  von  arimulhigcr  Heiterkeit. 
xaXXi-yitpvfog,  2.  poct.  mit  schöner  Brücke. 
(xaXXi-yvvaig),  « ixos,  d.  ij  (Nom.  ungebr.),  ep. 
reich  an  schönen  Frauen  od.  Jungfrauen,  frauen- 
schön, pulchras  mulieres  habens.  [heim!. 
xaXXi-ilvtig  [i] , dor.  -cs,  ov,  ri,  poet.  schön  wir- 
xuXXi-ditpgog,  2.  poct.  schön  fahrend. 
xaXXt-Sdvag,  axog,  6,  rj,  poet.  schön  beschilft. 
KaX).i-<f</Ofiov,  tö,  ein  Theil  des  Oetagebirges 
in  Lokris.  unweit  ThennopylS  mit  einem  Castell, 
jetzt  Cumaila. 

xalh-ilaiot,  ri,  N.  T.  zahmer  Uelbaum. 
xeeXXt-e.-iiofiut,  1)  Pass,  schön  gesprochen  wer- 
den, xtxaXXtnn]psvoi  Aoyoi  — (nuaoi  if  sei 
ovöpaoiv  mit  zierlich  erlesenen  Worten  schön 
aufgeputzte  Beden.  Venuste  dtcor.  2)  Med.  be- 
schönigend sich  rühmen,  mit  folg.  «4*.  Magnificc 
loquor.  (v,  xaUtenrjt,  schönredend.) 
xaXX-tegitn  u.  Med.  -to/tai  Ittgov),  von  einem 
Opfer,  welches  nach  den  in  den  Opferlhicren  ge- 
fundenen Zeichen  den  Göttern  angenehm  ist  und 
anzeigt,  dass  man  eine  Unternehmung  mit  ilircr 
Zustimmung  anfangen  könne,  also:  unter  gün- 
stigen Vorzeichen  opfern,  gute  Vorzei- 
chen (omina)  für  eine  Unternehmung  er- 
langen, 1)  Irans,  theils  abs.,  theils  lavxöv  sich 
opfern,  od.  mit  folg.  Inf.  mit  u.  ohne  aart,  um 
etwas  zu  thun.  2)  intr.  u.  zwar  abs.  sciJiepij- 
oävtmv  zmv  hgäv  nachdem  die  Opfer  unter  gu- 
ten Anzeichen  zu  Stande  gekommen  waren,  od. 
mit  zivl,  für  Jmdn.  Lito. 
xaXU-gvyrjg,  2.  poet.  schön  bespannt. 
xaXXi-^zuvog,  2.  (fawij)  ep.  schön  gegürtet,  ele- 
ganter dnetus. 

xtiXXl-fXqiß,  tjijjos,  ri,  rj , ep.  schönmahnig, 
schön  wollig,  v.  Pferden  u.  Schafen,  pulchros 
pilos  habens. 

xaXXl-xagitoq,  2.  poct.  u.  Sp.mit  schöneuFrüch- 
ten.  fruchtreich,  auch  vom  opiXat,  einer  dem 
Epheu  ähnlichen  Pflanze  mit  weissen , lilicnarlig 
duftenden  Blütlien,  pndchros  fructus  habens. 
Ka/.iA-xo).<i,rT] , ij,  Schönbühl,  ein  Hügel  im 
N.  W.  von  llios,  bezeichnet  nächst  der  Burg  den 
Sussersten  Punkt  des  Feldes,  über  welches  sich 
der  Kampf  vor  llios  erstreckte. 
xcoUi -xopay,  ov,  ä,  und 
xzeXXi-xofiog,  2.  (xriin;),  ep.  mit  schönem  Haar, 
schönlockig,  pulchra  c oma  omatus. 
KaXXl-XQazric,  ovg , 6,  1)  Architekt,  der  in  Ver- 
bindung mit  Iklinos  den  Parthenon  in  Alben 
baute  und  den  Bau  der  langen  Mauern  übernahm, 
zwischen  01.  86—86.  2)  sonst.  Eigenn. 
xaXXi-XQqtftfivoq,  2.  ep.  mit  schöner  Haupt- 
binde versehen,  schön  gcschleiert,  elegant i 
cinctura  capitis  ornatus. 

KaXXi-paxoß,  6,  l)aus  dem  alt.  Demos  Aphidnä, 
Polemarch,  der  den  rechten  Flügel  bei  Marathon 
befehligte  u.inderSchlachtblicb.2)sonst.  Eigenn. 
KaXXi-pttdzov , ovzog,  ri,  makedonisch  gesinnter 
Redner  in  Athen,  der  mit  Phokion  zum  Tode 
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vcrurlheilt  wurde.  Er  war  zugleich  berüchtigt 
als  Schmausbruder  und  leckerhaftcr  Liebhaber 
von  Fischen,  dah.  sein  Beiname  Kdgaßog. 
xnUißOQrpot.  2,  schön  gestaltet. 
xdXXlfiop,  2.  ep.  = xaXög,  w.  s. 
xaXXt-vaoe,  2.  (W<o),  poel.  schön  flicsscnd,  mit 
schönem  Wasser,  pulchre  fluens. 
xnXXl-vfxog,  2.  poet.  u.  Sp.  1)  schönen  Sieg  ver- 
leihend, tivo’s  über  Jmdn.  Subst.  Siegesverleiher. 
2)  schöne  Siege  davontragend,  siegreich, 
Bein,  des  Herakles.  3)  den  Sieg  verherrlichend, 
o oxitpavog  Siegeskranz,  auch  mit  weggel.  ozi- 
tpavov,  blos  xaXUvixov  oCaizai  den  Sieg  da- 
vontragen (La.  zw.).  Victoriam  reddens,  — re- 
portans,  — Omans. 

K<tXXi-6xi i,  fj,  die  Schönslimmige,  Muse  der  cp. 
Dichtkunst,  die  neunte  (u.  älteste)  der  neun  Mu- 
sen, dah.  Benennung  des  neunten  Buchs  von 
Hcrodots  Geschichte. 

xieXXi-xaiß,  netttog,  ri,  ij,  schöne  Kinder  habend, 
mit  guten  Kindern  gesegnet,  pulchram  prolem 
habens.  (Poct.  auch:  schönes  Kind.) 
xaXXl-xaq^og , 2.  (itagtia),  cp.  schönwangig, 
pulchris  genis. 

xKXXi-näg&tvot,  2.  poet.  a)  jungfräulich  schön, 
bj  mit  schönen  Jungfrauen. 
xaXXixe  U.  älinl.  s.  xazaXdniB. 
xaXXi  ixenXog,  2.  poetischen  gekleidet. 
xaXU'-nrixvf,  eat.  ri,  r),  poet.  schönarmig. 
KitXXixidat , o t,  ein  skythischer  Volksstainm 
oberhalb  der  Stadt  Olbia. 
xaXXi-xXöxaptoß,  2.  cp.  mit  schönen  Haarflech- 
ten, comis  intortis  bene  ornatns. 
KaXXixoXitjttiß , ov,  o,  Einwohner  der  Stadt 
Kallipolis  in  Sicilirn,  jetzt  Gallodoro.  Auch  eine 
sonst  linbekanntcStadl  Karicns  hlcss  KaXXl-xo- 
Xiß,  eigll.  Schönstadt. 

xaXXi-xoxäpog,  2.  poet.  von  schönen  Flüssen. 
xttXXi-.-zgajgoß , 2.  poet.  mit  schönem  Vorder- 
theil,  von  SchifTen,  überlr.  mit  schönem  Antlitz. 
Pulchram  habens  proram , pulchram  habens 
fadem. 

xaXXl-xvqyog,  2.  poet.,  u.  xaXXtxvtfyatTOß, 
2.  poet.  mit  schönen  Thürmen,  schön  gethürmt, 
wohlbefestigt,  pulcltre  turritus. 
xaXXi-Qif&goß,  2.  [gh&e ov  , ep.  u.  poet.,  und 
xczXXiQ-QOOß,  2.  ep.,  ep.  u.  poet.  auch  xaXXi- 
Qooq,  schön  lliessend,  schön  dahinflulliend. 
schön  strömend,  pulchre  fluens. 
xaXXiQQTi/ioovvTl , ri  [xaXXig-tqfuov,  grjpa, 
schönredend),  Sp.  Schönrednerei,  Grossspreche- 
rci,  magniloguentia. 

KaXXi-oO-ivTis, ovs.  ri,  1)  ein  griech.  Geschieht  - 
Schreiber  ausülynth,  geh.  um  360,  Anverwandter 
u.  Schüler  des  Aristoteles,  der  Alexandern  auf 
seinem  Zuge  gegen  Persien  begleitete,  u.  um 
327  von  demselben  aus  Anlass  einer  Verschwö- 
rung aus  dem  Wege  geräumt  wurde.  2)  sonst. 
Eigenn.  4 

xaXXt-atadioß,  2.  («toöio»),  poet.  mit  schöner 
Rennbahn,  pulchrum  habens  Stadium. 
xaXXtateiov,  zo  (xüXXio zog),  poet.  a)  Preis  der 
Schönheit,  b)  Ehrenpreis  der  schönsten  Thal, 
Preis  des  Heldenthums.  Praemium  pulchritu- 
dinis,  virtutis.  < [der  Schönheit.  V. 

xaXXiozeviia , rri,  Preis  der  Schönheit.  Vorzug 
xaXXiOrtxxo  u.  Med.  -evo/ttn  (xaXXiozog),  ion. 

toeL  u.  Sp.  der  schönste  sein,  abs.  u.  vivo;  vor 
inem  od.  unter  Andern,  /ormosissimus  sum. 
xaXXi-oxiauxvoß,  2.  poet.  mit  schönen  Krän- 
zen, von  fröhlichen  Gelagen,  wo  man  Kränze 
trug,  pulchris  coronis  insignis. 
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KaXXl-oxQatoq,  n,  1)  Sulm  <lcs  Kallikrntes  aus 
Aphidnä,  einflussreicher  athenischer  Hcdncr.  der 
auch  mehrmals  als  Feldherr  auflral;  er  musste 
301  od.  303  v.  Ohr.  aus  Athen  lllehen  u.  wurde 
zuletzt  noch  hingerichtel.  2)  sonst.  Eigcnn. 
xuXXi-oifvQoq,  2.  ep.  mit  schönen  Fnssknüchcln, 
schönknoclilig,  leicht  hin  wandelnd,  Iteiw.  schöner 
Frauen,  puchris  talis  praeditus. 
xicXXi- ttxvoq,  2.  Sp.  schöne  Kinder  habend, 
egregio s habens  liberos. 

xaXXi-xt)p>la,  rj,  Sp.  Schönheit  der  Kunstarbeit, 
artis  clegantia. 

xaXXi-xo^oe.  2.  poel.  mit  schönem  Bogen. 
xttXXixQixe?<  s.  xaXXi&ft£. 
xiiXXi <p  , ep.  st.  xnlhnrf,  s.  xaxaXiixat. 
xaXXt-ipiyytjg,  2.  poel.  schön  leuchtend. 
xt tXXi-<p!t-oyyog,  2.  poch  schöntönend,  suaeitcr 
sottans. 

x«lti-<plo|.  oyos,  6,  rj.  poel.  schönllanunrnd. 
xaXXi-tptovia,  S]>.  Wohlklang. 
xttXXi-xoiioq , 2.  ep.  u.  poel.  mit  schönen  ge- 
ebneten Tanzplätzen,  schön  plätzig.  Beiw.  von 
Städten,  wo  dietiötlerreigen  aufgefilhrt  werden, 
aptus  ad  chorens  ducendas.  (Poel,  auch:  mit 
schönen  Chortänzen,  dazu  gehörig.) 
xuXXori,.  i),  II.  viel  häutiger 
xriXXog,  tos.  rd  (xaio's),  1)  Schönheit,  hei 
Hum.  nur  von  körperlicher  Schönheit,  später 
aber  auch  liherli.  von  der  trcrflichcn  Be- 
seliaffenheil  einer  Sache,  sowie  von  geistiger, 
sittlicher  Schönheit,  xäXXoe  xctxäv  vnovXov 
äusserlichc  Herrlichkeit,  innerlich  voll  böser 
Geschwüre,  f(s  *«tt os  - xirl«Ss,  mit  Auszeich- 
nung, lnav.  2)  concrel:  die  Schöne,  hes.  im 
l'lur.  r«  tu  Mi]  die  .Schönheiten  des 

Altcrthums.  u.  das  Schöne,  die  schöne  Sache, 
mit  folg.  Inf.  u.  toü,  hes.  im  l’lur.  prächtige, 
kunstvolle  Arbeiten.  Stolle,  Kleider,  Teppiche, 
od.  im  Gen.  xäXXg  tüv  ifQiäv  schöne  Tempel. 
Fulchritudo,  decus,  ornamentum. 
xctXXoavvg,  poel.  = xäXXoe. 
xaXXvv<a  (xaloc),  1)  Act.  poel.  schön  machen, 
beschönigen.  Spccwsum  reddo.  2)  Med.  sich 
brüsten  od.  rühmen.  Jacto  me. 
xaXX-tuxlZ,a>,  1)  Act.  u.  Pass,  das  Gesicht  {u>2>) 
schön  machen,  ein  schöncsAnsehn  gehen,  schmük- 
ken,  herauspulzen,  xi.  Im  Pf.  pass,  geschmückt 
sein,  io  aäga  körperlich,  xivi  mit  etwas.  Omo. 
2)  Med.  a)  sich  in  etwas  gefallen,  schön  thun,  sich 
schön  machen,  sicli  brüsten,  sich  etwas  zur  Ehre 
machen,  eine  Ehre  worein  setzen,  theils  abs., 
theils  xivi  u.  Inl  xi vi  über  etwas,  öxo'  xtvoe 
von  etwas,  xi  in  Bezug  auf  etwas,  od.  mit  dem 
Inlin.  h)  sich  zieren,  spröde  lliun.  xivi  gegen 
.Imiln,  od.  mit  Part.  u.  ras  gleich  als  wäre  man 
II.  s.  w.  Jjaudi  mihi  duco,  superbio,  recuso.  Ilav. 
xaXXvi  .xiOftit,  to,  und  xaXX.aixtöfXoq , ö, 
Schmuck,  Putz,  o£  xaXXamtopol  oi  mgi  xö  amuu 
körperlichcrScInnuck.überlr.  Zierereien,  ortiafiw. 
xiiXXatnioxijg,  ov.  ö,  der  Pulzsüchtigc,  Stutzer, 
und  zwar  i«  srepi  xgv  la&rjxa,  cuitus  nimium 
studiosux. 

xulo-ötdaaxaXoe,  o,  N.  T.  der  Lehrer  des  Guten. 
xtihoxaytiiH'a,  r]  (xctXog  xal  äya&oe),  mit  und 
ohne  rwv  xgonmv.  die  sittliche  Güte,  Vorlrcfl'lich- 
keit,  Hochherzigkeit.  ProbiUu,  virtu«.  Dav. 
xnX.oxKya&txös,  3.  Adv.  -rüg,  Sp.  edel  gesinnt, 
edel,  trefflich.  röv  zgonov.  probus. 
xreto-jrt'öilcr,  r«  (xretoe,  llolz)  huk.  Holzschuhe. 
xnXo-noiim.  N.  T.  rechtlich  handeln. 
xnXii-iXovg,  nodos,  o (xcilov,  ro,  Holz),  Leisten. 
pedis  forma  lignea. 


xakoiq,  3.,  Comp.  xaXXitov,  Superi.  xaXX idto« 
(viell.  verw.  mit  gotli.  hail-s  heil,  gesund),  mit 
der  ep.  Ncbenf.  xäXXtfioq , 3.  [ä  ep.,  ö all.. 
ä huk.]  schön.  1)  von  äusserer  Gestalt:  schön, 
hübsch,  stattlich,  reizend,  lieblich,  hold,  anmu- 
thig,  angenehm,  prächtig,  u.  dies  auch  wohl 
im  ironischen  Sinne.  A xaXä  ist  dah.  Beiw.  der 
Artemis  wegen  ihrer  hervorragenden  Schön- 
heit (Acsch.  Ag.  110).  Es  steht  llicils  abs., 
theils  mit  xi  an  etwas,  xivi  in  etwas,  od.  mit 
Inf.  — Solist,  tö  xaXov  die  Schönheit,  xä  xaXä 
schöne  Dinge.  Ehren  Bezeugungen.  Herrlichkeiten, 
ui  x.  roö  Biov  die  Genüsse,  Beize,  Annehm- 
lichkeiten des  Lehens.  2)  schön  für  einen  bc- 
xonderu  Zweck,  xdXXtoxov  ägyvgtov  das  reinste 
Silber,  dah.  inshes.  tauglich,  hrauchhar,  pas- 
send, zweckmässig,  zweckgemäss,  glückhcueu- 
lend,  günstig,  glücklich,  in  lilüheudeiu  Zustande, 
vortrefflich,  hewunderns werth,  und  dies  oft  im 
ironischen  Sinne,  ahs.  u.  node,  tfj  xt,  Inl  xtrt 
od.  mit  InL  mit  u.  ohne  Hott.  Adv.  Iv  xaXai 
a)  versl.  xo’nra  auf  schönem  Platze,  au  be- 
quemer, geeigneter,  passender  Stelle,  h)  verst. 
Zgovrg  zu  passender  Zeit,  zur  guten  Stunde, 
unter  günstigen  Umständen,  sicher  treffend, 
glücklich,  gelegen,  gerade  rocht,  äliul.  de  xahiv. 
und  so  stellt  iv  xaXä  wie  xaXov  (lau)  in 
diesem  Sinne  nun  auch  mit  folg.  Inf.  3)  von 
innerer  Beschaffenheit:  schön,  edel,  rühmlich, 
ehrenvoll,  schicklich,  od  od.  pij  xaXilv  nichts 
Gutes,  Ungeziemendes,  Unedles,  Schmähliches, 
xdUio'v  ri  ytyovlrtti  von  edlerem  Ursprünge 
sein,  xaXov  (lau)  cs  ist  schön,  schickt  sich, 
ist  rühmlich,  ehrenvoll,  absol.  od.  mit  Dat.  u. 
folg.  Inf.  — Subst.  a)  6 xaXo’e  theils  als  ehren- 
des Beiwort:  der  Gute,  der  Liebe,  llicils  ironisch: 
der  prächtige  Mensch,  theils  verh.  mit  xäyatto's 
wo  cs  den  Ehrenmann,  den  freien  Mann,  wie 
er  sein  soll,  schön  u.  edel,  wacker  u.  brav, 
anständig,  bieder,  gut  u.  vortrefflich,  ehrenfest, 
guter  Patriot,  daun  auch  Mann  von  guter  Er- 
ziehung, Vornehmer.  Aristokrat  bezeichnet.  Bei 
Handlungen  bezeichnet  es  die  eilcln,  guten,  und 
hei  Sachen  auch  die  nützlichen,  und  stellt  in 
diesem  Sinne  mit  npo's  ri.dali.  tö  xaXov  xäya&ov 
llicils  die  Bravheit,  Biederkeit,  die  edle  Thal, 
theils  das  Nützliche  bedeuten  kann,  b)  xö  xaliiv 
das  sittlich  Schöne,  das  Gute,  Ehrenhafte  (hone- 
stum),  Tugend,  Würde,  Ruhm,  Anstand,  Sitte, 
Iv  xä  atptxiQto  xaXä  ävaßdXX laOat  d.  h.  unter 
für  sic  ehrenvollen  Verhältnissen.  Im  Plur.  öil« 
<i  ’ äXXaxov  xnXct  sprüchw.  anderwärts  herrscht 
anderer  Brauch.  Sonst  heisst  xä  xoid  alles 
Schöne  u.  Edle,  Glück,  Ehre.  Ebrenslcllen,  ehren- 
volle Beschäftigungen,  Ruhm.  Vorzüge,  tapfere, 
rühmliche,  herrliche,  treffliche  Thaten.  Bei  den 
Spartanern,  von  denen  es  Xen.  auch  auf  die 
Perser  übergetragen  hat,  hezciclmelc  xä  xaXä 
im  Bes.  ebensowohl  alle  die  Pflichten  u.  Leis- 
tungen, die  ein  Vollhürger  zu  erfüllen,  als  die 
Ehren  u.  Auszeichnungen,  auf  die  er  Anspruch 
halte, dah.  ot  <f tä  navuov  xäv  xaXäv  IXqXvdoxie. 
— Bei  llom.  steht  xaXov  u.  xuXdt  auch  als  Adv. 
schön,  schicklich,  anständig.  Pülcher,  rennst  iw, 
speciosus,  bonwt,  commodus,  tgtpoiiunus,  utilis, 
decorus,  honestus,  praeclarur Adv.  xnAcög 
(stellvertretend  auch  adv.  zu  ayttOds) , Comp, 
xatltor  (auch  xcrXXiövoie),  Superi.  xäXXtaxa, 
schön,  1)  zierlich,  gut,  hübsch,  x.  Xlyuv 
Xöyovs  alaytiove  schändlichen  Anschlägen  schöne 
Worte  leihen.  2)  zweckmässig,  nützlich,  be- 
quem, passend,  klug,  auf  die  rechte  Art,  recht, 
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richtig',  gehörig,  von  gutem  Erfolg,  glücklich, 
günstig,  erwünscht  (xciUiaza  aufs  Erwünsch- 
teste), angenehm,  schicklich,  gebührlich,  mit 
Anstand,  mit  edler  Fassung,  würdig,  ehrenvoll, 
mit  Ehren,  zweckmassig,  trefflich,  xdltior«  aufs 
sorgfältigste.  Abs.  hei  Antworten  od.  Aus- 
rufungen: schön,  gut,  vortrefflich!  bravo!  recht 
so!  xtiJ üs  e tvai  recht,  gilt  sein,  x.  ytyovivai 
von  edler  Abkunft  sein,  x.  xfiingiFtJöfotJ'Ki  d.  i. 
der  Ehre  halber,  o«  x.  zerpßeie  die  Furcht  ist 
unzeitig,  X.  tpiperai  ng  cs  geht  gut  mit  Jmdm. 
3)  sittlich  schön,  edel,  rühmlich,  redlich,  in 
redlicher  Absicht,  treulich,  wahr,  tapfer,  iuuthig. 
Oft  ironisch,  wie  in  den  Worten  x.  Izptiaazo 
’Oi tovth'mv  er  hat  den  Olynthicrn  einen  schö- 
nen Lohn  zu  kosten  gegeben.  So  heisst  nun  1) 
xaXw e noteiv  a)  gut,  recht  handeln,  b)  wohl  da- 
ran lliun,  und  so  mit  dem  l’arl.  xatrös  s’j zot'gaag 
nqoHicrir  du  hast  recht  daran  gelhan,  dass  du 
vorher  gesagt  hast,  xaläe  nmäx;  aber  bei  an- 
dern Verben  entweder:  glücklicher  Weise  od. 
als  llüflichkeitsfonncl:  in  Gottes  Kamen,  mei- 
nethalben. 2)  xatöc  fzHV  a)  körperlich  od. 
äusserlich : schön  sein,  schön  verfasst  sein,  h) 
sich  richtig  verhalten,  wahr  sein,  gut  sein,  in 
guter  Lage  sein,  sich  in  gutem  Zustande,  sich 
wohl  hennden,  gut  stehen,  ndvza  in  Allem, 
zzpog  zivog  von  Seiten  Jmds,  auch  sich  in  er- 
wünschter Stimmung  befinden,  gut  von  Statten 
gehen,  wie  xaläe  yiyve eü'«i,  ferner:  passend, 
angemessen,  zweckmässig,  nützlich,  an  der  Zeit, 
geziemend,  schicklich  sein,  lqyd£eo&cct  a xaläg 
?X«,  näml.  lqyd£ea&ai  d.  h.  mit  dessen  Ver- 
fertigung man  Ehre  cinlegt,  x.  igtt  zivl  u.  zwar 
zi  od.  mit  Inf.  cs  ist  etwas  für  Jmdn  zuträg- 
lich, rühmlich,  ziemt  ihm,  schickt  sich  für  ihn, 
steht  ihm  zu.  Pulchre,  ornale,  bene,  recte,  op- 
portune, honorifi.ee,  honeste. 

xdXog,  6,  s.  xaltog, 

KdX.ztjg  Ufirjv,  6,  Stadt  u.  Hafen  an  der  Küste 
von  Bilhynien  in  der  Mitte  zwischen  Hcraklca 
u.  Byzantion,  jetzt  Flecken  u.  Hafen  Kirpcli. 

xdin ig,  iSot,  ij  (xattbrriu,  ähnl.  calpar  ein 
Wcingcfäss),  cp.  Gcfäss  zum  Wasserschöpfen, 
Wassergcfäss,  Wasscrkriig,  urna. 

xäXvßg  (xalvxzai),  p,  Obdach,  Hütte,  Zell,  Ittgu- 
rium.  (Demin.  dav.  Sp.  xaXvßtov,  zo.) 

KäXvdvat,  at  vijaot,  die  kalydonischcn  Inseln, 
sporadische  Inseln  hei  Kos,  die  ihren  Kamen 
von  der  grossem  halten,  welche  späterXdtvpva 
hiess.  Die  Einw,  of  KaXvtSvtoi. 

KaXvdaiv,  ävog,  ij,  alte  Stadt  in  Aetolien  am 
Buenos,  berühmt  durch  den  kalydonischcn  Eher. 
Der  Einw.  d KaXvdaiviog. 

xd Xvftfta,  zö  (xalibrn»),  ep.  poel.  u.  Sp.  Ver- 
hüllung, wie  man  sie  über  Leidende  und  Leichen 
deckte,  hn  Bes.  Kopfverhülluiig,  a)  hei 
Männern  in  grossem  Leid  u.  hei  Annäherung 
des  Todes,  b)  hei  Frauen  der  Schleier,  und 
zwar  xvdriov  dunkelfarbig  hei  Leidtragenden, 
od.  im  Plur.  von  den  Schleiern,  in  welche  tief 
verhüllt  die  Braut  geholt  wurde,  u.  welche  die 
ncuvermähllc  Frau  erst  am  dritten  Tage  nach 
der  Hochzeit  ablegtc,  wo  ihr  Geschenke,  dvu- 
xaXvxzrjpia  genannt,  dargebracht  wurden.  Ve- 
lamentum.  (N.  T.  auch  übertr.  das,  wodurch 
das  Verständnis*  einer  Sache  behindert  wird.) 

KaXvvzftig,  of,  Einw.  der  Stadt  Kalynda  an  der 
Grenze  Lykiens.  Adj.  -dixog,  3. 

xdAi>§,  üxos,  ri  (xaXvztza>) , 1)  Hülse,  Frucht- 
kapsel, Blülhenschooss,  xdivxoe  1*  toxttiunoi 
wenn  die  Saat  Keime  treibt.  Spica,  germen,  /btti- 


culus.  2)  cp.  im  Plur.  ein  metallener  Frauen- 
schmuck (nach  Docdcrl.  ein  llaarschmuck).  In- 
nur  es.  [circumeulutus. 

xaXvxtog,  3.  poet.  darum  gehüllt  od.  gewickelt, 
xaXv.TTpa,  r],  ion.  -pij,  Decke,  Deckel.  Im  Bes. 
das  Schleicrluch,  Schleier  od.  Hauplhrdcckung 
der  Frauen.  Operculum,  tegmen.  V. 
xuXvnTOj,  aor.  1.  cp.  xdXvxpa  (DoedcrI.  vergl. 
calcre  [siinpl.  von  occulere],  hehlen,  ags.  helun 
mit  d.  Intens,  halten,  auch  xkvntai,  xgvizrio, 
xlinza  wird  verglichen),  cp.,  poet.  u.  Sp.  I) 
Act.  1)_ verhüllen,  umhüllen,  bedecken,  umgehen, 
a)  z ivd  u.  ri,  u.  zwar  zivi  womit.  Pass,  theils 
aiis.  verhüllt  sein,  theils  dam'ii  xexaX vppivog 
dpovg  die  Schultern  mit  dem  Schilde  bedeckt, 
ti vl  in  etwas  versteckt  sein,  b)  zivl  zi  etwas 
über  Jmiln  decken,  ausbreiten,  od.  d/npi  rivi 
ii.  xqoo&f  zivile  über  od.  vor  Jmdn  den  Schild 
halten.  2)  übertr.  riv«  fjoi  Einen  bergen,  tI 
xqvtpij  xapitig  etwas  Verhaltenes  im  Stillen 
bergen,  nvii  vvxzl  Einen  tödlcn, ,zdq>a>  Einen 
begraben,  od.  rds  ( vSaiit n ’d&ijvag  den 
glänzenden  Ituhin  Athens  in  Schalten  stellen. 
II)  Med.  ep.  sich  verhüllen,  bedecken,  ahs.  od. 
nvi  mit  etwas.  Tego,  celo,  obscuro. 

KdXviptd,  oüj,  ij,  (cigtl.  die  Bergende)  Tochter 
des  Atlas,  welche  auf  der  Insel  Ogvgia  den  ver- 
unglückten Odysseus  7 Jahre  bei  sich  behielt. 
xaXxaivat  ( x«xXuiva> , xojjJa'Jio,  nach  Gurt,  aber 
verw.  mit  xdyyij?),  poet.,  zi  etwas  hin  und  her 
wogen  lassen  im  Herzen.  volvo,voluto.  (Auch  ahs.) 
K«J-z«s,  avrof.o,  voc.  KdXiav,  Sohn  dcsThestor, 
Seher  u.  Wahrsager  der  Griechen  vor  Troja. 
KuXxqäöviot , of,  s.  Xalxrjflcüv. 
xaXoidiov , zi,  ein  kleines  Tau,  Strick,  Leine, 
funiculus.  Demin.  von 

xdXatg,  gen.  a>,  Ion.  u.  cp.  xdXog,  ö,  Tau,  u. 
zwar  von  den  Segellauen,  Topnans,  die  an  den 
Enden  der  Bae  befestigt  sind,  aber  durch  eine 
über  der  Mitte  der  Rae  am  Maste  befindliche 
Vorrichtung  (Ring  od.  Rolle)  zusammen  hin- 
durcligezogcn  werden  und  von  da  erst  nach  dem 
Verdeck  heruntergehen,  um  die  Rae  mit  dem 
Segel  aufzuziehen  od.  herahzulassen.  Sprflcluy. 
zzavza  xdXav  iJ»o«,  Ixztlvtiv  alle  Segel  bei- 
setzen, alle  Kräfte  in  Bewegung  setzen.  Im 
AI  Iß;.  Schiflstau,  Tau,  Strick,  drei  xdlm  zzapa- 
xXnav  am  Tau  längs  der  Küste  hinfahrend. 
Funis,  ruilens. 

xa X.to-ot(f6<pog , ö (azpicpm) , Sp.  Seildrehcr, 
Seiler,  qui  funes  parat, 
xd/i,  ep.  abgekürztes  xeroi  vor  g. 
xdfza§,  axoe,  zj,  ein  langes  Stück  Holz,  Stange, 
lies,  a)  cp.  Weinpfahl,  b)  poet.  Lauzenschaft. 
Kit is  pedamentum,  lignum  hastac. 
xaftaQa,  ion.  -(izj,  jj  (verw.  mit  laL  camurus 
nach  innen  gebogen),  Behältniss  mit  gewölbter 
Decke,  dah.  1)  Sp.  Zimmer,  Schlafzimmer,  Kam- 
mer. camera.  2)  ion.  Kutschkasten,  bedeckter 
Wagensitz,  tectum  vehiculum. 

Kü/idoivzc , ij,  Stadl  auf  der  Südküstc  Siciliens, 
jetzt  Camerina.  Adj.  -valoq,  3. 
xa/iaxijQOC,  2.  ion.  u.  Sp.  ermüdet,  erschöpft, 
krank.  Uebilis,  aegrotus.  V. 
xtt/zäzog,  ö [xdfivia),  ep.,  poet.  u.  Sp.  1)  das 
Erarbeitete.  2)  Ermüdung.  Mühe,  Anstrengung, 
anstrengende  Arbeit,  Mühsal.  Im  Plur.  auch  die 
Wehen,  otiis  to'xokjiv  Igitov  xagaziov  dvirovai 
yvvaixeg  die  Weiber  verwinden  nicht  durch 
Geburten  scufzererregendc  Wehen,  d.  h.  sie 
sind  unfruchtbar  u.  sterben  beim  Gebären.  3) 
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Ermüdung,  Ermattung,  Erschöpfung.  Müdigkeit, 
Entkräftung.  Labor,  aerumm 
Ktt/ißvOTjs,  ov,  6,  1)  Vater  von  Kyros  dem  altern, 
aus  der  Königsfamilie  der  Achämeiiiden,  im  An- 
fang des  6.  Jahrh.  21  Enkel  des  Vorigen,  Sohn 
u.  Nachfolger  Kyros  des  filtern,  König  von  Per- 
sien 529 — 522  v.  Chr.,  der  Aegypten  eroberte. 
xäflt  st.  fxapf,  s.  xrifivco. 

rj,  Camirus,  Stadt  an  der  Westküste 
der  Insel  Rhodos,  jetat  Jerachio. 

jj  u.  i,  das  Kameel,  g x.  auch  collect, 
die  sämmtlichen  Im  Heereszug  befindlichen  Ka- 
meele,  camelus. 

Kayiixoq,  fi,  Stadl  in  Sicilien,  j.  Cameslro. 
xd/urvoq,  rj  (iw.  oh  mit  xki'io  oder  mit  xopdpa 
verwandt),  lon.  Schmelaofcn,  Schmiedeesse, 
Brennofen,  zum  Schmelaen  der  Metalle,  Brennen 
von  Ziegeln  u.  s.  w.  Caminus,  fornax.  Sp. 
auch  Backofen. 

xaftlvm,  oög.  ij,  vfgbs,  cp.  ein  altes  Ofenweib, 
ilcizerwcih,  Bild  frecher  Geschwätzigkeit,  wie 
bei  uns  Waschweib,  liökerwcib, praefecta  fornaci. 
xa/i/iovitj , rj , cp.  st.  xaxa-yovta,  eigtl.  Aus- 
dauer, dali.  hartnäckiger  Widerstand,  Beharr- 
lichkeit im  Kampfe,  u,  so  bescheidener  Aus- 
druck für  den  dadurch  erungenen  Sieg,  Vic- 
toria (cx  contentione  non  intermissa). 
xdftfiofoq,  2.  en.st.xttta-uopos,  fnacliDind.  aber 
für  xaxo-gop o«)  wer  sein  Schicksal  gleichsam 
hcrahführl,  es  vom  Anfänge  liis  zum  Ausgange 
durchleben  muss,  unglücklich,  miscr. 
xaft-pva,  N.  T.  ==  xazapvco  (aor.  ixappvott).  ' 
xaftvat,  fut.  xapovpat,  aor.  fxapov,  :s  sing.  cp. 
xofpt,  conj.  cp.  mit  Hcdupl.  xtxauta  (And.  xt 
*«)»«),  pf,  v.ixpgxa,  pari.  ep.  xfxpqro;,  st.  Xf- 
xuijxms,  gen.  mtos,  acc.  pl.  xtxpjjo'ras  (St.  xap). 
I)  Acl.  1)  ep.  Irans,  mit  Mühe  arbeiten  od. 
verfertigen,  bauen,  erbauen,  xi,  bcs.  von 
Kunstarbeiten.  2)  inlr.  sich  müde  arbeiten,  also 
a)  sich  abmühen,  sich  anslrengen,  pciXa  iroUni, 
mit  Inf.  od.  Pari,  b)  müde  werden,  ermüden, 
ermatten,  erschlaffen,  abs.  xtxpgöxts  die  Er- 
müdeten. Entkräfteten,  u.  zwar  xivi  Jmdm,  od. 
xi  an  etwas,  od.  mit  Part,  ilavvav  vom  Rudern 
müde  werden,  sich  müde  rudern,  bei  den  Alt. 
oft  mit  dem  Nebenbegriffe  des  Verdrusses,  satt 
haben,  nichtmögen;  mit  dem  Bat.  in  derSchlacht 
erliegen,  den  Kürzern  ziehen,  dali.  of  xapovxts 
die  erschöpft  Niedergesunkenen,  denen  im  Tode 
die  Kräfte  versagen,  ep.  überh.  die  Todten,  doch 
immer  nur  als  Schalten,  niemals  als  Leichen,  u. 
auch_  of  xtxpijxotfc  Euphemismus  für  of  dxo 
tfavovxes,  wie  unser  „die  ausgerungen  haben." 
c)  überh.  Mühseligkeiten  erdulden,  in  Elend, 
in  Gefahr  sein,  Leid,  Noth  haben,  bes.  von 
Seclcnleidcn:  dulden,  sich  übel  befinden,  n vf 
an,  bei,  um  etwas,  auch  mit  Acc.  taov  Ivixqs 
die  Schmerzen  gleich  leiden,  u.  «xeo  tivos 
für  Jmdn.  Im  Bcs.  mit  u.  ohne  xb  adpa 
körperlich  leiden,  krank  sein,  erkranken.  II) 
Med.  1)  für  sich  mit  Mühe  bearbeiten,  bebauen, 
xi.  2)  sich  (tibi)  erarbeiten,  erwerben,  xt,  u. 
zwar  xivi  mit  od.  durch  etwas.  Laboro,  de- 
/atigor,  cesso,  aegroto,  elaboro,  tabore  paro. 
Ka/txapitt , f,  die  Landschaft  Campanicn  in 
Mittelitalien,  j.  Terra  di  Lavoro. 
xafixri,  xi  (xdpnxa)  1)  Biegung,  Krümmung, 
z.  B.  eines  Flusses ; flexus.  2)  Umbiegung  auf 
der  Laufbahn,  dah.  bildl.  xauKijv  izoieiaftat 
dio  Rückfahrt  machen.  Conversio.  Dav. 
xuniufioq,  2.  poet.  gebogen,  gekrümmt,  ftexilis. 
x aft.vTxiQ,  ijfos,  o (xapirtto),  die  Biegung.  Krüm- 


mung, milit.  xtfoaio  röv  xapxT rjga  nottio&at 
eine  weite  Biegung  machen,  närnl.  mit  dem 
Flügel,  um  den  Feinden  nicht  eher  nahe  zu 
kommen,  als  das  Mitlellreflfeu  gleichfalls  heran- 
gerückt  war.  Flexus. 

xd/imtu,  3.  (St.  xtmjr),  1)  Act.  u.  Pass.  1)  Irans, 
beugen,  krümmen,  auf  die  Seile  beugen,  herum- 
lcnken,  xt,  u.  zwar  tls  xt,  im  Bcs.  die  Kniee 
beugen  vor  Ermattung  und  um  auszuruhen  od. 
sich  niederzusetzen.  Im  Pass,  meist  ühertr. 
sich  beugen,  hcrumbringen,  überreden  lassen, 
bevvegt,  erweicht  werden,  umienken,  abs.  u. 
vno  xtvoe  von  etwas,  ixet  xtvt  bei  etwas.  Flecto. 
2)  inlr.  a)  mit  verst.  yo’vt>  sich  niederlassen,  ixet 
xivos  auf  etwas,  consido.  b)  eigtl.  von  der 
Rennbahn:  um  die  Prcllsäulc  (waaa)  herum- 
fahren, dann  überh.  die  Biegung  machen,  z.  B. 
vom  linksgehenden  Handpferde,  od.  überhaupt 
umbiegen,  umfahren,  umschiffen,  umgeben,  abs. 
od.  x t um  etwas.  Uebertr.  tov  ßtov  den  Le- 
benslauf wenden,  d.  i.  das  Leben  enden,  od.  iy- 
yvs  xtro!  nahe  berühren , sich  nähern,  etwas 
lief  treffen.  Flector,  circumvchor,  finio,  tango. 
II)  Med.  das  Seine,  seine  Glieder  (tä  pilrf) 
beugen.  Dav.  [rafus. 

xafixvXog,  3.  gebogen,  gekrümmt,  krumm,  cur- 
xapipt-novs,  noäot,  g,  poet.  den  Fuss  beugend, 
d;  i.  zu  Boden  streckend,  demüthigend. 
xav,  Krasis  st.  xal  lv. 

xav,  1)  = xal  ov,  so  dass  an  zum  folg.  Opt. 
od.  Indic.  gehört,  doch  wie  öv  auch  bei  Inf.  u. 
Part.,  und  wohl,  auch  wohl,  selbst  wohl, 
auch  xav  — xöv  sive — sive,  es  sei  — oder,  od. 
xöv  rf  ellipt.,  WO  eigtl.  aus  dem  Satze  mit  tl 
ein  Verbum  zu  xöv  zu  ergänzen  ist,  verstärkter 
Ausdruck  für  xal  tl  auch  wenn  vielleicht. 
Achnl.  steht  xöv  auch  bei  einem  steigernden 
adv.  Zusatz  od.  sonstigen  Wörtern,  wie  ent- 
weder in  dem  Sinne  von  wenn  auch  nur  od. 
wie  in  xöv  i^axiopvgiov , wo  öv  wiederholt 
ist  und  x« t sogar,  selbst  bezeichnet.  2)  =■ 
xal  lav,  a)  wenn  auch,  obgleich,  wenn  gleich, 
selbst  wenn,  gesetzt  auch  dass,  mit  folg.  Sfims. 
b)  und  wenn.  Vel,  adeo,  etiamsi  forte,  etiam 
st,  quamvis,  et  si. 

KavaOXQttlov,  das  Vorgebirge  KdvuczQov,  die 
südöstliche  Spitze  der  Halbinsel  Pallcne,  jetzt 
Canistro. 

xäväxiot,  cp.  nur  Aor.  xavaygat,  u.  xavaxiCat, 
ep.  nur  Impf,  xaväyi £«,  schallen,  tönen,  rasseln, 
erdröhnen,  krachen,  resono.  V. 
xavaxn,  V (verw.  mit  xavafa»  u.  lat.  can-o), 
cp.  u.  poet.  Geräusch,  Schall,  Getöse,  Gerassel, 
Geklirr,  ödövnov  Zähneknirschen,  strepitus. 
xavaxfi,  2.  poet.  tönend,  bes.  schluchzend. 
xievaxi^ot,  s.  xavayeto. 

xdvdvs,  vos,  o,  Kaftan,  ein  modisches  und  persi- 
sches Oberkleid,  welches  auf  der  Brust  geknöpft 
wurde,  nicht  wie  die  griech.  Chlamys  auf  der 
Schulter.  Es  halte  weite  Aermcl,  die  bis  über 
die  Fingerspitzen  reichten  u.  gew.  frei  herab- 
hingen u.  in  der  Luft  flatterten.  Bei  den  ge- 
meinen Soldaten  bestand  es  meist  aus  Fellen, 
bei  den  Königen  u.  hohen  Fcldherrn  aus  Seide 
u.  war  purpurn  od.  scharlachrot)!  u.  weiss. 
Candys. 

xdvtov,  xi>,  zsgz.  xavoyv,  cp.  auch  xdrttor, 
eigtl.  ein  aus  Rohr  (xuvg)  geflochtener  Korb, 
Uohrkorb,  Korb,  bes.  für  die  Feigen,  welche 
bei  Prozessionen  von  Jungfrauen  getragen  wur- 
den, od.  Schüssel  zum  Brod  und  bes.  Gersten- 
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scli össel  für  die  heilige  Gerste  beim  Opfer;  auch 
von  En  u.  Gold.  Canistrum,  patina,  lanx. 
xdvris,  tjtos,  r),  Sp.  von  liohr  od.  Schilf  gefloch- 
tene Decke  od.  Matte,  dergleichen  die  athen. 
Frauen  ixjit  sich  führten,  wenn  sie  ausgingen. 
Kavt/g  ovqos,  t6,  ein  Gebirge,  das  sich  an  der 
Küste  von  Aeolis  zwischen  der  Ebene  des  Kaikos 
u.  dem  Meere  hinziehl.  Es  heisst  aucli  Aiyci. 
xdvShxpoc,  6,  eine  Art  Käfer,  übertr.  ein  (kä- 
ferartiges) Zeichen  auf  der  Zunge  des  von  den 
Aegyptern  verehrten  Apis,  caniharus. 
xavÖiqXiog,  i,  övos,  ein  Lastesel  (von  xav&qlia, 
tü,  der  Packsaltel,  u.  xav&cov  der  Esel),  cK- 
tellariut. 

xdvvaßig,  tos,  v (ahd.  hanf,  lat.  Cannabis),  ion. 
1)  Hanf.  2)  ein  hänfenes  Kleid,  hier  mit  dem  Acc. 
xavvctßiSa  (auch  xavvaßita  betont). 
xävvad-gov,  x d (vgl.  bei  xdvrov),  Korbwagen. 
xavvevoaq,  s.  xazuviva.  xavovv,  s.  xattav. 
xavovtaziov,  Sp.  Adj.  verb.  von  xa*o*ff<o,  man 
muss  etwas  zur  Richtschnur  nehmen. 
Kdvcoßog,  o,  Stadt  an  der  westlichen  Mündung 
des  Nil,  welche  von  ihr  Kteveoßtxöv  azopa 
hiess,  auch  wohl  blos  rö  Kavmßixav,  mit 
einem  Serapistempel,  bei  dem  heutigen  Abukir. 
xavaiv,  övog,  ö (xavrj,  s.  bei  xavtov),  eigtl- 
Hohrstab,  üherh.  jeder  gerade  Stab,  dah. 
1)  Maassslab,  Richtschnur  der  Zimmerleule, 
übertr.  Regel,  Vorschrift.  Norma.  2)  oi  x. 
die  Handhaben  an  der  Innenseite  des  Schil- 
des, virgvlae,  quibus  clipeos  tenebant.  3)  die 
Spule,  das  Webschiff,  doch  so,  dass  der  Faden 
des  Einschlags  um  das  runde  Stäbchen  ge- 
wickelt war  u.  vermittelst  dieses  durch  den  senk- 
recht stehenden  Aufzug  hindurchgezogen  wurde. 
(II.  23.  701  heisst  oxrj&tos,  welches  dabei  ist, 
nahe  an  der  Brust  der  Weberin,  indem  ayj;»  aus 
dem  Vorhergehenden  dazu  zu  nehmen  ist.)  Cala- 
mus textorum. 

xd. x,  ep.  abgek.  st.  «««'  vor  * u.  <?. 

Küxävtvg,  im s,  ep.  jj°S,  6,  Sohn  des  Hipponoos 
u.  der  Laodike,  einer  der  sieben  Fürsten  vor  The- 
ben. Er  war  Vater  des  Slhenelos,  der  deshalb 
Kaxavrpaöric,  o»,  i,  und  Kaxavipog  tifo's 
x<j.xe  ir«  st.  x«l  ixtiza.  [heisst. 

xaxezog,  n (St.  xan  aus  axuiz,  s.  axdxzm),  cp. 
poet.  u.  buk.  Grube,  Graben,  Gruft,  Grab,  übern. 
Vertiefung.  Fossa,  fovea,  sepulcrum.  Dazu 
xdxtj,  rj,  ep.,  nur  pl.,  Krippe  mit  dem  Futter, 
praesepe. 

xaxtiXflov,  rö,  Verkaufsbude,  Kramladen,  bes. 
Schankstube,  Kneipe.  Sie  zu  besuchen  u.  etwas 
in  ihr  zu  gemessen,  galt  in  Altern  Zeiten  Freien 
als  unehrenhaft.  Caupona.  V. 
xaxtiXevat,  Kleinhandel,  Krämcrci  treiben,  abs. 
und  zl  mit  etwas  Schacher  treiben.  Cauponor. 
(N.  T.  auch:  betrügen,  verfälschen.)  V. 
xdxnXog,  6 (lat.  caupo),  Kleinhändler,  Krämer, 
im  Gegen*,  zu  ifixogas  dem  Grosshändler.  (Fern, 
dazu  Sp.  xoorijli'j,  i),  Krämerin,  Schenkwirthin.) 
xdxi  = xol  Ixi. 

xaxiO-ti,  ij,  Kapithe,  ein  persisches  Maas*,  zwei 
Ghönix  (ä  50  Loth  an  Gewicht)  enthaltend,  etwas 
über  ein  Drittel  einer  berliner  Metze,  also  unge- 
fähr so  viel  als  gew.  auf  eines  Mannes  Tagekost 
gerechnet  wurde,  eapithe. 
xaxvi^at,  aor.  Ixdxviaa,  ep.  aa  (xaxvös),  Rauch 
machen,  d.  I.  Feuer  anzünden,  ignem  accendo. 
xaxvo-tföxii,  ij  (dijouat),  ion.  u.  Sp.  Rauchfang, 
meist  eine  Oeflnung  im  Dache  des  Gebäudes, 
durch  welche  der  Rauch  liinauszog  u.  die  Sonne 
ins  Hans  scheinen  konnte,  fumarium.  V. 
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xaxvog,  <5  (St.  xfan,  vgl.  änoxaxva  u.  lat.  vapor 
für  cvapor), Rauch,  Dampf,  Feuerdampf  (xvt'ar;  ist 
Fettdainpfi,  auch  Wasserdampf,  Dampf  der  Bran- 
dung. Uebertr.  Dunst,  Kleinigkeit.  Sprüchw. 
xaxvov  axtd  Traum  eines  Schaltens.i^nmus.Dav. 
xaxvoopa i,  poet.  Pass,  in  Rauch  aufgehen. 
xäxog,  s.  xijnos. 

Kaxxadoxla , ion.  -iti , i },  Landschaft  in  Asien; 
früher  von  grösserem  Umfang,  zerfiel  es  zur  Zeit 
der  Perser  in  zwei  Satrapicn,  näral  das  pontische 
od.  den  Pontos,  das  Land  der  Leukosyrcr,  u.  das 
eigentliche  südliche  Kappadokien  am  Tauros  od. 
Grosskappadokicn.  Jetzt  Karamanicn.  Der  Einw. 
dav.  6 Kaxxd6o%,  oxos,  u.  Kaxxatfdxr/g,  ö, 
jetzt  Turkomane.  Sie  waren  gute  Reiter  u.  mes- 
sen auch  Zvgtot  od.  Atvxäovpot. 
xdxxfOov,  s.  xazuxixza. 
xtrx-xvgl£m,  buk.  Feuer  fangen  (für  xazax.). 
xd.xQtog,  2.  1)  ion.  von  der  Gestalt  eines  Ebers. 
xgt&gat  Schifisvordertheile  mit  Eberliildnissen. 
Apri  formam  Habens.  2)  ep.  mit  und  ohne  avs  = 
Subst.  der  Eber.  Aper.  V. 
xdxpoq,  b (urabr.  lat.  caper  Bock,  capra  Ziege), 
mit  und  ohne  ave.  Eberschwein,  der  Eber,  das 
wilde  Schwein.  Männliche  wurden  zu  Bundes- 
opfern genommen.  Aper, 
xaxvpög,  3.  (nach  Docd$rl.  zwei  Homonyma,  das 
eine  = xazdxvgog,  xdxxvgos,  das  andere  verw. 
mit  xctxvbs,  xctnvaasLv),  1)  erhitzend,  2)  aushau- 
chend, von  der  Stimme:  helltönend,  xaxvgöv 
avgl£t tv  hell  u.  rein  die  Syrinx  blasen.  Torridus, 
sonorus.  (Buk.  auch:  austrocknend,  zehrend.) 
xaxvat,  nach  Andern  xa.zvaaoj  (s.  zu  xax- 
vös), hauchen,  s.  dxoxaxvm. 
xd p,  ep.  abgek.  st.  xazd  vor  g. 

Kap,  Kdpög,  ö,  acc.  sing.  Kctga,  nom.  pl.  Käfig, 
of,  der  Karer,  Fern.  ep.  Kaetgau.  Kttglvrj,  q, 
die  Karerin,  Einw.  von  Käpia,  n,  die  südwcsll. 
Landschaft  Kleinasiens,  jetzt  Ejalet  Anatoli.  Sic 
waren  ein  den  Lydern  und  Mysern  verwandter 
Volksstamm,  der  in  vorhellenischer  Zeit  nicht  nur 
an  den  Küsten  des  südlichen  Kleinasiens,  sondern 
auch  auf  den  Inseln  des  ägäischen  Meeres  (z.  II. 
Delos)  und  selbst  in  Hellas  (Megara,  Hcrmtone, 
Epidauros)  ansässig  war,  aber  von  den  Do- 
riern und  Ioniern  hier  vertrieben  und  auf  das 
asiatische  Festland  beschränkt  wurde.  Früher 
als  Seeräuber  berüchtigt,  später  als  Miclhlinge 
und  Söldner  verachtet,  gaben  sie  Anlass  zum 
Sprüchw.  ovi'  iv  Kagi  6 xt'vivvos  xtvivvevtzai 
es  steht  nichts  Geringes  auf  dem  Spiele.  Als  krie- 
gerischer Zeus  führte  Ztv's  den  Bein.  Kdptog, 
nach  Andern  xagatig  (w.  s.),  wegen  seines  ge- 
waltigen Kopfes.  'O  Kdo  bei  Dein.  5,  25  ist 
Idricus,  karischcr  Dynast  seit  351.  Adj.  dav.  Kd- 
ptog  u.  Kaptxdg,  3.  u.  rö  Kapixor,  verst.  xs- 
aiov,  ist  die  karische  Ebene,  welche  der  Mäan- 
dros  durchströmt. 

xdpa,  ion.  u.  ep.  xdpti,  rö,  verl.  aus  xdp,  gen. 
xopijroc,  xagqaros,  xfäzös,  xgaazog,  dat.  xa- 
gqzi,  xapjjazt,  xa'ga  U.  xgäzi,  xgtxazt,  acc.  sing, 
ausser  xdi/a  u.  xdpti  auch  xgäza  u.  xdg,  nom. 
plur.  xugrjazu,  gen.  plur.  xgdzmv,  dat.  xgaal  u. 
xgdztatpt,  acc.  xgdaza,  mit  der  cp.  Ncbenf.  xd- 
pnvov,  zo,  dieses  fast  nur  Im  Plur.  (dor.  xdgä- 
vov),  (verw.  mit  xgaviov,  xgrjvtj,  lat.  cere- 
brum , goth.  hvair-nei,  ahd.  hirni),  nicht  in 
Prosa,  das  Haupt,  der  Kopf,  ixl  xdg,  auf 
den  Kopf,  kopfüber,  auch  von  Thieren,  wie  in 
xgoßdlimv  xdpa  [xxtxmv  iiqudzmv  mit  dem 
Kopf  der  Rossgespanne  vorgedrängt,  oder  § vom 
Thcile  des  Hauptes,  dem  Gesicht,  so  rö  dvcrij- 
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io v,  weil  es  geblendet  war.  Uebertr.  a)  vom  Le- 
ben und  der  Existenz.  Iv  xü  ipm  xdpa  ötot  p 
inaiae  der  Gott  bat  mich  aufs  Haupt  geschlagen, 
od.  xivSvvfvpaxa  tv  xi ipm  xd pa,  d.  h.bei  denen 
das  Leben  auf  dem  Spiele  steht,  b}  als  Um- 
schreibung einer  Person  od.  eines  Thicres,  sei  es 
im  Allgemeinen,  sei  es  als  Liebkosung,  wie  unser 
„theure  Seele",  und  Mini,  in  m xaciyvrjxov  xaper, 
sei  cs  um  die  crhabenei  Stellung  des  Angeredeten 
zu  bezeichnen : ü xpa' xiexov  näoiv  Oldtnov  xd- 
q".  c)  beim  Schwur,  wie  wenn  man  beim  Haupte 
des  Zeus  schwur,  d)  als  höchster,  Susserster 
Tlieil  a)  der  Berge,  Berghaupt,  Berggipfel,  fjj’der 
Städte:  die  Burgen,  y)  inl  xpaxip  Itpiwos  auf 
der  Spitze,  oben  am  Ende  des  Hafens.  (Wegen 
xapög  s.  xrjp.)  Caput.  Dav.  Ncbcnf.  xdparof,  o, 
Haupt,  Oberhaupt,  u.  als  Eigenn.  ein  Hetäre  und 
Anführer  einer  Abtheilung  von  Söldlingen,  später 
llipparch  im  Heere  Alexanders  d.  Gr. 
%«pü-<fox*<u{öoxn>a>),mil  vorgeslrccklem  Kopfe 
nach  etwas  sehen,  gespannt  auf  etwas  warten, 
sorgfältig  aufmerken  od.  aulpassen,  lauern,  vf, 
und  dies  auch  mit  indir.  Nebens.  Prägn.  xapaio- 
xäv  xamovxa  xpavpara  durch  sorgfältiges  Auf- 
passen die  Verletzungen  abzuwehren  suchen,  die 
dem  Freunde  drohen.  Exspecto,  studime  attendo. 
xapatög,  3.  (xo'pa)  grossköpfig,  Bein,  des  Zeus 
wegen  seiner  erhabenen  Grösse,  capito. 
xapuvtGxtjp,  ijpop,  ö,  poet.,  U. 

/.apäviaziji,  ov,  i,  poet.  das  Lehen  kostend. 
xdpävop,  o,  s.  xdpa. 
xapavdi»,  poet.  vollenden. 
xapa-TO/zog,  2.  (xipra),  poet.  vom  Haupte  ah- 
geschnitten.  detonnu.  (Auch:  enthauptet,  u.  xa- 
paiduoj,  2.  poet.  kopfabschneidend.  Dav.  xapa- 
rouf'ra,  poet.  enthaupten.) 
xdpßdvog,  2.  poet.  ausländisch,  fremd.  Harhams, 
peregrinus.  (Aehnl.  poet.  xapßdx,  ävos.  6,  jj.) 
xttqßdtivru,  «f,  Bäuernschuhe,  rohe  Schuhe  aus 
eiuem  Stück  rohen  Ochsenleder  verfertigt  u.  von 
den  Karern,  ihren  Erfindern,  so  benannt.  Die  hel- 
lenischen Landleule  trugen  sie.  Calcei  rustici. 
Käpöax e g . of,  eine  Art  Schwerbewaffneter  im 
persischen  Heere,  vom  persischen  harda.  welches 
inanuhaftes.kriegerisches  Wesen  bedeulet.su  be- 
nannt. Sic  lebten  vom  Haube,  hatten  eine  cigcn- 
ihiimliche  zur  Abhärtung  dienende  Erziehung  und 
waren  verpflichtet,  von  ihrem  20.  bis  50.  Jahre 
im  Heere  zu  dienen. 

xdgdauov,  th,  eine  Art  Kresse.  Hie  Allen 
schrieben  ihr  austrocknende  Eigenschaften  zu, 
weshalb  sie  besonders  von  den  Persern  gegessen 
wurde.  Nasturtium. 

KaQifäftvXj],  >},  1)  Stadt  hei  Leuktra  in  Lako- 
nien  am  messcnischen  Meerbusen,  jetzt  Scarda- 
moala.  2)  Ort  auf  Chios  (Time.  8,  24). 
xaQÖia,  ion.  -ts?,  poet.  xgadla  u.  ep.  -ig,  ij  (St. 
xpaS  in  xpaSaitm  schwingen,  golh.  hairto,  ahd. 
herza,  laL  cor  (St.  cord]),  1)  das  Herz,  als  Tlieil 
des  menschlichen  Körpers,  Sitz  des  Bluluiulaufs 
und  des  Lebens.  Co r.  2)  überlr.  wie  bei  uns  Herz, 
a)  als  Sitz  der  Leidenschaften  und  Gefühle,  lies, 
des  Zorns,  der  Freude  und  der  Traurigkeit,  der 
Kraft,  des  Mutlies  und  der  Feigheit,  x.  f”|a>  otrj- 
•Osrar  ixOpiooxn  xivl  das  Herz  fällt  Jiuilm  vor  die 
Füsse,  der  Mutli  geht  ihm  aus.  b)  als  Sitz  des 
Denkvermögens,  Verstand  und  Unverstand,  überli. 
Seele,  Geist,  xapiiap  iilaxapai  ro  ftpäv  ich  trete 
aus  meiner  Herzensmelimug  heraus,  entsage 
meinem  Sinne  dergestalt,  dass  ich  es  tliuc  -Ani- 
mus. 3)  der  obere  Magcnmutid,  der  Magen 
(Thuc.  2.  49).  VcntricuJus. 


Kaydia,  ion.  hj,  i),  Stadt  an  der  Westseite  des 
Maises  derlhrak.  Chersoncsus,  jetzt  Karidia. 
Der  Einw.  ö KaQdiavog. 
xuQÖto-yvcöoTqs . o,  N.  T.  der  Herzenskeuner. 
xapdiö-dtixxoe,  2.  (daxxm).  poeL  herzbeissend, 
herzzcrrcisscnd,  animum  mordens. 
xapdoxoq,  ij , Mulde,  mactra. 

Kapdoiixoi,  ot,  ein  wildes,  räuberisches  Berg- 
volk in  Grossarmenien  am  linken  Ufer  des  Tigris, 
an  der  Grenze  von  Assyrien,  wo  jetzt  die  Kurden 
od.  die  Bilhaer(im  nördlichen  Kurdistan)  hausen. 
Adj.  KitQÖovxfioq,  3. 
xapij,  xaQrjtiTog,  s.  xäpa. 
xapti-ßaqiat  (Jjapds),  einen  schweren  Kopf  ha- 
ben. den  Kopf  hängen  lassen,  nuto  capite.  Auch  : 
drückende  Kopfschmerzen  haben. 
xccpti-xofiömvrtc,  of,  ep.  ged.  aus  uaprjxouäv- 
Tts  (xoadm)  (wohl  richtiger  xorpij  x.  zu  sciirci- 
ben),  hauplhaarumwa  1 1 1 . Beiw.  der  Achäer 
in  Bezug  auf  die  langen  Haare,  die  sie  zu  tragen 
pflegten,  wie  man  glaubt,  ein  altes  Zeichen  ihrer 
Freiheit  u.  ein  Nalionalschmuck.  Die  Thrakier 
Hessen  die  Haare  nur  auf  dem  Scheitel,  die 
A ba  men  nur  auf  dem  Ilinlerhauplc  wachsen.  Ca- 
xdptjvov,  x h,  s.  xdpa.  [pillati. 

Kdptjaog,  i,  Fluss  in  älysien,  welcher  in  den 
Acscpos  fällt,  später  Mxvp. 
xnpiyrog,  s.  xdpa.  Kapla,  ij,  Kapivrj,  ij,  und 
Kapios,  3.  s.  Kap.  [von  etwas,  tremo. 

xuffxutifat,  ep.  erdröhnen,  erbeben,  zittern,  rixl 
Kitpxirixig,  tdop,  r,  Stadt  auf  der  laurischcn 
Chersonesus,  jetzt  Akmeschid.  [sein. 

xapxivop  [rj,  6,  t)  der  Krebs.  2)  poet.  eine  Art  Fcs- 
KaQuavin,  n,  das  persische  Küstenland  am  per- 
sischen Meerbusen  und  dem  indischen  Ocean  hin 
bis  Gedrosia,  j.  Kerman  u.  an  der  Küste  hin  Lari- 
stan.  Einw.  oi  Kap/idviot. 

Kdpvtia,  xd,  ein  grosses  Nationalist  der  Spar- 
taner, in  Sparta  vom  7lcn  des  Monats  Kttprtioq 
(August  — September)  als  ein  Kriegsfesl  neun 
Tage  lang  zu  Ehren  des  Apollon  Karneios  gefeiert. 
Während  der  Feier  ruhten  alle  Waflenkämpfe. 
xapoouat,  Pass.  buk.  betäubt  werden,  von  Sinnen 
xofpop,  6,  Sp.  Schwindel.  [kommen. 

xttpoq,  Gen.  von  xijp,  wie  xrpo’c  von  ziip.  s.  xrjp. 
I iapxdOxte,  17.  des  Verses  wegen  auch  Kpäxä- 
«9-og,  Insel  zwischen  llhodus  u.  Kreta,  jetzt  Scar- 
panlo,  in  dem  davon  benannten  karpalhischcn 
Meere  (lv  KapxdPcp). 

xttQxaia,  rj  (vgl.  zu  xapxahpof),  ein  mimischer 
Waflenlanz  der  Thcssalier,  sallatio  armata. 
xagaalifioc,  Adv.  -ifiajq  (St.  xapn,  eal.  curro, 
von  Doederl.  aus  carperc  viatn  erklärt,  von 
Andren  = dpndltjiot  von  «pirafm),  cp.  schnell, 
hurtig,  eilig,  rapiilus,  acrita  . 
xap.t/ico  (xapiro's),  poet.  befruchten,  xl.  fecuntlo. 
xaprrmof,  2.  poet.  u.  Sp.  fruclithringeud. 
A«p,Ti;,  10s,  o,  Nebenfluss  des  Ister,  j.  Drau. 
Xttp.T öo/itu  (xapxo'f),  Med.  für  sich  Fracht  brin- 
gen lassen,  d.  i.  Frucht  ziehen,  Nutzen  ziehen, 
Früchte  einernlcn,  hcernlcn,  zinsbar  machen, 
ausheulen,  aussaugen,  plündern,  zu  seinem  Vor- 
theil gebrauchen,  auch  üherli.  davnntragen,  ge- 
winnen, erwerben,  die  Folgen  empfinden,  die 
Früchte  von  etwas  ernten,  genicssen.  abs.  u.  xl 
11.  riva,  u.  zwar  Ix  xtvos  von  etwas.  Vrugcscol- 
ligo,  fructum  pcrcipio,  vectigalem  reddo,  atripio, 
percipio,  fruor.  (Act.  poeL  als  Frucht  liervor- 
xapxn-iroio's.  2.  poet.  «■  xapiripoc.  (bringen.) 
xagxdij,  o (lat.  carj/O.  ahd.  herb-ist,  nach  Passow 
jedoch  von  xdpfm,  wo  dann  die  Bedeutung  s.  2 


xapjr oteXtjg  - 

v.  d.  Wurz.  x«pn  in  xapBaiifios  abzuleitcn  isl). 
1)  Pag*,  die  Frucht  a)  sowohl  der  Bäume  und 
der  Reben  als  des  Feldes,  Feldfrüchte,  Getreide, 
auch  mil  dein  Zus.  ö i » rj  yj  u.  fx  yrjs  und  ofl 
collect,  im  Sing.  Im  Bes.  Naturalabgaben,  Frucht- 
abtrag. b)  übertr.  Erzeugniss,  Ertrag,  Nutzen. 
Fructus,  fruges.  2)  Act.  ep.  u.  poet.  Vorderhand, 
als  membrum  carpens,  Handwurzel,  d.  i.  die  He- 
gend der  Hand  am  Knöchel,  carpus. 
xafno-teltjs , 2.  poet.  Frucht  reifend. 
x«pj vo-Tpo'ipos,  2.  poet.  dass.  (I.a.  u.  Erkl.  zw.). 
xcrpiro<pop/<o,  N.  T.  Früchte  tragen,  gute  Werke 
thun.  V.  [ctifer,  ferax. 

xaQxo-epoQqg,  2.  fruchttragend,  fruchtbar.  Fru- 
x er p 7t ou cc . to,  poet.  die  Frucht. 
xdqxmaig,tas,  r),  Nutzung,  Niessbrauch./ructus. 
xaqQt^ovOa  , s.  xarappt'Jm. 
xdppcov,  S.  laked.  =—  XQFioamv.  [Makersi. 

Kagoog,  6,  Fluss  in  Kilikien,  jetzt  Merkes  oder 
xdqrd,  Adv.  (xdproj ),  seil,  in  att.  Pr.,  stark,  sehr, 
*ai  xapret  u.  xod  tö  k.  gar  sehr,  erst  recht.  Auch 
absol.  xod  xofptcf,  ij  x.  ja  od.  o gewiss,  ja  wohl. 
Valde,  admodum,  magnopere,  quam  maxime, 
profecto,  sane. 

xtiQTtQta»  (xnprfpdj),  stark,  fest,  muthig.  stand- 
haft, beharrlich  sein,  gcw.  im  Schlimmen,  z.  B.  in 
Mangel,  in  Strapazen  (Xen.  Cyr.  7,  5,  56),  sich 
überwinden,  sich  zurückhallcn,  ausdauern,  aus- 
harren, beharren,  abs.  od.  xtvl,  Iv,  Ini  tivi  in, 
bei  etwas,  irpop  n gegen  etwas,  auch  uva  od.  ti 
Einen  od.  etwas  standhaft  ertragen  od.  aushalten. 
auch  mil  ausgel.  Obj.  es  zugeben,  Eur.  Med.  708 
(Dinil.  xapdi'a  st.  xaptzpe iv),  od.  mit  Adj.  äoiroj 
cs  ohne  Speise  aushalten,  ohne  Speise  bleiben, 
und  mit  (fern  Part,  unverdrossen  od.  beharrlich 
etwas  thun.  auch  über  sich  gewinnen  etwas  zu 
thun,  od.  mit  dem  Pass,  xaptrpi/aopfv  «xd  ooü 
tvtgytrovutvoi  (scherzli.)  wir  Werdern  cs  ertra- 
gen, dass  du  uns  wohllhusl,  oth  mit  wart  u.  Inf., 
Stärke  genug  besitzen  um,  od.  matt  pij,_  z.  B.  <fo- 
vavreu  — r)ö6fi tvoi  xaqttftiv,  matt  prj,  sie  wis- 
sen sich  zu  mässigen.  um  nicht.  Persevero,  me 
contineo,  obduro,  per  fern.  l)av. 
xugtiqquu , to , Probe  v.  xaptfptaw.  s. 
xaqxiqqe Ug,  tms,  n.  xitQxet/i«,  q,  das  stand- 
hafte Ausdauern,  Ertragen,  ttvos  von  etwas,  Aus- 
dauer, Beharrlichkeit,  Anstrengung,  Mulli.  Stand- 
haftigkeit, Enthaltsamkeit,  Selbstüberwindung, 
Selbstbeherrschung.  Toleratio,perseverantia,  to- 
lerantia  laborum,  fortiludo,  abstinentin. 
KaqxtQia,  tü,  Ort  in  Aeolis  in  Kleinasien. 
xaffxtQixög,  3.  im  Dulden,  im  Ertragen  geübt, 
ausharrend,  ausdauernd,  abgehärtet,  aus.  u.  irpo's 
ti,  tolerans  laborum.  | liafl,  forti  animo. 

xaqxtQo-SHifiog,  2.  cp.  starken  Mutlies,  stand- 
xitQXtQog,  u.  cp.  u.  poet.  xqatft/bg,  3.  (xpdroe), 
stark,  fest,  haltbar,  gewaltig,  heftig,  hitzig,  ge- 
waltsam, gewaltthälig,  mächtig,  obherrschend, 
übergewaltig,  drückend,  hartnäckig,  hart,  grau- 
sam, fpya  Gewalttaten,  od.  auch  muthig.  tapfer, 
bes.  persönlich  stark  im  Kampfe,  auch  vorzüg- 
lich tapfer  (II.  1,  280),  tlietls  abs.,  tlieils  irpds 
ti  in  etwas,  od.  ttvos  einer  Sache  mächtig.  Mei- 
ster derselben  sein,  dah.  x.  abtov  tlvat  od.  yf- 
yvta&ui  sich  halten,  sich  beherrschen,  seiner 
selbst  mächtig  sein,  od.  mil  Inf.  — Subst.  to  xpet- 
Tfpov  Gewalt,  die  Gewaltlhat,  xar«  tox,  mit  Ge- 
walt. mit  Macht,  mit  Sturm,  to  xnpczpmcaToe  der 
festeste  Punkt  (eines  Landes)  od.  der  tapferste, 
mutigste  Tlieil  (eines  Heeres),  rot  xaprrpa  die 
festen  Plätze  od.  Punkte,  die  Befestigungen,  tä 
xapitptorctrot  das  Grösste,  das  Gewaltigste.  Va- 


- xaö iyvqxag.  399 

lidu8,arduus,  acer,  atrox,  fortis.  Adv.  ««ptfptög 
u.  ep.  u.  Sp.  XQtextqdig,  stark,  heftig,  gewaltig, 
kraftvoll,  nachdrücklich,  tüchtig,  muthig.  tapfer, 
xp.  taxävut  feslstehen,  lyto  xp.  sei  fest,  halle 
dich  wacker.  Firmiter,  enn  st  unter,  fortiter. 
xaprepouTTtoc,  Adv.  beharrlich. 
xaQttOxog , s.  xpactorop.  xdqxoq , s.  xpnrof. 
xtcfftvvat,  s.  xporrdvo). 

A'«pi!rti . äv,  ui,  Stadt  in  Lakonicn  unweit  der 
arkadischen  Grenze,  jetzt  Karyr,  berühmt  durch 
den  Tempel  der  Artemis  Karyatis,  der  zu  Ehren 
die  Jungfrauen  dort  jährlich  einen  Tanz  aufrühr- 
ten, was  man  xafvutiCttv  nannte. 
ßCäqvtevtfevg,  tag,  b,  Einwohner  aus  Karyanda, 
einer  Insel  mit  einer  gleichnamigen  Stadt  an  der 
Küste  von  Karien,  jetzt  Karakojan. 
xaQvxeia,  17,  Sp.  leckerhafte  Speise,  condimen- 
tum.  Dazu  [eunrfus. 

xäqvxlvo^,  3.  blu trollt,  dunkelroth,  subrubi- 
xdovov,  to  (verw.  mit  lat.  ci-cer  u.  carina  Nuss- 
schale), Nuss,  to  nXatia  wahrsch.  die  den  Grie- 
chen zu  Xen.  Zeit  noch  wenig  bekannten  nahr- 
haften Kastanien.  Fux,  castanea. 
xdqvg  u.  xtiqvooat,  s.  xrjp-, 

KctQvaxog,  q,  Stadl  auf  der  Südküste  von  Euböa, 
jetzt  Karisto.  Adj.  u.  Einw.  Kaqvoxioq;  StiQÜg 
Kaqvoxla,  Südweslspilzc  von  Euböa. 
3e«^<päA*og,3.(xffp<ju»\  cp.  trocken,  dürr,  übertr. 
vom  Klange:  dumpf.  Siccus,  aridus. 
xdqtpq,  n , u.  xaQtpog,  tos,  tö  (nach  Gurt.  ■= 
oxcrpicpoc.  Heis,  Splitter,  vgl.  «xopipa'oi.  zersplit- 
tern, nach  Passow  von  xopipm),  alles  Gedörrte, 
wie  dürre  Reiser,  dürre  Halme,  Heu,  Stroh. 
Spreu.  Festuca,  foenum  Dav. 
xopqpppo';,  3.  poet.  von  dürren  Halmen. 
xd{t<pa>,  aor.  ep.  xdpüj«  (nach  Passow  Eines 
Stammes  mit  opn-ofm,  Sgnq,  lat.  carpo,  u.  verw. 
mil  xfi’pm),  cp.  zusammenziehen,  cinscliriimpfcn 
lassen,  dörren,  arefacio. 

xaQxäkfoe,  3.  (xapvapos)  cp.  rauh,  scharf,  xivi 
von  etwas,  asper. 

xtcqX'tQ-ö’fovq,  oSovtos,  6,  ij,  u.  buk.  xopyopö- 
imv,  0,  ep.  poet.  u.  Sp.  scharfzähuig,  dentes 
asperos  habens.  Von  fbeissig. 

xdpyapop,  2.  (St.  yop  in  y«pd<roo>) , Sp.  scharf, 
KaQxqdaiv,  ovo;,  q,  wichtige  Handelsstadt  im 
Norden  Afrikas,  Kolonie  von  Tyrus.  Ihre  Ruinen 
finden  sich  noch  beim  heutigen  Mersa.  Die  Einw. 
ot  ktcQxqdbriot , ein  mächtiges  llandclsvolk, 
welches  auch  in  Sicilicn,  Korsika  und  Sardinien 
Niederlassungen  hMc.Carthago.Carthaginietms. 
xaqxqdiov,  to,  ep.  11.  Sp.  im  PI.  der  obere  Tlieil 
des  Mastbaums,  an  den  dieSegelsüngen  befestigt 
werden,  der  Top,  carchesium. 

Kdatct’dqog , 6,  Sohn  des  Anlipalros.  der  die 
Wittwe  11.  Söhne  Alexanders  vergiften  Hess  u.sicli 
zum  König  von  Makedonien  aufwarf.  (And.  00.) 
xaoäg,  0,  acc.  pl.  xooöc  (nach  Doedcrl.  von  xd- 
eqs,  dor.  xdoo«  und  so  zu  heloncn  und  von  casa, 
wozu  er  das  schwäbische  ha  es  die  Kleidung  ver- 
gleicht, abzuleitcn,  nach  Amlcrn  von  xd;  die 
Haut  und  dies  nach  Lob.  von  <rxd«o  = artdx),  die 
Pfcrdeschabrakc,  nach  Andern  ein  Reilrock. 
xttöitc,  ion.  -Iq,  q,  derKasicnlorbeer,  die  gewürz- 
hafte, wohlriechende  Rinde  einer  Staude  in  Ae- 
gypten, Arabien  u.  Indien,  welche  bisw.  die  Stelle 
des  Zimnits  vertrat,  cassia. 
xaol-yvqxog,3.(*aois  11. St.  ytv,  yiyvopcu),  poet. 
brüderlich,  schwesterlich,  Subst.  ö u.  q xaesi- 
yrqeog  u.  ij  xutStyvqxq,  ep.  u.  poet.  (Dual. 
ttö9t  zw  nuotyv ijtto),  der  leibliche  Bruder,  die 
leibliche  Schwester,  ö x.  auch  Bruder  von  der- 
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selben  Mutier,  ilberh.  naher  Verwandter,  vorzüg- 
lich Geschwisterkind.  Fratemus,  frater, 
soror. 

Kdaiov  otoe,  xo,  Berg-  od.  Sanddünenhügel  zwi- 
schen Arabien  und  Aegypten,  unweit  Pelusium, 
jetzt  E^Kas  oder  El  Katieh. 

xäoig,  ö,  j},  voc.  xäm  (nach  Doederl.  eigll.  der 
Hausgenosse  von  casa),  poet.  Bruder,  Schwester, 
übertr.  verwandt.  Frater,  soror. 

Kaofiivn,  ij,  u.  Kaanivai,  of,  Stadt  im  Süden 
von  Sicilicn,  Gründung  der  Syrakusier  ums 
J.  048  v.  Chr.,  viell.  jetzt  Cacciola. 

Kdaoq  [öl,  fi,  Insel  bei  Kos,  jetzt  Caso. 

KaaxdTVQOs,  fi,  Stadt  in  Paktyikc  in  Indien,  am 
Gureus  (Kaineh),  nach  Her.  am  Indus,  weil  der 
Gurcus  sich  nördlich  in  den  Indus  crgicsst,  jetzt 
Cabul. 

Kdontoq,  3.  kaspisch,  1)  ij  Kuonia  (taUiaaa,  das 
kaspische  Meer,  bes.  der  wesll.  Theil  desselben, 
indem  der  östl.  auch  das  hyrkanische  Meer  hiess. 
2)  af  Kdomai  nvlai,  Vaspiae pylae,  das  kaspi- 
sche Thor,  berühmter  Engpass  über  d3s  kaspi- 
sche Gebirge  (jetzt  Siah-Koli).  der  den  einzigen 
Weg  aus  dem  nordwcsll.  Asien  in  die  nordöstl. 
Provinzen  des  Perserreiches  und  nach  Indien  bil- 
det. zwischen  dem  jetzigen  Karka  Koh  und  Siah 
Kob.  3)  oi  Käoxioi,  die  Kaspier,  wohnhaft  Im 
östl.  Medien,  gegen  Parthien  hin.  ( 

UaoodvöQa,  ep.  KaaadvÖQt],  f,  Tochter  des 
Priamos  u.  unglückliche  Prophetin,  welche  nach 
der  Eroberung  Trojas  dem  Agamemnon  zufiel  u. 
von  Klylämneslra  zugleich  mit  ihm  ermordet 
wurde. 

Ka00ixf(fi<St<i  vijooi,  al,  die  Zinninseln,  entw. 
die  sorllngischen  od.  die  britannischen  Inseln. 

xaOOixtQO$,  6,  ep.  u.  ion.  das  Zinn,  bei  Horn, 
lies,  zur  Verzierung  dienend,  so  dass  auch  die 
Beinschienen,  welche  von  Zinn  {xaaoixi poio)  ge- 
nannt werden,  wohl  nur  zum  Schmuck  verzinnt 
oder  überzinnl  waren,  da  sonst  dasZinn  zu  weich 
ist,  um  Schutz  gegen  die  AngriflswalTen  zu  ge- 
währen; plumbüm  album. 

KaöxaXia,  fi,  heilige  Quelle  am  Parnass  bei  Del- 
phi, welche  von  den  i’hädriadischen  Felsen  (nördl. 
von  Delphi)  herab  in  den  Fluss  I’leislos  (Sicca- 
tisla)  u.  mit  ihm  in  den  Hafen  von  Krisa  sich  er- 

xuOxoqvvoa,  s.  vaxuoxogivvopi.  [giesst. 

Kaoxwlov  netiov,  ro,  die  kaslolische  Ebene  in 
Lydien,  der  Sammelplatz  für  den  grössten  Theil 
der  persischen  Truppen  Vorderasiens. 

Kdaxotq,  ofos,  o,  1)  Sohn  des  Königs  Tyndareos 
(nach  der  Sage  des  Zeus)  u.  der  I.eda,  Bruder  des 
Polydeukcs  (beide  zusammen  heissen  of  xhooxov- 
poi.  w.s.),  berühmt  als  Rossclummlcr,  der  an  der 
kalydonischen  Jagd  u.  dem  Argonautenzuge  Theil 
nahm.  Er  war  sterblich  geboren,  und  als  er  ge- 
tödtel  wurde,  thellte  Polydeukcs  die  Unsterb- 
lichkeit mit  ihm.  Abwechselnd  brachten  beide 
einen  Tag  im  Olymp  und  in  der  Unterwelt  zu.  2) 
sonst.  Eigenn. 

xdaxtoQ,  opof,  o,  ion.  der  Biber,  fiber. 

xdave9 f,  s.  xaxiza. 

xaxa  (uud  wenn  es  seinem  Casus  nachsleht, 
x«*«),  Präp.  mildem  Gen.  u.  Acc.  Grumlbdtg: 
von  oben  nach  unten  herab,  I)  mit  dem  Gen. 
1)  vom  Baume:  von— herab,  hinunter,  hin- 
ab von,  über  — herab,  unter,  hinab  von 
etwas,  nieder — auf.  auf  oder  in  — herab, 
hinab  auf  etwas,  niederwärts  in,  auf, 
hinein,  unter,  in,  nach,  xat  äip&aXpmv  — 
xf'xvro  war  über  die  Augen  herab  verbreitet,  lag 
über  den  Augen,  xat’  oxpij«  von  der  obersten 


Spitze  nach  unten,  gänzlich,  u.  so  auch  bildl.  na- 
xdaanv  xatä  xdppijc  hinter  die  Ohren  schlagen, 
eine  Ohrfeige  gehen.  2)  übertr.  in  Beziehung 
auf,  in,  auf,  xata’  tivoj  liynv,  d.  h.  von,  über 
Jmdn,  und  xard  xivos  äpvvvai  auf  etwas  schwö- 
ren, insofern  der  Schwur,  wenn  er  nicht  gehalten 
wird,  als  Fluch  auf  Jmdn  fällt,  meist  jedoch  zur 
Bezeichnung  der  feindlichen  Einwirkung;  wi- 
der, gegen  Jmdn  od.  etwas,  zu  Jmds  Nachtheil. 
II)  mit  dem  Acc.  1)  vom  Baume:  zur  Angabe  der 
Ausdehnung  und  Verbreitung  über  den  ganzen 
Raum  eines  Gegenstandes  hin,  u.  zwar  zunächst 
in  der  Richtung  von  oben  nach  unten,  also:  über 
— hin, darüber. daran  — hinab,  überh. durch- 
hin, hinüber  — hin.  nach  etwas  oder  Jmdm 
hin,  längs,  entlang,  gegenüber,  in  der 
Gegend  bei,  in  der  Nähe  von.  hinterher, 
hinzu,  nach,  d.  i.  der  Spur  folgend,  in,  an 
(z.  B.  den  Körperlheil  bei  einer  Verwundung  aus; 
drückend),  auf,  zu,  bei,  vor,  gegen,  xat’ 
ovgov  in  die  Luft,  xaxä  &dl.uxxav  zur  See,  zu 
Wasser,  xatä  noXiv  zu  Hause,  in  die  Heimat, 
ähnl.  xav  olxov,  doch  heisst  dies  auch : im  Hause, 
drinnen,  und  d xaz’  olxov  ein  Hausbewohner, 
x«t’  ofxove  heisst  stets;  drinnen,  xaxa  nQvavav 
dem  Ilintertheile  zu,  gegenüber,  of  xaxa  xiva  (u. 
tö  xaxa  xiva)  die  Jmdin  entgegen,  gegenüber 
Stehenden  (bcs.  in  der  Schlacht),  of  xord  aipä t 
ihre  Gegner,  aber  te  xaxa  xijv  zoigav  was  auf 
dem  Felde  (das  Feld  hinab),  ist,  was  das  Feld 
hervorbringt,  xatä  xd  avxo  auf  demselben 
Puukte,  dah.  xatä  xmvxö  yiyveo&ai  überein- 
stimmen. 2)  von  der  Zeit:  etgtl.  in  der  Nähe  der 
Zeit,  ungefähr,  um,  zur  Zeit  von,  od.  durch 
einen  Zeitraum  hint>  während,  über,  zu,  bei, 
xatä  (präg  oder  xat’  fjuag,  xat}’  fpiitav  bei  Tage, 
am  Tage,  xa<F  exdcrtijv  rpiitav  u.  xa&’  ij/iipav 
an  jedem  Tag,  täglich,  o xu&'  fa.  der  tägliche, 
gewöhnliche,  xm’  Iviavxov  jährlich,  und  so 
ähnl.  bei  Zahlbestimmungen:  xaxa  öxxaxöoia 
gegen , ungefähr  achthundert xav’  oviiv  fast 
nichts,  xaxa  xf,v  Kupßvoeto  toiaov  ungefähr  um 
die  Zeit,  da  K.  krank  war,  ptxax’  tu i meine  Al- 
tersgenossen, of  xar  avxove  äv&ganoi  ihre  Zeit- 
genossen, xaxa  x o avxi  zu  derselben  Zeit,  xat’ 
apiäs  zu  Anfang,  anfangs.  3)  zur  Angabe  des 
Zweckes,  der  Absicht,  der  Angemessenheit,  der 
Art  u.  Weise,  in  Rücksicht,  in  Ansehung, 
in  Betreff,  wegen,  um  — willen,  aus.  ge- 
mäss, zufolge,  nach,  Im  Verhältniss  zu, 
dah.  bald:  so  viel,  so  gross  wie,  bald:  nach  Art 
Jmds  oder  von  etwas,  xaxa  xi;  worin?  in  wel- 
chem Punkte?  von  welcher  Seile?  inwiefern? 
xat'  oviiv  in  keiner  Rücksicht,  in  keinem  Stücke, 
xat’  Silo  oviiv  aus  keinem  andern  Grunde,  xaxa 
xovto,  xaxa  xavxa  in  ^Rücksicht  darauf,  deshalb, 
diesem  gemäss,  xoä’  o ti  ä»  auf  gewisse  Art.  in 
irgend  einer  Rücksicht,  xara  u*  nach  deiner  Art, 
xatä  loyov  nach  Verhältniss,  xaOr  S so  wie.  — 
xatrd,  xatä  tadra'  auf  elien  diese  Weise,  ebenso, 
xatä  rods  dXlov;  wie  die  andern,  xatä  TOT  xn- 
xipa  väterlicher  Seils,  wie  sein  Vater,  dah.  ad- 
verb.  xatä  i vvapiv  od.  xäi  ivvaiuv  nach  Kräf; 
ten.  nach  Vermögen,  xatä  niiaf  im  Laufe,  xatä 
to  irjyfia  durch  Reisscn,  xatF  fevztav  in  Ruhe, 
ruhig,  xatä  xipas  in  Kolonne,  in  langem  Zuge, 
xara  npdoamov  von  vorn,  gegenüber;  ähnl.  xat’ 
äetixepas  gegenüber,  xat  ög&ov  in  die  rechte 
Balm,  recht,  xaxa  xazo s in  Eile,  mit  Schnellig- 
keit. xatä  yhöaaav  dem  Worte  nach,  durch 
Mittheilung  von  andern,  xaxa  nqioßtiav  durch 
eine  Gesandtschaft,  tä  xatä  Sijßap  Theben  u. 
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seine  Beziehungen,  seine  Angelegenheiten,  ra 
rjAovij’v  «las  auf  die  Lust  Bezügliche,  to 
xatF  (avxöv  was  ihn  betritt),  auf  ihn  ankommt, 
io  xatd  riva  der  Vorfall  mit  Jmdm,  xatd  omtag 
für  sich,  d.  h.  nach  einzelnen  Stämmen  und  Ge- 
schlechtern. ««#'  aizöv  für  sich,  abgesondert, 
allein,  doch  auch  zu  seiner  Zeit,  x«#  ’ l avxo  an 
u.  für  sich,  tttitol  x«#1  avrovg  freiwillig,  xatd 
uixgdv  alimälig,  xatd  nolv  bei  weitem.  h«i' 
o lifya  wenig.  Bes.steht  es  so  a)nachCompar.päl- 
lov  rj  xorid  tt\v  dv&Qmxivgv  ootpiav  mtpeltia&ai 
grössern  Nutzen  erlangen,  als  man  von  menschl. 
Einsicht  erwarten  kann,  d.  i.  sich  durch  eine  hö- 
here Weisheit  herathen  lassen,  ptfj to  fj  xatd  Sv- 
vapiv  mehr  als  menschliche  Kräfte  (eisten  kön- 
nen, xlfirn  oder  oxtväxtga  rj  xatd  to  ttl^dog  in 
grösserer  Anzahl  oder  zu  eng.  als  im  Verhältnis 
zur  Menge,  d.  h.  nach  (unsrer)  Menge  zu  gross, 
zu  eng,  ßtlriovog  rj  xax’  äv&gcox ov  votioat rov 
efvat  einen  mehr  als  menschlichen  Gesetzgeber 
anzeigen,  ftfijov  rj  xat"  üvrSga  stolzer  als  sich 
für  einen  Menschen  ziemt,  paffo  ij  xatd  daxg va 
mehr  als  dass  es  hinreichend  beweint  werden 
könute.  h)  zur  Bezeichnung  der  Verthcilung  u. 
Vereinzelung  eines  Ganzen  in  mehrere  kleine 
Theile,  also  distributiv:  xatd  «o'ltig  städteweise, 
ähnl.  xatd  xoiftag  <1.  h.  ohne  das  Band  einer 
Staatsgemeinde,  xatd  lo'xovg  Abtheilung  für  Ab- 
theilung, xat’  Was  geschwaderweise,  xatd  td{f  ig 
nach  Cenlurien,  xa#’  tv  einzeln,  xa<F  eva  immer 
nur  einer,  einzeln,  xa&‘  ¥v  Ixaotov  Stück  für 
Stück,  je  eines  für  sich,  xat’  öti'yas  (vaög) 
in  kleinen  Ahtheilungen.  Der  präposilionale 
Ausdruck  wird  hier  oft  Subj.  oder  Ohj„  z.  B.  in 
xatd  u lav  fxdotij*  i uoUeaxt.  — Wo  es  als  Adv. 
zu  stenen  scheint,  wird  es  richtiger  als  zum  Ver- 
bum gehörig  und  in  tmesi  stehend  betrachtet. 
Sub,  mit  er,  desuper,  de,  circa,  ad,  prope,  e re- 
gione,  secundum. 

xaxd,  ion,  =>  xa{f  S,  s.  xatd  U,  3.  u.  xaüa. 

xaxa,  Krasis  von  xai  ilta. 

xaxa-ßttlvw,  fut.  xataßjjuopui,  aor.  2.  xarißr/v, 
3 plur.  dor.  u.  ep.  xat «ftev,  1 plur.  conj.  xat«- 
ßtioptv,  ep.  st.  xaraßöfitv , imper.  xataffijtfi, 
aor.  1.  meu.  xatfßijodpijv,  mit  ep.  Formen  xats- 
ßrjotxo  und  irnpv.  xataßijato,  Adj.  verb.  xaraßa- 
tlov,  I)  intr.  1)  hinab-,  herabsleigen, 
-schreiten,  springen,  -kommen,  -mar- 
schiren,  absteigen,  sich  begeben,  ahs.  oder  ti- 
vog,  fx,  d*o  xivog/  von  etwas  od.  Jmdm,  1 1,  fg, 
Ixi  tt  wohin,  ivrof  tivog  innerhalb  von  etwas, 
Ttaga  tiva  zu  Jmdm.  Bes.  a)  aus  der  Stadl  aufs 
Land,  auf  die  Ebene,  ans  Ufer,  od.  aus  dem  Bin- 
nenlande nacli  der  Küste,  in  ein  Küstenland,  nach 
dem  Meere,  nicht  minder  von  der  Hauptstadt,  insb. 
vom  Könige  ans  in  die  Provinz,  oder  wenn  die 
Hauptstadt  niedriger  u.  mehr  dem  Meere  zu  lag, 
wie  z.  B.  Athen,  auch  in  die  Hauptstadt,  ähnl.  von 
Sparta  u.  seihst  von  Born  (von  Alba  aus),  od.  nach 
Argos,  weil  dieses  in  einer  Thalebcne  lag.  Im 
Bes.  in  der  Stadt:  auf  das  Forum,  auf  den  Markt 
hinabgehen,  weil  in  Rom  z.  B.  das  Forum  zwi- 
schen den  Hügeln  (Capitol  u.  Palatin)  lag.  od.  in 
Sparta  die  Agora  am  Fusse  der  Akropolis,  od. 
nach  Kynosarges  in  Athen,  weil  dieses  mehr  dem 
llfer  zu  lag,  dah.  auch  x.  tlc  ti  ägztiov,  weil 
dieses  auf  dem  Markte  lag,  u-  Jul  dixijv,  rov 
ti  rjtiov , weil  Processe  und  Comilien  auf  dem 
Markte  od.  Forum  vor  sich  gingen.  Mau  brauchte 
deshalb  das  Wort  auch  ohne  Zusatz  für:  vor  Ge- 
richt erscheinen,  sich  stellen,  h)  sich  auf  den 

ISrxxn.xx,  Kriech.  Wörterbuch.  4.  Aufi. 


niedriger  gelegenen  Kampfplatz  oder  dicpArena 
begeben,  um  zu  kämpfen,  mit  u.  ohne  sie  ayiöv«, 
mi!  fidyg,  dah.  auch  ohne  Zusatz,  zum  Kampf 
ausziehen  oder  sich  ins  Lager  hegeben,  c)  vom 
Redner:  herabsleigen, die  Itednerbühne  verlassen. 
2)übertr.  a)  sich  zu  etwas  herablassen,  auf  etwas 
einlassen,  od.  im  Verlauf  oder  am  Ende  der  Rede 
auf  etwas  zu  sprechen  kommen,  indem  so  die 
Rede  mit  einem  Wege  von  oben  nach  unten  ver- 
glichen wird,  theils  efg  u theils  mit  dem  Part., 
mit  etwas  endigen,  b)  von  Sachen:  von  einem 
Obern  herkommen , xgoipn  xugd  ßattliug  von 
Subsidien,  die  vom  König  (von  Persien)  kommen. 
II)  Irans,  mit  Acc.  ep.  a)  eine  Treppe,  xtlpaxa, 
hinabsteigen,  b)  vntgSta  das  Obergemach,  d.  i. 
vom  Obergemach  hinabsteigen.  Descendo. 
xaia-ßaxxiöofiai , poet.  bakchisch  begeistert 
sein,  schwärmen,  xia'doteiv  in  Bekränzung  mit 
Zweigen,  (wart  Bacchico  correptus  tum. 
xaxa-ßdXXm,  aor.  2.  xaxißalov,  ep.  3 sing,  xdß- 
ßale  st.  xaxißuh  (auch  in  tmesi),  t)  a)  herab-, 
herunter-,  hinab  werfen,  -stossen,  -stürzen, 
-schleudern,  niederreissen,  Umstürzen,  nieder- 
werfen, zu  Boden  strecken,  erlegen,  tödten, 
schlachten  (z.  B.  Opferthiere),  auch  durcheinan- 
der werfen,  t i oder  tiva'  u.  zwar  itt  tt,  Ixi  tivog 
u.  Ixi  ti  auf  oder  vor  etwas,  Sc  tiva  zu  Jmdm, 
xivi  Jmdm,  änö  tivog  von  etwas,  h)  übcrlr. 
a)  herabsetzen,  verkleinern,  geringer  darslellen. 
ß)  fallen  lassen,  senken,  tiva  u.  t i,  u.  zwar  nage! 
tivi.  y)  den  Grund  zu  etwas  legeu,  Urheber  sein, 
begründen,  beginnen,  x{,  z.  B.  gidtiv.  3)  nieder- 
legen, hinterlegen,  erlegen,  bezahlen,  xi,  u.  zwar 
tv  xt vi  u.  ti i xi.  t)  hinunterschailen,  -bringen, 
herab  (an  die  Seeküste)  transportiren,  xi  tivi. 
J)  in  einen  Zustand  (Furcht,  Verlegenheit  u.  dgl.) 
versetzen  od.  bringen,  nvd  tfg  tt.  2)  a)  abwer- 
fen, wegwerfen,  von  sich  werfen,  xi.  b)  übcrlr. 
a)  zurück  weisen,  ß)  ab  werfen,  eintragen,  ein- 
bringen.  Deicio,  everto,  prostemo,  detrecto,  de- 
pono,  solvo,  repudio. 

xata-ßägiat,  Sp.  durch  seine  Last  nieder- 
drücken,  hinab  ziehen,  tiva,  pondere  depri- 
mo.  (N.  T.  auch:  belästigen.) 
xaxa-ßagvva,  N.  T.  belästigen. 
xaxdßaots,  tat g,  ij  (xataßaiva),  a)  das  Ilcrab- 
ehen,  Hera bsteigen,  bes.  der  Zug,  die 
ückkehr  aus  dem  höher  gelegenen  Bmnen- 
landc  nach  der  Meeresküste,  and  tivog,  u.  zwar 
Sic i tivog,  tfg  tt , descensus.  b)  der  Hinabgang, 
der  Weg  herab,  dni  tivog  von  etwas,  ino  rt 
unter  etwas  hin,  und  sfg  t«  zu  etwas.  Locus,  uiri 
desetnditur.  (Dafür  poct.  xataßaepd g,  i.) 
xataßaxiov,  s.  xataßaiva). 
xttta-ßeßatooftai,  Dcp.  med.Sp.fest  versichern, 
mit  Acc.  c.  inf.,  afjirmo. 
xaxaßtloutv,  xuxaßrjoeo,  s.  xaxußaimo. 
xata-ßiriso/tai.  De p.  med.  Sp.  bewältigen,  be- 
zwingen, mit  forlreisscn.  tiva,  vi  compello. 
xaxa-ß ißd^m,  heruntergehen  oder  herabsteigen 
heissen  od.  lassen,  herabzukommen  nötliigen, 
wohin  bringen,  übcrlr.  zu  etwas  (näml.  »odg  trjv 
Vdluooav'j  locken,  tivrf,  u.  zwar  ä*o’,  fx  tivog 
u.  sfg,  itffog  tt.  Cogo,  curo  s.  impero  ut  dliquis 
dcscendat,  dedttco,  demitto. 
xaxa-ßißc/aioxat,  pf.  pass,  xaraßißgauai,  aor.  1. 
xartßga>&rjv,  verzehren,  aufzehren,  auffressen, 
exedo.  [tivi  u.  ßiov.  Vivo,  dego. 

xaxa-ßiötu,  verleben,  hinbringen,  abs.  oder  fv 
xtixa-ßlaxsvat,  vernachlässigen,  aus  Nachlässig- 
keit versehen,  verderben,  xi  etwas,  per  intriutm 
perdo. 
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xaza-ßldnza,  beschädigen,  verletzen. 
xaza-ßUna,  Sp.  von  oben  herab  sehen,  xi  u.tfs  xi. 
xaza-ßlgydopai,  buk.  anblökcu,  sehr  blöken. 
xaxa-ßjLMOxat , ep.,  nur  fräs.,  durchgehet), 
durchschreiten,  ti,  pervado. 

Xaxa-ßoda*,  fut.  ion.  xaxaßi iaapai,  schreien, 
schimpfen . sielt  beschweren . Einen  anschreien, 
sicli  über  ihn  od.  etwas  beschweren,  ihn  beschul- 
digen, abs.  od.  tivo'e  Jmiln,  nolXd  mit  vielen 
Worten,  itgöc  «va  gegen  Einen,  ziept  nvoc  über 
etwas,  od.  mit  <öe  u.  Part.  od.  mit  folg,  on  od. 
<3«rt  mit  dem  Inf.  Vociferor,  deplorn,  convicii s 
izuector,  accuso.  üav. 

xataßot},  ij,  Geschrei.  Ruf,  Gerücht,  dah.  epexeg. 
to  Ifyta&at,  u.  zwar  it  xi  das  wohin  gedrungene 
(Thuc.  8,  87),  gew.  Anklage,  Verleumdung,  tivo's 
gegen  Einen.  Fama,  convicium,  criminatio. 
xuraßor/ßis,  ij,  Sp.  Beschuldigung,  Schmähung. 
xazaßolii,  r}  ^xazaßdlXa),  der  Anfall,  ÄDpitot) 
Fieheranfall,  incursus.  Auch:  das  Gnindlegen, 
Gründen,  Schaffen  (N.  T.).  ferner  das  Erlegen,  Be- 
zahlen, u.  im  Bes.  Sp.  eine  Augenkrankheit,  gew. 
xaxa-ßoaxco,  buk.  abhüten.  [Katarakt  genannt. 
xattt-ßaetQVios , 2.  poet.  lockcnreich. 
xaza-ßpaßeva>,  als  Kampfrichter  gegen  Einen  ent- 
scheiden; N.  T.  verurtheilen,  betrügen. 
xaza-ßfi&a>,  buk.  durch  eine  Last  niederdrfleken, 
belasten ; auch:  belastet  sein. 
xaxu-ßQÖ^tifv,  ep.Opt.  aor.aet.  von  xazaßpoym, 
verschlucken,  hinahscnlucltcn,  deglutio. 
xuut-ßgoifh'Zo),  Sp.,  verschlingen. 
xaxa-ßvQOÖa) , mit  Kellen  überziehen,  in  eine 
Thierhaut  wickeln,  1 i u.  tivd.  Corio  contego,  in 
xax a-yaiog,  s.  xazäytios.  [adeum  insuo. 

xax-ayytJUlat,  ankündigen,  verkündigen,  ansa- 
gen,  anzeigen,  ti',  und  zwar  zivl.  Indien,  defero. 
(Uav,  xazayytltvs,  d.  N.  T.  der  da  meldet  od.  ver- 
kündigt. u.  xazayytUa,  ?),  Sp.  die  Ankündi- 
gung.) Ehendav.  [ nuntiatur. 

xaxayytXxog,  2.  verralhcn,  i»,  de  quo  aliquid 
xaxd-yeios,  u.  ion.  xaxti-yaioq,  2.  {yrj),  1)  unter 
iler  Erde,  in  die  Erde  hineingebaut  mit  dem  Ein- 
gang von  oben,  unterirdisch.  Subterraneus.  2)  aur 
der  Erde,  am  Boden,  Beiw.  zu  atpoothis  als  Be- 
zeichnung des  Strausses,  da  otgoeffiis  ohne  Zu- 
satz in  der  Regel  Sperling  heisst.  Terrestris. 
xaxttyiXaaxoq,  2.,  Adv.  -dotaiq,  lächerlich,  be- 
lachcnswerth,  verächtlich,  abs.  u.  tivf  durch  od. 
wegen  etwas.  Irridendus,  ridiculus,  -e.  V. 
xata-ytläeu,  fut.  -ytldoopat.  verlachen,  hohn- 
lacheu,  durch  Lachen  seine  Freude  äussern,  aus- 
lachen, verhöhnen,  verspotten,  verachten,  theils 
abs.  xatciytliöv  spottweise,  tivo's  (ion.  joi,  poet. 
xi)-,  auch  Im  Pass,  xaxayeläpat,  u.  oft  mit  Part, 
u.  od.  mit  <ög,  el  u.  Hebens.  Derideo,  ridco, 
irrideo. 

xaxd-yebatc,  coro, , d,  der  Spott,  Hohn,  tivo'g 
Jmds,  auch  aas  lächerliche  Ende  einer  Sache.  Ir- 
risio,  exitus  ridiculus. 

xata-ytjQäoxat  und  all.  xaxayq^dat , allem, 
alt  werden,  abs.  tt.  fv  tivi  in  etwas,  senesco. 
xazu-ylyvogai,  sich  aufhalten,  verweilen, 
je«  r«-y  i y viüoxta  u.  -ytvaiaxat,  Tut.  xazayxioco- 
pai,  I)  ahmerken,  wahrnehmen,  kennen  lernen, 
erfahren,  erleben,  lies.  Nachtheiliges,  dah.  eine 
schlechte  Meinung  hegen,  in  Verdacht  haben, 
zumulhen,  favroti  sich  selbst  bewusst  sein,  abs. 
u.  zl  od.  mit  Inf.  od.  Nehens.  mit  «dg,  u.  zwar 
Tivn'g  an  Einem,  dah.  tivo’g  mit  Inf.,  auch  tiva 
mit  Part.,  od.  nvdg  ti,  rivög  tzzi  tivi.  Cogno- 
SC o,  reperio.  2)  aussprechen,  urtheilen,  lies,  zu 


Jmds  Nachtheil,  also  vorwerfen,  beschuldigen, 
zum  Nachtheil  entscheiden,  verurtheilen,  abs.  od. 
tivo'g  Jmdn  oder  etwas,  und  xi  zu  etwas,  dah. 
iroiXijv  xaxiyvtoxag  övot vyiav  du  hältst 

mich  für  sehr  unglücklich,  doch  auch  tl  xut« 
tivog  oder  mit  Inf.  Im  Pass.  tfdvatog  otnroö 
xaziyvcSabij  der  Tod  ist  gegen  ihn  erkannt  wor- 
den. Iudico,  condemno. 

x<it-aylZa>,s.  xabayi^a.  xataylviat,  s.  xara’yw. 

xüx-ay/ia,  td  (xcriaym) , gekrempelte  Wolle, 
Flocken,  rillus. 

xax-ayvvpu,  aor-  xuzia^a,  ion.  xatijjor,  pf.  2. 
xuztaya,  ion.  xazipya  in  pass.  Bdtg  (Im  N.  T. 
Conj.  aor.  2.  mit  Augm.  xuxiayä,  u.  ein  Fut. 
xuzed$m),  (auch  in  tmesi),  zerbrechen,  zer- 
schlagen, zertrümmern,  zerschmettern,  xi,  u. 
tivd  ttvog  Einen  in  Ansehung  von  etwas,  an 
etwas,  tivä  tijs  xi ipatijf  Einem  Löcher  in  den 
Kopf  schlageu.  Im  Pass,  xaztayäg  zrjv  xltCv 
Einer  mit  zerbrochenem  Schlüsselbein,  td  mza 
an  ilen  Ohren  zerschlagen,  von  Faustkämpfern ; 
übertr.  o xaziaymg  geschwächt,  Schwächling. 
b'rango,  diffringo. 

xaxdyvtnatq,  fing,  i}  (xatayiyvdaxw),  1)  Annah- 
me, Voraussetzung,  tivo’g  von  etwas.  2)  Verur- 
theilung,  tivdg  zu  etwas.  Judicium,  condemnatio. 

xaxa-yoqTsvai , behexen,  bezaubern,  blenden, 
verblenden,  überlisten,  ttva.  Pass,  mir  wird 
Blendwerk,  blauer  Dunst  vorgemacht.  Prae- 
stigiis  decipio,  oculos  praestringo,  decipiu. 

xax-ayoQtvzu,  anzeigen,  verralhen,  ti  tivi,  de 
nttnfio. 

xara-yifdcfta , 1)  ion.  zerkratzen,  kratzen,  abs. 
2)  abzeichnen,  malen,  ti.  8)  Sp.  niederschreiben, 
verzeichnen,  tivd,  od.  zuschreiben,  schriftlich 
zucignen,  ti.  Düacero,  delineo,  in  tabulas  refero. 

xatit-yvfird^ia,  Sp.  sehr  üben,  durch  Uebung 
gewöhnen,  tivd  mit  Inf.,  und  zwar  tivi  durch 
etwas,  exerceo. 

xax-dym  (auch  in  tmesi),  fut.  xardf»,  ep.  Inf. 
xtttafipsv,  perf.  xazijoya,  mit  der  ep.  und  ion. 
Nebenf.  xaxuylvfzu,  I)  Act.  (u.  Pass.),  hinahfüh- 
ren,  herabführen,  herabbringen,  hinabgeleiten, 
herabbiegen,  herabzichen,  tivd  od.  ti,  u.  zwar 
eig  ti;  überh.  wohin  führen,  bringen,  wo- 
hin treiben,  treiben,  eintreiben,  u.  zwar 
eigtl.  von  einem  wirklich  höher  gelegenen  od. 
als  höher  liegend  gedachten  Punkte  aus,  dah. 
vom  Lande  zum  Meere  od.  zu  den  Schiffen,  von 
den  Bergen  herab  ins  llaus,  dah.  auch  Einen 
ins  Marsfeld  herab  zur  Wahl  als  Bewerber  füh- 
ren, d.  i.  stellen,  oder  Einen  ins  Gefängniss 
abführen.  Iin  Bes.  a)  etwas  als  Beute  davon- 
führen, dah.  tppovtr  Einsicht,  Kunde  v.  der 
Späherreise  zurückbringen,  oder  bqiapßov  ei- 
nen Triumph  halten,  eigtl.  aus  dem  Kriege  da- 
vongetrageu  haben  und  nun  durch  die  Strassen 
dahmführen,  vativ  ein  Schiff  in  den  Hafen  füh- 
ren. einlau  fen  lassen,  und  im  feindl.  Sinne: 
Schiffe  und  Matrosen  aufbringen,  kapern, 
dah.  auch  verschlafen  (tivd  Kpgzrjvdz).  oder 
den  Wind  und  damit  die  Wellen  vom  Meere 
her  dem  festen  Lande  zuhringen.  b)  Verbannte 
ins  Vaterland  und  in  ihre  ehemaligen  Rechte, 
also  nach  Befinden  auch  zur  Herrschaft  zurück- 
führen, zurückkommen  lassen,  zurück- 
rufen, mit  und  ohne  ipvydias,  auch  überh. 
Einen  Ehren  halber  In  die  Stadl  od,  zu  sich 
rufen,  c)  Einen  in  einen  Zustand  bringen  od. 
versetzen,  od.  etwas  wohin  einführen,  bringen. 
Constr.  xivd  od.  xi,  und  zwar  fit . Int  ti,  <og 
tiv«.  Ix,  äxö  rivos.  Dcduco,  reduco.  II)  Med. 
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mul  Pass.  1)  herali  (in  ilie  Ebene)  iura  Kampfe 
ziehen,  überh.  wohin  rücken,  wo  cinkehren,  zu- 
rückkehren,  ils,  inl  t«,  £x  tivos  Devertor. 
2)  von  iler  hohen  See  in  den  Hafen  hinahfaliren, 
ein  laufen,  im  Gegens.  zu  üvdyea&ui  von 
Schiffen  und  Schillenden,  im  lelztern  Falle  auch 
mit  binzugef.  vgl,  theils  abs.,  theils  ti  oder  h 
xi  wohin,  ülinl.  ’/Ö'dxijvJe.  Appello.  Dav. 
xaraycoyn,  17,  1)  die  Landung.  2)  llastort,  Ein- 
kehr, Herberge.  Appulsus,  diversorium. 
xarayaiyiov,  %o  — xazayaryi j 2). 
xax-dyxovlZofiai,  Dep.  mcd.  Sp.  niederkämpfen. 
überwältigen,  besiegen,  bezwingen,  «*«.  de- 
xuta-öcu'rvfiai,  buk.  verspeisen.  _ [bello. 
xuta-daiofiat  (in  tmesi),  fut.  -Sdaojta  1,  ep. 
und  Sp.  zerthellen,  zerreissen,  distralto. 
xata-8 dxvu,  buk.  (in  tmesi),  zerheissen. 
xaTa-AaxQva»,  1)  intr.  weinen,  Thränen  vergies- 
sen.  Fleo.  2)  Irans,  beweinen,  xl.  Vcfleo.  [domo. 
xaTa-öußdto/itu,  Med.  überwältigen,  xtvd.pcr- 
xaxa-Attxuvdat , verwenden,  verbrauchen,  x(, 
u.  zwar  tfe  ti,  überh.  aufzehren.  Absumo,  in- 
sumo,  oonsumo. 

xaxa-öäx r<o,  ep.  zerreissen,  zerfleischen,  xl, 
u.  zwar  prägnan  t = 8 üipavxas  vaxatpaytlv,  u. 
überlr.  ijrop  vaxaSänxixai  wird  zerrissen. 
xitxa-daQ&ävat,  jif.  xaraifdajlbpia,  aor.  xar- 
i8ag9ov,  cp.  xaiidpä&oe,  3.  dual.  ep.  xaSSgu- 
#et7]v  st.  xateSf.,  conj.  xBrocdpod®,  einschla- 
fen,  schlafen,  abs.,  doch  auch  xoiöv8t  d.  i. 
vnvov  d.  h.  so  fest,  n old  viel  oder  lange,  dageg. 
ftlav  vvxra  eine  Nacht,  übdormisco,  dormio. 
xaxa-öetaxetfov , Compar.  des  Adv.  xor u8täs 
von  xatadcijp  (mangelhaft),  dürftiger,  minder, 
x.  ngäxxfiv  sich  in  schlechtem  Umständen  befin- 
den. x.  ovtevav  nicht  weniger  als  irgend  ein 
Anderer.  Delerius,  minus. 

(xata-dtidio),  nur.  Aor.  saziSnaa,  sehr  fürch- 
ten. in  Schrecken  sein,  befürchten,  theils  abs., 
theils  ti  od.  mit  Inf.,  extimesco. 
xuttt-dslxfvfu , aor-  ion.  xarfdf  £a . darlhuii, 
bekannt  machen,  aufdcckcn,  entdecken,  auch 
einführen,  xl  od.  mit  Inf.  Im  Pass,  xareif Jrxio 
lovau  od Ji v zpijcrr)  er  liewies  sich  nicht  glück- 
bringend. Mxmstro,  ostendo,  doceo. 
xaxa-detlido) , aus  Furcht  oder  Feigheit  ver- 
sehen, vernachlässigen,  xt,  per  ignaviam  pes- 
sumdo.  [beschwichtigen,  rivos  Jmdn,  deprecor. 
xaxa-diofiat,  Dep.  pass.,  erbitten,  durch  Bitten 
xaxa-diyxoftai,  ep.  u.  poet.  Dep.  mit  Aor.  pass., 
niedersehen,  tivo!  auf  Jmdn,  ubertr.:  mit  an- 
sehen,  erleben,  xl,  intueor. 
xat n-drapot,  ö,  Zauberknoten. 
xuxa-deviu,  cp.  u.  pocl„  befeuchten,  benetzen, 
xl  xivos  etwas  mit  etwas,  perfundo. 
xuxa-Alxonait  Dep.  med..  aufnehmen,  auffan- 
gen,  xl,  u.  zwar  xivl,  ets  xi  in  etwas.  Inslies. 
einen  Verbannten  wieder  ins  Vaterland  zulas- 
sen, wie  xardyo,  Kxcipio.  recipio. 

I.  xaxa-öioi  (auch  in  tmesi),  1)  anbinden,  an- 
knüpfen, feslbinden,  xl  od.  xiva,  und  zwar  ti vi 
mit  etwas,  (xl  xivi  an  etwas,  ?*  xtvi  in  etwas, 
im  Bes.  ix  Stopä  in  Fesseln  legen . dah.  iorj 
dbUotip  y.axii^oav  xgv  ln  1 ftavdzm,  d.  h.  8(aiv, 
in  Bande  auf  den  Tod  legen,  u.  so  auch  ohne 
allen  Zusatz:  Jmdn  in  Fesseln  legen,  fesseln. 
Obligo,  in  vincula  conieio.  2)  Ueberh.  verurthei- 
len,  mit  folg.  Inf.,  ferner:  zubinden,  zuschnü- 
ren, versperren,  hemmen,  r l und  xivl  mit  et- 
was. Im  Bes.  Kisten  und  Tltüren  mit  Hiemen 
schliexsen,  wie  es  geschah,  ehe  die  Schlüssel 
erfunden  waren,  wobei  so  künstliche  Knoten 


geschlungen  wurden,  dass  sie  nicht  leicht  ein 
Anderer  lösen  konnte,  xl.  Condemtio,  vinculis 
constringo. 

II.  xaxa-6ia>,  ion.  u.  Sp.  ermangeln,  xtvög  einer 
Sache,  und  zwar  xivos  an  etwas,  z.  B.  *t>papl« 
tfxoffi  naSäv  xuxadlovaa  xditov  tx aexov  tfiäv 
nied-fan’  der  an  jeder  Seile  20  Fuss  zu  drei 
Plethrcn  fehlen,  oder  jifvrfxafdsxa  ourälav, 
äs  pn  rlvai  u.  s.  w.  cs  fehlen  (dem  Wege)  fünf- 
zehn Stadien  zu  einem  We^e  von  u.  s.  w„  od.  is 
xiv  ctQi&ßöv  od.  blos  xivos,  xarailovoat  fii ijs 
XiUuSos  IvStxu  — pvgiäSts,  d.  h.  110,000  we- 
niger 1000,  also  109,000.  Indigeo,  careo. 
xttxä-dtiiog , 2.  1)  von  oben  her  [in 6 xivos) 
sichtbar,  xivl.  Conspicuus.  2)  über  die  ganze 
Oberfläche  hin  wahrnehmbar,  sehr  deutlich, 
ganz  offenbar,  offenkundig,  sonnenklar,  auch  heim 
Sulij.  xoiadijlov  ylyvesvui,  tlvai  erkannt  wer- 
den, bekunden,  nicht  verhehlen,  theils  absol.. 
theils  xivl  Jmdm,  h xivos  ans  etwas,  fv  tivt  in 
etwas,  od.  mjt  folg,  on,  äs  od.  mit  Part.  od.  Inf., 
Uytxai  xaxeiäglos  fJrai  ttleyvv&sls  er  soll  sich 
offenbar  geschämt  haben.  xar«Jijiot  ylyvovxai 
on  fffenjov  es  zeigt  sich,  dass  sie  hehalten  haben. 
Subst.  tö  xaTaÄijioti  die  Entdeckung.  Manifestus. 
xnzu-d'xfiuyioyito , Sp.  durch  sein  Benehmen 
das  Volk,  die  Menge  (touj  noUovs)  gewinnen, 
concilio.  Im  Pass,  a)  vom  Volke:  gewonnen, 
durch  eine  Persönlichkeit  bestochen  werden, 
b)  von  polit.  Gegnern:  an  Gunst,  Einfluss  über- 
troffen,  aus  dem  Sattel  gehoben  werden  beim 
Volke,  xivl,  durch  etwas,  gratia  cedo. 
xata-d gfioßo{>i(o,  ep.  eigll.  des  Volkes  Güter 
verzehren,  dann  im  Volke  oder  gemeinsam 
verzehren,  publice  devoro. 
xata-diaixiiofiai , Med.,  Slaixüv  rivos  sich 
eine  schiedsrichterliche  Entscheiduugauswirken. 
näml.  als  Partei  gegen  Jirnlii,  arbitratus  iudicium 
contra  (tfiquem  obtineo.  (Im  Act.  schiedsrichter- 
lich gegen  Einen  entscheiden.) 
xuxu-öldaifii,  ion.  u.  Sp.,  3 sing,  praes.  ion.  -oi, 
intr.  sich  hinahergiessen,  defluo. 
xaxa-<fixä!,at , I)  Act.  1)  eiucn  Richterspruch 
wider  Einen  thun,  gegen  Einen  erkennen,  ihn 
verurtheilen,  xivos  Einen,  u.  ti  zu  etwas,  od. 
mit  Inf.;  Pass,  verurlheill  werden:  auch  imiiers. 
eine  Vcrurtheilung  erfolgt.  Condemno.^  2)  durch 
seinen  Ausspruch  erklären,  mit  folg.  on.  Iudi- 
cio  meo  declaro.  II)  Med.  a)  sich  (sibi)  etwas  (xl) 
zusprechen,  zuerkennen,  u.  zwar  von  Jmdm  (ri- 
vös),  also  Jmdm  etwas  (eine  Geldstrafe)  zuer- 
kennen (zu  seinem  Vorlhcil).  b)  ein  Uriheil  aus- 
wirken gegen  Jmdn,  abs.  und  xivos  gegen  Einen. 
ludicio  vinco.  [mul tu. 

xuxu-dixg,  i),  Strafe,  Busse,  besond.  Geldstrafe, 
xaxa-diaixm,  verfolgen,  forljagen.  abs.  od.  ti  u. 
xiva,  u.  zwar  ts  u.  fnl  xi  wohin,  persequor. 
xnxa-ifoxia)  u.  xaxa-do§ä$ai,  1)  gegen  den 
wahren  Sachverhalt,  anders,  als  wie  sich  spä- 
ter die  Sache  ausgewiesen  hat,  meinen  oder 
urtheilen,  überh.  erratben.  vermuthen,  abs. 
2)  gegen  Einen  eine  ungünstige  Meinung,  Ver- 
dacht haben,  ihm  etwas  Schlimmes  Zutrauen, 
abs.  oder  mit  Acc.  u.  Üat.  c.  inf.  Opinor,  suspicor. 
xaxa-dovioat,  1)  Act.  u.  Pass,  unterjochen,  un- 
terwerfen, unlcrlhan  machen,  xiva  oa.  xt  u.  zwar 
xivl  Jmdm.  2)  Med.  zu  seinem  Sklaven  machen, 
sich  (sibi)  unterwerfen,  unterjochen,  überh.  von 
sich  abhängig  machen.  Tiva  u.  xl,  u.  zwar  xivl 
durch  etwas.  In  servitutem  redigo,  subigu.  Dav. 
»uxa6ovltoOiq,ea>s,ii,  Knechtung, Unterjochung, 
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Unterwerfung,  tivo’s  Jmds  od.  von  etwas,  xivi 
unter  Jmdn,  servitus  imponenda. 

Kaxddovxa,  xä,  die  sogenannte  kleine  Katarakte 
des  Nils,  die  zehnte  u.  letzte  nach  Norden  zu, 
jetzt  Scheiläl  (d.  i.  Katarakte). 
xaxadoäO-ai,  s.  xaradcpftavio. 
xaxa-dt/ixto,  ion.  abpflücken,  xl  xivot  etwas  von 
etwas,  demeto.' 

xataöoofiri , n (ttarudgapiiv),  das  Anrennen 
gegen  Einen,  der  Einfall,  Slreifzug,  Angriff,  in- 
xatd-ägo/iot,  2.  poct.  durchstreift.  [curato. 
xazd-äfvftfia,  x o,  poel.  das  Zerfleischen. 
naxa-Svvaoxevto,  Sp.  “■  naxatoolim. 
xaxit-dwu,  aor.  2.  naxelvv,  pari,  xutaios,  nom. 
pl.  fein.  cp.  xaäävaai  st.  tuxxaSvaai,  aor.  mcd. 
Hart ivadfi/jv,  2.  sing.  ep.  xaxadvofo,  .1.  sing. 
x«t<dvatro,mit  derNehcnf.*oT«rfi)v<o,  l)trans. 
unter  gehen  machen,  unlertauchen,  zum  Sin- 
ken bringen,  versenken,  x(,  bes.  ein  Schiff  in 
Gruud  bohren,  wo  es  auch  blos  leck  machen,  be- 
schädigen bezeichnet,  abs.  od.  ff«  n.  Uebertr. 
rt»d  ayei  Einen  in  Kummer  versenken.  Demergo, 
deprimo.  2)_inlr.  (Aor.  2.,  Pf.  act.  u.  das  Mcd. 
nebst  xaradtivö)  a)  untergeben,  hinabsinken,  un- 
lersinken,  versinken,  nicht  mehr  See  halten,  abs. 
u.  xaia  rivof  unter  etwas,  b)  übertr.  sich  in  et- 
was hineinbegeben,  hineinkriechen,  eindringen. 
sich  hinwenden,  xC,  tft,  xar«  n,  auch  a)  sich 
verkriechen,  sich  verstecken,  verbergen,  abs.  u. 
ft  xi.  ß)  mit  u.  ohne  xavd  xijt  yijs  unter  die  Erde 
sinken,  vergehen,  vnö  xivot  vor  etwas,  seinen 
Untergang  finden,  c)  scheinbar  trans.  (vgl.  dt!«) 
anziehen,  anlegcn,  xl,  von  Waffen.  Submergor, 
subco. 

xax-ddm,  poel.  u.  Sp.,  u.  ion.  xax-atldat,  t) 
gegen  Jmdn,  Jmdmzum  Verdruss  singen.  Canto. 
2)  gegen  etwas  od.  Jmdn  [xtvl)  Zaubergesänge 
od.  Zauhcrsprüche  (xl)  absingen,  Jmdn  oder 
etwas  mit  Zauberformeln  beschwören.  Incanto, 
xatatldaxo , s.  ndxnpi.  " • 

xaTa-ivwfjUj  ion.  u.  cp.  st.  xa&iwvfii,  imperf. 
xaxatiwov  (wie  von  t fvvto),  pf.  pass,  xnran- 
/itvo t.  bekleiden,  bedecken,  xl,  u.  zwar  xtvl 
mit  etwas,  contego. 

xax-a^aivat,  ep.,  Itcralivf.  des  Aor.  x«T«fij'va- 
oxt,  austrocknen,  etntrockncn  lassen,  xt.arefacio. 
xaxa-$dm,  verleben,  sein  heben  zubringen,  fv 
xivi  in  etwas,  fitxd  xivot  mit  etwas  od.  Jmdm.eioo. 
xaxa-ZewvöfU,  ion..  poel.  und  Sp.  zusammen- 
binden od.  spannen,  öhertr.  binden,  fesseln,  ein- 
sperren, abs.  und  fv  xivi,  vindo.  (Sp.  auch  inlr. 
steh  lagern.)  Dav. 

xatäiev^it,  ij,  Sp.  das  Ausrulien,  Lagern. 
xaxa-^wwv/tai,  Med.,  poet.  und  Sp.  sich  (tibi) 
etwas  (r l)  umgürten,  praedngor. 
xaxu-9a/ißiopat,  Med.,  Sp.  xiva,  Ober  Jmdn  in 
Erstaunen  geralhen,  bewundern.  _ 
xtcrtc-&ä.TT<o,  aor.  1.  inf.  cp.  xatfanpat  st.  x«ra- 
fhtipai,  begraben,  iiestatlen,  xiva,  humo. 
xaxa-9-täofiai , 1)  von  oben  herabsehen,  be- 
trachten, beschauen,  xl,  und  zwar  äno  xivot. 
Deorsnm  tpecto.  2)  genau  beseiten,  sorgfältig 
ln  Erwägung  ziehen,  xl.  Considcro. 
xata&fio/Mti  u.  ililil.,  s.  xataxl&rifii. 
xaxa-iHlyai,  ep.  u.  Sp.  verzaubern,  durch  Ver- 
zauberung verwandeln  (aus  Menschen  in  Tliiere), 
fateinando  muto. 

xata-&tfiazl£a,  N.  T.  verwünschen. 
xaxa-9-eai,  1)  intr.  herab-,  herzulaufen,  licrab- 
rennen,  lierzukommcn,  lies,  von  Bergen  herab 
einen  Streifzug  machen,  in  eine  Gegend  einfalien, 
gegen  etwas  anlaufen,  einen  stürmischen  An- 
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griff  auf  etwas  machen,  abs.  od.  ditö  xivot,  fiel 
xi.  Decurro.  2)  trans.  (feindl.)  durchstreifen,  xl. 
xaxa-&ta>Qi<o,  “ taxadedouai  2).  [Infesto. 
xota-dijäövo),  Sp.  verweichlichen. 
xax-a9-lia>,  Sp.  im  Kampfe  überwinden,  «»er, 
vinco.  (Auch:  sich  im  Kampfe  kräftigen.) 
xaxa-&lißa  (i),  Sp.  unterdrücken. 
xaxa-9v>iax<o , cp.  u.  poet.,  aor.  xaxldavov, 
3 s.  cp.  xdxdavt,  inf.  xaxffavelv,  pari,  xaxfta- 
vdv , pf.  xoratsfhojx«,  inf.  xataxe&vdvai  u.  cp. 
xaxttxtdvdpcv , pari,  -rf  tf*T;roj  u.  -xt&vedf, 
versterben,  hinsterben,  sterben,  (im  Kampfe) 
fallen,  xaxaxt&viiäxtt  vfxofj,  vtxgoi  die  er- 
schlagenen Leichen.  Morior. 
xaxa~9vrix6g,  3.  ep.  sterblich,  mortalis. 
xaxa&OQtiv , s.  xaio^jroaxr». 
xaxa-9x>Qvßio/iai,t>ass.  heruntcrgelännt, durch 
Lärmen  zum  Schweigen  gebracht  werden,  clamore 
supprimor.  [len,  audax  sum. 

xaxa-9-(/aaxivo/tai,  Med.  Sp.  sich  beherzt  stel- 
xarrr-tJeatiro,  zermalmen.  [ defleo . 

xaxa-9-{fi[yiai,  poet.  u.  Sp.  beweinen,  weinen, 
xaza-0-Qaiaxcj , cp.  u.  ion.,  aor.  xaxidogov  (aucli 
in  tmesi),  herahspringen,  abs.  u.  xl  u.  äno  r,»oj 
über  etwas  hinüber  u.  von  etwas  herab,  dcsilio. 
nax-adv/tim,  niedergeschlagen  sein. 
xaxa-9x>(iios,  3.  (dvpoe) , 1)  cp.  im  Sinne,  in 
Gedanken,  auf  dein  Herzen  liegend.  Qai  animo 
obversatur.  2)  ep.  u.  ion.  nach  dem  Herzen  seiend, 
erwünscht.  Qratus. 

xaxa-Rva»,  opfern,  als  ein  Opfer  schlachten, 
fiberh.  schlachten  od.  auch  weihen,  xl,  und  zwar 
xtvl  Einem.  Macto,  consecro.  (Med.  bub.  xtva 
Jmdn  durch  Zauberei  zur  Liebe  zwingen.) 
xata-&a>QäxiC,(o,  hepanzem,  fxnoi  xazczxt&a- 
gaxiopivoi  — xatäippaxxot,  cataphracti. 
xaxac-ßdxqg,  ov,  i,  poet.  u.  Sp.  statt  xazaßdxrjs, 
t-ßalva)  hinahgclcitend,  hinabsendend,  rJemtf- 
fens.  (Auch  pass.  herabfahrend.] 
xaxai-ßaxog,  3.  cp.  st.  xaxaßaxof  (-ßa(vm),  wo 
man  hinabsteigen  kann,  zugänglich,  xtvl 
Jmdm,  per  quod  descenditur. 
xar-aiyifm,  poel;  u.  Sp.  herabslürmen.  V. 
xax-aiylt,  Itot,  ö,  Sp.  heftiger  Windstoss,  plötz- 
lich einbrechender  Sturm,  Orkan. 
xax-atdfoftat,  Med.  mit  Aor.  pass.  xaxgSiodgv, 
ion.  poet.  u.  Sp.,  a)  sich  schämen,  beschämt, 
verlegen  sein,  xtvl  über  etwas,  od.  mit  Inf., 
pudet  me.  b)  Scheu,  Ehrfurcht,  Achtung  haben, 
sich  scheuen  vor  Jmdm,  abs.,  od.  xtva,  xl  vor 
Jmdm  od.  etwas.  Revereor. 
xax-ai&älöo/tat,  Pass.  poct.  u.  Sp.,  voll  Russ 
sein,  schwarz  davon  sein,  xl  in  od.  an  etwas,  f*- 
liginotus  reddor.  (Act.  poet.  verbrennen.) 
xax-al&a,  poel.  niederbreiinen,  verzehren. 
xax-atxi'iopai , ep.  Pass,  misshandelt,  entstellt 
werden  (von  Rauch  u.  Schmuz),  deformor.  (PocL 
auch  Med.  entstellen.) 

xazalvtOiq,  ta>t,  n,  Sp.  Zustimmung,  assensus.  V. 
xax-aivlat,  1)  zusliminen,  billigen,  cingehen, 
ahs.  od.  xl,  xtvl,  fiel  xivi  etwas,  auf  etwas,  oder 
mit  Inf.  od.  Acc.  c.  inf.  Axsmtior,  comprobo.  2) 
poet.  u.Sp.  bewilligen,  geloben,  versprechen,  mit 
xax-ai((iat,  s.  xa&ate(a>.  [Inf.  Annuo. 

xax-altfm,  eigtl.  herunlerlieben,  doch  nur  intr. 
herabkommen,  ankommen.  Im  Bes.  von  Schilfen, 
einlaufcn,  anlegcn,  anlanden,  abs.  od.  ft  xi.  De- 
venio,  appello.  [xl,  persentisco. 

xitz-aio&dvofutt , poct.  vollständig  erkennen, 
xax-xtiaiog,  2.  poet.  ganz  gebührlich,  gerecht, 
decens. 
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npoj,  o,  poet.  iler  ßeschimpfcr, 
Schänder,  ((Mi  dedecore  afficit.  V. 
y.az-i'i (i yviat . 1)  Act. schänden, Schande  machen, 
beschimpfen,  verunglimpfen,  cntcliren,  verunzie- 
ren, herabwflrdigen,  zu  Schanden  machen,  «va 
od.  r i,  n.  zwar  tivi  mit  od.  durch  etwas,  od.  mit 
Part..  N.  T.  aucli  beschämen.  Ignominia  afficio, 
dcdecoro.  2)  Med.  mit  Aor.  pass,  sich  schämen, 
Scham  liegen, sich  beschämt  fühlen,  sich  scheuen, 
xivd,  xl  vor  Jmdm  od.  etwas,  od.  mit  folg.  tt. 
xaza-toxa*,  s.  [Ervbetco,  revereor. 

xttx-atzedoftai , Med.,  doch  im  Pf.  xaxptlätiai 
u.  Aor.  xonjTiotbj* aucli  in  pass,  ßdtg,  Schuld 
gehen,  vor  werfen,  beschuldigen.  unschuldigen, 
abs.  od.  zi,  xivd.  Accu&o,  itisimulo. 
xazai tt»§,  vyos ,ij  (Herkunft  dunkel),  ep.  Slurm- 
hut,  Sturm  decket,  ein  niedriger,  leichter, 
sclimuckloser  Helm,  tegmen,  galen  sine  crista. 
xuza-xaiveo,  s.  xa»oxrsiV«>. 
xaza-xaito  u.  -steil»,  inf.  ep.  xataxaiipev,  aor. 
1.  xazixavaa,  ep.  xattxija,  1 pl.  conj.  cp.  xara- 
xijogtv  st.  xazaxjjm/itv,  inf.  xaxaxrjat  u.  cp.  xctx- 
xijcii,  aor.  pass.  xaifxaii'iPijv  u.  (unatlisch)  xat- 
exaijv  (oft  in  tmesi),  1)  Act.  brennen  machen, 
an  zünden,  verbrennen,  niederbrennen,  einä- 
schern, t>.  2)  Pass,  uicdcrgebrannl.  verbrannt 
werden,  vnö  ziros,  intrans.  u.  absol.  nieder- 
brcnncii.  Comburo,  er  emo. 
xaza-xaXiofta i,  1)  Pass,  herbeigerufen  werden. 
tx  nvog.  Advocor.  2)  Med.  Sp.  anrufen,  ti»a 
einen  Gott.  Invoco. 

xaza-xaXvxza»  (meist  in  lmcsi),(  1)  Act.  ganz 
umhüllen,  bedecken,  ti.  od.  tivk,  u.  zwar  tivi' 
mit  od.  in  etwas.  2)  Med.  sich  verhüllen.  Obvelo, 
obtego. 

xuza-xdiinxto,  biegen,  übertr.  getäuscht  sehen. 
xaza-xäqeponai , Pass. , poet.  cinschr um pf en, 
marccsco. 

xaxa-xavxaofiai,  Dep.  mcd.  N.  T.  prallten  gegen 
Jmdn;  auch  ihn  geringschätzig  behandeln. 
xazd-xfiftai,  cp.  3 pl.  xaxaxtlazat,  impf,  xax- 
txelpgv,  cp.  xittaxsipijv,  3 pl.  ion.  xaxexeaxo, 
Dep.  med.  nur  pr„  impf.  u.  ful.,  sich  nicdcrlc- 
gen,  liegen,  dalicgen,  v.  Sachen  auch:  stehen, 
im  Bes.  bei  Tische  liegen,  versteckt  liegen,  un- 
thätig  oder  müssig  dalicgen,  krank  tlarnieder- 
liegcn,  übertr.  ruhen,  abs.  oder  «v,  wird  nn, 
enl  xivos  wo,  nagd  tivi  hei  Jmdm,  od.  mit 
Part,  zur  Umschreibung,  Ivitovpsvos , vooä r 
traurig,  krank  dalicgen,  st.  traurig,  krank  sein. 
Decumbo , prastratus  iacco,  discumbo,  cubo,  iacco. 
xxtta-xeiQco,  ep.  eigtl.  abschceren,  ilah.  übertr. 
aufreiben,  aufzetiren,  plündern,  absutno.  2)  Mcd. 
ion.  sieb  kahl  scheeren,  xemai Itjv. 
xuxa-xtiu> , cp.  Desider.  (od.  eigtl.  act.  Fulur- 
form)  zu  xataxtip«!  mit  Imper.  xaxaxtltxe, 
conj.  1 pl.  xaxaxitofiev  st.  xuxaxsimiitv,  part. 
xaxxtlovzts  st.  xatßxs/oxtss,  sich  ni  eil  er- 
legen wollen,  schlafen  gehen,  zur  Ruhe 
gehen,  decumbere  volo. 
xaxaxeguaxl^a,  zerstückeln. 
xaza-xegzoftiai,  ion.  u.  Sp.  verspotten,  ahs.  u. 
xollci  ziva  Jmdn  stark,  mardacibus  verbis  utor. 
xazaxiiai,  xtxzaxtlifttv  u.  älinl.,  s.  xazaxalm. 
xaxu-xxiXiat,  bezaubern,  cinschläfern,  zi,  lento. 
xaza-xxiQOtD , ion.  mit  Wachs  überziehen,  zi, 
cera  obduco. 

xaza-xr/Qvzzot,  als  Herold  laut  gebieten,  u.  zwar 
oiytjv,  wie  dies  vor  jeder  Verkündigung  seitens 
des  Herolds  zu  geschehen  pflegte , alta  voce 
indico.  (Sp.  auch:  in  der  Auclion  zuschlagen 
lassen.) 
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xaiaxldfia.  bllli.=  xttt«xJ(i'a).(Kr.  xorfxl«iidi)f.) 
xaza-xXaieo  u.  Med.  -tcio/zai , poet.  beweinen, 
beklagen,  tivd  od.  xl,  deploro. 
xaxa-xXdat,  zerbrechen,  abhrcclicn,  zerknicken, 
xl.  übertr.  erschüttern,  rühren,  xivd,  u.  im  Pass, 
das  Herz  ist  gebrochen,  erschüttert,  tjjiiv,  u.zwar 
Stiadvxmv  (Gen.  ahs.  nach  dem  Dal.)  aus  Furcht; 
frango.  (PocL  u.  Sp.  auch:  schwächen,  u.  v.  der 
Stimme:  sie  liinahziehen,  d.  h.  sinken  lassen.) 
xaza-xXsito,  pf.  pass.  xercaxtxJleipai,  aor.  xat- 
txiei'otfijv,  altatt.  xaxaxXrjat,  I)  Act.  1)  ein- 
schlicsscn,  cinsperren,  in  bestimmte  Gränzen 
hinein-,  zurückdrängen.blokiren,  absperren,  xivd. 
u.  zwar  ft*e  tt,  tfaa  xtvds.  Includo.  2)  zuschlies- 
sen,  vcrschliesscn,  xl.  3)  übertr.  anhalten.  fesl- 
lialten,  feslsctzen.  tivi,  z.  B.  von m,  od.  Stä  zi 
durch  etwas,  xivd  Einen,  eit  anoglav  ihn  in 
Verlegenheit  setzen,  oder  mit  Acc.  c.  inf.  Oc- 
cludo,  cogo.  li)  Mcd.  sich  einscliliessen,  fv  tivi. 
(Dav.  xaxdxleiotos,  2.  Sp.  eingesperrt.) 
xaza-xlrjfoioxem.  N.  T.  (And.  xetxrt-xlxjgovoiiim) 
zuthcilen,'  tivi  tt. 

xuza-xlritaoiiai,  Sp.t  durchs  Loos  erlangen. 
xettdxXgaig,  tag.  ij  (xctxaxaXea),  Sp.  die  Anru- 
fung, xov  &iov , invocatio. 
xaxti-xXh’a»  (/),  fut.  med.  xnxaxhvrjaouai,  aor. 
pass,  xorf xll&ijv  (part. auch  xoiaxtioü'tis,  doch 
zwcifclh.),  u.  xaxexlivgv  (f),  1)  Act.  nieder- 
biegen. -legen,  z.  B.  aufs  Polster,  sich  nie- 
derlegcn  od.  lagern  lassen,  zum  Essen,  zl  od. 
xivd,  u.  zwar  in  ti,  inl  tivi.  Colloco,  disevm- 
bere  iubeo.  2)  Med.  mit  Aor.  pass,  sich  lagern, 
sicli  nicderlcgen  zu  Tische,  zum  Schlafe,  zu 
Bette,  abs.  und  sfj  ti,  inl  xivos  auf  od.  zu  et- 
was, n oio  tivi  zu  Jmdm,  vxo  tivi  unterhalb 
Jmdm.  Cubo,  discumbo.  Dav. 
xazdxXiOtg,  ems,  ij , das  Nicderlcgen , bcs.  das 
Lagern  bei  Tische,  itagd  xivi  bei  Jmdm  ; singulär 
x.  ycrpoti  Bcilager,  ion.  Accubitio,  nuptiae. 
xaza-xX überschwemmen,  eine  Ucber- 
schwcmmung  bewirken,  abs.,  überLr.  überbieten, 
ti,  und  zwar  xivl  durch  etwas.  Im  Pass,  über- 
schüttet werden,  tivi  mit  etwas,  be- 

stochen werden.  Inundo,  supero,  corrumpor.  Dav. 
xataxXvOfiöe,  6,  cigcntl.  Uehcrschwemmung, 
(SindRuth  im  Pi.  T.),  übertr.  x.  yeysvjje&ai  xäv 
nQctyfidxwv  jene  Verhältnisse  seien  wie  von  einer 
Ueberschwcmmung  flberfluthet  worden,  cs  sei 
darüber  wie  eincFlulh  hinweggegangen.  Eluvies. 
xaxK-xot fxdeo  u.  xaxnxot/ui^ai,  t)  Act-  a)  Irans, 
in  Schlaf  od.  zu  Belte  bringen,  sich  schlafen 
legen  lassen,  xivd,  u.  zwar  h zt.  Uehertr.  zur 
Ruhe  bringen,  schiiessen  (ogfio),  in  Vergessen- 
heit wiegen.  Sopio,  cubitum  initto.  b)  inlr.  ver- 
schlafen, mit  Schlafen  hinbringen , ti.  Dor- 
miendo  transigo.  2)  Pass,  (xaxaxoipdopai)  sich 
schlafen  legen,  einschlafen,  ruhen,  abs.  od.  nugd 
tivi  bei  Jmdm,  fv  tivi  unter  etwas,  übertr. 
schwach  werden,  verlöschen.  Dormio. 
xux-axoXovQea,  Sp.  folgen,  nachfolgen. 
xttxu-xoX.xt^ai,  in  eine  Bucht  einlaufen,  ft  ti  in 
die  Bucht  von  einem  Laude,  »n  sintiin  deflecto. 
xaza-xoXvfißdai,  Sp-  untertauchen,  unnor. 
xaxaxofiiöri,  ij,  das  HcrahschafTen  nach  der 
Küste,  Tivoe  von  etwas,  ileportatio.  V. 
xata-xo/ui^at,  1)  Act.  hinab-,  hinunterbringen, 
hinschaOen,  fortschaiTen,  bes.  aus  dem  Binnen- 
lande  zum  Meere  od.  zum  Ufer  od.  in  die  Stadt, 
z.  B.  Athen,  welches  am  Meere  lag,  tivi  Jmdm. 
ix l,  eit  zi  zu  etwas,  fx  od.  dxo  tivog  aus  od.  von 
etwas  weg.  Deporto.  2)  Pass,  hinab-,  hinkom- 
men, z,  B.  zu  Schiffe  einlaufen,  ft  tt.  Dcvehor 
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xittd-xo/toi;,  2.  (xo’pij),  poet.  mit  hcrahhäiigeu- 
den  Haaren,  dichtbehaart.  diclilgclockl,  ttvi  mit 
etwas.  Comatus,  densus. 
x«t axovei,  r),  poet.  Verderben  (La.  zw.). 
xat-axovtliot,  fuL  -iw,  a)  abs.  Spicsse  werfen. 
b)«t*>a  Einen  mit  dem  Wurfspiess  nicderstrcckcn, 
auch  niederschiesscn  lassen,  ttlos.  tclis  confodio. 
xard-xonot,  2.  Sp.  zerschlagen,  erschöpft. 
xnta-xoxtat,  fut.  3.  pass,  xaiaxixöxpoiiai  (in- 
dem cs  das  künftige  Ereigniss  als  ganz  sicher  ein- 
tretend  bezeichnet),  1)  niederhauen,  zusam- 
menhauen, erschlagen,  tödlen.  xitm;  auch  von 
Opferthieren.  Cacao,  occido.  2)  auf  etwas  nie- 
dcrschlagen.  lies,  prägen,  xi.  Cudo.  3)  zerhauen, 
zerlheilcn,  zerrcisscn,  zertrümmern,  zerbrechen, 
tl.  Minutaiim  concido. 

xat ct-zopog,  2.  Sp.,  Adv.  -xogate,  bis  zur  Ue- 
hersättigung,  übertrieben,  im  Ucbertnaass,  mit 
Uehcrtrcibung,  nimius,  -tum. 
xaxa-xoO/xiat  u.  Med.  -io/tai,  in  Ordnung  brin- 
gen, in  den  Schranken  des  Wohlstandes  halten. 
Im  Bes.  a)  ordnen,  zurechtlegen,  xl,  u.  zwar  int 
zim,  diejiono.  b) schmücken, auszieren,  verzieren, 
orrw.  (Uav.  xataxöapijaig,  n,  das  Ordnen.) 
xatdxovaiq,  eto{,  t),  Sp.  das  Hören,  Anhören, 
Verstehen,  auecültatio.  V. 
xax-axova >,  a)  hören,  vernehmen,  abs.  u.  rivot 
etwas,  exaudio.  b)  auf  Jrndn  hören,  Jmdm  tic- 
hör geben.  folgen,  Folge  leisten,  Ttvo’t  und  xivl 
Jmdm,  Int  xivi  zu  etwas.  Dido  audiens  sum. 
xat-dxoas,  poet.  st.  xar’  axgat  od.  xor’  äxp/js 
(s.  xata),  eigtL  vom  Gipfel  aus  od.  von  oben  nie- 
dcrschlagend  aufs  Schilf,  von  der  dicht  am  Bord 
des  Schiffes  gethürmlen  Welle,  überh.  von  Grund 
aus.  A vcrtice,  prorsus. 

xaxn-xQaxia),  obsiegen,  sich  behaupten,  Meister 
bleiben,  die  Oberhand  behalten,  thcils  abs.,  llieils 
xivi  mit  etwas.  Vinco,  vidoriam  obtineo. 
xata-XQefxnwv/it , cp.  (in  tmesi),  aufhängen, 
.inhängen,  xi,  u.  zwar  ix  xivot,  an  etwas,  dc- 
pendere  facio. 

xata-XQtovQyiouai,  ion.  Fass,  zerfleischt,  zer- 
fetzt werden,  tn  fructa  concidor. 
xuxa-xQtinvlt^io , herabslürzen , xivd  Jmdn, 
praecipito. 

xata-xgivat  [i],  ein  abfälliges  Uriheil  ßllen,  ver- 
urtheilen,  verdammen,  mit  Inf.  od.  Acc.  c.  inf.  od. 
xivt  od.  tivöc  ti  Einem  etwas  als  Strafe,  sein  (lei- 
diges) Schicksal  zuerkennen,  decemo  adversus 
dhquem.  (Llav.  xatdxgipa,  xo,  N.  T.  u.  xaxäxgi- 
ait,  n,  N.  T.  die  Verurtheilung,  Verdammniss.) 
xtitn-xovxrm , 1)  Irans,  verbergen,  verhehlen, 
verstecken,  umhüllen,  tivu  od.  xi,  u.  zwar  xivi 
mit  etwas,  inö  xivi  od.  ff  xi  unter  od.  in  etwas, 
tls  rn»  yijvf begraben.  Scheinbar  intr.  Od.  4,247, 
wo  aber  aorov  als  reO.  Fron,  zu  ijtcxev  u.  zu 
xaToxpdzrtaiv  gehört.  Abscondo.  llav. 
xaxaxQwp >j,  >],  poet.  Hehl,  Ausflucht,  eclatio. 
xaxaxxd/utv  u.  -xxd/uevat,  s.  xavaxTiivm. 
xaxa-xxdo/tai,  Dep.  med.  sich  ganz  od.  sicher 
erwerben,  in  Besitz  nehmen,  sich  aneignen, 
sich  zuziehen,  annehmen,  xi,  u.  zwar  mit  Appos. 
als  etwas,  u.  Ix  ri*os  aus  etwas,  pnro  mini, 
xaxa-xxtirat,  fut.  acl.  xaraxxevm  u.  ion.  xaxa- 
xravia  st.  xaxaxtavä,  aor.  1.  xaxixxtiva,  aor.  2. 
xitTsxTavovmit  ep.  Imprv  xtixravi  st. xctxdxxavt, 
u.  daneben  der  ep.  u.  poet.  Aor.  xarixtav,  inf. 
xaxaxTuptv  und  xaxaxxdptvai,  pari,  xaraxraf, 
aor.  1.  pass,  xaztxxä&tiv,  3 pl.  xarixxa9ev  dor. 
u.  ep.  st.  xoTfxradnaov,  fut.  med,  xaxaxxavio- 
pai  (ep.  In  pass.  Biltg),  ep.  aor.  xaxaxxdiitvof 
(mit  pass,  ßdlg),  mit  derNebenform  xaxaxaivat. 


- xar aXeya. 

pf.  xaxaxixova,  dor.  inf.  fut.  xnxxaxij«'  st.  xoto- 
xavtiv,  nicdermachcn,  tödten,  ermorden, 
erschlagen , hinrichten , tivu  , occido. 
xaxdxttja ig,  f ms,  ij  (-xrdopm),  Sp.  die  Erwer- 
bung, acquitsitio. 

xaxa-xvxXoopat,  Med.  Sp.  umzingeln. 
xata-xvXio/iai  [fj.  Fass,  herabrollcn,  herabfal- 
len, herabstürzen,  abs.  u.  diro'  tivos.  Dcvolvor, 
decido. 

xaxa-xvxxtu,  ep.  u.  Sp.  das  Haupt  niederwärts 
beugen,  den  Kopf  vorn  überbückcn,  sich  herun- 
lerbücken,  abs.  und  eCsto  ti  »dg  od.  ft  n,  caput 
dcorsum  inclino. 

xaxa-xvtitva , Sp.  gebieten  über  Jmdn,  xivöt. 
xata-xvqoo/iai,  poet.  Pass.  verwirklicht  wer- 
den, in  Erfüllung  gehen,  itttitj?  also,  conßrmor. 
xaxa-xatXvm  [$],  verhindern,  aufhaltcn,  zurück- 
halten, ffa  nicht  einlassen,  xivd  od.  1 1 od.  mit 
inf.  Arcco,  compcsco. 

xata-xmpa£<s,  poet.  ungestüm  hcrcinbrechen. 
xat-aXafovevopai,  Dep.  med.  gegen  Einen  prahlen. 
xaia-laUa,  Sp.  Einen  verleumden.  Dazu 
xaxaXaXid,  ij,  N.  T.  üble  Nachrede.  V. 
xnroi-ioiof,  o,  N.  T.  der  Verleumder. 
xaxa-Xa/tßdvta,  fut.  -lijigouai,  ion.  -iopgiogai, 
pf.  xaxiilritpa,  ion.  xataXiXdßifxa,  aor.  2.  act. 
-eXaßor,  aor.  pass.  -tXijip&rjr,  Ion.  -tXai ttq>9rjv, 
(auch  in  tmesi),  I)  Act.  1)  ergreifen,  erfassen, 
einnchmcn,  wegnehmen,  erbeuten,  besetzen,  xiva 
od  .xi  u.  xivot  Jmdn,  etwas,  xivi  mit  etwas,  xd 
ngdypaxa  der  Dinge  Meister  werden,  den  Ober- 
befehl übernehmen.  Capto,  deprehendo,  occupo. 
2)  ergreifen,  erreichen,  emholen,  überfallen,  fan- 
gen, ertappen,  erwischen,  betreffen,  überrascheu, 
finden,  treuen,  begegnen,  xivd  od.  tt,  oft  mit  hin- 
zugef.  Part.  u.  dies  auch  im  Pass.,  xata  JajifliM’oVif- 
9a  xotovvxet  man  findet,  dass  wir  thun,  u.  zwar 
fr,  inf,  ngöt,  nagd  xivi  in,  bei  etwas  od.  Jmdm, 
Z.B.xrttsiJmtpEro«;  fixen  tv  xoiavxait  dvayxait 
in  solchen  Drangsalen  begriffen  sein.  Oft  abs. 
cinlreten,  dah.  r d xaxaXaßorta  die  Bcgcgnisse, 
wogegen  llerod.  4,  161  zu  xaxaXaßovtav  sich 
atiiotfj  suppliren  lässt,  od.  impers.  mit  folg.  Inf. 
£*«  xaiiXaßi  äno9avciv  cigtl.  den  Einen  ergrifr 
das  Sterben,  also  es  traf  sich,  dass  er  starb,  und 
xaxaXiXaßrixi  fit  rovio  ixrprjvai  cigtl.  mich  hals 
ergriflen  (näml.  die  Noth),  es  zwingt  mich,  dies 
kund  zu  thun.  Asseq uor,  offendo,  inccsso,  con- 
tinao.  3)  feslhalten,  zurückhalten,  niederhallen, 
bedrängen,  Einhalt  thun,  hemmen,  xivd  od.  xi,  u. 
zwar  xivi  durch  od.  mit  etwas,  ot  iv  xfj  niXfi 
xaxttXriiipivoi  die  in  der  Stadt  Eingeschlosscnen, 
Belagerten.  Im  Bes.  täj  durroopas  od.  totij  igi- 
tovTae  die  Streitigkeiten  beilegen,  die  Streiten- 
den beschwichtigen,  opxoig  durch  Eide  binden 
oder  verpflichten,  u.  so  auch  ohne  solchen  Zu- 
satz, Bnovial  xatiiXmipivat  d.  h.  mit  verbind- 
licher Kraft  festgestellt,  od.  x.  xd  iv  xä  exga- 
Toniim  ßeßuioxtgov  die  Verhältnisse  im  Heere 
(die  Oligarchie)  noch  entschiedener  befestigen. 
Obstringo,  cohibeo.  II)  Med.  für  sich  in  Beschlag 
od.  Besitz  nehmen,  sich  bemächtigen,  erobern, 
für  sich  wegnehmen,  xi.  (Auch:  mit  dem  Geiste 
erfassen,  begreifen.)  Dav. 
xaxaXa/xxtiog , 3.  s.  xar«li)irrlog. 
xaxa-Xd/xxm,  bescheinen,  beleuchten,  erleuch- 
ten, ti,  collustro.  (Foet.  u.  Sp.  auch  intr.  leuch- 
ten, hell  sein.) 

nax-aXyito,  poet.  und  Sp.  Schmerz  empfinden, 
schmerzlich  bewegt  sein,  graviter  doleo. 
naxa-Xiym,  aor.  I.  med.  -zAs£««i)*  u.  3 sing, 
cp.  aor.  sync.  -iXfxto,  inf.  xotnliydai,  parL  x«- 
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inXivpivog,  I)  (Stamm  Oy),  l)Act.  ».  Pass,  a) 
der  fieihe  nach  herzählen.  hererzählen, lier- 
sagen,  auseinandersetzen . darlegen,  vertragen, 
erwähnen,  ti,  doch  auch  riva  von  Jmdm  erzählen, 
ti.  zwar  mit  folg,  fl,  Snrns  od.  Inf.,  (v  iioigq  nach 
liehühr,  xivl  Jmdm.  Im  Bes.  das  Geschlechtsre- 
gisler  In  ununterbrochener  Reihenfolge  herzählen 
od.  nennen,  dah.  xatuXiytiv  tmvxäv  gijrpo^f v 
von  der  Mutter  her  über  sich  Auskunft  gehen. 
Enarro,  describo,  commemoro.  b)  auslesen.  aus- 
wählen, wählen,  xiväv  unter  Einigen,  1%  xivav 
aus  einer  Anzahl,  od.  1 1 etwas  dahin  rechnen,  da- 
für ansehen.  Im  Bes.  eintragen,  xivd  Jmdn,  in 
eine  Liste,  ft  t»,  h xivt  zu,  in  etwas,  auch  mit 
Gen.  rivmv,  z.  B.  ov  xateXiyqv  täv  ntvxaxioxi- 
Ximv  ich  bin  nicht  im  Verzcichnlss  der  5000  ge- 
wesen. Bah.  auch  mit  und  ohne  oxgaxi<otr]v  zum 
Kriegsdienst  an  werben,  ausheben,  ein  Heer 
zusammenhringen  od.  Leute  ciureihen,  in  die 
einzelnen  Abtheilungen  verweisen.  Enumero,  re- 
censeo,  refero,  conscribo.  2)  Med.  für  sich  aus- 
lesen,  auswählen,  ausheben,  uvcl.  Deligo.  II) 
(St.  Irr)  Med,  ep.  sich  niederlegen,  sich  schlafen 
legen,  liegen,  ruhen.  Decumbo. 
xuta-Xelßofiai , Pass.,  s.  xattißa. 
rate! Xftuua,  x o,  N.  T.  der  Ueherrcst.  V. 
xata-Xtln(u,  impf.  Iteralivf.  xar aXeintexfv,  fut. 
mcd.  xaxaXtitpouai  mit  pass.  Bdlg,  ep.  xaXXei- 
xxu,  fut.  xaXXtitgto,  aor.  2.  3 sing,  xdXXixt  und 
xttlJiqp’,  inf.  xaXXinitiv,  mit  der  Nehenf.  xatn- 
Xiftxdvat,  1)  Act.  1)  zurücklassen,  verlas- 
sen, sich  von  etwas  od.  Jmdm  entfernen,  von  wo 
Weggehen,  hinter  sich  lassen,  hintcrlassen,  bes. 
von  Sterbenden  zum  Erblheil,  u.  zwar  mit  und 
ohne  xXqgovöpov  od.  itati9iuivov  (testamenta- 
risch) vererben,  auch  böslicher  Weise  verlassen, 
im  Stich  lassen,  od.  auf  dem  Platze  lassen,  verlie- 
ren, ferner : überlassen,,  sein  lassen,  unangetastet 
lassen,  preisgeben,  xivd  od.  r l,  oft  mit  hinzugef. 
Appox.  od.  Adi.  als  etwas,  tivi  Jmdm,  od.  fs  n 
für  eine  Zeit,  xö  txtexa  der  Nachwelt,  h dtl 
für  immer.  2)  Jmdn  od.  etwas  [xivd,  ti)  übrig 
lassen,  am  Leben  lassen.  Relinquo,  descro,  per- 
mitto.  II)  Pass.  u.Med.  1) zurückgelassen,  imSlich 
gelassen  od.  auch  aufbewahrt  werden,  dah.  Zu- 
rückbleiben, liegen  bleiben,  übrig  bleiben,  ahs.  u. 
nvdj  von  od.  hinter  etwas.  Remaneo.  2)  (Med.) 
sich  zurücklassen,  xivd  od.  mit  lavtm  sich  (sibi) 
aufbewahren,  sich  Vorbehalten,  für  sich  zurück- 
bchallen,  xi.  Mihi  reservo. 
xaxa-Xtvvi  (auch  in  tmesi),  steinigen,  mit  Stei- 
nen zu  Tode  werfen,  xiva,  lapidtbus  obruo. 
xat-aXi<o,  aor.  xaxrjXtoa,  cp.  «fl  (auch  in  tmesi), 
zermahlen,  xi,  molo. 

xata-Xtjyot,  poet.  u.  Sp.  aufhören,  sein  Ende  er- 
reichen, tä  xaxaXrjyovra  die  Grenze.  Cesso,  ad 
filtern  pertenio.  [obliviscor. 

xata-Xrj(h>ftni,  cp.  ganz  vergessen,  tivos  Jmdn, 
xaraXtixriog,  3.  Sp.,  ion.  xcxxaXafiitxioq,  8., 
Adj. verb.  von  xataXagßdvai,  llSp.einzunchmen, 
zu  gewinnen.  Occupandus.  2)  ion.  zu  hemmen, 
xatatapnrf'os  loxlv  rjaiv  Qavdxto  wir  müssen 
ihm  durch  den  Tod  Einhalt  lliun,  Hirn  den  Tod  an- 
thun.  Co&cendus. 

xaxaXqrtxöq,  3.  Adj.  verb.  von  xataXaußcivto,  zu 
fassen,  zu  erreichen,  erreichbar,  qui  obtiner i po- 
test.  (Poet,  auch : was  erfasst  wird,  uns  IrilTt. ) 
xataXtixptq,  flog , ij  (xnxnXaiißdvm),  1 ) das  Pas- 
sen, Erreichen,  Einholeu.  otixtr  tv  xaxaXtjttiei 
7<p«Cvfto(ohneSubj.)cs schien  ein  Einholen  nicht 
mehr  möglich.  4 eins  assequendi.  2)  das  Besetzen, 
Einnehmern  die  Einnahme,  z.  B.  einer  Stadt,  der 


Angrilf,  Ueberfall.  Expuqnatio,  incursio.  3)  die 
Begreiflichkeil,  der  Begriff  einer  Sache.  Perceptio. 
xaza-Xi(hdC,<»,  Sp.,  u.  xaza-Xtfloai,  N.  T.  stei- 
nigen. 

xata-Xt/txtivat,  s.  xaxaXtinm.  [ Togo . 

xax <t-Xfxa{/ia>,  S|i.  insländigst  bitten,  impoi.se 
XKxaXXctyv,  ff  (auch  im  Plur.),  die  Ausgleichung. 
Versöhnung,  reconciliatio.  V. 
xae-aXXtiaom,  alt.  -tto*,  1)  Act.  cigtl.  verwech- 
seln od.  austauschen,  dann  ausglelchcn,  aus- 
sölinen,  vermitteln,  absol.  u.  xivd.  Ooncilio.  2) 
Pass,  sich  aussöhnen,  xivi  oder  ngdg  xiva  mit 
Jmdm,  xivos  von  etwas.  In  gratiam  redeo.  3)  Mcd. 
a)  sich  (sibi)  vermitteln,  beilegen,  Tijv  izOgqv  u. 
zwar  xtvl  mit  Jmdm.  Dirimo  ( Utes),  b)  sich  (tibi) 
etwas  gegen  etwas  [xegos  ri)  einlauschen.  etwas 
gegen  etwas  vertauschen,  dvxi  xivos  für  etwas 
Umtauschen,  xi.  Commuto. 
xax-uXocuo,  zerdreschen,  zerprügcln,  zermal- 
men, xivd,  conculco. 

xaxa-Xoyddttv,  Adv.  (to'yocj,  eigtl.  gesprächs- 
weise, dah.  in  Prosa,  oratione  sohUa, 
xax-aXoyitn,  aor.  -ijldyijo«,  ion.  ganz  vernach- 
lässigen, ganz  übersehen,  verachten,  tivos  u.  ti, 
z.  B.  Ta  ngr'jyuatd  xtvos  nichts  von  Einem  wissen 
wollen.  Nullain  rationem  habeo,  «pento. 
xaxa-XoyiSofiat,  Dep.  mcd.  1)  zurechnen,  au- 
rechncn.  Einen  (tivit)  unter  eine  gewisse  Klasse 
rechnen  od.  zählen  (tv  xiat).  In  ntmero  pono.  2) 
zusammenrechnen,  berechnen,  erwägen,  xi,  Re- 
pnto. 

zxxdloyoq,  6 (xaxaUym),  Verzcicbniss,  Liste,  u. 
zwar  a)  (zäv)  veäv  der  Schiffskatalog,  Name  der 
zweiten  Hälfte  des  zweiten  Buchs  der  Ilias,  b) 
Conscriptionsliste,  Musterrolle,  Stammliste  der 
zum  Kriegsdienste  verpflichteten  Bürger  in  Athen, 
dah.  ix  xornidyoo  dvayxaoxoi  nach  der  Stamin- 
lisle  zwangsweise  ausgehoben,  od.  of  ix  xara- 
äo'yov  die  aus  den  Aushcbungsrollen,  aus  der 
Slammlistc  der  dienstthuenden  od.  waffenfähi- 
gen Bürger,  im  Gegens.  zu  den  Bundesgenossen 
u.  Theten,  u.  ix  xaxaXdyov  otfaxevfo&ai  dem 
Staate  als  Soldat  dienen,  seil  der  Name  in  der 
Liste  gestanden,  also  vom  dienstpflichtigen  Al- 
ter an.  Es  steht  deshalb  das  Wort  für  die  Aus- 
hebung selbst,  x.  itqtxoi  gewissenhafte  Aus- 
hebungen, u.x«rtrioyoBS  notfiobai  Aushebungen 
vornehmen,  c)  Listen,  worin  die  Beiträge  zu  den 
trierarchischen  Leistungen  normirt  waren,  Dem. 
18,  105.  d)  Proscriptionslislc,  wie  sic  in  Athen 
zur  Zeit  Lysanders  und  unter  dessen  Mitwir- 
kung entworfen  wurde,  Lys.  25,  16.  Enumc- 
ratio,  tabula,  delectus. 
xccxd-Xomos , ')■  übrig  geblieben. 
xax-aXoxify  (in  tmesi),  poet.  zerkratzen. 
xat d-Xo<fa<feta,  cp.  Adv.  (loipos)  auf  dem 
Nacken,  quer  über  den  Nacken  gelegt,  so  dass 
die  zusammengeschnürten  Küsse  des  Hirsches, 
zwischen  welche  Odysseus  seinen  Kopf  hindurch- 
gesteckt batte,  nach  vorn  herunlcrliiugcn , wie 
cs  noch  heule  die  Gcmsiäger  maclien.  In  cervice. 
xaxa-XoxiZai,  Sp.  in  die  lo'jjoi  vcrtheilen,  ein- 
rangiren,  überh.  ins  Heer  einreihen,  nva  u.  ti, 
und  zwar  tfc  ti.  In  manipulos describo,  insero. 
Dav.  [Werbung,  delectus. 

xaxaXoyuffioq,  6,  Sp.  Vertneilung  in  Lochen, 
xatd-Xviia,  xö,  N.  T.  Herberge. 
xaxaXvoi/uot;,  2.  {-Xiito)  poet.  ungeschehen-,  od. 
wieder  gut  zu  machen , soltibüis. 
xaxdXvaiq,  eins,  q (xaxaXvto),  1)  Auflösung,  Zer- 
störung, Vernichtung,  Beendigung,  Ende,  Dcmü- 
thigung.  Im  Bes.  a)  t ov  noXipov  d.  1.  Friede,  u. 
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xazdXvaiv  zov  nolifion  n ouiodai  Jon  Krieg  auf- 
geben, ilnn  ein  EnJc  machen.  I>)  t qg  czQauäg 
Entlassung  des  Heeres,  c)  Sturz,  Umsturz,  Unter- 
gang eines  einflussreichen  Staatsmanns,  Herr- 
schers, einer  Verfassung,  eines  Staats,  dah.  zäv 
tvQawwv  ix  zijg'EXXdtog  Sturz  (u.  Vertreibung) 
der  Tyrannen  in  (aus)  Hellas,  zov  örjuo u Abschaf- 
fung, Umsturz  der  Demokratie  (aucli  hlos  beab- 
sichtigter). Evcrsio,  exitux,  dimissio.  2)  Ort  der 
Einkehr  für  den  Reisenden,  Carawanserei,  Her- 
berge, Gastzimmer.  Deversorium. 
xazaXvzqg,  6,  Sp,  ein  ins  Wirlhshaus  Einkehren- 
der. rinquartierter  Soldat.  V. 

*«rn-iwi  («,  aber  vor  o ö),  I)  Act.  1)  trans.  a)  ep. 
losmachen,  iosbinden,  losspannen,  zivd.  Exsolvo. 
b)  ganz  und  gar  lösen,  aurlösen.  zerstören,  ver- 
nichten, verderben,  überwältigen,  unterdrücken, 
demülliigen,  enden,  zi  und  ziva,  auch  mit  hinzu- 
gef.  Partie.:  ytq> vgav,  zrjv  oxqvnv , zov  Xöyov 
eine  Brücke,  das  Zelt,  die  Rede  abbrechen,  zrjv 
otfittQziav  die  Schuld  tilgen,  zz/v  dgtzijv  im  Tu- 
gendeifer nachlassen,  r«  iyxXrjfiaza  die  Be- 
schwerden schlichten,  zov  noXipav  den  Krieg 
beilegen,  beschwichtigen,  ihm  ein  Ende  machen. 
Im  lies.  «)  eine  Herrschaft,  Obrigkeit,  die  Macht 
einer  Behörde,  eine  Verfassung,  Gesetze,  Sillen, 
Gebräuche,  Opfer  Umstürzen,  stürzen,  aufheben, 
abschaffen,  oder  einen  Gewalthaber, Staatslenker, 
Mann  von  Einfluss  stürzen,  zov  Arjpov,  zi  xXii»og 
die  Volkshcrrschaft,  Demokratie  stürzen,  aucli 
mit  dem  Genit.  zivd  zijg  «gz'H  Einen  des  Reichs 
entsetzen,  vom  Throne  stossen.  (in  Pass,  in  Ver- 
fall gerathen  od.  sein,  cingchen,  u.  zwar  vno 
zivog  durch  etwas.  0)  eine  Versammlung  auf- 
■ lösen.  Versammelte,  hes.  ein  Heer  auseinander 
gehen  lassen,  fortschicken,  entlassen,  abdanken, 
U.  zwar  ix  ßaoiUag  aus  den  Diensten 
des  Königs;  auch  tö»  ttXovv  den  Zug  aufgeben. 
Dissolvo,  everto,  proßigo,  abrogo,  dimitto.  2) 
intr.  a)  sich  versöhnen,  sich  vertragen,  Frieden 
schlicsscn,  alis.  od.  zivi  und  ngog  ziva  mit  jmdm, 
inl  rjj  tor/  unter  billigen  Bedingungen.  Vompono, 
reconedior.  b)  Halt  machen  (eigenll.  die  Zug- 
thiere  ansspannen),  rasten,  cinkchren,  einge- 
kehrt sein,  wohnen,  abs.  od.  xaga  ziva  zu  Jmdm, 
xaga  zivi  bei  Jmdm,  wgog  ägiazov  zum  Essen 
Diverto,  commoror.  II)  Med.  1)  seinen  Streit  oder 
Krieg  (r*)  beilegen,  u.  so  auch  ohne  besondres 
Object : sich  vergleichen,  sich  versöhnen,  Frieden 
schiiesscn,  abs.  u.  zivi  mit  Jmdm.  2)  das  Seine 
beenden,  z.  B.  ßiozov  ftavazm  sein  Leben  durch 
den  Tod,  und  so  auch  ohne  besonderes  Object: 
aufhören,  zivi  für  Jmdn. 
xaza-t-oxcdoi,  eji.  in  tmesi,  intr.  sich  erholen, 
frei  werden,  tivo'j  von  etwas,  subtraho  me. 
xttza-ftar&dvto,  genau  lernen,  erlernen,  dah.  a) 
Einsicht  nehmen,  überlegen,  ausforschen,  aus- 
kundschaften, kennen  lernen,  b)  bemerken,  ge- 
wahren, erfahren,  hören,  begreifen,  verstehen, 
im  Pcrf.  kennen,  wissen;  thclls  zi  od.  zivä,  doch 
auch  zivög  von,  an  Jmdm,  und  so  auch  zi  zivog 
etwas  an  Jmdm,  u.  zwar  ix  zivog  aus  etwas.  Oft 
mit  hinzugef.  Part.  iroXXovg  fivvupivovg  dass 
viele  konnten,  auch  Im  Nom.  xazipab ov  dvaozdg 
nötig  ich  merkte,  dass  ich  kaum  aufstchen 
konnte,  od.  mit  folg,  tag,  on.  Disco,  cxploro, 
cognosco,  intelligo,  reputo. 
xaza-paoaivu,  Sp.  mager  machen,  im  Pass, 
schwach  werden. 

xata-/taQyiw,  ion.  st.  xctzapagydm , rasend, 
unsinnig  sein,  zivi  von  etwas,  insonio. 
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xaza-fttiQxtM,  ep.  ergreifen,  erhaschen,  ereilen. 
tomprehenao,  assequor. 

gegen  Einen  zeugen,  etwas 
(Nachlhciliges)  bezeugen,  absol.  od.  tivo's  ge- 
gen Einen  od.  etwas,  od.  zi  etwas,  und  dah.  aucli 
tivos  zi  gegen  Einen  etwas.  Es  steht  auch  ein 
Partie,  mit  toS  hei  nvog,  ud.  es  folgt  der  Inf.  Te- 
stimonium dico  contra  aliquem,  testimonio 
convinco. 

xaza-fid^oiiai,  Sp.  bezwingen. 
xaz-a/iaai,  1)  Act.  poct.  in  tmesi,  abmähen,  de- 
meto.  2)  Med.  ep.  xazaggedugv , auf  sich  häu- 
fen, colUgo. 

XCCT-Ufißlvveo,  poct.  ahstumpfon,  xiag  dein 
Herz  (gegen  mich),  obtundo. 
xax a-fie9-voxa> , ful.  -fis&vtsto,  berauschen, 
trunken  machen,  ztvei,  inebrio. 
xaz-a/a  Xio),  keine  Sorgfalt  tragen,  sicli  nicht 
kümmern,  nachlässig  sein,  abs.  negligo. 
xazüfisfzxzoc,  2.  poct.  tadelhaft,  leidig,  ungün- 
stig, vituperabilis.  V. 

xuza-fiiftif-oftai , Dcp.  med.  tadeln,  gering- 
schätzcn.  unzufrieden  sein,  beklagen,  bedauern. 
ziva  Jmdn,  mit  Jmdm,  u.  zwar  zivi  um  od.  we- 
gen etwas,  aucli  mit  hinzugef.  Partie,  bei  uv«, 
od.  mit  nolXa  viel,  sehr.  Obiurgo,  succenseo  Dav 
xata/u/iyie,  tag,  n,  Tadel. Beschwerde,  Verach- 
tung, zivog  Jmds,  od.  mit  folg,  mg,  obiurgatio. 
xaxa-fiivai,  verbleiben,  d.  i.  a)  forlblelhen.  blci- 
ben,  Zurückbleiben,  abs.  u.  iv  nvi.  b)  verweilen, 
sich  niedcrlassen,  sicli  aufhaltcn,  leben.  Manen 
remaneo,  sedem  figo. 

xaxa-fitel£at,  zcrtheilen,  vcrlheilcn,  zmi  unter 
Lmigo,  distribuo.  [xivl  ti,  metior. 

xata-fi* iQßa>,  zumessen , vcrabreicbcn  lassen, 
xata-fÄjjvv o>,  anzpigen.an^eben,  xl  etwas,  xtvos 
Jmdn,  u.  zwar  dtdxivo $ vermittelst  etwas,  uqos 
xiva  Jmdm,  indico. 

xaTa-fiutlvofiai,  ion.  Pass.,  sich  in  Trauer, 
eigtl.  in  Schmuz  und  ein  schmuckloses  Aeussere 
werfen,  luctu  squalco. 

xaxa-ßiyvvfit,  1 ) AcL  untermischen,  heimischen 
vermischen,  uva  od.  zi,  u.  zwar  zivi  mit  Jmdm. 
£<s  t«  mit  etwas,  in  etwas  hineinverpflanzen.  2) 
Med.  sich  vermischen,  sich  eindrängen,  eig  zi  in 
etwas.  Immisceo. 

xazä-fto/upoq,  2.  tioutp rj)  poel.— xazdpi pnzog. 
xaz-aynio%to,  poeL  umtliun,  bedecken. 
xuz-afivooofuu , ep.  u.  ion.  Med.,  aor.  1.  ep. 
xaz«pvtaiii]v  st.  xazzgi.,  sich  (sibi)  zerrilzcn  od. 
ritzen,  zi  etwas,  fodico.  (Act.  buk.  ritzen.) 
xaza-ftvm  [ ü),  die  Augen  schliessen.octtfos  claudo 
x<tz-rcfi<fixaX.y,zzai,  cp.  (in  tmesi),  gänzlich 
umhüllen,  decken,  etwas  (zi)  um  etwas  (zivi) 
circumdo. 

xaz-avayxd^i u,  1)  poct.  cinzwängcn,  fesseln. 
zivi  mit  etwas.  Vincio.  2)  zwingen,  nöthigen 
erzwingen,  abs.  od.  zivd  mit  Inf.  od.  Acc.  c.  Inf., 
u.  zwar  ix,  «zto  zivog  durch  etwas,  od.  auch 
cieofiiroi  durch  Billen.  C’ogo. 
xaza-vata  poet.  Act.  u.  Med.  wohnen  lassen; 

1 ass.  (aor.  *aze vaa&rjv)  wohnen. 
xat-avülvioxw,  aor.  -rjvaXmoa,  verwenden,  ver- 
brauchen,  verthun,  verzehren,  zi  u.  tig  zi  auf  et- 
was. Im  Pass,  verwendet  werden,  darauf  gehen, 
efg  Zi  od.  ziva  auf  etwas  od.  Jmdn,  zivi  durch  et- 
was. xaravaättrxtrat  avzov  ovblv  ig  zqv  %cdgav 
es  wird  von  ihm  (dem  Flusse)  nichts  (kein  Was- 
ser) an  das  Land  abgegeben,  d.  h.  er  hat  keine 
Ableitungsgräben  nach  den  Feldern.  Consumo. 
Haza-vaexda,  N.  T.  Jmdm  beschwerlich  fallen. 
zivog. 
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xata-vdooto,  ion.  festslanipfen,  t»,  cotistipo. 
xaxa-vavfxa%iat,  zur  See  besiegen,  ttva  Jmdn. 
iv  xivt  bei  einem  Orte,  navali  proelio  supero. 
xaxa~vi(toi,  1)  Act-  1)  zulhcilcn,  vcrlbeilcn.  aus- 
tlicilen,  cinrüumen,  ttva  od.  xl,  u.  zwar  xtvi, 
ts  xiva  an  Jmdn,  unter  Jmdn,  ff  xi  in  etwas, 
auch  mit  dem  blossen  Acc.  dtodexa  pigg  in 
zwölf  Thcile.  Distribuo.  2)  abweiden,  xi.  De- 
paseo.  II)  Med.  (mit  aor.  mcd.  u.  pass.)  1)  un- 
ter sich  vcrthcilen,  xi.  2 ) abweiden  für  sich, 

t.  einer  sicii  über  den  Körper  verbreitenden 
Hautkrankheit. 

xaxa-vio/uat,  ep.  ln  luiesi  (vfoi  II)  zuspinnen, 
xtvi  xi  Uvw  Jmdm  mit  dem  Kaden  etwas  zu- 
zuspinnen, v.  den  Parzen,  d.  h.  ihm  ein  Schick- 
sal bestimmen. 

xttta-vfvm , fut.  vivnopai,  aor.  1.  pari.  ep. 
xavvevaas  st.  xazavivaac.  zunicken,  zuwinken, 
sei  es  um  dadurcli  ein  Zeichen  zu  geben, 
sei  cs  dadurch  anzudeuten,  dass  man  bei- 
sliinmc,  zugestchc,  bejahe,  Zusage,  ver- 
iicisse,  bewillige,  abs.  od.  xi  od.  mit  Inf., 

u.  zwar  twi  Jmdm.  Innuo,  annuo. 
xax a-vftpAa>,  Sp.  verdunkeln. 

xata-vtot  ^ ion.  häufen,  aufscliicliten,  coaccrvo. 
Katarr/,  rj,  Stadt  an  der  Oslküstc  von  Siciiicn, 
jetzt  Calanea.  Einw.  -vaiot,  ot. 
xat-av&Qaxoo/iai,  poct.  Pass.,  verkohlen,  zu 
Asche  verbrennen,  ad  cinercs  redigor. 
xaxa-voiai,  Adj.  verb.  -voijtfov,  beiucrken,  bc- 
Irachlen,  überlegen,  bedenken,  erwägen,  lernen, 
sich  bekannt  machen,  kennen  lernen,  ciiischcn, 
verstehen,  abs.  od.  xi  od.  xiva  mit  Partie,  von,  an 
Einem,  dass  er,  auch  itegi^xtvoe  über  etwas 
nacltdenken,  oder  mit  folg,  ort,  mj,  il.  Intel- 
ligo,  cdisco,  atlendo. 
xax-Uvoßat,  s.  xaxariu. 
xaxa-voxiCm , poel.  (in  (mesi),  benetzen,  be- 
feuchten, numedo. 

xax  avxäa,  Sp.  binabkommen,  gelangen  bis  zu 
Jmdm,  hineitireichen. 

xax-arxris,  2.  hcrabwärts  gcliend,  sicii  ncigcnil, 
is  x 6 xaxavxss  licrabwärts,  dcclivis.  Uebertr. 
poct.  u.  Sp.  geneigt.  Adv.  xdxavtä,  ep.  und 
Sp.  abwärts,  bergab,  deorsum. 
xaxdvxr/aiv  oder  -Ottv,  s.  avojots. 
xax  arxiXQV  (ö  durch  Arsis),  Adv.  1)  ep.  gcrad 
herab,  ttvo's  von  etwas.  Pronus  de.  2)  gcrad 
gegenüber,  ttvo’s  einem  Orte,  Flusse  u.  s.  w. 
o,  ij,  ro  x.  der,  die,  das  gegenüberliegende 
oder  seiende,  xo  x.  Kv&rjt mv  rijs  Aaxtovtxtjs 
an  der  Kylhera  gegenüberliegenden  Küste  von 
Lakonika;  überlr.  gegenüber,  abs.  u.  xtvi  Jmdm. 
E regionc,  contra. 

xax-avxiov,  ion.,  poct.  u.  Sp.  Adv.  — xaxav- 
xtxgv  2),  abs.,  ttvoe  u.  rin'. 
xax  avxtnifäs,  Adv.  = vorigem,  tivös. 
xax-avxlim,  womit  überschütten. 
xaxdvv^tt,  r/,  N.  T.  Betäubung.  V. 
xaxa-waata,  N.  T.  stechen,  einen  Sticii  ins  Herz 
geben,  betrüben. 

jr«T-a vorn,  alt.  xat-avvtxo,  ep.  u.  zwar  im  Pass. 
xax-avopuu , vollenden,  a)  zurücklcgen,  bes. 
einen  We$,  dah.  scheinb.  inlr.  mit  ausgelas- 
senem ödov  liingclangen,  einkcliren,  abs.  u.  <”s 
xi  wohin,  vr/i  zu  Schilfe,  b)  ein  Ende  machen, 
thcils  abs.  wie  Soph.  El.  1451,  wo  es  doppel- 
sinnig sowohl  dies  als  das  Vorhergehende  be- 
deuten kann  und  soll,  theils  xi  clw'as  vollziehen, 
erfüllen,  zugeslehen.  Im  Pass,  fertig  werden, 
dah.  aufgezehrt  werden.  Pcrficio,  pervenio. 
x«ta-!«<W>,poet.  u.  Sp.  zerkratzen,  zerschlagen, 
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tudlsclimeisscn,  übesh.  aufreiben,  ttva,  u.  zwar 
xtvi  mit.elwas.  Lacero,  attcro. 
xaxa-^fvoco,  poct.  gastlich  aufnclinicn. 
xar-n$tog , 2.,  Adv.  -ta>§,  ganz  würdig,  Ttvo's 
Junis,  Ipov  d.  i.  Juni  meines  Schlages,  condi- 
gnus,  ne.  V. 

xat-a$töa>,  1)  für  würdig,  werlh  ballen,  ttvo's 
einer  Sache.  Dignum  iudico.  2)  poct.  etwas 
für  angemessen  erachten,  es  wollen,  verlangen, 
heissen,  abs.  u.  mit  Inf.  Decemo,  iubco. 
xaxa-iiHo,  Sp.  = xniajai'vin,  zerkratzen. 

«nt  «opos , dor.  u.  poet.  st.  xaxrjogot,  herab 
hängend,  hängend. 

««TK.raxzög,  2.  (xatKjrzjyvopt).  ion.  unten  ein 
gefügt,  öiip«  eine  Kalltiiüre.  Depactus,  humi 
stratus. 

xaxa-jialaim,  im  Ringen  besiegen,  im  Ringen 
niederwerfen.  Eluctor,  deicio. 
xatii-.xdiJ.nftiii , ep.Med.,  aor.  sync.  xaxinalxo, 
sich  hera lisch  wi  n(jcn,  niederfahren,  ix  ttvos 
deferor.  (And.  Ixxattnalxo.) 
xaxa-xaxiat  (auch  in  Imesi),  niedertreten,  zer- 
treten, mit  Küssen  treten,  ülicrtr.  vcraclitcn,  xi. 
Conculco,  amtemno. 

xaxd.xavfta,  rö  (-nava),  ep.  Ruhe,  Beruhigung, 
Erleichterung,  yooti  des  (irams.  Quies,  finis. 
xaxdxavotg.  uns,  ij,  ion.  die  Verweisung  zur 
Ruhe,  Absetzung,  Entsetzung  Jmds,  u.  ttvo's  tt- 
vos  Jmds  von  etwas.  Einis  ■ mpositus,  abrogalio. 
(N.  T.  auch  Ruhe,  Ruhestätte.)  V. 
xata-xava»,  inf.  ep.  ixavip iv,  aufliören  ma- 
chen, liccndigen,  ein  Ende  machen,  stillen,  be- 
schwichtigen, ersticken,  vernichten,  xi,  u.  von 
Personen  xiva  Jmdn  zur  Ruhe  bringen,  be- 
ruhigen, ihn  ausser  Thäligkcil  setzen,  ihm  Ein- 
halt zu  tliuii  suchen,  ihn  abbringen,  hindern, 
verhindern,  hemmen,  bezähmen  (wie  Od.  2,244, 
wo  r/ftias  zu  xaxanavipev  gehört),  absetzen, 
stürzen,  u.  euphemistisch:  tödlen  (Ij.  16,  618), 
u.  ttva  ttvos  Einen  von  etwas  ahhringcn,  ihn 
einer  Sache  berauben,  Ihm  elwasentreissen,  und 
im  Pass,  entsetzt  werden,  ttvo's  einer  Sache, 
z.  B.  eines  Amtes.  Sedo,  jinem  facto,  compesco, 
everto,  abrogo,  deleo.  (N.  T.  intr.  ruhen.) 
xaxa-ittdcdo,  cp.  (in  Imesi),  fesseln,  verstricken, 
ttva,  constringo. 

xax-aneilitu,  poet. dagegen  drohen,  androhen, 
l*ij  Drohungen  ailsstnssen,  comminor. 
xaxa-.xttffdl^xo,  auf  die  Probe  stellen,  xi,  tento. 
xaxajtenfr/xr/qhi,  *j,  ion.  st.  xatanstgäxr/gia 
(-*t tfäm),  Senkblei. 

xaxaxikxr/g,  ov,  o (-jta'iUt») , Sp.  die  Katapulte, 
das  grobe  beschütz  der  Griechen,  cigll.  eine 
Armbrust  in  grösserm  Maasstabc,  welche  durch 
cigcnlhümliche  Vorrichtungen  gew.  von  2 Men- 
schen gespannt  wurde  und  sowohl  Pfeile  schleu- 
derte { Pfeilgcschütz)  als  Steine.  Sie  ver- 
mochte ’/,  bis  zu  4 Pfund  schwere  Pfeile  ßegen 
1200  Fass  weit  zu  schiessen,  und  ein  Pfeil  von 
36  rheinl.  Zollen  drang  vermittelst  derselben 
in  einer  Entfernung  von  1000  Fuss  in  eine  llolz- 
wand  1% — 2 Zoll  ein.  Catapulta.  Dav. 
xaxaxsXxtxos,  3.  Sp.  zur  Katapulte  gehörig, 
ßeioe  ein  Katapultengesclioss,  catapultarius. 
xtexaxtfixxio^ , 3.  Sp.  der  lieruntergeschickl 
werden  muss,  demittendus.  V. 
xata-xtfxxa) , herab-,  liinabschickcn,  inslics. 
nach  einer  tiefer  gelegenen  Gegend,  nament- 
lich nach  dem  Meere  zuschicken,  überli.  absen- 
den, ttva  od.  xi,  u.  zwar  xtvi  Jmdm,  tni  xi 
zu  etwas.  Demitto,  mitto. 
xaxdTttif,  s.  u.  xu&d. 
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xtiza-x iaaat,  aor.  xart'xnfi«,  cp.  verkochen, 
verdauen,  xilov  den  Grimm  verschlucken,  con- 
coguo. 

xnta-xtztiwvftt,p(.  pass.  xazaninzapat,  (auch 
in  Iraesi),  darüber  ausbreilen,  Überhängen,  et- 
was mit  etwas  behängen,  bedecken,  ahs.  u.  r l 
zivi.  Insterno,  vestio.  Dav. 
xazanizaapa,  rö,  N.  T.  der  Vorhang  des  Tempels. 
xnza-xizofiat , aor.  2.  act.  xazinzgv,  aor. 
mcd.  conj.  xazdnteaucu , pal  t,  xazanxd/tevot, 
u.  xaH-ixraftai,  ion.  u.  Sp.  herab-,  herunlcr- 
llicgcn,  volando  descendo. 
xaza-xett/oto,  =>  xataltvio,  steinigen. 
xaza-xetpvelv  (s.  <pt»),  inf.  aor.  2.,  ind.  nazi- 
izftpvc,  pari,  xaxaniqivdv  (minder  gut  -nitpvmv 
betont),  cp.  u.  pocl.  tödten,  erlegen,  zivä, 
occido. 

xazn-xijyvvfti  (nicht  in  alt.  Pr.),  cp.  aor.  2.  mcd. 
synk.  3 sg.  xazingxzo  (auch  in  tmesi),  1)  Irans, 
in  die  Erde  schlagen,  befestigen,  einrammen , zC, 
u.  zwar  Ini,  iv  zivi  in  etwas,  nipt  xi  um  etyvas. 
Subst.  xaxanrjyvviiiva  eingeschlagene  Gegen- 
stände, Pfähle.  2)  intr.  (Pf.  2 act.  u.  Aor.  2 med.) 
fest  stecken  bleiben,  feststehen,  befestigt,  cin- 
geschlagen  sein.  Lefigo. 
xuza-xgddm,  herahspringen,  hcrahsteigen,  ini, 
f*  zivot  von  oder  aus  etwas,  ff?  ri  nach  etwas, 
desilio. 

xaz a-xt ft xlrtfu, ganz  anfüllen,  vollfüllen,  reich- 
lich versehen,  zivd,  zl,  u.  zwar  rnxJs  womit 
od.  wovon,  repleo. 

xatn-xlftxifnfju,  fuL  -xorjom , Sp.  niederbren- 
nen,  in  Brand  stecken,  zt,  comburo. 
xata-xivu»  [I],  ful.  -ntovaai,  pf.  -ninata  hin- 
untertrinken.  hinunterschlucken,  verschlingen, 
zl,  auch  zivd  Einen  sich  mit  Hab  und  Gut  zu 
eigen  machen.  Absorbeo,  devoro. 
xaza-xixzat,  aor.  xazineoov,  cp.  xämztaov,  1) 
hcrabfallen,  herabstürzen.  hcrunterfallen.ahs. 
u.  äxo  ztvog.  Ueberlr.  verfallen,  tlf  dmaztav 
unglaubwürdig  erscheinen.  Decido,  incido.  2) 
nicderfallen,  niederstürzen,  (getödtet)  fallen,  ein- 
fallen,  im  Perf.  in  Trümmern  liegen,  theils  ahs-, 
wie  es  auch  Xen.  Cyr.  4,  5,  54  steht,  wo  Ixl  rbs 
yijt  auf  nafi(o/iiv  yiltozu  zu  beziehen  ist, 
theils  all  ins  Meer,  od.  Iv,  Ini  nn.  Uebertr. 
a)  im  Pf.  eigll.  hcrabkommen,  gesunken  sein, 
überli.  niedng  sein,  b)  vom  Muthe.  nüatv 
natal  nool  allen  entfallen,  entsinken.  Procido, 
xaza-ntaxtva,  Sp.  vertrauen.  [oorruo. 

xaza-xiozöoftat,  Med.  Sp.  sich  verbürgen,  vnig 
zivot  «tot  ztva  für  Jmdn  bei  Einem.  Fi  dem 
facto,  praesto.  liav. 
xazaniGxmoLs,  fj,  Sp.  die  Verbürgung. 
xaza-xitxotu , mit  Pech  bestreichen,  zivd  um 
ihn  zu  verbrennen,  mit  Pech  verbrennen,  pice 
oblino. 

xaxa-xXäooto,  ion.  u.  Sp.  (auch  in  tmesi).  1) 
Act.  bestreichen,  überschmicren,  xi  zivi  etwas 
mit  etwas.  2)  Mcd.  sich  (tibi)  beschmieren, 
überstreichen,  zl  zivt  etwas  mit  etwas,  auch 
zl  *».  Illino,  oblino.  Dav. 
xazaxXatrzvg,  tlot,  v,  ion.  das  Aufgestrichne, 
der  Ucberzug,  id  quod  iUinitvr. 
xaza-xXixto,  ion.  u.  Sp.  herab  d.  i.  bis  zu  Ende 
flechten,  übertr.  heschliessen,  beenden,  * i,  telum 
pertexo. 

xaza-xXim,  ion.  xaraxluito,  herabschiffen, 
a)  von  der  hohen  See  au  die  Küste  schiffen, 
überfahren,  anlanden,  cinlaufen.  überli. 
wohin  schiffen,  abs.  u.  it,  ini  xi  wohin,  auch 
ofxotde  od.  It  ziva,  u.  zwar  dna  zivot  von  el- 
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was  weg,  mit  u.  ohne  vgl  od.  pezd  vtäv.  b) 
auf  Flüssen  stromabwärts  (xard  tov  nora 
u n v j nach  dem  Meere  zu  (Ixl  &dlaooav)  fah- 
ren, fx  zivot  von  etwas  aus.  Navigo,  advehor. 
xaza-xXtan;,  2.  alt.  st.  xatoxltoj,  angefüllt, 
voll,  zivot  von  od.  mit  etwas,  repletns. 
xttzaxXtjx nxög,  3.  (-nlrjoom),  Sp.  erschütternd, 
stuporem  afferens. 

xaticxXr/§,  ijyot,  6,  ij  (-näijoow),  Sp.  bestürzt, 
schüchtern,  x?dc  zt  vor  etwas,  pavidus. 
xazdxXng ig,  tat,  v,  Bestürzung,  Schrecken, 
Scheu,  int  zivi  über  etwas,  consternatio.  V. 
xaza-xXgOOto , aor.  pass.  xuzinXdygv,  ep.  xorr- 
inlrjygv,  n icd ersch lagen . bestürzt  machen, 
ersciiüttcrn,  erschrecken,  einschüchtern,  nv« 
od.  zt,  u.  zwar  zivt  durch  etwas,  od.  Uymv 
durch  seine  Rede,  ixl  to  tpoßiiabm  zur  Furcht. 
Pass,  niedergeschlagen,  erschreckt,  erschüttert, 
bestürzt,  betroffen,  cnlmuthigt,  cingeschüchlcrt 
werden,  der  Furcht  Raum  geben,  ira  Perf.  sich 
fürchten,  zittern,  abs.  od.  zivi  durcli  etwas, 
xpös  zi  bei  etwas,  zt  od.  uvd  vor  etwas  od. 
Jmdm.  u.  zwar  olbiv  in  nichts,  durchaus  nicht, 
percello. 

xazdxXove:,  zsgz.  aus  oot,  i (xazanUm),  1)  das 
llinabfahron  zu  Schiffe,  die  Fahrt,  Ucherfalirt. 
bcs.  über  die  Styx.  Navigatio  (deorsum).  2) 
das  llcranschilfen,  die  Landung,  zoit  ildxpttärit 
d x.  xa&torrjxu  sie  fuhren  ohne  Schonung 
ihrer  Fahrzeuge  an.  Appulsus.  3)  die  durch- 
fahrene Strecke,  Arr.  Anab.  6,  4,  2.  Locus 
pemavigatus. 

xaza-xXovzityo,  bereichern,  zivd,  locupleto. 
xaza-xXciut,  s.  xctxanlim. 
xaza-xvito,  poct.  u.  Sp.  hinabblasen,  anwehen, 
theils  ahs.  überh.  wehen,  theils  zt  etwas  hau- 
chen, u.  zwar  ri  über  etwas  hin,  übertr.  ein- 
bauchen,  einflössen  zi.  Perfla,  intpiro. 
xuzu-xoixiXXto,  mit  Gemälden  verzieren,  pinno. 
xaza-xoXtfiito , 1)  bekriegen,  bekämpfen,  be- 
feinden, zivd  od.  zi,  u.  zwar  zivt  wegen  etwas. 
BeUo  infesto,  impugno.  2)  durch  Krieg  über- 
winden, niederkämpfen,  überh.  bezwingen,  be- 
siegen, zivd.  Debello,  detinco. 
xaza-xoXiztvofiai,  Dep.  med.,  nicdcrinassrc- 
geln,  durch  seine  Politik  Jmdn  zuGrunde  richten 
und  stürzen,  zivd,  und  zwar  zivi  mittelst  einer 
Sache  u.  in  etwas,  c medio  tollo  consiliis  weis, 
xaza-xovim,  Sp.  niederarbeiten,  drücken,  ent- 
kräften, bezwingen.  Labore  fatigo,  lassu. 
xazä-xovog,  2 novico),  Sp.  ermüdet,  entkräftet, 
vno  zivot,  labore  confcetus. 
xazaxovzioztig,  ob,  b.  der  ins  Meer  Versenken- 
de od.  Ersäufende,  Seeräuber,  pirata.  (V. 

zazanovzt^a  — xuxanovxoai.) 

xaza-xovzow , ins  Meer  versenken,  im  Meere 
ersäufen,  ertrinken  lassen.  Mari  mergo,  in  mare 
deicio. 

xaza-xOQVtvio,  ion.  u.  Sp.  prostituiren,  insbes. 
an  gewissen  Tagen  des  Jahres  die  Jungfrauen 
im  Haine  der  Göttin  Omphale  den  Sklaven 
preisgeben,  llerod.  1,  94.  Prostituo.  Dav. 
Aaza-nOQVtvoit,  r),  Sp.  Scltänduug  v.  Jungfrauen. 
xaza-xfidtzat,  1)  Act.  u.  Pass,  ausführen,  voll- 
führen, durchsetzen,  vollbringen,  verrichten, 
zu  Stande  bringen,  erlangen,  erreichen,  zl,  u. 
zwar  zivt  Jmdm.  2)  MetL  a)  sich  erwerben, 
verschallen,  zi.  b)  = Act.  Perftcio,  conficio,  paro. 
xitza-XQavvt»,  besänftigen,  beschwichtigen,  für 
sich  einnehmen,  ziva;  OQyijt  ztva  s.  Zorn  be- 
sänftigen. Mitigo,  placo. 
xata-xfijvgg,  2.  ep.  vorwärts  niedergesenkt. 
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Xetfi  xazanogvei  luit  flacher  Hand,  oft  in  dem 
Sinne:  nachdem  er  zum  Schlag  ausgcholt  halte, 
also:  mit  ganzer  Kraft,  deorsum  versus, 
xaxu-xolot  ft] , ion.  zersägen,  zi,  serra  seco. 
(Buk-  uberh.  zerschneiden.) 
xata-nqotftdwfu,  verralhen,  im  Stiche  lassen, 
preisgeben,  von  sich  werfen,  tivä  od.  zi,  u. 
zwar  zivi.  Prodo,  desero. 
xaxa-nQotefiat,  Med.,  Sp.  =“  xarajrpoöidmpi. 
xaxa-xoot§Ofiai  (irjo(£),  ion.  Fut.  stets  mit  Ne- 
gat.  u.  Partie,  construirt,  nicht  ungestraft  thun 
werden,  non  impune  faciam. 
xatä-nttfos,  2.  poet.  beflügelt. 
xara-mrjOOa),  pf.  *«tf*tij^a,aor.  l.xKrfjrrijijor, 
cp.  aor.  2.  synk.  xazinzgv,  (auch  in  tmesi), 
poel.  part.  xaxaxxaxaiv,  u.  cp.  xaxaxxoioom, 
sich  vor  Furclit  niederducken,  sich  un- 
lerducken,  sich  furchtsam  verbergen,  ver- 
stecken, sich  zusammeuschmiegcn,  üliertr.  er- 
schrecken, bestürzt  sein,  abs.  od.  xpo'g  u.  vnc 
zivi.  Deprimo  me,  perterreor. 
xax-äxxofiai,  s.  xattcorrofia». 
xaxdxxvaxog,  2.  (-irrem)  angespuckt,  anspuk- 
kenswerth;  verrucht,  detestandus. 
xaza-nzvxps.  2.  buk.  faltenreich. 
xtiTd-xxvio , spucken,  auf  etwas,  es  verab- 
scheuen, verwünschen,  treo'g.  Despuo,  abominor. 
xaxtt-itxtofxai  u.  ähni.  s.  xazanizouai. 
xaxa-xxoiOOoi,  s.  xazaxzgsea. 
x<ixa-,rxa>%evofuu,  Sp.Pass.  bettelarm  werden, 
ad  mendicitatem  redigor. 
xaxaxvyoavvn,  T)  [xata-itvymv  von  nvyrj,  einer 
der  widernatürlich  Unzucht  treibt),  Sp.  Geilheit, 
Unkeuscidieit.  Auch  personif.  als  Mutter  der 
Aspasia.  Impudicitia. 

xaxa-xP&Ofiiu,  ep.  Pass,  verfaulen,  vermodern, 
xata-nvxvia,  Sp.  anfüllen.  [pulrefio. 

xax-aqä,  jj,  Verwünschung,,  Fluch,  im  Gegens. 
xaxaQaiQ r/fitvot;,  s.  xct&ai  gi tn.  [zu  z vxg,  dirae. 
xax-aQÖOfuti , ion.  - toftat  [dp  ep. , dp  atL] 
Dep.  med.  Jmdm  (zivi)  etwas  (ti)  anwünschen, 
vorzügl.  Böses,  stoXld  eine  lange  Verwünschung 
ausstossen,  zivi  über  etwas,  dah.  einen  Fluch 
aussprechen,  Verwünschungen  ausstossen,  flu- 
chen, verwünschen,  abs.,  wo  es  auch  sich  ver- 
fluchen bedeutet,  u.  zivi  über  Jmdn.  Feierlich 
eschah  dies  a)  vom  Herold  vor  Eröffnung  der 
olksversammlung  in  Athen  gegen  die,  welche 
etwa  nach  der  Tyrannis  strebten,  mit  den  Me- 
dern conspirlrten  oder  bestochen  das  Volk  be- 
trögen. b)  von  Priestern  gegen  einen  Verräther 
an  den  Mysterien.  Imprecor,  diris  devoveo. 
(Auch  pass.N.T.  of  xazrjgafiiwi  die  Verfluchten.) 
xtet-enfttCOat  u.  Med.  -oficu,  herunlerstossen, 
herabwerfen,  zurückwerfen,  zurücktreiben,  Zu- 
rückschlagen, zivä,  u.  zwar  h ti.  lrn  Pass, 
zurückgejagl,  zurückgeschlagen  werden,  sich 
zurückziehen,  efg  n.  Dctrudo. 
xaxd<fäxos,  2.  (xBiapdopni)  verflucht,  ver- 
wünscht. verrucht,  ruchlos,  dah.  im  Superl.  xa- 
Tofpaiörarog  auch  der  Fluchbeladenste.  Diris 
devotus,  nefarius. 

xat-ttpyf'm.  poet.  u.  Sp.  ausser  Wirksamkeit  sez- 
zen,  entkräften,  absenaflen,  aufheben,  vertilgen, 
entfernen  Einen  von  etwas,  ihn  davon  befreien. 
Im  Pass.  N.  T.  frei  werden,  o*o  rtvoj. 
xäxaqypa,  ti  (x ft rdpyop ai) , poel.  u.  Sp.  V o r- 
opier,  d.  i.  die  gerösteten  Gerstenkörner,  wo- 
mit man  den  Nacken  des  Opferthieres  bestreute, 
und  das  Büschel  Haare,  weiches  man  von  der 
Stirn  desselben  abschnilt  u.  ins  Feuer  warf. 
Mola  salsa. 


411 

xiix-itQyvQÖOfuu,  Pass.,  ion.,  poel.  u.  Sp.  ver- 
silbert, mit  Silber  überzogen  werden,  überlr. 
xazrjgyvgco/iivos  um  Geld  erkauft,  bestochen. 
Argento  obducor,  argento  redimor. 
xaxa-Qf^ai,  ep.  st.  xotappffm,  part.  praes.  xag 
fifcovoa  st.  xatopf foooor,  aor.  t.  xarfptj«,  eigtl. 
Iieruuterslreichen,  übertr.  streicheln,  zur 
Liebkosung,  tivk  jjttpt'  Einen  mit  der  Hand. 
Dcmulceo. 

xax-aQtOftai,  s.  xatapKoptrt. 
xaxa-Qiynlö*;,  3.  (fiys'co),  cp. ganz  schauderhaft, 
schrecklich,  horrendus.  (And.  pp) 
xax-aQi&firto  u.  Med.  -ioftai,  herzählcn,  her- 
rechnen,  aufzählen,  hercrzählen,  zi,  od.  mit  folg. 
ozi,  enumero. 

xax-aQxiat , ion.  u.  poct.  ganz  ausreichen,  mit 
Part,  um  etwas  zu  gewähren,  sufficio. 
xttx-aqviofim , Dep.  pass.,  poel.  läugnen,  mit 
Inf.  und  pij,  infitior. 

xatiiQ-Qii&v/itw , in  Trägheit  versinken,  ver- 
naciilässigen,  rer  xazt(tg9viiriiiiva  das  leicht- 
sinnig Versäumte.  Igndvus  «um,  negligo. 
xrmcQ-Qaxöojuai,  poct.  Pass.,  eigtl.  zerlumpt, 
dann  überli.  zerfetzt  werden,  laceror. 
xaxaQQeixxriq,  2.  (xax-agdaaa),  poet.  herab- 
stürzend,  abwärts  gesenkt.  Sulist.  Sp-  of  x.  d.  i. 
Dämme  u.  Schleusen  im  Tigris  zur  Regelung 
des  Wasserslands  erbaut,  um  das  Wasser  auf- 
hallen u.  zur  Bewässerung  der  Umgegend  be- 
nutzen zu  können.  Praeceps,  catarracta.  (Achnl. 
g xazagpaxtg  &vp «,  Sp.  die  Fallthürc.) 
xaxaQ-Qaxxio , Sp.  annähen,  zusammennähen, 
consuo.  (Poct.  etwas  einfädejn,  bereiten.) 
XlttnQ-Qfioaoflftt,  s.  xazapacaa.  (v.  La.) 
xaxciQ-oi.zm,  poet.  u.  Sp.  herabstürzen,  stürzen. 
zivä,  deprimo. 

xax , aor.  pass,  xaztggvijv,  (oft  in  tmesi), 
1)  Act.  herunlcnUesscn,  herabströmen . vom 
Strome  fortgerissen,  stromabwärts  getrieben 
werden,  auch  herabfallen,  und  mit  neol  avz« 
in  sich  zusammenfallcn,  sonst  ttvös  u.  fx  tivos 
aus  oder  von  etwas,  und  etc  zi  auf  etwas. 
Defluo.  2)  Pass,  (hei  Spät.)  a)  Oberslrömt, 
übergossen  werden,  triefen,  zivi  von  etwas,  b) 
sich  fallen  lassen,  niederstürzen,  «pöj  zi  auf 
etwas.  Collabor,  decido,  inundor. 
xaxitQ-tfijyvv/ii , 1)  Act.  herabreissen , nieder- 
reissen,  zerreissen,  übertr.  zgonus  die  Reihen 
auflösen,  eigtl.  Flucht  brechen  in  die  Reihen. 
Disrumpo.  2)  Pass,  (nebst  Pf.  act)  a)  prägnant: 
zerreissen  und  herabfallen,  hcrabslürzen. 
abs-  und  Ini  zi.  b)  zerreissen,  zerbersten,  zu- 
sammenbrcchen , xaroppijyvofifvi;^  vom  Boden: 
brüchig,  rö  xazapgnyvvptvov  rot>  Tefjovg  der 
zerstörte  Tlieil  der  Mauer,  die  Bresche.  In  tcr- 
ram  decido,  collabor.  3)  Med.  sich  fsibij  zer- 
reissen, ti. 

Kaxawnxxriq,  6,  ion.  St.  Xazaggäxzrj;,  Fluss 
in  Pampnylicn,  jetzt  Duden-su.  (gehärtet. 

xazag-giveo,  poet.  abfeilen.  xaTtppixijpevog,  ab- 
xataQ-Qixxa>,  poct.  u.  Sp.  herabwerfen,  ver- 
nichten, everto.  (Sp.  auch  erniedrigen.) 
xatdQQOvs,  o,  zsgz.  aus  oos  (xazaggia),  Her- 
abfluss,  Schnupfen,  lies,  schwindsüchtiger  Brust- 
katarrh. Destillatio,  catarrhus.  [billo. 

xaxaQ-QOipia», hinabschlürfeu,  ausschlürfen, sor- 
xaraffgvT/e,  2.  (x<rtappt<o),  poet.  herabgeflossen, 
heraiisgescnmolzen,  deciduus. 
xatddQVXOC,  2.  (xazaggia),  eigtl.  von  oben 
begossen  oder  benetzt,  dannla)  poet.  bewässert, 
von  Wasser  bespült,  umflossen,  irriguus.  b ) 
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ion.  niedergeschwemmt , angeschweminl,  allu- 
vione  ortus. 

xaz-aQQaxff-to,  ion.  st.  xtn-ogtaSim,  Angst  ha- 
lten, abs.  u.  z t vor  etwas,  od.  mit  folg.  pj}. 
Me  tu  pcrculsus  tum,  pcrtimcsco. 

XfCZttQQci§,  äyos,  ö,  1}  (uazagggywpt ) , pocl. 
abgerissen,  zerrissen,  schroff,  praeceps. 
xdraQOiq,  fms,  tj  (xazalga),  Anfuhrt,  Landungs- 
platz, appuJtut, 

xuz-a(/za<»,  u.  xazac/ziCat,  beide  ion.  u.  Sp., 
anliJngen,  cinricbtcn,  in  Ordnung  bringen,  wic- 
derhcrstcllcn,  bcsch wichtigen,  zl  u.  nm,  u. 
zwar  h zävzo  wieder  in  seine  Ordnung  bringen. 
Pass,  xcrrijetijfih'os  wohl  angepasst,  passend, 
ordentlich  {verd.  Lesart).  Hcstituo.  compono. 
(N.  T.  auch  ergänzen  od.  zur  Vollendung 
bringen.)  Dav. 

%«T(t<tri0(g,  noi,  V,  Sp.  Einrichtung,  Leitung. 
Constitutio , cura.  N.  T.  auch  Vervollkommnung. 
(Dafür  N.  T.  auch  xazaqttapös,  i.) 
xitzaoziazgQ,  rjgos.  6 (xrerapiifra),  ion.  u.  Sp. 
Wicderhcrslcllcr  der  Ordnung,  Schiedsrichter, 
compositor.  [institutio.  V. 

xnzaQzvms,  itos.  /j,  Sp.  Ahrichlung,  Dressur, 
xat-itQtvio,  zunächst  von  Thicren  (Pferden): 
abr  ichten,  meistern,  tivi  mit  etwas;  übertr. 
(durch  Vorstellungen)  dazu  bringen,  bewegen, 
mit  Mg.  Inf.  Domo,  compono.  (Auch:  ordnen, 
vollführen.) 

x>iz-imxai<>tatd%M , Sp.  Einen  (ri»re)  bei  der 
Wald  zu  einem  Amte  hintansetzen,  repulsam  do. 
xaz-ägvo» , 1)  Act.  beginnen,  anfangen,  etwas 
zuerst  thun,  vor, ingehen,  einfülircn,  sich  an  et- 
was machen,  llieils  abs.,  llicils  neos  womit, 
auch  idoS  des  Weges  vorangehen,  od.  mitPartic. 
anfangen  etwas  zu  lliun.  Incipio,  pracco.  2) 
Med.  beginnen,  u.  im  Bes.  mit  dem  Ilinabrcichen 
(xara)  das  Opfer  beginnen  (rejj;o/i«i),  Vorbe- 
reitungen zum  Opfern  treffen,  od.  prägnant  mit 
dem  Acc . ugvißd  z’  ovlotvzag  zc  sich  Qucll- 
wasser,  Wein  und  Opfcrgerslc  heraufnehmen, 
um  sie  dem  Opferlhicrc  über  den  Kopf  auszu- 
schütten, d.  h.  also  sic  zur  Weihchandlung 
gebrauchen,  od.  dem  Opferlhicrc  die  Haare 
zwischen  den  Hörnern  wegschncidcn  und  das 
Haarbüschel  ins  Feuer  werfen,  u.  so  mit  tivo’s 
Jmdn  zum  Opfer  weihen,  eigll.  mit  ihm  das 
Opfern  beginnen  (auch  ühcrli.  opfern,  schlach- 
ten). Auspicor,  immolo. 

xaza-oßivvvfii  u.  -vc’ro , aor.  1.  xazloßtoa, 
aor.  2.  xazeeßriv,  (auch  in  Imesi).  1)  Act.  aus- 
löschen, zl,  übertr.  erschöpfen,  auslrocknen, 
dämpfen,  vertreiben,  tilgen,  u.  zwar  ziv(  mit 
etwas.  Exstine/uo,  exsicco,  sedo,  delco.  2)  Pass, 
mit  Pf.  u.  intr.  Aor.  2.,  verlöschen,  verschwin- 
den. vertrocknen. 

xaza-otlai,  t ) herahschültcln,  schütteln,  schwen- 
ken, (lallcrn  lassen,  zl  etwas,  u.  zivi  verst. 
zjjv  zttoa  Einem  mit  der  Hand  ein  Zeichen 
geben  (Xen.  Cyr.  5,  4,  4).  Conculio,  manu  si- 
gnum  do.  2)  erschüttern,  beschädigen,  Inl  ptyu 
einen  grossen  Thcil.  Ottasso. 
xaza-aevofiai^ep.  Med.,  nur  aor.  2.  xazitevzo, 
herabstürzen,  stürzen,  zl  in  etwas,  deorsum 
I eror . 

xatu-Otiualvo/zai,  Med.  bezeichnen,  besiegeln, 
versiegeln,  zl,  obsigno, 

xaza-aiiitto,  1)  Act.  verfaulen  lassen,  zl.  Sino 
putresccrc.  2)  Pass. , fut.  xazacanijoofiai , aor. 
xaztodmjv,  verfaulen,  vermodern,  abs.  od.  vn6 
ztvos  von  od.  wegen  etwas.  Putresco.  £3 
xaz-uo&fiulva,  poel.  gegen  etwas  schnauben. 


xcauOxevaOfttt. 

xaza-oiyäco , verschweigen. 
xaza-oitiouai,  Dep.  med.,  ion.  u.  Sp.  aufcssen, 
Tiere,  comedo. 

xaza-Oiaixciio,  1)  schweigen.  2)  ri  etwas  ves- 
schweigen;  auch  riv«  Jmdn  zum  Schweigen 
bringen.  (Med.  auch:  Schweigen  gebieten.) 
xaza-axä.zzto,  cigcnll.  untergraben,  dann  zer- 
stören, von  Grund  aus  nicderrcissen,  schleifen, 
zl,  und  zwar  h Idatpot  bis  zum  Grund.  Subruo, 
diruo.  Dav. 

xaziusxütpg,  >j,  1)  das  Vergraben,  die  Todten- 
gruft,  ztvos.  Scpulcri  fossa.  2)  die  Kicdcrrcis- 
sung,  Zerstörung,  Schleifung.  Eversio. 
xaza-axütpnq , 2.  pocl.  nach  unten  gegraben, 
vergraben,  cavatus. 

xaxa-axtddvvvfit , 1)  Act.  über  etwas  (tiW) 
ausstreuen,  ausgiessen,  verbreiten,  zl,  u.  zwar 
tivös  über  Jmdn.  2)  Med.  das  Seine,  seinen 
Becher  (rö  xrprec)  ausgiessen  (über  sic).  Dis- 
semino, effundo... 

xaxa-oxilXiu , poet.  u.  Sp.  auszchrcn,  im  Pf. 
xrereexJijxa  ausgclrocknct,  ausgezelirt  sein,  abs. 
od.  zl  an  etwas,  aridus,  maccr  sum. 
(xaza-axlizrofiut)  s.  xazaazonim. 
xazu-oxtva^zo,  1)  AcL  a)  bereiten,  zubcreilcn, 
zuricblcn,  bearbeiten,  einrichten,  bilden,  ver- 
fertigen, unfertigen,  anfertigen  lassen,  anbaucn, 
bestellen,  aufstellen,  erbauen,  anlegen,  errich- 
ten. bilden,  b’  verschaffen,  anschaffen,  veran- 
stalten, unternehmen,  ausdenken,  aussinnen,  an- 
zetteln,  anstiften,  of  xazsexivaa/ilvot  npoj  n 
die  zu  etwas  Angestifteten;  anslellen,  cinsez- 
zen,  machen,  mit  Adj.  olxgotfiöv  « etwas  be- 
wohnbar machen,  od.  äazoUav  zivd  zivi  Einem 
eine  Diversion  machen,  c)  zurecht  machen,  in 
gehörigen  Stand  setzen,  in  eine  Lage  versez- 
zen  od.  stellen,  ordnen,  anordnen,  mit  dem 
Notlagen  od.  überb.  mit  etwas  versehen,  aus- 
stallen, ausrüsten,  belehren,  gewöhnen,  10« 
od.  zl,  u.  zwar  zivi  Jmdm  od.  mit,  durch  et- 
was, ngot,  fts  zi  zu  etwas,  irgos  ziva  zu  Einem, 
dito  zivoi  von  Seiten  einer  Sache,  mit  ihr,  ix 
ztvos  aus  etwas.  2)  Med.  a)  für  siel»,  sich  {sibi) 
cinrichten,  arrangiren,  bereiten,  bijden,  auf- 
hauen. seine  Einrichtungen  ^treffen.  zaUa  seine 
übrigen  Einr.  machen,  zqv  dllijv  dtolxrjatv  ihre 
übrigen  Einrichtungen  (so)  anordnen,  ttjv  ngä^iv 
sein  Vorhaben  ausführen;  sich  bereiten,  an- 
schaffen. an  werben,  bewerkstelligen,  zl,  z.  B. 
övovs  seine  Esel  bepacken,  doch  auch  ohne 
ovovs  das  Seine  abpacken  (Xen.  Cyr.  8,  5,  2), 
ro»e  'itnovs  seine  Pferde_  versehen . u.  zwar 
zivi  mit  etwas,  röv  Ilttgatä  {pizogtov  den  Hafen 
von  sich,  den  Pciräeus,  als  Stapelplatz  aufstel- 
len. fyxgdzuav  (v  rj  ipvzfj  Massigkeit  in  seiner 
Seele  aufstellen.  begründen.  Auch  mit  hcs. 
hinzugef.  tavzä.  b)  sich  (sc)  ausrüsten,  ver- 
sehen, sich  in  eine  Lage  versotzen,  im  Prätcr. 
gesonnen  sein.  od.  sich  gewöhnt  haben,  ncgl 
tuos  hinsichtlich  einer  Sache;  insbes.  sich  häus- 
lich einrichten,  eine  Wohnung  bereiten,  sich 
häuslich  nicdcrlassen,  u.  zwar  fv  zivi  an  einem 
Orte.  Conficio,  instruo,  adomo,  paro,  reddo, 
cfficio , me  adsuefacio,  provideo  mihi  domici- 
lium.  Dav. 

xazaaxsvaaput,  ro,  u.  gew.  xazaoxevi),  zj, 
1)  Zubereitung.  Ausrüstung,  zov  noUuov  Kriegs- 
rüstung, Einrichtung,  Zustand,  Beschaflenheit, 
Anordnung,  Herstellung,  das  Aufbauen,  der  Auf- 
bau. Bau,  insbes.  auch  die  glänzende  Einrichtung 
(irspi  to»  Biov).  Apparatue,  condicio,  supellex, 
fabrica.  2)  a)  das  Gebäude,  Bauwerk,  die  An- 
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läge,  der  Bau,  Prachtbau,  Pracht  (Plut.  Tliem. 
81.  Arist.  24).  b)  Alles,  was  zur  Einrichtung 
eines  Hauses,  Heeres,  Künstlers  gehört,  Geräthe, 
Gerathschafl , Hausrath,  Wirthschaftsgcrälhe. 
Werkzeug.  Gepäck,  Bagage,  im  Bes.  c)  das  Ab- 
packen (Xen.  Cyr.  8.  6,  4).  Aedificium,  impe- 
dimenta,  ratio  impedimenta  deponendi.  (Aehnl. 
xttTaaxtvaojiöt,  o,  Einrichtung.) 
vax-aaxio,  Sp.  genau  üben  od.  befolgen. 
xata-oxrjvdta  u.  xaxaoxrivöu) , ein  Zelt  od. 
ein  Lager  aufschlagcn,  sich  in  Zelle  begehen, 
sich  lagern,  niederlassen,  um  ausiuruhen,  u. 
zwar  tCs,  nföf  u wohin,  bei  etwas,  od.  ob  wo. 
Castro  metor,  in  tentoria  me  recipio,  devertor, 
commoror.  Dav. 

*ar aGxqvupu,  xb,  poet.  Decke,  Vorhang. 
xaxaavgvmiis,  q,  N.  T.  das  Nest. 
xaxa-axtiixta> , wohin  trelTen,  dah.  vom  Blitz: 
einschlagen;  sich  wohin  senken,  dann  überh. 
wogegen  loshrechen,  sich  mit  Heftigkeit  auf  et- 
was werfen,  vom  Zorn  u.  s.  w„  od.  sich  ein- 
stellen, von  Krankheiten,  ahs.  od.  xivi,  und  h 
xiva  od.  h xi  gegen  Jmdn  od.  auf  etwas,  doch 
auch  xiva,  Insofern  der  Gegenstand  des  los- 
hrechenden  Zornes  dadurch  erreicht  od.  be- 
troffen wird.  Einen  niederschmettern,  übertr. 
Uxait  ihn  mit  Bitten  bestürmen.  G'ttm  impetu 
deferar,  invado,  percello,  efflagito. 
xartt-axla^ta  und  ep.  beschatten, 

bedecken,  begraben,  xiva,  u.  zwar  xivi  mit  et- 
was. Opaco,  sepelio. 

xrexd-oxtoti,  2.  (#x«a),  poet.  beschattet,  bedeckt, 
xiwi mit  etwas,  obumbratus.  (Poet,  auch  Schat- 
ten werfend.) 

xaxa-axoxia»  (nur  Pr.  u.  impf.)  fut.,  aor.,  perf. 
v.  Med.  (-txdxxofiat),  -axtxpo/iai,  -taxcipuurj*. 
1)  xaxuexi i/iao&at  von  oben  herab  sich  ansenen, 
überh.  besichtigen,  betrachten,  zuschcn,  unter- 
suchen, erforschen,  auskundschaflen,  kennen 
lernen,  xi  od.  il  od.  sonst  indir.  Prags.  Spe- 
culor,  inspicio,  exploro.  2)  xaxaaxonita  poet. 
u.  N.  T.  auskundschaften.  3)  xaxaaxontouai 
Med.  bei  sich  betrachten,  xi,  lavxijv  sich  selbst 
betrachten.  Dazu 

xaxaoxoxtj,  tj,  das  in  Augenschein  Nehmen, 
Spähen,  Auskundschaften,  xataexoxais  xQrja&a t 
auskundschaften,  speculatio. 
xaxaaxoxixös,  8.  Sp.  zum  Auskundschaften  ge- 
hörig. V. 

xaxa-oxoixog,  o,  der  Späher,  Kundschafter, 
Spion.  Speculator , explorator.  f sector. 

xaxa-oxMitxat,  ion.  verspotten,  xiva,  cavuUs  <n- 
xaxtc-afxrxQvt  ii),  Sp.  verkleinern,  herabsetzen, 
xi,  extenuo  verbis. 

xttxa-Ofivxas,  cp.  (in  Imesi),  nieder  d.  i.  ganz 
verbrennen,  xi,  u.  zwarsogi',  comburo.  (Ueberlr. 
buk.  hinschmachton  lassen  und  im  Pass,  hin- 
schmachten.) 

xaxa-o<xfit,opiai,  Sp.  Dcp.  med.,  zu  Jmds  Nacli- 
theil  weise  sein.  Einen  (n»d)  überlisten,  hin- 
tergehen. beschwatzen,  übertölpeln.  (Auch  im 
Pass.)  Decipio. 

xax-uaxä^ouai,  Dep.  med.  Sp.  liebkosen,  küs- 
sen, xiva.  lieosculor. 

xxc xa-axäat,  herab-,  herunter-,  niederziehen, 
od. ' reissen.  herabschleppen , Jmdn,  u.  zwar 
xtrös  bei  etwas,  äxo  xivot  von  etwas.  Im 
Bes.  a)  Schifte  ins  Meer  ziehen  u.  Holt  machen, 
lij  vom  Körper:  xä  xaxaamit/itva  das  Gesenkte, 
die  herabgcdrücklcn  Theile.  lletraho. 
xaxa-axetifiu,  herahsäen,  aussäen,  pllanzen,  he- 
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reiten,  verbreiten,  überall  hinlegen,  xi,  u.  zwar 
xivi  Jmdn),  tft  xi  unter  etwas,  sero. 
xaxaaxtteit,  ij,  Sp.  die  Weihung,  von  denen, 
die  sich  ihrem  Feldherm  auf  Leben  u.  Tod 
weihen.  V. 

xaxa-Oixivda* , poet.  U.  Sp.  ein  Trankopfer 
worüber,  bes.  über  ein  Grab,  ausgiessen,  dah. 
im  Pass,  durch  eine  Libalion  od-  Opferspende 
zum  Opfer  geweiht  werden.  Per/undo  iibamine, 
devoveo. 

xaxa-aitif/xat,  bedrängen,  imponiren, schrecken, 
xivi  durch  od.  in  etwas,  urgeo. 
xaxa-aneväa,  Sp.  beschleunigen. 
xuxa-aaotia,  poet.  niederslrccken. 
xaxa-anovdd^ofuu , Dcp.  med.  ion.  u.  Sp„ 
nur  im  Pf.,  ernstlich  arbeiten,  ein  ernsthafter 
Geschäftsmann  sein,  rebus  seriis  intentus  sum. 
xaxa-oxä$tu , inlr.  herabtropfen , hcrablriefen, 
herabrinnen,  insbes.  eitern,  xivi  von  etwas. 
xtvöf  u.  xoto  xtvog  an  od.  von  etwas  herab, 
tni  xi  bis  wohin,  xi  an  eLwas,  xiva  auf  Jmdn, 
destillo.  (Poel,  auch  Irans.  herablräufeln  lassen.) 
xaxa-oxaOidZa>,  durch  eine  otcrais  (Umtriebe, 
Gegenpartei)  Jmdn  (xiva)  besiegen  od.  stürzen. 
factione  opprimo. 

xaxdozäau ;,  tat,  ij  (xatKairpii),  1)  Irans,  die 
Aufstellung,  Feststellung,  Anordnung,  erster 
Umschwung,  Beruhigung.  Im  Bes.  noch  die 
Einsetzung  Jmds,  und  zwar  a)  Einführung  frem- 
der Gesandten  vor  die  Behörde,  Präsentation, 
b)  die  Equipirung  eines  athen.  Bürgers  zum  Rcl- 
terdienst  von  Seiten  des  Staats.  Handgeld 
zur  Equipirung,  dah.a  auch  im  Plur.  Es 
musste  von  demjenigen  ixxtvs,  welcher  vor 
der  Zeit  auslrat,  zurückgezahlt  werden,  u.  in 
einem  bes.  Falle,  näml.  nach  dem  Sturze  der 
dreissig  Oligarchen  in  Athen,  mussten  alle  die 
Reiter,  welche  der  Oligarchie  gedient,  es  zu- 
rückzahlen, zum  Zeichen,  dass  man  sie  nicht 
mehrals  tnniii anerkenne.  Institutio, comtitutio, 
Stipendium  eiptestre.  2)  inlr.  Stand  der  Dinge, 
fester  Bestand,  Einrichtung,  ruhiger  Zustand, 
Zustand,  Beschaffenheit,  Stand,  Lage,  überh. 
Verfassung,  u.  zwar  eines  Staats,  tivöj  u.  f» 
xivi.  Herum  Status,  firmitas. 
xaxadxaxiov,  s.  xa&iexriut. 
xataiitictris , ob,  i (xatHaxjj/u),  poet.  Feststel- 
ler, Aufrichter,  xivii,  Stator.  Dav. 
xaxaaxaxixis , 3.  Sp.  das  Gemüth  beruhigend. 
xara-<»T«y«5a> , überdachen,  bedecken,  xiva, 
obtego.  Dav. 

xaxaotiyaa/ia,  x 6,  ion.  Bedeckung,  xijfifoipijs 
Schlussdecke,  tegumentum. 
xnxu-attyoq , 2.  bedacht,  mit  Bedachung  ver- 
sehen, aülaf  des  Labyrinths,  insofern  die  in 
dem  Mittelraum  der  Höfe  stehenden  Säulen  ein 
aus  Steinplatten  gebildetes  flaches  Dach  trugen. 
Tectus. 

xaxa-axeißat,  poeL  betreten,  xi.  Pedibus  calco, 
ingredior. 

xuxa-dxilXa),  poet.  u.  Sp.  niederhallcn.  Zusam- 
menhalten, ordnen,  xi.  Heprimo,  compono.  (Poet, 
auch  beruhigen.) 

xaxa-öxivtu , poet.  beseufzen,  xiva  od.  xi,  gemo. 
xtitaoze<fti<i  > 2-  poet.  bekränzt  (weil  eine  frohe 
Botschaft  bringend),  coronatus.  V. 
xaxa-oxiipa,  poet.  u.  Sp.  bekränzen,  zu  heiligem 
Gebrauch  mit  etwas  umhüllen,  mit  Todtenopferu 
ehren,  xi  u.  xiva. 

xaxäoxqfia,  xö  (vuOicxrj/iij,  Sp.  Zustand.  Wesen, 
ncnclimen  Jmds.  Dav. 
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xaxaaxrtfiaxtxdq,  3.  Sp.  gesellt,  ruhig,  u.  zwar 
xtvjjgazi,  vom  Itedner,  der  während  des  Spre- 
chens den  Arm  von  der  Toga  verhüllt  lässt  u. 
unbewegt  an  einer  Stelle  steht,  sedatus. 
xaxd-axixxog,  2.  (trxtfat),  poct.  geneckt,  bunt. 
Punctis  distinctus,  varius. 


’ TfCTTf 


ruhige  im  Aeussern  heim  Sprechen,  wo  es  zum 
Anstand  gehörte,  die  Hand  nicht  frei,  sondern 
im  Gewände  zu  tragen,  habttus.  (N.  T.  auch 
Kleidung.) 

xaxn-atOQtvvvfUj  cp.,  auch  xaxaOxoQvvfit, 
u.  xaxaaxQdiwvfu,  pf,  pass.  xattotpotpai, 
pari.  ep.  xaatotvvca,  sL  xazaoz.,  fauch  in 
tmesi),  1)  hinstrecken,  a)  liinhreiten,  t*.  h)  nic- 
derslreckcn,  erlegen,  tödtcn,  unterdrücken,  ti *«' 
u.  x l.  Prosterno,  stragem  edo.  2)  dherbreiten, 
überdecken,  1 i,  u.  zwar  ztvi  mit  etwas.  Con- 
stcrno. 

xux-uaxt}dxxv>.  poet.  u.  Sp.  niederblilzen,  den 
Douner  rollen  lassen,  xaxo  ti  wo,  ftdguro.  (Sp. 
auch  blenden.) 

xara-czQuxgyito , Sp.  Einen  durch  eine  Kriegs- 
list überwinden,  überlisten,  tivä. 
xaxa-axQaxoixs<SfWo,  1)  Irans,  u.  Act.  ein  La- 
ger aufschlagen  und  beziehen  lassen,  lagern 
lassen,  ti  od.  xtvcr,  u.  zwar  int  xi.  lubeo 
castra  metari.  2)  intr.  u.  Med.  ein  Lager  auf- 
schlagen, sich  lagern,  in  Ganlonirungsquartierc 
gelten,  sich  einquartieren,  übernachten.  Castra 
ponOf  in  castra  pervento,  coinmoror. 
xata-atQitfat,  pf.  pass,  xaxloxpappat,  auch 
als  med„  3 pl.  plqpf.  pass.  ion.  xattatQÜtfato, 
aor.  pass.  ion.  xaztatgdtpbgv,  all.  xaxsctpaqpijv, 
1)  Act.  umkehren,  umwenden,  übertr.  a)  mit 
inl  zd  npdygaza  Sp.  auf  das  Praktische,  das 
Leben  beziehen,  b)  endigen,  vom  Jahre,  u.  bcs. 
mit  und  ohne  rar  ßiov,  vom  Leben:  heimgehen, 
verscheiden.  Converto,  finio.  2)  Med.  für  sich 
etwas,  hes.  die  bestellende  Urdnung,  umkcltrcu, 
td  nagov za  mit  dem  Jetzigen  fertig  werden; 
insbes.  sielt  unterwerfen,  überwinden,  unter- 
jochen. erobern,  zwingen,  ztvd  od.  xi,  u.  zwar 
ti vi  durch  etwas,  ßitf  mit  Gewalt,  ls  ti  zu  et- 
was od.  mit  folg.  Inf.  Im  Pass,  unterworfen 
werden,  xö  xaraaxpaqpüvat  die  Unterjochung, 
xois  Muvzivdai  prpog  ti  — xuziazyanzo  vnri- 
xoov  die  Mantineer  hatten  sich  einen  Tlieil  als 
tinlerlliäniges  Land  unterworfen.  Subigo,  cogo. 
xaza-azfrividto,  N.  T.  sich  hochmüthig  gegen 
Jmdn,  zivi jf,  betragen.  (Erkl.  zw.) 
xaxaoxQOzp rj , ij  (-ozgiepa),  1)  die  Wendung, 
der  Wendepunkt.  Ausweg,  das  Ende,  mit  u. 
ohne  toi  ßiov  der  Tod,  das  Verderben.  Con- 
versio,  vitae  exitus.  2)  ion.  die  Unterwerfung, 
Unterjochung,  xaxaoxpoqpijv  xtvos  noteioben 
Jmtln  unterwerfen.  Subactio. 
xrcxdoxf/atfitt,  zi,  Deck,  Verdeck  (eines  Schiffs), 
tabulatum  (navis).  V. 

Xttxa-Cxq<öwvpu,  s.  xazaazoqivvvfii. 
xttxa-axvyiat , ep.,  aor.  xaztazvyov,  (auch  in 
tmesi),  betrübt,  bestürzt,  crschroclten  sein,  zu- 
rückschaudern , alts.  u.  zi  od.  ztvd  vor  etwas 
od.  Jmdm.  Tristis  fio,  horreo. 
xaza-azvcput,  Sp.  herbe  machen,  u.  rö  xazeczvu- 
fiivov  das  herbe  Wesen. 
xrexa-DxiQm  (auch  in  tmesi),  ion.  u.  Sp.  fort- 
schleppen, schleifen,  verwüsten.  Diripio,  vasto. 
xaxa-Otpd^at,  aor.  pass,  xtzzeatfdygv,  pf.  xazi- 
etpayfiai.  altschlachten,  hinschlachten,  morden, 
lödlen.  TI  vor.  Im  Pass,  in  yvpotv  xtvos.  luguto, 
trucido. 


xtxxet  ocpQüyi£to,  poet.  u.  Sp.  versiegeln. 
xazit-rsxtfrfiv,  s.  xaziito.  ltav. 
xazdaytais,  z],  N.  T.  Desitznchmung,  Besitz. 
xaxd-oxeroq,  2.  s.  xkxojjos. 
xaza-azggaziSm,  Sp.  bilden. 
xaxa-oxt^ia,  zerspalten,  zerhauen,  zerbrechen, 
zersprengen,  zi,  perfringo. 
xata-axoidCtu,  poet.  u.  Sp.  die  Zeit  müssig 
verbringen,  säumen,  toi  ypovou  zi  eine  Weile, 
demoror. 

xuta-OcuQCvai,  Sp.  anhäufen, , coacervo. 
xaxa-Ocixat  {omyeo,  zpäxa,  g>dat),  ion.  zerreiben, 
tl  pi  tt  etwas  an  etwas,  contero. 
xata-xdxta,  s.  xaraxtjxtD. 
xaxa-xdxxa>,  aufstellen,  ordnen,  zi,  bes.  Einem 
(ztvd)  einen  Platz  anweisen,  ls  »»,  z.  B.  Fremde 
eis  zrjv  noltztiav  in  den  Slaalsverband  als 
Mitglieder  eintragen,  otl.  als  Soldat  in  das  iieer 
einreiben,  cinrangircn,  einstellen.  Instmo,  re- 
fero  inter. 

xata-xfU-veaig  und  s.  xaza&vrjaxa. 

xaxa-xelvat  (auch  in  tmesi),  I)  Irans,  1)  anspan- 
nen, anzielten,  straff  ziehen  (auch  niederspan- 
nen), zi,  u.  zwar  h ztvos  von  etwas  aus,  ti  vi 
mittelst  einer  Sache,  übertr.  xöv  Srjpov  es 
zügeln,  im  Zaume  Italien  (auch  anslrengen,  u. 
pass,  widerstreben).  Intendo,  cogo.  2)  aus- 
slreckcn,  ausdeiineu.  zi,  auch  tijv  azgazizjv  (zu 
suppliren  Herod.  1,  189)  d.  h.  das  Heer  in  einer 
langen  Linie  (längs  den  beiden  Ufern)  aufstel- 
len.  Extendo.  II)  intr.  1)  sich  anstrengen.  sich 
bemühen,  nicht  ablassen.  Contcndo.  2)  sich  er- 
strecken, reichen,  tut,  ls  t»,  zavzg  bis  dabin. 
Porrigor. 

xaxa-xl/ivto,  zerschneiden,  zerstückeln,  zerle- 
gen, verstümmeln,  zi  u.  ttv«.  Im  Pass,  trölts 
xaztzzlzpgzat  zds  öSovs  ibtias  st.  hatte  die 
Strassen  grade  durchgeschuilten,  d.  b.  war  von 
graden  Strassen  durchschnitten,  oder  x azezi - 
zpnvzo  raqppoi  Kanäle  wareu  gezogen,  u.  zwar 
litt  zi  wohin.  Ix  xtvos  von  wo  aus.  Seco, 
mtdilo.  (Audi  niederltauen.) 
xaxa-ztjxt»  (auch  in  Uuesi),  dor.  xataxdxm, 
1)  Act.  Irans,  zerschmelzen,  flüssig  machen, 
auflösen,  zi.  Collijucfacio,  consumo.  2)  Pass, 
u.  l’erf.  2.  acL  xazaztzgxa,  zerschmelzen,  flüs- 
sig werden,  übertr.  sich  verzehren,  sielt  ab- 
härmen,  vergeben,  abs.  od.  »jrop  im  Herzen. 
Tabcsco. 

xaxa-ti&iifu , fuL  -bijaa,  aor.  1.  xuti&gxa, 
aor.  2.  plur.  cp.  xdzbefiev,  xdzbezt,  xdzbfoav 
st. xaze'b.,  cont.  ep.  xttxa&ttopcv  st.  xazaftägev. 
inf.  cp.  xazbeu.lv  st.  xazabetvat,  aor.  2.  med. 
pl.  ep.  xatbigeba,  xazbiabrjv  st.  xaxttl.,  colli. 
xazabiiogai  ep.  sL  xazabäfiai,  (auch  in  tmesi), 
I)  AcL  1)  nicilericgcn.  liiedersetzcn,  hlnslcl- 
len,  aufstcllcn,  hinsetzen,  hinlegen,  hinbreilen. 
aufschlagen,  versetzen,  setzen,  sinken  lassen, 
senken,  zi,  u.  zwar  (ui  xtvos  u.  lui  ztvt,  lv 
ztvt,  ls  zt  in,  auf,  nach  etwas.  Im  Bes.  mit  u. 
ohne  ls  xö  uitsov  öffentlich  nicderlegen,  öffent- 
lich ausstellen,  hingehen,  bes.  als  Kampfpreis 
aussetzen,  dah.  auch  ät#lov  einen  Weitkampf 
anordnen,  bestellen,  ls  pioov  nigegat  ta  srpjjy- 
fiaza  den  Persern  die  Herrschaft  als  ein  Ge- 
meingut überlassen,  d.  h.  eine  Republik  ein- 
führen. Depono,  cotioeo,  propono.  2)  nieder- 
legcn  zur  Aufbewahrung,  d.  It.  auflieben,  auf- 
bewahren; u.  so  überlt.  hinlegen,  weg  od.  bei 
Seite  legen,  zi.  Repono.  3)  hinterlegen,  er- 
legen, ahliefern,  bezahlen,  zt,  u.  zwar  ztvt  Jmdm, 
ztvds  für  etwas,  auch  ein  gegebenes  Wort  KJ- 
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sen.  das  Versprochene  Wie  übernommene  Schuld) 
zahlen.  Pendo.  II)  Med.  1)  für  sich  od.  das 
Seinige  nieder  legen,  hinstellen,  tavxöv  d.  h. 
sein  Zelt  aufschlagen,  zurücklegen,  hinverlegen, 
hinhringen,  Ti'  od.  nvd,  u.  zwar  ig.  bxi  xi  u. 
{ v xtvi,  z.  B.  iv  tg  lav täv  lyxqaxtig  in  das 
in  ihrer  Gewalt  befindliche  Land.  Uebertr.  et- 
was in  den  Weg  legen,  zuführen,  nolla  Iv* ras 
{yyvrium  vieles  was  der  Trauer  näher  gestollt 
ist  als  der  Freude.  xpillav  naqu  xivi  die  Freund- 
schaft gleichsam  als  ein  anvertrautes  Gut  hei 
Jmdm  niederlegen,  damit  er  sie  unverletzt  be- 
wahre, sie  unter  seinen  Schulz  stellen,  i«pi» 
(t«*0  Bank  (hei  Einem)  niederlegen,  d.  Ii.  Einen 
zu  Hank  verpflichten,  ivtqytaiav  zrpoc  ti va 
imdm  eine  Wohlthal  erweisen,  dah.  üherh.  sich 
gründen,  erwerben,  verschaffen,  ti.  2)  von  sich 
legen,  bei  Seile  legen,  weglegen,  niederstellen, 
verlegen,  ablegen,  auch  ablegeu  lassen.  Im 
Bes.  a)  von  Todlen:  beisetzen,  bestatten,  b) 
urci  od.  xi  fig  ti  etwas  od.  Jmdn  wohin 
bringen.  Jmdn  od.  etwas  in  Verwahrung  od. 
Gewahrsam  bringen  od.  geben,  anvertrauen,  zur 
Aufbewahrung  niederlegen,  deponiren,  auf- 
speichern, sieb  aufheben,  aufbewahren,  sichern, 
für  sich  anlegen,  verwenden,  u.  zwar  tfc  ti, 
bei  u.  In  tm,  auch  mit  ifiai  für  mich.  3)  hei 
Seite  setzen,  ausser  Acht  lassen,  sich  nicht 
kümmern,  ti  um  etwas,  auch  mit  hinzugef.  Iv 
ältthig,  überh.  aufgeben,  beilegen,  beendigen, 
ti.  Im  Pass,  beseitigt  werden  (Tliuc.  4,  20). 
Stpono,  mihi  pono,  compono. 
xara-xitQaioxat,  fut.  -xgmom,  mit  Wunden  be- 
decken. über  u.  über  verwunden,  überh.  Wun- 
den beibringen,  verwunden,  ti»«',  Vulneribus 
conficio,  vtunero. 

xara-xopb,  >),  N.  T.  die  Verstümmlung. 
xara-xo§tvat , mit  dem  Bogen  nach  Einem 
schiessen.  Einen  mit  Pfeilen  niederschiessen, 
erschicssen,  erlegen,  xivä.  iSagitta  peto,  sagittis 
confodio. 

xata-xguv/iarlZ,o>,  ion.  xuta-TQ<anariZ,u>,  a) 
— xararirpwoxw.  b)  v.  Schilfen  beschädigen, 
leck  machen,  perforo. 

xaxa-xoexo> , pf.  -itSfapqxa , aor.  -idgapov, 
1)  herablaufen,  herabsteigen,  hinabeilen,  hinzu- 
eilen, abs.  od.  dito  xivog  von  etwas  herab,  u. 
fs  t*  wohin.  Decwro,  er curro.  2)  dagegen  an- 
slürmen.  zum  Angriff  herbeilaufen,  abs.  od.  tig 
t »j  feindlich  durchstreifen,  Streifzüge  darein 
machen,  u.  dadurch  verheeren,  xi.  Hostiliter 
inatrto. 

xaxa-xifißat  (i),  t)  Act.  zerreiben,  aufreiben, 
abnulzen,  abtragen,  xi.  Uebertr.  a)  verbrauchen, 
wegnehmen,  durchbringen,  xi.  b)  aufreiben, 
auszehren,  erschöpfen,  aussaugen,  xtvä,  und 
zwar  wspl  iavxovg  durch  sich  selbst,  xivi  durch 
etwas.  2)  Pass,  a)  abgenutzt,  erschöpft  werden, 
ermüden,  abs.  u.  vno  xivog.  b)  sich  aufreiben, 
seine  Kräfte  aufopfern,  abmühen,  xtvi  mit  et- 
was, od.  mit  Part.,  z.  B.  tqxäv  durch  Unter- 
suchungen. Attero,  contero,  consumo. 
xaxa-xqyxio,  aufreiben,  aussaugen,  erschöpfen. 
xata-XQva»,  pf.  pass,  xaxaxtxqva&ai , aufreiben, 
erschöpfen. 

xaxa-X(fa>ftaxiZa>,  s.  xuxaxgavpaxifa. 
xuxa-xvyxdvxo,  erreichen,  glücklich  sein  in  et- 
was, abs.,  assequor.  Uacio. 

xax-xtvtfaat,  poet.  angeben,  erzählen,  indicium 
xax-avXio/xat,  Pass.  Ich  lasse  mir  auf  der  Flöte 
Vorspielen , xct avlovfttvog  indem  ihm  auf  der 
Flöte  autgespielt  wurde,  d.  b.  unter  Flöten- 


schall, tibiac  cantum  audio.  (Act.  auf  der  Flöte 
Vorspielen.) 

xax-avkiZ.o/uu , Uep.  mit  Aor.  med.  u.  pass., 
sich  lagern,  sich  nicdcrlasseu,  einkehren,  über- 
nachten, iv  xivt  in  etwas,  x«id  xi  zu  etwas. 
Subeo  tcclum,  castra  habtu,  consido. 
xat-avxito,  poet.  sehr  grossprahlen. 
xata-<fiiytiv,  s.  xaxiSm. 

xaxa-tpalvoftai,  Med.,  sich  zeigen,  erscheinen, 
elnlcuchten,  klar  werden,  xtvi,  mit  Adj.  als  et- 
was. u.  mit  Inf.  Conspicuus  sunt,  appareo, 
videor.  Oav. 

xtiTicwiirqq,  2.,  Adv.  -oig,  Comp,  -tu xtgov,  be- 
inerkllcb,  sichtbar,  übersehbar,  deutlich,  offen- 
bar, bekannt,  iv  xaxaepavti  vor  Aller  Augen, 
ganz  frei,  iv  tä>  x.  y(yveo9ai  x in  Einem  ins 
Gesicht  kommen,  xat aipavig  xtotiiv  deutlich 
machen,  vor  Augen  legen,  erklären,  darlhun, 
mit  folg,  ort  od.  relat.  Neben*.,  auch  x.  xtva 
xoitiv  Einen  verralhen,  x.  yiyvio&ai  sich  kund 
geben,  u.  zwar  fx  xivos  od.  mit  Part.,  xaxa- 
epavtoxepog  ioxi  xaxovty mv  seine  Schlechtig- 
keiten kommen  eher  ans  Tageslicht,  x.  t’xsre- 
nlqyuivog  offenbar  ausser  Fassung  sein,  man 
sieht  ihn  bestürzt.  Conspicuus,  manifestus,  -e. 
xaxd~tpa(/xroq,  2.  s.  xaxätpgaxxog. 
xnxa-tpaQuätrew,  ion.  (in  tmesi),  verzaubern. 
ti»«’,  veneficiis  utor  adversus  altquem.  [ matio . 

xaxütpäatg,  tag,  q (xaxäq/qpi),  Bejahung,  affir- 
xaxa-!paiiia>,  Sp.  versichern.  [habet). 

xata-tpavlVZ a>,  Sp.  geringschälzen , pro  vili 
xaxatptQjqe,  2.  sich  abwärts  neigend,  von  der 
Sonne:  sich  zum  Untergang  neigend;  übertr.  ei- 
nen Hang  wozu,  bes.  zu  etwas  Schlechtem 
(xfo's  xt)  habend.  Declivis,  occiilens,  pronus.  V. 
xata-fptif<o  u.  Med.  als  Depon.  -o/aai,  mit  Fut. 
xaxoioopai,  Ncbenf.  xaxtufOQiat,  I)  Act.  u. 
Med.  1)  herab-,  hinabtragen,  binuntertragen, 
hinabbringen,  hinabführen . im  Strom  mit  sich 
hinwegführen,  ixxi  xqv  üdlaoaav  od.  "Aitog 
tt'oa.  Im  Bes.  a)  abfübren,  z.  U.  eine  auferlegle 
Geldbusse,  b)  einen  Streich  führen,  hinunter- 
hauen. mit  verst.  xqv  it Itiyrjv,  xöv  nlltxw.  2) 
wohin  treiben,  il  h xi  (überh.  wohin  bringen). 
II)  Pass,  a)  sich  herablasscn,  zur  Neige  gehen, 
abs.,  od,  hcrabrollen,  Jierabstürzen.  sich  wo- 
hin stürzen.  äUoc  äUj  der  eine  Tlieil  hier, 
der  andere  dort,  ans  Land,  überh.  stürzen,  zu 
Falle  kommen,  xt gl  xiva  in  der  Nähe  von  Jmdm, 
lg  xt  wohin,  b)  hinabgetrieben,  hingetrieben, 
verschlagen  werden, gerathen, laufen,  (verfallen), 
it,  ngbg  xi  wohin,  m tu e g ausserhalb  von 
etwas,  ti vl  von  etwas,  c)  — • Act.  einhauen, 
abs.  Defero,  solvo,  ferio.  (Auch:  ausschülleu.) 
xata-tptvym , fut.  -(j>ftl{opai,  mit  der  Nebenf. 
xaxatfrvyyävat,  hinab-,  hinein-,  hinüielien,  sich 
flüchten,  seine  Zuflucht  wohin  od.  wozu  nehmen, 
sich  unter  Jmds  Schulz  stellen,  seine  Hülfe  an- 
Oehen,  sich  auf  etwas  berufen,  abs.  od.  it,  *'*•'. 
xpog  ti,  oxot  wohin,  zu,  auf  etwas,  nach  etwas 
zu,  xfds,  hti,  ät  xi  va  zu  Jmdm , ix  xtvog  aus 
etwas,  auch  tlt  xa3.br  tit  xi  eine  sichere  Zu- 
flucht in  etwas  haben,  u.  im  Part.  pf.  iv  nvi 
wo  ein  Geflüchteter  sein,  sich  wohin  geflüchtet 
haben,  wogegen  ivxuv&a  auch  beim  Aor.  steht, 
dazu  seine  Zuflucht  nehmen.  Confugio.  Dav. 
xaxdtptvStq , tag,  u.  xaxatpvytj,  q,  Zuflucht, 
a)  Zufluchlslätte,  Schlupfwinkel,  xtvbg  u.  hti 
xi  für  etwas,  ti  vl  für  Jmdn,  x«pd  xiva  bei 
Jmdm.  b)  Flucht,  ti}»  x.  «oitie&ai  dt d ti»o$ 
it  xt  sich  durcli  etwas  hindurch  in  etwas 
flüchten.  Perfugium,receptus.  (Auch:  Ausflucht.) 
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xuxd-xpri/u,  poct.  u. Sp.  beistimmen,  rtvos  Jnidm, 
assentior. 

xaxa-tpn/ii^at,  Sp.  ein  Gerücht  verbreiten,  et- 
was aushreitcn,  famam  spargo.  (Audi:  weihen, 
geloben.) 

xar«-<pd«rsofti*i  (<pö-ävto),  poet.  darüber  liineilen. 
xazzc-xpd-eiQca,  verderben , dem  Untergang  wei- 
hen, xl,  perdo. 

xaxa-tp&tvv&a,  buk.  ■=  *ctza(pitiui. 
xaxa-zpS-lva»,  pf.  xaxtm&lvnxa,  poct.  u.  Sp.  ZU 
Grunde  gehen,  hinschwinden,  verschwinden, 
kranken,  abs.  u.  xtvi  an  etwas.  Cesso,  tabesco, 
xaxa-zpfHat , plqpf.  pass,  xaxtf&iprjv  [fl,  zil- 
gleicli  als  Aor.  synk.  med.  mit  Inf.  xaxtup&tt&ui, 
pari.  xaratfO-ipt vo«,  ep.  u.  poet.  (auch  in  tmesi), 
1)  Act.  Irans,  zu  Grunderlchten,  vernichten, 
vertilgen,  umbringen,  ttva.  Occido.  2)  intr.  im 
Pass.  u.  Med.  zu  Grunde  gehen,  untergehen, 
verschwinden,  entschwinden,  erschöpft  sein, 
verbleichen,  umkommen,  xtvi  an  etwas,  xara- 
ifth'fifvot  entschwunden,  in  den  Tod  gegangen, 
umgekommen,  todl.  l’erto. 
xuxu-(p&o</ti,  g,  poet  u.  Sp.  Verderben,  Zerstö- 
rung, Tod.  Gcislcszerrflttung. 
xax-atpiripu,  impf,  xaxrjtpitt.  abwärts  liinglei- 
len  lassen,  allmälig  durebfassen,  Stä  uw; 
durch  etwas,  demitto. 

xaxa-tpilio),  abküssen,  herzlich  küssen,  küssen, 
abs.  od.  xtvei  od.  ff,  z.  B.  zrjv  St^tdv,  was 
früher  eigtl.  nur  von  Sklaven  geschah,  dcosculor. 
xuxa-tpXiytu,  aor.  pass.  xux«pUyr)v,  ep.  u.  Sp., 
1)  Act.  in  Brand  stecken,  anzünden,  anbrennen, 
verbrennen,  niederbrennen,  zl  etwas,  auch  mit 
liinzugef.  izvqi.  2)  l’ass.  verbrannt  werden, 
intr.  niederbrennen,  verbrennen.  Incendo,  com- 
buro,  deflagro.  Dav. 
xaz«9>;u£tc,  fj,  Sp.  die  Verbrennung. 
xaxa-<poftf<a , 1)  Act  in  Furcht  u.  Sclirecken 
setzen,  erschrecken,  xtvä.  Terrilo.  2)  Pass,  in 
Furcht  geralhen,  xaxa<paBg9tis  aus  Scheu.  Ex- 
xuzu-foßos,  2.  Sp.  voll  Furcht.  [ timesco . 

xaxa-tpotxito , Ion.  st.  xaraqjoitooj^  herabzu- 
kommen pflegen,  immer  ausgehen,  rät  vtixtas 
des  Nachts,  descendere  soleo. 
xaxa-tpovevtu,  ion.  u.  poct  ermorden,  trucido. 
xata-i fofd,  fj,  Sp.  Schlag,  Hieb. 
xaxa-<fogia>,  s.  xazuytQUi. 
xata-tpqaZo/MU,  cp.  u.  ion.  Med.  mit  Aor.  pass, 
dahinterkommeu,  bemerken,  xtvä  mit  Part,  bei 
Einem,  dass  er,  animadverto. 
x(tttt<fQctxzo%,  2.  u.  per  metalhesin  poet.  xaxd- 
<fuQxzo<i,  verwahrt,  a)  cingesperrl,  fv  zivt,  t'n- 
clusus.  b)  von  Schiffen , mit  Verdecken  ver- 
seilen, constratus.  (Sp.  auch:  bepanzert.)  V. 
xaxa-rpQaxxtu,  Sp.  bedecken,  d.  i.  a)  schirmen, 
hepanzern,  xivl.  Im  Pass.  xazanKpQuyfiivot  ri 
il.  i.  an  etwas.  Munio.  b)  überdecken,  vavs 
kleinere  Fahrzeuge  zur  Sicherung  mit  Ver- 
decken, Schirmwänden  versehen.  Saepio. 
xnza-xpooveot , 1)  gering  denken  od.  achten, 
für  nichts  achten,  missachten,  verachten,  ge- 
ringschätzig behandeln,  verschmähen,  unbe- 
achtet lassen,  unbesorgt  sein,  sich  darüber 
wcgselzcn,  nicht  fürchten,  trotzen,  auch  Einem 
(tivog)  etwas  (tf)  verächtlich  beimessen  oder 
auch  geringschätzig  meinen,  abs.  od.  xtväc, 
seltener  ton  od.  xi,  od.  mit  Inf.  od.  Part, 
(wenn  man  u.  s.  w.).  und  zwar  fx  r»»oj  in 
Folge  von  etwas,  od.  xazd  xö  avxirta  unter 
dem  Eindrücke  des  Augenblicks.  Contemno, 
cum  cotUemptupulo.  2)  ion.  verstärktes  tpgoviiv: 


im  Sinne  haben,  meinen,  worauf  od.  woran 
denken,  mit  zt  od.  Inf.  Meditor.  Dav. 
xaxatpQÖvxifitt,  z o,  u.  xaxmpgövriaig , fj,  Ver- 
achtung, verachtender  Hochmutlc  Gcringschäz- 
zung,  z tv os  gegen  Jmdn,  fit}  atro  to»  avxoe 
eine  nicht  von  der  Wirklichkeit  entfernte,  also 
nicht  ungegründete  od.  unverdiente  Verachtung, 
xazzzyiQOvgzijs,  6, Sp. der  Verächter,  [coniemptus. 
xaxuipgovtjtixwt; , Adv.  von  xat«qppo*tjtixdc, 
verächtlich,  x.  Hitm  verächtlich  behandeln,  con- 
temptim.  (xaT<xqprv£tc. 

xaxa< pvyydvai,  s.  nttrettptvyco.  xaxmpvyi),  s. 
xaxa-zpvXädov,  ep.  Adv.  (wvlov)  slammwctse, 
in  Stämme_  gethcilt,  secundum  gentes. 
xaxa-tpvxrvto,  Sp.  bepflanzen. 
xazd-zpvxof,  2.  (cpvzov),  Sp.  bepDanzt.  coneitus. 
xaxa-<po>(fato,  auf  dem  Diebstahl,  auf  der  Thal 
ertappen,  dah.  a)  entdecken,  verralhen,  merken, 
einschen.  b)  überführen,  verrathen,  entlarven. 
Deprchcndo.  inteUigo,  arguo.  Dazu 
xazd-zpeofos,  2.  Sp.  ertappt,  überführt. 
xaxa-valyto,  ion.  sich  gegen  Einen  d.  h.  über 
sein  Unglück  freuen,  ihn  verlachen,  xazaytti- 
qoov  aus  Schadenfreude,  abs.  u.  fttf  nn,  gaudeo 
maio  alterius. 

xaza-xäXa$dto,  Sp.  hcrabhageln,  zivös  auf  Ei- 
nen, U9ovc  Einen  mit  einem  Steinhagel  über- 
schütten, obruo  velut  grandine. 
xara-jaixfvaj,  Erz  verarbeiten,  einscbmelzen. 
xaxaxaXxdofiai , Med.  ion.  etw.  von  sich  mit 
Erz  bedecken,  stählen,  xi,  aere  obduco. 
xaxa-xaXxog,  2.  poct.  mit  Erz  belegt,  überlr. 
gepanzert,  vomDrachen.  Aeratus,  munitus. 
x axa-xagi^o/tai,  sich  gefällig  machen,  willfah- 
ren, im  Bes.  ro  iixatu  das  Recht  nach  Gunst 
preisgehen.  Gratificor,  in  gratiam  edieuius 
remiuo. 

xaxa-xeiQOzovito,  gegen  Einen  stimmen , eigtl. 
durch  llandaufhebcn,  dah.  nur  vom  Volke,  nicht 
von  den  Richtern,  überh.  Einen  verurtheilen 
tivo's  und  ddvaxov  xivos  den  Tod  gegen  Einen 
erkennen,  suffraaio  condemno.  Dav. 
xaxttxuQoxovlu,  q,  Vcrurtheilung  durch  das  Volk. 
xaxu-xita,  aor.  xazzyta,  ep.  xaxfztva,  ep. 
aor.  synk.  med.  xuzcrvio  u.  xorrfyoeto  (in  pass. 
Bdlg),  pf.  pass.  3 pl.  ion.  ttazctxfxvarat,  (oft 
in  tmesi),  1)  Act.  1)  a)  von  flüssigen  Dingen: 
hinabgiessen,  darüber  od.  darauf  hingiessen, 
ausgicssen,  dazugiessen,  xi,  u.  zwar  xi  vis  über 
Jmdn  od.  etwas,  xivl  Jmdm,  fooje  zur  Erde, 
b)  von  trocknen  Dingen:  herabsenülten,  herab- 
spülcn,  herab-,  nicderfallcn  lassen,  niederwerfen, 
xi,  u.  zwar  tCs  n in  etwas,  bei  Zivi  auf  etwas, 
tagai  zur  Erde.  2)  überlr.  ausschütten,  aus- 
breiten,  xi  etwas,  u.  zwar  xtvi  über  Jmdn,  ihn 
womit  überhäufen.  II)  Pass.  1)  iierabrinnen, 
hinabstürzen,  xivi  von  etwas,  fi*s  ti  in  etwas. 
2)  übertr.  sich  ergiessen,  zt vi  Jmdm  u.  über 
etwas.  III)  Med.  1)  cingiessen.  d.  i.  einscbmel- 
zen  lassen,  xi.  2)  überlr.  hereinströmen  lassen, 
töv  Sylov,  u.  zwar  vom  Lande  zur  thcilweise 
tiefer  gelegenen  Stadt  Athen  (tfg  zt).  Pro- 
fundo,  eflundo,  coacervo,  confluo. 
xotv-öjrijs,  2.  dor.  u.  buk.  st.  xaxijxne,  tosend. 
xaxu-x&dvioq,  2.  ep.  u.  Sp.  unterirdisch,  ZttJg 
=■  Ilad  es,  subterraneus. 

xaxa-x<H/ffeva>  (jop Sai),  ion.  eigenll.  zu  Wurst- 
fleisch hacken,  dann  überh.  der  Länge  nach  (xarä 
fiijxos)  das  Fleisch  aufschneiden,  disseco. 
xaxu-xogriyim,  als  Choreg  in  der  Chorcgie, 
was  in  Athen  eine  Leilurgic  d.  i.  eine  öffentliche 
Leistung  für  die  wohlhabendem  Bürger  war. 


xaTaxQcia)  — 

durch  Ausstattung  u.  Einübung  der  Chöre  in 
den  Dramen  wie  der  lyrischen  Chöre  Geld  (r t) 
aufwenden,  überh.  aufwenden,  nvo's  von 
etwas,  x ivt  u.  ff«  xi  auf  etwas.  Uonsumo  »n 
chotagio,  absumo  suppeditando. 
xaxa-xQttto  und  Del»,  med.  -ao/xat,  1}  Act.  ion., 
nur  impers.  tatayfä,  xaxiiQa,  xorar pr/ot«  es 
ist  genug,  genügt,  dient  dafür,  nvi'  Jmdm,  u. 
zwar  «rvtj  xivos  od.  mit  Inf.  od.  folg,  ft,  sufficit. 
II)  Med.  1)  als  verstärktes  xpaopai:  brauchen, 
anvvenden,  benutzen,  verbrauchen,  absol.  od.  rfs, 
irpo's  1 1 zu  etwas,  xt  in  etwas,  nvi  etwas.  xp dg 
uvu  vor  Jmdm.  insbes.  einen  schlechten  Gebrauch 
machen,  missbrauchen,  xtvi.  Utor.  2)  verbrau- 
chen, abnutzen,  dah.  ion.  von  Personen  als  mil- 
der Ausdruck  lür  «ixoxxtfvfiv:  umbringen,  hin- 
richtcn,  morden,  tivä,  u.  zwar  xim  gogm  mit 
welcher  Todesart.  Aor.  pass,  in  pass.  Sinn. 
Abutor,  iiUerficio,  supplicio  afficio. 
xata-xqvOöxo,  ion.  u.  Sp.  vergolden,  r(,  bildl. 
x»jv  xötiv  die  Stadt,  wie  mit  Gold,  mit  Kunst- 
werken überziehen,  inauro. 
xaxa-xtdmvpi , poet.  in  tmesi,  beschmutzen. 
xaxa-itavfvto , einschmelzcn. 
xaxa-xvivvvfit,  zudämmen,  verschütten,  begra- 
ben, xivu,  und  zwar  ßdXXovxtg  unter  ihren  Ge- 
schossen, übertr.  xois  löyotg  unter  seinen  Reden. 
Obruo,  tego. 

xata-jcmqlCxo,  I)  Act.  1)  an  die  gehörige  Stelle, 
an  seinen  Ort  bringen,  an  seinen  Platz  stellen, 
xira  od.  xt.  Dispono.  2)  Halt  machen  lassen,  sich 
an  seinen  Ort  stellen  lassen.  Loco  suo  consiatere 
iubco.  II)  Med.  sich  an  seinen  Platz  stellen,  und 
zwar  affe  n od.  mit  folg.  Öjiou.  In  locum  meum 
me  recipio. 

xaxa-xpaxaCat  u.  xata-tpexd^to,  poet.  u.  Sp. 
beträufeln,  benetzen,  xivct  od.  xt,  u.  zwar  xi vi 
mit  etwas.  Irroro,  adsperao.  [mttlceo. 

xaxa-ypdat,  (mit  der  Hand)  streicheln,  xt,  de- 
xaxa-ipevöofiat , erlügen,  erdichten,  Unwahr- 
heiten Vorbringen,  andichten,  verleumden,  absol. 
mit  xalöe  der  Ehre  halber,  od.  xt,  etwas,  od.  mit 
folg.  <ös,  u.  xivos  od.  xaxa  xivos  gegen,  von  Ei- 
nem, jcpbs  xi vu  vor  Jmdm,  otx«p  xivos  in  Bezug 
aut  etwas.  Auch  im  Pass.  bes.  im  Pf.  Mentior, 
fahsi  quid  confingo. 

xaxa-xpsvdofiaexvQto/xai,  Pass,  auf  falsches 
Zeugniss  verurlneill  werden,  vno  xivos  unter 
«len  falschen  Zeugnissen  der  Leute  erliegen.  Fal- 
sum  in  me  dicitur  testimonium. 
xaxa-xptvaxöq,  2.  ion.  (zweifelh.  Lesart),  erdich- 
tet, fictus. 

xuxa-iptitpi$Ofttu,  Dep.  med.,  fut.  xaiaipjj^ioö- 
pai,  Adj.  verb.  xura^ippioxtov,  wogegen  stim- 
men, ein  Uriheil  gegen  Einen  fällen,  mit  seiner 
Stimme  verurtheifen,  theils  abs.,  theils  xivos 
Jmdn,  auch  mit  hinzugef.  <ös  u.  Part.,  dass  u.s.  w„ 
u.  zwar  xt,  a)  zu  etwas,  b)  einer  Sache  schuldig, 
wegen  etwas,  «xfojpiiv  tixgv  eine  schimpfliche 
Klage  erkennen  gegen  Einen.  Auch  im  Pass.,  im 
Pf.  od.  Aor.  von  einer  Strafe:  zuerkannt  sein, 
u.  zwar  xivd?  gegen  Einen.  Ccmdemno. 
xnxa-rpitxofiat,  poet.  Pass,  zersägt  werden,  im 
Pcrf.  zerstieben,  conteror.  (Im  Act.  poet.  auch 
striegeln.) 

xaxa-i/ivra,  Sp.  erkalten  lassen,  im  Pass,  a)  er- 
kalten. b)  ausgedörrt  sein. 
xax-ia§a,  s.  taxdyvvftt. 
xax-eyyvua,  verloben. 

xax-tdat,  fut.  -ido/iai,  pf.  act.  -idi/ia,  ep.  (auch 
in  tmesi),  und  xax-taO-ito,  mit  Aor.  xaijqpuyov, 
(auch  in  tmesi),  aufessen,  auffressen,  verschlin- 
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gen,  verzehren,  abfressen,  zerfressen,  zunächst 
von  Thiercn,  x«',  übertr.  aufzehren,  xt  u.  Sr  &v- 
uov  sein  Herz  abzehren,  sich  abhärmen.  Exedo, 
devoro. 

xiex-eißo),  ep.  (auch  in  tmesi),  u.  xaxa-ieißat, 
cp.  u.  pocL  1)  Act.  herablliesscn  lassen,  vergies- 
sen.  xi  (auch  mit  Tliränen  benetzen).  Defundo, 
2)  Med.  u.  Pass,  herablliessen,  herabtriefen,  her- 
abträufeln,  xivo's  von  etwas,  übertr.  verlliessen, 
verrinnen  (auch  zerschmelzen, vergehen).  Defluo 
xax-fidivai,  s.  xaxoidor. 
xax-tldov , s.  xu&oquco. 
xax-tiSaXog,  2.  N.  T.  von  Götzenbildern  voll. 
xttx-ttxd£,a>,  1)  Act.,  Ion.  eigll.  ähnlich  machen, 
dann  vermeinen,  ahnen.  Coniecto,  suspicor.  2) 
Pass.  poet.  sich  ähnlich  machen,  sich  zum  Muster 
nehmen,  xtvi  i<  Einen  in  etwas.  Assimilo. 
xicx-et Xim,  ion.  u.  Sp.,  Pass.  1)  zusammenge- 
wickelt,  zusammengedrängt,  eingesperrl,  eilige  - 
schlossen  werden,  auch  sieb  einschliesscn,  tg  xt 
in  etwas,  nett  xt  in  die  Gegend  von  etwas.  2)  um- 
wickelt sein,  xt  an  etwas,  xtvi  mit  etwas. 
Conglobor,  indudor,  involvor. 
xaz-eiXidOm,  ion.,  3 pl.  pf.  pass.  xuxttXixuxo, 
einwickeln,  umwickeln,  verbinden,  xt  xtvi  etwas 
mit  etwas;  Med.  sich  (tibi)  umwickeln,  xi  xtvi. 
xat-eiXvm,  ep.  u.  Ion.,  Act.  u.  Pass,  umhüllen, 
umgeben,  xt  xivt. 

xdr-et/u,  part.  -ttöv  (Präs,  bei  Altik.  auch  in  Fu- 
turbdtg),  aor.  med.  ep.  xaxutiaugriv , u.  xar- 
iqxo/iat,  fut.  -tUvoopai,  aor.  -q.UJov,  poet. 
-gX v&ov,  inf.  -cl&eiitv  st.  ■tlftetv,  1)  herab-, 
hinahgehen,  hinabsleigen,  herunterkommen, 
herabkommen,  überh.  von  einem  wirklich  od. 
scheinbar  höher  gelegenen  Orte  an  einen  tiefer 
liegenden  gehen,  kommen,  wo  wir  oft  den 
Begriff  „herab"  nicht  besonders  ausdrücken. 
Dah.  vom  Innern  Lande  nach  dem  Meere,  dem 
SchilTe,  Hafen,  Flusse  zu,  vom  Lande  od.  auch 
von  der  Reise  in  die  Stadt  od.  vom  hohen  Meere 
ans  Ufer  kommen.  Im  Bes.  a)  in  die_  Unterwelt 
hinabgehen,  meist  mit  hinzugef.  dogov  ’AiSog, 
‘Ai Sog  itoto,  ‘A'cäöeif,  doch  auch  ohne  diesen 
Zusatz  für  verscheiden,  b)  vom  Verbannten, 
in  das  Vaterland  zurückgehen, t zurück- 
kehren, zurückgerufen  werden  {im 6 xivos), 
mit  u.  ohne  naX iv,  und  mit  u.  ohne  fvyag, 
überh.  heimkehren,  z.  B.  aus  dem  Kriege  od. 
vom  Felde  (äypo'Otv)  nach  Hause.  Es  stellt 
theils  abs.,  theils  mit  xt,  itg,  Int,  xpo's  xt  od. 
riv«t  wohin  od.  zu  Jmdm,  od.  itoxapovSe  u. 
älinl.,  u.  rivo's,  fx,  ««io  xivos  von  woher.  2) 
übertr.  a]  vom  Flusse  od.  Regen:  hinablliessen, 
sieb  herabergiessen,  vom  Nil  auch  im  Bes.  über 
die  Felder  treten,  b)  vom  Winde:  niederwehen, 
daherwelien,  sich  erheben,  kommen,  c)  vom  Son- 
nenlichte, Felsenslücken,  Geschossen:  herab- 
strahlen, niederstürzen  od.  -fahren,  d)  von 
Schiffen:  fahren,  e)  von  Reden,  bes.  Schmäh- 
reden od.  Gelächter:  über  Jmdn  kommen,  zu  ihm 
dringen.  Gonstruct.  wie  oben.  Descendo,  redeo, 
xax-elvui,  ion.  st.  na&tivai,  s.  xa&iigit. 
xax-tirtov,  inf.  -si*t«v,  inf.  aor.  1.  ion.  -tiaiai, 
(zl«ov),  u.derBdtg  nach  dazu  gehörig  (.xutfQw, 
ion.  -spz’o»,  f.  3.  pass,  -ttgrjaouai , pf.  -fi'pijxa, 
1)  sprechen  zu  Jmds  Nachtheil,  dah.  an- 
schuldigen, angeben,  anklagen,  xivrfs  Jmdn. 
Denuntio,  defero.  2)  gerade  od.  offen  heraus- 
sagen, aussagen,  anbringen,  hinterbringen,  be- 
richten, verrathen,  auch  scherzhaft  (Xen.  mem. 
2.  0,  33),  abs.  od.  xt  u.  xtvä  etwas  od.  Jmdn.  ti- 
vo's  über,  von  Jmdm,  xtvi  Jmdm.  xpo's.  ttg  nvo 
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bei  Jmdm,  oil.  mit  öxms,  oxi  u.  andern  abhängi- 
gen Relativsätzen.  Ingenue  proßtor,  prodo. 
xat-tlQya>,  ion.  u.  Sp.  xaxelQyvvfii,  u.  ion. 
xartQyat,  ep,  xaxi^yvv/u  (in  tmesi),  ferner: 
xaO-tiQyvvftt , aor.  xofffftpla,  part.  pf.  pass. 
xa&eigyfiivos,  1)  eintreiben,  zusammenarän- 
gen,  bedrängen,  in  die  Enge  treiben,  zurückdrän- 
gen, einschllesscn,  einsperren,  einengen,  von  ei- 
nem Heere:  cs  in  ein  geschlossenes  Feld  führen, 
abs.  od.  xivä  Jmdn,  t ivi  u.  fg  u mit  od.  in  etwas : 
auch  eingeschlossen  halten,  fv  xivi.  Im  Pass,  a) 
niedergenalten  werden,  b)  von  Personen  auf  das 
Handeln  übergetragen : das,  was  durch  etwas 
(ti vi)  eingeengt,  bedrängt  wird,  also  dem  Sinne 
nach  abgedrungen.  Compeüo,  premo,  includo, 
coerceo.  2)  zurückhalten,  aufhalten,  verhindern, 
xivä  u.  iv  xin  wo.  Cohibeo.  (Poet,  auch  aor. 

xampyathipijii.) 
xax-si(fV<o,  s.  xaxegva. 
xax-ti Qiurt i'Ofiai , Dep.  Med.  Sp.  sich  der  Ironie 
gegen  Einen  od.  etwas  bedienen,  verspotten, 
lächerlich  machen,  xi,  u.  zwar  xivi  mit  etwas, 
(per  dmimulationem)  deludo. 
xax-ixxa&ev , s.  xainxrn'vw.  [prügeln. 

xar-eäaiivo>,  buk.  Einen  unterkriegen  u.  dureli- 
xux-flftat,  Milleiden  gegen  Einen  haben,  absol. 
sich  erbarmen,  commtseror. 
xax-fjLxva},  s.  xu&Uxa. 
xax-eXixi^oi,  ion.  u.  Sp.  verholfen,  zuversichtlich 
hüllen,  mit  Inf.  fiit.,  upero. 
xax-tvul((o> , poet.  (aor.  xaigväpa),  ep.  Med. 
xaxfvaiqofiai  (beides  nur  im  Aor.).  und  poet. 
%«rev«pi£<t>,  niedcrslreckcn.  tödten.  ver- 
nichten, ix  ztigät  von  Menschenhand,  occido. 
xax-evavxiov  [f],  cp.  (N.  T.  xaxivavxi),  ep.  Adv. 
entgegen,  gegenüber,  ins  Angesicht,  ti  vi,  contra, 
xax-ivcoiia  (vgl.  ivamij) , ep.  Adv.  - xativar- 
xiov,  xivof.  (And.  xaxeväxa,  xax'  iväma.)  Dav. 
xaxivcömov.  N.  T.  vor  Augen,  doch  auch:  nach 
dem  Urtheil  Jmds. 

xut-t^ttviatafitu,  Sp.  Me<l.  mit  Aor.  2.  act.  xar- 
e(avecxgv,  sich  auflehnen,  widersetzen, Tivo's  ge- 
gen Jmdn  od.  etwas,  insulto  g.  insurgo  contra. 
xat-fJoomo'Jm.  N.  T.  seine  Macht  gegen  Jmdn  ge- 
brauchen. rrvo'c. 

xax-txiida»,  durch  Zaubermittel  od.  Besprechen 
bezwingen  od.  einzwängen,  incanto. 
xax-e.x-iib/xtvog,  s.  xuxfcpdlloßui. 
xnx-i.xuXto,  s.  xaranaHoiitti. 
x<ix-rxflyv>  (ep.  in  tmesi),  drängen,  treiben,  zur 
Eile  drängen,  beschleunigen,  a.uch : besonders  in- 
teressieren (von  einer  aufregenden  Passion),  abs. 
u.  xiva  od.  ti,  to  xaxentiyov  u.  r « xaxtnt iyovxct 
das  Dringende,  Nothwendigste,  was  Noth  thut. 
xax-iitscpvov,  s.  xaxaitttpveiv.  [ Urgeo. 

xux-enioexito,  mit  Tut.  Med.,  durch  einen  Meineid 
durchsetzen. 

xut-fi/ydZofittt,  Dep.  med..  pf.  -ti'tyaapai,  auch 
in  pass.  Hdtg,  plqpf.  Ion.  -fpyacto  (pass.),  1)  be- 
wirken, fertig  werden,  zu  Stande  bringen,  aus- 
führen, ausrichten,  voll  bringen,  vollenden,  durch- 
setzen, xC,  pass,  ial  xaxeifyae/iivois  nach  abge- 
machter Sache.  Conßio,  perago.  2)  sich  erarbei- 
ten, schaffen,  erwerben,  verschaffen,  gewinnen, 
auf  seine  Seile  bringen,  zu  etwas  bringen,  bewe- 
gen. t C u.  xivä,  u.  zwar  xivi  od.  ndt  Inf.  Mihi 
paro.  3)  niederarbeiten,  unter  sich  bringen, 
überwältigen,  bezwingen,  überwinden,  unterjo- 
chen, od.  auch  abthun,  tödten,  erwürgen,  entlei- 
ben, xi  u.  xivä.  (Auch  im  Pass.)  Everto,  profligo, 
subigo. 

xax-i(/yat,  s.  xaxelgym. 


xax-eqeixo/xni , ion.  u.  poet.  Med.  sich  (sibi) 
zerreissen.  xi,  etwas,  discindo. 
xa  r-hyi  i nrj , poeL  u.  Sp.  (auch  in  tmesi),  1) 
Irans,  niederreissen,  niederwerfen,  in  Staub  reis- 
sen,  xi.  Viruo.  2)  intr.,  ep.  u.  buk.,  aor.  2.  xaxij- 
gtnov  u.  pf.  xaxiQTjQuia,  niederfallen,  einslür- 
zen,  übertr.  zu  Grunde  gehen.  Concido. 
xax-e(>i<pm,  Sp.  bedachen,  decken,  r»  xivi  et- 
was mit  4etwas,  tcctum  impono. 
xax-tf/rixvm  , ep.  u.  poet.,  .Inhalten,  zurück- 
halten, hemmen,  hindern,  xivä  und  iiäv  den 
Weg  vermehren.  Continco,  impedio. 
xat-fffiixava»,  ep.  u.  xax-tQvxot,  ep.  — xax 
egijxvm.  Pass,  zurückgehaltcn  werden. 
xar-etfvtu,  ep„  ion.  xaxtiQva»,  aor.  1.  -tigva a, 
f.  pass. -tifvcfitu,  herab-,  herunterzieh  en. 
ereinziehen,  tI  (t  xi,  insbes.  Schiffe  vom  Lande 
ins  Meer  ziehen,  mit  und  oline  eis  ala.  Detraho, 
deduco. 

xat-igxo/tai,  s.  xäxeigi.  xar-f  p<ö,  s.  xaxeivov. 
xax-fOÖ-iot,  s.  xuxiS  io.  xux-etSxXrjxa , s.  xaxa- 
nfUo.  xax-ioiJVTO , s,  xaxactvoßai.  xtix- 
eoxtuiq,  s.  xa&iaxrj/ii, 

xax-ti ry/xa,  tö,  poet.  Gelübde,  und  da  Ge- 
lübde auch  Gaben  fordern,  Weihegabe,  pre- 
cet.  (Poet,  auch  Wunsch,  Fluch.) 
xiit-evfhivai , intr.  Sp.  mit  cifthos  sich  grade 
ilarauf  los  richten,  u.  zwar  nzrjcei  grade  drauf- 
los fliegen,  ixi  xiva  gegen  Jmdn.  recta  con- 
tendo.  (Trans,  grade  machen,  lenken.) 
xux-evloyim,  Sp.  sehr  loben. 
xax-tvväC,<o , ep.  poet.  u.  Sp.,  u.  xarevväm, 
ep.  u.  poet.,  aor.  xaxivvgea.  optat.  dor.  xaxevvä- 
aeitv,  1)  Act.  in  Schlummer  wiegen,  einschläfcrn, 
xivä.  übertr.  einschläfernd  stillen,  z.  B.  Schmer- 
zen, Krankheit,  u.  zwar  xivi  mit  etwas.  Cubare 
facio,  consopio.  2)  Pass,  sich  niederlegen,  sich 
schlafen  legen,  abs.  u.  tv  xivi.  Decumbo.  Dav. 
xattvvaotijg,  ov,  i.  Sp.  der  zu  Bett  Bringende, 
der  Kammerdiener,  cubicularius. 
xax-Fvoxoyiat . Sp.  glücklich  treffen.  [pona. 
xax-tvx(ftxi$ai,  wieder  in  Ordnung  bringen, com- 
xax-tvtvxiat,  Sp.  in  einer  Sache  glücklich  sein. 
prospero  successu  utor. 

xax-exHpijfii at , Sp.  Beifall  (xolid  — ) zurufen, 
xivä  gegen  Einen  d.  i.  Einem,  fausla  acclama- 
tione  proaequor. 

xaxtvzij,  g,  poet.  u.  Sp.  Wunsch,  Gebet.  V. 
xax-tv xo/xtit , impf,  xaxevzoptjv , Dep.  med. 
wünschen,  erbitten,  erllehen,  beten,  u.  zwar 
xivi  zu  einem  Gott.  Insbes.  Böses  wünschen, 
abs.  od.  xi,  od.  mit  Inf.,  od.  acc.  mit  Inf.,  u. 
zwar  xtvös  ti.  xaza  xivos  wider  Jmdn,  aber  bei 
guten  Wünschen  xivi  Einem.  (Ruk.  auch:  sich 
rühmen.)  l'recor , imprecor.  [laute  epuior. 
xax-evmxiofuti,  ion.  Pass,  sich  satt  schmausen, 
xax-expailofiai,  ep.,  im  Part.  aor.  synk.  ««- 
tnät/ievos,  herab  u.  darauf  zuspringen,  contra 
irruo.  [lehnen. 

xax-taisxijiu . N.  T.  xivi  gegen  Jmdn  sich  auf- 
x«t -tyoi  (auch  in  tmesi),  fut.  *o#f{o>  und  xaxa- 
azrjaa.  aor.  xartffyov,  poeL  verl.  xaxiazi&ov, 
3 sing.  ep.x«ojr(#f  sl.xoTs'ovffl'f,  pf.  xaxiazgxa, 
Adj.  verb.  xa&exxtov,  mit  der  ep.,  ion.  und  Sp. 
Nebenf.  xazlox«*  (doch  nur  im  Präs.  u.  Impf.), 
ep.  auch  xavafoxoj  u.  xaxioyävm  (in  tmesi), 
I)  Art.  und  Pass.  1)  trans.  a)  niederhalten, 
auch  niederstrecken,  erlegen,  xi  u.  xivä.  b)  wo- 
hin od.  darauflos  hallen,  auf  etwas  losrichten, 
hin  lenken,  z.  B.  räs  via  s.  u-  zwar  is,  xaxä 
xi,  von  der  See  nach  einem  Lande,  c)  anhallen, 
aufhalten,  feslhallen,  zurückhalten,  abhalten. 
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xarrjycftcfv  - 

hemmen,  binden,  fesseln,  liintlern,  aufschicbcn, 
widerstehen,  in  Schranken  halten,  zügeln,  zäh- 
men, ziva  u.  t l,  u.  zwar  ti vi  mit  etwas,  fx  rt- 
»o?  an  etwas,  tv  ti»i  in  etwas,  d)  an  sich 
hallen,  tifiivtig  ÖQydg  gnädig  iliren  Zorn  un- 
terdrücken, zurückhallen,  ytltoxa  sich  des 
Lachens  enthalten,  e)  im  Besitz,  in  seiner  Ge- 
walt haben,  inne  haben,  hciialten,  behaupten, 
heherrsclicn,  regieren,  besetzt  halten,  im  Zaume 
lialten,  bescliützen,  mit  u.  ohne  yvmtixi  im  Geiste 
gedenken,  im  Gedächtniss  behalten;  aucli  auf- 
recht halten,  od.  Süssem,  beweisen,  ferner 
aushalten,  ertragen,  ßiozov  das  Lehen  fristen; 
von  Sachen  od.  Zuständen : bedecken,  darauf 
liegen,  erfüllen,  aucli  herrschen  über  Einen; 
endlich  in  Reschlag  nehmen,  in  Besitz  nehmen, 
mit  Gewalt  an  sich  reissen,  besiegen,  sicli  be- 
mächtigen, einnehmen,  besetzen,  erfassen,  er- 
langen. gewinnen,  zi/ij  x«r lynv  n etwas  in 
Siegesehren  in  seine  Gewalt  bringen,  durch  herr- 
lichen Sieg  sicli  unterwerfen,  von  Zuständen: 
erfassen,  treffen,  begegnen,  befallen.  Gonstr. 
rivü  u.  zi,  u.  zwar  rt vi  mit  etwas,  od.  mit 
Sozi  pij  od.  ro  (iij  u.  Inf.  Im  Pass,  a)  feslge- 
liallen.  aufgehalten,  besessen,  eingenommen,  he 
lierrscht,  begeistert,  besetzt  sein,  in  der  Macht 
Jmds  sein,  erfüllt,  hingerissen , beseelt  sein, 
und  zwar  rief,  fx,  vno,  ngog  zivot  von  od. 
durch  etwas  od.  Jmdn,  Ini  zivi  mit  etwas,  lg 
zi  zu  etwas,  Aizpei  Durst  leiden,  ztgög  Aiovv- 
eov  von  Dionysos  beseelt,  d.  i.  trunken  sein, 
Inl  Töi  onovtaZfiv  immer  beschäftigt  sein  nach- 
zujagen, ««*’  äväyxrjv  lg  ol/yov  unter  oligar- 
chischer  Zwangsherrschaft  gehalten,  oligar- 
cliisch  regiert  werden,  h)  sich  auflialten,  ver- 
weilen, tv  tivi  in  einem  Orte  od.  Iiei  imdm, 
xigi  zi  in  der  Gegend  von  etwas.  Teneo,  dirigo, 
t et  inen,  contineo,  occupatum  teneo,  detineo,  fero, 
occupo,  potior.  2)  in tr.  a)  an  sich  halten,  b)  wo- 
hin halten,  darauflos  halten,  dahin  richten,  her- 
ahkoramen,  bes.  darauf  los-  od.  zusleuern,  an- 
landen. anlegen,  landen,  wohin  reichen,  fx  ti- 
vog  von  wo  ans,  lg  rt  wohin,  zivi  womit; 
ühertr.  mit  tv  zu  einem  guten  Ziele  gelangen, 
glücklich  ablaufen,  c)  sich  wo  aufhalten,  sich 
wo  befinden,  steilen,  ntgi  zi  an  einem  Orte, 
d)  anhalten,  fortfahren,  xciziymv  nicht  ablas- 
send ; sich  behaupten,  sein,  bestehen,  forldauern, 
obwalten,  slaltlinden,  za  xazirovza  ngTjypaza 
die  bestehenden,  obwaltenden  Verhältnisse,  die 
eingetretenen  Umstände;  auch  die  Oberhand 
haben,  herrschen,  xarreyr/xois  herrschend,  u. 
zwar  zivi  durch  Einen,  od.  auch  mit  Inf.,  lg 
tooövSt  so  stark  sein:  vom  Winde;  dauernd, 
anhaltend  wehen,  überii.  wehen  , endl.  v.  Per- 
sonen; die  Zügel  feslliallen.  Contineo  me,  ap- 
pello,  commoror,  praevaleo.  II)  Med.  1)  vor  sicli 
halten,  sicli  Itedecken,  zivi  mit  etwas,  auch  das 
Seine,  sein  Gesicht  bedecken,  zivi  mit  etwas. 
2)  ion.  für  sich  behalten,  zurückhaltcn,  unter- 
schlagen, ziva  u.  zi.  3)  ion.  ankommen,  tv- 
Oavxa.  Contineo  me,  praevaleo , commoror, 
appello. 

xaziyycfitüv  u.  xaxtfylo/iai , s.  xattijy. 
xatipyooioi  (xaztjyogog),  1)  wider  Einen  od.  et- 
was reden,  schelten,  tadeln,  hofmeistern,  miss- 
billigen, sich  beschweren , sich  beklagen,  eine 
Beschuldigung  aussprechen,  den  Ankläger  ma- 
chen od.  spielen,  als  Ankläger  auftrelen,  eine 
Klage  anstellen,  anklagen,  verklagen,  bes.  vor 
Gericht,  scherzhaft  auch  im  guten  Sinne:  Einem 
etwas  nachsagen  (Xen.  mem.  2,  6,  33),  theils 


■ xctTijgine. 

abs.:  ö r.azt]yoQiäv  der  Ankläger,  llicils  rivög 
Jmds.  doch  auch  etwas,  wo  es  gew.  z(  heisst: 
etwas  als  Ankläger  angchcn  od.  Vorbringen, 
und  so  auch  xazzjyogiag  x.  Anklagen  Vorbringen. 
Dali,  ttvo's  ti  Einem  etwas  vorwerfen,  Schuld 
geben.  Einen  einer  Sache  beschuldigen  od.  zei- 
hen, ihn  für  etwas  verantwortlich  machen,  ihn 
wegen  etwas  anklagen,  zäv  allav  pogiav  an 
Andern  es  Thorlieit  nennen.  djijttij  piov  xarij - 
yogti  es  ist  ihm  Ernst  mit  seiner  Anklage 
egen  mich.  Auch  folgt  ori,  äg  od.  ein  Part, 
ei  zivog.  Doch  sagte  man  auch  ntgi  zivog 
wegen  etwas  od.  in  Betreff  Jinds,  (v  zivi  vor 
einer  Behörde,  ferner  ngog  ziva  bei  Jindm, 
f|<o  xijg  ygcttgög  bei  seinem  Angriffe  die  Gren- 
zen der  Anklage  überschreiten,  plyg i zivog  lös 
zu  einem  gewissen  Punkte  seine  Anklage  füh- 
ren, fx  zztgiovoiag  aus  Uehermulh.  Im  Pass, 
heisst  »attiyogiizai  zivog  man  klagt  Einen  in 
seiner  Rede  an.  wirft  ihm  vor,  es  wird  eine 
Anklage  gegen  ihn  ausgesprochen,  n,  zwar  fx 
zivog  mit  etwas.  Gew.  stellt  zi  dabei,  es  wird 
Einem  etwas  Schuld  gegeben,  od.  es  folgt  der 
Inf.  od.  ozi,  od.  cs  steht  ein  Partie,  bei  zivog, 
dass  er  u.  s.  w.  Als  Stilist,  sieben  zä  xazn- 
yogrpilva  und  zä  xaxr]yagt]fHvxu  die  Beschul- 
digungen, Anklagen,  vorgebrachtcn  Anklage- 
punkte.  Exprobro , accueo.  2)  überb.  anzeigen, 
zu  erkennen  geben,  an  den  Tag  legen,  verralhen, 
Zeugniss  aidegen,  erweisen,  zi  od.  mit  folg,  mg, 
Szi,  und  zwar  ntgi  zivog  gegen  Einen.  Arguo, 
prodo.  Dav. 

xazrjyOQfj/ia,  ro,  u.  xmtiyoQta,  r},  1)  das,  was 
vorzuwerfen,  auszusclzen  ist,  Anklagepunkt, 
Verbrechen,  t-ivo;  an  etwas.  2)  Vorwurf,  Ta 
del,  Beschuldigung,  Anschuldigung,  Anklage, 
Anklagerede,  etwas  willkflhrlicli  unterschieden 
nach  Thuc.  von  alzia,  dem  Tadel  der  Freunde, 
als  Sache  der  Feinde,  abs.  u.  tivo's  od.  xe gl,  xazd 
zivog  gegen  od.  über  Einen  od.  etwas,  xarij- 
yogia  unter  Beschuldigungen,  xuzriyogiav  noiti- 
a&ai,  xazrjyogiiv , avext vdgto&ai  eine  Anklage 
Vorbringen,  mit  einer  Anklage  auftrelen,  vnlg 
zivog  für  Jmdn,  fytiv  angeschuldigt,  angcklagt 
sein,  Izzi  zivi  wegen  etwas,  tlg  xortijyopiK»  x«- 
zaorrivat  als  Ankläger  dastehen.  Accusatio.  (Sp. 
auch  Prädicalsbeslimmuiig.  Kategorie.) 
xm-tjyoQOi;,  6 tayogeva  oder  äyogä),  Ankläger, 
abs.  od.  xtv 6g  von  Jmdm,  accusator.  (ij  x.  poet. 
Vcrrätherin.) 

xarrjxoog,  2.  ixazaxova),  1)  ion,  worauf  hörend, 
o x.  der  Lauscher,  Horcher,  Spion.  Auscultator. 
2)  gehorchend,  gehorsam,  untertlian,  abs.  od. 
tivos  u.  zivi.  Dicto  audiens,  subditus. 
x«T-iixu>,  s.  xathjxa.  xät-tiftai,  s.  xa&ijiiat. 
xaz-tjxiaouai , ep.  Pass.  3 pl.  impf,  xazrixio- 
avzo,  zerd.  st.  xazijniavzo , gelindert  werden, 
sich  besänftigen,  lenior.  \gedo. 

xaz-riQf  (rigtpa),  beruhigen,  besänftigen, 
xtxT-7iQftp jjg , 2.  llgiipa),  überdacht,  d.  h.  mit 
Dach  versehen,  überdeckt,  überwölbt  od.  kreis- 
förmig gewölbt  (Soph.  Ant.  885),  auch  Idos 
überschattet,  dah.  dunkel,  abs.  u.  zivi  von  et- 
was. (Jeberlr.  xvua  nach  Einigen  eine  sich 
überwölbende,  steil  herabfallende,  das  Untere 
von  oben  h e r b e d e c k e n d e Welle,  nach  Doe- 
derl.  die  dunkle.  Detuper  tectus,  cavatus. 
xat-nQtis,  2.  (St.  äg\.  ion.  u.  poet.  ausgerüstet, 
wohlversehcn,  xuoaov  nixvlov  in  Bezug  auf  den 
Ruderschlag,  Andere  zagaä,  nixvlov  u.  s.  w 
Bene  instructus. 
xaz-zjifixe , s.  xaztgtina. 
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xcmjcpeta  — 

xdnjffia,  Sp.  cp.  (ion.)  -ef»j,  q.  eigtl.  das  Nie- 
derschlagen der  Augen,  dah.  übern.  Nieder- 
geschlagenheit, Betrübniss,  Traurigkeit,  De- 
inüthigung,  Beschämung,  eol  — x.  faao/xai  ich 
werde  dir  zur  Demüthigung  gereichen,  nach  Doe- 
deri.  Schande.  MaesHtia,  jmdor,  turpitudo.  V. 
xaxtxpia»,  ep.  poel.  u.  Sp.  das  Auge  (öpua) 
nicderschlagen , dann  flberh.  niedergeschlagen, 
traurig,  betrübt  sein.  fvl  &vuoi  nach  Doederl. 
beschämt  sein,  wie  ein  Gescholtener  od.  Schel- 
tenswürdiger.  Dcmiito  vultum,  sum  rultu  de- 
misso  s.  maestus.  V. 

xatrjtprig , 2.  (xara,  (pao$,  doch  nacii  Doederl. 
v.  xatfaxTfoüoti,  also:  scheltens werth),  ep.  poeL 
u.  Sp.,  eigtl.  mit  niedergeschlagenen  Augen, 
dah.  niedergeschlagen,  betrübt,  gedemülhigt, 
beschämt,  liemisto  t nillu,  hvmilis,  pudibundus. 
xatrjcpair,  ivog,  d (nach  El.  M.  = xcir to  zä 
<pär]  ßcilUov,  ähnl.  Doederl.  aus  dein  pari.  v. 
xatijijpto),  andere  Alle  — xaiaqpdvos) , schand- 
barer Mensch . Memme , probrum. 
xar-ijjffiD,  Sp.  entgegentönen,  bezaubern,  unter- 
ricliten,  belehren  (bcs.  N.  T.),  benachrichtigen. 
xdx-9-ave,  s.  xaiafivijaxiD.  xax-fhtxpai,  s.  xtxza- 
&«tz za.  xax-9-i/tiv,  xux-&ffiev,  und  ähnl.  s. 
xarßti tt t/ui.  xax-iäai  u.  xax-ltl(U,  s.  xa&ltipt. 
xux-iäxxat , ep.  (in  tmesi).  (feindlich)  berüh- 
ren. verletzen,  verunstalten,  rl,  deförmo. 
xccx-tzfeiv  u.  xax-i<fta9-at , s.  xaO-Ofäto.  xax- 
IZo>  u.  xax-txtztvm,  s.  xatf.  xax-lfzfv,  s.  xiir- 
ttui.  xitx-iititä^ofiat,  xax-io<i(u,xax-laxtifii, 
z 'xa#.  xax-iaxnvot,  s.  xazlia. 
xux-iD-v,  ion.  Adv.  gerade  gegenüber,  recta  ex 
xaz-iiopai,  N.  T.  Pass,  rostig  werden,  \adverso. 
xaz-zoxvatva  (xa'z-iorvoe,  2.  Sp.  sehr  mager), 
mager  machen,  abzehren,  erschöpfen, 
xccx-taxvw,  pnet.  u.  Sp.  zu  Kräften  kommen, 
erstarken,  inealesco.  (N.  T.  auch  überhandneh- 
men, od.  trans.  besiegen.) 
xax-lOxto,  s.  xarfjrm.  xdx-odog,  s.  xa&oi o(. 
xdx-oioa,  verstehen,  wissen,  sich  t erinnern, 
abs.  od.  zi,  oder  mit  lndir.  Nebens.,  ins  u.  s.  w., 
oder  part.  xäxia&z  firj  zilnv  wisse,  dass  du 
nicht  vollenden  wirst.  Intelligo,  scio,  recordor. 
xax-otxim,  I)  Act.  t)  Irans,  sich  ansiedeln,  nie- 
derlassen, als  sesshaft  bewohnen,  xt,  zäv  ’-dftij- 
vuimv  of  xaroixoövTfs  iijv  vijoov  die  auf  der 
Insel  sesshaften  Athener.  Pass,  mit  xaXäg  wohl 
bewohnt,  verwaltet  sein,  durch  Bürgerglück 
blühen;  auch  gelegen  sein,  fv  xipt.  2)  intr.  woh- 
nen, leben,  nov,  fv  rivi  wo  od.  unter  etwas, 
■rzafd  nvi  bei  Jmdm.  Habito.  II)  Med.  sich  an- 
siedeln,  pf.  sich  angcsiedclt  haben,  angesessen 
sein,  wohnen,  fv  zivi  an  einem  Orte,  auch  ffs 
xt;  fv  tim  unter  Einigen,  ■’zqo;  zi  nach  etwas 
zu,  auch  1 1 in  etwas.  Constitutus,  situs  sum,  Dav. 
xaxoixrtoiq,  tat,  q,  die  Ansiedelung,  habitatio. 
Auch  der  Aufenthaltsort. 
xczzoixnzrjpiov,  ro,  N.  T.  Aufenthaltsort. 
xtzzoixia,  r) , Sp.  Ansiedlung,  Kolonie, 
xarotxfdto;,  6,  Sp.  der  Stubenhocker. 
xax-otxi^tOj  ful.  xaroixtm,  I)  Act.  1)  in  einen 
Wohnsitz  versetzen,  darein  eingeschlossen  fcst- 
halten  od.  bannen,  ansiedeln,  übersiedeln,  ver- 
pflanzen, als  Kolonisten  wohinschicken  od.  wo 
zurücklassen,  mit  u.  ohne  tzzzUv:  zurückführen, 
wieder  in  ihren  Besitz  cinsclzen ; auch  Wohnsitze 
geben,  das  Bürgerrecht  verleihen,  uva,  u.  zwar 
ti  vi  od.  fv  zivi  od.  fs  ti.  Sc  de*  adsigno,  deduco, 
tu  civitatem  recipio.  2)  eine  Kolonie  anlegen, 
eine  Stadt  gründen,  erbauen,  d.  h.  sic  mit  An- 
siedlern od.  Kolonisten  besetzen,  bevölkern. 
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auch  wieder  lievölkern,  abs.  u.  t (.  Colonis  fre- 
quento,  condo.  II)  Pass.  u.  Med.,  fut.  xaroixf- 
aotiai  u.  xuxoixiathjaopai,  t)  seinen  Wohnsitz 
aufschlagen,  sich  niederlasscn,  sich  ansiedeln, 
sich  anhauen,  fv  tivi  od.  fff  ti.  Sedem  colluco. 
2)  mit  Bewohnern  besetzt,  gegründet,  bewohnt 
werden,  neue  Ansiedelungen  erhalten.  Dav, 
xaxoixiaig,  tag,  ij,  und  Sp.  xaxoixiO/zög,  d, 
Wiederherstellung  einer  zerstörten  Stadt  od. 
Wiedereinsetzung  Vertriebener,  deductio. 
xaz-oixovopim,  Sp.  haushalten  womit. 
xax-otxoq,  2.  poel.  u.  Sp.  bewohnend,  ö,  der  Be- 
wohner (zweifelh.),  incola. 
xax-oixo<p9-o(fitu,  Sp.  um  das  ganze  Vermögen 
bringen  , erschöpfen,  zi,  exhaurio. 
xax-oixxeigto,  i)  Mitleid  empfinden,  abs.  b)  be- 
mitleiden. Ttvoi , auch  mit  folg,  relal.  Nebens. 
xax-oixxi^ai,  ion.  u.  poet.,  ful.  -iä,  1)  Mitleid 
empfinden,  bemitleiden,  bejammern,  bedauern, 
tlieils  abs.  xczzaixzieas  aus  Mitleid,  ilieils  itvor. 
Miseror.  2)  zum  Mitleid  bewegen,  rühren.  Mi- 
serationem  moveo.  3)  Med.  sich  in  Klagen  er- 
giessen  (um  Andrer  Mitleid  zu  gewinnen).  (Poet, 
auch  schonen.)  Lamentor.  Dav. 
xaxoixtioiq,  tag,  r),  das  Beklagen,  Milleiden,  die 
Theilnahme.  Mitleidsbezeugung,  tivo's  u.  fe,  itpo's 
rivo  mit  od.  an,  gegen  Jmdn.  Commiseratio. 
xai-otfitdjm,  poel.  bejammern. 
xo't-oivoc,  2.  poet.  weinberauschl. 
xar-oijjofiui,  hinunlergegangen  (in  die  Unter- 
welt), heimgegangen,  gestorben  sein;  p.  praes. 
der  Todte. 

xax-oxvim,  zagen,  Bedenken  tragen,  sich 
scheuen,  abs.  ort.  mit  Inf.  Cunctor,  cesso. 
xaT-oxmjri),  die  göttliche  Eingebung. 
xccr-diUt’pi,  poet.  (in  tmesi)  pf.  2.  ganz  zu  Grunde 
gegangen  sein. 

xzcx-oXoi.vZ(o,  wehrufen,  über  etwas,  tivo«. 
xitx-olzxpvQOfuu,  Dep.  med.  bejammern,  bekla- 
gen, itvoi,  deploro. 

xax-opivvfii , 1)  Act.  poel.  schwören,  abs.  u. 
töv  opxov.  2)  Med.  a)  “ AcL  b)  ion.  gegen  Ei- 
nen den  Klägereid  schwören,  ihn  anklagen,  ti- 
vof.  Iuro,  xwro  contra  aliquem. 
xax-ovofiat,  ion.  Med.  mit  Aor.  pass,  gering- 
schätzen,  verachten,  ztvä,  und  zwar  upo's  Tt  im 
Verhältniss  zu  etwas,  gegen  etwas,  sperno. 
xax-oxiv,  xttx-o.xtofrf  und  (vor  Vocal.)  -o&tv, 
Adv.  1)  vom  Urte:  hinterher,  hinterwärts,  im 
Rücken,  dahinter,  hinterdrein,  tbeils  abs.  x.  <j>i- 
Qt-iv  hintennachtragcn,  yiyvtebai  in  den_Rückcn 
kommen,  tö  x.  das  Hintenliegendc,  of  x.  die 
Hinlenstchenden , tlieils  mit  dem  Genil.  hinter 
etwas  od.  Jmdm.  Pone,  a tergo.  2)  von  der  Zeit: 
hintennach,  sei  es  in  Zukunft,  sei  es  hierauf, 
theils  abs.  x.  Uxiabai  hinterbleiben,  hinterlas- 
sen werden,  theils  mit  dem  Genit.  (dem  xoio- 
jtiv  auch  nachsteht)  nach  etwas.  Post,  deinde. 
xax-oitxäofiat , Pass.  Sp.  ganz  gebraten  wer- 
den, inassor. 

xax-oixxpvzo,  erspähen,  merken,  conspicio. 
xaz-oxzqe,  fipog,  o,  poet.  und 
xaz-ötitqc,  ou,  Id,  ion.  u.  poet.  Ausspäher.  Spä- 
her, speciuator.  (Poeb  auch  Beobachter.)  Zu 
xäx-ojixog,  2.  (St.  in,  ozpauai),  zu  sehen,  zu 
bemerken,  sichtbar,  gegenüberliegend.  Contpi- 
cu\ *s,  prospiciens. 

xazonzttfa,  N.  T.  im  Spiegel  schauen.  Von 
xäxojtxQov,  zi,  der  Spiegel,  bei  den  Alten 
von  polirtem  Metall,  lies,  von  Kupfer,  dah.  oft 
glänzend  (spiegelblank)  genannt,  xazönzpov 


XCtTlipttCJ  — 

öixnr  wie  ein  Spiegel.  Auch  bildl.  das  Spie- 
gelbild, Schattenbild,  tivös.  Spcculum,  imago. 
xut-OQÜat,  s.  xa&ofäa. 

xax-OQ&öeu,  1)  Irans,  a)  gerade  richten,  in  Ord- 
nung bringen,  in  Stand  setzen.  Uebertr.  recht 
machen,  gut  od.  glücklich  vollbringen,  sein 
Glück  machen,  glücklich  sein,  sich  erheben, 
theils  abs.  TO  xaxot&ovp  das  Gelingen,  das 
Glück,  theils  xi,  n ri,  Iv  xtpi,  n cgi  n,  dah.  päl- 
lav  ti  xäv  'A&rjvm'mv  glücklichem  Erfolg  gegen 
die  Athener  haben,  b)  aufrichten,  aufrecht  er- 
halten, xi,  z.  B.  tpgeva,  die  Besinnung.  Dirigo, 
rem  prospere  gero,  erigo.  2)  inlr.  im  Acl.  u.  pass, 
glücklich  auslallen,  glücken,  gelingen,  t«  xarop- 
&ovptru  glückliche  Thaten,  doch  xö  x.  auch 
die  edle  Handlung.  Bene  succedo.  Dav. 
xaxöoS-to/iu,  xö,  u.  xaxdffHioOtg,  eag,  j),  Sp. 
ilas  Wohlgelungene,  das  gut  od.  glücklich  Voll- 
brachte, die  gelungene  Tliat  od.  Unternehmung, 
Sieg,  res  bene  gesta.  Bei  den  Stoikern  die  voll- 
kommenen Pflichten,  rede  fadum.  (l)az.  xotoj- 
9auxos,  3.  Sp.  glücklich  ausführend.) 
xax-oQvtHHu,  -et«»,  vergraben,  verscharren,  be- 
graben, xi  od.  xirä,  u.  zwar  xaia  xirot  unter 
etwas,  inl  Httpalrjr  kopfüber;  defodio. 
xax-oqxioftai , ion.  u.  Sp.  hei  Jmds  Unglück 
zum  Hohn  tanzen,  überh.  ihm  höhnisch  begeg- 
nen, ihn  (tiva)  verhöhnen,  insulto.  (Sp.  auch: 
durch  Tanz  bezaubern.) 
xne-ört,  ion.  st.  xa&oxi. 
xicr-ovQtCaj , poet.  zum  Ziel  hintreiben,  eigtl. 
vom  glücklichen  Fahrwind,  dann  intr.:  richtig 
eintreffen,  secundo  vento  deferor. 
xaxoxv,v  (x axiim),  1)  ion.  die  Fcsthallung,  ti- 
»o's  Jmils,  Ir  xivt  an  einem  Orte.  Detentio.  2) 
Sp.  der  Zustand  eines  von  einer  Gottheit  Be- 
geisterten, die  Begeisterung.  Afflatus  numinis. 
xdxoxoq,  2.  poet.  u.  Sp.,  u.  xaxädxstoq,  2. 
poet.  u.  Sp.  (xatj'xra),  zurückgehallcn , verhal- 
ten od.  gefesselt,  xivl  von  etwas.  Im  Bes.  xdro- 
%ox  ix  rov  &eiov  y iyrea&ai  <=  xaxexeo&ai  von 
einer  Gottheit  begeistert  werden.  Repressiv, 
devindus,  numine  afflatus. 
xat-öynof,  2.  poet.  vor  Augen,  gegenüberliegend. 
xaxxäde , dor.  st.  xaia  xäöe,  unter  folgenden 
.Bedingungen,  bis  ccmdicionibus. 
xdxxvfia,  rö  (verm.  von  xattvo»  od.  xaaavio  =• 
xaxaava  flicken,  schustern,  ahd.  soum  Saum, 
lat.  sutura),  Sp.  Schuhsohlenleder,  änoxdrtiv 
es  mit  den  Zähnen  ausdehnen.  Corium. 
xaxvßQifyo,  xaxv.xfQ&e,  xaxvxi(fXXQog,xat- 
v.xiifxaxog  u.  xaxv.rvdoj,  s.  xa&. 
xdxat , Adv.  (xaxä),  1)  nach  unten,  hinab,  nie- 
derwärts, eit  xö  Svraxör  xcixa  so  tief  als  mög- 
lich, x.  dif fcögn  avxois  sie  litten  am  Durch- 
fall. Inshes.  in  die  Unterwelt  hinab,  x.  IgziatTai 
z.  B.  von  Todtenspenden,  welche  nach  dem 
Glauben  der  Alten  zu  den  Todlen  unter  die 
Erde  hinabdrangen.  Üeber  ära  xal  xdxa>  s. 
ära.  Deorsum.  2)  unten,  unterwärts,  weiter 
unten  gelegen,  auch  mit  dem  Genit.  unterhalb 
von  etwas,  xö  und  xä  xäxa  der  untere  Theil, 
dah.  xä  xäxa  der  Süden,  was  südlich  v.  einem 
Lande  liegt  (Herod.  1,  142).  Sonst  a)  nach  dem 
Meere  zu  gelegen,  an  der  Küste,  dah.  of  xäxa 
die  Küstenbewohner,  xä  x.  die  Küstenstriche, 
ij  xäxa  ’Aala  Unterasien,  d.  i.  Kleinasien,  auch 
of  xäxa  Zvflat,  d.  i.  die  unterhalb  Syriens, 
in  Vorderasien,  b)  in  der  Unterwelt,  xarpös 
xäxa  Qttvö vxot  des  Vaters,  der  seit  er  todt  ist, 
in  der  Unterwelt  weilt,  tijv  xäxa  (versL  z&o- 
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vöt  zlairap)  av  Uya  d.  h.  von  einem  wirk- 
lichen Begräbnisse,  wo  der  Begrabene  sich  in 
der  Unterwelt  bclinde,  rede  ich  nicht.  Dah.  of 
xäxa  die  in  der  Unterwelt  Weilenden,  Unter- 
irdischen, Toiltcn,  of  xar<o  &soi  die.  unterirdi- 
schen Göller,  welche  lies.  die  Ermordeten  rä- 
chen. Compar.  xuxaxifa  viel  tiefer,  auch  mit 
dem  Gen.  noch  tiefer  in  etwas.  Infra,  ad  inare, 
apud  inferos,  inferior,  in  imo.  Dav. 
xaxat&fv,  Adv.  von  unten  od.  drunten  her,  z.  II. 
aus  dem  Thale  (Thuc.  6,  102),  od.  aus  der  Un- 
terwelt, od.  von  unten  nach  oben,  äuvrea&ai, 
was  eine  nachlhciligc  Stellung  für  Käm- 
pfende ist,  oder  mit  Gen.  xov  xvxiov  unterhalb 
der  Ringmauer,  wo  cs  zugleich  ein  Gegenüber 
in,  sich  schlicsst.  Es  steht  nur  scheinbar  Tür 
xäxa,  so  in  den  Worten:  xeepälaior  rar  xäxa- 
Her  rjyayet  du  hast  das  Haupt  der  in  der  Un- 
terwelt Weilenden  von  dort  her  cilirt,  wo  der 
Begriff  der  Bewegung  in  äyuyts  das  xäxa&tr 
veranlasst  hat,  ferner  in  ol  x.  9eoi  die  untern 
Götter  sind  es  die  von  unten  her  wirkenden, 
und  in  id  x.  der  Unterbau  eines  Hauses  sind 
cs  die  von  unten  aus  aufgebauten  Tlicilc  des- 
selben. Ex  inferiori  parte,  infra. 
xttr-xo&Ha,  ep.  (in  tmesi),  herabslossen,  oilcr 
-werfen,  nvo,  deicio. 

xaraipädiog,  3.  cp.  (apot),  oben  von  den 
Schultern  her,  von  der  Wurfscheibe,  die  man 
mit  über  die  Schulter  zurückgchogener  Hand 
wirft,  indem  man  weil  ausholt,  so  dass  die  Hand 
über  die  Schulter  kommt.  Ab  humero  missxts.  V. 
xar-atfiädöv,  ep.  Adv.  von  den  Schultern  her, 
iXavpiip  d.  h.  mit  weit  ausholender  Hand  schla- 
gen, manu  super  humeros  elata. 
xartoftoobi,  r),  ion.  (xat-äprvpi),  Schwur  oder 
eidliches  Zeugniss  wider  Einen,  Klägereid,  iusiu- 
randum  quod  contra  aliquem  interponitur. 
xar-<ÜQV§,  vzps,  ö,  ij,  dat.  pl.  xaxmfvzieeai  wie 
von  xaxagvrrjt  (xax-ogvaaa),  1)  eingegraben, 
fest  im  Boden  ruhend,  von  Steinsitzen.  (Poet, 
auch  vergraben.)  Infra  infossus,  terrae  insertus. 
2)  Subst.  >}  x.  eine  Gruft,  wie  sic  angesehene 
Familien  durch  Aushöhlung  und  Aushauung  als 
einen  &qaav(ös  und  als  Begräbnissort  sich  an- 
zulegen pflegten.  Als  Apposit.  Soph.  Anl.  1100, 
Scrobis. 

xattüratoc,  3.  Superl.  von  xcfioi,  der  unterste, 
infimus.  (Comp,  xaxäxigot,  3.  N.  T.  tiefer.) 
xax  aztida,  erblassen. 

KavxaOa,  r«,  Ha fen platz  auf  der  Insel  Cftios. 
Kavxüooq,  6,  ion.  auch  Kavxaöiq,  tag,  ö,  und 
Kavxäaiov , öqos,  xö,  der  Kaukasos,  1)  das 
grosse  Gebirge  Asiens  zwischen  dem  Pontos  Eu- 
xeinos  u.  dem  kaspischen  Meere,  welches  durch 
südliche  Ausläufer  mit  dem  Antitauros  zus.mi- 
menhängl.  Weil  er  unter  andern  von  Skythen 
bewohnt  wurile,  nennt  ihn  Arr.  Exv&txöf.  Jetzt 
Caucasus  oder  Kawkas.  den  Alten  bis  auf  Pom- 
ejus’  Kriege  mit  Mithridates  nur  aus  mythischer 
erne  bekannt.  Dah.  nannten  2)  die  Makedonier 
und  mit  ihnen  Arrian  auch  die  in  und  östlich  von 
Arcia  sich  erhebenden  Gebirge  Kaukasos,  also 
den  Paropamisos  u.  die  damit  zusammenhängen- 
den Berge  Emodos  (jetzt,  Himalaya)  und  Imaos 
(jetzt  Mustag),  K.  ‘ivSixit. 

Kavxeovfc,  of,  1)  eine  nicht  hellenische  Völker- 
schaft in  Kleinasien,  später  in  Bithynien  an  der 
Grenze  von  Paphiagonien,  dah.  wahrsch.  11.2,  851 
unter  IJatplaydrci  mit  begriffen,  2)  in  Hellas  als 
pclasgisches  Volk  wohnhaft  am  westlichen  Kü- 
stenrand von  Arkadien  an;  doch  in  der  geschieht- 
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liehen  Zeit  nur  noch  in  Triphylia,  dem  süd- 
lichen Tlieile  vun  Elis.  Herodut  nennt  im  Wider- 
spruch mit  llom.  Od.  3,  366  auch  die  Neliden 
in  Pylos 'Kaukonen. 

xavi.de,  ö,  t)  der  Stengel,  Stiel,  Stamm  der  Pflan- 
zen. Caulis . 2)  Im  Bes.  hei  llom.  a}  das  Schäft- 
ende, Oclir,  wo  der  Schaft  in  das  Beschläge  od. 
die  fiölire  des  Eisens  gesteckt  wurde.  Superior 
pars  hastae  post  cuspidem.  b)  das  Degenheft,  Gc- 
fäss  des  Schwertes  (II.  16,  338).  Capulus. 
KavJLtovtäTig , iSog,  rj , Landschaft  im  Brutti- 
schen in  Unlcritalien,  mit  der  Stadt  Caulonia, 
griechische  Kolonie  in  der  Nähe  des  heutigen 
Castcl  Vetere.  Die  Ufergebirge  nördlich  davon 
heissen  noch  Monte  Caulone. 

X(tvn<c,  xö  {xaito),  Brand,  Hitze,  Glut.  Im  Bes. 
a)  mit  und  ohne  ij Uov  Sonnenhitze,  Sonnenglut, 
Schwüle,  xavpatt  (%ioöai  erhitzt  sein:  oft  im 
Plur.  b)  mit  ivxös  innere  Hitze,  Fieberhitze. 
Aestus.  (Dav.  xavpax/^opai,  Pass.,  N.  T.  durch 
Hitze  umkommen.) 

xavvdxjjg,  i,  Sp.  Pclzwerk,  aus  den  Fellen 
einer  Mäuse-  od.  Wieselart  verfertigt  uud  von  den 
Persern  als  Kleidungsstück  od.  auch  zu  Decken 
u.  Teppichen  benutzt.  Vestis  Pcrsica. 
Kavvoq,  rj,  Stadt  an  der  Südküste  Kariens,  an 
der  Grenze  von  Lykien,  an  der  Mündung  des 
Kal  bis,  mit  guten  Schiffswerften  und  Hafen, 
jetzt  Dorf  Dallan.  Die  Einw.  davon  ot  Kuvvioi. 
Adj.  Kavvixog,  3. 

xavtfia,  >j,  Sp.  makedonische  Kopfliedeckung. 
ein  Hut,  mit  oben  plattem  Kopf  u.  breiter 
Kräiupc.  Die  Könige  trugen  um  denselben  eine 
weissc  Binde  (diadjjj»«).  Seinen  Namen  soll  er 
davon  haben,  dass  er  besonders  gegen  die  Son- 
nenhitze (xaüaif)  schützte.  Causia. 
xuvoiftog,  2.  {*«!#),  brennbar,  verbrennlich, 
qui  comouri  palest. 

xavOKf,  tat,  i)  (xaito),  das  Brennen,  Verbrennen, 
auch  Mi  Plur.  vom  chirurgischen  Brennen  oder 
Ausbrennen  der  Leibesschäden.  Ustio,  crematio. 
(Dav.  xuvaoopat,  Pass.  N.  T.  vor  Hitze  zergehen.) 
xavOTtiQri  (xofeo),  cp.  Adj.  fern,  brennend,  hitzig, 
ardens  (vieil.  richtiger  xavozeifa,  gen.  xavoxti- 
xavatog,  3.  poct.  angebrannt.  ieijs  betont). 
Ktivdxooq , ö,  ion.  Kävaxgtog,  6,  Fluss  Ly- 
diens, der  sich  hei  Ephesos  ins  ägäische  Meer  er- 
gicssl,  jetzt  Kara  Su  od.  Kutschuk  Meindcr.  — 
Dav.  Kavotgov  xsSlov  u.  tö  Kavaxgiov  tteiiov 
(Homers  Asischc  Wiese),  die  vom  Kaystros  durch- 
flossene bis  nach  Ephesos  sich  erstreckende 
Ebene,  wo  noch  heute  wie  zur  Zeit  Homers  zahl- 
reiche Schaaren  von  Schwänen  sich  niederlassen. 
Bei  Xen.  Anab.  1,  2,  11  auch  Name  einer  nicht 
unbedeutenden  Stadt  in  Phrygien,  vieil.  das  spä- 
tere Ksatfoe,  in  der  Nähe  des  jetzigen  Bul  wudun. 
xavamr,  torog,  ö,  Sp.  a)  Hitze,  Glut.  I>)  ein  heis- 
ser  Wind. 

xaurijo,  rjgog , 6,  Sp„  und  xavttjgi ov , tö , Sp. 
Brenneisen  zum  Brandmarken.  Dav. 
xKnrijpidfu  N.  T.  brandmarken. 
xavxtioftai,  Dcp.  med.  (nach  Doedcrl.  das  redupl. 
avjäo&at),  ion.  u.  Sp.  sich  rühmen,  mit  folg. 
InfT,  glorior.  (N.  T.  auch  etwas  rühmen.)  Dav. 
xuvxqpa,  rö,  N.  T„  u.  xnti^jjoif,  ?j,  N.  T.  Gegen- 
stand dcs_  Selbstruhmes,  das  Rühmen. 
Kd<fr,iftvq,  la>i,  ö,  Vorgebirge  an  der  östlichen 
Südspilze  der  Insel  Euböa,  jetzt  Capo  d’Oro. 
Caphareum. 

Katpva i,  «f,  Stadt  in  Arkadien,  wcsll.  vom  or- 
chomenischen  See,  jetzt  Kaphia  bei  Gioza. 
x«X<iJu>,  s.  xuyxaXaco. 


xaxt§l«>  rj  (xaxo's,  ijm),  sclilcchler  Zustand, 
bcs.  roü  atopaxog,  wo  cs  auch  Vernachlässigung 
des  Körpers  bedeutet,  malus  habitus. 
xaxid^ot  (redupl.  aus  zlcifa,  St.  iXaS),  poct. 
plätschern,  rauschen,  brausen,  vom  Wasser,  stre- 
pito.  (Auch  Irans,  emporklalschen.) 
xctxi-i jf,  i)*»s,  ö ( calx , eigtl.  ein  klei- 

ner Stein,  Kiesel  im  Flussbelte,  dah.  Fluss- 
sand, Kiessand,  Ufcrkics,  glarea. 
xäxtyt,  oos,  ij.  poet.  u.  Sp.  geröstete  Gerste. 
xax-vxoxxos.  2.  immer  argwöhnisch,  zu  bösem 
xäw,  s.  xa, ’a,.  [Verdacht  geneigt. 

xt  u.  vor  Vocalen  xtv,  ep.  enklitische  Partikel 
(dor.  *«)  =■  av  (w.  s.),  a)  beim  Indio.,  hier  sei- 
nem Sinne  nach  bald  durch  deutsche  Hülfsw., 
wie  würde  auszudrücken,  bald  durch  sonst 
oder  wohl,  sicherlich,  auch  wohl,  viel- 
leicht (fortan),  b)  beimConj.  theils  nicht,  theils 
in  Relativsätzen,  wie  oe  x«  durch  „wer  nur", 
ozn  xtv  durch  „was  nur"  zu  übersetzen,  c)  beim 
l)pt.  mit  dürfte,  könnte,  möchte  auszudrük- 
ken  oder  in  Relativsätzen  mit  wohl,  beim  Inf. 
wohl.  Es  steht  nicht  selten  mit  ctv  zusammen, 
seltner  findet  es  sich  wiederholt. 

Ketidtiq,  ov,  6,  Sohn  des  Keos  = Troezenios. 
Xfügcu,  ep.  aor.  1.  ixiaau,  cp.  oo,  mit  ilcr  ep. 
Grundform  xeiat  (Wurz,  xt  für  «xt,  lat.  de- 
sci-sco,  tei-o,  nach  Boeder!.  Ncbcnf.  von  xaim), 
spalten,  zerspalten,  zersplittern,  zerschmettern, 
tt.  findo. 

xiäq,  agog,  poct.,  ep.  u.  poet.  xi/g,  xrjgog,  xö 
(Wurz,  xagd,  lat.  cor  (cord),  gotli.  hairtö,  ahd. 
herza),  1)  das  Herz,  bes.  als  Silz  der  Gefühle 
u.  Leidenschaften  (wie  auch  wir  Herz  für  Seele, 
Gcinüth  brauchen),  dah.  für  Mulh,  od.  uex« 
oö»  x.  nach  deinem  Herzen  od.  Sinne:  seltner 
des  Verstandes,  der  Ueberlegung,  auch  als  Sitz 
der  Lebenskraft.  Es  hat  bet  llom.  seinen  Sitz 
Ivl  ozrj&taaiv,  doch  als  Gemütli  auch  tv  Hvpiö 
od.  tpgsalv  jjoi.  Bes.  häufig  steht  cs  im  Acc.  der 
Beziehung:  xqg  im  Herzen,  doch  findet  sich 
auch  xijgi  u.  noch  häufiger  xsgl  xijgi  herum 
im  Herzen,  d.  h.  von  ganzem  Herzen,  mit  voller 
Seele,  bei  Dind.  nigt  x.  ganz  im  Herzen  ge- 
schrieben. 2)  als  Umschreibung  der  Person,  wie 

f\irt.  Ilvlaipivtos  idtsiov  xqg  der  hcrzzoltigc 
’ylämenes.  Animus.  • 

xiätai,  xiaxo,  s.  xetpen. 

Kißge,  ntog,  ö,  vertrauter  Schüler  des  Sokrates 
aus  Theben,  welcher  auch  als  Verfasser  einer 
Schrift  (*/»«{)  gilt. 

Keyxifeid,  ij,  u.  Ktyxgtttxi,  at,  Hafen  auf  der 
Ostseltc  von  Korinth,  am  saronischcn  Busen, 
jetzt  Kenkri. 

xeyxQittioq,  3.  Sp.  von  der  Grösse  eines  Hirse- 
kornes, qui  milit  magnitudine  cst.  V. 
xiyxQO«,  6 (verw.  mit  lat.  cic-er),  Hirsekorn. 
Hirse,  letzteres  bcs.  Im  Plur.  Uebcrlr.  auch 
von  Eiern  in  der  Grösse  von  Hirsekör- 
ner^ (Herod.  2,  93).  Milium  granum. 
xtyxgeöpaxa,  t «,  poet.  kleine  Buckeln  od.  Visir- 
löclicr  im  Schildrande. 

xezfdwüfu,  s.  oxtStxvvvpi. 
xtzfvog,  3.  (St.  xai,  s.  xrjico).  ep.  u.  poet.  1) 
Act.  sorgsam,  achtsam,  sorgfältig,  vorsichtig. 
xcivä  ISvia  sorglich  gesinnt.  Bonus.  2)  Pass, 
der  Sorge  werth,  werthgcachtel.  achtbar,  theuer, 
gut,  günstig,  xstvöv  xi  eine  frohe  Kunde,  etwas 
Gutes.  Sedulus , aesiimabüis , utilis. 
xfögig,  q (xiigo s),  ion.  Cedernharz,  cedria. 
xiögivog,  3.  cp.  pocL  u.  Sp.  cedcrn,  von  Ccdern- 
holz,  cedrinus.  V. 
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xidyog,  >),  der  Uedcrnbauin  od.  cyprcsscnartigc 
Lebeusbauiu  mit  wohlriechendem  flolzc,  welches 
7.11m  Räuchern  gebraucht  wurde,  wahrsch. 
iuniperus  oxyccdrus,  arbor  odorata.  Poel,  auch 
ccderner  Sarg,  Cedernkistc.  Hai. 
xfdjratds,  3.  poet.  aus  Cedcrnholz  gemacht. 
xt idfitvoq , xetavxtg,  s.  xaia. 
xel&tv,  ep.  u.  ion.  st.  ixiiffev,  auch  von  der 
Zeit:  dann,  s.  htiffsv. 
xeiibi,  ep.  u.  ion.  sL  htifft,  w.  s. 
xtlftat,  2 sg.  xiiaat,  3 xt trat,  ion.  xietai,  3 plur. 
xiiezat,  cp.  xiazat,  xiiartu,  xiovxat,  conj.  xe- 
mptat,  3 sg.  xinxat,  ep.  xjjxttt,  inf.  xe  taffen,  ion. 
xieoffat,  impf,  ixet'itijv , ep.  xeipijv,  3 plur. 
ixttvzo,  cp.  xiazo  und  xtiazo,  3 sing,  der  Itera- 
tivf.  xiaxezo,  fut.  xtieofiat,  dor.  xnatviiai  (St. 
xf<,  lat.  oui-esco),  elgentl.  dem  Sinne  nach  gebr. 
als  Perf.  Pass,  von  ztffivat  oder  ziffiaffat  (Med.), 
(welches  z.  B.  hei  Gesetzen.  die  gegeben  worden 
und  gültig  sind,  gar  nicht  gebraucht  wird), 
ebenso  bei  Namen,  wo  regelmässig  xeioffat 
stellt,  dah.  Grundhdtg:  gelegt  oder  gelegen 
sein,  liegen,  u.  zwar  a)  von  Lebendigem: 
liegen,  daHegen,  krank  liegen,  todl  oder  als 
Leiche,  begraben  daiiegen,  dah.  ö xtififv oj  der 
Todlc,  ferner  unterlegen  sein,  im  Unglück  lie- 
gen, verachtet  od.  vernachlässigt,  bcs.  unbegra- 
hen  liegen,  ruhig  zu  Hause  (ofxoi)  liegen  od. 
sitzen,  ruhen:  überh.  sich  befinden,  in  einem  Zu- 
stande befindlich  sein,  iv  zototaSe  nivotat  in 
solchem  Zustand  hingestreckt,  auch  in  etwas 
gelten,  iv  ztvt  sich  auf  etwas  verlassen,  von 
Einem  abhängen.  in  Jmdm  ruhen,  b)  von  leblo- 
sen Dingen  und  Zuständen:  liegen,  nieilrrgelegt, 
gelegen,  aufgerichtet,  aufgestellt  sein,  sich  be- 
lindcn,  aufbewahrt,  vorrälbig,  festgesetzt,  ab- 
geschlossen, bestimmt  sein,  darauf  stehen,  be- 
stehen, drohen,  gelten,  vorhanden,  gegeben, 
abgefasst  sein,  sein,  staltfindcn,  ruhig  sein, 
schlummern,  xoivä  xelza  1 es  ist  eine  Allen  ge- 
meinsame Aufgabe,  iv  ft  tato  xt ioffai  xixi  als 
Siegespreis  daliegen  für  Jmdn,  ävayganxov  oder 
yeygaüpivov  es  stellt  aufgeschrieben  od.  ge- 
schrieben, und  zwar  mit  Appos.  als  etwas,  ctlmza 
in  ungeseb Wächter  Frische  bleiben,  iyyvzäzm  so 
nahe  als  möglich  folgen  («4» ivdiazt  umschrie- 
ben für  xtizat  cs  ist  gelegen).  Constr.  mit  ztvl, 
iv  od.  int  ztvt  in,  auf,  an  etwas,  iv  oveitn  in 
Schimpf  gebracht  werden;  auch  auf  Einem  be- 
ruhen, auf  Einen  passen,  Jmdm  zukommen; 
hi  ztvt  zu  etwas,  doch  sagte  man  auch  ift  n, 
insofern  die  Vorstellung  der  vorhergegangenen 
Bewegung  damit  verbunden  und  xtiaffat  so  viel 
als  nmztaxivai  ist,  z.  R.  fit  ävdyxrfv,  od.  mit 
Acc.  z.  B.  avzä(xt)  ffiatv  eine  unabhängige 
Lage  haben,  ferner  xtvi  für  Jmdn,  u.  mit  dem 
Gen.  naganlov  hinsichtlich  der  Fahrt,  u.  zwar 
ztvot  wohin,  t'urö  von  Einem  gegeben, 

wohin  gebracht  sein,  ix  ztvot  von  woher, 
änö  ztvot  von  etwas  ab,,*np«  ztvt  bei  Jmdm, 
*1*0«  ti  bei  etwas,  ähnl.  iyyt’t  ztvot  od.  äptpi 
ztvt,  auch  ngöt  ztvt  bei  etwas,  aber  auch  zu 
einer  Sache  kommen,  zu  ihr  gehören,  xorra  n, 
theils  wie  xaravrixpti  ztvot  gegenüber  von  et- 
was, doch  od  x«r«  orot'xov  auch : nicht  in  einer 
Linie.  Iaceo,  sitzt»,  propositus,  impositus,  latus 
sum.  Dav. 

xttfxijliov,  zb,  1)  das  was  liegt,  dah.  xeturjlid 
ts  ngößnais  zs  das  liegende  Gut  und  das  ge- 
hende. Bona  immobilia.  2)  das  was  hingelegl 
und  aufbewahrl  wird  als  eine  kostbare  Sache, 
Kostbarkeit,  Kleinod.  Bes  pretiosa. 


xttvoß,  3.  xeivzj  u.  xeivtog,  ion.  u.  ep.  st.  ixe t- 
vot,  fxtivy,  Ixeivazt,  bei  Isocr.  u.  Dein,  vor  Vo- 
calen  ’xsivog.  xttvög,  3.  s.  xevöt. 

Ktiot,  s.  Kirnt. 

xetoittt,  «f,  Sp.  Bettgurte,  den  Boden  der  Bett- 
stelle damit  zu  überspannen,  instita.  (N.  T.  auch 
Tücher,  in  welche  der  Todlc  gewickelt  wurde.) 
xti<f<u,  fut.  xegm,  inf.  ion.  xigittv,  aor.  1.  ixetga, 
ep.  ixegaa , pf.  pass,  xixuguat  (St  xtg,  davon 
xegjaz,  xdgm,  wozu  vielt,  auch  ahd.  sccran  d.  i. 
scheeren  gehört),  I)  Act.  1)  abschecren.  abschnei- 
den, abmähen,  abhauen,  fällen,  ausroden,  zi  od. 
ztvd,  u.  zwar  ztvt  Jmdm  od.  durch  etwas,  int 
ztvt  um  Jmdn  (zur  Trauer),  auch  hl  nivffet 
zur  Trauer,  iv  ypof  bis  auf  die  Haut.  Im  Pass. 
xeiooftttt  z 6 tjitag  mir  wird  die  Leber  ausge- 
hackt. iiäml.  vom  Geier  oder  Adler,  so  gesagt, 
weil  sic  gleich  wieder  wuchs.  Tondeo,  caedo. 
2)  abzehren,  abfressen,  abweiden  (von  Thieren). 
Depascor,  3)  übertr.  aufzehren,  verprassen,  ver- 
heeren, verwüsten,  ausplündern,  niedermetzeln, 
nolvxegav  ipovov  einen  hörnerrcichcn  Schwa- 
den niedergemelzelter  Binder  bilden.  Va sto.jxt- 
pvior,  diripio.  II)  Sied,  sich  das  Haar  (tijv  xdu  r/v 
u.  ähnl.)  abscheeren,  und  zwar  hi  ztvt  aus 
Trauer  utn  Jmdn.  Es  galt  dies  nämlich  als  Zei- 
chen der  Trauer  bei  einer  Bestattung,  indem 
der  Trauernde  dem  Todten  sein  Haar  gleichsam 
als  ein  Opfer  weihte.  Beim  Tode  beliebter  Feld- 
herren trauerte  so  das  ganze  Heer,  und  den 
Pferden  u.  Maullhieren  wurden  die  Mähnen  od. 
Haare  gleichfalls  abgeschnitlen . wogegen  das 
Verschneiden  der  Haare  bei  Angeklagten  od. 
sonst  Bedrängten  in  Rom  als  Zeichen  galt,  dass 
inan  nun  über  die  Gefahr  hinaus  zu  sein  glaube, 
weil  man  während  der  Bedrängniss  ungeord- 
netes Haupthaar  trug.  Tondeo  me. 
xtig  st.  xal  elf.  xtlot,  ep.  ion.  u.  poet.  s.  ixeiae. 
xfiat  11.  xem,  I)  Desiderat,  von  xtlftat,  eigtl.  cp. 
Futurlorm  ohne  Tempuscharakter  vom  Stamm 
xti  (s.  xiiftat),  sich  legen  wollen,  schla- 
fen, ruhen  wollen,  xtiat  ich  will  liegen  =■=  lass 
mich  ruhen;  oft  im  Part,  ßrj  xeiav  er  ging  um 
sich  schlafen  zu  legen,  cubare  cupio.  II)  xtiat  s. 
unter  xfdfm. 

xtxadiuaffat,  lak.  pf.  von  xaSdifcm,  durch  eine 
besondere  Art  Abstimmung  von  den  Syssiticn 
ausgeschlossen  worden  sein. 
xtxatftjaofiai,  xtxatf  zjoat,  xexatSovxo,  xtxu- 
tfaiv,  s.  xrjfto.  xexdftot,  s.  xd/ivto. 
xixaOftat,  s.  xttivvftat . 

xtxtitpriatt;,  cp.  Part.  pf.  act.  (SL  xoir.  vgl.  xa- 
7i tim  u.  xanvot),  nur  mit  fhtftos  eigtl.  erstorben, 
erschöpft  bis  zum  Tode,  ausat timend.  Kxa- 
nimis. 

xtxXiätai  und  xtxXzfaxo  st.  xixXrfvxat,  ixi- 
xbjvxo,  s.  xalito.  xixXtto,  xexXdfUvog , s. 
xHopat.  xixXtfytt , s.  xiafrn.  xixXvfXt , xi- 
xXvte,  s.  xlvto.  xixfir/xa,  xex/xtjtdq,  s.  xapvat. 
xtxox «Jg,  s.  xönza.  xtxdfftifiat  u xexoQtjozt, 
s.  xogivv vftt. 

xtXQÜavttti , xtXQtiavTO , s.  xgtxivto. 
xexgayitit , ö,  poet.  (xgdSa)  Geschrei. 

KixQozp,  anot,  b,  halb  Mann,  halb  Drache,  Er- 
bauer der  Burg  kekropia  und  erster  König  von 
Attika.  Von  ilun  hiessen  die  Athener  of  litxQo- 
rtltfat.  [golis  bei  Epidauros. 

KexffytpiiXeta,  rj,  Insel  an  der  Ostküste  von  Ar- 
xfX(tv<päXoc,  6 (xgvnzio,  uacb  Andern  von  xo- 
gvtptj),  1)  Kopfnetz,  Netzhaube,  ein  gestricktes 
od.  geflochtenes  Netz,  womit  die  Haare  der 
Frauen  zusammengehalten  wurden,  ürficulum. 
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2)  Sp.  der  zweite  Magen  der  wiederkäuenden 
Tliierc,  die  Haube,  so  genannt  wegen  seiner 
netzartigen  Falten.  Ventriculus  secundus, 
xtxv&atot,  s.  xiv&m. 

xeXadttvog,  3.  cp.  (xe Judos),  und  xfXudcor, 
oviof,  6,  ep.  geräuschvoll,  rauschend,  brausend, 
lärmend,  losend.  Beiw.  der  Artemis  als  Jagd- 
göllin, vom  Jagdlärm.  Subsl.  g xtXadctrg  die 
lärmende  Jägerin,  verst.  Artemis.  Tumultmsus. 
xtXuöico  [xHaioj),  1)  inlr.  ep.  u.  poet.  rau- 
seben, lärmen,  schreien.  Cläre  clamo.  2)  Irans. 

fmel.  ualnats  nr«c  Einen  besingen,  singend 
leklagen.  Cano.  (I’oet.  aucli:  ertönen  lassen.) 
xtXddgpa,  tö,  poet.  das  Brausen  (des  Windes). 
xiXäefoq,  6 (verw.  mit  xf'Jofiai,  xXdfceivl),  ep. 
u.  poet.  Geräusch.  Lärm,  Getöse,  Getümmel  oder 
Getön,  Klang,  im  Bes.  das  Geklingel  der  nlit 
Klapperblcclien  oder  Klingeln  versehenen  pa- 
arig, Sopli.  El.  737.  Tumult  ns,  damor,  sonus. 
KtXaefatv , ovroe,  o,  Fluss,  vielleicht  kleiner 
Nebenfluss  vom  Anigros,  nördl.  von  Pylos. 
xtXaefutv,  s.  xfloäfivo's. 

KtXatvai , cd.  Hauptstadt  Grossphrygiens  am 
Marsyas  und  in  der  Nähe  des  Mäander.  Jetzt 
Ruinen  bei  liineir. 

x«Aai-ve<pjjg,  2.  (st.  xtlatvo  rtwrje,  riipoe),  ep. 
1)  schwarz  wolkig,  gewölkumdunkelt,  iiäuilg 
Beiw.  des  Zeus  als  Gottes  des  Regens  und  der 
Gewitter.  Auch  als  Name.  Nubes  atras  cogens. 
2)  rtberh.  dunkel,  schwarz,  vom  Blute.  Nigri- 
cans, ater. 

xtXatva-ßemtog,  2.  poet.  schwarz  ii.  angefressen, 
xeäaieo'opat.  poet.  Pass.,  eigtl.  sich  schwärzen, 
überlr.  betrübt  werden. 

xeJitcivos,  3.  (St.  skal,  lat.  squal-idus),  cn.  u. 
poet.  = uiXae,  schwarz,  dunkel,  übertr.  unlicil- 
voll,  die  Nacht  des  Todes  bereitend,  von  Waffen, 
u.  ßlicpaga  vom  Todesdunkcl  umzogen.  Niger, 
funestus. 

xfXaivo-tpQov,  2.  poet.  von  schwarzer  Seele,  lük- 
kiscli.  _ [Haut. 

xaXatvö-xqtog,  tax,  pocl.  von  schwarzer,  dunkler 
xtXatv-ainai;,  dor.  st.  -nt )s,  oti,  o [dttp),  poet. 
schwarz  von  Ansehen,  übertr.  schwarz,  von  der 
Seele  «=  boshaft,  torvus. 
xeAöptig b»  (vgl.  xiXados),  cp.  u.  Sp.  plätschern, 
rauschen,  rieseln,  strömen.  Cum  strepitu  fluo, 
murmuro.  (Dor.  xtXagvaSm.) 
xtXißa,  tj,  buk.  (dor.)  Trinkbecher. 
xtXiovttt,  ot,  buk.  die  langen  Bäume  des  Web- 
stuhls, s.  fordxoJfs. 
xtXev&o  »oto's,  2.  poet.  Weg  bahnend, 
x* Ae vö-og , ij , _ ep.  u.  poet.,  Plur.  cd  xiXtv&oi 
ep.  gew.  tu  xiXivfta  (St-  xsä.  lat.  calli-s),  1) 
Weg,  Pfad,  Balm,  Gang,  rroiUä  xiZtv&as  iga- 
xvti  der  weite  Raum  ist  hinderlich,  öyp«  u. 
Iz&voivra  x.  die  nassen  und  fischreichen  Pfade, 
von  den  Bahnen  der  Seefahrer,  x.  dvipatv  die 
Slrichhahnen  der  Winde,  iyvvt  wurde  re  xal 

3'pato's  tlai  xflcv&ot  eigtl.  die  Bahnen  der 
er  Nacht  und  des  Tages  sind  nabe  bei  einan- 
der. d.  h.  es  wird  nacli  kaum  eingetretener 
Dunkelheit  schon  wieder  hell,  ein  Mvlhos,  ent- 
lehnt, wie  es  scheint,  aus  einer  dunkeln  Kunde 
von  den  nordischen  kurzen  Nächten.  2)  Gang, 
Weg,  den  man  macht,  das  Gehen,  die  Reise, 
der  Feldzug,  orpotpddts  x.  «pxroo  die  Ringel- 
bahn des  Bären  (als  Gestirns),  zagta&a t xtXtv- 
Hov  von  seinem  Gange  d.  i.  Platze  weichen,  den 
Feinden  Raum  zum  Vorrücken  geben,  l’ebertr. 
#f<S»  anöuxe  KtZiv&ov  verzichte  auf  die  Bahn, 
auf  welcher  die  Götter  wandeln,  d.  h.  auf  die 


Ehre,  und  Seligkeit  einer  Göttin,  od.  nach  Doc- 
derl.  weiche  den  Göttern  aus.  wo  diese  ihres 
Wegs  auf  der  Erde  wandeln.  Via.  (Auch  Le- 
henspfad.) 

xiXev/ia,  xiXevapa,  tö,  xtXtva/udg,  ö,  poet., 
u.  xeXtvOftoovvg,  g (xtlftha),  ion.  Befehl,  Ge- 
bot, Gcheiss,  Ruf,  im  Bes.  Takt,  wornach  ge- 
rudert wird,  ix  xtX.  in  Folge  des  Zurufs,  auf 
das  Gebot,  Gehciss,  u.  zwar  tivo's  Jmds,  od.  ix 
iionotov  des  Herrn,  im  Bes.  von  Schiffenden, 
nach  dem  Takte  od.  der  anbefohlcnen  YVeise, 
die  der  xtXtvazge  angegeben,  aber  dxo  t» 6s 
xtXtvapatot  auf  ein  Commando.  Irmas,  »n- 
damatio  hortatoria.  (Auch:  Geschrei,  Tum  ult.) 
xtXcvot/jg,  oy,  ö (xeXfvat),  der  Befehlende,  ins- 
bes.  Rudcrmcister,  Bootsmann,  Taktangelier  auf 
dem  Schilfe,  welclicr  den  Ruderknechten  durch 
Zurufen  das  Zeichen  zum  Anfang  od.  Ende  des 
Rudcrns,  und  zugleicii  den  Takt  dazu  gibt. 
Auf  den  Trieren  begleitete  und  unterstützte  den 
Takt  zugleicii  ein  besonderer  rptggavXgt  durch 
die  Flöte.  Diese  xtXsvozal  hatten  aber  auch 
ein  gewisses  Aufsichlsrecht  über  die  Ruderer 
und  Ihre  Beköstigung  zu  besorgen,  ävtv  xtXtv- 
arätv  ohne  den  Zuruf  des  Rudermeisters  oder 
Bootsmanns.  Hortator  retnigum.  Dav. 
xtXsvtttxg,  tj,  die  Kunst  zu  befehlen. 
xeAetrtKMu,  ep.  Part,  praes.  xtXtvriimv  st.  xt- 
Jrtmmv,  Frequent,  von  xflttim,  wiederholt  oder 
bald  liier  bald  dort  befehlen  oder  antreihen,  oft 
ermahnen,  imperito. 

xeXivat,  perf.  pass.  xtxiXtvepac,  aor.  ixeltv- 
aOtjv  (xiXapat),  1)  antreihen,  zurufen,  rufen, 
anrufen,  ermahnen,  lieisscn,  befehlen,  den  Re- 
felil,  Auftrag  geben,  auffordern,  zureden,  an- 
ralhen,  rathen.  beantragen,  fordern,  verlangen, 
zumutben,  wünschen,  gestatten,  theils  abs.  xr- 
Xtvcpivot  u.  xtXfva&wztt  auf  Befehl,  xi  xt- 
Itvoutvov  xottiv  gehorchen,  r«  xtXivöptva  das 
Befohlene,  die  YY'eisung,  theils  a)  ep.  il  (noXXd), 
rivi  Jmdm,  revd  (wobei  der  inf.  gew.  aus  dem 
Zusammenhang  zu  ergänzen),  zttri  tt,  imi  tt 
(tt  pt  tabue  xt  Xe  Vitt;),  zrvt  mit  inf.  u.  zivd 
mit  inf.  b)  nach  homerisch  zivd  mit  inf.,  der  häu- 
fig aus  dem  Zusammenhang  zu  ergänzen  ist,  ganz 
der  Gonstr.  von  heissen  entsprechend,  dem  cs 
auch  dadurch  entspricht,  dass  cs  auch  gegen 
Gleich-  u.  Höhergesteille  gebraucht  wird.  In- 
vito,  invoco,  hortor,  iubeo,  suadeo,  concedo.  2) 
im  Bes.  Rudermeister,  Bootsmann  sein,  als  xe- 
Xevortje  (w.  s.)  die  Ruderknechte  commandi- 
ren,  dah.  im  Pass,  tu  xtXtvoptva  die  Weisun- 
gen, Commandos  des  Rudermeisters  auf  dem 
Schiffe.  Hortator  remigum  sum. 
xiXt/t;,  grot,  ö,  u.  Demin.  dazu  xtXgtiov,  tö 
(Wurz.  xtX,  lat.  cd-er,  Cderes,  viell.  verw.  mit 
xiVco).  1)  (xiXge)  mit  u.  olinc  Txnot  Renner. 
Reitpferd,  inshex.  Kunstreiterpferd,  Rennpferd 
zum  Wettrennen.  Ecmus  desultorius.  2)  (xtäijc, 
ö,  und  xtXrjtiov,  tö)  ein  Schnelisegler,  Jacht, 
Boot,  ein  leichtes  Fahrzeug  mit  einer  einzigen 
Ruderbank,  edox.  Dav. 

xtXriti^m,  cp.  auf  Rennpferden  (Znnoiai)  reiten, 
und  zwar  als  Kunstreiter,  de  r von  einem  Pferde 
zum  andern  springt,  dcsultor  sum. 

KeXxaia,  ij,  Beiname  der  Artemis;  Ursprung 
und  Bedeutung  des  Namens  ist  unbekannt. 
(xtAA<o),  nur  im  fut.  xiiam  u.  aor.  1.  fxtXoa 
(verw.  mit  edlere  in  procdlere , recdlere,  d.  1. 
zerschellen,  u.  nach  Doederl.  Eines  Stammes 
mit  xiXee&ai),  ep.  u.  poet.  1)  Irans,  treiben, 
bewegen,  viju  das  Schiff  an*  Land  treiben,  lan- 
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den,  abs.  od.  mit  Ir  uvi,  Int,  »p dg  ti  an  et- 
was. 2)  intr.  anfahren,  anlanden.  AppeUo. 
xilofuei,  ep.  n.  poct. , f.  xtlqoopat,  aor.  .(/)»«- 
xXopqv,  part.  xzxlöprvoff.  a)  rufen,  zira;  zu- 
rufen,  ermuntern  Jimln,  xirt.  b)  zwingen,  v. 
einer  physischen  Ursache,  c)  =■  xtltvm,  heis- 
sen Jmdn,  tu»  u.  t l v ü mit  gesetztem  oder  zu 
ergänzendem  inf. ; daher  auch  eine  Mischung 
beider  conslr.  Od.  t7,  555. 

Keilrat  u.  Ktlxoi,  ot,  ein  grosser  Volksslanim, 
welchen  Herod.  nur  ausserhalb  der  Säulen  des 
Herkules  in  den  äusscrslen  Westen  Europas  setzt, 
welcher  aber  zu  Alexanders  Zeit  Frankreich  von 
der  England  gegenüber  liegenden  Küste  an, 
ferner  die  Schweiz,  das  südliche  Deutschland, 
Kroatien  und  einen  Tlicil  von  Ungarn  bewohnte, 
dah.  of  InX  r<J  ’lovtm  xoAvro  die  Bewohner  von 
Dalmatien  unii  Kroatien.  Dav.  Adi.  Ktlxtxoq, 

з.  keltisch,  fOvij  die  Völker  am  linken  Donau- 
ufer. Subst.  Keixixq,  rj,  auch  für  Gallien  dies- 

и.  jenseits  der  Alpen,  wie  es  Cäsar  zum  grössten 
Tlicile  unterwarf.  Sonst  umfasste  es  zu  Cäsars 
Zeit  das  Land  zwischen  Garonne,  Seine,  dem 
Ocean,  Rhein,  den  Alpen  u.  dem  mittelländischen 
Meere. 

J£eXx-ißrj<ft$ , cor,  of,  das  kriegerischeste  Volk 
in  Spanien,  cingewanderlc  Kelten  vermischt 
mit  den  eingeborenen  Iberern.  Sie  wohnten  in 
der  Provinz  Hispania  citcrior. 
xfätoff,  isffo;,  o,  poet  Sohn. 
xtftä$,  dl os,  q,  ep.  Hirschkalb,  Spiesser, 
ein  zweijähriger  Hirsch,  hinnulus. 

XtV,  S.  Xf. 

xtv-ayy rje,  2.  (xtvo’f,  ctyyoj),  poet.  die  Gefässc 
leerend,  d.  b.  Hunger  verursachend,  /am an  je- 
ner an«. 

xtvarifia,  q,  poct.  Männer-,  Menschenmangel.  V. 
xiv-avdQog,  2.  poet.  männerlos,  unmächlig, 
rirts  vacHus. 

xtn-äyogCa,  q,  poet.  Windbeutelei. 
xfve-avrq?.  2.  cp.  mit  leeren  Dingen  prahlend, 
eitelprahlend,  gut  inania  iactat. 
xtv-tfißaxiat  (tpßdxqs),  Sp.  mit  den  hohen 
Schuhen  fchllrcten,  vekigio  fallor. 
xevtög,  s.  xevöff.  Dav. 

xevtaiv,  äroc.  6.  cp.  eigtl.  jeder  leere  Raum,  im 
Bes.  aber  der  hohle  Unterleib,  die  Weichen, 
d.  h.  die  Seiten  des  Unterleibes  zwischen  Hüf- 
ten u.  Rippen,  vertier. 

xtvolodla,  q.  Sp.  leere  nichtige  Ruhmsucht, 
ca  ho  gloria.  V. 

xivi-toioc,  2.  N.  T.  voll  eitler  Ruhmsucht. 
xtvög,  3.,  ion.  ep.  (poet.)  auch  xetvdg,  u.  ep. 
gcw.  xevtoq,  3.  1)  leer,  ledig,  absol..  u.  mit 
dem  Gen.  baar,  entblösst  von  etwas  od.  Imdm, 
ohne  Jmdn.  Im  Bes.  nicht  beladen,  unbemannt, 
unbewacht,  ausgestorben,  menschenleer  od. 
verlassen,  x.  Itatrqs  axvprov  dvagndaq  der 
ledigen  d.  h.  der  ihrer  Jungen  beraubten  Löwin, 
indem  der  Erfolg  des  dvuQxüaat  vorwegge- 
nommen und  angegeben  ist.  Subst.  xö  xerör 
der  leere  Raum,  auch  eine  Lücke,  leere  Stelle, 
Oeffnung  mit  folg.  Inf.  xa&ttrat  um  Einen  hin- 
abzulassen, Eur.  lph.  T.  113  von  den  nicht  immer 
ausgefüllten  Metopen  der  Dreischlitzen,  einer 
Verzierung  im  mittelsten  Gliede  des  Gebälks  der 
dorischen  Säulenordnung.  Facutzs.  2)  ühertr. 
eitel,  nichtig,  grundlos,  erfolglos,  vergeblich, 
unnütz,  xivtör  od.  xnyqoi  xiqol  riea&cu,  vo- 
eu Cr  leer  d.  i.  unverrichteter  Sachezurückkehren, 
ävyi  ein  leeres  Würgen,  erfolglose  Anstrengun- 


XtVTQOV. 

gen  zum  Erbrechen.  Adv.  xird,  Ir  xivois.  i‘d 
xtvqt  vergeblich,  umsonst.  Vanus,  irritus. 
xtrotatpim,  xtva,  poet.  Einem  ein  Ehrengrab- 
mal  errichten.  V. 

xtvo-xdtptov,  to,  Sp.  leerer  Grabhügel.  Ehren- 
rab  ohne  Leichnam,  bei  den  Griechen  als  Pflicht 
er  Pietät  gegen  solche  Todlc  betrachtet,  die  im 
Meere  od.  Kriege  umgekommen  waren,  ohne 
dass  man  ihrer  Leichname  halle  habhaft  werden 
können,  inanis  tumului. 
xcvotqt,  >j,  die  Leere. 
xtvoipi/oavrq,  q,  Sp.  leerer  Wahn.  V. 
xtrö-tpqeor,  2.  poet.  mit  eitelm  Sinne. 
xtvo-tpmria,  q,  N.  T.  leere  Rede,  Geschwätz, 
xevbo»  (xfvöt),  1)  Act.  leer  machen,  veröden,  aus- 
sterben machen,  auch  blos  verlassen,  r i,  u.  xi 
od.  xivd  rivag  etwas  von  einer  Sache  entblös- 
sen,  einer  Sache  berauben,  Jmdn  von  etwas 
entledigen.  Vacuo,  exinanio.  2)  Pass,  leer  wer- 
den, öde  werden,  ausslerhcn,  rö  xtvotipfvov 
eine  ausgcleerte  d.  I.  ausgehöhltc,  unterhöhlte 
Stelle  (des  Erdbodens). 
xivOai,  s.  xtrxim. 

xtvxavQO-xlq&qs , 2,  poet.  voll  von  Kentauren. 
KtrzavQOs,  ö,  der  Kentaur,  ausser  Cheiron  ins- 
bes.  vonNessos  gebraucht,  der  dah.  ohne  Beisatz 
ö K.  od.  o Ojp  K.  heisst.  Es  ist  bei  Homer  ein 
wilder  Volksslanim  inThcssalien  zwischenPelion 
und  Ossa,  den  erst  Spätere  mit  Rossfüssen  aus- 
stalten,  wahrscheinl.  weil  sie  gute  Reiter  waren. 
Ihr  Stammvater  Kevxavgos  war  aus  der  Um- 
armung des  Izion  mit  einem  Wolkenbilde  ent- 
standen. 

xtvxita  mit  cp.  inf.  aor.  xiraai,  wie  von  xirxm 
(xdxirxti  st.  xal  ixivut),  ion.  xevzöco  (verseil. 
Lesart),  1)  stacheln,  stechen,  um  anzulrci- 
ben,  sp  ornen,  anspornen,  x l u.  x trd.  Pungo, 
stimulo,  incito.  2)  im  Bes.  vom  Nahkampfe,  ste- 
chen, durchbohren,  überh.  schlagen,  stos- 
sen,  sei  es  um  zu  verwunden,  sei  cs  um  zu 
martern  od.  zu  misshandeln,  xird,  ovr  lölai 
Hand  in  Hand  mit  Hinterlist.  Fufnero. 
Ktvxoqixa,  xd.  Stadt  der  Sikeler.  dem  Aetna 
gegenüber,  jetzt  Centorbi.  Die  Einw.  KtvxoQ i- 
xtq,  ot. 

xtvTQ-qvfxqs,  2.  (IreyxtCv  d.  1.  mit  dem  Stachel 
getrieben)  cp.  angespornt,  Stimuli«  agUatus. 
xevx l^o fiat.  Pass,  angespornt  werden,  trni  xiros 
von  etwas,  irutigor. 

Ktvtqlzqg  ff],  oo,  o,  der  östliche,  aus  den  Alpen 
Kurdistans  kommende  Tigrisarm,  jetzt  Bidthan- 
Tscliai.  t [verletzend. 

xtvxto-ISXqxts.  i los,  q,  poet.  durch  den  Stachel 
xivxoov,  xo  (xtvxea),  der  Stachel,  u.  zwar  1) 
der  Stachelstab,  womit  die  Thierc  angelrie- 
beh  wurden,  mit  2 Stacheln  vom,  insbes.  auch 
Pferdestachel.Gelssel,  eine  künstlich  aus  Riemen 
geflochtene  Gerte  mit  einem  (od.  zwei)  Stacheln 
am  Ende.  Dah.  sprüchw.  «pos  xivxqa  Xaxztfcir 
eigtl.  vom  Zugvieh,  welches  gegen  den  Stachel, 
mit  dem  es  angelriehen  wird,  ausschlägt,  und 
demnach  von  jedem  vergeblichen  Widerstande. 
2)  Stachelknute,  ein Züchtigung«-  od.  Marter- 
werkzeug, Herod.  3,  130.  3)  Stachel  _der  Biene. 
Dah.  bildj.  xaOdxfp  xirxgor  ets  xtra  Spa  nlqyq 
xor  &vpiv  aqjriraL  d.  h.  wie  die  Biene  mit  dem 
Stiche  den  Stachel  so  mit  einem  Streiche  gegen 
Jmdn  den  Zorn  aufgeben.  4)  Sporn  der  Hähne, 
xfviffa  cpvoai  Sporen  bekommen,  vom  jungen 
Hahne.  5)  überlr.  a)  die  Snangen.  womit  Oedipus 
sich  die  Augen  ausstach,  Soph.  OT.  1818.  b)  Plur. 
Soph.  Tr.  819  (v.  La.)  vom  Gifte  des  Nessos, 


426  XSVTQOtO 

welches  langsam  tödlcnd  (vnöaova  xivxga)  den 
Herakles  peinigen  sollte,  und  ixi^iaavza  heisst, 
weil  es  erst  durch  die  Berührung  mit  dem  Feuer 
wirksam  ward,  u.  tohouv&a,  weil  Dcianeira 
zu  dem  liehufc  listig  von  Ncssos  angeredet  und 
beredet  war.  c)  Antrieb,  Sporn,  Vvuoü  eines 
hitzigen  Temperaments,  doch  auch  ipov  Ver- 
langen nach  mir.  Stimulus,  aculeus,  desiderium. 
(Auch  der  Ort,  wo  man  den  Cirkel  einsetzt, 
Mittelpunkt)  Dav. 

xtvr qooj  (bei  Iler,  verseil.  Lesart),  mit  Stacheln 
siechen  od.  schlagen,  stimulis  pungo.  (Auch: 
mit  Stacheln  versehen.) 
xevzvplmv,  6,  N.tT.  das  lat.  ccnturio. 
xevTcoy,  ojos,  o (xevzia),  cp.  Peitschcr,  Spor- 
ner,  Inntov  der  Bosse,  ehrendes  Beiw.  der  Rad- 
ineer  u.  Troer,  <rui  stimulat. 
xivapa,  to,  Sp.  der  Zwischenraum. 
xivtooig,  ij,  die  Ausleerung. 
xiovtai,  s.  xel/iai. 

xtQaia,  17  (xJperg),  eigentl.  das  Horn,  dann  jedes 
hornähnlich  hervorstebende  Ding,  dah.  a)  die 
Raa,  Segclslangc.  b)  Sturmstangc,  eine  Kriegs- 
maschine, bestehend  aus  einem  an  Ketten  quer 
aufgohSngtcn  Balken,  um  damit  feindliche  Ma- 
schinen oder  Werke  zu  zertrümmern,  c)  überh. 
Balken,  Pfahl,  Stange.  Antenna,  tigillum.  (Sp. 
auch  der  Zug  der  Buchstaben,  überh.  Buchstabe.) 
xt(fat%at,  inf.  ep.  xepai^ipev  (St.  xep  in  xtl- 
em),  ep.  ion.  u.  poet.  von  Grund  aus  zerstören, 
verwüsten,  ausplündern,  morden,  plündern,  und 
von  lebendigen  Wesen:  zerreissen,  tödlen,  hin- 
wegreissen  (ix  zivog  aus  etwas),  und  zwar  xi  u. 
xivd.  Im  Bes.  rpdlayyc!  sic  durcbbrechen,  von 
Schilfen,  sic  in  den  Grund  bohren.  Vasto,diripio, 
perdo,  expello,  rumpo,  rostro  percutiens  perdo. 
xeQtUm,  s.  xifdvvvni. 

xfi/afieia,  n (xepapevio),  Töpferei,  Töpferkunst. 
Sprüchw.  tv  ni&ta  rijv  xepaptlav  /iav&aveiv 
am  (irdenen)  Fasse  die  Töpferei  erlernen,  d.  h. 
ohne  die  Anfangskenntnissc  sich  gleich  ans 
Schwerste  machen,  dah.  iv  ni&m  ij  x.  ylyvezai 
ilic  Sache  wird  verkehrt  angefangen.  Figlina. 
Kt(tafieixuq , oi,  o,  1)  (der  Töpfermarkt)  ein 
grosser  Platz  in  Athen,  von  dem  ein  Theil  in  der 
Stadt,  ein  anderer  ausserhalb  der  Stadtmauern 
lag.  Jener  befand  sich  im  nordwestlichen  Theile 
der  Stadl  und  war  mit  Tempeln,  Säulenhallen 
und  schönen  Statuen  verziert.  Aus  diesem  in- 
nern  führte  das  Ilipylon  od.  thriasischc  Thor 
nach  dem  äussern,  der  schönsten  Vorstadt 
Athens,  von  wo  der  Tliuc.  6,  57  erwähnte  Fest- 
zug ausging.  Es  war  unter  andern  hier  seit 
491  der  öffentliche  Begräbnissplatz  für  die  im 
Kampfe  gefallenen  Krieger.  2)  i K.  xo’Anoe  ein 
Meerbusen  bei  Karicn,  jetzt  Golfo  di  Stanco. 
xtQafttovg,  «,  ovv,  auch  xepäpeog,  3.  11.  xe- 
pafuxog,  3.,  ion.  xeQciftivog , 3.  (xipa/iog)  irden, 
tiiöncrn,  xUrüoi  x.  Backsteine,  Ziegel;  fictilis. 
xtQa/is e®s,  ion.  jjo«,  0 [xigapog),  der 
Töpfer,  figulus.  (Dav.  xepape tun,  Töpfer  scip.) 
xega/üc.  liop,  1),  Dachziegel,  tegula.  V. 
xigetfiog,  6,  u.  Demin.  dav.  xtQcifztov,  10,  (SU 
»pK.  viell.  verw.  mit  xegävvvtu),  1)  eigentl.  der 
Töpferthon,  die  Töpfererde,  dann  alles  aus 
Thon  Gebrannte,  Geschirr,  Topf,  Gefäss, 
Krug,  xipapog  auch  collect,  wie  unser  „irden 
Geschirr",  auch  Dachziegel,  Ziegeldach,  u.  xegä- 
f uo»  insbes.  ein  thönernes  Gefäss,  Weinkanne, 
gleich  einem  Melreta  (ptrpijrije),  welches  33Berl. 
Quart  hielt.  Testa,  vax  fictile,  figlina  vasa, 
tcgula,  doliolum.  2)  cp.  unterirdischer  Kerker, 


— xspaq. 

Gcfängniss,  wie  es  bei  den  Kypricrn  hicss, 
enlw.  von  der  Gestalt,  oder  weil  man  darin 
Jmdn  wie  in  einem  Gefäss  verwahrte,  dah. 
talxigt  iv  x.  Garcer  subterraneus.  Daz. 

KtQdfiätv  «yoprr,  r\,  Stadt  an  derGrenzeMysiens, 
viel!,  jetzt  Üscliak.  Forum  Ctramorum. 

xsqdvvvni  mit  ep.  Nebenf.  xsqcuu  u.  xeoatai, 
aor.  1.  act.  ixigasa,  ep.  aa,  pass.  att.  Ixt gä- 
s&gv,  u.  ixgd&riv,  Med.  praes.  conj.  xigtavxai 
wie  von  xipapai  (viell.  richtiger  xepmvtat  zu 
lesen),  imper.  xegaaaüe  ep.  st.  xfgäa&r,  impf, 
xepöavzo  ep.  st.  ixepmvzo,  pf.  pass,  xixgäpui, 
u.  die  ep.  u.  ion.  Nebenf.  xigvato  u.  xlQvrtpu, 
2 sg.  xlpvgt,  S xiQvüj  impf,  ixlpva  und  xlpvg 
(St.  xpa,  vgl.  zu  xepa/ios),  1)  Act.  u;  Pass, 
mischen,  vermischen,  im  Pass,  xpöf  ällrjla 
unter  einander  gemischt,  xivi  mit  etwas  ge- 
mengt. mit  etwas  vereint  sein,  pexa£v  tivös 
xe  xai  x ivos  ein  Gemisch  von  dem  und  dem 
sein,  xal&c  xtxpauivov  irg dg  xi  im  richtigen 
Verhältniss  stehend  zu  etwas.  Im  Bes.  a)  von 
der  Mischung  des  feurigen  Weins  mit  Wasser 
zum  Tischlrunk,  xgrjzrjga  olvov  einen  Misch- 
krug mit  Wein,  dah.  prägnant:  xipasse  v ixrag 
d.  h.  goss  gemischten  ein.  b)  vom  Badewasser. 
ix  xgiirotos—&v/ii}geg  aus  dem  Drcifusskessel. 
also  dem  warmen  Wasser,  eine  behagliche 
Mischung  bereiten,  nämlich  mit  dem  kalten 
Wasser  in  der  Badewanne.  2)  Med.  für  sich 
mischen,  olvov  mit  und  ohne  iv  xpaxripsi,  dann 
auch  xqrizrjga  mit  u.  ohne  olvov  einen  Misch- 
krug mit  YVein  mischen,  d.  i.  füllen.  — Es  steht 
überh.  von  einer  beabsichtigten,  kunslmäs- 
sigen  Mischung  mit  dem  Nebenbegrilf  der  Ver- 
besserung (temperatio),  wogegen  gisyeiv,  piyvv- 
vcct  eine  zufällige,  natürliche  Vermengung  be- 
zeichnet. Tempero,  misceo.  (über  xexpaavxai  u. 
-►to  s.  xpalvm) 

xe Qtio-Söog,  2.  ep.  (xigag.  £iu>),  hornglättend, 
hornarbeitend,  comua  rädern  et  claborans. 

xeQäöq,  3.  ep.  (xipag),  gehörnt,  Hörner  tragend. 
Comutus,  comiger. 

xigag,  gen.  xigaxog,  cp.  xiguog,  ion.  xtpfoj,  att. 
xtQms,  dat.  xigaxi.  gew.  xipa,  bei  Hom.  mit 
verschied.  Lesart  xigat.  ion.  xipeX,  plur.  nom. 
xipaxa,  ep.  xipa,  ion.  xfpfor,  gen.  xepäzav,  ep. 
xegatov,  ion.  xepicov,  dat.  xigaai,  ep.  xegdeasi 
(in  den  dreisilbigen  (lass,  bei  Hom.  ä,  bei  Tragg. 
ä),  (lat.  com-u,  goth.  hau m Horn),  1)  Horn, 
Geweih,  vorzügl.  von  Rindern,  auch  als  Sinnbild 
der  Starrheit  und  Härte.  2)  Horn,  als  Stoff  zu 
Kunstarbeiten,  dah.  alles,  was  aus  Hom  gear- 
beitet ist,  a)  die  Hornwaffc,  der  Bogen,  und 
im  plur.  die  Enden  der  Bogenflügel,  dah.  xipa 
äylai  du  auf  die  Hornwaffc  Eitler,  mit  dem 
Bogen  Prangender,  b)  das  Hornstück,  das 
aus  Stierhorn  gedrechselte  Röhrchen,  durch 
welches  die  Angelschnur  lief,  wie  jetzt  durch 
cincFcderspule,  damit  der  Kisch  die  Angelschnur 
nicht  abbcfssc.  Oben  wohl  auch  mit  Blei  an- 
gefüllt. um  desto  schneller  in  die  Tiefe  hinab- 
zufahren. 3)  von  der  Aehnlichkeit  der  Gestalt 
oder  weil  cs  urspr.  aus  Horn  gemacht  war, 

a)  Blas liorn,  vorzugsweise  bei  den  Tyrrhenern 
im  Gebrauch  und  mit  dumpfen,  anschwellenden, 
sanften  und  hohlen  Tönen,  dah.  theils  unserm 
Home  ähnlich,  theils  von  der  phrygischen  Flöte 
gebraucht,  xigaxi  avltCv  auf  dem  Hörne  blasen. 

b)  das  Trinkhom,  vorzügl.  bei  den  Thrakiern 
üblich.  Urspr.  wohl  Hörner  von  Rindern,  welche 
dann  eine  angemessene  Einfassung  erhielten, 
später  auch  von  Metall ; x.  olvov  wie  wir  sagen : 
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ein  Becher  Wein.  4)  blos  von  der  Achnlichkeil 
a)  der  Flussarm,  Thuc.  1,  110.  b)  die  Hervor- 
ragung  eines  Berges,  Berghorn,  mit  toi  Sgoyt. 
c)  der  Flügel  eines  Heeres,  ln  1 xd  x.  Initdo- 
oeiv  auf  dem  Flügel  aufstelien,  to»  xigt oc 
über  ihren  Flügel  hinaus,  mit  Umflügelung, 
xox«  xig OS  od.  tä  x.  ngooßdlluv,  Inminttiv, 
ngoativai,  tjtfflOrei , y iyvio&at  in  den  Flügel 
eimlrfngen,  von  der  Seile  den  Angriff  eröffnen, 
in  die  Flanken  fallen,  in  der  Flanke  angreifen, 
auch  xrpöf  xigat  gayesOai  od.  noosaynr  d.  h. 
gegen  den  Flügel,  Shnl.  *pds.  «*  1 xigmt  od. 
xara  xigat  tetay /ilvog.  Ohne  alle  nähere  Be- 
stimmung, oh  rechter,  linker  u.  s.  w.,  ist  dann 
xf'pac  die  Stellung  einer  Armee,  nach  welcher 
die  Front  des  ganzen  Heeres  nach  einem  der 
beiden  Flügel  zu  gerichtet  ist,  dali.  ln l «pme, 
Inl  xitat,  xata  xt'jas  in  Colonnc,  in  langem 
Zuge,  in  einer  langen  Linie  einzeln  hinter  ein- 
ander marschircn , so  dass  verliältnissmässig 
Wenige  neben  und  Viele  hinter  einander  mar- 
schiren,  im  Gebens,  zu  Inl  tpälayyat  in  Linie ; 
auch  mit  xata  u lav  in  einer  je  ein  SchifT 
starken  Linie,  d)  xipata  eine  gewisse  Art  von 
Trugschlüssen,  wie  der:  was  du  nicht  ver- 
loren hast,  das  hast  du  noch.  Du  hast  keine 
Hörner  verloren.  Also  hast  du  Hörner.  Dah. 
xipata  tpvitv  dHrjlait  einander  Hörner  drehen, 
d.  i.  verfängliche  Fragen,  Schlüsse  vorlegen. 
Cornu,  tuba,  iugum,  ala,  ceratina. 

KtQaoovs,  ovrtot,  vj,  Stadt  auf  einer  Halbinsel 
des  schwarzen  Heeres  in  der  kleinasiatischen 
LandschaltPonlos,  durch  eineColonie  aus  Sinope 
bevölkert.  Sie  lag  an  der  Mündung  eines  Thais, 
das  noch  jetzt  den  Namen  Kerasun-Dere  führt 
u.  hatte  ihren  Namen  von  den  hier  in  grösster 
Ueppigkeit  wild  wachsenden  Kirschen  (armen. 
Kcras,  neupers.  u.  lürk.  Kires),  welche  Lucullus 
von  hier  nach  Italien  verpflanzte.  Einw.  dav. 
of  KeQaaovvziot.  Weiler  westlich  lag  die  Stadt 
Kerasonda  oder  Kiresün,  das  spätere  Pharnakia. 
KfQÖatriq,  ov,  ö,  poet.  (xc’pac)  gehörnt;  als  fern. 
xefdotit  poet. 

ntffaO-tpOQOs,  2.  (xigat)  gehörnt. 
xtQäxtvoq,  3.  (xitat),  hörnern,  von  Horn  ge- 
macht, comeus. 

xegd tiop,  tä,  N.  T.  das  Johannisbroil. 
xsQavvtos,  3.  u.  2.  eigtl.  zum  Wetteratrahl, 
Donnerstrahl  gehörig,  vom  Blitzstrahl  lierrüh- 
rend,  dann  insbex.  vom  Donnerstrahl  getröden, 
drrjQ  d.  b.  Semele.  Fulmineus,  fulminc  tacta. 
azu  Eiginn.  x«  KtQavvta  ögrj,  ein  hohes  der 
epirotischen  Küste  entlang  laufendes  Gebirge, 
jetzt  Klmara. 

xtQawo-ßdXog,  2.  (ßdlln),  poet.  den  Welter- 
strahl entsendend,  o x.  der  Donnerer,  /ulmims 
iaculator.  V. 

xegavroc,,  6,  der  Donnerkeil,  Wctler- 
strahl,  Blitz,  insofern  er  einschlägt  (xorxa- 
Gxrjntit,  aigira i iit  tt)  und  zündet,  die  gewöhn- 
liche Waffe  des  Zeus.  Sie  rastet  (Itpogä  ixrjlot), 
wenn  Frevler  ungestraft  freveln,  statt  mit  ihr 
vom  Zeus  vernichtet  zu  werden.  Uebcrtr.  von 
grosser  Bedegewalt,  ieirov  xtgavvov  lv  yXäoog 
vigtir.  Auch  Beiname  des  Ptolemäos  Keraunos, 
Königs  von,  Makedonien.  Fu Imen.  Dav. 
xtgavvo-i päijt,  2.  poet.  wie  der  Blitz  leuchtend. 
«P«»vo-®djos , 2.  (<pig<o),  Sp.  den  Donnerkeil 
haltend,  fulmen  gerens. 

xfQavvoai  (xtgawi «),  mit  dem  Welterstrahlc 
treffen  oder  erschlagen,  tiva  und  tl,  fulminc 
xtqäat,  s.  xegdrvvfu.  [percutio. 


— xf'pdog. 

KiQßtQoq,  6,  der  vielköpfige  Hund,  Sohn  des 
Typhoon  u.  der  Echidna,  Wächter  der  Unterwelt. 
xtQdaiva»,  fut.  -iavm,  ion.  iavim  u.  -itjaopat, 
aor.  Ixigiära  u.  ion.  Ixiginea  (xigiot),  ge- 
winnen, Gewinn  od.  Vortlieil  haben.  Gewinn 
od.  Vortheil  ziehen,  schachern,  theils  abs.  tö 
x.  der  Gewinn,  od.  tl  etwas,  xd  xigiot  seinem 
Vortbeile  nachgehen,  zgqotd  tmj  gute  Worte 
gewinnen,  d.  h.  nach  Gebühr  empfangen,  xo» 
nap'  jjfuöx  (naivov  an  unseren  Lobe  gewinnen, 
u.  zwar  Ix,  and,  ngof,  nagd  ttvot  aus  od.  von 
etwas,  von  Jmdm,  doch  auch  tivi  durch,  mit 
etwas,  z.  B.  Meyagoioi  ntgtiovai  dadurch,  dass 
M.  erhalten  wird,  od.  mit  Part.,  wenn  wir 
u.  s.  w.  ljucrum  s.  quacstum  facto.  (N.  T. 
auch  x»»d  Jmdn  gewinnen,  versöhnen,  sich  ge- 
neigt machen;  u.  tl,  sich  etwas  ersparen,  d.  Ii. 
cs  vermeiden.) 

xiodäXtog,  3.  Adv.  -Atoig  (xigiot),  a)  Gewinn 
bringend,  dah.  gewinnreich,  crspriesslich,  dem 
Vorth«  il  gemäss,  vorllieilhaft,  nützlich,  abs.  u. 
lt  xi  zu  etwas.  Subst  xd  xtgialiov  der  Vor- 
theil. Lucromt,  cum  lucro,  utilis.  b)  Gewinn 
suchenil,  dah.  von  Menschen : gewinnsüchtig, 
verschlagen,  schlau,  klug,  verständig,  von  Sachen : 
listig,  klug.  Astutus,  prudens. 
xiQdüXto-tpQwv,  2.  («ppo»)«  cp.,  schlauen  Sin- 
nes, verschlagen,  schlau,  gewinnsüchtig,  eigen- 
nützig, vafer. 

xifdioy,  cp.  Ncutr.  comp.,  gewinnreicher,  vor- 
theilhafter,  heilsamer.  Ütilius.  Superl.  xigöi- 
otog,  3.  cp.  u.  poet.  a)  der  listigste,  verschla- 
genste. klügste,  callidissimus.  h)  xd  xigitatov 
aas  Vorthcilhafteste,  Beste,  utilitsimum.  V. 
xepdog,  *oc,  xö.  gen.  plur.  att.  xtgiäv,  hei  Xen. 
xtgiiior,  t)  (oft  iin  Plur.)  a)  Gewinn,  Vortheil, 
hcs.  tiandclsvorlheil,  Nutzen,  xipSovs  zdgiv  od. 
evexa,  tä  xipSf i u.  Inl  xigiiaiv  um  Gewinnes 
willen,  oid  lita  xigiq  persönlicher  Vorthcllc 
halber,  pijdrvoc  xigiovt  ngoio&a i tt  für  keinen 
Gewinn  preisgeben,  it  xigiot  ipä»  es  in  guter 
Absicht  thun,  xigiot  liyttv,  xigiq  nagaivtiv 
Gewinn  anratlien.  Vorthcilhaftes  mahnen,  xigiot 
pitatifho&al  tl  tivi  Einem  etwas  zu  Gute 
rechnen,  gut  schreiben  , x.  Ignoläv  tivt  Einem 
Gewinn  bringen,  mit  folg.  Intl.  Gonstr.  mit 
Xivo's,  xigiot  tpigtiv  toi  ifovov  Gewinn  von 
der  Zeit  d.  h.  davon  haben,  wenn  der  Tod  auf 
einige  Augenblicke  hinausgeschoben  wird,  ähnl. 
oviiv  xigiot  nottio&al  tivot-  Doch  sagte  man 
auch  nagd  tivos  Gewinn  von  etwas,  oder  es 
steht  x» vl  mit  einem  Part,  dabei:  Gewinn  für 
Jmdn,  sofern  er  u.  s.  w.  Nicht  selten  wie  ein 
Adj„  dah.  xigiq  entsprechend  dem  itivd  Nütz- 
liches, und  xigiot  (verst.  latl)  mit  folg.  Inf.; 
f cs  ist  vorlheilhaft,  od.  xigiot  qytio&at,  »opt'ffiv 
ti,  lv  xigiu  Tjytia&ai  etwas  für  Gewinn  an- 
schen,  od.  mit  folg,  oxi:  es  schon  für  Gewinn 
achten,  dass,  oder  mit  folg.  Idv  od.  Inf.  od. 
mit  Part.,  näv  xigiot  qyov  {ijpioopf'vjj  tpvyii 
sei  ganz  «tamit  zufrieden,  sei  froh,  nur  mit  Ver- 
bannung bestraft  zu  werden.  Achill,  xigiot  ö 
xij  ndoyrnv  ti  ßlatov  — ivo tilgt  wer  von  Gc- 
waltstrclchcn  verschont  blich,  sah  dies  schon 
für  einen  Gewinn  an.  Lucrum,  commodum.  bl 
Lohn,  Sold,  xd  xata  pijva  x.,  Stipendium,  c) 
xigiq  auf  Gewinn  gerichtete  Thätigkeiten,  Er 
werbsartcu.  Xen.  mein.  1,  2,  22.,  quaestus.  d) 
Eigennutz,  Gewinnsucht,  Habsucht,  tä  inlä 
x.  schnöde  Habsucht  Lucri  Studium.  2)  con 
cret,  a)  von  Personen,  xlgin  olxijoavtd  tun 
als  ein  Segen  für  Jmdn  da  wohnend,  wie  Oedi- 
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pus  vun  sich  selbst  sagt,  b)  von  Sachen,  vor- 
tlieil hafte  Ansichten,  guter  Kalb,  List;  ferner 
inil  u.  ohne  xaxa,  listige  Anschläge,  Käoke. 
Astutia,  dolus.  Dav. 

xtQtfotfv vr),  cp.  Dat.  von  xtgS oovxij  die  Schlau- 
heit, als  Adv.  mit  List,  klüglich,  callide. 
XtQttt,  U.  S.  W„  S.  xfpffff.  XffttlV,  s.  xtiqco. 
Kf(/xaoa)QO$  iroiif,  n,  Stadl  in  Aegypten  an 
der  Theilung  des  Nils  in  die  beiden  Haupt- 
arme von  Pelusion  u.  Canobos,  jetzt  Kl  Arkas. 
Ktcxivitig  Uuv ij,  >j,  See  in  Makedonien,  durch 
welchen  der  Slrymon  seinen  Lauf  nimmt,  jetzt 
Tachyno.  < 

xtQxig,  iS os,  i (v.  xpf'xco?),  1)  ep.  u.  poet.  ein 
Stab,  womit  man  in  der  allen  Weberei  am 
aufrecht  stehenden  Wehsluhlc,  die  Fäden  des 
Gewebes  festschlug  (später  axdtb)),  was  jetzt 
durch  die  Weberladc  gescliiehl,  nach  Boederl. 
das  WeberschiiT.  (Poet.  auch  die  Weberei.) 
rcclen.  2)  Sp.  der  Knochen  des  Schienbeins, 
llöhrknochcn.  Radius.  (Dav.  xepxiffrtxij,  ij,  die 
Weberei.) 

xr'pxo;,  ij,  der  Schwanz  von  einem  Tliicre. 
xtQxovQog,  6,  Kutter,  Schaluppe,  eine  Art 
k lelner,  leichter  Frachtschiffe,  weiche  die  Kyprier 
erfanden,  cercurus. 

KtQXVQa,  ij.  die  Insel  Corcyra.  jetztCorfu,  gegen 
750  v.  (Ihr.  von  Korinth  kolonisirl.  Die  Ein- 
wohner  of  Ktoxvqaioi.  T«  KtQxvfaixa  die 
kerkvräischcn  Begebenheiten.  Homers  Scheria 
wurde  schon  im  Alterthum  fälschlich  für  Corcyra 
gehalten. 

Kiqxatxtq,  of,  zwei  diebische  und  neckische 
kiiboldc,  die  bald  Glos  und  Eurybatos,  bald 
Sillos  u.  Triballos,  bald  noch  anders  heissen, 
Söhne  der  Thcia.  Sie  sollen  den  Herakles  im 
Schlaf  Überfällen  und  geneckt  haben.  Die  Stätte 
des  Ueberfalls  wurde  bei  den  Thermopylen  ge- 
zeigt, doch  iiat  man  sie  auch  nach  andern  Ge- 
genden versetzt. 

xiqyia,  ti,  und  das  sp.  Dcmin.  dav.  xtqfidtiov, 
to  (xfi'peo),  ein  kleines.  Stück,  lies,  kleines  Geld- 
stück, Scheidemünze,  ävxl  x.  ptxpmy  wie  unser: 
um  ein  Paar  Pfennige,  d.  h.  um  einen  geringen 
Gewinn.  Numulus.lucrum.  (Dav.  xttpaxtcxrjs, 
oö.  o,  N.  T.  Geldwechsler,  u.  «ipganfo  zer- 
stückeln.) 

xrpö-dtTog,  2.  poet.  mit  Horn  eingefasst, 
xrpdrip,  foaa,  iv,  poet.  =>  xzpao't,  w.  s. 
xfffO-tvxeto  (texro)),  poet.  mit  dem  Horn  stos- 
sen,  dah.  xtpoiraodpivoi  von  Schiffen,  die  mit 
ihren  emporsleiienden  Vorder-  u.  Hinterthcilen, 
gleichsam  Hörnern,  an  einander  stiessen ; ferio. 
xeq-ovlxog,  3.  poet  am  Horn,  d.  i.  am  Bügel  gc- 
xrp-otixfs,  iSof,  ti,  fern.  buk.  gehörnt.  [spannt. 
xtQo-<pÖQoq,  2.  poet.  = xzpaor.  gehörnt. 
xtQOag,  s.  xfi'pm. 

KtQOoßifxiric,  ov,  i,  Sohn  des  Kotys,  Beherr- 
scher der  thrakischcn  Küstengegenden  bis  313 
v.  Chr.,  wo  ihn  Philipp  völlig  unterwarf. 
XfQto/tiat  (xr propos),  ep.  poet.  u.  Sp.  a)  abs. 
spotten,  sticheln.  B)  r«»a  verspotten,  necken, 
reizen,  kränken,  höhnen,  schmähen.  Irrideo.  Dav. 
xtQTÖfttiots,  tat.  ti,  poet,  ep.  u.  nur  im  Plur. 
xsqt ofxiri  [t],  ij.  das  Necken,  zum  Besten  haben, 
die  Verspottung.  Kränkung,  irrisio. 
xt(f-zoftos,  2.  [xiaf,  xtuvm,  nach  Meyer  jedoch 
von  xtiqm).  ion.  u.  poet.,  xtq-xopiog,  2.  ep. 
u.  poet.  eigtl.  hcrzsclmeidend.  dah.  stichelnd, 
neckend,  höhnend,  verspottend,  xeqxoiiiois  iq- 
Y“tt  wegen  seiner  frevelhaften  Necklust,  x. 
ytoisonif  in  neckenden  Hohnreden.  Neutr.  als 


Subst.  xipropi'oioiv  mit  Hohn.  Mordax,  irri- 
sione  plenus,  proeax. 

KtQxoviov,  rö  (zw.  Lesart),  St.  in  Hysicn,  wo  j. 
Kviavitig.  türk  Aiwaly,  liegt. 
xtQOtvtai,  s.  xiqavrvfii.  xtoxtro , s.  xst>o i. 
x tot  og,  3.  (xixTtm  mit  aor.  xivoai),  ep.  u.  Sp. 
(mit  der  Nadel)  durchstochen,  genäht,  gestickt. 
Subst.  6 x.  der  Gürtel  der  Aphrodite,  den  Hom. 
beschrieben,  dah.  d xotrjuxoe  genannt  Acu 
pictus,  cestus. 

Ktotqin/,  rj,  Landschaft  an  der  Ostküste  von 
xfv&äva},  s.  xtv#a.  [Epeiros. 

xevttfimy,  ävog,  6,  cp.  u.  poet.  mit  d.  cp.Ncbcnf. 
xsv&ftoe,  i,  u.  cp.  u.  poet.  xtvS-og.  tos,  tö, 
jeder  verborgene  Ort,  Schlupfwinkel.  Loch,  mit 
yai'ijs  die.  Tiefen  der  Erde,  von  der  Wohnung 
lies  Hades,  ähnl.  x.  mit  vtxv av  das  Todtenhaus, 
das  Todtengemach.  Im  Bes.  Lager  der  Tliicre, 
z.  II.  Kofen  der  Schweine.  Latilulum,  orcus.  V. 
xivD-ai,  a(]r,  2.  txv&ov,  ep.  xtfü-oe,  u.  cp.  redupl. 
conj.  xtxv&a,  cp.  und  poet.,  mit  der  cp.  Nebenf. 
xtvltdrw  (St.  xvO,  womit  Curl.  lat.  custos  u. 
ahd.  huoUjan  hüten  vergleicht),  1)  trans.  a)  ver- 
bergen, verstecken,  verhehlen,  xl  od.  tiva,  mit 
eiyj)  u.  ausgel.  übj.  den  Schmerz  verbeissen, 
Pf.  act.  in  sich  verborgen  halten,  bergen,  Pass, 
verborgen  sein,  xivi  in  etwas.  Ucculto,  recondo. 
b)  mit  und  ohne  vom,  ivl  tpqtalv,  iv  1 dr  r;Ot  G Gl , 
»nfitö  in  sich,  im  Innern  verbergen,  verhehlen, 
verschweigen,  bergen,  in  sich  enthalten,  xi, 
also  noch  gehörig  bemejstern  können,  dah. 
ovxixi  x.  &v utö  ßqaxiv  ov Sl  noxijxa  d.  h.  ihr 
habt  euch  übernommen.  Auch  xiva  xt  Jmdui 
etwas  verhehlen,  verschweigen.  Contineo  in 
me.  2)  poet.  inlr.,  Präs.  u.  PL,  verborgen  sein, 
verschwunden  sein,  versteckt  liegen,  geborgen 
sein,  bes.  von  den  Todten,  abs.  xivi,  (v  im. 
Lateo. 

xetpaXaiov,  xi  (xetpaltj),  eigentl.  das  Kopfende, 
dah.  das  Höchste,  Hauptsächlichste,  die  Haupt- 
sache, der  Hauptpunkt,  auch:  der  Gattungsbe- 
griff im  Gegensatz  gegen  die  Arten ; von  Per- 
sonen : das  wahre,  ächte  Haupt,  die  Hauptperson, 
der  Held,  tivo'g.  Im  Bes.  a)  init  nvde  die  Summe 
der  Erörterung  über  etwas  (womit  Isocr.  die 
Recapitulation  bezeichnet).  der  Hauptunterschied 
in  etwas,  ßtttZv xdxa  xtipalaitp  aus  folgender 
kurzen  Zusammenfassung,  b)  das  Gesammter- 
ebniss,  Resultat,  der  laugen  Rede  kurzer  Sinn, 
ah.  auch  die  Hauotsumme,  Summe,  das  Capital, 
abs.  u.  xivog  von  so  u.  so  viel.  Adv.  xtgtalaiai 
hauptsächlich,  gcw.  iv  xtyaXalm  und  xtrpalaiois 
den  Hauptpunkten  nach,  in  gedrängter  Kürze,  im 
Allgemeinen,  im  Ganzen,  überhaupt.  Caput, 
summa,  summatim.  Dav. 

xeipaXatöat,  summarisch,  kurzzusammenlasscn, 
abs.  od.  xi,  od.  ix  itoHüv  viele  Punkte,  summam 
rei  paucis  complector.  (Auch  Med.  mit  xivte 
Jmdn  im  Allgemeinen  charakterisircn,  u.  Act 
im  N.  T.  am  Kopfe  verwunden  [Erkl.  zw.].) 
xtepaXat-dtdrig,  2.  Sp.  blos  die  Hauptsachen  be- 
treffend, dah.  ti  xeqtaXaioSSri  das  Wichtigste, 
die  Hauptsachen;  summus. 
xtepaXaltafia,  xi,  ion.  die  Summe,  nivxt  fivqia- 
Smv  xi  x.  xmv  ywaixäv  owv]l&t  im  Ganzen 
kamen  50000  zusammen.  Universus  numerus. 
xetpaX-aXytjg,  2.  (alyoj)  Kopfweh  verursachend, 
capiti  dolorem  aflerens.  V. 
xerpäX tj,  dor.  -Xd,  ep.  gen.  u.  dat.  xtijxxl^pi 
(lat.  cap-ut,  golh.  Haub-tt,  unser  Haupt),  1) 
von  lebenden  Wesen,  Menschen  und  Thieren, 
der  Kopf,  das  Haupt,  x«x  xr<paJ«js  sl.  xaxi  x. 
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vom  Kopf  lierali,  und  öberlr.  vom  Anfang  bis 
zu  Ende,  vollständig,  i*  x.  vom  Kopf,  Inl  z/'je 
xezpalrjs  über  den  Kopf  herein,  t»!  xitpalrjv 
Kopf  über,  köpflings,  nah.  htl  vijv  x.  uvadei- 
vat  zi »l  zi  Jmdm  etwas  auf  den  Kopf  Schuld 
gehen,  so  dass  die  Schuld  auf  ihn  falle,  oder 
arapaeanv  xiipaln  xt  auf  das  Haupt  laden 
oder  nehmen,  die  Schuld  von  etwas  tragen  (s. 
unter  ävapdaaco) , aber  efs  xtipaliv  zgixitv 
znl  ti  etwas  Jmdm  auf  sein  Haupt  fallen  lassen. 
Im  Bes.  a)  für  den  Munjl,  iz&tns  <*,*.  aus 
dem  verhassten  Munde,  u.  oaov  xtipalj  jadt  zpa 
to's  so  viel  der  Kopf  d.  h.  der  Mund  des  Mannes 
fassen  konnte,  so  laut  er  konnte,  b)  als  edelster 
Theil  für  die  Person  selbst,  dah.  n uiugä  oder 
xoxij  x.  der  Verruclile,  der  ßösewient,  und  als 
Anrede:  opfitj  und  Shnl.  theures  Haupt,  theure 
Seele,  od.  der  Schwur  heim  Haupte,  od.  vöv 
zCov  taov  tu fj  xttpuly  ihn  ehrte  ich  wie  mich 
selbst,  c)  als  Sitz  des  Lebens:  für  seinen  Kopf 
fürchten,  die  Köpfe  preisgehen,  mit  den  Köpfen 
d.  i.  mit  dem  Leben  hüssen.  2)  von  leblosen  Ge- 
genständen: das  Oberste,  Aeusserste.  Ende,  die 
Quelle,  der  Ursprung  eines  Flusses,  der  Hand, 
übertr.  xtipaXrjr  imzi&ivai  einen  Schluss  hin- 
zufügen, zum  Ende  bringen;  dah,  txl  zijs  xt- 
tpaXijs  zijs  zä(pgov  oberhalb  des  Grabens  d.  i. 
auf  dem  oberhalb  desselben  aufgeworfenen 
Walle,  und  da  der  Graben  mehrere  Abtheilungen 
bildete,  auch  hez.  durch  eexi  xAv  xtcpaXmv  xäv 
ItSov.  3)  als  Eigenn.  Tgiis  od.  Jgvös  xtzpaXal 
enger  Gebirgspass  des  Kilhäron  in  Böotien. 
Caput,  pan  summa,  finis. 
xftpai-tiyt(fif>ig,  ov,  6 (äytiga),  poet:  Köpfe- 
versammler,  kom.  Parodie  des  homerischen  vt- 
«pftijytjftTje.  capita  colligens. 
xtipällq,  ISo s,  r\,  Sp.  Demin.  von  xtqtaXrj,  die 
Bolle  von  Zwiebeln,  capitulum.  (N.  T.  auch  mit 
ßißXiov,  die  Buchrolle.) 

Kttf  icXXfjv.  ijrog,  o,  der  Kephallener,  z.  B.  Odys- 
seus. Die  K.  als  Üntcrthanen  des  Odysseus  sind 
die  Bewohner  von  Same,  Ithaka,  Zakynthos, 
Dulichion  u.  einem  Küstenstriche  des  Festlands. 
Später  die  Einwohner  von  KrtpaUnvia,  der  In- 
sel Cefalonia  im  ionischen  Meere.  CephaUenius. 
KiwaXoq , ö,  athenischer  Staatsmann  aus  der 
Zeit  der  Wiederherstellung  der  Demokratie. 
xixavda,  s.  xavädva.  xexaQzjatfitv  u.  ähnl. 
s.  za(gm.  xex1 s.  g««*®.  xiat,  s.  xtt'm. 
Kiwi,  <»,  n.  ion.  Kioe,  eine  der  kykladischen 
Inseln,  jetzt  Zia.  Einw.  o Kilos,  ion.  auch  Ktjtog. 
Kg  u.  xy,  s.  ny  u.  ltjj. 
xijat,  xyui,  xyäyitvog,  s.  xaito. 
xtjdeia,  n (xyStva),  Verwandtschaft,  Schwäger- 
schaft, Ehcbündniss,  avvtzy  fix  är&gainovs  eis 
x.  unter  Menschen  Ehen  stiften;  coniugium. 
xtj deiog,  2„  ep.  auch  ki jdfog,  2.  (xrjSos),  1)  der 
Sorge  werth,  innig  geliebt,  t neuer,  ztvi  Jmdm. 
2)  zur  Bestattung  gehörig,  ofxrot  Todlenklage. 
Dilectus,  carus,  funebris.  (PoeL  auch  verschwä- 
gert, brüderlich,  heimisch  u.  act.  sorgsam.) 
kjj öffiovla,  y,  Pflege,  Fürsorge,  und  zwar  vivo'* 
Jmds,  vxeg  vivo*  für  Jmdn,  cura.  V. 
xt/df/taiv,  ovo*.  <5,  ij  (xrjSm),  t)  Besorger,  Ver- 
treter, Pfleger,  Fürsorger,  Beschützer,  dfjfor 
xvStpovav  pflegeberaubt,  auch  fern,  x ovteyag 
so  xijScueiv  denn  diesem  widmest  du  deine  Für- 
sorge. Qui  curam  geril.  Im  Bes.  a)  der  Vormund, 
Xen.  mein.  2,  7,  12,  tutor.  b)  die,  welche  die  Be- 
stattung iler Todten  besorgen.  Leichenbeslat- 
ler,  II.  23,  163.  674,  curator  funeri t.  c)  der 


Schulzgoll.  Deus  tutelaris.  2)  der  Verschwä- 
gerte, Schwiegersohn,  Eur.  Med.  990.  Gener. 
xtjdtoq,  s.  xrjdtioc.  xydioxtxo,  s.  xijdai. 
xtidtoxijq,  oö,  ö (xijia).  jeder  durch  lleiralli 
Verwandte,  Verschwägerte  (Lys.  19.  9),  im  Bes. 
Schwager  (Lys.  13,  65.  Dem.  18,  312),  doch 
auch  Schwiegersohn  (Plut.  Per.  11)  u.  Xen. 
Hell.  4,  1,  8,  Schwiegervater.  A/finis.  Dav. 
xziStazla,  r, , Verschwägerung,  Verwandtschaft 
durch  Hciralh. 

xtjö'tvfta,  zo,  1)  Verschwägerung.  2)  concret  => 
xydeazyg  der  Verschwägerte,  Affinität.  V. 
xtjdtva»  (xfjdoc),  1)  Irans,  poet.  u.  Sp.  besorgen, 
seine  Dienste  widmen,  pflegen,  vivo  od.  zt. 
Curo.  Im  Bes.  a)  einen  Gestorbenen  besorgen, 
ihn  bestallen,  begraben,  Ihälige  Theilnahme  bei 
seinem  Begräbniss  zeigen,  riva  Jmdn,  bei  vi- 
vo* wo.  Im  Pass,  xijoevthie  iv  fcivawi  rfgai 
bestattet  von  fremden  Händen,  Sepelio.  b)  durch 
Verheirathung  für  Eine  sorgen,  sie  vermählen, 
abs.  oi  xyievoavzeg  die  Schwiegereltern.  In 
matrimonium  do.  2)  intr.  sicli  zum  Verwandten 
machen,  verschwägern  od.  zum  Schwiegersöhne 
machen, _ zivi,  überh.  sich  verbinden , vermäh- 
len, toövo  Jf'jro*  mit  iliesem  Weibe  d.  i.  der 
lole.  Affinis  fio,  matrimonium  meo. 
xgduiToq,  3.  ep.  Superl.von  xijüos  gebildel, 
aber  der  Bdlg  nach  zu  xySuos  gehörend,  der 
liebste,  theuerste,  carisstmus. 
xrjdoi;,  tos,  zi  (St.  xaj,  s.  xyias),  1)  Sorge,  u. 
zwar  a)  (oft  im  Plur.)  Kummer,  Betrübnis*, 
Trauer,  vivo'*  um  Jmdn,  xrjSca  »vpav  Herze- 
leid. Im  Bes.  Trauer  um  geliebte  Todte,  so 
II.  13  , 464  um  den  getödteten  Verwandten 
(Schwager),  upa  xrjäti  in  der  Trauer,  b)  ep. 
und  poet.  das  was  Sorge  macht,  Notb,  Elend. 
Leiden,  bes.  im  Plur.  Cura,  aegritudo,  luctus, 
exsequiae,  aerumna.  2)  Verschwägerung,  Ver- 
wandtschaft. insbes.  Verheirathung,  Heiratli, 
x.  oQ&tovvpov  eine  Verschwägerung,  die  in 
Wahrheit  eine  Trauer  ist,  mxgov  d.  h.  von  Sei- 
ten des  Kreon,  der  seine  Tochter  verheirathet 
hat;  abs.  od.  vivo'*  enlw.  mit  Jmdm  od.  Jmds, 
dah.  tb  xrjSoe  ^vvdzpaa&ai  zijs  dvyazfös  seine 
Tochter  verheirallien.  Affinität,  nuptxae. 
xrjSoanxos,  2.  poet.  bekümmert.  V. 
xjjdat,  f.  xijdijom,  impf.  it.  xySiaxixo,  dazu  die 
redupl.  Formen  aor.  xtxaioiv  u.  fut.  xexaStjaa 
u.  xfxadijoopai  (St  xai),  1)  ep.  Act  a)  besorgt 
machen,  lietrüben,  ängstigen,  kränken,  uvä. 
In  maerores  conido,  bj  vom  körperlichen 
Schmerz,  also:  beschädigen,  verletzen,  überh. 
bedrängen,  ins  Unglück  bringen,  Leid  verhängen, 
zixa  od.  zi.  Malis  afficio.  c)  intr.  vivo*  krän- 
ken durch  Entziehung  v.  etwas,  d.  i.  berauben 
(xexaiiöx  u.  xexaSyaeo,  v.  And.  zu  yn{op«i  ge- 
zogen). 2)  Med.  besorgt  sein,  dah.  a)  sich  be- 
trüben. b)  für  Jmdn  od.  etwas  sorgen,  sich  Jmds 
od.  einer  Sache  annehmen,  Sorge  tragen,  sich 
kümmern,  sichs  angelegen  sein  lassen  od.  zu 
Herzen  nehmen,  zugethan  sein,  versorgen,  mit 
und  ohne  ffvfiä  (im  Herzen),  abs.  und  vivo* 
od.  nifi  vivo*  um  Jmd  od.  eine  Sache,  od.  mit 
folg,  pij  u.  Conj.,  u.  zwar  mit  zi  in  etwas,,  od. 
nag  ovtix  so  viel  wie  gar  nicht,  äs  ovöix 
ngoarjxov  ohne  dass  ihr  uns  etwas  angeht.  Sol- 
ficilus  mm,  curam  gero. 
xrjev  st.  {xrjix,  s.  xo im. 
xt)xig,  iios,  c,  poet.  alles  Hervorquellende,  dah. 
x.  7ioQ<pvgas  Purpursaft,  nygimv  der  Sclienkel- 
safl  d.  i.  das  aus  den  Schenkeln  (des  Opfers)  her- 
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vorbrodclnde  Feit.  Maleria  tingens,  adeps  lique- 
f actus.  Dav. 

xqxiat,  ep.  u.  poct.  (ep.  I,  poel.  r),  uml  Pass,  xij- 
xlofiai,  hervorquellen,  hervordringen,  ahs.  oder 
zivot  aus  etwas,  äv  azopa  aus  dem  Munde,  sca- 
turigine emico. 

xrjXtoq,  2.  (xqlia  zweisilbig)  und  xtiXtioq,  2. 
(xo iio,  nach  Doeaerl.  von  xrjlor  (trogt)  d.  i.  mit 
Feuer  aus  Brennholz),  ep.  brennend,  flam- 
mend, ardens. 

xqXtrn  (Abi.  ungew.),  besänftigen . kirren.  zivC 
durch  etwas.  Im  Bes.  durch  Gesang  (zivi)  be- 
zaubern, entzücken,  nvä,  u.  zwar  zivC  durch 
etwas,  Siä  zivoq  vermittelst  etwas.  Im  Pass. 
äxoim  Tixöe  xnlovpai  ich  höre  Jmdm  bezau- 
bert zu.  Permulceo,  allicio,  Dav. 
xyiytfdvcg,  at,  die  Besänftigerinnen,  gleich  den 
Sirenen  (w.  s.)  mit  zauberisch  verlockendem 
Gesänge  begabte  Wesen. 
xrilij&tioq , ö (xrjlia),  ep.  Bezauberung.  Ver- 
zückung, oblectatio. 
xtjlrjga,  io,  poet.  Täuschung. 
xijlgaiq,  i),  Beschwichtigung,  Beschwörung,  Be- 
ruhigung.  Entzückung. 

xqXrfz^qiov,  iö  (xijJUm),  poet.  Zaubermiltel,  n- 
vof  für  etwas,  delenimetdum.  Nculr.  von  xijtijrij- 
gioq,  2,  poet.  besänftigend,  aussühnend. 
xijliJöa),  poet.  entehren.  V. 
xi/Xlq,  tios,  ij,  Fleck,  im  Bes.  Blutfleck , überlr. 
Schandfleck,  Brandmal,  xaxäv  von  Sünden,  und 
avptpogäq  vom  Schicksal  aufgedrückt.  Macula, 
Uwes. 

xqXov,  zi  (verw.  mit  lat.  cellere  schlagen) , ep. 
der  Pfeil,  im  Plur.  die  Geschosse,  u.  zwar 
der  Göller;  tela. 

xijXaiVijiov , TO,  ion.  st.  xijlcwtiov  (von  xrjlarr 
der  Brunnenschwengel),  Schöpfmaschine.f  olfeno. 
h gytuoy , zi,  u.  axgov  Krjvaiov  nordwestl.  Vor- 
gebirge Euböas,  jetzt  Gap  I.ithada.  Adj.  dav.  Äij- 
vtcioc,  3.  unter  andern  Bein,  des  Zeus,  der  auf 
der  Höhe  jenes  Vorgebirges  verehrt  ward. 
xqvaoq,  o,  N.  T.  das  lat.  census,  im  Sinn  von 
Kopfsteuer. 

xqi,,  xo?,  ij  (Grundf.  x« fa£,  nach  Gurt,  von  xof 
in  xoia),  ein  Meervogel,  die  Seemöve,  fulica. 
x>) ofifv , s.  xaim.  [heranziehen. 

xijnnw,  poet.  und  Sp.  im  tiarten  bauen,  überh. 
xqjitov,  zi,  Sp.  ein  Gärtchen  zum  Vergnügen, 
I.uslgärlchen,  als  Luxusartikel,  hortuius.  V. 
xqnoq,  o (vielt.  St.  «xair  in  oxeozzm),  der  Gar- 
ten, üherh.  ein  eingeschlossenes,  mit  Bäumen 
od.  andern  Gewächsen  bepflanztes  Land,  übertr. 
Jiäs  x.  vom  Himmel,  hortus.  Dav. 
xi;*-oup<i;,  i,  N.  T.  der  Gartenhüter. 
xrjf,  xrtgoq  u.  xagig,  acc.  xijpa,  rj  [xflgto,  Skt. 
caras  Mord,  Verderben),  1)  mit  u.  ohne  Vavdzoio, 
die  Toilcsgewall,  das  Todesloos,  Todesge- 
schick, der  Tod,  im  pl.  «f  xrjgrs  die  Verderben- 
den. Denn  jeder  Mensch  halle  seine  besondre,  u. 
den  Achilleus  führten  zweifache  Gewalten  der 
Art,  entw.  eine  gewaltsame  in  der  Schlacht  od. 
eine  natürliche  nach  langem  Leiten  dem  Ziele 
des  Todes  zu.  Uebertr.  ria  piv  i*  xagog  «f«j  ich 
achte  ihn  gleich  dem  Tode,  er  ist  mir  verhasst 
wie  der  Tod,  während  Andere  erklären:  ich 
achte  ihn  kein  Haar  werlli,  Andere  xorpoe  von 
xäg  ableiten  od.  an  die  Kägtg  denken.  Fatum 
extremum,  mors.  2)  später,  nach  Hom.,  poet.  u. 
Sp.  überh.  böses  Vcrhängniss,  Missgeschick,  Qual 
der  Leiden,  Krankheit,  Schaden,  x? )g  ov  Koritj  ein 
Flecken,  der  keine  Ehre  bringt,  aucli  mit  Genit. 


das  Missgeschick  der  Art,  dah.  von  Alaa,  Motga 
unterschieden,  da  diese  nicht  ausschliessiicli  Un- 
glück bringen.  Infortunium , malum.  3)  als  Ei- 
gen n.  Kngtg  avaxluxrjzoi  die  Erlnyen  des  Laios, 
welche  den  Mörder  verfolgen,  um  die  nacli  einem 
höhern  Götterwillen  verhängte  Strafe  zu  voll- 
xijq,  s.  xeag.  [strecken.  Parcac. 

xggatvto,  poet.  1)  ins  Unglück  bringen,  2)  in  Pioth 
oder  Sorge  sein. 

xrjgtool-eföorrzoq,  2.  (xijg,  q> ogirn),  ep.  von 
Keren  herbelgcschlcppt,  zum  eignen  Verderben 
angekommen,  von  den  zu  Troja’s  Eroberung 
herheip;ekommenen  Achäern,  nach  Doederl.  pro 
lept.  malt  xTjgiam  (poge[a&ai.  Molo  fato  ductus. 
xrigio-xUnzris,  i,  buk.  Honigscheibendieh.  V. 
xmqiov,  zi  (xijpo’s),  Wachskuchen  der  Bienen. 
Wabe,  Honigwalie,  favus. 
xriQO-ötzaq,  dor.  st.  -rije,  ot>,  i,  poet.  mit  Wachs 
verbunden  od.  zusammengefügl,  cera  compactus. 
xtjQÖO-i,  cp.  Adv.  (xije,  »tag),  im  Herzen,  herz- 
lich, bei  Hom.  stets  x.  pällov,  in  animo. 
xijpö-xioetos,  2.  poet.  aus  Wachs  gebildet, 
xqpöc,  « (laL  cera),  Wachs,  bes.  auch  eine 
mit  I’ech  und  Werg  vermischte  Masse,  welche 
die  Alten  zum  Ausstreichen  schadhafter  Schiffe 
brauchten,  cera. 

xrjQWfia,  zi  (xngveaca),  das  durch  den  Herold  Atts- 
gerufene.  der  Heroldsruf,  die  Bekanntmachung, 
der  Befehl,  die  bekannt  gemachte  Massregel;  im 
Bes.  der  Ausruf,  der  den  Namen  des  Siegers  in 
den  feierlichen  Weltkämpfen  od.  die  öffentliche 
Bekränzung  eines  um  den  Staat  wohlverdienten 
Mannes  bekannt  macht;  x.  wo itiaVat,  ävtnzeiv, 
xr/gvyuaat  ygga&ai  einen  Ausruf  lliun 
lassen,  eine  Bekanntmachung,  einen  Befehl  erlas- 
sen, x.  yiyvtzai  es  wird  bekannt  gemacht,  öffent- 
lich angeordnet,  llieils  abs.,  llieils  iixo's  über  et- 
was, od.  rivo's  u.  fx  zivog  Jmds,  von  Seilen  Jmds, 
ztvi  Jmdm,  u.  mit  Inf.  od.  Acc.  c.  inf„  dass  n.  s.  w. 
Praeconium,  edtetum.  (N.T.  auch  die  Predigt,  das 
Predigtamt.) 

xtjffvxttov,  gew.  xqqvxiov,  ion.  xqqvxrjtor, 
zi  (xijgvt),  der  HcroIdssUb,  Friedensslab,  Lor- 
beer- oder  Olivenslah,  den  zwei  Schlangen  mit 
einander  zugekelirten  Köpfen  umwanden.  Ihn 
trugen  im  Kriegszustände  Parlamentäre  od.  in 
friedlicher  Absicht  Kommende,  als  Schutzmittel. 
Caduceus. 

xngvxevpa,  zo,  poet.  Botschaft,  von  xi jgzrxiia  als 
Herold  verkündigen. 

xiM/vxglti,  ij,  ion.  das  lleroldsamt,  munus  prae- 
xrigvxixög.  3.  den  Herold  betreffend.  V.  [conis. 
xij(fv§,  vxog,  o [ü  in  den  zweisilb.  cas.,  v in 
den  inehrsilb.,  daher  richtiger  xqgv£  als  das 
hergebraclite  xijp«|]  (Abi.  ungewiss),  t)  der 
Herold,  Ausrufer.  Die  Herolde  waren  im 
heroischen  Zeitalter  ein  hochgeachteter  Stand, 
welcher  in  Hermes  dem  Gütlerboten  (dah.  selbst 
*Vt”£  genannt)  seinen  Ahnherrn  verehrte  und 
unter  dem  unmittelbaren  Schutze  des  Zeus  stand. 
Selbst  heilig  und  unverletzlich  mit  ihrem  Stahe 
(axqnzgov  od.  xqgvxt iox,  w.  s ),  den  sie  als 
Zeichen  ihrer  Würde  gleich  den  Fürsten  tru- 
gen. gewährten  sic  auch  ihrer  Begleitung  per- 
sönliche Sicherheit.  Den  Fürsten  dienten  sie 
auch  in  Privatsachen  als  Boten  u.  sonst.  Wich- 
tiger waren  ihre  Dienste  beim  Opfer,  wo  sie 
den  Fürsten  schon  bei  den  Vorbereitungen  zur 
Hand  gingen,  dann  der  Versammlung  andächti- 
ges Schwelgen  geboten  und  die  Gebete  her- 
sagten. Aehnliche  Geschäfte  hatte  auch  später 
noch  der  [rgoxijfvt  hei  den  Mysterien,  u.  diese 


xrjQvaam 

Verrichtung  bei  den  Opfern  u.  das  Verkündi- 
gen des  eleusinischen  Gollcsfriedens  war  das 
Geschäft  der  Ktj(/vxtg,  eines  allen  Priesler- 
geschlecbts  in  Athen,  welches  sich  von  Hermes 
u.  einer  Tochter  des  Kekrops  ableilele  und  mit 
dem  Geschlecht  der  Eumolpiden  verschwägert 
war.  Ain  wiclitigstcn  endlich  erscheinen  sie. 
wenn  sie  Volksversammlungen  berufen,  liier 
wie  hei  den  Gerichtsversammlungen  auf  Ruhe 
u.  Ordnung  sehen  u.  dem.  welcher  sprechen 
will,  den  Stab  reichen  als  Zeichen,  dass  er  zum 
Sprechen  berechtigt  sei.  Dasselbe  Geschäft  hatte 
später  in  Athen  der  xnpu{  xrjs  flotiJnc  xal  toö 
dijfiov  nächst  den  Gerichtsherolden.  Es  musste 
derselbe  ausserdem  auch  das  Erölfnungsgehct 
rccitiren  und  öffentlich  zum  Sprechen  auffor- 
dern. Ebenso  halten  die  Herolde  wie  zu  Ho- 
mers Zeit,  so  auch  später  noch  Krieg  u.  Waffen- 
ruhe anzukündigen  od.  Botschaften  im  Kriege, 
bes.  mit  Friedensvorschlägen  auszurichten,  wie 
denn  auch  die  spartanischen  Ephoren  an  ihre 
Feldherren  die  Skylale  durch  Herolde  schick- 
ten. Nicht  minder  waren  auch  bei  den  Wett- 
kämpfen besondere  Herolde  angeslelll  u.  es  hatte 
unter  andern  in  Athen  der  bei  den  Dionysien  fun- 
girende  die  einem  Bürger  öffentlich  ertheilten 
Ehrenbezeugungen  im  dionysischen  Theater  aus- 
zurufen. Je  mehr  arme  u.  nichtsnutzige  Men- 
schen aber  später  sich  zu  diesem  Gewerbe 
drängten,  desto  mehr  verlor  ihr  Amt  an  An- 
sehen und  traf  dies  besonders  die  Ausrufer, 
welche  verkäufliche  Waaren  oder  verlorene  Ge- 
genstände, z.  R.  entlaufene  Sklaven,  und  so  auch 
Achtserklärungen  auf  dem  Markte  ausriefen.  2) 
Ueborlr.  heisst  auch  jeder  Verkündiger  od. 
Lohredner  u.  so  heisst  cs  unter  an- 

dern von  den  Göttern,  dass  sie  das  lleroldsaml 
übten  u.  auch  keine  Anzeichen  des  dem  Oedipus 
Bestimmten  unerfüllt  Hessen,  l’raeco,  cadu- 
ceator,  legatm.  Dav. 

x>iqvooa>,  spät,  -ttat,  dor.  züqvaow.  aor.  1. 
inf.  richtiger  xijpwjai  als.  xijetigai,  t)  Herold 
sein,  das  Heroldarat  verwalten.  Praecomm.  2) 
als  Herold  rufen,  ausrufen.  hier  auch  irnpers., 
indem  ö *rjfv£  als  sich  von  selbst  verstehendes 
Suhject  weggelassen  wird,  xijptitrn  man  tyift 
aus,  lässt  ausrufen,  theils  abs. , llieils  tl,  od. 
mit  Acc.  c.  inf..  llieils  tiva  od.  {tv.l-galar  als 
Herold  berufen,  zusammenrnfen,  u.  zwar  dyo- 
gi jvtt,  itiltpövde . od.  auch  Einen  als  Sieger 
od.  als  vom  Staate  durch  einen  Ehrenkranz 
Ausgezeichneten  öffentlich  ausrufen,  u.  dies 
mit  xgattattvovta  od.  ohne  allen  Beisatz.  Prae- 
conor,  proclamo.  9)  durcli  einen  Herold  ausru- 
fen,  verkündigen,  öffentlich  bekannt  machen, 
ankündigen,  befehlen,  anfragen  lassen,  durch 
den  Ausrufer  feilhieten  lassen,  tl  od.  mit  Inf. 
od.  folg.,?™,  tl,  u.  zwar  tivl  Jmdm.  xpdc  ti 
wohin,  ä ni  tivot  von  wo  aus.  Im  Pass,  fxij- 
pdytb;  es  war  die  Bekanntmachung  erlassen 
worden.  Per  praeconem  edico.  4)  ülierli.  laut 
verkünden,  geldeten,  nennen,  rühmen,  preisen, 
anzeigep,  angeben,  melden,  benachrichtigen,  tl 
od.  xivtt , u.  so  aucli  tmu  ti  Einen  als  etwas, 
u.  zwar  ti rl  oder  tCs  tiva  Jmdm,  bei  Jmdm. 
Edico, praedico,indico.  (N.T. auch:  predigen.) 

xjjreu,  st,  xf r/rert,  s.  xtipai. 

K-gttiot,  of,  Beiname  (od.  Stamm)  der  Myser. 

xijrfio«,  3.  buk.  grossen  Meerfischen  angehörig.  V. 

xi/tog,  tof,  ti  (St.  x°.  Z ulra't  oder  x»,  tttu[a1), 
ep.  u.  Sp.  jedes  grosse  Seethier,  Meenmgeheuer, 
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mit  tlvaUov  ein  im  Küstenmeer  hausendes 
Uauchlhier,  Robbe  (Thunfisch),  cetus. 
xijtaitig,  ttau,  er,  ep.  schlundig,  d.  i.  reich 
an  Bergschlünden  od.  Höhlen,  Reiw.  von  Lake- 
dämon, speluncis  praeditus,  nach  Andern:  im 
Schlunde  gelegen. 

xiju  st.  xal  tu,  x r/rp'  st.  xal  thtt.  xrjipä  dor.  st. 
xol  fqzi^u.  xijqpaJTro  u.  ytjjip&ä  st.  xal  Icprjnto 
u.  xal  r’jtp&j]. 

Kgtftvg,  tat,  d,  Solin  des  Belos  und  der  Anclii- 
noe.  Bruder  des  Phineus,  Gemahl  der  Kassiopeia 
u.  Vater  der  Andromeda,  Schwiegervater  des 
Perseus.  Und  weil  Perseus  u.  Perser  ähnlich 
klingt,  sollen  die  Perser  v.  ihm  abstammen  und 
von  den  Hellenen  früher  Ktppgvtg  genannt 
worden  sein. 

xti<pijv,  rjvot , 6,  die  Drohne,  Sinnbild),  der 
nicht  Arbeitende,  der  Abgelebte.  J Fucus,de- 
crepitus.  Dav. 

xgipgv-mtijt,  2.  drohnenartig. 

Ktjtptaitvg,  tat.  6,  Einw.  aus  Kephisia,  einem 
Demos  der  Erechlhelschen  Phyle. 

Kritpioog,  o,  1)  Fluss  in  l’hokis  uml  Böotien,  der 
an  der  Nordseile  des  Parnassos  entspringt  und  in 
den  Kopaissee  fällt,  jetzt  Mavroneri.  Davon  liiess 
der  Kopaissee  llpvxi  Ktpfiaig,  jetzt  See  von 
Livadia  od.  Popolias.  2)  Fluss  in  Attika,  der 
sich  in  den  phalcrischen  Hafen  ergiessl,  ohne 
Athen  zu  berühren.  Er  diente  durch  kleine  ab- 
geleitete Gräben  od.  Kinnen  zur  Bewässerung 
der  zahlreichen  Gärten  an  seinem  Ufer,  und 
seine  xpijvai  heissen  deshalb  topäitt  Verlhei- 
lerinuen  des  Wassers.  An  ihm  lag  die  Akademie, 
ti.  die  Musen  und  Eros  hatten  hier  Altäre.  Ce- 
phissm. 

xtioidrig,  2.  cp.,  und  xguittg,  mau,  tu  (St.  xuf, 
xala),  ep.  duftend,  mit  Wohlgernr.h  erfüllt, 
bene  olens. 

xißdriifvat.  poet.  cigll.  verfälschen,  dann  übertr. 
trüglich  reilcn  od.  thun,  tl,  depravo.  V. 
xißänXog,  2.  (nach  Loh.  von  itlSg,  xlßSg  Ab- 
wurf, Spreu,  nach  llesych.  von  xißight  Metall- 
schlacke, durch  welche  das  Gold  unächt  wird), 
verfälscht,  unächt,  vom  Golde,  Münzen,  übertr. 
trüglich,  doppelsinnig,  lies,  vom  Orakel,  welches 
wie  eine  falsche  Münze  unter  lockender  Hülle 
einen  trügerischen  Inhalt  birgt,  adulterinus. 
xißmtög,  n,  Sp.  und  Demin.  dav.  xlßdtziov,  io, 
hölzerner  Kasten.  Kiste,  Kistchen,  Truhe, ‘Schrank. 
Area,  arcula.  (N.  T.  xtßmtot  aucli  von  der  Arche 
Noalis  und  der  Bundeslade.) 
xiyxXig,  Hot,  g,  urspr.  Gitterlhür,  später  Gitter, 
Verschlag,  canctui. 
xi yxüvtti , s.  xiiära. 

xidayig,  tat,  tj,  Sp.  u.  xlzagtg,  tat,  g,  Sp.  eine 
turbanarlige  Kopfbedeckung,  die  nur  die  per- 
sischen Könige  trugen,  öpffij  d.  h. mit  aufrecht 
stehender  Spitze,  s.  tiuga ; cidaris. 
xidväfiat,  s.  axiidyrv/u. 

Ki9xu{/<öv,  ävot,  i,  jetzt  zum  Tlieil  noch  Kithai- 
ron,  zum  Tlieil  Livadostro  und  Elalias  genannt, 
Grenzgebirge  zwischen  Attika  und  Böotien.  Auf 
böotischer  Seite  mit  einer  Höhle  der  weissagen- 
den sphragitidischen  Nymphen.  Adj.  dav.  Ki- 
9-cuooiveiog , 8.  und  bes.  Fern,  dazu  Kt&ai- 
qeavlg,  ISot,  g- 

xi ü-uqa,  rj,  u.  ep.  xtS-aQig  [fj,  io*.  g,  acc.  i»,  1) 
die  Zither,  Laute,  durch  sanlteren  Ton  von 
der  Lyra  unterschieden.  Sie  batte  zwei  ge- 
krümmte Hörner,  die  oben  auswärts  u.  unten 
einwärts  gingen,  u.  auf  einem  hohlen  Resonanz- 
boden standen.  Unten  u.  oben  waren  zwei 
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xi&ÜQlta  — xivdvvevm. 


(Juerstangen  7.ur  Befestigung  der  (vier)  Sailen, 
welche  oben  durch  Wirbel  gespannt  waren. 
Das  Spiel  derselben  dient  dem  hom.  Sänger  nur 
zum  Vorbereilen  u.  Präludiren  u.  zur  Ausfül- 
lung der  Pausen,  nicht  zur  eigentlichen  Beglei- 
tung des  Gesanges.  2)  Lautenschlag,  Zilhcrspicl, 
Saitengetön.  Cithara.  Dav. 
xlfricQ<L,(o,  die  Zither  spielen,  überli.  auf  einem 
Saiteninstrument  (tivi)  spielen,  cithara  ».  fidi- 
bus  cano.  Dav. 

xi&aQtoiq,  fco;,  j,  das  Spielen  auf  der  Zither, 
Zithcrspielen,  citharae  contus. 
x ifraQiOfia,  rö,  ein  Musikstück  für  die  Zither. 
Gesangweise,  citharae  modi. 
xtfragiOTife,  ov,  6 (xiönpijm),  der  Zitherspieler, 
überli.  Musikmeister,  citharista.  Dav. 
xI&ÜQiOTixij  und  cp.  xl&äqiOTvg,  vog,  y.  das 
Zitherspielen,  die  Kunst  des  Zitherspiels,  etthara 
canendi  ars. 

xi&agtorgia,  r„  Sp.  die  Zitherspielerin. 
xifhtQtuifiai,  (-do's),  auf  der  Zither  spielen  und 
dazu  singen,  zur  Zither  spielen,  citharae  ad 
modos  cano.'  Dav. 

xt^agtotia , n,  das  Zilherspiel  mit  Gesang. 
xi&aQqnfixy,  n,  die  Kunst  des  Zitherspiels  mit 
Gesang,  ad  citharam  canendi  ars.  V. 
xc&ap-cptfdg,  ö (xiffäga,  aoido;)  der  Zitherspie- 
ler, der  zu  seinem  Spiele  zugleich  singt,  während 
der  xi&aeiatrjt  nur  spielt,  Sänger  zur  Zither, 
xi&aiv,  cövos,  ö.ion.  st.  *««ov. 

Kixtgftor,  torog,  ö,  1)  Marcus  Tullius,  Roms  be- 
rühmtester Redner.  2)  (Juintus  Tullius,  der  jün- 
gere Bruder  des  Vorigen,  seit  64  Legal  im  Heere 
Gäsars,  Plut.  Caes.  24. 

sc  ixt,  tö,  ägypt.  Name  für  ein  Oel  des  Wunder- 
baums aillixvxgia,  welchen  Andere  selbst  auch 
xfxi  nannten,  s.  aillixvxfia.  Cici. 
xtxivvog,  ö,  buk.  Haarlocke,  etnetnntes. 
xixXijaxat,  s.  xaUco. 

Kixoveq,  of,  tbrakisches  Volk  am  Hebros  und  an 
der  Küste  bis  an  den  Lissos. 
xixvq,  vog,  v (nach  Buttm.  verw.  mit  xt'm  w.  s„ 
nach  Andern  von  xtin),  ep.,  alles  poet.  Wort, 
die  Spannkraft,  robur. 

KU lc|,  exo;,  o,  der  Kilikier,  mit  Fern.  KiXtöOa, 
t),  kilikisch,  u.  als  Subst.  die  Kilikierin.  Zu  Ho- 
mers Zeit  ein  Volk  in  Grossphrygien  in  zwei  Rei- 
chen, von  welchen  das  eine  zu  Theben  am  Berge 
Plakos,  das  andere  zu  Lyrnessos  seinen  Sitz 
hatte.  Später  wanderten  sie  nach  KiXtxla, 
ion.  -xiy , einer  Küstcnlandschaft  Klcinasiens 
am  Mittelmeer,  Cypcrn  gegenüber,  südlich  von 
Kappadokien  und  durch  den  Tauros  von  Pam- 
phylicn  geschieden,  jetzt  ein  Theil  vom  Ejalet 
Itscliil,  ehemals  getheilt  in  das  ebene  od.  eigent- 
liche u.  in  das  rauhe  oder  gebirgige,  öptivij', 
welche  zu  Herod.  Zeit  viel  weiter  nördlich  bis 
über  den  Halys  (später  Kalaonia)  und  nach  Ar- 
menien, östlich  an  den  Euphrat,  gegen  Süden 
wahrscheinlich  bis  Posideion  in  Syrien  reichte. 
Nach  der  Sage  benannt  von  Kt, u|,  dem  Sohne 
des  Agenor,  Bruder  des  Phönix.  Die  Kilikier 
waren  berüchtigt  als  Seeräuber.  — Es  gab  hier 
vier  Pforten  im  Amanosgebirge,  dah.  auch  ’/tua- 
vixal  xvlat  genannt,  eine  in  der  westlichen 
Kette,  westlich  von  Issos,  u.  drei  in  der  öst- 
lichen, welche  nach  Kappadokien  u.  Obersyrien 
führten.  Die  einen  hiessen  die  kilikischcn.  af 
xvlai  rrjg  KiUxtag  oder  Kiltxiai  nvlai,  eine 
künstlich  aus  dem  Felsen  gehauene  Fahrstrasse 
in  einer  natürlichen  Engschlucht,  jetzt  der  Pass 
Ramasanogli,  Xen.  An.  1,  2,  21.  Arr.  An.  2,  4,  2, 


zwei  andere  hiessen  die  syrischen,  unter  ihnen 
der  eine  am  issischen  Meerbusen  selbst,  zwi- 
schen Issos  und  dem  spätem  Alexandria,  Xen. 
An.  1,  4V  4. 

KiXXa,  t),  kleine  Stadl  in  Troas  oder  Aeolis  in 
Kieinasien  mit  einem  berühmten  Apollotempel. 
Ktftßffot , of,  germanischer  Volksstamm,  wel- 
cher in  Verbindung  mit  den  Teutonen.  Ambro- 
nen  und  Tigurinern  sechs  römische  Heere  be- 
siegte, u.  von  Marius  im  Jahr  101  geschlagen 
wurde.  Adj.  dav.  Ki/ißg/ixoc,  3. 

Kifi/eiotoi,  of,  1)  Männer  der  Dunkelheit,  fabel- 
hafte Völker  Homers,  welche  im  Westen  der 
Erde  am  Okeanos,  nördlich  vom  Eingänge  in 
die  Unterwelt  in  beständiger  Nacht  leben.  2) 
Völkerschaften,  einst  an  den  nördlichen  Küsten 
des  Pontos  sesshaft,  von  wo  sie  im  8.  Jahrh. 
v.  Ohr.,  durch  einwandernde  Skylhenslümmc 
vertrieben,  nach  Kleinasien  zogen  u.  sich  dort 
verloren.  Dav.  eine  Landschaft  Ktu/ief/iy,  und 
Kt/iftioia  teexV;  Cimmericum,  Hafenstadt  an 
der  östlichen  Südküste  der  taurischen  Cherso- 
nesus,  jetzt  Eski-Krim,  westlich  von  KafTa,  und 
xo(f9-/utjta  KiufifQia  ein  Porthmion  genann- 
ter Flecken  3Ut  der  äussersteu  Landspitze  der 
Krim;  Boa.roffog  Kififiiqioq,  die  Meerenge, 
weiche  aus  dem  schwarzen  Meere  in’das  asow- 
sche  (die  Mäolis)  führt,  jetzt  Meerenge  von 
Zabache. 

Klfiatv  [Fj,  avos,  i,  l)Sohn  des  Slesagoras,  Vater 
des  Miltiades,  berühmter  Olympionike  zu  Athen. 
Zeitgenosse  des  Peisislratos.  2)  Enkel  des  Vo- 
rigen, Sohn  des  Miltiades  und  der  Hegesipyle, 
berühmter  Sieger  über  die  Perser  am  Euryme- 
don  u.  bei  Cypern.  Er  wurde  460  v.  Ohr.  durch 
Perikies’  Politik  auf  10  Jahre  verbannt,  kam 
aber  bereits  450  v.  Chr.  durch  denselben  Peri- 
kies nach  Athen  zurück.  3)  von  Kleonä,  be- 
rühmter griechischer  Maler  um  01.  80. 
xivaßg/a,  ij,  Sp.  der  Bocksgestank,  vom  schmu- 
zigen  Barte  der  Kyniker,  hircus. 
xtvuStvs,  6,  buk.  ein  junger  Hund, 
xtvatfog,  tag,  td,  sicif.,  der  Fuchs,  überli.  Un- 
thier,  Schlange,  tnitginto*  abgefeimte  Bestie, 
bellua. 

xixafhopa,  to,  poet.  Bewegung,  Geräusch. 
xivaidaq,  6,  unzüchtiger  Mensch,  Wüstling, 
cinaedus. 

xivdftatftov i s.  xivväfiB)io». 

Ktvdvevq,  emg,  6,  Einw.  aus  Kindye,  einem  Ort 
xivd vvev/ta,  tö,  s.  xtvi wog.  [in  Karlen. 

xivövvfvty^,  ov,d,  Wagehals,  wagehalsiger 
Mensch,  gut  periclitari  amat. 
xivrfvvevat , Adj.  verb.  xivivxtvziov , 1)  sich  in 
Gefahr  begeben  oder  stürzen,  eine  Gefahr  be- 
stehen, die  Gefahr  erdulden  wollen,  sich  der 
Gefahr  aussetzen,  ihr  trotzen,  ein  Wagstück 
unternehmen,  ein  gefährliches  Spiel  treiben  oder 
wagen,  etwas  aufs  Spiel  setzen,  wagen,  im 
Bes.  a)  in  der  Schlacht  kämpfen,  b)  mit  Ge- 
fahr einen  Versuch  machen,  Lys.  12,  13.  Theils 
abs.,  theils  mit  Part,  ttyovtjopfoij  im  Kampfe, 
Itp  Tnnov  zu  Pferde  kämpfen,  ngög  xiva  gegen 
Jmdn,  Ixt  tito  zu  etwas,  zu  einem  bestimmten 
Zwecke,  vxsg  tixog  für  etwas  od.  Jmdn,  xtgt 
nvog  wegen  etwas,  «tfl  tov  ßtov  mit  Gefahr 
seines  Lebens,  xtgi  tivi  um  etwas,  nvog  Ivixa 
wegen  etwas,  Iv  nto  etwas  aufs  Spiel  setzen, 
Iv  lavtm  seine  Person,  ähnl.  tivi  etwas  gefähr- 
den. z.  R.  tjj  tpvxij  sein  Leben  daran  wagen,  tjj 
xolti  die  Stadt  aufs  Spiel  setzen,  8txy  einen 
Rechtsstreit  riskiren,  aber  yoli jry  bei  der  Wind- 
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stille  das  Wagslück  unternehmen,  od.  auch  ti 
etwas.  Im  Pass.  xivdvvftifrai  die  Gefahr  wild 
bestanden,  u.  7. war  /*  ai cptXig  zum  Gemeinwohl. 
Periclitor, periculum  suscijrio  s.  suben.  2)  Gefahr 
laufen,  in  Gefahr  sein  od.  schweben,  bedroht 
sein,  abs.  od.  r«  itvztga  in  zweiter  Linie, 
zivi  mit  etwas,  zittv  x.  welche  Gefahren  drohen 
euch?  xtgi  ti»oj  wegcu  etwas,  xtgi  ipvx ijs  in 
Lebensgefahr  schwellen,  u.  zwar  d t cf  ziva  um 
Jmds  willen.  Auch  mit  Inf.  od.  mit  folg,  ff  (tizt) 
eine  Entscheidung  zu  gewärtigen  Italien,  einer 
Entscheidung  entgegen  sehen.  Im  Bes.  vor  Ge- 
richt in  Gefahr  sein,  angeklagt  sein,  llieils  abs. 
6 xivtvvtvav  der  Angeklagte,  llieils  xtgi  rivo« 
wegen  etwas.  Im  Pass,  in  Gefahr  gesetzt  wer- 
den, in  Gefahr  gerallien,  Gefahr  laufen,  in  Ge- 
fahr schweben,  bedroht  sein,  aufs  Spiel  ge- 
setzt werden,  auf  dem  Spiele  stellen,  llieils 
abs.  rä  xtxivivvtvfilva  bestandene  Gefahren, 

Jerahrvolle  Unternehmungen,  llieils  rmf  hei 
111dm.  In  periculo  vcrsor.  3)  l)a  aber  xivö  v- 
vot  urspr.  das  bezeicimet,  was  unerwartet  sich 
zulrägl  "der  vorfällt,  so  hat  cs  auch  den  Begriff 
der  Möglichkeit  oder  Wahrscheinlichkeit  in  sich 
aufgenommen,  llieils  im  schlimmen  Sinne:  es 
steht  zu  fürchten  dass,  u.  dies  auch  in  per- 
sönl.  Gonslr.  xtvimtia  es  sicht  zu  fürchten 
dass  ich,  eigll.  ich  bin  in  Gefahr,  ich  riskire, 
dass  man  annehme,  dann  im  mildern  Sinne: 
scheinen,  können,  wie  das  lat.  haud  scio  an, 
meist  mit  Inf.  oder  im  Pass,  mit  Iv  nvi  der 
Glaube  an  etwas  (ägtzai  an  die  Trefflichkeit) 
wird  abhängig  gemacht  von  Einem,  und  Iv 
lidijUg  mit  folg,  indir.  Prags  , es  schwebt  im 
Dunkel  wieu.  s.  w.  Videor.  V. 
xivdvvo^,  ö (angeblich  verwandt  mit  xiviio), 
u,  mehr  poel.  xivtfvrev/ua,  zö  (xiviovtva), 
1)  Gefahr,  lies,  im  Kriege  oder  vor  Gericht, 
■Iah.  Kampf.  Schlacht,  (gefährlicher)  Process, 
überh.  KLsiko,  llieils  abs.,  llieils  init  Adj.  xale- 
pixo';,  vavnxög,  älinl.  wie  xgög  zöv  xölt/iov 
od.  »olep0“.  U.  xgög  ii)v  ftaiaztav  od.  xara 
itdlutzuv  im  Kriege,  zur  See,  tieot  Jmds,  zivl 
für  Jmdn,  xgög  ziva  gegen  Jmdn,  vxig  zivos 
für  Jmdn  oder  etwas,  »ff»  zivos  über  od.  um 
etwas,  vagä  im  bei  Jmdm,  inslies.  den  Rich- 
tern, tv  zivi  in  etwas,  z.  B.  Iv  znfcä  xägu  Ge- 
fahren meines  Lebens,  dah;  ptia  xi vSvvav  un- 
ter, mit,  durch  Gefahren,  ms  (xi  xivivvov  wie 
bei  schon  vorhandener  Gefahr,  tlg  xivivvov 
fgrta&a  1 in  (iefalir  gerallien,  Gefahr  laufen, 
(xi  zov s x.  sich  in  Gefahren  begeben,  xiviv- 
vov  xivivvtvttv  eine  Gefahr  bestehen,  xgoozi- 
dtoüai  auf  sich  ziehen,  x.  otxtiov  fjsiv  n cgi 
ztvos  sich  wegen  etwas  in  persönliche  Gefahr 
begehen , liiov  x.  tiiv  zäv  oiofidtcov  xagaßdl- 
lt< l&ui  die  persönliche  Gefahr  als  seine  eigene 
wagen,  xi vovvovg  ävaggixztiv  cs  auf  alle  Ge- 
fahren hin  wagen,  zovs  x.  xoitia&ai  xgög  ziva 
seine  Kriegsunternehmungcn<  gegen  Jmdn  hin- 
leiten, xagä  zoaovzov  xivivvov  l>.&tiv  knapp 
neben  der  Gefahr  vorbeikommen.  Endlich  xiv 
tvvos  meist  ohne  Gopula,  es  ist  Gefahr  vorhan- 
den, es  ist  zu  rürchten,  zu  besorgen,  stehl  be- 
vor,  entw.  abs.  od.  mit  folg.  Inf.  od.  pn  11. 
Gonj.  od.  Dpt.,  u.  zwar  zivl  Jmdm.  Perictutm. 
2)  Wagslück,  kühnes  Unternehmen,  Versuch, 
xivtvvos  xiviwtvtzai  tv  zivt  der  Versuch 
wird  an  Jmdm  gemacht.  Diserimtn.  Dav. 
xiv<tvv-<u<fni;,  2.  (tliog),  Sp.  gefährlich,  gefahr- 
voll, periewosus. 

xiviio  (St.  xi  in  xia>),  I)  Act.  in  Bewegung  sez 

gritch.  WGtUrhuch.  4»  Anfl. 


zen,  1)  foi  (bewegen,  forltreiben,  vertreiben, 
verjagen,  fortjagen,  in  die  Flucht  schlagen, 
fort-,  einhertreiben  od.  fortstossen,  fortrücken, 
verrücken,  aufstören,  aufscheuchen,  erwecken, 
Tivoi  od.  ti  u.  zwar  oüiv  od.  äxö,  fx  zivos 
von  etwas,  z.  B.  zi  ozgazöxtiov  das  Heer  von 
der  Stelle  rücken  (contra  mot  eo),  u.  dah.  auch 
ohne  zö  arg.  aufhrechen,  fortmarschiren,  zö 
vavzixöv  die  Flotte  vom  Flecke  bewegen.  2) 
bewegen,  schütteln,  rütteln  etwas  u.  an  etwas, 
anlaslen,  anrühren,  durchstöbern,  diirchwühien, 
bes.  von  unerlaubten,  rohen  u.  frevelhaften 
Handlungen,  anstossen,  aus  seiner  Betrachtung 
stören,  ziva  od.  zi,  z.  B.  xägrj  das  Haupt  schüt- 
teln als  Zeichen  des  stillen  Unwillens  od.  un- 
terdrückten Zorns,  od.  zivä  Jmdn  mit  der 
Pussspitze  anstossen,  dvgnv  an  die  Tliüre  stos- 
sen,  d.  i.  anpoclien,  zäs  nvlas  sie  aufzubrechen 
suchen,  o Tri  et  die  Waffen  rühren,  xäv  xgrjiia, 
itdvza  loyov,  xävza  alles  in  Bewegung  setzen, 
alles  anwenden,  alles  aufbieten,  älinl.  mit  folg, 
öirms.  Auch  zivos  an  etwas  rütteln,  etwas  an- 
tasten.  3)  überlr.  a)  zi  etwas  angreifen,  verwen- 
den, tts  ti,  doch  auch  neos  sich  an  etwas  ver- 
greifen, davonuehmen.  b)  zr\v  iiävoiav  den  Geist 
in  Bewegung  setzen,  u.  zwar  (xi  zivt  zu  etwas, 
überh.  Jmdn  od.  etwas  anregen,  aufregen,  rüh- 
ren. reizen,  herausfordern,  beunruhigen,  in  Auf- 
ruhr bringen,  ziva  od.  zi,  u.  zwar  zivi  durch 
etwas,  c)  veranlassen,  erregen,  unternehmen, 
angreifen  od.  aufrühren,  zov  xöieuov  Krieg 
anschüren,  dah.  abs.  xlvu  heraus  damit  Soph. 
Aut.  1061,  pn  xivtizt  nicht  doch!  d)  etwas  Fest- 
stehendes od.  Bestehendes  erschüttern,  ändern, 
verändern,  umändern,  stören.  II)  Pass,  mit  Aor. 
pass.  u.  Fut.  med.  u.  pass.  1)  in  Bewegung  ge- 
setzt od.  gebracht,  geschüttelt,  erschüttert,  er- 
weckt, aufgeregt,  beunruhigt  werden,  sich  be- 
wegen, sich  erheben,  zucken,  erbeben,  sich  er- 
heben, sich  rühren,  tlieils  ahs.  zä  acplztga  av- 
zäv  mvovfiiva  ihre  Unruhen  zu  Hause,  xiivza 
xivtio&ai  dass  alles  in  beständiger  Bewegung, 
in  stetem  Flusse,  in  fortwährendem  Wechsel 
sei,  Lehre  des  lierakleitos  (500  v.  Ghr.),  u. 
zwar  zivl  mit  etwas,  f v zivi  in  etwas,  Iv  zä 
avzäv  zgoxa  in  ihrer  gewohnten  Art,  (xivrjthi 
zi  Iv  zä  ozgazoxiia  die  Bewegung  begann  im 
Heere.  2)  sich  in  Bewegung  setzen,  eine  Be- 
wegung machen,  sich  einher-  od.  forlbewegen, 
gehen,  fortziehen,  sich  begeben,  xgis  od.  Cs  zt 
wohin,  (xi  zivi  gegen  Jmdn.  fx  zivos  von  et- 
was weg.  3)  überlr.  a)  sich  aufregen  lassen, 
aufgeregt  sein,  »oo;  ti  zu  etwas,  b)  anders 
werden.  III)  Med.  Sp.  unternehmen,  eigtl.  auf- 
rüliren.  Moveo,  adduco,  incito,  laccsso,  muto, 
agito , novo.  Dav. 

xlvrifia,  zö,  Sp.  u.  xlvt/Oig  1 1],  tag,  rj,  die  Bewe- 
gung, Erschütterung,  überlr.  innere  Aufregung. 
Aufruhr,  (v  xivijafi  tivai  sich  regen,  xivgatv 
Igydgt odai  ig  ziva  einen  Übeln  Eindruck  auf 
etwas  machen.  Motus,  agitatio,  tumultus. 
Kivrioiag,  ov,  ö.  ein  oft  verspotteter  Dilhyram- 
hcndichler  in  Athen. 

xivntiog,  3.  Adj.  verb.  von  x<  via,  zu  bewegen, 
in  Bewegung  zu  setzen,  mwendus. 
xivgzjjgios,  3.  poeL  bewegend. 
xivvafiaiftor  u.  xtväfitoftov,  tö,  ion.  u.  Sp.  der 
Zimmt,  die  Zimmlrinde,  vom  Ziiiimtbaum . der 
aber  nicht,  wie.  Arrian  sagt,  in  Arabien,  son- 
dern in  Indien,  auf  Geyiou  u.  Mauritius  wächst, 
von  wo  er  erst  nach  Arabien  durch  den  Han- 
del kam,  cinnamomum. 
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Kivvuq  - 

Klwaq , a,  6,  1)  L.  Cornelius  Cinna , bekannter 
Gegner  Sullas  in  Rom.  2)  C.  Helvius  Cinna, 
Volkstribun  (u.  Dichter)  in  Rom,  Plut.  Caes.  68. 
xtwypa  [i],  t6,  poel.  ein  bewegter  Körper,  al- 
fftgior  ein  Spiel  der  Lüfte. 
xivüfiui,  ep.  Pass.,  nur  pr.  u.  impf.  (St.  xi,  vgl. 
Hrv  u.  xivt m),  bewegt  werden,  sich  bewegen; 
von  Leblosem;  geschüttelt  werden. 

Klyvgyq  [öl,  an,  i,  ion.  St.  Ktvvgag,  Sohn  des 
Sandakos,  Urenkel  des  Phaöthon,  anfangs  König 
in  Syrien,  dann  der  reiche  Herrscher  in  Kypros, 
der  Paphos  erbaute. 

xiWpouai,  poel.  mit  Jammern  klirren.  Dazu 
xlrvföf,  3.  (wahrsch.  onomal.,  vgl.  fuvvgot), 
ep.  winselnd,  jammernd,  klagend,  queruhm. 
xirveoopai,  poet.  pass.  Nbf.  zu  xixfro,  w.  s. 
Kiyvtg,  imog,  o.  ein  Gebirgsbach  derSyrtenküsle 
in  Afrika,  jetzt  Ginifo  od.  Wadi  (Juaan.  Die  Ge- 
gend um  ihn  hiess  ij  Kiwyt. 
xid-xfävov,  tö,  der  Säulenknauf. 

Kioq,  y,  Oios.  Handelsstadt  in  ßilhynien  am  kia- 
nischen  Meerbusen,  einer  Bucht  der  Propontis. 
später  Prusias  genannt,  jetzt  Ghio. 

Ktffxatov,  to,  Circeium,  ein  Vorgebirge  Latiums, 
jetzt  Monte  Circello. 

Ki(txtj,  y,  Circe,  Tochter  des  Helios  u.  der  Perse, 
eine  zauberkundige  Nymphe,  welche  auf  der 
Insel  Aeäa  wohnte. 

xipx-ijiaros,  2.  poet.  vom  Habicht  verfolgt.  V. 
xiqxog,  o,  ep.  u.  poel.  eine  Habicht-  od.  Falken- 
arl,  Gabelweihe.  Kr  macht  im  Schweben 
Kreise  (xi'pxos,  lat.  circwj,  ahd.  bring,  vgl.  xop- 
ro,-  krumm),  dab.  Cgyi  x.  der  kreisende  Habicht. 
Sein  Flug  galt  für  vorbedeutend,  deshalb  heisst 
er  AnoHcovot  ayyeXot-  Accipiter. 
xipxüm,  poet.  in  einem  Ringe  binden. 
xif/Vfieu  u.  xiqyyfti,  s.  xtgavvvpt. 

Kiftottioi,  of,  Einwohner  der  Stadl  Kirrha  an  der 
phobischen  Küste,  welche  wegen  wiederholter 
Frevel  am  delphischen  Heiligthum  nach  einem 
Beschluss  der  Amphiktyonen  um  Ol.  45  zerstört 
wurde,  worauf  ihr  Gebiet,  y Ktggala  mit  und 
ohneymgct.dem  delphischen  Gotte  geweiht  wurde. 
Kiofhyyy,  tj,  Gebirge  im  bithyn.  Thrakien. 
Kiaoqig,  Hot,  y,  die  Tochter  des  Kisses  = 
Theano.  _ _ ( 

xufO-r'nftK,  2.  (xnjods  u.  St.  «p  s.  ügugiaxu >), 
poel.  epheuumrankt,  hedera  comitus. 

KttuUct,  y,  Landschaft  in  Susiana.  Adj.  dav. 
Kiootoq.  Die  Einw.  of  Kiaaiot. 
xfamrog,  3.  poel.  von  Epheu  gemacht,  ausEphcu, 
liederaceus.  V. 

xiutfog  u.  xttro'g,  6,  Epheu.  Er  war  dem  Diony- 
sos heilig;  wo  er  üppig  wuchs,  batte  Dionysos 
geweilt.  Zu  Ehren  des  Dionysos  Kisseus  waren 
daher  auch  Bakchanlcn  und  die  tragischen  Chöre 
damit  bekränzt,  und  in  Soph.  Trach.  220  führt 
iter  Gedanke  daran  sofort  hakchisclie  Ausge- 
lassenheit zurück.  Hedera. 
xt<s ao-rfOQoq  u . xixxo-epöqoq,  2.  (tpigto),  Epheu 
tragend,  epheuhekränzl.  wie  man  hei  der  Feier 
hakchischcr  Mysterien  u.  hei  fröhlichen  Gelagen 
es  war,  hedera  redimitue. 
xioodw  (xioais),  poel.  mit  Epheu  bekränzen,  he- 
dera corono. 

xiO ovßiov,  tö,  ein  grösserer  od.  kleinerer  run- 
der Napf.  Schale,  der  bei  Hom.  als  Milch-  od. 
Trinkgefäss  dient,  urspr.  von  xkjoo's  Epheuholz, 
Ephcubccher;  doch  nach  Doederl.  von  xio- 
»iii«,  einem  Beinamen  des  Bacchus,  also  überh.: 
Wein  liech  er. 

XiOty,  ij.  Kiste,  lat.  cista. 


- xAdfcto. 

xtöro-TföyoQ,  i (epfgm),  Kistenlräger.  hei  Pro- 
cessioneu  der,  welcher  die  der  hakcliischen  Gott- 
heit geheiligte  Kiste  trägt  (versch.  Lesart), 
xir«pig,  s.  nidagig.  [cistam  gestans. 

Kixiov,  rö,  Stadl  an  der  Oslküste  von  Cypern, 
eine  der  neun  dortigen  Hauptstädte,  Einw.  of 
Ktxitlq. 

xixxoq,  xixxotpogoc^s.  xioo-, 
xizdvto  [ep.  7a.  att.  tä],  xixavofuu,  xiyxdvat, 
dazu  von  einer  im  Präs,  ungebr.  Nehenf.  xlxypei, 
praes.  conj.  xijroö,  ep.  xi)ju'<o,  t pl.  ep.  verkürzt 
xijjffogt»,  opt.  xjjjfi'ij»,  inf.  xtjjijvoft,  ep.  xxjpj- 
ptrai,  pari,  xi zeit,  traperf.  hi'xarov,  2 sing. 
Itu'xftf,  3 duil.^xiigxyr,  1 pl.  (xi'zijut »,  fnl. 
xixrjcauai,  aor.  txixov,  ep.  aor.  med.?xix»joaro, 
pari,  praes.  med.  xixyitrros,  ep.  u.  poet.  1)  er- 
reichen, erlangen,  einholen,  einnehmen,  absol. 
eintreten  (Soph.  OC.  1450,  od.  mit  versl.  fxt, 
Soph.  OC.  1487,  wo  poo  xatopdoöxtog  der  Gen. 
absol.  ist),  od.  t»va  od.  ri,  u.  zwar  tun  mit  et- 
was. xooai  im  Laufe,  übertr.  xox«  tgya  x.  txva 
die  Frevelthaten  d.  i.  ihre  Strafe  erreichen  Jmdn. 
Consequor.  2)  antreflen,  finden,  tiva  und  zwar 
naget  ti»i  hei  etwas.  Kanciscor  forte, 
xixi-xt,  y,  Krammetsvogel,  turdus. 
s.  X9«a>- 

xlo>,  ep.  u.  poet.  (ep.  nur  opt.  xfoipi,  part.  xim» 
[wie  ?«f»  IxetontJ,  1 pl.  conj.  ep.  verk.  x/ojxrv 
st.  xlapfv,  und  impf,  xxoxxev  st.  txioptv),  urspr. 
ein  aor.  2..  später  als  impf,  betrachtet,  wozu  dann 
nachträglich  ein  praes.  xx'xo,  xfnj  gebildet  wurde 
(nach  Curt.  St.  xi,  lat.  cio  u.  cieo],  gehen,  Weg- 
gehen. vado. 

xltov  [i],  ovot,  fi  u.  ö,  die  Säule,  der  Pfeiler  (He- 
rod.  1,  92  von  den  80  Fuss  hohen  weissmarmor- 
nen  ionischen  Säulen  des  Artemisions  in  Ephe- 
sos). An  die  xfeov  die  Sklaven  zu  binden  od.  zu 
hängen  u.  zu  geissein  war  eine  übliche  Strafart 
für  Sklaven.  Bildl.  hiess  die  hohe  Atlaskette  mit 
ihrer  geringen  Breite  der  Himmelspfeiler,  die 
Himmelsstütze  (x.  rov  ovgavov).  Columna. 
xlayyavw,  poel.  lärmen. 

xlayyy,  y (xlajto,  lat.  clangor),  1)  der  von  Le- 
bendigem od.  Leblosem  erzeugte  unarlikulirte 
Schall,  Getön,  thierähnliches  Geschrei,  Lärm, 
Gekreisch,  Geheul,  Brüllen,  Grunzen,  Schwir- 
ren. 2)  die  weissagende  Stimme  der  Kas- 
sandra. od.  der  schallende  Gesang  der  Män- 
ner. Dav. 

xlayyyefdv,  Adv.,  cp.  und  Sp.  geräuschvoll, 
mit  lautem  Geschrei,  cum  ctangorc. 
xieitfog,  i,  poet.  u.  Sp„  u.  xlaiv,  tovöt,  i (xlacol, 
Schössling,  Zweig,  den  man  z.  B.  als  Herold  od. 
Schiitzllchcnder  in  der  Hand  trug,  od.  auch  mit 
dem  man  sich  als  Bakchant  bekränzte  (Eur.  Barch. 
HO).  Ramus,  surculus.  (N.  T.  auch:  die  Nach- 
kommenschaft.) 

Ki.aZofieval , ul,  Stadt  in  lonien,  südwestlich 
von  Smyrna,  jetzt  Vurla.  Die  Einw.  of  KXa- 
Zofiivtot. 

xiaCoi,  aor.  1.  fxlayfa,  ep.  pf.  mit  Präscnshdlg 
xfxlnya,  part.  xexlyyeig,  dav.  plur.  xfxlyyovxee 
(mit  Präsensbdtg,  And.  xrxiijymrrc)  (St.  xlayy), 
von  unarticulirten  Lauten,  also  1)  inlr.  erschal- 
len, erklingen,  schreien,  lärmen,  kreischen, 
hellen,  krächzen,  rauschen,  schwirren,  klirren, 
rasseln,  sausen,  mit  ptyäla,  6$ta  laut,  hell, 
xaxm  otargep  krächzen  von  schlimmen  YVuth- 
anfällen.  d.  ii.  sic  auskrächzen.  Vocem  edo, 
clango.  2)  Irans,  erschallen  od.  ertönen  lassen, 
laut  verkünden,  rufen,  anrufen,  xt  u.  nv«. 
Clamo. 


xXcda  — 'xXcig. 


xXiclxu,  alt.  xlui o,  2 sg.  opt.  äol.  und  ep.  xlcu'ot- 
o&a,  fuL  itor.  und  Sp.  xluvei n,  und  po^t.  xlati- 
aofxai,  alt.  pros.  xlairjou,  aor.  1.  fxlaooa,  cp. 
■itXavGu,  Iterativ f.  des  Impf,  xlaitaxov  (St. xlaFj, 
I)  Act.  1)  intr.  laut  weinen,  weinerlich  kla- 
gen, ja  in  mern , winseln,  u.  zwar  d/iipi  riva 
um  Jmdn.  F.uphetn.  ist  xlai'tiv  Uym  das  sollst 
du  bitter  bereuen  od.  beklagen,  xltti'm*  so  dass 
dlrs  ilbel  bekommen  soll,  zu  deinem  Unheil, 
xlatW  Iffit  Schläge  werden  dir  den  Mund  ölT- 
nen.  Aehnl.  xlaltiv  i zaitiv,  xlaiopta  atpieput, 
xa&^tip  tipcc  Einen  (durch  Schläge  oder  Miss- 
handlungen) zu  Thränen  bringen,  unter  Win- 
seln fortschicken.  Ploro,  queror.  2)  Irans,  be- 
weinen, beklagen,  t»*a  od.  xt.  Veploro.  II)  Med. 
poet.  bei  sich  weinen,  bei  sich  beklagen.  Dag. 
xixlavpivog , 3.  verweint.  Es  ist  stärker  als 
Suxqvhv  Thränen  vergiessen,  schwächer  als 
xaxvtiv  heulen  u.  öXacpvQtaVai  jammern. 
xla| , r) , buk.  =•  xltii,  Schlüssel. 
xXay i«,  xd . dor.  st.  xXrjgta,  Sp.  Schuldver- 
schreibungen, so  genannt,  weil  die  Güter 
(xlüpot  «»  xlijpoi)  als  Hypotheken  darin  ange- 
geben waren,  syngraphae. 
xldgiot  sLxlrjQtost  poet. durchs  Loos  vertheilend. 
Kiäffoq,  q,  kleine  Stadt  n.  Hain  des  Apollon  mit 
einem  Tempel  vor  Kolophon  in  lonien.  jetzt  Rui- 
nen bei  Zille. 

xXatt-ttVXtvf  vOfiat  (xldto,  av%qp) , poet.  mit 
gleichsam  geknicktem  d.  li.  ge  bogenem  Halse 
ei nh ergeben,  wie  ein  Weichling,  ixcurtiafo 
collo  ineedo. 

xJo'oii,  das  Drechen,  Zerbrechen. 
xldo/ux,  TÖ(xla«),Sp.das  Abgebrochene,  Bruch- 
stück. Splitter,  auch  Brocken.  Fragmcntum. 
xXav&fiöq,  o,  bisw.  im  Plur-,  ep.  poet.  und  Sp  , 
u.  xi.uvftu,  t 6 (nur  im  Plur.),  (xla7m),  1)  das 
Weinen,  Gewimmer,  Wehklagen,  bes.  bei  einem 
Trauerfall  u.  der  Leichenbestaltung.  2)  das  was 
Thränen  verursacht.  Ungemach,  Plage,  auch 
Strafe,  uvos  für  etwas.  iMmentatio,  plorcdus. 
xXnv&fMvgicpog,  i,  Sp.  das  Wimmern.  [eben. 
xlavsi-yfhos,  o,  das  mit  Weinen  vermischte  La; 
xXavö rög,  8.  (xlaim),  poet.  zu  beweinen,  od 
xlavoxd  Ioxip  Weinen  frommt  nicht;  defiendus. 
(Poet,  auch  xlavxds,  3.) 

I.  xXdw,  aor.  1.  act.  ep.  fxläoa,  pass.  Ixlu- 
e&rjv  (St  xiae),  ep.  u.  Sp.  I)Act.  brechen,  ab- 
hrechcn,  xl,  und  zwar  Ix  x tvo«  aus  etwas. 
Frango.  2)  Pass.  intr.  abbrechen,  zerbrechen, 
entzwei  brechen. 

H.  xä«io,  s.  xlaim. 

h’J.edv&xiq,  ovg.  6,  aus  Assos  in  Kleinasien,  Schü- 
ler des  Zeno  (01.  129)  u.  stoischer  Philosoph. 
KXtaifXog,  6.  1)  spartanischer  Flottenführer  im 
peloponnesischen  Kriege,  dann  Tyrann  von  By- 
zanz, u.  von  hier  vertrieben  Feldherr  von  Kyros 
dem  Jüngern.  Er  wurde  nach  der  Schlacht  bei 
Kunaxa  durch  Tissaphernes  umgebracht.  2)  son- 
stiger Eigenname. 
xleydaiv,  s.  xlijdoj'v. 

xXei&Qov  und  altalt.  xki )9qov,  xi  (xltia»,  lat. 
claustrum,  clathri),  oft  im  Plur.  Schloss,  Rie- 
gel zum  Verscldiessen.  Auch  die  (verschlies- 
sende)  Thüre,  dah.  xoCla  (prolept)  IxIlpi  er 
lehnte  sic  zurück,  so  dass  sie  nun  hohl  wurde 
u.  seinem  Eindringen  Raum  gab.  Uebertr.  alles, 
wodurch  man  etwas  verschliesst  u.  unzugäng- 
lich macht:  a)  Seedamm,  Wehr,  b)  Ketten,  wo- 
mit man  einen  Hafen  absperrt,  uah.  xiu'&gop 
fgei*  durch  Kelten  abgesperrt  sein.  Die  Häfen 
der  Seestädte  waren  nämlich  gew,  kleine  lief 
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ins  Land  hineingehende  und  mit  in  den  Umfang 
der  Stadtmauern  hineingezogene  Bassins,  d.  i. 
die  Stadtmauern  waren  an  jeder  Seite  des  Ha 
fens  heruutergeführt  und  wurden  von  da  quer 
vor  der  Mündung  auf  seichte  Stellen  mit  künst- 
lichen Dämmen  geführt,  so  dass  nur  ein  YVeg 
für  zwei  od.drei  Triremen  zwischen  zwei  Thflr- 
men  blieb  u.  dieser  mit  einer  Kette  gesperrt 
werden  konnte.  O!  xd  xlri 9ga  {’xopxit  die 
Hafenwache. 

KXttviaq,  6,  1)  Rohn  eines  Alkibiades  u.  Vater 
des  berühmten  Alkibiades.  der  bei  Arlemision 
aus  eignen  Mitteln  ein  Kriegsschiff  stellte  tl. 
447  v.  Uhr.  in  der  Schlacht  hei  Koronea  seinen 
Tod  fand.  2)  Sohn  des  Vorigen  und  jüngerer 
Bruder  des  Alkibiades.  3)  sonst.  Eigenn. 

xXfivög,  3.,  selten  2.,  xXtiz6<j,  3.  ep.  (xlei'o, 
xlfo e),  od.  xXvzoq,  3.  u.  2.  (xXvm,  ahd.  Wut  laut, 
lat.  in-clu-tus),  ep.  u.  poet.  berühmt,  ruhmvoll, 
ruhmreich,  stattlich,  trefllicli,  prangend,  gefeiert, 
gepriesen,  erlaucht,  edel,  herrlich,  hehr,  hoch, 
stolz;  iron.  der  schmucke,  die  edeln,  Soph.  El. 
300.  Aj.  375.  Clarus,  illustris,  nobilis. 

xltif,  ei  dos,  acc.  sing,  xltxp,  ep.  pl.  xltic,  ion. 
xXtjlq,  Hot,  acc  xlijfda,  bei  den  Tragg.  xXt)q, 
xXijäo s,  acc.  xlt/Sa,  r/  (Wurz,  sklu,  lat.  vldvis, 
xXni’t  für  xltiftt,  dor.  xlait),  das  Ver- 
schliessende,  dah.  1)  eigtl.  der  Schluss- 
riegel, innerer  Querriegel,  (|en  man  zum 
Verschluss  der  nacli  innen  sich  wendenden 
Thüre  vermittelst  eines  durch  die  Thüre  gehen- 
den Riemens  von  ausseu  vorschob  u.  damit  die 
Thüre  verschloss,  od.  aucli  Schliesxbalkeu,  gros- 
ser Thorriegel,  auch  imßXtje  u.  ogfvg  genannt. 
Auch  bildi.  a)  xa&ag äp  ävotfcai  xl.  ipgipäp 
des  Herzens  aufriclitigen  Riegel  erschliessen, 
sich  aufrichtig  hingeben,  b)  tgveia  xlj)s  Zsl 
yhitau  ßfßuxe  ein  goldnes  (weil  göttliches) 
Schluss  sitzt  (den  Eingeweihten  in  Eleusis)  auf 
der  Zunge,  insofern  sie  zu  unverbrüchlichem 
Stillschweigen  verpflichtet  sind.  Symbolisch 
wurde  deu  Eingeweihten  wohl  auch  ein  Schlüs- 
sel auf  den  Mund  gedrückt.  2)  der  Schlüssel- 
bolzen,  der  Bolzen,  welcher  zwei  sich  begeg- 
nende Riegel  zusammenschloss,  xgvxxij  xl. durch 
ein  geheimes  Schloss.  3)  bes.  der  Schlüssel, 
ein  eherner,  sichelförmiger  Sperrhaken  od.  Die- 
trichen ähnlicher  Haken,  welcher  durch  das 
Riemenloch  der  Thüre  (Schlüsselloch)  gesteckt 
und  dann  herumgedreht  wurde,  wodurch  der 
inwendig  vorgeschobene  Riegel  zurückgescho- 
ben od.  gestossen  u.  so  die  Thüre  geöffnet 
wurde,  nachdem  der  sub  1.  erwähnte  Riemen 
von  dem  Thürring,  an  welchen  er  befestigt 
worden,  gelöst  war.  4)  Oese,  (lehr,  ein  schön 
gebogener  (fvyvapxros)  Drahtring,  um  die 
Zangen  od.  Haken  der  Spangen  aufzunehmen. 
5)  die  Ruderpflöcke  (die  Dullen  od.  Döllen), 
d.  i.  die  am  Seilenbord  befindlichen  Pflöcke, 
um  welche  das  Ruder  befestigt  wurde,  so  dass 
es  bei  der  Bewegung  festhing  und  auch  be- 
quem zu  handhaben  war,  Inl  xlrjidi  xa&/{tir 
sich  an  den  Ruderpflöcken  niedersetzen,  sei  es 
um  die  Ruder  zu  befestigen,  sei  es  um  sitzen 
zu  ldeiben,  was  dann  ausdrücklich  angegeben 
wird,  an  Gestalt  wie  ein  im  Schlosse  stecken- 
der Schlüsse).  61  übertr.  a)  das  Schlüssel- 
bein ^wische^  Hals  und  Brust,  b)  mit  dem 
Adj.  dXuvgd  novxov  ctntgavxos  der  Hellesponl 
u.  üherh.  die  ganze  Durchfahrt  vomPontosEuxej- 
nos  bis  zum  ägäischen  Meere,  c)  xlmöfs  xr,t 
Kvixqov  das  im  Osten  gelegene  Vorgebirge  von 
23’ 
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KXeta9avtjg  — xAtirta. 


Kypern.  Ebendah.  heissen  auch  2 kleine  insein 
daselbst  fii.rji<Stq,  j,  Olidi. 

KiLti-aO-ivT/g,  ovg,  A,  1)  Herrscher  von  Sikyon 
aus  dem  Geschlecht  der  Orlhagoridcn,  Vater  der 
Agarisle,  600 — 577  v.  Chr.  2)  Enkel  des  Vorigen, 
Sohn  des  Megakies  u.  der  Agariste.  Haupt  der  Al- 
kmäouiden  in  Athen,  der  die  Wahl  der  Beamten 
durch  das  Loos  der  Höhnen  einführle,  tiherli.  die 
Demokratie  in  Athen  befestigte  gegen  den  Aristo- 
kraten Isagoras,  der  ihn  vertrieben  hatte. 
xAr lOidötg,  of,  Sp.,  ion.  xlioidxftg  (xldm. 
nach  Andern  von  xl/*eo), Thürflügel,  Thüre,  meist 
hildl.:  Gelegenheit,  Eintritt  zu  etwas.  Valvae, 
ansa. 

xXtioiov,  ep. xi-iotov [77],  rö,  Wirtschafts- 
gebäude, Gesindewolinung,  eigtl.  collect, 
von  xltaitj  (xJ i’vto,  d.  i.  Urt,  wo  man  sich  nie- 
derlegen od.  sich  anlehnen  kann),  also  eine  Heihe 
von  Hütten,  die  an  das  höhere  und  grössere 
Haupthaus  (das  Herrenhaus)  ringsherum  ange- 
baut waren,  für  die  Sklaven.  Dann  üherli.  Hütte, 
schlechtes  Häuschen . im  Gegens.  der  ordent- 
lichen Wohnhäuser.  Casa. 

Klfit-nyxos,  6,  1)  Haupt  der  makedonischen 
Partei  in  Erelria.  2)  Sohn  des  Historikers  Dinon, 
Zeitgenosse  u.  Begleiter  Alexanders  des  Grossen, 
der  laxofiai  geschrieben  hat. 

KJLtitö-fiaj^og,  6,  aus  Karthago,  in  seiner  vater- 
ländischen Sprache  Hasdruhal  genannt,  nächst 
seinem  Lehrer  Karnrades  Begründer  der  neuen 
akademischen  Schule  in  der  Philosophie. 
xJLetr og,  3.  s.  xliivds.  Als  Eigenn.  Kitlroc,  1) 
mit  dem  Bein,  der  Schwarze,  Sohn  des  Dropldes, 
dessen  Schwester  Hellanike  die  Amme  Alexanders 
gewesen  war,  Feldherr  u.  Liebling  Alexanders 
tles  Grossen,  dem  er  in  der  Schlacht  am  Granikos 
das  Lehen  gerettet.  Er  wurde  von  Alexander 
in  der  Trunkenheit  gelödtet.  Seine  Hecresab- 
theilung  führte  nach  seinem  Tode  seinen  Na- 
men fort,  dah.  i?  Kltixov  xä£ts.  2)  sonstiger 
Eigenn. 

I.  xitiat,  ion.  u.  ep.  xlijiat  [tj,  altalt.  xltjto 
(xlrjis,  w.  *.,  lat.  daudo,  ahd.  situ-s-u  scldiesse), 
schliessen.  verscliliessen,  /.lisch Hessen , verrie 
geln,  xi,  oz ij“«  den  Riegel  vorschieben,  üherlr. 
sperren,  z.  11.  xi,  xAv  xoxov  den  Pass  verschlies- 
sen.  (Auch  feslschliessen.) 

II.  xltiw,  s.  xlfu. 

Kltiai,  o «e,  »j,  Name  einer  Muse  (später  des 
Epos  u.  der  Geschichte),  Benennung  des  ersten 
Buchs  von  Herodots  Geschichte, 
xkiftna,  t o (sUsre),  eigtl.  Diebstahl,  dann 
listiges  Gehahren,  Hinterlist,  Kriegslist, 
furtum. 

Kieo-ßovXog,  o,  1)  Tyrann  von  I.indos  Dichter 
und  einer  der  sieben  Weisen  Griechenlands.  2) 
sonst.  Eigenu. 

Ki.so-ftß(fotoc,  d,  1)  Sohn  des  spartan.  Königs 
Anaxaudridas.  Vater  des  Pausanias,  des  Siegers 
bei  Platää.  2)  Kl.  II.,  Schwiegersohn  u.  Nachfol- 
ger des  Leonidas,  Königs  von  Sparta,  doch  durch 
diesen,  als  er  zurückgekehrt  war,  240  v.  Chr. 
aus  Sparta  verbannt. 

Kj.to-fiixrijc,  A,  1)  Kl.  L,  Sohn  des  Anaxandridas, 
König  von  Sparta,  kühner  Feldherr  von  619  an 
bis  492,  wo  seine  letzte  Unternehmung  gegen 
Aegina  missglückte.  2)  Sohn  des  Pausanias, 
Bruder  des  Pleistonax,  für  dessen  Sohn  Pau- 
sanias  er  die  Vormundschaft  führte.  3)  Kl.  III., 
Sohn  des  Leonidas  II.,  seit  236  König  von 
Sparta,  der  sich  220  v.  Chr.,  etwa  35  Jahre  alt, 
nach  einem  bewegten  Leben,  welches  Flui,  be- 


schrieben, enlleible.  4)  aus  Naukralis.  makedon. 
Statthalter  in  einem  Theile  von  Arabien,  ein  hab- 
süchtiger Gelretdewucherer. 

K/.to-xdrqa,  zj,  1)  Nichte  des  Altalos,  Gern.  K. 
Philipps  von  Makedonien.  2)  ältere  Tochter  des 
Ptolemäos  Auleles,  zur  Mitregentin  u.  Gemahlin 
ihres  ältern  Bruders  Ptolemäos  bestimmt,  aber 
48  aus  Aegypteu  vertrieben,  und  endlich  nach 
ihrer  gewaltsamen  Zurückkunft  durch  Caesar 
mit  der  Regierung  Aegyptens  für  sich  und  ih- 
ren jüngern  Bruder,  der  auch  Ptolemäos  hiess, 
betraut,  bis  sie  als  Gefangene  des  Oclavian  spä- 
ter ihr  Leben  durch  Gift  endete.  3)  sonst.  Eigenn. 
xAeog,  xA  (nur  im  Nom.  u.  Acc.  Sing.  u.  Plur., 
wo  es  xU'ö  st.  xlfzot,  doch  auch  xkiä  heisst), 
(St.  xlr,  xliiw).  1)  Ruf,  Sage,  Gerücht,  Gerede, 
Rede.  Kunde,  im  Gegens.  zum  sichern  Wissen 
aus  Erfahrung  u.  Selhslanschauung,  wie  z.  B. 
Od.  1,  283.  *1.  ywatxoytjQvzov  Weihergerede, 
od.  x.  zivös  xi&iyai  dvd  xi  den  Inhalt  von  et- 
was wohin  verbreiten,  alis.  od.  xtvAt  von  etwas 
od.  Jmdm,  ähul.  eiv  od.  ipAv  von  dir,  von  mir. 
Humor,  fama.  8)  Insbes.  vorlheilhafles  Gerücht, 
guter  Ruf,  Ruhm,  Ehre,  mit  u.  ohne  to&lov  u. 
ähnl.,  ahs.  od.  rivo’s  Jmds  od.  von  etwas.  Auch 
als  llmschr..  z.  B.  in  toi'ou  xUog  (And.  alHvos) 
ia&lAr  — 7)vio’j;oio  von  Patroklos,  weil  er  auch 
ihnen  Urheber  des  Ruhms,  Gegenstand  des 
Stolzes  war,  xiU'os  clrai  xföe  zivos  — itg  xö 
xlf'os  clvai  xivi  Einem  zum  Ruiime  gereichen 
von  Seilen  Jmds,  xi.  xazatHattai  Ruhm  stiften, 
hu  Plur.  ävSqmv  xUa  ruhmvolle  Tliaten,  Hel- 
denruhm. Gloria,  laus. 

KAto-tpd ir,  ävxos,  o,  mit  dem  Bein,  o ivfoxoi As, 
Volksführer  in  Athen  und  als  solcher  den  Plänen 
der  Oligarchen,  bes.  hinsichtlich  des  Friedens, 
hinderlich,  dah.  nach  der  Schlacht  hei  Aegospo- 
tamos  von  denselben  beseitigt. 
xXfxtiov,  s.  xUxiat. 

xie.Ttjjg,  oo,  A (xUxxa),  Dieb,  heimlicher  Enl- 
wender  od.  Räuber,  xXexxäv  ij  vo'J  wir  müs- 
sen als  Diebe  die  Nacht  benutzen,  u.  zwar  nvoc 
von  etwas,  üherli.  heimlicher  Verbrecher,  u. 
üherli.  Betrüger,  z.  B.  yijtpoxoiAt  beim  Zählen 
der  Stimmen,  od.  geheim,  hinterlistig.  Für, 
Homo  scelestus  s.  fraudulentus. 
xltxxixij,  n,  das  Diebsmelier,  die  Dicbskunst, 
furadtas.  (Von  xlf Tinxdc,  3.  diebisch.) 
xltitxoavxzn,  tj  (xUnxne),  ep.  Verstellungskunst, 
Verschlagenheit,  simulatio. 
xiixttu,  Impf.  Iteralivf.  xUnxtoxt,  mit  Adi. 
verh.  xkexxiov  (lat.  clep-o,  golh.  hlifa),  I) 
Act.  1)  stehlen,  heimlich  wegnehmen,  ent- 
wenden. ln  der  Iteralivf.  auf  Dieberei  aus- 
gehen.  Im  Bes.  a)  unterschlagen,  xä  ärjpAoia, 
xä  xoiva  öffentliches  Gut,  was  ausser  dem  Er- 
satz mit  Verlust  des  Vermögens  u.  nach  Befinden 
selbst  des  Lebens  bestraft  wurde,  h)  heimlich 
durchbringen,  wegstehlen,  xi,  ähnl.  tij»  vi'xijv 
den  Sieg  erstehlen,  d.  h.  sich  auf  unehrenhafte, 
listige  Weise  verschaffen,  c)  heimlich  od,  in 
aller  Stille  einen  Ort  besetzen,  d)  «vd  Einen 
entführen  od.  ihn  heimlich  d.h.  durch  Hinterhalt 
auffangen,  theils  abs.,  theils  xivä  od.  xi,  u.  zwar 
fx  nvot  aus  etwas,  xivi  mit  etwas.  Furor,  sur- 
ripio,  interverto  f urt  im.  aufero,  clam  occupo. 
2)  heucheln,  betrügen,  bethören,  täuschen,  zu 
täuschen  suchen,  theils  abs.,  od.  mit  vom.  lAya, 
theils  xi,  od.  xivä,  z.  B.  «f  tgvucpopal  ihr 
Schicksal  täuscht  mich,  d.  h.  erregt  mehr  Theil- 
nahme,  als  sie  eigtl.  verdienen.  Im  Pass.  *po- 
ßaivn  xö  xfAom  xlfttTOfievog  verleitet  geht  er 
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vorwärts  d.  Ii.  er  lässt  sidi  verleiten  vorwärts 
zu  gelten,  od.,  mit  llat.  von  Einem  getäuscht 
werden,  tio  zi/ovro  durch  die  Länge  der  Lebens- 
zeit betrogen  d.  h.  mit  dem  Verstände  zu  kurz 
gekommen.  Folio,  celo.  :t)  mit  u.  ohne  iolotoi, 
IdpQii  a)  etwas  verheimlichen,  li)  etwas  heim- 
lich lliun,  durchsetzen,  agutyat  den  Raclicstrcich 
mit  geheimer  List  führen,  gdfrout  falsche  Ge- 
rüchte heimlich  aushringen.  Suborno,  clam  facio. 
II)  Med.  von  dem  Ihrigen  (iäv  lavxäv)  stehlen. 
xXiui,  cp.  [doch  nur  xAfoutrij  und  poel.,  2 sing, 
impf.  pass,  fxho,  cp.  st.  txAtfo,  ep.  gew.  xXeita 
(ep.  lul.-conj.  xAfioi  mit  x«  Od.  IV,  418),  (St. 
xAt>,  s.  xAroi,  lat.  cluo),  1)  Act.  bekannt  machen, 
rühmen,  preisen,  r i od.  »iv«,  od.  mit  Acc.  c.  in f. 
Celcbro.  2)  Pass,  brkaunt,  genannt,  gerühmt 
werden,  berühmt  sein,  tl  als  etwas,  xivl  an 
etwas,  irjo's  nvos  von  Einem,  «*o  tivos  von 
Einem  her,  Ini  xtvat  bei  Einigen,  Iv  xivi  wo- 
rin od.  wobei.  Nominor. 

KXitov,  mvos,  6,  1)  Sohn  des  Kleaenetos,  Gerbc- 
reibcsitzer  in  Athen,  spielte  in  den  Jahren  429— 
422  als  Volksführcr  eine  grosse  Holle  in  Alben. 
2)  sonst.  Eigenu. 

KXteoval , at,  1)  Stadt  in  Argolis,  südw.  von 
Korinth.  Jetzt  Trümmer  bei  Kleiiia.  2)  Stadl 
am,  Allios,  in  Clialkidikc. 

xXtjdt/p,  cp.  Adv.  (xeAto),  mit  Namen,  d.  i.  unter 
Namensaufruf,  durch  namentliche  Einberufung, 
also  ohne  lautes  Schreien,  nominutim. 
xAzjtfoujc«»,  poet.  Schlüsselhalter  sein,  im  Bes. 
Vorsteherin  des  Tempels  sein,  sacertlos  sum. 
(Uebcrh.  bewachen.)  V. 

xXrjd-ovxoq,  o (r x®),  poet.  Schlüsselhaltcr,  im 
lies,  jj  xA.  Schldsselführcrin,  Vorsteherin  des 
Tempels,  sacenlvs. 

xXtida >v,  xXi/du iv,  övps,  cp.  u.  ion.  XAf jjdoiv, 
ep.  auch  xXtmdoiv,  ij  (xAtos,  xAtno),  1)  Ruf, 
Kunde,  Sage,  Gerücht,  Tiros  von  Jindin,  orj  xA. 
d.  i.  die  Sage,  von  der  du  sprichst.  Fama.  2) 
insbes.  günstiger  Ruf,  erwünschte  Ansprache, 
erwarteter  Zuruf  an  die  betheiligte  Person, 
naiQoia  das  Rufen:  Vater;  mahnende  Stimme 
Jmds’j  auch  zufälliges  günstiges  Wort  als  gute 
Vorbedeutung  u.  vermeinte  Göttcrslimmc.  (Poet, 
ö beeil.  Rufen,  Schreien.)  Vocatus,  amen. 
*A»j5«o,=xAf<o,  rühmen, rühmend  nennen,  nennen. 
xlti&pti,  T)  (xAztffl  I.  verschliessen,  weil  sie  zu 
Verzäunungen  benutzt  wurde?),  ep.  die  Erle, 
nlnus. 

xXijä-QOV,  s.  xAfoHpor.  KXrjidtq,  oi'.  s.  xAfi's. 
xXqh s.  xA eit.  xXr,io zog,  s.  xAjjeio’f. 
xXrjyta,  zö,  und  Bern.  dav.  xX^uatlq,  Hot,  ij 
(xAkoj),  ein  abgebrochener  od.  leicht  abzuhrc- 
chcnder  junger  Zweig,  Schössling,  Reis,  rö  od. 
of  xA.  Reisig.  Im  Bes.  mit  od.  ohne  apxiUvos 
Schoss,  Zweig  der  Weinrebe,  palme s. 
x). iiQovoftHo  {-vofinf),  seinen  Anthcil  an  der 
Erbschaft  bekommen.  Erbe  sein,  erben,  tivo’s 
von  etwas,  tii*  iqigiauov  (Gen,  pari.)  nlnorav 
tj  irrer«  xalrtvxav  von  dem  Vermögen  über 
5 Talente.  Später  auch  tl,  u.  dah.  tivo's  ti  et- 
was von  Einem,  Sp.  auch  tiva,  beerben,  Haeres 
fio.  Dav. 

xlyf/ovo/zia,  jJ,  die  Beerbung,  Erbschaft,  haerc- 
dUat.  (N.  T.  auch  Erbtheil,  Eigcnlhum.)  V. 
xX rjgo-vöftoq,  2.  (vlfiopat),  seinen  Anthcil  em- 
pfangend. Subst.  ö,  der  Erbe,  abs.  od.  xivot 
Jmds,  haeres.  (Auch  iilierh.  wer  etwas  für  einen 
Andern  übernimmt.)  V., 
xXgpoq,  i (vielt,  von  xA«'a>,  abgebrochenes,  zum 
Loosen  verwendetes  Stück),  dah.  1)  das  Loos, 


d.  i.  das  Zeichen  zum  Loosen,  wozu  Steine, 
Scherben  od.  Stücke  Holz  dienten,  welche  man 
bezeichnete,  dann  in  einen  Helm  warf  u.  schüt- 
telte, worauf  der,  dessen  Loos  zuerst  aus  dem 
Helme  tlog,  der  durch  das  Loos  Bestimmte  war. 
Dies  hicss  ö xA.  xaXXtxai  od.  xAijpois  iroiAAfrr 
durchs  Schütteln  des  Looses  bestimmen,  er- 
würfeln,  älinl.  wie  x Ariern  A«yfir  u.  adv.  «xo 
xAngou.  Aber  xA.  igaxetgt  ist  ein  Loos,  das 
nicht  herauskommen  kann,  weil  es  zergeht  od. 
sich  auflöst,  wie  das  von  Krcsphonles,  der  bei 
der  Verloosung  des  Peloponneses,  um  das  letzte 
Loos  (Messenien)  zu  bekommen,  eine  Erdscholle 
in  die  Hydria  warf.  Sora.  2)  das  Verloosle. 
der  durchs  Loos  erhaltene  A nt  heil.  Im  Bes. 
a)  das  Looslhei!  eines  Landes,  welches  an 
xAijjoiiyoi  (w.  s.)  vcrlheill  wurde,  b)  die  Erb- 
grundslücke in  Sparta,  indem  Lykurg  den 
gesammten  Grundbesitz  Sparla's  in  eine  Anzahl 
(an  30,000)  gleich  grosser,  unlheilbarer  u.  un- 
veräusserlicher Grundstücke  (xAi)jot)  sowohl  für 
die  Bürger,  wie  Tür  die  Periöken  eingetheill 
halte.  Agis  suchte  später  vergeblich  diesen  al- 
len Besitzstand  wieder  herzuslellcn.  c)  übcrli. 
Erbgut,  Erbe,  u.  zwar  lies,  ererbtes  Land. 
Grundstück,  Landgut,  Acker.  Portio  terrae 
(Sorte  assignata),  fundus.  (Auch  die  Verloosung.) 
xltipovrioi  ( -ov^oc) . einen  Looslhcil,  Land 
(xAijpos)  als  Colonist  einnehmen  od.  innc  haben, 
Golonist  sein,  indem  Athen  erobertes  Land  zu 
vermessen  u.  in  eine  Anzahl  von  Grundstücken 
zu  verlhcilcn  und  die  Thcilc  unter  seine  durchs 
Loos  dazu  bestimmten  ärmern  Bürger  auszu- 
geben  pflegte.,  Colonus  sum.  Dav. 
xXfjQOvxia,  i],  1)  Land-  od.  Ackcrverlheilung 
an  Bürger.  Assignatio,  qua  colonis  agri  dis- 
tribuuntur.  2)  Im  Bes.  die  Bürgercolonie,  d.  h. 
die  Inhaber  eines  an  athenische  Bürger  nach 
dem  Loos  ausgelhcilteu  fremden  u.  eroberten 
Stück  Landes.  Eine  solche  Kleruchic  bildete 
zwar  eine  besondere  Genossenschaft,  blieb  aber 
im  Besitze  des  athenischen  Bürgerrechts.  Hali. 
KlrjQovzictt  ävayfäipttv  Verzeichnisse  derer 
aulnehmen,  welche  xXrjfOvzoi  werden  wollen. 
Colonia. 

xXtjQOvxixöq,  3.  die  Ackcrverlheilung  an  Bür- 
gercnlonisten  betreffend,  vogog  die.  lei  agraria 
des  C.  Gracchus,  agrarius.  (ro  xA.  rjijpaia  das 
Vermögen  der  abwesenden  Bürgercolonislen.)  V. 
xXtig-ovxoq , 2.  (fyin),  1)  ein  zugctheilles  Stück 
eroberten  Landes  als  Ansiedler  nach  dem  Loos 
in  Besitz  nehmend.  Subst.  i,  Bürgercolon  ist. 
Colonus,  cui  ager  Sorte  obtigit.  2)  Poet,  übcrli. 
Antjieil  habend,  Iheilhaflig,  mit  der  Bürde, 
Tiros  von  etwas.  Compos. 
xXrn/öw  (xAijeoc),  1)  Act.  verloosen,  zuloosen, 
durchs  Loos  bestimmen,  wählen,  tiva  od.  tl. 
u.  zwar  xivl  Jmdm,  Inl  tivi  zu  etwas,  fx  xivot 
aus  einer  Anzahl.  Sortior.  2)  Med.  a)  sich  zu- 
loosen lassen, durchs  Loos  zugetheilt  bekommen, 
abs.  und  xl.  h)  durchs  Loos  an  der  Wahl  von 
etwas  Thcil,  nehmen,  z.  B.  xäv  Ivven  äfrövxav 
(näml.  «pyij»)  xA.  an  der  Wahl  der  9 Archonten, 
indem  jedem  ehrenhaften  Bürger  (Inittgot) 
seil  Klclsthcnes  und  Aristides  der  Zutritt  zum 
Loose  für  diese  und  andre  Würden  in  Athen 
olfcn  stand.  Eben  so  um  die  Richlerstellen  (irpö 
tiiv  itxuatriQCm)  loosen;  denn  von  Seiten  der 
6000  Heliaslen,  welche  jährlich  für  10  Gerichts- 
höfe ausgeloosl  waren,  looste  man  wieder  am 
Morgen  jedes  Gerichtstages  für  die  Zuweisung 
der  einzelnen  Processc  an  die  Gerichtshöfe,  weil 
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in  manchen  Fällen  nur  200  -400,  in  manchen 
bis  1500  Richter  erfordert  wurden.  Wegen  des 
bestimmten  Silzungsgeldes  von  3 Obolen  drängte 
man  sich  zu  diesem  l.oosen.  Sorte  accipio.  Dav. 
xX riQtoOiq,  nog.  ij,  das  Loosen,  die  Walil  durchs 
Loos,  sorlitio. 

xXgga itös,  3.  erloosl,  durchs  Loos  hcstimml. 
xAvjg,  s.  xlflg. 

xX ijoiq,  frnc,  ij  (xXtia),  Schliessung,  Sperrung, 
auch  im  I’lur.,  u.  zwar  abs.  od.  xiro's  von  etwas. 
Pratdusio,  clnu.it rum. 

xXijdti,  tag,  t)  (xaifa),  Ruf,  Zuruf,  Anrede,  Be- 
rufung, Einladung,  tivog  Jmds  u.  zu  etwas,  ins- 
bes.  Einladung  zu  Tische.  Compcllatio,appellatw, 
vocatio.  Auen  a)  Vorladung  vor  Gericht,  Klage, 
b)  Benennung. 

xXrjOxüe,  3„  ion.  xXmOxoi ; (xXeito),  a)  ver- 
scnliessbar,  ßfßaiag  lest  zu  verschliessen.  b) 
verschlossen,  geschlossen,  z.  B.  Xipgv.  Clausus, 
ttlrj xiog,  3.  zu  rufen,  zu  nennen. 
xXntsvm  (xlrjxög),  vor  Gericht  laden,  rorladen, 
indem  hei  jeder  Klage  eine  förmliche  Vorladung 
(nfisxhjaig)  zu  erlassen  u.  diese  dem  Beklagten 
vor  Ladungszeugen  (xX/jxogfg)  zu  insinuiren 
war.  In  ius  voco. 

xXgxg'f,  fjQog,  6,  der  Rufende,  Herold. 
xAqxög,  3.  (xatf'o)),  ep.  a)  aufgerufen,  dah. 
berufen  zu  etwas,  erlesen,  abgeordnet.  b) 
eingeladen,  dah.  gesucht,  willkommen,  (xi 
xi  durch  etwas  hin.  Klectus. 
xX^taif,  opoj,  o,  Ladungszeuge,  vor  Gericht  (s. 
xXgxevio),  subscriptor.  [der  Ofen.) 

xXlßavoc,  [i],  d,  ion.  Bratpfanne,  olla.  (N.  T.  auch 
xlr'pa,  ro,  N.  T.  die  Gegend. 
xXipaxxtjg.  rjgog,  d,  poet.  die  Leitersprosse.  V. 
xXtfiaS, , <fxo{,  xi  (xXivw,  weil  sie  angelehnt 
wird).  Treppe,  Leiter,  im  Bes.  Schillsleiter, 
Sturmleiter.  Auch,  was  nur  wie  eine  Treppe 
aussieht,  d.  h.  das  Geländer,  z.  B.  an  einer 
Brücke.  Uehertr.  und  bildl.  a)  äiuju'nXtxxm 
xX.  Umklammerungen,  nm  dem  Gegner  ein  Bein 
zu  stellen  und  ihn  zum  Fallen  zu  Dringen,  ver- 
schlungener FQsseGespreilze,  sonst  xXipax tägig 
genannt,  b)  xXigaxtg  Bgavotuvtai  Berghöhlen 
von  Brauron,  wo  Artemis  einen  Tempel  hatte. 
Scala.  (Rhetor,  die  Steigerung.)  Dem.  dav.  Sp. 
xXigaxiov,  xo. 

xXlvji  [I],  v,  u.  Dem.  dazu  Sp.  xXivlöiov  [i  1t], 
(N.  T.  xXivagiov),  xi  (»IM,  das  Lager,  worauf 
man  sich  legt.  dah.  Belt,  Ruhebett,  Feld- 
bett, Bank,  u. insbes.  a) Trägheit,  Sänfte,  deren 
sich  früher  nur  Kranke  u.  Frauen  bedienten, 
bis  der  orientalische  Luxus  seil  Alexander  auch 
sie  allgemeiner  machte,  b)  Ruhebett  für  Ver- 
storbene, Todtenbahre.  Bahre,  worauf  der 
Sarg  steht,  c)  Be  ttgcslellc,  Lagcrgestelle, 
hes.  Gestelle  eines  Speisesophas,  auf  welchem 
man  hei  Tische  lag,  Tischlager.  Lectus, 
loculus. 

xXiv-rjtgg,  2.  Sp.,  u.  xXivo-xtxtjg,  2.  bettlägerig. 
xUvo-noiig  u.  xXtv  ovgyig,  d,  Stellmacher,  der 
Betten  od.  Sänften  macht. 
xXivrriQ,  ijt og,  6,  ep.  u.  Sp.  Lehnstuhl,  Ruhebett, 
Uctulus.  V. 

xXivto  [i],  pf.  pass.  xixXigat,  3 pl.  ep.  xexXiuxai, 
aor.  pass.  IxXlfXnp,  ep.  auch  {i)xXiv&gv  (Wurz. 
mIi, lat.  clinare  (i nc I inart), ahd. hline-m  lehne), 
I)  Act.  Irans.  1)  neigen,  lehnen,  anlehncn,  hin- 
legen, xi  od.  vivo,  u.  zwar  tivi  od.  ngig  xi 
an  etwas.  2)  beugen,  biegen,  zurück- 
lehncn.  eine  veränderte  Richtung  geben,  wenden, 
dah.  auch  zum  Welchen  bringen,  zurückdrängen, 
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in  die  Flucht  jagen,  stürzen,  xi,  i.  B.  xctXavxa 
die  Wage  beugen,  so  dass  die  eine  Schale  steigt 
u.  die  andre  sinkt,  xoSa  den  Schritt  lenken, 
pärgv  den  Kampf  wenden  (ptignam  inclinare), 
d.  i.  der  Schlacht  eine  andere  Wendung  geben, 
öoat  näXtv  die  Augen  zurück-  od.  seitwärts 
wenden,  od.  xi W,  u.  zwar  Ix  xivog  aus  etwas 
herausgehoben.  11)  Act.  intr.  a)  sich  legen,  bei 
Tische,  b)  sich  neigen,  senken,  sinken.  Inl  xö 
Ziigov  *um  Schlechtem,  d.  i.  in  Verfall  gerathen. 
III)  Pass,  sich  auf  die  Seite  neigen,  sich  zur 
Seite  senken,  sich  neigen,  sich  anlehnen,  sich 
bücken,  sich  zurückbiegen,  niedersinken.  Um- 
fallen, sich  legen,  niederlegen,  abs.  und  irpo'e 
xivi,  jrpdj  ti  od.  itov,  dah.  pf.  U.  plqpf. 

pass,  a)  gelehnt  sein,  sich  stützen,  xivi  au,  auf 
etwas,  b)  liegen,  daliegen,  ruhen,  abs.  u.  xivi 
auf  etwas  od.  in  Jmds  Armen,  c)  gelegen  sein, 
u.  von  Personen:  weilen,  wohnen,  xivi  u.  *poj 
ti  nach  etwas  zu,  an,  auf  etwas.  IV)  Med.  ep. 
sich  lehnen,  xivi  an  etwas,  od.  liegen,  xivi  in 
etwas  gehüllt.  Dav. 

xlloia  [X],  ion.  -I -g,  ij,  cp.  poet.  u.  Sp.,  ep.  dal. 
xXieigigi,  eigll.  ein  Ort,  wo  man  sich  nieder- 
legen od.  anlehnen  kann,  dah.  1)  (oft  im  Plur.) 
Lagerhütte  (der  Krieger),  Baracke.  Hütte  (der 
Hirten),  Erdhütte,  Vorhof,  Gehöft,  bestehend 
aus  Pfählen,  die  mit  Weidengellecht  verbunden 
od.  aus  Holz  u.  oben  mit  Schilf  bedeckt  waren, 
bei  den  alten  Kriegern  in  Gebrauch  u.  dem 
spätem  oxrjvij  od.  Zelt  entsprechend  (vergl.  die 
Begehr,  von  Achilles'  Gezelte  II.  24,  148,  auch 
äoXtog  Xixxfmv,  Eur.  Iph.  T.  857,  genannt,  weil 
der  Iph.  trügerisch  vorgespiegelt  war.  dass  sie 
zur  Feier  der  Hochzeit  in  dasselbe  geführt 
werden  solle).  2)  Lehnstuhl,  Lehnsessel,  gew. 
xXieuig,  w.  s.  Casa,  tugurium,  sella.  (Auch 
das  Liegen,  u.  N.  T.  Abtheilung  v.  Gästen  beim 
xXiaiäöts,  at,  s.  xXeiiuätig.  (Mahl.) 

xXialxjS-ev,  ep.  Adv.  aus  der  Hütte,  aus  dem 
Zelle,  e tabernaculo. 

xXiOhjiöe,  Adv.  nach  der  Hütte,  nach  dein  Zelte. 
Ad  casam,  ad  tabernaeuium. 
xXiaiov,  xo,  s.  xXtioiov. 
xXiotg,  ij,  a)  Sp.  die  Biegung,  Neigung,  b)  poet. 
das  Lager. 

xXta/iöf,  i ixXlvto),  ep.  u-  poet.  Lehnstuhl 
mit  Rückenlehne,  wogegen  &givog  ein  Arm- 
sessel u.  Sitfoog  ein  Tabouret,  Sessel  ohne 
Lehne,  ist.  cathedra  supina. 
xXlr tig  f»,  ep.  in  zweisilh.  Cass.  ü],  tioc,  ij, 
acc.  sing,  vv,  pl.  vg  (xXivm,  w.  s.,  lat.  cli-vus, 
gotli.  Mains  Hügel),  ep.  u.  poet.  Neigung.  Ab- 
hang. Hügel. 

xXoiög,  i (xXeim),  das  Halsband,  od.  auch  llals- 
eisen,  mit  dem  man  die  Gefangenen  schloss, 
collare.  (Poet,  auch  xlroo'c.) 
xXoviat,  cp.  u.  poet.,  nur  Präs.  u.  Impf..  1)  Act. 
in  heftige  Bewegung  setzen,  rasch  vor  sich 
(*po  ?&tv)  hertreiben,  jagen,  umdrängen, 
bedrängen,  in  Unordnung  bringen,  verwir- 
ren, theils  abs.,  theils  xivd  od.  xi.  2)  Pass, 
mit  Unordnung  in  heftige  Bewegung  gesetzt 
werden,  geängstigt  werden,  in  wilde  Ver- 
wirrung gerathen,  bcs.  durch  den  Feind 
elnhcrgcjagt  werden,  sich  in  wirrer  Flucht 
wohin  drängen,  xivi  in  etwas,  vxö  xivi  unter 
etwas,  in i xivi  nach  etwas.  Agito.  V. 
xXorog,  i (xiXXml),  ep.  u.  poet.  jevle  heftige  und 
verworrene  Bewegung.  Gedränge,  Gewühl, 
Kampfgclümmcl,  tumultus. 


xAojmiog  — xvuco. 


xl.onaiog,  3.  poet.  gestohlen.  [Ihäler. 

xXoittvg,  o xli ntio),  poet.  Diel),  heiml.  Uebel- 
xJ.ott),  r)  (xltnxto),  poel  , auch  im  Dur.  st.  Sing., 
Diebstahl,  Entwendung,  Entführung,  tixo's  Jmils 
od.  von  etwas.  idSe  itgmv  Beraubung  der  lleilig- 
(liünier,  im  Bes.  mit  u.  ohne  xpijgorro«'  Unter- 
schlagung von  Geldern,  Unlerschlcif,  üherli.  a) 
angewandte  List,  z.  B.  die  des  Palauiedcs,  welche 
den  verstellten  Wahnsinn  des  Odysseus  entlarvte 
(Sopli.  Phil.  1025).  h)  heimliches  Beginnen,  *o- 
ioiv  xloxöv  tigiadat  heimlich  schleunigst  da- 
vonlaufen:  u.  so  auch  heimliche  Besetzung  eines 
Orts.  Furtum,  peculatus,  fallacia,  factum  clande- 
stinum,  occupatio  clandistina. 
xXoniftulog,  3.Sp.,u.  xXöxioc,  3.  ep.  (xlinTCtv) 
entw.  versteckt,  heimlich,  heuchlerisch,  od. 
sinnberaubend,  hiureissend,  callidus. 
xloToxeva»,  cp.  (Ableitung  unbekannt),  nur  II. 
19,  149,  nach  dem  Zusammenhang:  thallos 
scljwalzen  oder  Worte  machen. 
xXvdiov,  rnvog.  o.  und  Dem.  davon  xXvdaivtov, 
rd  (xliifm),  Wogenschlag,  Wellenschlag,  Bran- 
dung. Ucbcrtr.  stürmischer  Andrang,  Getümmel, 
Verwirrung,  Strudel.  Mare  fluctuosum,  ftuctus. 
Davon 

xledcov/fouai,  N.  T.  Pass.,  von  den  Wogen  mn- 
hergeworfen  werden. 

lut.  xlioni,  cp.  aa  (Wurz,  xlti,  altlat. 
cluere  d.  i.  pur  gare,  wovon  cloaca),  1)  Act.  a) 
ansp  ü len.  sch  lagen,  u.  zwar  Int  xivog  an  etwas, 
ngog  avydg  bei  Sonnenaufgang,  weil  sich  da 
der  Wind  zu  erheben  pflegt,  alluo.  b)  be- 
spülen, wegspülen,  xa  xaxd,  well  das  Meer- 


wasser  reinigende  Eigenschaften  hat  u.  allen 
Unralh  ins  Meer  spült,  dann  überh.  ausspülen, 
reinigen,  t l.  Eluo.  2)  Pass,  wogen,  Vvellen 


schlagen,  branden,  ngög  n.  Effervesco. 

xHv&i,  s.  xlt!a>. 

KXvfttvog,  6,  Sohn  des  Presbon,  König  der  Mi- 
nyer  in  Orchomenos,  von  xlv/ttvog,  buk.  be- 
rühmt. Dav.  auch  KXv/iivij,  n.  a)  Tochter  des 
Okeanos  u.  der  Tethys,  Geliebte  des  Sonnen- 
gottes u.  Mutter  des  Phaethon.  b)  Gemahlin  des 
Phylakos  und  Mutter  des  Iphiklos  (Od.  lt,  326). 
c)  sonst,  weibh  Eigcun. 

xXvOfia,  xo  (xltljroj,  ion.  1)  die  Flüssigkeit,  wo- 
mit etwas  abgespült  wird,  das  Klystier.  Lava- 
crum.  2)  Sp.  Ort,  wo  die  Wellen  anspülen. 
Brandung.  Locus  aestuosus.  [elyster. 

xXvdttiQ,  ijgog,  6 (xltija),  ion.  Klystierspritze, 

KX vTuiftvrjOTQet,  ion.  -axgg , ij,  Tochter  des 
Tyndareos  und  der  Leda,  Schwester  der  Helena, 
Gern,  des  Agamemnon,  welche  v.  Aegisthos  ver- 
führt mit  seiner  Hülfe  ihren  Gemahl  nach  seiner 
Bückkehr  von  Troja  ermordete.  Sie  selbst  ward 
dafür  nebst  Aegisthos  von  ihrem  Sohne  Orestes 
ermordet. 

KXvttddtjC  u.  KXvxidqq,  oh,  o,  Sohn  des  Kly- 
tios,  1)  = Peiraios,  Mini,  h KXvxioio.  2)  = Do- 
lops.  3)  — Tisamenos. 

xXvt o-sgyöc,  2.  ep.  berühmte  od.  herrliche 
Werke  schaffend,  operibus  artificiosis  inclitus. 


xXvto-ntuXog.'i.  ep.  mit  berühmten,  trefflichen 
Rossen,  Beiw.  des  Hades,  wegen  der  Rosse,  mit 
denen  er  die  Menschen  auf  seinem  Wagen  in  die 
Unterwelt  entführt,  celebres  equot  Habens. 


xXvxög,  s.  xltivo's. 


[inclitus. 


xXvxo-Ttxvtiq,  ov,  o,  ep.  kunslherühmt,  arte  sua 
xXvto-TO§os,  2.  cp.  mit  berühmtem  od.  herrli- 
chem Bogen,  Beiw.  des  Apollon,  arcu  praeclaro. 
xXvai,  ep.  u.  poet.  (praes.  nicht  liorn.),  impf. 
ixlvov  cp.  als  Aorist,  dazu  iuiper.  aor.  2.  ep. 


xltith,  xiirt,  u.  mit  ep.  Itedupl.  uixXv&t,  xr- 
xlorr  (lat.  clu-o,  dueo,  ahd.  hlo-scm  höre,  vgl. 
auch  xlf'co),  1)  hören,  vernehmen,  Kunde  von 
etwas  bekommen,  erfahren,  innc  werden,  (im 
Opi.)  zu  wissen  wünschen,  u.  wie  unser  „hören“ 
wohl  auch  auf  ein  früheres  Gehörthaben  sich 
beziehend  u.  das  in  Folge  dessen  fortdauernde 
Wissen  bezeichnend,  od.  auch  wie  Hiö  u. 
31ml.  Inf.  blos  zur  grössern  Versinnliclmng  hin- 
zugefügt (z.  B.  Aesch.  Ag.  266).  Theils  abs.. 
thcils  ti  u.  xtvög  etwas  od.  von  etwas , und 
zwar  xrerd  yläaaav  dem  Worte  nach,  d.  h.  durch 
Millheilung  von  Andern,  doch  auch  uvä  od.  tt- 
vo's  von  Jmdm^  od.  Jmds  Stimme  hören,  und 
<lali.  auch  vivo';  zivog  etwas  von  Jindm,  od. 
nvtt  und  rivo'i,  mit  Part.  z.  B.  aviijoavxog  ihn 
reden  hören . doch  steht  auch  Ix,  ngog,  dird 
tivog  von  Jindm  d.  h.  aus  seinem  Munde  hören, 
od.  cs  folgt  ein  indir-  Nebens.  mit  ei  u.  Shn). 
od.  ein  Inf.  Audio.  2)  anhören,  auf  etwas 
od.  Jmdn  hören.  Jnidn  (einen  Bittenden)  erhören, 
od.  auf  Jmdn  hören,  ihm  gehorchen,  gew.  vivo'; 
Jmdn  od.  etwas  (bei  „Juidm  gehorchen“  stets), 
■Iah.  auch  rivo's  xivog  etwas  von  Jmdm,  doch 
auch  ti vl  tivog,  z.  B.  tivI  agijg  auf  Jmils  Ge- 
bot hören,  rauch  scheinbar  blos  xtvi  II.  24,  335, 
wo  aber  m der  Dal.  commodi  ist  (fxlveg  du 
hast  noch  immer erhört,  erhörst  jedesmal),  od. 
xl,  u.  zwar  otix  crirö  ylaioeijg  d.  h.  etwas  nicht 
obenhin  anhören,  also  es  gewissenhaft  prüfen. 
Ausculto,obocdio.  3)  sich  nennen  hören,  heissen, 
im  Rufe  stehen,  tö  in egxöntag  xl.  ei  zuviel 
Ruhm  haben,  u.  mit  xaxms  im  Übeln  Rufe  stehen, 
Schmähungen  hören.  Theils  abs.,  theils  ngög 
xivog,  theils  mit  hinzugef.  Partie,  od.  folg,  a « 
u.  Optat.  Vicor,  bene  8.  male  audio. 

KXtodiog,  ö,  Dublins  CI.  Pülcher,  Feind  des  Ci- 
cero, der  durch  Milo  seinen  Tod  fand.  Seine 
Schwester  ij  KXatdia  war  die  Gemahlin  des 
xJwJm,  glucksen,  zischen.  [Q.  Metellus  Geier. 
KXtüO-et;  u.  xXtüO-tg,  ai,  die  Spinnerinnen, 
dämonische  Gewalten,  welche  den  Faden  der 
Geschicke  spinnen  u.  ihr  Geschäft  mit  der  Ge- 
burtsstunde des_  Menschen  abschliesseu,  dali.  der 
Aor.  xord  — vrjottvro  dabei  stellt. 

KXat&to,  ovg,  ij,  Klotho,  die  älteste  der  drei 
Parcen,  die  den  Lehensfaden  spiunt. 
xXojtbio,  ion.  spinnen,  t i,  neo. 
xXat/iaxof  tg,  eaa«,  iv  (xld>fi«|,  o,  der  Stein- 
haufen), cp._  lelsig,  asper. 
xXwv,  s.  xJtados. 
xhttneia,  q — xXonq,  Diebstahl. 
xXeunfveu,  «*  xlinxto,  stehlen, 
xlancixo'c,  poet.  = xXompaiog. 
xIooti jy,  qgog,  6 (xlmö-oi),  poet.  Knäuel.  Dazu 
xXmoxog,  3.  poet.  u.  Sp.  gesponnen. 
xX-anp,  xXomög,  i,  = xXenxqg,  Dieb,  im  Krieg 
auch  Marodeur,  d.  h.  wer  einem  Heere  folgt  um 
zu  plündern,  Xen.  An.  4,  6,  17. 
xvöxds,  3.  dor.  st.  xrgxög,  buk.  isabellfarbig, 
xvdxfljv,  ö,  buk.  der  Fahle,  d.  i.  der  Bock. 
xvd.TTut  oA.yvdmaj,  walken, kratzen,  zerreissen, 
trahendo  lacero.  Dav. 

xvatpelov,  Sp.,  ion.  xveupihov,  to,  — yvatpfiov 
xvtttffvg,  f'ojs,  o,  ion.  u.  Sp.  s.  yvatpivg. 
xveetpog,  6 UvdnTm),  ion.  eigtl.  die  stachelige 
Karde  des  Walkers,  womit  er  das  Tuch  aufkratzt, 
dann  die  Stachelfoller,  ein  Marterwerkzeug. 
carduus,  tormentum. 

xvdta,  dav.  impf,  xvij  st.  fxvij,  inf.  med.  xvtjadat 
1)  Act.  cp.  u.  ton.  schaben,  reiben,  abschabcu,  tC. 
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Bado.  2}  Pass.  u.  Med.  sich  schalten  od.  kratzen, 
xrmfuvos  gekitzelt.  S cabo  nie,  tüillor. 
xvetfdZut  (nvitpat),  poct.  verdunkeln.  obscuro. 
xreepaCot,  8.  poel.  finster,  dunkel.  V. 
xvttpctq,  rö , dat.  alt.  xvt’qp«  (St.  axtn,  axina 
bedecken,  vgl.  auch  brötpos,  iorpog),  die  Dunkel- 
heit, Finsterniss,  Zwielicht,  dah.  mit  u.  ohne 
«sotiov:  a)  das  Abenddunkel.  Abenddämmerung, 
h)  bei  Xcn.  auch  [dua  xritpa)  die  Morgendäuiiuc- 
rung.  Cretwscuium,  dUuculum. 
xvijdopou,  Pass.  N.  T.  gejuckt  werden. 
nvrjfi-afyog,  2.  buk.  weissheinig.  V. 
xvtiftti , !)_  (der  Art.  fehlt  oft),  (nacli  Lob.  v. 
xvkio,  xvanta,  also  eigll.  der  Bug),  das  Bein 
zwischen  Knie  und  Knöchel,  Wade,  Schien- 
bein, tibia, 

xvri/ju<fo-tpövoq,  2.  («pfj»),  iou.  Beinschienen 
tragend,  ocrcis  instructus.  Von 
xvtifih;,  tSo c,  ij  (xrtjprj),  ßeinsebiene,  Beinhar- 
nisch, eine  Bedeckung  des  Beins  vom  Knie  bis 
an  die  Knöchel,  a)  zum  Schulze  im  Kriege, 
liier  bestand  sic  aus  zwei  metallenen  Platten, 
welche  durch  Schnallen  od.  Spangen  zusanunon- 
gchaltcn  wurden.  Sic  wurde  heim  Rösten  zu- 
erst angelegt,  h)  für  friedliche  Beschäftigungen, 
zum  Schutz  gegen  die  Bornen  u.  s.  w„  rinds- 
lcdcrne  Gamaschen,  wie  sie  noch  heule  beim 
nun.  Landvolk  üblich  sind.  Ocrea. 
xvtiftög,  6 txvdm,  s.  zu  xvi j'fiij).  cp.  eigtl.  Bie- 
gung, im  Bes.  im  Plur.  Bergabhänge,  Wald- 
Schluchten,  vorz.  die  des  Idagcbirgcs,  saltus. 
xpnaida»,  Dcsidcr.  von  xvdm,  Lust  zum  Kratzen 
haben,  ein  Jucken  empfinden , t i an  etwas. 
Prurio,  pruritum  senlio. 

PvijOrtq,  (oc,  r},  dat.  xrjjtrl  st.  xvijetu  (xvdm), 
cp.  Schabmesser,  Reibeisen.  Cutter,  radula. 
xvi'Sn,  lj,  buk.  Brenncssel. 

ÄWrfog,  ij,  Stadt  in  Doris  in  Klcinasien.  eine 
Colonie  der  Lakeilämonier,  auf  den)  Vorgebirge 
Triopion,  jetzt  Ruinen  auf  Cap  Cnio.  Die  Einw. 
of  Kviötoi , urspr.  Dorier,  dah.  befreundet  mit 
Tarentinern  und  Kyrenäern.  (Dag.  b hriöioc, 
Tliuc.  5,  61  der  Sohn  des  Knidis.) 
xvi$to  (vgl,  xvdm,  xvtj&w),  ion.  poct.  u.  Sp.  1) 
Act.  eigll.  kratzen,  ein  Jucken  od.  Brennen  ver- 
ursachen, dah.  stechen,  am  Herzen  nagen,  reizen, 
kränken,  peinigen,  zivd  od.  zt.  2)  im  Pass,  auch 
absoi.  von  Liebe,  Eifersucht  gepeinigt  werden. 
Pungo. 

xviaaa,  poct.  mit  Opfcrduft  anfüllcn.  V. 
xviot)  [rj,  (v.  La.  xvioan),  ij  (nach  den  Alten  v. 
*»<£<»),  cp.  poct.  u.  Sp.  1)  eigll.  das  in  die 
Nase  Siechende,  Dampf,  Duft  von  gebratenem 
od.  im  Feuer  angcbranntcin  Fleisch,  F et  Id  a m p f, 
Bratcngcruch,  insbcs.Opferdampf,  Opfcr- 
duft.  Nidor.  2)  das,  was  den  Duft  bewirkt, 
Fetlnclz,  die  feile  Netzhaut  um  Magen  u.  Ge- 
därme, welche  doppelt  um  die  Opferslücke  (d.  h. 
fleischige  Schcnkefslüc.ke  mit  samiut  den  Kno- 
chen) gewickelt  wurde.  Omentum.  Dav. 
xyraijtiq,  laatt,  tv,  cp.  fcttdampfdurchduflct, 
nidore  svfivi plcnus.  (Ebenso  poct.  xvtaiotog,  3.) 
xvigpa,  tö,  das  Abgeschabte,  der  Brocken. 
xnJj«.  lj,  buk.  Dürrwurz. 
xvvZ,toftai  (vicll.  onomatop.  Wort,  nach  Docderl. 
aber  — xtixfjfiv,  xvmv,  wie  ein  Hund  thun), 
poct.  Med.  knurren,  winseln,  vagio.  Dav. 
xvvt,n&-fi6q,  b,  ep.,  (icwinscl  der  Hunde  (aus 
Furcht).  [Kinder,  vagitus. 

xvvc^/ia,  to,  ion.  das  Wimmern,  Lallen  der 
xrrZoaj , ep.  (nach  Passow  von  xvvog  [xrdio, 
xv««>)  die  Krätze,  And.  and.),  also  eigtl.  schäbig 


— xotdog. 

machen,  dah.  ooot  die  Augen  triefend  machen. 
scabiosum  reddo 

xriodaXov , rd  (Abi.  unsicher),  ep.  und  poct. 
wildes  od.  schädliches  Thier,  Unlhicr,  Uuge- 
lliüni.  Bcstia,  bcllua. 

xyodfeav,  ovzog,  o.  poct.  eigtl.  der  Ritzer,  dah. 
im  Plur.  mit  StitXoC,  die  an  beiden  Seiten  des 
Schwertes  da,  wo  der  Grill'  an  die  Schärfe 
stösst,  befindlichen  Zähne  od.  Sch wcrlhakcn, 
wie  sic  auch  an  Jagdspicssen  angebracht  wur- 
den. Dann  im  Sing,  überh.  das  Schwert. 
Kvatoöe,  ij , (dorische)  Hauptstadt  der  Insel 
Kreta,  Residenz  des  Minos,  bei  lloni.  mit  einem 
Tanzplatz  der  Ariadne,  wo  besondere  Tänze  zu 
Ehren  der  Ariadne  üblich  waren,  dah.  Kvmaaiu 
opjirjfiaTa.  Jetzt  Ruinen  südlich  von  Canca. 
xvinaatu  (Abi.  unsicher),  ep.  in  tiefem  Schlafe 
liegen,  schlafen,  dormio. 

*dyzn,  lj.  u.  ion.  xoyrvXiov,  1 6,  die  Muschel, 
wie  sic  sich  z.  B.  in  den  libyschen  Bergketten 
finden,  ganz  aus  Nummulitenkalk  bestehend; 
auch  Muschelschale,  concha.  Dav. 
xoyxvXiärtiq,  ov,  b.  h'9os,  Muschclkaikslciu, 
conchites  (lapis.) 

xoSgdvz ge.  ov,  b,  N.  T.  das  lat.  quadrans,  das 
Viertel,  lies,  des  Asses  = 1 Pfennig. 

Jiödpoc,  b,  Sohn  des  Mclanlhos,  der  Sage  nach 
letzter  König  von  Attika  um  I0CS  v.  Ohr.,  wel- 
cher bei  einem  Einfall  der  Herakliden  in  Anika 
sieb  selbst  aufopferte. 

xoS-OQvoq,  o,  1)  ein  hoher,  den  ganzen  Fuss 
bedeckender  und  bis  zur  Mitte  des  Beins  hinauf- 
i eichender  doppelsoliligcr  Jagd  Stiefel,  der 
vorn  zugeschnürt  ward.  2)  eine  älinl.  von 
Aeschylos  eingeführte  Fuss  Bedeckung  der  Schau- 
spieler in  llcldcnroilcn,  um  die  ganze  Gestalt 
ZU  erhöhen.  Cothurnus.  (Weil  derselbe  auf 
beide  Flösse  passte,  übcrlr.  ein  Acliscllrägcr.) 
h'olbmxithiq,  b,  Einw.  des  aü. Demos  Ko&axiSai. 
xoly,  ion.  st,  *oio,  Adv.  wieso  denn,  qua  ra- 
tione. 

JioiXa,  tu,  1)  tns  Evßoiae,  die  Schcercn  Euböas, 
d.  h.  die  ins  Meer  hineingreifenden  Klippen, 
welche  den  Südlheil  Euböas  vom  Vorgebirge 
Kaphareus  bis  herum  an  die  Westseite  der  lusel 
umgehen.  Sic  bilden  mehrere  Felscnlmchlen 
u.  waren  ein  Schrecken  für  die  Schiffer.  2)  tijs 
-Vitjs  z°>ms,  wahrseb.  der  Busen  auf  der  West- 
seite der  Insel  Cliios  an  der  schmälsten  Stelle 
der  Insel.  Cava. 

xotXaivat  (xoiXos),  ion.,  aor.  1.  IxoUrjva,  aus- 
höhlen, cavo. 

KoiXri,  n,  1)  das  llohlthal,  Demos  in  Attika , zur 
Phyle  Hippothoontis  gehörig,  ausserhalb  des 
Melilisclieu  Thores,  nordöstlich  von  Atlien.  2) 
Kollri  Ztvfla,  ij.Kölesyrien  od.  das  hohle  Syrien, 
eigtl.  das  lange  Thal  zwischen  Libanon  und 
Antilibanon,  dann  das  ganze  östliche  angrenzen- 
de Land  vom  selcukidischcn  Syrien  bis  nach 
Aegypten  u.  Arabien  zu. 

xoiXia,  ion.  -Itj,  ij  (xoflof),  die  Bauchhöhle, 
der  Unterleib,  zrjr  x.  tgaipitiy  eigtl.  die  Bauch- 
höhle ausleeren,  d.  h.  die  Eingeweide  heraus- 
nehmen. Venter,  alvus. 

xoiXo-ydataf , opos,  d,  ij,  poct.  hohlbauchig, 
gefrässig. 

xaiXo$,  3.  (nach  Curt.  aus  xoftXoe  von  St.  xu 
in  xvem,  ahd.  hol,  lat.  cau-lae,  cael-um ),  1) bohl, 
ausgchöhlt,  dah.  auch  geräumig,  tief,  Zfi’obe  b 
x.  hohles  d.  i.  zu  Gcfässen  verarbeitetes  Gold, 
zafia  die  ticfcnjStellcn  im  Meere,  von  wo  das 
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Wasser  bei  der  Ebbe  nicht  zurücktrilt,  u.  pro- 
lept.  bei  xtjttga  so  dass  nun  bohl  wurde,  2) 
(nach  Innen)  cingebogen.  vertieft,  tiefliegend, 
im  Thalgrund  gelegen,  lies,  von  Orten,  die  zwi- 
schen Bergen  in  der  Tiefe  liegen,  ödoe  Hohl- 
weg, aroiapds  ein  tiefliegendes  .Strombett,  d.  h. 
ein  Muss  mit  hohen,  steilen  Ufern,  die  sich 
gleichsam  über  ihn  wölben,  bei  Arr.  dagegen 
ein  hohlgchender,  angeschwollcner  Fluss,  ti- 
u rj v von  Anhöhen  eingcsclilossen,  so  Aaxeiai- 
nav  u.  ’Apyos  im  Peloponnes  zur  Unterschei- 
dung von  vielen  gleichnamigen  Städten,  weil 
cs  in  einem  Bcrgkcsscl  lag,  der  sich  nur  süd- 
lich nach  dem  Meere  zu  öflhele.  Eben  so  un- 
terschied man  jj  xoiin  ’Hiis.  das  eigll.  Elis,  u. 
das  Pisalischc  u.  Tripliylische.  Suhst.  to  s or- 
te» tiefe  Stelle,  die  Bucht,  nt  xot'ta  die  Ver- 
tiefungen, Höhlungen,  Hohlen.  Cavus. 
xoitiopa,  tö,  Sp.  u.  xotXitris,  i},  Sp.  die  Vertie- 
fung. Schlucht.  Höhle. 

xoiX-amog,  2.  (ätp),  pocl.  hohl  anzuschaucn, 
hobl,  cavus. 

xotpdai,  ion.  -im  (St.  xti  In  xrifiai,  lat.  cubare ), 
mit  der  Nebcnf.  xoifiiCm,  I)  Act.  a)  eigtl.  zur 
Ruhe  legen,  zu  Bette  bringen,  ins  Lager  legen, 
tiva.  h)  einschläfern,  in  Schlaf  bringen,  mit  und 
ohne  »*vo>,  dali.  auch  zur  ewigen  Buhe  bringen, 
ti  ml.  xtv o,  überlr.  beruhigen,  ruhen  heissen, 
stillen,  lindern,  besänftigen,  zähmen,  auslöschen, 
1 1.  Consopio,  mitigo,  coerceo,  sedo,  exttinguo.  II) 
Pass.  u.  Med.  mit  Aor.  pass.  u.  med.  u.  Ful.  mcd. 
a)  sich  zu  Bette  legen,  sich  zum  Schlafen  hin- 
slrccken,  sich  schlafen  legen,  cinschlafen,  schla- 
fen, schlummern,  ruhen,  f’v  nvt  an  einem  Orte, 
vnvm  vno  in  den  Armen  des  Schlafes,  od.  xal- 
xto»  vnvov  den  ehernen  Schlummer  d.  i.  den 
Todesschlaf  schlafen,  dah.  auch  allein:  die  Au- 
gen (im  Tode)  schliesscn,  u.  überlr.  naclilasscn, 
aufliörcn.  b)  sich  lagern,  von  Thieren,  od.  von 
Menschen,  um  Wache  zu  hallen.  Cubo , quic- 
tem  capio,  dormio,  cesso,  excubo.  Ilav. 
xoiftijfia,  xö,  poet.  das  sich  Lagern,  das  Schla- 
fen, im  Bes,  im  Plur.  der  Beischlaf,  die>  Umar- 
mungen, tivo’s  Jmds,  zivi  mit  Jmdm.  «»toyiv- 
vrjza  v.  der  Ehe  des  Sohnes  mit  der  Mutter. 
Cubatio,  somnus,  concubitus. 
xolfigate,  g,  das  Schlafen,  auch  im  plur. 
xoifti$ m,  s.  xoiftdto. 

xoivdvim,  s.  noivtovio.  xoivij,  s.  xoivo'g. 
xoivo-ßaiiia,  ij,  poet.  Gemeinschaftlichkeit  des 
Altars. 

xoivo-ysvzjs,  2.  aus  der  Gemeinschaft  zweier  ver- 
schiedenen Gattungen  erzeugt,  u.  xoivoyovia,  ij, 
gemeinschaftliche  Zeugung  zweier  verseniedener 
Gattungen. 

xoiv6-XexzQO$,  2.  poet.,  u.  xoivo-Xo^tj^,  ö,  jj, 
poet.  Bettgcnossc,  Bettgenossin,  ton  socius  s. 
soda. 

xoivo-Xoyioßai  (Joyot),  sich  gemeinschaftlich 
besprechen,  Unterhandlungen  mi. Unterredungen 
pflegen,  sich  unterreden,  verabreden,  in  Verneh- 
men setzen,  unterhandeln,  sich  helhciligcn,  abs. 
od.  zivi  und  itpö{  xtva  mit  Jmdtn.  Scrmoncs 
confero,  consilia  communico.  Dav. 
xotvoXoyla,  ij,  Sp.  Verabredung,  Uchcreinkunft, 
xfos  xiv rt  mit  Jmdm,  coniuratto. 
xoivo-xXovc,  2.  zsgz.  aus  ooe,  poet.  gemeinsam 
schiffend,  fahrtgemein,  navigationis  consors. 
xoivo-xo ug,  xom,  gen.  xotog,  poet.  gemeinsa- 
men Fusscs,  vereinten  Kommens,  una  adveniens. 
xoivo-nffäyla,  g (-xQayiat  v.  irpa'otn»),  Sp.  gc- 
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mciusames  Handeln,  gemeinsehaftliehcUnternch- 
mung,  consensio. 

xoivo g,  3.  poet.  auch  2.,  ältere  Form  iörög, 

з.  ep.  u.  ion.,  cp.  auch  Sivvgiot;,  (mit  |«v,  lat. 

cum  zusammenhängend),  gemein,  I)  von 
Bingen:  gemeinsam,  gemeinschaftlich,  llieils  abs., 
llieiis  zivi  od.  zivos  Jmdm.  Demnach  im  Gegen- 
satz zu  iStos:  alle  Menschen  angehend,  für  alle 
gleich,  allgemein,  ü Deutlich . den  Staat  betref- 
fend, tigüv  allgemein  besucht,  gemein- 

schaftliche Opfer,  welche  hei  den  allgemeinen 
Feslversammlungcn  die  Abgesandten  der  andern 
Staaten  darbrachlen,  zzaggriaia  als  gemeinsames 
Recht , xgötpaais  allgemein  gütig,  zvvai  Miss- 
geschicke, in  die  alle  Menschen  gcratlicn  kön- 
nen, aber  xotvörtjai  die  auf  beiden  Seiten  gleich- 
mässigern,  xgä^eis  zu  allgemeinem  Gebrauch, 
aus  denen  Jeder  schöpfen  kann,  docli  auch 
Slaalsgcschäfte,  älinl.  wie  ou  x.  xgoatgieets 
Staatsbandlungen,  und  g nQoaigsais  zäv  hoi 
väv  Politik,  x.  ngdygaxa  allbekannte,  xotvo'v 
ti  ngiiyga,  etwas  fürs  allgemeine  Beste,  äyävts 
xoivöraroi  Processe,  hei  denen  Jedermann  in- 
teressirl  ist.  Und  so  xoi»ijv  xagi%tiv  tij»  zrö- 
iiv  die  Stadl  als  Gemeingut  hinslcllen,  od.  als 
offene  Zufluchtsstätte  für  Alle,  als  für  Alle  zur 
Hülfe  bereit,  und  ühcrli.  xoivo'v  xt  xagiinv 
etwas  zur  gemeinsamen  Sache  machen,  abs.  oder 
zivos  u.  zivi  Jmdm.  Subst.  td  xoivo*»  u.  <•  xoiva' 
das  Gemeinsame,  Allgemeine.  Ganze,  xoiva  zrgös 
zvygv  was  man  mit  dem  Glücke  llieilt,  zä  xo na* 
die  öffentlichen  Fragen,  die  ülTcnllichen  Angele 
genheiten  oder  Verhältnisse,  das  Gemeinwesen, 
die  gemeine  Sache,  das  Gemeinwohl,  Gesamml- 
wohf,  gemeine  Beste,  die  Staatsverwaltung,  dah. 
ngöi  zä  x.  xgoosMhiv  u.  älinl.  sich  an  öffent- 
lichen Angclcgcnlicilcn  betheiligen,  u.  (zä)  xoiva 
xgdoafiv  für  den  Staat  lliälig  sein,  Staalsgc- 
schäftc  treiben,  doch  auch  ühcrli.  Tlieil  nehmen, 

и.  xotvä  noitiv  im  allgemeinen  Interesse  han- 
deln. im  Bes.  a)  die  allgemeinen  staatsbürger- 
lichen Rechte,  b)  die  Staatsverwaltung,  Staats- 
behörden. c)  die  öffentlichen  Gelder,  das  Staals- 

ut,  die  öffentlichen  Kassen,  die  öffentlichen  Ein- 
ünflc,  die  gemeinsame  Beute,  und  {»viji a das 
Gemeingut,  was  dem  ganzen  Heere  gehörte. 
Aehnl.  tö  xoivöv  das  Gemeinsame,  die  Gesamml- 
lieit,  Gemeinde,  versaramelleBürgerschaft,  Volks- 
versammlung, das  versammelte  Heer,  der  Bund, 
lin  Bes.  a)  die  alle  gemeinsamen  Angelegenheiten 
leitende  Behörde,  die  Regierung,  der  Kriegsralh. 
h)  das  Gemeingut,  der  Staatsschatz,  die  Staats- 
kasse. — Dali,  ovtti  to»  zzavzav  xoivo»  ohne  die 
Einwilligung  Aller.  Adv.  a)  eis  (tö)  xotvo'v  ge- 
meinschaftlich, zuin  allgemeinen  Wolilc,  für  aas 
Gemeinwohl,  is  tö  x.  Soövai  zur  Berathung 
bringen,  zi&cv oi  ins  Mittel  stellen,  xataiidt- 
o&at  zum  Preis  aussetzen , so  dass  Jeder  als 
Bewerber  auftreten  kann,  b)  in  u.  dnö  (to») 
xoivo»  nach  gemeinsamem  oder  öffentlichem 
Beschlüsse,  nach  einem  Beschlüsse  vom  Volke 
oder  von  der  Regierung,  auf  öffentlichen  Ralli, 
von  Slaalswcgen . auf  öffentliche  Kosten,  auf 
Staatskosten,  c)  iv  xoivw  öffentlich,  iv  xoivrö 
xfioüat  eine  gemeinsame  Aufgabe,  allgemeiner 
Wettkampf  sein,  doch  heisst  Iv  zä  x.  auch  im 
Staatsschätze,  u.  Iv  toig  x.  in  den  öffentlichen 
Kassen,  d)  xoiva  gemeinsam,  ähnl.  tü  zevig 
Hotv  Ifio i xe&dzptzai  d.  h.  mit  mir.  II)  von  Per- 
sonen: a)  gemeinsamen  Stammes,  verwandt, 
vcrschwislcrt,  xoivcöv  xa/Smv  xotvä  — isiziipv 
Hoxa  plconast.  für  xoivol  naiits  d.  Ii.  Ge- 
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schwisler.  um  die  * oivavia  recht  hervorzuhe- 
ben.  b)  Tlieilnehmcr,  Genosse,  xoivog  Iv  xoi- 
voiai  ä vnetodui  £wav  vereint  mit  Einem  lei- 
den in  vereintem  Schmerz.  Dali,  xoivbv  noitiv 
ztva  Einen  zulassen,  Theil  nehmen  lassen,  u. 
zwar  zivi  bei  etwas,  st.  xoivmväv  noitiv.  c) 
wer  mit  Jedermann  umgeht,  a)  im  schlimmen 
Sinne:  eine  Gourtisane,  gemeine  Dirne  (dali.  auch 
gemein,  unrein),  ß)  im  guten:  leutselig,  dienst- 
fertig, freundlich,  u.  zwar  ztvi  gegen  Jmdn, 
iiberli.  populär,  volkslhiimlich  (dies  aucli  von 
Sachen),  ferner:  gleichgestimmt,  unparteiisch, 
neutral,  zivi  gegen  Jmdn,  xaza  zt  gemäss  einer 
Sache.  Communis,  publicus,  socius,  aequus. 
Adv.  xotvij  u.  xotviüq,  1)  gemeinsam,  in  Ge- 
meinschaft, gemeinschaftlich,  auf  gemeinsamen 
Beschluss,  auf  gemeinschaftliche  Kosten,  zu- 
gleich, mit,  sammt.  mit  u.  ohne  ovv  tan  u. 
gtzd  tivos;  xoivät  fftir  ztvi  ein  gemeinsames 
Hecht  für  Jmdn  aufslelleu.  2)  im  Allgemeinen, 
in  gewöhnlicher  Art,  öffentlich,  in  Aller  Namen, 
im  Slaalsinleresse,  durch  eine  öffentliche  Thal, 
mit  leutseliger  Thciinahme  am  gemeinen  Wohl, 
dtdövai  zi  etwas  für  das  Gemeinwohl  hin- 
geben, nolizevtodui  als  Staatsmann  handeln. 
Communiter,  una,  publice.  Dav. 
hoivozijs,  z),  Gemeinschaftlichkeit. 
xoivö-toxoq,  2.  (toxos),  poel.  aus  demselben 
Stamm  entsprossen , verbrüdert.  Una  genera- 
tus,  consanguineus.  [hung  gehörig. 

xotvo-zgotpixoe.  3.  zur  gemeinschaftlichen  Erzic- 
xoivo-tpiirjg,  2.  poet.  dasselbe  liebend. 
xoivo-tpQOJV , 2.  (rpgr^v),  poet.  gleichgesinnt, 
überh.  in  Gemeinschaft,  einträchtig,  ztvi  mit 
Jmdm,  eadem  sentiens. 

xotvöat  (xotvdg),  l)  Act.  a)  gemeinsam  machen, 
im  N.  T.  auch  gemein  machen,  verunreinigen, 
h)  mittheilen,  bekannt  machen,  zi  etwas,  ztvi 
Jmdm.  Commune(m)  reddo,  communico.  2)  Med. 
a)  in  Gemeinschaft  treten,  sich  verbinden,  in 
Gemeinschaft  treiben,  gemeinschaftlich  anstel- 
len, sich  betheiligen,  einen  Anlhcil  gewähren, 
ahs.  od.  zivi,  u.  gtza  zi  vog  mit  Jmdm,  zi  et- 
was, an  etwas,  b)  sich  mittheilen,  Mitlhcilung 
machen,  in  Kennlniss  setzen,  zur  Bcrathung 
mittheilen,  berathen.  um  Rath  fragen,  alnu  od. 
zi  etwas,  zivi  Jmdm  u.  s.  w.,  nigi  und  vnig 
zivos  über  etwas.  Commutiitcr  arjo,  societatcm 
coeo,  consulo. 

Köivxoq,  o,  der  röm.  Name  Quintus. 
xoivaiv,  mvo f,  ö,  s.  xoivmvog. 
xoivotvitu  u.  dor.  xoivävieo  (xoivmvog),  1}  Act. 
a)  etwas  gemeinschaftlich  besitzen,  Antheil  ha- 
ben. theilhaftig  sein,  zu  theilen  haben,  Theil 
nehmen,  nehmen,  geniessen,  zivos  an,  von  et- 
was od.  Jmdm.  zivi  mit  Jmdm,  etwas  mit  Jmdm 
theilen.  h)  Gemeinschaft  machen.  Gemeinschaft 
haben,  sich  abgeben,  sich  anschliessen,  mit  da- 
bei sein,  Zusammenhängen,  Übereinkommen,  abs. 
od.  ztvi  mit  etwas  od.  Jmdm,  auch  mit  folg. 
fixt  — eizi ; yvvaixi  mit  ihr  zu  tliun  haben. 
Consors  sum,  fruor,  partem  sumo,  socio  utor, 
consentio , rem  habeo  cum.  2)  Med.  Theil  neh- 
men lassen,  zivos  an  etwas.  Participcm  reddo. 
Dav. 

xoivtövrjfia,  rö,  u.  xoivtov/juij,  rj,  Gemeinschaft, 
Verkehr,  Umgang. 

xoivwvia,  lj,  Gemeinschaft.  Antheil,  Thciinahme, 
Verbindung.  Vereinigung,  Umgang,  ztvös  mit  od. 
an  etwas,  auch  durch  Jmdn.  irfö«  ziva  mit  Jmdm, 
iv  ztvi  in  etwas,  ntgt  zivet  in  Betreff  Jmds.  xoi- 
vmviav  ßoq&sias  xa'i  tpiliag  noieiobat  ein  ge- 
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mcinschaflliches  Bündniss  zu  Schulz  u.  Trutz 
aufrichten:  auch  subj.,  Gabe  Gemeinschaft  zu 
halten.  Im  Bes.  a)  eheliche  Gemeinschaft,  b) 
Compagniegeschäft.  Communitas,  consociatio, 
societas. 

xoivtovixo's,  3,  Sp.  miltheilend. 
xotvaivoq,  2.  u.  xotvidv,  ävog,  6 (dies  nur  Sulist. 
u.  im  Nom.  u.  Acc.  Plur.)  (xotvo'e),  1)  Adj.  poet. 
gemeinsam,  xoivmvtö  li'ipn  im  gemeinsamen 
Morden.  2)  Subst.  6,  ij,  Gesellschafter,  Gefährte, 
Gehülfe,  guter  Freund,  (gemeinschaftlicher) 
Theilnehmer,  Milbethciligter,  Genosse,  theils  abs. 
ot  x.  die  Bundesgenossen,  theils  vivo';  an,  von 
etwas,  zivi  mit,  von  Jmdm,  iv  ztvi  bei  etwas. 
Consors,  socius. 

xoiv-axptltje,  2.  Sp.  gemeinnützig. 
xoioq,  ion.  st.  noios  (lat.  quä-lis). 
xoi(/aviat  (xoigavog) , ep.  u.  poel.  Herrscher 
sein,  herrschen,  gebieten,  als  Herr  schalten  und 
walten,  den  Herrn  spielen;  im  Bes.  iin  Kriege: 
Anführer,  Befehlshaber  sein.  Theils  abs.,  theils 
ävd,  Üta,  xaza  zt  in,  über  etwas.  Jnipero. 
xotqäviiftiq  [fl,  ou,  i,  ij,  poet.  Sprössling  eines 
Herrschers,  Spross  der  Herrscherfamilic 
(Prinzessin).  Nach  andrer  I.esart:  (im  Plur.) 
Häupter  der  Stadt,  von  den  Chorcutcn  ge- 
sagt. Proles  regia,  princeps.  V. 
xoiQÜvoq,  6 (xigog,  vgl.  lat.  curia,  quirites),  ep. 
u.  poel.  Herrscher,  Gebieter,  abs.  u.  «vo's  von 
etwas,  im  Kriege:  Befehlshaber;  überh.  Herr. 
Gebieter,  auch  im  Plur.  von  Einem.  Rex,  prin- 
ceps, dux,  dominus, 
xoiza^opai , Sp.  sich  lagern,  nisten. 
xoizaioq,  3.  auf  dem  Lager  liegend,  x.  yiyvtodai 
übernachten.  Subst.  tö  x.  das  Lager  eines  Thiers. 
Pernoctans,  fustruro.  V. 

xoizi i,  ij,  dor.  xolza,  u.  ep.  ion.  u.  poet.  xoitoq, 
i (xiifia i),  1)  das  sich  Nicderlcgen,  Schlafen- 
gehen. zu  Belte,  zur  Ruhe  gehen,  das  Schlafen, 
der  Schlaf,  tls  xoizrjv,  lg  xoizov  um  schlafen  zu 
gehen,  iv  zjj  x.  beiin  Schlafengehen,  xotrov 
noiita&ui  zu  Belle  gehen.  2)  das  Lager.  Nacht- 
lager, Belte,  Ruhebette,  Schlafstätte,  Ruhestätte. 
Oft  im  Plur.  von  Einem  xoitav  xdvä ’ versl. 
xtiaai  (du  liegst)  hier  auf  diesem  Lager.  Im 
Bes.  Ehebette,  anhjozog , dvavdgog  leer  vom 
Gatten.  3)  Sp.  die  Kiste,  u.  zwar  pvanxai  die 
mit  purpurnen  Binden  umwuudenen,  welche  bei 
den  eleus.  Mysterien  am  vierten  Tage  der  Feier 
in  Procession  von  Krauen  getragen  wurden. 
Cubile , lectus,  torus  genialis,  actio  cubitum 
eundi  ( cubitum  ire),  sowmtzs,  cista.  Dav. 
xotziq,  iiog,  rj,  Sp.  Demin.  Kislchcn,  Körbchen, 
parea  cista.  [mer,  cubiculum. 

xoittitv,  mvog,  6 (xoizq),  Sp.  Schlafgcmacli,  Kam- 
xöxxoq,  i,  ion.  Kern  der  Baumfrüchte,  bes.  der 
Granate,  granum.  Doch  heisst  es  auch  die  Schar- 
lachbeere, dah.  xo'xxivov,  3.  Sp.  scharlachroth. 
xoxxvZto,  buk.  u.  Sp.  eigenll.  kukuken,  dann 
krähen,  canto ; dor.  xoxxdodi».  Von 
xoxxuj,  öyoe,  o (Naturlaut,  lat.CMCufu»,  ahd. gauh), 
der  Kukuk. 

xoi.at,<o  u.  Med.  -o/uti  mit  Adj.  verb.  xoXa- 
oztöv  (xo'log),  eigll.  die  Flügel  beschneiden, 
dah.  1)  Einhalt  thun,  einzwängen,  bändi- 
gen, im  Zaum  halten,  in  Zucht  halten,  pass. 
xtxoluepivog,  durch  Schaden  gewitzigt,  durch 
Unglück  gebessert,  xexoiaaiiivos  negi  « ent- 
haltsam in  Betreff  einer  Sache.  Subst.  rö  xt- 
xolaepivov  die  Enthaltsamkeit.  Coerceo.  2) 
meistern,  warnen,  züchtigen,  strafen,  bestrafen, 
u.  zwar  zur  Besserung,  während  es  bei  zipmgito 
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xolaxiia  — K6X%oq. 


die  Aufrechlhaltung  des  Gesetzes  gilt,  tlieils 
abs.,  tlieils  Tivä  od.  **',  u.  so  auch  zci  «ff»»’ 
fnrj  xola£'  ixeivoog  st.  xoldfcmv  (xit’vovg  liye 
tü  Gtuv'  1 7t tj  meistere  sie  mit  solchen  hohen 
Worten,  gew.  rtvt'  mit  etwas,  dali.  näai  xaxotg 
alle  Zuclilmittcl  anwenden,  auf  das  empfind- 
lichste strafen,  doch  auch  Stä  tivog  vermittelst 
od.  durch  etwas,  ferner  fv  x»v»  hei  etwas,  xi- 
»4«  tvtxa  wegen  etwas,  od.  mit  folg,  ox»,  el, 
endlich  ptzd  löyov  mit  Vernunft,  xard  xoüs 
vopovg  auf  gesetzlichem  Wege.  Castigo. 
xoXaxfia,  ij  (xoäenttva») , das  Schmeicheln,  die 
Schmeichelei,  Lobhudelei,  Kriecherei,  xolaxiig 
zirog  zi  noirjacu  in  feiger  Hingebung  an  Jrndn; 
adulatio;  auch:  lilendwerk,  Lügenkunst. 
xoXaxtvtixoq,  3.  u.  xoXax txoq,  3.  schmeich- 
lerisch. kriechend.  Subst.  n xolaxtvztxq  die 
Kunst  zu  schmeicheln.  Adulatorius,  adulandi 
an.  V.  > 

xoXaxtvto,  schmeicheln,  den  Hof  machen,  (durch 
Schmeichelei)  einnehmcn(  verführen,  abs.  6 xola- 
xftim»  dcrSchineichlcr.xo  xolaxtvov  das  Schmei- 
chelnde, die  Eitelkeit  Kitzelnde,  od.  xtv«  Jmdm, 
ziv£  mit  etwas.  Pass,  sich  den  Hof  machen  lassen, 
Adulor,  dccipio.  V. 

xoXag,  axog,  6 (Abstammung  unbekannt), 
Schmeichler,  Schmarotzer,  adulator . 
xu/.uOig,  fa>g,  rj,  u.  Sp.  xoXatTftdg,  i (xoiajm), 
Züchtigung,  Bestrafung,  Strafe,  castigatio. 
xoXaOfia  (xolätm)  u.  xoXaOtzjQiov,  zi  (xola- 
exijj  = xolaez-rjs),  Züchtigungsmittel,  Strafmit- 
tel, Strafwerkzeug,  xolaezrigiov  tvtxa  um  sie 
zurechtzuweisen.  Coercendx  ratio,  instrumen- 
tum,  quo  quis  punitur. 

xoXaaztjq,  ov,  6 (xola £a).  pocL  der  Züchtigende, 
Zurechtwejsende,  Bestrafen  Zuchlmeister,  pti- 
£m>  zäv  jjfiaprijfif»«»  ein  grösserer  als  das 
vordem  von  mir  Gesündigte,  castigator. 
xol «npfJm.N.  T.  beohrfeigen,  misshandeln,  ztvä. 
xoXeog,  o , cp.  u.  ion.  xo/.eöv  u.  xovXeöv,  zi 
(lat.  calere,  edo  u.  oceulo,  ahd.Aof*  d.  i.  Höhle),  die 
Scheide  des  Schwertes,  welche  von  Metall, 
bisw.  von  Silber  war,  Vagina. 
xoXXa  (lat.  gluten),  jj , ion.  der  Leim. 
xoXXaßoq,  o,  Sp.,  und  xoXXoty,  onog,  i,  der 
Wirbel  der  Lyra,  zum  Aufspanncn  der  Saiten, 
verticillus. 

xoXXaw  (xo'lla),  zusammenleimen,  übertr.  be- 
festigen, ketten,  itfog  z »»»  an  etwas,  glutino. 
(Pass.  N.  T.  sich  an  Jmdn  eng  anschliessen.) 
xoXX qttc,  ttaa,  a»  (xolia),  ep„  u.  xoXXqröq,  3. 
(xoHooj)  zusammengeleimt,  verbunden,  zusam- 
mengefügt od.  gesetzt,  bes.  zusammenge- 
schweisst,  abs.  od.  xtvo'g  aus  etwas.  Glutina- 
tus , ferruminatus. 

xoXXzjaiq,  tag,  i]  (xollda),  ion.  eigtl.  das  Zu- 
sammenlcimen,  dann  mit  nSrjgov  das  Zusam- 
menschweissen , ferruminare. 
xöXXoxp,  s.  xollaßog. 
xollvßtozpg,  ov,  o,  N.  T.  der  Geldwechsler. 
KoXXv  toc,  o,  Demos  (Gemeinde)  im  Osten  Athens, 
ausserhalb  der  Stadt  gelegen  und  zur  ägäischen 
Phyle  gehörig.  Der  Einw.  6 KoXXvxevq. 
xoXoßoq  (st.  xolofcg),  2.  (St.  «xol  in  «xo'itiS-pog 
gestutzt,  vgl.  mit  lat.  in-colu-mis,  doch  stellt 
Curt.  es  auch  zu  xtlg a,  w.  s.),  verstümmelt, 
abgestumpft.  Mutilus,  truncus.  Dav. 
xoXoßötqi;,  zjzog,  t>  , Sp.  Verschlucken  einer 
Silbe  heim  Sprcch  en,  Kürze  des  A thems,  mutilatio. 
xoloßoa,  N,  T.  verkürzen. 
xoXotöq,  6 (xolmog  v.  xf  JfoOcri  d.  i.  der  heiser 
kreischende  Vogel),  cp.  die  Dohle,  graculus. 


xöXoq , 2.  ep.  u.  ion.  — xoloßag,  w.  s.  ßovg 
ohne  Hörner..  3<Sqv  ohne  Spitze.  [Chonas. 
KoXoOOai,  at,  Stadt  in  Phrygien  am  Lykos,  jetzt 
xoXoaotaioq,  3.  Sp.  kolossal,  colossum  aequansM. 
xoXoaaoq,  o (vielt.  Wurz,  xol  in  xoil«»dg,  lat. 
col-umna,  culmen,  doch  von  Gurt,  zu  xotfxdvos, 
xotoxaVos  hager  gestellt),  1)  Koloss,  Kolossal- 
statue,  wie  sie  in  Aegypten  gew.  vor  den  Pro- 
pyläen der  Tempel  standen  und  später  von 
Pheidias,  Myron,  Praxiteles  auch  in  Hellas  ge- 
bildet wurden.  Berühmt  war  unter  andern  ö 
'Poiiog  x.  eine  eherne,  dem  Helios  geweihte  70 
Ellen  hohe  Statue,  an  welcher  jeder  Finger  die 
Stärke  einer  gewöhnt.  Statue  übertraf.  Colossus. 
2)  überh.  Bildsäule.  Acsch.  Ag.  416.  > Statua. 
xoXooytftdq,  6 (nach  Doeder).  von  xolog  Lärm 
aus  xilleiv  u.  aopto«  =*  evolooav),  eigentl.  ein 
schwirrender,  dann  mit  Pfeifen  vermischter 
Lärm,  hei  Hom.  stets  der  Jagdlärm,  die  Hetze, 
poct.  ein  schreiendes  Geschwärm,  turba. 
xoXovgig,  CSog,  q,  poet.  der  Fuchs,  vulpes. 
xoXovat  (xolöfto,  xolog),  eigtl.  verstümmeln, 
beschneiden,  doch  nur  übertr.  kürzen,  lähmen, 
verkleinern,  beeinträchtigen,  gefährden,  mit  et- 
was kargen,  nicht  aufkommen  lassen,  Einhalt 
thuu.  niederwerfen,  f»>««nyu  in  der  Milte  ab- 
brechen,  zi  u.  ztva.  Mutilo , attero,  deprimo, 
retundo. 

KoXotpciv,  ävog,  ij,  wichtige  Stadt  in  lonien. 
jetzt  geringe  Ruinen  in  dem  Flecken  Chilli  oder 
Zille.  Die  Einw.  oC  KoXtxpzüvioi,  dah.  KoXo- 
•potviotv  Xiuqv,  Hafen  bei  Torone  auf  der 
Halbinsel  Sithonia  in  Chalkidike. 
xolxiag,  ot»,  ö,  poet.  bauschig.  V. 
xöX.roq,  i (nach  üoederl.  zu  xalöxza),  der  Bu- 
sen, d.  h.  a)  nach  Doederl.  der  Bausch  (die 
Buscnfalte)  des  Frauenkleides,  der  den  weib- 
lichen Busen  verhüllt,  und  durch  den  angelegten 
Gürtel  sich  bildet,  u.  zugleich  als  Tasche  diente, 
aber  wie  der  Busen  selbst  als  Theil  des  Körpers, 
so  dass  es  II.  22,  80  von  der  Hekabe  xolxov 
ävupivn  heisse,  weil  sie  den  Chiton  gewaltsam 
über  die  Brust  herabgezogen  habe,  u.  der  pl.  xol- 
not  den  Bausch  über  beiden  Brüsten  bezeichne, 
b)  jeder  Bausch  des  bewegten  Meeres,  der 
Schwall  oder  auch  der  Meerbusen,  die  Bucht, 
Bai,  wo  es  auch  oft  weggelassen  wird,  so  o 
’A/ißt axixög,  i ’javiog.  c)  übertr.  der  Schoos 
des  Meeres,  der  Erde,  oder  der  Thalgrund,  bes. 
im  Plur.  Jqovg  Iv  xolnoig,  d.  h.  in  der  Ebene, 
welche  sich  vom  Panakton  durch  das  Thriasische 
Gefilde  nach  dem  Meere  hinzieht.  Sinus.  Dav. 
xoXx-t ödqq,  2.  (ildog),  poet.  u.  Sp.  busenartig, 
d.  i.  a)  mit  Vertiefungen  oder  Krümmungen  ver- 
sehen. buchtenreich,  b)  buchtenartig,  wie  eine 
Bucht,  von  einem  bedeutenden  Einschnitt  des 
.Gebirges.  Sinuosus. 

xolntopct,  zi,  Sp.  der  Bausch  (v.  xolxo'm,  buk. 
u.  Sp.  einen  Bausch,  Busen  bilden). 
xoXvftßdio , unterlauchen,  ins  Wasser  [ug  t») 
springen , urinor.  Dav. 

xoXv/ißqO-pa,  17.  Schwimmanstalt,  Badeort,  Ba- 
deslelle,  piscina.  (Ueberh.  Teich.) 
xoXvußrftqq,  ov,  i,  Taucher.  Schwimmer,  wi- 
nofor.  (Poet,  auch  xolvpßqztjg,  d.) 

KüXxoq,  6,  der  Kolchier,  der  dunkelfarbige 
Einw.  von  Kolchis,  insbes.  bei  Herod.  oft  der 
König  der  Kolchier,  Aeetes.  KoXxlq,  ij  (Ala), 
Landschaft  u.  Volk  am  Kaukasos,  an  der  Ost- 
küste des  schwarzen  Meeres,  wo  jetzt  Mingrc- 
tien  u.  Immerelhien.  Das  Land  war  reich  an  Gold, 
dah.  die  Sage  vom  goldnen  Vlless  und  dem  Ar- 
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xuAmro  — 

gnnaulenzugc.  Kolik,  i),  heissl  aller  auch  die 
Kolchcrin  Mcdca.  Adj.  da».  Kof.xtxoq,  3. 
xoh’ida)  Uolmöf),  ep.  kreischen,  kreischend 
schellen,  lärmen , tumultuor. 
xolaivn,  ep.  u.  pocl..  u.  xolondg,  ö,  ion. 
(lal.  cfls-us,  columna,  culmcn,  collis,  alls.  hohn 
Hügel),  der  Hügel,  die  Anhöhe.  Collis.  Insbcs. 
a)  rav  ll&mv  Steinhügel,  als  Denkmäler,  wie 
sic  z.  ß.  das  Pcrserhecr  auf  Darius’  Befehl  er- 
richtete. h)  cp.  u.  pocl.  (solmeij)  der  Grabhü- 
gel. tumulus.  Als  Kigenn.  Kof.atvöq,  6,  ein 
stumpfer  Felscnhügcl  aus  weisslichem  Kalk 
(dah.  olfyrjs),  etwa  eine  halbe  Stunde  (10  Sta- 
dien) von  Athen  entfernt,  an  der  Strasse  über 
Phyle  nach  Theben.  Auf  ihm  lag  das  llcilig- 
thuin  <>d.  der  Altar  der  fnnioi  tleol  (lies,  des 
Poseidon)  und  er  gab  dem  auf  ihm  gelegenen 
Demos  den  Namen  h'of.iovoq,  dessen  jjgms 
Imovvpos  gleichfalls  KoXmvöq  hlcss,  mit  dem 
Dein,  ixrirörnc  als  Kriegshcld. 
xoXtovta,  q.  N.  T.  das  lat.  colonia,  die  Kolonie. 
xoXaiöq,  o v,  6 (vielt,  zti  xf  lopai).  cp.  Gekreisch, 
zänkischer  Lärm,  Gezänk,  xo Irnav  ilavvttv  ein 
keifendes  Geschrei  in  die  Länge  ziehen  (durch 
endlose  Gegenworte),  rixa. 
xo/xeitu.  ion.  auch  -ko  (xduij),  1)  mit  wohlge- 
pljegtcm  llaarc  prangen,  langes  Haar  tragen; 
xctgr]  auf  dem  ganzen  Kopf,  öm&cv  od.  t« 
intet*  am  Hinterkopfc,  also  vorn  geschoren, 
dag.  xtr  fgjrpoo&f  vorn.  Die  Lakedämonicr  tru- 
gen seil  ihrem  Siege  bei  Thyrcä  (516)  statt  des 
bisherigen  kurzen  langes,  und  die  Argeier  tru- 
gen wegen  ihrer  Niederlage  ebendaselbst  stall 
des  bisherigen  langen  kurzes,  indem  das  Haar 
sich  zu  scheercn  früher  u.  da,  wo  man  langes 
trug,  ein  Zeichen  der  Trauer  bei  Todesfällen 
war.  ln  Rom  war  langes  ungeordnetes  Haar 
Zeichen  der  Trauer.  In  Athen  hingegen  trugen 
die  Jünglinge  langes  Haar  nur  bis  ins  18.  Jahr, 
wo  sie  ftprißot  wurden.  Es  später  noch  zu  tra- 
gen galt  als  llollart.  Comam  alo.  Dali.  2)  ion. 
u.  Sp.  übertr.  x.  Inl  rin  womit  prunken,  cin- 
herstolziren,  um  etwas  buhlen.  Magnos  mihi 
spiritm  sumo,  affecto. 

I.  xo/uiut.  s.  d.  Vorhcrg. 

j|.  xoßito,  mit  3 dual.  Impf,  xogfiri;»  st.  Ix.,  Ilc- 
ralivf.  xo^itaxov,  cp.  besorgen,  warten,  pfle- 
gen, rtva.  Curo,  cum  cura  alo. 
xöfiti,  >j , dor.  xoua,  im  Sing,  und  Plur-,  das 
Haar,  l)  stets  der  ganze  Haarwuchs,  u.  so 
auch  die  Mähne;  Inlattazos  das  lange  herab- 
rollende Haar  an  der  tragischen  Maske.  Todtcn 
brachte  man  abgescbnitlenes  Haar  (eine  Locke) 
später  als  ein  Todlcnopfcr  dar,  und  Jünglinge 
weihten  wohl  auch  ihr  llaar  einem  Flussgült  als 
Geber  des  Wachslhums  zum  Geschenk.  Andere 
Gebräuche  s.  unter  xopda.  Bisw.  stellt  es  für 
das  Haupt  selbst,  so  in  Inl  fettes  xöpav  als 
Zeichen  der  Gewährung,  und  in  xipqs — »»»- 
löv  IxQcu'vei  «xpetc  x*js  xttpalfjs  aus  dem  Wir- 
bel. 2)  übertr.  ep.  Laub.  Coma,  capilli. 
xoftnriiq,  ov,  o (xoucin),  1)  Adj.  langes  Haar  tra- 
gend, langhaarig,  gelockt,  übertr.  befiedert,  und 
prolept.  indem  es  die  Wirkung  der  Handlung 
des  Verbums  ausdrückt,  neu  belaubt.  Eur.  Bacch. 
1055.  Comatus,  pinnatus.  2)  Suhsl.  o x.  Sp.  der 
Haarstern, t Komet.  Cometa. 
xo/ttrhj , fi  (xo gifio},  1)  cp.  Besorgung.  Sorge, 
Wartung,  Pflege,  o»  — xnrä  «ja  f)tv  lnt)t ravo't 
die  Pflege  auf  dem  Schiffe  war  nicht  fortdauernd, 
mit  Beziehung  auf  die  Irrfahrt  und  den  Schiff- 
bruch  des  Odysseus.  Cura.  Ilav.  als  Adv.  der 


xofiiatQov. 

Dat.  xo/ttdjj,  auch  xofttöt)  geschrieben,  eigtl. 
mit  Sorgfalt,  dah.  genau,  besonders,  ganz  u.  gar, 
gänzlich,  durchaus,  gar  sehr;  in  der  Antwort: 
allerdings,  gewiss.  Prorsus.  2)  ion.  u.  Sn.  das 
llerheischaflen , die  Zuführung,  Zufuhr,  Trans- 
port, Transportmittel,  fs  rt  wohin,  das  Sam- 
meln, tfe  tijv  x.  auf  die  Zeit  der  Ernte  hin. 

3)  das  Fahren.  Himiberfahren,  die  Fahrt,  Uober- 
fahrt.  Ankunft,  Rückkehr,  Rückzug,  Heimkehr. 

4)  (vom  Medium)  ion.  das  Wiedcrerhallen,  Wie- 
derbekommen, Wegnehmen,  Hcrauszichen  eines 
Geschosses  aus  der  Wunde.  Transvectio,  vecturu, 
collcctio,  reditus,  recuperatio.  V. 

xOfiiZt»,  fut.  xopiä,  aor.  Isoptoa,  ep.  auch  oo  od. 
xo'giaa,  Adj.  verli.  xouiaziov  (xoptio  II),  I)  Act. 
besorgen,  1)  cp.  versorgen,  warten,  pflegen, 
gastlich  aufnehmen,  nähren,  füttern,  verwalten, 
ri po  od.  zt  u.  zwar  nvt  mit  etwas.  Curo, 
foveo,  excipio.  2)  bestellen,  bringen,  führen, 
geleiten,  zur  Stelle  bringen,  bei  sieh  tragen 
oder  mit  sich  führen,  in  Sicherheit  bringen, 
aunicbcu,  wegtragen,  weghringen.  fortführen, 
forlschaffcn,  wegschaffen,  hiuühcrschaffrn,  wo- 
hin schallen  oder  ilahcrbringen,  berbeilragen, 
licrbeischaffen,  zuführen,  herzufahren,  über- 
bringen. einlasscn.  vorführen,  anhringen.  end- 
lich: davontragen,  bekommen,  im  Bes.  mit  und 
ohne  nahv  zurückbringen,  zurückführcu,  zu- 
rückbefördern. wieder  verschaffen,  zur  Rück- 
kehr bewegen.  Theiis  abs.  i xopteag  der  Leber- 
bringer , theiis  zl  od.  ti va,  z.  B.  atavröv  av 
xop/j ots  du  kannst  dich  von  dannen  heben ; u. 
zwar  fs,  rtfit,  nafd  rtva  zu  Jmdui,  fs  rt  wo- 
hin, rt vi  in  etwas  oder  Jmdm,  fx  nvos  aus 
einem  Lande  oder  der  Milte  eines  Volkes,  Jia' 
tivoj  durch  ein  Land,  xarä  &alaaaav  zu  Wasser. 
Fcro,  defero,  porto,  duco,  adduco,  affero,  trans- 
feto,  adveho,  introduco,  redttco.  II)  Pass.  1)  ep. 
gepflegt  werden.  2)  gebracht,  getragen,  geführt, 
geschafft,  fortgeschleppt  werden,  im  Bes.  zu- 
rückgebracht, zurückgeholt  werden,  ferner  da- 
hinsegeln, fahren,  reisen,  marschiren,  ziehen, 
sich  begeben,  kommen,  gelangen,  im  Bes.  mit 
u.  ohne  ln’  ofxoti  od.  ndhv  heimfahren,  zu- 
rückkehren, Ixoftifiro  auch:  er  wollte  zurück- 
kehren (Her.  4;  76),  theiis  absol.,  theiis  fs,  x?o's 
ti  wohin,  rtfös  ztva  zu  Jmdm,  na(d  ttvos  von 
Jmdm,  «xd,  fx  nvos  von,  aus  etwas,  Inl  n- 
vos.  auf  etwas,  öia  nvoc  durch  etwas,  nafd 
fjv  längs  der  Küste  hin,  xani  ftdlaooav  zu 
chiffe.  Me  recipio,  proficiscor,  redeo.  IU)  Med. 

1)  cp.  bei  sich  aufnehmen,  pflegen,  warten,  bc- 
wirthen,  rtva.  Im  Bes.  wieder  zu  sich  nehmen. 

2)  an  sich  ziehen,  für  sich  aufheben,  zu  sich 
bringen,  mit  sich  davonlragen,  wegbringen, 
wcgschleppcn,  abholen,  ferner:  mit  sich  brin- 
gen, führen,  od.  sich  verschaffen,  sich  erwerben, 
erlangen,  erhalten,  ernten;  im  Bes.  a)  lieraus- 
schaflcn,  herausholcn.  b)  sich  wohin  bringen 
lassen,  c)  wiederbekommen,  zurückerhalten, 
wieder  gewinnen.  Conslr.  rtva  od.  ti,  z.  B. 
nif  Feuer  anlegcn,  auch  tim!  ti  Einen  zu  et- 
was erhalten,  u.  zwar  rivric  u.  natfd  tivoj  von 
Jmdm,  än6  nvos  von  etwas,  fv  rtvt  in  etwas, 
fs  ti  wohin.  Consequor,  accipio,  recupcro.  Dav. 

xofiterios,  3.  a)  -iov,  man  muss  bringen;  b)  poct. 
-io*,  zu  besorgen,  zu  beschaffen. 
xopuOtfiQ,  r'iQos,  6 (xoftfgw).  poct-  u.  Sp.  Herbci- 
schaffcr,  Herzubringer.  Vector,  portator.  (Das- 
selbe poel.  xofiieztjs,  doch  mit  vtxQÜv  Lcichen- 
bestalter.) 

xo/nor (jov,  rö  (xo/ifftn),  poet.  elgentl.  Träger- 
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lolm.  dann  Lohn  für  Errettung,  pretium  pro 
re  uliqua  servata  solutum. 
xöppa,  td,  Sp.  aj  das  Schlagen,  der  Schlag,  b) 
Abschnitt,  kleines  tilied  einer  Periode. 
xöftfu,  ro,  ion.  Indecl.,  Gummi,  gumrni. 
xouuos , o,  poet.  das  an  die  Brust  Schlagen, 
Trauerklage. 

xogumua,  to,  Sp.  künstlicher  Schmuck,  Putz. 
xofiftattixöq,  3.  (xoppargs,  xoppico,  xoppog, 
verw.  mit  xopim)  pulzkundig,  fucandi  peritus. 
ropptätQia,  jj , Pulzmädchcn.  Zofe. 
xopxitu  u.  xo/uitciCut  (xi/inog),  t)  cp.  eigli.  ras- 
seln, klappern,  klirren.  Besono,  crepo.  Dann 
übertr.  2)  stolz  einhergehen,  ein  Hochgefühl 
empfinden,  rml  über  etwas,  im  Übeln  Sinne: 
sich  blühen,  brüsten,  spreizen,  grosssprechen, 
abs„  od.  t i mit  etwas,  artig,  mit  unausgeführ- 
ten Dingen,  izpgld  hochtönend,  u.  zwar  evv 
Tpeiitai  lügenhaft,  pv&or  eine  stojze  Antwort 
geben,  od.  mit  folg.  Inf.  Im  Pass,  oootxtf  xo/t- 
xoövtai  so  viele,  wie  sie  sich  rühmen.  Glo- 
rior,  taefo.  Dav.  xiunaoga,  td,  poet.  und  xop- 
nuogog.i,  Sp.  prahlende  Rede, 
xofinos,  o,  poet.  der  Grosssprecher. 
xo/t. zog,  d (xdwtio).  1)  ep.  u.  poet.  das  Geräusch, 
Gerassel,  Geklirr,  welches  vom  Anschlägen  an 
einen  Körper  entsteht,  Gestampf,  Knirschen 
(oddvrmv).  2}  übertr.  aj  im  Sing.  u.  Plur.  mit  u. 
ohne  (toi)  löyav , täv  liytov,  yldoogg  Ge- 
klingel, Prunk  der  Worte,  grosssprechender 
Stolz,  tg  xouxov  to»  loyo v um  zu  prahlen, 
aus  Prahlerei,  pdzg*  x.  eitel  Prahlerei,  u.  zwar 
ntqi  zt  in  BetrefT  einer  Sache,  b)  Grund  sich 
zu  rühmen,  Ruhm,  xaiinog  ndgtati  ich  rühme 
mich,  lactatio,  gloria. 

xofix-tixSgq,  2.  (t'tSog),  grossprahlerisch.  Suhst. 
td  uv&q<6xito*  xopnmStg  die  dem  Menschen  so 
natürliche  Prahlerei.  Gloriosus. 
xofixptia,  »}  (im  PI.),  Spitzfindigkeit,  argutia.  V. 
xofiiptvto,  1)  Act.  herausputzen,  zur  Schau  tra- 
gen, t».  2)  Med.  etwas  (t l)  witzig  ausdrücken. 
Exomo,  seife  fingo.  V. 

xoftzpoq,  3.  Adv.  -die,  Comp,  -origov  (xops'a  V), 
geputzt,  stattlich,  herrlich,  ausgesucht,  nett, 
zierlich,  fein  (poet.  auch  listig),  xogipiztgov 
lxfl*  sich  besser  befinden.  Comtus,  bellm,  ex- 
quisitus,  Seite. 

xoväßiot,  ep.,  nur  Aor.  1.  xovdßqoa,  u.  xova- 
ßi$co,  ep.  tönen,  schallen,  klingen,  ertönen, 
wiederhallen , resotw.  V. 
xoväßoq,  6 (nach  Gurt.  v.  St.  xav  in  xardtw 
tönen),  ep.,  poet.  u.  Sp.  Gelärm,  Getöse,  stre- 
pitus. 

xovdvloq,  6 (xövio s,  Kopf,  Knubhe),  eigll.  das 
Knochengelenk,  dann  die  gehallte  Hand,  der 
Faustschlag,  im  Bes.  Knöchelstoss  ins  Gesicht, 
Ohrfeige,  xovSvlo*  Irzgtßsi*  Jmdm  einen 
Schlag  ins  Gesicht  versetzen,  eine  entehrende 
Behandlung,  die  insbes.  Sklaven  zu  Theil  wurde. 
Alapa. 

xovitt,  ion.  u.  ep.  -lg  [r,  doch  in  der  Arsis  des 
sechsten  Fusses  auch  r,  weil  es  eigtl.  Adj.  ist], 
ep.  u.  poet.,  u.  xoviq,  10g,  alt.  tat s,  g,  dat.  ep. 
xovi  st.  xovu,  att.  xovn  (wahrsch.  zu  «vom 
schaben,  zerreiben,  lat.  cinis),  1)  Staub,  tlieils 
die  zu  Staub  aufgewühlte  Erde,  Erdstaub, 
Staub  des  Erdbodens,  Bodens  taub  {oft  im 
Plur.,  weil  er  aus  vielen  einzelnen  Theilen  be- 
steht, (v  xovigti  ßdlltiv  rtvd  Einen  in  den 
Staub  hinslrecken,  d.  i.  tödten),  tlieils  der  auf- 
gewühlte Staub,  Staubgewölk,  xon'ij  Ix 
xgazög  ögtöeti  weil  er  dem  Erdboden  so  nahe 
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kommt,  dass  sich  die  aufsleigende  Staubwolke 
aus  seinem  Haupte  zu  erbeben  scheint.  Auch 
liildl.  theils  zur  Bezeichnung  einer  grossen 
Menge,  theils  des  Vergänglichen;  tlieils  der 
Ringers  taub,  mit  welchem  steil  der  Ringer  nach 
der  Salbung  vor  dem  Kampfe  bestreute,  damit 
der  Gegner  die_  schlüpfrig  gewordenen  Glieder 
nicht  fassen  könne.  Der  feinste  kam  vom  Nil. 
2)  Erde,  dah.  vom  Grabe,  und  Sand,  Fluss- 
sand. 3)  mit  ttl&alotoau  Asche.  Pulvis.  (Auch: 
über  Asche  gegossenes  Wasser,  Lauge.) 
Kovtctfog.S.aiis  Konion,  einer  phrygisrhen Stadt, 
nicht  weit  vom  heutigen  Altun-Tash. 
xoviäsöq,  3.  mit  Kalktünche  überslriclien.  aus- 
getüncht, calce  illitus.  V. 
xovidm  (xoria),  eigll.  bestieben,  dann  mit  Kalk 
überstreichen,  tünchen,  i /,  calce  dbduco. 
xovioptog,  i (xovig  u.  St.  op,  s.  öpvoui),  u.  xo- 
vlaaioq  [f],  d (xovig  u.  St.  e«t,  oatnia>),  der 
Staub,  und  zwar  mit  u.  ohne  d tilgt,  ein  zu- 
sammengedrängter, dichter  Staub,  od.  als  xo- 
vioQzöt  aufgerührter.  Biegender  Staub  od.  Asche, 
Staubwirbel,  Staubwolke.  Pulvis,  pulvis  exci- 
tatus.  (Auch:  sclunuziger  Mensch.) 
xövtq,  s.  xovla.  Dav. 

xovtm  | r],  ti  trans.  ep.  u.  Sp.  mit  Staub  bedek- 
ken,  bestäuben,  zt.  Im  Pass.  tptvyov  xtxovtfii- 
*oi  mit  Staub  umwirbelt,  als  Bezeichnung  hasti- 
ger Flucht.  Pulvere  conspergo.  2)  intr.  ep.  u. 
poet.  eigtl.  Staub  erregen,  von  schnelllaufen- 
den  Rossen  u.  Menschen,  xoviovztg  ntdtoio 
hinstäuhend  durch  das  Gefilde.  Pulverem  ex- 
xowiio,  poet.  kennen.  [cito, 

xovtöq,  d (xlvaui,  s.  xtvzico,  lat.  contus),  Stange, 
im  Bes.  a)  Ruderstange  zum  Forlslossen  klei- 
ner Fahrzeuge  od.  beim  Landen  gebraucht.  Ii) 
xorzo-tpdfot,  2.Sp.  Spiesse  tragend.  [Lanze. 

Kovrnv,  avot,  o,  Sohn  des  Timotheos,  berühmter 
alben.  Feldherr,  Sieger  hei  Knidos  391,  glück- 
licher Befehder  der  Lakcdämonier  im  Pelopon- 
nes und  Wicderhersleller  der  Mauern  Athens. 
xoitä^a»,  ion.  u.  Sp.  (xdzroj)  müde  werden,  er- 
müden. vom  Sturm:  sich  legen,  abs.  od.  mit 
Part.  Defgtigor,  quiesco. 
xoxavov,  to,  poet.  = xoirij. 
xoxttdq,  d (xontoftat),  Sp.  das  mit  Schlagen  an 
die  Brust  verbundene  Wehklagen,  platictus. 
xonrj,  g,  N.  T.  das  Gemetzel. 
xoxtaai,  Sp.  (xdiros),  müde  werden;  N.  T.  auch 
sich  abarbeiten. 

X07tlc , tdos,  ij  (xdirroj),  1)  poeL  und  Sp.  das 
Schlachlmesser,  Schlachtbeil.  Securis,bipe n- 
nis.  2)  im  Bes.  ein  kurzer,  wie  eine  Sichel  leicht 
gekrümmter  Sä  hei  der  Perser,  vgl.  dxivdxgs- 
Brevis  gladius.  (Aber  xo'xis,  d,  poet.  der  Zun- 
gendrescher.) 

xd.zoq,  d (xo'irtm),  Zerschlagenheit  von  der  An- 
strengung, Ermüdung.  Mattigkeit,  lassitudo. 
(Poet.  auch_=  xoizerdg.) 
xoizgi to,  (xdirpos),  ep.  düngen,  sfercoro. 
Ao.Tpeog,  d,  aus  Kopros,  einem  Demos  in  Attika, 
welcher  zur  hippolhoontischen  Phyle  gehörte. 
(Von  xonqios,  3.  schmuzig.) 
xöxQoq,  g,  u.  Sp.  auch  o (St.  xerx  in  xaitvto, 
s.  zu  xaztvös),  1)  der  Mist,  Dünger,  überli.  Koth, 
Schmuz,  dah.  auch  verächtl.  von  aus  Durra  ge- 
backnem  Brode  gesagt,  weil  dies  in  kurzer  Zeit 
verdirbt  und  ungeniessbar  wird.  2)  ep.  Dünger- 
streu, [lüngerplatz , Viehhof.  Pimus,  eoenum, 
stabulum  pecoris.  (Dafür  xongia,  g,  N.  T.,  il. 
■HOnQlOV,  TO,  Sp.)  Dav. 
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xoxQO-tpÖQoe,  2.  (ipt'pmj,  mistlragend,  xo'rpivog 
ein  Mislkorb,  ad  portandum  fimttm  aptus. 

xoxtoi,  pf.  xixona,  aor.  pass,  ixonijv  (St.  xoir, 
vgl.  zu  cxtitagvov),  I)  Act.  u.  Pass.  1)  stossen, 
schlagen,  hauen,  umbauen,  fällen,  zerschlagen, 
zertrümmern,  verwunden,  schlachten,  heissen, 
hacken,  od.  picken,  *»**?  od.  xl  Jmdu  ud.  et- 
was, xl  auch  in  etwas,  wie  xaxu  t»,  dah.  «»o 
ti  Jindn  in  etwas,  xpo'g  tu>«  auf  etwas  nieder- 
schmettern, äni  nvog  von  etwas  ahhauen  oder 
abschlagen.  Im  Pass.  Slösse  erhalten.  Ferio, 
percutio,  caedo,  concido.  2)  hämmern,  schmie- 
den, im  Bes.  prägen;  od.  zerstossen,  zerschro- 
ten, zerreiben,  xl.  Tundo.  3)  ansclilagen,  an- 
klopfen. anpochen  an  die  Thüre,  xl.  Pulso.  4) 
übertr.  hart  mitnehmen,  verletzen.  Im  Pass. 
xoitTo’fifvof  Tivt  ermattet  durch  etwas,  xtxoft- 
pivos  q>i/iräv  verletzt  am  Geiste,  wahnsinnig. 
Obtundo,  laedo.  II)  Med.  1)  sich  schlagen,  hauen, 
xl  an  etwas,  xivl  mit  etwas.  2)  im  Bes.  sich 
vor  Trauer  an  die  Brust  schlagen.  Plango.  8) 
sich  (tibi)  schlagen,  prägen  lassen,  xl. 

xo.T-ahfzjg,  2.  Sp..(tloog),  ermüdend,  laborioeus. 

Kogaxog  »Jrpij,  ij,  der  Koraxfelsen  (d.  i.  Raben- 
stein) in  llhaka  am  südöstlichen  Ende  der  Insel, 
noch  jetzt  Koraka  Petra  genannt. 

xdpu£,  axog,  i (xpajai,  lat.  corv-us,  ahd.  hrab-an), 
der  Rabe,  u.  sprüchw.  weil  der  Rabe  das  Aas 
aufsucht  u.  es  schmachvoll  war,  im  Tode  ein 
solches  Loos  zu  erfahren,  ft  xöpaxerg  äxifvat 
sich  zum  Geier  scheercn.  Corvus,  in  malam 
rem  abire. 

xogeta lov,  xi,  Demin.  von  xripij,  N.T.  das  Mägdlein. 

xogßär,  indecl.  u.  xogßaväg,  ä,  o,  Pi.  T.  der  Gol- 
leskasten. 

xoQdaxio/id^,  b,  das  Tanzen  des  xo'pdaf,  und 
xö(/6a§,  axog,  o,  Sp.  (viel),  verw.  mit  xpaöaco 
schwingen),  ein  unanständiger  Tanz,  der  zu- 
nächst dem  Chore  der  ältern  attischen  Komödie 
eigen  war.  Er  kam  später  häufig  hei  festlichen 
Gelagen,  wenn  die  Köpfe  erhitzt  waren,  zur 
Aufführung,  Sattatio  lasciva. 

Kogdvßy,  7),  Cordoba,  Stadt  in  Spanien,  jetzt 
Cordova. 

xoQtvvvfu,  fut.  xopt'ffm,  ion.  und  ep.  xogia.  aor. 
fxbgtaa , ep.  «ff,  pf.  ion.  xjxöpijpo»,  att.  xixo'- 
gtapat,  dazu  ep.  pari.  pf.  acl.  xtxopijiog  (xo'pog), 
1)  Act.  sättigen,  satt  machen,  xiva,  u.  zwar 
xivl  und  ttvot  mit  od.  von  etwas.  2)  Med.  mit 
Pf.  pass.  u.  Aor.  pass.  u.  med.  a)  eigli.  sich 
sättigen,  satt  werden,  tivo'g  von  etwas,  auch  mit 
hinzugef.  dvpbv  sich  (innerlich)  erlabt,  seine 
Lust  gestillt  haben,  u.  zwar  stetig  an  etwas, 
h)  satt,  überdrüssig  werden,  satt  od.  genug  be- 
kommen. xtvbt  an  etwas,  xivl  mit  etwas,  z.  B. 
vßgt  mit  Stolz  erfüllt  sein,  od.  mit  Part,  xapvmv 
des  Uauens  satt  sein,  u.  zwar  itiipa g an  den 
Händen,  xlaiovea  fxogiaeaxo  sic  weinte  sich 
satt.  Satio. 

xögtvpu,  x b,  poel,  der  Jungfrauensland. 

xogivopat,  port.  als  Jungfrau  leben  (Erkl.  zw.). 

I.  xoQttn  (viell.  zu  xp«  in  xpfvo  scheide,  lat. 
cer-no  sichte,  cx-cre-mentum) , fegen,  säubern, 
auskehren,  reinigen.  Verro,  pwrgo. 

II.  xofgito,  s.  xogfvwpt. 

xögy,  poct.  xoffa,  ion,  xovgri,  hei  Tragg.  auch 
xovfftt,  u.  dor.  xaigfa,  fj,  1)  s.  xöpog,  IL,  dah. 
a)  das  Fräulein,  Mädchen.  Oft  von  Göttinnen, 
z.  B.  xptjffaictxttTos  und  x.  tla  von  der  Arte- 
mis, x.  ä/iaifidxtxm  von  den  Erinyen,  x.  nxe- 
pdf «ca  von  der  Sphinx.  Als  Eigenname  Ä'opij, 
t j.  die  Tochter  der  Demeter  u.  des  Zeus,  die 


Persephone  (Proserpiua),  welche  Hades  (Pluto) 
in  die  Unterwelt  entführte,  hl  die  Tochter,  c) 
junge  Frau  (II.  C,  247),  Beischläferin.  PueUa, 
virgo,  filia.  2)  auch:  die  Puppe,  Pupille,  pu- 
pilla.  3)  ein  langer  über  die  Hand  hinausrei- 
chender Aermel. 

KooyOObs,  b,  ein  hoher  Berg  in  lonien,  bei 
Ephesos  mit  Stadt  und  Hafen  gleichen  Namens. 
xog&vofiai , ep.  Med.  sich  erheben,  extollor. 
(Von  xogbvg,  ij,  buk;  die  Erhöhung,  der  Haufen, 

u.  dies  verw.  mit  xopog.) 

U oqiv&os,  n u.  o,  blühende  Handel-  u.  Gewerb- 
stadt  auf  dem  isthmos,  der  von  ihr  ledp.bg  b Ko- 
Qivdlcov  hiess,  jetzt  Corinto.  Adj.  KoQtv&toe, 

з. ,  dav.  b KoQiv&ioq,  der  Einw.  von  Korinth, 
und  b Äopivth'mv  &rjaavg6g  das  Schatzhaus  der 
Korinthier  zu  Delphi.  Adv.  Koqiv&ö&i  , zu 
Korinth., 

xöptov,  td,  buk.  7=  xopij,  Mägdlein, 
xopxopeyij,  fi,  poet.  dumpfer  Schall,  Kriegslira. 
xoQfios.  6 (xh'pcd',  ep.  ton.  u.  poet.  abgehauenes 
Stück,  Klotz,  Kloben,  Stamm,  fruncua. 

I.  xoQog,  b (zu  xop tvvvpt),  1)  das  Sattsein,  die 
Sättigung,  übertr.  Ueberdruss,  xtrog  von  etwas, 
xopog  faxt  man  wird  etwas  satt,  hat  genug, 
f g,  xpög  xdpov  bis  zur  Sättigung,  zur  Genüge. 
2)  Ueberlluss  und  daraus  entspringender  Ue- 
hermuth,  Hochmulh,  Trotz,  *pog  xopov  aus 
Uehermuth.  Personificirl  Xopog  der  Trotz,  als 
Sohn  der  Hybris,  des  Uebermuths.  Satietas, 
fastidium.  (N,  T.  auch  ein  Maass  für  trockne 
Dinge,  =*  ein  Malter,  semit.  Wort.) 

II.  xoQoq,  ep,  u.  poct.  xoboog,  b (dor.  od.  buk. 
xcöpog),  (viell.  zu  xifpo,  als  Ausdruck  des  Al- 
ters, in  welchem  man  sich  das  Haar  kurz  schor), 
1)  der  waffenfähige  Mann,  Kriegsmann,  ritter- 
liche Jugend,  edler  Jüngling,  Junker,  vom  herr- 
schenden Stande,  ebenbürtig,  frei  geboren,  dah. 
überh.  adlichcn  Blutes  (II.  6,  69).  Auch  als 
Adj.  xoöpot  frijpijrijpfg  rüstige  Jäger-  2)  der 
Sonn,  ö Jtot  ’dlxpijvug  xo'pog  Alkmene's  Spross 

v.  Zeus.  Iuvenil,  jilius. 

zöppij  u.  xoifatj,  ij  (xfipa),  Schlaf,  Schläfe  am 
Kopfe,  ixxl  xoggris,  xaxä  xdppijg  xvxxxtiv,  xtar tro- 
ff«» hinter  die  Ohren  schlagen,  eine  Ohrfeige 
versetzen.  Os,  tempora.  (Poet,  auch:  Haar- 
locken.) 

KoffOxo ty,  n,  Stadt  in  Mesopotamien  auf  der  von 
Cltabor  u.  Euphrat  gebildeten  Flussinsel  Werdi. 
xoQvßavTtdio,  nach  Art  der  Korybanten  sich 
betragen,  vom  Korybantenlanz  ergriffen,  im  Zu- 
stand der  Verzückung  sein.  Corybantum  in- 
star furo.  V. 

Koovßdg,  orvrog,  ö,  Priester  der  phrygischen 
Kybele,  deren  Cullus  mit  rasenden  Tänzen,  wo- 
bei inan  sich  blsw.  sogar  die  Arme  zerkratzte, 

и.  lärmender  Musik  gefeiert  wurde.  Sie  heissen 
rpixdptifcg  wegen  ihres  dreifachen  Helmrandcs, 
der  aussah,  als  trügen  sie  drei  Helme  über- 
einander. (Uebertr.  ö xijt  »oii/iixijg  xop.  =» 
iv&ovoiaopbg.) 

xopvbalUls,  y.  buk.,  und  xopvdaXXög,  ö.  Sp.  so- 
wie xopnddg,  d (xopog),  die  Haubenlerche. 
xdpo5«,  ij  (nach  Doederl.  von  xaxaoiveat,  nach 
Andern  von  xo'pog,  xo'ppij),  Sp.  eigli.  der  Schnu- 
fen,  Nasenschleim,  dann,  weil  anhaltender 
chnupfen  Stumpfsinn  erzeugt,  Dummheit, 
Einfalt.  Mucus  narium , stoliditas.  Dav. 
xogvCäxo,  immer  den  Schnupfen,  also  eine  tri  e- 
fenac  Nase  haben,  pituita  laboro.  (Auch: 
stumpfsinnig  sein.) 

XOQVO-dli,  IXOg,  O (er,  ö/ffffo),  ep.,  u. 
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xo(fv9--aioJ.og,  2.  ep.  helmschüllelud.  weil 
im  Kampfe  bctindlicli,  wu  der  Helm  durch  die 
Bewegung  erschüttert  wird,  galeam  concutiens, 
doch  nach  Doederl.  einen  hcfiig  schwankenden, 
bewegten  Helmbusch  habend. 

KoQvXaq,  a . i,  Herrscher  von  Paphlagonien. 
xof/v/ußog,6 (nicht  in  all. Prosa), plur.r«  xdgvupa 
(verw.  mit  xogvqiij),  das  Oberste,  die  Kuppe, 
lin  Bes.  mit  «xp«  die  äusserslcn,  hervorragen- 
den Spitzen  am  Steuerrande  des  SchifTes  u.  die 
daran  angebrachten  Verzierungen,  die  ge- 
schmückten Spiegel.  Vertex,  aplustria.  (Buk. 
auch  einc<  Blütheiitrauhe.) 
xogvvg,  Tj  (y,  bei  Eur.  aucli  ö).  (xopwe)  nicht  in 
alt.  Pros.,  Keule,  Slreilkolben,  SiUm»»  von  Holz, 
eiStiaiii)  mit  Eisen  beschlagen,  dam. 
xOQWrtzfjq,  ov,  o,  ep.  (xojuvno)),  u. 
xoffwxj-aöoog , ö (tpigto),  ion.  u.  Sp.  Keulen- 
träger,  Keulenschwinger.  Im  Bes.  von  den  Leib- 
trahanten  des  Peisislratos.  Clavum  gestans. 
xogvxx <o,  buk.  mit  den  Hörnern  stosseti,  und  xo- 
gyxxiXog,  i,  buk.  stossig. 
xoftvg,  v&og.  rj,  acc.  xögv9a  u.  xogvv,  dat.  pl. 
xogv&eaatv  (nach  Curl,  aus  xdg,  xäga  weiter- 
gebildet, nach  Doederl.  von  xogvoxij  aus  xogva- 
ativ)  1)  der  Helm  (u.  zwar  nach  Doederl.  als 
Schulzwaffe,  wogegen  xpdvoc  u.  xigixtcpalaia 
als  Kopfbedeckung,  yaUg  und  xvvitj  als  ein 
Geräthe  aus  Wiesel-  od.  Hundsfell,  und  ariyivjg 
als  Loostopr  stehe).  Er  bestand  aus  einer  Kappe 
od.  Haube,  einem  Stirn-  u.  wohl  auch  Nacken- 
schirme, hatte  Rackenstdcke  u.  einen  llelmbügel 
mit  Helmbusch,  ,so  wie  einen  Riemen,  mit  wel- 
chem man  ihn  unter  dem  Halse  befestigte.  Er 
war  von  Erz  u,  inwendig  mit  einem  weichen 
Stolle  gefüttert,  während  xvxir/  aus  Leder  und 
weichem  Stoffen  verfertigt  war.  2)  bildl.  das 
Haupthaar,  weil  es  gleich  einem  Helme  den 
obern  Kopf  umgiebt  u.  deckt,  Eur.  Bacch.  1186. 
(ialea.  Dav. 

xOQ-vaata,  part.  aor.  1.  med.  xogvoodptvos.  perf. 
pass.  ep.  xixogv&pivog,  cp.  u.  poct.  1)  Act. 
verstärken,  anschwellen  lassen,  noch  mehr  an- 
fachen, entzünden.  Corroboro,  extollo , excito. 
2)  Pass.  u.  Med.  a)  sich  erheben,  anschwellen, 
b)  sich  durch  Waffnung  stark  machen,  sich 
rüsten,  abs.  u.  xivC  mit  etwas,  von  Lanzen  mit 
u.  ohne  zulxü,  mit  Erz  gestärkt,  d.  i.  oben  be- 
schlagen, mit  eherner  Spitze.  Armor.  Dav. 
xoQvozTig,  ov,  6.  ep.  der  Gerüstete.  Gewaffnctc, 
armatus. 

xogvtptciot 3.  (xoptiqprj),  zu  oberst  stehend,  dah. 
der  Erste,  das  Haupt,  der  Häuptling,  im  Plur. 
die  Vornehmsten,  die  Hauptmächte.  @ui  »n 
summo  est,  princeps,  dux.  (Auch:  der  Ghor- 
führer,  Sprecher  des  Chors.) 

KoQvtpdotov,  x 6,  Vorgebirge  in  Messenien,  die 
Buciit  von  Pylos  cinschliessend,  mit  der  gleich- 
namigen festen  Stadt,  jetzt  Allnavarin. 
xoQwpij,  dor.  -tpd,  ij  (xa'pa,  xdpos),  eigtl.  der 
äussersle  Tlieil  einer  Sache,  das  Höchste,  der 
Gipfel,  auch  das  Ende,  ix  präg  x.  an  einem  Ende. 
Im  Bes.  a)  der  Scheitel  oder  Wirbel  am  Kopfe, 
übertr.  die  Gewalt.  Macht,  b)  gew.  mit  ögtog 
od.  Ovliipxoio  u.  älinl.,  oder  Tlngvdaios  der 
Bergscheitel,  Berggipfel,  doch  auch  ohne  Bei- 
satz. xarü  xogvtpijv  von  der  Höhe  herab.  Sum- 
mum,  extremum,  vertex,  cacumen.  Dav. 
xoiftxpoa»,  Sp.  etwas  zum  Gipfel  bringen,  oben 
darauf  {ixi  zivog)  setzen,  darauf  aufführen.  Im 
Pass.  ep.  sich  gipfeln,  sich  hoch  auflhürmen.  In 
certicem  attoUu. 


KoQoivtia,  >],  Stadl  in  Böotien,  bekannt  a)  durch 
den  Sieg  der  Böotier  über  die  Athener  446  v.  Chr. 
b)  durch  den  Sieg  der  Spartaner  über  die  ver- 
bündeten Böotier,  Athener,  Argeier  u.  s.  w. 
394  v.  Chr.  Es  lag  in  der  Nähe  ues  Kopaissees. 
Jetzt  Diminia.  Die  Einw.  ot  KoQtavaiot. 

xof/aiv);,  v,  ep.  u.  Sp.  1)  alles  Gekrümmte  (xopoj- 
vos  krumm),  dah.  a)  der  Thürring,  vermittelst 
dessen  man  vor  dem  Verschlüssen  die  Thür  an- 
zog u.  um  den  man  dann  den  Riemen  des  Riegels 
schlang,  nmmJus  in  foribus.  b)  das  gekrümmte, 
in  einen  Haken  auslaufende  Endedesfiogens, 
woran  man  die  Sehne  befestigte.  Comua  ar- 
cus.  2)  (lat.  o ornix)  die  Krähe,  ilvalirj  die  Sec- 
krähe.  S.  xo’pa£. 

xogtoviq,  tdog , n (xopmxo'«  krumm),  ep.  ge- 
krümmt, vorn  u.  hinten  geschweift,  Beiw.  der 
Schiffe,  inflexus.  (Buk.  auch:  krummhörnig. 
und  Sp.  als  Subst.  der  Schluss,  Schlussstein.) 

xooxivov,  rp,  Sieb,  cribrum.  (Dav.  buk.  xoaxi- 
vd-pavnc,  ij,  die  Siebwahrsagerin.) 

xoöptiat,  aor.  1.  pass.  3 plur.  xoop rj&ev,  dor. 
und  ep.  st.  lxooprjfh]eav , plqpf.  pass.  3 p|. 
ixixoopiaxo  (xo'opoj),  I)  Act.  1)  ordnen,  an- 
stellen. anordnen,  befehlen,  einrichten,  lierrich- 
ten,  leiten,  befehligen,  verwalten,  regieren. 
xtvä  od.  xl,  u.  zwar  ftg  xt  zu  etwas.  Im  Pass, 
gerechnet,  gezählt  werden,  f"e  xi  od.  xivag.  Im 
Bes.  a)  zgaxtfcav  u.  älinl.  den  Tisch  decken, 
serviren.  h)  staatliche  Verhältnisse  gesetzlich 
ordnen,  xt,  u.  zwar  sfe  xt  in  eine  bestimmte 
Form.  Im  Pass,  mit  izogtixigov  sich  wohlge- 
ordnetere Verhältnisse  schaffen,  oder  mit  vxo 
xtvt  in  wohlgeordneten  staatlichen  Verhältnis- 
sen geleitet  werden  unter  Jmdm.  Dah.  xä  xo- 
Guovptvu  die  von  den  Ordnern  des  Staats  aus- 
gehenden Anordnungen,  c)  in  militär.  Sinne: 
Krieger  in  Ordnung,  in  Reih’  u.  Glied  stellen, 
in  Ordnung  halten,  ix l xa£e <c  in  Reihen,  od. 
xivxazu  in  fünf  Schaaren.  Im  Pass,  piy 

tnxijiav  xoopr/O’ivxte  sie  halten  sich  lange  vor 
den  Reisigen  (Gen.  bei  ip*dva)|  geordnet,  Or- 
dino,  instituo.  2)  Jmdn  mit  etwas  versehen, 
ausstatten,  ihm  etwas  geben,  verleihen,  mit 
Schönheit  ausstatten,  zieren,  schmücken,  aus- 
schmücken,  ein  Ansehen  geben,  ehren,  rühmen, 
feiern,  verherrlichen,  tu»«  u.  xi,  und  zwar  xtvi 
mit  etwas,  to  psitox  übertreibend  aus- 
schmücken, Ta  oixtia  die  Landesgebräuche  in 
Ehren  halten.  Im  Bes.  a)  oxlots  u.  lv  onXoig 
ausrüslen,  im  Pass,  xsxooprjpivot  (die  Krieger) 
in  ihrem  Staate,  b)  dem  Tonten  die  letzte  Ehre 
erweisen,  ihm  die  Kleidung  ordnen,  mit  hinzu- 
gef.  xiopm  ihn  auf  ehrenvolle  Weise  begraben. 
xätpov  die  Bestattung  besorgen,  insbes.  das  Grab 
mit  Blumen  schmücken.  Dah.  im  Pass,  als 
Todter  seine  Ehre  empfangen,  u.  ähnl.  xixoaprp 
pivos  xt)y  ix  1 buvüxco,  ver st.  orolljv  od.  xösun- 
oiv.  Attribut),  appak»,  instruo,  omo.  II)  Med. 
1)  sich  ( tibi)  ordnen,  xi.  2)  sich  od.  das  Sei- 
nige  rüsten,  schmücken,  rag  xttpalug  sein  Haupt 
schmücken.  Dav. 

xdOfirutM,  ro,  u.  x6aftt]tuc,  img,  rj.  das  Schmük- 
ken,  der  Schmuck,  hesond.  a)  der  kriegerische 
Schmuck,  die  Ausrüstung,  b)  die  Anweisung, 
Bildungsvorschrift  (im  Plur.).  c)  xospijatig 
^»z»;s  wohlgestaltete  Zustände  der  Seele.  Or- 
nat us,  cuttus,  apparatus. 

xotSfiiftxje,  ov,  ep.  xoOfirjzatg , ogog,  Sp.  xo- 
öfujrryp,  o (xo<ju/co) , 1)  der  Ordner,  Gebieter, 
Xamv.  Princeps.  2)  der  da  schmückt,  putzl. 
Exomator. 
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xoouqTtxri,  13,  die  Kunst  zu  schmücken. 
xooftr/xog,  .1.  (xoafitio),  cp.  schön  geordnet, 
xoffpixös,  8.  N.  T.  weltlich,  d.  i._  sinnlich. 
xöo/uog,  3.  u.  2.  Adv.  -1  rüg  (xoopo«),  ordent- 
lich, geordnet,  lies . in  sittlicher  Beziehung,  be- 
sonnen. gesittet,  sittlich,  sittsam,  anständig, 
züchtig,  mässig,  ehrenhart,  gutgesinnt,  «po« 
rtva  gegen  Jimln.  Irn  Bes.  von  dem,  der  sich 
in  die  staatliche  Ordnung  fügt,  xoeutuxigoi 
[aov tat  sie  werden  sich  hesser  zur  Ordnung 
fügen.  Subst.  vö  xoofuov  das  Wohlgeordnete, 
die  gute  Sitte,  der  Anstand,  Sinn  für  Sillsaui- 
keit.  Adv.  auch  üherh.:  wie  siclis  gebührt. 
Moderatus,  -e,  modestus,  -e,  prolms,  decens, 
modicc.  Dav. 

xoOfuötrjq,  rjroi,  13,  Schicklichkeit,  mvdestia. 
xoGuo-xpdrwp,  o,  N.  T.  Wellregierer,  der  Teufel. 
xodftoq,  6 (Abst.  zw.),  1)  ethisch:  Ordnung,  Re 
gelmässigkeit,  Schmuck.  Wohlgestalt,  Regel, 
daii.  Anordnung,  Einrichtung  od.  Schicklichkeit, 
Ansland,  xiapip  zi&ivai  ordnen.  Adv.  xoaptg. 
{ v xoffpui,  xoeter  xdffgov  in  od,  mit  Ordnung, 
in  geordneter  Reihe,  nach  genauer  Ordnung, 
also  genau  od.  in  gehöriger  Ordnung;  übertr. 
nach  Gebühr,  wie  siclis  gehört,  nach  Schick- 
lichkeit, mit  Anstand,  nollü  x.  in  grösster 
Ordnung,  aber  oväivl  xößgoi,  iv  od.  £»v  ot!d. 
v.öauw , ovifvoc  xoGfiav  ohne  alle  Ordnung,  in 
llnorduung,  durch  einander,  auch:  unmissig, 
und  oti  xarä  x üi;u g 1 nicht  mit  Anstand,  über 
Gebühr,  schimpßich,  auf  unverschämte  Art.  Im 
Bes.  a)  die  politische  Ordnung,  die  bestehende 
Staatsordnung,  ix  toi  aiiroii  x.  nach  der  bis- 
herigen Einrichtung,  b)  die  militärische  Ord- 
nung, iv  xdo/up  fiEtv  in  Reih  und  Glied,  in 
Schlachtordnung  stehen  haben,  und  so  auch: 
die  Mannszucltl,  Disciplin.  c)  die  von  Jmdm 
beobachtete  Ordnung,  Jmds  Art  und  Weise, 
inshes.  seine  Bauart,  Arr.  An.  7,  IG,  1.  d) 
Ahstr.  pro  concreto,  die  geordnete  Schaar,  Od. 
8.  492.  (And.:  Einrichtung.)  Ordo,  Status,  disci- 
plina.  2)  oft  im  I'lur.  a)  Schmuck,  Zierralh, 
Prunk,  kostbare  Gefässe,  Gewänder  u.  s.  w. 
Im  Bes.  a)  Frauenschmuck.  ß)  Waffen,  als  die 
Zier  des  Mannes,  y)  Todtenschmuck,  theil  kost- 
bare Gewänder.  Todlenkränze  für  den  Leich- 
nam, theils  ähnliche  Schmucksachen  und  kost- 
bare Gefässe.  die  mit  beigesetzt  werden,  b) 
überii.  Zier,  Glanz,  Lob,  Lobsprüche.  Ehre,  fs 
ti  in  etwas,  od.  mit  folg.  Inf.,  u.  so  auch  Ehr- 
erbietung, Hochachtung.  Vecus,  laus.  3)  die 
Weltordnung,  das  geordnete  Weltall,  die  Wel  t, 
welche  zuerst  Pythagoras  mit  diesem  Namen 
belegt  haben  soll.  Im  Bes.  der  gestirnte  Him- 
mel, lsocr.  Paneg.  179.  Mundus.  (N.  T.  auch 
das  Irdische.) 

xöaog,  ion.  statt  xiaos.  w.  s. 

Koaaaioi,  of,  räuberisches  Gcbirgsvolk  in  den 
nördl.  Gebirgslheilen  von  Susiana,  j.  Chusislan. 
xoxt,  xoxt,  xöt eqa,  xoxtyov,  ion.  st.  xo'tf, 
xoxt,  zrorfpa , xöxfgov,  w.  s. 
xoxiat,  ep.,  parL  pf.  xfxovip»'«,  und  Dcp.  med. 
- xio/tai , ep.  fut.  xoxiaetxai  u.  aor.  xotf'aoaro  u. 
älinl.,  8 sing.  conj.  cp.  verkürzt  xoxiaetxai  st. 
xoxiaarjxai  (xo'ro«),  grollen,  zürnen,  theils 
abs  , theils  xiv(  Jmdm,  und  xtvös  wegen  etwas, 
auch  vdy»  ovrsxa  darüber  dass,  mit  dvum  im 
Herzen.  Iram  fovto.  (Dafür  poet.  xovatvo.)  Dav. 
xottjeiq,  tcaa,  f v,  ep.  voll  Groll,  grollend,  iratus. 
xoxivrj -epifos,  2.  buk.  wilde  Oelliäumo  tragend. 
xortt 'Og,  o,  der  wilde  Oelbaum,  Oleaster. 
xorog,  o,  ep.  u.  poet.  Groll  im  Gegens.  von  go- 


to; dem  ausbrechenden  Zorn.  Hass,  xoxov  ivx(- 
fttadai  11.  xtftiatSui  xtvi  Groll  gegen  Jmdn 
fassen,  ?teiv  xtvi  ihn  gegen  Jmdn  haben,  11. 
iviivai  xivi  Einem  Groll  einflössen,  dag.  xorov 
ixxqiniiv  ff«  vivo  den  Groll  auf  Jmdn  wenden. 
Ira,  simultan. 

xorvJ.y,  13  (verw.  mit  xofto«?),  jede  Höhlung, 
daii.  tj  ep.  ein  kleines  Gefäss  für  Flüssigkeiten, 
Napf,  Schälchen,  kleiner  Becher.  Vascu- 
lum,  poculum.  2)  ein  Maass  für  Flüssiges  11. 
Trockenes,  bei  Oel  9,  hei  Wein  10  Unzen  an 
Gewicht,  wenig  über  % Quart.  Uemina.  3) 
ep.  die  Uüflpfatine,  d.  i.  die  Knochenkohle, 
worin  der  Kopf  des  Hüftknochens  sich  bewegt, 
Gavum  cox ae.  Dav. 

xoxvitjifeuv,  ovo«,  ö,  dal.  pl.  ep.  xotvlijdovoqptv, 
ep.  Saugfänger,  d.  i.  Saugwarzen  an  den 
längen  der  Mecrpolypen  od.  Dinlcnfische. 
xoxvk-t/t/vios , 2.  (dpdtt),  ep.  eigentl.  mit  Be- 
chern zu  schöpfen,  daher  stark-,  reichlich 
fliessend,  largus.  [ Kozvoiolxijq. 

Koxveooa,  xä,  Stadt  am  Ponlos.  Der  Einw.  ö 
xov  und  xov , s.  xov,  xotl. 

Kovattoi,  of,  das  lat.  Quadi,  die  Quallen,  ein 
deutscher  (nach  Arr.  keltischer)  Volksslamm  an 
der  Donau,  im  heutigen  Mähren. 
xovltöv,  xö,  s.  xolfo«,  0. 
xovfä.  Tj,  a)  das  Abscheeren  des  Haupt-  od.  Bart- 
haaras. b)  poet.  die  abgeschnittene  Haarlocke. 
xovqtlov,  r ö,  die  Barbierhude,  ßarbierstube. 
wo  man  sich  Haupthaar  u.  Nägel  schneiden 
Hass.  In  solchen  kamen  müssige  Leute  zusam- 
men, um  zu  plaudern.  Tonstrtna.  V. 
xovfe v$,  icof,  d (xe/fa),  der  Barbier,  welcher 
Haupt-  u.  Barthaar  beschneidet,  tonsor. 

XOVQtl,  ij,  s.  XOplJ. 

xovQyreg,  ar,  of,  cp.  = xoöpoi,  v.  der  waffen- 
fähigen Mannschaft,  vgl.  xdpo«  II. 

Kovffijxte,  of,  t)  aller  Volksstamm  in  Aelolien 
mit  der  Hauptstadt  1‘leuron , welcher  von  den 
Aelolcru  nach  Akarnanien  gedrängt  wurde  und 
von  da  diasclben  in  ihrer  Hauptstadt  Kalydon 
angriff.  2)  Diener  des  idäischen  Zeus  u.  der 
llliea  in  Kreta.  Jünglinge,  welche  die  Geburt 
des  Zeus  in  Waffentänzen  unter  dem  Schalle 
rauschender  Instrumente  darzuslcllen  pflegten. 
Von  Eurip.  mit  den  Korybanten  vermischt. 
xovqiaeo,  Desidcr.,  Sp.  die  Schur  (xoojd)  nölhig 
haben,  einen  langen  Barl  haben,  sich  das  Haar 
lang  wachsen  lassen  11.  zwar  iv  zqo J auf  der 
Haut,  wie  es  bes.  Erwachsene  in  Sparta  u.  spä- 
ter (Ue  Philosophen  thaten.  Comam  alo. 
xov(/tifioq,  3.  (xoifoe  = xopo«  II),  ep.  und  ion. 
einem  wehrhaften,  freien  Manne  angehörig,  fürst- 
lich, mit  dloyo«  ebenbürtig,  nMlissimus. 
xovq/£<»,  ep.  ein  xodpo«,  also  rüstig  sein, 
vegetüs  sum. 

xovftifioe,  3.  poet.  11.  Sp.  a)  zum  Haar-  oder  Barl- 
sclieeren  gehörig,  b)  geschoren. 
xov(/t§,  ep.  Adv.  nach  Arislarch  u.  Andern:  an 
den  Haaren,  beim  Schopf  (von  xowjd  per  comam), 
And.:  mit  Jugendkraft. 

K ovf/iov,  xö,  Stadl  auf  der  Südseite  der  Insel 
Kypern.  Der  Einw.  d Kov(/ievg. 
xov</o-ßo{fo$ , 2.  {ßißfdsxo^,  poet.  kinderver- 
zehrend,  x-ayvij  das  geronnene  Blut  der  ver- 
zehrten Kinder,  zialioorus. 
xovifog,  s.  xo'po«  II.  Dav.  als  Compar.  xovod tc Qog, 
3.  ep.  rüstiger,  auch  als  Subst.  ein  rüstigerer, 
jugendlicherer  Mann.  Vcgetior,  iunior. 
xavgo-xöxos . 2.  poet.  Kinder  gebärend. 
xovQO-Xffotpog,  2.  (rpf<p«>).  ep.  und  poet.  streit- 
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bare  Männer  ernährend  od.  grossziehend.  Als 
Subst.  ij  x.  die  Pflegerin  streitbarer  Männer. 
Qui  iuvents  alit. 

xovor aSlu,  rj,  N.  T.  das  lat.  custodia,  die  Wache. 
xovffi^co,  fut.  iw  (xothpos),  t)  intr.  poet.  und  Sp. 
leicht  sein,  übertr.  eine  Erleichterung  fühlen, 
z.  B.  in  der  Krankheit.  Levis  s.  mitigatus  tum. 
2)  Irans,  a)  erleichtern,  entlasten,  mildern,  be- 
schwichtigen, trösten,  helfen,  beistehen,  abs. 
od.  Tivei  od.  ti,  u.  zwar  nvi  mit  etwas,  turne 
von  etwas  befreien.  Im  Pass,  sich  erleichtert 
fühlen,  sich  aufrichten,  r ivl  an  etwas,  rpvxgr 
im  Innern,  b)  aufheben,  emporrichten,  tiv«, 
insbes.  einen  Leichnam,  um  ihn  zu  waschen  li. 
anzukleiden  und  ihm  gewlsscrmaassen  eine  Er- 
leichterung zu^  verschaffen,  dah.  — bestatten, 
oder  x(,  z.  B.  aXpa  einen  leichten  Sprung  thun, 
heraushüpfen.  Allevo,  exemero,  sustento,  ex- 
silio.  Dav. 

xowpiotq,  i<os,  rj,  u.  Sp.  xovqito/uög,  6,  poet. 
u.  Sp.  xov<pt efia.  to  die  Erleichterung,  nvo's 
für  Jmdn  od.  etwas,  levamentum. 
xovtpo-Xoyla , rj  (xotupo-toyoe , Uyto),  leicht- 
sinnige. leere  Grossprecherei,  levitas  verborum. 
xovtpo-voog,  2.  poet  leichtsinnig,  von  Vö- 
geln: flüchtig  und  leicht  entschlossenen 
Sinnes,  die  daher  auch  Nachstellungen  hurtig 
zu  entfliehen  beflissen  sind,  levis  antmo.  V. 
xovtpog,  3.  Adv.  xovqxaq,  Comp,  o'ttpov  u. 
ozigms  (nach  Meyer:  xon-fog,  Skt.  kap-alas 
beweglich,  leichtsinnig),  leicht,  im  Gegens  von 
(Japtr's,  dah.  a)  von  geringer  Schwere,  unbe- 
packt,  leicht  bewaffnet,  und  daher  ungehindert 
oder  behend,  gewandt,  geschwind,  b)  von 
wenig  Umfang,  klein,  wenig.  xovg/a  dandva  es 
kostet  wenig,  es  ist  leicht,  mit  folg.  Inf.  c) 
übertr.  nicht  beschwerlich,  leicht  zu  ertragen, 
sanft,  willig,  leicht  verdaulich,  od.  eitel,  grund- 
los, flüchtig,  od.  leichten  Sinnes,  leichtfertig. 
Ep.  auch  als  Adv.  mit  Compar.  xowporrgov  mit 
erleichtertem  Herten.  Levis,  -iter,  agilis,  iter, 
parvus,  facilis.  (Dav.  xoixpdrij;,  ij , die  Er- 
leichterung.) 

xätplvog,  o,  Korb,_  corbis. 
xöxXoq,  6 (von  xdyyn) , eigtl.  Muschel  mit  ge- 
wundenem Gehäuse,  dann  das  gewundene  Mcer- 
schneckengehäuse,  vor  der  Erfindung  der  Trom- 
peten als  Blasinstrument  gebraucht,  conchylium. 

( Aehnl.  buk.  xojrUag,  i,  u.  Dcmin.  dazu  xoxkis, 
ij,  die  Schnecke.) 

xogu dfm,t  buk.  in  Fülle  hervorströmen. 

Kdtac,  g,  s.€  Käs.  XQÜava,  s.  xctpor. 
xgdßßazos,  o,  N.  T.  das  Ruhebett. 
XQayyavo/Mu  (xpafm),  Dep.  med.  ion.  laut 
schreien,  clamito. 

xqädalvco,  ep.  poet.  und  Sp.,  und  ep.  xgaödm 
(St.  xgai.xgdtg  Baum wipfel,  lat.  cardo),  schwen- 
ken, schwingen,  schleudern,  übertr.  erschüt- 
tern, in  Furcht  setzen,  t C.  Im  Pass,  schwanken, 
zittern,  xi  um  etwas.  Vibro,  concutio,  nuto, 
xqadiu,  -ig,  rj,  s.  xagdia.  [tremisco. 

xyd Zto,  alt.  nur  Pf.  2.  xe xgäya  in  Präsensbdtg,  u. 
Plqpf.  ixtxgdyiiv  (vgl.  zu  xo'pa|,  nach  Lob.  von 
xgaa,  verw.  mit  xld(oj , xgri£a>),  krächzen, 
übertr.  kreischen,  schreien,  laut  rufen,  abs.  od. 
vxigtpgova  Stolzes  laut  werden  lassen,  und 
zwar  noiov  dvigis  als  wessen  Mannes  (Eigen- 
thum), od.  auch  mit  folg.  Inf.  Clamo. 

Kyd&ts.  d,  l)  Fluss  bei  Aegä  in  Achaja,  j.  Crata. 
2)  Fluss  in  Unteritalien  bei  Sybaris,  j.  Crati. 
x (/alvw,  ep.  u.  poet.,  ep.  zerd.  auch  xyatalvo», 
liit.  med.  xgavloyai  mit  pass.  Bdtg,  aor.  I.  #xp u- 
Bxxvxlxx,  grlerh.  WCrUrbn!-h.  4.  Au  fl. 
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vo,  cp.  ixgggva,  imper.  xgijgvor  u.  xgijvov,  inf. 
xpövai,  ep.  xgg yvai  u.  xggvai,  pf.  pass,  xfxparv- 
rar,  cp.  xtxgaav tat  (St.  xga  z.  B.  in  xgimv. 
lat.  creo ),  1)  vollenden,  vollführen,  zu  Stande 
bringen,  vollziehen,  entscheiden,  abs.  od.  1 1, 
z.  B.  izvpa  Wirkliches,  d.  h.  verwirklichen. 
Im  Pass,  mit  Adj.  ipilov  geworden  sein,  u.  dies 
völlig  od.  fast  ein  solches,  und  zwar  ttv<  imdm 
od,  durch  etwas;  v.  einem  silbernen  Mischkrug 
yguam  Inl  yrilca  xexgaav rat  (-wo)  mit  Gold 
sind  die  Ränder  daran  vollendet  ( And.  zu  xt- 
aävvvyi).  Perficio.  2)  das  Haupt  sein,  herrschen, 
regieren,  handhaben,  abs.  u.  r i etwas,  od.  rivdg 
über  etwas.  Dominor,  rego. 
xQat.za}.d<u,  berauscht  sein,  crapulae  plenus 
sum.  (Von  xgamaXg,  ij,  Sp.  Taumel,  Rausch; 
St.  xagrt  in  xagndligos,  xgatnvös.) 

XQaizvög,  3.  Adv.  -lüg,  ep.  auch  XQttiizvd  (St. 
xagrt.  xQtxn,  für  xgdmvos.  nach  Andern  zu  äg- 
xdfa),  1)  reissend,  hinwegraffend.  Mapidus. 
2)  hurtig,  schnell,  geschwind,  behend.  Velox, 
celeriter.  3)  übertr.  heftig,  hitzig.  Cupidus. 
(So  xgaixvö-ovTos,  2.  poet.  schnell  dahineilend. 
xQumva-ipifos,  2.  poet.  schnell  fortführend.) 
xqaXTixog , 3,  (xpd;ai),  Sp.  zum  Schreien  od. 
Krähen  geneigt,  clamo  ms. 
xydi '«dg.  3.  (St.  xag  in  xagvov,  xgavov,  goth. 
iuirdus,  ahd.  hart-i ),  ep.  mit  hartem,  steinigem 
Roden,  felsig,  saxosus.  Als  Eigenn.  Kqavdn. 
ij.  Insel  Helena  bei  Attika,  jetzt  Maeronisl.  Auch 
Name  der  Athener  TleXaoynl  Kgavuo i d.  h.  die 
Pelasger  im  steinigen  Lande. 
xyävtia,  ep.  u.  ion.  -f/ij,  n.  auch  -ia,  g (lat. 
cornu-s,  von  xgavorj,  ep.  u.  Sp.  Hartriegel. 
Kornelkirschbaum.  Seine  Frucht  diente  als 
Schweinefutter,  sein  Holz  wegen  der  Härle  zu 
Bogen  u.  Lanzenschäften.  Camus.  Dav. 
xQctvitvoq , 3.  von  Hartriegel  od.  von  Kornel- 
kirschbaum gemacht  (s.  xpavtia),  comeus. 
Keäveiov,  zö,  ein  Cypressenhain  vor  der  Stadt 
Korinth.  t [Quell  gehörig, 

xpavurp  und  xguvis,  ij.  buk.  (dor.)  st.  xgijv.,  zum 
Kqävioi,  of,  Stadt  u.  Einw.  derselben  auf  Cepha- 
lonia,  j.  Granea  bei  Argostnli. 

XQtiviov , to  ( xdga , xdggvov),  Hirnschale,  Hirn- 
schädel, Schädel,  calva.  (Im  N.  T.  die  Schä 
delstälte.) 

Kf/avvoivioq  u.  Kquvaiviog,  i,  Einwohner  der 
Stadt  Kf/awuiv,  jetzt  Sarliki,  in  Thessalien,  be- 
kannt durch  die  322  v.  Ohr.  hier  vorgefallene 
Schlacht  zwischen  Makedoniern  u Griechen. 
xqavoq,  ros,  to  (xdga),  eigtl.  die  Kopfbedeckung, 
dann  insbes.  die  der  Soldaten,  der  Helm,  gew. 
mit  Metallplatten  belegt,  doch  auch  blos  von 
Leder,  u.  so  auch  gew.  ohne  Busch  (mit  Busch 
hiess  er  vorzugsweise  xöpu?),  doch  auch  mit 
Busch.  Er  wurde  durch  einen  Riemen  unter 
dem  Halse  befestigt.  Galea. 
xgdvturg , opo;.  ö,  poet.  {xgaivm)  Beherrscher. 
K(/ä,rti9-oq,  ij,  s.  Kdgxa&os-  X(füg,  s.  xdga. 
xqäeng,  emg,  g [xtgdvvvut),  Mischung,  Verbin- 
dung, insbes.  von  Wärme  u.  Kälte:  die  Tempera- 
tur. Mixtura,  temperatio.  coniunctio. 
xydaxtdov,  to  (nach  Doederl.  synk  von  xgaxai- 
nrSog,  also  der  durch  Besatz  verstärkte  Theil, 
nach  Andern  von  xigas  niS o»  der  hervorragende 
Theil  einer  Ebene,  nach  Passow  von  xgoaads, 
xgiaoai),  derRand,  Saum,  axgotet  laltpovg  xgaa- 
tifdois  mit  den  äussersten  Segelrändern,  d.  h. 
in  vorsichtiger  Fahrt,  wo  der  Schiffer  im  Sturme 
die  Segel  einzieht  u.  sie  nur  so  weil  ioslässt,  als 
nölhig  Ist,  um  das  Schiff  in  ailmäligerer  Fahrt 
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in  seiner  Gewalt  zu  behalten.  Fimbrin,  margo. 
(I)av.  xgaazzctba,  poeL  umsäumen.) 

XQt'tT «,  s.  saget. 

xqdttti-ßoXoq,  2.  (xj atato's,  0a'Atai),  poet.  kräf- 
tig geworfen,  cum  vi  iactus. 

xQuzai-yvaXog  [5],  2.  (xjavaio's),  ep.  mit  star- 
ken, gewölbten  Bruststücken,  vom  Panzer,  firma 
membra  habens. 

XQaxctilq,  n (xgäzog,  xjazaiöj).  ep.  die  Ucher- 
(jewalt,  theils  als  personif.  Begriff  von  der 
Schwerkraft  desSteins,  theils  als  völliger Eigcnn. 
KQaxadc,  ij , die  Gewaltige,  die  rohe  Natur- 
kraft in  der  Ungeheuern  Gewalt  der  Meereswo- 
gen. Vis. 

xqaxai-i.ea>c,  gen.  a>,  2.  (xgaza lo'g,  Adas),  poet. 
hartsteinig,  felsig, > scopulosus. 

XQtexnioq,  3.  (xpazog).  ep.  poeL  u.  Sp.  stark, 
kräftig,  gewaltig,  mächtig,  machtvoll,  validus. 
(l)av.  xgatatb !o[tat,  N.  T.  erstarken.) 

X(/atai-Mt<foq,  2.  (xfaraiöt) , ep.  festgestampft 
od.  -getreten,  paviendo  duratus. 

xqaxal-i/ivoq,  2.  cp.  mit  harter  Schale,  hartum- 
panzert, dura  cute. 

K(>uTC(fo<;,ö,  lJSohn  des  Alexander  aus  Orestis, 
Feldherr  und  Freund  Alexanders  d.  Gr.  2)  des 
Anligonus  Gonatas  Bruder  und  Alexanders  Sohn, 
Sammler  historischer  Urkunden  und  historischer 
Schriftsteller.  Wegen  xgmtQtit;,  3.  u.  xQait- 
prüg,  s.xagztgbe. 

xp«t epd-<pp<ov,  gen.  ovo s,  2.  (cpgtjv),  ep.  von 
starkem,  mulhigem  Sinne,  standhaft,  muthig, 
unerschrocken,  fortis. 

xqäxfQ-räw§,  vros,  6,  ij  (ovvi),  cp.  starkklauig, 
starkhufig,  foriibus  unguibus. 

xffdxeatpi,  s.  xägri. 

xifuxtvxai,  at  (vom  ungebr.  xegazzvttv  aus  xi- 
gae),  ep.  die  Stülzhlöcke,  Feuerblöcke,  llral- 
spiesskneebte,  d.  h.  die  gabelförmigen  Stützen, 
worauf  der  Bralspiess  ruhte,  veruum  fulcra. 

xqäxfa»  (xga tos),  1)  stark,  mächtig  sein,  Macht, 
Gewalt  haben,  schalten,  obwalten,  obherrschen. 
Meister,  Herr  sein,  die  Obergewalt  oder  Herr- 
schaft haben,  herrschen,  gebieten,  beherrschen, 
besitzen,  in  Besitz  haben,  in  der  Hand  halten,  be- 
haupten, auch  Herrscher  bleiben,  theils  abs.  ot 
xgazoivteg  die  Herrscher,  ot  xgazobiievot  die  Be- 
herrschten, theils  nvös,  t o xgazovv  zijg  iroAf cos 
die  höchste  Gewalt  im  Staate,  oavzov  dein  eigner 
Herr  sein.  zäv  Ixt&vpiüv  den  Begierden  wider- 
streben, bös  löyav  nur  über  Ein  Wort  gebieten, 
nur  noch  Ein  Wort  zu  sagen  haben,  theils  1 1, 
i.  B.  rij»’  dtijynouv  Ix t ins  aAijOrfas  die  Er- 
zählung in  den  Schranken  der  Wahrheit  hallen, 
od.  psya  xQttrfiv  eine  grosse  Obmacbl  besitzen, 
sehr  mächtig  sein,  als  gewalli^crHerrscher  gel- 
ten, hochgeehrt  sein-  Von  äväaoitv  u.  ßaot- 
Xsviiv  ist  es  dadurch  unterschieden,  dass  xgctru'v 
mehr  auf  die  Macht,  jene  sich  mehr  auf  die 
Würde  u.  den  damit  verbundenen  Namen  be- 
ziehen. Oer  Dal.  dabei  bezeichnet  entweder  durch 
od.  in  etwas  od.  in  Jmds  Augen,  nach  Jmds 
Ansicht,  Jmdm  als  Herrscher  gelten.  Valeo, 
dominor,  compos  sum,  teneo.  2)  mächtiger, 
stärker  sein,  die  Oberhand  haben,  vorherrschen, 
den  Vorzug  haben,  besser  sein,  seine  Ueber- 
lcgenheit  zeigen,  das  Uebergewichl  bekommen, 
sich  über  etwas  stellen,  Jmdn  unterwerfen, 
Meister  od.  Herr  werden,  bcmeislcrn,  über- 
wältigen, überwinden,  üliertreffeu,  besiegen, 
obsiegen,  in  seine  Gewalt  bekommen,  einnebmen, 
nehmen,  erwerben,  siegen,  Sieger  sein,  Sieger 
bleiben,  sich  geltend  machen,  durchdringeu. 


seine  Wirkung  äussern,  durchsetzen,  durchzu- 
setzen vermögen,  theils  abs.  o Aoyos  xqazti  die 
Sage  erhält  sieb,  ot  xpotoietfs  die  Sieger, 
auch  impers.  cs  ist  besser,  mit  folg.  Inf.,  tlieils 
ztvög  filier  Jmdn  Oll.  etwas,  z.  B.  riöv  ztgaypdzatv 
die  Oberhand  erhalten,  bbg  zote  tpiXotg  yvoipijj 
xpa tijaai  lass  den  Rath  der  Freunde  siegen, 
ö ’AxiOtvrjg  xgaxti  zov  'TSgawxov  zfj  ixarvvfiia 
der  Ak.  giebt  seinen  Namen  nicht  an  d.  H.  ab, 
behält  ihn  bei,  b Aoyos  xp.  zov  fgyov  der  Ruf 
übersteigt  die  Wirklichkeit,  theils  r(  etwas  cr- 
siegen,  durch  Sieg  erwerben,  doch  auch  über 
etwas  obsiegen,  und  nva  über  Einen,  Einen 
niederkämpfen,  u.  zwar  ri*i  u.  iv  im  in,  mit, 
diel,  an  etwas,  ix  ztvog  durch  etwas,  ndvza  in 
Allem,  JtoAAa  gewöhnlich,  rd  xXctm  meistens, 
mc  iitl  nXziazov  in  weitester  Ausdehnung ; od. 
auch  mit  Part  Im  Pass,  besiegt,"  überwältigt, 
gefangen,  errungen  werden,  abs.  od.  v*o  m os 
u.  Ix  tivos,  z.  B.  ix  toö  Stzpov e Durst  leiden. 
Praevaieo,  supero,  praesto,  potior,  obtineo. 
(N.  T.  auch:  ergreifen,  beobachten,  sich  an 
Jmdn  halten,  ihn  bekennen.) 

xqäxzjQ,  tjgog,  ion.  xgrjtzjq , o (xegdwvp r),  1) 
Mischgefäss,  Mischkessel,  Mischkrug,  ein 
Gefäss,  unsern  Terrinen  od.  Bowlen  ähnlich,  in 
welchem  man  den  Wein  mit  Wasser  mischte  und 
ihn  daraus  in  dieTrinkbccher  goss,  dah.  xgrjzijgu 
xzgdaat  od.  xtgciaacbai  u.  ähnl.  einen  Mischkrug 
(d.  b.  den  Wein  im  Mischkruge)  mischen,  einen 
Mischkrug  füllen,  xggxtjgag  zttvttv  Mischkrüge 
trinken,  d.  i.  austrinken  = unserm  „eine  Bowle 
trinken“,  xgnxijgag  arrjoao&ai  die  Mischkrüge 
aufslcllen  od.  aufsetzen,  zur  Bezeichnung  des 
beginnenden  Trinkens,  n.  zwar  fteotg,  well  die 
ersten  Becher  gewissen  Göllern  geweiht  wurden, 
iXtvlfogov  zur  Feier  der  Freiheit.  Oer  Misch- 
krug stand  auf  einem  Dreifussc  im  Männersaalc 
links  vom  Eingänge  und  war  zuweilen  silbern, 
wohl  auch  vergoldet.  2)  überh.  ein  Gefäss  zu 
Flüssigkeiten,  Krug  aus  Thon,  wie  sie  z.  B. 
im  Hciliglhum  der  Eumenidcn  unter  Aufsicht 
eines  Tempeldicncrs  zu  Jedermanns  Gebrauch 
bereit  standen,  Sopli.  OG.  172,  od.  das  Gefäss, 
worin  Milch,  Wein  und  Honig  gemischt  war 
u.  welches  die  Angehörigen  auf  dem  Grabe  der 
Verstorbenen  ausgossen  (xg.  6 tp&t pivatv),  od. 
eherner  Kessel,  der  in  einem  Erdenschluiid  be- 
festigt war  U.  in  welchen  Peiritlioos  u.  Thescus 
ihres  Bundes  09x11»  trista  geschnitten  haben 
sollten,  Sopli.  OG.  1593.  3)  von  der  Gestalt: 

a)  der  Wasserkessel  (xä&vigog  xg.),  der  sich 
durch  das  Zusammenströmen  von  Quellen  (»otiöv 
ffopati)  bildet,  od.  xaxäv  der  Unlieilsbecher. 

b)  (im  Plur.)  die  OefTnung  eines  feuerspeienden 
Berges,  der  Krater,  Kessel.  Crater.  Oav. 

xp«znpi£a>.  die  Trankopfer  ausgiessen  bei 
den  Mysterien,  libo. 

Kqüziis,  nzoe,  b,  aus  Theben,  berühmter  cyni- 
sclicr  Philosoph  11.  Schüler  des  Diogenes. 

Kqaxivoq,  b,  Sohn  des  Kallimedes  aus  der  alt. 
Pliyle  Ocncis,  einer  der  vorzüglichsten  Dichter 
der  ällern,  alt.  Komödie,  starb  01.  89,  2. 

xqaxto xevat,  der  Beste  sein,  hes.  sieb  als  sol- 
chen beweisen,  den  Vorzug  haben,  vorzuzichen 
sein,  vorzüglicher  sein,  überlrellen,  im  Bes. 
obenan  stehen,  der  Vornehmste,  Angesehenste 
sein,  theils  abs.,  theils  ztvöe  Jmdn  überlreflen, 
ztvt,  zt,  xartz  od.  ntgi  Tt,  tv  tivi  in,  an  etwas, 
od.  mit  ParL.  11.  nag«  ztvt  bei  Jmdm.  Valeo 
tnaxime,  praesto,  prineijiatum  teneo.  V. 

xg/äxioxog,  ep.  xäqxtOxoi,  3. (Super),  voll  xga- 
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tw's  [xparos],  gew.  zu  dya^o's  gezogen),  der 
stärkste,  gewaltigste,  mächtigste,  härteste,  hoch- 
gewaltige,  dann  der  tüchtigste,  beste,  vorzüg- 
lichste. vortrefflichste,  nützlichste,  sicherste, 
tiicils  ahs.,  llieils  it  in  od.  an  etwas,  z.  B.  td 
nt  Sä  als  russsoldatcn,  auch  Iv  rtvt  in  etwas, 
od.  mit  Inf.  od.  dem  Part.,  xgäxiata  g yiio&at 
mit  Part,  cs  fürs  Beste  halten  dass,  xapriurov 
od.  xgäriBta  mit  versl.  io xl  mit  folg.  Inf.  es 
ist  das  Sicherste,  Beste,  u.  in  persönl.  Struclur: 
ßguXiota  (verst.  ovt«)  y«p  xgäxiata  rav  itoalv 
xaxä  gegenwärtiges  Uebcl  ist  am  besten  schnell 
beseitigt.  Subst.  ot  xgäxiaxoi  die  Angesehensten, 
Vornehmsten,  dieEdcln,  (rö)  xpariorovilas  beste 
Gut,  der  llauptlheil.  der  beste  Theil,  der  Kern, 
die  Tüchtigsten,  die  Kerntruppen,  die  Haupt- 
macht, TOLxponora  das  Beste,  die  Mächtigsten, 
die  fruchtbarsten  Theile,  die  besten  Gegenden. 
Adv.  tä  xgäxiata  und  blos  xpa’rror«  aufs  beste, 
schönste,  vortrefflich.  Fortissimus,potentissimus, 
optimus,  earegius. 

XQeixoq  [oj,  fog.tö,  ep.  auch  xrtptog  (St  xp«, 
xgalva,  viel!,  verw.  mit  xdp«),  poet.  oft  im 
PI.  st.  des  Sg.  1)  a)  Stärke,  Härte,  Leibes- 
stärke, Kraft,  Wohlfahrt,  Macht,  gesetzliche  Be- 
fugniss,  verfassungsmässiges  Vorrecht,  Gewalt, 
Obergewalt.  Obmacht,  auch  angemaasste  Ob- 
macht. Soph.  Ant.  465,  Oberbefehl,  Herrschaft, 
Thron,  Maclitgebot.  Im  Plur.  xpd tg  xal  Spdvoi 
als  Inbegriff  der  gesammten  Herrschergewalt, 
od  xgätg  dein  Thron,  tiyvyiov  xp.  die  urzeit- 
liebe  Almengewalt.  d.  h.  die  königliche  Würde 
u.  jede  llerrselierlugend,  u.  xgäxu  vixgvnga 
im  Geleit  ersiegter  Ohmacht,  dag.  xp.  Säiov 
m'aiov  die  Kraft  bei  der  Ausfahrt  in  Folge  einer 
glückverheissenden  Vorbedeutung.  Conslr.  mit 
uvii  Jmds  u.  über  etwas,  Iv  xgätti  ’OSgvatöv 
lyivkxa  er  wurde  der  mächtigste  König  der 
Odryser,  auch  fv  tivt  in  etwas,  b)  Abstract. 
pro  concret.  Sl&govov  das  Herrscherpaar,  u. 
r ijaSc  yijt  cpltov  xp.  v.  Menelaos.  Vis,  robur, 
potentia,  jiotestas,  Imperium.  2)  Uehermacht, 
UebergcwichL  Oberhand,  siegreiche  Besetzung, 
Geher  Windung,  Sieg,  xpdro,-  adv  »npflc  luol 
deine  bessere  Einsicht  mir  opfernd,  od.  mit  Gen. 
xrpö?  iayvoi  xpdro;  den  Sieg  der  Gewalt  her- 
beiführend, tä>v  igtopivtov  Sieg  heim  Unter- 
nehmen, ägiaxtlas  als  Sieg  od.  Preis  des  llel- 
denthums,  od.  mit  (x  nvos,  xp  laoifi vyov  Ix 
yvvaixäv  der  von  den  gleichgesinnten  Frauen 
ausgehende  Sieg.  — Adv.  xard  xpa'tos  mit  Nach- 
druck, aus  allen  Kräften,  durch  Gewalt,  mit 
Sturm,  ähnl.  ävä  xparos  mit  aller  Gewalt,  aus 
allen  Kräften,  in  Eile,  eilig,  im  Galopp.  Victoria, 
palmct,  impetus. 
xyätoq,  s.  xapij. 

XQtitvvtD,  ep.  xuqtviu)  (xpetös),  1)  AcL  1)  stark, 
fest  machen,  befestigen,  sichern,  nrer  od.  x t, 
und  zwar  xivl  durch  Jmdn  od.  etwas,  auch  in 
etwas.  Firmo,  mwnto.  2)  poet.  =*  xpart'm,  a) 
herrschen,  mit  xä  ngtäxu  der  erste  sein,  lenken, 
handhaben,  abs.  u.  rivo's  od.  xl,  u.  zwar  tt vl 
in  etwas,  b)  einer  Sache  (nvös)  mächtig  sein, 
sie  besitzen,  gewinnen,  liego,  potior,  compos 
sum.  II)  Med.  sich  (sibi)  befestigen,  sichern,  xl, 
z.  U.  tfäluyyag  sich  starke  Reihen  bilden. 
xoätvq,  6.  ep.  =■  xpatfpo's,  mächtig,  gewaltig. 
Potens,  fort is. 

xpnuyaijco, ^schreien,  krächzen.  V. 
xqavyg,  g (nach  Gurt,  zu  xp«£<o,  nach  Doederl. 
verw.  mit  xijpu|),  das  Geschrei,  Klaggeschrei, 
Weltruf,  Kriegsgeschrei,  oft  im  Plur.  xpaoy gv 


not  (iv , xgavyjj  yggabat  ein  Geschrei  machen, 
avv  xp.  u.  blos  xpavyj  mit  Geschrei,  Lärmen, 
aufschreiend.  Clamor. 

xpradiov  [«],  xi,  im  Plur.  ein  Bisschen  Fleisch, 
verächtlich  vom  Wildpret,  caruncula.  Itemin.  v. 
xqiaq,  «rog,  rö  (dor.  auch  xgijs),  Sing,  nur  im 
Nom.  u.  Acc.,  Nom.  u.  Acc.  pl.  xpfä  (auch  elldirt, 
durch  Synkope  aus  xgiaa  u.  mit  Synizesc  zu 
lesen,  Oil.  9,  347),  gen.  xgräv,  ep.  auch  xgnäv, 
dal.  xgtaat  u.  xghaai  (viell.  für  xpr'/a«,  St. 
xgaf,  lat.  caro  für  carvo,  cruor,  ahd.  hreo), 
das  Fleisch,  gew.  im  Plur.,  eigtl. Fleischstücke, 
lies,  zur  Mahlzeit  bereitete  Fleischspeisen, 
tpvigä  kalte,  abgestandene  Speisen.  Caro,  cames. 
Dav.xpfa-vbfios,  2.poet.Opferfleisch  verlheilend. 
xgfttvopim  Fleisch  vom  Opfcrthier  unter  die 
Gäste  vertheilen.  Ebendav. 

XQt iov,  xö,  ep.  Fleischbank,  Hacktisch,  wor- 
auf das  Fleisch  (vom  Schlächter)  vor  dem  Braten 
in  die  geeigneten  Stücke  zerlegt  wurde,  mensa 
camaria.  [des  Kreon. 

Kifttovtläifgq,  «o,  ö.  cp.  st.  Kgtovttäigg,  Sohn 
xyjtioomv , 2.,  dor.  u.  neuion.  xqiooatv,  neualt. 
xqicixxuiv  (für  xgsxjmv,  Couipar.  von  xpares. 
vgl.  xgäxiaxoq,  gew.  zu  «yatfo's  gezogen),  1) 
stärker,  mächtiger,  gewaltiger,  vorzüglicher, 
trefflicher,  nützlicher,  besser,  glücklicher,  (im 
bessern  Zustande),  xgtlaato  tlva t besser  daran 
sein,  xigüg  xgflaaov’  rj  pogtpn  xalij  der  Nutzen 
ist  im  hohem  Grade  vurlhcilhafl  als  die  Ge- 
stalt schön  ist,  auch  prolept.  Suxiopgot  tij 
äUg  nagaaxivij  xgiiaeovi  so  dass  sic  nun  besser 
war,  die  er  besser  hcrstellle.  2)  überlegener, 
obsiegend,  besiegend,  Sieger,  überlegen,  Herr, 
xgclaoovg  od.  xgtlaata,  xgtlaaov  ylyvso&ai  über- 
bieten,  übersteigen,  in  Vorlheil  kommen,  xgtlo- 
ao t>s  u.  ähnl.  that  überlegen  sein,  Sieger  sein, 
Herr  sein,  im  Stande  sein,  übersteigen,  xgilxxai 
notslv  töv  Xoyov  der  Sache  zum  Siege  verhel- 
fen. Constr.  a)  rivo'p,  z.  B.  «ya \orgt  dein  Strange 
überlegenes,  d.  h.  was  der  Strang  nicht  strafen 
kann,  ypn/iormv  über  Geld  erhaben,  loyoo  über 
alle  Beschreibung  gellend,  roü  üviäv  im 
Stande  mich  zu  betrüben,  xov  Sixaiov  glcich- 
giltig  gegen  das  Recht,  «xjnjÄij'paios  höher  als 
dass  man  binausspringen  könnte.  b)_  r» vl  od. 
xl  an  etwas,  auch  Tx  nvos  U.  x«ta'  xi  ud. 
«po's  r»,  doch  heisst  xivl  auch  Jmdm.  od.^cs 
folgt  der  Inf.  Subst.  xpfitnov  nj  g xat'  äv- 
bganov  eine  übermenschliche  Gestalt,  ol  xgda- 
oovfs  die  Bessern,  Vornehmem,  die  Obrigkeit, 
rö  xgciooov  das  Mächtigen1 , mit  ri  ein  mäch- 
tigeres Etwas,  ri  xgflaaco  die  Vortheile.  Adv. 
xpn'oeov  gewaltiger,  ärger,  besser,  nützlicher. 
Valentior,fortior,  potentior,praestantior,  utilior, 
melior,  augustior.  (Dav.  xgeiaoö-xsxvog,  2.  poet. 
höher  geachtet  als  die  Kinder.) 

X{jti<ov,  ovro;,  ö.  Fern,  xqsiovda , r)  (St.  xp«  in 
xgalvm,  w.  s.),  ep.  Herrscher,  Gebieter,  Ge- 
bieterin, auch  der  gebietende,  als  ehrender 
Beiname  des  edelgcborencn,  dem  Menelaos  eben- 
bürtigen freiwilligen  Dieners  Elconeus.  Hex, 
regina,  valde  potens. 

Ktjtieov,  s.  Kgitov.  xpfuör,  s.  xgiag. 
xgixto,  poet.  (vgl.  xcgxls)  ein  Gewebe  schlagen, 
weben,  dann  überh.  ein  Geräusch  hervorbringeu. 
Dav.  xprxröp,  3.  poet.  zur  Zither  gespielt. 
xqffiäwvfii , fut.  xpffiocM , zsgz.  xgtutö,  zerd. 
xgtuöw.  inf.  xprurrv,  Med.  mit  Pf.-Beil.  xqii-fnt- 
fittt , imperf.  2 sing.  Ixgipu,  ep.  xgtuio  (St. 
xpf« , goth.  hranyan  kreuzigen).  1)  Act.  auf- 
h 3 ngen,  lierabhängeii,  im  Bes.  durch  Aufliängcn 
29* 


452  xQSfids  — 

Indien.  aufknüpfen  lassen,  zC  od.  zivä,  u.  zwar 
fv  ttn  in  etwas,  *po zi  zi  an  etwas,  fx  vmop 
von  etwas  herab.  Suspendo.  2)  Pass.  u.  Med. 
(intr.)  aufgehängt  werden,  aufgehängt  sein, 
hangen,  schweben,  insbes.  als  Weihgeschenk 
aufgehängt  sein  od.  dahängen.  theils  abs.,  thcils 
vipoitn  in  der  Höhe  (von  einer  Säule  herab), 
od.  jrpo'e  «»»,  vnig,  Ixl  tieos  an,  Überlauf 
etwas,  u.  so  auch  fx  tivos,  z.  B.  fx  zäv  toptov 
von  Panzern,  deren  Gewicht  nur  auf  den  Schul- 
tern liegt;  flhertr.  opot  xpruarat  tmig  nozapov 
erhebt  sich  unmittelbar  am  Fluss.  Suspensus 
sum,  pendeo.  (Daraus  gebildet  poet.  u.  Sp.  xp ij- 
jivapor.)  Dav.  auch 
xprfuip,  ad  off,  ij,  poet.  abschüssig. 
xgefutatog,  3.  (xp«pa»*t»pi),  aufgehäugl,  aufge- 
kndpft,  hängend,  sei  es  an  einer  Säule,  wie  es 
bei  der  Züchtigung  der  Sklaven  der  Fall  war, 
sei  es  an  einer  Schlinge  erhängt,  mit  u.  ohne 
uiiivos,  d.  h.  mit  dem  Halse,  vxi  zivi  an 
(unter)  etwas,  doch  auch  zu  öprnvij  von  der 
schwebenden  d.  i.  in  der  Höhe  angebrachten 
Schlinge,  od.  bei  xltvii iov  von  einer  Sänfte. 
Suspensus. 

xpf§,  xdg,  ij  (xpfxffl),  ion.  Vogel  mit  spitzigem, 
sägeförmigem  Schnabel,  crex. 
xpro  ßögof,  2.  poet.  fleischessend, 
xpfo-dat'tije,  o,  Sp.  der  Flcischverlheiler. 
xgro-xonfu),  poet.  Fleisch  hauen,  zerfleischen. 
xgfovgytjdöv,  ion.  Adv.  in  od.  zu  Kochstücken, 
scissxm  in  frusta.  Von 

xgf-ovgyog,  2.  (St.  fpy),  poet.  Fleisch  zerlegend, 
bes.  das  der  Opferlhiere  für  die  Gäste,  *p.  tjpag 
Tag  des  Upferfestcs;  carnes  distribuens. 
xffto-tpayog,  2.  (<pa ytiv),  ion.  fleischessend.  sich 
vom  Fleisch  nährend,  gut  camibus  vescitur. 
xgtooaiv,  s.  xp staacov.  xgttüv  , s.  xpfac 
xpf’mv,  i,  poet.  •«  ngtiatv,  Herrscher. 

Kfftatv,  voc.  Kgiiov  u.  Kgiov,  ep.  figclatr,  ov- 
roff,  ö,  1)  Sohn  des  Menökeus,  nach  des  Laios 
Tode  König  von  Theben,  der  an  Üedipus  wegeu 
der  glücklichen  Lösung  des  Räthsels  der  Sphinx 
die  Herrschaft  abtritt,  sie  aber  nach  dessen  Ab- 
gang wieder  übernimmt,  unter  andern  Person 
in  Sophokles'  Antigone.  Adj.  dav.  KQtovxetog, 
3.  2)  König  von  Korinth,  dessen  Tochter  Glauke 
den  lason  beirathet.  3)  älterer  König  von  Theben, 
Vater  der  Megara.  4)  sonst.  Eigenn. 
xpijyuog,  2.  (nach  Bultm.  von  xpijcthxt,  zgijoi- 
uoc,  doch  verwirft  er  auch  die  Abltg  von  xpa- 
Tti'e,  xpf itsaav  nicht),  gut,  heilsam,  erspriesslich, 
erwünscht.  Bonus,  commodus. 
xpij dtftvov,  zi,  ep.  u.  poet.  (xapij,  dsm),  1)  oft 
im  Plur.  das  Kopftuch,  Schleiertuch,  welches 
am  Kopfe  befestigt  war  und  zu  beiden  Seiten 
herabhing,  also  Augen  u.  Wangen  nicht  bleibend 
verschleierte,  sondern  nur  dazu  diente,  um  sie 
durch  Zusammenziehung  desselben  verschleiern 
zu  können,  eine  Verschleierung,  welche  noch 
jetzt  bei  den  Orientalinnen  gebräuchlich  ist  u. 
dann  Sitte  war,  wenn  Frauen  vor  den  Anblick 
der  Männer  kamen.  Als  Zauberschleicr  diente 
dem  Odysseus  der  Schleier  der  Meergöttin  Ino. 
2)  übertr.  a)  die  Burg,  weil  sie  gleichsam  über 
der  Stadl  schwebt,  wie  der  Schleier  od.  die 
Krone  über  dem  Haupt,  und  sie  nöthigenfalls 
auch  deckt  Auch  im  Piur.  b)  die  Deckelbinde 
eines  irdenen  Weinfasses.  Bedtmiculum  (capitis). 
xgnnviU,  s.  xgalvu). 

xgij&ff  (xa'pa)  mit  xar«,  ep.  vom  Kopfe,  von 
oben  her,  von  oben  l;is  unten,  vom  Gipfel,  ganz 


xpßhizog. 

und  gar,  a capite  inde,  penitus  (And.  xaztt- 
xpjjttfv,  od.  xar’  axgij&e P.) 

KQtjS-tvg,  ijof,  i,  1)  Sohn  des  Aeolos,  Erbauer 
von  lolkos  in  Thessalien,  Bruder  des  Salmoneus, 
Gemahl  der  Tyro.  2)  sonst.  Eigenn. 
xpljpxapa i,  s.  xgtudt/vvpi. 
xfftiftvög,  ö (xpfpavvmii),  jäher  Abha  ng.  Berg- 
hohe, Anhöhe,  Abgrund,  abschüssiger  Rand. 
Lotus  praeceps,  praeruptus.arduus.  Als  Eigenn. 
dav.  Kqrjftvol , o! , Handelsstadt  am  asowschen 
Meere,  j.  das  Dorf  Stari-Krim  bei  Mariapul. 
xt/rjfiv-tuötiq,  2.  (tWoff),  abschüssig,  mit  steilen 
Abhängen,  steil.  Subst.  rö  xp.  a)  der  Abhang,  b) 
das  felsige  Terrain.  Praeruptus 
XQztyaloq,  3.  ep.  u.  poet.  zur  Quelle  gehörig, 
Nvptpat  Quellnymphen,  norde  ein  Born  zum 
Trinken;  übertr.  immerfort  strömendes  Nass 
wie  aus  Quellen.  Ad  fontem  pertinens.  V. 
xQijvri,  ij  (aus  xdpijvoe,  caput  fontis,  also  cigll. 
Urquell,  unversiegbarer  Quell,  wie  II.  16,  3 
u.  o.),  Quell,  Brunnen.  Sie  wurden  als  xoopo- 
zgotpot  heilig  gehalten;  auch  mit  Gen.  ofnov, 
ep.  Adv.  xpzjnjji'dt , zu  od.  nach  der  Quelle. 
Fons.  (Demin.  dav.  poet.  xggvis,  zj.) 
xoziittg,  Hot,  v,  1)  männliche  Fussbekleidung, 
Schuh.  llalbstiefel.  Crepida.  2)  Grundlage,  ßa- 
uör  Altargrund,  insbes.  steinerner  Grund  u. 
Einfassungsbau  für  etwas,  z.  B.  für  ein  Grab 
eine  Platte,  für  den  Hafen  der  Quai,  für  einen 
Graben  die  Böschungsmauer.  Auch  übertr.  wie 
das  deutsche  „Grundlage,  Grund".  Fundamen 
xpijs,  s.  xpfae.  Apijc,  s.  Kprjzy.  f tum,  crepido. 

KqijOtzov,  mvof,  6,  Stadt  auf  der  chalkldtschen 
Halbinsel.  Die  Einvv.  Kortotatvaloi  und  Kgt/- 
axatvtijtai , o f.  Adj.  dav.  Kgrjattovtxog , 3. 
Dali,  die  Landschaft  zwischen  Aiios  u.  Strymon 
im  nördl.  Mygdonien  (.Makedonien)  ii  Kgriotto- 
vixzj  u-  KgTjOTtnvia,  bei  Thuc.  auch  rgzjazto- 
vla  geschrieben. 

XQtiOzpvySTOV , zi  (tpivym  u.  Apijff,  nach  den 
alten  Grammal.  Zufluchtsort  vordem  Kreter  d.  i. 
Minos),  ion.  Zuflucht,  Zufluchtsort,  perfugium. 
üfpijtR.  ij,  auch  af  Kgrjtai,  grosse  Insel  im  mit- 
telländischen Meere,  bei  Hom.  mit  90  Städten, 
dah.  in  runder  Zahl  hunderlstädlig  genannt,  be- 
rühmt durch  die  Gesetzgebung  des  Minos;  j. 
Gandia.  Der  Einw.  Kg tjg,  6,  gen.  Kgrjzos,  nom. 
pl.  ot  Kftjzes,  später  als  geschickte  Bogen- 
schützen und  als  Läufer  berühmt,  sonst  als  ver- 
schlagene, lügenhafte  Schwindler  berüchtigt. 
Fcm.dazu  KgrjtJOa,  7),  Adj,  Kgzpttxög  und  Kgzj- 
OtOC,  3.,  dah.  Apijrixöv  u.  Apijoto»  irtlayoff 
efn  Theil  des  ägäischen  Meeres.  Adv.  Kgrizri- 
&iv  von  Kreta,  Kgzjxtivtfe  nach  Kreta.  Dali. 
xpi)tf{m,  Sp.  überlisten,  u.  xpijrurpdff , ö,  Sp. 
Lug  u.  Trug. 

xpRtijp,  s.  xparjjp.  xgi,  s.  xptü'ai'. 
x(>i%to,  aor.  fxpfx ov,  onomatop.  Wort,  verw. 
mit  xpafm,  ep.  kreischen,  knacken,  krachen,  zer- 
brechen, strideo.  Auch  gellend  lachen,  lat.  rid-eo. 
xgliL.it,  af,  u.  daraus  apocop.  ep.  xgi,  to  (dies 
nur  im  Nom.  u.  Acc.),  (Buttm.  vgl.  xptlos  u.  hor- 
deum  mit  horreo,  weil  das  Struppige,  Stach- 
lige der  Ursprung  der  Benennung  sei),  Gerste, 
auch  als  Pferdefutter,  hordeum.  Dav. 

XQt&dat,  ep.  sich  in  Gerste  gütlich  liiun  u.  dah. 
übermüthig  sein,  xpiO-oiv  xtnlLos  ein  Pferd, 
welches  der  Hafer  sticht,  Utscivio. 

X(fl9-tv,  s.  xgCvto. 

xgUhvag  [rtt],  3.  von  Gerste  bereitet,  olvot  Ger- 
slenwein,  Bier,  ein  bei  Aegyptern,  Armeniern, 
Germanen  beliebtes  Getränk,  hordeaccus. 


xQt'xe  — 

XQixe,  s.  xpifw. 

xnixog,  o = xipx°s.  tat.  ci reu«,  der  Ring,  llieils 
der  unten  am  Jochbalkcn,  theils  der  Siegelring, 
llieils  Armring,  Armband,  onnulus. 
xptpa,  poct.  u.  Sp.,  u.  N.  T.  xpipa,  rö,  das  Urtbcil, 
insbes.  die  richterliche  Entscheidung,  Urlheils- 
sprueb,  Verurthcilung,  der  Rechlshandel. 
X(fivog,zö,  ion.,  u.  xpA>ov,  io,  Sp.  die  Lilie,  lilium. 
X(/iva>  [i],  aor.  pass,  rxpi'frijv  [i],  3 plur,  xprthT 
st.  ixgförjattv , pari,  xfi&n's  u.  ep.  xgiv&ils. 
f.  med.  xgtvoifiat  in  pass.  Sinn,  Adj.  verb. 
XQitiop  (St.  xpi,  lat.  cri-brum,  cemo),  I)  Act. 
1) scheiden,  absondern, trennen,  unterscheiden, 
uvet  od.  zi,  u.  zwar  xara  II  nach  etwas,  dah. 
auch:  ordnen.  Secemo.  2)  auslesen,  auswählen, 
vorzichcn,  den  Vorzug  geben,  billigen,  gut- 
heissen,  bestimmen,  den  Ausschlag  gehen,  titci 
od.  ti,  u.  zwar  tx  titos  aus  etwas  od.  vor 
Einem,  äluil  nvot  nttgos,  ävc!  ti  in  etwas, 
xot«  ti  nach  etwas,  lö% ov9e  zum  Hinterhalt. 
Abs.  xfxptgsvos  u.  xpiO-ri's  theils  auserlesen, 
llieils  bestimmt,  z.  B.  owpos  ein  bestimmter  d.  i. 
einen  bestimmten  Strich  haltender  Wind.  Im 
Bes.  als  Richter  für  Einen  (xivd)  stimmen. 
Seligo,  praefero,  probo.  3)  Mil  u.  ohne  irop’ 
favtth  bei  sich  bestimmen,  urtheilen,  erklären, 
ballen,  auffassen,  beurlheilen,  entscheiden, 
schlichten,  beilegen,  auslegen,  erklären,  deuten, 
abs.  od.  ti  u.  ttvti , z.  B.  Ujp  sich  für  dje 
Eherechte  entscheiden,  und  ttvä  od.  xC  od.  mt 
ti  etwas  od.  Jmdn  für  etwas  halten  od.  er- 
klären, Tinos  mit  folg.  Inf.  etwas  für  die  Pflicht 
Jmds  halten,  u.  so  auch  urtheilen,  mit  Acc.  c. 
inf.  od.  einem  Frags.,  ferner  xpo's  ti  od.  »pdp 
Tixa  nach  etwas  od.  Jmdm  beurlheilen,  ähnl. 
«x  titoj  nach  etwas,  t!  änö  xivof  etwas  für 
eine  Schickung  von  Jmdm  erklären,  ntoi  titos 
über  etwas,  xivl  durch  etwas.  — Im  Bes.  als 
Richter  auftreten,  zu  Gericht  sitzen,  richten,  od. 
auch  vor  Gericht  ziehen,  anklagcn,  beschuldigen, 
rechten,  Processe  führen,  zur  Rede  stellen,  ver- 
hören, und  dah.  im  Allg.  fragen,  ausforschen, 
ein  Urtheil  aussprechen  od.  fällen  (mit  u.  ohne 
xpiVnv),  richterlich  entscheiden,  zuerkennen,  ver- 
urtheilen,  auch  vom  Volke:  stimmen,  sich  für 
etwas  bestimmen,  beschliessen,  theils  abs.  o 
xpfvcsv  der  Richter,  theils  tito  od.  i C Jmdn  od. 
etwas,  z.  B.  SCx ijt  od.  lös  SUas,  ^ipiaxat 
Recht  Sprechern  Richtersprüche  fällen,  Processe 
schlichten,  Ta  apiora  die  besten  Entscheidungen 
treffen,  xd  truioata  in  Slaalsprocessen  richten, 
auch  titi'  Jmdm  Richter  sein,  für  Jmdn  zu  Ge- 
richt sitzen,  doch  auch  durch  etwas,  z.  B.  (rp) 
Ai'xn  durch  einen  Rechtsspruch  im  Processe, 
nach  dem  Rechte,  u.  ntgi  titos,  über  Einen  od. 
etwas,  bzl  zivi  wegen  etwas,  inö  titos  nach 
etwas,  coro  iijs  atJtqs  Üiavoi'as  nach  gleichen 
Grundsätzen,  oder  xpös  ßiav  ernstlich,  xaTd 
tot  vopoT  ein  gesetzmässiges,  gerichtliches  Ver- 
fahren einschiagen  mit  gehöriger  Vorunter- 
suchung beim  Rath  und  nachheriger  Verhand- 
lung vor  Gericht,  endlich  titos  wegen  eines 
Vergehens,  und  thxTa'rou  die  Entscheidung  über 
Leben  und  Tod  haben.  Dccerno,  interpretor, 
iudico,  ins  dico,  percontor , sententiam  fero.  II) 
Pass.  u.  Med.  1)  sich  sondern,  sich  scheiden, 
unter  einander  entscheiden,  lies,  mit  u.  ohne 
iiain.  ’Aorp  im  Kampfe,  in  offener  Schlacht, 
d.  h.  sich  messen,  rechten,  streiten,  kämpfen, 
u.  zwar  abs.  od.  tit (.  x.  B.  inoxt  aivot  xpivijtca 
‘Jeyot  rifft  wenn  es  zum  offnen  Kampfe  kommt 
zwischen  Einigen,  eigtl.  wenn  für  sie  die  Ge- 
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walt  des  Ares  entschieden  wird,  sonst  ttvi  u. 
Jipos  TiToi  sich  mit  od.  gegen  Jmdn  messen, 
mit  Jmdm  rechten,  und  zwar  *«pi  tito;  über 
etwas,  doch  xpo's  tit«  auch  nach  od.  mit  Jmdm 
emessen,  beurlheilt,  verglichen  werden.  2)  als 
ass.  a)  ausgewählt,  erklärt,  beurlheilt,  ent- 
schieden werden,  auch  sich  zur  Auswahl  stellen, 
und  zwar  fx  titos  wegen  etwas,  tiW  durch  et- 
was, Aid  tito  durch  Jmdn,  und  npoj  titi«  es 
egen  Jmdn  zur  Entscheidung  kommen  lassen, 
t'a  durch  Waffengewalt,  b)  als  Med.  cp.  für 
sich  auslesen,  sich  (sibi)  auswählen,  tit a.  c) 
als  Dep.  med.  entscheiden,  auslegen,  deuten,  ti. 
— Im  Bes.  vor  Gericht  gestellt  od.  gebracht, 
verhandelt  werden,  zur  Untersuchung,  zur  Ver- 
antwortung gezogen,  angeklagl  werden,  sich  zu 
verantworten  haben,  sich  einer  Untersuchung 
unterwerfen,  entscheiden  lassen,  vor  Gericht 
stehen,  gerichtet,  überführt,  verurlheilt  werden, 
abs.  o xpiTÖutTop  der  Inculpat,  od.  mit  Gen., 
öaruxov  zum  Tode,  od.  mit  folg.  Inf.  ml.  nepi 
titos  wegen  etwas,  doch  irtpl  tfavato»  auf 
den  Tod,  Afxp  durch  einen  Rcchtsspruch.  und 
xd  xltCovct  in  Bezug  auf  das  Weitere,  was  noch 
verhandelt  werden  könnte,  iijv  xptotv  in  eine 
Untersuchung  genommen  werden,  auch  v>rtp 
titos  in  .Jmds  Interesse,  fr,  jiapd  titi  vor  et- 
was od.  Jmdm. 

x(/to-7ZQÖaa)3tos,  2.  ion.  mit  einem  Widderge- 
sicht, andina  fade  instructus. 
xoiog,  i (xtpas?  also  eigtl.  Hornvieh),  1)  der 
Widder,  Schafhock.  2)  der  Slurmbock,  Mauer- 
brecher, ein  starker,  langer  Balken,  der  vorn  die 
Gestalt  eines  Widderkopfs  hatte  u.  mit  Eisen 
beschlagen  war.  Er  hing  in  der  Mitte  an  einem 
quer  über  zwei  Pfählen  liegenden  Balken  ver- 
mittelst einer  Kette  od.  an  Seilen,  die  ihn 
schwebend  erhielten,  und  man  suchte  durch 
ewaltsames  Stossen  gegen  die  Mauer  damit 
ie  Mauer  zu  zerstören.  Aries. 

Kfflaa,  ij,  Stadt  in  Phokis,  südwestl.  von  Delphi, 
lies,  bekannt  als  das  fette  Jfpieaiov  neSiov.  so 
dass  Äpioa  auch  selbst  ßovvipoe  oixr«  (verseil. 
Lesart)  heisst;  jetzt Crisso.  Dav.  Adj  Kqiaaloq, 
3.  (Crxssensis) , dah  xölirop,  der  krlsäische  Meer- 
busen. ein  Tlieil  des  korinthischen,  an  der  Küste 
von  Phokis,  jetzt  Mare  di  Lepanto. 
xqIö tg,  ims , ion.  ios,  dat.  I st.  u,  rj  (xpt'vro), 
1)  Scheidung,  Zwiespalt,  Streit,  ntgl  titos.  2) 
Entscheidung,  a)  Ausschlag,  xpioiT  lapßaveiv, 
(liiv  seine  Entscheidung  finden,  xroieiv  sie  her- 
beiführen, titos  und  tt's  ti  für  etwas,  ro’Jot;  des 
Schiessens,  Aiar  tito  durch  Jmdn.  xptoiv  timt 
fr  titi  von  etwas  abhän^en.  die  Entschei- 
dung, Erprobung,  Beurtheiiung,  onov  — avdpüv 
xpfois  wo  cs  die  Probe  der  Männer  gilt,  ob  (Apo'- 
pov)  nqtäxr,  xpiois  dessen  Entscheidung  die 
erste,  d.  h.  der  zuerst  an  die  Reihe  kam.  c) 
durch  Worte:  Urtheil,  Antwort,  Bestimmung, 
theils  „abs.  oder  >•/  titos  von  Jmdm,  od.  mit 
folg,  ort  oder  ms  mit  gen.  abs.  Im  Bes.  ge- 
richtliche Entscheidung,  xoteCa&at  sie  fällen, 
sonst  heisst  r«s  x^.  not  sied  tu  von  den  Par- 
teien: sich  gerichtliche  Entscheidungen  holen, 
und  srotriv  von  den  Behörden:  eine  gerichtliche 
Entscheidung  oder  Untersuchung  anstellen,  den 
Proccss  machen.  Es  heisst  dah.  auch  Proccss, 
Gericht,  richterliche  Ausgleichung,  Verurthcilung 
od.  Anklage,  Verhör.  Constr.  titos  über  Jmdn, 
xivi  Jmdm,  fr  titi  nach  etwas  (einem_ Gesetze), 
od.  vor  etwas  (einem  Gerichte),  «ropd  titi  bei 
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Jiinlm,  ne pi  Twoe  über  etwas.  PHsceptatio, 
diiwlicatio,  iudicium. 

KoiOatv,  iovos.  b,  aus  Himcra,  Athlet  u.  Olympio- 
nike im  Wetllauf,  Ol.  83,  84,  85. 

K(flzai.l.a,  i),  Stadt  in  kappadokien,  in  der  Ge- 
gend des  spätem  Archelais. 
xyttiov,  s.  xpiVra. 

•Agit rjptov , ro,  a)  entscheidendes  Kennzeichen, 
b)  der  Richlerstuhl. 

, oü,  o (xgtva),  Beurtheiler,  Richter, 
Schiedsrichter,  lies,  hei  Wettkämpfen,  selten  — 
ÖixKOTijc.  nagd  Jttgeim  xpirj/  nach  dem  llr- 
tiieile  des  Dareios,  oder  Tinos  von,  über  etwas, 
irfpi  ti  hei  etwas,  ünb  xov  laov  unparteiischer, 
äatpaXijt  unbestechlicher,  xpmjv  tlvaC  Tinos 
und  ntgi  Tinos  die  Entscheidung  über  etwas 
haben,  über  etwas  urlheilen.  Iudex,  arbiter. 
(Poet,  auch  Ausleger.) 

xpmxo's,  3.  zum  Ueurtheilen  gehörig,  o xp  der 
Reurthciler,  ij  xp.  die  Kunst  der  Beurlheilung. 
Kyizitig,  6 , Sohn  des  Kallaeschros,  Dichter  u. 
Sophist,  Schüler  des  Sokrates,  wurde  einer  der 
SOTyrannen  (404)  u.  fiel  hei  der  Befreiung  Athens 
durch  Thrasybulos. 

Kqtxo-Xaoq,  o,  1)  pcripatctischer  Philosoph, 
bekannt  als  Theilnchmer  an  der  Gesandtschaft, 
welche  die  Athener  155  nach  Rom  schickten. 
2)  sonst.  Eigonn. 

XQlzög,  3.  Adj.  verh.  von  xpi'era,  ep.  u.  poet.  aus- 
gewählt, auserlesen,  vor  andern  auserkoren,  abs. 
u.  ti vi  für  Jmdn.  Dclectus. 

Kt/izaiv , rnvof,  b,  Athener,  Schüler  u.  Freund 
des  Sokrates. 

XQOalvxo,  s.  xpoiiai. 

txQOiixoq,  o,  Sohn  des  Alyatlcs,  König  von  Lydien 
(seit  01.  55),  von  Kyros  entthront. 
xpoxaAi;,  tj,  poet.  das  Meeresufer, 
xpoxfos,  2.  poet.  safranfarhig  od.  gelb. 

XQOxej,  fi  (xptxio),  a)  der  Einschlag  heim  Ge- 
webe, den  man  mit  der  Weherlade  von  unten 
nach  oben  in  die  Kette  festschlug  (in  Aegypten 
von  oben  nach  unten)  b)  flberli.  der  Faden,  Flok- 
ken  von  Wolle.  SiMemen,  filum  laneum. 
xqoxIZo,  Sp.  safranartig  sein,  croco  similis  stim. 
xpoxd-ßKJTTOC,  2.  poet.  und 
XQOxo-fiu<pfji;,  2.  poet.  (ßdntto),  safrangefärht, 
safrangelb,  eroci  colorem  referens. 
XQOxötfttXog,  d,  1)  die  Eidechse,  bcs.  mit 
Xtgaaiog,  und  dah.  zunächst  ionische  Benennung 
der  grossen  Eidechse  in  den  ägyptischen  u. 
indischen  Gewässern:  des  Krokodils.  Es  war 
in  Aegypten  dem  krokodilköpfig  dargestclllcn 
Gotte  Sehek  heilig.  2)  ein  besnrid.  Schluss,  der 
Krokudilschluss,  wo  eine  Mutirr,  der  ein 
Krokodil  ihr  Kind  gerauht,  dasselbe  hat  es  zu- 
rückzugehen. Das  Krokodil  verspricht  es,  wenn 
ihm  die.  Mutter  auf  seine  Frage  die  Wahrheit 
sage.  Die  Frage  des  Krokodils  war  hierauf: 
werde  ich  dir  den  Knaben  zurückgehen  oder 
nicht?  Sagte  nun  die  Müller  Nein,  so  giebl  cs 
ihr  es,  um  cs  in  Folge  der  ausgemachten  Welle 
zurückzunehmen,  denn  sie  hat  die  Wahrheit 
nicht  gesagt,  sagt  sic  Ja,  so  giebl  cs  ihr  cs  nicht 
und  sie  hat  gelogen,  bekommt  es  also  auch 
nicht  in  Folpc  der  Wette.  Crocodilus,  croco- 
dilintt.  Dav.ij  xgaxoStHav  nofig  später  Arsinoö 
am  Mörissce  gelegen.  Jetzt  liegt  dort  Medinet 
cl  Fajum. 

xpoxörip,  tirsa,  tv,  poet.  = xpo'xios. 
xpoxo-eijTixn,  ij  (mio  spinnen),  die  Kunst  den 
Faden  des  Einschlags  zu  spinnen. 
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xyoxd-.xe.xJ.og,  2.  cp.  safrangewaudig , croceam 
vestem  indutus  V. 

XQOxaq,  b,  der  Safran,  eine  im  südl.  Europa  und 
in  der  Levante  wachsende  Pflanze,  die  ein  roth- 
gelbes  Gewürz  giebt  und  auch  als  Färbemittel 
gebraucht  wird.  Er  galt,  weil  er  das  erste  Er- 
wachen der  Natur  begleitete,  als  Blume  der 
Demeter.  Crocus.  (llav.  xpoxmtos,  ö,  Sp.  Sa- 
frangewand.) 

xqoxiu;,  vS os,  f)  (xpöxij),  ion.  und  Sp.  ein  Flok- 
ken,  ein  Fädchcn,  floccus.  (Daz.  xpox-aiöiic,  2. 
von  der  Art  des  Einschlags  heim  Gewebe.) 
xyö/iftvov,  t<>,  cp.  xQÖ/ivov,  Zwiebel,  Garlcn- 
lauch,  ce] ki. 

Kyofiuvair,  cäios,  6,  Ort  im  Korinthischen,  jetzt 
Castro  Ticlms.  Adj.  dav.  Kffo/u/ivoivtoe,  3.  dah. 
/,  Kgoupvavia  t>s,  das  kr.  Schwein,  Phäa,  wel- 
ches Theseus  erlegte. 

K(fovog,  <1,  röm. : Saturnus , Sohn  d.  Uranos  und 
der  Gäa,  Gemahl  der  Rlica.  Vater  des  Zeus,  Posei- 
don, Hades  u.  s.  w.,  beherrschte  vor  Zeus  das 
Weltall,  wo  das  goldencZcilallcr  auf  Erden  w’ar, 
wurde  aber,  von  diesem  entthront,  in  den  Tarta- 
ros gestürzt.  Dav.  Koovidrtg,  dor.  Kfovldag, 
o«,  «o  u.  im,  o,  u.  KqoyUov,  itovot  und  10105, 
o,  Sohn  des  Kronos  d.  i.  Zeus,  entw.  allein 
oder  mit  Zftis  verbunden.  Saturnius.  Daz. 
K(föviu,  tßv , rä,  Fest  zu  Ehren  des  Kronos 
am  12.  Tage  des  llckatomhaeon,  wohl  ein  Fest 
der  Lust  wie  die  römischen  Salurnalicn,  die 
dah.  auch  seihst  K(/ovuitffg  ijfiigai  heissen. 
(Dav.  xpom xo'f,  3.  uralt,  altfränkisch.) 
xyöootu,  ki,  ep.  u.  ion.  (uach  den  Grammat.  von 
xöppij,  nach  Andern  von  xprixij,  nach  Doederl. 
aus  ungvoam,  also  gewissermaassen  die  Rüstung 
der  Mauer,  d.  i.  Brüstung  = Berüslung).  cp. 
Zinnen,  so  dass  Tfiyos  die  Mauer  mit  ihren 
viereckigen  Thürmchen  (jrtipyois),  xpoa« ki  die 
Zinnen,  welche  den  Mauerkranz  (airiponijn) 
bilden,  und  die  Mauer  saminl  der  Brü- 

stung ist;  ion.  Stufen,  Absätze  der  Pyramiden. 
Pinnac,  gradus. 

Kffoaaaift , rmpij,  u.  KyovtJig,  yrj,  ij,  Land- 
strich in  Makedonien,  unweit  Polidäa,  an  der 
Ostküste  des  thermäischen  Meerhusens. 
XQOtäli^xo  (xgbzalov).  cp.  U.  ion.,  klappern, 
rasseln,  rasseln  lassen,  abs.  u.  oj;ek  die  Wagen 
rasselnd  citiherzichen,  mit  den  Wagen  daher - 
rasseln.  Crejiito,  cum  pulsu  traho.  Von 
xffötäXov,  io,  ion.  und  poeL  Klapper,  Klappcr- 
hlech,  Becken,  crepitaculum.  (Ucbertr.  poet. 
Schwätzer.) 

Xffötäifog,  b (verw.  mit  xdpojj,  xdga,  nach  Eust. 
von  xporfoi),  cp.  ion.  u.  poet.  der  Schlaf  ain 
Kopfe,  gcw.  im  Plur.  die  Schläfe,  tempora. 
(Poet,  auch, der  Berggipfel.) 

XifOTttxt  (xporos),  1)  ep.= v.poTali'fm.  2)  klopfen, 
schlagen,  anschlagcn,  stampfen,  ti,  u.  zwar  ttvi 
mit  etwas.  Im  Bcs.  mit  u.  ohne  to!  zeige  die 
Hände  zusammenschlagen.  in  die  Hände  klat- 
schen, Beifall  klatschen,  dav.  xp.  rind  Einen  be- 
klatschen, ihm  Beifall  zuklatschen.  Pulso,  col- 
lido,  complodo , plaudo.  (Sp.  auch  zusammon- 
scluniedcn.)  Dav. 

xpdrijgK,  to.  poet.  ein  verschlagener  Mensch, 
xpoirjopöc,  ö,  poet.  das  Zusammenschlagen,  An- 
prallen an  die  Schilder. 

xyoztitog,  !.  (Adj.  verh.  von  xpoteto),  poet.  da 
hingerasselt,  dahinrasselnd,  crepans.  (Auch  ge- 
schlagen.] 

xqötos,  o (verw.  m.  xpodm),  das  Geräusch,  wel- 
ches durch  das  Zusammenschlagen  zweier  Kör- 


Kgorav  - 

per  entsteht,  üherh.  Getöse,  Lärmen,  lv 
v.Qoioif  unter  Gelärm.  Im  lies,  auch  das  Klat- 
schen mit  den  Händen,  Bcifallgeklalschc, 
lleifall,  doch  auch  im  Hohn;  hisw.  im  IMur. 
Strepitus,  jtlausus. 

Kgoxatv,  i),  Stadt  in  Grossgrieclicnland  am  Aesa- 
rus,  wo  Pythagoras  seine  Schule  begründet 
halte.  Die  Einw.  Kgoxtoviäxai,  ion.  Kqoxoi- 
viijzai,  oi,  das  Gebiet  Kgoxan>täxtf,  rj. 

xgoiifia,  tä  (xqova),  der  durch  Schlagen  liervor- 
gehrachte  Schall , das  gespielte  Tonslück,  modi 
musici. 

xgovvöq,  6 (xqrjvn,  nach  Andern  von  xqova), 
cp.  und  poet.  Quelle,  Born,  üherh.  Strom,  fons. 
Da*,  als  Eigcnn.  Kgovvoi,  of,  Quelle  nicht  weit 
von  ühalkis. 

xqovatg,  tat,  h {xqova),  Sp.  das  Schlagen, 
Stampfen.  Im  lies,  das  Schlagen  eines  Saiten- 
instruments, Sailenspiel.  Pulsatio,  modi  musici. 
(Den  Eigcnn.  Kgovaig  s.  unter  Kqoaoaia.) 

xgovm  (xpu/m,  nach  Hoedcrl.  aus  xpof'oj,  s.  xpo- 
ttiv,  also  eigtl.  tönen  lassen!,  mit  der  ep.  Neben!. 
xgoaivm  (nach  Docderl.  lärmen),  1)  Act.  und 
Pass,  a)  stossen,  um  sich  stossen,  stampfen, 
scharren,  pochen,  abs.  oder  ri  etwas,  an,  au! 
etwas,  und  zwar  nvi  mit  etwas.  Pass.  övqtt 
xfovuctt  cs  wird  an  die  Thür  gepocht,  b)  zu- 
sammenschlagen, ri.  Im  Pass,  stossen,  jioo's  n 
an  etwas.  Pulso,  collido.  2)  Med.  mit  nqvfivav, 
das  Schiir  rückwärts  rudern,  auch  vom  Schifle 
selbst,  durch  umgekehrtes  Kudern,  ohne  zu 
wenden,  also  mit  dem  Schnabel  gegen  den 
Feind  sich  zurückziehen.  Es  geschah  dies 
besonders  heim  Rückzug  vor  andringenden 
feindlichen  Schilfen,  denen  man  so  immer  noch 
die  Spitze  zeigte,  od.  heim  Heranrudern  ans 
Land.  Navem  rctro  inhibco. 

XQvßdifv,  xgvtpa  ( — ),  xyvipi) , xgvtpaimq, 
dazu  poet.  u.  ep,  xgvfiöa , xgvtptjdov,  Adv. 
(xptijftto),  heimlich,  verborgen,  ans,  od.  nvoe 
ohne  Vorwissen  od.  Wissen  Jmds,  clam. 

3.  cp.  u.  poet.,  u.  xgvdtie,  toaa,  ev 
(xptios),  ep.  eiskalt,  übertr.  schauerlich  (xpoorip, 
schauervoll),  ftorrens. 

xgvjtö^,  ö,  ion.,  u.  xgvog,  ros,  io  (Wurz,  xpu, 
altn.  hri-m  Reif.  lat.  crudus,  crudclis ),  cp.  und 
poet.  Eiskältc,  Frost,  auch  Froslzeit,  gdu.  (Poet, 
übertr.  der  Schauder.) 

xgvxxddiog,  3.  u.  2.  cp.  u.  poet.,  u.  xgv.troi, 
3.,  xgvtpaiog,  3.  u.  Xgt xpiog,  3.  u.  poet.  2. 
(xqvnta),  verborgen,  vergraben, ^heimlich,  ge- 
heim, trügerisch,  abs.  xqvxrä  lv  rjßa  verborgen 
blühend,  d.  i.  fern  vom  Vaterbause  lind  vor  den 
Nachstellungen  dort  geborgen;  oft  so,  dass  wir 
im  Deutschen  ein  Adv.  erwarten,  z.  B.  xptiqpios 
aixovQcöv  geheim  hausend;  od.  «»o‘  nvoe  vor 
Jmdm.  lv  nvi  in  etwas.  Subsl.  rö  xpvnrdv  und 
(tajxpvirradtadic  Heimlichkeiten.  Clandcstinus, 
occidtus,  defossus. 

xgv.rx eitc.ri,  die  heimliche  Laudesdurchslrcifung. 
So  liiess  in  Sparta  die  Maassregcl,  nach  welcher 
die  jungen,  noch  nicht  in  den  eigentlichen 
Kriegsdienst  eingetretenen  Spartaner  unter 
einem  besondere  Anführer  und  unter  Ent- 
behrungen aller  Art  das  Land  durchstreifen  u. 
die  Heloten  beobachten  mussten,  wobei  sic 
Schuldige  od.  Verdächtige  sofort  lödtelcn.  Die 
Maassregcl  sollte  llicils  dazu  dienen  sie  abzu- 
härlen,  tlicils  ihnen  eine  genaue  Kennlniss  des 
Landes  beizubringen.  Occuita  expeditio.  V. 

xqvjtxtvto  (xptorto'f),  1)  Act.  a)  poet.  verstecken. 
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h)  sich  verstecken,  sich  in  einen  Hinterhalt 
legen.  2)  Med.  poet  -tvo/iai  man  lauert  mir  auf. 
xqvnrij,  ij,  N.  T.  ein  bedeckter  Gang,  v.  xgvxxos, 

з.  s.  xptorrdöios. 

xgvxxa»,  llerativf.  des  Impf,  xqvnraoxt  st.  xpii- 
nrtaxt,  aor.  pass.  part.  xqvtp&tit  und  xqvon'e, 
Adj.  verh.  xgvxxiov  (verw.  mit  xattbrrm),  1) 
AcL  Irans,  verbergen,  verhüllen,  verstecken, 
bergen,  decken,  im  Bes.  senken,  yij  in  die  Erde 

и.  ähnl.  von  Leichnamen,  übertr.  verhehlen,  ver- 
schweigen ^tivi«  oder  ri,  z.  B.  pi  — noia  als 
otrjpa  xa&'  olov  xal  piqot,  d.  h.  mich  u.  meinen 
Fuss,  und  prolepl.  rov  rtUvraiov  ßiov  das 
Leben,  welches  dadurch  zu  Ende  geht;  nvd 
heisst  aber  auch  vor  Jmdm,  daher  nvd  rt  et- 
was vor  Jmdm,  u.  zwar  ttvi  Jmdm  od.  mit  od. 
in  etwas,  zeugmatisch ; nvaaiaiv  fj  xovtt  cs  den 
Winden  geben  oder  in  Sand  vergraben,  ähnL 
f»  nn,  ft,  xarä  ri  in  etwas,  xara  rivot,  vnd 
nvi  unter  etwas,  naqd  tivi  und  na qd  riva  hei 
Jmdm,  nqöt  nva  gegen  Jmdn,  Ix  nvo t von  et- 
was weg.  2)  Act.  intr.  verborgen  bleiben.  3) 
Med.  a)  sich  od.  das  Seinigc,  etwas  von  sich 
verbergen,  verhüllen,  und  zwar  nvi  mit  etwas, 
h)  in  seinem  od.  ihrem  Schoosse  bergen,  hei 
sieb  behalten,  ri.  Abscondo,  condo,  celo. 

XQvaxrtlXos , i (xptiof , xqvotuiva,  als  Fortbil- 
dung von  crusta,  nach  Andern  von  xpdos  u. 
atttid£iiv , stillo),  1)  das  Eis,  fjrl  toti  xp.  auf 
dem  Eise,  dto  rov  xp.  über  das  Eis.  2)  Sp. 
alles  dem  Eiae  Aehnliche,  Durchsichtige,  lies, 
der  BrrgkryslaH  (Quarz),  (ilacies,  crystallum. 
Dav.  xqvarallö-xTjxroe,  2.  poet.,  u.  xpootailo- 
nrji,  nfjyot,  6,  ij,  poet.  gefroren. 

XQvtfa,  xQwpri,  xgi xprftöv,  xgvtpalaiß,  s. 

xqvßSijv.  xgvtpaiog  U.  xgvtptog,  s.  xqvnzdiiot. 
xgvt pi-vovg,  2.  zsgz.  aus  oo;,  seine  Gedanken 
verbergend,  versteckt,  dissimulator. 
xgvV’ig,  tat,  >)  (xqvnrm),  poet.  das  sich  Ver- 
stecken, das  Verbergen,  occuJfaHo. 
xgtoBvXog,  6 (auch  xqeißvloe  betont),  1)  Haar- 
flechte, Haarwulst  über  der  Stirn,  wie  sic  noch 
an  Statuen  des  Apollon,  der  Artemis  u.  des 
Eros  gefunden  wird,  und  welche  in  Hellas  Alte 
u.  Kinder  von  Stande  trugen.  Nodos  crinium. 
2)  ein  Haarbüschel,  Feder  auf  dem  Helme. 
Spira  tortilis. 

Kgm: ifta,  jj,  Demos  in  Attika,  nördl.  von  Athen. 
xgmooog,  6,  poet.  u.  Sp.  Mischkrug,  Krug,  Salb- 
gefäss,  mit  u.  ohne  ptipo»,  urn«.  (Buk.  auch 
Aschenkrug.) 

xttifiev  u.  ähnl.,  s.  xrtivm. 
xxäofiiu,  ion.  xxiopnu,  pf.  xixriptai,  ion-  u. 
alt  all.  ixrtipai , 3 pl.  ion.  Ixrtarui,  Adj.  verh. 
KTijirov  (viell.  verw.  mit  xrif«),  sich  er  wer- 
ben, auch  erwerben  wollen,  erringen,  in  seinen 
Besitz  bringen,  gewinnen,  verschaffen,  erlangen, 
schöpfen,  kaufen,  auch  sich  geneigt  machen  od. 
sich  unterjochen,  bezwingen,  od.  von  unange- 
nehmen Dingen:  sich  zuziehen.  Im  Pf.  sich  er- 
worben, sicii  zugezogen  haben,  begangen  haben, 
besitzen,  haben,  llicils  abs.  xraJpfvop  beim  Er- 
werben, o xtxtijpfvos  der  Erwerber,  dah.  verh. 
mit  fzav  der  Besitzer,  u.  zwar  von  Einem,  der 
etwas  (Schlimmes)  antrelTen,  zu  sehen  bekom- 
men wird,  während  er  ein  andres  xaxo'v  (die 
Leiche  llämons)  schon  hat,  sonst  auch:  der  Be 
silzer.  Tlicils  nvd  od.  ri,  z.  B.  j;opiv  Dank 
ernten,  rr/v  Avaotßtiav,  iltiXiav  den  Vorwurf 
der  Gottlosigkeit.  Feigheit  sich  zuziehen,  ähnl. 
rpovov  (im  Pf.)  einen  Mord  begangen  haben  und 
nun  dessen  schuldig  sein,  thcils  nvd  nva,  nvd 
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ag  riva  ml.  xivt't  u Einen  zu  Einem  od.  etwas 
machen  od.  zu  etwas  haben , z.  B tivä  nei- 
Vopsvov  sich  Einen > unterwürfig  machen,  od. 
«e  oiiijUxag  (verst.  »jfiiv)  xtxrijutthr  mit  denen 
wir  aufgewachsen  sind,  llieils  als  Act.  uv(  u 
Jmdm  etwas  erwarben,  od.  ri«  durch  etwas, 
ähnl.  iiä  ti,  u.  äno,  fr.  nvoe  von,  aus  etwas, 
ix  roö  Stxaiov  auf  rechtmässige  Weise,  ita 
xivog  durch  Jmdn , jrpoj . naget,  ix  xivog  von 
dmdm,  o’vti  rivog  für  etwas,  ngog  xi va  hei 
Einem  (eigtl.  _ Einem  gegenüber).  Im  Pass. 
i xrijttijv  u.  xsxTTjftcu  erworben  werden  (xivi) 
durch  etwas,  xtxxqpivog  gewonnen.  Paro 
mihi,  nanciscor,  coniraho,  possideo,  habeo.  Dav. 
> exiavov,  x 6,  poet.  u.  buk.,  und 
xtiata,  xä,  nur  dat.  pl.  xtfüxtoot,  ep.  Erwerb, 
Besitz,  Vermögen. 

xttdtfiQa,  ij.  poet  die  Erwerberin,  paratrix. 
xt tätigt»  [xxiaxu),  ep.  sich  erwerben,  besitzen. 
xxtivat,  conj.  ep.  nxtivapt,  fut  xifvä.  ion.  xre- 
via,  ep.  xxavito  u.  xxävio/iai,  pf.  irtova  (Sp. 
ixxövr)xct),  aor.  1.  ixxetva,  aor.  2.  ixxävov,  ep. 
U.  poet.  ixxär,  att.  fxtof,  ixte,  3 pl.  fxxav  st. 
Ixxäaav,  conj.  xr»,  1 pl.  ep.  xxiatfitv,  inf. 
xxttfiev,  xxdftivai  st.  xxävai,  aor.  1.  pass.  pl. 
dor.  u.  cp.  fxxä&tv  st.  ixxä&qaav,  aor.  2.  med. 
cp.  u.  poet.  ixxäfiqv  mit  pass.  Bdtg,  inf.  xtd- 
o&ai,  pari,  xtd/ievog  (St.  xta,  xtav.  xxtv),  mit 
der  att.  Nebcnf.  xalvto,  aor.  2.  ixavov  (er- 
weichtes xxtiva),  tödten,  erleben,  morden, 
umbringen,  zu  Boden  strecken,  liinrichlen  las- 
sen. thcils  abs.  i xaivav,  xxaväv,  -sxiivag  der 
Mörder,  Tödlendc,  llieils  nvd  Jmdn,  u.  rivi  mit 
etwas.  Im  Aor.  gelödlet  haben,  so  viel  an  ihm 
lag,  tödten  haben  wollen,  u.  so  auch  ixaiväpqv 
man  war  darauf  aus.  mich  zu  tödten.  Pass,  auch 
xxtivea&ai  xivi  von  Jmdm  getödtet  werden.  Als 
Pf.  u.  Aor.  pass,  werden  gew.  xe&vijxa  u.  (an-) 
föavov  gebraucht.  Inlerficio,  capite  multo. 
xttlq,  xxtväg,  6 (St.  xxxv,  verw.  mit  jjorivm, 
Jf’ro,  nach  Andern  mit  xiat,  xtdfm),  poet.  u.  Sp. 
der  Kamm,  u.  bildl.  die  Hand  mit  den  Fingern, 
dali.  zffüv  xxivcg  die  Finger,  digitus.  Dav. 
xttx  l£,oftat,  ion.  Med.  sich  (sibi)  kämmen,  x i, 
pecto.  (Act.  poet.  kämmen.)  Dav. 
xxtviapög,  ö,  poet.  das  Kämmen. 
xtiofiai,  s.  xxdopai. 

xtioaq,  xi,  1)  sing.  cp.  (nur  nom.)  Besitz.  2)  plur. 
xtltfta,  xä,  ep..  eigtl.  Besitz,  dann  Alles,  was 
man  dem  Tödten  als  Eigcnlhum  mitgiebl  u.  zu- 
leicli  auf  dem  Scheiterhaufen  verbrennt,  überh. 
eichenbcstaltung,  letzte  Ehre,  Todlen- 
chrc,  Todtenfcier,  xr.  xtrpifiiv  die  Tod- 
tenfeier  ballen.  Inferiae,  supremus  honos,  iustae 
exsequiae.  Dav. 

xrtql 5<o,  ep.  u.  poet.,  fuL  xiegiä,  aor.  ixxigioa, 
mit  der  ep.  Nebenform  xrepfiijai,  conj.  aor. 
-({<»,  a)  einen  Tödten  (tivd)  feierlich  bestatten, 
seine  Bestallung  feiern  oder  ehren,  und  zwar 
ti  nt  durch  etwas,  b)  ep.  xxigiu  xr.  eine  Tod- 
tenfeier  hallen.  Supremo  honore  afficio,  ituta 
facio.  Dav. 

xitoiO/sata,  xä,  poet.  — xxigiu;  xr.  texävai 
d._  h.  Früchte  und  Blumen,  und  zwar  ngäg 
xaipor  heim  Grabe,  gleich  als  ob  dasländc  Säg a 
ngog  xutpov  ixtigiapiva. 
xtitofiev,  s.  xteCv®. 

xt ijfxtc,  xä  (xxäopai),  das  Erworbene,  der  Er- 
werb, Besitz,  Besitzthum,  Besitzung,  die  Habe, 
da<  Eigenlhum,  Vermögen,  im  Bes.  a)der  Grund- 
besitz. b)  Schatz,  Gut,  übertr.  gute  Eigenschaft, 
c)  von  Personen:  der  zum  völligen  Eigenthum 


Gewordene,  Geknechtete,  der  Sklave,  z.  B.  des 
Eros,  die  Dienerin,  d)  im  Plur.  Güter,  Hab  u. 
Gut,  Besilzlhfimer,  im  Bes.  Schätze,  Kostbarkei- 
ten. Conslr.  rivos  Jmds,  xivi  für  Jmdn,  doch 
auch  in  etwas  bestehend,  und  xard  rt  in  einer 
Gegend  befindlich,  tCg  xt  für  etwas.  Possessio, 
res  prcliasa,  opes,  bona,  mancipia.  Dav.  [lentus. 
xttiftaxixöq,  3.  Sp.  begütert,  Grundbesitzer,  opu- 
xxx jvqdov,  ion.  Adv.  nach  Art  des  Viehes,  pecu- 
dum  more.  V. 

xxi/voq,  sog,  rö  (xrdoften),  Besitz,  im  Plur.  Ver- 
mögen, Habe.  Im  Bes.  das  Zuglliier.  im  Plur. 
die  flausthiere,  übcrli.  zahmes  Vieh  u.  s.  w., 
z.  B.  Schafe  u. s.  w„  Viehheerde.  Possessio, pecus. 
Ktrjdlaq,  ov,  6,  Arzt  aus  Knidos,  der  um  416 
v.  Ehr.  nach  Persien  ging  u.  eine  Geschichte  von 
Persien  in  23  Büchern  und  ein  Buch  über  Indien 
schrieb. 

xtytJioq,  3.  den  Besitz  betreffend,  zum  Eigenthum 
des  Hauses  gehörig,  zgrjfiaxa  xr.  Besitzthum, 
florov  ein  Schaf  von  der  Hausheerde,  aus  der 
Heerde,  aber  xt.  ßapos  der  Altar  des  Zeus  xxij- 
aiog  od.  tgxttog,  des  Beschützers  von  Haus  u. 
Hof.  Ad  rem  familiärem  pertinens.  V. 
xxiiOiq,  tag,  ion.  iog,  d (xrcrouoi),  a)  die  Erwer- 
bung, der  Erwerb,  die  Beschaffung,  Verfertigung, 
xivog  von  etwas,  xor’  fgyov  xxijaiv  gemäss  der 
von  uns  beschafften  Erwerbung  (Oechalias),  U- 
zovg  der  Erwerb  der  Ehe,  d.  h.  das  der  Ehefrau 
Zukommende,  rijv  xt.  riöv  zgxiuäxav  nauiafrai 
Vermögenserwerb  betreiben,  u)  das  Erworbene 
= xxijpa,  der  Besitz,  die  Besitzung,  im  Plur.  das 
Vermögen,  Im  Bes.  die  Berechtigung,  xrjg  igya- 
ei«g  zum  Betriebe.  Acquisilio,  possessio,  opes. 
KxrjOt-xpcöv,  ävxog.  6,  Sohn  des  Leosthencs  aus 
Athen,  beantragte  die  Verdienste  des  Demosthe- 
nes durch  einen  goldenen  Kranz  anzuerkennen, 
und  wurde  deshalb  von  Aeschines  angegriffen. 
xrijrJov,  s.  xtaouoa.  Ebendav. 
xrifzog,  3.  1)  ep.  u.  poet.  erworben  u.  dah.  ange- 
liörig,  xivi.  2)  zu  erwerben,  zu  gewinnen,  u. 
dah.  erwünscht,  xivi.  Comparatus,  qui  acquiri 
polest,  dignus  quem  acquiras. 
xxqxmg,  o,  N.  T.  der  Besitzer. 
xtideoc,  3.  (xr(f,  ij  = Ixxig,  Iltis)  cp.  iltisledern, 
ex  pelle  mustdae  factus. 
xxiCax,  aor.  1,  ep.  xxiota  st.  ixuaa  (St.  xn, 
vgl.  ivxxipivog),  ljbebauen,  bewohnbar  machen, 
anbauen,  gründen,  anlcgen,  bauen,  bevölkern, 
im  Bes.  mit  Kolonisten  besetzen,  kolonisiren, 
llieils  abs.  o t xxiaavxig  das  Stammvolk,  llieils 
xi  etwas,  u.  zwar  xivi  Jmdm,  od.  ini  xivog 
irgendwo.  Condo,  habitabilem  reddo,  coloniam 
deduco.  2)  Ueliertr.  zuerst  schaffen,  überh.  ins 
W erk  setzen,  ausführen,  xi,  u.  zwar  nv«  Jmdui. 
Primus  instruo,  patro. 

xt IXoq  [I],  o (viell.  verw.  mit  xtCfo),  ep.  (cigenll. 
Adj.  zahm),  der  Widder,  aries.  Dav. 
xtihöo/tai , Med.  ion.  sich  (sibi)  zähmen,  sich 
kirre  machen,  ri*a,  mansuefacio. 
xtiotq,  tag,  ij,  ion.  xrioriig,  vog,  ij,  u.  Sp.  xxl- 
Ofta,  xä  (xxi'la),  die  Gründung,  Pflanzsladt. 
Aedificatio,  urbs  condita.  (N.  T.  auch  die 
Schöpfung,  Kreatur.) 

xxlatriq,  ov,  ä (xti'fm),  Sp.  u.  poet.  xxioxmq,  6, 
Gründer, Schöpfer,  imBes.Wiederherstellcr, 
restitutor. 

xxlxqg,  6,  poeL  der  Ansiedler,  Bewohner. 
xtiaztiq,  s.  xxiaig. 

xtvxi<o,ior.  Ixxvnov,  1)  intr.  krachen,  prasseln, 
erdröhnen,  wicderhallcn,  abs.  od.  nv(  von  etwas, 
im  Bes.  donnern.  Strepo,  resono.  2)  durch  Slam- 
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pfcn  erdröhnen  lassen,  ilah.  xroirotjvta  cp.  slahlblauschnäbelig,  schwarzgcschnäbelt, 
öupaov  Puhu  sonitum  cito.  V.  Beiw.  der  Schiffe,  entlehnt  von  der  Karbe  des 

xrtJ.TOC,  i (ydoüiros,  dovnos),  das  durch  Zusam-  Meeres.  Caeruleam  proram  haben s.  (xvavb-nxt- 
mensclilagen  zweier  Gegenstände  entstehende  po>,  2.  poet.  schwarz  gefiedert,  xtiavd-orotoj, 
Geräusch,  Lärmen,  Getöse,  Gchrause,  Ge-  2.  huk.  schwarz  gekleidet,  xvar-otpgvt,  wof,  <5, 
krache,  Geprassel.  Gerassel,  Gestampfe,  auch  tj.  buk.  mit  schwanen  Augbrauen.) 

Geschrei  u.  mit  u.  ohne  Aiot,  das  Donnern,  xvavoe,  b (nach  Bonf.  verw.  mit  cae««us  u.  «Je- 
der Donner,  abs.  od.  u»ds,  äno  nroc,  xirl  von  ruleus),  1)  ep.  blauangelaufener  Stahl,  Blau- 
Jmdm,  von,  durch  etwas.  Strepilut,  fragor.  stahl.  Ferrum  caerulea  colore  obductum.  2) 
(Poet,  auch  das  Schlagen  an  etwas.  Ebenso  xvavöt  der  Lazurslein  (Plat.  Phaed.  113  b.). 
poet.  xzvnrpta,  td.)  _ Gemma  caerulei  coloris. 

xiiafrog,  o (St.  *t>  in  xoe»  fasse,  s.  xoros),  xvdvo-xaiztit , o»,  ep.  auch  xvavoxaiza  (als 
Scliöpfgefäss,  womit  der  Mundschenk  den  Nom  ),  d.  ep.  mit  dunkeln  Haaren,  a)  schwarz- 
VVein  aus  dem  Mischkrug  in  den  Becher  od.  aus  gemähnt.  b)  schwarzgelockt,  Beiw.  des  Posci- 
dem  Becher  in  die  Hand  schöpfte,  cyathus,  trulla.  don . der  auch  blos  o x.  der  Schwangelocktc 
xva/stvtäg,  3.  durchs  Bohnenloos  er-  heisst.  Nigram  comam  Habens. 
wählt,  indem  seit  Kleislhenes'  Zeit  alljährlich  xuavd-vpooc,  2.  poet.,  u.  xvavd-xpoe,  o,  j],  poet. 
ilie  sechs  Thesmolhelen  für  Besetzung  der  mei-  dunkelfarbig. 

sten  Aeutter  im  Tempel  des  Theseus  eine  Ver-  xväv-öixtq,  itof,  ij  (<®tj>),  ep.  u.  poet.  stahlblau- 
loosung  durch  Bohnen  unter  den  Bürgern  vor-  blickend,  dunkeläugig,  Beiw.  der  Amphitrite,  der 
nahmen,  welche  sich  dazu  gemeldet  hatten.  Repräsentantin  der  Meeresfluth,  caerulet*«.  (Poet. 
Fabarum  suffragio  electus  (V.  xvapsba,  pass,  auch  dunkelfarbig.) 

xvaptvto&ai,  durch  die  Bohnen,  d.  h.  durch  Kva^dgi jg,  onc  od.  o»,  ion.  tat,  d,  1)  Sohn  des 
die  Abstimmung  mit  Bohnen  erwählt  werden.)  V.  Phraorlcs,  Enkel  des  Deioces.  von  634  v.  dir. 
xvafiog,  b (vielleicht  mit  uvaroe  verw.,  wegen  an  40  Jahre  lang  König  in  Medien.  2)  Sohn  u. 
der  Farbe),  1)  die  Bohne  (Sauhohne,  Feldbohne,  Nachfolger  des  Astyages,  Oheim  des  Kvros(Xen  ). 
Wolfsbohne).  Sie  wurde  in  Athen  beim  Loo-  xvßela,  b (xvßtvco),  das  Würfelspiel,  lususaleae. 
sen  u.  so  auch  bei  Verloosung  der  Aemter  ge-  (Uebertr.N.T.  der  Spielball,  die  Unbeständigkeit ) 
braucht  (s.  xvetpevtöt),  indem  die  weissen  die  KvätXa,  dor.  st.  -Xij,  ion.  Kvßrißn,  Bein,  der 
Treffer,  uie  schwarzen  die  Nieten  bildeten,  dah.  'Pta,  von  einem  Berge  Kybela  in  Pnrygien. 
o»o  xväuov  xa&taxdvat  durchs  Bohnenloos  er-  xüßfgvdm  (xdfi ij.  i),  Haupt,  während  nach  Polt 
wählen,  und  xvaym  la^eiy  durch  dasselbe  er-  xvä  mit  xvpßii  zusammenhängt,  und  St.  lg  s. 
wählt  werden,  ßovlij  ij  änb  xov  xvdpov  der  Igtaam),  1)  Act.  Steuermann  sein,  steuern,  als 
durch  das  Bohnenloos  gewählte  Senat,  d.  h.  der  Steuermann  lenken,  übertr.  regieren,  leiten,  abs. 
der  Fünfhundert,  dessen  Mitglieder  ähnl.  of  oixö  u.  xC.  Gubemo,  rego.  2)  Pass,  geleitet  werden, 
io»  x.  ßovltvxal  hiessen.  Früherd.  h.  vor  Ari-  sich'  lenken  lassen,  folgen,  abs.  oder  Sia  xivot 
slides  geschah  diese  Art  Loos  zum  Theil  nur  aus  durch  Jmdn,  uui  von  etwas,  xl  in  etwas.  Begi 
einer  bestimmten  Steuerklasse,  z.  B.  die  der  Ar-  potior.  Dav. 

chonten  aus  der  der  llöchstbesleuerten  (den  xvßegvrjoie,  *}.  das  Steuern,  die  Regierung. 
Pentakosiomedlmnen).  Faba,  fabarum  suffra-  xvßegvrftr^q,  o».  ö,  u.  ep.  xvßfQvtjxpQ,  ijpoj, 
gium.  2)  die  essbare,  bohnenartige  Frucht  des  b (xvßtgv aa>),  Steuermann,  Pilot,  der  aller  nicht 
hei  den  Indern  und  Aegyplern  heiligen  Lotus,  blos  steuerte,  sondern  auch  die  Leitung  des  gan- 
Die  Pflanze,  etwa  zweimal  so  gross  als  die  des  zen  Schiffes  unter  sich  halte.  Ueberlr.  der  Len- 
Mohns,  hat  eine  schöne  rosenfarbene  Blüthe  ker,  das  Oberhaupt  des  Staates.  Gubernator.  Dav. 
und  trägt  eine  ungefähr  30  Haselnussgrosse  xvßtgvrttixag,  3.  zum  Steuern  des  Schiffes  oder 
Bohnen  enthaltende  FruchL  Jetzt  wächst  sic  in  der  Steuermannskunst  geschickt.  Dav.  xvßtg- 
nicht  mehr  in  Aegypten,  wohl  aber  in  Ost-  vijtixij,  ij,  die  Steuermannskunst.  Farns  gu- 
indien.  Persien,  China  u.  Japan.  Aar.  Anab.  6,  bemandae  peritus,  ars  gubematoria.  (Dafür 
1,  2.  Nclumbium  speciosum.  xvßttxgxijgioe,  3.  poet) 

xvavtog,  3.  (x»«vos),  (»  v.  Natur,  aber  gew.  v xvßeiiat  (xvßot),  würfeln,  Würfel  spielen,  übertr. 
gebraucht],  schwarzblau,  bläulichschwarz,  ein  (gefährliches)  Spiel  wagen,  itspl  xtvt  um 
üherh.  dunkelfarbig,  schwärzlich,  <palayyts  etwas.  Alea  ludo,  »n  dleam  do.  (Dav.  xvßtv- 
dunkle  Schaaren,  die  von  ferne  gesehen  wie  xrjt,  b,  der  Würfclspieler.  u.  xvßtvxixbe,  3,  im 
schwarze  Wolken  daherziehen.  Caeruleus,  ni-  Würfelspielen  geschickt.) 
gricans.  Als  Eigenn.  Kvdvtat,  at  (näml.  ni-  Kvßtjßti,  s.  Kvßila. 

tpa»),  die  schwarzen  (Felsen),  zwei  kleine  Fel-  xvßiaxdat  (xvßij,  ij,  Haupt),  kopfüber  stürzen, 
sen  od.  Inseln  am  Eingänge  aus  dem  thrakischen  sich  überschlagen,  ein  Rad  schlagen,  od.  mit  dem 
Bosporos  in  den  Pontos  Euxeinos,  für  die  See-  Kopf  voran  herabstürzen,  tlt  paxaigat  sich  mit 
fahrer  gefährlich,  indem  sie  sich  einander  näher-  dem  Kopf  in  die  Schwerter  stürzen,  was  in  einer 
ten  (dah.  niayxtai  die  Irrenden)  und  alles,  was  Art  des  Waffentanzes  vorkam;  dah.  sprüchw.  sich 
hindurch  wollte,  zertrümmerten  (dah.  Zvpnlg-  in  Gefahr  begehen.  In  caput  me  praecipitem 
yditf,  ovvoSoi  die  Zusammenstossenden).  Erst  deicio,  rotor,  me  praecipitem  do.  Dav. 
seit  das  Argoschiff  liindurchgefahren,  waren  sie  xvßiaxrjxpg , rjpoc , ö,  a)  ep.,  poet  u.  Sp.  der 
fest.  Jetzt  Urek-Jaki.  Sie  galten  für  die  Grenz-  sich  auf  den  Kopf  stellt,  ein  Rad  schlägt,  Gauk- 

scheide  des  Pontos  Euzeinps  u.  des  Bosporos,  ler,  Springer,  Tänzer,  saltator.  b)  ep.  der 

die  dah.  auch  Kvävsa  nildyrj  hiessen.  (Davon  sich  mit  dem  Kopf  in  etwas  hineinstürzl,  Ta  u- 
buk.  xvar-a'fixv£,  6,  i) , mit  dunkler  <*(»*»{.  eher,  urinator. 

xvav-avyrjc,  2.  poet.  u.  Sp.  glänzend  schwarz,  ußßoq,  b,  derWürlel,  und  zwar  der  auf  allen 
xvay-ipßoXoe,  2.  poet.  = xvcrvbxpmpoj.  xvavo-  sechs  Seiten  bezeichnete,  während  es  der  äo zpa 
eißrjt,  2.  poet.  schwärzlich.)  [ruJets.  yoXos  nur  auf  vieren  war.  Uebertr.  ävtppiqpOm 

xönrd >i,  ep.  slalilblaufüssig,  pedibus  cae-  xvßot  es  sei  gewagt,  das  lat.  alea  iacta  esto. 

xvavö-xqtpQog,  2.  ep-,  u.  xvävo.xgtogtioq,  2.  Alea.  (Auch  ein  kubischer  Körper.) 
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xvdctgofiai 

xvifdgo/tni  (v.  nvSot,  syrakus.  Schmähung), 
Pass.,  poet.  Schimpf  erfahren,  nvi  von  Jmdm, 
ein  von  Acschylos  in  die  Tragödie  cingeführ- 
les  syrakusisches  Wort.  Conviciis  petor. 
KvtfaSHjvativq,  6,  Einw.  aus  Kydalhenä,  einem 
all  Demos  der  pandionischen  l’liyle. 
xvtfaivat,  cj).  u.  Sp.,  verkürzt  xvddvtu,  cp.,  und 
als  intr.  xvtfldat,  ep.,  pari.  zerd.  xvStctav  (xi- 
dos), I)  Irans,  eigtl.  berühmt  machen,  ilali.  1) 
ehren,  auszeichnen,  verherrlichen,  xtva.  Cele- 
bro,  oroo.  2)  Jmdn  in  einen  preiswürdigen  Zu- 
stand versetzen,  also  a)  beglücken,  er  lieb  en, 
z.  II.  durch  Herstellung  u.  Erhöhung  der  äussern 
Schönheit,  h)  erfreuen.  ttouo'».  Exhilaro.  II)  intr. 
(xySidm  u.  auch  xvSdvco)  sich  rühmen,  stolz 
sein,  stolz  eiuhcrschrcitcn,  alis.  od.  mit  folg. 
on.t  Glorior. 

xvtfalifioq,  2.  cp.,  und  xwfyog,  3.  cp.  (xiios), 
ruhmvoll,  rühmlich,  geehrt,  berühmt,  herrlich, 
edel.  Supcrl.  dazu  unmittelbar  v.  xidos  gebil- 
det, xvtftatoq,  3.  der  ruhmvollste,  ruhmwür- 
digste. rühmlichste,  gcehrteste.  Honoris  plc- 
tms,  gloriosus,  magnanimus.  (Comp.  poet.  xi- 
dio»:  besser.) 
xvtfdvat,  s.  xvSairto. 

xvtfi-dvtiQu,  tj,  cp.  Adj.  fern.,  den  Mann  ehrend, 
Männer  verherrlichend,  rirum  honest  ans,  V. 
xvtfldat,  s.  xvSuirm.  xvtftotog  u.  xvStov,  s. 
xudatipo;.  [strömt,  jetzt  Karasu. 

KytSvaq,  o,  Fluss  in  Kilikien,  der  Tarsos  durch- 
xydoifiito,  ep.,  1)  intr.  Getümmel  erregen, loben, 
avel  rt  durch  etwas  hin.  Tumultuor.  2)  Irans,  in 
Verwirrungsetzen,  durch  einander  jagen,  turbo.W. 
xvtfot/iöq,  6 (nach  Loh.  u.  Andern  von  xidos 
in  xvSa£op«i  d.  i.  Lärmen),  1)  Gewühl,  Ge- 
dränge, Getümmel,  licsond.  Schlachtgclümmcl, 
Scjilachlgetösc,  -gcwühl,  auch  Verwirrung,  Be- 
stürzung. 2)  Pcrsonif.  Afodoipo's  (doch  auch 
xväotfiös  geschrieben)  der  Dämon  des  Kricgs- 
gelüinmels  in  sichtbarer  Erscheinung.  Tumul- 
tue  bellictts,  clamor  pugnantium. 
xyöoq,  fos,  tö,  ep.  l)  Huhin,  Ehre,  Ansehn,  lies. 
Sjegesruhm,  oder  auch  Glanz,  Zierde,  Stolz  Jmds. 
Gloria,  decue.  2)  ein  preiswürdiger  Erfolg  oder 
Zustand,  Gelingen,  Gedeihen,  Wohlstand.  Glück, 
Schönheit,  Körperkraft,  Kraft,  Gewalt.  Felicitas. 
KvtfyaQa,  xd,  Stadl  in  Phrygicu  = Karura,  jetzt 
xytfQoq,  s.  xtidalipos  [Sarikewi. 

Kvtftoveq,  of,  ein  Volksslamm  an  der  Nordwest- 
küsle  von  Kreta,  dazu  die  Stadl  Kixfaivh),  j), 
ebendaselbst,  in  der  Nähe  des  jetzigen  Kanea, 
deren  Einw.  ö Kvifatvithm;.  Jlav.  Adj.  xvtto- 
rtov  pqXov  der  Quitlenapfel. 
xvtto  u.  nachhom.  xvto  (St.  xti,  lat.  in-ci-ens 
trächtig,  cavus,  caelum),  u.  pass,  xviaxo/uat, 
befruchtet,  schwanger,  trächtigwerden,  schwan- 
ger, trächtig  sein,  abs.  od.  nv«  od.  t i,  mit  einem 
Sohne  od.  Jungen,  Ix,  diro  kvos  von  Jmdm.  Uc- 
bertr.  schwanger  gehen,  fruchtbar  sein,  in  sich 
tragen,  auf  etwas  bedacht  sein,  abs.  od.  xl,  und 
zwar  xar«  ti  einer  Sache  nach.  Gravida  fio, 
gravida  sum,  parturio. 

KvC,fxoq,  ij,  eine  Halbinsel  an  der  Proponlis,  jetzt 
Ghtziko,  nnt  der  gleichnam.  Stadt,  jetzt  Huincn 
von  Balkis.  IhreSlalcren  (of  Kvqixt/voi)  waren 
eine  der  gangbarsten  Goldmünzen  in  Hellas,  20 
alt.  Drachmen  an  Werth,  also  ungef.  5 Tlilr.  Sic 
hallen  auf  der  einen  Seile  die  Kybolc,  auf  der  an- 
dern einen  Löwen,  u.  waren  von  vorzügl.  Gepräge. 
xvtjfia,  xd  (xvtto),  die  Frucht  im  Multerleibe, 
die  Bürde,  fetue. 

xvqtjiq,  tat,  i),  Schwangerschaft,  conceptio. 


— xvxhos- 

xi>0-t,  s.  xtvQrn. 

KvS-rn/a,  xd,  auch  r)  KvO-rjQiri  rijooc  genannt, 
Insel  an  der  lakonischen  Küste,  wichtig  für  La- 
konika,  weil  sic  gegen  das  sicilischc  und  kre- 
tische Meer  zugleich  hinausragt  (Thuc.  4,  63), 
und  dadurch  Schutz  gegen  die  Seeräuber  ge- 
währte. Sparta  halte  deshalb  eine  Behörde  da- 
selbst, welche  xvS-xiQodlxtie  hicss.  Jetzt  Ce- 
rigo.  Berühmt  bcs.  durch  ihren  uralten  von 
Phönikcrn  eingeführten  Cullus  der  Aphrodite, 
die  in  der  Stadt  KiO-rjoa  daselbst  einen  be- 
rühmten Tempel  batte.  Der  spätem  Sage  nach 
sollte  nämlich  Aphrodite  hier  ans  Land  gestie- 
gen sein , als  sie  aus  dem  Schaum  des  Meeres 
hervorlauchtc.  Sie  selbst  hiess  desshalb  KvS-t- 
(ftta,  q.'  Die  Einw.  der  Stadl  und  Insel  aber 
of  Kvfhjtftot , vom  Adj.  Hvtoiioioq,  3.  aus 
Kylhcra  gebürtig.  Adv.  Kv&rjQo&tv  aus  K. 
Kv&voq,  ij,  eine  der  Kykladen,  südl.  von  der 
Südspilze  Euböas,  jetzt  Termia.  Die  Einw.  of 
Kvffviot. 

xv'taxofua,  s.  xvtto. 

xvxdto,  pari.  pr.  xvxitov,  ep.  zerd.  st.  xvxtöv, 
1)  mischen,  rühren,  einrühren,  vermischen, 
abs.  od.  ti,  und  zwar  tief,  mit  etwas.  2)  Ue- 
bertr.  unter  einander  mengen,  verwirren,  ti. 
Im  Pass,  in  Unordnung  gerathen,  von  Pferden: 
scheu  werden,  vom  Flusse  u.  von  Wellen:  auf- 
gerülirt  od.  in  Aufruhr  sein,  durcheinander  to- 
sen. Misceo,  turbo.  llav. 

xvxttöv,  töroe,  d,  acc.  xvxtü  u.  cp.  xvxeitö,  ab- 
gck.  st.  xyxtcövct,  1)  ein  M ischlrank,  Rülir- 
trank,  eine  Art  dicker  Kaltschale  aus  Gersten- 
graupen. geriehenem  Ziegenkäse  n.  Wein,  der 
in  Griechenland  zur  Stärkung  u.  Erfrischung 
genossen  ward,  weil  die  Kraft  des  Weines 
durch  jene  Zuthalen  gemässigt  war.  Horn,  be- 
zeichnet ihn  desb.  als  ottog  Stärkung,  obwohl 
er  getrunken  ward.  G’innus.  2)  Uebcrtr.  Sp. 
der  Wirrwarr,  Confusio. 
xvxlcifijvoe,  ij,  buk.  Sauhrod,  eine  Pflanze. 
Kvxidtfeq,  ai,  die  kykladischcn  (d.  h.  rings  um 
llclos  liegenden,  jetzt  griechischen)  Inseln  im 
ägäischcn  Meer.  (V.  xvxXds,  dito s,  xj,  pocl. 
kreisförmig,  im  Kreislauf  wiederkehrend.) 
xuxAmo(xuxJos),  1)  Irans,  a)  auf  Bädern,  also  auf 
Wagen  forlschaflcn,  forlf  Ohren,  xivd,  u.  zwar 
xivi,  mit  oder  durch  etwas,  b)  im  Kreise  drehen, 
dah.  ßdatv  Ixi  xtvi  Einen  umkreisen,  oder 
otois  iavxdv  tis  dvnaxfotpijv  sich  im  Bingel- 
weg  zur  Rückkehr  wenden.  Rotte  advcho,  cir- 
cumvoho.  2)  intr.  (mit  verst.  iavtöv),  sich 
drehen,  kreisen,  tni  xivi  über  Einem  (verschied. 
Lesart).  3)  Med.  a)  sich  im  Kreise  drehen,  sich 
ringsherum  auflhürmen,  von  der  Welle,  oder 
abrollen,  von  Tag  und  Nacht,  b)  einen  Kreis 
bilden.  Circumvolvo,  cingo.  (Dav.  xvxXgoie,  i), 
die  Umwälzung.) 

xvx/Uog,  2.  j(u.  3.)  poet. ,„u.  xvxldttq,  tatsa, 
tv,  poet.  (xiixloj),  z.  _B.  vitog  vom  kreisförmi- 
gen Sec  (q  tpoyondifs)  heim  Berge  Kynlhos 
auf  Delos.  Im  Bes.  kreisförmig,  im  Kreise  (an 
zend,  dah.  xtixhoi  Haitis  Knaben,  welche  un- 
ter Gesang  um  den  Altar  eines  Gottes , insbes. 
des  Dionysos,  im  Kreise  tanzen,  und  tJpdvo, 
vom  Throne  der  Artemis  auf  dem  Markte,  xt>- 
xlo'««e  genannt  (rundumtanzt),  weil  die  ky- 
klischcn  Chöre  (d.  h.  die  unter  Gesang  um  den 
Altar  den  Festreigen  tanzenden)  sich  darum  be- 
wegten. Orbem  volvcns,  orbee  saltatorii.  (Aehnl. 
Sp.  xvxäixo';,  3.) 
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xvxXv&sv — 

xvxXdä-tv , Adv.  von  allen  Seiten , ringsherum 
her,  ex  Omnibus  circa  locis.  V. 
xvxXog,  o,  plur.  ot  xvxXot  u.  liclerokl.  rä  xöxja 
(Wurz.  xup,  kvI,  lat.  circus,  alul.  bring  King), 

1)  Kreis,  Zirkel,  King.  Umkreis,  auch  wohl 
blosser  Halbkreis,  xvxXov  zdaoeoftai  rtvog 
einen  Kreis  mit  etwas  bilden.  Adv.  ic  xoxtoos 
ntQunmvsiv  d.  h.  in  Umkreisungen,  plänkelnd, 
also  rings  umschwärmen.  (tv)  xvxXto  im  Kreise, 
in  der  Kunde  oder  Rundung,  rund  oder  rings 
herum,  rund  um  sich,  von  allen  Seilen,  Iheils 
abs. , Iheils  mit  nrde  rings  um  etwas,  oder 
mgizi,  u.  da  es  nicht  nolhwendig  ganz  herum, 
sondern  oft  Idos  einen  Tlieil,  zur  II 31  Ile 
herum,  bezeichnet,  so  tritt  nicht  selten  ndvzg, 
navzarg  od.  ndvzo&tv  hinzu,  um  das  gänz- 
liche Uinschlossensr.in  von  allen  Seilen  -auszu- 
drücken. Mit  dem  Artikel  heisst  ot  xvxXa  ßa- 
aiXelt  alle  Könige  ringsum,  17  xvxXto  ;jmpa  net/i 
zt  das  ganze  Land  um  etwas,  u.  za  xvxXm  das 
umliegende  Land.  Orbis,  drculus,  circumcircti. 

2)  Uebcrlr.  a)  eine  im  Kreise  hcrumstehende 
Menge,  ein  Kreis  von  Menschen,  x.  zvgawixoe 
von  Fürsten.  ^ Im  Bes.  a)  x.  fepo'g  die  Geron- 
ten,  Richter,  üpoj  genannt,  weil  der  I’latz  der- 
selben dem  Zeus  und  der  Themis  heilig  war. 
ß)  äoXios  der  trüglichc  Kreis,  welchen  die  Jä- 
ger um  das  Wild  schlicssen.  h)  der  Umkreis 
eines  Landes,  c)  der  Kreislauf  der  Dinge  (zmv 
dväQanriicov  nfry/udzatv).  Conventus,  corona, 
circuitus.  3)  alles  kreisförmig  Gestaltete.  Dali, 
a)  mit  u.  ohne  iggdzwv,  die  Augenkreisc,  Augen- 
höhlen, das  Auge,  b)  der  Ring  oder  Reifen  von 
Metall  auf  dem  Schilde,  lies,  der  äussersle  Reif, 
Raudreiren,  Rand  desselben,  c)  das  Rad.  d)  die 
kreisförmige  Mauer,  Ringmauer  der  Stadt,  von 
Attika:  der  vun  Festungswerken  eingeschlossene 
Tlieil  des  Landes,  der  Ring  des  Pciräeus  11.  s.  w. 
Er  betrug  hei  Athen  im  Ganzen  gegen  60  Sta- 
dien. Hierher  gebürt  auch  rö  tet'joc  roü  xu- 
xXov  die  Mauer  des  kreisförmigen  Werkes,  e) 
die  Scheibe  der  Sonne,  des  Mondes,  f)  mit  0 
ävto  das  Himmelsgewölbe,  der  Himmel,  mit 
»exiris  das  Gewölbe  der  Nacht,  der  nächtliche 
Himmel.  Oculus,  rota,  murus  orbicularis.  Dav. 

xvxXoas,  cp.  Adv.  im  Kreise,  ringsherum.  In 
orbem,  circum. 

xvxXo-t e<ftjg,  2.  (vgl.  zogvia),  radförmig  od. 
rund  gedreht  od.  gearbeitet,  rund,  u.  zwar  in 
Folge  angewandter  Kunst.  SXoot  ein  Rondell, 
mit  ndvza  ganz  rund,  kreisrund,  äcjriJos  zqö- 
ztov  wie  ein  Schild,  prolept.  xvxXoztgls  to'Jov 
Iztivf  kreisförmig  spannen,  d.  h.  so,  dass  er 
sich  zu  einem  Kreise  krümmt.  Orbiculatus. 
xvxXöo/iai  (xw'xtoc),  1)  Pass,  a)  zu  einem  Kreise 
od.  Halbzirkel  gekrümmt  werden,  übertr.  mit 
Sivais  sich  in  Wirbeln  bewegen,  b)  ringsum- 
her eingcschlossen,  umzingelt  werden,  abs.  od. 
vno.  Ix  zivof  von  Jmdm,  Iv  zivi  in  etwas. 
Circumagor,  cingor.  2)  Med.  a)  sich  im  Kreise 
zusammenstellen,  kreisförmige  Versammlungen 
bilden  (um.  sich  darin  zu  besprechen) , thejls 
abs.,  Iheils  negi  zi  um  etwas,  od.  mit  zö  ün 
laxigris  xigog  mit  dem  westlichen  Flügel  in 
einem  Ringe  Vordringen,  b)  sich  rings  um 
Jmdn  aufstelleu,  ihn  rings  umgeben,  umzingeln. 
Iheils  abs.,  iheils  ziva,  11.  zwar  t ivi  mit  etwas, 
oder  lt  fifoov  ihn  in  die  Mitte  nehmen.  Cir- 
culos  facio,  circumccnio.  (Act.  poeL  u.  Sp.  in 
einem  Kreise  aufführen,  im  Kreise  bewegen, 
umzingeln.)  Dav. 


xvXXrjatig. 

xvxXotfta,  zd,  poet.  das  Rundgedrehte,  mit  ßvf- 
eozovov  die  Pauke,  rotunditas.  (Auch  das  Rad.) 
xvxXmoig,  img,  ij  (xuxldi»),  a)  das  Umringen, 
Einschlicssen,  die  Umzingelung,  Einschliessung, 
abs.  od.  tivo'e  von  etwas  od.  Jmdm,  I«  zi  in 
etwas,  b)  Abstract.  pro  concr.  ij  nXeicav  x.  die 
zur  weitern  (vollständigem)  Umzingelung  Be- 
stimmten. Condusio. 
xvxXtozos,  3.  poet.  gerundet. 

KvxXwip,  amos,  i,  der  Kyklope,  bcs.Polvphcmos, 
der  mächtigste  unter  innen.  Diese  Kyklopen, 
Leute  mit  einem  runden  Kreisgesichte,  in  dessen 
Milte  sich  ein  wildes  Auge  lierumdrehl,  sind 
ein  rohes,  riesenhaftes,  von  Poseidon  abslain- 
mendes,  nomadisches  Wundcrvolk,  welches 
ohne  Kcnnlniss  des  Ackerbaues  und  ohne  bür- 
gerliche Verbindung  lebt,  ihre  Wohnsitze  setzte 
das  Alterlhum  nach  Sicilien  in  die  Gegend  des 
Aetna,  wo  noch  jetzt  eine  Felseninsel  Isola  di 
Ciclopi  heisst.  Adj.  fern.  dav.  KvxXzoizig,  itos, 
17,  näml.  teziu,  d.  i.  Mvkcnä,  welches  von  Ky- 
klopcn  erbaut  sein  sollte. 
xvxvog,  i (lat.  cicon-ia,  nach  Curl,  aber  vom 
Stamm  xav  [vgl.  zu  xavaxn] , auch  ahd.  suan, 
vom  Tönen  benannt),  der  Schwan.  Diener  des 
Apollo,  und  darum  wahrsagend,  der  bes.  vor 
seinem  Tode  den  Schwanengesang  erhebt,  doch 
sangen  Schwäne  auch  (xöxxoe  fifXadot) . als 
Lalona  gebar.  Eigen  sollte  ihnen  ausserdem 
eine  grosse  kindliche  Liehe  sein.  Cycnus.  (Dav. 
xoxvu-jiop(jpoc,  2.  poet.  von  Schwanpngestall, 
u.  xvxvö-nzifoc,  2.  poet.  mit  Schwancnfittigcn.) 
xvXlvifat,  aor.  1.  pass.  IxvXiaftyv,  wie  von  xvXi'co, 
u.  neuatl.  verl.  xvXivdiat  (xoläo'c,  xtlxioj),  lj 
Act.  wälzen,  emporwälzen,  herahwälzen,  zu- 
wälzen, rollen,  rollend  fortbewegen,  werfen,  im 
eigentl.  u.  übertr.  Sinne,  zivd  oder  zi,  u.  zwar 
zivi  Jmdm.  oder  an  etwas,  vizig  ztvog  über 
etwas,  ßva aö&ev  vom  Grunde  empor.  Volvo, 
subvecto.  2)  Pass,  geschleudert  werden,  sich 
hin-  od.  herumwälzen,  dahinrollcn,  u.  mit 
xdzco  hcrahrollen  od.  -kollern,  sich  stürzen, 
übertr.  sich  herwälzen,  zivi  gegen  Jmdn,  sich 
herumtreiben,  u.  zwar  Ix  zivos  aus  etwas,  Iv 
zivi  in  etwas,  xozä  zi  in  etwas  herab,  aber 
xttt«  xongov  im  Schmuz,  in  Asche,  als  Zeichen 
der  heftigsten  Trauer,  xigi  zi  um  etwas,  u. 
jtfpi  zalxä  sich  vor  Schmerz  winden  11.  wäl- 
zen um  das  Erz,  d.  h.  den  verwundenden  Pfeil. 
Foit'or,  dcvolvor,  versor.  Ncbenf.  xaXivSiio,  w.  s. 
xvXi§,  ix os,  >j  (xtifm),  dieTrinkschale,  der  Becher, 
eine  gleiclimässig  runde  Tasse  mit  zwei  Henkeln 
u.  einem  leichten  Unlersalze.  meist  von  Thon, 
iirl  rj  h’Uixi  beim  Becher,  beim  Trinken.  Ue- 
bertr.  das  in  einem  Becher  Dargereichle,  der 
Trank.  Calix. 

xvhaiitt,  xd,  N.  T.  der  Wälzplatz. 
xvXito,  Sp.  — xvXivim. 

KvXXriynßig,  17,  Gymnasium  bei  der  Stadt  Ar- 
gos,  auch  yvpvdoiov  zi  KvXXttQiifiiov  genannt. 
KvXXvjvri,  rj,  dar.  KvXXdva,  1)  ein  Gebirge  an 
der  Grenze  Arkadiens,  jetzt  Ziria,  auf  meinem 
Gipfel  mit  einem  Tempel  des  Hermes,  dem  das 
Gebirge  als  seine  Gcburtsstälte  heilig  war  u. 
der  dav.  den  Bein,  o KvXXyviog  führte.  Adj. 
dav.  dor.  KvXXaviog,  3.  2)  Hafenstadt  11. 

Schiflswerfte  der  Elccr,  jetzt  Glarenza.  Der 
Einw.  ö KvXXtjvtog,  3)  Stadl  in  Aeolis,  nahe 
bei  Kymc. 

xvXXijOtiq,  tot,  acc.  pi.  if,  0 , ion.  ägyptisches 
Brod  aus  oXvfct,  panis  ex  »ca. 
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xvXAonoöiiov 

xWJ.o*,TOff(wr  [f],  ovn/ , o , voc,  -noSiov  (J1009), 
cp.  der  Kruinnifflssige.  der  Hinkende.  Beiw.  des 
llcphästos.  Claudus.  Von 
xvllöe,  3.  (Sl.  xvg,  xyi,  lat.  eure««).  Sp.  krumm. 
xvX-oiiida,  buk.  die  Augenlider  geschwollen 
haben. 

Kvhav,  torot,  ö,  aus  Alben,  640  v.  Chr.,  olympi- 
scher Sieger  im  SCavlot,  strebt  um  610  v.  Chr. 
vergeblich  nach  der  Tyrannis  in  Athen  und 
muss  fliehen. 

xv/ta,  zo  (xvieo,  xvm,  lat.  cumulus),  das  Schwel- 
lende, die  Welle,  Woge,  das  Wellenschlägen,  die 
Brandung,  im  Sing,  collecliv  statt  des  Plur.,  mit 
Cen.  uvtfimv  die  von  Winden  erregten  Wogen. 
Oft  wie  im  Deutschen  im  iibertr.  Sinne,  ünda, 
fluctus.  Üav. 

xüfiaivut,  u.  pass,  -o/uat,  wallen,  wogen.  Wellen 
schlagen,  fluthen.  Uebertr.  al  wogen,  vom  Heere, 
xvuijrciv  ti,  d.  h.  ein  Theil,  der  in  Unordnung 
gera  then,  dadurch,  dass  er  den  übrigen  voraus 
u.  über  die  grade  Linie  hinausgekommeii  ist.  b) 
vom  Kriege:  aufwogen.  Fluctuo,  aestuo.  (Sp. 
auch  trans.  in  heftige  Bewegung  setzen  u.  pass, 
in  heftige  Bewegung  kommen.) 
xvfiäxiTif,  ov,  6,  TI,  ion.  für  -109,  1)  pass.  ion.  11. 
poet.  in  Wallung  gerathen,  Wellen  schlagend. 
Fluctibus  agitatus.  2)  act.  ion.  Wellen  erregend. 
Fluctus  excitans. 

xvfiato-äytjq,  2.  (ayvvpi),  poet.  wie  Wogen  sich 
brechend,  in  wildwogender  Brandung,  fluctuum 
instar  irruens. 

xvuazo-itXij§,  ijyo 9,  <5,  ij  (itlnoom),  poet.  von 
Wogen  gepeitscht,  fluctibus  illisus. 
xvfiuxöa»  (xvuor),  1)  Act.  Sp.  überflulhen,  t(. 
Inundo.  2)  Pass,  sich  in  W ogen  aufthürmen. 
Fluctuo. 

xvfiax-ayyr/,  >j  (äyrv/u),  ion.  u.  Sp.  Ort,  wo  sich 
die  Wellen  brechen.  Ort  der  Brandung,  Meeres- 
strand, litus,  ad  quod  franguntur  fluctus. 
xvjiaT-minc,  2.  Sp.  zsgl.  aus  xvpazo-nSijc,  dah. 
eigtl.  wellenartig,  dann:  mit  Wogen.  Brandungen. 
xvjißaiov,  so,  die  Cymhel. 

xvfißäxoq,  2.  cp.  (xvßij,  xvßßrj,  xvnzto),  t)  Adj. 
vorgeneigten  Kopfes,  kopfüber.  Pronus  in  caput. 
2)  Suhsl.  ö x.  der  Helmbügel,  woran  der  Helm- 
busch befestigt  ist.  Oalcac  apex. 
xv/ifllov,  to  (Demin.  von  xvußrj  die  Höhlung), 
kleiner  Becher.  Trinkgeschirr,  poculum. 

Kv/ti],  ij,  1)  grösste  Stadt  von  Aeolis,  jetzt  Rui- 
nen  von  Larnurt-Köl.  Die  Einw.  wurden  wegen 
ihrer  Dummheit  verspottet.  2)  Stadt  in  Campanien 
in  Unteritalien.  Ihre  Ruinen  zwischen  Lago  di 
Palria  und  Fusaro.  Einw.  v.  beiden  ö Kvfialo g. 
xvfztvöiq,  0.  Nachthabicht.  Nachtaar,  der  in  der 
ältern  Sprache  zulxft  hiess,  noctumus  accipiter. 
xyplvov,  to,  Sp.  der  Kümmel. 
xviio-itypmv , 2.  poet.  Wogen  aufnehmend. 
xvvayla,  s.  xvvr/yioiov,  u.  xvvayöt;,  6,  u.  ähnl., 
»•  xyvtiyizTif  u.  ähnl. 

xvva-fivia  und  xvvöfivnc,  ij,  Hundsfliege, 
Schimpfwort,  d.  i.  unverschämtes  Geschmeiss, 
das  sich  nicht  abwehren  lässt,  muscu  cantna. 
xvvüqiov,  to,  Dem.  von  xvav,  Hündchen,  catellus. 
xuvo9,  adoc,  ij,  buk.  Hundshaar. 
xvvtri.  isBi.  xv ri/,  n,  cigentl.  fverst.  iood)  das 
llundsfell,  aus  welchem  man  Kopfbedeckungen 
machte.  dah.  a)  mit  atycitj  Kappe  von  Ziegen- 
fell, als  Kopfbedeckung  des  Landmanns,  u.  ähnl. 
mit  wrooffUc  ein  schirmförmiger  H u t (der  breit- 
krämpigen  Kausia  verwandt),  den  Wanderer, 
Landleute  u.  Hirten  trugen,  b)  eine  Art  Helm, 


- Kvi'öaovQct. 

Pickelhaube,  zumeist  aus  weichen  Stoffen 
(Rindslcder,  Wieselfell),  doch  auch  mit  Metall 
beschlagen  und  bisw.  ganz  von  Metall  u.  wohl 
auch  mit  dem  Helmschmuck  versehen,  wo  es 
dann  missbräuchlich  = xo'pog  ist  c)  bei  den 
Acgyptern  der  Pschent,  die  Königskrone, 
welche  aus  zwei  Theilen  bestand,  von  welchen 
der  innere  helmartigc  die  Krone  von  Ober- 
ägyplen  (die  wcissc),  der  äussere  die  von  Un- 
terägypten (die  rothe)  war.  Weil  dah.  Psain- 
melich  aus  der  letztem,  die  er  beim  Opfern 
ähnl.  wie  seine  Mitkönige  trug,  spendete,  wurde 
er  den  übrigen  verdächtig,  d)  xovdi)  "A/iot 
der  Helm  des  Hades,  von  den  Kyklopen  verfer- 
tigt, machte,  ähnl.  der  Tarnkappe  Siegfrieds, 
unsichtbar.  Oalea,  petasus.  Von 
xuveoc,  3.  (xd®»),  ep.  hündisch,  unverschämt, 
impnde»». 

xvvito,  aor.  1.  fxtwe,  ep.  ixvaaa,  xvsoa  u.  xvoa 
(St.  xt>9),  ep.  poet.  und  Sp.  küssen,  nv«  od. 
xi,  auch  Tivd  ti  Einen  au  oder  auf  etwas  küs- 
sen, osculor. 
xwij,  s.  xvrtrj. 

xvvr/yioiov,  zö,  xvvr/yiov,  to,  Sp.,  xvvr/yla  11. 
dor.  xvvayla,  ij,  poet.  1)  die  Jagdpartie.  Jagd. 
Jägerei,  im  eigtl.  Sinne  und  übertr.,  arrpt  ti  auf 
etwas.  Venatw,  investigatio.  2)  Abslr.  pro  con- 
creL  der  Jagdzug,  die  Meute.  Ministerium  ve- 
naticum . Von 

xvvtjyexim  (dor.  xvray.),  u.  Sp.  xvvr/yiat,  eigtl. 
jagen,  dann  übertr.  der  Spur  nachschleichen. 
aufsuchen,  auch  im  Pass.,  « ndago.  Von 
xw-t/yixris,  ov,  ö,  dor.  xvvay,  (ijyrouai),  und 
poet.  xvv-ayoq,  6,  ij  (aya),  eigtl.  Ilundeführer, 
«I.  h.  welcher  die  Hunde  zur  Jagd  führt,  also 
Jäger,  Jägerin,  insbes.  Beiw.  der  Artemis.  Ve- 
nator, venatrix.  Dav. 

xvvt/y  fxtxög,  8.  zur  Jagd  gehörig,  der  Jagd  kun- 
dig, ij  xvvqyfTixj)  die  Jägerei;  venandi peritus. 
xvvr/yiov  u.  -la,  s.  xvvr/yiaiav. 

Kvvr/aioi,  of,  u.  Kvvtjxtf,  of,  Volk  in  Europa, 
westlicher  als  die  Kelten. 

Kvvfhos,  3.  kynthisch,  d.  h.  zum  Berge  fftivdog 
in  Delos  gehörig. 
xvyltiov,  to,  das  Hündchen. 
xvvlxoq,  S.  (xvtov)  hündisch,  camntw.  (tö  x.  Sp. 
auch  das  den  Kynikern  Eigenthümliche.) 
Kwloxog,  6,  ion.  das  Hündchen.  Bein,  des  Zcuii- 
damos.  [poet.  hundsfrech. 

xovo-#ap«i)9,  2.  buk.,  od.  xvvo-bgaavi,  lier,  v , 
xwo-xi<paXog,  2.  hundsköpfig.  Bezeichn,  eines 
fabelhaften  Volkes  in  Aethtoplcn.  Caput  cani- 
num  habens. 

xvvo/ivia,  s.  xwdpvia. 
xvvo-Qaioxiis,  ov.  d (£o(<o),  ep-  Hundeiaus. 
Kvvog,  n,  Stadt  der  opuntischen  Lokrer,  der  Ha- 
fen von  Opus,  jetzt  Kyno. 

Kvvöo-aQytq,  cot,  to,  die  Vorstadt  auf  der  Osl- 
seite  Athens,  unweit  dem  liissos,  mit  einem  dem 
Herakles  geweihten  Ringplatze,  wo  sich  die  un- 
ehelichen Kinder  übten,  dah.  sls  K.  avvetleiv 
zur  Klasse  der  unehelichen  Kinder  gehören. 
xvvöa-ßarog,  ij , buk.  Hagebuttenstrauch. 
Kvvoa-ovQa,  ij  (Hundeschwanz),  1)  Vorgebirge 
an  der  Ostseite  der  Insel  Salamis,  der  Insel  Psyt- 
talia  gegenüber.  2)  Kvvooovola  yg,  17,  süd- 
westliche Landschaft  von  Argolis  mit  der  Stadt 
Thyreä,  lange  ein  Gegenstand  des  Kampfes,  zu- 
letzt spartanisch,  so  benannt  von  Kvvovqioi, 
of,  ein  pelasgisches  Volk,  welches  thells  nier, 
tlieils  in  Arkadien  seinen  Sitz  hatte. 
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xvvoOtrapccxTos  — Kvpog. 


xuvo-o.TaprofTog.S.pocl.vonHundenzcrfieischt, 
canibua  laceratus. 

Kwo$  oiifia,  to,  Vorgebirge  am  thrakischen 
Chersones,  Iliindsdenkmal  genannt  wegen  des 
(■rabmals  der  in  einen  Hund  verwandelten  He- 
kabe. 

*vy6-(pt)(ov , 2.  poet.  unverschämt, 
xvvrfpog,  3.  ep.  Comp,  zu  xvav , schamloser, 
frecher,  dreister,  verwegener.  Superl.  ep.  u. 
poet.  xvvratov , das  Allerfrechste,  Verwe- 
genste. Jmpudentior,  audacior,  audacissimum. 
xöv-oi,Tj;g,  oo,  o,  voc.  xvvröma,  ep.,  fern,  dazu 
xwdur zg,  iSof,  7]  (a>ip),  poet.  hundsäugig,  d.  i. 
unverschämt,  schamlos,  » mpudens. 
xvo-<f  Opiat,  Sp.  schwanger  sein,  £x  t*»op  von 
Jmdm,  vgl.  xveog. 

Kvxäpi ooystq,  tvzos,  rj,  alte  Stadt  in  Triphy- 
lien,  an  der  messenischen  Grenze. 
xvxüplooiroq,  neualt.  -rtivog,  3.  von  Cypres- 
senholz,  cypressen,  cupressinus.  V. 
xvxapiaaoq,  neuatl.  -rzos,  z},  1)  Cypresse.  im 
Orient  ein  ziemlich  hoher  Raum,  duftet  in  der 
beissesten  Jahreszeit  einen  lieblichen  u.  gesun 
den  Harzgeruch  aus  u.  heisst  dali.  evtoir/e. 
Wegen  s.  Harzgehalles  verwest  er  auch  schwer 
ii.  wurde  zu  Bildsäulen.  Bauwerken  u.  zum 
Schiffsbau  verwendet.  Cupressus.  2)  Eigenn. 
K-,  fl,  Stadt  in  Phokis,  unweit  Delphi,  früher 
Eranos,  später  Apollonias. 
xv.teipov,  to,  ep.  Cypergras.  eine  Wiesenpllanze, 
cyperus  longus.  (Sp.  auch  xtbmpo;,  ö.) 
xvxiXXov,  td  (xtixry,  Höhlung),  ep.  bauchiges 
Trinkgefäss,  oft  = ifnag,  Becher,  Pokal, 
Kelch,  gewöhnt,  von  Metall,  poculum. 
xvxt-Qoq.  ö,  ion.  Wörzpflanze,  iuncus  odoratus. 
Kvxpoq,  n-  Insel  im  östlichen  Thcilc  des  mit- 
telländischen Meeres,  jetzt  Cipro.  KvngovSt 
nach  K.  hin.  Ihre  Einw..  of  Kvxptoi,  galten 
bes.  als  gute  Schiffer  u.  Schiffszimmerleule.  Be- 
kannt ist  sie  durch  den  Dienst  der  Aphrodite, 
der  in  früher  Zeit  aus  Phönikien  dahin  verpflanzt 
worden  war,  bes.  nach  Paphos  u.  Amalhus.  Es 
galt  dali.  diese  Insel  für  die  lleimath  der  Aphro- 
dite. welche  deshalb  auch  selbst  kvxotq,  idoj, 
V.  acc.  Kfmgiia  u.  Kvxgiv,  (Venus)  heisst. 
xvxtoj  (St.  xegi  in  cubare,  in-cumbere  u.  s.  w.), 
sich  bücken,  sich  vorwärts  od.  vornüber  neigen, 
den  Kopf  hängen  lassen,  im  Pf.  gebogen  sein, 
theils  ans.  od.  mit  xatm,  theils  #s  ti  zu.  nach 
etwas.  Pronus  sum,  me  incurvo.  (Dav.  Fre- 
quent. xtnrrafai  sich  zu  etwas  od.  Jmdm  hucken, 
sich  mit  ihm  zu  schaffen  machen.)  [ftara. 
xvpßäahi,  V-  ion.  spitze  persische  Mütze,  Turban, 
xvpßtie,  lav,  of  (nach  Lob.  als  pyramidale  Ta- 
feln mit  xopvfiß o-s  Gipfel  zshgd),  in  Athen  die 
Gesetztafeln  des  Solon,  dreiseitige  weiss 
angestrichene  Säulen,  die  man  um  eine  Achse 
drehen  konnte.  Sie  enthielten  das  heilige  u. 
öffentliche  Hecht,  u.  zwar  das  altherkömmliche, 
dah.  at  tfvaiai  Ix  täv  xvgßtcov  die  altherkömm- 
lichen. Columnae  versatiles,  quibus  leges  in- 
xvpiiu,  s.  xtipm.  [scriptae. 

Kvpijvri,  fi,  Hauptstadt  von  dem  Hochplateau  Cy- 
renaika  (ij  Kvgr/vatri  idgij),  eine  griechische  Co- 
lonie  von  Thera  (dali.  die  Einw. ’EZiTjvfp),  u. 
nach  Karthago  die  grösste  Stadt  Nordafrikas,  j. 
weitläufige  Ruinen  von  Grenne.  Die  Einw.  of 
kvQTiyaloi, 

xöpmxd; , 3.  N.  T.  den  Herrn  betreffend,  heilig. 
xvpifvtu,  Herr  sein  od.  werden,  sich  bemächtigen, 
beherrschen,  tivös.  Imperium  teneo,  potior.  V. 


xvptoi;,  3..  poet.  auch  2.,  Adv.  -latg,  xvgot  ha- 
bend. nach  Herrscher  Art,  dah.  1)  von  Sachen: 
stark,  bedeutend,  entscheidend,  gütig,  fest,  zu 
Recht  bestehend,  auf  berechtigte  Art,  mit  vollem 
Rechte,  im  Bes.:  beschieden,  festgesetzt,  be- 
stimmt, xätpos  d.  i.  das  von  den  Eltern  bestimmte, 
ijue'pij  der  anberaumte  Termin,  auch  xvgirizwv 
rjuegfmr.  2)  von  Personen:  gewaltig,  einfluss- 
reich, berechtigt,  bevollmächtigt,  x.  tlvcu  xata- 
ozrjvai  in  seiner  Gewalt.  Macht,  Hand  haben, 
beherrschen,  im  Stande  sein,  vermögen,  dürfen, 
im  Besitz  sein,  xvgtoi  tlft i es  steht  mir  zu  Ge- 
bote. xvgtmxegov  rlvat  im  höhern  Grade  die 
Macht  haben,  x»pzcöraTot>  ilvai  ganz  unbedingt 
Herr  sein  od.  am  meisten  Eigentümer  sein,  xv- 
gtnv  yiyvtofi ai  od.  xataotjjvai  Herr  werden, 
in  Besitz  gelangen,  von  sich  abhängig  machen, 
entscheiden,  xvgiov  xonlv  ziva  Einem  unbe- 
schränkte Vollmacht  ertheilen,  bes.  von  Ge- 
sandten, od.  Einem,  z.  B.  dem  Areopag,  das  Be- 
stäligungsrecht,  die  cndgiltige  Entscheidung 
übertragen,  aber  von  Sachen:  etwas  für  gillig 
erachten.  Theils  abs.,  theils  tiro'p  von,  über, 
zu  etwas,  theils  mit  Infin.  mit  u.-ohne  tot», 
theils  mit  Partie.  xvglovg  elvai  n jpapsvovg  auf 
rechLsgiltige  Art  kaufen  dürfen,  xvpioc  r/v  ngde- 
aav  tautet  er  übte  seine  Befugniss  aus,  indem 
er  dies  anordnete,  theils  tig  ti  zu  etwas,  ntgl 
zivog  über  etwas.  Subst..  a)  o xtlgiog  der  Herr, 
Gebieter,  Beherrscher,  Machthaber, Befehlshaber. 
Oberhaupt,  Besitzer.  Im  Bes.  der  Meister,  der 
rechte  Herr,  dessen  Gegenwart  unerlässlich  Ist, 
Soph.  OC.  288.  1643,  u.  xtiptop  itiiöv  T f xal 
aäv  xusxtapdxav  das  Unterpfand  imsers  ehe- 
lichen Bündnisses.  (Im  N.  T.  Bezeichn.  Christi ) 
b)  fl  xvgfa  Herrin,  Beherrscherin,  c)  rö  xvgiov 
die  Gewalt,  doch  auch  die  bestimmte  Zeit,  ti- 
voj  für  etwas,  td  xvgta  zijg  yqg  die  unverletz- 
lich gehaltenen  Satzungen  des  Landes,  td  xu- 
gnözcttu  das  Hauptsächlichste;  xvgiog  fxttv 
gesetzliche  Geltung  haben,  x.  xagakapßävuv 
zag  xokug  über  die  Städte  unumschränkter 
Herr  werden.  Polens,  ealens,  firmiter,  idoneus, 
ratus,  suo  iure,  vere,  definitus,  statutus.  — Do- 
minus, -na,  is,  penes  quem  potestas  s.  arbitrium 
est,  qui  potent,  auctor.  (Dav.  xvgtozrjg,  n,  N.  T. 
die  Herrschaft,  d.  i.  durch  Würde  und  Vorrang 
ausgezeichnete  Menschen.) 
xvpiTtai  (xtipm),  mit  den  Hörnern  stossen,  corni- 
bus  ferio.  (PoeL  i&ova  ans  Land  getrieben 
werden.^ 

xvpfta,  zo  (xtipao),  ep.  was  man  antrifft  od.  findet. 
Fund,  Fang,  Rauh,  Beule,  nraeda.  [And.  xüppa.i 
Kvpvoq,  rj,  1)  die  Insel  Korsika.  Der  Einw.  o 
Kvpvioq.  2)  Stadt  in  Euböa. 

A'üpog,  o,  eigll.  persischer  Name  für  die  Sonne, 
1)  6 dpyatop  der  ältere  Kyros,  Sohn  des  Kam- 
byses,  Gründer  des  Perserreichs.  Die  Perser 
opferten  an  seinem  Grabe  der  Sonne  (aber  nicht 
ihm  selbst,  wie  fälsch).  Arr.  erzählt).  Von  ihm 
handelt  Xenophons  Kvgov  ncuteia.  2)  d vtä- 
ztgog  Sohn  des  Dareios  Nothos  u.  der  Parysa- 
lis,  bekannt  durch  seine  Empörung  gegen  sei- 
nen Bruder  Arlaxeries.  Er  fiel  in  der  Schlacht 
bei  Kunaxa  400  v.  Chr.  Dav.  Kvpeiog,  3.  den 
Kyros  betreffend,  to  K.  nzgazeviiu  meist  das 
Heer  der  Griechen,  welches  mit  Kyros  den  Zug 
gegen  Artaxerxes  unternahm  u.  so  auch  die 
von  dieser  Expedition  zurückgekehrten  Helle- 
nen, welche  grösstenlheils  Agesilaos  an  sich 
zog:  doch  heissen  of  Kvftftot  auch  überli.  die 
Truppen  des  Kyros  u.  zwar  die  Barbaren. 
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xi’ftoq,  tos,  ti  (St.  XTJg),  U.  XVQOiOlQ,  f<B«,  J) 
(xofoco).  a)  die  entscheidende  Macht,  Souveräni- 
tät. Auctoritas,  potestas.  b)  die  Entscheidung, 
Vollführung,  der  Abschluss,  xvgos  lytiv  die 
Entscheidung,  entscheidenden  Einfluss  Italien, 
auf  entscheidende  Art  begründen,  tixos  etwas 
u.  über  etwas,  doch  auch  intrans., unabänder- 
lich feslslehen;  die  Wirksamkeit;  xvi/oot s oöit- 
liia  (yiyvtto  es  kaut  kein  Abschluss  zu  Stande. 
Confirmatio,  iustus  finis,  decretum.  Dav. 
xi'e«o>,  1)  Act.  u.  Pass,  bestätigen,  genehmigen, 
üherh.  fcstselzen,  beschliessen,  entscheiden,  ti, 
bes.  von  der  höchsten  Gewalt  im  Staate,  dann 
aber  auch  von  den  Göttern.  Confirmo,  ratum 
facto,  decemo.  2)  Med.  etwas  von  sich,  tö  näv 
ihr  ganzes  Geschäft,  zur  Geltung  bringen,  voll- 
enden, ii vt  durch  od.  mit  etwas.  Perficto. 
xvyOat,  s.  xifo. 

xvqxv,  i),  ion.  Fischreuse,  nassa. 
xtipzog,  3.  (St.  xvf,  xvX,  vgl.  zu  xüxtos) , ep. 
poet.  u.  Sp.  gebogen,  krumm.  Curvus,  gibbus. 
Dav. 

xvqtoa),  krümmen,  wölben,  xvQtm&iv  überhan- 
gend. Pass,  sich  krümmen , curvor. 
Kvnov-noXiq,  tos,  V,  auch  Äupreyara  genannt 
als  äussersle  Grenzfcslung,  Stadt  in  Sogdiana 
am  laxart  es,  von  Kyros  dem  Aelleren  erbaut, 
in  der  Gegend  des  heutigen  Maraseiun. 
xt iqto,  impf  xiipf  st.  Ixv tft,  fut.  xvqoo,  aor.  1. 
ixvgoa,  med.  xv(fO/tat,  selten  in  Pros.,  ep.  u. 
poeL,  u.  vcrl.  Form  xt>t>fco  (nach  Doederl.  von 
xiftiv,  pl.  xfxopa.zshgd  mit  xpatn'v  u.  nach 
Bullm.  auch  mit  xirpiop,  was  Gurt,  jedoch  mit 
Hecht  leugnet),  1)  intrans.  so  stets  bei  llom.  1) 
ti vi  auf  etwas  od.  Jmdn  slossen,  treffen,  be- 
gegnen, zusammcnslossen,  -geralhcn.  auch  Idos 
treffen  wollen,  zielen,  ixi  tivt  auf  etwas,  u. 
zwar  ttvi  mit  etwas,  übertr.  mit  yvop 5,  Ixti- 
xerjm»  errathend.  Incido  in  aliquid.  2)  zu  Theil 
werden,  sich  ereignen,  abs.  od.  nvi’,  u.  zwar 
ix,  un6  Tivos,  Contingo.  »)  grade  angclangt 
sein,  zufällig  od.  grade  sein,  sich  befinden, 
überh.  sein,  oll  mit  dem  Partie,  os  xvgtis  Eyov 
wie  du  grade  bist,  od.  selbst  im  Partie,  mit 
tlva  1,  so  gut  stehen,  od.  1 1 xvfti  was  wird 
aus  ihm,  tieo’s  Junis  Kind  sein,  ie  nvi  sich  in 
einem  Zustande  befinden,  ix  neos  aus  etwas 
entstehen  od.  kommen.  Sttm,  versor.  II)  Irans, 
bis  wohin  reichen,  etwas  erreichen,  erlangen, 
empfangen,  sich  zuziehen,  xo/U«  noXXöv  xvpti 
viel  gewinnt  d.  h.  hilft  viel,  grosse  Obsorge 
schallt  sichern  Erfolg,  u.  zwar  ix,  xpo'p  uvos 
von  Jmdm,  auch  abs.  onov  xvQtjoas  änayyt- 
Xtis  wo  du  es  erreichen  wirst  zu  verkünden, 
poet.  auch  ti.  Nanciscor,  assequor. 
xvtyatois,  tos,  1},  s.  xijpog. 

XVOOa,  s.  xvvim.  [t'cstca. 

xvoztg,  tos  ti.  tios,  >j  (xof’oj),  Blase,  Harnblase, 
Kytiviov,  ti,  Stadt  ln  Doris,  j.  Camara. 
xvnoos,  i,  buk.  Gytisus,  eine  hlccarl. 
xtitog,  tos.  ti  (xvim),  1)  Höhlung.  Gefäss,  Urne, 
vas,  urna.  2)  (nach  Passow=-  vorigem,  näml.  als 
Gehäuse,  Hülle,  doch  nach  Gurt.  = «xöroe,  lat. 
c u ( 1 s) , Haut,  uviQtiov  Mannesbildung.  (Poet, 
auch  vom  Schild.  Panzer.) 

KvttoQos,  17,  Stadt  in  Paphlagonien,  j.  Golru. 
xvtpdti,  3.  (xoirtm) , ep.  vornühergehogen,  ge- 
bückt, ti vi  von  od.  vor  etwas,  incunxs.  Als 
Eigenn.  Jf«jo>og,  ij,  Stadl  in  Perrhälda  im  nord- 
ösll.  Thessalien. 

xvtpiX ig,  r)  (xuitij,  vgl.  xtiatUov),  ion.  der  Kasten, 
cista. 


- xoiStov. 

KvxptXoi; , ö,  1)  Sohn  des  Eclion,  Tyrann  von 
Korinth  seit  658  v.  Chr , Vater  des  Pcriandros. 
Kvtf/tXitf?jC,  i,  Sohn  des  Kypsclos.  Dav.  Kv- 
zptXPfai,  of,  berühmtes  Geschlecht  in  Korinth, 
welche  ihr  Geschlecht  mit  Kypsclos  vom  l.api- 
then  Kacneus  ableiteten.  2)  sonst.  Eigenn. 
xvm,  s.  xvito. 

xvatv,  gen.  xövo'e,  ö,  17,  dat.  plur.  xvei,  cp.  x«i- 
vtoet  (lat.  canis  für  cvanis,  gotli.  hun-ds,  nach 
Doederl.  von  xvoat  (?)  liebkosen,  nach  Andern 
von  xvio) , 1)  Hund,  Hündin,  ils  xwäv  ein 
Stück,  Thier  von  Hunden,  x.  fhjQtvzai  Jagd- 
hunde, ßotrjfts  Hecrdenhundc,  ipaxffqtp  Tisch- 
od.  Haushunde.  Berühmt  waren  lies,  die  an- 
geblich von  Hund  u.  Fuchs  stammenden  Hunde 
der  lakonischen  Jäger  u.  Hirten  auf  dem  Tay- 
getos  wegen  ihrer  Schnelligkeit  und  Spürkraft, 
während  die  Hunde  sonst  im  Allgem.  bei  den 
Dichtern  oft  in  Verbindung  mit  Raubthieren  u. 
selbst  als  ßaubthiere  erscheinen,  welche  sich 
an  unbegrabenen  Leichnamen  älzen,  u.  dah. 
Mu/riirca  u.  Ihnl.  heissen.  Eigenthüml.  ist  die 
Art  des  Sokrates  vg  tiv  xvva  heim  Hunde  zu 
schwören,  was  er  nach  dem  Vorgänge  des  Rha- 
damanthys  gethan  haben  soll , um  den  Namen 
der  Gottheit  nicht  zu  oft  im  Munde  zu  führen. 
Scherzhaft  sagt  er  auch  einmal  fiä  tiv  xvva 
tiv  Alyvnziav  d-töv.  Im  Bes.  a)  xiiwv  ’AiSao 
Hund  des  Hades  = Kerberos,  Od.  11,  623  auch 
blos  XI iav  genannt,  b)  xtiov  ’Slpiaivos . xtitov 
SiCqios  der  Hund  des  Orion,  Hundsstern,  Si- 
rius, der  mit  seinem  Herrn  zugleich  unter  die 
Sterne  versetzt  war  und  in  den  heissen  Gegen- 
den als  Vorbote  hitziger  Krankheiten  u.  Seu- 
chen galt.  2)  übertr.  a)  als  Schimpfwort,  wo 
es  bald  schamlosen,  frechen  Frauen,  bald  wö- 
lbenden, tollkühnen,  bald  beissigen  od.  zudring- 
lichen, schmutzigen  Männern,  u.  zwar  hier  bei 
Luk.  mit  Anspielung  auf  den  Namen  u.  Gha- 
rakter  der  Kyniker,  bald  Feiglingen  gilt,  im 
letztem  Sinne  auch  als  Fern,  bl  im  guten 
Sinne  od.  wenigstens  nicht  als  Schimpfwort 
theils  von  den  Erinyen,  die  wie  spürende  Jagd- 
hunde dem  Missclhälcr  auf  dem  Fusse  nach- 
folgcn,  theils  von  den  Häkchen  als  Xvcazis  xii- 
vts,  od.  dcu  Dienern  des  Zeus,  den  Adlern,  hier 
xzavol  genannt,  od.  endlich  von  der  treuen 
Hüterin  od.  dem  Wächter  des  Hauses.  3)  überh. 
Ungclhüm,  Unthier,  so  die  Seehunde  u die 
Räthscl  Vortragende  Sphinx,  xtlmv  gazpmSos. 
Canis,  monstrum. 
xd),  ion.  st.  nci. 

xiötcg,  ti,  plur.  xidsa,  dat.  xtötotv  [xsipai),  ep. 
u.  ion.,  u.  Dentin,  dav.  xu ’xSiov,  ti,  im  Sing, 
u.  Plur.  gehr.,  weiches,  zottiges  Fell, 
Schaffell,  Vliess,  wie  man  cs  hinznbreiten 
pflegte,  um  darauf  zu  sitzen  od.  zu  liegen,  od. 
auch  sich  beim  Liegen  zuzudccken.  Im  Bes. 
das  (goldene)  Vliess.  welches  lason  mit  den  Ar- 
gonauten von  Aea  holle,  wo  es  ein  Drache  be- 
wachte. Veil  us. 

xdxftia,  17,  ep.  Kopf,  lies.  Mohnkopf,  caput. 
xwdtov,  s.  xtöap. 

xuiri utv,  covos,  0 u.  ’]  (könnte  mit  xoidn«  verw. 
sein),  l)ö,  die  Schelle,  welche  ein  Posten 
dem  andern  zulrug,  um  die  Wachsamkeit  zu 
erhallen,  während  sonst  die  Patrouille  mit  ihr 
die  Runde  machte  11.  jeder  Posten  ihr  zu  ant- 
worten hatte.  Tintinnabulum.  2)  ij,  poet.  die 
Erzdrommete,  nach  Ihrer  weiten  Mündung 
so  benannt.  Da  die  Etrusker  für  die  Erfinder 
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xai&tov  — xcou  adonoiog. 


derselben  galten,  heisst  sie  TvQOijvixtj.  Tuba. 
(Dav.  xoidmed-xooros,  2.  poet.  viel  Lärm  machend.) 
xaifrtov,  aivog,  o (nach  Passow  verw.  mit  xotta, 
üößnj,  ein  irdener  Krug,  etwas  hoch  u.  bauchig, 
das  Trinkgeschirr,  welches  die  Krieger  mit  sich 
zu  führen  pflegten,  ampulla. 
xaixvfia,  to,  poet.  (nur  im  Plur.),  u.  xajxvtoq, 
6,  ep.  u.  poet.  Jammerklagc,  Jammerruf,  das 
Jammern,  Wehklagcu,  Inl  xmxvt<£  dem  Weh- 
klagen ergeben,  jammernd.  Lameniatio.  Als  Ei- 
genname Katxvzöq,  b,  der  Ileuistrom,  ein  Fluss, 
weicher  aus  der  Styx  floss  und  in  den  Acheron 
mündete,  der  dann  in  die  Unterwelt  lliesst,  x«td 
töv  K.  in  der  liegend,  wo  der  K.  ausfliesst.  V. 
xatxvco,  aor.  l.Jxejxüaa  (viell.-verw.  mit  xdxxog), 
1)  intr.,  ep.  u.  Sp.  jammern,  wehklagen,  schluch- 
zen, b.  llom.  immer  von  Weibern.  Lamentor. 
8)  Irans,  poet.  beweinen,  bejammern,  trva  od. 
ti,  bes.  von  der  Todtenklage.  Defleo  cum  la- 
mentatione. 

xaiXi jxp,  ijjtos,  n (nach  Doederl.  von  xoXunztiv 
aushöhlen,  als  flöhlung  hinter  dem  Knie,  nach 
Andern  von  xtüiov) , ep.  Kniekehle,  flexus  po- 
plitis. 

KooXiag,  «dos,  g,  Vorgebirge  in  Attika,  j.  Tris- 
pyrgi.  KmXidAtq  yvvatxss,  at,  die  auf  Kolias 
wohnenden  Krauen  (später  bes.  Ruhldirnen). 
xtüXov,  t ö (Abteilung  dunkel),  1)  ein  Glied 
des  menschlichen  Leibes,  td  x.  fit&tivai  nie- 
dersinken; insbes.  der  Fuss,  das  Bein,  tu  x. 
xo'futtfiv  die  Küsse  sinken  lassen,  sich  nieder- 
lassen,  xcälov  (Xxttv  seinen  Fuss  gleichsam  ge- 
waltsam fortreissen,  zum  raschesten  Laufe  an- 
spannen, ähnl.  X.  T«Z  V7ZOVV  uytiv  u.  tUvxöv  x. 
lloxovxfJfM'  mit  nacktem  Fusse  enteilen,  wie 
es  denn  hei  heiligen  Handlungen,  bes.  bei  bak- 
chischcm  Dienste  gebräuchlich  war,  mit  nack- 
ten Füssen  zu  gehen.  Artus,  crus.  2)  ion.  u. 
oel.  übcrlr.  ein  Thell,  diaiUo»  die  zweite 
älfle  der  Laufbahn,  dah.  die  Seite  der 
Grundfläche  von  einem  Bauwerk  od.  einer 
Mauer.  Pars,  latus. 

xtüXv/xa,  td,  xtuXvftn,  fj,  u.  xdtXvaie,  fco«,  n 
(xm Iva),  Hinderniss,  Verhinderung,  Anhaltung, 
theils  abs.  Ixi  xalvpg  um  es  zu  hindern,  xw- 
Ivpma  oßfoiijgia  Vorkehrungen  zum  Löschen, 
theils  Tivris  von  etwas  od,  von  Seilen  Junis,  od. 
mit  Inf.  od.  Acc.  c.  iuf.  mit  u.  ohne  gij.  Ub- 
staculum,  impeditio. 

xatXvri jq,  ob,  6 (xioXva),  der  Hemmende,  x.  y(- 
yvta&ai  Tivog  .Imdn  od.  etwas  hindern,  an  et- 
was hinderlich  werden,  gegen  etwas  auftrelen, 
is  qui  prohibet.  Dav. 

xtuXvtixoq,  3.  zum  Hindern  geeignet,  hinder- 
lich, nvos  an  etwas,  impediens.  Von 
xcoXva» , mit  Fut.  med.  in  pass.  Bdtg  (xo'ioc?), 
eigll.  verkürzen,  gew.  hindern,  verhindern,  hem- 
men, wehren,  hinterlreihcn,  zurückhallcn, 
Schranken  setzen,  abhalten.  verbieten,  unter- 
drücken, steuern,  ein  Ende  machen,  auch : cnl- 
gegenlreten,  etwas  dagegen  haben,  hindern 
wollen.  Gegenvorstellungen  machen  (Dem.  1, 
22) , theils  absol.  td  xtoXvov  das  Hinderniss, 
doch  dies  auch  mit  «wto'v  für  ihn,  u.  of  xw- 
Ävoonui  Leute,  die  Widerstand  leisten  könnet), 
oft  otidrv  xcolvii  es  hintlerl  nichts,  es  stellt 
nichts  hn  YVege,  meinetwegen,  auch  mit  hin- 
zugef.  to'  y ’ l/iby  von  meiner  Seite,  ähnl.  tC 
xailvsf,  theils  Tiva  od.  t{,  u.  zwar  nxo's  u. 
coro'  tivos  an  od.  von  etwas,  auch  uvd  tt  od. 
t tvo's  tt,  z.  B.  xdxfi'von'  zovs  utoVoyogavi  Je- 
nen die  Werbung  von  Söldnern  untersagen,  od. 


mit  Inf.  (mit  u.  ohne  toö  u.  mit  u.  ohne  fiij), 
welcher  bisw.  aus  dem  Zusammenhänge  zu  er- 
gänzen ist,  wie  Xen.  mein.  4,  5,  4,  wo  noitlv 
zu  suppliren  ist,__  od.  Acc.  c.  inf.,  od.  mit  Part., 
od.  fl,  fjv  od.  otttos  uij,  ferner  mit  hinzugef. 
t iv C durch  etwas,  auch  totlttp  a>  in  so  weit 
als,  u.  im  Pass.  xfxc olva&ai  Iv  rovuo  m dabei 
sei  ein  Hinderniss  eingetrelen  wo,  od.  mit  tli 
td  pfzajiiXqooiitvov  ngoiiv ai  dass  er  nicht  mit 
Reue  endige.  Irnpedw,  prohibeo,  arcco , veto. 
xtüfia,  td  (xeijuat),  ep.  tiefer,  fester  Schlaf,  sow- 
nus  frofundus. 

xatfutqaj,  au  einem  xtuuoj  Theil  nehmen,  bei 
einem  lustigen  Gastmahle  u.  Gelage  sein,  ein 
Zechgelage  halten  oder  auch  einen  fröhlichen 
Umzug  halten,  mit  Sang  u.  Klang  nach  einem 
Schmause  cinherziehen,  «pd«  t iva  betrunken  zu 
Jmdm  kommen,  Muthwillen  treiben,  Ini  tt va 
gegen  Jmdn:  überhaupt:  schwärmen.  Comissor, 
ebrius  accedo. 

xatu-aQXflq,  ov,b  (xai'pij),  Ortsvorsteher,  Schulze, 
Scliultheiss,  pagi  praefectus. 
xatftaOfqq,  ob , 6 (xtagajm),  Zecher,  Nacht- 
schwärmer, der  mit  einer  Flötenspielcrin  Hcrum- 
ziehende,  comissator. 

xtufit),  q (xstpat),  1)  das  Dorf,  der  Flecken,  im 
Gegens.  zur  Stadt,  welche  Mauern  u.  eine  Burg 
hat,  dah.  ttts/xtoto;  genannt;  x«td  xmuas  dorf- 
weise, aus  einzelnen  Dörfern  bestehend,  in 
Flecken  angelegt,  xatd  x.  olxtiv  in  Flecken 
wohnen.  2)  Quartier  einer  Stadt,  Viertel,  wie 
z.  B.  Athen  behufs  polizeilicher  Inspeclion  in 
Quartiere  (xat«  xdpas)  eingetheilt  war,  das 
Land  dagegen  in  äipiove.  Vicus.  (N.  T.  auch 
die  Einwohner.)  Dav. 

xatfimqq.  ov,  d,  Dorfbewohner,  Landinann,  vici 
incola.  (Poet,  üherh.  Bewohner.) 
xat/itxöq,  3.  (xiöpoj),  zur  Komödie,  zum  Lust- 
spiel gehörig,  x.  Sogvtpögqiia  Statist  in  der 
Komödie.  Suhst.  ö x.  der  Luslspicldichter,  Ko- 
miker. Comicus. 

xrapd  notig,  ff,  N.  T.  Marktflecken. 
xöjpoq,  b (verm.  zu  xtipai),  1)  der  dionysische 
Keslzug,  urspr.  Ix  xduats  gefeiert,  also  ein 
ländliches  Vergnügen,  wobei  Lobgesänge  auf 
üakchos  abgesungen  u.  unter  Masken  allerlei 
Mulhwillc  getrieben  wurde.  2)  überlr.  a)  fröh- 
liches Gelage,  Festschmaus,  Gastmahl,  u.  zwar 
meist  von  jungen  Leuten  gehalten,  die  mit  Musik 
u.  Tanz  lustig  umberzogen  u.  dann  bei  einem 
ihrer  Genossen  einkebrten,  um  von  Neuem  zu 
schwelgen,  xdgoie  v ggofhu  lg  dUijitoug  Freu- 
dengelage, fröhliche  Umzüge  untereinander  hal- 
ten, ly  xtbpm  flvai  — xtopdfetv.  h)  die  Schaar 
junger  Leute,  die  berauscht  unter  Tanz  u.  Ge- 
sang durch  die  Strassen  zogen.  Uehertr.  von  der 
Schaar  der  Erinyen.  die  sich  am  Blute  zu  neuem 
Uebermuth  berauscht  hat,  aber  als  öiiffjrffuitos 
zu  Hause  bleibt.  Comissatio,  coetus.  (Poet, 
überli.  ein  grosser  Zug.) 
xtbfivs,  «Poe,  fj,  huk.  ein  Bündel. 
xio/iipditu  (xcufiwöds),  eigll.  eine  Komödie  dich- 
ten, ilann  dem  Gelächter  preisgehen,  verspotten, 
tz  od.  rix«,  u.  zwar  Iniztvi  wegen  etwas,  /o- 
cetiis  perstringo. 

xatftgxfia , r),  die  Komödie,  das  Lustspiel,  her- 
vorgegangen aus  den  xmpois  (w.  s.),  toBurp  ly 
xupaSitf  d.  Ii.  wie  komische  Dichter  einander 
im  Streben  nach  dem  Beifall  der  Menge  zu 
üherbielen  suchen.  Comoedia.  (Dav.  xioumbt- 
xo'c,  3.  zur  Komödie  gehörig.) 
xatfi<p<fo-xoiö$,  b,  der  Komödiendichlcr.  Von 
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xafiudog  — Aaßvoiv&oq. 


Sokrates  oft  mit  Bezug  auf  Aristophanes  (in  den 
Wolken),  Kratinos,  Ameipsias,  Eupolis  ge- 
kraucht, die  ihn  alle  als  leeren  Schwätzer  an- 
gegriffen hatten.  Poeta  comicus. 
xiu/.u!H fdg.  6 (xö(io?,  aoitos),  der  komische 
Schauspieler;  auch  der  Komödiendichter. 
xaivetov,  r 6.  Schierling,  der,  als  Trank  bereitet, 
zum  Tode  Verurlheillen  gegeben  wurde.  Schier- 
lingstrank. Giftlrank,  cicuia. 

Ktüvoff,  o,  buk.  der  [kegelförmige]  Zapfen  der  Pinie, 
xoivcutp,  axos.  i,  die  Mücke,  Stechmücke,  culex. 
Ktuxai,  a[,  Stadt  am  Kopaissee  in  Böolien,  heim 

ietzigen  Topolia.  Die_  Einw.  of  Kiu.uui)«.  Da- 
tei KatxaTq , tios,  >j,  li'pvij  ein  weiter  durch 
den  Kephissos  gebildeter  Kessclsee  in  Böotlen. 
x(o. reeg , of,  ion.  Hölzer,  um  Ruder  daraus  zu 
machen,  Ruder  holz,  ligna  remis  canficiendis 
idonea.  Von 

xoiactj,  dor.  xoixa,  n (St.  xaxr  in  xa* tto,  lat. 
capulus,  ahd.  hefte  Heft),  Griff,  Stiel  zum  Fas- 
sen. dah.  1)  ep.  u.  poet.  Schwertgriff,  Degen- 
gefäss,  zuweilen  von  Silber,  blsw.  =■*  Schwert, 
u.  2)  ep.  der  Schlüsselgriff.  Manubrium,  ca- 
jntlus.  3)  der  Rudergriff,  xcimthoi»  mit  den 
II ui I ergriffen,  an  welchen  man  die  Ruder  an- 
fassl,  Ruderschlag,  Mona i«  mit  Ruderschlag,  u. 
so  = Ruder,  xfoeijfitvoe  xowrj  am 

niedern  Ruder  sitzend, ‘übertr.  von  eiitem  Manne 
niedern  Standes;  stmas  flavvsiv  rudern;  u. 
per  synecd.  xo »»(  selbst  für  Flotte,  Eur.  Iph. 
T.  140.  Remus.  Dav. 

xmxtjtiq,  taea,  tr,  ep.  mit  einem  Griffe  od.  Ge 
fäss  versehen,  manubrio  praeditus.  [gen. 

xaax-qlatfu,  poet.  ein  Ruder  hin-  und  herhewe- 
xor.v-ijpryg,  2.  (xaixij,  St.  äf,  s.  äfat(axm),  mit 
Rudern  versehen,  nloiov  ein  Ruderfahrzeug 
(auch  blos  staxriftt),  remis  actus.  (Poet,  auch : 
das  Ruder  haltend.) 

xdtqu  u.  xeöpog,  s.  soft/,  xofus.  Dav. 


xotpoowVo,  ?j.  buk.  kindische  Freude.  (And.  xovf.) 
xutqvxoq,  o (z<üQiiv  ?),  ep.  lederner  Sack,  Beutel, 
worein  man  auf  Reisen  Lebensmittel  packte, 
era.  Als  Kigenn.  Kaiqvxoq,  A,  1)  Vorgebirge 
ei  Erythrä  in  lonien  mit  einem  Hafen  an  sei- 
nem Kusse,  jetzt  Koraka.  2)  Kwqvxiov  dvr qov. 
rö.  die  korvkische  Tropfgrotte,  '/t  Meile  nörd- 
lich von  Delphi  unter  dem  höchsten  Gipfel  des 
Parnass.  Dionysos  hatte  sie  inne  und  die  kory- 
kischen  Nymphen  (KatQvxiai  Nvucpai)  feier- 
ten hier  die  nächtlichen  Orgien  des  Dionysos 
auf  der  Doppelspitze  des  Parnasses  (xoptuporfs 

Afloptnaoric). 

Ktüq,  ep.  Köasq,  rj,  ace.  Käv,  eine  zu  den  Spo- 
raden  gehörige  Insel  des  ikarischen  Meeres  bei 
Doris  in  Kleinasien,  welche  früher  Meropis 
hiess,  mit  einer  gleichnamigen  Stadt,  jetzt 
Stancho  od.  Ko.  Sie  galt  als  Stammsitz  der 
Asklepiaden.  Die  Einw.  of  Ktfioi  od.  Ktüoi. 
Adv.  Koeavde,  nach  Kos. 
xehq  ii.  xutq,  s.  itcög,  nute. 
xatziXXaj , poet.  durch  glatte  Worte  berücken. 
uva,  blanaiendo  decipio.  Von 
xtazUos,  3.  buk.  («mra?),  geschwätzig. 
Kaxprtv,  rjrot,  A,  l)  Hauptnehenfluss  des  Indus, 
j.  Kabul.  2)  sonst.  Eigenn. 
xaxpöq,  3.  (xdxtco,  docli  nach  üoederl.  von  xi- 
xrjipa  s.  xrxoqiijoic),  abgestumpft,  stumpf  an 
Sinnen,  kraftlos.  Im  Bes.  a)  gelähmt  an  der 
Zunge,  stumm,  stumm  gehören,  taubstumm, 
sprachlos,  lautlos,  still,  xv/ta  xaxpör  die  stille 
od.  matte  Woge,  von  der  feierlichen  Stille  des 
nur  in  der  Tiefe  bewegten  Meeres  vor  dem 
Sturme,  xo»®rjv  yaiay  anxifti  er  misshandelt 
gefühllose  Erde,  d.  h.  einen  Leichnam,  b) 
taub,  übertr.  leer,  bedeutungslos,  liebes,  m u- 
tu«,  surdus.  (Dav.  xaxpArrjs,  i},  Stumpfsinn, 
Taubheit.) 


A,  der  elfte  Buchstabe  des  griech.  Alphabets, 
dah.  Zeichen  des  elften  Gesangs  der  II.  u.  Od. 

Xäaq,  ö,  gen.  Xäo;  u.  l.dov,  dat.  l«i,  acc.  liay, 
gen.  plur.  ioW,  dal.  latoai  (elgtl.  läfas,  St. 
läf),  ep.  u.  poeL  1)  der  Stein.  Feldstein,  das 
Felsstück,  wie  Kämpfende  dergleichen  auf  ein- 
ander warfen;  im  Bes.  der  steinerne  Diskos.  2) 
der  Sleinblock,  Fels,  Steinsitz.  Saxum.  Als  Ei- 
ennamc  Aaac,  acc.  Aäav,  u.  zsgz.  Aäq,  A, 
at.  Aa,  alte  Stadt  in  Lakonika.  Ihre  Ruinen 
beim  heutigen  Passava. 

Aaßdaxoq,  6.  Sohn  des  Polydoros,  Enkel  des 
Kadmos,  mythischer  König  von  Theben,  Vater 
des  Laios,  welcher  deshalb  Aaßdäxtioq  xaif 
od.  im  Palronym.  Aaßduxidrjq  (gen.  plur.  dor. 
•iäv).  Nachkomme  des  Labdakos,  heisst,  sowie 
seine  Familie  AaßSaxua  Sdpa xa.  Doch  heissen 
nun  auch  Oedipus,  der  Sohn  des  Laios,  und  seine 
Angehörigen  AaßiaxlSai. 

AuStfaXov,  td,  Kastell  von  Syrakus,  wie  es 
scheint  ausserhalb  der  Mauern  von  Epipolä,  im 
Westen  der  Stadt  gelegen. 

XaßeOxov,  Xdßnai  u.  dgl.  s.  lupßdva. 

Xaßq,  n (äaffafv),  1)  poet.  u.  Sp.  das  Ergreifen, 
Anpacken  des  Gegners  beim  Ringen.  Prehensio. 
2)  Stelle  des  Angriffs,  Angriffspunkt,  Blössr.  I. 
xaeiziiv,  xagatovvai  Iv  riet  hei  etwas  Gele- 
genheit zum  Angriff  od.  eine  Blösse  geben,  tfs  n 


zu  etwas.  lx>cus  prehendendi,  praetextus.  3) 
der  Griff,  das  Degengefäss,  der  Henkel  [äp<pi- 
eropoc  der  von  zwei  Seiten  angreifbare).  Ma- 
nubrium, ansa. 

Aaßts/vöq,  A (T.  Attius  L.),  Legat  Cäsars  in  Gal- 
lien, fiel  in  der  Schlacht  hei  Munda. 

XiißQ-äyö(frjq,  ot>,  d (la'ßpo;,  äyoftva),  ep.  ein 
dreister  Schwätzer,  Uaterans. 

Adßfuvöa,  td,  Flecken  Kariens,  nordöstlich  von 
Mylassa. 

Xaßqu^,  äxof,  A (Xtrßfos),  Sp.  der  Meerwolf, 
ein  sehr  gefrässiger  Fisch,  lupus  marinus. 

Xaßqsvouai,  Dep.  med.,  ep.  vorlaut  u.  unbe- 
dacht  od.  vorzeitig  schwatzen,  auch  mit  hin- 
zugef.  fiti-ftoii,  praeceps  animt  loquor.  Von 

XäßQOq,  2.  Super),  laßfötatof  (nicht  in  alt. 
Prosa),  ungestüm,  heftig,  stark,  reissend,  rapi- 
dus.  Dav. 

taßpo-ffropfai,  poet.  laßftva/iai. 

laßfö-av tos,  2.  poet.  heftig  daherfahrend. 

Xaßvftv&og , A,  urspr.  Name  für  die  in  viel- 
fachen Gängen  u.  Windungen  sich  verzwei- 
enden  Höhten  u.  Bergwerke,  dann  das  ägypl. 
ahvrinth,  ein  grosses  steinernes  Gebäude 
in  Mittelägypten  hei  Arsinoü,  welches  12  Höfe 
umschloss  u.  3000  Gemächer  enthielt.  Urspr. 
regelmässig  angelegt,  erhielt  es  durch  die  viel- 
fachen An-  u.  Durchbauten  erst  seinen  ver- 


yiayyav  — Xnxi'g. 
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wickelten  Charakter,  so  dass  cs  nun  hildl  auch 
die  Irrgänge  u.  vielfach  verschlungenen  Thelle 
eines  geistigen  Products  od.  auch  eines  Netzes 
hezeichucte.  Jetzt  sind  nur  noch  geringe  Reste 
(ihrig.  Labyrmthus. 

Adyytov,  «wo?,  o,  Stadt  in  Elis. 

Xaylvoq,  3.  (Icrywf),  poel.  vom  Hasen,  leporinus. 
Aayv fite,  n (layvob-,  2.  geil,  St.  lay,  lat.  latigu- 
or),  Ausschweifung  in  der  Liehe,  Wollust  im- 
modica  libido.  Von 
layvtvca,  Sp.  geil  sein. 

Xteyo-tfalttcq,  OD,  O (dcrtvDjiai),  poet.  llasen- 
verzchrer.  leporibus  vesccns. 

Xteyöq,  s.  layag. 

i*y?**S>  (vlell.  vom  St.  Joy,  s.  layvtia),  die 
Weichen,  flünnen  (zwischen  Rippen  u.  Hüften) 
(Poet,  auch  im  Sing.)  IUa.  • 

Xayxdvat,  fut.  ion.  Id^opae  (alt.  hfeopai),  aor. 
flazov,  conj.  laZco,  ep.  Izldyu,  pf.  ta„ra 
1011.  u.  poet.  Uloyxa  (St.  lux,  vgl.  1“Z<>S),  1) 
niit  u.  ohne  liinzugcf.  xlrjpco,  nal aj,  reo  xvaftco, 
looscn , erloosen,  u.  weil  man  zum  Loose 
seine  Zuflucht  nahm,  um  den  Willen  der  f.ot- 
ter  zu  erfahren,  auch:  durch  den  Willen  der 
(.oller  od.  durchs  Schicksal  als  sein  eigen  er- 
halten, als  Anlheil  erhalten,  zugetheilt  bekom- 
men, u.  so  durchs  Loos  gelroflen,  bestimmt, 
erwählt  worden,  wie  z.  B.  die  Archonten  u. 
andere  Deamle  in  Athen,  od.  die  Proconsuln  in 
Rom,  ebenso  wie  auch  das  Loos  die  Ahsendung 
eines  der  quaestorcs  provinciales  im  Gefolge 
des  Lonsuls  od.  Proconsuls  bestimmte,  dan. 
rtvi  für  Jmdn,  und  rff  zi  wohin.  Üeherh.  er- 
hallen, empfangen,  erlangen.  Im  Perf. 
inne  haben,  zum  Eigenthum  haben,  bc- 
sitzen.  Theils  abs.  das  Loos  ziehen,  theils 
ri  od.  ttvu,  doch  auch  vivdf  einer  Sache  llicil- 
haftig  werden,  zu  etwas  gelangen,  od.  mit  Inf., 
od.  jrpos  uvos  hei  etwas  (z.  B.  den  Posten)  er- 
halten; im  Res.  in  der  attischen  Gerichtssprache 
iayjatttr  dfx qr  xiv(  eine  Klage  anbringen  ge- 
gen Einen,  ihn  verklagen,  eigtl.  es  erlangen, 
dass  über  Jindn  Recht  gesprochen  werde,  nach- 
dem das  Loos  über  die  Reihenfolge  der  Pro- 
zesse entschieden,  u.  zwar  *pds  ziva  bei  Jimim. 
oortior , sortes  duco,  sorte  obtineo,  pro  parte 
mea  accipio.  2)  ep.  theilhaflig  machen  (nur 
Iflaytiv,  s.  oben),  u.  zwar  vivo?  tivog  Einen 
<^ner  Sache,  ihm  die  Ehre  von  etwas  gehen. 
Participem  facto.  3)  intr.  ep.  u.  poet.  durchs 
Loos  Zufällen  od.  zu  Theil  werden,  uva  od. 
f«  tt  auf  Jmdn  od.  etwas  durchs  Loos  fallen. 
»Sorte  contingo. 

A«y«*S,  gen.  cd,  nom.  plur.  lay  ca  [And.  layw, 
u.  mit  der  pp.  u.  sp.  Nebcnf.  Xttytooq, 
ion.  Aoyos,  o (vicll.  vom  »St.  lay  s.  layrtva), 
der  Hase.  Der  Ton,  den  er  in  der  Angst  von 
Mch  giebt,  ist  ein  Meckern,  wie  das  eines  Kin- 
des. Sprüchw.  ist  layä  ßiov  £qv  wie  ein  Hase 
leben,  von  einem  Menschen,  der  immer  auf  der 
h lucht  ist  und  so  in  seinen  Aengstcn  ein  Hunde- 
leben rührt.  T^epus.  (Adj.  Jaymoc,  3.  vom  Ha- 
sen. und  laya-ßolov,  rd,  buk.  der  Hasenwerfer.) 

XatSavov,  io,  s.  Iqiaiov. 

Adtfq,  g,  eine  der  tragäischen  Inseln  an  der 
ionischen  Küste,  Milet  gegenüber. 

dafptijg,  od,  cp.  «o,  od.  AäfQnoq  und  AAq- 
ztog,  o,  Sohn  des  Arkeisios,  König  von  llliaka, 

* etcr  des  Odysseus,  der  daher  d AafQTfdtfqq 

Xdfofttci  II.  Xd^v/tai,  s.  lapßdrco.  XdO-a , s. 
Iri&y.  iaO-iftfv,  s.  lav&uvu. 

Hlxm.ni,  grlech.  WSrMrbnch.  4.  Aull. 


2.  (labtir,  xqSog),  pp,  Sorgen 
vergessen  machend,  stillend,  aerumnarum  oili- 
vtsc  1 faciens. 

A«9Y-,toi’OS,  -•  (Ij&q,  noros),  poet.  1)  intr.  das 
l.ejd  vergessend.  Aerumnae  obiitus.  2)  act.  das 
Leid  vergessen  machend,  n»o'c  von  etwas  es 
lindernd.  Oblimonem  efßciens. 

XaO-oovvtc  und  buk.  Xü&oq  = Iq&q.  w.  s. 
Xii&Vcc,  Xd&i/a,  ion.  u.  cp.  Xd»(/>j,  Adv.  (jo- 
&nv),  heimlich,  unvermerkt,  verstohlnor  Weise 
dah.  auch  heimtückisch,  meuchlings,  abs.  u zt- 
vof  verborgen  vor  Jindm.  ohne  sein  Wissen 
od.  Vurwisscn.  Clam,  occulte,  furtim.  Dav 
Xa&Qtttoc,  3.  u.  2.,  poet.,  Adv.  -almS.  poet.  u. 
Sp„  heimlich,  unbemerkt,  ungeahnt,  auch  pro- 
mpt J.  op/ta  so  dass  es  unbemerkt  war.  Clan 
aesttnus,  occultus.  \japillus. 

XfUy§,  lyyos,  q (Oeinin.  von  2*<zf),  ep  Sternchen! 

öjrof,  d,  ep..  poet.  u.  Sp.  a)  abslr.  der 
Windsturm,  Od.  9,  68  laila zzi , uni  zu  slür- 
zw.)  b)  conrr.  der  Sturmwind, 
nnt  Wirbel  und  dichtem,  finslcrin  Gewölk,  Or- 
kan, Regensturm,  eigtl.  ein  von  unten  nach 
oben  gehender  Wirbelwind.  Turbo,  ventus,  pro- 
latp-aoyta,  q.  Gcfrässigkeit.  [cella. 

luiuoyvzos,  2.  poet.  aus  der  Kehle  flicssend. 
Xatfiös,  6 (Abi.  zw.),  ep.  poet.  u.  Sp.,  Kehle. 
Gurgel,  Schlund,  guttur. 

Xcei/to-TOfioq , 2.  («>»«.),  poet.  kehlabschnei- 
dend.üherh.  Tod  bringend,  iugulans.  (Dag,  poet. 
laipo-ropos,  2.  abgeschlachtet,  abgetlian.  Üazii 
poet.  lttipo-zitt)TOf,  2.  mitabgcscliuiltener  Kehle.) 
Xaivtoq,  3.  u.  Xdivoq,  2.  (Jäoc),  ep..  poet.  u. 
Sp.,  steinern,  q xfv  1.  taoo  yni bvu  traun  du 
wärest  gesteinigt  worden;  lapidem. 
laior,  zo,  s.  Iqiov.  (Dav.  laio-zo/iiw,  buk.  pflügen.) 
XaiOß,  3.  (laifas,  lat.  laevu-s),  poet.  links  q 
laia  (näml.  xtlq),  die  linke  Hand,  Linke,  lul, 
izqos  za  l.  links,  linker  Hand.  Sinister. 

Aäi’oq , 6 , Sohn  des  Lahdakos,  König  von  The- 
ben, Vater  des  Oedipus,  der  ihn  erschlug.  Er 
hatte  in  Eleon  ein  Orakel  oder  wenigstens  ein 
eigenes  Wcissagergeschlecht.  Adj.  dav.  Aät- 
luts,  q,  dor.  (poeL)  = Iqls,  s.  Isia.  [etog,  3. 
Xtuoqior , zö  (Idoio f),  ep.  u.  ion.  TarlscliP, 
ein  Schild  aus  rohen,  rauchen  Thierhäuten, 
während  aaxig  ein  Schild  aus  bearbeiteter  Rinds- 
baut ist.  Er  war,  wie  man  glaubt,  mit  einem 
Schurze  versehen.  Scutum. 

AaiaiQvyovtq,  ot,  die  Lästrygoncn,  ein  my- 
thisches Volk,  welches  von  den  spätem  Grie- 
chen in  Sicilien  (In  Leontini,  j.  Lenlini),  von 
den  Römern  in  Latium  hei  Formiä  (jetzt  Mola 
di  Gaeta)  gesucht  wurde.  Adj.  dav.  Aatoxov- 
yövioq,  3. 

XalTfta,  zo  (nur  Nom.  u.  Acc.  sing.)  (Iaip6t), 
ep.,  mit  u.  ohne  ölds  od.  baläooqs,  Meercs- 
schlund,  das  liefe  Meer.  Vorago  maris,  aeguor. 
Xaicpoq,  eog,  zi,  1)  cp.  zerlumptes  Kleid,  .schlech- 
tes Gewand.  Velamen  vile.  2)  poet.  Segeltuch, 
Segel.  Velum. 

lacqiqQO-Sgöpos,  2.  poet.,  schnell  laufend.  J'on 
XattpqQoq,  3.  (vgl.  alTpqqös).  ep.  u.  poet  schnell, 
geschwind,  hurtig.  Adv.  lanfiqgä.  Celer. 
Adxcuva,  Aaxeöalftatv  u.  ähnl.,  s.  Aaxav. 
Jaxdfm,  poeh,  ii.  laxia,  buk.  schreien,  lärmen, 
mit  Krachen  zerbrechen. 

Xdxt,  Xaxetv,  s.  Idaxca. 
laxeqvfa,  i),  bellend. 

laxlg,  l8og,  q,  poet..  ii.  }dxiaua,  zo,  poet,  Fetzen, 
Riss,  laxtozos,  3,  Sp.  zerrissen. 
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Aaxtravoi,  o f,  Völkerschaft  in  Hispania  Tarra- 
conensis,  dem  heutigen  Catalonien. 

Xaxxö-ncXovxoq,  6,  Sp.  cistcrnenreich.  Bein,  des 
Kallias  und  seiner  Familie,  ex  fossa  locupleta- 
tus.  Von 

Xaxxog,  ö (St.  l«x  in  laxog,  Fetzen,  lat.  lacer, 
lacus),  Loch,  Grube,  Cisterne,  wohl  auch  als 
Keller  benutzt.  Fovea , cistema. 

Aax/uov,  mvog,  ö,  der  nördl.  Tlieil  des  Pindos- 
gebirges, jetzt  Liaka,  östl.  von  Mezzovo. 

Xttx-xaxritoq , 2.  (lä(  naxim),  poet.  mit  den 
Füssen  zertreten,  proculcatus. 

XitxtiZtu  (la'{),  mit  der  Ferse  oder  dem  Fusse, 
llufc  schlagen,  stossen,  treten,  ausschlagen, 
zappeln,  abs.  u.  xi  od.  ngog  x t,  u.  zwar  n oti, 
ühertr.  mit  Füssen  treten,  misshandeln,  nvoi. 
Sprücliw.  ngög  xivzgu  wider  den  Stachel  aus- 
schlagen oder  löken  (s.  xivxoov).  Cdlcitro, 
calco.  Dav. 

Xäxzia/ia,  to , poet.  das  Stossen,  Treten,  die 
Verletzung,  xtvig  von  etwas,  eversio. 

Xaxxioxijq,  ov,  6 (laxxij Jo),  der  mit  dem  Fusse 
ausschlägt,  in  nag  ein  ausschlagendes,  slörriges 
Pferd,  calcitro. 

Atixatr,  mvog,  o.  Fern,  diixoi)'«,  ij,  Aaxcovi- 
xöq,  Aaxttfaift&vioq , 8.  lakonisch,  lakedä- 
mnnisch.  Adv.  Aaxatvtxmq , auf  Lakedämo- 
nisch, den  Lakedämoniern  eigen,  in  lak.  Sprache. 
Als  Suhst.  a)  tö  (Aaxmvixor)  a)  das  lakedämo- 
nisclic  Volk,  der  lak.  Staat  ß)  die  lakonische 
Simplicilät  in  Reden  und  Hamllungcn.  b)  6,  tj 
A.  der  Lakedämonier,  die  Lakonicrin,  eigentl. 
die  freien  Bewohner  der  Städte  um  Sparta, 
welche  Kriegsdienste  lliun  mussten,  aber  von 
den  öffentlichen  Aemtern  ausgeschlossen  wa- 
ren, welche  nur  die  Spartialen  als  der  herr- 
schende Volksslamm  erhalten  konnten.  Doch 
werden  die  Lakedämonier  oft  nicht  von  den 
Spartiatcn  unterschieden.  Ihre  Stadt  u.  Land- 
schaft selbst  hiess  AaxtSaificov,  ovoj,  jj,  die 
Stadt  (eigtl.  rj  Znttgxt])  lag  am  Eurotas  in  einer 
von  Bergen  umschlossenen  Ebene,  jetzt  Ruinen 
hei  Paläo-Chorion.  Die  Landschaft  hiess  auch 
ij  Aaxatvixij.  Dav.  Aaxtuvtöftöq,  d,  die  Hin- 
neigung zu  Lakedämon.  Aaxzaviaxviq,  ov,  i, 
der,  welcher  den  Lakedämonier  spielt  oder  der 
cs  mit  den  Lakedämoniern  hält  s.  laxmvl£m. 

XaxtovlZm,  den  Lakedämonier  naciiahmen,  bes. 
in  Tracht  Haar  und  Bart,  mit  Stock  und  grobem 
Kittel  einhergehen,  dann  politische  Grundsätze 
der  Lak.  affecllren  oder  oligarchisch  gesinnt 
sein,  ohne  ihre  Tugenden  zu  besitzen,  abs.  od. 
ngog  xtva  gegen  Jindn.  Lacones  imitor.  (Auch: 
es  mit  den  Lakedämoniern  halten.) 

lalayi a>  (Idiot),  buk.  zwitschern,  singen,  von 
Vögeln. 

AaAdco  (Idlog),  lallen,  schwatzen,  plaudern, 
plappern,  theils  abs.,  theils  xi,  u.  zwar  ngdg 
xtva  zu  oder  mit  Jmdm.  Loquor,  garrio.  Dav. 

XaXijfia,  to,  poet  Geplauder,  Plaudereien,  und 
abslr.  pro  concrel.  Schwätzer,  Schwätzerin, 
garrulus. 

lultd,  ij,  das  Gerede,  N.  T.  auch  Redeweise,  Dia- 

lalTai,  at,  buk.  Kiesel.  [lekt 

XäXoq,  2,  Superl.  lalioxaxog  (lalia),  ge- 
schwätzig, plauderhaft,  auch  von  Vögeln,  die 
viel  schreien  oder  zwitschern,  loquax. 

Aa/iaxoq,  o,  I)  Sohn  des  Xe.noph.mcs,  tapferer 
allicn.  Feldherr  im  peloponn.  Kriege.  2)  sonst 
Eigenname. 

Xafißaya»,  fuL  hjtpopai,  ion.  Idjiipapat,  pass. 
Irjcpfh/oop at  (dor.  lazpovpat),  pf.  tfäijqp«,  ion. 
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Itldßqxa,  pass.  sf Xqppat  u.  lilrjuu.ru . ion. 
Ulappat,  aor.  llaßov,  ep.  fllaßov  u.  Idßov, 
ep.  laßtoxov,  3 conj.  cp.  laßr/ot,  imper.  alt. 
laßt,  med.  llaßöpi jv,  ep-Jllaßoppv,  int  rcdupl. 
ep.  Itläßie&at,  pass,  hp'tp&r/v,  ion.  lldptp&rjv, 
Adj.  verb.  Xrjnziov  tt.  Xrjnzta  (St.  laß),  mit 
den  Nebenff.  Xd£o/uti,  ep.  3 pl.  opt.  la£oiazo 
st.  la’£otvzo,  impf.  ld£ezo,  u.  Xä^V/uai,  poet. 

• 1)  Act.  u.  Pass,  a)  nehmen,  fassen,  ergreifen, 
anfassen,  festhalten,  umklaftern,  zusammen- 
schnüren,  sich  festhalten  an  etwas,  aufgreifen. 
Oberfallen,  sich  bemächtigen,  in  seine  Gewalt 
bekommen,  festnehmen,  gefangen  nehmen,  mit 
und  ohne  aixpalmzovg,  einnehmen,  erobern, 
besetzen,  erbeuten,  rauben.  Ucberlr.  Einen  be- 
fallen, Einen  begeistern,  od.  mit  u.  ohne  zp 
ozpet  und  ähnl.  mit  den  Augen  erfassen,  in 
Augenschein  nehmen  (Sopli.  Trach.  32),  od.  mjt 
u.  ohne  vom,  (v  vm,  tv  otavoig,  Iv  zaig  yvw- 
patg  u.  ähril.  zu  Herzen  nehmen,  sich  vorneh- 
men, sich  in  Gedanken  vorstellen,  erwägen,  be- 
denken, bemessen,  entnehmen,  abnehmen,  er- 
fahren, erkennen,  auffassen,  erklären,  verstehen, 
lernen,  b)  nehmen,  in  Empfang  nehmen,  hin- 
nehmen, hinzunehmen,  aufnehmen,  annehmen, 
sich  wählen,  auswählen,  mit  sich  nehmen,  ge- 
winnen, erwerben,  zu  etwas  gelangen,  erlangen, 
bekommen,  sich  bereiten,  bewirken,  erzielen, 
beziehen,  benutzen,  sich  zuzichen,  erhaschen, 
befallen,  treffen,  antreffen,  finden,  betreflen,  er- 
tappen. erwischen,  c)  bei  sich  aufnehmen,  auf 
sich  nehmen,  übernehmen.  Conslr.  a)  absol. 
x.  B.  ö laßtov  der  Schuldner,  b)  xi,  i.  B; 
ir>9f,za  u.  ähnl.  ein  Kleid  anziehen,  od.  tö 
dvopevtg  ztvog  den  Groll  auf  Jmdn  werfen, 
näaav  i^tzaoiv  strenge  Rechenschaft  fordern, 
ähnl.  loy ov,  xtfimfiav,  aber  fyxlijpa  einen  Vor- 
wurf sich  zuziehen  od.  enthalten,  alziav  be- 
schuldigt werden,  iixqv  Genuglhuung  erhallen, 
doch  auch  nehmen  d.  i.  züchtigen,  dah.  iixag 
laßtiv  xal  Sovvat  Recht  gehen  u.  nehmen, 
tä  ätSipeva,  ptc&ov  und  ähnl.  Geschenke, 
Lohn  annehmen,  dah.  auch  ohne  diese  Zusätze 
abs.  sich  bestechen  lassen,  ittigav  einen  Ver- 
such machen,  fgyov  eine  Handlung  gegen  Lohn 
übernehmen  od.  eine  Probe  ablegen,  fpyov 
lazgixov  das  Amt  eines  Arztes  erhalten,  sich 
als  Arzt  anstellen  lassen,  pvQov  mit  ndliv  das 
Wort  (das  schon  auf  der  Zunge  schwebte)  wie- 
der zurücknehmen,  das.  was  er  dachte,  im  Her- 
zen bergen  (Od.  13,  254),  od.  auch  das  (schon 
gesprochene)  Wort  wieder  zurücknchmcn.  c) 
xtva,  z.  B.  lavzov  sich  enlreisscn,  befreien, 
dah.  auch  xtva  x < Einen  in  Betreff  von  etwas, 
od.  d)  mit  hinzugef.  Adj.  toöc  noltpiovg  nla 
yiovg  die  Feinde  von  der  Seite  überfallen,  ih- 
nen in  die  Flanke  fallen,  xtva  ägaiov  Einen 
durch  einen  Fluch  binden,  uw  l£anaztopevov 
Einen  berücken,  im  Pass,  cupvlaxzog  l.  in  sei- 
ner Sorglosigkeit  überrascht  werden;  oder  t! 
nofhtvoxtgov  etwas  heisser  ersehnen,  ähnl.  mit 
Adv.  zalfjrtös  rt  etwas  mit  Erbitterung,  auf- 
nehmen, utt£övmg  es  wichtiger  nehmen,  äyxdg 
xtva  Jmdn  umarmen,  yaiav  öSa£  die  Erde 
mit  den  Zähnen  fassen,  d.  i.  ins  Gras  beissen, 
umkommen,  od.  mit  Appos.  ztvä  yvvaixa  oder 
äväga  Eine  zur  Frau,  Einen  zum  Mann  nehmen, 
und  so  auch  ohne  diese  Zusätze:  Eine  ehe- 
lichen, auch  mit  r tvi,  z.  B.  seinem  Sohne  eine 
Frau  wählen  od.  nehmen,  c)  ttvög  an.  bei  et- 
was, ii.  dies  auch  so,  dass  die  Bezeichnung  des 
Ganzen  weggelassen  ist,  also  Idos  der  Gen. 
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dabeisteht.  oiler  es  stellt  iler  parlit.  Gen.  dabei, 
von  etwas  nehmen  oder  (lbcrli.  von  Jmdm.  f) 
nvi  für  Jmdn  oder  mit  etwas,  xierti  Einen 
durch  die  Verpflichtung  binden,  ihm  die  Ver- 
pflichtung abnehmen,  und  so  auch  ohne  niazti 
sich  Einen  verpflichten,  no&co  nach  Wunsch  er- 
halten (z.  R.  Jmds  Tod),  opy'r/  11  etwas  leiden- 
schaftlich betrachten,  g)  mit  Präpp.  a)  dvzi 
zivög  zi  etwas  vorztehen.  ß)  äxo  ztvog  von 
Jmdm  od.  etwas  her.  y)  tia  ziva  oder  n durch 
Jmdn  oder  etwas.  S)  fx  zwog  aus  etwas  heraus, 
aus  einer  Anzahl,  von  Jmdm,  Ix  vlav  Xaßöv- 
ztg  von  Jugend  auf.  s)  lv  tm  in.  auf  etwas, 
an  Jmdm, t fr  fej  toJii  nach  bestimmter  Ord- 
nung, fr  ätpgomfrji  ziva  Jmds  Unverstände  et- 
was entlocken,  lv  ieätä  ti  etwas  zur  rechten 
Hand  behalten.  Im  Pass,  lv  piea  von  allen 
Seiten  bedrängt  werden,  ovdpts  tlXgpplvot 
iW»  lv  Jijuoxixj  ctymvlu  tüchtige  Männer  se- 
hen sich  gezwungen,  sich  in  einen  Kampf  mit 
Leuten  aus  dem  Volke  etnzulassen.  S)  Ixt  tm 
um  etwas  willen,  wegen  etwas  oder  hei  Jmdm. 
n)  fg  zi,  z.  B.  lg  ägiaztgtjv  « etwas  (einen 
Ort)  zur  linken  Hand  nehmen,  ihn  links  liegen 
lassen,  doch  tfg  zi  auch  für,  in  etwas,  und 
ziva  tüg  zi  auch  Einen  zu  etwas  verlocken. 
&)  n agd  Tiros  von  Jmdm,  nag'  aiizijg  di'xijr 
sich  an  ihren  Bürgern  (statt  an  Philipp)  be- 
strafen, in  ihrer  Mitte  die  Schuldigen  suchen, 
jtu^c  xiri  bei  Jmdm.  t)  xgog  zivog  von  Jmdm, 
*pos  riro  zu  Jmdm,  xgog  lavziv  tiv«  Einen 
auf  seine  Seite  ziehen,  anwerhen,  ngög  änuiag 
ti  etwas  als  Schmach  betrachten.  _ x)  vno  zi- 
vog von  Jmdm  od.  unter  etwas,  vxo  za  Cg  vö- 
poig  ziva  Einem  auf  gesetzlichem  Wege  beikom- 
men, st.  loflfir  Tiro,  äazt  v.  z.  v.  tlvai.  h)  mit 
folg,  lös  oa.  Mir.  Nebensätzen.  — Bisw.  dient 
das  Part.  Xaßäv  blos  zur  Füllung  des  Dativs, 
um  eine  Handlung  ausführlich  und  recht  an- 
schaulich darzustellen,  und  lässt  sich  im  Deut- 
schen durch  mit  oder  in  übersetzen,  oder  es 
ist  der  Inf.  Xaßtiv  epexeget.  hinzugefügt,  z.  B. 
nach  jjoffo»  in  dem  Sinne : um  es  zu  erfahren. 
2)  Ncutr.  eintreten,  wie  xazaXapßavtiv.  3) 
Med.  sich  an  etwas  anhalten,  etwas  od.  Jmdn 
anrühren,  ergreifen,  fassen,  Jmds  habhaft  wer- 
den, Jmdn  auflinden,  etwas  beziehen,  gewinnen, 
erreichen,  erobern,  nach  etwas  zustcuern,  mit 
yaXtxäg  Einen  hart  anfassen,  heftig  tadeln, 
tlieils  abs.,  llieils  ziva,  zi  od.  zivog,  u.  so  auch 
Tiro's  ti »’oe  Einen  an  etwas,  etwas  von  ihm 
erfassen.  Prehendo,  attrecto,  manu  capto,  sumo, 
capcsso,  aufero,  corripio,  obstringo,  accipio,  nan- 
ciscor,  interpretor,  sentio,  disco. 

Ad/iia , ri,  Stadt  in  Phtliiotis  (Thessalien),  30 
Stadien  vom  Spercheios  entfernt,  jetzt  Zeiten, 
bekannt  durch  den  nach  ihr  benannten  Krieg 
der  Athener  gegen  Antipater  von  Makedonien. 
Aäfioq,  ö.  Sonn  des  Poseidon,  ein  alter  Heros, 
König  der  Läslrygonen  u.  Erbauer  -der  Stadt 
Telepylos. 

Xa/ixadti-zpogitj , r),  ion.  eigtl.  das  Fackcllra- 

Sen.  dann  der  Fackcllauf,  ein  in  dunkler 
acht  im  Freien  von  Jünglingen  zu  Fuss  od.  zu 
Pferde  gehaltener  WetUauf  mit  brennenden 
Fackeln,  wobei  es  tlieils  galt,  mit  der  brennen- 
den Fackel  am  Ziele  anzukommen,  theils  sie 
brennend  dem  Hintermann  zu  übergeben.  Es 
geschah  dies  z.  B.  zu  Athen  an  den  Festen  der 
Licht-  und  Feuergötler,  an  den  Ilephäslcen, 
dem  Feste  des  Pan,  den  grossen  u.  kleinen 
Panalhenäen,  Promelheen,  ßendidirn,  doch  auch 
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an  andern  Orten.  _ Cursus  lampadum.  (Dafür 
Xapnaäti-Sgapia,  ij.)  Von 
Xayixadvi-ipÖQOS,  2.  {(glgto),  poet.  Fackelträger. 
faccm  gerens.  < [von  Xapvüg. 

Xa/ixddtov,  io,  kleine  Fackel,  parva  fax.  Dero. 
Xapitaä-ovxog,  2.  poet.  fackeltragcnd,  äplga  vom 
Hochzcillagc. 

Xaytxdg,  ätog,  j {Xäpxa),  1)  Suhst.  a) die  Fackel. 
Ucberir.  XapxaSog  ligiv  oppa  von  der  Sonne, 
xegavvioi  Blitzstrahlen,  b)  der  Fackellauf,  dali. 
Xapxdäa  xoitiv,  IntztXtiv  einen  Fackellauf,  ein 
Fackelfest  veranstalten,  s.  Xapnadgtpogig.  Fax. 
2)  poet.  Adj.  von  Fackeln  erleuchtet,  1.  ixzai 
das  Fackelgestade,  wo  am  Meercssaume  auf 
dem  rarischen  Gefilde  die  Pannychiden  unter 
Fackelschein  gehalten  wurden  zur  Erinnerung 
an  Demeters  Suchen  der  Kore  mit  den  Fackeln 
in  den  Händen.  Luce  collustratus.  (N.  T.  auch: 
die  Lampe.) 

XdpxtOxe  u.  Xa/ixetdat , s.  Xapna. 
AafixerldTiq,  ov,  ä,  cp.  st.  Aapxttgg,  Sohn  des 
Xctpxti,  ij,  poet.  Moder.  [Lampus  =»  Üolops. 
Xapxijiav,  onoj,_  ij,  Sp.  das  Leuchten. 
XafixQOc,  3.  (Xdpxto',  1)  von  Sachen:  leuchtend, 
glänzend,  strahlend,  schimmernd,  klar,  rein,  tx- 
xoägopog  die  Himmelsbahn,  aeXtjvrj  heller  Mond- 
schein, ühertr.  auf  Luft,  Schall,  Stimme:  hell, 
deutlich,  laut,  ävtpog  tüchtig,  flberli.  prächtig, 
oder  vollkommen , vollständig,  ij  vU ij  in  glän- 
zender Weise  gelungen,  Xa/i xgu  thüth  ovp- 
ßaivn  es  trifft  glänzend  d.  !.  deutlich  ein,  u. 
zwar  zivi  für  Jmdn.  2)  von  Personen:  glän- 
zend, herrlich,  stattlich,  prunkend,  od.  auch 
heiler,  ühertr.  hervorleuchtend,  ausgezeichnet, 
ruhmvoll,  berühmt,  angesehen,  zivi,  xazd  ti, 
lv  zivi  durch,  in  etwas,  lv  zioi  unter  gewissen 
Leuten.  Suhst.  of  Xapngoi  ausgezeichnete 
Männer,  tö  Xapxgiv  der  Glanz,  Prunk,  ni  Xap- 
xgozaza  die  glänzendsten  Thalen.  Adv.  Xap- 
xgiv.  Lueidus,  tplendidus,  illiutris,  validue, 
insimis,  manifeetus.  Adv.  Xa/ixqtöf,  glän- 
zend, Supcrl.  Xapxgözaza  mit  allem  Glanze. 
Uchcrtr.  mit  klaren  Worten,  entschieden,  voll- 
ständig, mit  glänzendem  Erfolge,  vtxäv  einen 
glänzenden  Sieg  davontragen,  vollständig  siegen, 
zgoxri  X.  yiyvtzai  die  Niederlage  erfolgt  ent- 
schieden. Splendide,  egregie.  Dav. 
Xa/txffotJie,  tjzog,  ij,  Glanz,  Helligkeit,  Pracht, 
Prunk,  ühertr.  Ruhm,  Ansehen,  glänzende 
Tapferkeit,  auch  im  Plur.  Splendor,  magni- 
ficentia. 

X.a/uxgotpcovtrj,  r),  ion.  die  helle,  laute  Stimme, 
claritas  vocis.  Von 

Xa/ixoo-zpatvo^,  2.  (iptovij),  mit  heller  Stimme, 
laut  ueclamirend,  im  Superl.,  Clara  voce  prae- 
ditue. 

laftxqvvofiai  [ti],  {Xapxgig),  Med.  sich  glän- 
zend, freigebig  zeigen,  zi  u.  zivi  in  etwas,  u. 
mit  Tae  aenitag  sie  putzen,  magnificentiam 
ostenlo.  (Act.  nebst  Pass.  poet.  erleuchten, 
kund  machen.) 

Xa/txtgo,  ngog,  c (Xapna),  Leuchter,  Laterne, 
Fackel,  Licht,  in  alten  Zeiten  eine  Art  kleiner 
tragbarer  Heerde  oder  Oefen,  worein  man  dürres 
Holz  legte  u.  cs  zum  Leuchten  anbrannle.  Fo- 
ctd tu,  candela.  Dav. 

Aa/txTijg-ovzla,  ij  (fyio),  poet.  das  Leuchter - 
hallen,  das  Besorgen  der  Zimmcrbcleuchlung, 
foculorum  _ obserratio. 

AafixTgtvq,  lag,  o,  Einw.  von  Lamptrae,  einem 
Demos  der  erechtheischen  Phyle  in  Attika. 
Xdftxai,  impf.  ep.  Xripcp  st.  IXapxe,  ion.  iterat. 
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Xäpnmxe,  pf.  poeL  XUapiza,  Med_.  Xduxoyicu, 
mit  der  poet.  Ncbenf.  Xa/ixttAza  (parL  ep. 
zerd.  Xupitt  ii<ov),  (Gurt.  vgl.  lat,  limpidus,  für 
lempidus),  Act.  n.  Med.  leuchten,  glänzen, 
schimmern,  strahlen,  blitzen,  funkeln,  überlr. 
auch  vom  Licht  auf  den  Schall  (vgl.  XapngSg): 
liell  schallen;  und  zwar  t i an  etwas,  nvi  von 
etwas  od.  Juulm,  tx  rivo«  aus  etwas,  tv  nvi 
in  etwas.  J/ucco,  splendeo.  (Poel,  auch  transit. 
leuchten  lassen.) 

Xufiv</6<$,  3.  Sp.  (verw.  mit  Xäm,  Xtä  wollen, 
lat.  lasctvus.  nach  Andern  von  Xapög,  Xatpög, 
Xäßgag) , lüstern,  dreist,  schelmisch,  avidus, 
audax.  Dav.  Sp.  Xapvgta,  i}.  Dreistigkeit. 
Xan<f(bijVui,  s.  Xapßdva. 

Adfiil’axoq , fj,  Stadl  Mysiens  am  Hellespont, 
bekannt  durch  guten  VVcin,  jetzt  Lepsek.  Der 
Einw.  d Aafizpaxzjvöi 

Xavlbäv m,  cp.  u.  ion.  Xij 9to,  dor.  Xdlbti),  Ilera- 
livf.  iij'dfoxr,  ful.  Xrjaca,  perf.  lUtj&a,  aor.  2. 
i'Xä&ov,  ep.  idtZov , ep.  redupl.  conj.  XtXälha, 
nied.  ep.  XiXafXopijv.  fut.  irjoofxal  (in  pass.  Bdlg), 
dor,  Xaotvpca,  pf.  Xi  Xrjopai,  ep.  u.  ion.  XiXaepai 
(aur.  pass.  inf.  dor.  XuotHpitv),  fut.  3.  poet. 
XfXr/aoitai.  I)  Act.  t)  verborgen,  unbe- 
merkt, unbekannt  sein  oder  bleiben, 
sich  verstecken,  entgehen,  theils  ahs.  hes. 
im  Part,  iattwv  heimlich,  unbemerkt,  unver- 
merkt, unversehens,  theils  xivä  vor  Jmdm,  Xav- 
Vavti  £f*f„es  entgeht  mir,  ich  weiss  nicht, 
theils  mit  on  od.  Relativ*.  od  Xav&dvng,  oti 
Myttt  ich  merke  wohl,  dass  du  sagst,  theils 
u.  lies,  mit  Part,  mit  und  ohne  Acc.,  wo  das 
Pari,  die  Haupthandlung  ausdrückt  u.  als  Verb, 
iinit.  zu  übersetzen,  iav#«»ftv  aber  enlw. 
durch  Adv.  wie  anvermerkt,  unbemerkt,  unent- 
deckt,  heimlich,  unversehens,  allmälig.  od. 
„ohne  dass  ich,  du  u.  s.  w.  es  merktest,  wuss- 
test, verstandest,  ohne  es  zu  wissen,  zu  mer- 
ken dass“  auszudrücken  ist,  IXdv&avi  tpilog 
äv  cs  blieb  geheim,  dass  er  unser  Freund  ist, 
X UxviXavov  avzovg  yivopevot  sie  waren,  ohne 
es  zu  merken,  gekommen.  Bisw.  ist  auch  das 
Partie,  dabei  weggelasscn,  weil  es  dem  Sinne 
nach  im  Folg,  liegt,  so  Saxgvovoa,  Xen.  Gyr. 
6,  4,  3.  Ijateo,  fallo,  clam  facto.  2)  im  rc- 
clupl.  Aor.  acL  einer  Sache  (tivo'c)  vergessen 
machen,  oder  fXa&ev  avtov  mit  Inf.  u.  pf)  er 
hatte  vergessen  etwas  zu  lliun,  OUiviscor.  II) 
Pass,  im  l’art.  fut.  Xtjaopzvog  =■  Xiföqg  to yfiv 
/ivväptvog  zu  vergessen , zu  verschmerzen.  III) 
Med.  vergessen,  nicht  wissen,  uneingedenk  sein, 
unterlassen,  nvög  Jmds  od.  einer  Sache,  od. 
mit  itelalivs.,  auch  nvi  für  Jmdn  nichts  wissen 
und  dah.  ihm  nichts  sagen. 

Xä%  (St.  xitax,  für  xia'|,  lat.  calx),  cp.  und 
poet.  Adv.  mit  der  Ferse,  mit  dem  Fuss  stossend 
od.  schlagend,  auch  pleon.  mit  hinzugef.  xoil, 
Xd$f<Jihxt , s.  Xayxavco.  [calce. 

ivxöf.  3.  N.  T.  in  Stein  gehauen. 

An§ic,  10g,  ij  (ion.  st.  Xartoit  von  Jotyxaro),  ion. 
Landschaft  = xitjeos.  Portio  terrae,  regio. 
Aüo-dixti,  j).  1)  Tochter  des  Agamemnon,  hei 
den  Tragg.  'HUxrga.  2)  sonst  Eigenn. 
Aüo-piduiv,  ovzog  (hei  Soph.  Aäpiiovto e zu 
sprechen),  ö,  Sohn  des  llos,  Vater  des  Priamos, 
Lainpos,  der  llcsionc  u.  s.  w.,  König  von  Troja, 
welchem  Poseidon  und  Apollon  auf  Zeus’ Befehl 
ein  Jahr  lang  um  Lohn  dienten  u„  da  sie  den- 
selben nicht  erhielten,  sein  Land  durch  ein  See- 
ungeheuer  und  eine  Pest  verheerten.  Patron. 


- Aarlvoi. 

Aao/rfdovTiäÖTiq , ov,  ö,  Sohn  des  L„  a)  = 
Priamos.  b)  = Lampos.  2)  sonst.  Eigenn. 

Xäoc,  ö (nicht  in  att.  Pros.),  neuion.  u.  all. 
Xfuic,  S,  ep.  auch  X.aoi , ol  (St.  XaJ-o,  ahd.  Hut 
popidus.  pL  liuti  Leute),  Leute,  Volksmenge, 
Volk  (als  grosse  Masse,  Srjpog  als  ein  politi- 
sches Ganzes),  hes.  Kriegsvolk,  Kriegsvölker, 
Mannen,  hisw.  im  Gegens.  zu  den  Reisigen,  den 
Schiffen  (Landheer)  od.  als  die  des  Herrschers, 
doch  auch  Schiflsvolk,  Latulleule  oder  Gesellen, 
Arbeitsleute.  llominet,  poptdus,  exercitus , operae. 
Im  N.  T.  die  Gläubigen.  (Dav.  JJo-iratiijs,  2. 
poet.  vom  ganzen  Volk  erlitten,  u.  Jno-jröpof, 
2.  poet  das  Volk  hinübcrsclzend.) 

vt«og,  o,  Stadt  in  Lukanien  am  Fl.  Laos. 

>Ui oo-oooq,  2.  (ociia),  ep.  die  Mannen  anregend, 
zuui  Kampf  antreibend,  eoncitator  papuli. 

Xiiov,  s.  Xäag. 

Xäo-uÖQOq,  s.  Xcmg>ogog. 

Xaxaivog,  3.  poet.  = «Xanadvo'g,  schwach. 

XaxrtQij,  t;  (fern.  v.  Xanttgog  schmächtig,  und 
dies  von  Xiataeoa).  ep.  u.  ion.  die  B a n e. h höhl e, 
die  Weichen  zwischen  Rippen  u.  Hüften.  Ab- 
domen, ilia. 

landaoto,  poet.  ausleeren,  ausplündern. 

Aäxifbai  [p,  of,  ein  kriegerischer  Volksstamm 
in  Thessalien,  bekannt  durch  den  Kampf  mit 
den  Kentauren  auf  der  Hochzeit  des  Peirithoos. 

Xäxzat  (lat.  lamb-o,  ahd.  lefea  Lefze,  und  laffan 
lecken,  vgl.  XarpvaBio) , ep.  lecken,  schlürfen, 
t l nvi  etwas  mit  etwas,  lambo. 

AdfilOu  n.  Aafftorta,  17,  u.  ion.  Aqoioai,  a f 
(pclasg.  Wort,  die  Burg),  I)  Stadl  in  Aeolis  hei 
Kyme,  mit  dem  Bein.  Plirikonis.  2)  in  Assyrien 
an  der  Oslseite  des  Tigris,  jetzt  Ruinen  von 
Nimrud  mit  berühmten  Resten  altassvrischcr 
Kunst.  3)  Stadt  ln  Thcssajien  nahe  am  Pcncios, 
jetzt  Larza.  Der  Einw.  ö AttQioaiog. 

Xei(/va§,  äxog,  i),  Kasten,  Truhe,  Lade,  auch 
Sarg,  Aschenkrug.  Cista,  arca. 

Xagtog,  ö,  cp.  u.  Sp.  die  Mövc,  ein  gefrässiger 
Sccvogel,  larus. 

Xä(/6$ , 3.  ep.  Supcrl.  Xitgarnrog  st.  Xagor. 
(Xdco  II),  lieblich,  wohlschmeckend.  Iahend, 

Atigziog,  s.  Aaigrng.  \iucundus,  grattm. 

läqvyyl^ o»,  aus  vollem  Halse  schreien,  damilo. 
(Von  Xagvyi,  ö,  poet.  u.N.  T.  Kehlkopf,  Schlund.) 

Xuotvpai  u.  Xaa&rjptv,  s.  Xav&avm. 

Xdo&ri,  tj  (Xda  II?),  ion.  Spott.  Neckerei,  ludi- 
brium. 

Xaoi-avxziv>  trog,  6,  ij,  poet.  mit  dichtbehaar- 
tem Nacken,  mähnig,  iubatus. 

Xiioioe,  8.  (nach  Passow  zsligd  mit  d’«oöc),  1) 
dicht  behaart , rauch,  zottig,  wollig,  wichet 
OTtj&fa,  xng  Zeichen  der  Mannheit  und  vorzüg- 
licher Lcibeskrafl,  oder  O-ggtg  von  wilden, 
reissemlen  Thiercn.  J/irsutus,  villosus.  2)  dicht- 
bewachsen  mit  Buschwerk.  Sträuchen.  Suhsl. 
rd  Xclaia  waldige  Jicgcnden.  4Silvis  densus. 

Xäoxzo,  aor.  2.  (XSxov,  cp.  Xaxov  (N.  T.  auch 
aor.  1.  iXdxrjaa),  pf.  in  Präshdtg  tilg x«,  par- 
tlc.  le Xtjxtög,  fern.  XtXaxvia  (St.  bax,  lat.  loguor), 
ep.  poet.  u.  N.  T.  tönen,  a)  krachen,  knacken, 
b)  gellend  schreien,  kreischen,  hellen,  c)  er- 
tönen lassen,  verkünden,  reden,  theils  ahs„ 
theils  1 1,  u.  zwar  lg  nva  für  Jmdn.  Crepo, 
(voccm)  edo. 

Äaodvtoi,  of,  ein  Volk  in  Lydien  nach  Lykien  zu. 

Aäoo$,  6,  Dichter  und  Musiker  aus  llermione, 
blühte  um  Ol.  08,  2 — 66,  3. 

Atttlvoi,  of,  1)  die  Latiner,  Einw.  der  nculalini- 
schen  Koloniccn,  welche  nach  Latiums  Unter- 
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werfung  unter  Roms  Olicriiolieit  ans  Latium 
ausgeführt  worden  waren,  an  denen  aucli 
ärmere  röm.  Bürger  AuLlieil  nahmen.  Sie  bil- 
deteu  einen  Mittelstand  zwischen  den  l’cregrinen 
und  den  römisclicn  Bürgern,  indem  sie  mit  den 
letztem  in  privatrechtlicher  Gemeinschaft  stan- 
den. 2)  die  lateinisch  Sprechenden. 
laxogto,  N.  T.  aus  Stein  hauen. 

XaxQeia,  z; , und  poct.  Xttr^tvfutta,  rd  (Aa- 
Tpctho),  eigtl.  Dienst  um  Lohn,  dann  gezwunge- 
ner Dienst,  Frohndicst,  und  Aatpfrigara 
normv  Frohnarheilcn.  Im  Bes.  laxgiict  xoö  &tov 
ein  dem  Gott  geleisteter  Dienst,  dah.  auch  ohne 

r.  Sto»  N.  T.  der  Gottesdienst,  und  xolviQvoa 
latfftiiiata  Verehrung  d.  i.  Silz  der  Verehrung 
mit  der  Menge  und  Kostbarkeit  der  Gaben  und 
Weihgeschenkc  (wie  sic  dem  delphischen  Orakel 
zuslrömlen).  f miiulitium , servitus,  officium, 
cuUus.  Von 

Antyevio,  eigtl.  um  Lohn  dienen,  daun  überli. 
dienen,  Menschen  wie  Gütlern,  sowohl  von 
Freien,  als  von  Sklaven,  abs.  oder  tivt  oder 
zivu,  üherlr.  fort  und  fort  preisgegeben  sein, 
oder  fröhnen.  Servio.  Von 
XazQiq,  iog,  i (St.  lat  in  A«'m  I,  lat.  f atro  in 
l'laut.  lilil.  glor.),  poct.  Frohndner,  Knecht, 
servus.  (Poel.  auch  ij,  die  Dienerin.) 
inrpov,  tö,  poct.  Dicnstiohn. 

Aa Tai,  s.  1 r/Ttö. 

Xavxavhj,  jj.  ep.  Kehle,' Schlund,  guttur. 
XnvQif,  n (nach  Docderl.  v.  ilavrm,  die  fahr- 
bare Strasse,  wogegen  iyvtai  die  Strassen 
innerhalb  der  Stadt  seien,  nach  Andern  von  Xaf, 

s.  Adas),  ep.  nocl.  u.  Sp.  Gasse,  ollenc  Strasse, 
u so  auch  Od.  22,  128,  wo  DoedcH.  ebenfalls 
nicht  einen  blossen  Scilengang,  sondern  die 
nlfene  Strasse  versteht.  (Ucbrigcns  ist  diese 
Stelle  noch  nicht  genügend  erklärt).  Via. 

Aavottov  u.  Aavyiov,  tö,  Berg  im  südlichsten 
Tlieilc  Attika’s,  reich  an  Silbergruben.  Adj.  dav. 
Aav(ftU)Ttx6<i,  3. 

XdtpvQu,  rä  (St.  laß,  lagBava),  Beutestücke, 
Siegesraub,  Beute.  Sulche  Beutestücke  (Wallen, 
Schmuck)  der  besiegten  Feinde  pflegten  ent- 
weder als  Weihgeschenkc  für  die  Götter  auf- 
gchängl  zu  werden,  oder  zierten  wie  in  Rom 
das  Veslibulum  der  siegreichen  Feldherren,  wo 
sie  dem  llausc  verblieben , auch  wenn  es  den 
Besitzer  wechselte.  Aber  in  jiayxvD00‘S  ist 
es  ein  goldner  Kranz,  gewonnen  aus  der  Beute. 
Spolia. 

XxüpvQOxtoXiaf,  Beute  verkaufen,  spolia  vetulo.  V. 
Afttjpöpo-jiwArjg,  ov,  6 (nmlt'm),  Beuteverkäufer, 
bet  Xen.  lakedämonische  Beamte,  weiche  für  den 
Verkauf  der  Beute  sorgen  müssen,  spoliorum 
venditor.  [ken,  limabscblingen,  dcglutio. 

Xäxpvaato  (Aaitrf«»),  ep.  u.  Sp.  gierig  vcrschluk- 
Aatf votio$,  o,  Bein,  des  Zeus,  der  Opfcr- 
Ittiai,  at,  poct.  Grab.  Dazu  [heischende. 

Aajraö’o,  buk.  aufgraben. 

XaräviOfioq,  6,  das  Gemüsesammeln , olerum 
coUcctio.  Von  laravf£opat  u.  dies  von : Xdxava, 
td  (nach  Nilzsch  von  Idivg,  d.  i.  mit  rauchen 
Blättern),  Gemüse,  Kohl,  brassica. 

Xfixt,  S.  layxdvu. 

Xdxtta , g,  cp.  Beiw.  von  vijeo s,  exnf,  nach 
Nilzsch  u.  Lob.  von  layrg,  Ictyatov,  d.  i.  ra  uch 
od.  verwachsen,  struppig,  aspera  (schwer!,  von 
layafva,  d.  i.  mit  gutem  Grabeland),  nach 
Andern  — flaxtia,  wie  Bekk.  mit  Zcnod.  j. 


Od.  9,  116.  10,  509  schreibt,  also:  klein,  nach 
Docderl.  von  liyt tv  also:  niedrig. 

Aaxtaie,  (a>s,  tos,  g,  die  das  Lcbcnsloos  bestim- 
mende Parze. 

Adxtji,  gzos,  i,  Sohn  des  Melanopos,  alben. 
Feldherr,  der  in  der  Schlacht  bei  Manlinca  fiel. 
Xdxvn,  V.  ep.  u.  poct..  u.  X«xvo<;,  <5  (lat.  la-tui). 
ep.  Wolle,  wolliges  Haar,  dah.  auch  Milchhaar. 
Flocken,  u.  so  einzeln  u.  borstig  emporslcliende 
Haam  (II.  2,  219).  Dav. 

Xavvgcttf,  lomt.  tv,  cp.  wollig,  haarig,  zottig, 
ptlosus.  (Ebenso  poct.  layvioigs,  2.  Daz.  layvo 
yoioj,  2.  poet.  mit  zottigen  Gliedern.) 

JUejcog,  foff,  rn  (Aay»<m»),  l)poet.  Loos,  Todes- 
loos. Sors.  2)  das  Einem  Zugcfallcne,  Anlhcil. 
Theil.  Im  Bes.  auch  die  Unterabtheilung  eines 
Hccrbaufeus.  Portio,  pars. 

I Xato  (St.  laf,  lat.  lu-crum,  golli.  laun  Lohn), 
Stamm  wort  von  anolavto,  alles  cp.  Wort,  ge- 
messen, schmausen,  nach  Docderl.  hellen,  nach 
Andern  sehen,  nach  Passow  fcstbaltcu. 

II  Anco,  dor.  Xd>,  inf.  Aijv  (St.  Ans,  vgl.  AiAki- 
ofiai,  lat.  las  in  lascivus,  golh.  lus-tou,  ge- 
lüsten), dor.  wollen,  volo. 

laipovpat,  s.  lagßdvco. 

Xiaiva,  ij,  fern,  zu  Atme,  die  Löwin,  bitdl.  für  die 
Grausame,  leaena. 

Xeuivat,  aor.  iUrjva,  ep.  Xetaivat,  fut.  Itiavim, 
aor.  lltltjva  (Itiot,  lat.  levi-gare),  l)a)  glatt 
machen,  glätten,  poliren.  ebnen,  t C.  b)  üherlr. 
ion.  mildern,  in  ein  milderes  Licht  stellen.  2) 
glatlreibcn,  zerreiben,  zermalmen,  vernichten, 
verwüsten,  ti,  u.zwar  xtvl mit  etwas.  Comminuo, 
contero. 

Atßadeia,  fj,  Stadl  an  der  Wcslgrenzc  Böolicns 
mit  einem  Orakel  des  Trophonischcn  Zeus,  jetzt 
Livadhia- 

Aißtdoq,  fj,  Stadt  des  ionischen  Bundes  an  der 
Küste  Lydiens,  ösll.  vom  Vorgeh.  Myonnesos. 
j.tßyjc , gxoc . o (von  hißm , nach  Andern  von 
laßeiv,  verw.  mit  labrum,  ahd.  labal,  ags.  lacfyl ), 
nicht  in  alt.  Pros.,  1)  Kessel,  Becken,  theils 
als  ehernes  Gcfäss  zum  Kochen,  oft  als  Ge- 
schenk oder  Kampf  preis  erwähnt,  theils  Wasch- 
becken, Handbecken  zum  Waschen  der  Hände 
und  Füsse,  ehern,  zuweilen  silbern;  auch  die 
Badewanne  (Acsch.  Ag.  1129).  Lebcs.  2)  überli. 
tieferes Gefäss,  liisw.  mit  Henkeln  versehen,  dah. 
auch  Krug,  insbes.  Aschenkrug,  Todlenurne. 
Ahenum.  3)  bei  den  Spartanern  eine  Art  xvyna- 
vov  Becken,  die  von  den  Weibern  bei  dcrTod- 
lenfeicr  der  Könige  geschlagen  wurden  (wenn  cs 
nicht  auch  hier  gcw.  Kochgeschirr  ist).  Pelvis. 
Itytciv,  rovog,  o,  f),  Sp.  das  lat.  legio,  die  Schaar. 
Xeyat,  fut.  mcd.  lt£opat,  auch  in  pass.  Bdtg 
neben  Ity&yoopca  und  ltli£o/iat,  ep.  synk.  aor. 
med.  iliyurjv,  3 sg.  Azxro  u.  fltxxo,  imper. 
lf£o  u.  M£to,  pf.  pass,  lileyfiat,  in  Gumposs. 
auch  tiltypai  (Verschmelzung  zweier  Stämme 
a)  A«x  lagern,  lat.  lectus,  golli.  liga,  u.  b)  Ity 
sammeln,  lat.  eligo,  gotb.  7isa).  I)  AcL  1)  ep. 
(Atx,  nur  im  Aor.  1.  act.)  legen,  liinlegcn,  zu 
llcttc  bringen,  üherlr.  cinschläfcrn,  durch  Schlaf 
betäuben,  xivd  od.  xl.  Pono,  cubitum  mitto. 
2)  cp.  (Aey)  a)  lesen,  auflesen,  sammeln,  b) 
dazu  zählen,  darunter  rechnen,  aurzäblcn,  xivd, 
und  zwar  tV,  get d xtot  unter  Einige,  fe  xi  zu 
etwas.  Eligo,  numero.  3)  erzählen,  aiislegen, 
sagen,  reden,  sprechen,  Vorbringen,  melden, 
verkündigen,  wahrsagen,  angeben,  erwähnen, 
vorstcilcn,  lehren,  schildern,  beschreiben,  nam- 
haft machen,  nennen,  beantragen,  Vorschlägen, 
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auffordern,  heissen,  befehlen,  sagen  lassen, 
schriftlich  erklären,  versprechen,  meinen,  dafür 
halten,  verstehen,  im  letztem  Sinne  oft  mit 
gnv  zusatnmcngestcllt.  Im  Bes.  a)  als  Sprecher 
auftrelen,  seine  Iledefertigkeil  zeigen,  schön 
oder  kunstgemäss  sprechen,  hier  dem  XaXtiv 
cnlgegcugesetzl,  auch  einen  Antrag  stellen  od. 
begründen,  hier  mit  ypa'qm*'  od.  xgäxxiiv  ver- 
bunden, wie  es  im  Allg.  auch  oft  dem  xoitiv 
gegenüber  steht,  b)  lesen,  vorlcsen.  Constr.  a) 
abs.  Xiym  parenthet.  mein*  ich,  dasheisst, 
nämlich,  auch  beim  Dal.  pqzgi  t’,  ’Egißola 
Xiym,  wo  Eriböa's  Name  hervorgehoben  wird, 
um  sic  von  Tcukros'  Mutter  Hesione  zu  unter- 
scheiden, ähnl.  Xiyovoi  sagt  man,  zogmg  Ifycu; 
verstellst  du?  xmg  liyopir;  was  sollen  wir 
sagen?  od.  nicht  so?  wo  man  Zustimmung 
erwartet,  »«5s  Xiyeig ; wie  meinst  du?  ob  Uym 
das  mag  ich  nicht  sagen  (indictum  t Kilo),  das 
sei  ferne,  nämlich,  um  nicht  gottcsläster- 
llch  zu  erscheinen,  nioa  jj  Uym  fester  als  icli 
cs  mit  Worten  sagen  kann  (supra  quam  dico). 
Im  Inf.  liieils  nach  Seivig  u.  ähnl.  um  cs  zu 
sagen,  liieils  wie  mg  tlxtiv  so  zu  sagen 
(Acscli.  Ag.  868),  oder  um  das  Wort  zu  ge- 
brauchen. Dag.  Ixxngd  Xiyiiv  stellst  du  mich 
Idos  auf  die  Probe,  dass  ich  rede.  Endlich  steht 
tf'yriv  auch  als  Ausdruck  des  Erstaunens:  so 
etwas  zu  sagen!  Part,  ö Uym*  der  Sprecher, 
Antragsteller,  i ovvizmg  Uymv  der  gewöhnliche 
Staatsmann,  o l Xiyovzfg  die  Redner,  ot  Ixl  zmv 
iiQoyävmr  Xiyovzeg  die  Staatsmänner  zur  Zeit 
der  Vorfahren.  Es  wird  aber  im  Partie,  auch 
oft  zu  Verben  von  ähnlicher  Bedeutung  hin- 
zugefügt, thcils  zur  deutlicheren  Hervorhebung 
des  einfachen  Begriffs,  fqsij  Uymv  er  sprach,  in- 
dem er  das  Wort  ergriff,  thcils  wenn  man  Ge- 
danken od.  Worte  aus  dem  Ganzen  heraus  be- 
sonders anführt:  unter  anderem  sagte  er  (f<pij) 
ln  seiner  Rede  (Xiymv),  od.  auch:  im  Verlauf 
der  Rede,  od.  er  sprach  wörtlich  dies.  Dag. 
xoiov  Xiymv  thus  u.  sage  cs  nur.  Mit  Adv.  e», 
xaXmg,  dpffoö;  (wie  it'xaia  und  ähnl.),  cs  gut, 
richtig  treffen,  Recht  haben,  c(och  auch  in  wolil- 
gefügler  Rede  sprechen,  so  yt  Xiyoig  recht 
schön!  Dag.  xaxmg  t._  schimpfen.  Aehnl.  mit 
Adj.  oder  Part,  wie  Ixmiioxog  X.  auf  Eideslrcue 
vcrsicliern.  b)  r^,  z.  B.  rl  Xiyeiv  Bcachtens- 
werthes.  Triftiges,  etwas  Wirkliches,  die  Wahr- 
heit sagen,  Recht  haben,  auch  der  Rede  einen 
Anstrich  von  Wahrscheinlichkeit  geben,  und  von 
leblosen  Dingen,  von  denen  X.  übcrli.  nicht 
selten  gesagt  wird,  für  bedeutungsvoll  gehen. 
Im  Gegenlheil  ovdiv  X.  Dag.  tt  t*  Xiyftg  wenn 
du  etwas  zu  sagen  hast,  t i ifl  Xiyiiv  cnlw. 
was  soll  ich  weiter  sagen?  od.  wie  soll  icli 
mich  hier  ausdrückcn?  (so  schrecklich  ist  cs!) 
Aber.  ti  Xiym  zovzo  was  meine  ich  damit?  zi 
roör’  iXtgag  wie  meinst  du  dieses? 
überh.  häufig  anstatt  des  Pracs.,  wenn  das  Ver- 
langte schon  gesprochen  sein  sollte,  während 
«mtp^  if'yra  wieder  heisst:  wie  gesagt,  ähnl. 
wie  oxeg  Xiyizai.  Im  Bes.  Xiyovc  Xiyiiv  Reden 
halten,  Bemerkungen  Vorbringen,  auch  im  Übeln 
Sinne:  Redensarten  Vorbringen,  Redereien  los- 
lassen;  Xiyov  Xiyiiv  eine  Sage  haben,  Xoyov  Ix 
Xoyov  Xiyitv  von  einem  aufs  andere  kommen. 
Aehnl.  t«  ßiXztaza  X.  zum  Besten  reden,  das 
Beste  ralhcn,  r«  QiXixxov  X.  Philipps  Sache 
führen,  zä  ipq<pt«iiaza  X.  sie  beantragen,  u,  im 
Pass,  auch:  beantragt  u.  angenommen  werden. 
Docli  auch  sic  vorlcsen,  u.  dah.  rode  oxitpdvovg 


die  Beschlüsse  wegen  der  Ehrenkränze  vorlcsen. 
c)  zira  von  Jmdm  sagen,  und  so  auch  ziva  zi 
etwas  von. Einem  sagen,  Einen  etwas  nennen, 
z,.  B.  xoxtt  X.  ziva  Ueldes  von  einem  reden, 
ra  faiaxct  die  ärgsten  Dinge  von  Einem  sagen, 
ihn  auf  die  gemeinste  Weise  schmähen,  ixiivo 
ov  «t  Uym  Jenes  (das  .Glücklichsein)  behaupte 
ich  nicht  von  dir;  oviapov  ziva  Einen  für 
nichts  achten  od.  erklären,  u.  so  ev,  xaxmg  X. 
ziva  Einem  Gutes,  Böses  nachsagen,  iv  X.  zivd 
aber  auch:  Einem  freundlich  zusprechen,  u.  tt 
einer  Sache  schöne  Worte  leihen,  ferner  iv  X. 
ziva  Einen  preisen,  rühmen,  feiern,  und  dies 
auch  Xiyiiv  ziva  allein  ohne  iv.  Bisw.  ist  ein 
Partie,  hinzugefügt,  mit  od.  ohne  mg.  eigtl. 
Einen  als  etwas  bezeichnen,  dah.  ot! f vßgn 
Xiym  zäi’ , ääl’  ixiivov  me  xugivzu  vmv  nicht 
(dir)  zum  Hohne  sage  ich  das,  sondern  (ich 
sage),  dass  er  hier  angekommen  ist.  Atchnl.  ist 
Acsch.  Ag.  269  zu  erklären,  wo  das  ovoav  von 
einem  Xiym,  welches  aus  <pqg  zu  entnehmen  ist, 
regiert  wird,  d)  zivog,  wie  zmv  ptj  tliizmv 
adv zmv  Xiytig  verstehst  du  unter  allen  die 
u.  s.  w.  c)  ztvl  Jmdm,  für  Jnnln,  doch  auch 
mit  etwas,  tpiXovuxla  X.  sicli  bei  seinen  Reden 
durch  Rechthaberei  bestimmen  lassen,  f)  mit 
Präposs.  a)  ixö  zivog  von  etwas  her,  über 
etwas,  ß)  etg  ziva  od.  elg  t«  zu  Jmdm,  vor 
etwas,  doch  auch  in  Bezug  auf  etwas,  oder 
adverb.  fit  diov  einen  zweckmässigen  Ratli 
gehen,  tls  qpräs  klar,  i s zi  qiavtgiv  öffentlich 
sagen,  y)  Ix  cavzfje  von  dir  Stammendes  sa- 
gen. t)  tv  zivi  vor  Jmdm,  in  etwas,  t)  ixt 
zivi  zu  etwas,  um  etwas  willen,  zu  Ehren  Jmds. 
) xazii  zivog  gegen  Jmdn,  ihn  anklagen.  xaff  ’ 
xaaza  einzeln  aufzählen,  sich  in  Einzelheiten 
verlieren,  ij)  »aper  zivi  bei  Jmdm.  ff)  xt gl 
zivog  über  etwas,  von  Jmdm,  xtgl  ziva  in  Be- 
treff Jmds.  r)  xgo'e  ziva  zu  Jmdm,  xgüt  n auf 
etwas  erwidern , entgegnen,  gegen  etwas  spre- 
chen, doch  auch  zu  etwas,  »pris  yd giv  zu  Ge- 
fallen. x)  ixi g zivoe  für  Jmdn,  zu  Gunsten 
Jmds.  doch  auch  in  Jmds  Namen,  u.  über  Jmdn. 
g)  mit  Acc.  c.  inf.  od.  nt«,  mg.  ft,  oxmg  u. 
andern  Indir.  Nebens.,  wobei  oft  das  Subjecl 
des  abhängigen  Salzes  als  Obicct  zu  Xiym  ge- 
setzt ist,  doch  auch  sogar  im  Nomin.  dabeistelit, 
also  Xiyovoi  ziva  ozi  und  tle  Xiyovoiv  ozi  man 
sagt  von  Einem,  dass  er.  Dico,  narro,  loquor, 
indico,  iubco,  hortor.  II)  Pass,  im  Allg.:  gesagt, 
umhergetragen  werden,  vxi  u.  d»o'  zivog,  u.  so 
Xiyizai  mit  ot«  od.  Nom.  c.  inf.  od.  Acc.  c. 
inf.  man  sagt  (von  ihm),  dass  er,  docli  auch 
persönlich:  Xiyopai  man  sagt  von  mir,  od.  icli 
soll,  und  dies  mit  Inf.  oder  Part,  ovdl  Xiyizai 
xglv  mv  man  wird  von  seiner  frühem  Existenz 
nicht  cintnaj  sprechen,  aucli  im  Inf.  päXXov 
Xiyto&ai,  mg  poi  xg oorjxt  dass  man  von  mir 
lieber  rede,  wie  es  mir  znkommL  Im  Partie. 
oi  Xiyöpevoi  die,  von  denen  man  sagt,  dass 
u.  s.  w.  Alis,  i Xiyiiifvog  der  verbreitete,  gcw. 
aber  der  sogenannte,  u.  dies  auch  mit  liinzugcf. 
övofiazi  der  dem  Namen  nach  so  benannte. 
Dah.  tö  Xtyofifvov  abs.  wie  man  zu  sagen  pflegt, 
nach  dem  Sprüchwort,  ähnl.  wie  mg  Xtytzai, 
und  td  Xtyufiiva  die  Ücberlicferungen,  Sagen, 
das  Gerücht.  111)  Med.  1)  (Ar*)  cp.  sich  lagern, 
im  Bes.  sich  schlafen  legen,  dann:  liegen,  auch 
müssig  daliegen.  abs.  od.  zivi  in  etwas,  tlg  zi 
zu  etwas,  »np«  zi  bei  etwas,  mgl  zi  um  et- 
was. 2)  cp.  (iey)  a)  zusaminenlesen,  sammeln, 
od.  für  sich  auslegcn,  auswählcn,  sich  über- 
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zählen , ti  und  uvä.  b)  ep.  dazu zählen,  firr« 
not  unter  Einige,  c)  sich  gegenseitig  etwas 
herzählen,  aufzühlen  — <UaUyta&ai  sich  unter 
einander  besprechen,  sich  unlerrcden,  unter- 
halten, über  etwas  sprechen^  abs.  oder  t t Ober 
etwas,  pqxixt  vvv  oijfr’  atsfft  Xtywut&a  oder 
pqxezi  ravt«  hymuitta  herkömmliche  Formel, 
um  ein  Gespräch  abzubrechen:  lass  uns  nicht 
mehr  od.  nicht  noch  lange  hier  sprechen,  hin- 
u.  herreden,  plaudern  (sondern  den  Kampf  be- 
ginnen). 

XfqXättm  ( Xita , IXavvo),  Beute,  bes.  Vieh  weg- 
treiben, Beute  machen,  plündern,  ahsol.  und  xt, 
u.  zwar  t*  xtvog  aus  einer  Gebend.  Praedam 
ago,  populor.  Dav.  JcijJaoia,  rj,  das  Plündern. 
kti'a,  n.  ion.  X qlq,  und  cp.  und  poct.  Aij/c  (dor. 
Xatg),  (Sog,  >}  (St.  Ja/  in  Jato  1),  1)  cigentl. 
der  Lohn,  dann  die  Beute,  bes.  von  geraubtem 
Vieh,  Bculevieh,  Kriegsbeute,  Jagdbeute,  dah. 

<irüjo»roi>s  xai  Xitav,  u.  Js  tag  ßovxöXav  tpgov- 
ttjiittta  dje  von  Hirten  gehüteten  Beulerinder, 
u.  zwar  äSaata  die  zu  der  noch  ungeteilten 
Beute  gehörigen,  und  so  auch  als  hendiadyoin: 
ßozä  xal  Xitav.  Doch  auch  von  Menschen: 
J Jjtrjv  od.  Xitav  noitio&ai  od.  &io&ai  nnt 
Einen  zur  Beute  machen,  und  1 l,  z.  B.  rij* 
Xtöqav  Alles  im  Lande  zur  Beute  machen.  Aber 
Xitav  aystv  Beute  wegtreiben  u.  zwar  uvig 
Jmdm.  Sprüchw.  war  ij  Mvoäv  Xita  die  Myser- 
heutc,  von  einer  Besitzung  ohne  Verteidiger, 
die  jedem  Räuber  preisgegeben  ist,  entlehnt 
vom  Schicksal  Mysicns,  als  Telephos,  sein  König, 
abwesend  war.  Praedo.  2)  cp.  dasBculemachen, 
Plündern,  Kapern.  Praeaatxo. 

Xtialvm,  s.  Xtalvat. 

Xtlßa»  (St.  Xtß,  hl.lib-arc),  tröpfeln,  giessen,  aus- 
gicssen,  vergessen,  ti,  im  Pass.  Iropfenwcis 
lliessen,  xaxa  xtvog  von  etwas  herab,  oid  xtvog 
aus  etwas.  Im  Bes.  ep.  und  poet.  Wein  einer 
Gottheit  zu  Ehren  als  Trankopfer  aus- 
giessen, mit  und  ohne  olvov,  und  zwar  xivt 
Jiudm.  Fundo,  fluo,  libo.  (Auch  (lässig  machen, 
erweichen.^ 

Xtifi/ua,  to,  s.  Xiitpavov. 

Xetiuüv,  ävog,  6,  u.  poet.  Xei/ta§,  axog  (Xitßa), 

Muer  feuchte,  grasreiche  Ort,  Aue,  Weide,  Wiese, 
ur,  pratum.  Dav. 

Xeifttovioq,  3.  mit  bes.  Kern.  Xeifttovidf,  ctSog, 
tj,  pocL  zur  Wiese  gehörig,  yrj  feuchter Wiescn- 
booen,  ISata  xieiu  der  feuchte  Wiesengrund 
Troja’s,  aber  Nvutput  ivvigoi  XtipaivtäStg 
Nymphen  der  Teiche  auf  der  Au.  Pratensis. 
Xufttovo&tv,  cp.  Adv.  von  der  Wiese  her,  e prato. 
Xeio-yivtioq,  2.  (ye'vnov).  ion.  mit  glattem  Kinn, 
unbärtig,  imberbis.  Von 

Xtloc,  3.  (für  Xihog,  lat.  lev-is),  glatt,  geglättet, 
im  Bes.  a)  von  Oertern:  eben,  Bach,  kahl,  ohne 
Gebüsche.  Sträuche,  dah.  J.  xoittv  ebnen,  abs. 
oder  rivog,  z.  B.  xexpdav  ahgeflacht  von  Fel- 
sen, felsenlcer.  Laevis,  planus,  apertus.  b)  als 
Subst.  leta,  glatte  Stoffe,  glatte,  schlichte,  un- 
gefärbte Gewebe.  Lintea  laecia.  Dav. 
Xeiottiq,  jj,  Glätte,  laevitas. 

Xtiovoi,  s.  Xitov. 

lttxo-9-vitiat , Sp.  in  Ohnmacht  sinken,  ent- 
kräftet, ohnmächtig  sein,  Animo  linquor.  (And. 
Jur.) 

Xti.-zo-OTQttxi<c,  ion.  -hl,  fi,  und  Xnxo-axQtx- 
xtiov,  to,  versäumter  Kriegsdienst,  Nichtgcstel- 
lung,  Verweigerung  des  Contingcnts,  abs.  oder 
ini  zivu  gegen  Jmdn.  Militiae  detrectatio. 
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Xitxo-za^ia,  ij,  dasDcscrtircn,  dav.  ij  Xitxozagiov 
(itxq).  (And.  Jiit.) 

Xetxo-xpvxEto,  1)  = Xitno-&vpiat.  2)  ion.  klein- 
mülliig  werden.'  (And.  Xtx.)  I)av. 
Xttxo-tpüvia,  fj,  Sp.  Ohnmacht,  animi  dcfcctio. 
(And.  Jur)  Von 

lelxa»,  fut.  acl.  Xtitpto,  med.  Xitzpopat,  nur  ion. 
in  pass.  Bdtg  = lmpdijoopai  und  XtXiitpopai, 

aor.  2.  act.  titnov,  med.  iXtxöpqv  (ep.  in  pass. 
Bdtg),  pf.  act.  JeJoina,  pass.  XiXiippat,  Adj. 
verfi.  Xei.Tttov  (St.  Xtx , goth.  laib-a,  xaza- 
Xttppu,  bi-laib-jan,  ahd.  bi-lib-an  bleiben  => 
xtgiXttxiiv,  lat.  linqu-o,  relinquo,  licet),  1)  Acl. 
Irans.  1)  lassen,  verlassen,  sich  entfernen, 
Weggehen,  weichen,  zurücklassen,  hinlcrlassen, 

bes.  von  Verstorbenen;  übrig  lassen,  stehen  las- 

sen, schonen,  entrinnen  lassen, _ oder  auch  ver- 
schmähen, nw*  od.  xl,  z.  B.  tpdog  ijtXtoto  d.  i. 
sterben,  Shnl.  ifwjij  XiXoixtv,  näml.  otrzea,  grade 
wie  auch  Od.  11,  213  pt  zu  XiXoixtv  zu  er- 
gänzen ist.  Oft  mit  hinzugef.  Appos.  als  et- 
was, t d zi Xtvzata  als  die  letzten,  d.  h.  bis  zu- 
letzt, u.  zwar  xivt  Jmdm,  äutpi  rin  um  Jmdn. 
ixt  tiw  bei  etwas,  tv  «w  in  etwas,  Relinquo. 
rcliquum  facto,  omitto,  spemo.  2)  verlassen,  im 
Stiche  lassen,  auch  unterlassen,  nicht  bezahlen, 
und  von  Dingen:  ausgehen,  xtvu  od.  xl,  z.  B. 
xrtv  avTov  <pva iv  seiner  Natur  untreu  werden. 
Vesero,  intermitto.  II)  Acl.  intr.  ausgehen,  sich 
entfernen,  schwinden,  daran  fehlen,  £x  tivoc 
aus  etwas,  od.  Xftnii  ovii  xö  pq  ot!  ßagtiatov 
tlvai  cs  ist  betrübt  genug,  um  schwer  zu  stöhnen. 
Deficio.  III)  Pass.  u.  Med.  1)  zurückgclassen 
werden,  Zurückbleiben  (mit  und  ohne  pezöntafts, 
xazoixioltt),  übrig  bleiben,  zurück  sein,  i Xtt- 
zcipevog  der  noch  fehlende,  übrige,  of  Xitzzo- 
ptvoi  die  Hinterbliebenen,  ixt  ztvog  hei  etwas. 
ixt  ti vi  auf  etwas,  äxö  rivog  von  etwas,  xtgi 
tivos  (die  Besprechung)  über  eine  Sache.  Pro- 
cul  absum,  supersum.  2)  zurück-  oder  hinten 
bleiben,  lies,  im  Wcltlauf  u.  Wettfahren,  übertr. 
zurückslehen,  nachstehen,  niedriger  sielten,  un- 
bedeutender, geringer,  schwächer  sein,  unterlie- 
gen, abs.  oder  tivo;  hinter  Jmdm  od.  einer 
Sache,  xoJö  ztöv  xi£mv  Xeixöpivoi  die  unserm 
Fussvolk  um  vieles  nachslehcn;  schwächer  an 
Fussvolk  sind  als  wir,  auch  axo  xtvog  fern  von 
Jmdm,  u.  zwar  Sovgog  I» ijv  einen  Speerwurf. 
älinl.  wie  Ip  diaxovga  od.  xt,  xivt,  tv  tiw  in 
etwas,  xgig  u wenn  es  zu  etwas  kommt.  3) 
im  Stich  od.  einsam  gelassen  werden . gewehrt 
werden,  fern  sein  oder  bleiben,  ohne  Jmdn  sein, 
sich  trennen,  entbehren,  ermangeln,  bar  sein, 
nicht  beachten,  abs.  und  nvo'e,  axo  xtvog  von 
Jmdm  oder  etwas,  u.  zwar  iv  xivt  in  od.  wegen 
etwas.  Inferior  swn,  careo.  4)  (Med.)  etwas 
von  sich  (xt)  hlnterlassen.  bes.,  als  Andenken,  u. 
dies  ion.  mit  und  ohne  pvqpitwov  oder  pvq- 
pooova,  und  zwar  ig  x i bis  auf  eine  Zeit. 
Relinquo.  , 

Aeipfdeig,  taou,  tv  (von  Xetgtov  Lilie  u.  dies 
von  leigo'c  dünn),  cp.  lilienartig,  lilicnweiss, 
fein,  zart,  fener. 

JLeiOxdf,  3.  s.  Jijiaro's. 

itixovfyeat  (-yös) , ein  öffentliches  Amt  im 
Staate  verwalten  und  die  damit  verbundenen 
Kosten  bestreiten  (z.  B.  bei  gewissen  Volks- 
festen), ührrb.  Dienste  leisten,  Slaatslaslcn  be- 
streiten, Leistungen  tragen,  mit  und  ohne  t^ 
xoXti  für  den  Staat,  u.  zwar  xivt  durch  od. 
mit  etwas,  od.  auch  xt  etwas,  z.  B.  XnzovQyiag 
Leilurgieu  leisten,  ovvtKxatiiKa  mit  lö  Gc 
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missen,  Jlcipublicac  vcl  operam  vcl  pccuniam 
praeslo.  (N.  T.  aushelfen  u.  insbes.  opfern.)  Dav. 
XtitovQylu,  g,  1)  Leistung  für  das  Volk,  Slaats- 
leislung.  StaaLslast,  «vög  von  etwas.  Sic  be- 
standen in  Alben  in  Choregic,  Gymnasiarchie, 
Tricrarcliic,  Stannnspeisung  u.  Kriegsstcucrn  fdr 
jeden  Bürger  von  3 u.  mehr  Talenten  Vermögen. 
Mehrere  derselben  kehrten  regelmässig  wieder 
(fyxtixhoi),  und  nur  ausgezeichnete  Verdienste, 
alter  nicht  höheres  Aller,  befreiten  von  ihnen. 
Munt«  publicum.  2)  Sp.  übcrli.  Bienst,  Dienst- 
leistung. Officium  (N'.T.  aueli  der  Gottesdienst.) 
Achill,  leezovgygpu , rö.  Sp.  ein  dein  Staate  ge- 
leisteter Dienst.  jm-onjyog,  ö (tao'g,  u.  St.  Igy), 
Sp.  Diener.  Arbeiter,  im  .N.  T.  ein  Diener  Gottes 
U.  Jesu  Christi.  Dav.  inroupyixo'g,  3.  N.  T. 
dienstbar. 

Xeirgv,  ö,  die  Flechte. 

leiX<u  !Sl  tij;,  lat.  li-n  go,  ahd.  lec-chön  lecken, 
golh.  bi-laig-ön  fxilti’iuv),  pocl.  lecken,  «ros 
von  etwas. 

Xehpicvov  und  ion.  und  Sp  Xtlupta,  rö  (Itinm), 
meist  im  l’lur.,  Uehcrhlcibscl,  Trümmer,  Ucbcr- 
resle,  Des.  von  den  irdischen  Kesten  Verstor- 
bener. Id  quod  super ut,  reliquiae. 

Aeiyvc Iqiov,  rö,  ein  Kastell  im  Gau  Päonia  in 
Attika,  in  «ler  Gegend  des  heutigen  Kaslia. 
Xtiarv,  s.  Xim. 

Xtxavtov,  rö  (Demiu.  von  Xeetavg,  lat.  lanx  die 
Schüssel).  Scliüsselclicn,  patella.  (dt«. 

Xtxteoq,  3.  Adj.  verb.  zu  i* ya>,  zu  sagen,  diccn 
Xe xtexoq,  3.  (Afyo)  zum  Heden  geschickt,  beredt. 
Dicendi  pentus,  äoquens. 

Xexto,  s.  lrye>. 

Aexxov,  rö,  Aixroq,  r),  Vorgebirge  u.  Stadt  in 
Troas  am  russe  des  lila,  jetzt  Cap  Baba. 
Xexzdq,  3.  (A«yo>).  a)pocl.  erlesen,  «vög  aus  einer 
Anzahl.  Icctus.  b)  pocl.  u.  Sp.  sprechbar.  irörto 
zivi,  d.  h.  er  ist  jeder  Keile  fällig.  Dictus. 
lixTfiov,  rö,  im  Sing.  u.  1‘lur.  (St.  lex  s.  Xeya, 
lat.  hetus,  ahd.  legte r Lager),  cp.  u.  poet.  Lager, 
Delle  und  zwar  so,  dass  cs  wie  U^ogdas  ganze 
Kette,  xii'rij  die  Bettstelle  u.  evrij  jedwede 
Sehlafslälle  ist;  im  Des.  Ehebette,  Eiichond,  ua- 
J.oiördcr  längst  geschlossene,  veöyapa  der  neue; 
ihn  geschlossen  haben  l.  yg/ini,  u.  zwar  i.  «vög 
mit  Juiilm,  od.  pleonast.  auch  xo/zag  Xe'xzgov. 
Ep.  Adv.  lixzQovde,  zu  Belte.  Lcctus,  torus, 
coniugium. 

XeXaßioO-cu,  s.  Xaußuvn,  >. e XtclXg , XiXaOficu 
u.  älinl.  s.  Irtv&tiveo.  XtXaxviu,  s.  Ictoxm, 
XeXdxgtt  s.  Xayxävto. 

-AtAeyeg,  of,  aller  Volksstamm,  zerstreut  in 
Griechenland  wie  in  Klcinasicn  sesshaft  u.  unter 
andern  auf  der  Südküslc  von  Troas,  um  Pedasos 
u.  Lyrnessos.  Nach  Ilcrod.  = Rarer. 

Xe Xgddituq,  sp.  Adv.  part.  pL  zu  lav&dva,  un- 
vermerkt. allmälig.  Clam,  furtim. 

XeXgxtde,  s.  ädaxai 

XeXigftivos,  3.  cp.  ParL  eines  allen  Pf.  mit  I’rä- 
scnsbdlg  (für  XeXilg/te'vog  von  i«a>  II,  vgl.  h- 
laio/iae),  strebend,  eifrig,  begierig,  ungestüm, 
cupiilitate  plcnus. 

Xe Xoyiapivueq,  Adv.  part.  pf.  von  Xoy({opat, 
ion.  poet.  u.  Sp.,  mit  der  Berechnung,  nacli  reifli- 
chef  Erwägung,  mit  folg,  oxmg  Sv,  ratiemc  ita 
XiXoyxic,  s.  layxav to.  [tm'fa  ut. 

Xipßog,  6,  Nachen. 

livzeov,  rö,  N.  T.  (das  lal.  lintcum)  leinenes  Tuch. 
Xe^eo  u.  Xepn , s.  Xiy<o. 

A*|«S>  <•“«-,  »;  (liyca),  Ausdrucks  weise,  Art  zu 
reden,  x«ta  U(ir  wörtlich.  Dictio,  ad  verbum. 


Xeovzeg,  g, ion.,  versl.  dopij,  zsgz.  -tg,  Löwen- 
liaul,  Iconina  pcllis.  [Xeivzuog,  3.  Sp.  vom 
Löwen,  dah.  X.  Higpa.) 

AeoiTlvoi,  of,  Stadl  an  ilerOslscitc  von  Siciiicn, 
jctzl  Lcntini.  Das  Gebiet  >}  Aeovxivg,  derEinw. 
o Aeortivog. 

Aeovxiq,  eiog,  g,  mit  u.  ohne  epvlg,  eine  der  zolin 
von  klcislhcncs  eiliger icli leien  allisclicn  Pliyien. 
vleovto-xe<^»Xog(od.ov),fcstcrPlalzinPliry||icii. 
Xeovxo-tpvgq,  2.  poel.  von  Löwen  erzeugt,  ayqa 
ein  Löwcnfang,  c Icone  uatui. 

Xeovx-oitfgq,  2.  (f  idog),  iöwcnarlig,  zgv  gtvaiv 
von  Charakter,  Iconinus. 

Xi.ztedvov,  io  (ItJrm,  s.  Joxo's),  ep.  u.  poel.  gcw. 
im  Plur.,  Joclirieincn,  breite  lederne  Kiriuen, 
womit  das  Joch  unter  dem  Halse  der  Zugl liiere 
befestigt  wurde  u.  wodureli  es  mit  dem  Leib- 
gurte zusammenbing,  übcrli.  Joch.  Lorum,  quo 
cqui  collum  alligatur  iugo,  iugum. 

Xe.raioq,  3.  (JUVors),  poet.  felsig,  pracruptus 
Xix-agyog,  2.  Iiuk.  welssilch. 

Xi.raq,  tö  (Unat),  kahler  Fels,  Berg,  (Eur.  Baccii.) 
mit  und  ohncXifl'aipmvog  der  KiLliäron  (scheint 
nur  in  dieser  Form  vorzukommeii).  Jiupes. 
Xe.xldcuxdq,  3.  (tf jtiöo'ai,  mit  Schuppen  bedek- 
ken),  ion.  u.  Sp.  schuppig',  geschuppt.  Als  Sahst, 
ö l.  Name  eines  grossen  Nilfisches.  Squamatus, 
lepidotus. 

Xfitlq,  e'Sog,  g,  ion.  und  Sp.,  und  Sp.  Xixoq,  cö. 
(Jfnroi),  Scltuppc,  Schale,  Hülse,  üiicrlr.  u.  zwar 
collectiv  Scliuppeiihaul,  doch  auch  M ctnli pl allen . 
Squamac,  siliqua;  laminac. 

Xt.iQa,  ion.  -pij,  g,  ion.  u.  Sp.  der  Aussatz,  lepra. 
(Daz.  Xengas,  adof,  ö,  link,  uneben,  steinig,  lies. 
Fern,  zu  lengö g,  ö,  N.  T.  der  Aussätzige.) 

Ai: tQeov,  rö,  Stadl  im  südl.  Elis.  Ihre  Kuiucn 
südl.  vom  heutigen  Strovilzi.  Die  Ein  w.  vic.zpeä- 
tni,  ion.  AeetQegtai,  of. 

Xexv ecXioq,  s.  lenxög. 

Xexzü-yetuv,  rö,  der  magere  Boden,  solum  tcrmc. 
lenrö-Sopog,  2.  pocL  zart  gebaut. 
lenzö-pizog,  2.  poet.  feinfädig. 

As.rrrfg,  3.  und  ep.  aueli  Xe.xTtcXeoq,  3.  (lixm), 
cigll.  gcscliält.  dah.  a)  ausgcscliält.  enthülst,  II. 
20,  497.  b)  gcw.  dünn,  mager,  zart,  fein,  lies, 
äfirralfoc  schmal,  schwach,  gering,  wenig,  dah. 
bei  vorig,  loyog  u.  älinl.  auch  scliaif,  scharf- 
sinnig. Subsl.  hl  lertzöv  zezärd-at  in  dünner 
Linie  aufgcstclil  sein.  Limpidus , lepidus, 
tenuis,  macer,  teuer,  exilis,  parvus,  subtilis 
(Dav.  tcrro'rijg,  g,  Dünnheit,  übertr.  Scharf- 
sinn. XenT-ovgyeta , feine  Arbeit  machen,  fein 
unterscheiden.  Xenzo-Viäpä^og,  2.  poet.  mit 
feinem  Sande.) 

Xeniigtov,  rö,  buk.  Dem.  von  Xenvgor,  kleine  Schale. 
Xixat,  cp.  schälen,  abscliälcn,  zi,  detrdho. 
AiQvu,  g,  Flecken  in  Argolis  am  Sec  gleichen 
Namens,  in  welcher  Gegend  auch  die  darnach  be- 
nannte Af(/vaia  viaa,  aueli  verächtlich  durch 
9gippa  Argvcct'ctg  vigag,  d.  h.  das  Unlhicrd.  L. 
Hydra,  bezeichnet,  sicli  aufliiell.  Sie  war  die 
Tochter  des  Typhon  und  der  Ecliidna,  und  hatte 
neun  Häupter;  gleichwohl  erlegte  sic  Herakles. 
Ai(/oq,  g,  eine  der  Sporaden.  jetzt  Lcro. 
Aeofioq.  g,  Insel  des  ägäischcn  Meeres,  reich  an 
Weln.mil  fünf  Städten:  Milylenc.Aullssa.Pyrrha, 
Eresos,  Mclliymna,  bcs.  durch  die  äolischen  Ein- 
wanderer blühend  geworden,  jetzt  Mclelino.  Die 
Einw.  of  Aioßiot,  fern.  AeiJßU.  idog,  g,  die 
Lesbicrin.  Adv.  Araßo&ev  aus  L. 

XiaxVi  n (St.  äf}>,  If’ym),  eigll.  1)  ion.  und  pocl. 
das  Gespräch,  die  Unterredung,  das  Geplauder, 


IcvyäKios — 

llllt  avyxiqzog  auch  ausserordentlich  herufene 
Versammlung.  Sermo,  confabulatio.  2)  ep.  u. 
Sp.  der  Ort,  wo  man  zum  Plaudern  zusammen* 
kara,  dicSnrcchhalle,  Volkshcrbcrge,  ein  öffcnl- 
lichcs  und  immer  offenes  Gebäude.  Acdificium 
publicum. 

ltvyaXio$,  3.  Adv.  -eatg,  cp.  (St.  Xvy , vgl. 
Aoyods),  traurig,  elend,  hülllos,  schwach,  jäm- 
merlich, jammervoll,  schlimm,  unselig,  unheil- 
voll, miser,  -e. 

Aevxitivtp  (Xtvxog),  cp.  und  poct.  weiss  machen, 
im  Res.  vtarg  schäumen  machen,  tiW  mit  etwas. 
Album  s.  spumantem  reddo.  (Poel,  und  buk. 
auch  bleichen,  hell(  machen.) 

, 2.  (av&tta),  poct.  blüthen weiss, 
weiss,  canitie  dccorus.  llav. 

}.c  vxu »'  !Xi  5m,  ion.  weiss  aussehen , albo  eolore  sum. 
Atvxävöf,  o,  lat.  Lucanus,  Bewohner  von  Afe- 
xuviu,  Lucania  in  Unlcritalicu. 

Aivxäs,  äto g,  l)  mit  nizgij:  der  weisse,  glän- 
zende Fels,  der  von  der  unlcrgchcnden  Sonne 
noch  zuletzt  beleuchtete,  fabelhafte  Fels  dies- 
seits des  Okennos.  2)  Insel  an  der  Westküste 
Akarnaniens  mit  eiurr  gleichnamigen  Stadl,  j. 
St.  Maura.  Sic  war  urspr.  als  llalliinsc!  durch 
eine  schmale  Landzunge  (ö  Ai  vxaiiav  la&pig) 
mit  dem  Fcstlande  verbunden,  bis  ilic  Korinther, 
welche  die  Insel  knlonisirlen.  die  Landzunge 
durchstachen.  Die  Einw.  of  Atvxddiot. 
Aevx-aOxic , itiSot,  i,  rj,  mit  weissem  Schilde, 
weiss  hcschildet,  o X.  ipmg  eigtl.  Adrastos,  doch 
zugl.  sein  Heer,  dessen  Schilde  nach  argivischer 
Landesart  weiss  d.  Ii.  silberfarben  waren,  gleich- 
wie später  die  makedonischen  Kerntruppcu  nach 
ihren  weissen  Schilden  Xtvxaaxiitg  hicsscn. 
Albo  clipco  utens. 

Xfiixri,  ij  (itwxöe),  1)  die  Wcisspappel.  Mit  ihr 
pflegte  mau  sich  hei  der  bakchtschcn  Feier  zu 
bekränzen.  Populus  alba.  2)  der  weisse  Aus- 
schlag oder  Aussatz.  Vitiligo  alba.  Als  Eigenn. 
1)  Ittixd  «xra’  eine  jetzt  durch  Anschwemmung 
sehr  veränderte  Halbinsel  an  der  Mündung  des 
lloryxlhencs,  die  dem  Achilleus  geweiht  war 
(Kur  ).  2)  Aivxr)  ttxtij  bei  Her.  ein  Flecken  am 
thrakischen  Chcrsoncs,  gegenüber  von  Chalkedon, 
wo  weisse  Felsen  sind. 

Xim  ijgtz pog,  2.  poct.  mit  weissen  Rudern. 
Jtox- ijfijc,  2.  poel.  = Xtvxig.  [Ria neu. 

AevxiftfiTj f n,  Vorgchlrg  hei  Kerkyra,  Cap 
Atvxios,  o,  der  röut.  Männernantc  Lucius. 

At  vx-i.rxo^,  2.  poel.,  u.  Afvxo-.ruiAoq,  2.  poct. 
und  Sp.  mit  weissen  Rossen,  was  in  Athen  für 
besonders  stolz  galt,  überlr.  vom  Tage,  der  mit 
leuchtendem  Gespann  dahinfährt.  Albis  equis 
Utens. 

Asvxo-9-ia,  ion.  -tij.  ij,  eigtl.  die  glänzende  Cöl- 
tln.  Rein,  der  Ino  als  Mecrgöllin.  Sie  war  die 
Tochter  des  Kadntos,  Königs  von  Theben,  uud 
stürzte  sich,  von  ihrem  raseudenGcmahl  Alhautas 
verfolgt,  mit  ihrem  Sohne  Melikertes,  später  Pa- 
läiuon  genannt,  ins  Meer. 

Atvxo-Og/i |,  Tjiroe,  6,  i),  poct.  weisshaarig,  von 
den  weissen  WolTflocken,  welche  die  Bakchantin- 
nen  den  Rehfcllcn  anhcflclcn.  Candidus  Habens 
capittos. 

A«uxo-9’(öp«|,  «xog,  o,  ij , mit  weissem  Panzer, 
vlcll.  weil  sic  von  Linnen  waren,  alba  lorica 
utens. 

Xtvxö-toy,  td,  buk.  die  Levkoie. 

Xfvxo-xvfiav.  2.  poct.  weissschäumend. 
Aevxo-Aivov,  to,  ion.  u.  Sp.  Weissllachs , Unum 
album. 
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Xtvxo-Xiifag,  ou,  ö,  poel.  mit  weissem  Feder- 
husche. 

Aevxöv  ztifog,  der  eine  der  drei  Theile  von  Mcin- 
liis,  so  benannt,  weil  er  von  Sleineu,  nicht  von 
iegcln,  erbaut  war. 

Xivxdopcu,  Med.  sich  (sibi)t  weiss  anstreichen. 
Atvxö-izt)xvs , sag,  ö , rj . poel-  mit  weissen 
Ellenbogen,  weissarmig,  candtdos  habens  cubitos. 
Xevxö-xovg,  rroJof,  i,  jj,  poct.  baarfuss. 
Xevxo'-xzsgog,  2.  poct.  weissgeilügclt,  übertr.  mit 
weissen  Segeln. 

Atvxo  xaiAo§,  2.  s.  Xsvxmnos. 

Aevxoq,  3.  (St.  Xvx  in  ä/i<piXvx>],  Xvyyog,  lat. 
lucco,  lucidus,  luna,  golli.  liuh-ath,  ahd.  lioth 
Licht,  nach  Andern  von  Xiveaa),  a)  leuchtend, 
blinkend,  glitzernd,  schimmernd,  bcs.  weiss 
schimmernd,  silberglänzend,  klar,  hell,  blank, 
b)  gew.  von  der  Farbe:  weiss,  wcisslieh,  bleich, 
ti v»  von  etwas,  auch  vorn  die  Haare  bleichenden 
Alter.  Iui  Bes.  yij  X.  die  Kreide,  c)  Glück 
bringend,  dah.  1.  rjuigu  der  glücklicheTag,  beim 
Loos  (xvapog)  der  Treffer.  Davon 
Xivxa-czttpijg,  2.  poet.  weiss  umwunden. 
tjvxo-OTixroc,  2.  poet.  weissgelleckt. 
Xtvxo-atpvgog,  2.  buk.  weissfüssig. 

Xevxözrjt,  ij,  die  weisse  Farbe. 

AfvxovAAoq,  d,  Lucius  Licinius  Lucullus,  röiu. 
Feldherr,  durch  seinen  Reichthuiii  uud  seine 
Praclillicbc  bekannt. 

Xevxo-tpatjg,  2.  poet.  wcissleucbtend. 
Asvx-otpqvq,  vog,  2.  cp.  eigtl.  mit  weissen  Aug- 
brauen,  übertr.  weissflimmernd,  candidus. 
Xsvxo-xgovg,  2.  poct.  weissfarbig. 

Afvxtg/a,  tos,  ra,  l)  Stadl  in  Büoticn,  südl.  von 
Theben,  berühmt  durch  Epaminondas’  Sieg  über 
die  Spartaner  (371  v.  Chr.).  Ihre  Ucbcrrcslc 
beim  heutigen  Dorfe  Lefka.  2)  St.  in  Lakonika 
Asyx-aiAtyog,  2.  ep.  = Xi vxinnxvg.  [(Tliuc.). 

Xevxa/ia,  rö,  die  weiss  angcslricliene  Tafel  nebst 
Inhalt,  die  Bekanntmachung. 

Afvffdf  (vgl.  irios),  3.  cp.  u.  pocL  weil,  eben, 
breit,  ztizga  weit  sichtbar.  Capax,  latus,  planus, 
procul  conspicuus. 

AtvalftOf , 2.  (XivodL  poel.  die  Steinigung  be- 
treffend, ihrer  worin,  ägd  der  mit  Steinigung 
verbundene  Fluch,  Sixt]  Strafe  der  Steinigung. 
Lapidatione  dignus,  cum  lapidatione  coniunctus. 
Xtvopog,  6 (Xstia>),  poet.  die  Steinigung. 
Aevooai  (St.  itox,  ahd.  luog-em  lugen,  vicll. 
verw.  mit  Xevxög),  cp.  u.  poct.,  nur  pr.  und 
impf.,  sehen,  schauen,  spähen,  anschauen,  an- 
Micken . wahrnchmen,  übertr.  a)  seinen  Blick 
auf  etwas  richten,  (geistig)  betrachten,  b)  be- 
hüten. c)  mit  verst.  ijXwv  od.  fäs  leben,  ow 
X.  verb.  mit  9ayäv  d.  Ii.  weil  gestorben.  Theils 
abs.,  theils  ii  od.  ztvd,  oft  mit  iiinzugef.  Part, 
od.  Adj.,  u.  zwar  fg,  sni  ti,  tit  nra  od.  auch 
zivi  für  Jindn,  wie  II,  3,  109,  wo  rotiroie  aus 
olg  zu  ergänzen  ist,  ipovov  nach  Mord  blicken. 
Video,  conspicio,  adspicio,  cunsidero. 
XtvoziiQ,  ggoe,  6 (Xtva),  ion.  u.  poet.  der  Stei- 
niger, Peiniger,  Henker,  pcrcussur. 
Xtup-eipovtio  (titict),  weiss  gekleidet  sein. 

Aevtu  (s.  Inäs),  steinigen,  zivd,  mit  u.  ohne  ne- 
zooig,  lapidibus  obruo. 

Atx.aiov,  rö,  einer  von  den  beiden  ILifcnplälzcn 
Korinths,  mit  der  Stadl  durch  eine  doppelte 
Mauer  verbunden,  j.  Pelagio.  (V.  Xitaiog,  3. 
poct.  im  Lager  befindlich.) 

Atxsxobiq,  ov,  6,  ep.,  gew.  abgeleitet  von  Xix»g 
u.  sota  d.  h.  mit  hohem,  zum  Lager  bequemen 
Gras  bewachsen,  rasenreich,  grasreich,  vom 
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Flusse : grashcllig,  muUum  gramen  Habens,  «loch 
nach  Doederl.  =■  Xeiimv  itoiijrn’e  ein  Lagerbe- 
r eit  er,  da  der  Asopos  schilfreich  war.  (Ein 
fern.  Xeztnoig  anzunchmcn  ist  kein  Grund.) 
Itr-ijpijs,  2.  poet.  ans  Belt  gefügt,  bettlägerig. 
Aejcog , «os,  tö  (St.  tf'z,  s.  ify«),  im  Siug.  u. 
l’lur.,  ep.  u.  poet.  Belte,  Lager,  auch  Lager- 
stätte, Nest  der  Tliicre,  hier  auch  Xezos  svvijs 
genannt.  Im  Bes,  a)  Ehebette,  mit  u.  ohne 
vvfHpixa,  rvpipidta  Vermählung,  tö  oö*  Xizoe 
deine  Elic.  d.  h.  die,  von  der  du  sprichst,  im 
l’lur.  auch  die  Eherechte.  Eur.  Med.  642;  fiberh. 
Liebcsgenuss,  verb.  mit  dvtiäv,  oovigito&ai. 
Goncrct  die  Lagergenossin,  Verlobte,  Gattin, 
ilali.  1.  ^vornan,  u.  mit  u.  ohne  xpvmiov  das 
Kebsweib.  b)  das  Todtenbette,  die  Bahre,  zur 
Ausstellung  der  Leiche.  Adv.  Xixoadt  ins  Bette, 
zu  Belte.  Lcctus,  nidus.  torus,  coniugium, 
coniux,  feretrum. 

Uxqios,  3.  (SU«x,  vgl.  hxpimitjal.ob-liguus, 
vielt,  auch  linhcürts,  nach  Passow  von  Xiym), 
poet.  quer,  schräg,  seitwärts,  auf  die  Seite  ge- 
neigt, flberlr.  ndvru  Xt'zfia  alles  ist  schräg  u. 
quer  d._i.  wirr  u.  wüst  vor  Augen. 

A«x«i,  dos,  i)  (St.  hx,  Xiym),  poet.  die  Kind- 
betterin, puerpera. 

Äee u-xöffiov,  to,  ein  alter  Tempel  der  Töchter 
des  Leos,  die  zur  Abwendung  einer  Hungers- 
not!) vom  Vater  geopfert  wurden.  Er  stand 
im  Innern  kerameikos  zu  Athen. 

Xitov,  ovtot,  o,  dal.  plur.  ep.  Xciovei,  ep.  A(g, 
ö,  acc.  Xiv,  auch  Xiv  gcsclir.  (dies  nur  nom. 
u.  acc.).  (lat.  leo(n),  ahd.  Inco(n),  nach  Doederl. 
von  Xtia,  nach  Luc.  von  Aorm  = Xivaom),  der 
Löwe,  Leu,  früher  auch  in  Europa  zu  Hause. 
Dali,  des  Herakles  Kampf  mit  dem  nemcischen 
Löwen.  Die  Magna  Mater  aber  fuhr  selbst  auf 
einem  mit  Löwen  bespannten  Wagen.  Oft  bildi. 
von  löwenmulhigen  (leiden,  u.  selbst  von  der 
Artemis  (stall  Xiaira),  weil  sic  diesem  Raub- 
thiere  gleich  dje  Weiber  schnell  hlnwcgratft. 
Sprichw.  war  o Xitor  iv  zote  xgoßd roit 
Als  Eigenn.  1)  Flecken  an  der  Ostküste  Sici- 
liens  zwischen  Thapsos  u.  dem  Hafen  Trochilos. 
2)  Männername. 

Aetovldag,  b,  t)  Sohn  des  Anasandridas,  König 
Sparta’s,  der  480  v.  Chr.  die  Thcrmopylen  gegen 
Xencs  verltieidigte.  2)  sonst.  Eigenn. 
Xta>(/y6g,  2.  (nach  Herrn,  von  l«fo«  u.  St.  igy, 
nach  CurL  von  lato  II,  u.  igy,  s.  igyov,  so  dass 
cs  einer  wäre,  der  nacii  seinem  Belieben  han- 
delt), leichtfertig,'  unbesonnen,  audax. 

Xeaig,  ei,  o,  s.  Xao't.  ltav. 

Xeat-oqpiztQog,  2.  ion.  einer  von  ihrem  Volke, 
ihr  Mitbürger,  in  ciiium  numerum  cooptatus. 
Atat-tvxidtje,  ov,  6,  ion.  Atvtvxldng,  t)  Pro- 
clidc  u.  Nachfolger  des  Dcmaratos  als  König  von 
Sparta  seit  491.  2)  sonst  Eigenn. 

Aeeo-opd^og,  2.  poet.,  ion.  Xao-q>6<foq,  2.  (<ptpo>), 
das  Volk  tragend,  am  meisten  passlrt,  mit  u.  ohne 
odo s,  die  Hccrstrassc,  o populo  frequentatus. 
i-nytn  (nach  i’assow  urspr.  Ein  Wort  mit  Xiym 
[St.  A«x]  legen,  Curl,  denkt  an  Xay  in  Xayagö s), 

1)  inlr.  aufliören,  zu  Ende  gehen,  endigen, 
ruhen,  sich  legen,  nachlassen.  ablassen,  los- 
werden, entwachsen,  theils  aus.  od.  mit  Ir 
Tin,  xatä  ti  bei  etwas,  if  itöt t wann,  iv&tr 
wo,  theils  mit  Partie.  Desino,  demsto , finior. 

2)  ep.  Irans,  aufliören  lassen,  beruhigen,  stillen, 
xl,  u.  Ti  tirot  etwas  von  etwas  abhallen.  Ces- 
rare  facio. 

Artda,  ion.  -4»jd>j,  ij,  Tochter  des  Theslios,  Ge- 


- Xtjftr). 

mahlin  des  Tyndareos,  Geliebte  des  Zeus.  Mutter 
des  Kastor  und  Polydcukes,  der  Helena  und  Kly- 
tämnestra. 

Xtjifarov,  auch  Xtidavov,  to,  ion.  orientali- 
sches Baumharz  od.  Gummi,  ladanum. 

Xgiopai,  poet.  = AijfJopai,  w.  s. 

Aijö« iavoi,  3.  Sp.  vergessen  machend.  Zu 
AtjOoj,  ij,  dor.  Add«,  u.  poet.  Ncbenfl'.  (dor.) 
XiciXoovvtc  u.  A tfOfiotJvva,  XijOziq,  ra>s,  ij, 
das  Vergessen,  die  Vergessenheit,  Vergesslich- 
keit. theils  abs.  ptra  Xg&iji  in  Vergessenheit, 
Xij&qv  ixtfv  in  Vergesslichkeit  versunken  sein, 
theils  tivog  von  etwas,  lv  Xtj&g  tivöi  elvai  et- 
was vergessen,  älinl.  Jij’Dijv  rjvö«  noitia&ai 
etwas  in  Vergessenheit  stellen , aber  litnonir 
es  in  Vergessenheit  bringen,  ähnl.  lijogootiva» 
9ie9a t machen,  dass  man  sie^  (verst.  avrmr) 
vergisst,  auch  mit  dopp.  Gen.  vmov  (Gen.  des 
Mittels)  u.  träv  xoxmv  (Gen.  der  Wirkung). 
Auch  «x  noXiptor  rar  vvv  aus  den  eben  be- 
endigten Kämpfen  heraus,  d.  h.  nach  iliucn,  od. 
Xrjattv  fsjciv  t»  etwas  vergessen.  Personif. 
tö  Atj& jjs  vitoQ  der  Trank  der  Vergessenheit. 
Ublivio.  Von 
Azjdsu,  s.  Xar&ürto. 

Aijidg,  aiot,  ij  (Xrjic,  s.  Xtia),  ep.  die  Erbeu- 
tete, die  Gefangene,  femina  capta. 
Xtii-ßözeiQa,  ij  (Xjtor,  ßbaxm),  cp.  saatab- 
weidend,  saatverwüstend,  depascens  segetem. 
Aijfgco,  u.  als  Dep.  med.  -o/tat,  pf.  XiXgapui 
(mit  pass.  Bdtg),  aor.  t.  iXgioafirv,  3 sing.  ep. 
Aijiaaaro,  inf.  (ep.)  Xqioeaa&at  (iiji'e),  Beule 
machen,  plündern,  rauben,  dah.  a)  zur  Beute 
machen,  als  Beute  fortführen,  erbeuten,  im 
Kriege  gewinnen,  b)  ausplündern,  verwüsten, 
verheeren.  Theils  abs.  z.  B.  Xtpio/itrov  fijv 
vom  Raube  leben,  theils  zi  od.  tivd,  u.  zwar 
«x  tivos  aus  etwas,  xagd  ritos  von  Jmdm  aus. 
Praedor,  praedam  ago,  rapio,  populär. 

Xtilg  u.  Aij (g,  lios,  s.  Xtia. 

Xrpov,  tö,  dor.  Xaiov  (nach  Doederl.  v.  Xda>  I, 
nach  den  Allen  = yiiiov),  die  auf  dem  Felde 
stehende  Frucht,  Feldfruchl,  auch  das  Frucht- 
feld, Xijiov  oirov  Getrcidelcld.  Seges. 

Xrparrnj , rjgot,  ö,  ep.,  u.  XglaztoQ,  ogo s,  ö, 
ep.  (Aijfjopai),  1)  Adj.  räuberisch,  plündernd. 
2j  SulisL  Beulemacher,  Plünderer,  lies.  See- 
räuber. Dies  zu  sein  gegen  nicht  befreundete 
Ausländer  galt  nicht  als  schimpflich.  Praedator. 
Xrjtazoq,  3.  u.  verk.  Xciazoq,  3.  (Xr/igopai), 
cp.  was  zu  erbeuten  ist.  sich  leicht  erbeuten 
lässt,  praedando  parabilis.  [praedatio . 

Aiji oriig,  «os,  ij,  ion.  das  Bcutcmachen,  Plündern, 
Xt) lOzatf/,  6,  s.  iijiotijj. 

Aderig,  iSos,  ij,  ep.  Beulemacherin,  praedatrix. 
Xpizov,  tö  (Aijo's,  Aoo's),  (ion.)  bei  den  Achäern : 
das  Gemeindehaus,  Stadthaus,  curia. 

X rjxv&of,  ij  (nach  Doederl.  v.  fXaior  u.  SL  *v&, 
Ktv&a,  die  Oel  bergende,  nach  Lob.  v.  Xtj xlm 
[vgl.  Aax«ai|  od.  Xixoe  [vgl.  Arxa’nov]),  eine 
gehenkelte üelflaschc  zum  Anhängen, Iccytlius. 
(Demin.  dav.  Xqxv&iov,  tö.)  Als  Eigenn.  Atj- 
xi’&og,  g,  Gasteil  bei  Toronc  in  Makedonien, 
j.  St.  Kiriaki. 

Xnfta,  tö  (Xäa  11),  ion.  u.  poet.  Wille,  Begehr, 
Willenskraft,  Mutli.  Entschlossenheit,  Verwegen- 
heit, Dreistigkeit,  mit  u.  ohne  tpQtrür,  auch  im 
Plur.,  jiijtjöiov  Xijfi a der  Mutter  arge  Art,  vn 6 
lifftortos  aus  Muth.  Auch  concrct:  dreiste  Seele. 
Animus  fortis,  audacia.  \lippio.  Von 

Xrificuo,  Sp.  Triefaugen  haben,  blödsichtig  sein, 
Xrjftg,  ij  (eigll.  yirjpij  in  yXapvgoi  und  yXdgiav 
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triefäugig).  Sp.  Augenbutter,  übcrlr.  ein  Dorn 
im  Auge,  Pfanl  Im  Fleische,  gramia. 

Xifftpia,  tö  (St.  Xaß,  Xa/tß dvm],  das  Empfangene, 
Einnahme,  Gewinn,  persönlicher  Vorlnell, 
Profit,  im  Bes.  der  aus  dem  Staatsbeulel,  i.  B. 
die  Theorika  od.  der  Gerichlssold.  Lucrum. 

Xnuvioxot,  o (iijvos),  Sp.  wollenes  Band,  wollene 
Binde. 

Aqfivog,  ij , Insel  im  Norden  des  ägäischen  Mee- 
res, wegen  des  feuerspeienden  Berges  Mosychlos 
dem  Hcphästos  geheiligt  u.  Aufenthaltsort  des- 
selben, später  unter  Athens  Oberhoheit,  jetzt 
Stalimenc.  Die  Einw.  o£  Aijftvioi,  vom  Adj. 
Aqpivioc,  3.  lemnisch.  Sprichw.  A.  fpyaGreuel- 
thalen  (llerod.  6,  138),  u.  «öp  ein  starkes,  ver- 
zehrendes Feuer,  doch  Soph.  Phil.  800  vom 
Mosychlos  (s.  oben). 

Xijv,  s.  iofflll. 

At'ivatov,  tö,  ein  dem  Dionysos  geweihter  Bezirk 
in  Athen,  südlich  von  der  Akropolis,  mit  zwei 
Tempeln  des  Gottes  u,  dem  ihm  geweihten  Thea- 
ter, inl  Arjvaito  zur  Aufführung,  Kunstproduc- 
tion  im  Theater.  (Von  Aijvöp,  n,  N.  T.  die  Kelter.) 

lijvot.  tö,  poet  (lana)  die  Wolle. 

J tö  (Xayidva >),  Bürgerliste. 

lijht.  v,  1)  (äij'yo)),  poet.  das  Aufliören.  2)  (Aay- 
ava)  a)  das  Anhängigmachen  einer  Klage,  b) 
er  Anlhcil. 

iij.vttog,  s.  Xufißdvco. 

lijitrds,  3.  zu  fassen. 

IriQiai  (tijpof),  nicht  geschcidl  sein,  thöricht 
schwatzen,  ungereimte  Dinge  reden,  Possen 
treiben,  mit  der  Neg.  das  Ding  beim  rechten 
Namen  nennen,  abs.  od.  vt vi  u.  und  rivop  mit 
Jmdm,  xa  noXXd  meistens,  nugor. 

AtiQiaat,  al,  s.  Actgioa. 

6 (Abstammung  unbekannt),  u.  Xr,Qi)fta, 
xö  (iijpfm),  leere  Possen,  Tand,  Geschwätz,  auch 
von  Personen  als  abslr.  pro  concr.;  Schwätzer, 
Windbeutel,  aber  riva  Xrjgov  cxnoö  nxvvvai 
Einen  d.  h.  die  Erzählung  von  Einem  als  leere 
Possen  erweisen,  u.  zwar  *pdp  « im  Verhält- 
nis zu  etwas.  Nugae.  Dav. 

Irjp-oidije,  2.  läppisch. 

Xqo/soavva,  dor.  s.  Irj&r/. 

Xqateia,  q.  Räuberei,  hes.  Seeräuberei,  Plündern, 
im  Plur.  Streifzüge,  Xqotitaq  xoi cCo&ai  Plünde- 
rungen machen.  Im  Des.  Räuberleben.  Latroci- 
nium,  piratica.  _ Von 

X%ateva>  (Xqe rijp),  Bauhzügc  machen,  Räuberei 
treiben,  rauben,  plündern,  ausplündern.  Im 
Bes.  den  kleinen  Krieg  führen,  der  in  lieber- 
fällen,  Streifzügen  u.  s.  w.  besteht.  Dem.  4,  23. 
Abs.  od.  ti,  xivd,  u.  zwar  £x  tivop  von  wo  aus. 
Praedas  ago,  vasto. 

XrjötriQiov , tö,  die  Räuberbande,  praedonum 
agmen.  (Auch  das  Streifcorps.)  Von 

XqOzqg,  ov,  6 (lvt[ouai),  der  Räuber,  Plünderer, 
auch  als  Adj.  mit  «»ijp.  Im  Bes.  a)  Seeräuber, 
Kaper,  Thuc.  2,  32.  3,  51.  b)  Streiftruppen,  auch 
Freibeuter,  oder  Leute,  denen  das  Kriegshand- 
werk nur  Mittel  zum  Raulien  u.  Plündern  ist 
(Dem.  2,  19);  im  übertr.  Sinne,  wie  unser: 
Räuber,  od.  als  Schimpfwort  vom  Alles  wagenden 
u.  jeder  Gefahr  trotzenden  Uebelthäter  (Soph. 
Phil.  643).  Latro,pirata,quipraedam  faciL  Dar. 

/tyOTtxdg,  3.  u.  XtjOzQixbg.  3.  räuberisch,  tpo- 
jia  X.  nach  Art  der  Räuber,  X.  litpiSiov,  das  lat. 
dolon,  der  Stockdegen,  ij  Aperptxij,  mit  u.  ohue 
TjfiioXia,  das  Raubschiff.  Subst.  tö  X.  das  Raub- 
esindel, d ie Kaper.  Praedatorius, latrocinia.  Adv. 
TjOttxdis,  Comp.  XgvutimTifor,  nach  Art  der 


Seeräuber,  raubschilfartig,  fot rocinii  more.  Da- 
zu als  bes.  fem.lipJT p/p,  ij,  das  Raubschifl. 

Xqaztq,  >},  = Xq&q,  w.  s. 

Aqzai , ovs.  q . voc.  Aqzoi . dor.  Aaxai , Leto, 
Tochter  des  Köos  und  der  Phöbc,  von  Zeus 
Mutter  des  Apollon  und  der  Artemis,  die  sic 
(zunächst  die  Artemis)  unter  einer  Palme,  einem 
Lorbeerbäume  u.  einem  Oelbaume,  welche  ihre 
heiligen  Zweige  schützend  über  sie  streckten, 
gebar.  Aegypt.  die  Mut,  lat.  Latona.  Adj.  dav. 
Afiupog,  3.t  _ 

Xypptq,  t cos,  V (Xrjipopai),  das  Nehmen,  a)  die  Er- 
greifung, Besitznahme,  Einnahme,  b)  das  Erhal- 
ten, die  Forderung,  vivöt  von  etwas.  Captio. 

Xuito/xai  (nach  Doederl.  intens,  von  dxio/iai, 
äxfq),  poet.  Dep.  pass.,  aor.  2.  iuda&i j»,  ep. 
Xido&qv,  3 plur.  Xiuothv  st.  IXiäod qaav,  cp.  1) 
seitwärts  abbeugen,  ausbeugen,  sich  entfernen, 
entrinnen,  entweichen,  Weggehen,  entschwinden, 
mil'Od.  ohne  vnai&a.voocpi,  tlieils  abs.,  theils 
Timt  vor  Jmdm,  od.  an 6 rivoj  aus  etwas,  dgmi 
Ttvt  um  Jmdn,  ft  ti  wohin.  In  obliquum  seccdo. 
2)  sich  hinabwärls  beugen,  lallen,  ausgleiten, 
sinken,  mit  od.  ohne  «pijvijp,  theils  abs.,  tlieils 
n goxi  TIVI.  Veorsum  labor,  collabor. 

Xiäv,  ion.  u.ep.  Afi?v  {?]  (nach  Gurt.  u.  Naegclsb. 
vom  St.  t«  in  Xda>  II  wollen,  nach  Verlangen, 
so  viel  du  willst),  1)  gewaltig,  sehr,  zu  sehr, 
allzusehr,  zu  keck  u.  s.  w.  (=>  dem  spätem 
dyav)f  überh.  sehr  stark,  heftig,  ganz  u.  gar, 
1.  itSövai  /letaßoXelt  die  grössten  Veränderungen 
herbeiführen.  Auch  mit  dem  Artikel,  der  all- 
zugrosse, allzuengc.  Nimis,  t aide.  2)  mit  xat 
am  Anfang  des  Satzes  wie  x«l  pdXa  und  ge- 
wiss, und  allerdings,  ja  gewiss,  wo  es 
sich  auf  einen  nicht  ausgesprochenen  Gedanken 
bezieht,  der  sich  aber  aus  dem  ganzen  Zusam- 
menhang ergiebl,  cigll.  nicht  nur  ein  wenig, 
sondern  so  sehr  du  willst,  und  zwar  sehr, 
und  dazu  s^hr,  freilich,  allerdings.  Eben- 
so mit  yi  gar  sehr.  So««. 

Xläqöq,  3.  (nach  Doederl.  zu  «Xi q,  nach  An- 
dern st.  yXiagat),  ep.  lau,  warm,  übertr.  mild, 
gelind,  angenehm.  Calidus,  tepidus,  plaeidus, 
tucundus. 

Xtßa , s.  Xißaf. 

Xißavoq,  6 u.  ij,  1)  Ion.  YVelhrauchbaum.  Turi- 
fera  arbor.  2)  poet.  u.  N.  T.  der  Weihrauch,  der 
hes.  aus  Syrien  u.  Arabien  kam.  Tus.  (Als  Eigenn. 
Aißavoq,  6,  ein  hohes  Gebirge  in  Phöuikicn  u. 
Coclesyricn.)  Dav. 

Xtßavattöc,  6,  ion.  der  Weihrauch,  ein  weissgclb- 
liches,  halbdurchsichtiges  Gummiharz  roraA/ßa- 
vop  (w.  8.),  als  Räucherwerk  (wie  noch  jetzt) 
bei  religiösen  Ceremonien  gebraucht.  Tus.  Dav. 

Aißavatto-fpoffog,  2.  (tpigm),  ion.  Weihrauch 
tragend,  xiggaxa,  wahrsclt.  die  Küste  von  Aden ; 
tun  f er. 

Xlßäg,  diot,  i)  (Xu'ßa),  poet.  mit  metapl.  gen. 
Xißot,  u.  acc.  Xißa,  jede  tröpfelnde  Feuchtigkeit, 
Tropfen,  Sangvmv,  flberli.  Gewässer,  ftp«  bei 
Sopn.  Phil.  1215  der  heilige  Landesstrom  Sper- 
clieios.  Gutta,  Hquor.  (Dafür  poet.  Xißot,  *ö.) 

Aißiog,  das  lat.  Livius. 

Aißyq,  ii,  Libyen;  von  Einigen  als  ein  Tlieil 
Asiens,  also  nicht  als  eigncrVVeltlhcil  betrachtet, 
bezeichnet  cs  1)  ganz  Afrika,  2)  den  Tlieil  an 
der  nördlichen  Küste  von  Afrika,  der  sich  von 
den  Syrten  od.  von  Numidiep  an  bis  nach  Aegyp- 
ten erstreckte  und  die  Landschaften  Kvrenäa, 
älarmarike  u.  den  libyschen  Nomos  in  sich  be- 
griff, wie  denn  schon  llerod.  Libyen  von  Asien 
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ilurcli  den  arabischen  Meerlinsen  getrennt  sein 
lässt,  wogegen  Andre  den  Ml  als  Grenze  an- 
nalnnen  und  also  einen  Tlieil  Aegyptens  zu 
Asien,  einen  andern  zn  Afrika  rechneten.  Seine, 
äusscrslc  Südgrenze  bildet  hei  llcrod.  llabcseli 
(Abyssinien).  3)  der  libysche  Nomos  allein,  il.  h. 
der  westlich  an  Aegypten  angrenzende  Tlieil 
A frika’s,  auch  »;  Atßvn  i j 'Eli rjvtttij  genannt, 
wie  denn  auch  llom.  aas  an  Aegypten  angren- 
zende Küstenland  bis  an  den  Okeanos  darunter 
versteht.  4)  jj  Iv tos  Atßvg,  L.  inferior,  das 
ganze  innere  Afrika  von  den  Säulen  des  lle- 
rakles  bis  an  die  lirenzen  von  Asien  im  Regens, 
zur  Nord-  u.  Uslküsle.  Her  Einw.  Aißvq,  oos, 
v,  bcrülinil  bes.  in  Kyrenaike  u.  Barka  wegen 
ihrer  trefllicben  l’ferde  und  der  Kunst  im  Well- 
rohren. Fern,  dazu  Aißvooa,  ij,  dali.  von  den 
tiorgonen,  welche  jeuseil  Libyens  auf  Inseln 
in  der  Nähe  der  llespyriden  wohnten.  Adi.  Al- 
ßvxoq,  3.  Aißvxöv  oe(i05  das  libysche  Geliirgc, 
welches  sich  llerodot  bis  an  die  Sfldküsle  Li- 
byens reichend  (s.  oben)  denkt.  Jetzt  heisst 
der  Osll.  Bergzug  (vom  Delta  bis  jenseits  Theben) 
Rubel  Mokaltam.  Er  wird  von  llcrod.  zu  Ara- 
bien gerechnet,  während  der  west),  nach  ihm 
zu  Aegypten  u.  nicht  zum  eigll.  Libyen  ge- 
hörte. 

Xiyn,  s.  liytif.  Dav. 

Ai yalvat,  ep.  u.  poct.  hell  schreien,  hellstlnnuig 
sein,  clare  clamo. 

Aiyyoptxa,  r«,  das  Rebiet  der  Lingonen,  eines 
Volkes  ccllischer  Abkunft  am  Fuss  der  Vogesen 
u.  um  die  Ouellen  der  Matrona  u.  Mosa. 
Xiyyat,  aor.  1.  Uyit  st.  fliy{t  (St.  hy,  vgl. 
hyv'e),  cp.  laut  rauscheu,  schwirren,  tönen, 
nono  acute. 

Aiy<fi?v(nach  Ducderl.  aus  Itiyä/gv  von  la'xfiv), 
ep.  Adv.  eigll.  leckend,  d.  i.  oberflächlich  be- 
rührend,, streifend,  strictim. 

Xiyvvg,  voi,  ij,  poct.  der  Bauch,  Uualui,  oiigoip 
leuchtend,  vom  Fackelschein  bei  den  Fcstzügcn 
auf  dem  Parnassos,  fumus. 

Xfy v§,  Jiytf«,  hyv,  u.  daraus  verl.  ep.  u.  poct. 
Xiyvooq,  3.  hell  oil.  laullöneud,  hell  stim- 
mig, laulsingend,  hellklingend,  laulkreischend, 
heil  pfeifend,  heUseh  wirrend,  sausend,  milxvefwv 
hell  säuselnd.  Stridulus,  argutus.  Adv.  Xiyä 
(st.  hyia)  u.  Xtyioif,  laut,  hellauf,  helltönend, 
vernehmlich,  also  auch  kräftig  u.  nachdrück- 
lich, clare. 

Alyvq,  oof,  <5,  ein  iberisches  Volk  zwischen 
Pyrenäen  u.  Ithonc,  ösll.  bis  Toscana.  Ligurcs. 
Xtyv-tp&oyyoq,  2.  cp.  von  heller,  lauter  Stimme. 
Jiyibfuvo;,  2.  cp.  von  heller,  gellender  Stimme. 
XhjV,  s.  llav. 

lt&a£a,  Sp.  = It&oßaltm,  steinigen. 

XlO-a%  (rj,  nsof,  ö,  ij,  cp.,  AfJ>eog,  3.  ep.,  u.  Xi- 
O-ivoq,  3.  (iitJoj),  steinig,  steinkantig,  steinern, 
von  Felsen,  von  Stein,  aus  Stein  gehauen  od. 
gemacht,  lidiva  ivtä  von  Rias  od.  Glasporzellan, 
l.  tatrjxe  er  steht  als  steinerne  Bildsäule  da. 
l.apideus,  saxeus. 

Xilpciq,  «dos,  ij,  ep.  (ii'tJoe)  Stein;  poet.  auch 
Steinregen. 

XitHöiov,  rd  (li&os),  Steinchcn,  lapillus. 
It&o-ßolia , Sp.  mit  Steinen  werfen,  steinigen. 
Xi9-o-ßoXoi,  of  die  Slcinwcrfcr,  Krie- 

ger, w elche  unterschieden  von  den  Schleuderen! 
die  Steine  aus  freier  Hand  warfen,  51«  lapides 
miitunt.  (Dag.  liOoßolo;,  2.  poct.  gesteinigt.) 

Xi  Ho-tldftos , 6 (öipm) , Slcinarhcitcr,  Maurer, 
faber  lapidarius. 


Xi9o-xoXXqtoq,  2.  Ixolläto),  poct.  u.  Sp.  mit 
Steinen  gekittet,  bei  Sopli.  starr;  sonst  auch:  mit 
Edelsteinen  besetzt;  c lapiilibvs  congtutinalus, 
getumis  distinctus. 

Xt&ö-XevOToq,  2.  (Itvto),  poet.  gesteinigt,  "Aggs 
der  Slcinigungsmord,  in  heroischer  Zeit  ent- 
weder als  von  Fürsten  verhängte  Strafe,  od.  als 
gewaltsame  Ei  mordungdiirch  die  tobende  Menge. 
Lapidum  coniectione  cffcctus. 

XtO-o-Xöyrpua , rö  (-toyf’co),  Bau  mit  Steinen, 
Mauer,  jiarics  lapideus. 

Xi9o-Xoyoq,  i (liym)  - lidoddpos. 

Xt9oq  [/],  <5  u.  ep.  auch  ij,  Stein,  Slcinldock, 
Gestein,  Felsen,  steinerner  Sitz,  Feldstein,  als 
VVurfwalTc,  It'Dov  (Ren.  des  Stofls)  aus  Stein. 
Im  Bes.  a)  der  Edelstein  b)  die  Sichtscheibe, 
der  steinerne  Diskos,  c)  als  Sinnbild  a)  des 
Harten,  Gefühllosen,  dali.  119 ov  uvd  xottiv 
Einen  uneinplindlich,  llicilnahmlos  machen,  Einen 
zum  Stein  verstummen  machen,  ß)  der  Festig- 
keit, Standhaftigkeit.  Lapis,  saxum. 
Xi9o-axtUfqe,  2.  (anäto),  poct.  ägpis,  durch 
Wegzielien  euics  Quadersteins  entstandene  Bitze, 
eotusis  saxia  /actus. 

Xt96-0tQ<uTog,  2.  (arptorwui) , poct.  steinge- 
mauerl,  xoilov  Gcwöllie  von  Mauerwerk,  lapidi- 
bus  constratus.  (N.  T.  auch:  Fussboden  von  mu- 
sivischer Arbeit.) 

XtHa-toftiftt,  of  (tiuve o),  die  Steiubrdchc,  bei 
llcrod.  bes.  die  von  Tura  u.  Massarah  in  Aegyp- 
ten, lapicidinae. 

XiÖ--ovQyöq,  2.  (St.  igy),  zum  Behauen  der  Steine, 
gehörig.  Sulisl.  ö,  Steinhauer,  Steinmetz.  Qui 
lapides  elaborat.  [porto. 

).i9o-y>o</iat,  Steine  herbeitragen,  lapides  com- 
Xixftäat  I lixuöi  - lixvov  die  Fultcrschwlngc), 
ep.  worfeln,  d.  i.  das  Retreide  mit  der  Wurf- 
schaufcl  reinigen,  vanno.  (N.  T.  auch  zermal- 
men.) Dav.  _ [niger,  Ventilator. 

XixfiqtTKf,  ijjof,  ö,  cp.  der  Worller,  Gclrcidcrei- 
Xixvo-cpoQoq,  o (tpega),  Kislenträger,  insbes. 
wer  den  heiligen  Korb  (llxvov),  worin  dem 
Bakchos  und  andern  Collheilen  die  Erstlinge 
der  Feldfrucht  dargebracht  wurden,  bei  bak- 
chischcn  Festen  und  Mysterien  in  Proccssiou 
trägt,  »vinnum  mysticam  ferens. 

XtXQiipt q frs).  (s.  zu  liypiof) , ep.  Adv.,  mit 
einem  Scilensprungc,  seitwärts,  ex  obliquo. 
XiXaiofuu  (für  U-laa-jopai,  rcdupl.  aus  lato  II), 
ep.  Dep.,  nur  im  Präs.  u.  Impf.,  heftig  begeh- 
ren v verlangen,  streben,  wünschen,  sich  sehnen, 
tivo's  nach  etwas  od.  mit  lnf„  ctipio. 

Xlputivm  (lijid;),  ion.  Hunger  leiden,  fame  laboro. 
Xinrtv,  iv os,  6,  dal.  plur.  ep.  auch  lipivtoei 
{ Itißto ),  der  Hafen,  die  Meeresbucht,  auch  mit 
hinzugef.  tFoJadffijs.  (Der  innere  Tlieil,  wo  die 
Schiffe  anlrgen,  liiess  opjioe.)  Ucberlr.  a)  von 
der  Gestalt,  eine  felsige  Bucht,  Sopli.  0.  B. 
420.  b)  vom  Zwecke:  o)  weile  Fläche,  zur 
Beobachtung  der  dorthin  sich  sammelnden  Vögel, 
Sopli.  AnL.  1000,  od.  vom  Schlund  des  Hades, 
der  die  Todten  aufnimmt,  od.  v.  lokastc,  welche 
für  Vater  (Laios)  u.  Sohn  (Ocdlpus)  ein  ge- 
meinsamer (ot»röe)  Hafen  isL  ß ) als  Zufluchts- 
ort, Schirm stälte,  wie  auch  bei  uns  Hafen 
gebraucht  wird.  Partus,  convdlUs,  rcccptacvlum, 
perfugium. 

lipijoos,  3.  buk.  mit  Hunger  verbunden.  Auch 
als  Beiname  von  ’EiriSavfos,  einer  Stadl  in  La- 
konien. 

Xiftvd^m  (lipvg) , Sp.  einen  stehenden  See  bil- 
den, stagniren,  nicht  abflicsscu,  stagno. 
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Aifivm,  s.  U ßvq.  Dav. 

Xt/ivaioq , 3.  ion.  in  Sümpfen  lebend,  öpvibts 
Sumpfvögel,  aquatilis.  (Dazu  buk.  die  bes.  fein. 
Ultras  u.  Upvijus.)  Als  Eigenn.  Ai /urteilt,  q, 
Klecken  iin  nördl.  Akarnanien,  nicht  weit  vom 
ambrakisclicn  Meerbusen,  j.  Ruinen  von  Kcu- 
troinalia.  Von 

Xiftrq,  q,  dor.  -va  (Itißco),  1)  stehendes  Wasser, 
ausgetretenes  Flusswasser,  Sumpf,  Teich,  auch 
künstliches  Wasserbecken,  ferner  ein  in  Folge 
einer  Ucberschwemmung  die  Thalebene  bedek- 
kender  See  (II.  21,  317);  überb.  Sen,  Landsee, 
z.  B.  Tliuc.  4,  93  vom  Kopalssee.  Im  Bes.  mit 
’AiSqs  vom  achcrusiscben  Pfuhl  der  Unterwelt, 
mul  so  auch  bei  Luk.  ohne  allen  Zusatz  vom 
Wasser  der  Styx.  Palus,  stagnum,  lacus.  2) 
Nur  bei  llom.  a)  Bucht  des  Okeanos  (Od.  3,  1). 
h)  überh.  Meeresbucht,  Sund  zwischen  zwei 
nahen  Ufern  (bei  Acgae  u.  zwischen  Tenedos 
il.  Imbros,  II.  13,  21.  32.  24,  79).  Fretum.  Als 
Eigenn.  Ai/uvzu,  al  (eigll.  die  Sümpfe),  Platz 
in  Athen,  dessen  Flüche  sich  allmählich  nach 
dem  llissos  zu  ahscnklc.  Hier  standen  zwei 
Tempel  des  Dionysos,  wovon  der  eine  uralte 
nur  einmal  im  Jahre  am  Hauptlage  der  An- 
Ihoslericn  geölTnet  wurde. 

L/tv-ovgyde,  2.  Sp.  in  Sümpfen  arbeitend. 
XifiV-tdtfqc,  2.  (iläog),  secartig.  Subst.  rö  A.  die 
scearlige  Natur.  Ad  lacum  pertinens. 
Xifto-Shvqq , ijzog,  6.  q (ttvqoxa),  poch  vor 
Hunger  sterbend,  fame  moriens. 

Xi/uo-xzovia , n (xztivm) , im  Piur.  Fasten, 
Hungerkur,  intdia.  (V.  Xipo-xzov/a,  hungern 
lassen.)  < 

Xi/toq,  6 (U-tzxaput , nach  Andern  von  hina), 
Gier,  hes.  a)  Essgier,  Hunger,  »jiö  (roö)  Aipoü, 
lifii  aus,  vor  Hunger;  Mangel  an  Nahrung  und 
Lebensmitteln.  HungcrsnoLli.  Ii)  Verlangen,  tp- 
noitiv  zivi  Jindm  erregen,  und  zwar  rwv  nag 
tpoi  nach  meinen  Gunstbezeigungen.  Farnes. 
Airdoq,  q,  1)  Stadt  auf  der  Insel  Rhodos,  j. 
Lindo.  Die  Einw-  of  Airtfioi.  2)  AivSioi,  ot, 
Gegend  um  Gela  in  Sicilien. 

Xtreoq,  3.  zsgz.  Xivovq  (llvav) , leinen,  aus 
Leinen  od.  Flachs  gemacht.  S-i»oa|  Linnenpan- 
zer, wo  die  Fasern  des  Flachses  filzartig  bear- 
beitet waren,  was  einem  solchen  Panzer  be- 
deutende Festigkeit  gab.  Lineas. 
Xtvo-tfexoq,  2.  (dfai),  poet.  mit  (dächsenen) 
Stricken  gebunden,  laUvoi  Ankertaue.  Lina 
vinctus.  (Dafür  poet.  Uvd-itopog,  2.) 
Xiro-frvioqq . qxo; , ö,  cp.  linnengepanzert  (s. 
Uv ias),  lineo  thorace  indutus. 

Aivri-xpoxos,  2.  poet.  von  Flachs  geweht,  leinen. 
Xlvov  [7] , to  (lat.  linum,  gotli.  lein  Leinwand, 
alul.  hn  Flachs),  1)  die  Lcinpllanze,  der  Lein. 
Flachs,  AiVoo  axigua  Leinsamen,  und  2) 
alles,  was  aus  Flachs  bereitet  ist,  a)  Faden, 
Schnur,  insbes.  <*)  die  Angelschnur,  wenn 
sie  auch  nicht  aus  Flachs,  sondern  aus  Pferde- 
haaren verfertigt  ist.  ß)  Lebensfaden,  Fa- 
den der  Geschicke,  den  die  Schicksalsgöt- 
tinnen  den  Menschen  spinnen,  b)  das  aus  Fä- 
den geflochtene  Zuggarn  oderNelz  der  Fischer, 
c)  das  aus  Flachs  Gewehte:  Leinwand,  Lin- 
nen, inshes.  Leintuch,  leinenes  Betttuch,  Bett- 
laken. I.inum,  rete,  linteum.  (Im  N.  T.  auch 
der  Docht.)  Dav. 

Xivo-.TÖqog,  2.  (nogivopai) , pocL  durch  die 
Sepel  streichend,  per  velum  transiens. 
Xivo-xrigog,  2.  poet.  mit  leinenen  Segeln. 


— Xig.  477 

Xivog-gatpqg.  2.  poet.  von  Leinwand  zusammen- 
gesetzt. 

Xivoq,  d,  auch  Aivoq,  cp.  u.  ion.  der  Linosgesang. 
eigll.  ein  Klaggesang  um  einen  Jüngling,  den 
ein  vorzeitiges  Geschick  dahingcraflt,  d.  Ii.  um 
das  Ersterben  der  blühenden  Natur,  welche 
der  Glut  des  Hochsommers  od.  der  Kälte  des 
Winters  erliegt,  dann  aber  auch  als  Vulkslied 
bei  freudigen  Anlässen  u.  Volksfesten  gesungen, 
u.  zwar  nicht  blos  in  Griechenland,  sondern 
auch  in  Aegypten,  wo  der  Gesang  Mancros  hicss. 
Linst». 

Xtvo-qtfXogog , 2.  poet.  Leinwand  zerreissend. 
Unu  (St.  Al*  vgl.  aXtiqta).  Adv.  fett,  glänzend, 
mit  u.  ohne  ilaia  von  Oel,  und  nur  bei  «An- 
q>uv,  pinguiter.  Dav. 

Xiizalvw,  poet.  fett  machen,  hefrucliten,  t i,  und 
zwar  zivi  mit  etwas,  fecundo. 

Aiadi/a,  q,  die  grösste  der  Liparischen  od. 
Acolos-Inseln  hei  Sicilien,  jetzt  Lipari.  Die 
Einw.  ot  Ai.raQitioi. 

ki.xagiaj,  eigll  kleben,  Festhalten,  beharren,  aus- 
harren,  sich  an  etwas  binden,  im  Bes.  wieder- 
holt fragen,  beharrlich,  unablässig  bitten,  lange 
flehen,  llieils  abs.  pivtiv  Xixagovvtag  in  ihrer 
flehenden  Stellung  beharren,  aller  mit  Sidyriv 
überh.  standhaft  aushalten,  tlieils  n vi  liei  et- 
was, llieils  mit  Partie,  z.  Ii.  iozogiav  mit  Fra- 
gen bestürmen,  llieils  mit  Inf.;  auch  im  Pass, 
angcltcht  werden.  Persevcro,  insto,  rogo  cum 
precibus.  Von 

kixägqq,  2.  \Una)  a)  klebrig,  anhaltend,  be- 
harrlich, mit  Stdptvoi  slünnisch  im  Bitten,  in- 
brünstig. b)  freigebig,  reichlich,  ngdg  rö  Ar- 
*«ffs  bis  zum  überschwenglichen  Lohe.  As- 
siduus,  largus.  Adv.  Xi.ztiQiög  trnv  mit  folg. 
Inf.  od.  Acc.  c.  inf.  begierig,  erpicht  sein.  Ve- 
hementer cupio,  insto.  Dav. 

Xixaghj,  q,  ion.  Beharrlichkeit,  Ausdauer.  Per- 
severantia,  Constantia. 

Xtixagd-favog,  2.  poet.  mit  glänzendem  Gürtel. 
ltnuQO-&Qovos,  2.  poet.  mit  glänzendem  Sitze. 
Xlxäiio-xQnAtuvoq,  2.  cp.  mit  glänzender, 
schimmernder  llauplbinde,  elegantem  vittam 
habens. 

XlxÖQO-xXdxafioq,  2.  ep.  mit  glänzenden  d.  i. 
gesalbten  Locken,  nitidam  comarn  habens.  V. 
Xlxäoöq,  3.  Adv.  -<üq  (Uxa) , II  fett,  wohlge- 
nährt, _ Aizrcrpol  zgtipdpsvoi  d.  Ii.  so  genährt, 
dass  sie  A.  werden  (v,  La.,  And.  tpsgopevot ), 
od.  auch  gesalbt,  von  Oel  u.  Salbe  glänzend, 
zi  an  etwas.  Pinguis.  2)  übertr.  a)  glänzend, 
schimmernd,  prächtig,  schön,  b)  reichlich, 
reich^esegnet,  wohlhäbig,  behaglich  Nitidus, -e. 
Xixago-zftog , 2.  buk.  v.  glänzender  Haut. 
Xtxo-yapog , 2.  poet.  die  Ehe  verlassend. 
Xixo-O-vfiia,  q,  Ohnmacht,  vgl.  Uixoipvzia. 
Xiito-vuvq,  o,  q,  poet.  schifTvcrlassend,  «arem 
deserens. 

Uxo-vavzqs,  buk.  die  SchifTe  verlassend. 
Xixo-nazag,  o,  q,  poet.  den  Vater  verlassend. 
Xiizoq,  oos,  rö  (Auto),  poet.  Fell,  übertr.  aTpa- 
ros,  fettes  Mahl  vom  Blute,  doch  bei  Acsch. 
auch  blos  Blutstropfen,  pinguetudo. 

Aijro-ra|ioo  St'xq,  Klage  wegen  des  Ansrcissens. 
lintopai,  poet.  womach  verlangen,  rixo's. 

I.  Xlc  = Xiav,  w.  s. 

II.  1)  t),  ep.  fern.  adj.  zu  Xusadg.  w.  s.,  nur 
Als  nizgq  glatter  Fels.  2)  ep.  subst.  masc.. 
nur  dat.  Air»  u.  acc.  Ast«  (St.  Uz.  verw.  mit 
XtCos),  glattes,  schlichtes,  ungefärbtes  Gewebe, 
als  Decke  über  Sessel,  Ucherzug  über  einen 
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nicht  im  Gebrauch  befind).  Wagen,  sowie  als 
Hülle  eines  Todten  u.  einer  Todtcnurnc  ge- 
braucht. 

Xloxai,  of  (li'oirof,  3.  für  glatt,  v.  l*'c  II), 

Würfel,  welche  zwei  Gastfreunde  in  der  Milte 
durchschnitten  u.  unter  sich  getheilt  haben, 
damit  sie  und  ihre  Kinder  sich  durch  das  Zu- 
sammenhalten der  beiderseitigen  Hälften  von 
der  Aechtheit  der  früher  geschlossenen  Gast- 
freundschaft überzeugen  könnten.  Tali  mcdii 
dissecti. 

haads,  fi,  s.  liooo's. 

Xiooofiat  u.  Xixo/tai,  ep.  u.  poet.  Dep.  med., 
impf,  lUaeipziv,  ep.  auch  ilhaaöiiziv  u.  Uooö- 
ltr/v,  u.  Iterativf.  Uaetaxezo,  2 sing.  fut  lieg, 
aor.  1.  illaäjiz]v,  ep.  fitroopjj* " imp.  Uaeai, 
aor.  2.  lUxifiriv,  Adj.  verb.  licrdr,  3.  (von  l«, 
wie  IfUtjpai,  Uzzxopai),  bitten,  liehen,  an- 
flehen, beschwören,  theils  abs.,  thcils  nvd  od. 
1 i,  u.  dah.  auch  zivci  Einen  um  etwas,  od. 
mit  Inf.,  Acc.  c.  int.  u.  oztcos,  u.  zwar  zivi  mit 
etwas  od.  für  Jmdn,  rivoe  bei  Jmdin  (einem 
Gotte),  od.  yovvav>  bei  den  Knieen  (sonst  yoo- 
vmv  laßdv  od.  eia» »),  od.  Mini.  «pdf,  vn (q  ri- 
ng. Precor. 

Xi 006$,  3.  cp.  (St.  itr.  vgl.  Us  II),  glatt  Dazu 
als  fern,  Zioooj,  dSot,  fj.  poet.  u.  buk.,  bei  Sp. 
auch  subst,  glatter  Fels, 
iisios,  3.  adj.  verb.  zu  Uceofiai,  der  sich  er- 
bitten lässt  (alte  v.  La.  II.  9,  497). 

Xiaxgtxxo,  ep.  umgraben,  1 l,  circumfodio.  V. 
XIotqov,  tö  (St  iir  in  Us  II).  ep.  Schaufel, 
Xixa,  s.  iis  II.  frasfmm. 

Xitai , a ! (iirouat),  ep.,  Ion.  u.  poet.  die  Bitten, 
das  Gehet,  Iv  Uzais  bitlweise,  itrdj  «poorpo- 
jraiouj  htiv  zivi  bei  Einem  dringend  heisse 
Bitten  Vorbringen,  u.  zwar  rt»ds  für  Jmdn. 
Personif.  sind  sie  Töchter  des  Zeus,  des  Be- 
schützers der  Schulzflehenden,  welche  hinter 
der  Ate  hinkend  hergehen,  um  wieder  gut  zu 
machen,  was  diese  verschuldet  hat  Preces. 
Uzaiva,  poet.  [Uzavos)  und 
Xixavt üa»,  impf.  ep.  illiz.,  bitten,  flehen,  conslr. 
wie  Uaoo/iat,  w.  s. 

Uzavos,  3.  poet.  bittend. 

Xixi,  s.  Us  II. 

Xixoq,  3.  (Zfs  II),  Sp.  glatt,  schlicht,  einfach, 
Simplex,  humilis. 

XizOfiai,  s.  Uanofiai. 

Xtroxz/g  (iiros),  ij,  Sp.  Einfachheit,  schlichte 
Lebensweise,  frugalitas. 

Xixga , ij,  Sp.  ein  Gewicht  von  12  Unzen,  ein 
Pfund,  das  lat  libra,  als  Silhergeld  =■  einer  hal- 
ben Mine  od.  einem  äginäischen  Oholos,  libra. 
XIzqov,  tö,  ion.,  Natron,  alt.  vizgov  genannt, 
natrum. 

Aixas,  ov,  o,  1)  Diener  des  Herakles,  der  mit 
llyllos  zugleich  aufgezogen  worden  und  sogar 
zzatlaytoyds  des  llyllos  gewesen  sein  soll.  2} 
Sohn  des  Arkcsilaos,  reicher  u.  gastfreier  Spar- 
taner, Zeitgenosse  des  Sokrates.  Er  wurde 
mehrmals  zu  Gesandtschaften  verwendet  3) 
sonst  Eigcnn.  (Ion.  Ai'zjis.) 
i.tXfitiui  Uiym),  belecken,  zi.  (Im  Med.  buk. 
züngeln.) 

Ai  3C>'*»>o<  ( Uyvos).  belecken,  benaschen,  zi ; übertr. 
lüstern  sein,  ligurio.  (Auch  Med.)  I)av. 
Uiviitt,  ij,  Leckerei,  Gefrässigkeit. 

Ai'xvog,  2.  (ltii<o),  Jeckcr,  lüstern,  luxvrioeut. 
Xitp,  Ußös,  <i  (St.  Uß  in  Itißm),  ion.  der  Süd- 
westwind. Africus.  (N.  T.  auch  für  Süden.) 
Uip-o vgia,  ri,  poet.  Verlangen  zu  pissen. 
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Xoßög,  i (Ifjrm),  cigtl.  Hülse,  Schote,  dann  ein 
wie  eine  Schote  herabhängender  Tlicil  eines 
Körpers,  dah.  a)  ep.  u.  Sp.  das  Ohrläppchen, 
aurtcula.  b)  der  Lcberiappen.  Da  die  Leber 
deren  vier,  zwei  grössere  und  zwischen  diesen 
zwei  kleinere  hat  die  mehr  od.  minder  ausge- 
bildet sein  und  auch  wohl  fehlen  können,  so 
galt  der  Mangel  eines  solchen  Lebcrlappens  hei 
Opfcrthieren  für  das  unglücklichste  Zeichen 
(ex ta  sine  capite).  Lobus  hepatis. 

Xoyddzn>,  Adv.  (loydj),  mit  Auswahl;  fast  wie 
ein  indeclin.  Adj.  tgvpa  U&cov  l.  ntnoiriftivov 
aus  zusammengelesenen  Steinen;  lecte. 

loydqiov,  zi.  Dem.  von  loyos,  Z.  dvezrjva,  elendes 
Gerede.  i 

Xoydg,  aios,  i,  ij  ( lsya> ),  ausgelescn,  zusam- 
mengelesen, aufgelesen  oder  auserwählt.  Als 
Subst.  loyales  Auserlesene,  die  Elite.  Electus, 
temere  repertus,  delecta  manus. 

Xoyia,  ij,  N.  T.  die  Collecle. 

XoyiCoftiu,  f.  -tovuat  (Zdyoe),  1)  rechnen,  be- 
rechnen, in  Rechnung  stellen  od.  bringen,  über- 
rechnen, abrechnen,  herausrechnen,  anrechnen, 
übertr.  darunter  rechnen  od.  zählen,  fest  auf 
etwas  rechnen,  theils  abs.,  theils  zi  od.  ztva, 
u.  so  auch  zivd  zi  Einen  als  od.  für  etwas,  od. 
mit  Inf.,  Acc.  c.  inf.,  Part,  od.  lndir.  Nebens., 
wobei  das  Subj.  des  Nebens.  bisw.  als  Object 
in  den  Hauptsatz  gezogen  ist,  u.  zwar  zivi 
Jmdm,  xaza,  (fj  t*  nach  etwas,  ets  zi  auch  zu 
od.  für  etwas.  Computo.  2)  berechnen,  erwä- 
gen, betrachten,  bedenken,  berücksichtigen, 
überlegen,  nachdenken,  beschliessen,  aucli  sich 
abnehmen,  begreifen,  schliessen,  meinen,  holTcn, 
theils  abs.  dp&töc  1.  Grund  wozu  haben,  theils 
zi  u.  Ttegi  zivos  ,od.  Inf.,  Acc.  c,  inf.,  od.  Ne- 
bens. mit  3r«,  ois.  Das  Präs.  u.  Pf.  auch  in 

Sass.  Bdtg,  z.  B.  leloytapivov  das  Erwogene, 
ie  Erwägung.  Reputo,  ratiocinor,  meditor,  de- 
cemo,  cogito.  [Dialektik, 

loy i*og,  8.  den  Ausdruck  betreffend,  ij  — xij  die 
Xoyiftog,  8.,  gcw.  2.  (Zdyof),  ion.  der  Rede  od. 
der  Beachtung  werth,  namhaft  angeselien,  abs. 
u.  naf  'a  zivt.  Cuius  habetur  ratio,  spectatus, 
nobilis. 

Xöyioe,  3.  (loyos),  gelehrt,  bewandert,  insbes. 
bei  Iferod.  geschichtskundig.  Subst.  i l.,  bei 
Arr.  der  Walirsager,  Seher,  ro  idyiov  mit  und 
ohne  »o rjofiov  die  Weissagung,  das  Orakel,  der 
Orakelspruch  (Spruch),  auch  mit  folg.  Inf.  Do- 
ctus,  historiarum  peritus,  vates,  oraculum.  Dav. 
Xoyioxtig,  zjxos,  i).  Sp.  Redegabe,  facundia. 
XoyiO/xog,  i (loyitopai),  l)  im  Sing.  u.Plur. 
die  Rechnung,,  Zählung,  Berechnung,  uvis  von 
etwas,  aber  evdvväv  die  Rechnungsablage^  i* 
loyiapov  durch  Nachrcchncn,  Zoyiopöv  ava- 
yaivea&ai  eine  Rechnung  machen  (v.  La.  And. 
azzotp.).  Im  Plur.  bcs.  das  Rechnen,  die  Rechen- 
kunst (nicht  die  Arithmetik,  s.  loyiezixos). 
Computatio.  2)  a)  Berechnung.  Ueberlegung, 
Erwägung,  Betrachtung,  Beurlhcilung,  das  Den- 
ken, Urtheil,  Argumentation,  Schluss,  im  PL 
bes.  Erwägungen,  Gründe,  Beweggründe,  Pläne, 
auch  Klugheit,  rtvo';  imds  u.  von  etwas,  lo- 
yiofxtö  und  loympois  zsrio&at  Ueberlegung  au- 
wenden, der  Ueberlegung  folgen,  mit  Einsicht, 
mit  Klugheit  verfahren,  1.  Z9-  oajipjoro«  ävägos 
einen  Schluss  machen  wie  ein  verständiger 
Mann,  tö  Z.  zfmptvoi  in  Folge  der  Ansicht, 
Zoyiopöv  tavzcö  dilivai  sich  ruhig  Rechnung 
tragen,  loyiopm  evvztöfvai  in  Berechnung  zu- 
sammenstellen, erwägen,  es  loyio/iiv  ävapf^nv 
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zur  Einsicht  bringen,  if  X.  xuxaxlttta&ai  zu 
einem  Abschluss  gedrängt  werden,  loyiop'o» 
iviixtaftai  Berechnung  7.ulasscn  od.  gestatten. 
Dag.  reo»  loy< apmv  ixntnxtiv,  a>  tmv  iavxov 
loyiafiäv  tlrai  seine  Besonnenheit  verlieren 
od.  verloren  haben,  nicht  mehr  hei  kaltem  Ver- 
stände sein,  Aoyiopoi,  Ix  Xoyiao ov . ovv  Xoyi- 
6a o) . ptxä  x o v 1.  init,  hei  der  Uebcrlcgung. 
Berechnung,  auch  durch  kalte  Berechnung  im 
Degens,  zu  to  na&ot,  od.  mit  geistigen  Waden 
im  Degens,  zu  xoif  fgyott,  umjxat’  iv&gdni- 
vov  X.  od.  auch  im  Plur.  u.  av&g am'voie  Xo- 
yiafiois  nach  menschlichem  Ermessen,  durch 
menschliche  Beweggründe,  im  Degenlh.  ({«*) 
oodfvi  loyiapä  ohne  (ruhige)  Uelieriegung.  1>) 
das  Vermögen  zu  schliessen,  die  Vernunft.  Ha- 
tiocinatio,  consideratio,  ratiocinandi  facultas. 

Xoyiotiiq , oi,  ö (Aoyi'Jopai),  Berechner,  Beur- 
thciler,  xivöf  von  etwas.  Hatiocinator.  Im 
Bes.  oi  1.  die  Oberrechnungsbehörde  in  Alben, 
zehn  Mitglieder  stark,  welche  zugleich  mit  den 
Eulhyncn  den  Beamten  bei  Niederlegung  iiires 
Amtes  die  Rechnung  abzunehmen  und  was  sie 
unrichtig  fanden  vor  Gericht  zur  Entscheidung 
zu  bringen  hatten.  Decem  viri.  quibus  magi- 
straius  rationem  reddebant.  Dav. 

XoyiOTtxoq,  S.  im  Rechnen  erfahren,  geübt,  jj 
Xoyiaxtxij  die  Rechenkunst,  und  zwar  die  ge- 
meine, praktische,  während  dpi&pijtixij  die 
theoretische  ist.  Itatiocinandi  peritus,  compu- 
tandi  ars.  (Audi  zum  Nachdenken  geeignet, 
denkend.) 

XoyoyQcapiai,  Sp.  (gerichtliche)  Reden  schrei- 
ben, xt vl  für  Jmiln,  int  xiva  gegen  Jmd,  ora- 
tioncs  scribo.  Von 

Xoyo-yQiiifoq,  i,  1)  Dhronist,  Desciiiclilschreiher, 
Erzähler  begründeter  od.  beglaubigter  Nach- 
richten und  Traditionen  in  prosaischer  Schreib- 
art, zum  Unterschied  vom  no iijtijc.  Im  Bes. 
heissen  die  Mythograplicn  llekatäos,  Phereky- 
des,  doch  auch  llerodot  so.  2)  Redenschreiber 
um  Lohn.  Herum  s.  fabularum  scriptor,  rhetor. 

layo-daldaXof,  6,  der  Bedekünsller. 

loyo-pax fco,  N.  T.  mit  Worten  streiten.  (Dav. 
loyopaxla,  q,  N.  T.  das  Wortgezänk.) 

Xoyoxoiiai  (Xoyonoiie) , Märchen  od.  falsche 
Nachrichten  erfinden,  erdichten,  abs.  of  loyo- 
noiovvxte  die  Neuigkeitskrämer,  Xoyonoiovoi 
ntftiivxtt  sic  laufen  mit  der  Neuigkeit  umher, 
od.  ntgi  tivof  über  Einen,  u.  xt  etwas.  Ficta 
fabulor,  conßngo.  Von 

Xoyoxoiöq,  i,  1)  = Aoyoyjamoe  1).  w.  s.;  auch 
llerodot  wird  so  genannt.  2)  Fabeldichter,  wie 
Acsop.  8)  Redenschreiber.  4)  Neuigkeilskrämer. 

Xöyoe,  o (Xty,  Xiya),  I)  das  Sprechen,  dah.  1) 
mündliche  Mitlheilung.  der  Ausdruck,  dasWort, 
und  zwar  das  gesprochene  (denn  das  gramma- 
tische heisst  gi jbo,  ovopa),  der  Spruch,  das 
Sprichwort,  die  Behauptung,  Satz,  Beweis,  De- 
duction,  od.  der  mündliche  Auftrag,  Antrag, 
Vorschlag,  Erklärung,  Verabredung,  Versprechen 
(hier  mit  Inf.  fut.),  u.  im  Sing.  od.  Plur.  die 
Rede,  das  Gerede,  Geschwätz,  Redensarten, 
leere  Worte,  Vorwände,  Ausflüchte,  nur  im  PI. 
Besprechung,  Gespräch,  Unterredung,  Unter- 
handlung, Berathung.  Im  Bes.  Erzählung,  Nach- 
richt, Gerücht,  Sage,  Ueberlieferung,  Ruf,  Ruhm, 
abs.  od.  xi vif  od.  ntgl  xivof  von  Jnulm  od.  et- 
was, naga,  iv  xivin  bei  od.  vor  Jmdm.  auch  mit 
Inf.,  Acc.  c.  inf.,  ot*.  äs  u.  älinl.  Man  sagte 
dah.  a)  im  Nom.  lo'yos  lorl  mgt  xivos  es  han- 
delt sich  um  etwas,  «Aitoioc  Xoyoe  r)v  aixov 
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naga  t« vi  cs  wurde,  am,  meisten  von  ihm  bei 
Jmdm  gesprochen,  i»  lo'yo«  agaxtl  xqv  igyov 
ihr  Ruf  übersteigt  die  Wirklichkeit,  lo'yoi  yi- 
yvnvxcti  es  werden  Unterhandlungen  gepflogen, 
es  wird  gesprochen,  ngif  xiya  mit  Jmdm,  iv 
dAliploit  unter  einander,  Xiyos  mit  u.  ohne 
laxt,  od.  lo'yo«  iyti,  xgaxti  u.  s.  w.  es  geht, 
herrscht  die  Sage,  es  heisst,  mit  Acc.  c.  inf.  od. 
oti.ii.  zwar  ngot  xivas  bei  od.  unter  Einigen. 
äs  d naive  Xoyos.  wie  , am  meisten  die  Sage 
geht,  me  o noXXie  1.  'EXXrjvmy  nac(i  der  gewöhn- 
lichen Sage  der  Hellenen,  Aoyoc  ijv  de  xt9vtd- 
xot  iv  xi  vi  die  Sage,,  ging  bei  Jmdm,  dass  er, 
o 1.  xarf'ytt  tivn  ori  es  geht  über  ihn  die 
Sage,  dass  er.  loyo«  xivöf  rjr  naga  im,  int 
xivi  cs  wurde  Jmd  gerühmt  hei  Einem  wegen 
etwas,  idyog  pttfav  fyit  xtvd  Jmd  hat  einen 
guten  Ruf  in  der  Welt,  b)  im  Gen.  Xiyov  od. 
Xöyaav  i'xeo&ca  an  einer  Rede,  einem  Grunde 
feslhalten,  hei  der  Behauptung  stehen  bleiben, 
den  Vorschlag  empfehlen,  lo'yoe  pstimv,  ngtto- 
aav  grösser  als  sich  sagen  lässt,  alle  Beschrei- 
bung üherbietend.  unbeschreiblich,  lo'you  «|ios 
der  Rede  werth,  namhaft,  denkwürdig,  erheb- 
lich, bedeutend,  beträchtlich,  auch  der  Achtung 
werth  (s.  II,  2,  b).  l.  ä£i6v  xi  ein  belangreicher 
Vprtheil,  od  X.  a£i ov  so  gut  wie  gar  nicht,,  »’x 
Xoyov  nlaoxov  zum  Scheine,  ähnl.  xov  lo'yoe 
tvtxa  nur  um  etwas  zu  sagen,  zum  Scheine, 
lat.  dicis  causa,  in l otiixgäv  Xiyav  um  gering- 
fügiger Worte  willen,  c)  im  Dal.  (xd)  Xoym 
tlntiv  mit  Worten  ausdrücken,  in  einer  Rede 
mjltheilen,  xd  1.  Sitliivui  etwas  ahhandeln, 
od  noXXd  Xiya  tlntiv  um  nicht  viel  Worte  zu 
machen,  dag.  io'y®,(gew.  »»1,1.)  tlntiv  um  cs 
kurz  zu  sagen,  xovxrp  xd  Xiya  nXttexco  xfir 
a&ai  die  Worte  beständig  im  Munde  führen, 
xd  Sinata  Xoym  od.  loyois  Sixatoif  ygija&m 
das  was  recht  ist  sagen,  den  rechtlichen  Ge- 
sichtspunkt gellend  machen,  auf  eine  dem  Recht 
gemässe  Weise  verhandeln,  xd  l.  tixatas  xv- 
unparteiisch  reden,  dag.  xd  X.  vasgijtpävae  xo- 
sich  voll  Uebermulh  aussprechen,  aber  1.  xoivoi« 
Xo-  gemeinsame  Berathung  halten,  Xoyoiai  nvy- 
»dvta&ai  sich  von,  etwas  sagen  lassen,  iv  Xi- 
aig  yiyvto&ai  ngif  xiva  mit  Jmdm  in  Unter- 
andlung  treten,  iv  Xiyote  tlvai  im  Gespräch 
begriflen  sein,  ti vl  mit  Jmdm,  und  *ol»s  vr 
iv  xoif  Xdyoic  er  führte  Reissig  das  Wort.  Dah. 
löyra  (auch  xd  l.)  und  lo'yoif , wenn  es  entw. 
ausdrücklich,  oder  auch  nur  dem  Zusammen- 
hänge nach  im  Degens,  zur  That  od.  zu  einer 
eidlichen  Versicherung  steht:  dem  Namen,  Vor- 
gehen nach,  zum  Scheine,  durch  blosses  Wort, 
mit  Redegründen;  stellt  es  dagegen  im  Degens, 
zum  blossen  Glauben:  deutlich,  ausdrücklich, 
in  Wahrheit,  in  Wirklichkeit;  ferner  im  Gegens. 
zum  Selbsterlebten.  — äxoj  vom  Hörensagen; 
bei  xaxa  dagegen:  schlimm,  um  cs  auch  nur 
zu  sagen,:  iv  Xiya  litos  in  der  Erzählung,  iv 
ovitvl  Xoym  ohne  Ruhm,  ivlv  1 lo'yco  in  einer 
Rede,  auf  einmal,  xd  ad  Xoym  nach  deiner  Be- 
hauptung; Idyot;  auch:  mit 'Unterhandlungen, 
aber  Xi yoioi  ytwata  sich  in  ihren  Jtcden  als 
y tvvula  geberdend,  und  xp titoov  5)  Idyoioi» 
besser  od.  mehr  als  mit  VVorten  zu  beschrei- 
ben. d)  im  Acc.  lo’yo»  od.  idyooe  uoitia&ai 
das  Wort  sprechen,  eine  Rede  od.  Vortrag  hal- 
ten, sprechen,  reden,  vorstellen,  Erklärungen 
gehen,  sich  In  Erörterungen  einlassen,  Unter- 
handlungen anknüpfen  ml.  führen,  Besprechun- 
gen halten,  noXvv  Xiyov  nouio&ai  viel  reden. 
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ii.  zwar  nföi  riva  mit  Einem,  * tgl  zivog  filier 
etwas*«**?  rivoc  für  Jmiln,  5linl.  1.  nogioa- 
gOcu  oil.  Ariyouj  Xiyttv  Reden  halten  od.  Vor- 
bringen, Redereien  loslassen,  Aöyo*  ix  Xöyov 
Xiyttv  von  Einem  aufs  Andre_  kommen,  Xöyov 
ngooepigtiv  zivi  und  zwar  cög  eine  Rede  an 
Einen  richten,  einen  Vorschlag  machen  dass, 
rix  Xöyov  xazaazrjaaa&ai  negi  uvos  sich  in 
der  Rede  etwas  zur  Aufgabe  gestellt,  den  Zweck 
der  Rede  so  festgestellt  haben,  o*x  iXttzzeo  Xö- 
yov  ävuXiextiv  mit  Part,:  nicht  weniger  Worte 
verschwenden  bei  od.  mit  etwas.  Alter  Xo'yovg 
nXeirziiv  Iheils  Nachrichten  ersinnen,  theils 
Ghikanen  machen,  &gaat  tg  Xöyovg  ijtatgto&ai 
sich  in  Prahlereien  ergehen,  zovt  1.  üeptXia&ai 
ztvis  Einen  Lügen  strafen,  Xoyov  naglytiv  inl 
zita,  (iij,  od.  A.  *.  vnö  zivog  ein  fi erfleht  mit 
Einem  oil.  bei  Jmdm  veranlassen,  dass,  zivis 
und  ntgi  rivoe  über  Einen,  Ao'yo*  tyn  es  haftet 
auf  ihm  die  Sage,  er  steht  in  dem  Rufe,  ig  Xö- 
yovg iX&tlv,  liva i,  |t> rtXfhiv  u.  ähnl. : sich  un 
terreden,  zu  einer  Unterhandlung  Zusammen- 
kommen, in  Unterhandlung  treten,  zu  Berathun- 
gen zusammentreten.  und  zwar  ztvi  mit  Jmdm, 
aber  is  Adyoue  ipnlnztiv  auf  Erklärungen  kom- 
men, sich  in  Erörterungen  einlassen.  Verbum, 
dictum,  sententia , praeccptum,  oratio,  sermo, 
co/loquium,  fama,  gloria.  2)  a)  das  was  gesagt, 
erzählt  wird  od.  gesagt  werden  kann,  der  Vor- 
fall, die  Sache,  Stoff  zum  Reden,  ( tri* ) 
növza  Xoyov  =-  xer*  tö  ytyovög  die  ganze  Ge- 
schichte, ziv  lövza  X.  die  Sache,  wie  sic  war. 
die  Wahrheit  (wie  Xoyoe  etXq&ijg),  u.  so  auch 
X.  ohne  Zusatz,  das  Sachverhältniss,  die  Sache, 
nAAos  Aövos  (o*  tii ;)  das  ist  od.  w3re<  eine  an- 
dere Saclie,  andere  Frage,  ij/ii v ngög  Xoyov 
Uzt  es  dient  uns  zur  Sache,  o Xoyog  S lg  mag 
uaitHsxäg  das  bei  uns  zur  Sprache  Gebrachte, 
pqiiva  Xoyov  vnoXsintiv  nichts  übrig  lassen, 
was  Einer  sagen  kann,  h)  Gelegenheit,  Er- 
laubnis* zu  sprechen,  Aöyo*  afieto&ai  das 
Weil  erbitten,  A.  noteiv  ztvi  naget  ztvi  Jmdm 
hei  Jmdm  Gehör  verschaffen,  A.  öiiövai  eine 
Rede  gestalten.  Freiheit  zu  reden  gehen,  das 
Wort  gehen  zur  Verteidigung,  ähnl.  Xoyov 
utzuiSiiövai  od.  Xöyov  ngozt&ivcei  ntgi  zivog 
Erlauhniss  über  etwas  zu  reden  gehen,  Adym* 
vnitxtiv  ztvi  Jmdm  das  Wort  lassen,  Adyoo 
rnyfi*  Gelegenheit  erhalten  sicli  zu  rechtfer- 
tigen. c)  die  gehaltene  Rede,  dah.  auch  die  Be- 
redsamkeit. Redekunst,  die  auch  ij  tw* 
Adywx  zf'yvq  heisst,  die  Redeweise,  aber  of 
i£to&tv  Ao'yot  die  nicht  zur  Sache  gehörigen 
Reden,  d)  die  geschriebene  Erzählung,  Ge- 
schichte, Geschichlswerk,  Geschichtsbuch, 
ülierh.  Schrift,  Buch,  iv  tw  Ao'y w in  dem 
Ruche,  in  meiner  Geschichte,  Ir  aXXeo  Ao'yw  an 
einem  anilern  Orte  meiner  Geschichte,  äliul. 
teigeo&i  zov  X.  sonst  schon  in  meiner  G.,  iv 
xoitsi  ngcöioiot  zäv  A.  im  ersten  Buche.  Audi 
im  Gegeus.  zu  eiiai:  prosaische  Darstellung, 
zu  uvttog:  beglaubigte  Geschichte,  sonst  aber 
aucli  = aivo;  Fabel,  u.  zwar  zivog  Jmds  u. 
von  Jmdm  od.  etwas,  c)  Abhandlung,  Unter- 
suchung, Disimlalion,  philosophische  Erörterung, 
System,  Philosophie.  Rts,  de  qua  sermo  est, 
venia  dicendi,  eloquentia,  historia,  Uber,  fabuia, 
disputatio,  philosophiii.  II)  das  Berechnen,  li 
die  Rechenschaft,  Verantwortung,  (of) 
Aoyoi  ntgi  tw*  ncxoAirttifitvoiv  Rechtfertigung 
des  slaalsmännischcn  Wirkens,  ö A.  ztöv  nga- 
xVtvxeov  ov  * gig  ipi  die  Verantwortlichkeit 


io  dieser  Beziehung  trifft  mich  nicht,  ähnl.  6 
A.  ylyvtzai  zivog  naget  zivog  cs  wird  Jinil  für 
etwas  verantwortlich  gemacht,  od.  Xöyov  änai- 
zttv  zeva  Rechenschaft  von  Jmdm  verlangen, 
od.  TÖ*  A.  Tivös  Xapßaveiv  naget  zivog  Jmdn 
für  etwas  verantwortlich  machen,  ihn  für  et- 
was zur  Verantwortung  ziehen,  Ariyo*  ö<p*?A*tx 
tcxi  Jmdm  Rechenschaft  schuldig,  sein.  Ao'yox 
od.  Xöyovg  öiiävai,  änoSovva i,  änozi&to&ai, 
avaepigttv,  vniytiv,  u.  zwar  rivo'c,  ntgi  zivog 
od.  mit  folg,  ozi,  mg:  Rechenschaft  od.  eine  Er- 
klärung, Erörterung,  einen  Grund  über  od.  von 
etwas  geben  od.  alllegen,  zivi  Jmdm  Rede  und 
Antwort  geben,  Rede  stehen,  sich  mit  Ihm  be- 
sprechen, auch  iavzä  bei  sich  überlegen,  ähnl. 
wie  diä  Xiyeov  ettfixiafrai  iavzä  mit  sich  zu 
Rathc  gelien.  2)  die  Berechnung,  Snavza 
vtxä  Xöyov  es  ühertrifft  jede  Berechnung,  ist 
mehr  als  Alles,  ist  das  Höchste,  nagä  Xoyov 
gegen  die  Berechnung t wider  Erwarten,  6,  i), 
rö  *.  A.^  unerwartet , avev  zov  {tifixaxto;  Ao- 
yov  zov  iv  tw  noXitiep  ngög  zqv  'd&qvaieov 
nöXiv  mit  Ausnahme  der  gesammten  Berech- 
nung {der  Summe  der  Verbündeten),  die  in  die- 
sem kriege  auf  den  Staat  der  Athener  kam, 
dah.  auch  die  Summe,  ig  i£ijxovra  zaXeivzmv 
Xoyov  bis,  zur  Summe  von  u.  s.  w.,  und  so 
auch  of  Ao'yot  die  Rechnungen.  Ucbertr.  aj  die 
Erwägung,  Ucberlcgung,  Ansicht,  Mei- 
nung, Grund,  Bedingung,  a)  öixuiot  Ad- 
yoi  Rechtsgründe,  ß)  ävsv  Xöyov  ohne  guten 
Grund,  unter  nichtigem  Vorwände,  ähnl.  ix 
ouixgov  Xöyov,  aber  fitzä  Xöyov  in  förmlicher 
Verhandlung  und  Rechtserörtcrung.  y)  Ao'yw  in 
ruhiger  Erwägung,  besonnen  (Soph.  OC.  369), 
iw  ixfivmv  Ao'yw  nach  ihrem  Sinne,  xotxw 
Ariyw  nach  aller  Ansicht,  im  Namen  Aller,  ähnl. 
x.  A.  xgqoetfievoi  gemeinschaftlich,  inl  rrüöt  zä 
Ao'yw  mit  dem  Bedacht,  inl  aAAw  Ao'yw  unter 
anderer  Bedingung,  inl  za  ßtXziovi  Ao'yw  aus 
dem  bessern,  billigeren  H runde,  zivi  öixaitp 
Aoyw;  mit  welchem  Rechte?  ovv  aipavti  Aoyw 
aus  grundlosem  Wahne,  iv  zoig  Xiyotg  In  Ge- 
danken. d)  Aöyo»  fytiv  einen  (vernünftigen) 
Grund  haben,  od.  auch  Beziehung  haben,  ztvi 
mit  od.  zu  Jmdm,  u.  von  Personen:  Einsicht 
haben,  denken,  rt*o’g  in  etwas,  an  etwas-,  von 
Sachen:  vernunftgemäss  sein,  dav.  Ao'yo*  fydx- 
zeog  nach  vernünftigen  Grundsätzen,  ähnl.  tö» 
äxgißietzazov  zäv  Aoyw»  Xiyttv  die  Sache  streng 
nehmen,  u.  so  xazä  tö»  o?9ö*  A.,  vernünftiger 
Weise,  mit  dem  Artikel  6 xazä  Xöyov  vernünf- 
tig, nach  vernünftiger  Erwägung,  aber  otiJi 
ngög  iva  Xöyov  ohne  den  mindesten  Grund, 
h)  die  Berücksichtigung,  Werlhachlung, 
Bedeutung,  mit  fxl  tw  nXqd-n,  auch  die 
höchste  Gewalt  über  etwas,  ülierh.  das  Ver- 
hällniss,  die  Proportion,  a)  odö)  elg  negl 
zovzov  Xöyog  bei  diesem  kommt  nicht  einmal 
das  in  Betracht,  auch  lilos  ptieov  Xöyog  zivög 
es  kommt  nicht  viel  darauf  an,  od.  Xöyog  poi 
ufi'wv  tw*  aXXtov  das  Uchrige  berücksichtige 
ich  weniger,  tw*  n»  iXctyiozog  etnoXXvfiiveov 
Xöyog  an  deren  Verlust  am  wenigsten  gelegen 
war,  u.  so  Ao'yoj  ovitlg  ylyvtzai  jvo.rst.  TOtfroti) 
man  fragte  nichts  darnach,  ß)  ov  xöyov  naiti- 
o9ai  od.  f£ a Xöyov  zi&ivai  ztvei  nicht  im  Min- 
desten nach  Jmdmf fragen,  Jmdn  nicht  in  An- 
schlag bringen,  oöttvog  Xöyov  ngiaipqv  d.  h. 
um  keines  llinges  Werth,  u.  so  Aöyou  ovüivög 
ylyvtofXat  *?ds  ti»oj  von  Jmilm  für  nichts  an- 
gesehen werden,  aller  Xöyov  iövztg  xpo's  n*os 
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bei  Jmdm  in  Ansehen  stehend,  und  io'yov  itlti- 


oxov  tovng  die  Angesehensten,  od.  o»  amxyo» 
Adyo»  vou  nicht  geringer  Bedeutung,  yj  (v  ioya 
ti ifetat  in  Betraclit  ziehen,  f»  rivi  loya  voiti- 
e&ai  xi  etwas  nicht  unwertli  erachten,  aber  h 
ovitvl  1.  itouio&ai  t,  od.  uva  Jmdn  od.  et- 
was nicht  beachlenswerlh  finden,  nicht  beach- 
ten, Ir  övJpano'dn»-  Ao'y»  notovpivog  fly(  xi- 
vag  er  hielt  sie  als  Sklaven,  h>  avppdxav  A. 
Atyovrßi  tlvat  sie  gelten  als  Bundesgenossen, 
<ni  Ir  ävSfäv  löya ; (ironisch)  du  willst  ein 
Mann  sein?  (hist  keiner),  i)  ioyov  noieia&ai 
herflcksichtigen  (u.  als  Pass,  dazu  Adyjjg  yivt- 
xai  rivog),  das  Gcgcnth.  ov/l/ra  i.  fjfiv,  u. 
zwar  tivos  nichts  darauf  gehen,  nichts  darnach 
fragen,  es  nicht  achten,  ülinl.  mit  1.  lidxxa 
xoifia&ai  rivos  nicht  viel  mehr  nach  Jmdm 
fragen,  dag.  övö  io'yov  von  entsprechender  Be- 
sciiairenheil,  lg,  ngog  Aöyov,  «otd  Aöyov  rtvo's 
im  Verhältnis»  mit  etwas,  nach  dem  Maassstahe, 
in  dem  Grade,  in  Betreff^  z.  B.  rüv  ypijuarwv 
des  Gehlpunktes,  o xaxä  A.  der  verhällniss- 
müssige,  h xovxov  io'yov  ll&tiv  sich  bis  dahin 
in  seiner  Kühnheit  versteigern  3)  das  Vermögen 
zu  denken,  das  vernünftige  Denken,  die  Ver- 
nunft, 6 i.  ctighi  die  Vernunft  lehrt,  u,  zwar 
tiv«,  doch  auch:  es  beliebt,  gefüllt  ihm,  mit 
Acc.  c.  inf.,  loyal  avvxt&iyat  im  Geiste  zusam- 
incnslellen.  vergleichen,  ro  itjös  Aoyov  das  Ver- 
nünftige, tifzei  loyov  mit  Vernunft,  ptrö  ro» 
av ro»  idyo»  mit  demsellien  Sinne,  Adyog  £g- 
Ws  richtiger  Sinn.  Batioeinatio,  argumentatio, 
proportio.  (Im  N.  T.  die  personificirte  Weisheit 
Gottes,  der  Sohn  Gottes.) 

i.oyx’f’  >5-  1)  die  Lanzenspilze.  d.  i.  die  % 
bis  einen  Fuss  lange,  dreieckige,  eiserne  Spitze 
am  Wurfspiessc,  im  Gegens.  zum  Schafte  (£u- 
ffro’v),  Gew.  befand  sich  aber  auch  am  untern 
Ende  noch  eine  Spitze,  um  die  Lanze  in  die 
Erde  stossen  zu  können,  und  es  hatte  demnach 
eine  Lanze  zwei  lo’ygor}.  Crispin.,  2)  üherh. 
Lanze,  Speer,  Wurfspiess,  übertr.  lo'yiij  ntSiäg 
ein  Lanzenkampf  im  Blachfeld.  wo  Mann  gegen 
Mann  die  Walte  führt,  u.  weil  Idyyori  auch  als 
Waffenzier ‘die  Auszeichnung  der  Führer  be- 
deuten. o »v  fjzrö  liyxats  mit  sieben  Speercn, 
d.  i.  Führern.  Hasta.  (Dem.  dav.  Sp.  loyga- 
piov.  rö.)  tl)av. 

loyy-ijpijs , o,  pod.  — loyyoipöpos. 

Xöyvifioi,  2.  (lo'yyij)  poet.  die  Lanze  betreffend, 
»lovog  Lanzengelüromel,  ad  hastam  pertinens. 

Xoyxo-xotoß,  o ( noiim ),  poet.  Lanzenvcrferliger, 
lancearum  jabricator,  [bewaffneter,  hastatus. 

Xoyxo-xppifo S>  “•  der  Lanzentrüger,  als  Leiclit- 

Xoyxattöq,  3.  (loygöai),  poet.  mit  einer  Spitze 
versehen,  zugespilzl,  mucronatus. 

Xoe,  Xoiaaeu  u.  31ml.  von  Xoiio,  s,  lova.  Xot- 
T(jöv,  s.  loorpöv.  Xoezooxboq,  s.  lovrpoyo'o;. 

X.oiß >}.  dor.  -ßci  [lilßa ),  ep.,  poet  u.  Sp.,  eigtl. 
das  Träufeln,  Sprengen,  dah.  im  Bes.  Trank- 
opfer, gew.  mH  Wein  u.  mit  Brandopfer  ver- 
bunden, auch  X."Aita  von  der  Todt  enspende, 
welche  den  Gestorbenen  eigtl.  aul  deren  Grabe, 
doch  auch  sonst  von  den  Angehörigen  ausge- 
gossen  wurde,  = torj  (w.  s}.  Libatio. 

XoiytoQ,  2.  ep.  unheilvoll.  Neulr.  suhst.  Xoi'yia 
Verderbliches.  Perniciosus.  Von 

Xoiyoq,  6 (verw.  mit  Avypög),  ep.  u.  poet.  Ver- 
derben. Unheil,  Untergang,  Vernichtung,  Tod. 
Pernicies,  Brägen,  mors. 

XotifoQlio  u.  Med.  -iofiiti  (Xoitogog),  11  Art.  u. 
Pass,  schellen,  lüstern,  schimpfen,  schmähen, 

Bxkrrlkb,  griecta.  Würtcibucti.  4«  Aufl. 


ausschejten,  einen  Verweis  gehen,  tadeln,  ahs. 
od.  «vö  auf  Jmdn,  xi  auf  etwas,  u.  zwar  öri 
dass.  2)  Med.  mit  Aor.  1.  pass,  a)  sich  gegen- 
seitig schmähen,  h)  = Act.,  ahs.,  z.  I).  Aoido- 
govfitrog  schimpflich,  od.  xivi  auf  Jmdn,  auf 
etwas,  und  zwar  negi  tivo;  wegen  etwas.  In- 
cr  epo,  eonvicium  facio.  Dav. 

Xoidoffia, »),  das  Schelten,  die  Schinühung,  die 
Schimpferei,  Schmührede,  Verleumdung,  auch 
Schmühsucht,  Iditogiag  piofhoxci  aus  Scbmäh- 
sucht  erkauft,  ahs.  od.  rivög  u.  nagd  xivot  Jmds, 
eonvicium. 

XoiSogog,  2.  (theils  zu  latrare,  theils  zu  laedere 
in  Beziehung  gesetzt),  poet.  schimpfend,  ö A., 
iS.  T._  der  Lästerer. 

Xoi/uof,  ov,  6 (vgl.  lat.  hi- es;  nach  Einigen  von 
AiIo»,  nach  Andern  von  Awy  In  Avyeo'g,  nach  An- 
dern verw.  mit  Amo's,  Afiirml,  Pest,  pestartige 
u.  tödlliche  Krankheit.  Seuche.  Dav. 

Xoip-atärjc,  2.  (fldog) , pestartig,  pestilens. 

loifiaxxa,  Sp.  an  der  Pest  leiden. 

Aotzrög,  3.  (Afinofiai),  übrig  gelassen,  übrig  ge- 
hlieben, nicht  in  der  Schlacht  gehlieben,  übrig, 
der  Rest,  ahs.  u.  ttvo's  von  etwas,  »ird  nvog 
durch  etwas,  od.  mit  Inf.  — Suhst.  6 loinig 
der  noch  übrige,  von  zweien;  of  1.  dieUebrigen, 
tcvxega  xäv  A.  an  zweiter  Stelle  unter  den 
Uebrigcn  (d.  h.  den  Persern  nach  Abrechnung 
des  Smerdes),  of  A.  ntgl  avxov  seine  sonstige 
Umgebung,  tijv  Aoiirij'v,  verst.  öäo'v  den  übrigen 
Weg,  tö  Äoiiro'v  das  Uebrige,  der  übrige  Theil. 
der  Rest,  ähnl.  ra  Aomd  das  Uebrige,  die  übri- 
gen Orte,  die  rückständigen  Theilc,  mit  dem 
Gen.  xov  ßi ov  das  übrige  Lebensloos,  r^s  no- 
Xizeiag  der  rernerei  Gang  der  Ereignisse.  Adv. 
rö  Aotirov.  rd  Aoiira,  xov  Xomov  (verst.  xgövov) 
u.  lg  xi  Aoiirdv  in  der  übrigen  Zeit,  d.  h.  so- 
wohl vergangenen  als  zukünftigen,  also:  übri- 
gens. sonst,  seitdem,  nachher,  dann,  fortan, 
fürder,  für  die  Folgezeit,  in  Zukunft,  für  die 
Zukunft,  künftig,  künftighin.  (Der  Acr.  steht 
mehr,  wenn  die  ganze  Folgezeit,  der  Gen.,  wenn 
einzelne  Zeitpunkte  der  Zukunft  verstanden 
werden.)  Reliquus,  dehinc,  in  posterum. 

■AoiuO-jhos,  2.  ep.  st.  Aofothoc,  den  Letzten 
betreffend,  ihm  zukominend,  dztfAov  der 
Kampf  preis  für  den  Letzten.  Subst.  xd  Aotaö-iji« 
der  letzte  Preis.  Ad  postremum  pertinens,  prae- 
tnium,  quod  ultimo  certatori  datur.  Von 

Xoiofhos,  3.  u.  2.  poet.,  und  AofffS-og,  2. 
poet.  (Aefirw?),  der  hinterste,  letzte,  äusserste. 
schlimmste,  abs.  u.  xivög  von  etwas,  xvfißrvgu 
die  innere,  zur  Ruhestätte  der  Todten  bestimmte. 
Subst.  rö  loiefha  xov  ßiov  das  Lebensende.  Adv. 
loiefho»  zuletzt.  Vltimus. 

Aoxfioi,  of,  1)  Bewohner  der  Landschaft  J.okris 
in  Hellas,  welche  sich  in  zwei  Stämme  (hellten, 
die  östlichen  oder  epiknemidischen  und  opunli- 
sclien  nördlichen  am  malischen  Meerhusen  so- 
wie am  Kanäle  von  Euböa  mit  der  Hauptstadt 
Opus,  oder  am  Gebirge  Knemis,  die  oft  allein 
.ioy.goi  heissen,  und  die  ozolischen  am  korinth. 
Meerhusen.  2)  AoxqoI  of  ’EaiJcqjdjioi.  Stadt 
in  Unterilalien,  Kolonie  der  ozolischen  l.okrer, 
am  Gebirge  Zephyrion.  Ucberrestc  beim  heu- 
tigen Mulla  di  Rurzano. 

Auxine,  gen.  o«,  Ion.  no,  o,  Bein,  des  Apollo, 
lies,  als  weissagenden  Gottes,  rö  Ao£tov  was 
L.  auf  trug,  eff  ata  eins. 

X o|ög,  3.  (St.  Acx,  vgl.  zu  Ux9l°s)t  poet.  u.  Sp. 
seitwärts  gebogen,  schief,  schräg,  oyyu«  von 
der  Ekliptik  der  Sonnenbahn,  A.  rijv  rajie  na- 
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gateivnv  seine  Linie  schief  in  die  Fronte  aus- 
dehnen. Es  hiess  aber  die  Schlachtordnung 
1.,  wenn  sic  den  einen  Flügel,  je  nach  der  Wahl 
des  Feldherrn,  nm  nicht  in  der  Fronte  ange- 
griffen zu  werden,  dem  feindlichen  naher  bringt, 
und  mit  ihm  allein  den  Kampf  eröffnet,  wah- 
ren il  sic  den  andern  zurückhalt,  l'ebertr.  und 
suhst.  iog«  dunkle,  zweideutige  Aussprüche, 
von  Orakelsprüchen.  Obliquus,  ambiguus. 
lontts,  5,  Sp.  Schüssel. 

Xoxoq,  o(  [lixm),  ep.  Schale,  Hülse,  cortex. 
Aovxa,  ri,  Stadl  Obcrilaliens,  jetzt  Lucca. 
Aovxiavoq,  e,  bekannter  griecfi.  Schriftsteller, 
blühte  im  2.  Jalirh.  nach  filir. 

AovxtQxäXia,  za.  Lupercalia,  Sühn-  und  Rei- 
nigungsfest, im  Februar  zu  Rom  gefeiert. 
Aovaidttji;  und  AovOisvq , 6,  aus  Aavaoi  in 
Nord-Arkadien,  wo  jetzt  Sudliena. 

Aovxdxtoq,  6 Kariös  A.,  Quinlus  Lutalius  Ca- 
t ii ! ns  Capilolinus,  Haupt  der  Optimalen  in  Rom, 
Regner  Cäsar's,  starb  61  v.  dir. 
lovxgo  jtäixzos,  2.  poet.  im  Bade  getödtet.  Von 
Xovrgov,  altep.  Xosroov,  ro  (cigll.  loftxgav, 
von  lovm),  gew.  im  l'lur.,  1)  das  Raden  oder 
Waschen,  a)  das  Rad,  Ir  lovzqoig  beim  Baden 
od.  Waschen,  A.  ’Slssaroio  im  Okeanos.  b)  mit 
9f epu  die  warme  Quelle  bei  den  Thermopylen. 
c)  der  Badeort,  das  Baden,  im  Bes.  gebräuch- 
lich a)  am  Tage  der  Hochzeit,  wo  die  Braut 
und  der  Bräutigam  in  einem  für  den  jedesmaligen 
Ort  besonders  heiligen  Quell  oder  Fluss  ein  Bad 
nahmen.  Klytämnestra  schickte  das  Wasser 
deshalb  der  Ipliigenia  aus  einem  zu  diesem 
Zwecke  in  Argos  bestimmten  heiligen  Quell 
nach  Aulis.  ß ) zur  Sühnung.  Dieses  Reinigungs- 
bad wurde  vom  Quellwasser  od.  im  Meere  ge- 
nommen, dah.  fnl  lovzQOiaiv  zum  Sühnungs- 
bad, zur  Sühnung  vom  Morde,  und  zftxoda  — 
lovzgiöv  öoion  tnixaigov  d.  h.  passend  zum 
sühnenden  Bad.  Ajax  versteht  aber  Soph.  Aj. 
654  den  Tod  darunter,  durch  den  er  dem  Zorn 
der  Götter  answeichen  will,  y)  bei,  den  Ge- 
storbenen, dah.  es  heisst  ayrov  l.  lovtir,  lov- 
zqotg  inaassiv,  naaptiv  (nwr).  Darum  will 
Ocdipus  Soph.  OC.  1599  ein  Bad,  u.  zwar  qvzwv 
vääzmv  von  flicssendem  Wasser,  weil  er  sich 
schon  als  Todtcn  betrachtet  Aehnlich  Sokrates 
Plat.  Phaed.  115  A.  2)  Ucbcrtr.  heissen  hei  Soph. 
El.  84  u.  434  die  dem  Vater  gebührenden  Todten- 
spenden  onovSai  (w.  s.)  Iovzqcc.  Lavacrum , 
baliieum,  lavatio,  libatio.  (Im  N.  T.  die  Taufe.) 
lovzgo-ipöfos  gtidij,  die  Hochzcitsfeierlichkcit. 
Xootqo-xöo$,  2.,  ep.  XottQOxooq , 2.  (yftn), 
Bade  wasscr  vergfes  send.  zQtnovg  der  drei- 
füssige  Kessel , worin  das  Wasser  zum  Baden 
gewännt  wurde.  Subst.  der  das  Bad  zuberei- 
tende Sklave,  Radediencr.  Aquam  ad  lavan 
dum  effundens,  balneator. 

XovtQoiy,  ärog,  6 ( lomgur),  poet.  u.  Sp.  Bade- 
zimmer. Badehaus,  balneum. 

Xovto,  cp.  1.6(0  (d.  i.  loSco)  u.  Xoito  (d.  i.  loSim), 
aus  letzterem  lotha  contrahirl  (St.  In  in  Atipa, 
lat.  pol-luo,  larert  u.  lavare)-,  impf.  cp.  lot,  u. 
contr.  die  alt.  Formen  des  pr.  u.  impf,  loüra«, 
lovG&ai.lovfiivos,  flovzo  u.  s.w. ; fut.  lovoto,  dor. 
lavtim,  aor.  flovoa,  en.  lovaa,  u.  entsprechend 
Im  Med.;  daneben  impf.  ep.  Ao'sov,  aor.  lotoaai, 
loiaactg.  loiooazo,  losocciuF ros,  fut.  loiooouai, 
i»n.  Invotiwoi  u.  s.  f.,  t)  Act.  waschen,  baden, 
Tieo  (von  Menschen  u.  Thicren),  und  zwar  tim' 
mit  etwas,  fr  tim  in  etwas,  docli  auch  rtvä  ri, 
z,  B.  Invrgov  ziva,  od.  aucli  das  Bad  für  Jindn 


(ri»d)  besorget),  Od.  3,  464.  Vgl.  Xovtgor.  2) 
Med.  sich  waschen,  sich  baden,  alis.  od.  fr  tim 
in  etwas,  tivös  und  and  Tiro;  aus,  von  etwas, 
und  so  oft  ebenfalls  in  etwas;  so  vom  Seirios; 
lilov/iivog  ’.Qxf avoio  im  Okeanos,  d.  h.  wenn 
er  aufgeht;  od.  auch  Ofpiitö.  d.  i.  wann. 

Xozplti,  ij  (Ao'ipo;),  ep.  u.  ion.  Mähne  der  Pferde. 
Nackenborsten  der  Schweine.  Iuba,pili  incervice. 
Xozpoq,  d (Afnai?  weil  der  Nacken  unter  dem 
Joche  gerieben  wird),  1)  der  Hals,  Nacken 
mit  seinen  starken  Sehnen,  der  äusserste  Hin- 
terkopf, zunächst  von  Zuglliicren,  dann  auch 
von  Menschen,  dah.  auch  überlr.  von  denen, 
welche  geduldig  den  Nacken  unterm  Joche  hal- 
ten, d.  Ii.  gehorchen.  Cervix.  2)  der  Helm- 
busch, mit  u.  ohne  rij;  xopntto;,  gew.  ein  Busch 
von  Pferdehaaren,  die  bisw.  gefärbt  waren,  von 
Hephäslos  aber  aus  Gold  nachgebildet,  später 
auch  Federbusch,  und  zwar  von  gefärbten  Fe- 
dern. Uebcrlr.  der  auf  dem  Wirbel  empor- 
ragende Haarschopf,  dah.  loqpoti;  xsifto9at  sich 
die  Schöpfe  schceren.  Crispa.  3)  Hügel,  An- 
höhe, Spitze,  Bergspilze.  Collis, 
loi-äyizris,  6,  poet.  = lojrnyo';. 

Xox-tiyiai (dor.).  u.  ion.  Xox-tiyiat,  einen  Loclios 
(s.  Aöyo;)  anlühren,  als  Hauptmann  dienen,  ab- 
sol.  od.  mit  loxov,  u.  zwar  tirl  bei  einem 
Feldherrn,  cohortis  dux  sum.  Dav. 

Xoxäyla,  ij.  Amt,  Würde  eines  Locliagen  (s.  das 
folg.),  praefecturn  cohortis. 

Xox-üyo e,  o (rjysofiat),  1)  der  Lochage.  An- 
führer eines  Aö|o;(w.  s.),  Hauplmann.  Rotten- 
führer (eigtl.  Suhaltcrnoflicier).  Er  stand  an 
der  Spitze  des  in  einer  Reihe  aufgestellten  Lochos 
und  ging  ihm  auf  dem  Marsche  voran.  Doch  da 
zwei  Loclios  eine  rd|i;  ausmachten,  so  war 
der  eine  Lochage  bisw.  auch  zugleich  Taxiarch 
(Slahsollicicr)  oder  versah  doch  dessen  Ge- 
schäfte, welche  in  Absteckung  des  Lagers,  Be- 
sorgung des  Proviants  für  die  Soldaten  u.  s.  w. 
bestanden.  Ein  L.  bekam  gew,  doppelt  so  viel 
Sold  als  ein  gemeiner  Soldat.  Bei  den  Persern 
war  Lochag  nur  Commandant  einer  Abtheilung 
von  24  Mann.  Praefectus  cohortis.  2)  überli.  An- 
führer eines  Heerhaufens.  Ordinum  ductor. 
Xox« e>  (Ao'yo;),  I)  Act.  1)  intrans.  a)  einen  Hin- 
terhalt legen,  abs.  und  Jtpo'c  tim  bei  einem 
Orte,  bl  Im  Hinterhalt  liegen.  2)  Irans,  timt 
Einen  durch  einen  Hinterhalt  bedrohen,  ihn 
belauern,  ihm  im  Hinterhalt  auflauern,  auf  ihn 
lauern,  auch  r(  einen  Ort  mit  einem  Hinter- 
halte belegen,  ihn  in  einen  Ort  legen.  II>  ep. 
Med.  als  Depon.  t)  sich  in  den  Hinterhalt  legen, 
im  Hinterhalt  liegen.  2)  = Act.  Jmdm  (timt) 
auflaucrn.  Jnsidias  struo,  insidior. 
lojeia,  t),  = Adjjf  epa,  das  Gebären. 

Xoxttog,  3.  u.  Aogiog,  8.  (Ao'go;,  Jogzuoi),  poet. 
u.  Sp.  zur  Gehurt  od.  zum  Gebären  gehörig,  - 
"Aqzsgig  die  milde,  hülfreiche,  weil  Beschütze- 
rin der  Gebärenden,  wie  sic  in  Delos  verehrt 
wurde,  im  Gegens.  zu  der  grausamen  taurischen 
Artemis;  od.  Moiqai  die  Moren  meiner  Geburt, 
d.  h.  die  mit  meinem  Werden  mir  zugetheilt 
worden;  OaAapoi  das  Lokal  der  Geburt,  von 
der  Hüfte  des  Zeus.  Subst.  jj  loyrla  die  Ge- 
bärende, Wöchnerin,  die  als  unrein  galt;  tö 
loyiia  der  Geburtsort.  Ad  partum  pertinens, 
parturientes  iuvans,  puerpera. 

Xöxtvfia,  ro,  poet.  die  Geburt,  xdlvsog  Ir  Ao- 
Xtvuaoir  wenn  die  Saat  Keime  treibt,  partu- 
ritio.  (Auch;  #das  Geborne.)  Von 
Xoxtvoyiat  (töjos),  poet.  und  Sp.  Pass.,  1)  ent- 
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Imnden  werden,  niederkommen,  abs.  od.  tivC  in 
etwas.  Parturio.  2)  geboren  werden,  u*6g  von 
Jmdm.  Parior.  (Act.  poet.  entbinden,  Med.  cr- 
i-ox,-mia>,  s.  Xoyayia.  [zeugen.) 

loxl^ot,  1)  ion.  u.  Sp.  eigll.  in  I.ocben  {Xixovs) 
ablbeilen.  dann  fiherh.  cintheilen,  u.  zwar  xarö 
tflfa.  (In  cohortes)  distribuo.  2)  = Xorum,  a)  in 
einen  Hinterhalt  legen,  tiva',  u.  zwar  ?e  u.  In 
insidiis  colloco.  b)  Pass,  aus  einem  Hinterhalt 
flberfajlen<  werden.  Insidiis  exdpior.  Dav. 
lofiafiot,  o,  Sp.  das  in  Hinterhalt  Legen. 
loxiog,  s.  toytto;, 

loxirni  W>  ov‘  « (lo'yoc).  1)  zu  einem  u.  dem- 
selben Lochus,  zu  derselben  Scbaar  gehörig, 
Soldat  derselben  Compagnie,  of  1.  die  Mann- 
schalt eines  Lochos.  ^ut  eiusdem  cohortis  est, 
2)  poet.  überh.  Kriegskamerad,  bewalTneter  Be- 
gleiter, Leibwache.'  Commilito,  comes. 
loxfin,  i)  (idyot).  Sing.  u.  Nur.,  cp.,  poet.  u. 
Sp.,  Wildlager,  Dickicht,  Gebüsch.  Lustrum, 
dumi  opaci.  (Dafür  Sp.  tä  loync a.)  Dav. 
loxft-oidijq,  2.  (rJdos),  init  Buschwerk  bewach- 
sen, fruticosus. 

J.cijtog,  d ( Ae’z.  Ady*).  1)  Hinterhalt,  in  dem  man 
liegt,  ivüga  der,  in  welclicm  man  sitzt,  im 
Gegens.  zum  offnen  Kampfe,  und  zwar  a)  vom 
Ort:  Versteck,  noiiot  od.  jiwxivöj  1.  vom  tro- 
janischen Pferde,  b)  von  der  Handlung:  die 
Lauer  u.  das  Belauern,  1.  yigovtos  die  Art  den 
Gfeis  zu  erhaschen;  auch  im  Plur.  c)  von  der 
Mannschaft,  die  auf  der  Lauer  liegt:  der  Hinter- 
halt. Dah.  d)  jede  geordnete  Kriegerschaar, 
Rotte.  Im  Bes.  eine  Rolle  od.  Ahlhcllung  Fuss- 
volk,  bei  Xen.  An.  von  80  bis  100  Mann,  bei 
den  Lakedämoniern  noch  stärker,  200  Mann, 
bei  den  Persern  von  24,  bei  den  Makedoniern 
von  16  Mann.  Auch  gab  es  hier  später  Reiter- 
lochen, von  denen  zwei  eine  IXg  machten.  Be- 
rühmt war,  weil  durch  Liebe  verbunden,  bes. 
der  ffjös  1.  der  Thchaner.  c)  flberh.  eine  Ab- 
theilung,  Schaar,  z.  B.  aucli  vom  fh'uoos,  Eur. 
Racch.  916,  od.  at  iv  toig  Xijois  avvtiXiiai 
die  steuerpflichtigen  Genossenschaften  (zwei- 
felh.).  Iniidiae,  cohors,  centuria.  manipulux. 
2)  poet.  die  Niederkunft,  Gehurt.  Partus.  Adv. 
dazu  Xoxovdr  in  den  Hinterhalt,  ad  insidias. 
i. vyaioq , 3.  (loyij,  Schallen,  Dunkel,  vgl.  St. 
lex  in  afi<piXv*ri , Zwielicht,  lat.  lu-scus  für 
luc-scus  blödäugig),  poet.  dunkel,  tenebrosus. 
Ivytfriv  (Xvt-m,  St.  «l«y  schlucken,  ahd.  sluccan), 
poet.  Adv.  unter  Schluchzen,  cum  sinpultu. 
IvylCat,  fut.  -io<a,  dor.  -f|a»  (St.  loy  ln  loyos. 
lat.  ligare),  1)  Act.  buk.  beugen,  besiegen.  2) 
Pass,  sicii  drehen,  dreumagor. 

Avyxsvq,  iac,  i,  1)  Sohn  des  Aegyplos,  Gemahl 
der  Hypermnestra,  Vater  des  Alias,  König  von 
Argos.  2)  Sohn  des  Aphareus,  einer  der  Argo- 
nauten, berühmt  und  sprichwörtlich  durch  die 
Schärfe  seines  Gesichts,  vermittelst  deren  er  z.B. 
soll  durch  die  Erde  haben  sehen  können. 
Avyxtiaxal , of,  Volk  an  der  südwestl.  Grenze 
von  Makedonien  mit, der  Hauptstadt  i)  Avyxoc. 

I.  Lvy§,  Xvyyos,  tj  (Aufm,  s.  bei  leydij*),  das  Aul- 
slossen, der  Schlucken,  singultus. 

II.  Ivyt , Xvyxo'e,  d , der  Luchs. 

Avyoe,  6 (s.  Xvy(t<o),  ep.  junger,  biegsamer, 
zum  Flechten  geeigneter  Zweig,  Ru  th  e,  C erte; 
in  jtidoxotoi  Ivyoiotv  ist  1.  Appos.  mit  weidenen 
Gerten.  Kirne». 

Arypög,  3„  Adv.  -<üg  (St.  Ivy.  lat.  lugeo,  tu gu- 
brix),  ep.  u.  poet.  traurig,  trübselig,  jammer- 
voll, jämmerlich,  kläglich,  erbärmlich,  elend, 


unglücklich,  unselig,  unheilvoll,  verderblich. 
Subst.  x«  Xvyga  Trübsal,  Elend,  Verderben. 
Ivypa  IS  via  die  frevelnde.  Superl.  leypo’nrros 
Mixer,  e,  aerumnosus,  exitiosus. 

Avdia,  rj,  Lydien,  fruchtbare  Landschaft  an  der 
Westküste  Kleinasiens  mit  der  Hauptstadt  Sardes, 
jetzt  Sard,  u.  mit  dem  goldreichen  Fl.  Paktolns. 
liier  war  Bakclws  erzogen,  hier  Omphale  Kö- 
nigin gewesen,  die  daher,  da  die  Lydier  u.  ihre 
Frauen  als  sittenlos  verrufen  waren,  AvSij  yvvij 
oder  n AvSta  die  lydisclie  Weibsperson  heisst. 
Nach  Krösus-  Niederlage  war  es  persische  Pro- 
vinz. Der  Einw.  ö Avdoc.  Adj.  Avddq  u.  Av- 
rftog.  Adv.  Avdurti  in  Irdischer  Tonart,  d.  h. 
der  höchsten,  Lydio  modo. 

Avdiaq,  ion.  Avdh)$,  ö,  Fluss  Makedoniens,  j. 
Karasmak. 

AiitFev  st.  ilMr/tcn.  s.  luca. 

X.V&QOV,  r 6,  od.  IvS-ooq,  i (St.  le  in  Xvga. 
lotlco),  cp.  und  nur  im  flat.,  cigcntl.  Besudelung 
=*  Xvpa,  dah.  das  ans  den  Wunden  rinnende 
Blut,  Mordblut,  u.  mit  ofper  verh.  der  mit 
Blut  vermischte  Staub,  Schlachtenslauh. 
Cruor,  sanguis  pulvere  mixtus. 

i.vxa-ßäe,  uv  ros.  ö (St.  lex  in  öuipiAexrj,  lat. 
lux,  u.  ßatvm),  cp.  Lichtgang,  daher  das  .lalir. 
Arkadisches,  Wort.  Annus. 

Avxaiov,  tr),  versl.  opof,  Gebirge  im  Süden  von 
Arkadien,  ilauptsilz  des  arkadischen  Zciiskulltis 
(des  Pan),  jetzt  Dhioforti.  Dav.  Avxaia,  tu, 
Fest  des  lykäischen  Zeus  mit  Kampfspielen. 

Avxäovta,  ij,  l.andschafl  Kleinasiens  auf  dem 
Nnrdabliangc  des  Tauros,  jetzt  Ejalel  Karamau. 
Die  Einw.  Avxäovtq,  of,  welche  sich  durch 
ihre  Rauhzüge  lästig  machten. 

Avxäatv,  6,  1)  Sohn  des  Pelasgos,  König  der  Ar- 
kader.  den  Zeus  erschlug,  weil  er  ihm  die  Ein- 
geweide eines  geschlachteten  Knaben  vorsctzle. 
2J  sonst.  Eigenn.  t t 

Xvx-avy fg,  rö  (lux  in  ufirpilvxj]  u.  aeyij),  Sp. 
die  Dämmerung,  diluculum. 

Ivxiri,  ti.  ep.  versl.  doyn,  eigll.  Adj.  von  löxos, 
die  VVolfsliaut,  pellis  lupina.  (Poet.  Xvxiiog 
Sogti.) 

Avxttov,  rö,  Lyccum,  öffentlicher  Ringplatz  od. 
Gymnasion  zu  Athen  ausserhalb  der  Stadt,  in  der 
Nähe  eines  Tempels  des  Apollon  Lykcios,  mit  be- 
deckten Gängen  zum  Lustwandeln,  wo  Aristote- 
les lehrte  u.  auch  Sokrates  oft  sich  unterhielt. 

Avxsioq,  o (loxog,  eigtl.  aber  v.  Idx»),  t)  Bein, 
des  Apollo,  als  der  den  Feinden  furchtbare,  die 
Freunde  mächtig  schützende  Gott,  indem  er  dem 
llflchligcn  Mörder  Reinigung  u.  Schutz  vor  Blut- 
rache gewährt.  Er  war  Schutzgotl  von  Argos. 
und  hatte  hier  ein  von  Danaos  gestiftetes  lleilig- 
llium.  2)  Itixttoc  oyopfl  der  Wolfsmarkt,  Haupt- 
platz der  Stadt  Argos  am  Fusse  der  Larisa.- 

Xvxrj-ytvyq,  2.  (lt>x  in  oftqulüxij,  s.  loyoros), 
ep.  der  Lichtgcborenc,  Belw.  des  Apollon  als 
Lichtgottes,  bes.  verehrt  in  der  Gegend  von  Ly- 
kien, der  Heimat  des  Pandaros,  in  luce  aeneratus. 

Avxtcc,  ü.  1)  Halbinsel  an  der  Küste  Kleinasiens, 
früher  von  hoher  Cullur  und  Hauptsitz  der  Ver- 
eitrung Apollons,  des  Lichtgotles,  der  ihr  wollt 
auch  den  Namen  gab,  und  der  Artemis.  Spätere 
Mylhograplten  leiteten  den  Namen  fälschlich  von 
A vxof  (w.  s.)  ab.  Es  stand  später  unter  Persien, 
dem  es  Tribut  zahlte  und  Krieger  stellte,  blieb 
aber  sonst  hinter  seinen  Bergen  ziemlich  selb- 
ständig. Adj.  dav.  Avxioq,  8.  und  die  Einw.  of 
Avxioi,  unter  Sarpedons  Anführung  das  wich- 
tigste llülfsvolk  der  Troer.  Adv.  Avxh]!Xn\  aus 
31* 
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Lykien.  2)  Lei  Homer  aucli  ein  Landstrich  am 
Flusse  Aesepos  unter  troischer  Oberherrschaft, 
dah.  seine  Einwohner  seihst  Troer  heissen.  Adv. 
Avxi-yydf,  nach  Lykien. 

X vxiiivt,  itoq,  i,  huk.  u.  Sp.  junger  Wolf. 
Xvxio-eyytis,  2.  (St.  h>y),  ion.  von  Jykischer  Ar- 
heil,  in  Lycia  faetus. 

Xvxo-xtovoq,  2.  (ntf(vu),  poet.  der  Wulfslndler, 
lyupercus,  Beiname  des  Apollon  als  Beschirmers 
der  Heerden. 

Avxo-(tri<Srit;,  ovs,  6,  1)  König  der  Dnloper  auf 
Skyros,  Vater  der  üeidaineia,  Grossvaier  des 
Neoptolemos.  2)  sonst.  Eigenu. 

Avxoftldai,  of,  allattisches  l'ricstergeschlechl. 
welches  u.  a.  im  flcmos  i'lilyä  eine  mit  dem 
Dienste  der  eleusischen  Gottheiten  in  Verbin- 
dung stehende  Weilikapelle  hatte. 

Xvxoq,  o (=~  FXvxas.  gulh.  vulfs,  lat.  lupus), 
1)  der  Wolf,  oft  als  Bild  der  Wildheit  und  Gier. 
Bei  den  Persern  war  er  ein  dem  Ahriman  hei- 
liges Thier,  welches  daher  heim  feierlichen 
Opfer  7.ur  Bekräftigung  eines  Vertrags  mit  ge- 
schlachtet wurde.  In  Delphi  aber  stand  ein 
eherner  Wolf  nun  Andenken  daran,  dass  einst 
ein  Wolf  einen  Tcmpelräubcr  gelödlet.  2)  Ki- 
genn.  a)  als  UeberseUung  des  syrischen  Za  ha 
(Wolf),  noch  jetzt  der  grosse  Zab,  ein  östl.  Ne- 
benfluss des  Tigris  im  Norden  Assyriens,  b)  ein 
Fluss  Phrygiens,  der  in  den  Mäander  fällt,  jetzt 
Tschoruk.  c)  ein  Fluss  in  Sarmalien,  der  in  das 
asowsche  Meer  fällt,  wabrseb.  der  heutige  Kal- 
mius.  dl  Sohn  des  Königs  1‘audion  in  Alben,  nach 
welchem  Lykieu  benannt  sein  soll,  e)  sonst. 
Eigenn. 

.1  t xovuyn^ , ep.  Avxo-nyyoq , ö,  1)  Sohn  des 
tiryas,  König  der  Edonen  in  Tlirakc,  welcher  den 
Bakchos  u.  seine  Verehrerinnen  verfolgte,  u.  den 
ersleren  zwang,  sich  ins  Meer  zu  stürzen.  Zur 
Strafe  ward  er  geblendet  u.  verlor  bald  auch  das 
Leben.  2)  Gesetzgeber  Sparta 's,  aus  dein  sparlan. 
Königshausc  der  Prokliuen.  818  v.  (Ihr.  3)  Sohn 
des  Lykophrou  aus  Athen,  Redner  und  bedeuten- 
der Finanzmanu  in  Athen,  starb  nach  328  v.  Giir. 
4)  sonst.  Eigenu.  [nötig  genannt. 

i.v*6tf>uv.  ovos,  o,  Sp.  eine  Pllanze.  sonst  /g»»d- 
Xvxom  (löxa;) , (auf  wöltische  Art)  zcrrcissen. 
dav.  ifltixtapfvog  von  Wölfen  zerrissen;  dilanio. 
Avxzoq,  y,  Sl.  im  östl.  Theile  von  Kreta. 
Xv/u«,  t6  (St.  ln.  vgl,  lodt»,  lat.  lustrum),  ep.  u. 
poet.,  im  Plur.  Unreinigkeit.  Schinuz,  Befleckung, 
mshes.  das  unreine  Wasser,  das  nach  der  Rei- 
nigung ins  Meer  gegossen  wurde.  Heinigungs- 
wasser.  Uebertr.  eine  Schmach.  Sordes,  pur- 
gamentum,  opprobrium.  (Poel,  auch:  Verderben.) 
Xv/iaivofiat,  fut.  Xvgarovgac,  Dep  med.  flepi;), 
eine  Schmach  anLhun,  misshandeln,  zu  Schanden 
machen.  Unheil  stiften,  Verderben  bringen,  zu 
Gruuderichlen.  schädigen,  verwüsten,  vergeuden, 
verhunzen,  ülierli.  schaden,  verletzen,  schwächen, 
zu  schaden  machen,  und  im  Bes.  auch:  schän- 
den. theils  abs.  und  dah.  rin’  mit  etwas,  oder 
iaXXu  ndvTa  sonst  alle  mögliche  Schmach  an- 
Ihun.  theils  ti vi  oder  uva  oder  t i Jmdm,  imdn, 
etwas,  und  so  auch  tiv»  t»  Jmdm  etwas  (aucli 
pass,  gehrauclit  im  aor.  1.  pass,  immer,  im  pr.  U. 
pf.  theilweisc).  Insullo,  contumeliosa  clade  offi- 
cio, commpo,  noceo,  defatigo,  negotia  exhibeo, 
irritum  facio. 

XöftavzyQioq,  .1,  poet.  verletzend,  beschimpfend, 
rietJg  Jmiln,  turpans.  Von 
Att/inrrz/g,  oö,  ö,  poet.  jlnpniVopni),  und  Al> 
fiftdr,  uiroj,  d (Ziiji  ij),  Verderber,  Bedränger, 


- AvOinnog. 

Peiniger,  übertr.  Marter.  Corruptor,  qui  pes- 
s umdat , noxa. 

Xvfiri,  y (s.  zu  Xvga),  eigll.  Besudelung,  dann 
Misshandlung , Beschimpfung,  unwürdige  Hal- 
tung. ßiov  in  der  Beköstigung.  /»I  Xvuy  zum 
Schimpfe,  aiojoäs  Xv/iy  dtaxFturvo;  übel  zu- 
gerichlet.  Contumelia,  insultatlo. 

Xvxicu,  1)  Act.  in  Trauer  versetzen.  Trauer  erre 
gen,  betrüben,  schmerzen,  anfechten,  beeinträch- 
tigen, kränken,  zu  Leide  tliun,  Verdruss  erregen, 
beunruhigen,  besorgt  machen,  zu  schaffen  ma- 
chen, belästigen,  beschädigen,  verletzen,  drücken, 
quälen,  ärgern,  empören,  abs.  z.  B.  rö  loroöv  das 
Belästigende,  od.  nvd,  u.  zwar  t«  in  etwas,  oder 
url  in.  durch  etwas,  tni  nvi  zu  etwas,  oder 
mit  folg.  Star,  tt,  indir.  Frags.  od.  Pari.  Tristitia 
s.  dolore  officio,  ango,  molcstus  sum,  laedo.  2) 
Pass,  mit  Fut.  med.  betrülu.  gekränkt  werden, 
trauern,  sich  betrüben,  Herzeleid  habcn,  leiden, 
sich  härmen,  in  Sorge  gcrathen.  übel  nehmen. 
Groll  empfinden,  unwillig  sein,  rin,  xl,  jrpo'e 
rt,  tni  nvi  in,  bei,  um  etwas,  ynouy  im  Geiste, 
Xvnyv  Missbehagen  empfinden,  Xvrraq  Pein  er- 
dulden, od.  mit  Part.  od.  Frags.  Tristitia  affi- 
cior,  maereo,  angor,  molcstia  et  malo  afficior.  V. 
Xv-zy,  i)  (s.  Xesijpo';),  u.  poeL  AtLzzi/za,  td  ( Xvnico), 
Leid,  d.  i.  a)  Bctrülmiss.  Kummer. t Schmerz, 
Trauer,  Traurigkeit.  Gram,  Xiiny  und  vxö  Xvxyt 
vor  Schmerz  oder  Trauer,  theils  abs.,  theils  ano 
n»oc  von  Jmdm,  in t’p  nvoq  über  Jmdn,  und  ähnl. 
ist  Tliuc.  2,  44  vor  cor  zu  ergänzen  totitarv.  Mae- 
rnr,  tristitia,  aerummt.  b)  rein,  Kränkung,  fyoo- 
tixi)  gekränkte  Liebe;  ion.  auch  die  dadurcli  her- 
vorgernfeue  traurige  Lage.  Molestia.miseria. 
Xvxygöq,  3.  Adv.  -<üg  (leirFui),  wofür  ep.  ion. 
u.Sp.AicTpdg.  3 Adv.  -njg  (Sl. Xurc.  lat.  rumpo't). 

1)  act.  (lies.  Inmjpdj)  lielrühcnd,  zu  deinem 
Leid,  zu  ihrem  Unglück,  kränkend,  schmerzlich, 
beschwerlich,  drückend,  lästig,  verhasst,  abs.  od. 
nvi  Jmdm.  Subst.  rö  1.  das  liuaugenchme.  rd  1. 
die  Beschwerden.  2)  pass.  (bes.  Xturpds),  betrübt, 
niedergeschlagen,  traurig,  elend.  Subst.  to  1.  der 
Trübsinn.  Mager,  unfruchtbar,  von  einem  Land. 
Od.  13,  243.  Her.  9,  122  (ohne  Zw.  die  älteste 
Rdtg).  Molestus,  acerbtis,  tristis,  -t,  graviter, 
cum  malo. 

Xvqa,  w (für  xlti'p«,  xlda>y),  die  Leier,  1)  Lyra, 
ein  siebensaitiges  Instrument,  welches  in  der 
Form  der  Cilher  (s.  xi&ogts)  ähnlich  war.  aber 
einen  lielern  Schallboden  u.  vollem  Klang  halle. 

2)  als  Eigenn.  ein  Sternbild  nürdl.  vom  Aequator 
zwischen  dem  Hercules,  dem  Drachen  u.  dem 
Schwane.  Lyra.  (Dav.  Ivptxo'c,  ö,  der  lyrische 
Dichter.) 

AvQvnaoöq,  y,  Stadt  in  Mysien  (Troas)  im  Reiche 
XvQ-aooe,  y,  Sp.  Leiersängerin.  [Tlieben. 

Avd-avdooc,  6, 1)  Sohn  des  Arislokrilos,  sparta- 
nischer Feldherr  zur  See.  dem  sich  40t  v.  Uhr. 
Athen  ergeben  musste.  2)  sonst.  Eigenn. 
Avalaq,  ob,  ö,  Sohn  des  Kephalos,  attischer 
Redner,  ungefähr  seil  475  Metöke  in  Athen. 
IboAJio* 'of,  2.  huk.  den  Gürtel  lösend. 
Avai-fiuxoq,d,  l)Sohn  des  Agalluikles  aus  Pelln, 
Feldherr  Alexanders  d.  Gr.,  nach  dessen  Tode 
König  von  Thrakc,  aber  später  von  Seieukos  Ni- 
kator  besiegt  u.  getödtet.  2)  sonst.  Eigenn. 
XvOt-fteXyq,  2.  ep.  u.  poet.  Glieder  erschlaffend, 
memlira  rtsolvens. 

Xvotftog,  2.  poet.,  u.  Xveioq.  3.  lösend,  befreiend. 
Avo-i.zxoq,ö,  berühmter  Bildhauer  n.Erzgiesser, 
von  dem  allein  Alexander  sich  seine  Statue  in  Erz 
verfertigen  Hess.  Dieselbe  kam  später  nach  Rom. 
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XvOit;,  wj,  iun.  tos,  tj  Utöo),  Lösung,  d.  i.  a)  Aus- 
lösung, Luskauf  oder  Losgchung  eines  Gefange- 
nen, also  auch  eines  Leichnams,  od.  überh.Jmds, 
der  wo  feslgehalten  wird,  das  Fortkommen,  *po's 
u.  ftg  zi  wohin,  üliertr.  Erlösung,  Befreiung,  ans. 
und  rivo's  von  etwas,  b)  Auflösung,  überlr.  Zer- 
streuung, Widerlegung,  ztvcg  von  etwas.  So- 
lutio,  hberatio.  (Auch:  Erschlaffung  od.  N.  T. 
Scheidung.) 

Zvoittlii'j,  nützen,  nützlich,  vorlheilhafl  sein, 
Vortlieil  gewahren,  mit  ftöilov  besser  sein, 
tlicils  abs.  tö  XvatztXoiv  der  Vorlheil,  rtpos  rö  X. 
gemäss  unserm  Vortheile,  theils  ztvi.  und  zwar 
»po’j  ml.  n‘e  zi  zu  etwas,  od.  mit  Part,  dass  er. 
Prosum.  conduco.  Von 

Xvoi-TtXw;,  2.  (itirn,  zilot),  cigcnll.  die  aufgc- 
wandten  Kosten  ersetzend,  dato  vortheilhaft, 
ro  i.  der  Vortheil.  das  was  der  Eigennutz  mit  sich 
bringt,  u Hlis.  (Dav.  Ivaizi Joövraif,  nützlich.) 

Jtvoi-ojddg,  ö,  Sp.  eine  Art  theatralischer  Panto- 
mimen. , 

Xvoaa,  ueuatL  Xvzza,  ij.  Wuth,  Raserei,  Toll- 
heit, bcs.  Hundswulh,  rabies.  Lla v. 

Xvooalvto,  poet.,  u.  XvotJam,  neualt  Xvzzdat, 
wüthend,  toll  sein,  rasen,  toben,  auch  heftig  er- 
zürnt sein.  Rabidus  sum,  rabic  agitor,  graviter 
irascor.  Dav. 

äiwoijfia,  zo,  poet.  das  Gerase. 

Xvaaz/zrjg.goos.d,  eu,  u.Xvatf-eitfgc,  2 .(sidof), 
ep.  u.  poet.  wüthend,  rasend,  toll,  rabidus.  (Das 

Aureov,  s.  Ivoi.  [Fern.  poet.  Xvaads,  ij.) 

Adiijpiog,  2.  poet.  erlösend,  befreiend,  im  Bes. 
sühnend,  abs.  od.  nvoj  von  etwas.  8olyendo  ido- 
neus,  liberatorius,  piaeuium.  Von  Xvcrjg,  6 (Iva), 
poet.  Schlichter,  Befreier. 

Aiirpn,  t«  (Xvm),  das  Lösegeld,  abs.  u.  rivo's 
für  Jmdn  od.  etwas,  redemtümis  pretium.  (Im 
Sing.  N.  T.  das  Sühnungsuiiltel.)  Dav. 

ierpoM,  gegen  Lösegeld  freigeben,  erlösen.  Dav. 

idzfaois,  ij.  Sp.  das  Loskaufen,  die  Erlösung. 

ivzpmzijs,  i,  N.  T.  der  Erlöser. 

Xvtztt  u Xvtzdat,  s.  Ivaaa  u.  Xvaaaivto. 

Xvivia,  ij,  Sp.  der  Leuchterstock. 

Xvzvitiov  u.  Xyxviov,  Sp.  Demin.  v.  idjvos. 

Xvxvo-xätii,  ij,  ion.  das  Lampeufest,  welches  in 
Sais  ein  Tlieil  der  Trauerfeier  um  Osiris  war  und 
das  nächtliche  Suchen  der  Isis  nach  dem  ver- 
schwundenen Orisis  bedeutete,  lueemarum  ac- 
c ensio.  Von 

Xv o,  im  Plur.  äiirva  (St.  Xvx  in  äptpiXvxn, 
lat.  luc-s  d.  i.  lux,  turnen,  ahd.  lieht  Licht), 
Leuchte,  tragbarer  Leuchter  (dadurch  unter- 
schieden von  Xafenzfa),  Lampe,  luccrna.  (Poel, 
auch:  Fackel.) 

iltijvo-'pdpos,  i,  Sp.  Leuchter-  od.  Laternenträger. 

Xviu , pf.  pass.  XiXvuai,  opt.  3 pl.  cp.  Jflövto 
ohne  den  gew.  Modusvocaf  i.^zweifelh  , aor.  2. 
med.  ep.  iXvuriv  und  davon  Xvto  und  Itivro  in 
pass.  Bdlg,  Xv9ev  — lXti&r,atrv,  Adi.  verb.  Au- 
t iov  Id  und  vor  o w]  (St.  Io,  lat.  reluo  u.  solvu 
für  seiuo,  auch  luu  bflssc,  golli.  lau-s-Ja,  u.  laus 
los),  I)  Act.  u.  Pass.  1)  lösen,  losmachen,  los- 
binden. losspaunen,  abspanuen,  loszumachen 
suchen,  lockern,  erlösen,  frei  machen,  befreien, 
bes.  einen  Gefangenen,  Jmdn  aus  den  Fesseln, 
ihm  die  Fesseln  abnehmen,  oder  auch  losgeben, 
ioslasscn,  herausgehen,  absoi.  z.  B.  im  Gegen- 
satz und  verbunden  mit  {tpdnzovaa  (den  Knoten) 
lösend  oder  schürzend,  also  a uf  jede  Weise,  od. 
tiv«  od.  zi,  insbes.  äaxöv  nd.  «axoö  zöv  no/la, 
od.  xigöpo  od  zag  ImazoXdi  u.  ähtll.  etwas  Ver- 
schlossenes, Zugebundenes  öfluen,  oder  von 


Kleidern:  sie  losknüpfen,  auxziehen,  ablegen, 
weil  dieselben,  wenigstens  früher,  gew.  durch 
Spangen  zusammengehallcn  wurden,  und  zwar 
tivös  von  od.  gegen,  um  etwas,  od.  Zx,  aird, 
ini E,  vrta  ztvos.  irrto  nvi  von,  aus  etwas,  ztvi 
Jmdm  oder  durch  etwas.  Im  Pass,  mit  avijp  «vt’ 
nvöpdj  Mann  gegen  Mann  ausgewechselt  werden. 
Solvo,  laxo,  remitto,  libero,  aperio,  exuo.  2)  von 
einander  lösen,  aus  einander  gehen  lassen,  tren- 
nen, rijv  tcr|iv  die  Glieder  der  Schlachtordnung 
lösen,  d.  i.  trenneu.  Im  Pass,  geborsten,  zerris- 
sen sein,  od.  von  Leichnamen,  aufgelöst  werden, 
verwesen,  üherh.  getrennt  werden,  sich  trennen, 
«iro'  zixot  von  Jmdm.  Im  Bcs.  a)  yrua.  yotirar«, 
fiivo f u.  ähnl.,  u.  zwar  ztvo;  od.  zivi  Jmdn  töd- 
ten  od.  auch  blos  schwächen,  entkräften.  Im 
Pass,  vnö  öitvoti  XsXv fiiros  im  Schlummer  auf- 
gelöst, indem  dem  Schlafenden  die  Glieder  schleif 
sind  und  sich  ausdehnen,  aber  (üf<papot die  Au- 
gen schliessen,  eigll.  sie  erschlaffen  lassen  (im 
Tode),  b)  etwas  vernichten,  zerstören,  aufreiben, 
brechen,  übertreten  (Gesetze,  Eide  u.  s.  w.),  ab- 
brechen, auflicben,  abschaden,  beseitigen,  rück- 
gängig machen,  entfernen,  flberh.  endigen,  been- 
digen, u.  im  Pass,  ein  Ende  nehmen,  prolepL  xö 
ziXot  ßiov  das  Leben  so,  dass  es  ein  Ende  mit 
ihm  hat.  c)  beilegen,  schlichten,  beschwichtigen, 
lindern,  stillen,  gew.  zi,  doch  auch  abs.  den 
Schmerz  erleichtern.  Im  Bcs.  seine  Schuld,  sein 
Vergehen,  einen  Vorwurf  entkräften  od.  eine. 
Schuldverbindlichkcil  lösen,  d.  h.  bezahlen,  dah. 
XeXvuevos  von  Schulden  frei,  u.  übertr.  eine  Ver- 
bindlichkeit lösen,  einer  Sache  nachkommen.  sic 
(zC)  erfüllen,  od.  etwas  (xf)  gut  machen,  vergelten, 
zivi  mit  etwas,  u.  ziXrj  X.  ztvl  tpQovovvzt  Einem 
frommen,  dass  er  Einsicht  hat,  ähnl.  auch  X.  allein 
ohne  ziitj  =■  XvatztXico.  Dissolvo,  tollo,  evtrto, 
rumpo,  violo,  abrogo,  rependo , resarcio,  impleo, 
prosum.  11)  Med.  1)  sich  etwas  losmachen,  fxirous 
seine  Pferde  losspannen,  irzea  dn  cou m v für 
sich  die  Waffen  dem  Getödteten  ablösen  od.  ab- 
nehmen. 2)  sich  (sibi)  Jmdn  auslösen,  loskaufen, 
mit  u.  ohne  in  rrüy  noXtuitov  aus  der  Hand  der 
Feinde,  in  Athen  oft  als  Act  der  Liberalität  von 
Rednern  vorGericht  erwähnt,  üherh.  frei  machen, 
befreien,  zivä,  doch  auch  n etwas  wieder  ciu- 
lösen.  Redimo. 

Xü>,  S.  Xcita  II. 

Xtoßdofiut , Dep.  med..  aor.  t.  iltoßijacttt  i/v.  aber 
iXcoßij&ijv  u.  Perf.  u.  Plqpf.  in  pass.  Ildtg.  u.  ep. 
Xatßtvio  Utdßij),  schmählich,  schimpflich  han- 
deln, freveln,  höhnen,  abs.  u.  ziva  od.  zi,  seltner 
ztvi  Jmdn  od.  etwas  beschimpfen,  höhnen,  äffen, 
au  Jmdm  freveln,  ihn  od.  es  misshandeln,  mar- 
tern, verstümmeln,  beschädigen,  verletzen, 
schimpflich  enden,  auch  Xtdßgv  ztvä  X.  Con- 
tumehosc  ago.  vexo,  turpiter  mutilo.  Von 
Xtdßg,  dor.  -ßa,  n (labes),  l)  schimpllicbe  Be- 
handlung in  Wort  u.  Thal,  a)  Besch  i mpfun  g. 
Schmähung,  Kränkung,  Schimpf,  Schmach,  et 
Xtüßg,  verst.  iaziv,  mit  folg,  «f  xz.  b)  Leid. 
Qual,  schimpfliche  Behandlung,  Misshandlung. 
Verstümmelung,  Frevel,  IjzI  XrCßn  zu  kränken- 
der Beleidigung,  u.  im  Plur.  Xtößras  mit  Schmach. 
CotUumelia.  2)  concrel:  Gegenstand  der  Schande, 
Mctlum. 

X<»ßnttj{ i,  qpoc.  d ^Xoßdapui).  ep.  u poet.  I) 
act.  Lästerer,  Unheilstifter.  Contumeliosus.  2j 
pass.  ep.  schändlicher  Menscli,  Schaudbiihc. 
Exitii  auctor,  probrosus. 

Xe ißrjtoq,  dor.  •ßtttdq,  ».  (Impcrofiffi),  poet.  1) 
pass,  a)  geschändet,  mit  Schmach  bedeckt,  itiai 
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Si  .hliiachgcsLilt . 1>)  gcmisshaudclt,  gequält  ioi- 
ßijtöv  r«»a  zi&ivat  Einen  in  die  äusscrsle  Kolli 
iningen.  Vontumelia  s.  malo  affeetws.  2)  acl. 
schimpflich,  schmählich.  Contumcliosus. 

Xutiaiv,  zsgz.  ).<!>wv,  2.  mul  dav.  cp.  ein  neuer 
Compar.  ItoittQoq,  3.  (=  loiftmv,  nach  Einigen 
von  la'w  II.  wollen,  ■ nach  Curl,  von  ioo»  1 ge- 
messen, also  eigll.  lolinender),  irr.  Comp.  zu 
dynOos,  erwilnscliler,  angeiichnier,  besser,  vor- 
thcilliaflcr.  ratlilichcr . abs.  und  u vif  mehr 
als  etwas.  Adv.  Jaiov,  besser,  wehr.  Mdior, 
jiraestantior.  Siiperl.  dazu  lifiotog,,  3.  der  besle, 
edelste,  w Imoxt  mein  Bester,  iron.  llieurcs 
Freundchen.  Optimtu. 

ä<öoc,  n,  makedonischer  Monat,  der  letzten  Hälfte 
des  i*aiopßnimv  u.  der  ersten  des  ßtiaytizvniv 
entsprechend,  nicht  aber  dem  ßnr/Spnfiiwv , wie 
fälschlich  Dem.  18,  137  (unäclil)  steht. 

Xtö.rg.  r,  [linto,  ungebr.  I’f.  Illama),  ep.  Hülle, 
dah.  Mantel,  Gewand,  bcs.  ein  wollenes  Gewand, 
tunica. 

Xto.zotfvzlat,  Klcidcrdicb  sein,  Kleider  stehlen, 
was  bcs.  in  Bädern  geschah,  ühcrli.  wie  ein  ge- 
meiner Slrasseuräubcr  plündern,  abs.  od.  ti»a. 
Vesten  furor,  spolio.  Von 
).u>xo-dvirpp,  oti,  ö livco),  Kleiderdieb,  Kleider- 
räuber,  qui  vestes  furatur. 

ItOTtOf,  TO,  Sj).  =■  IcÖltTj. 

Awgvfitt,  ta,  Stadt  an  der  wesll.  Spitze  der 
l.töatog,  s.  liolwv.  fSüdküslc  Kariens. 

twti’fopai  (turo's),  poet.  Med.  sich  die  Blüllie  d.  h. 
das  Beste  nehmen. 

1 «it ivos  (Uordf),  3.  buk.  aus  Lotos  gemacht. 
iduepa  (äamfopai),  to,  poet.  die  Blütlic. 
laitoete,  saoa.  tr,  acc.  zsgz.  horevvia  (And.  i.a- 
rovvtaj,  ep.  mit  Lotos  bewachsen,  lolosumblüht, 
s.  latiie,  lutu  obsitus.  Von 
A<oxdg,ö,  1)  der  Lotos,  Steinklee,  ein  klee- 
artiges  Fullcrkraul  in  Griechenlands  u.  Tioja’s 


Kicdcrungen,  lottu  eomiculatui.  2)  der  Lolos- 
bauni  u.  die  Frucht  desselben . eine  stacblichte 
Bauinart  an  der  afrikanischen  Küste,  lies,  au  der 
kleinen  Syrte  (der  libysche  od.  kyreuaische  Lo- 
tos), deren  purpurrothe  Frucht,  von  der  Grösse 
einer  Olive,  süss  wie  Feigen  u.  Datteln  schmeckt, 
welche  noch  beute  bis  ins  Innere  von  Afrika 
hinein  unter  dem  Namen  Jcjuba  zur  gewöhn- 
lichen Nahrung  dient,  u.  auch  jetzt  noch  ein 
berauschendes  Getränk  liefert.  Ithamnus  lottu. 
3)  der  ägyptische  Lotos,  dem  Geschlechlc  der 
Nymphäeu  angchörig,  eine  lilienarligcNilpflauze, 
deren  eine  Gattung  weisse,  die  andere,  die  sich 
nicht  mehr  in  Aegypten  Gndct,  roscnrolhc  Blü- 
tlicn  trägt.  Sie  war  die  heiligste  IMIanzc  der 
Aegyptcr,  wie  sic  noch  bei  den  Indiern  eine 
wichtige  symbolische  Pflanze  ist.  Ndumbium 
speciosum  und  mjmphaca  lottu.  1)  ein  Baum  in 
Nordafrika  mit  hartem,  schwarzem  Holze,  wel- 
ches »i  Flöten  verarbeitet  ward,  «lall.  6 l.  die 
Flöte  (bei  Eur.),  tibia.  Dav. 

latto-tpirpos , 2.  poet.  kiecrcich. 

Atuzo-tpäyat,  of,  die  Lotosesser,  wie  die  Genos- 
sen des  Odysseus,  welche  in  Libyen  (s.  Itotis  2) 
davon  asseu  und  von  ihrem  Genüsse  so  bezau- 
bert wurden,  dass  sic  ihre  Heimat  vergassen  ti. 
der  Heimkehr  entsagten.  Als  Eigenn.  .lrnro- 
wayot,  of,  die  Lotonhagen,  ein  Volk  an  der 
Küste  von  Tripolis.  E loto  arbore  edenta. 

Xtotpdm  (nach  den  Grammat.  von  lo'ipoc?).  sich 
erholen , rasten , nachlassen , atifhörcn , abs.  of 
li&ot  die  Steine,  d.  h.  das  Werfen  derselben, 
od.  n vif  u.  äni  uvot  von  etwas,  xtvl  bei  Einem. 
Hcquiesco,  emo.  (PocL  auch  Irans,  erleichtern.) 
Dav. 

Xoitptiatiy  ttoi,  ij,  das  Nachlassen,  die  Entfernung, 
uvot  and  iirot  einer  Sache  von  etwas,  laxu- 
ment  um. 

Xuiwv,  S.  Itoiav. 


M. 


V,  der  zwölfte  Buchstabe  des  gi  iccli.  Alphabets, 
dah.  bei  Hum.  Zeichen  des  zwölften  Gesanges. 
ft’,  apostroph.  st.  u.  ep.  auch  bisw.  st.  poi. 
ft u,  Bcllicueriiugspartikcl  mit  dem  Acc.  der  Gott- 
heil  od.  Sache,  bei  der  man  schwört,  bes.  oft 
fid  Jla  beim  Zeus,  nein,  mehercule.  Es  bleibt 
aber  der  Name  der  Gottheit,  wenn  man  sie  aus 
Scheu  nicht  nennen  will,  auch  bisw.  weg  u. 
stellt  blos  ftä  xov  — . Es  stellt  zunächst  in 
einem  verneinenden  Satze,  der  entweder 
vorhergeht  od.  nachfolgt,  u.  hier  bisw.  als  Ge- 
gensatz mit  «U«,  od.  doch  in  der  Antwort  aus 
der  vorhergehenden  Frage  zu  ergänzen  ist,  nein 
beim;  doch,  wenn  cs  mit  val  verbunden  ist, 
auch  bejahend,  wahrlich  beim,  per. 
pit,  verkürzte  äol.  u.  dor.  Form  (poet.)  für  päxep. 
fiäyadtg,  tios,  ij,  dal.  paydSi  st.  paydtiti,  die 
Magadis,  ein  Saiteninstrument  mit  20  Saiten, 
welches  zwei  Octaven  umfasste,  indem  die 
linke  Hand  die  lieferen  Sailen,  die  rechte  die 
denselben  im  Achlklangc  entsprechenden  höhe- 
ren Saiten  grifT,  dah.  ofov  payaSt  wie  mit  der 
Magadis,  il.  h.  in  der  Octavc.  Magadis. 
MaytttfOoi , ij,  Flecken  in  Kilikicn  an  der  Mün- 
dung des  Flusses  Pyramos  und  Hafen  von  Mal- 
los mit  einem  Tempel  der  Athene,  welche  da- 
von den  Kamen  ij  .tfayapöi^  lulle. 


ftaytii,  ad os,  ij,  Sp.  der  Steg  auf  einem  Saiten- 
instrumente. pons. 

ftayyävtvfiu,  tö.  Gaukelei,  praestigiae.  Von 
fia.yya.vtvu>  [pdyyavov,  tö,  das  Zaubermillel), 
blauen  Dunst  od.  Gaukeleien  vormachen,  betrü- 
gen, Ini  Ttvat  pratstigiis  tUor. 

Maydolog,  ij,  Stadl  in  Unterägyplen,  j.  vom 
See  Mcnzaleh  beim  Bas  el  Moych  bedeckt. 
fiaytta,  ij,  Zauberei,  im  Plijr.  Blendwerke,  an 
magica. 

fiayttgtxog,  8.  zum  Koch  gehörig,  coquinaritu. 
(»  paycipniij,  die  Kochkunst.)  Von 
fuiyttQog,  o ( udeoai ),  der  Koch,  cogutu. 
pa'yivpa,  zö,  pocL  = pay t/a.  Dav.  payfurixo’j, 
3.  zauberisch,  ff  — xij  die  magische  Kunst.  Von 
fiayetiaj,  poet.  u.  Sp.  ein  Müyop  sein,  als  Zauber 
anwenden,  tl,  per  artes  magicat  utor.  (Sp.  auch : 
durch  magische  Künste  bezaubern,  beschwören.) 
fjzaytxöq,  3.  Sp.  dem  Magier  gehörig,  loyot  der 
Unterricht  der  Magier  (s.  Mdyot\,  magorum. 
Miiyvni;,  ijios,  6,  1)  mit  u.  ohne  avrjp,  der  Mag- 
nete, Einwohner  der  östlichen  Halbinsel  Thessa- 
liens, die  früher  zu  Makedonien  gehörte  u.  später 
in  Philipps  Besitz  war,  Mayvgaia,  auch  Ma- 
yvgaig  yoipa  genannt,  am  ägäischen  Meer  zwi- 
schen dem  Meerbusen  von  Pagasä  und  dem  thra- 
kischen  Meer,  mit  der  gleichnamigen  Hauptstadt. 
Bei  Hom.  werden  blos  die  Völkerschaften  von 


Mdyog  - 

Tcmpc  am  Peneios  u.  Ossa  bis  an  ilcn  Pclion 
so  bezeichnet.  3)  iW Tayvtiain  od.  Mayvgaig, 
fl,  Stadt  am  Mäander  in  karicn,  j.  Inck-hazar, 
welche  Thcmistokles  von  Artazcrxes  geschenkt 
bekam,  und  ilic  ihm  jährlich  50  Talente  cin- 
hrachlc.  t (ij  Mayvnns  Xi&os,  der  Magnet.) 
Mdyog,  o,  mit  u.  ohne  dvrjg,  Mitglied  der  l’rie- 
.slerkaslc  bei  den  Medern  u.  Persern;  urspr.  ein 
besonderer  Stamm,  wurden  sie  durch  Zoroaster 
in  drei  Klassen  (Lehrlinge,  Meister  u.  vollendete 
Meister)  eingetheilt  u.  bildeten  einen  geschlosse- 
nen Orden  mit  grossem  polit.  Einfluss.  Oie 
Wissenschaft  hielten  sie  als  Gehcimniss  inne  u. 
kein  Fremder  durfte  ohne  besondere  Erlaubniss 
des  Fürsten  daran  Theil  nehmen.  Bes.  aber 
legten  sie  sich  die  Gabe  der  Weissagung  bei. 
Davon  hicss  dann  ein  Zauberer,  Gaukler  fiel- 
yog,  sortilegus.  (Im  N.  T.  die  morgcuUndischcn 
Weisen.) 

/itiyo-tfövut,  tä,  Ion.  das  Magierblutfcsl,  fcstus 
dies  in  metnoriam  intcrfectorum  Magorum. 
Mdifvi oe,  i),  Hafenstadt  des  thrakischen  Gherso- 
ncs,  j.  Maito. 

fidt,a,  n,  auch  fiü^a  betont  (für  pay-ja,  pdo- 
aopcu  1),  der  aus  Gerstenmehl  in  einer  Form  ge- 
trocknete Teig,  der  beim  Verzehren  angc- 
fouchlct  wurde,  Gerstcnbrod,  wogegen  üq 
tos  das  gebackene  Urod  aus  Weizenmehl.  Puls, 
panis  hordeaceus. 

/xa^ög,  ö,ep.  ion.  u.  poct..  u.  naO&ög,  gcw. 
yiaotög,  i (nach  Passow  verw.  milpäaoopai  1), 
l)  die  Brustwarze,  auch  bei  dem  Mann.  bes. 
aber  bei  der  Frau.  dah.  auch  die  MutlerbrusU 
pojov  Intjuv  die  Brust  reichen.  Papilla, 
mamma.  2)  (paoioe),  Hügel,  Anhöhe.  Collis, 
/leitlg/ui,  to,  udo-nais,  Itos,  fj.  u-iioeL  fiä&og, 
tö  (pav&dva>),  das  Erlernen.  Auflassen,  die  Er- 
lernung, Erkenntnis.«,  theils  abs.  not  pd&r joi; 
ov  ndpa  du  uimnisl  keine  guten  Lehren  an, 
nqiov  pdfhuia  was  soll  ich  hören?  theils  tt- 
vds  u.  ntpi  ttvos  von  etwas,  pd&rjaiv  notei- 
o&ai  ncfi  nvos  sich  von  etwas  unterrichten. 
Cognitio,  notitia.  2)  die  Lehre,  der  Unterricht, 
theils  abs.  and  patfgpdTtor  yitöpivos  so  oft  er 
vom  Lernen  frei  war.  theils  nvo'e  in  etwas.  a>v 
pd9gols  fort  was  Gegenstand  des  Unterrichts 
ist,  od.  napd  Tiros  von  od.  bei  Jmdm.  Insti- 
tutio.  3)  das  Erlernte  lpa9ijpa tu),  Kcnntniss, 
Wissenschaft,  Kunst,  abs.  od.  rtrds,  n eff  « u. 
fr  Tivt  von  od.  in  etwas.  Disciplina,  scientia, 
ars.  Dav. 

naQ^ifiaxixo«,  o,  Sp.  der  Mathematiker.  Stern- 
kundige, mathpnaticus. 

/udO-gOiq,  s.jta(h)pa.  fia9~rjtiov,  g.  puv&dva. 
/laO-gtgg,  ov,  i (pa&civ),  der  Schüler,  Lehrling, 
Tiros  Jmds  u.  in  etwas,  discipulus.  (Als  Fern,  pa- 
0 /,r o i a,  ij,  im  N.  T,  die  Jüngerin,  Gläubige.)  Dav. 
paÖi;Tevo>.  N.  T.  Jmds  Schüler  sein,  doch  auch 
Jmdn  zum  Schüler  machen,  ihn  unterrichten. 
pathjuuoe.  3.  zum  Lernen  gehörig,  gelehrig. 
ftaO-gtög.S,  (pa&tiv),  erlernbar,  quoddiscipotest. 
fidO-og,  io,  s.  pcUXgpa. 
ftala,  g (verw.  mit  pgtgt,  mater ),  1)  Mütterchen, 
cp.  stets  im  Vocat.  als  freundliche  Anrede  an  alte 
Frauen,  matrona.  (Auch  Amme,  Hebamme.)  2) 
als  Eigcnn.  Tochter  des  Atlas,  Mutter  des  Hermes 
von  Zeus.  Maia. 

Malav<f(fog,  6 , Fluss  in  Phrygien,  der  dann  nach 
mannigfachen  Krümmungen  nach  Karien  Über- 
tritt u.  hier  die  nach  ihm  benannte,  zwischen 
Lydien  und  Karicn  gelegene  Ebene  [Maidvipov 
ntSCov ) im  wesll.  Laufe  durchströmt,  um  sich 
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zwischen  Prieuc  u.  Myus  ins  ikarischc  Meer  zu 
ergiessen.  Jetzt  Mcnder,  lat.  Macander. 
Malöoi,  of,  Völkerschaft  im  Westen  Thrakiens, 
am  westl.  Ufer  des  Slrymon  u.  dem  südl.  Ab- 
hänge des  Gebirges  Skomios. 
fiativoftat  u.  Sp.  fiaioofttu  (fiaia),  Dep.  med„ 
Hebamme  sein,  die  Hebamme  machen,  entbinden, 
abs.  u.  tivoi,  opem  fero  obstetriciam.  (Dav.  pattv- 
tixös,  3.  zum  Entbinden  gehörig,  g paicvtixg 
die  Hebammenkunst.) 

Maixgvag,  a,  i,  0.  Cilnius  Macccnas,  Freund 
des  Auguslus. 

/catfiaxt rm nuv  od  Maifiuxtgcjtoiv,  cövos,  d, 
eiglt.  Sturmmonat,  iler  vierte  Monat  im  atlisciien 
Jahr,  die  Zeit  vom  30.  October  bis  27.  November, 
von  Z ivs  paipdxtgs  dem  Gott  der  Winde  und 
eineni  Feste  desselben  so  benannt.  Von 
t tat/uuo  {pdopai),  cp.  u.  poet.,  oft  cp.  zerd.  pai- 
ptdtoot,  paipiöovta,  paipcöcooa  st.  -pmoi,  -piövta, 
■päaa,  mit  u.  ohne  itiviv,  heftig  verlangen, 
toben,  stürmen,  abs.  od.  tivo's  nach  etwas, 
rttpl  dovgan  d.  h.  vor  Begierde  brennen  zn 
kämpfen.  Furo,  vehementer  cvpio. 

Mat  raXta , ij.  Gegend  in  Arkadien,  am  Gebirge, 
Maenalon  (j.  Romou). 

ftcuvaq,  odos,  g (paivopai),  cd.  u.  poct.  die 
Rasende,  Wüthemle.  insbes.  als  Eigenu,  die 
bakchlsch  Begeisterte.  Furibunda,  Bacclia. 
(Dafür  poet.  paiedäi;.  fj.) 
fiaiviq,  i 'dos,  f),  Sp.  kleluer  Meertisch,  der  wie 
der  lläring  eingesalzen  ward,_  moena. 
fiat'vo/iui,  fut.  pavovpai,  pf.  pipgra  (in  Präscns- 
bdtg),  aor.  ipdvgv,  Dep.  pass.  (St.  pav,  vgl. 
pdopai),  in  Gedanken  versunken  sein,  in  Wahn- 
sinn, Raserei  versetzt  werden,  rasend  werden, 
rasen,  wütheu.  toben,  wahnsinnig,  verrückt, 
toll,  unsinnig,  von  Sinnen,  verblendet,  thöricht, 
einfältig  sein,  von  Personen  u. Sachen;  od.  übcrli. 
in  Leidenschaft,  leidenschaftlich  erregt  sein,  ver- 
zückt sein,  schwärmen,  u.  dies  bes.  von  Bakchan- 
ten,  Wahrsagenden  u.  Liebenden,  theils  abs.  od. 
mit  ipptti,  theils  tivi  u.  htitivi  gegen  Jmdn  od. 
von  etwas,  z.  B.  tfj  töXpr/  tollkühn  sein,  theils 
inö,  ix  tivog  von  Jmdm  od.  von  etwas,  od.  mit 
taic  dergestalt,  ln  furorem  agor,  furo,  insanto. 
(Aor.  act.  fpr)vu  machte  rasend.) 
fialofiai,  fut.  paoopat,  ep.  pdooopai  (verw,  mit 
pdopai),  Dep.  mcd.  trachten,  suchen,  untersu- 
chen, erspähen,  aussuchen,  auserseheu,  abs.  od. 
ti  u.  tivd , od.  mit  Inf.,  quaero. 
fiaiöopai,  s.  paitiopui. 

MatQa,  fj,  1)  Tochter  des  Prötos  und  der  Anlcia, 
gewöhnliche  Begleiterin  der  Artemis . doch  spä- 
ter von  ihr  gelödtet,  als  sie  von  Zeus  Mutter 
des  Lokros  wurde.  2)  sonst.  Eigenn. 
fiaiaxJig,  reo;,  ij  (patöopui),  Sp.  die  Entbindung, 
rivd;  von  Jmdm,  fetus  solutio. 

Maiiävai,  ion.  Mati/tai.  of,  gemeinschaftlicher 
Name  für  die  Völkerschaften  am  asowschcn  Meer, 
welches  selbst  g Maitöxig,  ion.  Maiijttg  Xipvg 
heisst.  Adj.  dav.  Manjzgg,  2.  mäolisch. 
fiiacatQa,  t d,  Hebammenlohn,  merces obstetricis. 
ftdxiiQ,  apos.  o,  poet.  auch  ij,  mit  bes.  Fern,  fiä- 
xat(/a  (Superl.  paxdptatos),  und  der  in  Prosa 
gebräuchlichem  Nebenf.  fiaxaqioq,  3.  (nach 
Gurt.  Wurz,  pax,  auch  in  paxgo'e  lang,  lat.  modo 
mache  gross,  macte  gesegnet),  glückselig,  se- 
lig, glücklich,  zunächst  von  den  Göttern,  die 
auch  allein  (of)  pdxapes  die  Seligen  heissen, 
dann  aber  auch  von  den  Menschen  und  selbst  von 
Sachen ; theils  abs.  u.  hier  mit  nr?)  xrjgt  von  gan- 
zem Herzen,  od.  als  Subst.  tö  uaxdgiov  der  selige 
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Zustand  d.  h.  Zustand  der  Seligen,  llicils  mit  tivl 
Jmdm  glück  Meli  zu  preisen,  od.  im  Superl.  mit 
«n'o  nach  oötic  keiner  als  du  ist  der  glück- 
lichste d.  I.  du  allein  hist  der  glückseligste  fort- 
während; auch  mit  ti  in  etwas.  Im  lies,  reich, 
begütert,  u.  in  der  Anrede:  mein  Lieber,  Bester. 
Von  ivdulpav  ist  das  Wort  insofern  unterschie- 
den, als  dieses  das  Gefühl  des  lleglücklscins, 
unser  Wort  dagegen  den  glücklichen  Zustami 
im  Allgemeinen  ohjecliv  bezeichnet.  Als  Eigenn. 
gleichsam  stellt  cs  in  Maxagmv  od.  paxdprav 
vrjooe,  vijoo i,  ala,  dem  Aufenthalt  der  verstor- 
benen Heroen,  nach  Herod.  in  der  libyschen 
Wüste  gelegen.  Beatus,  divus,  eximius.  Dav. 
ttaxagia,  i,  die  Seligkeit. 

/u«xt((i('5<p,  glücklich,  selig  preisen,  überh.  prei- 
sen, nvd  tivoe  od.  t l riros  etwas  von  Jmdm, 
d.  h.  Jmdn  um  od.  wegen  etwas,  auch  nur 
»m«  ti  u.  nrd  ort.  Beatum  praedico,  prae- 
dico.  (llav.  pirxerpiouds,  ö,  das  Seligpreiscn.) 
Dav.  auch 

ftaxnqusxoq,  3.  glücklich  gepriesen  od.  zu  prei- 
sen, überh,  selig,  vollkommen,  ahs.  od.  ti»i  Jmdm 
od.  durch  etwas,  beatus  praedicandus. 
pnxopfrijs  [ij,  ö,  poct.,  u.  Sp.  fein,  ßuxagius,  ij, 
der  Selige,  die  Selige,  von  jüngst  Verstorbenen. 
fi «xe<f*dg,  3.  ep.  - puxpot,  schlank. 
Muxedidv,  6vns,  o,  der  Makedonier,  aus  od.  Be- 
wohner von  Makedonien.  Vor  Philipp  ein  rohes, 
barbarisches,  von  den  Griechen  verachtetes  Volk, 
il.iii.  Dcnioslh.  den  l’liil.  gern  verächtlich  als  o 
MuxiSiöv  od.  als  Maxiätiiv  dvru>  bezeichnet.  Ihr 
Land  hiess  Maxtdovia,  ij.  im  Norden  von  Grie- 
chenland zwischen  Thessalien  u.  Thrakien  u.  im 
Süden  vom  Olympus  u.  den  kambunischen  Ge- 
birgen begrenzt,  dah.  Herod  auch  einen  dori- 
schen Vfllksslaimu  als  Jluxidrov  bezeichnet; 
jetzt  die  türkische  Provinz  Vilibala  Vilajeli.  Wo- 
gegen MaxfdovXi  yij  bei  llcrod.  nur  als  Stamm 
laml  der  Maked.  d.  h.  bis  zu  der  Küste  bei  Bol- 
liae,  die  Gegend  von  Edcssa,  Beroea,  Lvnkestis, 
Oreslis  n.  Klimaca  bedeutet,  u.  »j  dem  MaxtSa- 
via  bei  Air.  das  Oberland  von  Maked.  d.  h.  die 
höhere  Gebirgsgegend  auf  der  Nord-  u.  Westseite 
ist.  Adj.  dav.  Maxtdovixdi ;,  3.  makedonisch, 
und  Adv.  Maxtdovixdii  auf  makedonische 
Weise;  wenn  von  Bewaffnung  die  Rede  ist,  so 
viel  als:  mit  ehernen  Helmen,  Harnischen,  Bein- 
schienen, grossen  Schilden,  34  Kuss  langen 
Spceren  u.  kurzen  Schwertern  bewaffnet  sein. 
Aber  Muxeöoviati,  Sp.  Adv.  in  makedonischer 
Sprache,  auf  Makedonisch,  u.  fiuxedoviCw,  Sp. 
makedonisch  gesinnt  sein,  ctiw  Maccdonibm  facio. 
fidxti.Xa,  i]  (pfa,  xiXha.  vgl.  di'xtiU«),  ep.  und 
poet.  Hacke,  Schaulei,  Grabscheit,  Spaten,  ein- 
zackige Pike,  di«s  vom  Blitz  des  Zeus,  Ugo. 
(Dafür  cp.  u.  buk.  paxflij,  ij.)  [markt. 

paxtUov,  ti,  N.  T.  das  lat.  macellum,  der  Eleisch- 
/idxifftog  , dor.  st.  pijxioioc,  s.  paxpo f.  Als 
Eigenn.  1 ) M.,  ö,  Berg  auf  Euböa.  2)  M„  ij,  Stadt 
in  Triphylia,  beim  heut.  Moplilza. 
fiuxQ-aiatv,  tovos,  i,  fj,  poet.,  langlebend,  lang- 
dauernd.  uaxgalavtg  als  Bei w.  der  Moiren,  uralt, 
und  als  Subst.  ai  p von  den  Nymphen,  welche, 
ohschou  sterblich,  doch  sehr  lange  (zehnmal  so 
lange  als  ein  Paimbaum)  leben.  Longaevus, 
Ion  y us 

fiaxQ-nviT]v,  6,  rj,  poet.  langhalsig,  lang. 
fiiiXQ-r/yOffi  u»  — uny.poloyito. 
fiaxo-T/fitnhi,  »j,  ion.  die  längste  Tageszeil,  tem- 
pus,  quo  dies  sunt  tungiorcs. 
futxf/ö-ßioq,  2.  ion.  U.  Sp.,  u.  paxgo-ßio tos,  2. 
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poct.  langlebend;  of  paxgößioi  ion.  Beiname 
eines  äthiopischen  Stammes. 
peaXQÖ&tv , s.  paxpop. 

paxpo-ffopfio,  N.  T.  langmüthig  sein.  Dav.  pa- 
xgo^vpiu,  rj,  N.  T.  die  Langmulh.  Von  paxpd- 
Vvpos.  2.  Adv.  -upus,  N.  T.  langmüthig. 
fuxxijo-loyiai,  weitläufige  od.  lange  Beden  hal- 
ten. weitläufig  sein,  Iv  x in  unter  d.  i.  vor  Jmdm. 
Longiore  oratione  utor,  tongus  sum.  Dav. 
fiaxQoloyia,  r),  Langrednerei,  das  Halten  lan- 
ger Reden,  ubertas  in  dicendo. 
paxQO-nv oot,  2.  poet.  = paxpai’co«. 
paxpo-irovoc.  2.  Sp.  mit  langen  Mühen,  mühselig, 
/laxpog,  3.,  Comp,  paxpottpoc,  3.,  poet.  päoamv. 
2.,  Superl.  perxporarop,  ujjxiaiof,  dor.  paxurrof , 
3.  (St.  pnx,  s.  pdxap),  lang,  1)  vom  Raume: 
lang  sich  hinslreckend.  u.  dah.  gewaltig,  gross, 
schlank,  hoch,  lief,  z.  B.  ra  xsItti  bes.  in  Athen 
die  beiden  von  der  Stadt  nach  dem  Peiräeus 
laufenden  Mauern,  doch  versteht  Thuc.  1.  107 
auch  die  Phalerische  mit  darunter,  u.  unter  td 
p.  t.  den  nördlichen  Arm  der  langen  Mauern, 
während  Plul.  die  mittlere  Mauer  so  nennt; 
»oföf,  xlofo»  das  Kriegsschiff,  weil  diese  lang 
und  schmal  gebaut  waren,  im  Gegensatz  zum 
Lastschiff,  paxgoiigav  versl.  iior  einen  längern 
Weg,  p.  xvfiata  d.  i.  langgezogene,  langge- 
slrcckle  u.  dah.  gewaltige;  ferner  schlank, 
gross,  hoch,  tief,  weit,  weithin,  Tern, 
aus  der  Ferne  herbeizuholen.  Subst.  rd  pdamo 
das  Weitere,  rd  gaxgotaza  die  entferntesten 
Gependen.  Adv.  pnxpai  weih  bei  weitem,  pa- 
xpov,  paxpd  weitausschreilend,  weil,  weithin, 
hei  ßoäv  laut,  bei  yai'pfiv  (äv  gänzlich,  pnxpri- 
tepov,  udooor  weiter,  paxpdtfpov  u.  poxpötfpa 
weitläufiger,  weitschweifig,  ln  1 paxgov  weit- 
hin in  langem  Zuge.  Inl  ptrxpdripo»  in  weite- 
ren Kreisen,  noch  mehr,  ln i nuspniaTov  mög- 
lichst weil  zurückgeheud,  ooar  Inl  paxpdtntov 
und  lip'  naov  ft.,  auch  bios  öoor  p_.  so  weit  als 
möglich,  Inl  pijx «rro«-  am  meisten,  ori  pdxiatov 
so  sehr  nur,  pijxurtoe  am  weitesten,  Aid  po- 
xqov  weithin,  in  weiter  Entfernung,  di«  pa- 
xgäv  durch  lauge  Reden,  weitschweifig.  Aid  pn- 
xgoxiftov  ausführlicher,  weitläufiger,  fit  t«  po- 
xpo’nrt«  auf  das  äusserste.  2)  von  der  Zeit: 
lange  gehegt,  lange  dauernd,  puxguv  ijr  mit 
folg.  Inf.,  es  wäre  zu  umständlich  gewesen. 
laL  longvm  erat.  Adv.  uorxpov  u.  poxpd  lange, 
di d paxpo»  in  Janger  Zwischenzeit,  lange  her- 
nach, lange,  o»  Aid  p.  in  Kurzem,  sehr  bald, 
pijxior«  cigtl.  aufs  längste,  d.  i.  endlich,  ln i 
(«I.  h piy'xioToe  auf  lange,  sehr  lange.  I.ongus, 
longinquus.procerus,  nmynus.altus.ampluf.  Adv. 
1}  fiaxQcbq,  Superl.  Sp.  prixpordtra,  gevy.  po- 
xpoiot ov,  fiaxgi rot«,  und  Compar.  fiaxgortgov, 
liaxtfotega , p acoov  (s.  oben),  weit,  weit  weg, 
entfernt,  weitläufig.  Inlonginipium, procut, pm- 
Hxe.  2]  fiaxqiiv,  ion.  ftuxtrtiy,  a)  vom  Raum: 
verst.  ötov  weil,  weithin,  weit  weg,  fern,  ahs. 
od.  rivo'v  von  Telwas.  b)  von  der  Zeit:  versl. 
aioov  lange,  tovQyov  oti  p nxgäv  verst.  dnov  was 
nicht  weil  abliegt,  bald  geschehen  kann.  gew. 
ii  /inxgrjv  od.  ti(  paxjdv  auf  lange,  oi’x  eis 
p.  in  Kurzem:  Oberlr.  weitschweifig.  3)  fta- 
XfjoiPtv,  N.  T.  von  weitem,  von  fern,  aus  der 
Ferne.  Eminus. 

paxgo-zgov tot.  2.  N.  T.  langlebig. 
yitcxQaivtq , of,  Volk  am  Ponlos  und  zwar  am 
Nordabhange  desjenigen  Tludls  des  pontischcn 
Gebirges,  der  noch  jetzt  Makur  heisst. 
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MctXTcoQiw  — fiorAarrw. 


MitxrruQtov,  to,  St.  im  Süden  Siciliens,  angcbl. 
/taxoiv,  s.  gqxdogat.  Tj.  Mazzarino. 

fiili.ä  (nach  Doederl.  adv.  zu  paifpo’s,  also  eigtl. 
schnell,  frisch,  dann  sogleich  und  sehr),  I)  sehr, 
gar,  ganz,  durchaus,  recht,  stark,  heftig,  eifrig, 
ern,  nach  Herzenslust,  gierig,  besonders,  son- 
crlich,  vorzüglich,  überaus,  allzusehr,  jvovt a 
allesaimnt,  sanunt  u.  sonders,  lieim  Comp,  weit, 
vor  Subst.  g.  ovgepoqd  ein  grosses  Unglück, 
xaipo';  eine  gute  Gelegenheit  (obwolil  g.  nicht 
unmittelbar  zu  diesen  Subst.  gehören  kannl.  bei 
nclyiv  od.  itßiti  ganz  u.  gar,  gar  lange,  tv  gar 
sehr,  sehr  wohl,  ganz  herrlich,  avn'xa  gleich 
jetzt,  auf  der  Stelle.  ohne  Verzug.  sogleich,  ati 
fort  u.  fort,  immerdar.  ttdXiv,  ah,  ov# ij  sogar 
noch  einmal,  nochmals,  wiederum,  u.  so  hei 
lierod.  auch  gdXa  allein,  o»  gdXa  durchaus 
nicht,  mit  hinzugef.  ir to?  nicht  eben  sehr,  nicht 
recht,  oft  auch  mit  hinzugef.  u ganz  u.  gar 
nicht,  mit  xcu  noch  dazu.  od.  mit  Part,  so  sehr 
sie  auch  u.  s.  w , mit  fl  wenn  noch  so  sehr, 
noch  so.  In  Antworten:  ja  freilich,  allerdings, 
ja  wohl,  ldsw.  mit  hinzugef.  toi,  u.  wenn  es 
sich  auf  ganze  Satze  bezieht:  traun,  fürwahr. 
Valde,  admodum,  utique,  gatte.  II)  der  Comp. 
/täXXov  (eigtl.  gaXiov,  lat.  melius ),  mehr, 
starker,  heftiger,  deutlicher,  sichrer,  besser, 
leichter,  lieber,  eher,  od.  mehr  noch  (als  vor- 
her),  obenein,  mehr  ti.  mehr,  um  so  mehr, 
vielmehr,  mehr  als  gut,  über  die  Gebühr,  all- 
zusehr, theils  absol.,  hes  mit  ii,  od.  vielmehr, 
theils  hei  ahtixa  schnell  genug,  aaaov  immer 
naher  u.  naher,  Mini.  gäXXov  — uiJlov;  bei 
Comp,  theils  zur  Verstärkung  des  Comp,  noch, 
viel,  weil.  Ilieils  vor  ij,  um  den  ItegrifT  des 
Compar.  wieder  aufzunchmen  und  zu  erneuern. 
Verb,  mit  t!  eigtl.  um  etwas  mehr,  um  so  hefti- 
ger, dann  überh.  = gäXXov,  u.  dies  auch  bei 
ovtlv  od.  gqtiv  gäXXov  um  nichts  mehr,  eben 
so  wenig,  zugleich  mit  ri  um  nichts,  od.  bei 
r oetßif  fiäXlöv  n um  so  viel  mehr;  ferner: 
fnl  gäXXov  immer  heftiger,  immer  mehr,  od. 
x«l  ß.  noch  viel  mehr,  desto  mehr,  so  gar. 
Theils  folgt  n od.  ij  st,  u.  wenn  bei  gäXXov 
eine  Negation  steht  od.  im  Satze  dem  Sinne 
nach  enthalten  ist.  auch  3 ot!.  Eine  Vermischung 
zweier  Redeweisen,  gemäss  der  Freiheit  des 
tuflodj.  Ausdrucks,  findet  statt  in  den  Worten: 
otix  fa&'  o ti  gäXXov  ttqinti  — ottims,  wt,  zu- 
samniengeschmolzen  aus:  otix  to&  o ti  g.  itp. 
und  3 ti  xp.  outms,  d(.  Oft  fehlt  auch  der  Satz 
bei  ij  u.  ist  aus  dem  Zusammenhänge  zu  er- 
gänzen, gerade  wie  bei  Antworten  zu  xai  pöt- 
Xov  die  andern  Worte  ans  der  Frage  zu  er- 
gänzen sind,  z.  B.  Xen.  Cyr.  I.  6.  37  die  Worte: 
tv  d/.Xoig  fett  nXtovtxriiv;  theils  Steht  nvöe 
dabei,  entweder:  als  etwas,  od.  auch:  vor 
etwas.  Magie,  facilius,  potius,  nimis.  III) 
Super).  ftaXtaxa , am  meisten,  zumeist,  ganz 
besonders,  vorzüglich,  gar  sehr,  vor  allem,  am 
liebsten,  am  besten,  am  stärksten,  am  ersten, 
z.  B.  nach  Doederl.  in  Od.  6,  186  paXiara  ii 
t’  ixXvov  avtoi,  und  sie  hören  schnell  auf 
einander,  nach  Ameis  am  meisten  d.  h.  am 
liebsten  hören  sie  es  selber;  gerade,  eben,  ms 
gdXioza  wie  eben,  wie  gewöhnlich,  bes.  bei 
iv&a,  ivtav&cc  od.  bei  Zahlenangahcn  u.  älinl. 
ungefähr,  höchstens,  etwa,  wenn  es  gilt, 
die  nach  den  Umstanden  genaueste  Angabe  u. 
das.  was  höchstens  anzunehmen  ist,  anzuführen, 
u.  der  Sinn  ist:  am  liebsten  würde  ich  sagen 
u.  s.  w.,  bei  Herod.  d>;  U . xy  od.  xov,  bei  Arr. 


auch  mit  vh'iq  xivtt.  lind  so  heisst  es  auch 
in  der  Frage  oft:  eigentlich,  od.  mit  ti  wie 
so  denn?  Als  Antwort  dagegen  mit  u.  ohne 
yt  allerdings,  gewiss,  jawohl,  wobei  aus 
der  vorhergehenden  Frage  das  Verbum  zu  er- 
gänzen ist.  Aehnliche  Ergänzungen  sind  vor- 
zunehmen  bei  iv  tot i galtet a,  ix  id>v  g.  un- 
ter den  entschiedensten, schlimmsten,  am  aller- 
meisten, d.  h.  von  denen,  die  so  etwas  tliun, 
wegegen  of  u.  Iv  teXn  die  obersten  Behörden, 
u.  tct  ti.  Idos  in  hohem  Grade,  aufs  äusserste, 
wie  i s tö  gdXtota  bedeutet.  Beim  Superl.  steht 
es  meist  in  Beziehung  auf  einzelne  Worte  u. 
bedeutet  bei  weitem,  z.  B.  gdXtota  wxrög 
xoXtgi alratoi  d.  h.  ganz  besonders  Nachts,  u. 
beim  Positiv  dient  es  zur  Umschreibung  des 
Superl.  Constr.  ist  es  mit  rtvwv  unter  Einigen, 
bes.  oft  mit  xdrtmv  am  allerentschiedensten, 
doch  aucli  mit  ix  ndvtmv  grade  am  meisten. 
Mit  giv  entspricht  ihm  bisw.  ein  pnllov  ti, 
es  heisst  dann:  übrigens  ganz  vorzüglich.  Ver- 
stärkt wird  cs  theils  durch  xai:  ganz  besonders, 
xal  ii.  tl  zumal  wenn,  theils  durch  noov  (mit 
u.  ohne  iivvato),  ori,  oos.  o/oV  rr  so  sehr, 
so  viel  als  möglich.  Maxime,  faeillime,  potis- 
simum,  etreifer.  [schreitend. 

/itrXaxtti-xons.  2.  buk  mit  zartem  Fuss  einher- 
ftäXdxia,  i)  (-xo's),  Weichheit,  Weiehlichkeit, 
Verweichlichung.  Feigheit,  Mangel  an  Energie. 
(N.  T.  leibliche  Schwäche.)  Mollities,  segnitia. 
fiäläxi^Ofiai , mit  aor.  pass.  u.  med.,  u.  gaXffa- 
xifcogat,  Pass.  {gaXuxog,  gaX9axög),  verweich- 
licht, weichlich,  schlaff  (auch  krank,  kränklicli), 
träge,  unlhätig  sein  oder  werden;  auch  milder 
gestimmt  werden,  sich  erbitten  lassen. 
fiaXaxo-yvmfiai-,  2.  pnet.  weichen,  milden  Sinnes. 
fiäi.axoq,  3.  u.  /saX&axoe,  3.  (nach  Doederl. 
aus  galdoom . verw.  mit  ägalog,  und  nach  Gurt, 
mit  lat.  mollis,  vom  St.  gal),  1)  weich,  sanft, 
zart,  locker,  gelind,  mild,  einschmeiclieiud,  nach- 
giebig, schlaff,  im  eigtl.  u.  übertr.  Sinne,  gaX- 
Oaxov  Ttva  lxd\pio9ai  Einen  mürbe  machen, 
galaxng  tqv  Tb vyrjv  weichherzig,  efg  r*  zu  et- 
was. Subst.  ui  galaxci,  gal&axd,  gaXaxcitata 
Weiches.  Sanftes,  das  Weichste,  ln  1 gaX&axov 
aufWeichem.  2)weichlich,  unentschieden,  schlaff, 
trä^e,  verweichlicht,  verzärtelt,  von  Personen 
u Sachen,  abs.  ovtlv  g.  ivtttövai  nicht  nach- 
lassen,  od.  tv  rtvt  in  etwas,  arpo'f  n zu,  gegen 
etwas,  ntqi  tivoe  in  Betreff  einer  Sache.  Subst. 
ii  gal&axdf  der  Weichling,  id  gaUhtxtl  das 
Weichliche,  der  Siniiengenuss,  üppiges  Wohl- 
leben. Mollis,  blandiens.segtiis.  Adv.  /jaluxiös 
tl.  ftalO-Kxdx;,  Conipar.paP.axrätfpo»’  u.  gaXa- 
xtotigtos,  Superl.  gaXaxwrata,  1)  weich,  übertr. 
mild,  sanft,  süss.  2)  weichlich,  a)  schwach, 
nicht  energisch,  lässig,  träge,  g.  iqqa&ai  tivi 
nachgiebig  gegen  Jmiln  sein,  bl  buhlerisch, 
iptXtiv.  c)  iifiv  mit  u.  ohne  to  ocöga  kränk- 
lich. körperlich  leidend  od.  erschlafft,  müde  sein. 
Molliter,  leniter,  segniter  ; aegroto,  defatiaatus 
gaXaxdrtjq,  tf,  = ualaxia.  _ \sum. 

ftaXaxtt/t/ , ijqos,  6,  Sp.  (gaXatta)  eigtl.  der 
Weichmacbende,  xqvoov  xal  iliqtavtoe  der 
Gol  darheiter,  indem  die  Allen  es  verstanden, 
auch  das  Elfenbein  durch  eine  Flüssigkeit,  welche 
Jö&o«  hiess,  zu  erweichen;  moUiens. 
fiaXaxvvonai,  Pass.  ■=  gaXaxi^ogai,  saumselig 
sein.. 

(taXärxai  u.  fiaX9-äo<f<u,  im  Pass.  /taXäaoo- 
ftat  (nach  Doederl.  aus  ägalöf,  s.  perlaxo'c), 
1)  Act,  erweichen,  zum  Nachgeben  bewegen, 
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nd.  auch  init  flauen  Worten  täuschen,  nva. 
Kmollio,  dclcnio.  2)  Pan.  a)  weich  gemacht, 
erweicht  werden,  tv  tivt  in  etwas,  b)  übertr. 
sich  erweichen  lassen,  sich  rühren  lassen,  ff 
xi  zu  etwas,  npos  u durch  die  Itücksicht  auf 
etwas,  c)  Linderung  erfahren,  xivo't  von  et- 
was. d)  verweichlicht,  feige  werden,  xivi  u. 
r n n uvof  von  etwas;  weichlich  sein,  sich 
schlaff,  träge,  feig  zeigen  od.  henehmen.  Emol- 
lior,  languesco,  mollis,  segnis  sum. 
iViiXra,  ton.  -tq,  q,  u.  MaXiat , jip.  iVdXtia 
u.  MaXeiai , auch  Mt tXttdtov  ögof,  I)  Vor- 
gehirge  von  Lakonika . Südoslspilze  des  Pelo- 
ponnes, früher  berüchtigt  wegen  gefährlicher 
Schifffahrt,  j.  Cap  Malia.  2)  Vorgebirge  an  der 
Südspitze  der  Insel  Lesbos,  j.  Cap  Maria. 
pdXe (fo$,  3.  (nach  Doederl.  causaliver  Begriff  aus 
etfialöt  vermittelst  tialäoaav,  lat.  malus),  cp.  u. 
poet.  heftig,  gewaltig,  zermalmend.  Vcliemcns, 
l'ortis.  (Poet,  auch  pass,  bewilligt.) 
pdXq,  q (man  vergl.  fireojra Iq  u.  lat.  ala,  axilla, 
wogegen  Curl.),  dicAchsel,  Achsclliöhlu,  nur 
in  der  Verbindung  iutö  pdlqs  unterul  Anne, 
hilill.  versteckt.  Axilla,  ala,  brachium. 
pahfhtula,  q,  =■  pakania, 
fiuX9axi£o(iui  s.  paXaulfapa i.  puXOdaato,  s. 
paX&axöq,  s.  fiatrexöf.  IpaXdxim. 

MaXttvg,  s.  AJijiif. 
pdXitJza  u.  pdXXov,  s.  grein 
MdXXioe,  1)  Caius  Manlius(Mallius),Ocnosse  Ca- 
tilina’s,  fiel  in  der  Schlacht  bei  Pistoria.  2)  vielt. 
M.  Manilius,  Consul605  (Plul.  Tib.  Graccli.  11). 
MaXXoi,  mv,  at,  Volk  im  Nordwesten  Indiens  im 
jetzigen  Mullan. 

paXXoq,  ö (Gurt.  vergl.  lat.  villus,  velhts,  so  dass 
cs  für  /rello't  steht),  poet.  Zotte,  Flocke  von 
Wolle,  auch  mit  nXouapmr,  überh.  WollenvHess, 
vellus.  Als  Eigenu.  MaXXög,  q.  Staat  Kilikicns, 
östl.  vom  Pyramos.  Der  Einw.  i MaXXtuzqe. 
MaXoe r«,  e,  1)  ein  Ort  im  Norden  von  Mityleiie. 
2)  Bein,  des  Apollo,  der  unter  diesem  Namen  in 
Milylcne  ein  Heiligthum  halte, 
grelo-jirepnos,  2.  buk.  apfelwangig,  rundwangig. 
pdppq,  rj  (Naturlaut. lat.  mamma ),  Sp.  Mamma, 
Grossmutter,  noin. 

grepcovre;,  ö,  o,  N.  T.  der  Reichlhum. 
pav,  s.  gi f*. 

udvSga,  rj,  buk.  Stajl.  IPilanzc. 

fiavifayofaf.  ov,  o,  Alraun,  eine  betäubende 
pav&dvat  (St.  pa&,  für  grevfr,  zsh.  mit  ptv  in 
gf'voi,  lat.  med-itari),  fut.  prefbjjopat  (dor. 
gaüfügai),  aor.  2.  Ip ä&ov,  ep.  pa9ov  u.  tg- 

rreüov,  pf.  gfgaOijxcr,  Adj.  verb.  pa9-qxiov, 
ernen,  kennen  lr,rnen,  erfahren,  hören,  ver- 
nehmen, wahrnehmen,  bemerken,  merken,  er- 
kennen, cinsehen,  verstehen,  begreifen,  wissen, 
sich  eine  Fertigkeit  od.  Gewohnheit  ancignen, 
sich  gewöhnen,  theils  abs.  pavbdvto  mir  geht 
ein  Liebt  auf.  ich  verstehe,  gut!  of  pav&dvovxte 
die  Schüler,  theils  xl  etwas,  z.  It.  in  der  Frage: 
xi  pa&öv,  wo  man  mit  Verwunderung  od.  Miss- 
billigung nach  dem  Grund  einer  Handlung  fragt : 
was  hast  du  dir  in  den  Kopf  gesetzt,  was  wan- 
delte dich  an  dass,  warum?  (ähnl.  xi  naömv 
aus  welchem  innem  od.  äussern  Antriebe),  u. 
dali.  auch  in  der  orat.  obliqua,  xi  paO’cäv  dafür 
dass  ich  mir  in  den  Sinn  kommen  iicss,  eigll. 
insofern  die  Frage  ist,  was  u.  s.  w..  theils  xtvd 
von  Jmdm,  od.  rno's,  dne,  ln,  napd,  jtjo's,  vnd 
xtvot  von  Jmdm  od.  etwas,  tivl  durch  etwas, 
nipi  xirot  über  etwas,  Ini  xtxu  auf  etwas,  als  et- 
was, od.  mit  ori,  (of,  tl,  od.  indir.  Nebens.,  dem 
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Inf.  u.  dem  Partie.,  dies  auch  im  Nom.:  erkennen, 
cinsehen,  dass  sic.  Disco,  cognosco,  animadverto, 
intelligo,  scio,  consuesco. 
fiävia,  ion.  -bi,  q (goiVogot),  Raserei,  Wutli, 
Wahnsinn,  auch  mit  liinzugcf.  vovaos,  überh. 
Wahnwitz,  Tollheit,  u.  in  gutem  Sinne:  Begeiste- 
rung. Auch  im  Plur.  pavlais  im  Wahnwitz. 
Furor,  insania. 

g av idxgc,  ov,  ö,  Sp.  goldncs  Arm-  od.  Halsband. 
payixoq,  3.  Adv.  -xobg  (pavia),  ftari-tüdxig,  2. 
(fidof),  u.  als  Fern.  poet.  pavitcc,  dSo e,  rj,  ra- 
send, mit  Raserei,  wülhend,  toll,  wahnsinnig, 
unsinnig,  auf  wahnsinnige,  unsinnige  Art,  auch 
blos:  czaltirl,  6 g.  Enthusiast,  to  pavitöStt  die 
schwärmende  Begeisterung.  Furiosus,  -c,  insa- 
ptevito,  s.  g nvito . [uns, 

g etwa,  xi,  N.  T.  das  Manna. 
pawo-moqos,  2.  buk.  ein  Halsband  tragend. 
pavztta,  ion.  pavzqiq,  rj,  pavztlov,  tö.  ep. 
pavzxjtov,  to,  oft  im  Plur.,  u.  pdvztvpa,  tö 
(gavifuogrei),  1)  (pavztia)  das  Weissagen,  die 
Gabe  des  Weissagens,  die  Sehergabe.  Divinatio. 
2)  die  Ahnung,  Weissagung,  Prophezeiung,  ius- 
hes.  mit  u.  ohne  toü  9 toi  die  Göllersliuiuie,  der 
Götterspruch , Orakelspruch,  «vo'f  Jmds  u.  für 
Jmdn.  auch  die  Art  der  Weissagung.  Vaticinatio, 
vnticinium , oraculum,  modiis,  quo  redduntur 
oracula.  3)  (puvxeiov)  Orakclslälte,  das  Orakel, 
oraculum. 

pavzeiog,  3.  s.  prevrtxo'f. 
fiayxfvto,  Dcp.  mcd.  -oput,  Adj.  verb.  pavziv- 
xeov  (grevnf),  und  poet.  pavttxoXiat,  1)  einen 
Götterspruch  verkünden,  durch  einen  Gölter- 
spruch  bestätigen,  weissagen,  überh.  voraus-, 
Vorhersagen,  vorhcrverküniTen,  prophezeien,  od. 
auch  Schersprüche  austheilen  zur  Belehrung  u. 
Warnung,  absol.  od.  xivi  Jmdm,  xl  etwas,  dali. 
auch  Ti vl  xi,  auch  xiva  xi  Einen  als  etwas.  Vati- 
cinor,  oraculum  cdo.  2)  sich  weissagen  lassen, 
ein  Orakel  befragen.  Im  Bes.  sich  etwas  wahr- 
sagen, ahnen,  vermulhen  (ti ),  od.  aus  dem  Vogcl- 
dug  U.  S.  W.  die  Zukunll  erforschen.  Absol.  0(1. 
nt  fl  nvof  um  etwas,  Iv  xivi  wo,  auch  iovio 
darum.  Uracuium  cmisulo.  Dav. 
pav vevTÖg,  3.  vom  Orakel  befohlen,  ln  AtUpäv, 
oraculo  praedktus. 
pavtrilrt  u.  pavxrjtov,  s.  gavxtia. 
gövrijf.  q,  eine  Cicade. 

pavzixdq,  3.  Adv.  -xdig,  u.  poet.  pavzeioq,  3. 
den  Wahrsager  (gövtif)  betreffend,  des  Wahrsa- 
gers, wahrsagerisch,  prophetisch,  weissagend. 
ytvos  Sehcrgcschleclit,  Watirsagerfauiiiic.  Dav. 
als  Subsl.  ij  gaviixn  (auch  mit  xervrj)  die  Kunst 
des  Wahrsagens.  Wahrsagekunst,  Gabe  der  Weis- 
sagung, überh.  Weissagung,  rj  p.  ln  der  Seher- 
kunst,  Iv  xij  fi.  und  dia  tije  p.  vermittelst  der 
Wahrsagekunsl.  abs.  u.  tivo's  durch  etwas  od. 
Einen,  im  Bes.  xäv  ifmv  d.  Ii.  aus  dem  Verlauf 
des  Opfers  und  namentlich  aus  der  Art  der  Ver- 
brennung und  aus  der  Beschaffenheit  der  Einge- 
weide. Divinatorius,  divinatio,  divinitus. 
Mavziveia , ij,  ion.  u.  cp.  Mavztvin,  Stadt  iin 
Osten  Arkadiens,  berühmt  durch  den  Sieg  u.  Tod 
des  Epaminondas  362  v.  dir.  Jetzt  Paleopoli. 
Die  Einw.  of  Mavzrvcic,,  ion.  -fff.  Adj.  Ulav- 
ttvixöq,  3.  aus  Mantinea. 
pavzuxqXito,  poet.  weissagen,  von 
pavri-itöiof,  2.  poet.  =*  pavTixöf^ 
pdvrtq,  las,  ion.  iot,  ep.  auch  pdvtqoe  (puito- 
pai),  o u.  q,  eigtl.  ein  Verzückter,  von  einem 
Gott  Begeisterter,  der  sowohl  ohne  äussere  Zei- 
chen als  vermittelst  derselben  in  die  Zukunft 
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sieht,  adj.  YVcissagiingsgahe  besitzend,  mit  und 
ohne  dvijp,  dah.  Seher,  Wahrsager,  Weis- 
sager, Prophet,  auch  vomApollou  u.  Bakcbos, 
u.  im  Fern.  Seherin,  Prophetin.  Im  Bes.  Vogel- 
schauer,  Trauuidcutcr,  Opferilcutcr,  welche  die 
Opferlhicre  schlachteten  und  auch  die  Sühnung 
z.  B.  des  Heers  Besorgten,  p.  xaxmv  Unglücks- 
prophet.  Uebcrh.  vorherschend,  ahnend,  abs.  u. 
tipcs  etwas.  Valet,  augur,  haruspex,  sacroru m 
Interpret,  coniciens. 

fiavtoavvti,  ij,  cp.  Scherkunsl.  Weissagekunst, 
auch  im  Plur. , ars  vaticinandi,  eig.  fein,  von 
pavxöaovos,  3.  poet  vom  Orakel  ausgehend. 
fiäväiq.  Adv.,  Comp,  pavot tpov,  dünner,  sch 
lener,  rarius. 

futofiai,  zsjjz.  fuüfteu  (imper.  uäoo,  And.  ptöeo, 
pocl.  bei  Xem  Mein.  2,1,  20),  mit  dem  cp.  Pf. 
( fiiftua ) pepdtov,  ptpäptv,  pip&xt,  pepdaoi, 
imper.  pepdxm,  part.  ptpatos  [«],  pepScöxos,  ue- 
päöit,  ptpdöxis,  plqpf.  pepdoav,  u.  dem  ep.. 
iou.  u.  poct.  pf.  utfiovu  (fast  nur  im  sing, 
indic.,  so  dass  sich  die  zweierlei  Perfecta,  beide 
in  Präscnsbedtg,  ergänzen)  [St.  puv,  pa,  lat. 
tnemini,  rnonto,  reminiscor,  vgl.  yiyvopat,  yi- 
yova,  ytyatös],  ep.  1)  hastig  auf  etwas  los- 
gehen,  anstürmen,  eilen,  theils  abs.  pipams 
eilig,  hastig,  auch  adv.  bei  fßg  u.  s.  w„  tlieils 
r ml  mit  etwas,  Ini  xivi  gegen  Jmdn.  Studio 
feror,  tendo.  2)  trachten,  bekehren,  heftig  ver- 
langen, überli.  wollen,  beabsichtigen,  theils  abs. 
pepuois  begierig,  eifrig,  gierig,  theils  «rot  nach 
etwas,  ti  etwas  erstreben,  sich  etwas  erkühnen, 
iaa  & total  den  Göttern  es  gleich  Ihun  wollen; 
ferner  iiy&d  nach  zwei  Seiten  hin,  beim 
Schwanken  zwischen  entgegengesetzten  Ent- 
schlüssen; theils  mit  Inf.  Uupidus  tum,  studeo, 
fiHQayva,  ij,  poct.  die  Peitsche.  [molior. 

/uiquS-ov  , to,  der  Fenchel,  dem  von  den  Alten 
geheime  Kräfte  beigelegl  wurden,  dah.  bei  Myste- 
rien gebraucht,  foentculum. 

Mdfftt&os,  ij,  Stadt  Phönikiens,  Arados  gegen- 
über, j.  Ruinen  bei  Merakin. 

Mäqä&mv,  ävos,  ö u.  ij.  Ort  u.  Gemeinde  im  östl. 
Attika,  berühmt  durch  die  Niederlage  der  Perser 
400.  Mapa&tövi  in  und  bei  Marathon.  Jetzt 
Marathona.  Der  Einw.  d Maqafhiiviot;. 
fiäQitlva i,  aor.  act.  ipdpäv a,  pass,  Ipapdvfhiv 
(St.  p«e,  lat.  mar-ceo,  mor-ior,  golh.  maur-thr 
Mord,  lat.  mor-bus),  1)  Act.  auslöschen,  flbertr. 
aufreiben,  vernichten,  tilgen,  t C u.  auch  tt  toi- 
avxa  etwas  so.  Sxstinguo.  2)  Pass,  allmählig 
verlöschen,  zu  brennen  aufhören,  übertr.  dahin- 
schwinden, abzehren,  versiegen,  vertrocknen. 
Marcesco,  exaretco. 

Naf/axavifa,  xd,  Hauptstadt  der  pers.  Provinz 
Sogdia,  j.  Samarkand.  [Jmdn. 

futffyaivto,  cp.  (fioipyoe)  rosen,  Ini  xivi  gegen 
papyapixgs  [fj,  oti,  i,  N.  T.  die  Perle. 
papydm,  poet.  (päpyos)  =-  papy airm. 

MaQylTTis  ff],  ov,  i,  Name  eines  einfältigen 
Menschen,  der  Gegenstand  eines  angeblich  ho- 
merischen komischen  Gedichts  war. 
papyiopui,  poct.  — ■ papyaiva.  Von 
fiaQyof,  3.  (auch  2.).  rasend,  toll,  thöricht,  un- 
besonnen, im  Bes.  toll  vor  Begierde,  gierig, 
insanus.  (Dav.f popydrijc,  j},  Wollust) 
Mäoöoi,  oi,  kriegerisches  Gehirgs-  u.  Itäubcr- 
volk  in  Medien  u.Hyrkanien.  Aehnf  Maqdövioi, 
oi,  ein  Volk  in  Grossarmenien. 
lUaQifoviof,  ö.  Sohn  des  Gobryas,  Anführer  der 
Perser,  der  479  bei  Platää  Gel. 
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Miiftme,  iou.  -tij,  17,  Stadt  in  Unlerägyplcn,  beim 
See  iilaQiti,  vcrsl.  t)  lipvij,  j.  Meiriul. 

oi,  Volk  an  der  Nordküsle  von  Ponlos. 
yiai/iavdvvol,  oi,  Volk  im  nordöstl.  Ylicil  von 
Bilhynien  an  der  Küste  des  Ponlos. 

Miioioi,  t)  G.  Marius.  Besieger  der  Cimhern 
und  Teutonen,  Gemahl  der  Julia,  einer  Tante 
Cäsars,  Gegner  des  Sulla,  starb  86.  Adj.  dav. 
Dtaqtarös,  3.,  und  seine  Parteianhänger  of 
MttQtavoi.  2)  G.  Marius,  der  Jüngere  genannt, 
Adoptivsohn  des  Vorigen. 

JtTripig,  iog,  o,  Fluss  in  Baden,  jetzt  Manisch,  der 
aber  nicht  unmittelbar  in  die  Dunau,  wie  llerodol 
glaubt,  sondern  in  die  Tliciss  mündet.  [sars. 
JMapxtAAoc,  M.  Glaudius  Marcellus,  Gegner  Cä- 
MaQxtos , Q.  Marcius  Itcz,  führte  63  den  Befehl 
gegen  Gatilina's  Feldherrn  Manlius. 
MuQXOfidrot , oi,  keltischer  (richtiger;  deut- 
scher) Volksstauim  an  der  Donau. 

(St.  p«?  glänzen),  cp.,  poct.  u.  Sp. 
Qiiiimern,  funkeln,  strahlen,  abs.  u.  xivi  von 
etwas,  niteo. 

ftaQ/uaqtoe,  3.  ep.,  u.  paQpäqötts,  eoon,  tv, 
poet.  flimmernd,  glänzend,  strahlend,  glitzernd, 
splendens.  Von 

fiae/fiagoi;,  ö (pappaipm),  1)  Adj.  cp.  und  poct. 
schimmernd.  Laevis.  8)  Sp.  Subst  Stein,  Fcls- 
block,  bes.  glänzender,  Marmor.  Lapis,  taxum. 
(Buk.  weh  ein  Grabstein  aus  Marmor.) 
/laQuüffvyti,  v (pappapvoaa  schimmern  = pap- 
paiqeo),  bes.  im  Plur.  der  Glanz,  das  Gefunkel, 
übertr.  p.  noSidv  nach  Einigen  die  blitzschnellen 
Bewegungen,  nachUoederl.  die  jugendlicheFülIc 
u.  blendende  Weissc  der  Füsse.  Splendor. 
papp ap-amoi.  2.  poet.  funkelnden  Auges. 
fxäf/väfiat,  inf.  udpvna&ai , opt.  uttpvoipe&n 
(And.  -vaips&a),  aor.  tpctpvdo&Tjv  (St.  pap,  vgl. 
pupaivo),  ep.  u.  poet.  Dep.  med.,  streiten,  fech- 
ten, kämpfen,  sich  bekämpfen,  hadern,  abs.  od. 
xivi  u.  Ini  xt vi  mit  od.  gegen  Jmdn,  dpipt  xiva 
um  Jmdn  herum,  nepi  xivos  um  od.  über  Einen, 
aber  epidop  nipi  aus  Zwietracht,  nvi  mit  od. 
vermittelst  etwas.  Pugno. 
pdpnxis,  6,  poet.  der  Räuber. 
yidpxxüi  (St.  papn,  pan,  vgl.  ippanitos),  ep. 
u.  poet.  1)  packen,  fassen,  ergreifen , antrellen, 
halten,  xivd  od.  xt,  u.  zwar  nvi  mit  etwas, 
xivos  bei  etwas,  dyxdt  xiva  Jmdn  mit  den 
Armen  umfassen.  Prehendo,  arripio,  teneo.  8) 
berühren,  erreichen,  xt  od.  xiva,  u.  zwar  xivi 
mit  etwas;  prägnant  fixen,  5 xev  pdpnxvtn 
k tpawis  die  Wunden,  welche  der  trefTende  Blitz 
schlägt  Attingo,  contingo.  ( [marsupium. 
fiäqoinoi;,  6,  Beutel,  Sack,  xivos  mit  etwas, 
Maoifvag,  ion.  -dijs,  fra,  o,  1)  ein  starker  Oueli 
in  Grossphrygien,  den  Herod.  aucli  Kaxapp^xxris 
nennt,  u.  der  nach  kurzem  Lauf  sich  mit  dem 
Mäander  vereinigt,  so  benannt  von  2)  MiiQOvuq, 
o,  einem  Silcn  aus  Phrygien,  Sohne  des  Olympos, 
der  die  von  Athene  weggewprfene  Flöte  fand, 
auf  ihr  sich  mit  Apollon  in  einen  Wettstreit 
einliess  und  als  Besiegter  lebend  geschunden 
wurde.  Zu  Kelänä  zeigte  man  noch  seine  Haut. 
3)  ein  Geschichtschreiber  Makedoniens  aus  Peila, 
ungef,  831  v.  Chr. 

Müqtios,  6,  prjv,  das  lat  Martirn,  der  Monat 
März.  Adj.  ilfaprtog,  3.  märzlich. 

/utQtvQie»,  a)  Zeuge  sein,  zeugen,  Zcugniss  ge- 
ben mt  ablegcn,  zum  Beweis  dienen,  dafür  spre- 
chen, beipflichten,  beistimmen,  abs.  od.  rivi  und 
önip  xivos  für  Jmdn,  auch  «*1  rj  yvmprj  für 
Jmds  Ansicht,  nepi  xivos  über  etwas,  np dg  xö 
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aya&ov  d ;i f ü r . Hass  cs  gul  sei,  od.  mit  öri,  me,  u. 
/.war  n vi durch  etwas,  vni  xivos  vor  od,  wegen 
etwas,  li)  bezeugen.  bestätigen,  /eigen,  beken- 
nen, x 1,  od.  mit  lnfin.,  u.  zwar  xtnl  Jmdm.  Im 
Pass,  mit  Fut.  med.  bezeugt  werden,  t» ri  Jmdm, 
öti  dass,  u.  zwar  vni,  natu  tivos  von  Jmdm. 
Testor,  documento  sum,  confirmo,  confiteor.  Dav. 
ftttQTVfla,  ion.  -lg,  ij,  fiaqxvQiov,  ro,  Zeug- 
niss,  Beweis,  Zeichen.  Im  Plur.  Zeugenaussagen, 
papTopfnenv  nach  den  Zeugenaussagen,  theils 
abs.,  u.  dies  selbst  mit  weggel.  Copula,  „ein  Be- 
weis". worauf  ein  Salz  mit  od.  ohne  yet'j  folgt: 
Als  nämlich  u.  s.  w.;  theils  tivo's  fürelwas, 
ntgi  ttvot  über  etwas  od.  mit  folg.  Inf.,  oit  od. 
indir.  Nebens.  Testimonium,  argumentum,  dneu- 
mentum.  (Im  N.T.  die  Verkündigung  desEvangeli- 
ums,  die  Predigt.)  Ebenso  poet.  ßatxvegßa,  rö. 
ftaQxijQOfiai , sich  bezeugen  lassen,  Jmdn  zum 
Zeugen  od.  fiberh.  Zeugen  aufrufen,  heilig  ver- 
sichern, beschwören,  u.  dah.  auch:  bezeugen, 
abs.  od.  rivff,  u.  zwar  mgi  tivos  wegen  etwas, 
od.  mit  folg.  Inf.,  oti,  tot,  od.  indir.  Nebens. 
Antestor,  obtestor.  Von 

iuci(>zug.  i und  ij,  gen.  vpot,  acc.  vpa  und  w, 
«lut.  plur.  fiaptvoi,  ep.  /««pri'pog,  6 (St.  ptg, 
pap  in  pfpprpoy,  pfpipva,  lat.  me-mor,  gothl 
mer-jan  =«  xTjoooofiv,  nord.  tnacra,  ahd.  man, 
kläre),  der  Zeuge,  u.  von  Sachen:  der  Beweis, 
dah.  bei  Fern.  u.  Netilr.,  abs.  itfta  fiat rvgmv 
in  Gegenwart  von  Zeugen,  f’v  porpitxri  vor 
Zeugen,  od.  ti  rot  u.  ntpl  nvoj  von  od.  für 
etwas,  ti  vi  für  Jmdn,  rata  tivos  gegen  Jmdn, 
fv  ti  vi  bei  etwas,  z.  B.  iv  äöyoiy  für  das,  was 
l’hilnklrt  erzählt  hat,  od.  mit  tolg.  ms.  Testis. 
(Im  N.  T.  Blutzeuge,  Märtyrer.) 

.Vttqanfta,  ij.  Stadt  an  der  Sddküste  Thrakiens, 
j.  Marogna.  her  Einw.  Mapmvtixg^,  o. 
finaaofiat,  N.  T.  kauen. 
fitioaaO-tu  in\  itpttl,  s.  Intuatoßai . 
fttiada  u.  paoddy,  dnr.  st.  ua£a,  pa foV 
Mdagq,  rjros,  ri,  Stadl  an  der  Südküste  von  Ar- 
(taa&ot;,  o,  s._  pafoy.  [golls. 

Mttoxus,  a,  i,  ein  Kanal  des  Euphrat  (nicht 
Nebenfluss). 

Matjauyixttt , ot.  kriegerisches  Nomadenvolk 
an  der  nordösll.  Küste  des  kaspischen  Meeres, 
im  Norden  des  heutigen  Cblwa. 

MaattaXia , g,  Stadl  in  Gallien,  von  Cäsar  49 
v.  Chr.  Geb.  zu  Wasser  u.  zu  Lande  belagert 
ii.  erobert,  lat.  Massilia,  i.  Marseille. 
MuoOitvdaog$,  i.  ostnumidischer  König,  starb 
148  v.  Chr.  Geb.,  lat.  üfassimsaa. 

I.  fidaaoftai  u.  neuatt.  ftdxxai  fkus  ptriyopoi, 
St.  pay),  kneten,  Teig  einmachen,  zubereiten, 
abs.  u.  ti',  pari.  pf.  pepoypfcoy.  auch  als  Pass. 
Pinso,  sttbigo  (massam). 

II.  pa'ooopat,  fut.  von  paiopai,  w.  s. 
ftdaatu v,  s.  paxpdff. 

ft(ioxu§,  äxos,  ri  (paectopai,  nach  Dnederl.  von 
afid£tiv),  1)  der  Mund,  Schlund,  u.  zwar  in- 
sofern ntan  mit  ihm  kaut,  also  der  innere  mit 
den  Zähnen,  während  «dp«  der  Mund,  wie 
man  ihn  von  aussen  sieht,  ist.  Os  interius.  2) 
ep.  die  zu  kauende  Speise,  ein  Rissen,  vor- 
gekautc  Nahrung.  Citrus  comminutus. 
ßdorttga,  ij,  poet.  Fern,  ztt  patrxgp,  w.  s. 
fiteaxevto , u.  ep.  u.  poet.  fia xevtu  (po'opai), 
suchen,  aufsuchen,  aufspüren,  sich  bemülien, 
forschen,  trachten,  erstreben,  theils  ahsol., 
theils  ti v«  od.  xl,  od.  mit  Inf.  Quaero.  (Buk. 
auch  pu'tijpi.) 

/taoxTjQ,  gpop,  o (pnopon),  poet.  ein  Suchender, 
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Späher,  gew.  verbal:  um  zu  suchen,  nvdk-  Jmdn 
od.  auch  etwas,  invextigator.  Oav. 
paaiijpioy,  3.  poet.  zum  Erspähen  geschickt. 
ftaOxlyttu,  s.  fiaaxijim. 

ftaoxlyla£,  ot>,  i (pao «{),  ein  Züchtling,  Mensch 
für  die  Peitsche,  t erbero. 
liaaxtyo-tfOdOi,  2.  Peitschenträger,  insbes.  ein 
Polizeidiener,  ftagellifcr. 

ftaOtlyoa»,  ion.  auch  ftaöxiyit»,  nebst  ftaoxi- 
?<«,  ep.  u.  Sp„  ep.  aucli  ftctaxlut,  aor.  pdorifer, 
1)  Act.  die  Geissei  schwingen,  geissein,  peit- 
schen. prügeln,  züchtigen,  ahs.  od.  xtva,  od. 
mit  Inf.,  um  u.  s.  w.  2)  Med.  paor/opm,  sich 
(tibi)  peitschen,  xl,  u.  zwar  tivi  mit  etwas. 
Flagrts  caedo.  (Buk.  dor.  ßatxloim.  Itav. 
paeii'xrrop,  6,  u.  ßuaxixxt’t,  rjgn;,  poet.  der 
Geissler.)  Von 

ftda ti§,  iyof,  i),  ep_.  auch  /idaxts,  tot,  dat.  paarf 
st.  pooru,  acc.  pdoTiv,  ij  (ans  iingehr.  tpaort| 
von  tpdf,  fpao-tHij),  die  Geisscl,  Peitsche,  vno 
liaoxlymv  unter  Peitschenhieben,  imlrj  eine  mit 
zwei  Riemen,  Doppelgeissei,  auch  wohl  blos  aus 
einem  doppelt  genommenen  Riemen  bestehend, 
im  Plur.  auch  die  Peil  scheust  rinnen  . übertr. 
Strafe,  Plage,  tivdc  von  Jmdm.  Flagellum. 
(taOxim,  s.  pafftiydm.  ftaaxötj,  o.  s.  pajo’c. 
ftttöxaXiCoftat , Pass,  (paoiolij),  poet.  vei*- 
slümmelt  werden.  Bei  einem  Meuchelmord 
glaubte  der  Mörder  sich  gegen  die  Rache  des 
Ermordeten  zu  sichern,  wenn  er  dem  Er- 
schlagenen die  Extremitäten  ahschnilt  und  ihm 
unter  die  Achseln  (paoyträat)  legte.  Truncor. 
ftaaxnXtaxttQ,  ijt»f,  ° (p“<,X"i'i  Achsel),  ion.  u. 

poet.  Achseibaml.  cingulum  tub  axilla. 
ftäxdKto  oder  porrrfw  (porijv),  poet.  thöricht 
handeln,  freveln,  ineptio. 
ßaxatoloyta,  ij,  N.  T.  Irrlehre,  v.  poroio  loyoy, 
2.  N.  T.  thöricht  schwatzend , Irrlehrcr. 
pnccriöopni,  Pass.  N.  T.  helhöit  werden. 
fjaxaio-.xovia . n,  Sp.  unnütze  Beschäftigung, 
fruchtlose  Grübelei  (der  Philosophen),  opera 
irrita. 

fidtaio$,  3.  u.  2.,  Adv.  -aiwq  (s.  pornv),  eitel, 
nichtig,  unbegründet,  unbegründeter  Weise,  un- 
wahrscheinlich, unverdient,  vergeblich,  unnütz, 
zwecklos,  thöricht,  beihört,  von  Wahn  be- 
fangen, unbesonnen,  leichtsinnig,  lügenhaft, 
pratilerisch.  unanständig,  frevelhaft,  abs.  od. 
Tivo'f  thöricht  wegen  etwas.  Suhst.  pataia, 
eitle  Traumbilder.  Kanus,  irritus imprudeus, 
fernere  iactatus,  iniuriosus,  inaniter.  Day. 
ßttxatixrie,  q,  N.  T.  Leichtsinn,  Hinfälligkeit. 
yiaxdt».  ep.  u.  poet.  (zu  parijv),  1)  vergeblich 
lliun,  fehlen,  verfehlen,  sich  täuschen,  im  Bes. 
einen  Fehlhieb  thun.  Frustra  sum.  2)  es  an 
sich  fehlen  lassen,  unthälig  sein,  zögern,  zaudern. 
Mihi  desum,  tempus  tero. 
ftnxevm,  ßdxTjut.  s.  uaaxcvm. 
pan;,  Tf,  poet.  — pot Cr).  Davon 
fidxtiv,  dor.  fiaxuv,  Adv.,  vergeblich,  nichtig,  a) 
umsonst,  ohne  Erfolg,  zwecklos,  fruchtlos,  b) 
ohne  Grund,  grundlos,  ohne  Weiteres;  bciSubst. 
mit  dem  Arlik.  der  vergebliche,  nichtige,  u.  ohne 
Artikel  loytp  pu'ii jv  nach  nichtiger  Sage,  äxotii; 
vergeblich  so  geheissen,  ntjuaxa  ohne  Weiteres 
u.ohne  dass  ers  verdiente,  also  ohne  Verschulden 
zugezngen.  Frustra,  temere,  faho. 
fidttif,  s.  fi/jxtjt.  [düng,  etror. 

ftäxiri,  ti  fparöv),  ep.  derFchltritt,  dicVersrhul- 
Maxtrivol,  oi,  Volk  im  nordweslL  Theil  Mediens, 
der  jetzt  Azzci  heidschan  heisst.  Ein  Theil  des- 
selben sass  auch  in  der  östlichen  Hälfte  des  spä- 
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teren  Galatiens,  j.  Morimeue.  Nach  ihnen  hiess 
j|as  benachbarte  Gebirge  Maztgra  ogg. 
gazgo-xaaiyrijzg,  ij,  dor.  st.  pqzg.,  poet.  Mutter- 
sch  Wester. 

gatgo-cpöyot,  2.  pocl.  (dor.)  die  Mutter  mordend. 
/iurrai,  s.  gÜGGuuai  t. 

/utVQOOfiai  (von  uaöpoi,  St.  gag  in  gaggcu' 
pm.  also  eigtl.  schummrig  st.  schimmernd,  nach 
Andern  von  öfiaojbs),  Pass.,  poet.  verdunkelt 
wertlcn,  obscuror. 

paxaign.  bi  u.  Dem.  dav.  fiaxaigiov,  1 6,  u.  So. 
fiagaiei'öiov,  ro'  (udzogca),  grosses  Messer,  wel- 
ches neben  dem  Schwerte  an  der  Scheide  des- 
selben am  Gürtel  hing  und  besonders  zum 
Schlachten  der  Upferthlere  diente.  Schlaclil- 
niesser,  Opfermesser,  doch  auch  zum  Käm- 
pfen im  ilandgemengc  gebraucht  wurde,  kurzes, 
gekrümmtes  Schwert,  Dolch,  u.  selbst  zum 
Getreidemähen  (u.  als  Schccnuesser).  Cultcr, 
gladiolus.  _ [her. 

naxaigo-noiöq,  6,  Schwerlfcger,  aladiorum  fa- 
(iaxu‘ilo-n.<oX.iov , rö,  Sp.  Ort  wo  Messer  od.  Sä- 
bel verkauft  werden,  locus,  tibi  gladii  venduntur. 
ftaxaif/o-VÖQog,  6 (q>iga>),  einen  Säbel  tragend, 
Schwertträger,  gladio  armatus, 
fiaxeibfievuq,  ftaxfovfin'oq,  s.  udrogat. 
/ungn.  ij  (St.  guy)  1)  Kampf,  Streit,  a)  Schlacht, 
Treffen,  Gefecht,  tlt  od.  xarä  (tag)  uo^org  zum 
od.  im  Schlagen,  gdxg  od.  Iv  (rj)  pagg  in  einer 
Feldschlacht,  (x  gäpgs  durch  eine  (geordnete) 
Kehlschlacht,  Sia  fiaggc  unter  Kampf,  iiü  flagge 
fygfctfai  es  auf  eine  Schlacht  aukominen  lassen. 
riW  sich  Jmdm  zur  Schlacht  stellen,  eineSchlachl 
gegen  ihn  wagen,  ähnl.  pagij»  ivgßdllnv  rivi 
od.  fia'gijv  noitCo&ai  od.  noi tiv  eine  Schlacht 
liefern,  kämpfen,  und  so  auch  fiaga;  ovptrnga- 
xdaaeoOut,  aber  (ta'ggv,  seltener  fta'gp  vixür, 
xgaxetv  eine  Schlacht  gewinnen,  u.  uagaj.  sel- 
tener uagge  ijrräotJai  Schlachten  od.  die  Schlacht 
verlieren,  u.  zwar  xuxu  xivos,  xgis  ziva  gegen 
Einen,  mit  Einem,  vjrrp  nvog  für  etwas,  ntoi  zi- 
vog  wegen  etwas.  Im  Bes.  Zweikampf,  u.  fegög 
ogijg  Kampffähigkeit,  h)  Zank,  Hader.  Streitig- 
eit.  c)  Anstrengung.  Pugna,proelium,certamen, 
conteniio  2)  Kampfart,  genus  pugnae.  3)  Wahl- 
platz, Schlachtfeld,  locus  pugnae.  (Dav.  pugijvit, 
Adv.,  buk.  in  den  Kampf) 

(taxnfitov,  s.  (iogipog.  fiogijrr'oe,  s.  gdyngat. 
/läxgzijq,  ov,  o,  cp.  u.  Sp  , thcils  adj.  mit  üvijg 
(v.  uagrjtag),  theils  subst.,  Kampflteld,  Krieger, 
jmgwüor.  Dav. 
uaßijztxos,  3.  = uttgipog. 

ftäxgtoq,  3.  fjiayogai),  ep.  zu  bekämpfen,  be- 
zwingbar, gui  vinci  potest. 
ftäxlfioq,  3.  u.  2.  (pa'gij),  ep.  fiüxv/satr,  2.  streit- 
bar, a)  kriegerisch,  kampflustig,  zum  Kriege  ge- 
neigt. im  Kriege  geübt,  b)  kampffähig.  Subst. 
of  p.  die  streitbaren,  waffenfähigen  Männer,  Krie- 
gerklasse.  rö  ft.  der  streitbare  Theil  des  Heeres, 
die  streitbare  Heeresmacht.  c)zum  Kriege  ge- 
hörig. vavs  Kriegsschiff,  h zö  u zum  Kriegs- 
wesen. Pugnax,  bellicosus,  ad  bellum  idoneus, 
a rmatus.mUitaria. 

fiaxioovrij,  ij,  cp.  u.  ion.  üppiger  l.iebesgcnuss, 
Buhlschaft,  Unkeuscliheit.  lMscivia,  impudicitia. 
(Von  utiglog,  2.  pocl.  buhlerisch,  übertr.  wild.) 
fidxofiiu,  Dep.  med.,  nur  praes.  u.  impf.,  u.  ep. 
(ion.)  fitixioftiu,  cp.  parttc.  fiagfioftrrog  u.  fia- 
gfotiurvog,  impf.  ep.  Iterativf.  gayiaxtzo,  fut. 
guytaogui.  ep.  gaygGogat  u.  guyiouai,  all.  u a - 
goiipni,  pf.  uFfiagijuai,  aor.  IgayeGaggv , ep. 
(uuyqouugr  od.  uaygaäggv,  opt.  gayiouio,  iuf. 
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ftagf «B«#«t , Adj.  verb.  Sp.  gaygziop  (St.  (tag, 
lat.  mac-ellum,  mac-tare),  streiten,  kämpfen, 
sich  schlagen,  fechten,  kriegen,  Krieg  führen, 
Wettkämpfen,  im  Streit  liegen,  zanken,  hadern, 
zuwiderhandeln,  mit  u.  ohne  Ivarttov  u.  ähnl., 
widerstehen,  widerstreiten,  widersprechen,  theils 
abs.  mit  agiaza  sich  als  Wettkämpfer  gut  halten, 
«goitf  vot’j  vixüv  =■  ydyg  in  einer  orilentlicheu 
ehlschlachtsiegen.ro  gayouivov  der  kämpfende 
Theil,  rö  gegayggivm  der  im  Kampfe  gewesene 
Theil,  theils  ri»i,  Inl  xiv i,  inl,  ngos  ttva,  Ivuv- 
ziov  od.  ärzCa  rivo's,  mit  od.  gegen  Jmdn,  xazä 
fett  Mann  gegen  Mann,  ähnl.  xorro  aytas  für  sich 
allein,  gesondert,  «vv  t«*i,  und  rivos  mit  Jmds 
Hülfe,  gemeinschaftlich  mit  Jmdm,  aufJmds  Seite, 
mit  ihm  verbündet,^*»  und  pf  ro  rivi  unter  Jmdm, 
vxig  nvos,  nt  gl,  ägml  rin,  ftttxd  rivos  wegen, 
um,  für  etwas,  für  Jmdn,  ngo  rivos  vor  etwas 
siebend,  für  Einen,  zu  seinem  Schulze,  ztvi  u.  fv 
zi*t  durch,  mit,  in  etwas,  fx  ztigos  in  der  Nähe, 
handgemein  werden;  od.  auch  pögos  Schlachten 
schlagen,  zooavza  soviel.  Pugno.proelxor,  litigo, 
(ittpog  =■  prjzat,  s.  fiijgav/j.  [certo,  contendo. 
/uatp,ey.  Atlv.  von  pügizztip  u.  aor.  gigagnoy  ver- 
kürzt In  fffftojroif v u.  gaxitiv,  nach  Passow  mit 
pari]»  u.  s.  w.  verwandt,  nach  Andern  von  ahpcc, 
dah.  rasch,  hastig,  blindlings,  voreiliger,  unbe- 
sonnener Weise,  ungehörig,  u.  ähnl.  ep.  paipi- 
tfiatq.  Adv.  vom  poet.  guiptSios , 2.  eitel,  übel, 
lügenbaft.  Temere. 

Mtyäßv$oc,  6.  1)  bei  Xen.  Amtsname  der  Prie- 
ster der  epnesischen  Artemis.  2)  Eigenn. (persisch 
= der  Grossarmige.  eigtl.  Megahazus). 
fiiya&oq,  s.  ftfyfö-ot. 

fiayd-thöiuoc,  2.  ep.,  hochherzig,  hochgesinnt, 
im  Bes.  miitlivoll,  rnuthig,  stolz.  Afagnanimus. 
peyalgat,  cp.  u.  poet.  (gtyas),  zu  gross  achten, 
missgönnen,  versagen,  verweigern,  verwehren, 
abs.  od.  ztvi  Jmdm.  u.  zwar  zt  etwas,  od.  mit  In- 
lin.  u.  Acc.  c.  Inf.,  doch  auch  ßiozoio,  verst.  of, 
ihm  (dem  Adamas)  das  Leben  (des  Antilochus) 
versagend,  eigtl..  ihn  davon  abwehrend.  (Erkl. 
zw.)  Invideo,  nego,  arceo. 
fttyu-xiitijq,  2.  (xrjzag),  ep.  grossschlundig.  v. 
Fischen,  vom  Meer,  auch  vom  Schiffe,  mit  einer 
grossen  Höhlung.  Magnam  voraginem  Habens, 
amplo  alveo  praeditus. 

Mtya-xiijg,  ion.  Jl feynxlitji,  Gen.  Jos,  1)  Sohn 
des  Alkmäon,  Gegner  des  Peisfstratos.  2)  Enkel 
des  Vorigen,  Grossvater  des  Alkibiades  mütter- 
licher Seils.  3)  sonst.  Eigenn. 
geytsl-äyogia,  ij.  dor.  st.  gtyaltjy. 
usyal-uyogia,  rn  poet.  (dor.)  Hochmuth. 
/utyaXetvxtzo  u.  Med. -iogai  (-zog),  sich  brüsten, 
glorior,  Dav. 

fstyalavxia,  i),  die  Prahlerei,  Grosssprecherei. 
Uebermuth,  auch  im  Plur.  von  verschiedenen 
Aeusserungcn  der  gey.  Iactantia. 
fitydl-avxoq,  2.  (aiigtm).  prahlerisch,  und  mit 
rot«  Xiyotf,  ruhmredig,  iactans. 
fityalftoq,  3. (giyag), grossartig,  herrlich,  präch- 
tig, schön,  von  Menschen;  anmaassend,  aufgebla- 
sen. Magnificus, vehement.  (Dav.  utyalitöxris,  V, 
N.  T.  die  Herrlichkeit.) 

fieyalriyoQtai  (-ydpot),  grosssprechen  von  sich, 
prahlen,  abs.  u.  zi  mit  etwas,  vxig  zivog  wegen 
etwas,  irpös  ri»a  gegen  Jmdn.  Magnifice  de  me 
loquor,  magnifice  praedico.  Dav. 
gtyalnyogla,  g,  poet  u.  Sp.  Grosssprecherei,  Lo- 
beserhebung. 

(tfyai-tiyÖQOq,  2.  (dyogeva),  grosssprecherisch. 
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prahlend.  Subst.  ro  p.  die  Prahlerei,  prahle*  ptyaXatq  u.  ftfyaXutOti,  s.  piyos. 
rische,  grosssprcchcrische  Worte.  Iactabundus.  ptyaXaavvq,  q,  R.  T.  die  Grossartigkeil.  Majestät. 
/leyaX-qrtui/ , ogot,  2.  ep.,  hochherzig  = pry d ney-dvtoQ,  opog,  ö,  ij,  poet.  hochmüthig,  arro- 
ifvuot.  gans. 

peyaXl^opai,  ep.  Med.,  nur  pnes.  [piya s).  sicli  lüfyiiga,  rav,  i«.  1)  jetzt  Megara,  ehedem  Haupt- 
gross  machen,  sich  überheben,  stolz  sein,  ?vum  sladt  der  Landschaft  Mtyaglq,  Hot,  u.  Mtya- 
u.  tl  in  etwas ^efferor.  ptxij,  tj,  auf  u.  am  korinlh.  Isthmos.  Der  Einw. 

ftsyaXodan/fti,  >j , Sp.  das  Gehen  grosser  Ge-  MeyaQtvq,  c,  und  AJiycpixdj.  Adj.  Meyaoi- 
schenkc,  Freigebigkeit,  libcralitas.  Von  aeog.  3.  megarisch.  Megara  betreffend.  Adv.  lui- 

/teyaXö-<fo3(foq,  2.  Sp.  grosse  Geschenke  ma-  yaqädt,  nach  .Megara,  il leyaQÖ&ev,  von  oder 
chcnd,  freigebig,  mumficus.  aus  Megara  2)  Stadt  an  der  Ostküsle  Skiliens, 

pfyato'-Jböpoc,  2.  hochherzig,  vgl.  pt yd#epogk  nördl.  von  Syrakus.  Einw.  oi  Mtyuqslt,  auch 

ptydX-oitot,  2.  buk.  sehr  unglücklich.  Mtyagqt  of  TßXaioi.  8)  Mtydga,  ion.  Meyag q, 

ptyaXo-pqziq,  o.  q,  poet.  erhabenen  Mutlies,  ij.  Tochter  des  KönigsKreon  ln  Theben, Gemahlin 
magna  consüia  volvens.  stantui . des  Herakles.  4) Mtyaqtvq, lat,  i,  Sohn  Kreons. 

nf/alo-voia . q,  erhabener  Geist,  ingenii  prne-  welchen  dieser  aur  Teircsias'  Geheiss  opferte  u. 
MtyaXonoXitqq,  6,  Einwohner  von  Megalopnlis,  damit  Ares  versöhnte  u.  die  Stadt  rettete. 
MfyaXq  -töXig,  der  spätem  Hauptstadt  Arka-  piyaoov,  to  (ptyat),  eigtl.  grosses  Gemach,  Saal, 
diens,  jetzt  das  Dorf  Sinanu.  Das  Gebiet  dav.  dah.  lies.  1)  lici  Hom.  a)  eigenll.  Versammlungs- 
MtyaXoxoXiztq,  i dog,  u.  MtyaXoxoXtttxij,  saal  der  Männer,  Männersaal,  das  Hauptzimmer 
q.  (Von  ptyald-jrolis,  i,  poet.  eine  grosse  Stadt  im  vorderen  Theil  des  Hauses,  worin  die  Malil- 
hildend.)  _ _ Zeiten  gehalten  wurden.  DieDecke  trugen  Säulen. 

/isyaXonQay/toavrq , q,  Sp.  Neigung  oder  Ge-  h) uneigen  tl. im  l'lur.vom ganzenllause gebraucht, 
schick  zu  grossen  Tliaten,  nnimus  promplus  ad  auch  (Sing.  u.  Plur.)  v.  einzelnen  Räumen,  wie 
res  magnas  suscipiendas.  V.  Frauengemach  u. Schlafzimmer.  Conclave,domus, 

,ufyaXo-XQ«yft<ov,'2.  auf  grosseThaten  sinnend,  aedes  (plur.).  2)  ion.  der  innere,  abgeschlossene 
überh.  von  hervorragendem  Geiste,  qui  res  ma - Raum  des  Tempels,  das  Sancluariura  nd.  Aller- 
gnas  molitur.  _ heiligste,  wo  das  Bild  der  Gottheit  stand,  u.  im 

fifyaXonQfxeia,  ion.  -tlq,  ij,  Hoheit  der  Gesin-  Tempel  des  Apollo  zu  Delphi  den  Fragenden  die 
nung,  im  Bes.  Prachtliehe,  od.  vom  Ausdrucke:  Antwort  des  Orakels  ürtheilt  ward.  Aedes  sacra. 

Pracht,  Erhabenheit.  Maiestas,magnificentia.  V.  Ep.  Adv.  dazu  ftlyctQOrtft , a)  in  od.  nach  dem 
/ifyaXo-XQt.trjq,  2.  Adv.  -djg,  ion.  -fruq,  Superl.  .Männersaal,  b)  nach  dem  Frauengemach.  In  con- 
-iotata,  einem  grossen  Mann  geziemend,  edel  lian-  ejave. 

dclnd,  erhaben,  vortrefflich,  grossmülhig,  freige-  plyas,  fifyaX q,  piya,  gen.  ptydXov,  ptydlqt, 
big, anständig, wohlgezicmend, köstlich, prächtig,  prydiow,  acc.  ptyav,  ptydXqv,  piya  (Nebenf. 
prachtvoll,  mit  Prunk,  herrlich,  ausgezeichnet,  ptyaXo,  \i\.mag-nus,maior, maximus,  golh.  mrt- 
grossartig,  ansehnlich,  schön.ahs.  od .tivi  Jmdm.  tfs.Comp.  mois,  ahd.  mer,  Superl. mntsf ), Compar. 
Subst.  xö  p.  die  edle  Gesinnung,  das  Anständige,  peiCatv  (=pey6»v),  2.  ion.  pi£atv  (lak.  p iaiav, 
Magnificus,  -e,  sublimis,  honorificus,  eximius,  R.  T.  auch  ptifcttfot),  Superl.  ptyiaxoe,  8. 
splendide,  liberaliter.  gross,  dah.  a)  erwachsen,  hoch,  lang,  schlank, 

ptyaXo-oxXayxvoq,  2.  poeL  eine  grosse  Leber  dick,  breit,  weit,  geräumig,  b)  flbertr.  stark,  ge- 
hahend,  überlr.  zornig,  iracundus.  waltig,  laut,  heftig,  schwierig,  wichtig,  gewich- 

peyaXo-otovot,  2.  poet.  liefe  Seufzer  erpressend,  tig.  bedeutend,  hervorragend,  gross  geworden, 
ptyaXo-axqpav,  2.  poet.  = ptyaiosipeinjf.  berühmt,  angesehen , achtungswerlh,  mächtig, 

ufyaid-toipo;,  2.  Sp.  kühn.  [ centia.  Von  viel  vermögend,  erhaben,  unerreichbar,  im  tadeln- 

ptyaX-ovQyla,  f],  Sp.  Grossartigkeit,  magnifi-  denSinne:  zugross, übermässig;  lheilsahs.,tlieils 
/ityitX-ovQyöq,  2.  (SU  Igy)  Sp.  Grosses  verrieb-  ttvl  durch  od.  an  etwas , auch  mit  ptyi&ti  an 
lend,  tö  p.  die  Grossarligkcil;  magnificus  Grösse,  älinl.  ntgi  tt,  aber  tCf,  Jtpo't  tt,  ly  nvi 

peyaXoqiQOviat  u.  Med.  -iopai  (psyaXöq>(/iov),  zu  etwas,  naga  ttvi  bei  Jmdm.  Dah.  oltovog,  ein 
seinen  Sinn  auf  Höheres  richten , magno  animo  Vogel,  der  etwas  Wichtiges  bedeutet,  pv*oj  die 
sum.  (Auch  grosslhun.)  Dav.  durch  das  Volk  verbreitete  u.  damit  vergrösserle 

fisyaXo<f>qoovvn,  q,  hoher  Sinn,  Seetengrösse,  Kunde,  aber  prydtot  kiyoi  vermessene  Worte, 
Kühnheit, imtadelndciiSinne:Slo)z(Ueherspannl-  Ueberhcbung.  Im  lies,  piynioi  zJovaof  die  Fflr- 
heit).  Animus  celsus,iactantia.  (gegen  Jmdn.  slen,  ptyaioi  ßaatlft  die  Alriden,  wogegen  pf- 
^trynAd-ijp^atv,  ovo$,  2.  mulliig,  stolz,  irpö;  Tiva,  yos  ßaatltvt  Grosskönig,  Titel  u.  Bezeichnung 
ptyaJoijpmv?«,  q,  Sp.  starke  Stimme.  Von  des  Königs  von  Persien,  od.  psyälai  #ral  De- 

ftf  yaXo-tptuvoq,  2.  von  starker  Stimme,  magnam  meter  u.  Persephone , die  unter  diesem  Namen 
vocem  Habens.  (grosse.  Von  ausser  In  Eleusis  auch  in  Megalopolis  u.  ander- 

payuXorpvxiet,  i,.  Grösse  der  Gesinnung,  Seelen-  wärts  verehrt  wurden,  piyat  Salpov  Poseidon, 
fityaXö-q’vxoq , 2.  von  hoher,  edler  Gesinnung,  peydia  pdrijp  Kybele,  &dlaooa  p.  der  weite 
to  p.  der  hohe  Sinn,  das  Hochherzige.  Ücean,  im  Gegens.  zu  den  Binnenmeeren,  z.B.dem 

peyaXvvto (pfyitf),  1)  Act. gross, mächtig  machen,  mittelländischen^  Znqntmv  d pf'ytrg,  P-  Scipio 
verstärken,  nvd,  auch  gross  darstellen,  vergrös-  Africanus,  Ala s ö pfi'Jmv  der  Telamonidc  im  Ge- 
sern,  preisen,  rühmen,  t l od.  und,  u.  zwar  nagd  gens.  zu  dem  OTliden.  Es  heisst  aber  ptya  ftnslv, 
tivi  bei  Jmdm,  litl  nvi  wegen  etwas.  Amplifieo,  Xiytiv  ein  grosses  Wort  ausspreciien,  Vermes- 
- augeo,  exaggero,  nratione  extollo.  2)  Med.  sich  senes  sagen,  vermessen  sprechen,  u.  td  /icvdXa 
gross  machen,  sich  erheben,  tivi  über  etwas ; im  Xiytiv  rühmen,  plya  xoitiafrul  tt  etwas  hoch  an- 
ladelnden  Sinne:  grosslhun,  sich  brüsten.  Ef-  schlagen,  älinl.  Iv  ptydXto  tl&to&a/  ti,  piya  tt 
feror,  glorior.  xopirdfeiv  sich  sehr  blähen,  »Jy«  axoveai  ein 

ptyaX-ajvvfioq,  2.  (övoun),  poet.  einen  grossen  grosslaulcndes  Wort,  hoher  Ruhm,  ptya  u.  pt- 
Namen  verleihend,  oder:  vielgepriesen.  Egregiae  ytatov  epgavtlv  hoiicn  Mutlies  sein,  sich  viel  wis- 
famae  auctor.  sen,  stolz  sein,  pfya  od.  piyiotov,  plyiexa  iv- 
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va o#ai  viel,  sehr  viel  vermögen,  ftefjov,  h xd 
fiiyiaxa  dvijxttr  einen  hohem  Grad  erreichen, 
auf  das  Aeusserslc  (in  die  höchste  Nolli)  gekom- 
men sein,  fieydXa  tq/novr  grossen  Schauen  zu- 
fügen. gt ya'la  dfiag tuwhv  grosse  Fehler  machen, 
äSixtCr  schwer  kränken,  <n;  giyiata  alxtiv  über- 
mässige Forderungen  steilen,  gsydXa  ßalvtiv 
grosse  Schritte  machen,  gravitätisch  cinhergehen, 
fieyala  ßoäv  laut  schreien.  Proleptisch  steht  es 
in  fiiyat  avgouat.  algogai,  d.  h.  so  dass  ich  nun 
gross  hin,  und  zur  Verstärkung  der  Negation  in 
otidtv  o»r»  gixgöv  ovxt  fiiya  od.  ovxt  fielt ova 
ovt  ixdaaova  eigtl.  weder  im  Grossen  noch  auch 
im  Kleinen.  Subst.  ot  gtyaXot  die  Grossen,  Ge- 
waltigen, Vornehmen,  (xä)  fit yäXa,  [xd)  giyiata 
die  Hauptsachen,  die  Hauptpunkte,  die  wichtigsten 
Theile,  Dinge  od.  Angelegenheiten,  die  höchsten 
Interessen,  höchsten  Güter,  Fragen  um  Hab  und 
Gut,  heiligsten  Rechte  od.  ersten  Flüchten  (gött- 
liches und  menschliches  Recht),  auch  wohl  die 
rössten  Gefahren,  od.die  höchsten  Khrenstelien, 
elohnungen;  o giyiaxov  steht  aber  oft  brachy- 
logisch  für  o fi.  ian,  xovzo  laxiv,  ozi,  oil.tö  fiiyi- 
atov  in  dem  Sinne:  was  das  Wichtigste,  die  Haupt- 
sache ist,  mit  folg.  Inf.  als  Apposil.,  auch  ahs.  in 
der  Hauptsache,  am  meisten,  giyiata  es  ist  das 
Wichtigste,  od.  r<r  giyiata  auf  das  schnödeste. 
Adv,  steht  Jwi  fiiya  zu  einer  hohen  Stufe,  auf 
einem  hohen  Standpunkte,  hoch,  sehr,  oder  aucii 
ein  grosser  Tlieil,  i*l  to  gtltov  mit  Hchertrci- 
hung,  immermehr,  ztap«  fiiya  tlvai  von  Bedeu- 
tung. Gewicht  sein.  Nicht  minderdienendasNeutr. 
sg.  u.  plur.  fiiya  u.  fitydXa,  Comp,  gsttor,  Sup. 
ta  giyiata  als  Adv.,  gross,  sehr,  stark,  laut,  ge- 
waltig, weit,  mehr,  lauter,  am  meisten,  auch  zur 
Verstärkung  der  Adjj.  (superlativisch)  u.  bei  Su- 
perl.  selbst  als  bei  weitem.  Magnat,  adullus, 
procerus,  amplus,  alias,  gravis,jwtcns,  nimius, 
valde.  Adv.  fitydia»^  u.  /teyaXaiOtl , Comp. 
ftti$ova>s , ion.  ftt^ovtoq,  u.  fititov,  Superb 
giyiaxov.  cross,  hoch,  sehr  hart,  gewaltig, mäch- 
tig, hauptsächlich,  ausserordentlich , ausgezeich- 
net, in  grossem  Raume,  in  hohcmGrade,  in  hoher 
Lebensstellung,  in  grossartiger  Weise,  u.  gtt- 
töras  mehr,  in  grösserm  Maassstabe,  weitläufiger, 
fi.  Xagßdrtir  sehr  wichtig  nehmen.  Auch  zu 
sehr  od.  wie  fiiya  zur  Verstärkung  der  Adjj. 
Valde,  magnoperc,  eximie,  magnifice,  in  maius, 
ulterius. 

Mtya-afUvrg ;,  ot>j,  ö,  Geschichtschreiber  um 
öOOv.Chr.,  der  ein  Buch  über  Indien  schrieb.  (Von 
gtya-aftevijs,  2.  poet.  von  grosser  Stärke.) 
fify-avx’is.  2.  poet.  sehr  ruhmvoll. 

(ityedhog,  tos,  o»g,  tö,  ion.  fliyaO-oq  (fiiy ns), 
1)  Grösse.  Leibesgrösse,  Länge,  Höhe,  giyt&os 
Xaußdvuv  gross  werden,  heran  wachsen,  auch  im 
I‘lur.fify«'#n  xotagäv  grosse  Flüsse.  Oft  im  Acc, 
adverbialisch:  wasdleGrösscanbetrifft,  an  Grösse, 
und  dies  auch  im  Plur.  od.  im  Dab,  hes.  da  die 
Grösse  ein  relativer  Begriff  ist,  auch  hei  gixgis, 
pty««u.ähnb  (aber  Her.  2, 44  ist  die  La.  verderbt). 
Im  Plur.  auch  die  Grössen,  d.  h.  Gegenstände,  die 
körperliche  Ausdehnung  haben.  2)  Uebcrtr.  das 
Gewaltige,  die  Wichtigkeit.  Macht,  Erhabenheit. 
Magmtudo. 

gtyiaxävts,  ot,  N.  T.  die  Vornehmen,  Häuptlinge. 
gtyiaxi-xtgas,  2.  poet.  am  höchsten  geehrt. 
Medtaiv,  üros,  6,  1 ) Stadt  Böolicns,  am  Fusse 
des  Berges  Phönikion,  jetzt  Ruinen  hei  Megalo 
Mulclii  am  KopaTs.  2)  Stadt  Akarnaniens,  heim 
fttdieov,  s.  giia.  | heutigen  Katuna. 

ftidi/xvoq,  d,  ion.  o u.  jj  (St.  gtä,  s.giSm,  also» 


gtSogtvo s ermessen,  messen,  lat.  mod-ius,  ahd. 
me:,  mäza  Maass),  das  llauptmaass  des  Trocknen, 
Scheffel,  48  yoivixts  oder  6 röm.  modii  ent- 
haltend, der  attische  etwas  mehr  als  15  Berliner 
Metzen.  Er  war^  in  den  verschiedenen  Städten 
verschieden,  xata  giStgvov  schefTelwcise.  Me- 
dimnus. 

fiidai, poet-,  ep.Part.  ftidaiv  u. ep. aucii  fitdiaiv, 
fitiio vaa,  Med.  cp.  ftitfoytcu,  fut.  utdrfcouui 
(St  ufd, lat.  mod-eror,  vgl.  gfdiuvoj),  l)an  etwas 
denken,  für  etwas  sorgen.auf  etwas  heuacht  sein, 
über  etwas  walten,  abs.  giiav  der  Fürsorger. 
Pfleger,  Obwalter,  Herrscher,  od.  nvo’s  auf  etwas, 
von  etwas,  über  etwas,  dah.  .luchpföfW'/dijttfv 
vom  Zeus,  weil  er  auf  demlda  einlleiligthum  hat. 
Moderor,dominor.  2)Jmdm  od  . gegen  Jmdn  (v<»0 
etwas  {xl)  bereiten,  aussinnen,  ausdenken  (vgl. 
gqiagat).  Struo,  meditor. 

//t-söicos  u.  /liiwv,  s.  giyaq. 
fifb--ai(jim,  ep.  herüberuehmen,  lterativf.  des 
Aor.  pt&Htax  t,  griff  jedesmal  darnach,  fing  ihn 
jedesmal  auf,  excipio. 

fts9--alioftat,  cp. Den.  med.,  nur  Part.  aor.  sync. 
gexdXgtvos,  darauf  losspringen,  uachspringen, 
einhoien.  Irrua,  consector. 
gtd-agigios,  2.  dor.  (poet.)  ■»  gi&qptgivit. 
fit9--«(ffii>$a>,  poet.  u.  Sp.,  u.  Sp.  -xxea,  1)  Act. 
umslimmen,  umändern,  ues.  zum  Bessern,  also: 
bessern.  2)  Med.  für  sich  etwas  {xl)  ändern.  1m- 
muto,  corrigo. 

fisü-ixjxt,  fielb-tiai,  fttü-iafv,  s.  gtfUqgi. 
fitO-txxiov,  s.  fitxixm.  Dav. 
giOitis,  tag,  rf,  die  Thcilnahme. 
ii i ,'I-M fr, , ep.  u.  poet.,  part.  aor.  2.  act.  fit taaxäv 
(auch  in  tmesi),  u.  Med.  /ueS-inoftai,  1)  abs.  a) 
hinter  Einem  geschäftig  sein,  verfolgen,  nacli- 
setzen,  u.  zwar  xiwl  mit  etwas,  h)  überh.  wohin 
gehen,  kommen.  2)a)  feimilich:  nachsetzen,  ver- 
folgen, ttv«.  b)  im  freundl.  Sinne:  Jmdm  nacli- 
folgen,  xivl,  auch  gehorchen,  ri xl-,  od.  mit 
Jmdm  sein,  ihn  unterstützen,  xivd.  c)  überh. 
nachlrachten,  suchen,  aufsueben,  mit  Acc.  d) 
causativ:  Jmdn  (rivor)  hinter  Jmdm  (vivo)  gehen 
lassen,  die  Rosse  hinter  ihm  hertreiben.  Per- 
stquor,  insequor,  tnso,  quaero. 
fttO--CQfiTjvtvat , Sp.  aus  einer  Sprache  in  die 
andere  übersetzen,  xatd  Xi£tv  wörtlich,  «erfo 
tn  aliam  linpuam. 

ftiO-rf,  q (gtfro),  das  übermässige  Trinken,  die 
Trunkenheit,  der  Rausch,  Sid  gt&qs  itoisie&ai 
xi  es  hei  etwas  auf  einen  Rausch  anlegen.ebrtXa». 
fttfr-ijao,  poet.  gehen  nach  Jmdm  oder  etwas,  um 
ihn  oder  es  zu  holen,  xivd  u.  xl.  [sidco. 

ep.  zwischen  Einigen  (ti al)  sitzen,  as- 
fie9--jifteQivöq,  3.  1)  was  bei  Tage  geschieht.  2) 
täglich.  fit&rffitQivol  ydfioi  Dem.  18,  129  jässt 
sich  nach  beidenBedeutungen  erklären,  vgl. ydfios. 
Diurnus. 

ftsfHifioavvti,  ij,  ep.  Nachlässigkeit,  Fahrlässig- 
keit, auch  im  Plur.  Negligentia,  ignavia.  Von 
ftx&-ri$xtov,  ov,  gen.  avot  (pefriijni),  ep.  nachläs- 
sig, fahrlässig.  Negligens,  remtssus. 
fitv-tägvofiai,  Sp.  sich  von  einem  Orte  weg  nach 
einem  andern  hin  verfügen. 
fitlX-lrffU  (i|,  ep.  2 u.  3 sing,  prfliu';,  ff.  inf. 
fit&iifiivai  u.  fiethiuev,  impf.  fieOleit,  ln,  3 pl. 
fiiOitv(ficfHiv)  sLfifftltaav,  aor.  1.  fit9ijxa,  cp. 
fit9iqxa,  aor.  2.  conj.  fie&ä,  cp.  fie&ela,  inf. 
fit&ifitv  sL  fitShivat  (auch  in  luiesi),  ion.  ftf- 
xiqfu , impf.  act.  3 sing,  fitxlti,  fut.  med.  fittq- 
Gouut  in  pass.  Bdtg,  part.  pf.  fitfitxiuiros  st. 
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(jf  thtpivog.  A)  Act.  u.  Pass.,  I)  Irans.  1)  clwas 
Angebundenes,  Feslgehattenes,  Angespanntes 
luslassen,  fahren  lassen,  entlassen,  gehen-, 
fallen (Hessen  lassen,  wohin  senden,  abschicssen, 
niederlegen,  -strecken,  r l,  od.  Jmdn  (tivä)  ent- 
lassen, forlschicken,  bringen  lassen,  frcilasscn; 
übertr.  aufgeben  (erleichtern),  hcrauslassen,  u. 
zwar  aus  dem  Munde,  also  sprechen,  reden,  Xöyov 
ptd- ivxt  dem  das  Wort  entfahren,  od.  ßlaoxov 
hervorspriessen  lassen,  auch  mit  dopp.  Are.  ut 
ttfa  od.  rirat  ä^guiovg  u.  älini. , u.  zwar  tivo's, 
x rrvoe  von,  aus  etwas,  aber  jolov  xtvog  auch : 
den  Zum  um  Jmdn  aufgehen;  lg,  (n l xt  in,  nach 
etwas,  älinl.  Ivxav&ct  od.  fv  t»»i  in  etwas,  u.  nvi 
Jmdm,  bes.  Jmdm  zu  Liehe,  zu  Ehren,  shnl.  vai 
&oöv  f igfciag  Jiiydv  ==  flgtolav  ifoär  dem 
gleichsam  forlrollcnden  Schilfe  rasches  Rudern 
freigehen,  d.  h.  zu  raschem  Rudern  in  Bewegung 
setzen.  Dimitto,  nristtum  facto,  tacvlor,  depono. 
2)  überlassen,  hingehen,  mit  ndhv  zurückcr- 
slatten, preisgeben,  verlassen. xt  od.  xtvd,  u.  zwar 
xtvl  Jmdm,  od.  mit  Inf.,  dah.  bei  Verben  der  Be- 
wegung: hinziehen  lassen.  Uebertr.  vernach- 
lässigen, verabsäumen,  nicht  achten,  unbeküm- 
mert sein,  erlassen,  vergeben,  verzeihen  od.  zu 
lassen,  erlangen,  vergönnen,  xi,  u.  zwar  xtvi 
Jtndm,  od.  mit  Inf.  u.  Acc.c.  inf.  Auch  mit  zu  er- 
gänzendem Acc.  c.  inf.:  xotg  li&gaiatv  Ipnahv 
pi&ig  (nämlich  tlvat)  gestatte,  dass  sie 

(dieTräume)  den  Feinden  widrig  seien,  an  ihnen 
in  Erfüllung  gehen.  Neglige,  omitto,  remitto,  con- 
dono.  II) intr.  nachlassen.  ablassen,  abstehen,  auf- 
hören. ermatten,  erschlaffen,  zögern,  zaudern, 
abs.  u.  tiW  an  etwas,  od.  xtvog  von  etwas,  od. 
mit  inf.  od.  Part.  Abstineo.  B)  Med.  sich  losraa- 
clien,  abstehen,  gtö-faöf  lasst  mich  ziehen,  od. 
«'  etwas  hingeben. 
pt&taxävm,  N.  T.  = pt&ioxqpt. 
fts9--iatriniAon./itt-larri/ui,  t)  Irans.  Act.  um- 
stellen, entfernen,  absetzen,  auch  in  die  Verban- 
nung schicken,  als  milderer  Ausdruck  für  Ixßdl- 
Inv,  ferner  fortführen,  verpflanzen,  verlegen,  her- 
überziehen, tivd  od.  ri',  u.  zwar  itg,  »«ja  xt  wo- 
hin od.  in  clwas,  z.  B.  tov  n 6Sa  slg  ällgv  jttöver 
d.  i.  auswandern,  tivo's  von  etwas,  äno  rtvog  von 
Jmdm  weg,  xtvi  auf  Jinds  Seite.  Uebertr.  ab- 
bringen. abziehen,  umstimmen.  umwandeln,  um- 
gestalten.  reformiren  (dag.  xtvtiv  gewaltsam  Um- 
stürzen), an  der  Umwandlung  arbeiten,  um, ändern, 
umlauschen,  losmachen,  befreien,  xi  od.  nva,  u. 
zwar  xtvög  u.  Ix  tivos  aus  etwas  heraus,  aus  od. 
vonetwas,  (gxt  in  etwas,  ngög  ti  zu  etwas.  Trans- 
pono,  transporto,  depcllo,  rclcqn,  deduco,  muto. 
2)  intr.  Act.  im  Aor.  2.  u.  Pf.,  Sied.  u.  Pass.,  sich 
umstellen,  anderswohin  gehen,  übergehen,  über- 
treten, allfallen,  auslreten,  sich  trennen,  wegzic- 
lien,  sich  entfernen,  verbannt  werden  [ptfhaxdg 
der  Verbannte),  abseits  treten,  abtreten,  übertr. 
sich  ändern,  sich  legen,  theils  abs.  od.  mit  tpvyij 
lliehend,  od.  u»l,nagci,  ngog  xtva  zu  Jmdm.  sie 
Ti  zu  etwas,  tivös,  ix  tivos  od.  Ixet&tv  aus  et- 
was, von  woher,  z.  B.  gtgcväv  von  Sinnen  kom- 
men, djto  tivos  von  Jmdn,  ävxi  xtvog  um  etwas. 
Discedo,  transco,  desdsco.  3)  Med.  aor.  t.  von 
sich  wegstellen.  Weggehen  oder  ablrcten  lassen, 
entfernen,  forlschicken.  Insbes.  mit  u.  ohne  f£- 
noreaxiotjtvrir  technischer  Ausdruck  für  die  Ent- 
fernung Jmds durch  den  Oslrakismos.  Sulnnoreo. 
ftfShi  st.  pi&’  o. 

pt&aSfiu,  »j,  N.  T.  der  arglistige  Kunstgriff.  Zu 
f iIii--otfot ;,  ij,  der  Weg  der  Untersuchung,  die 
Darslellungswcise,  ratio  disputandi. 


— fiuXfaao. 

ftfU-OfiiXtat.ep.  Umgang  haben,  verkehren,  xtvi 
mit  Jmdm,  versor, 

/uffr-ÖQiog,  3.  (ogog),  eigtl.  zwischen  zwei  Gren- 
zen liegend,  dah.  auf  der  Grenze  liegend,  dasGrcnz- 
laml, Grenzgebiet, Grenze, rivds  vonetwas.  Suhst. 
ij  ptiiogia  das  Grenzgebiet,  die  Grenze,  Shnl.  TO 
pi&ogtov  u.  xä  pi&ögta  die  Grenze  od.  Grenzen. 
Confinis,  c&n/inium. 

fie&-oQ/xdofiai,  ep.  Pass,  (nur  Aor.  1.),  nacli- 
setzen,  verfolgen,  nachstreben,  persequor. 
ttffr-oqftiCa),  ion.  1)  Act.  aus  einer 

ßuchlin  die  andere  (»f s xi)  bringen,  übertr.  aus 
einer  Lage  (Ix  tivos)  in  die  andere  bringen.  Trai- 
cio  (classem),  transmitto.  2)  Med.  von  einem  Orte 
(Ix,  aird  xtvog)  nach  dem  andern (fg  ti)  ahsleucrn, 
den  Ankerplatz  von  einem  Orte  weg  nach  einem 
andern  verlegen,  ihn  mit  einem  andern  vertau- 
schen, übertr.  von  seinen  Mühen  (xxagä  xtvog)  in 
einen  Hafen  der  Ruhe  einlaufen.  Transco. 

vog,  io  (alul.  inefu,  Metli),  ep.  u.  poet-,  nur 
Nom.  u.  Acc.,  berauschendes  Gclränk,  insbes. 
Wein,  emiMi. 

Mf9aid(fiov,  xö,  Stadt  in  der  Mitte  Arkadiens,  un- 
weit des  spätem  Megalopolis.  Der  Einw.  6 Me- 
9-vtf(ftevg,  emg,  ü. 
fitüvoxofiai,  s.  pi&vio. 

fie  ü-vao-xotraßoq,  2 Sp.  trunken  vom  Kottabos, 
einem  Bechcrspiel  beim  Symposion,  ebrius  a cot- 
tabo  factus. 

pt&vtsog,  3.  N.  T.  berauscht. 

/ueil-voxeoov , poet.  Adv.,  auch  tö  ptftioxfgov, 
a)  ins  künftige,  b)  hinterher,  zu  spät.  In  poste- 
rum,  postea,  sero.  ( oi  pt&voxtgot,  poet.  die  Nach- 
kommen.) 

fie&votixoq,  3.  (ftt&vcoj  trunksüchtig,  ebrtosus 
fiefhiat  (nur  Praes.  u.  Impf.)  u.  Pass,  /xeihjaxo- 
fiat  (pl&v),  1)  ungemischten  Wein  trinken,  sich 
berauschen,  trunken  sein,  abs.  u.  tivos  von  etwas. 
Ebrius  mm.  2)  übertr.  durch  u.  durch  getränkt 
sein,  berauscht  sein  od.  werden,  tivi  u.  vnd  xtvog 
mit  od.  von  etwas.  RepUtus  sw m,  superbio. 
Me&aivii,  i],  cp.  auch  Mt/fhürti,  1)  Stadl  an  der 
Südwestspitzc  Messeniens,  j.  Molhoni.  2)  griech. 
Stadt  Makedoniens  am  thermäischen  Meerhusen, 
von  Philipp  erobert  353.  Jetzt  Eleftero-khori. 
Die  Einw.  oi  MeSxovaioi.  3)  u.  4)  zwei  andere 
Städte  ln  Thessalien  u.  Argos. 
fietttiäfxa,  tö,  Sp.  das  Lächeln,  len  in  n'sus.  Von 
(ititfida»,  ep.  pari.  zerd.  paStoav  st.  uttSitöv,  cp. 
auch  fietödto,  nur  Aor.  uliSgaa  (ahd.  smie-len, 
smic-rcn  lächeln,  lat.  mi-rus,  mirari),  lächeln, 
von  der  zum  Lachen  verzogenen  Miene,  wogegen 
yiXäv  laut  lachen  ist;  xtvi  mit  od.  in  etwas,  <t«e- 
ädvtov  voll  Ingrimm,  u.  mit  ähnl.  Constr.  yio- 
qpiipov  ii.  Subridco. 

ftei^ovatg,  ptigixtfog  u.  ftei^atv,  s.  peyag. 
fitlircg,  s.  pilag. 

fteiiia,  xä  (golli.  mild-s,  ahd.  milti  mild,  nach 
Audern  verw. mit  pf  Ji,  nachllultm.  von  MEAIU 
streicheln,  tasten),  ep.  erfreuliche  Gaben, 
vom  Vater  zur  Ausstattung  der  Tochter,  Mitgift. 
Dona  grata,  dos. 

(AtlXiyfta.xä  (ptiXiooa),  ep.,  poet.  u.  Sp.  alles 
was  zur  Besänftigung,  Erheiterung,  Ergötzung 
dient,  tivö$  für  Jmdn.  Im  Plur.  besänftigende 
Leckerbissen.  Lmimmtum,  placamcn. 
pnltxtrifiog,  2.  poet.  = pfiäiyios. 
fteiXivoq,  l)ep.  =-pöii»oc.  2)pocl.  = ptth'ytog. 
ftiiXlaaat,  ep.  und  poet.,  nur  Präs,  (pn'iio),  1) 
Act.  begütigen,  besänftigen,  nva,  u.  zwar  itvgog 
eigtl.  vom  Feuer  her,  durch  das  Feuer  des  Schei- 
terhaufens. JJlaco.  2)  Med.  mildern,  eine  unan- 


(IHllllt)  - 

genehme  Mittheilung  auf  Kosten  der  Wahrheit 
versüssen.  Grata  loquor. 

/ttiilrltj,  n , ep.  Milde,  noligoto  Lauheit  des 
Kampfes,  lenitas.  Von 

fietliXtoq,  3.  u.  f teilt  xoq,  2.  (geiha),  mild, 
mit  jrotä  vom  Honig;  sanft,  freundlich,  liebreich, 
gewinnend.  SuhsL  gttltrioig  mit  freundlichen, 
schmeichelnden  Worten.  Im  Bes.  Bein,  des  Zeus, 
als  der  durch  Sühnungen  zu  Besänftigende,  unter 
welchem  Namen  er  in  Athen  an  dem  Feste  Jtä- 
cia  verehrt  wurde.  Mellitus,  suavis,  placandus. 
fteior-extitu  (firn),  eigtl.  weniger  haben,  dah. 
den  Kürzern  ziehen,  hintangesetzt  werden.  Im 
Nachtheile  stehen,  in  schlechter  Lage  sein,  rtvi 
durch  etwas,  od.  mit  folg.  il.  Minus  commodi 
habeo,  deteriore  conditione  sum.  Dav. 
ftnoveSia,  rj,  die  schlechtere  Lage.  derNachlheil, 
juetövoic,  s.  ni-tgog.  [deterior  conditio, 

fteiow  (fttimv),  1)  Act.  verkleinern,  verringern 
ti.  Minuo,  verbis  elevo.  2)  Pass,  verkleinert 
werden,  geringer  werden,  ahnehmen,  geringer 
sein,  ti  an  etwas,  z.  B.  rl  t ijg  toi  adgatog 
latvog  an  Körperkralt  etwas  geringer  sein. 
Deteriore  condttione  sum.  3)  Med.  a)  sich  in 
schlechterer  Lage  befinden,  u.  zwar  ti»d;  Jmdm 
nachstelien.  b)  = Act.  verkleinern,  ti. 
ftetoaxievofttii , Sp.  sich  kindisch  d.  i.  muth- 
willig  betragen,  ngig  tt  einer  Sache  Trotz  bie- 
ten, iuvenor. 

ytetgaxiC,o/uctt  od.  (ittQaxiooftat , Sp.,  Med., 
mit  ijJixiov  ins  Knabenalter  kommen,  in  dem 
Aller  von  14  bis  20  Jahren  stehen,  adolesco.  Von 
ftfiQtixiov,  to,  u.  Derain.  dav.  fitiQdxlaxog,  i 
(von  geiqat  Mägdlein,  nach  Curt  von  St.  geg,  vgl. 
ßgotog,  nach  Andern  verw.  mit  etggv),  der  Knabe, 
zarte  Jüngling,  hes.  von  14  bis  20  Jahren, 
doch  auch  überh.  junger  Mann,  u.  dies  bis w. 
im  verächtlichen  Sinne,  wie  unser  „ein  unbär- 
tiger Mensch“,  adolescentulus.  Dav. 
ftttfaxt-aitftiq.  2.,  Adv.  tödag  (eliog),  a)  den 
Jüngling  hetreirend,  in  der  Jugend,  b)  knaben- 
haft, kindisch,  läppisch,  thöricht.  Puerilis. 
pnganvlUov,  to,  — gitgdruov. 

/telQOfiat,  pl.  act.  3 sing,  iggogt,  pass.  et. gaggat 
(auch  gigoggat),  (St.  gtg,  lat.  me reo  d.  h.  ich  er- 
halte Antheil  oder  als  Antheil,  rnerror  ich  er- 
werbe mir  meinen  Antheil),  Aai.  verh.  eiftttg- 
T dg,  3.,  a)  Präs,  sich  zulheilen  lassen,  zum  An- 
thcil  erhalten,  empfangen,  ti.  _ b)  Pf.  acl.  theil- 
haflig  sein,  erhalten  haben,  n»o's.  c)  PL  u.  I’lqpf. 
pass,  [eigagtai,  tigctgzo),  durch  (las  Schicksal 
od.  Verhängniss  bestimmt  sein,  mit  Inf.  od.  Acc. 
c.  inf.,  u.  zwar  ttyi  Jmdm,  part.  etgaggivog  und 
Adj.verh.  tigagtög  durch  das  Schicksal  bestimmt, 
od.  xgog  bftöv  rigaggiva  täv'Hgatleitov  itövcov 
die  von  den  (»filtern  verhängten  Bestimmungen 
über  die  Mühen  des  Herakles.  Aehnl.  Sp.  to 
gegoggivov.  Sortior  partem,  sorte  tribuor. 
ftels,  o,  s.  mv. 

fieiat/ia,  to(/tetoa),  der  Betrag  der  Verringerung, 
llefect,  tivos  an  etwas,  u.  zugleich  als  Appos.  zu 
nxooi  gväg  Xen.  an.  5,  8,  1 ; defectus. 
fteituv,  s.  gitgag. 

(teldy-yatoq,  2.  Ion.,  und  /teldyyetoq,  2.  Sp. 
schwarzerdig,  von  schwarzem,  lockerem  Boden, 
nigra  s.  pulla  terra. 

fieldy-xeqmq,  2.  (xrgag),  poet.  mit  schwarzen 
Hörnern  (verseil.  La.),  nigris  comibus praeditus. 
geldy-xgoxog,  2.  poet.  mit  schwarzen  Segeln. 
nelety-xttltiii^,  “.  d,  poet.  schwarz  behaart,  qui 
nigro  capittitto  est. 
prlayjipoc,  2.  poet.  =.  gilag. 

Bxxsn .*«,  grieeb.  Wörterbnch.  4.  Aufl. 
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fielay-iltav.ii.T],  poet. schwarz  gekleidet,  traurig. 
Meldy-xlettvot,  ot,  eigtl.  die  Schwarzgekleide- 
ten, Name  eines  germanischen  Volkes  (der  ila- 
slarner),  an  der  Nordgrenze  des  Skythenlandes. 
ftelayxolaat  (-log),  an  schwarzer  Galle,  an  der 
Milzsucht  leiden, schwermüthig,  wahnsinnig  sein, 
rasen,  deliro.  _ [Tiefsinn,  melancholia.  Von 
fitlayxolia,  g,  die  Milzsucht,  der  Wahnsinn, 
fteläy-xoloq,  2.  poet.  1)  mit  schwarzer  Galle 
bestrichen,  prolept.  bei  16 g,  nigro  feile  tinctus. 
2)  Sp.  überlr.  melancholisch.  Dav.  gtlayxolt- 
xo's.  3.  zur  Käserei  geneigt. 

/telay-XQOoq,  2.  Sp.,  ion.  Nom.  plur.  melaplast. 
Zg°t(. u ep./ze la j'-xy oiijg , 2.,  ft ( l(t vö-XQOOi , 
2.  ep.,  u.  ep.  poet.  u.  Sp.  ftelavö-xQtoq,  oog.  6, 
rj,  dunkelfarbig,  schwarz,  im  Bes.  auch  von  der 
bräunlichen  Gesichtsfarbe  eines  kräftigen,  viel 
im  Freien  lebenden  Mannes,  fusco  s.  nigro  co- 
lore.  (Aehnl.  gtldy-xgmg,  raros,  i,  ij.) 
/ueltcfrgov,  tö,  ep.  u.  poet.,  ep.  Gen.  gilct9gö- 
qpiv  (pdlos),  die  Zimmerdecke,  eigtl.  der 
grosse  hervorspringende  Querbalken,  der  die 
Decke  trägt;  dann  auch  der  Dachbalken,  das 
Dachgehälk,  überh.  im  Sing,  und  Plur.  Dach. 
Obdach,  Wohnung,  Hfihle,  Haus,  aCitaoat 
gila&go v,  ehre  das  (gastliche)  Obdach,  indem 
du  dich  gegen  uns,  die  du  als  Gastlreunde  auf- 
genommen, nachgiebig  erzeigst.  Delphi  als  Mit- 
telpunkt der  Krde  heisst  daher  auch  groov  yäg 
p.  Lacunar,  tectum,  domicilium. 
fielalva»,  sp.  Pass,  gtlaivogat  [gilag],  1)  Irans, 
schwarz  machen,  ti,  u.  bei  Bekk.  II.  7,  64  auch 
utldvat,  ti,  als  intr.  dunkeln,  schwarz  od.  dun- 
kel werden,  wo  Doederl.  mit  Schneid,  gtlavei 
u.  novtov  vorzieht,  also  cs  ebenfalls  Iransit. 
fasst,  nigro.  2)  schwarz  werden,  ti  an  etwas. 
ÖTita&rv  hinter  (dem  Pfluge)  her.  nigrico. 
gilag-ßafhjg,  2.  poet.  schwarz  u.  tief. 
fttlufi-Tcäyrjg,  2.  (xrjyvvgt),  poet.  schwarz  ge- 
ronnen, schwarz,  nämlich  oivtrjg,  was  Aesch.  Ag. 
380  aus  aivog  zu  ergänzen,  niger  et  concretus. 
gtldg-nenlog,  2.  poet.  schwarz  umhüllt,  schwarz 
gekleidet.  [tem  Hintern,  Bein,  des  Herakles. 
Mfläft-xvyof,  2.  mit  schwarzem,  schwarzbehaar- 
Mela/t-.tovg,  rtoüog,  o.  Sohn  des  Amylhaon,  be- 
rühmter Seher  aus  Pylos.  Er  wollte  seinem  frei- 
enden Bruder  die  Pero  verschaffen  u.  gerieth  da- 
bei rin  Jahr  lang  in  die  Gefangenschaft  der  Hirten 
des  Iphiktos,  worauf  er  nach  Pylos  zurückkehrle 
u.  an  Neleus  Rache  nahm,  der  ihm  sein  Vermögen 
zurückhielt.  Er  siedelte  sodann  nach  Argos  über, 
heilte  hier  die  Töchter  des  Königs  l’rötos  vom 
bakchischen  Wahnsinn  u.  erhielt  dafür  den  drit- 
ten Theil  des  Reichs.  Von  ihm  gilt,  was  Od.  11, 
291  erzählt  wird. 

gelafi-tparjg,  2.  poet.  schwarz  scheinend,  schwarz. 
fitldfi-tpvlloc,  2.  poet.  schwarzbelaubt,  fron- 
fiilav,  tö,  s.  gtlag.  | dünnt  opacus. 

grlav-aty if,  iSog,  6,  g,  mit  schwarzer  Aegis. 
fit lav-atryrjg,  2.  poet.  = ptlagqnxrjg. 
/teltcr-deroq,  2.  (öf’ia),  ep.  u.poet.  schwarz  über- 
kleidet (eingebunden),  nach  billigen  von  der  mit 
Eisen  beschlagenen  Scheide,  nach  Doederl.  vom 
Griff,  der  mit  einem  dunkeln  Stoffe  von  gilag 
etSqgog  oder  einer  edeln,  dunkelfarbigen  Holz- 
art überkleidet  war,  nigro  capulo. 
MelavtSitat.ot.  Einwohner  von  Melandia,  einem 
Gebiete  in  Sithonien  am  Pontus. 
gtlav-tigav , 2.  poet.  =»  gelagxenlog. 
gtl-avbgg.  't.  poet.  schwarz  blühend,  schwarz. 
/itlavia,  n (gilag),  Schwärze,  schwarzer  Fleck, 
schwarze  Wolke,  nigredo. 
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MeXa v-txiti<fns , o«,  6,  aus  Molos,  Zeitgenosse 
iles  Sokrates,  Dithyrambendichter  in  Allicn. 

vyog,  6,  ij,  poet,  mit  schwarzen  Ru- 
derbänken. [ö,  ij,  poet.  schwarz  gefiedert. 

[iflavd-ntttos.  2.  poet.,  u.  iiiluvo-xvig vf,  vyog, 
fitlavo-XQOoq  u.fttXavö-xt/mq,  s.  urXoyxeoos. 
fttXdv-vdqo$,  2.  (rdmp),  cp.  dunkelwässerig 
(wc^l  tief),  nipWcomts  aquae. 
fiflavat,  s.  pflai'vco. 

nixäq,  ftelttiva,  pilöv,  gen.  pJlövos,  -XonVijs, 
-Xavos,  Compar.  pfXavrspoj;  ep.  auch  fitiXaq 
(St.  ufXov,  lat.  molu-s,  goth.  mail  gvxie.  ahd. 
meil  macula),  1)  schwarz,  dunkelfarbig,  dunkel, 
düster,  trübe.  Dali,  in  Athen  nebst  Grau  die 
Trauerfarbe,  so  dass  schwarze  Gew'änder  nicht 
nur  bei  Trauerfällen,  sondern  auch  bei  allen  den 
Gelegenheiten  angelegt  wurden,  wo  man  Trauer 
u.  Schmerz  an  den  Tag  legen  wollte.  Eben  dess- 
lialb  heisst  auch  der  Aiirje  so,  als  der  Trauer 
sendende  Fürst  des  finstern  Todtcnreichs.  Niger, 
fuscus.  2)  übertr.  finster,  schrecklich.  Tristis, 
immitis.  — Subst.  ro  |i.  u.  td  piXava  das 
Schwarze,  im  Bes.  a)  tö  p.  Sqv os  nach  Einigen 
jenes  Schwarz  od.  Dunkel  der  Eiche  d.  i.  der  in- 
nere, dunkle  Theil,  der  Kern  derselben,  nach  Ari- 
starcli  u.  Doederl.  aber  die  dunkle  llolzrinde.  b) 
die  Schiffe  ip  Folge  ihres  farbigen  Anstrichs,  c) 
die  Tinte,  tglßiiv  reiben,  d.  h.  sie  durch  Reiben 
bereiten.  Als  Eigcnn.  1)  Mtilae  novtot,  aucli 
Mflas  xölno;  genannt , ein  Busen  des  igäischen 
Meeres  zwischen  dem  thrakischcn  Chersoncs  und 
dem  Festlandc,  jetzt  Golf  von  Saros,  in  welchen 
2)  6 MiXas,  ein  Fluss  in  Thrakien,  jetzt  Schere 
Su,  mündet.  3)  ein  Fluss  in  Thessalien , der  in 
den  Sinus  Maliacus  fällt,  jetzt  Mavra-Neria.  4) 
Name  verschiedener  Personen. 
fttXtfoftai  (St.ur IS  aus  apsXd,  ahd.sntifcu),  Med., 
ep.  schmelzen  lassen,  xi.  macerari  facio. 
MeXi-ay(foq,&,  l)Sohn  des  Oeneus  u.  der  Althäa, 
welcher  den  kalydonischcn  Eber  erlegte.  Aber 
als  dicAeloler(vonKalydon)  und  die  Kurelen  (von 
Pleuron)  um  Kopf  u.  Haut  des  Ebers  in  Streit  gc- 
riethen  u.  er  einen  der  Brüder  der  Althäa  tödtete, 
fluchte  ihm  die  Mutter  u.  er  zog  sich  vom  Kampfe 
zurück,  trotz  angebolener  reicher  Ehrenge- 
schenke, bis  er  doch  noch  zuletzt  Kalydon  von 
den  Kureten  rettete,  aber  nun  ohne  jene  Ge- 
schenke. 2)  Sohn  des  Neoptolcmos,  Anführer  von 
einer  Abtheilung  Fussvolk  im  Heere  Alexanders, 
die  nach  ihm  benannt  wurde.  3)  sonst.  Eigenn. 
/itXtdalvat  (pilm >),  ion.  besorgen,  behandeln, 
curircn,  uva,  curo.  (Buk.  auch:  sich  kümmern.) 
Üav. 

fitXeduivTi,  ri,  ep.,  u.  fteXfötiftaxa,  xd,  ep.  u. 
poet.  Sorge,  Kummer,  Bekümmerniss.  tjvös  von 
etwas  u.  um  Jmiln.  curae. 
fttXsdatvög,  f u.  ?j,  ion.,  u.  ueXföajvtve.  6.  buk. 
OttXtdal»«),  Wärter.  Wärterin,  Verwalter,  «- 
»o«  von  etwas,  curator. 
ftiX ti,  s.  pelm. 

/ttXtiazl,  ep.  Adv.  (pJXos),  gliederweise,  Glied 
für  Glied,  membratim. 

Iielio-na&tjt,  2.  poet.  Unglück  erduldend. 
lifXto-novos,  2.  poet.  Unheil  verübend. 
ftiXeog,  8.  u.  poet.  2.,  1)  cp.  eitel,  vergeblich, 
nichtig,  mühelos.  Als  Adv.  pr'Xfo*  umsonst.  Va- 
nus,  ittonts.  2)  poet.  unglückselig,  unglücklich, 
ahs.  od.  Tire;  in  Bezug  auf  od.  um  etwas  od. 
Jmdn.  Miner. 

/ifXtü-tp(fmv,  ovof,  o,  ij  (<pprjv),  poet.  unseligen 
Sinnes,  infelix  attimi. 

ftrXtxdio,  mit  Adj.  verb.  fte Xtfqxiov,  Sorge 


tragen,  sorgen,  sieb  üben,  auf  etwas  denken,  be- 
flissen sein,  nachsinnen,  überdenken,  studiren, 
sich  bestreben,  bemühen,  hefleissigen,  einüben, 
sorgfältig  betreiben,  sielt  auf  etwas  legen,  sich 
einer  Sache  ergeben,  etwas  anslreben.  Im  Bes. 
a)  etwas  als  Gewerbe  treiben,  b)  Redeübungen 
halten,  declamircn.  Theils  abs.  prpflft))xmj  ge- 
übt. tlicils  ti  etwas,  x.  B.  rät  rd£«iy  Reih'  und 
Glied  halten,  od.  ttvöt  u.  nvi  in  od.  mit  etwas, 
theils  mit  Inf.  od.  ms,  od.  auch  Part.  u.  me.  Im 
Pass,  iö  9ioe  ufXitTi&tr  die  Furcht,  die  sie  schon 
lange  beschäftigte  u.  beherrschte,  i*  xagif yov 
als  Nebengeschäft  eingeübt  werden,  u.  so  auch 
»pos  tov  17X10»  ptiieleztja&ui  cqnai  tos  aojeios 
d.  h.  von  Jmdm  eingeübt  sein  nach  dem  Stande 
der  Gestirne,  sich  auf  dem  Marsche  nach  dem 
Stande  der  Gestirne  richten.  Studiose  ago,  medi- 
tor,  exercco  (me),  colo,  ex  professo  ago,  declamo.  V. 
/ if  i it ij,  i)  (pXXm),  u.  fttXixTifta,  td  (pflfrom), 
Sorpe,  a)  Fürsorge,  rivo’s  Jmds  u.  für  etwas,  dah. 
ttvos  ti»os.  b)  Bekümmerniss.  c)  Bemühung, 
Eiter,  das  Denken  auf  etwas.  Vorbereitung, 
Uebung,  sorgfältige  Betreibung,  sorgfältige  Ar- 
beit, Beschäftigung,  im  Plur.  das  Treiben.  fieU- 
ti)s  ße azurr/ti  well  er  nur  kurzer  Vorbereitung 
bedurfte;  und  zwar  tivrij  Jmds  od.  von,  auf,  für 
etwas,  älinl.  spo's  n od.  mit  Inf.,  dah.  ptXt'tg  iro- 
rav  mit  mühevoller  Uebung.  urUxrjw  xottiodai 
tivos  etwas  üben,  aber  ros  p.  irotf ia&ai  ihre 
Uebungen  machen,  u.  toerij»  peXeiijv  Jitotrjod- 
pqvich  habe  daraus  eine  Uebung  gemacht  (nätitl. 
den  mir  gehaltenen  Vortrag  des  Nigrinos  im  Zu- 
sammenhang zu  wiederholen).  Im  Bes.  Redc- 
übung.  Curo,  meditatio,  exercitatio,  Studium. 
ftsXtxriQoq,  3.  (peXatom),  gern  u.  fleissig  übend, 
xivoe  etwas,  Studiosus. 
fitXfzrixiov , s.  pfXtroia. 
fisXexTjt)jgtov , td  (-tijpdsl,  Sp.  Uebungsnrt, 
locus  cxcrcitationis. 

ftsXixatQ,  ofoe,  ö (p tX#>),  Fürsorger,  Tröster, 
äiicpt  xtva,  qui  curam  gerit. 

(itXrifia,  tö,  poet.  u.  Sp.  (p«Xo>),  Sorge  u.  Gegen- 
stand der  Sorge. 
psXijrfov,  s.  pfXo. 

fiiXl,  Ixoe,  xö  (lat.  mel,  goth.  miiith),  Honig.  Ge- 
fässe  mit  Honig  wurden  noch  auf  den  Scheiter- 
haufen gebracht.  Mel. 

MtXlßoia,  t) , Küstensladt  der  thessalischen 
Landschaft  Magnesia  am  Fussc  des  Ossa,  Wohn- 
ort des  Philnktetcs.  f sonans. 

fifXl-yriQvq  (fl,  cos,  ö,  ij,  süsstönend,  suaviter 
prXf-yXioffffos,  2„  poet.,  dasselbe. 
pt’Xiypa,  tö,  buk.  a)  Gesang,  b)  Tonwerkzeug. 
ftfXiri  (0,  ij,  ep.  1)  die  Esche.  2)  meton.  der  aus 
Eschenholz  verfertigte  Lanzenschaft,  überh. 
der  S p e e r.  Fraxinus,  hasta. 
fxfi.ii.aj  (pt'Xos),  poet.  besingen,  ti",  cano,  (Buk. 
auch:  singen,  dor.  (buk.)  pcliadio.) 
fifXi-Tidtjc,  2.  (ijdtij),  ep.,  honigsüss,  übertr.  lieb- 
lich. Mellis  suavitatem  Habens,  suavis. 
fitXi-XQirxov,  i ö,  cp.,  u.  ufXi-xpcrrov,  poet.  (xt- 
pdruDpt),  Honiggemisch,  Trank  aus  Milch 
und  Honig  (nach  Andern  zugleich  aus  Wein  oder 
Ocl),  welcher  den  Seelen  der  Todtcn  u.  den  un- 
terirdischen Göttern  dargebracht  wurde,  potus 
melle  (et  lade)  mixtus. 
psXtxTo's,  ö,  buk.  (-fjm)  Flötenspieler. 
fitXivTj , »j  (lat.  milium),  italienische  Hirse, 
Pferch,  Fennig,  der  hes.  in  Südcuropa  angebaut 
wird,  im  Sing.  u.  Plur.  Im  Plur.  bei  Xen.  an.  2, 
4, 13  auch  dieFennigfelder.  Dav.  MeXivo<pdyoi, 
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of,  ille  Fennigcsser,  ein  llirakisches  Volk  nord- 
westlich von  Byzanz. 

fiiXlvoq,  3.  (peltrj),  cp.,  auch  uttXlvoq  (so  im- 
mer II.),  eschen,  von  Eschenholz,  fraxineus. 
p eli-xvoog,  2.  buk.  süsslöncmi. 
pf  ltg-gvzog,  2.  poet.  honigströmend. 
pelmpa,  to,  buk.  (-/Ja>),  der  Gesang. 
fiiXiooa,  neualt.  -rr«,  rj  (pth),  a)  die  Biene, 
Imme,  6 zäv  p.  gyepmv  der  Weisel,  h)  poel. 
auch  für  Honig.  Vgl.  pflixpijvov.  Apis,mel.  Dav. 
peltaaiog,  N.  T.  von  Bienen  gemacht. 

MiXiaaog,  6,  Sohn  des  Ithagcnes  aus  Samos,  Be- 
kannt durch  seinen  Seesieg  über  die  Athener  440 
und  als  cleatisoher  Naturphilosoph  und  Schüler 
des  Parmenides. 

pelioao-zgotpog,  2.  poel.  Bienen  nährend. 
ueltzeta,  n,  buk.  Melisse. 

MtXlxir,  rj,  athenisches  Stadtviertel,  wahrsch.  die 
Gegend  vom  Dipylon  bis  zum  Museion  umfassend. 
MsXizla,  n,  Stadt  Thessaliens  in  der  Landschaft 
Phthiolis  beim  heutigen  Keuzlar. 
fiti Utototfa,  ij  (pih),  ion..  fern.  v.  pell  zoetg, 
verst.  (»«tot  Honigkuchen,  placenta  mellita. 
fieXitoo/uu,  Pass.,  mit  Honig  vermischt  werden, 
melle  mitceor. 

pehzz-ovgyög,  6,  Bienenvater. 
ftiXl-zpQt ov,  2.  cp.  [vfrjv),  eigentl.  honiglich  ge- 
sinnt, d.  i.  süssgesinnt,  oUo s u.  s.  w.,  indem  die 
Wirkung  als  eine  der  Sache  anhaftende  Eigen- 
schaft dargeslellt  wird.  Suavis,  benignus. 
peli-llmgog,  2.  honiggelb. 

/ztXixQog,  3.  buk.  u.  Sp.  (pfli),  honigsüss, 
üliertr.  süss.  < [nahe, 

pell-etggv,  evog  i,  lak.  (Sp.)  dem  Mannesalter 
ftiXXTjoiq,  tat, r),  u.  pellgpa,  zö  (ptllm),  a)  das 
Handelnwollen,  im  Bes.  Angreifen  wollen,  die 
blosse  Absicht,  das  Vorhaben,  im  Gegens.  zur 
Thal,  di«  rrjv  ixeivmv  ft.  wegen  ihres  Vorhabens, 
vjj  p.  (DaL  modi)  = pftWrie,  näiul.  avppifcui, 
zgv  fi.  fgovoi  moßegdr  sie  haben  vor  erfolgtem 
Angriff  etwas  Furchtbares.  Dah.  b)  das  Zögern, 
die  Zögerung,  Frist.  Siä  ßgaytta;  p.  in  kurzer 
Frist,  llieils  abs.,  theils  ngog  zt  in  etwas,  od.  vi- 
vo« Jmds  u.  mit  etwas,  daher  auch  vivo«  vivo«. 
Exspectatio,  cunctatio. 
pellgzeov,  s.  ptllm. 

/ttXXtitrjs,  ov,  i (pt  Um),  Zauderer,  cunciolor. 
fisXXö-yafiog,  2.  poet.,  u. 
fttXXö-Wfupoq,  2.  poet.  im  Begriff  zu  heirathon, 
verlobt,  überii.  auch  von  Sachen:  bräutlich. 
Subst.  ij  p.  die  Braut.  Sponsus.puellaris,  sponsa. 
fifXXai,  ovg,  rj,  poet.  = pdllrjaig.  Von 
ftiXXai,  impf.  IptUov  u.  rjp-,  ful.  psllrjom,  nor. 
epellrjoa  u.  ijptUifa«,  Adj.  verb.  ptllrjztov 
(nach  Gurt.  St.  peg  in  ptpipva  Sorge,  lat.  mora), 
sich  in  dem  Stande,  in  der  Verfassung,  der  Noth- 
wcndigkeil  befinden,  u.  bei  einer  zukünftigen 
Handlung:  im  Begriff  sein,  dah.  1)  a)  geden- 
ken, beabsichtigen , Vorhaben,  wollen,  b)  im 
Gegens.  zur  wirklichen  Thal:  zögern,  zaudern, 
Bedenken  tragen,  anstchen.  c)  im  Pass,  aufge- 
schoben werden,  in  der  Zukunft  liegen.  In  eo 
tum,  futurus  sum,  cunctor.  2)  bes.,  doch  nicht  im- 
mer, im  Impf,  sollen,  wollen,  mögen,  wahr- 
scheinlich sein,  scheinen,  erwartet  werden,  müs- 
sen. Theils  abs.,  wo  aber  der  Inf.  oft  aus  dem 
Zusammenhänge  zu  ergänzen  ist,  so  dass  schein- 
bar ein  Acc.  bei  pellm  stellt,  zt  o ov*  (pellov, 
warum  sollte  ich  nicht?  natürlich.  — Certum, 
conititutum  est  od.  das  Part  auf  -ums  mit  esse. 
Ajs  Adj.  pi'Umv  bevorstehend,  künftig,  als  Suhst 
so  p.  u.  t«  p.  mit  u.  ohne  rami/m , yevrjaiaOai 
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das  Künftige.künflig  Eintretende,  Bevorstehende, 
Fernere,  das  Vorhaben,  die  Zukunft.  Im  Bes.  auch 
a)  das  künftige  Jahr,  b)  das  einmal  vom  Schick- 
sal Bestimmte,  das  was  kommen  muss.  Meist  mit 
Inf.  ful..  doch  auchpraes.  u.  aor. 
fieXoTzoiia,  g , das  Tonsetzen,  cantus  compositio. 
Von  _ t _ [Dichter,  Igricus. 

/utXo-xoiög,  i ( naiiur ),  Liederdichter,  lyrischer 
ftiXog,  cog,  ovg,  zd  (St.  zwcifelh.,  nach  Gurt.  = 
pellog  aus  pell,  prii  in  pet'lta,  so  dass  der  ur- 
sprünjgl.  Begriff  in  peineix  vov  tfföv  liege,  An- 
dere nahen  an  pelm  od.  pilt  gedacht),  1)  (im 
Plur.)  die  Glieder,  xazä  ptlea  Glied  für  Glied 
(später  auch  im  Sing.).  Membra.  2)  lyrisches  Ge- 
dicht welches  man  zur  Begleitung  eines  Instru- 
mentes sang,  Lied,  Ode,  Gesang  fauch  Singweise), 
überlr.  wie  unser  ..Klagelied",  Klageruf.  Car- 
men, cantus,  querela  lugubris. 
fisXo- rvxsae  i zvrtzco ),  poet.  durch  Gesang  aus- 
prägen, singen,  carmen  excudo. 
fiiXxijO-f/cc,  zä,  cp.  {pilna),  Ergötzlichkeil,  Spiel, 
und  zwar  *vrm*  oder  xwn'v  von  unhestattclen 
Leichnamen ; lusus. 

/ztlxto  (nach  Gurt,  aus  pell,  peil  in  peiha,  s. 
pe log),  1)  Act.  a)  singen,  abs.  od.  zt  etwas,  b)  bei 
Tanz  u.  Spiel  leiern,  besingen.  *iva.  Cano,  ce- 
lebro.  2)  Med.  als  Dep.  singen,  lv  yogm  singen  ti. 
tanzen,  einen  Ghorreigen  auf  führen.  Bildl.'dpiji 
dein  Ares  Tänze  aufführen,  d.  h.  tüchtig  kämpfen. 
Dav.  MeXxofiivTi,  ij.  Name  einer  der  neun  Mu- 
sen, u.  Benennung  des  vierten  Buchs  von  llero- 
dots  Geschichte. 

pelvigiav,  tö,  buk.  Demin.  v.  pelog. 
fiiXat,  inf.  ep.  auch  pelepe»,  impf.  cp.  prle  st. 
tpelt,  ful.  pelrjaet,  inf.  pelgotuev,  pf.  pepilgxe, 
ep.  pepgle  in  Präsensbdtg,  plqpf.  ipepelrjxei, 
ep.  peprjlet,  Adj.  verb.  pelr/zeov.  Med.  poet. 
/eiXofiai  mit  aor.  pass,  part.pflijftft«,  pf. 
und  plqpf.  ep.  pipßlezat  und  pepßlezo  st.  pe- 
pelrjzai  u.  (pepilgro  (nach  Curt.  zslig.  mit  pel- 
len, w.  s.).  Ein  Gegenstand  der  Sorge.  Fürsorge, 
Beschäftigung,  Besorgung  sein,  am  Herzen 
liegen  (auch  mit  hinzugef.  pezä  < pgect),  küm- 
mern, in  Ansehen  stehen,  u.  zur  Umschrei- 
bung von  Zuständen  und  Verhältnissen,  denen 
etwas  anheimfällt  od.  unter  deren  Einwirkung 
etwas  geschieht,  anlieimfallen,  bestimmt 
sein,  obliegen, anvertraut  sein.  Im  persönl.  Ge- 
brauche dagegen:  ich  übernehme  dieSorgc, 
denke  darauf,  gebe  mir  Mühe,  walte 
darüber,  befasse  mich  damit,  besorge 
etwas,  halle  es  mit  Jmdm,  = tpgovziietv. 
Theils  abs.,  theils  tm  Jmdm,  u.  zwar  ztg  od.  zt, 
od.  in  unpersönl.  Constr.  auch  tivo's  u.  negt  vi- 
vo«, die  Sorge  um  etwas  od.  Jmdn  liegt  Einem 
ob.  u.  zwar  auch  mit  oviiv  in  nichts,  d.  h.  gar 
nicht,  u.  ebenso  im  Med.  alv  uoi  peleaSat  im- 
perativisch: die  du  mir  in  deine  Obhut  nehmen 
magst,  od.  zä  lonta  jtov  pilov  bleibe  du  ferner 
mein  Hort:  od.  mit  ovt,  axa>g,  mg,  otpga,  äeze, 
et,  (»ij,  od.  mit  Inf.  od.  Part.,  u.  zwar  im  Dat. 
pelrjaet  zivl  xoiovvzi  opixgozaza  es  wird  ihm 
wenig  Sorge  od.  Umstände  machen,  dass  er,  wo 
peleiv  = xalexög  tpegeiv  ist.  dah.  das  Part., 
od.  im  Nom . töv  der  Aufenthalt  Jmds  bekümmerte 
sie.  Das  Part,  praes.  p ilov  eine  Herzens- 
sache steht  umschreibend  mit  u.  ohne  lezt  ti, 
iozi  od.  elvai,  z.  B.  olpai  ti  pilov  näml.  elvat 
ich  glaube,  dass  es_  auch  ihm  eine  Herzenssache 
sei,  als  Acc.  abs.  mg  pelov  avrotg,  orzr/  wie  es 
ihnen  am  Herzen  liege,  u.  s.  w.  Das  Part.  perf. 
pepglmg  dagegen  hat  bei  lloni.  persönl.  Bdlg: 
32* 
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sorgend,  beflissen,  bedacht,  *i*d*  einer 
Sache,  auf  etwas-  Curac  sum,  curo,  inUrest. 
fttXtpdito,  ein  Lied,  ein  Stückchen  spielen,  und 
zwar  ylatpvgov,  modular.  Von 
/ifX-tptfoq,  2.  (oidij),  singend,  cantor.  (Auch: 
melodisch.)  llav.  pilmtiu,  i).  der  Gesang. 
(tifiatt,  (ttfia/utv,  s.  pdopat. 
fte/utxvia,  s.  pnxuopat. 
fii/ißXtrat  u.  ännl.,  s.  pf  ito. 
fti/ußXaixa,  s.  polttr. 

ptpßgdva,  r\,  N.  T.  Pergamenttafel,  membrann. 
/uffifXtiftirioe,  Adv.  part.  perf.  pass,  zu  pfla>, 
sorgfältig,  bedeutsam,  accurate. 
fif/tfxt/xivoe,  s.  pröfqpt. 
fttftyxtöq,  s.  pijxöopai. 
firfitiXti  u.  älinl., s.  pila. 
ptpijjavijptMos,  poel.  Adv.  listiger  Weise. 
ftfuvitoto,  ftiftvijfiat  u.  älinl.,  s.  pipvi/exiu. 
Mffivtov,  ovo; , i,  1)  Sohn  des  Tithonos  11.  der 
Kos.  König  der  östlichen  Aethiopen  (Od.  4,  188), 
soll  die  Künigshurg  in  Susa  erbaut  haben,  welche 
von  ihm  t«  tlfffvovia  hiess,  gerade  wie  Susa 
seihst  tö  Mrpvuvtov  äexv  od.  das  Memnonische. 
2)  jj  tagu  t]  Mipv ovos  d.  I.  Tlirake,  wo  nach  der 
Kroberung  von  Sardes  ein  gewisser  Memnon  die 
liewall  an  sich  gerissen.  3)  der  Hhodier,  Schwa- 
ger des  Artahazos,  persischer  Satrap  von  Lydien 
ü.  kluger  u.  tapferer  Feldherr  des  Dareios. 
fifftovic,  s.  p dop ai 
ptpogpivov,  tö,  s.  ptigouui . 
fttfi.rtöq,  3.  und  2.,  Compar.  -ro'rfpot,  Adv. -züs 
(ptucpopai),  1)  pass,  zu  tadeln,  tadelhaft,  tadelns- 
wertli.  über  den  man  sich  beschweren  kann,  ver- 
ächtlich. auf  verächtliche  Art;  oft  mit  Negal.  un- 
tadelig, nicht  zu  verachten,  nicht  übel  u.  s.  w. ; 
abs.  od.  xt,  xutu  ri,  (v  xtvt  in  einer  Hinsicht,  in 
Bezug  auf  etwas,  in  etwas.  Jieprehendcndus,  as- 
pernandu»,  rejirehenxione  dignus.  2)  act.  tadelnd, 
rtvcu  verargen,^/,  11.  zwar  rivi  Jmdrn.  Hepre- 
fttuvxu,  s.  pvxdopat.  [Aenaeus. 

IVt/t<pii tdo«,  ion.  tos,  dal.  inn.  i.  ij,  alte  Haupt- 
stadt Aegyptens  am  linken  Ufer  des  Nils.  Ihre 
Trümmer  fies.  beim  llorfe  Mit-Kahenne.  Iler 
F.inw.  o Mefitpityq. 

UtfttfOfiat , aor.  fptpipdpxiv  u.  ipiptpt^pv , ta- 
deln, seine  Unzufriedenheit  äusscrn,  unzufrie- 
den sein,  gcringschälzcn,  sich  beschweren,  kla- 
gen, beklagen,  Vorwürfe  machen,  vorwerfen, 
zürnen,  schelten,  schmähen,  zwä,  xtvt  Jmdm, 
Jmdn,  od.  über  Jmdn,  etwas,  u.  zwar  ti'über  et- 
was, etwas,  dah.  xi  xtvog  etwas  an  Jmdm,  vivo; 
wegen  od.  in  Bezug  auf  etwas,  xaxet,  ff«  xt  in 
Ansehung  od.  Bezug  auf  etwas,  xtvi  auch  mit  et- 
was, od  mit  folg,  ori,  fl.  lieprthmdo,  aspernor, 
qucror,  ttictiso,  obicio. 
fitfixptfioiQtai  =■  pipipoput.  Von 
/tt/xxf’i-fxotf/og,  2.  (uoigu),  wer  sein  Schicksal 
tadelt,  klagsüchtig,  unzufrieden,  mürrisch,  que- 
rulus. 

ftifttpiq,  fas,  rj  (ptptpopai) , Tadel,  Vorwurf, 
Grund  zu  Tadel,  fts  xtva  u.  xaxd  nvoc  gegen 
Jmdn,  vitvperatio. 

fiiv,  postposilive  Part.,  abgeschwächt  aus  pnv, 
dah.  I)  hes.  ep.  11.  ion.  in  urspr.  Bdlg  bekräfti- 
gend od.  bestätigend  (determinativ),  wahrlich, 
wahrhaftig,  wirklich,  gewiss,  fürwahr, 
sicherlich,  traun,  heim  Imperal.  doch  ja 
gleich,  gew.  zurückweisend  hinter  Demonstra- 
tiven. od.  hei  Personalpronomen,  ich,  du  für  mei- 
nen, deinen  Theil,  ich  wenigstens,  ich  gewiss,  ö 
piv  eigll.  der  war  es  welcher,  od.  hei  andern 
Partikeln,  y ptv  hes.  heim  Schwur,  gewiss  und 


- peverog. 

wahrhaftig,  öiJrr  ptv  = dH«  pijv,  prj  ptv  für- 
wahr  nicht,  otJdl  ptv  mit  und  ohne  vorherge- 
hende Nogat.:  aber  auch  nicht,  ovii  ptv  ovti 
ep.  doch  wahrlich  auch  nicht,  xoi  ptv  und  wirk- 
lich, ja  doch,  doch  auch,  piv  itj  traun  wirklich, 
während  in  yl  ptv,  y i das  vorhergehende  Wort, 
ptv  den  ganzen  Satz  bekräftigt,  allerdings, 
freilich.  Pro/eclo,  certe.  II)  correlal.  einem 
ti  oder  einer  ähnlichen  Partikel  entsprechend  u. 
anakoluthisch  seihst  einem  x« ( oder  xi,  wo  es 
das  deutsche  zwar  (alldeutsch  zo  wahre),  woh  I, 
gewiss  bezeichnet,  aber  nicht  blos  Enlgegen- 
goselzles  und  Verschiedenartiges,  sondern  auch 
Gleichartiges  und  Verwandtes  verbindet,  u.  dah. 
auch  wohl  hei  Wiederholungen  desselben  Wor- 
tes steht,  wo  wir  im  Deutschen  einestheils 

— anderutheils,  thcils  — theils,  sowohl 

— als  auch,  bei  0 piv  — <J  ti  dieser  — je- 
ner, der  Kino  — der  Andere,  hei  xox't  ptv 

— xoxf  ti  ein  Mal  — ein  ander  Mal,  bald 
bald  sagen,  od.  die  Sätze  11.  Satzglieder  ohne 
alle  Verhindungspartikel  an  einander  reihen.  Ks 
sind  aber  die  so  auf  einander  bezogenen  Sätze, 
nicht  nur  bisw.  weit  von  einander  entfernt,  son- 
dern auch  die  Gegensätze  gehäuft,  wie  Herod.  4, 
48  die  zwischen  den  Ländern  und  die  zwischen 
den  Zahlen,  so  dass  im  Vordersätze  piv  — ptv 
steht  u.  diesem  ti  — ti  od.  auch  nur  ein  ti 
entspricht,  oder  der  Nachsatz  ist  ganz  wegge- 
lassen, entweder  blos,  weil  er  in  anderer  Form 
erscheint,  od.  auch  weil  er  sich  von  selbst  ver- 
steht und  im  Gedanken  leicht  ergänzt  werden 
kann.  Itegelmässig  stellt  uiv  so  heim  Abschluss 

' einer  Krzählung:  wohl,  freilich,  oder  bei  piv 
ovv  demnach,  also,  und  in  Antworten  nein, 
vielmehr,  allerdings,  p)t>  aga  sonach, 
also.  Quid  ein,  imo. 

Mtv-av&Qoq,6,  1 ) Sohn  des  Diopeilhes  aus  Athen, 
Lustspieldichter  seit  322  v.  Uhr.  2)  Hetäre  11.  An- 
führer der  Mietlisoldaten  im  makedon.  Heere, 
dann  Satrap  von  Lydien.  3)  sonst.  Eigenn. 
Mivtfy,  >j,  Stadt  auf  der  Halbinsel  Pallcne  in 
Uhalkidike.  Die  Kinw.  ot  Mtvtfaiot, 

Mivdyg,  yxos,  i,  1)  ägyptischer  Localgott  mit 
Bocksgestalt,  dah.  mit  Pan  verglichen.  Verehrt 
hes.  2)  im  ägyptischen  vouös  MsvtSyOioq.  wel- 
cher nebst  der  Stadt  Mendcs  im  miltlern  Delta  am 
Meere  lag.  Die  Einw.  desselben  Messen  of  ,Vf >•- 
tfr/öioi  11.  ein Nilarm  Mtvipatov  exoua  oß.xigus. 
ftt vtalvm , ep. , Impf,  und  Aor.  ( ptvigvo ) ohne 
Augm. . 1)  heftig  verlangen,  begehren,  mit  inf. 
>r.  od.  aor.,  seltner  fut.  Oupio.  2)  zürnen,  gröl- 
en, abs.  u.  nei";  fgtti  im  Streite.  Irascor. 
pttve-öyiog,  2.  ep.  (pivm),  dem  Feinde  Stand  hal- 
lend. im  Kampf  aushalleml,  dah.  miilhig, 
streitbar,  audax. 

Mtvt-Xaog  ml.  all.  MeviXtatq,  6,  1)  Sohn  des 
Atrens,  Broiler  des  Agamemnon,  Uemahi  der  von 
Paris  entführten  Helena,  welche  ihmdiellermiune 
und  nach  anderer  Sage  auch  noch  den  Nikoslra- 
tos  gebar,  König  von  Lakedämon,  um  dessen  wil- 
len der  Zug  nach  Troja  unternommen  wurde.  2) 
ein  Bruder  Philipps  von  Makedonien  u.  Heerfüh- 
rer im  alhen.  Dienst,  Dem.  3)  sonst.  Eigenn.  4) 
Mtvtlä tos  liprjv  Hafenstadt  in  Marmarika,  viel!, 
der  Hafen  Toubrouk. 

Mtvi-qtvoq.o,  ein  atlten.  Jünglingaus  vornehmer 
Familie.  Anverwandter  des  Ktesippos.  Ein  Dialog 
Plalo's  führt  seinen  Namen. 
ptvt-xxoXtnoq,  2.  ep.  = pevetrjios. 
pfvttiov,  s.  uivta,  Dav. 
ftfrexoq,  8.  wartend,  moram  paftens. 
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fttvt-XaQfttiq,  ov,  u.  fttvi-xt‘</ftoq , 2.  ep.  = 
ptvlAtjiOS. 

Miv-txxo$,ö,  J)  berühmter  cynischcr  Philosoph 
aus  Gadara  in  Syrien,  Verfasser  heissender  Spott- 
schriften, der  sich  der  Sage  nach  erhängte,  als  man 
ihm  seine  durch  Wucher  erworbenen  Schütze 
gerauht  hatte.  2)  Sophist  aus  Stratonike,  der 
Begleiter  Ciccro's.  3)  sonst.  Eigenn. 

H tvo-ttnijg,  2.  cp.  u.  Sp.  das  Verlangen  befriedi- 
gend, herzgen ügend, erwünscht, genügend,  reich- 
lich. dppetifui  conveniens,  sufficiens,  largut, 
suavis. 

pttvotvaat,  ep.  u.  poel. , mit  den  zerdehnten  F. 
»(»oomm,  -vag,  -vr( got  (Conj.,  unregelm.),  ein- 
mal impf,  ptvoivtov  wie  v.  ptvotvieo , aor.  -n aa 
(uirog).  im  Sinne  haben,  wünsclicn,  wollen,  be- 
denken, überlegen,  rl  u.  tivi  n,  auch  mit  tl-, 
(Iv)  Qvpn,  (ptxä)  tpgtoi. 

Mfvotttadqg,  ov,  6,  Sohn  des  Mcnoitios,  eines 
Argonauten  = Patroklo». 
ftivos,  tos,  rd  (St.  ptv  in  iiioa,  pipova,  lat. 
tnenftiys,  goth.mun-s  vörjua,  ahd. meina Meinung, 
nach  Doederl.  jedoch  sind  ui  ros  von  pipova  als 
Lust  und  Wille,  und  zwar  immer  das  ruhige  Be- 
gehren  im  Unterschied  von  9vpig  dem  leiden- 
schaftlichen Verlangen,  und  f itvos  als  Mutli  v. 
pivm  verschiedene  Worte),  1)  im  Sing.  u.  Flur. 
Eifer,  a)  Ungestüm,  Wildheit,  Hitze,  Zorn,  hes. 
Kriegsmulh, Tapferkeit,  b)  Verlangen, Wille,  Vor- 
satz. Constantia,  fortitudo,  impetus.  2)  l.ebens- 
tricb,  Lebenskraft,  und  sodas  Leben,  alnimus.  3) 
die  nach  Bel  hüligung  strebende  Kraft,  dah.  Stär- 
ke, Gewalt,  von  Personen  und  Sachen,  und  so 
auch  concr.  wie  das  lat.  vis,  pilav  u.  dunkles 
Geblüt.  Bisw.  auch,  wie  fit,  ßtq,  die  Person  um- 
schreibend, ft.  ’Jlxtvooio.  Kis.  (Selten  in  alt. 
Prosa.) 

ptiv-xot  u mit  äv,  aber  Idos  üusserlich  verbun- 
den, fiivxav,  auch  fiter’  äv  geschrieben,  post- 
positive Part,  a)  allerdings,  freilich,  na- 
türlich, wirklich,  gewiss,  fürwahr,  bes. 
in  Antworten.  Certe,  saltem.  b)  doch,  jedoch, 
denn  doch,  indess,  gleichwohl,  aber. 
Attamen,  quamquam.  (ptvovv  yt,  N.  T.  voraus- 
gestellt,  ja.) 

fiiva»,  impf,  lterativf.  pivtonov,  fut.  fi tvm,  ion. 
ptvin,  aor.  ipttva,  pf.  ptpivqna,  Adj.  verb.  pt- 
vniov  (lat.  maneo),  mit  dem  ep.  u.  poel.  ftt/uvm 
(=  fit uirn) , pari.  dal.  pl.  pipvövxtooi,  u.  ep. 
uifiva^to,  t)  intr.  bleiben,  verbleiben,  stehen 
bleiben,  fortbestehen,  in  Kraft  bleiben,  fcst- 
stehen,  standhaft  od.  beständig  bleiben,  aus- 
dauern,  ausharren.  Stand  halten,  ahwarten,  war- 
ten, harren,  weilen,  verweilen,  in  Ruhe  sein,  ru- 
h\ß  bleiben,  bevorstehen,  auch  mit  u.  ohne  pt- 
tonioQtv  Zurückbleiben,  mit  u.  ohne  ofxot  zu 
Hause  bleiben,  thcils  abs.  u.  mit  av(h,  avtoö  u. 
ähnl. . thcils  tivi’  Jmdm,  bei  oder  um  etwas,  iv 
ttvt  in  etwas,  bei  etwas,  fest  an  etwas  halten, 
iv  ttö  avxtö  auf  demselben  Punkte  bleiben , tnC 
tivi  bei  etwas,  fiel  trö  noliptp  im  Felde  bleiben, 
ln  1 rofs  tavxov  in  dem  Besitz  des  Seinigen,  int 
xi ros  sich  am  Besitz  von  etwas  begnügen  oder 
auf  etwas  beharren,  frrl  xijs  «v toi  sich  auf  sein 
Land  beschränken,  nagä  xin  bei  Jmdm  od.  et- 
was , vno  xin  unter  Jmdm , äptpi  riv«  gegen 
Jmdn,  ntgl  xi  in  der  Gegend  von  etwas,  dito  «- 
ros  von  Jmdm  lern  bleiben,  xar«  yeogav  in  seiner 
Stellung,  an  seinem  Platze  bleiben,  beim  Allen 
bleiben , Bestand  haben in  Kraft  hieiben,  f"e  ti, 
«t’xpi  nvo’t,  od,  mit  tloortt,  ? ms,  od.  mit  Acc.  c. 
inf.  Auch  mit  Adj.  etwas  bleiben.  2)  Irans,  er- 


warten, auf  etwas  warten,  Einem  verbleiben,  auf 
ihm  ruhen,  aushaltcn,  Stand  halten,  bestehen, 
meist  mit  dem  Bcgrifl  des  Muthcs . nw  od.  xi. 
Maneo,  remaneo,  sto,  exspccto,  immineo,  sustinco. 
/ifQtZio  (ptgis),  theilen,  Pass,  gclhcilt  werden 
od.  sich  wegen  der  Menge  der  Geschäfte  gleich- 
sam theilen  müssen,  abs.  u.  xaiä  pigos-  Dividor, 
distrahor.  (Auch  Med.  sich  in  etwas  theilen,  sich 
entzweien.  Dor.  ptgioSn) 
fitgtfiva,  r)  (St.  ptg.  iiap.  vgl.  zu  päprwe,  lat. 
me-mor-ia),  poet.  u.  Sp.,  Sorge,  Besorgniss.  abs. 
od.  xivis  um  Jmdn,  od.  mit  Inf.  Cura,  sollicitudo. 
Dav. 

fitQtfivdxo,  sorgen,  besorgt  od.  beflissen  sein,  xi 
um  etwas,  »oiid  viele  Sorgen  haben,  doch  auch 
viel  u.  angestrengt  nachdenken  u.  ntgi  xivos 
über  etwas  grübeln.  SoUicitus  sunt,  meditor.  Dav. 
fieififtvrifia,  rö,  poet.  = pigipra. 
f>H>i f/r>/x rjs,  ov,  6,  poel.  der  Ausgrübler,  Auffrn- 
der,  loya v der  klügsten  Gründe,  contemplator. 
fttgig,  s.  fifpof. 

ptgtepos.  d,  die  Theilung,  N.  T.  Auslheilung, 
ptpiotrjs.  ov,  o,  N.  T.  der  Theiler.  [Scheidung. 
pfp/oto's,  3.  getheilt. 

fttQfifyoi,  -■  (St.  ptg,  pig tpra),  ep.  Sorgen  ma- 
cliend,  gramreich,  schrecklich.  Auch  Subsl.  pig- 
ptga  gramreiche  Dinge,  Entsetzliches.  Molestus. 
(Plato  auch:  grämlich.)  Dav. 

ep.,  aor.  1.  pegpijgtj;«  (pigpqga,  ij, 
= pioiuvtt),  I)  intr.  sorgen,  unruhig  sein,  hin  u. 
her  überlegen,  erwägen,  mit  iiya  und  ätavStia 
unschlüssig,  zweifelhaft  sein,  zwischen  zwei  Ent- 
schlüssen schwanken,  zögern,  gew.  mit  (Iv) 
tpgtoi,  lata  cpQfvct  un(J  ähnl.  Gonslr.  ntgi  itvos 
od.  mit  folg,  tos,  oncos,  «j  -q  (ob  — oder)  od.  dem 
Inf.  aor.  Anxie  cogito,  sollicitus  sum.  2)  trans.  er- 
sinnen, ausdenken,  beschliessen,  xi  u.  nvd.  Ex- 
cogito.  [Schnur,  funiculus. 

niilfitg , l&os , r)  (pqgvto,  pijpivtkop),  ep.  Band, 
Mtgöq,  q.  Hauptstadt  der  sogenannten  Insel  Mc- 
roe  in  Aethiopien;  Ruinen  südlich  von  Schendy. 
fiiffog,  tos,  io  (St.  pig  in  ptigopai),  u.  dav.  fit- 
Qlg,  iäos,  q,  Th  eil,  1)  der  Jmdm  zugewiesene 
od.  bestimmte  Theil,  gebührende  Antheil.  Auf- 
abc,  Pflicht;  Amt,  Stelle,  Rolle,  Eigenschaft,  in 
er  etwas  zur  Geltung  kommt,  Standpunkt. 
Klasse_,  Partei  (in  diesem  Sinne  steht  bes.  pegis, 
jj),  otix  äno  pigovs  nicht  aus  einer  bestimmten 
Klasse,  einem  bestimmten  Theilc  der  Bürger  (wie 
in  Oligarchien),  Iv  ovdivds  pigtt  tlrai  für 
nichts  gelten,  Iv  ngoo&nnqs  pigtt  als  Zugabe, 
und  mit  yiyveo&tu  zur  Nebensache  werden,  pti- 
tov  p.  viutiv  mehr  Gewicht  cinräumen,  aber  to 
tntßdUov  p.  itvos  ptifilTppivui  einer  Sache 
seinen  Tribut  gezahlt  haben,  dag.  Iv  pigtt  uvig 
tlvat  die  Stelle  von  etwas  vertreten,  und  xar« 
td  pigos  itvos  an  Jmds  Stelle  od.  an  der  Stelle 
von  etwas  sein,  Iv  tm  otö  p.  an  deiner  Stelle,  Iv 
t m p.  itvos  auch  von  Jmds  Standpunkte  aus,  o»x 
i IdyiGtov  Iv  vptv  p.  es  hängt  wesentlich  von 
euch  ab,  es  ist  eure  Aufgabe.  Inshex.  die  Reihe, 
aviijs  pigos  iyivtto  es  kam  die  Reihe  an  sie.  iv 
(tm)  pigtt,  xcttcc  pigos  in  seiner  bestimmten 
Reihe,  wie  an  ihn  die  Reihe  kam,  in  der  Reihe, 
der  Reihe  nach.  Reih  um,  abwechselnd,  sich  ab- 
lösend. Einer  nach  dem  Andern,  ngös  pigos  uach 
Vcrhältniss,  jrapd  (to)  pigos  ausser  der  Reihe, 
über  Gebühr,  td  eov  pigos  was  dich  anlangt, 
guantum  in  te  est,  iv  tä  p.  meinerseits,  auch  hlos 
tri  pigos  seinem  Anlhcilc  nach,  nach  unsern 
Kräften.  Thcils  abs.,  theils  nvo’s  jmds  oder  von, 
für  etwas,  tijs  do’Jijs  für  das,  was  ihr  erwartet. 
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od.  mit  Inf.  Pars,  locus.  2)  der  Tlicil  eines  Gan- 
zen, das  Sldck,  die  Einzelheit,  der  llistrict,  die 
Volksabthcilung,  Volk,  tö  dtio  pigg  zwei  ltrilt- 
theile,  pioog  ti  ein  guter  Tlicil , zuin  grossen 
Tlicil,  oviliv  (i.  nichts,  ff  ti  isipaxoe  tyn  p.  hat 
er  nur  eine  Spur  von  Furcht,  adv.  tö  pipog  und 
xccr«  pigog  zum  Tlicil,  tlicUwcise,  eines  Tlieils. 
Iin  Bes.  tö  pig os  t äv  xptjcpcov  der  verfassungs- 
mässige fünfte  Tlicil  der  Stimmen,  das  Minimum 
derselben.  Portio,  vice s. 

MtQoitig,  (Sot,  ij,  früherer  Name  der  Insel  Kos. 
/tigotp , orros,  i,  ep.  u.  poel.,  gew.  von  pst  in 
psigco9at  u.  oip,  d.  i.  die  artikulirt  sprechenden, 
nach  Andern  vom  St.  pep  in  ßgazog,  d.  i.  sterb- 
lich, vielt,  mit  psg  in  piga  =•=  äppata  u.  äps- 
pijs  od.  äpspog  blind, II. pigisiv  = ßUxstv.  also: 
die  mit  hcllcm  od.  strahlendem  Blicke, 
vgl.  pap  in  pappiiptos. 

ftfO-äyxvAor,  ti,  »erst,  öxövno»,  poel.  u.  Sp. 
ein  Wtirfspicss,  in  dessen  Mitte  ein  Kiemen 
[dyxvlrj)  befestigt  war,  um  die  Waffe  mit  um  so 
grösserer  Schwiingkrail  schleudern  zu  können, 
urspr.  barbarische,  lies,  persische  Walle,  die  aber 
seil  den  Kriegen  in  Asien  auch  bei  den  Griechen 
vorkam,  hasta  amentata. 

fifOai-xöXtog,  2.  cp.  halbgrau,  cigll.  mit  Grau 
gemischt,  von  Einem,  der  dem  Greiscnalter  nahe 
fttoalxaxog,  s.  pia os.  [ist,  semicanus. 

pio-axtog,  2.  poet.  in  der  Mitte  zwischen  zwei 
psa-apßpttj,  g,  s.  piotipßpia.  Ilav.  [Ufern. 

pea-apipiov,  buk.  Adv.  des  Mittags. 
pfO-avAoc,  s.  pioaavlos.  pioStav,  s.  psi&ov. 
pcosva,  neutral  sein. 

/jearjyv  [y,  Od.  4,  845  in  arsi  »],  fisaor,yv  und 
fitaatiyvg,  cp.  Adv.  (nach  Docdcrl.  von  pitos  u. 
äyfjvci i,  also  eigentl.  mitten  entzwei  gebrochen; 
nach  Gurt,  ist  riyv  aus  Suff,  nsis  erweicht),  vom 
Kaum:  in  der  Mitte,  dazwischen;  von  der  Zeit: 
inzwischen,  unterdessen,  tlieils  abs.,  tlieils  tivos 
zwischen  etwas.  In  medio,  interim,  intcr.  S. 
pita£v.  [diocris. 

fitöqetg,  sooa,  tv  (pioos),  ep.  iniltclmässig.  me- 
fieO-riftjioia,  st.  peoripsgia,  ion.  fifaa/ißi/ir/.  ij 
( pio-tip-ß-piu , pioos,  rjpiga),  1)  als  Tageszeit: 
der  Mittag,  psotipßtiag,  xjj  psonpßgig,  iv  usa 
Tipßpta  Mittags,  zur  Mittagszeit.  2)  als  Himmels- 
gegend: die  Miltagscitc.  der  Süden.  Meridies. 
Als  Eigenn.  MfOaftßgiij,  rj,  1)  Stadt  Thrakiens 
am  Kontos  Euxinos,  an  der  Grenze  von  Mösien, 
jetzt  Missioria.  2)  Stadt  Thrakiens  an  der  Küste 
des  ägSischcn  Meeres,  im  Gebiet  derKikoncn.  Dav. 
fttori/tßtfivdg,  3.  mittägig,  a)  zur  Mittagszeit  ein- 
trelend.  b)  tö  peorjpßgivd  die  südlichen  Tlieilc. 
Mcridianus.  [Vermittler. 

peoiTtva,  Sp.  vermitteln.  Von  peoixgs,  o,  Sp.  der 
ptoo-ßaoilevg.  ö.  Sp.  das  lat.  interrex,  d.  h.  der 
Senator,  welcher  die  Wahlcomilicn  zu  halten 
hatte,  wenn  zufällig  keine  Consuln  vorhanden 
waren,  die  sie  halten  konnten. 
fieoo~yatn  u.  yieoöytta,  ij,  das  in  der  Mitte  ge- 
legene Land,  Binnenland,  Innere  eines  Landes, 
Ix  tijs  p.  von  der  Landseite,  mediterranen  regio, 
fitaö-d fty,  r)  ISiua,  also  st.  psooSipn),  ep.  Mit- 
telbau, tiillclgebälk,  d.  i.  a)  Millclhalkcn  des 
Schiffes,  senkrecht  auf  dem  Kielhalken.  b)  Trag- 
balken der  Zimmerdecke,  gew.  ein  in  der  Milte 
helindlicher  Querbalken,  doch  bei igrössern  Zim- 
mern auch  mehrere  (Erkl.  zw.).  Trabs  media. 
peao-laßrje,  2.  poet.  die  Mitte  d.  i.  den  rechten 
Fleck  treffend. 

fteoo-lt vxog,  2.  weissgestreift,  albo  distinetus. 
fxto-o/upäXos,  2.  poet,  eigentl.  in  der  Mitte  des 


Nabels,  im  Mittelpunkt,  sotia  der  llccrd  mitten 
im  Hause,  im  llofraunt.  Im  Bes.  dachte  mau  sich 
Delphi  und  sein  Orakel  als  den  Mittelpunkt  der 
Erde,  dah.  cs  auch  delphisch  oder  das  von  der 
Erdcnmillc  gegebene  heiss t.  In  umbilico  situs, 
ab  umbilico  terrae  ortus. 

ftfTto-vvxuor,  tö,  Sp.  die  Mitternacht,  nnx  me- 
dia. (Poel,  auch  Adv.  psaovvxtiov,  in  der  Mitter- 
nacht.) 

proonogos,  2.  poet.  in  der  Milte  durchzogen. 

psoo-niggiogos,  2.  Sp.  mit  Purpur  gemischt. 

lyftao-xoxafiia,  g,  das  Zwischenslromland,  ins- 
bes.  eine  Landschaft  Asiens  zwischen  dem  Tigris 
ii.  Euphratcs,  jetzt  Al-Dchesireh. 

fitao-.xvi/yioy,  ti,  Sp.  s.  psxanvgyiov. 

fiiaog,  verkürzt  aus  ep.  u.  poet.  (iiooos(Sl.pt&, 
für  ps9jos,  lat.  med-ius,  gotli.  midji-s),  mit  dem 
allen  Supcrl.  fttoodxoq,  3.  alsPosit,  u.  dem 
noch  gehr.  Sup.  psoaixaxos,  3.  (ganz  in  der 
Mitte),  J)  a)  vom  Kaum;  mitten,  in  der  Milte, 
der  mittlere,  6 p.  notauos  die  Mitte  des  Flusses, 
eigtl.  der  mittlere  Fluss,  aber  diö  /if'oijc  tijs  xi- 
Xtag  mitten  durch  die  Stadt.  Achill,  t j Um  piog 
die  Hälfte  des  Wegs,  aber  xtrrö  piaovs  verst. 
totis  xotyiiWj  in  die  Milte  die  Feinde.  Auch 
prolept.  Tjpitos  nlivpais  piaoov  iyx°S  d.  h.  so, 
dass  es  mitten  in  den  Kippen  stak.  Tlieils  ahs., 
tlieils  nros.  z.  B.  piaav  noisiv  xi  ttvos  etwas  in 
die  Mitte  von  etwas  d.  h. zwischen  etwas  bringen, 
älinl.  pieov  xivä  lupßävstv  tiväv  Einen  in  die 
Milte  von  Einigen  nehmen,  tlieils  äno  ti»o«  von 
od.  zwischen  etwas,  h)  von  der  Zeit:  pioov  Ijpag. 
ui oo»  tjuigag Mittag, uioatvvxtes,  fiioovvvxxüv 
Mitternacht,  u.  so  psaaa  äxtis,  ptog  <pl<S£  vom 
Strahl  des  Mittags,  d.  h.  der  Mittagsgegcnd.  2) 
ühertr.  a)  miltelmässig,  mitlleru  Standes,  aus  der 
niiltlcrn  Hü rgerklas.se.  b)  gleichmässig,  unpar- 
teiisch. Subst.  (to)  pioov  u.  tö  pioa  die  Mille, 
das  Mittlere,  die  mittleren Theilc.  der  Mittelpunkt, 
das  Cenlrum,  der  Zwischenraum.  Abstand.  Unter- 
schied. Uebertr.  das  Mittclmissige,  tö  pioov  tijs 
onovtijs  der  illässige  Eifer,  ferner  die  Mässigung 
od.  der  neutrale  Theil,  tö  pioa  tmv  xoXitäv  die 
neutralen  Bürger.  Tlieils  abs.,  tlieils  nris  od. 
tiviöv  von  etwas,  zwischen  etwas  od.  Einigen. 
Und  man  sagte  dah.  pioom,  ir  pioa,  ig  pioov, 
x«rö  (tö)  p„  dia  pioov  iu  der  Mitte,  im  Gentrum, 
in'die  Mille,  Ivpioa.iid  pioov  auch  dazwischen, 
zwischen,  und  mil  d.  Artik.  der  dazwischen  lie- 
gende, iv  tö  diö  pioov  in  der  Zwischenzeit, 
älinl.  tö  iv  p.  die  Zwischenzeit,  od.  Siä  p.  yiyvt- 
o&at  dazvvischentreten,  iv  pioa  auch  öffcnllich, 
iv  tm  pioa  iavriv  napiysiv  öffentlichen  Zutritt 
zu  sich  gestatten,  aber  iv  pioa  ttvis  ttvui  einer 
Sache  hinderlich  sein,  ihr  als  llinderniss  da- 
zwischenlicgen,  iv  pioa  xeio&ai  öffentlich  aus- 
gesetzt  sein,  der  Kampfpreis  sein,  mit  « vt  auch: 
es  lässt  Jmd  etwas  dahingestellt  sein,  iv  p.  &i- 
ofrai  ti  etwas  öffentlich  ausstellen,  iv  p.  xoitiv 
od.  xoisia&ai  tiva  Einen  in  die  Mitte  nehmen. 
Achnl.  is  pioov  xittivui  etwas  als  Kampfpreis  in 
die  Mitte,  gleichsam  zwischen  die.  welche  käm- 
pfen wollen,  hinstelicn,  its  pioov  xapsl&tiv  u. 
älinl.  öffentlich  auftreten,  is  p.  tivai  auch  den 
l’lan  betreten  zum  Streite,  is  (ti)  pioov  giipttv, 
/iitxvvvai,  Xiyeiv  u.  älinl.  öffentlicli  von  sich  ge- 
ben, Vorbringen,  äussern,  u.  zwar  tivo;  zu  Jnidm. 
Aber  is  p-  öixöfn»  unparteiisch  richten,  d.  li.  so, 
dass  der  Spruch  die  richtige  Mitte  balle  zwischen 
beiden  Parteien.  Endlich  ix  pioov  zur  Hälfte, 
aber  ix  p.  avtletv  von  etwas  ahschen,  u.  ix  xov 
p.  xa& rja&ai,  sfcta&ai  mit  und  ohne  xivi  sich 
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nicht  mehr  um  Jmds  Angelegenheiten  kümmern. 
Als  Ailv.  fiianr  in  der  Mille.  Medius,  dimidius, 
mediocris,  mediae  conditionis,  qui  neutram  Par- 
ten sequitur.  Adv.  fiioatq,  mitten,  in  der  Mille, 
übertr.  miUelmässig,  cinigcrmaasscn;  auch  mil 
z ivös,  p-  littv  uvzoi  von  einem  Klasse,  seine 
Mille  halten  zwischen  Quellen  u.  Mündung,  seine 
mittlere  Breite  haben.  Mediocriter,  medium  esse, 
fisei- zoirov.  zo,  N.  T.  die  Zwischenwand,  vom 
mosaischen  Gesetze. 

/ufoo-ronfto,  zur  Hallte  theilen. 
fteaöm  (pfoos),  die  Mitte  oder  Hälfte  bilden,  in 
der  Mitte,  halb  sein,  llicils  abs.  ueoavou  q qpiqu 
Mittag,  thcils  mit  Part.,  i»  medio  sum. 
IMaxila,  q,  Mispelsladt,  cigtl.  die  Huinen  von 
Ninive,  der  allen  Hauptstadt  des  assyrischen 
Reichs,  dem  heutigen  Mossul  gegenüber. 
Mtaoäxioi,  ol,  od.  Mtaadiziov  i'9-voq,  1 ) Ein- 
wohner von  Calahrien  in  Unlerilalicn.  2)  Bew. 
einer  Stadl  im  ozolischen  Lokris  (Thuc.  3.  101). 
Mtoodxiov,  z6,  Berg  ßöotiens  an  der  Oslküsle, 
fitaaitzoq,  s.  uiaog.  [jetzt  Klitypa. 

ftiaa-avloq,  1)  cj>.  Subst.  (das  Geschlecht  zw. 
ob  m.  od.n.),  Gehört,  gcw.  in  einer  Umfriedigung, 
daher  auch  von  der  llölilc  des  Kyklopen,  die  von 
einem  cingczäunten  Hof  umgeben  war.  2)  poel. 
u.  Sp.  piaavXog,  2.  Adj.  bes.  q uiaavlag  (tftipa), 
alt.  ui z-avlos,  die  aus  dem  Hof  in  die  Kraucngc- 
mäener  führende  Thür. 

Miooq,  q,  Stadt  u.  Hafen  in  Lakonien  bei  Täna- 
ros  in  der  Nfdie  des  heutigen  Mczapc. 
fitooqyv,  s.  psonyu-  fnika. 

Mtaoqiq,  t'iog,  q,  Quelle  bei,  Therapne  in  Lako- 
Mtaoqvq,  dor.  Meaadva,  q,  bei  Horn,  kleiner 
Landstrich  um  Pherä  im  spätem  Messenien; 
MtOOqvq , Meaoqviq,  auch  MtOOqviq  yij, 
die  südwestliche  Landschaft  des  Peloponnes.  Die 
Einw.  of  Meooqvzoi.  2)  Mtaoqvq,  lat.  Messana, 
Stadt  an  der  Nordostspitze  von  Sicilieu.  Die 
Einw.  of  Meaoqvioi. 
piaa-rjfqg,  2.  poel.  - pioog. 
fittjoo-xayqq . 2.  (xrjyyvpi) , ep.  bis  zur  Milte 
feslgcsleckt,  mit  xar  oyO-qg  bis  zur  Hälfte  im 
Ufer  steckend  (v.  La.  [naoonal qg),  usrjue  ad  me- 
fttOOoq,  s.  pioog.  [dinm  sui  partim  infixus. 
fztoioq,  3.  (ptdw,  cigentl.  wohl  gemessen),  voll, 
angefüllt,  gesättigt,  satt,  überdrüssig,  llicils  abs., 
theils  nvot  von  etwas  od.  Jmilm,  letzteres  auch 
von  dem,  der  sich  wo  aufhält  oder  hin-  und  her- 
wandernd  und  bald  hier  bald  da  weilend  sich 
gleichsam  an  allcn  Punkten  der  Gebend  sichtbar 
macht,  zo  8 ’Aq yos  avzov  ufotov  ij  ze  Navxlltc 
Argos  und  Nauplia  scheu  ihn  überall  um  sich. 
Theils  zi,  z.  11.  Qvpov  -von  dem,  der  seinen  Zorn 
gestillt  hat,  des  Zornes  satt  ist,  ähnl.  mit  Part. 
Ovpovpevog,  d.  h.  des  Zürnens  satt.  Menus,  sa- 
tiatus.  Dav.  , jrepleo. 

fitozöat,  erfüllen,  zzvd  nvoj  Einen  mit  etwas, 
fitoifa,  ep.  Adv.  (peoos)  — pfzot,  bis,  m.  d.  Gen. 
/« e rä  ( go t rt . mitft,  a hd . «ut i ; nach  D o eder I . = p f ffa). 
I)  Adv.  a)  zusammt,  dazu,  ausserdem,  b)  hinter- 
her, bemach.  Häufig  ist  cs  durch  Tmesis  vom 
Verbum  getrennt.  Stmul,  practerea,  postea.  II) 
Präp.  1)  mil  d.  Gen.  a)  räumlich,  inmitten, 
zwischen,  unter,  dah.  zur  Bezeichnung  einer 
Gesellschaft,  Gemeinschaft;  in  Verbindung,  in 
Gemeinschaft,  im  Verein,  in  Begleitung,  gepaart, 
behaftet,  mit,  nebst,  neben;  insbes.  von  thä- 
ligcr,  helfender  Gemeinschaft;  mit  Jmds  Hülfe, 
unter  Jmds  Beistand,  durch  etwas,  auch  unter 
Jmds  Mitwirkung,  Vermittlung,  unter  Jmds  Be- 
fehl, mil  Jmds  Zustimmung,  auf  Jmds  Seile  oder 


auch  auf  Seiten  von  etwas.  Dah.  ptt«’  zivog  yt- 
vio9at  cs  mit  Jmilm  hallen,  uizä  vixqwv  im 
Reiche  der  Tudten,  of  prff'  tavzov  seine,  of 
prta  tivos  die  Angehörigen,  Umgebung,  Genos- 
sen, Partei,  der  Anhang,  die  Soldaten  Jmds,  u.  of 
puaitpiafo«  Ariäos  u.  seine  Soldaten.  Achnl.pträ 
zifiijg , ivfieiag  In  Ehren,  in  Armuth.  b)  causal. 
zur  Angabe  des  Mittels,  der  Art  u.  Weise,  ptra 
Siovg  von  Angst  befallen,  aus  Angst,  q uizä  roü 
tialaxu&qvai  xd xanng  die  aus  feigem  Benehmen 
entspringende  Erniedrigung,  piza  zov  (tapofir 
bei  der  Zuversicht,  psz  däiiag  in  Sicherheit  od. 
unter  dem  Schutze  der  Straflosigkeit,  (tizd  zur 
llxiäav  mittelst  der  Hoffnungen,  pst«  diixiag 
auf  Unrechte  Weise,  per«  xaigov  naclt  den  Um- 
ständen, ptrd  älq&i/ae  in  der  Wahrheit,  der 
Wahrheit  gemäss,  pst«  (roü)  loyov  bei  der  ver- 
nünftigen Forschung,  naclt  förmlicher  Verhand- 
lung, u.  so  ist  cs  iu  ähnlichen  Fällen  oft  mit 
nach,  in.  unter,  durch,  gemäss  zu  über- 
setzen. c)  die  Gleichzeitigkeit  eines  Zustandes  be- 
zeichnend, pttä  roü  yv/i vd&iv  heim  Bingen,  pst’ 
ofvoti  beim  Wein,  pizä  dvaxaij qg  bei  einer  Waf- 
fenruhe. Inter,  cum,  secundum.  2)  mit  dein  Dat. 
nur  poet.  u.  gcw.  mit  demPIur.  ziemlich  wie  Ir, 
mit,  unter,  zwischen,  vor  (coram),  mitten 
in,  seltener  zu  etwas  oder  Jmilm  noch  hinzu, 
od.  glcichmässig  mit,  gleich.  In.  3)  mit  d.  Acc. 
a)  von  der  Bewegung  in  etwas  hinein , zwischen 
hin,  unter,  nach,  zu,  auf,  selten  hei  Verben 
der  Buhe;  unter,  per«  yfipac  lyt iv  zi  ctw.  un- 
ter den  Händen  haben,  wofür  ep.  u.  poet.  psrä 
i iqalv.  b)  von  einer  Aufeinanderfolge  im  Raume, 
Bange  od.  der  Zeit:  naclt,  hinter,  nächst,  in 
GemässhcU,  per’  /ui  nach  meinem  Tode, 
fitza  z6v  &t6r  nach  dem  Gesänge  auf  den  Gott, 
pf#’  qplpar  naclt  Tagesanbruch,  am  Tage,  bei 
Tage,  doch  bei  Plut., auch:  ant  nächsten  Tage, 
ptni  ptxpov,  fitz'  oU'yov  nach  einer  kleinen 
Weile,  in  Kurzem,  bald,  pfr«  zovzo,  pst«  zuvzet 
nachher,  hierauf,  td  p.  r.  das  Naclmerigc,  was 
nachher  geschieht.  Post,  c)  zur  Angabe  des 
Zwecks:  nach,  zufolge,  gemäss,  pczd  8iz- 
7cwov  um  zu  speisen.  — fitza  heisst  es  a)  in  der 
Anaslrophe,  wenn  cs  seinem  Substantiv  nacli- 
slchl,  doch  stellt  in  der  Apostrophe  auch  dann 
per’,  b)  wenn  cs  für  pJrtor«,  pizrjt  stellt. 

fiexa-ßaizuo  (auclt  in  tmesi),  an  einen  andern  Ort 
übergehen,  Qbcrsicdein.  dah.  weiter  forlschrei- 
ten  nach  dem  Ende,  u.  übertr.  zu  einem  andern 
Gegenstände,  andern  Gesänge  übergehen,  oder 
auch:  sich  verwandeln,  abs.  od.  fc,  ittizi.  Trans- 
co,  migro,  mutor.  (Poet,  auch  Irans,  wohin  ver- 
setzen.^ 

fiera-8eilXa>  (auch  in  tmesi),  Adj.  verb.  peta- 
ßlqztov,  A)  Act.  1)  Irans,  a)  umwerfen,  um  wen- 
den, umdrehen,  z.  B.  väza  den  Kücken  zur  Flucht 
wenden , auch  etwas  anderswohin  (f Cg  zi)  neh- 
men. b)  verändern,  ändern,  umwandcln,  wech- 
seln, vertauschen,  für  einen  Andern  cintausclien, 
zag  tpvldg  lg  alia  ovvdpaza,  näml.  ihre  Namen. 
Im  lies.  «)  übersetzen,  ß)  zur  Sinnesänderung, 
zum  Abfall  bewegen,  zi  od.  ztvd,  u.  zwar  slg  zi. 
Convcrto,  muto.  2)  intr.  mil  verst.  tavzor,  sich 
umwenden,  Umschlägen,  sich  ändern,  anderer 
Meinung  werden,  theils  abs.,  wo  das  Part,  ptra- 
ßahov  oft  adv.  zu  übersetzen:  umgekehrt, 
dagegen,  theils  lg  zi  in  etwas,  u.  nqog  ziva  an- 
dern Sinnes  geworden  sich  zu  Einem  wenden,. 
B)  Pass,  und  Med.  1)  sich  wenden,  umkehren,  ln 
daniia  sich  linksum  kehren,  übertr.  sich  verän- 
dern, wechseln,  Acndcrungcn  treffen,  abs.  nqös 
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zi  xzigov,  ngig  to  ßiluov  zum  Schlechtem, 
zum  ßcsscrn  sicli  wenden,  insbes.  seine  Meinung 
ändern,  umsalteln,  aucli  inil  uezaßo Jijv  eine  Sin- 
nesänderung erfahren.  2)  das  Scinige  ändern, 
z.  B.  seine  Kleider  wechseln,  1 1,  u.  zwar  tivos 
elwas  mit _etwas  vertauschen,  dah.  auch  mit 
verst.  rtr  atia  seine  Waare  umsetzeu,  Handel 
und  Wandel  ^treiben.  Negotior.  3)  hinter  sich 
werfen,  x et  onla  die  Schilde  auf  den  ltdeken 
nehmen,  um  sich  auf  der  Flucht  zu  decken. 
ptza-ßdnzopat,  Sp.  sich  verfärben,  durch  Eintau- 
chen verändern.  < [derung. 

Iieza-ßatig/  tag,  j},  das  Ucbcrgelien,  die  Verän- 
dern-,verändern,  umslimmen,  r(,  muto. 
ptza-ßlgtiov,  s.  aezaßälla.  Dav. 

/utzaßoXt},  »,  1)  der  Umsatz  (der  Waare),  übertr. 
das  Eintauschen,  tivo's  von  Jmdm.  Commercium. 
2)  die  Veränderung,  Umwandlung, Umgestaltung, 
Umwälzung,  der  Wechsel,  im  Plur.  die  WechscT- 
fällc,  im  Bes.  Tcmperaturwechscl,  Besitzwccbscl, 
ferner  der  Uebergang,  Umzug,  >}  Ivarzia  p.  der 
Umschlag  ins  Gegcnlheil ,_  ix  utzaßolij;  umge- 
kehrt, pezaßohjv  od.  -Xäs_fja«v,  f'x  Je  (jOtti, 
lapßavtiv,  elg  (i.  xttzaazijvtu  Veränderungen, 
einen  Wechsel  der  Hinge  od.  des  Schicksals  er- 
fahren, /itiaßoiäg  tiio'vai,  no ieiv  Veränderun- 
gen herbeiführen,  hervorbringen;  tlieils  abs., 
tlieils  tivos  Jmds,  von  etwas,  aucli  zu  etwas,  tfs 
zi  in  etwas,  Ig  rtv«  in  Jmdn,  itzi  zi  nach  etwas 
hin.  Mutatio,  pennutatio,  conversio,  eicissitudo, 
transitio.  (Auch  Veränderlichkeit,  oder  die 
Schwenkung  als  mililär.  Manöver.) 
fisxa-ßovXtvat  (auch  in  tmesi),  1)  Act.  nachher 
bcschliessen,  mit  hinzugef.aXXras  anders,  u.  zwar 
uptpt  zivi  um  Einen.  2)  Med.  a)  seinen  Entschluss 
ändern,  abs.  od.  mit  matt  u.  Inf.,  dahin  dass,  b) 
nachher  heschliesscn,  mit  Inf.  u.  prj.  Aliud  Con- 
silium capio,  Consilium  muto. 
ftsx-dyyeXoq,  i,  ij,  cp.  der  von  Einem  zum  An- 
dern Nachricht  bringt,  Bote,  nuntius. 
JM’etosj'eitviaiv  oder  ftftayetxvtajv,  rävoj , 6, 
der  zweite  Monat  im  attischen  Jahre,  etwa  der 
zweiten  Hälfte  des  August  und  der  ersten  des 
September  entsprechend. 

(ttxa-yiyvtuOxat  od.  -yipaizfxw,  eigtl.  hinterher 
einsehen,  dah.  nach  erlangter  Einsicht  seinen 
Sinn,  seine  Meinung,  Ansicht,  seinen  Entschluss 
ändern,  sich  anders  bedenken,  sich  bekehren. 
Heue  fühlen,  bereuen,  tlieils  abs.,  tlieils  zi 
etwas  rückgängig  machen,  abändern,  oder  an- 
dern Sinnes  geworden  widerrufen  (dah.  aor.  «£- 
Tfyvcov  aucli  als  Präs.J,  theils  mit  Inf.,  sei  cs  als 
Obj.  z.  11.  rpfovu'v  die  Gesinnung  nmslinmicn, 
sei  cs  mit  prj  seine  Meinung  dahin  abändern,  dass, 
tlieils  mit  <ig.  Muto  sententiam,  mutata  senten- 
tin  deccmo.  Dav. 

fiextiyvota,  ij.  poel.,  fitxdyrmoiq,  tag,  ij,  ion. 
u.  Sp„  u.  utxavoia,  ij,  Sp.,  die  Sinnesänderung, 
Reue,  Poenitentia. 

/ztra-yQiiipa»,  1)  Act.  umschreiben,  in  einem 
Schreiben  ändern,  zi.  Scripturam  mtUo.  2)  Med. 
sicli  (siln)  etwas  (»0  aus  einer  Sprache  (At  ti- 
vos) umschreiben,  d.  h.  übersetzen  lassen. 
In  aliam  linguam  transferri  mihi  iubeo. 
f*et-äy<o,  1)  Sp.  Irans,  von  einem  Ort  weg  («irri 
od.  tu  tivos)  wo  anders  hin  (itzt  od.  fi's  ti)  füh- 
ren, versetzen,  wohinziehen,  hinüberspielcn, 
wegbringen,  übertragen,  zi,  u.  zwar  ra>  Xöym  an- 
geben. dass  sicli  etwas  an  einem  hcslinimlen'()rle 
stall  an  einem  amb'ru  befinde.  Traduco.  2)  intr. 
nachrückcii , naclimarschiren.  Convcrso  itinere 
sequor. 


— pttaxakia. 

fitxa-daivöfiai,  cp.,  fut.  Saiooput,  Med.  mit- 
csscn,  milschmausen,  zivi  mit  Jiudui,  nvo's  mit 
au  etwas  Tlicil  nehmen.  Una  convivor,  una  fruor. 
fifxa-dri/uoß,  2.  ep.  mitten  im  Volke  od.  daheim 
im  Lande  sich  befindend , xaxo’v  Unglück  unter 
dem  Volke.  Qui  in  populo  versatur. 
fitxa-diaixäz o,  Sp.,  tavziv  ig  iiattav  iijv  A/ij- 
Üixijv  seine  Lebensart  u.  Sitten  verwandeln  und 
die  der  Meder  annehmen,  vitae  genus  commuto. 
piza-Stidaxa,  Sp.  anders  belehren. 
/xtxa-dldto/tt,  mit  Adj.  verb.  fttxadoxiov,  mit- 
theUen,  Theil  nehmen  lassen,  einen  Tlieil  von 
etwas  geben,  einen  Antheil  lassen  od.  verstauen, 
cinräumen,  ertheilcn,  aucli  von  etwas  Schlimmem : 
zur  Thcilualune  von  etwas  nöthigen,  zuziehen,  u. 
zwar  TtWJmdm,  oder  nvo’s,  seltner  n’ an . von 
etwas,  od.  etwas.  Communico,  participcm  facio. 
piza-äiopai,  poct.  = ptzaitdxa. 
fxexadizuxxoq,  2.  ion.  eingcholt,  persequendo 
captus.  Von 

fitza-dtuixat,  1)  Irans,  verfolgen,  nachsclzen.ein- 
holen,  tivo.  Persequor.  2)  intr.  bald  od.  schnell 
nachkommcn.  Subsequor. 

(Uxa-doxel,  aor.  pzziSo^e,  impers.  es  ändert 
sich  die  Ansicht,  zivi  für  Jmdn,  er  wird  andern 
Sinnes,  abs.  u.  mit  inf.  u.  pij  (wo  der  inf.  die 
alle  Ansicht,  prj  die  neue  ausdrückt);  pezadt- 
äoyuivov  als  pari.  abs.  da  mein  Entschluss  ge- 
ändert ist,  mit  inf.  u.  prj  (wie  im  AcL).  Poenitcl 
psza-So^äia,  seine  Ansicht  od.  Gesinnung  än- 
dern. [sehen  demselben,  iztter  cocnam. 

/itxa-doQ.xiog,  2.  ep.  während  des  Mahles,  zwi- 
(lexä-dooic , (tag,  n (-Siimpt),  das  Mitthcilen, 
Beitrag,  Beisteuer,  abs.  u.  tivo’s  Jmds  od.  von  et- 
was. Communicatio,  eronatio. 

/ztxa-doxiov,  s.  pszaS iSapt. 
fiexa-dQO/uddtjv,  cp.  Adv.  (ptzadQopog),  nacli- 
laufcnd,  verfolgend,  intequens. 
fxtxa-ÖQOfiij , zi,  poet.  die  Verfolgung,  insecta- 
tio.  Von 

t lexd-dQOfioq , 2.  (■tfaptiv),  poet.  auf  der  Ferse 
folgend,  verfolgend,  tivos  etwas,  näml.  um  cs  zu 
strafen,  insectans. 

/ieta-$tvyvvfu,  umspannen,  Tnizovg,  muto. 
fitxä-&eaiq,  zag,  ij  (-tidqtu),  Umstellung,  Um- 
änderung. translatio.  [cursu  persequor. 

fitza-9-iw,  nachlaufcn,  nachselzen,  verfolgen, 
fifxa-tCa),  ep.  st.  ptdi£a,  sich  daneben  setzen, 
una  sedeo. 

fiex-aiozo , poet.  von  seiner  Stelle  (Ix  tivos) 
wegheben  u.  anderswohin  setzen,  ti,  sublatum 
transfero.  (Jf.  T.  intr.  von  dannen  gehen.) 
Htx-ätodm,  cp.  (nur  abs.  u.  im  Part,  pracs.  oder 
aor.),  nachspringen,  nachstürmen,  irruo  perse- 
quendo. 

fttx-aixim,  sein  Theil  wovon  (nvo’s)  verlangen, 
überli.  beanspruchen,  ti.  Partcm  rei postulo.peto. 
fttx-aixtoq,  2.  u.  poct.  aucli  3.,  miLschuldig,  die 
Hand  im  Spiele  habend,  Theil  habend,  auch  iin 
guten  Sinne:  zu  etwas  verhelfend,  abs.  od.  tivos 
von,  zu  etwas,  od.  mit  Inf.  Culpae  particeps, 
qui  in  causa,  qui  auctor  est. 
fttz-nlxftiov,  TO  («i’jrpij).  ion.  u.  poet.  der  Zwi- 
schenraum , Abstand  zwischen  zwei  Heeren,  im 
Bes.  ein  streitiges  Grenzland,  welches  gleichsam 
zwischen  zwei  schlagfertigen  Heeren  d.  h.  Staa- 
ten liegt.  .Spatium  infer  duas  acies patens.  (Poct. 
überli.  mitten.)  [setzen,  sedem  muto. 

fiexa-xftO-fSoftai,Sp.sich  wo  anders  hin  (/xi  n) 
fif  xa-xaXivt,  ab-;  anders  wohin,  od.  zurückru- 
fen, ti  oder  Ttva,  dah.  übertr.  abwemien,  ab- 


VjOC 


505 


filtaxiä&ilv  — (iirc(%v. 


bringen,  lav to'v  tivos  sich  einer  Sache  cntschla- 
gen,  davon  ablassen.  lievoco,  at-oco. 
fitta-xiä&elv , cp.  (nur  im  ind.  aor.},  {■»im)  1) 
nachgehen,  uaclifolgen,  abs.  oder  nach  Einem 
(tiva)  gellen,  närnl.  um  ihn  zu  holen;  im  fciudl. 
Sinne:  nachsetzen,  verfolgen,  uw.  Inscquor, 
persequor.  2)  anderswohin  gehen,  besuchen, 
durchstrcifeu,  nw’  od.  ti.  Accedo, 
fttta-xivitu , 1)  Act.  u.  Pass,  verrücken,  1 1.  2) 
Med.  sich  fortbewegen,  vom  Platze  rücken,  aus- 
rücken. Loco  moveo,  discedo.  (Uebcrlr.  abwen- 
den.) Dav. 

fiezuxivriOii  [t],  tag,  j},  Sp.  eigtl.  das  Forlrük- 
ken,  überlr.  der  Uebergang,  h « zu  etwas 
(Anderm),  transitio. 

fitzuxiviizoq,  3.  abzuändern,  qui  mutari  potest. 
f. teza-xXaiat , ep.  u.  pocl..  lut.  -xlavaofuu,  hin- 
terdrein beklagen,  post  lugeo.  (Poel,  im  Med.: 
zugleich  beweinen.) 

/ztza-xXlvoftai,  ep.  Pass,  sich  anderswohin  (auf 
die  andere  Seite)  wenden,  Umschlagen,  inclino 
in  aliatn  partein. 

p£ta-xoipi£opai,  poel.  verändert  u.  beschwichtigt 
pttä-xoivos,  2.  pocL  gemeinschaftlich,  (wcrdeif. 
fzfza-xo/ui$a>,  Sp.  weg  u.  anderswohin  schaf- 
fen, wohin  (f$  ti)  bringen,  tragen,  transporto. 
fitza-xoofti<o , Sp.  umorduen,  anders  stellen, 
wechseln,  t C,  aliter  compono.  Ilav. 
fietttxdofitjoiq,  trns,  ti,  die  Umstellung,  verän- 
derte Sclilachtstcllung,  Umänderung.  Umgestal- 
tung, abs.  od.  tivo's  von  etwas,  conversio. 
piia-xo'epi«,  tä,  Sp.  die  Zwischcnwell. 
prta-xvpios,  2.  poct.  zwischen  die  Wellen  tretend, 
sie  abwehrend. 

fteza-Xayxdvat , durch  das  Loos  einen  Anlhcil 
(uigog)  an  etwas  (tivos)  bekommen,  überh.  et- 
was (tivos)  bekommen,  particeps  fio. 
fzeza-Xa/tßdvto,  Adj.  verb.  pfraiijjitjov,  1)  AcL 
1)  seinen  Tbcil  oder  Authcil  nehmen,  bekommen 
oder  haben,  llicilhaftig  werden,  überh.  bekom- 
men, ti  und  tivo's  etwas  an  oder  von  etwas,  auch 
Jmds  d,  i.  Jrnds  Umgang  gemessen,  aber  xagd 
tivos  von  Jmdm.  In  partem  alieuius  rei  «emo, 
particeps  sinn.  2)  etwas  für  etwas  nehmen,  Um- 
tauschen, verändern,  wechseln,  durch  Tausch  an- 
nehtnen,  cintauschen,  ti,  u.  zwar  t"s  ti  in  etwas, 
arti  tivos  u.  Ixi  tivt  für  etwas,  auch  mit  Inf. 
anstatt  etwas  etwas  Anderes  zu  thun  unterneh- 
men. Loco  alterius  sumo,  commuto.  II)  Med.  sich 
etwas  (tivos)  zueignen,  etwas  beanspruchen. 
fi it-alyta,  poct.  bereuen.  [Mihi  vindico. 

(itta-Jij^iis,  ij.  die  Tlieilnalunc,  Vertauschung. 
fiezaIXayri,  n.  Vcrändcrung.Wcchsel,  Wandlung, 
ijprpijs  Wandlung  des  Tages,  v.  einer  Sonncn- 
hnslerniss.  Von 

ftez-aXXdoo<o,  alt.  -dzzw,  Umtauschen,  abän- 
dern, verändern,  ti,  ion.  auch  intr.  wechseln, 
ptr-atlaxios,  2.  jioel.  verändert,  [permuto  (-or). 
ftez-aXXäw  (pit’  dU.a),  cp.  eigtl.  nach  andern 
Dingen  forschen,  neugierig  sein,  dah.  ti  wonach 
forschen,  sich  erkundigen,  u.  Tivtf  Jmdn  ausfra- 
gen, und  so  auch  tiv«  1 1 Einen  wonach,  oder  tl 
cifirpi  tirt  nach  etwas  über  Einen.  Sciscitor,  per- 
contor.  Dav. 

ftetnXXtvq,  ims,  i (—  piralUvtrjs),  Sp.  Berg- 
mann, mctalli  fossor.  Dav.  ■ 

[itrctlXf  vm,  nach  Metallen  graben. 
fttzaX-Xtjyw , cp.  st.  fitiaXrjym  ablassen,  tivos 
von  etwas,  desisto. 

fiizaXXov,  to  (nach  ßultm.  wie  pttaUdm  von 
tut'  «tl«,  so  dass  es  dem  franz.  fouittc  ent- 
spreche u.  eigtl.  Durchslörung,  Nachsuchung  be- 


deute, wogegen  sich  jedoch  Lob.  erklärt),  im 
Sing.  u.  riiir.  Grube,  Bergwerk,  «lös  Salzberg- 
werk, itva t«,  ägyvgta  p.  Gold-,  Silberbergwerk, 
mdalli  fodina. 

fisz-dX/ifvoq,  s.  fiföaHofiai. 

/zeza-fid^ioq,  2,  (pafos),  cp.  zwischen  den  li rü- 
sten, otdifos  die  Kerbe  der  Brust,  inter  mammillas. 
fteta-ftavO-avm , a)  umlernen,  statt  des  Frühe- 
ren etwas  Anderes  lernen,  b)  verlernen,  ti.  De- 
disco  et  cius  loco  aliud  quid  disco,  dedisco.  _ 
pft-oufi'jJoj  u.  Med.  -opat,  poet.  =■  fietaXXdeoa. 
fitrcz-fttXsia , t),  u.  fitzdfieXoq,  i,  die  Reue, 
Sinnesänderung.  Von 

fieza-ftiXat , l)  Act.  nur  in  den  3Pers.  u.  im  Inf., 
-X«,  -Xrjofi,  -tfisXi,  -ifirlijof , -Xtiv,  -lijoriv.  cs 
besinnt  sich  Jmd  anders,  es  gereut  ihn,  die 
Sache  ^ew.  im  Gen.,  seltener  im  Nom.,  oder  Inf. 
mit  fi  ij  oder  dal.  des  pari.  Als  acc.  abs.  ptrapf- 
Xov  da  cs  gereute.  2)  Dep.  Pass.  ptrapc’Xopai,  f. 
-Itjaouai,  aor.  -speXijdijv,  hinterher  Kummer  ha- 
ben, bereuen,  wie  pitayiyväazm,  w.  s.  Theils 
abs.,  theils  tivl,  Jjii'tivi,  theils  mit  pari,  im  Nom., 
oder  du.  tö  psraptXijoo'pivov  die  nachhcrige 
Reue.  Pocnitet. 

/itzu-uiyvvfti , cp.,  u.  fitta-fiioyta , cp.  da- 
zwischen, darunter  mischen,  ti,  u.  zwar  nvi  un- 
ter etwas,  admisceo. 

fLsxti-fiogipöm,  Sp.  umgestallen.  Dav.  pircuidpqp«)- 
ois.  q,  die  Verwandlung  in  eine  andre  Gestalt. 
fizT-afixiioxofioi.anziehco,  übertr.  v.  Zuständen,  in 
die  man  versetzt  wird. 

fitz-a/j<pid%Ofiai,  Sp.  Med.  sich  umkleiden,  und 
überlr.  sich  imd  Anderes  (tiva)  anzicben  d.  i. 
zulegen,  fi£Ttz  nv«,  muto  festem. 
fttt-afAaivioq,  2.  ep.  (synk.  aus  pct-avspaivios). 
eigtl.  mit  dem  Winae,  dah.  eitel,  vergeblich,  un- 
gebraucht, fittupäna  tiSHtca  vereiteln,  ßtta- 
fimvta  ßät fiv  in  den  Wind  schwatzen.  Vanus, 
irritus. 

(ttz-avayiyvaicxoficu , Pass.,  aor.  -jyvaSoffijv, 
poeL  umgestimmt  werden.  ftvpov  tivi  von  sei- 
nem Groll  gegen  Jmdn.  d.  b.  ihn  aufgeben. 
fitz-avdozaoiq,  taf,  ij(fistavietetfiai),  Auswan- 
derung, Wandcrung^Umzug,  Aufbruch,  migratio. 
fitza-vdozris,  ov,  ö (vaiio),  ep.  u.  ion.  der  von 
einem  Orte  nach  einem  andern  Lande  zieht,  der 
Ausgewanderte,  Flüchtling,  Fremdling, 
Landstreicher.  InquMnus. 
fitza-vlooo/zai,  cp.  und  poet.  hinüherwandcln, 
von  der  Sonne:  sich  neigen,  transeo.  (PoeL Einem 
(tiva)  nachgehen.) 

fiez-avtozafiai,  Pass,  mit  Fut.  med.  -avaorijoo- 
fiat,  und  Aor.  2.  acl.  -avterijv,  intr.  von  einem 
Orte  weg  u.  wo  anders  hinziclicn  od.  gehen,  den 
Platz  räumen  od.  wechseln,  übergehen;  von  einem 
Lande:  Einwohnerwechsel  erleiden,  abs.  u.  itagd 
tivos  von  Jmdin.  IxKum  muto,  transeo,  migro. 
fitza-voiat,  hinterher  bedenken,  seinen  Sinn  än- 
dern, bereuen,  Reue  empfinden,  abs.  u.  tl,  nvi, 
liti  ttvi,  xtgi  tivos,  oder  mit  nom.  pari,  oder 
mit  fiij  u.  Couj.  Pocnitet. 

/uza-voia,  i),  s.  fifta'yvoia. 
fteta-^v  (J«  = |»v),  Adv.  in  der  Mitte,  da- 
zwischen, zwischenein,  inzwischen,  in- 
mittelst, vom  Raum  u.  von  der  Zeit:  theils  abs., 
im  Bes.  mitten  in  der  Rede  (eines  Andern), 
und  mit  dem  Art.  der.  die.  das  dazwischen  be- 
findliche od.  liegende,  mittlere,  d p.  xedvos  die 
Zwischenzeit,  to  p.  der  Zwischenraum,  die  Zwi- 
schenzeit, tö  p.  tijc  imgac  die  Gegend  dazwi- 
schen, theils  tivdc  in  der  Mille  von  etwas,  zwi- 
schen etwas,  p.  (»gu&ri  tivos  cs  ward  ein  Ge- 
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misch  zwischen  etwas,  ta  p.  tow'to'u  unlerdcs- 
sen,  llieils  mit  dem  Pari.,  um  die  völlige  Gleich- 
zeitigkeit der  im  Part,  ausgedrdcklen  Handlung 
mit  der  Hauplhandlung  auszudrücken,  wobei  u. 
trotz  dem.  dass  es  vor  dem  Partie,  stellt,  doch 
nach  ihm  u.  als  zum  eigtl.  Verbum  gehörig  gedacht 
werden  muss,  p.  Inaivovgsvog  fxlMpf  gelullt 
werdend  stahl  er  in  der  Zwischenzeit,  d.  h.  wäh- 
rend er  geloht  wurde, dah.  p.xoftvöuivot,liyav, 
äimvrüv,  nivav  u.  ähnl.  während  lies  Marsches, 
mitten  in  der  Rede,  während  ich  sprach,  in  der 
Mahlzeit,  während  des  Trinkens.  Doch  sagt  Luc. 
auch  p.  inozs.  Inter,  interea,  intervallum, 
ftexa-xavofiai , cp.  Med.  dazwischen  aufliören, 
ausruhen,  cesso  interim.  [requtes. 

fietaxava<u}.ni  V.  ep.  Zwisclienrulie,  Erholung, 
ftexa-xei9a>,  umslimmcn,  «»«oder  rt,  inatiam 
sententiam  adduco. 

fiexaxefixreoi,  3.  herzu  holen , hcrlicizuschaf- 
fen,  fx  nvmv  von  Einigen,  areessendus.  Und 
/uetaxtftxtog,  2.  hcrheigeholt,  herlieigeriifcn, 
herbcordcrl,  vorgelorilert,  berufen,  ahgerufen, 

ahs.  u.  vxo  r tvos  von  Jindm,  fx  zivog  von  etwas, 
arcessilus.  Von 

fttta-xifixm,  u.  Med.  -oftat,  nach  Jindm  od.  et- 
was schicken,  Jmdn  herbei-  od.  zu  sich  rufen,  zu 
sich  kommen  lassen  od.  bescheiden,  cinladcn.hcr- 
bcischaflen,  an  sich  ziehen,  herlieiliolen,  ahs.  od. 
tiv«  oder  tl,  auch  ti»«  uaa  Einen  als  etwas,  u. 
zwar  £x,  äno  ztvog  aus  etwas,  aus  Jmds  Lande, 
t's  ti  zu,  für,  in  etwas,  xyot  riv«  zu  Jmdn).  Auch 
im  Aor.  1.  pass,  vorgefordert,  abberufen  werden, 
viiö  zivog  von  Jmtltn,  und  äno  zivog  von  etwas 
(einer  Stelle),  Ixi  zivi  wegen  etwas. zlrcesso.  Dav. 
fiexdxefiypi^,  “°s.  n , Sp.  das  llerbeiholcn,  die 
Abberufung,  evocatio. 
fiiza-itizofiut.  Sp.  anderswohin  Riegen. 
fiexa-xr/ifdiu , Sp.  von  einem  Orte  zum  andern 
springen,  tronasufo. 

fttxa-xixxai,  Umfallen,  Umschlagen,  gew.  überlr. 
anders  ausselilagcn,  anders  ausfallen,  wieder  ge- 
stürzt werden,  stürzen,  lierabsinken,  aucli  im  gu- 
ten Sinne:  sich  verändern,  im  Res.  mit  und  ohne 
zat's  yvdfiatg  andern  Sinnes  werden,  Llieils  ahs., 
llicils  Tt  an  etwas,  bei  zi  zu  etwas.  Aliter  vado, 
psza-nldtoio,  uniformen.  ( concido , mutor. 

fieta-noiitu,  l)  Act.  anders  machen,  verdrehen. 
zi.  Aliud  facio.  2)  Med.  Anspruch  machen,  ahs. 
od.  zivog  auf  etwas.  Mihi  vindico. 
Mexaxovxiov,  to,  griecli.  Stadl  in  Unlcrilalicn, 
jetzt  Ruinen  nürdl.  von  der  Mündung  desltasienlo. 
Die  Einw.  of  Mexaxovxivoi  u.  Mnaxövnoi. 
fteta-xOQevoftai,  nachgehen,  verfolgen,  rächen, 

rt,  ulciscor.  (zeichnet,  excellens.  Von 

fzexaxfextjs,  2.  cp.  unter  Einigen  (n«iv)  ausge- 
/uexa-x(ftxat  (auch  in  tmesi),  ep.  unter  Einigen 

(ziel)  liervorragen,  sich  auszciclmcn.  u.  zwar 
zivi  mit  od.  durch  etwas,  auch  mit  Inf.  Conspi- 
cuits  sum  inter  alias. 

ptza-nzoiim.  poct.  aus  Furcht  sich  wegdflchlen. 
fiexd-xzioatq,  sag,  i)  (-ninzto),  Sp.  der  Um- 
schlag, die  Acnderung,  inl  zi  zu  etwas,  mutatio. 
ftexa-xvQyiov,  to,  u.  Sp.  fieauxvQyiov,  zö,  der 
Raum  (die  Mauer)  zwischen  (zwei)  Tliflr- 
men  einer  Festung,  spatium  inter  (duas)  turrcs. 
fieta{t-QV&/uiC,io,  umgeslalten,  zi,  immuto. 
fietaQOio-keoxla , tj,  Sp.  das  Schwatzen  ülier 
die  Dinge  der  Luft,  der  philosophische 
Schwindel.  Von 

fiez-ä(>oios,  2.  u.  3.  (fitttu'jm),  in  der  Schwebe, 
in  die  Höhe  gehoben,  emporgelioben;  vgvg 
auf  hoher  See  befindlich;  häufig  als  Vertreter 
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eines  Adv.,  z.  B.  p./oxiito,  yoltilp.  ditanfigovzo 
platzten  in  der  Luft.  Ucherlr.  zä  p.  die  überirdi- 
schen Dinge.  (Poet,  auch:  hocbmülhig).  Dav. 
fisxaQaiöat,  ion.  in  die  Höhe  liehen. 
fiexa-axtvdC,a>,  in  eine  andere  Gestalt  bringen. 

verändern,  tig  xt,  fx  zivng,  immuto. 
pt ra-oxf titopfopret,  umändern.  \duco. 

fttxa-axaat,  poel.  anderswohin  ziehen,  alio  tra- 
fifxa-Oxöfitvoq  u.  älinl.,  s.  pffhfimo. 
fieraootu,  nf  (nach  Curl.  v.  ptr«,  nach  Doedcrl. 
von  pfoajf  <v  = uiaaaaat),  ep.  die  Lämmer  mitt- 
lcrn  Alters,  die  Mittelgallung  zwischen  den 
Frühlingen  und  den  Spätlingen,  tnediae. 
fiexao-osyoftai,  cp.  st.  /iszaecvouai,  aor.  syuk. 
3 sg.  gsziaavzo,  llicils  aus.  nachcilcn,  rasch  fol- 
gen, llieils  zivd  auf  Jmdn  hincilen.  Comitor, 
aggredior. 

ftezii-oraaiq,  sag,  g (pfOtornpt),  1)  das  Umslcl- 
len,  die  Veränderung,  u.so  auch  die  Veränderung, 
Umwandlung  der  Staatsverfassung,  Umwälzung, 
neuer  Zustand  der  Dinge.  Insbcs.  Iiiess  In  Athen 
die  Slaalsumwälzung  vom  Jahr  411  v.  Uhr.  so, 
wo  durch  Alkihiadcs  die  Demokratie  in  Aristo- 
kratie umgewamlcll  wurde  (Lys.  30,  10).  Muta- 
tio (rerum).  2)  das  Wegstcllen,  die  Entfernung, 
Verbannung,  izäv  Sinn  auf  zehn  Jahre,  der  Weg- 
zug. fi.ttSovai  vorlieizichen  lassen.  Im  Bes.  gliov 
die  Umkehr  des  Helios  auf  seiner  Bahn  bei  dem 
Streite  zwischen  Atrcus  u.  Thyeslcs.  Kxilium, 
migratio.  [holen. 

(iiza-eztlito,  poct.  nach  Einem  gehen,  um  ihn  zu 
fieza-Oxevm  u.  Med.  -Oftat,  cp.  u.  poel.  1)  hin- 
terher bescufzcn,  aus  ltcuc  beklagen,  ti.  2)  mit, 
zugleich  beklagen,  zi.  rosst  s.  «na  dcfleo. 
fiexa-atoixl  ff],  cp.  Adv.,  in  einer  Reihe  neben 
einander,  eadem  Serie,  nach  Andern  weniger  pas- 
send: hinter  einander. 

ftexa-ax(/axoxe<fevai  u.  Med.  -oftai,  ein  ande- 
res Lager  beziehen,  aufbrcchcn,  Castro  moveo. 
fiizaotQfnzmog,  3.  zum  Umkehren  geschickt.  Von 
fiexa-oxQeipa),  aor.  pass,  fieziozgeqithjv  u.  ptr- 
fazgaipijv,  1)  Act.  a)  Irans,  umkehren,  herum- 
drehen, um  wenden,  wenden,  llicils  ahs.^fTorotyt- 
ipag  umgekehrt,  thcils  zi.  u.  zwar  ngog  ti  nach 
etwas  hin,  lies,  überlr.  z.  B.  Od.  2,  67  mit  versl. 
tci  igyu  vfiäv  sic  gegen  euch  umkehren,  auf  euch 
zurückfallen  lassen,  od.  t!  fitzci  zt  d.  h.  nach  et- 
was, u.  fx  tivos  aus  etwas,  b)  inlr.  umlenken, 
nachgeben.  Inverto,  converto,  (lecto,  converto  me. 
2)  Pass,  sich  umdrehen,  umwcndcii.  umkehren, 
umselien,  im  xnilit.  Sinne:  sowohl  gegen  den 
Feind  hin  als  vom  Feinde  ah,  thcils  abs.,  llicils 
ngog  ztva  u.  hri  ti  zu  Jmilm  od.  zu  etwas,  überlr. 
sich  umändern,  anders  werden,  mutor.  Dav. 
pszaezgotpjj,  g,  das  Umkehren. 
fiexä-axeaig,  tag,  g {gizeim),  das  Thcilnelnncn, 
Tivoc  an  etwas,  communfo, 
geza-ayggazitm,  Sp.  uingestalten,  deuten. 
fiexa-xdaao> , alt.  -uxxat,  gew.  Med.  -oprei, 
Act.  Jindm  eine  andre  Stellung  geben,  Med.  eine 
andre  Stellung  annchmcn,  d.  i.  a)  die  Schlacht- 
ordnung ändern,  u.  zwar  brachyl.  allg  ng  d.  h. 
u.  sich  wo  anders  aufslcllen.  b)  zu  einem  Andern 
(nagä,  jtpo's  riva)  übertreten.  Acicm  muto,  in 
alias  partes  tramco. 

fiexci-xid-ritu,  1)  Act.  1)  cp.  dazwischen-,  darun- 
lerstellcn,  ühertr.  uilaiov,  d.  h.  erregen  unter 
uns.  Colloco  inter.  2)  umstellen,  wohin  verlegen, 
unterschieben,  wechseln,  überh.  unter  einander 
setzen,  Acmlerungen  vornehmen,  verändern,  än- 
dern, umstimmen,  zt,  u.  zwar  Inl  zivag  von  et- 
was, avzi  tivos  statt  etwas,  tig  tt  wohin.  Trans- 
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ftro,  suhstituo,  muto.  II)  Med.  1)  etwas  von  sich 
umändern,  Zurücknahmen,  widerrufen,  aufliehcn. 
ahschaflen,  eine  Behauptung  ändern,  1 l,  od.  mit 
Acc.  c.  inf.  Betracto.  2)  etwas  von  sicli  (to  *ti- 
vmv  xaxöv  d.  i.  das  dir  von  Jenen  angclhane  Döse) 
Jmdin  (rivi')  zu  Gute  (xt'pdor)  sclircihen,  etwas 
von  sicli  einer  Sache  (xtrl)  unlcrschiclicn.  3)  sich 
ändern.  4)=Act.Acndcrungcn  machen,  umändern. 
ixtta-zixzta  (in  üncsi),  poel.  hernach  gebaren, 
postea  pario. 

fteza-tQfitOfiai,  Med,,  cp.,  nur  aor.  2.  pfrrrp«- 
«dpijvfauch  in  tmesi),  sich  zurfickwenden  od.  um- 
wenden,  über  Ir.  sich  an  etwas  kehren,  etwas 
beachten,  alis.  u.  «vor  etwas.  Beverto,  converto 
me.  üav,  [nicht  vor),  sich  umwenden. 

UtzazQOxctXl^oftat . ep.  frequent,  (simpl.  kommt 
/itta-rgoxij,  rj,  poel.  die  Umkehr,  Veränderung. 
fietä-Tfonos,  2.  poct.  umgekehrt,  verändert. 
/uez-avtf cia> , ep.  a)  mitten  unter  Versam- 
melten sprechen,  gleichviel  oh  zu  allen  Ver- 
sammelten od.  nur  zu  Einem,  absol.  od.  ««/  od. 
pir-avlof,  s.  pieaavlof.  [tt  not. 

ftsz-etvzlxa,  nur  ion.,  Adv.,  gleicli  darauf. 
fin-uviiS,  ion.,  ptr-aothr,  poel.  Adv.,  nachher, 
darauf.  Statim  postea,  postea,  deinde. 
/ufza-tptQO)  u.iun.  fittn-if  OQiut,  1)  Act.  u.  Pass, 
a)  weg  u.  anderswohin  bringen,  verlegen,  über- 
tragen. von  Einem  weg  auf  Jmdn  wälzen,  anwen- 
den auf  Einen  od.  etwas,  tt,  u.  zwar  ixt,  tts  ttva 
od.  « aufJmd  od.  etwas,  nach  etwas,  fx  «vor  von 
etwas,  hn  Bes.  yvmfitjv  sicli  hekcliren.  b)  her- 
über u.  hinüber  bringen,  durcheinander  werfen, 
hierhin  u.  dorthin  stellen,  ti  od.  ttva.  2)  Med. 
mit  sich  herfiberbringen,  ti,  u.  zwar  Ssvgo  Ix 
«vor.  Transfero,  alio  confcro. 

Utzd-eprißi,  cn.,  1)  in  einer  Versammlung  (tiot) 
sprechen,  wobei  auch  nur  Einer  angeredel  sein 
kann.  2)  ttva  Jmdn  anreden,  nur  II.  2,  795  (La. 
verdächtig,  And.  xgoaieprj). 
fiszti-epoqa , t)  (-tptgm),  das  Uebcrlragen  der 
Bedeutung  von  einem  Wort  auf  das  andere,  figür- 
licher Ausdruck,  Metapher,  metaphora. 
/ttza-tpoaty» , 1)  Sp.  Act.  in  einen  andern  Aus- 
druck übertragen,  übersetzen,  ti.  Verto.  2) 
Med.  ep.  zusammen  überlegen,  dah.  unter  uns, 
im  Raine.  Perpendimus  inter  nos.  Dav. 
pizäfdttoiq,  foas,  7i.  Sp.  Ucbertragung  in  einen 
andern  Ausdruck,  Umschreibung,  mutatio  in 
aha  m orationis  formam. 

fitta-ifQtvov,  ti,  auch  Plur.,  eigtl.das  was  zwi- 
schen dem  Zwerchfelle  (qtfivts)  u.  den  Schultern 
liegt,  der  obere  Thcil  des  Rückens,  der 
Rücken,  dorsum. 
fttza-eproviw,  cp.  =*  Ufraipijpt  1. 
Utza-xeiQlCot  u.  Med.  - o/tai , fut.  -;[«<iioöpai, 
zwischen d.i. in dieHändeneli men,  sich  be- 
fassen, unternehmen,  unter  den  Händen  haben, 
handhaben,  ausüben,leilen,behand  ein,  pfle- 
gen. xl od.  Ttva,  auch  ttva  ms  ttva  Einen  als  etwas, 
p«Td-gpovos,  2.  Sp.  später  geschehen.  [ tracto . 

(itta-xatQito,  weg-  u.  anderswohin  gehen,  hin- 
gehen, Weggehen,  forlziehen,  ablretcn,  insbes. 
übergehen,  sich  zu  Jmdm  schlagen,  auf  scineScite 
treten,  abs.  od.  ixl  tt  zu  etwas,  xitga  tivo  zu 
Jmdm,  od.  fx  tivo;  von  etwas.  In  aliutn  locum 
me  confero,  discedo,  abeo. 
lista-tpalgm,  poct.  wcgschicben. 
fitt-iüoi,  s.  gfritpi  I. 
utt-tyyfdtpm,  Sp.  anders  hineinsebreiben. 

1.  niz-etfu  (sfpV),  3 plur.  ep.  uttiäa t st.  pittttt, 
1 sing.  conj.  per tim  u.  ptziu  ep.  st.  psnä,  inf. 
ep.  pairpprvat  st.  pstilvat,  fut.  prrcaaopat,  1) 
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zwischen  od.  unter  Mehreren  sein,  da- 
zwischen sciu,  abs.  u.  tt  ei.  Intergum,  inter- 
cedo.  2)  im  per. s.  ßittett  u.  psnjv,  im  Inf.  ftstsi- 
vtti  Tt vt  «vor  od.  rtvl  [tigos  («vor),  to  foov, 
xltov,  oviiv,  Jmd  hat  Tb  eil.  Au  thcil,  das 
Recht  an,  auf,  bei  etwas,  Genuss  von  Jmdm, 
cs  gchörl  ihm,  er  theilt,  ist  theilliaflig.  Im  Part, 
pf Tfov,  ms  fietov  rtvl  uvos  da  od.  als  ob  er 
Thcil  od.  Anspruch  daran  habe.  Bst  mihi,  par- 
ticcps  sutn,  pertinet  ad  me. 

II.  fiiz-ti/ti  (ftpt),  Präs,  auch  in  Fulurbdlg,  impf, 
ion.  pftipffav,  aor.  1.  med.  cp.  /eeztiadfttvoi;, 
u.  fitx-iQxoftai  (beides  auch  in  tmesi),  1)  ep. 
nur  im  Part.  aor.  1.  med.  dazwischen  hingchcn. 
Obeo.  2)  dazukommen,  hinkommen,  hinzugehen, 
sich  wohin  wenden,  auch  Weggehen,  u.  im  fcindl. 
Sinne:  darauf  losgehen,  anfallen,  abs.  od.  rtvl  zu 
Jmdm,  Jmdn,  fr  tt  zu  etwas,  jrölivdt,  xdXtpovdf 
nach  der  Stadt,  in  den  Kampf,  öxd  «vor  von  et- 
was weg.  Aceedo,  eo  arcessttum,  adeo,  agmedior. 
3)  Nachkommen,  Nachfolgen,  nahen,  nach  Jmdm 
od.  etwas  gehen,  Jmdn  od.  etwas  aufsuchen,  be- 
suchen, holen,  sicli  um  etwas  bewerben,  etwas 
erstreben,  sich  einer  Sache  befloissigen,  sie  aus- 
fiben,  treiben.  Im  Bes.  a)  Jmdn  angchcu,  sich 
ihm  nahen,  mit  Billen,  Gelübden,  Opfern,  ihm 
Opfer  darbringen,  aucli  mit  hinzugef.  Inf.  od.  mit 
hinzugef.  tcov  &tmv  im  fiauien  der  Götter,  b) 
Jmdn  verfolgen,  ereilen, rächen, strafen,  auch  mit 
hinzugef.  dfxijv,  also  mit  dopp.  Acc.,  abs.  od. 
T»vd,  t l,  u.  zwar  rtvl  mit,  (furch  etwas,  auch 
Jmdm,  d.h.  aufseinen  Befehl.  Conscctor,pcrsequor. 
/utz-tiitov,  ftez-ieutov,  cp.  in  einer  Versamm- 
lung reden,  abs.,  ziel  u.  pötrov  ttat. 
fUZ-tlq,  s.  pfth'ijpi.  fttz-tla),  s.  (titttut  I. 
fttz-txßalvat,  ion.  aus  etwas  (fx  tivo;)  in  etwas 
(fr  rt)  hinüber  gehen  od.  steigen,  transcendo. 
fttt-tftßtßäCat , fr  älltjv  vawv  tivo  Jmdn  auf 
ein  anderes  Schiff  bringen,  transfero. 
fitz-ififtevat,  s.  pfreipt  I. 
ftez-evifvat,  Sp.  ein  anderes  Kleid  (xavJtiv)  an- 
zielicn,  aliam  vestem  ittduo. 
pfr-fvvfjci»,  buk.  = (ittttvidm. 
fiez-t$-iztQOt,  3.  ion.  die  Einen  u.  Andern  (näm- 
lich mitten  heraus  aus  zwei  Parteien),  flbcrli. 
Einige,  statt  htgoi  xtves  mit  u.  ohne  adröv. 
Nonnutti,  alimti,  oft». 
fitt-tov,  s.  ftttfifti  I. 

/itz-ixeiza,  Adv.,  cp.  ion.  u.  Sp.  nachher,  her- 
nach. hintendrein.  Postea,  deinde.  [raosstiopai. 
ftez-i(f  XO/tai,  s.  pixtipt  II.  fitz-iodvzo,  s.  p«- 
ftez-evxoficu , poct.  einen  andern  Wunsch  ha- 
ben, seinen  Wunsch  ändern,  optata  muto. 
fisx-txa>,  fut.  pt'frf|a>,  pf.  ptrfffjrqxa.  mit  Adj. 
verb.  fitO-exziov,  nebst  ttez-ioxot,  Thcil  od. 
Antheil  haben,  theilhaflig  sein.  Tlieil  nehmen, 
sich  beiheiligen,  Gemeinschaft  haben,  mitschul- 
dig sein,  verbunden,  verknüpft  sein,  im  Bes.  Mit- 
glied sein,  od.  Genuss  haben,  geniessen,  od.  von 
unangenehmen  Dingen : betroffen  werden,  fühlen. 
Theils  abs.,  thcils  mit  poTjav,  pfpor,  tö  taov, 
nistet 6v  tivog,  oder  blos  «vor  an  etwas,  von 
Jmdm,  z.  B.  t<5v  temv  gleiche  Ehre,  gew.  «jr  feijr 
xal  öpofar  gleiche  Rechte  u.  Gesetze  geniessen 
od.  haben,  eüd^r  mit  einstimmen,  u.  «vdv  in  die 
Zahl  von  Einigen  mit  aufgenommen  werden, 
thcils  ti,  wo  cs  dabei  abbekommen,  er- 
halten heisst;  ob  auch  mit  rtvi  in  dem  Sinne: 
sich  mit  etwas  befreundet  haben  (Tliuc.  2,  16), 
ist  zweifelhaft.  Dagegen  sagte  man  ttvl  u.  biv 
ti  vi  mit  Jmdm.  Partem  habeo,i>articepsium,  fruor, 
utor,  coniunctus  s.  socius  sum. 
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fttz-im,  s.  pizttpt  1. 

HtxttoQiZ,ot  (f»tr('a>ffo«l,  1)  Acl.  a)  in  <lic  Höhe  lie- 
hen od.  ziehen,  aufschwingen,  erhöhen,  zi  oder 
tn>«.  b)  übcrlr.  Jmdn  (n»o)  erheben,  ihn  ermu- 
thigen , seine  Seele  mit  hohen  Gedanken  durch- 
dringen. In  sublime  toüo,  erigo.  2)  Fass,  a)  in 
die  Höhe  steigen , anfwirbcln.  b)  auf  die  holie 
See  gelangen.  (N.  T.  übertr. : gespannt  werden 
durch  Besorgnhts  u.  s.  w.)  In  aitum  toüor  s. 
provehor. 

fUTeaiqo-liaxns,  ou,  ö (It'oiij),  ein  Schwätzer 
filier  die  Dinge  in  der  Luft,  ein  philosophischer 
Schwindler,  vcrächll.  Ausdruck,  qui  de  rebus 
suldimibus  garrit.  Achnl. 

/itzsmqoioyia,  17,  das  Schwatzen  über  die  Dinge 
in  der  Luft,  der  philos.  Schwindel,  als  verächt- 
licher Ausdruck,  scientia  rerum  superarum  ac 
coelestium.  Von 

psriaigo-löyoi,  2.  = peztcofoleozqc- 
/tet-fat(fog,2.  Adv.  -oi(i(os,  cp.  /utr-rioQoe,  2. 
(ettigo,  St.  ältg),  in  der  Schwebe,  in  die  Höhe 
gehoben,  emporgehoben,  bei  «i&uaxc  u. 
älinl.  in  die  Höbe,  empor,  äberli.  hoch,  z.  B. 
(i  gei  vom  Fluss,  dessen  Wasser  bis  an  den  Rand 
des  Ufers  reicht.  Insbes.  a)  von  Gemächern,  im 
olicrn  Raum  heiindiieh.  b)  von  SchiUcn,  entfernt 
vom  Lande,  auf  hoher  See,  mitten  im  Ha- 
fen, doch  auch  emporgehoben,  nicht  von  der 
Last  niedergedrückt.  Qui  super  terrae  solum  cst, 
sublimis,  sublatus.  2)  übertr.  a)  aufgeregt, 
in  Spannung,  erschreckt,  erstaunt,  b)  auf 
schwindelnder  Höhe,  schwankend,  ungewiss, 
unsicher.  Suspensus,  dubius.  Subst.  al  to  p.  die 
Höhe,  Anhöhe,  lv  p.  auf  hoher  Sec.  b)  zä  p.  die 
hohen  Funkte,  die  Höhen,  doch  auch  die  über- 
irdischen Dinge,  Himmels-  u.  Lufterscheinungen, 
rä  pczeagozaza  die  höchst  gelegenen  Flätzc. 
Coelestis.  Dav. 

p£zfmgo-ax6xos,2.=peztmgolitxziS.  fitz-zjoQoq, 

s.  pezemgoi.  /ttz-rjoto.'lat,  /ttz-hjfit,  s.  pfd- 
iqpi.  fiet-iatrifti , s.  pifh'azijpt. 
s.  petixm. 

pizaixsaia,  ij,  N.  T.  die  habyl.  Gcfangenschall.  V. 
(itz-otxtzo,  a)  sich  als  Schutzverwandter  wo  an- 
siedcln,  als  Hintersasse  in  einem  Lande  od.  bei 
Jmdm  (£V  xt«,  jrop«  ztvi)  wohnen,  Melöke  sein 
(s.  /iftoixos).  b)  seine  Wohnung  mit  einer  andern 
vertauschen,  auszichen,  seine  Wohnung  wohin 
(t  Fs  zi)  verlegen.  Inyuilinus  sum,  transmigro.  Dav. 
fittolxyoif,  tat,  g,  /tszoixla,  17,  u.  /utzoixi- 
(T/zdg,  ö,  Sp.  1)  die  Üebersiedelung,  der  Umzug, 
die  Wanderung,  tivos  Jmds,  u.  zwar  iivot  von 
einem  Orte,  fff  n nach  einem  andern  Orte,  oder 
{v&irti  ixiiet.  Auch  f xi  pizotxiapä  ngös  ziva 
d.  Ii.  um  zu  Jmdm  überzusiedeln.  iligratio.  2) 
das  Wohnen  (pezoixia),  1}  äva  auf  der  obern 
Well.  Habitatio. 

pfr-01  xffm,  a)  Sp.  in  einen  andern  Wohnort  ver- 
pflanzen, ühersicdeln.  h)  Fass.  = ptzatxiu. 
fttzoixtxög,  3.  s.  (iftoixos.  Dav. 

/(f  tofx(or,  tö.dasSchulzgeld,  welches  ein  Fremd- 
ling, der  als  Schulzgcnossc  (pf  rotxoj)  in  einem 
Staate  lebte,  jährlich  zu  entrichten  halle.  Es  be- 
trug in  Athen  12  Drachmen.  Tributum,  quod 
quotannis  inquilirii  pendebant. 
ftezotxiOfios,  i,  s.  ptzoixgatg. 

/itT-oixodoiif tu.  Sp.  umbauen,  anders  laauen, 
zi,  alio  modo  aedifico. 

ftfz-oixoe,  2.  (oixos ) u.  dav.  Sp.  /uttotxixoq,  3. 
ühersiedelnd,  einheimisch,  ahs.  u.  ttW  bei  Jmdm. 
Im  Bes.  fifrotxzxöf  «1  Opoxog  =**  b pizotxas.  Als 
Subst.  d gfcoixoc  der  Uchersiedlcr,  Ansiedler, 


(litQios. 

Beisasse.  Im  Bes.  hie.sscu  in  Athen  die  Fremden 
so,  die  gegen  Entrichtung  des  pizoixtov  als 
Schulzvcrw'andtc  dort  lebten,  persönlich  frei 
waren  u.  Gewerbe  treiben  durften,  sonst  aber 
von  den  polit.  Rechten  der  Bürger  ausgeschlos- 
sen waren.  Im  Kriege  dienten  sie  meist  als  See- 
soldaten, doch  die  Vermögendem  unter  ihnen 
auch  als  lloplitcn.  Migrat  urus,  accola,  inquil inus. 
/lez-oixo/zat,  cp.  u.  poet.  Bep.  med.,  1)  dazwi- 
schen- od,  hindurchgehen,  «vd  zt  durch  etwas. 
Adeo.  2)  a)  nachgehen,  folgen,  abs.  h)  nach 
Jmdm  gehen,  ihn  herbeiholen,  oder  nach  etwas 
gehen,  etwas  erstreben,  zu  erlangen  suchen,  ztva 
od.  zf.  c)  darauf  losgehen,  Jmdn  angreifen,  zivä. 
Sequor,  persequor. 

(ifz-oxXa$a>,  ep.  unsläl  hocken,  seine  Lage  än- 
dern, sedem  muto,  nach  Andern:  in  die  Knicc 
sinken. 

fitz-ovofidQofiat,  iou.  pizovr.,  Fass,  umgenannt 
werden,  sich  umnennen,  auch  mH  ovo/ia  der 
Name  wird  ein  anderer,  u.  zwar  Ix  u.  avzi  od. 
Ini  rivof  aus  od.  nach  etwas.  Nomen  mutatur, 
aliud  noinen  imponitur. 

/itz-oxa^at,  ep.  (in  tmesi),  zugcsellcn,  zivl  agier 
Jmdm  einen  Führer,  una  sequi  facio. 
fitz-o.ziv,  poet.  ftez-oxtaS-Hv) , cp.,  Adv.  1) 
vom  Raume:  hinten,  von  hinten,  hinter  dem 
Rücken,  rückwärts,  hinterwärts;  auch  von  der 
Himmelsgegend , u.  zwar  vom  Abend,  weil  man 
sich  bei  Bestimmung  der  Himmelsgegend  gegen 
Osten  wandte;  ahs.  u.  ztvog  hinter  etwas.  Post, 
a tergo,  retro.  2)  von  der  Zeit:  nachher,  hinter- 
drein, später,  mit  islsippevot  hinlerhlicben.  Mit 
dem  Art.  6 p.  der  Nachherige,  Künftige.  Posten, 
in  posterum. 

fifto.rajQivöe,  3.  Sp.  herbstlich^  autumnalis.  V. 
fitz-oxatqov,  zi,  die  nach  der  ozzibga  (im  enge; 
ren  Sinne)  folgende  Zeit,  der  Herbst,  ngb s ro 
p.  gegen  den  Herbst,  autumnus. 
fiez-O(f/il$0ftiu,  s.  pt&ogpiga. 
ftez-ovoia,  ij  (pizei^t  1),  und 
ftezoxv,  1),  ion.  u.  Sp.  (pezex<o).  (icmeinschaft, 
Theilnahme.  Anlhcil,  Mitbesitz.  Communio,  co- 
pia,  facultas. 

fttz-oxXito  oder  (v.  La.)  fziz-oxXiC<o , aor. 
■taaa,  cp.  cigll.  mit  liebeln  d.  i.  mit  Kraftan- 
strengung oder  Gewalt  wegbringen,  weg- 
stossen,  zi,  dimoveo. 

fiiz-ox°S > -■  (uf zix<°),  theilhabend,  mitschuldig, 
Thcilnchmer,  abs.  u.  tivo's  an  etwas,  particeps. 
fitzqiat  (pizgox),  3 pl.  pf.  pass.  ion.  ptpezgeazat 
sL  pfpfzggvzat,  1)  Act.  u.  Fass.  1)  messen,  aus- 
messen  (buk.  auch:  zählen),  zi,  u.  zwar  zivi  mit 
etwas,  bildl.  xil ayog  d.  h.  das  Meer  durchschif- 
fen. Fass,  ausgcmesscu , ausgerechnet  werden, 
herauskommen.  Metior,  emetwr.  2)  übertr.  be- 
messen, abschälzen,  zi,  u.  zwar  ztvi  nach  etwas. 
Acstimo.  II)  Med.  1)  sich  zumessen  lassen,  zi.  2) 
prüfen,  zt.  Kxploro.  Dav. 
fttZQtifia,  zo,  poet.  u.  8p.  das  Zugemessene,  das 
Maass,  demensum. 

ftf-zf/ijotq,  fraf,  zi,  die  Messung,  dimensio. 
pezQgzijc,  b,  der  Mclrclcs,  ein  Maass,  SS’/ns  berl. 
Quart  enthaltend. 

fitzQtixixoq,  3.  zum  Messen  gehörig,  ij  p.  mit  u. 

ohne,  t/ rvij.dieMcsskunsl.mcfiettdt  «rs.  [cadens. 
pezQ?izo$,  3.  (pizffto),  messbar,  sub  mensuram 
fttzQiaC,a)  (petgtos).  gemässigt  sein,  sich  inässi- 
gen,  zi  in  etwas.  Modum  teneo,  moderate  ago. 
ptzgto  xa&ito,  N.  T.  sich  nachsichtig  beweisen.  V. 
fiizQtog,  3.  (pizQov),  mässig,  d.  i.  1)  innerhalb 
ciucs  bestimmten  Maasses,  xrjzvs  die  gemeine 
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Elle  der  Hellenen,  die  nicht  so  gross  als  die  kö- 
nigliche, wenig,  gering.  Stilist,  zä  ptr<pa  difvt- 
y9iv ttf  d.  i.  in  unbedeutenden  Dingen,  sonst  ra 
ft.  Weniges,  ein  massiges  Vermögen.  Modicus.  2) 
das  rechte  Maass  habend, a)  passend,  angemessen, 
hinreichend,  ziemlich,  gn  p-  ulciv  ein  Lehen  mit 
Hebeln  ohne  Maass.  Subsl.  10  /i.  das  rechte,  ge- 
hörige Maass,  auch  mit  folg.  Inf.,  nt </a  zov  ft. 
maasslos,  Ober  die  Gebähr.  b)  ilbertr.  mit  n.  ohne 
rpvon  in  Schranken  bleibend,  gemässigt,  beschei- 
den, schlicht,  gelind,  glimpflich,  milde,  billig, 
verständig,  ganz  gut,  abs.  od.  *jd«,  ff«  ziva  gegen 
Jmdn,  £«  zi  u.  lv  nvi  in  etwas,  bei  etwas.  Subsl. 
ofp.die Biedermänner,  guten  Bürger  od. Patrioten, 
io  ft.  u.  tu  fi.  Gemässigtes,  Gebührendes,  Ange- 
messenes, Billiges,  Mässigung.  Mittelweg,  pfipi« 
nfoxaltia&ui  massige  Forderungen  stellen,  pf- 
rpia  äovltvttv  d.  h.  in  billigen  Dingen,  ini  pt- 
tpi'oif  u.  ir  ovitrl  ziör  ft.  unter  billigen  Bedin- 
gungen. Moderatus.  Adv.  fitTQiaiq,  1)  in  mässi- 
gem  Grade,  nicht  allzusehr,  blos  bis  zurKrfüllung 
der  Pflicht.  ausser  Tadel,  leidlich,  ale&arto&ai 
uiässige  Einsicht  haben.  2)  a)  in  rechtem  Maasse, 
massig,  unter  massigen  Bedingungen,  angemes- 
sen, hinreichend,  befriedigend,  ziemlich,  bedeu- 
tend, tlntiv  die  rechte  Mitte  als  Redner  halten, 
ganz  vernünftig  reden,  fjjfi*  ganz  gut  sein,  b) 
mit  Mässigung.  gemässigt,  ruhig,  anspruchslos, 
glimpflich,  bescheiden, ehrbar. löblich,  ovf i.nqoa- 
tpeqto9ai  die  Grenzen  der  Mässigung  überschrei- 
ten. Gomp.  -rnifpov,  Sup.  -Tutet.  Modtce,  moderate. 
Dav. 

perpiozz/g,  rjt oj.ij,  die  Massigkeit,  rivös  in  etwas, 
Bescheidenheit,  im  Plur.  die  Maasse  desGehörigen. 
was  zur  Wohlredenheil  gehört,  moderatio. 
fiirQOv,  zö  (St.  fit,  lat.  metare,  menmtra,  nach 
Doederl.  aus  pfd-rpo»,  giarporj,  das  Maass,  1) 
bestimmtes  Maass  lür  flüssige  u.  trockene  Dinge, 
Werkzeugzum Messen, iml’lur.  Maass  u. Gewicht, 
sodann  prägn.  das  rechte  Maass,  die  durch 
dasselbe  oestimmtetJiiantität.ribertr.Richlschnur. 
Mensur a,  modus.  nomia  2)  jedes  Messbare  od. 
Gemessene:  a)  hast,  b)  Umfang,  Ausdehnung, 
Strecke,  Länge,  Entfernung,  Oalaaoqs  Seeraum, 
c)  der  Punkt,  wo  das  Maass  vollendet  wird,  Ziel, 
affiov  das  Ziel  der  Anfahrt,  wo  das  SchilT  ange- 
legt wird,  auch  das  volle  Maass,  yßqs  die  Rlülhe 
des  Lebens.  S)  Silbenmaass,  Versmaass,  Iv  fit  t gm 
in  Versen,  d.  h.  in  einem  epischen  Gedichte. 
Onus,  longitudo,  scopus,  metrum. 

Minor,  txtvoq,  o,  Sohn  des  Pausanias,  Astronom 
zu  Athen,  Verbesserer  des  Kalenders. 
fitttontjdov.  Adv.  in  Fronte,  eine  lange  Fronte 
bildend,  adversis  frontibus.  Von 
fiix-tonov  u.  cp.  auch  fiet-dexiov,  to  (mifi),  1) 
eigtl.  die  Stelle  über  der  Nasenwurzel  zwischen 
den  Augen,  dann  überli.  die  Stirn,  auch  von 
Thieren,  z.  B.  Pferden,  za  ft.  avgna/ovot  sie  slos- 
sen  slirnwärts  zusammen.  2)  übertr.  die  Vorder- 
seite, Seile  der  Grundfläche.  Im  Bes.  die  Fronte 
des  Heeres,  tö  p.  in  der  Fronte,  ir  p.  mit  der 
Front  nach  vorn,  in  Frontenmarsch,  in  ausge- 
dehnter Linie,  in  1 geuönov  auf  der  Front,  vorn, 
dem  Feind  entgegen,  xazä  gizamov  auf,  vor  der 
Front  od.  gegen  die  Front,  von  vorn,  ff«p.  naqä- 
ynr  neben  dem  ersten  Lochos  aufmarsebiren  n. 
so  in  die  Fronte  zu  stehen  kommen,  ff«  p.  oznvui 
sich  an  die  Spitze  stellen,  sich  in  Fronte  stellen. 
Jt'rons,  latus.  Dav. 

fitxano-aätfftov,  2.  poet.  mit  züchtiger  Stirn. 
fitv,  s.  iyii. 

(liXQt,  hei  Dichtern  vor  Voc.  u.  zur  Gewinnung 


einer  Position  auch  /tixQ‘S  (vgl.  auch  fi  tat  fit, 
zsbg.  mit  pera,  während  nach  And.  pf j:pi«  => 
faj pi«  Ist),  bis,  so  lange  bis,  von  Raum  und 
Zeit,  1)  Adv,,  oft  zu  Präpp.  gesetzt,  ferner  p.oiroi 
bis  wie  weit,  p.  to'tc  bis  dahin,  p.  irzavitu  in  so 
weit,  ovzoj  pejrjt  Jro'ppo)  st.  p.  ovza  n.  so  weil. 
2)  Präp.  mit  Gen.  ve'o  p.  bis  wie  lange,  p.  zothov, 
Towtepv,  Toffoöroti  bis  dahin,  bis  so  weil,  bis  hier- 
her, bis  jetzt,  so  lange,  p.  ov  u.  drou  bis  ilahin, 
wo,  beiHerod.gew.gleichbdtd  mit  dem  einfachen 
pt'xpt  n.  dah.  selbst  mit  folg.  Gen.  p-  io»  bis  auf 
einen  gewissen  Punkt,  p.  to»  ftxaiov  innerhalb 
der  Grenzen  des  Rechts,  p.  u.  to  p.  Itttv  bis  auf 
mich,  d.  h.  bis  auf  meine  Zeit,  aber  p.  rijs  ix  et  von 
Zwr'is  für  sein  ganzes  Leben,  u.  p.  nöatov  izäv  wie 
viele  Jahre  hindurch,  naguoxtval  p.  ijdovij«  Be- 
strebungen mit  dem  Ziele  der  Lust.  3)  Conj.  mit 
Indic.  od.  mit  Gonj.  meist  mit,  seilen  ohne  Sv, 
bis,  bis  dass, so  lange  als.  llsque  ad,  donec,  quoad, 
quamdiu. 

firj,  nicht,  eine  Verneinungspartikel,  die  nicht 
wie  oi  das  Factum  od.  Wirkliche  verneint,  son- 
dern das  blos  Gedachte  od.  erst  noch  Kommende. 
Es  steht  also  1)  als  Adv.  a)  beim  Wunsch,  der 
Anforderung,  dem  Befehl,  dem  Verbote,  der 
Warnung,  b)  in  Fragsätzen,  sowohl  in  direcler 
Frage,  wenn  man  eine  verneinende  Antwort  er- 
wartet u.  man  im  Deutschen  doch  nicht,  wohl, 
etwa  braucht,  als  in  indirecter:  ob  nicht,  ob 
doch  nicht,  dass  nicht,  c)  in  Absichts- und 
andern  abhängigen  Sätzen  nach  <b«,  Tva  n.  s.  w. 
u.  wo  der  Lateiner  die  oral,  nhliqiia  gebraucht, 
sowie  bei  den  Spätem,  z.  B.  Arr„  auch  nach  oti 
st.  o»,  ferner  in  Bedingungssätzen  nach  ff,  iäv 
u.  so  auch  bei  Part.  od.  Adj.,  die  mit  wenn,  ob- 
gleich aufzulösen  sind,  bisw.  mit  fehlendem  u. 
aus  dem  Vorhergehenden  zu  ergänzendem  Part., 
wie  Thuc.  6,  86,  wo  zu  pi)  gtft  ü/ttöv  zu  ergän- 
zen ist  Iguivovzte,  u.  pij  durch  ausser  über- 
setzt werden  kann;  in  Relativsätzen,  wenn  die 
Relative  sich  nicht  auf  eine  bestimmte  Person 
od.  Sache  beziehen,  sondern  auf  eine  Gattung, 
oder  wenn  sie  eine  Bedingung  enthalten,  u.  end- 
lich in  Folgesätzen  bei  mazt  mit  dem  Int.  d)  beim 
Inf.  mit  u.  ohne  Artikel,  wenn  er  substantivisch 
die  Stelle  des  Subjecls  od.  Objects  vertritt  oder 
nach  den  Verben  stellt,  welche  ein  Vermulhen, 

• Zweifeln,  Abhalten,  Widerstreben,  Hindern  ans- 
drücken, wo  im  Deutschen  pij  nicht  übersetzt 
wird,  u.  es  auch  im  Griechischen  weghleiben 
kann.  2)  als  Gonj.  ausser  in  Fragesätzen  in  Ab- 
sichtssätzen: dass  nicht,  damit  nicht,  wo  es 
nach  den  Wörtern  fürchten,  sich  hüten  im  Deut- 
schen durch  dass  auszudrücken  ist  (eigenll.  ob 
nicht).  Oft  ist  hier  auch  SiSoixa  od.  ein  ähnliches 
Verbum  ausgelassen.  Aehnl.  ellipt.steht  es  in 
(*ij  poi_ sage  mir  das  ja  nicht,  u.  zigtj  u.  Mini.  od. 
in  pij  OTI,  pij  anmq  (eigtl.  pij  ffirai  on  od.  oirra«) 
nicli  t nur,  mit  folg.  «M«  *of,  wenn  das  min- 
der wichtige  Glied  dem  wichtigem  vorangehl; 
auch:  nicht  nur  nicht,  geschweige,  wenn 
eine  Verneinung  bei  dem  beiden  Gliedern  gemein- 
samen Prädicale  nachfolgl.  3)  verbunden  heisst 
es  als  pij  dij  bald:  nicht  gleich,  nicht  so- 
fort, bald:  nur  nicht,  als  pij  toiyt  wirklich 
nicht  einmal,  pij  so»  doch  nicht  etwa,  pij 
on  nach  vorhergegangener  Negat.  a u s s e r , a u s- 
genommen.  In  pij  ov  gehört  o»  entweder  zu 
einem  einzelnen  Begriffe  od.  es  ist  durch  dass 
nicht,  ob  nicht  etwa,  wohl  nicht,  wenn 
nicht,  dass,  und  elliptisch  es  mag  doch 
wohl  nicht  zu  übersetzen,  u.  steht  besonders 
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fir/dctfiä  - 

nach  den  Ausdrücken  des  Verhindern®.  Verbie- 
tens,  Ahhallcns,  Leugnen®,  Fürchtens,  wenn 
diese  selbst  negirl  sind,  od.  wenn  ein  anderes 
eine  Negation  ausdrückendes  Wort,  wie  alaxtot 
= ov  xatoj  vorher  steht.  Arr.  lasst  freilich  pq 
oüx  auch  folgen,  wenn  ov  od.  eine  Negation  nicht 
vorausgeht.  Ov  uq  dagegen  ist  als  zweifellose, 
nachdrückliche  Verneinung  zu  fassen.  Die  Stel- 
lung des  (ij j findet  sich  nicht  immer  bei  dem 
Worte,  zu  dem  es  gehört.  Auch  wird  es  oft  wie- 
derholt. Das  Genauere  s.  in  den  Grammatiken, 
ii.  bemerke  überdies,  dass  auf  die  aus  pq  gebil- 
deten u.  damit  zusammengesetzten  Wörter  hin- 
sichtlich des  Sinnes  u.  Unterschiedes  von  ov  das- 
selbe wie  vom  Simplex  gilt.  Ne,  non,  «um,  non 
äicam,  nedum , nisi. 

pqSapä,  /tqda/iq,  fiqdafio&ev  u.  -9-1,  (iqda- 
fioq,  -ov  u.  -die,  pqtapoas,  s.  pqitig- 

ftrt-ii,  1)  Part,  a)  ep.  u.  ion.  aber  nicht,  in  alt. 
Prosa  getrennt,  b)  auch  nicht,  und  nicht, 
auchwohlnicht,  überhaupt  nicht,  nicht. 
Es  steht  in  alt.  Prosa  gcw.  nach  negativen  Sätzen 
u.  setzt  die  Negation  fort,  doch  Horn.  u.  Hdt.  ken- 
nen diese  Regel  nicht.  2)  Adv.  a)  auch  nicht, 
seihst  nicht,  nicht  einmal,  hier  des  Nach- 
drucks wegen  auch  wiederholt,  pqSi  rt  und  auch 
nicht.  8)  pqil  — pqSi  auch  nicht,  und  nicht, 
selbst  nicht  — noch,  nie:  weder  — noch, 
diessheisslpijM— pqzs.Neque,neve,ne— quidem. 

fitjdea,  r«,  I)  (pqSopat),  cp.  u.  poel.  a)  Rath- 
schläge,  Anschläge,  Entwürfe,  auch  abstr.  Klug- 
heit, Verschlagenheit,  b)  mit  <ra  das  Denken  an 
dich.  Consilia,  cura.  II)  (St.  pai,  vgl.  lat.  madeo) 
cp.  die  männlichen  Schamtheile,  die  Scham.  Ge- 
nxtedia. 

Miid eia,  ij,  Tochter  des  Aeetes,  Königs  von  Kol- 
chis,  Gemahlin  des  lason,  der  sie  in  Korinth  zu 
Gunsten  einer  Andern  verstiess,  wcsshalb  sie  die 
neue  Braut  des  lason  durch  ein  vergiftetes  Ge- 
wand u.  Diadem  ermordete  (s.  Eur.  Medea). 

fiqd-eie,  ftqde/tia,  fiqdiv,  u.  ion.  fiqd-aftöe, 
3.  (nur  im  Piur.)  u.  ep.  fitjtie,  eigti.  auch  nicht 
Einer,  wo  es  aber  getrennt  geschrieben  wird, 
dann  keiner,  Niemand,  nichts,  völlig  vernichtet, 
ö,  qpqSir  Einer,  der  für  nichts  zu  achten,  so  gut 
wie  nichts  ist,  nichtig,  aber  zä>  pqiiri (Soph.  GR. 
1019)  dem  Nichterzeuger  ■=  zä  pqiivl  Sr u x«*a 
yt  zo  ipvaai  Ifii;  zo  pqiev  das  Nichts,  Nichtige, 
so  gut  wie  nichts,  verloren.  pqilv  liynv  so  gut 
wie  nichts,  nichts  von  Bedeutung  sagen.  uqäir 
«Mo  (vcrsL  noin)  ij  nicht  anders  als.  Adv.  jsij - 
dir  u.  pqSir  zi  in  nichts,  in  keinem  Stücke,  auf 
keine  Weise,  in  keiner  Hinsicht,  pqtlr  qzzor 
um  nidils  od.  nicht  minder,  auch  als  verstärkte 
Negation,  gar  nicht,  ähnl.  pq'zi  ja  nicht  etwa. 
Uchrigens  vgl.  urj.  Nullut,  nemo,  nihil,  nihili,  ni- 
hilo.  Eigenll.  Adv.  1)  ftqdafeci,  /iqda/eq  u.  /xq- 
dtifiiüc,  a)  auf  keine  Weise,  keineswegs,  durch- 
aus nicht,  ja  nicht,  oflabs.  mit  versL  Vcrbo:  nein, 
nicht  also,  auch:  nirgends,  nirgendshin.  I>)  bei 
llerod.:  nie,  niemals. Ncquaquam,  minime, omnino 
no»,  nusquain,nunquam.  2)  juqda/xö&ev,  nir- 
gendsher, mit  «MoOse  nirgends  anders  her ,haud 
aliunde.  3)  ptqdafiov,  nirgendwo,  überh.  nir- 
gends, durchaus  nicht,  uqdapov  tlvat  ajo's  ziva 
für  nichts  geachtet  werden  in  Vergleich  mit  Jmdm . 
Nusquam,  nu Ua  ex  parte,  nullius  pretii.  (Dafür 
Sp.  pqtapoOi.)  jiijäauoat  nirgendshin.  Vgl.  pq. 

fiqdinoxe,  s.  pqnozt.  fiqde.no,  s.  pt jnm. 

/njd-eztffoe , 3.  keiner  von  beiden . neuter.  Mit 
Präposit.  getrennt,  z.  R.  pqil  pi&’  izigior  st. 
pi xä  pqitziqar.  Adv,: 


- injxvva. 

ftqdextQtooe , auf  keine  von  beiden  Seiten  hin, 
in  neutram  partem. 

Mqdia  u.  fitjdlC,ot,  s.  Mij/Sos. 
fiijdiofioe  od.  MrjdtOfidi,  6,  Vorliebe  für  die 
Meder,  d.  1.  Perser,  Mederfreundschaft,  medische 
Gesinnung.  Medorum  Studium, 
fiqdofiat,  fut.  pqoopat,  ep.  u.  poet.  Dep.  med. 
(vgl.  piiopat),  ermessen,  erwägen,  aussinnen,  er- 
sinnen, beschliessen,  bereiten,  bes.  Böses,  abs.  u. 
zi,  und  zwar  zivi  Jmdm.  doch  auch  urä  u,  Inl 
zivi  gegen  Einen,  einmal  II.  2,360  auch  inlr.  sin- 
nen, sich  besinnen.  Excogito,  molior. 
fiqdoq,  zi,  s.  pqdea. 

Mqdog,  4,  der  Meder,  oft  gleich  mit  Perser,  u.  6 
M.  der  König  der  Perser,  u.  Mqdlg,  i'Jof,  ij,  die 
Mederin,_  Bew.  von  Mqdia,  auch  Mqdia  yq,  u. 
Mndixq,  q,  Medien,  eine  Landschaft  in  Asien, 
welche  das  heutige  Irak,  Adserbeidschan,  Gliilan 
u.  einen  Tlieil  von  Mazandaran  umfasste.  Aber 
zi  Mntlas  ziijog  die  medische  Mauer,  welche 
sich  über  den  engen  Isthmus  zwischen  dem  Tigris 
u.  Euphrat  erstreckte  u.  Babylonien  von  Mesopo- 
tamien trennte,  eigentl.  also  eine  babylonische 
gegen  die  Meder  erbaute  Mauer.  Adj.  dav.  Mq- 
dixog,  3.  medisch,  xoXtpoe  theils  der  persische 
Krieg  im  Allgemeinen,  theils  der  zweite  persische 
Krieg,  in  welchem  480  v.  Ohr.  die  Thcbaner  zu 
den  Persern  überlraten.  Dag.  zu  M.  der  Perser- 
krieg, die  Zeit  der  Perserkriege.  Dav.  znjdtg o>, 
medisch  d.  i.  persisch  gesinnt  sein.  Medorum 
partes  sequor. 

fj.q9-eiq,  -iv,  spätere  Form  für  pqdiig. 
Mq9-vftva,  q,  Stadt  auf  der  Nordküste  von  Les- 
bos, j.  Molivo.  Der  Einw.  4 Mq9vfevaioq. 
Mq&aivq,  s.  Mfdmvq. 

fitjxdo/uai,  ep.  Dep.  med.,  nur  pari.  aor.  panmr, 
perf.  pipqna  mit  Präsensbdtg,  part.  ptpqxdt,  u. 
fern,  verkürzt  pspäxvia,  vom  Pf.  dann  ein  neues 
Impf,  ipipqxov,  ein  Tonwort,  zunächst  von  Zie- 
gen, dann  aber  auch  von  Schafen,  das  ahgeslos- 
sene Geschrei  derselben  bezeichnend:  mäckcrn. 
während  ßlqiäadat  blöken,  das  forllüncnde  Ge- 
schrei der  Schafe  bezeichnet,  dann  überh.  von 
Thieren  und  selbst  von  Menschen,  uuäken, 
schreien,  od.  in  der  Jägersprache:  klagen. 
balo.  Dav.  [(Daz.  pqxaapot,  4,  Sp.  das  Geblök.) 
fiqxäß,  dtos,  ij,  cp.  u.  poet.  mäckcrnd,  balans. 
fiqx-exi,  Adv.  nicht  mehr,  nicht  länger,  ferner  od. 
weiter  nicht,  nicht  wieder,  hei  Arr.  auch  statt 
ovxezi,  s.  pq.  Non(s. nejamplius,  ne  posthac. 
fiqxiOtOQ,  3.  g.  paxqog. 

firjxoß,  sog,  zsgz.  oos,  *o,  auch  im  Plur.  (St.  ,uax 
inpaxaq,  paxpos),  Länge,  Verlängerung,  Weite. 
Xoyav  pqxog  Wortschwall,  dah.  it ij'xtt  loycov  in 
einer  langen  Rede,  Ir  pqxn  xqorov  innerhalb 
langer  Zeit.  Adv.  cM  pq  prjxog  sage  ohne  Um- 
schwcif.  ImBes.a)Körpcrlänge.  hoher  od. schlan- 
ker Wuchs,  b)  lieim  lteere  im  Gegens.  zu  ßadog 
die  Breite  der  Front  von  rechts  nach  links,  überh. 
im  Acc.  (tö)  p.  an  Länge,  an  Grösse.  Auch  im  PI. 
t«  pqxq  zmv  oiäv  die  Grösse  der  Entfernungen 
im  pers.  Reich.  Ismgitudo,  longinquitas,  proce- 
ritas,  magnitudo. 

Mqxvßex/va,  q,  Stadt  nahe  bei  Olynthosin  Clial- 
kidike,  jetzt  Molivopurgo.  Die  Einw.  of  Mqx v- 
ßtffvaloi. 

firjxiiva»  (pqxog),  verlängern,  a)  ausdehnen,  in 
die  Länge  ziehen  od.  spinnen.  Jo'yov;  mit  u.  ohne 
uaxpoTSffonff,  (tov)  loyov  weitläufig  reden,  viele 
Worte  machen,  »ffo'c  ziv a gegen  Jmdn,  doch 
auch  überh.  ausführlich  schildern,  weitläufig  er- 
örtern , zi,  ii.  abs.  weitläufig  sein , im  Pass,  sich 


(ttjxcov 

in  die  Länge  ziehen,  u.  zwar  uvl  Jmdm.  b)  mit 
fiorjv  ein  Geschrei  weithin  ertönen  lassen.  Lot i- 
gius  facto,  produco,  protraho. 
pt)X<ur,  apot,  >j  (dor.  pdxiov,  alul.  mägo,  nd.  mim 
Mohn),  der  Mohn.  Mohnkopf,  Mohnsaft,  papaver. 
ptli.it),  y,  ep.  (üd.  24,  340  zweisilbig  zu  spre- 
chen), (pylov)  der  Apfelbaum,  malus. 
pyXeoq  u.  pyXetoq,  2.  tpylov)  ion.  u.  poet.  vom 
Schafe,  piilfa  verst.  xgia  Lämmerfleisch,  ovillus. 
MyXiq , iaot,  1)  ff),  auch  M.  zcopij  Landschaft 
Thessaliens  an  dem  malischen  Meerhusen  (0  My- 
Itfvg  od.  Myhaxct  xolnof,  auch  Mylit  Itpvy 
11.  Mahtvt  xdiiroj  genannt,  sintoi  Maliacus)  der 
Nordwestspitze  von  Euböa  gegenüber.  Die  Eimv. 
of  IWyXiitq,  MyXiyq  od.  Mylitit  lerne,  Ma- 
liensis.  Im  Fern.  ]üt)Xtd<fec  vvpzpai  d.  h.  die 
Berg-  u.  Flussnymphen  der  Malier. 
ptjXo-ßort iß,  rjQOs,  0,  cp.  Schafhirt,  Schäfer,  pa- 
stor  ovium.  (Dafür  poet.  pylo-ßözyt,  i.) 
pt)Xö-ßoxoq,  2.  (ßoaxat),  nur  zur  Schafweide  be- 
nutzt, unbebaut,  ab  ovibus  depastus.  (Poet,  auch: 
Schafzucht  treibend.) 

pyXo-9-vzyq,  ov,  ö,  poet.  der  Schafe  Opfernde, 
ßa fioi  Altäre,  an  denen  man  Schafe  opfert,  ma- 
ctator  ovium. 

piiXov,  10,  I)  (äpalot,  Grimm  vergl.  altn.  smali 
kleines  Vieh  u.  smal  parvus,  Weher  palöf,  pal- 
lot weiss,  glänzend)  ep.  ein  Stück  kleines  Vieh, 
Viehherde,  Schafe  und  Ziegen,  Schaf-  u.  Ziegen- 
heerden,  fvopya,  afaiva  Schafhöcke,  Widder, 
Pecus.  II)  Apfel,  überh.  Kernobst,  Obst.  Malum, 
pomum.  (Buk.  auch  Brüste,  Wangen.) 
pylo-vojiat  u.  -of.  ov,  i,  poeL  = pyloßoxtji). 
pnlo-nagpo c,  2,  huk.  rundwangig. 

JnyXoq,  n.  Insel  im  ägäischcn  Meere  mit  einer 
Stadt  gleiches  Namens,  jetzt  Milo.  Die  Einw.  of 
MjyXioi  (416  v.  dir.  als  Anhänger  Sparla’s  von 
den  Athenern  besiegt  und  verknechtet). 
pylö-onofot,  2.  poet.  mit  Apfelbäumen  bepflanzt. 
pijXo-Otpayito  (acpdt;a>),  poet,  und  zwar  ffpor 
Opfcrscliarc  schlachten,  sacrifico  (ovc). 
pylo-zgiaot,  2.  poet.  Schafe  haltend. 
pt)Xo-xpovoq,  2.  (ftv,  tpovtvm),  poet.  Schafe  mor- 
dend, oves  occidens. 

ptiXo-tpOQOq,  Ü.(tpiga),  poet.  u.Sp.  aufcltrageml, 
ol  fi.  die  Apfellräger,  eine  Art  Leibwache  des 
Perserkönigs  von  10,000  Mann,  so  benannt,  weil 
sie  silberne  u.  goldene  (vergoldete)  Aepfel  d.  h. 
Knöpfe  unten  an  der  Lanze  hatten. 
pyltaztj,  y,  N.  T.  das> Schaffell. 
pi)X-oxp,  0710$,  6 , ij,  ep.  apfelfarbig,  d.  1.  gold- 
gelb, nach  And.  zsngd  mitpaiios  glänzend, /iaeus. 
pt)v,  abgeschwächt  piv  (w.  s.),  u.  pdv,  traun, 
fürwahr,  in  Wahrheit,  ja  gewiss,  aller- 
dings, freilich,  aber,  denn,  doeji,  meist  ver- 
bunden mit  andern  Partikeln,  z.  B.  tf  od.  xal  prlv 
und  wahrlich,  gewiss  auch,  doch  auch,  und  docli, 
und  gerade,  gleichwohl,  ja  auch,  aber  auch,  nun 
aber,  ovte  p.  auch  nicht,  oö  p.  ovie  aber  freilich 
nicht  auch,  freilich  gar  nicht,  freilich  od.  in  der 
Thal  auch  nicht,  o«!  a.dlld  elliptisch,  eigtl.:  doch 
nein  — sondern,  dah.  indessen,  aber  den- 
noch (verum  tarnen),  u.  nach  piv  als  bejahender, 
oft  steigernder  Gegensatz:  sondern,  oililä  p.  u. 
aller  p.  ye  aber  doch,  aber  ferner,  über- 
dies, indem  es  hier  häufig  zum  Ucbcrgang  auf 
einen  andern  Gegenstand  dient,  zt  ptjv ; warum 
nicht?  ganz  gewiss,  yi  pyv  ja  aber  erst,  häufig 
abgeschwächt  = 8i.  Vcro,  ccrte,  tandem. 
ptjv,  p yvöt.  u.  ion.  Nom.  ptiq,  ö (St.  unvt,  lat. 
mens-is,  goth.  metui  Mond,  u.  men-othi,  and.  nidnöt 
Monat),  der  Mond,  Monat.  Er  begann  bei  den  Al- 
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tikern  jedesmal  mit  dem  Neumond  u.  dauerte  ab- 
wechselnd 30  u.  29  Tage.  Das  Jahr  halle  demnach 
bei  12  Monaten  nur  354  Tage  u.  nachSolon  wurde 
desshalb  ein  Jahr  um  das  andere  ein  drnissigtägi- 
ger  Monat  (fpfJohpoe)  eingeschaltet,  wogegen  das 
ägypt.  Jahr  zwölf  30tägige  Monate  mit  6 Schalt- 
tagen (Epagomencn)  halte;  ttlevtövzoe  roö  py- 
vos  heisst  nun  ebenso:  während  der  Monat,  wie: 
wälirend  der  Mondschein  zu  Ende  ging,  toücov 
tov  p.  in  diesem  Monat,  io»  u.  des  Monats,  mo- 
natlich, auch  zov p.  txdoxov,  aber  pyväv  xeaad- 
mv  vier  Monate  lang,  binnen  vier  Monaten,  älinl. 
vSixuzov  pyva  xovxovt  volle  elf  Monate,  dexa 
prjrae  zclm  ganze  Monate,  pyvif  xtxdoxy  tp&i- 
popzot  am  vierten  Tage  im  letzten  Drittel  des  Mo- 
nats. Soph.  bestimmt  gern  die  Zeit  nach  Monden, 
dah.  p . avrytvile  die  Monden  die  Jeden  durchs 
Leben  begleitet  haben,  u.  &täv  axdpaxot  p.  die 
unermüdlich  ihren  Kreislauf  wandelnden  u.  alle 
andern  Geschöpfe  alternden  Monde.  Mensis.  Daz. 
pt)vde,  d8o s,  ij,  poet.  und 
ptjyt),  y,  ep.  u.  poet.  der  Mond.  luna. 
ptfptaiot,  3.  poet.  u.  Sp.  monatlich. 
pyviyq,  tyyot,  y (nach  Schmid  von  pavöt).  Sp. 
die  Hirnhaut,  membrana. 
ptjvtO-püq,  i,  s.  pÖPig. 

ptjvipa,  ri  (pyvta),  ein  Gegenstand  des  Zornes, 
lies,  der  Götter,  piaculum.  (Auch  Zorn,  Groll.) 
pyvtq,  10c,  tf  (W.  prv  in  pivat,  pipova,  palpopat) 
u.  ep.  pyvi&poq,  i,  dauernder  Zorn,  Groll, 
das  Grollen,  Unwille,  Bache,  abs.  i&ovta  be- 
urkundet durch  die.  der  Erde  entsteigenden 
Traumbilder,  od.  xtvit  Jmds  u.  woher  entsprun- 
gen, über  etwas,  xivt  gegen  Jmdn,  ira.  Dav. 
pr/viat  u.  Med.  -oput,  dor.  pav.  (f,  aber  in  der 
Arsis  u.  vor  0 T],  nicht  in  att.  Pr.,  a)  fort  u.  fort 
zürnen,  grollen,  theils  abs.,  theils  ztv(  Jmdm.  tCe 
zt  gegen  etwas,  aber  xtvit  wegen  etwas,  älini.  fx 
tivoc  u.  tivöc  »xa«,  zi  in  Bezug  auf  etwas.  Ira- 
sern. b)  ion.  u.  Sp.  seinen  Zorn  bezeigen,  Vor- 
würfe machen,  ztrl  Jmdm.  Exprobro. 
Pfpo-ttdtjq,  2.  (t Mos),  halbmondförmig,  mond- 
sichelförmig, pnvoetdic  Tcövvrcöveine  halbmond- 
förmige Aufstellung  der  Schiffe,  rrijroc,  bes.  von 
Reservemauern  zur  Ausfüllung  der  Breschen. 
-Lunalus,  eureafus  in  comua. 
pijyvpa,  zi,  u.  prjvzkitq,  itot,  T)  (pyvvto),  die  An- 
zeige, Angeberei,  xaia  to  p.  in  Folge  der  An- 
zeige, abs.  od.  du 0 ttvoc  von  Jmdm  her,  fv  ztvt 
bei  Jmdm,  vor  etwas,  neyl  nvoc  über,  xazd  zt- 
vot  geizen  Jmdn,  auch  mit  Acc.  c.  inf. ; indicium. 
pyvvzyq,  ov,  i(pypvm),  der  Angeber,  Denunciant, 
Vcrräther,  xtväiv  unter  Einigen,  p.yiyytc&at  zum 
Angeber,  Vcrräliier  werden,  mit  ozi  die  Anzeige 
machen,  dass,  od.  tttyl  zivot,  int  zipi  über  od. 
hinsichtlich  etwas,  xazd  zivot  gegen  Jmdn,  aber 
Tivi  Jmdm,  11.  auch  im  guten  Sinne,  für  Jmdn. 
Index.  (Dafür  poet.  pyrvzyy,  6.) 
pyvvtQOv,  zi,  gew.  im  Plur.,  Belohnung  für  eine 
Anzeige,  praemium  indicii.  Von 
pyvvoi  [v,  urspr.  t>,  SL  pyvv,  von  St.  pav,  pdo- 
pai,  pyvtt,  ptpvypai),  anzeigen,  eine  Anzeige 
(über  ein  Verbrechen)  machen,  angehen,  verra- 
llien,  aufdecken,  offenbaren,  kundthun, bezeugen, 
hindeulen , abs.  od.  zi,  u.  zwar  ztvt  u,  tfc  ztva 
Jmdm,  ztvt  auch  dnrcii  etwas,  (v  ztvt  vor  einer 
Behörde,  xorra  itvog  gegen  Jmdn,  n tft  zivot  über 
etwas  od.  Jmdn,  od.  mit  d>t,  ozi,  Acc.  c.  Inf.,  aucli 
Part,  mit  11.  ohne  d> t-  ImPass.angezcigt,  verrathen 
werden,  es  gehen  Anzeigen  ein,  u.  zwar  vni,  dni, 
ix  zivot  von  Jmdm.  Defero,  indico , significo. 

M t)Oviy,  y,  ion.  st.  Muiopia,  alter  Name  für  Ly- 
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dien,  der  Sage  nacli  so  benannt  von  Mqlatv, 
einem  alten  Könige  von  Plirygien  tt.  Lydien.  Spä- 
ter Name  für  einen  Theil  Lydiens.  Die  Einw.  of 
Mrjoveg,  u.  als  Fern.  q Mqovlq,  i3o s. 
fiq-.xoxt,  aueli  ptj  xorr  geschr.,  ion.  n>)  xoxf, 
ftqtfixoxt  u.  fiqdtxatxoxs , a)  nicht  je,  nie- 
mals, zu  keiner  Zeit,  noch  niemals,  nunquam.  Ii) 
(firj  xoie)  dass  nicht  etwa,  damit  nicht  einmal, 
dass  niemals;  nach  den  Wörtern  der  Furcht,  Be- 
sorgnis*: dass  einmal,  in  der  Frage:  oh  nicht 
etwa,  ob  nicht  einmal.  Ne  forte, 
fxq-xeo,  auch  pij  na  geschrieben,  und  ftqdfxat, 
noch  nicht,  nondum,  nedum.  (pq  » auch: 
damit  nicht  etwa,  damit  nicht  irgend.) 
ftq-xatq,  auch  pq  ntoS  geschrieben.  1)  dass  nd. 
damit  nicht  irgendwie  od.  etwa;  nach  den  Verbis 
fürchten : dass  etwa ; auch  mit  Auslassung  eines 
regierenden  Verbums.  Ne  forte.  2)  in  der  Frage: 
oh  nicht  etwa.  Vgl.  pq.  Num  forte, 
ftijffa,  Til,  s.  pqgöf.  ' [cufus. 

/aqqtvttoq,  i j,  ep.  (pijeoopai)  Faden,  Schnur, funi- 
ft i iq(u , tix,  ep.  u. poet.  S c h e ii  k e I s t ü c k e.  welche 
inwendig  am  Ende  des  Rückgrats  oberhalb  der 
Hüften  u.  Nieren  Imrausgeschn Ilten  u.  als  der 
schmackhafteste  Theil  des  Thieres  inilsamml  den 
Knochen  in  Fetthaul  gewickelt  u.  darüber  hin 
noch  mit  anderni  saftigen  Fleisch  belegt  auf  die 
Altäre  gelegt  u.  hier  den  Göttern  zu  Ehren  ver- 
brannt wurden.  Wogegen  pqgöf  der  fleischige 
Schenkel  als  Ganzes  ist,  der  die  pqgia  liefert. 
Femorisjpartes.  Von 

fttHfoq,  i,  ep.  u.  poel.,  im  I’lur.  heleroklit.  ep. 
auch  /ir/qa,  rd,  der  obere  fleischige  Theil  der 
Hüfte,  der  Schenkel,  ilberh.  die  Hüfte,  das 
Schenkelbein.  im  Bes.  bei  Herod.  3,  103  auch  die 
Schenkeluiuskeln,  u.  hei  Soph.  Anl.  1011  st.  pn- 
gia,  w.  s.  Femur,  coxendix,  pars  cruris.  Als 
Eigenn.  der  heilige  Götterberg  der  Inder,  ailind. 
Meru,  am  Nordwcslende  des  Himalaja,  wo  sich 
derselbe  mit  dem  Paropamisus  kreuzt  u.  zu  den 
höchsten  Schneegipfeln  erhebt. 
fir'njvfta,  rö,  Sp.  der  Faden,  die  Schnur,  filum.  V. 
/urjQVO/Aui,  buk.  pap.,  aor.  ep.  pqgvaupqv,  ep. 
Dep.  med.,  winden,  Zusammenlegen,  einrei- 
fen, xt,  complico. 

fiijatcuQ,  <op os,  ö,  ep.  (pqSopat),  Berather.  Rath- 
spender, ralhkundig,  abs.  od.  neos  a)  in  eLwas, 
ävtfjs  der  Schlacht  kundig,  b)  Erwecker  von  et- 
was, z.  B.  fußoio.  Consiliarius,  auctor,  perüis- 
simus,  effcctor. 

fnjte,  und  nicht,  gew.  pjjte  — pqre,  elgll.  wie 
das  Eine  nicht,  so  das  Andere  nicht,  dah.  weder 

— noch,  ptjxt  — xi  od.  xo*  einerseits  nicht 

— andererseits,  nicht  nur  nicht,  sondern, 
nicht  — und.  Auch  ovxt  — pij'r r,  wenn  das 
zweite  Glied  pij  erfordert.  (Zuweilen  fehlt  das 
erste  p tjxt.)  Neque. 

/i r/r  qg , gen.  pqxlgog,  zsgz.  pqxgög.  acc.  nur  pq- 
Tf'p“,  dor.  fidxqo  (lat.  mol  er.  ahd.  muotar),  die 
Mutter,  a)  von  Göttern,  z.  B.  der  rä  od.  Itliea, 
als  Mutier  des  Zeus  u.  der  Götter,  oder  der  He- 
meler, als  Mutter  der  Kore,  b)  von  Menschen, 
xatä  xTjV  p.  von  mütterlicher  Seile  (Time.  1, 127 
von  Seiten  der  Agariste,  einer  Nichte  des  Klei- 
slhenes),  ij  p.  oft  für:  seine  Mutter,  al  p.  Mutter 
u.  Grossmutter),  e.)  von  Thieren  od.  von  Gegen- 
den, dah.  yü  nilts  das  Mutterland,  die  Mutter- 
stadl, Geburtsort,  Heimat,  d)  von  Allem,  was  et- 
was hervorbringt,  ernährt  od.  reich  an  etwas 
ist,  dah.  heisst  die  Nacht  die  Mutter  des  Tages, 
u.  dah.'/fido»  pi/tjipdie  lladesmulter,  die  für  die 


Unterwelt  Sorgende,  auf  Tod  und  Verderben 
Sinnende. 

fiqxi,  s.  p^ric  u.  pijJ eit. 

fiqttäm  u.  Med.  -tiofiai,  ep.,  nur  ged.  pqxiiaoi, 
pqxiaao&f  u.  s.  w.  (pqxig),  Ful,  u.  Aor.  fehlen, 
u.  ep.  fiqxioftai  (nur  Fut.  u.  Aor.),  intr.  nach* 
denken,  Irans,  ausdenken,  bcschllessen,  Med.  bei 
sich  heschliessen,  im  Sinne  haben,  ersinnen,  er- 
denken, anstiflen,  bereiten,  ahs.  od.  x/  od.  mit 
Inf.,  u.  zwar  xivi  Jmdm,  doch  auch  xtva  (*«««). 
Consulto,  ntolior. 

fiqxiexa,  ö,  ep.  st.  pnxiixqg  (p^rtp),  der  Berather, 
nur  v.  Zeus  (And.  -txa). 

ftrjxioetg,  taaa,  tv,  ep.  sinnreich,  überlr.  vom 
Subj.  auf  q>ugpaxa,  ariificiose  factus. 
fiyxiOftut,  s,  prjriam.  frqxiq,  s.  pqSiif. 
ftqxtq,  gen.  ioj,  alt.  itog.  q.  dal.  ep.  pjjxl  st.  uij- 
x « (St.  pav  in  paopai,  p/pova),  ep. u.poel.  I)das 
Vermögen  zu  ratlien.  Klugheit,  Einsicht.  8a- 
pientia.  2)concret:  kluger  Plan.  Rath.  Consilium, 
fttj-xot,  meist  getrennt  geschrieben,  gew.  mit  ye 
doch  ja  nicht,  durchaus  nicht,  *t ullo  modo, 
/irixf/tt,  ion.  /uijxQti,  q (pijxrjg),  im  Sing.  u.  Plur. 
Gebärmutter,  .Mutterleib.  Matrix,  uterus. 
fiqxQ-ayvoxq^,  od,  6,  Sp.  Bellelpriester.  von  den 
Priestern  der  Kybele,  welche  mit  Gymbeln, Trom- 
meln n.  Pfeifen  umherziehend  Gaben  einsammel- 
ten. Dah.  als  Adj.  hellelpriesterlicb,  zu  ßaoilrtig 
von  Ptolemäos,  dessen  Lieblingsbeschäftigung 
dies  war.  Gallus. 

fiqxQ-alolaq  (Gen.  angehl,  -a),  od.N.  T.  pqxga- 
o (üloian).  der  seine  Mutter  schlägt,  der 
Mhttermörder,  matricida. 
pqrqq,  s.  pqxg «. 

pqxgts,  fj,  verst.  yq,  nölif,  Mutterland. 
fiqxQÖfrtv,  dor.  /uaxQoS-tv  (uq'rqg),  ep.  ion.  n. 
poet.  von  der  Mutter  her,  seitens  der  Mutter.  A 
matre,  n matris  parte. 

pqxgo  xxovta.  poet.  die  Mutter  tödten.  Von 
ftqxQO-xrövog , dor.  ftatQ. , 2.  (xrtiW),  poet. 
muttcnnörderisch,  matrem  occidens. 
fiqxQO-xäxtuQ,  ogog,  6,  ep..  ion.  u.  Sp.  der  Mut- 
ter Vater,  Grossvater  von  mütterlicher  Seite, 
onus  matemus. 

/tqxtfö-xoi ig,  rag.  ion.  ios,  dor.  fiaxy.,  q,  die 
Muttersladt,  a)  der  Stammsitz,  das  Mutterland,  in 
Rücksicht  auf  ihre  Tochterstädte  od.  Oolonien, 
üherli.  Hauptplatz,  Hauptstadt,  vorzüglich  von 
den  grossem  Städten  Asiens,  h)  der  Geburtsort, 
das  Heimatland,  Sopli.  OG.  707,  zugleich  mit 
Rücksicht  auf  die  Aulochthonie  der  Athener.  Me- 
tropolis, patria. 

pqxga-tpövof,  2.  u.  -epövxqt,  o>  poet.  mntterroördc- 
riscli,  o p.  der  Mullermörder' 
fiqxQV <«,  äf,  ion.  -viq,  q,  Stiefmutter,  wie  im 
Deutschen  von  einer  lieblosen,  kargen  Mutter, 
noverca. 

fiqtQiöoq,  dor.  fitcxQ..  ion.  (tqxQtöiOc,  3.  (ptj- 
xqg),  mütterlich,  die  Multpr  betreffend,  u.  mit 
einer  den  Dichtern  geläufigen  Vertauschung  der 
attributiven  Formen,  öyxov  övöpaxof  pqxgäov 
Stolz  auf  den  Mullemamen  od.  die  Miilterwürde, 
egorog  der  Mord,  den  ihre  Mutter  verübt.  Im  Bes. 
aieGöltermutter,  dieKyliele  betreffend, dah.  Mq- 
x q<öov,  xo,  Tempel  der  Kybele  in  Athen,  in  wel- 
chem sich  das  Staatsarchiv  befand.  Maternus, 
ftq TQinq,  aot,  o,  dor.  pätg.  (pq'rqg),  cp.,  ion.  U. 

poel.  Mutierbruder,  Olieim,  avunculus  matemus. 
imxavam,  pari.  ep.  ged.  pijyavoWr«t,gew.Dcp. 
med.  - äo/tat , opt.  3 pl.  ion.  pijznvoiaTO,  pari, 
ion.  fttizavtöfttvot,  impf.  ep.  gcd.pr/yavömvro, 
Adj.  verli.  tiqy.ai’qxiov  (uqyarij),  1)  ausk  lü- 
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g e 1 D.sich etwas  erkünsteln,  künstlich  verfertigen 
oil.  zuberciten,  sich  (künstlich  ml.  mühsam)  hei- 
beischaffen,  verschallen,  bereiten.  Machinor.  2) 
aussinnen,  ersinnen,  ausfindig  machen,  berechnen, 
Mittel  anwenden,  einen  Anschlag  machen,  eine 
List  ersinnen,  Ränke  schmieden.  Molior.  3)  (künst- 
lich od.  listig)  bewirken,  erwerben,  ins  Werk 
setzen,  verüben,  erregen.  Ti  od.  mit  Inf.  od. 
o7imj  mit  od.  ohne  vorhergehendes  roüro,  u.  zwar 
ztvi,  int  nn,  itti,  fj,  ir( io's  ztva  gegen  Jmdn, 
ii(/6s  zi,  Int  ztvi  einer  Sache  gemäss,  zu  etwas, 
ztvi  u.  ix  zivot  durch  etwas,  auch  im  Pass,  pt- 
finzavTjftivov  }(,  ääivov  mit  Unrecht  erworben. 
Efficio.'  Von 

prixüvn,  ij,  firixavti/ua,  zö,  poeL  fivXaQ>  *•.  u. 
ep.,  ion.  u.  poet.  ftvx°9  (dor.  ftäxotf).  zo  (Curt, 
vergl.  goth.  magpossum  u.  mahts  dvvapt;,  Poll 
ahd.  machon  machen),  t)  Maschine,  künstliche 
Vorrichtung,  z.  B.  Thiere  einzufangen  u.  zu 
zähmen.  Im  Bes.  a)  Belagerungsmaschine,  Be- 
lagerungszeug, hes.  Sturmhöcke,  Mauerbrecher 
on.  VVurfmaschine,  um  Steine,  Balken  u.  s.  w.  zu 
schleudern,  bewegliche  Thürine  auf  Bädern,  b) 
Thealermaschinen,  dab.  prjxavTjv  aigitv  (Iv  zga- 
ytolia)  mit  Hülfe  der  Theatermaschine  zurLösung 
des  Knotens  einen  Gott  (deus  ex  macht  tut)  auf- 
treten  lassen,  einen  Theatercoup  anwenden,  eine 
Maschine  od.  einen  Hebel  in  Bewegung  setzen. 
Machina.  2)  übertr.  Mittel.  Art  u.  Weise.  Er- 
findung, weise  Einrichtung,  Anordnung.  Veran- 
staltung, Wirkungsweise,  Hülfsmittel,  Rath,  zis 
ft. ; wie  ists  möglich  ? näcv  ft.  auf  jede  mögliche 
Weise,  prjitptu  ft.  um  alles  in  der  Well  nicht, 
ovtepia  ft.,  ovil  zi  ft nyoe  iozt  cs  ist  keine 
Möglichkeit,  es  ist  vergeblich,  cs  hilft  nichts,  ist 
in  der  Natur  der  Sache  begründet.  Im  Bes.  Kunst- 
griff. listige  Erdichtung,  Schein,  Anschlag,  Ränke, 
List,  Arglist.  Constr.  mit  ztvös  zu,  gegen,  von 
etwas,  izgie  ztva  gegen  Jmdn.  oil  mit  oxaif,  »c, 
ftij  od.  Inf.  mit  u.  ohne  zi  od.  ätzt.  Ratio  ef- 
ficiendi,  remedium,  artificium,  ars,  dolus, 
ftrjxttvgziov,  s.  pgxavata. 
fi^jjavijtixöt,  3.,  /urixavtxdq . 3.  u.  poet.  firfxa- 
voi ig,  taaa,  tv  (pyxavtj),  fähig,  sich  in  jeder 
Lage  zu  helfen,  erfinderisch,  in  neuen  Plänen 
gcwandL  Subsl.ö  fwjyavixo'cder  Maschinenbauer, 
to  ttrixavotv  Geschick  zurKunst,  zu  Erfindungen. 
Söllers,  ingeniosus , artificii  plenus,  artifex  me- 
chanicus. 

fitjxavo-xotöq , i,  Maschinen-  hes.  Kriegsma- 
schinenhauer, Ingenieur,  machinator. 
firjiavotfatpia,  poet.  Ränke  schmieden.  Von 
ftrixavOQ-yciepos,  2.  (eaVrm),  poeL  ränkevoll, 
dolorum  artifex. 

/ztixavo-ffd^oq,  2.  (qpfpm),  Sp.  Maschinen  tra- 
gend. vave  ein  mit  hriegswerkzeugen  beladenes 
Schiff,  machinas  ferens. 

u-  f*WX0St  s.  ugzavri. 

fiia,  nach  Gurt,  aus  tuta  od.  smm  od.  fftt,  nach 
Docderl.  st.  Ivtvz],  s.  fff. 

(iiaivto,  pari.  pf.  act.  ptptayvds,  pass,  ptptaapi- 
vof,  aor.  iptgva,  ep.  3 pl.  aor.  1,  pass,  fti av&rjv 
st.  ipiäv^gcav  (piv&os,  6,  Mcnschenkoth?),  hc- 
llecken,  u.  zwar  1)  mit  Farbe  bestreichen,  fär- 
ben, ziztvt.  Tingo.  2)  besudeln,  verunreinigen, 
entweihen,  abs.  u.  ti  ztvi  etwas  mit  etwas.  Pi- 
tio,  violo. 

fiiaitpoviat  ( qpdxoc),  eigtl.  sich  mit  Mord  bellek- 
ken,  dah.  Irans,  ermorden,  trucido.  Davon 
fiiaizpovia,  g,  Mordlhal,  «ledes  nefaria. 
fiiat-tpöroq,  2.  Comp,  -fflifpof,  Supcrl.  oiioros 
(nach  Docderl.  aus  ptaat-tpivos),  inordhefleckt, 

Bkxsklbji,  gri«ch.  Wörterbuch.  4.  Aull. 
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mordtriefend,  überh.  greuelvoll,  gottlos.  Subst. 
Mörder,  tivojJmds.  Sanguine  maculatus.sangui- 
tiarius , crudelis,  homicida. 

/ulitQÖq,  3.  (ptaivm),  helleckt,  besudelt,  verunrei- 
nigt, hes.  durch  Blutschuld,  dann  üherli.  in  mora- 
lischer Hinsicht  von  Personen  u.  Handlungen: 
gottlos,  verrucht,  verworfen,  grässlich.  Conta- 
m inatus,  scelestus.  (Dav.ftiupi'a,  ij, Gottlosigkeit.) 
fiiaoua,  zi  (/ naiven),  Belleckung,  hes.  durch 
Mord  und  andere  Verbrechen,  Greuel,  mit  ztvös 
Greuel  ob  Jmds  od.  von  Jindm,  ipoytvis  lleflek- 
kung  mit  verwandtem  Blute,  und  dah.  mildem 
Inbegriff  von  atpa.  Auch  von  Personen:  der 
Greuelfleck.  Piaculum,  scelus. 
ptaapis,  ö,  N.  T.  dasselbe. 
ftidOTto#,  ogoe,  i (f ittxiva),  poet.  1)  Greuelthä- 
ler,  Mann  der  Befleckung.  Homo  piacularis,  sce- 
lestus. 2)  Mann  der  Rache,  Rachegeist,  ztvi  für 
etwas.  Ultor  piaculi. 
fuydSfinat,  s.  piyvvpt. 

filyaq,  aSos,  ö (piyvvpt),  gemischt,  vermischt. 

untereinander,  promiseuus. 
fiiyda.  Adv.  cp.  gemischt,  unter  einander,  abs.  n. 
xief  unter  Einige  gemischt,  promiscue. 
piypa,  ri,  N.  T.  die  Mischung.  Von 
füyvvfu,  -viko,  fti  Oy  tu  (für  piy-atta).  inf.  ep. 
piayiptvat,  impf.  Iterallvf.  ptoyiaxezo,  fut.ui'jM, 
ined.  fu'iofiot  (in  pass.  Bdlg),  aor.  2.  synk.  3 sing. 
fptxzo,  ep.  uixro  od.  piuzo,  pf.  pass,  u iutypat , 
aor.l.  pass.  (piv&riv,  3 pl. Ipix9tvsl.ipixitqaav, 
Aor.  2.  ipiyrjv  [7],  fut  pass,  piyijsopat  (St.  uiy, 
lat.  »iis-ceo,mix-tus[iBt«tts],ahd.*n»sÄ-»M  mische), 
mit  der  ep.Nebenf.  fiiydC,Ofiai,  Med.  (von  ptyas, 
nach  Docderl.  aus  ptyijvai),  I)  Act.  a)  mischen, 
vermischen,  mengen,  im  Bes.  würzen,  ti,  u.  zwar 
ztvi,  fv  ttvt  in,  mit,  zu  etwas,  fx  nvos  aus  etwas, 
b)  übertr.  unter  od.  durch  einander  bringen,  ver- 
binden, vereinigen,  yfifdc  zt  pivos  zi  Fäuste  u. 
Mulh,  d.  i.  handgemein  werden,  ztvi  in  etwas 
bringen,  z.  B.  älyiai.  Misceo.admisceo,  compono. 
II)  Pass.  1)  beigemischt  werden,  sich  mischen, 
sich  vermischen,  ztvi  auf,  mit  etwas,  yg  begraben 
werden.  2)  übertr.  in  etwas  [ztvi)  dringen,  et- 
was berühren , mit  avv  ztvi  mit  etwas  belastet 
werden.  3)  sich  unlerMehrere  mischen, mit  Jmdni 
Zusammenkommen,  (ihm)  nahen,  mit  ihm  in  Ver- 
bindung kommen,  umgehen,  verkehren,  leben, 
abs.  faa  hereinkommen,  ztvi,  fv  ttvt,  h ztva 
unter,  mit  Jmdm,  |f»x'g  ln  Gastfreundschaft,  als 
Gaslfreunde  sich  Wiedersehen.  Im  Bes.  a)  im 
feindlichen  Sinne,  im  Kampf  Zusammentreffen, 
handgemein  werden,  ztvi,  Iv  ztvi  mit  Jmdm  od. 
etwas,  in  etwas  dringen,  cingehcn,  auch  ’dgtj 
sich  im  Kampfe  treffen,  b)  von  sinnlicher  Liebe, 
der  Lielie  pflegen,  sich  in  Liebe  vereinigen,  abs. 
od.  ztvi,  fv  ztvi  mit  Jmdm,  in  etwas,  auch  zi  in 
Bezug  auf  etwas.  Commercium  habeo,  consuesco. 
Mitfac,  u,  ion.  Midijq,  ta,  i,  1)  aller  König  in 
Makedonien,  der Phrygicn  unterwarf.  Von  ihm  ha- 
ben die  Rosengärten  an  den  pangäischen  Gebirgen 
ihren  Namen.  2)  Sohn  des  Gordios,  737  König 
in  Phrygien,  llcrod.  1,  14.  3)  Grossvater  des 
Adraslos,  580.  Doch  werden  diese  u.  andere  oft 
mit  einander  verwechselt.  Er  ist  nun  im  Allgem. 
KönigPlirygiens  u.  wegen  seines Reichlhums  be- 
rühmt, u.  hat  den  Silenos  mit  List  betrunken  ge- 
macht u.  gefangen  genommen,  indem  er  den  Brun- 
nen, aus  welchem  dieser  zu  trinken  pflegte,  mit 
Wein  anfüllte.  Dieser  Midasbrunnen  lag  zwischen 
Thyinbrion  u.  Tyräon  u.  heisst  jetzt  Olu-Rnnai. 
.Wirfet tc,  »j,  alter  Name  von  l.ehadea. 
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MifCa,  rj,  Ort  in  der  makedonischen  Landschaft 
Emathla.  südwesll.  von  Pella. 

MlO-que,  o,  hei  den  Persern  Herr  des  Lichts,  und 
so  auch  Gott  des  Guten,  der  die  Wellordnung  er- 
hält, später  überh. Sonnengott. 

.>/id-pi<fdrz7g,  oo,  6,  1)  Satrap  von  Lrkaonien  u. 
Kappudokien,  Anhänger  Kyros  des  Jüngern.  2) 
Sohn  des  Arioharzanes.  Gründer  des  politischen 
iteiclis.  3)  M.  Eupator,  König  vonPonlos,  12t— 64, 
erbitterter  Feind  der  Römer.  4)  sonst.  Eigenn. 
ftixxdf,  3.  dor.  (Luk.)  =»  ptxpo's. 
/iixQO-loyiofiat , Rep,  med.  (-lo’yos,  s.  apixQp- 
Wyoe)  kleinlich,  peinlich  sein  od.  knausern,  jrpöc. 
niQt  t iv«  gegen  Juidn.  Contendo  de  rebus  tmni- 
mis,  sordide  apo.  Rav. 

fnxQoloyla,  p (auixp.),  Kleinigkeitskrämerei,  im 
Bes.  Knauserei,  filziger  Geiz.  Herum  minutarum 
cansectatio,  sordes. 

/iixQO-Zv.rop,  2.  (idirij),  Sp.  über  Kleinigkeiten 
schon  ärgerlich,  leicht  reizbar,  irritabihs. 
uixeo-xoltrtj;,  i,  Bürger  einer  kleinen  Stadl  (od. 
eines  kl.  Staats). 

fttx(fd$,  3.  ion.  u.  auch  all.  OfUXQoq  (lat.  mica, 
micula  Krümchen  und  micidu»  winzig),  Compar. 
fiftmv  (nach Curl,  von  St.  pa,  p»,  lat.  minus, golh. 
ininj  w eiliger)  od-pixporrpog,  Supcrl.-pixjoratoc, 
klein,  kurz,  schwächlich , gering,  geringfügig, 
wenig,  unbedeutend,  pixjör  rfqnvtiv  demütnig 
sein,  pffo»  Iztiv  weniger  haben  (als  Anderei,  im 
Nach llieile  stellen,  in  üblerer  Lage,  schlechter 
daran  sein,  den  Kürzeren  ziehen,  ovdev  tivi  ueiov 
bszui  Jmd  soll  keine  Nachlheile  haben.  Subst. 
afiixQor  ii  eine  Kleinigkeit,  kleiner  Theil,  eine 
kleine  Zeit,  kleiner  Ursprung,  (to)  «pixpov  u.  lies, 
(ro!)  efiixfd  Weniges,  Unbedeutendes,  geringes 
Vermögen,  geringfügige  Dinge,  Kleinigkeiten,  frrl 
opixgofy  auf  schwachem  Stabe,  (of)  epixpof  die 
Geringeren.  Adv.  pixpo'v,  seltener  prx?d,  Comp, 
prtdvmf,  ein  wenig,  um  ein  Weniges,  unbedeu- 
tend, wenig,  etwas,  kaum,  opixportrro  ganz  u. 
gar  nicht,  p ijdi  ptxpo'v  nicht  im  Mindesten,  oii 
fitiov  nicht  in  geringerem  Grade  od.  Jjaasse, 
firjbiv  pffo»  nichts  desto  weniger,  opi'xp’  ana 
ein  Weniges,  pixpoö  um  ein  Haar,  beinahe,  fast, 
auixQtü  nvi  um  ein  Weniges,  itä  pixpo'»  um 
Kleines  willen,  iv  eg ixfä  noitiy  n sich  wenig 
um  etwas  kümmern.  lrt\  op ixgcv  bis  zu  einem 
unbedeutenden  Punkte  bin,  auf  ein  Weniges  be- 
schränkt, ln  1 ptxpoö  in  Kleinem,  x«rd  pixpo'v  in 
geringem  Maasse,  in  kleine  Theile,  Stück  für  Stück, 
einzeln,  eine  kleine  Strecke  (rein  als  Acc.),  in  der 
Kürze,  nach  u.  nach,  allmälig.  xorrä  rü  cpixpo rcr- 
to»  auch  nur  im  Mindesten,  gera  gtxgov  in  Kur- 
zem, nagä  pixpo'e  kümmerlich,  zurNolli  od.  bei- 
nahe. Parvus,  exiguus,  brevit,  levis,  paululum, 
paulatim.  Rav. 

fiiXQÖttiq,  rjius,  rj,  dfitXQ.,  fj,  die  Kleinheit, 
Wenigkeit,  geringe  Anzahl,  Geringfügigkeit,  Un- 
bedeutendheit. Parritax,  exiguitas. 
/nxyoipvyia,  ij,  kleinliche  Gesinnung,  Kleinlich- 
keit, pusillus  animus.  Von 
/uxQo-ipvxoq,  2.  engherzig,  kleinlich,  pusilli 
antmi. 

fiixtdq,  3.  (gfywgt),  gemischt,  unrein,  unlauter, 
/tlZitS,  ax os,  jj,  s.  spftpf . [mixt us. 

MlXrjros  fr],  ij,  l)  Stadt  inKreta,  Mullersladt  von 
2)  Stadt  in  lonien,  Handelsstadt  mit  vier  Häfen, 
und  aus  zwei  Thetlen,  einer  innern  und  äus- 
sern  Stadl  bestehend,  welche  aber  eine  gemein- 
schaftliche Mauer  umgab.  Adj.  iWiAijffiog,  3., 
dah.  of  M.  die  Einw.  der  Stadl.  Berühmt  waren 
die  aus  milesischer  Wolle  gefertigten  Kleider. 


/ui/.iov,  tö,  Sp.  die  römische  Meile  — 1000  Schritt, 
miliarium. 

fitXt-7iZi<prjs,i.(ülti<?(o],ion.  rolli  angestriclien, 
Beiw.  der  an  den  Seiten  mit  Mennig  angesehe- 
nen Schiffe,  rubra  tinctus. 

Mtliiadni,  ov,  6,  1)  Sohn  des  Kypselos  aus 
Athen,  kolonisirle  550  den  limbischen  Chersoncs. 
21  Bruderssohn  des  Vorigen,  Siegerbei  Marathon. 
3)  sonst.  Eigenn. 

/ziArog,  ij,  Röthel,  Mennig.  Hubrica,  minium.  Rav. 
fuZzoopnu,  Sied.,  ion.  sich  mit  Mennig  färben, 
rubro  t ingor. 

ftiZTO-naqijOC,  2.  ep.  = giltqhipijs. 

MiZtfd,  oos,  g,  Bein,  der  jüngern  Aspasia  von 
ihrer  blühenden  Gesichtsfarbe. 

MiZvaf,  ääos,  V-  älterer  Name  für  ganz  Lykien, 
später  auf  eine  kleine  Landschaft  nördlich  von 
Lykien  beschränkt.  Rie  Einw.  of  Mtlvai,  früher 
llew.  von  ganz  Lykien,  später  ins  Innere  zurück- 
gedrängt. 

Milarv,  mvos,  6, 1)  berühmter  Athlet  aus  Kroton. 
der  sechs  olympische  u.  sieben  pylhische  Siege 
davontrug.  2)  Titus  Annius  Papinianus,  Volkstri 
hun  57,  feind  des  Clodius,  den  er  tüdlele. 
Mifiäs.  er  «os,  A,  Gebirge  loniens,  eigtl.  ein  Ne- 
benzweig des  Tmolus. 

fiiftioftai , Rep.  med.,  Pf.  auch  in  pass.  Bdlg. 
mit  Adj.  verb.  fti/trjriov  (nach  Curl.  St.  pe  in 
giigov.  lat  imitor  für  mimitor,  so  dass  es  eigtl. 
ich  messe  mich  mit  Einem  bedeute),  nachahmen, 
nachmachen,  uachäffen,  nachhilde.n,  «*«  od.  rf, 
u.  zwar  nvi  durch  etwas,  il  in  etwas,  dah.  «vor 
rt  Jmrin  in  etwas,  auch  mit  ms  u.  Gen.  abs.  sich 
geberden  als  ob.  Imitor,  exprimo.  Rav. 
prpzil 6s,  3.  Sp.  im  Nachahmen  geschickt,  nach ge- 
bildet. Ehendav. 

fd/titftu,  io.  das  Nachgeahmte,  die  Nachahmung, 
das  Abbild,  im  Plur.  bei  Eur.  auch  die  nachah- 
menden Töne.  Imitamentum,  imago. 
nifiifOiq,  c os,  ij  (piptopoi  , das  Nachahmen,  die 
Nachahmung,  imitatio. 
ftlfiittioi;,  3.  nachzuahmen,  imitandus. 
juifitjirj^.ov.o,  Nachahmer, Nacheiferer,  imitaUn-, 
Rav.  [nachahmcnd,  imitans. 

/uijur,Tix6g.  3.  zum  Nachahmcn  geneigt,  überh. 
/uf/ojidg,  3.  nachahmungswerth,  imilatione  di- 
fiifiv<i$a>,  s.  pf'vco.  Jjnus. 

fii jirrjöxto , fut.  act.  gvjjem,  pass.  gvijo&gaogai. 
med.  grrjaogai,  fut.  3.  pegvrjeopai  (ich  werde 
eingedenk  bleiben),  aor.  1.  act  fpvpaa,  pass. 
Igvr, e&rjv,  med.  /p»i)«crpi)»,  Ilerativf.  pvijoa- 
oxfto,  pf.  med.  ftlpvqpou  mit  Präsensbdtg.  imp. 
ion.  pJpvso  st.  pfpvrjoo,  opt.  cp.  u.  att.p«p»Bp«j». 
alt.  ptpvwpBv.  3 sing.  ep.  ufpvepjio  st.  pf- 
pvcöro, plqpf.  3 plur.ion./ptuvforo  si. fprpvpno 
(St.  prv,  p»n,  lat.  re-min-iscor,  goth.  ga-mun-an 
gedenken),  I)  Act.  erinnern,  mahnen,  «vor,  tt. 
zwar  rtvos  an  etwas.  Admoneo.  II)  Rep.  Pass, 
(ep.  u.  poet.  auch  als  Med  ),  1)  sich  erinnern, 
im  Gedächtniss  haben,  eingedenk  sein,  gedenken, 
sieb  bewusst  werden,  bedacht  sein.  Acht  gehen, 
abs.  od.  nvo's  einer  Sache,  auf  etwas,  od.  Jtnds, 
letzteres  auch  für  Jmdn  sorgen,  od.  «',  «»«  11. 
tC  «vos  an  etwas  vonJmdm,  f^o  so  weit,  od.mit 
indir.  Nebens.  mit  oie,  ums,  0«.  und  dies  nicht 
selten  so,  dass  das  Sulij.  des  Nebens.  als  Object 
des  Hauptsatzes  erscheint,  also  xivä  ore,  iiros 
oti,  od.  mit  Inf.,  od.  mit  Part,  äxovoas  gehört 
zu  haben,  od.  ostjv  oiiAsls  ngoiefov  liigrrjiai 
j>f yovviav  wie  nie  seit  Menschengcdenkeu.  He- 
tmniscor.  2}  mündlich  od.  schriftlich  in  Erinne- 
rung bringen,  ins  Gedächtniss  rufen,  gedenken, 
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Erwähnung  thun.  erwähnen,  in  Erinnerung  brin- 
en,  erinnern,  in  Vorschlag  ^bringen,  beantragen, 
ezcichnen,  theils  «»dt  u.  ®e  tivos,  theils  t«  od. 
*ep«',  inet  zivos  od.  Inf.  mit  u.  ohne  roö  od.  <ös, 
u.  zwar  ls,  nfos  zivu  bei  Jmdm.  Memoro,  men- 
tionem  facto, 

tti/tyto  u.  lufivöyxtaoi,  s.  peva. 
filfio*;,  6 (s.  [tt utoutti'j,  Schauspieler,  Mime,  mit 
u.  ohne  im»  yeloimv  possenhafleActeurs.  welche 
bei  Festgelagen  Mimenspiele,  bcs.  aus  den  alten 
(heitern)  Mythen,  aufführten,  mimt«.  Poel.  u.  Sp. 
auch"“p«pijfftr.  (Dav.  uiumSot,  i,  Mimensänger.) 
fiir  [I  u.  in  der  Arsis  l]  (enklitisch),  ion.  Acc.  sg. 
des  Pron.  der  3.  Pers.  (entst.ausfp-ip  d.  i.  alllat. 
em-mi  = eum  inan-emd.i.  cundem.aA,  l lat.  t inis, 
id,  ahd.  in  d.  i.  ihn  u.  inan,  inen),  i h n st.  aitöv 
u.  s.  w.,  auch  plv  avzov  ihn  selbst,  doch  steht  es 
auch  scheinbar  a)  reflexiv  fflr  f (wie  früher  auch 
im  Deutschen),  h)  für  odref,  indem  cs  sich  Od.  10, 
212.  17,  268  auf  doipara  bezieht,  dieses  aber  als 
ein  Ganzes  aufgefasst  ist.  Illum,  illam. 

Mivvai,  of,  ein  aller  äolischer  Volksstamm,  der 
aus  Thessalien  in  Böotien  einwanderte  und  hier 
das  mächtige  Reich  der  Minyer  gründete,  dessen 
Hauptstadt  Orchomenos  war,  welches  deshalb 
auch  Miwruoq  heisst.  Es  heisst  aber  auch  der 
Fluss  Anigros  in  Elis  JWtrve}ioq. 
fiivvth»,  Ion.  u.  poct.,  u.  nur  Präs.  u.  Impf.,  impf. 
Ilerativf.  pivv^eonov  (St.  p«,  lat.  min-uo ),  l)  ep. 
Irans,  vermindern,  verringern,  schwächen,  ziva 
od.  tC.  Minuo.  2)  ep.  u.  poet.  intrans.  geringer 
werden,  dahinschwinden,  versiegen,  zerstört 
werden.  Consumor,  exaresco. 
filvvv&ct  [f]  (St.  p i in  fuvvO-a),  ep.  Adv.  auf  eine 
kleine  Weile,  nur  kurze  Zeit,  paullulum.  Davon 
ftlwvO-ätftoq,  2.  ep.  kurze  Zeit  dauernd,  kurz- 
lebig, von  kurzem  Dasein.  Non  diu  durans,  bre- 
vis  aevi. 

/uivvgi^to  u.  poet.  Dep.  med.  ftlvvqoftai  (lat. 
minurrio) , zwitschern,  leise  singen,  wimmern, 
winseln,  leise  klagen.  Von 
ftlvvQÖq,  3.  (St.  p«  in  u ivo Om),  poet.  kleinlaut 
wimmernd,  pivvtd  schwache,  klagende  Töne, 
striduius. 

Mlvtött,  ion.  -tön,  n.  1)  Stadt  auf  der  Westküste 
Siciliens.  später  Heraclea  Minoa  genannt.  2)  kleine 
Insel  bei  Megara. 

Mivatq  [ij,  gen.  a>os  u.  -<o,  acc.  -ma  u.  -a>  od.  -tov, 
i,  Sohn  des  Zeus  u.  der  Europa , weiser  König  u. 
Gesetzgeber  von  Kreta,  der  auch  noch  In  der  Un- 
terwelt das  Amt  des  Richters  verwaltet. 

to>s,  ion.  «oj,  7)  (plyvzrpi) , Vermischung, 
Umgang,  Begattung,  abs.  u.  rivo's  Jmds  u.  mit 
Jmdm,  concubitus. 

pi%o-ßdgßagoq,  2.  mit  Barbaren  vermischt,  cum 
barbans  mixtue. 
pigd-thjp,  °,  poet.  Ilalbthier. 
pigo'dpoos,  2.  poet.  mit  gemischtem  Geschrei, 
pigo-itijiotf,  Adv.,  in  halldydischcr  Tonart. 
pigo'-j«(?eoros.  2.  poet.  Halbmcnsch. 
fit§o-nd(f&evos,  2.  ion.  und  poet.  Halbjungfrau 
(halb  Schlange),  semivirgo.  [bonorum. 

fiiO-aya&ia,  r),  Sp.  Hass  gegen  die  Guten,  odium 
pio-aOrj'vaiof,  2.  die  Athener  hassend. 
piOavS-qmxia , rj,  der  Menschenhass,  Gehässig- 
~ keil,  odium  hominum.  Von 
fiia-av!}(/tono$ , i,  der  Menschenhasser,  osor 
generis  humant. 

piay-dyxtitz,  n,  cp.  MischkesscI,  Schlucht,  wo 
Bergströme  zusammenlaufen,  convallis. 
fiioyto,  s.  piyvvui.  [nun  osor. 

ftto-iXlnv,  tjvat,  6,  ij,  Griechenfeind,  Oraeco- 
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filofai  (uiooj),  hassen,  mit  Hass  verfolgen,  verab- 
scheuen. verschmähen^  abs.  od.  tiva,  od.  mit 
folg.  Acc.  C.  inf.  od._  orav,  u.  zwar  ttd  t«  u.  ?x 
tivos  wegen  etwas,  inig  zivos  für  etwas  (zwei- 
felh  ).  Im  Pass,  gehasst  werden,  verhasst  sein, 
ahs.  od.  ini  tivos  von  Jmdm,  u.  tivl  Jmdm.  Odi, 
aspernor.  Davon  (odium. 

filatifia.zö,  poet.  Gegenstand  des  Hasses.  Greuel, 
Mionvoi,  oi,  die  nun.  Villenbesitzer  um  Misenum, 
ein  Vorgebirge  in  Campanicn,  j.  Punta  di  Miseno. 
fttOrjTÖs,  3.  (fitoia ),  gehasst,  verhasst,  hassens- 
werth,  piffijro'v  etwas  Verhasstes.  Odiosus,  odio 
dignus. 

piotfunodoata,  ij,  N.  T.  der  schuldige  Lohn.  Von 
pioO-ajtodötijs.j)»,  i,  N.  T.  der  Vergelter. 
fiiofr-ttQvia)  {ütvvpa  i).  um  Lohn  dienen,  gedun- 
gen od.  bestochen  handeln , feil  sein,  mercedem 
accipio.  Dav. 

/uio9-a(/via,  z\,  Lohndienst,  Feilheit,  Optra  mer- 
cenaria.  (Daz.  pioftcrpvijrixo'c,  3.  zum  Lohnar- 
beiten gehörig,  ij  p.  Gewerbe  des  Lohndieners.) 
fiiaS-ioq,  3.  s.  piothoro's. 
fiiododoolu,  fj,  das  Besolden,  die  Soldzahlung, 
stipendii  solutio.  Von 

ftioS-otfoTttn,  Sold  geben,  löhnen,  abs.  u.  xivi 
od.  ziva,  Stipendium  do.  Von 
/uia^o-dotyq,  oo.  ö (Siitapi),  Soidgeber,  Lolin- 
herr,  qui  Stipendium  dat. 
ßiaO-öc,  6,  im  Sing.  u.  Plur.  (gotli.  miedö,  ahd. 
miata  Miethe.  Lohn),  1)  Lohn,  Sold.  Bezahlung, 
Besoldung,  .Miethe.  pio&ov,  tnl  pia&ä , pezä 
gioftov  um  Lohn,  für  Sold,  abs.  od.  tivo'c  Jmds 
u.  für  etwas,  auf  eine  gewisse  Zeit,  inet  zivos 
für  Jmdn,  vn6,  natu  zivos  von  Jmdm,  fx  tivos 
aus  od.  von  etwas  gezahlt.  Im  Bes.  a)  Ehrensold, 
Honorar,  Gewinn  der  Wahrsager  od.  auch  So- 
phisten, unter  denen  Prolagoras  für  die  vollstän- 
dige Ausbildung  eines  Schülers  100  Minen  (s.pvö\ 
spätere  geringere  nur  10  Minen  nahmen,  h)  Sol- 
dat cnlö  h n u n g,  Soldzahlung,  in  Athen  von  Pe- 
rikies eingeführt.  Ein  Hoplil  erhielt  täglich  1 
Obolen  bis  2 Drachmen,  ein  Offtcier  (Lochag,  Ta- 
xiarch)  das  Doppelte,  ein  Reiter  das  Dreifache, 
der  Slrateg  das  Vierfache,  tutsdav  fpeiv  Geld 
zum  Solde  haben,  iim&dv  od.  pioftovs  qptptiv 
Gewinn  ziehen,  Sold  beziehen,  öfters  i pe’tee&at. 
c)  (ßovlevziKÖs)  der  Gehalt  der  Rathsmitglieder, 
für  jeden  Silzungstag  eine  Drachme.  Auf  ähn- 
liche Weise  kam  unter  Perikies  Sold  für  den  Be- 
such der  Volksversammlung  auf,  so  wie  auch  je- 
der Richter  3 Obolen  erhielt.  Merces  (saiarium), 
Stipendium.  2)  Belohnung,  ahs.  od.  nvo's  für  et- 
was, euphemistisch  wie  unser  ,,Lohn“  auch  für 
Strafe.  Praemium,  poena.  Davon 
fizo9o-tpoQd,  p,  der  Sold,  als  erhaltener  od.  zu 
erhaltender,  pia&otpotüv  liyeiv  von  der  Ver- 
wendung der  Gelder  zur  Besoldung  v.  Truppen 
sprechen. 

ftio&o-cpoQia)  {-tpot os),  mit  Adj.  verb.  fiiotyo- 
tpoorjxtov,  abs.  od.  tf,  etwas  als  Sold  erhalten, 
Sold  erhallen,  Mielhling  sein,  im  Bes.  Söldner 
sein,  um  Sold  dienen,  abs.  u.  tivf,  nafd  tivi 
Jmdm,  bei  Jmdm,  nag«  zivos  von  Jmdm.  Mer- 
cedem accipio,  stipendiu  merco.  Davon 
pio&otpooUi , rj,  Lohndienst,  opera  mercenaria. 
fiioiho-tpoqoq,  2.^  (tpifto).  Lohn  davontragend, 
für  Sold  dienend,  örios  Söldnerhaufeu.  Suust.  6 
p.  Söldner.  Miethsoldat.  dah.  wie  gfvot  oft  unter- 
schieden von  den  Soldaten  aus  dem  eigenen  Volke. 
Mercede  coniluctu miles  mercenarius. 
ftKt9-6at(iuo&6s),  i)  Act.  verdingen,  vermiethen, 
abs.  od,  rtvü,  z.  B.  eavzov  sich  erkaufen  lassen, 
33* 
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in  Sulil  treten,  od.  xl  mit  Inf.,  u.  zwar  xivt  Jmdm 
öd.  bei  Jmilm,  neos  um  eine  Geldsumme  (v.  einer 
Behörde,  welche  ein  Bauwerk  durch  einen  Un- 
ternehmer gegen  eine  Daiischsumuic  ausführen 
lässt),  txl  rt  zu  etwas.  2)  Pass,  gedungen,  in 
Sold  genommen,  hesoldet  od  auch  crpachlet 
werden,  xd  piutetmpiva  das  Erpachlete,  ixt 
ti»i  zu  etwas.  3)  Med.  sich  (tibi)  miclhen,  dingen, 
in  Sold  nehmen,  erkaufen,  tlicils  ahs.  6 fiia&mod- 
Hfvos  der  I.ohngeher,  tlicils  t»  od.  nva,  u.  zwar 
rivo'i  um  eine  gewisse  Summe;  auch  vom  Unter- 
nehmer, der  einen  Bau  gegen  eine  Pauschsumme 
übernimmt.  Eloco,  eonduco.  Davon 
filo&toua,  x 6,  u.  fiiaO-wO ic,  tat,  n,  1)  bedun- 
gener, Lohn,  Löhnung,  Pachlgclt,  M fitiQi’ait 
uio&matot  um  geringe  Pachtgelder,  ano  uia&a- 
liaxtov  thinv,  d.  h.  so  dass  der  Miudestfnrdernde 
das  Opfer  übernimmt  Mncts,  qua  quid  locatur. 
2)  üherh.  Verdingung,  Pachtung  (Miethung). 
Jyocalio,  conductio. 

[uoihuoifiqs,  2.  um  Lohn  zu  haben. 
fti«4f(»nxoe,.3.  zum  Lohndiensl  gehörig.  Von 
fUO& «urög.  S.  (uic0oa>)  u.  Sp.  filöä-i o§,  3.  (2?) 
(pioüo’s),  gemiethet,  gedungen,  erkauft,  in  Solu 
enommen.  Subsl.  o u.  Mielhling,  Tagelöhner, 
ohndiener,  Söldner,  erkaufter  Verrälher,  mer- 
cede  conductus.  \barorum  osor. 

fitao-ßäf/ßaQoq,  2.  die  Barbaren  hassend,  bar- 
(Liaö-yvvog,  2.  Sp.  Weiberfeind. 

2.  Volksfeind,  Feind  der  Demnkra- 
lic.  populi  odium  haben».  [osor. 

fitao-O-foq,  2.  poel.  u.  Sp.  göllerhassend,  deorum 
piao-xaiaaq.  6,  Sp.  Feind  des  Cäsar. 
fiiaoloyUt,  rj,  Bedehass,  disputationum  odium.  V. 
filoo-X6yoq,2.  Kedehasser.Rcdeleind,  Feind  wis- 
sensch.  Untersuchung,  sennonum  osor. 
fiioo-rtoviio,  Arbeit  hassen. 
fitoo-x ovtiQtto,  Schlechtigkeit  hassen, improbita- 
tem  odi.  (Von  uiao-ndvqfos,  2.  das  Schlechte  has- 
send. Daz.  fuoouovtjfia,  ij,  Sp.  Hass  des  od.  der 
Schlechten.) 

fiiooq,  tot.  zsgz.  oof,  xö  (Curl.  vcrgl.  lat.  mis-er), 
J)  Hass,  Feindschaft,  Groll,  pioti  von  Hass  gelei- 
tet, ahs.  od.  xivo'c  Jmds  u.  gegen  etwas  od.  Jnnln, 
letzteres  auch  h xivo.  Odium.  2)  Gegenstand 
des  Hasses,  Scheusal,  ahs.  u.  n~e  mo  hei  Jindm. 
lies  odiosa,  scelus. 
pieo-ooqioe,  2.,  Weisheit  hassend. 
piao-avlXae,  i,  Sp.  den  Sulla  hassend. 
pioo-zvQawoq,  6.  ion.  und  Sp.  Tyranncnfeind, 
tgrannorum  inimicus.  | send. 

fti'ed-ZVt/oxof.  2.  das  Gute  od.  auch  die  Guten  lias- 
fuatviXat  (verw.  mit  pivü&ra),  ep.  in  kleine 
Stücke  zerschneiden , zerstückeln.  xt,  in  partes 
»linutas  disseco. 

fttxoc,  b (von  Loh.  zu  Itia  ttimeti  gestellt),  cp.  u. 
Sp.  der  Faden  des  Aufzugs,  der  Aufzug,  zrorplx 
uitov  bis  über  den  Aufzug  hinaus,  durch  die 
Kette,  stamen. 

Ulroa,  ep.  u.  ion.  fiitffg,  rj,  Bund.  1)  Leihgürtel, 
wollener  Gurt  der  Krieger  um  den  Unterleib, 
auch  mit  Melallplatlen  belegt.  Cinetus.  2)  ion.. 
poet.  ii.  Sp.  Kopfhund,  eine  Art  von  Koplhindc 
mit  Bändern  an  den  Backen  herunter,  welche  die 
Orientalen  u.  bei  den  Griechen  u.  Kötnern  Frauen- 
zimmer u.  weichliche  Männer  trugen.  Cinetus, 
mitra.  Davon  [tragend,  mitrum  gestans. 

fuTqtj-ipoqoq,  2.  (ipipm],  ion.  einen  Kopfhuml 
IttlTvXrivq,  s.  Mvnltjvq. 

(ii'tvlqs,  3.  buk.  verstümmelt. 
fiir-uid qq,  2.  («Ido*),  poel  fadenartig  gedreht, 
fiti  instar  contortus. 


- fivtjficov. 

pr«,  äs,  ion.  fivia,  fh  die  Mine,  1)  als  Gewicht. 
100  Drachmen  wiegend,  etwas  über  28  Lolli.  2) 
mit  u.  ohne  ägyv qlov,  der  sechzigste  Tlicil  eines 
Talents,  die  attische  früher  gegen  26  Thlr.,  nach 
Solon  22  Thlr.  16%  Gr.  Eine  Goldminc  dagegen 
betrug  ungefähr  das  Zehnfache.  Mina. 
ftvdofiat,  Med.,  nur  pr.  u.  impf,  mit  dem  iler. 
impf,  pvdoxtro  u.  den  ep.  zerd.  Formen  pvaw 
ptvog,  {i)pv!oovTO,ßvda,ftvdaa&ai  sl.pvmptvos, 
ipvävto,  jivä,  pväo&ai,  1)  ep.  — fttftvijexopai, 
w.  s.;  tfvyaSt  an  Flucht  denken.  2)  a)ep.  freien, 
um  eine  1 rau  werben,  tiv«  (später  ftvijotMx»). 
h)  ion.  trachten,  nach  etwas,  xt.  [gen. 

pvaai-Smfitö,  dor.  aus  Dankbarkeit  Geschenke  urin- 
pvBoxftioi,  dor.  st.  pvqattv a.  fivia,  s.  fivä. 
fivtla,  d,  fivrjfirj , 17,  fivrifioovvri,  dor.  pvnp., 
e_p„  poel.  u.  Sp.,  u.  fivijatig,  tot  (dor  piäoxi«), 
r ),  ep.,  ion.  u.  poet.  (fti/tvijaxml.das  sich  Erinnern. 
Gedenken,  Erinnerung,  Andenken,  Gedächtnixs, 
Erwähnung.  Ruhm,  ij  fxttta  pvtjpq das  Andenken 
der  Nachwelt,  Nachruhm,  pvqpy  u.  prrjurjs  vno 
aus  der  Erinnerung,  im  Gedächtuiss.  aus  dem  Ge- 
dächtnis, pvijpq  ytyvticu  man  erinnert  sich, 
pvitav,  pv  fjoxiv,  pvqprjv  tzuv  Gedächtniss  be- 
sitzen, eingedenk  sein,  gedenken,  vermissen,  od. 
Erwähnung  thun,  erwähnen,  auch  hemerkens- 
werth  sein,  äs  pvtjpqe  ?Z(l  wie  sein  Gedächtniss 
ihm  treu  ist,  pvtjpqv  ltafiytiv  u.  *«pfz«o{tai 
ein  Andenken  stillen  od.  sichern,  pvtjpqv  od. 
uvti'av  nottle&at  Erwähnung  lliun,  zur  Sprache 
bringen,  aber  mit  »po's  xt  seine  Erinnerung  einer 
Sache  anpassen.  Aclinl.  pvrjpqv  ipßtületv.  Fer- 
ner ts  pvijujjv  F(fxto9ai  erwähnen,  doch  auch 
Jindm  ins,  Gedächtniss  kommen,  ihm  einfallen, 
ähnl.  vxö  xijv  pvtjpqv  tivat,  aber  pvtjpqv  in- 
aaxinv  die  Erinnerung  pliegen,  das  Andenken 
durch  Aufzeichnung  bewahren.  Tlicils  ahs.  mit 
zu  ergänzendem  Gen.,  tlieils  ctvo'c  Jmds  u.  an 
Jnnln  od.  etwas,  älinl.  xegt  xivos.aher  vxiq  xivot 
wegen  Jmds,  uvi  Jmdm,  u.  ixpo's  xiva  gegen 
Jmdn,  xfis  xt  Vergleichung  einer  Sache  im  (5e- 
dächtniss  gegen  eine  andere.  Recordatio,  memo- 
ria, mentio. 

fivtifia,  ftvijftflov , ion.  firqfirnov , tö  (jupvij- 
oxtn),  u.  10  ft  vtifiöovvov  od.  xct  fivrjfiöavva  (voll 
Einer  Sache).  Andenken.  Denkmal,  Erinnerungs- 
zeichen. im  Bes.  Grabdenkmal.  Grabmal,  üherh. 
Grabstätte,  Grab,  ahs.  od.  xtvo'c  Jmds  od.  an  et 
was  od.  Jmdn,  xivi  für  etwas.  Monumentum,  se- 
fivtjfiti,  s.  ftvft'a.  _ [ptderum. 

ftvtifiove ilo»  (prrjutov),  1)_ sich  erinnern,  im  Ge- 
dächlniss  haben,  wicnipvzjaxopoi;  conslr.mit  cf, 
seltener  xivds.  2)  ln  Erinnerung  bringen,  ins 
Gedächtniss  rufen,  erwähnen;  tlieils  ahs.  of  prq- 
povtvoutvoi  die  welche  die  Geschichte  kennt, 
xo  vov  die  bekannte  Aeusserung.cä  -vodieNach- 
richten,  theils  xtvo's  u.  ins  xivot,  tlieils  xf  od. 
w«pt,  vxie  xtvoj  od.  Inf.  mit  u.  ohne  xo»  od.  o«, 
u.  zwar  ff , zxpö;  xtva  bei  Jmdm.  Daher  heim 
Dass,  (mit  Tut.  pass.  u.  med.)  persönlich,  o»  ro- 
ootixoc  Xoipos  ipvqpovtvtto  ytvta&ca  man  hatte 
keine  Kunde  von  einer  so  heftigen  Seuche.  Me- 
moro,  mentionem  facio. 

fivqfiovlxdq,  3.  (pvipiav),  gcw.  im  Supcrl.  und 
iron.,  ein  gutes  Gedächtniss  habend  od.  der  gut 
auswendig  gelernt  hat,  qui  vaiet  memoria.  Adv. 
-xd» g,  aus  dem  Gedächtniss,  niemoriter. 
ftvrifioovvq,  s.  pvtia.  firgfioOwov,  xö,  s. 
prrjpa. 

fi rqfiiuv . dor.  ßvdurnv,  2.  {pvdopai) ,_  einge- 
denk, sieh  erinnernd,  hedarht,  ahs.  u.  ti  ros  einer 
Sache,  auf  etwas,  «i««or. 


pvtjoat  - fiuixiva. 
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fivijoai,  fivriOaittTO , ftviiodoxtxo , s.  pipvij- 
oxi 0. 

MvtjO-aoxot;,  o,  aus  Samos,  Steinschneider,  Va- 
ter des  Pythagoras,  der  deshalb  o Mvrioagxi- 
<fgg  heisst.  [Athen.  8)  sonst.  Eigenn. 

o,  1)  einer  der  30  Tyrannen  in 
fivn<ti-xaxim , des  erlittenen  Bösen  eingedenk 
sein,  Böses  nachtragen,  im  Bösen  gedenken,  grol- 
len, Rache  Oben.  Im  Bes.  mit  der  Negat.,  Amnestie 
crlheilcn,  besonders  von  der  Amnestie  nach  dem 
Sturze  der  Dreissig  in  Athen,  theils  abs.,  theils 
xi xl  Jntdm,  theils  1 i od.  ttvo'g  etwas,  auch  ms' 
mit  Partie.,  na gd  rt  wahrend  etwas.  (Acceptae) 
iniuriae  mmior  sum.  Davon  [memoria. 

Hvrtaixaxla,  jj,  Sp.  der  alte  Groll,  iniuriarttm 
fivriai-xrifiuov,  2.  { ntjfia ),  poet.  an  das  (zu  er- 
wartende) Leid  erinnernd,  novog  die  Folgen  der 
zu  begehenden  Thal,  ex  malorum  recordatione 
nasems. 

/uvtiOzela,  Sp.  cp.  ftvrjOzvq,  vag,  ij,  das  Freien, 
Werben,  ini  xr)v  p.  um  sie  zu  werben,  petitio 
uxoris.  (Dafür  poet  pvijo xtvpa,  tö.)  Von 
fivriorevtu  (dor.  pyaox.),  Med.-e  vofttu,  I)  Freier 
sein,  werben,  mit  u.  ohne  yvvaixa  od.  zbv  ya- 
pov  xivo'g  sich  um  eine  Frau  bewerben,  abs.  od. 
xiva  um  Eine,  auch  vvpqn'ov  xtvi  für  eine  um  ei- 
nen Bräutigam  werben.  Pass,  um  sich  werben 
lassen, N.T.  verlud ratliet  werden.  Ambio  uxorem, 
ambio.  2)  überb.  sich  um  etwas  Mühe  geben,  hes. 
sich  um  ein  Amt  bewerben,  rf  od.  mit  Inf.  Affecto. 
(Auch:  erwerben.)  Davon 
pvi)ötTtQ,  ngog,  6,  der  Freier,  in  der  Od.  oft,  abs. 

u.  t ivig,  procus.  ( nupta. 

ftvrjaxri,  n (pvdopat),  poet.  gefreit,  ehefich, 
ftvijOTip,  g,  s.  pveia. 
fivyatvq,  s.  fivrjazn'a. 
pvTjaxmg,  ogog,  ö,  g,  poet.  eingedenk. 
ftt ’rpjto,  s.  pipvijo*«. 
fivato/xtvos  u.  fivaiovxo,  s.  pvaapai. 

/loyfQÖq,  3.  poet.  (ftoyog)  mühsam,  kümmerlich, 
elend,  vgl.  poy#i igog. 

fioytat,  ep.  u.  poet.  (poyos),  1)  sich  abmühen,  ab- 
quälen, aus.  po yimv  mit  Mühe;  fx  xtvog  v.  etwas 
ermüdet  sein.  Laboro.  2)  trans.  mit  Mühe  be- 
stehen, zu  Stande  bringen,  erdulden,  erleiden, 
eivexd  xivog  u.  tzptpi  xivi,  um  Jmds  willen,  ini 
rtvi  um  etwas.  Aerumnose  perfido,  patior. 
poyi-idioj,  2.  N.  T.  mit  schwerer  Zunge  redend. 
ftöyl g [in  Arsi  x|  und  ftölle.  Adv.  mit  Anstren- 
gung, mit  Mühe,  kaum,  zur  Nolh,  endlich,  pala 
pdXts  sehr  schwer,  ov  poltg  ohne  Mühe,  ohne 
Zögern.  Aegre,  vix.  tandem.  Von 
fiöyoq,  b,  ep.  u.  poet,  Arbeit  Mühe,  Mühsal, 
uoyco  mit  oder  aus  Anstrengung;  auch:  Eiend, 
Notiz.  Labor,  miseria. 

ftoyoo-töxog,  2.  cp.  Web  erzeugend,  unter 
Schmerzen  gebären  lassend,  die  Anstrengung  der 
(icburl  herbeiführend,  partus  laborcs  afferens. 
poßtag,  o , Sp.  das  lat.  modius. 
ftoS-ai.  axog,  i,  Helote,  der  aber  durch  gemein- 
same Erziehung  mit  einem  Sparliaten  die  Frei- 
heit, jedoch  ohne  Bürgerrecht,  erhalten  hat. 
/zö3-og,ö,ep.  Toblust,  Getümmel,  insbes.Schlachl- 
gctümmel.  Tumultus,  tumultus  beUicus. 
podmv,  aevog,  b = pd#«£.  Davon  [ni/is. 

fto9-<ovix6e,  3.  poet.  sklavenartig,  gemein.  »er- 
fioioa,  i)  (St  peg  in  ptigopai),  1)  1)  der  Th  eil, 
als  liegens.  des  Ganzen,  das  Stück,  Glied,  Gebiet, 
z.  B.  i)  nfpff»ou'(d._h.Kappadokien),  od.  11.10,253 
ntc<Dv  vi>t  xäv  Svo  jioigdtov  d,  h.  tö  izleov  xijg 
vvxxbg,  fjyovv  Sv o xmv  tpxräv  poigwv.  Im  Bes.  a) 
die  Stelle,  lv  ovSepijj  poigg  äynv  xtvd  keine 


grossenStückc  auf  Einen  ballen,  Jmdn  nicht  eben 
hoch  achten,  u.  poigav  noieio&ai  pr/Sapag  xivct 
Jmdn  ganz  ausser  Achtung  setzen,  dag.  iv  pei- 
fovi  p.  höher  zu  achten.  Allgemeiner  er  xlijgo- 
vöpov  poigg  an  der  Stelle,  anstatt  eines  Erben, 
b)  Antheil,  bestimmtes  Maass,  Portion,  ovS’  atßavg 
poigav  eye  iv  keine  Scheu  im  Herzen  tragen.  Pars, 
ditio,  portio.  2)  der  gehörige  Theil,  das  Gebüh- 
rende, Schickliche,  poigav  vipeiv  xtvi  Einem  die 
gebührende  Sorge  widmen,  xaxä  poigav  wie 
sichs  gebührt,  wie  sichs  schickt,  der  Ordnung  ge- 
mäss, in  gehöriger  Weise,  ähnl.  iv  u oigg,  dag. 
nagä  poigav  wider  Gebühr.  Pas.  3)  p oiga  fliov, 
ßiöxov  Lebensan theil,  l.ebensmaass,  Lebensdauer, 
im  Bes.  mit  u.  ohne  g nenotopivri  u.  bisw.  auch 
im  Plur.,  das  Geschiedene  Loos,  Schicksal.  Ver- 
hängnis, auch  die  von  Gehurt  an  eingepflanzte 
Eigentümlichkeit ; dah.  &cia  p.  göttliche  F'ügung. 
im  Gegens.  zur  freien  Wahl,  vtia  p oiga  nach 
göttlicher  Bestimmung,  xa&aptgia'  des  heutigen 
Tages  Geschick,  poiga  xiyyüru  es  tritt  göttliche 
Fügung  ein,  pot'pa  fytt  xtvd  es  ist  Jmdni  das 
Loos  bcschieden,  es  ergreift  ihn  das  Geschick, 
ähnl.  {» veivai  xlvi ; otsov  poigag  nagoi%eo&ai 
das  Geschick  wie  weil  verfehlen,  sich  in  der 
Schicksalsbeslimmung  irren.  Theils  abs.  od.vtvot 
Jmds,  theils  mit  Inf.,  ähnl.  mit  Partie,  rj  omfop svtj 
p.  das  Geschick  gerettet  zu  werden.  Im  Bes. 
a)  mit  u.  ohne  dasGlück,  tg  oeiovxov  poCgrj 
zu  deinem  eigenen  Glücke,  oü  nävv  poigag  evSai- 
povrjaai  ngäxtjg  es  ist  Einer  nicht  eben  von 
Seiten  des  höchsten  Glücks  zu  preisen,  d.  h.  er 
ist  äusserst  unglücklich,  b)  trauriges  Loos,  u. 
mit  u.  ohne  ihivazov  od.  ‘AiSog  das  Einem  be- 
schiedene  Todesgeschick,  Todesloos,  auch  die 
Todesart,  »jöc  Swing  poigag  durch  ein  zwie- 
fachesTodesloos(wei(  die  beiden  Brüder  zugleich 
fielen),  «tiiÖTtiji  poiga  durch  den  von  (deiner) 
eigenen  Hand  herbeigeluhrten  Tod.  Fatum,  sors, 
mors,  genug  mortis.  II)  personif.  Moiqic,  früher 
(beillom.,  Aesch.)  meist  im  Sing,  später  mehr  im 
Plur.,  die  Möre.Schb  ksalsgötlin,  Scnicksalsmäeh- 
te,  welche  dem  Menschen  das  Geschick  des  Lehens, 
u.  zwar  bes.  das  nicht  vom  eigenen  Willen  des 
Menschen  abhängige,  als  Geburt,  Tod.  Glück  11. 
Unglück  zutheilen,  bald  als  tteat  bezeichnet  od. 
als  peyalrj  die  allgewaltige.  Parcae.  Davon 
poipam,  poet.  zutheilen. 

fioiqri-yeyijg,  2.  ep.  nur  II.  3,  182,  wo  es  gew. 
erklärt  wird : zum  Glücke  Geborncr,  Glückskind, 
fortunae  filius,  doch  nach  Doederl.  vom  Schick- 
sal geboren,  d.  Ii.  zum  Unheil  für  Priamus  u.  Troja, 
verhängnissvoll.  [ordnet,  fatalis. 

ftoiifldiog,  3.  [poiga),  poet-  vom  Schicksal  gc- 
Moigtos  lipvT),  ri,  der  Morissee  in  Mitlelägypten, 
auf  der  Westseite  des  Nils,  jetzt  verschwunden, 
einst  gebildet  durch  künstliche  Dämme  u.  Schlüs- 
sen, um  das  Nilwasscr  zur  späteren  Benutzung 
aufzuhewahren,  angelegt  vom  König  Amcncmha 
III.  (bei  den  Griechen  Molgi§,  10g). 
poigo-xgavxog,  2.  poet.  vom  Schicksal  bestimmt, 
vollendet. 

(lOix-äygizc,  xd  (öypa),  ep.  Strafe,  welche  der 
(ertappte)  Ehebrecher  erlegen  muss,  adulterii 
multa. 

poiyalig,  {Sog,  rj,  N.  T.  a)  ehebrecherisch,  übertr. 
treulos,  17  p.  ilic  Ehebrecherin,  b)  Ehebruch, 
poi fda>,  zum  Ehebruch  verführen,  übertr.  listig  in 
seine  Gewalt  bringen.  Med.  N.  T.  = poijftim. 
ftotxtia,  i),  Ehebruch,  adulterium.  [Davon 
ftoixevxgta,  zj,  Ehebrecherin,  adultera. 
fiot  xeöo>, Ehebruch  treiben,  ahs.  11.  xtvd  mit  Jntdni. 
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pio&aua  — fivtjfitov. 


in  Sold  treten,  od.  rl  mit  Inf.,  u.  /war  riv/Jnidin 
od.  bei  Jmdm,  tivoc  um  cineticldsumme  (v.  einer 
Behörde,  welehe  ein  Bauwerk  durch  einen  Un- 
ternehmer gegen  eine  Pauschsummc  ausführen 
lässt),  (xi  rr  zu  etwas.  2)  Pass,  gedungen,  in 
Sold  genommen,  besoldet  od  auch  erpaclilet 
werden,  td  yiytaitcauiva  das  Erpachlele,  hi 
tivi  zu  etwas.  3)  Med.  sich  (sibi)  uiielhen,  dingen, 
in  Sold  nehmen,  erkaufen,  tlieils  abs.  o fiio&mau- 
fitvot  der  l.ohngehcr,  tlieils  xl  od.  nvä,  u.  zwar 
tivo'c  um  eine  gewisse  Summe;  auch  vom  Unter- 
nehmer. der  einen  Bau  gegen  eine  Pauschsummc 
übernimmt.  Eloco,  conduco.  Davon t 
fiio&aiua,  tu,  u.  fiiaOzuOi c,  ecu;,  n,  1)  bedun- 
gener Lohn,  Löhnung,  Pachtgelt,  /xl  fiezgiais 
iueSmaat  um  geringe  Pachtgelder,  «so  ute9a>- 
fittxav  &vnr,  d.  h.  so  dass  der  Mindeslfordorndc 
das  Opfer  übernimmt  Affixes,  qua  quid  locatur. 
2)  Qberli.  Verdingung,  Pachtung  (Miclhung). 
Locatio,  ccmductio. 
lua&maifiog,  2.  uni  Lohn  zu  haben. 
luo&uiixos,3.  zum  Lohndienst  gehörig.  Von 
/iio&airoq , 3.  (ßis&im)  u.  Sp.  fiio&mq,  3.  (2?) 
1/iiaOdf),  gemiethet,  gedungen,  erkauft,  in  Solu 
genommen.  Subsl.  ö fi.  Minlhling,  Tagelöhner, 
Lohndiener.  Söldner,  erkaufter  Yrerrälhcr,  mer- 
cede  conductus.  [barorum  osor. 

fiiao-ßa(yßa(yoq,  2.  die  Barbaren  hassend,  bar- 
fiiaä-ywos,  2.  Sp  Weiberfeind 
fiiöd-dqfio$.  2.  Volksfeind,  Feind  der  Demokra- 
tie. populi  odium  Habens.  [osor. 

(iioö-tbfoq,  2.  poel.  u.  Sp.  götterhassend,  deorum 
(iiao-uaioccQ,  6.  Sp.  Feind  des  Cäsar. 
/liOoXoyia.q,  Itedebass,  disputationum  odium.  V. 
ftiao-Xoyog.S.  Redehasser,  llcdeleind,  Feind  wis- 
senscii.  Untersuchung,  sennonum  osor. 
fi mo-xovifio,  Arbeit  hassen. 
fit  ao-xovqQta», Schlechtigkeit  hassen, improbita- 
temodi.  (Von  fiiM-xo'vqpoc,  2.  das  Schlechte  has- 
send llaz.  jiieoxovijpi'or,  ij.  Sp.  Hass  des  od.  der 
Schlechten.) 

yiioog,  log.  zsgz.  oee,  to  (Curt.  vergl.  lat.  mts-erl. 
1)  Hass,  Feindschaft,  Groll,  fiiat i von  Hass  gelei- 
tet, abs.  od.  tivo'c  Jmds  u.  gegen  etwas  od.  Jmdn, 
letzteres  auch  f«  tivk.  Odium.  2)  Gegenstand 
des  Hasses,  Scheusal,  abs.  u.  ftf  zira  bei  Jiudui. 
lies  odiosa,  scelus. 
fitoi-ooqios.  2.  Weisheit  hassend. 
ßiao-ovXlac.  6.  Sp.  den  Sulla  hassend. 
fi i ao-tvQawo$ , o,  ion.  und  Sp.  Tyrannenfeind, 
tyrannorum  immicus.  1 send. 

pioö-ycijoTOs,  2.  das  Gute  od.  auch  die  Guten  has- 
fuotvXXat  (verw.  mit  luvv&m),  ep.  in  kleine 
Stücke  zerschneiden,  zerstückeln,  xl.  in  partes 
minutas  disseco. 

fiivoc,  6 (von  Lob.  zu  ixia  turnen  gestellt),  cp.  u. 
Sp.  der  Faden  des  Aufzugs,  der  Aufzug,  xopix 
uizov  bis  über  den  Aufzug  hinaus,  durch  die 
Kelle,  stamen. 

fiitoa,  cp.  u.  ion.  fiirQq,  q,  Bund,  1)  Lcibgürlel, 
wollener  Gurt  der  Krieger  um  den  Unterleib, 
auch  mit  Metallplatten  belegt.  Cinctus.  2)  ion., 
poel.  u.  Sp.  Kopfbund . eine  Art  von  Kopfbindc 
mit  Rändern  an  den  Backen  herunter,  welche  die 
Orientalen  u.  bei  den  Griechen  u.  Römern  Frauen- 
zimmer u.  weichliche  Männer  trugen.  Cinctus, 
mitra.  Davon  [tragend,  »ntram  gestans. 

fiiTQyi-<(d(/oq,  2.  (<ptpa>},  ion.  einen  Kopiliund 
lttirvX.qrq.  s.  MvrtXqrq. 
fiixvkog,  3.  buk.  verstümmelt. 

/utT-oidqq,  2.  (fldop),  poel  fadenartig  gedreht, 
fili  instar  cotdorlus. 


ftvä,  äs,  ion.  fivia,  r„  die  Mine,  1)  als  Gewicht, 
100  Drachmen  wiegend,  etwas  über  28  Lolli.  2) 
mit  u.  ohne  ügyvglov,  der  sechzigste  Thcil  eines 
Talents,  die  attische  früher  gegen  25  Thlr  , nach 
Sulon  22  Thlr.  16*/<  Gr.  Eine  Goldininc  dagegen 
betrug  ungefähr  das  Zehnfache.  Afina. 
f iväoftai Med.,  nur  pr.  u.  impf,  mit  dem  iter. 
impf.  pvKsxfTo  u.  den  ep.  zerd.  Formen  fiwao- 

fiipos,  (/)p  vüiovzo,  uv  da,  uväac&ai  st.  fivcöfitvog, 
(fivmvzo,  tivä,  fiväo&at,  1)  ep.  — fiifivqcxofiai, 
w.  s.;  ipvyaiff  an  Flucht  denken.  2)  a)  cp.  freien, 
um  eine  Frau  werben,  tivd  (später  iivqoxsva). 
b)  ion.  trachten,  nach  etwas,  xi.  [gen. 

fivaoi-Smqito,  dor.  aus  Dankbarkeit  Geschenke  brin- 
fivaaxsva.  dor.  st.  fivqexsvm.  fivia,  s.  fivä. 
(ivtia,  z),  /urqfiq,  q,  fivqfioovrq,  dor.  pvnp., 
ep.,  poet.  u.  Sp.,  u.  fivqOriq,  ioc  (dor  u i ästic), 
q,  ep.,  ion.  u.  i>oet.  (ptftvij'(ixa>),das  sich  Erinnern, 
Gedenken,  Erinnerung,  Andenken,  Gcdächlniss, 
Erwähnung.  Ruhm. q fxiixa  fiyqßrj  das  Andenken 
der  Nachwelt.  Nachruhm,  pvmi q u.  fivquqs  vxo 
aus  der  Erinnerung,  im  Gedächtniss.  aus  demGe- 
dächtniss,  pvijjiij  yiyyizai  man  erinnert  sich, 
fiviiav,  fivijaziv,  fivqpqv  /gtiv  Gedächlniss  be- 
sitzen. eingedenk  sein,  gedenken,  vermissen,  od. 
Erwähnung  liiun,  erwähnen,  auch  bemerkeus- 
werlh  sein,  äs  fivqpqs  fyii  wie  sein  Gedächlniss 
ihm  treu  ist,  fivtjuqv  xagljfi tv  u.  nat(ifs9tti 
ein  Andenken  stifleu  od.  sichern,  fivtjuqv  od. 
uviiav  xoitia&at  Erwähnung  liiun,  zur  Sprache 
bringen,  aber  mit  xpo'c  ti  seine  Erinnerung  einer 
Sache  anpassen.  Aelinl.  fitnjfiqv  {pßdUiiv.  Fer- 
ner / e fivtjuqv  hxeo&ai  erwähnen,  doch  auch 
Jmdm  ins  Gedächlniss  kommen,  ihm  einfallen, 
älml.  tixö  xqr  fivqfiqv  Ural,  aber  fivijfiqv  h- 
aouistv  die  Erinnerung  pilegen,  das  Andenken 
durch  Aufzeichnung  bewahren.  Tlieils  abs.  mit 
zu  ergänzendem  Gen.,  tlieils  tivo'c  Jmds  u.  an 
Jmdn  od.  etwas,  älml.  xegi  tivoc,  aber  vnig  nvoc 
wegen  Jmds,  tust  Jmdm,  u.  xpöc  ziva  gegen 
Jmdn,  xpo'c  ti  Vergleichung  einer  Sache  im  Ge- 
dächtniss  gegen  eine  andere.  Kecordatio,  memo- 
ria, mentio. 

fivilfia,  ftvqfitiov , ion.  (ivqftqtov , xi>  (uifivrj- 
oxeo),\i.xiftvqfi6ovvovoA.  ia  ftvqftöovva  (von 
Einer  Sache).  Andenken,  Denkmal,  Erinnerungs- 
zeichen. im  Res.  Grabdenkmal,  Grabmal,  überli. 
Grabstätte,  Grab,  abs.  od.  too'c  Jmds  od.  an  et 
was  od.  Jmdn,  r in'  für  etwas.  Jllonumentum,  sc- 
fivq/iq,  s.  fiveia.  _ [puicrum. 

fivqfiovtvm  {fivquzov),  1)_ sich  erinnern,  im  Ge- 
dächlniss haben,  wicpiunj'oxojioi;  conslr.mil  ti, 
seltener  tivoc.  2)  in  Erinnerung  bringen,  ins 
Gedächtniss  rufen,  erwähnen ; tlieils  abs.  of  firq- 
fiortvöfievoi  die  welche  die  Geschichte  kennt, 
tö  -vov  die  bekannte  Aeusscrung.TÖ  vodie Nach- 
richten, thcils  tivo'c  u.  mg  tivoc,  tlieils  xi  od. 
xfpt,  vn f'p  tivoc  od.  Inf.  mit  u.  ohne  rov  od.  mc, 
u.  zwar  fc.  xpdc  tiva  bei  Jmdm.  Daher  heim 
Pass,  (mit  ful.  pass.  u.  med.)  persönlich,  oö  ro- 
ooötoc  äoipöc  /(ivijfiovfuTro  yfvia&cti  man  hatte 
keine  Kunde  von  einer  so  heftigen  Seuche.  Me- 
moro,  mentionem  facio. 

fivq/xovtxöi 3.  (pvijamv),  gew.  im  Superl.  und 
iron.,  ein  gutes  Gedächtniss  habend  od.  der  gut 
auswendig  gelernt  bat,  qui  vaiet  memoria.  Adv. 
-xcüg,  aus  dem  Gedächtniss.  memoriter. 
fivqjxoavvq,  q,  s.  fivtiu.  ftrqftoovvov,  zi,  s. 
fivrjfia. 

ftvqftzov,  dor.  fivdutov,  2.  (fivaopoi) einge- 
denk, sich  erinnernd,  bedacht,  abs.  u.  tivo'c  einer 
Sache,  auf  etwas,  memor. 


(ivijocu  — 

fivriaui,  (tvrjouiaio , /xvi)t}dOxexo , s.  pipvij- 
0%  10. 

Mvtja-aoxog,  o,  aus  Samos,  Steinschneider,  Va- 
lor des  Pythagoras,  der  deshalb  o MvrjOaQxl- 
<ft/S  heisst.  _ [Athen.  2)  sonst.  Eigenu. 

i,  1)  einer  der  30  Tyrannen  in 
fivnOi-xaxim , des  erlittenen  Bösen  eingedenk 
sein.  Böses  nachtragen,  im  Bösen  gedenken,  grol- 
len, Rache  üben.  Im  Bes.  mit  der  Ncgat.,  Amnestie 
erlheilen,  besonders  von  der  Amnestie  nach  dem 
Sturze  der  Dreissig  in  Athen,,  theils  abs.,  theils 
x ivl  Jimlm,  theils  iC  od.  nvoe  etwas,  auch  xivt 
mit  Partie.,  rtagä  zi  während  etwas.  (Acceptae) 
iniuriae  memor  mm.  Davon  [memoria. 

fivxiOtxaxla,  iJ,  Sp.  der  alle  Groll,  iniuriarum 
fivti<fi-7iriua>v,  2.  ;*ijua),  poet.  an  das  (zu  er- 
wartende) Leid  erinnernd,  *<>vos  die  folgen  der 
zu  begehenden  That,  ex  malorum  recordatione 
nascens. 

(iVTioxtla,  Sp.  cp.  /mvjjOzijs,  vog,  ij,  das  Freien, 
Werben.  2*1  zgv  p.  um  sic  zu  werben,  petitio 
uxoris.  (Dafür  poet.  pviiozevpa,  tö.)  Von 
ftmjOxfvoi  (dor.  pvatz.),  Med. -tvofiat,  1)  Freier 
sein,  werben,  mit  u.  ohne  ywalxa  od.  xiv  ya- 
pov  zivög  sich  um  eine  Frau  bewerben,  abs.  od. 
ti vd  um  Eine,  auch  vvptpiov  xivl  für  eine  um  ei- 
nen Bräutigam  werben.  Pass,  um  sich  werben 
lassen, N.T.  verheirathet  werden.  Ambio  uxorem, 
ambio.  2]  überh.  sich  um  etwas  Mühe  geben,  lies, 
sich  um  ein  Amt  bewerben,  xC  od.  mit  Inf.  Affecto. 
(Auch : erwerben.)  Davon 
fivxjatijff,  ijgog,  ö,  der  Freier,  in  der  Od.  oft,  abs. 
u.  ti»dc,  procus.  fnupta. 

/ivqoxij,  rj  (pvdopai),  poeL  gefreit,  eheftch, 
tiviiOxie, , T),  s.  pvtla. 
fivyaxvg,  s.  pvjiaztla. 
avijatwf,  ogog,  o,  rj,  poet.  eingedenk. 

flVt)OtD,  S.  UipVIJOKB. 

fivatOfitvoq  u.  fivdtovxo,  s.  pvdopai. 

/toynfdi,  3.  poet.  (uöyoj)  mühsam,  kümmerlich, 
elend,  vgl.  poz&rigog.  , 

fioytar,  ep.  u.  poet.  (poyog),  1)  sich  abmühen,  ab- 
quälen, abs.  poyiav  mit  Mühe;  l*  zivog  v.  etwas 
ermüdet  sein.  Laboro.  2)  Irans,  mit  Mühe  be- 
stehen, zu  Stande  bringen,  erdulden,  erleiden, 
clvixa  xi ros  u.  apzpt  xivi,  um  Junis  willen,  ini 
xtvt  um  etwas.  Aerumnose  perficio,  patior. 
poyi-Xdlog,  2.  N.  T.  mit  schwerer  Zunge  redend. 
fioylg  [in  Arsi  t]  und  (i6ll c.  Adv.  mit  Anstren- 
gung, mit  Mühe,  kaum,  zur  Noth,  endlich,  pdXa 
ix ig  sehr  schwer,  o«  piXig  ohne  Mühe,  ohne 
ögern.  _ Aegre,  v ix,  tandem.  Von 
fi öyog,  i,  ep.  u.  poet.,  Arbeit,  Mühe,  Mühsal, 
oya  mit  oder  aus  Anstrengung;  auch:  Elend, 
olfi.  Labor,  miseria. 
fioyoa-xoxog , 2.  ep.  Weh  erzeugend,  unter 
Schmerzen  gebären  lassend,  die  Anstrengung  der 
Geburt  herbeiführend,  partus  labores  afferens. 
fiddioc,  o,  Sp.  das  lat.  modius. 
fio&a&,  kxoj,  6,  Helote,  der  aber  durch  gemein- 
same Erziehung  mit  einem  Spartiaten  die  Frei- 
heit, jedoch  ohne  Bürgerrecht,  erhalten  hat. 
/jöJFog.ö.ep.Toblust,  Getümmel,  insbes.  Schlacht- 
getümmel. Tumuttus,  tumultus  bcUicus. 
pobwv,  mvo,-.  6 = Davon  [mJts. 

fio&aivixöc,  3.  poet.  sklavenartig,  gemein,  eer- 
fioloa,  rj  (St.  lieg  in  ptlgopai),  1)  1)  der  Th  eil, 
als  Gegens.  des  Ganzen,  das  Stück,  Glied,  Gebiet, 
z.  B.  tj  Tltgoiwv  (d.h.Kappadokien),  oil.  11.10,263 
jzXteov  vy£  xtöv  8vo  po, gcicov  d.  h.  tö  nXiov  zrjg 
vvxzog,  rjyovv  tvo  xtov  zgiäv  poigav.  Im  Bes.  a) 
die  Stelle,  iv  ovSeptg  polgy  äyeiv  xtva  keine 
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grosscnStückc  auf  Einen  halten,  Jmdn  nicht  eben 
hoch  achten,  u.  pol gav  noitlolfai  ptiiapäg  zivct 
Jmdn  ganz  ausser  Achtung  setzen,  dag.  iv  ptl- 
fo»t  p.  höher  zu  achten.  Allgemeiner  er  xt>,po- 
po/iov  poigrj  an  der  Stelle,  anstatt  eines  Erben, 
b)  Antheil,  bestimmtes  Maass,  Portion,  ov3’  alioig 
poigav  £ %eiv  keine  Scheu  im  Herzen  tragen.  Pars, 
ditio,  portio.  2)  der  gehörige  Theil.  das  Gebüh- 
rende, Schickliche,  poigav  vipnv  tm' Einem  die 
gebührende  Sorge  widmen,  xot a poigav  wie 
sichs  gebührt,  wie  sichs  schickt,  der  Ordnung  ge- 
mäss, in  gehöriger  Weise,  ähnl.  iv  polgrj,  dag. 
rtagä  poigav  wider  Gebühr.  Pas.  8)  polga  ftcov, 

flto'tou  Lcbensantheil,  Lebensmaass,  Lebensdauer, 
m Bes.  mit  u.  ohne  i)  xtxgmpivf)  u.  bisw.  auch 
im  Plur.,  das  beschiedene  Loos,  Schicksal.  Ver- 
hängniss,  auch  die  von  Geburt  an  eingepflanzlc 
Eigenthümlichkeit ; dah.  Osi'a  i».  göttliche  Fügung, 
im  Gegens.  zur  freien  Wahl,  9ela  polga  nach 
göttlicher  Bestimmung,  «« Vaptgla  des  heutigen 
Tages  Geschick,  polga  xtyzavn  es  tritt  göttliche 
Fügung  ein,  polga  lyu  xivd  cs  ist  Jnidm  das 
Loos  Geschieden,  es  ergreift  ihn  das  Geschick, 
ähnl.  iwilval  Zivi-,  ooov  polgag  ztago lyeobai 
das  Geschick  wie  weit  verfehlen,  sich  in  der 
Schicksalsbestimmung  irren.  Theils  abs.  od.  zivit 
Jmds,  theils  mit  Inf.,  ähnl.  mit  Partie  ij  ta>£opivri 
p.  das  Geschick  gerettet  zu  werden.  Im  Bes. 
a)  mit  u.  ohne  ia&Xn  dasGlück,  rj)  oeavzov  polgr/ 
zu  deinem  eigenen  Glücke,  oti  naw  poigag  iviat- 
povgoai  agdzijg  cs  ist  Einer  nicht  eben  von 
Seiten  des  höchsten  Glücks  zu  preisen,  d.  h.  er 
Ist  äusserst  unglücklich,  b)  trauriges  Loos,  u. 
mit  u.  ohne  0-avdxov  od.  “Al8og  das  Einem  be- 
schiedene Todesgeschick,  Todesloos,  auch  die 
Todesart,  ngig  SinXng  polgag  durch  ein  zwie- 
faches Todesloos  (well  die  beiden  Brüder  zugleich 
fielen),  adio'jrfifi  polga  durch  den  von  (deiner) 
eigenen  HandherheigelührtenTod.  Fatum,  sors, 
mors,  genus  mortis.  II)  personif.  Molga,  früher 
(bei  iloiu.,  Acsch.)  meist  imSing.,  später  mehr  im 
Plur.,  die  Möre.Schiiksalsgöltiu,  Scnicksalsmäeh- 
te,  welche  dem  Menschen  das  Geschick  des  Lebens, 
u.  zwar  bcs.  das  nicht  vom  eigenen  Willen  des 
Menschen  abhängige,  als  Geburt,  Tod.  Glück  u. 
Unglück  zuthcilen,  bald  als  9tal  bezeichnet  od. 
als  i)  ptydXjj  die  allgewaltige.  Parcae.  Davon 
poigam,  poet.  zulheilen. 

fioigrj-yfvrjg,  2.  cp.  nur  II.  3,  182,  wo  es  gew. 
erklärt  wird:  zum  Glücke  Geborncr,  Glückskind, 
fortunae  filius,  doch  nach  Docderl.  vom  Schick- 
sal geboren,  d.  n.  zum  Unheil  fürPriamus  u.  Troja, 
vernängnissvoll.  [ordnet,  fatalis. 

ftottfldiog,  3.  (fiofpa),  poet.  vom  Schicksal  ge- 
Moigtop  Xlpvrj,  ti,  der  Morissec  in  Mittclägypten, 
auf  der  Westseite  des  Nils,  jetzt  verschwunden, 
einst  gebildet  durch  künstliche  Dämme  u.  Schlüs- 
sen. um  das  Nilwasser  zur  späteren  Benutzung 
aufzubewahren,  angelegt  vom  König  Amcneinha 
III.  (bei  den  Griechen  M olgiq,  iog). 
poigo-xoavzog,  2.  poet.  vom  Schicksal  bestimmt, 
vollendet. 

fioix-aygia,  ro  (Syga),  ep.  Strafe,  welche  der 
(ertappte)Ehebrechercrlegen  muss,  adulterii 
multa. 

poiyalig,  Hog,  ij,  N.  T.  a)  ehebrecherisch,  übertr. 
treulos,  ij  p.  die  Ehebrecherin,  b)  Ehebruch. 
poiräm,  zum  Ehebruch  verführen,  übertr.  listig  in 
seine  Gewalt  bringen.  Med,  N.  T.  •=  poiystim. 
fioiyela,  rj,  Ehebruch,  adulterium.  (Davon 
ftoixtvxtfia,  ij,  Ehebrecherin,  aduUera. 
juo«xev<u,Ehcbruch  treiben,  abs.  u.  «»«mit  Jmdm . 
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(N.T.  übcrlr.  Götzendienst  treiben.)  Im  Pass,  zum 
Ehebruch  verführt  werden  od.  sich  verführen 
lassen.  Moechor. 

poixidtoq, 3.  ion.  durch  Ehebruch  gezeugt.  Suhsl. 
uoij;i'3«z  *=  igya  poiyidiW  Thaten  von  in  Ehe- 
bruch Erzeugten  (wenn  nicht  tt’xvor  zu  ergänzen). 
Ex  aduUcrio  natu», 
fioixös,  ö,  Ehebrecher,  wioecAizs. 
poXfiv,  Aor.  2.  (zu  ßldoxto),  nebst  fut.  potoöpa i. 
I>f.  fiffißlioxu.  meist  ep.  u.  poet . hingegangen, 
gekommen  sein,  (gleich)  kommen,  im  eigtl,  Sinne 
u.  ühertr.  abs.  od.  xl  u.  iCe  xi,  xix/i  zu  Jtndm.  and 
rivot:  aus  etwas  entsprungen  sein,  iiä  pbömv 
sich  überlegt  haben.  Ici,  Mi. 

/tiillßoc,  s.  [tolvßdos.  /idXtq,  s.  po'vic. 

Mo  Xi  (uv  [il,  iovos  [r],  o,  l)  Sohn  der  Molione, 
Gemahlin  des  Aktor,  im  Dual  ra  Moliovt,  die  Mo- 
lioneu,  s.’dxx ogiav.  4)  ein  Troer. 

/ioIoß(>6q,i  (y^polvgd-ßogos  von  nolvgvs  *=*  ua- 
i.egds,  also  pKla  ßißgäoxoir , nach  Amcis  ■*=  po- 
X eßogoe  von  poto  in  uolvvto  u.  ßogog,  also  Dreck- 
fresserj.ep.  gieriger  Fresser,  Hungerleider,  heluo. 
MuXoq,  ö,  Sohn  des  Dcukalion,  Vater  des  Merio- 
nes  aus  Kreta. 

Moi.ooooi  u.  MoXoxtoi,  oi,  ein  Volk  inEpeiros. 
(toXovfit&a,  s.  fioltiv. 

uo/..T>j,  dor.  -na,  1}  (pftxio),  ep.,  poet.  u.  Sp.  1) 
Reigcugesaug,  Spiel  mit  Gesang  u.  Tanz,  ijgiixo 
poirejje  sie  führte  den  Vortanz.  dah.  auch  2)  Ge- 
sang, Saiten  spiel,  Tanz,  polng  mit  tanzen- 
dem Schritt,  auch  Getön  allein, obpiyyoji'feifen- 
getön,  u.  im  Plur.  Iv  p fielt rar  in  Tönen  von 
Liedern.  Cantus  cum  tripudio,  cantu«,  saltatio, 
sonus.  Davon 

liolnrjiöv,  poet.  Adv.  mit  Reigenspiele. 
/loXvßdaiva u.  fioXvßdiq,  idot,  ij,  Bleikugel, 
l)  im  Gebrauch  der  Fischer,  wo  sie  an  die  Angel 
gebunden  wurde,  damit  sic  tiefer  ins  Wasser 
sinke.  2)  an  der  Schleuder  im  Gebrauch  der 
rbodischeu  Schleuderer.  Glans  plumbca.  Von 
f(6l.vßdoq,  i,  ep.  poXlßoq,  & (nach  Gurt.  v.  e.  St. 
mitten,  u.  dah.  lat.  plumb-um,  ahd.  pli),  Blei,  po- 
IvßSm  dete/ievoi  mit  Blei  eingegossen,  plumbum. 
MoXvxoeiov,  io,  Stadl  in  Aetolien  am  Eingänge 
des  konnlh.  Meerbusens,  j.  Kukio  Rastro  od.  in 
dessen  Nähe.  (Deckung.) 

fiolvvaj,  besudeln.  (Dav.  poävapo;,  d,  N.  T.  dieBe- 
/tofttfci,  n,  dor.  st.  fiojitpr/  (ptpqpopai).  poet.  u. 
Pi.  T , Tadel,  poutpav  tjuv  nvot  sich  über  etwas 
zu  beklagen  haben;  reprehensio. 
fiov  dgxvxog,  2.  poet.  und  po»-dpnti£,  tixoe,  o,  tj, 
poeL  mit  Einem  Slirnbandc. 

/lovaffxitn,  ion.  poer.  (po'vorjyoe),  Alleinherr- 
scher sein,  unumschränkt  gebieten,  iv  tivt  in  ei- 
nem Staate,  sotus  regno.  Davon 
fiovafxla,  ion.  ftovvaQx^V > ri.  auch  im  Plur. 
Alleinherrschaft.  Monarchie,  überh.  Herrschaft 
eines  Einzelnen,  dah.  auch  die  Eines  Heerführers 
über  die  Truppen,  od.  Bezeichnung  des  lat.  dic- 
tatura,  abs.  od.  rivo'g  ülicr  ein  Land.  Imperium 
singulare,  regnum,  summum  Imperium. 
fiovaQx,x<>lS , 3.  monarchisch,  = po vagyov  eines 
unumschränkten  Gebieters,  regius.^ Von 
fiov-apxoq,  ion.  fxovv-ngxoq,  o (< foyra),  Allein- 
herrscher, unumschränkter  Herr  u.  Gebieter,  qui 
solus  imperat. 

fiovdq,diof(ii6voe),  1)  Adi.o.ij,  poet.  einsam, toli- 
tarius.  2)  subst.  rj , die  Einheit,  unitas. 
fiov-avXeai,  Sp.  auf  dem  adv-avXos,  einer  kleine- 
ren Flöte,  spielen,  tibia  cano, 

/in växrj  und  fioväxoö  (pdvog),  Adv.  einzeln,  al- 
lein, nur.  Solum,  taniummodo. 


fiovrj,  i)  (uive o),  das  Bleiben,  Verweilen,  der  Auf- 
enthalt, das  Zaudern,  inl  fiovij  zum  Bleiben,  iijv 
p.  noieCa&ai  verweilen.  >j  p.  ylyvixal  tivi  es 
zaudert  Jmd.  Mansio. 

ftövifios,  2.  (pf vco),  bleibend,  Stand  haltend 
standhaft,  ausdauernd,  haltbar,  fest,  beständig. 
Im  Bes.  von  Soldaten,  bes.  Hoplilen,  den  Feind 
mit  festem  Fuss  erwartend.  SubsL  po'vipov  ein 
beständiger  Gegenstand.  Mancns,  constans. 
/xov-ijtnoq , 6,  das  Reitpferd,  eigtl.  Einzel- 
pferd. im  Gegens.  zu  den  paarweise  angespann- 
ten Wagenpferden,  equus  singularis. 
ftovo-yev tjq,  ion.  /tovv.,  2.  (St.  ytv).  einzig  ge- 
boren, einziges  Kind,  tiW  Jmdm.  umeus. 
povo'-yo  appog,  2.  Sp.  allein  aus  Linien  bestehend. 
fiovo-iigxxTfg,  2.  poeL  einäugig. 
pov  oiovg,  o,  r„  poet.  mit  Einem  Zahne. 
/»ovo-tidt/q,  2.  (eidos),  von  Einer  Gestalt,  einge- 
stallig,  einarlig.  uniusmodi. 
povo'-£»|,  vyog,  i,  n,  poet.  einspännig,  allein. 
povd-xtqwq,  rav,  Sp.  einliörnig,  unum  cornu  ha- 
ben». 

fiovi-xluvxos,  2.  von  einem  Einzelnen  geweint. 
fiovd-xQoxos,  2.  v.  einem  Dreiruderer,  der  nur  eine 
Reihe  mit  Ruderern  besetzt  hat,  also  nur  zum 
drillen  Theil  bemannt  ist. 
povö-xaxos,  2.  poet.  allein  rudernd.  [larra. 

fiovo-Xyxoq,  o,  ein  einzelner  Wolf,  lupus  singu- 
poro-päxa>g.  6,  tj,  poet.  der  Müller  beraubt. 
fiovo/taxtat,  ion/rouv.,  1)  mit  einem  Einzelnen 
kämpfen,  einen  Zweikainpr  bestehen,  abs.  u.  xivl 
mit  Jmdm,  singulari  pugna  dimico.  2)  von  einem 
Kampf,  den  ein  schwächeres  Volk  ohne  Bundes- 
genossen gegen  ein  stärkeres  besteht.  Von 
povo-paroq,  2.  poet.  u.  Sp.  eigtl.  Einzelkämpfer, 
dann  insbes.  bei  den  Römern  der  Gladiator, 
gladiator. 

fiövov,  fiovovovxl  u.  ftovovov,  s.  fiovoe- 
fioro-ivloq , 2.  aus  Einem  Stücke  Holz,  nloiov 
ein  kleiner,  aus  einem  ausgekehlten  Baumstamm 
bestehender  Nachen,  ex  uno  arboris  trunco  ca- 
vatus. 

govö-nais,  uiSos,  ö,  ij,  poet.  xigos,  d.  einzige  Kind. 
fiorö  ntnlof,  2.  poet.  blos  mit  dem  Obcrkleide  be- 
deckt. 

povo-xmloc,  2.  poet.  mit  Einem  Rosse  (fahrend). 
fiovög-gvbfios,  2.  poet.  von  Einem  bewohnt  (verd.). 
ßövos,  3.  ion.  ftovvoq  (dor.  ucSvog),  (sch wert.  v. 
fieva),  a)  allein,  alleinig,  einzig,  einzeln,  Einer, 
vereinzelt,  bloss,  nur,  im  Bes.  alleinstehend,  ein- 
sam, verlassen,  f idvav  xmv  dg&alfiiir  blos  der 
Augen.  Es  steht  oft  einem  andern  povoc  gegen- 
über, abs.  od.  mit  xivds  vor,  unter,  ohne,  getrennt 
von  Jmdm,  ähnl.  and  tivot.  Adv.  po'vov  einzig, 
allein,  blos,  nur,  ob  po'vov  nicht  nur,  init  folg. 
allä  xat,  wobei  bisw.  ein  blosses  ovie  das  oi 
po'vov  fortsetzt,  od.  es  auch  elliptisch  steht  mit 
einem  aus  dem  Zusammenhänge  zu  ergänzenden 
Satze,  nicht  nur  das,  aber  po'vov  ob  od.  odfi 
eigtl.  blos  nicht,  dah.  beinahe,  fast,  auch  po- 
vovovxl  od.  povovov:  ferner  xaxä  po'vos  al- 
lein, für  sich.  Solu»,  solum.  Eigtl.  Adv.  fiovaeq, 
auf  diese  einzige  Art,  Idos,  nur,  taniummodo. 
/tovo-oixiat,  einmal  des  Tages  speisen,  nur  Eine 
Hauptmahlzeit  halten,  semel  tantum  cibum  sinne, 
povo  oxifntgos,  2.  poet.  allein  herrschend. 
fiovo-axißqs,  2.  poet  allein  gehend, 
povo'-auyo f,  2.  Sp.  aus  Einem  Vers  bestehend. 
povd-oxolos,  2.  poet.  allein  gesandt,  allein, 
povb-rsxvoc,  2.  poet.  mit  Einem  Kinde. 
/uoro-rgaxe^og,  2.  poet.  an  einem  abgesonder- 
ten Tische,  mensä  separatä. 
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fiovn  ifonos,  2.  poet.  u.  Sp.  einsam, 
uovo-rpoqp/cr,  ij,  das  Alleinfüllern. 
/tov-oipö-alftoq , 2.  ion.  ftovv.,  ion.  u.  N.  T.  ein- 
äugig. unoculus. 

(io vo-<pQOVQOq , 2.  (tpQOvQct),  pocl.  allein  bewa- 
cliend.  solu ie  custodicns. 

fioro-<pQ< uv,  2.  («ppii»),  poet.  eine  Ansicht  allein 
habend,  suam  unitts  sententiam  tenens.  [Hufe. 
povo'-x«lo«.  2.  poet.  cinklauig,  mit  ungespaltenem 
fiovo-xitwv,  atvog,  ö,  rj , Sp.  im  blossen  Unler- 
k leide,  tunicam  tantum  gerens. 
gorö-z/tq qpo«,  2.  poet.  alleiu, entscheidend. 
fiovdtn,  ion.  ftovvöai  (f»o»Of),_  einzeln  machen, 
allein  lassen,  vereinzeln,  ysvsqv  das  Geschlecht 
einzeln  fortpilanzen,  d.  h.  so.  dass  immer  nur  Ein 
Sohn  vorhanden  ist.  Im  Pass,  allein  gelassen,  ver- 
einzelt, angeschnitten  werden,  Prit.  auch:  allein, 
isolirt,  verlassen  sein,  abs.  und  zivig  von  Jmdm. 
pttd  nvo«  mit  Jmdm,  ^uotivoövro  (Herod.  8,  123) 
sie  standen  einzeln,  cs  hatte  Jeder  nur  Eine 
Stimme.  Solitarium  facto,  solum  relinquo,  desero, 
seiungor  a ccteris. 
goy-miim,  Sp.  allein  vortragen. 

/tortuöiq,  f to?,  tj  (goröa),  das  Alleingelassenwer- 
den. die  Trennung,  u.  zwar  äizö  ztvoe  von  Jmdm, 
solitudo.  - [gig. 

gov-dzp,  änot,  od.  (ion.)  govv.,  o.  q,  poet.  cinäu- 
uo*p«,  q,  eine  grössere  Abtheilung  des  spartani- 
schen l'issvolks. 

ftooia , q,  der  heilige,  von  Athene  selbst 
auf  Athens  Burg  gepflanzte  Oe  1 bäum.  Ebenso 
Messen  nun  auch  die  von  diesem  abstammenden 
der  Athene  heiligen  öffentlichen  Oclbäumc 
ai  uogi'at  ml.  al  uogiai  ilalat,  welche  hie  u.  da 
auf  Privatgrundstücken  standen  u gleichsam  Ser- 
vitute bildeten.  Sie  standen  unter  der  Aufsicht 
des  Areopags  u.  ihr  Ertrag  wurde  verpachtet.  Es 
durfte  weder  der  Raum  um  sie  herum  bebaut,  u. 
noch  weniger  einer  nusgegraben  werden,  letzte- 
res hei  Strafe  der  Verbannung  u.  dem  Verlust  des 
Vermögens.  Olea Mincrvac sacra.  üav.  Möqioc, 
i,  Bein.  desZeus  als  Beschützers  der  heiligen  Oel- 
bäume;  olearum  sacrarum  patronus. 

/uOQlftoq,  2.  s.  fto’pffiuo«. 

f ioqiov , zö  (peiQoucu),  Theil  im  Gegensatz  gegen 
das  Ganze,  vgl.  gsgoe;  auch  Theil  des  Körpers, 
Glied. 

fiOQfiolvxeiov,  r 6,  u.  goggeöv,  ovog,  q,  Popanz. 

Gespenst,  terriculum.  Als  Ausruf:  goggeo  Bubu! 
ftoQuolvtxopiat , Pep.  med.,  mit  dem  Popanz 
(goggw)  kleine  Kinder  schrecken,  wie  dies  bcs. 
die  Wärterinnen  thaten,  dann  überh.  erschrek- 
ken,  in  (eitle)  Furcht  setzen,  u.  zwarttva  Jmdn, 
auch  mit  hinzugef.  nliia.  Terrco. 
ftoQ/ivQtu  (nach  Doederl.  redupl.  aus  gtigm,  Gurt, 
vergleicht  lat.  mur-murare , ahd.  mur-mul-ön 
murmeln,  also  eigtl.  murmeln,  rauschen),  ep.  nur 
Präs-stark  Messen,  aufsprudeln,  dq>pni  schäumend, 
goggäv,  fl,  s.  goguolvztiov,  z 6.  [fl uo. 

ftOQOfiq,  taaa,  tv  (St.  gap  in  gagga(gttv),  ep. 
strahlend,  glanzvoll,  fmgidus. 
ftÖQoe,  i,  ep.,  ion.  u.  poet.  (gs(gogat)  Loos,  Ge- 
schick, bes.  trauriges,  Todesloos,  daher  mit  Ha- 
vntos  verb.  u.  allein:  der  Tod. 
ftoQOlptoq, 2.ep.,  ion.  u.poet.,u.^zdp£/zos,2.()id- 
po«),  ep.  u.  poet..  vom  Schicksal  bestimmt,  ver- 
hängt, auch  mit  Inf.  Im  Bes.  zum  Tode  bestimmt, 
qgag  der  Tag  des  Verhängnisses,  der  Todestag. 
Fatalis,  a fato  constitutus. 
ftoQvOOzu  (=  golvvw) , pf.  pass.  pari.  ep.  gi- 
goQvy [tivof (Andere -xpiros) beschmutzen,  foedo. 
ftOQtpi i (dor.  -<pä),  g,  und  piÖQrpeofia,  to,  meist 


— Movrfato  s 

poet.,  Form,  Gestalt,  Lcibesbildung.  Ansehen,  dah. 
auch  vom  Menschen  selbst,  übertr.  g.  ijrf'mvLei 
besgestalt  d.  i.  keruhaftes  Wesen  der  Erzählungen 
(kein  Lügengewebe)  (Erkl.  zw.),  dann  überh.  das 
Aeussere  einer  Sache,  die  Form,  Sttvä  gogep«  ein 
Grauenbild,  von  der  scheusslich  verstümmelten 
Leiche  Agamemnons.  Forma,  ftpura,  species. 
fiÖQtfvoq,  nach  Andern  uopiji*os,  o'v  (gägnzm  i. 
ep.  schnell, rapidus  od.  räuberisch,  rapar,  nur  II. 
24,  316,  wo  es  Andere  als  Suhst.  und  als  Namen 
einer  Adlcrart  erklären. 

goptpoogai,  N.  T^einc  Gestalt  annehmen.  Davon 
gögepamt,  tms,  ij,  N.  T.  das  Gestalten,  Gestalt 
(das  wahre  Wesen  od.  der  Schein  einer  Sache). 
gopiptdzpia,  q,  poet.  die  Bildnerin. 
ftöaavr,  övoj,  i,  dal.  pl.  mctapl.  gooavrot;,  höl- 
zerner Thurm,  turris  lignea.  Davon  halten,  weil 
sie  in  hölzernen,  thurmähnlichcn  Häusern  wohn- 
ten, die  Moaovvotxoi  od.  MoOvvotxoi  ihren 
Namen,  ein  Volk  in  Asien  am  Pontos  Euxlnos. 
Zu  derselben  Satrapie  (im  Innern  von  Kolchis) 
gehören  auch  oC  Möo^ot. 
fioavetoq,  2.,  poet.  uoavio;,  3.,  vom  Kalbe,  xp»a 
Kalbfleisch,  vitulinus.  Von 
fidoxoq,  i ([J-Jdayos?  vergl.  ofo«),  Schoss, Ruthe. 
Uebertr.  der  Sprössling,  junge  Mensch,  junge 
Löwe,  junge,  noch  nicht  ins  Joch  gespannte  Stier 
(z.  B.  der  Apis),  gew.  o u.  tj  das  kalb,  wo  es 
Andere  mit  vacca  zusammenstellcn,  ob  mit  Recht, 
wird^von  Gurt,  ebenso  bezweifelt  wie  die  Etym. 
von  ooxo«.  ofop.  Vimen,  bos,  vitulus.  (Deinin. 
dazu  buk.  gooylov,  zö.  Ebendav.  goaxo-zcotim, 
N.  T.  ein  Kalb  machen.)  [Westküste  Siciliens. 
Moryq,  q,  sehr  alte  u.  bedeutende  Stadt  an  der 
Movxioq,ö,  1)  P.  Muc.  Scaevola, Gonsul  133v.Ghr. 
u.  rechtskundiger  Mann.  2)  Q.  M.  Scaevola,  Au- 
gur, ausgezeichnet  durch  seiuc  Rechtskenntniss 
u.  hierin  Gicero's  Lehrer. 
fiowa§,  ep.,  u.  fiovvo&ev  (privos),  ion.  Adv. 
einzeln,  allein,  govvoO-tv  govros  ganz  allein. 
Singularüer,  solum. 

(lOwaQjetat , ftovvieqxtq > govvdpx«;,  ftov- 
voytvqq,  ftovvofutxiat , fiovvoq,  /uovr- 
6<p9-aifioq,  /uovvout,  s.  govaprfto  u.  s.  w. 
Movvda,  q,  Stadt  in  llispania  Baetica,  in  der 
Nähe  von  Cordova,  j.  Pedro  de  älunoz.  Uac. 
iiovfo-xtn/.oq,  2.  ion.  einstöckig,sm<p<farts  aiac- 
ftovvo-lt&oq,  2.  ion.  aus  Einem  Steine,  ex  unico 
saxo  confectus. 

fiotrvo-ftaxlq,  q,  ion.  der  Zweikampf,  p.lizuati- 
tiv  nur  im  Zweikampf  fechten,  certamen  singulare, 
ftovro-zpvjjq,  2.  ion.  in  Eins  gewachsen,  aus  Ei- 
nem Stucke,  in  umtm  concretus. 

Movvvxiu,  ion.  -bf,  q.  ein  Hafen  Athens  u.  zwar 
der  kleinste  u.  östlichste,  j.  Phanäri.  Es  gab  hier 
ein  Helliglhuui  der  Artemis  (ätogöe  Movrvzia- 
oiv),  zu  welchem  Bedrängte  flohen,  um  vom  Volke 
Schutz  zu  erlangen.  Adv.  MovvvxiazJi  u.  -civ 
zu  Munychia.  JÖouvvj(z«ge  nach  M. 
Movwxiaiv , ävos,  o,  der  zehnte  älonat  des  alt. 
Jahres  (01.  113,  2 der  Zeit  vom  18.  April  bis  18. 
Mai,  326.  entsprechend). 

M ovQirvaq,  a,  o,  L.  Licinius  Murena,  Consul  62. 
MovOa,  q,  1)  Göttin  des  Gesangs  und  der  Dicht- 
kunst. Bei  Hom.  schon  mehrere,  später  neun  an 
der  Zahl.  Sic  sind  Töchter  des  Zeus  u.  der  Mnc- 
mosyne,  u.  Begleiterinnen  des  Dionysos.  In  Athens 
Akademie  stand  ein  Altar  derselben.  Musa.  2) 
Appellat.  der  Gesang,  das  Getön,  9tla  göttlicher 
Feicrklang;  überh.  Kunst  u.  Wissenschaft,  feine 
Bildung.  Cantus,  ars.  (Dor.  Mmsa.) 
Movoaloq,ö,  altathenischer  Sänger,  Seher  und 
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Priester,  von  welchem  unter  andern  Reinigtings- 
u.  Weihelieder,  Hymnen  u.  Wahrsagungen  her- 
rühren sollten. 

/tovOtiog,2.  poet.  die  Musen  betreffend,  tSgu  ==■ 
uovaciov,  rö,  Musenort,  Musensitz,  ad  Musas  per- 
tinens. 

potxi-ijyszijs,  o,  der  Musenführer  (Apollo). 
povaiaSa,  buk.  (dor.),  u.  Merl.  poet.  potiotfo/ioi, 
inusiciren,  ertönen  lassen. 

/tovoixög,  3.  Adv.  -xäs  (Movaa  2.),  musisch,  mu- 
sikalisch, künstlerisch,  fein;  hes.  von  den  Wett- 
kämpfen in  der  Musenkunst,  d.  h.  in  der  Tonkunst 
(Kunst  der  Aulöden,  Auleten  u.  Kilharisten),  der 
Dichtkunst  (z.  B.  rhapsodischer  Vortrag  homeri- 
scher Gedichte),  Tanzkunst,  u.  überli.  in  Bewei- 
sen der  geistigen  Bildung.  Denn  >j  p.  mit  u.  ohne 
ztjwij  bezeichnet  zunächst  zwar  die  Tonkunst, 
Musik,  dann  aber  auch  die  Dichtkunst,  Kunst  im 
Allgemeinen  und  als  Bildungsmittel  üherh.  die 
künstlerische  und  wissenschaftliche  Ausbildung 
desGemülhs  u.  Charakters,  wie  sie  einem  Freien 
ziemte,  rä  u.  die  Tonkunst,  d u-  der  TonkOnsller. 
Mmicus,  drtium  liberalium  Studiosus,  musica, 
ars,  doctrina,  musicae  peritus,  ita  ut  concinnt. 
poeöo-prfrojp,  opof,  rj,  poet.  Musenmuller. 
fiovoo-.xouiq , 2.  1)  ton.  Liederdichterin,  wie 
Sappho,  poetria  lyrien.  2)  poet.  adj.  singend, 
canlans. 

uovao-nblos,  o,  poet.  der  Dichter. 
fiova-ovgyö^,  rj  (St.  Igy),  Tonkünsllerin,  Sänge- 
rin, Flöten-,  Citlier-  u.  Harfenspielerin,  wie  sie 
zum  Hofstaate  der  Könige  u.  Grossen  des  Orients 
gehörten.  Psaltria. 

ftovooat  (Movaa),  poet.  harmonisch  durcli- 
bilden  mit  Hülfe  der  Musenkünste,  dah.  rö  ut- 
fiovaauivov  die  feine  gesellige  Sitte,  humanitas. 
/iox&iat>  Adj.  verb.  uorbqxtov,  1)  inlr.  sich  ab- 
lnülien,  sich  abquälen,  Leid  empfinden,  Kummer, 
Sorge  haben,  leiden,  krank  sein,  ö äti  u o % Q <o v 
der  slcLs  Mühselige,  od.  nn  durch  od.  an  etwas, 
ntgl  u um  etwas,  tm{  tun  über  etwas.  Laboro, 
labores  potior.  2)  Irans,  mit  Mühe  bestehen,  mfili- 
sam  zu  Stande  bringen,  erdulden,  ertragen,  er- 
leiden, ri,  u.  zwar  pträ  * brav  unter  Mühen. 
Acrumnosc  perfkio.  Davon 
t rö,  poet.  Anstrengung,  Mühsal,  Leid. 
nox&wia,  q.  klägliche  Beschaffenheit,  jämmer- 
licher Zustand  einer  Sache,  Unbrauchbarkeit, 
überli. Schlechtigkeit,  Unwürdig!, eil.  Prava  con- 
ditio, improbitas.  Von 

/ tox9T)QO\ 3.  Adv.  -ptüg , mühevoll,  kummer- 
voll, kümmerlich,  elend,  schwächlich,  in  jämmer- 
lichem od.  elendem  Zustande,  zerrüttet,  krank, 
erbärmlich,  nichlswürdig,  schlecht,  ahs.  od.  r i 
an  etwas.  Aerumnosus,  molestus,  miser,  pravus, 
fiojftfijrro»,  s./ioyOrV  f-e,  improbus,  male. 
/tox&‘yoj  (go'ytf oj),  ep.  u.  buk.  leiden,  tivl  an  et- 
was, arbeiten,  sich  bemühen. 
fiox&oe,,  ö,  selten  in  Prosa.  Anstrengung,  Mühe, 
auch : N'olh,  Elend. 

fioxi-tvat,  ion.  poet.  u.  Sp.,  ep.  /uoxXttu,  weg- 
hebeln,  mit  liebeln  wegrücken,  ri,  vectibus  pro- 
moveo.  Von 

noxi-oq,  o (vgl.  öxif»),  der  Hebel,  Hcbcbaum, 
überli.  Schwnngpfahl,  lange,  starke  Stange.  Im 
Bes.  bei  Thflren:  der  Querriegel,  Riegel,  d.  h. 
der  Querbalken^  der  zum  Verriegeln  der  Tliüre 
diente,  u-  tußälUiv  den  Riegel  vorschicben. 
Vectis. 

fivyaXü,  zsgz.  aus  uvyaUq,  g (p»g,  yaii)),  ion. 
u.  Sp.  die  Spitzmaus,  mus  aranetts. 


- Mvxriitj. 

Mvydovl«,  ion.  -iy,  f^,  Landschaft  im  nordwest- 
lichen Makedonien  — Haabia. 
uoypöc,  ö.  poet.  u.  Sp.  Stöhnen,  Seufzen. 
ftvddlioi,  3.  ep.  u.  poet  durchnässt,  benetzt, 
triefend,  uri  von  etwas,  madens.  Zu 
fivdäeo  [fivtos,  b,  Schlamm,  St.  pvS,  mild,  smuz, 
ahd.  mtz  naevus ),  poet.  t)  feucht  sein.  ahs.  od. 
neos  von  etwas.  Madeo.  2)  von  der  Nässe  ver- 
derben, modern,  verwesen.  Putresco. 
UvSgaxzvnim,  poet.  Eisen  schmieden.  V.  fdend. 
uvbgo-stvxoe,  2.  poet.  glühendes  Elsen  schmic- 
jutidgog,  o (uvSaa),  1)  poet.  glühende  Metall- 
inasse.  mit  u.  ohne  Sidnogot  (Metrodoros  hielt 
die  Sonne  dafür),  im  Bes.  glühende  Eisenmasse, 
dah.  uvioovg  tttftiv  yfpoiv  die  Feuerprobe  als 
Gotlesurtheil  durchmachen.  2)  ion.  üherh.  Mc- 
tallklumpen.  Massa  candens,  massa.  (Von 
fivtiöe ig,  taoa,  tu.  ep.  markig,  medullae  plenus. 
ftv fAog,  o,  Mark.  Rückenmark,  mit  xogijc  das 
Hirn,  flberir.  die  Kraft,  u.  u.  avdfö* Männermark, 
von  nahrhafter  Speise.  Medulla,  cerebrum. 
fiviouai  (u va),  Pass,  in  dieMysterien  eingewcihl 
werden,  tlieils  abs.  6 utuvy/iivoc  der  Einge- 
weihte, lies,  in  die  eleusinischen  Mysterien,  thcils 
za  ogyia  in  den  Geheimdienst,  rä  uiydlu  od.  zö 
pixja  die  grossen  od.  kleinen  Weihen  haben,  od. 
mit  Gen.  raiv  dsafr  in  die  Mysterien  der  Deme- 
ter u.  Kore,  überlr.tä  lg rnnxa  in  die  Geheimnisse 
der  Liebe.  Initior.  (Act.  üherh.  unterrichten.)  - 
, saugen , sugo  (auch  stöhnen , seufzen , s. 
Uvyuif,  uvxuos). 

/uv »io/tai,  ep.  u.  poet.  Med.,  2 sg.  cp.  pv&eat 
und  gtijüfiaijmpf. Iterativf.  uv&ioxovro,  u.  poet. 
/tv9-evto  (uvboi),  1)  inlr.  reden,  sprechen,  sa- 
gen, ahs.  od  mit  Acc.  c.  inf.  od.  me-  Loauor,  dico. 
2)  Irans,  aussprechen,  erzählen.  Auskunft  er- 
thcilcn,  plaudern,  dann  auch  überli.  berathen, 
ntgi  r»vog,  u.  zwar  r» vt  Jmdm,  xarä  »vpov  aus 
der  Seele,  od.  irori  o»  dvubv  zu  seinem  Herzen, 
d.  i.  überlegen,  im  Pass,  uv&tvto&ai  erzählt 
werden,  als  Sage  gehen,  xtgi  od.  vxtg  rixoc  über, 
von  etwas.  Aarro,  dissero,  in  fabulam  transfero. 
(Dafür  dor.  [buk.]  uvdialto.) 

Uv&evua,  zö,  Sp.  = pti#Of.  [zihlung. 

ftv&o-Xoyt v<o,  ep.  =■  iivbio/iai,  v.  längerer  Er- 
(iv&o-Xoyiot,  adj.  verb.  -yyttov,  wie  uvbiouai, 
reden,  erzählen,  hes.  a)v.  Fabelhaftem, crdiclilen, 
zur  Mythe  gestalten,  v.  der  Vorzeit  erzählen;  b) 
von  ausführlicher  Darstellung. 
pvO-o-loyi'a,  rj,  Sagengeschichte.  Davon 
ftv&oloyixoq.ö,  Fabeldichter,  fabularum  fingen- 
darum  peritus.  (Aehnl.  pv&o-löyo s und  uotTo* 
noiös,  ö.  der  Mytholog.) 

/tv&og,  b (Curl,  vcrmulhel  Verwandtschaft  mit 
uvm  ii.  vergl.ahd.  müla  Mund),  l)Wort,  Rede,  a) 
Geheiss,  Aufl  rag.  b)  Gespräch,  Unterredung,  Hallt, 
Beschluss,  c)  Unterredung  mit  sich  selbst,  An- 
schlag, Ueherlegung.  d)  Erzählung.  Nachricht, 
Kunde,  Volksgerede,  ln  Prosa;  alle  Sage,  alle 
Geschichte,  bes.  fabelhafte,  unglaubliche,  dah. 
Märchen,  Fabel,  Mythus.  Abs.  od.  nvöt  von,  mit 
Jmdm,  *t>df  xira  zu,  gegen  Jmd,  od.  mit  folg.  rat. 
Dictum, oratio,  iussum,  consilium,  narratio  ficta, 
fabula.  2)  Gegenstände  einer  Itede,  Sache,  Grund, 
Beginnen.  Gebahren.  Res,  causa.  Davon 
/uv&-aidi/S’  2.  (tlto t),  sagenhaft,  fabelhaft,  zö  g. 
die  sagenhafte  Natur,  inl  rö  a.  zu  fabelhaften 
Ungl a it b I iclikei ten . com mcnticius. 

/ tritt,  ij  (lat.  mus-ca,  ahd.  mucca).  Fliege,  u.  zwar 
Stubenfliege  sowohl  als  Stechfliege  od.Schmeiss- 
Oiege. 

lUvxdXg,  r)<  Vorgebirge  loniens,  Samos  gegen- 
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filier,  berühnil  durcli  den  Sccsicg  der  Griechen 
überdie  Perser  479  v.  Ohr.,  j.  Gapo  St.  Maria. 
Mvxäii jooög,  i),  Stadt  in  Böolien. 

/tvxäo/tai,  Dep.  mcd.,  aor.  ep.  fioxov  st.  Ipvxov, 
pf.  pipvxa  (vgl.  lat.  mugio),  1)  brüllen.  2) 
dröhnen,  krachen,  brausen.  Davon 
Hvxti&ftög,  o,  ep.  u.  Sp.  u.  pvxrjfict,  rö.poet.  u. 
Sp.  (dies  auch  im  Plur.),  das  Gebrüll,  mugitus. 
Mvxgviu  und  auch  JHvxtjvrj  und  - va , ij,  reiche 
Stadl  in  Argolls,  Residenz  Agamemnons,  später 
von  Argeiern  u.  Tegeaten  zerstört,  jetzt  Ruinen 
heim  Dorfe  Gharbati.  Dav.  Adj.  Mvxijvaioi;,  3. 
Mykenisch.  Die  Einw.  of  M.  Adv.  Ittvxyvrjd-ev, 
von  M. 

ftvxrjg,  rj  ros,  ö (pvxog,  Schleim),  ion.  eigtl.  der 
Pilz,  dann  von  der  Gestalt  der  DecketamEnde  der 
Degenscheide,  das  Orth  and,  extremum  vaginae 
claustrum. 

pvxrjTrjg,  6,  buk.  der  Brüllende. 

Mvxot , of,  Völkerschaft  am  Kaukasos,  in  der 
Nähe  Baklriane's. 

Mvxovo$,  t),  kykladisclie  Insel,  j.  Mycono.  < 
/ivxri'iQ.  rjfot,  o(nach  Gurt.  St.  gvx  in  äxopvooa, 
lat.  mungo,  mucus,  nach  Andern  von  pdf«),  Na- 
seuloch,  Nüster,  überlr.  Nasenrümpfen.  (Dav. 
pvxT>jpf£op«t,  N.  T.  sich  verspotten  lassen,  uvx- 
tgtö-xoftxos,  2.  poet.  schnaubend.)  [lazzo. 
MyXal,  at,  Sladt  bei  Messene.  in  Sicilien,  j.  Me- 
pvXa§,  axos,  i (pulij).  ep.  eigtl.  der  Mühlstein, 
dann  überh.  grosser,  abgerundeter  Stein,  lapis 
molaris. 

lUvXaaa,  tn,  auch  MvXaOOa  geschr.,  Stadt  in 
Karten,  ).  Melasso.  Der  Einw.  6 MvXaotvq. 
fivXn.  tj  (lat.  mola,  molo,  ahd.  muH  Mühle,  u.  melo 
Mehl,  u.  mul-jan  zerreiben,  goth.  mal-an  mahlen, 
nach  Doederl.  aber,  der  das  deutsche  Maul  ver- 
leicht.  Eines  St.  mit  SpvXov,  d.  i.  Ammeimehl 
,h.  Kraftmehl,  s.  iialäeectv),  ep.  die  Mühle,  und 
zwar  waren  cs  bei  den  Alten  llandinülilen,  d.  h. 
zwei  runde  übereinandergesetzte  Steine,  von 
denen  der  oberste  vermittelst  Hebel  (bei  Hom. 
von  Mägden)  gedreht  wurde,  mola.  Davon 
/ivln-<pätog,2.  (St.  (per,  xicpauai),  ep.  von  der 
Mühle  zermalmt,  gemahlen,  mohi  comminutus. 
pvUat,  ov,  i.  u.  N.  T.  ftvUxot  U9o{  = utila£. 
MvXittu,  rj,  assyrische  Göttin,  dargeslellt  als 
säugende  Mutter. 

fivXo-tufifc,  2.  ep.  dem  Mühlstein  ähnlich,  la- 
pidi  molart  similis. 

pvlog,  i,  N.  T.  = ptila£,  mit  ivtxös,  der  obere 
Mühlstein.  [ist,  pistrinum. 

fivXmv.  m»oe,  o,  Mühlenhaus,  Ort,  wo  die  Mühle 
IfTvvdog,  n,  Küslenstadl  Kariens,  nordwestl.  von 
Halikarnass,  jetzt  Güiuüschlü-liman.  Adj.  Mvv- 
diog,  3.  Der  Einw.  6 M. 

fivvrj,  rj,  ep.  Vorwand;  vorgeschülzle  Abhaltung, 
tergwersatio,  von  duvvm,  doch  nach  Doederl.  von 
piva  = polvg.  aivt],  also  Warten,  Zögern. 

(Ut >£<«r jjyt g,  o(  (=  pwxt^eat),  ion.  die  Nasen* 
pvo-paiia,  rj,  Sp.  Mäusekrieg.  [löcher,  narcs. 

lUvovfig,  of,  Einw.  von  Myonia,  einer  Stadt  der 
ozolischen  Lokrer. 

Mvdv-vrjooc,  ij,  Vorgebirge  mit  gleichnamigem 
Ort  an  der  Küste  lonlens,  wesll.  von  Lehedos, 
jetzt  Hypsilobounos. 

Mvovq  , ovvrot,  y,  Stadt  Kariens.  am  südl.  Ufer 
des  Mäander.  Ihre  Ruinen  jetzt  Pallalia.  Die  Einw. 
of  M vovotoi. 

pt igatva.g,  poet.  Muräne,  ein  Meeraal. 
nvg-txpög,  6,  Sp.  Salheubereiler,  unguetUarius. 
fiiifiäxtg.  Adv.  eigtl.  zehntausendmal,  dann  wie 
unser  „tausendmal“  für  unzähligemal,  auch 
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zur  Verstärkung  von  pvgtot  Tausend  und  aber 
Tausend.  Decics  milics,  saepissime. 
fivQi-avrfi/oq,  2.  mit  oder  von  zehntausend  Ein- 
wohnern od.  Zuschauern,  decem  virorum  milia 
capiens.  Als  Eigenn.  M„  g,  Stadl  in  Syrien  am 
Meerbusen  von  fssos,  der  nach  ihr  auch  Mvyiav- 
dftxög  xölnoe  heisst. 

ftvoi-aoxv^r  ion, u.avfi-agxoi.ö,  Befehls- 
habermber  10,000  Mann,  decem  mtltbus  praefectus. 
ftvQutc,  u/Sos,  ti,  u.  fivgioozvg,  voe,  ij  (iitipfoe), 
Myriade.  Zahl  oder  Menge  von  10,000,  cfrjxorta 
ja.  also  = 600,000  bei  alxov  mit  weggelassenem 
piitpvav,  bei  Geldsummen  mit  wcggcl.  Apay- 
pAv,  überh.  im  Plur.  Unzahl,  ttvög  von  etwas. 
Decem  milia,  numerus  infinitus.  (Poet,  auch  als 
Adj.  unzählig.), 

pvgt-itri«,  ov.  <5,  poet.  zehntausendjährig. 
ftvifi^ofxat  (uvgov),  ion.  Med.  sich  (tibi)  salben, 
t i,  ungo.  (Sp.  auch  Act.) 

fiviflxri  [l  tn  arsi,  l in  thesi],  tj  (pvotaöai),  ep. 
ion.  u.  Sp.  die  Tamariske,  ein  in  südl.  Gegenden 
häufiger  Strauch.  Ix  p.  aus  Tamariskenholz,  ta- 
marix.  Davon 

ftvqixlvoc  [pt],  3.  ep.  von  der  Tamariske,  öfot 
ein  Tamariskenzweig,  myricinus. 

MvqIvtj  u.  -va,  i),  1)  Tochter  des  Teukros,  Ge- 
mahlin des  Dardanos.  eine  Amazone.  2)  Hafen- 
stadt Mysiens,  jetzt  Sandarlik.  3)  Stadl  auf  Lern- 
nos.  Die  Einw.  of  Mvgivaloi.  [ fecundmimus . 

pv(fip-xaQxog,2.  poet.  mit  tausendfacher  Frucht, 
pupio'-xpävos,  2.  poet.  vielköpfig. 
pvg lo'-äfxio«,  2.  unzähligemal  gesagt. 
/uvQtö-vexQOt;,  2.  Sp.  mit  Tausenden  von  Tod- 
len,  cum  innumeris  mortuis. 
uvgiövt-agxoc,  o,  poet.  •—  pvgtdgXTjs. 
pvgio-vltilhjt,  2.  poet.  unzählig. 
fxvQlos  [rj.  3.  (nach  Doederl.  von  pvQso&at,  in- 
dem der  Fluss  Symbol  der  Fülle  sei,  viel),  aber 
eher  mit  pvgi zvjg  verwandt),  1) oft  Im  Plur.:  sehr 
viel,  unendlich  viel,  gross,  lang,  dah.  unzählig, 
unendlich,  sehr  lange,  sehr  gross,  tausendfach, 
mannichfach,  af  p.  noltit  von  Menschcninasscn 
wimmelnde,  uvgla  ildevui  tausendfältige  Er- 
fahrung besitzen.  Adv.  pvgla  tausendfach.  In- 
numerabilis,  (sexcentij  infinitus,  immensus,  In- 
gens. 2)  mit  zurückgezogenem  Accent  pvgtoi,  3. 
zehntausend.  Im  Bes.  of  u.  die  zehntausend  Grie- 
chen, welche  mit  Kyros  d.  J. ausgezogen  und  deren 
Rückzug  Xenophon  beschreibt.  Meist  im  Plur., 
doch  bei  fir*oc,  aonig  auch  im  Sing,  zehntausend 
Mann.  Decem  milia.  [m*s. 

ftvQtootöß,  3.  der  zehntauscndsle,  decics  milesi- 
ftvpiootvg,  s.  pvg tag. 

pvgto-tayög,  6,  poet.  = pvgtdgxrjt  (La.  zw.). 
ftvQio-xtvxijt;,  2.  poet.  mit  unzähligen  Kriegern 
gerüstet,  innumeros  armatos  habens. 
fivQio^pÖQOC,  2.  (<pig<B;  vav s,  grosses  Lastschifl', 
bis  zu  10,000  Pfund  tragend,  decem  milium  talen- 
torum  onus  ferens. 

pvgi-axot,  2.  poet.  mit  unzähligen  Augen. 
MvqxIvo«,  ij,  thrakische  Stadl  am  Strymon.  Die 
Einw.  of  MyQxlviot.  [formicarum.  Von 

pivQfttixia,  rj,  Sjj.  der  Ameisenhaufen,  domicilium 
HVQHtiS,  ijxos,  ö (lat.  formica?  vgl.  zu  itvgiog), 
1)  Ameise.  2)  In  Indien,  fabelte  man,  gebe  es  gold- 
grabende  Ameisen,  welche  grösser  als  Füchse 
seien,  wahrsch.  weil  man  das  ind.  tschiunta  (eine 
grosse  schwarze  Ameisenarl)  mit  tschita  (einer 
kleinen  Leopardenart)  verwechselte.  Formica. 
(Dor.  [buk.]  pvfuat  ) 

MvQuidoveg,  of.  ein  achäischer  Volksstamm  in 
Thcssalia  Ph  thiolis, welcher  unter  Achilleus’  Herr- 
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Schaft  stand,  mit  den  Hauptstädten  l’lilhia  u.  Hel- 
las. Sie  sollten  auf  Bitten  des  Aeakos  aus  Amei- 
sen entstanden  sein. 

ftvQOfmi  (nach  Doederl.  = innerere  u.  cigtl.  flies- 
sen  bedeutend),  cp.  Med.  in  Thräncn  zerfliessen, 
jammern,  klagen,  abs.  n.  äy(pt  riva  um  Jmdn.  fteo. 
/ivquv,  tn  (Doederl.  vgl.  wäre;  Moor,  schmieren, 
ags.  smeran.  alle  mit  dem  Begriff  der  Flüssigkeit), 
oft  im  I'lnr.  wohlriechendes  Oel,  Salbe,  Balsam, 
unguentum.  fladen,  officina  unguentaria. 

fivf/o-itailtiov  u.  Sp.  fivgondl iov,  ro,  Salben- 
/tvfo-xt latos,  2.  poel.  mit  Duflöl  gesalbt. 
ftvQQlvi],  ij,  ion.  poel.  u.  Sp.  auch  /uvoalvy,  y, 
Myrthenz  weig,  auch  collect,  jm  Sg.  fürMyrlhcn- 
zweige,  bes.  zu  Kränzen  benützt,  front  myrti. 
MvQ({ivov0io$,  o,  Einwohner  aus  MvqqIvovs, 
einem  att.  Demos  der  pandionischeu  Pliyle. 
flVQOivy,  ij,  s.  fivggiry.  Dav.  fiVQdtros,  3.  poel. 

von  Myrthen. 

MvQTi'Xog,  6,  1 ) Sohn  des  Hermes  und  der  Kleo- 
bule.  der  treulose  Wagenlenker  des  Oenomaos, 
von  Pelops  stall  des  verheissenen  Lohns  ins  Meer 
gestürzt.  2)  sonst.  Eigenn. 

/ivqtov,t6.  Myrlltenbeere  als  Gewürz  gebraucht, 
bncca  myrti. 

MvQutv,  ravos,  ö,  1)  aus  Eleutherä,  berühmter 
Erzgiesser  in  Athen  und  Zeitgenosse  des  Phidias. 
2)  sonst.  Eigenn. 

ftivs/atvldyg,  ov.  b,  Sohn  des Kallias,  ausgezeich- 
neter Feldherr  der  Athener  und  berühmt  durch 
seinen  Sieg  über  die  Böoter  466. 

/tvg,  fivos,  o (St.  urspr.  yvo,  lat.  u.  ahd.  tnus, 
Grundbegriff  stehlen,  also  = Dich),  die  Maus. 
(Buk.  auch  der  Muskel.) 
uvaayfi«.  ro,  poet.  die  Belleckung.  Dazu 
/ivOaQÖs,  3.  (uöffoc),  ion.  u.  poet.  abscheulich, 
sch  misslich.  abominandut. 

/» vodtz Ofini , Dep.  pass,  (gtiao?),  Abscheu  oder 
Ekel  haben,  verabscheuen, xl.  Abhorreo,  fastidio. 
Mvala,  ion.  -ly,  y,  Provinz  im  nordwestlichen 
Klclnasien,  welche  sich  zu  Homers  Zeit  vom  Ae- 
sepos  bis  an  denülympos  erstreckte,  später  aber 
in  Gross-  u.  Kleinmysien  gelheilt  war.  Die  Einw. 
ai  Mvool.  Doch  bei  Hont,  auch  ein  Volksstamm 
in  Europa,  urspr.  an  der  Donau,  später  Moiooi 
genannt.  Adj.  MvOiog,  3.  (Ueber  ij  Mvaür  hia 
s.  hia.) 

tnioog,  ti,  poet.  u.  Sp.,  etwas  was  Ekel,  Abscheu 
verursacht,  bes.  übertr.  abscheuliche,  verbreche- 
rische Handlung  oder  Rede. 
fivotaytuyia.y,  Sp.  Einführung  in  dieMysterien, 
initiatio.  Von 

/ivat-aymyog,  6 (yvotys,  äym).  der  in  die  My- 
sterien Einweihende;  bei  den  Eleusinischen  My- 
sterien eit)  attischer,  selbst  vollständig  eingeweih- 
lerBürger,  welcherAndre.dievon  ihm  eingeführl 
wurden,  in  dem  Ccremoniel  der  Mysterienord- 
nung unterrichtete.  Mysteriorum  demonstrator. 
fivataS,  oxos,  ö,  iakon.  W.  (st.  uaota£,  rj),  Sp. 
der  Schnurrbart,  barba  labii  superioris. 
ftvatyoin,  tä,  der  Geheimdienst  einer  Gott- 
heit oder  das  F’est  derselben.  Es  gab  ausser  in 
Aegypten  insbes.  a)  den  der  Kahiren  auf  Samo- 
Ihrakc,  bes.  bei  den  Griechen  der  kleinasiatischen 
u.  thrakischen  Küsten  in  Aufnahme  (Herod.l.  b) 
die  eleusinischen  der  Demeter.  Die  grossen  (ui- 
yäla)  wurden  vom  15.  bis  27.  Boödromion,  im 
AnfangSentember.in  Athen  gefeiert.  Sie  bestan- 
den zunächst  in  ritualen  Handlungen.  Gesängen 
u.  s.  w.;  diese  heiligen  Gebräuche  aber  durch 
ihre  Anwendung  od.  Nachäffung  ausserhalb  des 
engern  Kreises  zu  profaniren  galt  als  frevelhafte 


— ftcSt'vf. 

Entweihung.  Mysteria.  (Im  N.  T.  auch  im  Sing, 
das  Geheimniss,  die  Geheimnisslehre.)  Von 
/ivottig.ov,  6 (fünf oii a<), im  AIlgem.derGeweihle, 
u.  zwar  der  in  die  eleusinischen  Mysterien  Ein- 
geweihte. Im  Bes.  aber  der,  der  die  grossen  My- 
sterien zum  erstenmal  begeht,  im  Regens.  zu  dem 
Epoplen.welcherdurchdie  wiederholte  Begehung 
die  letzte  Vollendung  bekommt.  Mysta.  Davon 
(ivaiixög,  3.  mystisch, "/cxyor,  Hymnus  der  Ein- 
geweihtenauf  denDionysos.  Subst.  ra  u.  das  die 
Mysterien  Betreffende,  die  Mysterien.  Mysticus. 
yvo-ebbys,  2.  Sp.  von  abscheulicher  Art,  vgl.  yv- 
oagof. 

Mvt iAijvi),auch  MitvXyvy  geschrieben,  Haupt- 
stadt von  Lesbos,  jetzt  Castro.  Der  Einw.  o Mo- 
tiXyvalog.  auch  MixvXrjyaiag  geschrieben 
livx&tayat,  o,  poet.  = peypos.  V.  fivyOtfn),  buk., 
fi  yf itfoi,  die  Lippen  zum  Spott  verziehen, 
/ivyiog,  3.  ep.,  poet  u.  Sp.  aus  dem  Innersten 
kommend,  dah.  udytov  ti  igfynTfa&cn  u.  ähnl. 
d.  h.  lief  aus  der  Brust.  Superl.  ep.  fivxolxcexog, 

з.  im  innersten  Winkel  (JJa  sass  er),  d.  h.  am  wei- 
testen vom  Eingänge.  Intimus. 

fivxftog,  b (utifco) , ep.  das  Seufzen,  Gestöhne, 
gemitus.  _ ((des  Hauses),  a penetredibu». 

fivxotbev  (puyöc),  poet.  Adv.  aus  dem  Innern 
ftvxoixaxoq,  s.  pöyms.  |tem.  Von 

/zwxövtfe.ep.  Adv.  ins  Innerste,  in  interiorem  par- 
/ivxog,bliivm1).  oft  imPlur.  der  innerste  Ort,  das 
Innere,  Innerste,  der  Winkel,  das  geschlossene. 
Ende,  die  Schlucht,  Bucht,  Meerbusen,  überh.  ein 
verborgener,  dunkler  Ort,  theils  abs.  duz  uoyräv 
aus  dem  Versteck,  Ir  uo^ofs  verborgen,  theils 
Tirbg  von.  in  etwas,  poyoi  ^eyeoc  im  Innern  von 
Argos,  il.  I.  dem  Peloponnesos.  Recestut,  intima 
pars,  locus  reconditu».  Davon 
livf-mdyt,  2.  poet.  mit  verborgenen  Räumen. 
fivoi,  aor.  (fivaa  (nacli  Doederl.  von  äybtiv  •» 
ijutif*»’, also  eigtl. sinken,  während  Gurt,  lat,  matu« 
vergleicht),  1)  sich  schliessen,  insbes.  von  den 
Augen,  dah.  auch  von  den  Personen,  sich  d.  h. 
seine  Augen  schliessen,  fivaas  mit  geschlossenen 
Augen.  Conniveo  (oculis).  2)  übertr.  einschlum- 
mern,  sich  enden.  Itequieseo. 
fivtöv,  mvof,  ö (uöc).  ep.  Muskelknoten,  Muskel- 
masse,  die  Stelle  amKörper,  wo  mehrere  Muskeln 
in  einander  laufen,  musculorum  complexus. 
uvmnafca,  N.  T.  kurzsichtig  sein.  Von 
ftv-Torp,  (Ottos , l)  Adj.  ö,  ij,  Sp.  kurzsichtig.  2) 
Subst.  o,  der  Stachel,  Sporn,  übertr.  Wecker, 
Anreizer.  Calear, Stimulus.  Poel,  auch  die  Bremse. 
/uöXoq,  6,  ep.  (Abstammung  dunkel).  Arheit,  ins- 
bes. mit  u.  ohne’Xpijo«  der  Kampf,  das  Kampf- 
gctflmmel,  pugna. 

ftwXv,  vof,  tö  (man  vgl.  lat.  mollis,  nach  Doederl. 
von  nmXwtiv  entkräften,  weil  cs  den  Zaubertrank 
entkräften  soll),  ep.  ein  fabelhaftes  Wunderkraut. 
iiwlcoip,  o,  Sp.  die  Strieme. 
fiwfiaoaat , ep.,  poet.  u.  Sp.  Dep.  med.,  u.  //»<- 
fievm  (fim/ios j,  ep.  tadeln,  schänden,  nr«  Jmdn, 

и.  ti  Tiros  etwas  an  Ein  ein  % vitupero.  Im  N.  T. 

auch  im  Pass.  (Dav.  pmpijv o’f,  3.  poet.  tadelns- 
würdig.) [Menouf. 

ios,  ij,  Stadt  in  Unlerägyplen,  jetzt 
puöftog,  o (verw.  m.  yd/upo/iat?).  ep.  u.  Sp.  Tadel, 
insbes.  ein  Schimpf,  Schandfleck,  probrum. 
fitöv  (uij.  ovr),  Fragpartikel,  eigentl.  doch  nicht 
etwa?  wo  eine  verneinende  AntworJ  erwartet 
wird.  (Auch  yär  ob,  fiäv  Ü rj,  yärovv  kommen 
vor.) 

fion>v§,  öyos,  o,  y,  Beiw.  der  Pferde,  gcw.  =■  uov- 
iov v£  erklärt  von  ybvos  und  orv£,  cinhufig,  mit 
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uncespallenem  Hufe,  solipfs ; doch  nach  Doederl.  rieht  sein,  sfu/ic  ago.  (ImN.T.imPass.unschmach- 
Aphärcsis  aus  öpmrwjfj  d.  i.  opo»  {4Fd»a  »»«-  hafl  werden,  u.  im  Act.  zum  Narren  machen.) 
aorztt  ivvztooi,  aUo  von  zusammen  eiugefahre-  fitoqta,  ion.  -i'ij,  ij  (pmpds),  Stuinpflteit.  Einfall, 
ne;i  Pferden,  nach  Ameis  zsgz.  aus  pa-oml  von  Dummheit,  Thorheit,  umpire  thörichter  Weise; 
0 dopat,  Sv uj,  also:  slrebhufig,  d.  i.  slreckfüssig.  umao-loyiu,  ij,  N.T.  das  Einfältigreden  [stultitia. 
( Aeliul.  poet.  umvvxos,  2.)  ( affe  ein.  fitbyoq , 3.  u.  2.  u.  ftmffdg,  3.  Aiiv.  -präe  (lat. 

fituoftiti,  ep.,  imn.  pnöio,  hegehren  (s.  pao/irn),  nwrus,  mörio\  stumpfsinnig,  einfaltig,  thöricht, 
/twyitlvat  Uuofot),  stumpfsinnig,  einfältig,  thö-  nSrrisch,  st  ul  tut,  -e.  (N.  T.  auch : gottlos.) 


N. 


N,  r,  der  dreizehnte  Buchstabe  des  gricch.  Al- 
phabets, dah.  das  Zeichen  des  dreizehnten  Ge- 
sanges der  II.  u.  Od. 

Na  Shag,  <ü,  ij,  ägyptischer  Gau  im  Asti.  Delta. 
vai  u.  verst.  vaiyi  (vafjzJ  («ij,  ne),  bejahende  u. 
hetheuerndePartik.  in  affirmativen  Sätzen,  lies,  in 
Antworten  u.  in  Schwüren,  ja,  o ja,  wahrlich, 
fürwahr,  IhriLs  ahs,,  theils  mit  u.  ohne  ua  mit 
d ein  Acc.,  wahrlichbei  — . Ita,  vero,  profecto. 
raittäm,  s.  vulm  I. 

emo;  (dor.  u)  poet,,  auch  ep.  u.  poet.  rijzog,  3. 
u.  pros.  vriittje,  ov,  6.  zum  Schilf  (vavg)  gehörig, 
des  Schifles,  aus  SchifTen  bestehend,  oxguxog  ein 
Flottenheer,  axolog  die  Flotte,  tej'wj  Steuerkunst. 
vijiov  mit  u.  ohne  dop«,  Subst.  Schilfsbauholz, 
SrhifTshalken,  navalts. 
ratg,  (So p,  rj,  s.  vrjtag. 
ratyl,  ».  vai. 

I.  vniat,  ep.  u.  poet.,  ep.  Inf.  vatipiv,  Impf,  llera- 
livf.  valscnt,  aor.  1.  act.  £Va«r«<r,  ep.  väaaa,  pass. 
Ivao&ijv,  mit  der  ep.  Nebenf.  vuiftäat  (nur  im 
Präs.  u.  Impf.),  pari.  fern,  »aisraWa,  Impf.  Itera- 
tivf.  vcuiTaao*ov  (nach  Curt.  St.  vao,  vgl.  x«  in 
vioiiat,  v(aaopat) , 1)  intr.  wohnen,  sich  auf- 
halten, thronen,  weilen,  sich  befinden;  von  Ocr- 
lern:  bewohnt  sein,  gelegen  sein;  von  Gemüthi- 
zuständen:  inwohnen,  ijiov  Jmdni;  theils  abs., 
theils  xivi,  (v,  inl,  vno  ttvt,  inl  ttvog,  narrt, 
irapd,  ittfi,  itpöj  ti  in,  an,  auf,  unter,  um  (in  der 
Gegend  von)  etwas,  nach  etwas  zu,  nagd  rm  u. 
fitra  xtvog  hei,  mit  Jmdm,  nvi'Jmdm.  Habito, 
rersor,  situs  «um,  statu  quodam  utor.  2)trans.  be- 
wohnen, xt  u.  mit  Aor.  t.  act.  väaaa,  zu  bewohnen 

eben,  prägnant:  wohnbar  einrichten,  xl  xtvt, 
ah.  Aor.  pass,  sich  ansiedeln,  z«»ian  einem  Orte. 
Inhabito,  incolendumt  trado,  insedi. 

II.  vaiat,  ep.  s.  vdco. 

vtixtj,  ij,  ep.,  u.vdxoq,  sog.xi  (lat.  nacca  = fullo), 
ion.  das  wollige  Fell,  Vliess,  vellus. 
raxrög,  3.  (vaaaat),  Sp.  gefilzt,  coactilis. 
väfta,  xi  (väaj) . das  Fliessende.  Fluss,  Quell, 
Flüssigkeit;  ühertr.  Strom  von  Thränen  ou.  von 
Feuer.  Flumen,  fons. 

räfitQttia,  dor.  st.  mniigxtux,  rj,  poet.  Bewahr- 
heitung, Erfüllung,  vivo;  von  etwas,  xeritas.  Von 
vä/itfxnt,  2.  poet.  (dor.)  = vijprpTijg. 
vaw-äoTjg,  2.  Sp.  (vävvog  Zwerg)  zwergartig. 

1 Vo^oc,  n,  1)  grösste  der  kykladischen  Inseln, 
jetzt  Naxia,  Sitz  der  Verehrung  des  Dionysos,  In 
dessen  Gefolge  sich  daher  Naiische  Nymphen  be- 
finden. Seit  471  von  athenischen  Klerurhen  be- 
setzt. Adj.  Ndiioq,  3.  2)  Stadl  im  N.O.  Siciliens, 
von  ihren  Gründern  auch  n XulniSiuij  genannt. 
Die  Einw.  v.  beiden  ot  Na§tot, 
niöq,  6,  alt.  auch  veoJg,  ion.  u.  ep.  vr/äq  {va(m), 
Götterwohnung, Tempel,  insbes.das  eigentliche 
Tempelhaus,  wo  das  Bild  der  Gottheit  zu  stehen 
pflegte,  u.  vao s also  ein  Theil  des  fepo»  Ist.  Aedes 
sacra,  cella. 


vttoq,  gen.  st.  Vijo'e,  s.  vavg. 
vcio-tfvbaS , Snog,  i,  poet.  Tempelhüter,  Diener 
zur  Beaufsichtigung  des  Tempels,  templi  custos. 
vaxaloq,  3.  (v«s ij),  poet.  waldschluchtig.  saf- 
tuosus.  * [Ardschisch. 

1 Växagfiq,  ö,  nördl.  Nebenfluss  des  Ister,  jetzt 
växn,  ij.  u.  växoq , tos,  xi  (Doederl. 'vgl.  ahd. 
Naff=  Napf,  u.  yvauntig,  nach  Andern  von  vaiat 
wohnen  , waldiger  Thalgrund,  Waldlhal,  Wald, 
Forst,  Thal,  saltus. 

vdqSog,  tj.  N.  T.  eine  indische  Baldrianart,  welche 
zur  Bereitung  des  wohlriechenden  Nardenöls 
diente;  das  Nardenöl  selbst.  [fdlleml. 

vag^r,no-ntrjgmrog,  2.  poet.  den  Narlhcxslengcl 
vaQfrtixo-tfoqoq,  6 (igfpm),  Weihstabträgcr  (s. 
»tfpOqi),  Stockträger,  ferulam  gestans. 
vdifO-iii,  r/xog,  6,  1)  Narthexrohr,  v.  einer  hoch- 
wachsenden Doldeupflanze  des  südl.  Europa.  Es 
diente  zu  Stäben  oderStöcken,  und  insbes.  trugen 
dicBakchantenbei  denBakchosfesteu  dergleichen 
als  4F«p«o*.  Ferula.  2)  Sp.  v.  ilsrpävxtvog,  el- 
fenbeinerne Kapsel  für  Medicamenlc.  Alexander 
legte  in  ein  solches  Kästchen  die  Aristotelische 
Recension  des  Homer,  die  davon  fj  in  toi  väg- 
fhjnos  (inSoois)  hiess.  Cista. 
vuqxtiat,  erstarren,  gelähmt  werden,  iorpeo.  Von 
v«y *>),  ij,  der  Krampfroche.  (Eigll.  das  Erstarren.) 
va</xtöooc,  6 (Imk.  auch  ij),  (v.  vapna'a,  wegen 
des  betäubenden  Geruchs),  poet.  u.  Sp.  der  Nar- 
kissos,  eine  schön  blühende  Pflanze,  norci'ssus. 
Als  Eigenn.  ein  schöner  Jüngling  aus  Thespiä  in 
Böotien,  der  die  Liebe  der  Echo  verschmähte  u. 
dafür  von  den  Göttern  in  diese  Blume  verwandelt 
vat*-eSSr/s,  2.  Sp.  erstarrt.  [wurde. 

vdaO-Tj,  väaaa,  s.  vuito  I. 
vaopis,  ö,  poet.  ==  vapa. 
väaoq  u.  vaarwrie,  s.  vrjaog  u.  rnoiarijs. 
väoora,  ep.,  aor.  fva£a , fcstdrücken,  feslslam- 
pfen,  vsvaypivos  fest,  condenso. 
vav-äyiru,  ion.  vavtiy.  (vaooyo’e),  Schiflliruch 
leiden,  scheitern,  naufragium  facto.  Davon 
vav-äyla,  ion.  vavTjyiT),  r),  derSchiffbruch,  «au- 
fragium. 

vaväyia,  ion.  vavijy.,  rä  (Sp.  auch  vaooyior), 
Wrack.  SchifTstrümmer,  tabulae  navis  fractae.  V. 
vav-äyöi;,  ion.  -riyog,  2.  (öyv»(ii),  schiffbrüchig, 
n aufragus. 

vavaQxioo  (vavagxog) , ein  Scldflsbefehlshaber 
sein,  den  Befehl  zur  Sec  führen,  abs.  u.  tivo's 
SchifTscapitän,  Commandeur  eines  Schifles  sein, 
classi  s.  *i avibus  praesum.  Davon 
vawtgfxia>  ij.  das  Floltenführeraml,  Flottencom- 
mando,  Imperium  navale. 
vav-aQxlq,  (Sog,  ij,  Sp.  mit  u.  ohne  tjuj'pijc  das 
Admiralschiff,  navis  practoria. 
vav-a<fxog,6  («eymlaJSchiffsbefchlshaber,  Flot- 
tenführer. Admiral,  unter  welchem  die  Schiffs- 
capitäne,  Trierarchen,  als  Befehlshaber  einzelner 
Schiffe  standen,  bes.  bei  den  Lakcdämoniern.Per- 


524  vnvßriTtjS  - 

scrn  n.  s.  w.  In  Allicn  war  der  officicllc  Ausdruck 
dafürorpaitjyo';,  weil  hier  die  Strategen  auch  den 
Oberbefehl  zur  See  führten,  b)  Schiffsobersler, 
Schilfscapitan.  Praefectus  classis. 
vav-ßätris,  ou,  o (ßairm),  l)Subst.  der  zuSchiffe 
steigt,  zu  Scbific  reist,  Seefahrer.  Schiffsgenossc, 
Schiffspassagier,  Schilfsmann,  Matrose,  Seemann, 
Ruderknecht, Schiffer,  theils  ahs.,  theils  mit  vfai;, 
od.  auch  mit  inxä  vuval  sieben  Segel  führend. 
Qui  navem  conscendit,  nauta.  2)  Adj. zur  Schiff- 
fahrt oder  Marine  gehörig,  axölos  Floltcnfahrt, 
ixlmuös  Schiffsausrüstung,  Schiffsbemannung. 
Navalis,  maritimus. 
vav-dsxov,  ti,  poel.  Schiffsseil. 
vav-Tiyiat',  -ylg,  -t jyia,  s.  vavay. 
vavxltiQtto  (vavxlr/tof),  eigcntl.  ein  Schiff  be- 
sitzen; übertr.  xoUv  den  Staat  lenken,  guberno. 
vavxXtiQla,  ij  (vavxlgpra),  das  Leben  eines 
Schiffspatrons,  die  Schifffahrt.  JVdvicuiaria,  tia- 
vigatio.  _ [bucht. 

vav-.xlrjftov , tp,  Seefrachtschiff  od.  poel.  Anker- 
>«i i-xXtiQO^,  6,  mit  u.  ohne  r ijs  vtm ;,  Schilfs- 
patron, Schiflshcrr,  Schilfscapitan,  der  sein  Schilf 
ii.  Platze  darin  an  andere  Personen  vermiclhet, 
übertr.  poel.  Führer.  Navicularius. 
rav^xQäqoi , of  (auch  vadxlapoi,  also  urspr.  = 
vortixlijpoi),  Ausschuss  einer  Naukrarie,  deren  cs 
als  eine  Unterahthciiung  der  allen  vier  Phvlen 
48  gab,  milPrytanen  an  der  Spitze,  welche  einen 
den  9 Archonten  bcigconinctcn  Rath  bildeten, 
rattx^nreat,  zur  Sec  die  Oberhand  gewinnen  od. 
haben,  classe  supero.  Von 
vtiv-XQdtnq,  2.  ion.,  u.  me-zpatiup,  opo;,  o, 
1)  zu  Schilfe dicObcrhand  habend.  Secbencrrscher, 
Meister  zur  Sec,  abs.  u.  mit  zrjeilctläaogc.  Classe 
superior.  2)  »nexpn'rmp,  poct.  auch  Schiffsgebie- 
ter “ vavxlrjgos.  Dominus  navis. 

Xavxffttttq , io;,  ij,  Stadt  in  Interägyplen,  am 
rechten  Ufer  des  kanobischen  Nilarms. 
vrtvXov,  t6  (vaitf),  Fahrgeld,  Frachtgeld, naulum. 
rav/Loxia> , 1)  ion.  poel.,  intr.  im  Hafen  vor  An- 
ker liegen,  fv  u.  irpo’;  tivi,  xtfi  ti  irgendwo. 
Cum  natilms  stationem  habeo.  2)  Irans,  mit  den 
Schiffen  auflaucrn,  belauern,  zivä.  In  statione 
navium  observo.  Von 

vnv-Xoyoe,  2.  (iero;),  ep..  poel.  u.  Sp.  cigentl. 
dem  Schiller  zum  Lager  dienend,  dah.  schiff- 
hergcnd,  Bciw.  des  Hafens  od.  Strandes.  Dah. 
Stilist,  (vor)  vatUoja  (Sp.  auch  vetv lojov)  Anker- 
plätze. Portuosnis,  porlus. 
rav/iäxsa»  [vavpaxot),  zur  See  kämpfen,  einen 
Seekrieg  haben,  eine  Seeschlacht  liefern,  abs.  od. 
tivi  mit  etwas,  tivi  u.  irpo;  tivo  mit  od.  gegen 
Jmdn,  toa i;  mit  einer  gleichen  Zahl,  Ir.  ixt,  xpd; 
tivi  in,  bei,  an  etwas,  nepi  n um  od.  in  der  Ge- 
gend von  etwas,  Ix  yrjs  vom  Lande  aus,  ayzcö- 
paln.avrtnitla  schwankend,  ohne  Entscheidung, 
xnrrä  xpdro;  mit  Nachdruck.  Proelium  naialc 
commilto. 

vavfiärriOfla) , Hesider.  zum  vorigen,  eine  See- 
schlacht wünschen,  navalis proclii  Studio  teneor. 
vav/täxia  i ion  -fjj,  ij,  Seeschlacht,  Seckampf, 
v.  jroifiodat  u.  xottiv  eine  Seeschlacht  liefern, 
ij  v.  iitUXvzo  d.  S.  war  aus.  vaepaxta  u.  ix  v. 
in  einer  S.,  bei  vavpaxig  u.  inl  od.  n;  vattjia- 
»t«v  zu  einer  S..  u.  zwar'fv  tivi,  ntql  ti  in  oder 
bei  etwas,  jrpö  tivo;  vor  etwas,  zrpö;  tivo  gegen 
Jmdn;  anatteieftai tivo  -Utv  Jmdn  in  einer  Scc- 
schlacht  Zurückschlagen.  Pugna  navalis. 
vav-fiaxog,  2.  (pdj ij),  cp.  ion.  u.  Sp.  zum  See- 
kampfe  brauchbar  od.  geschickt,  ad  navalcm  pu- 
gnam  idoneus. 


- VttVTlXOg. 

Nav-ixaxtog,  vj.  Stadt  im  ozol.  Lokris,  jetzt  Lc- 
panto. 

vavxzjyiat  (vainrijyö;),  •)  Act.  u.  Pass.  SchifTe 
hauen,  zimmern.  2)  Med.  a)  sich  (sibi)  Schiffe 
hauen  od.  hauen  lassen,  u.  zwar  mit  oder  ohne 
via;  u.  äiinl.  b)  — Activ.  Naves  fabrico.  Ilav. 
ravagyrioi/uos,  2.  (aucli  3.)  u.  Sp.  vavxgyixöi ;, 
3.  zum  Schiffsbau  gehörig  od.  brauchbar,  £dla 
Schilfshauholz,  jrfJfxu;  rdtv  vavxijyixtöveine  Axt 
aus  der  Classe  derjenigen,  deren  sich  die  Schiffs- 
zimmerlcule  bedienen,  eine  Schiifszimmcraxt,  ad 
fabricandas  naves  idoneus. 
vavixriyla,  ion.  -ig,  ij,  mit  u.  ohne  vnöv  u.  äiinl., 
Schiffsbau,  Bau  von  Schiffen, naviumaedificatio.  V. 
vav-xgydg,  6 (oijyvofii),  Schiffsbaumeistcr, 
Scbiffszimmcrmann, ) aber  navalis. 

Navixlia,  ion.  -fij,  tj,  Seehafen  von  Argos,  jetzt 
Napoli  di  Romania., 

vad-tropo;  u.  vov-zropo;,  s.  vauaiiropo;. 
vaifi,  »,  ion.  vjjüc,  gen.  alt.  vicis,  ep.  vtjo;,  ion. 
veo’;,  Trag,  (dor.)  vöo;,  dal.  vgl,  dor.  vof,  acc. 
vaöv,  ep.  u.  ion.  vijo,  via  (letzteres  Od.  9,  283 
einsilbig),  dual.  vioCv,  plur.  vijse,  ion.  vht,  Trag, 
(dor.)  vor;,  Sp.  auch  vaö;,  gen.  vfdtv,  cp.  u.  ajt- 
att.  (?)  vtjiöv,  ion.  u.  alt.  vcäv,  Trag,  (dor.)  vomr, 
dat.  all.  vavai,  ion.  vijt xsl,  ep.  vgiaai,  visoa i(v), 
gen.  u.  dal.  ep.  auch  vavzpi (v),  acc.  att.  voö;,  ep. 
vrjae,  ion.  viaf  (lat.nmn’s,  ahd.  nacho,  hair.  naxu  , 
nach  Doedcrl.  von  vdetv  schwimmen,  also  eigtl. 
Schwimme),  das  Schiff,  bei  llom.  gew.  mit  20 
Rudern,  10  auf  jeder  Seite,  versehen,  später  mit 
2,  3,  4,  5 u.  mehr  übereinander  gebauten  Reihen 
von  Rudern,  gew.  jedoch  mit  drei  zu  10—15 
Rudern  auf  jeder  Seite;  x«ti»  p(av  vaöv  «iay- 
uivoi  ein  Schiff  hinter  dem  andern  aufgestelll. 
vavo&Xöat,  s.  vavatoUm.  [ATat’is.  Davon 
vavoi-xlt irog,  3.  ep.,  u.  e-avoi-xXvrög,  2.  ep 
schiffsberühmt,  d.  h,  durch  SchiflTabrt  od.  zur 
See  berühmt,  re  navali  clarus. 

Vimöf-tion  vrjvai-'rtiogtoq , 2.  (irffa’m),  ion. 
worüber  nur  mit  Schiffen  üherzuselzcn  ist,  na- 
üibu«  traiciendus. 

vavoi-xopxos,  2.  poel.  schilfgeleitend. 
vavoi-xoqoq,  2.  von  Schiffen  befahren,  schiff- 
bar, quoa  navibus  traici  potest.  (Dafür  poel. 
vati-iropo;;  abervavffi-7rdpo;,  2.  poeL,  u.  vav  xd- 
po;,  poel.  zu  Schiffe  fahrend.) 
vav-OTa&-fiov,TÖ,  u.  Sp.  vav-Ora&fioq,  o,  Uri, 
wo  Schiffe  aufgcstcllt  werden.  Sammelplatz  für 
die  Schiffe,  Floltenstalion,  Ankerplatz, 
Rhede,  auch  bei  Plul.  (ö  v.)  die  versammelten 
Schiffe,  die  Flotte.  Statio  navalis,  classis. 
vavotoXiat , poel.  u.  Sp.  vavaO-ioot  und  poet. 
•oofuu,  1)  Act.  Irans,  u.  Med.  mit  einem  Schiffe 
bringen,  xl,  und  zwar  ff;  et  wohin.  Navi  veho. 
2)  intr.(vaviiTotfa>)  zu  Schilfe  fahren,  heimfahren. 
Ix  tivo;  von  woher,  ti  od.  itifo  wohin.  Navigo. 
(Poet,  auch  cinSchifT  lenken,  überb.  leuken.)  Dav. 
vavazölqtta,  rö,  poeL,  U.  vavsxoUa,  ij,  poel.  die 
Schifffahrt.  Von  vow-otoIo;,  2.  (arfUm),  poct. 
schiffend. 

Navraxa,  xä,  Stadl  in  Sogdiana,  jetzt  Karshi. 
vavxgg,  ov,  6,  = vavßäzgs  t),  w.  s. 
vavzta,  tj  (veö;),  Sp.  die  Seekrankheit,  das  Er- 
brechen. Davon 

vavxidw,  eigtl.  die  Seekrankheit  haben,  dah.  Nei- 
gung zum  Erbrechen  halten,  Ekel,  Ucbelkcil  em- 
pfinden, nauseo. 

vavtixog,  3.  fvaö;,  vavzgt),  1)  zum  Schi  ff,  zur 
SchifTfahrl  oder  zum  Seewesen  gehörig,  iqiixia 
Schilfslrüminer.  gänoßaeit  das  Landen  mit  Schif- 
fen, tj  {op uayi'o  Ründniss  mit  einer  Seemacht, 
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itlos  Secniannsvolk,  xi»dw*o«,  «V“»  Seekampf, 
äfXi]  Seelierrschaft,  orpoto s u.  ahn).  Schi Uslieor. 
Seearmee.  hisw.  mit  zu  ergänzendem  nrparor, 
gerade  wie  v.  auch  zu  «xa< pij  und  ähnl.  Worten 
hinzugcfügl  ist,  Idos  um  den  Begriff  der  Schifl'c 
nachdrücklich  zu  wiederholen.  Subst.  a)  i v.  der 
Seemann,  b)  ij  v.  SchiflTahrlskunde.  c)  ti  v.  a) 
das  Seewesen,  ß)  die  Schiffsmacht,  Seemacht, 
Flotte.  d)  i«  v.  a)  ilas  Flottenwesen,  Seewesen, 
der  Floltendienst.  die  Flotte,  die  Flotten,  ß)  ein 
dem  Seehandel  geliehenes  Kapital,  o iavn opös 
(u.  ähnl.)  Ixl  »aunxots  Zins  für  ein  dem  Sechan- 
del geliehenes  Kapital,  welcher  deu  gewöhn- 
lichen Zinsfuss  weit  überstieg  u.  erst  von  Justi- 
nian  auf  12  p.  0.  festgesetzt  ward.  2)  seefahrend, 
schifffahrltreibend,  der  Schifffahrt,  des  Seewe- 
sens kundig.  Navalis,  nauttem,  res  nautica, 
classis,  pecunia  foenore  nautico  collocata. 
vavtlXia,ion.-it],fi,  Schiffslenkung,  Scliilffahrls- 
kunst,  überh.  Schill-  od.  Seefahrt,  Seeunlerneh- 
mung,  z.  B.  die  Argonaulenfahrt.  Navigatio,  ex- 
peditio  navalis. 

vavziXXofiut,  Dep.  (nur  Präs.  u.  Impf.},  Seefah- 
rerei treiben,  eigll.  dieSchiffe  künstlich  uni  Land- 
spitzen u.  durch  die  offene  See  lenkeo.  Imapvye- 
gäs  efvetta  xatgös  seine  Seefahrerei,  das  Laviren 
um  seinen  Vater  soll  ihm  schmählich  bekommen; 
überh.  zu  Schiffe  fahren,  schiffen,  segeln,  abs. 
od.  f«  t*  wohin,  tivi  mit  etwas,  z.  B.  extioi« 
otluaai  d.  h.  zu  Grunde  gehen;  auch  beschiffen, 
9äXaztav.  Navtgo.  Von 

vavtiXog,  poet.  1)  Subst.  ö,  der  Schiffer,  wie  vav- 
ßtettje,  w.  s.  2)  Adj.  d u.  tj,  zur  Schifffahrt  ge- 
hörig, oelfia,  nlutrj. 
vawri-aldjjg,  2.  Sp.  Erbrechen  erregend, 
»ad-qpffopo«,  2.  poet.  schiffbrüchig. 
vawpi,  s.  vaü«, 

»aii-qppaxio«,  2.  poet.  von  Schiffen  beschirmt. 
vdep&a,  tö,  indekl.,  Sp.  Naphtha,  eine  Art  Bcrg- 
öl,  naphtha. 

vouo  [bJ,  ep.,  u.  valto,  cp.,  nur  Präs.  u.  Impf,  (für 
avufto,  Doedei  l.  dagegen  vergl.  lal.nare)  ciessen, 
voll  sein,  abs.  u.  «n  von  etwas.  Mano,  scaturio. 
ria,  s.  »aö«. 

Jffia  TtöXtg,  s.  »eo«. 

pt- äff  eitos,  2.  poet.  eben  erst  verkündigt., 
veä-yevtjs,  2.  dor.  (poet,)  = »fi}yf»i]f,  s.  vtoyovo«. 
vetigeo  (»dos),  poet.,  intr.  jung  sein  od.  werden, 
io  viäiov  das  junge  Geschlecht,  übcrlr.  jugend- 
lich, kräftig  handeln.  Iuvenis  sum,  iuvenesco. 
vt-aiqe zog,  2.  (atgiio),  poet.  neu  od.  jüngst  ein- 
genommen, neu  eingefangen,  r«c«*iseaptus. 
ve-äxovrixoq,  2.  poet.(dxo»da>),  ve-tjxrig  (And. 
vsijxijg),  2.  ep.  (ättfj),  ve-oxovrig , 2,  poet., 
neu  oder  frisch  geschärft,  frisch  geschliffen, 
übertr.  vom  Horde,  weil  er  von  solcher  Waffe 
herrührl,  recens  acutatus. 
vt-aX tjg,  2.  (aXijg),  frisch  zusammengezogen, 
viel),  ursprüngl.  von  Truppen  gesagt,  daher  a) 
frisch,  recens.  b),unerfahrcn,  imperitus. 
yf-äv&r/c,  ovs,  o,  aus  Kyzikos,  Ahetor  und  Ge- 
schichtschreiber aus  der  Zeit  von  Attalos  I. 
vtäviag,  ov,  ion.  vtrjvirjq  [r],  6,  ep.  u.  poet-,  fern, 
dazu  vereng,  ion.  veijviq,  tooc.ii,  u.ve aviaxoq, 
ion-  vttjvlaxog,  i(v f «»  = »to«),  6 veavias  (mit 
u.  häufiger  ohne  ivfjo),  6 vtavtaxos,  der  Jüng- 
ling, der  junge  Mann,  bes.  (veaviexos)  der  junge, 
starke,  kräftige  Mann  bis  etwa  zum  4t.  Jahr;  oft 
auch  mit  dem  Nebenbegriff  des  Mulhwillcns  u. 
der  Anmaassung.  (auch  der  Diener),  ij  »fövi«  die 
Jungfrau,  das  Mädchen.  Adolescens,  iuvenis, 
purlln. 


vtävitvfia,  tö,  muthvolle  Handlung,  fortiter  fa- 
ctum. (Auch  jugendlich  übereilte  Tliat.)  Von 
verivtevo/uat  (veavias),  Dep.  med.  sich  jugend- 
lich od.  übermüthig  betragen,  sich  jugendlich 
unterfangen,  prahlen,  blenden  wollen,  abs.  od. 
mit  Infin.  Iuveniliter  ago,  me  iacto. 
vtävtxög,  3.  Adv.  -xrä«  (veavias),  nach  Art  eines 
Jünglings,  jungen  Mannes,  d.  h.  frisch,  lehhaft, 
kräftig,  thatkräftig,  muthig,  kühn,  stark,  lliöricht. 
IuveniUs,  audax,  protervus,  audacter. 
veävtg,  s.  veavias- 

vtüviOxfvofitu , Dep.  med.  im  Jünglingsalter 
sein,  seine  Jugend  jalirc  hinbringen,  aetntem  iuve- 
nilem tränst  go. 
veävloxoq,  i,  s.  veavias- 
vtäfo'e,  3.adv.  -ms  (»so«),  jung,  jugendlich,  zart, 
frisch;  rö  v.  die  jugendliche  Frische;  6 v.  der 
Knabe,  Jüngling.  Puerilis,  iuvenilts,  vegetus, 
adolescens. 

Ni-agyog,  ö,  1)  Sohn  des  Androtiinos,  aus  Kreta, 
wohnhaft  zu  Amphipolis.  Admiral  u.  Geschicht- 
schreiber Alexanders  des  Grossen.  2)  sonst. Eigenn. 
veag,  s.  vavs. 

veazog,  s.  »io«.  [AtnnuJt  induo.  Von 

vtfi(/l$u>,  sich  ein  Hirschkalbfell  umhängen. peffem 
veßgig,  iS o«,  ij,  poet  ein  llirschkalbfell,  Kleidung 
desBacchos  u.der  Bacchantinnen,  ItinnulipeUis.V. 
veßgog,  i u.  i)  (vefyös  v.  veos),  mit  u.  ohne  IXa- 
rpov  das  Junge  vom  Hirsche,  das  Hirschkalb, 
die  Hindin,  niStla  veßftiv  d.  h.  von  Hirschkalb- 
feilen.  Wird  als  Sinnbild  scheuer  Furcht  ge- 
braucht, und  sprichw.  ist  6 v.  zöv  Xeovza  (näml. 
uiQtL  , wenn  etwas  gegen  alles  Wünschen  und 
Erwarten  eintrat.  HtnnvUus. 
veeg  u.  vieaoi,  s.  vavs. 

veri-yevfig,  2. s.  veoyovos.  verj-^alrjs,  s.  vea&rjirjs. 
vs-ffxtjg  u.  ve-yxovrig,  2.  s.  »faxovijto«. 
ve-tiXava,  zä  (iiavva),  Kuchen  aus  frisch  ge- 
maiilnem  Mehle,  der  mit  Honig  eingemacht  und 
mit  Bosinen  und  Kichererbsen  bestreut  an  die, 
welche  Mysterien  feierten,  vcrtheilt  wurde. 
vi-t/Xvg,  tfdo«,  ö,  ö (ijiwffov),  cp.  u.  ion.  eben 
erst  angekommen,  Ankömmling,  gut  nuper  ad- 
venit. 

vertvigq,  veijvig,  vegviaxoq,  s.  veavias- 
veiai,  s.  veopai. 
veiaiQu,  veiazog,  s.  »f’o«. 
vetxec o,  ep.  u.  ion.,  u.  ep.  auch  veixeiai,  conj. 
3sg.  cp.auch  verneiget  sl .verneig,  impf,  »n'xfto», 
lleralivf.  »«txfifoxo»,  fut.  veixeaut,  aor.  ep.(J)»f«'- 
xeaa  u.  -ea-,  1)  intr.  streiten,  bes.  mit  Worten, 
also;  unken,  hadern,  abs.  od.  tivi  mit  Jmdm. 
eivexa  ztvos  wegen  etwas,  auch  rtvl  veixea  mit 
Jmdm  in  Lästerworten  hadern,  ihn  lästern.  2) 
Irans,  tadeln,  schelten,  überh.  kränken  (=  nach- 
selzen,  II.  24, 29),  zivä,  u.  zwar  ti vt  mit  od.  durch 
etwas.  Altercor,  obiurgo,  aspernor.  Von 
veixog,  eos,  ovs.  tö,  auch  imPlur.,  u.  poet.  vtixej, 
fi,  Zank,  Streit,  Zwist,  Hader,  Zwietracht,  a)  mit 
Wuften:  Wortwechsel,  Tadeln,  Schellen.  Schim- 
pfen, auch  Streit  vor  Gericht,  b)  tbätlicli : Kampf. 
Schlacht,  ahs.  od.  itvo'c  Jmds,  und  xoUpoto  und 
ähnl.  Streit  des  Krieges  u.  s.  w.,  ferner  xgös 
ztva  mit  einem,  xegi  ztvos  über  etwas,  fx  ztvos 
von  Jmdm  her.  c)  Anlass  des  Haders,  Grund  zu 
Beschuldigungen.  Contentio,  discordia,  alter - 
catio,  rixa,  causa  rixite. 

NeiXog,  ö,  der  Nil  in  Aegypten,  welcher  mit  der 
Sommer-Sonnenwende  bis  Ende  September  an- 
schwillt, u.  etwa  nach  14  Tagen  allmälig  wieder 
vfioO-ty,  vstofh,  s.  »f'o«.  fabnimmt.  Nilus. 
vetog,  ij,  verst,  yij  (»fo«),  ep.  Feld,  welches  frisch 
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euflügl  wird  od.  werden  soll,  dah.  Brach* 
eld,  B rach  Und,  novale. 
rtiyog,  zo,  poet.  u.  vtiga,  rj  (vgl.  vilatga  unter 
ve’oc),  poet.  der  Unterleib,  votier  imus. 
vitrfa,  Sp.  =■  [aemnu  caesorum. 

vfxdg,  ciio;.  ij  (rexve,  vtxgos),  cp.  Leictieuhaufe, 
vexQixog,  3.  (vixcot)  Sp.  die  Todlen  od.  Schatten 
betreffend,  za  «.  Todlengeschäfle.  feralis. 
vixgo  liygav,  i,  j>oel.  Todte  aufnehmend. 
vrxgo-gavxilov,  x o,  Sp.  =»  vexvouavzijittv. 
vfxifo-xoftxög,  2.  poet.  u.  Sp.  Schallengeleiler. 
dux  man  tum. 

vtxgöq,  3„  ep„  ion  u.  poet.  vtxvg,  vot,  o,  dat. 
sg.  vixvi,  dal.  pl.  vfxvcaei  u.  vixvoat,  acc.  pl. 
vfxüj  st.  vexvat  (lat.  «ex,  goth.  »o«*s,  navis 
Todter).  Adj.  todt.  gestorhen.  Subst.  o v.  a)  der 
Todte,  Abgeschiedene,  Bewohner  der  Unterwelt, 
h)  die  Leiche,  der  Leichnam,  ahs.  u.  n»(  Jnuls. 
Mortuus,  cadaver. 
i'ixQo-ovlt'a,  jj,  Todtenherauhung. 
vexpo-zfOQoq,  2.  (<pt geo),  Sp.  Leirheuträger,  qui 
defunctos  effert.  [das  Abgelebtsein, 

vfxpdm,  N.  T.  entkräften.  Dav.  rrxgmais,  rj,  N.  T. 
vfxg-iodtjg,  2.  (tlJoc),  Sp.  leichenhafl,  mortuo 
similis. 

vlxtäg,  äqo{,  tö  (nach  Doederl.  von  vrjxtiv,  nach 
Schoemann  u.  Andern  v.  xxtlva  mit  dem  negat. 
vi  = vri),  der  Nektar.  Göttertrank,  Qhertr.  mit 
giXiaoäv  vom  Honig,  nectar.  Dav.  [di’nnus. 
vixxdgtog,  3.  ep.  neklariseh.  d.  i.  göttlicher  Art, 
vtxvia  (And.  *»’*.),  ij  (yixttf),  Sp.  a)  Todlenopfer, 
um  die  Todlen  aus  der  Unterwelt  heraufzube- 
schwörcn,  Titel  v.  Odyssee  11.  b)  Todtensähne, 
Todtenfcst,  Mortuorum  evocatio  s.  fest  um. 
rfxvo-ftavtmor,  xö,  Ion.,  u.  -uavrfiov , Sp. 
To  dt  eil  Orakel  durch  Todlenheschwörung.  d.n. 
durch  lleraufbeschwörung  der  Schalten  vermit- 
telst Todlenopfer  u.  Gesänge,  wie  sich  derglei- 
chen am  See  Aornos  in  Thesprotien  und  ander- 
wärts befanden,  mortuorum  oraculum.  Von 
rixvq,  s.  vixgot. 

Htyita,  ij,  Thal  u.  Ort  in  Argolis  zwischen  Kleo- 
nae  u.  Phlius,  mit  einem  lleiligtbum  des  Zeus  (6 
Nigtiot),  nebst  einem  Haine,  wo  in  jeder  Olym- 
piade zweimal  die  Nemeischen  Spiele  (*ä  JVt- 
/zfi«)  gefeiert  wurden  (Ntuia  vixcr»), 
vtfit&a),  s.  ve/im. 

rtpeodu),  ep.  auch  vtfteoodat,  fut  vtgearjoa, 
aor.  1.  act.  stets  ep.  vruiarjaa,  pass,  stets  vt/iio- 
oij&rjv,  3 pl.  vffiicaq&rv  st.  -#i]5ov,  u.  ep.  Ilep. 
med.  vefttai^oftat  (dies  nur  im  Präs.  u.  Impf.) 
[vtfiiatf),  t)  Act.  gerechten  Unwillen  empfinden, 
unwillig  werden,  zürnen,  sich  ärgern,  unge- 
halten sein,  verargen,  verübeln,  ans.  od.  xivi 
Jmdm,  auf  od.  über  Jmdn.  u.  zwar  rl  etwas  od. 
mit  folg,  oovexa  od.  Inf.  2)  Med.  mit  Aor.  pass, 
a)  sich  entrüsten,  sich  empören,  auf  sich  selbst 
unwillig  werden.  Scheu  haben,  für  Unrechthailen, 
Anstand  nehmen,  sich  schämen,  mit  u.  ohncö-vpoi, 
(vt  frvpä,  abs.  od.  Inf.  od.  Acc.c.inf.  b)  = AsL un- 
gehalten werden,  zürnen,  verargen,  abs.  od.  xivi, 
übel  aufnehmen,  xl,  dah. auch  xivlxt,  od. scheuen, 
xivd  u.  xl.  Indignor,  improbo,  reprehendo.  Dav. 
vtfiearjtog,  3.,  ep.  auch  rtfitaarixög,  3.  I)  des 
Unwillens  werth.  zum  Vorwurf  gereichend, 
unrecht,  ungebührlich,  abs.  od.  mit  Inf.  Subst. 
tö  v.  das  Tadelnswerthe.  Ira  dignus,  indignu- 
tionem  concitans.  2)  dessen  Urtheil  man  scheut, 
zu  scheuen.  Vencrandus.  (Dor.  vrtiraaaxäe.) 
vr fieaiCofiui,  s.  vrgeada. 
vi/ieaig,  rat,  ion.  »oj,  ij,  dat.  ep.  vtgiaal  st. 
vtpiati  {vigeo),  A)  *)  gerechter  Unwille,  Tadel, 


od.  Zorn  über  Ungebühr,  Ahndung,  Vergeilung. 
Junta  indignatio,  vindicta  ex  indignatione  tust«. 
2)  das  was  Unwillen  od.  Tadel  erregt  oder  ern- 
en  kann,  tadel  ns  werth,  was  gottlos  ist  oder 
ie  Götter  kränkt,  oi  v mau  darf  es  nicht  ver- 
argen, es  ist  kein  Wunder,  mit  Inf.  oder  Acc.  c. 
inf.  Causa  iuste  indignandi,ne/as.  3)  subj.  Selten 
vor  Tadel  od.  Schande.  Ehrgefühl.  Beverentia. 
B)  als  Eigenn.  die  Rachegöttin,  Göttin  der  Ver- 
geltung des  Uebermuths. 

vttitaodta,  vegieaqxdt,  s.  vsgioaa,  vcgtaqiut. 
vf/utooi,  s.  vigtots. 
vtgi zag,  o,  poet  der  Richter. 
viugois,  rj.  das  Vertheilen.  [Weide,  Hain. 

vtftoq,  rot,  cd  (vliio,  lat.  nemus),  ep.  u.  poej. 
»■f /uta,  pf.  vtvegnxa,  fut.  act.  vtgä,  med.  rtgrj- 
aouai  (in  pass.  Bdtg).  aor.  (vnga,  ep.  verl.  vf- 
fifUat  (dies  nur  Impf,  med.)  u.  ep.  u.  poet. 
veoftdat  (goth.  nim-a  capio,  ahd.  ndma  rapina, 
lat.  Numa,  numerus),  1)  Act.  u.  Pass,  1)  ver- 
theilen, austheilen,  zutheilen,  ertheilen,  ver 
leihen,  beilegen,  zuerkennen,  zuschreiben,  ge- 
währen. widmen,  anheimgeben,  anweisen,  über- 
lassen, einräumen,  xl,  u.  zwar  xixl  Jmdm,  dah 
gigg  in  Theile  theilen,  (rö)  i'aov  u,  t«  fa«  Glei- 
ches gewähren,  gleiche  Würde  u.  Ehre  zuerlhei- 
len. Billigkeit  üben,  unparteiisch  sein,  sich  gleich- 
stellen, {Xaxxov  zivi  Jmdn  zurücksetzen,  noXv 
xivi  viel  aurjmdn  ballen,  dgav  xivit  Sorge  um 
Jindu  tragen.  Distribuo,  tribuo,  trado,  adscribo, 
duco.  2)  sich  aneignen,  besetzt  halten,  inne  ha- 
ben. besitzen,  beherrschen,  regieren,  lenken, 
verwalten,  behandeln,  schwingen,  regen,  be- 
wegen, bebauen,  bewohnen,  wohnen,  benutzen, 
ausneuten,  xl  etwas,  ini  xi  zu  etwas,  irrgf  r*  in 
der  Gegend  von  etwas,  dah.  laxvv  inl  oxijarpoij 
die  Kraft  am  Stabe  lenken,  d.  h.  sie  durch  den 
Stab  unterstützen, l^taoy  mitgesetzlicherGleich- 
heil  behandeln,  xara  xqdxot  despotisch  regieren ; 
übertr.  xi  od.  toi  ti  od.  xivu  mit  Adj.  Jmdn  wo- 
für halten,  wofür  achten  od.  anschen,  auch 
xavSe  ovx  Ixi  xoXiv  den  Staat  nicht  mehr  für 
einen  Staat,  also  nicht  für  voll  ansehen,  und  so 
auch : wozu  machen,  als  etwas  schaffen,  od.  xi, 
bes.  voov  ivl  ijrifüfooi  od.  ipgial  etwas,  einen 
Gedanken  im  Herzen  bewegen,  durchdringen, 
also:  überlegen,  im  Sinne  haben,  auf  etwas  den- 
ken, mit  xiva  u.  Part.  Jmdn  beobachten,  wenn  er 
u,  s.  w.  Im  Pass,  leben,  mit  vno  xtvi  Jmdm  gehö  - 
ren.  Potior,  teneo,  possideo,  administro,  agito, 
verso,  observo,  incolo.  Im  Bes.  3)  als  Weide  zu- 
theilen, weiden  lassen,  hüten,  weiden,  grasen, 
beweiden,  abweiden,  übertr.  verzehren,  verzeh- 
rend um  sich  greifen.  Im  Pass,  beweidet,  ver- 
zehrt werden,  xivi  von  Jmdm  od.  etwas.  Postum 
duco,  pasco,  depaseo,  fruor.  II)  Med.  1)  unter 
sich  theilen,  in  Besitz  nehmen,  bes.  sich  in  ein 
Erbe  theilen.  erben,  xl,  u.  zwar  npo’c  xiva  mit 
Einem.  2)  sich  (sibi)  zutheilen,  davonlragen.  sich 
bemächtigen,  zugetheilt  bekommen,  als  seinen 
Anlheil  besitzen,  inne  haben,  benutzen,  nutzen, 
geniessen,  bewohnen,  xl  etwas,  u.  tivös  von  et- 
was. 3)  auf  die  Weide  gehen,  grasen,  sich  näh- 
ren, abweiden,  verzehren,  um  sich  fressen,  sich 
verbreiten,  abs.  od.  xl,  etwas,  f»  xivi  in  etwas, 
(xl  xiva  zu  Jmdm.  4)  =-  Act.  verwalten,  leiten. 
vsvay/tivog,  s.  vdaoui.  [xl. 

vivinxai,  s.  rifio.  vsvm/sivog,  s.  vorm 
vso-dltoxog,  i.  ion.  = vfai'pfrot.  frisch  gefangen. 
vto-afdtjg,  2.  (ägia),  cp.  frisch  bewässert,  re- 
cens  rigatus. 

veo-yafioq,  2.  (yagim),  neuvermählt,  eben  erst 


vtoyevtjg  — 

verheiralhet,  junger  Ehemann,  junge  Ehefrau. 
Novus  maritus,  recens  n upta. 
vto-ytnjt,  2.  eben  erst  entstanden. 
vfö-yovoq,  2.  poet.,  ion.,  poeU  u.  Sp.  verk.,  veo- 
yrog,  2.,  ep.  vtn-ytvi jg,  2.  (yevia&ai),  und 
veo-ytlö e,  3.  (walirsch.  st.  vioyivög,  yiyvouui), 
ep.  neugeboren.  jung,  klein,  recens  natus. 
via-yganzog.  2.  buk.  neu  gemalt. 
vfO-däfUMSr/g,  i (Säuog,  dor.  st.  Sri  uns),  Neoda- 
mode,  Name  der  Heloten  in  Sparta  einige  Zeit 
nach  ihrer  Freilassung.  Subst.  rö  vto dautöd  sg, 
das  Wort  Neodamode.  I.ibertinus. 

»•tö-rfapiog,  2.  (<>/( ■•),  frisch  abgezogen,  recens 
excoriatus. 

rso-d/sgc,  rjtoc,  i,  ij,  poet.,  u.  veoS/tgxog,  2. 
(Jojaafoj).  poet-,  neu  überwältigt,  neu  ange- 
jocht.  d.  h.  neuvermählt,  vtodu.  yauoi  der 
neue  Hochzeitsbund.  (vtoSggzog , poet.  auch 
frisch  getödtet.)  Recens  nupta. 
vtö-Sfinzag,  3.  poet.,  u.  vto-Sgonog,  2.  poet.  neu 
gepflückt,  frisch  bekränzt, 
vfo-ijuyog,  2.  poet.  u.  veo-^vyijg,  2.  poeL  neu  an- 
gejocht, übcrtr.  neu  vermählt. 
vtofbsv,  poet.  Ad  '.  s.  veog. 
vtd-9-gxzot,  2.  Sp.  neu  geschärft,  recens  acutus, 
rfo-ä-gi.jg,  2.  (ön'llio),  ep.  u.  poet.  frisch  blü- 
hend, aufgrünend,  recens  eirens.  (Auch  neu  ent- 
standen.) Aehnl.  vtg-öalgg,  2.  poet..  u.  vio-9a- 
Xrjg,  2.  dor.  (poet.)  U.  vto-»glog,  2.  poet. 
vsoig,  ij.ep.  Jugend,  Jugendhitzc.  vgl.  vsözgg. 
vso-xttxdoxaxog,  2.  neu  angesiedelt,  recens  con- 
vti-xlzooxog,  2.  buk.  frisch_  gesponnen,  [sfifutus. 
vid-xoxog,  2.  poet.  (vgl.  ällo'xozog)  frisch,  neu, 
wie  veoe.  t t [vereinigt. 

rto-xffäg,  äzog,  i,  g,  poet.  neu  gemischt,  d-  i.  neu 
vso-xxioxog,  2.  (xrt'fm),  neu  gegründet,  neu  er- 
baut, recens  conditus. 

Nsoxat/tixgq,  ov.  i,  Einw.  der  vou  Cäsar  coloni- 
sirten  Stadt  Comum,  welche  nun  Neocomuui 
hiess,  j.  Cmno. 

reo-luta,  » j,  poet.  u.  Sp.  die  junge  Mannschaft,  u. 
als  Adj.  jung. 

vio/iai,  Dep.,  ep.  zsgz.  vtvftai  (nur  Pr.  u.  lmpf.), 
2 u.  3 sing,  viiat,  vtCzai,  iuf.  viic&ui  u.  nitavai, 
2 sg.  Conj.  vigat  st.  vtjj  (das  Präs,  wie  il/ii  meist 
in  der  Bdtg  des  Fut.),  u.  vtOOOfiaz,  fut.  v/oogai 
(St.  reu),  beide  fast  nur  cp.  u.  poet.,  gehen,  kom- 
men, insbes.  weggeben,  fortgehen,  zurückgehen, 
mit  u.  ohne  nativ  zurückkchren,  xl  wohin, 
olxovSt,  oixaSe,  Ssvqo  u.  ähnl.  od.  zig , ngög, 
lit  i,  vno,  xaxä  mit  Acc.,  Inl  uvi  auf  etwas,  l<f>’ 
inncov  zu  Pferde,  ferner  Ix  zzvng.  Venio,  abeo, 
Niov  Tffxog,  s.  vf'oc.  [redeo. 

vfo-Jia»ijs,  2.  poet.  in  frischem  Schmerz. 
vto-ntvlhjs,  2.  ep.  in  frischer  Trauer,  in  jungem 
Grame,  recenti  luctu. 

vtö-nloyxog,  2.  mit  neuem  Beichlhum  prunkend. 
veö-nAürog,  2.  (nitivai),  ep.  u.  ion.  neu  gewa- 
schen, recens  lotus.  [detonsus. 

vso-xoxog,  2.  (nixa),  poet.  neugeschoren,  recens 
vio-XQfxgg,  2.  [nginzo),  Sp.  sich  für  jugendliche 
Leute  eignend,  jugendlich,  von  jugendlichem 
Sinn,  iuvenili  decore  s.  animo  insignis. 
vsö-XQiOtoq,  2.  (ngia).  ep.  frisch  zersägt  oder 
zerschnitten,  recens  sectus.  „ 

Nto-.rzobtftog (li. Sopii,  viersilbig,  so],  6,  1)Sohn 
des  Achilleus,  welcher  den  Priamos  am  Altar  des 
Zeus  erschlug  und  später  llermione.  Tochter  des 
Menelaos,  heiralhete.  Von  ihm  stammte  mütter- 
licher Seils  Alexander  ab.  2)  Sohn  des  Anlikles. 
auf  des  Atheners  Lykurg  Antrag  bekränzt.  3)  And. 
vfd-irrotis,  ij,  poet.  die  junge  Stadt  oder  Burg. 
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vfop-pavtog,  2.  [(uivza),  poet.  frisch  genässt, 
recens  humectatus. 

veÖQ-Qvtog,  2.  (fva,  Igva),  poet.  frisch  gezogen, 
eben  aus  der  Scheide  gezogen.  Recens  districtus. 
vtoQ-QVTog,  2.  [(im),  poet.  frisch  vergossen. 
Recens  fusvs. 

vi-OQ xog,  2.  poet.,  u.  vs-oipz/g,  2.  poet.  (opiopi), 
neu  erstanden,  neu  abgeschnillen,  neu.  Recens 
exort  us,  recens. 

»’toc,  via,  ion.  ep.  vig,  viov,  Comp,  veoirepog 
u.  Super),  vcoitzzrog  nd.  ep.  u.  poet.  auch  via- 
tog  u.  ep.  u.  ion.  vsiatog,  u.  ion.  unregelui. 
Fern.  ytiatQu,  mit  der  ion.  u.  poet.  Neben I.  vt- 
oxftoc,  3.  (vifog,  lat.  tioous,  goth.mu-ns,  d.  neu), 

1)  frisch,  neu,  zart,  jung,  jugendlich,  minder- 
jährig, halb  erwachsen,  unerfahren,  unbesonnen, 
u.  von  Sachen  übertr.  auch  ungewöhnlich,  noch 
nicht  dagewesen,  unerwartet,  und  euphemistisch 
für:  schrecklich,  schlimm.  Subsl.  of  vtoi 
u.  of  vtd zigoi  die  Jünglinge,  jungen  Leute. 
Iiisw.  bis  zu  30  Jahren,  in  der  Kegel  älter  als  die 
?ipi7(?oi;  zö  viov  die  Jugendzeit,  rö  v.  Neues. 
YVcgcn  vf'a  vgl.  ivrj.  Comp,  vimztgog  a)  jünger, 
auch  mit  dem  Genlt.  riöv  ntnguygiviov  die  Gene- 
ration, welche  jünger  als  die  Ereignisse  ist,  sie 
nur  vom  Hörensagen  kennt,  v.  ngayuaxa  Neue- 
rungen. Umsturz  des  Bestehenden,  revolutionäre 
Zwecke,  auch  hlos  v.  zi  oder  vftöztftz  Neues,  neu-  . 
lieh  Eiugetrelenes,  Auffallendes,  ein  auffallender 
Schritt,  Ungewöhnlic lies, ausserordentliche  Maass- 
regeln, eine  Unannehmlichkeit,  etwas  Schreck- 
liches, Schlimmes,  Böses,  eine  Neuerung,  veaiiE- 
po'v  ti  tiöv  mol  zgv  xuzaozaotv  ein  Umsturz  der 
Verfassung,  oi  v.  mit  u.  ohne  yivegepz  od.  zpvoez 
die  Jünglinge,  jungen  Leute,  b)  zu  jung,  to». 
die  zu  junge  Mannschaft,  Novus,  recens,  adole- 
scens.  2)  velaiQa,  der  letztere,  äussere,  untere, 
yzzozrjy  der  Unterleib.  Superl.  1)  6 vtoiraroc 
mit  und  ohne  yivig  der  jüngste.  2)  viazog  und 
vsiaxog  der  letzte,  äusserste.  unterste,  nodrg 
unten  die  Füsse;  auch  mit  Genit.,  z.  B.  viazai 
nilov  zu  äusserst  an  Pylos,  d.  h.  zunächst  an 
der  Grenze  desselben,  sowohl  extremus  als  Inti- 
mus. Adv.  1)  a)  Ix  yigg  von  neuem,  aufs  neue. 
denuo.  b)  Ix,  and  viov  od.  Ix  vicov  von  Jugend 
an,  seit  der  Kindheit,  « puero,  a pueris.  2)  viov, 
to  viov  u.  vtaiotl,  neu,  frisch,  neulich,  erst 
neuerdings,  jüngst,  kürzlich,  seit  od.  vor  Kur; 
zem,  i'jooorl  vöv  jetzt  eben,  v.  »rpd  kurz  vor.  o 
vtayoxC  der  kürzliche.  jüngere,  neueste.  Superl. 
vtcSxaxu  in  jüngster  Zeit.  Recens,  nuper,  nuper- 
rime.  3)  viaxov , zuletzt,  postremo.  4)  viajzce 
(für  vto-f[t)z-u  von  Izog)  mit  elf  übers  Jahr, 
künftiges  Jahr,  in  annum  proxitnutn.  5)  vtofrtv, 
poet.,  a)  von  neuem,  zur  Versl.  des  veos.  Denuo. 

I>)  ep.  viiöttiv,  von  unten  herauf.  Ix  xpaiiijs 
tief  aus  dem  Herzen.  Ex  infimo,  intrinsccus.  6) 
vsiotH  (ion.)  ep.  zu  unterst,  zuletzt,  v.  Ufivgg 
tief  unten  Im  See,  in  imo,  iutra.  (Doederl.  ver- 
muthet,  vfioth  u.  vtzOhv  wie  viazog  od.  vsiazog 
könne  Superl.  von  lv,  tlv,  Ivt  sein.)  Als  Eigimn. 

1)  /Vf’a  nöltg  (Neustadt),  a)  Stadt  in  Campanien, 
jetzt  Neapel,  b)  ausserdem  Name  vieler  Städte. 

2)  Ar«ov  tt?x°S  (Neuburg),  a)  äolische  Stadt 
Mjjsiens.  jetzt  Ainadsjik.  h)  Kastell  Thrakiens. 

veog  st.  veoij,  s.  vaös. 

vtd-afigxtog,  2.  («urjxm),  ep.  u.  Sp.  frisch  abge- 
sehen, d.  i.  frisch  polirt,  recens  politus. 
vso-enaäijg,  2.  poet.  frisch  gezogen. 
veo-oxag,  aSog,  o,  g,  poet.  frisch  gebrochen. 
vso-onofog,  2.  poet.  eben  erzeugt. 
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vioooeiopcu  — vdto. 


vsoootvofsai  (»toooo'e),  Sp.  Pass,  gebrütet  «er- 
den. nisten,  excludor.  t ( [mdus. 

vtoaotä,  ion.  -tij,  alt.  vtotrui,  ij.  das  Nest, 
veooodg,  neuall.  rsoxxdg,  4 (nach  CurUaus  »to- 
h -jos  =»  lat.  novicius,  nach  Docdeil.  von  vscf[a), 
das  Junge,  urspr.  von  Vögeln,  doch  auch  von  an- 
deren Thieren,  seihst  von  Menschen,  pulltis. 
vtö-atQO'pog,  2.  (ecptipm),  ep.  neu  geflochten, 
recens  tortus.  Hielt,  recens  collectus. 

reo-<tvX).txtog , 2.  [avXXtya),  Sp.  neu  gesam- 
vto-utpayng,  2.  (eqoofw),  poel.  u.  Sp.  frisch  er- 
stochen, eben  abgeschlagen,  recens  caesus. 
veo-xfvxxog,'i.  ep.,  vfO-Tfvxvg,'^  izsvza).  cp. 
neu  gemacht,  neu  verarbeitet,  recens  fabrtcatus 
s.  elaborattu. 

vtdxtjg,  >jtos,  ij  (Wog) , Jugend,  Jugendämter, 
(hin er.  junge  Mannschaft.  Iuventus,  iuvenilitas, 
ju  eenes.  t 

vto-Tfiutoe,  2.dor.(buk.)  st.  vidzfi>jzos=v[ozo,uos. 
vfo-rdxog,  2.  poel.  u.  Sp.  eben  erst  geboren  ha- 
bend, quae  recens  pepent. 
vsd-xoftog,  2.  (ziuvm),  poel.  u.  Sp.  frisch  ge- 
schnitten,  neu,  frisch  geschlagen.  Nuper  sectus, 
vio  Tei<prjs.  2.  poct.,  und  [recens  inflictus. 

vso-x QO<pog,  2.  poel.  frisch  genährt,  neugeboren, 
veontä,  vtozz dg,  s,  vrooe.  [recens  nutritus. 

vf-ovqyög  u.  Sp.  vt-oygvijs,  2.  = »« dt* oxToe.  w.  s. 

2.  (ovuxco),  cp.  frisch  od.  eben  ver- 
wundet, recens  vulneratus.  [frisch  vergossen. 
vid-tporoe,  2.  poel.  cigtl.  ehen  gclödlcl,  dann: 
riö-yvtoc,  2.  N.  T.  neu  bekehrt. 
vto-xä<fn)etos,  2.  (xufdaaio),  poet.  frisch  einge- 
drückt, recens  impressus. 
vfoxftog,  2.  s.  via s.  Davon 
rtoxMÖo  — vtartfSgw,  w.  s. 
viörn,  poel.  ( vsos ),  neu  machen. 
virzooeg,  av,  at,  ep.  (nach  Curt.  von  St.  vti r 
in  a-viipiöt,  lat.  nepo(t)s,  neptis,  ahd.  nefo  *ie- 
pos,  cognatus,  niftila  neptis,  golh.  nitf\ps,  nithjd 
avyyivtjc),  cp.  u.  buk.  Junge,  Nachkommen,  so 
alle  Gr.  u.  buk.  (nach  Andern  u.  Doedcrl.  von 
viiiv  u.  niSis,  also  (ep.)  schwimmfflssig  pedes 
ad  natandum  aptos  Kobens,  nach  Andern  = ano- 
iti  die  Fusslosen). 

Ns.xzog,  o . KofvijXioc,  röm.  Geschichtschreiber, 
vif/fhs  u.  -9-tv,  s.  Ivtfbs.  [90  v.  Chr. 

Ntffomoi,  of,  die  Nervler,  ein  gallisches  Volk. 
v igxtqog,  3.  auch  2.  (=fvigzipoe,  w.  s„  von  tri, 
fr,  lat.  interior ).  cp.  u.  poct.  der,  die,  das  tiefere, 
untere,  Im  Bes.  unterirdisch,  in  der  Unterwelt 
herrschend  od.  befindlich,  ij  r.  •Oto’g  Persephone, 
nXanss  die  Unterwelt,  o t v.  dieTodlen.  Inferior, 
inferus. 

Niooog,  6,  1)  Kentaur,  s.  ’J/f  axlij s.  2)  Niooog 
oder  Niaxog,  6,  Fluss  in  Thrakien,  der  Thasos 
gegenüber  ins  ägäische  Meer  fällt,  j.  Mcsto. 
Niaxatg,  opos,  4,  Sohn  des  Neleus  und  der  Clilo- 
ris,  König  in  I’ylos,  unter  den  Helden  vor  Troja 
durch  sonn  hohes  Alter  (schon  über  das  dritte 
Menschengeschlecht  herrschte  er)  und  seine 
Weisheit  und  Beredsamkeit  hervorragend.  Adj. 
dav.  Neoxdqeog,  3.  dem  Nestor  gehörig.  Patron. 
NfOxoQidtjg,  oi),  4,  Sohn  des  Nestor. 
vtv/ta,  tö  (»«tim),  der  Wink,  vivpazi  igijcbai 
einen  Wink  gehen,  öno  vtvpatot  durch  einen 
Wink;  nt tmen,  nutus. 
vtiifiat,  s.  viopat.  _ 

vsvqov,  ti,  und  vtvffä,  ion.  -pn,  t),  cp.  Gen.  und 
Dat.  rsvtq<P‘  oder  -<piv  (lat.  nervus,  nerviae,  ahd. 
snara,  snuor  laqueus,  n.  nanca  Narbe  u.  fibula- 
tura),  1)  Sehne,  Flechse.  2)  Schnur  aus  Tliicr- 
sehnen.  iushes.  a)dicPfeilsrhnur,  dah.dieSchnur, 


womit  die  Spitze  des  Pfeils  am  Rohre  befestigt 
war,  oder  Sailen,  Bänder  an  den  Schleudern,  b) 
»•eüo«,  TO  (ep.),  u.  vfVQtj,  ij,  buk.  »foofijj,  ij, 
die  Bogensehne  aus  gedrehtem  Rindsdarm. 
Nervus.  (Auch:  die  Faser,  ühertr.  Spannkraft.) 
Davon 

vivgivos,  3.  aus  Sehnen  gemacht. 

N tvQig  yij,  n,  band  der  Nsvtoi,  eines  Volkes  im 
innem  Polen  und  Lithauen  bis  zum  Dniepr  hin. 
vsv<j()(/oa<pi(n,  eigentl.  mit  Sehnen  znsammen- 
nähen,  insbesondere  einzelne  Tlieilc  der  Schuhe 
nähen,  consuo.^  Von 
rtvfof-fätpof,  i,  der  Schuhflicker. 
vtvQO-Oxntfr/g,  2.  poet.,  u.  vfvftd-Oxadrog,  2. 
ion.  von  oder  an  Sehnen,  Fäden  gezogen,  thcils 
von  dem  von  der  Sehne  zurückgezogenen  Pfeile, 
der  also  eben  vom  Bogen  geschnellt  werden  soll, 
llieils  von  den  durch  Fäden  gezogenen  Glieder- 
puppen. Nervo  retractus,  nervo  mobilis. 
vfvp-cöärjs,  2.  sehnig. 

vtiiai,  aor.  ep.  stets  nvaa  (lat.  nuo,  numen),  mit 
der  ep.  verlang.  Form  re««rtct?o>,  nicken,  d.  i. 
a)  sich  wiederholt  neigen,  auf-  und  abbeugen, 
schwanken,  ahs.  oder  ti vi  mit  etwas,  auch  x«- 
epaXdg  oder  xo'jo  mit  den  Köpfen  schwanken  in 
Folge  der  Kraftlosigkeit,  oder  ls  ti  den  Kopl 
neigen,  den  Blick  vor  Angst  oder  aus  Zorn  zu 
Boden  (4s  niSov)  schlagen  oder  senken,^  überli. 
sich  wohin  (4s  ti)  neigen,  oder  mit  xai«  vor 
Scham  die  Augen  niederschlagen.  b)  winken, 
llieils  ahs.,  llieils  a)  xnpaijj  den  Kopf  schütteln, 
weil  Eiucm  eine  Sache  nicht  gefällt,  oder  otptvtn 
mit  den  Augen  winken,  ferner  tivi  Jmdtn  zu- 
nicken, winken,  ß)  llieils  als  Zeichen  des  Beifalls, 
u.  zwar  Kftpalfj,  llieils  des  Befehls,  od.  des  Zu- 
sichcrns,  Versprechens.  Gcwährcns;  ahs.  oder 
mit  ti  od.  dem  Inf.  Nuto,  caput  demitto,  incli- 
nor,  annuo,  polliceor. 

vizpog,  tot,  zsgz.  oos,  t4,  u.  vszpiXt],  ij  (lat.  *m- 
bcs,  nebula,  and.  niftul  Nebel,  alln.  nifl-heimr, 
nach  Buttm.  zsbg.  mit  £öa>os,  Svorpos,  yvoepos, 
Hvitpas),  l)  Wolke,  Gewölk,  Nebel,  oft  im_ Piur. 
4x  vttpemv  auch  vom  Sitze_  der  Wolken,  überli. 
Dunkel,  mit  und  ohne  njidoe,  oxo'roo  (letzteres 
von  der  Blindheit),  od.  xonoiij,  rporia,  wie  #a- 
voctoio  vom  Todesdunkel,  dag.axcos  oderoippocov 
|oiT<s  von  einer  Wolke  düslern  Schmerzes,  welche 
sich  über  den  Brauen  (auf  der  Stirn)  lagert.  Nu- 
bes.  2)  ühertr.  (vtqjos)  von  Häufung,  Fülle,  welche 
durch  ihre  Dichtheit  die  Aussicht  benimmt,  dah. 
von  einer  dichten  Menge,  Schaar,  ti  vis  Jmds, 
oder  noltuoio  die  Wetterwolke  des  Krieges,  und 
olpayqi  der  stark  ausbrechende  Erguss  von  Kla- 
gen, u.  11.  15,  668  viqios  dyldos  «nies  doioris 
d.  i.  die  Bcsorgniss  unterliegen  zu  müssen.  Mul- 
titudo  ingerxs. 

verptK-ijytQixa,  ao,  > 4,  cp.  und  Sp.  st.  vfqptlij- 
fpfrij?  (äyttQca)  der  WolKensammler,  Bei«',  des 
eus,  der  die  Wolken  zu  einem  Wetter  zusam- 
mentreibt.  nahes  cogens. 

veq>(?irtg,  iSog,  ij  (von  viqopo't,  ahd.niero  Niere), 
mit  vooos  die  Nierenkrankheit,  rentum  valäudo. 

I.  vfto,  impf.  ep.  frvsov  st.  fvtoo.  inf.  ion.  vieiv, 
alt.  vtiv,  fut.  vsicojiai,  u.  ep.  vtjx tu  mit  cp.  u. 
Sp.  Dep.  med.  vtjxoyica  (St.  »«/,  aus  älterem 
arsf,  vgl.  vua),  sc  li  w i m m e n , nato. 

II.  vios,  später  orjttia  (St.  vs,  lat.  neo,  ahd.  wd-an, 
nadal),  spinnen,  (vropni  s.  zu  xaxuvfopat.) 

III.  via»,  perf.  pass,  vivrnim  u.  vs vijspat,  und  ion . 
u.  cp.  vrjioi,  aor  l.ep.  oijijs«  (viell.  verw.  mit  veno 
u.  väaam,  nach  Gurt,  mit  »««spinnen,  vom  künsl- 
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liehen  Legen  u.  Verbinden  der  Hölzer  zu  einem 
Scheiterhau len),  a)  häufen,  zusammenbringen, 
anhäufen,  aufhäufen,  auf  einen  Haufen  zusam- 
menhäufen,  aufschichtcn,  r«,  z.  B.  xzvgdv  crricli- 
len.  h)  vqem,  beladen,  befrachten,  xl. 
für  sich  oder  das  Seine  (sein  Schill')  beladen.  Ac- 
cumulo,  impono,  struo,onero. 

IV.  *’*«*,  s.  viofiut. 

reat-xÖQog,  i (xogia),  cigtl.  Tempelfoger.  dah. 
Tempel  Wärter,  Teuipelaufscher,  aedituus. 
(Dav.  vetuxogeto  den  Tempel  fegen,  auch  scherz- 
haft für:  ihn  ausplündern.) 
ve-tuXxico  (elxat),  Sp.  das  ScliifT  (ti)  aufs  Land 
ziehen,  ins  Trockene  (ins  vtmgiov)  bringen  oder 
schallen.  Es  geschah  dies  durch  Walzen  und 
die  Schilfe  ruhten  dann  auf  einem  (ieslclle.  Aa- 
ron subduco. 

Nituv,  tovo ?,  n,  alte  Stadl  in  Pliukis  am  östlichen 
Kusse  des  Titliorca,  j.  Trümmer  bei  Palea  Fiva. 
vf-ttivqzog,  2.  (mvfouai),  Sp.  jüngst  gekauft,  uml 
zwar  t iv i von  imdm,  lies,  von  Sklaven,  u.  überlr. 
von  neu  auftretenden  Demagogen,  nuper  emptus. 
vt-utQxig,  s.  viogxog. 

v£-ai</iov,  rö  (v.  vtag og  Aufseher  über  die  Schilfe 
von  vaös,  w?“),  ofl  im  Plur.  die  Schiflswerfte, 
das  Schilfsarsenal,  Schilfslager,  d.  i.  derjenige  Ort 
am  Hafen,  wo  man  die  Schille  und  alle  zur  Aus- 
besserung und  Ausrüstung  derselben  gehörigen 
(icräthschaftcn  aufbewahrle.  auch  neue  Schilfe 
baute  od.  alle  ausbesscrtc.  Die  kostbaren  v.  in 
Athen  wurden  einst  von  den  30  Gewaltherrschern 
um  3 Talente  verkauft,  um  der  Demokratie  das 
Seewesen  abzuschneiden.  Navale. 
vttüg,  s.  »adg  U.  vavg. 

vtaio-oixot,  of.SchifFshäuser.SchilTsbehälter,  die 
einzelnen  Ahlhcilungen  des  vtagtov  (w.  s.),  in 
denen  man  einzelne  Schilfe  aufbewahrle,  aushes- 
serle  u.  baute.  Aedificia  subdueendis  nnvibus. 
vetoazi,  viatza,  vtaizaza,  s.  viog. 
ve <ozf<fi$a>  u.  vtoxfioto  (vtaxegog,  vioxpog),  1) 
Act.  Neuerungen  machen,  neuern,  ändern,  Verän- 
derungen hervorrufen,  rütteinan  etwas,  et  was  Un- 
gewöhnliches thun,  insbes.  etwas  Feindseliges 
unternehmen,  mit  fgya  es  begehen,  bes.  im 
Staatsweseu,  dah.  auf  Neuerungen  sinnen,  un- 
ruhig werden,  Aufruhr  anfangen.  Unruhe  stiften 
od.  erregen,  sich  empören,  vemirotfovztg  Un- 
ruhstifter, unruhige  Köpfe,  rö  v.  die  Neuerungen, 
theils  xl,  z.  B.  ztjv  yrohxFiav  die  Verfassung  än- 
dern, äxza  ein  wenig,  u.  zwar  xigl  Xivot,  lg  und 
xaxü  xtva  gegen  Jmdn,  xxigl  xi  an  etwas,  zrpog  ri 
bei  etwas,  iv  xivi  in  etwas,  ft « zu  etwas  (Neuem) 
disponiren.  2)  Im  Pass,  sich  ändern,  vtatrglii- 
xul  zi  es  tritt  eine  Veränderung  ein  in  etwas, 
doch  auch:  es  wird  ein  Muthwille,  Uebennuth 
ausgeübt,  im  Bes.  cs  wird  ein  Umsturz  vorberei- 
tet od.  es  wird  etwas  erschüttert,  u.  zwar  xivl 
u.  ngog  t ivos  von  Jmdm,  xatd  nva  gegen  Jmdn, 
lg  ti  nach  einer  Seile  hin,  nach  Art  von  etwas, 
inl  /laxgbxfgov  in  weiteren  Kreisen.  AToro, 
varie  moveo,  res  nocas  molior. 
vtmxigixög,  3.  Sp.  (via irfgog)  jugendlich. 
vfxozfQtOftög,  ö (- git;a ),  a)  die  revolutionäre  Ge- 
sinnung. rerum  novarum  Studium,  h)  Staatsver- 
änderung. Umsturz  der  Verfassung,  Umwälzung, 
Aufruhr,  Empörung.  Seditio. 
vttuTtQiOrxje,  ob,  6 (viaxigi£a),  Sp.  Unruhstif- 
ter, Aufwiegler,  rerum  noearum  Studiosus. 
vratTfQO-izoila,  i)  ==  vtaxtgiepog  a).  Von 
vsantQO-xoiöq,  2.  zu  polit.  Veränderungen  ge- 
neigt, revolutionär. 

vq,  Betheuerungsworl  in  bejahenden  Schwüren, 

Bxiotlxh,  griech.  Wörterbuch.  4,  Aufl. 


mit  dem  Acc.  ja,  wahrhaftig,  wahrlich,  vij  xbv 
xxaxigu  bei  meinem  Vater  (schwör  ichs  dir).  Sel- 
len abs.  Per. 

vq-  (lat.  tu-,  gotli.  ni,  altd.  ne  nein),  untrennbares 
verneinendes  Präfix. 

vqade,  cp.  Adv.  nach  dem  Schilfe,  ad  navem. 
vtyyazeog,  3.  ep.  (nach  Bullm.  st.  veqya xsog  von 
vzog  n.  St.  ya,  dav.  yiyau,  zw.),  also  neu  ge- 
macht, noviter  factus.  (Doch  nach  Doederl.  von 
ayapai,  sehr  bewtindernswerlh). 
vq-yt>tzoq,  2.  (vq,iytlga),  ep.  un  erweck  lieh,  fest, 
lici.  Neulr.  sing,  als  Adv.  bei  tvdtiv  ohne  aufzu- 
wachen. Ex  quo  quis  excitari  non  potest,  non 
exeitatus. 

v«tfvia,av,  xä(rqäös),  ep. Eingeweide, Intestina, 
vqdv/tog,  o»,  cp.  stets  Beiw.  des  Schlafs,  u.  nach 
Einigen  durch  Missvcrsländuiss  aus  qdvpog  ent- 
standen, nach  Arislarch  von  rq  u.  iva-ävlxän- 
xog,  also  ein  Schlaf,  woraus  man  sich  nicht  leicht 
herausreisst,  fest,  s.  vqygtxog.  Nach  Andern  von 
vi jing,  d.  i.  intimus. 

vqtfvg,  vog,  r)  [v  in  d.  dreisilbigen,  ti  in  d.  zwei- 
silbigen Casus],  ep.,  ion.  u.  poct.  die  Bauch- 
höhle, der  Bauch  u.  alles  dann  Befindliche,  der 
Magen,  Mutterleib.  Alvus,  renter. 
vqtai,  s.  via  III.  vijffoi,  s.  via  II. 
vqidg,  dSog,  ep.,  n.  rijig,  iSoq,  >),  ep.  (vaa),  poet. 
vätg,  die  Najade,  Quellnymphe.  A ’aias. 

Nqiov,  rö,  Abhang  oder  Ausläufer  iles  Gebirges 
vijiog  u.  vqixq^,  s.  väiog.  [Nqgtxov,  w.  s. 

i’jjtg.  täog,  i,  t],  acc.  vqi&a  (vq,  IStiv,  eliiven), 
ep.  unwissend,  unerfahren,  abs.  u.  xivog,  neseius. 
rq-xtif tfqe,  2.  (vij,  xigbog),  ep.  nutzlos,  unnütz, 
incommodus,  od.  nach  Doederl.  unklug. 
vq-xqdqq,  2.  poet.  sorgenfrei,  curis  racans. 
rqxovotiat,  ep.  aor.  1.  vqxovoxqoa  (vq,  üxovm), 
nicht  hören,  nicht  gehorchen,  rivdg.tioti  obsequor. 
vqXtqg  u.  zgzg.  vqXxjg,  2.  cp.  u.  poet.  (vij,  lltog), 
al  unbarmherzig,  grausam,  ütrvog  insofern  man 
wälircnd  desselben  ins  Unglück  kommt,  fipag  der 
Todestag.  A Ton  misericors,  durus.  b)  ohne  Mitleid 
zu  finden,  erbarmungslos.  Miseratione  non  affe- 
vtjXtitjjg,  s.  vqltxqs.  [cfus. 

NxjXevc,  rjog,  6,  Sohn  des  Poseidon  u.  der  Tyro, 
Vater  der  Pero  ti.  des  Nestor,  Gründer  von  Pylos. 
Dav.  Adj.  A'jjAj jiog,  3.  und  Patronym.  NriXrjui- 
6ri$  u.  N-qXeidqq,  ov,  6,  Sohn  des  Neleus  = Ne- 
stor. und  tm  Plur.  die  Nachkommen  des  Neleus, 
welche  später  nach  Athen  (lohen,  unter  ihnen 
rxjXxjg,  s.  vqXtxje.  [Alkmäon. 

rriXi.rovg,  otog.  o,  n (vq,  SL  fil,  vergl.  tl\a,  u. 
xtovg,  nach  Doederl.  von  qi-ixp,  vrjlnp  u.  s.  w„ 
nach  Andern  von  vq  — r’itiy>  u.  *oög),  poet.  bar- 
fuss,  discalceatus.  _ 

t^tXfzxtg,  2.  (yi j,  aiirfiv),  von  Bekk.  vnXtizijg 
gesclir.  (vij,  ältitqg,  w.  s.,  während  Loh.  lieber 
vqlixttg  od.  vijlirifg  od.  vqlqttig  lesen  will), 
schuldlos,  unsträflich,  insons. 
vq/ua,  xb  (vsoa II,  lat.  tunten),  im  Sing.  ti. Plur.  das 
mit  der  Spindel  gesponnene  Garn,  filum.  (Poet, 
auch:  das  Gewebe.) 

2.  (vq,  äuagxäva),  ep.  n.  poet.,  it.  ep. 
Adv.  -tftog,  unfelilbar,  untrüglich,  wahrhaftig, 
der  Wahrheit  gemäss,  ohne  Falsch.  Ncutr.  im 
Sing.  u.  Plur.  als  Adv.  Non  aberrans  a vero, 
verax,  verus,  vere. 

vqvtftia,  ion.  -Irj,  q.  Windstille,  bisw.  mit  ya- 
Jtjvij;  vqnpCqg  zur  Zeit  der  Windstille:  aeris 
travxquillitas.  Von 

vqvtftog,  2.  (vn,  avtpo g),  ep.  u.  poet.  windstill, 
ruhig,  tranquiuus. 
vqog,  i,  s.  vaög  it.  vuvg. 
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vij-xevfhjq,  2.  (vq,  niv&as),  cp.  kuinmerslillend, 
tfdfliax ov  vom  Opium,  maerorem  e xpellens. 
vqxtaag,  s.  vqniirj. 

vq. xldxevxa,  ep.  Kind  od.  kindisch  sein,  Kinder- 
spiele treiben,  pueriliter  ago.  (Dafür  buk.  vij *1- 
u%a,  aber  N.  T.  vijjricifto,  kindlich  sein.)  Von 

vtixlaxo 2.  s.  vr)mot. 

vnxiirj,  ij,  ep.  acc.  pl.  vrjxidag,  wie  v.  vqnida, 
Kindesarl,  im  I’lur.  kindische  Träumereien,  flberh. 
Thorbcil.  Infantüie  mos,  nugac  pueriles.  Von 
vtjxtog,  3.  und  Cf>.  verl.  vr)nlä^og  ff],  2.  [vq, 
faos)  u.  ep.  rqxvtiog,  8.  (vq,  tfxvttv,  od.  nach 
Doederl.  u.  Curl,  blos  parag.  od.  Demin.  von  vij- 
mos),  1)  noch  nicht  sprechen  könnend,  unmün- 
dig. jung.  Subst.  ein  Kind,  Arr.  2,  11,  9 von  ei- 
nem Knaben,  den  Andere  sechsjährig  nennen.  In- 
fans. 2)  überlr.  kindisch,  a)  thöricht,  einfällig, 
blöde,  ahnungslos.  Subst.  vrjxia  Thorheit.  b) 
schwach.  Imprudens,  stultus,  ineptus,  imbcciilis. 
vrj-xlsxxos.  2.  buk.  mit  ungeOochtenem  llaar. 
vij-xoivos,  2.  (»ij,  xoivq),  ep.  ohne  dass  Ersatz 
gegeben  wird,  ungerächt.  Neutr.  ah  Adv.  un- 
gestraft, d.  h.  ohne  dafür  Ersatz  od.  Entgelt 
zu  geben.  Sine  ultione,  impune. 

VTjXVTlOS,  S.  VlJXIOf. 

fii  q</fvq,  tag,  ep.  ijoj,  ö,  Sohn  des  Pontos  u.  der 
Gäa,  Gemahl  der  Doris,  der  im  ägäiseben  Meere 
unter  Poseidon  herrschte,  Vater  von  öOTöchlern, 
welche  at  od.  Xnqijött;  heissen.  Die 

liekanuteste  unter  ihnen  ist  Thetis. 

Wtj<fixos,  q,  Stadl  auf  Leukas,  j.  St.  Maura. 
Mq(/txov,  tö,  Gebirge  im  nördl.  Tlieile  von  llhaka. 
Htjtiixint  n fiiov,  s.  Nleaiov. 
vqoulog,  3.  poel.  ciiändiscb.  insularisch. 
vqoiöiov,  xö,  rqöig,  tiog,  ij,  ion.  u.  Sp..  u.  vij- 
alov,  rö,  N.  T.  Ilemin.  von  vijso*,  kleine  Insel, 
Inselchen,  parva  insula. 
vijoig,  q (vito  II),  das  Spinnen. 
vqoudxqg,  00,  o',  mit  dem  poel.  (dor.)  Fern,  vu- 
tfttöxig,  iSof,  ö,  u.  rqaiatxtxoq,  3.  poet.  u.  Sp., 
I)  Adj.  auf  der  Insel  befindlich,  nohopa  auf  einer 
Insel  (od.  Halbinsel)  gelegen.  2)  Subst.  ö vij- 
aidxqg  der  Inselbewohner,  Insulaner,  abs.  und 
ntfi  xi  um  etwas,  rö  vijstmrtxöv  die  insulare 
Lage.  Insuluris,  insulanus.  Von 
V»/Oog,  dor.  räaog,  ij  (=  vq-xtog  v.  via  |),  cigll. 
das  schwimmende  Land.  dali.  Insel,  Eiland,  auch 
von  einer  Halbinsel,  Inl  vrjoav  nhlv,  d.  h.  nach 
den  Inseln  des  ägäischen  Meeres,  den  Kykladen, 
1]  J tägig  v.  der  Peloponnes,  abs.  od.  f*  xtvi,  oder 
negi  u in  einer  Gegend.  Insula. 
vijOOa,  ij  (lat.  ana(t)-x,  ahd.  anut,  nach  Doederl. 
— vqyla  voll  vrjytiv),  die  Ente,  anas. 
vqoxela,  q,  Sp.  das  Fasten.  Von 

Sp.  fasten,  cibo  abstinco. 
vrjaxtxq,  jj  (via>  11),  die  Spinnkuusl. 
vxi attg,  ion.  u.  cp.  10g,  att.  1 dos,  ö,  ft  (vq.  fdw, 
la&l a),  ep..  poel.  u.  Sp.  1)  nicht  essend,  nüch- 
tern, sich  enthaltend,  abs.  u.  rtvo'g  von  etwas. 
leiunus.  2)  act.  Hunger  verursachend.  Inediam 
vqoviqtov,  rö  = vqefiiov.  [aff’erens. 

vr,  xd$,  3.  (vtuj  III),  ep.  aufgehäuft,  coacervatus. 
rqvg  u.  s.  w.,  s.  vavg. 

vfjipdliQs,  3.  poet.  u.  Sp.  nüchtern,  ohne  Wein. 
vq <pat,  nüchtern,  nicht  trunken  sein,  übertr.  be- 
sonnen sein,  abs.  u.  vrto  xtvog  durch  etwas.  Vino 
J'ijxtu,  s.  via  I.  [abstineo,  sobrius  sum. 

vi$at,  ep.  u.  poet.,  u.  cp.  u.  Sp.  vi.xtto  (aus  vty- 
ja.  St.  viy , viß,  Doederl.  vergl.  lat-  ningere), 
t)  Act.  u.  Pass,  benetzen,  waschen,  reinigen,  ab- 
waschen,  abspülen,  sühnen,  r»  u.  xivd,  dab.  auch 
uvd  t»  Einen  an  etwas,  d.  h.  Einem  etwas,  nw 


rin  Einen  durch  etwas,  tl  äno  tivot  etwas  von 
Einem,  und  tl  uv  1 etwas  von  etwas.  Auch  im 
Pass.  2)  Med.  sich  waschen,  sich  baden,  sich  ab- 
waschen,  abs.  od.  r l,  z.  ß.  yiigag,  wie  dies  vor 
der  Libation  u.  dab.  auch  vor  dem  Mahle,  so  wie 
vor  dem  Gebete  bei  den  Grieciien  geschah,  denn 
auch  der  ßetende  durfte  nur  mit  reinen  Händen 
sich  den  Göttern  nahen,  auch  tl  u sich  etwas  in 
betreff  von  etwas  abwaschcn,  und  zwar  nvoe  aus 
etwas,  aber  ix  xoxapoi  mit  Flusswasser.  Lavo. 

Nixaia,  rj,  1)  Stadt  Indiens  an  der  Grenze  des 
Gebiets  der  Paropamisadcn.  j.  ßeghram.  2)  Stadl 
am  Hydaspes.  3)  ein  Kastell  in  Lokris,  nahe  dem 
Thcrinopylenpassc. 

Xtx-dväq,  ogog,  6,  Sohn  des  Parmenion. 

Htxaxtuq,  ogog,  6,  eigenll.  der  Sieger,  dali.  Bein, 
von  Seleukos.  König  von  Syrien. 

vlxäa»  mit  Adj.  verb.  vixqxior,  I)  intr.  siegen, 
obsiegen,  den  Sieg  davonlragen.  den  Preis  oder 
Process  gewinnen,  die  Oberhand  behalten,  durcli- 
dringen,  durchgehen,  überlegen  sein,  den  Vorzug 
haben,  besser  sein,  sowohl  in  physischer  als  gei- 
stiger Hinsicht.  Präs,  oft  — PL,  Sieger  sein,  ge- 
siegt habcnv  vixg  Ipigo s der  Liebreiz  ist  Sieger 
geblieben,  t,v  vixcuptv  wenn  wir  gesiegt  haben 
werden,  tlieils  abs  . ö vixipjag  und  vtvixqxdg  der 
Sieger,  i*  xqs  vixäoqg  (verst.  xpijtpov)  nach  der 
Stimmenmehrheit,  und  so  ö,  ij  v.  der  Bessere. 
Beste,  Schönste,  io  vixäv  der  Sieg,  tlieils  uw 
durch,  in  etwas,  z.  B.  pditj,  älinl.  f v tivt  od.  Im' 
xi »oj  bei  etwas,  od.  adv.  tö  ßiaov  im  Mitteltref- 
fen,  dptpotffu  auf  beiden  Elementen;  impers. 
vixä  es  gebt  durch,  wird  beschlossen,  mit  inf. 
ll)_trans.  t)  etwas  ( xl)  ersiegen,  gewinnen,  vlxr/v. 
{idigv  od.  toöff  dyävat,  ’OXvfiitia  in  den  Wett- 
kämpfen, in  den  Olympien,  xdvta  in  allen  Wett- 
kämpfen. sroit!  entschieden  siegen,  tat  yvapug, 
xrjv  yvdpijv  mit  seiner  Meinung  durchdringen, 
sie  durchsetzen,  dah.  aucli  xtvi  xt,  z.  B.  Oiuu  - 
jtiöic  rö  sroyxpatiov  an  den  Olympien  im  l'an- 
kration,  od.  mit  Inf.  die  Behauptung  siegle,  der 
Entschluss  fing  durch,  dass  u.  s.  w..  u.  so  v.  xüv 
litxqlav  tovvo/ia  ilmlv  es  ist  dieser  Name  schon 
( ihn)  zu  nennen  das  Vortrefflichste.  2)  besiegen, 
überwinden,  übertreflen,  ttvd  od.  tl,  dali.  aucli 
Recht  behailcn  trotz  Jmds,  d.  b.  gegen  Jmdn, 
und  tö  delpa  d.  Ii.  sic  stillen,  od.  dnctrru  mehr 
als  alles  sein,  11.  zwar  ttvl,  Iv  xtvi  in,  an,  durch 
etwas,  xatä  Ttdvxa  in  jeder  Beziehung,  xotö 
xfdxos  durcli  Gewalt,  od,  mit  Part,  durch  eine 
Handlung,  od.  Inf.  etwas  zu  thun,  ferner  xtva  xi, 
z.  B.  vihüv  uva  r,tovtjy  Jmdm  eine  Gunst  ab- 
zwingen. od.  vlxr/v  xtva  einen  Sieg  (im  Rechts- 
streite) über  Jmdn  davontragen,  od.  Tiva  ttvog 
Einem  mehr  gelten  als  etwas.  Vinco,  supero, 
pracvalco,praesto,  superior  sum ■ 8)  Pass,  besiegt, 
überwunden,  überwältigt,  überzeugt,  gewonnen 
werden,  unterliegen,  erliegen,  nachslehcn,  tlieils 
abs.  tö  vtxmpivov  der  unterliegende  Theil.  tlieils 
xl  in  etwas,  vxö  xtvoe  von  Jmdm,  od.  xtvi,  ngög, 
vrto  xivos  durch,  mit,  von.  an  etwas,  vaval  zu 
Wasser,  xtpöc  toü  xaxov  Notli  leiden,  vni  xäv 
ßtylaxmv  durcli  die  wichtigsten  Motive  bewogen 
werden,  aber  auch  wie  qaaäa&a  1 mit  n»öj  Jmdm 
nacbstelien,  und  zwar  xtvi  in  etwas.  Succumbo, 
ceda,  inferior  sum.  (Buk.  vi'xijpi.)  Von 

vixq  [tl.  dor.  vlxa,  xj  (Ableitung  zw.),  1)  a)  der 
Sieg,  die  Oberhand,  sowohl  in  der  Schlacht  als 
im  Wettkampfe  u.  vor  Gericht  u.  s.  w.,  abs.  od. 
xtvos,  tv  xtvi  in,  bei  etwas,  b)  die  Früchte  des 
Sieges,  ij  xpoWf»  (vixij)  die  Früchte  des  frühe- 
ren Sieges ; im  Plur.  der  Siegesrubin.  2)  personif. 
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die  Siegesgöttin,  insbes.  Bein,  der  Athene,  welche 
auf  der  Akropolis  zu  Athen  ein  Schnitzbild  halte, 
das  wegen  ihrer  Besiegung  der  Giganten  Nike 
benannt  war;  doch  halte  sie  aucli  noch  an  andern 
Orten  besondere  Tempel  und  Bildsäulen,  wo  sie 
oll  Trophäen  trägt.  Victoria.  (Auch:  der  Grund 
zum  Siege.) 

vlxy/ta,  tö,  Sp.  (vixaa),  Sieg,  Siegespreis. 
vtxyzygtov,  to  (vixäa>),  a)  Siegespreis,  h)  vixij- 
Tjjoia  [cTtäa&ai  das  Siegesfest  durch  ein  Gast- 
inahl  feiern.  Victoriae  praemium,  victoriam  ce- 
lebro.  [stallen  zum  Siege,  ad  vincendum  aptus. 
vixyrixÖQ,  3.  zum  Siege  dienlich,  naganxtvij  An- 
vtxti<po(>t<o,  poel.  als  Sieg  od.  Siegeszeichen  tra- 
gen. t i,  victoriam  rej/orto.  Von 
v!xtj-tpöifO$,  2.  (qpt'pco),  den  Sieg  davontragend, 
Sieger,  Siegerin,  siegreich,  den  Sieg  bringend, 
abs.  u.  Tivös  in  etwas.  Victor,  victoriam  ferens. 
Nixiac,  o»,  o,  1)  Sohn  des  Nikeratos,  Staatsmann 
ii.  Feldherrin  Athen,  der  vor  Syrakus  413  v.  dir. 
seinen  Tod  fand,  bekannt  durch  seinen  auf  100 
Talente  geschätzten  Reichthum.  Sein  Sohn  JV«- 
x7jgaros  wurde  von  den  30  hingericlitct.  Adj. 
dav.  A ’ixUiog,  2.  als  Bein,  des  422  zwischen 
Sparta  u.  Athen  geschlossenen  Friedens.  2)  sonst. 
viKos,  to,  Sp.  =■  vixtf.  [Eigene. 

viv,  (poel.)  att.  enklil.  Acc.  sing.,  dual,  und  plur. 
des  drillen  Personalpronomen, =pfv  (w.s.),  ihn, 
sie,  cs,  sie.  Eum,  eam,  id,  eos,  cas,  ea. 

AVrog,  ij,  Niniveh,  alle  Hauptstadt  Assyriens,  auf 
der  ösll.  Seite  des  Tigris,  Mosul  gegenüber,  GOG 
v.  dir.  zerstört.  Der  Einw.  d Xivtoq. 

Nloßy,  i?,  Tochter  des  Tantalus  und  der  Dione, 
Gemahlin  des  Amphion  von  Theben,  ward  wegen 
des  Stolzes  auf  ihre  12  Kinder  yoii  Lelo  dersel- 
ben beraubt  u.  in  einen  Felsen  verwandelt. 
vijiTat,  s.  vi’Jo».  (Dav.  vtmtjt,  d,  N.  T.  das  Wasch- 
becken, vCitxtov,  to,  poet.  Waschwasser.) 
Kioaut,  ij,  1)  Hafenstadt  von  Megara,  gegründet 
von  Nlaot,  dem  alten  Herrscher  von  Megaris.  2) 
Xiaatov  od.  XiOaiov  ntSiov  die  nisäische  Ebene 
in  der  medischen  Provinz  Rhagiana  mit  den  Stu- 
tereien des  pers.  Königs,  dah.  of  u.  af  A\  Tmt oi. 
rlOOOfiai,  s.  vt'opai. 

XiovQoq  [l],  p kleine  sporadische  Insel  bei  Kos, 
j.  Niz/aria.  Die  Einw.  of  XtövQtot, 

vill/OV,  TO,  =■  UzfOV,  W.  S. 

vitfüi,  aSo},  y,  ep.,  ion.  u.  poel.,  u.  vfiperdg,  ö, 
cp.  u.  ion.  (nach  Docderl.  aus  vi<pd£nv  v.  viepco, 
Gurt.  vgl.  lat.  ninguis,  nix,  St.  «io  für  nigv,  gotli. 
snaivs,  ahd.  sneo ),  1)  (viqpdg)  poet.  Adj.  u.  bes. 
Fern,  zu  vtgiöns,  beschneit,  schneeig.  2)  Subst. 
i)  yiq>cis  ii.  d »iqifTÖs  (oft  im  Plur.)  mit  u.  ohne 

Jtovot,  Schneegestöber,  fallender  Schnee,  viqp d- 
fe  Sclineeilocken.  Nivosus,  nix  cadens. 
rttpostq,  tooa,  t»  (vt <pdg),  cp.  u.  poel.  schneeig, 
schneereich,  nieosus. 

vitpi-ßokos,  2.  poet.  u.  Sp.  schneebedeckt. 
vttpo-Ozlßy^,  2.  (aztißa),  poel.  über  Sclince- 
uiassen  dahingehend  od.  -fahrend,  nivium  moles 
peragrans. 

ritpto,  ep.  inf.  vitpißtv  [f,  in  d.  abgeleit.  Wort.  ?J 
(lat.  ningit,  ninguit,  ahd.  smuoit),  1)  cp.  u.  poet. 
intr.  schneien,  u.  zwar  un  bei  Jnidiu.  2) 
Irans,  beschneien,  zivt  mit  etwas,  daher  Pass. 
ritpis,  p Sp.  das  Waschen.  [beschneit  werden. 
voigos,  3.  Sp.  *=  voijto’s. 

votat  u.  Med.  vosouat,  pf.  pass.  pari.  ioil.  vt vm- 
fiivog,  plqpf.  3 plur.  ion.  ivivtovzo  (vo'oc),  a) 
wall  eil  eli  men,  bemerken,  sehen,  erkennen,  ein- 
sehen.  h)  denken,  bedenken,  erwägen,  überlegen, 
c)  worauf  denken,  ausdenken,  sinnen,  ersinnen, 
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Vorhaben,  beabsichtigen,  im  Sinne  haben,  meinen, 
bedeuten.  Tlieils  abs.  votav  verständig,  bedacht- 
sam, einsichtig,  voinv  nfoaoto  xcrl  oiu'ooa,  d.  i. 
was  geschehen  kann  und  geschehen  ist,  tlieils  zi 
od.  ii  vor,  z.  B.  uXka  andern  Sinnes  sein,  od.  mit 
dicoj;,  ös  od.  dem  Inf.  od.  Part,  beim  Acc.,  u.  zwar 
ztvi,  tv,  pfra  Tivi  in,  mit  etwas,  lies.  fftipö,  Iv, 
ptzd  <potaC,  docli  xaxd  tiv»  Jmdm  übelwollen. 
Animadverto,  intellego,  cogito,  in  animo  haben, 
significo.  Davon 

vÖTifia,  id,  1)  Gedanke,  Sinn,  Gesinnung,  Sinnes- 
art Cogitatio.  2)  Willensmeinung,  Vorhaben,  Ent- 
schluss, Rathschluss  (meist  im  Plur.).  Consilium. 
3)  Denkkraft,  Verstand,  Klugheit.  Animus,  pru- 
dentia. 

voy/uatv,  2.  gen.  ovo;  (voia),  cp.,  ion.  u.  Sp.,  bei 
Verstände  seiend,  bedachtsam,  verständig,  Men- 
tis  compos,  prudens. 
vo'ijoig,  >)  = vdr/pa. 

voijTÖg,  3.  (votu),  geistig  wahrnehmbar,  qni  ra- 
tionc  intelligitur. 

vo&ä-ytvrif,  2.  poet.  unehelich  geboren. 
voD-tia,  y,  Sp.  uneheliche  Geburt.  Von 
vofroc,  3.  (nach  l’assow  viell.  verw.  mit  vv-Sd, 
heimlich),  unehelich,  unecht,  ausser  der  Elie  er- 
zeugt, nicht  von  legitimer  Geburt;  wie  denn  in 
Athen  zur  Legitimität  der  Geburt  gehörte,  dass 
beide  Ellern  .mische  Bürger  waren.  Die  vö-ifoi 
batten  hier  eineu  abgesonderten  llehungsplalz  ii. 
kein  Ei  bfulgerecht.  Xothus,  non  legitimus, 
rot,  voos,  s.  vdog. 

vo/uator,  rd.u.  Plur.,  ion.  Brauch,  Gebrauch. 
Xoftavtlu,  ij,  Stadt  Nunianlia  in  llispania  Tar- 
rac.,  j.  Ruinen  bei  Pucutc  de  Don  Guarray.  Die 
Einw.  of  Nofzavzivoi. 

von-dpxnS’  0".  ö (öpj;«)),  ion.  u.  Sp.  Gauvorste- 
her,  Gouverneur  eines  Gaues  oder  vopo'g  (w.  s.) 
bei  Aegyptern  u.  a.,  nomi  praefectus. 
vofidg,  dio e,  o,  y (vtbiu),  1)  Adj,  auf  der  Weide 
umlierschweifend,  auf  der  Weide  verirrt,  überlr. 
auf  dem  Weideplatz  ausgeselzl  u.  vom  Wasser; 
hier-  u.  dahin  verlheilt.  2)  Subst.  of  Xopditt 
od.  v.  Nomaden,  wandernde  Hirtenvölker,  insbes. 

a)  mit  u.  ohne  of  Alßvtf  od.  töv  Aißvoiv  die  Nu- 
mider, d.  i.  nomadischen  Bewohner  der  afrikani- 
schen Nordküste.  Dav.  d A'opo«  der  Numider, 
insbes.  Numiderkönig,  und  als  Adj.  zu  Nopadtxd 
d.  i.  nuinidisclie  Händel,  b)  N.  of  Zxvttai  die 
Nomaden  Turans,  c)  of  Eaydgztot,  w.  s.  Ober 
rans,  vagtts,  in  pascuo  expositus,  iwmades. 

vöfitvptn,  to.  poet.,  die  Heerde,  das  Vieh. 
vofitvq,  itoi,  ep.  ijo;,  d (vrp a>),  1)  mit  u.  ohne 
äv ijp  der  Weidende,  der  Hirt  im  allgemeinsten 
Sinne,  im  Bes.  der  Unlerhirt.  im  Gegens.  des 
oberen.  Pastor.  2)  nur  im  Plur.  ion.  Scliiüs- 
rippen.  Costae  navium.  Davon 
vopsvzixit,  3.  zum  Viehweiden  gehörig. 
vo/utvo)  (vopttig),  weiden,  hüten,  ti , pasco. 
vofty,  y,  ep.  u.  poet.  yo/tög,  o (vfuia),  u.  poet. 
vöftev/ta,  td  (voptvai),  1)  die  Weide,  d.  i.  a) 
Weideplatz,  Viehweide,  Trift,  Wadegrund,  abs. 
od.  Ttva'g,  z.  B.  irtnmv,  doch  auch  vlys  Waldtrift. 

b)  das  geweidete  Vieh,  weidende  Viehheerde, 
Weidevieh.  Pascuum,  regio,  armenta.  2)  Verthei- 
lung,  Theilung,  Insbes.  a)  Austheiluiig,  Verbrei- 
tung, z.  B.  inimv  fvöo  xol  (v&a  der  Weclisel 
der  Worte  hüben  u.  drüben,  hin  u.  her.  N.  T. 
vopijv  Iznv  um  sich  fressen,  b)  das  Zugctlieille, 
Geschenk,  (9tol)  naoa$  rogäs  fliov  d.  i.  sie 
ordneten  alle  Gaben,  d.  Ii.  die  einem  jeden  Wesen 
zucrtheillcn  Kräfte  u.  Güter,  c)  insbes.  d vopo'g 
a ) angewiesener  Wohnsitz,  Wohnort,  Aufent- 
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halt,  ß)  Bezirk,  Kreis,  Provinz,  Regierungsab- 
theiliing,  theils  Im  Allgem.,  llieils  die  36,  44  od. 
47  Districtc,  Provinzen  od.  Gaue  [ro/io l)  in  Ae- 
gypten, jeder  unter  einem  Nomarchcn  und 
mit  einer  Hauptstadt,  nach  welcher  er  benannt 
war,  ii.  mit  besondern  Gottheiten  u.  Gülten.  Dis- 
tribution largitio,  sedes,  provincia,  praefectura. 
vOfiiZat,  fut.  alt.  vofiiä,  Adj.  verb.  vopioxiov  (*d- 
(i ot),  1)  als  Sitte,  Herkommen  anerkennen,  als 
Sitte  od.  im  Brauch,  Gebrauch  haben,  gewohnt 
sein,  pflegen,  od.  auch  einen  Gebrauch,  eine  Sitte, 
ein  Gesetz  annchmen.  einfflhren,  gesetzlich  fcsl- 
setzen,  verordnen.  Theils  abs.  ropiffiai  cs  ist 
Sitte,  Brauch,  im  Gebrauch,  hergebracht,  ge- 
bräuchlich, üblich,  gewöhnlich,  man  ist  gewohnt, 
man  pflegt,  cs  ist  gerecht,  mit  »ptürov  es  gilt  als 
erstes  Gesetz.  Hab.  vopifdjuexos  herkömmlich, 
gewöhnlich,  üblich,  vivopioiitros  eingerichtet, 
geregelt,  h dgtxrjv  nach  den  Grundsätzen  der 
Tugend.  Suhst.  rä  ropitö/ieva  das  Uebliche.  die 
herkömmlichen  Gebräuche,  mit  nagd  ttvi  die  bei 
Jmdm  festgesetzten  Abgaben,  mit  9tolg  die  den 
Göttern  gebührenden  Opfer,  im  Bes.  auch  die  Ile- 
gräbnissfeierlichkeilen.  weiche  man  den  Todten 
zu  Ehren  und  als  die  letzte  denselben  schuldige 
Pflicht  vollzog  (iusta),  xd  voiius&trxa  atti  der 
nie  unterlassene  Brauch,  rtvouioitlvov  (Arr.  1, 
23, 7 als  Ajipos.)  als  einen  bestehenden  Gebrauch. 
Theils  n»<r,  z.  B.  9i ov  einen  Gott  als  durch  den 
vä/toe  d.h.  das,  Herkommen  geheiligt  anerkennen, 
älinl.  gavrixjj»,  xd  9fta,  31» ijv,  theils  xivi,  wo 
v.  =»  xefje&cu  construirl  ist,  an  einer  Sitte  fest- 
halten,  etwas  als  Sitte  üben,  überh.  an  etwas 
festballen,  qeoei  ovfitv  keinen  lleroendienst  im 
Brauch  haben,  wo  ov3iv  eigtl.  zu  nichts  heisst; 
aber  xivi  u.  Ixt  tm  heisst  auch  für  Jmdn.  Jmdm 
zu  Ehren,  theils  mit  Inf.  od.  äito  xivos  von  Jmdm. 
Im  Pass.  r«s  xihs  ropiSeo&at  eigtl.  nach  den 
hergebrachten  Gesetzen  verwaltet  werden,  als 
gesonderle  Städte  stehen  bleiben,  aber  ov  vo pl- 
ft  c9a>  keine  Geltung  haben,  von  Personen.  In 
mors  habeo,  consuevi,  in.it> tun,  morem  suscipio, 
lege  sancio.  2)  wofür  anerkennen,  annehmen, 
halten,  achten,  behaupten,  zu  etwas  haben,  dafür 
halten,  glauben,  meinen,  Ihcils  abs.,  theils  xl  u. 
xira,  z.  11.  ovtf  9iov(  ovx’  av9gänovg  weder 
Götter  noch  Menschen  achten,  u.  zwar  tivd  od. 
xl  für  Jmdn  od.  etwas,  theils  rtvo'c  als  Jmdm  ge- 
hörig betrachten,  theils  mit  oxi,  theils  mit  Inf. 
od.  Acc.  c.  Inf.,  ii.  wenn  »dpijf,  wie  Xen.  An.  C, 
6,  24,  = tv  l e9i  ist,  auch  mit  dem  Part.;  u.  zwar 
7x  neos  aus  einem  Grunde.  Im  Pass,  dafür  ge- 
halten, angesehen  werden,  dafür  gelten,  od.  ge- 
glaubt werden,  und  zwar  nagd  xivt  bei  Jmdm. 
Existimo. 

vofuxog,  3.  (vöfiot),  die  Gesetze  betreffend, 
rechtskundig,  t«  *.  Rechtssachen.  Iuris  consul- 
tus,  forensis.  (Im  N.  T.  d v.  der  Schriftgelehrte.) 
v6/ufio$,  3.  u.  2.,  Adv.  -Iftmc  (vriuos).  a)  ge- 
bräuchlich, üblich,  rechtmässig,  geselzmässig, 
mit  Fug  ii.  Recht,  gesetzlich,  auf  gesetzliche  Art. 
ordentlich,  regelmässig,  ehrlich,  z.B.  vom  Kampfe 
und  inshes.  von  den  Kampfspielen,  in  welchen 
xorcr  vofiov  gestritten  wurde,  b)  die  Gesetze  be- 
obachtend, rechtlich,  siltig,  rechtschaffen,  brav. 
Suhst.  io  vopipor  u.  bes.  Im  Plur.  xd  »,  das  Ge- 
bräuchliche, der  Gebrauch,  die  Sitte,  das  Hecht, 
die  herkömmlichen  Gesetze,  die  gesetzlichen  An- 
ordnungen, Pflichten.  Grundsätze,  auch  die  üb- 
lichen Abgaben,  Theils  abs.,  theils  Tiros  Jmds, 
od.  xtgl  u.  xgot  um  gegen  Jmdn,  h Qtovg  be- 
stehende Beligionsübungen,  vipipov  iroiffr  und 
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noitic&ai  zur  Sitte,  zum  Gesetz  machen,  u.  zwar 
rir C für  Jmdn.  More  reeeptus,  usitatus,  legiti- 
mus, -e,  iustus,  -e,  probus,  convenienter.  Insti- 
tuta,  mos. 

röjitot,  3.  (rofio'sj,  buk.  die  Hirten  hetreflend. 
vo/xiOig,  ims , jj  (von 7{m) , das  Imhraiicbhahcn, 
xmv  ig  x 6 9tiov,  d.  h.  die  religiösen  Bräuche,  re- 
ligiones. 

vöpio/ua,  io  (rouffio),  1)  poet.  allgemein  giltige 
Einrichtung,  Brauch,  abs.  od.  efs  ti  in  Ansehung 
auf,  in  Gemässhcit  von  etwas.  Institutum.  2) 
die  in  einem  Staate  giltige  Münze,  das  ge- 
münzte Geld,  xiummus. 
ropiOTtor,  s.  rofii'Ja». 

vo/io-delxtgg,  ov(  6 (dtixropi),  Sp.,  und 
ropo-dtdax xttg,  o (Jiöaoxaj),  Sp.  der  Gesetzes- 
lebrer,  Rechtslehrer,  /emim  interpres, 
vopo-3i3doxaXog,  6,  N.  T.  Schriftgelehrlcr. 
vofiofbtoia,  ij,  die  Gesetzgebung,  collect,  die  ge- 
gebenen Gesetze,  legum  latio.  Von 
roftoff-ttitu, gesetzlich  anordnen, feststellen, z.B. 
xoiroi  ein  neues  Gesetz  geben.  Im  Pass,  einge- 
führt, zur  Sitte  werden.  Lege  sancio,  praesenbo. 
(Dav.  rouoö'frijrfoj,  3.  gesetzlich  anzuordnen,  u. 
ropo9ixr)ua,  x 6,  die  Anordnung.)  Von 
vopo-B-it-gg,  ov,  o (ri'ttijui),  Gesetzgeber,  ln 
Athen  wurden  inslies.  diejenigen  so  genannt,  wel- 
che in  Bezug  auf  ein  neues  vorgeschlagenes  Ge- 
setz zu  prüfen  halten,  oh  es  angenommen  u.  au 
die  Stelle  eines  alten  gesetzt  werden  od.  das  alle 
bleiben  solle.  Sic  wurden  aus  der  Milte  der  Ge- 
schwornon  genommen,  u.  es  gab  ausser  den  jähr- 
lich erwählten,  welche  verfassungsmässig  im  An- 
fang  des  Jahres  die  Gesetze  zu  revidiren  hatten, 
auch  nicht  selten  ausserordentliche,  die  biswei- 
len eine  Art  von  Verfassungscommission  bilde- 
ten. Legislator,  nomotheta.  Davon 
vo/to&fxixrj,  t),  Gesetzgebungskunst. 
vo/ioq,  i,  s.  voftrj.  Dav.  vopordt,  ep.  Adv.  zur 
Weide,  in  paseuum. 

roftog,  6 (»sp »),  1)  das  Zugelheillc,  Verlbeille, 
bes.  in  der  Redensart;  Ir  xf>g<öv  vögto  im  Hand- 
gemenge. älinl.  ig  jfi gäv  v.  ins  II.  laclatio.  2) 
das  Angeordnete,  Festgesetzte . der  Gebrauch, 
Brauch,  das  Herkommen,  die  Sitte,  Ordnung. 
Satzung,  bes.  mit  und  ohne  9täv  und  älinl.  die 
göttlichen  Salzungen,  die  dem  Menschen  ange- 
iiornen  Gesetze  der  Religion  und  Sitte,  Siltenge- 
setze,  Pflichten,  Grundsätze,  Regel,  Maxime, 
Sachverhältniss,  daher  sowohl  das  rcchtsbestän- 
dige,  für  Alle  giltige  Gesetz,  inshes.  die  allen 
Gesetze (Plut.  Cleom.  14),  alsdieWillkührmaass- 
regcl  des  Einzelnen  kraft  seiner  Gewalt.  Man 
sagte  dah.  d vouog  ohne  Gopula:  es  ist  Sille,,  man 
pflegt,  mit  tiW  Jmd  pflegt,  und  (toi«)  vouoig 
xgijo9ai  nach  rechtsbeständigen  Gesetzen  han- 
deln, die  Gesetze  beobachten  (jtfpi'ri  hei  etwas), 
sie  handhaben,  ihnen  ihren  Lauf  lassen  od.  der 
Sitte  gemäss  handeln,  Sitte  üben ; doch  heisst  es 
auch  Gesetze  (willküiirlich)  aufslellen,  und  (rd>) 
vopa,  xolg  vipoig  heisst  nach  Brauch,  nach  dem 
Herkommen,  nach  Art,  Sitte,  rt»ri<;  Jmds,  tivi  bei 
Jmdm.  od.  nach  dem  Gesetz,  nach  den  Gesetzen 
des  Staats,  nach  den  Satzungen,  durch  das  Ge- 
setz, und  im  Gegens.  zu  ipvon,  deiu  das  Wort 
cntgegengeslcllt  wird,  nach  Menscheusatzung, 
älinl.  tv  xä  »oum,  ly  (xolg)  ropoiff  nach  der  Art, 
kraft  des  Gesetzes,  nach  den  Gesetzen,  tx  xov  ». 
nach  Gesetz,  älinl.  avv  xä  ro/itp,  raxd  [xov)  r. 
nach  der  Ordnung,  nach  dem  Gesetz.  &iä  töv  ro- 
pov  wegen  des  Gesetzes,  vno  xols  vo'fiois  auf  ge- 
setzlichem Wege.  Dag.  nagi  xovg  vopovs  gegen 


vofiorpviaxeg  — vottgog.  533 


die  Gesetze,  und  «»so  »ouou  ohne  gesetzliche 
Berechtigung,  roog  vopovg  ßtciadi itrag  den  Ge- 
setzen zum  Trotz.  Es  stellt  thcils  alis.,  thcils  ti- 
poe  für  etwas  od.  Jmds,  z.  B.  vo'pot  tßuuad/jqpo. 
9<o»  die  einzelnen  Stationen,  welche  durch  Ab- 
lösung ausgefüllt  d.  i.  durchlaufen  werden,  od. 
Gesetze  der  1.,  t tri  bei  Jnulin,  iztgi  ztvog  über 
etwas,  xtfi  ti  in  Bezug  auf  etwas.  Mos.  lex, 
pracccptum.  8)  die  Satzweise,  Tonart,  Jiöqios 
die  ernste,  einfache,  dorische,  öpth«s  eine 
scharfe,  ferner:  Sangweise,  Gesang,  Musik,  »oum 
uvi  melodisch,  vsd  vo'po»  unter  der  Musik, 
(ihzä  zäv  Ttohfuxäv  v.  unter  kriegerischen  Ge- 
sängen. Modus  musicus. 

»ogo-cpuMaxfs,  of,  Gesetzeswächlcr,  in  Athen  eine 
aus  7 Männern  bestehende  Behörde,  welche  die 
Geselzcsvorschläge  zu  prüfen  hatte. 

voog,  d,  zsgz.  voiig,  im  N.  T.  auch  3.  Dcclin.  »od« 
II.  »of,  (für  yvoFog,  St.  y»o>,  yi ypeooxa)  1)  der 
Sinn,  als  das  Vermögen  geistiger  Wahrneh- 
mung: Besinnung,  Verstand,  Vernunft,  klare  Be- 
sonnenheit, Ueberlegung,  Einsicht,  Klugheit, 
üherh.  Geist,  auch  von  der  Gottheit  als  dem  Al- 
les ordnenden  weltbildendcn  Geiste,  »ob»  fytiv 
Verstand  haben , verständig,  einsichtsvoll  sein, 
röop  (»ob»)  tiopzmi  verständiger  Weise,  auf  ver- 
ständige Art,  vovv  iaxijxsvm  zu  Verstände  ge- 
kommen sein,  »ob»  fytiv  u.  «fooeyfi»  zivi,  jtpo's 
zi,  tzqos  zipi  od.  mit  folg.  o7uos'  seine  Aufmerk- 
samkeit, seine  Gedanken,  seinen  Sinn  auf  etwas 
richten,  auf  etwas  aufmerksam  ^cin,  doch  auch 
Lust  haben  zu  etwas,  und  3190'$  n«  sich  zu 
Jmdm  hinneigen,  auf  Junis  Seile  treten,  sonst 
mit  Inf.  mit  u.  ohne  maze,  vtö  fjr«i»  sich  besin- 
nen, u.  zwar  Ti»d  auf  Jmdn,  vä  oodlv  xoijotfiu 
sich  mit  der  Vernunft  nichts  zu  lliun  machen, 
vom  mit  Einsicht,  mit  Bedacht  od.  auch  im  Ge- 
dächtnis, ähnl.  ob»  vom  mit  Ueberlegung,  ver- 
nünftig, oüivl  güv  »«5  alles  ohne  Vernunft. 
Mens,  intettigentia,  prudentia.  2)  das  Vermögen 
des  Wollcns,  Seele,  Gemülh,  llcrz,  insbes.  Gc- 
uijithsart,  Sinnesart,  Gesinnung,  Denkungsart, 
vom  u.  ir  vrä  laßeiv  zi  etwas  zu  Herzen  nehmen, 
bedenken,  erwägen,  sich  besinnen,  sich  in  den 
Kopf  setzen,  ähnl.  tlf  »ob»  ßdllitr,  iizl  »ob» 
ßailia&at,  dg  povp  dnoßdnzsiv,  zi&ia&ai,  und 
zwar  zi  od.  mit  Inf.  od.  ms’,  auch  iv  vom  ilvtzai 
pot  mit  Inf.;  ferner  ini  »00»  notitiv  in  den  Sinn 
gehen,  ähnl,  zfinnv,  iv  vom  (»«>)  fytiv  im  Sinne 
haben,  im  Schilde  führen,  beabsichtigen,  geson- 
nen sciu,  doch  auch  im  Sinne  d.  i.  bei  sich  be- 
halten, t»  vw  If'yw  ich  sage  wie  ich 's  meine, 
vom  im  Herzen,  x«tä  »00»  nach  dem  Sinne,  nach 
Wunsch,  mit  hinzugef.  zivi  nach  Jmds  Sinne,  ix 
71«  »ros  (anavzog*zov)  voov  von  ganzem  Herzen, 
sehr  gern,  am  meisten.  Animus.  3)  das  Ergeh- 
niss dieses  Vermögens:  Gedanke,  Meinung, 
Zweck,  Absicht,  Balhschluss,  Grund,  oder  auch 
Kedesinn,  Bedeutung. 

voaeffig,  3.  poct.  U.  Sp.  — voarjfog. 

vooeat  (»oooe),  kranken,  krank  sein,  von  einer 
Seuche  heimgesuehl  sciu,  im  Aor.  11.  Pcrf.  auch 
krank  geworden,  erkrankt,  in  Krankheit  verfal- 
len sein.  Suhst.  rö  voaoiv  der  krankhafte  Zu- 
stand, die  Krankheit.  Im  Bes.  mit  u.  ohne  1 pgfvo- 
fiöfag  od.  pdzav  in  Wahnsinn  verfallen  sein,  im 
Irrsinn  sein  od.  reden.  Uebertr.  wie  unser  „kran- 
ken": in  einem  Übeln  Zustande,  gebrechlich, 
schwach,  zerrüttet  sein,  leiden,  unglücklich,  ge- 
fährdet sein,  am  Bande  des  Abgrunds  stehen, 
und  im  Bes.  ein  Thor  sein.  Thcils  abs.,  theils  zi 
oder  zivi  an  etwas,  oder  *909  zi  in  Bezug  auf 


etwas,  fx,  «xd,  vno  zipog  von  etwas  oder  Jmdm 
angcslcckt,  in  einen  Übeln  Zustand  gebracht,  be- 
sessen sein,  iv  «tiroic  unter  sich.  Aegroto,la- 
boro  morbo,  affectus  sum. 
voö>)i.elu,  rj,  u.  voaripta,  zi,  s.  voa og. 
voOijgög,  3.  (voaia)  u.  voa-a'nfnq,  2.  (diog)^ 
krank  machend,  ungesund,  schädlich.  Suhst.  td 
voaäätg  das  Ungesunde.  Valet udini  noxius, per- 
niciosus. (Auch  krankhaft.)  Von 
vbaog,  ion.  vovoog,  p (nach  Gurt,  zslig.  mit  lat. 
noxa,  s.  unter  vrxpdg),  und  voor/fuc,  zö  (von 
voofro),  u.  poet.  u.  Sp.  vootjlela,  ij,  die  Krank- 
heit, das  Kranksein.  Im  Bes.  mit  u.  ohne  Xoipd 
ägg  die  Seuche,  ferner  mit  und  ohne  paviag,  Xva- 
ocuöijc  der  Wahnsinn  (9ij Xta,  fpij,  s.  unter  diesen 
W.);  1}  vaagXti«  die  Wundeneiterung.  Uebertr. 
Uebel,  Kolli,  Gefahr,  Leiden,  Qual,  Leidenschaft, 
Laster,  und  von  einer  Person:  böser  Schaden, 
Pest.  Morbus,  aegrotatio,  pcstileniia,  insania, 
tabum,  malum,  calamilas,  a/l'cctio  animi. 
»000-190531«,  ti,  Krankenpflege. 
voaatd,  g,  N.  T.  das  Nest,  die  Brut. 

»oooio»,  to,  N.  T.  das  Küchlein. 
voOzito  (»ootos),  nicht  in  all.  Pr.,  zurückkehren, 
heimkehren,  und  Od.  4,  619  brachylog.  auf  der 
Heimkehr  wohin  kommen,  im  Bes.  glücklich  da- 
vonkommen, und  zwar  fx  tivos  von  etwas,  ti, 
ff  ti  oder  olxivic  und  ähnl..  wohin,  zu  etwas. 
zivi  mit  etwas.  Auch  verst.  durch  iizicio.  Hcdto. 
(Poet,  überli.  gehen.) 

vöazifsog,  2.  ep.  poet.  u.  Sp.  zur  Rückjtehr  ge- 
hörig, dah.  a)  die  Heimkehr  bringend,  jjfiap  der 
Tag  der  Rückkehr  od.  Ilcimkeh  r.  h)  der  Heim- 
kehr fähig,  h e i ui  k e h r e n d.  Ad  reditum  perti- 
nens,  rcducturus,  redux. 

vöozog,  b(vioptu),  ep.  u.  poet.,  auch  im  Plur..  die 
Rückkehr,  Rückkunft,  bes.  Heimkehr,  voazoig  bei 
der  Heimkehr,  auch  dberh.  der  Gang,  das  Kommen. 
Gelangen;  doch  insbes.  die  Rückkehr  der  Helden 
von  Troja,  welche  in  besonderen  Gedichten  {Ni- 
azoi ) von  ep.  Dichtern  geschildert  worden  war. 
Abs.  od.  ti  rüg  Jmds  und  wohin,  nach  etwas, 
doch  auch  iizi,  ff  ti  wohin.  Reditus. 
vöatpt,  und  vor  Vocalenoder  um  Position  zu  bil- 
den auch  vootpiv  (u.  vdoqp’),  (viell.  mit  viäro»  11. 
lat.  nates  verwandt),  cp.  u.  poet.  1)  Adv.  geson- 
dert, fern,  entfernt,  weg,  seitab,  bciseit(im  Ver- 
borgenen), abs.  u.  atro  zivog.  2)  Präp.  mit  dem 
Gcnil.  a)  fern  von,  weg  von.  b)  allein,  ohne, 
ausser,  mit  ßovXcvnv  einen  Sondcrbeschluss  fas- 
sen, anders  als  Jmd  denken.  Seorsum,  procul, 
sine,  praeter.  Davon 

voa<plC,<o,  aor,  mcd.  cp.  voaiptadurjv,  11.  aa , I) 
poct.  Act.  entfernen,  wegbringen,  wegräumen, 
rauben,  Raub  verüben,  ans.  od.  itv«  Juidii.  und 
zwar  rivdff  von  etwas.  Aufcro,  tollo.  II)  Mcd. 
mit  Aor.  mcd.  u.  pass.  1)  ep.  u.  poet.  sielt  ent- 
fernen, dah.  sich  trennen,  fortgehen  oder  verlas- 
sen. Semovcor.  2)  übertr.  ep.  sich  abwenden  von 
Jmdm,  ihm  abgeneigt  sein,  sich  nicht  daran  keh- 
ren. ihn  verleugnen,  thcils  abs.,  theils  tivdf  von 
Jmdm  od.  zi  etwas,  t»»«’  Jmdn.  Abhorreo.  3)  fflr 
sicli  entwenden,  unterschlagen,  zi.  (Poet,  auch 
Jmdn  einer  Sache  berauben.)  Interverto. 
roa-wdijg,  2.  s.  voorjgog. 

vottQog,  3.,  u.  ep.  u.  poct.  rdtiog,  3.  u.  2.  (»d- 
tof),  1)  nass,  feucht,  regnerisch,  zi  vozigiv  und 
»oiiov  mit  oder  ohne  «rivtoo  das  Uferwasser,  da, 
wo  das  Meer  überdas  Hache  Ufer  ins  Land  hineiu- 
wogt.  Humidus,  pluvius.  2)  (vortof)  ion.  süd- 
lich, 9äXaa aa  das  indische  Meer,  xar«  zi  ».  im 
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Süllen,  südlich  von  — . Australis.  Als  Eigcnn. 
Xdztov,  zö,  Hafenstadt  von  Kolophon. 
voti^oftat  (vonof),  Pass.  nass  werden,  uvi  von 
f'lwas,  humector.  Von 

voz iq,  17,  cp.,  u.  vovlc,  t'äot,  1;,  die  Nässe,  Feuch- 
tigkeit, im  Pjur.  der  Regen,  humor. 
votiog  u.  ffotiov,  s.  voztgös.  vorig,  s.  vozlq. 
vor og,  0,  auch  NTdrog  geschrieben  (zu  via  I 
schwimmen?),  1)  der  Südwind,  genauer:  Süd- 
westwind,  ein  stürmischer  und  Nässe  bringender 
Wind,  der  an  der  Syrtc  mit  Woikensandschichtcn 
geschwängert  ist.  Auster.  2)  der  Süden,  die  Süd- 
WCstseitC,  «pdf  vor oc,  auch  npoe  rutov  avtpov 
gegen,  nach,  im  Süden  oder  der  Südsejle.  u.  zwar 
nvds  von  etwas.  Australis  plaga  coeli. 
vov-Viaia,  q,  — vov&ezqpa.  Von 
voo-3-f rfui  (votiff,  zl&qpi),  aus  Herz  Jegen,  zu 
Gcinüth  führen,  mahnen,  ermahnen,  gute,  weise 
Vorschriften  geben,  belehren,  verwarnen,  scheb 
len,  abs.  od.  zivä  Jmdn,  z( etwas,  dah.  auch  ztvä 
ri  od.  mit  folg.  me.  Admoneo,  increpo.  Davon 
vo v&iz r//za ,.  rd , u.  vov&izqais , j },  Ermahnung, 
W'amung,  rauü  v.  die  mir  ertheilten,  admonitio. 
vovS-txrrtioq,  3.  Adj.  verl).  zu  vov&izfa,  poct. 
zu  ermalinen,  tivC  von  Jmdm,  mit  folg.  Inf.,  ad- 
monendws. 

vovütztxoq,  3.  warnend,  loyoi  Worte  der  War- 
nung, warnende  Vorschriften,  ad  animum  cohor- 
tandum  comjrositus. 

vov-fiqvia,  q,  atl.  zsgz.  st.  veopqvCa,  a)  der  Neu- 
mond. h)  Anfang  des  Monats,  vovu ijvi«  xazd  ot- 
lijrqv  beim  wirklichen  Neumonde,  nfgi  rovur)- 
v(av  zur  Zeit  des  Neumondes,  «wo  vovpqvias 
vom  ersten  des  Monats  an.  Novdunium,  initium 
mensis. 

vovfifios,  0 , Sp.  das  jal.  (nummus)  sestertius. 
vovv-fxäf  u.  voov-fgövrisg,  Sp.  klug,  bedächtig, 
voög,,  s.  yoof.  voüdog,  s.  voooj.  vti,  s.  vvv. 
wypos,  0,  Sp.  das  Stechen,  der  Stich. 
vvxx-fycyziat,  Sp.  (iyti'qm),  und 
vvxttQtva)  (vvxrfpog),  die  Nacht  wachend  zu- 
bringen,  sich  die  Nacht  auflialten,  des  Nachts  wa- 
chen, überh.  wachen,  abs.  od.  fv  zixt,  pernocto. 
wxTfftfVttxdg,  3.  (v.  vvxztgevzqs.  der  bei  Nacht 
Wachende},  zu  nächtlichen  Verrichtungen  ge- 
schickt. xvmv  zur  Jagd  in  der  Nacht  brauchbar, 
qui  nodurnis  venationibus  adhibetur. 
voxtfpJvög,  3.  u.  poet.  vvxxeoog,  2.  sowie  vii- 
jfiog,  3. 11. 2.  poet.  (vvj),  nächtlich,  in  der  Nacht, 
<pvitaxij  Nachtwache,  11.  poet.  als  vvrioc  von 
näclill.  Fahrt.  Uchertr.  a)  im  tiefen  Schlafe,  wie 
er  Nachts  zu  kommen  pflegt,  und  b)  mitternäch- 
tig, nördlich  (Soph.  OC.  1248),  a septem  trionibus. 
vyxtfQiq,  iSog,  q (vv{,  vvxztgos],  Fledermaus, 
vvxrsQoq,  2.  s.  vvxtfpivoV.  [ecspertflio. 

»vxtfQ-amös,  3.  poet.  — vvxrmro'c. 
vvKT-qyogfto,  poet.  bei  Nacht  reden,  sich  in  der 
Nacht  verabreden.  Davon  vvxzqyogla,  q,  poct. 
nächtliche  Versammlung  u.  Rede  darin. 
vvxz-q(fe<pqs,  2.  (egetpa),  poet.  mit  Nacht  be- 
deckt. schwarz,  unglücklich,  node  occultus. 
vvxzi'ßgouof,  2,  poct.  die  Nacht  durchtosend. 
vvxzi-nleeyxxoq , 2.  (nldt; a),  poet.  nachtwan- 
delnd. Nachts  umhertreibend,  also  nachtstö- 
rend,  f vyq  weil  sie  nicht  Nachtruhe,  sondern 
Nachtwachen  bringt,  nodumos  errores  cicns. 
pvxzi-KÖlof,  2.  poet.  ii.  Sp.,  nächtlich  wandelnd, 
rvxzl-afuvas,  2.  poet.,  vvxn'-ipavtoj,  2.  poet.  und 
rvxtS-tpotroe,  2.  poet.  nächtlich, 
puxzi- rpgougqios,  2.  poet.  des  Nachts  bewachend, 
vvxxo-ytfatpia,  q,  Sp.  das  Schreiben,  Studiren 
bei  Nacht,  im  Plur.,  lucubratio. 


1 — vvv. 

vvxzo-9-qQttt;,  00,  6,  der  Nachtjäger,  noctu 
venans.  • [liehe  Schlachl,  prodium  nocturnum. 
vvxzo-ftrcxitt,  ion.  -Iq,  q,  Naclitkainpf,  näclit- 
wxzo-xoqz <0  (nogevopai),  des  Nachts  marschi- 
ren,  nodu  iter  facto. 

vvxxotpvXaxeat , des  Nachts  bewachen,  r«  fj« 
ausserhalb  des  Lagers  Nachtwache  halten,  no- 
durrias  txcubias  obeo.  Von  [slen,  excubitor. 
vvxxo-tpvlaß,  axag , b,  Nachtwaciie,  Nachtpo- 
vvxz-mxoq,  2.  poet.  eigenll.  nächtlich  blickend, 
überh-  nächlli  ch,  twdurnus. 
rvxtwQ  (vv{),  Adv.  des  Nachts,  bei  Narbt,  und  im 
Gegens.  zu  xar  ö(ipa  im  Traume. 
vvfitp-ayatyoq,  i,  q (üya),  poct  u.  Sp.  eigtl.  der 
einem  sich  Vermählenden  die  Braut  zuführt,  der 
Brautführer,  dann  auch  die  Braiitführeriu, 
pronuba.  Davon  wpepaymyem,  Sp.  die  Braut  aus 
dem  Hause  der  Ellern  führen,  yapavs  heirathen. 
wpupalov,  tu,  Sp.  Nymphengrotte,  ein  den  Nym- 
phen heiliger  Platz.  Nympharum  sacrum.  (Von 
vvpqjuCoe,  3.  poet.  den  Nymphen  heilig.) 
wyizpelo g,  3.  u.  2.  (pvu<pq)  poct-lbräullich.  Subsl. 
a)  to  u.  t«  v.  das  Braulgemach.  b)  im  Plur.  der 
Brautstand,  c)  im  Plur.  Geschenke  der  Braut  11. 
die  Braut  selbst.  Thalamus  nuptialis,  nuptiac. 
vvfKptVfzaza , t«  {wpipiva),  poct.  die  Ehe, 
tivoc  mit  Jmdm,  matrimonium.  (Sing.  poet.  Braut.) 
vvfKftvtqgios,  3.  poet.  bräutlich;  n.  pl.  Ehe. 
vvptpsvzqs,  ö,  l)  Brautführer.  2)  poct.  Bräutigam, 
wptpivtgta,  q,  Sp.  Brautjungfer.  [Ehemann. 
vvfi<ptva>  U.  Med.-ojuai,  heirathen,  sich  vermäh- 
len, von  der  Frau  und  dem  Manne,  abs.,  rtvf  mit 
Einem,  od.  zi  eine  Ehe  eingehen.  Im  Pass,  gclici- 
ralhet  werden,  verheiralhet  sein,  Ix  nvoj  oder 
nagd  ztvi.  zVufto,  matrimonium  ineo.  (Poel.  u. 
Sp.  auch  verloben.)  Von 

vz>n<pn,  q,  dor.  vv/uzpä,  Voc.  cp.  vvutpu,  a) 
Verlohte,  Braut,  dab.  Katps/a  wptrpa  von  der 
Semele  als  Zeus-  Verlobten,  b)  überh.  Jungfrau, 
Mädchen-  c)  mit  und  ohne  yvmj,  auch  von  der 
schon  länger  vermählten,  aber  noch  jugendlichen 
Ehefrau,  oft  als  Ehrenbenennung  Acllcrcr,  wie 
unser:  liebes  Kind,  junge  Frau.  Sponsa, 
putlla,  nupta.  Als  Eigenn.  im  Plur.  sind  es  nie- 
dere, mehr  dienende  weibliche  Gottheiten,  ent- 
sprossen aus  Quellen,  Strömen,  Hainen,  die  sic 
als  Quell-,  Fluss-,  Land-  und  Bergnymphen  be- 
wohnen. weshalb  sic  Töchter  des  Zeus  genannt 
11.  in  heiligen  Grotten  (voji'porfo*)  durch  Opfer 
vvptpqta,  t«,  buk.  Hochzeit.  [verehrt  werden. 
wfitpidioq,  3.,  rvfi<fixög , 3.,  vvpipios,  2.,  alle 
poet.  (vti/njoij)  bräutlich,  ehelich,  nuptialis. 
vvfitpio g,  d (vvytpq),  der  Verlobte,  Bräutigam, 
mit  u.  ohne  vitoczl,  junger  Ehemann.  Sponsus, 
maritus.  * 

w/tupo-xiavzoq,  2.  (xla»‘oo) , poct.  beweinte 
Braut,  Thränenbraut,  wie  sic  Helena  den  Troern 
war,  sponsa  deflenda. 

vvfttpo-xofiia»,  poct.  Brautschmückerin  {wpryo. 
xöttoe  poet.)  sein  und  zwar  eigene,  sjxmsam  ( me ) 
adorno. 

vvfitfo-lqxzoq,  2.  (lapß ava),  von  den  Nym- 
phen begeistert,  verzückt,  verrückt,  lymphatm. 
wft<p6-ti/ioe,  2.  (Tipoiw)  poct.  brautchrcnd, 
sponsam  celebrans. 
w/ttpcöv,  6,  N.  T.  das  Braulgemach. 
vvv,  verstärkt  vvvi,  abgcscliwächt  vuv,  vü  (en- 
kiiL),  (lat.  nunc,  ahd.  nu),  Adv.  wie  unser  nun, 
tj  [vvv,  vvv/)  nun,  jetzt,  so  eben,  vö»  di?  jetzt 
eben,  so  eben,  grade  jetzt,  jetzt  wirklich,  jetzt 
endlich  einmal,  Sq  vvv  eben,  gew.:  nun  denn, 
vvv  qzot  eben  jetzt  erst,  vvv  plv  — avths  de 
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vv£  — gai/doc. 


jetzt  — dann  wieder,  also:  l>al<l  — bald,  o vvv 
der  jetzige,  ictztlcbcnde,  pizt1  xov  vvv  bis  jetzt, 
tä  vvv  eifcli.  was  das  Jetzt  anlaugt.  jetzt,  älinl. 
t«i  vor  xd  dt  u.  tö  vvv  ft vat,  vvvi  eben  jetzt, 
meist  von  der  unmittelbaren  Gegenwart,  wäh- 
rend trip  aucli  von  nächster  Vergangenheit  und 
Zukunft  stellt.  Elliptisch  stellt  vvv  o , iva  jetzt 
aber  (musste  es  anders  kommen),  damit.  Nunc. 
2)  zur  Bezeichnung  des  Fortgangs  einer  Hand- 
lung oder  einer  Folge:  nun, dann,  darauf,  lies, 
ion.  piv  vvv  wie  piv  ovv.  3)  die  Wirklichkeit  im 
(•egensalz  gegen  einen  möglichen,  aber  nicht 
wirklichen  Fall  ausdrückend:  nun  aber,  lat. 
«unc;  ebenso  xal  vvv  auch  so  schon  (ohne  dass 
etwas  weiteres  geschieht),  auch  unter  diesen  Um- 
ständen. 

vvß,  xxög,  i)  (lat.  nox,  St.  nocti,  golh.  nahts),  1) 
die  Nacht,  sowohl  die  Nachtzeit,  als  die  einzelnen 
Nächte.  Sie  ist  den  Alten  Mutter  des  Tages,  ilali. 
rtixrrs  fiutQcu  xt,  u.  zerfällt  schon  hei  llom.  in 
drei  Theile  (Nachtwachen),  dah.  xot%a  wxxig 
Hpv  es  war  im  letzten  llrittthcil  der  Nacht.  Achnl. 
nlirnv  vt>£  der  grössere  Tlieil  der  Nacht , näml. 
als  der  Rest,  und  so  auch  noJUijs  v.  hei  völliger 
Nacht,  oder  im  l’lur.  (eben  weil  cs  mehrere 
Theile  sind)  Ttiggm  xäv  vvxxäv  bis  tief  in  die 
Nacht,  zu  spät  jn  der  Nacht.  Mitternacht  heisst 
daher  ue'oat  vvxttg  (stets  ohne  Arlik.),  vrtpi, 
dttfi,  f’s  fit  nag  vvxrag  um  M.,  ini  p.  *.  gegen  M. 
Man  sagte  aber  (rijv)  »vxta,  ros  vvxxas,  itä 
rvHxa  oder  voxtos  die  Nacht  (Nächte)  hindurch, 
oder  durch,  während  der  Nacht  (mit  dem  Artik., 
wenn  von  einer  bestimmten  die  Rede  ist),  ferner 
(vijs)  vvxxös,  rtöv  vvxxäv,  vvxxl,  iv,  inl  vvxti, 
ävä.  I s (tjjv)  vvxxu,  des  Nachts,  hei  Nacht,  in 
der  Nacht,  vnö  vvxxa  beim  Anbruch  der  Nacht, 
gegen  die  Nacht,  ix  vvxxös  und  ix  xtiv  vvxxäv 
nach  Anbruch  der  Nacht,  d.  i.  des  Nachts,  aber 
iropö  vvxxa  iyivtto  s.  naqa  3,  C.  2)  das 
Dunkel  der  Nacht,  ühcrli.  Finsterniss,  Dunkel, 
inshes.  von  der  Blindheit,' der  Ohnmacht,  dem 
Tode,  dah.  auch  das  finstere  Todtenrcich  und  als 
Bild  des  Schreckens  in  voxrl  roixcos  schrecklich, 
Furcht  ii.  Grauen  erregend.  3)  Personif.  die  Göt- 
tin der  Nacht,  Tochter  des  Chaos,  bei  der  man 
auch  wob!  schwor.  Nox. 

vuog,  ij  (für  avnao s,  lat.  nurus  [f.  snusus),  alul. 
«nur),  cp.  u.  Sp.  1)  Schwiegertochter,  Schnur. 
2)  überb.  die  durch  Heiralh  Verwandle,  Schwä- 
gerin. Nurus,  affinis. 

Nixsa,  ij.  1)  das  heilige  Waldgebirge,  wo  Diony- 
sos von  den  Nymphen  erzogen  sein  soll,  nach 
llom.  in  Böolien,  nach  ilerod.  in  Aelhiopien,  nach 
Arr.  in  ludieu  und  so  noch  anderwärts.  Jnsbcs. 
2)  iu  Euböa.  Dav.  Nvoaiov  nqos.  von  wo  Diony- 
sos an  Festtagen  Theben  besuchte  und  wovon 
die  muntern  Tänze,  die  von  Satyrn  und  Nymphen 
hier  aufgeführl  wurden,  Nvoia  heissen.  3)  ein  Ort 
in  Thrakien  in  der  später  zu  Makedonien  gehö- 
rigen Landschaft  Paconia.  Davon  Nvesijiav,  ein 
Berg  daselbst. 


vvöda,  i}  (viiffoa),  treffen),  ep.  Ziel  in  der  Renn- 
bahn. ii.  zwar  bald  der  Endpunkt,  als  das  äusscr- 
slc  Ziel  der  Laufbahn,  nach  dessen  Erreichung 
die  Umkehr  stattrindet,  bald  der  Anhaltspunkt, 
als  das  letzte  Ziel  des  ganzen  Wclllaufs,  welches 
nach  der  Umkehr  wieder  erreicht  werden  musste. 
Meta.  (Buk.  auch  Scheidewand.)  _ 
vvOOeo,  att.  -zxa>,  aor.  1,  cp.  vd£«,  cp.  ii.  Sp. 
stechen,  stossen,  verwunden,  durchstechen, 
durchslossen,  anslossen,  to«  Jnidn,  »'etwas,  u. 
zwar  xi  oder  xard  xi  in  etwas,  xxagd  xi  hei,  ne- 
ben etwas,  xi vi  mit  etwas,  ferio. 

(vro'o >),  nicken,  schlummern,  schlafen, 
ülicrtr.  sciiläfrig  sein.  Nuto,  dormito. 
vvzev ita,  xi,  poel.  das  Nachtwachen.  Von 
vvzfvio,  poct.  die  Nacht  durchwachen, 
vtijjtf-zjpspov,  tö,  N.  T.  ZeU  von  24  Stunden. 
vvxio g,  s.  voxrfpivos.  vol,  s.  iyä. 
vtodög,  3.  (vij,  ddotJch  huk.  zahnlos. 
vMwos,  2.  (vi;,  iovvt)),  poet.  schmerzstillend, 
dolorem  leniens.  (Dav.  vaövvia,  ij,  buk.  Schmerz- 
losigkeit.) 

rwfhtjq,  2.  u.  viodpog,  3.,  Adv.  Sp.  -Opws  (vrj, 
o&opai?),  unachtsam,  gleichgiltig.  träge,  lang- 
sam: Comp,  vm&f’axfgog.  a)  zu  stumpf,  b)  sich 
zur  Trägheit  neigend.  Tardus,  stupidus.  (Davon 
vä&etu,  rj,  u.  vioDpritjjs,  i),  Sp.  Trägheit.) 
veit,  s.  iyä.  Davon  (hörig,  nosler  amborum. 
vtulztQoq  [rj,  3.  ep.  unser  beider,  uns  beiden  gc- 
rioXf/Liiq  u.  vatte/ii<u$  (Abi.  ungewiss),  ep.  Adv. 
unablässig,  unaufhörlich,  immerfort,  gew.  mit 
afi i,  0d  9,  436  dicht,  fast.  Assidue. 
rutfjaat,  s.  vipm.  väv,  s.  iyä. 
vmvvftoc,  2.  ep.  u.  poet.,  u.  vdwfivog,  2.  cp. 
(vj;,  ävvpa,  ovo/ia),  namenlos,  rühmlos,  unbe- 
kannt, ignoirilis. 

väipotp,  rntos,  ö,  vj,  nach  d.  Alten  von  va>  = vij  u. 
ötg,  d.  i.  blendend,  funkelnd,  fulgens,  nach  Bcnf. 
zslig.  mit  vapo's,  wasserfarbig,  nach  Doedcrl.  aus 
ävagotpos  von  igitpiiv,  d.  i.  gut  bedeckend  oder 
schützend,  da  cs  Epitheton  von  Schulzwalfen  ist. 
vmxiaCog,  3.  (växov),  zum  Rücken  gehörig. 
veuz f$a»,  poet.  den  Rücken  wenden,  im  Rücken 
lassen,  entfliehen,  überspringen,  xl  etwas  od.  in 
etwas,  terga  du.  Von 

vtizog,  6 (seit-  atu),  u.  vtüzov,  xo,  dies  lies,  im 
Plur.  u.  zwar  auch  statt  des  Sing.  (verw.  mit  na- 
tes?),  1)  der  Rücken,  inshes.  a)  die  Schultern, 
mit  denen  mau  trägt,  wie  z.  B.  Herakles  (an  der 
Stelle  des  Atlas  den  Himmel,  växov  imazpsrpttv 
sich  umkehren,  rd  växa  ivxginuv,  ptxä  vir« 

ßdliftv  (liehen.  Adv.  xatd  växov  nach  dem 
ücken  zu,  im  Rücken,  von  hinten,  hinten,  hinter 
dem  Rücken,  älinl.  äptpl  växa.  h)  die  Rücken- 
stücke von  geschlachteten  Thiercn  als  das 
Leckerste.  2)  eine  breite  Fläche,  Ebene,  Meeres- 
fläclie.  Dorsum,  tergum. 

vtozo-tpÖQOS,  o (rpfpm),  verst.  Svog  od.  ppiovos, 
auf  dem  Rücken  tragend,  dasLastlhicr.  dossu- 
vazeltjs,  2.  poct.  träge.  Davon  [onus, 

vwjceär'j?,  ti,  cp.  Langsamkeit,  Trägheit,  tarditas. 


S,  g,  der  vierzehnte  Buchstabe  des  griech.  Alpha- 
bets, dah.  Zeichen  des  vierzehnten  Gesanges  der 
II.  und  od. 

4«ivio  (verw.  mit  fern,  nach  Meyer  auch  mit  xxtig, 
St.  xtsv),  kratzen,  bes.  fgta , Wolle  krempeln. 
Ueberlr.  durchwalken,  d.  i.  prügeln,  xi  vi  mit 
etwas.  Carmino, percuttu.  (Poet,  auch  spinnen.) 


Sav9--ixati,  rj.  Frau  des  Sokrates. 
Xdv9--ixizo<;,o,  1 )aus  Athen, Sohn  des  Ariphron, 
Vater  des  Pcrikies,  Anführer  der  Athener  hei  My- 
kale  u.  s.  w.  2)  Sohn  des  Perikies. 

$av9-ds,  3.  (vgl.  lat.  candeo),  gelb  und  zwar  gold- 
gelb, gclbroth  oder  bräunlich,  von  Personen; 
von  den  Haaren:  blond,  blondhaarig,  dah.z.  B. 
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Iteiw.  der  Hemeler;  von  Rossen:  lallt,  isahcllcn- 
farbig.  Flavus,  futvus.  Als  Eigcnn.  o Eävfrog, 
l)  Name  eines  Klusscs  a)  bei  Troja  =■  Exäpav- 
djof,  b)  in  Lykien,  der  in  das  Miliclmecr  fällt, 
jetzt  Essetiide.  An  seiner  Mündung  lag  2)  die 
Stadt  SnvO-os,  ij.  llirc  Ucberreslc  noch  sichtbar 
bei  Günik.  Die  Einw.  of  Env&iot.  3)  Pferde* 
name.  4)  sonstiger  Eigenname. 

£«v#<>-DpiJ,  xpizoe,  o,  buk.,  und 
ij«v4fo-xo'p»;s.  oit>  ö,  buk.  blondhaarig. 
i;ctv96-zQove,  2.  buk.  mit  gelber  Farbe. 

£dvit;s,  o,  der  Wollkrempler.  Davon 
§nvnxij,  jj,  die  Kunst  des  Wollkrcuipelns. 

.jf  <v-<t.x«rag,  ot>,  o,  poet.  (st.  £tv.),  den  Gast- 
frcuml  betrügend  (wie  lason  den  Acelcs),  hospi- 
tum  deceptor. 

4 ttvtiiri , getvtjtov,  gttvia,  %tlvog,  s.  £ev-, 
ieivotfoxioi,  ion.  = £»vi'£m  1).  tv.  s.  Von 
§<-ivo-doxog,  d (Hgopat),  ep.  Gastfrcundc  auf- 
nclimcnd.  Snbsl.  Gaslhcrr,  Wirtli,  hospites  ex- 
Stivoavvti,  i),  ep.  = ttvict,  xv.  s.  [ctptens. 

4tv-äyt<o,  einen  Fremden  herumführen,  peregri- 
num  duco.  (Auch  Mietbslruppen  anfübren.)  von 
gtv-äyög,  6 (gtvot,  niioy.cn),  Führer  der  Frem- 
den, d.  i.  insbes.  der  Hülfstruppen  und  fremden 
Mietbslruppen,  dt«:  peregrinorum  militum. 

4ivV>  V’  s-  S**oj. 

%tv-Ti>.uaiai , ai  ( iXawm ),  Frcmdcnaus Weisun- 
gen, abs.  u.  tivo's  Jmds,  eine  spart.  Einrichtung, 
von  Lykurg  getroffen,  zur  Festhaltung  der  alt- 
dorischen  Sitten,  peregrinorum  exjndsio. 

4tvl«,  jj,  cp.  §eWt j,  ion.  %tivig  (ff'vot),  1)  Gast- 
freundschaft, Gastrecht,  gastrechtliche  Fliege, 
od.  zwischen  zwei  Völkern:  Freundschaftsbünd- 
nis» zur  Herstellung  freundschaftlicher  Bezie- 
hungen,  während  es  sich  bei  der  ovppar la  um 
gegenseitigen  Schutz  und  Beistand  handelt.  Ho- 
spilium,  ins  hospitii.  2)  Stand  eines  Fremden, 
dalt.  trjs  ievicts  dymvit.to&ttt  einen  Process  we- 
gen Usurpation  des  Bürgerrechts  haben.  (Der, 
schuldig  Befundene  wurde  von  Staats  wegen  als 
Sklave  verkauft.)  Peregrinitas. 
äf  i /Cto,  ion.  QetviKtu,  tut.  itriaa,  ep.  so.  aor.  1. 
l^eivtaa,  ep.  ao  (Ifvoj),  1)  einen  Fremden  oder 
Gaslfreund  aufnebmen,  zu  Gaste  laden,  bewir- 
llicn,  beherbergen,  beschenken,  nvd,  u.  zwar 
nvi  mit  etwas,  naga  t tvt  bei  Jmdiu.  ln  den  äl- 
testen Zeilen  erhielt  niiml.  der  Gastfreund  nicht 
nur  Bcwirtlmug,  sondern  zum  Abschied  auch 
Geschenke.  Im  Pass,  gastfreundlich  von  Jmdm 
(bko'  nros  u.  naga  tivi)  aufgenommen  und  bc- 
wirthet  werden,  bei  Einem  als  Gasllreund  eiu- 
kehren.  Auch  übertr.  von  Ares,  der  Einen  durch 
Kampf  und  Tod  heimsucht.  Hospitio  excipio.  2) 
im  Sprechen  oder  Handeln  von  dem  Gewöhnlichen 
ahwcidicn.  Peregrina  sapio. 
gevixoq,  s.  ^ivof. 

geviog,  3.  u.  2.,  ion.  §tiviog  u.  ^fivjjzoc,  3.  (ft- 
vos)  die  Gastfreunde  od.  Gastfreundschaft  betref- 
fend, gastlich,  z.  B.  r gaxt^a,  oder  in  Gastfreund- 
schaft mit  Jmdm  (« vi)  stehend,  u.  als  Beiw.  des 
Zeus:  der  Frcindlingsbcschülzcr,  Schützer  des 
Gaslrcchts,  insofern  er  die  verletzte  Gastfreund- 
schaft rächt.  Als  Subsl.  1)  i5  jjrtvfjj  oder  £rvia 
verst.  ipänt^ct  der  gastliche  Tisch,  dah.  £*l  £ti- 
viy  u.  inl  {m«  nahiv  xtva  .Imdn  zu  Gaste  bit- 
ten, ihn  bowirthen.  HospitaXit.  2)  tb  u.  xä  |.  das 
Gastgeschenk,  Geschenke  für  Gastrreunde,  Gast- 
gaben, insbes.  gastliche  Speisen,  dah-  f*i  iiv ia 
xaltiv  zu  einem  Gastmahlc  laden,  inl  f.  xapa- 
laßilv  xi va  Jmdn  als  Gast  aufnehmeu,  gf/vt« 
Ton»>r»«i  xl vi  Jmdn  gastlich  bowirthen,  u.  so 
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überh.  Bewirthung,  Gastfreundschaft.  Im  lies, 
hicsseu  auch  die  Geschenke  (an  Lebensmitteln)»», 
die  ein  Staat  einem  sich  nabenden  Heere,  um 
Plünderung  zu  verhüten,  gab.  Im  spött.  Sinuc: 
Lohn,  Vergeltung.  Donum  hosjritalc. 
lentöig,  tag,  jj,  u.  vtcpdf,  o (JfjU’Jc»),  gast- 
liche Bewirliiung:  |m'of  is  nottio&ai  bcwirlhcn. 
£tvixtva>,  in  der  Fremde  leben. 
levo-tatxxijt,  ov,  6,  poet.  = Jfvoxrdvos. 
£(vo-iaitrif,  ov,  6,  pocL  Fremde  fressend. 
Isvo-doxem,  poeL,  u.  Jfro-dojf m,  N.  T.  = £tvi £cu. 
ßevoeig,  eooa,  ev  devot),  poet.  von  Fremden  viel 
besucht,  prolepl.,  gut  magna  hospitum  frequentia 
celebratur. 

Xtvo-xoaxtig , oos.  d,  Sohn  des  Agalhcnor  aus 
Chalkedon,  Philosoph,  der  25  Jahre  lang  in  der 
Akademie  zu  Athen  lehrte  u.  314  v.  dir.  starb. 
|evoxrovecu,  poet.  u.  Sp.,  ion.  Setvoxtovito, 
die  Fremden  lödlen.  Fremdenmord  begehen,  per- 
egrinos  interficio.  Von 

|evo-xrdvog(xreivm),(ler  die  Fremden  umbringl, 
rejvij  |.  das  Geschäft  die  Fremden  zu  morden, 
peregrinos  oeddens. 

ge vo-Xoyt<a,  Miethsoldaten  sammeln  od.  werben, 
tivi  für  Jmdn,  externos  milites  oogo. 
gevöoftcu , ion.  |nvo'op«i,  1)  äled.  poet.  gastlich 
aufnehmen,  tiv«.  2)  Pass,  mit  fut.  med.  ajgasllich 
aufgenommen  werden,  xivl  und  nugäxivi  von 
Jinam;  abs.  J{tv<ogfvog  der  Gastfreund  gewor- 
den ist.  b)  gastfreundlich  mit  Jmdm  (ttvl)  sich 
verbinden,  c)  poet.  ausser  Laudes  gehen,  sein. 
|fvo-xaüf<D,  Sp.  scheu  thun. 
givoi,  3.,  poet.  auch  2.,  cp.  ion.  stets  u.  poet.  auch 
geivog,  u.  Sevixoq,  ion.  Stivtxog,  3.,  poet.  auch 
2.,  1)  Adj.  fremd,  ausländisch,  im  fies,  nichlgric- 
chisch,  übertr.  fremdartig,  ungewöhnlich,  neu, 
unbekannt,  abs.  u.  tzvot  mit  etwas.  Peregrinos, 
peregre  versa  ns,  imperitus.  11)  SulisL  1 )ö£svoc, 
a)  der  Fremde,  Fremdling,  in  fremdem  Lande 
Verweilende,  Iremdcr Ankömmling,  Nichtbürger. 
Er  stand  als  solcher  unter  dem  Schutze  des  Zevs 
(iviop,  und  konnte  desshalb  früher  überall  auf 
Hülfe  u.  Schutz  rechnen,  b)  der  sich  in  Lohn  u. 
Dienst  eine»  Andern  begeben  hat,  Miethling, 
Miclhsoldal,  Söldner.  Sie  waren  nicht  immer 
auch  Ausländer,  c)  der  Gaslfreund,  d.  h.  der,  wel- 
cher mit  einem  Andern  unter  dem  Schutze  des 
Zeve  Ifivros  einen  heiligen  Vertrag  cingegangcn 
hat,  sich  gegenseitig  gastlich  aufzunchmcn  u.  zu 
bewirlhcn;  ein  Bumf,  welcher  auch  foilcrbtc, 
dah.  |.  naxptöiof  d.  h.  vom  Vater  her,  u.  sich  bei 
dem  Mangel  an  Gasthäusern  bei  den  Griechen 
nolhwendig  machte.  Es  bezeichnet  nun  (.  eben- 
sowohl den  Gast,  der  bewirthet  wird,  als  den 
Wirtli,  der  bewirthet.  2)  ri  frvij  die  Fremde, 
u.  zwar  a)  die  Ausländerin,  bj  verst.  z<öpa  frem- 
des Land,  fremder  Staat.  3)iö  (ivixop  das  fremde 
Hülfscorps,  das  Söldner-Heer.  Mercenari us.  ho- 
spes.  Adv.  giva><p  fjriv  tivo's  ein  Fremdling  d.  i. 
unerfahren  sein  in  etwas,  imperitus  suin. 
gevo-OzaOig , tat,  V (forijpi) , poet.  Fremdcu- 
herberge,  deversorium. 
iepo-xi/tot,  2.  poet.  Fremde  ehrend. 
§tvo-TQO<pim  (xpirpm),  Mietbstr  uppen  halten,  per- 
egrinos milites  cdo. 

Sevocpoviaj,  poet.  die  Fremden  lödten.  Von 
Sevo-ipovoq,  2.  der  die  Fremden  umbringl. 
3Cevo-<p<üv,  üvxot,  6,  1)  Sohn  des  Gryllos,  geh. 
um  446  v.  Chr.  zu  Atbpn.  bekannt  als  Schüler  des 
Sokrates,  als  Geschichtschreiber  und  als  Feldherr 
durch  seinen  Rückzug  mit  den  10,000  Griechen 
aus  Asien.  2)  sonst.  Eigenname. 
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Itvoiv,  6,  das  Gastzimmer,  aucli  Gasthaus,  llcr- 
ifvmoif,  hin,  >),  poet.  die  Neuerung.  [berge. 
SiQ^Tjq,  ov,  o,  Sohn  des  Parcios  llystaspis  und 
der  Alossa,  von  486— 465  König  vou  Persien. 
Sffög,  3.  s.  Iijpös.  gioat,  s.  £t®. 

d.  N.  T.  = dein  lat.  sextarius,  ein  Maass 
für  flüssige  und  trockne  Dinge,  der  sechste  Tlicil 
des  röm.  Congius  *=»  1 Schoppen  oder  V4  Quart. 
gtotöe,  3.  (|z®),  geglättet,  polirt,  behauen,  ins- 
hes.  glatt  behauen  oder  gezimmert,  politua.  Von 
$fatj  aor.  cp.  itana  (Meyer  vergl.  scabo,  £»®), 
eigcntl.  schaben,  dann  poiiren,  glätten,  behauen, 
polio.  [trocken  legen.  Arefacio,  «icott. 

irnfaivm  (£wo'e),  austrocknen,  trocken  machen, 
Iw-alautim.  Sp.  cigtl.  trocken  salben,  Kunstaus- 
druck von  Ringern,  welche  sicli  vor  den  Leibes- 
übungen mit  Del  ohne  Wasser  cinrieben. 
igto-ßaxixös,  3.  fähig  auf  dem  Trocknen  zu  gehen, 
griQÖg,  3.,  cp.  §tQoq  (=  «Zfpöc,  jrepooc),  trocken, 
dürr,  Apöths  das  trockne  Belte  des  Kr., 

auch  mit  Gcnil.  |.  vdaroe  wasserlecr.  olinc  Was- 
ser. Subst.  (rri)  (iföv,  rä  Jij fei  das  Trockne,  inl 
zov  £.  noctiv  aufs  Trockne  setzen,  ti  J.  too  »»- 
tctiiov  die  seichte  Stelle  im  Flusse,  und  im  Plur. 
iv  £ TjQoCaiv  vermittelst  trockner  Gaben,  N.  T.  ij 
das  trockne,  feste  Land.  Siccus.  Davon 
| riQOXTjq,  Tiros,  n,  die  Trockenlicit,  siccitas. 
£i}fo-zeo<pi*t)s.  3.  auf  dem  Trocknen  lebend. 
Sltp-tjQilj;,  3.  (St.  dp,  üfagioxia),  poel.  u.  Sp.,  und 
§itf7]-<fÖQO<;,  3.  (tpifm),  poct.  mit  dem  Schwert 
versehen,  ein  Schwert  tragend,  ensifer. 
§i<fidtov,  ro.  Dem.  von  £i'<jpos  kurzes  Sollwert, 
Dolch,  auch  im  Sing,  von  einer  Mehrzahl,  pugio. 
Iiguotifp,  ijpos,  ö,  Sp.  das  Degengehenk. 
|(<po-(f>)Aijtog,3.(ö^Xfm),  poct. durch  das  Sch  wert 
gctödtcl,  •ÜBvato«  ein  Tod  durcli  das  Schwert. 
Qltpo-xxövog,  2.  (nzftvar),  poel.  mit  dein  Schwert 
lödtend,  mordbewehrt,  gladio  caedens. 

4<<fog  [f],  t oc,  zsgz.  ot»f,  ro  (nach  Et.  M.  von  Jörn), 
poet.  aucli  im  Plur.  von  einem,  der  Degen,  das 
Schlachlschwcrt  mit  gerader  Klinge  (zum  Unter- 
schied von  petgortpa  dem  krummen  Säbel),  zwei- 
schneidig. von  Erz,  1 bis  27,  Fuss  lang  u.  spitz, 
dah.  sowohl  zum  Stoss  als  Hieb  eingerichtet,  an 
einem  Gurt  über  die  Schultern  getragen,  ensis. 
gitpovXxia , rj,  Sp.  das  Schwcrlziehcn , ensem 
stringcre.  Von 

iiqp-oolxds,  2.  [Fix®),  poct.  das  Schwert  ziehend. 
| davor,  tö  (£fm),  Sclinilzwerk,  bcs.  für  den  hei 
ligen Gebrauch  bestimmtes  hölzernes  Götter- 
bild. nicht  selten  vergoldet,  simtilacrum. 
kov&o-nztQos,  2.  poel.  mit  gelben  Flügeln. 
\ov9ög,  3.  poet.  (viel),  für  Jovü'dc,  u.  dann  mit 
lavtfu't  verw.),  1)  gelblich,  wie  |«v8-o's,  w.  s.  2) 
zart  tönend  oder  hell  singend. 

|«j>;  . . s.  unter  ovy. 

|t tijltj,  ij  (£»»),  1)  Schuitzmesscr,  Schabeisen, 
Raspel  zum  ilolzglällcn.  Badula.  2)  kurzes,  ge- 
krümmtes (also  sichelförmiges)  Schwert  der  La- 
kcdämnnier.  Gladiolus  falcatus. 

|vl-ijyf®,  Holz  herbeischaflcn. 

§t >Xi$oftai  (£«!lov),  Holz  holen,  tx  ttvos,  lignor. 
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ÖiiXivog,  3.  (£»W)  von  Holz,  hölzern,  ligneus. 
£vXX-  . s.  avll. 

| vXo-xö.zog,  2.  (xojTK'i),  Holz  hauend,  nilcnvs 
llolzaxt,  lignis  cacdcndis  aptus. 
gvkoy,  zo  (£tim),  das  abgchaucnc  oder  gespaltene 
Holz,  dah.  1)  der  Stumpf  eines  Baumes,  und  so 
auch  ion.  der  Baum  seihst.  Lignum , truncus. 
arbor.  2)  (meist  im  Plur.)  a)  Scheitholz,  Brenn- 
holz. b)  llolzhlöcke,  Balken.  Bohlen,  übcrli. 
Holzwerk,  £.  vavngygcipu  Schiflsliauhnlz.  c.) 
Schaft.  Xen.  Anab.  1,  10, 12,  zwcifelh.  d)  Knittel, 
Prügel,  bes.  der  unförmliche  Stock  der  Kyniker, 
e)  Fussblock.  llalshlock,  ein  Werkzeug,  um  je 
nach  Umständen  Hals,  Hände  und  Füssc  zu  fes- 
seln. zunächst  für  Sklaven,  doch  auch  bei  Wahn- 
sinnigen angewandt.  Trabs , tigna,  f'ustis,  ligncu 
compes.  [arbeiten  machen,  lignum  fabrico.  Dav. 
ivX-ovgytco  (St.  fpy),  ion.  Holz  bearbeiten,  Holz- 
Iwloopy ia,  T),  poct.  die  Zimmermannskunst, 
iulo-qpopzm,  Sp.  einen  Knittel  tragen, 
giclogisdopai,  link.  =»  {ti1('£oub(.  Von 
| vX-ovoq,  i)  (Tg®),  cp.  cigtl.  der  llolzciilhallcr, 
also:  Forstplatz,  Forst,  silvu. 

SvXatOig,  fwy,  rj,  das  llolzwcrk,  contignatio. 

§vti  . . , u.  §t>v  und  die  damit  zusammengesetz- 
ten  Wörter  s.  unter  ovp  . . .,  ovv  u.  s.  w. 
§vvijlög  u.  lövög,  s.  hoivÖs.  Davon  £uvr),  Adv. 
poct.  gemeinsam,  wie  xoivjj. 

Svf/ia>,  Sp.  (N.  T.)  £epo®,  und  Med.  (vgogai  ((v 
pov),  1)  Act.  schccren,  glatt  scheercn,  rasireu. 
Sprichw.  h gp«  ins  Leben  schneiden,  abs.  u.  t». 
2)  Pass.  u.  Med.  geschoren  werden,  sich  schccren 
und  sich  schccren  lassen,  abs.  od.  zi.  Bado,  ton- 
dve-rjxris,2.  poet.  kahlgeschorcn.  [rfto. 

tö  ({»'«,  vgl.  ahd.  skeran  scheercn),  nicht 
in  all.  Pr.,  das  Schecrmcsser.  Sprichw.  inl  £vqov 
äxtir/g  auf  Messers  Rande,  auf  der  Kippe  d.  h. 
auf  einer  so  schmalen  Fläche,  dass  cs  sofort  nach 
einer  von  beiden  Seiten  ausschlagcn  muss,  also 
auf  dem  Punkte  der  Entscheidung,  älinl.  (ni  |u 
fov  ttigijp.  biovacula. 

ivOt ig,  iSos,  ij  ({dw),  Staatskleid,  Festkleid,  pur- 

Eurncs  Schleppkleid,  wie  cs  von  den  bei  Wcll- 
ämpfen  auflrelendcn  und  sonst  v.  hervorragen- 
den Personen  getragen  wurde,  xystis. 

Qvotöv,  to  ({dffll,  cigtl.  geglättete  Stange,  dah. 
a)  der  Specrschaft,  gcw.  von  Kornelkirsch- 
haum  wegen  seiner  Härte.  Es  steht  hier  als  Ap- 
pos.  zu  «(gpij,  und  llcrod.  2,  71  auch  hei  äxo'vrio, 
wo  letzteres  aber  zweifelhaft  ist.  Jlasttlc.  b) 
übcrli.  der  Speer,  Wurfspiess,  insbes.  der 
Reiterei,  oder  mit  voö|it«gaSchillsspecr,  Harpune, 
lang  und  vorn  mit  Eisen  beschlagen.  Jlasta. 
(vozbi.  6,  ein  bedeckter  Säulengang  in  den  Gyui- 
ivotog,  2.  ion.,  geglättet,  wie  iesrds.  [nasien. 
ivaro -fpbqog,  6 (ipfpffl'i,  Lanzcnlrägcr,  hast i/ er. 
| v®  (s.  m),  schaben,  ahschürfcn,  glatt  schccren, 

z.  B.  Leinwand,  welche  erst  gesumpft  wurde,  so 
■lass  sic  wollenem  Tuche  glich,  dann  aber  für 
Könige  und  Vornehme  glatt  geschoren  wurde, 
übcrli.  glätten,  poiiren,  zi,  u.  zwar  tivi  mit  et- 
was. Badio,  polio. 


o. 

O,  o,  der  lunlzehnle  BuchsUbe  des  gricch.  Alpha-  rar,  dual,  r®,  meist  auch  im  Fern.,  gen.  u.  dal. 
bels,  daher  Zeichen  des  fünfzehnten  Gesanges  ep.  loüv  (b.  d.  AU.  roi'v  meist  auch  als  Fern.), 
der  II.  und  Ud.  nom.  pl„  ep.  und  auch  bei  Trag.  in  lyr.St.,  to«,  rai 

6,  -g  (dor.  «),  tö,  gen.  cp.  zoio  (aber  rzö  II.  18,  st.  of,  otf,  gen.  fern.  ep.  zdav,  dor.  rnv,  dat.  ep.  u. 
192  ist  — iivos),  dor.  t®,  r«c,  dat.  dor.  zii,  acc.  poct.  u,  selten  att.Pr.  toi'«,  u.  cp.  zjjoi,  t jttpoet. 
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Tittat),  acr.  dor.  tojj  (St.  an,  goth.  so  der,  so  die, 
si  sic,  alllal.  ecc.  sum,  sam),  der,  die,  das.  I) 
Demonstralivpron.  (bcs.  bei  liorn.)  dieser,  jc- 
n er  (bekannte),  od.  er  (sic,  es).  (Es  wird  dann 
bei  Einigen  auch  o,  ij,  of,  a?  betont.)  {m  Bes.,  11. 
zwar  hier  im  allgem.  (jebrauch,  mit  «rv,  Si:  der 
liier,  der  dort,  der  eine,  der  andere,  dieser,  jener. 
Ein  l’lur.  dabei  steht  entweder  im  Gen.  oder  in 
gleichem  Casus  mit  A giv,  wie  es  auch  im  Sing, 
/.uw.  der  Fall  ist,  dass  das  Nomen  dabeisteht. 
Itisw.  entspricht  aber  dem  A yiv  kein  A Se,  son- 
dern es  stellt  an  dessen  Stelle  ein  Subst.  oder  cs 
steht  auch  A Si  ohne  ein  vorhcrgcgangenes  ö 
uiv,  seihst  nach  einem  rclat.  Vordersätze,  oaut 
qv  — o <5'  der  (aber  kein  Anderer).  Is,  Ule.  Be- 
merken» werth  ist  noch  X)  xAv  xsl  röv  oder  t A 
so l tA,  wenn  man  den  Namen  nicht  nennen  oder 
an  Verschiedenes  gedacht  wissen  will.  Ferner 
2)  ahs.  a)  tov  deshalb,  ix  xov  von  da  an,  seitdem, 
h)  tcü  darum,  deswegen,  deshalb,  auch  durch 
Altraction  relativ  gewendet:  weil;  ferner:  auf 
diese  Weise,  so,  in  diesem  Falle,  dann,  alsdann, 
endlich;  auch:  da,  in  diesem  Augenblicke,  c)  tjj 
da,  daselbst,  dort,  hier,  xv  uiv  — xq  Si  auf  der 
einen  — auf  der  andern  Seile,  seltener:  dahin, 
dorthin,  oder  endlich  relativ:  an  welcher  Stelle, 
wo,  woselbst,  d)  ro  deswegen,  rd  giv  — rd  Si 
llicils  — theils,  bald  — bald,  e)  iv  zai;  bei  Su- 
pcrl.  = bei  weitem.  II)  Artikel  vor  Subst.,  sel- 
ten bei  Horn.  u.  meist  noch  mit  der  Ncbenbdtg: 
hier,  da,  dort;  sonst  oft  da,  wo  wir  im  Deutschen 
keinen  gebrauchen,  wie  vor  Eigcnn.,  bes.  in  dem 
Sinne:  der  eben  erwähnte,  genannte,  vor  Zahl- 
wörtern, vor  ganzen  Sätzen,  wo  wir  dass  sagen, 
od.  ein  Part,  gebrauchen,  vor  Pronomm.  u.  Frag- 
wörtern verschiedener  Art,  nach  ovxos  u.  s.  w., 
vor  Adj.,  Adv.  u.  Inf.,  die  er  zu  Subst.  oder  Adj. 
erhebt.  Doch  steht  er  hier  vor  adv.  Redensarten 
auch  pleonaslisch.  wie  in  rd  ünA  tovtov  seit- 
dem, tö  xalaiöv  ehemals,  rö  viv  elvai  für  jetzt, 
oder  hei  llerod.  bisweilen  so,  dass  er  blos  das 
Sulijccl  im  zweiten  Clicde  wiederholt,  oder  el- 
liptisch, theils  um  eine  Abstammung  auszu- 
drücken : d üolvßov  der  Sohn  des  Polybos,  od. 
irgend  ein  nahes  Verhältnis.«:  of  ixsivov  seine 
Leute.  Aelml.  mit  PrSpp.  of  äiitpi,  xcgi  xiva 
Jmds  Umgebung,  of  äno  xivos,  of  f»  nvi  die  Be- 
wohner von  oder  in  etwas  u.  s.  vv.  Im  Neutr. 
bezeichnet  ro'  mit  dem  Gen.  den  Ausspruch  Jmds 
und  tb  mit  Gen.  die  Angelegenheiten,  Sache, 
Haltung  u.  s.  w.  Mit  Präpp.  ro  iv  av&gdizots  der 
Lauf  der  Welt,  tb  xafl-’  avxov  was  ihm  gemäss 
ob,  poet.  wehe!  [ist.  HI)  Relativ,  s.  oe; 

i<(ip,  opoc,  n.  ep.  zsgz.  <dp,  dat.  cp.  ägeaai  (o=- o 
eop.  u.  St.  ap.  ägcigiexu , nach  Gurt,  für  ö-aag 
(ofipa'),  also  gebildet  wie  avv-ijogog  und  lat. 
coniunx),  Genossin,  vorzügl.  Gattin,  contunx. 
oBpiCoj  (nach  Gurt,  redupl.  Form  für  J-afagt'm, 
nach  Andern  von  oag),  cp.  trauliche  Unterredung 
haben,  kosen,  xivi  mit  Jmdm,  confabulor.  Davon 
tiägiO rzjg,  oy,  o,  Gesellschafter,  rtvo'c,  socius. 
Öüqiotvg,  vos,  ij  (Aagi'ia >),  ep.  trauliche  Unter- 
haltung. Gekose,  traulicher  Verkehr,  nvo's  mit 
Jmdm,  metaph.  jtoJegou  des  Krieges  Gekose,  d.  i. 
Kampf  auf  Leben  und  Tod.  Sermo  famUiaris, 
sodalitium.  (Dafür  auch  oapof,  d.) 

Oaaii,  q,  Stadt  in  der  grossen  Oase  El  Wall  in 
übcrägyplcn,  j.  Gharjch. 

Aßtiiaxog,  d,  kleiner  Spicss,  Speer,  e«nt.  (Sp. 
auch  eine  Münze.)  Demin.  von 
dßflöq,  A (d=»o  u.  (ifXoc?),  nicht  in  alt.  Pr.,  1) 
im  Plur.  der  Spicss.  Bratspicss.  2)  ion.  Spitz- 
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säule,  viereckiger,  nach  oben  sich  verjüngender 
und  in  einer  kleinen  Pyramide  endigender  Pfei- 
ler, wie  sic  in  Aegypten  vor  den  Tempel-Pylo- 
nen häutig  sind.  Vcru,  obelitcus.  Davon 
(J/XoAög,  o,  urspr.  ein  mit  einer  Marke  versehener 
Mctallslalg  dann  Obnl,  eine  Münze  in  Attika,  der 
sechste  Thcil  einer  Drachme,  = loys  g.  Pf..  6 at- 
tische = 3 äginelischcn;  iv  xoiv  Svoiv  Aßnloiv 
auf  dem  gewöhnlichen  mit  zwei  Obolen  bezahl- 
ten Thcaterplatze.  Obolus, 
oßyixtcla  [J],  ra  (Dem.  von  Sßgta,  abgel.  von 
tßgvto  ?),  poet.  die  Jungen  von  Tliicreu,  catuli. 
odolfio-et/ydi;,  2.  (St.  igy),  cp.  gewalltliätig, 
mo/enta  patrans. 

oßQifio-xdxQri , q (xaxqg),  cp.  Tochter  des  ge- 
waltigen Vaters  (üonnergolllochtcr),  praepo- 
tente  patre  »ata.  Von 

oßffiftog,  2.,  poet.  auch  3.  (St.  ßgi  in  ßgi&io, 
ßgiagoi,  mit  vorgescblagencm  o),  cp.  u.  poet. 
stark,  gewichtig,  schwer,  gewaltig,  ungestüm. 
Gravis,  vehemens. 

öydoaiog,  3.  Spvam  achten  Tage,  octavo  die. 

6yd dazog,  3.  s.  oySoot. 

oydoqxovta  und  cp.  (ion.)  zsgz.  oydmxovtit, 
Num.  iudec).  achtzig,  of  AyS.  eine  wenig  bekannte 
Behörde  in  Argos.  Octoginta.  Davon 
oydoqxooxdg,  3.  der  achtzigste,  octogesimus. 
öydoog,  3.  (mit  Syniz.  bei  llom.  auch  zweisilbig), 
cp.  vcrl.  öydoarog,  3.  (für  oySofoc,  lat.  octa- 
rus,  von  oxroi),  der  achte,  octavus. 
öydaixovra,  s.  AySoqxovza. 
ö-yt,  ij-yf,  tö-yt,  ep.  u.  ion.  verstärktes ö, q,  rd, 
dieser  hier,  die  hier,  das  hier  oder  da,  oft 
Idos  durch  er,  sie,  cs  oder  do  rt  zu  übersetzen. 
Abs.  zrjyf  hierher  gerade,  roye  deshalb  gerade.  Js. 
Ayxqgöxfgov,  Couipar.  von  oyxijpo's.  prunkvoller. 
oyxiov,  ro,  ep.  Ilakenkiste,  Kiste  mit  hakigen 
Pfeilen,  so  benannt  nach  ihrem  gewöhnlichen  In- 
halte, spiculorum  rcccptaculum.  Von 
öyxog,  d,  I)  cp.  (St.  o’yx,  s.  ayxoiv,  lat.  unettS, 
»dunem),  die  Biegung,  Krümmung,  dah.  der  Ha- 
ken, bcs.  Widerhaken ^oder  Barl  an  der  Pfeil- 
spitze. Uncus.  11)  pass,  (qvtyxov)  das  Getragene, 
Tragbare,  Last,  Masse,  Dicke.  Aufgetricbenhcit, 
Haufen,  Schwere,  Gewicht,  Würde,  Stolz,  Ernst; 
im  üblen  Sinne  a)  Schwall  von  Worten,  Prah- 
lerei. b)  Dünkel,  llochmuth,  Prunk,  c)  Beschwer- 
lichkeit. Moles,  congeries,  pondus,  gravitas,  /a- 
atw,  molcstia.  Davon 

öyxooftat,  Pass,  aufgeschwellt,  überschüttet 
werden,  überlr.  sieh  aufhlähcn,  stolz  werden, 
ixi  xivi,  efferor. 

Ayx-mSqt,  2.  dick,  schwülstig, 
öy/ttvat,  cigcntl.  eine  Furche  gerade  hinzichen, 
dann  überlr.  axißov  sich  Schritt  vor  Schritt  hiu- 
schleppen.  und  rin'  vor  Jmdm  in  langer  Linie  her- 
ziehen. Viam  jtrosequor,  longa  Serie  procedo.  V. 
oyfioc,  A [ayco,  lat.  n gmen),  ep.  cigtl.  gerade  Li- 
nie, dah.  a)  Furche,  h)  der  Schwaden.  Sulcus, 
demessum  fnmentu m. 

'Oyxqdxog,  o,  Stadt  am  Kopaissee  in  Böotien,  j. 
^Kloster  Mazaraki.  [die  Birne,  pinis. 

öyxvri’  ij, (später  S%vg ),  ep.  a)  der  Birnbaum,  b) 
ödaia,  tb  (odo'c),  cp.  Ueiscwaarcn,  Kaufmanns- 
gütcr,  mit  welchen  man  unterwegs  Handel  treibt, 
merces  in  itincre  permutandac. 

6dä%,  ep.  Adv.  (o  = au.  Satvto) , heissend,  mit 
den  Zähnen,  Xägss9a i yatav  und  Ihnl.  umkom- 
men (ins  Gras  heissen),  aber  ö#.  iv  xtULsm  ipvvat 
heissend  in  die  Lippen  gewachsen  sein,  d.  h.  sich 
fest  in  die  Lippen  beissen.  Mordicus,  tnorsu  de n- 
ASa to,  poeL  verkaufen.  [lium. 
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ö-de,  rj-df,  dm.  ndt,  tö-dt,  dal.  pl.  ausser  roto 
de  ion.  roioidi,  ep.  zaioStcei,  zoiodeat  (auch 
zoioS.  geschrieben),  b.  Tragg.  in  d.  lyr.  St.  a8t, 
zäodt,  zäde,  1)  örtlich,  die  Nähe  andcutend.  da 
od.  hier,  lyxoj  t 63  t der  Speer  da,  ootiy  öSe  der 
hier,  iyäv  ode  ich  hin  da  oder  hier,  dah.  für  iyto. 
ißös  d.  h.  der  Sprechende,  auch  = avig  sic,  und 
so  auch  ttxdi  im  Plur.  heim  Sing.  2)  von  der  Zeit, 
der  jetzige,  gegenwärtige,  vorliegende,  öl »re« 

der  heutige  Tag,  r tx3t  die  gegenwärtigen  Zu- 
stände, auch  das  zunächst  Bevorstehende.  Pol- 
ende, dah.  mit  folg.  Kelativpron.  3)  ahs.  a)  rjdi, 
or.  t äSt  (hac),  hier,  dort,  so,  auf  diese  Art,  da- 
durch,' und  Plat.  Apol.  40  C auf  diesem  Wege, 
d.  i.  auf  dem  Wege  dialektischer  Erörterung,  b) 
ro'di  hierher,  deshalb,  darum,  c)  zotoiSt  auf 
diese  Art,  mit  diesen  Worten,  d)  and  zovdt,  ix 
tov3i  von  nun  an,  i*  rävdt  nun,  darauf,  noch 
weiter,  trotzdem,  ptrfi  roödi  bis  hiclier,  ini 
zuSt  diesseits,  f s toöi  bis  zu  dem  Grade,  aber 
auch : bis  auf  den  heutigen  Tag.  Jäice. 
ödtvio  (ööoe),  gehen,  reisen,  wandern,  ini  zt^ 
auch  durchwandern,  1 i. 

öd-ijyöq,  6 (ijyiopai),  Sp.  Führer,  (lux.  Ilav.  ö8- 
t]yim  (poet.  u.  N.  T.),  den  Weg  weisen. 
ipi,  ij 81,  rodi,  verstärktes  SSt.  [<.) 
odios,  2.  (oS6t),  poet.  den  Weg  betreffend,  xpet- 
rot  Kraft  bei  der  Ausfahrt,  ad  viam  pertinent, 
oätapa,  ro,  poet.  der  Weg. 
ödirxjq,  ov,  d,  ep.  u.  poet.  der  Reisende,  Wande- 
rer, auch  mit  ävftgamas  der  Wandersmann, 
öd  ft  ij,  ri,  s.  öapij.  ' [ viator . 

6dot-xo(ft<o,  imperf.  mdoi-xdjiov,  1)  intr.  gehen, 
reisen,  marschiren,  wandern,  wandeln,  abs.  und 
Int,  tt  tt  zu  etwas,  oder  öSör  einen  Weg  machen, 
liberlr.  in  äxgtov  (vorst.  daxttilmv)  einhcrstol- 
ziren.  Eo,  iter  facto.  2)  trans.  durchwandern. 
xi.  Peragro.  Davon 

ödotxoQla,  ion.  -itj,  ij,  die  Reise,  der  Weg,  iler 
Marsch,  hes.  Landreise,  im  (iegens.  der  Seefahrt, 
iter. 

odoi-nÖQiov , to  , cp.  Reiscloim  (bestehend  in 
einer  Mahlzeit  nach  glücklich  vollendeter  See- 
fahrt), donum  pro  comitatu  datum. 
ödot-XOQOq  (nrfpam),  ep.  poet.  u.  Sp.  = öditijs. 
Davon  odouiopixtis.  Sp.  nach  Reiseart. 
’Odöftavrot,  ot,  thrakische  Völkerschaft  im  NO. 
Makedoniens. 

ndovTo-tpvrjs,  2.  poet.  aus  den  Zähnen  entstanden. 
ödo-xotim,  impf,  üSonolovv,  pf.  <aSantnaiT\*a 
(zw..  And.  toSot ro*.),  1)  Act.  einen  Weg  maclicn, 
bahnen,  gangbar  machen,  ebnen,  abs.  oder  xi, 
auch  öSör,  u.  zwar  tivi  Jmdm.  Viam  sterno.  2) 
Med.  sich  einen  Weg  bahnen,  ifg  xi.  Viam  mihi 
facio.  Davon 

odoxoila,  ij.t  der  Wegbau,  t darum  munitio. 
ödo-xotöq,  o,  Strasscnbaucr,  viarum  strator. 
ödöq,  cp.  auch  ovdöq,  ov,  ,)  (nach  Gurt.  St.  iä 
gehen,  goth.  ga-sinth-jo  Gefährte,  lat.  tol-um,  vgl. 
ovdös  u.  iSatpot),  der  Weg.  1)  vom  Orte:  Pfad, 
Strasse,  gangbare  Gegend,  CxnTjlaoiq  Fahrweg, 
laoipopoe  Heerstrasse,  ij  tegrj  der  Weg  nach  Del- 
phi. Adv.  ngö  öSov  vorwärts,  fürder,  oSm,  lv 
oSo. i auf  dem  Wege;  abs.  oder  fg,  hi,  ngos,  tatet 
ri  wohin,  äxö  xivos  von  wo.  Im  Bes.  a)  Hingang, 
Zugang,  b)  Fährte,  c)  tov  notauov  Flussbelle. 
— Sprlchw.  ÖSov  nugegyov  unterwegs,  beiläufig. 
Ueberlr.  VevSiji  der  Weg  der  Lüge,  adtxos  der 
Weg  der  Ungerechtigkeit.  Via.  2)  von  der  Hand- 
lung: Gang,  Fahrt,  Reise,  Marsch,  Heercszug, 
auch  Fahrt  zur  See,  doch  insbes.  otä  auf  dem 
Landwege,  zu  Lande,  dah.  idi»  ildiiitrat  einen 
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Gang  machen,  xaia  (r,jv)  o öo'v  auf  dem  Marsche, 
unterwegs,  ähnl.  it>  6 8m  uud  ini  zf/  iS m,  näoav 
tij»  o8ov  auf  dem  ganzen  Wege,  traoa  näoar  z. 
öS.  während  des  ganzen  Marsches,  ex  öSov 
vom  Marsche  aus,  rijj  idov  auf  dem  Wege,  z^oSt 
zijt  o8ov  für  diesen  Gang,  u.  zwar  hi  ztra  gegen 
Jmdn,  hi  tt  zu  etwas,  ini  zivoe  auf  etwas  zu. 
Im  Bes.  a)  Abreise,  Heimweg,  xad'  öSov  auf  dem 
Heimwege,  heim,  h)  Wegstrecke,  guegag  Tagc- 
marsch,  3 Tagemärschc  = 000  Stadien,  ttcr.  3) 
übertr.  a)  Weg  iles  Todes,  letzter  Gang,  b)  Aus- 
kunft, Art  und  Weise  der  Erklärung,  c)  Verfah- 
rungsart  (mit  verst.  ßo vltvadxmr),  Art  u.  Welse, 
Mittel,  Ausweg,  d)  Ausführung,  oScö  ßaSigtiv 
seinen  Gang  gehen,  glücklichen  Fortgang  haben. 
— Das  Wort  wird  nicht  selten  wcggclasscn.  Pa- 
tio cxplicand i,  conitandi,  faciendi, 
ödöq,  ö,  s.  oiSöf  I. 
iS-ovgöt,  ij,  poet.  die  Geleilerin. 
ödovq,  övzog,  u.  ion.  ödoiv,  & (St.  68ovz,  W.  iS, 
aeol.  (Sovzte,  lat.  denn,  golli.  tunthus,  abtl .zand\ 
der  Zahn,  beim  Eber  der  Hauer:  im  eugeren 
Sinn:  Schncidezahn,  im  Unterschied  von  yog- 
tpiog,  w.  s.;  ztHtatv  3 iSnvai  ödövzag  sich  in 
die  Lippen  heissen.  t [cusfos. 

ödo-<f  v/.ftq,  ctx ot,  i,  ion.  Strasscnwächler,  viac 
ödötu  (ödo’s),  ion.  u,  poet.  den  Weg  zeigen,  leiten, 
Tivd,  und  zwar  mit  Inf.  Im  Pass,  betrieben  wei- 
den. Viam  praeto,  duco,  adminixtror. 

Odovoat , <iv , ot  (Sing.  OSgvo ijs),  mächtiges 
Volk  in  Thrakien  in  der  Gegend  von  Abdcra,  im 
'heutigen  Rumili,  als  gute  Reiter  bekannt. 
ödvvao/tai , Pass.  Schmerz  empfinden,  dolcu. 
_(AcL  poet.  betrüben.)  Von 
ödvvri,  ij,  oft  im  Plur.  (äol.  iSvvrj,  St.  iS  in  (8m, 
das,  was  Irisst  od.  nagt,  gcw.  von  8v> j abgelei- 
tet), Schmerz,  Qual,  theils  vom  Körper,  Ihcils 
von  der  Seele,  dah.  auch  Leid,  Bctrfibniss,  Trau- 
rigkeit, ahs.  od.  ttvös  um  Jmdn.  /hdor.maeror.  Dav. 
odvvtiQÖfy  3.  schmerzhaft,  betrübend,  acerbus. 
ödvvxj-cpatoq,  2.  (St.  <ptp),  cp.  Schmerz  tödtend, 
dolores  tollens.  _ _ [fafto. 

odvQ/ia,  to,  poet.,  u.  ödvQftöq,  6,  Klage,  tarnen- 
ödvQOfiai  (verw.  mitödovij?),  Dep,  mcd.,  1)  intr  . 
Schmerz  empfinden,  trauern,  laut  klagen,  weh- 
klagen, jammern,  abs.  oder  toioüt«  solches,  und 
Ttvo'ff,  apqti  ziva  um  imdn,  ttvi  gegen  -Itndii, 
Einem  vorklagen.  Lamentor.  2)  trans.  beklagen, 
bejammern,  betrauern,  aus  Sehnsucht  nach  et- 
_ was  trauern,  Tivd  oder  ri.  Defleo. 

’Orfi’tftff »>g,  cp.  Odvoevq , i,  gen.  oot'ios,  cp. 
001705,  oijos,  flof'oc,  äol.  u.  ep.  ofüs,  dat.  aati.  afjt, 
011,  acc.  ooi«,  aorja,  oij,  voc.  ooti,  lat.  Ulixet, 
Sohn  des  Laertes  u.  der  Antiklcia,  König  des  Ke- 
phallencnreichs  d.  i.  der  Inseln  llhaka  u.  s.  w„ 
ausgezeichnet  durch  Math  wie  durch  Schlauheit 
uud  Standhaftigkeit,  der  mit  vor  Troja  zog,  Me- 
lier den  Philoklet  mit  seinem  Bogen  hcrheiliolte, 
nachdem  er  früher  denselben  auf  Lemnos  ausge- 
setzt hatte,  und  als  Achilleus'  Wallen  dem  wür- 
digsten der  Achäer  zu  Theii  werden  sollten,  dic- 
sellicn  dem  Ajas  gegenüber  erhielt.  Er  kehrte 
nach  zehnjährigen  Irrfahrten,  nachdem  er  den  Si- 
renen (s.  d.),  der  Kirke  (s.  d.)  und  dem  Polyphcm 
(s.  d.)  glücklich  entronnen  war,  in  sein  Reich  zu- 
rück. Adj.  dav.  ep ,’Odvotjioq,  3.  Davon  'OSvo- 
pii«,  ij,  die  Dichtung  vom  Odysseus  (Odyssee). 
[ödvaaofiai),  ep.  Dep._  med,  (Sl.  öSvt).  nur  im 
aor.  nJöoonpijv,  pari.  öSvaoäiitvo g,  u.  pf.  döai- 
Svotiui  (mit  Präscnsbdtg),  zürnen,  grollen, 
ri  vi,  iSvuaafitpos,  Od.  19,  407,  ein  Zürnender  u. 
Vielen  Verfeindeter.  Succemeo. 
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diUnv,  s.  ÖÄod's.  o<U»fUc,  s.  ojm. 
odattoq,  3.  (bäooi)  poel.  zu  wandeln,  gangbar, 
ötaoi,  s.  oi s.  [ausführbar,  expeditus. 

OZ,öXut,  oi,  s.  Aoxqoi'. 

öCoc,  o«,  6 (golli.  ast-s),  Asl.  Zweig,  überlr.  und 
biidl.  öJ.Vyijos  von  tapfern  Kriegern  (nicht  v.  der 
Abstammung  zu  verstehen).  Ramus,  surculus. 
o£a>,  pf.  ödeotfa  (mit  Präsens bd lg)  (SU  bt,  lat. 
oder,  odorari,  u.  ol-eo),  riechen,  duften,  abs.  od. 
Oceneaiov,  u.  zwar  t«»o’g,  von,  nach  etwas  oder 
.hmlni,  olco. 

,'iO-tv,  Adv.  (os),  1)  von  wo,  von  woher,  von  wan- 
nen, wovon,  und  stall  des  llciat.  von  wem.  oder 
per  altract.  für:  von  daher,  wo  (fviföftf»’  oti), 
oder  dahin,  von  wo.  Unde.  2)  woran,  weshalb, 
wodurch.  Quarc. 

i iO-fv-ntQ,  Adv.  woher  eben,  von  wo  gerade,  wo- 
her. Undc  maxime , exquo  ipso  loco. 
öO-i  u.  öS-i-.Tfp,  Adv.  (os).  wo,  woselbst,  da  wo, 
ti.  peratlracL:  dahin  wo,  worauf;  auch  mit  Gen. 
o Qi  avi.rjg  wo  iui  Hofe  (selten  inProsa).  Ubi,quo. 
dO-vfioq,  3.  (nach  Einigen  von  lO-vog,  nach  A.  sL 
vö&nog),  poel.  auch  2„  ausländisch,  fremd.  xllie- 
nigena,  alienus. 

iilhofuct  (oGoopca,  lat.  os  u.omen,  altlat.  osmen  die 
Erscheinung,  nach  Andern  verw.  mit  m&im'!), 
cp.  f>cp.  nur  im  Präs.  u.  Impf,  (stets  mit  Negat.!, 
nach  etwas  hinschen,  sich  an  etwas  kehren,  sich 
etwas  daraus  machen,  es  scheuen,  sieh  darum 
kümmern,  abs.  oder  neos  um  Jrndn,  oder  inil  Inf. 
oder  Part.  ftSav  es  zu  thun.  Respicio,  moveor. 

■ ■ihn,,,  jj,  cp.u.  Sp.,  oft  int  Plur.,  a)  Linnen,  feine 
Leinwand,  b)  Leinenzeug.  Schleier,  leinenes  Ge- 
wand. Lintcum,  indusium.  liavon  das  Üemin. 
ättbviov,  tb,  N.  T.  Binile  von  Leinwand. 
öSh-ovvexa,  poct.  Conj.  (otoo  evtxa),  a)  weil,  b) 
dass ; quod.  , , , , 

ö-O-Qii,  ötgiyog,  b,  q (ö  ==  «),  cp.  glcichhaarig, 
von  gleicher  Haarfarbe,  similibus  pilis. 

OfrQvq,  vog,  q,  hohes  Gebirge  im  llicssal.  Phlliio- 
lis,  j.  Katavolhry.  „ 

oi',  poct.,  oi'ftoi,  poeL.  und  idfioi,  poel.  Ausruf 
des  Schmerzes  u.  der  Verwunderung,  weh!  ach! 
o!  theils  abs.,  llieils  mit  lytb,  lies,  aber  oi  jtoi , 
woraus  oipoi(oCp’)  geworden  ist,  u.  so  auch  oi'fioi 
aoi  oder  mit  Gen.,  Voc.  Ohe. 
l.oJ,Adv.(Localiv  v.  os),  wohin,  überlr. wohinaus, 
zu  welchem  Grade,  zu  welcher  Höhe,  und  zwar 
nvös  von  etwas,  quo. 

I.  oi,  s.  ov  II.  oiaS q,  s.  otooiq. 
oläxo-vöpotj  2.  poct.  und 

niäxo-OTQOipoq,  2.  (atqitpa),  poel.  das  Steuer- 
ruder drehend  od.  lenkend,  clavum  tenens.  üav. 
olaxootpoqiim,  poel.  das  Steuer  wenden. 
<liav9-tiq,  oi,  Einw.  der  Stadt  Oeanlhe  der  ozol. 
I.okrcr,  am  Eingang  des  krissäischcn  Meerhusens, 
j.  Ruinen  bei  Galaxidhi. 

o ia§,  äxog,  ion.  oiq%,  qxog,  ö,  1)  der  Griff, 
lies,  des  Steuerruders,  dah.  (oft  im  Plur.)  das 
Steuerruder  selbst,  im  cigll.  Sinne  u.  überlr. 
Crubcmaculum.  2)  cp.  die  Ringe  am  Joche,  durch 
welche  die  Zügel  oder  Leinen  zum  Maule  der 
OütTtg,  s.  Otn.  , [Zuglhiere  gehen. 

oiyvv/tt,  impf.  mcd.  cp.  myvvvio,  aor.  ep.  coi£a 
und  (St.  foty),  ep.  u.  poct.  öffnen,  auf- 
sphliesscn,  ti,  u.  zwar  tivi,  auch  oivovdas  Wein- 
oida,  s.  tlSov.  [fass  öffnen,  aper  io. 

oiödto,  cp.  u.  ion.  oidiot  (auch  alt.),  (nach  Doc- 
dcrl.  von  otttiv,  s.  ivaoiittv,  nach  gleichem  Vor- 
gang wie  yipeip  u.  geniere),  ep.  auch  causaliv 
oidavat  — olSaiva , 1)  Act.  Irans.  (olSdvm), 
schwellen  machen,  anschwcllcn,  voov,  d.  i.  auf- 


regen.  Tumefacio.  2)  AcL  intr.  u.  olSävopitt, 
schwellen,  anschwellen,  aufgedunsen  sein,  abs. 
oder  xiyi  von  etwas,  ti  an  etwas,  oldioviav  tmv 
7CQqyftttza>v  hei  der  allgemeinen  Gährung.  Tameo. 
Oldi-xovq  [fl,  gen.  iroöos,  nov,  nbba , itiStm. 
acc.  noSa,  nodetv  u.  novr,  voc.  irovs  u.  jtoti,  ö, 
Sohn  des  Laios  und  der  Epikaste  oder  lokaslc, 
Vater  des  Eteokles,  Polyncikcs,  der  Antigone  u. 
Ismcnc.  Von  seinem  Vater  in  Folge  eines  Orakels 
ausgeselzl,  wurde  er  in  Korinth  erzogen,  erschlug 
sodann  unwissend  seinen  Vater,  löste  hierauf  das 
Rälhsci  der  Sphinx,  wurde  König  in  Theben  und 
hciralhelc  die  eigene  Mutter.  Er  stach  sich  nach 
den  Tragg.  später  deshalb  die  Augen  aus  und 
floh,  von  Theben  vertrieben,  nach  Athen. 
otd/ta,  tb  (zu  olidm),  cp.  u.  poel.  das  Aufschwcl- 
len,  insbes.  des  Gewässers,  dah.  Wogcnschwall. 
Brandung,  übcrli.  das  Meer.  AÜi  ftuctus,  jl  actus 
maris.  , [glcichalterig,  oeguofis. 

oiirqq,  2.  cp.  (st.  <)£iijg  = ö-Fsrijs,  ö=a  u.  f'tos), 
otCvgöig,  3.,  ep.  u.  ion.,  Coinpar.  (wegen  des  Vers- 
bedurfnisses)  -gniifeog,  Superl.  -paitotog.  jam- 
mervoll, jämmerlich,  elend,  traurig,  unglück- 
selig. Acrumnosus,  miser.  Von 
diCi’s-  tlos,  ij,  ep.,  dat.  -foi  st.  Jöi,  atu  (poel.)  oi- 
Kvq  (oi),  cp.  u.  poel.,  Weh.  Elend,  Jammer,  Lei- 
den. Drangsal,  Nolh,  miteria.  Davon 
otZvio.  ep.  («  pracs.,  v ful.  u.  s.  w.),  1)  sich  jäm- 
merlich abmühen,  jammern,  wehklagen.  *tpf 
tiva  um  Jmdn  herum.  Lugeo.  2)  unter  Jammer 
erdulden,  elend,  unglücklich  sein,  leiden,  abs.  u. 
t C etwas.  Miser  sum,  exantlo. 

Oft/,  ij,  1)  Ort  auf  Aegina.  2)  alt.  Demos  der  önei- 
schcn  Phylc  an  den  Abhängen  des  Aegaleos.  auf 
der  thriasischen  Ebene  gelegen.  Dav.  Adj.  Otting 
(st.  Olq rtg)  votiog  u.  Adv.  Oi'qS-ev,  aus  Oec. 
oiijiov,  tb,  ep.  und  oiifi  =»  oi«^,  w.  s. 
ot/;xt'5«i,  ion.  st.  o/ox/Jcn  (ofa|),  eigtl.  mit  dem 
Steuerruder  lenken,  dann  übcrli.  eine  Richtung 
geben,  lenken,  handhaben,  ttvi  mit  etwas,  dirigo. 
oeqoig,  tmg,  q (ofopnt),  der  Glaube,  die  Meinung, 
otxa,  s.  foixn.  oixai fe,  s.  olxog.  [opimö, 

ofxfio  ngSyia.i),  das  Betreiben  eigener  Geschäfte, 
das  für  sich  Lehen. 

oixtioq,  ion.  ot'xz/tog,  3.,  Adv.  -teojq , Comp. 
-ÖTtpov,  Superl.  -dt ata,  häuslich,  1)  zum 
Hause  (otxog)  od.  Hauswesen  gehörig,  ntv&ng 
azivftv  d.  h.  im  Hause,  weil  cs  blos  die  Familie 
angclit.  Subst.  tb  olx.  die  eigene  Behausung,  r« 
o Ix.  die  häuslichen  Dinge,  das  Hauswesen.  Do- 
mesticus.  2)  zur  Familie  gehörig,  verwandt,  be- 
freundet, freundschaftlich,  freund,  vertraut,  ver- 
traulich, freundlich,  zuvorkommend,  auch  wohl 
zum  Gefolge  gehörig,,  wie  Lichas  zu  dem  des  He- 
rakles. Abs.  od.  rtvis  Jtnds.  u.  ttvi  Jmdm  oder 
mit  etwas,  arpos  tuet  gegen  Jmdn.  Subst.  tb  olx. 
das  Verwandte,  Befreundete,  xotd  tb  olx.  nach 
Familienvcrwamllschafl,  ot  olxeio i die  Ver- 
wandten, oi  olxii  ötcctoi  die  nächsten  Ange- 
hörigen. Familiaris,  -iter,  cognatus.  3)  Jmdm 
(tt»t  u.  zteot)  eigen,  angehörig,  cigenthümlich, 
angehend,  naheliegend,  olxtiov  yiyvtoQai  zum 
Eigenlhum  d.  h.  in  Besitz  genommen  werden. 
Dali,  td  olx.  das  Eigenlhum,  Vermögen,  Hab  und 
Gut,  eigene  Mittel.  Insbes.  a)  heimisch,  vaterlän- 
disch, ot  (fettig  aus  einheimischen  Soldaten,  be- 
stehend. Subst.  ij  olxtia  (»erst,  ywpo  od.  xiliie) 
das  eigene  Land,  die  Heimat,  das  Vaterland,  die 
Vaterstadt,  b)  häuslich,  privat,  (r«)  olxtia  häus- 
liche Verhältnisse  oder  Angelegenheiten,  häus- 
liches Wohl,  eigene  Interessen.  Proprius,  suxs. 
privatus.  i ) wozu  geeignet,  passend,  angemes- 


ofoftorijs  — 

sen,  in  geeigneter  Weise,  anständig,  vorllieilhaft. 
Conveniens,  -ter.  Davon 

nixFiötTjq , ion.  olxqiöxrts , «to;,  ij,  das  Ange- 
iiörigc,  dah.  1)  die  Verwandtschaft,  die  enge  Ver- 
bindung, Freundschaft,  abs.  u.  jt?o';  Tiva  mit 
Jnulin.  t 'ognatio,  familiaritas.  2)  Sp.  vom  Aus- 
druck (Plur.):  dicEigcnthfimlichkeil.  Proprietas. 
olxfiöat,  ion.  oixtjioot  {olxtiog),  1)  Act.  u.  Pass, 
zu  eigen  machen,  gewinnen,  einvcrleiben,  tivk, 
u.  zwar  f;  ti  in  etwas.  Pass,  zu  eigen  gemacht, 
befreundet,  vertraut,  geläufig  werden,  abs.  u.ti»/. 
Famüiarcm  reddo,  condlio.  2)  Med.  a)  als  sieb 
verwandt  lietracliten.  b)  sich  zueignen,  zu  sicli 
rechnen,  sich  gewinnen,  xl  od.  xiva.  Tanquam 
meum  vindico.  Davon 

olxtiwdt g,  f<os,  ij,  die  Aneignung,  olxtiaoir  ti- 
ros  xouia&cu  sich  etwas  zueignen;  usurpatio. 
olxtxtva,  poet.  bewohnen. 
oixitnq,  ov , ö (ofxoj),  der  Hausgenosse,  d.  Ii.  je- 
der, der  dem  Hausherrn  gehorcht.  Mitbewohner 
des  Hauses.  Im  Plur.  ion.  die  Glieder  des  Hauses, 
Familienglieder( Weiber,  Kinder).  Insbes.  Diener, 
Sklaven,  im  Gegen«,  zu  dfusrötrje.  Im  Plur.  Haus- 
gesinde, Dienerschaft.  Domus  habitator,  dorne- 
sticus,  famulus , minister.  Davon 
oixetixoq,  8.  dem  Sklaven  eigen,  la9qt  Sklaven- 
tracht, servilis. 

ofxt'ns,  ij,  poet.  a)  Dienerin,  b)  Hausfrau  (buk.). 
oixcvg,  ta>t.  ei>.  fjot,  ö,  cp.  n.  poet.,  Hausgenosse, 
Diener,  wie  olxixqg. 

oixiot,  ion.  immer  ohne  Augment  oixtov,  otxijoa, 
ofxqpai,  ofxijpijv,  fut.  med.  olxrjoouai  in  pass. 
Bdlg.  3 pl.  ofxfarai  sL  mxijvrni  in  Präsensbdtg, 

aor.  1.  3 pi.  dor.  u.  ep.'mxip&rv  st.  »xi 
(ofxoc)  1)  intr.  a)  wohnen,  hausen,  liegen,  abs. 
od.  fv,  liti  Upi,  xaxä,  Ttctga,  nfog  xi  in,  bei,  nach 
etwas,  in o ti  am  Fusse  von  etwas,  od.  int  tivo; 
unter JmdsSchutze.  b) haushalten,  wirlbschaften, 
walten,  leben,  eingerichtet  sein,  sich  befinden, 
tlieils  abs.  od.  xalcö;  in  schöner  häuslicher  Lage 
sein,  ofiogoi  Grenznachbarn  sein,  thcils  M atpav 
avxäv  filr  sich,  utxd  tivo;  unter  etwas  od.  mit 
Jmdm,  bes.  mit  einer  Frau,  fjm  tivo;  frei  von  et- 
was sein,  ig  «Wovor;  mit  seiner  Verwaltung  in 
den  Händen  Mehrerer  sein,  llabito,  sedem  hnbeo, 
situs  sum.  2)  trans.  a)  bewohnen,  zur  Wohnung 
nehmen,  sich  niederlassen,  wohin  ziehen,  x(.  b) 
bewirtschaften,  verwalten,  regieren,  Tt.u.zwar 
iia  xivog  in  seiner  Regierung  eine  gewisse  Poli- 
tik befolgen.  Dali.  Pass,  a)  bewohnt  werden,  ge- 
legen sein,  liegen,  u.  zwar  xivi  od.  u«o  tivo;  von 
jmdm,  hti  xivi  u.  itaoü  n bei.  an  etwas,  mit  u. 
ohne  t v gut  bewohnt  d.  i.  bevölkert  sein,  otxov 
tiirrj  xoltg  volkreich,  aber  >)  ofxovpfvij  verst. 
X<öfcr  od.  yij  theils  bewohntes,  bebautes  Land, 
tlieils  die  ganze  bewohnte  Erde,  orbis  terrarum, 
im  lies,  auch  die  von  Griechen  bewohnte  Erde,  b) 
bewirtschaftet,  verwaltet,  eingerichtet  werden. 
Xivi  durch  etwas,  c)  ep.  angesicdelt  werden,  sich 
häuslich  niederlassen , im  l'rät.  bes.  Pf.,  ion.  als 
Ansiedler  wohnen,  abs.  od.  fv  tm,  ntqi  ti;  ja 
sogar  auch:  bewohnen,  x C.  Dego,  adminütro. 

oixtjiog,oixtii6vi)S,oixiiiöw,  s.  olxtiog  U.  s.  w. 
oixTifta , tö  (aUla >),  Wohnung,  Daus,  Zimmer. 

bes.  ein  einzelliger  Bau,  Kammer,  Gemach,  Schlaf- 
zimmer. Halle,  dah.  auch  blos  Abtheilung  eines 
Gebäudes,  Stockwerk.  Im  Bes.  a)  liederliches  Haus, 
b)  Gcfängnisszelle,  Gefängniss,  Käfig  oder  Be- 
hälter filr  Thierc.  c)  Kapelle,  Tempelzelle.  d) 
Werkstatt.  Oclla,  aedifibium.  domus,  ctmclave, 
talnilatum,  lupanar,  cavea,  aedicula,  offidna. 


olxovopea.  M 1 

oixgotfiog , 2.  Sn.  bewohnbar,  in  wohnbarem 
Zustande,  habitabilis.  Von 
oixt/Oig,  tag,  ij  [olxia),  1)  das  Wohnen,  Bewoh- 
nen, die  Niederlassung,  xatä  xrjv  roi gar  das 
Landleben.  Habitatio.  2)  Behausung.  Wohnung. 
Haus, Wohnsitz.  J Oomicilium.  3)  (im Plur.)  Haus- 
wesen. lies  domesticae. 

olxrirrin,  rjgog,  i.  poet.,  ferner  ofxzjrzjg,  ob,  i,  n. 
oixTixatQ,  ogog,  o (ofxfra),  Bewohner.  Einwoh- 
ner, Ansiedler,  Kolonist,  abs.  od.  «ros  u.  fv  xivi. 
Habitator,  incola,  colonus. 
olxrjxtjqiov,  io,  N.  T.  Wohnsitz. 
oixt/rog,  :t.(oixia>),  poet.  u.Sp.  bewohnt,  habitatus. 
otxla,  s_.  olxot. 

oix taxöq,  3.  Sp.  = olxtiog,  häuslich,  of  olxiitxoi 
die  Hausgenossen. 
olxiSiov,  to  = olxioxog,  6. 
otxi^to , fut.  tä,  aor.  1.  ion.  oixiect  ohne  Augm. 
(ofxos),  1)  Act.  einen  Ort  (ti)  bewohnt  machen, 
dah.  erbauen,  anlegen.  gründen,  anbauen,  sich 
nicderlassen  wo,  mit  Kolonisten  besetzen,  eine 
Niedcrlassunggnlnden;  im  Bes.  wiederherstellen, 
wiederaufbauen  (z.  B.  Plut.  Per.  II).  Im  Prät. 
pass,  a)  gegründet,  gelegen  sein,  liegen,  b)  Jmdii 
(rtva)  als  Bewohner  an  einen  Ort  versetzen,  Ilm 
wohnen  lassen,  ansiedeln,  u.  zwar  ff«  ti.  Incolis 
frequento,  eondo,  restauro,  sedem  do.  deduco.  2) 
Med.  seinen  Wohnsitz  aufsch  lagen,  sich  ansicdcln 
od.  nicderlassen,  wohnen,  tlieils  abs.  of  äxiagi  voi 
die  Ein- od.  Anwohner,  od.  ini  tivo;  auf  etwas. 
Domicilium  cotloco,  habito. 
oixiov,  s.  olxog. 

o'ixtatg,  (to;,  ij,  u.  poet.  oixidfioq,  6 (ofxt'fto), 
die  Ansiedelung,  Niederlassung,  Gründung  (einer 
Stailt  od.  Kolonie).  Deductio  (coloniae),  aedifi- 
catio. 

oixioxoq,  6,  Dcmin.  von  otxo;,  kleines  Häuschen, 
Zellchen,  Kämmerchen,  Vogelbauer,  cayeafavicu- 
laris). 

oixuszrm  , ijto ;,  poet.,  u.  oixiatt'iq,  ob,  6 ( oixi - 
Jto),  Gründer  einer  Niederlassung,  Kolonisator, 
als  welche  z.B.vunSparlaEuryslhenes  u. Prokies 
galten.  Ueherh.PIlanzer.  Conditor, colonus.  (Poel, 
auch:  Bewohner.) 
ofxo-yrvijs,  2.  im  Hause  geboren. 
olxoitanoitm,  N.  T.  das  Hauswesen  versorgen, 
von  ofxo-dfowdiij;,  4,  N.  T.  Hausherr. 
oixodouito.  ion.  ohne  Augment,  Adj.  verb  ot’xo- 
Sofirjxtov  (s.  olxobofiog),  1)  Act.  a)  Häuser  bauen, 
überli.  bauen,  erbauen,  errichten,  künstlich  anlc- 
gen,  befestigen,  xl,  u.  zwar  fv,  Ittl  xivi  auf  ct- 
was.nvf  Jmdrn  zu  Ehren  ml. mit  etwas.  b)ühcrtr. 
auf  etwas  (fzr l ti)  begründen.  Aedifico,  munio, 
firmiter  cotloco.  2)  Med.  sich  ein  Haus  od.  Bau 
werk  (ti)  bauen  od.  bauen  lassen.  Aedipcandum 
curo.  Davon  , 

olxo<f6ftt]Ot$ , tat.  4,  olxodoftla,  17,  u . olxo- 
dofirifiu,  tö,  der  Bau,  1)  zunächst  ofxodüuijei; 
w.otxoöapla  der  Hausbau,  überli.  a)  das  Bauen, 
Errichten,  tivö;  von  etwas,  xkto  ti  an  etwas.  Iij 
die  Bauart,  rj  ofxodooijori  dem  Bauc  nach.  2)  das 
erbaute  Haus  (zunächst  oixoäöfiijfia) , Bauwerk, 
Gebäude.  Acdificatio,exstructio,structurn,oedi/i 
dum.  (Aehnl.  olxoioptj,  rj,  Sp.  Auch  Qhcrtr.  N. 
T.  die  gcislliclie  Erbauung.) 
olxodofxixoq,  3.  zum  Bauen  gehörig,  ui  oix.  das 
Bauwesen,  architedura.  Von 
oixo-rfd/iog,ö(dfiito' ilerBaumeister.arc/utcdHs. 
oixo&tv,  oi'xo&i,  ofxoi.  oixbvde,  s.  olxog. 
olxoro/itoi  (s.  ofxovo’fio;!,  cigll.  das  Hauswesen 
leiten, dann  überli.  verwalten,  pinrichten,  anord- 
nen, xt-,  auch  Med.  rijv  vlijv  v.  der  Verwendung 
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ohtovo\iia 

•ler  Stofle  durch  den  bildenden  Künstler  für  seine 
Zwecke.  Dornum  curo,  administro,  guberno.  Dav. 
oixovoftia . 1)  Verwaltungdes  Hauses,  Bewirt- 

schaftung, Haushaltung,  üherh.  Verwaltung.  He- 
rum domesticarum  curatio,  provtneia.  2}  die  Ein- 
richtung, negi  n mit  etwas.  Constitutio.  (Im  X. 
T.  die  lleilsanslalt.) 

oixorofiixo g,  3.  zur  Verwaltung  des  Hauswesens 
geschickt,  wirtschaftlich,  i)  ofxovofxixij'diellaus- 
lialtungskunst , tu  olxovopixd  und  oixovogixal 
nga^nf  das  Finanzwesen,  die  Staalswirlhschaft 
Hei  familiaris  ailministrandae  peritus,  tuenda 
res  familiaris,  reditus.  Von 
oixo-ro/ioq,  2.  (vipa) , Jas  Haus  verwaltend, 
lioel.  auch  im  Hause  wohnend  od.  sich  befindend. 
Suhst.  Haushalter,  Wirth,  auch  Hausverwalter, 
N.  T.  i o Ix.  tijt  noieias  der  Stadtkämincrcr.  Do- 
rnum regens,  dispensator. 
oixb-neifov,  ro,  eigtl.  Ilausslellc.  dann  im  Plur. 
Häuserruinen,  Trümmer  eingefallener  Gebäude, 
rudera  vetustarum  aedium. 
olxo-noiöq,  2.  (ttoiea),  poet.  zur  Wohnung,  ins- 
bcs.  zur  Menschenwohnung  machend,  simifitudi- 
iiem  bene  instructae  domus  referens. 
olxoq,  i , eigtl.  ßoixos,  lat.  cicus,  golli.  reite  xäpg, 
von  i'x a),  oixia,  ion.  -Ir/,  ij,  u.  ton .olxlov  (hlos 
der  Form  nach  Demin.  von  olxos),  t ö,  1)  a)  Wohn- 
haus, inslies.  das  eigene  Haus,  die  Behausung. 
Wohnung  jeder  Art,  dah.  vom  Tempel  sowohl 
als  der  Lagerhülle,  Höhle,  u.  bei  Thiercn:  vom 
Sitze,  Lager,  Neste;  ofxoj  auch  v.  der  Hesidenz 
pers.  Satrapen.  Ahs.  od.  tivoc  Jnids  u.  eines  Orts, 
toö  tegoi  im  heiligen  Bezirke.  Adv.  xar’  ofxov, 
ofxooc,  oixiasyo!xiav,  iv  oixia  im  Haus,  drinnen, 
im  eigenen  Hause,  6,  n,  to  xai’  olxov  häuslich, 
lv  olxiais  in  gewissen  Häusern,  b)  einzelne  Thoi- 
le:  Zimmer, Gemach,  dah.  oixoi,  wie  das  lat.  aedes, 
von  Einem  Hause,  weil  es  aus  mehreren  Gemächern 
besieht,  u.  t«  oixia  von  den  Prachtgebäuden  der 
Fürsten,  weil  sic  aus  mehreren  Gebäuden  bestan- 
den. Domus,  aedes.  2)  der  Hausstand,  das  Haus- 
wesen, die  Haushaltung,  inslies.  a)  Haus  u.  Hof, 
llali u. Gut,  Vermögen,  indem  ofxoenach  attischem 
liechte  das  Gesammlverniögcn,  oixia  das  Wohn- 
haus hezeichnele,  ein  Unterschied,  den  jedoch  die 
.Schriftsteller  nicht  allenthalben  restgehalten  ha- 
ben. b)  Familie.  Geschlecht,  Herkunft,  auchllaus- 
genossenschafl,  Hausgesinde.  Hes  familiaris,  fa- 
milia.  3)  der  feste  Wohnsitz,  die  Heimat,  das> Vater- 
land, is.ngös  olxov,  ngös,  in  otxove,  ix  otxov 
nach  Hause,  zur  Heimkehr,  doch  eis  olxov  in  Xen. 
Anah.  auch  nach  seiner  Provinz,  in  seine  Statt- 
halterschaft, an', oixcov,  an’  otxov  vom  Haus, 
xar’  olxov  daheim,  in  der  Heimat,  f’xtdc  oixav 
der  Heimat  fern.  Patria.  Adv.  1)  oixo&ev,  vom 
Hause,  d.  i.  a)  aus  der  Wohnung,  h)  aus  eignem 
Vermögen,  aus  eignen  Mitteln,  od.  vom  Hause  aus, 
d.  i.  von  der  Gehurt  her,  von  Anfang  an,  gleich 
aus  dem  Vaterhausc,  mit  pa&elv  auch:  aus  eig- 
nem Antriebe,  von  seihst,  c)  vom  Hause  her,  aus 
der  Heimat,  von  der  Heimat  weg,  aus  dem  Vater- 
lande, <*f  o fxo9ev  ägagziai  die  aus  dem  Innern 
des  Staats  hervorgehenden  Fehler.  Domo,  dorne- 
st ico  iure,  de  consuetudine  dornest ica,  e patria. 
2)  oixoi  (alter  Locativ)  u.  ep.  auch  oixo9-i  (auch 
mit  clld.  i),  zu  Hause,  daheim,  in  der  Heimat.  S 
oixot  der  häusliche,  xa  otxoi  die  häuslichen  Um- 
stände, die  Heimat,  die  Lage  daheim,  die  heimat- 
lichen Verhältnisse  ii.  Zustände  (vitae  conditio  in 
patria),  of  oixoi  die  Landsleute,  ij  otxoi  Slaixa 
der  eigne  Unterhalt,  aber  rj  oixoi  unovoorijat; 
die  Hücltkelir  nach  Hause,  eigtl.  die  Wiedcran- 
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kijnfl  zu  Hause.  Domi.  3)  oixadt  u.  ep.  auch 
olxövdt  nach  Hause,  heim,  d.  i.  aj  in  die  Woh- 
nung, pleon.  auch  mit  hinzugef.  ngos  avxöv.  I>) 
heimwärts,  in  die  Heimat,  ins  Vaterland,  ofxo'vde 
ayec&at  (die  Braut)  hejmführen,  rä  otxaSe  no- 
fhiv  per  allracL  ■*»  xd  otxoi  sich  nach  Hause 
sehnen, otxaSe  nagaoxivu^ofiivoi  hrachylog.  für 
coi  otxaSe  dnidiv  nag.  d.  i.  heimwärts  gehend,  ö 
otxaSe  nloi/i  die  Heimfahrt,  ähnl.  ij  otx,  oSög. 
Dornum, 
oixoi,  s.  totxa. 

oixö-oltoq,  2.  (oirfofiai) , Sp.  zu  Hause  essend, 
domi  cibum  capiens. 

oixo-xgirfi,  ißo s,  o,  der  im  Hause  aufgezogene 
Sklave. 

oixovfiivr),  n,  s.  oixia. 

oixovi/im  ( oixovgos ),  das  Haus  hüten  nach  Art 
sorgfältiger  Hausfrauen,  zu  Hause  bleiben  und 
wachsam  sein,  ühertr.  die  innern  Staatsangele- 
genheiten besorgen,  daheim  den  Staat  verwalten, 
abs.  u.  x l.  Domi  sedeo.  domi  sedendo  tueor.  Bav. 
oixovQtjfin  , ro,  poet.,  u.  oixovoia , rj,  poet.  u. 
Sp.,  das  Hüten,  Beschirmen  des  Hauses,  üherh. 
das  zu  Hause  Bleiben,  die  Untliätigkeit.  Custodia 
domus,  otium. 

oixovgioq,  2.  poet.  zum  Haushüten  gehörig. 
Suhst.  oixovgia  Lohn  für  die  Haushut,  praemium 
pro  custodia  domus  datum.  Von 
oix-oupog,  2.  loöpos  II),  das  Haus  hütend,  häus- 
lich, wirtschaftlich;  im  Übeln  Sinne:  müssig. 
unthätig.  Domi  sedens,  otiosus. 
oixo-tpä-offioftae , ion.  Pass  (ohne  Augm.)  um 
seinellahe  gebracht  werden. üherh. inZerrülliing 
geralhen,  rem  familiärem  perdo.  Davon 
oixoip&opia , ij.  Zerrüttung  des  Hauswesens,  rei 
familiaris  iactura. 
oixo-ipvlai,  6,  poet.  = oixovgos. 
oixtsiQa > u.  olxTi^ai  (o Ixtos),  1)  Act.  bemitlei- 
den. bedauern,  beklagen,  bejammern,  teils  abs., 
llicils  xiva  od.  xi,  u.  zwar  rivric  wegen  etwas, 
seltener  mit  Inf.  od.  et  (für  den  Kall  dass).  2) 
Med.  (ofxn'Jogai)  a)  sein  Geschick,  z.  B.  seinen 
nahen  Tod  beklagen,  b)  =■  Act.  Commiseror.  V. 
oixroq,  6 (of?),  1)  das  Bejammern,  Beklagen,  Be- 
dauern, Mitleid,  Erbarmen,  ofxtov  iiei  nagü  tivt 
cs  lindet  inul  Mitleid  hei  Jmdm,  llieils  ahs.,  llicils 
xiyo's  mit  od.  über  Jmdn  od.  etwas,  olxxos  iau- 
ßavtt  xi vd  vivo;  Jmdn  erfasst  Mitleid  mit  Jmdm, 
auch  dno'  nvos  von  Jmdm.  Oft  im  Plur.  u.  im 
Bes.  mit  xtjSetoi  von  der  Todtenklage  od.  Trauer. 
2)  Gegenstand  der  Klage,  dali.  das  Jamnierloos, 
ttvo's,  Sopli.  Ant.  858  (verseil.  Lesart).  Commise- 
ratio,  luctus.  Dafür  olxtiapis , o,  poet.,  u,  of- 
xxiafia,  x 6,  poet.,  u.  N.  T.  otxzig/io's,  ö (auch  ph). 
liaz.  oixxtggiov,  2.  N.  T.  mitleidig.  Davon 
otxTQÖq,  3.,  Comp,  -ötegos,  Superl.  -ör«ros,  Adv. 
olxtQoes,  u.  oixziozog,  3.  a)  bejammernswert, 
bedauernswert,  kläglich,  jammervoll,  jämmer- 
lich, auf  jämmerliche  Weise,  elend,  h)  klagend, 
jammernd,  trauernd.  Ahs.  od.  mit  folg.  Inf.,  auch 
tivi  in  den  Augen  Jmds.  Das  Nciilr.  plur,  olxtgd 
ii.  otxxittxa  als  Adv.  Miserabilis,maestus,mi$ere. 
oix-xotpeiirj,  ij,  ep.  häuslicher  Sinn,  welcher  den 
_ Wohlstand  mehrt,  diligentia  domestica. 
'OtAiddris,  ov,  i,  Sohn  des  Oileus,  Königs  in  Lo- 
kris  = Aias. 

oi.ua,  atog,  xo,  ep.  (SL  of,  s.  ipiga),  das  An- 
stürmen, Anfall,  Wut,  impetus. 
otfiai,  s.  o im. 

olfuiai , cp„  aor.  ofpijoe  ( offior),  anslürinen,  los- 
fahren, drauf  losslürmcn,  ahs.U.flfra  xiva,  irruo. 
oifto t,  s,  of. 
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otfioq,  o u.  i) , u.  cp.  oi'fi>i,  v (St.  t in  ilp (), 
Weg,  Pfad.  Balm.  Ucliertr.  a)  Streifen,  xivdg  von 
etwas,  b)  Gang  des  Gesanges,  d.  li.  der  aus  der 
Sage  hcrausgeliobene,  gangbare  Mythos,  die  L i e- 
d ersähe.  Via,  linca,  cantio. 
oifuuyti,  ti,  u.  poet.  oiaoty/ta,  to  (aucii  plur.), 
das  Weberufen,  Wehklagen,  Jammern,  Seufzen, 
Schluchzen,  Wehklage,  Weheruf.Janmiergestöhn, 
oi'pa>yjj  unter  Webrufen,  Seufzen;  eiulatus.  Von 
oifiui^m , fut.  otpcö^opai,  eigtl.  oiuoi  d.  h.  web 
mir  rufen,  dah.  1)  inlr.  wehklagen,  in  laute  Kla- 
gen ausbrechcn,  jammern,  wimmern,  klagen,  pi- 

I'ci  sehr,  lltetva  kläglich,  u.  mit  folg,  sl.ldv.  Im 
les.  olpto^cxai  er  soll  ach  u.  weil  schreien,  d.  h. 
es  soll  ihm  übel  bekommen,  otpm£fiv  xivi  Uytiv 
Einem  sagen,  dass  er  sich  an  den  Galgen  schere, 
olpatioptvov  xctXeiv  xtva  Jmdu  mit  Strafe  be- 
drohen. Eiulo.  2}  Irans,  beklagen,  zivü  u.  xt. 
Lementor. 

olva,  ij,  poet.  (dor.  st.  oiVij,  *•  olvog),  der  Wcin- 
slock,  ntis. 

otv-dv&rj,  jj,  poet.dieTrageknospedesWeinstocks. 
olväffiov,  to.  Dentin.  von  olvog,  geringer  Wein, 
rillum. 

Oivtvq,  tag,  ion.  pjo«,  6,  Sohn  des  Portheus,  Kö- 
nig von  Pleuron  in  Aetolien.  Ihm  sandle  Artemis 
wegen  eines  unterlassenen  Opfers  einen  Eber,  der 
seine  Saaten  verheerte.  Sein  Sohn  Meleager  er- 
legte denselben.  — Ein  anderer  seiner  Söhne  war 
Tyileus,  der  desshalb  Oiveldrig,  ov,  o,  heisst. 
Seine  Tochter  war  Deiancira. 

Ulvniq,  idos,  n.  Name  einer  alt.  Phyle. 
alvtiQÖq,  3.  oh  ns},  ion.  u.  poet.  Wein  enthaltend, 
xipaptov  ein  Weingeschirr;  »inarii«. 
ö Iviaöat,  of,  Stadt  in  Akarnanicn  am  Auslluss 
des  Acheloos.  Ihre  Ruinen  hei  Trikhardo. 
olvl^ofiat,  impf.  otv.  (olvo *),  ep.  Med.,  sich  Wein 
verschaffen  od.  kaufen,  abs.  u.  zwar  xivt  um  et- 
was, und  olvov  Wein  herbeischafTen,  vinum  com- 
paro  s.  pelo. 

oivo-ßaQtk,  2.  ep„  u.  dazu  Partie,  oivo-ßayeicov, 
ep.  vom  weine  schwer,  weinberauscht,  trunken, 
otvo-äoxus,  o,  poet.  Weinspender.  [ tiitio  gravis. 
Oivoii,  r<,  1)  attischer  Demos  der  hippolhoonti- 
schen  Phyle  bei  Eleulherae.  Grenzfestung  gegen 
Böolien.  2)  Flecken  in  Attika  bei  Marathon,  zur 
äanlischen  Phyle  gehörig. 

(Hvo-ftäoq,  6,  Sohn  des  Ares  u.  der  llarpina,  Kö- 
nig von  Pisa  in  Elis,  Vater  der  llippodameia,  um 
welche  er  die  Freier  ein  Wettrennen  halten  liess. 
AlsPelops,  der  vierzehnte  der  Bewerber,  siegle, 
fflhrte  er  den  Tod  des  Den.  herbei.  Sophokles  u. 
Euripides  haben  denStolf  dramatisch  bearbeitet. 
aivö-ittdog , 2.  (jit’dov),  ep.  was  Weinland  ist, 
weintragend,  weinreich.  Subsl.  to  otv.  Wein- 
land, Weinberg.  Vinifcr,  solum  vincae. 
otvo-txXdvtjiog.  2.  poet.  weinbetböi  l. 
oivo-.xXrjlHjs , 2.  (itltj&u i),  ep.  voll  Wein,  wein- 
reich, txni  ferax. 

oivo-.xoxaZ.to,  ep.  VVein  trinken,  tn'num  jwto. 
oiro-no l r/y , r/pog,  6,  ep.  mit  dvijp,  Weintrinker, 
«xni  potor.  (Dafür  N,  T.  ofvo-no'rijc,  ö.) 
olvoe,  6 (folvog.  lat.  ri-num,  SU  vi  in  txia,  lat. 
vitis),  der  Wein  (h.  Horn,  nur  dunkelfarbiger, 
llolhwein),  der  in  Krügen  od.  Schläuchen  aufhe- 
wahrt  u.  oft  mit  Myrrhen  gemischt  wurde.  Der 
Name  wurde  aher  auch  gebraucht  von  dem  Ge- 
tränk aus Dattelsafl  (Palmwein),  Gerste  (Bier)  od. 
l,olos.  Im  Plur.  die  Weinsorten,  nag',  (v  oCvm, 
fifxa  oivov  beim  Wein,  im  Rausch  (inter  pocula). 
Sprichw.  olvog  din&t/g  fort  in  vino  veritas, 
Trunkene redendieWahrlieit.  Vinum,  comjxdatio. 
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Olvoixsaat,  of,  fünf  insein  zwischen  Chlos  u.  d. 
asiat.  Festland,  jetzt  Spermadori  oder  Egonnses. 
olvo-tplvyta,  ij.  Sp.  die  Trunksucht. 

Oivo-tpvra , xd,  Stadt  in  Böotien  am  linken  Ufer 
des  Asopos,  heim  heut.  Inia. 
otVoxotoZjimpf.ep.  otvoxön  u.  itpvoxdti.  im  Präs, 
ep.  auch  olvoxoevat  (nur  Pr.).  (-*005)  VVein  ein- 
schenken,  Mundschenk  sein,  sein  Amt  als  Mund- 
schenk verrichten,  n.  zwar  xiv(  Jmdm,  doch  hisw. 
auch  so,  dass  derBegrilT  von  olvog  verschwunden 
ist  u.  vixxap  dabeisteht,  od.  wie  II.  t,  598  zu  er- 
gänzen ist.  Bildl.  steht  dah.  auch  {ico&tgiav  da- 
bei. Elliptisch  steht  es  Od.21, 142,  wo  ö ofiuyoo,- 
zu  ergänzen.  Vitium  m inütro,  pocillatoris  mu- 
ri ms  oben. 

oivo-yoti,  1;,  Schöpfkannc,  ein  Gefäss,  um  Wein 
aus  dem  Mischkrugc  in  die  Trinkgefässc  zu  gies- 
sen, trulla. 

oivox&nna,  to  (-yora>),  Sp.  Austheiluug  von 
Wein,  Bewirlhung  mit  Wein,  wie  dies  bei  den 
Dionysien  an  das  Volk  in  Athen  geschah,  ofv. 
ixaQtCxiv,  vinum  dimensus  e st. 
oivo-x6o$,i[xia>),  der  Weinschenk,  Mundschenk, 
welcher  den  gemischten  Wein  aus  dem  Misch- 
kruge in  die  Becher  füllte  u.  hcrumrciclite.  Bei 
den  Persern  ein  Hofamt.  Pincerna. 
otro-xvToe,  2,  (-yf»),  poet.  eingeschenkt,  näpa 
ein  Trunk  Wein,  vinum. 

olv-otp,  ottog,  ö,  7}  (St.  dir),  cp.,  olv-oitp,  wir og, 
0. 1},  poet. , u.  olv-atxöq,  2.  u.  3.  (tätp),  poet.  11. 
Sp.  wie  Wein  ausseliend,  als  Beiw.  des  Bacchos ; 
mit  Wein  bekränzt;  dann  überh.  weinfarhig,  d.  i. 
(s.  olvog)  dunkel-  od.  schwarzrolh,  überh.  dunkel, 
dah.  Beiw.  von  Thiercn  od.  dem  Eplicu,  den  Au- 
gen u.  inshes.  dem  Meere,  welches  bei  hastigerem 
Wogenschlage  einen  dunkelrothen  Schein  an  - 
nimmt.  Colorem  vini  Habens,  nigricans, 
oivoofiat,  Pass.  pf.  pari,  olvatpi  vog  u.  tövapivog 
(olvog),  nicht  in  alt.  Pr.,  von  Wein  berauscht, 
trunken  werden,  inebrior. 
otvtöv,  ävog,  o,  Weinkeller. 

oivistip,  s.  otvoip.  oidjaOfc , s.  olyvvui.  oto,  s.  og  11. 
oio-ßovxülog.  Z poel.  nur  ein  Rind  weidend. 
oio-ßaita$,  6 (pdoxen),  poet.  auf  einsame  Weide 
führend,  u.  zwar  tppfvdg  seinen  Sinn,  weil  Aias 
in  absonderlichen  wahnsinnigen  Vorstellungen 
umherschweifte,  seorsim  pasccns. 
ofö-go>vog,  2.  poet.  einzelner  Wandersmann,  weil 
Zäyvva&ai  (s.  £ävn)  zum  Wandern  gehört,  sollt s. 
oioO-ev,  s.  otog.  oto/iai,  s.  0C0. 
oiöo/xai,  ep.  Pass.,  nur  Aor.  1.  otm&rjv  (o log''. 
verlassen  sein,  einsam  bleiben,  dcsolor,  solusrt- 
linquor. 

olo-noU to,  poet.  einsam  leben.  Von 
oio-xoXoq,  2.  (ttiXopat),  ep.  eigtl.  einsam  seiend, 
dah.  einsam,  öde,  desertus. 
oioq,  oiij,  olov  (zshg.  mit  olvog  — altlal.  oenus. 
unus,  golli.  ain-s),  ep.  u.  poet.  a)  einzig,  allein, 
abs.  od.  fv  ti  vi,  find  xivutv  unter  Einigen,  auch 
mit  *0*091»  od.  iixa  xivig.  b)  einsam,  verlassen, 
Ti*dj  od.  Öko'  tivoj  von  Jmdm.  Solus,  seorsim. 
desertus.  Adv.  1)  olov  einmal,  allein.  (11.  9,  355 
Erk  I.  zw.,  And.  olov  nämlich  tpi.)  Hemel.  2)  oid- 
9tv  von  alleiniger  (d.  i.  einer)  Seile  her,  al- 
lein, mit  oZog  ganz  allein.^  Solummodo. 
oioq,  ota  (ion.  ofij),  olov  (og;  der  Diphthong  zu- 
weilen kurz  gebraucht),  1)  wie  beschälten,  von 
welcher  Art,  was  für  einer,  welch  ein,  in  der  Art 
wie,  wie;  peraltract.  mit  dem  Siihst.  verbunden: 
olov  fpßoiov  eine  Art  von  Keil,  od.  mit  ovdiv, 
z.  B.  in  oiiiv  olov  x 6 {ptotäv  das  Reste  ist  zu 
fragen;  auch  in  einem  Salze  mehrmals  gesetzt. 
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ich  gegen  dich  u.  wie  du  gegen  midi  handelst, 
od.  assimilirt  mit  einem  Casus  obliq.,  auf  welchen 
es  sich  bezieht:  ioiootoj,  aTm  tyio,  od.oii  ydizigag, 
otug  y'  luov , st.  ora  y’  tytd  etfii.  Endlich  als  Aus- 
ruf  = ftfydUi.  /iura.  Qualis.  2)  in  Causalsälzen 
==  ori  toto;  dass  du  su,  u.  dies  auch  hei  mehr- 
maliger Wiederholung  in  demselben  Salze:  ol' 
Igyu  ägüoagol«  layydvti  xaxd  dass  nach  solchen 
Tliaten  solch  ein  Unglück  ihn  betraf;  o!a  weil 
solches,  nach  dem,  was,  gegenüber  der  Haltung 
wie.  otov  Gf  als  einer  der  (quippe  quem),  u.  so 
auch  ola  8 ij,  Hemd.  1, 86,  wo  Andere  oi'adq  lesen. 
Achill,  auch  im  Vordersätze:  olo;  Ixtivov  9o/iog 
vxegßiog  lau  gewaltsam,  wie  seine  Gemülhsart 
ist  (qime  eius  est  atrocitas),  od.  ätpdg qzog  ofo; 
yivizai  xgvfiog  unerträglich,  was  für  eine  Kälte 
da  ist. 3)  mit  dem  Infin.:  von  der  Art  um  iroioüio; 
were),  fähig,  tüchtig,  geeignet,  beschaffen,  im 
Stande,  auch  mit  dem  Art.,  wenn  das  Wort,  auf 
welches  cs  sich  bezieht,  ausgelassen  ist,  u.  mit 
tlvai  können,  pflegen,  mit  od.  ohne  vorhergeh. 
zoiovzog-,  oft  ofo;  Tt  im  Stande,  vermögend,  u. 
lies,  im  Pieulr.  Sing.  u.  Plur„  bei  den  AU.  auch 
atdvxi  geschrieben  u.  oft  mit  weggel.  Gopula:  es 
ist  möglich,  statthaft,  kann  geschehen.  Bisw.  mit 
liinzulretendem  Dal.,  Jmdm.  od.  zur  Vcrstärkuug 
des  Superl.  möglichst,  so  sehr  als  möglich  (so  auch 
otov  allein),  qualm  polest  s.  fieri  polest.  — Adv. 

1)  otov  u.  otu  wie  zum  Beispiel,  oidte  sowie, 
gleichwie,  gleichsam  als,  dergleichen,  otov  Sij 
wie  doch,  wie  freilich,  weil  ja,  da  ja.  Oft  mit 
Partie.  = axs  da,  weil  ja.  V'clut,  sicut,  quippe. 

2)  ot'cog,  auf  wcjclie  Art.  in  welchem  Loos,  quo- 

öiog  u.  oloq,  s.  Ol ;.  [modo. 

oiotJ-di],  oiaötj,  oiovi fay,  auch  ofo;  3rj  geschrie- 
ben, solcher,  solche,  solches,  wie  ja.  sol- 
ches wie  erwähnt  ist.  Qualiscumque,taUsscilicet. 

otöa-.zf(/,oi'ajii(f,  oiöv.rtQ,  auch  ofo’t  xeg  ge- 
schrieben, wer  ja  auch,  wer  eben,  wie  auch.  Lim- 
its maxitne,  qualiscunque.  Adv.  otdvxeg,  otdxrg 
grade  wie  =-  wie.  aaxig.  Quomotlo. 
olo-tpgiov,  ovo;,  o,  ij.poet.  einsamen  Sinnes,  einsam. 
olo-xirtov,  a n o;,  o,  i),  ep.  im  blossen  Leihrocke 
I ohne  Mantel).  sota  tunica. 
oj-.rt(f,  Adv.  wohin  grade,  abs.  od.  mit  Gcnil. 
böoü,  quo.  tm 
titg,  o,  ij,  zsgz.  oig,  gen.  oio;  od.  olog,  acc.  oiv, 
gen.  Plur.  oio»v,  o/mv,  dal.  of tat,  ep.  gew.  iltaai, 
Stoai,  acc.  oicr;  u.  zsgz.  olt  (ö/ic,  lat.  ovis,  golli. 
av-ethi  Schaflieerde,  ahd.  atuci ocicufo), Schaf, 
sowohl  männliches(dies  auch  hes.durch  ägvttdg, 
dgarjv  bez.)  als  weibliches  (auch  durch  fhjlvg  bes. 
hervorgehoben). 

ötduTO,  ötO&tiq,  s.  dito,  oldt  ii.  ähnl.,  s.  tpi gut. 
ota&tt,  s.  tlSov.  _ | lana  succida. 

oi’tJxtj,  i),  zsgz.  st.  oioi!j»i;(öi;),ion.  Schmutz  wolle, 
olozioq  u.  olözöq,  3.  Adj.  verli,  zu  tpiga,  a)  zu 
tragen,  zu  ertragen,  erträglich,  ferendus.  h)  da- 
vonzutragen, comparandus. 
öiOtevto,  poel.  aor.  t.  ötaztvGa  (oferö;),  ep.  mit 
dem  Pfeile  schiessen,  cigll.  Pfeile  schiessen,  dah. 
auch  t d\tg  mit  dem  Bogen,  absol.  od.  t <vo;  nach 
Jmdm,  tiitpttas  initto. 
diazo-iiyfimv,  2.  poel.  Pfeile  enthaltend. 
olazoq  u.  öiatöq,  d (Ableitung  unbekannt),  der 
Pfeil,  das  Geschoss.  Kr  bestand  aus  Holz  od.Kohr, 
war  oben  mit  einer  metallenen,  bisw.  dreizackigen 
Spitze  u.  mit  Widerhaken  versehen  und  unten  ge- 
gefiedert.  Sagilta, 
uloioq,  s.  otaziog. 

oiOTifdat,  poet.  und  ohne  Augm.  {oiazgog),  eigtl. 


vonderltromse:  durch  den  Stich  unruhigmachen, 
daun  überli.  aufstacheln,  od.  tiva  Ix  zivog  Jimltt 
aus  etwas  forttreiben,  exstimulo.  (Auch  intrans. 
toben.)  Davon 

oiOTgrjfta,  xd,  poel.  der  Stich,  sftwuZus. 

ijyo;,  ö,  ij.  poet.  von  der  Bremse 
gestochen,  wülhend,  von  der  ln,  furore  stimulatus. 
Ebenso  poel.  otaxq-zjlaxog,  2.  olazgo-8ivqzog,  2., 
oiaxgo-oirrixot,  2,,  olaxgd-3ovog,  2. 
olatQoq,  o (verw.  mit  olazog'l),  1)  ep.  u.  poel.  die 
Bremse,  oestrus.  2)  ßlicrlr.  Stich,  Stachel,  Wuth- 
anfall,  otazgoiai  in  bacchischer  Aufregung,  und 
poet.  otaxgog  d uozoifitvog  ’Agyd9tv,  st.  tj  otazgm 
’Agy.  irotoufvij.  Stimulus, 
oiovlvoq,  3.  von  Weide  (olava,  verw.  mit  J-tzvg) 
gemacht,  aus  Weidengellecht,  weiden,  vimineux. 
Oiov/izj,  rj,  Stadt  in  der  südlichsten  Spitze  vom 
makedon.  Pieris,  südöstl.  vom  heut.  Ortana. 
Oftij,  ij,  Gebirge  Thessaliens,  der  Schauplatz  der 
Selbstverbrennung  des  Herakles,  welches  an  sei- 
nem höchsten  Tlteiie  (jetzt  Patriotiko)  den  Pass 
der  Tlicrmopylen  bildet.  Sein  allgemeiner  Name 
ist  j.  Kalavolhra.  Dav.  Adj.  Olzaioq,  3.  Dali,  die 
Einw.desDistriclsOelaea  in  Thessalien,  wo  es  au 
bokris  grenzt,  o i OizaCot. 
oizoq,  ö (eifit,  nach  Andern  v.  St.  ol,  s.  <pega).  ep. 
u.  poet.  das  Loos,  Geschick,  Schicksal,  geiv.  im 
ührlnSinne  u.  meist  mit  x«mo’;  od.  xoxa>v:  Un- 
glück. Leiden,  Tod,  sors.  (Vilylo. 

Oizvlaq , ij , Stadt  in  Lakonien  an  der  Küste,  j. 
ohpto,  Sp.  (vgl.  dxvteo)  heiralhen,  ztva. 

OtxnMa,  ion.  -Zjj,  p,  1)  Stadl  in  Thessalien  am 
Peneios.  Dav.  Adv.  OixüUt)9tv  [f],  von  Oecli.. 
und  Subst.  OlxaXitvq,  ijog,  ö.  der  Oechalicr 
(h.  Hom.).  2)  auf  Ettbnca  im  District  von  Eretria 
(Soph.). 

oi/vtot , cp.  u.  pocL,  nur  Pr.  u.  Impf.,  8 pl.  pr. 
onnin,  Her.  ofyvtaxov,  (olyogat)  fortgegangen 
sein, fort  sein,  forlgehen,  kommen;  auch  überlr. 
wie  tlpl.  Abii,  abeo,  versor.  (Sp.  auch  olrito.) 
oi'xoftai  (eigtl.  foiy.  St.  S-ix  in  ttxto,  goto.  Pf. 
vaik  ich  hin  entwichen),  impf,  tdzdprjv,  ion.  ol 
ZOftqv,  fut.  olyijaoput^pi.  otyaixa,  ion.  olytdxfa, 
pari,  olzatxülg,  med.  tozq pat,  ion.  olzqput,  Ifep. 
med.,  sich  aufmacfien,  gehen,  kommen,  lies, 
sich  wegbegeben.  Weggehen,  fortgehen.  abreisen, 
mitvijf  forlschUTen,  von  leblosen  Dingen:  Biegen, 
fahren ; übertr.  vergehen,  verschwinden,  zu  Grun- 
de gehen,  untergehen;  mit  u.  ohne  9av mv  nm- 
kommen,  scheiden,  sterben.  Das  Präs,  von  o f- 
xopui  meist  u.  wohl  urspr.  in  der  Bdlg  des  Pf., 
weggegangeu,  fort  sein,  dah.  übertr.  dahin  sein. 
desTodes  sein, verloren  sein, llieils abs. ofyo'gfvo; 
der  Abgegangene,  Ausgezogene,  Forlseicude,  Ab- 
wesende, übertr.  der  Gestorbene.  Theils  mit  oäov 
eine  Heise  machen;  theils  lg.  Ixt,  xoto,  fitzd, 
*po;  ti  od.  ztvcc,  od.  xaztt.  Ixt  zivog  wohin,  Ix, 
axd  zivog  woher,  theils  mit  Partie.,  wo  es  die 
Schnelligkeit,  Eile  ausdrückt  u.  im  Deutschen 
durch  weg,  fort  übersetzt  werden  kann,  pleon. 
mit  äxudv  er  ging  fort,  sonst  mit  tpivynv  er  floh 
davon.aJfavcrschifDe  fort.sftitJiaajoqitooueo 
der  Sturmwind  riss  mit  sich  fort,  xagatpigav  er 
trug  es  eilends  davon,  u.  ähnl.  Abeo,  discedo, 
abit,  discessi,  perii. 

oim  u.  dito , gew.  Med.  otiouai,  ep.  öioftai,  alt. 
auch  olfittt,  2 Pers.  otu,  tut.  otqaofiai,  aor.  ep. 
(doch  nur  in  Od.)  iicorfujv  st.  wi «.,  seltener  cöi- 
a#ijv,  alt.  öij9qv  (f  in  ita  u.  dtofiai.  nur  in  der 
Mitte  des  llexam.  auch  l,  ausser  Od.  18,259),  (Ab- 
leitung zw.)  meinen, glauhen.denken, gedenken, 
od.  II.  13, 262  cs  ist  (nicht)  meine  Art ; sonst  auch 
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oito  v/£o/uu  - 

in  Bezug  auf  etwas  Zukünftiges:  ahnen,  ver- 
mutlien,  erwarten,  u.  je  nachdem  es  gut  od.  böse 
ist:  hollen, fürchten, argwöhnen, auch: gesonnen, 
gewillt  sein.  Tlieils  1)  ahs.  u.  zwar  a)  in  dem 
Sinne:  so  wie  ich  mich  erinnere,  b)  in  Erwide- 
rungen auf  eine  negative  Frage:  das  will  ich 
meinen,  versteht  sich,  freilich,  c)  als  Zwischen- 
satz eingeschoben:  meine  ich,  glaube  ich.  d)  of- 
iß&at  dii  u.  z«n  man  sollte  es  meinen,  man  kann 
sicli  leicht  denken,  ejsicliäusscrn,  Yermuihungcn 
liegen,  Od.  17,  686.  II.  1,  661.  f)  impers.  oii- 
•roi  /tot  ava  dofio'v  es  ahnet  mir  im  Herzen. 
Tlieils  2)  a)  mit  Acc.  c.  inf.,  wo  der  Inf.  praes. 
bisw.  in  Kuturbdtg  stellt,  wenn  von  zukünf- 
tigen Diugen  die  Rede  ist,  u.  das  Suhj..  sobald 
es  leicht  zu  ergänzen  ist.  woiil  auch  ausgelas- 
sen wird,  od.  auch  das  Uhj.  fehlt,  wie  II.  6,  262, 
wo  o*  der  Acc.  des  Subi.  u.  als  Obj.  ipe  zu  er- 
gänzen ist.  b)  mit  dem  Inf.,  bes.  in  oCo/icu  titv 
ich  halte  mir  vor^esclzt,  ich  will,  c)  in  der  Bdtg 
fürchten,  mit  pij  u.  Opt.  8}  mit  Acc.  etwas  (tf) 
meinen,  glauben,  ahnen,  erwarten,  erharren,  wo- 
von jedoch  die  Fälle  auszunehmen  sind,  wo  der 
Acc.  von  einem  leicht  zu  ergänzenden  Inf.  ali- 
bängt.  Opinor,  puto,  arbiträr, 
oituvi^ofiai , Dep.  med.  ohne  Augment,  [oiavö «) 
aus  der  Beobachtung  der  Vögel  Vorbedeutungen 
abnehmen,  daun  üherh.  wahrsagen,  prophezeien, 
augurium  capio.  Davon 
oltovicpa.  xö,  poet.  Vogelzeichen. 
oieoviaxt'iq,  ob,  6,  ep.  1)  Adj.  der  Vogelzcichcn 
kundig.  2;  Subst.  der  Vogeldeuter,  der  aus 
dem  Fluge  u.  der  Stimme  der  Vögel  die  Zukunft 
deutet.  Augur. 

olotvo-9-ixaq,  ot>.  u.  poet.  Vogelschau«'  (der  die 
Bedeutung  der  Vogelzeichen  bestimmt).  Augur. 
oia>vo-&Qooe,  2.  poet.  von  Vögeln  ertönend,  avi- 
bus  clamantibus  editut. 

aUovo-xxovoq,  2.  (»tzivia).  poet.  vögellödtend, 
voiustrengen  Winter,  aves  interficiens. 
ola>*6-puviii,  tat,  o,  poet.,  uud 
ofiuyo-jtoXoi,  o.  ep.  u.  poet.  — olavuiztjc,  w.  s. 
oltuvöq,  o (oßuovue,  lat.  ans,  viel!,  verw.  mit 
äizoe),  1)  dor.  grosser  Vugel,  Raubvogel,  wie 
Adler,  Geier,  Habicht,  welche  bes.  von  dein  Vo- 
gelschauer beobachtet  wurden,  doch  heissen  auch 
die  Störche  so,  Sopli.  El.  1068.  Avis.  Sie  galten 
dah.  2)  als  Zeichenvögc),  aus  deren  Flug, 
Stimme,  Sitz,  Thun  man  glaubte  der  Götter 
Willen  deuten  zu  können;  bes.  war  ihr  Flug  be- 
deutungsvoll, indem  er  rechtshin,  d.  h.  da  der 
Vogelschauer  sein  Gesicht  nach  Norden  zu  rich- 
tete, nach  dem  Morgen,  als  der  Quelle  des  Lichts 
und  alles  Segens,  zu.  Glück  linkshin,  d.  h.  nach 
dem  Abend,  Unglück  bedeutend  war.  Dah.  in' 
olmvoie  xatfifricvoe  und  oitovür  odoif  XQazvvtev 
in  der  Vogeliiahnenschau  begriffen  od.  kundig. 
Avis  ampicio  idonea.  3)übertr.  Vorzeichen,  Vor- 
bedeutung, wie  denn  z.  B.  auch  das  Niesen  für 
bedeutsam  plt;  bildl.  heisst  es  aber  tfg  oitovb; 
äfiozo;  äuvvto&ai  negl  TarpijC  d.  i.  der  Kampf 
für  das  Vaterland  gewährt  die  sicherste  Bürg- 
schaft für  einen  glücklichen  Ausgang.  Omen, 
olmvo-axorciaf,  poet.  — ofiovffoiicti.  Von 
alaivo-axön og.  d,  poet.  = oiwvtatijt. 
uxa,  dor.  “ ute. 

tixri.Au>  =»  xillca  (wobei  Gurt,  o aus  öv,  ava  er- 
klärt), aor.  1.  tixnla,  \)  Irans,  auf  den  Strand 
treiben,  1 1,  u.  zwar  xpoj  ti.  In  terram  eicin.  2) 
jntr.  stranden,  fs  ti.  In  litus  impin  gor. 
oxy.  ion.  st.  Zny.  üxxa.  dor.  — ore . 
üxjUiCeo  (o  = d.  und  xitreo),  in  die  Kniee  sinken, 

Bmir&KBf  griech.  Wört«»l»och.  4.  Aafl. 


ilZ/Jotförag.  . 

sich  mit  gebogenen  oder  geknickten  Kuieen  auf 
die  Fersen  niederlassen,  sich  niederkanern,  ahs. 
11.  ini  ztvoi,  ii  yövv.  In  genua  procumbo,consido. 
t ixvito , mit  Adj.  verb.  öxvqxiov , ep.  auch  o- 
xretto, anstehen,  Bedenken  tragen,  sich  besinnen, 
nicht  gern  mögen,  sich  scheuen,  fürchten,  besorgt 
sein,  abs.  od.  ti  u.  ntgi  zivot  etwas,  um  etwas, 
od.  mit  luf.  od.  utj.  Cunctor,  recuso,  vereor,  timro. 
öxvt)(f6g,  3.,  Adv.  -cüg.  Comp,  -drepov,  1)  bedenk- 
lich, widerwillig,  saumselig,  zögernd,  furchtsam, 
abs.  u.  Ts  ti.  Segnis,  c unctanter,  gravatim.  2) 
acl.  peinlich.  Molestus.  Von 
oxvoq,  d (nach  Curl,  aus  xo’xvos,  verwandt  mit 
lat.  cunctari),  Zögern,  Zaudern,  Saumsal,  Träg- 
heit, Verdrossenheit,  Bedenklichkeit,  Furcht, 
Scheu,  tlieils  abs.,  z.  11-  oxvtp  tCxatv  saumselig,  u. 
ovx  öxva  unverzagt,  tlieils  tivo's  von  etwas  od. 
mit  Inf.  z.  B.  S.  r/v  äviotua&ai  es  kostete  Mühe 
aufzustehen.  Cunctatio,  segnitia,  metus. 
oxöS-tv,  öxoioq,  öxöaoi . öxoxepoq,  öxov  u. 
älink,  ion.  st.  dir. 

öxov-ft n,  ion.  Adv.  in  irgend  eineinWinkel,  alicubi. 
QXQHXoftat,  impf.  3 pl.  öxgiiwvto  ep.  statt  töxgt- 
tävto,  (öxfis)  eigenll.  schroff  gemacht  werden, 
überlr. : aufgebracht,  erbittert  werden,  exasperor. 
6xpi-ßaq,av tos.  ö (ßairto), Bühne,  d.i.  das  Gerüst 
auf  der  Schaubühne,  bes.  in  der  Tragödie,  von 
dem  herab  die  Schauspieler  sprachen,  pulpitum. 
öxptoeig,  eeaa,  ev  (oxpfj),  ep.  und  poet.  voll 
Spitzen,  scharfzackl^:,  asper. 
öxptotorto,  s.  öxQmouat 
ÖxqIs , idot;,  g,  poet.  (ixpa?)  spitzig,  schroff. 
öxQi'öeig,  totsct,  cv.  ep.  st.  xQvoat,  eigtl.  kalt, 
übertragen:  schauerlich. abscheulich  llorribilis, 
odiosus.  [C.  Üctavius,  Vater  des  Augustus. 
'Oxxdßtoq,  1)  M.  Octavius,  Volkstribun  133.  2) 
o'xia-ijpfpof,  2.  N.  T.  achttägig.  [octies  mitte, 
üxtaxia-xi Atoq , 3.  gew.  im  Plur.  achttausend, 
öxxd-xyjjfioq,  2.  (xvijfuj),  ep.  achtspeichig,  octo 
radiis  instructus. 

vxxa-xötJioi,  3.  achthundert,  octinyenti. 
öxtä-nh&Qo s,  2.  Sp,  acht  Plethra  gross., 
öxr aQ-qvfioq,  2.  mit  acht  Deichseln,  agpa  von 
beweglichen  Thürmen,  an  deren  unterstem  Stock- 
werke die  Räder  u.  Deichseln  angebracht  waren, 
octo  temonum.  |f*l  rixrw  acht  Mann  hoch, 

öxroj,  of,  af,  tot  (lat.  octo,  golh.  ah  tau),  Indecl.  acht , 
öxxa>-xai-<fexa,  ol.at.rä,  Indecl.  achtzehn,  duo- 
deviginti. 

öxttoxaitfexa-itiif,  ov,  o,  ij,  Sp.  achlzelmjäh- 
rig,  duodeviginti  annos  naius.  (Auchdxnoxuiösx- 
Jttif,  2.)  t 

oxxeo-xat-dixeexoq,  3.  der  achtzehnte,  oxiwxai- 
Ssxäzg  verst.  r/pitv  am  achtzehnten,  duodcvice- 
öxzcä-novf,  2.  achlfüssig.  [simus. 

öxtos,  S.  dir  ras. 

di.ßtL,a>  [olßos),  poet.  glücklich  preisen,  ti  od. 
uva,  beatum  praedico.  (Auch  beglücken.) 
6l.ßio-tfitifta>v , 2.  gen.  ovos,  ep.  von  der  Gott- 
heit gesegnet.  Günstling  der  Götter,  ftlici  fatn. 
ölßio-dajQoi.  2.  poet.  Glück  spendend. 
'Oi.ßioxoAlxat , Name  der  am  llypanis  vvohnen- 
jlen  Hellenen. 

oi.ßioc,  3.  Adv.  -Imq  (Slßo s),  selten  in  alt.  Pr., 
glücklich,  glückselig,  von  Göttern  Jieglückt,  ge- 
segnet, reich,  begütert,  glänzend,  öipiov  *oi tiv 
zi  etwas  mit  Gedeihen  segnen.  Subst.  ölßia 
Glücksgüter,  Segen,  Glück,  mit  Inf.  tioiptvat  Se- 
gensfülle  fürs  Lehen.  Beatus,  -e,  fortunatus. 
öXßo-iföxaq,  ov,  d.poel.,  u.  fem.oA^o-fförei^«, 
>},  poet.  Glück  spendend,  ahs.  od.  zivi  Jmdm.  ti. 
rivds  von  etwas,  qui  s.  quae  opes  largitur. 
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öXßog  — öktyatplcc. 


öXßog,  d (s.  ovlt,  u.  lat.  sa/eus,  ß für  f,  nach  An- 
dern 7.11  alipdva  od.  oZos),  1)  gesegneter  Zustand, 
Wohlstand.  Rcichthum.  Segen,  vorzügl.  von  äus- 
seriiGlücksgütern.  Opes.  2) Gedeihen,  Heil. Glück, 
Glückseligkeit,  Lehensglück.  Felicitas ,beatitudo. 
üXßo-cpofog,  poet.  glückbringend. 
öXtea9-ai , öXeecsxe,  s.  oZZopi. 
öXi&Qiog,  3.  u.  2.  1)  Act. verderblich,  unheilvoll, 
absol.  jjgcpTag  des  Verderbens,  od.  uri  u.  rivo's 
für  Jmdn.  Fxitiosus.  2)  Pass.  poel.  unglücklich, 
unselig,  nicht  würdig.  Perditus.  Von 
öXtttQog,  o (ÖXX vpi),  1)  Verderben,  Unglück,  Un- 
tergang, Verlust,  Tod,  als  Appos.  oXs&npv  zum 
Verderben,  äiinl.  ln)  [tö>)  6Xtfh}cp,  tts  oX.  zum 
Verderben,  zum  Zeichen  des  Untergangs,  oder 
Sopli.  Ant.  1291  zum  Tode  des  Sohnes,  odx  tis 
oX.;  zur  Hölle  mit  dir  (abi  in  malam  rem).  Im 
lies.  Niederlage.  Theils  abs.,theils  tivos Jmds  od. 
von  etwas.  Exitium,  pemicies,  interitus,  clades. 
2)  von  Personen  u.  zwar  meist  als  Prädical,  un- 
glückselig, verrucht,  verdorben,  doch  auch  ver- 
derblicher. erbärmlicher  Mensch,  Bösewiclil,  Tau- 
genichts. Pestis. 

öXfirai,  öXix o>,  öXiaai,  s.  öXXvpt. 
aXtoi-&riQ,  jjQog,  o,  ij,  poet.  YVild  tödtend. 
öXioatu,  öXiout  u.  ätinl.  s.  oXXvp i. 
oXfTTji/,  ijgof,  i,  cp.  (oZZojti),  Verderber,  Mörder, 
interfector. 

äXlydxtq.Mv.  (dZdyoj),  wenige  Mal,  selten,  raro. 
öXiyaviQia,  g,  Sp.  Und 

olry-tcvtXi/amia , >) , Menschenmangel,  (lg  oZiy 
Kvi tgumiav  xuzaüz  /]oui  die  Eiuwoimerzahl  ver- 
mindern, paucitas  hominum. 
öXi y~ii(fiatiu , tj  (ägtaxov),  Sp.  die  Gewohnheit 
wenig  zu  frühstücken,  prandia  praeparca. 
6hy-u(fxioftai  («»*»),  Pass,  oligarchische  Ver- 
fassung haben,  in  einer  Oligarchie  leben,  pau- 
ntrum  imperio  utor.  Davon 
öXiy-u(>xia>  h>n.  -177,17,  Oligarchie,  oligarchische 
Verfassung,  d.  i.  die  Verfassung  eines  Staats,  wo 
einige  wenige  Familien  od.  Personen  die  Herr- 
schaft im  Staate  an  sieh  gerissen  halmn  u.  an  der 
Spitze  stellen,  dali.  z.  11.  die  Herrschaft  der  Drcis- 
sig  in  Athen  im  J.  404  v.  Ohr.  und  die  derselben 
vorhergehende  der  400  so  heisst;  «er'  öXiyag- 
riav  =■  dv  dz.  in  einer  Oligarchie,  rijs  dz.  tlvai 
Parteigänger  der  01.,  iitiiyfir  Theilhaber  der  01. 
sein.  Paucorum  Imperium.  Davon 
<i Atyojfz**®?»  3-  Adv.  '“«>  oligarchiscb.  d.  i.  a) 
der  Oligarchie  ergeben,  oligarchiscb  gesinnt,  hei 
den  Römern:  Anhänger  der  Nobiles,  Optimat; 
p aucorum  imperii  Studiosus,  optimales,  b)  die 
Oligarchie  betreffend.  Ad  paucorum  imperium 
pertinens. 

ollyäxofrev , Ion.  Adv.  von  wenigen  Orten  her 
und  zwar  nvos  eines  Landes,  expaucis  nonnullis 
locis. 

öXiyii-xtXfat  (jrfJopai),  ep.  (nur  im  Part.), 
schwach,  ohnmächtig,  eigtl.  sich  wenig  regend 
sein.  Infirmus,  exanimus  sum.  Üav.  fmitaa. 
öXlyrjxtXirj , p,  ep.  Schwäche,  Ohnmacht,  infir- 
öXiytazog,  s.  iXiyoq. 

öXtyoyovta,  ij,  dürftige  Zeugung,  prolis  pauci- 
tas.  Von 

öXlyo-yövog , 2.  (yovij),  ion.  wenig  erzeugend, 
wenig  trächtig,  parum  fecundus. 
öXtyo-cf(favim  [Sgaivca),  ep.  nur  im  Part.  = oZt- 
yrpttXiu.  Davon 

oXiyaäQttvia,  ij.  poet.  oXtyrjncXir]. 
öXtyo-tziu,  i'  {(rat),  die  gerliigc  Zahl  der  Jahre, 
die  Jugend,  pueritia. 


öliyd-inotos,  2.  N.  T.  kleingläubig. 
öXlyoc,  3.  mit  irreg.  Superl.  öXlyiozoq,  3..  Adv. 
N.T.  öXiyrng  (St.  nach  Gurt.  Zix,  o'  nur  Vorschlag), 

1)  Adj.  zunächst  von  der  Menge  (u.  so  im  Superl. 
dz.  stets),  wenig,  dann  aber  auch  vom  Raume, 
der  Zeit,  der  Grösse  u.  s.  w„  gering,  gering- 
fügig, k I e i n , k u rz  (von  d er  Zeit),  niedrig,  seich  1 
(von  Flüssen),  leise  (von  der  Stimme),  *v  oZiyoiui 
uiyag  s.  u.  3 f.  Bisw.  ist  es  im  Deutschen  mit 
zu  wenig  zu  übersetzen,  so  mit  folg.  Inf.  öZi'yoi 
äfivpeiv  eigtl.  wenig  zum  Helfen,  wie:  zu  wenig, 
um  zu  helfen,  od.  in  oZiy«s(verst.*Zr;yds)  naittv. 

2) Suhst.  a)  öZiyor  ti  ein  Weuiges.öZiy«  Weniges, 
wenig  Vermögen,  b)  of  öXiyoi,  o)  die  Minderzahl, 
die  Oligarchen,  d.  h.  die  Personen,  die  in  einem 
oligarchischen  Staate  (s.  dZiyapj^a)  an  der  Spitze 
stellen,  nd.  = optimales,  die  Aristokraten.  Dali. 
i 5 öZiyoeg  oligarchiscb.  in  die  Hände  Weniger 
gelegt,  otmiv  einen  Staat  in  den  Händen  Weniger 
sehen , rd  ayav  lg  ÖZ.  IXftrtv  die  zu  enge  Oli- 
garchie. ß ) xort’  öliyovg  in  kleinen  Ablheilungen, 
doch  steht  xort’  öXfyovg  auch  “ öXiyoi,  indem 
das  distributive  »««  bisw.  seinen  Charakter  als 
Präp.  verliert.  3)  Adv.  Redensarten :^a)  ÖXiyov 
(ti)  und  öXlyoj,  z B.  mit  irjorspov,  oorspov  um 
Weniges,  wenig, etwas,  kurzeZeit  darauf,  b)  oXi- 
yov  mit  u.  ohne  9tiv  wenig  fehlt  daran  um,  al- 
so; beinahe,  fast,  c)  öXiya  ein  wenig,  selten,  d) 
rfi’  ÖXiyov  durch  d.  i.  in  einem  geringen  Zwi- 
schenräume, nicht  weit,  nahe  od.  kurze  Zeit  hin- 
durch, binnen  kurzer  Zeit,  kurz  darauf,  schnell, 
ij  ii  oZ.  die  kurze,  c)  fig  öXiyov  auf  einen  be- 
schränkten, engen  Raum  hin,  auf  eine  kurze  Zeit, 
doch  auch  unter  oligarchische  Zwinglicrrschafl. 
oligarchisch,  u.  mit  «qp^xito  es  fehlte  wenig  u.  es 
kam.  f)  iv  öXlyco  in  einem  kleinen,  auf  einem 
beschränkten  Raume,  in  kurzer  Zeit  otl.  Frist; 
aber  lv  öXiyoig  unter  wenigen,  z.  B.  uiyag  d.  i. 
gross  wie  wenige,  grösser  als  die  meisten,  g)  eg 
ÖXiyov  nahe  od.  seit  Kurzem,  schnell,  plötzlich, 
??  di  dZ.  die.  plötzliche,  aber  oir  IS  dz.  so  weit  es 
die  KurzeZeit  erlaubte,  h)  ix’  6Xlyov  ein  wenig, 
i)  xax’  ÖXiyov  allmälig,  langsam,  zögernd  od. 
in  kleinen  Abtheilungen,  mit  einem  kleinen  Theile. 
k)  fJLtz’  ÖXiyov  in  Kurzem,  bald  darauf.  H xa(/ri 
ÖXiyov  nahe  daran,  beinahe,  doch  xrap’  oZ.  jtoi- 
eioIXai  n etwas  neben  d.  i.  gleich  einer  geringen 
Sache  achten,  also  gering  achten,  m)  x <föq  öXi- 
yov auf  eine  kurze  Zeit.  Paucus,  exiguus,  raro, 
propemodum,  sensim,  subito,  in  exiguo  spatio. 
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niglheil,  yjdvos  des  Lebens.  Paucissimusquisquc. 
2)  Einer  aus  Wenigen,  in  der  Minderzahl  befind- 
lich. ( nus  e pa  ucis,  cum  paucis. 
öXiyori/s,  jjtoc,  )j  (dZi'yof),  die  geringe  Anzahl, 
paucitas. 

oXiyo-xeövtoq,  2.  kurzwährend,  kurzleliend.von 
kurzer  Dauer.  Subst.  vd  oXiyorgovuotifov  das 
kürzere  Zeit  Dauernde,  purum  durans. 
üXzyo-ipvyog,  2.  N.  T.  kleinmülhig. 

’OXiyvQtoq,  d,  fester  Platz  im  nordösll.  Arkadien 
auf  einem  gleichnamigen  Berge. 
öXiyatqiw  {iXiyagog),  gering  achten,  gering- 
schätzen, sich  nicht  kümmern,  lässig  sein,  sich 
sorglos  zeigen , vernachlässigen,  verachten,  abs. 
u.  tivo'c  Juiiln  od.  etwas,  i'orum  curo.  Davon 
öXiyiooia,  ion.  -f>j,d,l)  Vernachlässigung,  Leicht- 
sinn . Versehen , Vergehen.  Lentos,  error,  dcli- 
ctum.  2)  Rücksichtslosigkeit,  Geringschätzung,  Ir 
bZiympi'a  not  statt  ca  iiiclil  hcachtenswerth  linden, 


okiyag  off 

abs.  oil.  mit  Part,  es  missachten,  als  sic  n.  s.  w. 
Contemtus. 

öXiy-oqoq,  2.  (topa)^  rücksichtslos,  nuüam  ratio- 
nem  habens.  Adv,  öllytuQm^  gleichgültig,  öl. 
fyiiv  zivog  etwas  gering  acliten,  negligenter. 

’ol t£,oh-,  tör os,  rj,  Küstenstadt  der  Ihessalischcn 
Landschaft  Magnesia. 

ölto&alrnt,  Sp.,  li.  oXtdihtvut,  aor.  2.  cp.  uli- 
ofrov  st.  tul.  (St.  ölit  = ylit  in  1»;,  Itrd;),  glei- 
ten, ausglelten.  fallen,  entfallen,  abs.  n.  ix  rivo;, 
labor,  Ilav.  iX(e»npa,  rö,  der  Fall.  Ebcndavon 
öhofhtfidq,  3.  schlüpfrig,  glatt,  lubricus. 
öXiaS-gaiq,  fco;,  ij  (o'lia&afvtt),  Sp.  das  Ausglei- 
ten, u.  im  Plur.  concr.  die  Ausgleitenden,  lap.xus. 
oXxteq,  äfiof , 17  (Fix»),  eigtl.  das  Zugsclilff,  d.  h. 
das  Laslschiff,  weil  inan  dieses  schleppte 
(zog),  öl*,  aizaymy ö;  Getreide-,  Lastschiff,  nn- 
™ oneraria. 

öXxi j,  g (Fixes),  das  Zielten,  dah.  a)  der  Zug,  vom 
Feuer,  tradus.  Ii)  der  Schluck,  Trunk,  potus.  c) 
Sp.  das  Ziehen  der  schweren  Wagschale,  Gewicht. 
pondus.  [ras  acreum. 

oXxiov.zo  (Flxm),  Sp.  weltesTrinkgefäss  aus  Erz, 
oXxöq,  ö (flxm),  der  Zug,  das  Ziehende,  d.  i.  1) 
poet.  der  Riemen,  rggzoit  ölxof;  im  ßeschleife 
der  Riemen,  -Lora  frenorum.  21  die  Hebema- 
schine, Walze  für  Schiffe,  d.  i.  Maschinen,  um 
Schiffe  aus  dem  Wasser  aufs  Trockene  od.  vom 
Trocknen  aufs  Wasser  zu  bringen  od.  sie  übers 
Land  zu  zielten,  u.  dah.  heissen  ion.  u.  poet.  die 
Schiffswerften  selbst  so.  3)  etwas  Geschlepptes, 
olxöff,  3.  ziehend.  i [Geschleiftes. 

SXXvfti,  pari.  fern,  oXXvaai,  fut.  ölt  uw,  alt.  öleö, 
aor.  öilfff«,  ep.  olccra,  poet.  auch  0 a,  fut.  med. 
dXov/iui,  cp.  Inf.  ölfefftrau,  aor.  2.  cdldp Itv,  cp. 
dldgijv,  perf.  2.  oXaXa,  mit  der  Ncbenf.  oXixai, 
cp.  impf.  Ilcralivf.  dlexfffxf , (nach  Docderl.  verw. 
mit  abolere,  ex-olesccre , obs-olescere) , I)  Act.  1) 
verderben,  vernichten,  zerstören,  vertilgen, 
lildlen,  abs.  od.  zivd  11.  zl,  u.  zwar  Ix  zivog  von 
etwas.  Perdo.deleo.  2)  verlieren,  darumkotnmen, 
zt  od-  ziva.  Amitto.  II)  Med.  mit  Pf.  2.  äXaXa 
(ich  bin  untergegangen,  vernichtet,  of  ölcalört; 
die  Todten),  l)  zu  Grunde  gehen,  untergehen, 
vernichtet  werden,  umkomnten,  gewaltsam  ster- 
ben, dahinschwinden,  u,  zwar  xnr’  «xpij;  durch- 
aus, od.  mit  dein  Acc.  der  nähern  Bestimmung, 
xecxov  nizov  eines  elenden  Todes,  Shnl.  pogov, 
od.  mit  dem  Hat.  inslr.  iXid-gro  adfvxii  vermit- 
telst eines  bitlern  Todes,  u.  überli.  zivt  n.  vxu 
Ttvi,  iiro',  3 id  ttvos  durch  od.  von  etwas  oder 
Jindni.  2)  verloren  gelten , abs.  od.  Fx  zivog  aus 
etwas.  Pereo. 

ÖX /uoq,  ö (St.  fzX  in  lila,  elXvm,  lat.  volu-men, 
voluta , alid.weJIal,  l)ep.  Walze,  d.  i.  ein  Cylinder 
von  Holz  od.  Stein,  wahrsch.  um  den  Boden  zu 
ebnen.  Volgiolus.  2)  ion.  hohler  Gylinder,  Mör- 
ser. Mortarium. 
oXöfiq  11.  dloiog,  s.  dlod;. 
ölottpföeo,  N.  T.  ==  0 Hupt.  Davon 
ö'lo&Qtvzrjs,  ö,  N.  T.  der  Verderber. 
SXot-Tf/oxoq,  auch  alt.  öXolrQoxpq , ep^  verl. 
öXooi-TQOxoq,  ö (St.  /fl  in  tftva,  s.  ölpog, 
nach  Bultm.  von  öloo's  verderblich),  der  Wälz- 
stein, ein  (künstlich  behauener?)  Felsblock,  der 
von  den  Bergen  aufrienFcind  horabgerollt  wurde, 
saxum  rotundum. 

öXo-xavtfai  u.  öXo-xavTtim  (xairn),  ein  Brand- 
opfer darhringen.  abs.  od.  etwas  (r»)  als  Brand- 
opfer darbringen, d h.  es  ganz  u.  nicht  hlos  llieil- 
weise  verbrennen. tokim  vidimam  comburo.  (Dav. 
ölov.anrmpar,  rö,  das  Brandopfer.) 
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oXo-xXj/Qog,  2.  in  seinen  Theilen  ganz  vollstän- 
dig. unversehrt,  integer.  (Dav.  öloxlijpfa,  ij,  N. 
T.  Unversehrtheit.) 

öXoXvyii,  ij.  u.  poet.  dXoXrypriq,  ö (ölolti£co), 
lautes  Aufsclrrcien,  lies,  der  Weiher,  tlieils  Eest- 
gcschrei,  Gehet  mit  Kluggesang  od.  jubelnd, 
tlieils überli.  Geheul.  (Ebenso  poet.  ölölvypw.tö.j 
dlolöyföv,  ij,  Sp.  das  Käuzlein. 
dXoXv$at,  aor.  t.  öldlng er,  schreien,  iusbes.  mit 
lauter  Stimme  zu  den  Göttern  rufen,  la  ul 
beten,  11.  zwar  vorzugsweise  von  Weihern  üb- 
lich bei  den  der  Athene  dargebrachten  Opfern; 
also  hei  fröhlichen  Ereignissen:  auf  jauchzen, 
bei  traurigen  Vorgängen;  aufjammern,  ein 
lautes  Klagelied  ansliniiucn,  überli.  heulen,  weh- 
klagen. alis.  od.  Tijlixoüro  u.  älinl.  so  schön  heu- 
len. ini  zivi  filier  Jmdn  (lat-  ulutarc,  doch  nacli 
Docderl..  der  cs  von  oleol«  ableitet,  soll  es  stets : 
nach  Weiberart  jammern,  bedeuten).  > [yo;. 

öXö/iTiv,  s.  oXXvgi.  oXoolrpoxoq,  s.  öloi’tpo- 
öXooq,  3.  Sup.  dXozötatog,  3.  u.  2.,  ion.  u.  cp. 
auch  dXotoq . poet.  öXotiq.  tooa,  ev  (ölltrjii), 
ep.  u.  poet.  ovXöfitvoqji.  oXimevag  (also  eigti. 
Part.  aor.  2.  med.  von  oXXvftt),  verderblich, 
zerstörend,  schädlich,  Unheil  stiftend,  lödllich, 
heillos,  grausam,  unselig.  Penelope  nennt  sich 
oölnufvij,  weil  sie,  selbst  unglücklich,  auch  die 
Ihrigen  liazu  mache,  wobei  zu  bemerken,  dass 
oöldnfvoi  zum  Unterschied  von  öloo's  mehr  Ge- 
fühl sausdruck  ist.  Subst.  ölp«  das  verderbliche 
Well),  od.  öl  od  au'vnv,  d.  h.  öloous  ozovovf.  Kr- 
itiosus.  (Poet,  auch : verdorben.) 

OXooifOoiv , ovog,  1),  Stadt  in  Thessalien,  11.  zwar 
in  Perrhähia,  später  Eiasson,  j.  Alassona. 
6Xod-<pi>a>v,avas,  ö,  t)  (öloo's  verderblich,  u.ippijV), 
1)  unbellsinnend,  verderbenschwanger,  verderb- 
lich, arg,  perniciosa  cogitans.  2)  (öloo's  — lat. 
salrus,  s.  ovlf,  gotli.  srfs  äy«#o's,  ahd.  salig 
selig)  cp.  Beiw.  des  Minos,  Alias,  Aeetcs,  der 
kluge,  mit  gesundem  Verstände  begabte,  gew. 
verderblich  au  Gesinnung  erklärt. 
dXo-.'iÖQ<pi<qoq,2.  ganz  purpurn, totuspurpureus. 
oXoq,  ep.  oö/og,  3.  (fürol/os,  altlat.  xo/ lut  ganz, 
solidus,  s.  oöloe),  ganz,  völlig^,  gänzlich,  am  gan- 
zen Körper,  über  ll.^übcr,  Ölos  'Jigaxlijs  der 
ganze,  leibhaftige  II.,  oia  za  omuaza  die  Körper 
in  allen  ihren  Theilen,  oXa  zä  itgayuaza  das  Gan- 
ze, die  ganze  Lage,  od.  die  Verdienste  im  Ganzen, 
ölijv  tlvai  Fv  ztvt  ganz  mit  Einem  beschäftigt, 
ganz  von  ihm  eingenommen  sein,  ölos  Sgaggai 
ich  strebe  mit  ganzer  Seele.  Subst.  tö  olov  das 
Ganze,  die  ganze  Macht,  (tel)Öla  das  Ganze  (summa 
r«r«m),das  ganze  Unternehmen,  das  ganze  Wesen, 
der  Staat  (in  Bausch  u.  Bogen),  das  AH,  Weltall, 
roigSXoig  in  der  Hauptsache.  Adv.(tö)olov  gänz- 
lich. im  Ganzen,  überhaupt,  um  kurz  zu  sein.  oXco 
xal  itavzl  in  Allem  u.  Jedem,  ganz  11.  gar.  'Potus, 
in  univermm.  Eigtl.  Adv.  oXwq.  gänzlich,  ganz  u. 
gar,  vollständig,  überhaupt,  im  Allgemeinen,  mit 
Einem  Worte,  was  auch  durch  xal  oXa>g  bezeich- 
net wird.  In  Universum,  prorsus,  omnino, 
olo-öiöijpof,  2.  Sp.  ganz  eisern, 
ölo-nyppijs,  2.  =“  ölo'xlijpos,  w.  s. 
öXo  oxiazog,  2.  ganz  gespalten, 
ölo-rf Ins,  2.  N.  T.  vollkommen, 
öloiptiyotiiv.  övos,  ö,  buk.  Rlasc,  Blatter. 
ÖXozpvitvöq,  3.  (öAoqpvfra  = o’loqpupogoi) , ep. 
wehklagend,  jammernd,  lamentabilis. 
oXoipvQftdq,  o,  u.  oXospvpdiq,  fco;,  17,  das  Jam- 
mern. Jammergeschrei,  die  Wehklage,  im  Pltir. 
webmüthige  Klagen,  das  Klagen,  abs.  mul  rivo's 
über  od.  um  etwas  od.  Jmdn.  Lamentatio.  Von 
.15* 
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öXo<fV(fOftai,Dep.  med.,  aor..cp;  ölorpvfäggv  st. 
öl.,  doch  auch  mit  aor.  l.pass.  d J.og>  vptofc,  (Abi. 
zw.),  1)  inlr.  klagen,  jammern,  wehklagen,  und 
prägn.  jammernd  liehen,  theils  absol..  llieils  mit 
itoXlii,  atvä  u.  s.  w.  od.  mit  Inf.  od.  zivo;  um 
Jmdn  klagen,  sich  Jmds  erbarmen,  mit  Jmdm  Mit- 
leid halten,  u.  öämpepff  f *e  zum  Jammern  he  wogen, 
rivt'  durch  etwas,  also  über  etwas  klagend.  La 
vientor.  1)  Irans.  Jmdn  (tivä)  beklagen,  bejam- 
meru,  beweinen,, bemitleiden,  bedauern.  Plango. 

öXotpujioq,  2.  ;olodc,  nach  den  Allen  aber  von 
dAJtii»»  tpntai),  ep.  (nur  im  Neutr.  pl.)  verderb- 
lich, furchtbar.  Subst.  öloipöia  grinune  Künste. 
ßxitialis,  versut nie. 

“GXxcu , ul,  u.  ’OXxtj,  rj,  Hügel  u.  Feste  in  Am- 
philochia in  Akarnanien,  an  der  Stelle  des  heul. 
Arapi.  Die  Einiv.  of  'OXxaiot. 

olntj  u.  Sin (s,  ti,  buk.  Oelllasche. 

"OXv/uzoq,  6.  cp.  u.  ion.  OvXvfi.zoq,  i,  1]  ein 
bis  zu  G od.  7000  Fuss  aufsteigendes  Gebirge  an 
der  Grenze  von  Thessalien  u.  Makedonien,  jetzt 
Elimbo;  der  Wohnsitz  der  Götter,  weshalb  bei 
den  Tragg.  (ö)  'Olvpnos  mit  u.  ohne,#™«1  auch 
für  den  Himmel  selbst  steht  u.  man  zöv‘Ol.  beim 
Olymp  d.  i.  dem  Himmel,  schwur.  Dav.  als  Adj. 
ion.  Ot>J.i>/z.T«xog,  3.  dem  Olymp  angehörig,  u. 
’OXvftxioq,  3.  olympisch,  auf  dem  01.  befindlich, 
insbes.  Beiw.  der  Götter  u.  vorzüglich  des  Zeus, 
der  auch  allein  ’Olvumof  heisst  n.  von  dem  das 
Belw.aufPerikles  wegen  seiner  II odegcwalt  Ober- 
getragen  wurde.  Ein  lies.  Fern,  dazu  ist  ’OXv/i- 
xitiq,  adoj,  t/,  u.  ein  ep.  Adv.  OvXv/ixoviS t, 
zum  Olymp  hin,  dem  Olymp  zu.  2)  Berg  an  der 
Grenze  von  Alysien,  Phrygien  u.  Bithynicn,  jetzt 
keschisch  llagh,  u.  in  BiliiynienToumamljiUagh, 
der  von  den  Dichtern  als  einerlei  mit  dem  troi- 
sclien  Idagebirge  betrachtet  wurde,  dah.  OXvft- 
jtinrfecfrrafdie  Nymphen  desselben.  3)  ein  My- 
sier,  Erfinder  derFlöteninusik.dem  man  verschie- 
dene Weisen  u.  Lieder  zuschricb,  Schüler  u.  Lieb- 
ling dcsMarsyas.  4)  ’OXvpJtla,  q,  Ort  u.  Gegend 
in  Elis  l’isatis  am  nördl.  Ufer  des  Alpheios  mit 
einer  grossen  Anzahl  von  Gebäuden,  Tempeln  u. 
Altären,  bes.  aber  einem  Tempel  des  olympischen 
Zeus,  wo  die  berühmte  Zeusslatuc  des  Phidias 
stand,  n.  cs  auch  ein  uraltes  Orakel  des  Zeus  gab, 
wo  die  lamiden  aus  dem  Verbrennen  der  Opfer- 
lliiere  weissagten,  einOrakel,  welches  jedoch  be- 
reits zu  Strahons  Zeit  nicht  mehr  vorhanden  war. 
liier  war  auch  der  Hippodromos  u.  das  Stadion, 
wo  alle  vier  Jahre  um  die  Mille  des  Sommers 
(vom  Ilten  des  llekalombäon  an)  fünf  Tage  lang 
das  griechische  Nationalfesl  (n  OXv/uzuiq)  ou. 
die  olympischen  Spiele  (ra  ’Olyfzxta)  gefeiert 
wurden.  In  ihnen  siegen  hiess  ’Olvuma  vixav, 
der  Sieger  selbst  liicss  o ’OXvftxio-rixnq,  u.  die 
Ehre  für  ihn,  seine  Familie  u.  sein  Vaterland  galt 
für  so  gross,  dass  selbst  Fürsten  hier  mit  kämpf- 
ten. In  Athen  erhielt  er  als  Auszeichnung  Spei 
sung  im  Prylancion  und  500  Drachmen.  Das  Adj. 
dazu  ist  ’OXvfiiuaxoq  und  OXvttxixöq,  3.  die 
olympische Fcstfeier  betreffend,  olympisch.  Adv. 
OXvfixiaifiv  =•  t v 'Olviuita.  Es  gab  aber  der- 
gleichen Olympien  auch  noch  anderwärts,  z.  B. 
zu  Aegä  in  Makedonien,  wo  sie  Arehelaos  einge- 
fülirl  halle.  5)  'OXvfixiäq,  aiot,  ij,  a)  die  Olym- 
piade, einZeitraum  von  4 Jahren, von  einem  olym- 
pischen Feste  zum  andern.  Als  erstes  Jahr  der 
Olympiadenrechnung  wird  777  od.  776  Y.Clir.  an- 
genommen, dah.  ist  die  114.  01.  = 325 — 324.  b) 
die  Feslfeier  zu  Olympia  (s.  oben),  c)  der  Sieg 
zu  Olympia,  d)  als  Adj.  die  Olympische  (s.  oben). 


e)Tochlerdes  molossischen Königs  Ncoptolemos, 
Gemahlin  Philipps  und  Mutter  Alexanders  d.  Gr., 
ein  herrschsüchtiges  und  rachgieriges  Weib.  6) 
’OXv/ixitiov,  zo , Tempel  u.  Feste  ln  Sicilien, 
1500  Schritte  von  Syrabus  entfernt,  auch  ein 
prachtvoller  Tempel  des  Olympischen  Zeus  in 
Athen,  den  Hadrian  vollenden  Hess. 
üXvvO-oq,  ö,  1)  ion.  u.  Sp.  die  Feige,  welche  noch 
vor  dem  Blatte  sich  ansetzt  und  deshalb  unreif 
bleibt,  grossus.  2)  als  Eigenn.  Hauptstadt  auf  der 
Halbinsel  Ghalkidike,  von  Philipp  zerstört,  jetzt 
Agio-Mama%  Dav.  o l ’OXyvlhoi , die  Einwohner, 
u.  als  Adj.  OXvvO-uixoq,  3.  Olynth  betreffend, 
^Bezeichnung  dreier  Reden  des  Demosthenes. 
öXvqat,  ul  (nach  Bullin.  verw.  mit  ovlul),  Spelt 
od.  Durra,  eine  Maisart,  aus  welcher  die  Aermeren 
in  Aegypten  wie  noch  heute  Brodk neben  bereite- 
sten, bei  Hom.  als  Pferdcrutter  erwähnt,  spdta. 
SXeuXa,  s.  oiiwpi. 

ößiltdiio,  ep.  lärmen,  durcheinander  reden  oder 
schreien,  strepitum  colloquendo  facio.  Von 
ö/uä<foq,  o (ouo’j),  1)  die  lärmende  Menschenmcn- 
e,Gc  Lümmel,  Ge  wühl.  Turba.  2)  ep.  u.  poet. 
ärm,  Geräusch,  Getöse,  zumeist  von  einer  durch- 
einander schreienden  Menschenmenge,  doch  auch 
übertr.  vom  Tosen  des  Sturmes.  Fremitus. 
öft-aifioq,  2.  ion.  poeL  u.  Sp.,  u.  öft-al/tatv,  2. 
ion.  u.  poeL  von  gemeinschaftlichem  Blute,  bluts- 
verwandt, absol.  u.  zivöe  von  od.  mit  Jmdm.  Im 
Bes.  von  leiblichen  Geschwistern.  Als  hyperhol. 
Ausdruck  auch  im  Gompar.  Als  Subst.  Bruder, 
tSchwcsler,  im  l’lur.  Gesell  wistcr.  Cansanguineus. 
öuaixfiiu,  ion.  -tij,  ij , Wallenbrüderschaft. 
Kriegsbündniss,  societas  belli.  Von  [Wo. 

ii/i-ai X/ioq,  o Waffengefährle,  commi- 

üfiäXqq,  2.  u.  oaaXoq,  3.  (ipof),  gleich,  eben, 
glatt,  übertr.  geebnet,  von  dem  Staat,  wo  bei  zwei 
Nebenbuhlern  die  eine  hervorragende  Grösse 
weggeräutnl  worden  ist,  überh.  nicht  hervor- 
stechend, mittclmässig.  Subst.  to  oualov  ein  ebc- 
uer  Ort,  Ebene,  ogulözuzov  der  ebenste  Tlieil. 
Aequalis,  planus,  planitics.  Adv.  OfiaXtüq,  eben, 
gleich,  gleichmässig,  auf  gleiche  Weise.  Eins  wie 
das  Andere,  in  einer  gewissen  Gleicbmässigkeit, 
zugleich.  Aequabilitcr,  aeque,  simul. 
<>Z<»^zeco(nach  Doederl.  aus  oggfezeiv  von  opij- 
gezqt  u.  diess  von  ofiggiCv),  ep.u.  poet. milgehen, 
sichanschlicsscn,  Zusammentreffen,  llieils  gleich- 
kommen, gleich  schnell  sein,  theils  ein  und  das- 
selbe lliuu,  theils  zusammengerathen.  abs.  oder 
zivl  und  avv  um,  una  seguor.  Davon 
O/uaffitjifqr,  cp.  (And.  ogafztjzqv  von  -tftu),  u. 
opagzji,  poet.  zusammen,  zugleich,  una. 
öji-uvliu,  i],  poet.  das  Zusammenlegen. 
ofi-avXoq,  2.  poet.  zusammenstimmend,  vereint, 
coniunctus. 

'Oftßqixol,  oi,  ilal.  Volksstamm,  der  vor  derEin- 
wanilcrung  der  Etrusker  Mitleiilalien  bis  nach 
Latium  u.  ganz  Norditalien  inne  hatte.  Das  Land 
’Oußgiuq,  llmbria. 

ö/xßffioq,  3.  iöfißfoe),  poet.  zum  liefen  gehörig, 
regenarlig,  vdiog  Begenwasscr,  jiatafa  Hagel- 
guss. Pluvialis,  nimbosus. 
öftßifo-xtvxoq,  2,  [uzvxtu),  poet.  mit  Regen  die 
Wasser  schlagend,  Jaiij  der  an  die  Schiffe  schla- 
fende Wogeuschwall,  pluvialis. 

Zfißffoq,  o (vgl.  ätpfOi-,  lat.  imber),  Regen,  bes. 
a)  heftiger  mit  Gewitter,  dah.  Regenguss,  Platz- 
regen, Gewitterregen,  auch  Jtöt  oußgot  genannt, 
weil  Zeus  Regcngoll  ist.  b)  poet.  überh.  das  Nass, 
also  ausser  dem  Regen  auch  (im  l’lur.)  reichliches 
Quell  Wasser,  Soph.  Anl.  827,  od.  heftiger  Schnee- 
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fal  I,  uml  übertr.  piXag  nuflgog  yaXd^rjs  atuctzuiv 
ein  schwarzer  Schlossenguss  von  Blut.  Imbcr. 
imßgo-tfOQoi;,  2,  poet.  Regen  hringcnil. 
igeigogat,  N.  T.  hegehren,  = Cgeigogai. 
öft-evvi rijg.  ov,  o,  poet.,  n.  Ufi-tvvettq,  iiog.  ij, 
acc.  iv,  poet.  beisammen  schlafend,  Gatte,  Ehe- 
hälfte, Gattin,  lecti  consors. 
o/z-qy 2.  (äyeigio),  cp.  rersaminelt,  zusam- 
men, congregatus. 

oftriyvQi^Oficci,  ep.  Dep.  rncil.  versammeln,  nr« 
ef«  zi,  congrego.  Von  [lung,  coetus. 

öfi-zjyioiq,  fcog,  ion.  ro«, ij,  ep.  u.  poet.  Versamm- 
öfijjXixiTi,  ij,  cp.  a)  das  gleiche  Alter,  gleiche 
Jugend,  aequalita»  (ictntis.  bj  concr.  Altersge- 
nosse n s ch  a f t,  theils  Menschen  von  gleichem  Al- 
ler, Altersgenossen,  lies,  die  Jugendfreunde. 
Gespielen,  theils  von  Einzelnen,  Altersgenosse 
od.  -in.  Homincs >.  homo  eiusilem  aetatis.  Von 
fxo«,  o,  ij.  ep.  poet.  u.  Sp.  von  gleichem 
Aller,  gleiclialteng,  abs.  od.  zivo't  mit  Jmdm.  u. 
zur  grossem  Veranschaulichung  j;eoi'o>  der  Zeit 
nach.  Subst.  Altersgenosse.  AcqualUt. 
ofitlQtla,  q , das  Unterpfandgehen . is  du-  zum 
jjnlerpfand,  pignus.  Von 
afiriQivto,  1)  poet.  Zusammentreffen,  Zusammen- 
gehen, zivi  mit  Jmdm.  Convenio.  2)  als  Geisel 
dienen,  rrW  Jmdm.  Obses  svm.  (Auch:  zum  Un- 
terpfand nehmen.)  Dazu 
outjQeu),  ep.  =•  igqgtvm  1).  Von 
oyi-tiQoq,  i,  u.  poet.  o/u-tjQov,  ti  (St.  op,  s.  «pa- 
piaxco),  1)  Bürgschaft  für  die  Erhaltung  der  Ei- 
nigkeit, Unterpfand,  Geisel,  zivö;  Jmds  oder  für 
etwas,  aber  vnxtmv  gegen  den  Hader,  d.  Ii.  damit 
er  aufhöre,  od.  mit  lnf.  fut.  u.  toö,  obses.  2)  als 
Kigenn.  "OftriQoq,  o,  Homer,  gepriesen  lies,  als 
Dichter  der  Ilias  und  Odyssee,  die  seit  Peisislra- 
los  an  den  Panathenäen  in  Athen  von  Rhapsoden 
öffentlich  recitirt  wurden.  Adj.  dav.  'Ogwno; 
und  'OfttjQixoq,  3.  homerisch,  rb'Og.  das  Home- 
rische. die  bekannten  homerischen  Worte. 
öftlXadöv  (ogiXos),  ep.  Adv.  in  Schlachtordnung, 
schaarweisc,  turmatim. 

ofeiXia>(ogtXos),  1 ) zusammen  sein, Gemeinschaft, 
Umgang  haben  od.  pflegen,  sich  abgehen,  umge- 
hen, verkehren,  zivi,  «ev  tiv«,  zrpo’«  ziva  mit 
Jmdm,  ivl.  gtzd,  vagn  zivi  unter  einer  Menge, 
(tjtö  tot»  f aov  auf  gleichem  Eusse,  zrpri«  rt  zu 
etwas.  ini  zivi  wegen  etwas,  inshes.  a)  fleischli- 
chen Umgang  pflegen,  *or»ö ixof«  mit  Jünglingen, 
h)  schriftlich  (dir*  ygaggäzatv)  verkehren,  c) 
übertr.  vertraut  werden,  abs.  od.  ztv(,  fv  zivi 
mit,  in  etwas,  ztpd«  rt  um  etwas  willen.  2)  im 
feindl.  Sinne:  an  einander  geratlien.  Zusammen- 
treffen. handgemein  werden,  kämpfen  und  zwar 
in  Schlachtordnung,  abs.  u.  zivi  mit  Jmdm.  3) 
sich  sammeln,  versammeln,  Zusammenkommen, 
hineingeralhen,  verweilen,  abs.  od.  mgt  ziva  um 
Jmdn,  zivi  in  einem  Lande.  4)  verkehren,  in  Un- 
terhandlung treten  mit  Jmdtn.  mit  ihm  (zivi  und 
ngis  nva)  reden  oder  sprechen,  und  so  auch  zi 
eine  Verhandlung  führen,  zrpd«  zi  gegeif  etwas, 
zivi  durch  oder  mit  etwas.  Commercium  habeo, 
utor,  vermr,  adfuerco,  Iracto  Davon 
ontAriTi'is,  ob,  ö,  Gesellschafter,  Vertrauter,  An- 
hänger, Schüler.  Famüiaris,  discipulus.  Davon 
opuXiftixöq,  3.  gesellig,  umgänglich,  comis. 
igiXqzog,  3.  poet.  mit  wem  man  umgehen  kann. 
6/tfXia,  ion.  -Ir),  rj,  1)  das  Zusammensein,  Ge- 
meinschaft,Umgang.  Verkehr,  Verbindung.  Freund- 
schaft, abs.  od.  zivoe  u.  npd«  ztva  mit  Jmdm.  Im 
Res.  a)  sinnlicher  Verkehr,  fleischliche  Gemein- 
schaft, zivo;  mit  Jmdm.  b)  geistiger  Verkehr, 


Unterhaltung,  Unterricht.  Commercium,  familia 
ritae,  comuetudo.  institutio.  •>)  Zusammenkunft, 
Versammlung,  Genossenschaft.  Kreis,  Verein. 
Coetus , »ocietas,  Collegium.  Von 
öfx-iXoq,  6,  1)  ( tiXa ) Gedränge,  Schaar,  Menge, 
(laufe,  Schwarm,  Tross,  Versammlung,  das  Heer 
in  Schlachtordnung.  Turba,  multiludo.  Im  Bes. 
2)  Kriegerschaar  oder  das  Gedränge,  Getümmel 
der  Schlacht,  Kriegsgetümmel,  so#'  ouiiov  im 
Getümmel.  Tumultus. 

<iuixX>i,  en.üflixXri,  n (St.  uty,  lat.  mingo,  mejo), 
Nebel,  Nebelgewölk.  Dunst,  dichte  Lull,  übertr. 
ig.  xovi’ij«  Staubwolke,  nebula. 

Ofi/Uc,  zu  (St.  ix,  ütyotiat,  s.  öpaoj),  1)  das  Auge, 
der  Blick,  überli.  Antlitz.  Angesicht,  Sgga  fitir, 
zilhofhzi  zivi  seinen  Blick  auf  etwas  heften, 
nninv  Stttiu  SrjXovv  ztvi  mit  welcher  Stirn  vor 
Jmdm  erscheinen.  Adv.  ögga  im  Blicke,  xar' 
oupn  von  Angesicht  zu  Angesicht,  mit  xpan- 
ßrevmv  alle  übertrcflend  im  Sehen,  allsehend  (v. 
der  Sonne),  xor’  nuuaza  wie  Iv  nugatuv  vor  den 
Augen  (coramh  an’  igpdzrov  aus  eigener  An- 
sicht, äs  an'  iggdzeav  so  viel  der  Augenschein 
ahneil  men  lässt,  iggdzmv  dpö-räv,  opOoic  ou- 

fi««i  mit  dreister  Stirn.  Uebertr.  fzpdv  öuga 
ttbyas  das  heilige  Strahlenaugc  der  Sonne,  ögga 
vvttzie  Schein  der  Nacht,  deren  Bild  sich  im 
Auge  ausdrückt,  und  so  als  Lichtblick  und  zwar 
tprjgrjs  der  frohen  Kunde,  und  von  befreundeten 
Menschen,  deren  liebendes  Auge  für  uns  wacht : 
im  eigenllichern  Sinne  heisst  Antigone  dem  Oe- 
dlpus  ein  zpiXöv  öuga  d.  i.  ein  für  die  frühem 
(zoig  nfiaftev  oggam)  natürlichen  Augen  einen 
schwachen  Ersatz  bietendes  Auge,  mit  dessen 
Hülfe  jetzt  Oed.  gehl.  OciUus,  visus,  vidtus,  oa. 
2)  das,  was  man  sieht,  der  Anblick,  *nr’  ögga 
von  Ansehen.  Spccicu,  adepectur. 
dgi/Uftro-öTepzjg,  2.  poet.  augenlos.  oculie  urba 
tue.  (Auch:  uer  Augen  beraubend.) 
öugatom,  poet.  aufklären. 

ofivüfii  und  ö/tvvat,  irnper.  ogvv&t,  ngvv,  u.  3 
sing,  ögwtzto,  impf.  rSuwi.  2 pl.  ägvvzt,  fut. 
igobgat,  ei,  fizai,  inf.  eia&ui,  und  später  auch 
igoaco,  aor.  I.  ägoou,  ep.  ob,  od.  ep.  auch  ogoaa 
u.  ea,  pf.  ögibgoxa,  plqpf.  öpagöxetv,  3 sing.  pf. 
paas.dpäfioro», (nach  Passow  von  igos,  wie  duo- 
Xoyia,  ziisammenstimmcn,  betheuern),  I ) schwö- 
ren, eidlich  geloben,  mit  einem  Eide  versichern, 
abs.,  und  opxnp,  z.  B.  töv  ßovXevzi xnv  opxov  den 
Senatoreneid.  dah.  auch  igaaas  allein  (Lys.  31, 
1)  nachdem  ich  den  Eid  der  500  abgelegt.  Mit- 
glied der  ßovX/j  geworden  bin,  ähnl.  bei  Rieb 
lern,  den  Richlereid  abgelegt  haben,  oder  auch 
deäv  niorets  d.  h.  Versicherungen  der  Treue 
unter  Anrufung  der  Götter,  also  bei  den  Göllern 
Treue  schwören,  gew.  zivi,  seltener  zrpd«  nva 
Jmdm,  ihm  zuscliwören,  ferner  zivil  Jmdn  bei 
dem  Schwure  zum  Zeugen  anrufen,  bei  Jmdm  od. 
etwas  schwören.  luro.  2}  beschwören,  zi.  z.  B. 
rfpijvijv  den  Friedenseid  leisten,  oder  mit  Inf. 
(gew  fut.,  doch  auch  Tder  andern  Tetnpp.),  und 
zwar  nicht  seilen  mit  ij  grjv  (uev)  oder  gij,  oder 
Gouj.  mit  grj.  oder  Indic.  mit  gij,  und  als  selb 
ständiger  Satz  auch  nicht  mitpi;.  und  zwar  vzre’p 
rivog  in  Jmds  Namen,  ini  zovzoig  unter  der  Be- 
dingung. Iure  iurando  af/irmo. 
ofio-jttüfuog,  2.  auf  gemeinschaftlichen  Altären 
verehrt,  gemeinsam,  nrnrum  consors. 
ogi-yagos,  2.  poet.  eine  gemeinschaftliche  Frau 
habend,  doch  auch:  zusammen  verheiratliel. 
öuo-ydoTQio$,  2.  ep.,  aus  demselben  Mutter- 
feibe,  leiblich,  utermm. 


.r>f) 0 öfiuytvtTtiiQ 

ii/io-yivixtog,  i,  poet.  der  leibliche  Bruder. 
ö/to-ytviji,  2.  (yzVoj),  1)  von  gleichem  Ge- 
schlechlc,  verwandt,  ipoyt vi\  ptdopaxa  Be- 
fleckung mit  verwandtem  Blute.  Subst.  y öpo- 
yivijs  die  Verwandte,  Base.  Consanguineus.  2) 
act.  zugleich  erzeugend,  nur  Soph.  OB.  1364  zw. 
Simul  procrea  ns. 

öjuö-yXaiooo all.  -trog,  2.  einerlei  Sprache 
redend,  in  der  Sprache  übereinstimmend,  abs.  u. 
xivi  mit  Jimlm,  eailevi  lingua  Utens, 
d/iö-yviog , 2.  (yivos)  die  Blutsverwandtschaft 
schützend,  9 toi  Stanimesgötter;  gentilitius. 
d/uoyraijuov^co,  gleichgesinnt  sein,  einig  handeln 
nd.  auch  bcistimuicn.  folgen,  abs.  od.  xivi  Jmdm 
od.  etwas,  u.  zwar  ti  in  etwas,  consentio.  Von 
ö/to-yvwfiwv , 2.  gen.  ovue  (y»«öp ij),  gleichge- 
sinnt, absol.  u.  xivi Jmdm,  öuoyväuovä  xiva  J«p- 
ßavsiv  Jmdn  für  seine  Meinung  gewinnen,  ähnl. 
noitiv  uvt,  consentiens. 

öfio-dt/tviog,  2.  poct.  Lagergenosse,  tori  socius. 
ofio-dlaixog , 2.  Sp.  zusammen  lebend,  nvi  mit 
Jmdm,  contubernalis. 

o uo-d  udiio  (dofa) , übereinslimmcn , t ivl  mit 
etwas,  idem  sentio.  Davon 
opodo{fa,  ij,  Gleichheit  der  Meinungen,  (scrcus. 
d/uo-rfovAog,  6,  ij,  Dienstgenosse,  tivoc , con- 
öfio-efrviis,  2.  ion.  u.  Sp.  gleichen  Stammes. 

ciusdem  nationis.  [ moribus  ent. 

öfto-tifhjq,  2.  von  gleichem  Charakter,  2 ui  iisdem 
öfto&fv,  Adv.  (6poe),  1)  aus  demselben  Orte,  aus 
demselben  Stamme,  aucli  öpoffz » aus  demsel- 
ben Fleck,  d.  h.  nahe  bei  einander  gewachsen. 
Jndidem.  2)  in,  aus  der  Nähe.  Cominus. 
öfio-9viiaS6v,  Adv.  eiumülhig. 
opoia'Jto,  N.  T.  gleich  sein. 
öfioliog,  s.  öitoiot. 

oftoio-fitfftifü,  a f,  Sp.  das  Gleichartige,  die  aus 
.ähnlichen  Theilcn  bestehenden  Urstoue. 

<inoi  o-7t uth’i«,  2.  in  ähnlichem  Zustand  befindlich. 
ü/ioio-.Tqe.rtji,  2.  poet.  gleich  erscheinend,  eine 
gleiche,  frohe  Miene  zeigend,  similis. 
öuoio$,  3.  später  all.  öfioioif  (ep.  im  Masc.  und 
N'eiitr.  auch  öfioUoq,  tov  [r,  aus  Noth  auch  0, 
uud  zwar  zum  Unterschied  von  öpotoi  causal. 
gleich  machend),  (öpo’c)  1)  gleich,  gleichartig, 
ähnlich,  einerlei,  derselbe,  glcichmässig,  gleicli- 
stchcnd,  gleich  au  Kräften  od.  Wesen,  gewach- 
sen, entsprechend,  übereinstimmend,  zusagend, 
auch  glcichhlclbeud,  u.  vom  Boden:  eben,  flach, 
abs.  od.  xivi  Jmdm  od.  etwas,  oft  hrachylogisch, 
so  dass  die  Person  statt  des  verglichenen  Gegen- 
standes gesetzt  ist,  so  Od.  2.  121  nyveloxtig  st. 
votjpaei  rhjvtloixeiys.  od.  Xagixtoaiv,  xait  doti- 
Xat s,  st.  xaif  xwv  Xag.,  xjj  xäv  SovX.,  ferner  mit 
jrpo's  n für,  zu  etwas,  te  «vot  für  Jmdn,  u^zwar 
xi,  Iv  tivi  in  etwas , od.  mit  Inf.,  z.  B.  opoiot 
yeav  üouua'Jttv  sic  schienen  sich  zu  wundern, 
cigtl.  sie  glichen  Leuten,  die  sich  wunderten,  od. 
ti,  fttf,  auch  mit  folg.  ofog{  mozr tf,  xt  — xat, 
nal  (als,  wie).  Subst.  1)  o op.  und  of  op.  der 
Gleiche,  Seinesgleichen,  Leute  ihres  Gleichen, 
Slandesgcnossen,  die  in  gleicher  Lage  sich  Be- 
findenden. Im  Bes.  hiessen  in  Sparta  die  wenigen 
(zu  Agis'  III.  Zeit  etwa  100)  Grundbesitzer  und 
Vo  11  Bürger  so,  die  im  vollen  Besitze  aller  bür- 
gerlichen liechte  waren,  den  Rath  besetzten  und 
ausser  dem  Ephoral  allein  die  Slaalsämter  zu 
verwalten  berechtigt  waren.  2)  (tö)  opoiov  und 
(r«)  ofioia  das  Gleiche,  das  Glcicliniss.  navv  op. 
ein  recht  passendes  Glcicliniss,  oder  die  gleiche 
Lage,  xäip  dp.  ijpiV  ufciova&ai  gleicher  Würde 
mit  uns  Iheilhaflig  sein,  dpoio'rarov  eine  ganz 
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gleiche  Sache,  ganz  gleich.  — Adv.  Kcdcnsailcn  : 
a)  Ix  xov  opoiov  auf  gleiche  Weise,  unter  glei  - 
dien  Umständen,  wiederum,  otixttt  fatai  cs  wird 
von  grösserem  Gewicht  sein,  b)  iv  (rrö)  dp.  auf 
gleichem  Boden,  an  gleichem  Orte,  in  gleich  gün- 
stiger Lage,  in  gleicher  Weise,  ebenso,  mit  x«*(J- 
tiaxijxti  es  bleibt  sich  gleich,  mit  tigivtiv,  noit «- 
cüca  es  in  Gleichem  aufnehmen.  für  gieichgel- 
lend  achten,  exqaxtvta&ai  einen  ähnlichen  Feld- 
zug machen,  oox  Iv  dp.  minder  gross,  c)  lt  tö 
cuoiov  auf  den  gleichen  Fuss,  e’s  t«  dpor«  auf 
die  gleichen  Zwecke,  d)  E<rl  xots  dp.  bei  Gicicli- 
licit.  3)  xyv  ouoirjv  (verst.  öixi/v  od.  xdgiv)  und 
t«  ouoia  titövai,  anotitovai,  dvxanoäitövai 
Gleiches  mit  Gleichem  vergelten,  älinl.  xoig 
öfLoioit  afi  vvi o9at , xrjv  dp.  q>igto9ai  lyxtiv 
Gleiches  cinfordern,  tijc  iorjs  xal  opoiag  peti- 
Ztiv  an  gleiclien  Rechten  und  Gesetzen  Tlicil 
nehmen.  Adv.  iitl  ty  fay  xal  opoia  mit  voller 
Gleichberechtigung.  Similis,  par,  idem,  conscn- 
taneus.  II)  gemeinsam,  gemeinschaftlich,  allge- 
mein, alle  od.  beide  Theile  betreffend,  bei  veixos 
und  ähnl. ; bei  iixy  auf  Gleichheit  gegründet. 
Communis.  Adv.  1)  d/uoior,  Oftotit,  gleich, 
gleicher  Weise,  ähnlich,  oporov  wart  gleich  wie ; 
aucli  mit  Dal.  Similiter,sicut,  perinde.  2 )6/uotwq 
gleich,  auf  gleiche  Weise,  in  derselben  Weise, 
gleichermaassen,  glcichmässig,  ebenso,  desglei- 
chen wie,  theils  abs.,  theils  mit  Dat.  oder  folg. 
ät,  äojxtQ,  äantyavti,  xt  — xal,  xai  (wie), 
auch  öfioitos  fiiv  — dpoi'oif  ti  ebensowohl  — 
als  auch.  (Dor.  auch  vpoios.)  Davon 
dfiocdet!$,  ijtos,  y,  Aehnlichkeil,  durchgängige 
Gleichheit,  insbes.  Gleichgestelliheit,  Glcichbe- 
rcchliguiig.GleichartigkcitderVcrhälbiissc,  meist 
im  1‘lur.  Similitudo,  aeqmlitas. 
o/toioofiai  (öpoioc),  Pass.  u.  Med.  t)  Pass.  (aor. 
1.  inf.  ep.  ipoialhjiiivai)  sich  gleiclislellen  oder 
assimiliren,  sich  vergleichen,  gleiclien,  abs.  und 
xivi  Jmdm  od.  etwas,  xi  an  etwas.  (N.  T.  verglei- 
chen.) 2)  Med.  ion.  (=*  AcL)  vergleichen,  zusam- 
mcnstellcn,  xi,  u.  zwar  xivi  mit  etwas.  Ästsimilor, 
comparo.  (Poet,  auch  AcL:  ähnlich  darstellen.) 
öftoiö-TQOxoe,  2.  Adv.  -xqoxtoq,  gleichartig,  in 
gleichartiger  Weise,  abs.  od.  ti  in  etwas;  Subst. 
ifioiöxgoxa  Aehnlichkeitcu.  und  zwar  xivi  mit 
etwas.  Similis  inoribus,  eadem  rationc. 
dpoi'mpa,  tö,  und  opoiWif.  ttos,  ij,  Abbild,  Glcich- 
niss,  Vergleichung^  Gleichheit. 
öfioxXtu»,  cp.,  u.  öfioxXio),  ep.  u.  pocl.,  beide 
ohne  Augm.,  aor.  1.  Ilcrativf.  dyoxlyoaexov,  a n - 
rufen,  zurufen,  theils  um  zu  drohen  und  zu 
schelten,  theils  um  anzulrcibcu,  «Iah . auch  er- 
muntern, an  treibe  u.  ermahnen,  befehlen,  abs. 
od.  xivi  Jmdm  und  mit  etwas,  od.  mit  Inf.,  etwas 
zu  lliuu.  Acclamo,  compello.  Von 
öfio-xkri,  tj  [xilto&ai,  nach  Andern  von  xnUiv), 
ep.  1)  der  gemeinsame  Befehl,  überh.  der  dro- 
hende Zuruf.  2)  lauter  Zuruf,  Ermunterung. 
Drohruf.  Compellatio. 

öfioxXnxyg,  rjfos,  i (öpoxJe’m),  cp.  der  Zuru- 
fende,  Ermahuer,  cohortans. 
öuö-xXtvoq,  2.  (.xlivrf),  ion.  auf  ilcmsclben  Lager 
liegend  (bei  Tische),  »u  codcm  lectulo  accuutbcns. 
opö-äfxtooe,  2.  poet.  ziisammcngebclteL 
ofioXoyiaj,  mit  Adj.  verli.  öpioXoytiziov  (opö- 
loyos,  2.  übereinstimmend),  I)  Act.  1)  dasselbe 
sagen,  dah.  a)  bcislimmcn,  übercjnstimmcn,  einig 
sein.  abs.  xagiptiv  öpoloyovvxä  xiva  Jmdn  zum 
Beislimmen  bringen,  ihn  überzeugen,  oder  xivi, 
n f o'e  xiva  mit  Jmdm,  und  zwar  xi,  xivi,  ntgi  xt, 
ini  xivi  in,  über  etwas,  b)  zugestehen,  zugeben. 
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bezeugen,  cinräumcn,  bewilligen,  cingcslehcn, 
ein  Gesländniss  ablegen,  gulhclssen,  genehmigen, 
anerkennen.  Theils  abs.,  lies,  parenthetisch,  und 
im  Pass.  opoioyaita*  es  wird  allgemein  aner- 
kannt, ist  ausgemacht,  man  sagt  allgemein  (zw, 
jigög,  nagd  tirof,  naget  xtpt),  opoioyotipfros  7.11- 
geslanden,  offenbar,  i<*  du.  allgemein  anerkannte 
Sätze,  äta  xäv  fiäUata  o p.  xogsvi a&cu  von  all- 
gemein anerkannten  Wahrheiten  ausgehen;  theils 
xi,  und  so  auch  rnv  öpoXoyiav  ein  Zugeständnis 
machen;  theils  mit  Inf.  u.  Acc.  c.  inf„  und  so  im 
l’ass.  ipoXoftixat  cs  wird  zugeslanden  dass  er, 
theils  mit  <d«,  Su,  und  zwar  xivi  Jmdm,  sx  «ros 
gcuiäss  einer  Saclie.  Convenio,  assentio.  fatcor. 
ä|  zusageu,  versprechen,  Bedingungen  eiugehen, 
einen  Vertrag  schliessen,  dah.  im  l’ass.  ta  ouo 
äoyodperu,  tiittoXoyypiva  und  tn  o poXoyy&fvxu 
das  Versprociiene,  Zugesagte,  Zugestandene,  die 
liedingungen,  und  im  Act.  mit  tt  od.  mit  Inf.,  u. 
zwar  xi vi  Jmdm,  tut  xtvt  auf  eine  Bedingung. 
Fromitto.  3)  Qberh.  mit  Jmdm  oder  etwas  (««) 
ühercinstimmen,  einer  Sache  entsprechen,  Jmiln 
etwas  angcheu,  und  zwar  xatd  ti  in  Bezug  auf 
etwas.  Congruo,  commune  habeo.  II)  Med.  t) 
untereinander  übereinslimmcn,  sich  gegenseitig 
verstehen.  2)  = Act%  Davon 
6/ioioyla,  iou.  -ly,  y,  und  oftolöyyfiti,  to  1) 
Uebercinstiramung,  Eintracht.  Consensus.  2)  Liu- 
gesländniss,  Zugeständnisse  (leständuiss  % ange- 
nommene Behauptung,  xovxo  d’  lau  to  op.  da- 
mit wird  zugegeben.  Concessio,  id  quod  conccs- 
sum  est.  3)  Zusage,  Uebereiukunft,  Verabredung, 
Vergleich,  Vertrag,  Convention,  Bedingung,  ins- 
bcs.  Friedensvertrag.  Capitulation,  d.  h.  Ueber- 
gahe  einer  Stadl  unter  gewissen  Bedingungen; 
öaoXoyia  yiyvfxai  cs  wird  eine  Verabredung  ge- 
troffen, ein  Vergleich  geschlossen,  ilinl.  o fioXo- 
yittv  u.  -ißi  Jtoitioffa*.  6/ioXoyiy  jgyts&at  einen 
•Vertrag  schliessen,  eine  Ucliercinkunft  treffen, 
und  zwar  xgös  xtva  mit  Juidui,  *tgi  xtvoe  über 
etwas,  od.  mit  Inf.  mit  u.  ohne  äaxe;  dah.  opo- 
Joyia,  hu&’  oaoXoyiav,  t£  dp.  durch  einen  Ver- 
gleich od.  Vertrag,  vermittelst  eines  Vertrags, 
auf  einen  Vertrag  hin.  Factio. 
öuoioyov/uivioq,  Adv.  pari,  praes.  pass,  von 
opoXoyito,  eingestindlicli,  eingestandenermaas- 
sen,  anerkannt,  ancrkannlcrmaasscn.  abs.  u.  tx, 
vnb  nävxtov  nach  dem  einstimmigen  Urtlicilc  Al- 
ler. Ut  convenit,  ex  omnium  consensit. 
ti/io-fxytQiog,  3.  (p>j xyg),  von  derselben  Mutter, 
cadem  matre  natus.  .1  tuus. 

opiö-vtXQoq,  ö,  y,  Sp.  ein  Mitlodtcr,  ct  ipse  mor- 
d/xo-voit t>,  Eines  Sinnes  sein,  gleichgesinnt,  einig 
sein,  in  Ücbcreinstimniung  mit  etwas  handeln, 
übereinslimmcn,  abs.  od.  xivi  mit,  ntgi  tiros 
über,  i C in  etwas.  In  concordia  vivo,  comcntio. 
Davon 

dpovoijrc xd«,  3.  zur  Eintracht  gehörig. 
ofiövota,  y,  gleiche  Gesinnung,  auch  im  Übeln 
Sinne,  gew.  aber  Einigkeit,  Einmülhigkeil,  Ein- 
tracht, »rpi  öuovoiag  wegen  Herstellung  der 
Eintracht,  theils  abs.,  theils  ngög  xiva  mit  Jmdm, 
jipds  ijpös  unter  uns.  Auch  Pcrsonif.  als  Göttin 
der  Eintracht,  statt  der  lat.  Concordia,  als  wel- 
cher ihr  in  Born  mehrmals  Heiliglhümcr  errich- 
tet wurden.  Concordia.  [tcr- 

öfio-votu  s.  Adv.  einträchtig,  einmülhig,  concordt- 
o/too/tai,  Pass.,  cp.  sich  vereinigen,  ti«  in  et- 
was, iunaor. 

iuo-na&yt,  2.  von  gleicher  Empfindung. 
d/io-.rät(fio$,  2.  (naxrjgl,  von  demselben  Vater, 
ab  eodem  patre  genitus. 


- öfidzlfiog. 

oftö-ntroog,  2.  glcichgclicderl,  verwandt,  ähnlich. 
öpd-moXiq,  Fms,  d,  y,  poel.  derselben  Stadl  an- 
gehörig, eiusdem  civitatis  civis. 
öfiOQyröfii  (St.  pfpy),  ep.  1)  Act.  abwischen,  ab- 
trockncn,  xi,  u.  zwar  itvo's  von  etwas.  2)  Med. 
sich  abwischen,  xi  xtvog.  Abstcrgeo. 
öftouiw,  Sp..  iou.  öfiov(ti<o,  Grenznachbar  sein, 
angrenzcu,  xivi  an  Jmdu  oder  etwas,  finitimus 
sum.  Von  „ 

dfi-ogotg.  2.,  Ion.  dfi-ovqoq,  2.  (opos),  angren- 
zend, ndXiftog  Krieg  an  der  Grenze,  abs.  oder 
Tipi  an  Jindn  od.  etwas.  Subsl.  d Grenznachbar, 
Nachbar,  rivo;  und  xtoi  Jmds  oder  von  etwas,. 
y ouogog  das  Grenzland,  die^Nacbbarstadt,  to  ou. 
die  Nachbarschaft,  xkiö  td  op.  wegen  der  Nach- 
barschaft; finitimus. 

dftoy-i/oO-etn,  poct.  eigenll.  milrudern,  dann 
überlr.  ülicreinstimmen,  concino. 
öfioq,  3.  cp.  (St.  aafi,  vgl.  au«,  lat.  timul,  golli. 
u.  and.  sama  = idem),  ebenderselbe,  gleich,  ähn- 
lich. Adv.opüf,  ajzusammen,  zugleich,  zusammt, 
oft  bei  zwei  durch  xe  — nai  verbundenen  Subst. 
Ii)  =.  ofioioe  in  gleicher  Weise,  ebenso. 
dfiot re,  Adv.  naclt  einem  u.  demselben  Orte  hin. 
in  die  Nähe  hin,  darauf  zu,  mit  livat,  zatgeiv,  tg- 
Zta&ttt,  ütiv,  tpigKS&at  geradezu,  darauf  los- 
gehen, angreifen,  un'yi)  ijXihr  du.  d.  i.  beide 
Theilc  stiessen  zusammen,  rtri  Jmdm  (dem 
Feinde)  entgegen  oder  zu  Leibe  gehen,  cnlgegcn- 
rücken,  auf  ihn  losgehen,  ihn  anfallen,  mit  ihm 
handgemein  werden,  ähnl.  evftfttypveip,  aber  y i- 
yvcovttt  ihm  nahe  kommen,  xm  igyai  item  Kampfe 
geradezu  entgegengehen,  lg  xi  an  einen  Ort  vor- 
rücken. Ködern,  cominus,  obviam. 
öfioaixiut,  ion.  zusammen  speisen,  xtvt  mit 
Jmdm.  cibum  capto  »na  cum.  Von 
öftö-aixot;,  2.  ion.  Tischgenosse,  ps x«  xtvog. 
oftd-oxtvoq,  2.  (ox evy),  gleich  gerüstet,  gleiche 
Waffen  führend,  xivi  mit  Jmdm,  eodem  cultu 
utens.  [contubemium. 

ofto-axyvitt , y,  die  Zeltgenossenschaft,  idem 
öfio-oxyvöot,  in  Einem  Zelt  od.llaus  sein,  u.zwar 
xivi  mit  Jmdm,  eodem  tabcmaculo  utor. 
ö/iö-onXayxvot;,  2.  poel.  von  derselben  Mutter 
stammend;  of  dp.  die  Blutsverwandten. 
dfio-a.xovdoq,  2.  ion.  gemeinschaftlich  spendend, 
d.  h.  Tischgcnossc. 

öfio-axoqoq,  2.  (oixsigm),  poel.  1)  zusaromen- 
gesäet,  ünerlr.  blutsverwandt.  Subst.  y dp.  die 
Schwester,  of  dp.  die  Blutsverwandten.  Oerrna- 
nus.  2)  zusammen  besäet,  yvvy  die  früher  eines 
Anderen  Weib  war.  Una  satus.  3)  act.  o/uo- 
o.xÖQot;,  2.  auch  dasselbe  Weib  besitzend,  Ehe- 
genosse.  Una  seminans. 
öfioaoat  u.  ähnl.,  s.  ouvupi. 
öpo-<rTiy.ä<o  (axtizto),  ep.  zugleich  gehen,  xtvt 
mit  Jmdm,  una  incedo. 

dpö-OToXog,  2.  (oTtlXm),  poct.  mitziehend,  Ge.- 
fährtc,  Tiros  Jmds,  cmnes.  (Poet,  auch  von  oxoXij ; 
glcichgckleidet.  gleich.) 

öjuö-x  tyrog,  2.  (tfyrij),  dasselbe  Gewerbe  trei- 
bend, kunstverwandt,  subst.  Kunstverwandler, 
Künstler  derselben  Art,  Tin"  mit  Jmdm,  candem 
artem  factitans.  |por  honor.  Von 

öfioxifjua,  y,  Sp.  Gleichheit  an  Rang  und  Ehre, 
öfio-ti/eos,  2.  gleich  geehrt,  gleich  an  Würde, 
abs.  u.  xtväv  unter  Einigen.  Im  Bes.  hicsscn  bei 
den  Persern  die  Pairs  so  (uugef.  200),  d.  h.  die 
Vornehmsten  mit  gleichen  Rechten  unter  einan- 
der und  gemeinschaftlicher  Erziehung.  Sic  bil- 
deten im  Kriege  und  Frieden  die  Umgebung  des 
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Königs,  und  wurden  zu  den  höchsten  Stellen 
verwendet.  Pari  honore  frutns,  principes. 
oftu-toijcog,  2.  poct.  Wandnachbar,  contcrminus. 
ofio-XQa.xt^og,  2.  an  Einem  Tische  sitzend,  es- 
send ml.  libirend,  d.  h.  Tischgenus.se.  ahs.  od. 
uw'.  Bei  den  persischen  Königen  und  Satrapen 
hiessen  so  die.  welche  als  ihre  besonders  Ge- 
treuen galten.  Mensa  e socius.  [artig,  ähnlich. 
öpö-XQonog,  2.  von  gleichem  Charakter,  glcich- 
auö-XQOtfoq , 2.  (zgerpto),  a)  gleicher  Nahrung, 
u)  zusammenlebend,  xtvi  mit  Jmdm.  Qui  eisdem 
rebus  pascitur,  qui  una  cum  alio  vitam  degit. 
ofiov,  Adv.  (öfios),  1)  zusammen,  an  demselben 
Orte,  ebendaselbst,  zugleich,  zusammengenom- 
men, opo«  uai  ebenso  wie,  wobei  es  oft  Idos  zur 
genaueren  Verbindung  von  zwei  Snbsll.  dient. 
Una,  ibidem.  2)  zusammen  mit,  zugleich  mit,  im 
Verein  mit,  mit  dem  Hat.,  der  bald  vor,  bald  nach 
steht.  Simul.  3)  nahe,  ahs.  oder  xtvos  hei  etwas, 
öpoo  yiyvea&at  nahe  kommen,  Zusammenkom- 
men. übertr.  sich  vereinigen,  ngotstivai  ditrjtoic 
handgemein  werden,  yjqeo&at  Inl  xiva  auf 
Jmdn  eindringen,  Ihn),  eneofrat.  Propc.  4)  hei 
Zahlangaben:  nahe  bei,  beinahe.  Fere. 
ofiovQtat  u.  ofiovyog,  s.  Öiioq. 
ö/uo<fQOvi<a  [-ötpguv),  gleichgesinnt  sein,  abs.  u. 
uw',  nolifioe  -vimv  einmülhig  beschlossener 
Krieg.  Davon 

6fto<p(fOOvvsi,  ij,  cp.  u.  Sp.  Einmdlhigkeil,  Ein- 
tracht; auch  im  Plur.  Von 
o/iö-tpoeuv,  2.  [tpgtjv),  cp.  u.  N.  T.  gleichgesinnt, 
einträchtig,  concors._ 

öfto-<pvri$,  2.  acc.  ij  von  gleicher  Natur. 

Tiroj  mit  etwas,  eandem  naluram  Habens. 
tiu.6-tpvi.og,  2.  (qpülov),  1)  gleichen  Stammes, 
qnUa  Stammesfreundschalt.  Subst.  ö dp.  der 
Stammgenosse,  of  öp.,  tö  du.  die  Stammverwand- 
ten. die  Slammvervvandlschaft.  Gentilis.  2)  von 
gleicher  Gattung.  Subst.  tö  dp.  das  Gleichartige. 
Qui  eiusdem  gencris  est. 

opo-tpatvioi , ion.  (-»o«)  gleiche  Sprache  haben, 
xtvi  mit  Jmdm,  eadem  hngua  utor.  Davon 
o/iotptovia,  ji . Sp.  Gleichheit  der  Sprache,  der 
Stimme,  xgog  r ivu  mit  Jmdm.  Eiusdem  linguae 
usus. 

oftö-qxuvog,  2.  l > die  gleiche  Sprache  habend  od. 
redend,  ahs.  oder  nvt  mit  Jmdm.  Eadem  lingua 
utens.  2)  dberlr.  einstimmig,  in  Einklang  mit 
etwas.  Concinens. 

öfioxQoh],  ij,  ion.  die  glatte  Oberfläche  der  Haut, 
superficies  cutis.  Von 
dpo-ipou s.  2.  Sp.  von  gleicher  Karbe, 
opo-jrpovf a>,  Sp.  gleichen  Tact  halten. 
ofio-tt/rpfoq,  2. 1 ) das  gleiche  Stimmrecht  habend, 
gleich  stimmberechtigt,  xtvi  und  pst«  xtvos  mit 
Jmdm.  Acquum  ius  suffragii  Habens.  2)  glcich- 
Klimmend,  übereinstimmend,  gleicher  Meinung, 
xivi  mit  Jmdm,  doch  auch  dp.  elvai  tm  etwas 
billigen,  x«rd  nvo s gegen  Jmdn.  Idem  sentiens. 
O/utf  tilr] , ij,  Tochter  des  lardanos,  Königin  von 
Lydien,  der  Uerakles  dienen  musste. 
öpcf  tti oeig,  eaea.  ev,  ep.  bcnabelt.  d i.  mit  einer 
nabelfönnigcn  Erhöhung  oder  mit  einem  Knopfe 
.in  der  Mitte,  s.  das  folg.,  umbilico  ornatus.  Von 
d/«jpüJ.dg,  o (lat.  umo-ili-cu8,  ahd.  nabulo), 
t)  der  Nabel.  2)  jede  nabelförmige  Erhöhung  in 
der.Miltc  einer  Fläche,  dah.  a)  der  Schildbuckel, 
s.  doni's,  lat.  umbo.  b)  ein  Knopf  am  Joche  zur 
Befestigung  der  Leinen,  c)  üherh.  Mittelpunkt. 
Mitte,  «)  &aläaoris  die  entlegene  Insel  der  Ka- 
lypso, mitten  im  nordwestlichen  Meere  und  von 
jedem  Fesllaudc  entfernt  liegend,  ß)  yjjs  Delphi. 
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Denn  neben  dem  Opferherdc  im  Tempel  zu  Delphi 
lag  ein  weisser  Stein  iu  der  Form  eines  abge- 
stumpften Kegels,  den  die  Delphier  für  den  Mit- 
telpunkt der  Erde  ansahen. 
oftäiag,  äxog,  rj  (nach  Curt.  verw.  mit  öppiald,-. 
indem  es  auch  die  Brustwarze  bedeute),  ep.  und 
poeL  Herling,  unreife,  saure  Weintraube,  uva 
immatura. 

ofizpij,  dor.  6/itpa,  ij  (St.  feit,  einetv,  nach  Doe- 
dcrl.  aus  ivonrj),  cp.  poel.  u.  Sp.  1)  Golles- 
slimm  e,  göttliche  Offenbarung,  mittelbare  oder 
unmittelbare,  vermittelst  der  Sprache,  also  enlw. 
Orakelspruch  eines  Wahrsagers  oder  ein  durch 
einen  Seher  gedeutetes  Wahrzeichen  im  Traume, 
im  Vogelfluge  u.  s.  w.  Vaticinium.  2)  fiberh. 
Stimme,  Rede,  insbes.  die  salbungsvolle,  gleich- 
sam prophetische  Rede  (des  Oedipus),  »«’  op- 
rpriv  arjy  deiner  Aufforderung  zufolge.  Vox 
öfi-ajwftog,  2.  {iwpa,  övopa),  gleichnamig, 
denselben  Namen  habend,  unter  die  gleiche  Be- 
nennung, gehörend,  xtvi  mit  etwas,  op mvvpov 
xtvi  xt'6vopä£etv  etwas  nach  etwas  benennen. 
Subst.  6 6p.  der  Namensbruder,  xtvos  und  xtvi. 
Cognominis,  aequaiis.  \tubernalis. 

ojLt-toQÖtptog,  2.  unter  Einein  Dache  wohnend,  con- 
öfiotq,  Parlik.  [optSg),  1)  gleichwohl,  dennoch,  des- 
senungeachtet, doch.  2)  so  dass  der  beschränkte 
Salz  oder  Redelheil  mit  tl  oder  im  Partie,  nach- 
folgt, wobei  das  Partie,  durch  obschon  aufzu- 
lösen, bisweilen  aber  auch  ganz  weggelassen  u. 
daher  zu  ergänzen  ist.  So  Xen.  Anab.  2,  2. 17  (ob- 
gleich Alles  verwüstet  war)  od.  2, 4, 23  (obgleich 
sie  glaubten,  nichts  besorgen  zu  dürfen).  Es  tritt 
bisweilen  «Hä  xat,  Si,  pivxot  hinzu:  gleich- 
wohl, aber,  dennoch  aber.  Tarnen, 
ö/idig,  s.  öpög. 

tiit-ntxextjq,  ob,  6 (i*®).  böoL  was  gemeinschaft- 
liches Besilzthum  ist,  d.  i.  gemeinsam  verehrt, 
wie  ipoßdptoe. 

öVnp,  to  (nur  nom.  u. acc.  sing.),  l)der Traum,  wie 
oveiqo S,  w.  s.  2)  Adv.  im  Traum,  ovi'  övag  auch 
nicht  im  Traum,  auch  nicht  im  Entferntesten. 
_( Gegensatz  vnag.) 
övdgtov,  to,  N.  T.  Eselchen. 
öveutQ,  «tos.  tö,  ep.  [ivivqpt).  Alles  was  nützt 
oder  labt,  Hülfe,  Beistand,  ileil,  Labsal,  Erquik- 
kung;  im  Plur.  Speisen  d.  i.  Erquickungen,  auch 
Kostbarkeiten.  Praesidium,  cibi,  bona, 
ovtl&eiog,  2.  (övetdos),  ep.  tadelnd,  scheltend, 
probrosus.  (Ebenso  poel.  ovetStaxijg,  6.) 
övetöiCto,  fut.  alt.  tu  [övetdos),  schelten,  schmä- 
hen, Vorwürfe  machen,  verweisen,  zum  Vorwuif 
machen,  vorwerfen,  tadeln,  nachsagen,  ahs.  oder 
xtvi  und  nv«.  auch  mit  hinzugef.  Adj.  ms 
xvtpiov  Jmdn  als  blind.  Jmds  Blindheit,  oder  tts 
xiva  auf  oder  gegen  Jmdn,  und  zwar  auch 
övfidoj  einen  Vorwurf  machen,  oder  negi  xtvos, 
eis  xt  über,  auf  etwas,  od.  ött,  ms,  u.  xtvi  mit  et- 
was. Pass,  mit  xotavxa  solche  Vorwürfe  erfah- 
ren. Exprobro,  öbiurgo.  Davon 
ovtltfiOfta,  xö,  ion.  = övtidoj. 
övtttfog,  sot,  ob;,  xi  (vgl.  ovopca),  1)  im  Sing.  u. 
Plur.  Vorwurf,  Tadel,  Schmähung.  Nachrede, 
Schimpf,  auch  xalöv  genannt,  entweder  ironisch, 
oder  als  einer,  den  man  sich  zur  Ehre  rechnen 
kann,  thcils  ahs.  Ir  öveiiet  zum  Schimpf,  tlieils 
xtvi  für  Jmdn.  tirö;  von  etwas,  oder  mit  uexe 
und  Inf.  Probrum.  2)  Gegenstand  des  Vorwurfs. 
Schmach,  Schandfleck,  vivo;  und  xtvi  für  Jmdn. 
Dedtcus. 

" Ovttov , to,  u.’  Oreta,  t«,  Bergkette  südlich  dem 
Islhmos  gegenüber,  von  Korinth  bis  Kenchrcä 
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sich  erstreckend,  eine  den  Zugang  zum  Pelopon- 
nes beherrschende  Position, 
övetog,  3.  (övo«)  vom  Esel,  yal«  Eselsuiilch.  asi- 
övelQaxa  u.  öveif/an,  s.  ovtigos.  [ntnw*. 
öveiQfioq,  3.  (övnpos)  ep.  den  Traum  betreffend. 
nvlai  das  Traumthor,  mmniorum. 
ovciQo-XQitixoq,  3.  Sp..  zur  Traumdeutung  ge- 
hörig. Träume  auslegend,  Jriva'xtov  Trauml>uch 
od.  Traumtafel. 

(ivtifö-pot*tis,  tos,  6,  Traumdeuter. 
övtiQOV,  xi,  s.  ovnpoj. 

oveipo-jtoAeai.mitTräumereien  verkeilt  en,  träu- 
men, insbes.  leere  Einbildung,  nichtige  Hoffnung 
haben,  rf  von  etwas,  Ix  xij  y non rj  in  seinen  Ge- 
danken, tomnio. 

övfiQo-xoXoc,  6,  ep.  Traumdeuler,  Traumseher, 
einer,  der  sich  eigens  hiniegt,  um  durch  Incuba- 
lion auch  für  Andere  Träume  als  Wahrzeichen 
zu  erhalten,  eine  geringere  Art  Wahrsager,  wo- 
gegen 6 drripo-Kpf'rijg  der  Traumdeuter  ist,  die 
ein  förmliches,  wenn  auch  wenig  geachtetes  Ge- 
werbe trieben.  Ihr  Silz  in  Athen  war  das  Heilig- 
tum des  iakchos.  Ex  somnits  vatidnans. 
üventos,  o;  mit  der  Nebenf.  ovtiQOV,  tö,  mit  me- 
tapl.  dat.  ovtigaxt,  u.  plur.  ovilqutu,  ep.  ion.  u. 
poet.  (övag),  1)  aJderTraum,  das  Traumgesichl, 
Sviigots  im  Traume.  Die  Träume  sind  zwar  von 
Zeus  gesendet  oder  kommen  aus  der  Unterwelt 
durch  zwei  Thore,  die  wahren  durch  eins  von 
Horn,  die  falschen  durch  eins  von  Elfenbein,  aber 
im  Ganzen  dienen  sie  als  itild  des  Nichtigen,  Ver- 
gänglichen. dah.  auch  b)  leere  Einbildung,  Träu- 
merei, nichtiges  Ding,  Possen.  Docli  bezeichnen 
sie  auch  c)  wichtige  Gegenstände,  insofern  man 
sich  sogar  im  Traume  mit  ihnen  beschäftigt. 
Somnium.  2)  personifie.  Traumgolt,  Traum- 
bild von  göttlicher  Gestalt  Sic  sind  als  solche 
Kinder  der  Nacht.  Kt«»»  noetumum. 
dveioö-tpavrog,  2.  (<p«rfvopoo),  poet.  im  Traum 
erschienen,  »n  somnto  visus. 

Syugo-tpgmv,  oyos,  o,  t},  poet.  Träume  verstehend. 
tivfiQU hzta  (Svngos),  träumen  — ivtigorcolim. 
oreva)  (övoe),  aufwiuden,  xi,  und  zwar  fx  uvoc 
von  etwas  aus,  traho  suculu. 
övriOa  u.  Ihnl.,  s.  övfvjjpi. 

(h’riOi-XQiToq.  d,  aus  Astypaläa,  Steuermann  auf 
dem  Admiralschiffe  Alexanders  des  Gr.  u.  Verfas- 
ser einer  lügenhaften  Schrift  über  die  Expedition 
an  die  südlichen  Küsten  Asiens, 
övi 2.  (övtVrjut),  poet.  nützlich,  erspriess- 
licli.  insbes.  zur  Erlösung  d.  h.  zum  Tode  (Sopli. 
Tracli.  1013),  utilis.  [buadiuvans. 

ovijat-xoXis,  tat,  6,  T)j  poet.  staatsfördernd,  ur- 
oi-qatg,  fa>s,  ion.  ioc,  o [ivivripi),  Nutzen,  Vor- 
theil,  Gewinn.  Stütze,  Ufllfe,  überh. Glück.  Wohl- 
lahrl.  abs.  und  tivo’c  vou  etwas,  xiv(  für  Jmdn. 
Fructus,  praesidium.  (Dor.  oväois  ) 
orffoj,  ö,  ep.  Mist.  Kotli,  sterc tu. 
övixo’c,  3.  N.  T.  bei  ö peios.  der  Eselsmüblstein. 
ovivrjfti , inf.  Svivctvat  (impf.  act.  fehlt,  man 
braucht  dafür  lotpiXovv).  fut.  övrjow,  aor.  1.  «ov  ij- 
aa,  ep.  Svgaa,  aor.  2.  mcil.  mvrjpriv.  hei  Luk.  auch 
rövo'p'!*',  iinp.  ovijoo,  1)  Act.  nützen,  helfen, 
frommen,  fördern,  einen  Gefallen  tliun,  erfreuen, 
theils  abs.  mvjjoos  du  hast  mir  einen  Gefallen 
gelhan.  «os  «Svijoas  welcher  Gefallen!  theils  nv«r, 
xl,  und  zwar  peya,  rtXeiaxa  und  ähnl.  sehr,  be- 
deutend, oder  xivl  durch  etwas,  xi  in  etwas,  tls 
xi  zu  etwas,  auch  mit  toüto  on,  oder  mit  Partie, 
dadurch  dass.  Iuvo,  prosum.  2)  Pass,  und  Med. 
Nutzen,  Vortheil,  Genuss,  Freude  haben,  sich  er- 
freuen, sich  laben,  geniessen.  Theils  ans.,  z.  D. 
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beim  Schwur  als  Verwünschung:  pi)  nvaipqv 
ich  sei  des  Segens  baarl  oder  als  Segenswunsch : 
övato  des  Himmels  Segen  über  dich ! auch  in  dein 
Sinne:  möge  es  dir  gut  geben,  nämlich  in  dem 
Maassc,  wie  du  meine  Bitte  erfüllst,  also:  ich 
bitte  dich  recht  sehr,  lat.  amnbo  fr.  Davon  das 
Part,  övqptvos  ein  Gesegneter  (Gcgens.  ovio/ii- 
vos,  s.  o’loo’t ).  Theils  xtvos  von,  an  etwas,  etwas, 
oder  von  Jnidm,  oder  auch  xi  einen  Vnrllieil  er- 
langen, und  mit  Partie,  wenn  u.  s.  w.  Utilitatcm 
capto . 

öro/ua,  tö  (in  crasi  xovvoua),  ep.  u.  ion.  ovvo/utt 
(St  yva,  lat.  co-gnomen,  nomen,  golh.  namö,  also 
für  Ä-yvo/ta),  1)  Name,  Benennung,  theils  abs. 
nvoaa,  övo’pcm  Namens,  mit  Nainen.  netXtivxiva 
ovotta  Jnidm  einen  Namen  geben,  theils  xtvos 
Junis,  von  etwas,  xivl  für  etwas,  liti  xtvt  au  et- 
was haftend, ^und  irtpi  iiros.  Nomen.  2)  Name. 
Ruf,  Ruhm,  övoud  xtvos  fyfvexo  Sv  itat  Jmd  hat 
unter  Einigen  Ruhm  erlangt,  dah.  hei  Eur.  oft 
zur  Umschreibung  von  Begriffen  gebraucht,  de- 
ren Name  eine  edle,  ruhmvolle  Sache  bezeichnet, 
wie  denn  auch  Eur.  oft  den  Namen  zur  Deutung 
des  Schicksals  und  Charakters  des  Benannten  be- 
nutzt. Fama.  3)  Ausdruck,  Wort,  Redensart, 
pe tä  xalüv  Sv.  unter  schönen  Redensarten,  und 
-so  im  Gegens.  zu  fpy ov  leeres  Wort,  Vorwand, 
(im)  övdpetr«  und  ovop«  dem  Namen  nach,  zum 
Schein,  (v  axiftco  övduaxi  unter  schimpflichem 
Namen,  tni  trä  övS/taxt  oie  in  Folge  der  .Meinung 
dass.  Verbum , practexttis.  Davon 
övofid$<o,  ion.  ovvoftct£,aj,  ferner  ovoftaivto 
(seiten  in  att.  Pr.),  ion.  ovvoftalvat,  fut.  ouvo- 
uetvia,  1)  Act.  u.  Pass,  a)  namhaft  niaclieu,  heim 
Namen  nennen  oder  rufen,  bonamen,  nennen,  be- 
nennen, hernennen,  herzählen,  aussprechen,  sa- 
gen, bezeichnen,  Zusagen,  versprechen,  theils 
abs.  pal«  atftvüs  das  schöne  Wort  ausspreclicn. 
(poßfpms  dick  auflragcn,  furchtbar  hczeiclincn, 
theils  rtvei  oder  xi,  oder  mit  Inf.,  ms,  indir.  Ne- 
bens.,  und  zwar  (io)  ovo pa  mit  dem  Namen,  dah. 
i SSt  so,  od.  mit  hinzugef.  pleonast.  tivat  u.  äno 
xtvos  von,  nach  etwas,  (v  xtvt,  npvs  tiva  von,  zu 
Jradm.  Pass,  genannt  werden,  heissen,  gesagt 
werden,  seinen  Ausdruck  haben,  herslatnmen. 
bekannt  werden,  theils  abs.  xä  «ivopafdptva  die 
genannten  Dinge,  övopnjo'ptvos  u.  «uvopaouf'vos 
sogenannt,  od.  mit  hinzugef.  Svoua  mit  dem  Na- 
men, od.  xtvi,  vno  xtvos  vou  Jmdm,  Ini  xtvt  hei, 
in  Folge  von  etwas,  tu  u.  Sno  xtvos  nach  od.  von 
etwas  her.  h)  ernennen,  xtva  &tguxovzc,  Jmdn 
zu  seinem  Diener.  2)  Med.  Jmdn  (t«v<*)  den  Sei- 
nen. z.  B.  j laiSa  seinen  Sohn  nennen.  Nomino, 
profero,  celebror. 

ovofiat,  2 sg.  Svoattt,  imp.  Svoao,  fut.  dvocopai, 
ep.  od,  aor.  ep.  tSvoaaprjv , dvaro,  schimpfen, 
schellen,  schmähen,  tadeln,  sicli  beklagen,  ver- 
schmähen, verwerfen,  abs.  od.  xi,  mit  xtvos  we- 
gen etwas  od.  mit  oxt.  Vilupero,  tpeno. 
uvoiMt-xXridiiV,  s.  s|ovop«xt)jdi)v. 
ovofiä-xlvtoq,  2.  cp.  mit  berühmtem  Namen, 
berühmt,  celebri  ttomtne.  (And.  -xIvtos.) 
ivauaoia,  ^ Beuenuuug,  Ausdruck. 
övoftccOTt'  (öi/opa'fM),  ion-, oii»..  Adv.  namentlich, 
mit  oder  hei  Namen,  ftörotK  ov.  nach  dem  eignen 
Namen,  nominatim. 

övo/iadtö§,  3.,  ion.  oiiv.  (övopdj»),  1)  zu  nen- 
nen, otix  ov.  dessen  Nennung  nicht  wertli  ist, 
dessen  Name  schon  verderblich  klingt,  also  un- 
nennbar (in/andus).  Nominandus.  2)  namhaft, 
bedeutend,  berühmt,  frei  xtvt  wegen  etwas,  nagS 
xtvt  bei  Jmdtn.  Nobilis,  clarut. 
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Avopuzo-&txi(o,  S|).  = örnpa'fcw. 
nropäxo-löyos,  6,  Sp.  Jas  lat.  nomcnclator. 
ovo/},  n (nach  Curt.  aus  as-«os,  lat.  aatnus,  goth. 
as-uus),  1)  der  Esel,  xar&rjltoe  Lastcscl,  uyj/ios 
der  Waldesel,  wilde  Esel.  Sprichw.  räv  ovav 
vßptat orcQat,  frecher  und  störriger  als  ein  Esel, 
.isinws.  2)  von  seinem  Lastlragen  entlehnt:  a) 
ion.  Drchcsel,  Winde  oder  Haspel  zum  Aufziehen, 
MMN 1a.  h)  der  obere  Mühlstein  (pvXos  der  un- 
tere), lapis  molaris. 
övöOfJedfhu  u.  Shlil.  S.  ovopai. 
oroordg,  3.  cp.  Adj.  verh.  von  ovopai,  zu  ver- 
' schmähen,  verächtlich,  contemnendus. 
cvozdfcopat,  poet.  = ovouai.  [rtlts. 

ovo-tfoyßös  • " («pr’ffho),  >on.  Eselhüler,  ttsina- 
Ovöxatvog,  o,  Fl.  in  Thessalien,  der  auch  'Oyf  J- 
otds  heisst  und  in  den  See  Böbeis  mündet. 
ilvtwc,  Adv.  pari,  praes.  v.  tipi,  in  Wirklichkeit, 
«vollkommen,  plane. 

övv%,  vyos,  o,  dal.  pl.  ep.  Avvzftsei  statt  orv£t 
{ o-rvz . schon  nach  den  Alten  von  vvaam,  vgl. 
lat.  un-gui-s,  ahd.  nag-al ),  Nagel,  Kralle,  Klaue, 
hisiv.  der  Anschaulichkeit  wegen  noch  zu  jfgi 
Jiinzugefügl,  unguis. 

ofog,  ovi,  zö  (ofü’e),  Weinessig,  üherh.  säuer- 
liches Getränk,  insbes.  Essigwasscr,  das  gew.  Ge- 
träuk  der  Soldaten  im  Felde  und  der  Sklaven. 
Acetum,  posca. 

ö^v-ßtltiq,  2.  {ßdllco; . ep.  kräftig  geschossen, 
uenter  missus.  (Nach  Andern  scharfgespilzL) 
o$y-ß6as  (ns),  °o,  ö,  poet.  hellschreiend,  alta 
njd-yoot,  2.  poet.  lautklagend.  [t’oee  damans. 
ääy-deqxrjs,  2.  ion.  u.  Sp.  scharfsehend,  scharf- 
blickend, übertr.  mit  r qv  qivzqv  scharfsichtig. 
Acutevidens,  perspieax. 
o|oiJ,  q,  die  Buche;  poet.  Spccrschaft.  Speer. 

-9-qxrog,  2.  (&qym),  poet.  scharf  geschliffen, 
übertr.  wuthcnlhrannl  (zweifelt),).  Valde  acu- 
tus, insanietis. 

uto&vpia  (-v&vpos),  poet.  jälizornig  sein.  flav. 
ölvjtvuia,  q,  poet.  der  Jähzorn. 
oiv-O-öfioq,  2.  poet  u.  Sp.  jähzornig,  leicht  auf- 
zubringen. Subst.  Totijti dupov  (tö  ö|.)  der  Jäh- 
zorn. Iracundus. 
öf  o-xa’pd ios,  2.  poet.  jähzornig, 
o^v-xtdxveog,  2.  (xMxew),  poet.  schwer  beweint, 
n(v-iaßta>,  schnell  sein.  [graviter  defletus. 

ijlo-pijVivoe,  2.  poet.  racheergrimmt. 
d| d-poi*oc,  2.  poet.  hellsingend. 

<J§t ~>ya>  (Aids),  ion.,  poet.  u.  Sp. . schärfen,  tö 
örnu«  d.  h.  ihn  zu  harten  Worten  bringen,  l’ass. 
erbittert  werden.  Acuo,  irrito. 
d goöeig.  taaa,  fr,  ep-,  entw.  aus  verlängert 
=»  spitzig,  von  der  Lanze;  oder  von  ö£vq  aus 
niv-trtvxrje,  2.  poet.  scharf,  bitter.  [Buchenholz. 
n|ti-no»s,  jroöoj,  ö,  ij,  poet.  sclinollfiissig. 
oSö-arpmpos,  2.  poet.  mit  scharfer  Spitze, 
diup-ßoiros,  2.  reizbar. 

öatig,  fi«  (öjfi’  mit  elid.  ui  bei  Hoin.  zwcilclh.}, 
o (St.  ax,  vgl.  dx/g),  scharf,  dah.  a)  spitzig, 
schneidend,  von  Orlen:  jäh  ahschncidend , ab- 
schüssig. steil,  b)  übertr.  insbes.  von  dem,  was 
einen  heftigen  Eindruck  auf  die  Sinne  macht: 
herb,  sauer,  schneidend,  durchdringend,  gellend, 
hell,  laut,  brennend,  stechend,  schmerzhaft,  em- 
pfindlich. c)  heftig,  hitzig,  feurig,  leidenschaft- 
lich, aufbrausend,  lebhaft,  rasch,  schnell,  ge- 
schwind, und  dah.  auch:  rasch  vorübergehend, 
rasch  verlaufend,  d)  scharfsinnig.  Abs.  und  mit 
folg.  luf.  — Subst.  io  ö{t!  eine  Spitze,  durch- 
dringender Ton,  rö  d|etatoi>  die  abschüssigste 
Stelle,  tö  <‘|ca  das  Plötzliche,  tö  IpnXqnxas  <5|i> 


das  wahnsinnige  Drauflosgclicn.  Acer,  acutus, 
acidits,  velox.  Adv.  o£«i,  o|ä«  u.  o^tcog.  Comp, 
öijdrfpov,  a)  scharf,  scharfen  Auges;  laut,  b) 
hitzig,  energisch,  mit  Jugendfeuer,  schwungvoll, 
rasch,  schnell,  prompt,  c)  scharfsinnig.  Acute, 
acriter.  [scharfer  Schneide, 

öi-tl-dropos,  2.  poet.  mit  spitzem  Schnabel,  mit 
ogbtjjg,  r/zos,  ij  (d£tic),  1)  Schärfe,  scharfe  Be- 
stimmtheit, tiJs  yvetatms.  Ades.  2)  Hitze,  Hef- 
tigkeit, Leidenschaftlichkeit,  dah.  a)  Schnellig- 
keit, Raschheit,  schnelle  Bewegung,  mit  is  xiv- 
duvooe  das  schnelle  Eingehen  auf  Gefahren,  b) 
übermüthiges  Betragen,  Insolenz.  VeltemctUia , 
celcritas,  acerbitas. 

dlii-tovog,  3.  (ttira),  poet.  scharf  gespannt, 
scharf  durchdrungen,  oder  durchdringend,  laut 
sausend,  helllöncnd.  Acriter  intentus,  acute 
sonans.  [tigern  Sinne,  acuto  iudicio. 

ovof,  ö,  q(<pqqr),  poet.  mit  einsich- 
ö| v-qxuvog,  2.  ((pmvij),  poet.  laulslimniig,  hell- 
tönend,  acuta  ooce. 

öSv-xfiQ,  t»s.  ö,  q,  poet.  u.  Sp.  geschwind  mit 
den  Händen,  behend,  manu  promptus. 
o|ti-XOÖ.pg>  2.  poet  u.  Sp.  jähzornig. 
ößv-wxijf,  2.  Sp.  scharfsichtig,  vgl.  dgudfpxi/c. 
oov,  tö  (o/ov,  verw.  mit  o(avös),  die  Arlesbcerc, 
Vogelbeere,  Frucht  des  Spcrberbaums,  die  v.  den 
^Griechen  eingcmacht^gegessen  wurde,  sorbum. 
oov,  s.  os  I.  iSirrt,  s.  oxg.  o.xadiat.  s.  Anqiito. 
öxätfög,  6,  t),  u.  dxaatv,  ion.  d.ztcut’,  oros,  6, 
ep.,  Ion.  u.  poet.  Begleiter,  Begleiterin,  dah.  a) 
WalTeugenossc,  doch  stets  in  untergeordnetem 
Verhältnisse,  also  Waffenträger,  Knappe,  Diener, 
b)  Verfolgerin,  Jägerin,  ri»oe  von  etwas.  Cotnes, 
Jamulm  armiger,  minister,  venatrix.  S.  d.Folgde. 
öi v«£a>,  cp.  u.  poet.,  fut.  öndom,  ep.  off,  aor.  1. 
omnoct,  ep.  O«,  (inouai)  I)  Act.  1)  causaliv  von 
fnopat,  zum  Begleiter  geben,  folgen  lassen,  zu- 
gesellen, hinzufügen,  milgehen,  überh.  geben, 
verleihen,  ti ra  oder  zl,  und  zwar  uvl,  auch  mit 
hinzugef.  plcon.  apa  oder  qiifca&ai,  nämlich  ln 
der  Unterwelt.  Comitem  do,  sequi  fado,  pracbco. 
2)  folgen,  d.  L verfolgen,  bedrängen,  andringen, 
abs.  und  nvd.  Im  Pass,  gedrängt,  angeschwcllt 
werden,  tivi  von  etwas.  Comitor,  sedor.  II)  Med. 
sich  Jmdn  (uv«)  zugesellen,  ihn  zum  Begleiter 
nehmen.  Mihi  adiungo. 

öxaiov,  tö  (oitij  Guckloch,  Luke,  St.  Ax  in  otpo- 
pat),  Sp.  eine  gewölbteOcffnungiin  Tempel, 
durch  welche  das  Innere  sein  Licht  erhielt,  fora- 
men  cameratum.  (Vgl.  dvoiraia.) 
ö-.xaiQoe,  2.  ep.  (xuztjt),  vom  gleichen  Vater 
abslammend,  mit  xaoiyvijror  verb. 

und  d.xitov,  s.  o’iraöör. 
oxsq  st.  oaxtf,  w.  s. 

öxtg,  auch  iizg  geschrieben,  dor.  ö.x«,  cp.  öxjtq, 
ion.  Sxtg  (nfj.  cigtl.  dat.  local.),  nebst  ö.xgovv  u. 
o.Ttjzozf,  Adv.  1)  vom  Orte:  auf  welchem  Wege, 
wo.  woselbst,  u.  wenn  der  .Nebenbegriff  der  dar- 
auf folgenden  Ruhe  damit  verknüpft  ist.  auch 
wohin,  mit  dem  Conj.:  wohin  immer;  abs.  od. 
mit  dein  Gen.,  z.  B.  öxg  zijs  yrjs  wo  auf  der  Erde, 
oxg  itllg  z ge  ’Aoia s wohin  sonst  in  Asien. 
Aefiul.  oxjjnoze  Evforxgs  an  irgend  welchem 
Orte  Europas.  Quanam  via,  ubi,  quam  in  par- 
te in.  2)  von  der  Art  und  Weise:  wie,  auf  welche 
Weise,  inwiefern.  Aehnl.  oxijovv.  auf  welche 
Art  cs  auch  sei,  wie  sonst.  Qua  rationc,  qua- 
tenus,  utcunque. 

öxqdiat,  cp.  u.  ion.  Axaiia,  Sp.  (ösrijdö«),  beglei- 
ten. mitgehen,  in  Jmds  Besitz  sein,  ztri  und  upa 
z iril;  tx  nvos  von  Jmdm  her. 
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oxtjXixoq,  3.  wie  gross  auch  immer,  wie  sehr  nach  hinten,  rückwärts,  zurück,  auf  «len  Itücke», 
auch  immer,  quantus.  iiisw,  versl.  durch  nickt v,  ön.  hinfiv,  hinter  sicli 

öxxjvina , Zeilparlikel,  relativ  und  indirccl  fra-  zurücklassen,  sich  davon  entfernen,  ngiacto  xal 
gend  (qvixa),  l)eigtl.  zu  welcher  Tageszeit,  auch  ön.  ögäv  und  älinl.  den  Blick  vorwärts  und  rück- 
mil  Gen.  xgg  oigag  zu  welcher  Stunde;  dann  wärts  richten,  d.  i.  eine  kluge  Umsicht  zeigen. 
,überh.“Osdr*;  wann. 2)causal, da,  daeinmai, weil,  o 6n.  der  nachfolgende,  aber  to  an.  =■  dem  ein- 
nxiag,  i,  xvgog  poct.  Käse  von  Milch,  die  man  fachen  in.  oder  = xlg  xovniato  (to  ös.)  zurück, 
durch  Feigensafl  (öxdj)  gerinnen  gemacht  hat.  nach  hinten,  dah.  auch  xopidij  t o in.  eine  Rück- 
öxi^oftai  (nur  Präs.  u.  Impf,  mit  u.  ohne  Augm),  kehr.  Retro.pone.  3)  von  der  Zeit:  hinterdrein, 
cp.  üep.  ined.  (djriff),  beachten,  berücksichtigen,  hinterher,  hernach,  in  der  Zukunft,  auch  lg  önia 
„achten,  scheuen,  fürchten,  xl  u.  rivd.  Itcspcdo,  aa.  Post,  in  futurum.  3)  insofern  in  jeder  lle- 
öxiBe  u.  -dev,  s.  öm o9tv.  Irevereo r,  vereor.  weguug  zurück  eine  Wiederholung  derselben 

of,  die  Osci,  ein  alter  Volkssiamiu  in  Ita-  Bewegung  liegt,  iou.  und  poel.  auch  = deiu  all. 
licu,  besond.  in  Gampanicn,  doch  auch  in  Latium.  naXiv,  wieder,  wiederum,  in.  ünoiiSovai 
Ihr  Land  q'Oxixia.  zurückgebem  wiedergeben.  Iiursus,  iterum. 

öxlxtvot  {önaina) , cp.  sich  wonach  uiuschcu,  ö.rXtat,  ep.  (onXov)  ausrüsten,  anschirren,  den 
nach  Jmdm  gaffen,  etwas  ausspähen,  auflauern,  Wagen. 

^bs.  od.  tiva,  xl.  Respedo,  sptdo,  speculor.  öxXjj,  q (verw.  mit  o*W),  der  (ungespallenc) 
öxiq,  Ttog,  n,  acc.  iv  u.  täa,  (öumna),  cp.  ion.  u.  Iluf  eines  Pferdes,  Mauilhicrs.  In  einem  sölchcn 
buk.  a)  die  Beachtung,  u.  zwar  die,  welche  die  (ausgehöhlten)  Hufe  eines  Maullhiers  soll  das 
Gütler  dem  Menschen  und  seinen  Handlungen  Giflwasser  für  Alexander  aus  Griechenland  nach 
schenken,  die  Strafaufsichl  oder  die  zu  Asien  gebracht  worden  sein,  weil  dieses  alle  an- 
scheuende  Hut  der  Götter,  vXtio  divina.  b)  deren  Stoffe,  selbst  das  Eisen,  zerfressen  hätte, 
die  Rücksichtnahme,  Ehrfurcht,  welche  der  Es  wurde  derselbe  mit  einer  Inschrift  versehen 
Mensch  den  Göttern  und  ihrer  Macht  schenkt,  später  in  Delphi  aufbewahrL  Ungula i. 
mit  Ofmv  die  Gottesfurcht.  Reverentia.  o.xXi^oj,  aor.  1.  onXtaa.  ep.  aa  (And.  üjxZ.),  ined. 

öxmBtv  und  vor  Gons,  (jedoch  nicht  in  all.  J’r.)  1 pl.  auch  6nXiaapeo9a  u.  pass.  3 pl.  dor.  u.  cp. 

auch  -Be,  ep.  u.  poct.  auch  öxiBev  u.  -de  («to-  onXto&tv  st.  anXlaBqaav,  (onXor)  t)  Act.  zu- 
pai),  Adv,  1)  vom  Urte,  a)  ahs.  von  hinten,  hin-  rüsten,  zurecht  machen,  dah.  zubcrcilen,  an- 
ten,  hinterwärts,  hinterher,  im  Rücken,  xaxaXtl-  schirren,  ausrüsten,  insbes.  z.uin  Kampf  rüsten, 
ntiv  zurücklassen,  givnv  Zurückbleiben,  xoiij-  mit  Ausrüstungsstücken,  Wallen  versehen,  be- 
aaa&aC  xt  etwas  in  den  Rücken  bringen,  machen  waflhen,  was  in  Athen  zuw.  für  die  Acrmcren 
dass  cs  im  Rückeu  liegt  Suhsl.  of  on..  die  Zu-  von  den  vermögendem  Genossen  ihres  Demos 
rückgchliebcnen.  Hinterherkommenden.  Hinter-  geschah.  Bei  Tliuc.  im  Bes.  schwere  Rüstung 
slen,  xö  on.,  auch  xovn..  und  tri  ön.  was  hinten  gehen,  schwer  bewaffnen,  und  hei  Herod.  auch: 
ist,  die  hinteren  Theile,  der  Rücken,,  fx  to«  Sn.  in  WafTen  halten  oder  üben.  Gonstr.  mit  xl  und 
von  hinten,  im  Rücken,  älinl.  Iv  toi  o*.  u.  tlg  xo  tivef,  und  zwar  tr«  mit  etwas,  auch  xotgonXoig. 
ön.  nach  hinten,  zurück,  rückwärts.  Uebertr.  und  ano  tivoc  von  etwas.  Instruo,  paro,  anno, 
q/govieiv  dahinter  etwas  im  Schilde  führen,  ö ön.  2)  Pass.  u.  Med.  ausgerüstet  werden,  sich  rüsten, 
der  dahinten  blich,  der  Unterlegene  (inferior),  sich  anschicken,  sich  schmücken  (zum  Tanze),  im 
im  Gegens.  zum  Sieger,  h)  mit  dem  Gen.,  der  Bes.  sich  bewaffnen  oder  waffnen,  dah.  (d)  mitli- 
nach-  und  auch  vorsieht:  hinter,  doch  Herod.  apivog  ausgerüstet,  mit  Waffen  versehen,  der 
8,  53  auch:  auf  der  entgegengesetzten  Seite  von  Bewaffnete,  ahs.  und  xivl  mit  etwas.  Uebertr. 
etwas.  Uebertr.  on.  xtvig  taxaveu  einer  Sache  sich  wappnen . Bgäoog  mit  Mutb.  Acvingo  me, 
nachstehcn.  Pone.atcrgo.  2)  ep.  von  der  Zeit:  armo  me.  3)  Med.  a)  sich  (sibi)  zurüsten,  zulic- 

hinterdrein,  hernach,  in  Zukunft,  of  öjt.  cigcntl.  reiten,  bereiten,  xl.  b)  tnnovg  seine  Rosse  an- 
■lic  hinten,  (I.  i.  die  nachfolgenden,  spätem.  Post,  schirren.  Davon 

Superl.  ep.  o.riazuxoq,  3.  der,  die,  das  hinterste,  onXiotq,  mg,  q.  und  poct.  u.  Sp.  öxXiOfioq,  o, 
letzte, postretnus.  Davon,  Rüstung,  Ausrüstung,  ravßdxqg  Schifl'sausrü- 

ö.xioBioq,  3.  ion.,  und  iniaBlSiog , 3.  Sp.  der  slung.Schiflsbenianiiung.  Insbes.  Wafrenrüstung. 
hintere,  posterior.  „Bewaffnung,  Art  der  Waffen,  Waffen,  armatura. 

Snio&o  Sopog,  ö,  Hinterhalle  des  Albenetempels  onXia pa,  xo,  a)  Bewaffnung,  b)  poct.  die  gerüstete 
auf  der  Burg  in  Athen,  die  als  Schatzkammer  , Kriegsflotte. 

diente.  bxXiT-ayxoydc,  2.  (äyto),  lioplilen  führend,  rpi- 

öxioBo-vonos,  2.  vifim),  ion.  rücklings  wei-  rjtqg,  ravg  iloplitenlransportschilf,  grattis  ar- 
dend,  ßoeg  vielleicht  weil  die  Hörner  künstlich  malurae  militibus  vehendis  idoneus. 
rückwärts  gebogen  waren,  qui  retrogradiens  pa-  öxXittvm,  unter-  dem  schwer  bewaffneten  Fiiss- 
scitur.  , _ volk  oder  als  Hoplit  dienen,  ein  lioplit  sein,  gra- 

iniaüi-navg  und  önia9o-nog,  i,  poct.  der  Diener,  vis  armaturae  miles  sum.  Von 
oxnfBo-xpviaxsw  (-ip«la£),  den  Nachtrab  dek-  6xXiznq[i],ov,  i[oxXov),  der  lioplit,  d.i.  sch  wer- 
ken od.  bewachen,  d.  i.  führen,  üherh.  den  Nach-  bewaffnete  Infanterist  od.  Krieger  zu  Kuss.  Seine 
zug.  die  Nachhut,  Arrieregarde  bilden.  Postre-  Wallen  waren  n)  onXov,  ein  grosser  Schild,  der 
mum  agmen  duco,  in  extremo  agmine  sum.  Dav.  den  Leib  von  den  Schultern  Dis  zu  den  Kniecn 
öxioBocpvXaxia , q,  a)  die  Bedeckung  vom  deckte  u.  durch  einen  Riemen  (rsiagoi»’)  gehalten 
Nachtrabe  der  Armee,  Amt  des  Führers  der  wurde,  dah.  der  Name  onXixqg.  Zu, Alexanders 
Nachhut,  b)  das  Bewachen  des  Heeres  von  hin-  Zeit  (rügen  sie  an  dessen  Stelle  eine  äanig  (einen 
len,  die  Nachhut,  der  Nachtrab.  Agminispostrcmi  runden)  oder  ö-oprdj  (einen  länglichen)  Schild, 
cura,  agmen  postremum.  b)  ,ein  eherner  Helm  und  Harnisch  (ngävog  und 

6xufBo-<pvXa§ , axog , 6,  die  Nachhut  bildend,  Bagaii.  c)  Beinschienen  (xpq/ilötg).  d)  ein  kur- 
Subst.  oi  in.  der  Nachtrab,  die  Nachhut.  Rxtremi  zer  Säbel  (pdjraipo).  c)  ein  langer  Speer  (ddp«), 
onioxrtroq,  3.  s.  öntaBiv.  [agminis  milites.  an  dessen  Statt  die  Makedonier  die  aägiaaa  hal- 
öxioto,  cp.  öxiooai  (exopoi).  Adv.  1)  vom  Orte:  ten.  Vorzüglich  von  den  Doriern  ausgebildet. 
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waren  sie  die  eigcnlhümliche  Stärke  der  helle-  dem  Laser,  *<>ö  täv  Snktav  vor  dem  Lager,  ähn- 
nisclien  Heere,  dravis  annaturae  milcs.  (Poel,  lieh  n poadiv.  Ebendeshalb  lieisst  zibiattai  ro 
als  Adj.  schwer  bewaffnet.)  Davon  ost ka  die  Waffen  aufstellen,  ablegen,  sieb  lagern, 

äizilTixöq,  3.  zu  den  llopliten  gehörig,  aus  Ho-  üvrta  sich  gegenüber  lagern,  doch  legt«  man 
plileu  bestehend.  Subsl.  a)  ro  o nk„  xa  bnk.  u.  r\  auch  den  Schild  vor  sich  hin  und  steckte  den 
njrJ.  die  Kunst,  die  schweren  Waffen  zu  führen,  Spiess  in  die  Erde  beim  ilallmachcn.  dah.  heisst 
ein  Kechlerstück.  of  rö  6>rt.  inirqdfvovxig  die  es  auch:  die  Waffen  hinstellen.  Hall  machen. 
Eechtkünstler.  h)  das  schwerbewaffnete  Fuss-  ähnl.  wie  zu  onka  Ixrivro.  und  da  man  hei 
volk,  das  Hoplitenheer.  die  Hoplilenmacht.  die  Musterungen  u.  s.  w.  die  Waffen  niederstcllte, 
llopliten.  Qui  e militibus gratis  armaturac  con-  auch  überh.:  sich  aufstellen,  iv  rd£n.  t;  xdQv 
sfai,  nrmis  gravibus  pugnandi  ars,  milites  gratis  in  Reih  und  Glied,  ävzla  Front  machen,  u.  zwar 
armaturac.  ft  tt,  fv  riet  wohin  oder  wo,  negi  rt  um  etwas, 

».TiUTO-.TreiLag,  ov,  6.  poet.  schwerbewaffneter  ngog  n bei  etwas,  ngo  neos  vor  etwas  oder 
Kämpfer,  gracitcr  armatus.  Jradin.  Castro.  Davon 

nnko-tkrjxri , jJ,  Sp.  Zeughaus.  anlo-nouxrj,  Tj,  die  Kunst  Waffen  zu  schmieden. 

öxJLo/ä ai,  ep.  ( ojrlov),  sich  (tibi)  zubercilen,  1 1.  öxXdttQoq  u.  öxXözaxog  :i.  cp.  Comp,  und  Su- 
ö,T  Xo-ftayia)  (udjopat),  in  vollständiger  Rüstung  perl,  (vicli.  für  azrouUdrfoos,  Ru  tim.  von  fno/tut), 
mit  Waffen  kämpfen,  armix  certo.  Davon  Jünger,  später,  jüngster,  spätester,  abs.  oder 

o.-x i.o/taxia,  n.  das  Kämpfen  mit  den  schweren  xivi  an  etwas,  minor  und  minimm  natu. 

Waffen,  die  Kunst  (Uelmng,  Unterricht)  als  örckocpoQtai , Wallen  tragen,  uh,  z.  II.  zugi. 
Schwerbewaffneter  in  der  Schlachtordnung  zu  arma  gcro.  (Im  Pass.  Sp.  von  Leibwachen  bcglei- 
kämpfen,  überh.  Taktik,  Kriegskunst,  tractatio  tet  werden.)  Von 

armorum.  öxJLo-<fö(fog,  2.  (<piga>),  bewaffnet,  Waffen - 

üxXov,  ro  (St.  in  in  ?jra>,  ionov  ich  bin  um  etwas  dienst.  Subsl,  der  Bewaffnete.  Armatus. 
beschäftigt,  bearbeite),  meist  im  Plur.,  Geräth,  öxoifitxdg  (noiunög),  8.  indirect  fragend,  was 
Rüstzeug,  Werkzeug,  dah.  im  Bes.  1)  cp.  Schiffs-  für  cin  Landsmann,  etwas, 
geräth,  Takelvverk,  Takelage,  bes.  Taue,  Segel  u.  ’Oxdftq,  s.  Oiroii«. 

Raen.  xd  onka  xaxaxsivtiv  Segel  und  Taue  ein-  d.zdttev,  cp.  dxxotfcv,  Adv.  indirect  fragend  u. 
ziehen  (aber  auch  ein  Seil  anspannen),  und  allgemein  relativ  (iro>j»),  woher,  von  waunen. 
(tjräov  ein  Tau,  ion.  auch  von  Tauen  od.  Stricken  vou  woher,  von  wo,  wovon,  bndtfe»  zvxoiev  von 
überh.  Armenta,  nidentes  (rudens).  2)  ep.  Hand-  einem  beliebigen  Punkte;  bisw.  scheinbar  für 
werkszeug,  insbes.  des  Schmiedes.  Instrumenta,  wo,  tmde.  [cwn^uf. 

:t:  Kriegsgeräth.  Bewaffnung,  Waffengattung,  im  ö.t o&tv-ovv.  Adv.  von  wo  nur  sonst  her,  unde- 
Sing.  unu  roi  vnqgtxixä  on ka  untergeordnete  öizoih , s.  onov. 

Waffengattungen,  wie  denn  insbes.  die  der  d.xoi , corrcl.  zu  not,  ep.  auch  ö.xnoat , Adv. 
Schlcudercr  und  Pfeilschützen  bei  den  Griechen  (irdot)  1)  wohin,  onoi  uv  wohin  nur,  önoi  aotf 
in  Verachtung  war.  Armatura.  Insbes.  aber  a)  wohin  auch  immer.  bxoi  ngoomxdxa  so  weit  wie 
die  Waffen,  und  bes.  die  schweren  Wallen,  möglich;  auch^dahin  wohin,  abs.  od.  mildem 
uärnl.  der  grosse  Schild  der  llopliten  (s.  bnkitrjg)  Gen.  onoi  yijg,  onoi  yvmpng  wo  in  der  Welt,  wo 
u.  ihre  Lanze,  dah.  ngoßakiobai  t oc  onka  Schilde  im  Sinne  hin.  Bisw.  scheinbar  für  wo  od.  wann, 
und  Speerc.  jene  zum  Schutz  vor  sich  halten,  so  ono i xajtiazafitv  wohin  angelangt  wir  Rast 
iliese  zum  Angrill  fällen,  aber  unkov  ix  zltQ°s  gemacht,  onoi  xQ^oriov  eigtl.  wohin  zu  führen 
ist  die  Handwaffe,  das  Schwert  im  Gegens.  zur  nölliig  sei,  od.  aobg  onot  ntivoug  xaxoixxionciv 
Schutzwaffe.  Es  hiess  nun  toi'j  onkoig  durch  eigtl.  bis  auf  welchen  Punkt  sie  deine  Leiden  ge- 
WaffengewalU  ayxoig  onkoig  mitsaminl  den  deihen  lassen  wollen,  bevor  sie  sich  deiner  er- 
Waffen.it>,  iq>'. &vv  onkoig,  gib’  onkmv,  vnözoig  barmen,  d.  b.  wenn  sie  sich  erbarmen  wollen. 
onkoig  in.  unter  den  Waffen,  bewaffnet,  o tnl  Quo,  quorsum,  quocunque. 
zäv  onkrov  (oxgutqyög)  der  Militärstratcg  znm  nxoioqS.,  ep.aucho.T.Tofog  (noCoe),  ion.öxofog. 
Unterschied  von  den  Verwallungsstrategen , (f,  indirect  fragend  und  allgemein  relativ,  was  für 
inl  xa  onka  Igxmbat,  tivai,  zgtxnv,  qiigeabui  einer  etwa,  welcherlei  Art,  wie  beschaffen,  auch : 
zu  den  Waffeu  eilen,  unter  die  Waffen  treten,  rä  so  beschaffen  wie,  ein  solcher  wie,  wie.  welcher, 
östl«  unnaQiv,  kapßdvtiv  mit  u.  ohne  fit  rag  und  so  relat.  •=  oiog,  nnoiog  xig,  önotov  ti  wie 
Xt‘Qag  die  VVaffeu  ergreifen,  doch  Letzteres  auch  einer  nur  immer,  wie^cs,  bnoiov  uv  was  auch 
die  Waffen  erhalten,  zä  onka  dvakaußctvnv  die  immer,  önotog  uv  ng  co  wie  ich  mich  auch  ver- 
Waffen  aulegen,  onka  nagixtoba t als  llopliten  halten  mag.  inotov  exävxa  mag  es  sich  gestellt 
dienen,  h onäoi«  iidytabui  in  ganzer  Rüstung  haben  wie  es  will,  brachyl.  xöv  xokiü»  onotov 
fechten,  oiri«  innpiQf  iv  xivi,  int  xivi  uud  ixt  zi  ovyl  jedwede  Art  der  Leiden.  Quaiis,  qualis- 
die  Waffen  erheben  gegen  etwas,  etwas  mit  Waf-  cunque,  quis,  uter. 

fen  angreifen,  r«  o*ia  Ixkelnuv  die  Waffen  ver-  d.roioaztAovv , öizoiaxioovv , gen.  o*oiot)ti- 
lassen,  z.  B.  um  zu  einer  Herathung  zu  gehen,  voooiv  u.  s.  w.,  mit  Nachdruck  gesetztes  Inde- 
wo  man  unbewaffnet  zu  erscheinen  pflegte,  aber  linitum,  irgend  ein,  xovg  oxoiovenvuaovv  inan 
änoßdkkuv.  ürpiivai  sie  wegwerfen.  Arma.  b)  mag  sic  nennen  wie  man  will,  quaiiscunque. 
coucr.  die  bewaffneten,  bes.  Schwerbewaffneten  o.voi-.Tep,  Adv.  wohin  gerade,  quo  quidtm. 

— bnktxui,  z.  B.  nokkäv  utb'  öxkav  mit  vielen  öxoq,  o (lat.  suc-us,  ahd.  saf),  der  Saft  der  Pflan- 
Uewaffneten,  iiixuaiv  onkwv  notttabai  eine  zen,  bes.  der  Milchsaft,  welcher  aus  der  Wunde 
Musterung  der.'Bewaffnelen  halten.  Armati.  c)  einer  Pflanze  herausträufell.  Insbes.  der  Saft  des 
der  Waffenplalz,  wo  die  Waffen  zusammen  auf-  wilden  Feigenbaumes,  den  man  thcils  zum  Ge- 
geslelll  sind,  iq>'  onkoig  auf  den  Waffenplätzen,  rinnen  der  Milch  gebrauchte,  E eigenlab.  thcils 
und  da  dies  vor  dem  Lager  zu  geschehen  pflegte,  um  Pfeile  damit  zu  bestreichen,  weil  er  nach  der 
auch  die  Vorderseite  des  Laders,  das  Lager,  der  Ansicht  der  allen  Aerzte  die  Eigenschaft  hat,  die 
Wachtposten,  Posten,  dah.  o*ö  zäv  önkmv  ent-  Wunden  zu  verschlimmern  und  offen  zu  erhalten, 
fcrnl  vom  Lager,  ähnl.  f|w6-z»  ix  zäv  Srxktov  aus  Lacrima  arboris,  sucus  caprifici. 


öjrog  — 

onoq,  Gen.  von  oci i. 
onoadxcq,  Adv.,  so  oft  als,  quoties. 
ö.road-novq , nodog , 6,  ij,  wie  viel  Kuss  lang, 
quot  pedes. 

o.nöaoq,  3.,  ep.  auch  ön.ndaoq  und  oxdaaoq 
(xoaosj,  ion.  6x000 q,  wie  gross,  iw  oxörrov  in 
wie  weil,  und  bes.  im  Plur.  wie  viel,  so  viel  als. 
Quantm,  quot,  quotquot. 

oxoooo-ovv,  neutr.  onoaovovv  u.  s.  w„  wie 
gross  auch  immer,  im  Gen.  um  was  für  einen 
hohen  Preis  auch  immer,  doch  auch:  auch  nur 
noch  das  Geringste,  auch  noch  so  wenige.  Quan- 
tuscunque,  quatUulumcunque,  quantumvis  paicci. 
ij.T öoooq,  s.  inooog. 

o.xooroo-ovv , der  wievielste  auch  immer,  der 
allerletzte,  quotccscunque,  von  inoozog,  3.  der 
wievielste. 

«.Tote,  ep.  o.xnoxe  (*5ra),  ion.  ojcöt«,  u.  wird 
der  Inhalt  von  NebenumsUnden  abhängig  ge- 
macht, öxotav,  hei  llom.  innott  xe  und  oxot' 
«v,  Zeilparlikel,  1)  dann  warm,  wann,  zu  wel- 
cher Zeit.  Quanclo,  quandoquidem.  2)  als.  da 
als._  G'um.  3)  so  oft  als,  so  oft  (mit  Opi.),  ijv 
oniti  manchmal.  Quoties.  4)  wenn,  im  Kalle  wenn 
oder  dass,  insofern,  wenn  einmal,  da  einmal, 
siutemal,  weil.  Si,  quoniam. 
öxöteyoq,  3.,  ep.  o.xnoxeqoq  (*oitpos),  ion. 
6xozf(foq,  eorrelat.  zu  ndzcqog,  u.  o.zoreqoc- 
ovv,  t)  welcher  von  beiden,  von  einzelnen  Per- 
sonen, u.  im  Plur.  von  zwei  Parteien.  Uter,  utri- 
cunque.  2)  einer  von  beiden.im  Plur.:  einer  von 
beiden  Theilen,  oijo'rrpoi  «=  owotepoioü».  Alter- 
uter.  Adv.  önottqa  (oxdr tpa)  u.  önoti(f<uq  auf 
welche  von  beiden  Arten,  in  welcher  Weise,  wie. 
mit  folg.  q,  tl  ob,  oder  oh.  L’tro  modo,  utrum. 
u.rozi(/(uOf , Adv.  nach  welcher  von  beiden  Sei- 
ten hin,  nach  welcher  Seite,  wohin,  utro. 
ojiov  {nov),  ion.  öxov,  poet.  oxotH , ep.  6; r- 
xofH  (*d#i},  1)  wo.  an  welcher  Stelle,  allwo, 
dorthin  od.  uahin  wo,  und  so  auch  entsprechend 
dem  Demonstr.  totirotig,  zavtqv,  =>  ofj  u.  S;  w., 
dah.  worin,  z.  B.  Xen.  mein.  3,  6^  1,  itzcv  onov 
an  mancher  Stelle,  u.  ovx  iazcv  im  nirgends, 
d*oo  av  wo  auch  nur,  wo  nur.  ortov  pij  wo 
nicht,  ausser.  Auch  mit  dem  Gern  vijs  *5hos 
oxoo  an  welcher  Stelle  der  Stadt,  onov  zcöv  It- 
■(oplvtav  wo  im  Gespräche.  Bisw.  scheinbar  *=• 
o*o»,  so  onov  ßißqxiv  wo  er  weile,  f ’bi,  quo. 
2)  von  Zeit  und  Umständen:  unter  welchen  Um- 
ständen, wann,  zu  derZeit  wo,  indem:  ovx  »«»' 
o*oo  nie.  @M«m,  dum.  3)  causa),  Grund  und 
Hechlferligung  einer  Behauptung  einführend, 
bes.  mit  yi  uud  so l,  woferu,  sintemal,  da, 
weil.  Quandoquidem,  quoniam. 
oxov-oirv,  Adv.  wo  auch  immer,  ubitris. 
oxov-iteQ,  wo  gerade,  ubicunquc. 

’O.xovq,  ovvzog,  cp.  O.rofiq , («oj,  o,  auch  i), 
Hauptstadt  der  opunlischen  Lokrer,  Vaterstadt 
jles  Patroklus.  Die  Einw.  oi’Oxoyvttot. 
önxrj,  onnofrev^öxxoloq,  öxxöaoq, öxxorf , 
öxxotfQOq.  s.  o*r;  u.  s.  w.  oxxoit-c,  s.  o*oo. 
öx.Toae,  s.  5*0».  bxxcoq,  s.  oncog. 
öxxottQcoB-ev,  ep.  Adv.  von  welcher  von  hehlen 
Seilen  her,  welchcrseits,  ex  utra  parle. 
o.xtttXtoq,  3.  ep.  (dxro'e),  gebraten. 
o*ravf»'ov,  vö,  Sp.  Küche. 

5*r*vopai,  Pass.,  N.  T.  sich  sehen  lassen. 
önzaola,  j.  N.  T.  die  Erscheinung. 

Öxtmo  (oxt de),  braten,  rösten,  hacken,  dörren, 
abs.  od.  zi  etwas,  od.  nvdc  von  etwas.  Asso,  co- 
quo,  torreo  igni.  (Buk.  auch  5*rro>.) 
öxrzjp,  ijpoj,  ö (st.  5*,  s.  opem),  Späher,  kund- 
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schafter,  speculator.  (Dav.  dxrijpia,  za,  poet.  Ge- 
schenke heim  Anblick  einer  Person.) 
d*tiäo;,  ö,  Sp.  das  Auge. 

«j.T roq,  3.  (für  *oxtdg,  St.  *f*  in  niaaco),  gebra- 
ten, gekocht,  geröstet,  gebacken,  gebrannt,  ztvfi 
am  Feuer,  ix  nvfdg  vom  Feuer  erweicht,  dxn] 
nlcv&og  Ziegelstein.  Assus,  coctus,  exustus. 
ö.xvito,  in f.  praes.  ep,  dnuiJprvu.  onvciprrac  st. 
dnvinv  (nur  im  Präs.  u.  Impf.),  ep.,  poet.  u.  Sp  , 
1)  Act.  ehelichen,  heiratben,,  zur  Frau  nehmen 
od.  haben,  vom  Manne,  ahso).  dxtiiovtfs  Verehe- 
lichte. ävaqiarSöv  öffentlich,  d.  i.  nacli  Krauch 
und  Sille,  oder  nvo.  Cxorem  duco  s.  habeo,  2) 
J’ass.  und  Med.  sich  verheirathen  lassen,  Ehefrau 
öxcoxcc,  s.  opa«.  _ [werden.  Nulxi. 

oxeuxq,  q,  ep.  (St.  5*.  s.  dpä«o},  a)  Anblick;  b) 
Sehkraft.  ^ 

öxdtqcc,  ion.  -ojj,  c)  (»op«),  t)  Spätsommer,  Nach 
sommer.  Frühherbst,  d i.  die  Zeit  vom  Aufgange 
des  Scirios  (Ende  Julius)  bis  zum  Frühunter- 

Sange  der  l’lcjaden  (Eintritt  der  stürmischen 
ahrcsxeit,  ieipd>v),  zt&aivia  genannt,  weil  in 
ihr  die  Früchte  zur  Keife  kommen.  Autumnux 
izteipiens.  Dah.  2)  concr.  Ernteertrag.  Trauben- 
erlrag, Obst.  Fructus  autumnalis.  (Poel,  auch : 
Jugendzeit.)  Davon 

ö.xwqI^co,  fut.  pari.  ion.  öncoqtevpus,  Herbstlese 
halten,  abs.  u.  zi  von  etwas,  fructus  autumnalrs 
colligo. 

o.rcoQivoq  (eigtl.  I),  3.  cp.  frühiierbstlich,  aotrjp 
llundssleru,  Seirlos  (s.  öxoip«),  Boqiqq  zur 
Herbstzeit,  wo  er  regelmässig  weht,  Trocken- 
heit bringt  und  die  Früchte  reift,  autumnalis. 
ö.Ttop-airijg,  ot>,  6 (eSviopm),  Olistpächter,  frtt- 
ctuum  cintor. 

öxooq,  ep.  auch  o-z.tooc,  ion.  eixazq,  eorrelat.  zu 
ncög,  1}  Adv.  wie,  so  wie,  auf  welche  Weise,  auf 
die  Weise  wie,  je  nachdem,  cincog  xe  wie  nur  im 
mer,  auch  mit  dem  Gen.  *o» Stiag  on mg  fj>f»  wie 
es  mij[ seiner  Bildung  steht,  ln  der  Redensart  oöx 
iatf  oncog  es  giebt  keine  Weise  wie,  wird  es  Adv. 
u.  heisst:  auf  keine  Weise,  nimmermehr,  nie,  u. 
in  oiix  f"c&'  oncog  oö  auf  jegliche  Weise,  jeden- 
falls. Es  winl  dah.  bisw.  eingeschoben,  ohne  die 
Slruclur  zu  ändern,  wie  in  oii  yap  jrtroit’  «»• 
r«ö#’  özecog  ovy  0) 3’  {ynv  = ovx  av  yiroizo 
ovSapäg  zavtcc  onj  coSt  Elliptisch  steht 

nun  ovx,  auch  oexoev  (näml.  ifä)  oncog  nicht  nur 
nicht,  geschweige  dass,  u.  ovg  oncog  — aiiir  xue 
nicht  nurjiicht  — sondern  sogar,  od.  oi:z  oncog 
— all’  (a)  ovSi  od.  pijdt  nicht  nur  nicht,  son- 
dern nicht  einmal.  Aehnl.  r»i)  oncog  versl.  liyi. 
Seltener  stellt  cs  ==  mg  bei  Vergleichungen  und 
beim  Superb,  z.  B.  oncog  äqcazcc  aufs  Beste.  Quo- 
modo,  sicut,  quam.  2)  von  der. Zeit:  wie,  als, 
wann,  sobald  als.  so  oft  als,  = ors.  Quum,  quo 
tempore,  quoties.  3)  zur  Angabe  des  Zweckes 
(während  tva  die  Absicht  bezeichnet),  dass,  auf 
dass,  damit,  um  zu.  zunächst  nach  Worten, 
die  ein  Berathen  oder  Sorgen,  Bestreben  aus- 
drücken,  wo  man  auch  im  Deutschen  noch  wie 
gebrauchen  kann,  oder  causal,  oncog  dij  inso- 
fern oflenbar  (üd.  4,  109).  dann,  aber  selten, 
nach  den  Begriffen  „befehlen,  bitten,  überreden“, 
wo  gew.  der  Inf.  folgt,  oder  nach  einem  vernei 
■lenden  Verbum  dicendi  oder  sentiendi,  wo  oncog 
= ort  stellt,  indem  die  Frage,  die  es  andeutel, 
gleich  einer  Verneinung  ist.  Elliptisch  endlich 
steht  cs  in  Sätzen,  welche  eine  starke  Besorgniss. 
u.  demzufolge  eine  Ermunterung  oder  Warnung 
enthalten,  indem  man  oxdxri,  opo  vorher  sup- 
plirt,  oncog  ptj  dass  nur  nicht.  Ut, 
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oxto<f‘<fi]Jtote,  ö.Koc-ovv,  önatoti-ovv,  Adv., 
wie  auch  immer,  wie  nur  immer,  irgendwie,  od. 
(iott  weiss  wie.  d.  i.  auf  künstliche  Weise,  also: 
nicht  auf  natürliche  od.  rechtliche  Weise;  dann 
aller  auch:  auch  nur  irgendwie,  einigermaassen, 
ot!<f’  önaaovv  u.  aifl'  antooziovv  auch  nicht  im 
Mindesten,  keinenfails,  durchaus  nicht.  Quocun- 
que  modo,  quomodocunque,  tantillum. 

oitota-xeg,  auch  oxwif-.x eg,  Adv.  gerade  wie, 
ganz  wie,  quemadmodum  quidem. 

ogäpta,  a ros,  to  (ögdm),  Sp.  der  Anblick,  das 
Schauspiel,  die  Erscheinung,  spectacutum. 

tigttvtn^,  3.  s.  otljajuos. 

ogäxog,  3.  zu  sehen,  zu  schauen,  sichtbar,  xtvt 
womit.  SubsL  (to)  6p.  u.  Ta  ög.  etwas  Sichtbares, 
das  Sichtbare,  adv.  Ir  bgaxä  sichlliar,  gw  sub 
adspectum  cadit.  Von 

dgätn,  ögtö,  ep.  ged.  ögom,  u.  ion.  tigfifu,  2 pers. 
dgdg.  ep.  ged.  oqdag,  opt.  ep.  ögomxe  st.  dgcöxf, 
inl'.  ogäv  u.  ep.  geil,  ögaetv.  part.  ögmr  u.  s.  w„ 
ep.  fein,  ögötoaa,  ion.  ogimv,  -lovxog  (And.  *a>*- 
tos).  II.  s.  w.  impf, frogaiv.  ion. mgon\  ropau.s.w., 
3 pl.  tiqtov.  ep.  ogav,  pf.  tcöguxu,  3 pl.  N.  T.  ern- 
enn«», plqpf.  Imgäxetv,  Med.  depon.  ogao/uat, 
ogtü/ttet , 2 sing.  ejr.  ogqai  wie  von  Sgqiiut  statt 
oguq  (St.  Sog,  s.  ogofiai,  ahd.  gi-war  gewahr. 
loara  consideratio  u.  mhd.  tcar-näuaen,  and.  war- 
ten viderc),  aber  v.  St.  öjr^fut.  öspoftat,  u.  N.T. 
conj.  aor.  1.  oxpqa&t,  [lf.  onamu,  plqpf.  önwttci, 
ion.  oniöntt,  pass,  tuuftat,  mnxou , aor.  pass. 
mq>»qr,  fut.  pass.  otp&rjoauat , endl.  v.  St.  .1  ti  s. 
ttiov  —sehen.  1)  intr.  sehend  sein,  sehen  kön- 
nen, schauen,  blicken,  achten,  aufmerksam  sein, 
mit  Tratte  wegblicken,  a)  abs.  ogäg;  siehst  du? 
nämlich  wie  schlecht  du  Wort  hältst,  Sopli.  El. 
f>28,  und  so  stellt  es  bald  mit  und  ohne  tög  paren- 
lliclisch  in  die  Hede  eingeschohen.  bald  voran 
oder  sonst,  ohne  die  Strnctur  des  Satzes  zu  be- 
einllussen.  Achill.  oüg  ogäg  ironisch doch 
freilich,  oder  ov % ögd>  ich  weiss  nicht,  oga  be- 
denke. Im  Pari,  »gmv  nach  eigener  Anschauung. 
ogwvra  Xlyttv  Hellsehendes,  d.  i.  Klares,  Gesun- 
des, Wahres  reden,  b)  mit  Präpp.  efe  vt  od.  eCs 
riva  auf  etwas  od.  Jmdn  sehen,  seinen  Blick  od. 
sein  Augenmerk  richten,  ähnl.  ngog  xiva  seine 
Augen  auf  Einen  richten  und  Hülfe  oder  Untcr- 
slüuung  von  ihm  erwarten,  also  seine  Hoffnung 
auf  ihn  setzen,  und  ngog  ti  auf  etwas  die  Augen 
haben,  ngog  tu  xgqoxd  auf  Menschen  sehen,  die 
sich  brav  zeigen,  insbes.  etwas  einzig  und  allein 
im  Auge  haben,  doch  heisst  ngog  xt  igäv  auch : 
nach  etwas  zu  gerichtet  sein,  nach  etwas  hin 
liegen , to  ngog  xt  öpräv  das  nach  etwas  zu  ge- 
legene Stück,  Int  « über  etwas  hin,  und  ix  ti- 
vog  von  etwas  aus.  e)  mit  Prags,  und  ltelalivs., 
mit  o ii,  mg  wie.  dass,  mit  önmg  dahin  sehen,  sich 
Mühe  geben,  alles  daran  setzen  dass,  mit  it  wohl 
zusehen,  aufmerken  olr  hei  tptlag  ogäv  gern  se- 
hen wenn,  mit  pij  und  önmg  n ij  zusehen  oh  nicht. 
Acht  haben,  sich  vorsehen,  hüten  dass.  Video. 
2)  Irans,  sehen,  erblicken,  anselten,  wahrnehmen, 
merken,  bemerken,  erkennen,  Einsicht  haben,  cin- 
sehen.  wissen,  auch  Acht  haben,  beachten,  beab- 
sichtigen, sorgen  für  etwas,  ti,  i.  B.  <p«ö<j*=  leben, 
dah.  ooxii’  itpcoüai  = todt  sein,  ndvta  d.  i. 
xaxoi  (Sopli.  Aj.  379),  belauern,  erspähen,  oder 
xiva,  und  zwar  mit  mnzugef.  Adj.  oder  Part,  dass 
er,  was  liisw.  zu  ergänzen  ist,  wie  Thuc.  1,80, 
wo  zu  trnis  ly  1 5 jb xtec  zu  ergänzen  lunctgovg 
üvra?  Troitme  noifuaiv.’ähni.  auch  mit  dem  Nom. 
des  Part.,  wie  hei  ala&arto&ai  oder  mit  Rcla- 
livs.  oder  andern  N'ehens.,  wo  das  Sulij.  des  Ne- 


bens.  oft  als  Object  in  den  Hauptsatz  gezogen  ist, 
selten  mit  Acc.  c.  inf.,  und  zwar  fXtstvöv  mit 
kläglichem  Blick,  Sgigv  fürchterlich,  ijtiov  lie- 
ber sehen  oder  haben,  oder  [lv]  ncpdaluoiaiv  vor 
Augen,  doch  Tot?  avxoig  iq>&.  auch : mit  selbigen 
Augen,  nag'  a xm  Xoytattm  ftiXxtab’  6 gm  ff  t x t 
ngd&vatv  gegen  die  eigene  bessere  Einsicht  han- 
deln, und  ogäv  ngog  xiva  Jmdn  mit  Einem  ver- 
gleichen. im  Pass,  gesehen  werden,  sichtbar  od. 
bemerkbar  werden,  sich  zeigen,  erscheinen,  abs. 
udXtffta  cörp-0-ij  es  nahm  sich  am  besten  aus,  r« 
hgcdufvu  das  was  man  sieht,  die  sichtbaren 
Dinge,  oder  xivt  und  wird,  änö  xtvog  von  Jmdm. 
von  Jmdm  her.  oder  mit  Part,  man  sieht,  dass  er. 
Adspido,  specto,  inteJlego,  animadverto,  cogno- 
sco,  curo,  vereor,  caveo,  malo. 

"OgßqXoi;,  6,  Gebirge  im  Nordoslcn  Makedoniens 
an  der  Grenze  von  Thrakien,  jetzt  Perin-Dagh. 
ogyaC,m  (St.  igy  in  fogya,  Igydiopui),  weich  ma- 
chen. kneten,  gerben,  xt,  manibus  subigo. 
ögycUvat  logyq),  poet.  1)  trans.  zornig  machen, 
zum  Zorn  reizen,  xt.  In  iram  exstimulo.  2)  intr. 
zürnen.  Irascor. 

ögyavov,  xo  (St.  Igy  in  tgyd£auca),  Gerätb,  Werk  - 
zeug,  tirög,  int  zi  von  etwas,  auch  von  Menschen 
gebraucht;  insbes.  aber  von  nmsikal.  Instrumen- 
ten, nagtvTttveiv  es  durch  Auspannen  der  Sailen 
stärker  stimmen,  instrumentum.  (Von  ogyavog, 
3.  poet.  bildend,  Üav.  dpyamxd;,  8.  Sp.  wie  eine 
Kriegsmaschine  wirkend.) 
doj’ag,  aäog,  q (ögyrj),  feuchte,  üppig  fruchtliare 
Gegend,  im  Plur.  Marschland.  Im  Bes.  mit  !igd 
der  Gottheit  geweihtes,  fruchtbares,  doch  unbe- 
nutztes Land,  wie  das  zwischen  Attika  u.  Megara. 
Terra  pinguu,  regio  deo  sacra.  Von 
ägydat,  u.  mcd.  -äoatti,  1)  schwellen,  strotzen, 
lies,  vom  schwellenden  lleranrcifen  der  Früchte, 
dah.  za  naga&aXdoota  xmv  xagnäv  ogyä  duä- 
afrui  d.  h.  sie  stehen  mit  ihren  Früchten  zur 
Ernte  reif.  Turgeo.  2)  übertr.  von  Eifer  glühen, 
eifrig  sein,  leidenschaftlich  bemüht  sein,  hitzig 
verlangen,  abs.  o’pyüv  leidenschaftlich,  od.  ngog 
t»  nach  etwas,  oder  mit  Inf.  Flagro  Studio.  Von 
6<fyy>  *7.  dor.  ogyä  (urspr.  viel],  fogyq,  vergl. 
rirga,  virgo),  auch  im  Plur.  I)  Trieb,  Eifer, 
insbes.  Feuereifer,  Neigung.  Gefühle,  Sinnesart, 
Charakter,  dgyrjr  an_  Sinnesart,  öpyije  öxjos 
heftigen  Charakters,  cevxdyvaxog  6gyd  frei  ent- 
schlossenes Trachten,  näml.  nach  dem,  was  das 
Gesetz  verboten,  und  im  Plur.  xepropioi  igyat 
frevle  Necklust,  äoxwopoi  staatgründende  und 
ordnende  Triebe,  Sinn  für  staatliche  Ordnung. 
°WV  xalrnfj  ygrjobai  ein  heftiges  Temperament 
offenbaren,  und  ogyäg  laiipigtiv  ti vt  Jmdm  will- 
fährig sein.  Animi  impetus,  indoles,  natura.  2) 
im  Bes.  heftige  Gemüthsbcwegung,  Aufwallung, 
Heftigkeit,  Leidenschaft,  Unwille,  Missmuth, 
zornige  Stimmung.  Erzürnung,  Zorn  , Wuth,  u. 
bis  weilen  das,  was  daraus  folgt:  Ahndung. 
Strafe,  xä  zi)g  ögyrjg  Aeusserungen  des  Zorns, 
igmxixrj  Erhitlening  durch  Eifersucht,  u.prolept. 
tipsvelg  igydg  xata eyf&tiv  gnädig  den  Zorn 
zurückhalten.  Abs.  oder  xtvog  Jmds,  und  über 
oder  wegen  etwas,  doch  sagte  man  auch  nagu 
xtvog  von  Jmdm,  und  äptpt  rm  bei  etwas,  ferner 
ilg,  ngog,  Int  xiva  gegen  Jmtlu,  dlll.  xxjv  dpytjv 
xtvog  itg  xt  lyttv  seinen  Unwillen  über  etwas  bis 
auf  eine  Gelegenheit  festhaltcn,  ögyq  ngoanlnxtt 
ti*1  fv  xtvt  Zorn  dringt  Einem  in  etwas  ein,  fer- 
ner xtg  ogyrjv  ztitexat  xt  man  zürnt  auf  etwas, 
ögyqv  nottia&at  in  Zorn  geralhen.  empört  sein, 
seinen  Hass  beweisen,  xtvt  gegen  Juidn,  auch  mit 
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folg,  tf,  ov,  und  ovStplgv  sich  nicht  erzfii  nen, 
älinl.  tv  öpyp  itoifia&ui  xiva  über  Einen  zürnen, 
oder  l*  ögyij  (bei  Thue.  einmal  auch  öpyj),  Si’ 
ögyij s fyji»  tiv«,  ägyr/v  tyctv  ngog  tiv«  Miss- 
stimmung gegen  Einen  hegen,  in  Missstimmung 
gegen  ihn.  auf  ihn  aufgebracht  sein.  Einem  zür- 
nen, und  igyrj  xixog  fyti  tiv«  Jmdn  befallt  Wuth 
über  etwas,  doch  hcissl.öpyij*  (jeir  auch:  den 
Zorn  an  sich  halten,  dag.  öpyofg  igfo&cu  Leiden- 
schaftlichkeit ausüben,  dpyj.zpfdjuvotr  in  der 
Leidenschaft,  ähnl.  at  ilyr  öpyj  und  öpyijs  in 
seinem  Zorne,  und  adv.  öpyij,  dt’  dpyijf,  f£  öpyijs, 
xax’  ögyrjv,  ptx'  öpyijs,  «*’  öpyijs  voll  Wuth, 
im  Zorn,  in  der  Aufwallung,  aus  Erbitterung, 
aus  Zorn,  durch  seine  Hastigkeit  oder  Leiden- 
schaftlichkeit, mit  Leidenschaft,  leidenschaftlich, 
und  TTjv  ögyrjv  bei  seinem  Zorne  oder  auch 
jius  Missmuth.  Ira. 

ö'pyire,  to,  nicht  in  alt.  I’r.  (St.  Stgy  in  fpyajfopai, 
fgta),  1)  heiliges  Opfer,  Opferweihen.  Sacra. 
Inshes.  2)  geheime  religiöse  Gebräuche,  Geheim- 
dienst, mit  welchem  eine  Gottheit  verehrt  wird, 
so  der  der  Kabeiren,  Kybele,  Demeter,  aber  l*s. 
der  Dakchosdiensl  mit  seiner  axtvfj,  seinem  Ko- 
stüm u.  seinem  wilden,  nächtlichen  Schwärmen 
auf  bergen  und  in  Thalschluchten  unter  Fackel- 
schein u.  Musik  u.  hei  Keigenlänzen.  wobei  sich 
in  der  allgemeinen  Verzückung  u.  Schwärmerei 
mancherlei  Wunder  begaben.  Orgia.  Davon 
öqyiä&o,  1 ) intr.  ein  Opfer  od.  eine  gottesdienst- 
liehe  Feier  halten,  ahs.  insbes.  die  bakchische 
Feier  begehen.  2)  trans.  einen  Geheimdienst 
(ffpn)  halten  od.  eine  Göttin  (d*av)  im  geheimen 
Dienste  (t»vf)  verehren.  Sacra  celebro.  Davon 
6ffytaOfid$,  6,  Sp.  die  Feier  der  Orgien,  besond. 
des  Bakchos  (nfpl  röv  dtövvaov),  sacrorum  per - 
acfi'o. 

t>Qyi$Ofiut,  Pass,  mit  lut.  med.  ögytovgat  (öpy ij), 
in  Leidenschaft  gerallien,  erbittert,  werden,  sich 
zornig  zeigen,  zürnen,  theils  abs.  tö  öpyijöprvov 
n'is  yväpgt  die  aufgeregte  Stimmung,  oder  mit 
folg,  öaot  st.  fxelvoit  oaoi,  theils  ti»f  Jmdm, 
über  Jmdn  oder  etwas,  doch  auch  *«*<>p  über  et- 
was. älinl.  JTfpf,  vrtig,  ävx l nvog  wegen,  über 
etwas  oder  Jmdn,  äia  xi  oder  rtv«  durch  etwas, 
vermittelst  oder  wegen  Jimls.^artpf  u in  Bezug 
auf  etwas,  ferner  mit  folg,  tjv,  oxt,  oder  mit  folg. 
Inf.  u.  tco,  oder  mit  Part.,  auch  im  Pass,  ätixov- 
pevos  über  Beeinträchtigung.  Aber  x(  in  etwas, 
und  mit  xgavyjj  heisst  es:  seinen  Zorn  durch  Ge- 
schrei äussern,  ahn),  öaov  änö  ßorjt  ivixa  soweit 
es  eben  durch  Geschrei  möglich  war.  Iratcor. 
ögyiXoq,  3.  (ögyrj),  Adv.  -Hat,  zornig,  iracundus. 
oqyviä,  >j,  ep.,  sonst  dqyvid,  ion.  dgyvnj,  mit 
gen.  pl.  ogyviiav  (öps'yto,  Doederl.  vergl.  lat.  ro- 
garc  in  prorogare  und  rogus),  die  Strecke  zwi- 
schen den  attsgeslrecktcn  Armen,  die  Klafter, 
Maass  von  6 Fuss,  h tnitna  6gyviijai  ttvai  11 
Klafter  messen;  ulna.  [Serelh. 

’Ogdriaaog,  6,  Nebenfluss  des  Ister  in  Skythien,  j. 
ojftyfta,  to,  poet.  das  Ausstrecken,  Darreicben, 
ögfygaxa  ngorcivttv  sich  geschäftig  regen,  por- 
rcctio.  Von 

ot/iyat,  ep.  ögiyyifii,  aor.  1.  med.  ep.  auch  dpt- 
£ äugv , pt.  med.  öprapry/iai,  3 pl.  ion.  opraptyarr«!, 
plqpf.  3 pl.  dprop»x“vo,  u.  als  verl.  poet.  Nebenf. 
öf/iyväoftai  (St.  dpy,  lat.  rego,  golh.  rakja,  wf- 
rakja  recke  aus),  I)  Act.  1)  recken,  strecken, 
ausstrecken,  entgegenstrecken,  tf,  und  zwar  ff« 
r«  zu  etwas,  xivt  Jmdm.  Ponrigo.  2)  reichen, 
darreichen,  geben,  tf,  und  zwar  xivl.  Praebco. 
11}  Med.  mit  alt.  aor.  pass,  ligfi&gv  sieh  strecken, 


sich  odpr  das  Seine  (II.  24,  60«  eonslr.  oröge, 
notl  yfcpn  (I.  i.  die  Hand  küssen),  ausstrecken, 
langen,  theils  abs.  oder  wporl  dttgijv  nach  dem 
Halse  zu,  d.  I.  zum  Schutze  desselben,  oder  tiv>' 
mit  etwas,  itgvl  mit  den  Händen  langen  (wohin!. 
* off«  weit  ausgreifen,  im  gestreckten  Laufe  sein, 
fyxti  sich  ansfegen,  oder  xi  etwas  erlangen,  rei- 
chen, treffen,  gew.  aber  xivog  oder  mit  Inf.  mit 
und  ohne  xov  nach  etwas  oder  Jmdm  reichen, 
langen,  zielen,  trachten,  streben,  sich  bemühen, 
etwas  wünschen,  und  zwar  tm  mit  oder  in  et- 
was, togi  nach  Jmdm  zielen.  Attingo.  ajrpeto, 
concupitco.  [do.  Von 

ÖQtißaTim,  Sp.  Berge  erklettern,  montes  scan- 
ögtt-ßmm;,  ov,  b,  poet.,  u.  öotaöi-ßätag,  ov, 
6,  poet.  durch  die  Berge  streifend,  auf  Bergen 
hausend,  wild,  montium  habitator. 
oQtt-dQofiog,  2.  poeL  durch  die  Berge  streifend. 
6gt i-vigof,  2.(  poet.  auf  Bergen  hausend. 
ÖQtivoq,  3.,  OQtiog,  3.  (auch  2.),  Ion.  ovQtioq, 
u.  ep.  u.  poet.  ooioxtqoi;,  3.  (opoc),  l)  aus  Ber- 
gen bestehend,  bergig,  gebirgig,  Bein,  der  r«. 
Mutier  der  Berge  (fera  montium  dea).  Montosus. 
2)  a)  zum  Berg  gehörig,  ödo’s  ein  Gebirgsweg, 
Weg  über  Gebirge,  h)  auf  den  Bergen  befindlich 
oder  lebend,  im  Gebirge,  ravgog  ein  Bergslier, 
xtaigvioy  Alpenheerde,  Ogäxtt  Gebirgsthraker. 
Subst.  o,  g dp.  der  Gebirgsbewohner,  Freund, 
Freundin  der  Berge,  zur  Bezeichnung  der  Wild- 
heit im  Gcgens.  des  Städtischen.  Montanus, 
dgexrög,  3.  (Sgfya)  ep.  gestreckt,  jyorrrctus. 
'Op*§«pz»lS,  ov.  o,  Fluss  im  Innern  Asien,  j.  Sir. 
S.  ’lufcugxrie. 

SgtStf.  g,  das  Verlangen,  die  Begierde. 
ogeo-xö/ioe,  b,  der  Maulthiertreiber. 

ÖQtOftat,  s.  bgwfii,  [numtibun  rersor. 

ogeo-aoXiaj,  Sp.  auf  Bergen  umherschweifen,  in 
’OfftaO-fiop  und  Opiate tor.  tö,  Stadl  in  der  ar- 
kadischen Landschaft  Mänalia.  Die  Umgegend 
'OgfOS-ig,  ij. 

ÖQfOi-TQtKpoq,  2.  cp.  {xgiipa)  auf  Gebirgen  gross 
geworden,  berggenährt,  in  montibus  alitus 
6(fea-xtüoq , 2.  ;opoy  u.  xetga i,  And.  von  xät  — 
ffpsiTj),  ep.  auf  Bergen  hausend,  wofür  poet. 
auch  ogioxoos;  nach  And.  Berghöhlen  bewoh- 
ögtaat-ßdxac,  6 , S.  ögrißctxrit.  [nend. 

'OffiOTat,  äv,  ot,  ein  epirotisches  Volk  der  Land- 
ögfUzfQOC,  s.  öprivdf.  [schaft  Molossis. 

’OQia r»g,  oe,  ep.  «o,  ion.  e<o,  Acc.  auch  «e,  Voc. 
a.ö,  l)Sohn  des  Agamemnon  u.  der  Klytämneslra, 
ward  von  seiner  Schwester  zum  Oheim  Strophios 
nach  Krisa  in  Phokis  gebracht,  wo  er  Freund  des 
Pyladcs  wurde.  (Nach  Homer  verlebte  er  seine 
Jugend  in  Athen.!  Nach  Mykcnä  zurückgekehrt, 
rächte  er  den  Tod  seines  Vaters  an  Aegislhos  u. 
Klytämnestra  und  herrschte  dann  selbst  daselbst. 
Er  wurde  später  als  Heros  verehrt  und  war  Be- 
schützer der  Tegeaten,  u.  als  man  seine  Gebeine 
nach  Sparta  schaffte,  ging  dieser  Schulz  auf 
Sparta  über.  Adj.  davon  0(/iaTtiog,  3.  2)  Lu- 
cius Aurelius  Orestes,  röm.  Gonsul  120,  be- 
kämpfte die  Sardinier.  3)  sonst.  Eigenn. 
dpeoztäg,  ados,  fj  (opos),  ep.  bergbewohnend, 
Nvpyui  Bergnymphen,  monticola. 

'Of/tatii;,  g,  Landschaft  von  Makedonien,  sfldl. 
von  Eordaea. 

Offfdtpi,  s.  ögat.  ögevt,  6,  s.  ovgtvt  1). 
ö(f£x&fa>,  impf,  dp.,  ep.  nur  11.  23,  30,  wo  es  Ei- 
nige = gox&ft*  brüllen.  Doederl.  röchelnd  brül- 
len erklären,  wie  buk.  ögrv&ijv  vorkommt.  And. 
als  Intens,  von  ögfytaVat  fassen,  d.  i.  sic  streck- 
ten sich  um  das  Eisen. 


OfltQi  U.  OQtfl (l,  S.  OQciu). 

6(jfio-x6fiog,  o , » oQtoxouog. 

’OQfb-äyoQtte,  av,  c,  Flötenspieler  aus  Theben, 
Lehrer  des  Epaminondas  im  Flölenspie) . 
ijgO-ai,  s.  Sgvvpt. 
nt&fvm,  poel.  = öp&o'io. 

"Oy &r] . i),  Stailt  in  der  ihcssalischen  Perrhäbia, 
nach  Slraho  Akropolis  von  Phalanna. 
ögO-nv,  s.  öpPo; 

ogfhagio,  poet.  lauUschreicn.  Von 
ogOtog,  3.  u. (öjtfo's)  1)  gradausgehend,  auf- 
recht. aufgcrichlet,  grade  auf,  steil,  steil  in  die 
Höhe,  abschüssig,  og&ias  ctr/aai  zgiiag  die 
Haare  steigen  zu  Berge.  Subsl.  u.  Adv.  Sgfrtoy 
Uvett  und  irpöj  to  öp&iov  Ixßaivttv  emporstei- 
gen, emporkliinmen.  Ttgög  opftiov  äynv  bergan 
od.  einen  steilen  Weg  führen,  zar « rov  ögHiov 
auf  dem  abschüssigen  Terrain  herab,  opthov  lizi 
ziva  grade  aus  auf  Juuln  zu.  Accliris,  arrectus. 

2)  übertr.  grade,  von  gradein  Charakter.  Rectus. 

3)  von  der  Stimme:  hochauf,  hoch,  hell,  laut,  vo- 
uot  scharfe  Tonart,  ein  Gesang  in  hoher,  feier- 
licher Weise  und  in  Spondcenrhythmos.  Neulr. 
pl.  cp.  als  Adv.  hellauf,  wo  es  aber  Boeder!.  als 
Mclalh.  von  go&iog  erklärt.  Alta  voce  editus.  4) 
in  der  Kriegssprache  von  jeder  Truppenaufstcl- 
lung,  deren  Tiefe  grösser  ist  als  die  Breite,  üg&. 
Jöyoi  (recti  ordines),  Cnmpagniecolouncn,  welche 
durch  Zwischenrfiume  von  einander  getrennt, 
auf  ciucr  der  feindlichen  mehr  oder  minder  pa- 
rallelen Fronte  vcrthciU,  eine  grössere  Tiefe  als 
lireile  halten,  und  besonders  zur  Erstürmung 
steiler  von  Feinden  besetzter  Höhen  dienten ; 
dah.  6q9iovg  noteCo&at  oder  nottiv  rove  äo'jfotis 
die  Lochen  colonnenwcisc  aufslcllen,  uytiv  sie 
colonuenweise  marscliireu  lassen. 

6g&6-ßo vlos,  2.  poel.  rechtrathend. 
vg&o-ycüviqg,  2.  Sp.  gradwinklig.  fperiins. 

bpS-o-rfrtijS,  2.  (da^votij,  poel.  wnhlkundig. 
nyPo  öisaios,  2.  poet.  streng  und  gerecht. 
dpttö-S'eil,  zgTtog,  o,  ij,  poet.  haarsträubend. 
'OfS-oxOfvßaytiot,  of,  Völkerschaft  in  Medien, 
und  zwar  in  Currimabad. 
ofO-ö-xoaifog,  3.  cp.  (xipas),  1)  mit  gradcu  Hör- 
nern, nicht  verkrüppelt,  also:  hochgehörnt.  2) 
übertr.  von  Schilfen  : vorn  u.  hinten  geschweift, 
hochgeschnäbclt,  cornua  s.  roslra  erecta  habens. 
6gt}6-xgävoc,  2.  poel.  hochgcschcitelt,  hochge- 
gipfelt,  editus. 

ögüo-pavxtia,  ij,  poet.  die  rechte  Wahrsagungs- 
kunsl,  üherh.  Weissagung,  vaticinatio  verax. 
dyifo-eduoi,  2.  Poet,  recht  waltend. 

6g9onoäim,  N.  T.  mit  graden  Füssen  gehen,  d.  i. 
übertr.  recht  thun.  Von 

öp&ö-.TOVg,  nodos,  o,  ij,  poel.  auf  festen  Füssen 
grade  emporsteigend,  sleilfüssig,  arduus. 
agfrof,  3.  (vielleicht  für  öp&J-og,  lat.  arduus),  1) 
aufgerichtet,  emporgehoben,  aufrecht,  gerade- 
stehend,  grade  aufgesleift,  grade,  o»c  6g96v  taza- 
ic«  das  Ohr  spitzen,  dah.  opöös  jrpös  ti  gespannt 
auf  etwas,  ih,  appuzmv  öp&wr,  öppaairoqdoit 
graden  Blicks,  mit  dreister  Stirn,  zivavt  ls  og- 
9i>*  atontiB&ai  bis  auf  die  Ferse,  die  sic  auf  die 
Zehen  tretend  emporgehoben  hielt,  sich  be- 
schauen, dpüol  eazuct  sie  halten  die  grade  Rich- 
tung inne,  daher  bpübcdi'ipeo?  ein  richtig  fah- 
render Wagen.  Subsl.  iq&rtv  (verst.  o9ov),  den 
graden,  rechten  Weg,  mit  ilavvsir  grade  vor- 
wärts fahren.  Si  ögihjs  auf  grader  Bahn,  Rectus, 
erectus.  directus.  2)  übertr.  a)  noch  aufrecht  ste- 
liend.  nach  keiner  Seite  geneigt,  unverrückt,  un- 
versehrt, in  gutem  Stande,  mir«  oder  ig  (tö)  6g- 


&av  auf  die  richtige  Bahn,  grade  aufs  Ziel  hin. 
grade,  zum  Glück,  zur  Kettung,  oder  auch  dem 
Gesetze  und  Recht  gemäss,  b)  unter  dem  rech- 
ten Gesichtspunkte,  richtig,  recht,  haltbar,  zppqv 
volle  Besinnung,  dfü«  Icyto  wiikiich.  Subsl.  iö 
6g&6v,  za  6p&u  das  Bechte,  die  Wahrheit,  Sistig 
lg  6p&ov  es  aufs  Rechte  des  Wahren  abgesehen 
habend,  der  Wahrheit  getreu,  wie  es  sich  ge- 
bührt. ögQd  adv.  richtig,  recht,  wahr.  Integer, 
felix,  aptus,  probabilis,  verus,  iustus.  Adv.  6g- 
•■9-aig,  a)  auf  die  rechte  Art,  recht,  richtig,  wahr. 
l/ynv  Recht  haben,  b)  passend,  schicklich,  ge- 
recht. dem  Rechte  gemäss,  mit  Recht,  ?xnv  recht, 
richtig,  schicklich  sein.  Recte,  iure. 
6p9o-azoiit]v,  Adv.  poet.  u.  Sp.  gradstehend,  auf- 
recht. 

op9 o-ozäiTje,  o,  poel.  der  aufrecht  Stehende,  a) 
eine  Art  abgesondert  stehender  Pfeiler,  b)  eine 
.Art  Opferkuchen. 

6g&b-azctzos,  2.  poel.  aufrecht  gestellt. 
ogO-öttis,  zi zog,  ij  (op&og),  l)  die  grade,  aufrechte 
Stellung.  Erectus  status.  2)  die  Richtigkeit,  fifrd 
ösOörijros  in  der  richtigen  Weise;  auch:  rich- 
tige, dem  Zweck  entsprechende  Beschaffenheit. 
Recta  ratio. 

ög&o-zopia,  N.  T.  recht  behandeln. 

6g9-6io  (dptfiij),  t)  Act.  a)  in  die  Höhe  richten, 
aufrichten,  grade  machen,  erheben,  aufführen, 
ztvu  oder  zi.  ioyos  Itti  zivi  (Soph.l,  seine  Rede 
grade  richten  bei  Einem,  d.  h.  das  Rechte  treffen, 
h)  übertr.  emporbringen,  erheben,  zu  Ansehen 
oder  Ehren  bringen,  verbessern,  und  mit  oder 
ohne  nähr  wieder  erheben,  wieder  aufricliLen. 
wieder  schaffen,  ahs.  oder  zi  und  zträ.  Erigo, 
exstruo,  attollo,  corrigo,  restituo.  2)  Pass,  a)  cin- 
porgerichlet  werden,  grade  oder  recht  gerichtet 
werden,  dah.  treffen,  ferner  in  gerade  Richtung 
gebracht  werden,  sich  aufrichten,  erheben, 
stützen,  aufrecht  bleiben,  grade  stehen,  abs.  und 
itti  Tiros  auf  etwas,  b)  übertr.  gefördert  werden, 
gut  organisirl  werden,  sich  emporheben,  gera- 
then,  Erfolg  haben,  sich  als  richtig  oder  wahr 
erweisen,  tlieils  ahs.  nohg  £vpna au  ög&ovfiiyri 
ein  Staat,  der  im  Ganzen  kräftig  dasteht,  zo  6g- 
Sov/ierov  Tiio's  der  Erfolg  von  etwas,  of  öp&or- 
iirroi  die  sich  von  andern  richten  d.  i.  lenken 
lassen,  tlieils  t i in  etwas,  d.  i.  etwas  glücklich 
vollbringen.  Dirigor,  erecto  corpore  sto,  prospere 
cedo,  secundis  rebus  utor,  recte  sto. 
ügitgevol,  u.  Med.  ög&gtvopai,  poet.  U.  Sp„  U.  öp- 
Ppijm,  N.  T.  früh  auf  sein,  wachen. 
ugd-gioc,  3.  und  N.  T.  ög&pivof,  3.  mit  dem  frü- 
, besten  Morgen,  matutinus.  Von 
ög&goq,  6 (öprvui.  verw.  mit  onor,  ortus ),  Mor- 
gendämmerung, Zeit  vor  Tagesanbruch.  Morgen. 
Morgenzeit,  ßa&vs  die  erste  Morgendämmerung. 
ßu&ii;  wie  „tiefeNacht",  fri  ßa&tog  ügitgov  nocii 
am  ersten  grauen  Morgen,  äpa  6p9pm  (stets  ohne 
Arlik.lmit  derFrühe,  mit  der  Morgendämmerung, 
Tifpi  Sp&pov  gegen  die  Morgendämmerung,  um 
die  Dämmerungszeit,  dUucuium. 
ögü-uivu/ioi,  *•  Poet.  u.  Sp.  mit  rechtem  Namen. 
Kijdo«  eine  Verschwägerung,  die  in  Wahrheit 
; eine  Trauer  ist,  nomim  recte  respondens. 
OgiPotaüi,  >i,  Beiname  der  Artemis  in  Lakonien 
und  Arkadien  von  einem  arkad.  Berge. 
ögia,  zu,  s.  ogog. 
ögiyvdo/tai,  s.  6giy<a. 

ägi^at,  ion.  ovg.  (dpos),  1)  AcL  u.  Pass.,  t)  Irans, 
begrenzen,  die  Grenze  bestimmen  od.  bilden,  ab- 
grenzen, dah.  trennen,  scheiden,  zl  u.  Tiva.  auch 
zä  npug  zu u nach  Einem  zu,  u.  zwar  ni'o's  von 
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ogixog  — 

etwas,  zrpo';  ti  nach  etwas  zu.  Pass,  die  Grenze 
finden,  begrenzt  sein,  abs.  u.  tivi  von  etwas. 
L'eberlr.  a)  durchschnelden,  durchsegeln,  ti.  b) 
bestimmen,  festselzen,  ti,  u.  zwar  nn  Jmdm,  f» 
tin  unter  Jmdm,  £;  tt  nach  etwas,  xgög  ti  zu 
etwas,  oder  tij*  tipijvrjv  tavtijr  den  Frieden  so 
auffassen.'  Pass,  sich  beschränken,  erstrecken, 
pirQi  uvo s bis  wohin.  ImBes.definiren, erklären, 
dah.  ovtaßovlti  ägia&at  tivl  xfft  nvog  es  soll 
Jmdm  die  Erklärung  so  gestellt  sein  über  etwas, 
11.  ijiifv  svatßije  mptauivo;  ttrj  der  Begriff  von 
fromm  würde  bestimmt  sein.  Termino,  finibus 
circumscribo,  distermino,  separo,  definio.  2)  inlr. 
aiigrenzen,  >r po';  n an  etwas.  Conterminus  sum. 
11)  Med.  1)  für  sich  als  Grenze,  als  Marken  hin- 
setzen, sich  istbi)  oder  etwas  von  sich  abgrenzen, 
z.  B.opov  eine  Grenze  d.  i.  Bestimmung  festsetzen, 
rij»  apyij p pixt1  tiros  sein  Reich  bis  wohin  aus- 
dehnen, doch  auch:  für  einen  andern itivi) etwas 
(ti)  abgrenzen  u.  zuweisen  lassen  od. bestimmen, 
u.  dies  auch  mit  dem  Inf.  fye iv  zu  ihrem  Besitz. 
Insbes.  üblich  von  heiligen  Bezirken,  die  Einer 
aus  seinem  (eroberten)  Gebiete  aussonderl  und 
einem  Gotte  weiht,  u.  in  Verhdg  damit  ti Jij  d.  i. 
Abgaben  zu  gleichem  Zwecke  bestimmt.  2)  bei 
sich  bestimmen,  erklären,  definiren,  ti  oder  mit 
Acc.  c.  inf.  oder  indir.  Nebens.,  auch  ttva  nva 
Einen  für  Jrndn  oder  etwas  ausgeben,  u.  zwar 
xivi  durch  etwas.  Desiino. 

ÖQixoq,  3.  [ogt vs).  zumMaulthier  gehörig,  Sevyog 
Maullbiergcspann,  muiaris. 
opino,  s.  opvvfii. 

OQiOfia,  zo,  poel.  — opo;. 

6giOftö<$,  b (öpfJa>),Sp.Processwetle,  d.i.  beider- 
sciligeNiederlegung  cinerSummeGeldes,  die  der 
verlor,  welcher  vor  Gericht  Unrecht  erhielt.  Es 
geschah  dies  inRom  zurVerhütungleichtsinniger 
ti.  unbegründeter  Anklagen.  Wollte  sich  aber  der 
eine  Tlieil  dazu  nicht  verstellen,  so  erklärte  er 
sich  eben  dadurch  für  schuldig.  Sponsio. 
ÖQiOtfi$,  ob,  i (opfjto),  der  Begrenzende,  insbes. 
Grenzregullrer  von  den  zu  verthcllcnden  Lände- 
reien, finitor. 

6gxävai,ui  (=fpxa’vai,?pxo;),  poet.  Gefängniss, 
carcer.  (Ueberh.  im  Sing.  Umzäunung.) 
öqxtä-xopico,  poel.  unter  Eidesleistung  ein  Bünd- 
niss  maclien,  ein  Schwurbündniss  ahschliessen,  u. 
zwar  xivi  mit  Jmdm,  indem  man  dabei  Thieren 
(jie  Kehle  abschnitt  [tipveiv)  und  sie  opferte  (s. 
opxog),  foedus  ico. 

öqxI$<o,  S.  Ofxöto.  OQX/OV,  TO,  s.  opxof . 

00X10$,  2.  zum  Eidschwur  gehörig,  d.  i.  1)  beim 
Eid  angerufen,  Schützer  des  Eides,  Eideshort,  von 
den  Göttern,  bes.  vom  Zeus.  Iuris  iurandi  arbiter. 
2)  beeidigt,  mit  einem  Eid,  eidlich.  Qui  iuris  iu- 
randi consortio  tenetur.  Von 
öpxog,  o (eigtl.  = tpxosl,  ögxiov  (Neulr.  v.  op- 
xio;).  t6,  oft  im  Plur.  1)  der  Eid,  Eidschwur,  der 
den  Verbrecher  bei  seinem  Worte  zurückhält, 
auch  die  Eidesformel,  piyas,  ptyioro;,  xapetpo;, 
8ttvo$  ein  schwerer,  feierlicher,  fester,  aber 
narpioc  hergebrachter,  üblicher  Amlseid,  oder 
zrarpcüa  opxia  das  dem  Vater  ^eidlich  gegebene 
Versprechen,  avv  opxi»,  ii’  opxcov  mit  einem 
Eide, ^eidlich,  xgös  tmv  oo xiov  bei  den  Eiden,  »po; 
tois  opxoi;  ausser  dem  Eide,  vx‘  opxo«  vennit- 
telst  eines  Eides,  theils  abs.,  theils  nvog  Jmds  u. 
bei  einem  Gotte  geschworen,  dah.  öpxoi  9täv  ein 
hei  den  Göttern  geschworener  d.  Ii.  rin  heiliger 
Schwur,  wo  dicGötlerden  Schwörenden,  im  Fall 
er  lügt,  strafen  sollen,  daher  sagte  man  auch  op- 

Benteler,  griech.  WorUrbucb.  4.  Aufl. 


öofiato. 

xoi  £vrallayijs  Vcrsöhnungscid,  wofür  es  sonst 
gew.  nsgi  nvo;  heisst,  od.  man  Hess  den  Inf.  fut. 
od.  Acc.  c.  inf.  folgen,  ferner:  t tri  od.  zrpö;  nva 
ein  Jmdm  geschworener,  auch  bei  einem  Gotte 
geschworener,  od.  lat  tivi,  wo  cs  sich  um  etwas 
handelte  (Lys.  12,  47,  von  den  Eidschwüren  der 
Heläristen,  einander  zu  helfen  u.  nicht  zu  ver- 
ralhen).  Man  sagte  aber:  opxov  Inelavvtiv  oder 
xgooßaHsiv , auch  xgooa'yeiv  nvi  (s.  oben) 
Einem  einen  (schweren)  Eia  auflegen,  vorlegen, 
gleichsam  eine  Fessel  anlegen,  opxoi;  xaralap- 
ßavtiv  Ttva  einen  durcli  Eide  verpachten.  opxov 
tUo&ai,  lapßdvtir  u.  axolafißavetv  den  Eid  ent- 
gegennehmen,  abnehmen,  und  so  ij  xgioätia  li rl 
to es  opxo«;  die  Gesandtschaft  zur  Abnahme  des 
Eides  (Friedenseides),  ferner:  opxia,  opxov,  o p- 
xov$  öpvvvat,  änopvvvai,  xatopvvvat,  tiSövat, 
n&ivai,  not  i Ca&at  einen  Eid  schwören,  ablegen. 
leisten,  tsleurav  ihn  vollständig  leisten  d.  h.  al- 
les das,  wobei  man  schwört, aussprechen,  endlich 
opxoi  yiyvovtat  sie  werden  geschworen,  gelei- 
stet, opxo;  äliexftai  der  Eiu  wird  der  Falsch- 
heit überführt,  Mini,  öpxov  lotiv  ihn  rückgängig 
machen.  Personificirt  erscheint ’Opxo;  als  Sohn 
der  Eris  u.  Diener  des  Zeus'Öpxio;.  dah.  Jtb$ 
'Opxo;  genannt.  Iusiurandum.  2)  a)  das,  wobei 
man  schwört,  der  Eideszeuge,  Eidrächcr,  deren  es 
bei  einem  feierlichen Schwure  gewöhnt,  mehrere 
gab,  dah.  bei  Horn.  xoUas  cbpöoaapiv  opxo«;  wir 
haben  hei  vielen  Eideszeugen  geschworen,  und 
Herod. opxov  jrpooa’yfiv  tivi  eigtl . Einem  den  Ge- 
genstand, wobei  er  schwöre,  vorführen,  was  dann 
so  viel  ist  als  ihn  schwören  lassen.  Für  die  Göt- 
ter galt  gewöhnt,  die  Styx  als  solcher, doch  schwor 
Here  auch  bei  den  Titanen  und  der  Styx;  für  die 
Menschen  war  es  Zeus,  die  Erde  u.  die  Erinycn, 
doch  schwört  Achilleus  auch  bei  seinem  Schilde, 
b)  (opxia)  das  Schwurunterpfand.  Zeichen  des 
Eides,  dieOpferlhierc,  welche  hei  feierlichen  Ver- 
trägen geopfert  wurden,  c)  (opxiov)  das  hier- 
durch Bezeichnte,  Vertrag,  Bündniss,  Schwur- 
bündniss, dah.  opxia  u.opxiov  tffivnv  einen  Bund 
schliesscn,  der  durch  Opfer,  gewöhnl.  geopferte 
Lämmer,  bekräftigt  wurde,  denen  die  Bundesmil- 
glieder  die  Kehle  abscbnillen,  auch  üdvatöv  vv 
toi  opxi’  frapvov  ich  schloss  dir  zum  Tode  das 
Schwurbündniss  ab.  Aclml.  opxia  n&ivat,  xoi- 
iia&ai  einen  Bund  stiften,  einen  Vertrag  sclilics- 
sen,  und  zwar  ptxu  not  zwischen  einigen,  oder 
tivi,  xfos  nva  mit  Jmdm,  ixi  nn  über  etwas. 
Pigntis  fidei,  foedus  iureiurando  sancitum. 
öpxöai  und  öoxi^w  (opxo;),  schwören  lassen, 
vereiden,  nva,  u.  zwar  oqxow;  Jmdm  einen  Eid 
abnehmen,  oA.xiattoi  ptyalaig  unter  feierlichen 
Beiheurungen  schwören  lassen , iureiurando  ob- 
stringo.  Davon 

opxaipa,  xd,  poel.,  u.  öpx-cogooi'a,^,  N.T.=*opxo;. 
ögx-ropiotia» , poet.  u.  Sp.  (öpvuui)  einen  Eid 
schwören,  #eöv  bei  einem  Gott,  nvi  Jmdm,  vxlg 
nvo;  für  Jmdn  od.  etwas, 
öpxotij;,  ö,  der  schwören  lässt. 

6gfta9-6$  — opgo;  I,  Reihe,  Kette,  auch  v.  einem 
Schwarm  Fledermäuse. 

öoftuto,  aor.  dor.  (ogfiaoa  u.  tögpävjjr,  ion.  auch 
OQfiia»,  plusqpf.  med.  3 pl.  ion.  mpgfaio  st.  tüp- 
fiijvto,  und  ep.  u.  poet.  ögfiaivat  (öpfirj),  I)  Act. 
1)  Irans,  a)  in  Bewegung  setzen,  anlreihcn. 
erregen,  anreizen,  nvü  oder  ti,  u.  zwar  tf;,  Ixi 
ti.  Dali.  urpoTtiav  einen  Feldzug  in  Bewegung 
setzen,  d.  h.  ihn  anlreten,  ähnl.  öüo'v  eine  Fahrt, 
einen  Wegantreten.  Moveo,excito.  b)überlr.(hes. 
OQUaino)  mit  und  ohne  xatä  tpglva,  äva,  xarii 
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5G2  ’OQuiviov  — opvtg. 


Qvfiöv  im  Geiste  hin  u.  her  bewegen,  überlegen, 
nachdenkcn, sinnen,  überdenken,  erwägen, ersin- 
nen, abs.  od.  xt,  u.  nvar  xtvi  Einem,  odi  mit  folg. 
5jkbj,  n.  it—fj  fob— oder).  Volvo  (animo).  2)intr. 
a)  mit  u.  ohne  8gou<p  sich  in  schnelle  Bewegung 
setzen,  sich  rasch  erheben,  aufbrechen , sich  an- 
schicken, einen  Anlauf  nehmen,  einen  Ansatz  ma- 
chen, auf  etwas  ausgehen,  an  etwas  gehen,  sich 
einlassen,  sich  auf  etwas  werfen,  seinen  Sinn  auf 
etwas  setzen,  beabsichtigen,  bestrebt  sein,  begeh- 
ren, beginnen,  anheben,  abs.  od.  ft.  Ixt.  ”Q°s  o, 
z.  B.  lt  rfvyTjv  sich  auf  die  Flucht  begcben.  die 
Flucht  ergreifen,  auch  (n’otnov  nach  Hause,  n*o, 
f*  ni'oi  von  od.  aus  etwas,  otxodiv  von  Hause, 
od.  mit  Inf.  mit  u.  ohne  Art.  b)  sich  In  Bewegung 
setzen,  sich  in  Marsch  setzen , sich  rasch  auf  et- 
was los  bewegen, losfahren,  losbrechen, stürmen, 
anslürmen.  lossteuem,  losstürzen . losschiessen, 
andringen,  cindringen.  einen  Angriff  machen,  Vor- 
gehen, eilen,  <pvyjj  fliehend  eilen,  ähnl.  ff  «pvyijv 
oder  päliaxa  am  heftigsten,  abs.  od.  Tivog,  tfp, 
{xt,  «nr«  uv«  auf  Jmdn,  iff,  btt,  pi rer,  *pop  xi, 
bti  xivot  auf,  gegen,  nach  etwas,  naxa  xi  in,  durch 
etwas,  ftoa  xtro't  in  etwas  hinein.  1‘roficiscor, 
instituo,  aggredior , propero.  III  Pass,  und  Med. 

1)  (Pass.)  angetrieben,  angeregt,  bewegt  werden, 
nedc  (ep.),«ird,  »pöt  ti»os  von  Jrndm  od.  etwas. 

2)  sich  in  (schnelle)  Bewegung  setzen,  sich  (rasch) 
aufmachen,  aufbrechcn,  abmarschiren,  auslaufcn. 

3)  mit  und  ohne  tajiip,  a)  in  rascher  Bewegung 
sein,  hastig  datierschreiten,  rasch  gehen,  laufen, 
rennen,  fortsprengen,  einherfahren,  springen, 
wegeilen,  eilen,  in  Eile  nachkommen,  und  überli. 
hervorgellen,  gehen,  sich  wenden,  weichen,  abge- 
hen. b)  bei  feindl.  Absicht:  losbrechen,  loszie- 
hen, anslürmen,  losstürzen, andringen,  angreifen, 
mit  «vxta  entgegendringen,  ßoij&ov  zu  Hülfe 
kommen,  c)  ühertr.  sich  getrieben  fühlen,  sich 
erheben,  sich  anschicken,  sich  fertig  machen,  an- 
fangen, beginnen,  sich  entschliessen,  geneigt  sein, 

f;eslimmt  sein,  bereit  sein,  Eifer  zeigen,  trachten, 
legehren,  sich  sehnen,  eifrig  wünschen,  sich  auf 
etwas  legen,  etwas  betreiben.  I.onslr.  abs.  oder 
<J*ö,  fx  rivop  von  etwas  aus  od.  weg,  in"  ilaa- 
auvav  von  geringeren  Mitteln  aus,  insbes.  das 
Part,  ögpdpivof  In  xivof,  fv xtvfirv,  avxo&ev, 
o9fv  u.  s.  w.  scheinbar  pteon.  in  dem  Sinne:  von 
etwas  aus,  vorz.  von  einem  Punkte  als  seinem 
Stützpunkte  aus  operirend,  od.  tfs,  b xt.xfös  xi 
zu,  nach,  in,  gegen,  auf  etwas,  wohin,  docli  auch 
/jiY  xi »<  zu  etwas . oder  blos  xt  wohin,  und  mit 
oiov  zur  Fahrt,  8iä  uvop  durch  etwas,  ti xt  u. 
ayv  xivi  mit  etwas,  doch  epvyaiaiv  in  rascher 
Flucht.  Bag.  xivöt,  xivt,  {xt  tivi,  ixt,  nctxti  xiva 
aut.  gegen  Jmdn,  pixd  tiea  hinter  Jrndm  her, 
üxö  u.  »x  xivot  von  Jnidm.  Bah.  fn  xaidtov  itf 
rißtjr  aus  dem  Jünglingsalter  ins  männliche  über- 
gehen. Endlich  auch  mit  Inf.  mit  und  ohneArtik.. 
ii.  selbst  mit  Partie,  roppzjprri  8i8a^eov  ich  will 
dirzeigen.  Berlnf.stehl  wolil  auch  imperativisch 
wie  Sopli.  Phil.  1080.  Cum  impetu  feror,  me  a<- 
, eingo,  propensus,  paratus  sum. 

OQ/tiviov,  io,  Stadt  im  thcssalischen  Magnesia, 
„später  zu  der  Stadl  Demetrias  gezogen. 

OQHtVOg,  S.  OQVVItl. 

ofj/titu  u.  Med.  -to/uai  (opuos  II),  im  Hafen  oder 
in  der  Bucht  ruhig  und  sicher  vor  Anker  lie- 
gen. ankern,  ahs.  od.  xivt  mit  etwas,  fv,  xoöt 
xivi.  ft,  x ufd,  xtfii  xi  in,  hei,  an  etwas,  x«r«  ri 
nach  etwas  hin.  Spriehw.  fxl  x fjt  avxrjt  ogpftv 
xivt  vor  demselben  Anker  wie  Jmd  liegen,  auf 
demselben  Grunde  wie  Jmd  hauen.  Ueberlr.  sicli 


stützen,  {xt  xivi  auf  etwas.  In  atatione  sum, 
consiatn. 

ÖQiifi,  ij  (nach  Gurt.  v.  St.  sar),  u.  ep.  n.  Sp.  ü’p- 
pripia,  x o (<i Quaw),  l)  Bewegung,  Anlaut,  An- 
stoss  zu  etwas,  Saipoviy  von  einer  übermensch- 
lichen Macht,  Angriff  (eines  Unternehmens),  ins- 
bes. Aufbruch  zur  Reise,  zum  Marsch.  Abreise, 
Abmarsch,  Marsch,  Zug.  Motus,  profectio.  2)  An- 
drang, Anfall,  Angriff,  Sturm,  Gewalt,  ahs.  od. 
rivop  Jtnds  und  einer  Sache,  z.  It.  ttt  ögpfjv  fyzfop 
{I9tiv  in  den  Wurf  der  tanze  kommen,  Ixt  xiva 
gegen  Jmdn.  Impäus.  3)  übertr.  Aufregung,  in- 
nererDrang.  Trieb,  Antrieb,  tust,  Eifer.  Begierde, 
Entschluss,  abs.  na&’  ögurjv  mit  Eifer,  äxö  piit 
ögurjs  von  Einem  Drange  beseelt,  uni  6?pij  ein- 
hellig, od.nvoj  Jmds  u.  zu  etwas,  doch  öp.ujjpard 
xivot  auch  die  umJmds  willen  empfundenen,  von 
Jrndm  gleichsam  erregten  Sorgen,  »pdp  xi  zu  el- 
twas,  od.  mit  Inf.  mit  u.  ohne  tod.  Ardor.  cura. 
ÖQfivxxjoiov,  xö  (öguda),  Stützpunkt,  Anlialte- 
punftt,  alis.„u.  {xt  xt  zu  etwas . propugnacvlum. 
ÖQfitd,  ij  (fppop),  poel.  u.  Sp.  die  (von  Pferde- 
haaren gcnociitene)Angelschnur,  Jineapiscatoria. 
oQfdt tu,  lut.  lä  (öppoc  II),  1 ) Act.  in  den  Ankerplatz 
od.  Hafen  bringen,  einlootsen,  u.  mit  u.  ohne  (x' 
dyxvpcöv  u.  älinl.  vor  Anker  legen,  dem  Schiffe 
durch  Anker  eine  feste,  sichere  tage  geben,  übertr. 
eine  Sache,  xt,  z.  B.  dennv  gleichsam  vor  Anker 
legen,  ihr  eine  sichere  tage  geben , und  zwar  fv 
xivi  in  etwas.  2}  Med.  mit  aor.  pass.  u.  med.  in 
den  Ankerplatz  einlaufen.  anlandcn.  vor  Anker 
legen,  vor  Anker  liegen,  von  Schiffen  u.  Schif- 
fenden, u.  zwar  xivt  mit  etwas,  fp  t»,  irpdp  od. 
itagd  tim  in,  bei,  an  etwas.  Inportum  appello, 
in  luta  atatione  eolloco.  Davon 
ötifuoxiog.i.,  Adj.vcrb..zu  ankern,  imnaxtafext 
man  kann  vor  Anker  gehen,  landen,  ft  xt  vor  et- 
was, tuto  appeUendum  tat. 
üt/fiog,  6,  I)  (St  otp,  vgl.  an pd  Seil,  tipu,  lat. 
sera,  sertum.serics)  Reihe  mehrerer  aneinander 
hängender  Dinge,  Schnur,  Kelle.  Im  Bes.  Hals- 
band, Halskette,  die  als  Schmuck  der  Frauen  auf 
den  Rusen  hcrabhing,  u.  woran  sich  abwechselnd 
Goldringel  u.  Bernsteinkorallen  reihten.  Series, 
monile.  II)  (Sgvv/ii?)  Ankerplatz,  lies,  der  sichere 
Ankerplatz  im  Hafen,  dali.  Rhede,  Hafen,  ahs.  op- 
pov  xoi iltt&ai  xi  einen  Ort  zum  Ankerplatz  neh- 
i men.  od.  *i»dp  für  etwas.  Statio  navium,  portus. 
Opvea/j  ep.  ’Ofyeial,  af,  Stadt  in  Argolis.  Der 
Elnw.  o 'Opvfatjjg,  ion.  ’Ogveij tzjg  (Periökeu 
„von  Argos). 

oqvtov,  x 6,  = ogvif,  Vogel.  Dazu 
6(fvi9-ttos  [<].  2.  vom  Vogel,  vom  Huhn,  xpdaGe- 
opvtü-fdoi,  Vögel  fangen.  [Hügel,  gaUinaceus. 
opviö-ixdf,  3.  Sp.(  die  Vögel  betreffend. 
öqvI&iov  [I ] , ri,  Bein,  von  ogvif,  ion.  u.  Sp.  Vö- 
gelchen, im  Plur.  Gevögel,  uvicula. 
ögvt&ö-yovof,  2.  poet.  vom  Vogel  entsprossen. 
ötfVlS-o-oxoxog , 2.  (exoxfa),  poet.  die  Vögel 
beobachtend,  um  deren  Flug  od.  Stimmen  zu  deu- 
ten, &änos  Silz  der  Vogelschau,  auguralis. 
ÖQvi&o-XQOtpla,  ij,  Sp.  das  Vogelhallen,  insbes. 
„die  Pfanenzüchterci,  aves  alere.  Von 
oovtg  [«J,  i&os  [ior.jxos),  6,  j,  dal.  pl.  ep.  dp vt- 
tTfoai,  acc,  pl.  alt.  ogvif  st.  opv«#,os  (Gurt.  vgl. 
golli.  ara,  ahd.  aro,  mild.  ar»i  Aar),  1)  Vogel 
jeder  Art,  gross  u.  klein,  wild  und  zahm,  hisw. 
ajs  Appos.  beim  Namen  des  Vogels,  6 ögvit  Ji op 
uyyiioe  von  der  Nacliligall,  weil  sie  im  Frühling 
wiederkehrt  und  so  das  Erscheinen  des  Zeus,  des 
Herrn  der  Jahreszeiten,  verkündet.  Sic  heisst  ö- 
■ÜJiop,  otx rpdöpxip  u.  älinl.,  weil  ihrGesang  ein 
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sanflklagender,  schmelzender  ist.  Insbcs.  aber 
der  Mahn , das  Huhn,  im  Plur.  die  Hübner,  das 
Federvieh,  Geflügel.  Avis,  gallina.  2)  der  Vogel, 
aus  dessen  Stimme  oder  Fluge  oder  Fressen  man 
den  Willen  der  Götter  zu  erforschen  suchte, 
Weissagevogel,  und  sie  hiesscn  xldfovre«  als 
die  in  den  lalflen  hausenden.  Insbes.  wurden  in 
Knin  zu  diesem  Zwecke  junge  Hühner  von  einem 
Wärter  ('pui/anus;  ineinem  Käfig  gehalten.  Stürz- 
ten diese  gierig  auf  das  vorgeworfene  Futter,  so 
dass  etwas  davon  auf  den  Boden  fiel,  so  galt  dies 
für  ein  günstiges  Zeichen;  für  ein  schlimmes  da- 
gegen, wenn  sic  nicht  frassen  oder  gar  den  Käfig 
nicht  verliessen,  oder  in  denselben  zurückflogen. 
Bah.  überli.  Vorbedeutung,  ojvith  utaito  mit 
günstigen  Sternen.  Oscen,  augurium,  (auguria 
pullaria).  (Der  Plur.  auch  Vogelmarkt.) 
öqrvftt , ep.  inf.  ögvöpev  u.  igvvgevat,  ful.  Spora), 
med.  igotmai,  aor.  1.  togaa . Iterativ!,  ogoaaxc, 
röpopr  ep.  Irans,  als  aor._  2.,  inlr.  als  pf.,  dazu 
Conj.  öpaj'pjt , pf.  med.  opiupsrai , plqpf.  act.  öpw- 
gtt  u.  dgtogei,  aor.  med.  ägoftrjv,  3 sg.  (Spfto, 
sync.  copro,  ;t  jd.  oporro,  imp.  ogao.  ögato  u.  öp- 
o mi,  inf.  ep.  opthzi,  part.  öggevos,  ep.  u.  poet., 
nebst  den  ep.  Ncbenf.  6gvva>,  öqioftui,  opo- 
/uiu,  verl.  ogivrn  [il,  ep.  n.  poet.  ögo9-vv<u,  u. 
(intr.)  ep.,  poet.  u.  Sp.  oyoixu  (St.  op,  lat.  orior). 
1)  Act.  Irans,  erregen,  bewegen,  erwecken. 
1)  von  Personen:  a)  antreiben,  gehen  machen, 
aufstehen  od.  sich  erheben  lassen,  aufwecken, 
aufjagen,  auftreiben,  scheuchen,  h)  geistig:  er- 
regen, bewegen,  antreiben,  ermuntern,  anfetiern, 
anreizen,  aufregen.  in  Verwirrung  setzen.  2)  von 
Zuständen  und  Sachen:  erregen,  anstiften,  ver- 
anlassen, verursachen,  steigen  lassen.  Gonslr. 
mit  riva  b.  tC,  und  zwar  xarror  ti  wohin,  npi, 
inl  zivi,  ivzla  zivoi  Jmdm,  gegen  Jmdn,  nito',  ix 
zivos  von  etwas,  auch  mit  Inf.  lncito.  II)  inlr. 
Med.  öoivof ich,  nelist  Perf.  2.  act.  u.  Pass,  ogivo- 

fioi  u.  öpouwi.u.  intr.  ögovto,  erregt  werden,  sich 
n Bewegung  setzen,  sich  regen,  sicli  bewegen, 
sich  röhren,  1)  von  Personen:  a)  in  Bestürzung, 
Verwirrung  gerathen,  abs.  od.  vnö  zivot  von  et- 
was. b)  sich  erheben,  aufstelien,  eilen,  springen, 
stürzen,  entschwinden,  und  feindl.:  losspringen, 
losstürzen,  losfahren,  anlaufen,  c)  beginnen. 
Curro,  ruo.  2)  von  Sachen:  erregt  werden,  sich 
regen,  sich  erheben,  anheben,  entstehen,  ans- 
hrechen,  im  Perf.  sich  erhoben  haben,  sich  regen, 
"Igm  *m»s  ligivizo  Oduo;  dem  Iros  ward  schlecht 
zu  Mutlie,  so  dass  er  nicht  kämpfen  mochte. 
Constr.  Trrj&rjfiu  einen  Sprung,  ixl  ztvi  auf  imdn, 
i v ztvi  in  etwas,  it,  vno,  zrpog  ri  auf,  zu  etwas, 
axo.  ixzivog  aus  etwas.  Irruo. 
ogoßos.  ö,  die  Kichererbse. 
ögoiauvlt,  7j,  buk.  Zweig. 

6go-9iala,  jj,  N.  T.  Grenzbeslimmung. 

OQO&vvm,  s.  ögvvpi.  [ser.  (And.  ’öpo-pdod/;?.) 
Oqoftd^riq,  o,  der  gute  Gull  Ahuramasda  derPer- 
ö(/o/iai,  ep.  impf,  ogovzo,  plqpf.  ogioget  (St.  log, 
lat.  ver-eor,  gotli.  vorn,  risan  behutsam  sein,  alitl. 
war  intentus,  wart  cuslo.i,  s.  opaoo),  wahren,  Aclit 
haben,  Aufsicht  führen. 
ögo-pällSet,  at,  buk.  Bergäpfei. 
o(fog,  fOf,  zsgz.  oos,  jo,  dal.  pl.  ögem  u.  ep.  ügte- 
ei,  gen.  u.  dat.  cp.  ägrtstpiv,  ep.  u.  ion.  ovQog, 
to  (gew.  v.  ögvvpi  aiigeleitet,  also  die  Erhellung), 
Berg.  Gebirg.  Anhöhe,  abs.  xazä  Sgg  in  denGe- 
birgen,  od.  als  Appos.  des  Namens  od.  mit  Genit. 
des  Namens,  auch  mit  rd  eie  zi  netiov  d.  h.  sich 
erstreckend.  Mont. 


ÖQVxxög. 

oQpq,  i,  ep.  u.  ion.  oupog,  6,  u.  im  Plur.  aucli 
ÖQia,  za  (nach  Einigen  verw.  init  tors),  ion.  oü- 
l/iOfta,  to,  st.  agiaua  (ögi'i a),  1)  Grenze,  Be- 
grenzung, Ziel,  theils  abs.  ix  tot  ogav  über  die 
Grenze,  (itl  zoig  ogtoig  u.  ixl  toi;  ogot;  auf _der 
Grenze,  theils  tivo'j,  z.  B.  Arr.  An.  5,  20.  2 ogo i 
TÖs,“M^s  <1-  h.  der  Atlas  und  das  Meer,  od.  auch 
Tiads  re  xal  zivos  zwischen  dem  u.  dem,  u.  ngöt 
zi  wohin  zu,  od.  it gös  ziva  gegen  Jmdn.  Im  Bes. 
a)  zä  ogia  als  eiglL  ßdlg.  die  Grenzgegend,  das 
Grenzgebiet,  b)  of  opoi  die  Grenzsäulen.  Grenz- 
pfähle,  Grenzzeichen,  Wegmerkmale.  Finis,  ter- 
minus,  fimsregionis.cippus.  2)  ilbertr.  a)  Grenze 
iler  Zeit,  Termin.  L)  Ziel,  Schranke,  opoi  zäv 
äya&töv  das  äusserste  Glück,  zdv  toö  Stxutov 
ogov  irjttlv  dem  Rechte  eine  Schranke  setzen, 
ihm  nicht  seinen  vollen  Lauf  lassen,  c)  Bestim- 
mung, Antrieb  zu  etwas,  z.  II.  ödoö,  dafi.  auch  ö 
#plos  ogot  d.  h.  der  Befeld  der  Klylämnestra 
zu  opfern ; überli.  das  Verhältniss.  Limites,  m eta, 
definitio,  ratio. 

ÖQog,  o (St.  aig,  lat.  serum),  dieMolken,  der  wäss- 
erige Theil  der  geronnenen  Milch. 

ÖQoaayyta,  ot,  pers.  Name,  von  Her.  selbst  erklärt, 
dpo-rdnos,  2.  poet.  den  Berg  schlagend,  d.  ii.  Berg- 
trümmer mit  sich  fortraflend. 
öpoiM»,  s.  ogvvju. 

ögowtj,  tj,  u.  ötfotpog,  o {Igigna),  das  Dacb^die 
Decke,  das  Sparrwerk.  Im  Bes.  u.  eigll.  d ogo- 
tpos.  ep,  das  Rohr,  womit  man  die  Häuser  deckt. 
Tectum,  arundo  ad  contegendas  casas. 
offöot,  s.  ögda. 

ögnezov,  TO,  äol.  (buk.)  st.  egnezov. 
OQjz7]£,r]xos,6,  ep.,dor.  ogtzag,  poet.  ogxa£  (gew. 
von  St.  6g  in  ögw/ti,  nacliCurt.  v.  fpirm),  Spröss- 
ling, Zweig  ;aMreiwus.  (Poet.  Lanzenscliaft.  Lanze.) 
ÖQQtodlat,  ion.  (iggtodfm  (Abi.  zw.),  schaudern, 
Angst  haben,  bange  sein,  fürchten,  befürchten, 
theils  abs.,  theils  i»*ni  od.  zl,  od.  xtgl  ztvi,  ne tji, 
vnig  ztvos  für  etwas  od.  Jmdn,  aber  nicht  ti»os, 
denn  Her.  1,  111  ist  zu  toö  to'xov  aus  dem  zu- 
nächst vorhergehenden  xsgi  zu  entnehmen,  od. 
mit  ori,  jirj,  od.  [nf.  od.  Part.  u.  Genit.  abs.  Dav. 
oQQotditz,  ion.  äoffmdln,  i],  Angst,  Bangigkeit, 
Furcht,  Zaghaftigkeit,  abs.  iv  öggatig  iznv  zi 
vor  etwas  in  Angst  sein,  od.  negl  ztvöt,  od.  mit 
folg.  pij.  Trepidatio,  formido.  [vuui. 

oQOctg.  QQOaoxf,  oqoco,  ÖQOtv,  ojytfo,  s.  og- 
öe/ao-9- i’Qrj,  tj  (nach  Doedj>rl.  von  ogaot,  ahd. 
Ars,  nach  den  Schol.  von  ägm/iai),  ep.  die  Hin- 
^erlhürc,  posticum,  od.  die  Stiegenlhüre. 
ögeolonim,  poet.  beunruhigen, 
opöto,  s.  ogvvpi.  opi«; o>,  s.  iogzd£<o. 
6QzäÄixot,6(6gralis,venv.  mit  ögvig),  poet. das 
Junge  eines  Thieres,  lies,  eines  Vogels,  puUus. 
öqtrj,  s.  i'oprrj. 

’Otftvylri,  j),  mythische  Insel,  Geburtsland  des 
nächtlichen  Lichtes,  von  Einigen  auf  die  Insel  Or- 
lygia  bei  Syrakus  bezogen.  Adj.  dav.  ’OQziryiOG, 
3.,  dah.  ’Ogzvyla  Beiname  der  Artemis,  unter  wel- 
chem sie  auf  dem  ätolischen  Berge  Chalkis  ver- 
ehrt wurde. 

ötftvg,  vyos,  o urspr. /dp ri’5),  Wachtel,  cot ur nix. 
öfvyaiva » (iftvyopai),  poet.  ausspeien,  von  sich 
geben,  9vpov  die  Seele  aushauchen,  zweifelh. 
Lesart,  evomo. 

oQvyfut . aros,  to  (ögvaaco),  gegrabene  Verlie- 
mng,  Grube,  Graben,  Tunnel,  (llcrod.  3, 60)  opd- 
yfiata  inoyaia  unterirdische  Gänge.  .Fossil,  cm- 
niculi. 

öpvxTog,  3.  (igvotm),  1)  gegraben,  ausgegrahen, 
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vgvxtin ' noitlv  ausgraben  lassen.  Fossus.  2)Sp. 
ilnrcli  Graben  gewonnen.  Fossilis. 
o’p vfiaydog,  i (=*  ägvyrj,  nacli  Doedcrl.  aber  = 
tgoyfia  von  IfvyiCv,  nach  Curt.  von  cöqvio,  lal. 
rumor,  raucus  u.  rugitus),  ep.  Gebrüll,  Gelöse, 
„Lärmen,  Brausen,  Krachen.  Strepitus,  fragor. 
«ev£ig,  ij,  Sp-  das  Graben. 
oyvg,  vos,  ö,  gehörnles  Thier  (Bohrhorn)  in  Li- 
byen, viell.  Gazelle,  antilope.^ 
üpii aaot,  all.  -trat,  aor.  cp.  ogtig«,  coni.  ogojo- 
u iv,  pf.  pass.  ÖQcÖQvynai,  I)  AcL  1)  graben,  auf- 
graben. umgraben,  durchgraben,  durchstechen, 
abs.  u-  t t,  z.  B.  zdtpgov  einen  Graben  ziehen,  u. 
zwar  zivl  für  etwas,  ix  nvog  von  etwas  aus.  tn»o 
fiaatiyav  unter  Geissclhieben.  Fodio,  perfodio. 
2)  ausgraben,  nach  etwas  graben,  z.  B.  vSaza 
nach  Wasser.  Effodio.  8)  poet.  vergraben,  ver- 
scharren, t i i Erkl.  zw.).  II)  Med.  ion.  u.  poet.  sicli 
(tibi)  ausgrahen  od.  ausgraben  lassen,  t i. 
ögrpavtva.  poet  Waisen  erziehen . Pass,  verwaist 
sein.  I)av._  cgtpävevua,  z o,  poet.  = dem  Folg. 
ÖQtptcviu,g  (og<pa»o'g),auch  imPIur.,  Verwaisung. 
Waisenstand,  orbitas. 

ö(/<pavi$oftcu , poet.  Pass,  verwaist  sein,  t i in 
Bezug  auf  etwas,  u.  zwar  fx  tivog  von  Seiten 
Jimls, orbatus «wm.  (AcL poet.  zurWatse  machen  ) 
öytptivixos,  3.  u.  th'dg,  3.  (lal.  orbus,  ahd. 
nrbju  der  Erbe),  1)  verwaist,  elternlos,  vaterlos, 
i/tittf  der  Tag  der  Verwaisung,  d.  i.  das  Schick- 
sal einer  Waise,  abs.  oder  tivo'g,  z.  B.  yovimv. 
(Auch  dieWaise  betreffend.)  21  beraubt,  verlassen, 
leer,  und  zwar  viyo'gvon  Jrndm. 

6q<paviotiig,  ov,  6 (if  tpavila),  poel.  Pfleger  der 
Waisen,  Vormund,  tutor. 

’Oozptvg,  icog,  o,  der  Sage  nach  Sohn  des  Oeagros, 
Königs  vonThrake,  u.derMuse Kalliope,  berühm- 
ter Sänger  (1250  v.  Ch.),  der  in  Leihethra  im  pie- 
rischen  Makedonien  seine  Heimat  und  deshalb 
später  hier  auch  eine  Bildsäule  hatte.  Sein  Ge- 
sang brachte  nicht  blos  wilde  Thiere  und  Bäume 
in  Bewegung,  sondern  bewog  auch  in  der  Unter- 
welt die  Unterirdischen,  ihm  seine  Eurydike  wie- 
derzugeben, wenn  er  sicli  nicht  nach  ihr  umsähe. 
Roh  er  sah  sich  um,  und  sie  verschwand.  Sei- 
nen Tod  fand  er  in  Thrakien,  wo  ihn  die  Bak- 
chantinncn  zerrissen,  weil  er  sicli  den  Orgien 
widersetzte.  Er  galt  zugleich  als  Urheber  einer 
Tlicogonic  u.  religiöser  Geheimlehren  u.  Myste- 
rien, nach  ihm  r«  OQtpixd  genannt. 
oQifvtiioq,  3.  ep.  u.  poet.  finster,  dunkel,  auch 
„nächtlich.  Tenebricosus,  obscurus,nodurnus.  Von 
itQtpva,  dor.  st.  -vij,  g (iglcpa,  s.  ifeßog),  poel. 
„Dunkel,  tenebrae.  Davon 
opeprfvog,  3.  dunkelrolh,  ciue  Farbenmischung 
von  verbranntem  Purpur  u.  Schwarz,  fiueus. 
op xunog.b  (ägxouat,  nach  Doedcrl.  von  ogiyto), 
cp.  u.  poet.  Anführer,  Heerführer,  Aufseher. 
Princept,  dux. 

oqxatog,  ö (vgl.  ogjog),  ep  geordnelePfianzung, 
Garten,  yvzmv  Baumfruchtgarlen,  hortus. 

impf,  ion.olezftivto,  Dcp.  med.  (verw. 
mit  «pzoc,  wie  auch  Beigen  von  Reihe  kommt), 
cigll.  einen  Beigen  aufführen,  dann  übcrli.  tan- 
zen, u.  zwar  urspr.  Beigen,  während  r ogeia  vom 
Spriugcn  od.  Hüpfen  benannt  ist,  auch  Solotänze 
aufführen,  abs.  u.  zwar  (v  zivi,  izpog  zi  nach  et- 
was, et!»  tivi  mit  etwas,  zwi  zu  Jmds  Wohlge- 
fallen, doch  auch  zC,  d.  h.  einen  Tanz  tanzen,  Hali, 
z.  B.  / IfQaixöv  (verstand,  öqxgpa)  d.  h.  auf  per- 
sische Art,  welche  mit  häufigen  Knicbeuguiigen 
verbundcn„war.  Salto.  [nlglich,  virilim. 

ö(fX‘lddf  (öyzus),  ioii.  Adv.  der  Reihe  nach,  min- 


dqzy&ftoSt  «.  cp.  u.„Sp.,  öpzijepo's,  ö,  poet., 
T°.  poel. . 'OQxgoig,  trag,  i),  u.  ep., 
poet.  u.  Sp.  ÖQxyozvg,  tiog,  y,  dal.  oygetvi (ep.), 
der  R e i g e n t a n z,  T a n z.  dp  z ijpara  Art!oi  a,Kv  ma- 
m«:  muntere  Tänze,  wie  sie  imBakchischenThia- 
sos  auf  der  Flur  von  Nysa  oder  zu  Ehren  der 
Ariadne  in  Knossos  üblich  waren ; Saltatio. 
ÖQxnotVQ’  Vt°s>  °>  cp.  u.  Sp„  u.  öqxyifsyg,  ov, 
ö,  der  Tänzer,  saltator. 

ö(tx>i <fTQa,  t, , die  Orchestra,  d.  i.  der  Ort  zwi- 
schen der  Bühne  u.  dem  Zuschauerraume,  wo  die 
Chorlänze  und  Chorgesängc  aufgeführt  wurden, 
ix  Zfjs  6f/xg»i(fat  ngiaattai  sich  (philosophische 
Lehren)  von  der  Bühne  d.  h.  aus  den  Cliorgesän- 
gen  und  Reden  der  Personen  der  Tragödie  holen, 
(Erkl.  zw.)  Orchestra. 

ÖQXVOTQig,  idog.g,  die  Tänzerin,  saltatrix. 
opXTjörtig,  ij,  s.  öfxg&göf. 
ö'pxig,  log,  ö,  ion.  u.  Sp.  die  Hode,  testieuius. 
’OQXO/ztrog,  1)  ö u.  g,  Mirvgiog  od.  Bondriog, 
alter  berühmter  llauptort  des  Beiclis  der  Minyer 
in  Böolicn,  unweit  der  Grenze  von  1‘hokis,  mit  ei- 
nem reichen  Heiligthum  der  Chariten.  Von  den 
Thcbancrn  371  v.  Chr.  zerstört,  wurde  sie  erst 
v.Alexander.nach  Andern  schon  v. Philipp  wieder 
aufgehaut.  Jetzt  Ruinen  heim  Dorfe  Skripu.  2) 
Stadl  Arkadiens.  Ruinen  hei  Kalpaki.  Die  Einw. 
v.  beiden  ol’Ofxogivzoi. 

opxog.«  (nach  Docderl.  aus  öpfxtdg  von  ögiya >. 
lat.  rcctus,  gotli.  raiths).  die  Reihe,  insbes.  eine 
Reihe  von  Gartengewächsen,  also  eine  Bauni- 
reihe,  od.  Geländer  v.  Spaliergewächsen,  Rc- 
hengeländcr,  series plantarum  s.  arborum. 
opoipe  u.  ähnl.  s.  ogvvfit  u.  ögofiai. 

«iptopf xazai  U.  ähnl.  s.  ögiym. 

1.  ög,  g dor.  ä,  o,  gen.  ep.  auch  oov,  iije,  dat.  pl. 
cp.  oi'c  u.  ofoi,  gs  u.  gtt,  (Grundform  jo'e),  nebst 
oo-Tf,  ep.  auch  Ste,  iji  i dor.  «re,  ott,  num.  pl. 
ncutr.  auch  zdtt  sL  azt,  u.  acc.  pl.  fern,  zaett, 
auch  og  tr  u.  s.  w.  geschrieben,  1)  Relativpron., 
cigtl.  entsprechend  einem  Dcmonslr.,  welches 
aber  oft  wcgbleibt,  u.  dies  selbst  dann,  wenn  es 
in  einem  andern  Cas.  stehen  müsste  od.  ein  Per- 
sonalpronomen ist,  scheinbar  auch  da,  wo  sicli 
o od.  a auf  einen  ganzen  Satz  bezieht,  welcher, 
welche,  welches,  der,  die,  das,  er  der,  u. 
ooze  u.  s.  f.  der  welcher,  die  welche  u.  s.  w„ 
u.  dah.  auch  und  dieser,  indem  das  ze  die  in- 
nere Beziehung  des  Haupt-  u.  Nebensatzes  an- 
zeigt, wobei  aber  zu  bemerken  ist,  dass  o;  re 
auch  und  welcher  bedeuten  kann,  während  og 
bisw.  auch  st.  ofo^was  für  einer,  od.  (nach 
ovzm)  st.  cdffte  od.  ozi  dass,  damit  er.  um  zu, 
cigll. da,  wenn  er  od.  ich  u.  s.  f.  steht.  In  sei- 
nem Genus  richtet  cs  sich  nach  dem  mit  dem 
Verbo  verbundenen  Subst.,  weicht  dagegen  in 
den  Fällen,  wo  ein  solches  nicht  dasteht,  oft 
darin,  wie  im  Numerus,  von  dem  vorhergegange- 
nen Subst,  auf  welches  cs  sich  bezieht,  ab,  indem 
cs  nach  dem  Sinne  construirl  ist.  Conslr.  wird 
es  a)  mit  dem  Genit-,  der  nicht  nur  nach-,  son- 
dern auch  voranstellt,  grade  wie  auch  andre  Wör- 
ter dem  RelaL bisw.  voranstehn  od.  der  ganze  Re- 
lativsatz dem  Demonstrativs,  vorangeht.  Dieser 
Genit.  folgt  aber  bcs.  gern  nach  dem  Neulr..  z.  B. 
lg  o Svvagiog  bis  zu  welchem  Punkte  der  Macht; 
doch  hängt  er  auch  bisw.  von  einem_  ganzen  Re- 
lativsätze ab,  z.  B.  r^g  pijrgög  tpväowv  ix  als 
loziv,  st.  zog  fi.  zrjv  zv%gv  <pg„  od.  ist  von  dem 
durch  das  Rclat.  aiisgeilrücklcn  Nomen  legiert, 
h)  mit  verschiedenen  Modis,  seihst  dem  Inlin.  u. 
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Partie.,  worüber  dir  Grammatiken  cinzuschen 
sind,  die  man  auch  über  die  Attraction  (Assimi- 
lation) vergleiche,  wo  es  nämlich  als  Ohj.  statt 
im  Acc.  im  Casus  des  vorhergehenden  Nomen, 
auf  welches  cs  sich  bezieht,  steht,  u.  dies  auch 
dann,  wenn  das  von  einer  Präpos.  regierte  Dc- 
monstr.  weggelassen  ist,  z.  B.  n</äs  ä£rjxovofr, 
st.  *pö$  rat'ra,  a i£.  Bjsw.  folgt  demselben  ein 
Demonslr.  ovzos  od.  zaSt  nach,  d.  h.  welches 
eben  ausgesprochene,  od.  cs  folgt  nacli  ov  nocli 
nach  einigen  dazwischengcschohencn  Worten: 
rä»  iftöv,  od.  ein  atSio'$,  während  auf  der  andern 
Seite  im  zweigliedrigen  Relativsatz  das  Relativ 
des  zweiten  Gliedes  entw.  ganz  unterdrückt  od. 
durcli  den  cnlspr.  Casus  obliquus  v.  nuröc  ersetzt 
wird,  yeber  >j<f«v  of  u.  s.  w.  s.  «fpf.  i Aehnl.  ist 
ion  vov,  bi  s w e i 1 e n,  od.  od de 1$  o$  opjp  u.  ähnl. 
Qui,  quae,  quod.  Ahs.  stellt  es  a)  in  ov,  zunächst 
vom  Orte:  wo,  da  wo,  dann  aber  aucli  üherlr. 
in  dem  Falle  wo,  d.  i.  wann,  «ip’  ov,  l£  ov,  l£ 
oip  nachdem,  seitdem,  seit  der  Zeit,  doch  letz- 
teres auch:  weshalb,  wie  äv&’  ov  weswegen, 
vyaaim.  Ubi,  postquam , ex  quo,  quapropter.  b) 
g,  a,  s.  g.  c)  f vcj.  während  welcher  Zeit,  wäh- 
rend. dum.  d)  dt’  o weshalb,  auarc.  Wegcn.are 
s.  dieses;  älinl.  stellt,  wiewohl  selten,  auch  a dij 
sintemal.  2)  Demonslrativpron.  = ovros,  cp.; 
später  nur  noch  in  .einigen  Redensarten,  8$  xa't 
og  dieser  u.  jener,  oScptv  — o£$  di  diese,  jene; 
xnl  og  und  der,  ij  d'  og  sagt’  er;  ahs.  ovda, 
entspr.  einem  tztQtoVt  dort,  Itic,  haec,  hoc. 

Ilv  og,  ij,  ov,  gen.  ofo,  acc.  auch  ovde,  cp.  tdc,  i/j, 
iöv,  (für  ojog,  lat.  suus,  goth.  sves  cdtos),  ep., 
ion.  u.  poet.  Possessiv  der  dritten  Person  sing., 
sein,  ihr;  auch  mit  Art.  vö  ov  pivo $;  auch  für 
Cd i og,  Od.  9,  28  (aber  nicht  für  ip og,  oo’g  u.  s.  w. 
Od.  13,  320.  ist  unächt).  Durch  avzov  verstärkt, 
z.  It.  zotg  oio iv  avzov  dem  eigenen  Kinde, 
öoäxiq,  cp.  6<fOax i fö],  (ooogj.  Adv.  wie  viel 
.mal,  wie  oft,  so  oft,  quotiescunquc. 
öoojmt!,  an  so  viel  Orten  als,  ubtcunque. 
oO-qaiQtu,  Adv.  st.  Saat  quigat  (verst.  tlai), 
eigtl.  so  viel  Tage  als  sind,  also  Tag  für  Tag, 
alltäglich,  täglich,  quotidic. 
öotoq,  3.  (auch  2,),  1)  a)  durch  göttliches  oder 
natürliches  Gesetz  bestimmt,  geboten  od.  erlaubt, 
mit  demlnf.  ovr  Satov  noulovai  cs  nicht  für  er- 
laubt halten,  (iah.  Subsl.  (rö)  ootov  u,  oota  das 
menschlich  Heilige,  Fromme,  u.  im  Gegcns.  zu 
itgä  (das  den  Göttern  Geweihte),  dasUngeweihlc, 
Profane,  u.so  imPlur.  auch  nicht-gewellite, pro- 
fane Gebäude,  od.  auch  die  heiligsten  Pflichten, 
oota  xoieiv  pflichtgemäss  handeln,  dtxdfaiv  ge- 
wissenhaft richten,  tpavetv  bescheiden  sprechen, 
navovuytiv  fromme  Tücke  üben,  d.  h.  etwas  als 
fromme  Pflicht  üben . was  Andern  als  ein  jibv- 
ovpyqpa  erscheint,  ovy  oo»a  liyuv  frevelhaft 
reden,  h)  oota,  ion.  doitj,  ij,  das  göttliche  od. 
natürliche  Recht,  das  heilige  Gesetz,  die  heilige 
Sitte,  bes.  in  Bezug  auf  das  Verhällniss  der  Men- 
schen zu  den  Göttern,  ihrem  Dienste  u.  ihrer  Ver- 
ehrung, ovr  öoti)  (lozt)  mit  folg.Inf.es  istSünde, 
nicht  erlaubt,  öoia g ixuzt  (dtets  causa)  d.  h.  uni 
sich  der  Pflicht  gegen  die  Gottheit  zu  entledigen 
u.  den  Schein  des  alten  Opferbrauchs  zu  wahren; 
ähnl.  ooiq  dtdmpt  fjrog  rode.  Personificirt  ist 
’OoCa  die  Göttin  der  frommen  Scheu,  welche  das 
Recht  alles  heiligen  Dienstes  u.  seiner  Bräuche 
zu  wahren  hat.  2)  als  Eigenschaft  von  Menschen 
u.  Sachen:  fromm,  gottgefällig,  heilig,  gewissen- 
haft, gerecht,  auch  geheiligt,  abs.  u.  5r$o$  fhäv 
von  Seiten  der  Götter,  odg  ootot  sündhaft,  goll- 
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los.  Inshcs.  aber  von  Schuld  gereinigt,  entsühnt, 
rein,  dah.  teiges  Hände,  die  man  vor  einer  heiligen 
Handlung  nach  Brauch  gewaschen  hat,  lovzgä 
das  sühnende  Bad  (die  Abwaschung)  des  Toiltcn, 
der  begraben  werden  soll,  ähnl.  iaiots  x«0ap- 
pofj  durch  heilige  Entsühnung.  Lege  deorum  et 
naturac  sancitum,  sanctus,  pius,  iustus,  fas, 
satictitas.  Adv.  öottoq,  Compar.  oattätegov,  noch 
göttlichem  od.  natürlichem  Rechte,  erlaubt,  heilig, 
recht,  rechtschaffen,  öotoezeqov  xttzaipqrp(£i<s\hu 
d.  h.  im  Gewissen  freier,  ooios  tfti  rivfesisl 
fürJmdn  recht  u.gut,  eine  heilige  Sitte,  litte,  pic, 
iu.ste.  Davon 

öoioo/iat , älcd.  sich  heiligen,  heiligen  Brauch 
üben,  aatpt  zt  iu  Bctreir  einer  Sache,  expior.  ( Act. 
entsühnen.) 

öototqq,  _»jto$,  ij  (öaios),  1)  das  den  Göllern 
(äpi's  9eöv)  zu  Leistende,  Gottesdienst.  2)  Hei- 
i i fg K eil.  Frömmigkeit,  Gewissenhaftigkeit.  Iteli- 
_ gto,  pietas. 

"OofQtq,  tdo g,  ö,  alter  ägypt.  Gott,  der  zum  ersten 
Gölterkrcise  gehörte,  eigtl.  die  Sonne  und  als 
solche  die  zeugende  Nalurkraft,  von  den  Grie- 
chen mit  Bakchos  zusamincngestcllt.. 
öo/iij,  u.  (nicht  in  alt.  Pr.)  ötfftti,  q (öfw,  St.  öd), 
a)  Geruch,  Duft,  b)  auch  im  Plur.,  mit  u.  ohne 
xaxq  Dunst.  Gestank,  ahs.  und  äztö  ttvos  von 
•lind n her,  ßäUet  er  trifft  die  Nase.  Odor,  foetor. 
öooq,  3.,  ep.  u.  poet.  auch  ciaaoq  od.  ooooq  re, 
u.  ep.  öooättoq,  3.  wie  gross,  wie  weit,  wie 
lange,  wie  viel.  od.  so  gross,  so  weit,  so  lange, 
so  viel  als,  wie  sehr,  derpanze,  welche,  im  Plur. 
alle  welche,  Sag  pij  tega  (läga)  alles  nicht  ge- 
weihte, hisw.  mit  hinzugcL  Acc.  zzZq&os,  ueye- 
Do$,  eigl).  entsprechend  dem  zdeo;  od.  zooovzog 
(deutsch  wie  od.  als)  od.  auch  dem  ovzog,  doch 
sind  dlese^  Worte  fast  noch  öfter  weggclasscn, 
dah.  vor  Soa  nicht  selten  zovrav  u.  ähnl.  zu  er- 
gänzen ist,  od.  ooog  vergleichend  stellt:  wie. 
Ebenso  wird  oft  die  Präpos.  hei  Correlat.  vor 
ooo$  nicht  wiederholt,  so  dass  ooov  nach  is  zoa- 
ootov  s.  v.  a.  is  ooov  ist.  Steht  cs  in  Beziehung 
auf  ein  vorhergehendes  nät  od.  nolvs,  so  ist  cs 
mit  w clcher  zu  übersetzen,  u.  in  oaov  xqövov, 
ooov  zpövo« .durch:  wie  lange.  Adjecliva,  wie 
ftavpaozös.  ätp&ovog,  äuqxavog,  nXeCazog,  ver- 
binden sich  dabei  so  innig  mit.  ihm,  dass  sic  zu 
Einem  Begriffe  verschmelzen,  oo«$  ztltiazag  so 
viel  als  möglich,  so  viel  imumr,  äpqxavog  ooo$ 
eine  unendfiche,  ®«op«otö$  ooo$  wunder  wie 
viel,  ähnl.BipO-ovoi  öaot  imUeberflusse.  Oft  stelil 
cs  im  Ausruf,  u.  so  auch  z.  B.  in  otxzugt  — ooov 
lass  dich  den  Gedanken  zum  Mitleid  bewegen, 
was  für  einen  grossen,  da» vpa'oia— , ooov  zö 
p fyado$  iiftwv  eigtl.  wunderbar,  von  was  für 
grossen  Steinen,  d.  h.  wunderbar,  denn  so  pro>s 
sind  die  Steine,  od.  ooera  rad’  äazteia  xoUa  wie 
das  unaussprechlich  viel  ist,  eigtl.  nach  dem,  wie 
u.  s.  w.  Conslr.  wird  es  a)  mit  dem  Gen. ..dem 
cs  auch  nachstehen  kann,  b)  mit  dem  Inf.=  ®arr, 
mit  und  ohne  vorhergehendes  zooovzoe,  eigtl. 
gross  genug  od.  hinreichend  um,  so  weil,  inso- 
weit als,  auch  mit  is  zö  u.  Inf.  Wie  einerseits 
1 1 sich  ihm  anhäugl  (ohne  bemerkbaren  Un- 
terschied der  Bedeutung),  oder  öoo$  tt$  aus- 
drückt: wie  gross  irgend  od.  ohngefähr,  so  stellt 
cs  andererseits  oft  brachylogisch , z.  B.  in  ooa 
fzg  nämi.  so  v|el  Jahre  (als  sind),  d.  i.  jährlich, 
od.  in  tnniov  oeot  Reiter  hinreichend  T$  ti,  in 
welchen  Fällen  das  vorhergehende  Verbum  zu 
ergänzen  ist.  Subsl.  od.  elliptisch  aber  steht.es 
in  ooov  perB$d  so  viel  Raum  zwischen,  u.  in  ul- 
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).o9i  nov  öorft,  verst.  yrjg,  irgendwo  anders,  wo,  gross  auch  nur,  gross  ml.  klein.  Neutr.  als  Adv.: 
T nntus  quantus,  tot  quot,  quotquot.  Adv.  stehen  auch  nur  ein  wenig.  Quantuluscunque. 

1)  öoov  od.  iiaaov  u.  oaa,  oaoov  rt,  wie  viel,  ötf-.vtp.ep.  aucbo-jtep,  ij-xtQ,  o-.zep,  dat.  poet. 
wie  weit,  wie  sehr,  so  viel,  so  weit,  insofern,  auchtj»*?,  noiu.pl.  toiirrp^gen.  riÄviMp , auch 
auch  so  weil  als  od.  nur,  nach  zoaovzov,  zoaavza,  öq  xsq  geschr.,  constr.  wie  3$.  t)  ganz  derselbe. 
Itirg * tovit  (so  weil)  als,  oaa  yt  wenigstens,  gerade  der  welcher,  welcher  nämlich,  der  eben, 
hei  Zahl- u.Maasshestimmungen:  u ngefähr.  et-  der  Ja,  wer  immer,  wer  auch,  nach  oivroj  wie, 
wa,  uwbeim  Comp.  u.  Superl.  um  so  viel  als,  oft  jedoch  nur  durch  w'elchcr  au  übersetzen, 
ii.  so  oaov  tayiora  so  rasch  als  möglich,  älinl.  2)  der  doch,  wo  neg  das  Widerstrebende  an- 
ooov  Ta^oj  schleunigst,  u.  zwar  steht  es  häufig  zeigt,  wie  beim  Partie,  u.  in  xaintg.  (^ui  quidem, 
brachylogisch,  indem  xo'oov  vorher  zu  ergänzen  qui.  Adv.  l)o»jrep  wo  grade,  wo,  «To  ovxig  dat 
od.  ein  Verbum  hinzuzudenken,  od.  hes.  wenn  cs  sei's,  wo's  sein  mag,  lass  sie  gewähren,  uln.  2) 
heim  Partie,  steht,  aus  dem  Vorhergehenden  zu  Jin eg  wie,  älinl.  an tg,  w.  s.  unter  antg,  sicut. 
ergänzen  ist,  oaov  in'  aizä,  oaov  iv  Iftoi  so  viel  oOxquz,  zä,  die  Hülsenfrüchte,  legumma. 
von  ihm  abhäugt,  so  viel  auf  mich  ankommt,  oaa  oaaa,  n,  seit,  in  alt.  Pr.  (oii>,  firos,  nach  Curl,  für 


tdvtlptojrnanach  menschlicher  Berechnung,  oaov 
pizQiov  (verst.  fett)  mässig,  ein  wenig,  oaov  av- 
zixa  eben,  bald,  oaov  iv  nctyovgyiq  was  List  ail- 
hetrilTt.  oaa  ngog  too$  Ö-foog  was  die  Götter  bc- 
1 ri fit , oaov  ftrj  vuCvmv  nur  eben  nicht  tödtend; 
mshes.  aber  hat  man  häufig  ooog  aufzulösen  in 
to’oos  ooog  fsavög  iazi,  dali.  ooo»  ziigatai  so  viel 
als  dafür  hinreichend  war,  oaov  rpviaxrjv  hin- 
reichend zu  bewaclten,  u.  tigrjzo  oaa  qtgovgim 
eigll.  so  viel  als  d.  i.  er  gebrauchte  wie  eine 
Festung,  oaov  9i>iiuza , oaov  lipäSiov  so  viel 
hinreichend  war  zu  u.  s.  w.,  d.  i.  nur  wenig,  dah. 
oaov  /iovov,  oaov  xai  eben  nur,  ovy  oaov  ovx  — 
dU'  ovde  nicht,  nur  nicht  — sondern  nicht  ein- 
mal, oaov  otl,  oaov  ovnat  od.  ovdinta  eigll.  es 
fehlt  nur  so  viel,  dass  noch  nicht,  dah.  fast,  bei- 
nahe, fast  schon,  eben,  so  gut  wie,  alsbald,  so- 
gleich. Dah.  auch  nicht  selten  mit  folg.  Inf.,  eigtl. 
so  viel  hiiireicht  um,  also:  insoweit  nun,  wovon 
jedoch  die  Fälle  zu  unterscheiden  sind,  wo  der 
Inf.  in  oral.  ohl.  steht,  od.  in  Redensarten  wie 
oaa  Soxetv.  Quantum,  quatenus.  2)  iv  oaq>  wäh- 
rend, bis,  oaov  wie  weil  od.  so  weit  her.  it 
oaov  so  viel,  in  so  weit,  bis  wohin,  i<p’  oaov  so 
weit,  so  weit  als,  insofern  als,  älinl.  oaoov  ent  u. 
oaov  z’  inl,  xao  oaov  so  weit,  insofern,  nlrjv 
xa&'  oaov  nur  in  so  weil,  nur  dass,  nag’  oaov 
wie  lauge.  Dum,  quousque,  quantum  u.  s.  w.  3) 
Saat  um  wie  viel,  tun  so  mehr  als,  insoweit,  in- 
sofern, entspricht  dem  zoaovzm  als,  da,  hei 
Lompar.  je;  doch  liegt  oft  blos  der  Begriff  des 
Coinpar.  In  der  Stelle,  so  in  Sam  at/iäfteva,  wo 
ätf’ttfteva  den  Begrifl  des  leichtern  Vermeidens  in 
sich  schliesst;  noch  öfter  ist  im  entsprechenden 
Satze  zoaovza  weggelassen,  so  vor  oaa  itiytaza 
die  Worte  toooörra  uditoza,  od.  es  gehl  st.  xo- 
ootiim  uäliov  das  gleichbedeutende  oöy  rjoaov 
od.  ovoevös  xl‘90v  vorher,  wo  oaa  durch  je 
mehr  zu  übersetzen  isL  Quanto. 
oooo-öt},  oaq-dt),  ooov-örj,  u.  oaoatftjxoxt  ion. 
sl.öaoadijnozt,  ich  weiss  nicht  wer,  eingewisser, 
nescio  qui  s.  quantus. 

ÖOOO-X  sq,  oaq-neg,  oaov-ntg,  auch  ödoq  xtg 
geschrieben,  wie  gross  auch,  wie  gross  eben, 
wieviel  auch,  so  viel  als,  eben  so  viel  als,  imPlur. 
alle  welche^grade,  so  viel  eben,  nach  toooütoc 
wie,  nach  dnavza  welche-  Es  steht  wie  oaot 
mit  dem  Genit.,  der  vorangeht,  od.  elliptisch  mit 
zu  ergänzendeinVerbum.  Quantus  quidem,  quot- 
quot. Adv.  1)  oaovneg  so  sehr,  öaaneg  grade 
wie.  2)  oaaneg  um  so  viel  grade,  um  wie  viel,  in 
wie  weit  grade,  insofern,  je,  entweder  einem 
zooovztp  entsprechend,  od.  bei  einem  Compar.  u. 
Superl.,  welcher  bisw.  auch  aus  dem  Vorherge- 
henden zu  ergänzen  ist.  Qtwtnfum  quidem,  quanto 
quidem,  quanto. 

ödoo-wv,  neutr.  oaoväv,  ion.  st.  oaoaoiv,  wie 


dxju),  1)  das  Gerücht,  die  Sage,  im  Gegens.  zu 
der  bestimmten  Nachricht,  Ix  Jtög  od.  Jtög  äy- 
elog  genannt,  weil  sie  auf  unbegreifliche  u.  ge- 
cimnissvolle  Weise  sehr  rasch  u.  allgemein  sich 
verbreitet  2)  auch  personificirt  u.  hier ’Oaaa  ge- 
schrieben (doch  auch  oaa a):  die  Sage,  als  Botin 
des  Zeus.  Fama.  3 )“Oaoa,  zj,  Gebirge  in  Thcs- 
^salien.J.  Kissahos.„ 

oaaa,  oaattttog,  s.  oaa$.  ooaäxi,  s.  öaäxtg. 
öooe,  zä,  gen.  aaamv,  dat.  oaaotg  u.  naootai,  (für 
ixjt, lat. oc-ulus, gotli. augo,  s. ozpouat, öaata&at), 
neutr.  ep.  u.  poet.  die  Augen,  oculi. 
naatyo $,  3.  buk.  Detnin.  wie  klein,  quanttdus.  _ 
öooofiai,  nur  Pr.  u.  Impf.  (=  öx-jojtat,  s.  ätfo- 
liat  hei  ogäa,  nach  üoedcrl.  aus  öni&ta&at,  der 
auch  lat.  omen  — osmen  ver^l.),  cp.  Dep.  med.  1) 
sehen,  doch  nur  mit  dem  geistigen  Auge,  mit  u. 
ohne  9 vtiä,  dah.  ahnen,  zt,  ominor,  od.  das, Ab- 
wesende sich  vergegenwärtigen,  zi  od.  ztvä.  2) 
causat.  ahnen  lassen,  verkündigen,  ri,  insbas. 
Jlöscs. 

öaaoq,  s.  ooo$.  öa re,  s.  o$. 
öaxitvoq,  3.  knöchern,  osseus.  Von 
6atiöv , zsgz.  dozovv , tö , ep.  gen.  u.  dat.  pl. 
öazeöqttv,  (Tat.  os,  ossa,  verw.  mit  öotpriov),  der 
Knochen,  das  Bein,  im  Plur.  auch  die  Gebeine  d.  i. 
der  Leichnam. 

öa-tiq  (cp.  auch  Sxiq),  tjtiq,  o(,)t*  od;  oizt 
(otr’  Od.  1 ft, 3 1 7 schwerlich  richtig).  gen._oimvo$, 
vaztvog,  ovztvog,  gew.  ozov,  ion.  auch  oteo.  ep. 
otzeo,  zsgz.  ozzev,  dat.  aztvi,  gew.  or®,  ep.  otta 
(bisw.  zweisilbig  zu  lesen),  acc.  ep.  jiuch  oztva, 
nom.  u.  acc-  pl., neutr.  äztva,  cp.  oztva,  aaaa, 
gew.  azza,  gen.  ozav,  cp.  ozrav,  dal.  pl.  olaztai, 
gew.  ototg,  ozotat,  ion.  auch  or/oioi,  fern,  oxeyot 
(ozov , or® , oioi«  nicht  für  das  fern.),  — in  man- 
chen Ausgg.  oq  riq  u.  ö,xi  geschrieben,  wie  ö$ 
zig  it  = oott  (j®  zt  ==  xal  S zt),  1)  allgemein 
relativ,  wer,  was  nur  immer,  jeder  der,  wer 
auch  nur,  welch'  einer,  ein  solcher  der,  einer  der, 
welcher,  od.  wer  auch  sein  mag,  dah.  bisw.  = ei 
zig  und  wohl  auch  = o$  welcher,  meist  nicht 
auf  bestimmte  Personen  od.  Sachen  gehend,  doch 
bisw.  auch  auf  solche,  die  als  nicht  näher  be- 
stimmbar erscheinen  sollen,  zum  Theil  mit  ver- 
ächtlichem Beigeschmack.  Beim  Super),  steht  cs, 
um  den  höchst  möglichen  Grad  zu  bezeichnen, 
rjztg  uyguozäzq  so  leidenschaftlich  wie  du  nur 
willst,  insbes.  steht  das  Neutr.  o tt  so.  dah.  auch 
o zt  zayog  aufs  schleunigste  (s.  ön,  wie  es  auch 
geschrieben  wird),  und  o xi  nXiov  qv  avzmv  i) 
flaaaov  mehr  od.  minder,  auf  u.  ab.  Es  nimmt 
bald  das  Nomen,  auf  welches  es  sich  bezieht,  zu 
sich,  zig  d'  iaziv,  ovt iv  üviga,  theils  assimilirt 
es  sieb  dem  Worte.  auf  welches  es  sich  bezieht, 
all®  or«  st.  a Xlm  o tt,  theils  bezieht  es  sich  auf 
Demonstr.  (gesetzt  od.  dazu  zu  denkeu),  die  in 
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einem  andern  Casus  stellen,  ml.  im  Sing,  collecti- 
viscli  auf  Nomina  im  Plur.  Verst.  durch  dij  be- 
deutet cs:  irgend  welcher,  wer,  was  eben  für  ei- 
ner, wer  es  auch  sei,  — durch  x«f:  wer  auch  nur; 
vcrli.  mit  uq:  er  (cs)  müsste  denn  (hiti  ti),  mit 
tat iv,  s.  u’ftt.  Quisquis,  quicunque,  aliquis  qui, 
quippe  qui,  qui.  2)  in  indir.  Frage:  welcher,  wer, 
was,  otoo  pqviv  d.  h.  einen  vorher  entsprunge- 
nen, otov  zoorjvi’  ivyrjv  warum  da  od.  dass  du 
ein  solch  Gestöhn  u.  s.  W,  dah.  o u warum,  wes- 
halb, abs.  od.  mit  vorhergehendem  Gen.  In  di- 
recter  Frage  dagegen  steht  es  nur  scheinbar, 
denn  II.  10,  142  l B.  ist  tCxati  potpd.  etwas 
Achill,  zu  ergänzen.  Quis.  Adv.  ävtf'  otov,  x«D’ 
o tt  aus  welchem  Grunde,  weshalb,  otov  seit- 
dem, otov  itj  ich  weiss  nicht,  aus  welchem 
Grunde.  Quart, ex  quo. 

i>atta-öi},TOTe, r'ittorfq.xote  u.  s.  w.,  wer  weiss 
welclie,  nescio  qui. 

öotio-ovv,  rixio-ovv,  öti-oüv , irgend  wer,  ir- 
gend einer,  wer  cs  sei,  jeglicher,  ötiovv  nur  der 
geringste  Punkt,  nur  im  Geringsten,  pijd’  ötiovv 
nicht  das  Geringste.  Quicunque,  quivis,  quisquis, 
tantillum, 

oOtto-xtQ, ijua-xCQ, öti-xtQ, auch ootiq  ntQ 
u.  s.  w.  geschrieben , wer  auch  nur,  wer  immer, 
wer  eben,  gerade  derselbe  der,  gerade  der  rechte, 
quisquis  s.  qui  quidem. 

öaiQaxiC,oßai  (öotgaxov),  Pass,  durch  den  öotpa- 
xia/ide  verbannt  werden,  töazgaxiauivos  im  Exil 
befindlich,  testarum  suffragiit  expellor. 
oorpaxivos,  3.  Sp.  irden. 

öotQaxiOfxdq,  ö (darf axfja>) , die  Abstimmung 
und  Verbannung  durch  das  Scherbengericht,  wo- 
durch man  in  Athen  allzu  hervorragende  Män- 
ner durch  eine  Volksabstimmung  (mit  6000  Stim- 
men) auf  10,  später  5 Jahre  aus  Athen  und  dessen 
nächster  Umgebung  verwies.  Es  galt  diese  Art 
der  Verbannung  wcderalsStrafenoch  als  Schande, 

, eher  als  eine  wenn  auch  unwillkommene  Ehre. 
öot<faxov,tö  (verw.  mit  öaziov),  iideuc Scherbe, 
auf  welche  die  Bürger  in  Athen  den  Namen  dessen 
schrieben,  dem  sie  das  Exil  zudachten, dah.  oatga- 
xov  auch  die  Verbannung  durch  jene  Scherben- 
abslimmung  heisst,  u.  in  toöixtjaxov  xapolgirai : 
dicGefahr  verbannt  zu  werden.  Vgl.öorpoxiopo's. 
Expulsioper  testae  tuffragium.  (Auch  Gehlus.) 
öatQttxo-tfOqia,  17,  Sp.  = öorpaxiepo's. 
öaztno-ygatpqs,  2.  poct.  mit  Purpurfarbe  bemalt. 
oargtiov,  tö,  a)  Auster,  Muschel. Ji)  Purpurfarbe. 
öOipQttivouai,  aor.  2.  3 pl.  ion.  öaq ogavza  (verw. 
mit  oj»),  Dcp.  raetl.  riechen,  wittern,  abs.  od.  *«', 
doch  gew.  ri vo'c  Jmdn  od.  etwas,  olfacio.  Davon 
SatpffTiaiß,  ttos,  ij,  Geruch,  olfactus. 
öoipiie,  vot,  7),  die  Hüfte,  genauer:  der  Rücken 
vom  Kreuze  bis  zum  Steissbeine,  coxa. 
öt-äv,  bei  Homer  auch  or’  öv  geschrieben,  und 
ötttvittQ , auch  oxav  ntg  geschr.,  mit  Conj., 
wann  etwa,  zu  „der  Zeit  wo,  im  Fall  dass,  so  oft 
als,  so  lange  als,  ornv  ztxxiota  sobald  als.  (Auch : 
wenn  nun  einmal,  d.  h.  da.)  Quando,  quotiescun - 
„ que,  simulac. 

ott,  ähnl.  ott  tt  u.  öre  xtQ  (*<»*’  für  xoi  St’), 
Conj.  1)  von  der  Zeit:  wann,  als,  da,  nachdem, 
wenn,  wo,  so  oft  als,  jedesmal  wenn,  wenn  ein- 
mal. Aber  ote  pij  wenn  nicht,  ausser  wenn,  aus- 
ser, ovtiv  olto  — ort  pjj  in  keiner  andern  Hin- 
sicht ausser,  d.  i.  nur,  ngivy  (verst.  „rj)  otf  irj 
eigtl.  vorher  als  da,  d.  i.  bis  dass,  its  otf  xc  für 
die  Zeit  wann  und  wo,  irj  als  nun,  als  denn,  als 
eben,  otc  örj  ga  gleich  nachdem  od.  sobald  end- 
lich, öxt  %ui  auch  schon  aus  diesem  Grunde 


(abgesehen  von  andern)  war  es  natürlich  dass. 
Nach  dcn„y erben  des  Erinnerns,  Wissens,  Hörens 
auch  st.  ort,  eigtl.  die  Zeit,  wo.  Cunslr.  mit  In- 
dic.,  Conj.  u.  OpL,  worüber  die  Gramm,  zu  ver- 
gleichen. 2)  von  einem  Grunde:  da,  sintemal. 
Quum,  quando,  quandoquidem. 
ö-re,  Adv.(urspr.=o«),  zuweilen,  dann  u.  wann, 
manchmal,  gew.  in  Doppelsätzen  mit  aUozs  bald 
— bald,  jetzt  — jetzt.  Inter  dum,  nunc. 

Ute  ep.  st.  oozr,  s.  ö$.  otioiatv,  ottv,  oitco, 
o ti,  s.  oortj. 

ö-rf,  ep.  auch  ättl  (1  niemals  elidirt,  denn  die 
Fälle  wo  dics^zu  sein  scheint,  sind  auf  ort  zurück - 
zuführen,  s.  o«  I),  Conj.  (neulr.  v.  00 ns,  vgl.  lat. 
quod),  lj  zur  Einleitung  von  Objectiv-  u.  Subjec- 
tivsätzen:  dass,  der^ Umstand  dass,  oft:  dadurch 
dass  = itä  tovto  ori,  tovza  ort,  ztxvtrjv  ort 
u.  s.  w„  u.  so  = weswegen,  deswegen  weil,  was 
das  bctrilTl  dass;  bisw.  wiederholt  od.  pleon.  bei 
tot,  od.  bei  Infin.  anakolulhisch  mit  Vermischung 
zweier  Constructionen,  od.  Idos  zur  Anführung 
der  eigtl.  Worte  des  Redenden,  welclie  unver- 
ändert folgen,  gebraucht,  wo  cs  gleichsam  unsere 
Anführungszeichen  („ — vertritt ; wie  denn  auch 
ähnl.  der  Imper.  nach  ört  folgt.  Andererseits 
steht  es  elliptisch  a)  beim  Adj.  od.  beim  Part., 
z.  B.  ort  xgoqyjsluivyv  verst.  ipepatbjxf*  aus 
fjioDzv,  od.  in  ort  tri o*rore  abhängig  vom  vor- 
hergeh. llaßev , od.  in  ört  xtrl  xard  Valttaoav, 
wo  ein  iiavoovvzai  ntiqüv  zu  ergänzen  ist,  od. 
so,  dass  aus  dem  Vorhergehenden  ein  Begriff, 
z.  B.  dje  Nachricht,  herausgenommen  wird,  hl 
in  lat’  ov  u.  ähnl.,  s.  ein*',  dah.  o«x  fartv  ort  ov 
(nunquam  non)  d.  i.  jedesmal,  an  jedem  Schl  acht- 
tag. in.  old’  ort,  iaü’  ort  offenbar,  sicherlich, 
8q lov  titi  das  sei  gewiss,  welche  durch  den  Ge- 
brauch zu  blossen  Adv.  geworden  sind;  ovv  ört 
nicht  allein,  otl  pövov  ört  nicht  nur  dass,  c)  beim 
Super),  der  Adj.  u.  bes.  der  Adv.  ort  ragier«  so 
schnell  alS'inöglich,  ort  paliaia  so  sehr  als  mög- 
lich, vgl.  öotig.  2)  zur  Angabe  eines  Grundes: 
darüber  dass,  weil,  da,  insofern.  (Achill,  poct. 
öurj.)  Quod,  quia,  quam,  [oöv. 

ort»'«,  otov  u.  ähnl.,  s.  Saus,  ötiovv,  s.  öotto- 
ötXoq,  t (St.  reut,  tl«,  vgl.  tlqvai),  poel.  die 
Qual,  aerumna. 

otoßoq,  ö (onomalop.),  poct.  Ton,  Klang,  Gc- 
brausc.  Sonus,  fragor.  (Dav.  Stoßern,  poct.  er- 
schallen lassen.) 

örotof,  poct.  u.  Sp.  Ausruf  des  Schmedes,  ach! 
weh!  heu!  heu!  Bisw.  verdoppelt,  od.  o’rororof 
u.  s.  w.  (Dav.  ötoröjopot,  poct.  Pass,  bejammert 
werden.) 

ötotiQoq , 3.  (rjtm),  ep_.  schnell,  eilig,  emsig. 
Alacer,  seduius.  Adv.  ötpijptög  u.  öt paAentg 
_mit  emsiger^ Eile,  rasch,  hurtig.  Alacnter , ce- 
ötffixtq,  s.  öDet|.  [ leriter . 

ötQwtvq,  vos,  v.  ep.  Aufmunterung,  Aufforde- 
rung, concitatio.  Von 

Ötqvvoj,  inf.  ep.  öigwifiev,  impf,  lleralivf.  otqv 
vtaxov,  fut.  ion.  ötpwfm,  (rptm),  ep.  U.  poel-,  1) 
Act.  an  treiben, wohin  treiben,  senden,  anregen, 
ermuntern,  aufmuntern,  uva,  u.  zwar  uv!  mit 
etwas,  ets,  ixi.  itgoc  rt  wohin,  wozu,  ähnl.  auch 
t tato  rt,  nölepSvie  od.  mit  Inf.  od.  auch  <ö;;  von 
Sachen:  betreiben,  beschleunigen,  ti.  Impello, 
cohortor.  2)  Med. sich  anlreiben,  ermuntern,  ei(en, 
jnit  Inf.  Fcstino.  _ [öttt,  ^ ort. 

ört to , dtttv,  ätti,  ö,trt,  otot,  s.  Saus, 
ov,  Verneinungswort,  vor  einem  Vocal  mit  Spiri- 
tus lenis  ovx,  vor  einem  Vocal  mit  Spirit,  asper 
017,  ion.  aber  ovx;  auch  ov  betont,  wenn  es 
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nein  bedeutet  oder  am  Ende  cjnes  Salzes  steht. 
Verstärkt  ep.  u.  ion.  ovxl,  ov%l,  ovxsq.  Es 
verneint  durch  „nicht,  nein"  etwas  geradezu 
als  Thalsachc  (vgi.  dagegen  ftij),  u.  zwar  1)  ein- 
zelne Worte,  deren  Bedeutung  oft  nicht  hlos  ver- 
neint wird  (z.  B.  q ov  iidXvaif  das  Nichtab- 
hrechen),  sondern  auch  in  die  entgegengesetzte 
verwandelt,  ov  (pijfti,  ot!  Xiyto  ich  verneme,  ovk 
{ 9ilto , nv  dmow  ich  verweigere,  ov*  lotpeXigot 
nachtheilig,  ovx  Iv  xaiQtö  zu  unpassender  Zeit, 
ov  xat»  ti  nicht  vergleichbar  lull  etwas  (sondern 
ungleich  grösser).  2)  ganze  Sätze,  u.  zwar  stellt 
es  a)  in  Fragsätzen,  wenn  der  Kragende  eine  be- 
jahende Antwort  od.  eine  Erfüllung  seines  Wun- 
sches od.  Befehles  erwartet  (norme),  b)  in  ab- 
hängigen Sätzen  mit  ozj,  ms,  in  Nebensätzen  der 
Zeit  u.  des  Grundes,  u.in  Relativsätzen,  wogegen 
cs  c)  in  hypothetischen  Vordersätzen  (mit  tl  u.  s. 
w.)  nur  ein  einzelnes  Wort  verneint  u.  in  Infini- 
tivsätzen nach  den  Verben  „sagen“  u. s.  w.  nur 
steht,  wenn  entweder  nur  ein  einzelner  Begriff 
od.  etwas  bestimmt  u.  mit  Nachdruck  verneint 
werden  soll,  also  besonders  in  Gegensätzen.  3) 
Wiederholt  wird  es  tlieils  des  Nachdrucks  wegen, 
dah.  auch  ovSi  darauf  folgt,  tlieils  wenn  einem 
verneinten  Ganzen  die  Thcilc  zugefügt  werden, 
dah.  hei  ovSn't  u ähnl.  Plconastisch  aber  stellt 
es  nach  den  Verben,  <lie_  ein  Zweifeln,  Leugnen 
ausdrücken,  oder  nach  rj  bei  vorangegangenem 
piaXXov.  4)  Elliptisch  erscheint  es  endlich  in 
Antworten,  wo  aus  der  Frage  das  Verbum  zu  er- 
gänzen, u.  so  in  vielen  ähnl.  Sätzen ; aber  bcs.  in 
ov  urj , wo  nach  od  ein  Verbum , das  Besorgniss 
ausdrückt.  Iiinzuzudenken  ist,  in  ovg  ou  eigtl.  es 
ist  nichts  darauf  zu  geben  dass.alsojvcnn  auch 
(quamquam).  Wegen  o dg  oirmf  s.  onat.  5)  Ver- 
stärkt wird  cs.  durch  pij»,  ov  pijv  gewiss  nicht, 
doch  nicht,  od  pqv  — • yf  jedoch  — wenigstens 
nicht , aber  wenigstens  nicht,  od  ftrjv  ovit  aber 
auch  nicht,  od  pijv  “JJ“  jedoch,  indessen,  ferner 
durch  dij  u.  s.  w.,  od  piv  ifi  — ovit  aber  auch 
fürwahr  nicht  einmal,  od  ydp  dij  nov  denn  doch 
nicht  et wa.^od  y«p  äXXä  vielmehr,  povov  ov  bei- 
nahe, ovy  Honte  dagegen.  6)  Seine  regelmässige 
Stellung  ist  vor  dem  verneinten  Begriff,  u.  wo  es 
einen  Salz  verneint,  vor  dem  Verbum.  Doch 
linden  in  schroffen  Gegensätzen  u.  sonst  Aus- 
nahmen davon  statt.  Non. 

I.  ov,  Gen.  sing,  des  defect.  Pron.  der  dritten  Pers. 
masc.  u.  /ein.,  poet.  t9-tv,  ep.  i'o,  elo,  ev  (en- 
klit.  in  ev,  e#ev  u.  auch  in  l o),  dat.  ot  (mit  dem 
Diganima.(dah.  ov  ot  u.  meist  enklit.),  ep.  auch 
toi,  acc.  t (enklit.  u.  für  alle  drei  Genera),  cp. 
auch  de  (nicht  enklit.).  ferner  ep.  ftiv,  poet.  viv 
(dies  auch  für  Acc.pl.  aller  drei  Genera  u.  für  den 
Dual),  Plur.  tiom.  aipeiq,  neutr.  otpia  (enklit.), 
gen.  atpörv,  ion.  oqremv.  ep.  atptiav,  dat.  atpCai, 
ecpioiv,  atpiv.O'pi.atp' , acc. atpiaf  (auch einsilbig). 
ccpäe  od.  atpa!  (enklit.)  u.  poet.  otpi  fogi’).  (ov 
stellt  für  afov,  daher  digammirt,  eqpti'e  für  oJ-iit, 
lat.  se  f.  sve,  so  dass  Sing.  u.  Plur.  Formen  Eines 
Stammes  sind,  daher  auch  nachhomerisch  otpi  u. 
«qp i singularisch  gebraucht  werden).  1)  Reflexiv- 
pron.  (meist  indirccl),  seiner,  ihrer,  sich,  cp. 
t airor  für  das  in  all.  Sprache  gew.  tavzov,  ot 
atp cäy  die  Ihrigen,  r«  oepmr  ihre  Heimat,  (eqiiei 
für  vpiv  ist  zweifelli.)  Sui,  sibi,  te.  2)  (nicht  in 
Pros.)  Demonstr.  für  avtov  u.  s.  w.,  seiner,  ihrer, 
ihm,  ihr,  sie.  cs  (ausnahmsweise  auch  auf  Sachen 
bezogen),  wo  sich  ot  u.  vtv  oft  pleonaslisch  nach 
einem  Dat.  od.  Acc.  wiederholt  finden.  Eius,  ei, 
cum  u.  s.  w. 
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II.  ov.  Adv.  wo,  s.  ot. 
ova,  N.  T.  pfui ! 
oval,  N.  T.  wehe! 
ovteq,  s.  ove% 

Ovazivioq,  6,  Pnblius  Valinius,  P.  fil.,  63  v.  dir. 
Quästor.  59  Volkstribun.  55  Prätor. 
ovA-a/toi,  3.  ion.=*ovdt»fs,  keine,  auch:  niclits- 
werthe,  nulli.  Dav.  als  Adv.  1)  ovda/uti  [ga, 
weunnicht  bei  der  Messung  pä  oiiay.ü  zu  schrei- 
ben], ov  Au  fixt  (eigtl.  Fern,  dat.),  auch  ovAafiq 
geschrieben,  ovAafiofrt,  ion.  u.  Sp.,  ovAaptov 
u.  ovAafiütq,  I)  a)  (ausser  otidoniös)  an  keinem 
Orte  od.  keiner  Steile,  nirgends,  aXXo&i  oviafiov 
sonst  nirgends,  absol.  u.  mit  Gen.  in  einem  Lande, 
auf  der  Erde,  b)  zu  keiner  ZeU,  bei  keiner  Ge- 
legenheit, niemals,  c)  übertr.  oviauov  Xiytiv  für 
nichts  achten,  tpavrjvai  ein  Nichts  d.  i.  werthlos 
sein,  doch  auch  nirgends  sich  zeigen,  u.  eivai 
nirgends  stehen,  von  keinem  Wcrlhc,  ü herb,  nichts 
sein.  Nu$quam,nunquam,nullo  loco.  2)  (o vtauä 
od.  -pj.  oüiafuöe)  auf  keinerlei  Weise,  keines- 
wegs, durchaus  nicht , gar  nicht.  oviafin  ovia- 
pnt  auf  keine  Weise  irgendwie,  ähnl.  oviiv  oi- 
öagn,  aber  mit  folg.  q.  auf  keine  andere  Weise 
als.  Nequaquam,  minime.  11)  ovAttfio&tv  nir- 
gendsher. von  keinem  Orte,  keiner  Seite  her,  von 
Niemandem;  oddorpotFiv  äXXo&tv  nirgends  sonst 
her.  Ex  nulloloco,  tiulla  ex  parte,  a nullo.  III) 
ovAafioiu.ovAufioOt  nirgendshin,  nacli  keiner 
Seile  hin.  Nullam  »n  partem,  nusquam. 
ovAas,  tAj  ep.  gen.  ovitoc,  dat.  ovdti  u.  auiti 
(St.  iS  in  oäos,  lat-  solum,  s.  ovdöf),  cp.  u.  poet, 
der  Boden,  sei  es  iu  Zimmern, und  Häusern,  od. 
der  Erdboden,  die  Erde.  Adv.  ovAaoAe  zu  Boden. 
Solum,  humus. 

ov-Ae,  Conj.,  1)  nicht  aber,  aber  nicht,  aber  auch 
nicht  (so  bcs.  ovdi  ptv),  u.  doch  nicht,  u.  nicht, 
auch  nicht,  ingleichen  nicht,  u.  so  auch  nicht  (bes. 
ovit  tz),  wie  das  Eine  so  das  Andere  nicht.  Dali, 
die  Negat.  in  ovdt  hisvv.  für  das  vorhergehende 
Wort  mit  gilt,  so  Tliuc.  8,  99  mit  für  at  i>oivits- 
aai  vrjtt.  Wiederholt  heisst  es  in  ovii  ytip  ov#f , 
oddl  n'tv  ovii,  ov  iiqv  ovdi  (denn)  ganz  u.  gar 
nicht,  durchaus  nicht,  auch  wahrlich  nicht,  nun 
iu  nimmer;  aber  zu  Anfang  zweier  Satzglieder 
ovii  — ovii  auch  nicht  — und  nicht,  nicht  einmal 
— noch  auch  (nie:  weder  — noch),  ovzt  — ovii 
weder  — ebensowenig - noch  auch,  wo  ovii  die 
scharf  betonende  Verneinung  enthält.  Mit  ydg 
dagegen  heisst  es  nicht  seilen:  denn  auch  nicht, 
u.  mit  ntönott  nicht  jemals,  durchaus  nie,  ovii 
jrtj,  durchaus  nicht,  ovii  zrofri  auch  nicht  irgend- 
wo. Neque,  neque  vero.  2)  mitten  im  Salze  u.  auf 
ein  einzelnes  Wort  sich  beziehend,  hebt  es  das 
Wort  verneinend  hervor:  auch  nicht, selbst  nicht, 
nicht  einmal.^ovöi  avto’s,  ovii  ov  ros  gleichfalls 
nicht,  ot!(5  ’ uv  elf  auch  nicht  Einer,  ovii  1 1'  'iv 
aäio  durch  nichts  Anderes,  ovt'  Sv  oi<s;  über- 
haupt nicht  einmal.  Ne  — quidem.' 
ovA-tiq,ovAt-fila,ovi-iv,  gen.  ovltvog,  ovit- 
piät,  ovitvof,  meist  im  Sing.u.  dah.  als  Collecliv 
mit  dem  Part,  im  Plur.,  Adj.  u.  SubsL,  auch  nicht 
einer,  d.  i.  k e i n e r,  Niemand,  keine,  keines,  nichts. 
Als  Subst.  auch  mit  Gen.,  z.Jl.  pvtiv^XatinqÖTn- 
zog  nichts  Glänzendes,  i)  ns  rj  ovieie.^n  rj  oviiv 
kaum  Einer,  so  gut  wie  nichts,  oödei^oons  häufig 
als  Ein  Wort,  dah.  gen.  ovitvöe  oxov  u.  s.^vv. 
Keiner,  ovdtls  öons  ov  (nemo  non),  oviiv  o tt 
ov  alle^hne  Ausnahme % Jeder,  alles  Mögliche, 
älml.  ot’dels  ov.  Dag.  ovdzis  ntönott  nie  Einer. 
nieJmd  (n emounquam).  ImBes.ovdiv  eivai  auch 
beim  Plur.  u.  Masc.  ein  Nichts  sein,  d.  i.  von  kei- 
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ner  Bedeutung,  ganz  unbedeutend  sein,  nicht  von 
edler  Herkunft  sein,  od.  auch  ohnmächtig,  ver- 
nichtet. dahin  sein;  aber  v.  Urlheilen:  falsch  sein, 
Dah.  di’  ovStvöf  aott[o&ai,  zibea&ai,  für  nichts 
acliten,  nag’  ovtiv  rfvai  für  nichts  gelten,  gleich 
nichts  sein,  nag’  oiitv  äyeiv  als  eine  Kleinigkeit 
behandeln,  und  so  n ag’  oötlv  auch  bei  andern 
Verben  in  dem  Sinne:  so  viel  wie  gar  nicht,  Mini. 
iv  ovtsvös  n igei  tlrai  für  nichts  gellen.  Nul- 
lus,  nemo,  nihil,  nullius  momenti.  Das  Nculr. 
ovtiv  als  Adv.,  eigtl.  in  Nichts,  in  keiner  Bezie- 
hung, dah.  gar  nicht,  durchaus  nicht,  auf  keine 
Weise,  ovtiv  zt  durchaus  nicht,  oridl»  ovtauov, 
s.  oviapoL^oiiiv  ällo  q nicht  anders  als.  ge- 
rade wie,  ovdr»  püllov  ( nihilo  magisi  um  nichts 
mehr  oder  eher  oder  stärker,  d.  i.  ebensowenig, 
nichts  desto  weniger,  trotzdem,  ovtiv  qtaov  u. 
(lazzov  (nihilominus)  uin  nichts  weniger,  nichts 
desto  weniger,  nicht  weniger,  d.  i.  eben  so  sehr, 
eben  so  gut,  gleich,  um  so  mehr,  abcroddfv  ßel- 
zt'mv  um  nichts  besser,  ovtevög  oder  ovievtöv 
ßslziav  nicht  besser  als  Andere,  otSdrvd;  ijzziav 
so  gut  als  irgend  Einer.  Nihil, 
ovdtvdo-aeqoq,  2.  ep.  (=■  oiidrvös  ä|ia  und  ov- 
ttßiä c ügag  a&ia),  nicht  bcachtenswcrlh, 
nichts  werlh,  despiciendus. 
ovde-xvtf  od.  ovdi  rtoxe,  ion.  ovdi  zurr,  u. 
ovdexci.xoxe,  auch  ovdi  izuinoxe,  Adv.  auch 
nicht  jemals,  d.  i.  niemals,  nie,  noch  niemals, 
noch  nie,  oötenäno zi  (nunguam  adhuc)  noch 
nie,  blos  von  der  Vergangenheit,  otidjjrOT«  auch 
von  Gegenwart  und  Zukunft.  Nunquam,  nun- 
quam  adhuc.  (Dor.  ovtinoxa.) 
ovdi-sxat  u.  ovdi  xat,  Adv.  noch  nicht,  ovt.  xai 
vvr.  oddi  vvv  na  u.  ovti  vv  na  auch  jetzt  noch 
nicht,  nondum. 

ovd-ittQoq,  3.  auch  nicht  Einer  von  beiden,  d.  i. 
keiner  von  beiden,  oft  im,  I’lur.  keine  von  beiden 
Classen,  beide  nicht,  oiiszigav  ilvai  neutral 
sein.  ls  ovtizega  nach  keiner  von  beiden  Seiten, 
weder  für  noch  gegen,  weder  dies  noch  das  Ge- 
gentheil,  ovtizega  keins  von  beiden  j bei  I’rä- 
pos;  häufig  getrennt,  z.  B.  ovti  u(&'  ezigav  st. 
pez'  ovtezigav;  neuter.  Davon 
ovd-ttiffZDOt,  ep.  Adv.  auf  keine  von  beiden  Sei- 
ten hin,  nirgendhin  (And.  otiö’  er.),  neutram  in 
partem. 

ovdoq,  ion.  n.  ep.,  alt.  örfbg,  ö(St.fd,  vgl.ot'dac), 
die  Schwelle,  insbes.  die  untere  Thürschwellc, 
dah.  «olaios  u.  atilijs  die  Ho flhürsch welle,  oder 
von  der  Schwelle  der  Unterwelt,  die  ehern  ge- 
nannt wird,  weil  der  Felsgrund,  an  welchem  man 
sich  den  Eingang  zum  Hades  dachte.mil  ehernen 
Stufen  versehen  ist.  Bildl,  von  der  Schwelle  des 
Alters,  d.  h.  der  Eintritt  ins  Greisenalter.  Limen, 
ovdoq,  rj,  s.  itoe. 

OvegylAiOf,  i,  Cajus  Vergilius,  61  v.  Ohr.  I’ro- 
prälor  in  Sicilien. 

ovO-af,  eiros,  ro  (lat.  über,  ahd.  dtar  Eutcr)v  op„ 
ion.  u.  buk.,  das  Euter,  die  Zitzen,  übertr.  ov&ag 
ügovgqs  das  fruchtbarste  Land. 
ovftif,  spätere  Form  für  ovtsie- 
Oyißaiv,  ävos,  q.  Vibo,  Hafenplatz  in  Bruttium, 
ovx  u.  ovxl,  s.  od.  [j . Vivona. 

ovx-ixi,  auch  ovx  ixt  geschrieben,  Adv.  1)  nicht 
mehr,  nicht  wieder,  nicht  ferner,  nicht  weiter, 
nicht  länger,  mit  näyty,  napnav  gar  nicht  mehr ; 
auch  verst.  durch  ovti.  Non  amplius,  iam  non. 
2}  nicht  auch,  nicht  ebenfalls.  Non  item, 
ovx-ovv,  auch  ovx  ovv,  u.  ion.  ovx  tuv,  sowie 
ovxovr,  ljoosoö»  zunächst  in  der  Frage:  nicht 
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wahr?  niclU  also?  bin  icb,  bist  du  denn 
nicht?  (s.  oüxoov).  Es  kann  aber,  weil  hierin 
die  Andeutung  einer  Folgerung  liegt,  im  Deut- 
schen nun  durch  also,  daher,  demnach, 
mein*  ich,  folglich,  bes.  in  ironischen  Fra- 
gen. u.  zwar  meist  ausserhalb  der  Frage  ausge- 
drückt werden.  Bei  Ilerod.  endlich  stellt  o»x  uv 
bisw.  so,  dass  uv  im  Vordersätze  den  Grund  der 
im  nachfolgenden  Hauptsätze  angegebenen  Hand- 
lung ausdrückt,  z.  B.  ovx  uv  tq  tnet&e  — aigie- 
zai  da  er  nicht  überreden  konnte.,  so  wählte  er. 
oder  3,  137  ovx  uv  fnetOov,  all’  u.  s.  w.,  sie 
überzeugten  nicht,  also  wurden  sie  beraubt, 
während  3,  138  die  Handlung,  die  als  Folge  zu 
betrachten  ist,  ergänzt  werden  muss.  Nonne, 
igitur.  2)  ooxovv  a)  in  der  Frage:  also  nicht? 
demnach  ni ch  t?  nun  nicht?  nicht?  in  Frag- 
s, ätzen,  die  eine  Folgerung  enthalten  und  auf  die 
man  einevemeinende  Antwort  erwartet.  b)ausser 
der  Frage:  also  nicht,  folglich  nicht,  des- 
halb od.  demnach  nicht,  doch  nicjit,  ge- 
wiss nicht,  ooxoo»  — ye  (ähnl.  ovx  ovv  — ya) 
gewiss  wenigs  lens  nicht,  wobei  bisw.  vor- 
her ein  „mein'  ich"  zu  ergänzen  ist.  Non  quidem, 
ovxat,  ovxatq,  s.  ovna,  ovnaf.  («ton  sanc. 

ovla,  tb,  das  Zahnfleisch. 

ovAai,  at,  ep.  u.  ion.  (St.  Lei  und  Lai  in  ilou, 
älim  u.  s.  w.,  womit  ßutlm.  mola  vergleicht  und 
es  für  den  alten  Namen  der  ßrodfrucht  überli.  er- 
klärt, nach  den  Alten  und  lloedcrl.  von  ovlog 
ganz),  u.  ovAoxvxat,  ui  (yi u),  ep.  mit  u.  ohne 
xgi&iav,  Opfergerste,  d.  i.  ganze  ungcschrolenc 
Gerstenkörner,  welche  geröstet  u.  mit  Salz  ver- 
mischt, zum  Voropfer  zwischen  die  Hörner  des 
Opferlhicrs  gestreut  wurden,  dah.  auch  prolepl. 
der  Name  odtoyotai  eigtl.  ausgeschüttcle  Ger- 
stenkörner, doch  nach  den  Alten  u.  lloedcrl.  eigtl. 
der  Becher  zum  Aufstreuen  der  Opfergcrslc,  oo- 
äoxorac  xuzqgytzo  er  nahm  die  heilige  Handlung 
beginnend  die  Opfergerste  herauf,  gebrauchte 
sie  zur  Weihhandlung.  Mola  ( salsa ). 
ovAä/sdq,  6 (St.  /fä.in  film,  daher  digammirt, 
nach  Doedcrl.  von  oölos),  ep.  u.  Sp.  gedrängte 
Menge.  Schaar,  Reihen,  ordines. 
ovAt,  cp.  dem  Sinne  nach  Impcrat.,  grammat. 
aber  Vocal.  von  ovloc  =■  o’lodf,  lat.  talvus,  nach 
Bultm.  Imper.  von  einem  ungebr.  Verb,  oolei», 
Heil  dir,  salve.  t 

ovAq,  q (voti  ooloj,  s.  ooäf),  die  Narbe, _ zuge- 
bcilte  Wunde,  mit  und  ohne  toö  zgavuazot, 
cicatrix. 

ovAioq,  3.  1)  ep.  (s.  ovlog,  ovle,  öloig),  mit 
äozqg.  heilbringend,  salutaris,  od.  nach  Doedcrl. 
u.  Sonne:  hellglänzend,  doch  nach  Bntlm.  u.  An- 
dern vonÄttopi  u.  vom  Sirius,  also:  verderblich. 
2)  poet.  (öllvpi)  nd&oc  verderblich,  perniciosus. 
ovAo-9(>i$,  zgiyof,  ö,  q,  ion.  kraushaarig,  crispos 
habens  capillos.  (Dafür  Sp.  ovlo-xo/iqg,  oo,  o.) 
ovAo-xaqqroq,  2.  ep.  mit  reichbehaartem  Kopfe, 
dichtbehaart,  capite  comis  bene  obsito. 
ovAdfitvoq,  3.  s.  oäoög. 

ovAoq,  3.  1)  [tiltlv,  nach  Curl.  zshg.  mit  eigos, 
oth.  vulla,  lat.  vellus),  eigtl.  zusammengedrängt, 
ah.  dicht,  wollreich,  wollig, kraus, u. übertr. 
ovlov  xtxlqymzts  d.  i.  stark,  laut,  = jroxvo'v, 
dah.  auch  =■  oloj  (w,  s.),  gesammelt,  ganz.  Den- 
sus,crispus.  2)  (oliopi,  s.  iloäg)  verderblich, 
z.  B.  ovsigog,  ein  tückischer,  verführender  Traum, 
auch  Bein,  des  Ares,  und  so  lässt  sich  auch  er- 
klären oolov  xrxäijycörvs  Mordin  schreiend,  einen 
Ruf  der  Todesangst  ausstossend,  perniciosus. 
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ovloxvtat,  at,  s.ovlai.  Ovlvftxog,s.  öXvgxot. 
ov-fiev-ovv , auch  ov  (tiv  ow  geschrieben, 
Adv.  [fit*  bekräftigend)  in  Erwiderungen:  nein 
wahrlich  nicht,  im  Gegentheil,  durchaus 
nicht,  gar  nicht,  keineswegs,  minime  vero. 
oyttog,  mit  Krasis  st.  ö ipos. 
ovv,  ion.  u.  dor.  oiv  (nie  tu  Anfang  eines  Salzes), 
l'arLÜt.,  1)  bekräftigend  und  ein  Beharren  hei  et- 
was, oder  dass  etwas  pur  und  lediglich  so  sei, 
anzeigend,  also:  allerdings,  wirklich,  in  der 
Thal,  gewiss,  jedenfalls,  sicher,  cs  bleibt  dabei, 
immerhin,  meinethalben, t in  der  Antwort:  frei- 
lich , allerdings , in  t’  ovv  gewiss  aber  ist  dass, 
yag  ovv  ja  freilich,  <öf,  oirov,  ovv  so  wie, 
sobald  einmal,  so  wie  nun,  dah.  auch  elliptisch 
und  euphemistisch:  ti  6’  ovv  (Soph.  Ant,  722), 
verst.  ä<Ui?  ginei.  Dah.  oft  an  Relative  angehängt 
(s.  oaoaovv  u.  ähnl.)  u.  maxig  ovv  wie  auch  im- 
mer. Sane  vero,  ccrte,  utut  est,  ut  nunc  est.  2) 
aul  das  Vorhergehende  bekräftigend  zurückwel- 
seml  und  es  wieder  aufnehmend,  dah.  wie  ge- 
sagt, sag’  ich,  nun,  also,  eiitmal,  denn 
doch,  doch;  in  der  Frage:  ti  ovv  was  nun? 
wie  nun?  wie  so?  was  folgt  daraus?  nun  denn? 
Bei  llerod.  auch  : ohne  Weiteres,  sofort,  u.  dabei 
oft  in  der  Stellung  zwischen  Prip.  u.  Verbum. 
Ut  supra  dictum  est,  sic  igitur,  tgitur.  3)  fol- 
gernd: dem  zufolge,  demnach,  deshalb,  daher, 
denn.  Ergo. 

ovvexa,  durch  Krasis  st.  ov  ivc*a,  A)  Adv.  cp,  u. 
poet.  1)  weswegen,  weshalb.  Cuius  causa,  2} 
deswegen  weil,  weil,  auch  mit  vorhergeh.  rovd' 
tviva.  Quia.  3)  nach  den  Verben  tlifvat,  iteiv 
und  ähnl.  wie  tu.  darüber  oder  inwiefern^dass, 
dass  nämlich.  B)  Präp.  mit  dein  Gen.  =■  eviua 
wegen,  in  Ansehung  einer  Sache,  was  betrifft. 
Propter. 

ovvo/ta,  ovvofitiC,a> , ovvo/utuvco,  ovvo/ta- 
Otdg,  s.  ovoiia,  nvoad^at  u.  s.  w.  Ovd,  st.  i f|. 
OvSioi,  ot,  räuberisches  Volk  in  Asien  an  der 
Grenze  von  Susiana  und  Pcrsis. 
ovxsq,  s.  ov.  ovxsq,  s.  ooneq. 
ov-xq,  auch  ov  xti,  ov  xq  gcschr..  cp.  u.  poet.. 
Adv.  1)  nirgendwo,  nirgends.  Nusquam.  2)  nir- 
gendwo, in  keiner  Weise,  keineswegs.  Nullo 
modo.  m [niemals,  nunquam. 

ov-xote,  auch  ov  .rote  geschrieben , Adv.  nie, 
ov-rat,  auch  ovxai,  ferner  ovxatq,  auch  ovr  an; 
gcschr.,  ion.  ov  xoj,  ov  xtug,  1)  (avnro)  noch 
nicht,  auch  übertr.  bei  tooovtov:  noch  nicht  so. 
liisw.  auch:  noch  nie,  ov*<»  dij  xoHov  ygovov 
schon  seil  langer  Zeit  nicht,  Soov  ovnm  jeden 
Augenblick  (iamiam),  schon  so  gut  wie.  Non- 
dum.  2) auf  keine  Weise,  ganz  und  gar  nicht,  nim- 
mermehr, keineswegs.  Nullo  modo,  neutiquam. 
ovoa,  7j,  gen.  ät,  ion.  ovgtj  (ahd.  ors  onus,  verw. 
mit  nggos.  Bürzel,  Steiss),  1)  Schwanz.  Schweif. 
Cauda.  2)  übertr.  a)  beim  Schiffe,  das  Hinterthcil 
— nfv, uva.  b)  beim  Heere,  derNachtrab,  die 
Nachhut,  in  der  Schlachtordnung:  das  Hin- 
tertreffen, ö hux'  ovgdv  der  Hintermann. 
Agmen  extremum.  Davon 
ovQ-äyoq,  6 (gytopai),  der  Anführer  des  Nach- 
trabs od.  der  Arrieregarde,  agminis  extremi  dux. 
ovQaioq,  3.  (ovqä),  ep.  u.  poeL  zura  Scliwanz  ge- 
hörig, »et  jss,  «rrsb»’ die  Schwanzhaare,  Sch  wanz- 
O vQavidiu,  af,  s.  Ovgavlavct.  [federn,  caudae. 
ovodvtoc,  3.  auch  2.  (in  ovgavla  la  auch  als  Eine 
Silbe),  u.  äol.  ÖQat >«og,  3.  (zweifelh.),  (ovjavbe) 
1)  himmlisch,  am  Himmel,  im  Himmel,  vom  Him- 
mel, dah.  ta  ovgavia  oqgtia  himmlische.  Zei- 


chen, d.  i.  Blitz  u.  Donner,  od.  t«  ovgdvia  die  Er- 
scheinungen, Veränderungen  am  Himmel : allgem. 
Beiw.  der  Götter  als  Himmelsbewohner,  insbes. 
hiess  aber  die  allgehärcude  u.  allnährende  Natur 
u.  Eidgöttin  als  die  himmlische  Mutter  g ov- 
gavtri  ÄrpgodixTj.  auch  blos  r)  Ovgavtq  (die  arah. 
Aiilal).  Auch  ist  Ovgavtu  Name  einer  Muse  als 
Vorsteherin  der  astronomischen  Wissenschaften 
u.  davon  Bezeichnung  des  achten  Buchs  von  He- 
rodot's  Geschichte.  Caelcstis,  coelicola.  2)  übertr. 
poet.  himmelhoch,  ungeheuer.  Ingens. 
ovQaviaxoq,  6,  Dentin,  von  ovgovös.  Sp.  eigenll. 
kleiner  Himmel,  dah.  Baldachin,  Thronhimmel, 
aulaeum. 

OvQavlwveg  u.  Ovoavldai,  ot,  die  Bewohner 
des  Himmels,  Beiw.  der  Götter.  Auch  ohne  &toi, 
otOvQaviavts  die  himmlischen  Götter,  die  Himm- 
lischen. Insbes.  11. 6, 808  von  den  Titanen,  als  dem 
Göltergeschlechlc,  das  mit  Kronos  von  den  Kro- 
niden  (Olympiern)  besiegt  und  in  den  Tartaros 
verslossen  ward.  Coelite s. 
ovQttvo-yvdtfiiuv , 2.  Sp.  himmelskundig,  coeli 
ovQavö&ev  u.  -#i,  s.  avgarof.  [ peritus ■ 

ov(fävo-/ugxtig,  2.  (pijxos),  hinitnclhoch,  in  den 
Himmel  ragend,  sich  bis  zum  Himmel  erhebend, 
coelum  attingens. 

ovgavö'vixos.  2.  poet.  den  Himmel  besieggpd. 
ovyavöq,  6 (skl.  Varunas  Gott  des  Wassers),  der 
Himmel,  d.  i.  1)  das  Ilimmelsgewölbc,  nach  Hom. 
ehern,  entweder  eigentlich  zu  verstehen,  oder  in 
Bezug  auf  des  Himmels  glänzenden  Schmuck, 
nämlich  Sonne,  Mond  und  Gestirne,  oder  wohl 
auch  auf  seine  Unvergänglichkeit.  Er  befindet 
sich  hoch  über  der  Erde,  und  zwar  so  hoch  als 
der  Tartaros  tief  unter  derselben  liegt,  dah.  es 
von  dem,  was  Alles  überragt,  das  Höchste  in 
seiner  Art  ist,  heisst  o iigaviv  f* ti  und  älinl.  Die 
Wolken,  welche  ihn  bedecken,  sind  die  Tltüren, 
die  ihn  verschliessen.  Weil  er  aber  noch  über 
den  Aellier  hoch  in  die  obere  Luft  reicht,  ist  ctr 
zugleich  2)  der  Wohnsitz  der  Götter,  welche  oy- 
gavtö  d.  i.  im  Himmel  leben,  dah.  liehen  die 
Sterblichen  ihre  Augen  und  Hände  zum  Himmel, 
wenn  sic  beten,  und  er  selbst  dient  als  Eideszeuge 
neben  der  Erde  und  dem,  was  unter  der  Erde  ist. 
Auch  erscheint  er  deshalb  personificirt  als  Ou- 
pavos  (Soim  des  Erebos  und  der  Gäa).  gerade 
wie  er  auch  bei  den  Arabern  eine  von  ihren  bei- 
den Gottheiten  war.  (N.  T.  auch  die  unsichtbare 
Welt,  das  Himmelreich  u.  bei  PluL  die  Wellen.) 
Coelum.  3)  überh.  der  Luftraum  über  der  Erde, 
woher  der  Regen  kommt,  dah.  Herod.  von  einer 
Gegend  mit  reichlichem  befruchtendem  Regeu 
sagt,  dort  ist  der  Himmel  durchbohrt  (re tonten), 
d.  h.  wie  ein  Sieb,  wie  U tov  ovgavov  rgitpcn 
unser  „Einen  von  der  Luft  leben  lassen"  ist.  Aer. 
Adv.  1)  ovQavo&ev,  c p.  u.  N.  T.  vom  Himmel 
her  oder  herab,  auch  z’£  und  «Jt’  ovgavothv.  dc 
coelo.  2)  ovqävofh,  cp.  am  Himmel,  ovtavolh 
i iq6  cigtl.  vorwärts  an  oder  unter  dem  Himmel, 
also:  unter  dem  Himmel  hin,  in  regionc  coeli. 
avt/av-ovzos,  2.  poet.  den  Himmel  besitzend. 
ovQtiog,  s.  öqilvos. 

oi’ifeOi-ßoitrig,  ov,  o,  poet.  Gebirgsweidc  ge- 
während, pascua  montana  exkibens. 
ovftvg,  ijoe,  o,  ion.  sL  (Sp.)  ögevs  (opof , nach 
Docderl.  von  wpvfvü'Ki  rugio),  1)  Maullhier. 
Maulesel,  s.  rjpiwoc;  mulus.  2)  verlängerte  Form 
von  ovgoc,  6,  II,  w.  s. 

oiipfo*  (avgov),  Urin  lassen,  harnen,  avtiov  tivds 
in  Jrnds  Gegenwart,  bei  den  Persern  verboten, 


OVQljtOV  - 

weil  der  Urin,  wie  jeglicher  Abfall  des  mensch- 
lichen Leibes,  nach  der  Lehre  des  Zendavesta  die 
bösen  Geister  herbei  zieht ; mingo. 
ovQijatv,  s.  oepfu’t  u.  oufos  11. 
ovqiaxog,  6,  cp.  (oepa)  das  Ende,  fyxzoj  Schafl- 
ovyi-ßdtag,  o,  poet.  .=  OQtißdxrjt.  f ende. 

otipf£<o  (oüpoj),  poet.  eigll.  unter  günstigen  Wind 
bringen,  dann  üliertr.  yäv  xar’  dpftoe  das  SlaaLs- 
schiff  in  die  rechte  Bahn  lenken,  prospera  for- 
tuna  rego.  Das  ion.  ovqiCm  s.  unter  dpi’Jm. 
ovQi'-#Qt*xoe,  2.  poet.  auf  den  Bergen  erzogen. 
ovQioif,  3.  u.  2.  (ot'poj),  unter  günstigem  Winde, 
günstig,  dpöuos  der  günstige  d.  i.  rechte  We^- 
Adv.  if  ovQt'mv  (verst.  nvtvpäjmv),  mit  günsti- 
gem YVinde,  JhnL  oepi'«  (verst.  *vog),  mit  vol- 
lem Winde.  Secundus. 
ovQto-ozdxat,  6,  poet.  Glück  vcrheisscml. 
ovQiO/ia,  xö,  s.  Sqo;. 

ovqov,  1 6 (fovQnv,  skt.  vari  Wasser,  lat.  uriiui), 
A)  ion.  Urin,  Ham,  urinn.  B)  cp.  (s.  ovpos  1,  o) 
das  Treibende,  die  Triebkraft,  ijpidvoov  eines 
Mauleselgespanns,  d.  h.  im  Verhältnis  zu  dem 
eines  Stiergespanus,  um  eine  Furche  zu  ziehen, 
also  im  I’lur.  Ackerfurchen  für  Maulthiere  von 
einer  Wendung  bis  zur  andern,  nach  den  Schol. 
100  Fuss;  und  tiouov  die  Wurfweite  des  Diskos. 
Impetus,  termintu. 

I.  oiToog,  o(«vfct,  aijp«),  Wind,  und  zwar  See- 
wind, x«t’  ovqov  in  die  Luft;  bes.  günstiger 
Wind,  Fahrwind,  mit  fxprvpc  u.  a.  Beisätzen  und 
ohne  diese,  dah.  prolept.  ovqov  axt/itpar  sie  hat- 
ten den  Sturm  zu  günstigem  Fahrwind  gedreht, 
x«t'  ot'po»  mit  günstigem  Winde.  Auch  im  PJur. 
Ucbertr-,  lies,  im  Munde  von  Seeleuten,  ist  ovqos 
= xaipo'g  Glück,  Heil,  fiiza  xar’  ovqov  es  gehe 
seinen  Lauf.  Ventus  secundus. 

II.  ovoog,  mit  der  verl.  Form  ovQfve,  o.  ep.  11. 
10,  84  gen.  ovQijtov  (St.  Ioq,  s.  oqü a),  Aufseher, 
Hüter,  Hort,  Führer.  Custos,  dux. 

III.  oupog,  ö,  ep.  u.  ion.  st.  oqoi,  6,  w.  s. 

IV.  ovqoI,  of,  ep.,  sonst  öhtoi  die  Erdgräbrn,  in 
weichen  die  Schiffe  ins  Meer  getrieben  oder  ge- 
schoben wurden.  Da  sic  leicht  verschlammten, 
reinigte  man  sic,  wenn  die  Schiffe  auslaufen  soll- 
ten. Navalia. 

V.  oüpog,  rö,  ep.  u.  ion.  st.  opos.  rö,  Berg.  r 
oog,  rö.  gen.  oärdc,  dal.  plur.  moiv,  ep.  otzere, 

«rot,  xö  (nach  CurLSt.au,  lat.  auns,  goth.  ouwj, 
1)  das  Ohr,  an'  oz'aro«  dem  Ohre  fern  oder  zu- 
wider, dt’  ozrde  u.  dt’  <010»,  rtQÖs  ovs  ins  Ohr, 
zum  Ohr.  ühertr.  ra  ßaatlimt  äxa  von  einer  Art 
geheimer  I’olizei  bei  den  Persern.  Auris.  2) 
Oehr,  Henkel.  Ansa. 

ovaia,  ion.  -fij,  ij  («5»,  ttpC),  1)  die  Wesenheit, 
das  Wesen,  Wesen  u.  Begriff.  Wirklichkeit.  Na- 
tura. 2)  poet.  das  Dasein,  im  Plur.  die  Lebens- 
lage, Soph.  Tracli.  911.  Fortuna.  3)  das  An- 
wesen, Vermögen,  Eigenlhum,  von  Mehreren  auch 
im  Plur.  Res  familiaris. 

ovta^at,  ovxato,  dav.  irnper.  ep.  ovrd»,  fut.  dnu 
u.  ijoaz,  aor.  ovxTfaa  u.  ovräoa  mit  der  Iteralivf. 
otzrzj oaoxi,  pf.  pass.  part.  otiraopi'xof,  dazudic 
synk.  Formen  inf.  pr.  oüraj*«v(a«),  part.  oera'pt- 
vot,  aor.  2.  oüra  u.  Ilerat.ovraaxz  (St./oor,  nach 
Doederl.  verw.  mit  a’tä»),  ep.  u.  poet.  verwun- 
den, verletzen,  xtvd  oder  xt,  auch  f Jxot  eine 
Wunde  schlagen,  und  rivd  ti  oder  xtvä  x«t d xt, 
u.  zwar  xtvt  mit  etwas,  lies,  mit  Hieb-  u.  Stoss- 
waffen. Vulnero. 

ov-te.  Adv.  und  nicht,  gewöhn),  entsprechend 
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einem  od.  mehreren  oute,  weder — noch,  auch 
einem  ou,  welches  dann  gleich  oute  steht,  u.  lies, 
hei  Hervorhebung  des  zweiten  Gliedes  einem  oü- 
ti  (aber  auch  nicht,  noch  endlich),  doch  auch 
und  nicht,  od.  wenn  ein  Wunsch  folgt,  einem 
ptjre,  oder  folgt  ein  affirmativer  Satz  oder  ist  diu 
Negation  einem  andern  Worte  zugelügt,  einem 
re,  auch  xa{  od.  di,  nicht  — und,  einerseits 
nicht  — andererseits,  efra  andererseits 
wenn,  oder  es  fojglstatl  eines  zweiten  ovxt  ein 
oUa  pijr  — oöd’  äv.  Bisw.  ist  aber  ein  oöre 
geradezu  weggelassen,  wie  Soph.  Aj.  1233  vor 
’A%a täv  weder  der  Achäer,  nocli  deiner.  Ncquc. 
otittQoq,  st.  ö txii/oe,  w.  s. 
ovtiiOitOxt,  s.  oiirnfai.  [niAiii.  Von 

ovtltfävög,  3.  ep.  u.  poet.  nichtswürdig,  (hovio) 
ov-ttg,  tvot,  6,  ri,  neutr.  ovzl  [t  zwcifelh.],  auch 
ot^tis  u.  ov  xt  geschr.,  keiner,  Niemand,  daher 
Oy  ne  erdichteter  Name  des  Odysseus.  Das  Neutr. 
our«  als  Adv.  gar  nicht,  keineswegs,  ja  nicht 
etwa,  nicht  etwa,  wohl  kaum,  hoffentlich  nicht. 
Nemo,  neutiquam,  vix. 

ov-tot,  auch  oü  to«  geschr..  Adv.  gewiss  nicht, 
doch  nicht,  doch  gewiss  nicht,  wahrlich  nicht, 
auch  ovxot  xt,  non  sane. 

oizxog,  atittj,'  rovro,  gen.  plur.  ion.  xovxitov, 
alt.  verst.  ovtoal  oder  -aiv,  avt  iji , tovti, 
(wahrsch.  eine  Verdoppelung  des  Demonstraliv- 
stammes  ro  (i),  vgl.  rotztov),  Pron.  demonstr., 
dieser,  diese,  dieses,  dieser-,  diese-, 
dieses  hier,  der  da,  -hier,  ein  solcher,  der- 
jenige (vor  os),  gew.  auf  das  nächst  Vorherge- 
hende od.  Anwesende  od.  Folgende  hinweisend, 
dann  aber  auch  auf  etwas  Allen  Bekanntes  oder 
Besprochenes,  auch  wenn  die  Sache  nicht  die  zn- 
nächst^erwähnte  ist,  dah.  Demostil,  oft  durcli  ov- 
xot, ovxot  auf  Philipp  und  seine  Anhänger  hin- 
weist, wie  es  andererseits  nicht  selten  pleon. 
nochmals  auf  ein  vorhergegangenes  Subst.  hin- 
deutet und  so  mit  Nachdruck  auf  das  vorher  Ge- 
schilderte zurück  weist,  ein  Nachdruck,  der  durch 
rin  hinzugefügtes  u.  wiederholtes  8i  nocli  erhöht 
zu  werden  pflegt.  Eigtl.  mehr  subst.,  und  dies 
selbst  da,  wo  es  scheimiar  adj.  hei  einem  Nomen 
steht,  dah.  dieses  gew.  u.  in  atu  Prosa  regelmäs- 
sig den  Artikel  hat,  es  müsste  denn  das  Nomen 
auch  ohne  Artikel  schon  einen  bestimmten  Ge- 
genstand bezeichnen  oder  «las  Prädical  sein,  wo 
man  im  Deutschen  gew.  ovxot  durch  das  Neutr. 
dieses  bezeichnet,  während  sich  ovxot  im  Grie- 
chischen nach  deraGenus  desPrädicats  richtet.  Es 
steht  aber  nicht  nur  bei  Pronomm.,  wie  xovt’ 
Ixeivo  das  ist  es.  jenes  Bekannte,  ri'j  d’  ovxot; 
wer  bist  du.  der  du  da?  ovxt va  xovxoy  wen  du 
da,  outoc  Ivto  hier,  da  hin  ich.  od,  hei  ov  (Heus  tu) 
hör’  einmal,  du  da,  du  liier,  u.  so  ovxot,  <o  ovxot 
allein:  du  da,  du  Mann,  wohl  auf!  sondern  aucli 
bei  Zahlen,  wie  im  Lat.  hic,  um  den  Termin,  von 
wo  ah  man  rechnet,  zu  bezeichnen,  von  jetzt  an 
vor,  ratira  rpia  fr>j  vor  drei  Jahren,  xgixov  Ixot 
xovxt  dies  ist  das  dritte  Jahr  seit  u.  s.  w.  Das 
Neutr.  roüto  u.  raüta,  welches  den  Begriff  ver- 
allgemeinert u.  bald  etwas  von  solcher  Art,  bald 
aucli  ein  zu  einer  Rolle  gehöriges  Wesen,  ein 
verächtliches  Geschöpf,  ein  solches  Wesen,  eine 
Sache  bezeichnet,  kann  deshalb  sich  auch  auf  ein 
Fern,  oder  Masc.  im  Sing.  u.  Plur.  heziehn,  wie 
auch  xovxov  auf  övSqh,  wenn  es  heisst:  einen 
solchen.  Auch  weist  nicht  hlos  rovro,  sondern 
auch  xavxa  oft  auf  den  folgenden  Gedanken  od. 
Satz,  so  ratira  Plul.  üleom.  38  auf  dcu  dort  an- 
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gedeuteten  Begriff  Hinrichtung  hin.  Audi 
.stellt  toiito  dieser  Urail,  dieser  Umstand,  gern  mit 
dem  Gen.,  bes.  in  tlg  roürd  tivo?.  Als  Adv.  stellt 
1)  das  Neulr.  toöto  und  raöra  in  xovto  ph>  — 
roJto  3t,  an  dessen  Statt  ein  blosses  3i  od.s/rm 
od.  toür'  «XXo  (andererseits),  toir’  avbig  folgt, 
tlicils  — theils  , bald  — bald,  in  xad  taür« 
und  zwar,  noch  dazu  (vgl.  x«f),  ähnl.xat  ov- 
xog  und  zwar,  gew.  ebenfalls,  gleichfalls; 
ferner  in  toöro  u.  raüro  deshalb,  deswegen  = 
i hä  Tttvxu.  2)  in  t«  firiafö  xovxov  in  der  Zwi- 
schenzeit, fx  xovxov  u.  Iw  xovxmw  hieraus,  hier- 
auf, seit  der  Zeit,  seitdem,  in  Folge  dessen,  des- 
halb, dann.  3)  rotirra  hierin,  xavxy  hier,  auf  die- 
ser Stelle  oder  Seite,  dahin,  auf  diese  Weise,  in 
der  Lage,  deswegen,  insofern,  Iv  xovxtg,  Iw  tov- 
toi?  inzwischen,  in  dieser  Zeit,  unterdessen,  wäh- 
rend dem,  hierin,  hierbei,  demgemäss.  4)  tlg 
xovxo  bis  jetzt  bis  auf  den  heutigen  Tag.  »pös 
toöro,  *pös  roröror  nach  diesem,  dann,  drum.x«- 
rä  xovxo  deswegen,  so  (ca  ratione).  Hie,  hacc, 
hoc,  hice,  haccc,  nocc.  Als  Adv.  ovxat,  so  vor  Vo- 
e.alcn  nur  hei  Herod.,  alt.  auch  vor  Conson.  zuwei- 
len ovtatc,  all.  verst.  ovxtool,  a)  auf  diese  Art, 
auf  diese  VVeisCjSO,  also,  folgenderniaasscn.hisw. 
mit  dem  Gen.  ovreo  xponov  lyttw  od.  uovov  (%riv 
auf  diese  Weise  beschr.’inkt  sein , oder  entspr. 
einem  Satze  mit  me  oder  aattig,  wo  es  dann 
ebenso  heisst,  oder  vor  äaxr,  an  dessen  Stelle 
auch  ein  Kelalivpron.  og,  n ari?  hisw.  tritt,  nicht 
selten  aber  auch  so,  dass  durtf  fehlt  od.  ein  Salz 
mit  röc  zu  ergänzen  ist.  z.  1!.  vor  (auch  bisw. 
nach)  Adj.  u.  Adv.,  wo  oft:  wie  ich  jetzt  hin,  wie 
du,  oder  ein  Satz:  so  wie  es  geschah,  zu  denken 
ist.  Es  heisst  dali.  auch  oft  — avxwg  im  tadeln- 
den Sinne:  so  obenhin  (einmal  mit  hinzugef.  tl- 
*jj),  nur  so,  wenn  man  cs  so  hört,  so  ohne 
weiteres,  ohne  es  weiter  zu  prüfen,  oder  auf 
gewöhnliche  Weise,  im  gemeinen  Sinne 
genoni men,  hei  änl&ccvfv  er  starb  ungefolterl 
; zweifelhaft).  Fast  pleonastisch  erscheint  es  zu 
Anfang  eines  Nachsatzes,  um  denselben  das  Vor- 
hergehende resumirend  hervorzuheben  und  die 
Zcitfolgc  od.  Folge  nachdrucksvollcr  zu  Bezeich- 
ner. Achnl.  steht  es  auch  nach  einem  Partie.  = 
(nftxa,  um  es  lies,  hervortreten  zu  lassen,  dass 
der  angegebene  Zeitpunkt  ein  erwarteter  und  da- 
her auch  sofort  benutzbar  oder  dass  es  aus  die- 
sem Grunde  besonders  geschehen  sei : d a n n . d a, 
s o.  Steht  cs  dagegen  vor  dem  Part.,  so  ist  vor 
das  Part,  entweder  ein  nämlich  zu  setzen  oder 
dasselbe  durch  so  dass,  wenn  so,  nachdem, 
weil,  sobald  aufzulösen,  b)  so  sehr,  so  gar. 
c.)  unter  den  Umständen,  sonach,  daher,  deshalb, 
folglich,  d)  zusammengcslelll  mit  3rj  heisst  cs: 
dann,  _nun,  xal  oStm?  auch  unter  den  Umständen, 
oöx  ovxmg  — äXXci  nicht  so  sehr  — als  vielmehr, 
nicht  sowohl  — sondern , ovy  ovxmt  xt  — tot 
nicht  so  sehr  — als.  Sic,  tarn,  adeo,  itague,  ergo. 
oi )x><  s.  oö. 

6<peiXixi)c,  ov,  o (iipiUa),  Schuldner  tlpl  mit 
Inf.,  verpflichtet  sein;  debitor.  (Fern.  6'ptiXlxtg, 
j,  puct.  die  Schuldnerin.) 

O'ptiXtifta  u.  oepXtifia,  xo,  die  Schuld,  h dtp.  als 
Schuld,  debitum.  Dafür N.  T.  itpiiXg,  ij.  _Von 
nptiXat,  u.  ep.ötpiXXet,  aor.  2.  miptXov,  StptXow, 
cp.  auch  miptXXor  und  SipiXXov,  aor.  pass,  partic. 
urptilrj&tis  (nach  Doederl.  rausat.  von  <pXvm, 
xa<f>Xtt[co,  nach  Gurt,  aus  dqpciUeo,  ötptXjm.  ö<pit- 
Im),  A)  otpiXXm,  ep.  und  poct.  mehren,  vermeh- 
ren, vergrössern,  bereichern,  verstärken,  segnen. 
xl,  z.  B.  fivftov  noch  mehr  Worte  machen,  oder 


auch  tiv«  roi ij  Juidn  au  Ehre  erhöhen,  ihm  grös- 
sere Ehre  erzeigen.  Augeo.  Ein  anderes  Wort 
ist  ß)  öipiXXa»,  ötptiXw,  1)  schuldig  sein, 
zu  bezahlen  haben,  ahs.  oder  ti,  auch  xnxa  wie 
unser  „zu  danken  haben",  oder  mit  Inf.,  z.  ß. 
aiyulXtedui  dem  Irrlhum  preisgegeben  sein.  u. 
zwar  xtvi  Jmdm.  Im  Pass.  igiclXfxai  poi  xt  ich 
habe  etwas  zu  fordern,  ich  verdiene,  beanspruche. 
öipnXiptvog  schuldig,  xpij/xaruv  atpiotv  btpuXo- 
Itiwaw  da  sie  Gelder  ausslehen  hallen,  suhst.  tri 
u<pttX6[itvci  die  Schulden, auch  iq>etXn9tig  schul- 
dig geworden.  2)  sollen,  müssen,  dürfen,  ver- 
pflichtet sein,  sich  verpflichtet  fühlen,  xl,  z.  II. 
xgw  vnoorcoiv  zur  Erfüllung  des  Versprechens, 
gew.  mit  Inf.,  dali.  loqnXov  (ich  sollte)  mit  Inf. 
praes.  od.  aor.,  letzteres,  wenn  der  Wunsch  auf 
eine  Vergangenheit  geht,  ich  hätte  sollen,  u.  mit 
tut.  fl,  fixe,  af&t  von  einem  Wunsch,  dessen  Er- 
füllung nicht  erwartet  wird:  dass  du  wärest,  u. 
mit  pif  wenn  du  doch  nicht  hättest,  hei  pij  xoi- 
vov  nro?  äyabov  alxia  (näml.  iXtv&ffovvxfs) 
iXtv&tpovv  wir  dürfen  (sie)  nicht  anders  als  um 
eines  allgemeinen  Vortheils  willen  befreien.  Im 
Pass.  biptiXital  uoi  oder  ötpiiXöpftvow  laxi  U OL 
mit  Inf.  ich  muM.  cs  ist  mir  bestimmt.  Heben, 
(utinam).  (Spät,  ntpilov  als  Partikel  mit  lndic. 
_dass  doch,  wenn  doch.)  Davon 
ocpeXoi;,  xo  (nur  im  Nom.  u.  Acc.  sg.),  1)  Förde- 
rung, Nutzen.  Vorllicil,  Gewinn,  theils  ahs.  ov3'tw 
örptlot  mit  weggel.  Copula,  die  hei  diesem  Wort 
meist  wegbleihl:  es  hilft,  nützt  nichts,  oder  zum 
Nutzen,  dali.  oqp.  yiyvceöui  nützlich  werden. 
xoXXä  vielfach,  ptyioxov,  apiwtbv  sehr  viel,  we- 
nig. und  zwar  nw  Jmdm,  für  Jmdn  oder  etwas, 
auch  der  Jmdm  z.  B.  ’AxftlSuig  zugedachle  Ge- 
winn, worauf  dann  Ixi  uoi  der  mir  zugedachtc 
folgt,  od.  xrpoj  ti  zu  etwas,  auch  *pdf  xiva  Jmdm 
gegenüber,  bei  Jmdm,  theils  mit  ttno'g  Jind  oder 
etwas  nützt,  hilft  bringt  Nutzen,  ist  etwas  werlli. 
theils  mit  Inf.  oder  dem  Part.,  xqos  uvas  näml. 
dass  sie.  Utililas,  commodum.  2)  concr.  ein 
Mann,  der  Heil  bringt  das  Heil  des  Staats,  oder 
ein  Truppenlhei],  der  von  Bedeutung  ist.  daher 
Tlttcäv  oxi ntp  otpflog  was  von  den  Persern  nur 
irgend  von  Bedeutung  war. 

6<pt-a3ris.  2.  schlangenartig. 
ocp&aXfiia,  i)  (öipOaJfio's),  Augenkrankheil, 
Augenentzündung,  das  Triefen  der  Augen,  lippi- 
tudo.  Dav. 

d<p&aXfu«(o , an  einer  Augen  krankheil  darnie- 
derliegen.  oetdorum  morbo  laboro. 
örp&aXito-iovXtla,  r],  N.  T.  die  Augemliencrci. 
dtfO-aXfibe , 6 (Synkope  von  ixxäXiuog  einer 
lorthildung  von  öirtös,  s.  opd»),  1)  a)  der  Aiig 
apfel,  das  Auge,  Sing,  bisweilen  st  des  l’lnr,  h) 
ülierh.  (hes.  im  Plur.)  das  Gesicht  die  Sehkraft, 
das  Angesicht  dah.  lg  öq>&alfiovg  vor  die  Augen, 
vor  das  Gesicht.  Iw  oybaXuoit  (bgäv  u.  ähnl.) 
mit  seinen  Augen  oder  auch  vor  Augen,  doch  hei 
Xen.  auch:  unter  lauter  Augen,  und  lv  öip&aX- 
uoii  l%fiv  Tiva  Jmdn  in( Augen  haben,  d.  li.  nicht 
aus  den  Augen  lassen,  bfbaXiiöv  litiv  eig  tiva 
wie  unser  „ein  Auge  auf  Jmdu  haben",  oder  x l- 
aiv  ötpQ-aXfioig  (f’i ogäfitv)  mit  welchen  Augen 
d.  h.  mit  wie  niedergeschlagenen,  wie  beschämt. 
2)  übertr.  a)  das  Auge  d.  h.  der  Alles  vermögende 
Liebling  Jmds,  z.  B.  ßaaiXiiog.  b)  im  Bes.  of 
ßaaiXitog  persische  Beamte,  welche  dem  Könige 
über  alle  Verhältnisse  des  Reichs  unmittelbar  Be- 
richt erstatteten  und  so  eine  Art  geheimer  Po- 
lizei bildeten,  c)  lichter  Punkt,  aufrichtender 
Gedanke.  Ocuius,  os,  lux. 
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6q>Oalfi6-ttY*tot,  2.  poct.  die  Augen  benetzend. 
öcp&alit-ioQvzos,  2.  poet.  Augen  ausgrabend. 
ö<pig  [ö,  durch  Arsisö),  ion.ios,  att.  auch  eog  st. 
tag,  ö (oirnos,  öjrro's,  s.  bgd a>).  die  Schlange,  oft 
gleichbdtd  mit  ifpdxmv,  dah.  igduoviog  örpcog 
&daog  des  Drachen  Schlangensaat,  u.  dah.  sollen 
Katlmos  und  Harmonia  durch  Ares  in  Schlangen 
verwandelt  sein,  weil  Kadmos  einen  Drachen  er- 
schlug. Sic  dienten,  bes.  die  nugeiag,  die  dick- 
backige  (braune  Schlange),  den  Rakchantinncn 
dazu,  um  sich  damit  zu  gürten,  und  älinl.  zur 
Feier  anderer  Mysterien.  Auch  hielt  man  in 
Athen  im  Heiligthum  der  Athene  Polias  eine  so- 
genannte Hausschlange  (olxovgög),  die  im  innern 
Gemache  der  Göttin  ein  besonderes  Drachen- 
lager halte.  Dasselbe  legt  dah.  Sopli.  auch  der 
Cliryse  und  ihrem  Heiligthum  hei.  Wenn  aber 
llerud. unter  andern  auch  von  kleinen  geflügelten 
Schlangen  spricht,  so  meint  er  damit  viell.  die 
Musquilos.  Uebertr.  steht  es  mit  no ixttog  von 
jeinem  Tatschen  Menschen.  Anguis. 
otpXrißa,  tb,  s.  bqiedlripa. 

6<f>i.iOxäva),])er(.  agpXjjxa,  aor.  1.  ätplgaa,  doch 
gew.  aor.  2.  onpiovjs.  o<peUa>),  häufig  mit  Präs.- 
Uelonung  otplav , oephtr,  eine  Geldstrafe  oder 
überli.  eine  Strafe  verwirken,  sich  einer  Strale 
schuldig  machen,  Strafe  verdienen,  sich  schuldig 
machen,  schuldig  befunden  werden,  verurtheill, 
geziehen,  bezüchtigl  werden,  theils  ahs.,  theils 
in  dem  Sinne:  zu  büssen  od.  zu  bezahlen  haben, 
dah.  auch  SUgv  u.  (mit  zu  ergänzendem  9C- 
xr/r)  Igijur)*  ln  contumaciam  zu  einer  Geldstrafe 
vcrurtheilt  werden,  und  übertr.  xuxtav,  tuogiav, 
ävoictv  für  feig,  thöricht  gelten  oder  gehalten 
werden,  alazvvgv  sich  Schande  zuziehen,  ydlmxu 
sich  lächerlich  machen,  theils  vivoc  eines  Ver- 
gehens schuldig  befunden  werden,  d.  i.  wegen 
etwas,  dal).  ftuvdxov  die  Todesstrafe  verwirkt 
bähet),  u.  mit  vtvdf  und  xC  zugleich,  trjg  (pvlaxijg 
tö  ptimaa  Sdxa  uväg  als  Betrag  der  Verringe- 
rung zehn  Minen  zu  zahlen  haben,  und  zwar 
wegen  der  ipelaxi)  u.  s.  w.  Bisw.  mit  tiW  oder 
nagd  nn  bei,  von  Jmdm,  und  dnö  ipäg  qppevoc 
in  meinen  Augen.  Culpam  sustineo,  damnatussum. 
oxpga,  cp.  u.  poet.  (lyr.)  (nach  Curt-=*oipi  d.  i.  o 
mitSuff.g»  u.pa)  Conj.  I)  der  Zeit:  l)=»f<uf,  wäh- 
rend, so  lange  als.  Quam  diu.  2)  bis,  bis  dass. 
Donec.  3)  ans.  (eigtl.  aus  dem  Zusammenhänge 
zu  ergänzen)  als  Adv.  eine  Zeitlang,  eine  Weife, 
indessen.  Interea.  11)  der  Absicht:  dass,  da- 
mit, auf  dass.  (Die  Constr.  s.  in  der  Gramm.) 
ötpgvyi,  s.  itpgv g. 

’OtfQvvtov  u .'OtfQvvttov,  tö,  Stadt  in  der  Land- 
schaft Troas,  jetzt  Fren-Kevi. 
owQvotiq,  taaa,  tv,  cp.  hügelig,  hügelbekränzt, 
clivosus.  Von 

öipQvg,  vog,  acc.  plur.  ötpgvg  zsgz.  st.  öippdac,  u- 
ion.  u.  poet.  auch  ötpf/vri,  n (6-rpgvg,  ahd.  brdwa, 
nhd.  Braue),  1)  meist  im  Plur.  die  Augenbrauen, 
überh.  die  Stirn.  2)  übertr.  ep.  u.  Sp.  Erhöhung, 
Höhe,  Hügelrand,  otpgi >ij  mit  und  ohne  ipäuprig 
oder  tijc  Tpaupov  die  Sandwüste.  Superdlium, 
tumulue. 

«X“,  cp.  Adv.  ((za),  nur  in  der  Vbdg  oj  ägiaxog, 
eigtl.  hervorragend,  dah.  bei  Weitem,  emi- 
nenter. 

oyacij,  jj,  Sp.  u.  «x« vov,  r 6 (o’xt'ai,  (za),  ion.  u. 
Sp.  Handhabe  au  den  Schilden,  bestehend  aus 
zwei  (Juerbänderii  in  der  Mitte  des  Schildes, 
durch  welche  man  den  Arm  steckte  und  so  den 
Schild  leichter  schwingen  und  lenken  konnte. 


wogegen  xöp««|  der  obere  Riemen  ilesscllien 
war.  Bei  Hom.  dienten  dazu  Tragbänder  (zeXa- 
jiäveg)  und  Kreuzhölzer  (xavoveg).  Manubrium. 
öxetoxov,  s.  djeV 
o jrft'ov,  tö,  Sp,  Beschäler. 

6xea<ft,  s.  ojog. 

öxtztvat  (öxero's),  durch  einen  Kanal  leiten, 
übertr.  ableiten,  und  zwar  xgög  n nach  etwas, 
/per  canalem)  deduco. 

<>Xet-Vyde,  2.  ep.  (öx frag,  aya),  einen  Graben 
ziehend,  Wasser  ableitend,  gut  abuam  derivat.  V. 
öxttöf,  6 (örog,  s.  bei  orr/pa),  Kanal,  Rinne. 
Röhre,  auch  der  Darmkanal,  canalis. 
öxfvg,  dag,  ion.  rjog,  6,  cp.  u.  Sp.  ((za)  Halter, 
d.  i.  Werkzeug  zum  Festhalten,  dah.  a)  Helmrie- 
men,  womit  der  Helm  unter  dem  Kinn  fcslgebun- 
den  wurde,  lorum.  b)  (metallnc)  Spangen  des 
Leibgurts,  cinguli.  c)  die  Riegel,  die  das  Thor 
verschlossen  hielten,  pessulus. 
oxtvat  (cig.  = öjrf'ouai),  l)  Act.  bespringen,  be- 
legen, r l.  Ineo.  2)  Med.  sich  begatten.  Coeo. 
6xta>,  impf.  Iterativf.  özdeaxov,  aor.  med  <>x»j- 
odprjr  (St.  dz,  f>Xt  frequent,  von  (za),  1)  Act. 
a)  tragen,  hinreichen,  ti,  übertr.  hegen,  näml. 
vgmdag  kindische  Träumereien,  b)  ertragen, 
dulden,  t(.  Porto,  (ero.  2)  Pass.  u.  Med.  getra- 
gen werden,  sich  tragen  lassen,  dah.  schwimmen, 
fahren,  reiten,  abs.  tnuat  dleytivol  öye todett  d.  i. 
mit  denen  nicht  leicht  zu  fahren  ist.  oder  tivl 
und  dnC  tivos,  f»  tivt  auf  etwas,  übertr.  vom 
Tone,  widerhallen,  yno  tivos  von  etwas.  Vehor. 
(Curl,  vergl.  mit  özdopat  fahren,  reiten  lat. 
veho,  golh.  ga-vig-an  aaXivnx  u.  ga-vag-ja  be- 
jvege).  Davon 

oxy/ua,  tö,  ep.  ion.  u.  poet.  öxp<S,>  o (Plurvofl 
= Sing.)  u.  ovete,  xd,  cp.  dat.  öxtteoiv  u.’ox»- 
oqpiv.  1)  der  Haller,  Träger,  vr/äv  öyoi  Behälter 
der  Schiffe,  von  Häfen.  Im  Bes.  Fahrzeug,  Wa- 
gen, Schiff  (mit  und  ohne  varic),  äzgua  Cnntuöv 
das  Rossgespann,  dv  ägudxmv  Szotg  auf  dem 
(Hochzeit-)  Wagen,  ähnl.  özmatv  zu  Wagen.  Be- 
rühmt waren  die  libyschen  (ßnpxaioi),  weil  sic 
hier  erfunden  sein  sollten.  Vehiculum,  currus, 
navigium.  2)  (d »JP“)  das  Fahren,  vaiov  zu  Schiffe, 
die  Seefahrt.  Veetio.  (Ebenso  öxijoij,  rj , das 
Fahren,  Reiten.) 

öxO-iot,  ep.  (verw.  mit  dz&ea&at , doch  nach 
lloederl.  Inirans,  zu  (x&ta&cu),  eigtl.  schwer  be- 
lastet d.  i.  schweren  Herzens,  tnissmu- 
Jl  h i g s e i n , abs.  Orator,  indignor. 
rdx^rh  ij,  u.  ion.  poet.  u.  Sp.  ox&og,  b ((za), 
eigtl.  die  llervorragung,  dah.  Erderhöhung,  gew. 
im  Plur.  Anhöhe.  Berg,  Hügel,  Rand,  bes.  ein 
hoher  und  felsiger  Rand  am  Wasser,  mit  u.  ohne 
noxauolo.  älog  Uferrand,  das  steile  Ufer,  Anhöhe 
am  Gestade,  Gestade.  Tumulus,  collis,  ripa. 

I.  6xe.dat,  ep.,  3 plur.  dxXfövtai  ion.  st.  o'xioöv- 
tat,  und  <>xA(5<u,  ep.,  aor.  1.  opt.  öztiaenav 
(özlivg,  Hebel,  lat.  vectis,  von  dz,  J- fx  in  öio«), 
eigtl.  forthebeln,  dah.  überh.  wegwälzen,  lorl- 
wälzens  fortrollen,  heben,  x(,  u.  zwar  dni  xt  auf 
etwas,  anö'Tivog  von  etwas  weg,  moveo. 

II.  öxi-ioi  (özXog),  ion.  poet.  u.  Sp.  beunruhigen, 
stören,  abs.  u.  xiva  Jmdm  zusetzen,  turfco. 

öx^-Vtpds,  3.  (öxJoc).  störend,  beschwerlich,  lä- 
stig. abs.  d.ii«  für  Jmdn  od.  etwas,  molestus. 
öxAfXoj,  s.  öfldm.  öxXixög,  s.  özld>tr,g. 
cjxto  rtoida,  N.  T.  einen  Volksauflauf  erregen. 
öxAog,  ö (nach  Curl,  von  dz,fez  in  dfog,  als  wo- 
gende  Menge,  nach  Docderl.  von  oxeXJeiv,  s. 
ox/f'm),  t)  Haufe.  Menge,  ahs.  u.  rtvög  von  etwas, 
pdrctiog  eitler  Wortschwall.  Turba,  copia.  2) 
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im  Bes.  eine  Menschenmasse,  die  grosse  Masse 
oder  Menge,  ein  gemeiner  Volksliaufe,  das  Volk, 
der  1‘öliel , vom  Meere:  der  Tross,  iv  ojflai  vor 
dem  Volke,  vor  der  Menge,  doch  auch  im  grossen 
Haufen,  iv  rot;  ö%lois  in  den  Versammlungen, 
inslies.  in  den  Volksversammlungen,  mit  Idunas 
die  Gesammtmaclit,  und  fhjxixo's  die  Tagelöhner, 
vriorixos  das  Seemannsvolk,  pifftfogjopos  der 
Söldnerhaufc,  azgaziuzüv  die  gemeinen  Soldaten 
iui  Gegcns.  zu  den  Anführern.  Multitudo,  vul- 
gus.  8)  Beunruhigung.  Belästigung,  Srlov  *ap- 
tjftv  lästig  anliegen,  beschwerlich  fallen,  lästig 
werden.  Nolli  machen,  absol.  oder  mit  lnf„  dt 
nj'Xov  tlrai  lästig  sein.  Molestia.  Davon 
öxA-toxägg,  2.  (rJÄos)  und  Sp.  öxXtxöq,  3.  dem 
grossen  Haufen  ähnlich,  ihn  betreffend,  ihm  an- 
gehörig, do|a  Wahn  der  Menge,  ßmfiolorla  an) 
den  grossen  Haufen  berechnet.  Als  Subst.  xö 
das  Massenhafte.  Vulgaris,  molcs.  (Auch; 
beunruhigend.) 

<>//<«;<«  (wie  izfiaga),  poet.  halten,  anhallen, 
zügeln,  lesthalten,  fesseln.  Med.  (für  sich)  zü- 
geln. Fretio. 

Syvg,  V,  buk.  =■  öyjvij. 

“>  und  "X°S>  T°>  s-  »ZW«- 
oxvqöq,  3.  {ti<o  — ixv» o's),  haltbar,  kräftig,  ins- 
hcs.  fest,  befestigt,  abs.  u.  ft  rt  zu  etwas.  Subst. 
Iv  dgop"  an  einem  festen,  sichern  Platze,  xd 
ujrpa  feste  Plätze.  Firmus,  munitus.  Adv.  ox>>- 
^<üg,  in  Sicherheit,  fufo.  Davon 
oxyQÖzris , ijios,  ij,  Sp.  Haltbarkeit,  Festigkeit 
einer  befestigten  Stadt  od.  eines  Landes,  munitio. 
ö/vqöii)  u.  Med.  -oofiui  (dznpds),  fest  machen, 
befestigen,  eine  Stadt  (xi),  und  zwar  zivl  durch 
oder  mit  etwas,  xfi'jf aii>  mit  festen  Mauern  um- 
geben, yvla£tv  sie  besetzen.  Firma,  murin.  Dav. 
öxvQatfia,  r ö,  Festungswerk,  Versclianzung,  mu- 
nimenlum. 

ötp,  Sxtif,  ij  (fix  in  tinov,  lat.  vox),  ep.  u.  poet. 
1)  Stimme,  Ton.  2)  Ausspruch,  Itede,  Botschaft. 
u ip-afiatTjs , d,  buk.,  bis  spät  in  den  Tag  hinein 
Syavov,  tö,  poet.  *=  Styts-  [mähend. 

Syäqiov,  xd,  Sp.  gesottener  od,  gebratener  Fisch. 
dys,  Adv.  (verw.  mit  öirij,  SxiaOi),  hinterdrein, 
hintennacli,  nachher,  langejiachher.spät,  zuletzt, 
endlich,  auch  mit  u.  ohne  äyav  zu  spät,  im  Bes. 
mit  und  ohne  iijs  q/tigae  spät  am  Tage,  am 
Abende,  auch  is.  pixo1  öyi,  und  mit  Gen.  ztros, 
z.  B.  xrjs  tupas.  Superi.  dyiaixaxa  am  spätesten. 
Sero,  vespert. 

dtpsiat,  ep.  Desider.  von  ötpOfiai  (s.  igdm) , zu 
sehen  wünschen,  xivo'c  etwas,  videre  cupio. 
dxpiu,  ä (öipios),  Sp.  der  Abend,  hei  den  Hebräern 
von  G (ihr  Abends  bis  zu  dem  Beginn  der  Nacht, 
im  weitern  Sinne  die  nachmittägige  Zeit  von  3 
Uhr  an.  oespera. 

dyiaixaxa,  s.  öyi.  Oifnuizazos,  s.  unt.  Styigos- 
ötpi-yaptov  dixij,  ij,  Sp.  Klage  wegen  verspäteter 
Heiralh. 

dyi-yovog,  2.  ep.  ion.  und  poet.  nachgeboren, 
daher  auch  später  lebend . und  of  dg >.  mit  unil 
ohne  äv^pmiroi  die  Nachkommen.  Poetnattu, 
posteri.  (Auch : jung.) 


• Tlüy&oul. 

dyl$a>  (öyi),  spät  kommen,  sero  venio. 
dyi-xoixog , 2.  (xoi'xij),  poet.  spät  schlafen  ge- 
hend, von  Augen : spät  geschlossen, sero  dormiens. 
öyi-fta9-rjg,Z.  (fiav&avco),  spät  lernend  oder  er- 
lernend, xii'o't,  gui  sero  didicit. 
ötptfiog,  2.  und  öyuoq , 3.  Superi.  Sytaizazos 
(dgif),  spät,  bei  ifjas : spä_l  eintreffend.  serotinus. 
dxpig,  sms,  ion.  io;,  dal.  ötpii,  ion.  ögu,  und  ep. 
oxatxij,  rj  (SL  dir,  s.  ögda,  lat.  oculus,  gotii. 
augo),  1)  das  Sehen,  Erblicken,  Anschauen,  bald 
als  das  Vermögen  zu  sehen,  die  Sehkraft,  bald 
das  Gesicht,  Angesicht,  Auge  (hier  aucli  im  Plur.), 
Bück,  Gesichtsbildung,  Miene,  bald  die  Wahr- 
nehmung, die  eigene  Anschauung  und  das  da- 
durch erworbene  Wissen,  auch  mit  xge  Siavoias 
das  Auge  des  Geistes.  Dali,  Syst  IStiv  mit  den 
Augen  sehen,  is  oyiv  ll&ttv  und  älinl.  vor  die 
Augen  kommen,  vor  das  Gesicht  treten,  sich 
sehen  lassen^vorgestellt  werden,  und  dyfiv  Jimln 
vorführen,  otpu  durch  das  Gesicht,  von  Ange- 
sicht, durch  den  Anblick,  beim  Anblick,  oder 
auch  in  der  Aussicht,  älinl,  iv  Syn  vor  Augen, 
irpö;  öxpLv  beim  Anblick,  is  Sytv  für  die  Augen, 
durch  den  Augenschein,  l£  Stylus  grjxovs  aus 
Sehweite,  so  weit  das  Gesicht  reiclit.  Visus, 
conspedus,  oculus.  2)  das  Aussehen  (auch  im 
Flur.),  die  äussere  Erscheinung,  das  Aeussere, 
der  Umriss,  der  Anblick,  insbes.  a)  da_s  Schau- 
spiel. b)  mit  u.  ohne  zov  ivvxviov,  zov  6 vtigov 
das  Traumgesicht,  die  Erscheinung.  Dali.  Sy  iv 
fjrtiv,  xugjiia&czi  einen  Anblick  gewähren, 
xlila  xijv  oyiv  nagixnv  mehr  ins  Auge  fallen, 
u.  zwar  äxo  nvos  von  etwas  aus,  bei  etwas,  und 
adv.  xijv  o^i»  dem  Aeussern  nach,  von  Ansehen, 
ähnt.  aixö  utyiug,  dah.  dnö  tijs  yavigäp  Stylus 
nach  dem  äussern  Anblick,  doch  heisst  a*ö  xatj- 
zrjt  zijt  Syttop  auch  in  Folge  dieses  Sehens;  end- 
lich ixlij&ri  Syius  durch  das  Massenhafte  ihrer 
Erscheinung.  Adspectus,  species,  risum. 
dyi-xiXtotog,  2.  TxeXem),  cp.  spät  erfüllt,  spät 
erfüllbar,  sero  ad  fixem  perducendus. 
öi i’ov,  tu  (lya  für  xi ya>),  cigll.  das  Gekochte, 
überh.  alles,  was  zum  Brode  gegessen  wird,  ins- 
bes. Fleisch,  doch  auch  Gemüse,  abs.  od.  xi» 
zu  etwas,  und  so  die  Leckerbissen,  dah.  ühertr. 
die  Würze.  Opsomum,  condimentum. 
üipojroifo£<«(,Mod.{-jroids)kuchcn,  bes. Fleisch; 
öyonoiiav  nolvzsUsrit/uv  theurere  Küche  füh- 
ren ; opsoniaparo.  Davon 
öyoxoila,  g,  Bereitung  leckerer  Speisen , Koch- 
kunst, ars  coquinaria. 

öyoxoiixog,  3.  kochkundig,  -ixij  mit  u.  ohne  te'i»g 
die  Kochkunst,  ad coquinariam  artem pertinens, 
ars  coquinaria.  Von 

öyo-xotdg,  6 (xotim),  Kochkünsller,  Koch,  co- 
ötyä  nuhs.  ij,  Sp.  die  Fischhändlerin.  (quus. 
öyo-tpavoc , 2.,  Sup.  ayayayiazaxos  (waytiv), 
wer  viel  Fleisch  geniesst,  Flelschesser,  Fresser, 
Mw. 

ötp-toviai  (Sy ov,  töviapat),  Fische,  Fleisch  kau- 
fen, absol.  u.  zwar  irolXo»  für  Fleisch  viel  aus- 
geben, oder  zt,  opsonia  emo.  (Dav.  ötymvia,  i) . 
Sp.  das  Einkäufen  des  Fleisches,  der  Fische,  und 
itytirvov,  zi,  Sp.  die  Kost,  der  Sold,  Lohn.) 


n. 


II,  x,  der  sechzehnte  Buchstabe  des  griech.  AI-  xä  u.  xa,  dor.  st.  »j.  xrj.  xaya,  dor.  sL  xtyyij. 
phabets,  dah.  Zeichen  des  sechzehnten  Gesanges  Ilüyäoai , aC,  Küslenstadt  der  thessalisrhen 
der  11.  und  Od.  Landschaft  Magnesia,  jetzt  Ueberreste  bei  Volo. 
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IUiyyaiov,  to  (öpof),  Gebirge  Makedoniens  zwi- 
schen dem  Strymon  u.  Nestos  mit  Gold-  und  Sil- 
berbergwerkeu,  jetzt  Pirnari. 
jt uy-yt Xoioq,  2.  ganz  lächerlich,  * ayyiXoia  tiv« 
sehr  lächerliche  l)inge,  perridtculus. 
xdytv,  xayqOOfUti  u.  älinl.  s.  xrjywvpi. 
xaytz-akftiq,  2.  [jioyerds,  6—ndyot  2)  u flioc], 
poet.  u.  Sp.  eisartig,  eiskalt,  frigidus. 
xdyrj,  fi  (xtj'yvvpi),  Schlinge,  Netz,  übertr.  poet. 
Fallstrick,  List.  Laqueui,  rete,  tnsidiae.  liafilr 
Sp.  nayig,  fj.  Davon  nayttcva,  N.  T.  Fallstricke 
xaylmg,  Adv.  bestimmt.  [legen. 

xay-xalviOTog,  2.  (xaivi'Jm),  poet.  stets  erneut, 
semper  recens. 

x dy-xüxog,  2.,  Superl.  nuysdniaxog.  von  Perso- 
nen: Schlechtester  von  allen,  von  Sachen:  sehr 
schädlich,  abs.  und  r« vC,  prorsus  vialus.  Adv. 
xay-xuxatg,  auf  ganz  elende  Art.  prorsus  male, 
x dy-xäloq,  2.  ganz  schön,  ausserordentlich 
scnön,  wunderschön,  reizend,  oppido  pukher. 
Adv.  ncyxdXatq , sehr  schön,  sehr  mit  Recht. 
Perbelle,  perlene. 

xdy-xa</xog,  2.  poet.  fruchtreich,  voll  von  Früch- 
ten, dives  fpigum.  [omnia. 

xay-xevfhiq , 2.  poet.  alles  bergend,  r econdens 
xay-xXavzoq,  2.  (xla(a>),  poet.  1)  act.  stets  wei- 
nend, stets  ihränend.  Aetemum  flens.  2)  pass, 
allbeweinl.  , Multum  defletus. 
nayxlrioCa,  fi,  poet.  die  ganze  Erbschaft.  Von 
jrdy-xl ijpog,  2.  poet.  ganz  geerbt. 
xdy-xotvog,  2.  poet.  a)  Allen  gemein,  xolxoi 
gastlich,  d.  i.  viele  Fremde  an  den  Festen  aufneli- 
mend.  b)  für  Jedermann  gültig.  Subst.  jrdyxoi- 
vov  ein  Gemeinplatz.  Communis  omnium,  ad 
omncs  spectans. 

xay-xoixag,  ov,  o,  poet.  allbeltend,  omneseonso- 
piens.  _ [pulverulentus. 

xay-xövfxog,  2.  (xov(a),  poet.  staulmmwölkt. 
xay-XQÖrris,  2.  (xparos),  poet.  allmächtig,  all- 
gewaltig, allbesiegend, vollständig  überwindend, 
siegreich.  Omnium  potens,  praevalidus. 
xayXQazidCm,  die  (Jebungen  des  xayxfäxiov 
durchkämpfen,  ringen,  pancratium  exerceo.  Dav. 
xayxQaxiaazxjq.  o i,  o,  ein  l'ankratiast,  d.  1.  ein 
Ringer  und  Faustkämpfer,  der  das  xayxpotio» 
(w.  s.)  treibt,  pancratuutes. 
xay-xodxiov,  to,  cigll.  der  Gesammtkampf.  d.  i. 
der  Ring-  u.  Faustkampf,  wo  das  Schlagen 
mit  unbewehrter  Faust  (xvy ft rj)  u„  war  der  Geg- 
ner zu  Roden  geschlagen,  das  Ringen  (jra'lr;). 
nach  Gelegenheit  ebenfalls  verbunden  mit  Schla- 
gen, sich  vereinte,  pancratium. 
xay-xqixmg,  poet.  Adv.  mit  vielem  Geräusch, 
arayos,  6 (xtjyvvpi),  1)  (feste)  Felsenspitze, 
Riff,  Höhe,  Hügel.  Mit'ytgeoc  od.'/fpMog  s.  unter 
"Afttos.  Locus  editus.  2)  auch  im  Plur.  das  Ge- 
ronnene, Eis,  Reif,  Frost,  xdyoi  xoxapäv  die  Eis- 
decken der  Flüsse.  Glacies,  pruina,  frigus  gla- 
ciale. 

xay-xdltxog,  2.  sehr  schwer,  oder  äusserst 
schwierig,  perdiffkilis.  Adv.  -xatg,  sehr  schwie- 
rig. fy***'  sehr  aufgebracht  sein,  valde  indignor. 
xay-xdXxeoq,  2.  cp.,  u.  xayxaXxog,  2.  ep.  und 
poet.  ganz  ehern,  ganz  von  Eisen,  n.  xilr]  so  ge- 
nannt, weil  es  xaxonUat  (w.  s.)  waren,  totus 
aereus.  [patte  utilis. 

xdy-xw<Jxoq , 2.  zu  allem  brauchbar,  omni  ex 
ndy-xt/iOxos,  2.  (ypi'aj),  poet.  durchsalbl.  Subst. 
nayxftaxov  Zaubergewand,  Zaubermittel,  und 
zwar  xäg  nuttovs  Liebeszauber.  Penitus  perun- 
dus,  suadae  nnguentum. 

xay-x<fva§OS  [*),  2.  ep.,  u.  xdyxQÖOoq,  2.  poet. 


ganz  golden,  z.  B.  iiqitog,  wie  ihn  Pelops  von 
Poseidon  erhalleu  hatte,  aureus, 
xäyxv , Adv.  (nach  gew.  Ansicht  von  xäs,  nach 
Doeaerl.  von  x«ji5f),  ep.  ion.  poet.,  stark,  sehr, 
valde  od„  wie  Doederl.  vermutlich  hei  Hom.  un- 
glücklicher, schmählicher  od.  thörichler  Weise, 
male. 

Iladalot , of,  indische  Völkerschaft  oberhalb 
Guzerat  an  den  Ufern  des  Paddar. 
lTddoq,  i,  der  Po.  Padus. 
xd&e  und  älinl- , s.  xa'axa. 

xdfhj,  ö,  xds-ijfia  u.  xdO-og,  fog,  ovg,  xi  (xä- 
ojud),  1)  das,  was  Jmdm  begegnet  oder  zustösst, 
das  Erlelmiss,  die  Erfahrung,  das  Begegniss,  das 
was  Jmd  erleidet,  das  Geschick,  bes.  Missge- 
schick, Ungemach.  Unfall.  Leid,  Unheil,  Uehel, 
unglückliches  Schicksal,  schlimme  Lage.  Im  Res. 
a)  harter  Schlag,  Niederlage,  b)  Krankheit,  Tod, 
Ermordung,  Hinrichtung,  Strafe,  dah.  a’vijxfarov 
na9og  ifiiiv  xi vd  d.  h.  die  Todesstrafe,  c)  Qual 
über  die  bisher  gespielte  Rolle,  Gewissensbisse. 
— Abs.  jra&fi  iQÖa&at  ein  schlimmes  Schicksal 
erleiden,  oder  m’o's  Jrnds  u.  von  Jmdm  bewirkt, 
Iv  xiai  unter  Einigen.  Casus,  calamitas,  clades. 
2)  Leid,  Leiden,  Leidenskampf,  überh.  Gemüths- 
bewegitng.Gemüthszusland.Äffection,  Stimmung, 
Affecl,  Leidenschaft,  Mio»  persönliches  Interesse. 
ötä  ncl&ovs  leidenschaftlich  (zweifelh.),  «or u 
xu&os  tn«  xlrjyijg  nach  den  äussern  Eindrücken 
afficirt,  abs.  u.  xard,  xiqC  xi  in  Betreff  od.  in  Be- 
zug auf  etwas.  Affedus.  3)  das  Ereigniss,  abs.  u. 
to  dutpC  ti»«  die  Erscheinung,  iö  nd&rjuu  athj- 
vtjs  Mondsfinsterniss,  Arr.  3,  7,  C (sie  fand  in  der 
Nacht  vom  20—21.  Seplbr.  331  statt , und  war 
eine  fast  totale,  dah.  iö  xolv),  auch  Trauerscene, 
Schreckensscene  und  selbst  Ort  der  Trauer,  Xen. 
Cyr.  7,  3,  6.  (Dazu  Jra0,j|rixo'c,  3.  Sp.,  u.  jraOij- 
xog,  3.  Sp.  eindrucksfähig,  gefühlvoll.) 

ITaidv  od.  xaidv,  ä»os,  ion.  od.  poet.  llairpuy 
od.  xanpov,  orog,  IJatoiv,  xtttaiv,  ävog,  6, 
1)  cp.  u.  poet.  eigll.  der  Heilende,  Rettende,  abs. 
od.  tivos  Linderer  in  etwas,  dah.  bei  Hom.  der 
Göllerarzl,  von  dem  die  Aerzte  der  Heroen  Ilai- 
ovidui,  Söhne  des  Paeon  heissen,  dann  Beiw. 
des  Apollon,  als  des  Unglück  abwehrenden,  hei- 
lenden Goltes.  Medicus.  2)  Zunächst  a)  Freuden- 
ruf, Glückruf,  eine  kurze  Gebetformel,  die  man 
zur  guten  Vorbedeutung  beim  Beginn  jeder  wich- 
tigen Handlung  absang,  dann  b)  Gebet  in,  der 
Noth,  auch  wohl  Todtengesang  (jt.  ’Eqivvwv), 
insbesond.  aber  Schlachlgesang.  vor  der  Schlacht 
an  Ares,  nach  ihr  an  Apollo  gerichtet,  c)  lleilge- 
sang.  Dank-,  Preis-,  Jubellied.  Siegeslied,  nach 
Beendigung  einer  glücklichen  Unternehmung,  od. 
nach  einer  glücklich  überstandenen  Gefahr.  Der- 
gleichen Loblieder  wurden  später  nicht  blos  dem 
Apollo,  sondern  auch  andern  Göttern  (Inl  Otofc) 
und  selbst  Fürsten  gesungen.  Paean,  Hymnus. 
ITaiavievq,  tag,  b.  Bürger  des  Demos  Tluiuvi- 
tvg  oder  flcnuvtia,  der  zur  pandionischen  Phyle 
in  Attika  gehörte. 

xaxdvl^at  u.  xaitovi^m,  a)  einen  Heilsruf,  Fesl- 
gesang  an  die  Götter  richten,  b)  einen  Kriegs- 
gesang, Schlachlgesang  anstimmen.  c)  einen  Loh- 

¥esang,  Siegesgesang  anstimmen,  was  nach  dem 
rankopfer  (ix’  avxjj)  und  vor  dem  Sieges- 
mahl zu  geschehen  pflegte.  Dah.  Ixl  xivi  etwas 
mit  Feslgesang  begehen  od.  leiern.  Ovo,  paeana 
s.  hymnum  cano. 

x aiyfta,  xö,  u.  xatyvvii,  y,  s.  natStd.  Davon 
xaiyvixj/uxav,  2.  gen.  ovog,  ion.Freupd  von  Scher- 
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zon,  iocorum  amans.  (Dafür  xaiyvi-äSqt,  2.  Dar. 
to  ir.  muntre  Laune.) 

xuiyviov,  to  [nat£a),  das  Spielzeug,  Jusus.  (Buk. 
auch  concr.  mit  xaxoi,  Erzlotterer.) 
xatöayatytiov , tu,  das  Schullokal,  die  Scliul- 
slube,  lutlus  literarius. 

xeuifaytoyifu,  eigtl.  Kinder  beaufsichtigen  oder 
erziehen,  dann  überh.  führen,  leiten,  rivd  oder 
t l,  z.  li.  t o v nitov  das  Trinken,  u.  zwar  bpiXla, 
d.  h.  nicht  als  avpxooiagiot,  der  zu  bestimmen 
hatte,  wie  viel  oder  wie  wenig  getrunken  werden 
sollte.  Duco,  moderor.  (Davon  xatSayaiyla,  q, 
Zucht, t oder  auch  Krankenpflege,  welche  letztere 
auch  q xaibaymyixq  täv  vnoqtiärcav  heisst.)  V. 
xaiÄ-ceyasyd^,  b{äym),  Kindererzichcr,  Aufseher, 
gtw.  ein  Sklave,  der  die  Knaben  (vom  siebenten 
Jahre  an)  in  die  Schule  oder  auf  den  Turnplatz 
und  wieder  nach  Hause  führte  und  sie  stets  un- 
ter Aufsicht  hatte,  paedagogus.  (Ucberlr.  Sp. 
Führer,  Zuchtmeister.) 

xetixfdi/iov,  tö,  u.  xaidlov,  tö,  Dem.  v.  *ofs,  so 
dass  to  naiSdgiov  das  Kindchen  (Knabe  wie 
Mädchen)  bedeutet,  das  gehen  kann  und  zu  spre- 
chen anfängt,  dag.  to  xaiiiov  überh.  das  Kind, 
welches  sich  noch  unter  den  Händen  der  Mutter 
oder  Amme  befindet,  dann  überh.  Kind,  Ix  nai- 
Üagiov,  Ix  naiii ov  von  Kindheit  od.  von  Kindes- 
beinen an fapuero).  Puellulus, puellula.  Davon 
xaidagi-ibßqs,  2.  kindisch. 

xxudtitt,  i),  xaidtvfirx,  t ö,  u.  xalxtsvOi g,  emj, 
ij  (jrtt»dfd«i),  t)  (naibfia  und  xaiSevoit)  Aufer- 
ziehung, Erziehung  und  zwar  in  Bezug  auf  Geist 
n.  Sitte,  während  xgaipq  die  körperliche  ist,  dah. 
Unterweisung.  Unterricht,  Zucht,  ahs.  ix l nat- 
6tia  als  Uebung,  oder  nvo'c,  und  zwar  vxd  xivot 
von  Jmdm,  rr)v  natösiav  ixibeixvva&at  eine 
Probe  von  seiner  Erziehung  oder  auch  überh. 
von  Disciplin  oder  Zucht  ablegen.  Im  Plur.  die 
Erziehungsmittel.  Erziehungsmethoden.  IHsci- 
plina.  2)  das  durch  Erziehung  Gewonnene  (hier 
auch  x.ddtvpa) , Bildung.  Kenntnisse,  Wissen- 
schaft, Einsicht,  erlangte  Kunstfertigkeit.  Aus- 
übung der  Kunst.  Uumanitas.  8)  poel.  Bildungs- 
schule,  nvds  für  ein  Land,  (tö  naidtvpa  auch 
der  Zögling.) 

xaideioq,  2.  s.  naitixoe-  [haben,  pueros  amo.  V. 
xaixfif/xxOTieo,  einen  Knaben  lieben,  Knabcnliebe 
xatd-t(/aOxq<;,  ov,  6 (fgauai),  der  Knabenlie- 
bende, Knabenlielihaber,  auch  im  Übeln  Sinne: 
der  Knabenschänder,  puerorum  amator.  Davon 
xxtiöeQaOxitt,  q,  Knabenliebe,  puerorum  amor. 
x tudtv/ia,  to,  und  xaidtvaiq,  q,  s.  xaibtla. 
xaxtevxqs,  oö,  ö,  der  Erzieher,  Züchtiger. 
:i<u<Sevtoq , 3.  anzuerziehn.  erlernbar,  Institu- 
tion« comparandus.  (Dag.  natitvtiot,  3.  zu  be- 
lehren. xatdivtixos,  3.  zum  Erziehen  gehörig.)  V. 
xatdtvxu  u,  Med.  -otuti  (iraig),  a)  eigtl.  ein  Kind 
erziehen,  dann  übern,  heranziehen,  erziehen,  bil- 
den, anweisen,  unterrichten,  belehren,  ausbilden, 
bekehren,  lehren,  xivä  u.  xi,  u.  diesauch  mit  Adj. 
Tiv«  xaxöv  Einen  roh  erziehen,  xaila  xaxd  die 
übrigen  (Thaten)  zu  bösen  heranzichen,  od.  tivö 
ti  Einen  in  etwas,  dah.  auch  tjjv  xaiätiav  Jmdn 
ilurch  Unterricht  bilden,  gew.  aber  zivf  und  fv 
ti vi  in  etwas,  fv  rm  auch  an  Jmdm  oder  etwas, 
ifs  ti  zu  etwas,  xit  tö  ajytiv  zum  Regenten,  od. 
mit  InL  mit  u.  ohne  «Sott,  mit  oxm$,  oder  indir. 
Nebens.  Im  Pass,  xivl  od.  xi  in,  über  etwas,  z.  B. 
tö  xgoaqxovxu  über  die  Pflichten  belehrt  wer- 
den. (N.  T.  züchtigen.)  Erudio,  instituo.  b)  er- 
ziehen =»  unterrichten  lassen,  xi  und  fv  xivi  in 
etwas,  aber  fv  tivoc  in  Jmds  Hause,  institui  curo. 


c)  gewöhnen,  ahhärten,  xi,  u.  zwar  xivi  an  oder 
durch  etwas.  Im  Pass,  sich  gewöhnen,  und  zwar 
ixQÖe  xi  zu  etwas.  Assuefacto. 
xaixfiä  (jrai’g),  ion.  xuiyviq,  q,  u.poet.  xaiyfta, 
x 6 ( xaila),  Kinderspiel,  .Spiel , Scherz,  pixa 
xaibiät  im  Scherz.  Im  Bes.  naiypa  iaxov  auch 
vorn  Flötenspiel.  Lusus,  iocus.  (Dag.  xaiSia,  q, 
die  Jugendzeit.) 

xuidixöq,  8.  mit  rtaideio^,  2.  poet.,  und  ep.  und 
poet.  xaidudg,  3.  {xait)  das  Kind  belrelfcnd, 
vom  Kinde  herrührend,  kindlich,  knabenhaft,  kin- 
disch. t goepq  Kindcspllege.  Im  Bes.  xaiSixig 
die  Knalicnliebe  helrelfend,  dah.  Idyos  die  Lie- 
besgeschichte. Puerilix,  amatorius.  Sulist.  a) 
xai 3 vo,  = 7i uit  Kind,  Knabe,  jmer.  b)  tö  *«i- 
dixä  Liebling,  Geliebter,  geliebter  Gegenstand. 
Amasius,  deUciae. 
xatSib&tv,  N.  T.  von  Kindheit  an. 
xaidiov,  tö,  s.  xatbctgiov. 
xaiöioxq,  ij.  Dem.  v.  xait,  mit  u.  ohne  via,  und 
Sp.  Demin.  davon  xaxxSiaxaQiov,  xo,  1)  junges 
Mädchen,  junge  Tochter.  Puella.  2)  junge  Skla- 
vin. Freudenmädchen^  Ancilla. 
naidioxaq,  6,  ■=*  xatSdfiov. 
xaixfvoq,  3.  s.  *aidixt>c.  _ [ses  Gräuel. 

xaibo-ßogot,  2.  poet,  -got  ubyOoi  des  Kindesfras- 
xaidoyovia,  q,  •»  xaiboxotia.  Von 
»aido-yövos,  2.  poet.  ■=  «atöojroiöc. 
xaiiloxxoriat,  poel.  Kinder  morden.  Von 
;t«itfo-xtövoc,  2.  (xtfi'vca),  poet.  knabenmor- 
dend, -tödtenil.  Subsl.  6,  q,  Kindesmörder,  Kna- 
henmörderin.  Liberos  interficiens,  filii parricida, 
libervrum  interfectrix. 

xai <f-oi.it a>Q,  pe os,  ö,  i)  (oUopt),  poet.,  u.  fern, 
dazu  xaKf-oittetfa,  q,  poet.  “ xaidoxiovoc. 
woido-itipoy,  oti,  ö u.  q,  poet^Kinder  verderbend. 
itatdo-xotiat,  poet.,  u.  Med.  - io  fiat , (-*otöj), 
Kinder  erzeugen,  vom  Mann,  und  von  der  Frau: 
Kinder  gebären,  abs.  und  peti  mos  mit  Jmdm. 
Im  Pass,  erzeugt  sein.  Ix  xivot  aus  einer  Ehe. 
Liberos  procreo  s.  pario.  Davon 
xatdo-xoiia,  q,  das  Kindererzeugen,  die  Kinder- 
erzeuguug,  in  Rom  insofern  der  Aufsicht  der 
Uensoren  unterworfen,  als  sie  darauf  zu  sehen 
hatten,  dass  die  Ehe  ein  malriinonium  iusium  sei, 
aus  welcher  römische  Bürger  hervorgehen  konn- 
ten. Liberorum  procreatio. 
xaiöo-xotös,  2.  ion.,  poet.  u.  Sp.  (xoifm),  Kinder 
zeugend,  Kinder  gebärend.  Liberos  procreans. 
xaidotQißiat,  eigtl.  ein  xaiioxgißqs  sein,  dann 
überh.  mit  xi  auf  etwas  ausgehen,  promoveo.  V. 
xcutfo-Tfflßqq,  ov,  ö (xgißm),  der  Lehrer  der 
Knaben  in  der  Gymnastik,  Turnmeister,  dem  es 
oblag,  die  Kinder  schön  und  stark  an  Körper  zu 
machen,  s.  yvpvaotqs,  palaestrae  maxister. 
xtado-Tf/dtpos,  2.  (xgiipa),  poel.  Kinder  d.  i. 
Sprösslinge  nährend,  liaia  d.  h.  sich  durch 
Sprösslinge  stets  von  selbst  erneuernd , prolem 
(denn.  (Dav.  xaiioxgotpla,  q.  Kindererziehung.) 
xatiö-xfuxot , 2.  poet.  von  Kindern  verwundet, 
w8(«  blutiges  Leid  von  Kinderhand. 
naib-ovgyia,  poet.  ~ naiSoxoiia.  Davon 
xatdovQyia,  q , Kindererzeugung;  auch  concr. 
ivoxtxvos  unheilvolle  Mutter.  [xro'voj. 

xuido-tpdvoq,  2„  nicht  in  alt.  Prosa,  *=■  xaiio- 
xalCat  (dor.  xaiol co),  fut.  xaitouai,  aor.  fxuica 
u.  txai J«,  von  nait,  also  eigtl.  sich  wie  ein  Kind 
benehmen,  dah.  spielen,  tändeln,  scherzen, 
spotten,  sein  Spiel  treiben,  sich  vergnügen  oder 
erlustigen,  tanzen,  hirschen  od.  jap;en,  theils  ahs. 
n»/{fis  fjfmv  du  hast  das  Wesen  eines  Menschen 
der  seinen  Scherz  treibt,  theils  xi  etwas  oder  mit 
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etwas  spielen,  auch  etwas  im  Scherze  sagen,  ml. 
tixi,  cCs  r»  mit  etwas , nfdt  « in  Bezug  auf  et- 
was. *po'e  rtvcc  mit  oder  zu  Jtndm,  und  zwar 
anovij  oder  anovtüfav  in  ernst  gemeintem 
Scherze  sprechen,  mit  heiterem  Ernste  bespre- 
chen. Im  Pass,  als  Witz  oder  im  Scherz  erzählt 
werden.  Ludo,  iocor,  per  lusun  narror. 

II - od.  .xaiijajv,  Ilaiovhfxis,  s.  naidv. 

Hmovla,  ion. -ii],  t) , Land  der  llaioree,ot, 
Sing.  Ilaimv,  oros,  ö,  u.  Kein.  Ilaiorig,  i'doj,  i), 
ilie  Päoner,  ein  über  Makedonien  u.  Thrakien  ver- 
breiteter Volksslanim,  später  in  10  Völkerschaf- 
ten (unter  ihnen  of  Ilat ö.xXai)  zertheilt  und  im 
nördl.  Makedonien  zwischen  Strymon  und  Azios 
sesshaft.  Adj.  dor.  Ilatovixog,  dah.  i)  Haio- 
nxij,  das  päonlsche  Gebiet. 

nainaXoetg,  toaa,  er,  nach  Doederl.  v.  naiaali) 
Mehl,  also : voll  Staubes,  staubreich,  u.  als 
epith.  ornans  von  Urten:  stark  bevölkert,  nach 
Herrn,  von  naU. a mit  Kedupl.  gewunden,  viel- 
fach gekrümmt,  tortuosus,  od.  sich  aufschwin- 
geud,  emporspringend,  hoch,  steil,  wie  es 
auch  Damm  von  «laus  arduus  erklärt,  noch 
Andre  denken  an  »a'iij,  also  mühsam,  schwierig, 
od.  au  xaptpaldto,  xainaldu,  wo  man  weit  um 
sich  sehen  kann. 

jtalg,  ep.  auch  xdig,  i,  i j,  gen.  nuitos,  voc.  ep. 
»*f«,  gcu.  pl,  naiSmv,  dat.  pl.  naioi,  ep.  naibeeai 
(St.  pu  zeugen jn  pubes,  auf  Vasen  stellt  für  nuts 
auch  xove,  nabt,  also  ist  es  enlst.  aus  nafi(i)s, 
wie  puer  = pover),  Kind,  1)  mit  u.  ohne  vf'og, 
hinsichll.  des  Alters:  Knabe,  Mädchen,  Jüngling, 
junger  Mann,  Jungfrau,  ix  naiSot,  ix  naidar 
von  Kindheit  an,  ausführl.  Ix  natiav  oiiixgäv 
«e|dufvoi.  Auch  als  Adj.  irats  avipogßas  ein 
junger  Sauhirt.  Puer,  pudla.  2)  hinsichll.  der 
Abstammung:  Sohn,  Tuchler,  und  zwar  tivos 
und  dno  tivos;  auch  der  Schwiegersohn,  in- 
sofern er  die  Stelle  eines  eigenen  Sohnes  er- 
setzen soll  (Xen.  Cyr.  5,  2,  13),  und  als  freund- 
liche Anrede  wie  unser:  mein  Sohn,  von  Seilen 
eines  Aelteren  au  Jüngere,  dag.  xoic  iroido;  Kin- 
deskind,  Enkel,  u.  of  naitet  die  Kinder,  u,  dies 
auch  im  Sing.  st.  Plur.,  f bv  nuiil  xal  yyvaixi 
mit  Weib  und  Kind,  oder  von  Thicren:  die  Jun- 
gen. Bisw.  auch  die  Ahkömmlinge,  so  dass  z.  B. 
die  Athener  als  Aulochthonen  und  Nachkommen 
des  Erechlheus  &eäv  nalSet  heissen,  denn 
Erechtheus  stammte  von  Mephistos  u.  der  Erde 
ah,  od.  dass  Zöglinge,  Schüler,  wie  in  XalSaiav 
n.,  t o genannt  werden.  Als  Umschreihung  dient 
cs  in  AvSäv,'  Papuiav  naiSes  “ Lyder,  Römer, 
und  in  Svoxijvmv  naiiee  Söhne  unglücklicher 
Eltern,  weil  diese  bald  den  Tod  derselben  zu 
beklagen  haben  werden,  also:  Unglückliche. 
Filius,  filia,  liberi.  3)  hinsichtlich  des  Standes : 
junger  Bursche,  Sklave,  Diener.  Servus. 

ihuaög,  ij,  Stadt  in  Troas  am  Flusse  Päsos,  dem 
heut.  Beiram-Dere. 

Ihuxtxi),  j.  Landschaft  im  nördl.  Thrake  zwi- 
schen dem  liebros  u.Melas.  Die  Einw.  of  Ilaixoi. 

xaiifiaoat  (redupl.  v.  St.  fa,  zpaino),  ep.  mit 
leuchtendem  Auge  blicken,  ocutisnido,  nach  An- 
dern: bald  hier  bald  dort  erscheinen. 

xaiat  (lat.  pavio),  1)  Act.  Irans,  mit  Pass.,  schla- 
gen, hauen,  slossen.  berennen,  beschlossen,  be- 
rühren, anstossen,  treffen,  verwunden,  erschla- 
gen, abs.  od.  T«,  z.  B.  8mlijr,  dvxaiav,  ollyag 
verst.  nlnynr  oder  nlr^yds  d.  i.  zweimal,  oder 
vorn  an  die  Brust,  od.  mehl  genug  schlagen,  od. 
xdga  sich  vor  die  Stirn  schlagen,  dg&ga  xäv 
xvxJiuv  sich  in  die  Augenkreisc  slossen,  ferner 

BiuikbiiXr,  gri«ch.  Worte rbneh.  4.  Aufl. 


Tivö,  und  zwar  tiv/  mit  etwas  (auch  aus  der 
Ferne  mit  Wurfwaffen).  inC  rin  wegen  etwas, 
oder  xarct,  afg,  vno  xi,  u.  vno  tivos  an,  in,  unter 
etwas,  aber  mit  eit  *jr  yqvKhjen  z\r  Boden 
schlagen.  Uebertr.  nva  iv  xaga  Jmdn  vor  die 
Stirn  schlagen,  d.  i.  ihm  die  Besinnung  rauben, 
äevx efixv,  fnl  voaco  voaov  abermals  oder  Wunde 
auf  Wunde  schlagen.  2)  Act.  inlr.  anschlagen, 
anstossen,  und  zwar  xivi  mit  etwas,  n got  n an 
etwas.  Illido.  3)  Med.  sich  (sibi)  schlagen,  tbv 
urjfiup  die  Hüfte,  als  Zeichen  der  Trauer. 
xataiv,  Ilatiov,  s.  Trat  uv.  l tiitoviCoJ , s.  naia- 
xatwviog,  3.  poet.  heilend,  rettend,  medicus.- 
Subst.  öti.  Heiland,  Retter,  xivos  von  etwas.  Me- 
dicus,  salutaris. 

xauuviOftög,  6 (naiun'ta) , Schlachtgesang,  s. 
naidr,  cantus  paeanis. 

.xaxzoai,  ion.  verschlicsscn.  verstopfen,  x(,  ob- 
sero.  Von  ttoxios,  dor.  st.  stijxtos,  w.  s. 
naxx a,  i),  buk.  der  Käse. 

llaxtvq,  r\,  Stadt  im  thrakischen  Uhcrsones  an 
der  Propontis,  jetzt  St.  Georg. 

IlaxxvTxij,  n,  mit  u.  ohne  yij,  Landschaft  im  öst- 
lichen Persien,  jetzt  Kabul.  Die  Ein w.IIdxt  veg.oi. 
IlaxzatXog,  ö,  Flüsschen  in  Lydien  mit  Goldsand, 
jetzt  Sarabal,  peyas  genannt,  weil  er  ein  Gebiet, 
wo  die  Kybele  hoch  verehrt  wurde,  durchströmt. 
jtaXa&xi,  i)  (nldaoto).  ion.  u.  Sp.  Beerenmalscli, 
eine  feste  Masse  aus  den  schwarzen  mit  Milch  ge- 
kochten Beeren  des  Vogelkirschbaums  (oder  aus 
Feigen),  wie  sie  die  Kalmücken  noch  haben,  um 
sich  davon,  nachdem  man  sie  in  Wasser  aufge- 
löst, nahrhafte  Suppen  zu  bereiten,  massa  ex 
fructibus  compressxs%  confccta. 
itäXai,  Adv.  auch  xö  ndlai  (s.  nalaiot),  1)  vor 
Alters,  von  Alters  her,  vor  Zeiten,  vormaLs,  ehe- 
dem, of  äv&fionoi  of  ndlai  die  Menschen  der 
alten  Zeiten,  übcrli.  o n.  der  ehemalige,  alte  = 
nai-aios  Antiquitus,  olim.  2)  schon  lange  (x«l 
ndlai,  schon  längst),  lange  vorher,  längst,  schon 
früher,  ehemals,  sonst,  doch  auch  üherh.  früher, 
vorhin,  also:  kurz  vorher.  Unaltisch:  ix  ndlai, 
vorlängst.  Jam  pridem,  antea. 
itaXai-ytvijg,  2.  ep.  u.  poet.  vor  langer  Zeit  ge- 
hören, hochbejahrt.  Antiquitus  naius,priscus. 
UaXttifuav,  Mcergollheit,  u.  als  solche  Name  des 
Melikertes,  w.  s, 

nulaio-udxmq,  n,  poet.  Stammmutter. 
naXaiöofiai,  Pass,  veralten,  inveteror.  (Act.  N. 
T.  veralten  lassen,  ahschaffen.) 
naXaid-xXovTOg,  2.  altbegütert,  treten  fortuna 
opulent  us. 

null not,  3.  (at  zuw.  kurz),  Comp,  nalato'xeeos 
u.  nalaitefoe,  Superl.  nalaioxaxof  u.  nalai- 
taxos  {ndlai,  nach  Doederl.  von  ndln  Asche,  lat. 
palltdus,  d.  fahl,  also  eigtl.  aschfarbig),  a 1 1,  d.  i. 
1)  aus  früheren  Zeiten  herrührend,  seil  ihnen  be- 
stehend, früher,  auch  längst  dagewesen,  veraltet, 
verschollen,  dah.  xpa'£tis  Handlungen  aus  den 
Jugendjahren,  und  als  Beiw.  von  Personen  Be- 
zeichnung eines  Mannes  der  Vorzeit,  auch  ein 
Mann  von  altem  Schlage,  d.  i.  ein  weiser,  biederer 
Mann,  od.  wenn  es  gilt,  ihn  von  mehrern  gleich- 
namigen zu  unterscheiden,  der  ältere,  so  Atari- 
das  o n.  vom  Helden  bei  Thermopylä,  AeiiSupos 
6 n.  von  Archid.  dem  11.  Als  Subst.  a)  of  n.  die 
Alten,  b)  xd  n.  ilie  allen  Begebenheiten,  die  ehe- 
maligen Angelegenheiten.  Adv.  rö  nalaibv  vor 
Alters,  ehemals,  früher,  sonst.  Ix  od.  dno  nalatov 
von  Alters  her,  älinl.  ix  nalaitt'eov  aus  früherer 
Zeit,  schon  ziemlich  lange,  und  ix  nalaiotdtov 
am  frühesten,  ferner  nalat"  otoo  u.  nalaias 
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aqp'  ov  zgovof  seit  uudenkljchcr  Zeit.  Antiquus, 
pristinus.  2)  mit  u.  ohne  jipövoj  hochbetagt,  hoch- 
bejahrt. Subsl.  naluiat  Greisinnen,  jiala/repoi 
allere  Leute.  Aetatc  provcctus.  (Dav,  iraJaidrijj, 
ij,  das,  Langehersein,  Alter.) 

Jtalato-ippüiv,  2.  poet.  altklug. 

/lalaiQtls,  itor,  of,  Einw.  von  Paläros . einer 
Küstenstadt  Akarnaniens  in  der  Nahe  von  Leukas. 
,-ialcuOftii , io  [ltaXaCm),  das  Ringerstück,  der 
Kingkampf,  flberh.  a)  Wettkampf,  Kampf,  h) 
flherlr.  kunstgrill',  listiger  Anselilag,  Btivöv  n. 
Jein  witziger  Oedanke,  rd  xahös  fzov  ein  heil- 
samer, d.  h.  die  Erforschung  des  Mörders  von 
Laios.  J.uctae  certamen,  lucta  tio,prudens  Con- 
silium. 

n iiX.uKtfiOOvvrj , ij.  ep.  = nälq,  Hingkunst. 
xaXuiazrjg,  ov,  o (nalaim),  der  Ringer,  ilbertr. 
Kampfer  oder  Bewerber,  insbes.  Brautwerber 
(Aescli.)  oder  ein  Verschlagener,  Verschmitzter. 
Luciator,  versutus. 

nuXatotiaioq,  3.  ion.  eine  Ilandiircitc  [nalai- 
ozij'i  laug,  d.  i.  4 Fingerbreiten,  od.  (hei  der  ba- 
hj’lon.  Elle)  39  par.  Linien,  um'us  palmi. 
.zuXaiOrixög,  3.  Sp.,  zum  jireJonorijs  gehörig, 
dem  Ringen  ergeben,  luctae  deditus. 
flaXaiazivr)  [rj,  ij,  gew.  Evqia  rj  77,  (xalovpi 
vq),  l'alaslina,  iler  südliche  Tiieil  der  syrischen 
Küste,  b.  Herod.  bald  blos  den  von  den  Pliilistern 
bewohnten  Küstenstrich,  bald  auch  Phnnikien 
mit  umlassend,  jetzt  Falaslin.  Die  Einw.  £vqoi 
of  HaXatOzivol. 

näXaioiQa,  tj  (nala(ta),  die  Ringschule,  Turn- 
halle, Local  für  Ringer,  Faust k, Impfer  u.  Pankra- 
liasleu,  überli.  Kampfplatz,  Ucbungsplatz  der  Ju- 
gend, palaestra. 

3tüXat-<pii tog,  2.  {cpqp l),  ep.  n.  poet.  1)  vor  lan- 
ger Zeit  gesprochen,  verkündet,  offenbart,  z.  B. 
Jixtl.  d.  Ii.  die  den  Menschen  gleichsam  durch 
den  Mund  der  olympischen  Götter  von  Anfang  an 
offenbarte.  Subst.  evvvoäir  rerj  Ipov  italaiqiata 
meinerseits  das  alte  (mir  gegebene)  Orakel  zu- 
sammenhaltend.  Dali.  2)  wovon  die  alte  Sage 
spricht,  was  schon  in  vielen  Generationen  be- 
sprochen ist,  alt,  fabelhaft,  z.  B.  ifvs.  Antiqui- 
tus  dictus,  antiqua  memoria. 
xalai-yQiov,  2.  poet.  von  Alters  her  einheimisch. 
jz«J.«/a»,  aor.  htdlaiaa,  ion.  opt.  nalnottt  (Iler. 
8.  2t  verd.  La.).  (*«1  q)  ringen,  den  Bingkampf 
bestellen,  kämpfen,  ahs.  und  ti vi  mit  Jmdm,  fr 
ztvi  an  einem  Platze.  Uelterlr.  zu  ringen  haben, 
unterliegen  (ähnl.  im  Pass.).  Ludor,  eonflictor. 
-t uXaptao/iui,  Dep.  tned.  bandthicren.  verrich- 
ten, 1 1,  u.  zwar  tiri mit  etwas,  (manibut)  efficio. 
Von 

näXäfit),  rj  (lä,  lat.  jnlma,  alid.  volma  Hache 
Hand,  nach  Doedcrl.  zshgd  mit  planus  d.  i.  ]m- 
lanus),  1)  eigll.  die  Hache  Hand,  dann  überh.  die 
Hand,  und  als  Zeichen  der  Kraft,  Faust.  2) 
üherlr.  a)  Kraft,  Macht,  h)  Handhabe,  Mittel,  mit 
Inf.  zu  etwas.  Vires,  ratio.  3)  Werk  der  Hand, 
Unternehmen.  Heg. 

IlaXa-firjd >iq,  ovg.  6,  der  gewandte,  wegen  sei- 
nes erfinderischen  Geistes  berühmte  Sohn  des 
Nauplios.  Königs  von  Euböa.  Er  entdeckte  den 
erkünstelten  YVahnsinn  des  Odysseus,  ii.  wurde, 
weil  ihn  nun  Od.  hasste,  später  als  Heerführer 
vor  Troja  auf  dessen  Betrieb  als  Verrälher  von 
den  Griechen  gesteinigt. 

.tuXaftvalog,  2.  und  8.  (italapq)  1)  der  mit  eige- 
ner Hand  Mord  verübt  hat,  verrucht,  dah.  a)  ö re., 
ahs.  und  ti»oe,  der  mit  Jmds  Blut  Bellcckle.  der 
Mörder,  und  b)  (io)  nalapratov  die  Bedeckung 


durch  Blutschuld,  Blutschuld.  Scelestm,  caeilis 
auctor,  piaculum.  2)  mit  verst.  iaiporss  Rächer 
einer  Blutschuld.  Bluträcher,  Racliegeister,  wel- 
che, wie  die  Erinycn,  den  Mörder  verfolgen. 
Caedis  ullor. 

näXaOOa»,  ep.,  fut.  re ald^a,  pf.  xrtzdlaypai, 
plqpf.  pass.  reerediaxTo,  A)(vergl.zr«lvMO,  nr/Xog, 
nacli  Curt.  Grundf. reairex),  bespritzen,  1)  Act. 
und  Pass,  bedecken,  besudeln,  ri,  und  zwar  ztvi 
womit.  Im  Pass,  beschmutzt,  besudelt  werden, 
abs.  Jyxfipaios  nfncilay.ro  das  Gehirn  ward  be- 
sudelt, närnl.  durch  das  in  Folge  der  Verwun- 
dung aus  seinen  Gcfässen  getretene  Blut,  und  ti 
an  etwas.  2)  Med.  sicli  (sibi)  bespritzen  oder  be- 
sudeln, ti  etwas,  und  zivi  mit  etwas.  Conspergo, 
inquino.  11)  (ä«,U<d)  refrereia^ffret  (And.  nenaXä- 
ofl-ai),  pf.  mit  Präs.-Bdtg,  nut  xl rjpm  durch  das 
Loos  getroffen  werden,  loosen.  indem  die  als 
Loose  dienenden  Zeichen  in  einen  Helm  gewor- 
fen und  geschüttelt  wurden,  bis  die  erforderliche 
Zahl  herausgesprungen  war.  Sorten  duco. 
IlaXaziov , rd,  der  palatinische  Hügel,  Ort  der 
.ältesten  Ansiedlung  in  Rom,  zurZeit  der  Republik 
lies,  der  Wohnsitz  vornehmer  Römer, 
irret teto,  Sn.  verlocken. 

■t aXn,  q (rrailm,  nacli  Doederl.  verw.  mit  ndlq 
Mehl.  lat.  pollen,  pulvis),  das  Ringen,  der  Bing- 
kampf, die  Ringerkunst,  wo  die  nackten,  früher 
aber  und  in  Asien  noch  später  mit  einem  Schurz 
versehenen,  vorher  cingeollen  und  mit  Staub  be- 
. streuten  Ringer  sich  gegenseitig  zu  fassen,  die 
Arme  festzuballen  und  Einer  den  Andern  durch 
einen  raschen  Zug,  Stoss,  Ruck,  Drängen,  Wür- 
gen, Beinunterscblagen  zum  Fallen  oder  durch 
Schmerzen  vom  heftigen  Drücken  zum  «rrereyo- 
pevtiv,  d.  h.  dem  Bekenntnisse  besiegt  zu  sein,  zu 
bringen  suchte.  Homer  kennt  ihn  schon,  doch 
das  Einölen  noch  nicht.  Es  machte  dieser  Ring- 
kampf unter  Andern)  das  Haar  hart  u.  starr,  dah. 
Eur.  Bacch.  455  zavaos  ov  ndlqg  vno.  J.ucla . 
Ueberh.  poet.  N.  T.  der  Kampf. 

TlaXqg,  ion.  IJaXttg , of,  die  Einw.  der  Stadt 
Paleis  auf  Kephallenia,  nicht  weit  vom  jetzigen 
Lizuri. 

nahy-y treoia,  rj,  Sp.  die  Wiedergeburt,  Erneue- 
rung des  Gemüths  oder  Verklärung  aller  Dinge 
nach  dem  Weltgerichte. 

xaXly-xoxog,  2.  poet.  cigtl.  wieder  zürnend, 
dann  gew.  vom  Schmerz:  wieder  auf-  oder  hor- 
vorhrechend,  sich  erneuernd,  endlich  überh.  ge- 
hässig. Hecrudescens,  odiosus.  Adv.  -xdrtog 
otmipf pf o&at , ion.  von  Neuem  ausbrechen,  re- 
crudesco. 

jzaXiXXoyta»,  impf,  frerei.,  ion.  u.  Sp.  wieder  er- 
zählen. ti.  und  zwar  uvi  Jmdm,  Herum  dico.  V. 
xaXiX-Xoyog,  2.  (leyra),  ep.  wieder  gesammelt, 
denuo  collectus. 

nahp-ßXaarqe,  2.  poet.  u.  Sp.  wieder  sprossend. 
xaXl/t-ßoXog,  2.  (ßdXXa)  umschlagend,  unbe- 
ständig. falsch,  fallax. 

xttXt yi-fz qxqg,  2.  (pjjxoj),  poet.  wieder  d.  i.  noch 
einmal  so  lang,  sehr  lang,  duplo  longior. 
xaXi/i-xttig,  Adv.  (rer'retai),  ep.  eigtl.  rückfällig 
d.  i.  in  zurückkehrender  Wendung,  also  so  wie 
sie  gekommen,  vergeblich,  re  infecta. 
(xaXt/z-xXte^ofzai),  ep.  und  nur  part.  aor.  pass. 
xaltfntlayzdiif,  zurückgclrieben,  näml.  iijc  öf- 
pijs  von  seinem  Unternehmen,  also  unverrichte- 
ter Sache,  re  infecta.  (Dazu  poet.  nalip-xlay- 
xroc,  2.  zurückkehrcml.) 
nakip-noivov,  ti,  poet.  ilie  Vergeltung. 
xttXtp-xqoöooia,  q,  Sp.  der  wieder  d.  i.  ande- 
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rerseiLs  verübte  Verralh,  Gegenverralh,  jtroditio 
mutua. 

xaXift-ngvftvrjifov,  Ailv.  puet.  mit  m&ttv, 
steuerwärls  zurückslossen,  a puppt,  retro. 
ttaUp-tpäpos.  2.  poct.  entgegnend. 
xdXiv , Adv.,  oft  verstärk!  durch  avfhf,  atlris, 
uv,  ätp,  untGGu,  i f dpyijs,  und  pleoil.  bei  ätutt- 
&eo&ai,  ßvzjaetJijvai,  zurück,  d.  i.  1)  rück- 
wärts, wieder,  ögäv  wegsehen,  tlntiv  erwi- 
dern, Ifita&ui  und  ilinl.  zurückkehren.  naht 
ätaxGipfjvis  die  Kilckkebr,  nipnttt  zurücksen- 
den, aber  noitiv  zurück  verwandeln,  d.  Ii.  in  das 
verwandeln,  was  er  gewesen  war.  Abs.  u.  itvös 
von  Jmdm.  Betro.  2)  in  umgekebrter  Richtung, 
daher  wider,  dagegen,,  andererseits,  Igittv  Wi- 
derspruch erheben,  nuhr  avtllgiptt  das  Dage- 
gniempfangen.  Contra,  vice  versa,  vicissim.  S) 
wieder,  wiederum,  noch  einmal,  von  Neuem,  na- 
ht not i wieder  einmal,  ein  ander  Mal.  Jiursus, 
Herum,  in  posterum. 

ntiXiy-äygetotg,  2.  (öyrpio'e  von  ayatpaa,  nach 
Andern  von  üygia)  ep.  eigtl.  was  sich  wieder 
sammeln  lässt,  zurückzunehmen,  widerruflich, 
revocabilis.  [Gegenpartei  übergeht. 

nahv-avtopolot,  ö,  Ueberläufer,  der  wieder  zur 
nuXtv-dixia,  ij,  Sp.  Erneuerung  eines  Rechts- 
handels,  inatauratto  litis. 
nuXiv-dgo/tiat,  impf.  Inul.,  Sp.  wieder,  zurück 
einlaufen,  nämlich  in  den  Hafen,  retro  curro. 
.■taXiv-OQ/ttvos,  2.,  ep.,  xaXiv-Oi/Oog,  2„  ep., 
.TnAff-oyzog,  2.  poet.  (ogtvpt),  1)  sich  zurück- 
bewegend, sich  eilig  wieder  dagegen  wendend, 
zurückge wandt,  zurückgeslürzl.  Betro  conver- 
sus.  2)  sich  wieder,  sich  dereinst  erhebend.  Be- 
siliens,  dermo  resurgens. 

nah't-etuot,  2.  Sp.  wieder  und  wieder,  d.  i.  dicht 
beschattet,  iv  nuhtoxim  an  einem  sehr  schatti- 
gen Orte. 

nahv-exontd,  ij,  poet.  das  Zurückspähen. 
naht-azogita,  poet.  — ■ nalllloyi  (o . 
xuXlv-xixog,  2.  (t Iva),  cp.  zurückbezahlt,  wie- 
dervergollen,  d.  i.  bestraft,  repensus. 
naXiv-zovoq,  2.  (tilva),  ep.,  ion.  und  poet.  mit 
nochmaliger  Spannung,  zweifach  zu  spannen, 
Beiw.  eines  Rogens,  der  von  beiden  Seiten  noch 
einmal  aufwärts  gebogen  ist  t^o,  wie  ihn  die 
Araber  und  Skythen  und  von  ihnen  Herakles 
hatte,  reciprocus. 

.naXiv-tqtßiis,  2.  (igtßto).  poet.  eigenll.  wieder- 
holt gerieben,  daher  abgefeimt,  durchtrieben, 
versutus. 

nuXiv-TQOnot;,  2.  (tginto),  poet.  u.  Sp.  t)  zurück- 
gewandt, zurückkehrend.  2)  sich  zum  Gegentheil 
wendend,  contrarius. 

xaXiv-xvzv?,  2.  poet.  eine  entgegengesetzte  vt!- 
zg,  also  Unglück  bringend,  adversam  fortu- 
« am  afferens. 

7tttXiv~tpöia,  ij.eigentl.  das  Widerrufen  eines  Ge- 
sanges, Widerruf,  Tadel  des  früher  Gepriesenen, 
retractatio.  (Davon  nahvtpdia,  widerrufen.) 
nah'ovQot,  i,  poet.  eine  Art  Dornstrauch. 
TtaXiQ-odS-ioq,  2.  ep..  u.  naXig-goftoq,  2.  poet. 
(pötJor),  1)  zurückrauschend,  zurückfluthend. 
Betro  ruens.  2)  wieder  umrausebt.  näml.  durch 
das  Zurückschlagen  der  Weilen,  als  wodurch  der 
Euripus  bes.  gefährlich  und  sprichwörtlich  war. 
Undis  refluis  percussus. 

jtaXlQQOia,  rj,  ion.  u.  Sp.  das  Hin-  u.  Zurückflies- 
sen  des  Wassers,  der  Strudel,  refluxus.  (Uebertr. 
Sp.  das  Schwanken.)  Von 
ncftXiQ-ifOve,  2. u.  itaA/^-pvTOg,  2.  (pral,  zurück- 
(luthend,  alpu,  das  frische  l.ebensblut,  reftutts. 


nahe  gonog.  2.  poet,  gekrümmt. 
xaXla-ovtog,  2.  (enicn),  poet.  u.  Sp.  schnell  zu- 
rückfahrend,  zurückkehrend. 
naX-i<o$if,  tot,  ij  (l,  lang),  cp.  das  Zurück- 
drängen, Zurückschlagen,  insbes.  wenn  es 
von  Seiten  des  fliehenden  Theils  geschieht,  u.  er 
sich  nun  widerselzt  n.  zum  Verfolger  wird,  re- 
IlaXXddiov,  tÖ,  s.  Ilalldf.  [icclio. 

naXXaxevofiai,  üep.  med.  1)  ion.  sich  zur  Ne- 
benfrau  nehmen,  Tivoi.  Peüicis  loco  habeo.  2) 
Sp.  zur  Nehenfrau  dienen.  Pellicis  loco  sum.  V. 
naXXaxq,  u. naXXaxlq,  Hot,  V (s.  zu  nagale^a- 
a&at,  wenn  cs  kein  Fremdwort  ist),  Roischläferin, 
Nebenfrau,  Kebsweib,  Dirne,  lat. pellex. 
HaXXaxoxaq,  o , ein  (jetzt  versandeter)  Kanal 
des  Euphrat,  der  das  Wasser  desselben,  wenn  er 
anschwoll,  in  die  Ebene  und  Sümpfe  abführte. 
IUiXXdvtiov,  tö,  Stadt  in  der  arkad.  I.andschaft 
Mänalia,  Ruinen  Stunde  vom  Khan  von  Makri. 
IlaXXäs,  cltot  |äj,  ädoc],  ij,  Bein,  der  Athene, 
als  kräftiger,  rüstiger  Jungfrau.  Davon  TlaXXu- 
diov.zi,  ein  (geschnitztes)  Pallashild,  einslauf 
der  Burg  von  Troja  aufbewahrt,  dann  von  Odys- 
seus u.  Diomedes  geraubt,  worauf  man  es  sowohl 
in  Athen  als  in  Argos  zu  besitzen  vorgab. 
itäX-Xevxoq,  2.  (näv),  poet  ganz  welss,  nötig 
insofern  er  über  den  Sandalen  hervorschim- 
merte, candidissimus. 

IJaXXgvn,  g,  l)  wesll.  Landspitze  der  makedon. 
Halbinsel  Cbalkidike,  jetzt  Kassandhra.  2)  Tlal- 
itjvtde,  d,  Einw.  eines  zur  auliochischcn  Dhyle 
gehörigen  Demos  in  Attika.  Adj.  fein.  dav.  TiuX- 
ÄijWg,  ij,  als  Bein,  der  Athene,  die  dort  einen 
Tempel  halte.  Der  Demos  selbst  lag  aiu  Eingänge 
in  die  attische  Ebene  an  der  Strasse  von  Mara- 
thon nach  Athen. 

itaXXeo,  aor.  t.  firijla,  ep.  3 sing.  synk.  aor.  med. 
(f)nalto  (nach  Gurt.  St.  anag,  und  davon  enai), 
ep.,  ion.  u.  poet.,  1)  Act.  schwingen,  schwen- 
ken, schütteln,  schleudern,  werfen,  tl,  und  zwar 
ttvl  mit  oder  durch,  Iv  tttt  in  etwas,  übertr.  den 
Sinn  durch  Furcht  erschüttern,  ihn  davor  zittern 
machen.  Im  Res.  aber  xhjgovt  tv  xvvtg  Loose 
im  Helme  schütteln,  bis  eins  herausfliegt,  doch 
iin  Pass,  das  Loos  wird  geschüttelt  oder  gewor- 
fen; und  so  auch  ohne  xlrjgovt  loosen,  oder 
xt ijpoie  nällttv  tt  etwas  durch  Schütteln  des 
Looses  bestimmen,  crwürfeln.  2)  Med.  a)  sich 
schwingen,  überh.  sich  heftig  bewegen,  sprin- 
gen. hüpfen,  zappeln,  schwanken,  klopfen,  an- 
prailen,  ttvl  an  etwas,  von,  mit  etwas.  Uebertr. 
zittern,  mit  xgaötr^r,  oder  vom  Herzen  selbst  hy- 

Serbolisch  mit  äru  atöua  bis  zum  Munde  herauf, 

. h.  es  will  mir  zum  Leibe  heraus  oder  es  will 
zerspringen,  b)  loosen,  abs.  nul lopircov  als  wir 
das  Loos  warfen,  als  sic  loostcn,  und  pixä  urot 
mit  Jindm.  Vibro,  quatio,  agito,  palpito,  trepido, 
sortior.  Dav.  Sp.  nalpot,  i,  der  Pulssclilag,  um! 
xäXog,  6 (ndllm) , ion.  u.  poet.  =*  xlijfos,  das 
Loos,  sors. 

itäXro,  s.  nalho.  Davon 
xaXzöv,  tö,  der  Speer,  Wurfspiess,  eine  Art 
rosser  Lanzen  bei  den  Persern,  wo  jeder  Reiter 
eren  eine,  jeder  Krieger  zu  Fuss  deren  zwei 
hatte,  eine  zum  Werfen  und  eine  zum  Stossen, 
tragula.  _ [Blitz,  vibrutus. 

jtaXtöi;,  3.  (nalho),  poet.  geschwungen,  nvg  der 
näXtivm  (verw.  mit  nahxaaat),  ep.  und  poet.  1) 
streuen,  aufstreuen,  xi,  und  zwar  Ini  ritt  auf  et- 
was. Inspergo.  2)  estreuen,  tl,  und  zwar  im' 
mit  etwas.  Conspergo. 
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xufi-ßüriig.  iäo«.  >5,  poet..  und  poet.  xdg-ßotoi, 
2.,  allnährend,  omnia  alens. 

Ilufifaoq.  6,  süd). Nebenfluss  des  Peneus  in  Thes- 
salien, j.  PUiuri.  [eens. 

xa/u-ftaxoi’  *•  allsiegend,  allmSclitig,  omnia  vin- 
ma/t-ftiyiu;,  - yct/r;,  ndpurya,  u.  xa/u-nfyi&-gq, 
2.  sehr  gross,  sehr  schwierig,  permagnus. 
xan-piXüq,  iaivcr.pt  iär,  ep.u.Sp.  ganz  schwarz, 
tottu  niger.  | longissimus. 

.•tttfi-fiTtxtiq,  2.  (p_ijxoe),  sehr  lang,  sehr  heftig, 
isp-p^vo;,  2.  (p rjv).  poet.  allmonatlicli,  alle  Zeit 
hindurch  anhaltend  mit  etwas,  perpetuus. 
nun-fn) noy,  oqot,  i)  (pijr^j),  poet.  ganz  d.  i. 
wahre.  Sollte  Mutter,  weil  sie  dem  Sohne  nicht 
nur  das  Lehen  gegeben,  sondern  ihm  auch  im 
Tode  gefolgt  ist.  quae  mater  vocatur  optimo  iure. 
(Auch  Mutter  Aller.) 

jtayi-yuy ijg,  2.  (pfyvtipc),  poet.  u.  Sp.,  und  poet. 
xap-pcxTo;,  2.  sehr  d.  h.  aus  allerlei  Bestand- 
thcilcn  gemischt,  ex  omni  genere  mixtus. 
xuft-fiooog,  2.  poet.  in  Allein,  also  ganz  unglück- 
lich, infelicissima  sorte  rnitus. 
xafi-x aXaioq,  2.  ganz  alt,  pervetustus. 
xdpt-xüv  u.  Jia/t-.rijrf t/v.  Adv.  s.  näf. 
nau-nyaia,  i),  poet.  der  ganze  Besitz. 

»ap  jriij®-«',. Adv.  N.  T„  mit  der  ganzen  Menge. 
xafi-xXrj(briq,  2.  — napxottij,  w.  s. 
nti/i-xX7,xioq.  2.(*1ij«®“).  poet.  ganz  von  Schlä- 
gen voll,  m ult  in  ictibus  plifnus. 
xa/t-xolxlXoq,  2.  ganz  bunt  schimmernd,  künst- 
lich gearbeitet,  v aide  varitts. 
xdpi-.xnXiq,  ta>s,  i,  ij,  poet.  für  den  ganzen  Slaat 
geltend  od.  seine  Wirkung  äussemd  (zweifelh.), 
totam  civitatem  peragrans. 
xd/s-itoXvq,  Tiöitij,  ttoXw,  u.  .zafi-xXrjthjq,  2. 
sehr  viel,  sehr  zahlreich,  in  ganzer  Menge,  eine 
ganze  Menge;  Neulr.  als  Adv.  itdunalv  sehr  viel, 
sehr  weit,  sehr  weit  entfernt,  #»1  ira'pnolt»  sehr 
weit,  eine  grosse  Strecke,  für  ddgttolv,  verst. 
Ttpartijtac  aufs  Höchste.  Permultus,  permagnus, 
perlongus,  permultum,  lange. 
xctft-.rörr/QOf,  2.  ganz  schlecht,  grundschlecht, 
omnino  malus. 

xafi-xo^S-yq,  2.  (Tropften),  poet.  Alles  zerstö- 
rend (zweifelh.),  omnia  perdens.  Andere  xa/t- 
xoöalhq. 

xaft-xofxroq,  2.  ittqinm),  poet.  sehr  ausgezeich- 
net, sehr  ehrenvoll,  late  conspicuus. 
xeifs-xoattoq,  3.  ep.  allererster.  Neutr.  sing.  u. 
plur.  als  Adv.  zu  allererst.  Omnium  primus,  Om- 
nium primum.  [zehrend,  otnnta  devorans. 

xetfi-epdyoq  [qpä |,  2.  (tpayiir),  poet.  Alles  ver- 
xa/u-qpatjq,  2.  (epaos) , poet.  xa/i-tpeyyt}q , 2. 
(ipt'yyos),  poet.  ganz  oder  hell  strahlend,  schim- 
mernd, blinkend,  abs.  u.  tivf  von  etwas.  Tottis 
fulgetts,  tplendidissimus. 

xaptwaiva»,  ep.  (redupl.  tpa(vio),  nur  praes.  und 
impf.,  ep.  3 sing.  conj.  naucpalvyei , leuchten, 
hell  scheinen,  hell  strahlen,  abs.  od.  rivi  von 
etwas,  dah.  eitj&eat  glänzend  weiss  auf  der 
Brust  sein,  womit  die  Weichlichkeit  und  Jugend 
asiatischer  Krieger  bezeichnet  wird.  Dazu  nap- 
rpavo'm»,  -otoaa,  gen.  -o'mvtoc,  ep.  pari,  leuchtend. 
Cläre  luceo,  / nlgto , splendeo. 
xapi-epfyyyq,  2.  s.  nautpaye. 

Trap-p.ftaprot,  2.  poet.  Alles  verderbend. 
Tr«yi-<pAexTO$,2.(<plJya>),  poet.  ganz  angehrannl, 
ganz  entflammt;  ßmpoi  zum  hellen  Lodern  der 
Klammen  bestimmt  (die  aber  nicht  brennen  woll- 
ten). Ardens,  incensus. 

nan-tpÖQoq.Z.toitm),  Alles  tragend,  frnchtreich, 
überaus  einträglich,  fertilis. 
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JlapitpvXla,  i),  Landschaft  an  der  Südküste  Klein- 
asiens, das  heutige  Tekke  u.  der  westlichste  Kü- 
stenstrich von  Itschil.  flie  Einw.  of  IlapupvXioi 
u.  IldptqtvXot.  Doch  führte,  auch  ein  Stamm  der 
Dorier  diesen  Namen. 

Tiap-ipolof,  2.  aus  allen  Geschlechtern  gemischt. 
xdfi-ipvzoq,  2.  (tpvzy),  poet.  voll  Lehen,  mit  vol- 
lem Bewusstsein,  unsterblich,  immortalis. 

Iläv,  gen.  nävöf,  acc.  lläva,  6,  Pan,  Sohn  des 
Hermes  od.Zeus,  ein  Feld-,  Wald-  u.  Ilirtengolt, 
bes.  in  Arkadien  verehrt.  Doch  weilte  er  überli. 
gern  auf  Höhen  u.  schneeigen  Gipfeln  der  Berge. 

u.  so  auch  auf  der  kleinen  Kelseninsel  Psyttaleia 
zwischen  Salamis  u.  dem  Festlande,  weshalb  er 
denSalaminiern  ein  heimatlicher Schutzgolt  war. 
Er  galt  als  Urheber  plötzlicher  u.  unerklärlicher 
Schrecken,  und  so  auch  plötzlicher  Wahnsinns- 
anfälle.  Abgebildet  wurde  er  mit  Ziegenohrcn, 
kurzen  Ziegenhömern,  Bocksfüssen,  u.  am  Leibe 
rauch  behaart.  Gew.  trägt  er  eine  Flöte,  dah.  ihn 
Euripides  auch  zum  Schiflsflötenspieler  macht. 

t rdv-aßqof,  2.  Sp.  ganz  weichlich.  [J>’a«nus. 
xdv-ayQoq,  2.  (öypa),  ep  alles  fangend,  alles  um- 
spannend od.  umgarnend,  omnia  capiens. 
Ilur-afhjvaia , rä,  grosses  panegyrisches  Fest 
der  Athener,  alle  vier  Jahre,  und  zwar  in  jedem 
dritten  Olympiadenjahre  am  25 — 28.  Hckalom- 
bäon,  mit  Uplern,  Aufzügen  (xofinrj)  und  Wett- 
kämpfen aller  Art  gefeiert.  Da  mau  alle  Jahre 
noch  eine  kleine  Feier  beging,  so  hiessen  jene 
pfya'Ja,  was  aber  meist  wegblieb.  Adj.  davon 
Ilavu&yval'xoq,  3. 

xav-dO-Xtoq,  3.  poet.  ganz  elend,  miserrimus. 
xav-ai&oq,  3.  (afdo),  ep.  rings  strahlend,  tottu 
fulgens. 

xav-aioXoq,  2.  cp.  rings  schimmernd,  totus  splen- 
dens.  (Ucbertr.  poet.  sehr  mannigfaltig.) 
xav-aittoq,  2.  1)  poet.  alles  bewirkend,  omnis 
rei  auctor.  (Auch:  allein  schuldig.)  2)  Eigcnn. 
a)  Sohn  des  Nikagoras  aus  Ilhodos,  geh.  um  180 

v.  dir.  Stoiker,  ausgezeichnet  als  Lehrer  und 
Schriftsteller^  b)  sonst.  Eigcnn. 

Ildvaxtov,  rö,  fester  Ort  an  der  Grenze  von  At- 
tika und  Böolien. 

Tt ar-aiy&rje.  2.  Adv.  poet.  -me,  ganz  wahr. 

* av-alxtjs,  2.  poet.  allkräftig,  allmächtig. 
xav-dXa>TOq,  2.  poet.  ™ navaypoe. 
xav-dfitQOq,  2.  s.  TravTjpf'pioe.  [leger, 

x av-d/taiptoq,  2.  poet.  ganz  tadellos,  plane  in- 
xdv-dxdXoq,  2.  ep.  ganz  zart,  ganz  jung,  totus 
lener.  [ felix . 

xay-dxotfU>q,2.  ep.ganz  unglücklich,  omnino  in- 
Tttt  v-dgyvgoq,  2.  ep.  ganz  silbern,  von  gediegenem 
Silber,  totus  argentcus. 

irav-apxf  to{,  3.  poet.  zureichend,  genugsam,  ganz. 
Txav-aoudvios,3.ganz  passend.»  *. ein  Instrument 
mit  allen  Harmonien. 

xdr-etpx0?-  2.  (apya>),  poet.  allgehielend,  regius. 
xäv-aepyXt4,  gen.  tnot,  ö,  rj,  ep.  ganz  ohne  Ju- 
gendgenossen, zum  navcttpijltxa  zi&ivat  Jindn 
aller  Gespielen  berauben,  ab  Omnibus  aequ alibus 
destiiutus. 

lläv-äxaiol,  of,  die  Gesamratachäcr,  Bezeichnung 
f.  alle  Griechen,  indem  zu  Homers  Zeit  die  Achäer 
in  Nordgriechenland  u.  im  Peloponnes  der  herr- 
schende Volksstamm  waren,  zu  dem  aucli  die 
Einw.  von  Ithaka  gerechnet  wurden. 
xav-cUiptoq,  2.  ep.  ganz  unzeitig,  ganz  vorzei- 
tig hinsterhend,  omnino  ante  iustum  tempus  nto- 
nturus. 

xav-daiaiti,  ij  (dafj),  ion.  mit  rfifij,  ganz  voll- 
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sländigesGaslinahl.woesan  nichts  gebricht, 
epvlae  omni  munificcntia  instrvctae. 
xav-daxirnq,  ov,  ö (tiauvai),  Sp.  Alles  heissend, 
bissig,  moraax. 

.•tav-rfdxQvtos,  2.  poet.  1)  allbeweint,  Ab  Omni- 
bus deßetus.  2)  thränenreich,  kummervoll.  La- 
crimosus. 

xttv-da/idtioQ  [p£],  ofos,  o,  ep.  u.  Sp.  der  All- 
bändlger,  Allbezwinger,  Allgewaltige,  Saipav 
d.  i.  Zeus.  Omnia  domans,  omnium  potens. 
nav-Xeivog,  2.  ganz  gewaltig,  ganz  tüchtig. 
rtar-itoxitris,  2.  puel.  allsehend. 

IJavduofo g,  d,  Sohn  des  Merops  aus  Miletos  auf 
Kreta,  Vater  der  Aödon,  sowie  der  Mcrope  und 
Klcothera  (Od.  20.  66). 
nav-drjfiCa,  poet.  =**  navSrjpei. 
x<iv-diitioq , 2 , dor.  xavda/ioq , ep.  rtavdij- 
taoc,  2.  dem  ganzen  Volke  angehörig,  »rioros 
ein  Bettler  von  Gewerbe,  der  im  ganzen  Volke 
herumhcttelt,  nahe  die  Stadt  in  ihrer  Gesammt- 
lieil,  die  Gesauiinlbcwohnerschafl  der  Stadl,  od. 
der  volle  Bürgerkreis,  wenn  die  Stadt  Zusammen- 
künfte od.  Panegyrien  hat.  Aolinl.  erearo's,  dag. 
(Idee  die  der  Gesammthcit  gehörigen,  noch  nicht 
vertheillen  Beuterinder,  areyij  od.  oxiyat  das  Ge- 
fängniss.  Dali,  auch:  gemein,  z.  B.  Wipjodiuj 
(Venu#  vulgivac/a),  die  gemeine  sinnliche  Liehe. 
Qui  est  universi  popuii, vulgaris.  Adv..-ravtfij/«f 
mit  dem  ganzen  Volke,  in  Masse,  mit  gesammlen 
Kräften,  sämmtliche,  insgesammt,  im  Bes.  mit 
dem  ganzen  Heerbann,  mit  dem  Aufgebot  in 
Masse,  mit  der  ganzen  Macht,  ovtae  x.  Zvpaxo- 
oiove.  aus  der  gesammlen  syrakusischen  Macht 
bestehend.  Cum  universa  popuii  multitudine, 
universi. 

xav-dexoq,  2.  (d»xij),  poet.  ganz  recht,  *.  gQfi'i 
mit  einer  Stimmung  im  Gemülhe,  welche  ganz 
im  Recht  ist,  d.  i.  herzlich  ganz  mit  Recht,  iustis- 
simus.  Adv.  -ix o>g,  poet.  mit  allem  Rechte,  in 
aller  Ordnung,  allen  Ernstes,  ganz  recht  nach 
deiner  Ansicht  handelnd,  9-aveiv  wie  es  ein  ehr- 
licher Kampr  aur  Leben  u.  Tod  mit  sich  bringt. 
Beete  et  ordine. 

Ilavdimv,  ovoe.  ö,  1)  Sohn  des  Erichthonios,  Va- 
terder  Prokneu.  Philomela, sowie  dcsErechlheus 
u Butes, Königin  Athen.  Von  ihm  hiesseinePhyle 
in  Atlicn  17  Iluvifioviq.  2)  Sohn  des  Kekrops, 
Vater  des  Lykos, König  in  Athen.  3)  sonst.  Eigenn. 
nuvtnnetov,  xd,  Sp.,  u.  N.  T.  rtavSoieiov , tu, 
Gasthaus.  Von  , 

xnv-doxtvq , im e,  0 (=■ xav-ioxog),  Gaslwirlh. 
Caupo,  (N.  T.  xavSnieve,  d.) 
xavdoxtvat,  ion.  Alle  aufnelimen  od.  bewirthen, 
abs.  (zweifelh.)  11.  nvä,  hospitio  excipio.  (Dafür 
poeL  itaviaxiu.)  Von 

nav-Soxo s,  2.  (Sizopat),  poet.  alle  aufnehmend. 
,T«»’-rfo<fios,  2.  = navoSvgioe  (tvgopai),  poet. 
stets  klagend,  querulus.  (Poet,  auch:  sehr  be- 
klagt.) 

Ilav-illrivts,  oi,  die  Gesammthcit  der  Hellenen, 
u.  verb.  mit  Azaioi  die  Griechen  von  Thessalien 
bis  in  den  Peloponnes. 

lldvtfsog,  ö,  dorischer  Name  eines  Monats,  wel- 
cher zum  Tlicil  dem  alt.  Boedromion  entsprach, 
terpo'dr  toii  J7.  (pdtvosiot  d.  25.  Scptbr. 
»«»•-fpyiTijg,  gen.  «,  ö (St.  igy),  poet.  alles  voll- 
führend,  omnia  efßciens.  [desertus. 

xav-it/tjfioi;,  2.  Sp.  ganz  wüst  oder  öde.  omnino 
nav-ioxtoe,  2.  Sp.  mit  dem  ganzen  Hause  od.  Haus- 
stande. [simus. 

xav-tvdalfuuv,  2.  Sp.  ganz  glücklich,  fclicis- 
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xavrtyvQi^m  (xaptjyvQts),  Pestversammlungen, 
Feste  feiern  , abs.  od.  mit  iravijytipis,  u.  zwar  fs 
Ti  sich  wohin  begehend,  ( magna  hominum  fre- 
quentiaj  festos  dies  celebro. 
xffvjTyupixög.S.Adv.  -xcöc,  zurFestvcrsanimlung 
ehörig,  zum  Feste  versammelt,  0 ji.  verst.  loyo,- 
estreae.  Ad  festos  dies  celebrandos  congregatus, 
panegyricus.  (Sp.  auch  geputzt,  prahlend.)  Von 
xav-TiyvQig,  ri»c,  ion.  ioe.  g.  acc.  plur.  tag,  ?s 
(Syvfie),  Festversammlung.  Volksfest,  ln 
Atlicn  ausser  den  grossen  Eleusinien,  Dionysien  u. 
andern  besondersdie  grossen Panathenäen  mit  ih- 
ren gymnisciien  Spielen  u.  den  musischen  Dramen, 
Chören.  Tänzen.  Rhapsoden,  u.  ihren  Opfern  11. 
grossartigen  Processionen.  Ueliertr.  heisst  Xen. 
Cyr.  6, 1,  10  das  Heer  so,  wie  überh.  jede  grosse 
Versammlung  so  genannt  wird.  Conventus  ludo- 
rum,  contio. 

xavriyvQtOfioq,  6 (jtavijyopfJai),  Sp.  die  mit  fei- 
erlichen Fcslversammlungen  verbundenen  Lust- 
barkeiten, laetitia  publica.  | fitem. 

x äv-ilfiaa,  ep.  Adv.  den  ganzenTag  durch,  tut  um 
navrigegevo,  poet.  den  ganzenTag  etwas  thun.  Zu 
xav-rifiigioq,  3.  (dor.  napüpeoioe)  u.  xap-tj/s f- 
pog,  2.  den  ganzen  Tag  hindurch  dauernd  od. 
etwas  tliuend,  d.  h.  nicht  hlos  vom  Morgen  bis 
Abend,  sondern  aucli  den  ganzen  noch  übrigen 
Theil  des  Tages.  I111  Deutschen  setzen  wir  dafür 
meist  das  Adv.  — Auch  stellt  das  Neutr.  sg.  selbst 
ais  Adv.  1 'er  totum  diem. 
xdv&iMf,  rjgog,  0 (skt.  pundarikas),  ion.  der  Pan- 
ther, panthera. 

Jldv-9-ooq , 0,  zsgz.  Ildv&ove , gen.  ndpdnv  11. 
s.  f.,  Sohn  lies  Ollirys,  ein  Priester  des  Apollon 
zu  Delphi,  den  Antenor  wegen  seiner  Schönheit 
nach  Troja  entführte  u.  Priamos  liier  zum  Prie- 
ster des  Apollon  machte.  Als  sein  Sohn  wirdPo- 
lydamas  sowohl  als  Euphorbos  /irtvtkoidz/g  ge- 
nannt. 0,  auch  sonst.  Eigenn. 

xav-9-vftädöv,  Adv.  (dvpdt),  ep.  ganz  im  Zorn, 
heftig  erbittert,  acriter. 

xdv-O-vxog , 2.  (#«»),  poet.  mit  allerlei  Opfer, 
alsoheiligzuvoretiren,  summa  religione  co- 
lendus. 

x ccvixdq,  3.  Sp.  von  JI«*  lierrührcnd.  lies,  ein 
panischer,  d.  h.  plötzlich  ohne  eine  sichtbare  Ver- 
anlassung entstandener  Schreck,  pameus. 
xav-l/utQos  [ij,  2.,  poet.  ganz  von  Sehnsucht  er- 
füllt, summo  desiderio  affectus. 
xaviaSopai,  buk.  spulen  t für  jtijWfopai). 
IJav-uövtov,  To,  der  im  Gebiete  von  Prienc  gele- 
gene Bundcstem pcl  der  zwölf,  später  drei- 
zehn ionischen  Bundesstädte.  Ihr  panegy- 
risches Fest  zu  Ehren  des  hclikonischen  Poseidon 
hicss  tk  TIttvimvut. 

x<cv-vvxio$ > 3-  CP-  poet.,  11.  cp.  ion.  u.  poet. 
xdv-vvxoe,  2.  die  ganze  Nacht  hindurch  dauernd 
od.  etwas  Ihuend,  dah.  die  ganze  Nacht  hindurch. 
Adj.  st.  Adv.  Daher  xafxvya  in  der  Nacht.  Per- 
nox,  noctu. 

x ar-vvxl$t  idog.  rj,  nächtliches  Fest,  Nachlfcier, 
welche  lies,  weiblichen  Gottheiten  z.  B.  der  Gölter- 
muller  u.  Demeter  zu  Ehren  in  ausgelassener  Lust 
gehalten  wurden.  Ironisch  nennt  so  Elektra  ihren 
nächtlichen  Jammer.  Pervigilium. 
när-ot£ve,  0,  poet.  ganz  unglücklich. 
xav-otxnoifc  u.  ion.  xav-otxhj.  Adv.  mildem 
ganzen  llause,  mitSchilT u.Gcscliirr,  mit  der  gan- 
zen Familie,  mit  allen  Bewohnern.  Cum  univeisa 
familia,  cum  universis  incolis.  (Dafür  N.  T.  xav- 
Tiav-oiuoi,  poet  verst.  offioi.  [oix/.l 

xäv-olßog,  2.  poet.  ganz  glücklich. 
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nav-opiXti,  pocl.  in_Kany.cn  Haufen. 
n<tv-ofji>f  r.ioq.  (n/iipjj),  cp.  Urheber  aller  Vor- 
heileulungcn,  Bciw.dcs  Zeus,  insofern  die  andern 
liötler  Idos  VerkiindiKer  vom  Rath.scliluss  des 
Zeus  sind,  oraculorum  auctor. 

Ilavoxevq,  itog,  ion.  ijos,  ö,  1)  Stadt  in  Pliokis 
am  Kephissos  au  der  Grenze  Böollens,  j.  Ruinen 
hei  Agio  Vlasi  unweit  Dhavlia.  Ilic  Einw.  of  lln- 
voxfiq.  2)  sonst.  Personenname. 
ntrvo.xi.ia,  ion.  -fij,  17,  die  volle  Rüstung  des 
Schwerbewaffneten  (s.  onUrrig),  ausnahmsweise 
auch  von  derdes  Pferdes.pJmaartnatura.  Uebcrtr. 
N.  T.  die  geistliche  Wallcnrüstung.  Von  itoV 
nnXog,  2.  poet.  vollständig  gerüstet,  schwer  ge- 
nar-6nzvg,  ot>,  6,  poeL=*  navxduxvt.  |waffnet. 
ntiv-OQftoq,  2.  1)  cp.  zum  Landen  ganz  bequem, 
ad  atntiones  nanum  aptus.  2)  dav.  als  Eigenn.  aj 
Hafen  b.  Vorgeb.  Rhion  in  Achaja,  j.  Tekich.  b) 
Stadt  an  der  Nordküslc  Siciliens,  j.  Palermo,  c) 
Hafen  von  Milet.  _ 

xdvdg,  6 = eparog,  poet.  die  Fackel,  tarda, 
xavovqyitu  i.nnvovgyog),  Frevel  verüben,  ahs.  u. 
«oin  frommen  Frevel  verüben,  s,  oataf,  dolose  de- 
linquo.  Ifavon  _ , [««ms. 

xavovffyi/fia . rö,  poet.  Misselhat,  dolosum  fa- 
navovQyia,  ij,  Verschlagenheit,  List,  Schelmerei, 
Schurkerei,  Tücke,  Betrug.  Auch  im  Plur.  Ne- 
quitia,  malitia. 

xav-oÖQyoq,  2.  Adv.  -ovQycos,  u.  poet.  :ravtoi><>- 
ydq , 2.  (St.  igy , nach  Curl,  enlst.  aus  navioQ. 
yoe  od.  auch  aus  navöoQyog  für  *av/opyos),ciglL 
Alles  zu  tliun  fähig,  daii.  a)  geschickt,  geeignet, 
auf  eine  gewandte  Art.  int  rt  zu  etwas.  )>}  gcw. 
im  schlimmen  Sinne,  mit  u.  ohne  iggivag:  ver- 
schlagen. schlau,  listig,  schelmisch,  ränkcvoll, 
tückisch,  boshaft.  Suhst  6 *.  der  Schurke,  vo  *, 
die  Bosheit,  rd  n.  alles  was  schlau  ist.  Varius, 
facinorosus 

xitr-övnoq,  2.  lotpig),  cp.,  vor  aller  Augen  (11.  21, 
»97  grammat. Epitheton  zu  iyxog,  dem  Sinne  nach 
Adverb.),  Omnibus  conspicuus. 
nny-Ottyla,  n,  poet.  = navonXia,  w.  s. 

II drang,  ov,  o,  G.  Vihius  Pansa,  44  v.  Chr.  Consul, 
fiel  43  in  einem  Treflcn  gegen  Antonius. 
,xav-<iri.nyoq,  2.  poet.  vollmondlich,  t)  n.  versL 
mgtt,  die  Zeit  des  Vollmonds,  Vollmond,  pleniiu- 
ndv-coipog,  2.  = ndoootpog,  ganz  weise.  |ntum. 
(nav-OTQaxtd),  tj  , ion  -i  jj,  allgemeines  Aufgebot. 
ztvog  von  Jmdm.  Gcw.  navoiguxtü  od.  -iß,  mit 
dem  ganzen  Heerbann,  mit  gesammter  Macht,  mit 
der  ganzen  Streitmacht.  Tumultuaria  militia,  cum 
omnibus  copiis.  (Nom.  kommt  nicht  vor.) 
xav-Oödit}  (ep.,  all.  naoavSitt)  u.  nav-Ovdi, 
xaa-ovtti.  Adv.  (oft!  to),  mit  allem  Eifer,  mit  aller 
Macht,  mit  dein  ganzen  Heere,  ganz  u.  gar.  Cum 
omni  Studio,  cum  Omnibus  copiis,  omnino. 
xdv-övqtoq,  2.  (ovgm),  poet.  vollgchäufl,  tico'j 
von  etwas,  plcnissimns. 

.xavtti,  s.näg  Adv.  2). 

IhtvTttxvaq,  ov,  ö,  kleiner  Flu«s  an  dcrUstküsle 
Siciliens,  j.  Fiume  di  Porcari. 
nav-zaXag.  S.  pocL  ganz  elend. 
xavxdxMli(v),  s.  nät  Adv.  1). 
jirevt-apHijc,  2.  poet.  Allen  helfend. 
xavT-ctQxoq,  6,  nachandcrcrLcsart  xavr-ttQxe- 
rr/e, ov,  o,  poet.  Allherrscher,  ommtitn  dominus, 
nnvtaxß  II.  -XV,  -xo&fv,  -xo9-t,  -xoi,  -xooe, 
-XOV.  s.  nä g. 

x av-ttX.v<S>  2.  Adv.  -lituq  u.  -Ztüe,  ganz  vollen- 
det, vollkommen,  dali.  in  vollem  Stande,  vollstän- 
dig. gänzlich,  völlig,  ganz  u.  gar,  durchaus,  und 
dies  auch  vor  Adjj.,  wie  nXrjgag,  gänzlich  voll, 


— jrairiras- 

■Iah.  n.  Sa'ung  von  einer  mit  Kindern  gesegneten 
Ehefrau.  Adv.  auch  sie  rö  navxfXig.  Consum- 
matus,  pcrfectus,  absolute,  omnino,  prorsm. 
nuv-rtvxia,  ij,  poet.  = navonUa. 
näv-xtivog,  2.  poet.  zu  allen  Künsten  dienlich. 
nnvrv,  s.  nät  Adv.  2). 

Tlavxixdxvq . ou,  6,  Nebenfluss  des  llnicpcr  in 
Sarmatien,  j.  Sula  od.  Psol. 
xdv-zlftoq,  2.  poet.  allgcchrl,  honestissimus. 
nitv-ri-Vdcov , 2.  dor.  xavxidfitov , gen.  ovog, 
poet.  allerclendcster,  schmerzensreichster,  m»ser- 
rimus. 

xavxo-yvqtoq,  rav,  gen.  m (zwclfclh.),  pocl.  der 
alles  zur  Erschöpfung  führende,  marciaus. 
xavtotfäxtiq,  3.  (*ös,  vgl.  äXXoianög),  u.  nav- 
xoioq,  3.  Adv.  -ofrug,  von  allerlei  Art.  allerhand, 
mannigfach,  mannigfaltig,  vielfältig,  reichver- 
ziert, allerlei,  auf  allerlei  Art  u.Wcise,  vcrschie- 
dcnarlig,  jeglicher,  navtoitov  äviprnv  von  jeder 
Art  von  Winden  aufgeregt,  navzotot  xtXi&ovxtg 
unter  mannigfacher  Gestalt,  navxoCov  ylyvtadat 
od.  tlvnt  ( omnem  lapidem  movere)  allerlei  Ge- 
stalten annelimen,  allerhand  Mittel  versuchen, 
nichts  unversucht  lassen,  llieils  ahs.  ausser  sich 
gerathen  oder  sein,  sich  keinen  Rath  wissen, 
llieils  mit  Partie,  oder  Inf.  alles  Mögliche  thtin. 
Multiplex,  omnigenus,  varius,  quovis  modo. 
xdvxo9-ty,  s.  nag  Adv.  3). 
narzo-sgeizeog,  ogog,  i,  N.  T.  der  Allmächtige. 
näv-zoXpog,  2.  poet.  u.  Sp.  = navzözoXpog. 
navxo-ptorjg,  2.  poet.  ailverhasst. 
xavto-xÖQoi; , 2.  poet.  überall  Rath  wissend, 
sollcrs.  _ fma  cmtetis. 

navx-dxxris  u.  -zag,  ov,  ö,  poet.  Alischaucr.om- 
nttvzo-nmXi  ov,  rö,  Trödclbude. 
ndvtoae  tl.  ndvzozt,  s.  näg  Adv.  4). 
navzb-stprog,  2.  poet.  ganz  ehrwürdig. 
xavto-zolftoq,  2.  poet.  alles  wagend,  vor  nichts 
Schrecklichem  zurückhebend,  omnia  audens. 
xavt-ovqyoe,  s.  narovgyog. 

Ttdv-zgopog,  2.  poet.  ganz  erzitternd. 
xay-zgonog,  2.  poet.  Alles  fliehen  machend. 
xdvtatq  u.  ndw,  s.  näg  Adv.  I).  [mus. 

.T(fg-ö.zfpr«tog,».ep.  alleroliersl.omniuoisupre- 
zr<iv-t)<iz«tog , 3.  cp.  u.  poet.  allerletzter,  Neutr. 
sing,  als  Adv.  znm  letzten  Mal,  ultimus. 
xartuX.e&Qitc,  mit  älann  u.  Maus,  ad  internecio - 
nem.  Von 

nttv-aiif&eos,  2.  (SXf&fag),  ion.  u.  poet.,  u. 
nav-aikvS,  2-  (oäiwpi).  poet.  1)  ganz  od.  von 
Grund  aus  vernichtet,  prolepl.  navcoXi&Qovg  |t,e- 
d.  h.  zu  ihrem  gänzlichen  Verderben. 
Ueberlr.  ganz  verdorben,  grundhöse,  grund- 
schlecht. iPerditissimus.  2)  verderbenbringend, 
voller  Unheil.  Exitiostts. 
näv-mgat.  2.  poet.  zu  jeder  JalircszciL 
(ndo/uat),  nur  aor.  ndoaabai  u.pf.  ninäpttt.  Ilep. 
med.  erwerben,  besitzen,  zt,  z.  If.  vo'oo»  mit  der 
Krankheit  desNeides  behaftet  sein.  Acquiro,  pos- 
sideo.  (Aber  inäadpqv  s.  naziopat.) 
näog,  dor.  st.  *7)0?. 

nanai  od.  *n.T,te  (verw.  mit  nonot),  Ausruf  des 
Schmerzes  od.  der  Verwunderung:  wehe,  weh’ 
doch,  bisw.  wiederholt,  dah.  auch  izananna- 
nannanaxnanai.  Vae,  papae,  »tat.  (Aeiinl., 
doch  des  freudigen  Erstaunens,  poet.  nänatdt.) 
xaxxdC,to,  ep.  Papa  nennen,  riv«,  Jmdn.  zu  ihm 
l’apa  sägen,  papam  appello.  Von 
xdxxaq.ov.o.  vocat.  näxxä,  Papa,  Vater,  schmei- 
chelnde Anrede  nach  Art  derKindcr, pappa.  Und 
so  hat  sich  licrodol  auch  den  skylhischcn  Namen 
des  Zeus  Ilaxaioq  erklärt. 
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Tfa.r.toq , d (vcrw.  mit  ndnnas),  der  Grossvaler, 
avus.  Davon 

?r«;r;t<, öoq,  3.  grossväterlich,  aeitus. 
xdit#ad,axoe,  ö,  ion.  ein  thrakiseherSumpffisch. 
naxiaivat.aor.  l.ep.  jrinirijva{St.»rr<r,  vgl.jirjjV 
«»),  ep„  poeL  n.  Sp.  sicli  schüchtern  ml.  verleben 
Umsehen,  ühcrli.  sich  umschauen,  umhlicken,  hin- 
einsehen,  nach  etwas  Micken,  od.  auch  sicli  ver- 
sehen, ahs.  od.  djifl  ?,  «vor,  xato,  ngds  ti,  tlam 
ztvds,  auch  mit  orzt]  od.  zl,  od.  Ii rj,  ferner  ieivdv 
schreckliche  Blicke  um  sich  werfen,  u.  rtva  sich 
nach  Jmdin  umsehn,  Juidn  anstieren,  u.  zwar  öo- 
oonri.  Circumspicio,  introspicio,  adepicio. 
izatfä,  cp.  auch  xuqczI,  u.  ahgek.  ep.  u.  pocl. 
nay  (*np«  betont,  wenn  cs  seinem  Casus  nacli- 
gcselzt  ist,  od.  st.  ndgzozi  [s.  ndgeipi  I]  stellt) 
(lat.  per,  golh.  fra,  fair,  ahd.  far,  fer,  nhd.  ver-) 
A)  Adv.  nur  ep.  daneben,  dabei,  daran.  B)  l’räp. 
bei,  neben,  1)  mit  Genie  a)  vom  Baume:  von 
Seiten,  aus  der  Nähe  einer  l’ersnn  od.  eines  Orts, 
von  — her,  von.  aus,  ö nagd  zivos  der  Abge- 
ordnete, Gesandte  Jmds,  od.  ot  naga  tivog  die 
Leute,  die  Umgebung  Jmds , nag’  dom'Sos  vom 
Schilde  her,  d.  h.  vom  Schilde  her  enlblössl,  un- 
ter dem  Schilde  hervorguckend.  Auch:  unweit 
einer  Sache,  = Dal.,  eigtl.  unmittelbar  von  ihnen 
an,  von  ihnen  ausgegangen,  od.  beim  Pass,  rd 
nagä  Rijßai'av  dnctyyzlÖivza  d.  h.  von  Tlichen 
her,  über  Theben,  ferner  nagd  zivos  nivnv  von 
Jmdni  d.  b.  aus  dem  Becher,  den  Jmd  darreicht, 
trinken,  und  nag’  ’/HKijvaiW  uagzvgia  9io9 ai 
von  Seiten  der  Athener,  d.  i.  bei  ihnen,  nag' 
vpäv  von  eurer  Seite,  b)  zur  Angabe  des  Ur- 
hebers: von.lheils  bei  Verben:  nagd  ziros  llytiv 
in  Jmds  Aufträge  od.  Namen  sprechen,  llieils  bei 
Subst.  ohne  Verbum,  das  leicht  hinzugedachl 
werden  kann,  «Iah.  oft  = dem  Idossen  Genit.  od. 
Adj.,  <5  nag’  gpäv  unser,  od.  in  zd  naga  tivos 
die  von  Jnnlm  ausgehenden  Dinge,  d.  Ii.  die  Güter, 
Geschenke.  Gaben,  das  Anverlraute,  der  Auftrag, 
Befehl,  Wille,  Ansicht,  nag’  lavzov  von  sich 
selbst,  aus  eigenen  Mitteln,  aus  eigenem  Antriebe, 
freiwillig.  Ä,  ex,  de.  2)  mit  Dat.  meist  bei  Per- 
sonen: in  der  Nähe,  der  Umgehung,  dem  Besitze 
Jmds  od.  eines  GegeuslandeSyVerweilen  od.  sein, 
hei,  vor,  neben,  an.  nag’  tp  avdaazrat  d.  h.  in 
dessen  Händen,  nztg’  Jazrzä  yiyrzc&ai  zu  sich 
selbst  kommen,  nag'  vpiv  zgvlaooszai  es  haftet 
an  euch,  od.  xgvtpai  nag’  vpiv  vor  euch,  d.  h.  so, 
dass  es  hei  euch  nicht  bemerkt  werde.  Aclinl. 
bei  Verben  der,  Bewegung,  doch  nur  im  Praet. 
dnonstpvydtzs  rjaav  nagd  zivi  sic  waren  zu  Jrndm 
gellohen  u-  hielten  sich  hei  ihm  auf.  Es  heissen 
nun  at  nao’  Ipoi  meine  Leute,  meine  Umgebung, 
zu  nag'  Ifiai  meine  Güter,  meine  Umstände, 
meine  Lage,  r\  nag’  odiö  dvrapis  die  ihn  be- 
gleitende Macht,  zd  nag'  rifiiv  das,  was  bei  uns 
vorgehl,  od.  überh.  nuQa  zivt  in  Jmds  Hause, 
Heimat,  doch  auch  mit  u.  ohne  ngtzjj  nach  Jmds 
Urtheil.  Prope,  apud,  iuxta,  pencs.  3)  mit  Acc. 
zur  Angabe  der  unmittelbaren  Nähe  eines  Gegen- 
standes, a)  nämlich:  nach  — hin,  zu,  an,  od. 
längs,  an  — hin,  hart  neben,  neben  — hin, 
daran  — hin.  neben  — vorbei,  hei,  längshin, 
entlang,  nagd  nöia  augenblicklich.  Auch  bei 
Verben  der  Buhe:  plvziv  nag’Javzöv  d.  I.  an 
seiner  Seite,  od.  scheinbar:  nag'"jUStjr  xgvnzeir 
nach  dem  Hades  hinab  bergen,  b)  von  der  Zelt: 
während,  in,  nag'  gpigav  Tag  für  Tag.  ähnl. 
nag’  fvimndv  Jaju'iay.^  Ja[ir  ein ,nag'  tjiiug  r^piga 
ein  Tag  uri^dijfi  »WTOuffp»«  ixtivov  agzrjv 
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als  parallel  neben  einander  laufend  gedachten, 
einander  bedingenden  Handlungen,  nagd  zovg 
xatgovs  hei  den  Zeitverhältnissen,  d»h.  auch  in 
Folge  von  etwas,  nagd  zrjv  lavzov  dplleiav  d.  i. 
wegen  u.  s.  w.,  nagd  zovzo  d esshalb.  c)  in  Ver- 
gleich mit,  vor,  nagd  zovg  dlXovg  vor  allen 
andern,  mehr  als  alle  anderen,  od.  nagd  zoaovtdv 
ziros  in  einem  so  kleinen  Abstande  von  etwas, 
einer  Sache  so  nahe.  ähnl.  nag'  oliyov,  nagd 
opixgov  in  kleinem  Abstande,  mit  wenig  Unter- 
schied, beinahe,  fast,  kaum,  u.  so  auch  ob  nagd 
ulya,  od.  nag'  IXazwzov  mit  Inf., um  ein  Weniges 
konnte  es  so  sein.  d.  h.  es  würde  geschehen  sein, 
wenn  nicht  nur  ein  wenig  dazwischengelreteu 
wäre,  toi  snpii  fuxgor  durch  das,  was  um  ein 
Kleines  geschehen  od.  nichl  geschehen  wäre,  d.b. 
je  nachdem  ein  kleiner,  unbedeutender  Umstand 
einlral  od.  nicht.  Dag.  nagd  nolv  um  viel1,  hei 
weitem,  nagd  z oaoüzov  auch  so  sehr,  nagd  epi  - 
xgd  auf  Unbedeutendes  hinauslaufend,  nag'  öli- 
yovs  ndvzts  Alle  bis  auf  Einige,  nag’  ot! dir  so 
viel  wie  gar  nicht,  bei  dfottai  u.  älinl.  für  nichts 
achten,  bei  llfiiv  cs  fehlt  fast  nichts  daran  dass, 
daher  nagd  zgidxorza  dnotpvytiv  mit  einem  Ab- 
stande von  30,  wenn  30  Stimmen  nichl  gewesen 
wären,  od.  nagd  rvxza  lyevzzo  mit  Inf.:  es  kam 
nur  auf  eine  Nacht  an  dass.  Kerner  als  das  Maass 
überschreitend:  über,  darüber  hinaus,  ge- 
gen^  wider, an«?«  pfios  deinVersmaasszuwider, 
nag’  ijXixiar  in  einer  für  sein  Alter  unnatürli- 
chen Art.  Eigculhümlich  endlich  stellt  es  in  m- 
gd  nzvzz  vavq  je  fünf  Schilfe,  Abtheilungen  von 
je  fünf.  Ad,  prae,  praeter, 
nde/a  ii.  jiccq,  1)  st,  nagd,  wenn  es  seinem  Casus 
nachgeseizl  ist  (in  der  Anastrophe).  2)  wenn  cs 
st.  ndgtazi  (s.  ndgziui  I)  steht. 

Tiana-ilaivzu,  fut.  -ßrjaopai,  pf.  pari.  ep.  nagßt- 
ßawg,  1)  danehengehen,  u.  im  Pr.  mitnvt  neben 
Jmdin  (auf  dem  Wagen)  stehen.  Iuxta  eo  s.  uto. 
2)  Vorbeigehen,  also  üliertr.  a)  übertreten,  da- 
widerhandeln, verletzen,  ühcrli.  sündigen,  ahs. 
od.  ri,  z.  B.  zd  ndzgiu  der  Välersitle  untreu 
werden,  od.  blos  zl,  eine  Ueberlrelung  begehen, 
seltner  zivd  sich  an  Jnnlm  vergelten,  ihn  durch 
Gesetzübertrclung  verletzen,  und  zwar  zlzvg 
oväfuid  unter  keinerlei  Vorwand,  ini  zivi  wenn 
es  sich  um  etwas  handelt-  Im  Pass,  zovzo  naga- 
alrtzai  die  Uebcrtrctung  (der  Strafgesetze) 
oinmt  (dennoch)  vor,  u.  abs  nagaßaivoplvav 
da  Uehertrelungcn  slattfanden,  eigtl.  da  Dinge 
d.  i.  Satzungen  verletzt  wurden,  b)  übergehen, 
ri,  im  Prät  abgekommen  sein  von  etwas,  im  Aor. 
naglßar  zd  9ztöv  näinl.  in  Gedanken,  also:  soll 
übergangen  sein.  Transgredior , vioJo,  offendo, 
pecco,  praetereo. 

nagd-ßaxzgos,  2.  poet.  am  Stahe. 
xae/d-tiaxxot; , 2.  Sp.  hakchischer  Aufregung 
nahe,  bacchans. 

xaoa-ftaXlat  (auch  in  luicsi),  I)  Act.  1)  Irans,  a) 
nebenhin  werfen  od.  legen,  vorwerfen,  nebenein- 
ander werfen,  umwerfen,  neben  hinstellen,  zl,  u. 
zwar  zivi  Jnnlm,  (f;.  ini  ri  wohin,  and  ziros  von 
wo  aus.  Im  Pass  daneben  od.  in  Reihen  gelegt 
sein,  ngds  u.  Int  zi  nach  etwas  zu,  zivt  für  et- 
was. b)  daneben  stellen  od.  halten,  sei  ns  dage- 
gensetzen, sei  es  vergleichen,  zi,  u.  zwar 
zivi,  ngds,  nagd  zi  einer  Sache  od.  mit  etwas, 
c)  hinneigen,  hinricliten,  zi,  z.  B.  zmrp&aium 
nagaßallmv  starren  Blickes,  d)  niederlegen,  an- 
vertrauen, zivd,  u.  zwar  ztri Jmdin.  Proicio,  ap- 
pono,  rependo,  compono,  intendo,  depono.  2)  intr. 
sich  wohin  zu  richten,  wohin  begeben,  bcs.  zu 
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ScliifTc : ühcrschlffcn,  u.  ton  Schiffen  selbst:  über- 
setzen, fit  ti  wohin.  Traido.  II)  Med.  l)sicli  od. 
etwas  von  sich  (eigll.  im  Würfelspiel)  daneben- 
sclzen,  daransetzen,  einsetzen,  aufs  Spiel  setzen, 
wagen,  üherh.  gefährden,  preisgeben,  coinpro- 
niitliren,  schlecht  bedienen,  alis.  od.  tiva  od.  ti, 
z.  B.  xör  xivSvvov  die  Gefahr  wagen,  od.  »oll« 
sich  vielfach  der  Gefahr  aussetzen,  in  eine  Ge- 
fahr geralhen,  u.  zwar  vneg  xtvog  für  Jmdn  , eCs 
ti  für  od.  zu  etwas.  Aehnl.  das  Seine  (rä  xexva 
seine  Kimler)  zum  Pfände  setzen.  Periculo  obicio, 
audeo.  2)  sich  od.  etwas  von  sich  daneben  od. 
dagegen  stellen,  wetteifern,  wetteifernd  aufstel- 
ien,  vergleichen,  nachdrucksvoll  auch  mit  hinzu- 
gef.  luavxöv,  u.  zwar  xtvi  mit  Jmdm  u.  in  etwas. 
Aemulor. 

xaQa-ßdxzat,  Sp.  daneben  d.  i.  zugleich  mit  fär- 
ben, una  inficio.  _ [bcrlretung. 

jeaga-ßaoig,  eaxg,  17,  Sp.  das  Ausschreiten,  die  Ue- 
xaQa-ßdoxat,  ep.  Ncbenf.  von  xagaßaivax  u.  nur 
im  Impf.,  jedesmal  mit  auf  dem  Wagen  stehen, 
jedesmal  der  Wagenkämpfer  des  Andern  sein, 
ittxfa  pugnator  slo. 

.xuf>a-ßdtij<;,ov,  ö.ep.  TxaQatßdzriq  (xxugctßatvax), 
der  Nebenstehende,  der  als  Wagenkämpfer 
neben  dem  Wagenlenker  auf  dem  Wagen  steht. 
curru  pxtgrxans.  Sp.  auch : Fusssoldalen , die  die 
Pferde  der  Gefallenen  bestiegen,  u.  poct.  der  Ue- 
berlreter,  der  Frevler. 

ttQcc-ßätog,  3.  (-ßaivm),  poet.  überschreitl)ar, 
verletzbar,  viojandus. 

naga-ßtä^oftai  ttva , N.  T.  in  Jmdn  dringen. 
naga-ßXaaxavta,  daneben  emporkeimen. 
.■taQa-ßAli<f*tv,  ep.  Adv.  (nagaßnXXm),  vorwurfs- 
weise, cum  exprobratinne,  nach  Andern  trügerisch, 
niigd-ßlrjua,  xi.  Schutzdecke.  [ stmulate . 

.zexQaßlijzö;,  3.  (-ßaXXm),  Sp.  verglichen,  ver- 
gleichbar, und  zwar  t tri  Jmdni,  comparabtlis. 
(Dafür  Sp.  nagaßl qxiog,  2.) 

.raoa-ßAtüoxto,  ep.  u.  nur  pf.  nagfte/ißXmxa,  zur 
Seile  gehen,  d.  h.  helfen,  xtvi,  adsum, 
aaqa-ßlaAp , mitos.  6,  tjj-ßXenax),  ep.  zur  Seite 
blickend,  schielend  (aus  Furchtsamkeit  und  Be- 
wusstsein der  Schuld),  qui  oculos  distorquet. 
.zaqa-ßoqS-ieo,  zu  Hülle  herhelziehen  od:  eilen, 
helfen,  unterstützen,  lies,  in  der  Schlacht  abs.  u. 
ti»?  Jmdn,  ento  ttvag  von  etwas  her.  Ixet  ti  nach 
od.  auf  etwas  hin.  Succurro,  atucilio  tum. 
xiaga-ßoXevopat,  N.  T.  wagen. 
nagaßoXq,  jj,  Abweichung  vom  rechten  Wege, 
Vergleichung,  Glcichniss. 

,TO qa-ßolo;,  2.  Adv.  -lax;  (-ßa /Uro),  gewagt, 
gefährlich,  u.  vom  Charakter  eines  Menschen  bei 
l’lut  auch:  tollkühn,  verwegen,  und  ebenso  das 
Adv.,  periexdosut,  -e,  audax,  attdacler. 
jragi*-fJ»<D,  Sp.  hincinstopfen.  Dav.  nupdßvoxov, 
xö,  ein  Gerichtshof  in  Athen,  wo  die  Eilfmänncr 
ihre  Sitzung  hielten. 

xaQ-ayyaqtvm,  poet.  durch  den  Pnstenlauf  ver- 
künden, x?  xtvt  (verseil.  Lesart),  cursu  publico 
nuntio. 

,ra(f ayyella , r,,  naqäyytlfia , ro,  u.  jtiiQeiy- 
ytlot tax s.  1),  1)  Ankündigung,  Kunde.  Im  Bes. 
Meldung  zu  einem  Amte.  Bewerbung.  Nuntius, 
petitio.  2)  die  Weisung,  Aufforderung,  derBefehl, 
das  Commaudo,  d*o  od.  Ix  TxaqteyyeXpuxog  od. 
naguyytXaems  auf  einen  mündlichen  Befehl  (nicht 
durch  den  Herold),  damit  es  die  Feinde  nicht 
merkten,  üherh.  auf  Befehl,  in  Folge  eines  Be- 
fehls. Imperatum.  (Auch:  die  Anstiftung  vonPar- 
leiungen,  11.  N.  T.  die  Lehre.)  Von 
.zajj-nyytAAo»,  1)  von  Einem  zum  Andern  mcl- 
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den,  verkündigen,  bekannt  machen,  ankündigen, 
anmelden,  u.  prägnant,  sich  als  Bewerber  melden, 
als  Bewerber  um  ein  Amt  auflrclen,  thcils  absol., 
theiis  xtvi  Jmdm,  äXXijXotg  mit  einander  verab- 
reden, theils  (x  xtvog  woher,  od  Axt  ti  zu  etwas 
einladcn,  z.B.  bei  rö  Seixevov  wie  es  von  bestimm- 
ten Sklaven  (denNomenclatoren)  geschah,  eig  n 
sich  zu  einem  Amte  als  Bewerber  melden,,  sich 
nin  ein  Amt  bewerben,  oder  mit  Inf.  oder  oxxmg. 
Nuntio,  denuntio,  ambio,  voco.  2)  (zu  etwas)  an- 
weisen, die  Weisung  gehen,  auffordern,  aufge- 
ben, auflegen,  anordnen,  commandiren,  den  Befehl 
crtheilen,  befehlen,  im  Bes.  die  Losung,  Parole 
(ro  avvfhipa)  geben,  die  nämlich  Mann  an  Mann 
heimlich  gegeben  wurde,  thcils  abs.  xö  nagtty- 
yeXXö/ievov  od.  1«  n.  der  gegebene  Befehl,  xorrä 
r.  ?r.  in  Folge  der  gegebenen  Befehle,  doch  auch 
mit  vxiö  xtvog  u.  ta  iv  atitoic  -n.  ihr  eigenes 
Commando,  theils  tiWu.  xtgig  xiva  Jmdn,  u.  zwar 
xi,  z.  B.  eplXet  xavta  tim  Jmdm  kommt  die  Auf- 
forderung erwünscht,  11.  prägnant  xä  atxia  d.  h. 
sich  mit  Lebensmitteln  zu  versorgen,  od.  negi 
xtvog  in  Betreff  einer  Sache,  od.  mit  Acc.  c.  inf., 
welcherbisw.ausdcm  Vorhergehenden  od. üherh. 
zu  ergänzen  ist,  wie  in  t/g  xa  SttXa  zu  den  Waffen 
rufen,  prägu.  st.  tivat  eis  xä  oxtXa.  Mando,  edico, 
impem,  iubeo,  tigrxum  do. 

XKQa-ytvofuu,  Sp.  dabei  kosten,  nvo'c,  degxttto. 
xafia-ylyvo/uti,  (ton.)  -yivoftai  [ r) , 1)  dazu- 
kommen, sich  nähern,  hinkommen,  ankommen, 
anlangen,  kommen,  erscheinen,  eintreffen,  stos- 
sen  auf  etwas,  zuJmdm  stossen,  ihm  beispringen, 
zu  Hülfe  kommen,  mit  u.  ohne  ffvupajjoc;  von 
Sachen:  sich  einstellen,  erworben  werden,  abs. 
od.  xivi , eis  xiva  Jmdm  od.  zu  Jmdm,  bei  xiva 
gegen  Jmdn,  xivi  u.  h 1 1 auf  oder  zu  etwas,  z.  B. 
eg  xtovxö  wieder  zu  derselben  Zeit  eintreffen,  d.  i. 
vom  Kreis  der  Jahreszeiten  (dem  tropischenJahre): 
mit  dem  bürgerlichen  Jahre  übereinslimmen ; 
auch  ex  nvos  woher,  u.  xtvi  u.  ovv  xtvt  mit  et- 
was. Advenio,  acccdo.  2)  dabei  sein,  zugegen, 
gegenwärtig, anwesend  sein, zusammen  sein,  bei- 
wohnen, abs.  od.  rtWJindm,  bei  Jmdm,  dah.  auch 
zu  Jmdm  stehen,  für  ihn  an  etwas  Theil  nehmen, 
aucli  xivi  mit  Part,  zugegen  sein  als  Jmd,  u.  zwar 
xtvi  u.  iv  xtvt  bei  etwas,  xxoXXoiat  es  oft  erlebt 
haben.  Praesto  tum,  adsum,  intersum. 
TcnQa-yiyvaioxto , am  Rechte  vorbei,  also  falsch 
od.  unrecht  uriheilen,  ntgi  xtvog  über  Jmdn, 
ix xlg  xtvog  zu  Jmds  Gunsten,  male  iudico. 
xttQ-ayxdteafia,  tö,  poet.  Lichcsumfangcn,  von 
der  Gattin,  coxnplexatw.  [stossen. 

naq-txyxmvlSoiiat,  Dop.  mcd.,  Sp.  neben  sich  forl- 
xaq-ayoQo;,  o,  17,  dor.  (poct.)  st.  xagq'y.,  Trö- 
ster. solator. 

itaoa-yiftiepeo,  danebenschreiben,  schriftlich  bei- 
gelien,  of  nttgayeygaupivoi  vipot  in  der  Klage 
angezogene  Gesetze.  Der  Kläger  musste  nämlich 
diejenigen  Gesetze,  deren  Verletzung  er  behaup- 
tete, der  Klage  schriftlich  beigeben,  worauf  man 
sie  im  Gerichtshof  aushing.  Iuxta  scribo.  (iui 
Med.  abschrcihen  lassen,  oder  liegen  eine  Klage 
eine  Ezccplion  machen.  Davon  17  nagaygaepri  die 
Eiception  des  Beklagten  gegen  eine  cingereichtc 
Klage.)  [ken.  von  sich  geben.  Patcfaao, promo. 
jiiiQa-yvfivdae,  ion.  daneben  enthüllen,  aufdek- 
xitQ-nya),  pl.Tragaytjoxa,  1)  daneben  führen,  d.  i. 
a)  mit  aufführen,  vorführen,  cinführen,  vortrelen 
oder  vor  sich  kommen  od.  herzukommen  lassen, 
mit  eioax  hineinfüliren.  Im  Bes.  die  Reihen  ent- 
lang führen,  vorbeidcfilircn  lassen,  in  die  Fronte 
(rt’s  pitamov)  aufführen,  aufmarschiren  lassen, 
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ällozi  uUtj  rechts  u.  links,  nag’  äom'tas  links, 
hl  h in  gehen  lassen.  fibertr.  a)  wozu  verleiten,  ß) 
ii i u ziehen,  xt,  z.  B.  tdv  igavnv  die  Zeit  der  Ver- 
wirklichung, auch  mit  hinzugef.  Part,  durch  et- 
was. Theils  ah*,  mit  verst  ziva,  dah.  scheinbar 
intr..  N.  T.  u.  Arr.  1,  14,  I,  wo  sein  Gefolge  hin- 
zuzudenken  ist,  od.  «*<»,  u.  zwar  f ft,  ln t zt  od. 
tfc  zivrt  wohin,  zu  etwas  od.  Jmdm,  xivi  durch 
etwas.  Produco,  adduco,  transdueo.  2)  seitwärts 
vorbelführen.  aufdie  Seile  wegführen,  wegziehen, 
ahlenken,  auf  andere  Gedanken  ableiten,  falsch 
leiten,  spielen,  bethören,  verfahren,  täuschen,  Tijv 
ärtrynr/r  sie  nicht  empfinden  lassen.  Ahsol.  od. 
n»tr,  t C,  Jmdn,  etwas,  u.  zwar  xivt  durch  etwas, 
*ft  v*  wozu,  oder  mit  Inf.  od.  fr«  (in  eine  Lage, 
wo).  ImPass.  sich  verfahren  oder  irre  fahren 
lassen,  vno  n»ot  von  Jmdm,  riv«' durch  etwas. 
Abduco,  dtcipio,  fdllo.  (Im  Med.  N.  T.  vergehen.) 
Davon 

xagayavyri,  rj,  1)  das  Vorbeidefilircn  od.  dicFahrt 
an  der  Röste  hin,  um  Räuberei  zu  treiben.  7>e- 
ductio.  2)  a)  die  Abweichung,  im  Res.  ion.  dia- 
lektische Verschiedenheit,  b)  die  Ueherredung, 
Täuschung.  Deflexio,circumventio,  (Auch  Schlag 
der  Ruder.) 

Aor.  mit  Metath.  nagadgäditiv 
st.  nagatag&ftv,  ep.  neben  od.  bei  Jmdm  [xivt) 
schlafen,  u.  zwar  tpUo'tijti,  iuxta  dormio. 
xaQa-dtiyfia,  zö  (nagaittxvvut  hinstellen,  an- 
weisen). Beispiel,  Vorbild,  Muster,  Beweis,  war- 
nendes Beispiel,  Warnung, ab*. u. rivo'f von  od.  für 
etwas,  xivt  für  Jmdn,  od.  Int  zivt  ytyvta&ai  rtn 
Jmdm  durch  sein  Beispiel  als  eine  Mahnung  zu 
etwas  erscheinen,  od.  mit  ult,  z B.  in  nagdtayiiä 
ztva  fyitv  «t  ein  Beispiel  an  Jmdm  haben  wie, 
mit  (ii)  und  Inf.,  od  auch  mit  Part,  bei  nngtiSti.- 
yua  noittv  ein  Beispiel  aufstellen  dass.  Exem- 
plar, cxemplum.  Dav.  N.  T.  nagadityfiazt^eo,  der 
Schmach  preisgeben. 

xaQtiöttöoc,,  o (pers.  Wort),  Thiergarten,  Park, 
viridarium.  (Im  N.  T.  Ort  der  Seligkeit.) 
xaqa-öixo/iai,  ion.  -dixouai,  annehmen,  pas- 
siren  lassen,  hinnehmen,  in  Empfang  nehmen,  er- 
halten od.  aufnehmen,  auf  sich  nehmen,  z.  B.  fta- 
iqv  den  von  Andern  begonnenen  Kampf  aufneh- 
men  u.  fortsetzen,  od.  in  sich  aufnehmen,  sich 
durch  etwas  bilden  od.  erweitern.  Accipio,  ex- 
cipio.  Dav.  nagaiixziot,  8 anzunchmen. 
naga-dqlom,  nebenbei  anzcigen. 
naga-dtargißri,  q,  N.  T.  unnütze  Beschäftigung. 
xaoa-didwfii , mit'Adj.  verb.  xaQatlozia,  hin- 
genen,  darreichen,  ausgeben,  weitergehen,  geben, 
übergeben,  verrathen,  überliefern,  abliefern,  hin- 
terlassen, stellen,  hlossstcllcn,  blossgeben,  preis- 
geben, anvertrauen.  Ueberlr.  a)  zurück  gehen,  b) 
weiter  verbreiten,  bekannt  machen,  mitthcilen. 
c)  überlassen,  lassen,  zugeben,  verstauen,  ver- 
schaffenjgewähren,  theils  ahs.,  theils  zivä  od.  zt, 
z.  B.  zä  ozr Ja  die  Waffen  strecken,  u.  so  auch  mit 
verstandenem  tä  onla,  Xen.  Cyr.  4,  4,  6,  od.  zqv 
vtxqv  machen,  dass  Jind  siegt, u.  zwar  xivt  Jmdm, 
ö.uo loyta  auf  einen  Vertrag  hin,  u.  uirgm  yqv  riet 
sie  Jmdm  richtig  vermessen  übergeben,  od.  ft  ti 
od.  Int  ztvi  zu  etwas,  fff  tiv«  Jmdm,  Ix  zivoi 
aus  etwas,  od.  mit  Inf.  zu  dem  Zwecke,  um  zu, 
z.  B.  dimjai  verfolgen  lassen,  od.  mit  Part,  ino- 
&avovuivos  zum  Tode.  ähnl.  xm  dqittm,  doch 
nicht  selten  mit  zu  ergänzendem  Rat , z.  B.  von 
»oft  vnqgirait  (Plut.  Agis  20).  od.  ft  itxqv,  u.  so 
auch  zurUntersuchung,  ins  Gefängnis*,  zumTodc 
überantworten  oder  stellen.  Trado,  transmitto, 
committo,  permitto. 
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xa(f<i-do§oq,  2,  wider  Erwarten,  unerwartet,  un- 
glaublich, unbegreiflich,  wunderbar,  seltsam,  son- 
derbar. auffallend,  unsinnig.  Mirus,  insolens. 
x affd-Aoaif,  t »ff,  q {-ttSm ai),  das  Uebergehen, 
a)  die  Vererbung,  h)  die  Uehergabe,  Ausliefe 
rung,  neos  von  Jmdm  od.  etwas.  Transmissio, 
deditio.  (N.  T.  auch:  die  Ueberlleferung,  münd- 
liche Belehrung.) 

naga-dozig,  8.  zu  übergeben,  lehrbar. 
xztQa-doxv , q f-df  youai).  poet.  das  Angenom- 
mene, der  Brauch,  mos. 
xaQa-dQati-itiv,  s.  nagadagdaveo. 
xaQa-df/tiat , cp.  S pl.  praes.  nagadgiamci  ged. 
st.  -dgäovai,  Dienste  leisten,  zivt,  admiuistro. 
xa(fa-<f(>Ofti},  ti  (-xgiim),  Sp.  das  Durchlaufen, 
Durchziehen,  xtvoe  eines  Landes,  cursu3. 
xaga-dwaazeva»,  neben  Jmdm  herrschen,  ein 
Vasall  sein,  imperii  particeps  sum. 
xa^a-dva» , nur  im  Aor.  2.  (inf.  ep.  -dvptva t st. 
- dvvai ),  u.  Med.  -dvOftai,  vnrhelscbleichen  od. 
schlüpfen,  fr  nvt  in  etwas,  ita  zivog  durch  et- 
was, u.  fft  »4  sich  in  etwas  einschleichen,  Um- 
triebe in  etwas  beginnen.  Obrepo,  insinuo  me. 
xaea-da>otia> , Dcsid.  von  nagad idmui,  über- 
geben wollen,  tradere  cupio. 
xa(f-atl<fat  zivt,  ep.  vor  Jmdm  singen,  accino. 
XftQ-atlf/Ofiai , Pass.,  aor.  nagqtgdqv,  cp.  an 
der  Seite  herahhängen,  pendeo  ad  latus, 
naga-ttvywiii,  poet.  danelien  anspannen. 
nagn-Sqlom.  N.  T.  zum  Nacheifern,  zur  Eifersucht 
naga-tmvvv/u,  an  der  Seite  angflrten.  _ (reizen. 
xat/a-O-älaOttldiOC,  2.  u.  xa(fa&-aldootoe,  8. 
am  Meere  gelegen,  Nachbar  des  Meeres,  ävogte 
Küstenbewohner.  Subst.  q n.  die  Seeküste.  Ad 
oram  maritimam  situs,  accalamaris,  ora  maritima. 
xaga-9-dXxOfta i,  pocL  Pass,  erwärmt,  getrö- 
stet werden,  rpgiva,  u.  zwar  zivt  durch  etwas, 
demulceor. 

xaQa-fraifQvvto,  altalt.  xaqa&aQOvv m,  beru- 
higen, Muth  einsprechen, -cinflössen,  -machen, 
ermuthigen,  ahsol.  od.  zivcl  Jmdn,  zt  in  etwas, 
zivt  mit  od.  durch  etwas,  ähnl.  mit  Part.  u.  »ff, 
od.  Inf.  etwas  zu  thun,  conßrmo. 
x aga-dtXym,  poet.  besänftigen,  mit  dem  Neben- 
begriff des  Umslimmens,  demulceo. 
xagd-&eOis,  tae,  i)  {-xifhjut),  Sp. das  Vorsetzen, 
Vorgesetzte  Gericht,  apparatus. 
xaQa-9-ia>,  1)  a)  längs  oder  an  etwas  hinlaufen, 
vorbeilaufen.  Cur r endo  sequor,  praelcrcurro.  h) 
herzulaufen,  herzukommen,  angreifen.  Incurrc. 
2)  überlaufen,  im  Laufe  zuvorkommen,  xivö. 
Cur su  anteverto. 

xa(/a-9-t<uQf(u , daneben  betrachten,  Ti'  II,  ziva 
ngit  zivct  d.  i.  Jmdn  mit  Einem  vergleichen. 
Iuxta  contemplor,  comparo.  (N.  T.  auch:  übet- 
selten,  verachten.) 

xa(fa-tPijya> , Sp.  wetzen,  schleifen,  schärfen, 
stählen,  ti  od.  ziva  u.  zwar  zivt  an  etwas,  aeuo. 
xaQa-Shqxq,  *.  nagttxazaßrjxq.  xttgai , s.  nagä. 
xaQai-ßccriie,  s.  nagaßdzqg. 
nagen  ßane,  if,  link,  die  neben  dem  Schnitter  Itcr- 
gehcntlc  Achrenlescrin. 

.T«pa/rea«g,  fms,  q,  der  Zuspruch,  die  Ermah- 
nung, Empfehlung,  das  Rathgeben,  mit  u.  ohne 
Xaymv  die  Ermahnungsrede,  Anrede,  Lehre,  Vor- 
schrift, ahs.  u.  tivo'f  von  od.  zu  etwas,  n noiti- 
a&ai  eine  Ermahnung  an  Jmdn  richten,  yiyvtzai 
nazd  ziva  eine  Ermahnungsrede  wird  bei  Jmdm 
gehalten.  Adhortatio.  Von 
xaff-aivlai,  fut.  u.  iaofiat,  Zureden,  etwas 
zur  Aufmunterung  sagen,  empfehlen,  auffordern. 
ermuntern,  ermahnen,  Ermahnungen  geben,  Rath 
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ertlicilcn,  berallien,  rallien,  heissen,  befehlen, 
warnen,  abs.  od.  ti  u.  *fpi  rivo«  in  ItelrelT  einer 
Sache,  od.  mit  Inf.  od.  indlr.  Neben  s.,  u.  zwar  rief 
iindin.  Pass,  ta  nagaivov(Ltva  die  Ermahnun- 
Ken.  Adhortor,  suadeo,  moneo,  commonefacio. 
xaQai-.xtxifhtjOi  u.  Ihn!.,  s.  jnrpirrm'diD. 
xnftaiQfatq,  tat,  17 , Wegnahme,  Entziehung, 
neue  von  etwas,  dctractio.  Von 
xaQ-atQtat,  I)  AcL  wegnehmen,  od.  wegreissen, 
r i od.  tivoj  ein  Stück  von  etwas.  2)  Med.  fflrsich 
wcgnelunen,  sicli  mit  Gewalt  zueignen.  überJi. 
entrrissen,  abwendig  machen,  ti  oder  tivo,  und 
zwar  nvds  von  Jindmud.  etwas,  rivf  durch  etwas, 
iv  tiw  bei  etwas.  Dctraho,  adimo,  avexrto.  Itav. 
xagficigt/fia,  ro,  das  Weggenommene,  der  Strei- 
fen, segmentum. 

xtiQ-ataO-aroftai,  I)ep.  mcd.  unter  der  Hand  ver- 
nehmen. nvo'c  von  Jmdm.  animadverto. 
xitq-aiot'iq,  3.  ep.  Unglück  andcutcnd,  unheil- 
voll. infaustus. 

x<iQ-atooai , aor.  jrapijifa,  ep.  vnrüberslürmcn, 
abs.  od.  Ti«’«!  an  Einem,  ti  zu  etwas,  praeter- 
curro. 

rfaQtuxäxai  od.  TIitQaitaxqvot , Ion.  //apij- 
taxyvoi.oi,  1)  Bewohner  des  Grenzgebiets  von 
Persien  nacli  Medien  zu.  welches  jetzt  Serhud 
heisst.  2)  modischer  Vnlksslamm  zwischen  dem 
Ozos  u.  laxartes  über  Baktrien  u.  Sngdiana,  deren 
I.andesnameParvataka  Bergland  bedeutet  (Arr.  4, 
21,  t.  22,  1). 

xaff-airiofiai,  Dep.  mcd.  I)  sieb  erbitten,  bitten, 
abs.od.  ti  etwas  od.  um  etwas,  u.  rivd  Jmdn.  od. 
nvds  von  Jmdm  bitten,  u.  zwar  ti  od.  mit  Inf . 
auch  prägnant  a)  sich  die  Erlaulmiss  erbitten,  mit 
Inf.  od.  mit  «?,  es  durch  Anhalten  dahin  bringen 
dass,  b)  durch  Bitten  erweichen,  versöhnen,  be- 
sänftigen, nva  od.  ti.  c)  durch  Fürbitte  erlösen, 
loshiUen,  tivo,  dah.  flberli  Fürsprache  bei  Einem 
(nva)  ninlegen,  förbilten  bei  Einem,  11.  zwar  xrg i 
tivoj  für  Jmdn.  Precor,  tentnm  precor,  exoro.  2) 
sich  verbitten,  zurück  weisen,  ateischlagen,  ver- 
meiden, abs.  oder  ti  u.  tivcr.  Deprccor,  repudw. 
Dav.  nnQnitrjtrji,  6,  Sp.  der  Fürbitlende,  u. 
an Qaltnoiq,  ta>s,  ij , Bitte,  das  Losbitten,  die 
Entschuldigung,  deprecatio. 
rrnp-n/riog,  2.,  auch  3.,  poet.  u.  Sp.  mitwirkend, 
Mitursache,  nvös  von  etwas,  qui  ex  parte  in 
causa  csf. 

JlaQaitövtov,  ro,  Stadt  an  der  Nordküste  Afri- 
kas zwischen  Kyrene  und  Alexandria. 

.Tnp«i-if  üfieroq,  s.  itagdrpqfii. 
xaQal-epaOiq,  tag,  )j,  cp.,  U.  xitQ-efaaiq,  »n>«, 
i),  cp.  st.  nagd-y.,  1)  das  Zureden,  die  Ermunte- 
rung. Adhortatio.  2)  die  Anlockung.  Incilatio. 
iragax-tpgovico,  buk.  =■  xagaipgoviai,  w.  s. 
xagf-auugtoftat,  ion.  11.  Sp.,  Pass,  herabhängen, 
n rigol  ti  an  etwas,  Ix  n»os  von  etwas,  iuxtasus- 
pensux  «um. 

xaQa-xaßßalt,  s.  xagaxataßdlla. 
xtt(ftt-xu&fC,Ofiai , Dep.  med.,  xagK-xaS-IZat  u. 
Med.  -iC,Oftai , xitQii-xri!bqfini , sich  daneben 
niedenelzcn,  dahclsitzen,  im  Bes.  müssig  dabei- 
sitzen,  abs.  11.  rivi  bei  Jmdm.  lui  tivi  auf  etwas, 
iv  tivi  in  etwas.  Propc  consido,  assideo.  (nuga- 
xa9iga  auch  als  Act.  dabei  niedersetzen.) 
xn(ffc-xn9idQvOfiat,  neben  Jmdm  (rief)  auf- 
gestellt  werden,  tuxta  coilocor. 
xcipa-Hn&iffiru , pocL  u.  Sp.  an  der  Seile  lierab- 
sinken  lassen. 

xnqn-xafyiotti/ti , daneben  hinstellen,  an  die 
Seile  stellen,  bcigcsellcn,  culloco  ad  latus. 


— zraprtxz'Af  vaig. 

xaqü-xaiQoq , 2.  zeitwidrig,  gegen  die  Jahres- 
zeit verslossend,  intempextivus. 
x HQII-Xiuofiat , ion.  Pass,  daneben  brennen, 
iuxta  acccndor. 

xaQtt-xaliio,  herliei-,  hinzu-,  dazurufen  od.  ru- 
fen lassen,  rufen,  insbes.  sich  an  Jmdn  wenden, 
ihn  zu  Hülfe  od.  in  den  Kampf  rufen,  übcrli.  an- 
rufen,  Zurufen,  aufrufen,  auffordern,  lierufcn, 
entbieten,  einladcn,  dadurch  dass  man  etwas  [ti) 
zuruft  od.  spricht,  ermalmen,  Zureden,  ermuntern, 
anregen,  anreizen,  überlr.  anfachen;  abs,  tä  na- 

Jaxalovfitva  das  Anvcrlangen,  gew.  nva  od.  ti 
tndn  01I.  etwas,  u.  zwar  rft,  Inl  1 1 zu  etwas,  od. 
mit  hif.  od.  prägnant  st.  aapaxaloüvra  liystv 
mit  Sri,  u.  zwar  tivi  durch  etwas.  Advoco,  »n- 
roco,  arccsso , inptto,  exetto. 
xaqa-xaX.titCoi  (xdXxq,  ft,  Trab),  Sp.  im  Trabe 
nebenher  laufen,  tolutim  iuxta  inccdo. 
xanaxaivfi/ta , ro,  Sp.  11  das  vor  etwas  Auf- 
genängte,  11:11  cs  zu  verhüllen.  Vorhang,  ngo 
tivog  vor  etwas.  Vclum.  2)  übertr.  Vorwand. 
Praetextus.  Von 

xaqa-xaZvittai,  1)  N.  T.  Pass,  verhüllt,  verbor- 
gen sein.  2)  Med.,  sicli  verhüllen.  Celo,  occulto 
me.  (Auch : etwas  von  sicli  verschliessnn.) 
ititqa-geataßdXXai , ep.  nur  im  Aor.  2.  naga- 
xdßäalov  st,  nagaxatißalov,  bei  od.  vor  Jmdm 
nimlerwerfen,  hiulegen,  tf,  u.  zwar  tivi  Jmdm, 
iuxta  depono. 

xaga-xaTaO-qxij,  u.  ion.  u.  N.  T.  xaqaD-qxq,  n, 
das  hei  Jmdm  Niedcrgclegte,  Depositum,  Pfand, 
Geissei,  insbes.  das  Einem  anvertrautc  Gut  oder 
Capital,  depositum. 

xiiQit-xataxtifiai,  daneben  liegen,  tivi  bei 
Jmdm,  iuxta  accumbo. 

xttQa-xaiaxjUrai,  neben  Eiuem  (tivi)  nieder- 
legen,  ti,  iuxta  colloco. 

xagfa-xataXiyoftat,  cp.  n.  nur  Aor.  synk.  nag- 
xatiltxto,  sicli  nelien  Jmdiu  (tivO  niedcrlegcn, 
iuxta  cubo. 

ttaqa-xutaXf i.rcu , Sp.  bei  Jmdm  (tivi)  zum 
Schutz  zurücklassen,  rivd,  relinquo. 
■tagrt-xaTtt.rriyvvfti , danelien  einrammen , ti, 
iuxta  defigo. 

xaqa-xat itri&f  fiai , Mcd.  etwas  von  sich  od.  für 
sicli  als  Pfand  od.  zum  Schutz  niederlegen  od.  in 
Verwahrung  geben,  zum  Sch  11  tz  übergeben, 
anvertrauen,  ti,  u.  zwar  tivi' Jmdm,  ob  auch 
tni  tivi  ist  zweifclh.,  exustodiendum  do. 
xaqa-xarifa>,  bei  sicli  zurücklialten,  im  Zaum 
halten,  nva,  eonfinro. 

;t!co<t-x«roixiCu>.daneben  wohnen  lassen,  übertr. 
dabei  einllösseu.  ti  tivi.  iuxta  colloco. 
Xitqd-Xftfutl . impf.  Itcralivf.  nagtxtoxtro,  da- 
neben oder  daliei  liegen,  dabei  stellen  od.  Iiingc- 
slellt  sein,  bereit  liegen,  'AiSg  begraben  sein; 
überlr.  vorliegen,  mit  Inf.  näml.  die  Wald,  abs. 
u.  tivi' Jmdm  nd;  neben  etwas.  Adiacco. 
xaguuiltvfia,  to  = nugami Xtvaga,  s.  nagaxi- 
It »ei?.  Von 

xitQit-xflevoftai , Dep.  med..  1)  gebieten,  heis- 
sen. auflragen,  anrathen,  empfehlen, glaublich  zu 
machen  suchen,  tivi  Einem,  u.  zwar  ti  etwas. 
Cohortor,  suadeo.  2)  zurufen,  Ermutliigungen  Zu- 
rufen. zusprechen.  Ansprache  halten.  Mnth  ein- 
sprec.hen,  ermulbigen,  ermuntern,  ermahnen, 
auffordern.  antreihen,  llieils  abs.  (sich  gegensei- 
tig auch  durch  iv  iavtoig  ausgedrückt),  llieils 
tivi,  u.  _7.war  ti,  z.  B.  laivgd,  scharf,  od.  mit  Inf. 
od.  de.  oxag.  Admoneo.  Davon 
xa(faXfZivotq,  tag.q,  poet.  u.  Sp.  n:a<fa*d J.et>- 
o/xa,  tö,  ferner  xatfuxtkevOftoq,  d,  Zuruf,  Er- 
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munlerungsruf,  Aufmunterung,  Ermahnung,  al>s. 
ntl.  ti «' an Jmdn,  xagd  xivog  von  Jtmlm,  1%  naga- 
xtUvatms  unter  gegenseitigem  Zuruf,  r<i»  xaga- 
xfltvoiv  xouteflai  ttvi  unter  Jmdm  die  Auf- 
munterung ergehen  lassen,  xugautXevepm  jrpij- 
o&a i sich  anfeuern.  Adhoriatio. 
xaquxfXfvaxöq  (itapaxfJruouai),  aufgeruren, 
xivt  aufgerufener  Beistand  Jmds,  sein  Anhänger, 
sodus.  ' {periclitatio. 

x«qu-xivdv»ivatq , uns,  ij , Wagniss.  mit  Inf., 
xapaxivdvvfOTixo'c,  3.  Ad*,  -»mt,  gefährlich.  Von 
,T«(>«-xn’döi'f dm , wagen,  sich  in  Gefahr  bege- 
hen,  theils  abs.  Jtapaxivöi>*fd®i>  kühnen  Mutlies, 
xagaztxirSvnvpivot,  gewagt,  gefährlich,  theils 
mit  folg.  ptj.  periditor. 

xaqa-xfvim,  1)  Irans,  daneben  bewegen,  in  Be- 
wegung setzen,  rühren  (auch  verrücken).  Moveo. 
2)  intr.  verdreht,  ausser  sich  gcrathen  sein,  ixt 
ti«  über  Jinda,  d.  h.  von  der  Leidenschaft  für 
Jmdn.  Perdtu»  sum.  (Dav.  Sp.  ir«paxiwjrixd>s 
i"in»  Spuren  von  Wahnsinn  zeigen.) 
x aqa-xiai,  ep.  (in  tmesi),  Vorbeigehen,  riva  prae- 
ter«». [exclutlo. 

xicqa-xXr/ito,  ion.  sL  -xtno.  ausschliessen,  nva, 
xaqd-xXqaic,  ims,  ti  (-xaXta),  1)  die  llerbeiru- 
fung,  Tivo'e  Jmds.  Advocatio.  2)  Zuruf,  Auffor- 
derung, Aufmunterung,  Anregung,  ix  x.  zufolge 
ergangener  Auflordcruiig.  verabredeter  Haassen, 
abs.  u.  tiv«  an  Jmdn.  Adhortatio.  (N.  T.: 
xagttxli)xix6s,X  ermunternd.  Von  (der  Trost.) 
xagd-xXqxoe,  6,  Sachwalter,  Tröster,  Helfer. 
xaqaxXldov,  ep.  Adv.  vorbeibiegend,  auswei- 
chend, d.  h.  die  Wahrheit  durch  Umschweife  ver- 
hüllend. de/lectcns.  Von 

xaoa-xAlvm  fr],  1)  Irans,  seitwärts  neigen,  x{, 
z.  B.  xqu  xvXrjv  ixtyov  xt  den  Thorflügel  ein  we- 
nig aufmachen.  2)  intr.  ausbiegen,  ausweichen, 
Umschlägen.  Reclmo,  dechno,  in  peiorem  partetn 
deflecto.  (Pass.  u.  Med.  buk.  sich  daneben  legen.) 
Davon 

xaqaxXiznq  ff],  ov,  ö,  der  neben  Jmdm  auf  dem 
Ituhebette  liegt,  Tisch  nach  har.  qui  accumint  ixixta 
aliquem. 

xaq-axpdC o» , an  Kraft  abnehmen,  verblühen, 
welk,  hinfällig,  all  werden,  abs.  ot  xagnxpa- 
xöxts  die  schon  alt  sind,  oder  mit  hinzugef.  roi't 
aajfiaff t.  Defluresco,  debilitor. 
xag-axorj,  q,  N.  T.  der  Ungehorsam. 
xnqa-xoizT/q,  ov,  o (xoixtj),  cp.  der  Bcllgenossc, 
Ehegatte,  coniunx.  Fern,  dazu: 
xaqaxotziq , ioc,  rj,  ep.  dal.  -xoiri , cp.  Bell- 
gennssin.  Gattin,  uxor. 

xuq-axoXovlHw,  nehenhergehen,  begleiten,  fol- 
gen , sich  an  Jmdn  hängen,  abs.  od.  xtv(  (auch 
xiva  bei  hinzugef.  xoiaxfviov),  tivi  auch  übertr. 
einem  Ereignisse  mit  seiner  Aufmerksamkeit  fol- 
gen. Comitor,  insequor,  conscquor. 
xaqaxo/tidti,  q,  1)  Sp.  die  Zufuhr,  Forlscbalfung 
neben  elwas.z.  B.  bei  der  Flussfahrt,  neben  dem 
Ufer  hin,  iiros  von  etwas,  u.  xäi  xotapm  auf  dem 
Flusse,  statt  xara  röe  x. , fx  t tvoc  aus  etwas. 
Transportatio.  2)  die  Vorbeifahrt,  fg  xi  wohin. 
Praetervectio.  Von 

xaqtt-xofiV^at,  1)  Act.  herbeibringen,  herzufüb- 
ren,  hinsebaflen,  hinüberschaflen,  xt  oder  nrre, 
ii.  zwar  h ti  wohin.  Trantporto.  2)  Fass,  hin- 
übergeschafTt  werden,  oder  auch  a)  weiterzichen, 
weiter  wohin  gelangen,  weiter  fahren.  Ii)  längs 
ilcr  Küste  hinfahren,  absol.  oder  etwas  (xt)  ent- 
lang binfahren,  überh.  hinfahren,  ff,  ixt  ti,  ixt 
rtxos  nach  etwas  hin,  ifid  xivog  durch  etwas, 
xiyt  mit  etwas.  Praetervehor.  3)  Med.  sich  (tibi) 


hinbringen,  Jmdn  ( xtva),  u.  zwar  di n tivo;  durch 
etwas. 

xriQ-axovdat,  nebenbei  schärfen,  übertr.  zugleich 
ermuthigen,  ti,  simiif  aeuo. 
xaqa-xoxq,  dor.  -xd , ij  (xoirri»),  poet.  u.  Sp.  der 
Wahnsinn,  mentis  alienatio. 
xaqaxoxoq,  2.  poet.  wahnsinnig,  wahnwitzig, 
auch  mit  hinzugef.  tpgtväv.  Privatus  mente,  in- 
sanu».  Von 

xaqa-xoxtm , poet.  u.  Sp.  ahschlagcn,  ahhaucn, 
ti,  nämlich  Stücke  davon,  ferio.  (Sp.auch : falsch 
schlagen,, wahnsinnig  machen.) 
xaq-axovw,  t)  nebenbei  hören,  xt  von  etwas. 
Obiter  audio.  2)  nicht  recht  hören,  verhören.  Non 
recte  audio. 

xaqa-xqt/udvtnö/u , ep.  daneben  hängen  oder 
liangen  lassen,  xt,  dependere  sino.  [steil. 

xagd-xgrjßvos,  2.  Sp.  an  den  Seilen  abschüssig, 
xaqa-xQivo/uu  [f],  ion.  u.  Sp.,  Pass,  neben  et- 
was hin  geordnet  werden,  d.  L sich  aufslcllen. 
abs.  od.  xagaxexgi piroc  xaQii  ti  neben  etwas 
hin  in  Schlachtordnung  aufgestcllt.  Explico  me, 
explicatis  ordinibu»  stans  in  ade. 
xaqa-xqov<o  u.  Med  ~o fiat,  an  die  Seite  stos- 
sen  od.  sclilagen.  xivd,  insbes.  an  die  Wagschale 
stossen,  daher  berücken,  täuschen,  absol.  xaga- 
xgovadp (vos  mit  List,  oder  tivk  Jmdn.  Attero, 
dedpio.  Dav.  xagdxg ovott,  ij,  der  Betrug. 
xaqa-xtäofttu,  ion.  Dep.  meil.  daneben  erwer- 
ben od.  annchmen,  xt,  adscieco. 
xaq-dxzioqx  3.  (axri}),  poet.  am  Strande  gelegen, 
auch  =■  xaga  xi «xtrjv  dem  Strand  entlang.  Li- 
toralia, prope  litus. 

xaqtt-x vxzat,  sich  nach  etwas  bücken,  um  es 
zu  sehen,  kaum  einen  Blick  auf  etwas  (ixt  ti) 
werfen  (N.  T.  auch  beschauen,  durchschauen). 
Obiter  inspido. 

xaqa-Aafeßdva),  Tut.  - Jijtgopm,  ion.  -laugiogm, 
a)  hinzu  nehmen,  üliernebmen.  unternehmen,  in 
Empfang  ncbinen,  aufnebmen,  in  Besitz  nehmen, 
einnehmen,  besetzen,  erobern,  unterwerfen,  ge- 
winnen, erhallen,  empfangen,  anlreflen,  vornn- 
den,  geistig  behalten,  sicli  merken,  lernen,  dlc- 
dpio,  eusdpio,  occupo,  nandecor.  b)  an  sich  zie- 
hen, zuziehen,  zu,  an.  mit  sich  nehmen,  aufhicten, 
Einladen, an  sich  locken. aurfangon.  Sumo  mecum, 
ejedpio.  Theils  ahs,  t«  xagalupfiavofifva  die 
Unternehmungen,  tlieils  xi  oder  xivd,  u.  zwar 
xivd  ti  Einen  als  etwas,  oder  xt  ti«,  z.  B.  pixgm 
sich  etwas  zunicssen  lassen,  od.  xagd  xirog  von 
Jmihu,  ilf,  ixt  ti  zu,  auf  etwas,  oder  mit  Inf. 
ti«j  xaiininv Einen  zurErziehung übernehmen. 
irapa-iovü'dvQi,  daneben  entgehen. 
xaqa-Xiyo/tat , ep.  Med.  , 1 sing.  aor.  1.  conj. 
xagali £ouai  st.  -toftai,  sich  neben  Jmdn  (««') 
legen,  sich  Jmdm  zugesellcn,  vom  Weibe:  JnnLs 
Lagergenossin  sein.  u.  zwar  «pilo'rijti,  una  cubo. 
(Sp.  auch  an  der  Küste  hiufahrcn.) 
xxtqa~Xfixa» , 1)  vorbcilassen,  unterlassen,  auf- 
gehen. Im  Bes.  a)  verschonen,  frcilasscn.  b)  un- 
beachtet lassen,  versehen,  versäumen,  xt  u.  riv«. 
2)  anslassen,  nicht  berühren,  übergehen,  abs. 
xagaU Itixxat  es  ist  nocli  zu  erzählen  übrig,  od. 
xt,  z.  B.  tI  äexfxxov  etwas  unerörtert  lassen. 
Derelinquo,  omitto,  neglego,  praetermitto. 
xaga  li)xx6c,  8.  annehmbar. 
xaq-dXio§,  2.  u.  3.  s.  xdgaiof. 
xaq-aXXayal,  at  (xagalXäeato),  Wechsel,  Ablö- 
sung, vice». 

xaq-aXXaS,  Adv.  [xagnllciaem),  1)  poet.  wech- 
selnd, wechselseitig.  Ftcismm.  2)  neben  einan- 
der d.  i.  schräg  hintereinander  (in  dieser  Lage: 
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nag-dXXn^ig,  fj  ™ xetQuXlayq,  *.  napaXXayat . V. 
.taci-nJ.y.«ööa>,iH'ualt.  auch  -ttu,  lj Irans,  eigll. 
nebeneinanderstehende  Dinge  abwecnseln  lassen, 
dab.  a)  umstellen,  ändern,  ti,  im  Pass.  xagt/XXa- 
ypiros  ungewöhnlich,  b)  bei  u.  nn  etwas  {ti) 
Vorbeigehen,  vorbeifahren,  c)  flbertr.  über  et- 
was_ hinaustreten,  etwas  (ti)  aberschreiten,  od. 
T<va  Jmdn  übertrelfen,  u.  zwar  tiri  an  etwas. 
Immuto,  praetereo,  egredior,  supero.  2)  intr.  od. 
abs.  a)  vorbei-  od.  vorübergehen,  entkommen, 
entschlüpfen,  abs.  od.  mit  Sia  xtgtäv.  h)  darüber 
hinausgehen,  sich  hervorthun,  hervorragen,  riW 
an  etwas,  c)  von  etwas  abweichen,  verschieden 
sein,  abs.  Jilabor,  differo. 
xuQ-ällrjXoq , 2.  Sp. , in  Sllern  Schriflst.  nag’ 
ällrjXas  u.  s.  w.  geschr.,  nebeneinandergestellt, 
gleichlaufend,  verglichen,  in  nagaXXijXov  aus  ei- 
ner Neheneinanderstellung,  Vergleichung.  Iuxta 
collocatus,  aeque  d ist  ans,  collatus. 
xaga-Ioyi^o/tai,  Dep  mcd.  falsch  rechnen,  bei 
der  Rechnung  durch  einen  Rechnungsfehlcr  et- 
was (ti)  unterschlagen,  male  supputo. 
xagii-lovoq,  2.  Adv.  -Adyeug,  wider  die  Rech; 
nung,  dah.  unerwartet,  unvermuthet.  Subst.  to 
u.  ta  n.  das  Unerwartete.  Uebernatflrliche,  in  toi 
n.  wider  Erwarten.  Adv.  auch:  auf  unvernflnf- 
ligeArt.  Inopinatun,  -to,  extraordinarius.temere. 
xagd-Ioyoq,6,  a)dieUnbcrechcnbarkeit,  der  un- 
berechenbare Gang,  Im  Plur.  die  unberechenba- 
ren Wechselfällc,  rö  nXn'a za  nagaXoyco  £vfißai- 
rov  das  gegen  alle  Berechnung  Kintretehde.  Dah. 
b)  die  Ueberraschung,  u.  so  Incils  das  Aufsehen, 
ro»  jt.  nagixtiv  Aufsehen  erregen,  theils  die  Ent- 
täuschung, abs.  u.  tivo's  über  etwas.  Qtux 1 prae- 
ter opinionem s. expectationem  accidit,  faha  ratio. 
xdo-aloq,  2.  u.  xag-dXioq,  2.  u.  3.  (aXt),  see- 
nahe, am  Meere,  an  der  Küste  gelegen.  ögvid-ts 
Seevögel,  o igorrifs  Seemacht.  Maritima»,  navali». 
Subst.  a)  ij  nagaXia  die  Küste,  das  Ufer,  Gestade, 
die  Küstengegend,  das  Küstenland  (ora  maritima ). 
Insbes.hiess  der  Küstenstrich  vonAtlika,  u.  zwar 
die  Süd-  u.  Ostküste,  von  der  Südspitze  des  lly- 
mettos  das  Gestade  des  saronischen  Busens  u.  des 
ägäischen  Meeres  entlang,  ij  IJagaXia  od.  fldga- 
Xos,  mit  u._  ohne  yij.  Die  Einw.  dieses  Striches 
sind  of  näqaloi,  die  Paraler,  od.  TlaQalioi. 
b)  rj  UdgaXot  od.  ndgaXos  eins  der  athenischen 
Slaalsschiffc,  welche  stets  segelfcrtig  lagen  und 
zum  öffenll.  Dienste,  zum  Geleit  der  Theorem  zu 
Botschaften,  Ueberbringung  von  Depeschen,  Gel- 
dern u-  s.  w.  bestimmt  waren.  SeineMannschaft, 
die  aus  lauter  freien  athenischen  Bürgern  bestand, 
hiess  of  Ildgalot. 

xag-äXmag,  3.  Sp.  an  den  Alpen  wohnend. 
xaga-Xvxim,  (beiläufig)  stören,  (empfindlichen) 
Schaden  zufügen,  beschwerlich  fallen,  abs.  od. 
TivaJmdm,  u.  zwar  t(  in  etwas.  Afficio.molestiam 
creo,  vexo. 

nagaXvunis,  3.  N.  T.  gelähmt.  Von 
xaga-Xvm , I)  Act.  u.  Pass,  an  der  Seile  losma- 
chen od.  losmachen  lassen  , überh.  wegnehmen, 
entziehen;  ühertr.  erlösen,  befreien,  entbinden, 
entlassen,  verabschieden,  entsetzen,  ti  od.  nvoi, 
u.  zwar  ti »oc  von  etwas.  Solvo,  dimoveo.  2)  Pass, 
a)  frei  sein,  b)  der  Kräfte  entbunden  werden,  er- 
lahmen. Deficio.  3)  Mcd.  sich  (tibi)  etwas  losma- 
chen, loslrennen. 

xag-a/teißa»,  impf.  u.  aor.  mit  u.  ohne  Augm., 

1 ) Act.  wechseln,  fortgehn.vorauskommen,  ühertr. 
übertrelfen,  ti.  Muto,praecurro,  supero.  2)  Merl. 


- xagavoftia. 

sich  (tibi)  etwas  umändern,  dah.  vorbei  u.  anders- 
wohin gehen,  Vorbeigehen, -ziehen, -fahren, -flies- 
sen,  abs.  od.  xivd,  ti.  vor  Jmdro.  vor  etwas,  toöto 
nagapsißofiiroig  hat  man  dies  (Volk)  hinter  sich. 
Praetereo,  praetervehor,  praeterlabor. 
xag-a/ttltm,  unbekümmert  sein,  nicht  genug 
achten,  ausser  Acht  lassen,  vernachlässigen,  abs. 
u.  tivo’c  Jmdn  od.  etwas.  Non  curo,  neglego. 
x aga-fiivw,  cp.  xaQftivat , u.  xa(/a-/tl/tva>, 
dabei  od.  da  bleiben,  verweilen,  ausnarren,  aus- 
hallen,  ausdauern,  dauern,  verharren,  bleiben,  im 
Bes.  am  Leben  bleiben,  abs.  nagauivmr  andau- 
ernd, und  ti»/,  ?»  nn  neben,  bei  Jmdtn,  ntgi  n 
bei  etwas,  ngög  xt  gegen,  zu  etwas,  permaneo. 
xaQa-ut]<fl<fia , ta.  Hü  ft-  od.  Schenkelpanzer, 
zunächst  für  Pferde,  die  es  aber  damit  auch  zu- 
gleich für  die  Reiter  waren,  femoralia. 

nctga-uiyvvui  = nagauioyto. 
xaga-/ut/»vtjaxo/uat , Ion.  u.  poet.  dabei  od.  ge- 
legentlich Erwähnung  thun,  u.  zwar  tivo'c  Jmds, 
mentionem  facio;  ebenso  im  pf. 
xaga-ftlfiva»,  s.  nagapiv m. 
xaga-ftlayat,  ion.  dazumischen,  admisceo. 
xaga-fiöviuoe,  2.  u.  xagdfiovog , 2.  (-prt>a »), 
verbleibend,  beharrlich,  standhaft,  treu.  Conttans, 
fidelis. 

nagd-povaof,  2.  poet.  im  Missklang  stehend. 
xciQ-afixio^a»,  poet.  umhüllen,  ti,  obtego. 
xaga-/tv^fo/iai,llep.  mcd.  Zureden,  znsprechen, 
ermulhigen.  trösten,  beschwichtigen,  beruhigen, 
dann  eine  Ansicht  umslimmen,  einen  Zustand 
tröstlich  mildern  u.  ihm  das  Gehässige  nehmen, 
also:  mildern,  verringern,  das  Anstössige  beneh- 
men. Ahs.  od.  tivi,  tiva,  ti,  bisw.  mit  folg.  Inf. 
Benigne  alloquor,  confirmo,  consolor,  lenio.  Dav. 
xaqafivO-ia , ij,  u.  xagafivihov , to,  das  Zure- 
den, a)  die  Ueberredung.  b)  Tröstung,  Trost,  c) 
Linderung.  Beschwichtigung,  ahs.  od.  tivos  für 
etwas,  ti  »«'in  etwas.  Perxua.su>,  sulumen,  levamen- 
naga-iivnäa pai.  poet.  dabei  brüllen.  ; [tum. 
xtiQ-avayiyvedöxto,  daneben  (xaga  ti)  d.  1.  als 
Gegenstück  von  etwas  vorlesen,  ti,  recito  ad  ali- 
quid. 

xatf-avadvofiai,  Sp.  Med.  dabei  hervortauchen, 
fit  nvof,  iuxta  emergo.  [ accolo . 

xaga-vuittaa» , poet.  an  etwas,  ti,  an  wohnen, 
xari-avai-otfia,  to,  Sp.  unnützer  Aufwand,  sum- 
pf it s supervacaneu».  (Von  nag-avaXiena,  zweck- 
los verwenden  od.  aufopfern.) 
xaga-vqvfio , ep.  Intensivf.  von  nagavim,  dabei 
aufhäufen,  tI  fv  tivi,  iuxta  acervo. 
x aga-vrirofuu , ep.  u.  Sp..  Dep.  med.  seitwärts 
od.  daneben  hinschwimmen,  abs.  u.  tivi  neben 
etwas,  nafo  iuxta. 
nuga-rtxda),  poet.  besiegen. 
xag-avlayat , dabei  in  die  Höhe  halten,  rl  aao 
nroe,  ex  adverm  attollo.  (Sp.aiich  hcrvorslehcn.) 
xagävota,  ij.  Verrücktheit.  Wahnsinn,  deinen tia. 
(Von  naga-roito,  poet.  missverstehen.) 
XftQavoftitu  {nagävogoe),  Augm.  nagte,  u.  nag- 
i) ».,  gesetzwidrig  od.  widerrechtlich  bandeln,  die 
Gesetze  verletzen,  sich  vergehn,  freveln,  etwas 
begehen,  ahs.  od.  ti  an  etwas  u.  etwas,  #«,  ntgi 
tiv«  gegen  od.  an  Einem.  Im  Pass,  ungesetzlich 
beschlossen  od.  bewilligt  werden.  Contra  lege s 
facio,  lege»  violo,  iniuste  ago  s.  decerno.  Davon 
xagavofiia,  ij,  u.  xagavoftripa,  ti,  Gesetzwi- 
drigkeit. gesetzwidrige  Handlungsweise,  Ueher- 
hebung  (über  die  Gesetze  u.  das  was  Brauch  ist), 
Frevel,  Unrecht,  abs.  oder  tfe,  natd  ti,  oder  mit 
folg.  oii.  Morum  t.  legum  violatio,  intolcntia, 
delietum. 
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na(fä-vOfioq,  2.  Adv.  -v6/i<oq,  gesetzwidrig.  a) 
dieGesetze  verletzend,  dein  Herkommen  zuwider, 
b)  widerrechtlich,  unerlaubt,  frevelhaft.  Im  Bes. 
nctpavouav  ygdqitafht t (legum  violandarum  ac- 
cusare)  .hndn  wegen  eines  gesetzwidrigen  Ge- 
setz Vorschlags  belangen,  sei  es,  dass  das  vorge- 
schlageue  Gesetz  od.  Psephisraa  bestehenden  Ge- 
setzen zuwideriief  oder  zweckwidrig  und  nach- 
teilig war  oder  andere  Gebrechen  halle.  Es  galt 
diese  ygaipij  xagarö/iar  als  ein  Bollwerk  der  De- 
mokratie, um  Verfassungsveränderungen  unmög- 
lich zu  machen.  Legum  violator,  nefarius,  con- 
tra ius  et  lege s. 

x«Qa-Yov<i , votir,  zsgz.  aus  voos,  poet.  wahn- 
sinnig, demcns. 

xdo-avra  (nach  Doederl.  aus  xagdrxi ;v.  nach 
Schol.  Synkope  aus  xagarxia) , cp.  Adv.  seit- 
wärts. seitab,  oblique. 

xaQa-vvxze(fiva>,  Sp.  die  Nacht  dabei  (Ixt  Ti- 
ros) Wache  halten,  iuxtu  excubo. 
nagu-iiipis.  i'dos,  ij,  Sp.  ein  neben  dem  Schwerte 
getragener  Dolch. 

xaffa-xai<Sayaryia>,  Sp.  allinShlig  zum  Bessern 
leiten,  corrigo. 

jumu-nalat,  eigtl.  daneben  schlagen,  dann  abir- 
ren, bes.  von  den  Sinnen  und  Gedanken:  von  Sin- 
nen sein,  verrückt  sein,  faseln.  Deliro. 
xaga-xaliopai,  poet  sich  danebenschwingen. 
Ilaffaxäftmoq,  o,  auch  Kavxaao;  genannt,  ho- 
hes Gebirge  des  Innern  Asiens,  j.  Hindu  Kusch, 
u.  südlicher  das  Gebirge  von  Gurislan.  Die  um- 
wohnenden Völkerschaften  IlaqaxatnOeuftu, 
ot,  Bewohner  des  heutigen  Kurdistan. 
x aod-xav,  Adv.,  gcw.  to  n.,  ganz  und  gar,  gänz- 
lich, durchaus,  überhaupt,  kurz,  bei  Zahlbe- 
stimmungen: wenigstens.  Umnino,  prorsus,  ad 
minim um. 

naq-uxazuto,  poet.  verleiten,  verführen. 
t u g-u.nUp i o x<i>,  ep.  aor.  nagrjnatpov  (auch  in 
tmesi),  verleiten,  bethören,  «*o  od.  mit  Inf.,  de- 
cipio. 

xaqu-xti&ro,  aor.  nagene iea,  aor.  2.  mit  cp.  Re- 
dnpl.  xufaixtxi&or.  Conj.  xagaiiztxi&qci,  part 
auch  nagxtx i&wr,  eigtl.  durch  listige  Reden  urn- 
slimmen,  dah.  a)  überreden,  beschwatzen,  gewin- 
nen, verleiten.  Persuadeo.  b)  besänftigen,  begü- 
tigen. nw  oder  r t,  und  zwar  mit  folg.  Inf.  und 
ti vl  mit  etwas.  Permoveo. 
xaffa-xifix tu,  1)  vorbeischicken,  -geleiten,  -füh- 
ren, od.  nebenbei  schicken,  itvcr,  u.  zwar  sfe  ti. 
liebertr.  an  sich  vorübergehen  lassen,  tikz,  ihm 
kein  Gehör  schenken.  Hit  iavxör  tin  Sp.  sich 
einer  Sache  überlassen  oder  ergeben.  Praeter- 
mitto,  praeterea  mitto,  neglego.  2)  wohin  schicken, 
hersenden,  bes.  zu  Hülfe  schicken,  tivä  od.  ti,  u. 
zwar  ti rC  Jmdm,  ls  ti  wohin,  inl  ti  nach  etwas. 
Mitto.  3)  wohin  briugen  (indem  der  Schickende 
als  Bringer  und  Geleiter  des  Geschickten  gedacht 
wird),  geleiten,  Convoi  geben,  begleiten,  auch  in 
einem  feierlichen  Zuge  begleiten,  xird  od.  xl,  u. 
zwar  ti rl  zu  Jmdm,  ngig  n wohin.  Im  Pass,  un- 
ter sicherem  Geleite  fahren.  Adveho,  proeequor. 
xas/a-xizac/ia,  xö.  das  Vorgebreilete,  der  Vor- 
hang.übertr.lieckmantel.Au/aeiim.t'ntejummtuin. 
xaqa-xirofuu,  poet.  u.  Sp.,  Sp.  auch  xag-ixxa- 
Itctt,  aor.  ira(K«Tti7vai,  vorbei-.  Torüberfliegen, 
praetervolo. 

xaqa-nryyvvfii,  daran  anheften.  Perf.  xagaxi- 
nqya,  intr.  fest  haften,  it vl  an  etwas.  Figo. 
xaga-xqSdm.  Sp.  herzuspringen. 
naga-xixguivm,  N.  T.  erbittern.  Dav.  nagaxixga- 
opo's,  o,  N.*T.  die  Erbitterung. 
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xaQtt-xlxxm , zufällig  aufslossen . dazwischen- 
kommen, in  den  Wurf  kommen,  zufällig  sich  dar- 
bieten, ciutrcteu,  abs.  und  rin'-  Incido,  obicior, 
aeddo.  (Audi  danebenfallen,  verfehlen,  abirren, 
fehlen.) 

xatfa-xla^at,  ep.  u.  poet..  aor.  aeL  xagintay^a, 
pass,  xagixlayi^qr,  vorbeitreiben,  verschlagen, 
übertr.  verwirren,  xira  od.  1 1,  u.  zwar  rtvoj  bei 
etwas.  Im  Pass,  abspringen.  Praeterpello,  er- 
xaga-xluos,  8.  fast  voll.  [ rare  facio,  declinor. 

xa(/a-xlfv(/i<ftov.  xi,  die  Bedeckung  der  Seilen 
der  Rosse  an  denStreit  wagen,  Seilen  harnisch, 
latervm  munimentum. 

xaga-xXixo,  ep.  u.  ion.  xugaxXaKo.  aor.  2.  nag- 
ix im,  1)  dabei,  danebenhin,  die  Küste  entlang, 
am  Ufer  hin  schüfen  od.  vorüberschiifen  od.  -fah- 
ren, ahs.  od.  xl  an  etwas  entlang,  längs  der  Küste 
von  etwas  od.  an  etwas  vorbei,  raöra  an  dieser 
Seile,  xaga  xi  neben  etwas  hin.  dag.  Ixl  ri  wo- 
hin, älinl.  xaveg,  avxoae,  aber  f|a>  t : v ot  aus  et- 
was heraus,  iv  dgtextgä  das  Ufer  zur  Linken,  (s 
xä  xiäyia  an  den  Seiten  hin.  pleon.  mrrä  (ti)v) 
Vdiaooav  zu  Wasser,  überh.  weiter  fahren.  Prar- 
tervehor.  2)  an  etwas  heran,  zu  etwas  hinschif- 
fen, herbeischiflen,  wohin  segeln,  u.  zwar  is  ti. 
Ixt  xivos  wohin.  Ix,  ana  Tiros  von  woher,  tih' 
womit.  Adnavigo. 

xaQa-xIiis,  xitjyos,  6,  ij,  u.  poet.  xuifd-xlq- 
««5,  2.  {xaganii'joato),  1)  ep.  seitwärts  geschla- 
gen, im  Bes.  von  sank  abfallenden  Ufern,  an  wel- 
che die  Wellen  nur  seitwärts  anschlagcn,  also: 
schräg  bespült.  Qui  ex  obliquo  feritur.  2) seit- 
wärts gelähmt,  vom  Schlage  gerührt,  verrückt, 
wahnsinnig.  Vemnusjuribundus.  (Dafür  poet. 
u.  Sp.  xaganinlfiygivos.  3.  v.  xagaxlijeeu.) 
xagei-xXqtSioq,  3.  u 2.,  Adv.  -öluig,  Comp,  -oi- 
aixtQov.  Jmdm  oder  einer  Sache  nahe  kommend, 
ziemlich  übereinkomtnend,  sehr  nahe,  ziemlich 
od.  fast  gleich,  fast  ebenso,  ziemlich  ebensoviel, 
ähnlich,  beinahe  so,  mit  dem  Adv.  von  Kämpfen: 

'.  ohne  sonderliche  Vortheile,  abs.  od.  xi  u.xaxd  ti 
an  etwas,  z.  B.  ravoi  vaganlqaiais  xör  dgi&pöv 
mit  einer  etwa  gleichen  Anzahl  von  Schiffen,  xirl 
Jmdm  od.  etwas,  wobei  bisw.  der  Dat.  der  Person 
statt  der  Sache  steht,  wie  in  xagaxlrjuia  tovioi 
d.  h ein  ähnliches  Schicksal  wie  das  von  diesen). 
Auch  mit  folg.  Relativ,  xat,  loofi , maneg  wie, 
als.  In  der  Verbdg  mit  xoiovxos,  ioas  und  ähnl. 
wird  es  im  Griecli.  durch  xai  veriiunden,  wo  wir 
im  Deutschen  oft  oder  brauchen.  Adv.  steht  na- 
ganlrjoior  eben  so  weil,  u.  xagaxlrjuia  ähn- 
lich. Similia,  -Her,  proximue,  fere  idem,  parier, 
pari  exitu. 

xagd-.x  Xovq , zsgz.  st.  xloos.  i,  das  Vorbeifah- 
ren, die  Vorüherfahrt.  auch  das  die  Küste  entlang 
Fahren, dieKüstenfahrl,  überh. Fahrt, Ueberfahrt, 
abs.  od.  xiros  nach  etwas,  nagdnlov  hinsichtlich 
der  Fahrt,  Ir  xü  x.  an  der  Ueiierfahrt,  bet  od.  auf 
der  Küsleofahrt,  bei  oder  auf  der  Vorüberfahrt, 
unterwegs,  u.  im  verkürzten  Ausdruck:  ij  (zag«) 
Ir  xm  x.  das  Land,  an  dem  man  vorüberfahren 
musste.  Praeternavigat io. 
xa(fa-xXai<u,  s.  xagaxiem. 
xa(/a-xv8a>,  ep.  vorbei  wehen  (näml.  neben  der  zu 
einem  Knoten  verschlungenen  Schnur),  u.  zwar 
illyor  x eg  auch  nur  ein  wenig,  ß o praeter  ( ali - 
quid).  fr l,  iinitando  adultero. 

naga-xoiioftai,  Med.  (aibi)  nachmachen  lassen, 
xaQ-axoXXvftmi,  Pass,  dabei  umkommen,  pereo. 
xaga-itofixt),  fj  [-xifixa).  Schutzgeleite,  Convoi, 
Tiros  von  etwas,  praesidmm.  (Auch  überh.  Trans- 
port) 
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ifuQK-itOQfüofiai,  Sp.  Ilcp.  vorüber-  od.  Vorbei- 
gehen od.  ziehen,  absol.  od.  ntgi  xiva  um  Jmiln, 
auch  übei  li.  gehen  od.  reisen,  praetcreo. 
naffa-xotd/uioq,  3.  u.  3.  Sp.  am  Fluss  gelegen, 
nafanor dftta  uferländereien,  ad  flumen  siius. 
Als  Eigetin.  -üfitoi  Stadt  in  Pliokis  an  der  böot. 
Grenze,  j.  Ruinen  hei  Bclissi. 
x aoa-xo dootu,  poel.  Sp.  -ito»,  ion.  -.Ty 
l)  ton.  daneben  lliun,  ti.  Perperam  iussa  facio. 
2 poel.  dabei  thun,  mit  helfen,  abs.  u.  xl.  Pa- 
ciendum  iuvo.  3)  Sp.  widerrechtlich  [naga  xi 
ngooqxov)  eintreiben,  XL.  Contra  ius  exigo. 
,xapa-itQtaßtvtu  (auch  Med.  -opai),  seine  Pflicht 
als  Gesandter  übertreten,  als  Gesandter  unrecht 
bandeln,  aliterin  legalione  ago  quam  mandatum 
est.  (Davon  nagan gtaßtia,  ij,  eine  pflichtwidrig 
verwaltete  Gesandtschaft.) 
nicp-djtx oftai,  1)  poel.  Pass,  sich  anfdgen,  tiw' 
einer  Sache.  Anncctor.  2)  Sp.  Med.  leicht  berüh- 
ren, versl.  oiiim»,  u.  zwar  xivt  mit  etwas.  Hinter 
nagd-mapa,  io,  N.  T.  der  FebltrilL  [ tango . 

ndg-dgat,  2.  buk.  unsinnig. 
itapap-pdit tat,  ion.  annlhen,  verbrämen,  t!  n tgi 
xt.  aasuo. 

, vorbeifliessen,  aldlicssen,  überlr. 
fiit fallen,  abs.  und  nagä  xt,  u.  zwar  xt ri  Jmdm. 
Praelerfluo,  defluo,  excido.  (Auch  cimlringen.) 
jiaoaq-i/ijyi'Vfii,  1)  Act.  ausser  Perf.  an  der  Seite 
aurreissen,  lies,  im  militär.  Sinne:  die  Linie 
durchbrechen.  Perfringo.  2)  Perf.  act.  und 
Pass,  an  der  Seite  losgerissen,  ahgesprengt,  ver- 
sprengt, und  von  Feslungsmauern:  durch  Wurf- 
maschinen zertrümmert  werden,  eine  Bresche 
bekommen,  danu  überb.  aufbrechen,  platzen,  und 
übertr.:  vor  Zorn  mit  der  Stimme  überschnap- 
pen, kreischen.  Gonstr.  abs.  od.  ini  xt  gegen  et- 
was. Subst.  to  nagiggaryot.  xö  nagaggTjyvvpt- 
vor  u.  to  n «gaggayir,  a)  die  Stelle  od.  Seile  des 
Heeres,  wo  ein  Thcil  desselben  abgesprengt  ist, 
xat«  tü  x.  da.  wo  dieser  Theil  von  etwas  abge- 
rissen war.  b)  die  Bresche,  c)  xä  nagtggayoxa 
das  Geklüft.  liumpor.  Davon 
xaqäqiftj^tc , tat,  V , Sp.  (las  Zerreissen,  Zer- 
sprengen, dissipatio. 

xayarf-Qtixoq,  3.  {(n&ijvai),  ep.  zugeredet,  der 
sich  durch  Worte  (Initaotv)  gewinnen  lässt. 
Subst.  Tax. Zureden,  Ermahnungen.  Quiexorari 
ne patitur,  monita. 

jta(faQ-tflx t<u,  poel.  bei  Seite  werfen,  mit  dem 
Part,  lapßdvav  sich  darüber  binwegsetzen,  hin- 
nehmen. abicio  me  ad. 

nagdg-gvpa,  x 6,  u.  poet.  nugdg-gvott,  n.  die  Decke. 
xu(f-it(txäofta t,  ion.  -io/iai,  Med.  a)  sich  (gibt) 
ausrüsten,  in  Bereitschaft  setzen,  xi.  b)  sich  (ti) 
bereit  machen.  Anstalt  machen,  ft  xt  oder  mit 
Partie,  zu  etwas.  Paro,  instruor. 
xatfaoäyyxiq,  ou,  i,  (persisches  Wort,  Farsang) 
die  persische  Meile,  gew.  = 30  Stadien  od.  ungef. 
V,  deutsche  Meile,  oder  17,103  Kuss,  docli  in  ein- 
zelnen pers.  Provinzen  auch  =»  40  Stadien,  abs. 
und  mit  d.  gen.  rijc  ödov,  parasanga. 
napa-adaaat , ion.  (daneben)  hineinstopfen,  t1 
xagti  ti,  infarcio. 
nagd-ougot,  2.  nebenhergehend. 
xaQtt-oriftoc,  2.  (aqua),  1)  falsch  bezeichnet  od. 
geprägt,  a)  fälschlich  ausgezeichnet,  u.  zwar  af- 
tcü  irrlhümlich  gepriesen,  dali.  M überh.  von 
schlechtem  Korn,  falsch,  unäebl,  grjxtog  ein  Af- 
lerredner.  Male  notatus,  malae  notae.  2)  am 
Baude  bezeichnet,  also  auffällig,  gesucht. 
Anne  qxuiesitut.  Dav.  Sp.  Subst.  xö  nagdoqpor, 
a)  das  Feldzeichen,  Abzeichen  des  Schilfes,  aus- 


zeiebneude  Sinnbild,  b)  überli.  Abzeichen,  Merk- 
mal. Instgne.  Dazu 
naqaoqpaivopat,  sich  bezeichnen. 
napaalxiat,  zugleich  mit  speisen,  coeno  cur» — . V. 
xti(>d-öi zog,  o,  Sp.  der  Mitesser,  Schmarotzer, 
der  Andern  schmeichelt  und  sicli  Alles  von  ihnen 
efallen  lässt,  um  bei  ihnen  freien  Tisch  zu  ha- 
en,  paragitus. 

,xaqti-Oxtvdi,< o,  3 pl.  plqpf.  pass.  ion.  xagfoxfti- 
dia TO,  mit  Adj.  verli.  .xiiffaaxtvatfxeov,  t)Acl. 
u.  Pass,  z u reclt t machen,  zurüsten,  ausrüsten, 
rüsten,  in  Stand  setzen,  versehen  mit  etwas,  in 
Ordnung  bringen,  einrichlen,  in  Bereitschaft 
setzen,  zuliereiten,  bereiten  und  bereiten  lassen, 
Anstalten  treffen,  veranstalten,  Vorbereitungen 
treffen,  vorberciten,  entwerfen,  licrstellen,  schaf- 
fen, anschaffen,  beschaffen,  zuziehen,  bewerk- 
stelligen, durchsetzen.  Im  Bes.  geschickt  machen, 
fertig  machen,  bilden,  gewöhnen,  veranlassen, 
vermitteln,  ansliften,  bearbeiten,  verabreden, 
durch  Intriguen  zuziehen.  Abs.  oder  xi  etwas, 
zu  etwas,  x tvd  Jmdn.  z.  B.  favtiv  sich  bereit  hal- 
len. lliun  als  ob;  oft  mit  Adj.  od.  Partie.  Jmdn 
in  eine  Lage,  Stimmung  versetzen  dass  er.  ihn 
zu  etwas  machen,  z.  B.  xovt  otgaxuoxat  xd  oä- 
axa  dgtoxa  fyovraf  dia  Soldaten  in  den  hesten 
ürper  liehen  Zustand  setzen;  und  zwar  xt  xi.  Ini 
xtpt,  ft  xt  für  oder  zu  etwas,  xtri  auch  Jmiln)  od. 
mit  oder  durch  etwas,  und  ini xttn  gegen  etwas, 
a’xo'  Titos  von  etwas  aus,  oder  mit  Inf.  mit  und 
ohne  oiorf.  Im  Pass.,  und  zwar  im  Perf.  mit 
ovto  u.  ahn).:  in  solcher  Verfassung,  Lage,  Stim- 
mung sein,  auch  so  eingerichtet  sein,  oder  ohne 
ovra:  bereit,  gewillt,  entschlossen  od.  gewohnt 
sein,  z.  B.  nagfcxtvaofterot  dnnleir  zu  (solcher) 
Drohung  bereit.  Oft  imperson.  xagtoxevaexo 
avxois  ihre  Vorbereitung,  Rüstung  war  vollen- 
det, es  war  bei  ihnen  Alles  eingerichtet  oder  vor- 
gesehen, sie  waren  völlig  ausgeslatteL  Dag.  vr 
xi  oot  nagigxtvaapivox  auch:  es  war  von  dir 
verabredet  (mit  den  Oligarchen).  2)  Med.  a)  sich 
fertig  machen,  in  Stand  setzen,  bereit  halten,  vor- 
bereiten. anschicken,  oder  Mühe  anwenden,  An- 
stalten treffen,  sich  rüsten,  theils  abs.  (of)  nug- 
taxtvaagitot  ein  wohlgerüslctes  Heer,  theils 
ttt,  ini,  ngot  xt,  ini  xivt  zu  etwas,  Jxl  xovxott 
darauf  hin,  ini,  ngot  xt va  gegen  Jmdn,  ti vi 
durch,  mit  etwas,  oder  mit  Ini.,  oder  Partie,  fut. 
mit  und  ohne  «Js  als  solle  etwas  geschehen,  aucli 
ät  bvxixa  örrjoov  als  ob  sie  gleich  müssten,  od. 
mit  onmt  u.  «i«.  b)  sicli  oder  für  sich  (sibi)  ein- 
richten,  vorbereilen,  Anstalten  treffen,  in  Bereit- 
schaft setzen,  herbeischatfen,  bereiten,  machen, 
machen  lassen,  verschallen,  anschaffen,  kaufen, 
erwerben,  gewinnen,  sichern,  auch  sicli  zu  etwas 
(rf)  anschicken,  auf  etwas  bedacht  sein,  ti  oder 
ttvd,  z.  B.  Tij*  yvdpqv  sich  gefasst  machen,  sicli 
bereit  halten,  oder  xavxa  (Lys.  7,  18),  cs  aufs 
Heine  bringen  (milden  Pächtern),  und  zwar  fff. 
ini,  ngot  xt  zu  etwas,  fx  xtrot  aus  etwas.  Ap- 
paro,  praeparo,  apparandum  curo,  goUicite  effi- 
eio,  rem  adomo.  Davon 

ituffaoxevaoxitq , ob,  6,  wer  für  etwas  (»rag) 
arbeitet,  qui  parat.  Davon 
ixaqaOxfvaazixöq , 3.  geschickt  etwas  (rtrag) 
herbeizuschaflen,  peritux  apparandi. 
xat/aoxevaotoe,  3,zu  erwerben,  zu  versclialleu, 
abs.  od.  x tri  Jmdm,  u.  vnö  xtvot  von  Jmdm,  qui 
comparari  polest. 

xaQa-oxtvij,  q,  die  Instandsetzung,  Einrichtung, 
Verrichtung,  Vorkehrung.  Vorbereitung,  Veran- 
staltung, die  Anstalten,  Ilülfsmiltel,  der  Bedarf, 


xagcioxr/vcu 

st»,  dl’  illyqs  n mit  getingen  Mitteln,  älml.  dt« 
roiatrzije  x.  mit  solcher  Uebereilung.  nxqttxq 
Anstalten  otl.  Mittel  zum  Sieg,  at  pttd  tpoßov  n. 
die  In  Furcht  getroffenen  Vorkehrungen,  od.  Ti- 
ros Junis,  aus  etwas  bestellend,  von  etwas,  doch 
auch  zu  etwas,  ähnl.  ixi,  tls  tt,  ixt  tivi  zu  et- 
was. and  tivos  aus  etwas,  hu  Bes.  a)  die  Aus- 
schmückung für  einen  bestimmten  Zweck,  Fracht, 
h)  mit  u.  ohne  is  xölepor  od.  noifuiat/joios  die 
Zurüstung,  Ausrüstung.  Hüslung.  Kriegsmittel. 
Kampfinitlel.  Kriegsmacht.  .Streitmacht,  Macht, 
Stärke,  ij  ufijmv  x.  die  Verstärkung  seiner  Macht, 
j)  7i  tov  ravitxov  die  Flottenverstärkung,  u.  so 
auch  ohne  Zusatz:  das  Zubehör  zur  Flotte,  die 
Flotte,  dali.  xaqaaxivi)  (Tliuc.  4,27)  mit  einer 
wuhlgerQsteten  Flotte,  alter  mit  coffvporrav  der 
Vorratli  an  Wurfgeschossen,  dali.  Ir  x.  ilvui  in 
der  llüslung  begriffen,  mit  ihr  beschäftigt  sein, 
all  n i . ij  7t.  taii  uri.  Und  so  sagte  man : ano  dr- 
tixdlov  7t.  bei  nicht  gleichen  Kampfmitteln,  Ix 
Ti.  au  Kriegsrüstung,  oder  geregelt,  planmässig 
(cum  iusto  apparatu).  c)  Intrigue,  Verabredung, 
«irö  u.  Ix  7t.  in  Folge  einer  getroffenen  Verabre- 
dung, auf  Verabredung,  verabredelermaassen, 
aber  ovx  and  taijs  *.  ich  bin  nicht  so  gut  darauf 
eingerichtet,  nicht  mit  einem  solchen  Talent  zum 
Ueberweisen  ausgerüstet,  d)  Vorbereitung  auf 
eine  Bede,  die  Meditation.  Apparatm,  via  et  ra- 
tio,  meditatio.  (Im  N.  T.  der  lldsllag,  Tag  vor  An- 
fang des  Paschafestes.) 

xuqa-ts xqriai,  neben  Jiudm  sein  l.ager  aufschla- 
gen  od.  campireii,  übcrli.  in  der  Nähe  Jmds  woh- 
nen od.  sicii  aufliallen,  abs.  u.  ttrl  neben  Jiudm. 
Castro  pono  iuxta.  [Bühne. 

TcaQa-oxijviov,  td,  der  Baum  an  beiden  Seiten  der 
x aqa-axqrdio,  I)  =*  naQaaxqveto.  2)  poel-  ipäqos 
ein  Gewand  zellarllg  ausbreiten. 
naqa-axijxtoo,  Sp.  daneben  od.  dabei  einschlagen. 
xafa-exigrda,  Sp.  an  Jmdn  heranhüpfen. 
xtiQa-axoxiai,  l)  poet.  vom  Ziel  abirren,  nicht 
verstehen,  tiros,  perperam  intellego.  2)  auf  et- 
was sehen,  tl. 

naQa-oxwxTio,  Sp.  neben  d.  i.  versteckt  verspot- 
ten, tivd  oder  tl,  doch  tl  auch  eine  spöttische 
Aeusserung  thun,  clam  ludo. 
xaqa-ooßiat,  Sp.  vorbeisausen,  hastig  Vorbei- 
gehen, 7t aqd  ti  bei  etwas,  cum  fastu  praetereo. 
xaqa-Oxdto,  1)  Act.  zurod.  bei  Seite  reissen,  rl, 
u.  Sopli.  Kl.  732  versL  sein  Gespann;  überlr.  hin- 
überziehcn,  tl,  uud  iwiv  ixt  tin  zu  etwas,  oder 
abwendig  machen,  tivös  von  etwas,  u.  zwar  irpoe 
ßiav  mit  Zwang.  Avello,  educo,  induco,  abduco. 
2)  Med.  an  sich  reissen,  tl.  Arripio. 

7iao-ao7rt£(u.  poet.  u.  Sp.  mit  dem  Schild  zur  Seite 
stehen,  beistehen.  Davon 
xaqaoxiatfje,  ö,  poet.  Gefährte. 
xaqito.tovtffai  (xagdoxorSae) , vertragswidrig 
handeln,  foedus  violo.  (Sp.  auch  Irans,  mit  tivd 
gegen  Jmdn  den  Bund  brechen.)  Davon 
xaQaOjiövdrifia,  rd.  Sp.  vertragswidrige  Hand- 
lung, Worlbrüchigkeit,  foederis  violatio. 
3T«<>d-ö,Toi’rfoc,  2.  vertragswidrig,  hundbrflehig, 
wortbrüchig.  Contrarius  foederi,  qui  pactum  vio- 
lat,  perfid  us. 

xiiqa-atddov,  ep.  u.  poet.  Adv.  (xaqlaxjjui).  da- 
neben od.  an  die  Seile  heranlretend,  adstando. 
.zitpre-OififOg,  a[(xaqtotrju.i),  poet.  Vorliof  eines 
Tempels,  Säulenhalle,  = izgoxvlaia.  propylaea. 
xaQa-aeaOiq,  ttos,  ij  (xaqlotqpt),  das  Dabeiste- 
hen. der  Platz  neben  Jmdm,  locus  quem' quis  tenet 
prope  aliquem. 

xaqaotfitiat,  poet.  dabeistehen,  überlr.  a)  mit 
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xtlas  Jmdm  naheslehen,  ihm  viel  gelten,  b)  ihm 
helfend  zur  Seile  stehen,  abs.  od.  ttvl,  und  zwar 
fr  rin  in  etwas.  Adsto,  potens  sum  apud  ali- 
quem, iuvo.  Von 

.ta(/a-atceetii;,  ov,  i (xaflotaiiat),  der  Nebenste- 
hende, Nebenmann,  lies,  im  milit.  Sinne,  dali. 
der  Kampfgenosse,  Helfer.  Qui  ad  latus  adstat, 
comes,  aaiutor.  Davon 
naqaatattxis,  3.  Sp.  ermunternd, 
xaya-oedriq.  idos.  r>  (Fein,  von  -tns),  die  Uahei- 
stehende,  zur  Seile  stehende  Geluilliii.  Quae  ad- 
stat, comes,  adiutrix. 

x aya-attixo»,  poet.  a)  daneben  od.  vorheigehn. 
tl  an  etwas.  Iuxta  incedo.  b)  liineingehen,  tl  in 
etwas.  Ingredior. 

aiiQa-atqttt  qyiui,  Sp.  den  Nebenfehlherrn  spie- 
len. sich  in  die  Angelegenheiten  des  Feldherrn 
einmischen,  ducis  partibus  me  immisceo. 
xa(fu-atQdtoxt<ff lioo,  Sp.  liehen  od.  an  etwas 
(tirl)  das  Lager  aufschlagen,  sich  lagern,  castra 
iuxta  metor. 

,t itQa-ovqat,  poet.  u.  Sp.  daneben  fortziehen. 
überlr.  verdrängen,  avello. 
xaQa-o<pal.Xa>,  seitwärts  wegstossen,  daneben 
vorheilenken.  averto. 

s. 

xaqu-isxiZio,  ion.  u.  Sp.  neben  etwas  {naqd  n) 
einen  Einschnitt  machen,  und  zwar  tivl  mit  et- 
was, findo. 

xaQa-tchrvm,  ep.  in  tmesi.  daneben  hinhreilen, 
etwas  (Breites  od.  Langes)  davor  hinslellen,  iuxta 
extendo. 

xaQÖxa^ti;,  ta>s,  z),  die  Aufstellung  der  Soldaten 
zur  Schlacht,  Schlachtsleliung , Schlacht linie, 
Schlachtordnung,  olfene  Feldschlacht,  ix  naqa- 
täisms  in  Schlachtstellung,  durch  eine  geord- 
nete Fehlschicht,  acies  instructa.  Von 
i tuQa-tiioom  u.  -tt tu,  1)  Act.  u.  Pass,  daneben 
od.  neben  einander  stellen,  zur  Seite  aufslellen, 
dah.  i ir  ti£ iq  xagatn aypiros  der  Nebenmann 
zur  Beeilten,  im  Bes.  in  Schlachtordnung  stellen, 
aufslellen,  tird  od.  t«,  u.  zwar  ttrl  Jmdm  gegen- 
über, gegen  Jmdn,  ähnl.  xqoe  ti  gegen  etwas, 
aber  1*1  tivt  auf  etwas,  u.  oox  ix  iltymv  doxl- 
Smr  viele  Mann  hoch,  oder  äs  ixl  xXtietov  itv- 
rato  in  möglichst  grosser  Ausdehnung.  2)  Med. 
a)  sich  aufslellen,  im  Bes.  sich  in  Schlachtord- 
nung aufslellen,  sich  in  Schlachtlinie  stellen,  dah. 
übcrli.  in  den  Kampf  gehen,  kämpfen,  streiten, 
über tr.  sich  sträuben,  abs.  od.  ttrl  gegen  Jmdn, 
xqos  ti  gegen  etwas,  find  tirog  auf  Jmds  Seile, 
fr  ttri  u.  vxo  ti  an  einem  Orte,  fs  tt  zu  etwas, 
od.  mit  Inf.  um  zu.  b)  etwas  von  sich  (tat  rave 
ihre  Schiffe)  in  Schlachtreihe  stellen.  Dispono, 
aciem  insfruo,  reluctor. 

xaqa-ttiru>,  pf.  pass.7iapatJiäp«i,  1)  Act.  Irans, 
daneben  od.  an  etwas  entlang  ausspaiinen,  an  et- 
was hinaus  dehnen,  seitwärts  hinziehen,  überli. 
ausstrecken,  ausdehnen,  tira'  od.  tl,  z.  B.  ydgaxa 
einen  Graben  aufwerfen,  u.  zwar  ttrl,  naqd  tt 
neben  od.  längs  etwas,  an  etwas  entlang,  vor  et- 
was, xqi  tiros  vor  etwas  entlang,  dtdnxoc  durch 
etwas,  itiifi  tiros  bis  wohin,  dxo  nvo;  von  wo 
an.  Uebertr.  durch  Hinhalten  quälen,  tird.  Iuxta 
extendo,  produco,  explieo,  defatigo.  2)  Act.  intr. 
u.  Pass,  sich  neben  etwas  hinziehen,  sich  vor  et- 
was hin  erstrecken,  ilberh.  sich  ausdehnen,  abs. 
u.  tl  vor  etwas.  Uebertr.  a)  in  die  Länge  gezo- 
gen. verschoben  werden,  vxo  tiros  von  Jmdm,  u. 
zwar  ttrl  Jmdm.  b)  hingeslreckt,  abgespannt 
werden,  sich  quälen  lassen,  ermüdet  werden, abs. 
oder  ttrl  von  etwas.  Distendor,  enecor. 
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xaga-xelxxOfia,  tö  (-rfijojio),  Gegenmauer,  mu- 
nimentum  alteri  Opposition, 
.xaf/a-xtxtalvofxat,  ep.  und  Sp.  Med.  a)  falsch 
zimmern,  ühertr.  inos  ein  Wort  fälschen,  Lö- 
gen schmieden,  b)  mit  alias  umzimmern,  ühertr. 
umändern.  Immuto. 

.xaifa-rtiifita,  von  der  Seite  genau  Acht  geben, 
beobachten,  nvei  od.  mit  folg,  onms  prj  mit  Um- 
sicht cntgegcnlrelen  dass  nicht,  observo.  (Med. 
N.  T.  = Acliv.)  Davon 

xagaxgggois,  fas.  n,  Sp.  das  Beobachten,  N.  T. 
nftü  nagaxggijoetos . so  dass  man  äusserliche 
Kennzeichen  beobachten  könnte. 
xaQa-xlStifu , 3 sing.  ep.  xagxtifoi,  aor.  3 pl. 
ep.  xäq&ttav  sL  nagiOwav,  conj.  xaqa&tla 
st.  naga&ä,  imper.  nagdbis,  aor.  2.  med.  part. 
ep.  nagiiiifvos,  1)  Act. und  Pass.  1)  dabei-,  da- 
neben-,  na  vorselzen  od.  stellen,  hinslcllcn. 
vorsetzen,  auftragen,  vorsetzen  lassen,  überh. 
darreichen,  geben,  verleihen,  t l,  und  zwar  xivi 
Jindm  oder  mit  Inf.  zu  etwas.  Appono,  apponi 
iubeo.  2)danebeustellcn,  vergleichen,  xivi,  überh. 
darlegen,  xt.  Comparo,  expono.  II)  Med.  I)  für 
sich,  vor  sich,  neben  sich  setzen  oder  hinslellen, 
für  sicli  in  Bereitschaft  setzen,  neben  sich  nieder- 
legen, oder  auch  sich  vorsetzen  lassen,  zu  sich 
nehmen,  überh.  hinnehmen,  xi,  u.  zwar  iv  tivi 
bei  etwas.  Iuxta  me  depono,  apponi  mihi  iubeo, 
adlubeo.  2)  für  sich  oder  etwas  von  sich  dabei- 
setzen, a)  bei  Einem  niederlegen,  deponiren,  in 
depositum  do.  b)  ühertr.  für  sich  d.  i.  für  seine 
Behauptung  als  Autorität,  Quelle  u.  s.  w.  dabei 
anführen,  erwähnen,  xl.  memoro.  c)  beim  Spiel 
etwas  von  sich  daransetzen,  dah.  aufs  Spiel 
setzen,  preisgeben,  xl,  periculo  obiecto. 
xttga-xliloftai,  Sp.  Pass,  abgerupfl  werden,  xi 
an  etwas  (verseil.  Lesart),  depilor. 
nagä-xolpos,  2.  Sp.  tollkühn. 
nagü-xovos,  2.  poet.  an  der  Seile  ausgestreckt. 
xaqa-XQixat,  ep.  auch  xuQaxqatxcuo,  I)  Act.  1) 
seitwärts  wenden  od.  lenken,  ablenken,  im  Bes.  mit 
u.  »hon  Hilf]  von  der  bisherigen  Richtung  ablen- 
ken, ableiten,  überh.  umändern,  u.  insbes.  ande- 
ren Sinnes  machen,  versöhnen,  xiva  oder  xi,  und 
zwar  xivi  durch  etwas.  Axerto,  deflecto,  muto. 
2)  anders  drehen,  verdrehen,  xi.  Inverto.  II)  Med. 
einen  Abstecher  machen,  cts  *». 
naga-xgitpta,  mit  halten,  im  Med.  sich  mit  füttern 
lassen. 

XOQtt-tQ tjfto,  pf.  nagadidgctfigxa.  aor.  2.  nug- 
idgapov  (auch  ohne  Aiigm.),  1)  daneben  hinlau- 
fen, vorhcilaufen,  alis.  und  ixagä  xt  bei  etwas, 
ühertr.  übergehen,  xi.  Praetercurro.  2)  überlau- 
fen. im  Laufe  (* iSttmx)  übertrellen,  xiva,  od.  im 
Laufe  zurücklegcn,  durchlaufen,  xi.  Curau  au- 
pero  a.  conficio.  3)  hinzulaufen,  hurtig  herbei- 
koinmen,  eie,  Ini  xi  nach  etwas  hin,  xixi  nach 
.lindm.  Accurro. 

xaga-rgito,  ep.,  aor.  1.  nuqixqitsoa,  zur  Seile 
scheuen,  scheu  zur  Seite  springen,  fugio  in  alte- 
ram  partem. 

xiiQa-tgißoj  [i],  ion.  u.  Sp.  an  etwas  { xivi ) rei- 
hen, t/(näml.  auf  dem  Probiersteine),  attero  iuxta. 
xagu-XQOxito,  ep.  frequent,  von  nagaxgina, 
immer  vorbeibiegen,  immer  wieder  ausweichen, 
xiva  Jindm,  declino. 
naga-xgong,  g,  poet.  das  Ahwenden. 
nagä-xgonos,  2.  a)  poet.  abwendend,  b)  Sp.  fremd- 
xaQa-TQOtxeiw,  s.  nagatginto.  [artig. 

xaifa-xvyx<xvat , a)  gerade  dazu  kommen,  auf- 
stossen,  sich  darbieten.  Theils  alis.  und  unpers. 
jrapatojjo'v  wenn  sich  Gelegenheit  bol,  mit  folg. 


Inf.  u.  zwar  iv  xa lä  eine  günstige.  Subst.  d jro- 
gutvxdv  der  Erste  Beste,  »pös  TO  naqaxvyxttvov 
je  nach  den  Umständen,  lv  xä  itaguxvxövn 
vorkommenden  Kalls,  bei  günstiger  Gelegenheit 
(ojiportunitatc  oblata).  Theils  tivi  auf  Jmdn  od. 
etwas,  b)  überh.  gerade  dabei  oder  in  der  Nähe 
sein,  gerade  anwesend,  gegenwärtig,  da  sein.abs. 
oder  « vi  bei  etwas,  tis  xatgöv  zur  gelegenen 
Zeit.  Forte  offeror,  itUersum,  adsum. 
Ilag-itvaia,  g,  am  Flusse  Avas  od.  ’Aüos  (Aoon) 
hin  liegende  und  davon  benannte  Landschaft  in 
Epeiros.  Die  Einw.  lIa#avaioi,  ol. 
xuq-avtfcuo,  ep.  1)  Zureden,  trösten,  abs.  oder 
itvd,  u.  zwar  Ti  vi  mit  etwas.  Hortor,  solor.  2) 
Vorreden,  anpreisen,  xi.  Praedico. 
xä(f-avkoq,  2.  poet.  benachbart,  nahe,  vidnus. 
(l)av.  poet.  nagavli£m,  danehenliegen.) 
xaQ-uvTii  u.  xa(f-avtixa  = nagazggua,  w.  s. 
xaotx-tpalvm,  1)  Sp.  Act.  Jindm,  bei  Jmdm  (tivi) 
nebenher  leuchten,  ihm  nach  Hause  leuchten. 
J.ucem  praefero.  2)  Med.  dabei  sich  zeigen,  zum 
Vorschein  kommen.  Appareo. 
x«Qa-<peQa>  und  Frequ.  dazu  nttgaipogiot , 1) 
Act.  Irans,  und  Pass,  danebenhin  tragen,  dah.  1) 
herbeitragen,  herzubringen,  herbcischaffen.  vor- 
selzen, auftischen,  vortragen,  Vorbringen,  bei- 
hringen,  erwähnen,  erzählen,  xi,  und  zwar  tivi. 
Affero,  appono,  memoro.  2)  vorbei-  od.  vorüber- 
tragen,  herumlragen.  von  etwas  ab  und  anders- 
wohin wenden,  herumbewegen,  xi,  im  Bes.  t äs 
x tön as  rudern.  Praeterfcro,  porrigo.  8)  forlföh- 
ren,  mit  sich  fortreissen,aTivcf.  Movco.  II)  Act. 
Intr.  sich  unterscheiden,  öliytov  xagtviyx ovaäv 
gut  gäv  mit  einem  Unterschiede  von  u.  s.  w.Addor. 
xagtc-rpgfti,  ep.  auch  xagaitpgfxt  u.  .xcigtpgpti, 
ep.,  mit  aor.  2.  xageixov  [in  arsi  *öp.|,  1)  Act. 
eigtl.  nagaaxävxa  xtvl  tixslv  d.  i.  ermahnend 
ansprechen,  a)  Zureden,  rathen,  einreden.  abs. 
oder  xi,  und  zwar  xtvl.  b)  bereden,  beschwatzen, 
Tiva.  2)  Med.  bereden,  xiva.  und  zwar  txitoeiv. 
Suaden,  induco. 

xaga-tpü-ävat  u.  Med,  -Ofiai  [iv],  ep.  u.  Sp.,  3 
sing.  aor.  opt.  ep.  nagarpfaigat,  zuvorkommen, 
im  Laufe  überlrelTen,  xiva,  und  zwar  ti vi  mit  et- 
was, praecurro.  [dareinreden,  interpcllo. 

xaea-xp&iyyofiai,  Dcp.  med.  dazwischenreden. 
itaqa-tpogd,  g,  poeL  Verrücktheit. 
xaQa-tpogia»,  s.  nagatpigai. 
xagd  tf  OQoq,  2.  (-yfpm),  abirrend,  wie  toll,  stür- 
misch, ngis  xt  nach  od.  auf  etwas,  tnaanus. 
xagd-tpQtiy/utt,  tö  (-tpgäaaa),  Gebäg,  Bollwerk, 
Brustwehr.  Saepimentum,  pluteus. 
xafftt-tpQOvttu,  von  Sinnen,  sinnlos  sein,  mit  u. 
ohne  xi)  vöam  in  Wahnsinn  verfallen.  Vdiro. 
naga-tpgovia , jj,  N.  T.  — nagatpgoovvr^. 
xaga-tpgovifjoq,  2.  poet.,  und  aaou-tpgtov,  2. 
poet.  u.  Sp.  (epggv),  ohne  Verstand,  toll.  Inea- 
nus, stultus. 

xaga-ifgodvvg,  g,  Tollheit,  dementia. 
.T«p«-<ppi)3tr<oyeiio/ua<,vcrr5therischeinFeuer- 
signal,  tpgvxxos,  geben,  xivi  Jmdm,  per  ignes 
furtim  accensos  significo,  quae  gerantur. 
xaQa-tpvXäooai  u.-zra»,  beobachten,  bewachen, 
wachen,  auflauern,  abpassen,  verhüten,  abs.  of 
nagatpvlttotsovxis  die  Wächter,  od.  xiva,  u,  dies 
auch  mit  beigef.  Part.  od.  xl,  auch  mit  inf.  mit  u. 
ohne  äs.  od.  mit  folg,  onwg  ug  Jmdn  beobachten 
und  verhüten  dass  nicht.  Obeervo,  custodio,  ex- 
cubo,  caveo. 

xttQa-tpvat,  Sp.  im  Pf.  intr.  an  der  Seile  empor- 
gesprosst oder  entstanden  sein,  iuxta  puUulavi. 
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*«pa-j [*«(*«£•.  überwintern.  (Dav.  xagazctpaaia, 
ti,  N.  T.  das  Ueberwintern.) 

.-iapa-xöcu,  Ion.  u.  Sp.,  daneben  aufschülten,  auf- 
dämmen,  ti,  aggero. 

7ictQa-xffdo/iai,  Ilep.  med„  hin.  auch  -iopai,  2 
1.  ion.  xaguxgäc&e.  ion.  u.  Sp.  1)  es  anders  trei- 
cn,  nicht  so  verfahren,  cts  ziva.  2)  nur  neben- 
bei gebrauchen,  geringschätzen,  abs.  ir agaxgci- 
ncvoi  roll  Verachtung,  od.  ti,  auch  mit  hinzugef. 
Part.  u.  ms  als  ob  es.  Flitter  *.  n r girrt tm  tracto, 
contcmno. 

naytt-XQilfia  (==■  xagä  tö  jrpüua),  xaq-avrä 
u.  xaQ-avxixa,  Adv.  auf  frischer  That,  auf  der 
Stelle,  an  Ort  u.  Stelle,  eben  im  entscheidenden 
Augenblicke,  augenblicklich,  sogleich,  alsobahl, 
sofort,  zusehends,  ohne  Weiteres,  auch : in  der 
Gegenwart,  gegenwärtig,  so  eben,  oder:  für  den 
Augenblick,  einstweilen,  mit  Siiövtn  haar  bezah- 
len, mit  dem  Part,  sogleich  wenn,  mit  dem  Arti- 
kel theils  als  Adv.  to  *.  mm  xagavzixa,  theils  als 
Adj_.  augenblicklich,  gegenwärtig,  77  n.  lagis  od. 
avayxci  Gunst  od.  iNolh  des  Augenblicks,  gSovg 
der  mühelose  ohne  vorherige  Anstrengung  zu 
gewinnende  Genuss,  ähnl.  «f h zov  x.  giovai 
oder  m 7]äv,  theils  als  Subst.  zä  x.  das  Gegen- 
wärtige, tö  *.  zijs  ipoloyiag  der  gegenwärtige 
Abschluss,  oder  in  ex  zov  x.  auf  der  Stelle,  aus 
dem  Stegreife,  iv  zip  x.  in  der  Gegenwart,  im  Au- 
genblicke, sogleich,  für  den  Augenblick,  momen- 
tan. Confesttm,  iUico,  subito,  in  praesenti  tem- 
xaga-igovs,  S.  Sp.  farblos.  ( pore , ex  tempore. 

x<z(>a-x<uwvfn,  aor.  -f'zmoa,  ion.  daneben  auf- 
schütten,  zl. 

xaffa-xotoio»,  1)  bei  Seite  gehen,  weglreten.  ab- 
rücken, Pfalz  machen,  ausweichen,  im  Bes.  a)  den 
für  den  Redner  bestimmten  Platz  räumen,  aotre- 
ten.  b)  im  militär.  Sinne : sich  von  dem  Posten 
entfernen.  Abs.  oder  ti vi  Jnidm,  und  tivo'c  von 
etwas,  dah.  rivl  zijs  ötov  Jo  dm  aus  dem  Wege 
gehen ; auch  mit  folg,  ms  u.  Inf.  Decedo.  2)  überlr. 
abtreten,  abgehen,  opfern,  überlassen,  freilassen, 
nachgeben, nicht  streitig  machen,  zugestehen,  zu- 
geben, den  Vorzug  einräumen,  tim,  u.  zwar  zC, 
od.  Tivoj  etwas  oder  von  etwas.  Concedo.  Dav. 
xagaxaggotg,  ,},  Sp.  das  Abtreten. 
xaga-zpavm,  Sp.  anrflhren. 
xaga-zpvropai,  buk.  trösten,  und  xaga-ipvrg,  rj, 
poet.  Erfrischung,  Trost.  [=—  xagaßazas. 

xag-ßeiz  gs,  poet.  = irapa(?orTijs.  xag-ßazo's,  3.  poet. 
siaQ-ßtßaats , s.  xagaßaivm. 
naydaAtg,  7),  ep.  u.  ion.  st.  xagSulrj,  versl.  do- 
poi,  Panther-  od.  Pardelfcll,  pantherae  pellis.  V. 
xd(f-däi.iq , fme,  ion.  iog,  0,  17,  hei  Hom.  auch 
xöpdeciig  geschr.,  Panther,  Pardel,  panthera. 
XKQ-t yyp«<f<o,darunler(tijTo'  *»)  etwas  (z()  dazu- 
schreiben,  adscribo. 

xa(/-tyyvätu,  1 ) einbändigen,  übergeben,  empfeh- 
len, Tiva  rin,  2)  insbes.  weitergeben,  nänil.  in 
der  Mililärsprachc,  mündlich  von  Mann  zu  Manu 
die  Parole  oder  den  Befehl,  und  so  tö  miv&gpa 
die  Parole,  Losung  geben  (zivC;.  Dah.  überli.  a) 
ein  Zeichen  geben,  verheissen,  mit  folg.  Inf.  b) 
zurufen.  auffordern,  anfeuern,  ermuntern,  gebie- 
ten. befehlen,  abs.  wie  Xen.  An.  4.  7,  24,  zur  Eile 
auffordern,  od.  rivi  und  zwar  mit  Inf.  oder  Acc. 
c.  inf.  Trado,  commendo,  polliceor,  cohortor,  im- 
pero.  Davon 

xaq-tyyvii,  1},  Zuruf,  gegebene  Parole,  cohor- 
xay-cyiigco,  Sp.  dabei  aufregen.  [tatio. 

xä^-eyxkl vofiai , Sp.  Pass,  sich  auf  die  Seile 
biegen,  in  latus  inchno.  Davon 

Itunui,  gtiach.  Wörterbuch.  4.  An«. 


xafiyxXlOts,  ea>s,  17,  Sp.  das  Seilwärtsbiegen. 
die  Abbengung,  inflexio. 

xä(f-tzf(fog,  2.  (edpor),  ion.  u.  poet.  danebensiz- 
zend,  beigesellt  oder  verbunden,  ti  vl-,  im  Bes. 
»Tischgenosse,  Gast.  Als  Subst.  i x Beisitzer, 
überli.  Beistand.  Qui  assidet,  consors,  assessor. 
(Dav.  xugetgeva,  Beisitzer  sein,  immer  bei  Jmdm 
sein.) 

xctQ-tSöftrir,  ep.  Aor.  med.  sich  danebensclzen, 
danebensitzen,  tivi  bei  Jmdm,  lies,  um  sich  mit 
ihm  zu  besprechen,  assideo. 
xdgtid,  g,  oft  im  Plur.,  ep.  xdg rjiov,  tö,  und 
poet.  aapnig,  Hog.  g (nach  Pissow  von  xagu. 
weil  die  Wangen  die  Seitenstücke  des  Gesichts 
sind),  1)  die  Wange,  Backe,  Itvxg  die  erblei- 
chende; auch  von  Thieren.  Gena.  2)  (xaggiov 
ixntov)  der  ßackenschmuck  für  Rosse,  eine  vom 
Gebisse  aufwärts  und  den  Backenknochen  ent- 
lang gehende  Verzierung  auf  einem  ledernen 
Riemen.  Ornat us  cquorvm  ad  maxillas. 
xägelas,  ov,  ö,  eine  braune  Schlange,  gezähmt 
zu  den  Gaukeleien  der  Mysterien,  serpens  cuprei 
coloris. 

xag-cirfov,  s.  xagOQam.  xao-ei&tj,  s.  xagigpi. 
xag-etxäfa,  nebeneinandersteUen  u.  vergleichen. 
xap-tixto,  mit  aor.  2.  xag-dxa&ov,  l)  weichen, 
nachgeben,  sich  fügen.  2)  impers.  xagcixtt  es 
bietet  sich  Gelegenheit,  es  ist  gelegen,  thunlich. 
vergönnt,  abs.  und  tivi',  mit  Dal,  es  steht  mir  zu. 
Davon  als  Subst.  xazd  rö  ätl  xagcixov  auf  dem 
jedesmal  möglichen  Wege.  Licet. 

I.  jzaQ-ttfu  (dp./),  3 pl.  ep.  xagiäoi,  pari.  ion. 
xafCmv,  inf.  xagippcvai  ep.  st.  xagtivai,  im- 
perf.  3 plur.  ntxgcaav,  fut.  xugeaopai,  ep.  o», 
nebst  xcifa  u.  xag  = nägeazi,  xagnei,  1)  da- 
bei sein,  mit  überleben,  zugegen,  anwesend 
sein,  sich  befinden,  sich  aufhaltcn,  verweilen, 
beiwohnen,  mit  eigenen  Augen  beobachten,  per- 
sönlich zugegen  sein,  zur  Seite  stehen,  beisichen, 
zur  Hülfe  dasein,  zur  Stelle  sein.  2)  gegenwärtig 
sein,  erschienen  sein,  bereit,  (vom  Schiffe)  segel- 
fertig  sein,  vorräthig,  zu  Händen,  vorhanden  sein, 
vorliegen,  stattfinden,  bestehen,  herrschen,  eigen 
sein,  zu  Gebote  oder  in  der  Macht  stehen,  im  Fut. 
bevorstchen.  Theils  rivi  Jmdm,  für  Jmdn,  bei 
Jmdm  oder  etwas,  bei,  auch  mit  etwas,  ähnl.  fv, 
Ixi  tivi  bei,  in  etwas  (iv  ö>  wo),  oder  xegi  ti  bei 
etwas,  oder  auch  zi,  xivi , ls,  ixi  zi  wohin  sich 
begeben,  zu  etwas  erscheinen,  sich  zu  oder  bei 
etwas  einfinden  oder  einstellen,  zu  etwas  kom- 
men, ähnl.  xg6s  tiv«  zu  Jmdm,  und  ixi  ztva  ge- 
gen Jmdn  anrücken,  indem  mit  lebhafter  Kürze 
die  Thäligkeit  (das  Dahingehen)  und  ihr  Ergeb- 
nis (das  Dasein)  zusammen  gefasst  i wird,  u.  zwar 
fx  Tivo«  von  etwas  oder  Jmdm,  äxö  zivog  von 
Jmdm,  (v  zovzco  unterdessen ; oder  auch  mit  Part, 
fut.  um  zu.  Theils  abs.  xäga  sie  ist  erschienen, 
und  im  Part,  zrapaiv,  wo  es  oft  plennastiscli  im 
Sinne  von  coram  hinzugefügl  ist,  lies,  aber  in  den 
Ausdrücken,  die  einen  Unwillen  enthalten,  vor- 
kommt. otix  las  9äxtttv  nagrov  wenn  du  da 
kommst  und  nicht  begraben  lassen  willst,  oder 
i.zmcto9ai  xagdv  nun  er  da  vor  sich  sieb  l,_  was 
er  angerichlel  hat.  Subst.  heisst  g xagovaa  tivi 
die  Dienerin  Jmris,  und  (6)  xagmv  oder  (of ) xrtg- 
örzes  die  Gegenwärtigen,  Anwesenden,  die  Gäste, 
die  Beistäude  (tivi  Jmds),  die  auf  dem  Platze,  die 
zu  handeln  u.  zu  kämpfen  bereit  sind,  od.  xagcüv 
ein  Augenzeuge  (testiaoeulatus).  mit  eigenen  Au- 
gen, ebenso  ein  Ohrenzeuge,  mit  eigenen  Ohren, 
oder  tö  xagov  die  Gegenwart,  die  gegenwärtige 
Lage,  der  bestehende  Zustand,  wie  es  eben  zu- 
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geht,  das  Vorhandene,  was  gerade  da  ist,  die  ge- 
genwärtige Armee,  die  jetzige  Stärke,  ähnl.  t« 
nagövza  die  Gegenwart,  die  gegenwärtige  Lage, 
die  gegenwärtigen  Umstände,  Verhältnisse,  die 
Lage  oder  der  Stand  der  Dinge,  das  Vorliegende, 
die  vorliegenden  Anträge,  das  Vorgelalleue,  das 
bereits  Begonnene,  die  getrödenen  Anstalten,  od. 
das  Vorhandene,  das,  was  Jmd  gerade  hat,  das  Be- 
sitztum, der  Vorrath,  mit  tls  to»  ßiov  was  sich 
zum  Leben  darbot;  ferner  was  die  Gegenwart 
bot,  die  damaligen  Verhältnisse,  das  was  vorging. 
Adverbiale  Redensarten  sind:  xäv  uaodvxav  yti- 
gu  schlechter  als  gegenwärtig,  ngoz  to  nagov  od. 
ji« gtdv  nach  dem  vorliegenden  Palle,  gew.  ngis 
za  nagdvza  im  Verhälluiss  zu  den  gegenwärtigen 
Umständen,  ihnen  gemäss,  in  Bezug  auf  sie,  we- 
gen derselben,  dem  Zwecke  gemäss,  nach  der 
Lage  der  Dinge,  mit  Rücksicht  auf  das  Vorlie- 
gende. Aehnl.  iv  zti  n.  in  der  gegenwärtigen 
Lage,  im  gegenwärtigen  Augenblicke,  ij  iv  zto  u. 
otozggia  die  Sicherheit  des  Augenblicks,  dah. auch 
gegenwärtig,  jetzt,  vor  der  Hand,  iv  zcä  töte 
nugovzt  in  der  damaligen  Zeit,  inl  zü  n.  für  den 
gegenwärtigen  Augenblick,  unterden  gegenwär- 
tigen Umständen,  t*l  rotf  nagoeat  für  die  vor- 
liegenden Zwecke,  inl  to«  n.  bei  der  Lage  der 
Diuge,  ls  za  n.  in  Bezug  auf  die  gegenwärtigen 
Umstände,  and  zäv  zi.  nach  dem  gegenwärtigen 
Stand  der  Diuge,  u.  ix  zäv  n.  in  Berücksichtigung, 
in  Gemässheit  der  Lage,  den  (gegenwärtigen)  Um- 
ständen gemäss,  unter  den  jetzigen,  doch  auch 
unter  den  damaligen  Umständen , so  gut  es  die 
Umstände  erlaubten.  Adsuin,  praesens  s.  praesto 
sum,  advenio.  3)  impers.  nagtozt,  nagijv,  ndgu, 
nag  abs.  es  ist  möglich,  thunlich,  es  lässt  sich 
machen,  ist  erlaubt,  steht  frei,  ist  Grund  dazu  da, 
es  ist  erforderlich,  es  liegt  vor,  ist  vorhanden, 
abs.  oder  mit  Inf.  od.  Acc.  c.  inf. ; mit  uvC  es  ist 
Jmd  in  dem  Kalt,  es  ist  ihm  begegnet,  es  steht  bei 
ihm,  ist  ein  Leichtes  für  ihn,  er  hat  Lust,  mit  o« 
er  kann  sich  nicht  entschliessen.  Und  so  auch  im 
l'art.  nagov  da  es  frei  steht,  erlaubt  ist,  bei  der 
Möglichkeit,  mit  dem  DaL  auch ; er  konnte,  musste. 
Accidit,  in  prompt  u est,  licet. 

II.  xdgf-etfu  (tlpt),  s.  nagigx opat. 

.xag-etneiv,  s.  nugdrprjui. 
nay-ttifvzo,  ion.  st.  nugegvm,  an  der  Seite  zie- 
hen, zl,  duco  secundum  latus, 
xitii-tiadyzo , daneben  einführen,  ztva,  induoo. 
(Dav.  nugfloaxzag,  2.  N.  T.  eingeschlichen.) 
zr «o-eiaÄixoftui,  pocl.  Dep.  med.  überdicss 
d.li.  als  eine  ungehörige  Zuthal  oder  als  Uebcr- 
fracht  a u fn  e h m e n , ztva,  redpio. 
jtu(f-etoövo(iat,  mit  Aor.  2.  act.  -ittvv,  Sp..  und 
oder  zz« qeaigxoytut,  Sp.  sich 
heimlich  einschieichen,  heimlich  hineinkommen, 
abs.  u.  tis  Ti.  irrepo. 

nag-tiaitinztu.  Sp.  daneben  od.  heimlich  einfal- 
len, neben  eindringen,  absol.  od.  lfg  ti.  Clam  ir- 
ruo,  irrumpo. 

nag-ttagiu>,  Sp.  heimlich  sich  einschleichen. 
nag-noq>igo>,  zugleich  mit  in  Vorschlag  bringen, 
überh.  dazubringen. 

xaQ-ix  u.  x auch  .zdge§  betont,  ep.,  ion. 
und  Sp.  I)  Adv.  1)  daneben  hin,  darüber  hinaus, 
daran  vorbei  od.  hinaus,  auch:  nahe  dabei.  Iuxta. 
2)  üliertr.  nebenaus,  a)  neben  dem  rechten  Wege 
oder  der  Wahrheit  hinaus  abbiegend,  praeter  iu- 
stum.  h)  aldenkend,  davon  abbrechend  (Od.  14. 
1158),  declinando.  c)  mit  rj,  die  vorhergehende  An- 
nahme beschränkend:  mit  Ausnahme  von,  ausge- 
pommen.  Praeterquam.  II)  Präp.  t)  mit  Gen. 


draussen,  davor,  seitab,  ausserhalb,  nicht  weit 
von,  ausser.  Praeter.  2)  mit  Acc.  daneben  hinaus, 
darüber  hinaus,  jenseits,  daran  vorbei,  übcrlr.  a) 
zt.  'Aytirja  d.  h.  neben  ihm  vorbei,  gleiclisam  hin- 
ter seinem  Kücken,  ohne  sein  Wissen,  b)  *.  voov 
über  die  Vernunft  hinaus,  unverständig,  unbe- 
dacht, wogegen  II.  10,  391  nagt*  nicht  mit  voov, 
sondern  mit  rjyayev  zu  verbinden  ist.  Extra, 
x aqixßttoiq,  ftoc,  ij,  Sp.  die  Uebertretung,  Ab- 
schweifung,  digressio.  Von  nag-exßaivm,  poet. 
u.  Sp.  darüber  hinausschreilen,  übertreten. 
izaQ-fxetfxszo,  s.  nagaxcifiat. 
xaq-fxxXivzo,  inlr.  abbiegen,  ausweichen,  ilie- 
hen,  declino. 

nag-exXiym,  heimlich  einsammeln. 
naotx-x(fO<ptvyeu,  ep.  daneben  wegfliehen,  ent- 
gehen, ztva,  effuaio. 

naq-txzeivm,  pf.  pass,  nagexzizapat,  Sp.  dane- 
ben ausdehnen  od.  ausslrecken,  zi,  u.  zwar  zivl 
neben  Jmdm,  und  naga  zt  neben  etwas,  extendo 
aa^-farfov,  s.  nugi xm  [iuxta. 

nag-txzos,  Ü.T.=*nagix,  ausserdem,  ausser,  vivo’«. 
nag-fxzgina,  poet.  nebenbei  abwenden. 
xttQ-eXavvzo,  fut.  -elocooo,  aor.  -rjlaaa,  ep ,-ilaaa 
(oo),  l)  trans.  vorbeitreiben,  vorbeiführen, 
ztva^  u.  zwar  ets  zt.  Ago  praeter.  2)  mit  u.  ohne 
itf  aguazog,  inl  zov  tnnov,  Tnnotetv  (im  Wetl- 
fahren),  vzji,  a)  vorbeifahren,  herumfahren,  vor- 
beireilen,  davonreiten,  vorlieischilTen , vorbei- 
segeln, überh.  daran  vorüberziehen  oder  -gehen, 
abs.  oder  zi,  naga  zt,  ngis  ztvt  vor,  bei  etwas, 
auch  blos  ztva  oder  zi  vor  Jmdm  oder  etwas, 
dah.  auch  Jnuln  überholen,  b)  überh.  sich  be- 
geben, im  Bes.  heranreiten,  ngdg  ztva,  inl  zt. 
Praetervehor,  provehor,  adequito. 
itaQ-iXxat  (u.  nag-tXxva),  ep.,  ion.  u.  Sp.  I)  Act. 

1)  auf  die  Seite  ziehen,  bei  Seile  bringen,  lavzdv 
ix  z tvog  sich  drücken,  wegschleichen  aus  etwas. 

2)  seitwärts  d.  i.  an  der  Seile  ziehen,  d.  h.  neben 
dem  Joche,  an  den  Enden  des  Gespanns,  überh. 
fortziehen,  abs.  3)  hinziehen,  zögern,  säumen, 
ztvi  durch  etwas.  Traho  iuxta  s.  ab  latere,  muror. 
II)  Bl ed.  seitwärts  an  sich  ziehen,  d.  h.  durch  List 
od.  Betrug  an  sich  bringen,  zi.  Attraho  mihi. 

TttcQ-s ptßaXXm,  eigll.  daneben  hiueinwerfeu  od. 
-schieben,  dann  intr.sich  in  Schlachtordnung  stel- 
len, in  ade  coUoco. 

nag-epßxinmt  poet.  von  der  Seile  daraui  sehen. 
xaQ-tftßoXii,  i}  (-ßdXXco),  das  dazwischen  Ein- 
schieben, insb.  das  Einordnen  od.  Aufslellcn  eines 
Heeres,  im  Bes.  eines  Lagers,  dah.  auch  das  La- 
ger selbst,  castra. 

nag-fußvta,  Sp.  daneben  eiuschieben. 
jzaQ-efifitvai,  s.  nagtipt. 
nag  tpninzto,  dazukommen. 
xaQ-tft.xoXdzo,  poet.  nebenbei  liereinbringen.  zt. 
gen.  aksoL  (nicht  von  nöost  abhängig)  nagepno- 
Xmvzog  ydpovs  eine  andere  Ehe  eingeheii  neben 
der  rechtmässigen,  iuarta  adduco. 
nag-ipnogsvopat,  Sp.  nebenher  gewähren. 

,t u(f-sn<palvat,  nebenbei  andeuten,  significo. 
nct(f-tv9-nxi) , >},  ion.  u.  Sp.  Einschiebsel.  An- 
hängsel, Zusatz  ; to«  Xoyov  Abschweifung. 
Ttaq-evoxXiai  (mit  Atigm.  nagqvarX.},  dabei  be- 
schwerlich fallen,  beunruhigen,  belästigen;  im 
Bes.  langweilen,  absol.  u.  ztvd.  Turbo,  vexo. 
n ati-tvxtivu» , Sp.  daneben  anspanneu,  zi,  lies, 
ein  musikalisches  Instrument  durch  Anspauneu 
der  Sailen  stärker  stimmen,  dah.  übertr.  zov 
’Ava^ayogav  den  Anaxagoras  U.  seine  Lehren #an 
vielen  Stellen  ankliugen  lassen,  ihn  zur  Belebung 
seiner  Rede  benutzen,  tendo  i«.rfu. 
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xapfl-  — xaQi%a. 


n .tuqt§,  s.  xagix 

xa(f-f$-dya>,  pp.  (in  tmesi),  daneben  hinausfüll- 
reu,  tibcrlr.  II.  10,  391  täuschen,  n»  ti  d.  b.  Ei- 
nen in  Bezug  auf  etwas  («j^pa  xad-’  olov  xai 
pigog),  und  zwar  tivi  durch  etwas,  decipio. 
xagi£-ei/i‘j  s.  xage(igzopai. 
naijs§-ftQiOia,  fi,  der  Kaum  im  Schiffe,  wo 
keine  Ruder  mehr  sind,  also  eigtl.  der  vorderste 
und  hinterste  Tlieil,  insbes.  aber  der  Vorder- 
raum,  Vordertheil  des  Schilfes,  pars  navts 
anterior,  quae  est  extra  rcmigium. 
xa(f-e§(iavyw,  3 sing,  plqmpf.  irapfjrlijlaxee, 
2 sg.  conj.  aor.  xagiii3.a'ege&a,  intr.  daneben 
heraus  und  vorbeifabren,  überh-  vorbejfahren, 
-reiten;  an  etwas  vorüberfahren.  xi;  ir  viaag  um 
das  Ziel  herumfahren ; txxa  zu  Pferde. 
nag-t§tQX°t““  u.  ,t ag-t§eifu,  1)  eigtl.  an  et- 
was Vorbeigehen,  abs.  u.  ziva  u.  ti  an  Jmdm  od. 
etwas,  auch  xagd  ti;  xtiioio  in  der  Ebene.  2) 
übertr.  überschreiten,  verletzen,  ti. 
wap-f4»tdf<u,  vergleichen  (zum  Behufder  Prüfung). 
xaQ-tStvf/iax<o,  ion.  dazu  ausfindig  machen,  xi. 
xtc</-e§iyfii , ion.  u.  Sp.  daneben  verstreichen 
lassen,  tjpigar. 

xag-emitixvvpai,  Sp.  mit  etwas  prunken. 
nag-  ixidqpim,  Sp.  eine  kurze  Zelt  od.  mit  Andern 
an  einem  fremden  Orte  anwesend  sein.  Von 
xag-txiigpog,  2.  N.  T.  Fremdling,  Gast. 
fiag-tfiiexanim,  Sp.  vergleichen. 
xag-txiaxgoftj,  g,  Sp.  das  Umwenden  nach  einer 
Seite  hin. 

s.  xaguxkito. 

jriip-*2to,ti«i,Dep.  med.an  der  Seite  folgen,  überh. 
folgen,  od.  Tivf  Jmdn  begleiten.  A latere  sequor, 
sequor,  jwosequor.  [zer. 

xag-tgyaxgg,  o,  koyior,  poet.  ein  müssigerSchwäz- 
xaQ-tgyov,  ti,  Nebenwerk,  Nebenarbeit,  Neben- 
ding,  Zusatz,  wenig  ausmachende  Nebensache, 
lv  naglgym  ftiivat  ziva  Jmdn  als  Nebending  be- 
handeln, mit  itov  sprichw.  unterwegs.  beiläufig. 
Aehnl.  Sv  xagigym  nebenbei,  wie  beilSufig,  Ix 
nagcgyov  als  Nebengeschäft,  als  Nebensache.  Ac- 
cessio, res  s.  cqpera  subseciva,  corollarium.  Eigtl. 
Neutr.  von  xag-tQyoq,  2.  nebenbei  seiend,  sub- 
secivus.  Dav.  Adv.  xaQigytoq,  beiläufig,  ober- 
flächlich, ohne  nachhaltige  Wirkung,  obiter. 
xag-igxa,  buk.  unvermerkt  heranschleichen. 
xaq-tQXOfiai,  Dep.med.,  aor.ir£rgi;lüOo»  u.««p- 
tnf.  ep.  frag eX&iptv.  u.  naget/ui,  mit  Adj. 
verb.  xagizgxia,  1)  daneben,  an  etwas  her,  an 
der  Küste  hin,  zur  Seite  vorübergehen,  -kom- 
men oder  -ziehen,  vorbeifabren,  vorüberschiflen, 
-segeln,  -fliexsen,  hinühergehen,  abs.  oder  xi  an 
etwas,  ri»d  an  Jmdm,  xagä  xi  an  etwas  entlang, 
bei  etwas  vorbei,  lia  xivog  durch  etwas  (durch- 
gehn), fx  tivot  von  wo  aus.  Uebertr.  darüber 
liinauskommen.  xi  über  etwas,  dah.  a)  einer  Sache 
(»0  entgehen,  sie  zurückweisen  können,  u.  xivä 
xi  Jmdm  in  Bezug  auf  etwas  (arrjpa  xa&'  oiov 
xal  xaxa  pigog)  entgehen,  b)  übergehen,  ti.  c) 
überschreiten,  umgehen,  hintergehen,  überlisten, 
verletzen,  xi.  d)  ti vä  an  Jmdm  tm  Wettlaufe  vor- 
beilaufen, ihm  zuvorkommend  überh.  Ihn  über- 
holen, übertreffen,  und  zwar  i*  xivi  u.  blos  tivi 
in  etwas,  z.  B.  xoaiv  im  Laufe,  e)  vorübergehen, 
vergehen,  veriliessen,  von  der  Zeit,  und  mit  um' 
Jmdm  entgehen,  von  etwas  Gutem.  Dah.  xagel- 
S-oiv  früher  vergangen,  vorhergegangen,  rd  xag- 
fXQovxa  das  Vergangene,  im  Bes.  das  überslan- 
dene  Leid,  u.  xi  xagtlrjlv&ig  vergangene  Dinge, 
auch  adv.  xa  xagek&ovxa  was  die  Vergangenheit 
betriff),  in  der  Vergangenheit,  l’raetereo,  transto, 


excedo,  violo,  unter erto,  supero,  praeterlabor.  2) 
durchgeben,  durchziehen,  durchkommen,  xi  et- 
was und  durch  etwas,  und  zwar  xivi  mit  etwas. 
i'i  xi  in  etwas,  es  to  xgoam  weiter.  Emetior.  3) 
hinzu-,  herbei-,  heran-,  herzu-,  hiueingehen,  -zie- 
hen, -kommen,  folgen,  mit  u.  ohne  tioco  od.  f io» 
x ivos  u.  h xi  ankommen,  herbeikommen,  -reisen 
(ixi  ri).  Im  Bes.  a)  anrücken,  eiudringen,  ein- 
liiarschiren,  einbrechen,  losgehen,  und  zwar  ixi 
xiva  auf  Jnuln,  auch  mit  versl.  eCam  xäv  »ottöv 
(Plut.  Ag.  15).  oder  ps'xpi  tivos  bis  wohin,  ixi 
Tiros  gegen  etwas,  aber  Ixi  tivi  zu  etwas,  (»1 
xaxät  in  böser  Absicht,  ix  Tiros  von  etwas,  b) 
Zutritt  haben,  eintreten,  is  ti  zu.  in  etwas,  c) 
vortreten,  aullreten,  um  zu  sprechen,  abs.  oder 
itg  Tiro  vor  Jmdn,  sie  xiv  Sqpov  in  der  Volks- 
versammlung, oder  stg  ti  in  etwas,  z.  B.  i s äyüva 
in  einem  Kampfe,  und  so  auch  tivi  vor  Jmdm.  d) 
übertr.  gelangen,  ti  und  fis  ti  zu  etwas,  etwas 
erlangen,  erreichen.  Adeo,  introeo,  prodeo. 
x ÜQ-tOav,  s.  xagtipi  1. 

xag-toig,  17.  N.  T.  das  Vorbcilasscn,  die  Vergehung. 
xaQ-eoxf  vdrfatai,  s.  xagaaxsvä^m. 
itaq-eoräntvru,  s.  xagioxgut. 
xttQ-iotioq,  2.  (forri'o),  poet.  am  Heerde,  llaus- 
altare,  Genosse  des  Heerdes.  Quod  ad  focum  fit, 
domus  consors. 

xag-svtoxipia,  Sp.  an  Ruhm  überbieten,  verdun- 
keln. (nrt  mit  etwas,  rego. 

jta(/-ev9-vvaf,  poet.  seitab  lenken,  überh.  lenken, 
xag-evxriUa,  poeL  beruhigen. 
xaQ-ewdSofiar , ep.  Pass,  daneben  liegen  oder 
schlafen,  xivi  bei  Jmdm,  iuxta  cubo. 
xdg-swos,  2.  poet.  bei  Jmdm  liegend. 
xagtvgsoiq,  trog,  rj,  das  Ersinnen  einer  Ausrede, 
Vorwand,  praetextus.  Von 
xag-evQioxat , ion.  dazu  ausfindig  machen,  ti, 
reperio. 

poet.  gut  einrichlen,  xi.  apparo. 
xao-ix<r>,  aor.  ’t.xagieiov,  ep.  auch  xagiayt&ov, 
int.  ep.  xagaaiificv  (auch  in  tmesi,  in  arsi  Od. 
19,  113  ö).  mit  Adj.  verb.  xagtxtiov  und  der 
ep.  Nebenf.  xagioxto,  inf.  xaqieziptv,  I)  Act. 

1)  a)  daneben  d.  i.  in  Bereitschaft  hallen,  hinhal- 
len, hinreichen,  b)  darbieten,  anbieten,  bie- 
ten, darreichen,  verabreichen,  reichen,  übergeben, 
geben,  gewähren,  gestatten,  gönnen,  verleihen, 
verschaffen,  stellen,  preisgeben,  Vorbringen,  zei- 
gen, verrathen.  c)  verursachen,  veranlassen,  er- 
regen, einflössen,  erzeugen,  stiften,  leisten,  d) 
zu  etwas  machen,  als  etwas  hinstellen,  gewähren, 
zeigen,  bewähren,  e)  Gelegenheit  geben.  Theils 
abs.  od.  mit  Inf..  Partie,  u.  äs,  od.  itg  ti,  theils 
Tiva  u.  Adj.  Jmdn  wozu  machen,  in  einen  Zustand 
versetzen,  od.  mit  Partie.,  £vppazovg  tizopivovg 
die  Annahme  von  Seiten  der  Bundesgenossen  be- 
wirken, Tivd  iuoloyovvxa  Jmds  Beistimmung  er- 
halten, xtvä  taxuvov  Jmdn  unterjochen,  Tiasu- 
tpigvrjv  rpilov  die  Freundschaft  des  Tissaph.  ver- 
schaffen, u.  dies  auch  ohne  das  Adj.  bei  xrjv  <svy- 
xäijro»  d.  h.  die  Gunst  des  Senats,  aber  rpvlaxd 
xi *d  xivi  Jmiln  Einem  zum  Wächter  überlassen. 

2)  im  Bes.  a)  Jmdn  anstellcn,  sls  ti  zu  etwas,  zu 
einem  gerichtliclien  Termin;  oft  mit  iuvzov  sich 
selbst  darbieten,  sich  sehen  lassen,  darstellen  als 
etwas,  iv  tm  tpavtgö  öffentlich,  od.  lv  tä  piam 
öffentlich  Zutritt  zu  sich  gestatten,  od.  mit  u.  ohne 

gija&ai  Zutritt  suchen,  bereit  stehen,  xivi  hei 
nulm  0^,  für  Jmdn,  sich  gebrauchen  lassen,  mit 
xivi  u . sv  xoisiv  sich  von  Jmdm  wohllhun  lassen. 
Mit  d.  Inf.  pass.  z.  B.  xarayaqrnira-ihu  sich  voll 
Marktschreiern  betrügen  lassen.  Noch  öfter  aber 
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mit  dem  Part.,  Adj.  oder  einer  Appos.  sieh  als 
etwas  betragen.  ISttitgv  als  Privatmann  leben, 
{^anaxg^gaofttvov  sicli  dazu  hingehen  sich  be- 
trügen zu  lassen,  sich  wissentlich  betrügen  las- 
sen, tndviov  sich  selten  machen.  Oft  ist  auch 
lavtov  zu  ergänzen,  wie  llerod.  9,  17,  oder  mit 
folg,  xax liv  er  liess  sich  treten.  Thcils  x l,  z.  B. 
-itgäyuaxa  u.  ähnl.  Händel  machen,  zu  thun.  zu 
schallen  machen,  oder  loyov  vxo  tivos  die  Rede 
bei  Jmdm  erregen,  von  Jmdm  gesagt  werden,  tijv 
x tuwgtctv  Gelegenheit  zur  Rache  darbieten,  at- 
o&gatv  Gelegenheit  zur  Wahrnehmung  geben, 
h)  impers.  xagexet  Ixivl)  mit  und  ohne  Innn.,  es 
Idctet  sich  Gelegenheit  dar,  xalüf  die  Gelegen- 
heit ist  günstig,  und  so  aucli  im  Inf.  oder  unpers. 
Partie.  Jiagixar  da  es  sich  thun  lässt,  da  sich  die 
Gelegenheit  darbot,  u.  ägtoxa  xou gog  nagaeytiv 
eine  ganz  günstige  Gelegenheit.  II)  Med.  1)  von 
sich,  seiner  Seite,  aus  eignen  Mitteln,  aus  eignem 
Willen,  aus  seiner  Mitte  darbringen,  beibringen, 
bringen,  hergeben,  zeigen,  aufstellcn,  stellen,  in 
seiner  Mitte  haben,  enthalten,  od.  aufbieten,  auf- 
führen, an  den  Tag  legen,  bethäligen,  erfüllen, 
beweisen,  vorstellen,  in  Aussicht  stellen,  verspre- 
chen, machen,  t i,  z.  B.  Ixvgd,  jimta  Bürgschaft 
bieten,  leisten,  itiaxiv  den  Glauben  erwecken, 
sicher  machen,  u.  zwar  xml  durch  etwa«,  Sxpiv 
ins  Auge  lallen,  aber  tijv  aeavxov  övvafuv  was 
in  deiner  Macht  steht,  u.  rl  ixvqov  etwas  verbür- 
gen. Im  Bes.  Zeugen  od.  Zeugnisse  darbieten  od. 
bieten,  anrufen,  und  so  auch  xiva  pdgxvga  Einen 
als  Zeugen  (für  sich)  bieten  od.  anrufen.  u.  zwar 
xuict  tivoc  gegen  Jmdn.  2)  sich  (tibi)  etwas  ver- 
schaffen. erwerben,  zuwege  bringen,  sich  etwas 
zulegen,  haben  als  etwas,  z.  B.  oniu  als  Hopliten 
dienen,  oder  xivä  mit  hinzugef.  Adj.  oder  Partie., 
z.  It.  nadouivovf  rode  oxgaxttbxug  den  Gehor- 
sam der  Soldaten,  (td  vitog)  'A%taCvr)v  xalotifie- 
vov  machen,  dass  esnun  Akesines  genannt  wird. 
3)  mit  u.  ohne  tavxör  sich  hergeben,  stellen  und 
an  sich'  darslellen,  sich  als  etwas  darstellen,  ti 
etwas,  änoxQixöpivot  als  ein  Antwortender,  xmC 
Jmdm  od.  einer  Sache,  xivl  und  ets  xi  zu  etwas, 
find  tivoc  bei  etwas,  von  Jmdm  her,  etg  xiva 
Jmdm.  Praebeo,  affero,  exhibeo,  suppedito,  prae 
me  fero,  gern  me. 

jiaq-Tißäeo,  im  Praet.  das  Mannesalter  überschrit- 
ten haben,  altern,  verblühen,  iibertr.  vom  Schiffe, 
das  ans  Land  gezogen  und  gleichsam  über  sein 
Mannesalter  d.  h.  die  Zeit  des  Feldzugs  hinaus 
ist.  Aetatis  jlorem  excedo.  »enesco. 
xaQ-qyogiaj  U.  Mod.  -Oft tu  (nagrjyogog,  s.  nag- 
dyogo;),  ion.,  poet.  u.  Sp.  zureden,  ermuntern, 
auffordern,  ermahnen,  trösten,  beschwichtigen, 
abs.  oder  xiva  Jmdn,  auch  xtvd  ti  zu  Jmdm  etwas 
sprechen,  und  zwar  xivi  mit  oder  durch  etwas, 
oder  mit  Inf.  Alloquor,  adhortor,  lento.  Davon 
xaQriyoQla,  rj:  poet,  u.  Sp.  a)  Zuspruch,  Trost, 
Tröstung,  dxo  xtvog  von  etwas,  b)  Linderungs- 
mittel. tivoc  für  etwas,  auch  vom  Oel,  welches 
das  Feuer  pflegt  und  nährt.  Solamen,  fomentum. 
xtty-ljtQ&tl,  s.  Ttttguilgu. 

XUQt'liOV,  -Tftpjjlg,  s.  xageta. 
x «Q-ijxw,  1)  sich  entlang  ziehen,  bis  wohin  rei- 
chen. sich  erstrecken,  u.  zwar  nagd  ti  an  etwas 
entlang,  u.  in  freierer  Constr.  auch  noch  mit  td 
xaxd  xi  mm  olxtovat  xagtjuovxeg,  oder  * gog  xt 
nach  etwas  zu,  lg  xt  od.  neigt  xtvög  bis  zu  etwas. 
Ponrigor,  pertineo.  2)  mit  i(»  herauskommen,  an 
den  ihn  Bewachenden  vorbei.  Kxcedo. 
xag-öbti,  ixoc.  d,  jj.  Sp.  an  Kraft  abnehmend, 
alternd,  aetate provectue. 
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xdg-tifiai,  cp. n.  poet.Dep.  med.,  dabei-,  daneben- 
silzen,  überli.  dabei  verweilen,  wohnen,  sich  auf- 
halten, umringen,  dabei  oder  anwesend  sein, 
abs.  od.  zivi  bei  Jmdm  od.  etwas.  Iuxta  tedeo, 
commoror  apud,  adssto. 

xd(}-ti§ lg,  foj;.  t)  (?r agrjxto),  poet.  im  Plur.  das 
Ankommen.  Anlanden,  adventus. 
xagrmalat , al,  ep.  das  Zaumzeng,  in  das  der 
Kopf  des  Beipferdes  befestigt  wurde,  die  Rie- 
men des  Beipferds,  überh.  die  ganze  Vor- 
richtung zur  Verbindung  des  Beipferdes,  lora 
equi  funalis.  Von 

xaQ-ijoooi;,  2.  [nagaetga),  ep.  n.  poet.  1)  daneben- 
hangend, verst.  fitxroc,  das  Beipferd,  welches 
bei  dem  Zweigespann  nicht  am  Joche,  sondern 
nebenher,  also  auf  der  Wildbahn  geht  u.  nuran- 
gehängt  ist  u.  gleichsam  neben  den  wirklich  an- 
geschirrten  Pferden  schwebt.  Iuxta  adiunctus. 
2)  ausgestreckt,  Iv&a  xal  fvö-a  in  die  Länge 
und  Breite.  3)  in  einem  dem  Taumeln  ähnlichen 
Seelenzustande  seiend,  wahnsinnig,  thöricht. 
xaQ-ijxatft,  s.  xugaxatptoxa.  jomeos 

xaggg,  qäos,  i},  poet.  = xaftjig,  s.  xageta. 
naogtttxgvol,  s.  Hagatraxai . 
xag&eveta,  q,  poet.,  xag&evlu,  ij,  poet.  U.  Sp.,  U. 
xag9lvev(ia,  xi,  poet.  Jungfrauschaft,  jungfräu- 
licher Stand  oder  j.  Vergnügung. 
xag&fvtvofiai  (xag&ivog),  ion..  poet.  U.  Sp., 
Med.  Jungfrau  sein,  und  Präs.  st.  Fut.  Jungfrau 
bleiben,  vitam  in  virginitatc  transduco.  (Im  Act. 
poet.  und  Sp.  wie  eine  Jungfrau  behandeln.) 
xaff&ivioq,  3.  u.  2„  ep.,  poet  u.  Sp.,  poet.  x ag- 
&iveu>g,  2.,  und  xttg&evixoc,  3.  ep.,  poet.  u. 
Sp.  («apS-fvo«)  jungfräulich.  Subst.  ö x.  Jung- 
frauensohn, xb  xag&evtov  Jungfernkraut,  g nag- 
öevixij,  s.  xag&evog.  Virgineus.  Als  Eigenn.  1) 
Ilagä-iviog,  o,  Fluss  in  Paphlagonien,  welclier 
in  den  Ponlos  fällt,  jetzt  llartin.  2)  ro  TIag»t- 
viov  öpo«  Gebirge  auf  der  Grenze  von  Argolis  u. 
Arkadien,  jetzt  Roino.  3)  to  Uag&evtov  Stadt  in 
Mysien  bei  Pergamos. 

IltiQ&tvo.xaioi;,  i,  Sohn  des  Talaos  (n.  A.  des 
Ares)  aus  Arkadien,  der  aber  in  Argos  eine  neue 
Heimat  gefunden. 

xaQ&ev-oxtxris  [rl,  ot>,  d,  voc.  -irijra(d»nr*wa>), 
cp.  Jungfrauengucker,  Mädclienbegaffer,  virgi- 
num  avuius  spectator. 

xagfUvog,  und  ep.  xatf&tvtxtj,  «j  (nach  Gurt. 
St.  xog  in  nbgtg,  xogxtg),  Jungfrau,  dah.  dvyd- 
xg g x.  eine  unverheiralhete  Tochter,  überh.  M ä d - 
eben,  dann  auch  junge  Frau  oder  eine  Person 
weiblichen  Geschlechts.  Im  Bes.  heisst  so  a)  b. 
llerod.  4.  103  die  Iphigeneia.  b)  mit  yafitl>ütv£ 
die  Sphinx,  c)  im  Plur.  die  Eumeniden.  d)  mit 
legal  u.'Eaxtaiie  die  vestalischen  Jungfrauen  in 
Rom.  Virgo,  uxor.  Davon 
xagHtvö-otpayot;,  2.  («qpajm),  poet.  von  einer 
gelödteten  Jungirau,  in  virginis  caede  effusu». 
XUii&tvtinr,  £>vog,  o (xag&ieos),  1)  poet.  U.  Sp., 
im  Plur.  das  Jungfrauengemach.  Condaxt  virgi- 
num.  2)  im  Sing,  nagbtvdn.  d,  berühmter  Tem- 
pel der  Athene  nag&ivos  auf  der  Akropolis  zu 
Athen.  Er  halte  223  Fuss  Länge,  102  F.  Breite  u. 
60  F.  Höhe,  hiess  aber  gleichwohl  txaxiuxtSog, 
well  der  frühere,  an  dessen  Stelle  ihn  Perikies 
erbaute.  100  Fuss  ins  Gevierte  hielt  und  so  hiess, 
während  beim  spätem  schon  die  Cella  so  lang 
war.  Templum  Minervae. 
xag&ev-oHibs,  2.  poet.  von  jungfräulichem  An- 
xdg-S-eGav , s.  xagaxt&gut.  [sehen. 

lUtgdot,  o i.  u.  Ilagdvaiot,  o[,  Bewohner  einer 
südl.  von  llyrkanien  gelegenen  kleinen  Land- 
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schafl.  Später  jedoch  bildeten  sie,  ein  eigenes 
Reich  mit  18  Provinzen,  ij  Ilagfhx rj,  und  waren 
nun  ein  gefürchteter  Feind  der  Römer. 
.'rtcQ-lavuj,  ep.  (auch  in  tmesi),  daneben  schla- 
fet), xivi  bei  Jmdm,  äpqpt'  ««  hart  neben  Jmdm, 
una  cubo 

ixaQ-i$to,  ep.,  ion.  u.  buk.,  1)  Act.  Irans,  danehen- 
setzen,  xiva,  u.  zwar  rtvi  zu  Jmdm.  Iuxta  col- 
loco.  2)  Act.  inlr.  u.  Med.  sich  danebensetzen, 
dabeisitzen,  und  zwar  xivl  neben  Jmdm,  lv  tm 
hei  etwas.  Ansideo. 

.xap-iv/ti,  I)  Act.  u.  Pass.  1)  daneben  herabsenden, 
herabfassen,  senken,  hinslrecken,  ii,  i B.  n Itvgo- 
bevnlevgavd. i.seine  Seile  von  derScite  derMut- 
ter  her.  Im  Pass,  herahliangen.  lleberlr.  abspan- 
nen,  abstuinpfen,  lau  werden  lassen.  Im  Pass,  er- 
schlaffen. ermatten,  daher  nagtt/iivoi  abge- 
spannt, ermattet,  abgestumpft,  aufgelöst,  xivi  an 
etwas,  t»nd  xivog  von  etwas.  Demitto , remitto 
(evlvori.  2)  vorbeilassen,  d.  i.  a)  durchlassen,  cin- 
lassen,  hinzulassen,  den  Zutritt  gestatten,  mit  u. 
ohne  «Tom,  xiva  od.  xi,  u.  zwar  h xi  in  etwas, 
ngot  riva  zu  Jmdm.  Üebeilr.  a)  Raum  geben, 
xivi  einer  Sache,  und  zwar  eis.  inl  xi  in  etwas. 
B)  überlassen,  frei  geben,  Freiheit  gewähren,  zu- 
lassen, zugcslehen,  lassen,  vergönnen,  abs.  oder 
xi,  oder  Inf.  mit  und  ohne  toure,  und  zwar  xivl 
Jmdm.  b)  vorüberlassen,  Vorbeigehen  oder  ver- 
messen lassen,  abtreten,  entlassen,  xi.  Im  Pass, 
entlassen  werden,  ttvo'e  von  etwas.  Üeberlr.  über- 
gehen. nicht  achten,  vergessen,  vernachlässigen, 
beseitigen,  abwerfen,  aufgehen,  sein  lassen,  abs. 
xä  nagitftiva  die_  begangenen  Feltler,  oder  xi, 
auch  xiva,  z.  B.  iavxrjv  sich  aufgeben,  um  ihr 
ferneres  Basein  unbekümmert  sein  isecura  sui), 
oder  xtvöi  =»  äfitletv  einer  Sache  nicht  achten, 
etwas  unbenutzt  lassen.  Prägn.  ixiiva  nagieie, 
xi  mqitlijati,  st.  nagitlt  l/£ov.  Intromitto,  per- 
mitto,  sino,  praetermitto,  omitto,  neglego.  II)  Med. 
1)  sich  etwas  zugestehen  lassen,  sich  ausbilten, 
ausbedingen,  xi.  Precor.  2)  weichen,  zugeben, 
zugestehen,  abs.  u xivl  Jmdm. 

Tlaqixävioi,  ot,  Wüstenbewohner,  die  zwischen 
Gedrosien  u.  Medien  umherzogen  und  so  ebenso 
zu  der  10.  wie  17.  med.  Salrapie  gehörten. 
ndoiov,  xi,  Stadt  in  Mysien  an  der  Propontis, 
östl.  von  Lampsakos,  jetzt  Kerner.  Die  Einw.  ot 
IlaQiavol. 

.xaQ-i}t.rfva>,  1)  vorbeireiten.  Praeterequito.  2) 
an  die  Seite  beranreiten,  in  die  Flanken  sprengen, 
mit  der  Reiterei  einen  Flankenangriff  machen, 
tlberh.  heran-,  hinzureiten,  abs.  oder  inl  xi  zu 
etwas.  Je  xvxlovs  in  Umkreisungen,  also  plän- 
kelnd heranreilen,  plänkeln.  Adequito. 
xaq-ixxaftai,  s.  nuganixopai. 
tJaQiq  tdoe,  ion.  toe.  o,  auch  'Ali£uvigot 
genannt,  Sohn  des  Priamos,  welcher  dem  Mene- 
laos  die  Helena  entführte  und  dadurch  den  troi- 
schen  Krieg  veranlasst. 

.t a(f-taöofiai,  Med.  part.  ion.  nagiat  vgivot,  sich 
Jmdm  (xivi)  gleichstellen,  aequo  me.  (Pass.  buk. 
verglichen  werden.) 
nag-iazävm,  N.  T.  <=•  naglexrnii. 
xaQ-ioxtifu,  aor.  2.  nagiaxgv,  conj.  ep.  nagaxij- 
ttov  st.  nagaaxiixov,  u.  opt.  nagexainv,  pari.  ep. 
auch  nagaxdt  st.  jrapnotoie,  pf.  nagsozTjxa,  inf. 
ep.  nagteu xgtvat,  plqpf.  3 pl.  nagtaxd oav, 
I)  Act.  Irans.  (Präs.,  Impf.,  Aor.  1.)  daneben- 
stellen,  aufsteilen,  entfalten,  xi,  z.  B.  ra  oni.it 
seine  Macht  in  nächster  Nähe  entfallen.  Ueberlr. 
etwas  (einen  Gedanken)  eingeben,  überh.  einflös- 
sen, xi,  u.  zwar  xivi  Jmdm.  Iuxta  colloco  s.  ex- 
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plico,  suggero,  inicio.  II)  AcL  intr.  (Aor.  2.,  Per f. 
u.  Plqpf.),  Med.  u.  Aor.  pass,  sich  danebenstel- 
len, sich  (nahe  dabei)  aufsteilen,  nahe  treten, 
hinzutreten  oder  -kommen,  sich  einstellen,  sich 
an  etwas  machen,  Perf.  hinzugelrelen  sein,  dabei- 
stehen, nahe  zur  Seite  stehen,  persönlich  bei- 
wohnen, nahe  sein,  da  od.  gegenwärtig  sein:  von 
Ereignissen:  nahe  bevorslehen.  sich  ereignen, 
erscheinen,  eintreten,  sich  verbreiten.  Im  Bes. 

a)  im  guten  Sinn:  mit  und  ohne  tv  od.  «tipp axav 
Jmdm  beispringen,  beistehen,  helfen;  int  Übeln 
Sinne:  ihm  in  den  Weg  treten,  ihn  bedrängen. 

b)  sich  ZU  etwas  verstehen,  dah.  ii  xgv  yvaugv 
uvot  auf  Jinds  Seile  treten,  übertreten,  und  so 
abs.  sich  durch  Capitulalion  unterwerfen,  sich 
ergeben,  c)  beikommen,  überfallen,  einfallen,  in 
den  Sinn  kommen,  mit  u.oline  Joyiupo's  es  drängt 
sich  der  Gedanke  auf.  Theils  abs.  nagae ros  auf 
der  Stelle,  nagtaxätoe  &igovg  im  Laufe  des 
Sommers,  r \>i<ti  das  Schicksal  fügt  es,  Ttüv  nag- 
lexmimv  unter  den  gegenwärtigen  Verhältnissen, 
u.  ähnl.  unpers.  nagte rijxoc  (äov  indem  ihnen 
jetzt  um  so  leichter  in  den  Sinn  kam.  Theils  xivi, 
ngos  xivi  Jmdm,  zu,  hei  Jmiim,  z.  B.  faygdtpn  <= 
unserm  „einem  Malersitzen“,  od.  xivi  mit  etwas, 
z.  B.  xegaiv  die  Hand  zur  Hülfe  bieten,  od.  nvi', 
tt,  ngo{  xi  zu.  an  etwas,  oder  mit  Inf.  oder  tos. 
Adsto,  urgeo,  me  addo,  dedo,  occurro.  III)  Metl. 
1)  neben  sich  hinslcllen  oder  treten  lassen,  ver- 
führen, xivd,  übertr.  sich  Jmdn  (tt»a)  verschaf- 
fen zum  Beistand  (evvriyogov).  2)  auf  seine  SeiLe, 
in  seine  Gewalt  bringen,  zur  Uehergabe  bringen, 
sich  unterwerfen,  bezwingen,  demüthigeu,  xiva 
oder  ti,  u.  zwar  xivi  durch  etwas,  od.  mit  folg, 
murr  und  Inf.,  ihn  so  zurichlen,  dass  er  u.  s.  w. 
Ad  deditionem  compello,  redigo. 

.xaq-iaxat,  s.  nagirm. 

.-tttptfjtotjtg,  fo>{,  g (nag-taoto) , die  Gleichheit, 
bes.  in  der  Rhetorik:  die  Gleichheit  der  Sätae  od. 
der  sich  aufeinander  beziehenden  Glieder  eines 
Salzes,  aequalitas  membrorum. 

naQ-ixrtxia,  s.  nagigiogai.  niiQ-xateXexto, 
S.  nagaxazaltyouai.  nag-xvnxm,  buk.  st.  naga- 
xvnxto  XfiQ-fiipßXioXf , s.  nagaßlmaxm. 

TlaQ-fitvldtiii,  oi»,  i,  berühmter  Philosoph  aus 
Elea,  blühte  tun  500  v._  Chr. 

IUtq-fitvlatv,  mvot,  i,  Sohn  des  Phiiotas,  Feld- 
herr Philipps  und  bes.  Alexanders  des  Grossen, 
der  ihn  jedoch  trotz  seiner  grossen  Verdienste 
später  ermorden  Hess. 

•T ap-flivio,  s.  nagaitevm. 

IlaQväaös,  ot»,  o,  ion.  naQvijodq,  Gebirge  in 
Phokis,  an  der  Grenze  von  Lokris,  jetzt  noch 
Parnassos,  In  Lokris  Elato  u.  ein  Tlteii  desselben 
Liakura  genannt.  Adj.  IhtQvdöiog , 3.  Adv. 
Utrpvjjtfövrfe,  auf  denParnass. 

ndffvris,  ijtfoj,  tö,  opof , hohes  Gebirge,  welches 
als  Fortsetzung  des  Kithäron  die  nördl.  Grenze 
zwischen  Attika  u.  Böotien  bildete,  j.  Nozia. 

nctQ-otStvat,  Sp.  vorübergehen,  xi  an  etwas, 
practerco. 

naff-oöoq,  17,  1)  a)  Weg  an  etwas  vorbeL  Ueber- 
gangsort,  Durchgang  neben  etwas  (xagä  xi),  u. 
insbes.  der  Raum  vom  Munde  bis  zu  dem  Magen 
(Luc.  Nigr.  33),  dann  überh.  Zugang,  b)  das  Vor- 
übergehen, Uebergehen,  der  Uebergang,  Durch- 
gang, Zug,  lv  xg  n.  u.  xatä  xgv  n.  im  Vorbeigehn 
od.  -ziebn,  auf  der  Vorbeireise,  auf  dem  Wege, 
abs.  oder  inl  xivot  nach  etwas,  inl  xiva  gegen 
Jmdn.  c)  übertr.  Zutritt,  Eingang.  Gelegenheit, 
abs.  od.  ini  xi  zu  etwas.  2)  das  Auftreten,  tlt  xi 
in  etwas.  Transitus,  aditus. 
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xag-otyvvpi,  pocl.  ein  wenig  öflncn. 

.•tn'poi&e  und  vor  Voealcn  -9-tv,  oder  xägoi 9’ 
(xägog),  ep.  u.  pocl.  1)  Adv.  a)  vom  Orte:  vorn, 
an  der  Vorderseite,  voran,  von  vorn, mit  ftgvoazo 
eine  Schutzwehr  davor  bildend,  01  *.  die  vordem. 
I>)  von  der  Zeit:  vorher,  zuvor,  vormals,  früher, 
einst,  rö  ir.  das  frühere  Mal.  2)  Präp.  mit  Gen., 
von  dein  es  bisw.  durch  mehrere  Worte  getrennt 
steht,  vor.  im  Angesicht,  gegenüber.  Ante, 
prim,  olim. 

xaQ-oixieo,  1)  Irans,  danebenhin,  die  Küste  ent- 
lang bewohnen,  r l.  2)  inlr.  In  der  Nähe,  nebenan 
wohnen,  Nachbar  sein,  xtrt  bei  d.  i.  von  etwas 
od.  Jmdm.  Accolo.  (N.  T.  auch:  als  Fremder  in 
einer  Stadt  wohnen.)  Davon 
xaQolxqa ig,  img,  ij,  die  Nachbarschaft,  vicinitas. 
xagnixia,  ij , N.  T.  das  Wohnen  eines  Fremden 
(Beisassen)  in  einem  Orte. 

,-tao-oixi^ofiai,  ion.  Fass,  sich  daneben  ansie- 
deln,  ztvl  neben  Jmdm,  in  vicinia  sedes  colloco. 
xaQ-oixodo/tito,  daneben  Italien,  weiter  heran- 
führen, rC,  u.  zwar  ixazigtalhv  an  liciden  Seiten 
anhringen,  und  r/xCv  neben  uns,  d.  h.  eine  Mauer 
neben  der  unsrigen,  iuxta  aedifico. 

.■taQ-oixos,  2.  daneben  wohnend,  'Anwohner, 
Nachbar,  iroiffios  d.  h.  in  der  Nähe  der  Heimat. 
Accola,  finitimus.  (o  x.  N.  T.  auch  der  in  einer 
Stadt  ohne  Bürgerrecht  lebende  Fremde,  Beisasse.) 
xaffot/uia,  ij  (xag-otuog,  2.  vom  gewöhnlichen 
Wege  abweichend),  Sprichwort,  Spruch,  rnoxtg 
q x.  wie  man  zu  sagen  pflegt,  proverbium.  (Dav. 
xagoiptä^opat  sich  eines  sprichwörtlichen  Aus- 
drucks bedienen.) 

xn(fOiVfat  (xagotvog),  aor.  ixagqivqaa,  trunken 
sein,  sieh  wie  ein  Trunkener  betragen,  sieh  un- 
gebührlich benehmen,  tolle  Wirtschaft  treiben. 
Ex  ebrictate  insolentius  me  gero,  insolens  sum. 
(Auch  rivd  Jmdn  misshandeln.)  Davon 
.rtiQoivta,  g,  schlechtes  Benehmen  oder  Strei- 
terei beim  Weine,  überh.  liederliches 
Leben  u.  dem  entsprechende  Handlungen,  petu- 
lantia  (ebrii). 

,t itQ-oivioq,  2.  Sp.,  und  x aQ-oivoq,  Sp.  zum 
Trinkgelag  gehörig.  Subst.Td  *.  Trinklieder,  car- 
minatnter  poculacantarisolita.  (Auch  liederlich.) 
.xttQolttQoe,  S.  ep.  Comp,  von  xciqoi 9t,  der 
vordere,  frühere,  anterior. 
xaQ-oixofim,  Dcp.  med.,  pf.  xagmzqxa  u.  Traget). 
ZW“,  t)  vorbeigehn,  vorübergeim,  vergehn,  zä 
xagoizdutva  das  Vergangene,  indem  das  Präs,  oft 
die  Bdlg  des  Perf.  hat.  Praetereo  u.  2)  überlr. 
a)  entgehen,  zi  einer  Sache.  b)abkommen,  rtvo’s 
von  etwas,  cs  verfehlen,  uoigag  sich  in  der 
Schicksalsbcslimmung  irren.  Effugio,  aberro. 
nag  oltyrogea, , ein  wenig  vernachlässigen. 
xuq-olia&aivzo , Sp.,  aor.  rrorprat ictTov , auf  die 
Seile  hinglciten,  hcrahgleiten,  jtroiabor. 
Trag-nuoid^co.  N.  T.  gleichen. 
xrt(f-dftoiog,  2.  u.  3.  entsprechend,  d.  i.  was 
sich  als  ähnlich  neben  einander  stellen  oder  ver- 
gleichen lässt,  gleichartig. ähnlich,  viWmil 
olwas4  xgog  ztva  Einem  gegenüber,  xagößotov 
ioziv  oxtg  = n.  iozt  zovzep  oxtg  cs  ist  damit  wie 
mit.  Consimilis. 

xicf/o^wtixoi;,  3.  ermunternd,  aufreizend,  abs. 
u.  etg  zi,  excitandi  vim  haben s.  Von 
.Ki{f-otvv<o,  eigenll.  woran  schärfen,  zuspitzen, 
doch  nur  übertr.  anstacheln,  anreizen,  an- 
feuern, antreiben,  anregen,  ermuntern,  oder  auf- 
reizen, reizen,  aufbringen,  erbittern,  zum  Zorne 
reizen,  abs.  oder  ztva,  und  zwar  xgog,  Ixt  zt  zu 
etwas,  ixi  ztva  gegen  Jmdn,  oder  mit  Inf.  oder 
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oxmg,  u.  zwar  £vv  zivt  mit  d.  i.  unter  etwas,  in 
ztvog  wegen  etwas.  Im  Pass,  angeregt  werden, 
sich  angeregt  fühlen,  sich  aufrütteln  lassen,  ge- 
stachelt, aufgcrcizl,  erbittert  werden,  zürnen,  ti. 
zwar  ixt  ztvt  über  etwas,  zivt,  Siä  zt.  xgog  ztvog 
von  etwas,  ixö  zivog  von  Jmdm  ori.  etwas,  xgog 
zt  bei  etwas,  xara  rivot  gegen  Jmdn.  Incito,  ir- 
rito.  (Dav.  xago£voftog,  o,  Beizung,  Erbitterung.) 
xag-anlifco/iat,  Sp.  Pass,  entwaffnet  werden. 
xuQ-OQfio),  aor.  2.  xagitSov.  1)  an  Jmdn]  (ztrt) 
etwas  (zt)  sehen,  überh.  bemerken,  gewahr  wer- 
den, zt.  2)  hinsehen,  die  Augen  wohin  {ctg  ztva. 
xgog  zt)  richten.  3)  übcrschem  nicht  beachten, 
vernachlässigen,  zt,  u.  zwar  xaza  zt  wegen  etwas. 
Video  apud, adspicio, animadvcrto.ncglego.  (Dav. 
Sp.  xagogäpa,  rö,  das  Vcrschn,  II.  xagogäaig,  ij, 
das  Ucberschcn.) 

nag-ngyi'fa,  N.; T.  zum  Zorne  reizen;  davon 
xagogyioftög,  A,  N.  T.  rege  gemachter  Zorn. 
jzaQ-OQ/tmu , antreiben,  anspornen,  ermuntern. 
zivä,  u.  zwar  ttg,  ixt  zt,  oder  mit  folg.  Inf.  In- 
cito,  excito. 

xag-ogpim,  Sp.  vor  Anker  liegen.  [incitatio. 
.zaQÖQ/it/an;,  tag,  rj  (-ogudm),  die  Ermunterung, 
xagogpqzixog,  3.  Sp.  anspornend. 

.t aQ-OQftlZco , ans  Gestade  vor  Anker  legen,  zi, 
operam  do  ut  appulsum  ad  aliquid  stet  paratum. 
xag-ogvig,  i&og,  A,  q,  pocl.  gegen  den  Vogciflug 
unternommen,  unglücklich. 
xaQ-OQVooot,  daneben  graben,  zi,  iuxta  fodio. 
,-rnpog  (golli.  faura,  faur,  ahd.  vom  vor,  alid.  furi 
für),  ep.,  ion.  u.  pocl.,  I)  Adv.  1)  der  Zeit:  vor- 
her, früher,  zuvor,  auch  (bcs.  bei  Präs.) 
s o n s l , zur  Bezeichnung  des  sonst  Gewöhnlichen, 
das  nun  eine  Ausnahme  leidet  oder  eine  neue  Be- 
stätigung erhält.  Mil  dem  Arlik.  entw.  als  Adj. 
der,  die,  das  vorige,  frühere,  oder  mit  zö  als  Adv. 
= xa'gog  das  vorige  Mal.  Auch : eher,  bcs.  mit 
ot>  u.  folg,  xgtv  nicht  eher  als.  2)  vom  Orte: 
vorn  (II.  8,  254,  wenn  nicht  zu  erklären:  früher 
als  — ).  II)  Conj.  mit  Ini.  (gcw.  des  Aor.,  seltner 
des  Präs.)  = xgtv,  bevor,  ehe.  III)  l'räp.  mit 
dem  GeniL,  dem  es  öfter  nach-  als  Vorsicht,  vor 
“ xgo.  überlr.  auch:  über  etwas.  Antea,  atite, 
prae. 

ilaqoc,  ij,  krkladisclie  Insel  im  ägäischcn  Meere, 
jetzt  Paro.  Die  Einw.  of  IlaQtoi. 
naQ-ozQVva >,  Sp.  =■  naQOQficia j. 
nay-ovola,  ij  (xagsivat),  1)  Gegenwart,  Anwe- 
senheit, dasjjaheisein,  nagovaiav  fjus  erschei- 
nen, äyattäv  xagovaia  weil  ihnen  Gutes  in- 
wohnt. Im  Bes.  a)  schickliche  Gelegenheit  = 
ztuigig.  b)  anwesende  Kriegsmacht  (Time.  6,86). 
2)  Ankunft,  im  Bes.  um  zu  helfen,  daher  Beistand, 
■=>  ßorj&ei «.  Praesentia,  res  praesens,  adventus, 
adiumcntum. 

xaQ-oxtzsviD , das  Wasser  (zö  viag)  anders- 
wohin ableilen,  übertr.  ablenkcn,  übergehen,  zi. 
Per  alios  canales  derivo.  traduco. 
xaQ-oxiofiai,  Med.  neben  Jmdm  (tivt)  im  Wa- 
gen sitzen,  in  curru  sedens  iuxta  aliquem  vehor. 
rzaq-oxv,  rt  (xagizm),  Darreichung,  vtiöv  xtzgazg 
gegen  Stellung  von  Schilfen,  suppeditatio. 
xziQ-oipiq,  tiog,  ij  (özpor) , Nebenschüssel  mit 
einer  ausgesuchten  Speise.  lanx,in  qua  opsonium 
apponitur.  (N.  T.  kleine  Schüssel.) 
xaQ-ozfxörq/ta,  tö , poet.  leckerhaftes  Neben- 
gerichl,  übertr  nivije  ihres  Lagers  Würze,  d.  h. 
dass  sic  daliegt  als  Leiche,  deliciae. 
xaQ-xt.z iSvw»',  s.  xagaxei&to. 

Ila(/{füaia,  ion.  -iq,  ij,  Stadt  in  Arkadien,  später 
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eine  Landschaft  im  südl.  Arkadien , deren  Einiv. 
o»  IlapQÖtKot  Messen. 

Ilaggdotoq,  ö,  Sohn  des  Euennr,  berühmter  Ma- 
ler aus  Ephesos,  der  meistens  in  Athen  Ichte,  wo 
er  das  Bürgerrecht  erhielt.  Bei  Sokrates’  Leb- 
zeiten noch  ein  Jüngling. 
itaf/Qt/aia,  ij  (xäv,  pij«<f),  das  Ereiheranssagen, 
freie  Sprache,  freies  Wort,  im  l’lur.  freie  Aeus- 
serungen,  üherh.  Redefreiheit,  Erlauhniss  frei  zu 
reden,  Freimüthigkeit.  Offenherzigkeit,  Offenheit. 
Ungenierthcit;  im  Übeln  Sinne:  Unverschämtheit 
im  Reden,  loser  Mund.  Theils  abs.  ptzä  x aggq- 
eiag  ohne  allen  Rückhalt.  tCvt  xaggzieia  mit 
welcher  Stirn,  denn  die  ar.  beruht  ja  auf  dein  Be- 
wusstsein, selbst  frei  von  Makel  zu  sein,  theils 
ntgi  rieot  über  etwas,  xpdg  riva  Jmdm  gegen- 
über. gegen  Jmdn.  I.ibertas,  licentia.  Dav. 
xttQqqtjitzZo/tai , ttep.  ined.  frei  herausreden, 
sich  frei  aussprechen,  freimülhig,  offenherzig 
reden  od.  sagen,  abs.  od.  ti  od.  xsgi,  öire'p  ztvog 
über  etwas,  u.  zwar  irpo\.-  ztva  zu  Einem,  xaiä 
tieos  gegen  Jmdn,  libere  loquor. 
xitQ-ataiqv,.za(/-artjezov  u.ähnl.  s.  xagiezqpt. 
xaQ-Ti&ei,  s.  xagazi&qpt. 

HaQrtJazig,  tiog,  Vj.  Tochter  Arlaxerxcs’L,  Stief- 
schwester u.  Gemahlin  des  IlareiosNothos,  Mutter 
Artaxerxes’  II.  u.  Kyros  des  Jüngern. 
xtzQ-vtpaivm,  daranweben,  überlr.  x«  xagv/pa- 
epiva  Sxla  Bewaffnete,  welche  von  allen  Seilen 
(den  unbewaffnctcnllaufen)  decken,  praetexo. 
.ztif/spafiat,  s.  xagätpt jpi.  xäff-tpaOiq,  s.xagai- 
tpaetg. 

.TUQ-iptvyo},  ep.  st.  naguip.,  vorbei-,  vorüber- 
lliehn.  ztvt,  fugio  praeter. 
xag-tpSöe.  2.  poet.  nicht  zuin  (iesange  gehörig. 
.•taQ-nt&itv,  auf  die  Seite  stossen,  zurSeite  schie- 
ben. verdrängen,  rtva  od.  x« ; Med.  von  sich  weg. 
JJetrudo,  remoceo. 

xttQ-toxtdvtoq,  2.  Sp.  am  Oecan  wohnend,  ocea- 
ni  accolu 

xitQ-ntvvjuov  u.  poet.  u.  Sp.  xaQttivvftov,  xö 
[ovvpa,  ovopa),  Beiname.  Zuname,  cognomentum. 
llaq-atgtqzat , of.  Bewohner  des  Gehirgs,  wel- 
ches sich  von  Arkadien  nach  Elis  hinzieht. 

.t ag-mgotfie.,  tioc,  ij,  ion.  giebelartiger  Aufsatz 
auf  dem  (flachen)  Tempeldache,  pan  tecli  prae- 
ter mumm  eminent. 

xäq,  nätfa,  xäv,  gen.  navxot,  xäeqg,  xavtös' 
II.  s.  f.,  gen.  pl.  xävztov,  fern.  ion.  xaoitov  (zwei- 
silbig) st.  xaetev,  seit.  ep.  xaeätav,  dat.  pl.  cp. 
xävzteei  st.  näai  (St.  ««er,  Wurz. Jos,  Suff.  vant. 
verw.  mit  f-sono-t),  1)  im  Sing,  jeder,  theils 
als  Adj.,  theils  als  Subst.,  xk»ios  tivat  Jcder- 
manns  Sache  sein,  oft  mit  n'g  verh.  jeder  Belie- 
bige, jeder  wer  es  auch  sein  mag,  jeder  Einzelne, 
ein  Jeder  (unusquisque).  Im  Neutr.  iv  xavzi  in 
jedem  Dinge,  rd  x«t>  Alles,  das  Ganze,  auch:  die 
Hauptsache.  Im  I’lur.  alle,  als  Adj.  od.  Subst. 
äva'tiat  xäeiv  iezt  ri.  h.  in  Jedermanns  Augen, 
jrdvr«  Alles.  Mit  Spa.  opov  alle  zumal,  alle  ohne 
Unterschied.  Mildem  Artikel  vor  xöp  bezeichnet 
es  dann  eine  Gesammthelt  (cunctus,  uni  versus), 
den  einzelnen  Theilcn  gegenüber,  ol  x.  äv&ga- 
itoi  die  sämmtlichen  Menschen,  rot)?  xävzag  tx- 
niae  insgesammt  Reiter,  rot»?  xävzag  Uigeag 
die  persische  Hauptmacht  im  Gegens.  zu  den  dc- 
lachirten  Corps,  xö  xäv  ezitpoe  die  Hauptmasse, 
der  dichteste  Hanfe.  Steht  dagegen  der  Artikel 
vor  dem  Subst.,  so  wird  ein  Bestimmtes  bezeich- 
net, xäs  6 xoltpog  dieser,  der  bevorstehende 
ganze  Krieg,  xoep  ordpac  xcivras  diese,  die  vor- 
hcrerwähnlcn  Männer  alle,  älinl.  xäea  ij  öiog 


dieser  ganze  Weg,  xäv  zowuvziov  ganz  das  Ge- 
gcnllicii  (davon),  lind  so  erhält  auch  x.  mit  und 
ohne  Artikel  hei  Zahl-  und  Maasshcslimmiiiigeii 
die  Bedeutung:  alle  zusammengercclmet,  in  Al- 
lem. im  Ganzen,  ivvia  xävztg  ganzer  neun.  Iv 
rinnet  zatg  xäeaig  qpigatg  im  Ganzen  in  20  Ta- 
gen, dah.  auch  za  xävza  tiy.no/  (näml.  ftn)  volle 
zwanzig  Jahre,  abgesehen  von  den  fehlenden  od. 
überschüssigen  Monaten  und  Tagen.  Als  Subst. 
ri  xävza  das  Ganze,  das  Universum,  das  Well 
all,  aber  xö  xäv  ^s.  oben)  Alles,  xrpl  row  xtretöc 
über  das  Ganze,  im  Allgemeinen.  2)  ganz  d.  i. 
mit  allen  seinen  Theilcn,  völlig,  lauter,  xäea 
(ij)  älrj&na  die  volle,  lautere  Wahrheit,  iv  xn- 
Jfiu'ois  rofs  xäat  unter  nichts  als  Feinden,  dah. 
steht  es  a)  oft  so,  dass  x.  dem  Sinne  nach  zum 
Verbum  gehört,  so  Tgoiay  älmvat  xäoav  d.  h. 
gänzlich,  ähnl.  in  xäaa  xölig,  wo  xäea  = xap- 
xav,  oder  xäv  iXrv9tgoi  ezäpct  er  hält  durchaus 
den  Mund  rein,  b)  um  den  höchsten  Grad  zu  be- 
zeichnen: xär  xepdop  = oeov  ilvvazöv  der 
höchste,  xäea  ävä yxrj  die  äusserslcNoth,  ivvoig 
xäea  mit  allem  möglichen  Wohlwollen,  xäe'g 
Siatzt]  mit  der  pünktlichsten  Sorgfalt,  und  so 
auch  mit  dem  Gen.  iv  xavzl  ä&npiag  in  vollstän- 
diger Entmuthigung,  ig  xäv  xn xoe  in  das  äus- 
serstc  Unglück,  und  dah.  iv  xavzl  ttvai  in  allen 
Nöthen  sein,  ä)  ™ xavzoiog  allerlei,  von  jeder 
Art,  dinr  xavxog  xoXipon , biä  xäoqg  äytovtag 
durch  jede  Art  von  Kampf.  ävtFpobiors  i*  xäv- 
ztov d.  h.  aus  allen  Nationen,  rd  tföiirua  xävza 
zgieiiUa  d.  h.  von  jeder  Art,  von  Rindern.  Scha- 
fen und  Ziegen,  olmvotei  xäei  d.  h.  allen  ohne 
Unterschied , so  viel  ihrer  kamen , ö xäe  loyog 
die  allgemeine  Sage,  und  Xf gdaivnv  äxö  xavzög 
von  allem,  ohne  Rücksicht  darauf,  oh  ehrenhaft 
oder  nicht.  Im  Bes.  xäei  äina  mit  allem  zehn- 
fach idenut  rebus  omnibwt) , und  xävza  ytyvte&ai 
Alles  werden  d.  i.  alle ^möglichen)  Gestalten  an- 
nehmen.  Dag.  (td)  xävza  ttvai  zivt  Jmdm  Eins 
u.  Alles  sein,  dah.  auch  xd  xävza  qv  ol  iv  ztö 
löym  er  war  der  Hauptgegensland  seiner  Erzäh- 
lung. 4)  Adverb,  stehen:  a)  xäv,  tö  xäv,  xävza 
im  Ganzen,  in  Allem,  in  jeder  Art,  in  allen  Slük- 
ken,  ganz  und  gar.  durchaus,  gänzlich,  völlig, 
vollends,,  überall,  überhaupt  Und  so  auch  td 
xoUd  xävza  grossentheils  ganz,  fast  ganz,  ode_r 
xavzös  pällov  allerdings,  schlechterdings,  pä- 
Uaza  xavztov  am  allermeisten,  am  allcrentschie- 
densten,  ganz  ohne  Zweifel.  Aelinl.  xavztov  Htt 
eötntoe  am  allergeflhriichsten . und  so  öfter 
h.  Super),  b)  trö  xavzi  in  jeder  Hinsiclit,  über- 
haupt: auch  als  Dal.  der  Dilferenz  = unendlich, 
toi  xavzl  xUovtf  unendlich  überlegen,  c)  öid 
jr«»To's  durchgängig,  immer.  Aelinl.  d)  iv  xavzi, 
iv  xäei  in  Allem,  durchaus,  e)  txl  xäv  im  All- 
gemeinen; aber  ll&tiv  allem  aufbieten,  f)  x«td 
xävza  in  allen  Beziehungen,  ähnl.  i t tö  xäv 
gänzlich,  und  «gp»  xavzos.  g)  xtgl  u.  xgi  xav- 
tö«  über  Alles.  Chnnis,  totus.  cunctus,  unirersus, 
omnino,  prorsus,  continuo.  — Eigtl.  Adv.  1)  xti v- 
ttuq,  xtiftxav  (redupl.  xäv),  poeL  xttf/.rrjtfqv, 
xartrixaat  und  -atv,  auch  rö  eigentl.  Al- 
les in  Allem,  nävv,  xarzaytot,  auf  alle  Weise, 
vollständig,  völlig,  ganz  und  gar.  durchaus,  gänz 
lieh,  unbedingt,  auf  jeden  Fall,  gar  sehr,  sehr 
viel,  grade  oder  erst  recht,  nun  einmal  recht, 
stark,  höchlich,  höchst,  wenigstens,  nur:  in  der 
Antwort,  oft  mit  yi,  ohneZwcifel,  gewiss,  sicher, 
allerdings,  mit  Srjxov  ja  freilich,  mit  plv  ovv  ja 
wohl,  ganz  gewiss,  ähnl.  mit  yovv;  xcd  xäw 
noch  so  sehr,  doch  gewaltig,  ganz  u.  gar.  Aus- 
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serdem  fimlel  sich  naw  verstärkt  durch  Ix't 
tuila  oder  verb.  mit  Xitjv  zu  sehr,  od.  mit  hinzu- 
gef.  t«',  z.  B ovStlsndvv  xi  keiner  seit  geraumer 
Zeit.  Mit  Negg.  ov  ndw  theils:  nicht  eben, 
gar  nicht  recht,  nicht  eben  sehr,  theils: 
gar  od.  durchausuicht.je  nachdem  dieNegat. 
zur  Verneinung  des  Adv.  als  mildernder  Ausdruck 
oder  das  Adv.  zur  Verstärkung  der  Negat.  dient, 
owdf  naw  auch  nicht  viel,  nicht  einmal  recht( 
gar  nicht  einmal,  ganz  und  gar  nicht  (st  x«l  ov 
ndvv),  ot’Jfv  7raVrais  keineswegs,  oi!  ixap itar 
durchaus  nicht,  nimmermehr.  Mil  dem  Artik.  tö 
nav v Soxoir  das  allgemein  Anerkannte,  und  ö 
ndvv  als  Adj.  mit  Suhst.  auch  mit  folg.  Genit, 
der  namhafteste,  angesehenste,  berühmteste,  aus- 
gezeichnetste. Omnino,  prorsus,  utiqtte,  impri- 
mis,  plane,  valde.  2)  xavxaxi j od.  -xn,  ixdytij 
od.  -ei),  dor.-iy,  itavtaxov  u.Sp.zravragöfFi, 
in  allen  Richtungen,  überall  umher,  allenthalben, 
allerwärts.  überall,  aller  Orten,  an  allen  Stel- 
len, nach  allen  Seiten,  überallhin,  insbes.  nach 
Länge  und  Breite,  ins  Geviert  Int  Quadrat  (Thuc. 

з.  68),  an  allen  vier  Seiten  (Herod.  2,  124),  oder 

nacti  zwei  Dimensionen,  nach  Breite  und  Höhe  (He- 
rod. 2,  78),  mit  xtixiai  und  iv  xvxXa  ringsum, 
von  allen  Seiten.  Uebertr.  alle  Wege,  auf 
alle  Weise,  immer  wieder,  in  jeder  Art,  auf  alle 
Fälle,  ganz,  gänzlich,  völlig, durchaus, überhaupt, 
navx azij  ifiivus  verfahrend,  auf  welcherlei 
Weise  man  will.  Auch  mit  dem  Genit.  navx ay6#i 
io i owpaxog  in  allen  Theilen  des  Körpers,  oder 
mit  dem  Artik.  ra  navxajov  die  Schätze  der  gan- 
zen Well.  Usgiuquaquc,  ubique,  in  omne s par- 
tes, undique.  3)  xavraxo frev,  xavraxoi  und 
xdvro&tv,  von  allen  Seilen  oder  Orten  her, 
überallher,  navxo&tv  (Sophokles  OC.  1240)  auch  : 
von  vielen  Seilen,  weil  dem  Dichter  bei  dem  Ver- 
gleiche Oedipus  vorschwebt:  überh.  allerwärts, 
allenthalben,  übertr.  in  allen  Beziehungen,  in  je- 
dem Betracht.  Mit  dem  Artik.  der  ailseitige.  Ab 
omni  parte.  4)  u.  jr ävtoae,  N.  T. 

navxote,  nach  allen  Seiten  hin,  überallhin,  auch 
in  xofg  n.  itjpots  = xarxarov,  weil  hier  der  Be- 
griff der  allgemeinen  Verbreitung  darin  liegt. 
Quoquoversus,  in  omnes  partes. 

xaoäfttiv,  s.  naxiopai. 

IlaOaQyaAui , of,  I)  der  älteste  Stamm  der  Per- 
ser, aus  welchem  die  Kcldherrn  derselben  ge- 
wählt wurden.  2)  af  TI.  im  sog.  hohlen  Persien 
gelegen,  ihre  Hauptstadt,  u.  Residenz  der  pers. 
Könige  mit  dem  Grabe  des  Kyros,  j.  Murghab,  wo 
sich  noch  Reste  des  Grabdenkmals  befinden. 
xaodaiv  u.  ,-r «oiojv,  s.  *äg. 

IlaOi-XQaziiq,  ove,  d,  Fürst  von  Soli  ausKypros, 
nach  Arr.  aus  Thurii  in  Unteritalien. 
naOiTiyQiq,  itos,  i,  (im  Altpers.  der  kleine  Ti- 
gris) Fluss  in  Sogdiana,  j.  Kuren. 
flaOi-tpaa,  r\,  dor.  lakonische  Orakelgöttin,  wel- 
che zuThalamä  einen  Tempel  hatte,  wo  die  Orakel 
durch  Träume  (incubatioi  erlheilt  wurden.  Es 
sollen  hier  die  Ephoren  zu  bestimmten  Zeiten 
geträumt  u.  ihre  Träume  dann  politisch  gedeutet 
worden  sein,  l x llaeitpaag  aus  dem  Tempel  derP. 
xaoaaJLevat,  poet.  annageln,  anheften,  aufltän- 
gen,  xj.  und  zwar  xivl,  an  etwas,  affao.  Von 
xeujoäloq,  i (SL  nay  in  niiywiu,  lat  palus  =■ 
paglus  u.  paxulus),  ep.  gen.  naaoaXoipi,  ep.,  ion. 

и.  poet.  hölzerner  Nagyl.  um  etwas  daran  aufzu- 
hängen, während  mit  nJog  zwei  Dinge  zusammen- 
genagell  werden,  Pflock,  kleiner  Pfahl. 

xdoaao&ict  u.  ähnl..  s.  naxfopai.  [ piem . 

xda-aotpoi , 2.  = ndraoipot,  gar  weise,  persa- 
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xac-avdi  u.  naa-avSitf,  s.  navtvbiq. 
xdoaat  (nur  Präs.  u.  Impf.  u.  stets  mit  fxi),  ep. 
u.  Sp.  daraufstreuen,  -legen,  -sprengen,  xi  etwas, 
u.  tivöf  von  etwas,  conspergo,  vgl.  i/indeaa. 
x daatov,  s.  nayiif. 

xetoxae,  dSo t,  i},  auch  im  Plur.,  u.  Sp.  xattröq, 
i (nach  Einigen  von  ndoaa  = noixiXXa,  nach 
Wytlenb.  aus  xopor de,  nach  Schol.  Ap.  Rh.  von 
nuxiopat,  also  Speisehalle),  1)  Vorhalle,  ein  gal- 
leriearliger  Seitenbau,  der  sich  bei  Herod.  2,  169 
an  eine  der  beiden  Seiten  des  Säutenhofcs  an- 
schloss und  auch  selbst  mit  Säulen  geschmückt 
war.  .4f rium.  2)  überh.  Vorsaai,  so  a)  bei  Xen. 
die  Speisehalle,  h)  die  Schlafhalle  für  Frauen, 
das  Brautgemach,  dah.  bei  Sophokles  vom  Grab- 
gemach der  Antigone.  Coenaculum , thalamus 
nuptialis. 

naoxijgia,  xd,  poet.  Eingeweide, 
ir daya,  td,  N.  T.  das  Paschafest  der  Juden. 
xaOxxitiKOftöq,  o,  Sp.  Geilheit.  Zu 
xduJXai  (St.  na#),  fut . ntiaopai,  aor.  2.  TnafTov, 
uerf.  Tiinovöa, dazu  ninna&t  = nen6v#ctte,  pari, 
fern.  ep.  ntnabvia,  plqpf.  alt  Imnötbq  (nach 
Curt.  = navaxm  Inchoat.  von  nfvopai,  od.  nach 
Doederl.  von  nivfhiv,  naftitv,  lat.port),  1) überh. 
einen  Eindruck  empfangen,  erfahren,  erleben, 
mir  begegnet,  mir  widerfährt,  mich  trifft,  es  gehl 
mir.  ich  mache  es  mir,  es  gemalmt  mich,  mir  wird 
zu  Mulhc,  ich  bin  in  der  Stimmung,  hegehre, 
theils  abs.  z.  B.  iroj’artic.  t«  y’  fqya  pov  nenov- 
#or  Taxi  uäXXov  r]  drdpaxdra  d.  i.  mehr  aage- 
Ihane  als  von  mir  vollbrachte,  wo  das  Partie.  =» 
Adj.  und  dpär,  wie  oft,  dem  ndoynv  entgegenge- 
setzt ist.  theils  xi  etwas,  zunächst  mit  itd&os  ein 
Schicksal  erfahren,  u.  nd&og  xtvdg  es  gehl  mir 
wie  Jmdm,  a neioovxax  ihr  künftiges  Schicksal, 
ovSlv  bavuaajöv  ndo% m,  es  ist  nicht  zu  ver- 
wundern, dass  es  mir  so  geht,  vi xiv  xdojt‘  es 
geht  ihm  wie  den  Schweinen,  <f|ta  rijs  npoaöo- 
s iag  einen  der  Erwartung  entsprechenden  Em- 
pfang linden, _ imXtXr/azai  xai  S>v  rj  Cor/)  itd- 
ayovoa  Ine&vpn  er  hat  auch  die  Eindrücke  ver- 
gessen, unter  welchen  die  Seele  (immer)  begehrte, 
und  zwar  fx,  yxo  «»og  von  Jmdm,  xdtavxa  na- 
siovai  miö  xäv  xaarjXmv  so  £cht  es  ilmen  beim 
Anblick  der  Kameeic,  ö it  vxo  xtvoe  ndoya  was 
mir  Jmd  angelhan  hat,  oder  fg,  xpdg  xiva  od-  « 
mit  Jmdm,  mit  etwas  od.  in  Bezug  auf  etwas.  Ex- 
perior,  af/icior.  Im  Bes.  heisst  es  dann  2)  im 
Übeln  Sinne:  etwas  (Uebles)  erfahren,  erleiden, 
erdulden,  ausstehen.  sich  Leid  zufügen,  sicli  ab- 
mühen, theils  abs.  mit  u.  ohne  xaxräg  übel  daran 
sein,  in  schlimmer  Lage  sein,  Schaden,  Nachlheil 
erleiden.  Schlimmes,  Uebles.  eine  Unbill  erfah- 
ren, Unrecht  erleiden,  geschädigt,  gemisshandeit. 
beleidigt  werden,  bes.hüsseo,  Strafe  erleiden,  u. 
im  genchtl.  Sinne:  eine  Leihesstrafe  erleiden,  im 
Gegens.  zu  dnoxtoai  (eine  Geldstrafe  zu  erlegen 
haben).  Dah.  sprichw.  xa96vxa  yvmvat  durch 
Schaden  klug  werden,  eigenll.  durch  Erfahrung 
zur  Kenntniss  kommen,  1*  ™ x athiv  tlvai  in 
Schaden  gekommen  sein,  dah.  rö  xalTsir  die  Be- 
leidigung, 6 na&mv  der  Beleidigte;  theils  xi  et- 
was, z.  B.  ovXijv  zu  einer  Wunde  kommen,  und 
zwar  xivl,  xaxd  xi  in  etwas,  fx,  irpdg,  vno  nvog 
von  Jmdm,  auch  von  etwas,  u.  fx  xivot  von  wo 
aus,  Inl  xvn  um  Jmds  willen,  im  Bes.  a)  als  Aus- 
druck grosser  Verlegenheit  od.  Noth,  xi  nd&m, 
xi  xd&wiitv  was  (in  so  schwerer  Noth)  beginnen? 
wie  wird  es  uns  ergehen?  (tptid  de  nobts  fiet?) 
was  soll  ich  anfangen?  was  sollen  wir  thun?  xi 
av  xd# oi  tig  was  soll  man  weiter  machen? 
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Aeiinl.  im  I’art.  xt  xa&ovxi  lilaaiit&a  was  ist 
uns  widerfahren  dass  wir,  u.  so  steht  oft  xt  xa- 
&cöv  in  dem  Sinne:  was  focht  ihn  nur  an,  was 
plagte  ihn  dass  er,  warum?  h)  *.  t«  euphemi- 
stisch, um  einen  Ausdruck  von  übler  Vorbedeu- 
tung au  vermeiden , übel  wegkommen,  umkom- 
men, fallen,  sterben,  dah.  u ,j  r»  naby  dass  ihm 
nur  nichts  zuslosse,  dass  er  nicht  erliege.  Aeiinl. 
in  xiftäfiai  xdaytiv  bxtovv  ich  will  nicht  ge- 
sund hier  stehen,  oder  mit  Part  Sgdaavxdg  xi 
n.  nach  einer  That  fallen.  Male  multor.  3)  Im 
guten  Sinne,  doch  hier  nie  ohne  eine  nähere  Be- 
stimmung, die  wenigstens,  im  Zusammenhänge 
liegen  muss,  mit  u.  ohne  iv:  Gutes  erleiden  od. 
empfangen,  sich  wohl  befinden.  Wohllhaten  ge- 
messen. Belohnungen  einernten,  Dienste  erhatlens 
theils  abs.,  theils  xt,  entweder  dya&ov  od.  aya&d 
Wohllhaten,  Dienste,  od._  tijSv  eine  angenehme 
Empfindung  haben , xoJUd  tpihxd  viele  Beweise 
der  Freundschaft  erhalten,  auch  xi)v  ij pigav  den 
Tag  wohl  durchleben,  u.  zwar  vxö  xtvos  von 
Jmdm.  xivi  durch  etwas.  Beneßciis  afjicior. 
xaxa  (ion.),  skylhisches  Wort  für  xxttvt iv. 
Ilaxäpiov,  xb,  Stadl  in  Venelia,  lat.  Patavium, 
jetzt  Padua.  [ttrepo.  Von 

.Tiäznyiat,  poet.  u.  Sp.  klappern,  keck  lärmen, 
atnröj’og,  o (naxdaam) , nicht  in  att  Pr„  jedes 
durch  Aneinanderschlagen,  Brechen  u.  s.  w.  ent- 
standene Geräusch:  Krachen,  Klappern,  Klat- 
schen, Getöse,  Gelärme,  Getümmel,  von  et- 
was. Es  galt  dies  lies,  als  charakteristisches 
Merkmal  der  Barbaren,  wenn  sie  in  die  Schlacht 
rückten.  Strepitus. 

Udxaixoi , ot,  auch  Ilatai'xoi  betont,  eigentl. 
schützende  Götter,  phönikische.  Gottheiten 
von  lächerlicher  Zwerggestalt. 

TtdxttQa , xd,  Seestadt  Lykiens,  j.  Ruinen  westl. 
neben  der  Bai  von  Kalamaki. 
xüxdooat,  1)  Irans,  einen  Schlag  versetzen,  ver- 
wunden, abs.  u.  tivcf,  xt,  auch  ue  xi ; ferner  xivi 
mit  etwas;  auch  xiva  irlijyTjvJnutm  einen  Streich 
geben  (PlalGorg.  627  ü..  And.  xdxa£ai  als  imper. 
aor.  med.)  Für  Aor.  pass,  sagte  man  lieber  »Jij- 
y^v«i.  2)  intr.  schlagen,  klopfen;  öv/iof  xivi  Ivl 
exrjfrieaiv  vom  Herzklopfen. 
xdxioficu,  ep.,  ion.  u.  poet.  Dep.  ined.j  aor.  ix S- 
aduyv,  ep.  xaeadfiyv , phjpf.  mxdafiyv  (St. 
pa,  pat,  s.  naofiai,  goln.  ßd-jan  ernähren), 
kosten,  geniessen,  essen,  speisen,  verzehren, 
xt  od.  nvo«.  Vescor. 

xaxitu  (»ot os),  1)  auf  etwas  treten,  dah.  a)  be- 
treten, xt,  darin  wandeln,  h)  niedertreten,  zer- 
treten, übertr.  wie  unser  „mit  Füssen  treten": 
besudeln,  verletzen,  verderben,  xt  od.  xtvü,  und 
zwar  xivi  mit  etwas.  Calco,  proculco , contero, 
violo.  2)  herantreten,  »pöj  xi  an  etwas.  Inctdo. 
xtiri/Q,  b,  gen.  u.  dat.  xaxgos,  naxgi,  poet.  auch 
xaxigof  u.  xaxigt,  gen.  pl.  xaxtQcov  u.  xaigäv, 
voc.  naxio  (St.  po  in  xaxiopat,  lat.  pater,  golli. 
fadar,  alui.  fatar,  d.i.  Ernährer),  Vater,  o »ouj- 
to'j  der  Adoptivvater  zum  Unterseh.  von  b ybv<o 
».  dem  natürlichen  Vater,  of  xov  xaxgös  die 
Söhne,  nachdrucksvoll  so  genannt,  um  ihre  Pflicht, 
dem  Vater  beizustehen,  hervorzuheben,  xaxpbf 
»orijoGrossvater.  Uebertr.  a)  Urheber,  Gnlnder, 
tirogvon  etwas,  dah.  im  Plur.auch  die  Ahnherren, 
Vorfahren,  Stammväter,  Begründer  der  Golonie. 
h)  Versorger.  Vormund,  Soph.OR.  1503.  c)  überli. 
Wohllhäter,  auch  im  Allgem.als  ehrende  Anrede, 
od.  als  Bezeichnung  des  Zeus,  u.  zwar  auch  ohne 
beigef.  Namen  oft  mit  dem  Gen.  'Oieuxo«  der 
llimmelsvaler.  Dav,  Adv.  xaxyöfrtv,  vom  Vater 


her,  väterlicher  Seils  r uach  dem  Vater,  mit  dem 
Namen  des  Vaters,  xd  ».  in  Betreff  der  Art  oder 
der  Eigenschaften  des  Vaters.  A patre,  paterna 
origine,  patrii  nomine  addito. 
xaxtiöfiäq,  o ( ttaxia ),  poet.  das  Zertreten,  con- 
aUcatio.  [von  Samos,  j.  Patino. 

Tlaxfio c,  n,  eine  der  sporadischen  Inseln,  südlich 
xdxoc.a  (lat.  pon(t|-s),  ep.  u.  Sp.  1)  das  Treten, 
der  Tritt.  Ambulatio.  2)  der  betretene  Weg, 
Pfad.  Kia  trita. 

ndxov/xo$,  n,  Stadt  am  Rande  der  arabischen 
Wüste,  das  Plthom  des  A.  T.,  j.  Tel-el-kehr. 

,-t otpu,  -qr),  ij,  s.  »otgixds. 
naxQ-adeXtptia , ij,  poet.  Verwandtschaft  durch 
die  Bruder-  u.  Schwcslerkinder  des  Vaters. 
Ildr^ai,  of,  Stadt  in  Acliaja  am  korinlh.  Meer- 
busen, jetzt  Patras.  Die  Elnw.  florpfeg,  zsgz. 
/Tatpeig,  dat.  Tlaxgevaiv. 
xaxg-aloias,  b,  Vatermörder. 
xaxffla  od.  -ixt,  s.  xctrpiot. 

»otpi-apyijc,  ou,  o,  N.  T.  der  Stammvater, 
»«rofxtog,  ö,  Sp.  das  röm.  patriciui,  eigll.  alle 
zu  den  patres,  den  Senatoren,  Gehörenden  u.  ihre. 
Nachkommen,  dann  der  Erbadel  im  Gegens.  zu 
der  Gemeinde  u.  den  Neubürgern. 

.xaxQtxoq , 3.,  »crtpiog,  3.  u.  2.  mit  bes.  fern, 
»rttp/g,  Hot,  ij,  u.  .Torpoioc , 3.  u.  2.,  ep.  u. 
ion.  »«rpoiiog,  3.,  sowie  xaTpiairpg,  oo.  o, 
(von  leblosen  Gegenst)  nebst  denSubsll. 

Ion.  xdxQT),  ep..  ion.  u.  poet.,  u.  ion.  Jtirrpi»/, 
ij  (iravij'p),  väterlich,  d.i.  t)  u.  zwar  bei  »«- 
Tpntog,  welches  vorzugsw.  in  Prosa  u.  auch  hier 
nicht  sehr  häufig  vorkomml,  stets  a)vomVater 
oder  Vorfahren  übernommen,  ererbt,  an- 
estammt,  während  xaxgäot  nicht  nur  das  vom 
ater  Ererbte  bezeichnet,  sondern  auch  wie  xd- 
xgios  = natpbs  steht,  und  xdigiof  mehr  für  das 
von  Vorfahren  her  liebliche  gebraucht  wird,  so- 
wie für  vaterländisch,  heimisch,  wo  aber  in  der 
ält.  u.  poet.  Spr.  auch  xaxpmog  stellt  Es  heissen 
daher  ßuetltiai  naxpixat  Erbkönigthümer,  weil 
sie,  wenn  auch  nicht  nach  strengem  Erbrechte, 
aber  doch  durch  die  Macht  der  Sitte  vom  Vater 
auf  den  Sohn  überzugehen  pflegten,  u.  so  »atji- 
*ol  ly^poi  Erbfeinde.  g>tlo g vom  Vater  her  be- 
freundet, ähnl.  {evoc,  u.  äftxal  xaxpixat  die  Eh- 
ren seines  Hauses,  die  Erbtugenden,  älinl.  st.  »a- 
xgtyog  und  xaxgios  bei  np?rr;.  qipovijpa  von  der 
angestammten  Tüchtigkeit,  dem  angest.  Muthe, 
u.  so  bei  do'i»,  dgxn,  hei  welchem  letztem  W. 
auch  xdxgios  in  dem  Sinne  vorkommt.  Aeiinl. 
xaxQaa  xijiiaxa  die  vom  Vater  her  geerbten 
und  nun  durch  dessen  Ermordung  auch  über  ihn 
verhängten  Leiden,  ebenso  ».  «W»s  u.  s.  w.  Von 
xdxg  105  auch  ein  Comp,  xaxgimxtgoe  mit  mehr 
Recht  angestammt,  den  Ahnen  nach  berechtigter. 
Als  Subst,  heisst  hier  (tö)  xargonov  ein  väterli- 
ches Erbgut,  u.  ähnl.  rd  *.  das  väterliche  d.  h. 
das  vom  Vater  ererbte  Vermögen,  also  dasßositz- 
thura.  welches  vom  Vater  auf  den  Sohn  überge- 
gangen Ist;  doch  bedeutet  es  auch  die  von  den 
Ellern  od.  Vorfahren  abstammenden  u.  übernom- 
menen Gebräuche  und  Sitten  =*  xdxgia.  h)  von 
dem  Vater  her  üblich,  dah.  xdxgiov  mit  und 
ohne  iaxt,  u.  mit  u.  ohne  xivi,  oft  mit  folg.  Inf. 
es  ist  dem  Herkommen  gemäss,  hergebrachte 
Sitte,  es  ist  Sitte,  Brauch,  herkömmlich,  mit  xivi 
es  ist  Jmds  Erblugend,  es  ist  sein  Stammerhlheil, 
überh.  er  ist  gewohnt.  Dah.  Snbst.  xb  xdxgiov 
das  Herkömmliche,  xd  xdxpia  eigtl.  die  von  den 
Eltern  od.  Vorfahren  herrührenden  u.  von  ihnen 
übernommenen  Sitten  und  Gebräuche,  die  Väter- 
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silte,  das  alle  Herkommen,  im  Res.  die  altherge- 
brachten Opfer  H.  Gebräuche,  doch  auch  die  an- 
gestammten Rechte  11.  Vorzüge,  od.  die  vaterlän- 
dische Geschichte^  od.  fsp«  xaxqiä  hzt  d.  h.  sind 
Familicngüter,  zä  itdz(/ia  notriv  das  alle  Her- 
kommen oeobachlen,  sazä  zä  1».  nach  den  alten 
Bräuchen,  nach  vaterländischer  Sitte,  c)  einhei- 
misch, heimisch,  vaterländisch,  sn  xeirpios  »dgos. 
&vata  u.  s.  w„  inshes.  #fol  Jtorpmoi  die  eigtl. 
Stamm-  oder  Staatsgoltheiten , he'l  deren  Vereh- 
rung der  Staat  als  eine  grosse  Familie  erscheint, 
Schulzgötter  des  Stammes  ( gentiiicii ),  Götter  der 
Heimat,  wie  inshes.  Zeus  und  Apollon  heissen. 
Aehnl.  nazgma  Mi)  9itöv  die  von  der  Väter  Zeit 
her  geweihten  11.  vor  dem  Palast  stehenden  Sta- 
tuen 11.  Altäre  der  Götter,  inshes.  Apollons.  Pa- 
temus, patrius,  gcntiliciux , popuiaris.  Mit  «- 
gnvga,  ytho»,  Sazv  verb.  heisst  .vrerpi«  od.  jr«- 
XQtg  u.  xazQtoiri,  älinl.  wie  1}  Tirrpn,  xäxQr], 
aatQitotqg  od.  .Tarife  (auch  im  Plur.)  ohne  yrj 
11.  s.  w.  die  Heimat,  das  Vaterland,  die  Vaterstadt, 
wogegen  ij.Torprjauch,  sowie i)  xaxQiij^yivoi 
u.  tptaxgia  St3mm.  Geschlecht,  Verwandtschaft 
' om  Vater  od,  den  Eltern  her  bezeichnet.  Patria. 
2)  stellt  naxfäos,  selten  ndtgiof:  =»  to«  aazfäc, 
u.  zwar  a)  acl.  orpnrijyiifi«  Kriegslist  des  Vaters, 
t«<poi  Gräber  der  Väter,  älinl.  zttiyta,  aber  dpös 
heisst  so,  weil  sic  des  Vater  Zeus  Willen  verkün- 
dct.  h)  pass,  «povoe  am  Vater  verübter  Mord,  lot- 
ßof  d.  i.  den  Vater  LaTos  bergend  (zweifelh.).  op- 
*10  das  dem  Vater  eidlich  gegebene  Versprechen. 
xaxQoB-tr,  s.  nazrjp. 

xitxQO-xaolyvrixoi;,  i,  ep.  Vaters  Bruder,  Oheim. 
ndxifO-xXoq,  6,  gen.  auch -xlrjog,  acc.  xiija.voc. 
sine.  Sohn  des  Menoetins  11.  der  Sthencie,  aus 
Opus,  Freund  11.  Gefährte  des  Achilleus. 
nazgaxzovia  (xrovog) , den  Vater  morden.  Dav. 
xatQOXXovia,  17,8p  der  Vatcrmord.pornctciium. 
xnxQO-xxorog,  2.  (xrfi'vm),  poeL  u.  Sp.  vater- 
mörderisch u.  subst  Vatermörder:  auch  Mörder 
eines  fremden  Vaters ; aber  x«'p  die  Mörderhand 
des  Vaters. 

xazgo-nagddozot,  2-N.T.von  den  Vorfahren  über- 
liefert. 

irarpo-arrpijs,  2.  poet.  des  Vaters  beraubt. 
xaXQ-oitxoq,  2.  (fzm),  ion.  mit  ««pO-tVos,  die 
Erbtochter,  die  allein  des  Vaters  Vermögen  ge- 
erbt hat.  unica  bonorum  paternorum  heres. 
xaXQO-ipövog,  2.  poet.,  xaXQO-zpovtvg , s'oif, 
o,  ep.,  u.  xax(fo-<f  örxqg , or.  ö,  g,  poet.  (<po- 
vr lim),  valermordend;  Vatermörder.  Parricida. 
xatQottog,  s.  xazQixös. 

jzäxQwv,  mvo; . ü , Sp.  der  röm.  Patronw  d.  h. 
Schutzherr,  theils  gegenüber  dem  Clienten,  tlieils 
filier  Corporationen,  Communcn  n.  ganze  Länder. 
natQ-toryiuat,  2.  poet.  dem  Vater  gleich  hcnannl. 
xaxQatdg,  0,  Sp.  Stiefvater,  vitricus. 
xnxf/töoq.  s.  zrarpixop. 

xäxgmg.  gen.  am s u.  a>,  dat.  0»,  acc.  mv,  <5,  ion., 
Vaters  Bruder,  Oheim,  patruus.  ahd.  fatara 
(Vetter). 

Ttnxxaia,  za,  indischer  Name  (allind.  Pötala)  des 
Indosdelta,  welches  die  beiden  äussersten  Arme 
dieses  Flusses  in  seinen  Mündungen  bilden,  sowie 
der  Stadt  auf  demselben.  Oie  Einw.  ol  IJatta - 
leig. 

xavla,  ti  (xavat),  Rast.  Ruhe.  Ende.  Erlösung, 
vivot  von  etwas.  Requies,  remissio,  finis. 
IlavXoi ;,  o,  1)  L.  Acmllius  Paulus  Macedonicus, 
168  v.  Chr.  Consul  u.  siegreicher  Feldherr  gegen 
Perseus.  2)  sonst,  röm.  Beiname, 


- Tcclxvtj. 

xrtvQOC,  2.  (St.  irnrn  in  jrreiioi,  lal.  Paulus,  jrnucut, 
gotn.  fav-at  (PI.)  wenige,  ahd.  föne),  ep.  u.  poet., 
gcw.  im  Plur.,  klein,  gering,  wenig.  Parvus,pauc*. 
xava-dve/iog , 2.  poet.  windslillend , proctUae 
finem  faciens. 

ilavoärlag,  ov,  i,  ion.  -Wijg,  2)  Sohn  des  Klc- 
ombrotos,  Anführer  der  Spartaner  hei  Plataeae. 
2)Sohn  desPleistoanax  u.  Enkel  des  Vorigen.  Kö- 
nig von  Sparta  408  — 391.  3)  aus  der  Landschaft 
Orestis.  Mörder  des  Königs  Philipp  von  Makedo- 
nien. 4)  sonst.  Eigenn. 
xavoi-lvxog,  2.  poet.,  und 
xttvai-xovos , 2.  poet.  Schmerz  od.  Drangsal 
stillend.  Maerorcm  sedans,  a laborc  rccrcans. 
xavaxiov,  s.  xnia. 

xavoxyQ,  jjooj,  ö,  poet . 11.  xavOzgQtog,  6,  poet. 
(jzaym),  Emlcmacher.  Beendcr,  Erlöser,  ahs.  u. 
rivot  von  etwas.  Qui  finem  facit,  depulsor. 
xavOmlij,  fj,  ep.  = xavla,  w.  s.  Von 
■Tirtio»,  ep.  inf.  pr.  iraviptv,  impf.  acL  lind  mcd. 
Iterativf.  xavtmo*  u.  navitmxo,  aor.  1.  pass. 
ixav&Tjx, pf.  pass,  xixavuat, fut.  pass,  nnvitrjao- 
pat,  fnt.  3.  izfizavaapai,  msw.=T<rti«0|»ni  (wel- 
ches wiederum  bisw.  in  pass.  Bdtg  steht),  gleich- 
wie Pf.  und  Plqpf.  bisw.  = Präs,  und  Imperf.. 
nebst  Adj.  verh.  xavoxiov,  1)  Acl.  Irans,  auf- 
liören  machen  od.  lassen,  befreien,  zur  Ruhe 
bringen,  aus  dem  Wege  räumen,  ruhen  lassen, 
ein  Ziel  setzen,  berauben,  absetzen,  entsetzen, 
beseitigen,  beendigen,  ersticken,  unterdrücken, 
schliessen,  abslehen  machen,  zunickliallen.  ab- 
hallen. abziehen.  ahhringen,  steuern,  beruhigen, 
besänftigen,  stillen,  xtvet  u.  x{,  u.  zwar  zivi  mit 
od.  durch  etwas,  ztvös  u.  ?x  vivo;  von  etwas,  od. 
mit  Inf.  od.  dem  Partie.,  z.  B.  ysltövra  ziva  dem 
Lachen  Jmds  ein Eude  machen,  machen,  dass  Jmd 
zu  lachen  aufhört.  Finem  imjiono.  facto  utdesinat, 
privo,  sedo,  impedio.  2)  Act.  intr.  nur  im  Imper. 
xrafi»  mit  zu  ergänz,  atavzdv:  lass  ah,  still ! mehr 
poet , doch  auch  bei  Luc.,  der  es  sogar  mit  folg. 
Partie,  hat.  3)  Pass.  u.  Med.  befreit  werden,  frei 
sein,  sich  beruhigen,  rasten,  ruhen,  aufliören.  zu 
Ende  gehen,  ein  Ende  haben,  uachlasseii.  ahlas- 
sen,  abslehen.  cinslellen,  aufgeben,  schliessen, 
od.  auch  gestürzt  werden  (vtco  ztvoc),  verlieren. 
Theils  ahs.  nixavpai  ich  habe  aufgehört,  höre 
auf.  sehliesse.  schweige,  ntnavzat  cs  ist  vorbei. 
xrxavtopat  gleich  lasse  ich  davon  ah,  navaai 
sei  ruhig:  theils  rivds  etwas,  mit  od.  von  etwas, 
z.  B.  toü  oft 011  Brod  zu  essen,  od.  »rpi  xtvoe  von 
Jmdm  (nämlich  zu  erzählen),  od.  mit  Partie.,  z.  H. 
örptHovzfc  aufliören  schuldig  zu  sein  d.  i.  frei 
von  Schulden  werden.  Es  ist  ein  solches  Partie, 
bisw.  zu_  ergänzen . wie  Sopli.  Ant.  884,  wozu 
xavoatz’  äv  aus  dem  Zusammenhänge  zu  ent- 
nehmen : aotdij  xal  ydooj  liymr  Liberor,  qui 
esco,  dtsisto. 

Jlazpiayovia,  ij,  Landschaften  Kleinasien  südl. 
vom  Pontos.  am  Halys.  auch  ij  /7«<pl«yovix>j  ge- 
nannt. Die  Einw.  of  TlazfiXayövtq.  Adj.  davon: 
TlaepiMyovixöq,  3. 

,T«<pAtt5o>(rcdupl.i]päo£<».  tplam). ep. Blasen  wer- 
fen. sprudeln,  brausen,  aestuo. 

IleKpoe.q,  Stadl  auf  der  Westseite  der  Insel  Ky- 
pros  mit  einem  berühmten  Tempel  der  Aphrodite, 
an  der  Stelle  des  heutigen  Kukla.  Die  neuere 
Stadl,  welche  unweit  davon  lag,  j.  Ballo. 
xäxexoe.  xäxtoxoq,  s.  nayve. 
xdxi’V-  dnr.  -v«,  q (xrjyv»n‘),  1)  gefrorner  Thau, 
Reif,  auch  im  Plur.  Pruina.  2)  üherh.  das  Ge- 
ronnene, inshes.  poet.  das  geronnene  Blut.  San- 
guis  concretus.  Davon 
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xttxvöouttt,  cp.  u.  poet.  Pass.  gerinnen,  sich  er- 
starren« zusammen  ziehen,  flbertr.  den  Math 
verlieren,  obtorpcsco. 

xtirog,  eog,  oog,  to  (jrajtif),  n.  xaxvxgq , rjrog, 
g (auch  im  Plur.),  die  Dicke,  dicke  Masse,  Stärke, 
Wucht,  rivdf  von  etwas,  crassitudo. 
xaxvvto,  dick  machen,  anschwellen,  t/,sagino. 
(naxvropat,  N.T.  auch  stumpfsinnig  werden.)  V. 
xaxvg,  ft«,  v.  Comp,  ittrjti'rfpos  (Adv.  -r'tzegoo 
n.  -zegtog),  u.  unregclm.  naaacor,  ■(.,  Super!,  ira- 
vrorof,  nebst  der  verst.  ep.  Nebenf.  x lipttog,  2. 
(St.  xery.  s.  ngyvvpt , lat.  pinguis) , dick,  dicht, 
dickbäuchig, feil, fleischig,  gedrungen,  voll,  stark, 
gross,  schwer,  plump,  suhst.  r«  naj <ia  die  Dicke, 
flbertr.  wohl  genährt,  wohlhäbig,  reich;  suhst. 
of  die  Reichen. 

.Tctguzjjg,  g,  s.  xnjrog.  xtdäaaxov,  s.  iteidm. 
net-aigm,  poet.  = pexaigm.  net-atxpiog , poet. 
= pex,  net-aogag,  poe\.  — pexqoqog.  net-dgoiog, 
poet.  u.  Sp.  = per. 

xtzfäto,  8 sg.  zzetda  cp.  gedehnt  st.  netä,  impf. 
Iterativf.  netdatrxbv  (net ij),  eigll.  Fussfesseln 
anlegen,  in  Ketten  legen,  dah.  überh.  binden, 
festbinden,  fesseln,  flbertr.  a)  hemmen,  anhallen, 
zurückhaltcn.  h)  umstricken,  verstricken,  zwin- 
gen, xl  od.  ri vor,  n.  zwar  xivög  od.  and  xivog  von 
etwas,  od.  mit  Inf.  Compedibus  vincio,  in  nincula 
conicio,  devincio.  impedio,  irretio,  cogo. 
net-egxopai,  buk.  = per. 

xizfg,  dor.  itida,  ij  (notif),  Fussfessel,  theils  bei 
Pferden  derSpannstrick,  wodurch  den  weidenden 
Pferden  die  Vorderfflssc  gefesselt  werden,  theils 
bei  Menschen  das  Fusseiscn,  bei  Sopli.  OR.  Rie- 
men in  durchbohrten  Zehen,  ilherh.  die  Fessel. 
Uebertr.  Zwang,  Bann. 
xttf  10g,  s.  net  trag. 

nutttlq,  of,  Einw.  v.  Pcdiea,  einer  Stadt  in  PI10- 
kis  unw.  des  Kephissos.  j,  Ruinen  von  Palca-Fiva. 
neti-gggg,  2.  poet.  flächenreich. 
xidila,  re  (notig),  nicht  in  att.  Pr..  1)  Fussbe- 
kleidung  und  eine  blosse  Sohle  bnotgua,  in  die 
man  hincintrat  und  welche  den  Fass  umschloss, 
gew.  von  Rindslcdcr,  bei  den  Göttern  von  Am- 
brosia duftend,  golden  u.v.  besonderer  Schwung- 
kraft. Calcei.  2)  Halbstiefel.  Cadigae. 
xfdivöq,  3.  Sp..  mit  lies.  fern,  xeditiq,  atog,  g, 
ion..  poet.  u.Sp.,  flach,  eben,  auch:  auf  der  Ebene, 
im  Blachfelde,  *.  Ibyxg  d.  i.  im  Blachfelde  (wo 
Mann  gegen  Mann  kämpft}  geschleudert.  Subst.  jj 
net tag  verst.  yfj  die  Fläche.  Ebene.  Campestris, 
planus,  campus.  Von 

xfdiov,  xd  (St. net.  s.  nmig),  oft  im  Plur  , Fläche, 
Ebene,  ebene  Gegend,  Gefild,  Feld.  Erdreich. 
netioio,  für:  durch  das  Gefilde:  oft  mit  hinzugef. 
Gcnit.  des  Namens:  das  Weichbild  einer  Stadt  u. 
dann  als  Umschr.  für  die  Stadt  selbst.  Im  Res. 
im  Plur.  die  ebene  Gegend  in  Attika  von  Mcgaris 
bis  an  die  Grenze  Böotiens.  Auch  (hei  Plut.) 
Name  eines  sonst  unbek.  att.  Demos,  dav.  b Tle- 
ttevg  (zweifelh.) , u.  (Plut.  Cic.)  für  das  lat.  Cam- 
pies  Martins.  Poet.  Adv.  xeöiovife.  ins  Gefild. 
u.  im  Gegens.  zu  ovQavb&er  auf  die  Bodenfläche, 
Erdflächc.  Campus.  (Dav.  netto  vouog,  2.  poet. 
die  Gefilde  bewohnend.  neti-onXö-xxvnog,  2. 
poct.  mit  den  Hufen  die  Erde  schlagend.) 
neto  ßdpmv,  2.  poct.  =■  netoaußgg. 
x itSov,  ro  (St.  net,  s.  nobg),  poei.  1)  Enlboden, 
Roden,  spöc  nitm  am  Boden,  netto  dem  Boden 
zu,  ff  a.  auf  den  Boden.  2)  «=  netior,  theils  als 
Umschr.  von  Städten  mit  dem  Genit.  od.Adj.Flur, 
Gnind  von  etwas,  theils  ohneGcnit. Strand,  Land, 
Plan  od.  Ebene.  Fundus,  humus,  solum.  Adv. 
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dav.  1)  xitfoi,  poet.,  xidovdt,  cp.  u.  poet.,  u. 
xttfoae,  poet.  auf  den  Boden  nieder,  zu  Boden, 
zur  Erde,  tn  terra.  21  xedöB-tv,  cp.  u.  poct  von 
Grund  aus,  d.  i.  von  Grund  des  Herzens,  fundittis. 
Davon 

xedon-ifavtejgioi;,  2.  poct.  den  Roden  mit  Blut 
bespritzend,  solum  sanguitte  conspergens. 
xedo-anßgq,  2.  (ezeißzo),  poet.  den  Boden  be- 
tretend. solum  calcans. 

stf?«,  g (notig),  ep.  der  Fuss,  d.  h.  das  Ende  einer 
Sache.  [praefcctus. 

xiC-aQxos,  b,  Anführer  des  Fussvolks,  peditum 
xeZ-ixatQOi , of,  die  Fusshetären.  So  liicss  das 
schwerbewaffnete  Fussvolk  (die  qjntayJ)  der  Ma- 
kedonier, welches  aus  lauter  cingebornen  Make- 
doniern bestand  li.  in  Nachbildung  des  Namens 
evatgot,  welchen  die.  schwereReiterel  führte, die- 
sen Namen  bekommen  hatte.  Sie  zerfielen  in  6 Ab- 
theilungen  od.  ra£eig.  Miles  gratis  armaturac. 

tn»  (nfjög),  zu  Fussc  gehen.  seinen  Weg  zu 
Lande  machen,  ahs.  n.  i id  xtrog,  pedibus  s.  terra 
jretä  u.  x eCixoe.  s.  nrjo;.  [»(er  facio. 

x tto-fiaxia»,  zu  Lande  kämpfen,  ein  Landtreffen 
liefern,  abs.  u.iivi.Jmdm,  pedestri  proelio pugno. 
xtZoftaxla,  ion. -iq,g(-lm). ! ) Kampf  zu  Fuss,  d.h. 
zwischen  Fusssoldaten,  im  Gegens.  zur  [nnopet- 
?!  n 2)  Kampf  zu  Lande,  Landschlacht.  Landtref- 
fen, im  Gegens.  zur  ravpaxia.  Pedestre  proe- 
lium. 

xeZo-fidxoq.  2.  (udgogou),  Sp.  zu  Lande  d.  i.  als 
Landsoldalltämpfend,  qui  pugnampedestremcom- 
mittit.  [hörig.  Von 

netoro/uxbg,  3.  zum  Halten  von  Landthieren  ge- 
ntfo-vögog.  2.  poct.  auf  dem  Lande  gebietend. 

X etdg,  3.  (St.  net,  s.  notig)  u.  xeCixog , 3.  1)  Zll 
Fussc,  d.  i.  im  Gegens.  a)  zu  nrgvög.  ungeflügelt, 
b)  zu  innetg  od.  fnnoi  zu  Fussc  gellend  od.  cin- 
herziehend.  Suhst.  a)  (b)  Fussgängcr,  Infanterist, 
im  Plur.  Fusstruppen,  Fussvolk.  b)  mit  u.  ohne 
orpaxbg  das  Fussvolk . die  Infanterie,  ähnl.  g n. 
ivv ouif  od.  to  n.  Pedester, pedites.  2)  zu  Lande 
gehend,  reitend,  überh.  reisend^  im  Gegens.  zu 
den  Schiflcnden , dah.  Subst.  a)  <5  n.  u.  to  n.  mit 
u.  ohne  oxpaxbg  od.  orgatevua , das  Heer  zu 
Lande,  Landheer,  die  Landlruppcn,  Landmacht, 
im  Gegens.  zur  Seemacht,  ähnl.  n.  txQanä,  n. 
id|if,  tvvaüif.  b)  t b od.  Ta  n.  der  Landkrieg  od. 
der  Dienst  zu  Fussc,  t an.  xgdtietog  als  Fuss- 
soldaten am  tüchtigsten.  Tcrrester,res pedestris. 
Adv.  xtCö,  eigll.  DaL  fern,  mit  verst.  ötrö  zu 
Fuss.  zu  Lande,  af  it.  -trage tat  die  Märsche  zu 
Lande.  Pedibus,  pedestri  s.  terrcstri  itinere. 
XfiS-  ecvatQ , ogog,  b (ävg g),  poct.  (dem  Manne) 
gehorchend,  turo  oboediens. 
xfiO-a QXfw  u.  Med.  -Oftai  (nei&agxog),  einem 
Obern,  Herrseber.  Vorgesetzten,  den  Eltern  ge- 
horsam sein,  folgen,  überh.  gehorchen,  ahs.  oder 
ti ri,  Jmilm,  u.  negi  xt  in  etwas,  oboedio.  Davon 
xtt&aQxia,  g.  Gehorsam  gegen  Staat  u.  Gesetz; 
sprichwörll.  war  die  n.  der  Spartaner.  Oboe- 
dientia.  [gesetzten  gehorchend,  gehorsam. 
neC9  apx»S,2.  poet.,u.  jrsitjorjjrixos,  3.Sp.demVor- 
xti&-gviot;,  2,(ij via),  Sp.  dem  Zügel  gehorchend, 
gehorsam,  lenksam,  ug  n.  widerspenstig.  Oboe- 
nn&ög,  3.  N.  T.  leicht  überredend.  Von  [diens. 
xtiiho, aor.l.  fjifioa.aor.  2.  ep.  redupl.  nimdnv, 
med.  int&opgv,  optat.  redupl.  nent&otxo,  perf. 
2.  nenot&ct,  conj.  1 plur.  ep.  verk.  nenoi&ouev 
st.  -aper,  plcjjif.  nenol&ea.  1 plur.  synk.fxnri#- 
pev,  ful.  med.  neiaopat,  fut.  pass,  neio&gto- 
p tu , perf.  pass,  nenetopat , aor.  Insiafh/r,  mit 
Adj.  verb.  xttaxiov,  cp.  Nebenf.  xtO-ito,  fuL 
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nt&ijtsm  u.  nun&ijeco,  aor.  Inifhjaa  (Sl.  irifr,  lat. 
fido),  l).Act.  durch  Vorstellungen.  Worte,  Bitten 
od.  andere  gütliche  Mittel  bewegen,  dah,  über- 
reden, bereden,  zu  überzeugen  suchen,  über- 
zeugen, erbitten,  Gehör  finden,  gewinnen,  bewe- 
en,  besänftigen,  begütigen,  erregen,  aulocken, 
esch walzen,  berücken,  theils  ahs.xit'day,  durch 
Ueberredung  in  Güte . xavxa  in eith  diese  An- 
sicht drang  durch,  theils  t»»o  od.  t i,  z.  B.  eavxo'v 
sich  für  überzeugt  halten,  glauben,  od.Soph.OC. 
803  lue  ( näml.  zu  folgen)  u.  xovoie  (n9ml.  zu 
trauen),  u.  so  auch  1 1 xiros  u.  x(  xin  etwas  von 
Jmdm  od.  etwas,  od.  xivä  xi  Jmdn  in.  von,  zu  et- 
was. u.  zwar  xtvi,  Ix  xirog  durch  od.  mit  etwas, 
z.  B.  iiio&ti  anwerben,  mielhen,  l\xivt  in  d.  i. 
mit  etwas,  od.  mit  Inf.  mit  u ohne  aaxf,  od.  mit 
»s,  Smog.  Permoveo,  persuadeo,  adduco,  allicio, 
corrumpo,  conduco.  2)  Pass.  u.  Med.  überredet, 
überzeugt,  bewogen,  gedrängt  werden,  sich 
bewegen-,  bestimmen-,  überreden-,  gewinnen 
lassen,  dah.  insbes.  m»  lottat,  nnilHofhxi  u. 
m&rjoat  gehorchen , unterthan  sein,  hören,  fol- 
gen, befolgen,  narhgeben.  zu  Gefallen  thun,  sich 
lügen,  sieb  gefallen  lassen,  überzeugt  sein,  Glau- 
ben schenken,  glauben,  trauen,  bauen  worauf,  so 
lies.  nlnot^a  und  plqpf.  Inintfhpev  vertrauen, 
sich  verlassen,  sich  stützen,  trotzen  worauf,  theils 
ahs.  netftopevog  u.  neneiepivog  folgsam,  bereit- 
willig, theils  vnc,  fx,  ttd  xivot  von  Jmdm,  ver- 
mittelst Jmds,  fx  zivog  nach  etwas,  negi  xivoe 
wegen  etwas,  od.  eig  ti  zu  etwas,  auch  blos  xi 
zu.  in  etwas,  bes.mit  dem  Neulr.der  Adj.  u.l’ron.. 
od.  xtvi  Jmdm,  auf,  von  Jmdm,  od.  von,  mit,  auf 
etwas,  z.  B.  tahvoie  sich  vom  Zaume  leiten  las- 
sen, vvxxl  der  Nacht  Folge  leisten  d.  I.  sich  zur 
Hube  begeben,  yi jpat  sich  in  die  Unannehmlich- 
keiten des  Alters  fügen,  ähnl.  oxvyegjj  iatxi  in 
den  Gebrauch  des  traurigen  Leichcnmabls,  od. 
xtvos  mm  äxovttv  auf  Jmdn  hören,  od.  xtvi  mit 
dem  Part.,  z.  B.  ofei  ftagvapivotoi  auf  welche  er 
sich  irn  Kampfe  verlässt  (doch  Herod.  2,  146  ge- 
hört iiyofinoiot  zu  xgäo&at),  od.  mit  Inf.  mit 
u.  ohne  matt,  Acc.  c.  Inf.  od.  ms.  onmg,  poet. 
auch  mit  Inf.fut.  als  Object,  u.  in  Od.  21.  369  end- 
lich steht  tag’  otlx  IV  itäot  nt&rjott«  prägnant 
für:  es  soll  dir  nicht  gut  bekommen  allen  zu  ge- 
horchen statt  mir  allein.  Persuatxm  est  mihi , 
parco,  mar  ein  gero,  con  fido. 
xetfrtü,  Aof,  zsgz.  o»j,  acc.  m (xeiOm),  1)  die  Gabe 
der  Ueberredung.  das  Ueherzeugen.  die  Ueber- 
redung,  Besch  watzung,  Verzauberung,  überh.  Ver- 
anlassung, absol.  neiboi  duroh  gute  Worte,  od. 
xivös  einer  Sache,  z.  B.  x Ivos  äyyel ias  suäoi  auf 
welcher  Botschaft  Kunde,  doch  auch  ngos  xtvos 
von  Jmdm,  u.  negi  tt  od.  negi  xtvos  von  etwas. 
Pertuasto.  2)  Ueberzeugung,  a)  Zuversicht,  b) 
Gehorsam,  Folgsamkeit.  Oboedicntia.  3)personif. 
IJaffa  Göttin  der  Ueberredung.  Suada, 
aeixoo,  s.  nix m. 

xtiva  , ep„  u.  auch  bei  Plat.  ittivrj,  ij  (neve/tat. 
nevirj.  lat.  penuna),  Hunger,  Huugersnnth,  famos. 
(Dav.  netvarixos,  3.  Sp.  hungrig.)  Davon 
atiraoi,  2 sing,  -jjf  u.  s.  w„  inf.  -ijv  u.  ep.  -rjßi 
vm,  doch  bei  Plut,  netväv,  aor.  Inelvgeu,  bei 
Luc.  das  Part,  auch  netväaets,  hungrig  sein, 
hungern,  übertr.  heftig  verlangen,  abs.  od.  xt- 
vos nach  etwas.  Eturio,  vehementer  appeto. 
xtifa,  Ion.  xtigri,  ij  {—negta  v.  negäm, lat.  peri- 
culvm),  1 ) der  Versuch,  die  Probe,  die  dadurch  er- 
langte Erfahrung.nefpp  bei  einem  Versuch,  durch 
die  Erfahrung,  äno  neigte  auf  dem  Wege  des 
Versuchs,  neigav  lapßavetv,  noieioltai,  xatM- 


xitpau. 

vat,  neiga  ngooofttleiv , Int&la&ui  einen  Ver- 
such machen  zu  erfahren,  eine  Probe  machen  od. 
anstellen,  an  den  Versuch  gehen,  die  Sache  er- 
proben, versuchen,  Jmdn  auf  die  Probe  stellen. 
mit fv  laßeiv  aus  Erfahrung  wissen,  neigav 
8iS6v«t,  nc ifirttv  eine  Probe,  einen  Beweis  lie- 
fern, den  Probirstein  geben,  durch  Probe  sich 
bewähren,  den  Prüfstein  der  Erfahrung  bestehen, 
sich  versuchen  od.  erproben  lassen,  od.  mit  verst. 
avxmv  (Dem.  18.  195)  wirklich  einlreten,  tls 
neigav  tgieo&at  theils  zum  Erproben  schreiten, 
theils  eine  Probe  bestehen,  erfahren,  erleben.  lv 
neiga  yiyveo&a t Bekanntschaft.  Umgang  haben, 
neigav  fjitv  eine  Probe  od.  Erfahrung  haben, 
aus  Erfahrung  wissen.  Theils  abs.,  theils  «vög 
mit.  von  etwas  od.  Jmdm,  lv  xtvi  an  Jmdm,  f« 
ttva  gegen  Jmdn,  u.  zwar  xtvi  Jmdm,  od.  mit 
folg.  Ort,  o ncos.tl.  Experimentum , periculum. 
2)  aas  Wagniss,  die  Unternehmung,  neiggt  bei 
einer  Unternehmung,  dah.  (listigerj  Anschlag, 
Ueberfall,  Scharmützel,  theils  abs.  neigav  ätpog- 
päv  zum  Ueberfall  eilen,  neigt xtg  xgrjo&at  sich 
in  Scharmützel  einlassen,  theils  xivoe  gegen 
Jmdn.  Conatus. 
neigd,  ?j,  poet.  die  Schärfe. 
xetqa$to,  s.  nttgda. 

JletQaiexiq,  gen.  «5c,  dat.  ei.  acc.  «,  6,  1)  der  be- 
deutendste in  die  Festungswerke  der  Stadt  mit- 
eingeschlossene Hafen  Athens  u.  ein  Flecken  an 
der  Mündung  desKephissos,  eine  Meile  von  Athen 
entfernt,  jetzt  Porto  Lenne  od.  Drakone.  DieEinw, 
der  Hafenstadt  of  lv  11.,  doch  werden  bei  Lys. 
auch  oft  die  Verbannten  u.  Flüchtigen,  welche  zur 
Zell  der  sog.  30  Tyrannen  unter  Thrasybulos  den 
Peiräeus  besetzt  hatten  u.  von  hier  aus  die  üreis- 
sig  bekämpften,  of  lv  TI.  od.  of  ix  TI.  genannt,  so 
dass  z.  B.  Lys.  IS,  82  auch  lv  TI.  für  lv  xois  Ix  TI. 
steht.  2)  Aber  Ufipaiög,  o,  ist  der  Hafen  an  der 
östl.  Küste  des  korinthischen  Gebiets. 
xttqalvm,  aor.  ep.  Inelgrjva,  1)  ep.  anbinden,  an- 
knüpfen, xi,  u.  zwar  ix  xivoe  an  etwas.  Connecto. 
2)  poet.  =■  negaiva,  w.  s.  Dazu : 
xtiqaq,  axog.  xd  (nlga),  ep.  1)  Ziel,  Grenze,  Ende, 
z.  B.  bös.  im  Plur.  mit  yairis.  üherli.  das  Aeus- 
serste.  2)  das  Leitseil.  Tau.  u.  insbes.  das  Tauende, 
welches  Jmd  in  den  Händen  hat  od.  hält.  Daher 
hildl.  a)  Leitung,  *.  nollpoto  ln aUä^avreg  (s. 
InaXläaam).  b)  Ausführungsmiltei,  Handhabe, 
z.  B.  xiyvvg  od.  vixr/g  znm  Siege,  u.  abs.  ixaoxov 
ntlguxa  elneiv  die  AusfOhrungsmiltel,  Wege  zu 
Allem  angeben.  xfipKe  lUo&at  ein  Leilseil  d.  i. 
eine  Handhabe  (zum  Siege  in  dem  Rechtsstreit) 
gewinnen,  c)  Schlinge,  Fallstrick,  ilittgov,  ot- 
[vog.  Finit,  extremum,  funit. 
xtlqäo tf,  eng.  rj  (netgäm),  die  Versuchung.  Zu- 
miitbung,  sollicitatio.  (Dafür  N.T.  netgaepös,  ö.) 
xttqtttiov,  s.  netgäm. 

ixetqtttriQiov,  xö,  poet.  Versuch,  Gefalir,  tpövta 
n.  vtxmv  Hxtjv  tpovov  d.  h.  im  Blutgerichte, 
periculum.  (Sp.  auch : Aufenthalt  der  Seeräuber, 
vom  sp.  xraipaTTj's . oö,  i,  das  lat.  pirata,  u.  dav. 
Sp.  netgaxixie,  3.  dem  Seeräuber  gehörig.)  V. 
itetgäar,  fut.  ntigaam,  ep.  neig goa,  u.  Med.  ittt- 
faofiai,  ion.  xftqiouat,  3 plur.  opt.  Ion.  net- 
giötxxo  st.  netgmvxo,  lut.  netgdooaat,  ep.  u.  ion. 
netgijooßat,  pf.  nenelgäpat,  3 plur.  plqpf.  ion. 
Ixenetgiaxo . aor.  Inetgaoäßxjv  od.  Ineigä&tjv, 
welches  jedoch  auch  in  pass.Bdtg  vorkommt,  ne  bst 
dem  Adj.  verh.  xeiQaxiov  u.  den  Intensiven  xei- 
qü Co>,  ep.  u.  Sp.,  u.  xtiQVftiZto,  ep.  (xegäm,  ne- 
gjjcm,  lat.  ex-per-ior,  ahd.  ar-far-u  erfahren) 
versuchen,  u.  Med.  eigil.  sieb  an  etwas  ver- 
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suchen,  d.  f.  1)  streben,  sich  bemühen,  unter- 
nehmen, abs.,  ml.  xi  in  Bezug  auf  etwas,  z.  B ui 
IvQaSe  hier,  od.  mit  Inf.  od.  mt . ontts.  pii,  bei 
Herod.  auch  mit  Barl.  Dasselbe  scheint  auch  bei 
Hom.  der  Fall  zu  sein , doch  ist  hier  Od.  4,  417 
odv£ca  u.  Od.  2t , 181  ivxavveai  zu  ergänzen, 
gerade  wie  auch  Herod.  1,  84  der  Inf.  Inißaintv 
xov  xtixtot  zu  dem  W.  hinzuzudenken  ist.  2) 
Versuche  anslellen  oder  machen,  erproben,  auf 
die  Probe  stellen,  in  Versuchung  führen,  prüfen, 
ausfoi  sehen,  ausfragen,  auskundschaften,  insbes. 
a)  sich  versuchen,  sich  an  etwas  machen,  einen 
Angriff1  versuchen  od.  wagen,  mit  Jmdm  anhinden, 
ihn  necken,  angreifen,  sich  mit  ihm  (im  Kampfe) 
messen,  b)  Jmdn  in  Versuchung  setzen,  ihn  zu 
verführen  u.  hes.  zur  Unzucht  zu  verleiten  suchen, 
c)  erproben,  u.  lies,  im  1‘f.  Erfahrungen  machen, 
erfahren,  erleben,  erleiden,  theils  alisol.  ntiga- 
O-i Ca a aus  Erfahrung,  doch  neiga&tis  auch  mit 
Anträgen  verfolgt,  od.  tivöc  Jmdn,  bei,  mH  Jmdm 
od.  etwas,  auf,  in  etwas,  u.  dies  auch  mit  hinzu- 
gef.  Part.,  z.  B.  öpymvios,  opyifopfoo v die  Probe 
von  Jmds  Eifer  bekommen,  Jmds  Zorn  erfahren, 
oder  xirä  Jmdn,  u.  1 i etwas,  in  etwas,  doch  nicht 
in  Hom.,  denn  Od.  4,  1 19  sind  die  Worte:  txaexd 
ts  nng^eaixo  nach  Doederl.  vollständig  so  zu 
denken : Ixaotci  ts  i£tgee/rav  nngrjocnxo  avxov, 
ferner  xiri  bei  ärxißir/o  n sich  mit  Jmdm  messen, 
d.  h.  mit  ihm  kämpfen,  od.  « vi  u.  iv  «**  durch, 
mit.  in  etwas,  u.  tutxa  xi  in  BelrelT einer  Sache, 
in  Folge  von  etwas,  an  etwas,  ntgi  nvoj  wegen 
od.  um  etwas,  in/  ti  gegen  etwas,  od.  mit  Inf. 
od.  il  od.  folg.  Fragsatze.  Tento,  experior,  ope- 
ram  do,  conor,  periculum  fado,  aggredior. 

Ttfigr),  ij.  s.  neiga. 

UetQijvri,  r).  Quelle  zu  Korinth,  auf  der  Burg, 
mit  wohlschmeckendem  Wasser  u.  einem  schön- 
verzierten Quellbecken. 

s.  ncigdm. 

TTfiQi-O-ooq,  zsgz.  otij,  ö,  bei  Sopli.  IleqlO-ovi, 
Sohn  des  Izion  od.  des  Zeus  u.  der  Dia,  aus  La- 
rissa in  Thessalien,  König  der  Lapithen  u.  Freund 
des  Theseus,  war  bei  der  kalydon.  Jagd  und  dem 
Kampfe  mit  den  Kentauren  belhelligt,  u.  wollte 
unter  Beihülfe  des  Theseus  die  Persephone  aus 
der  Unterwelt  entführen,  ln  Athen  gab  es  ausser 
einem  Heroon  v.  Theseus  u.  P.  noch  andere  Erin- 
nerungen an  die  Freundschaft  beider. 

xtiqirq,  ivöos,  ij  (nur  im  Acc.),  (von  nuge liva) 
ep.  Wagenkiste,  ein  netzförmiges  Behällniss 
zum  Aufbewahren  bes.  der  Lebensmittel,  das 
wohl  auch  als  Sitzkaslen  diente  und  an  dem 
Wagen  angebunden  wurde,  sirpea. 

6,  Fluss  Achaias,  der  sich  in  den  Meer- 
busen von  Paträ  ergiesst. 

•K iga>,  ep.,  aor.  1.  ntiga,  pf.  pass,  ntxagpai,  (viel- 
leicht zu  nigas  od.  ntgäa),  IJ  durchbohren, 
durchstechen,  stechen,  xi  od.  nve,  z.  B.  i’yOör, 
d.  h.  mit  Harpunen,  womit  man  Thunfische  fing, 
u.  zwar  t» vi  mit  etwas,  z.  B.  ößtXoiaiv  eigtl.  mit 
den  Bratspiessen  d.  h.  an  sie,  u.  prolepl.  dpip ' 
aßt  Jloloiv  d.  h.  dass  es  rings  od.  rund  um  diesel- 
ben sich  befindet,  Mini,  das  Pass,  mit  nigl  dovgi; 
od.  xiva  tiä  xttgds  Jmdm  die  Hand  durchbohren, 
einmal  auch  ep.  3iä  8'  avxov  ntigev  68ov xtov, 
wo  dddvTiDvAppos.zuaötov u.t"yz°t  zu  ergänzen 
ist, er  bohrte  den  Speer  hindurch.  ImPass. vjloioi 
itenagpivos  mit  Nägeln  beschlagen.  Uebertr.  68  v- 
vpai  von  Schmerzen  durchdrungen.  Trarußgo.  2) 
flbertr.  xiXtv&ov  den  Pfad  durchschneiden,  ihn 
od.  xvfiaxa  durchstechen,  durchfahren,  durch- 


segeln, u.  ntoUpovs  xal  xvfiaxa  (Zeugma)  sic 
bis  ans  Ende  bestehen.  Trameo. 

Tttiaa,  ijs,  ij.  ep.  nach  der  gew.Erkl.  von  na'&nv, 
also=>«ti'8'M,  w.  s.,  die  Ueberredung  od.  Be- 
ruhigung, doch  nach  Doederl. » mitri  von  miaai, 
also : der  Strick.  Zügel. 

IUio-avdffOi;,  i,  I)  aus  Acharnä,  Haupt  einer  oli- 
garc bischen  llelärie  in  Athen,  Verfolger  des  Al- 
kibiades  u.  einer  der  400,  nach  deren  Sturze  er 
fliehen  mussle.  2)  sonst.  Eigenn. 
ntiei-ßgoxog,  2.  poet.  die  Menschen  lenkend. 
ntioi-axQatoq,  o.  l)Sohn  des  llippokrates,  von 
560  v.  dir.  bis  527,  wo  erstarb,  17  Jahre  lang 
Tyrann  in  Athen  u.  16  Jahre  ein  Verbannter.  Seine 
Nachkommen  sind  (of)  Ilemiaxoaxldai  (meist 
ohne  Artikel).  2)  ein  Sohn  des  Hippias  u.  Enkel 
des  Vorigen.  3)  sonst.  Eigenn. 
xtlauu,  to  (St.  n iv».  golh.  bandi  Band,  nach 
Doederl.  von  nit[a>,  nach  Andern  von  *eö6m), 
das  Tau,  Seil.  bes.  das  Halttau,  womit  das 
Schiff  mit  dem  Hinlertheile  am  Lande  befestigt 
wurde;  auch  ein  aus  (lezweig  u.  Weidenruthen 
geflochten«  Bindeseil.  Fvnis,  rudern, 
nutfiovß,  ij.  N.  T.  -=  xn&to.  [mi&vi. 

xsioofiai , s.  ndax <o  u.  xfi&to.  xtiazeov,  s. 
niiötiiQios , 3.  poet.,  u.  neiorixof,  3.  (wri&a) 
zum  lleberreden  geeignet,  einnehmend,  persua- 
soriitt. 

Ueiaatv,  tovo«,  o,  1)  Einer  der  Dreissig  in  Athen. 
2)  das  lat  Pito,  z.  B.  Cn.  Calpurnius  P„  Pompeja- 
ner,  u.  L.  Calpurnius  P.,  Cäsars  Schwiegervater, 
ferner  L.  Calpurnius  Bestia.  ein  Anhänger  Calili- 
nas,  L.  Calpurnius  P.  Frugi,  Schwiegersohn  des 
Cicero. 

xixto,  ep.  u.  poet.,  ep.  auch  xthtut  (lat.  peciu), 
1)  Act.  kämmen,  krimpein,  xi.  2)  Med.  sich  käm- 
men. (Buk.  auch:  scheeren.) 

(niluyog),  ion.  wie  ein  See  sein,  ans- 
treten. exundo. 

nthdyioq,  3.,  auch  2.,  am,  im.  auf  dem  Meere  ver- 
weilend od.  gelegen,  auf  od.  in  die  offene  See. 
Suhst.  jraiöyioj.  ein  Seewind.  In  mari  vereatus 
s.  situ»,  in  olto  notnpons,  ventus  a mari  veniens. 
Von 

xiläyoq,  tos,  out,  to  (nach  Curt.  St.  nXay  in 
nXrjaou,  also  eigtl.  das  Gesclilage,  Gewoge,  nach 
Lob.  von  Bret  im  Sinne  von  aequor),  eigtl. 
die  Flulh,dah.  auch  im  Plur.  u.  mit  dlo«  verli., 
dann  das  Meer,  bes.  die  offene,  hohe  See,  im 
Gegens.  zur  Bucht,  zum  Hafen.  Uebertr.  a)  von 
einem  weiten,  gefahrvollen  Wege,  als  einem  un- 
beschifTbaren  Meere,  b)  vom  Unheil,  wo  uns  die 
Wellen  überdemHauplezusammenschlagen(axo- 
ga,  vutg&fv).  c)  von  einer  Menge  od.  Fülle.  Flu- 
du»,  ptUicfu*.  mare  altum,  immeneitat. 
ntX.ä£,ai  (niXag),  fut  xeXä  ( ntläxt , niXäei),  aor. 
1.  iniXaau,  ep  niXaoa,  poet.  et.  aor.  1.  med. 
(mit  inlr.  Bdlg)  tniXaedpriv,  dav.  3 pl.  opt.  ion. 
u.  ep.  ntXaoaiaxo  (mit  trans.Bdtg),  ep.  synk.  aor. 
med.  in Xijprjv,  dav.  xJijto,  pl,  nXijv to,  perf.  pass. 
ninXtiptvos,  aor.  pass.  iniXde^rjv , 3 pl.  ep.  u. 
dor.  ttiUu9tp,  mit  den  poet.  NelienfT.  xtlaot, 
ntXd&a>,  nldÖ-tu,  Med.  ep.  xllvaftat,  1)  Act. 
Irans.,  mit  Aor.  1.  med.,  poet.  nähern,  nahe 
bringen,  hinzuführen  od.  -bringen,  nähern  lassen, 
heranzieben,  niederslrecken,  herablassen,  ver- 
senken, xiva  od.  xi,  u.  z^war  riW,  oft  t«,  Iv  uvi. 
an,  zu,  in  etwas,  ähnl.  ovdaadi.  8tvgo.  Propius 
admoveo.  2)  Act  intr.  u.  Med.  mit  intr.  ep.  synk. 
Aor.  u.  Aor.  pass.  ntXaaXHjoat,  sich  nähern,  na- 
hen, hinzugehen,  hinangehen,  hinansteigen,  an- 
rücken, sich  nahe  drängen,  sich  zu  etwas  halten 
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od.  sich  gesellen,  nahe  kommen,  wohlwollend 
begegnen  (Soph;  Phil.  1162),  Igio tu  xXd&etv 
zivi  st.  *1.  ti'  «pidog,  ferner  erreichen,  berüh- 
ren, treffen,  streifen,  auch  mit  liinzugef.  iyyvt, 
abs.  od.  tivi,  ziva,  t i,  zivo g,  auch  xtvös  «yyvg 
od.  £g  ti,  int  zivi  zu,  an  etwas  od.  an  Jmdn,  zu 
Juulm,  in!  ztva  j^egen  Jmdn,  und  zwar  f'x  rtvog 
von  etwas  her,  and  ztvos  von  etwas  wegflflch- 
lend.  Appropinquo,  aecedo. 
xiXävog,i  (gew.von  irdiij  od.  itlatvg  abgeleitet, 
nach  Loh.  verw.  mit  xXquvo g [=  aippo's]  u.  suj- 
tog),  poet.  eigtl.  der  Opferkuchen,  dann  überh. 
die  Masse,  die  heim  Opfer  ins  Feuer  geworfen 
od.  ausgegossen  wurde,  u.  so  in  Aesch.  Ag.  das 
Oel  als  Appos . zu  yjfjiaiog  xafqyogias,  humidum 
neXagyos,  o,  der  Storch.  [ concretwn. 

xiXac,  Adv.(St,*fä,  auf  etwas  schlagen  u.  treffen, 
s.itlijotuo  u.  nXpaiov)  nahe,  nahe  dabei,  ahs„  z.  11. 
in  ms  iptov  pvvrj g niXag  näml.  ovoijg,  od.  tivo'g 
an,  bei  Jmdui  od  etwas,  selten  zivi  u.  nur  weun 
es  heisst:  zur  Hülfe  nahe  stehen;  6 x.  der  Nahe- 
stehende, Nachbar, Nächste.Neben-  od.  Mitmensch, 
der  Freund,  nächste  Verwandte,  doch  auch  blos 
der  Andere,  ij  zmv  x.  das  Nachbarland.  Prope,  al- 
ler, alias,  proximus,  genere  coniunctissimus. 
IleXadyol,  oi,  die  Pelasger,  Ureinwohner  Grie- 
chenlands, die  sich  von  ihren  urspr.  Sitzen  uin 
Dodona  in  Epciros  aus  über  den  Peloponnes,  At- 
tika. Thessalien.  Leinnos  u.  s.  w.  verbreiteten, 
doch  später  theils  in  den  eindringenden  Fremden 
aufgingen,  theils  nach  Thrakien  (Kreston  u.  an 
der  l’roponlis),  theils  nach  Kleinasien  um  Kymc 
u.  Kreta  auswanderten.  Dav.  lleXatlyiri,  ij,  alter 
Name  für  Hellas,  u.  TleXaOyig,  ij,  Fern,  adj.,  u. 
UtXaaytxog,  3.  Dav.  rd  IliXaayixav,  eine  sich 
nordoslwärls  an  die  pelasgische  Burgmauer  (tö 

ll.  tfi'yog)  anschliessende  Ebene  Athens. 
xeXdxng,  dor.  -ag.  ovv  ö («tla'teo),  1)  poeL  der 

sich  Nähernde,  daher  tvvolu  näaa  niXazav  d.  h. 
mit  allem  möglichen  Wohlwollen  (Soph.  Phil. 
1163  abhängig  von  oißttj,  od.  mit  rtvog  von  dem 
Versucher  zum  Ehebrüche.  Qui prope  accedit.  2) 
der  Mielhknecht,  Dienstmann  Jmds,  der  als  ar- 
mer Bürger  bei  einem  Wohlhabenden  taglöhnert 
u.  so  in  einem  Abhängigkeitsverliältniss  zu  ihm 
steht.  Bah.  Sp.  auch  als  Uebersetzung  des  röm. 
cliens  Klient.  Mercenarius,  dien».  Dav.  als  Fern. 
xfXdztg,  tdog,  acc.  tv,  ij,  Sp.  die  Clienlin  in  Rom, 
xf Xato,  s.  xtXb[m.  [ clienta . 

xirX.tHzyOV,  s.  nXi&Qov. 

xiXtia,  n (ntXXos't),  ep.  u.  poeL,  u.  ep  , ion„ 
oet.  u.  Sp.  xeXeide,  di og,  ij,  1)  die  wilde 
aube  von  sehwarzblauer  Farbe,  scheu  und 
raschen  Flugs.  tat  Name  der  drei  ältern  do- 
donäischen  Priesterinnen,  Symbol,  als  die  wahr- 
sagenden Tauben  dort.  Columba.  Davon 
xiXiio-&Qipiuav,  2.  poet.  Tauben  nährend. 
XfXtxato,  aor.  ep.  xtXixxqoa,  eigtl.  mit  der  Axt 
(irrltxvg)  behauen,  dann  überh.  behauen,  spal- 
ten, zi,  u.  zwar  zivi,  mit  etwas,  caedo.  (Aehnl. 
xtlixifa  Sp.  köpfen.) 

x tXexxor,  i ö,  ep.  der  Stiel  der  Axt.  manubrium 
securis.  Von 

xiXexvg,  tos,  ion.  «og.  6,  ep.  daL  pL  xeXixeeai, 

acc.  «elt'xiog,  ep.  dreisilbig  - — (eg  u.  t)v,  ep. 
in  Arsi  auch  vg,  Ov),  Beil,  Axt,  theils  als  zwei- 
schneidige Holzaxt,  Zimmeraxl,  theils  als  Opfer- 
heil,  theils  als  Streitaxt,  od.  Axt  zum  Tödten 
überh.,  cp.  als  Sinnbild  eines  unerschütterlichen 
Sinnes.  Im  Bes.  a)  in  der  Od.  auch  blos  Aexte 
ohne  Stiel,  die  mit  der  Schneide  in  den  Boden 
eingesteckt  waren  u.  durch  deren  niedrige Oehre 


ein  Pfeil  geschossen  werden  sollte,  b)  Sp.  das 
Beil  in  dem  Buthenbündel.  den  fasces,  welche  die 
Licloren  den  Consuln  und  Prätoren  vertrugen. 
Doch  waren  die  Beile  nur  dann  darin,  wenn  die 
erwähnteil  Magistrale  sich  ausserhalb  Roms  be- 
fanden. Secuns. 

xtlt/iiZaj , ep.,  aor.  1.  xtXiptt«,  aor.  pass.  ep. 
neXepli&gv  (St.»«*,  auf  etwas  schlagen,  s.xlijo- 
ow  u.  vgl.  xoXf/ioe),  1)  Act.  schwingen,  schwen- 
ken, überh.  in  heftige  Bewegung  setzen,  erschüt- 
tern, zi,  z.  B.  to£ov  d.  h.  ihn  beugen  u.  zusam- 
mendrücken, um  die  Sehne  von  dem  einen  Ende, 
wo  sie  befestigt  war,  an  das  andere  hinüberzu- 
ziehen u.  darum  herumzuschlingen,  ähnl.  /icXit/v 
d.'h.  um  sie  aus  dem  Boden  zu  ziehen,  od.  auch 
ovfiaxov,  indem  die  zuckende  Bewegung  des 
Herzens  sich  dem  hintersten  Ende  u.  Beschläge 
der  Lanze  milthellt  u.  so  die  Erschütterung  der 
Lanze  den  Zuckungen  des  Herzens  entspricht. 
Labefacto,  moveo.  2)  Pass,  sich  heftig  bewegen, 
erbeben,  erzittern,  im  Aor.  auch  ängstlich  und 
hastig  zurückfliehen,  od.  vom  Schaftende,  welches 
noch  forlzilterl.  Trepido. 
xf Xioxfo,  xiXtv,  s.  niXopiat. 

TltXiag,  ion.  -Irig,  ov,  6,  Sohn  des  Krelhcus  (od. 
des  Poseidon)  u.  der  Tyro,  Herrscher  zu  lolkos, 
der  seincu  Bruder  Ncleus  vertrieb  u.  seinem  an- 
dern Bruder Aeson  die  Uerrscbaft  von  lolkos  ent- 
zog u.  dessen  Sohn  lason  zwang,  ihm  vonKolchis 
das  goldene  Viiess  zu  holen,  aber  später  durch 
denselben  u.  durch  Meileia  seiuenTod  fand.  Letz- 
tere beredete  nämlich  die  Töchter  desselben  (tag 
TleXiddae  xdpag),  ihn  zu  zcrslücken  u.  zu  ko- 
chen, um  Hin  verjüngen  zu  können. 

IleXiva,  ij,  Stadt  in  der  llicssal.  Landschaft  He- 
sliäolis.  ihre  Ruinen  beim  heutigen  Gardhiki. 
xeXizvög,  3.  (vgl.  xeXXoi,  lat.  pallidus,  pallus, 
alid.  falo,  faiwer)  dunkelfarbig,  lividus. 
xiXXa,  ij,  poet.,  der  Milcheimer,  das  Melkfass, 
muletra.  AlsEigenn.  Stadt  in  der  makedon.  Land- 
schaft Bottiäa,  durch  Philipp  verwässert  u.  Re- 
sidenz der  makedon.  Könige,  j.  Palatizza  bei  Ala- 
klisi.  Der  Einw.  ö IltXXaiog. 

HeXXzjvt],  ij,  Stadt  in  Acliaja  zwischen  Sikyon  u. 
Aegeira,  jetzt  Ruinen  bei  Trikala.  Der  Einw.  ö 
JleXXtjrtü c,  nom.  pl.  atL  ijg. 
srfllrig,  3.  buk.  =■  xelitvös,  schwärzlich. 
TltXoxidag,  ov,  d.  Sohn  des  Hippokles,  berühm- 
ter Feldherr  der  Thebaner. 
ntXoxov-vriOog.i),  der  Peloponnes,  der  südlich- 
ste Theil  von  Hellas,  j.  die  Halbinsel  Morea.  Der 
Einw.  o IlfXoxowrtatog.  Dav.  UeXoxowti- 
Oiaxöe,  3.  peloponnesisch,  bes  mitxdifpog  vom 
pelop.  Kriege;  x«  17.  die  Zeit  dieses  Kriegs. 
ÜiXozp,  oxos,  o,  1)  Sohn  des  Lyderkönigs  Tanta- 
los.  u.  dah.  ein  Phrygier  genannt.  Gemahl  der  llip- 
odameia.  die  er  im  Wettrennen  gewann  u.  mit  ilir 
as  Reich  Elis,  von  wo  aus  er  später  einen  grossen 
Theil  des  Peloponnes  beherrschte,  welcher  nach 
ihm  die  Pelopsinsel  hiess.  Seine  Söhne  waren 
Atreus  u.Thyestes.  u.  die  von  diesen  Abslammen- 
den heissen  of  IleXoxldai,  berüchtigt  durch  das 
Unheil,  welches  sie  in  Atreus’  Nachkommen,  Aga- 
memnon u.  s.  w.  verfolgte.  2)  sonst.  Eigenn. 
xtXtäZto (niXzn), als  Pellast  dienen,  s.xeXxaoxjjg. 
JliXtai,  oi,  Stadt  im  nördl.  Phrygien,  j.  Pelelis. 
xeXx dffiov,  cd,  s.  xiXzrj. 

xeXtaOTije,  ob,  b (xtXzd£m),  u.  xfXzo-ipdi/og, 
d,  sowie  oi  xfXzaaztxoi , vom  Adj.  *eAr«ori- 
xog,  8.  der  Peltast^  ein  Krieger,  der  statt  des 
schweren  Schildes  {SxXov)  einen  kleinen  leichten 
(xiXzri)  und  statt  des  langen  u.  schweren  Speers 
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(lögv)  einen  kurzen  u.  leichten  Wurfspiess  (axo'v- 
riov,  daher  auch  axovtiffrou  genannt) führte,  und 
so  in  der  Mille  zwischen  den  Schwerbewaffneten 
(oxic'tai)  und  den  Leichtbewaffneten  (d»W,  z.  B. 
Bogenschützen,  Scbleudereru)  stand.  Bes.  waren 
seit  Iphikrales  die  Mielhstruppeu  so  bewaffnet, 
und  es  bezeichnet  nun  überli.  den  Leichtbe; 
waffnelen  im  Gebens,  zu  den  Hopiiten,  dah.  rö 
m Xzaouxov  eine  Schaar  Leichtbewaffneter,  das 
leichte  Fussvoik,  die  leichten  Truppen.  Cetratus, 
miles  levis  armaturae. 

xiXzq,  ij,  mit  dem  sp.  Demin.  xeXräqiov,  ti, 
1)  ein  kleiner,  leichter,  mondförmiger  Schild 
ohne  Schildrand,  meist  aus  Klecht werk  mit  einem 
Ueberzug  von  Leder.  Ilm  führten  bes.  die  l'el- 
laslen  (s.  nsltaotijs)  u.  ausserdem  die  Thrakier, 
Amazonen  u.  andere  Asiaten.  2)  der  Speer,  Xen. 
Anah.  1,  10,  12.  JPeita. 
xtlzo-tfogoq,  2.  s,  xf iiastijr. 
xilat,  impf.  3 sing.  ep.  nihv  u.  synk.  inh,  und 
üep.  med.  xiXofiai,  imp.  nihv,  impf.  2 sg. 
synk.  InXeo,  ep.  zsgz.  inhv,  3 sing.  Ixhxo,  ep. 
Iteralivf.  niliasco  (St.  ml,  nach  CurL“  drehen, 
wenden,  lat.  colere),  cp.  u.  poet.  1)  eigtl.  in  Be- 
wegung sein,  sich  regen,  sich  bewegen,  sich 
benehmen,  auch  nahen,  kommen,  ertönen,  abso). 
od.  vni,  Ix  xiwos  von  Jmdrn,  in!  xiwi  Jmdm, 
xiwos  ngi  vorwärts  an  etwas,  unter  etwas  hin. 
Versor,  me  gero.  2)  wie  slvai,  sein,  stalllinden, 
sich  belindeu,  theils  abs.  od.  mit  Adj.  u.  Part,  als 
Formwort  od.  mit  Adv.  xaxröe  übel  ergehen, 
älinl.  tv  gut  ausfallen,  theils  xtvi  Jmdm,  f'x  ovo; 
daraus  hervor,  an  etwas  od.  Jmdm,  Ix  ngoqyqxov 
au  des  Führers  Hand,  auch  abhängen  von  Jmdm, 
Iv  rw  in  etwas,  npoc,  inl  iw  zu,  bei  etwas. 
Sum.  3)  im  Impf,  welches  stets  aorislisch  steht 
= ly  hi  to:  ist  geworden,  od.  ttvi  Iw  i qigisl  ihm 
in  den  Sinn  gekommen. 

xiXatq,  to  (nach  Passow  v.  nila),  ep„  nur  Nom. 
u.  Acc.,  Ungeheuer,  furchtbares, entsetzliches 
Ungcthüm,  monstrum  immanc.  Davon 
jiekoj 4>iog,  3.  ep.  u.  poeL,  u.  xiXan/og,  2.  ep., 
ungeheuer,  riesenhaft, gewaltig,  sehr  gross.Subst. 
nilagos  u.  nilaQov  das  Ungeheuer,  Schreckbild. 
Monstrosus,  ingens,  monstrum.  [Capo  di  Messina. 
IIfXu>(flg,  ISo s,  ij.  Nordostspilze  von  Sicilien.  j. 
xififia,  tö  (jtf'ooßi),  Backwerk,  im  Plur.  Näsche- 
reien des  Nachtisches.  Im  Bes.  Opferkuchen.  Bel- 
laria , libum. 

xtfixaif-aqxog,  o (agja),  Anführer  von  fünf 
Mann. d. i.  einer  ntgnäs,  semidecuriae praefcctus. 
xtfA.zä^üi , poet.,  ep.  Med.  -o/iui , nur  verk.  in 
3 sing.  conj.  aor.  negnäsoixat,  ( itiuns  äol.  st. 
nt’vit)  sich  an  den  fünf  Fingern  zählen,  d.  h. 
überli.  zählen , xl,  dinumero.  (Dav.  nsgnaexqs, 
ö,  poet.  der  Zählende.) 

xi/uxdq  u.  xtfixxdi,  äSos.  i}  (nivxt),  die  Fünf- 
zahl,  im  Bes.  eine  Anzahl  von  Fünf.  JVumerus 
quinarius,  semidecuria. 

ntfixzaloq , 3.  fünftägig,  fünr  Tage  alt,  od.  Adi. 

st.  Adv.am  fünften  Tage.  Quintanus, quintodie.  V. 
xifixzog,  3.  (xfvrt)  der,  die,  das  fünfte,  abs. 
s ju&apij  — n.  qginrjxeiov , vier  und  eine  halbe 
Elle,  x.  xal  iixuxos  der  fünfzehnte,  od,  mit  gsxä 
xoiaiv  als  Fünfter,  quintus. 
xsfixzdg,  8.  abgeschickt,  vni  xiwos,  missus.  Adj. 
verb.  von 

xiftxai,  impf.  Iteralivf.  nigniom,  pf.  ninogtpa, 
aor.  1.  med.  opl.  3 plur.  ep.  nipipulazo.  nebst 
Adj.  verb. xffixtiov,  schicken,  senden,  dah. 
I)  1 ) Act.  ii.  Pass,  entsenden,  absenden,  zusendeu, 
hinschicken,  hingehen  od.  Umfahren  lassen,  mH 


naltv:  zurückschicken,  von  Sachen  auch  loslas- 
sen, hören  lassen,  werfen,  schleudern ; theils  abs.. 
bes.  in  dem  Sinne:  Gesandte  schicken,  dah.  □ 
nignogtwos  der  Gesandte.  Bote,  od.  nigyurxös 
ttvos  im  Aufträge  Jmds,  nigipaatv  ijpt"»  ävxi- 
negxptv  er  erwiderte  unserer  Sendung,  od.  mit 
zu  ergänz.  Object  avtaoxolow  nipipavxu  mit  zu 
ergänz,  ardlov  indem  er  selbst  ausrüstend  ein 
Schiffentsendete, xotvm  xijpoypcm  nigtpat  verst. 
nach  uns.  Theils  rtva  Jmdn.  doch  auch  rt,  z.  B. 
Ltia;  bitten  lassen,  xoSa  wohin  gehen,  n.  von 
leblosen  Gegenst.,  z.  B.  der  Erde,  welche  Früchte 
entsendet  d.  h.  entkeimen  lässt ; u.  zwar  rtva  ti 
Einen  als  etwas,  oit  xivC,  xl,  tls,  ngös  ti  zu  et- 
was, auch  ät  xt  (zweifelh.),  ferner  Inl  rm,  ol- 
xaäe,  U9' rjwa£s  und  ähnl.,  oder  rm’,  Inl,  naget, 
ngos,  ms  xiva  nach,  zu  Jmdm,  od.  inl  n nach 
etwas,  um  etwas,  zu  einem  Zwecke,  xaxa  ti  auf 
etwas  aus,  ähnl.  inl  rtva  nach  Jmdm,  d.  h.  um 
ihn  zu  holen,  inl  tw  od.  inl  xi was  auf  etwas, 
an  der  Spilze  von  etwas,  negl  xiwos  wegen  etwas, 
tia  xt  u.  iia  xiwos  durch  etwas,  fx,  äno  xiwos 
von  etwas  aus,  von  woher,  gixä  xiwos  nebst  et- 
was, ptxa  Totadri/c  alxlas  unter  dem  Gewicht 
einer  solchen  Anklage,  auch  mit  xrjwie  zrjv  öddv 
dieses  Wegs,  od.  xsltv#ovs,  theils  mit  Inf.  oder 
rtva  mit  Part.  bes.  des  Fut.  um  etwas  zu  thun, 
doch  steht  dasPart.  auch  in  anderem  Sinne  dabei, 
z.  B.  Imauonovvxa  so  oft  er  es  in  Augenschein 
nimmt,  od.  es  steht  der  Nom.  des  Part,  dabei,  iga- 
xäv  indem  er  fragen  Hess.  Miito,  remitto.  2)  von 
sich  wegschickon,  entlassen,  entfernen,  versetzen, 
forlschicken,  fortjagen,  heraussenden,  heimsen- 
den, theils  abs.  od.  mit  zu  ergänzendem  Obj..  z.  R. 
Od.  4,  29  mit  zu  ergänz,  otpai  u.  folg.  Inf.  (üllow 
txttvspcw  zu  einem  Andern),  theils  rtva  Jmdn.  u. 
zwar  rtvt  Jmdm,  ng 6s  xt  zu,  nach  etwas.  Dimitto, 
amando.  3)  geleiten  (an  Bord  bringen,  - tra- 
gen), begleiten,  führen,  theils  abs.  ö nignmv 
der  uns  bei  diesem  Abenteuer  geleitet,  von  Her- 
mes, wie  es  überli.  In  diesem  Sinne  oft  von  Göl- 
lern steht,  theils  rtva  od.  xl,  z.  B.  (ti)»)  nogmjw 
einen  F estzug  geleiten  od.  führen,  einen  Umzug, 
eine  Procession  halten,  ßovs  im  öffentlichen  Auf- 
zuge die  Opferthiere  führen,  BoqSgogia  die  Boe- 
dromien  durch  einen  Festzug  begehen,  eigtl.  sic 
in  Procession  aufführen,  u.  zwar  rt  wohin,  gtxa 
xiwos  samml  Jmdm.  Duco.  II)  Med.  1)  rtva  nach 
Jmdm  schicken,  ihn  zu  sich  holen  lassen.  Und 
so  auch  im  Pass,  mgtg&els  Einer,  nach  dem  ge- 
schickt worden  ist.  Arcesso.  2)  in  seinem  Inter- 
esse schicken  oder  heiuirufen.  8)  =>  Act. 

xsfix-uißoXov , to  [nlwxs,  ißtkis),  ep.  Fünf- 
zack, Feuergabel  mit  fünf  Zinken,  zunächst  zuui 
Feueranschüren , doch  wohl  auch  zum  Anspies- 
sen  u.  Rösten  der  Eingeweide,  fuscina  quinque 
cuspidum. 

xifiiptg,  fas,  ion.  to;,  ij  (nignu) , die  Absen- 
dung, xtwis  Jmds  od.  von  etwas,  mtsstö. 

mvioxris.c, Dienstmann, Tagelöhner,  thcssalischer 
Leibeigner.  Von 

xivwis,  1)10«,  0,  Compar.  nswiaxtgos  {niwogai),  u. 
xtvi xgdq,3.  ep.  (worin  nach  Lob.  jgoceine  blosse 
Termination  isC  nach  Doederl. aber  von  rgios  her- 
kommt) der  von  seiner  Hände  Arbeit  leben  muss. 
unbemitleH,  arm,  dürftig. pauper. 

xivif  f ui,  n,  poet.  = niw&os- 

xtv&tqd,  rj,  Mutter  der  Frau , Schwiegermut- 
ter, soenu.'  Fern,  von 

x tviffgoq,  ö (SL  mw9,  nach  Doederl.  zushg.  mit 
nt  »#o«  »bcp.,  poet.  ii.  Sp.  Vater  der  Frau,  Sc  h w i e- 
vater,  socer.  J’oeL  überli.  der  Verschwägerte.) 
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J7ev9-evg,  tat,  o,  Sohn  des  Echion  u.  der  Agauc, 
i dem  der  greise  Kartmos  noch  lebend  die  Regie- 
f rung  von  Theben  Oberlragen,  wird  von  den  Mä- 
naden  zerrissen. 

xfv&tat,  ep.  3 dual,  niv9sitxov  sl.  xtv9tixov, 
inf.  iztv&rjutvat  cp.  st. l agen, 
trauern,  beklagen,  betrauern,  abs.  u.  «**',  auch 
Ti»<r  mit  Part.,  u.  zwar  tivt  mit  etwas,  z.  B.  y«- 
ot ifi,  d.  h.  durch  Kasten,  lugeo.  Davon 
xivOqpa,  xö,  poel.  = nir&os.  | fünf  Tage. 

xtv9- ijpejoc,  2.  fünftägig,  xcttff  xtv&jjurfov  je 
xtvfHifiatv, 2.  (ntv&ia),  poel.  leidvoll,  leidberei- 
lend,  luctificus.  (Aetinl.  xtv9-ijeqs.  2.  poel.,  u. 
xiv&ipos,  2.  poct.  trauernd.  xiv&qxijt,  ö,  poel., 
ii.  ntv9ijxt“t.  ij.  poel.  der,  die  Klagende,  Trau- 
ernde. ntv9qxqfiog,  3.  poeL  zum  Trauern  ge- 
hörig.) 

xev9-ixtäq,  Adv.  (irfvOot),  traurig,  voll  Trauer, 
n.  Fxuv  trauern,  mit  (len.  abs.,  über—,  lugubre. 
x ir&oq,  fos,  ot>c,  tö  (Nebcnf.  von  itaüoj,  von 
»orojoi,  ntxov&a,  nivopai , obj.  Leid,  U.  suhj. 
Trauer,  maeror , während  ozoj  den  Schmerz. 
dolor,  bedeutet),  Leid,  d.  i.  1)  Trauer,  Traurig- 
keit. Jammer,  Belrfibniss, Kummer,«»  irt'vüoos 
aus  Trauer,  ixl  niv&ti  u.  /«I  xiv&tat  (der  Plur. 
steht  öflervon  diesem  Worte)  zurTraucr, xiv&os 
qi/ftiv,  fyjiv,  aCfta&ai,  Iv  ntvtfoi  [tlvaij  Kum- 
mer haben,  ein  Leid  erleben,  in  Trauer  sein,  dah. 
6 iv  ix.  der  Trauernde,  Trostlose,  xiv&as  xqo- 
Vrivcu  Trauer  hallen,  niv9o s jroutoOoi  Trauer 
auslellen  od.  anlcgen  lassen,  hcs.  von  der  allge- 
meinen Landestrauer,  wie  sie  die  Perser  z.  B.  nach 
dem  Tode  ihrer  Könige  hatten,  wo  alle  heiligen 
Feuer  ausgeiöschl  wurden,  Ihnl.  xiv9o t n oo- 
öijottv  axtvtiv  xivi  Jmdm  die  OblicheTodtenkla- 
ge  aufgeben,  u.  xiv&os  änalytiv  der  Trauer  ge- 
nügen, was  in  Sparta  für  die  häusliche  Trauer 
gesetzlich  nach  11  Tagen  der  Fall  war,  indem  ein 
Opfer  der  Demeter  am  zwölften  Tage  derselben 
ein  Ende  machte.  Theils  abs.,  tbeils  rtvoj  Jmds 
und  um  Jmdn,  auch  xtql  xivoe  über  Jmdn.  Sie 
wird  nicht  selten  personificirt  als  Genossin  des 
Menschen  gedacht.  I.uctus,  dolor.  2)  Gegenstand 
der  Trauer,  Trauerfall,  Elend,  nagtöv  xtv9ti  ein 
beim  Trauerfal!  Gegenwärtiger;  concr.  ein  Leid- 
schaflender. Triftig  sors. 

x tritt , ep.  u.  ioti.  -in,  ij  (jit'vopoi),  1)  Armuth, 
Dürftigkeit,  Mangel,  im  Plur.  cigll.  ärmliche  Um- 
stände, dann  = Sing.,  ntvla,  vxö  ntv/ae,  tzä 
Titviuv  aus  Armuth,  *a xä  ntviav  wegen  seiner 
Armuth , »pöe  xtvias  in  Armuth.  2)  collect,  die 
Armen.  3)  personif.  die  Göttin  der  Armuth.  Pau- 
pertag, inopia. 
xsnx</°S>  3.  *•  xivijs-  Von 
x ivoftai,  Dep„  nur  im  Präs.  u.  Impf.,  (Curl,  vergl. 
oxävts  u.  ahd.  u.gotli.  spaniutn,  spinnan),  l)inlr. 
a)  arbeiten,  beschäftigt  sein,  abs.  u.  xtqi  xi  mit 
etwas,  nur  ep.  b)  sich  durch  Arbeit  od.  Dienen 
sein  Brod  verdienen,  dah. überh.arm-,  dürftig 
sein,  entbehren.  Operatn  do,  egeo,  pauper 
sum.  2)  Irans,  bereiten,  zurichten,  besorgen,  xi, 
cp.  Paro. 

xcvta-zfi/ax/uot; , 2.  ion.  fünf  Drachmen  werth 
(s.  Sfaz/trj).  Davon  irfvtaöpajrpiff , ij,  oder  auch 
ntvxitfaxplu,  fünf  Drachmen. 
ntvr-cced’Aov,  xb,  ion.  statt  wirzä&Xov,  Fünf- 
kampf, die  allseitige  gymnastische  Uebungsweise 
der  Griechen,  bestehend  in  Sprung,  Diskoswurf, 
Akonlion  (d.  h.  Wurf  damit),  Welllauf,  Ring- 
kampf, quinquerlium. 
xerxdtO-jLOq,  2.  s.  nivxatHos. 


IttVTCTtjgis. 

xtvxa-fTridixög,  3.  Sp.  alle  fünf  Jahre  zu  feiern, 
quinquennalis.  Von 
xtvxatxqfis,  ij  = nevxatxia. 
xtvta-ixqq  od.  xtvtatTxis,  2.  u.  ep.  xtrta- 
itr/qoq,  2.  (ftoc),  fünfjährig,  ff'irö  ntvxaixtot 
verst.  iraido'c  d.  h.  vom  fünften  Jahre  an.  Meulr. 
sing,  zttvxatxis  als  Adv.,  fünf  Jahre  lang.  Quin- 
quennis.per  quinque  annos.  Davon 
xfvxaexia,  ij,  Sp.  Zeitraum  von  fünf  Jahren(Plut. 
Per.  18  die  Zell  von  OL  86,  4—86,  4),  quinqurn- 
xivx-a&lov,  xö,  s.  iztvxät&lov.  [smmh. 

xivx-a&JLoq  u.  ion.  -t tvxdf&Xoq , o,  der  Pent- 
athlist,  d.  h.  der  den  Fünfkampf  (s.  xtvräe&lov) 
liebende,  auch  der  Sieger  im  Fünfkämpfe,  quin- 
quertio.  (Uebertr.  der  Andere  in  allen  Stücken  zu 
überlreflen  sucht.) 

xtrtaxiq  (xivxe).  Adv.,  fünfmal,  gumjute». 
xtvzäxiO-ftVQiot , 3.  fünfziglausend,  quinqua- 
ginta  milia. 

xevxäxia-xiXtoi\x‘],  3.  fünftausend.  Im  Bes.  in 
Athen  411  die  5000  Bürger,  welche  an  die  Stelle 
der  Volksgemeinde  traten,  deren  Wahl  und  Ver- 
sammluug  jedoch  ganz  von  dem  Rathc  der  Vier- 
hundert abhing.  Quinque  milia. 
xfvxaxooi-ttQxys , ov,  6,  Sp.,  u.  xerr axoai- 
«PJtog,  6,  Sp.  («M»),  der  Anführer  einer  Penta- 
kosiarchie,  d.  h.  einer  öoo  (od.  genauer,  da  noch 
Fahnenträger,  Uragen,  Trompeter.  Adjutanten  u. 
Herolde  dazukamen,  einer  612)  Mann  starken  Ab- 
theilung  Soldaten,  quingentorum  militum  prae- 
fectus. 

xevxa-xöotot,  ep.  (ion.)  xtvxqxoatoi,  3.  fünf- 
hundert, n.  *al  xiXiot  1500.  Im  Bes.  in  Athen  Be- 
zeichnung der  fioolij.des  Rathes  od.  Verwaltungs- 
ausschusses, welcher  aus  600  Mitgliedern  bestand. 
Quingenti. 

xtvxxtxooio-fsidifivoq,  2.  wer  mindestens  500 
Medimnen  von  trocknen  Produkten  (od.  ebenso- 
viel Metreten  von  nassen)  erntet,  demnach  ein 
Stcuercaptlal  von  I Talent  repräsentirt,  also  zur 
ersten  solon.  Steuerklasse  gehörig,  höchstbe- 
güterter  Bürger,  früher  mit  dom  Vorrechte 
zum  Archontat,  was  aber  schon  Aristides  änderte. 
quingentis  inodiis  census. 
xtvta-xrix^q,  «,  gen.  tos,  ion.  fdnfellig,  von 
fünr  Ellen,  quinque  cubitorum. 
xtvTtz-xlijotoq , 3.,  ion.  u.  Sp.  xevxanleiaios. 
fünffach,  fünfmal  so  gross,  quinquies  tanto  maior. 
xtvxd-xoixq,  tos,  i),  ion-,  die  Gegend  der  fünf 
Städte  (Lindos,  lalysos,  Kameiros,  Kos,  Knidos), 
quinque  urbium  foedus.  [que  Ostia  Habens, 

xtvx  ä-orofioq,  2.  ion.mil  fünf  Mündungen,  ^uin- 
xivrara,  cp.,  u.  x tvtäxov,  ion.  Adv.,  fünffach, 
in  fünf  Thelle,  quinquies.  Von 
xivxe,  ot,  erf,  ta  (lat.  quinque,  goth.  fimf,  vgl. 
xtpnatn),  imlecl.,  fünf,  quinque. 
xtvxe-8faxuia,  s.  ntvxaSquzfiia. 
xevtt-xai-tftxa , ol,  at,  xä,  indecl.,  fünfzehn, 
quindecim.  (Dav.  xtrxtnaiiixaxos,  3.  N.  T.  der 
fünfzehnte.) 

xevxex aidtxa-vata,  ij,  Zahl  von  15  Schiffen,  [rig. 
xtvxtnaixtvxqxovxa-txris , 2.  fünfundfunfzigjäh- 
TltvxiXsiov,  xö,  fester  Ort  des  nördl.  Arkadiens 
beim  jetzigen  Romöiko-Tharso. 
a*vz-ez»p/s,  itos,  q,  t)  ein  Zeitraum  von  fünf 
Jahren,  otä  xtvxtxqqiios  alle  fünf  Jahre.  Quin- 
quennium.  2)  das  alle  vier  Jahre  wiederkehrende 
Fest,  Fünfjahrfesl,  denn  jedes  Festjahr  galt  zu- 
gleich als  erstes  der  neuen  u,  letztes  der  verflos- 
senen Periode,  also  als  fünftes,  hei  Herod.6,  lll 
wahrsch.die  Panalhenäen.  Quinquennalis  solem- 
nitas. 


xsvxijxovta 

xevzt/xovTtt,  ot,  ai,  xd,  iiulccl..  fünfzig,  of  vnig 
n.  hij  die  Männer  im  reifsten  Mauuesallcr,  also 
einsichtsvoll  und  erfahren,  quinquaginta.  Davon 
Jifvr  r/xovra-rri)t  u.  xevx  qxovxit-ix  tq,  tiog,  ij. 
s.  irs*tijxo»ro»nje. 

s(HB»o*td  »aij,  jroidof,  ij,  |ioet.  aus  fünfzig 
Kindern  bestehend  od.  mit  fünfzig  Kindern. 
xfvtqxovx-squq,  ij,  s.  *<vt  <,xöno(ioj. 
xtvx  qxovtiii/ , qgo s,  i,  Anführer  einer  Ablhei- 
lung  von  urspr.  50  Mann  (also  der  Hälfte  eines 
Lochos),  ein  nur  bei  den  I.akedänioniern  vorkom- 
mender Name,  quinquaginta  militum praefectus. 
xevtqxovxo-yvoq,  2.  (yöa),  ep.  von  fünfzig  Hu- 
fen oder  Morgen,  funfzighung,  quinquaginta 
iugerum. 

xtvxnxovx-öqyvioq,  2.  (ögyvia),  ion.  von  fünf- 
zig Klaftern,  quinquaginta  orgyiarum. 
xtvxqxövt-OQoq,  ion.  nr tviqxovxfuoq,  q (St. 
lg  in  {gioaat),  mit  und  ohne  vavg,  nie  funfzig- 
rudrige  Galeere,  der  Funfzigruderer,  Kriegsschifl 
mit  einer  Iluderbank  von  25  Ruderern  auf  jeder 
Seile.  Navis  quinquaginta  remis  acta, 
xevt qxovtoüxqq,  2.  zsgz.  aus  Ji(vif/xovra  itqt, 
mit  he».  Fern,  xfvtyxovta-extq,  iJos,  i),  fünf- 
zigjährig, quinquaginta  annorum. 
.xtvtq-XOOioi,  s.  nfvzaxoGioi. 
ntvxqxoaxo-löyos,  i,  der  Zolleinnehmer. 
xsvxqxoaxoq,  3.(*rvtijxo*ta),  fünfzigster,  quin- 
uagesimus.  (Dali,  ij  ti.  a)  das  Fünfzigstel,  ein 
oll.  b)  verst.  qiiigal  N.  T.  das  Pfingstfest.)  Üav. 
nsvxqxoaxvq,  vos,  q,  eine  Anzalil  von  Fünfzig, 
lies,  im  milit.  Sinne  und  bei  den  Lakedämonlern 
üblich,  xoctö  )tf »rrixootüs  zwei  Reihen  von  fünf- 
zig Mann  Tiefe  bildend,  ordo  militaris  quinqua- 
ginta virorum. 

xfvx-tjgqc,  ij,  verst.  vavg  (St.  dp,  ägagioxto't,  ion. 
u.Sp.ein  Fünfruderer.d.i.  ein  Kriegsschiff  mit 
fünf  Ruderbänken  an  jeder  Seite,  quinqueremis. 
xtxa&via,  s.  jrdfljto. 

xexaivai,  ful.  pass.  TrziravOzjaopai  (irfsojv),  reif 
machen,  ti,  u.  zwar  tivi  Jmdm,  üherlr.  im  Pass, 
erweicht,  besänftigt  werden.  Maturo,  mitigor. 
jie.T alxegoq,  s.  nencov. 

Ti i zü/.ay  ttr.L , -xxo  u.  ähnl-,  s.  xaXdoato. 
xixafiai,  s.  ndo/iai. 

Ilexaqq&oq,  q,  fruchtbare  kykladische  Insel  mit 
gutem  Wein,  jetzt  Skopiio. 
ntxag/xivoq,  s.  rteiga. 

Ttfmidftqv,  s.  national. 
xixeiQOq,  s.  nt  um». 
nintqi,  to,  Sp.  Pfeiler. 
xexi&eiv  u.  ähnl.,  s. 

7t mtuofihojs,  Adv.  erheuchelt. 
jtixlqyov  u.  ähnl.,  s.  Jilijcoio. 
xexixi/xivoq,  s.  xeXa(m. 

xtxloq,  ö,  u.  xi.xlaifta,  tö  (ndXXto?),  1)  urspr. 
Umwurf,  ep.  jedes  gewebte  Tuch,  dali.  Hülle, 
Hecke,  Teppich,  lv  ttinXo is  im  (iewebe.  Textum, 
integumentum.  2)  insbes.  und  zwar  oft  Im  Plur., 
auch  wenn  nur  von  der  Einen  Person  die  Rede  ist. 
ein  ziemlich  eng  anliegendes  weibliches  u.  auch 
männliches  Gewand,  das  mit  dem  Oberlheile 
quer  über  die  Brust  ge  worfen  u.  daselbst  mit 
Spangen  befestigt  wurde,  so  dass  die  Arme  bloss 
blieben.  Es  diente  bei  den  Männern  vorzugsweise 
als  Opferkleid,  überh.  als  Slaalskleid,  das  nur 
hei  besonderen  Gelegenheiten  angelegt  wurde. 
Als  kostbarstes  Prachtstück  der  Procession  bei 
den  Panathenäen  aber  galt  der  Peplos,  welchen 
athenische  Jungfrauen  der  Athene  wehten  u-  in 
welchem  die  Thalen  der  Güttin  in  künstlichen 
Stickereien  dargcslclll  waren.  Er  wurde  an  einem 

JJkksklxb,  griccb.  Wörterbuch.  4.  Auü. 
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Schilfe  d.  h.  an  einer  beweglichen  derartigen  Ma- 
schine ausgespannt  u.  so  den  herbeislrömruden 
Schaulustigen  gezeigt.  Peplum. 
xixvv fiat,  s.  nvias.  xixotfra,  s.  *f('#ia. 
ntxoi&qaig,  q,  N.  T.  das  Vertrauen. 
jcixoott-c,  s.  ndejw.  xexoxqatat,  s.  unter  ni- 
xouat.  xfx qqa&iu,  s.  xingdaum. 
xixQtuxat,  7t  f 71  g tu /ui  vi]  u.  ähnl.  s.  notjtiv. 
xtxxttöxa,  s.  Ttinxtü.  xtxxqaiq,  s.  nxqoou. 
xtxvfroixo,  Tti.TVOjutet , s.  Ttvi/i} dvouai . 
xixa»v,  ov,  gen.  ovoj,  Comp,  nsnaitsgoe,  u.  poet. 
u.  Sp.  xixeigoq,  2.  u.  3.  (St.  xtx  in  xieaio.  co- 
quo),  1)  cigtl.  von  der  Sonne  gekocht,  dali.  t eil, 
maturus.  2)  übertr.  a)  weich,  mild,  sauft,  b)  lieh, 
traut,  c)  im  Übeln  Sinne,  Weichling,  Feiger. 
Mollis,  mitis,  carus,  omicus. 
xkg,  enklil.  Partikel  (verw.  mit  ntgi),  1)  sehr, 
ganz,  nqätöv  mg  zum  allerersten  Male.  2)  durch- 
aus, gänzlich,  jedenfalls,  doch,  wenigstens,  hei 
Part.  u.  bei  Adj.,  wo  ca»  zu  ergänzen,  wie  sehr, 
wir  sehr  auch,  obgleich,  obschon,  bei  Stilist. : 
selbst,  sogar,  hei  et , läv  und  ähnl.  wenn  über- 
haupt, wenn  anders,  naiv  neg  noch  ehe,  Jiori 
xeg  eben  aus  dem  Grunde  weshalb,  ätö  xtg  des- 
halb gerade, ^und  so  bei  RelaU:  gerade,  eben,  ja, 
nur,  immer,  ots  mg  wenn  gerade,  zur  selben  Zeit 
wo,  oiot  xeg  ganz  so  beschaffen  wie,  oao;  ntg 
so  viel  immer.  Prorsus,  sane,  quidem , quamvis. 
niqd.  Adv. (vgl. lat.  per-egre,per-endic,pcr-peram ; 
nach  Doederl.  von  mgaivnv,  ntigitv),  darüber 
hinaus,  vom  Raum:  weiter,  von  der  Zeit: 
länger,  vom  Maass:  über  etwas,  ausser, 
wider  oder  mehr,  darüber,  und  Sopli.  Phil. 
1277  auch:  fester.  Abs.  oder  mit  Gen.,  ir.  ptaov- 
aqs  qpigag  Nachmittag,  wie  denn  auch  Sopli. 
Phil.  666  der  Gen.  Ix&gtäi’  doppelt  zu  nehmen  u. 
mit  zu  triga  zu  beziehen  ist.  Comp.  xSQUixiga», 
noch  weiter,  in  höherem  Grade,  mehr,  aalt, 
bei  öXod  = dlotdrfp«,  oder  mit  Gen.  als  etwas, 
roü  aixgiov  über  das  reclitc  Maass,  über  die_  Ge- 
bühr. xov  äiovxog  länger  als  billig,  rrä»  ögtov 
weiter  als  bis  zur  Grenze,  oder  zu  weil,  schlim- 
mer. Ultra,  supra,  praeter,  contra,  ulterius,  am- 
plius,  nimis.  Alter  Casus,  vgl.  n igav. 
xtiga,  q,  poet.  das  jenseitige  Land  (zw.). 
xtffdaaxt,  s.  TtegatD. 

7tlgxfXsv,  Adv.  von  jenseits  her. 

IltifUißoi,  ot,  pelasgisches  Volk  am  Tilarcsios, 
nördl.  vom  Peneios  in  Thessalien  und  östl.  von 
Dodona  in  Thesprotla  sesshaft.  Von  ihnen  hiess 
der  nördl.  Landstrich  Thessaliens  Ihoaißia,  q. 
xtqair],  q,  verst.  ztdgq,  ion.  st.  xtgalu  [xiga],  die 
jenseitige  Küste,  rtvri«  von  etwas,  opposita  ora. 
xtqaivto,  aor.  ixigäva,  pf.  pass,  xixigunai,  cp. 
und  poet.  xei Qtiivtu  mit  perf.  pass,  ninttgäpai 
( xiga ),  zu  Ende  bringen,  zu  Stande  bringen,  voll- 
enden, beendigen,  vollbringen,  verüben,  ausfüh- 
ren, ausarbeiten,  abs.  u.  ti.  Im  Bes.  a)  ausrichten, 
erreichen,  nützen,  ti.  b)  vom  Wege:  ans  Ziel  füh- 
ren, führen,  ini  xi.  c)  eine  Rede  weiter  ausfüh- 
ren, überh.  erörtern,  erzählen,  auch  recilircn,  ti 
und  7ttgi  ttvos.  Im  Pass,  zu  Ende  gebracht  wer- 
den, zu  Sunde  kommen,  geschehen,  abs.,  z.  B. 
rd  nsgaivä/ievop  die  fortschreitende  Arbeit,  oder 
xml  durch  etwas.  Perficio,  finio,  proficio,  duco, 
narro,  recito,  efficior,  aeddo. 
nSQaioai  (nrgaiot,  s.  xtgaiq),  1)  Act.  a)  auf  das 
jenseitige  Ufer  oder  Land,  über  den  Fluss,  See 
bringen,  übersetzen,  ti,  und  zwar  h « wohin, 
h)  etwas  übersetzen,  d.  h,  über  etwas  (ti)  setzen, 
u.  zwar  xivi  mit  etwas.  Transmitto,  transporto. 
2)  Pass,  mit  Ful.  med.,  sich  übersetzen  lassen, 
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übersetzen  (intr.).  rlie  üebcrfahrt  machen,  hin- 
überfahren,  überh.  hinubergehen,  Vordringen, 
kommen,  ahs.  od.  tt,  die  ttvog  Aber  elwas,  auch 
xaxd  frdlaeoav  zur  See,  lg,  int  n nach  elwas, 
inl  ttva  zu  Jmilm.  Fx,  änö  ttvog  von  elwas  aus, 
tiw'  n.  prxd  ttvog  mil  elwas,  int  ttvog  auf  elwas, 
Int  iivi  auf  elwas  recbucnd.  Traicio. 
n fQattiQeo,  s.  niga. 
ntgaieoGig,  tj.  Sp.  das  Ueberselzen. 
nig/av,  ion.  und  ep.  x iqi,v  (s.  niga),  1)  Adv.  a) 
jenseits,  am  jenseitigen  Ufer,  auf  der  anderen 
Seile,  gew.  eines  Wassers,  drüben.  b)  hinüber, 
nach  dem  gegenüberliegenden  Festlande,  ahs.  od. 
mit  fv  ttvi  drüben  In  etwas,  ttg  ti  nach  etwas 
hinüber.  Mit  dem  Artik.  jj  n.  yij  das  gegenüber- 
liegende Land,  tö  n.  toi  nozauov  aas  andere, 
jenseitige  Ufer  des  Flusses,  und  blos  xd  n.  das 
was  jenseits  des  Flusses  ist  od.  geschieht,  c)  mit 
ntgäv  mm  niga  weiter  Vordringen.  2)  Präp.  mit 
fielt.,  dem  es  hisw.  auch  nachsteht,  a)  jenseits, 
auf  der  anderen  Seite,  über,  b)  gegenüber  von 
(II.  2,  535  und  Acsch.  Ag.  190).  Trant,  uitra,  ex 
ailverso. 

nigfag,  atog,  ti  (niga),  das  Aeusserste,  Grenze, 
Ende.  Ziel,  Ausgang,  ahs.  niga g (ji tv  die  äus- 
serste  Vollendung  erreicht  haben,  oder  tivöj  von 
etwas.  Aiiclv=>  tilos  adv.,  endlich,  zuletzt.  Ex- 
tremum, terminus,  finis,  postrmo. 
xigäoi/aoc,,  2.  Sp.,  u.  mgätog,  3.  Sp..  ion.  nt- 
grjtög  (versch.  La.),  (ntgda),  zu  überschreiten, 
durchgangbar,  passirhar,  gut  transiri  potest. 
negäotg,  tag,  17  (ntfäio),  poet.  das  Hinüberge- 
langen,  übertr.  Erlösung,  ttvog  von  etwas,  trans- 
itus. 

n tffdti/,  ti,  versl.  yi)  [nifa g,  nach  Docderl.  von 
ntgatog  aus  ntgdvat).  ep.  die  Gegend  an  der 
Grenze,  iv  n.  am  Ende  der  Bahn,  am  Horizonte, 
insofern  die  Nacht  schon  weit  vorgerückt  war, 
xtQätög,  3.  s.  negdatpog.  [extrema  regio. 

I.  .zfpdui  (gotli.  far-jan  fahren,  verw.  mit  *f>o), 
mit  den  zerd.  Formen  ntgötoot,  negäav  st.  -<ö«i. 
-nv,  Impf,  lteralivf.  zrajdeoxf  [pö],  fut.  negijoat, 
inf.  mg^oifievat , 1)  durchdringen,  durcli- 
schneiden,  durchschreiten,  durchgehen,  durch- 
reisen, durchschiffen,  passiren,  hindurch  kommen, 
übertr.  sicli  tlurchsclilcppen,  hindurchbringen, 
theils  abs„  theils  did  nvos  durch  etwas,  in  ttvog 
und  xivoj  f£m  aus  etwas  treten,  otler  trans.  1 1 
etwas,  übertr.  töv  ßiov  sein  Leben  durchbringen, 
und  zwar  int  tt  über  etwas  hin,  ngog  xt  nach  et- 
was, ino  xivi  gleichs.  umthürml  von  etwas. 
’l'ranteo,  traicio.  2)  ans  Ende  von  etwas  (xixos) 
gelangen,  = (s  nigag  fl#«'*,  und  so  auch  mit 
und  ohne  nigav  überschreiten,  zu  weit,  zu  tief 
gehen  oder  Vordringen,  ahs.  u.  tt.  Egredior,  ex- 

II.  ittgäto,  s.  unter  mngdtntm.  [cedo. 

Itigyttlinv,  ri,  und  .xigyttftte,  xd,  ep.  Tligya- 

Hog,  ti,  die  Burg  u.  insbes.  1)  die  von  Troja,  so- 
wohl allein,  als  mil  inl  Tgota,  die  die  Unterstadt 
Troja  überragende,  oder  mil  hinzugef.  rigtäpov. 
2)  Iltgya/xov,  to,  Stadt  in  Mysien  am  Kaystros, 
j.  Bergama,  wohin  auch  Asklepios  von  Epidaurus 
gekommen  sein  soll. 

Iligyrj,  ij,  Stadt  in  Pamphylien,  60  Stadien  von 
der  Mündung  des  Kestros  entfernt,  j.  Murtan.  Die 
Einw.  of  Tlfgyr.ioi. 

IJtg/ifixxaq,  ion.  -ij{,  gen.  ov,  ion.  tio,  i,  0 ein 
Argeier,  Gründer  der  makedon.  Dynastie.  2)  Sohn 
Alexanders  J„  König  von  Makedonien,  von  455 — 
414.  3)  Sohn  des  Urontes  aus  Orestis,  Feldherr 
Alexanders  d.  Gr.,  nach  dessen  Tode  er  Regent 


des  Reiches  ward,  321  von  seinen  eigenen  Sol- 
daten ermordet. 

zrcpdi£,  Zxoc,  6 (nigSto,  pedo),  das  Rebhuhn,  per- 

stigt/v,  s.  nigav.  [dix. 

xig&tu,  aor.  tntgoct,  aor.  2.  fngä&ov,  fut.  med. 
mit  pass.  Bdtg  nigaopat,  inf.  aor.  2.  med.  synk. 
ntg&at  (nach  DoederL  aus  ungebr.  ntgi&etv  von 
nttgetv.  nach  Bullm.  urspr.  »pijö'fiv),  ep.  u. 
poet  1)  zerstören,  verheeren,  verwüsten,  ver- 
nichten, rtu.Tivd,  und  zwar  tivt  durch  etwas. 
Perdo.  2)  erbeuten,  plündern,  tt,  H.  1,  125  (And. 
i(tngä&o/ttv).  Vasto. 

xsqi  (lat.  per),  A)  Adv.  t)  um,  herum,  in  der  Um- 
gegend, auch  mit  Auslassung  des  Verbums,  vgl. 
uptpl  Circa.  2)  ausserordentlich,  überaus,  in 
vorzüglichem  Grade,  vorzüglich,  ganz,  sehr:  wo 
es  meist  nigt  betont  ist.  Prorsus.  8)  scheinbar 
adv.,  wenn  es  in  tmesi  steht.  B)  Präp.  1)  mit  Gen. 
eigll.  räumlich : um,  aber  gew.  übertr.  in  Anse- 
hnng,  in  Betreff,  hinsichtlich,  was  anlangt,  wegen, 
aus,  für,  über,  gegen,  von,  vor,  letzteres  bes.  bei 
Wertlibeslimmungen,  ntgl  nolXov  notita&at 
d.  h.  hochachlen,  u.  ntgl  navtog  höher  als  alles 
anschlagen.  Bisw.  bei  Suhst,  alztu  ntgt  ttvog  die 
Ursache  von  elwas,  oder  in  xd  nigt  ttvog  der 
Zustand,  die  Verhältnisse,  das  Schicksal,  das  Er- 
eigniss, der  Verlauf  von  elwas  oder  Jmdm.  auch 
blos  = tt.  Bisw.  auch  ahs.  ohne  Verbum,  In  Be- 
treff. 2)  mit  Dat.  um.  herum,  hei,  vor,  neben,  an. 
auf,  über,  übertr.  irrpl  aitä  otpalivta  an  sich 
selbst  gescheitert,  od.  prolept.zrfpi  dougl  mnag- 
uivti,  d.  h.  so  dass  es  nun  um  den  Spiess  herum- 
liegt,  ähnl.  zrrpl  £t<pn  ntntäta,  od.  fliocopfvij 
ntgl  xanvtö  voiii  Rauche  umwirbelt.  Selten  übertr. 
für,  nm,  bes.  bei  den  Worten  besorgt  sein,  wa- 
gen, Gefahr  laufen,  od.  mit  xfjpt  od.  doprä  mitten 
in,  im  Innern,  bei  den  Vcrbb.  tptlttv,  ix&atguv 
u ähnl.  3)m.  Acc.  um,  um  — herum,  in  — herum, 
umher,  im  Umkreise,  In  der  Gegend,  in  der  Nähe, 
vor  etwas,  an  etwas  hin,  an  Jmds  Seite,  hei 
Jmdm  oder  etwas,  in.  Jrspl  avtä  xataggti  sie 
fällt  in  sich  selbst  zusammen,  und  bei  Suhst.  of 
ntgl  tä  attvä  pctjai  Kämpfe  in  der  Meerenge,  of 
xtQi  ttva  avptpogat  das  Unglück  mit  Jmdm,  »/ 
ntgt  ttva  ägtrij  die  Einem  erwiesenen  guten 
Dienste,  vo'pot  of  ntgl  tovs  yapovg  die  Ehege- 
selze,  oder  abs.  was  anlangt  etwas;  übertr.  um 
etwas  beschäftigt  sein,  oder  in  Rücksicht,  in  An- 
sehung, in  Betreff,  in  Bezug,  gegen,  für,  an,  mit; 
von  der  Zeit  und  bei  Zahibestimniungen:  um.  ge- 
en,  ungefähr,  etwa.  Dali,  negi  ttva  tsnoviäCttv 
ei  Jmdm  studiren,  nigt  tt  liynv  u.  ähnl  in  Be- 
treff einer  Sache  sagen,  of  xrepl  tag  teleids  die 
mit  den  Weihen  Vertrauten.  Oft  aber  heissen  of 
ntgt  ttva  die  Anhänger,  Gefährten,  Begleiter, 
Soldaten.  Diener  Jmds,  dah.  iv  rotg  irrgl  ainov 
ixttv  in  seinem  Gefolge  haben,  od.  auch:  er  und 
die  S einigen,  er  mit  seiner  Partei,  er  u.  sein  Col- 
lege, of  jrtpl  Kixgona  Kekrops  und  die  andern 
Richter,  od.  of  irrpl  I Itzt' Xhov  die  beiden  Volks- 
tribnnen  Pelillius;  auch  Leute  wie  der,  dah.  nur 
von  Einer  Person.  Aehnl.  xd  ntgt  ttva  die  Ge- 
schichte. die  Vorfälle  von  od.  mil  Jmdm,  xö  ntgt 
tt  der  Verlauf,  die  Vornahme.  Veranstaltungen, 
die  Verhältnisse  um  etwas,  tä  ntgl  tag  vavg  das 
Seewesen,  xd  ntgl  toiig  &io vg  der  Cultus,  xd 
ntgl  tag  td(etg  die  Taktik,  überh.  — ti.  Vgl. 
äutpt.  — Quod  utt inet  ad,  de,  propter,  prope,  cir- 
citcr.  (xtQi,  das  anastrophirlc  ntgt,  steht  a) 
wenn  es  hinter  seinem  SubsL  stellt,  b)  in  der 
Bdtg  ausserordentlich  u.  s.  w„  s.  oben,  c)  wenn 
es  statt  negieoxt  steht.) 
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ittQiayyiXXu  - 

xfQi-ayyiXXat,  umher  od.  überall  verkündigen, 
anmelden,  ankündigen.  auflordern,  fordern,  an- 
befehlen, nach  allen  Seilen  und  rings  umher  den 
Befehl  schicken,  mit  Inf.  oder  tl,  z.  B.  atAqgov, 
Eisenlieferungen  ansagen,  und  zwar  x«rc  tivas 
bei,  unter  Einigen  nd.  den  Einzelnen,  xaroi  ri  in 
etwas.  Gircum  undique  nuntio  s.  »ndico. 
Trrpi-ayfi'pouai.Med.,  für  sich  ringsum  einsammeln. 
jr tgt-ayvvfii,  ep.  (auch  in  tmesi),  ringsum  zer- 
brechen. Pass,  ünertr.  von  der  Stimme : sie  bricht 
sich,  d.i.  hallt  ringsum.  Circvmfrango.circumsono. 
xtgi-äym  u.  Med.  -o/unt,  Adj.  verh.  -axrf  o*.  her- 
umführen, (Act.  u.  Med.)  mit  sich  herumführen, 
stets  bei  sich  herumtragen,  mit  etwas  hcrum- 
ziehen.  Uebertr.:  in  der  ftede  herumführen,  auf 
Umwegen  auf  etwas  zurückführen  oder  bringen, 
in  der  Irre  herumführen,  irre  machen,  ttvd  u.  1 /, 
u.  zwar  äXhjv  bSöv  auf  einem  andern  Wege,  het 
uvot  auf  etwas,  fx  tivos  bei  etwas,  xtixlra  im 
Kreise,  tl  um  etwas,  xatri  « nach  od.  in  etwas, 
xora  tivo  bei  Jmdm  herum,  ähnl.  «yyoü  rivi 
nahe  um  etwas  herum,  fs  n zu  etwas  oder  mit 
Nom,  des  Part,  darauf  dass.  Gircumduco,  mecum 
dm»,  circumfero.  (N.  T.  auch  intr.  sich  herum- 
treiben.) _ Davon 

xcgtayioyrj,  j),  das  Umwenden,  Umdrehen,  der  Um- 
ittgi -üta,  Sp.  von  allen  Seilen  singen,  fschwung. 
xtqtaigttoq,  3.  abnehmbar,  qui  eximi  potest, 
Adj.  verb.  von 

negt-aigiai , aor.  *t gistXov,  1)  Act.  u.  Pass,  a) 
etwas,  was  ringsum  gehl,  rundherum  wegneh- 
men,  abnehmen,  tl,  im  Bes.  die  Mauern  eines  Orts 
niederrelssen,  schleifen  lassen,  dah.  tot-  Tlitgaiä 
d.  h.  die  Befestigungen  desselben,  und  zwar  äno 
ti*oj  von  etwas,  h)  überh.  wegnehmen,  aufhe- 
ben,  abschaffen,  tl  oder  Inf.  mit  to',  und  zwar  Ti- 
ros von  etwas,  auch  *i*a  Jmdn  überwältigen.  Im 
Pass,  enlbiösst  werden  u.  zwar  tl  in  Bezug  auf 
d.  i.  von  etwas.  2)  Med.  a)  sicli  (sibi)  etwas  {ti), 
was  ringsherum  anschliesst,'  almehmen.  b)  etwas 
{tl)  von  allen  Seiten  lösen,  z.  B.  ßißllov  iv  i%a- 
atov  das  Band,  das  um  jedes  ßißüov  ringsherum 
lag,  abnehmen,  d.  h.  das  pi ßl.  entsiegeln,  c) 
überh.  ringsum  aufheben  oder  almehmen,  weg- 
nehmen. entreissen,  tl,  u.  zwar  ttvo's  Jmdm  od. 
von  etwas.  Circumdrca  tollo,  everto,  adimo,  de- 
traho,  dbrogo,  solvo. 

nipl-attot,  2.  Sp.  umhergetragen,  allerwegen  be- 
kannt. (xtg taxiior  s.  unter  nsgidya.) 
xtgtaXytat , um  und  um  d.  i.  heftigen  Schmerz 
empfinden,  schmerzlich  ergriffen  sein,  abs.  und 
ti*/  von  etwas,  aegerrime  ftro.  Von 
xtQi-aXytjq,  2.  (aiyos),  um  u.  um  d.  h.  von  hefti- 
gen Schmerzen  gefoltert,  qui  valde  dnlet. 
xegt-aXsitpaj,  ringsum  bestreichen,  circumlino. 
x tgi-aXXa,  poet.,  Adv.  vor  Anderem,  ms  ganz 
gewaltig,  maxime. 

xegi -nftxixa»,  1)  Act.  umgeben,  tl.  psta  tivos 
nebst  etwas.  Circumdo.  2)  Med.  sich  eiuhüllen, 
f^mOf*  äusserlich,  u.  zwar  tl  in  etwas.  Amicior. 
xegi-a/xvvm,  Sp.  ringsum  beschützen,  protego. 
ntgl-avdgoq,  o.  Sohn  des  Kypselos,  Tyrann  von 
Korinth  628  — 684  v.  Chr. 

xtgiaxtov,  tö,  Amulet,  das  bes.  Kranken  umge- 
hängt wurde,  amuletum.  Von 
xttfi-äxzw,  1)  Act.  umhängen,  anhängen,  übertr. 
im  guten  Sinne : ertheilen,  verschaffen,  im  Übeln : 
zufügen,  z.  B.  afojvVij*  Schande  machen,  oder 
ti}*  äriliv&tplctv  den  Vorwurf  niedriger  Gesin- 
nung zuziehen,  und  zwar  ti */  Jmdm  oder  an  et- 
was. 2)  Med.  sich  ( sibi t um-  oder  anhängen,  tl. 
Affigo,  comparo,  adspergo. 


- mglßkijua. 

xtgi-agtam,  Sp.  — mgulxta,  umhängen. 
xegt-aetgdxta,  N.  T.  um  Jmdn  blitzen.  [tatio. 
xtgt-avto-Xoyia,  ij,  Sp.  Ruhmredigkeit,  osten- 
xfQt-avxivioq,  2.  (atigij*),  ion.  um  den  Hals  ge- 
bend, etptxtis  Halskette,  cercicem  dreumdans. 
xegi-ßaircu , ep.  nur  aor.  2.  xigtß ij*  (auch  in 
tmesi),  ep„  poet.  u.  Sp„  herumgehen,  umgehen, 
um  wandeln,  vom  Schalle:  zu  Ohren  dringen;  od. 
auch  um  Jmdn  sich  heramslcllen,  herzu-  od.  da- 
vortreten.  beschützen,  beschirmen,  abs.  od.  Ttvo's, 
Tiv/Jmdn  oA.lmAm.Circumdo,dcfendo.{\om  Rei- 
ter Sp.:  das  Pferd  überschreiten  d.  i.  besteigen. ) 
xegi-ßäXXa},  plqpf.  pass.  3pl.ioii.*fpifdf(Uf'aro 
st.  -piijvio  (auch  in  tmesi),  I)  Act.  und  Pass,  t) 
hernmwerfen,  umwerfen,  herumlegen, um- 
legen, herumziehen,  um  Jmdn  schlagen,  schlingen, 
Jmdn  umarmen,  umfassen,  fassen,  umgelien.  fes- 
seln, umhüllen,  umwickeln,  umgarnen,  im  Netz 
fangen,  verstricken,  ti*«  od.  tl,  u.  zwar  rtv«,  tl, 
ti  tl,  uvot  um  Jmdn  oder  etwas,  an  etwas,  ti»/ 
auch  mit  etwas,  i£o>»fv  äusserlich.  Bildl.  Tf/jos 
rj)  ftoXn  die  Stadt  mit  Manem  umgeben,  tl  ti*i 
d.  I.  etwas  Jmdm  zueignen,  auf  ihn  übertragen, 
ihm  verleihen,  z.  B.  äycrüdv,  n.  so  von  der  Königs- 
würde, weil  deren  Insignien  bei  den  Persern  in 
einer  Tiara  mit  weisser  Binde  u.  einem  purpur- 
nen Obergewande  bestanden,  od.TivdTOi'txoxois, 
t alp  avutpoguif  Jmdn  ins  Unglück  bringen  oder 
stürzen,  8t*g  in  einen  Process  verwickeln,  ähnl. 
tataXlttj.  Im  Pass,  theils  abs.  iv  tä  xtgißeßlq- 
* ivtp  tovtm  in  dieser  Umgebungj  in  diesem  Um- 
kreise, theils  mit  tl,  ntgtßtßXijfitvot  ti  mit  etwas 
angelhan,  bekleidet,  in  etwas  eingepackt.  Gircum- 
icto,  circumdo,  amplector,  irretio.  2)  hintreiben. 
ti,  z.  B.  vavv  xiql  ti  das  Schiff-  an  etwas  fesl- 
rammen,  u.  so  intr.  von  Schiffenden  u.  Schiffen : 
um  etwas  (tl)  herumfahren,  etwas  umsegeln. 
Applico,  circumvehor.  3)  (ep.)  darüber  hinaus- 
werfen,  übertreflen,  fiberbieten,  überlegen  sein, 
abs.  od.  Tiv«i,  u.  zwar  «»/wodurch,  woran.  Hu- 
pen. ||)  Med.  1)  sich  (sibi)  umwerfen,  umwer- 
len,  umthun,  anlegen,  anziehen,  mit  SirmOev  sich 
auf  den  Rücken  (an  Riemen)  hängen,  tl,  u.  zwar 
"«»/  über  etwas.  Uebertr.  sich  beilegen,  seine 
Hand  ausstrecken,  sich  amnaassen,  sicli  bemäch- 
tigen od.  bemeistern,  in  Besitz  nehmen,  erobern, 
in  seine  Gewalt  bringen,  zur  Beute  machen,  er- 
beuten.sich  zueignen,  ringsum  erwerben,  bekom- 
men, erlangen,  tl,  u.  zwar  «*/ durch  etwas,  auch 
mit  bes.  hinzugef.  imvtcö.  Mihi  paro.  2)  für  sich 
d.  i.  zu  seinem  Schutze  od.  für  die  Seinigen  hcr- 
umlegen,  ti,  um  sich  herumführen,  sich  umgeben 
mit  etwas,  für  sich  od.  zu  seinem  Schutze  auffüh- 
ren, errichten,  z.  B.  tdq>gov  sich  mit  einem  Gra- 
ben umgeben,  bes.  von  Befestigungswerken,  u. 
zwar  tl  od.  «*/  um  etwas,  z.  B.  rtiyoe  «}*  zro'Aiv 
um  die  Stadt  eine  Mauer  ziehen.  3)  sich  (se)  hcr- 
umdrehen,  und  zwar  xvxlo  im  Kreise,  dah.  dann 
sich  herumlegen,  etwas  (tl)  umschliessen,  um- 
zingeln, umgraben,  einschliessen.  Iticludo. 
xsgl-ßagvc,  v,  poet.  sehr  schwer. 
xtqlßXtxtoq,  2.  ringsum  angesehen,  d.  i.  sehr 
angesehen,  überaus  geachtet.  Aller  Augen  auf 
sich  ziehend,  tirl  u . fr  tivi  bei  Jmdm,  vxo  tivos 
von  etwas.  Subst.  to  oder  to  n.  das  Ausgezeicli- 
nete,  Ruhmvolle.  Conspicuus,insignis,illustris.  V. 
xtQi-ßXexot,  ringsum  besehen,  anschauen,  ri»e, 
übertr.  Rücksicht  nehmen,  tl,  auf  etwas.  Gircum- 
specto,  rationem  haben.  (Sp.  auch  im  Sied.)  Itav. 
xfQißXttpiq,  fo>s,  rj,  Sp.  Aufsicht,  ixt  «vos  bei 
etwas,  circumspectto. 
nsgl-ßlqpa,  tö,  Umwurf,  Bedeckung. 
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,t fqi-ßoqtoq,  2.  1)  ringsumher  ausgeschrieen, 
ilah.  a)  verschrieen,  verrufen,  b)  allgemein  be- 
sprochen, bekannt,  berühmt.  Siet  ti  u.  xivi  durch 
etwas.  2)  poet.  umschrieen,  allgemeines  Jammer- 
geschrei erregend  (vom  Peslgotle).  Dccantatus, 
nobilis,  clnmore  plenus. 

xeQi-ßbX.aiov,  to,  poet.  u.  Sp„  xt(/ißoXq,  rj,  u. 
afqißoXoq,  ö,  1]  das  Umfassen,  die  Umarmung, 
Xngmv  ixfgißoläs  nottia&at  sich  umarmen,  Am- 
plexus. 2)  die  Biegung,  der  Bogen,  Umkreis,  Um- 
fang, abs.  u.  nvoi  von  etwas.  Circuit  tu.  3)  das 
Umgehende,  die  Ringmauer,  das  Gehäge,  fvröf 
roti  irfpiftdZood.il,  im  Innern.  Ambitus  murorum, 
sueptum.  4)  der  Umwurf,  das  äussere  Gewand, 
Aberh.  Decke,  inshes.  Wagendecke.  Vestimentum, 
tapes.  (nfgißolrj  auch:  ilas  Trachten  nach  — .) 
ntgi  ßoXos,  2.  puel.  herumgelegt. 
nigi-ßowof,  2.  Sp.  mit  Hügeln  umgehen. 
x tqi-ßqaxxdvioq,  2.  (ßpaziiov),  um  den  Arm  ge- 
hend. Suhst.  tö  n.  Armband,  Armschieue.  Bra- 
chiuni  cingms , armilla. 

7fpi -ßQvxioq,  2.  {ßpiio gai),  überschwemmend, 
inundans,  nach  Andern  von  fipujm.  das  wäre : um- 
r. Mischend,  doch  spricht  dieSilhenlänge  dagegen. 
7f  Qt-ßva>,  Sp.  überallher  stopfen  od.  unterlegen, 
ti,  u.  zwar  net,  undique  obturo. 
xsqt-yiyvofiai,  ion.  u.  später  -yivopai,  1]  dar- 
über kommen  oder  sein,  die  Oberhand  gewinnen 
oder  behalten,  den  Sieg  erringen  oder  behalten, 
obsiegen,  überwinden,  ühertreflen,  überlegen 
sein,  vorzüglicher  sein,  beherrschen,  abs.  od.  ri- 
»o'c,  seilen  rivoi  Jmilu,  über  Jimln  oil.  etwas,  und 
zwar  xivl  oder  «oto  « in,  um,  an  etwas,  t ivl 
auch  durch  etwas,  und  so  äliul.  auch  mit  dem 
Nom.  pari..  fx  Ti»og  einer  Sache  gemäss,  ml.  mit 
Inf.  Supero.  Superior  tum.  2 ) sich  als  Vortheil 
ergeben,  erwachsen,  zu  Theil  werden,  abs.  ia 
irtgiyiyvo’ptva  das  llerauskomnieude,  das  Ergeb- 
niss.  der  Ertrag,  ntgiylyvixal  xlxivi  Jnul  hat  et- 
was od.  den  Vortheil  voraus,  erreicht  etwas,  od. 
»rpteyfofro  mit  folg,  matt  u.  Inf.  das  Ergcbniss 
war  dass.  Swppeto,  oontingo,  redeo.  3)  übrig  blei- 
ben oder  sein,  bleiben,  sich  halten,  sich  am  he- 
ben erhallen,  mit  dem  heben  davonkommen,  über- 
leben, sich  retten,  sich  flüchten,  erhalten  od.  ge- 
rettet, glücklich  bestanden  werden,  vorhanden 
sein,  noch  möglich  sein,  abs.  of  nsgiyiyvöptvoi 
ilic  Uebriggehliebenen,  oder  ii,  nvös  etwas,  von, 
aus  etwas,  fx  rt»oj  aus  etwas,  £{  t*  in  etwas, 
rin'  durch,  zu  etwas,  oder  Jmdm.  Supersum, 
superstes  sum. 

7f Qi-yXäyijq , 2.  (yXäyof),  ep.  voll  Milch,  lade 
replctus. 

nrgi-ylqväopai,  buk.  umherschauen. 
ixeqt-yva/u.rtaj,  cp.  herum  biegen,  umschilTen,  x(, 
circumnavigo. 

.xtqi-yQa.xroq,  2.  umschrieben,  begrenzt,  ix  nt- 
piypantov  aus  einem  eng  umschriebenen  Bezirk, 
drcumscriptus. 

xrfpiypaqpi),  jj,  der  Umriss.  Von 
xt(fi-y<ya<f>u>,  Adj.  verb.  -yganxiov,  uuizcichnen, 
ringsum  durch  Striche  od.  Linien  bezeichnen,  r i, 
u.  zwar  xtvl  mit  etwas,  h n auf  etwas.  Im  Pass, 
in  einem  Abriss  dargestelll  werden.  Ueberlr.  be- 
grenzen, toö  Ixovg  zqävov  auf  eine  Jahreszeit  be- 
schränken. Cireumscribo,  definio. 
xtqi-tfst je,  2.  (dtoj),  sehr  erschrocken  oder  in 
grosser  I urclil,  voll  Angst,  abs.  n.  ylyvia&ui  in 
Angst  gcralhen,  ngoaSi jfothri  in  banger  Erwar- 
tung sein,  od.  tivf  über  etwas,  od.  mit  prj.  Suhst. 
to  it.  die  Angst,  jrpös  tö  xtagaigqpa  n.  wegen 
der  augenblicklichen  Angst.  Tcrritus,  pavidus, 
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pacor.  Adv.-rff  «5g,  furchtsam,  ängstlich.  »«OÄTfti- 
m von  argwöhnischer  Furcht  erfüllt  sein,  twa- 
ixovsvtiv  ängstliche  Bewegungen  machen, pavide. 
sfpr-dfidi»,  ep.  aor.  nigiSSnaa,  pf.  ntgiäeCSia 
(mit  l’räsbdlg),  nebst  xtfi-dieo,  ep.  (in  tmesi), 
sehr  fürchten,  in  Angst,  sehr  besorgt  sein,  xivi 
für  Jindn,  seltener  tivöj  eigen  ll.  von  Jmdm  her. 
wegen  Jmds,  oder  mit  folg,  u»j,  dah.  auch  ti»1 
pij.  Vehementer  timeo. 

xtöl-deixvov,  cö.  das  Leichenmahl,  welches  am 
9.  Tage  nach  der  Beisetzung,  an  demselben  Tage, 
wo  man  auch  den  Manen  des  Verstorbenen  Opfer 
brachte,  gew.  im  Hause  des  Verstorbenen  gehal- 
ten wurde,  epulum  /unebre. 

.TfjK-dfgiog , 2.  = ä(i<piSi£ios,  ep.  auf  beiden 
Händen  rechts,  d.  h.  mit  jeglicher  Hand  geschickt, 
cutus  utraque  manu»  est  dextra. 
xegi-tfiqaiov,  xd,  Sp  Halsband,  collaris. 
xfqi-dioftiu,  Med.  sich  (sibi)  etwas  umbinden, 
ii.  (Sp.  auch  Act.) 

xfifi-tfidofiai,  ep.  Med.,  aor.  2.  conj.  1 dual,  nt- 
qtotofii&ov.  von  dem  Seinigen  etwas  hin  od.  da- 
rum geben,  weiten,  und  zwar  t iro(  um  etwas, 
ipijs  avrqs  d.  h.  um  mich,  mein  Leiten  als  Pfand 
od.  Preis  setzen,  mit  folg.  Inf.,  welcher  die  Folge 
bezeichnet,  do  illiquid  praemii  loco, 
xfpt-tivia.  im  Kreise  herumdrehen. 

.xfqi-tSiw,  s.  xtpiStlSto. 
xepi-ägäaaopai,  Sp.  mit  den  Händen  umfassen. 
xiQi-Sgapij,  q,  poet.  u.  Sp.  der  Umlauf. 
xfQi-opofioq,  2.  (ntgirpirm),  ep.  u.  poet.,  1)  acL 
herumfaufend,  gerundet,  kreisförmig.  Hotundus. 
2)  pass,  zu  umlaufen,  d.  i.  frei  nach  allen  Seilen 
hin  daliegend,  freistehend.  Quod  circumtri  po- 
tent. Als  Suhst.  xeoidqoftoq,  ö,  die  Gallerie, 
der  Gang  um  etwas  herum,  cireuitus. 
xtQi-dqvxto/iai,  ep.  Pass.,  aor.  mgitgvq>9qv, 
sich  (stbi)  etwas  (ti)  zcrschinden,  laceror. 
xfQi-dvat,  ep.  rings  ausziehen,  xi,  circa  exuo. 
xfqi-fiXiat  und  xtoi-tiXlaOot,  s.  nlgiflitxai. 

I.  xtql-tifti  m’u i"i,  1)  mit  xvxXcp  ringsherum  sein, 
xi vi  uro  etwas,  cs  umgeben,  circumdo.  2)  die 
Oberhand  gewinnen,  überlegen  sein,  abs.  ix  xi- 
giovxog  mit  überlegener  Macht,  xü  xtgiävxi  tov 
äaqxxlovs  mit  mehr  als  hinreichender  Sicherheit, 
tö  nigiov  xrjt  zgiixtt  das  über  das  ßedürfniss 
Hin, Tusgehcnde, aber  u*os  übcrJntdn  oder  etwas, 
i ivl  in  etwas.  Supero,  superior  sum.  3)  übrig 
sein  oder  bleiben,  rö  ixtqiov  der  Rest,  xä  ittgi- 
övxi  &ign  im  noch  übrigen  Sommer  d.  Ii.  gegen 
Ende  des  S.;  mit  Adj.  etwas  bleiben,  sich  als  el- 
waserhalten.  Supersum, superstes  sum.  4)impers. 
Tcfgttoxi  ii  vi  n oder  inf.  etwas  crgicht  sich  als 
Resultat  für  Jnuin,  das  Ergebniss  ist  — . Contin- 
git.  Vgl.  itsgiyiyvopat. 

II.  .xegi-et/ui  (ilpt),  s.  xxtgiigzoiiai. 
xtQt-tlQy<o,  ion.  u.  altalt.  xe qitqyo),  umschlies- 

sen,  umfriedigen,  ringsherum  einsdiliessen,  ein- 
engen,  umgeben,  mit  u.  ohne  ix  xvxla,  abs.  oder 
xi,  tivh,  circumcludo. 

xt(fi-e/oa>,  ion.  aufreihen,  ti,  u.  zwar  ixegixi  an 
etwas,  darum  befestigen,  circum  innecto. 
xfQtiXaotq,  tog,  ö.  ion.  cigtl.  Umfahrt,  dann  me- 
ton.  Weg  zur  Umfahrt.  spatium,quovchiix>ssifity. 
xtqi-sXavveo,  1)  Irans,  herumtreihen,  im  Pass, 
von  allen  Seiten  in  die  Enge  getrieben  werden, 
t ivl  durch  etwas.  In  angustias  redigo.  2)  scheint», 
intr.  herumreiten,  herumfahren,  herumziehen, 
umringen,  abs.  und  ti  od.  nea  Jnidn.  um  etwas, 
« tV,  nagä  xi  zu  etwas.  Circumequito. 
.xtQi-eXiixat,  ion.  xeqi-siXiüOm.  bei  l’lat.  auch 
xfqiftXizxm,  nebst  xfqi-eiXixu,  1)  Act.  her- 
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umwickeln,  umwickeln,  herumschlingen,  tt. 
u.  zwar  uvi  ml.  xrgi  rt  um  etwas,  oil.  etwas  mit 
etwas  umwickeln.  Circumligo.  2)  Med.  a)  sich 
(stbi)  etwas  (r0  umbinden,  umwickeln,  und  zwar 
xaxaxtva  für  Jmdn.  b)  sich  (te)  herumschlingen, 
lierumwinden,  alis.  ntgteliixoptrog  in  Windun- 
gen, od.  rivi',  xtgi  xi,  xtmr  tivoc  um  etwas,  und 
so  aucli  im  Aor.  pass,  irr  pit  Itrfl-f  Ij  »srö  yrjs  nach- 
dem er  sicli  unter  der  Erde  herumgewunden. 
Circumvolvor.  (Im  Act.  auch:  machen,  dass  sich 
etwas  dreht.) 

herumziehen,  herumschleppen,  riro. 
und  zwar  xi  in  Bezug  auf  etwas,  mit  etwas.  Im 
Pass,  sicli  herumzerren  lassen,  ixö  rivof.  Huc 
illuc  traho,  circumduco. 

xtQi-ixa»,  impf,  «fptatsro*,  aor.  ntyiiennv  u.aor. 
pass,  »rpisijptt/jv,  fut.  xrfieipoftai  in  pass.  Sinne, 
(auch  in  tmesi).  um  etwas  herum  d.  h.  mit  et- 
was nd.  J intim  beschäftigt  sein,  etwas  oder 
Jmdn  besorgen , bedienen  , verwalten . pflegen, 
behandeln,  ehren,  schützen,  in  Ehren  halten,  ahs. 
oder  xi  oder  TI  vor,  und  zwar  att,  wg  xi  als  etwas, 
oder  «*>'  mit  etwas.  Tracto,colo. 
Kfe<-foy«5oi<<u,l)ep.med.t  sich  unniltz  machen, 
etwas  Ueberiiüssiges  od.  Vergebliches  thun,  sich 
unnöthige  Noth  und  Mflhe  machen,  xtri  mit  et- 
was, oder  mit  Nom.  pari.  T entere  ago,  superca- 
caneum  facio. 

xfQtfffyia.  i),  Sp.  übergrosse  Geschäftigkeit,  ge- 
schäftige Unruhe,  «>m»a  anxieta*.  Von 
xtQi-fQyoq,  2.  (fpyov),  mit  übertriebener  od.  un- 
nützer Sorgfalt  handelnd,  das  Maass  über- 
schreitend. od.  sich  um  fremde  Dinge  beküm- 
mernd, vorwitzig,  abs.  u.  xtri  bei  od.  mit  et- 
was, od.  beim  Partie.  = Adv.  überflüssiger,  un- 
nölhiger  Weise,  od.  xtfittyop  mit  versl.  faxt  u. 
folg.  Inf.  es  ist  überflüssig,  unnütz.  Subst.  rö  n. 
die  übertriebene  Sorgfalt,  xtrbg  auf  etwas.  Nt- 
mius,  nirnis  curiosus,  superfluus. 
xfQt-iqytu,  s.  xfjiri'py®. 

jieQi-eQXOftai u. xegi-fiftt . inf. -tt von.  Adj.  verb. 
-irf'o»  (das  Prüs.  ldsw.  in  lidtg  des  Fut.),  l)  intr. 
(rtfgiftiii)  herumgehen,  umhergehen,  umberspa- 
zieren. herumlaufen,  umherschlendern,  hcrum- 
reisen,  herumzichen.  (rrrpifeynpai)  herumkom- 
men.  umgeben,  umringen:  insbes.  mit  und  ohne 
xöxira  oder  ( v xvrtlm  im  Kreise  herumgehen,  die 
Hunde  machen  oder  Reih  um  gelten,  der  Heilte 
nach  in  der  Runde  licrtimgeheii,  der  Reihe  nach 
licriimkommen,  die  Reihenfolge  vollenden,  der 
Reihe  nach  kommen,  hes.  nach  einer  festgesetz- 
ten Ordnung,  in  der  Heilte  lies,  durch  Erbschaft 
kommen  an  Einen,  übergehen  auf  Einen,  kommen 
oder  fallen  auf  Einen.  Uebcrtr.  a)  von  der  Rede, 
dem  Gerüchte:  umlaufen,  in  der  Rede  auf  Um- 
wegen etwas  berühren,  Umschweife  machen 
(d.  T.  per  ambages).  b)  von  der  Zeit:  wieder  cin- 
treflen,  u.  im  Prlt.  untgelaufen  sein,  verstrichen, 
verflossen  sein,  um  sein.  Tlieils  abs.,  Iheils  mit 
Appos.  als  etwas  (in  der  Rolle)  berumgehen  (vom 
Schauspieler),  u.  zwar  h nvoc  statt  Jmds,  iheils 
rtvoj  um  etwas,  für  etwas,  int,  lg,  ngög  xtra  zu 
Jmdm.  an,  auf  Jmtln,  etg,  *«r«  xi  wohin,  od.  auf, 
in  etwas,  uw' Jmdm,  xarä  voiroe  xtri  im  Kücken 
Jmds.  Hä  u.  Sltnl.  auf  einem  Wege,  tt.  prägnant 
xord,  etg  xi  herumgellen  und  wohin  kommen  od. 
gelangen,  übertr.  Ttineingeralhen . itg  xi.  Cir- 
cumeo,  circumvenio,  traruco,  devolvor.  2)  Irans, 
xt* und  xtva  umgehen,  um  wandeln,  begehen,  um- 
schliessen.  umllicssen.  oder  herumgehen,  herum- 
reisen, herumziehen  in  etwas,  erreichen,  treflen 
Jmdn,  otlcr  mit  und  ohne  xvxi®  rings  umgehen, 
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vermeiden  etwas.  Im  Bes.  a)  xng  tpvlax dg  die 
Runde  machen,  b)  t«{  ngtaßeiag  sich  den  Ge- 
sandtscliaflcn  hie-  und  dahin  unterziehen,  c)  ion. 
auch  lüuschen,  xtvä,  und  zwar  xi vi  durch  etwas. 
Circumagor,  peragro,  attingo,  decipio. 
xtQi-iox«x<t,  nt,  ion.  der  Umkreis,  in  dessen 
Mille  sich  Jmd  befindet,  extrema,  quac  circum- 
circa  sttnt. 

xtgt-i »co,  fut.  Jrfptffjrrje®,  med.  ntfti^opai,  aor. 
2.  nieth  xfpiajd/ttjv,  inip.  irfpi'oyfo,  mit  der  Ne- 
benf.  xfQt lox°>>  I)  Act.  1)  rings  ergreifen, 
umfassen,  umarmen,  umgehen,  umringen,  zum 
Schulze  in  die  Mitte  nehmen,  od.  feindlich  um- 
zingeln, ringsum  besetzen,  umstellen,  einschlies- 
sen.  cinengcn,  xtva  oder  xi,  und  zwar  xiixloi  im 
Kreise.  Amplectnr,  circumdo,  cingo,  includo.  2) 
überragen,  überlegen  sein,  ühertreffen,  obsiegen, 
abs.  z.  B.  ro  nrgtixor  der  überragende  Tlteil,  rt- 
vög  von  Jmdm,  od.  x irrig  Jmdn.  od.  xi  etwas,  und 
zwar  xiri  mit  etwas  od.  Jmdm,  in  etwas,  *axa 
xi  etwas  gegenüber.  Supero.  II)  Med.,  ep.,  ion. 
u.  Sp.  »ich  rings  an  eine  Person  od.  Sache  anhal- 
len. daran  fest  od.  mit  Liehe  hängen,  von  Jmdm 
od.  etwas  eingenommen  sein,  fest  an  etwas  Ital- 
ien, sich  darauf  steifen,  nach  etwas  streiten,  um 
etwas  anhallen,  dringend  bitten,  od.  Jmdn  oder 
etwas  umfassen,  um  zu  beschützen,  dah.  beschir- 
men, vcrlheidigen,  rtvdc  od.  xi,  xtvd.  od.  mit  Inf. 
Inhaeretco,  valde  desidero,  peto,  studiose  con- 
tendo,  defendo.  (N.  T.  es  ist  enthalten, 

lautet.)  [ vacanea. 

ixtQi-C,vya,  xa , Riemen  im  Vorrath,  Iura  super - 
.xfQt , sp.  Med.  sich  (sibi)  höher  auf- 
schürzen,  xi,  z.  B.  die  Toga  od,  das  fpanov,  um 
den  rechten  Arm  frei  zu  bekommen  tt.  sich  freier 
bewegen  zu  können,  übertr.  N.  T.  sieh  mit  etwas 
waflnen.  Dav.  itfQitfcaopivog  bereit,  fertig.  Suc- 
cingo.  (Dav.  nfp/fiop«.  rö,  Sp.,  u.  buk.  jvfpi£a>- 
axfn,  jj.  der  Gürtel,  Schurz.) 
xfQi->iyioftat,  Dcp.  med..  ion.  tt.  Sp.  hcrunifüh- 
rend  zeigen,  xi xtvt  der  Wegweiser  sein.  lies,  von 
denen,  welche  Fremden  das  Sehcnswerlhe  an  ei- 
nem Orte  zeigten,  circumduccns  ostendo.  Dav. 
xeQt^ytjaig,  rag,  n,  ion.  der  Umriss,  äussere 
Umfang,  bei  dem  Vogel  bestimmt  durch  den 
Schnabel,  den  Schwanz  u.  die  Spitzen  derausge- 
hreiteten  Flügel  (Erkl.  zw.),  forma  et  descriptio. 
ntgft-t, ;<*>!,  s.  ntfiotda. 

K(ii-ti»ii , herum  gekommen  sein,  häufig  als  pf. 
von  xrrptrpzofuu  dienend,  w.  s. 

,t r y i -?, /. ifii g.  nog,  r),  ion.  u.Sp.  a)  Um  Wanderung. 
Umlauf,  h)  die  Umgebung,  xtvög  Jmds  oder  von 
etwas,  circiiitus. 

jitQi-rtptextiio  (Abi.  zw.),  ion.  in  grossem  Jam- 
mer sein,  heftigen  Unwillen  empfinden,  voll  Er- 
bitterung oder  ganz  ausser  sich  seiu,  xivog  über 
Jmdn.  Ti vi  über  etwas  oder  mit  Nom.  pari,  und 
mg  weil  er.  Lamentor,  graviter  fero. 
xtfft-ijveixie,  s.  nfgupigm. 

.-Tfgt-Tixieo,  cp  u.  Sp.  ringsumher  tönen  od.  er- 
dröhnen, circumsono.  (Davon  ntg iijxijoif,  ij.  das 
Rauschen  ringsumher.) 

xtgt-ött/ißijg,  2.  Sp.  sehr  erstaunt,  erschrocken. 
jefpf-O-fOtg.ij (ntftxi&gfu),  Sp  dasllerumsetzen, 
die  Umlegung  eines  Schmucks,  z.  ß.  das  Umwin- 
den roü  ttaiijfiaxog  um  den  Kopf  oder  Hut,  cir- 
cumponerc. 

xeQi-frfro,  mit  u.  ohne  lv  xtixtor,  herumlaufen, 
sich  lierumziehen,  sich  im  Kreise  herumdrehen, 
abs.  oder  xi  in  oder  um  etwas,  xpo’c  ti  zu  etwas, 
circum  curro. 
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ntt/tOoitfqs,  ot 1,6,  Einwohner  von  Perithödä, 
einem  att.  Demos  iler  öneischcn  Phyle. 

IleQifbov 5,  s.  nnttöoos. 
ntgt-bgtyn d«t  Sp.  umzäunen.  f 

negi-Öf/tos,  2.  poet.,  ion.  u.  Sp.,  Adv.  -u/uog, 
sehr  zornig,  im  grösslen  Zorne,  vaide  iratus. 
ntgi-tantm,  buk.  ringsum  verletzen. 
.TfQi-id/uevai,  s.  ntglotia. 

,xtQt-iZ.o/tai,  ion.,  ßep.  med.  sieh  herumsetzen, 
rings  herumsllxen,  um  Jmdn  sitzen,  nvd.  Cir- 
cum sedeo.  < 

xtQt-ixxtxixo,  lierumreilen,  xt,  um  etwas,  h xe- 
xiotif  rings  umschwärmen,  circum  tquito. 
.xtgi-iarq/xi,  aor.  2.  ep.  itffioriiv  st.  ntgitoxqr. 
3 pl.  conj.  ep.  nt qtatijaat  st.  ntgtoxäot,  ohne 
Augrn.  ep.  auch  im  Aor.  pass.  u.  med.  (auch  in 
Lmesi),  1)  Act.  Irans,  a)  mit  und  ohne  xtixlm: 
her  um  st  eilen,  ringsherum  aufstellen,  rings 
umstellen,  xtva  oder  tl,  und  zwar  nvf  oder  ntgi 
ti  um  Imdn  oder  um  etwas,  b)  übertr.  rings- 
herum zuziehen,  drohen,  bereiten,  erregen,  em- 
flüsseu,  abs.  oder  x(,  und  zwar  xtvi  Jmdm,  u.  tfs 
xiva  auf  Jmdn.  Colloco  circum,  obsideo,  circumdo. 

2)  Act.  intr.  [Aor.,  Pf.  u.  Plqpf.  act.)  nebst  Med.  u. 
Aor.  pass,  aj  mit  und  ohne  xvxicp  sich  herum- 
stellen,  rings  herumstehen,  rings  umstellen,  um- 
geben, umzingeln,  einschliessen,  ot  xegitotäite 
die  Umstehenden,  die  Zuhörer;  übcrlr.  rings  dro- 
hen, bedrohen,  umiingen,  umfangen,  erfassen, 
sich  bemächtigen,  übergehen,  sich  häufen,  er- 
wachsen, abs.  oder  xtva,  xl,  xtvi,  ff  Tiva  Jmdn, 
Jmdm,  gegen,  auf  Jmdn.  etwas,  xtvi  auch  mit  et- 
was, «am  «.in  Bezug  auf  etwas,  b)  sich  umstel- 
len, Umschlagen,  abs.  od.  «ivi'Jmdm,  z.B.  iovvav- 
t io v xtvi  für  Jmdn  den  entgegengesetzten  Erfolg 
haben,  den  entgegengesetzten  Eindruck  machen, 
gew.  ft  ti  in  etwas,  aber  lc  xoixu  dermaassen,  u. 
(x  xtvoi  an  etwas.  Circumsto,  contingo,  redco. 

3)  Med.  im  Aor.  um  sich  herumdrehen  lassen, 
xvxlov  um  sich  einen  Kreis  bilden  lassen.  Circum 
me  stare  iubco.  (N.  T.  auch:  aus  weichen.) 

,t egi-laxo>,  s.  ntgtiza. 

ntgt-txiov  von  ntgittpt,  s.  ntgtigzopat. 

xegt-xabap/ia,  xö,  N.  T.  der  Auswurf. 

7Tffi-xadf Jopai  und 

negi-xriS-q/xat,  ion.  .xtgi-xdxq/uat , Den.  med. 
sich  herumsetzen,  herumsitzen.  Wache  halten, 
umzingelt  halten,  belagern,  xiva  u.  xi. 
.xttQt-xaUo  u.  -natu,  pf.  pass,  -xfxaopai,  rings 
brennen,  versengen,  amburo. 
xegi-xaliqq,  2.  sehr  schön,  w'underschön. 
iffgixa'topfia,  tö,  Hülle.  Von 
xtft-xäXvxxm  (auch  in  linesi),  herumhüllen, 
umhüllen,  einhülien,  abs.  oder  vivo.  und  zwar  {v 
xivt  =■  xtvi  mit  etwas,  insofern  das  Kleid  den 
Körper  umgiebt,  ilhertr.  näpä  xtvi  d.  1.  in  Schlum- 
mer versenken,  circumvelo. 
ntgi-xatalaußaroftat,  sp.  Pass,  ringsherum 
eingeengt  werden,  näml.  bei  einem  engen  Wege, 
unaigtie  coarctor. 

xtgi-xaraootat,  rings  darum  herunlerDicsscn, 
übertr.  verfallen,  undigue  labor. 
ntgi-xaxaQgrtywttui , Med.  sich  (»bi)  rings 
herabreissen.  io»  ninlov  als  Zeichen  der  Trauer, 
t tndique  disdndo. 

.xtgt-xcir q/tat,  s.  ntgtxabqpat. 
ntgt-xaäg,  Adv.  Sp.  heftig  erglüht. 
negl-xeifiat , Dep.  med.  1)  rund  herumliegen, 
unigelegl  sein,  abs,  od.  um  etwas  liegen,  etwas 
(xtvi)  umgehen,  Jmdn  (n»fl  umfasst  haiton.  Ue- 
hertr.  cp.  avii  xi  /tot  negixttxai=-ovSi  ti  xUov 
t'x<o  auch  habe  icli  nichts  dadurch  gewonnen.  Cir- 


cumiaceo,  adeum.  2)  als  Pass.  ion.  u.  Sp.  umge- 
hen od.  angethan  sein,  = ntgixtbttpivoc,  od.  an 
sich  hängen  haben,  anhaben.  aulhaben,  ti, u.zwar 
ntfi  xtvi  um  od.  an  etwas.  Üircumpoxitum  habet), 
xtgt-xtiffto  u.  Med.  -o/uat,  ion.  u.  Sp.  ringsum 
scheeren,  xi,  circum  tondeo. 
ntgt-xitpalaia,  r,,  V T.  die  Kopfbedeckung,  der 
Helm,  übertr.  der  Schutz. 
xeffi-xrjtSoftai i , ep.  Med.  sehr  besorgt,  beküm- 
mert sein,  Tixdg  für  Jmdn,  od.  xtvi  ttvog  für  Jmdn 
unt  etwas,  taide  curo.  [du*. 

xt/fi-xqioq,  2.  (xvjlov),  ep.  sehr  trocken,  perari- 
xt (ti-xituv  1 1],  ov,  gen.  ovog,  poeL  mit  Säulen 
umgeben,  columnis  cinctus. 
xtgt-xlaim,  Sp.  um  etwas  herumsteiicnd  weinen. 
ntgixlnatg,  q.  Sp.  das  Umhrechen,  Brechung.  Von 
xfi/t-xiäat , Sp.  umbrechen,  umbiegen,  ablenken, 
t!  ti't  xt.  Im  Pass,  schief  oder  schräge  gestellt 
werden.  Flector,  convcrtor. 

negt-xhixög,  2.  buk.  “ nrgixlvzög. 

Ilegt-xXiji;,  iovs,  i,  voc.  TltglxUtg,  1)  Sohn  des 
Xantiiippos  und  der  Agariste,  berühmter  Staats- 
mann in  Athen,  starb  429  vor  Chr.  21  Sohn  des 
Vorigen  von  der  Aspasia,  war  mit  als  Feldherr 
bei  den  Arginusen.  und  wurde  zum  Tode  ver- 
urlheill. 

xtQi-xiijto,  ian.-xX.qltu, med.  -xXyo/uai,  rings- 
umher einschliessen,  im  Kreise  umgehen,  um- 
zingeln, abs.  xöutgtxlqiov  oig of  der  Uebirgs- 
kranz,  oder  xtva,  xi,  und  zwar  xtvi  mit  etwas. 
Circumdudo,  omni  ex  p arte  cingo. 
xtQi-xllyqq,  2.  Sp.  sich  rings  neigend,  devexus. 
xtQt-xlvZto,  ganz  umspülen,  umwogen,  circum - 
fluo.  (Bav.  ntgUlvtxof,  2.  u.  3.  poet.  rings  um- 
spült.) 

xe/ft-xivTÖg,  3.  cp.  wovon  man  ringsum  hört 
oder  spricht,  hochberühmt,  herrlich.  Valde 
cd  eher,  admirandus. 
ntgt-xvq/tig,  t<fo(,  q,  Sp.  Beinschiene. 
xtQt-xo/U^m,  herumlragen,  -führen,  Tf  ti  wohin, 
circumduco.'  Im  Pass,  herumfahren,  dreumvehor. 
xtQtxoxri,  q,  das  Behauen,  die  Verstümmelung, 
das  Trepaniren,  übertr.  das  Beschneiden.  Einhall- 
thun, rivdf  von  etwas.  Circumdno,  detractio.  V. 
xegi-xoxito,  abhauen,  verstümmeln,  xi,  im  Pass, 
verstümmelt  werden,  xi  an  etwas.  Uebertr.  a) 
misshandeln,  übel  mitspielen,  bes.  durch  feind- 
liche Einfälle  Schaden  zufügen,  die  Aecker  ver- 
wüsten._  die  Zufuhr  abschneiden,  plündern,  abs. 
od.  xtvti,  xi.  b)  beschneiden,  gleich.«,  die  Flügel 
stutzen,  Einhalt  thun,  hemmen,  xi.  Im  Pass,  ah- 
geschnilten  werden,  xi  in  Bezug  auf  etwas.  Cir 
cumcido,  accido,  spolio,  coerceo. 
ntgt-xgaxqg,  2.  N.  T.  mächtig. 
xegi-xgq/ivog,  2.  Sp.  ringsum  abschüssig. 
f[Tgi-xpotia>, ringsum  schlagen  u.sohcrabschlagen. 
xtgi-XQvxxm,  Sp.  ringsherum  verdecken,  daher 
verstecken,  verheimlichen,  verhehlen,  rT  oder  mit 
indir.  Neben«.,  occulto. 

xtQi-xTtlvat,  ep.  ringsum  lödlen  (verseil.  Les- 
art), dreum  oeddo. 

xt (ft-xriove g [ t] , of,  xtQt-xzitai , of  (xti'Joo!, 
ep.  — ä/itpinxiovif,  Adj.  herumwohnend.  Subst. 
die  Nachbarn.  Circum  hdbitantes,  ßnitimi. 
xtQt-xvxXoo/tai,  ion.  -io/tat  (N.  T.  aucli  -dnl. 
rings  einschliessen,  umzingeln,  xtvd  u.  .xi,  und 
zwar  xtvi  mit  etwas.  Davon 
xtgtxvxlmaic,  ta f,  q,  die  Umzingelung,  actio 
drcumvenietidi. 
ntgi-Kvpav,  2.  poet.  umflulhet. 
xtf/t-Xafißävat,  1)  umfassen,  d.  i.  a)  umarmen, 
xtva.  b)  leiudlich  einschliessen,  umzingeln,  von 
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allen  Seiten  fassen,  überflügeln,  iu  seiner  Gewalt 
haben,  auffangen,  tiva,  u.  zwar  nvi  mit  etwas, 
öv>f*  überblicken.  2)  Ueberlr.  in)  Geiste  umfas- 
sen, vollständig  darstellen,  xi,  und  zwar  zivt  in 
etwas.  Comprehendo,  complector,  circumvtnio. 
jztQilafitrrjs,  2.  Sp.  sehr  glänzend.  Von 
xegi-lci/ixeo,  Sp.  mit  u.  ohne  xtmip,  umleuch- 
ten,  umstrahlen,  tiea  od.  xi,  u.  zwar  tivi  mit  et- 
was, undique  illustro.  (Auch  intr.  ringsum  glän- 
zen od.  strahlen.)  > 

xtgiJcei/t/tata,  za,  das  Uebriggelassene,  u.  zwar 
fit  tivos  von  etwas,  religuiae.  Von 
xtQi-Xeixo/utxi,  Pass,  übrig  bleiben,  relinquor. 
xeQt-Xetxw,  Sp.  belecken,  ablecken,  tC,  u.  zwar 
t ) v off  von  etwas.  Lambo,  delingo. 

.t egi-Iixzu,  ep.  u.  ion.,  (auch  in  tmesl),  rings  ab- 
schälen, r C,  decortico. 

xtQi-leaxtfvtvTo^,  2.  ion.  =~  Jtjpixätitöe,  w.  s. 
xtgi-Xifivd^tu , mit  einem  Sumpf  umgeben,  xi, 
circumstagno. 

xtgi-iixtedo/tai,  Med.  Sp.  — w.  s. 

x tgi-ioixoq,  2.  übrig  gelassen,  übrig,  reliquus. 
xigi -lovto,  Sp.  ringsherum  abwaschen. 
xfol-Xvxoq , 2.  übertraurig,  höchst  niederge- 
schlagen, valdc  tristis. 

xfQi-fiai/iäa),  ep.,  nur  Part,  praes.  zerd.  ntgi- 
[iitifitöazoa  st.  irfpiuatptöoa,  ringsum  hastig  su- 
chen. i i,  cupule  quaero. 

xfQi/u«x*lto$>  umstritten,  Gegenstand  des 
Streites,  xiii  für  Jmdn,  de  quo  pugnatur.  Von 
xt(fi-ftäxo/*ai , ringsherum  kämplen,  undique 
pugno. 

xtQi-pivm,  ahwarten,  bleiben,  erwarten,  theils 
abs.  u.  zwar  fi>  xivi  an  einem  Orte,  od.  mit  folg. 
(a>s,  äjgit,  faxe,  theils  xtva  od.  ti.  Manev,  ex- 
specto.  _ [ abundans . 

xegi-fttotoq,  2.  Sp.  übervoll,  rivdf  von  etwas, 
Sp.  ringsherum  messen,  ti,  totum 
ambitum  metior. 

x tgl-pttQoq,  2.  cp.  u.  Sp.  über  das  Maass  hinaus, 
übermässig  gross.  Subst.  q *.,  versl.  yguituq, 
u.  ion.  to  x.  Ummesser,  Umkreis,  Umfang.  Per- 
magnue,  Circuit  us. 

xegi-fiqxqq,  2.  ep.  ion.  u.  Sp..  u.  ep.  auch  xtgi- 
uqxetoq,  2.  (lat.  permaonus),  sehr  lang,  sehr 
hoch,  mit  psytdei  von  sehr  bedeutender  Grösse. 
Ingens. 

xfQi-prixttväoiiai , ep.  Dep.  mcd„  3 pl.  praes. 
zerd.  nti)itn\iavo<Dvxai,  überaus  listig  bereiten, 
anlegen.  ersinnen,  xl.  Molior,  struo. 
xigi-pxnuiopai,  Sp.  rings  umbrüllen. 
xtQi-vcaixcu,  of,  ep.  =»  negixxiovec,  w.  s.  Zu 
xegi-vaitTclat,  ep.  1)  ringsherum  wohnen.  2) 
intr.  bewohnt  werden,  liegen.  Circa  habito  s.  ha- 
xigz-vaiopai,  poel.  rings  bewohnen.  [bttor. 
xtgz-via»,  ion..  u.  xtgivqiw,  ion.  a)  rings  auf- 
häufeu  od.  aufschichten,  xl.  b)  umhäufen,  hau- 
fenweise umgeben,  ti,  u.  zwar  xivl  mit  etwas. 
Circumcirca  accumulo,  aggasto  cumulo  circumdo. 
xegi-veeaq, -vem,  b (vavs),  Nichlrudernder,  blos- 
ser Passagier,  vector  nihil  agens  in  navigando. 
nigivB-oq,  q,  Stadt  in  Thrakien  an  der  Propon- 
lis,  später  Merakleia,  j.  Eregli  genannt.  Von  Phi- 
lipp 341  hart  bedrängt,  wurde  sie  durch  Unter- 
stützung des  Perserkönigs  gerettet.  Die  Einw. 
of  Iltglv&iot. 

x$gi-rtaaopai,  poet.  herumgehen. 
ntQi-voito,  Sp.  über  die  Maassen  sich  ausdenken, 
u.  zwar  ptyala  xait  hxiaiv  grosse  Uolfnungen 
hegen,  exeopito.  Davon 

xsglvoia,  i),  im  Plur.,  die  UeberklugheiU  nimia 
animi  solcrtia. 


— negiogtico. 

xtgi-vaatew  = negiigvogai. 
xin >i§  (*«pf),  1)  Adv.  ringsherum,  rings  von  allen 
Seiten,  ßmpi’«  *.  den  Altar  umfassend.  Mildem 
Art.  ringsherum  befindlich,  umliegend,  benach- 
bart. Subst.  id  jt.  die  Gegend  ringsherum,  Um- 
gegend, Umgebung.  2)  Präp.  a)  mit  dem  Genit. 
rund  um,  an,  in.  b)  mit  dem  Acc.  ringsum.  Cir- 
cumcirca. 

xegt-Seatöq,  3.  ep.  ringsum  behauen  d.  i.  geglät- 
tet, glatt,  politus.  (Von  buk.  glätten.) 

xtgi-^vgtat,  ion.  u.  Sp.  ringsherum  scheereu,  xi, 
circumtondeo.  [etreumeo. 

xtgi-odevut,  Sp.  herumgehen,  xiva  um  Jmdn, 
xtQt-odoq,  q,  1]  das  Ucrumgehen,  a)  der  Besuch, 
sowohl  der  unter  den  Römern  übliche  Morgenhe- 
such  (salutatio  matutina)  hei  den  Beichen.  der 
aus  dem  Verbältniss  der  Clienten  zu  ihren  Patro- 
nen hervorging,  als  laxgixai  die  ärztlichen  Be- 
suche. b)  Im  feindl.  Sinne:  der  Einfall  in  ein 
Land,  auch  die  Umgehung  Jrnds,  u.  xmv  Ilfgoiiov 
d.  h.  des  Bergs  von  Seilen  der  Perser.  Salutatio, 
excursus.  2)  der  Umweg,  Umfang.  Umkreis,  xirdq 
um  oder  von  etwas.  Circuitus,  ambitus.  3)  der 
Umlauf,  der  Kreislauf,  toi  rgdvov  der  Zeitraum, 
oder  auch  ohne  ypo'eoo  die  Umlaufszeit,  z.  B.  bei 
den  Griechen  die  regelmässige  Wiederkehr  des 
Jahres  (in  8 Jahren  das  3te,  5te  und  Sie),  wo  ein 
Monat  von  30  Tagen  einzuschalten  war  (Plut. 
Ag.  16),  nvgfxov  ein  periodisches  Fieber,  wie  das 
Wechsellieber  u.  dergl.,  bei  Speisen : der  Gang, 
die  Tracht.  Cursus,  mitsus.  4)  in  der  Rede:  die 
Periode,  der  abgerundete  Redesatz.  Periodus. 
(Sp.  auch  die  regelmässige  Lehensordnung.) 
x egi-oida,  ep.  defect.  Perf.  mit  Präsbdtg,  inf.  cp. 
ixtgiiSlisvai  st.  xigieiSivai,  plqpf.  nrgir.dfiv,  3 
sg.  xrgiqiq,  besser  wissen  od.  verstehen,  kundi- 
ger sein,  tivi  od.  xi  auf,  an  od.  in  etwas,  od.  mit 
Inf.,  u.  zwar  ttvo's  als  Jmd,  ßovlq  aUtov  an  Rath 
Andere  Übertrefleu.Peritior  sum,  vinco  in  scientia. 
xtQi-oixi(u,  herum,  umher,  um  Jmdn  oder  etwas 
herum,  an  etwas  wohnen,  abs.  od.  xivä,  xi  oder 
ri ei.  circum  habito. 
xtgioixiq,  i),  s.  ntglo txoff. 
xfgi-oixodofieoftui,  Pass,  rings  umbaut  d.  i. 
eingehegt,  eingemauert  werden,  abs.  od.  (vxivos 
in  dem  Tempel  eines  Gottes,  circumsaepior. 
xtgi-oixoq,  2.  mit  bes.  fern,  xegiotxiq,  lios,  q, 
a)  umwohnend,  anwohnend,  von  Ortschaften. 
Städten,  Ländern : daranliegeud  .umliegend,  Nach- 
barstadt. Subst.  q »(pioixi's  verst.  ymo«,  die  Um- 
egend. b)  of  nigi'otxoi  die  Umwohner,  Nach- 
arn.  Im  Bes.  in  Sparta : Periökcn,  unterworfne 
Landbaurrn  (die  urspr.  Einwohner  Spart  >'s,  La- 
kedämonier),  theils  Lios  zu  Tribut  verpflichtet, 
theils  Hörige.  Circumhabitans,  vicinus.perioecus. 
xtgt-oxtioq,  3.  Verbaladj.  zu  ntgiogäta.  1)  um 
sich  zu  sehen,  darauf  zu  sehen,  ntgionxiov  xtvi 
mit  folg,  oxraff  Jmd  muss  darauf  sehen  dass.  Cir- 
cumspiciendus.  2)  ion.  u.  Sp.  zu  übersehen,  zu 
dulden,  mit  Inf.,  od.  mit  Partie.  änolXvplvq  bei 
seinem  Untergänge  gleicligillig  Zusehen.  Negle- 
gendus.  [gesehn,  bewundert,  Cttustris. 

xtgi-oxtog,  2.  Sp.,  Adv.  Sp.  -mt,  von  allen  Seiten 
xfgi-ogaat,  impf.  ion.  xcgiägsov,  ncgitogav  st. 
xtqitäfmv , ful.  ntgiözpogai,  aor.  2.  nsqteiSov 
(pf.  ntgiotia,  s.  oben),  1)  Act.  u.  Pass,  a)  umher- 
sehen, xi  nach  etwas,  es  ahwarten.  Im  Pass,  mit 
Aufmerksamkeit  behandelt  werden,  vxo  xivot. 
Circumspicio.  b)  über  etwas  wegseben,  es  ruhig 
mit  ansehen,  Zusehen,  ruhig  geschehen  lassen, 
dulden,  lassen,  abs.  od.  zivcr,  u.  zwar  mit  Partie, 
od.  Adj.,  od.  auch  mit  Inf.  Neglcgo,  aequo  animo 


6 1Ü  XSQtOQytjg  - 

/cro,  sino.  2)  Mod.  sich  nmschcn,  d.  i.  a)  zu  war- 
ten. ahs.  ml.  mit  indir.  Nchcns.  b)  besorgt  sein, 
rrvdc  um  Jmdn.  c)  auswcictien,  zu  vermeiden 
suchen,  t».  Exsj>ecto,  sollicitus  sum,  refugio. 
xtoi-ooyijg,  2.  Adv.  poct.  -tög  (ipyij),  in  leiden- 
schaftlicher Aufregung,  sehr  heftig,  zornig,  ira 
pcrcitus,  vehementer. 

-t tQl-O(/0-Qov,  rd  (Sf&Qoe),  der  annahende  Mor- 
gen, die  Morgendämmerung,  tempus  circa  dilu- 
culum. 

xtQi-OQiZofiai,  sp.  Pass,  ringsum  begrenzt  wer- 
den, nv/von  etwas,  limite  circumscnbor. 
xeQi-OQfiito,  sich  ringsum  vor  Anker  legen,  na- 
valem  stationem  circumago. 
xtft-OQftl^o/rai,  Med.  vor  Anker  gehen,  r l um 
etwas  herum,  «n  stationem  circumago. 
itrgt-OQ vttw.  ringsherum  graben,  circumfodio. 
mpt-apy/opai,  Sp.  herum-  oder  umtanzen. 
xtQiovaiu,  ij  (rrrpi'fiut),  oft  im  Plur.  a)  Uchcr- 
lliiss,  Grösse,  Vorralh.  Im  Bes.  Geldvorrath, 
llcichthum.  ahs.  u.  nvös  von  od.  an  etwas,  äni 
x.  hei  reichlichen  Mitteln,  ix  x.  hei  einem  gros- 
sen Ueberfluss,  auch  im  Ucbcrfluss,  d.  h.  ohne 
Nolh,  aus  Mutliwillen,  de  zt.  um  sich  zu  berei- 
chern, zum  eignen  Vortheil.  b)  Uebermaass,  Ue- 
berlegenheit,  ahs.  *fpi ovaiav  fystv  überlegen 
sein,  oder  rtvos  von  etwas.  Abunilantia,  copia, 
opes,  res  superiores.  (Auch  das  Gerettetsein.  Dav. 

2.  N.  T.  vorzüglicher  als  Andere.) 
it ep»-ojij,  rj,  Sp.  das  Ganze,  der  Inhalt. 
xtQixafrtm . Sp.  heftig  aufgeregt,  aufgebracht 
sein,  mm  vehementer  animo  affectus  V.  f trist is. 
xSQt-xafHig,  2.  (iräöosi,  Sp.  traurig,  rührend, 
xift-xaxratva.  buk.  furchtsam  umherschaucn. 
xeoi-xartat,  umhergehn,  herumgehn,  auf-  u.  ah- 
gclm,  umherwandeln,  wandeln,  fi.  T.  leben,  ahs. 
u.  rra fd  r t neben  etwas,  fv  rtvi  in  etwas,  unter 
.Imdm,  obambulo. 

xs (fi-xatoc.  6,  t)  das  Hin-  u.  Hergehen,  Spazie- 
rengehen. Deambulatio.  2)  der  Spaziergang,  als 
Ort.  of  n.  Säulengänge  od.  Hallen,  in  denen  man 
gegen  die  Sonnenhitze  und  das  Wetter  geschützt 
auf-  u.  abging.  Im  Bes  nt  ir  rote  x.  itatQißai 
d ie  Schule  der  Perlpateliker  (of ix  rovxtetxdrov), 
deren  Begründer.  Aristoteles,  an  einem  solchen 
Orte  zu  lehren  pilegte.  Porticus. 
xfQi-xfiQto,  Sp.  durchbohren,  anspiessen,  nvt 
an  etwas,  transfigo.  (N.  T.  favrov  oSvvatg  sich 
Schmerzen  verursachen.) 
xcQi-ntlo/iai , ep.  Dcp.  mcd.,  nur  synk.  Part. 
rcfgixlfiptvog , a)  abs.  sich  herumbewegen,  im 
Kreise  umlaufen,  umlaufen,  xtptxXopivtav  ivi- 
avtön  im  Kreislauf  der  Jahre.  Circumvolvor.  2) 
rt  etwas  umgeben,  umzingeln.  Vinpo. 
xe(>ixtfixtog,2.  poet.  umhergeschickt.  Adv,  itt- 
ptnfpxrn  ttvoaxsig  d.  h.  nicht  selbst,  sondern 
durch  Sendung  nach  allen  Seiten.  Cir- 
cumcirca  missus.  Von 

xsQi-xtfixa»,  1)  von  allen  Seilen  her  schicken, 
mnherschieken,  abs.  oder  rtvd,  u.  zwar  ft  n,  fg 
rivtr  wohin  oder  zu  Jrndni.  Uircummitto.  2)  um 
etwas  herum  schicken,  üherh.  ahschickcn,  scliik- 
ken,  rt,  u.  zwar  xtgi  rt  um  etwas,  ft  rt  wohin, 
od.  mit  Inf.  Per  cireuitum  mitto. 
xtgi-itiaam,  Sp  cigll.  umbacken,  dann : verbergen. 
jrepi-*»räwtiju,  poet.  ringsherum  darüberhreiten. 
xfQt-xftr,<;,  2.  ( jrtirro),  ion.,  poct.  und  Sp.  t) 
hineinfallcud,  a)  hineingerathen,  od.*. ylyvto&ut 
rtvi  In  Jtnds  Hände  fallen,  auf  Jmdn  slossen,  od. 
auch  hingesunken,  od.  rings  umhüllt,  nvt  von  et- 
was, h)  pass,  fyjroc  ein  Schwert,  in  das  Jmd  sieh 
gestürzt  Qui  incidit,  corruit,  circum/usus.  2) 
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sich  zum  Umsturz  neigend,  tre  irpij'ypar«  awtai 
nvtotm  x.  xoirta&ai  sich  hlossstcllcn.  Muta- 
tioni  in  deteriorem  partem  obtwxius. 
ntQi-xiTOfiai  und  poet.  xtQi-xoteioftai,  Pep. 
mcd.  herumfliegen,  umflattern,  circumvolito. 
xfoi-xfvxgq,  2.  ep.  ganz  herbe,  sehr  schmerz- 
lich, peramarus. 

XfQi-xtjyvvjuai,  Pass,  ringsherum  steif  od.  fest 
werden,  anfrieren,  frigore  adhaeresco. 
xegi-xiaxlrifii.  ganz  füllen. 
jcrpt-TrJ/txßifgM,  durch  ringsum  angelegtes  Feuer 
verbrennen,  riva,  circum  crcmo. 
xtQi-xixtat,  darum  d.  I.  In.  auf,  unter  etwas, 
über  Jmdn  herfallen,  stürzen,  auf  etwas  od.  Jmdn 
stossen,  mit  ihm  Zusammentreffen,  Ibm  begeg- 
nen, ihm  in  die  Hände  fallen,  ihn  angreifen,  einer 
Sache  anheimfallen,  ihr  verfallen,  in  sie  geratheu 
U.  s.  W„  rtvi  u.  xtfi  Tin«,  z.  B.  xlaytm  rm  'la- 
xvyt  denNordwcst  von  der  Seite  bekommen,  aber 
faorm,  bei  llerod.  an  sich  selbst  wie  an  einer 
Klippe  scheitern,  selbst  Ursache  seines  Unglücks 
werden,  bei  Luk.  sich  in  seinen  eignen  Worten 
verfangen,  sich  selbst  widersprechen,  wogegen 
Thuk.  2,  65  zu  jrfpurfdrivrfs  nicht  sowohl  iv 
atpist  (unter  sich)  gehört  als  airafg  zu  Statpo- 
fttig  zu  ergänzen  Lst.  Mit  ft  rd  avro  heisst  es  von 
der  Rede:  wie  in  einem  Zirkel  wiederauf  dasselbe 
kommen,  d.  i.  dieselbe  Klage  führen.  Incido. 
xeQt-xtrvm,  poet.  xFQixtnrto. 
xtQi-xXavdonai , Med.  umirren,  rt.  d.  i.  a)  in 
etwas  hcrutnirren,  od.  b)  Umwege  machen,  um- 
herschweifen, raüra  ■=■  ratirag  rüg  xldvag,  ob- 
xfgi-xldrrm,  darübcrklchcn,  anbildcn.  [cm>. 
xtm-xXixo/xai,  Pass.,  ep.  aor.  zifpiitiiyPij»,  all. 
xtQitxlaxgv.  sich  um  etwas  winden  od.  schlin- 
gen, etwas  od.  Jmdn  umschlinget},  umfassen,  um- 
armen, abs.  od.  nvt,  z.  B.  xiqinltxizai  avrotg  rä 
itopd  sic  werden  von  den  Fesseln  bestrickt.  Im- 
plico  me.  (Dav.  buk.  xtgixltx tos,  2.  verschlun- 
gen.) [genentzflndung.  pulmonis  inflammatio. 
xegi-xXsvftovia,  g,  M.sl.xtftxvfvpovla,  Lun- 
»fpf-irlpopoc,  2.  poet.  an  der  Seite. 
xtQi-xlito,  ion..rfß(jrA<do>,  umschiffen,  hcrum- 
scgcln,  herumfahren,  umkreisen,  umherfahren, 
mit  u.  ohne  xöxlm,  abs.  mit  zu  ergänzendem  Ob- 
ject, oder  rt  um  etwas,  nvt  mit  etwas,  fg.  ixt  n 
in,  nach  etwas,  fg  nva  zu  Jmdm,  fx,  <ixo  nvag 
aus  etwas,  von  etwas  aus,  circumvehor  (clause), 
xtgl-xlta *g,  2.  mit  acc.  pi.  xtgixli«,  und 
xtQt-xiJiSxiq,  2.  ep.  und  Sp.  sehr  voll,  übervoll, 
im  Ueberfluss,  sehr  bevölkert,  abs.  und  rtvog  von 
Jmdm.  Opplctus,  valde  copiosus.  Dazu 
*«pi-*iijdojion,  buk.  voll  werden.  [wicklung. 
xegi-xloxfi,  ij,  poet.  und  Sp.  die  Umarmung,  Ver- 
xsifi-xlö/itvog,  s.  xtfintXopai. 
xtgi-xlovg,  zsgz.  aus  -oog,  o\  das  llerumschif- 
fen,  die  Umschiffung,  Fahrt  um  etwas,  abs.  ix  n. 
mittelst  einer  Flankenwcndung,  od.  nv&g  von  od. 
um  etwas,  od.  auch  jjptprä»  von  so  u.  so  viel  Ta- 
gen (vgl.  Thuk.  2,  97),  u.  TIVI  mit  etwas,  xard  n 
auf  etwas,  fx  tivoe  von  woher;  circumnavigatio. 
nfgt-xXvvm,  ganz  abwaschen. 
xtQi-xhtdeo,  s,  xifixlim. 
xtQt-xotHjtog,  2.  Sp.  sehr  erwünscht,  von  Per- 
sonen: liebenswürdig.  Desideratus,  dilectus. 
xnu-xotito,  I)  Act.  1)  machen,  dass  Jmd  od.  et- 
was übrig  bleibt,  erretten,  erhalten,  abs.  mit  zu 
ergänzendem  Object,  wie  Lys.  13,63,  wo  «n'rotic 
zu  suppjiren  ist,  od.  «»«',  rt.  o.  zwar  rtvi  durch 
etwas,  fx  rirog  aus  etwas.  Conservo,  refxcu).  2) 
herheischaflen  od.  -führen,  verschaffen,  bringen, 
zuziehen,  ri,  u.  zwar  nvt  u.  fg  nva  Jmdm  od.  an 
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Jmdn.  Traduco.  III  Mod.  I)  etwas  von  sich,  z.  R. 
tijv  V>vtiv  sein  Leben  erhalten.  2)  etwas  für  sich 
erhallen,  sich  erübrigen,  sich  verschaffen,  erwer- 
ben, verdienen,  zi,  hisw.  mit  hinzugef.  lavzoi,  u. 
zwar  a*o  ti»o{  von  etwas.  Lucror,  acquiro.  Bav. 
xtgixotgeig , g,  N.  T.  das  Erwerben,  die  Gewin- 
nung, das  Eigenthum. 

xfQinoi-a(>xo?<  ö(iztgiztolot),  der  Befehlshaber 
der  Grenzwache,  dux  drdtorum. 
,Te<,)(-.’roJ.e(o,sich  um  etwas  herumbewegen,  hcr- 
uniwandeln,  hcrumziehen,  hcruinschwärmen, 
durchstreifen,  abs.  oder  zt  und  «««  r«,  u.  zwar 
lifza  zitoe  von  der  Leibwache,  die  Jmdn  in  den 
Krieg  begleitet.  _ Circumeo,  vagor. 
xfoixdleov,  zö,  Standquartier  der  leeginolot, 
da h.  fester  Platz.  Castell.  Garnison.  castellum.  V. 
xrpi-xoXoe,  i.(xoUa),  herumgehend.  Bavon  t) 
of  ir.  die  Streiftruppen,  Streifcolonncn.  im 
Res.  in  Athen:  die  Grenzwächter,  welchen 
lliensl  die  Ephcben  nach  erlangtem  18.  Jahre_  ein 
oder  zwei  Jahre  lang  zu  verrichten  hatten,  Cird- 
tores.  2)  g w.  a)  die  Begleiterin,  h)  verst.  vavg, 
Sp.  das  Wachschiff  bei  dcn  Rhodlern,  wahrsch. 
dasselbe  was  in  Athen  g ndgalog  (w.  s.)  u.  £a- 
Xauivicc.  Comes,  navis  spcculatoria. 
xfQt-.TO(ftpv(fog,  g (nogrpvga),  Sp.  die  togaprae- 
texta,  d.  h.  die  mit  Purpurslreifen  verbrämte 
Toga  der  römischen  Consuln  und  hölicrn  Beam- 
ten, welche  auch  die  Knaben  bis  zur  Anlegung 
der  toga  virilis,  und  die  Mädchen  bis  zur  Verhci- 
thung  trugen. 

xfifi-xordofiai , s.  negmizofiai. 
xtqt-xQÖ,  ep.  Adv.  ringsum  voraus,  vor  sich  her 
und  um  sich  her,  links  und  rechts  vor  sich  her, 
dreumdrea  prae  se. 

xfQi-XQOfliofiat,  cp.  Pass.,  pari.  aor.  negargo- 
xv&fig,  rnigs  umslröml  werden,  circumfundor, 
Mgi-nzaim,  Sp.  ringsum  anstossen. 
xtQi-xvvooto,  1)  Act.  umfalten,  rings  umschiies- 
sen  und  verbergen,  im  Bes.  a)  umschlingen,  um- 
armen. b)  feindlich  umringen,  cinschllossen,  vi- 
vo oder  zi,  und  zwar  ztvi  mit  etwas.  Involvo, 
cingo.  2)  Med.  sich  hcrumschlingcn,  sich  an- 
schmiegen. umarmen  oder  umzingeln,  abs.  und 
vivo'.  Amplcctor.  Dav.  nrgizezvypa,  zö,  poet.  der 
Berkel,  ntgixzv^ig,  g,  Sp.  das  Umarmen,  »tpi- 
nzvxn,  g,  poet.  die  Umgebung:  ferner 
xfQixzvxvg,  2.  poet.  Iierumgefaltet.  d.  i.  rings 
umhüllend,  od.  flhertr.  berumgcschmicgt,  abs.  u. 
zivi  um  etwas,  dreumvolutus. 
xfQi-xvzoua,  zö  (nixzta),  Zufall,  Casus. 
xfytQ-Qntvofiai,  Sp.  Med.  sich  rings  besprengen, 
sich  reinigen,  wie  man  es  vor  jeder  Annäherung 
an  die  Gottheit  durch  Waschung  an  sich  und  den 
Kleidern  zu  lliun  pflegte,  conspergo  me.  Bavon 
zzfQiQQartgQiov,  zö,  Gefäss  mit  Sprengwasser, 
Weihkessel,  wie  sic  an  den  Eingängen  der  Tem- 
pel standen,  vas  lustrale. 

x tqtQ-Qteo,  impf.  3 sg.  ep.  ztrgiggrt,  aor.  2.  pass, 
mit  act.  Bdtg  zttgitggvgv,  l)  rings  herumfliessen, 
rings  uroflicsscn,  umslrömcn,  mit  u.  ohne  *«*!», 
abs.  od.  zivä  od.  zi.  Circumfluo.  2)  Uehertr.  von 
allen  Seiten  heruntergleiten,  hefahgleiten,  hemn- 
tcrfallen.  abs.  od.  h zi.  I)cddo.  3)  von  allen  Sei- 
ten überströmen,  im  Ucberfluss  vorhanden,  flber- 
llüssig  sein.  Diffiuo. 

xrQtQ-qgyvvftni , Med.  und  Pass.  1)  sich  (tibi) 
ringsum  abrelssen,  Arr.  7,  24,  3 mit  zu  ergänzen- 
dem zgv  Jedijro  zum  Zeichen  der  Trauer.  Cir- 
cumcirca  abrumpo.  2!  ringsum  sich  fee)  brechen, 
theilen,  abs.  od.  sotto  zi  an  etwas.  Circumcirca 
frangor. 
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xfQiQ-Q  gdgq.i,  ep.  (St  tu,  gaivm),  rings  besprengt, 
nach  Düntzc.r  von  gi^a,  taumelnd,  nach  Andern 
hingegossen  und  sich  gleichsam  herumbiegend, 
zivi  um  etwas,  hin  taumelnd  über  etwas,  qui 
circumactvs  prorutt. 

nfQiQ-QOrf,  g (xtgiggim),  das  Herumfliessen,  der 
Umlauf,  circuitus  aquae  Ihicntis. 
xfQtQ-Qooq,  2.  ion„  u.  rtf>l(?-i?vros,  2.  (auch  3.), 
rings  umllossen  vom  Meere,  meeriunspüll,  cir- 
cumfluus.  (Poet,  auch  ringsumfliessend.l 
xegi-säpog,  3.  poet.  und  buk.  sehr  kenntlich,  bc- 
xtgiatzizog,  3.  poet.  sehr  verehrt.  [rühmt. 

xtQi-o9-tvia>,  ep.  und  nur  im  Part,  praes.,  über- 
mächtig sein,  viribus  svperior  sum. 
xfQi-itxfXgs , 2.  (exilla),  poet.  sehr  spröde, 
übertr.  verhärtet,  unbiegsam,  rigidus. 
x fQi-<lxsxto/*ai,  Dep.  mcrl  . u.  xtQi-axoxiot, 
Med.  -ofiai,  umherspähen,  sich  Hinsehen,  abs.  u. 
xgög  zi.  Uehertr.  Zusehen,  jieobar.hten.  betrach- 
ten, überlegen,  theils  abs.  tv  xtgioxtigdiitvoi  mit 
aller  Umsicht,  theils  zi,  theils  mit  folg,  tl  oder 
indir.  Nebcns.  Circumspido,  reputo.  Davon 
xtQi-OxsxToe,  2.  ep.  weil  umher  gesehn,  frei, 
hochliegend,  lies,  von  Palästen  u.  deren  Räumlich- 
keiten. weil  diese  gewöhnl.  hoch  lagen,  od.  doch 
weit  sichtbar  waren,  wie  Od.  10,21t  von  den  rings 
herumliegenden  Höhen  aus,  qui  undique  conspi- 
dtur.  Nach  Dnedcrl.  jedoch  vtell.  richtiger:  rings 
ntgi-exizzm,  huk.  ringsum  bedecken,  [geschützt. 
xtgi-eunvöm,  poet.  (ein  Gewand)  wie  cm  Zelt  dar- 
um aushrellen. 

xtgt  axttt{a,  Sp.  rings  umschatten,  verfinstern. 
xt(fi-axoxia>,  s.  nfgisxiztzaptti. 
xtgi-apagayim,  Sp.  Iierumtoscn. 
xfQi-rtxaiQw,  Sp.  hcrumzappeln,  ztvi  um  etwas 
od.  Jmdn,  palpito. 

negianaaiios . ö,  Sp.  das  Herumziehen;  in  der 
Kriegssprache:  die  Diversion.  Von 
xtQt-oxmu,  1)  AcL  ringsum  wegrcisscn.  wcg- 
zielien,  abwendig  machen,  zi,  u.  zwar  zivög  und 
f*  vivo;  von  Jmdm  oder  etwas.  2)  Med.  a)  etwas 
von  sich  (ros  ozpeig  sein  Auge)  hcrumziehen.  da- 
n.  dorthin  ziehen,  b)  sich  (dbi)  etwas  (zi)  herab- 
ziclicn  od.  berabreissen.  Detraho.  (Sp.  auch  sich 
mit  einer  [andern]  Sache  sehr  beschäftigen.) 
xtQi-axtlv,  s.  xtgiixm. 
xt(fi-OxtiQäa>.  Sp.  rings  umwickeln,  umgeben, 
umzingeln:  Med.  umzingeln  lassen. 
xfQioxf<txi«>t  ton.  in  heftige  Bewegung  gcra- 
tlicn,  zivi  über  etwas,  indignor.  Von 
xfQi-axtQxiS’  2.  (onigxui),  poet.  üliercill,  prac- 
negi-anlayyvog,  2.  buk.  grossherzig.  (ceps. 

xepi-öxovdaatog,  2.  (axovöd^m).  Sp.  eifrig  ge- 
wünscht, gesucht,  studiose  expetitus. 
xfQiO-Oaiveo,  Impf,  ztigieaaivov,  ep.  umwedeln, 
umschwänzcln,  ahs.  mit  zu  erg.  avzöv,  od.  ztvii, 
und  zwar  zivi  mit  etwas,  adblandior. 
xtgieaäx tg,  neuatt.  xrgtzz.,  Adv.  ungerade. 
xtqioetia,  g,  N.  T.  » Ttfgicof-vfia. 
xfQiO-aeioftai,  cp.  Pass,  ringsumher  sich  bewe- 
gen, rings  umflattern,  quatior  dreum. 
xfgiaatvua,  zö,  N.  T.  der  Uebcrlluss,  die  Fülle, 
das  Erübrigte.  Von 

xfQi0tlfva>,  neualt.  xt(fiv r.,  1)  im  Ucherlluss 
vorhanden,  überflüssig  sein,  abs. r«  xtgiaetvovra 
zcöv  löyrov  die  überflüssigen  Worte,  od,  zivi  wo 
Jmdm  (die  Mittel)  übergenug  zu  Gebote  stehen. 
Redundo.  2)  an  Menge  überlreflen,  überflügeln, 
tivo'e  Jmdn.  Supern.  (N.  T.  auch  übrig  sein,  und 
intr.  machen,  dass  Jmd  Ueberfluss  habe,  reich- 
lich geben,  üherliäiifen.)  Von 
xffiaad^,  3.  neuatt.  -ttog.  Adv.  -aOiüg,  Comp. 
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■aadzigov  u.  -naoiigai  (arz'pij),  1)  über  Jas  Ge- 
wöhnliche oil.  Jas  Maass,  Jie  Zahl  eines  Andern 
hinausgehend,  über  die  Maassen,  auf  eine  über- 
gewöhnliche Weise,  aussergewöhnlich , abson- 
derlich, auffallend,  riesenhaft,  besonders,  ausge- 
zeichnet, vortrefflich,  abs.  oder  iv  xtvi,  zi  in  et- 
was, zivi  durch  etwas,  od.  wegen  des  im  Wort 
enthaltenen  coinparativen  Begrill's  n»öc  beson- 
ders vor  Jmdm.  mehr  als  Juid.  Aehnl.  im  Coinpar. 
m piTTorrpos.  Solist,  ro  n.  das  Ausserordentliche, 
die  Mehrzahl,  L'ebermacht,  tä  a.  täv  dfxovvzav 
mehr  als  genug  ist,  of  7t.  die  Mehrzahl,  Ueberle- 
genheit.  Modum  excedens,  prae  c eteris  animad- 
vcrsione  dignu»,  eximiut,  -e.  2)  über  das  rechte 
oder  nölhige  Maass  hinausgehend,  niclit  Maass 
haltend,  überweise  (Eur.Bacch.  42»),  überh.  über- 
flüssig, unnölhig,  ntqiaad  Sgäv  oder  ngdaanv 
über  seine  Macht  und  Kräfte  handeln,  oder  auch 
unnützer  Neugier  frühneu,  ix  tob  n.  überflüssig, 
unnütz.  Nimius,  nimis,  curiosus,  molestux,  super- 
vaeuus,  supcr/luus.  3)  über  ein  bestimmtes  Maass 
od.  eine  bestimmte  Zahl  liinausgehend,  dah.  xö  *. 
das  was  übrig  ist,  das  Uebrige,  ix  zov  *.  vom  Ue- 
berschusse.  Im  Bes.  das  Ungerade,  die  ungerade 
Zahl.  Quod  redundat,  impar.  (Stande. 

niQiao6-q>f/av,  2.  poet.  von  ausnehmendem  Ver- 
•Tf Qt-otadov,  Adv.  (xiQiiazTjui),  ringsherumsle- 
liend,  von  allen  Seiten,  ringsum.  Circumstando, 
ab  omni  parte,  circumcirca. 
iteQi-OTa9n,ta.  negiiczrgii. 
nift-aramt.  ij,  Sp.  Umstand,  Noth. 
.ztQi-OtavQÖat,  mit  u.  ohne  xtisiw,  rings  verpal- 
iisadiren,  verwahren,  xi,  u.  zwar  u vi  mit  etwas. 
(Med.  sich  verschanzen.)  CircumvaUo,  munio. 
ixt<?i-Oxeix<o,  ep.  rings  umgehen  od.  umwandeln, 
xi,  circumen. 

neQi-axiXXat,  1)  besorgen,  pflegen,  wahren,  auf- 
recht erhalten,  in  guten  Stand  setzen,  unlerslüz- 
zen,  x ivd  od.  x i,  vom  Schild  auch : Jmdn  decken. 
Ouro,  foveo,  tueor.  2)  Im  Bes.  als  stehender  Aus- 
druck: einen  Gestorbenen  bestatten.  Ihn  zurecht- 
legen. bekleiden,  ausschmücken  bes.  zur  öflent 
liehen  Ausstellung,  ihm  die  letzte  Pflicht  erwei- 
sen. Dali,  bildl.  a)  ein  Schwert  sorgfältig  in  die 
Erde  stecken  es  umpflöckend,  b)  überh.  vergra- 
ben, verstecken,  tl,  und  zwar  nvl  mit  etwas. 
Rite  compono,  exorno,  cooperio. 
xtQi-Ott växi^opiai , ep.  (auch  in  tmesi),  Med. 
lings  umstöhnen,  _ ertönen  oder  erschallen,  zivi 
von  etwas,  aber  aöljj:  um  den  Hof  als  den  Mittel- 
punkt, wo  man  das  Schallen  am  besten  hört, 
schallt  das  ganze  Haus  (La.  u.  Erkl.  zw.),  circum 
resono. 

sttQi-axirofiut,  ep.  Pass,  (etsro'e),  beengt,  d.  i. 
geschwellt,  gespannt  sein,  undique  arctor. 
.Ttpiöifp«,  ij,  die  Taube,  bei  den  Syrern  unver- 
letzter und  ein  Gegenstand  der  Verehrung,  weil 
Semiramis  in  eine  Taube  verwandelt  worden  und 
nun  Taubengöltin  war.  columba. 
xtQi-ozMpavoat,  ion.  u.  Sp..  u.  xtQi-oxitpat, 
ep.  u.  Sp.  ringsum  bekränzen,  umgeben,  xt',  und 
zwar  zivi  mit  etwas,  undique  cingo. 
.leet-dretpjg,  2.  poet.  undSp.  (mit  xoxJ»),  um- 
kränzt, xtvof  mit  etwas,  coronatm.  (Poel,  auch: 
umkränzend.) 

ntQi-oxzjatOi,  s.  ntQtieztifn. 
xei/i-axl^m,  ion.,  a)  rings  umstecken,  xi',  u.  zwar 
uvi  mit  etwas,  b)  im  Kreise  herumslellen,  xi,  u. 
zwar  xaza  z i an  etwas.  Circo  aliquid  nupendo, 
circum  colloco. 

.zfQt-artxiiio,  poet.  und 

xtQi-oxoixi^at  u.  Med.  -ofuu,  rings  mit  Netzen 
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umstellen,  dah.  übertr.  umgarnen,  zivd,  mit  und 
ohne  xvxia. 

jttqi-axQaxoitftftvm  u.  Med.  -o/juu,  rings  um 
etwas  (xi)  oder  Jmdn  (xivd'j  oder  ivxvxha  xivög 
ein  Lager  aufschlagen  od.  sich  lagern,  caxtra  cir- 
cumpono. 

xiffi-axQitpat  u.  ion.  Med.  xtqi-ozQüHpdofitu, 

1)  Act.  u.  Pass,  ringsum  oder  im  Kreise  drehen, 
herumdrehen  oder  -rühren,  ztvd  oder  xi,  u.  zwar 
zivi  mit  etwas.  Im  Pass,  herumgedreht  werden, 
sich  umdrehen,  ixgöe  nvog.  Circumago,  converto. 

2)  Med.  sich  herumdrehen,  herumgehen,  zl  bei 
etwas.  Circumvagor.  (Davon  Ktfiozgoipti , ij,  das 
Umkreisen.) 

xtql-axvXoq,  2.  ion.  und  poet.  (von  innen)  rings 
mit  Säulen  umgeben,  und  zwar  zivot  (mit  Säulen) 
von  etwas,  columnis  cinctue.  (Davon  negiarvlor, 
zo,  Sp.  der  Säulengang.) 

ntQi-avXäonaif  Pass,  gänzlich  beraubt  werden, 
xi  einer  Sache.  v*d  zivot  von  Jmdm,  tpolior, 
iztqi-atpuXtjg,  2.  (atpaUa),  Sp.  sehr  schlüpfrig, 
luhrtcus. 

st tQi-Oipv<fta,  xd,  ion.  Fussknöchelbänder,  zivde 
von  etwas,  faeciae pedum  malleolü  circumligatae. 
3if{/i-Oxifiev  u.  xf(>t-Oxto’  s.  utgtiia. 
ntQi-a xiZot , ringsum  spalten,  zorreissen,  zl,  im 
Pass,  sich  spalien  d.  i.  sich  theilen,  abs.  oder  zl 
um  eine  Gegend  d.  i.  sie  von  beiden  Seiten  um- 
fliessen,  oder  fv&iv  xol  fv&tv  zu  beiden  Seilen, 
iv  xoafim  geschickL  Ditcindo,  discedo,  circum  fiuo. 
3tfQi-oajCa>,  am  Leben  erhalten,  retten,  xtvä,  in- 
columem  servo. 

ntqi-amQtvofiui,  Sp.  Pass,  überschüttet  werden. 
3tf(fl-xafiV0fiai,  s.  nrpitiurogai. 
jttqi-xatpQtvat,  mit  einem  Graben  od.  Wall  cin- 
schliessen,  ztvii  od.  x»’.  Subst.  nsQiztiatpoevfii- 
vov  eine  von  Gräben  eingeschlossene  Gegend. 
Fossa  cingo.  [cumtendo. 

iteqi-xfivto,  um  etwas  (uigl  zi)  spannen,  zl,  cir- 
itfqi-xeixi?o3,  mit  u.  ohne  xdxlw  od.  iv  x.  rings 
mit  einer  Mauer  umgeben,  insbes.  eine  llelage- 
nmgsmauer  nm  etwas  (zi)  aufführen,  durch  eine 
Mauer  einschliessen,  und  so  überh.  umschliessen, 
umzingeln,  einschliessen,  belagern,  zivd  oder  x», 
u.  zwar  zivi  mit  etwas,  (muro)  circumdo.  Dav. 
itegit tixtdig,  tmt  ij,  xtqtxttxtOßoq,  i.  und 
3ttQixfixt«Mui  zo,  1 j das  Aufführen  einer  Mauer 
um  die  feindliche  Stadl,  um  diese  zu  belagern  u. 
von  aussen  ganzahzuschnciden.dieUmscnlies- 
sungmiteiner  Mauer, Ummauerung,  Ein- 
schliessung, i)  ov  7t.  die  unterlassene  E„  abs. 
oder  xivög  eines  Orts,  u.  xa&’  aoioiis  die  eigne. 
Circummunitio.  2)  concr.  die  Bingmauer,  Befe- 
stigung, Verschanzung,  insbes.  die  Belagerungs- 
mauer. Munimcntum. 

xfQi-tiXjLOfitu , ep.  und  poet.  Dep.  med. , nur 
im  Präs.  u.  Idos  von  der  Zeit,  nach  Docderl.,  der 
ziHeo&cu  oriri  erklärt:  in  Folge 'seines  Kreis- 
laufs beginnen,  wieder  erscheinen,  nach  der 
gew.  Erkl.:  seinen  Kreislauf  vollenden, 
umlaufen,  jittixeilopivav  ivtavzüv,  n.  wQatt 
im  Umlauf  oderÜmschwung  der  Jahre,  theils  von 
jährlich  wiederkehrendeu  Festtagen  gebraucht, 
theils  vom  Laufe  der  Zeiten,  also  in  ferner  Zu- 
kunft. Circumagor. 

3tf{fi-xinvopuu,  ion.  u.  ep.  xeQixä/xvo/iai,  1) 
Pass,  rings  abgeschnitten  werden  im  milit. Sinne; 
doch  auch:  beraubt  werden,  zi  einer  Sache. 
Inlercipior,  privor.  2)  Med.  a)  sich  (tibi)  be- 
schneiden oder  beschneiden  lassen,  durch  Ein- 
schnitte verwunden,  tl.  b)  für  sich  etwas  ab- 
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schneiden  (und  fortschleppcn),  also  rauben,  1 l. 
Circumcido,  incido,  eripio. 
xf<fi-tix?vaiS’  ,0>t.  r„  die  (vorzügliche)  Kunst, 
Verschmitztheit,  tivoj  einer  Sache,  calliditat. 
xeQt-ri&Tjfii  (ep.  nur  in  tmesi).  1)  Act.  a)  herum- 
stellcn,  herumlegen,  herumwinden,  umhängen, 
anbringen,  oder  auch  umheriegen,  tl,  z.  B.  £tUa 
d.  h.  die  Scheite  gleichmässig  vertheilend  in  den 
Feuergefässen,  u.  zwar  tiW  Jmdm  u.  um  etwas, 
b)  Uebertr.  u.  zunächst  bildlich  die  Königswürde 
oder  Herrschaft  beilegen,  insofern  sie  in  äussern 
Zeichen,  z.  B.  bei  den  Perserkftnigen  in  der  Tiara 
und  dem  purpurnen  Obergewande  bestand,  dann 
flberh.  zulegen,  auflegen.  verleihen,  verschaf- 
fen, einflössen,  i iri  xi.  Circumpono,  induo,  con- 
fero,  affero.  2)  Med.  sich  (tibi)  umlegen,  anlegen, 
aufsetzen,  tragen,  xl,  und  zwar  xivi  an  oder  auf 
etwas.  Induor. 

xtQi-xlllat,  ion.  u.  Sp.  ringsum  berupfen,  ent- 
blättern, xl.  Im  Pass,  auch  mit  xl  an  etwas  be- 
rupfl  oder  kahl  gemacht  werden.  Dtctrpo. 
nitl-xpruia.  xi,  Schnitzel,  Abfall. 
ntgt-xoftij,  ij,  N.  T.  die  Beschneidung. 
xtQi-xgaxfjliov,  to,  Sp.  das  Halsband,  collare. 

(auch  in  tmesi),  ep.  auch  -rpo,T«<o, 

1)  Act.  Irans,  umkehren,  flbertr.  Umstürzen,  um- 
stossen,  zunichte  machen.  JEverto.  2)  Act.  intr. 
ep.  und  Pass,  im  Kreise  sich  umwenden,  sich  im 
Kreise  umkehren,  nämlich  aus  Furcht,  dah.  flüch- 
tig sich  umwenden,  und  zwarnoAAd  oft,  odervon 
den  Horen,  den  vollendeten  Kreisgang  (des  Jah- 
res) von  neuem  beginnen.  Convertor,  revertor. 

xtgi-xqitpofiai,  ep.  Pass,  rings  um  etwas  (xtrl) 
gerinnen  oder  sich  ansetzen,  addensor  circum. 
■Tf  aor.  negieigaiior,  ep.  neglägapov 

(auch  in  tmesi),  1)  intr.  rings  herumlaufen,  üherh. 
herumlaufen,  rings  durchgehen.  Circumcurro. 

2)  Irans,  durchlaufen,  xi,  und  zwar  xv  Siavota ; 
auch  in  einer  Rede  vieles  durchgehen  oder  erwäh- 
nen. Lustro. 

irtf/i-tgiat,  ep.  aor.  ntgixgeta,  ringsum  zittern, 
rings  zerstäuben  oder  sich  zerstreuen.  Circum 
aufugio. 

xe(/i-x<fi/ifta , xd  {-rglßa)^  ein  geriebner  oder 
durchtriebner  Mensch,  mit  äyogä f ein  ahgefeim- 
ter  älarklschreier,  homo  circum forancus. 
xtqi-XQOniofiai,  ep.  Med.  rings  zittern,  adgxif 
peletoai  das  Fleisch  an  den  Gliedern. 
xeQi-tQoxim,  s.  negixgeita.  Davon 
xtQttQOxij,  j),  der  Umschwung,  Wechsel,  ir  n. 
in  umgehender  Reihenfolge,  per  vicet. 
.Tept-T^o’x«Ao$,  2.  ion.,  u.  xegl-tyoxog,  2.  ep. 
im  Kreise  herumlaufend,  d.  i.  kreisrund,  negixgd- 
zoAa  xelgeaVai  sich  eine  Art  Tonsur  scheeren. 
Sotunduf,  in  orbem.  (gen.  ambedo. 

jt  tQi-XQaiyat,  fut.  -xgmfaiiai,  Sp.  ringsum  bena- 
nffiixt  negiaa  .... 

xtffi-xvyxävm,  zufällig  begegnen. dazukommen, 
darauf  stossen,  begegnen,  treffen,  finden,  zuslos- 
sen,  airs.  u.  nvt,  u.  zwar  f*  ttvi,  negt  od.  nagd 
xi  bei  oder  an,  auf  etwas.  Incido,  accido. 
xtQi-vßQiZofira , ion.  u.  Sp.  Pass,  arg  geroiss- 
handell  werden,  abs.  oder  xl  in  etwas,  und  zwar 
vno  od.  ugdg  rivoc,  magna  contumelia  afficior. 
xtgi-xpaivo/tai,  ep.  u.  sp.  Pass.,  nur  im  Inf.  und 
Part.,  ringsum  sicnlliar  sein,  (r  negitgatropira 
verst.  z<°9<P  an  einer  freiliegenden  Stelle;  undi- 
que  contpicuut  tum. 

xtQitpdvfia,  fj,  Deutlichkeit,  vollkommene  Kunde, 
xirdt  von  etwas,  notitia.  Von 
xtQt-yavtig,  Adv. -ms,  u.  pnet.  xtQi-xpavxoq,  2. 
(ipalrapai),  von  allen  Seiten  sichtbar,  deutlich. 
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offenbar,  augenscheinlich,  vor  Aller  Augen,  dah. 
auch  ausgezeichnet,  glänzend,  ahs.  od.xivl Jmdm, 
ff  ei  nach  etwas  hin,  fx  tivos  von  od.  durch  et- 
was, xfpiipovms  iz& ga.  die  sich  (offenbar)  feind- 
lich bewiesen  hat.  Contpicuut,  manifestum,  -t, 
illustris,  aperte. 

xfgitptQtta,  s.  ntgiwagd.  Von 
xfQtxpcgtji;,  2.  sich  herumdrehend,  kreisförmig, 
rund,  orbicvlatus.  Von 

xeqi-<pi(l<o,  fal.-oiaa,  aor.  -ijveyx «,  ion.  -rjvnxor, 
1)  herumtragen,  herumdrehen,  hin-  u.  herlragen, 
herumjagen,  xiva  od.  xl,  z.B.  tö  ßli/ifia  den  Blick 
umherschweifen  lassen ; u.  zwar  xl  an  etwas,  xivl 
und  Ir  xivi  in  etwas,  z.  B.  Ir  Talg  dyxdiaig  auf 
den  Händen  tragen,  od.  eff  xira  auf  Jmdn,  elf  dg- 
&dv  gerade  im  Kreise  herum,  jtpo'e  xt  zu  etwas. 
Im  Pass,  hin  u.  her  getragen  werden,  schweben, 
überlr.  schwindeln,  xirl  vor  etwas,  od.  sich  her- 
umdrehen,  von  der  Zeit:  ablaufen,  von  Ansichten 
od.  Nachrichten:  unter  den  Leuten  herumgehen; 
auch  zurflekkehren  od.  zurückkommen,  eh  « auf 
etwas.  Circumfero,  circumago,  redeo.  21  üherh. 
wohin  bringen,  elf  lavxor  xi  etwas  an  sich  d.  h. 
unter  sich  bringen,  von  sich  abhängig  machen; 
im  Bes-  auf  etwas,  auf  den  rechten  Fleck  bringen, 
u.  impers.  mit  Inf.  ovdev  elttrui  es  bringt  mich 
nicht  wieder  dahin,  dass  ich  wüsste,  d.  h.  ich  ent- 
sinne mich  nicht  darum  zu  wtsseu.  In  memoriam 
redit.  8)  herum  d.  i.  zu  Ende  bringen,  aushalten. 
xt.  Sustineo.  ( fugio . 

xegt-<ptvyat,  hier-  u.  dorthin  entfliehen,  xi,  ef- 
ntgi-tpltyätq,  Adv.  Sp.  sehr  brennend,  ardenter. 
xtQi-xplevOfeai , Pass.  (<f> levm  = < pltfi»),  ion. 
ringsum  verbrannt,  versengt  werden,  xtrl  von 
etwas,  om&uror. 

3t f (fi-tpoßog,  2.  (Sp.  Adv.  -ipoßiog),  sehr  erschrok- 
ken,  sehr  in  Furcht,  perterritus. 
nepi-TpoixTjoif,  g,  Sp.  das  Umherwandern. 
xegi-xpoga,  fj.  u.Sp.  xeoixpigtia,  17  (»(pupr'pm), 
1)  das  Herumtragen,  insbes.  das  Herumgegebene, 
der  Gang  (von  Speisen),  lifissus.  2)  das  Herum; 
ehen,  der  Kreislauf,  Umkreis,  Umlauf,  ntoiipogd 
gogov  der  Umfang,  die  Rundung  des  Laufes  d.  h. 
des  äussern  Randes,  auf  welchem  das  Rad  um- 
läuft, Ta  pfi  Ir  xij  aixg  n.  ovxa  die  sich  nicht 
gleichmässig  mit  den  andern  Gestirnen  umdrehen. 
Uebertr.  geselliger  Kreis,  gesellige  Unterhaltung. 
Plut.  Per.  5 zweifelh.  Circumactio,  ambitus,con- 
versatio.  (Auch:  der  Wellkreis.) 
xfQi-<fö(/rito<;,  2.  {-xpogta >),  Sp.  herumgelragen, 
qui  etreumfertur. 

ztfpt-qpopqitrfg,  3.  ion.  herumtraghar,  jwrtabilis. 
xepirpyitrftjg , 2.  poet.  sehr  bedachtsam,  klug, 
prudentittimtis.  Adv.  ep.-rffozg,  vorsichtig,  sorg- 
fältig, accurate.  Von 

xtgi-ipga^ouai , ep.  Med.  von  allen  Seiten  d.  i. 
sorgfältig  überlegen  od.  bedenken,  xt,  accurate 
corutulto.  _ 

xtqi-q>i(äaa<o,  mit  und  ohne  er  uv  xl»,  1)  Act. 
ringsum  einschliessen , umhegen,  umzäunen, 
üherh.  einengen,  xt  od.  xivd,  u.  zwar  xirl  durch 
od.  mit  etwas.  2)  Med.  sich  (tibi)  etwas  {xl)  als 
eine  Vormauer  errichten,  u.  zwar  negi  xi  um  et- 
was. Circumsaepio. 

.xtgi-<pgoviat , darüber  hinausdenken  d.  h.  sich 
darüber  hinwegsetzen,  verachten,  xt  etwas,  tirot 
Jmdn,  contemno.  Davon  [tanptus. 

xt(/i<p(fövtiaiq,  tat,  ij.  Sp.  die  Verachtung,  con- 
xtQi-tpgovgtofeai,  Pass,  ringsum  bewacht,  um- 
schlossen werden,  circum  cuttodior. 

X oros,  ö,  r],  voc.  or  u.  ar,  cp.  u.  poet. 
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(wqiIv),  I)  pp,  sehr  umsichtig.  verständig,  sinnig. 
Prüdem.  2)  poet.  stolz,  üheruiüthig.  Superbus. 
xtQt-ipvtD.  anr.  2.  inf.  -rpvvai  u.  pari.  o>os,  inlr. 
hcriirawachscn,  sich  anhängen,  ganz  li.i.  fest  um- 
schlingen,  tliciis  ahs.  u.  so  auch  0(1.  24,  236,  wo 
tiv  naxiga  von  mfaaai  ahhängt,  tlieils  xivl.  In- 
haereo,  amplector. 

■xtQt-'pmvfto.  Sp.  wiedertönen. 
jrfpijr«fnvTÖs,  3.  -zrrö  ßfv«£t is,  pocl.  zw.  La.,  mit 
weil  geöffnetem  Munde. 

xfQi-X«Qnxoo>,  Sp.  rings  verpal|isadiren,  befe- 
stigen, r<,  aggere  cingo. 

3te()(-X«p«ic.  2.  (-zoCpro).  voll  Freude,  hocher- 
freut, auch  übererfreul,  allzuerfreul,  ahs.  od.  mit 
äs  u.  fien.  ahs.  Sulisl.  tä  naoaigrifia  nsgixagit 
wegen  der  augenblicklichen  hohen  Freude,  w*ö 
voü  n.  aus  Freude.  Gaudio  plenus,  vehement  iw 
gnudens,  laetitia. 

.vfpi-Xfru,  aor.  1.  (pari.)  ntgixtas,  ep  ind.  irrpi- 
Xftw  sl.  irigir'xtva,  3 sing.  conj.  aor.  l.  mcd.  *f- 
entvszai  mit  verk.  Vocal  (auch  in  imcsi),  l)  Act. 
darum-,  darüber  giessen  od.. schälten,  ausgicssen, 
verlireilcn.  xi,  u.  zwar  xivl  über  Jmdn  od.  etwas, 
iiishcs.  zpeao'v  xi»t  etwas  vergolden.  Circum- 
fmido.  2)  Mcd.  a)  sicli  (sibi)  um  giessen,  xgvoöv 
xtvt  sicli  etwas  vergolden.  I))  sich  Ober  etwas 
verbreiten,  abs.  u.  xivl  über  etwas,  xigisixrxai 
poi  xi  xaHos  avzäv  ich  hin  von  ihrer  Schönheit 
umflossen ; auch  umgeben,  vou  einer  Menschen- 
menge. ti»d.  Circumfundor. 
ntgi-xogeva,  poet.u.  Sp.  urnherlanzen. 

.vf  y(-xp)’<iöru,  ion.  rings  vergolden,  in  Gold  cin- 
fassen.  Inauro. 

xtQt-xoto/tat,  cp.  Med.  lieflig  zflrncn,  rivi  Jindiu, 
n.  zwar  rivo'c  wegen  Jrnds,  vehementer  irasenr. 

ion.  u.  Sp.  mit  u.  ohne  xtixtoi,  her- 
imigenen,  mit  sie  xma  der  Reilie  nacli  an  Jmdn 
kommen,  peragro,  pervenio. 
xfQt-raiQo^,  o (xmpa),  Sp.  der  Ortsnachhar,  rici- 
nus. (N.  T.  g n.  verst.  xä pa.  die  benachbarte  Um- 
gegend und  meton.  ihre  Bewohner  ) [wurf. 
ntQ{-g>rifiu,  to,  N.  T.  die  Unreinigkeit,  der  Aus- 
xeQi-xf/tloofiai,  ion. Pass,  ringsum  kaiil  gemacht 
d.  i.  rnlhlösst  werden,  und  zwar  xi  in  Bezug  auf 
etwas  d.  i.  von  etwas,  nrulor. 
xt(i-ipv*xoe,  2.  Sp.  sehr  kahl. 
itfQi-oidvroq,  2.(o’dü»)j),  sehr  schmerzhaft,  dolo- 
res excitans.  (Audi  acl.  grossen  Schmerz  leidend. 
Ilav.  ntQtmSmia,  ij,  übermässiger  Schmer/..) 
xtQi-atif-toftai , Pass.,  pf.  ntfiitteptu . ausge- 
slosscn.  verstossen.  übern. gchudelt  werden,  xirt 
um  etwas  willen,  ln  nvog  aus  etwas,  ?v  cm  vor 
Jmilm,  repettor. 

jttQi-v itxxt,  g 1)  Umschau.  Rundschau,  Warte. 

Locus  rditus.  2)  Umsicht,  xrpiioxijv  xtvos  rcoiti- 
«9m  Umsicht  in  etwas  anwenden.  Cura. 
xtfi-eAatog,  2.  cp.  nur  im  Neutr.  sing,  als  Adv., 
nach  Rocdcrl.  von  avxms,  «votos,  also:  sehr  un- 
gehörig, unerwünscht,  nach  der  gew.  Erkl.  =» 
ntg loiimos  von  rttgitipi.  öhermSssig,  nimium. 
ntgxt ’dg,  6,  cp.  eine  (dunkelfarbige)  Adlerart. 
nigra  aquila. (Als  Adj. schwärzlich. dunkelfarbig.) 
IJfoxohti,  i),  Stadt  In  Mysicn  zwischen  Ahydos 
n.  Lampsakos,  j.  Bergas.  Davon  JTepx atotog,  i, 
xif/ytifii,  s.  iriirp dexa.  [ans  Perkote. 

nfgivüpu,  xö,  link.,  und  nfgoväxgis,  q,  buk.  das 
mit  Spangen  befestigte  Gewand. 

XfQovicm,  cp.  u.  buk..  Aor.  stets  ohne  Angm..  t) 
Act.  durchstechen,  durchbohren,  vivo,  und  zwar 
rivi  mit  etwas.  2)  Med.  sicli  (sibi)  etwas  (r i) 
durchstechen,  u.  zwar^vrrijoi  mit  Spangen,  dah. 
etwas  mit  einer  Spange  befestigen  und  anhcflcn, 


- rieparjs. 

u.  zwar  üpxpi,  d.  Ii.  äp<p'  äpoif.  Transfigo,  ligo 
fibula.  Von 

xfffdvri,  ij,  ep..  ion.,  poet.  u.  Sp.,  und  xeqovif, 
tSoe,  ij,  poet.  (rttigm).  eigll.  Spitze,  Sladiei.  dann 
insbes.  t)  die  Spange,  Schnalle  mit  ihrer 
Spitze  u.  Zunge,  welche  zum  Festhalten  des  Klei- 
des, doch  liisw.  aucli  gleich  unserer  Nadel  zum 
Stechen  diente,  zuweilen  von  Gold.  Der  allhcllc- 
nische  (dorische)  wollene  Frauenchiton  nämlich 
wurde  durch  Spangen  auf  den  Schultern  und  an 
der  Brust  festgelialten,  u.  erst  die  Ionier  trugen 
einen  leinenen  mit  genähten  Aerineln.  2)  das 
Wadenbein,  d.  h.  der  kleinere  u.  dünnere  von  den 
beiden  Knochen  des  Schienbeines.  Fibula. 

XtQOWOl,  S.  rttgdto. 
xxiQnigfvopat,  N.  T.  Windbeuteln. 

IttQffaißol,  s.  Tltqen^ol.  xiqaa,  s.  rrrgba. 
IleQOixoXiq,  (ms,  v . alte  Hauptstadt  Persiens, 
20  Stadien  vom  Araxesflussc,  jetzt  Istacliar  in  der 
Ebene  Merdascht 

irrpoz-irToiu,  o,  ij,  poet.  Städte  zerstörend. 
nrqotvs,  ibs,  ion.  und  cp.  go;,  neuion.  tos,  1) 
Sonn  des  Zeus  u.  der  Danae.  Er  wurde  von  sei- 
nem Grossvater  Akrisios  nebst  der  Mutter  in  ei- 
nem Kasten  ins  Meer  geworfen,  aber  vom  König 
Polydcktes  in  Seriplios  gerettet,  der  ihn  dann 
wieder,  um  ihn  zu  beseitigen,  zu  den  Gorgonen 
nach  Libyen  sandte,  das  Haupt  der  Medusa  zu  ho- 
len. Dies  und  die  Verwandlung  des  hesperisclien 
Königs  Alias  in  einen  Berg,  sowie  die  Rettung 
der  an  einen  Felsen  gebundenen  Tochter  des  Ke- 
pheus.  Andromeda,  welche  seine  Gemahlin 
ward,  sind  seine  merkwürdigsten  Thalen.  Letz- 
tere gebar  ihm  unter  andern  den  Elcktryon,  und 
weil  dieser  Vater  der  Alkmrne,  der  Mutter  des 
Herakles  war,  leitete  Alezander  seine  Abkunft  von 
ihm  her.  Seine  Söhne  u.  Nachkommen  heissen  of 
IlflfOtitfai,  und  Slhcnelos  ebendeshalb  o lltQ- 
oo.  Sie  bildeten  unter  andern  in  Per- 
sien ein  zu  dem  Stamme  der  Achämeniden  gehö- 
riges Geschlecht,  aus  welchem  die  Könige  ge- 
wählt wurden.  Denn  ein  Sohn  des  Perseus  und 
der  Andromeda,  nigexis,  galt  für  den  Stammvater 
der  Perser.  2)  König  von  Makedonien  seit  179  u. 
von  171  — 168  Feind  der  Römer,  die  ihn  bei  Pydna 
gänzlich  besiegten.  3)  sonst.  Eigenn. 
nesftsrrpörti , poet.  auch  IltQOKpovsta , oder 
•PeQattpdrii,  •I,t(f<li<paaaa  u.  dbfQatrpätxi], 
r [,  auch  Kdffti  genannt,  Tochter  des  Zeus  u.  der 
Demeter.  Gemahlin  des  Hades,  und  dah.  Beherr- 
scherin des  Schattenreichs.  Proscrpina. 
lltQfUiq,  ov,  o,  fein.  IltQOig,  rj,  der  Perser,  die 
Perserin,  eigentl.  Bewohner  von  J/fpo/g.  rj.  der 
llauplprovinz  des  persischen  Reichs,  das  heutige 
Farsistan.  dann  überh.  der  Untevthan  des  Perser- 
königs. Bewohner  des  grossen  Perserreichs,  wel- 
ches sicli  in  seiner  glänzendsten  Periode  von 
Kleinasien  bis  zu  einem  Tlieile  von  Nordindien 
erstreckte,  ms  nigaai«  vd/ros,  d.  h.  auf  die  Erde 
hingeworfen,  indem  die  Perser  so  vor  ihren  Ge- 
bietern erschienen.  Im  i’iur.  of  TI.  oft  für  Per- 
sien. im  Sing,  fflr  den  König  Persiens.  Dav.  Adj. 
TTepoixög.  3.  mit  Fern.  Tfepö/g,  ij,  wie  oft  auch 
J/fpoije  als  Adj.  stellt.  Dav.  TUgeisöv  oeifio&ai 
nämlich  ögigpa  persisch  tanzen,  d.  Ii.  einen  pan- 
tomimischen persischen  Tanz,  wo  die  Tänzer  die 
Schilde  zusammenstiessen . auf  die  Knice  fielen 
n.  nach  dem  Takte  der  Musik  (lies,  der  Flöte)  wie- 
der anfsprangen.  oder  o riigeixis  noltp oj  d.  Ii. 
a)  hei  Ai  r.  der  Krieg,  welchen  Alexander  gegen 
Persien  führte,  h)  bei  Isocr.  u.  Plut.  der  bekannte 
fröhere  Krieg  zwischen  Persien  u.  Griechenland, 
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wohin  auch  of  n.  pvOoi  gehören,  u.  zu  Ihgomd 
d.  h.  die  Zeit  dieser  Perserkriege  od.  die  Perser- 
kriege seihst.  Adv.  UeQZftoti  oder  zttqoioxi, 
nach  persischer  Art.  bes.  auf  Persisch,  d.  h.  in 
persischer  Sprache,  Endl.  lltgait, tu  oder  irtf- 
oi$a>  sich  als  Perser  geriren,  sie  nachahtnen.  u. 
zwar  ii vi  in  etwas.  Jäh.  mit  u.  ohne  ig  tparg 
persisch  sprechen.  Itav.  ns geopoud ofiat , poet. 
von  Persern  beherrscht  werden,  u.  »fpoo-vopo«, 
2.  poet.  Perser  heherrscliend. 
bsqvOi  u.  vor  Voc.  -öiv  (inlid.  vert,  vemet,  v am 
anno  superior  e),  Adv.,  in.  im  vorigen  Jahre,  vorm 
Jahre.  [»ot,  w.  s. 

niif-zfeoieq , of,  ion.  die  Ueberbringer  = &sm- 
neaSu,  dor.  (buk.)  st.  «fjg. 
itfOfttv  u.  51ml.,  s.  n'itra.  Davon 
ztiorjua,  xo,  poet.  1)  der  Kalk  Sturz.  Caaut.  2) 
das Heraligefallene,  abs.  u.  xtvot  von  etwas,  auch 
im  l’lur.  jQuod  decidit.  (Aehnl.  poet.  ziiaos,  to.) 
st oodg,  d (nach  llesych.  von  xixzstv,  doch  nach 
Doederl.  = zts[od  die  Fussglnger  als  Figuren  des 
ßrelspiels).  l)  der  Sleiii  im  Brelspiel.  iui  l’lur. 
das  Sleinespiei,  51ml.  unserm  Damen-  od.  Schach- 
spiele. 2)  hei  Eur.  Med.  08  der  ürl,  wo  man  *ro- 
eoCs  spielt.  Latruztculm.  (I)av.ar aao-vofidm,  poet. 
eigtl.  die  Spielsteine  regieren,  öbertr.  etwas  an- 
ordnen, lenken.) 

.xtooio,  att.  netto*,  inf.  praes.  ep.  xs aaspsv 
fernst  aus  zzzujm,  lat.  coqu-o),  1J  Act.  eigtl.  durch 
Wärme  erweichen.  Dah.  a)  von  derSonne:  reifen, 
zeitigen,  vom  Feuer:  kochen,  sieden,  hacken,  tf, 
dah.  id  irtin>pt*’tt  Ixl  tpdxfjav  Packwerk  für 
die  Tafel,  b)  überlr.  verdauen,  t{,  dah.  iron.  yig* 
d.  h.  sie  sich  wohl  bekommen  lassen,  obwohl  sie 
ihm  schwer  genug  auf  dem  Magen  liegen  werden, 
u.  so  überh.  an  etwas  kauen,  d.  h.  einer  Sache 
(xdlov,  mjliu)  unablässig  nachhängen,  sie  mit 
Behagen  hegen,  über  ihr  brüten.  2)  Med.  sich 
(tibi)  backen,  tt,  u.  zwar  iivds  von  etwas.  Co- 
quo,  foveo.  [ folium . 

nitüXov , rö,  gew.  Plur.  die  Platte,  das  Blatt, 
nttdrvvni , ep.  aor.  zzizuaa  u.  es,  pf.  pass.  xi- 
xräpat,  aor.  pass,  innda&riv,  mit  den  ep.u.poet. 
Nebenff.  ixitvtiw  u.  xlxvripu,  aus  breiten,  ent- 
falten , öffnen,  x(,  u.  zwar  zivt u.  st s ziva  gegen 
Jmdn.  Im  Pass,  geöffnet  werden  od  sich  ausbrei- 
ten, tlattern.  Ucuertr.  das  Herz  Jmds  er- 

weitern, d. !.  schwellen,  erheitern.  Expando. 
itixaautt,  rö  (xixdrrvpt),  poet.  das  Ausgebrei- 
tete,  die  Decke,  vestis  struguia. 
jieitivöq  {xf ronm),  ion..  poet.  u.  Sp.,  ep.  ged. 
xtxerjvöq,  3.  a)  Biegend,  getlügell.  beliedert. 
Subsl.  za  n.  N.  T.  die  Vögel,  ep.  das  Geflügel,  die 
Vögel.  b)ep.  von  jungen  Vögeln:  flügge.  Kölnern. 
zisxsvfov,  io,  buk.  Hühnerstange,  Wiemen. 
ixexofiut,  Dep.  ined.,  aor.  sync.  txiäpziv  u.  iztrö- 
ftqv  (St.  pai,  lat  peto),  nebst  ep.  u.  poet.  Nebenff. 
noxäofiai  u.  ixoxtofiai,  3 plur.pf.  xtxoxqaxat, 
u.  der  sp.Nebenform  xjixaiüti  (nur  pr.  u.  Impf.), 
a)  fliegen,  davonfliegen,  schweben,  eilen,  rennen, 
eigtl.  u.  übertr..  abs.  u.  ii rl  in  etwas,  üxdp  ii»os 
über  etwas,  od.  oloiqos  d zz.  'Agyo&sv  st.  i)  ot- 
trgtp  'A$ y.  xxoxmudpt)  näml.  die  Io:  ztdxst  (poet) 
dein  Gemülh  wallt  stürmisch  auf.  b)  von  leblo- 
sen Dingen  auch:  entfliegen,  entfallen,  entglei- 
ten, fallen.  Volo,  aufumo. 

xdxqa,  ion,  ,vttpg,q,  ferner  jrftpog,  ö,  1) (eigtl. 
zidtgu,  doch  auch  zzixgot)  Felsgebirge,  Fels, 
Klippe,  Rifl',  auch  Felsenhöhle.  Ins  bes.  a)  di’lo- 
tpos  vom  Parnassos,  der  auch  Jslzpif  heisst.  Es 
stand  näml.  auf  ihm  der  Tempel  von  Delphi,  b) 
ötävpot,  öioac/t  die  Symplegaden.  Mupet.  2) 


-nij. 

(eigtl.  nixtos,  doch  auch  zzdxQrj)  ein  (grösserer) 
.Stein,  Felsstück,  Fclsblock,  Felssilz.  lv  zzixgoici 
ndzQov  irrgißsiv  au  eiuer  hartem  u.  weichem 
Sleinart  Feuer  anschlagen,  wie  es  noch  heule  hie 
u.  da  bei  den  Griechen  üblich  ist.  Auch  Bild  der 
Fesligkeilod.  Gefühllosigkeit.  lieber  das  Sprich  w. 
o ix  azzö  ziixgijt  s.  dgüs-  Suxum.  Als  Kigenn.  lli- 
xga,  q,  I)  Ortschaft  gegen  Argolis  zu  im  korin- 
thischen Küstengebiet,  llerod.  2)  Stadl  im  Ge- 
biete von  Ithegium.  Davon 
itttffaloq,  3 ep.  u.  poet.,  ntt^qn^,  saaa,  sp, 
ep.,  u.  »etp-jjpqg,  2.  (ägio) , poet.,  anqivej,  3. 
ion.  u.  poet.  felsig,  steinig,  bald  aus  Fels  be- 
stehend. bald  voll  von  Felsen  od.  Steinen,  bald 
auf  Felsgrund  ruhend  (lovipa),  bald  Felsen  be- 
wohnend (Exvllzi).  iktxeus,  saxosus,  ad  rupem 
pertinens. 

jrtij-qptipq's,  2.  poet.  mit  Felsen  überwölbt. 
zxtiQO-ßaxiw,  Sp.  Felsen  besteigen,  den  Felsen 
liinaufklettern,  taxa  scando. 
ntTffOßoXla,  q,  das  Werfen  od.  Schleudern  mit 
Steinen,  lapidum  iaculatio.  Von 
ztsifo-ßolof,  2.  Steine  schleudernd. 
zzsitoftzfnf,  2.  poet.  vom  Felsen  gestürzt, 
jzezppg,  o,  s.  xixga. 
ztsztow,  poet.  steinigen. 

jxtxif-aidri 2.  felsig,  steinig.  [vom  Felsen, 
xtiptopa,  io.poel.  Steinigung  od.  Ilerabslürzung 
ztsxxtia,  j,  das  Bretspiel. 
zzttxtvttje,  i,  der  mit  den  Steinen  im  Brei  Spie- 
lende. Davon 

xtxxfvxixdg , 3.  zum  Bretspiel  gehörig,  q zx.  die 
Kunst  des  ßretspiels,  ähnl.  td  zt.  Calculis  luderul i 
an.  S.  ztsooöf. 

zxsxxsvaz,  mit  den  Steinen  Iin  Brei  spielen. 
zttv&o/Aiti,  s.  zzvr&arofiai.  Davon 
ztsv&ä,  q,  poet.  Kunde. 

zxtvxaXi/uoq,  3.  (s.  xixpoc),  ep.  scharf,  eindrin- 
gend, actttua,  nach  Andern  = zzvxivöt,  klug. 
Mtvxtzfävds,  3.  ep.  (St.  xtx  in  zzixgös,  nach 
Buttm.  vouxrtrxq), schneidend, Unglück  bringend, 
exitioeus. 

lltvxtXzezöxiq,  rj,  Stadt  u.  Landschaft  Indiens  am 
Uslufer  des  Indus,  jetzt  Pakkheli.  (Auch  flsvxHa 
genannt.) 

Jtriixq,  dor.  xevxzz,  q (ahd.  ßuhta),  1)  Fidile, 
Föhre,  Picea.  2)  poet.  aus  der  Pechßchle  ge- 
macht, die  Fackel.  Taeda.  Davon 
ittvzcqt <g,  saaa,  sv,  poet.,  u.  ixtvxivoc,  3.  poet. 
fichlen,  aus  Fichtenholz  bestehend,  aber  zt.'H- 

Saiaxos  diePechlohe  desFeuers,  u.  zt.  ääxov  das 
arz  od.  Pech,  welches  von  der  brenncndenFichlc 
od.  Fackel  tröpfelt,  piceus. 
xtvarzjttoff,  3.  poet.  zum  Erforschen  geeignet,  zj 
doota  d.  h.  zum  Erforschen  des  göttlichen  Wil- 
lens geeignet.  _ [»<u. 

Ttizparxai,  nttpaOfiivoq,  xewrjooftai,  s.  <pai- 
xtzfäaSxu,  zittpzjaofizu  u.  xlzpvov,  s.  <bKN. 
z TftpaOfiivo g,  ep.  s.  rprjui. 
jxetfidtaB-at  u.  ähnl.,  s.  zpsttopai. 
xttpoßwxivtoq , Adv.  vom  Part.  pf.  von  zpoßio- 
pai,  erschrocken,  voll  Schrecken,  furchtsam,  cum 
timore.  [aa>. 

xizpQttzfov  u.  ähnl.,  s.  <pqd£s>.  ztitpQixa,  s.  tpgia- 
ziitptovxicpivcot,  Sp.  sorgfältig. 
ztttfziaat  u.  ähnl.,  s.  zpvrn. 
zxtzpv^oteq  u.  ähnl.,  s.  cpsvya.  \ vorsichtig,  caitte. 
ztttpvXteytiivtoq , Adv.  pari.  pf.  von  <p vldaato, 
ziizfnq,  satt,  r>  (ztiaoaz).  Sp.  das  Kochen,  concoctio. 
t r)  od.  Jiii,  uor.  zxä  od.  ,t«,  neuion.  xrj,  nebst 
zxol  (Dal.  vom  St.  zto,  vgl.  xoü),  Fragewort,  und 
zwar  auch  in  iudir.  Frage,  1)  örtlich:  wohin? 
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abs.,  u.  mit  Gen.  *o»  yäs  Soplt.  Phil.  1211  mil  zu 
ergänzendem  il&cöv,  od.  ito i tpgsvtüv  llfho  was 
soll  ich  denken?  bei  xtixat  auch  = *ot>,  In  an- 
dern Pallen  aber  meist  blos  scheinbar,  so  Soph. 
OC.  173-t,  wo  zu  nai  zu  ergänzen  potoöo«,  od.  in 
not  vsaviai  noreiv  eigtl.  wohin  sind  die  jungen 
MSnner  um  sich  zu  mühen,  d.  h.  wo  bleiben  sie, 
um  euch  die  Mühe  abzunehmen,  wie  sie. sollten?  2) 
von  der  Art  u.  Weise:  wie?aufwelcheWeiser 
dah.  noi  pevsiq  worauf  willst  du  warten?  oder 
not'  tcUviijoat  eigtl.  wohin  zu  Ende  bringen,  d.  i. 
in  welcher  Art?  nd  Soph  Trach.  966  wie  behut- 
sam; od.  auch  inwiefern?  warum?  wozu? 
not  Ssvgo  wohin  hierher,  d.  h.  wozu?  zrjj  plv  — 
ng  ti  a)  an  einigen  Punkten  — an  andern,  b) 
theils  — theils,  bald  — bald,  nij  plv  — hsixa 
di  an  der  einen  Stelle  — dann.  Quo,  qua  ratiotu, 
quorsum,  huc  — illuc,  partim  — partim,  modo  — 
modo. 

xq  od.  ,tb,  dor.  xtj,  nebst  x oi,  enklit.  Adv.  1)  Ir- 
gendwohin, irgendwo,  zmgqeavxä  not  so 
dass  du  dich  irgendwohin  d.  h.  gegen  irgend  eins 
der  Kinder  wendest,  auch  mit  dem  Gen.  nollan 
irgendwohin  im  Bereich  od.  Umfang  der  Städte. 
Aliquo,  alicubi.  2)  auf  irgend  eineWeise,  ir- 
gendwie, etwa,  ovxs  od.  ovii  nq  u.  ov&i  r l 
nq  nicht  irgend,  ff  »5  älXn  wenn  sonst,  bei  Zahl- 
begrifTen:  päUazä  xj  so  ziemlich,  ungefähr,  ähnl. 
xaötä  XJ.  Ali qua  ratione,  quodammodo,  forte, 
fere.  [Einigen  das  heutige  Psatho. 

llqytci,  ai  (Pagae),  Hafenstadt  in  Megaris,  nach 

xnyaloq,  3.  u.  2.  (nqyij),  zur  Quelle  gehörig,  fon- 

nqyavov,  xd,  N.  T.  die  Haute.  [fanua. 

xqyeoi-fiaXXoq , 2.  (nr,yot  von  nqyrvfit),  ep. 
dichtwollig,  denen  ediere  praeditu». 

xqyq,  dor.  xäya , q (nach  Üoederl.  von  ixijyös, 
nach  El  M.  von  nqtäv,  nach  Damm  von  nuiv), 
meist  im  Plur.  Q u e 1 1,  Q u e 1 1 e,  bes.  von  dem  Ur- 
sprung der  Flüsse  u.  dadurch  von  nqqvq  unter- 
schieden, welches  überh.  hervorquellendes  Was- 
ser bedeutet,  dann  auch  Guss  von  Quellwas- 
ser bei  Libalionen  ti.  mityaiaxxos  u.  Jx  pdoytov 
der  Weiheguss  von  Milch,  11.  überh.  Strom,  Fluss, 
Wasser,  uvot  von  etwas  Uehertr.  Ursprung, 
u.  hildl.  mit  dem  Gen.  orov  vom  Gehör,  insofern 
es  die  empfangenen  Laute  dem  Geiste  nahe  bringt. 
Fons,  ortgo. 

xny/sa,  xd,  poet.  das  Zusammen  befestigte,  ysv- 
vettiog  nayiv  Sgxov  die  gewissenhafte  Eideslei- 
stung, firmamentum.  Von 

xqyvüifi,  aor.  acl.  cp.  *üfa,  aor.  2.  pass.  3 plur. 
ep.  näysv  sL  inäyqaav,  aor.  1.  pass,  nrn&er, 
cp.  U.  dor.  st.  InqzOqaav,  pf.  2.  ninqya,  plqpf. 
intnqyetv  (beide  in  pass,  lldlg).  fut.  pass,  nuyrj- 
00 um  iSl.  irny,  lat.  paciscor,  pango),  i)  Act.  be- 
festigen, fest  od.  hart  machen,  nah.  1}  steif  od. 
gefrieren  machen,  xtvä.  Compingo,  congelo.  2) 
festslecken,  hineinschlagen,  -stossen,  -treiben, 
an-,  aufstecken  od.  -spiessen,  aufschlagen,  auf- 
od.  einpflanzen,  übertr.  heften,  xC,  u.  zwar  ti»f, 
ätä,  Iv,  ini  xivi,  ini  vivo;  o.lnC  « an,  auf  et- 
was. Defigo.  3)zusammenfügen,  zimmern,  bauen, 
errichten.  1 1.  Construo,  colloco.  II)  Pass,  befe- 
stigt od.  fest  werden,  dah.  1)  fest  werden,  Be- 
stand bekommen,  feststehen  od.  steif  werden,  er- 
starren, gefrieren,  yiwv  xsnqyvta  harter  festge- 
frorner  Schnee,  (v  xivi  auf  etwas,  rivi  Jmdm. 
Compingor,  firmus  sum.  2)  stecken  bleiben,  fest- 
stecken, haften,  sich  von  selbst  festselzen.  an- 
setzen. kryslallisiren,  abs.  u.  Iv  xivi  in  etwas. 
Concresco.  III)  Med  sich  (sibi)  zusammenfügen, 
bauen,  errichten,  xf.  Davon 


xqyoq,  3.  cp.  — svnqyqs,  fest,  dicht,  stramm, 
prall,  wohlgenährt.  Bene  compactus,  validus. 
xqyvXiq,  Zoos,  n (nqypvpi),  cp.  eisig,  eiskalt, 
ml.  Eis  erzeugend,  glacialis. 

II rjdmov , xd.  Ort  in  Troas,  wahrsch.  am  Fasse 
des  Ida  in  der  Gegend  von  Tliebe. 
xqddXiov,  xd  (nqtäv),  das  Steuerruder,  Steuer, 
d.  i.  die  zwei  Schaufelruder,  die  von  einem  Steue- 
rer vermittelst  eines  Querholzes,  das  beide  ver- 
band, regiert  wurden  u.  sich  mil  ihrem  ohern 
Ende  über  das  llinterlheil  des  Schilfes  hinlehntcn, 
dah.  cövafo  genannt ; gubemaculum. 

Tltjdaooq,  q,  I)  Stadt  in  Karlen,  zwischen  Hali- 
karnassos,  Milet  u.  Slralonicea  (auch  Ilqttaoa, 
xä,  genannt).  Die  Einw,  of  Tlqöaoite.  2)  Stadt 
in  Troas  am  Satnioeis,  Residenz  des  Königs  Al- 
tes, von  Achilleus  zerstört.  3)  Stadl  in  Messenien, 
das  spätere  Melhone,  nach  Andern  Korone. 
x mfäas  (Sl  net,  s.  irode),  springen,  hüpfen,  mit 
fr««  hinein-,  htnahspringen.  Uehertr.  a)  hin- 
stürmen. b)  von  Geschossen;  fahren,  fliegen,  c) 
vom  Herzen;  klopfen,  schlagen  d.  i.  In  Unruhe 
gerathen,  u.  zwar  xtW  mit  od.  auf  etwas,  änö 
xtvoq  aus  etwas,  »fg  xi  auf,  in  etwas,  vnig  xtvos 
u.  vnig  vi  über  etwas , dah.  sprich w.  vn'tg  xä 
(exaufilva  über  das  Maass,  vom  Agonisten,  der 
über  das  Zeichen  aller  Uebrigen  sprang,  endl. 
auchxZ  theils  etwas  durchstürmen, theils  grZJova 
versl.  nqtqgaxa,  grössere  d.  i.  wildere  Sätze  od. 
Anfälle  machen.  Salto,  insilio,  irruo,  mico,  per- 
curro.  Davon 

xqtqpa,  tä,  poet.  der  Sprung,  übertr.  vom  Her- 
zen, n.  fysiv  Herzklopfen  d.  1.  Unruhe  haben,  u. 
zwar  xi  in  Betreff  einer  Sache.  Saltus,  palpitatio. 
xqdöv,  xi  (niia),  ep.  das  Ruderblatt,  der  untere 
Theil  des  Ruders,  palmula  remi. 
xqxxiq,  (toq,  v,  lydische  Harfe,  ähnl.  derMagadis, 
welche  zwei  Octaven  von  verschiedener  Tonhöhe 
umfasste,  fides.  Femin.  zu : 
xqxtöq,3.  (nrjyofu),  l)poet.fest  hineingesteckt, 
-gepflanzt,  xivi  in  etwas.  Fixus.  2)  ep.  u.  poet. 
zusammengefügt , feslgezimmerL  Compactus. 
(Auch:  geronnen.) 

.tbAcu,  rtijXl,  s.  xraii®. 

IlqXevq,  eme,  ep.  u.  ton.  qoq  u.  f oc,  o,  Sohn  des 
Aeakos,  heirathet  erst  die  Antigone,  Tochter  des 
Königs  Eurytlon  in  Phthia,  und  wird  dadurch 
Herrscher  derMyrmidonen  u.  Vater  der  Polydora, 
später  aber  heirathet  er  die  Nereide  Thetis , an 
deren  Vermählungsfeste  alle  Göller  Theil  nahmen. 
Thetis  gebar  ihm  den  Achilleus,  welcher  daher 
IlqXeldqq,  aa  u.  «<d,  0,  u.  ep.  TlqXqiäöqq,  gen. 
nood.  zra(hier  fünfsilbig  zu  lesen),  oa.  ütiXeltuv, 
avoy,  0.  heisst.  Davon  Adv.  IlqXtlasvädt,  zum 
Pclcussohne  ■=  Je  ’AvMqos.  — Das  Adj.  von 
riqllvs  ist  ion.  fltjXqioq,  3.  st.  /Inlefog. 
xqXq§,  ijxoc,  ij  (nallm,  also  eigtl.  der  Loostopf, 
wozu  der  Helm  gebraucht  wurde 7 nach  Andern 
von  nqlie,  verw.  mit  niiiq,  xsl vs,  lat. 

petvis),  ep.  der  Helm,  cassis. 
xqXlxoq,  3.  (ijtZxof),  wie  gross,  quantus. 
xsjXtvoq,  3.  (irjjiocj,  aus  Thon  od.  Lehm  gemacht, 
lehmigt.  Suhsl.  ot  n.  = xogonld&oi  kleine  be- 
malte Thonfiguren  aller  Art,  u.  so  auch  Ihönerne 
Soldaten.  Argilla  factus. 

TIrjXiov,  xi,  1)  Gebirge  an  der  Küste  Thessaliens, 
sfldl.  vom  Ossa,  jetzt  Zagora.  Üav.  Adj.  Tlq Xtaq, 
ätos.  g,  vom  Berge  P.,  so  z.  B.  gsliq  die  pelische 
Lanze,  welche  dem  Peleus  von  Cheiron  geschenkt 
wurde,  und  IlnXidnii;,  itos,  q,  am  P.  gelegen. 
2)  Stadt  in  der  illyrischen  Landschaft  Dassaretia, 
j.  Pliassa. 
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ITIjXÖg  — nitQlCt. 


xtilög,  o (lat.  pu/ua'>,  1)  Thon,  Lehm,  Mörtel.  Lu- 
tum, argiila.  2)Kolh, Schmutz,  Schlamm,  Morast. 
Coenum.  Davon 

IhqXovaiov , to,  Slailt  an  der  flstl.  Nilmündung, 
welche  gleicht,  to  lh;lov<Hov  hiess.  j.  Tineh. 
xi/X-aith/e,  2.  (tfdoy),  lehmarlig.  kothig,  mora- 
stig, schlammig,  ltqXäiit  lehmigter  Boden,  lu- 
tosus. 

x ijtict,  to,  ep.  u.  poeL.  u.  xitftovij , dor.  -va,  q 
(7ido2ai),  im  Sing.  u.  Plur.,  a)  Leid, Unglück.  Kolli. 
Verderhen.  Ix  1 nrpiovij  zuui  An  grill.  *.  xaxoto 
das  Leiden  des  Bösen  d.  h.  Unglück  für  theils  be- 
.mgene  theils  nidit  bestrafte  Uehellhat,  auch  jt. 
tiijf,  r ijt  ätrjs  u.  ähnl.  Umschreibungen,  Scha- 
den des  Verderbens.  Noxa,  calamitas.  h)  concr. 
von  Personen,  Unheil  bringend.  Verderben,  Un- 
heil, Lästerung,  xi*(  für  Jmdn.  Pestis,  convida. 
Davon 

.TJ|g»€t/vcu,  fut.  ion.  -ävia  st.  <5*rä,  aor.  pass.  ep. 
icrindvfh je,  I)  Act.  u.  Pass,  ein  Leid  zufügen,  be- 
schädigen. verletzen,  verderben,  vom  PfeilefSoph. 
Trach.  716)  verwunden,  unvorsätzlich  Irenen  (u. 
zwar  ins  Knie),  in  der  II.  überh.  feindlich  angrei- 
fen,  u.  zwar  abs.  od.  «vor,  xl  Jmdn  od.  etwas, 
auch  in  etwas,  od.  Intr.  angriffsweise  vorgehen, 
u.  so  auch  11.  8,  299  vx\g  ogxm  dem  Schwur- 
bündniss  entgegen  angreifen,  in  Od.  beschädigen. 
Pass.  Schaden  erleiden.  Mcdum  infero,damno  of- 
ficio. 2)  Med.,  sich  Leid  zuziehen,  sich  schaden. 
Malum  amtraho. 

xrjfsovi'i,  rj,  u.  »ijpoetivij,  ij,  poet.  — jcijfia. 
/Itiveiög,  6,  Peneus,  llauptlluss  Thessaliens  j. 
Salambria,  der  auf  dem  Piodos  entspringt,  das 
Thal  Tempe  durchslrömt  u.  sich  in  den  thermäi- 
schen  Meerbusen  ergiesst. 

IlT/vi-ittuc,  gen.  tcoo  statt  ta,  att.  st.  TbivHaot, 
Sohn  des  Hippalkmos,  Heerführer  derBöoter  vor 
jrijxTj,  jj,  poet.  das  Gewebe.  [Troja. 

Tltire-Xo.r  ri , ep.  rhjVtXöxtia , rj , Tochter  des 
Ikarios  u.  der  Periliöa,  Gemahlin  des  Odysseus, 
w elche  die  Kreier  listiger  Weise  hinhielt,  bis  zu- 
letzt nach  zwanzig  Jahren  Od.selbstzurückkehrte. 
Sie  war  Mutter  des  Telemachos  von  Odysseus 
(nach  Einigen  auch  des  Pan), 
irijrtjoftat,  buk.  (nrjvrj)  wellen. 
xijvixa,  Adv.  (vgl.  ijvixa),  Krage  nach  der  Tages- 
zeit: um  wie  viel  Uhr?  doch  auch  üherh.:  wann? 
Qua  hora,  quando? 

xr/viov  [f],  to  (lat.  pannus,  golh.  fana  paxog,  ah<L 
fano),  ep.der  auf  die  Spule  gezogene  rad  en  des 
Einschlags,  der  Einschlag,  fuum  subteminis. 

j.  das  Festmachen,  Einsetzen. 

,-rzjdg,  d (nach  Doederl.  von  naiar’l)  ep.  der  Ver- 
wandle, lies,  der  Verschwägerte,  affinis. 

•t »,(,<« , ion.  mfoij,  jj,  ep.  u.  Sp.  Beisesack, 
Banzen,  von  Leder,  wie  ihn  Aermere  u.  Bettler 
an  einem  Kiemen  über  die  Schulter  trugen,  pera. 
Th)(jth),  rj,  die  Gegend  von  Pherä  in  Thessalien, 
wo  Apollon  bei  Anmetos  als  Hirt  diente. 

Jir Jfidq,  3.  (itn'ga,  doch  nach  Doederl.  aus  naa- 
pdg  von  naitiv),  ep.  bresthaTt.  gebrechlich,  ins- 
bes.  II.  2,  599  blind.  Debilis,  caccus.  Davon 
nr)Qou>,  verstümmeln.  Im  Pass,  verstümmelt  wer- 
den, abs.  od.  i«  an  etwas.  Uebertr.  xtnriqäa&ai 
mangelhaft  sein,  xiri  Jtndm,  u.  xuvxg  in  diesem 
Punkte.  Debilito. 

J/i;p<d,  ov£,  ij,  Tochter  des  Neleus  u.  der  Chloris, 
Gemahlin  des  Bias.  durch  ihre  Schönheit  berühmt. 
xtfoataiq,  rat,  xj  (jrijpö«),  Sp.  Verstümmelung, 
bes.  der  Glieder  u.  Sinneswerkzeuge,  debilitas. 
.vz/xurtfog , 3.  ellenlang,  tö  n.  das  Einellige;  cu- 
bitulis.  Von 


ion.  tot,  o,  gen.  pl.  auch  rxrjxäv  st. 
nrjxtav  (ahd.  buoc  Bug),  1)  eigll.  der  Ellenbo- 
en.  dann  der  Unterarm,  d.  i.  der  Arm  von  der 
andwurzel  bis  zum  Ellenbogen,  u.  so  auch  der 
ganze  Arm  selbst.  Cubitus,  brachium.  2)  die 
Elle.  d.  i.  die  Weite  von  der  Spitze  des  Ellenbo- 
gens bis  zu  der  des  Mittelfingers,  gew.  24  Finger- 
(206  par.  Lin.)  oder  6 Handbreiten  od.  2 Spannen, 
also  IV«  Kuss  oder  18  Zoll  (erst  sehr  spät  2 Fuss', 
doch  betrug  die  königliche  (babylonische)  27 
Fingerbreiten  (283  Lin.)  u.  die  ägyptische  und 
samische  28.  Cubitum.  8)  übertr.  a)  der  Bügel, 
Bug.  in  der  Mitte  des  Bogens,  welcher  die  beiden 
Enden  des  Bogens  mit  einander  verband  u.  wor- 
auf man  den  Pfeil  auflegte,  xijxvs  genannt,  weil 
sich  die  beiden  Enden  des  gespannten  Bogens 
wie  über-  u.  Unterarm  verhalten.  Er  war  zu- 

! deich  ein  bequemer  Griff  für  die  Hand,  dali  xiv 
versL  olexiv)  ini  jtijyri  iXtav  prägnant.  Ihn  am 
lügel  nehmend  u.  zugleich  mit  ihm  festhallend, 
damit  er  sich  nicht  verschiebe.  Brachium  arcus. 
b)  im  Plur.  der  H a 1 s an  der  Lyra,  d.  h.  die  beiden 
gebogenen  Enden  od.  Griffe,  zwischen  denen  ein 
Querholz,  der  Steg,  angebracht  ist.  Cornua  lyrae. 
(Sp.  auch  das  Richtscheit  u.  hei  den  Aegyptern 
Zwergkinder.) 
nid£m,  s.  nitfto. 

xialvat,  aor.  iniäva  (St.  *»,  vgl.  niar),  poet.  1) 
eigtl.  fett  machen,  im  Pass,  gemistet  werden, 
sich  mästen,  abs.  od.  mit  Part.;  von  Früchten, 
reif  u.  voll  werden.  Sagino.  2)  übertr.  erfreuen, 
Ti»d.  Ex tollo. 

, tö,  nur  Nom.  u.  Aec.  (vgl.  niror),  ep.  Fett, 
Talg,  auch  fette,  fruchtbare  Erde  (Od.  9,  135), 
pinguedo. 

ntaatia,  tö,  poet  Mast,  Dünger. 
mtasitts,  taaa,  tu,  poet.,  u.  ffidax-mdtje,  2.  Sp. 
= xiJijfif.  Von 

xlrfai,  axos,  ij  (zu  iriveoP),  ep..  ion.,  poet.  n.  Sp. 
Quell,  Quelle,  Born,  form.  Dazu 
xirfgttq,  taaa,  tv,  ep.  quellreich,  fontibus  plenus. 
xiävm,  Sp.  hervorquellen. 
xit,  miptv  u.  dgl,  s.  irrem. 

,xtct,fo  , mit  der  ep.  u.  sp.  Nebenf.  xtt$t<o,  dah. 
ion.  Impf,  xii£evr  st.  ixtt£ovr,  u.  part.  praes. 
pass.  xi§£ivpfVoe  st.  me£ovptvos,  buk.  u.  N.  T. 
rtid£a,  drücken,  quetschen,  bes. durch  eine  Last 
fest-  od.  niederdrücken,  pressen,  zusammenpres- 
sen od.  - drücken,  zwängen,  belästigen,  beschwer- 
lich fallen,  zusetzen,  in  die  Enge  treiben,  ver- 
folgen, widerlegen,  od.  feslnehmen,  festhallen, 
besonders  hervorheben,  beachten,  abs.  od.  xtva, 
rt,  und  zwar  tivt  mit  oder  durch  etwas,  z.  B. 
tp&avto  mit  dem  Gewicht  des  Neides  belasten,  fr 
x in  in  etwas,  Ixl  tt  über  etwas  hin,  oder  mit 
folg,  oit  z.  B.  aitoire  ixii£iv  ort  es  drückte  sie 
der  Umstand  dass.  Im  Pass,  niedergedrückt,  be- 
drängt, heimgesucht  werden,  sich  uuter  der  Last 
beugen,  sich  verschlimmern,  in  Nolh  geralhen. 
in  Noth  sein,  leiden,  in 6 tivos  von  Jmdm  oder 
etwas, » tri  durch,  von,  mit  etwas.  Premo,  urgeo, 
vexo,  consector,  reprimo. 
xititfu,  ij,  s.  iriW. 

ion.  -lg,  n.  auch  tltfgiq,  Hot,  g,  ge- 
nannt, Landschaft  Makedoniens  an  der  Grenze 
Thessaliens,  nördl.  vom  Olympos,  als  Heimat  des 
Orpheus  bekannt.  Denn  früh  blühte  hier  der 
Dienst  der  Musen,  die  deshalb  auch  at  Tlieyldtg 
heissen.  Ein  Berg  darin,  od.  in  Thessalien,  heisst 
leichf.  tö  Hiigiov  versl.  ögos,  und  von  ihm  kam 
as  in  Hellas  geschätzte  fJttyixri  xiaog.  Die 
Einw.  of  IJitiffg,  siedelten  sich,  von  den  Make- 


624 


itid'dxvr) 

doniern  vertrieben,  am  Pangäonan,  so  dass  es 
nun  auch  liier  einen  Jlie^ixög  xolxog,  d.  Ii. 
picrischeu  Thalgrund,  gab.  t 

m-ddxn;,  ij.  u.  xx9d*viov,xö,  Dem.  z.  xiHos,  o.  w.  S. 
xi&uvo  Xoyag,  2.  = nifhxnig,  WOV.  -loyi'a,  ij,  das 
Vorbringen  von  Gründen. 
xi&avöq,  3.  Adv.  -cög.  Comp,  -urtpov  (nei&ai), 
1)  act.  (leicht)  überzeugend  od.  überredend,  dali. 
Glauben  findend,  Vertrauen  geniessend  oil.  be- 
sitzend, die  Wahrscheinlichkeit  für  sich  habcud, 
wahrscheinlich,  ähnlich,  sprechend,  glaubwürdig, 
Glauben  verdienend,  oder  für  sieb  einnehmend, 
einschmeichelnd,  angenehm,  u.zwartivf,  I*  vm, 
tg  ztva  bei,  von  Juidin,  Jmdm,  lv  rivi  auch : iti  et- 
was, mit  folg.  luf.  wenn  er,  od.  mit  Partie,  n. 
Santi  xivi  xig  wg  — Ttgagui , Jrad  glaubt  Einem 
Zutrauen  zu  dürfen,  dass  er.  1‘crsuadens,  fidem 
haben«,  verisimilis, probabilis,  -iter,  acceptm.  2) 
pass,  leicht  zu  überzeugen,  gehorsam,  folgsam, 
ergeben . vertraut.  Om  fädle  permadetur,  ob- 
oedien«, obeequiosus. 

xi&iixoq,  ö (nach  l'assow  v.  irti&o,  nt&avog  der 
ülierredeud  od.  täuschend  nachabmende.  wie  lat. 
simia  von  similis),  der  Alte, auch  alsBez.  von  dem, 
der  etwas  nur  äusserlich  spielen , es  aber  nicht 
wirklich  sein  kann,  avxoxgaymig  ein  leibhafter 
Tragödienaffe.  Davon 
iriüijxo-qpdpo;,  2.  Sp.  Affen  tragend. 
xiiHixo-tpaytai,  ion.  Affen  essen,  simiis  vescor, 
xifbioHut,  s.  ntibia. 

xit/oq,  o (nach  Bullm.  von  < fiSog,  nach  Andern 
verw.  mit  xv&pijv,  nvvSai  fundus,  vgl.  d.  deut- 
scbeButte),  mit  u.  ohne  ntgoipirog, grosses,  meist 
irdenes  Gefäss,  grosser  Krug  von  Thonmasse, 
irdenes  Fass,  Tonne  zur  Aufbewahrung  des  Wei- 
nes u.  anderer  Dinge,  aus  dessen  oberer  Oeffnung 
geschöpft  wurde.  Silberne  werden  als  Weihge- 
schenke erwähnt.  Abs.  u.  Tivo'e  mit  etwas.  Ueb. 
das  Sprichw.  iv  n.  7)  xtgaptia  s.  ntqaplia.  Do- 
nixgaivopai,  bitter  werden,  sich  ärgern,  [lium. 
xixgiia  und  xixfdtijs,  n (mxqoi).  die  Schärfe, 
Bitterkeit,  Erbitterung,  Harte,  acerbitas. 
jr ixf/ö-yä/io^,  2.  ep.  dem  dasHeirallien  verbittert 
od.  verleidet  wird,  cui  nuptiae  fiunt  amarac. 
nixQÖ-yXaxioas,  2.  poct.  mit  hitlercrZunge  gespro- 
nixpo'-xopiros,  2.  poet.  von  bitterer  Frucht,  (eben. 
xixydq,  3.  u.  2.,  Comp,  -orfpoc,  Superl.  -o'iaroj, 
Adv.  -eig  (St.  xix,  vgl.  ntiixtf),  spitz,  scharf,  dali. 
schneidend,  dur dulringend,  heftig,  bitter,  herbe, 
widerlich,  widrig,  unangenehm,  mit  bitterm 
Hohne,  streng,  hart,  mitUärte,  verhasst,  schmerz- 
haft, von  bitterem  Schmerz  erfüllt,  traurig,  so 
iuyfiov,  wegen  der  dort  ausgestellten  Leiche  des 
Achilleus,  oder  (pol  m xgög  ttbvrjxev  mir  macht 
sein  Tod  Kummer,  xixooxaxovg  iiixni  Stapovg 
xovg  t/xovg  ihm,  der  die  bittern  Folgen  meiner 
Fesselung  erkannte.  Acutus,  penetrant,  amarvs, 
accrbus,  molestus,  infest««,  tnstis.  Davon 
xix/idxr/g,  Tj,  s.  irixpiar. 
xikväpat,  s.  xtXcifa.  i 

xiiog , o , u.  Dem.  dav.  Sp.  xiiiov,  xi  (latein. 
pileus,  ahd.  fdr),  1)  gefilzte  Wolle,  Filz,  thells 
Filzdecke  (Xen.)  u.  als  eine  Art  Zell  (Hcrod.  4,  23. 
73.  75),  llieils  Filzpanzer  (Thuk.),  tlieils  wie  bei 
llom.  als  llnterfutler  des  Helms,  llieils  als  Kopf- 
bedeckung, Filzlfut,  llut,  u.  zwar  Beisehut,  denn 
nur  Reisende  trugen  bei  den  Griechen  einen 
Hut.  l.ana  coacta,  stragula,  tegumentum,  pileus. 
(Aelinl.  xuliSiov,  io,  und  ij  Tulgxixrj , die  Kunst 
des  Filzers.) 

IIii.au/oii,  i),  Küslenorl  der  rnaked.  Landschaft 
Sithonia  am  Sinus  Singiticus,  j.  Port  Vurvuri. 
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xipeXr,,  i)  (xiW,  lat.  opimus),  ion.,  poct.  u.  Sp. 
Fell,  adeps.  Davon  (juis. 

xi ut gg,  2.  (tldog),  Sp.  fellarlig,  fettig,  p«»- 
xipxi.il/xi , 3 pl.  ntunläai.  Tut.  nXijoa,  aor.  1. 
act.  ep.  itXijea  st.  fxXijea,  pass.  3 pl.  nXijatttv  st. 
(xXrja&qeav,  dazu  ep.  aor.  2.  8 sg.  u.  pl.  xiijto 
und  xiqvto,  mit  der  cp.  Neben f.  xt.pxi.dvoi,  u. 
pari,  pracs.  poet.  ntniag  nebst  3 pl.  impf.  ion. 
(ntnUaxo  von  xixXtjpi,  verseil.  Lesart  (St.  xtXt, 
nXa,  vergl.  izXij&a,  xXiog,  lat.  impleo))  1)  Act., 
füllen,  vollinacben, anfüllen,  xi  od.  xiva,  u.  zwar 
Tivös,  selten  xtvl  mit  etwas.  8)  Pass,  mit  ep.  aor. 
2.  med.  gefüllt  oder  angefülll  werden,  sich  füllen, 
voll  werden,  tivögu.  xivi  vonJmdin  mit  od.  durch, 
unter  etwas,  z.  B.  xavxa  Svrd/iiog  xtri  alles  wur- 
de voll  von  seiner  Macht,  d.  h.  seine  Macht  wurde 
vollkommen,  dali.  auch:  a)  befruchtet  werden, 
xtrog  von  etwas,  u.  b)  satt  werden,  mit  Ekel  er- 
füllt sein,  xivi  bei  od.  vermöge  etwas,  c)  N.  T. 
von  der  Zeit:  abgelaufen  sein,  in  Erfüllung  gehen. 
3)  Med.  mit  Aor.  1.,  sich  (tibi)  etwas  (xi)  füllen 
od.  etwas  von  sich  anfüllen,  z.  B.  i^xrpo.  sein 
Ehebette,  d.  In  sich  eine  Ehegenossin  zugesellen. 
Uebertr.  bvpiv  seine  Begierde  stillen,  u.  zwar 
rivds  mit  etwas.  Impleo,  expleo. 
xlpxQTjpt,  aor.  1.  fxpijffo,  ep.  xgijoa  (St.  xqa), 
i)  blasen,  bauchen,  a)  anblasen,  anschwcllen,  xi. 
b)  aussprühen,  ausspritzen,  xi,  unil  zwar  d»o  ti 
aus  etwas  empor.  Inflo,  efflo.  2)  mit  nngi  mit 
Feuer  durclihauchen,  nvgog  (gen.  mater.)  mit 
hauchendem  Feuer  erfüllen,  xi,  u.  so  ohne  nvgi 
od.  nvgdg  anbrennen,  anzünden,  verbrennen,  ver- 
wüsten, xi.  Incendo,  cretno.  (N.  T.  Pass,  von 
Wunden:  sich  entzünden.) 
xlva§,  äxog,  d,  mit  Dem.  xtvaxiov,  to,  u.  Sp. 
xtvrexie,  iSog,  q,  a)  ep.  u.  Sp.  (hölzerncr)Teller, 
Schüssel,  od.  nach  Boeder!,  wenn  es  ep.  mit 
xgtimv  verbunden  ist:  dünngeschnillene  Stücke, 
Scheiben,  Schnitzcllleisch.  Ii)  Schrcilitafel,  eine 
hölzerne  Tafel  mit  einem  Wachsüberzugc,  um 
darauf  zu  schreiben  oder  doch  Zeichen  zu  machen, 
wie  hei  Horn.,  wo  es  wahrsch.  nur  zwei  kleine 
Breter  sind , welche  zusammengeklappt  werden 
konnten.  Dem.  nennt  die  Vorladung  eines  Aus- 
wärtigen, sich  vor  Gericht  zu  stellen,  ebenfalls 
ntvamov:  ein  kleines  Schreiben.  Auch  heissen 
die  Erinnerungstafeln  so,  auf  welchen  die  Namen 
der  im  Wettkampfe  siegreichen  Dichter,  des  Cho- 
regen, des  Archon  u.  oft  der  vorzüglichsten  Schau- 
spieler verzeichnet  u.  öffentlich,  vornehml.  im 
Tempel  des  Dionysos,  aufgcsteilt  wurden,  c)  Land- 
ebarten, Tafeln , auf  welchen  Naturforscher  und 
Geographen  die  Gestalt  der  Erde  darslellten. 
Tabula.  (Auch  Gemälde, Verzeichntes.)  Ebenso 
Demin.  Sp.  mvaxiSi ov,  xö. 
xivaoog,  3.  (xirog),  poet.  u.  Sp..  u.  xexivatpi- 
vog  (xivdm),  3.  schmutzig,  mrilidus.  Als  Eigcnn. 
IIiva(/og,  o,  Fluss  Kilikicns,  welcher  bei  lssos  in 
den  issischcn  Meerbusen  mündet,  j.  Maliersy,  und 
IIlvaQa,  t«,  lykische  Stadl  am  Fusse  des  Ber- 
ges Kragus,  jetzt  Minara. 

nirtfäf/og,  i,  griechischer  Dichter,  lies,  von  Sie- 
geshymnen, geh.  519  v.  Cb.  zu  Theben  in  Böolien. 
lltvöoq,  i,  1)  ein  Hauptgebirge  des  nördl.  Grie- 
chenlands. jetzt  ohne  allgemeinen  Namen,  doch 
gehören  der  Kakhardisla  u.  Tzumerka  'auf  dem 
rechten  u.  der  Karava,  Agrafa,  llama  u.  s.  w.  auf 
dem  linkcnUfer  des  Achcloos  ihm  an.  2)  eine  der 
dorischen  Vierslädle. 

xlvoq , 6 (hüliui.  spina),  poet.  u.  Sp.  Schmutz, 
sordes.  Daz.  xtxtnopivoq,  s.  nivagig. 
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xivvaato  [xiwzot).  ep.  klug  machen,  witzigen, 
nva,  sapere  facio.  (Aehnl.  poet.  xivvoxm.) 

xlvvxq,  ij,  ep.  Verstand,  Klugheit,  prudmtin  V. 

xlrvto$,  3.  (xvim,  St.  it»»),  ep.  verständig,  klug, 
einsichtsvoll,  prudens. 

xivat  [rj,  ep.  inf.  praes.  xiviptrai,  impf.  Iterativf. 
xiveoxe,  fut.  xiouai  [i],  2 p.  sg.  N.  T.  xieaai,  pf. 
jr ixeoxa,  aor.  2.  txiov,  inf.  xitiv,  ion.  niteiv,  ep. 
xliptv , mit  Adj.  verb.  xoxiov  (St.  sto,  m,  lat. 
bi-bo),  trinken,  zechen  od.  auch  einsaugen,  abs. 
od.  t(  et  was, auch  xpijtrjpas  otVoto  u.  ähni.  Kröge 
Weins  trinken,  ferner  tivds  von  etwas, tivf,  fx, 
«j io  zivot,  iv  tl vi  u.  iv&tv  aus  etwas , and  uvOf 
d.  h.von  etwas  Vergossenem. 

,Tiv-ciKfng,2.  poet,«=zrivorpoc.  xiov,s.xiav.  Dav- 

moxrjs,  ij,  N.  T.  die  Fettigkeit. 

xixpdoxuj,  pf.  itfjtpaxa,  aor.  pass,  htg ä9nv,  pf. 
xixfupai,  fut.  3.  ntngdaopa i,  ion.  xmiyrjöxaj , 
aor.  pass.  ixgij&rjv,  mit  den  ep.  Nebenff.  .Texaco, 
aor.  ixigäaa,  cp.  an,  pf.  pass.  ep.  xtxioi]ßai,  u. 
ztQvtjui,  impf.  Iterativf.  3 sg.  xigvaoi  st.  xeg- 
vaoxt  (xita-m),  verkaufen,  zum  Verkauf  hin- 
überbringen.ausführen  und  verkaufen,  ti va 
Jmdn  zunt  Sklaven,  dann  aber  auch  t»,  und  zwar 
ti,  ff,  xfös  ti  wohin,  ti  vi,  xard,  it  ti  va  an  Jnuln, 
ix i tivos  auf  etwas,  tivos  für,  um  etwas,  patci 
tivos  mit  etwas.  Im  Pass,  nepvdptva  fxti  kom- 
men zum  Verkauf,  ähnl.  nex gäa&ai  zum  Verkauf 
ausstehen,  verkäuflich  sein,  von  Sklaven,  wie  das 
lat.  venale».  Uebertr.  verkauft  d.i.  verralhen  sein. 
Vmdo,  proditus  sum. 

xixzai,  fut.  itaooöpai,  ion.  xtoiouai,  aor.  he- 
oov,  ep.  xeeov , 3 sg.  conj.  ep.  xtayai  (im  N.  T. 
auch  htaa),  pf.  nix itoxa,  part.  xexttaxdt,  poet. 
jta*to»j,*fjttfa>s(zweisilhig)od.ep.auchitfjrt»)o>e 
(And.  zu  ntijairm),  nehst  der  poet.Nebenf.  xlzvto 
(St.  *rt  in  xeropai),  fallen,  d.  i.  1)  herabfallen, 
-stürzen,  einfallen,  einsinken,  entsinken,  hin- 
stürzen, niederfallen,  sich  niederwerfen,  nieder- 
legen. hinsinken,  auch  zu  wiederholten  Malen 
hinfallen  (Xen.  Anab.  4,  5,  7),  Umfallen,  im  Perf. 
niederliegen,  übertr.  verfallen,  fehlen,  irren,  in 
etwas  gcrathen,  anheimfallen.  Cado,  decido,  in- 
cido.  2)  sich  stürzen,  losstürzen,  losstörmen,  sich 
worauf  werfen,  hereinbrechen,  angreifen.  Irruo. 
8)  dahinsinken,  sinken,  hingestreckt  liegen,  un- 
terlegen sein,  umkommen,  in  der  Schlacht  blei- 
"ben,  mit  und  ohne  davdvtzs  oder  tls  taqpo’s  ge- 
tftdtet  werden,  sterben,  od.  auch  blos  schwinden, 
sich  legen,  abnehmen,  in  Missachtung  od.  Ver- 
gessenheit gerathen,  leiden,  unglücklich  werden. 
Corruo,  oecumbo.  4)  ausfallen.  ablaufcn,  einen 
Ausgang  od.  Erfolg  haben,  oft  mit  Adj.  agpijotov 
trügt  ich,  bes.  vom  Würfelspiel  entlehnt;  ev  xe- 
aiv  jaouai  ti  ich  werde  mir  etwas  in  eine  gute 
Lage  versetzen.  Evenio,  nccido.  — Constr.  tlieils 
abs.  od.  mit  fx  tivos  aus  etwas  od.  wegen  etwas, 
z.  B.  fx  dgifiov  aus  der  Rennbahn  ausbrechen, 
also  auf  falschem,  ziellosem  Wege  sein,  fx  9vuov 
tivC  Jmdrn  aus  dem  Herzen  fallen,  d.i.  seine  Gunst 
verlieren,  jtjo's,  ti'e  t»  in,  auf,  an,  zu  etwas,  it 
xleov  weiter  gehen  od.  gelangen,  u.  zwar  mit 
folg,  tot,  4M Xovtot  zu  viel  verlangen,  tv  tivi  (wo- 
bei zugleich  der  BegrifT  des  Liegenbleibens  mit 
ausgedrückt  ist)  auf  etwas,  doch  auch  bei  etwas, 
unter  Jmdn.  dah.mit  iv  xovinoiv  dahinschwinden, 
iv  vtjvoi  im  Bereich  des  Schiffslagers,  ähnl.  blos 
Tivi,  doch  heisst  dies  auch  Jmdrn,  einer  Sache  u. 
durch,  etwas,  ferner  ixitivi  und  IxIti  auf  ct- 
was,  vxö  u.  xi/ot  tiw  unter  etwas,  durch  Jmdn, 
xagä  tivi  bei  Jmdrn,  in  Jmds  Augen  od.  zu  et- 
was, dptpi  tivi  bei  od.  neben  Jmdrn,  xtgi  tivi  in 
Frkrkt.kr,  griech.  Wörterbuoh.  4.  Aufl. 
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etwas,  in 6,  jrpric  tivo:  durch  Jmdn,  xgät  ti  ge- 
gen etwas,  ßt xd  tivi  zwischen  etwas,  od.  auch 
ti,  z.  B.  xtüpa  einen  Sturz  erleiden,  ondl.  mit 
Advv.  xoi  yvdßijt  x lato  auf  weiche  Ansicht  soll 
ich  fallen,  d.  i.  was  soll  ich  denken,  zapai 
zur  Erde  fallen,  letzteres  auch  im  übertr.  Sinne: 
wirkungslos  verhallen. 
x iQtoftui,  ägypt.  pi  roml.  ion.  der  Mann,  vir. 
Ilioti.  rj,  alle  Hauptstadt  in  Pelops-  Reiche  und 
Quelle  bei  Olympia.  Adj.  dav.  Ihoäzie,  idos,  jj. 
Ilioidcu,  of,  kriegerisches  Gehirgsvolk  in  Pam- 
phylien. 

xioog,  fof,  tö(s.  nivea ),  ep.,  nur  nora.  u.  acc.  pl. 
reichlich  bewässerter  Ort.  Aue,  Wiese,  prntum. 
xlooa,  xizza,  rj  ( xitvt . lat.  pix),  Pech,  Harz, 
(llav.  xiaa-rjtjit,  8.  poet.  von  Pech,  pechig.) 
xioztvfui,  ti,  poet.,  = zriotis;  xtipios  zriotf»- 
pazav  das  Unterpfand  unseres  ehelichen  Bünd 
nisses.  [ruhend. 

xmztvtixöi,  8.  (-(t»a>),  auf  blossem  Glauben  be- 
xinzfvio  (xi'öztt),  1)  Vertrauen  fassen,  vertrauen, 
voll  Vertrauen  sein,  sich  verlassen,  zuversicht- 
lich hoffen,  der  Zuversicht  leben,  zuversichtlich 
annehmen,  überzeugt  sein,  für  wahr  hallen, Glau 
ben  schenken,  glauben,  theils  abs.  of  xtxmztv- 
xiztt  die  Glaubenden,  theils  tivf,  Jmdrn,  einer 
Sache,  auf  etwas  hin,  td  7riatewöv  tivi  der  au 
Jmdn  glaubende  Theil,  theils  zi  etwas  od.  in  et- 
was, dah.  tivi  tt  etwas  von  Jmdrn  erwarten,  od. 
ovorös  tivi  Jmdrn  bei  Schliessung  des  Waffen- 
stillstandes trauen,  theils  xegi  tivos  in  BctrefT 
einer  Sache,  theils  mit  Infin.,  u.  so  auch  mit  Bat. 
u.Inf.,  tivi  urj  aXmvui  sich  darauf  verlassen,  dass 
etwas  nicht  eingenommen  werde,  od.  vermittelst 
Attraction  toötois  IxiOTivov  ippovoit  toea&cu 
sie  trauten  ihnen  zu.  dass  sie  standhaft  sein  wür- 
den. Im  Pass.  xitTtvopat  man  glaubt  mir, 
schenkt  mir  Zutrauen^  ich  geniesse , finde  Ver- 
trauen, abs.  oder  vito  tivos  von  Jmdrn.  Credo. 
2)  anvertrauen,  übergeben,  hingehen,  tI,  und  zwar 
Tivi  Jmdrn.  Confidn.  [Vertrauen. 

xiotixoq,  3.  Adv.  -cö{  (itiott;),  treu,  treulich,  voll 
xlatti;,  r cos,  v,  ion.  tos.  dat.  i,  acc.  pl.  it  (St.  xi9 
in  xei&m,  lat.  fidee),  l)  Treue,  Zuverlässigkeit, 
Ehrlichkeit,  Redlichkeit,  Glaube,  Vertrauen,  Zu- 
trauen, sowohl  das  ich  geniesse  als  das  ich  liege, 
also  ebensowohl  das  Ansehn,  als  die  Ueherzeu- 
gung,  theils  abs.,  theils  zivot  auf  Jmdn  oder  auf, 
an  etwas,  ähnl.  xpit  tiva,  xagä  tivi.  xtgi  zivot, 
iv  nlatei  in  guten  Treuen,  treulich;  tv  x.  xtijpo- 
voßot  bei  den  Römern  ein  Erbe  durch  fideicom- 
missum,  d.  h.  ein  Erbe,  dessen  Anspruch  an  die 
Erbschaft  auf  der  fides  und  Pietät  des  eigentlichen 
Erben  beruhte,  nioTioot  ivexa  um  sich  seiner 
Treue  zu  versichern,  zriVtiv  fgtiv  Vertrauen  be- 
sitzen, in  Ansehen  stehen,  xIotiv  xaoiitaftui 
tivi  sich  bei  Jmdrn  Glauben  erwerben  durch  et- 
mas,  xloziv  ipignv,  fagtiv  Glauben  schenken,  it. 
fotlv  iv  tivi  man  kann  dem  Mittel  trauen,  ^v  ti  vi 
ti  it  xiUTiv  XQot  ti  va  es  verschaffte  etwas  Jmdrn 
das  Vertrauen  Jmds.  diente  zur  Befestigung  seiner 
Treue  gegen  Jmdn.  Fides,  fiducia,  auctoritas.  2) 
(hier  oft  im  Plur.)  Beglaubigung.  Beweis,  binden- 
des Unterpfand,  Bürgschaft,  Garantie,  Versiche- 
rung, bcs.  eidliche,  Zusicherung,  Versprechen, 
im  Bes.  Treubündniss,  Vertrag^  xgot  ziva  mit 
Jmdrn,  od.  at  nioteit  it  aipas  avtovt  die  gegen- 
seitigen Garantieen,  vxig  zivot  für  Jmdn,  ähnl. 
x tgi  zivot,  mit  Inf.  Meydlai  sind  feierliche  Ver- 
sprechen oder  Versicherungen,  xiozit  ogxnv 
9eäv,  der  Schwur , Jtfotiv  9tmv  opöaai  bei  den 
Göttern  Treue  schwören,  x.  xeigöt  der  lland- 
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schlag,  (Iah-  ztiQÖt  niextv  lußdlUtv  durch  Hand- 
schlag versprechen,  niextv  (pfyf#r>jv)  XtSovat 
die  feierliche  Versicherung,  die  stärkste  Bclheue- 
rung  gehen,  Treue  schwören,  doch  auch  die 
Sicherheit  verbürgen,  und  zwar  xtvos  für  etwas, 
dah.  f x toü  f tgov  xfj$  ecvaotdatmf , d.  h.  xijt  är. 
Ix  x.  tu/.,  u.  (tos)  xfot  f is  not(io& er«,  einen  Vertrag 
schliessen  od.  eingeheu , aber  löyav  niextv  iq>- 
«ppoVai  die  anvertraulcn  Bestellungen  treu  aus- 
richten,  xiextt  Xaitßävuv  xtvet  Jmdn  unter  Ab- 
nahme eidlicher  Versicherung  annehmen  (d.  h. 
obstringens).  Probatio,  pignus  s.  documcntum 
fidei,  promissum. 

I.  rciöxbc , 3.  Adv.  -tög,  Superl.  -o'roto  (xti'tho), 
A)  Glauben  erweckend,  dein  man  glauben  oder 
trauen  darf,  glauben  machend,  überzeugend,  cin- 
ilringlicli.glauldicli  glaubhaft,  glaubwürdig,  Ver- 
trauens würdig.  Zu  trauen  geniessend,  zuverlässig, 
sicher,  gegründet,  treu,  aufrichtig,  redlich  er- 
geben, vertraut,  Ihcils  abs„  theils  xtvi od.  fs  xtva 
Jmdm,  von,  bei  Jmdm.  od.  durch,  in  etwas,  Ini 
xtvi  bei  etwas,  auch  mit  Inf.  etwas  zu  thun,  Igya 
ntexoxffu  Handlungen  von  grösserer  Treue,  d.  i. 
grössere  Beweise  von  Treue.  Fidus,  fide  dignus, 
probabilis,  ftddis,  iter.  Stilist.  1)  of  x.  die  Ge- 
treuen (auch  die  Gläubigen).  2)  tö  x.  u.  tö  x.  a) 
die  Zuverlässigkeit,  der  zuverlässige  Charakter, 
xomaxöv  xijt  ältj&iiat  die  zuverlässige  Wahr 
heil,  oöxt'n  xietö  yt’»a«{iv  den  Weibern  ist  nicht 
mehr  zu  trauen,  Mn  amplim  fides  est  mulieribus, 
od.  nach  Uoederl.  für  Frauen  giehls  keine  heiligen 
Kide  mehr,  so  dass  ogxta  zu  ergänzen  sei.  Aeiinl. 
Lys.  7,  35.  b)  alles  das,  was  man  thut  od.  giebt, 
um  Glauben  an  seine  Wahrhaftigkeit  od.  an  die 
Erfüllung  des  gegebenen  Versprechens  zu  er- 
wecken. dah.  das  Mittel  sich  Zutrauen  zu  ver- 
schaffen, die  Beglaubigung,  der  Beweis,  die  Ga- 
rantie, das  gegebene  Wort,  die  feierliche  Ver- 
sicherung, ilerEidsch  wur,  Darreichung  der  Rech- 
ten, Bürgschaft,  üherh.  Pfand  der  Treue,  Geissel, 
u.  so  auch  das  Treubündnjss,  der  Bund,  abs.  od. 
xivrig  von  etwas,  aber  (tö)  xiorö  9täv  die  Ver- 
sicherung hei  den  Göttern,  od.  fs  xi  für  etwas 
od.  mit  Inf.  Man  sagte  demnach:  x.  tivos  itäd- 
oxfivdic Beglaubigung  von  etwas  angeben,  iö  x. 
itSovat  xol  Xapßävuv  (seltener  A.  xorld.j  sieh 
gegenseitiger  Treue  versichern,  xnzrö  aiiovv 
ytvto&at  den  Eid  der  Treue  verlangen,  x«<rr« 
9i<öv  nottio9at  bei  den  Göttern  schwören,  rö  n. 
xon ie9at  einen  Vertrag  cingehen.vö  n.  iyivito 
der  Bund  ward  geschlossen.  Fidueia, pignus  fidei, 
pactum,  foedus.  B)  Glauben  od.  Vertrauen  hegend, 
trauend,  vertrauend,  im  Vertrauen  sich  stützend, 
pochend,  xtvi  auf  Jmdn  od.  etwas,  od.  mit  Inf. 
Suhst.  rö  x.  die  Zuversicht,  das  Vertrauen,  Be- 
wusstsein, abs.  oder  xtvög  von  etwas,  117«  fitti- 
9igius  freier  Männer.  Dah.  tö  x.  littpveat  cpgivi 
= mextveai  avxü.  Fretus. 

II.  xioröy,  3.  poet.,  und  ntexixöe,  3.  iN.  T.  (nivm), 
trinkbar,  llüssig.  t 

ntototijg,  jjtos,  7),  die  Treue. 

nctotöt»  (xiorös),  1)  Act.  Jmdn  (rivö)  zuverlässig 
machen,  sich  zur  Treue  verpflichten,  rief  durch 
etwas.  2)  Dass,  a)  versichert  werden,  sicher  wer- 
den, mit  fei  9vp<ö,  od.  vertrauen,  xiorceötif  im 
Vertrauen,  mit  folg.  ori.  b)  sich  selbst  Jmdni 
sicher  machen,  sich  Jmilin  (xtvi)  verbürgen.  3) 
Med.  a)  recipr.  sich  gegenseitigSicherhcil  gehen, 
das  Gelöbniss  der  Freundschaft  geben  und  em- 
pfangen. b)  sich  isibij  Jmdn  (rieo)  treu  machen, 
sich  Jmds  versichern,  u.  zwar  Ina  nvo;  durch 
etwas,  od.  mit  fxfrrrei*  Worte  der  Bürgschaft, 
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beruhigende  Zusicherungen  geben,  sich  zur  Treue 
verpflichten,  näml.  xtvi.  In  fidem  adigor. 
nietga,  ij,  poet.,  u,  niexgov,  xö,  poeL  das  Trink- 
niextopa,  x o,  poeL  = niexts.  [gefäss. 

maxaixios,  3,  Sp.  man  muss  für  wahr  ballen. 
xiovvoq,  2.  (nxitim)  vertrauend  auf  Jmdn  od.  et- 
ntovgtg,  cp.  = xieeagis,  vier.  [was,  ttvi. 

ültdvxi,  ij,  1)  Hafenstadt  an  der  äolischen  Küste 
Mysiens,  jetzt  Sanderli.  2) eine  derxmuai,  welche 
um  Sparta  herumlagen,  u.  zwar  westlich  von  der 
clgentl.  xöiic  gelegen.  Seine  Bürger  waren  zu- 
gleich Bürger  von  Sparta.  Adj.  dav. 
od.  IUiavdtxig,  i. 

llit&fvg,  iu>t , cp.  ijot,  i,  1)  Sohn  des  Pelops, 
Herrscher  von  Trozene.  2)  Einw.  des  alt.  Demos 
ntx9ot,  zur  kekropischen  Pliyle  gehörig. 
nttvätu  u.  .xitvtim,  s.  ntxctvvvpt.  niivaj , s. 
xi'xrro.  nitra,  s.  niaea. 

Utttaxog,  6,  aus  Mylilene,  dem  er  eine  neue 
Verfassung  gab,  gepriesen  als  einer  der  sieben 
Weisen,  geh.  651,  gest.  669. 
nixxoa,  Sp.  mit  Pech  überziehen. 

Tlitveia,  g (Fichlensladt),  Stadt  Mysiens  zwi- 
schen Driapos  u.Parion,  j.Schamelik.  (Aehnl.soll 
früher  Lampsakos  Ihxvotaau  geheissen  haben, 
wob.  das  Bild  des  Krösos  llerod.  6,  37  von  der 
Fichte  zu  erklären  ist.) 

nitvloc,  ö {ninxa),  n0et.  Fall  des  Ruderns,  Rü- 
de rsc lila g u.  das  damit  verbundene  Geräusch, 
xaxijfts  nixvXov  inxtgtopevov  bereit  stehend  in 
Bezug  d.  i.  für  den  beschwingten  R.  Uebertr.  das 
Toben,  lies,  von  heftiger,  mit  äusserer  Anstren- 
gung verbundener  Gemülhsbcwegung.  Köni- 
gtum, agitatio.  (Auch  das  Geriesel;  Scbwingen 
der  Sperre,  das  Schlagen.)  [ fures. 

xltiga  [f],  rö  (verw.  mitx«'«roe  Erbse).  Kleie,  fur- 
nltvq  [fj,  voe,  17,  dal.  pl.  ep.  xiiuooi»  st.  xirti« 
(vgl.  xfuxij  und  lat.  pinus),  die  Fichte,  Föhre. 
Kiefer,  Rolhlanne;  lieber  das  Sprichw.  llerod. 
6,  37  s.  unter  Iltxvcia.  (Als  Eigenn.  eine  Geliebte 
des  Pan,  die  in  eine  Fichte  verwandelt  ward.) 
xi <pavoxa>  u.  Med.  -o/tai,  cp.  u.  poeL  (St.  <p«, 
qtaivco)  zeigen,  anzeigen.  theils  absolut,  ein  Zei- 
chen geben,  xtvi  Jmdm.  theils  t«';  ankündigen,  er- 
klären, melden,  tnoe.fnca  xtvi. 
xiatv  [l],  0,  tj,  niov,  xö,  gen.  xiovoj.  mit  bes.  Fern. 
xitiga  [1],  Superl.  xio'rntoc,  3.  (St.  xi  schwelle, 
nach  Üoederl.  von  nivttv),  fett,  d.  i.  1)  feist', 
wohlgenährt.  2)  überlr.  a)  fruchtbar,  ergiebig, 
mit  ij/v s pechreich.  = x fuxi;.  mit  xoröv  (Most) 
klebrig  süss,  b)  reich,  begütert,  wohlhabend 
(nach  Doederl.  stattlich,  prächtig).  Pinguin. 
xAayia^ai,  Sp.  eigll.  in  die  Quere  ou.  auf  die 
Seite  richten,  dann  überlr.  drehen  u.  wenden 
nach  den  Umständen,  xi,  Miquo.  Von 
zrAöj'iog,  3.  (xiiyos  die  Seite,  lat.  plaga ) schief, 
schräg,  quer,  quergelegt,  quer  vorgehalten,  fs 
xidyiov  in  die  Quere,  dah.  vom  Winde:  von  der 
Seite  herkommend,  ln  der  Kriegssprache:  nla- 
y iovs  Xaßfiv  xivus  Jmdn  in  der  Flanke  fassen, 
ipßdUttvtls  nlayiovs  xtvttt  durch  elncSchwen- 
kung  Jmdm  in  die  Seite  fallen.  Adv.  fx  xlayto» 
von  der  Seite  her,  zur  Seile,  in  die  Flanke,  auf 
den  beiden  Flanken.  Suhst.  cd  nl.  die  Seiten. 
Flanken  eines  Heeres,  rechts  u.  links,  tl s rd  xi. 
an  den  Flanken,  tlt  xä  xi.  nagäyiiv  d.  h.  in  der 
Richtung  gegen  die  Flanken  de*  feindl.  Heeres, 
rof;  xiayiöi;  Intivai  einen  Seilcnangrill’  machen. 
übliquus,  transversus , a totere,  latera.  (Poet, 
auch:  zweideutig.)  Davon 
xi«yf-at»ios,  ö,  buk.  die  Querflöte. 

.Tirtyxrög,  3.  11.  2.  (Sl.  xi«y,  nhjaato,  lat.  plan- 
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ctus),  cp.  u.  poet.  1)  eigll.  irrend,  dah.  iiliertr. 
geistesverwirrt,  irre,  toll.  Erraltundus,  stoltdus. 
2) acL zusainmcnschlagend.  I)av.77,layxrai(vcrsl. 
nfxgai)  die  Schlag-  od.  Prallfelsen,  a)  bei  Hom. 
eine  Reihe  feststehender  vulkanischer  Kelsen 
rechts  von  der  Charybdis,  an  welche  die  Schiffe, 
die  in  ihr  Bereich  kommen,  durch  eine  unwider- 
stehliche Strömung  hingetrieben  werden,  um  an 
ihnen  zu  zerschellen.  I»)  bei  Her.  — xoavtui, 
w.  s.  Davon 

xXayxioavmi,  ’/•  <'p.  das  Umherschweifcn.  Von 
.-rXä^co,  aor.  InXay^a  u.  (l)nXdyx#rjr,  fut.  nXdy- 
tofiai  (St.  nXayy  aus  Jtiay,  s.  nlijsau),  ep.  poet. 
u.  Sp.  l)Act.  schlagen,  bes.  Zurückschlagen 
u.  von  der  rechten  Bahn  abbringen,  verschla- 
gen, Tivaimdn,  dir«!  nvos  von  etwas  weg.  2) 
Pass,  mit  fut.  med.  verschlagen  werden,  umher- 
irren; tlieils  abs.,  theils  tr  «»»,  inl,  xata  ti  filier 
etwas  hin,  tu,  äno  xivog  von  etwas  weg,  u.  dafür 
auch  blos  nvo’s;  v.Sachen  auch:  ahprallen.  fgm 
nXd£cofrai  näml.toö  viov,  ausserhalb  der  Jugend- 
nld&avov,  x 6,  buk.  Kuchenbret.  [zeit  wandern. 
xXdthm,  s.  nfXa^ta. 

.-tXaiaiov , X i (für  nXd&iov  vom  St.  nXa&  in 
jrJdt>ßeo»),  ein_ (meistens rechtwinkliges)  Vier- 
eck, fr  vtpriXä  nXatalm  auf  einem  viereckigen 
Gerüste;  besonders  heisst  so  das  Karre  od.  die 
Steilung  des  Heeres  im  Viereck,  wodurch  es  nach 
allen  Seiten  eine  Front  hatte,  und  in  der  Mitte 
Raum  für  das  Gepäck  u.  die  Kampfunfähigen.  Auf 
dem  Marsche  ward  sie  dann  gewählt,  wenn  das 
Heer  jeden  Augenblick  kampffertig  sein  sollte. 
Hei  den  Persern  bildete  gcw.  jedes  Volk  ein  eignes 
ul.  Compages  lignorvm  formae  quadrangulae, 
ix lautgog,  8.  buk.  Breil.  [agmen  quadratum. 
IlXaxitj,  ij,  pelasg.  Kolonie  östl.  von  Kyzikos  an 
der  Proponlis. 

TlXdxoq,  i.  ein  östl.  Seitenarm  des  Idagebirges, 
der  von  dem  Gipfel  Gargaros  (im  Süden)  ausgeht. 
.t Xaxovq,  oivxos,  6 (St.  irtnx  in  jri <r£),  Sp.  (plat- 
ter) Kuchen,  placenta. 

xXavdto,  ion.  auch  ixXaviw,  1)  AcLirre  führen, 
hin  u.  her  od.  herumführen.ühertr.täuschen.  abs. 
u.  xivtt.  In  errorem  deduco,  circumduco,  fallo.  2) 
Pass,  irre  geführt  werden,  irre  gehen,  sich  ver- 
irren, abkommen,  irren,  besonders  hin  - u.  her- 
irren,  umherirren,  umher-  od.  herumschweifen. 
herumslreifen,  sich  herumlreibcn,  umherrciscn, 
herumfahren;  übertr.  a)  vorschweben,  b)  aus 
dem  Gleise  kommen,  schwanken,  c)  sein  Ziel, 
seinen  Zweck  verfehlen.  Theils  abs..  theils  xl  im 
übertr.  Sinne:  noXXovg  (hypovs  viele  Umwege 
machen,  theils  ttvös  von  etwas,  tlieils  efj  n od. 
eCs  xivoc  wohin  od.  zu  Jmdm,  ahnt.  xbt«,  ö»a'  tt 
in  etwas,  itcqixi  bei,  um,  durch  etwas,  tv  xivi  in 
etwas.  Er ru,  aberro,  oberro,  tagor,  fluctuo.  Von 
TiXavri,  q (jtlaJ®?),  poet.  7i Xarrifta,  xi,  und 
xXavnoig,  r,  (nXavdia) , das  Verirren,  Herum- 
irren. Herumschweifen,  die  Irrfahrt.  Wanderung, 
das  (zwecklose)  Umlierziehen.  Uebertr.  Irrsal, 
Irrwahn,  Umherschwanken,  Seelenzweifel. 
OberraUo,  error.  (N.  T.  aucli  Verderbtheit.) 
xXavyq,  ijrof.ö,  u.  .rXavtjxijq,  dor.  xXavdxag, 
oo,  o (nXavaco),  der  Ahsen  weifende.  Herum- 
schweifende,  ohne  festen  Wohnplatz  (Seiende). 
Umbers  treifer,  wandernd,  mitunter  besucliend,  u. 
zwar  xar  aoxv  vom  Hirten,  welcher  deshalb  eine 
höhere  Geltung  beansprucht.  Im  Bes.  mit  verst. 
aoxijf  der  Planet.  Erro,  vagus,  qui  vagatur,  pla- 
TtXavrixof,  3.  Jjrtavßeo)  umherirrend.  [neta. 
■rXaroq  (irJaf®?),  l)  suhst.  6,  = nXäv ij.  2)  adj 
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ö,  ij, umberirrend, daher  a) trügerisch. täuschend; 
b)  suhslantivirt,  o,  Gaukler,  Betrüger, 
rrlayo-orijjr/'c,  2.  poet.  irrdurchschweifl. 
xXa§,  äxdf,  T)  (St.  nlas,  s.  nXijaoa,  lat.  planca, 
ahd.  /(aAi,  poet.  u.  Sp.  Tafel,  Fläche,  Ebene, 
Biacbfeld,  reisen  platte,  mit  SiuoQvqios  vom  Par- 
nasses, ferner  Erdschooss,  Fläche  der  Todlcn, 
Flur  des  Todtenreichs.  locus  planus,  summitas, 
solum  dehiscens,  loca  inferiora. 
xXdatg,  fas,  ij,  Sp.,  u.  .rXdö/uu,  to,  Bildung 
Gestaltung.  Im  Bes.  künstliche  Art  des  Vortrags, 
überh.  der  Styl,  u.  nXaaiict  das  Erdichtete.  Gebil- 
dete, Vorstellung.  Bild.  Format  io,  figmentum,  con  - 
formatio  vocis  >.  orationis.  Von 
.xXdoOat,  neuatt.  .t Aortai,  fut.  nXdam  (St.  irlar 
verw.  mit  nXaxvs),  I)  Act.  u.  Pass.  1)  formen, 
bilden,  ausarbeiten,  umgestalten,  xl  od.  ti»b,  u. 
zwar  tfj  xi,  insbes.  im  veräcbtl.  Sinne:  künsteln, 
drechseln,  zustutzen,  fabriciren,  klauben  an  et- 
was (rf)-  Formo,  confingo.  2)  erdichten,  ersinnen 
vorgeben,  willkürlich  machen,  xl.  Fingo.  II)  Med 
1)  sich  verstellen,  x i*l  mit  etwas,  nqosxi  hin- 
sichtlich einer  Sache.  2)  trans.  Tür  sich  od.  zu 
seinem  Vortheil  etwas  (xl)  ersinnen,  erdichten 
erheucheln.  Comminiscor.  Davon 
nXdoxye,  ot>.  6,  Bildner,  Former,  bes.  der  Bild- 
hauer, fictor. 

WOf,  n.  die  VVagschale,  poet.  das  Joch 
der  Pferde,  die  Peitsche  (diese  Bed.  zu  nh jaaa't). 
rXuatoq,  3 .(nldaam),  geformt,  gebildet,  übertr. 
erdichtet,  erlogen,  untergeschoben,  abs.  u.  xirl, 
fictus.  ’ 

nXaxayia.  buk.  klatschen,  schlagen.  Davon 
nXaxaytifra,  zö,  buk.  das  Geklalsche. 
nXaxayavioy , xi,  buk.  Klatscbrose,  Klatschblatt 
nXaxaia,  ij,  u.  att.  meist  IJXaxeual,  at.  Stadt  in 
Büo tien  am  Asopos,  zwischen  Helikon  u.  Kithäron 
jetzt  Palaeo-Castro  bei  Kokhla;  dreimal  zerstört 
von  den  Peloponnesiern  u.  Thebancrn  (424,  385, 
373),  von  Alexander  wiederhergestellt  (336  u.  333)! 
Von  Athen  hatten  die  unglücklichen  Platäer  we- 
gen ihrer  aufopfernden  Treue  nicht  nur  Skione 
geschenkt  bekommen,  sondern  auch  das  Bürger- 
recht in  Athen  selbst  erhallen  (mit  einer  geringen 
Beschränkung  für  die  erste  Generation),  u.  so  fin- 
den wir  Platäer  auch  in  die  Demen  u.  Pliyien  At- 
tikas eingereiht.  Das  Adv.  dav.  nXaxaiäotv  d.  i. 
„bei  PI."  linden  wir  bes.,  wenn  von  dem  berühm- 
ten Siege  der  Griechen  gegen  die  Perser  unter 
Mardonios  (479)  die  Rede  ist.  der  auch  durch  xd 
nxaxauxa  die  Begebenheiten  bei  PI.  bezeich- 
not  wird,  M)m  Adj.  J/Aoratijedg,  3.,  wovon  das 
Gebiet  von  PI. auch  q IlXaxattxi  u.  mit  bes  Fern, 
n nxaxaäg  m|l  u.  ohne  yij  heisst.  Der  Einw. 
dagegen  heisst  o ÜXaxaifvq,  im  Nom.  plur  of 
maxaieis,  att.  riXaxatqt,  ion.  IHaxaiht. 
itXaxavtaxoe,  ij,  ep.  u.  ion.,  u.  xXaxavoe,  n 
(iriarBs),  die  Platane,  der  morgen  ländische  Ahorn, 
der  seines  schönen  Wuchses  und  Schattens  wegen 
gepflegt  wurde,  platanus. 
nXaxia,  i),  »noos,  Insel  an  der  kyrenäischcn  Kü- 
ste, jetzt  Bomba. 

itXaxtla,  q (nXaxvs),  poet.  u.  Sp.  der  breite  Weg 
die  Strasse,  platea.  [dien. 

TtXaxtidatiat,  (buk.),  dor.  st.  -d£® , breit  ausspre- 
zzAaZB,  rh  dor.  xXdxa  («Xdxog,  nXaxvs),  poet.  u. 
Sp.  1 iflte , bes.  das  breite  untere  Ende  des  Ruders. 

ul?,  „,R4der'  “■  so  auch  poet.  fürRuder- 
schiff,  Ruderfahrt,  remws. 
nläxlov,  dor.  st.  nlrjalov. 
xXdxoq,  za,  u.  Sp,  xXaxvxi/q,  ij,  die  Breite,  der 
Umrang,  un  Acc.  oft  abs.  in,  von  der  Breite,  au 
40’ 
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Breite, is  nl.  diaycopfrvsicli  erweitern.  Latitudo, 
nlatög,  3.  poel.  (jrrlolfm)  nahbar.  [amplitudo. 
xXdtrat,  s.  nlaoato. 

.rXütvvto(nlazvs),  aushrciten,  erweitern,  dilato. 
nlutvQ-Qooe,  2.  poet.  breit  strömend. 

.TiUitvg,  «tot,  V'  (s.  zu  nldaoco),  1)  platt,  flach, 
breit,  weit,  alnöha  weilgeschaarl  d.  i.  zerstreut 
weidend,  sich  weit  von  einander  trennend,  im 
Bes.  auch:  grossen  Körpers.  Subst.  to  nl.  die 
Breite.  Latus,  amplus,  late  cvapans,  magno  cor- 
pore praeditus.  2)  ion.  Jrlartfrfpoc,  hei  noga 
ziemlich  salzig,  brackig,  salsue.  Davon 
arA«ri>TJig,  s.  jxlaros. 

nxdxtov , mvot.  ö,  1)  Sohn  des  Ariston.  Schüler 
des  Sokrates  u.  berühmt  als  Philosoph,  der  unter 
andern  eine  Schrift  über  die  Gesetze  (dah.  ot 
//larmioc  vouoi ) schrieb,  u.  Gründer  der  aka- 
demischen Schule  der  Philosophen,  die  auch  ol 
HXattavixol  Messen,  ward.  Er  war  430  v.  Chr. 
geboren,  u.  starb  348.  2)  Dichter  der  ältern  u. 
inilliern  att.  Komödie,  blühte  zurZeit  von  So- 
krates ' Tode. 

xXiyfta,  t&  (nlixa),  das  Geflochtene,  Geflecht, 
Flechtwerk,  theils  Korb  (Arr.  An.  5,  7,  3 mit  Stei- 
nen beschwert  statt  eines  Ankers),  theils  Netz, 
theils  geflochtene  Hürden,  Faschinen  (Arr.  An.  4, 
21,  5).  Grates,  rete.  (N.  T.  auch : die  Haarflechte.) 
■T Xieg,  acc.  nliag,  s.  nolv s. 

.xXe&ifiaiog,  3.  so  gross  od.  so  lang  als  ein  Ple- 
thron,  von  der  Grösse  eines  PI.  = too  (griech.) 
Fuss,  magnitudinem  plethri  haben s.  Von 
.xXi&ffOv , cp.  7tiXe&Qov , tö  (St.  in  nlg- 
nlrjui,  d.  i.  spatium  expletum,  dimensum  atque 
descriptum),  l)alsFlächenmaass  derMorgen,  die 
Hufe  Landes,  eigentl.  so  viel  man  an  einem  Tage 
mit  einem  Gespann  pflügen  kann,  = 10,000  Qua- 
dratfuss.  Es  kostete  ein  solches  PI.  angehautes 
Land  in  Attika  im  Durchschnitt  12%  Thlr.  Bei 
röm.  Verhältnissen  bezeichnet  cs  das  lat.  iugerum, 
eine  röm.  Hufe  von  240  Fuss  in  die  Länge  u-  120 
in  die  Breite,  also  28800  ins  Geviert.  Iugerum.  2) 
als  Längemnaass  eine  Strecke  von  100  (grleclt.) 
Fuss,  der  sechste  Theil  eines  Stadions,  104  röm., 
38'/»  rheinl.,  96  par.  Fuss  betragend.  Plethrum. 
llXetuöfg,\on.  nx>ita<ftq,al,  (ntlttag)  diePlei- 
aden  od.  sieben  Töchter  des  Atlas  u.  der  Pleione, 
welche,  von  Zeus  unter  die  Sterne  versetzt,  das 
Siebengestirn  im  Bilde  des  Stiers  bilden.  Sie 
gehen  in  Griechenland  im  Mai  auf  u.  im  Anfang 
November  unter,  daher  den  Griechen  ihr  Unter- 
gang (dtioir)  für  Wintersanfang  gilt.  Verpiliae. 
.xlti»,  att.  = nUor.  re Xeloe,  s.  unter  nlqgqt. 
JlXft-OÜ-ivqg,  org,  d,  Sohn  des  Atreus,  Vater  des 
Agamemnon  u.  Menelaos,  die  von  ihm  ot  IlXet- 
ofttvlefai  heissen  (y.d.  gew.  abweichende  Sage). 
nXetotaxig,  s.  »oltJf. 
nlttax-rjgqf,  2.  poet.  sehr  vielfach.  Dav. 
nletaxqgliogai , poet.  die  Schuld  am  meisten  auf 
Jmdn  werfen. 

11Xttato-dva§  u.  IlXetoxtövai,  axxoc,  o,  Sohn 
des  Pausanias,  König  von  Sparta  seil  468  unter 
der  Vormundschaft  des  Nikomcdes. 

.xXt laxog  u.  xXtlatv,  s.  »olde-  xXtiat.s.  nleo. 
xXexi6g,3.  cp.  u.  poet.  geflochten,  gedreht.  Subst. 
poet.  nlsxxrj.  j,  das  Tau.  Nexus.  (Daz.  ulfxxi- 
xog.  3.  zum  Flechten  ^gehörig.  xrls£tg,  ij.das 
Flechten.  nlsxxdvq,  q,  poel.  das  Flechtwerk, 
Netz,  Windung.  jrlixiavdiD,  poet.  umflechten.)  V. 
xXii tat,  aor.  pass,  inlixft qv  und  Inldxqr,  fut. 
pass.  nltx&jaoutH  (St.  nies,  lat.  plecto,  golh. 
/lath-om , ahn.  flihtu,  flahs  Flachs),  1)  Act.  liech- 
ten, stricken,  drehen,  schlingen, knüpfen:  übertr. 
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anzetleln,  schmieden,  xt.  2)  Med.  sich  (sibij  dre- 
hen, xt.  Plecto,  necto,  compono. 
itXiov,  s.  nolvg.  Davon 

nXeovdKat,  mehr  oder  übermässig  d.  h.  ühertml- 
thig  werden,  sich  überheben,  abs.  od.  tv  upt  In 
etwas,  ii vi  von  etwas,  im  Pass,  übertrieben  wer- 
den. Attollo  me,  redundo. 
xXtovdxtg,  s.  zrotdg. 
xhovazg,  nach  mehreren  Seilen  hin. 
xleovextiat  (-vixxqt),  fut.  rjaa  u.  i jaogat,  nebst 
Adj.  verb.  nXfovfxxj/xiop  =■  jxtJov  f%to,  mehr 
haben, einen  grossem  Antheil  haben, voraus  haben, 
im  Vortheil  sein,  einen  Vorzug  haben,  überlegen 
sein,  voraus  sein,  Vortheil  erlangen,  sich  den 
besten  Theil  zueignen,  sich  bereichern,  gewinnen, 
übervorlheilcn.fitiertreflen,  die  Oberhand  bekom- 
men, od.aucli  mehr  haben  wollen,  seinen  Vortheil 
wahrnehmen.hahsüchtig  sein,  ahs.  xd  nl.  die  Hab- 
sucht. oder  xtvo'c,  xtvi,  tl,  ntfi  xivog,  ntpl  ti, 
xaxd  n in.  durch,  um,  von  etwas,  dah.  rov  qllov 
d.  i.  die  Hitze  leichter  ertragen,  od.  nvöc  Jmdn. 
vor  Jmdm,  über  Jmdn.  dah-  xivdgx iv«  od.  if.  Im 
Pass.  übertrolTen,  übervortheilt,  beeinträchtigt, 
gemisshandelt  werden,  im  Nachtheile  sein  oder 
stehen,  und  zwar  bni  xivoc  von  Jmdm,  dnö  xtvoi 
von  Jmdm  her.  Plus  habeo  s.  arrogo  s.  appeto , 
lucror,  supero  lucro,  aliquem  praeverto.  Davon 
xXtovfxxq/ea , xö,  und  ixXtove§iet,  ion.  -/>/,  q 
(auch  im  Plur.),  1)  das  Mehrhaben,  der  Vorschub, 
Vorsprung,  die  Bevorzugung,  Ueherlcgenheit, 
Oberhand,  Vortheil,  Gewinn,  ahs.  u.  xivoc  Jmds 
od.  in  etwas,  xtvf  für  Jmdn,  trapa  xivoc  von  Jmdm, 
»pöc  xt  zu  etwas,  tiapa  xt  eine  einer  Sache  zu- 
widerlaufende. 7rollff  tpvoii  nlfovextijgata  quiv 
vndtxn  wir  haben  viel  vor  ihm  voraus.  Melior 
conditio s.sors.lucrum.  2)(ij  ixlsovs  £7a)  das  Slehr- 
habenwoilen,  Begehrlichkeit.  Habsucht,  Eigen- 
nutz, Vergrössertingssuehl,  Herrschsucht,  Ueber- 
vorlbeilung.  Anmaassung.zrtf  ove  u.  in  t nleov- 

itig  aus  Eigennutz,  um  Vortheile  zu  suchen,  um 
seine  Lage  zu  verbessern,  oder  um  die  unum- 
schränkte Herrschaft  zu  gewinnen  od.  auszuüben 
(Xen.  Cyr.  8,  5,  24).  Acaritia,  insolentia. 
ixXeov-txxqg , oti,  ö,  Super).  nleavsxxlaxaxoi 
(nliov.  txm)i  a)  abs.  habsüchtig,  eigennützig,  an- 
maasslich.  anmaassend.  b)  xtvo'c  der  Jmdn  über- 
vortheilt.  ihm  überlegen  ist.  Alieni  appetens,emi- 
nendi  cupidus,  insolens,  ex  aliorum  tncommodis 
sua  commo<la  captans.  Als  Adv.  dazu  (von  srlrov- 
rxxixo'c)  nXtovf  xxtxtöq  eigennützig,  ita  ut  com- 
modis  meis  serviam. 

xXoovtxtxixiov,  s.  Jiifovfxxro).  .xliovt^la,  ij, 
s.  nleorixirpia.  .rXeövatg,  .xievv,  s.  jrotec- 
nXeoq,  s.  «lij'pijc.  ,t lev/tmv,  s.  nvivpav. 
.xXevgä,  ion  nXsvQtj,  q,  u.  ep.,  ion.,  poet.  u.  Sp. 
xlevqov,  xö  (meist  im  Plur.).  1)  die  Seite  des 
menschlichen  od.  ihierischcn  Leibes,  Rippen, 
bisw.  zur  Umschreibung  hinzugefügt,  wie  in  ge- 
y«C  nlsvgä  ßove,  weil  getaut  folgt  u.  diese  die 
nl.  vornehmlich  tri  fit.  2)  übertr.  die  Seite,  von 
Oertlichkcilen,  dem  Lager  od.  der  Flanke,  dem 
Flügel  eines  Heeres.  iMtus.costae,  cornu.  (Dafür 
poet.  ttlsopamoi,  xö.)  [eben,  latenten  dolor. 
.xXtVQlxtg , idoc,  ij,  verst.  vöooc,  Sp.  Seitenste- 
xXevQoHtv  (nhv(d),  poet.  Adv.  von  der  Seite 
her  (näntl.  von  der  Mutter  her),  o latere. 
xXtvQO-xonieo  (xötxiio),  poet.  die  Rippen  zer- 
schneiden, latera  scindo. 

.•xXevgöv,  xö,  u.  nltvQtopu,  xö,  s.  nltvftx. 
nXevgtdv,  tüvog,  ö,  Stadl  der  Kuretcn  in  Aelolicn 
am  Euenos,  Ruinen  heim  heutigen  GhyRokastro. 
Der  Einw.  (ö)  nXfVfoiviog. 
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.lAcoi,  2 pl.  bei  Xcn.  u.  lMiil.  auch  »lim  statt 
atiiii,  ii.  tHiikd  st.  xlffuo,  pari,  nlitov  Oil.  1, 
1B3  einsilbig,  Tut  xitöoopm  u.  alt.  auch  xlto- 
«o vjiai,  aor.  1.  iitXcveu , pass,  inXera^qr,  pf.act. 
xTxtzuxn.pass.  xexlte«,u<«,cp.  .TAe/a>(SLxJf,F, 
nXv,  lat.  pluit,  alid.  ( lao-iu  jluito,  u.  fliu-tv  flu o, 
Kuth.  flö-duK  xorapo's),  mit  tlcr  cp.,  ion.  u.  poet. 
Nehenf.  xXauo  (für  nlofm),  liebst  Adj.  verb. 
xXtvOtiov  u.  .xXevOxia,  ljscbi  I fen.  zur  Sec 
fahren,  segeln,  thcils  abs.,  tbeils  fx.ttxö  «voe 
von  etwas  aus  od.  weg,  und  so  auch  ’lXiifhr  ti. 
ahn).,  thcils  soso  «voj  von  Jmdm  weg.  tT,^  h. 
xpo's,  int  « wohin,  nach  etwas,  u.  so  auch  oxoi 
u.  ähnl.,  inl  ti  auch:  über  etwas  hin  oder  nach 
etwas  d.  h.  um  etwas  zu  holen,  xprfg  n zu  etwas, 
und  int  od.  xpdt  **  gegen  etwas,  int  tivos  nacli 
etwas  zu,  nach  etwas,  xspT  « um  etwas,  xapa  ti 
an  etwas  entlang,  im « n in  die  Gewässer  von 
etwas  ankommen,  öxep  tivos  auf  die  Höhe  von 
etwas,  drei  « etwas  hinauf,  stromaufwärts,  oder 
txT  xiva  nach  oder  gegen  Jmdn.  xpo'c,  nuoa.  ms 
«va  zu  Jmdm,  ti vT  mit  etwas,  tv  rivi  und  «xT  ti- 
vos in  oder  auf  etwas,  doch  auch  xt  etwas  be- 
schulen. befahren,  dah.  tö  ntnXtvauivov  der  be- 
fahrene Tlieil  des  Meeres,  oder  «oiov  eine  Fahrt 
lliun.  Bildl.  Jvxaxofp  in  Lebensnölhen,  im  Sturme 
des  Lebens,  u.  inl  xavir/s  öpftijt  auf  dem  unver- 
sehrten Slaalsschifle  d.  h.  Hand  in  Hand  mit  dem 
Wohledes Staats.  Navigo.  2)  ion.  schwimmen. 
Nato.  (Dazu  wAttiorixos,  3.  buk.  zum  Schiffen  ge- 
eignet.) 

nXimv,  s.  xoktip.  nXiotq  st.  nXios,  s.  xXij'pijp. 
nXjjyti,  dor.  nXuya,  x\.  und  poet.  xi^Yfiu,  to 
{nXtjoam),  a)  Schlag,  Stoss,  Streich,  Hieb,  ülierh. 
äusserer  Eindruck  (Plut.  Her.  1).  b)  Spur  des 
Schlags,  Wunde,  Narbe,  c)  Schlägerei.  Theils  abs. 
xtijyds  Xapßavetv  Schläge  bekommen,  geprü- 
gelt. durchgepeitscht,  doch  auch  verwundet 
werden,  theils  nvo$  Jmds,  von  etwas  oder  auch 
an  etwas,  Tx  tivos  von  Seiten  Jmds,  vnü  tivos 
von  etwas.  Dah.  flberlr.  xt.  vo'toti  das  Geslürme 
des  Süds,  oder  dibs  nX.  der  Schlag  des  Zeus, 
d.  h.  theils  der  Blitz,  theils  Unglück,  Unfall,  ver- 
hängt von  Zeus,  älini.  in  &sov,  und  so  auch  xt. 
allein  für  (göttliche)  Strafe.  Plaga,  ictus,  vulnus, 
cicatrix,  verberatio,  calamitas. 
xXy9x>§,  tos,  zsgz.  oos.  to,  u.  ep.  und  Sp.  auch 
xXtj&vs.'VOt,  dat.  ep.  nlt)&vi(9  im  nom.  u.  acc„ 
sonst  v),  ij  (St.xlxin  x/pxtijpi),  1)  Fülle,  Menge, 
grosse  Anzahl,  Zahl,  Stärke,  gew.  Menschen- 
menge. Volksmenge,  Haufe,  Streitmacht,  Heer. 
Masse.  Hauptmasse,  Gewühl,  blsw.  pleon.  mit 
xotös  verbunden,  oder  auch  allein  das  Massen- 
hafte oder  die  Volksmasse,  Mehrzahl.  Mehrheit, 
Majorität,  Ueberinacht,  und  nach  Umständen  auch 
ohne  iXaooov,  die  Minderzahl,  öxö  ildaoovos  nX. 
bei  ihrer  geringen  Zahl.  Im  lies,  der  grosse  Hau- 
fe, die  grosse  Menge,  der  Volkshaufe,  mit  und 
ohne  avvtX&ov  die  Volksversammlung,  Demo- 
kratie, und  bei  den  Soldaten  die  Truppenmenge, 
die  Masse,  der  grössere  Theil  des  Heeres  oder 
auch  die  gemeinen  Soldaten.  Im  Plur.  bezeichnet 
cs  bald  eineMehrheitvon  Volksgemeinden, Volks- 
versammlungen, die  verschiedenen  Völker,  Trup- 
penmassen, doch  is  t«  alutia  nXrj&rj  auch  — i s 
tö  nXij&os  in  BelrelT  ihrer  eigenen  Stärke.  Wie 
hier  der  Plur.  selbst  steht,  so  kann  auch  das  Ver- 
bum auf  den  Sing,  im  Plur.  folgen,  weil  xt.  ein 
Collecllvum  ist.  Es  steht  theils  abs.  im  Acc.  (iö) 
xt.  u.  Dat.  irm)  xt.  der  Menge  nach,  an  Zahl.  od. 
x«to  to  xt.  hinsichtlich  ihrer  Zahl,  aber  nXtia 
j;  x«t«  to  ijfieTejov  mehr  als  wir  für  unsere  An- 


zahl bedürfen,  is  xö,  nX.  yiyetoO-ai  zu  einer  be- 
deutenden Zahl  steigen,  (s  r 6 xt.  tlntlv  zur  Ver- 
sammlung sprechen,  Iv  ro,  nX/jOtt  vordem  Volke, 
in  der  Volksversammlung,  theils  mit  «vde,  z.  B. 
nXtjfhi  oipttos  durch  das  Massenhafte  ihrer  Er- 
scheinung. Bisweilen  steht  es  in  diesem  Falle 
rein  als  umschreibendes  Abstr.  für  das  Adj..  erpa- 
tov  xt.  von  einem  zahlreichen  Heere.  Multitudo, 
maiorpars,  numerus,vulgus,)X>pHlus.  2)Umfang, 
Ausdehnung.  Weite,  Länge,  Grösse,  Raum,  «vo'c, 
aucli  tpdvot)  oder  pnvoäv  von  einem  (längeren! 
Zeiträume.  Amplitudo,  magnitudo. 

.■tXriB-vat  u.  Pass.  -Oftai,  nebst  d.  poet-  und  sp. 
Pass.  xXqihjyofiai,  u.  nX>i&oj  (nur  Präs  , Impf, 
u.  Pf.,  denn  Txi ijoo  gehört  zu  xTpxlijp«,  St.  xta 
in  xi'pxlijpz),  voll  sein  oder  werden,  reich  sein, 
sich  füllen,  anschwellcn.  wachsen,  thcils  abs. 
xgänttat  nXijQavtsai  gefüllte,  reich  besetzte  Ti- 
sche, xt.  ayopd  s.  äyood,  6 xt.  rpdvop  der  Jahre 
hohe  Zahl,  ortijvij  der  Vollmond,  idyoj  u.  iöyoi 
das  Gerücht  vervielfältigte  sich,  herrscht  allge- 
mein; endl.  nXifövvoucu  bei  Aesch.  ich  werde 
durch  die  Mehrzahl  der  Stimmen  zu  dem  Be- 
schlüsse geführt,  neige  mich  durch  überwiegende 
Gründe  der  Ansicht  zu  (9  waren  nämlich  für  das 
Hineingehen  in  den  Palast  und  zwei  für  ruhiges 
Abwarten),  theils  «vor,  seltener  «vT  mit  etwas 
od.  Jmdm,  und  zwar  «'  an  od.  in  etwas.  Plenut 
sum,  abundo,  incretco,  augtor,  ore  multorum  cc- 
lebror,  multitudine  praevalntie  inclinor.  (N.  T. 
xtijftdvoauch  trans.  vermehren,  ver-grössern.)  Dav. 
t ti/üoipii,  n,  ion.  1)  Fülle,  mit  äyoprjs  die  Zeit, 
wo  der  Markt  voll  ist,  die  Morgenstunden,  vor 
Mittag.  Plenitudo.  2)  Sättigung,  «vor  in  etwas. 
HXt/iadeq,  s.  nXttaiit  [Satietws. 

nXtjxtriq,  o«.  o (xtijoom),  Sp.  der  Schlagende, 
Schellende,  obiurgator , pugnax.  Davon 
xXrjXTi%oftai.  Dep.  med.,  ep.  sich  schlagen,  strei- 
ten, «vT  mit  Jmdm,  pugno. 
xXt)xx gov,  tö.  dor.  xtöxTpov  (xtijoom),  Werk- 
zeug zum  Sclilagen.  jlali.  1)  ion.  Ruderstange. 
ßemus.  2)  Schlagfeder,  ein  dünnes  kleines,  aus 
Elfenbein  od.  feinem  Holze  gemachtes  Werkzeug, 
womit  des  Spielers  rechte  Hand  die  Lyra  spielte. 
Pleetrum.  (Poel,  auch  das  Geschoss.) 
xXrmfiiXua,  ij  (-i>jt),  und  n XxjfifiiXrifta,  to 
(-Xio),  der  Fehler,  das  Versehen,  und  zwar  so- 
wohl das  Vergeben,  der  Frevel,  als  der  Irrlhum, 
abs.  od.  «vor  Jmds,  xspT  « in  etwas.  Error,  ne- 
quitia. 

xXrjfifitXiw,  in  einen  Fehler  fallen,  fehlen,  ein 
Versehen  machen,  sich  vergehen, freveln,  abs.  od. 
«'in  einen  Fehler  verfallen,  idoöra  ignoXanttav 
in  denselben  Fehler  der  xoi.  verfallen,  toioöik 
nX.  sich  so  albern  geberden,  is  od.  xepT  «va  ge- 
gen Jmdn,  xapa  « etwas  unternehmen,  was  einer 
Sache  zuwiderläuft.  Im  Pass,  beleidigt,  versehen, 
gefrevelt  werden,  vno  «vop  von  Jmdm,  «i  xiijp- 
/tiXrjO’irza  die  Vergehungen,  «vT  Jmds,  is  «v« 
gegen  Jmdn.  Dtlinqito,  pecco,  insultor.  Von 
xXtift-fieXijq,  2.  (xItj'v,  ui Xog,  d.  i.  der  Tonweise 
zuwiderlaufend,  fehlerhaft,  frevelhaft,  tCs  «, 
z.  B.  tls  uvtb  toüto  an  sich,  od.  mit  Inf.  FTfio- 
sus,  maius. 

xXyjfifivQ«,  ij,  Sp..  u.  xXtifivqii  [ep.  t>,  sonst  öl, 
Tdos,  n (nXrj&eo.  nXrjtfiT],  xXqpa,  nach  Doederl. 
u.  Andern  von  pt!pa>  u.  xla'voc).  ep.  u.  ion.  der 
Wogenschwall,  die  Fl  u th,  aestus.  Davon 
xXtjti/iyifiat,  Sp.  Fluth  haben,  zum  Ueberfliessen 
voll  sein,  plmus  sum 

nxnn-nvqiov,  tö,  Vorgebirge  an  der  Ostküste 
Siciliens,  südl.  von  Syrakus,  j.  Punta  di  Gigante. 
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xX-iifivn,  ij  (Sl.  nla  in  nl/inlqui).  cp.  ilic  Nabe 
iles  Rades,  worin  die  Wagenachsc  läuft  und  die 
Speichen  stecken,  modiolus  rotat. 

.1  iv/xvqiq,  s.  itJij ppvga. 

.rXyv,  dor.  nläv  (adv.  nliov,  cigtl.  mehr  als).  1) 
I’räp.  mit  Gen.  ausser,  ausgenommen,  über,  nlijv 
Niavog  = nlqv  nagä  Niavog  odäelc  nagqv 
nur  von  der  Heeresabtheilung  des  N.  war  Nie- 
mand da.  Praeter.  2)  Adv.  ausser,  ausgenommen 
nur,  nur,  ausgenommen  dass,  ausserdem,  über- 
iliess,  indessen,  jedoch,  gleichwohl,  mit  Verb.  od. 
Inf.  oder  zu  ergänz.  Verb.,  verstärkt  bisweilen 
durch  o»,  yi  tij,  älla,  rj,  il,  il pij,  luv,  Sri,  oxav. 
Praeterquam,  verumtamen,  verum. 
nXi(vxo,  s.  nlpnlgui  u.  jtsietJ®. 

.rXtl§-innog,  2.  (nlijooa),  ep.  Rosse  spornend, 
R oss  etu  m ml  er,_  eques. 

-■  aXtog,  ion.  u.  ep.  auch  .xXtlog,  all. 
jtJlecug  (neutr.  pl.  stif'i»),  3 . Comp,  nlqgiaitgog, 
nhiöxtgog  (St.  Klei,  nie,  nlpnlqui,  lat.  ple-nus, 
golh.  full»,  alul.  fölS,  I)  voll,  vollzählig,  voll  von 
Menschen,  vollständig,  von  SchiiTen:  vollständig 
ausgerüstet  d.  i.  bemannt,  ferner  reichlich  ver- 
sehen, angefüllt,  gesättigt,  satt,  abs.  oder  nvot, 
seilen  xivl  von  etwas  oder  Jindm,  dah.  nivov 
nollav  k Um  geschäftige  Abenteurer.  (Auch: 
vollkommen!)  2)  voll,  beschmutzt,  besudelt,  vno 
u.  öko  r ivos  von  etwas,  von  etwas  aus,  durch 
etwas.  Plenus,  refertu»,  satiatus. 
nlqgo-qogla,  N.  T.  erfüllen,  volle  l'eberzeugung 
verschaffen,  vollständig  erweisen.  Im  Pass,  voll- 
bracht, überzeugt  werden.  Davon  nlqgoqogla, 
i},  N.  T.  Fülle,  volle  L’eberzeugung. 

.xXxKfdaj  u.  Med.  - oo/tai  (xlrjgqg),  1)  Act.  u.  Med. 
1)  voll  machen,  füllen,  anfüllen.  ausfüllen,  voll- 
zählig machen,  voll  machen.  Im  Bes.  a)  von  Schif- 
fen: sie  mit  Leuten  anfüllen,  besetzen,  bemannen, 
b)  (tvadv  den  Zorn  sättigen,  und  zwar  xivög  von 
etwas,  /x,  Öko  xivog  von  etwas,  mit  Jmdm.  Im- 
pleo, compleo,  exsatio.  2)  erfüllen,  ergänzen,  x(, 
u.  zwar  ei'e  xi  in  etwas,  jber  mit  zu  ergänz.  Acc. 
in  fl  (ödof)  nlqgoi  (tir  oxädta)  lg  xöv  ägi&iiov 
xovxov  der  Weg  macht  die  Anzahl  von  Stadien 
voll,  so  dass  sie  diese  Zahl  (1500=25  ejofeoi)  er- 
reicht. Compenso.  (Poet.  u.  Sp.  auch : vollbrin- 
gen, vollenden,  vollständig  erweisen.)  11)  Pass, 
voll  od.  vollzählig,  gefüllt,  angefüllt,  ausgefüllt. 
bemannt  werden,  voll  sein.insbes.  von  Menschen: 
sich  versammelt  haben,  abs.  od.  xtvl  Jmdm,  tiviie 
von  etwas.  Dah.  von  der  Stimmurne,  sie  wird  ge- 
füllt d.  h.  bekommt  die  nölhige  Anzahl  Stimmen, 
oder  ällog  (vöflog)  nag  allov  (lorpjradjjq oögov) 
Siaioxaig  nlqgovutvai  die  einzelnen  Stationen 
werden  durch  Ablösung  ausgefüllt  d.  h.  durch- 
laufen, so  dass  der  in  der  ersten  Station  Laufende 
so  gut  siegt,  wie  der  in  der  letzten.  Davon 
nXfufaina,  tö,  und  xXxjqxuate,  tag,  ion.  iof,  ij, 
das.  womit  man  etwas  aus-  oder  anfüllt,  od.  das 
Anfüllen  mit  etwas,  dah.  die  Fülle,  Ausfüllung, 
das  Aufschichten.  die  Erfüllung,  Vervollständi- 
gung, lg  rä  öxt®  ttta  xijg  nl.  zur  Vervollstän- 
digung der  acht  Jahre:  übertr.  Befriedigung.  Im 
Bes.  von  Schilfen,  die  Ausrüstung,  Besatzung,  Be- 
mannung. Schiffsmannschaft.  Im  Plur.  die  Mann- 
schaften, Leute,  Ruderer.  Complementum,  exple- 
tio,  exstructio,  reinige». 

nlqgaxrjg,  ob,  6,  der  Einsaiumelnde  (der  die  Zahl 
der  Beitragenden  voll  macht). 

3tltiatd$at,  sich  nähern,  nahe  kommen,  nahe  Zu- 
sammentreffen, hinzugehen  oder  kommen,  nahe 
sein,  dabei  sein,  sich  gesellen,  verkehren,  umge- 
hen, bekannt  sein,  insbes.  a)  als  Schüler  mit 
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Jindm  verkehren,  h)  fleischlichen  Umgang  ha- 
ben. Tlieils  abs.  ol  nlqotöiovxeg  die  Freunde, 
theils  xtvl  Jmdm,  mit  Jindm,  an  Jmdm  od.  einer 
Sache,  mit  etwas,  selten  nvos  (nicht  fern  sein 
von  etwas),  nolla  genau  bekannt  sein,  Ivxbg 
isoitoü  von  weitem,  tiu  xt  wegen  etwas  (poet. 
auch  das  Pass,  im  gleichen  Sinn).  Propius  ae- 
cedo,  adsum,  una  versor,  consuesco  famihariler , 
utor  aliquo  s.  aliqua.  Von 
xlrioioq.  3.  ep.,  ion.  u.  poet.,  Superl.  nlqoittixu- 
tog  (auch  in  Prosa),  [nilng),  nahe,  benachbart, 
angrenzend,  abs.  oder  tivo’s  und  xivl.  Stilist,  (ö) 
nl.  der  Nächste,  Nebenmensch.  Nachbar.  Vici- 
n us,  finitimus,  propinquus.  Neutr.  nXnOlov 
(auch  in  Prosa)  als  Adv.,  Comp,  nlqoiaixtgm  u. 
nlqataiztpov , Superl.  nlnoiaixara  nahe,  nahe 
dabei,  in  der  oder  in  die  Nähe,  nlqolov,  nlqaial- 
xtQov  yiyvto&ai  nahe,  näher  kommen,  mit  dem 
Artike(=Bi7j0toj  benachbart,  der  Nahestehende, 
Nächste,  Mitmensch.  Prope,  iuxta. 
xXriaid-xaiQOt; , 2.  nahe,  benachbart,  Nachbar, 
abs.  u.  xivög. 

nlqd-iottoq,  2.  (nlßnlq/u,  t'cn'ov),  l)  ep.  und 
poet.,  act.  die  Segel  fülleud  d.  i.  schwellend. 
Velum  implens.  2)  pass.  Sp.  mit  vollen  Segeln. 
Passis  velis. 

nlijapiog,  S.  Sp.  sättigend,  Ueberdruss  erregend. 
xlnoytovij,  ij  {nifinlrpii),  Anfüliung,  Sättigung, 
Befriedigung,  Uehcrfüllung  mit  Speisen,  absol. 
und  xivög,  äno  xivog.  Expletio,  satietas. 
nlxjooat,  ncualt.  .Tä-z/tta»,  aor.  1.  ep.  stets  xAjjJrc 
(dorfir/taja),  med.  inlq^aurjv,  ep.  aor.2. redupl. 
U)ninlqyqv,  ined.  nenlqyöfiqv,  pass.  Inlij yqv 
(dor.  Inlöyqv),  pf.  ninlqya  (bisw.  in  der  Bdtg 
des  Präs.,  aber  erst  spät  bei  Plut.  in  pass.  Bdtg), 
ful,  pass,  nlqyrjttoiiai  (Sl.  nlgy,  Wurz,  nlay, 
lat.  plango, plecto),  I)  Act.  trans.  schlagen,  zu- 
schlagen, hauen,  siossen.  auch  wiedas  Med.  tJzij- 
9og  sich  an  die  Brust  schlagen;  stampfen,  ver- 
wunden, treffen  (auch  in  der  Ferne),  oder  über- 
fluthen;  ferner  Zurückschlagen,  -stossen,  -trei- 
ben. brechen ; übertr.  von  einem  Ziele  od.  Plane 
abbringen,  verwirren,  verwirrt  machen,  absol. 
od.  xl  etwas,  nach,  auf  etwas,  xivü,  bisw.  prä- 
gnant, jogdv  sie  stamplten  den  Reigen  d.  h.  führ- 
ten stampfend  den  Reigen  auf,  und  zwar  tt  und 
x«pd  tt  in,  an.  bei  etwas,  xtvl  mit  etwas,  nl ij- 
yÖ<rtv  mit  Schlägen  züchtigen,  n*o'  rtvof  von  et- 
was, tCg  xi  nach  etwas,  und  prägnant  Tnnovg  lg 
niltpov  d.  h.  tiurch  Hiebe  in  die  Schlacht  trei- 
ben, od.  zl  lg  ovgavöv  etwas  bis  an  den  Himmel 
emporslampfen.  Ferio,  percutio,  verbero,  macto, 
saucio,  puiso.  II)  Pass,  geschlagen,  gestossen, 
getroffen,  gebissen,  verwundet,  besiegt,  über- 
wunden, bestochen,  getrieben,  hin  und  her  ge- 
trieben, abgetrieben,  verschlagen,  od,  auch  von 
derThüre:  aufgeschlagen  werden,  aufspringen. 
Dah.  nlqyq  xlqxxtxai  es  findet  eine  Verwundung 
statt,  und  nlqyitg  vom  Blitze  getroffen,  gew.  xl 
an  etwas,  doch  nlqyijv  einen  Schlag  erhallen,  u. 
nlqyqv  nenlqy/ilvog  vom  Schlage  getroffen,  od. 
vnö  xi  unter,  in  etwas,  xivt  von  etwas,  vno  xivog 
von  Juidm.  fx  xivog  weswegen.  Im  Bes.  betrof- 
fen, ergriffen,  heimgesucht,  niedergeschmetlert, 
bestürzt,  erschüttert  werden,  xivl  und  »na  xivog 
von  etwas,  dah.  stürzen,  fallen,  xi vi  in  etwas, 
profligor,  frangor.  ili)  Med.  ep.  sich  schlagen, 
und  zwar  xl  au  etwas. 
xXijto,  s.  nlunlqßi  u.  ntla^a. 
xXiv&tvat  (nllv&og),  1)  Act.  a)  zu  Ziegeln  ma- 
chen, zu  Ziegeln  brennen,  xl,  lateres  / abricor . b) 
aus  Ziegeln  machen  oder  bauen,  xl,  u.  zwar  offf  v 
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xd  xtt'x'l  von  woher  die  Ziegel  zu  den  Mauern 
nehmen.  Ex  lateribus  aedifieo.  2)  Med.  sich  (tibi) 
Racksteine  bereiten,  ln  ttroc.  Lateres  duco. 
jiAivO-tjdup  (nllv&ot),  ion.  Adv.  nach  der  Art  der 
Ziegel,  d.  h.  wie  man  bei  der  Anordnung  der  Zie- 
gelschichten zu  verfahren  pflegt,  laterum  in  mo- 
rem. 

IHivfhi’ijtriS,  gen.  era,  xo'tiros,  der  Plinlbineti- 
sche  Busen,  benannt  nach  der  Stadt  Plinlhine  in 
Aegypten  in  der  Nähe  des  spätem  Alexandreia. 
.■tllv&ivoq,  3.  (jräiVe-os),  von  Ziegeln  gemacht, 
aus  Ziegelsteinen,  lateridus.  Von 
xlivfHov,  ri,  eigen!).  Demin.  von  nlivd as.  nur 
ühertr.  a)  Viereck,  b)  viereckige  Aufstellung  des 
Heeres. 

xliv&oq,  fi  (ahd.  Jlins  Stein),  der  Ziegel,  sowohl 
der  rohe,  an  der  Luft  getrocknete,  yglvg  Luft- 
ziegel, als  der  gebrannte  Ziege.lstein.  Back- 
stein, auch  negnpivg  oder  «btt»)  nl.  genannt, 
der  Lehmstein.  Brandstein,  u.  zwar  sowohl  der 
Mauerziegel  als  Dachziegel.  Im  Sing,  auch  als 
Collect  Later,  laterculus. 
nltv9-vipije,  2.  poct  «•  nllv&tvot. 
xAloaofiat,  ep.  Dcp.  med.  (nach  Einigen  verw. 
mit  jrAcxi»),  ausschreiten,  xivi  mit  etwas,  gradior. 
xAoifio$,  s nldtpot- 

xJLoiov,  TO  (nlfm),  u.  Demin.  dazu  nloiagiov,  ro, 
1)  kleineres  Fahrzeug.  Schi  ff,  gew.  ein  Trans- 
port-od.  Lastschiff,  bes.  in  Verbindung  mit  vrjft, 
rpiijptic  den  Kriegsschiffen,  wo  es  die  kleineren 
Fahrzeuge,  welche  jene  begleiten,  bezeichnet 
Sie  waren  von  ovalerGeslall  u. flach,  mit  grossen, 
geräumigen  Bäuchen  (Räumen),  u.  wurden  mei- 
stens durch  die  Segel  fortbewegt  bisw.  aber  auch 
an  Seilen  gezogen,  während  die  Kriegsschiffe 
durch  Ruder  bewegt  wurden.  Dann  2)  ilberh. 
Schiff,  jede  Art  von  Fahrzeugen,  also  auch  Tri- 
eren  (paxpi  nl.)  oder  Boote,  d.  i.  seefähige  bes. 
zu  Botschaften  dienende  Fahrzeuge.  Navigium. 
xloxäfios,  ep..  ion.  u.  poet,  u.  ep.  .xAoj egzög,  ö 
(nlixa),  im  Sing,  und  Plur.  geflochtenes  Haar, 
Haarflechte.  Locke.  Ciucmnus.  (Ebenso 
nlonapit,  v,  buk.,  doch  bezeichnet  dies  auch 
iiberh.  das  lockige  Haupthaar.) 
n/Loxrj,  fi,  poet.,  und  .xAöjeog,  b,  poct.  (nlina), 
Geflecht,  theils  abs.  a)  {nlong)  Gewebe,  nexum. 
h)  (»Jo'xos) Locke;  theils  mitzP”3r)J«rot  gefloch- 
tenes Halsband,  Kette,  oder  mit  goSiav  äv&itov 
Kranz.  Cincinnus,  collare,  corona.  (nlong  poet. 
auch:  Bestrickung,  List.) 
xlooq,  i,  all.  zsgz.  nom.  pl- nloi  (nlia), 

l)  das  Schiffen,  die  Fahrt  auf  einem  Schiffe, 
Schifffahrt,  Seefahrt.  Seczug.  Zug.  Seeweg, 
im  Bes.  Abfahrt  (mit  nagayyilltxai),  Rückfahrt 
(fx  xtvot),  Wettfahrt  (toö  nl.  niQtyiyvta&ai  auf 
der  Wettfahrt  zuvorkommen),  theils  ahs.  r <ü  nlä. 
fr  nlä,  xaxä  nlovv  auf  der  Fahrt,  zur  See,  xorä 
nl.  ilvai  unterwegs  sein,  oti  jräoöv  ovxs  otöv 
nollgv  anfyti  es  ist  weder  zu  Schiffe  noch  zu 
Lande,  weit  entfernt,  dah.  ooov  nlovv  wie  weil. 
Üyfurae  tn»  nl.  Wegweiser,  theils  als  Appos.  zu 
vpigai:  gt  ftijxo’s  fort  nlöot  fiiiigai  tiaattfS 
ilessen  Länge  4 Tage  Fahrt  beträgt,  theils  rtvöe, 
bes.  mit  ijafpröv:  litt ziotov  nlovv  aniyti  bvo 
ftiiQäv  es  ist  die  kürzeste  Strecke,  nur  zwei 
Tage,  entfernt,  älinl.  b nl.  in  fiplgnt  tifatfdt 
faxt  d.  i.  fifjxot  an  Länge,  aber  ö nl.  o ln'  otxov. 
ähnl.  wie  6 oixaSs  nl.  die  Heimfahrt,  oder  ft  1 1 
wohin,  auch  tlt  rbv  iv  Emtlit/t  nlovv  während 
der  Gesandtschaft  zu  Dionysios,  wo  bei  nlovt 
auch  an  den  Aufenthalt  daselbst  mit  gedacht  ist, 
in  neos  von  woher.  Sprichw.  ist  rbv  ievxteov 
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nlovv  noitiadai  ini  ti  die  zweite  Fahrt  zu  et- 
was unternehmen,  von  denen,  welche  eiue  ver- 
unglückte Unternehmung  von  Neuem  beginnen, 
dabei  aber  bessere  und  zweckdienlichere  Miltei 
anwenden,  als  das  erste  Mal,  und  somit  auch  auf 
einen  bessern  Erfolg  rechnen  können.  Kavigatio, 
iter  maritimum,  expeditio  maritima.  2)  geeig- 
nete Zeit  zur  Fahrt,  Fah  rzei  l,  Fahrwind,  ttAoüs 
fort  es  ist  günstige  Zeit,  günstiger  Wind  zum 
Schiffen,  zur  Fahrt  (ähnl.  nl.  yiyvttai,  nlä  ygij- 
offoi),  ahs.  u. f ft  ti  wohin  zu.  Secunda  navigotio. 
xi-ovatoq,  3.,  Adv.  -imt  (nlovxot),  reich,  wohl- 
versehen, reichlich  strömend,  reich  besetzt  oder 
auch  begütert,  vornehm,  weil  aller  ererbter  Reich- 
thum mit  als  eiu  Merkmal  der  svytviis  galt.  abs. 
u.nvo's  u.ti vl  mit  od.an  etwas.  Lives,  opulentus. 
JZAoiir-upxog,  ö,  1)  Tyrann  von  Eretria,  der  01. 
106,  3 die  Athener  gegen  Kleitarrhos  zu  Hülfe 
rief,  später  aber,  als  er  von  Athen  ahficl,  von  Pho- 
kion  vertrieben  ward.  2)  Schriftsteller  aus  Chä- 
ronea  in  Böolien,  geb.  in  der  Mille  des  ersten 
jalirli.  nach  Chr. 

nlovrim  [nlovxot),  reich  werden,  reich  sein, 
Üeherfluss  haben,  abs.  od.  rtvog  u.  uv(  an  Jmdm 
oder  etwas,  plya  grossen  Reichlhum,  und  zwar 
xar’  o txov  zu  Hause,  wo  Schätze  aufgehäuft  lie- 
gen. Lives  fio,  opulentus  sum,  abunäo. 
.rä.oori?a>  (jrJtoüros),  reich  machen,  bereichern, 
beglücken,  xivd  u.  ti,  und  zwar  xivi  mit  etwas, 
äno  xivot  von  etwas,  im  eigtl.  Sinne  und  ühertr. 
im  Pass,  auch  reich  werden.  Locupleto. 
nlovxivdgv , Sp.  Adv.  nach  dem  Vermögen. 
nlovxo-yä&gt,  2.  poet.  durch  Reich thum  erfreuend. 
nAovzo-XQatUt,  f (xgaxla),  Herrschaft  der  Rei- 
chen, d.  h.  eine  Staatsverfassung,  worin  nur  die 
Reichen  an  der  Staatsverwaltung  Thcil  nehmen, 
Imperium  divitum. 

nloftog,  6 [nlpnlgai),  Reichthum.  Vermögen, 
Geldmacht,  grosses  Üebergewicht,  überh.  Ueher- 
iluss.  Fülle,  Glück,  und  im  Bes.  kostbares  Besitz- 
tum, Pracht,  Luxus.  Im  Plur.  theils  mehrere 
Arten  von  Reichthum,  theils  Reichlhutn  Mehre- 
rer [psydloi  n.  grosse  Vermögen).  Ahs.  u.  xi- 
vot an  oder  von  etwas.  Dicitiae,  opes,  abundan- 
tia.  (Auch  das  Wachstum.) 
nlovxö  z&av,  6,  ij,  yovof,  poct.  Frucht  aus  rei- 
cher Erde. 

IU.ovxiav,  avot,  o,  der  Rcichthumgcher,  mil- 
derer Name  statt  Hades,  vom  Gott  der  Unterwelt, 
Sohn  des  Kronos  und  der  Rhca,  Bruder  des  Zeus 
und  Poseidon. 

.rAoxgzoS,  ö,  s.  nloxa/iof, 
xlvvoi,  of  («idvi»),  ep.  Waschtröge,  in  die 
Erde  gegrabene,  mit  Steinen  ausgemauerte  Was- 
serbehälter, in  welche  das  Wasser  aus  dem  Flusse 
durch  Rinnen  immer  herzufloss,  dah.  inr)txavoi 
genannt,  labra,  in  quibus  lavantur  vestes. 
nivvxiKUtt,  TU,  das  Fest  der  Reinigung  des  al- 
ten Xoanon  u.  Peplos  der  Athene  Polias  in  Athen 
am  25.  Thargelion,  wahrsch.  mehrere  Tage  lang 
(dah.  auch  ixtj  xp&lvov ros)  in  gelieimnissvoller 
Feier  begangen. 

nlvvxtxg,  ij,  die  Kunst  des  Waschens. 

.T Ivvut,  impf.  Iterativ!,  nlvvtoxav,  fut.  nlvvla, 
zsgz.  «tvva),  aor.  ep.  nlvvtt  (St.  nlv  in  nlia, 
ahd.  / letc-iu  fluito,  lavo),  waschen,  spülen,  rei- 
nigen, abs.  und  ti,  lavo. 

nlbvit,  f,  das  Waschen.  [<fo. 

xliatC,<o,  Schifffahrt  treiben,  navigationi  operam 
xl.oit/uoq  und  .r).6iuog,  2.  nebst  poct.  .-rAoitfi- 
gzog,  2.  (irif'o),  irlouu),  zur  Schifffahrt  tauglich, 
die  See  hallend,  seefähig  oder  beschiflhar,  schiff- 
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bar,  nlo'ifi«  ioztv  es  ist  Schiffbarkeit  vorhanden, 
inan  kann  mit  Schiffen  fahren,  schilfcn,  nXmiuw- 
tffu  iytvi to  nagä  uva  die  ScliiflTahrt  zu  Jmdm 
wurde  lelihafter,  und  nlarprorfgav  ovxmv  indem 
mehr  Schifffahrt  statlfand.  Ad  navigandum  ido- 
neus,  navigabilis,  navigationis  (maior)  facultas. 
xXiuttif/,  rjfoe,  6 (nlmio),  der  Schiffer,  vcctor. 
nlm tixos,  i,  Sp.  der  Seemann. 
xXojto<;,  3.  1)  ep.  und  ion.  schwimmend,  natans. 
2)  Sp.  schiffbar,  navigabilis.  Adj.  verb.  von 
xXomu,  s.  Ttlta.  xvtlai,  s.  nvim.  Davon 
xvtvfta,  to,  u.  meist  poet.  xvotj,  ij.  ep.  xvoitj, 
Sing,  und  Plur.,  t)  der  Hauch,  Duft,  das  Wehen, 
Blasen,  der  Lufislrom,  auch  die  eingeathmete 
Luft,  der  Athen),  das  Hauchen,  Schnauben  oder 
der  Anhauch.  Weil  man  den  Lüften  eine  bele- 
bende Kraft,  u.  zwar  nicht  blos  für  die  Pflanzen- 
welt zuschrieb,  heisst  es  xotbpotc  nv.  ßöoxov.  Im 
Bcs;  bedeutet  cs  a)  Fahrwind,  dah.  r, v xaxä 
n gi'uvav  f atfitar  to  nv.  wenn  der  W’ind  immer 
auf  dem  Hintertheil  steht,  also  günstig  ist,  oder 
to  t<Äv  nv.  äarpaUs  wenn  von  den  Winden  keine 
Gefahr  droht,  dag.  ist  totix  ngdgas  nv.  ein  un- 
günstiger. b)  Lohe,  Broilern  des  Feuers,  c)  der 
Purpursprudel  des  Blutes  (nvog  epoivlov  otalay- 
fiaiae).  2)  ühertr.  a)  nvtvpa  xavxbv  ßißr/xiv 
der  gleiche  Hauch  der  Liehe  weht,  h)  der  Hauch 
als  Bild  des  Nichtigen,  dah.  nvoaioiv  itptivai  xi 
etwas  den  Winden  gehen,  d.  h.  dem  blinden  Zu- 
fall überlassen,  vom  Beseitigen  lästiger  und  ver- 
derblicher Dinge.  Und  sojceugmalisch:  nvoararv 
ij  xovf i xpoirtfiv.  c)  nvivpa  ovucpnf)ä$  der  Lauf 
der  Umstünde  und  mantg  nvoate  vntixtrv  wie 
den  umsetzenden  Winden,  denen  der  Steuermann 
nacbgiebl,  so  den  wechselnden  Launen  des  Vol- 
kes nachgeben.  Spiritus,  flatus,  ventus,  halitus. 
(Poet,  auch  der  Klang,  und  im  N.  T.  nvtvua  be- 
lebendes Princip,  Gesinnung,  Geist,  heiliger 
Geist.  Davon  nv ivpaxixöt,  3.  Adv.  -ms,  N.  T. 
geistig,  geistlich,  vom  heiligen  Geist  stammend.) 
xvtvpavv , ovog,  i,  auch  nltv/itov  (nvio,  lat. 
pulmo),  oft  im  Plur-,  cp.  und  poet.  die  Lunge, 
üherh.  das  Eingeweide. 

xvsvoxidat,  Sp. schwer  athroen,  keuchen,  alhem- 
los  sein,  anhelo.  Von 

.tt’ftu,  ep.  meist  xveiat , aor.  fttwtiao,  pf.  med. 
ninvvpai,  gew.  im  Partie.,  plqpf.  2 sg.  ninvvao 
(in  Bdtg  d.  impf.),  (St.  nw,  eigtl.  nvifm),  1)  Act. 
wehen,  blasen,  hauchen,  duften,  alhmen,  keu- 
chen, schnauben,  sprühen,  leben,  abs.  und  zwar 
noöf  ti  hei  etwas,  oder  ri,  z.  B.  ij  Sv  süss  duften, 
utya  oaov  stolz  sich  brüsten,  pivea,  pivot  Mulh 
schnauben,  mulhbeseelt  sein,  oder  vor  Zorn 
schnauben,  ebenso  zdgrv  Liehe  athmen.  u.  zwar 
r rvl  für  Jmdn,  od.  "Agrjv,  nvg  u.  s.  w.  Flo,  spiro. 
2)  Pf.  med.  eigtl.  beseelt,  belebt  sein,  dah.  Besin- 
nung, Verstand  haben,  im  Bes.  besonnen,  klug 
sein,  u.  das  Part,  nenvvpivos  als  Adj.  verstündig, 
klug,  bedachtsam,  besonnen.  Sapio. 

.TVfyijjog,  3.  (nv(ym),  zum  Ersticken,  erstik- 
kend  heiss,  oder  auch  eng,  klein,  acstuosus. 
x viyoq,  nviyovt,  to,  die  erstickende  Hitze,  ae- 
stus.  Von 

xvlya»  [i],  (viell.  verw.  mit  nvia,  also  eigtl.  ich 
mache  schnaufen),  1)  schwer  athmen  lassen,  er- 
sticken, Tivd,  in  Plal.  Gorg.  322  a vielleicht  ein 
Brechmittel  eingeben;  N.  T.  würgen,  hn  Pass, 
ertrinken.  Suffoco.  2)  ion.  dümpfen,  schmoren. 
Torreo. 

xviy-eödtiq,  2.  Sp.  = muyijpo'e,  erstickend  heiss. 
nvrxxot,  3.  N.  T.  erstickt,  erwürgt. 
xvotj  u.  xvotfi,  ij,  s.  nrtvpa. 


- 

flvv§,  ij.  Dat.  bei  Plul.  flvvxi,  bei  Dem.  Ilvxvi. 
Acc.  bei  Thuk.  Tlvxvct , regclmüssiger  Versamm- 
lungsort der  Athener,  che  das  Theater  des  Diony- 
sos zu  diesem  Zwecke  gebraucht  wurde;  er  lag 
auf  einem  Hügel  west!,  der  Akropolis,  dem  Arco- 
pag  gegenüber,  mit  einem  in  den  Felsen  gehaue- 
nen Suggcsl  (ßrjpa). 

x du,  ep.  u.  ion.  xoig,  ij  (nach  Gurt,  von  einer 
Wurz,  pu  zeugen,  wovon  auch  pomum  für  pov- 
m um  Gewachsenes  stamme).  Kraut,  Gras,  Weide, 
herba.  (Auch  Grasplatz.)  [rum. 

xod-aßgog,  2.  ion.  weichfüssig,  pedum  tenero- 
xod-äydg,  2.  (st.  not ijyo's,  uovs,  gy(opai),  poet. 
der  Führer,  Diener,  pedisequus. 
xod-dyoa,  b.  Fusssi  hlinge,  Fussfessel,  pedica. 
Sp.  auch  Podagra,  Fussgiclit.  (Davon  nobaygdro, 
am  Podagra  leiden.)  Ebendavon 
xodayqixöq,  3.  Sp.  am  Podagra  leidend,  poda- 
gricus. 

JloddXfigiog,  b,  Solm  des  Asklepios,  Bruder  des 
Machaon,  aus  Trikkc  in  Thessalien,  berühmter 
Arzt.  _ [fielt**. 

xodd-vn ttijQ,  ijpoe,  ö.  ion.  u.  Sp.  Fusshecken, 
xoda-vtxTqec,  xä,  ep.  mit  u.  ohne  notrbv,  Fuss- 
bad , pettuviae. 

xoddxoq,  3.  (xoö,  nödtv,  nach  Andern  von  nov 
od.  nödiv  äno),  von  wannen  (gebürtig)?  von  wo- 
her? aus  welchem  Lande?  cuios? 

Tlod-ttqyri,  ij  (die  Schuellfüssige),  eine  der  Har- 
pyien. von  Zephyros  Multer  der  Rosse  Xaulhos  u. 
xod-tiqxrjq,  2.  ep.  (ägxim)  = notolxnf.  [Balios. 
noS-tvOvioc,  2.  poet.  den  Fuss  umhüllend, 
zrorfted»’,  mvoe,  6 (irove),  ion.  a)  Bein  od.  Zipfel 
einer  ThierhauL  Wenn  die  Wein-  od.Oclschlüuche 
aus  Thierhüulen  gefertigt  waren,  dienten  jene 
als  Schlauchmündungen,  b)  üherh,  Zipfel,  Strei- 
fen. Lacinia. 

xod-nvextjf,  2.  (Ijveyxov),  ep.  u.  ion.,  und 
xod-t/(f>ig,  2.  (St.  trp),  1)  bis  auf  die  Füsse  rei- 
chend oder  hinabwalleud,  sie  deckend,  dah.  oxv- 
lo s grundfesl.  2)  Subst.  xä  notrjgrj  die  Fuss- 
stficke.  Ad  pedes  s.  ad  im  um  pertingem. 
x od-i/vf/sog,  2.  (ävtpos),  ep.  windfüssig,  sturm- 
schnell,  ccleritate  pedum  ventos  aequans. 
noSiaiOf,  3.  fussgross. 

xodiS,opat  (navg),  Pass,  an  die  Füsse  gefesselt 
oder  gebunden  werden,  Fussschlingcn  angelegt 
bekommen,  und  zwar  ini  xivi  an  etwas,  pedibus 
constringor.  Davon 
ttoütarnp,  b,  poet.  = notqvcxrjf. 
noto-xdxg,  ij,  der  Fussblock. 
notoxia,  poet.  lenken  (La.  zw.). 
xodd-xl’ijatffa,  xa  (xpäa),  poet.  was  zum  Fuss- 
abwischen  dient,  Kussleppiche,  tapetes pedi- 
bus substrati. 

xodwxerrc,  ij,  auch  im  Plur.,  ep.,  poet.  lind  Sp. 
Schnelligkeit  der  Füsse,  velocitas pedum.  (Aehnl. 
poet.  nobtoxia,  ij.)  Von 

.Torf-oixzjc,  2.  (eÖxv;),  schnellfüssig,  schnell- 
laufend. fussschnell,  überb.  geschwinden  Schril- 
les. Pedibus  celer,  pemix. 
xo9-tiv6g,  3.,  poet.  auch  2.  (nodia i),  Sehnsucht 
erweckend,  erwünscht,  ersehnt,  willkommen,  be- 
gehrens  werth,  liebenswürdig,  nodsiwSzegos  lieis- 
scr  ersehnt,  td  nodtivoxaxov  xrje  i/>vz>je  gdoe 
das  Ideal  des  einnehmenden  Charakters  der  Seele, 
abs.  u.  ti vi  Jmdm  od.  für  etwas,  z.  B.  doxpooioi 
d.  I.  heweinenswerth,  od.  mit  Inf.  zu  etwas.  De- 
sideratus,  optabilis. 

x69-tv  (St.  jio,  s.  zroi),  Adv.  der  Frage:  woher? 
von  wannen?  von  wo?  zunüchst  um  Jmds Ge- 
burtsort zu  erfahren,  dann  aber  oft  im  verneinen- 
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den  Sinne  ganz  abs.  woher  »ucli?  wie  sollt'  es 
«uch?  wie  könnte  das  sein?  (qui  Hat?)  Bisw.  ist 
es  nach  dem  Charakter  der  mündlichen  Rede  mit 
noch  einer  andern  Krage  in  Eine  verschmolzen. 
So  in  u's  xo9tv  lls  avSgäv,  wo  aviemv  zu  T i( 
gehört,  oder  in  toi)  noxi  xt  ?■  (o;.  m ettovapov 
x69tv  IXxlSos  st.  toi  xoxt  (xal)  xö9tv  x.  oix. 
llx.  Unde. 

ixo&iv,  enkliL  Adv.  irgendwoher,  verh.  mit  äx- 
lo&tv  anderwärts  her,  äxö  ijvfov  xo9tv  von  ir- 
gend einem  festen  i'onktc  aus,  dticunde. 

no9-tpxa,  dor.  (huk.)  st  xgoetpnm. 

xo9-toxtpos,  2.  st.  xpooioxtgos,  u.  za  not?.,  ge- 
gen Aliend. 

xo&iat,  buk.  (dor.)  cp.  inf.  no&rjtiivat  st.  «ro- 
9tlv,  impf.  Iterativf.  nottrjaxf , fnt.  xo9gem  od. 
xotifaopat,  aor.  1.  lx69qoa,  ep.  * 69 ma  (nddoj), 
verlangen,  ein  Verlangen  nahen,  erheischen, 
wünsclien,  begehren,  lieben,  sich  sehnen,  bes. 
nach  etwas  Fernem  oder  Vermisstem,  dah.  zu- 
rückverlangen, vermissen,  entbehren,  tbeils  abs. 
zö  xo9ovv  das  allgemeine  Verlangen,  oder  zivoi, 
xt,  oder  mit  Inf.,  und  zwar  *pds  n zu  etwas.  Im 
Fass,  verlangt,  ersehnt  werden,  und  zwar  rdxsf- 
dev,  nach  Andern  nä*ti9tv  auch  von  ihm.  Im 
Karl,  xo9ovp(va  poet.  auch:  von  Sehnsucht  be- 
wältigt sehnsuchtsvoll.  Detiderio  teneor , de- 
eidero. 

xofht,  ij,  s.  »ddos.  »od-djijgi,  dor.  =*»  xpoaopäa. 

Jto9i,  s.  xov.  xo9t,  s.  not). 

xo9-o<to$,  s.  rtQoaoiof. 

xofroq,  b,  ep.  auch  xo9tj,  rj  (xaax<o),  (leidendes, 
weil  sehnsüchtiges)  Verlangen,  Begehr,  Wunsch, 
mite  Wünsche,  Wohlwollen.  Liebesvcrlangen. 
Liebe,  insbes.  Sehnsucht  nach  etwas  Abwesen- 
dem, dah.  auch  Mangel.  Tbeils  abs.  vxb  na&ov, 
xo9a>,  xo9oiei  aus  Sehnsucht  hei  seinem  gros- 
sen Verlangen,  e l xb9m  Xdßoi  wenn  Einer  ganz 
nach  Wunsche  es  (nänil.  den  gewünschten  Tod) 
erhielte,  Soptvos  jzoffm  froh  od  meines  erfüllten 
Wunsches,  aber  ovv  xo9m  q xäpis  die  von  dir 
gewünschte  Gunst  trifft  mit  unserem  Verlangen 
zusammen,  d.  h.  auch  wir  sehnen  uns  nach  dem, 
was  du  wünschest.  Theils  zivög  nach,  an,  von 
etwas,  oder  nach  Jmdm,  ähnl.  is  xiva  für  Jmdn. 
od.  ipos,  od;.  aij  nach  mir,  nach  dir,  »ridog  Xap- 
ßdvn  d.  h.  ein  Verlangen  ergreift  oder  fga«  riva 
beseelt  Jmdn.  Jmd  wünscht,  trägt  Verlangen. 
Personif.  als  Begierde  oder  Liebesverlangen  ist 
Hddos  ein  Gott  im  Gefolge  der  Venus.  Detide- 

xol  u.  not  (enklit),  s.  nij  und  jzij.  [nun. 

noidtig,  s.  xoirjtie. 

Ttolai ; [oi],  avroe,  6,  Sohn  des  PbyUkos,  Vater 
des  Philoktel.  Davon  IloidvTioq,  b,  von  Poeas 
abstammend. 

xoiieo  [oi] , impf.  Iterativf.  xoiltovov,  aor.  ep. 
auch  ohne  Augm.,  Adj.  verb.  xoit[tiov  (Abstam- 
mung unbekannt),  I)  Act.  u.  Pass,  machen,  von 
ngdxxnv  eigtl.  so  unterschieden,  dass  dieses  die 
geschäftige,  noitiv  die  schallende  Thäligkeit  be- 
zeichnet. Dah.  1)  schaffen,  erschaffen,  h erstellen, 
bereiten,  verfertigen,  errichten,  aufrühren,  auf- 
steilen,  hauen,  erbauen,  bilden,  abbilden,  anbrin- 
en,  zu  Stande  oder  zu  Werke  bringen,  hervor- 
ringen, verarbeiten,  vornehmen,  ausrichten,  lie- 
fern, wagen,  gründen,  bewirken,  verursachen, 
veranlassen,  bewegen,  erregen,  elnflflssen,  stif- 
ten, einführen,  veranstalten,  befördern,  erheben, 
anstellen,  halten,  feiern,  verschallen,  auswirken, 
darbringen,  bringen,  leisten,  gewähren,  zoge- 
slehn,  geben,  auflegcn,  anordnen,  bestimmen, 
verfügen.  Im  Bes.  a)  opfern,  b)  mit  und  ohne  iv 


pitftp  dichterisch  bearbeiten,  dichten,  Gedichte 
machen,  besingen,  beschreiben,  schreiben,  oder 
den  Fall  setzen,  anncluncn,  oder  auch  erdichten, 
ersinnen,  oder  endlich  entführen,  lassen.  Theils 
abs.,  theils  xiva  oder  xt,  t.  B.  ägxayijv  plündern 
lassen  (dag.  ägx.  xoitia9ai  plündern),  zpoitac, 
tpvytjv  xivot  Jmdn  in  die  Flocht  schlagen,  Win 
itör  vemv  die  Schiffe  in  Geschwader  theilcn;  und 
zwar  mit  Partie.,  oder  mit  Inf.,  Acc.  c.  inf.,  oder 
ovtos,  oxeof  — tot,  oder  xtpi  xivos  oder  tls  xiva 
auf  Jmdn,  »po’e  xiva  mit  Jmdm.  xtvi  Jmdm  oder 
mit  etwas,  tioiaxt/ct  zi  noitiv  xtvi  felge  Hinge- 
bung an  Jmdn  zeigen,  iv  xivt  in.  an  etwas,  xivos, 
{*  xtvos  aus,  mit  etwas,  and  tivo;  durch  Jmds 
Vermittelung,  von  etwas,  ets  xi,  ixt  xtvi  zu,  für 
etwas.  ixt  xivos  auf  etwas.  Im  Pass.  xexotgpi- 
voc  fertig  gemacht,  fertig,  auch  gedichtet  u.  s.  w„ 
t d xoievptva  tü  9 toi  das  was  dem  Gotte  zu  Eh- 
ren geschah,  oder  xtbv  xä  xtpfa  zofoi  tpolvi£i  of 
nijxus  xoitvvxai  d.  Ii.  deren  Hörner  zu  Griffen 
an  den  Phönixleiern  verarbeitet  werden.  Facto, 
efficio,  auctor  lum.procrco,  colloco,  fabricor,  con- 
ficio,  per/icio,  concito,  praebeo,  paro,  fingo,  com- 
pono,  cannen  pango.  2)  zivet  oder  xl,  a)  mit  noch 
einem  Acc.  Jmdn  oder  etwas  zu  etwas  machen, 
als  etwas  darslellen.  zu  etwas  erklären,  als  etwas 
erachten,  iyxXnpa  zum  Verbrechen  machen,  dei- 
vd  es  empörend  linden,  unwillig  sein  über  etwas, 
xl  oder  mit  Inf.  und  zwar  ziv/ Jmdm.  dah.  9 tu v 
axoiz(»  9vrjxä  eine  Göttin  einem  Sterblichen 
zur  Gemahlin  geben,  b)  mit  Adj.  b itta,  xXiov 
vergrössern,  verstärken,  leia,  opaXbv  eben 
machen,  ebnen,  öXßia  segnen.  ixixiXia  zur  Aus- 
führung hrinjgcn,  pioov  in  die  Milte,  dazwischen- 
bringen, avaoxa rov  verwüsten,  zerstören,  ver- 
öden, MrjXov  xl  xtn  xtgl  xivos  Jmdm  einen  Be- 
weis von  etwas  geben,  äpepxxov  Jmdn  zufrieden 
stellen  (auch  nottio9ai),  xtixggtis  in  die  Mauern 
treiben,  c)  mit  Prä  pp.  zl  fa  xtvi  etwas  in  etwas 
legen,  eingeben,  ttvä  iv  ptom  Jmdn  in  die  Milte 
nehmen,  lv  alax«vri  beschämen,  tvxos  xivos  in- 
nerhalb etwas  seine  Aufstellung  machen,  u.  Idos 
ivxo s miteinschliessen.  f£a>  ßrlmvausser Schuss- 
weite schaffen,  bringen,  aufstellen,  /s  iXlyavs  in 
die  llände  Weniger  bringen,  ix i zoti  iijpoö  aufs 
Trockne  setzen,  xazdiriv  xivos  hinter  etwas  brin- 
gen, bewirken,  dass  sie  hinter  etwas  zu  stehen 
kommen,  vxo  xivi  Jmdm  in  die  Hände  spielen. 
Reddo,  digo.  3)  =»  jrpazrfi»  thun,  bandeln,  ge- 
schäftig sein,  sich  ahmühen,  sich  wirksam  äus- 
sern,  sich  äussern  oder  regen,  wirken,  einwir- 
ken, gelten,  den  Werth  haben,  verrichten,  aus- 
richten, unternehmen,  Vorhaben,  leisten,  treiben, 
verfahren,  sich  Mülie  geben,  aufbicten.  wo  es 
überh.  oft  den  Begriff  des  vorhergehenden  Ver- 
bums vertritt,  und  dies  auch  im  Med.,  so  xotov 
liymv  so  thue  es  und  rede  nur.  Theils  abs.  im 
Gegens.  zu  xa9tiv.  od.  verb.  mit  xpäxxtiv.  Dah. 
im  Pass,  z«  xoiovptva  das  was  geschieht,  die 
Vorgänge,  das  Gelhane,  das  Handeln,  die  Hand- 
lungen, Maassregeln,  Tliaten  (facinora),  auch  mit 
ziv/Jmds.  Theils  mit  Adv.  ittpttXiextgav  siche- 
rer zu  Werke  ^chn,  xalmj  xoitiv  abs.  bes.  in 
xalö;  xoimv  einer  ilöflichkeitsformel,  welche 
bald:  glücklicher  Weise,  Gott  sei  Dank,  bald: 
meinethalben,  in  Gottes  Namen  bedeutet^  oder  xl 
wohl  an  etwas  thun,  recht  bandeln,  od.  tv  Wohl- 
thalen  erweisen,  gute  Dienste  erweisen,  wolil- 
thun,  beglücken,  nützen,  sich  dankbar  bezeigen, 
xaxa>{  feindlich  behandeln,  beunruhigen,  scha- 
den. u.  zwar  tivä  oder  xl  Jmdn,  etwas,  ähnl.  mit 
Adj.  aya9ei  Gutes  verschaffen,  xaxd»  Leid  an- 
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lliun,  uml  zwar  r iva  Jimlin,  welches  bisw.  zu^cr- 
gänzen  ist,  wie  Ilcrod.  1,  36,  od.  io  nc/fir  ev  cs 
eben  in  etwas  machen  wie  man  kann,  oder  mit 
Partie,  dass  du,  u.  Ihn!,  taota  tivaJmdn  ebenso 
behandeln,  dah.  «pytipiov  ztivzn  toüro  es  ebenso 
mit  dem  Silber  machen,  od.  auch  »üvra.selleuer 
noHä  noitiv  Alles  aufbieten,  ähnl.  zi  oix  inoirj- 
oe  gevy.  von  einer  vergeblichen  Anstrengung, 
dah.  ndvzu  nenotrjiat  es  ist  so  gut  wie  alles  ge- 
schehen, Alles  gelhan  od.  vorbei,  auch  von  etwas 
Zukünftigem,  aber  £nagzirjzivä  spartanische 
Sitte  befolgen,  in  zrpös  9eovs  in  Bezug  auf  die 
Götter  handeln.  Statt  zivd  steht  aber,  wiewohl 
seltner,  auch  tivl,  ferner  fff,  negt,  ngos  tmr 
Jmdm,  für  imdu,  sich  zu  Jmdm  neigen,  doch  hes. 
int  ziva  auch  gegen  Jmdn,  ntj/i  zivos  mit  Jmdm 
od.  in  Betreff  einer  Sache,  n pii«  ii  gegen  etwas, 
Ti vt  mit,  in  etwas,  iv  nn  bei  etwas,  in  zivot  aus 
etwas,  xaia  zi  nachtet  was.  Statt  zi  steht  auch 
der  Inf.  mit  u.  ohne  äaze,  z.  B.  uloxvvta&ai  ziva 
Jmdn  zur  Scham  bringen,  Acc.  c.  Inf.,  oder  onios, 
öng,  iöc.  Ago,  operam  do,  committo.  11)  Med.  1) 
sich  (sibi)  od.  für  das  Seinige  etwas  machen,  be- 
werkstelligen, erzeugen,  bauen,  aufschlagen,  er- 
richten, veranstalten,  anstellen,  anlegen,  erheben, 
verschallen,  anschalfen,  erwerben,  schöpfen,  od. 
von  sich  aus  Vorbringen,  bringen,  leisten,  aus- 
führen, erlassen,  ergehen  lassen,  anfwenden,  be- 
treiben, vorbereiten,  beweisen,  zeigen,  fassen, 
schliessen,  liefern,  sich  einlassen,  führen,  halten, 
richten,  fallen,  tragen,  liegen,  gebrauchen,  zi, 
ähnl.  dem  Act.  nur  mit  leiserer  oder  stärkerer 
Beziehung  auf  das  Subject,  so  dass  die  Wahl  des 
Act.  oder  Med.  oft  in  der  Willkflhr  des  Schrift- 
stellers steht  und  das  Med.  bisw.  für  das  Act.  zu 
stehen  scheint,  oder  avzä  noch  hlnzulrill.  Es 
steht  dah.  bald  mit  dem  Part,  (um  zu),  llieils  mit 
dem  Acc.,  wo  es  sehr  häufig  blos  zur  nachdrucks- 
vqlleren  Umschreibung  dient,  dah.  heisst  dpira- 
y i] v n.  plündern,  äozganäs  n.  blitzen,  dnöntiguv 
n.  sich  versuchen,  ßovlijv  n.  =>  ßovlcvco&ai, 
ßiov  n.  an ä zivos  von  etwas  leben,  titaozaUav 
schildern,  iegoeis  bitten,  tleyyov  untersuchen, 
trip  inavgiaus  geniessen,  rijv  inixtiggoiv  Hand 
anlegen,  lynlgpaza  beschuldigen,  itwvua  =■ 
fravfidfceiv,  xatadpopcf;  streiten,  zrjv  nazdipev 
iiv  sich  flüchten,  rotiff  xivddvovi  zipop  uv a den 
Kampf  zu  Einem  hinleiten,  zu  ihm  liimihcrspie- 
len,  i.rj&r]v=-  Xav&dvea&ai,  pd&rjtuv  sich  unter- 
richten, (iovijV  verweilen,  {eviaeis  bewlrthen, 
atxu'woiv  zivos  sich  etwas  zueignen,  ogyrjv  em- 
pört sein,  nogeias  = jroprt'foOon,  zt]V  ngotoiov 
auftrelen,  zr)v  nagdioaiv  übergeben,  zrjv  naga- 
xivivvevotv  unternehmen,  enovirjv  =»  anovSä- 
£fiv,Tf'xi>co0!vKinder  zeugen, zipwgiav  Hülfe  ge- 
währen, zgonijv  zivos  Jmdn  in  die  Flucht  schla- 
gen, inö/ivgoiv  erinnern,  qivyrjv  sich  auf  die 
Flucht  begeben,  ipvlaxijv  zivos  etwas  bewachen! 
u.  zwar  ii vt  od.  »po'e  tivo  mit  Jmdm,  iid  zivos 
vermittelst  Jmds  oder  etwas,  dni  zivos  von  oder 
aus  etwas.  2)  sich  Jmdn  od.  etwas  zu  etwas  ma- 
chen, nehmen,  annehmen,  wählen,  als  etwas  dar- 
stellen, ausgehen,  es  für  etwas  erklären,  ansehn, 
erachten,  halten,  glauben,  meinen,  dah.  a)  m>d 
naiia  Jmdn  an  Kindesslalt  annehmen,  ihn  adop- 
tiren,  auch  pleon.  du iv  vföv,  ähnl.  ugziga,  od. 
ovfupoga'v  zi  ein  Unglück  aus  etwas  machen,  es 
für  ein  Unglück  ansehn,  mit  Adj.  u._Adv.  d/tip- 
nzovs  zivas  Jmdn  zufrieden  stellen,  äzi/ia  beein- 
trächtigt erachten,  rfjroppijta  geheim  halten,  in- 
vov  es  für  empörend  hallen,  ittvzt als  etwas  Aus- 
serordentliches betrachten,  tnexegis,  f l etwas 


Missliches  darin  linden  wenn,  iiingooOiv  zivos  zi 
etwas  höher  achten  als,  impslis  es  sich  angele- 
gen sein  lassen,  Ipinoiciv  sich  et  was  hinderlich 
sein  lassen,  ixnoiav  verbannen,  ovilv  iv/ltis 
nichts  sparen,  ivd-vg iov  bedenklich  finden,  Ina- 
gzvzov  verfluchen,  linginls  notov/ievos  so  dass 
es  ein  würdiges  Ansehn  für  ihn  gewann,  ifaigezd 
einen  Werth  geben,  xalo'v  es  für  eine  edle  Auf- 
gabe halten,  piya,  ueydla  mit  Inf.  für  ein  Gros- 
ses, für  die  Hauptsache  halten,  vigipov  zum  Ge- 
setz machen,  ngovgyiaiztgov  zo  iavzäv  ihren 
Vortheil  voranslellen,  fiXa  noiiee&at  ztvi  sich 
bei  Jmdm  beliebt  machen,  iiglaiiäs  ausser  Ach- 
tung setzen  “ «ngafdr.  b)  mit  Cass.  u.  Präpp. 
iavtov  sich  zueignen,  als  sein  Unternehmen  be- 
ginnen, noXXov  einen  hoben  Werth  darauf  legen, 
otd  jiiaov  u.  Ivzos  in  die  Mitte  nehmen,  ii  ov- 
iivos  für  nichts  achten,  /»  ogyj-tiva  Einem  zür- 
nen, tv  ttiita  sichern,  Iv  änoggr^za  zi  etwas  ge- 
heim halten' heissen,  /»  ilatpgtg,' iv  öuoieg  für 
leicht,  gleich  halten,  iv  iXiymgta  missachten,  iv 
vöfia  = vopttuv  in  Brauch  haben,  is  äaqzdXnav 
sich  versichern,  is  vvXaxgv  in  Gewahrsam  brin- 
gen; überh.  in  etwas  aufnehmen,  zu  etwas  ge; 
winnen,  onioO-tv  in  ihren  Rücken  bringen.  *ap’ 
ixlyov  neben  d.  i.  gleich  einer  geringen  Sache 
achten,  gering  achten,  zoioizov  nagd  ztvi  zu 
Achtung  od.  Einfluss  bei  Jmdm  wieder  verhelfen, 
jrrpl  »ovtdff  über  Alles  stellen,  ntgl  noXXov, 
nXtiovos,  nXtiazov  einen  hohen,  liöhern,  sehr 
hohen  Werth  darauf  legen,  hoch  achten,  ngo  zt- 
vdff  zi  etwas  einer  Sache  vorziehen,  ngös  zi  einer 
Sache  anpassen,  ngös  zivos  einer  Sache  gemäss 
achten,  ngo;  ziva  zu  Jmdm  so  gesinnt  machen, 
in’  icovzoü  od.  i<p  iavzcö  ziva  sich  Jmdn  unter- 
werfen. 3)  sich  gegenseitig  etwas  thun,  liefern 
u.  s.  w.  mit  u.  ohne  ci/Uijioic,  09101  avzofg.  4) 
sich  machen  lassen,  zi,  auch  abs.  6 noinadpevos 
der  (es)  sich  hat  machen  lassen.  Faciendum  curo. 

xolr^,  s.  nia.  Davon 

xottjeiq,  ep„  dor.  (poet.)  noideiq,  eaoa,  ev,  xoi- 
VQÖg,  3.  poet.,  grasig,  grasreicb,  kräuterreich. 
Graminosus,  paseuus. 

xolrifta,  atof,  iö  (aoifm),  u.  Dem.  dav.  Sp.  xoir,- 
fidtiov,  zi,  das  Gemachte,  das  Werk,  die  Arbeit, 
dah.  insbes.  a)  die  Wirkung,  das  Erzeugniss.  b) 
das  künstlich  Geschallene,  a)  Metallarbeit,  ß) 
Werkzeug  (Herod.  4,  5).  y)  das  Dichtwerk,  Ge- 
dicht. i)  Schriftwerk,  Buch.  Opus,  carmen,  liber. 

xoitigoq,  s.  noirjits- 

Ttoigotq,  ea>s,  ion.  to;,  ij  (nmiio),  das  Machen, 
dah.  Herstellung,  Bereitung,  Verfertigung,  Schö- 
pfung, Hervorbringung.  Insbes.  a)  das  SchatTen 
des  Dichters,  die  Poesie,  Dichtkunst,  inäv,  z >]s 
zgaymittts,  Si&vgäiißav  die  epische,  tragische, 
dithyrambische,  concr.  die  Dichtung,  das  Dicht- 
werk, bes.  von  der  Ilias,  flberli.  jede  Musenkunst, 
b)  das  zum  Sohne  Machen,  die  Adoption,  xaia 
xoitjoiv  durch  Adoption.  Confectio,  fabrieatio, 
procrcatio,  poesis,  adoptio.  [eieudtu. 

.■toitjzioq,  3.  (noiito),  zu  thun,  thunlicli,  gut,  fa- 

.-tonjrjJc,  oö,  ö (noiim),  Urheber,  Verfertiger,  Er- 
finder, Erdichler,  Dichter,  inäv,  peläv  epischer, 
lyrischer.  Auctor,  poeta.  (N.  T.  der  Tliäter.)  Dav. 

xoizixtxoq,  3.  Adv.  -üff,  zum  SchalTen  gehörig, 
poetisch,  ij  n.  die  Dichtkunst,  ars poetica. 

xoitjtöq,  3.  ( noiim ),  gemacht,  gefertigt, 
aufgeworfen.  Bei  Horn,  mit  u.  ohne  *t>xa  — so 
n.  gut  gearbeitet  od.  gebaut.  Im  Bes.  blos  ange- 
nommen, nicht  natürlich  oder  geboren,  dah.  *. 
nais,  nuzrjg  Adoptivsohn,  -vater.  Arte  f actus, 
adoptivus. 


not  tjtfayiM  — 

.xoni-tfttyiio , iun.  rohe  Erdgewächse  (llerod.  3, 
100  Reis)  essen,  oleribus  vetcor. 
noixil-tipav,  2.  poet.  in  buntem  Kleide. 
.rotxlXia,  q (noiuü.og'j,  u.  .xolxtXfia,  xo  (noi- 
xillto),  Mannigfaltigkeit,  bes.  im  Plur.  Buntheit, 
farbigeVerzierungen,*oix<Mpa«<  an  Prachtschiin- 
mer,  insbes.  bunte  Arbeit,  durch  Malerei,  Stik- 
kerei,  Schnitz-  od. Bildwerk, Abbildung.  Varie- 
tas,  opus  variegatum,  pictura. 

.xoixlllat ,Adj.  verb.  n-oixilito»  (noixiUoe),  bunt 
machen,  insbes.  vom  Sticken,  Malen:  kunstreich 
arbeiten  od.  bilden.  1 1.  Ueberlr.  mit  tot's  ivipaot 
ausschmücken,  rühmen,  im  Übeln  Sinne:  Um- 
schweife machen,  wpos  xtva,  ülierh.  verfänglich 
reden.  Varietate  distinguo,  artificiose  conctnno, 
artificiose  s.  insidiose  loquor. 
nanu lodegpav,  2.  poet.mil  buntem  Felle. 
jroixiid-öpi£,  Tftios,  6,  q,  poet.  mit  buntem  Haare. 
noixtXo-yirfxqq,  ov , o , voc.  -pqxa  tpqxtg),  ep. 
voll  erlindungsreicher  Anschläge,  erfindungs- 
reich, listig,  versutus. 

noixtXö-yioTog,  2.  poet.  mit  buntem  d.  i.  schil- 
lerndem Kücken,  varium  habens  tergum. 
nonuXö-nxtgog,  2.  poet.  mit  bunten  Flügeln. 

-T otxiloq  ft I.  3.  (St.  Jtix,  lat.  pingo,  ahd.  fch),  1) 
bunt,  buntfarbig,  vielfarbig,  gefleckt,  abs.  od.  1 1 
an,  auf  etwas.  Varius.  2)  Insbes.  bunt  gearbeitet, 
bunt  gestickt  od.  bunt  gewirkt,  und  von  Metall- 
arbeiten überh.  kunstreich  gearbeitet,  verziert, 
sei  es  durch  Zusammenstellung  verschiedener 
Stoffe,  dah.  x«lxm  mit  Erz  verziert,  sei  es  durch 
künstliches  Schnitzwerk,  prolept.  bei  Stagög 
künstlich  verschlungen.  Subst.  (iö)  nomilov  ein 
buntes  gesticktes  Kleid.  Varicgatus,  artificiose 
factus.  3)  Ueberlr.  a)  verschiedenartig,  mannig- 
faltig. noXXoi  yt  xal  n.  von  allen  Arten  u.  Gat- 
tungen, n.  ri  tivui  in  der  Mannigfaltigkeit,  Ab- 
wechselung bestehen,  b)  kunstvoll,  listig  gewebt, 
verwickelt,  schwierig,  fein,  listig,  gewandt,  viel- 
deutig, schlau,  abs.  u.  «in  etwas.  Neutr.  als  Adv. 
Multiplex,  perplexus,  ambiguus,  versutus.  Adv. 
notxlXtoq,  a)  bunt,  fje i»  in  einander  spielen, 
h)  mit  mannigfachen  Anschlägen,  listig,  klug. 
Varie,  vafre. 

.xoixiXö-atoXoq . 2.  (axolq),  poet.  bunt  geklei- 
det, bunt,  auch  festlich  geschmückt,  varie  omatus. 
nonuXd-qiftov,  2.  poet.  verschlagenen  Sinnes, 
noixilrtov,  s.  noinilla. 

noixtXxqc,  ob,  d (boixiHb),  Sp.  der  Sticker, 
der  gestickte  Kleider  macht,  qui  vestesacupictas 
facit.  _ [plicata  canens. 

natxiX-ipi föq,  2.  (wdij),  poet  rälhselsingend,  tm- 
not/iaivio,  impf,  llcrativf.  noipatviexov,  S.  T. 
aor.  notpävaxe  (noipqv),  1)  Act.  auf  die  Weide 
treiben,  weiden,  hüten,  Hirt  sein,  u.  zwar  von 
Schafen,  abs.  u.  zwar  ini  riet  bei  etwas,  od.  xi 
etwas.  Paseo.  2)  Med.  weiden,  von  Heerden. 
Pascor.  (Auch  übertr.  pflegen.  tgaxa,  zügeln, 
tnässigeu,  zerstreuen,  und  im  Med.  seine  Heerde 
weiden.) 

noipävigtov,  xö,  poet.  die  Männerschaar,  von  noig- 
avag,  ogog,  6,  poet.  Männerhirt,  Heerführer. 
.not/unv,  trog.  o (Wz.pa  schützen,  verw.  mit  näv 
Heerde),  t)  Hirt,  bes.  des  kleinen  Viehes,  Schaf- 
hirt. Schäfer.  Pastor,  opilio.  2)  Ueberlr.  a)  Hüter, 
Leuker, Gebieter,  Xaäv  Völkerhirt,  b)  vomWiude, 
als  dem  die  Schiffe  treibenden  Hirten  (Aesch.). 
Rex.  Dor.  noigäv.  Dav.  notfievixög,  3.  u.  poet. 
iroi,uvfti;s,  ö,  zum  Hirten  gehörig,  ländlich,  q 
noifiivixrj  die  Weidekunst.  ( 

.t oi/uvrj,  dor.  -va,  q (noiurjv),  u.  noluviov,  xo 
(synkop.aus  notpiviov),  weidendes  Vieh,  Heerde, 
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besoud.  Schafe,  Sc  h a fheerd e,  lg  r«  n.  igiepnv 
iibövai  bei  den  Heerden  ernähren  lassen.  Ar- 
mentum,  grex.  Davon 

notfAvijioc,  3.  cp.,  zur  Heerde  gehörig,  axa&pig 
Stall  der  Heerde,  gregis.  [noipqv. 

noi/iviov , xö,  s.  notpvq.  noiuvtxqg , s.  unter 
noiväo/un  (soivij),  poet.  Med.,  sich  rächen, 
xiva,  an  Jmdm,  ulciscor.  Davon 
.TOiväxeof  («].  ogog,  6,  poet.  der  Rächer,  ultor. 
notvq,  dor.  -va,  q (=  noftva,  lat.  poena,  punio, 
St. pu  reinigen),  seit. in  att.  Prosa, Bussc.Sühne- 
geld,  Sühnepreis,  Sühnopfer, Entgelt,  Ersatz.  Ver- 
geltung. Genugtuung,  welche  den  Beleidigten 
entschädigen  u.  versöhnen  soll,  bes.  für  begangc- 
nen.Mord,  dah.Bl  u tgeld.  d.h.  das  Geld,  welches 
der  Mörder  den  nächsten  Verwandten  des  Gemor- 
deten zahlt,  um  sich  vor  ihrer  Rache  zu  sichern, 
überh.  Rache,  Strafe,  die  ich  nehme  od.  die  an 
mir  genommen  wird,  u.,  wird  sie  als  handelnd 
(einherschreitend) dargeslellt,  der  Rachegeist. 
Tlieiis  abs.  xivog  notrijg  um  weiche  Schuld? 
(eigll.  um  welcher  Busse  willen),  Iheils  xivog 
Jmds  oder  von  Jmdm  (11.  9,  633).  gew.  für  Jmdn, 
wegen  Jmds  od.  etwas,  dah.  xäv  not vqv  o zum 
Ersatz,  zur  Entschädigung  dafür,  dass.  Davon 
xolvtuoq,  2.  poet.  rächend,  ahndend,  theiis  von 
den  Erinven,  welche  bes.  die  Verletzung  der  Pie- 
tätspflichten rächen,  Iheils  nafteu  d.  h.  Leiden 
zur  rächenden  Vergeltung.  Ultrix,  ultorius. 
noio-loyea,  buk.  Aehren  lesen. 
noio-ro/tog , 2.  (vtßogat),  poet.  grasweidend, 
herbivorus-,  aber  noiövopog  mit  grasigen  Wiesen. 
,-rotog,  3.  ion.  xoio g { no , lat.  qualis),  fragendes 
Pronom.  in  dir.  u.  indir.  Krage,  wie  beschaffen? 
welch  einer?  was  für  einer?  Steht  es  adj..  so 
ist  es  im  Deutschen  durch  welcher?  zu  über- 
setzen, und  als  Ausdruck  der  Verwunderung: 
was  doch  für  einer?  aber  in  noiov  ygovov,  in 
wie  langer  Zeit,  steht  es  = nioov.  SubsL  ist  es 
= x lg,  und  hat  meistens  noch  den  Artikel  vor  od. 
ein  Demonstrativpron.  hinter  sich,  gerade  wie 
auch  das  enklit.  ne  hinzu  gef.  zu  werden  pflegt, 
rö  noiov;  welches  ist  da?  xä  not  cp  xtvl  ngoeqxtt; 
wie  ist  das  Ding  beschallen,  dem  es  zukommt?  n. 
iä  noia  axxa  Igya  «=  noia  xiva  igya  (axiv,  2. 
Es  steht  auch  mit  demGenit.  noiov  xäv  ullcov  = 
noiov  Silo,  oder  mit  dem  Inf.  noioi  x f fr’  — 
äpvvi/itv  wie  wäret  ihr  geeignet  d.  i.  aufgelegt 
zu  helfen,  od.  Adv.  xaxa  xoiöv  xt  auf  was  für 
eine  Weise,  wie?  Qualis.  (Dag.  notog,  3.  irgend 
wie  beschaffen,  irgend  einer.  Dav.  noiöxqg,  q, 
die  Eigenschaft.) 

nomvvat  [öim  Pr.  u.  Impf.,  doch  bei  folg.  langer 
Silbe  u.  in  den  übr.  tempp.  ö],  (redupl.  nrito,  Wz. 
nw,  nach  den  Allen  von  novito),  ep.  emsi^,  eilig 
sein,  sich  tummeln, sich  rühren,  dah.  nainwouvxa 
öxgvvai  d.  h.  selbst  sich  eifrig  tummelnd  die  Achäer 
ermuntern,  indem  dem  Aor.  öxgvvai  die  damit 
verbundene  Handlung  gleichfalls  im  Part,  des  Aor. 
zugesellt  ist.  Im  Bes.  mit  Emsigkeit  dienen,  auf- 
warlen.  Operam  navo,  satago. 
noicpvyua,  iö,  poet.  das  Geschnaubte,  DrohworL 
noi-oU Sqg,  2.  ion.  u.  Sp.  = naiqttg,  w.  s. 

»oxd  u.  ähnl.,  dor.  st.  noxi. 
jroxjJopaj,  buk.  für  sich  scheeren.  Von 
noxoe,  6 (jrexm),  ep.  u.  poet.  die  abgeschorne 
Schafwolle,  das  Vliess,  auch  die  einzelne  Flocke, 
vellus. 

.ToXffg  st.  noV.oi,  s.  noXvg.  [dien. 

noUgagziiov , xö,  der  Gerichtshof  des  Polemar- 
.t oXffiu(/xioi,  Polemarch  sein.  Von 
noXifi-at/xoq,  6 {2gx <o),  1)  zu  Athen:  der  dritte 
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Arclion,  liis  auT  die  Perserkrirgc  Kriegsohcrsler, 
aller  ohne  den  Oberbefehl.  Später  mit  der  Juris- 
diction (Iber  die  Nichthürger  iu  Athen  betraut. 
2)  in  Sparta:  Anführer  einer  Mora.  3)  in  Manti- 
nea  u.  Thehcn  eine  Behörde.  4)  als  Etgcnn.  Bru- 
der des  Lysias.  l’olemarchus 
ao/.f^r oi,  mit  Adj.  verb.  u.  cp.  Ne- 

lienf.  .xoXfftiZaj  u.  xtoXt/iiZo,  fut.  i'|a>  (irdJs- 
nosj,  t)  Krieg  führen,  kriegen,  kämpfen,  im  Kampf 
begriffen  sein,  streiten,  ankämpfen,  anstreben  ge- 
gen Jmdn  od.  etwas,  in  Zwist,  feindselig  sein, 
Ihrils  ahs.,  llicils  t (,  näml.  Tto'Ufiov  einen  Krieg 
kämpfen  nd.  rühren,  theils  tivi'  od.  Ivavxia  ri*(, 
nvia  ti rot,  1 1 in ? Ivavxißiov  mit  Jmdm,  gegen 
Jmdti  od.  etwas,  mit  etwas,  nd.  Ini,  ngig  nva 
od.  ri  gegen  Jimln  od.  etwas,  «t>»  ti«,  pttä  ti- 
vo;  nd.  ti«  vereint  mit  Jmdin.  n’ird  tivo?,  eigtl. 
von  etwas  herab  (zu  Pferde),  ln  nvog  von  etwas 
aus,  aber  ln  jroiioö  seit  langem,  ntgi,  in lg  ti- 
vos  um,  wegen  etwas,  Ihn!.  Aid  « um  etwas 
willen,  aber  Aid  »«eios  ohne  Unterlass,  ^it(  tt- 
eot  unter  Jmdm.  Bellum  gero,pugno,  adversor. 
2)  trans.  bekriegen,  bekämpfen,  dah.  im  Pass,  mit 
Put.  med.  irotfu r ja o fiat  bekriegt  werden,  unter 
sich  Krieg  führen,  sich  verfeinden,  ooa,  xä  Inttxa 
mt  Jjrolipijfrij  die  (nachherigen)  Kriegsereignisse, 
td  nag’  vpüv  noltptixai  der  Krieg  von  eurer 
Seile,  io  ntgi  n der  Krieg  um  etwas  wird  ge- 
führt, u.  zwar  in 6 xivog  von  Jmdm.  Infasto , 
bello  petor.  Uav.  als  Desideratirum  [dü>  flagro. 
noXt/urjatio t,  den  Krieg  wünschen,  bellandi  stu- 
.xoXffiixög.  3.,  n ollfiioq,  8..  .nolf/utattjotos, 

з.  u.  2.  u.  ep.  .xoXf/tr/iog,  8.  (»dir, uns),  1)  den 
Krieg  betreffend,  tum  Kriege  gehörig  oder  ge- 
macht (noltuiaxijgcos  eigtl.  dem  Krieger  eigen); 
rso/ta,  onla  Kriegsgerälhe,  Kriegswaffen,  Sega 
Streitwagen,  fnnoi  kriegsrosse,  liinngia,  xizvt] 
Kriegserfahrung,  Kriegskunst,  nävoi  Beschwer- 
den des  Kriegs,  Igya  Geschäfte,  Verrichtungen 
im  Kriege,  Kriegsübungen,  Kriegsdienst,  auch  bei 
llom.  Werke  des  Kriegs  = Krieg,  Kampf.  Subst. 
a)  ij  noli/tmti  die  Kriegskunst,  b)  tö  s,  das  Krie- 
gerische, die  kriegerischen  Töne  der  Trommeten, 
ilas  Signal  zum  Angriff,  Schlachtsignal  (classicum), 
Kriegsgeschrei,  c)  iö  u.  tri  n.  (inshes.  jiolrui- 
orrjpiov)  Kriegsmittel,  Waffengattung,  aber  rd  n. 
Kriegssachen.  Kriegsangelegenheiten,  Kriegswe- 
sen, Kriegskunst,  Kriegsdienst,  Kriegsübungen. 
Kriegsunternchmungen.  Oft  im  Acc.  ahs.  xä  n. 
dyctvrie,  Slmuoe  u.  s.  w„  d.  h.  im  Kriege,  dah. 
ta  jr.  tiaipfgeiv  sich  im  Kriegführen  auszcich- 
nen,  in  der  Kriegskunst  überlreffen.  Bellicus.  2) 
zum  Kriege  geschickt  od.  geeignet,  kriegskundig, 
kriegerisch.  Bellicosus.  3)  ( noltutnis  u.  noll/uof) 
feindlich,  dem  Feinde  gehörig,  feindlich  gesinnt, 
feindselig,  entgegengesetzt,  widerstrebend,  ver- 
derblich , theils  ahs.,  z.  B.  naxglg  ein  Vaterland, 
welches  sie  wie  Feinde  verfolgte  und  das  sie  so 
wieder  erobern  mussten, cpptixtofFeindemeldende 
Signale.  Es  wurde  näml.  die  Annäherung  von 
Feinden  anders  (durch  hin  u.  her  bewegte  Flam- 
menzeichen), als  die  von  Freunden  (dies  durch 
ruhig  emporsteigende)  signalisirt.  Theils  xtvi  u. 
nvig  Jmdm  od.  einerSachc.  Subst.  a)  6 nolliuog 
der  Feind,  Gegner,  im  Sg.  bisw.  collect.  — of  n„ 

и.  zwar  tivd?  u.  tiv(,(of)  iroärpi rixtgoi  die  schlim- 
meren Feinde,  (of)  noltfumxazoi  die  grössten 
Feinde,  Todfeinde,  rö  xmv  nohiiiatv  die  Verhält- 
nisse, der  Zustand,  die  Stärke.  Hüstungen  der 
Feinde,  tl  xmv  xtgös  xovf  nolt/xiovg  verst.  ngax- 
xoulvmv  die  Feindseligkeit,  xä  ln  xöv  n.  Nach- 
richten über  die  Feinde,  eigtl.  aus  dem  Lager  der- 


selben, Sind  ij  ln  r<uv  s.  xgotpt ] d.  h.  aus  dctlt 
Lande  der  Feinde,  b)  >)  noltgia  verst.  zaipa,  wel- 
ches auch  oft  daheistcht,  das  feindliche  Gebiet. 
Feindesland,  abs.  od.  zivi  für  Jmdn,  aber  tavxäv 
hei  Xen.  An.  4,  7,  19  hängt  nicht  von  sondern 
von  dem  zu  Einem  llegrili  verbundenen  tt.  zeiget 
ab.  c)  nollfttov  r<  ein  feindliches  Heer,  aber  tö 
nolipiov,  xä  n.  die  Feindseligkeit,  Feindschaft, 
tö  tpveei  n.  die  natürliche  Feindschaft,  u.  xä  n. 
auch  Unternehmungen  des  Feindes,  dag.  nolt- 
innäv  lg i?  etwas  Feindschaft  Erregendes,  der 
Streit,  u.  so  auch  noltptnä  Eigenschaften,  welche 
zur  Feindschaft  leiten.  Hostili i,  hostis,  inimicus, 
ad cersar ius, perniciosus.  Adv.  xoAf/KX<v$,Sup. 
noltfundxata.  u.  noXtfciat^,  kriegerisch,  feind- 
lich, als  Feinde,  feindselig,  lyrnv  abs.  u.  ngög 
xiva  sich  feindselig  beweisen,  feindseligod.  feind- 
lich gegen  Jmdn  gesinnt  sein,  u.  zwar  tpvoti  von 
Haus  aus.  Hostiliter. 

noXtfciOTijt; , ov,  6 {noltgi^m),  cp.  (auch  ittoä.) 
uSp.  Krieger,  Kriegsheld.  Streiter,  Kämpfer,  auch 
adj.  bei  ästig,  ‘nnog.  bettator,  pugnator. 
noltfto-xgavxos,  2.  poet.  den  Krieg  vollendend. 

5t ÖXtfiOvdt,  s nilffiog. 

xoXfftöoftai  (noliuot).  1)  Med.  sich  zum  Feinde 
machen,  ti»d.  Ad  bellum  compcllo.  2)  Pass,  ver- 
feindet, entfremdet  »erden,  u.  zwar  mit  folg,  Sri 
dadurch  dass.  Hostis  reddor. 
naXffio-noiac , 2.  (noiim),  Sp.  Krieg  od.  Zwist 
erregend.  Bellum  motens. 
noXffios,  ep.  auch  .tr oXtfioq,  6 (nällco,  nälri, 
nach  Gurt.  St.nrä,  woraus  nla  u.  nlan  gewor- 
ilon  sei,  s.  nlfjoam),  Kriegs-,  Schlachlgetümmel. 
überh.  Krieg.  Schlacht,  Treffen,  Kampf,  Zwist, 
llader.theils  abs.  nollum  eigtl. durch  einenKrieg. 
Im  Kriege,  lv  n.  im  d.  i.  während  des  Krieges, 
(3 io?  ein  auf  eigene  Faust  unternommener,  ö I- 
uti&tv  n.  der  Krieg  von  dort,  td  tlg,  ngät,  «uqpi 
tö»  7t.,  td  lv  xä  n.  die  Kriegsbedürfnisse, Kriegs- 
Übungen.  der  Kriegsdienst,  td  toö  n.  der  Stand 
des  Krieges,  theils  tivö?  Jnids  od.  einerSachc, 
od.  mit  Jmdm,  gegen  Jmdn.  letzteres  auch  ngos. 
InC  nva,  aber  Ini  xivot  in  einem  Lande,  xatd 
yrjv  zu  Lande.  Adv.  .xöXfftövtft , ep.,  od.  aucli 
5tt oXtftovde,  cp.  in  den  Krieg,  in  den  Kampf. 
Bellum,  pugna,  ruo. 

noltpo-<f&ogot . 2.  poet.  durch  Krieg  zerstörend. 
ixoXfvtD  (7t hm),  1)  poet.  trans.  umwenden,  um- 
wühlen, ti'.  Verso,  i)  ep.  intr.  sich  umherbewe- 
gen, sich  aufhalten,  verweilen,  xara  ti  in  etwas. 
Verlor.  (Dafür  poet.  nollta  u.  noliofiai.) 
7ioXioiv  st.  Ttojjdiv,  s.  nolvg.  nöXi/eg  u.  ähnl. 
noltaivofiat,  poet.  grau  werden.  [s. 

noli-ugzos,  i.  poet.  Beherrscher  einer  Stadt. 
nolid-oyos,  s.  ttoJiovxo?. 

,t oXiaq,  fi,  fern.  adj.  v.  noht,  ion.  poet.  u.  Sp.  die 
Städtische,  Stadtbeschützi?nde,  Beiname  von  Göt- 
linuen,  lies,  der  Athene;  daher  auch  blosn  noliäg. 
(So  wurde  sie  in  Athen  u.  anderswo  in  besonde- 
ren Tempeln  verehrt-) 

noXitfW,  aor.  ep.  noliaea  st.  Inöhea  (itöiit), 
eigtl.  eine  Stadl  gründen,  dann  überh.  gründen, 
anlogcn,  hauen,  tt,  auch  mit  tö  yrngiov,  eineu  Urt 
durch  Gründung  einer  Stadt  anbauen,  und  zwar 
Iv.lni  xtv i in,  an  etwas,  hei  Jmdm,  condo  (urbem). 
xoXiqtvq,  s.  xxollxi]t.  ixoXiqtig,  s.  xolixig. 
noXivoe.  s.  niltg. 

.ToXio-Xfotectfoc,  2.  cp.,  mit  grauen  d.  i.  grau- 
haarigen Schläfen,  canus  circa  tempora. 
xoXt-OQxfat  (tigytn).  t)  Act.  eigtl.  eine  Stadt, 
dann  überh.  etwas  od.  Jmdn  einschliessen.  um- 
lagern (mit  u.  ohne  W<u4).  umzingeln,  belagern, 
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hlokiren,  überh.  bedrängen,  indem  das  Wort 
eigtl.  nicht  sowohl  eine  wirkliche,  ßelagerungaus- 
drückl,  als  einen  Blok.idezusland,  wo  man  Einem 
die  nölhigen  Bedürfnisse  ahsclineidet  und  ihn  da- 
durch in  Bedrängniss  setzt,  abs.  od.  ti,  tiva,  u. 
zwar  tivl  mit  etwas.  Obsidco,  bello  premo,  vexo. 
2)  Pass,  mit  Fut  med.  noXiotxrjaopai,  a)  blokirt. 
belagert,  in  Bedrängniss  gesetzt,  bedrängt,  ge- 
züchtigt werden,  n.  zwar  vno,  ngos  tiv»s  von 
Jmdm,  x(  in  Bezug  auf,  an  etwas,  tivi durch,  von 
etwas,  Ix  tivof  von  wo  au«,  Ix  tt  yijs  xal  tfnldu- 
at)t  von  der  Land-  und  Seeseite,  auch  durch  äu- 
qiotifio&ev  ansgedrückt,  ini  nvoc  auf  etwas,  b) 
sich  belagern  lassen,  eine  Belagerung  aushallen, 
fitxä  ttvos  mit  Jmdm.  Davon 
xoXiogxnTtog . 3.  zu  belagern,  zu  bedrängen, 
n vi  durch  etwas,  urgendus. 
fluj.io^xrjttig,  ob,  6,  der  Slädtehestürmer,  Bein, 
von  Antigonos'  Sohn,  Demetrios. 
xoX lot/xia,  ion.  -lt],  rj  (xoiioexeoo),  die  Umzin- 
gelung, Einschliessung,  Belagerung  (einer  Stadt), 
(Sp.  auch:  Bedingung),  obttdio. 
xoXtög,  3.  u.  2.  (Nebenf.  von  xiiJoc,  s.  xtZirvo's, 
nach  Doederl.  aus  xaitaio'e,  lat.  pullus),  weisslich, 
grau,  unter  anderm  vom  Meere  am  Gestade,  wo 
es  brandend  schäumt,  bes.  aber  vom  Haar,  dah. 
altersgrau,  ca  nun.  (Poel,  auch:  hell.) 
itoXi-ovxos,'i.  ion.,  poct.  u.  Sp.,  .-toXioa-ovxog, 
2.  poet.,  und  xolia-oyof,  2.poet..  auch  noXi-ojos, 
2.  poet. (xöAis.fxm), stad  t bes ch i rroen  d.  Stadt- 
heschützer,  -Beschützerin,  Bein,  der  Götter,  ins- 
lies. der  Athene,  vgl.  xoXia;.  Urbcm  tenms,  urbis 
.Tolid-xea>g,2.priel„  v.  graulicher  Haut,  [futn'.r. 
xoXtg,  ä,  ep.  auch  xroAis,  gen.  itölitot  (auch 
zweisilbig),  ion.  u ep.  xrdtiec  u.  noltas  (dies 
auch  zweisilbig),  (ion.  u.  alt.  tos,  ep.  not,  dat. 
xoiet.ion.xoMi,  ep.  auch  nxöUt  u.  iji,  dual. alt.  «ü 
xdtff,  TOiv  noUoiv,  nom.  pl.  nölng,  ep.  u.  ion. 
auch  xöiie«  u.  I)ts.  gen.  nöXnov,  ion.  icoXiav,  dat. 
xoXtoi,  ep.  auch  noXitaet,  dor.  xoXitoiv,  acc. 
xoifis  neben  ep.  u.  ion.  xotine  (auch  zweisilbig), 
TcäXrjas  U,  xo'lif  (St. xif  in  aipaXripi,  itoXvc,  r Ist 
nicht  stammhafl),  1)  Ort  zum  Verkehr,  Stadl, 
xatet  noXtic  in,  auf,  für  die  einzelnen  Städte  od. 
Sladtgemeinden.  cxaeroi  xaid  xo’liv  jeder  in  sei- 
ner Stadt.  Der  Name  folgt  entw.  im  Gen.  od.  als 
Appos.  im  Nom.  Es  bedeutet  aber  vorzugsweise 
a)  die  Vaterstadt  od.  Hauptstadt,  u.  steht  in  diesem 
Sinne  nicht  selten  ohne  Artikel.  Dali  bei  Horn, 
oft  von  Troja,  bei  den  Altikcrn  von  Athen,  bjdie 
Burg,  befestigte  Stadt,  Feste,  = öxjo'xoiis,  lies, 
die  zu  Alben,  z.  B.  Lys.  13,80,  während  die  übrige 
Stadt  als  die  Einwohnerschaft  äoiv  heisst.  Doch 
braucht  Arr.  ij  äXXjj  nohe  auch  = ij  xoitm  xo'ii« 
von  der  Unterstadt,  im  Gegens.  zurKadmeia.  Auch 
in  dieser  ßdtg  steht  das  Wort  oft  ohne  Artikel, 
als  eigenlhümlicher,  einer  ältern  Zeit,  die  den 
Artikel  noch  weniger  brauchte,  entlehnter  Aus- 
druck. c)  überh.  das  heimische  Gebiet,  Heimat, 
Vaterland,  dah.  z.  B.  von  der  ganzen  Insel  Lemnos, 
mit  u.  ohne  xarpfa,  xatet  xd Jiv  daheim.  Urbs, 
oppidum.  2)  die  Stadtgemeinde,  Stadtbewohner, 
Bürgerschaft,  die  Bürger,  der  Staat,  u.  bes.  die 
Gemeinde,  der  Freistaat,  im  Gegens.  zu  einer 
ßatuXiia  od.  tvgavvit,  Xen.  Cyr.  8,  2,  28  vgl.  mit 
Soph.  Ant.  737,  rä  tijs  noXras  die  Staatsange- 
legenheiten, das  Staalsintcresse,  die  Slaatsge- 
schäfle,  Staatsverwaltung,  ätipof  trje  nöXeas 
der  Beeilte  des  Aclivbürgers  verlustig,  ttj  xoifi 
dtaXiyio&at  = roi'e  xoliraif , d.  h.  öffentlich 
Es  fehlt  oft  bei  fj  avxäv.  (Auch  hiess  ein  Spiel 
so.)  Als  Adv.  .ToAivde  nach  der  Stadt,  in  die 


Stadt.  Civitas , res  publica.  Als  Eigenn.  Il6i.it;, 
jj,  fester  Platz  in  Lokris  Ozolis,  an  der  Grenze 
Aeloliens,  jetzt  Karutes. 

,Tt>A(O;u«,TÖixoli£ai)u.demin.Sp..-zoiU0/zaTi0i’, 
rd,  Stadt,  Städtchen,  poet.  auch:  Staat,  Bürger- 
schaft. Eigenlh.  bei  Eur.  die  Verbindung  ßgßas 
xal  noXtojiu  extxsTopov. 

xoJisoo-vcpoc.  2.  poet.  a)  die  Stadt  regierend,  b) 
gesellig. 

xoX.iOO-ovx$5-  s.  xolioöyoj. 

xoJit-x'oyi)s,  o,  N.  T.  der  Beherrscher  einer  Stadl. 

xoXixtiit,  ion.  -xtjit),  n,  u.  xoi.ivtvfia  ff],  ti, 
1)  (blos  noXtxtta)  das  Verhällniss  eines  (freien) 
Bürgers  zum  Staate,  das  Bürgerrecht,  fxtinaXt 
tri«  otxriv , als  Bürger  leben.  Ius  civitatis.  2) 
dasßenehmen  eines  Bürgers,  das  Treiben,  die  po- 
litischen od.  staatlichen  Grundsätze  der  Bürger 
eines  Staats,  insbes.  die  seiner  Staatsmänner,  die 
Polilik.staatsmännischenKünste.politischeMaass- 
regcl  (insbes.  noXlttviia),  das  Staatssystem,  die 
Slaatsführung  (z.  B.  Plul.  Arist.  2),  Staatsverwal- 
tung, Staatsgewalt,  Regierung,  auch  als  milderer 
Ausdruck  für  die  Gewaltherrschaft  der  400  u.  30 
in  Athen,  theils  Tijs  röre  xoliTd'trc  xnOiotanf  vr;s 
als  die  damalige,  neue,  oligardhische  Staatsein- 
richtung im  Werke  war,  tgs  noXtttiae  axttcfhti 
das  Staatsruder  ergreifen,  Ixnixttiv  von  ihm 
entfernt  werden,  theils  ini  tivoj  unter  Jmdm. 
Administratio  civitatis,  nie*  s.  an  civilis.  8)  die 
Einrichtung  eines  Staats,  Staatseinrichlung, 
Staalsverfassung,  Verfassungsform.  Verfassung, 
oligarchische  sowohl  als  demokratische,  doch 
hei  den  Rednern  insbes,  die  Demokratie.  Forma 
rcipublicae.  4)  im  Allgem.  a)  {noXirrvpa)  das 
Bürgerthum,  die  Bürgerzahl,  b)  (xoXiret«)  der 
Staat,  of  fzortre  ti}*  x.  die  Machthaber.  Nume- 
rus civium,  respublica.  Von 

xoiixtlito  (xoifrijs) , •)  Act.  Bürger  sein,  als 
Bürger  leben  u.  handeln,  in  staatlichen  Verhält- 
nissen, im  Staate,  in  cinerTVerfassung  leben,  eine 
Staalsverfassung  haben,  ev  im  Besitz  der  trefflich- 
sten Verfassung  leben,  owgieovjarrpov  elne  ver- 
nünftigere Verfassung  einführen.  *«’  iXiyag- 
ziav  in  einer  Oligarchie  leben,  eine  oligarchische 
Verfassung  haben,  auch  mit  ti,  z.  B.  iXtv&ifoi 
tä  xpös  to  xoivo»  in  den  Verhältnissen  zum  Ge- 
meinwesen freisinnig  verfahren,  od.  ta  äXXa  fg 
tint  andere  Maassregeln  gegen  Jmdn  ergreifen. 
Civis  sum,  civem  me  gero,  in  civitatc  vivo.  2)  Pass, 
und  Med.  a)  =»  Act.  im  Staate,  in  einer  Staats- 
verfassung leben.  Staatsbürger  sein,  seinßflrger- 
leben  führen,  und  zwar  x«id  ti  nach  etwas,  b) 
sich  regieren,  an  den  Staatsgeschälten  Theil  neh- 
men.die  öffentlichen  Angelegenheiten,  dieSlaats- 
geschäftc  leiten,  betreiben,  den  Staat  verwalten 
od.  regieren,  als  Staatsmann  auftrelcn,  Staats- 
mann sein,  theils  abs.  tot.  das  politische  Han- 
deln, of  xolirfodufvoi  die  Staatsmänner,  theils 
fv  ti vi  in  einer  Verfassung,  uttd  ttvof  vereint 
mit  Jmdm,  als  Jmds  Freund,  mit  etwas,  vnig 
tivos  zu  Jmds  Gunsten,  xi/oe  u in  seiner  Politik 
nach  etwas  streben,  sich  nach  etwas  richten,  od. 
auch  ti  etwas  als  Staatsmann  thun  od.  betreiben. 
Respublicas  gero.  c)  (Pass.)  ent  weder  vom  Staate: 
verwaltet  werden,  od.  xexoliiftmev«  das  staats- 
männische  Wirken,  u.  mit  tivi  Jmds  öffentliche 
Wirksamkeit.  Administror. 

xoi.ttrilr],  s.  itoXtteia. 

xoilvtig  fr],  ov,  6,  gen.  pl.  äv  u.  poet.  auch  av, 
ep.,  ion.  u.  poeL  auch  xolujtng,  gen.ta>(xo'li«), 
Einwohner  einer  Stadl  oder  Gegend,  Unterthan 
eines  Herrschers  od.  Einer,  der  das  Bürgerrecht 
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in  einerSladl hat,  Börger,  Staatsbürger,  insbes. 
auch  Mitbürger,  Landsmann;  auch  als  Adj.  mit 
avrjff  u.  äv&qronos,  ab«,  u.  titÖs,  Slinl.  ööff.  Cins, 
popularis.  Davon 

noXixixbq,  3.  t)  bürgerlich,  (1.  i.  den  Bürger  be- 
treffend, od.  ausßürgern  bestehend, ezQaztvpaza 
llürgcrmilizen.  Stilist,  tö  x.  die  Gesammtheit  der 
Bürger  od.  Einwohner.  Civilis.  2)  staatsbürger- 
lich, d.  i.  aj  den  Staat  od.  die  Staatsverwaltung 
betreffend,  auf  den  Staat  gerichtet,  für  die  Oef- 
fentlichkeit  bestimmt. politisch,  loyos  Staatsrede, 
£otioyo«  Staatsversammlung,  od.  b)  der  Staats - 
geschähe  kundig,  staalskundig,  ziyrri  die  Staats- 
kunst. Subst.  (i)  ».  der  Staatsmann,  hes.  prak- 
tische Staatsmann,  ij  *.  die  Slaatskunst,  tö  ».  das 
ganze  Gemeinwesen,  to  ».  die  politischen  An- 
gelegenheiten oder  Verhältnisse,  die  politische 
Lage,  das  öffentliche  Wohl,  die  Staats  geschälte, 
Slaatskunst,  Politik.  Publicus,rerum  cii  iliumstu- 
diosus  s.  peritus.  res  publica,  res  publicac,  ratio 
civilis, ars  reipublicae  gerendae.  Kd'i.xoXixixzüq 
t)  wie  es  einem  Bürger  zukommt, vollTheilnahme 
am  öffentlichen  Wohl,  voll  patriotischen  Sinnes 
(Isocr.),  civiliter.  2)  der  Würde  des  Staats  ange- 
messen, streng  rechtlich  (Dem.).  Quomodo  rem- 
publicam  decet . 

xoXtxiq,  i dos,  Fern,  zu  »oiitijs,  die  Bürgerin, 
Mitbürgerin,  civis;  poel.  noliijzis. 
xo).ix*rH,y.  u.  Üeroin.  dazu  7tolixviov,TÖ  (»dt  i«), 
kleine  Stadt.  Als  Eigrnn.  noXlxva,  St.  a)  in 
Mysien.  h)  in  Chios.  c)  in  Kreta  (j.  Lampe).  Die 
Kinw.  nohivizui. 

.xoXXdxiq,  .xoXXdxt,  s.  xoit>s. 
xoX Xa-xXdoioq,  ion.  -.xXtjoioq,  3.  (»otti;)  viel- 
mal od.  weil  mehr,  stärker,  grösser,  abs.  od.  mit 
folg.  Gen.  od.  zj.  Neutr.  pl.  als  Adv.  weit  mehr 
(eigtl.  weit  Mchreres  von  dem,  was  das  Verbum 
besagt).  Multo  copiosior  s.  plus,  multo  magis. 
(Aehnl.  Sp.  xoZZasiaatW,  2.  Dav.  noVanla- 
etöai,  vervielfältigen.  zxoVaniaoimois,  ij,  die  Ver- 
vielfältigung.) 

noVa-nXovs,  3.  mannigfaltig. 
noXXaxy,  JioXXaxö&ev , noVaydbi,  noXXa- 
Xooe,  noXXaxov , xoXXaxtüq,  -xoXXöq,  s. 
notdg. 

noXXoatri'uoQiov,  ti,  Sp.  ein  Theil  von  vielen, 
daher  ein  kleiner,  kleinsterTheil,  pars  multesima. 
Von 

noXX.ooxöe,  3.  (Superlalivf.  v.  »oid«),  einer  aus 
Vielen,  dan.  klein,  gering,  fioqiov  od.  pfgos  ein 
kleiner  Bruchlheil,  der  kleinste,  geringste,  der  tau- 
sendste Theil.  Multesimus,  minutimmus.  (Auch : 
lange.)  t 

xöXoq,  o (»i’ioo),  eigtl.  die  Achse,  u.  dah.  auch  der 
Himmel.  Insbes.  aber  ion.  Sonnenuhr  in  Form 
einer  runden  Scheibe,  in  deren  Mitte  sich  ein  ver- 
ticaler  Stift  befand,  dessen  Schaltcnlänge  die  Ta- 
geszeit anzcigte,  horologium. 
noX v-ä&Xoq,  2.  Sp.  der  in  vielen  Kämpfen  siegt, 
streitbar,  kampflustig,  puanax. 
noXv-aifiav,  2.  poet.  voll  Blut. 
nolv-ulrtzof.  2.  poet.  viel  belobt. 
itoXv-atvoq  (v),  2.  cp.  viel  belobt,  weil  geprie- 
sen, multum  laudatus, doch  nach  Bultm.  vielmehr : 
sinnvoller  od.  kluger  Reden  voll. 

;roZ.v-di§  [r  im  Nom.  u.  Voc.,  sonst  l],  ixos,  4 
(ötf  =-dixn),  cp.  voll  heftiger  Bewegung,  stür- 
misch, mühevoll,  anstrengend,  valde  turbulentus. 
xoXvavÖQea»  (»oleavdpog),  menschenreich  sein, 
frequentor  incolis. 

xoXvuvzIqiov,  ti.  Sp.  Begräbnissplalz  für  Viele, 
Gottesacker,  sei>idcretum.  Von 


noXv-av<f<joc,  2.  poet.,  menschen-  od.  volkreich, 
bevölkert.  Incolts  frequens. 

.zoXv-avl)-ijq,  2.  ep.  viel  blühend,  ßoridus. 
noXv-dvaiQ,  ogos,  2.  poet.  [cf]  viele  Männer 
(Freier)  habend. 

xolvav&qumia , tj,  die  Volksmenge.  Von 
noXv-(iv&(f<i>,xoq,  2.  =»  »oi vuvöqos. 
noXi'-dqyiiQoq , 2.  ion.  u.  Sp.  reich  an  Silber, 
multum  argenti  possidens. 
xqXv-aQrjroq,  2.  (aqdouat),  cp.,  alt.  auch  nolv- 
dqüzos,  sehr  erfleht,  viel  gewünscht,  abs.  u.  ti»i. 
Valde  vocatus,  multis  rotis  optatus. 
it oXv-ctQxzjq , 2.  (crpxfco),  ion.  u.  Sp.  für  vieles 
hinreichend,  segensvoll,  reich  ausgestattet.  Mul- 
tis modis  utilis,  copiosus. 

.t oXv-aQftazoq , 2.  {aqua),  poet.  wagcnreich, 
curribus  dives. 

nolv-aqfiovios,  2.  mit  vielen  Melodien. 
noXv-aqvt,  ep.  metapl.  Dat.  zu  xoitfafvoc,  2.  ep. 
lammreich,  heerdenreich,  o bundans  agnis. 

,-t oXv-aqxlz*,  q \äqico),  Herrschaft  od.Gommando 
Vieler,  Viellierrscliaft,  Mangel  an  Einheit  im  Ober- 
befehl, »i ultorum  imperium. 
naiv  ocatfos,  2.  poet.  mit  vielen  Sternen. 
nolv-uiqtos,  2.  poet.  viel  tönend. 
nolv-ßazpijs,  2.  poet.  viel  untergetauchl. 
-toXv-ßev&ziiq,  2.  ep.  sehr  tief,  valde  profundus. 
IloXzu-ßioq.o, Sohn  des  Lykorlas  aus  Mega lopolis. 
Unter  mehr  als  1000  Achäern  167  v.  Chr.  mit  nach 
Rom  abgeführt,  wurde  er  hier  vertrauter  Freund 
der  Scipionen  u.  Lehrer  des  jungem  Scipio  Afri- 
canus  u.  ein  bekannter  Geschichtschreiber. 
llöXC-ßoq,  i,  1)  König  in  Korinth,  welcher  den 
Oedipus  erzog.  2)  sonst.  Kigenn. 

»o Xv-ßozos,  2.  poet.  vielnährend. 

»oild-^oz^vg , tios,  i,  ij,  poet.  traubenreich,  ro- 
cemis  abundans. 

ztoXv-ßovXoq , 2.  (ßovVj),  ep.  rathschlagreich, 
wohlhcrathen,  muifi  consilii. 
noXv-ßovtgq,  ov,  6 ( ßois ),  ep.  an  Rindern  reich, 
dives  armentis. 

nolv-ßqozos,  2.  poet.  mit  vielen  Stricken. 
noXv-ytjUpq , 2.  ( yrj&os).  cp.  viel  erfreuend, 
multum  exliilarans. 

xoXv-yXtnoooq,  2.  poet.  u.  Sp.  vielzüngig,  d.  Ii. 
a)  zungenreich,  ifvs  von  der  Eiche  in  Dodona, 
weitaus  dem  mannigfachen  Rauschen  ihrer  Blät- 
ter geweissagt  ward.  b)im  Übeln  Sinne:  mit  ge- 
schäftiger Zunge.  Multilinguis. 
nolv-yvapuxof,  2.  buk.  grau«. 
izolv-yop qpoj,  2.  poet.  vielfach  verbunden. 
.xoXvyovio/sai  (»oioydvoc),  sp.  Pass.,  sich  weit 
fortpflanzen,  propagor.  Davon 
.xoXvyovitz,  j},  viel  erzeugende  Kraft,  Frucht- 
barkeit, jprolis  ubertas. 

■t oXv-yovoq,  2.  {yovzj),  viclträchtig,  fruchtbar, 
fecundus. 

xoXv-yQti/ifitttoq.i.  poeL  buchstabenreich,  von 
den  Samiern,  welche  die  Athener  gebrandinarkt 
halten,  zugleich  aber  auch  mit  Bezug  darauf,  dass 
sie  zuerst  dic2d  Buchstaben  brauchten,  litteratus. 
,-r oXv-daitSäXoq , 2.  ep.  kunstreich,  d.  i.  sowohl 
künstlich  gearbeitet  als  kunstfertig.  Malta  arte 
factus,  qut  multa  artificiose  fingere  potest. 
.xoXv-iS äxQvoq,  2.  ep.  u.  poet,  ttoXv-daxQvq, 
vos,  o,  jj , ep.  u.  poet.,  roXv-ddxQvzoq , 2.  ep. 
u.  poet.,  viel  beweint,  thränenreich,  sehr  liewet- 
nenswerth.  Valde  deploratusßacrimosus,  fiebilis. 
,xoXv-<fa.xavoq,  2.  (Jandurj) , ion.  von  vielem 
Aufwand,  magnos  sumtus  requirens. 
.xoXv-dtiQaq,  eidoe,  ö,  tj , ep.  eigtl.  viclhälsig. 
dann  vielgipfelig,  multa  cacumina  habens. 


noXvätxtijg  — 

JloXv-dixxqg,  ov  u.  fof,  6,  1)  König  von  Seri- 
plitis,  welcher  den  ausgcselzten  Perseus  aufnahm 
u.  ihn  zu  den  Gorgonen  nach  Libyen  sandle,  spä- 
ler  aber  von  diesem  mit  Hülfe  des  Medusenhaup- 
tes  in  Stein  verwandelt  wurde.  2)  sonst.  Eigenn. 
jioäUJ-tftrdpeog,  2.  ep.,  u.  .xoXv-öevtfgoq,  2. 
poet.  mit  heteroklit.  hat.  noXvievigeeet,  baum- 
reich,  waldig,  arboribus  abundans. 
.xolv-dea/uog,  2.  cp.  vielgebunden,  gut  gefügt, 
compactus. 

lloXv-rSevxqq,  ovs,  ö,  acc.  -xia.  Pollux,  Bruder 
des  Kdeiag,  w.  s.  Demin.  davon  lloXvtfev- 
xio tö. 

.xoXv-dhpiog,  2.  (iitfu),  cp-  sehr  durstend,  was- 
serarm, Beiw.  von  Argos,  bcs.  der  Inachosebcne, 
aqua  egen»,  doch  nach  Arislarch  u.  Doederl.  viel- 
vermisst, langentbehrt. 
xolv-äovos,  2.  poet.  viel  hcrumgelrieben. 
xoXv-tgopos,  2.  poet.  weit  herumirrend. 
xolvtfwQta.q,  Freigebigkeit,  als  Eigenschaft  der 
persischen  Könige  gegen  Gesandte  u.  s.  w , mu- 
nificcntia.  Von 

xoXv-dwQOQ,  2.  [Sägotf^,  ep.  brautschatz- 
reich, insofern  die  Eltern  viele  Brautgeschenke 
von  den  Freiern  erhalten  u.  diese  zum  Theil  der 
Tochter  wieder  als  Ausstattung  mitgegeben  ha- 
ben, valde  dotata.  Als  Eigenn.  1)  Sohn  des  Kad- 
mos  u.  der  Harmonia,  König  von  Theben,  Vater 
des  l.abdakos.  2)  sonst  Eigenn. 
.xolv-tdooe,‘2.(tdga),  Sp.  mit  vielen  (über  ein- 
ander erhöhten)  Sitzen,  multas  sedts  haben». 
!toXi>-ei<tqg,2.[sl3os),  vielgestaltig,  mannigfaltig. 
Subst.  tö  n.  = q noivtiiia  die  Verschiedenartig- 
keit. Multiformis,  varius,  rarietas. 
jroJti-f  iixros,  2.  poet.  vielfach  gewunden,  mannig- 
fach. (lig,  verbosu». 

xoi.v-e.xtjq,  2.  (Tirog),  poet.  viel  redend,  vieldeu- 
noXv-egyos,  2.  buk.  sehr  arbeitsam. 
xoiv-ertji,  2.  poet.  vieljShrig. 
atoAtj-evxios,  2.  (tvzo/iai).  viel  od.  sehr  ge- 
wünscht. vielerOeht,  vielerschnt,  wünschens- 
werth.  Valde  optatus,  ad  quem  multae  fiunt 
preces.  Als  Eigenn.  üoXvevxxog,  ö,  1)  aus 
Sphetlos,  Freund  des  Demosthenes  u.  eifriger  An- 
hänger  der  Volkspartei.  2)  sonst.  Eigenn. 
itoXv-^qXoq,  2.  poet.,  U.  noXvtrjXcoros , 2.  poet. 
voll  von  wetteifernden  Bestrebungen,  hoclige- 
feiert,  viel  geliebt.  Fants  studiis  plenus,  multum 
amatu». 

,xoXv-£vyo$,  2.  (ftryöv),  ep. , mit  vielen  Ruder- 
bänken. rajenreich,  vielgerudert,  multis  remis 
instructus. 

noXv-qytQqe,  2.  («tysipo»),  ep.  weit  u.  breit  zu- 
sammenberufen. undique  contocat  «afversch.  La.). 
noXv-q/tegog,  2.  Sp.  viellägig. 
xoXv-ggäxoq,  2.  (lg am),  ep.  vielgeliebt,  sehr  er- 
wünscht, lieblich,  reizend.  Valde  dilectus,  valde 
amabilis,  suavis. 

xoXv-qxqq,  2.  (nz°e),  ep.  a)  vieltönig,  tonreicb, 
la) laut  halfend  od. losend, multum  s.varie sonans. 
xoXv-9-atf<tqg,  2.  (Vägooe),  ep.  sehr  kühn,  sehr 
mulliig.  valde  audax. 

xolv-&ios,  2.  poet.  vielen  Göttern  gehörig. 
xoXv-SfQ/uoq,  2.  Sp.  sehr  warm,  valde  calidus. 
noXv-0qyos,  2.  poet.  wildreich. 
nolv-&gffifi tov,  2,  poet.  reich  an  Vieh. 
rtoXv-9(fqvog,  2,  poet  — nolvddxgvog. 
nolv-&govs,  2.  poet.  mit  vielem  Geschrei. 
xoXv-&(fvXqzoq,2.  vielfach  besprochen,  multum 
celebratus. 

noXv-S-VQoq,  2.  (dtifo),  1)  Sp.  mit  vielen  Oell- 
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nungen.  durchlöchert,  zerfetzt.  Valde  perfo- 
ratus.  2)  poet.  virlhlälterig.  vielfach.  Multiplex. 
,xoXv-!Hiioq , 2.  (Odco'.  poet.,  u.  troitl-Dooroc.  2. 
poet.  opferreich , tr.  ogtavag  xtv%eiv  der  Opfer- 
thierevieleschlachten,  multum  immolandoceleber. 
,x oXvidgeiq , q , ep.  vieles  Wissen,  noXviigeiq- 
m mit  hinzugef.  voov  mit  Klugheitsmaassregeln, 
aus  Klugheit,  prudentia.  Von 
.xolv-idqiq,  toc,  ö,  i),  ep..  reich  an  Wissen,  viel- 
wissend, vielkundig,  sehr  klug,  sinnreich.  Prü- 
den», plenus  consilti,  plenus  artibus,  versutus. 
xoXv-atitoq,  2.  ep.  rossereich,  dives  equorum. 
xoXv-xayxqq,  2.  (vgl.  xdyxavog),  ep.  sehr  trock- 
nend. glulliheiss,  valde  aridus. 
jt oXv-xavqq,  2.  poet.  Viele  tödtend. 
noXv  xanvog,  2.  poet  viel  räucherig.  nissig. 
.xoi.vxaq.xia,  q,  reicher  Ertrag  an  Früchten,  eine 
reiche  Ernte,  fructuum  ubertas.  Von 
xoXv-xag.xoq,  2.  reich  an  Früchten,  a)  fruchtbar, 
b)  viel  erntend,  multos  frvetus  ferens  s.  capicns. 
xoi.vxigdeia,  q,  ep.  u.  im  I’lur.,  grosse  Schlau- 
heit. List,  magna  astutia.  Von 
xoXv-xtQtf  qg,  2.  [xtgdos)  , cp.  reich  an  Ränken, 
verschlagen,  gewinnsüchtig,  valde  astutus. 
.xoXv-xeqtog , cotog , 6,  tj,  poet.  hörnerrcich,  qpo- 
voj  an  vielem  Hornvieh  verübt,  multicomis. 
noXv-xeotog,  2.  ep.  reich  gestickt,  egregie  pidus. 
noXwxetpaXog,  2.  vielköpfig. 
xoXv-xqdqg,  2.{xijiot),  ep.  sorgenvoll,  kummer- 
reich,  aerumnarum  plenus. 
xoXv-xqeqs,  2.  buk.  an  Ungeheuern  reich. 
itoXv-xXavtog,  2.  (xtaio)  poet.=xoAvdivxovo$. 
IToXv-xi.tixoq,  o,  1)  aus  Sikyon,  Bildhauer  und 
Meister  in  der  Darstellung  menschlicher  Schön- 
heit, der  zuerst  gewisse  Regeln  über  die  Verhält- 
nisse des  menschlichen  Körpers  aufstellte,  blühte 
um  480  v.  Chr.  2)  aus  Larissa,  Geschichtschrei- 
ber zur  Zeit  Alexanders  d.  Gr. 
noXv-xXqtg,  tiog,  q (xltif)  cp.  = noXvivyog. 
xoXv-xX  qt/og,  2.  ep.  mit  grossem  Erblheil,  reich 
begütert,  opulentus. 

xoXv-xXqxog,  2.  (xlta>,  nXtlm,  wohl  richtiger 
xatfra),  viel  gerühmt,  herrlich;  oder  vielmehr: 
weit  herberufen  =•  rtoXvqytgqg,  w.  s. 
xoXv-xXv<fxoq,  2.  (xldfto),  ep.  u.  Sp.  viel  be- 
spült, reich  an  Meeresströmungen,  viel  aufwo- 
gend, multum  fluctuans. 

xoXv-xptrnoq,  2.  {xduvat) , ep.  mit  Mühe,  also 
mühsam  bereitet,  -geschmiedet,  -gebaut,  laborio- 
sus.  [waldreich,  saltuosus. 

xoXv-xvq/sog,  2.  ep.  mit  vielen  Wahlscliluchlen. 
ixoXv-xotroq , 2.  poet..  Vielen  gemein,  viel  auf- 
nehmend, d.  i.  Viele  od.  Alle  umfassend.  Multis 
s.  Omnibus  communis,  multos  excipiens. 
.xoXv-xotgiivlq , q (xotgavog),  cp.  die  Vielherr- 
schaft. imperium  multorum.  [capita. 

x oXv-xgäyoq  , 2.  poet.  vielköpfig,  mufta  haben« 
iroXv-xg orije,  2.  poet,  der^ehr  mächtige.  Als 
Eigenn.  noXvxgarqs,  ovs,  ö,  1)  Sohn  des  Aeakos. 
Tyrann  von  Samos  um  530.  2)  sonst.  Eigenn. 
xoXv-xtqytatv , ov,  gen.  ovos  (xz qua),  ep.  und 
poet.,  viel  besitzend,  güterrcich,  hochmögend, 
hochgestellt.  Opulentus,  princeps.  (Aelinl.  poet. 
noXv-xtqtoe,  2.) 

xo/v-xtövoq , 2.  (xtf»'»a>),  poet.  Viele  tödtend, 
Mörder  Vieler,  multos  interficiens. 
xoXv-xat.xoq,  2.  (xojjrij),  poct.vielruderig,  multis 
remis  instructus. 

xoXv-Xqioq,  2.  (Xq’tov),  ep.  an  Saatfeldern  reich, 
tiurenreich.  multos  agros  haben». 
xoi.vX-Xtotoq,  2.  ep.  {lieaopai)  viel  angedeht. 
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nolvXoyia  — irok  vg. 


xoXvXoyla,  y , vieles  Reden,  Geschwätzigkeit, 
loquacitas.  Von  [loquax. 

xolv-Xbyo$,  2.  (teyni),  gesprächig,  geschwätzig, 
xoXv-/snlH]q,  2.  [ttavVdvcoj,  der  viel  gelernt  hat, 
kennlnissreicli.  valde  doclus.  Davon 
naXvfiu&ttt,  n,  Gelehrsamkeit. 
nolv-ntfät,  N.  T.  Adv.,  vielfältig.  [balans. 

xoXv~ftyxdg.zlSog,fi,ion.  viel  meckernd,  mul  tum 
xoXv-fiyXoq,  2.  ep.  u.  poel.  scliafrcich,  heerden- 
relcli. 

ToXv-fiTjTii.  2.  ep.  reicli  an  Klugheit,  Auskunfls- 
mitteln.  erfindungsreich,  listig. 
rcoXv-ftrixaroS>^'  ep.  u.  poet.  =*iroi»p.Fjnc.  Dav. 
.roXvfitjxavlri,  ij.  ep.  Rcichlhuin  an  Hfllfsmilleln, 
Klugheit,  sollertia. 
xoXv-piatjg,  2.  Sp.  viel  gehasst. 
noXv-ptzo g,  2.  poet.  bunt  gewebt. 
xoXv-fivyoxiq.  ij  (firuo/ica) , cp.  viel  umworben, 
multas  procos  habens. 

xoXv-/uvyOtog,  dor.  -uvaoxoq,  2.  (ptpvijaxm), 
pnet  l)aet.  wohl  eingedenk.  Bene  memor.  2)  pass, 
oft  erwähnt  od.  zu  erwähnen,  in  der  Erinnerung 
haftend.  Celebratus.  (Aehnl.  «olo-pvijpeov,  2 ) 
IloX-vfivuz,  ij,  eine  der  neunMusen,  die  hymnen- 
reiche Tochter  des  Zeus. 
xoXv-fiOQtpog,  2.  Sp.  — noXvttdyg. 
xnXv-fzox&oq,  2.  poct.,  mühevoll,  leidenvoll 
(Soph  OG.  1231  ist  zu  ir.  aus  dem  Folg,  xaporoc 
zu  ergänzen),  aerumnosus.  (Auch  Mühe  verursa- 
xoXv-fivO-oq,  2.  ep.  =>  nolvXoyos-  [eilend.) 
wotö-väoe,  2.  huk.  mit  vielen  Tempeln. 
nolv'vavrrjq,  ov,  6,  poet.  mit  vielen  Schiffern 
u.  Schiffen. 

irolti-vfixijs,  2.  poet.  vicj  streitend.  Als  Eigenn. 

noXvvtlxyg,  Bruder  des  ’ErtoxZrjf,  w.  s. 
irol«  »r<pi)'s,  2.  poel.  viel  beschneit.  [gastfrei. 
xoXv-%tvog , 2,  poct.  v.  vielen  Fremden  besucht, 
xoXv-oivo$,  2.  weinreich,  vino  abundans. 
x oXv-dfiftaxoq,  2.  Sp.  vicläugig,  multos  oculos 
habens. 

xoXv-oovl&oq,  2.  (öqvis).  poet.  reich  an  Vögeln, 
Belw.  der  Insei  Leute  wegen  der  vielen  Möven, 
Schwäne  u.  Kraniche  dort,  avibus  abundans. 
xoXvozpla,  ij,  eine  Menge  von  Fleisch,  bes.  Reich- 
thum an  Fischen,  im  Scherz:  ein  gutes  Fleisch- 
jahr, öbsoniorum  copia.  Von 
xoXty-ozi>oq , 2.  (äyov),  Sp.  reich  an  Fleischge- 
richten, lecter,  abundans  obsoniis. 
xoXv-xaixäXoq,  2.  ep.  (nach  Doederl.  von  xczXy, 
nach  And.  vom  redupl.  sallo),  sehr  verschmilzt, 
nach  Andern  =■  Inizgnzzof  d.  i.  tortuosus. 

I.  xoXv-.-uifiatv,  2.  cp.  (iraopai)  reich  begütert 

II.  xoXv-xdftatv,  2.  poet.  (irijpa)  von  vielem  Leid 
heimgesucht. 

xoXv-xeiQia,  q (iteijo),  viele,  reiche  Erfahrung, 
multarum  rerum  usus. 

.TOyLti-.-tevö-jj?,  2.  ep.  trauervoll,  luctuosus.  (Poel, 
viel  betrauert.) 

noXv-xynovldyg,  ao,  6,  Leidenreich,  vonOdys- 
seus’  Grossvater  gebraucht  mit  Anspielung  auf 
des.Odysseus  Epitheton  izolvtXag. 
noXv-xyvog,  2.  poet.  von  dichtem  Gewebe. 
xoXv-jiltfa§,  änog,  i,  ij , cp.  u.  poct.  quellen- 
reich,  plenus  fontium. 

xoXv-xtxga, ep,  als  Adv. sehr  bitter d.i.  schmerz- 
voll, acerbe. 

noXv-Tzivijt,  2.  poet.  sehr  schmutzig. 
xoXv-xXayxxog  (irlcrfo),  ep.  u.  poel.,  1)  weit 
umherirrend,  viel  gewandert,  von  Jahren:  sich 
viel  umrollend  (insofern  sie  neunmal  ihren  Kreis- 
lauf geendet).  Multivagus,  oberrans.  2)  weit  ver- 
schlagend, arsfio s,  multum  errate  faextns. 


xoXv-xXdvyxog,  2.  ion.  u.  poet.  itoXv-nXavyg, 
2.  u.  noid-*iavoc,  2.  poet.  weit  umherirrend, 
unslät. 

itoAii-JiAethpos,  2.  Sp.  viele  nXe&ga  (Aecker) 
besitzend,  im  Superl.  der  grösste  Landbesitzer, 
m ulta  iugera  posxulens.  ( Poet,  viele  *1  tO-pa  gross.) 
xoXv-xXoxog,  2.  (xllxa),  sehr  verflochten  oder 
verschlungen,  flbertr.  verwickelt  Multum  intri- 
catus,  difficilis. 

xoXv-xolxiXoq,  2.  poct.  u.  N.  T.  sehr  bunt,  man- 
nigfaltig, multum  variegatus. 
xolv-xovog,  2.  a)  viel  Mühe  oder  Nolh  habend, 
mühereich,  geplagt,  b)  viel  Nolh  machend,  leid- 
voll, Qualen  bereitend.  Subst.  to  *.  die  steten 
Mühen.  Laboris  plenus.  Sp.  Adv.  -övaig , mit 
vieler  Anstrengung,  multo  cum  labore. 
xoXv-xözapog,  2.  poel.  mit  vielen  Flüssen. 
xoXv-xovq,  noiog,  ö.  ij,  ep.  xovXvxove,  viel- 
füssig,  mit  vieler  vereinten  Küsse  Kraft,  von  der 
den  nissethlter  rasch  u.  sicher  ereilendenErinys. 
Als  Subst.  ö 7t.  der  Vielfuss,  Meerpolyp,  d.  h. 
der  Tintenfisch,  ein  Weichlhier,  das  bis  3 Fuss 
gross  wird  u.  8— 10 am  den  Kopf  sichende  Füsse 
od.  Arme  mit  unzähligen  Saugnäpfchen  hat,  ver- 
mittelst deren  es  sich  festsaugt.  Multiplex,  po- 
lypus. 

xoXvxgdyßovizu,'wa.-x^riynovito(isoXvxgdy~ 
pav),  vielerlei  Diuge  treiben,  sich  mit  vielerlei 
beschäftigen,  sich  viel  zu  schallen  machen  mit  et- 
was, sich,  wie  Weltmenschen  thuu,  vielgeschäf- 
tig zerstreuen,  dah.  a)  sich  in  allerlei  Händel  mi- 
schen, sich  um  etwas  unnölhiger  Weise  küm- 
mern. sich  ln  etwas  ungehörig  einmischen,  etwas 
Unerlaubtes  betreiben,  Händel  und  Intriguen  an- 
fangen, mit  slaatsgefäbrlichen  Plänen  umgehen, 
abs.  u.  zl.  b)  sich  mit  anderer  Leute  Angelegen- 
heit beschäftigen,  neugierig  sein,  neugierig  nach 
etwas  forschen,  ausforschen,  fragen,  ausspüren, 
ausspioniren,  abs.  od.  mit  indir.  Nebens.  -AKenis 
rebus  me  immisceo,  novas  res  mölior,  curiosius 
aliquid  expendo. 

xoXvxgdyftoavvy,  ij,  Vielgeschäftigkelt,  insbes 
vorwitzige  u.  ungehörige  Unternehmungssucht, 
oder  ein  unberufenes  Einmischen  in  alle  Dinge, 
multarum  rerum  gerendarum  Studium.  Von 
xoXv-xgdy/tzuv,  ov,  gen.  ovos  (npaoom),  vielge- 
schäftig, insbes.  sich  in  Dinge  mischend,  die  Eineu 
nichts  angelten,  sich  in  die  Angelegenheiten  An- 
derer mengen,  neugierig,  vorwitzig,  curiosus. 
xoXvxgyy/iovtzo,  s.  iroionpayfiovsio. 
7toA(i-.T^o^äco$,2.ion.schafreich,heerdenreich. 
nultos  greges  alens. 

xoXv-xgoatuxo $,  2.  Sp.  mit  vielen  Gesichtern, 
ifäpa,  worin  viele  Rollen  sind,  multas  habens 
personas. 

xoXv-xtvxog,  2.  (irto'J),  ep.  u.  poet.  faltenreich, 
üliertr.  scfiluchlenreicli,  thalreich,  multas  valles 
habens.  [aiundaizs. 

xoXv-xijQoq,  2.  ep.  u.  poct.  weizcnretch,  tritico 
xoXvQ-Qtzzpoq , 2.  und  liuk.  xoXvg-faxzog,  2. 
($ärtzio),  poel.  st3rk  genäht,  firmiter  consutus. 
xoXvff-Q>iV,  qvof,  2.  ep.  u.  xoXvg-Qi)Voq,  2.  cp. 
(für  rzoXvfggv,  s.  zu  trpvöj),  scliaf-,  heerdcnrelch. 
izoXtlg-fo&og,  2.  poet.  sehr  rauschend. 
Äoltip-pOto;,  2.  poet.  reichlich  flicssend. 
xoXvg,  xoXXrj  (ep.  im  fern,  auch  jzoXve),  xolv, 
ep.  auch  7zouAvg,  v.  ion.  u.  poet.  xoXXög,  ov, 
gen.  irottov,  ijg,  ov,  ep.  »olios,  dat.  rzollcß,  y, 
(ü,  acc.  noXvv,  noXXyv,  izolv,  ep.  auch  xotiiti», 
Ion.  noXXcr,  u pl.  noXXol,  al,  a,  ep.  u.  poet.  *o- 
Xitf  ii.  irolfi’e,  neulr.  noXia,  gen.  rroXXtäv,  ep.  »o- 
Xftov,  rroXXätov  u.  noXXitov.  dat.  noXXois,  « ig,  oig 
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oil.  0(0i  u.  s.  w..  cp.  ttuXiot,  TtuXicot  u.  nolhaat, 
acc.  nollovs.  dt,  <*,  ep.  noXittf  (zweisilbig  li.  1, 
659)  u.  noXttt,  Comp.  xXe-i-mv,  xXituv  U.S.W., 
Superl.  xXe-iaxos  (lat.  plus,  plurimus,  plerique, 
golh.  filu,  von  il.  Wz.  jrif  in  m'pitXrifii),  A)  l’osil. 
I)  das  All j . 1)  als  Ailj.  von  Zahl,  Rauin,  Zeit.  Kraft, 
Grosse:  viel,  vielfältig,  in  Menge  vorhanden, 
zahlreich,  h.lufig,  weit,  weilläutig,  weit  verbrei- 
tel,  ausgedehnt,  hreil,  ausführlich  gesprochen; 
mehrmalig,  lange,  allgemein,  gewöhnlich;  in  rei- 
chem Maasse,  reichlich,  völlig,  heftig,  dringend, 
lebhaft;  gross,  gewaltig,  mächtig,  lief,  laut, 
werlli,  tlieuer  (dies  hes.  iroUoü).  Es  stellt  aber 
a)  plennast.  init  liinzugel.  nlrj&t i,  oder  prnlept. 
hei  so  dass  sie  nun  gewaltig  war.  h)  so, 

dass  man  im  Deutschen  ein  Adv.  erwartet  und  es 
z.  B.  für  »oUaxif  stellt,  JtolXög  atve tSutrot  viel 
d.  i.  oft  geloht,  zroliig  fxrito  il.  h.  weithin,  nol- 
Xog  /] v Uaaöptvos  er  hat  dringend,  älinl.  noXvt 
iyxnxat,  {in  er  dringt  heftig  darauf,  beruft  sich 
gewaltig  auf  etwas,  fahrt  sie  heftig  an,  polemi- 
sirt  stark,  llieils  abs..  tiicils  xivi  und  xara  tivog, 
llieils  mit  Part,  c)  ohne  Artikel,  in  dein  Sinne: 
ein  grosser  Theil ; «olJel  xgttjgetf  ein  grosser 
Theil  der  Dreiruderer;  oft  mit  d.  Genit.  ntoovxav 
xiiv  Tidvxmv  nullwv  da  üherh.  Viele  hlielien, 
jioXö  roü  crpaifüparoc  viele  vou  den  übrigen 
Truppen,  tiji  yrje  noXXj  eine  grosse  Strecke  I.an- 
des,  noXXr}  xrje  oSov  ein  grosser  Theil  des  We- 
ges, u.  so  steht  ttoXXtj  mit  zu  ergänzendem  cd  «'s 
und  fulg.  Infin.  (ein  weiter  Weg)  auch  Xen.  Anab. 
6,  3,  16.  d)  mit  dem  Artikel  llieils  in  dem  Sinne: 
jene  (besprochenen)  Vielen,  llieils  die  Vielen,  die 
es  gieht,  so  xä  noXXü  nvtvuaxa  die  vielen  Winde, 
die  es  üherh.  gieht,  d noXvt  ßiof  des  hchens 
Fülle,  eigtl.  das  noch  reichlich  übrige,  llieils  der, 
die,  das  meiste,  grösste,  töjtoXö  nXrj&ot  die 
Hauptmasse,!)  otgarög  i JtoXXdg  der  grösste  Theil 
des  Heeres,  älinl.  vijfe  af  xaXXai  der  grösste 
Tlicil  der  Schiffe,  oder  o>g  ö jroXög  Xo’yog  wie  am 
meisten  die  Rede  geht;  oft  mit  dem  Genit.  tö 
ttoXv  ton  fgyoo  der  grösste  Theil  der  Arbeit,  e) 
als  vollständiges  l’rädicat:  irotii«  oder  ztoXXcg 
tl/ii  ich  komme  oft,  werde  viel  erwähnt,  hin 
lleissig,  heeifere  mich.  abs.  od.  mit  Partie.  Xiyar 
ich  führe  lleissig  das  Wort.  Dah.  wird  es  mit  an- 
dern Adjj.  meist  durch  xai  oder  tk  — x«i  ver- 
hitnilen,  und  wenn  «oXog  die  zweite  Stelle  cin- 
nimunt,  auch  durch  xe  — xt.  Seltener  sagte  man 
auch  noXXä  «XXa  oline  xcti'.  Mvltus,  multiplex, 
plurimus,  numerosus,  topiosus,  late patens,  am- 
plus,  longus,  magnus.  vehemens.  2)  als  Suhst.  a) 
(o<)  noXXol  (hei  Horn,  meist  ohne  Arlik.)  die  Mei- 
sten, die  meisten  Andern,  die  Mehrzahl,  die 
Menge,  insbes,  die  grosse  Menge,  die  Masse,  der 
grosse  Haufe,  das  Volk,  die  demokratischen  Ele- 
mente, lt  tobt  x.  in  der  ölfenllichen  Meinung, 
doch  heisst  es  auch:  jene  zahlreichen,  oder  lies, 
wenn  es  als  Appos.  nachstellt:  grösslentheils; 
abs.  od.  xivdc.  ix  xivos  aus  einer  Anzahl,  b)  (töj 
TtoXv  (aroXXov)  ein  grosser  Tlicil,  der  grösste 
Theil.  sehr  viel,  die  Menge,  Mehrheit,  die  Haupt- 
masse, die  grösste  Strecke,  das  Meiste,  oti*  lv 
noXXtä  in  engem  Raume,  aucli  tot  xo  n.  mehren* 
theils,  grossentlieils;  abs.  od.  uve;.  c)  (rd)  noX- 
Xä  das  Viele,  Meiste,  der  grösste  Theil,  die  Mei- 
sten. Alles.  Auch  Adv.  s.  das  Folg.  Magna  pars, 
multitudo,  vulgus.  3)  als  Adv.  a)  noXv  (noXXöv), 
st oXXd  viel,  in  vielen  Dingen,  vielfältig,  vielfach, 
vielmals,  oft,  häufiß,  nach  geraumer  Zeit,  immer- 
fort, weit,  hei  weitem,  sehr,  bedeutend,  stark, 
heftig,  wohl.  Aclinl.  ri  *olt>  meistens,  gewöhn- 

llnrexunt,  «riech  Wtirterbucli,  4.  Auf! 


lieh,  od.  rd  noXXa  u.  tot  t d ttoXXd  in  den  meisten 
Stücken,  meistens,  grossentlieils,  in  der  Regel, 
wie  gewöhnlich,  td  noXXä  ndvxa  grossentlieils, 
ganz,  fast  ganz.  Niehl  selten  stellt  noXv,  noXv  xt  j 
mul  xoXhü  so  heim  Goinp.  und  Superl.,  und  zwar 
hisw.  durch  Worte  getrennt,  in  dem  Sinne:  weit, 
hei  weitem,  und  so  auch  hei  änirtgoy  weitaus 
das  Zweite,  d.  h.  den  Andern  weil  vorzuzielin. 
oder  ttgiy  viel  elier;  älinl.  ffingooitev,  oder  hei 
ngoXaußdvn»  einen  grossen  Vorsprung  gewin- 
nen. Und  so  steht  auch  *pög  xoXXtij  zum  gros- 
sem Thcite  und  irood  iroX»  dabei,  h)  Siä  itoXXov 
in  grossem  Zwisclicurauine  von  einander  gele- 
gen, hei  weiter  Entfernung,  oder  auch:  nach  lan- 
ger Zeit,  c )ln  xoXXov  von  weitem,  aus  der  Ferne, 
in  weiter  Entfernung,  oder  aucli : seit  langer  Zeit, 
seit  lange,  schon  längst,  ix  ttoXXov  ufXixii  eine 
lange  Uehung.  d)  ittl  TtoXv  (troXXo'r).  int  xi  n„ 
tot  htl  xo  n.  für  eine  grosse  Strecke,  weithin, 
weil,  aucli : zu  weil;  ferner:  lange  Zeit  hindurch, 
auf  lauge,  lange  oder  vielfach,  meislentheils,  mei- 
stens, gewöhnlich,  in  der  Regel,  durchschnitt- 
lich. im  Durchschnitt,  in  hohem  Maasse,  im  Ue- 
herllusse.  llieils  ahs.,  llieils  tivog.  Es  stellt  hier 
oftmals  an  Stelle  eines  Accus.  = jroXv  pigos 
eine  grosse,  helrächlliche  Strecke,  eine  grosse 
Stelle,  ein  grosser  Theil,  htl  ttoXv  zijs  dd£ije 
inoisi  xt al  eigentl.  einen  grossen  Theil  ihres 
Ruhms  bewirkte  ihnen,  d.  h.  ein  grosser  Theil 
des  Ruhms  bestand  für  sie  darin.  Äehnl.  ini  xä 
jtoXXd  nacli  vielen  Seiten  hin.  mit  nvög  nach 
vielen  Theilen  hin.  auf  vielen  Punkten  von  et- 
was. Dagegen  inl  noXXiö  eigtl.  um  hohen  Zins, 
dah.  mit  schweren  Opfern,  theiier.  e)  it  noXXa 
in  vieler,  jeder  Hinsicht,  f)  xaxä  xtoXXd  in  vielen 
Beziehungen,  mit  Beziehung  auf  viele  Punkte,  an 
vielen  Punkten,  in  vieler  Hinsicht,  ahs.  u.  nvög. 
g)  nagä  noXv  hei  weitem,  hes.  heim  Gomp.  (s. 
oben!  oder  hei  ijaodoffai,  vtxär  eine  entschei- 
dende Niederlage  erfahren,  einen  glänzenden  Sieg 
erfechten,  dah.  tö  nag«  noXv  ein  entscheidender 
Sieg.  Ii)  xtgö  7toXXov  vor  langer  Zeit,  ngo  xtoX- 
iwv  npüadai  mit  folg.  Inf.:  viele  Opfer  bringen, 
da  ss.  i)  ttgös  noXv  überall,  ttgot  ttoXXtä  s.  oben. 
Multum.  intdto,  valde,  procul,  diu,  longe,  ple- 
rumgue.  11)  die  eigentl.  Advv.  1)  xoJiXdxiq,  ion. 
u.  poet.  auch  .xolXtixt . noXXtixp,  auch  xoX- 
Xaxit  geschrieben,  und  roJ.Xäxov,  a)  vielmals, 
vielfältig,  vie|fach,  wiederholt,  oft,  häufig,  b) 
(ausser  ttoXXäxts)  an  vielen  Orten  oder  Stellen, 
liier  und  da,  troXlayg  äXXt/  von  vielen  andern 
Seilen;  ahs.  u.  t^g  yge.  c)  (ausser  jroJia'xig)  auf 
mancherlei  od.  vielerlei  Art,  auf  mehrerlei  Weise, 
aus  vielfachen  andern  Rücksichten,  d)  (noHa'xig 
hei  pij  u.  ti)  vielleicht,  etwa.  Saepe,  multis  locis 
s.  partibus,  multis  modis,  forte.  (Aehnl.  noXXa- 
xibi.)  2)  xoAXttxd&fv  von  vielen  Seiten  (her), 
aus  vielen  Gründen.  Ex  multis  locis,  multis  de 
causis.  3)  xoXXaxoae  an  viele  Orte,  in  multa 
loca.  4)  ,t oXXaxtög  auf  mehrfache  Weise,  mul- 
tifariam. 

B)  Compar.  nXtla »,  xXitov,  od.  itXtuv,  nXiov, 
gen.  ovot  u.  s.  f.,  ion.  nXetjv,  gen.  aXeürog,  acc. 
synk.  nXiita,  nXito,  ion.  auch  nXFvva,  nom.  u.  acc. 
pl.  nXtiovt,  xXela>.  nXlm,  ion.  itXtvvts,  org,  ep. 
xtXie g,  ia g.  gen.  ion.  nXtvrav,  dat.  ep.  aucli 
nXttirtitiuv,  1)  Ailj.  mehr,  auch  zu  viel  (eigtl. 
mehr  als  ein  massiges),  weiter,  länger,  grösser, 
stärker.  xXelovo g tiieurer,  nXtlm  noiefoifat  xov 
ftiloöv  einen  Umweg  machen.  Bisw.  a)  mit  dem 
Theilbegrilfc : nliav  »»£  die  Nacht  einem  gros- 
sem Tlieile  nach,  d.  h.  ein  grösserer  Tlicil  der 
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Nacht  (als  zwei  Drittel),  at  xl.  vqts  <Uc  Mehrzahl 
der  SchifTc.  röv  orpaiov  töv  nXito  den  grösser!) 
Theil  des  Heeres,  17  *1.  arpariä  die  Hauptmasse, 
h)  als  Appos.  aöroljDt!  rrAti'oe;  d.  h.  in  nicht  viel 
grösserer  Zahl,  trä  äXXcp  reb  xXiort  für  den  übri- 
gen Theil,  näml.  für  den  grossem  d.  h.  für  den 
grössere  Theil  des  Bestes.  c)  pleim.  mit  to»  ägt- 
ÖuoV,  od.  wiederholt  nXt  iun  xal  nXtiatr  immer 
mehr.  Theils  abs.,  theils  mit  folg,  (ienit.  oder  rj, 
welches  hisw.  auch  wegbleibt,  nltia  ißiouq- 
xorxa  mehr  als  70.  2)  mit  dem  Artik.  u.  suust. 
.1)  (of)  nX.  die  Mehrheit,  der  grössere  Theil,  die 
Mehrzahl,  die  Ueberlegenen,  Stärkeren  an  Zahl, 
die  Ucbermachl,  die  Meisten,  im  Bes.  im  (iegens. 
zu  den  Vornehmen:  die  Vojksparlei;  doch  auch: 
jene  Mehreren,  d.  h.  jene  Schaar  auf  der  entge- 
gengesetzten Seile  (II.  6,  673.  10,  506).  Abs.  od. 
mit  dem  (ienit.  b)  rö  itl.  das  Weitere,  Grössere, 
der  grössere  Theil,  die  grössere  Masse  oder  An- 
zahl, Mehrzahl,  llcherzahl,  im  Bes.  das  Gemein- 
wesen, das  Volk.abs.  u.  t»»ög  von  etwas,  z.  B. 
rö  nXiov  toö  iqövov  die  meiste  Zeit,  c)  tä  nX. 
noch  Weiteres,  oft  als  Adv.  Flures,  plurimus, 
maior,  nimium,  amplior,  rnelior.  3)  Adv.  a)  jrlf'ov 
oder  nXtior,  nXiov  n,  rö  nXiov,  nltico,  tu  nXtia 
mehr  (auch  = päXXor).  weiter,  zum  grossem 
Theile,  in  der  Hegel,  nXiav  tlvcu  oder  yiyvta&ai 
tivt  Jnnlm  helfen  oder  nützen,  mit  Neg.:  um 
nichts  weiter  kommen,  nichts  mehr  allst  Schien, 
äliul.  nXiov  rr  oder  ovdfv  noitir  etwas  oder 
nichts  weiter  ausrichten.  beides  oft  mit  Hart 
durch  etwas  oder  dadurch  dass,  nXiov  fjjt tv, 
siehe  f aber  nXtiov  ovdiv  (ziip  in  der  besten 
Lage  sein,  nXiov  tpipta&ut  höher  gelten,  b)  dict 
nXtiovos  länger,  i iiä  n X.  der  längere,  c)  Ix 
nXtiovos  einen  längeren  Weg  oder  seit  längerer 
Zeit,  längere  Zeit.,  d)  h nXtiovt  reiflicher,  c) 
inl  nXiov  mehr,  um  so  mehr,  weiter,  weiterhin, 
länger,  grösser,  besser,  in  weiterer,  grösserer 
Ausdehnung,  in  höherem  Maassc,  in  vergrösser- 
tem  Maassstabe,  ausführlicher,  (nl  nXiov  ri 
auch:  bedeutend  zu  hoch,  abs.  oder  rtvdj,  z.  B. 
inl  nXtiov  rijc  aXXqs  Hpqxqc  über  ein  grösseres 
Gebiet  als  das  übrige  Tlirake  d.  h.  so  dass  es 
mehr  als  die  Hälfte  des  übrigen  Tlirake  umfasst: 
«os  inl  to  nXtiov^  in  der  Regel  besser,  f)  h to 
nXtioy  weiter,  otidl»  ig  nXtov  notti r mit  dem 
Part,  nichts  ausrichten,  ls  nXiov  ninrttv  weiter 
clangen.  g)  ntgl  nXtiovos  wünschenswerlher, 
cs.  mit  noittafhti,  s.  notice.  4)  0»  rö  nXtor  q 
weniger  — als,  nicht  sowohl  — als  vielmehr. 
Magis,  uiterius,  longius,  dudum,  e lmgiori,  per 
longius  tempus,  plurtmum , plerumque  etc.  6)eigll. 
Adv.  a)  ion.  xi.tova)$  zu  sehr,  stark.  Magis 
quam  par  est,  admndum.  b)  * Af oveixtq  mehrere 
Mal,  öfter,  öfters.  Fluries,  saepius. 

G)  Super).  xi-tlaxog,  3.  1)  Adj.  der,  die,  das 
meiste,  grösste,  verbreitetste,  längste,  stärkste, 
gewöhnlichste,  auch  sehr  viel,  sehr  gross,  nXtiarq 
yq  eine  sehr  grosse  Strecke,  nXtiarö»_  tt  notiiv 
etwas  am  höchsten  bringen,  »AeietoV  tlpt  tq 
yvcöpq  um  meisten  der  Meinung  sein.  Verstärkt 
durch  ouo«  ausserordentlich  viel,  <os  so  viel  als 
möglich,  so  lang  irgend  möglich,  möglichst  gross, 
im  höchsten  Grade,  am  meisten,  am  verwegen^ 
sten,  Öti  möglichst  weil.  Oft  mit  dem  Geul  ö 
nXtiatos  roö  ßiov  der  grösste  Theil  des  Lebens- 
bedarfs, ähnl.  toö  xqovov,  und  als  Appos.  of 
rptXol  of  nizioroi  die  LeichlhewalTnetcn  grossen- 
theils.  8)  Subst.  a)  (of)  71X.  die  Meisten,  die  Mehr- 
zahl, der  grosse  Haufe,  abs.  u.  yijs  dort  zu  Lande, 
b)  (rö)  nX,  die  Hauptmasse,  der  grösste  Theil, 


nXtiarov  S^ioi  der  wichtigste,  tüchtigste,  kost- 
barste. sehr  verdient.  Plurimus,  plerique,  maxi- 
ntus,  3)  Adv.  a)  nXtiarov,  nXttara,  r«  nXttera 
am  meisten,  uicistenthcils,  meistens,  höchstens, 
am  weitesten,  häufigsten,  sehr  oft,  und  zur  Ver- 
stärkung des  Supern  hei  weitem.  nX.  xaxtoroc 
der  allerschlechteste,  b)  d«i  nXtiarov  in  weite- 
ster Entfernung,  r«  itü  nX,  das  Entlegenste,  of 
Sia  nX.  paXtattt  die  Entferntesten  am  meisten, 
je  weiter  desto  mehr;  oder  auch  seit  sehr  langer 
Zeit,  c)  tls  nXtiaror  am  meisten,  rivds  in  etwas, 
d)  ix  nXtiarov  am  längsten,  e)  inl  nXtiaror  auf 
das  meiste,  zum  Gipfel,  den  grossem  Theil,  am 
weitesten,  sehr  lange,  auf  lange  Zeit,  ix  toö  fnl 
nX.  seit  den  ältesten  Zeiten,  00c  inl  nX.  so  weil, 
so  lange,  so  gut  als  möglirh,  in  weitester  Aus- 
dehnung, abs.  oder  rtvog  für  den  grossem  Theil, 
eine  sehr  grosse  Strecke  von  etwas,  toc  inl  nXti- 
atov  opiXov  so  weil  hin  als  möglich  in  der  Ver- 
sammlung. f)  ntgl  nXtiarov  im  höchsten  Grade, 
bei  qyticfXcct,  s.  qyiopat.  Plerumque , niaxime. 
4)  cigtl.  Adv.  xitio täxtq  sehr  viele  Male,  sehr 
oft , saepissime. 

x oi.vottQXta , rj,  Wohlheleiblheit,  corporis  obe- 
sitas.  Von  _ [leiht,  corpulcnlut. 

xoly-rfat/xoc;  , 2.  (auq%).  Sp.  fleischig,  wohlbe- 
»oiti-orvos,  2.  poet.  sehr  schädlich. 
noXvatria,  q,  Fruchtbarkeit  an  Getreide.  Von 
äoI ö-oiros,  2.  buk.  viel  essend. 
xolv-ünat/ttfios . 2.  (oxaipm),  cp.  eigll.  stark 
springend,  dah.  behend,  hurtig,  velox. 
xoXv-OxeQ, jg,  2.  (antiga),  cp.  eigll.  weit  ausge- 
säet,  d.  h.  weil  zerstreut,  late  dispersus. 
noXv-anXafirof,  2.  N.  T.  sehr  mitleidig. 
lloX.v-Oxttixo>v , ovrot , 6 , Sohn  des  Siuimias, 
General  Alexanders  d.  Grossen  und  nach  dessen 
und  Antipalros'  Tode  Itegcnl  von  Makedonien. 
noXv-onappt,  2.  poet.  u.  Sp.  saatenreich. 
xoXv-atu<pvi.aq,  2.  (aracpvlq),  ep.  traubenreich, 
weinreich,  uvis  ferax. 

xoXv-Oretpris,  2.  (ariepa),  poet.  reich  bekränzt, 
ti  an  etwas,  iivöf  von  etwas,  coronatus. 
noXv-prouico,  poeL  viel  reden. 

.ToAiJ-uroi’og , 2.  ep.  u.  poet.  (oro'vos),  seufzer- 
reich,  d.  i.  a)  viel  seufzend,  unglücklich,  multum 
gemens.  In  viele  Seufzer  erregend  oder  auspres- 
send,  mutlos  gemitus  ciens.  fsam. 

«otö-orpoipos.  2.  poet.  vielfach  zu  drehen,  bieg- 
x oXv-otvXoc,  2,  Sp.  mit  vielen  Säulen,  multäs 
columnas  Italiens. 

noXv  axtdrje,  2.  Sp.  sehr  zerrissen.  [eersus. 
xoXv-OxiOtoi;,  2.(axtfti>),poet.  vielgespalten.di- 
xoiv-Ttxvoq,  2.  poet.  viele  Kinder  habend,  *.  o- 
ptXXci  d.h.  im  Kindersegen,  mu/tos  Habens  liberos. 
x oXvtiXtta,  ion.  -tlg,  q,  die  Kostspieligkeit, 
grosser  Aufwand.  Verschwendung,  Pracht,  auch 
im  Plur.  Magnus  sumptus,  magmficentia.  Von 
xoiv-Ttiqc,  2.,  Adv.  -<ög.  Comp,  -iartpov,  a) 
Sp.  viel  Aufwand  machend,  prächtig  lebend,  ver- 
schwenderisch, sumptuosus.  b)  was  viel  Aufwand 
erfordert,  viel  kostet, mit  vielem  Aufwande,  kost- 
bar, kostspielig,  theuer,  prächtig,  auch  zu  kost- 
spielig. Sumptuosus,  -e,  pretiosus. 

»olerfxvöo,  rj,  Kunslerfahrenheit.  Von 
xoi.v-texvolö’  2-  (rrzv!)),  Sp.  kunstvoll,  kunst- 
reich gearbeitet,  r aide  artificiosus. 
xoXv-xipqroi  [<],  2.,  jrold-Tipor.  2.  Sp.,  u.  ep.  xo- 
Ati-tfrog,  2.  hochgeschätzL  viclgechrt,  kostbar, 
magni  aestimatus.  Als  Eigenn.  llolvxlprfvo^, 
ö,  Fluss  in  Sogdiane,  jetzt  Ser-aficbän,  d.  1.  der 
goldführende  Fluss. 

xoi.v-xi.ai,  a,  6 ItXqrat),  1)  adj.  poeL  verwegen 
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audax.  2)  subsl,  ep.  der  vielgeprüfte  Dulder,  als  jtoXvipqipia , fi  (ltolv-tpntpos,  2.),  die  Sliminen- 
llein.  des  Odysseus,  multa  perpessus.  Verschiedenheit,  muUitudo  su/fragiorum. 

xoXv-tXrjfttnv,  o,  ij,  ep.  viel  ausliallcnd,  verwe-  izoXv-\lnjiffq,  rJos,  o,  j),  pocl.  kicsrcich,  lapillis 
gen,  intrepidus.  abundant.  [sachend. 

xoXv-tXytoq,  2.  (vZ^vat),  cp.  der  viel  erduldet  nolv-wdvvat,  2.  buk.  grossen  Schmerz  verur- 
oder  gelitten  hat.  multa passus.  xoXv-aivvfioq.  2.  (ovo.u«  = ävopa),  vielnamig, 

xolt'-tQtiQwr,  tovot,  a,  tj,  ep.  taubenreich,  co-  von  Dionysos,  der  z.  ß.  auch  Lyäos,  Evan,  Dithy- 
lumbis  abundans.  ramhos  u.  s.  w.  Iiiess,  multa  nomina  Habens. 

xoXv-tgijtoq,  2.  (r«ipa>),  vielgcriehen,  d.  i.  auf-  jtoXv-amöq,  2.  cp.  (nach  Docderl.  von  <3t)>  viel- 
gelockerl,  und  dah.  sehr  weich,  mollis.  (Gew.  äugig,  nacli  Andern  von  bxij)  inaschig,  muito 
F.rkl. : mit  vielen  Löchern.)  foramina  Habens. 

TolvxQoxhi,  ij,  ion.  Gewandtheit,  Klugheit,  rer-  xö/ia,  ro,  s,  xäfia  II.  .rofi.zaioq,  3.  s.  »dpnipo s. 
sutia.  Von  xo/jtxti«,  d (nounftito),  läppische  Spötterei,  aus- 

ÄoAti-rpo.TOg,  2.  (rpfiioj),  1)  cp.  viclgewandert,  gelassene  Ilanswurstiadc,  wie  sic  von  den  Män- 
vielgereist,  u.  dah.  vielerlahren.  Multum  versa - nern  an  den  Festen  des  Bakchos,  von  den  Krauen 
tus.  2)  vielgewandt,  d.  i.  a)  der  sich  überall  zu  an  denen  der  Demeter  frei  getrieben  wurde,  n- 
lielfen  weiss,  verschlagen,  rri  «oX.  die  Geislesgc-  rum  levium  inttidiosa  exaggeratio. 
wandtheit.  h)  von  Sachen:  mannigfaltig.  Ver-  sco/siztia,  tä  (nopxrj),  heilige Gcräthschaflen,  be- 
nolv-rgorpoe,  2.  Sp.  gemästet.  fsutus,  varius.  stehend  in  Gcfässen  mancher  Art.  Bechern  u.s.w., 
itolv-vpvos,  2.  poet.  viel  besungen.  wie  sie  hei  den  Fcstzügen  gebraucht  wurden, 

noXv-ydQfuixoq,  2.  ep.  vieler  Hell-  od.  Zauber-  jr o/uxevq,  ö,  s.  »opso'j.  [rasa  sacra. 

mittel  kündig,  multa  habens  mtdicamina.  itofixfi’to,  1)  poe.t.  geleiten,  begleiten,  führen. 

xoiv-epg/ioq,  2,(rptfu.q),  ep.  1)  mit  tiyoQjj,  alict,  tiva,  doch  auch  tiyvrjv,  als  Begleiter,  xijpv£,  wel- 
reich  an  Reden,  doidos  erzälilungsrcich.oratiom-  che  ilermes  schützt,  sein  Amt  treu  verwalten. 
bus  frequens.  2)  vielbesprochen,  berühmt,  h n.  Comitor,  comitantis  officio  praesum.  2)  im  lies. 
/|svftxon  ins  Stadtgespräch  bringen.  Celcbcr.  Als  den  einer  Gottheit  bestimmten  Gaben  das  Geleit 
Eigenn.  lloXvrpgpoe,  1)  Sohn  des  Poseidon  und  geben,  dah.  einen  feierlichen  Aufzug  halten,  in 
der  Nymphe  Thoosa,  einer  der  Kyklopcn  (s.  Xti-  Procession  aufziehn.  Auf  Kriegszügen  waren 
xZrai p),  von  Odysseus  geblendet.  2)  Sohn  des  sie  regelmässig  mit  Bevüen  u.  häufig  mit  Kampf- 
. Elatos,  ein  l.apithe  aus  Larissa,  der  am  Argonau-  spielen,  in  denen  des  Dakchos  zu  Athen  aber  mit 
tenzug  Tlieil  nahm.  Verhöhnungen  vom  Wagen  herab  verbunden. 

noXv-tp&ogoq,  2.  (qp-Pfi'pai),  poet.  in  schweres  Dah.  überh.  beschimpfen,  und  zwar  rivöc 
Verderben  gestürzt,  voller  Mord  und  Verderben.  Jonln.,  Pompam  duco,  probris  exagito.  Von 
dadis plenus.  (Act.  jtolwpö'dpof,  2.  poet.  vielen  xo/uxg,  n,  dor.  -xd  (nfpnm),  I)  die  Sendung, 
verderblich.)  poet.  aucii  im  Plur.  = Sing.,  von  Sachen:  dieLie- 

noXvqnXla,  ij.  Sp.  im  Plur.  Schaar  von  Freun-  ferung.  Im  Bes.  a)  die  Entsendung  unter  Geleit, 
den,  amicorum  copia.  Von  [rus.  das  Geleiten,  Geleit,  mit  dem  Ncbcnbegrifl  des 

, xoXv-tftXoq,  2.  Sp.  Vielen  befreundet,  multisca-  Schutzes  und  Wcgweisens , abs.  und  rivds  von 
noXv-tpiXzgoq,  2.  buk.  liebekrank.  Jindm,  xounä  Jios  entsandt  von  Zeus,  b)  die 

xoXv-epXoiaßoq,  2.  ep.  mit  grossem  Wogen-  Entsendung  (n  die  Heimat,  Entlassung,  llcim- 
schwall.  vielbewegt,  turbatus.  Sendung,  c)  überlr.  Schickung.  Fügung, 

xoXv-tpovos,  2.  poet.  mörderisch.  oroporij  zfeopevos  durch  göttliche  Schickung. 

xoXv-<pO(fßoq , 2.  u.  3.  (cjpopßij),  cp.  viclcrnäh-  Mtssus,  missio.  2)  feierliches  Geleit  für  die  einer 
rend,  nahrungsreich,  mullos  alens.  Gottheit  bestimmten  Gaben,  festlicher  Aufzug, 

.xolvipQOOvvri, »).  ion.  Schlauheit,  versutia.  V.  Festzug.  Procession, »opsrij*  nipnuv  einen  feier- 
xoXv-ipt/atr,  ovof,  b,  ij  (q>ofjv),  cp.  sehr  verstän-  liehen  Aufzug  halten,  avpxifiniir  die  Procession 
dig,  sehr  klug,  weise,  valde  pruaens.  milmachen,  llieils  abs.,  theils  uvis,  z.  B.  Av<5 ibv 

noXv-tpuvo;,  2.  Sp.  geschwätzig.  der  lydischc  Aufzug  in  Sparta,  theils  zivi in  Jmds 

xoX ii-x«Axog,  2.  cp;.  reich  an  Erz,  erzgesegnet,  Dienst  od.  für  einen  Gott.  Pompa.  (Sp.  auch  der 
erzumslrahlt,  z.  B.  oöpavdj  in  Hinsicht  auf  seinen  röm.  Triumphzug.) 

glänzenden  Schmuck,  aerc  abundans  s.  fulgens.  Ilo/uxgioi,  of,  Stadl  Campanicns,  79  nach  Chr. 
xoXv-xuviijg,  2.  buk.  vielfassend.  vom  Vesuv  verschüttet. 

xoXv-xtiQi  fipos,  6,  q.  poet.  mit  vielen  Händen,  llo/xxrnoq,  b,  Gn.  Pompejus  Magnus,  Sohn  des 
Beiw.  der  Erinys,  welche  in  sich  die  Kraft  vieler  Gn.  Pompejus  Sexlus,  1U6— 48  v.  Ghr. 

Hände  vereint,  um  den  Missclhälcr  sicher  zu  he-  nounixöf,  3.  zum  feierlichen  Aufzug  gehörig, 
wälligen,  multimanus.  Davon  xopxlfioq,  2„  auch  3.,  poet.,  und  xo/ixaioq,  3. 

xoXvxsiQla,  tj,  cigtl.die  Menge  von  Händen,  d.  i,  (orofurij)  poet.  1)  act.  entsendend,  geleitend,  furl- 
von  Arbeitern,  Behülfen,  muUitudo  manuum.  bringend,  bringend,  abs.  und  (zav]  tpiXar  Liebes 
so XvzogdCu,  g,  Menge  von  Sailen.  Von  bringend.  Als  Beiname  des  Hermes : der  Scolen- 

xoXv-xOQ<foq,  2.  (xogtij),  cigtl.  viclsaitig,  dann  fülirer.  Adducow,  comitator.  2)  pass,  entsendet, 
überh.  vielstimmig,  mttltos  sonos  edens.  r ivl  an  Jmdn.  Missus. 

roXv-XQÖvioq,  2.  jypövos),  lange  während,  lang,  xo/txöq,  6,  ij.  ep.,  ion.,  poet.  u.  Sp„  u.  xofxxeuq, 
dauerhaft,  nolvxgortov  etwas  Starkes,  (tö)irolti-  tu c,  ion.  ^Of,  6 (nifina),  I)  als  Adj.  a)  licrbci- 
Xgoviwzfgov  der  dauerndere  Theil;  diutumus.  führend,  zugführend,  dpj:ai  die  zugführenden 
xoXv-x(/vaoq,  2.  goldreich,  voller  Schätze,  sehr  Fürsten,  b)  Kunde  bringend,  »öp  Signalfcuer. 
reich,  Xargsv/iaza  d.  h.  reich  an  kostbaren  Ga-  Arcessiturus.  II)  als  Suhst.  1)  einer,  der  Jmdn 
ben  und  Weihgeschenken,  wodurch  lies,  das  dcl-  herbeiholen  soll,  Gclcilcr,  Begleiter,  Führer  od. 
phische  Orakel  weltberühmt  war,  of*.  die  stein-  -in.  Im  Bes.  a)  von  Hermes,  der  Seelenführer, 
reichen  Leute.  Auto  divts,  ditissimus.  comes.  b)  Geleiler  des  Feldzugs  (Tliuk.  6,  08), 

soJv-jtiro;,  2.  Sp.  mannigfach.  pompac  particcps.  2)  Bote.  Nuntius. 

naXv-xnpxos,  2.  pocl.  hoch  aufgeschüllet.  llofixwvioq,  b,  M.  Pomponius,  röui,  Killer  und 

»oZu-^dpafrof,  2.  poet.  sandrcich.  treuer  Freund  des  G.  Gracchus. 
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7tovi aj  — itoitoi. 


x oviut,  ful.  ij'ao),  u.  Med.  (welches  Hom„  der  das 
Act.  nicht  kennt,  stets  braucht)  -<>//«<,  pari, 
praes.  ion.  srovriiptvof,  impf,  und  anr.  ep.  ohne 
Augm.,  pf.  pass,  (oft  in  pass.  Jldtg)  3 pl.  ion.  jtj- 
novFarai,  plqpf.  izFzzövrizo,  Adj.  Verb.  novr)ztor 
(xo'voc),  l)  inlr.  Arbeit  und  Mfllie  haben,  arbei- 
ten, sicli  anstrengen,  sich  abmühen,  almiatlen. 
mähen,  sich  Mühe  gehen,  geschäftig  sein,  sich  an- 
strengon,  dienen.  Frohnde  thun,  sicli  opfern, 
Mühseligkeiten,  Oualen  erdulden,  in  itedrängniss. 
in  Gefahr  sein,  bedrängt  werden,  leiden,  Schmerz 
empfinden,  ertragen,  bestehen.  Noth  leiden,  be- 
schäftigt sein.  Im  Bes.  a)  schriftstellerisch  lliälig 
sein  (isocr.).  b)  mit  Anstrengung  kämpfen,  strei- 
ten (Hom.,  Arr.).  c)  im  Pf.  müde  sein.  Theils 
ahs.  izovobvttt  tgyd^raOat  sich  mit  Anstrengung 
erwerben,  ro  jtovoöv  der  Schmerz,  öitrac  oder 
fiaTijp  sicli  verlorene  Mülic  machen,  theils  ti  an 
etwas,  oder  mit  navovg  Arbeiten  verrichten,  Mü- 
llen. die  Sorge  übernehmen,  Leiden  erdulden, 
älinl.  äiUtt.  t äit,  £;  Tivi  und  vizig  tivos,  Tiros 
tyixa  für  Jmdn,  Jmdm,  wegen  Jtuds,  frei tivi  um 
Jmdn,  doch  tivi  auch  für,  durch,  mit  etwas,  aber 
oft  irovtfrov  für  die  Mühe,  welche  ihr  euch  gebt, 
viri  nvoe  von  etwas,  itsgi  tivos  um  einer  Saclie 
willen,  xFgi  ti  um  etwas,  (v  tivi  in,  bei  etwas, 
vatd  ti  bei,  in,  hinsichtlich  etwas,  * gos,  fCs  ti 
zu  etwas,  um  etwas  zu  erreichen,  xgös  vrregßo- 
lijv  mit  dem  Bestreben  Andere  zu  üliertreflen, 
mit  d.  Partie-  itooöpfvoe  mit  Bitten,  ml.  mit  fva, 
endlich  aotz  und  Inf.  unter  der  Bedingung  dass. 
Im  Pass,  bedrängt,  aufgerieben,  gequält,  gefol- 
tert, beschädigt  werden,  ahs.  ro  irovoiiutvov  der 
bedrängte  Tlieil,  oder  riet  von  etwas,  fr  tivi  in 
etwas,  lxiboro,  operam  do,  (moltMos)  Ulbore * 
subeo,  servio,  occupor,  afjligor,  conficior,  quassor. 
2)  Irans,  erarbeiten,  d.  i.  a)  durch  Arbeit  u.  Mühe 
zu  Stande  bringen,  durch  Strapazen  erwerben. 
ti’.  M etwas  sorgfältig  bearbeiten,  verfassen, 
eifrig  betreiben,  besorgen,  verrichten,  ti,  u.  zwar 
fv  tivi  in  etwas,  Tivi  für  Jmdn,  a.  B.  nav&' 
oaola  itvtcü  in  allen  Dingen  gleicherweise  für 
sicli  selbst  sorgen.  Labore  paro.  Davon 
itovtlfia,  ro,  s.  irdvoj. 
jrovjjpfu/iß,  to,  Schurkenstreich.  Von 
novri(/evo/uai  (jronjjdf),  sp.  Dep.  med.  sich 
schleclit  erweisen,  aus.  od.  r i in  etwas,  improbe 
ago. 

xovtiqiu,  ti,  schlimmer  Zustand.  Untüchtigkeit, 
Gemeinheit,  Schlechtigkeit,  Bosheit.  Pravitas, 
improbitas.  Von 

xoyr,ydq , 3.,  Adv.  -dis,  Superl.  -drara  (soviel, 
sdvos),  Noth  machend,  mühselig,  beschwerlich, 
dah.  a)  unbrauchbar,  untauglich,  unfruchtbar, 
schädlich,  gefährlich,  feindlich,  unglücklich,  auf 
schlechte  Art,  s.  zlvai  od.  yiyvFa&ai  von  Sachen 
und  Zuständen:  schlecht  stehen,  unglücklich  ali- 
laufcn,  verdorben  werden,  sovijpt«  ngättnv  u. 
novggäs  f*f«»sich  übel, schlecht, in  einer  sclilim- 
men  l.age  befinden,  xovij gov  etwas  Schwieriges, 
schwer  Forlzubcwegendes,  ahs.  od.  tivi.  * tgi  ti 
Jmdm,  einer  Sache,  in  Bezug  auf  etwas,  »pds  ti»a 
gegen  Jmdn  schleclilgesinnl.  b)  schlecht,  böse, 
boshaft,  lasterhaft,  verbrecherisch,  nichtswür- 
dig, feig.  Trovijpd  igtipazu  Feigheit  verralhcnde 
Blässe.  Subsl.  sovnpo’v  eine  boshafte  Crcalur,  tü 
».  schlechte  Handlungen,  Verbrechen.  Malus, 
■e,  aegre,  non  ulilis,  mutilis,  noxius,  infestus, 
xovijitoy,  s.  aro via.  [iwyiroöw*,  ignavus. 

xdvoq,  o [ntvopui),  u.  poet.  xörijjuu,  to  (soeira), 
1)  (sovos)  die  Arbeit,  Anstrengung,  Mühe.  Be- 
schwerlichkeit, Strapaze,  Schwierigkeit,  Mühsal, 


Noth,  Leid,  Pein.  ImBcs.aJdicKricganolli,  Kampf, 
Hitze  des  Kampfes,  b)  das  Leiden,  die  Krankheit, 
c)  concr.  gaxgwv  (Hdzqs  sdviov  Utnherirrer  wei- 
ter mühevoller  Pfade.  Theils  ahs.  od  odv  zt.  ohne 
Mühe,  avv  ltövtp  nollcö  unter  vielen  Schmerzen, 
növos  fori  tivi  es  macht  Jmdm  Mühe.  Im  Gcnil. 
Ttüv  növtav  nultiv  zi  um  Mühe  verkaufen  (d.  i. 
verleiben),  und  in  der  sprich w.  Redensart:  xgi 
xdvzcov  XQtjpdzmv  xai  (nicht  xgo,  aber  wohl 
ndvzojv  zu  wiederholen)  sdviov  nftaoOm  d.  Ii. 
um  jede  Mühe,  also  um  jeden  Preis  in  der  Weil 
kaufen.  Oft  mit  sdvos  verb.,  ztöroi  sgo'yovoi  so- 
voov  die  (aus  dem  Unreclil,  welches  dem  Menelaos 
angelhan  wird,  entstandene)  Noth  ist  Erzeugerin 
von  neuen  Kriegsnölhcn,  od.  sdvos  ztöva  ztövov 
tpigu  Mühe  (den  Aias  aufzusuchen)  bringt  zur 
frühem  Noth  noch  neue  Noth  hinzu  (weil  er  nun 
noch  nicht  aufgefunden  ist),  u.  älinl. auch  largtv- 
uar«  zzbvmr  Frohnarbciten.  Theils  tivos  voll  et- 
was und  um  Jmdn,  od.  mit  folg.  Inf.  lMbor,  ae- 
rumna,  calamitas,  dolor.  2)  das  Erarbeitete,  sei 
cs  das  Erzeugniss  tivos  Jmds,  sei  es  das  durch 
Anstrengung  Erworbene,  zovs  ijpszi poos  sovoos 
i%u  er  hat  unser  sauer  Erworbenes,  lies  labore 
iTovTi cp , s.  sovrioe.  (jiurta. 

xovziC.ro  (jro'vioe),  poet.  ins  Meer  stürzen,  ins 
Meer  versenken,  mari  mergo. 
xovzixöv  (Slvi gtov'j,  ti,  der  Vogelkirschliaum, 
prunus  padus.  S.  sovros. 

.TÖvrioj,  3.  poet.,  mit  poet.  hes.  Fern,  sovria's, 
dios,  rj  (irovroff),  zum  Meer  geliörig.  des  Meeres, 
Xgv ai]  das  Meereil, uni  Uhr.,  und  als  lieiw.  des  Po- 
seidon (yoioioxot),  der  Meeresherr,  marinus. 
novztofiu,  io,  poet.  das  ins  Meer  Nachgeschickle 
(von  einer  Todlenspcndc).  (muri. 

itovtöfdev  (jtövTOff),  ep.  Adv.  aus  dem  Meere,  e 
HovTO-uidojv,  oi  tos,  ö,  poet.  derMeerlieherrschcr. 
xovrovde  (sovros),  ep  u.  poet.  Adv.,  ins  Meer, 
in  mare. 

xovTOxogevai,  ep.  inf.  -ipivui  st.  -fiv,  und 
xovzoxogim,  ep.  n.  Sp.  das  Meer  durchschiffen, 
auf  dem  Meere  fahren  od.  reisen.  Mare  transeo, 
naoigo.  Von 

xovzo-xuQoq,  2.  (irfipm),  ep,  u.  poet.  das  Meer 
durchfahrend,  moerdurchsegelnd,  mare  traiciens. 
xdytoq,  6,  ep.  gen.  xovröquv  (nach  Curtius  mit 
itiiros  und  lat.  pons  verwandt),  a)  das  Meer,  hes. 
die  ofTeneScc,  dah.  jto'vtoc  dudj  die  ollene  Fläche. 
Höhe  der  Salzflulh.  b)  von  einzelnen  Meerpn. 
z.  B.  d [£w  it.  imGegcns.  zu  dem  ägäischen Meere : 
das  kyprischc.  Mare.  Als  Eigenname  Ilövzos 
vom  schwarzen  äleer  mit  und  ohne  filftvos.  wo- 
von auch  als  Land  a)  die  ganze  südliche  Küste 
desselben  und  lies,  die  zwischen  dem  Vorgebirge 
lasoniuin  und  dem  Flusse  Halys  den  Namen  /Tov 
ros  führte,  als  ein  Tlieil  Kappadokiens  auch  Kap- 
padokia  Pontika  genannt  (Xcn.).  b)  das  bospora- 
nische  Reich,  welches  früher  aus  den  auf  der 
kimmerischen  Halbinsel  und  den  benachbarten 
Küsten  befindlichen  griech.  Kolonien  bestand, 
später  aber  unter  den  Römern,  wo  es  sich  bedeu- 
tend vergrössert  hatte,  die  heutigen  türk.  Pascha- 
liks  Trebizond  und  Siwas  umfasste.  Davon  Adj. 
novttxög,  3.  I’ontus  Euxinus,  Pontus. 
xoizavov,  to,  Gebäck. 

Jidiroj,  poet.  = nöxoi. 

IJox  iJ.Xtoq,  6,  1)  P.  Popiliius  Laena,  Cons.  132. 
wurde  durch  C.  Gracchus  verbannt.  2)  C.  P.  Lae- 
nas  aus  Piccnum,  Mörder  des  Cäsar.  8)  C.  P„  Mit- 
bewerber des  Cäsar  um  eine  Krlcgslribuncnstelle. 
xoxoi,  Interj.  verw.  mit  ztanai u.  Naturlaut,  Aus- 
ruf des  Staunens,  selten  des  freudigen,  oder  des 


nonnvodco 

Uiiwlllen>:  o weh!  sonderbar!  unbegreiflich! 
schrecklich!  entsetzlich!  ckeu. 
nonnvaStn,  buk.,  u.  ironnvliaoSm,  lmk.  (dor.)  st. 
• Sfo,  einen  schnarrenden  Tun  hervorbringen,  od. 
ibprfaAig,  s.  nägdaXtg.  [Bisch!  rufen. 

xoQtia,  ij  (nogevm),  1)  das  Gehen,  dicltcisc,  Wan- 
derung, der  Weg,  im  Bes.  der  Zug.  Marsch,  xarä 
Tijv  n.,  ln  tije  it.  auf  dem  Marsche,  ahs.  u.  eit  ti 
wohin.  (N.  T.  Lebenswandel.)  Profectio,  iter.  2) 
die  Art  des  Einhergehens,  der  Gang.  Inccssus. 
(Dafür  poct.  nogevua,  tö  ) 

.-topefv,  inf.  aor.,  ind.  Inogov,  ep.  nögor,  pf.  pass. 
ningaitat  (verw.  mit  no'fo;  u.  aiga,  lat.  pararct), 
l)  Act.  cp.  u.  poct.  zuwege  bringen,  wie  nogl^m 

1) ,  w.  s.  2)  Pass.  Das  I’erf.  nlitgmzai  (auch  in 
Prusa)  irnpers.  es  ist  vom  Schicksal  gegeben, 
verhängt,  neschicdcn,  mit  Inf.  oder  Acc.  c.  inf., 
und  zwar  tivi  Jmdm.  Davon  das  Partie,  neit gto- 
piv os  zugelheil!,  bestimmt,  und  zwar  nvi  zu 
etwas,  auch  pcrsünl.  als  ein  von  der  Gottheit 
vorherhestimmter,  d.  h.  seiner  Bestimmung  ge- 
mäss. Subst.  ti  itengtopivg  und  to.  n.  das  Ge- 
schick, Schicksal,  die  Bestimmung.  lt  tö  r>.  nach 
dem  Schicksalsschlusse. 

aogevai/ios.  2.  (aopfvin),  gangbar,  zu  betreten, 
abs.  und  tivi,  permcabilis. 
tooe nrfog,  3.  (nogevopat).  zu  begeben,  zu  wan- 
deln, zu  überschreiten.  Kundus,  Iranseundus. 
(Wegen  xoQtvttov  s.  nogevm.) 
xOQevtoq,  2.  poct.  wandernd,  migrarn.  Von 
.Topeibu.mitAdj.vcrb.  rropMrrtov(jro'pof),  1)  Act, 
auf  den  Weg,  in  Gang  bringen,  mit  u.  ohne  eit  öd  o’v 
in  Bewegung  setzen,  übersetzen,  schicken,  brin- 
gen. führen,  abs.  oder  vivo,  zl,  und  zwar  ti'  über 
etwas,  lt,  ngög  ti  wohin,  tivi,  ms  uva  zu  Jindm, 
lut  tivo«  auf  etwas.  Addueo,  traduco,  affaro. 

2)  Pass,  mit  ful.  Med.,  bisw.  mit  hinzugef.  eavtm , 
getrieben,  geführt  werden,  cinhcrschreiten,  ge- 
hen, reisen,  bereisen,  wandern,  ziehen,  durch- 
ziehen. passiren,  marschiren,  eintreten,  antrelcn, 
zurücklegen,  sich  den  Weg  bahnen,  aufsuchcn, 
kommen,  forlgehen,  ausgehen,  sich  ergehen,  im 
wirk!.  Sinne  und  übertr.  Theils  abs.,  theils  ti, 
nach,  durch  etwas,  etwas,  z.  B.  iWjojrr«  frevel- 
hafte Pfade  wandeln,  t»jv  Ivavtiw  nvi  den  ent- 
gegengesetzten Weg  von  Jmdm  (in  der  Politik) 
cinschlagen,  oder  lt.  1*1,  nagä,  ngog  ti  wohin, 
zu  etwas  (»pöe  ßi aber  mit  Gewalt),  elf,  nagä, 
ngi s uva  zu  Jmdm,  doch  Int,  nagä,  ngog  uva 
auch  gegen  Jmdn,  tivi  mit  etwas,  noÄoiv  zuFusse, 
zavta  rin  denselben  Weg  mit  Jmdm,  *azä 
Tt^vijv  nach  der  Kunst  geführt  werden,  natä 
y i; v zu  Lande,  wie  denn  it.  auch  ohne  diesen  Zu 
salz  im  Gegensatz  zur  Seefahrt,  welche  freilich 
ir  gleichfalls  bezeichnen  kann,  zu  Lande  mar- 
schiren heisst,  Ini  neos  auf  etwas,  aber  ln  oluov 
nach  Hause  zurückkehren,  dia  rivot  durch  etwas, 
etwas  durclimachen.  aufsuchcn,  du*  ii>  dpolo- 
yovpivmv  von  den  anerkanntesten  Wahrheiten 
ausgehen,  ln,  l( <o  rtvög  aus  etwas,  itagä  nvog 
von  Jmdm  her,  vitö  nvog  von  etwas  getriclien. 
tivig  für  etwas.  Abducor,  iter  facto,  prodeo, 
nbeo,  iiroficiscor , percurro. 

nogbtut  (nlgfho),  zu  Grunde  richten,  zerstören, 
vertilgen,  verwüsten,  verheeren,  plündern,  auch 
belagern  (llcroil.  1. 162),  ti  oder  tivb,  z.  B.  x«i« 
y f/v  nog&ria&ai  das  Lanil  verwüstet  sehen,  rivt 
durch  etwas.  Everto,  vasto,  diripio,  occupo.  Dav. 
Sp.  nogbgpa,  zö,  und  nög&rioig,  ij,  die  Verhee- 
rung. Ebendavon 

.TOpÖ-jftaip,  ojoj,  6,  poel..  der  Zerstörer,  vasta- 
tor.  (Aehul.  poct.  iropüijrijs,  ö ) 


— nöpMtog.  G4ft 

nonüfieiov,  iun.  nog9fnjtov  u.  .rÖQÖpiev/itt, 
tö,  s.  nopbpog. 

noQ9fttv$,  trat,  ion.  qos,  o (nog&pog),  cp.,  ion. 
u.  Sp.  der  Fährmann,  welcher  Beisende  über 
ein  Wasser  fährt,  bes.  von  Charon,  im  Plur. 
überli.  die  Scliiflslcute.  Portitor,  nautae.  Davon 
nini&fievt»,  meist  ion.  und  poeL  1)  Act.  Irans, 
überfahren,  übersetzen,  überli.  forlscliaflen,  fort- 
fahren, bringen,  ti*«  od.  ti,  z.  B.  diroyfiriv  d.  h. 
sie  ausdehnen,  l'zvof,  nöla  voischrcilen.  II.  zwar 
tivi  mit  etwas,  ?v  tivi  in  etwas,  elf,  ngog  ti  zu. 
nach  etwas,  ln  rivos  aus  etwas.  2)  Act.  intr.  ii. 
Pass,  sich  übersetzen  lassen,  übersetzen.  Trai- 
cio,  aveho.  Von 

.Topf>yiög,  ö,  nogä-fietov,  ion.  no(>9/iijiov,  tö, 
nogö-utvfut,  rö.poet.,  u.  .TOpO/nc,  idoj,  ij. 
poet.  (neigm.  negäm)  1)  Ucberfahrtsort,  Ueber- 
lahrtsweg.  Ueberfahrl  über  ein  Gewässer,  und  da 
diese  an  schmalen  Stellen  zu  geschehen  pllegi. 
schmale  Meeresstclle,  Meerenge,  Sund,  theils  abs. 
xotb  u ioov  tivit.  mitten  aul  der  Ueberfahrl,  od. 
tivo's,  pera^v  rivoe  zwischen  etwas,  auch  rivöc. 
z.  B.  nogbpevpa  «zr'mv,  d.  i.  der  Acheron.  Als 
Eigcnn.  a)  nogbpijia  Ktppigiu,  rä,  Flecken  auf 
der  äussersten  Landspitze  der  Krim,  b)  Tlogbpog, 
ö,  a)  der  Euripus  oder  die  Enge  zwischen  Euböa 
und  dem  Fesllande  (Soph.  Ant.  11-13).  ß ) Hafenort 
der  Erelrier  in  Euböa.  Fretum.  2)  (itog^pos)  das 
Ueberfaliren.  Transvectio.  3)  (jrojtfyiiyiov, rö.jrop- 
&pig.  ti)  Fahrzeug  zum  Ueberfaliren,  die  Fähre. 
Ponto.  4)  ( rä  nogbfieia)  das  Fahrgeld.  Naulou 
Topi'Jioj,  fut.  «ü  (jrilpos),  1)  Act.  cigtl.  zuwege 
bringen,  dah.  a)  zu  Stande  bringen,  vollbrin- 
gen. bereiten,  verfertigen,  zurichten,  zl,  u.  zwar 
nvi  Jmdm.  b)  zur  Stelle  bringen,  beschallen,  an- 
schafTen,  herzu-  oder  hcrlieischaflen,  aufbringen, 
verschallen,  hersenden,  liefern,  geben,  darbieten, 
gewähren,  reichen,  zahlen,  verleihen,  gestalten. 
Theils  abs.  mit  folg,  mj  iym  üs’lm  d.  h.  wie  icli 
wünsche,  dass  sie  dir  Heil  verleihen  mögen,  Iheils 
t 1,  tivit,  od.  mit  Inf.,  u.  zwar  TIVI  Jmdm.  im  Pass, 
rö  nogtipptvov  das  was  er  sich  scliafU.  2)  Med. 
hisw.  mit  hinzugef.  airoi«  a)  für  sich,  oder  für 
etwas  von  sich  herbeischaflen,  au  sich  ziehen, 
sich  verschallen,  erlangen,  erwerben,  bereiten, 
theils  abs.,  z.  B.  Xcn.  Cyr.  8,  1,  26,  wo  tä  xlgSea 
hinzuzudenken  ist.  theils  r t od.  nrä,  und  zwar 
ti rl  durch  etwas,  itagä  nvog  von  Jmdm.  b)  et- 
was von  sich  gewähren,  hergeben,  darbieten,  an 
die  Hand  geben,  tivi.  (Auch  ehren.)  Comparo, 
pracbeo,  suppedito,  constituo. 
jtbpfjMOg,  2.  (nogetv),  und  nogtatixög,  3.  [nogt 
orijr),  geeignet  oder  geschickt  herbeizuschaflcn. 
reich  an  lfülfsmittcln,  sinnreich,  abs.  u. tivo's  wer 
etwas  leicht  lierbeizuschalfen  weiss.  Qui  facile 
aliquid  parat  s.  subminietrat,  remediis  af/luens 
rtopig,  s.  nägttt, 

nogiOfi6q,b(itogiita),ip  ilie  HerbeiscliaH'ung.Tivöc 
von  etwas,  h)  Erwerb,  c)  Erwerbsmittel.  Com- 
paratio,  quaestus,  ratio  rem  familiärem  augendi 
xogiariiq,  ob,  o (irogiga),  a)  Urheber,  Rathgeber. 
tivöj  von  etwas,  b)  die  Gelder  aufbringend.  Im 
Bes.  eine  Finanzbeliördc  in  Athen,  welche  mit 
der  Beschallung  der  erforderlichen  Geldmittel  für 
ausserordentliche. Fälle  beauftragt  war.  Appa- 
.TOpidTizög,  s.  nogtpog.  [rafor,  cxactor. 

ndoxTiq,  ov,  i (Ebel  vcrgl.  aliil.  felga,  g für  1,  also 
zshgd  mit  itlfx  in  itMuto',  ep.  Zwinge,  Ringhal- 
ter, d..h.  der  Bing  um  den  ispeerschafl,  um  die 
eiserne  Spitze  feslzuhalten.  annulua,  quo  cutpie 
hastae  vincitur. 

Tlogxioq,  ö,  äl.  Porcius  dato,  mit  dem  Bein.  Gen- 
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sorius.  Dav.  Tlogxia  liaathxrj,  die  von  ilim  er- 
baute erste  Basilika  Roms,  welche  an  die  Curie 
grenzte,  also  dem  Comitium  zunächst  lag  u.  bei 
der  Verbrennung  der  Leiche  des  Clodius  einge- 
äschert wurde. 

nÖQVr/,  7),  und  ,t o'(ivog,  o (vgl.  rurrgdoxm),  feile 
Pirne,  Buhlerin,  Bulder,  wer  sich  Anderen  preis- 
giebt,  scortum.  (Davon  nogrsvat  u.  Med.  -ouai, 
sich  zur  Unzucht  brauchen  lassen,  u.  nogviia,  rj, 
Hurerei,  Ehebruch.} 

nOQvo-ßooxoq,  6 u.  rj  (ßooxa),  liurcnwirlh,  Hu- 
rcnwirlhin.  Zeno,  Jena. 

.Toyoc,  o {rttgdm,  nogetv),  1)  Durchgang,  Aus- 
gang, Weg  durch  seichtes  Wasser,  dah.  bei  einem 
Flusse:  die  Furth,  iiberh.  Uebergang,  Ueberfahrt, 
und  mit  u.  ohne  tfjs  tiaßa'acoe  Üebergangspunkt, 
Brücke.  Meeresstrasse,  Meerenge,  Sund;  überb. 
a)  Meer,  Fluss,  fitom  n.  mitten  im  Flusse,  h 
nöga  an  iler  Ueberfahrt.  b)  Weg,  Pfad,  Strasse, 
Bahn,  Fahrt,  nogov  ctyxinlovv  ipevysiv  eine 
Fahrt  zu  nahgclcgcnem  Ziele  für  seine  Flucht  ha- 
ben, tv  Ti 6 gm  an  der  Handelsstrasse.  Beim  Flusse 
der  Ort,  auf  wclchemdersclbc  durchgeht,  das 
Flussbcttc.  Abs.  u.  tivo'p  von  etwas.  Vailum,  tra- 
ieclus,  transitus,  pons,  via,  meatus.  8)  übertr.  Mit- 
tel zu  etwas,  Hülfsmillcl.llülfsqucllc.  Geldquelle, 
abs.  oder  tivo'p,  ngäf  n zu  etwas.  (Auch  das  Er- 
werben.) Personilicirl  ist  JTdpogdic Erfindsamkeit, 
Fälligkeit  sich  zu  helfen,  ein  Sohn  der  Metis,  liatio. 
nö gnäua,  rö,  poet.das  (mit  einer  noonn  befestigte) 
Kleid. 

nÖQnä%,  «xof.  6,  poet.  u.  Sp.  die  Handhabe,  an 
der  man  den  Schild  fasste  und  handhabte,  Rie- 
men an  der  inneren  Schildwölbung,  lorum  scuti. 
Von 

rrop.-r rt,  rj,  ep.  u.  poet.  die  Spange,  Schnalle  (von 
nslgw,  u.  zwar  nass.,  indem  das  Kleid  durch  den 
Ring  der  Schnalle  gezogen  wurde,  während  ns- 
ponj  die  Zunge  desselben  durchbohrt),  fibula. 
(Davon  nogndm,  poet.  anbeften.) 
ji oppo>,  poet.  noQOat,  ferner  XQÖefto,  cp.  auch 
nQoOOa»,  Comp,  noppearspm  u.  rrpoirarrfpor.  auch 
ri  jrp.,  Superl.  xoqgntatm  und  jrpoomr äuo  oder 
jrpoffoitnta  (v.  jrpo  aus  ngo-rjo,  lat.  porro),  Adv. 
1)  a)  vorwärts,  weiterhin,  weiter,  fort,  lief  hin- 
ein, weit  hinaus  über,  auch  mit  d.  Artik.  tö  ng. 
u.  ts  jo  ng.,  ahs.  oder  rtvdp  od.  mit  d.  Präp.  Int 
ti,  niggm  rtvc's  u.  h tö  n p.  rivog  lief  hinein  in 
etwas,  bis  zu  einem  vorzüglichen  Grade  von  et- 
was, ngnato  zjv  Tij$  xvKxo's  cs  war  lief  in  der 
Nacht,  älllll.  noggm  Twr>  voxrme;  od.  rge  nliKiap 
weil  über  das  passende  od.  kräftige  Alter  hinaus, 
ähnl.  yäfiov,  od.  liwai  toö  rrpocm  (partil.  GcniL), 
eine  Strecke  Wegs  vorwärts,  n.  ngoßaivsiv  toö 
nozupov  weiter  in  den  Fluss  hincingehen.  Uebertr. 
llavvtiv  Tivös  cs  weit  worin  bringen.  Etwas  an- 
ders; noQgmrdzm  ixavov  mehr  ais  hinreichend, 
nyoetoziga)  roi  xaigov  weiter  als  angemessen, 
oi  ngoomregm  ’ loorjSavuv  nicht  weiter  als  bis  zu 
den  Iss.  b)  von  der  Zeit:  in  die  Zukunft,  künftig- 
hin. Ultra, ulterius.  2)  weit  von  etwas,  weil, auch: 
zu  weit,  fern,  entfernt,  übertr.  abweichend,  ver- 
schieden, anders,  theils  abs.  niggm  tlrai  ri  tivi 
Jmd  habe  sich  von  einer  Sache  entfernt,  rot  ngcam 
oder  noppe»  entfernte  Oertcr,  aber  rä  ngoomrduo 
auf  der  äussersten  Fahrt,  le  rovrovg  ngoomrata 
am xto&ai  st.  oizot  tloi  l p toöp  ng.  d.  h.  am 
äussersten,  entferntesten,  theils  iivdg  und  «rrd 
neos  von  etwas,  xoppto  ehai  Tirop  einer  Sache 
fern  stellen,  mit  ihr  unbekannt  sein.  Longe,  pro- 
cul.  Davon 

nÖQQajOtr,  Adv.  a)  vom  Raume:  von  fern  her, 


aus  der  Ferne  (z.  B.  vom  Wirken  der  hoch  oben 
thronenden  Gottheit),  von  weitem,  in  der  Ferne, 
iron.  ■Üoö/i«  noggaiteir  tdsiv  d.  h.  niemals,  b) 
von  der  Zeit:  seil  langer  Zeit  her,  lange  vorher. 
Ex  longinquo. 

noQQOiTiQto&sv,  Adv.  von  früher,  von  rückwärts 
aus  der  fernem  Vergangenheit  her,  aus  je  weite- 
rer Ferne,  e longinguiore  tempore.  fjrdppai. 
nogaaivto,  ep.,  pari.  ful.  nogaavtovea  (dafür 
gew.  nogevvtovaa  gelesen),  u.  nogovvor  (auch 
in  alt.  Pros.)  (nogsCr),  t)  Act.  u.  Pass,  bereiten, 
vollbringen,  ausführen,  gewähren,  verleihen; 
auch : durch  seine  Nachricht  bieten  d.  h.  verkün- 
den. Conslr.  tl  u.  ri uni,  2)  Med.  von  sich  gewäh- 
ren, ri. 

nÖQOfo,  s.  nöggto. 

JiOQt lg,  iop,  o,  rj,  cp.  u.  poet.,  nOQiaß,  äxop,  rj, 
ep.,  u.  nÖQig,  iop,  rjfrropifar,  tnogov,  skt. prathu. 
kos  Junges,  d.  Earren,  Färse),  cp.  u.  poet.  Kalb, 

i'unges  Rind,  Färse,  lutenctzs  und  -ca.  (Auch  tj  n. 
lub,  und  i,tr),  junger  Spross,  Sohn,  Tochter.) 
nOQrpVQa,  rj.  die  Purpurschnecke,  dann  a)  der 
Purpursaft,  der  Purpur,  purpura.  b)  die  damit 
gefärbten  SlofTe,  dah.  Purpurlcppiche,  u.  insbes. 
Purpurkleid,  wie  es  Könige  und  Fürsten  trugen, 
also  Zeichen  der  königlichen  Würde  und  auch 
wohl  selbst  für  diese  gesetzt  (auch  der  Purpur- 
streif  der  röm.  Toga).  Tapetes  pur p-ur ei,  vestis 
purpurea.  Davon 

noQ<pvQtoq,  ia.  ion.  tij,  ov,  zsgz.  noQtpvgovc, 
ä,  o vp  (nogrpvgm),  purpurn,  purpur-  od.  dunkel- 
farbig, und  weil  der  Purpur  verschiedene  Nüan- 
cirungcn  hatte,  violett,  bläulich,  roth.  dunkelrolh, 
dah.  auch  xvga  zunächst  von  dem  ins  Rraune 
dunkelnden  trflbrolhen  Glanze  der  Wogen,  wie 
sic  besonders  beim  Morgcnrolh  aufgewühlt  wer- 
den, dann  stehendes  Beiwort  derselben  bei  Hom., 
oder  vom  glänzend  schönen  Regenbogen,  zu- 
nächst wegen  des  rolhen  u.  violetten  Streifens, 
od.  von  der  schwärzlichen  insHöthlichc  spielen- 
den Wolke,  oder  dem  hlulrolhcn,  blutigen  Tode. 
l'urjrurcus.  • 

itoQ(fVQtvq,  fiep,  ö,  ion.  u.  Sp.  a)  der  Purnur- 
flscher,  Fänger  der  Purpurschnecke,  b)  der  Pur- 
purfärber (Her.),  purpurarius.  Davon 
nogrpvQtvztxöq,  3.  poet.  den  Purpurfischern  die- 
nend =-  nogtpvgearv,  purpur ariorum. 
nogrpvQtq,  iSos,  rj  {nogrpvga),  das  Purpurklcid, 
vekis  purpurea. 

nogrpvgo-ft/hjg,  2.  poet.  =*  nogtpvgtog. 
nogrpvgo-moUg.iSot,  g,  N.T.dicPurpurhändlcrin. 
3tOQ<pvQÖ-OTQattoq,  2.  poet.  mit  Purpurdecken 
überbreitet,  purpureis  tapetibus  stratus. 
noprpvQvt , nach  Doederl.  aus  nogepvgssiv  von 
nogtpvgog  und  dies  aus  rpogvnto  oder  tpogv'eiv  als 
Grundform  v.  tpvgtiv,  eigtl.  benetzen;  nach  Gurt, 
von  einer  Wurz,  epvg,  <pgv  (s.  rpvgco',  wallen,  bren- 
nen, also  eigtl.  wogen,  aber  nach  Doederl.  eigtl. 
dunkelrolh  oder  dunkelfarbig  sein,  dah.  übertr. 
vom  Herzen,  welches  wogt  oder  unruhig,  oder 
nach  Doederl.  trüb  und  traurig  ist,  mgrcsco. 
(Ueherli.  buk.  purpurfarbig  sein,  glänzend  aus- 
sehn.) 

natuxis,  Sp.  Adv.  wie  vielmal ? 
noaa-nläe  10p,  3.  wie  vielfach? 
rrooa-rrotip,  rrodop,  ö,  rj,  wie  vielfüssig? 

,t oot,  en.  Adv.  wohin?  (sonst  not).  Quo. 
lloatidwv,  gen.  räeop,  acc.  <ö.  voc.  TloonSor.  ep. 
u.  poet.  Jloatläämv,  voc.  nooriiaor,  ion.  Tlo- 
oeröituv,  dor.  Hoorn fäv  und  tlo rsiääv,  poet. 
auch  nooenfaövioe  (od.  Hoafiduruvioc)  ttfop 
genannt,  Neptunus,  Sohn  des  Kronos  u.  der  Kltea, 


jrötffs  - 

jüngerer  Kruder  des  Zeus,  Gemahl  der  Atnphi- 
Iritc,  der  im  Meere  (hei  Aegae)  wohnt  und  das 
Meer  beherrscht,  u.  als  solcher  Stürme  od.  gün- 
stigen Fahrwind  sendet,  so  dass  ihn  die  Seefah- 
rer durch  Opfer  verehren.  Er  erschüttert  aber 
auch  die  Erde  und  hält  sie  zugleich  mit  seinem 
Elemente  fest  (yaiij'ovos),  und  Ist  Schöpfer  und 
nach  Soph.  auch  Bändiger  des  Rosses  (des  Sym- 
bols der  Meereswogen  und  Stürme),  u.  daher  Er- 
finder und  Aufseher  der  Wettkämpfe  mit  Rossen, 
sowie  Haus-  und  Landesgoll  des  reisigen  Nestor 
und  seiner  Pylicr.  Bei  Homer  erscheint  er  als 
Feind  der  Troer  (den  Aeneas  ausgenommen)  wc- 

Sen  der  ihm  von  Laomedon  (w.  s.)  zugefügten 
nbill.  und  des  Odysseus,  weil  dieser  ihm  seinen 
Sohn  Polyphemos  (w.  s.)  geblendet,  hei  Eur.  als 
der  der  Pelopiden,  weil  sie  das  von  ihm  erbaute 
Ilion  zerstört.  Man  opferte  ihm  besonders 
schwarze  Stiere,  doch  auch  Eher  und  Widder. 
Adj,  dav.  rioaiötj't'oq,  3.  dem  Poseidon  geweiht. 
Dali.  Iloaldtiiov,  ion.,  und  alt.  iloOtiödiviov, 
tö,  Tempel  des  P.  Von  ihm  führte  I)  der  sechste 
Monat  des  alt.  Jahres  (dem  letzten  Drittel  unsers  • 
Üecembers  und  den  zwei  ersten  des  Januar  ent- 
sprechend! den  Namen  Ilooetöfmv.  II)  als  Ei- 
genn. 1)  lloottxfaivioq,  <5,  a)  aus  Apamea  ge- 
bürtig, aber  in  Rhodos  lebend,  stoischer  Philo- 
soph u.  Schüler  des  Panälius.  b)  sonst.  Eigenn. 
2)  a)  IloOfttfatvia,  später  Paestum,  Stadt  an  der 
Westküsle;  I.uc.iniens,  jetzt  noch  grossartige  Rui- 
nen. Der  Einw.  ion.  6 nootitfxovitjtTiq.  b)  J7o- 
Oftdoiitov,  r 6,  Vorgebirge  an  der  Westküste  v. 
Pallcne  in  Makedonien,  noch  jetzt  Gap  Possedlii. 
1.  itoOtq,  tot,  dat.  fi.  ep.  auch  fi,  acc.  pl.  ms,  o 
(für  worrj,  golli.  faths  Herr,  lat.  jmt-is,  pot-cns, 
com-po(l)s  u.  s.  w.),  ep.  und  poci.  der  Ehegatte, 
Gemahl,  und  zwar  der  legitime  (ävtjg  Mann  in 
geschlechtl.  Beziehung),  maritus. 

II.  ixoatq,  to>s,  ion.  log.  f]  (j«»'b>),  Trank,  Trinken, 
Trinkgelage. 

* oooq,  3.,  ion.  xotfog  (wo,  lat.  qunnt  us,  umbr. 
fcm.paBtn),  wiegross?  wie  bedeutend?  wieweit, 
lange,  viel?  hd  noatp  und  wo’rrou  wie  theuer, 
wo’ooo  auch:  wie  weit?  itiscp  heim  Gomp.  um  wie 
viel?  norme  als  Adv.  wie  weit  entfernt,  sowohl 
in  dir.  als  indir.  Frage.  Davon 
worJtf-ijziny.ep.  Adv. in  wie  viclTagcn?  quot  dies. 
.rotftJi-xQOTOq , 2.  (notig.  xporemt . ep.  mit  den 
Füssen  gestampft  (heim  Tanze),  peaibus  puteatus. 
.rooxaloq,  3.  am  wievielsten  Tage  ? quoto  die.  V. 
.roozoq,  3.  (wo'oos),  der  wievielste?  quotus,  quan- 
tulus. 

Iloatov/utoq,  6,  1)  A.  Poslumius  Albinos,  Gon- 
sul 151,  schrieb  eine  röm.  Geschichte  in  griechi- 
scher Sprache.  2) Spurius  Post.  Albinos,  Gons.148. 
not-dyta  u.  nox-at(8a>,  dor.  st.  wpooa'ym,  ngoa- 
atC8to. 

ixoxaivtoq,  2.  (gew.,  aher  unwahrscheinlich,  von 
noxi,  alvaq  abgeh),  poet.  ungewöhnlich,  uner- 
hört, insolitus.  (Auch  neu.) 

»or-orgf'ly«),  buk.  noch  dazumclkcn. 
ix oxäfitoq,  3.,  poet.  auch  2„  ion.,  poet.  u.  Sp.  dem 
Flusse  angehörig,  fwwoi  die  Flusspferde,  ln  Ae- 
gypten dem  Set  u.  der  Thuer  heilig,  wloia  Fiuss- 
fahrzeuge;  ftuminem.  Von 
xoxafio^,  o.  u.  das  sp.  Demin.  dav.  noxäfitov, 
xd  (noxog,  nivm,  im  Gegens.  zum  Meerwasscr), 
1)  der  Fiuss,  Strom,  auch  vom  Okeanos,  mit 
nvgög  der  Fenerstrom,  und  so  auch  vom  Kanal 
und  Flusshelle  (f’e  xoilat  nvtt  xiö  w.)  gebraucht. 
Seit  llom.  oft  irgng  genannt.  Sprichw.  dem  no- 
xafiür,  s.  aeco,  In  Verbdg  mit  Nom.  propr.  steht 
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noxa/tog  mit  und  ohne  Artikel  nach,  in  Ortsna- 
men seihst  aber  wie  in  dlyög  noxapo i älinl.  un- 
serm  Geissbach.  Bisweilen  fehlt  die  Angabe  des 
Namens,  so  Xcn.  Gyr.  7,  2,  3,  wo  der  Paktolos, 
7,  5.  8,  wo  der  Euphrat,  Dem.  18. 216,  wo  der  Ke- 
phissns  (in  Böoliens  Ebene)  zu  verstehen  ist,  od. 
er  ist  durch  ein  Adj.  bezeichnet,  so  txaxooxopog 
vom  Nil.  Adv.  dazu  ist  noxauovtSe , in  den 
Fluss,  Flutnus.  rivus.  2)  personitic. : der  Strom- 
gott, dargestellt  theils  ganz  als  Stier,  theils  in 
menschlicher  Gestalt  mit  Hörnern,  theils  in  Stier- 
leib mit  Menschenhaupte.  .Man  opferte  ihnen 
Stiere  und  Pferde.  .Deus  fluvialis.  3)  als  Eigenn. 
a)  td  Itoxa/xol  irngtov  = lloxnpdg,  Demos  der 
att.  Phyle  Leonlis.  h)  lloxii/uov,  ö,  Sohn  des 
Lesltonax  aus  Mylilene,  Rhetor  in  Rom  unter  Ti- 
berius. 

jtorävog,  3.  dor.  st.  wozi jeo'j,  s.  ntqvog,  von 
ixoxaofiat,  s.  nixopai. 

noxanog,  8.  N.  T.  — wodawd;.  nox-avUta,  s.  ngoa- 
avXeco.  noz-acäog , s.  nQOoqcöog. 

Jto- xe,  ion.  xo-xt  (wo,  woö,  lat.  quando,  goth. 
Iwan),  Adv.  der  Frage:  wann?  zu  welcher  Zeit? 
auch  tg  jrdir  (in  quem  finem). 

3to re,  ion.  xoxi,  enklit-  Adv.  1)  irgend  ei nma  I. 
einmal,  je,  jemals,  endlich  einmal,  einst,  sowohl 
von  der  Vergangenheit  als  Zukunft,  äti  non  im- 
merdar, wort  f. tfr  = noxi  8f,  auch  ivioxt  8i  u. 
älinl.  bald  — bald,  tt  wort  *al  allots  wie  nur 
jemals,  mit  superl.  BcgrifT.  Aliquando,  unquam, 
fandet n.  2)  nicht  von  der  Zeit,  lies,  in  der  Frage 
oder  bei  Relativen  und  Ncgg.  etwa,  wohl,  nur, 
vielleicht,  doch,  am  Ende,  wirklich. 
Forte,  potiseimum,  profecto. 
noxttiäv , dor.  st.  TToofrdtöv. 
noxettov.  notev9tjg,  buk.  st.wprxm'dov,  Tzgooii&qg. 
itoxio/iitt,  s.  ntxopcti.  ixoxiov,  s.  nivut. 
vox-tgioito,  st.  ngooeg/l;m,  buk.  streiten. 
ittixtQOq,  S„  ion.  xorepog  (wo,  woö,  lat.  utcr  [für 
quo-tcros],  alul  htcctlar  welcher  von  beiden),  wel- 
cher oder  wer  von  beiden?  sowohl  in  dir.  als 
indir.  Frage,  doch  so.  dass  sich  dieselbe  aus- 
drücklich auf  zwei  Gegenstände  oder  Ahlheilun- 
gen  beschränkt,  utcr.  Als  Adv.  1)  wotepov  und 
ixöxtQa  (xox.),  in  der  dir.  Frage  im  Deutschen 
durch  etwa  oder  gar  nicht  zu  übersetzen,  in  der 
indir.  durch:  ob  — oder  ob.  Es  steht  in  Dop- 
pelfragen so,  dass  ein  strenger  Gegensatz  ausge- 
sprochen wird  und  durch  die  Bejahung  des  einen 
Gliedes  das  andere  zugleich  verneint  wird.  Bisw. 
folgt  ein  doppeltes  w..  od.  in  geschärfter  Wen- 
dung statt  des  rj  ein  aller,  rillt»  Sijxa,  oder  cs 
wird  das  zweite  Satzglied  ganz  verschwiegen, 
doch  so,  dass  es  leicht  aus  dem  Zusammenhänge 
ergänzt  werden  kann,  wie  Xen.  mem.  4,  4,  7,  wo 
zwar  ein  rj  folgt,  dieses  aber  nicht  mit  notigov 
correspondirt.  Utrvm.  2)  itoxifute,  auf  welche 
von  beiden  Arten?  wie?  Utro  modo.  3)  jtoxi- 
<j<u9t,  Adv.  auf  welcher  von  beiden  Seiten  oder 
Stellen,  und  xoxi(im<Js,  auf  welche  von  hehlen 
Seiten,  utro  in  loco,  utrum  in  locum. 
wot-^yo),  buk.  (dor.)  st.  wpootjuD. 

3to xtj,  rj,  ep.,  u.  3xoxrifia,x6,  poet.  (wtropar),  das 
Fliegen,  der  Flug,  wor>]  im  Fluge,  beim  Auflau- 
chen, emersione. 

jtOTijp,  rjgos,  ö,  poet.  (wirre)  Trinkgeläss,  Becher. 
Davon  Dem. 

xoxijQiov,  td,  ion.  und  Sp.  das  Trinkgcfäss,  der 
Becher. 

3xottjq,  rjros,  tj,  ep.  (nirto)  Trank.  Getränk. 
jtoxti *<>$•  3;.  eP-  befiedert;  nur  iö  w.  der  Vogel, 
irori,  s.  w^d;. 
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nOti-ßtiXXut,  nott-ßiinat,  s.  ngooß.  , 

Jloz/ifaia,  ion.  een.  «in c,  acc.  aiav,  ij,  korinthi- 
sche Colonieslailt  auf  Chalkidikc.  Von  Athen  432 
ahgcfallen,  eroberten  sic  ilic  Athener  nach  zwei- 
jähriger Belagerung  wieder.  361  gewann  sic  Ti- 
molhcos  von  neuem  für  Athen,  aller  Philipp  griff 
sie  856  mit  Erfolg  an  und  schenkte  sie  den  Olyn- 
tliiern.  Jetzt  l'inaka.  Der  Elnw.  6 Ilozxfaid- 
ztj s,  ion.  -rtzi ]$,  gen.  io.  Adj.  davon  ta  llozi- 
tUuiittxr't,  die  Puiidäischcn  Begebenheiten. 
Tlozidavia,  ij,  Castell  iui  nordöstlichsten  Theilc 
von  Actolien,  vielt,  die  liuinen  von  hikokhori. 
.zozi-öty/ievoq,  s.  n^oaäiyount. 

StOTl-ÖtQXOfi« i,  -dftiopai,  -dii o,  s.  *go«Ä. 
nrori-rfd(i,tjoc>  2.  dor.  u.  ep.  st.  ngoai.  (ödgnox), 
ep.  zur  Abendmahlzeit  dienlich,  prägnant  Od.  9. 
234,  zur  Bereitung  des  Mahles  u.  zur  Beleuchtung 
dienlich,  ml  cotmam  adhibendus. 
irori’ii»,  dor.  notiaint,  trinken  lassen,  träuken. 
«on-xcrgdiof,  2.  buk.  int  Herzen. 
nott-iuyxUaSopai,  buk.  mit  dem  Sleissc  wackeln. 
xozi*xlxXizai,  s.  ngooxlixo. 
jr oztxoq,  3.  (itötos),  Sp.  trinkluslig,  bibax. 
noti-xqaxox,  tn,  huk.  das  Kopfkissen. 
nou-ltya,  noti-pdaoat,  buk.  st.  ngool.,  ngooft. 
nOTifio-i,  2.  (nlxo),  trinkbar,  potabilix. 
nou-pv&ioixai,  hufc.  st.  ngoau.  gtozi-viOOOfuu , 
s.  rcgociv  nozi-nintm,  poel.  st.  xgnan. 
nort-xt>iOOu>.  |if.  pari.  itoziitsitztjniq,  ep.  sich 
senkend,  herablassend,  vivds  gegen  etwas,  mclino 
mc.  [unterhalten,  uv«,  oblccto. 

itazt-ti(/ito>,  cp.  (dor.)  st.  xgoai.,  dazu  ergötzen, 
nou-tgdnuiof,  poet.  (dor.)  st.  ir gooxg. 
nozi-ffatvrifiq,  tooa,  tv,  ep.  (dor.)  st.  itgoatp., 
dazu  Sprache  bekommend  (Erk),  zw.),  loqutiu >. 
non-<pom,  buk.  st.  ngootp. 
noxt-ygipniopat,  poet.  daranstreifeu. 
nozi-xlHivtu,  s.  ngootp. 

ndi/uoq.  n,  ep.  u.  poet.  (xinrto),  eigtl.  das  Zufal- 
lendc,  dah.  das  Loos,  Geschick,  Schickung,  d«i- 
fiötmu  d.  i.  göttliche,  selten  Glück,  meist  Im 
schlimmen  Sinne  mit  u.  ohne  x«xds  Verhängniss, 
T o d cs  1 o o s , Tori.  Sors,  fortuna,  mors. 
jro'tvi«.  rj,  nur  Nom.,  Acc.  u.  Voc.,  synk.  nozvn, 
ep.,  ion.  u.  poel.  (Wurz,  pa  schützen,  s.  jio«ic  I), 
1)  Adj.  geelirt,  ehrwürdig,  hehr,  ein  weibl.  Eh- 
rentitel . lies,  von  Göttinnen.  Vcrenda.  2)  als 
Solist.  Herrin,  Beherrscherin,  tivo's  von _ etwas. 
Domina.  8)  als  Eigcnn.  Ilozvtai  u.  nözviat, 
a f,  die  hehren  Gottheiten,  a)  cupliem.  Benennung 
der  Eumeniden  (Her.  Sopli.).  b)  Demeter  und 
Kore,  als  die  Thcsmophorcn. 
xoz xiätftq,  «1,  poel.  eigtl.  die  heftig  Klebenden, 
dann  Rasenden,  furentes.  Dazu 
notviäouai,  Dep.  mcd.,  Sp.  1)  zu  einer  Göttin, 
äoivi«,  flehen,  jammern,  schreien,  vorzugsweise, 
doch  nicht  ausschliesslich,  von  Frauen,  ahs.  oder 
r l,  od.  mit  Inf.  Imploro,  queror.  2)  durch  Bitten 
abwenden,  sich  verbitten.  Deprecor.  _ 
nozdq,  3.  (m'vro)  trinkbar.  Daher  noxdv,  tb,  und 
not«,  td,  Trank,  Getränke,  xgqvuiov,  ftftliyi«, 
Wasser,  Ouell.vftixiov  Wolfsbrunnen ; noxox  niov 
der  Most. 

nozoe,  o ( nivm ),  das  Trinken,  lies,  das  gemein- 
schaftliche hei  einem  Gaslmahle,  das  Trinkgelag. 
noT-öoSm,  buk.  (dor.)  st.  »eoadjro,  wornacli  rie- 
ndx-ogftgov,  rö,  dor.  gegen  Morgen.  [eben. 

xoTZuiq,  dor.  st.  iror!  ti»c,  ngns  vorig. 
irov,  ion.  xov,  nebst  cp.  u.  poet.  ntiS-i  (lat.  u-bi, 
für  quo-bi ),  Adv.  der  Frage,  1)  wo?  (nur  schein- 
bar und  für  die  Ucbcrsetzung  auch:  wohin?).  2) 
flbcrlr.  scheinbar  st.  irmf,  ri'voe  evaxa  wie?  auf 


welche  Weise?  a)  in  lebhafter  Rede  statt  des  Uc- 
gcnlhcils,  iro»  zavt  ioxix  = orldapoti  ioxix,  od. 
xon  yt  örj  od*  d.  h.  überall.  b)in  welchem  Falle, 
in  welcher  Lage,  dah.  *oü  od  oxoaxqytis  toddr; 
worauf  beruht  cs,  dass  du  ihm  befehlen  willst? 
zroe  od  pffvtie  ff  oatprje;  worin  zeigt  sich  deine 
untrügliche  Manlik?  «od  zpi)  t/bfoftoi  vadt«, 
xov  d'  «Iviiv;  wohin  soll  man  das  stellen  (wie 
anselienl?  von  welchem  .Standpunkte  aus  d.  h. 
wie  gutheissen?  c)  mit  dem  Gen.  xov  yvmfiqs 
not’  fl;  wo  hist  du  nur  mit  den  Gedanken  hin? 
7roü  ooi  vbyije  iorqxix;  eigtl.  auf  welche  Stelle 
des  Geschicks  hast  du  ihn  gestellt,  d.  h.  welches 
Loos  ist  ihm  durch  dich  geworden?  Ubi,  quor- 
sum,  qua  raiione. 

xov,  ion.  xov,  nebst  d.  ep.  xo&l,  enklit.  Adv. 
1)  irgendwo,  wo,  abs.  und  xai  nov  xai  und  hier 
und  da,  hin  und  wieder;  auch:  irgendwohin  bei 
ffyoi,  doch  zweifclh.;  mit  dem  Gen.,  z.  B.  *o» 
«tito«  «yomv  irgendwo  hier  auf  den  Feldern. 
Alictibi , aliqua  purtc.  2)  irgendwie,  irgend,  oft 
zur  Bezeichnung  einer  Vermulhung  od.  ungefäh- 
ren Angabe:  etwa,  ungefähr,  höchstens  (mit  und 
ohne  potior«),  vielleicht,  vermulhlich , wahr- 
scheinlich, doch  wohl,  ja  wohl,  wohl.  So  be- 
ginnt bes.  n nov  den  Nachsatz,  wenn  derselbe 
eine  Folgerung  enthält,  mit  Affect.  Fcre,  c ir- 
citer,  fort  aast,  sane. 

xovXv-ßoteiQa,  ij,  cp.  (ion.)  st.  nolvß.,  viel  er- 
nährend, Nabrungsfülle  spendend,  multos  pa- 

novlvxivrit,  2.  poet.  sehr  schmutzig.  [seews. 

novXv-.zovg,  novlv-noxos,  s.  «ol«xr. 

xovXvq,  ti,  s.  nolvs. 

IIovq«,  r«,  (ind.  die  Stadt)  Hauptstadt  von  Ge- 
droslen,  jetzt  1‘ura. 

, vorig,  gen.  jroöos,  voc.  »odf,  dual.  ep.  »oJoiiv 
st.  nodotv.  dal.  pl.  irofli’.  ep.  nooai  u.  »ödfooi,  ö 
(St.  nt d.  gehen,  lat.peffi)«,  gotli.  fö  lus,  ahd.  fuo: 
Kuss),  1)  a)  der  Kuss.  Idsw.  das  Bein,  von  Raub- 
vögeln die  Kralle  (die  Fänge),  noAds  beim 
Fusse,  ix  notds  vom  Kusse  aus,  mit  dem  Kusse, 
noäi  oder  nooi  oft  pleon.  hei  ßqvai  u.  s.  w.,  doch 
heisst  noSi  auch  bei  Ixißijviu  = ta|  mit  kräfti- 
gem Fusse,  ovit  axga  noii  nicht  mit  der  Fuss- 
spitzc,  lg  ndtu(  ix  xeqialrjg  von  Kopf  bis  zu 
Kuss,  b)  nieton.  für  die  Thäligkcil  der  Küsse: 
der  Fusstrllt,  Schritt,  Gang,  Lauf,  nooiv  im  Lauf, 
lies,  im  Wettlauf,  d> e xotmv  iyti  mit  und  ohne 
xdyioT«,  wie  er  zu  Kuss  ist,  so  schnell  er  kann. 
Dah.  hihll.  dy  qoviov  nodos  ruhig,  gleichgültig, 
r«  iv  (vov)  nooi  oder  ngoxagoi&t,  ngoo&fv  na- 
Adtv  was  vor  den  Füssen  liegt,  nabe  liegt,  in  den 
Weg  kommt,  ix  n.  yiyread-ai  Jmdm  in  den  Lauf 
oder  Weg  kommen,  od.  von  der  Zeit:  das  Nahe- 
liegende, Gegenwärtige,  o»  ftögtißoi  of  ix  n„  d.  h. 
die  damaligen,  vä  ix  *.  nugoxm  das  Augenblick- 
liche, doch  ix  nooi  rtroe  auch  bei  Jmds  F'üssen, 
in i xditt  draycogfix  und  ähnl.  d.  h.  mit  dem  Ge- 
sicht dem  Feinde  zugekchrl  sich  rücklings  oder 
rückwärtsgehend  zurückziehen (pedetentim) , fer- 
ner int  tov;  noiae  xataßäUnx  sich  (Jtndm)  zu 
Füssen  werfen.  *«r«  >ro'd«(rivo'el  auf  ueni  Kusse, 
hinterdrein,  sogleich,  auf  der  Stelle  (exveetigio), 
doch  auch  im  vollen  Laufe,  vermöge  der  Schnel- 
ligkeit, oder  die  Küsse  entlang,  von  unten  auf  u. 
dah.  allmälig,  nagä  noSa  xgatog  ein  Sieg,  der 
vor  den  Füssen  liegt,  ähnl.  t«  ngi  noimx  oder 
io  ngns  nooi  das  Nächste,  also  augenblicklich. 
Abor  v;r(i  noSäv  unter  den  Füssen,  vno  nödets 
nottto&ai  rt  oder  nxa  etwas  oder  Einen  unter 
die  Küsse  werfen,  mit  Füssen  treten,  vernichten, 
x«07£fiv  sich  Jmdm  zu  Füssen  setzen,  sich  un- 
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tcrweifen.  2)  übertr.  auf  Lclilotes,  a)  der  Kuss, 
untere  Theil  eines  Berges  (radix).  Ii)  der  Kuss 
einer  Bank,  eines  Sitzes,  Sophas  u.  s.  w.  (fulcra). 
c)  ep.,  poeU  u.  Sp.  mit  u.  ohne  vao e die  Schote, 
das  Segeltau  (pes  veli),  d.  h.  die  Taue,  welche  an 
dem  untern  Zipfel  des  Segels  und  dann  am  Bord 
des  Schiffes  befestigt  werden,  und  so  gleichsam 
die  Küsse  des  Segels  Idlden.  Sie  dienen  vorzügl. 
zum  Geschäfte  des  Umreffens.  Ks  heisst  noch 
jetzt  bei  den  Griechen  xodägt.  3)  als  Längen- 
maass,  der  Kuss,  und  zwar  der  griech.  —•  11  Zoll 
9"/„  Lin.  rlieinl.;  dah.  auch  a)  Sp.  der  Versfuss. 
b)  not  yedvo»  die  Dauer  der  Zeit. 
xgäyfiu,  ion.  xgyy/ta,  pnet.  auch  XQäyog,  tot. 
zä,  nebst  rrpä§tc,  ra>j.  ion.  itQy§ig,  tot,  y. 
(ngaoem),  1)  (insbes.  y n gü%tt  Verrichtung,  und 
prägnant:  die  fruchtbringende  Verrichtung,  wel- 
che als  Handlung  bisw,  ausdrücklich  von  irpä- 
ypu,  der  gegebenen  Tlialsache,  unterschieden 
wird,  doch  da  auch  xgäytiu  nicht  blos  das  Gc- 
thane,  Gemachte,  Vorhandene,  sondern  auch  das, 
was  zu  thun  ist,  bezeichnet,  so  stimmen  dann 
hier  oft  beide  W.  überein)  das  Handeln,  die 
Thätigkeit,  xigi  ztvot  in  etwas,  Handlung,  Un- 
ternehmung. Thal,  Vorhaben,  Angelegenheit, 
Verhandlung.  Unterhandlung,  absol.  und  ngät 
ztva  mit  Jmdm,  Gcscldlft,  Verrichtung,  Aus- 
übung, Ausführung.  Vollziehung,  xgöt  ngä^tv 
hinsichtlich  der  Vollziehung  (des  Mordes),  <«ro 
ngyitv  wegen  eines  Geschäftes,  Iv  roie  nQ  tlvat 
die  Sache  ernstlich  betreiben,  oü  ngijyg d iait 
ttv(  r e xai  sm  Jmd  hat  nichts  mit  Linern  zu 
schallen,  ngäyga  od.  ngaypaza  Uri iv  Geschäfte 
Italien,  zu  thun  haben,  sich  abmühen  (mit  l'art. 
bei  etwas),  Mühe,  Umstände,  Beschwerden,  Hän- 
del, Nolli  haben,  sich  Verlegenheiten  schaffen, 
geplagt  sein,  tiW  Anstoss  finden  für  Jmdn,  und 
zwar  ngöt  nvot  bei  Jmdm,  xtgi  ztvot  mit  etwas, 
aber  zoaavta  mit  Geschäften  überhäuft  sein  (ne- 
gotia  habeoj,  ttgäypa  od.  xgaypaza  nagijfttv  ab- 
sol. u.  ti vi,  auch  mit  folg.  Inf.:  zu  schaffen  ma- 
chen, Mühe  machen,  Unannehmlichkeiten  schaf- 
fen, plagen,  beunruhigen,  verwüsten,  ztvi  ein 
Land,  lat.  negotia  factsto.  Dah.  im  Bes.  a)  die 
Schwierigkeit,  Beschwerde,  ovv  ngdyuuat  mit 
Schwierigkeiten,  ävtv  ngaypäzmv  ohne  Be- 
schwerden. ohne  etwas  dazu  zu  leisten,  b)  List. 
Ränke,  Vcrrälherei.verrätherisches  Unternehmen, 
abs.  u.  ixi  tiva  gegen  Jindn.  c)  im  Plur.  mit  u. 
ohne  nnliuxafpolilischeThäligkeit,  Verwaltung 
eines  Amtes,  das  Amt,  auch  Kriegslhalen.  d)  die 
Eintreibung.  Einziehung,  rov  pto&ov.  Actio,  fa- 
cinus,  negotium,  effcctio.  2)  (wie  tv  ngdzzttv  u. 
älinl.)  das  Befinden,  der  Zustand,  die  Lage,  zd 
»ov  ti  itn  ngöypa;  wie  steht  es  mit  dir ? jrou 
tzoz'  t/pi  xgdyparoe ; wo  gerathe  ich  hin?  Auch 
mit  folg.  ori.  Im  l'lur.  die  Zustände,  Verhält- 
nisse, Lage  der  Dinge,  tote  tzgdypaoi  xgya&at 
die  Umstände  benutzen,  sich  in  die  Verhältnisse 
finden,  insbes^  a)  schwierige  Verhältnisse,  der 
Unfall,  fts  xgdypaza  Ipxlnzttv  in  eine  schwie- 
rige Lage  tfcralhen,  und  älinl.  ls  ngd yuar«  ngo- 
dyttv  Tina,  Jmdn  in  dieselbe  bringen,  h)  die  Ver- 
mögensumslände. c)  mit  und  ohne  zyt  nähmt 
oiler  ztx  nohztxä  die  Staatsverhältnisse.  Macht, 
Obergewalt,  Hegemonie,  lies.  3)  das,  was  her- 
auskommt bei  etwas,  die  Wirkung,  der  Erfolg, 
ofzte  ng.  ifiyvtzo  ztrt  es  half  Jmdm  nichts,  oe- 
ne  ng.  ntltzai  ztvog  man  richtet  mit  etwas 
nichts  aus,  und  songijypa  tlvat  vorllicilhafl sein, 
ztvi.  Effect us.  4)  (ngäypa)  die  Tlialsache,  Sache, 
das  Ding,  der  Gegenstand,  Hergang,  Vorgang, 


iihcili.  etwas,  das,  oder  als  Meutr.  des  Adj.  zu 
übersetzen  und  dah.  auch  zur  Umschreibung  die- 
nend, ngäypa  ßläßyg  die  Unheilstbal,  t«  n g. 
ol«  Alles;  auch  zur  Umschreibung  einer  Person  : 
zä'Elhjvmv  ngyyuaza  der  Hellene,  älinl.  vö  2ün- 
xgäzovt  ngäypa,  und  so  auch  von  einer  Person 
selbst.  Im  Bes.  a)  prägnant:  etwas  Grosses, 
Wichtiges,  dah.  ngäyud  (lozl)  rivi  es  liegt  Jmdm 
daran.  oöAfv  ngäypa  (iazt)  es  hat  nichts  zu  be- 
deuten, nichts  auf  sich,  es  liegt  nichts  daran. 
ngyfpa  nonio&ai  zt  etwas  wichtig  nehmen,  u. 
ovitv  ng.  not tioftat  sich  nichts  daraus  machen. 
Auch  von  Personen  piytozov  ng.  tlvat  nagd  ztvi 
das  Meiste  bei  Jmdm  vermögen  b)  speciell  mit 
und  ohne  zrjg  nähmt,  die  öffentlichen  Dinge  d.  i, 
Angelegenheiten  des  Staats,  die  öffentlichen  od. 
Staatsgeschäfte,  das  Staats  wesen,  Staalsinlerosse, 
die  Staalsverfassung.  Staatsverwaltung,  Regie- 
rung, of  iv  zeit  ir g.  övzrg  dio  an  der  Spitze  der 
öffentlichen  Angelegenheiten  Stehenden,  die 
Machthaber.  Im  Bes.  ng.  vitiztgu  Umtriebe,  re- 
volutionäre Zwecke,  Verfassungsveränderungen, 
Staatsuniwälzungen.  lies  publicae. 
xqayftäreiu , y [-ztt'topat),  Beschäftigung  mit 
einer  Sache,  Interesse,  Bemühung  für  sie,  abs.  u. 
rtvo'c  Jmds  od.  für  etwas,  ntgi  zt  mit  etwas.  Im 
Bes.  a)  Geschäftigkeit,  das  Tlnin  u.  Treiben,  die 
Mühe,  y pdtatog  die  unnütze  Weitläufigkeit,  bi 
der  Anschlag,  ntgi  mir  mit  Jmdm.  c)  Abhand- 
lung, Buch,  Schreiben.  Tractatto,  negotium,  oc- 
cupatio, dolus,  liber. 

ngayuaz ii-mö ys,  2.  wie  ein  Geschäft  aussehend. 
itQayfttttevOfiat,  ion.  itQyyfiatevonai  (ngüy 
po),  Den.  med.  mit  Aor.  pass.  u.  Pf.  in  acl.  und 
pass.  Biltg,  1)  Geschäfte  haben,  geschäftig  sein, 
sich  mit  etwas  beschäftigen,  eine  Sache,  ein  Ge- 
schäft betreiben,  mit  etwas  zu  schaffen  haben, 
sich  um  etwas  bemühen,  auf  etwas  ausgehen, 
abs.  od.  iroll«  viel,  zavra  mit  diesem,  sonst  ini 
rin,  ntgi  zt  um  etwas,  oder  mit  Inf.,  und  zwar 
ztvi  für  Jmdn.  2)  seine  Thäligkcit  mit  etwas  fort- 
setzen, zu  Stande  bringen,  ausführen,  zi.  hu 
Pf.  pass,  ausgearbeilel  sein,  ztvi  von  Jmdm. 
Qperam  pono  in  dliqua  rc,  sedulo  tracto,  per- 
tracto,  componv. 

ngaypaztxät,  3.  Sp.  = ngax ztxät- 
ngayuaz-mS yt,  2.  mühsam,  beschwerlich,  lästig, 
rtpäyog,  rö,  s.  ngäypa. 
xqa&ttv  u.  älinl.,  s.  nigtho. 

TlQaiatot,  oi,  l)Einw.  von  Präses,  Stadt  auf  der 
Oslselle  von  Kreta,  auf  einer  Stelle,,  die  noch 
rigateovt  heisst.  2)  indisches  Volk  am  Ganges. 
ngatzagtov,  tö,  Sp.  das  lat.  praetorium.  Palast  des 
Procurator  mul  Lager  der  prälorian.  Gehörte. 
.zgaxztoq,  3.  Adj.  verli.  v.  ngdoaa,  zu  thun,  was 
man  thun  soll,  fuciendus.  Wegen  jtQaxxiov  s. 
ngtiooa. 

xffaxuxog,  3.  Adv.  -xcö;  (ngaaoto),  u.  poet.  nga 
xzygtot,  2.  1)  zu  Geschäften  geschickt,  gewandt, 
fürs  lliälige  Leben  brauchbar,  werkthälig,  ge- 
schäftig, Ihatkräflig,  lücblig.  2)  wirksam,  bewir- 
kend, vollbringend,  erlangend,  naget  nvoi;  von 
Jmdm.  Laboriosus,  facile  impetrans,  effieacitci 
Ilptixuog,  ö,  Fluss  in  Troas,  jetzt  Borgtis. 
xtidxttoQ,  opps,  ö,  y,  u.  ep.  (ion.)  u.  poet.  xgiy- 
xrijp,  ygot,  6 ( ngdaom ).  1)  der  handelnde  Held. 
Thälcr,  Verricliter,  Vollbringer,  Anstifter,  An- 
slifterin,  rivö,-  von  etwas,  vliidor.  2)  im  Bes.  a) 
Gescliäftsnianii,  Handelsmann,  b)  Geldeintreiber, 
insbes.  Eintreiher  des  Rlulgeldes,  dah.  Rächer. 
ttvot  von  etwas.  Ncgotiator,  vindex.  (Im  N.  T 
der  Gerichtsdicner.) 
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JTQauveioq,  olvog,  6,  pramnisclier  Wein,  ein 
starker  herber  Rolli  wem,  über  dessen  Namen 
und  Heimat  jedoch  die  Nachrichten  verschieden 
lauten. 

*Qay>  buk.  (dor.)  Adv.  = ngmqv,  ehedem,  jüngst. 

2.  ep.,  poet.  u.  Sp.  xQfivtj$,  2.  (ngo, lat. 
frronus,  naci»  Bcnf.  u.  Curl,  ng-rjvrjs  von  gvo,  skL 
nna  Hund,  Nase,  also  mit  vorgeueugtem  Ange- 
sicht), vorwärts  geneigt,  a)  vorwärts,  kopfüber, 
Häuptlings,  prolept.  ngrjvig  %ax aßalisiv  x i et- 
was herabstürzen,  älinl.  ng.  tn sas  u.  dcrgl.,  pro - 
«us,  praecejis b)  schräg,  und  von  Anhöhen:  ab- 
hängig, abschüssig,  steil,  xara  toö  ngavovg  den 
Alihang  hinunter,  e(g  x o jtq.  gerade  hinab  (per 
decUve),  Dechvis,  proclivis. 

TTQaßi-SQyidai , oit  ein  attisches  Priesterge- 
schlecht, welches  die  gottesdienstlichen  Gebräu- 
che am  Feste  der  Plynteria  und  Kallynteria  ver- 
^ s‘  (waltete. 

IJQagi-tt Aiyg,  ove,  ö,  aus  Athen,  Bildhauer  und 
hrzgiesser,  blühte  01.  104—120. 

XQt’cog  (xyäog),  2.  \\.  sCa,  r,  ion. 

Adv.  XQ(c<t>s  od.  ar yttwg  (Comp,  -orfpov,  Super). 
-oT«ta)  u.  Sp.  n Qaövmg  (St.  tcqcu  aus  itQt,  goth. 
frijonds , ahd.  frao , frd,  nach  Andern  von  ngo, 
jyropensus),  zahm,  sanft,  sanftmüthig.  gclind.mild, 
mit  Hüde,  gelassen,  mit  Gelassenheit,  mit  Gleich- 
mut!). ohne  Fntrüslung,  ohne  Bitterkeit,  wohl- 
wollend, günstig,  gewogen,  gern,  willig,  abs.  od. 
ttvi  gegen  Jmdn.  Subst.  rö  ngnov  die  Milde. 
Mansuetus,  mitis,  placatu* , leniter,  dementer, 
aeqm  animo , sine  ira,  benigne,  f adle . Davon 
*?*??*?$  (xQaötris),  tixos , ij,  Sanftmutb,  Milde, 
Gelindigkeit,  Ruhe,  absol.  oder  nogtiag  ruhiger 
(würdevoller)  Gang.  Mansuetudo,  lenitas. 
nqaxiq,  (tos.  y.  gewöhnl.  iui  Plur.,  ep.  u.  poet 
«las  Zwerchfell,  = vgivts,  Hann  als  Sitz  des 
Gelulils  das  II  erz,  und  als  Silz  des  Verstandes 
Verstand,  Sinn,  Geist.  Diaphragma, pectus, 
mens. 

jiqäotn,  ion.-iij,  ij,  ep.  und  Sp.  (ngäoov  Lauch), 
eigtl.  Lauclilieel,  dann  übcrli.  Gern  flsch cel.  Als 
Kigenn.  Ilqaaiai,  at,  l)  ein  all.  Demos  derpan- 
d ionischen  Pliylc  an  Attikas  Oslkflste,  jetzt 
l’rassa.  2)  Stadt  an  der  Oslkflste  von  Lakomen. 
IJqctOu'iq  Upvy,  ij,  Sec  in  Thrakien,  nahe  heim 
slrymon.  Meerbusen,  jetzt  Pakinn. 

XQttOifiog,  2.  käuflich,  venalis.  Von 
.rgätxiq,  Mag,  ion.  apjjfJig,  ms,  dal.  i.  r?  (mngä- 
oxai),  Verkauf,  zaig  ngdataiv  hei  den  Versteige- 
rungen, venditio. 

nyiirtaat,  seit  Xen.  all.  ngättox,  pf.  Äfirpayor, 
und  in  intr.  Bdtg  perf.  2.  ningaya,  Adj.  verh. 
aoaxti-ov , ion.  .XQyOOat,  pf.  ningyra,  intr. 
ningyya  (nach  Gurt,  aus  ngax-jm  vom  St.  irpax, 
ngay.  nach  Docderl.  Intens,  von  itfeom),  I)  Act. 
Irans.  1)  (cp.)  durchdringen,  durchschiffen, 
durchfahren,  zurücklegen,  vollenden,  ti,  oder 
oioio  ein  Stück  Weges.  Transco.  2)  ans  Ziel 
kommen,  flberh.  a)  vollbringen,  zu  Stande 
bringen,  ausführen,  abmachen,  ahschlicsscn,  be- 
werkstelligen, bewirken,  auswirken,  verursa- 
chen, lliun  lassen,  erfüllen,  erweisen,  leisten, 
verrichten,  ausrichlcn,  erlangen, erwerben,  tliun. 
b)  im  Werke  haben,  zu  Werke  gehen,  wagen, 
vornehmen.  Anstalten  treffen,  Vorhaben,  betrei- 
ben, besorgen,  verwalten,  sich  mit  etwas  befas- 
sen. mit  etwas  umgehen,  darauf  aus  sein,  -aus- 
grheii,  oder  -denken,  dahin  arbeiten,  zu  ver- 
schallen suchen,  verhandeln,  unterhandeln,  ver- 
millelu,  beschlicssen,  flberh.  handeln,  wirken. 
Theils  abs.  firl  xtü  ngiizzuv  wenn  es  zum  Han- 


deln, zum  Treffen  kommt,  of  «QÜ^avxis  die  es 
betrieben  hatten,  die  Urheber,  theils  t(,  z.  B. 
nollöv  viel  Wesens  machen,  xala  ruhmvoll  han- 
deln, sich  rühmlich  auffflhren,  ivavu’a  ttvi 
Jmdm  zuwiderhandeln,  fitxgä  sich  mit  geringen 
Dingen  abgeben,  era rijoia  mit  heilsamen  Maass- 
regeln umgehen,  ryv  tjnUuv  an  einem  Bündnisse 
arbeiten.  Theils  ttvös  (Gen.  pari.)  sich  mit  etwas 
befassen,  od.  »sp/  xiva  in  Betreff  Jmds,  ntgC  ti- 
voc  in  Betreff  einer  Sache,  über  etwas  oder  Jmdn, 
zivC  Jmdm  oder  mit  etwas  (älml.  4»«’  ti«),  vn/g 
xt»os  für  Jmdn,  Je  xiva  nach  Kinem  bin,  oder 
Verbindungen  unterhalten  mit  Jmdm,  iiä  xivos 
Unterhandlungen  führen  durch  Jmdn,  ngös  xiva 
mit  Jnulm  oder  gegen  Jmdn,  ngos  ti  hinsichtlich 
etwas,  doch  auch  gegen  etwas,  wie  x«r«  tivoj, 
f(s  ti  und  litt  xivi  zu  etwas,  nagei  xivos  von 
Jmdm,  oder  mit  Inf.,  omog  oder  indir.  Bebens. 
Im  Pass,  gelhan,  verübt,  durebgesetzt.  geleistet, 
gewonnen,  verabredet,  beschlossen  werden,  im 
Werke  sein,  vno,  äno  xivos,  xiv(  von  Jmdm,  zu 
Stande  kommen,  staltfmden,  sich  zulragen,  ge- 
lingen, und  zwar  nr(  Jmdm,  fx  n»oc  von  etwas 
aus,  von  Seilen  Jmds,  dah.  xd  nguGoäftiva  das, 
was  im  Werke  war,  oder  das  Vorbereitete,  die 
Unternehmungen,  za  ngay&tvta,  (xi)ntngayfti- 
vov,  xd  neng.  das  Gethane,  Geschehene,  etwas 
Wirkliches,  die  Handlungen,  dicHandlungswcisc, 
das  Benehmen,  die  Verhandlungen,  Unterhand- 
lungen. der  geschlossene  Vertrag,  und  zwar  uv( 
mit  Jmdm,  oder  xa  turtum  nrnp.  was  er  ausge- 
richtet hat.  Im  bes.  Sinne  a)  prägnant,  sich  et- 
was (ti)  zum  eigentlichen  Geschäfte  machen, 
Plat.  Grit.  47  B.  ß)  etwas  Schlimmes  im  Schilde 
führen,  verrälherisch  auswirken,  xivi  (Soph.  Aj. 
446),  oder  heimlich  betreiben,  insbes.  ti vl  Jmdm 
ln  die  Hände  arbeiten,  für  Jmdn  lliälig  sein,  in 
seinem  Interesse  handeln,  mit  ihm  einverstanden 
sein,  es  mit  ihm  halten,  y)  mit  und  ohne  tii  rijs 
xtdAfta;,  td  xolmxn,  od.  verb  mit  Jtoliratifotfni 
politisch  lliälig  sein,  eine  (bestimmte)  Politik 
verfolgen,  gcw.  jedoch  Slaatsgeschäflc  treilicn, 
den  Staatsmann  machen,  dah.  tv  xa  naltxixa  np. 
ein  geschickter  Staatsmann  sein  (wie  vd  laxgixd 
als  Arzt  sein  Glück  machen),  auch  Sachwalter 
sein.  Dah.  zd  ägiaxa  das  Beste  der  Stadt  im  Auge 
haben,  und  abs.  Ol  ngaxxfiv  twäfier ai  im  Gc- 
gens.  zu  denen,  welche  blos  Beden  halten  oder 
Betrachtungen  anstellcn:  die  zu  handeln  vermö- 
gen, wirkliche  Staatslenker,  Gewalthaber.  3)  mit 
jroifiv  verb.  drückt  zwar  rrpatrfiv  bisw.  die  Tli.l- 
tigkeit  an  sich  aus,  während  nmetv  das  Beginnen 
einer  bestimmten  Handlung,  die  man  ausführen 
will,  bezeichnet,  noch  öfter  aber  stehen  beide 
Worte  gleichbedeutend.  Dah.  s.agle  man  auch, 
wiewohl  selten,  ev  ngdzxrtv  = mj  «oir i>  in  dem 
Sinne:  sich  verdient  machen,  oder  iivd  n,  ngög 
xiva  ti  Einem  etwas  anthun  oder  zurügen,  mit 
Jmdm  verfahren,  mit  ihm  etwas  thun.  Im  Bes.  u. 
häufiger  aber  heisst  ziva  xi  Jmdn  um  etwas  an- 
gclicn,  von  ihm  etwas  fordern,  gew.  xgiiaaxa, 
ipogovf.  urnihjr  Jmdn  um  Geld,  Tribut.  Honorar 
angchcn,  ihn  darum  mahnen,  aber  nagd  rtvo ; es 
von  Jmdm  erlangen.  Im  Pass,  gemahnt  werden, 
vno  xivos  von  Jmdm,  und  zwar  xi  um  etwas.  Es 
heisst  dah.  auch  ng.  xt  allein:  Tribut  cinforilcrn 
oder  eintreiben,  dah.  mit  Appos.  ydgov  x 6 ixd- 
ozoioi  imßdUo»  die  auf  jedes  einzelne  Volk  fal- 
lende Beisteuer  als  Tribut  einfordern,  und  so 
auch  absol  einlreiben.  näml.  Tribut  für  den  Staat. 
Vacio,  efficio,  conßcio,  tracto,  curo,  ago,  exigo. 
II)  Act.  intr.  ans  Ziel  kommen,  in  einen  Zustand 
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kommen,  ln  einem  Zustande  sich  befinden,  in 
einer  Lage  sein,  sich  verhalten,  sich  befinden,  sel- 
ten mit  hinzugef.  tl  in  Bezug  auf  etwas,  so  xq6- 
vov  die  Zeit  ninbringcn^  naiv«  Theil  nehmen, 
piydXa  gross  thun.  r«  ägioza  das  glücklichste 
Loos  ziehen  oder  haben,  sehr  glücklich  sein,  es 
gellt  Jmdm  am  besten,  ähnl.  wolld  xcti  dya&d 
es  geht  ihm  sehr  gut,  das  traurigste 

Loos  lialien.  aCaytov  ein  schimpfliches  Schicksal 
herbeifiihren,  tai» iivd  in  dürftigen  Umständen, 
schwach,  ohne  Macht  sein,  to  oov  pigog  ozi  S» 
zvzmot,  zovzo  ng.  dass  es  ihnen,  was  dich  an- 
langt, ergehe,  wie  es  sich  trifft,  o n ng.  was  Jrnd 
mache,  wie  cs  ihm  ergehe.  Gew.  mit  Adv.  tv, 
xaXäg,  xaxio g.  xazaittazegov  u.  ähnl.  mit  1‘räp., 
wie  in  Ixzög  äzag  sich  wohl,  übel,  in  schlechte- 
ren Umständen  befinden,  wohl  fahren  bei  etwas, 
siegen,  glücklich,  unglücklich  sein,  ins  Unglück 
kommen  oder  gerathen.  Aehnl.  steht  ng.  ovza 
ein  solches  (schlimmes) Schicksal  erfahren,  so  er- 
ging cs  ihm,  ein  solcher  Unfall  traf  ihn.  Bisw. 
mit  hinzugef.  tl,  xazd  zi,  lg  n oder  mit  Partie. 
Glück  lialien  in,  hei  etwas,  Vortheil  halten  von 
etwas.  Glück  bei  etwas  linden,  sich  recht  licra- 
tlicn  in  etwas,  dgiazd  z i eine  Sache  so  gut  als 
möglich  machen,  u.zwar  zivl  für  etwas.  Transigo, 
rem  gero  (bene,  male),  fortuna  utor.  III)  Med.  1) 
für  sich  betreiben,  in  seinem  Interesse  etwas  (tl) 
thun,  oiiö  iv  agyoi s ovii  tobt’  ingafcdp gv  ich 
habe  dies  nicht  ungclhan  gelassen,  denn  des  Oc- 
dipus  eigenes  Interesse  schien  die  Beschickung 
zu  fordern.  2)  sich  (tibi)  eintreiben,  beitreiben, 
steuern  lassen,  fordern,  cinfordern,  zi,  insbes. 
Abgaben,  Tribut,  und  zwar  ztvd  von  Jrndrn,  eigll. 
sich  an  Jmdn  halten  in  Bezug  auf  etwas,  doch 
statt  zi  za  auch  dno  zivog  von  Seiten  Jmds,  h 
tivo$  aus  etwas,  dtd  vivo;  vermittelst  Jmds.  Im 
Bes.  iggpuza  brandschatzen  od.  mit  Geld  büssen 
lassen,  und  so  ähnl.  r«  ilxaia  die  verdiente 
Strafe  an  Jmdm  nehmen  oder  sich  auswirken. 

,T«rtrdg,  3.  poct.  Adj.  verh.  von  mngaoxto,  ver- 
kauft. venundatus. 

ngäzog  u.  ngdrtotog,  buk.  (dor.)  st.  ngäzog,  w.  s. 

ngarta},  s.  ngdoaa. 

nifdvvat  |5],  Ion.  XQij'vi'eo  (ngavg),  besänftigen, 
beschwichtigen,  ztvd  od.  zi.  Pass,  gelinder  wer- 
den. sich  mildern.  Lento,  mittgo. 

ngctv-nd&iia  und  ngavzgg,  g,  N.  T.  =*  ngndzgg. 

Jtp« lig,  s.  ngäog. 

ngifivov,  to  (verw.  mit  ngvpvog) , der  Stamm, 
Stumpf,  trunais. 

xqhz ovTtoq,  Adv.  des  Part,  von  nginm,  angemes- 
sen. würdig,  ohne  Schande.  abs„  zivl  und  rivo’s 
Jmds.  Decenter,  convenienter. 

ngenrög,  3.  poct  ausgezeichnet,  ehreurcich. 

.T^erro*  (nach  ßullmann  von  nsigm),  1)  hervor- 
schimmern. hervorslechcn.  sich  auszeichnen, 
überh.  erscheinen,  sich  zeigen,  und  zwar  nicht 
Idos  von  dem,  was  das  Auge,  sondern  auch  von 
dem,  was  das  Ohr,  der  Geruch  wahrnjmmt,  abs. 
od.  dia  zivog,  Ir  ztn,  Ix  ztvog  oder  rnotf  Tt  wie 
e.twas.  oder  mit  Part.  bisw.  hlos  als  Umsclir.,  so 
äyyiXlmv  nginst  = dyyiXXn.  Aehnl.  folgt  der 
Inf.  IStiv  d.  h.  von  Ansehen.  Conspicuus  mm. 
ltah.  2)  ähneln,  gleich  sein,  zirl  tt  Jmdm  an  et- 
was. Similis  sum.  3)  geziemen,  sich  schicken, 
passen,  entsprechen,  müssen,  g»w.  impers.  es 
ziemt  sich,  Ist  anständig,  steht  mir  an,  oder  auch 
es  ist  angemessen,  wahrscheinlich,  abs.  od.  zivl, 
selten  tfc  ziva,  und  zwar  mit  Acc.  c.  inf.  od.  Inf., 
welcher  jedoch  nicht  selten  zu  ergänzen  ist,  wie 
Ilcrod.  8, 114,  wo  sowohl  ofagals  ixetvotet  nicht 


von  nginn,  sondern  dem  zu  ergänzenden  ätbo- 
vai  abhängt.  Statt  des  Inf.  beim  Dat.  steht,  wie- 
wohl seilen,  auch  das  Part.,  häufig  aber  steht 
nginov  mit  und  ohne  iotl  st.  nginn  und  dies 
statt  des  Dat.  oder  Acc._c.  inf.  ausnahmsweise 
auch  mit  dem  Gen.,  wie  «£iov.  Uclicrh.  stellt  das 
Part.  — einem  Adj.  und  bedeutet:  angemessen, 
geziemend,  schicklich,  gebührend,  tö  nginov  der 
Ansland,  tu  ng.  die  Würde,  der  gebührende 
Glanz,  doch  aucli  das  Gebührende,  das  was  sich 
von  selbst  gebührt,  näml.  Tliuc.  4, 98  von  der  Er- 
laubnis. die  Todtcn  zu  sammeln,  ov  nginovza 
llnscliicklichcs,  Ungehührendcs.  Decet,  consen- 
laneum  est,  oportet;  decorus,  conreniens. 
nQSn-aidgt;,  2.  (tliog),  geziemend,  passend,  zivl 
für  Jmdn  od. etwas,  ngenailaztga  yvvaixl,  näm- 
lich als  irgend  eine  andere.  Decorus,  convemens. 
Ttgloßa,  g,  s.  ngioßvg. 

nQeoßsla  u.  nqioßevotq,  emg,  g,  u.  poct.  u.  Sp. 
ngioßevpa,  zb  (ngeaßevm),  t)  die  Gesandtschaft, 
Sendung,  Botschaft,  die  Gesandten,  llieils  ahs. 
ngiaßtig  ijlOo»  sie  kamen  vermittelst  einer  G., 
schickten  Gesandte,  theiis  tivo's  Jmds,  od.  nagd, 
1 S tiva  an  Jmdn,  h zi  wohin,  and  zivog  von  et- 
was od.  Jmdm.  2)  das  Amt  eines  röm.Lcgatus  d.h. 
eines  Geholfen  des  Feldherrn.  Legatio.  (Eigtl. 
und  poct.  das  Beeilt  des  Aclteslen,  der  Vorrang 
des  Alters.)  , , 

Tzgtaßelov , ep.  (ion.)  xQtaßgiov,  zo  (ngia- 
ßtvco),  im  Sing,  und  I’lur.,  ein  Geschenk  für  die 
Aeltestcn,  Ehrengeschenk,  übcrli.  Vorrang. 
Vorsitz,  mutius  honorarium. 
nffloßeiQa,  g,  und  itgtoßtvxrjs,  s.  ngitßvg. 
.zQeoßevat  u.  Med.  -Ofiai  (ngioßvg), J)  mir.  1) 
der  älteste  od.  älter  sein.  abs.  od.  zivog  als  Jrnd. 
and  zivog  nach  Jmdm,  ühertr.  mit  nnXd  weit  das 
Beste  sein,  dah.  obwalten,  zivog  über  etwas. 
Natu  maximus  s.  maior  sum,  praesto,  primum 
locum  obtineo.  2)  als  Gesandter  geschickt  sein, 
Gesandter  sein,  sich  als  Gesandter  irgendwo  auf- 
liallen.  gesanillschaftliche  Geschäfte  treiben, 
ngioßivoduivoi  u.  ngfoßtvdptvoi  g X&ov  sie  ka- 
men mit  einer  Gesandtschaft,  als  Gesandte,  zivl 
für  Jmdn,  nag d tmos  von  Jmdm.  Im  Bes.  mit 
tivi,  Sp.  eines  (rftm.)  Feldherrn  Lcgalus  d.  i.  Gc- 
liülfe  sein.  Legationem  obeo,  legatus  sum.  II) 
Irans.  1)  ebren,  erheben,  loben,  ztvd  od.  tl,  und 
zwar  nXiov  etwas  höher  acliten.  oder  vl  ngo  zt- 
vog  etwas  vorziehen,  ihm  den  Vorzug  gehen,  lv 
zivi  bei  etwas.  Im  Pass,  geachtet,  geclirt,  ge- 
priesen werden,  den  ersten  Platz  einuchmen,  «- 
»ris  wegen  etwas,  xazd  tt  in  Bezug  worauf.  Colo. 
2)  a)  als  Gesandter  verhandeln,  vermitteln,  zi, 
concilio.  b)  durch  Gesandtschaften  od.  Gesandte 
verhandeln,  Gesandte  schicken,  Int  zivi,  vnig  zi- 
vog über,  wegen  etwas,  nagd,  ngigziva  zu  Jmdm. 
Legatos  mitto. 

MQfOßg  10V,  zö,  s.  ngtoßslov. 
ngioßtozog,  s.  ngießvg. 

nQfOßoe,  mg,  zb,  poct.  Versammlung,  insbes.  der 
Gcrontc'n,  coetus  hominum  deledorum.  (Auch: 
Gegenstand  der  Verehrung.) 
xQeoßvyiveta,  g,  ion.  die  Erstgeburt,  ius  natu 
maioris.  Von 

ntftaßv-ysvg g,  2.  (yf’vo?),  ep..  poct.  u.  Sp.  älter 
an  Geburt,  erstgeboren,  maior  natu.  (In  Lake- 
dämon die  Senatoren.)  Von 
ngioßvg,  6 (nur  Nom.,  Acc.  und  Voc.),  mit  bes. 
rem.  nqioßa,  cp.,  u.  zgioßeiQu,  g,  poel.,  fer- 
ner itQtaßiiti K,  ov,  o,  u.  itQeoßvTiig,  iSag,  g, 
nebst  nfftoßtvtg g,  ot>,  d (nach  Curl,  von  pris 
aus  prius  in  prücus,  pristinus,  u.  ßv  aus  yv  vom 


652  irgtaßtmxaic;  — jrpb 


St.  ya.  s.  yiyvopai,  also  eigtl.  früher  gehö- 
ren. nach  Doedcrl.  von  npt’nm,  also:  der  Hervor- 
stechende). 1)  (ohne  ngteßevtjf)  alt,  bejahrt, 
erwachsen,  oft  im  Comp,  »pfoßexrpos  u.  Super!. 
npeeßvxaxoe.  poct.  auch  ngtoßioxoe.  und  zwar 
rivtöv  oder  Er  noi  unter,  vor  Einigen,  xivi  an 
etwas.  Suhst.  der  Alle,  (ireis,  of  *p.  die  älteren 
Männer,  tö  npeaßvxtpor  die  zu  alte  Mannschaft. 
Ueherlr.  ehrwürdig,  lielir.  mächtig  (ö  ngfaßv; 
r ivmv  auch:  der  mächtigere  unter  Einigen),  dün- 
gend. gewichtig,  wichtig,  Jrpze0tiifpov  xaxov 
xrexd*  schlimmeres  als  schlimmes.  Scnex,  senior, 
maximut  natu,  antiquior,  -tsm'mus,  valenlior. 
2)  (ö  nptaßtvxijt  und  of  npEaßtis)  der  Gesandte, 
Botschafter,  indem  man  früher  hierzu  ältere  Män- 
ner zu  wählen  pflegte,  abs.  oder  xtvds  Junis,  und 
nt gi  xivos  üher  etwas.  Im  Bes.  sp.  der  röm.  Le- 
gates. d.  i.  Gehülfe  oder  Stellvertreter  des  Feld- 
herrn.  l^egalut.  (Im-N  T.  of  nptoßvxegoi  die 
Voreltern,  u.  im  Res.  die  Ae.Ueslen  des  jüdischen 
Volks.  Beisitzer  vom  npeaßvxepiov,  xd,  Rath  der 
Aeltesten  des  jtld.  Volks,  auch  die  Aeltesten  der 
apostolischen  Kirche.)  Davon 
npeff/Jvzixoig.sp.  Adv.  von  ttgtaßviixöe,  3.  (grei- 
senhaft), nach  Art  eines  alten  Mannes,  moresenili. 
ngettßpxn-ddxoe,  2.  poel.  Alle  aufnehmend. 
npFopr'rtt«,  tj,  poet.  Sanflmulh,  lluhl,  Gunst.  V. 
.Tpetvzevjjs,  2.  u.  Adv.  -bis',  poel.  (lür  nprjü-pe- 
vijs  von  np«ns)  huldvoll, gnädig,  angenehm,  will- 
kommen, ahs.  u.  uri. 
xQiiyfitt,  xytiy/tattvofiai,  .xpz/xrzjp, 
nQtjaoe»,  s.  np« — . 
s.  npa»>j’s, 

T{[i]ote,  s.  arpoois 

7tQriOt>j(f,  ijpos.  6 (nach  Gurt,  von  Wurz,  np«  in 
niunpppi , eigenll.  der  Verhrenncr),  Wetter- 
sclilag,  Blitzstrahl  und  zwar  der  zündende,  im 
Unterschied  von  xepavröi  dem  zerschmettern- 
den (Sp.  überh.  Unwetter),  fulgur. 

.TplJt)^plO^•,  xö,  ion.  st.  npar.  (npaxrjp,  mngd- 
«*»).  Kaufplatz,  forum  rerum  venalium. 

■T Qtj'vvm,  s.  npertivm.  .ipz;ng,  s.  nppop. 
Hpiafioq  |r],  d,  Sohn  des  Laumedon,  König  von 
Troja,  von  Neoptolemos  getödtet.  Er  hatte  SO 
Söhne,  und  19  derselben  von  seiner  Gemahlin  He- 
kahe.  Davon  Tloia/uidtjc,  gen.  f®  u.  io,  d,  Sohn 
des  Pr.,  z.  I).  Ilektor.  Im  l'lur.  auch  von  den  Tro- 
janern. 

llQidito g,  1)  6,  Gott  der  Gärten  und  Weinberge, 
Sohn  des  Dionysos.  2)  ij,  Stadt  an  der  Propontis, 
jetzt  Ruinen  bei  Karabogha. 
irqiaO&ui  \npX],  Dep.  aor.  med.  (sonst  avrouai), 
ep.  3 sing,  ngiaxo  (zu  ntpdat,  nmgdexm),  kau- 
fen, erkaufen,  abkaufen,  im  cigentl.  Sinne  u. 
übertr.,  tlieils  ahs.,  z.  R of  ngidperoi  die  Käufer, 
wie  Lys.  7,  8.  wo  dtp’  wpeöe  von  äfijui'otie  ytri- 
afrai  abhängt,  tlieils  xivi  oder  ri»d,  z.  B.  nöaiv. 
mit  Bezug  auf  die  spätere  Sitte,  den  Töchtern  bei 
ihrer  Verheirathung  eine  Mitgift  zu  geben,  und 
zwar  t iv(  Jmdui,  für  Jmdn,  oder  auch  durch, 
mit  etwas,  nvde  um  etwas,  dah.  pixpoö  wohl- 
feil, TtnXlov  theuer,  ndrxmr  rpijudcmv  xai  novtov 
Alles  In  der  Well  darum  gehen,  n«p«  neos  von 
Jmdm.  fx  nvoe  was  von  wo  aus  geboten  wird, 
zrpo’c  Ti  gegenüber  einer  Sache.  Auch  folgt  der 
Inf.  mit  u.  ohne  tö  oder  moxf.  Emi,  redemt. 
n pffra  = 7TQt'm. 

r),  Stadl  der  Ionier  in  Karicn.  um  deren 
Besitz  Athen  Ul.  85,  1 mit  Milet  Krieg  führte,  jetzt 
dicRninenSamxunKalesL  DieEinw.  of  //pmjettg. 
apir  i?|  faus  npoi*  für  npnior,  wie,  lat.  pris  •= 
priut,  von  npo),  Adv.  u.  Conj.,  I)  Adv.  der  Zeit 


a)  zuvor,  vorher,  vormals,  ehemals,  bevor,  soust, 
früher,  eher,  lieber,  oft  in  dems.  Sinne  tö  np  , 
seltner  tö  np.  od.  lv  t®  np.,  und  zu  unterschei- 
den, wo  es  mit  dem  Artik.  ein  Adj.  bildet:  der 
vormalige,  frühere,  von  Personen  auch:  der  ver- 
storbene, weiland,  und  durch  eine  Vermischung 
zweier  Redeweisen  in  oi»  np.  fvxo'nm»  statt  des 
eigll.  aller,  die  früher  hierher  gekommen,  in  dem 
Sinne:  aller,  die  bisher  hierher  gekommen,  h) 
bei  Arr.  auch  = npo  vor,  mit  dem  Genit.  Antea, 
priut,  ante.  11)  Conj.  bevor,  che,  eher,  ehemals, 
lds,  bis  dass,  als  bis,  Ion.  mit,  all.  meist  ohne,  rj 
Oft  verstärkt  durch  ys,  Stj  od.  xai  /hj,  noch  che, 
und  mit  vorlierg.  »«poiffi*.  npoa&er,  npo'xrpov. 
Es  stellt  hier  ausser  mit  dem  Indic.,  Conj.  (lies. 
nplv  uv),  Opiat.,  Inlin.  (lies,  des  Aor.).  worüber 
die  Grammat.  einzuschen  sind,  auch  cllipl.  npi* 
toQTj,  versl.  Int.  Anteifuam,  priutquam,  doncc 
*pinro(l  3.  Sp.  derb.  Vou 
npCvot,  ij  (u.  o),  die  Steineiche. 
xQiordi,  3.  ep.  gesägt,  zerschnitten,  secius.  Von 
npito  [«],  1)  sägen,  u.  zwar  Sira  auseinander,  xt 
Dav.  auch  2)  mit  den  Zälinen  heissen  od.  packen, 
und  so  überh.  im  Pass,  fest  gepackt,  fest  ange- 
bunden sein,  ti v<  mit  etwas,  Ex  xivoe  an  etwas. 
Serra  seco,  firmitp-  constrictm  sum.  Davon 
nffiatv  [t],  ovitp,  ö,  poel.  u.  Sp.  die  Säge,  terra. 
nf/6  (lat.  pro,  prae,  golli.  fru-ma  erster,  ahd.  für- 
iro  früher,  fruo  früh),  I)  Adv.  1)  vom  Orte:  vorn, 
voran,  vorwärts;  auch  in  Verbdg  mit  Adv. 
oöpcrvdOt  npö  = npö  oöpßvov,  eigll.  vor  dem 
Himmel,  d.  Ii.  vorwärts  an  dem  Himmel,  unter 
dem  Himmel  hin,  äliiil.  Jlidffi  npö  bei  llios  hin; 
aber  npö  epimeöi  vorwärts  ans  Licht,  hervor  ans 
Licht.  2)  von  der  Zeit:  vorher,  ij’dth  npö  vor 
dem  Morgenlichlc  her,  beim  Nahen  des  Morgens. 
■Ante,  antea.  II)  Präp.  mit  dem  Genit.,  bisw.  von 
seinem  Casus  getrennt,  t)  vor,  a)  vom  Raum,  u. 
dann  auch:  vor  -an,  vor  -her.  vor  -bin,  npö  yn- 
pro*  vor  sich  her  in  den  Händen,  npö  ödoö  yiyvt- 
oPcri  seines  Wegs  weiter  ziehen,  npö  tijt  Aili- 
xia$  vor  d.  i.  an  den  Grenzen  zum  Schutz  Kili- 
kiens.  h)  von  der  Zeit,  xrpö  xaipoö  zu  früh,  npö 
jtoUoö  lange  vorher,  npö  xov  dionxop  vor  der 
nölhigen  Zeit,  npö  ro v vor  dem,  öUyov  npö  xoö- 
xrnv  kurz  vorher,  od.  mit  dem  Artik.  af  npö  uv- 
x üc  die  frülicren,  of  npö  Ipov  meine  Vorgänger 
Im  lies.,  doch  nur  bei  Spät.,  auch  = npöxtpoy 
mit  dem  Hat.,  npö  ftiäs  V tu’pas  einen  Tag  früher 
2)  Uebertr.  a)  — vntp  zum  Schutz  von  Jmdm  od. 
etwas  (vor  Jmdm  oder  etwas  stehend),  dah.  für, 
zum  Besten  od.  Vortheil  Jrnds  od.  von  etwas,  u. 
so  aucli  gegen,  z.  B npö  xo^ivfidxmr  zum 
Schulze  gegen  sie.  Ufl  Idos  scheinbar,  wie  hei 
ö&ltvcor,  wo  es  heisst:  vor  dem  Herrscher,  un- 
ter seinen  Augen  und  von  ihm  angelricben.  b) 
= ävxi  von  einer  Stellvertretung:  an  Stelle,  für, 
statt,  anstatt,  npö  i\tv&egli)t  anstatt  der  bishe- 
rigen Freiheit,  und  so  auch:  im  Namen  Junis,  c) 
zur  Angabe  eines  Vorranges,  Vorzugs  (prae). 
vor  (Sopli.  Oll.  10),  mehr  als,  lieber  als,  bos.  bei 
Comparativ  und  comp.  Begriffen  u.  neben  Jllos 
stall  ij.  z.  B.  afpn'offai  ti  npo'  »mos  es  lieber 
nehmen  als  etwas,  xpö  xd*  naxpimv  ngioßt vtir 
höher  achten  als,  undjso  auch:  im  Verhällniss 
gegen,  ovxe  «Ho  örroö*  ndozeiv  npö  xov  ad i- 
xei*  sich  licl^r  alles  gefallen  lassen  als  Unrechl 
lliun.  d)  zur  Angabe  der. Veranlassung,  doch 
mehr  sclicinhar,  npö  xävöt  darum  d.  I.  dafür, 
npö  tpößoio  eigll.  vor  der  Furcht  her  d.  i.  von 
derselben  gedrängt,  durch  dieselbe  genülhigl. 
Pro,  )nrae,  praeter. 


ZQoayyikXv)  — 

xf/o-ayyiXXto,  vorher  verkündigen  od.  anzeigen. 
mit  Inf.  fut.  Im  Pass.  vorher  bekannt,  vorher  ver- 
rallien  werden.  Praenuntio.  Davon 
,t (/odyyeXatq,  «og.  g,  Vorherverkündigung,  Auf- 
forderung, vii'oj  zu  etwas,  praedictio. 
x(/o-äyOQtvw,  s.  ngocixov.  (Dav.  Ttgoayogtvaig, 

1) ,  Sp.  das  Vorhersagen.) 

xgo-ztygvxviat,  Sp.  schlaflos  sein,  wachen,  vi- 
vo; für  .fmdn , anstatt  Jmds,  damit  er  schlafen 
könne,  vigilo  pro  — . 

.t (fo-dy<o,  I)  Act.  I)  Irans,  vorwärts  oder  weiter 
führen  od.  treiben,  vorrückeu  lassen,  hervorfüh- 
re!), bes.  vor  Gericht  ffihren,  zur  Strafe  abfüliren ; 
überlr.  a)  zu  etwas  bringen,  näher  bringen,  er- 
beben, steigern,  befördern,  im  Bes.  Jmdn  als  Can- 
didatcn  vorfflhren  u.  damit  empfehlen,  u.  so  bei 
Mut.  auch  =-  lat.  prosequi,  dciluccre.  b)  wozu 
bewegen,  veranlassen,  bestimmen,  anlreihen,  litii- 
I eilen,  verführen,  xi»«'  od.  x«  Jmdn  od.  etwas,  u. 
zwar  f is\  ixt  ti  zu  etwas,  od.  mit  Inf.  Auch  ödöv 
u.  älinl.  Im  Pass,  unter  Andcrni : sich  veranlasst 
fühlen  od.  auch  ergehen  sein,  {g  xi  einer  Sache. 
Produco,  proveho,  impello.  2)  intr.  (eigtl.  mit  zu 
ergänzendem  iavzov)  vorwärts-  od.  weiter  ge- 
hen, Vorgehen,  angreifen,  überlr.  vorangeben, 
auch  mit  hinzugef.  ini  nokv,  uikI  zwar  xi»i  mit 
etwas.  Progredior,  antecedo.  II)  Med.  t)  etwas 
von  sich  ( zt ) bis  wohin  (?s  xi)  bringen.  2)  =-  Act. 
zu  etwas  (f«  xt)  bringen,  vorführen,  ztvä,  mit 
Inf.  (Dav.  ngoaymyij,  »j,  die  Fortführung,  xg. 
nach  Umständen.)  fverkuppelu.) 

ziQoayayd'a,  g,  die  Verführu  ng.  (Voll  xg a-ayxyf  nto, 
xqo-äytov,  tarnt,  o,  Vorkampf,  Vorspiel,  Vorbe- 
reitung, xtrds,  von  etwas,  prueludium certammis. 
XQO-aytovi$Ofitu,  Dep.  med.,  doch  xgogytovtapi- 
►os  auch  in  pass.  Biltg,  vorher  kämpfen,  abs.  od. 
zt  etwas,  z.  IS.  eine  Schlacht  liefern,  und  zwar 
ztvt  .Imdm,  ante  pugno.  Davon 
xQoaytaviozgg,  ov,  6,  Sp.  Vorkämpfer. 
xgo-üd Ixiofittt , sp.  Pass.,  eher  beleidigt  wer- 
den oder  Unrecht  leiden,  oviiv  in  nichts,  antea 
iniuriu  afficior. 

x</o-ui<fiofteu  (ion-  -evftat),  impf.  ion.  xgoatöt- 
azo  st.  izqoytoivzo,  ion.  Dank  schulden  (»od  für 
früher  erzeigte  Wohlthaten),  u.  zwar  zivt  Jmdm, 
gratiam  referre  debeo. 

xoottigtoiq.  «og , g,  freiwillige  Wahl,  freier 
Wille,  Entschluss,  Neigung,  eingeschlagene  Rich- 
tung, Rolle  (und  Anspruch  darauf),  Motive.  Im 
Plur.  die  seliistgcwählten  Bestrebungen,  Beschäf- 
tigungen, üherh.  Wege,  Richtungen,  xtvis  Jmds 
und  von,  auf  etwas,  räv  xotvtöv  die  Politik,  auch 
f»  ztvt  in  etwas.  Kofanfas,  Studium,  propositum. 
Von 

nebst  Adj.  verb.  xQoatQftiov,  1) 
Act.  herausnehmen,  entnehmen,  Ivzti&tv.  Promo. 

2)  Med.  a)  sich  (tibi)  herausnciimen,  auswählen. 
wählen,  voriichen,  lieber  wollen,  litsw.  durCli 
ftällor  mit  folg,  g verstärkt,  xi»d  od.  zl,  u.  zwar 
{zt  ztvog  aus  etwas,  xivo;  od.  ävzi  ztvog  vor  et- 
was. Pfligo,  malo.  b)  sieb  vornehmen,  beschlies- 
sen.  xi  oder  mit  Inf.  Decemo. 

xffO-tuaS-ävo/tai,  vorher  oder  voraus  merken, 
vorher  iune  werden,  vorher  erkennen,  eine  Ah- 
nung haben,  oder  im  Voraus  Nachricht  erhalten, 
vorher  od.  früher  erfahren,  abs.  od.  z<  etwas,  xt- 
►ö«  von  etwas,  auch  ztvä  mit  Part,  von  Jmdm, 
dass  er,  praesentio.  Davon  [sensto. 

xyotcio&qotq,  tcog,  g,  Sp.  das  Vorgefühl,  prae- 
ngo-atzittogai,  N.  T.  vorher  beschuldigen. 
xi/o-axovat.  a)  vorher  hören,  abs.  od.  oti,  ante 
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audio,  b)  hören,  zt,  u.  zwar  ztvt  für  Jmdn.  Per 
cipio.  _ __  leliois, 

xqo-äXi jg,  2.  (dtloptfi),  ep.  abschüssig,  jäh,  de- 
Tzgo-altoxogttt,  vorher  gefangen  oder  vcrurtheilt 
werden. 

xgo-upagxäva,  N.  T.  vorher  oder  zuvor  sündigen. 
.•ZffO-afivvOfiat,  Med.  vorher  abwehreii  od.  sich 
zur  Wehr  setzen,  abs.  od.  tun»  gegen  Jmdn,  und 
zwar  xivo;  hinsichtlich  einer  Sache,  prior  me  de- 
{ endo . [do. 

XQO-ttvrtßaivw,  zuerst  besteigen,  xi,  prius  ascen- 
xgo-aväyo/iat,  Med.,  vorher  in  See  gelten. 
xgo-avatgito,  vorher  wegnehmen. 
XQO-avaiOiftöofiai,  ion.,  pf.  - avaiaiuaqtai,  von 
der  Zeit,  vorher  verflossen  sein,  mit  * göztgov  q 
und  inb 

xoo-avaxtvitu,  Sp.  vorher  in  Bewegung  setzen; 
Pass,  von  Kämpfen,  die  das  Vorspiel  (xgo-)  von 
wichtigeren  Kämpfen  bilden  sollen. 
xt/o-äväXlaxta , a)  vorher  aufwenden,  vorher 
verthun  oder  verzehren,  zt.  b)  vorher  erschöpfen, 
vorher  aufreiben.  Ante  consumo. 
xgo-avugxd£a,  Sp.  vorher  aus  dem  Wege  schallen. 
xiyo-nvaatizo,  Sp.  vorher  erregen  oder  aufwie- 
geln, ztvä  Jmdn,  und  zwar  zivt  durch  etwas. 
xgo-avaOxiXXai,  Sp.  vorher  hemmen  od,  massi- 
gen. xi,  u.  zwar  ztvt  durch  etwas,  ante  cohibeo. 
xgo-avutpavin,  Sp.  vorher  aussprechen. 
xQO-tcvaxeÖQgOtq , (tos,  q , der  frühere  Abzug, 
prior  discessus. 

TzQO-ttvvzm,  vorher  ausrichten.  citius  efticio. 
XQO-axavxäat,  zuvor  oder  im  Voraus  entgegen- 
kommen,  abs.  oder  zivt,  obviam  eo. 
xgo-uxelxov,  vorher  müde  werden,  ante  fati- 
gor  et  desisto. 

xtfo-axiifxofiat,  Dep.  incd.  u.  xgo-iixctfti  (inf. 
-tivat),  vorher  weggehn,  vorher  wieder  ab- 
zielin,  zuerst  abziehn,  abs.  oder  mit  folg,  xgh 
Prius  abeo.  Insbes.  mit  und  ohne  xoü  ßiov,  vor- 
her sterben. 

xgo-tzizezihxvo/iui,  sich  vorher  verfeinden. 
XQO-axqyioftzu, ion. sl.xgoatpqy.,  vorher  erzäh- 
len, zt,  ante  expono. 

XQO-axo&vgdxat , zuvor  zu  Grunde  gerichtet 
werden,  vorher  zu  Grunde  oder  verloren  gehen, 
zuvor  als  Opfer  fallen,  vorher,  im  Voraus,  früher 
sterben,  tlieils  abs.,  näml.  vor  der  bestimmten 
Zeit,  tlieils  ztvo'g  vor  .Imdm,  eher  als  etwas,  und 
zwar  vxo  ztvos  wegen  etwas,  vxig  xivo s für  et- 
was. Prius  pereo,  mortem  ante  oppeto. 
ngo-azzo&gqyiüi,  Sp.  vorher  beklagen. 
XQO-uxoxäftvm  = xgoaxiixov,  w.  s. 
nqo-anol«vm,  Sp.  vorher  geniessen. 
izgo-anoldnm,  Sp.  intr.  vorher  nachlassen. 
nQO-nitölXvfii,  vorlicr  vernich  ten,  nicht  aufkom- 
men  lassen,  ztvä.  Im  Pass,  mit  Pf.  2.  ngoanb- 
lala,  zuvor  zu  Grunde  gerichtet  werden,  vorher 
als  Opfer  fallen,  vorher  untergeben  od.  verloren 
gehen.  Ante  perdo,  ante  pereo  s.  intereo. 
TzQo-uxozztftnw,  1)  Act.  u.  Pass,  a)  vorausschik- 
ken  od.  -senden,  xi»ä,  und  zwar  fs  xt  wohin,  li) 
vorher  absenden,  und  zwar  rixoc  von  etwas.  2) 
Med.  vor  sich  vorausschicken,  tiva,  und  zwar  {v 
ztvt  in  etwas.  Praemitto,  ante  mitto. 
xgo-azionvia.  Sp.  vorher  ausdünsten. 
XQO-axoatiXXoi  — ngoaztoititinm,  w.  s.  [den. 
ixgo-ctnoatpd{m,  Sp.  vorher  abscnlachten  od.  mor- 
jzQo-tixozt/txofuu , Med.  sich  vorher  abwenden, 
vorher  ablassen,  mit  Part.,  weil  cs=itoeoitoi  ist, 
von  etwas,  me  ante  averto.  [ aeclaro . 

xQO-axo<paivoftat,  Med. zuerst  eröffnen,  zt,azite 
xi/o-azeoxmt/ia),  vorlicr  Weggehen. 
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mjo-ugnatio,  vorweguclimen,  t /,  und  zwar  rt- 
vog  Imdm,  praeripio. 

.-t (to-«Qx0flal  < Med.,  Sp.  zuerst  anfangcn,  mit 
Inf.,  ante  mcipio. 

.-t QO-nax(iu,  vorher  einübcn,  ttva,  praepnro. 
MQO-aajti^at,  Sp.  mit  vorgelialteueul  Schilde  vor 
Jmdm  stehen,  Jmdn  decken,  und  zwar  «Ho«  ln 
äUm  Einer  über  den  Andern,  je  nachdem  sic  ein- 
zeln' hinzukamen,  clipeo  teqo. 
nyo-aOTfiov , poel.  ntgodotiov , tö,  auch  im 
Flur.,  die  (legend  vor  der  Stadt,  Vorstadt,  subur- 
hium.  (Von  ugo-äoxsios,  2.  Sp.  vor  der  Stadl  ge 
legen.) 

ngo-uvltov,  rö,  N.  T.  der  Platz  vor  dem  Hause. 
nQO-cupixrioyiai,  vorherkommen,  früher  ge- 
gangen sein,  u.  zwar  f«  tt  oder  avxoat,  wohin, 
prius  advenio. 

.UfO-acpiOTa/Ku,  Med.  (ncbsl  Aor.  2.  act.).  eher 
ahst ehe»  od.ahlassen,  schon  vorher  abfallcn,  abs. 
oder  mit  folg,  ngiv,  oder^rtvo'«,  z.  B.  ro  xergiav 
ävta  ngoanoetgvui  zpv  agiovxoe  sich  als  Quä- 
stor früher  als  der  I’roconsul  entfernt  d.  h.  die 
Provinz  verlassen  zu  haben,  prius  desisto  s.  de- 
ficio. 

.tQOßaivm,  mit  ep.  Part,  ngoßißät,  wie  von  ngo- 
ßißgpt,  impf.  ion.  ngolß.,  all.  ngovß.,  ful.  npo- 
ßtjaopat,  aor.  ngovßr/v,  plqpf.  3 sing,  ngoßißij- 
xtt,  1)  vorschreiten,  vorwärts  gelten,  t**o« 
vor  Jmdm  voraus,  noci  (poel.  u.  Sp.  auch  noöa, 
r.mXov).  2)  von  der  Zeit,  den  Gestirnen  ; insbes. 
o*  jjlt xff  ngoßeßgxöxtt  die  im  vorgerückten  Al- 
ter Stehenden.  3)  übertr.  von  Arbeiten,  Unter- 
nehmungen (auch  von  der  Erzählung  des  Schrift- 
stellers), * fg,  Inl  ti-K  cigcnthüml.  Iler.  1,  134 
ngolßatvs  rö  l&vo « ag^ov  m«1  Imxgonevov  es 
herrschte  und  beaufsichtigte (bloss)in  fortschrei- 
tender Abstufung. 

Jtqo-ßt xxxytoc;,  o,  poct.  (ion.)  st  ngoßaxxnof, 
Keigenführer  der  Uakcben.  Jlacchnrum  dux. 
nQO-ßtiiXat,  aor.  ep.  stets  ngößaXor,  lleralivf. 
ngopaXtaxf,  1)  Act.  1)  vorwerfen,  vordrängen, 
davorslcllen,  anhringen  od.  hinwerfen,  zuwerfen, 
r<’,  u.  zwar  xivi  Jmdm,  tivo's  vor  etwas.  Ucbertr. 
n)  IgiSa  d.  h.  ihn  beginnen,  anheben.  b)  t tvi  Sp. 
Jmdm  vortragen  zur  Besprechung,  im  Pass,  vor- 
gelegl.  bestimmt  werden,  ri vi.  Proicio.  2)  weg- 
werten,  niederwerfen,  stürzen,  xivü,  u.  zwar  ff« 
xi.  Ucbertr.  keck  hinwerfen,  hingeben,  aufs  Spiel 
setzen,  r l u.  xivü.  Abicio.  II)  Med.  1)  sich  (sibi) 
etwas  vornehmen,  etwas  vor  sich  hallen,  um  od. 
an  sich  werfen,  und  zwar  zum  Schulz  od.  zur  Ab- 
wehr, dah.  sich  decken,  schützen,  abs.  z.  B. Dem. 
4,  40,  wo  es  heisst:  sich  gegen  den  fallenden 
Schlag  mit  der  Hand  decken,  od.  zl  etwas,  z.  B. 
xa  onXa  Schild  u.  Speer,  jenen  zum  Schutze  vor 
sich  halten,  diesen  zum  Angriff  fällen,  od.  xütpgov 
d.  h.  vor  sich  ziehen,  aufworfen,  oder  m«  sich 
durch  Jmdn  decken  lassen,  von  ihm  gedeckt  sein, 
aber  auch  ngo  xivot,  eigll.  zijv  äeniäa,  welches 
Wort  hinzuzudenken  ist,  vor  Jmdn  halten,  ihn 
schützen,  ngö  xovxtov  die  Tlteile  decken,  und  rl 
irgo  xivot  etwas  als  Bollwerk  von  etwas  aufTüh- 
ren,  zum  Bollwerk  von  etwas  machen.  Ucbertr. 
a)  Tijv  IXniSa  die  Hoffnung  vor  sich  halten,  in 
der  besten  Zuversicht  sein,  b)  sich  auf  etwas  od. 
Jmdn  berufen,  Vorhalten,  vorwenden,  xi,  u.  zwar 
nt gi  xivot  einer  Saclte  halber.  Im  Pass,  vorge- 
lialtcn,  vorgeworfen  werden,  lf  iv&vpiav  xivi 
Jmdm  ins  Gewissen  geschoben  werden,  vno  xi- 
vot von  Jmdm.  Praetendo,  obicio.  2)  vor  sich 
hinwerfen,  ausslreuen,  aufselzen,  aufstellen,  xi 
oder  xivu,  und  dies  auch  mit  Adj.  als  etwas,  und 
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zwar  lv  rt vi  in  etwas,  dah.  (XepiiXiu,  den  Grund 
legen,  cigtl.  sic  in  die  Vertiefung  des  Grabens  u. 
als  Unterbau  hinlepcn.  Ucbertr.  vorschlagen  zur 
Wahl  u.  s.  w.,  xivü.  Im  Pass,  von  Jmdm  (vni>  tt- 
vot)  aufgeslellt,  vorgeschlagcn  werden.  Pro- 
pono , in  medium  produco.  3)  sich  über  Jmdn 
hinausscliwingen.  übertr.  Jmdn  [xivot)  übertref- 
fen, und  zwar  xivi  an  etwas.  Svpero. 
noößäotq,  ta>t,  ion.  io«,  ij  [ngoßaivm),  a)  Sp.  das 
vorwärts^  oder  Aufwärtsgehen,  im  Plur.  die 
Gänge,  «od«  xü  eiuä,  gressus.  b)  ep.  übertr.  das 
gehende  Gut,  die  Ilcerdon,  im  Gegens.  zu  xti/ttj- 
hu  (nach  Docderl.  collect,  von  ngoßaxa,  also 
der  Viehstand),  res  pectiaria. 
itfoßatda.  Sp.  Schafzucht. 
ngoßaxtntj,  ij,  N.  T.  versL  nvlrj,  das  Schafthor. 
jiQoßärtov,  xd,  sp  Dem.  von  ngößuxov,  w.  s. 
nQoßato-yvaifiaiV,  2.  (yiyvtöaxm),  poct.  Kenner 
der  Heerde,  oves  discernt  ns. 
ngoßf‘xo-xtLngi.o$ , 6,  Sp.  eigtl.  Kleinhänd- 
ler, zunächst  mit  Vieh,  dann  überlt.  Delaillist, 
ein  verachtetes  Gewerbe,  institor.  Von 
n QÖßaTOv,  xö  (ngoßaivto,  also  das  Vorwärtsge- 
hende, vgl.  ngoßuoit),  gcw.  im  Plur.,  das  Vielt, 
die  Vichheerde,  und  zwar  bei  den  Ioniern  alle 
Arten  von  essbarem  Hccrdenyich,  Kinder,  Schafe, 
Schweine,  Ziegen,  xü  Xinxd  träv  ng.  Kleinvieh, 
Schafe  und  Ziegen,  bei  den  All.  aber  hauptsäch- 
lich Kleinvieh,  insbes.  Schafe,  Schafhccrdcn. 
Pecus,  oves. 

TXQO-ßißovXri,  ep.  def.  Perf.  vom  itngchr.  ngo- 
ßovlofiai,  lieber  wollen,  vorziehn,  xivü  xivot 
Jmdn  einem  Andern,  mdlo. 
nQO-ßiädC <u,  vorwärts  geleiten  od.  führen  (mit 
npoom),  übertr.  hinführen,  weiter  bringen,  xivü 
slt  r«,  promoveo.  N.  T.  a)  Jmdn  bervorzieben. 
b)  im  Voraus  unterrichten. 

XQO-ßtjiäq,  s.  ngoßaivio. 
ngo-ßXtnopat,  Med.,  N.  T.  vorher  ordnen. 
nQÖßltjfia,  xö,  ngoßolg , tj,  u.  ngdßoXog , i 
(ngoßaXXa),  1 ) das  Vorspringeiide,  Vorspntng, 
Vorgebirge,  Klippe.  Promontorium.  2)  das  Vor- 
gehaltenc,  Schutzmittel,  Vertheidigungsmittel, 
a)  Schutzwehr,  Vormauer,  Bollwerk,  insbes.  Ge- 
bälk zum  Schutze  einer  Brücke,  oder  ins  Meer 
gesenkte  Steine,  welche  das  llerannahen  der 
feindl.  Schilfe  verhindern  sollen  (Arr.  Analt.  2, 
2t,  7).  b)  SchulzwaUc,  Harnisch,  Schild,  insbes. 
auch  Speer.  c)  überlt.  Schutz,  dah.  als  Appos. 
zu  naioa,  deinen  Sohn  zum  Vorschieben  benuz- 
zend,  oder  xivot  gegen  etwas,  doch  tpoßov,  ui- 
Sov^ Schutz  gewährend  durch  <p.  und  als.  gegen 
die  vßgit,  also  schirmende  Furcht  und  Schaam. 
Munimentum,  hasta.  d)  (ngoßoXij)  das  Vorhalten 
der  Waffen,  die  Auslage,  das  Ausfallen.  Iv  ng. 
mit  gefällten  Sperren,  rö  iigaxu  ilg  ng  ünaxti- 
vtiv,  d.  i zum  Angriff  fällen.  Obiectio.  3)  (zrpti- 

Mdas  Vorgeiegte,  die  Aufgabe.  Quacstio. 

, heisst  g ngoßoXij  auch  öffentliche  An- 
klage wegen  eines  Slaalsvergehcns  nach  einer 
vorläufigen  Entscheidung  des  Volks.  (Davon  ngo 
ßXgpux-ovgyixrj,  i),  die  Kunst  der  Ahweltrungs- 
miltel.  ngoßXgfiax-tööijg,  2.  Sp.  von  der  Art  einer 
Aufgabe,  schwierig.) 

ngoßXxjc,  ij  tot,  o,  ij  (-ßdXXa),  cp.  und  poct.  vor- 
strebend,  vorspringend,  hervorragend,  orijlai 
Strebepfeiler.  Subsl.  <3  ngoßXqiff  o Vorsprünge! 
Prominens,  promontorium. 
x(f6ßlriro$ , 2.  (-ßaXXm),  poct.  bingeworfen, 
prcisgegeben,  xivi,  proicctus. 
nQO-ßXaioxto,  cp.,  inf.  -oxipev,  aor.  ngöfioXov, 
berausgehen,  abs.  u.  thigufc,  prodeo. 
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xQO-ßoda»,  ep.  u.  poet.  nach  vorn  hin  rufen,  hei 
llom.  (um  auch  ihre  Leute  vorn  zu  behalten),  abs. 
oder  rl  Suvov  ein  grässliches  Jammergeschrei 
nach  der  Ferne  hin  richten,  proclamo. 
ngo-ßölatos,  2.  buk.  vorgehalten.  Als  Subst.  6, 
ion.  vorgehaltene  Waffe. 
zxgoßoig,  q,  u.  .Tyo.'Wo,-.  6,  s.  xgdßhqpa. 
nfo-ßoaxi's,  <j,  Sp.  der  Elephantenrüssel. 
jtooßooxöe,  andre  rrgaßocxos,  i Ißnaxco  , ion. 
Weidknecht,  der  das  Vieh  hinaus  auf  die  Weide 
führt,  subbubulcus. 

XQOßovlfVfia,  io,  Vorbeschluss  des  Raths,  ein 
Rathsgutachlcn,  lies,  in  Athen,  denn  hier  durfte 
niehLs  von  einem  Privaten  an  das  Volk  gebracht 
werden,  was  nicht  erst  dem  Ralhc  Vorgelegen 
hatte.  Hatte  dieser  darüber  beralhen.  so  brachte 
er  es  in  Form  eines  Gutachtens  an  die  Volksver- 
sammlung zur  Abstimmung.  Bei  Dem.  (18)  ist  es 
das,  mittelst  dessen  Klcsiphon's  Antrag  auf  ße- 
kränzung  des  Demosthenes  ans  Volk  gelangt  war. 
Senat us  ronsultum.  Von 
jtQO-ßovlevai,  I)  AcL  1)  im  Voraus  herathen, 
vorherüberlegen.  sich  vorsehen,  mit  0*015,  od.ri- 
v°«  für  Jmdn  durch  Uebcrlegung  sorgen.  Im  Bes. 
vom  Rathc  zu  Athen  und  der  Gerusia  in  Sparta: 
vorherathen,  ein  ngoßovltvpa  (s.  d ) fassen, 
abs.  oder  xtgt  r«voj  über  etwas.  Im  Pass,  (vom 
Halbe)  beschlossen  werden.  Consilio  prospido 
praecatco,  ante  consulto.  2)  die  erste  Stimme  im 
Käthe  haben.  Consilii princeps  mm.  II)  Med.  bei 
sich  vorher  zu  Ralhc  gehen,  überlegen.  Prius 
mecum  delibero. 

itQoßovXo-Ttatg , naitlos,  7},  poet.  die  vorsor- 
gemlo  Tochter,  ßlta  consiliatrix. 
nt/ößovloi,  01,  1)  Berathungscommissionen. 
entw.  Gesandte  einzelner  Staaten  zur  Beralhung 
filier  das  Gemeinwohl  von  Hellas,  od.  im  Bes.  die 
12  Gesandten,  welche  als  Stellvertreter  ihrer 
Städte  zum  Panionion,  d.  h.  der  allgemeinen  Ver- 
sammlung der  Ionier  abgeschickt  wurden.  2)  in 
Athen  der  Verfassungsausschuss  mit  vollziehen- 
der Gewalt,  welcher  aus  10  Männern  bestand  u. 
411  eingesetzt  wurde,  um  Anträge  zur  Aondc- 
rung  der  Verfassung  zu  bringen.  Consilmrim. 
j xQO-ßwO-ica,  ion.  sl.xgoßorjtKu,  vorher  zu  Hülfe 
eilen,  fi"s  rt  wohin,  prius  opem  /er 0. 
ngo-ßäptog,  2.  poet.  vor  dem  Altar  befindlich,  xä 
rtg.  der  Raum  vor  dem  Altäre. 
ngo-yaaxgidtov,  tö,  Sp.  das  Bauchkissen. 
nga-yivttos,  2.  buk.  mit  vorstehendem  Kinn. 
itf/o-ytri fe,  2.  (ytvoj),  ep.,  poet.  undSp.  vor  An- 
dern geboren,  alt,  bejahrt,  »tot  die  äl testen  Be- 
schützer des  Stammes,  näml.  Ares  und  Aphro- 
dite. Prior  natu,  senior,  aeitus. 
ngo-ytvvijxogts,  of,  poet.  Ahnen. 
xtgo-yrjgdaxa.  Sp.  vor  der  Zeit  altern. 
ztQO-ylyvofiai,  Üep.  mcd..  1)  hervor-,  zum  Vor- 
schein kommen.  Procedo.  2)  eher  geboren  wer- 
den, vorher  oder  früher  geschehen  oder  statt 
haben,  vorhergehen,  vorher  sein,  abs.  und  xtvt. 
Part,  ngoytytvrmivos,  dor.  itgoytytvapivos,  frü- 
her lebend,  verflossen.  Subst.  of  xgoytytvrgiivot 
die  Vorfahren,  xä  ngoytyvöptva  die  frühem 
Vorgänge,  tk  xtgoytyxvquivu  die  vergangenen 
Ereignisse,  Vergangenheit  (praeterita),  Vorzeit. 
Ante  nascor,  prius  /io. 

TtQO-yiyvaioxat,  u.  Sp.  xgoyivcioxa,  im  Voraus 
erkennen,  einsehen,  im  Voraus  bedenken,  xt,  xgo- 
yvov'e  vorherbedacht,  Fs  « auf  etwas,  praenosco 
(Auch  einen  Vorbeschluss  fassen  u.  N.  T.  von  frü- 
herer Zeit  her  kennen,  vorZeiten  anerkennen,  vor 


Zeilen  geneigt  sein.  Dav.  xgoyvotn 5,  q,  jy.  T.  das 
Vorauswissen,  der  vorhergefasste  Rathschlüss ) 
« QOyovixof,  S.  Sp.  von  Voreltern  überkommen 
a matortbus  acceptus.  Von 
WW  *•,  1)  (yiyropa  1),  der  Vorhergeborne, 
der  Ahnherr,  Ahn.  Stammvater,  gew.  im  Plur.  die 
Voreltern.  Ahnen,  Vorfahren:  von  Schafen:  die 
Frühzucht,  die  ältern.  Uebertr.  von  Zuständen : 
Erzeuger.  Alator  (natu),  progenitor,  auctor.  2) 
(yovij),  0,  g,  Sp.  Stiefsohn  Stieftochter. 
xooyompti,  i).  Sp.  schriftliche  Bekanntmachung 
durch  Anschlag,  der  Auclionsanschlag.  Im  Bes 
die  Aechtung  bei  den  Römern,  weil  hier  der  Na- 
me des  Geächteten  auf  einer  Tafel  bekannt  ge- 
macht und  seine  Güter  durch  den  Quästor  sub 
basta  verkauft  wurden,  während  ihn  selbst  Je- 
dermann tödlen  konnte.  Proscriptio.  Von 
xgo-ygmfai,  1)  vorschreiben,  aufschrcihen  mit 
seinem  Namen  auf  eine  Liste  setzen,  od.  öffentlich 
“•  vor  Aller  Augen  hinschreiben,  xl  ml.  xtvä  n 
zwar  tief.  Praescribo.  2)  zuvor  od.  vorher  schrei- 
ben, -bezeichnen,  -beschreiben,  -berichten,  xi. 
Ante  sertbo.  (N.  T.  auch  vormalen.)  3)  Im  lies 
a)  xgtatv  rt vi  Einem  eine  schriftliche  Vorladung 
vor  Gericht  zuferligcn.  b)  in  die  Acht  erklären 
Tivo- (s.  ngoygatpij).  mit  u.  ohne  (xl  »avdxto.  c) 
zum  Ersten  des  Senats  (principem  senatus)  Jmdn 
bestimmen  (legere).  Es  geschah  dies  vom  Gensor 
bei  jedem  Lustrum  u.  gab  hohe  Ehre  u.  vorneli- 
men  Rang  im  Staate.  Proscribo,  prindpem  teno. 
ti go-faeig,  ep.  Part.  aor.  (s.  Mai),  vorherwis- 
send, ante  edoctus. 

zt QO-davti^Oftai,  sp.  Pass.,  eigll.  vorhcrgelie- 
lien,  wie  ein  kapital  angelegt,  verwendet  werden, 
xtvt  auf  etwas,  eis  rt  zu  etwas,  ante  foeneror 
TtQO-ddtSm,  poet.  im  Voraus  fürchten,  abs.  oller 
xt,  und  zwar  xtvt  wegen  etwas,  praemeluo 
ngo-Sstnos,  2.  buk.  vor  Abends  (thuend). 
TtQo-dftxvvpi  u.  ion.  -vvto,  aor.  ion.  -itita,  1 ) 

vor  sich  hinweisen,  vorweisen,  anweisen  xi  zß 

yatctv  axqxzga,  den  Pfad  vor  sich  hin  mit  dem 
Stabe  belasten  (pradentare),  und  prägnant:  rov 
faaxtigu  die  Art  u.  Weise  den  Gürtel  anzulegen 
u.  zu  tragen  von  sich  aus  weisen.  Praemonstro. 
2)  vorherzeigen,  d.  i.  a)  vorher  beweisen,  h)  vor- 
her ankündigen,  ti'.  od.  mit  folg.  Sri,  Aec.  c.  inf. 
od.  indir.  Nebens.  Ante  trignifico. 
Tigo-öftfiatvai,  ion._=  ngoittSm. 
ngo-dixxaw,  ö,  ion.  st.  Sstxxng  (Sttxvv 
pi).  der  Voranzeiger,  xtvis  für  Jmdn,  futuriin- 
ngo-äfgxouat,  poet.  vorhersehen.  [de*. 

-t go-drjXoq,  2.,  Adv.  -dqXatq,  klar  vor  Augen  lie- 
gend, ganz  deutlich,  ganz  od.  recht  offenbar  od. 
bekannt,  xtvt  Jmdm,  11.  zwar  mit  folg,  on  Neutr 
plur.  auch  st.  Sing,  u ohne  Copuia,  od.  tx  *ood. 
=■  npodijtiBs  (exmanifesto).  Manifcstus,  palam 
ztpo-or/ioot,  Sp.  zuvor  zeigen,  verralhcn,  xt  od. 
on,  und  zwar  xtvt  Jmdm  od.  durch  etwas  prae- 
ngntfteo.  (Davon  Sp.  xgoihjlaxus,  g,  das  Vorher- 
bekanntmachen.) 

7iQO-diaßaXXat , im  Voraus  in  ein  schlechtes 
Licht  stellen,  xtva,  prius  calumnior. 
TiQO-'fiaytyvaioxaj,  vorher  überlegen,  sich  vor- 
luciico  * 'bfKlbflg  beschlicsscn,  xt,  prius 

ngo-iialtyopai.  Sp.  sich  vorläufig  besprechen 
zzQo-otatpO-figat,  vorher  vernichten  od.  bcste- 
chen.  I ass.  zuvor  zu  Grunde  gehen,  prius  pereo. 
XQO~otoaaxoi,  1)  Act.  u.  Pass,  vorher  untcrrich- 
len  überh.  vorher  belehren  (ehe  Jmd  durch 
Schaden  zu  spät  zur  Einsicht  kommt),  einlernen. 
Tirol,  xt,  u.  so  auch  zt  vi  xt  Jmdm  etwas,  u.  zwar 
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ti vi  durch  etwas.  2)  Med.  für  seine  Zwecke  an- 
lernen  oder  lehren,  uvä  tt.  Praedoceo,  edoceo. 
nQO-öiöoj/ut,  herausgehen,  preisgeben,  zt,  und 
•/.war  (nt  nn  um  etwas.  Im  lies,  a)  überliefern, 
verrathen,  lies,  an  den  Feind,  Vcrralh  flhen,  treu- 
los nielien,  ausreissen,  im  Stiche  lassen,  verlas- 
sen, untreu  werden,  übertreten,  von  Flüssen:  des 
Wassers  ermangeln,  ahs.  meist  mit  au  ergänz. 
ctviöv,  6 nqoSiSovs  der  Vertälher.  od.  nvor,  zt, 
u.  zwar  xivi  Jindm  od.  mit  etwas.  Im  Pass,  durch 
Verfallt  genommen  werden.  Prodo,  in  disciimcn 
<io,  descru.  b)  aufgehen,  lies,  von  gehrochuer 
Seclenslärke,  ferner  verscherzen  od.  ühertreten, 
verletzen,  ti.  Deficio,  proicio,  violo.  (Auch  vor- 
her gehen.) 

xQO-öitQei tväofiai,  Med.  vorher  auskundschaf- 
ten, ante  exploro.  Davon 

aged i tift t>w(t vorausgeschickler Kund- 
schafter. explorator  prannissus. 
XQO-(Sirtyio/Luu,  Ilep.  med.,  mit  pleon.  hinzugef. 
nqörtqov,  zuvor  erzählen,  ti,  pnus  expono. 
nqö-d ixog,  2.  (Aiaij).  Schiedsrichter,  Verlhcidi- 
gcr.  hei  Aescb.  KriegKlhrcr,  iustitiae  vindex.  (In 
Lakedämon  hicsscn  of  jtq.  die  Vormünder  der  Kö- 
nige.) Als  Eigcnn.  Ilq.  ein  Sophist  aus  Keus, 
Zeitgenosse  des  Sokrates,  der  sich  lies,  mit  dum 
Unterrichte  in  de^r  lleredsamke.it  beschäftigte  u. 
in  seiner  Schrift  u>i/ai  (die  Lebensalter)  unter  an- 
dern) die  Erzählung  von  Herakles  am  Scheide- 
wege verfasst  hatte. 
nqo-dioixia,  vorher  anordnen. 
x(fO-<fi(öxat,  zum  Verfolgen  Vordringen,  persc- 
quendo  progredior. 

stQO-doxai,  at  (dijiogai),  ep.  Ort,  wo  man  auT- 
lauert,  Iv  nqoioxijoiv  au  seinem  Standorte,  auf 
dem  Anstande,  insidiarum  locus. 

;rpü<toxfi,impei  s.,pf.  pass.  Jieodf  <Vox rai  u.ph|pf. 

nqoeSiSox to  oder  nqovä.,  es  ist  früher  beschlos- 
sen worden,  tief  von  Jindm.  Solist,  tö  irqodt- 
äoygiva  der  frühere  Iteschluss.  iPrtus  decre- 
tum  csf. 

.zod-dofiog,  6,  cp.  das  Vorliaus,  der  vordere 
Theil  des  Hauses,  d.  h.  alles,  was  zwischen  dem 
Männersaale  (fiiyuqov)  u.  dem  Hofe  (auirj)  war, 
also  die  afPoiKiamilinjiegriiren./iriordoiiiiispars. 
xqodooiu,  ion.  -tij,  ij,  der  Verralh,  die  Verrä- 
llicrei,  Inl  xqotootu  tpivyetv  wegen  llochver- 
rallis  verbannt  sein,  pzoditio.  Von 
.rqo-dötrig,  ov,  i,  acc.  dor.  auch  av.  nebst  poet. 
Fein,  .-tpoddrtc,  idos,  j\  ( SiSatp i).  der  Verrä- 
tlier,  die  Verrälhcrin,  üherli.  der  Treulose,  der 
Jmdn  im  Stich  lässt;  llicils  ahs.,  thcils  tivoc 
Junis,  an  Jmdm  oder  an  etwas,  letzteres  auch  fv 
uvi.  Proditor,  proditrix,  perfidm. 

.t qö-doxog,  2.  (-didaipi),  poet.  verrathen,  preis- 
gegeben,  v erlassen.  Proditus,  desertus. 
.zqo-dovXog,  2.  poet.  an  Sklavenstalt,  Sklavcn- 
slellc  vertretend,  serviens. 

.zoo-dQO/uij , i j (-HqaiLstv) , das  Vorlaufen,  das 
Vorauslaufen,  praecursus. 

.xQÖ-dtfOuoc,  2.  (-tgafieiv),  1)  vorausgehend, 
vorauselicnd,  eilig.  Praecurrens  alios,  festinans. 
Im  lies.  2)  vorausgeschicklc  Truppen.  Vor- 
posten, Vortrab,  Leichthewairnele  od.  Keiler, 
welche  recognosciren,  Einfälle  machen  od.schar- 
mülzeln  sollten.  Im  makedon.  Heere  bildeten  of 
nq.  eine  besondere  Schaar  leichter  Keilerei,  wel- 
che zwar  auch  als  Vortrah  auf  die  angegebene 
Art  benutzt  ward,  aber  auch  in  der  Schlacht 
kämpfte.  Praecursor.  (Auch  hervoreilend  oder 
der  Vorläufer.)  [feo  male  gero. 

.rqo-d  vozi'xiai,  zuvor  unglücklich  sein,  rem  an- 


nqotäqtva  ( qog),  Vorsitzer  sein. 
x(/oeö((ia,  ion.  -ig,  ij,  der  vorderste  Silz,  im  Des. 
der  erste  Platz,  Vorsitz.  Vorrang,  d.  h.  das  liecht, 
bei  den  heiligen  Spielen,  im  Theater  und  bei  son- 
stigen öffentl.  Festlichkeiten  auf  den  vordersten 
Zuschauerbänken  zu  sitzen,  prior  sedes.  Von 
nqo-tdqog,  ö (idqa),  der  Vorsitzende,  im  Plur. 
litsw.  als  besondere  Itehürdc  oder  als  Ausschuss, 
un»  Wahlen,  oder,  wie  in  Allieu,  mit  ihrem  (m- 
oidrqc  die  Raths-  od.  Volksversammlung  zu  lei- 
ten, praeses. 

itQO-tiqyzu,  en.  st.  nqoi iqyw,  von  vom  hemmen, 
ziva  ihm  den  Weg  vertreten,  arceo. 
n qo-bjxa,  s.  nqoti/pi. 

ngo-ett-i^io,  mit  sp.  Adj.  verb.  nqotthöriov, 
vorher  gewöhnen,  mit  Inf.,  u.  zwar  £»  tivi  in  od. 
bei  etwas,  adsuefado. 
itgo-tidov  u.  ähnl.,  s.  nqooqäm. 

I.  xqö-tifii  (llp i),  s.  nqutqyofiai, 

II.  xtfd-tt/ut  (ffpfl.  ep.  (nur  in  tmesi)  tö  nqö- 
lövza  das  Frühergewesene,  das  Vergangene. 

ngo-eiixov,  ful.  nqotqä,  ion.  -qiio,  aor.  t.  nqa- 
fina,  pf.  pass,  nqon'qijqai,  aor.  nqovqqi/Oi/v 
(auch  in  linesi)  u.  n Qo-ayoyeva),  t)  voraus-  od. 
Vorhersagen,  - verrathen,  -nennen,  -erwähnen, 
-erzählen,  - lieschreihen, -schildern,  - festsetzen, 
-bestimmen,  -gebieten,  -anrathen,  zt,  reiqt zivos, 
oder  Acc.  c.  inf.  oder  ono>s,  und  zwar  zivi  Jmdm, 
{v  zivi  in  oder  durch  etwas.  Im  Pass,  zavzd  goi 
nqotiqi’ia&to  so  weit  das  Vorwort,  und  Suhsl.  za 
nqoetqrpiiva  das  Vorhergesaglc,  die  vorerwähn- 
ten Begebenheiten,  äxi  nqotiqgpivov  nach  einer 
Verabredung  (ex  compacto).  Praedico,  voce  pro- 
lero,  anfea  narro,  ante  commemoro.  2)  vor  Jmdm 
sagen,  reden,  austinnuen,  heraussagen,  öffentlich 
oder  feierlich  bekannt  machen,  ankündigen,  ver- 
künden, verlegen,  erklären,  anzeigen,  entbieten, 
ansagen,  anbefehlen,  auflragen,  gebieten,  verord- 
nen, befehlen,  heissen,  auffordern,  zumuthen, 
lies,  vom  Herolde:  ausrufen,  zt  oder  n va  od.  mit 
Inf.,  Acc.  c.  inf.,  Sri,  ö;,  u.  zwar  zivi  Jmdm  oder 
mit  etwas,  und  virö  tivoc  von  Jmdm  verkündigen 
lassen,  aber  vnö  zivi  d.  i.  einer  Sache  ergeben. 
Suhsl.  tö  nqoaqijfiiva  das  Angcordncle.  JCdico, 
propono,  proclamu. 

n qonciqiofiai,  vorher  hiueinkommen. 
ngo-tionfftnto , vorher  hincinschicken , tu«, 
ante  immitto. 

nqo-neepfqa,  vorslrcckeu,  vorschiesscn. 
XQO-fxS-tco,  heraus  und  vorlaufen,  hcrvorslür- 
zen,  hervoriirechcn,  rasche  Ausfälle  machen,  ex 
acic  procurro. 

m>o-fxxoftiC,a>,  Sp.  vorher  hinausschairen,  zt,  u. 
zwar  ?«  ti,  ante  exporto. 

,x Qo-txi.iyofiai , Pass,  im  Voraus  eincassierl 
werden,  ante  exigor.  ( praemitto . 

n(fO-exniftJta>,  Sp.  vorher  hinaussenden,  ante 
XQO-exxitai,  Sp.  vorher  auslaufcn  od.  ahsegeln, 
ante  solvo  e portu. 

nqo-txnbjaaa.  Sp.  vorher  erschrecken  od.  in  Stau- 
nen setzen. 

XQO-extUt'ffiut , sp.  Med.  vorher  ausciuander- 
setzen  oder  erklären,  ti.  anfe  expono. 
nqo-exzqii<o,  Sp.  vorauslaufen. 
nifotxzpoßriaig,  tut,  z) , vorhergegangene  Ein- 
schüchterung. prim  incussus pavor.  Von 
nqo-fxipoßio),  Sp.  vorher  herausscheuchen. 
7z»o-tJLavv<o,  \ orrückcn,  vorausreiten, vorreiten, 
aus.  u.  zivos  vor  Juidm  reiten.  Im  Pass.  <ö«  ngöoia 
rrjs  vvxzie  nqoilijXazo  als  es  schon  weil  in  der 
Nacht  vorgerückt  war.  Progredior,  cquo  prove- 
nqo-ilxtgm,  N.  T.  vorher  liolfen.  [hör. 
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ltgo-ifißuivia,  Sp.  zuerst  einsleigen. 
XQo-e/ußd}.i.<a,  1) Irans,  vorher  liineiniverfen  oil. 
-schicken,  xivd,  unil  zwar  ets  xi  in  etwas.  Ante 
immitto.  2)  intr.  sich  vorau  hineinstürzen,  zuerst 
eiiifallen.  vorherangreifcn,  vorher  aufslossen,  ff. 
ngös  r«  in  oder  aut  etwas,  nach  etwas  zu,  zivl 
Jmdm  oil.  mit  etwas,  alnie  invado,  prius  impingor. 
ngo-lfitv,  s.  nootrjixi. 
zzgo-evägxopui,  N.  ff.  vorher  anfangen. 

■t t/o-evoixiiöt$,  etas,  ij,  das  frflhere  Darinwoh- 
nen, tivo's  Jnuls  und  in  etwas,  pristina  habitatio. 
ztgo-ivefla,  Sp.,  und  [stossen. 

ngo-evzvyxävco,  Sp.  vorher  auf  Jmdn  oder  etwas 
xQO-e%ayytli.Ofiai,  Pass,  vorher  hinausverkün- 
iligt,  gemeldet  werden,  ti vl  Juidm,  und  £x  nvos 
von  Jmdm,  ante  denuntior.  (Auch  Act.) 
xpu-eläyaij'l)  Act.  mit  ngotegov  früher  hinaus- 
führen, riv«  Jmdn.  Produco.  2)  Med.  zuerst  aus- 
laufen,  vavei  mit  den  Schilfen.  Prior  eo  obviam 
hostibus. 

xQO-t§äi<lOw , hin.,  alt.  xpot^aOOtu , vorher 
herausstürmen  aus  der  Schlachtordnung,  zu  weil 
vorgehen,  rtvt  mit  etwas,  prius  erumpo. 
irgo-f^rcvioxa/uta.  Med.  mit  Aor.  2.  acl.  *pot£- 
aveorgv,  sich  vor  den  Uebrigen  erheben  und  ge- 
gen den  Feind  aufhrechen,  im  Bes.  iiei  den  Wett- 
kämpfen oder  -rennen,  zu  voreilig  in  die  Schran- 
ken rücken,  dem  gegebenen  Zeichen  voraneilen. 
Ueberlr.  (Dem.  18, 103)  sich  vorher  aufrallen,  vor- 
her zur  Besinnung  kommen.  Ante  alias  turgo  et 
prodeo,  ante  datum  signum  excurro. 
.tpo-fgfdyr;,  ij,  ion.  besonderer  (von  Andern 
abgesonderter),  hervorragender  Sitz,  Al- 
lan, rivög  von  etwas,  sublimis  sedes. 
xpo-tififu  li.  n go-t&iyxoti<“.  sich  elter  auf 
den  Weg  machen,  vorher  auszichen,  üherh.  aus- 
rücken, «»dg  aus  etwas,  xipI  mit  etwas  oder  um 
etwas.  Citius  proßeiseor,  progredior. 
ngo-i^iXavvai,  Sp.  =■  ngoigstfii. 
ngo-eltitloxapai,  poet.  genau  vorherwissen. 
xpo-t%0(ffid<o,  vorher  auflirechen. 
xqo-eitayyi AAro , Sp.  vorherankündigen.  Med. 
N.  T.  vorher  verheissen. 

itpo-f ixatvfat , vorher  billigen,  mit  Gen.  ahsol. 

wenn  u.  s.  w..  prius  laudo. 
xpo-fxuvuotioftai,  Pass.,  vorher  gedroht,  als 
Drohmittel  vorgehalten  werden,  äno  xivog  von 
Seilen  Jnuls,  pnus  iactor. 

X(fO-f,TiflovJLtv<o,  zuerst  heimlich  angreifen,  ti- 
vi.  Im  Pass,  ein  Opfer  der  Hinterlist  werden. 
Prius  intidior. 

XQO-txidtafiai,  vorher  wissen,  xl,  ante  scio. 
xpo-txixttpim,  zuerst  angreifen,  dem  Angriffe 
zuvorkommen,  prius  aggredior. 
XQO-fpyd^Ofuu , Vorarbeiten,  xivi  Jmdm.  Im 
Pass,  vorher  ins  Werk  gesetzt,  gellend  gemacht 
werden,  Part,  Ttgougyuapiros  früher  erworben, 
schon  gethan,  xivt  von  Jmdm.  Suhst.  xä  ngoag- 
yaoßiva  die  früheren  Thaten.  Praeparo,  prius 
conficior,  res  antea  gestae. 

xpo-tpiaaoi , ep.,  aor.  arpo igtaa,  ep.  ca,  1)  intr. 
vorwärts,  weiter  rudern,  lg  rt-  2)  Irans,  (versch. 
Lesart^  etwas  (rt)  vorwärts  rudern,  u.  zwar  ti s 
xt  od.  ijJtfipo'vd»,  weil  sie  auf  kurze  Zeit  am  og- 
uo s des  Ufers  zu  landen  gedachten,  um  dort  erst 
den  Sturm  vorüberzulassen,  remis  propello. 
jtQO-tQlat,  alt.  x QOfpäi,  s.  ngotizzov. 
XQO-tQvit,  ep.  aor.  1.  ngoigvoa,  ep.  aa,  a)  vor- 
wärts, weiter  ziehen,  vna  alats  d.  h.  vom  Ufer 
herab  ins  Meer,  h)  von  der  hohen  See  durch  Ru- 
dern ans  Land  bringen,  zweifclh.  Lesart,  s.  *90- 
tgtaaa.  Protraho. 

Bixiilu,  grltoh.  WOrtarlmch.  4.  Anfl. 


.-rpo-^(>Jco/uu(,Uep.mcd.,pf.  opl.  nQorXglvbolrjv, 
u.  npo-ftfii,  inf.  -itvai  (bisw.  in  Biltg  des  Fut.), 
1)  Vorgehen,  vorwärts  gehen,  forlgehen,  fort- 
marschiren,  vorrücken,  weiter  gehen  od.  ziehen, 
Vordringen,  weiter  kommen.  Auch : aufhrechen, 
almehen,  und  zwar  nach  rückwärts,  sich  zurück- 
ziehen, Arr.  An.  1,  12,  9,  sich  auf  die  Flucht  be- 
eilen, sich  fortmachen,  Xcn.  Cyr.  3,  1,  4.  Ue- 
ertr.  a)  vor  sich  gehen,  fortschreilen,  Fort- 
schritte machen,  es  weiter  bringen,  sich  ausdeh- 
nen, sich  erheben;  ng.önoxoi  es  kommt  zum  Trin- 
ken; ferner  übergehen,  gelangen,  so  weit  kom- 
men, ausarten,  b)  in  der  Rede;  forlfahren,  wei- 
ter vorrücken  oder  herausrücken;  ähnl.  xgocäv 
xal  ävayiyvmavav  beim  Weilerlesen,  c)  von  der 
Zeit:  hingehen,  verstreichen,  verlauten,  ablaufen, 
vorsebreiten.  vorgerückt  sein,  ngoiovzos  oder 
izgotX&örxos  zov  ygovov  im  Fortgang,  Verlauf 
der  Zeit,  ähnl.  rijs  noatag  beim  Forlzeehen,  tob 
ucfiaxof  weiterhin  im  Gedichte.  Procedo,  pro- 

f'iredior,  succedo.  2)  hervorgehen,  herausgehen, 
lervorkommen,  herzukommen,  nahen  oder  eln- 
herschreilen,  ferner:  vortreten, auftrelen  in  einer 
Versammlung  als  Redner  oder  im  Theater;  von 
Flüssen:  vorwärts  iliessen.  Accedo,  prodeo.  3) 
vorangehen, vorausgehen,  voranmarschircn.  Con- 
slr.  llieils  abs.  oder  mit  Adv.  tiaa  nach  Innen, 
Ivrab&a  so  weit,  of  äotlyelag  wie  weit  in  der 
Frechheit,  tlieils  xl  über  elwas  hin,  ßgajv  u 
eine  kurze  Strecke,  xoiti,  pty«  weil,  auch  sich 
weit  ausdehnen,  lityor  ein  weuig,  Uly ov  zov 
uopax og  elf  xb  ixgöa&tv  ngaeX&tiv  etwas  weiter 
vorgerückt  sein  im  Gedichte,  ähnl.  öZt'ya  ßijuuza. 
V£  axaSlovs  sechs  Stadien  weit,  od.  rijv  ngog  xä 
(fgovgia  verst.  oSov,  tlieils  zivl  in,  an,  mit  etwas, 
llieils  tivds,  da  in  der  Ihllg  unter  3)  ein  compara- 
liver  Begriff  liegt,  z.  B.  rov  xaigov  weiter  als  an- 
gemessen, od.  Jmdn  ühertreffen,  tlieils  flf  xi  in. 
zu,  bis  etwas,  tlg  zobzo  so  weit,  lg  xb  lyyvziga 
nälicr.  tlt  zö  itgaolhv  vorwärts,  lg  Inixupmjv 
in  eine  Biegung,  ngös  t«  zu,  an  elwas,  Ixi  n zu, 
bes.  nach  elwas,  d.  h.  um  es  zu  holen,  ferner  and 
zivog  von  elwas,  ngö  zivog  vor  elwas  od.  an  et- 
was heran.  Progredior,  anteeo. 
irpo-effayofiat,  ion.  Med.,  sich  (sibi)  vorher  et- 
was (r l)  hercinschalfen,  näml.  vom  Laude  in  die 
Stadt,  prius  infero. 

XQO-sttxog,  3.  (ngotgui),  wegwerfend,  im  Bes. 
verschwenderisch,  profusus. 
XQO-fxoffia$o/iai,  ion.  Med.  (ohne  Augment), 
für  sich,  zu  seinem  Gebrauch  vorkehreu,  vorar 
beiten  lassen,  xl.  Praeparo,  praeparandum  curo. 
(N.  T.  auch  Art.) 

ztgo-ivayyiXiiopai,  N.  T.  vorher  eine  frohe  Bot- 
schaft bringen. 

.xpo-ix<u,  zsgz.  ngovyio,  impf.  3 sing.  cp.  ngoeyi 
(auch  in  tmesi),  und  Med.  Tcqotoxo/uci,  1)  Acl. 
1)  Irans,  a)  Vorhalten,  zl.  bj  vorher  haben  oder 
besitzen,  t«.  c)  voraus  haben  od.  erhallen,  xi  ti- 
voj  etwas  vor  Jmdm,  u.  zwar  fx  zivos  von  Jmdm. 
Praetendo,  prius  teneo.  2)  intr.  a)  vorragen,  her- 
vorstehen. vorspringen,  abs.  od.  fs  ti  in  etwas. 
Subst.  zö  ngoexor  das  Vorderlheil.  b)  voraus  sein, 
einen  Vorsprung  haben,  u.  zwar  zcvl  um  elwas. 
l'eberlr.  hervorragen,  sich  hervorthun  od.  aus- 
zeichnen, übertrelfen .^bevorzugt , im  Vortheil 
sein,  thells  ah»,  ö ngovzav  der  Hervorragende, 
Ueberlegene,  Mächtigere.  Uehermäclilige.  ro  ng. 
das  Hervorragende,  llieils  Tiros  vor  Jnnint  oder 
etwas,  z.  II.  zäv  tv  zn  ElXabi  versl.  e bvimv, 
selten  rt»«,  aber  nvi  Jmdm,  oder  in,  um  etwas, 
z.  B.  anaai  in  allen  Dingen,  ähnl.  f»  «»1,  irjcig  rt 
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in  Bezug  auf  etwas.  Es  stellt  oti  ngoirit  auch 
impers.  mit  folg.  Inf.  cs  bringt  keinen  Vortheil. 
nötzl  nichts.  Emineo,  praesto.  II)  Med.  vor  sich 
hallen,  sich  Vorhalten,  vor  sich  haben,  im  Bes. 
Behend  Vorhalten,  Uebertr.  vorslellen , Vorbrin- 
gen, vorlragen,  mit  und  ohne  ngöqiaotv  vor- 
wenden, vorschülzen,  vorspiegeln,  als  Grund  an- 
führen,  od.  auch  anhieten,  tf,  od.  mit  Acc.  c.  Inf., 
und  zwar  t« vl  Jmdm.  Porrigo.  profero,  propono. 
ngo-tty  epoiv,  övog,  6,  !tgorjyr,ttjg , tjgog,  b, 
poet.,  und  .ipozjyzjrzjg,  o»,  b,  pocl.  der  Führer, 
im  Bes.  hei  Dem.  Vorlänzer,  /x  ng.  an  des  Füh- 
rers Hand,  abs.  und  nxös  von  etwas,  dux. 
xgo-riyio/xat , Dep.  med.,  vorangehen  u.  den  Weg 
zeigen,  überli.  Führer  sein  od.  vorangehen,  vor- 
ausziehen, ahs.  od.  rij»  zrjbs  xoif  Ivavxlov s verst. 
oioV.  Praecedo,  dux  sum.  (Dav.  Adv.  ngorjyov- 
ue'vto;,  Sp.  vorläufig.) 

xgo-i,yogim,  für  Jmdn  sprechen,  ihn  verlheidi- 
gen,  Sprecher  sein.  Subsl.  rö  ng . wie  Sp.  ngo- 
rtyogia,  t).  die  Vertheidigung.  Loco  aliorum  verba 
facto. 

TXQO-yxtjq,  2.  (ü«ij  = olxfs),  cp.  vorn  abgesc.liärft, 
scharfkantig,  acie  praeditus. 
xgo-ijxeo,  meist  in  Pf-Bdlg,  1)  vorrücken  u.  vor- 
gerückt sein,  räumlich  und  zeitlich,  auch  ülierlr. 
vom  Alter  und  von  Zuständen.  2)  voranstellen, 
überlegen  sein,  ahs.  und  xivl  in  etwas. 
ttgo-ijoöyate,  tj.  Vorfreude. 
ngo-rjooaoiiai,  Sp.  vorher  überwunden  werden. 
XQO-9-tXv/ivoe,  2.  ep.  (Abi.  unsicher),  t)  entwur- 
zelt (vgl.  7i(>dppifof),  proleptisch,  daher  von 
Grund  aus,  funditus.  2)  tggaaativ  oaxog  aäxei 
ngo&tlvpva  Schild  an  Schild  drängend,  vgl.  ri- 
xga&flvpvoe 

xgo~&fga.rfva>,^  vorher  zu  Diensten  sein,  sich 
verpflichten,  Ti*a,  prius  ulUcio. 
ngu-ittais,  ij,  Sp.  a)  Aufstellung,  Schaustellung, 
h)  Vorsatz.  Entschluss. 

itgo-9-Wfiia,  ij,  verst  fpiiga,  a)  Verjährungs- 
frist, Verjährung,  welche  bei  Staatshandlungen, 
z.  B.  für  den  Urheber  eines  Gesetzes  oder  Be- 
schlusses, in  Athen  ein  Jahr  betrug,  in  andern 
Fällen  5 Jahre,  hei  Staats-  u.  Uriminalverbrechen 
endlich  gar  nicht  statlfand.  b)  Verfallstermin  in 
l’rivatsachen,  der  in  Fällen,  wo  der  Urlhells- 
spruch  auf  Schadenersatz.  Aushändigung  oder 
Celdlmsse  ging,  dem  Verurlheillen  gesetzt  ward. 
Nach  demselben  konnte  er  vom  Kläger  gepfändet 
werden,  c)  überli.  Termin.  Praescriptto. 
7tgo-&eaxif,m,  poet.  und  Sp.  vorher  weissagen, 
Voraussagen,  abs.  oder  r l.  Vaticinor,  praedtco. 
n impf.  ep.  (ion.)  iterativ f.  ngo&ieaxt, 
voranlaufen,  Vorläufer  sein.vorauslaufcn.ühertr. 
gcläuflg  vom  Munde  weg  laufen,  d.  i.  sich  ergies- 
sen.  Praecurro,  praeproperus  sum. 
xgo-9-vtjax<o,  vorhersterben,  tim'  Jmdm,  prius 
morior.  (Poet,  auch:  für  Jmdn  sterben.) 
Ttl/o-O-qaioxai , ep.,  nur  Part.  aor.  ngo&ogäv, 
vorspringen,  hervorspringen,  prosilio. 
ngo-düfta,  xb,  poet.  das  Voropfer. 
ngoSHifiiofiai,  Dcp.  pass.,  pari.  ion.  -ptv/itvog, 
impf.  u.  aor.  ngot&.  u.  ngov&„  fut.  -ijaopai  und 
•tl&ijaopai,  Adj.  verb.  xgo&n/itjxiov  (ngd&v- 
os),  a)  bereit,  geneigt  sein,  Lust  haben,  wollen, 
egehren,  streben,  sich  bestreben,  (eifrig)  wün- 
schen, erstreben,  b)  sich  anstrengen.Mülie  geben, 
bemüht  sein,  eifrig  empfehlen,  seine  Bereitwillig- 
keit zeigen,  eifrig  arbeiten,  wirken,  c)  eifrig, 
muthig,  gutes  Mutlis  sein.  Tlieils  ahs.,  tlicils  t tri 
Jmdm,  tim*  oder  xl  Jmdn,  etwas,  zu,  für,  nach 
etwas,  od.  mit  Inf.,  der  blsw.  zu  ergänzen  ist,  od. 


o* tot,  u.  zwar  lg  t d uangätara  aufs  Aeusserste. 
Paratus  mm,  studeo,  cupio,  apjteto , promptam 
operam  navo,  bono  animo  sum.  Davon 
XQOfrv/tla,  ion.  Jzj  [r,  II.  2,  688  r],  zj,  ep.  auch 
im  Plur.,  Geneigtheit,  a)  Verlangen,  Wunsch, 
Wille,  Willigkeit.  Streben,  Betrieb,  Lust,  Eifer. 
Bereitwilligkeit.  Entschluss,  b)  Mullifreudigkeil, 
Mulli,  überli.  aufgeregte  Stimmung,  c)  Neigung. 
Ergebenheit,  llingehuug,  Dienstwilligkeit,  guter 
Wille.  Thcils  abs.  tfe  *o<F  n was  ist  deine 
Enlschiiessung?  r«  xijt  ng.  Leistungen.  Aeusse- 
rungen  des  guten  Willens,  ndag  ng.  mit  allem 
Eifer,  vnb  ngo&vgtag  vor  EiTcr,  xatd  rijv  ng., 
Ix  tijt  ng.  nach  dem  Willen,  auf  Betrieb,  rijs 
nctgog  ng.  von  der  frühem  Bereitwilligkeit  her 
d.  i.  wegen  derselben;  tlieils  timzc  Jmds  od.  nach 
etwas,  ngo&vuiuv  laß  fix  fgyov  etwas  übereilt, 
leidenschaftlich  angrelfen,  älinl.  ftg  ti  zu  etwas, 
vnlg  rivot  für  etwas,  (s,  ntgl  tim»  gegen  Jmdn, 
tlieils  mit  Inf.  oder  ontog.  Animi  proctivitas,  Stu- 
dium, animi  alacritas,  consilium,  paratus  ani- 
in  us,  properantia. 

Ttgö-fPöfioq,  2.  geneigt,  d.  i.  a)  gewillt,  Willens, 
begierig,  voll  Eifer,  eifrig,  b)  willig,  bereitwil- 
lig. unverdrossen  (oti  ng.  unlustig).  Mulli  zum 
Handeln  habend  (Eur.  Iph.  T.  910),  eifrig  för- 
dernd. sehr  tliälig,  im  Bes.  guten  Muthes,  muthig, 
kampflustig,  c)  dienstwillig,  Hingebung  zeigend, 
gewogen,  ngo&vfibzaxog  am  meisten  sich  auf- 
opfernd. Theils  absol.  subst.  rö  ngv&vuov  ---» 
ngo&vpta  Wunsch,  Verlangen,  Sorge,  Eifer,  auch 
der  zu  beweisende  Eifer  oder  leidenschaftliche 
Parleieifcr  (Tliuc.  3,  82);  tlieils  rivos  nach  etwas, 
ti  vl  für  etwas,  od.  r(,  z.  B.  rö  mit  Inf.,  bei,  we- 
gen etwas,  ähnl.  fs  ti  für  etwas,  und  u/yiore» 
rri  ng.  lytir  nigt  tivoc  vor  allem  Eifer  für  etwas 
haben,  oder  fs  tim»  Jmdm,  nach  Jmdm.  ntgl  tim» 
für  Jmdn.  Polens,  cupidus,  paratus,  alacer, 
promptus,  bene  cupiens.  Adv.  xQO&vpmq,  Comp. 
ngo&vftbxegov,  Super),  ngo&vuoxaxa,  geneigt, 
willig,  bereit,  recht  von  Herzen,  gern,  eifrig,  mit 
Eifer,  oi!  ng.  mit  geringem  Eifer,  ngo&vubxtgov 
sehr  eifrig,  mit  allem  Eifer,  unverdrossen,  mit 
ernstlicher  Absicht,  entschieden,  recht  tüchtig, 
so  sehr  Jmd  kann  (Plal.  Prot.  314  D).  reichlicher 
als  man  fordern  konnte  (Lys.  7.  st),  kräftig,  rou- 
thig.  tue  ngo&vuoxaxa  so  treu  ich  kann,  ngo&v- 
pa>g  fystv  ngog  ti  grosse  Lust  zu  etwas  haben. 
Prompte  animo,  libenter,  alacriter,  studiose,  se- 
it ufo,  fortiter. 

xg6-9*vgov,  to  (8-t!pa),  gew.  im  Plur.,  1)  die 
Vorderthür,  die  von  der  Strasse  auf  den  Hof 
liineinführt,  Thor  wog.  Exterior  iantta.  2)  der 
Platz  vor  derThür,  Eingang  des  Hauses,  Vor- 
hof, (v  lilotg  ng.  an  den  Eingängen  der  Privat- 
häuser. Er  gehörte  gew.  nicht  zum  Areal  des 
Hauses.  Vestibulum. 

xgo-fhito,  vorher  opfern,  insbes.  von  den  ngoya- 
fifio is,  dem  Opfer  vor  der  Hochzeit,  oute  sacri- 
fico.  (Poet,  auch:  für  Jmdn  opfern.) 
ngo-idlla»,  ep.  u.  buk.  (nur  im  impf.,  ohne  Aug- 
ment). weg-,  tortsenden,  entsenden. 
xgo-idxxto,  ep.  u.  poet.  (ep.  ohne  Augment), 
weg-,  fortsenden,  xtvd’AiSi  Jmdn  zum  Hades. 
xgo-i^o/uat,  Med.  ion.  den  Vorsitz  einnelimen. 
zr go-trpui,  impf.  ion.  u.atl.  ngotetv,  aor.  1.  ngorj- 
io  u.  ngoigxa,  aor.  2.  inf.  ep.  ngoiptv  st.  ngoti- 
vat,  opt.  aor.  med.  ngöoivxo,  eigll.  hervor-  oder 
vorwärts,  heraussenden.  Dah.  im  eigll.  und  un- 
elgtl.  oder  übertr.  Sinne  I)  Act.  und  Pass,  fort- 
senden. wegsenden  od.  -schicken,  entsenden, 
ausschicken,  hinsenden,  absenden,  loslassen,  ent- 
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lassen,  losgeben,  preisgeben,  hineinstürzen,  bin- 
geben, liergeben,  geben,  verleihen,  und  so  auch 
ausleilien,  lies,  bei  wenig  genügendem  Credit, 
wie  unser  „hinauswerfen' , und  so  auch  tvtgyf- 
elav  d.  h.  sie  verschwenden,  ferner:  werfen, 
schleudern,  ergiessen,  hervorlockcn,  faiiren  od. 
fallen  lassen,  äussern,  n vd  oder  zi,  und  zwar 
zivi  Jmdm.  zu  Jmdm,  ff,  hi  uw  zu  Jmdm,  »pdf 
Tnnovs  auf  die  Pferde  los,  ff,  f*t  ri  wohin,  in 
etwas  oder  auch  einer  Sache,  aber  d»d  vtrof  von 
woher,  f*  tivot  aus  etwas,  oder  mit  Inf.  zur  Be- 
zeichnung des  Zweckes:  um  zu,  dass  er.  II)  Med. 
1)  sich  preisgeben,  sich  vertrauensvoll  hiugcben, 
auch  tavzovs  (ff  **  sich  in  etwas  einlassen.  2) 
von  sich  entsenden,  fallen  lassen,  d.  i.  a)  aus- 
sprechen, äussern.  b)  darbringen,  zum  Opfer 
bringen,  überlassen,  anvertrauen,  zulassen,  zu- 
geben, gestatten,  c)  aufgeben,  fahren  lassen, 
preisgeben  (gleichs.  von  sich  stossen),  vernach- 
lässigen, verrathen.  Theils  zi  oder  ziva,  u.  dies 
auch  mit  hinzugef.  Prädicatsbeslimmung  (im  Adj. 
od.  Part.),  Jmdn  als  etwas,  seilen  ziv  's.  wo  es 
conslruirt  ist  wie  d<piiattcu,  ufttiee&a i,  theils 
mit  Inf.,  und  zwar  ttn  Jmdm,  (nl  ttvi  zu,  um  et- 
was. äno  zivof  von  etwas,  xorO'  fxaorov  bei  je- 
der Gelegenheit.  Emitto,  mitto,  proicio,  Irado, 
cletero,  prodo. 

lllfoixoi-vgaog,  s.  yifoxowjjffof. 

XQO-txtris,  oo,  o (ngo-txviopcn),  ep.,  mit  u.  ohne 
ävijo.  Bettler,  Bettelmann,  mendicus.  Dazu 
.zpo-cg,  zsgz .npof£,  gen.apotxdf,  acc.  npofxa,  g, 
die  Gabe,  das  Geschenk.  Im  Bes.  das  Heiralhs- 
geschenk,  die  Mitgift  einer  Frau,  Ausstattung, 
welche  in  Athen  im  Durchschnitt  30  Minen,  doch 
auch  wohl  40  Minen,  wie  Lys.  19,  9 u.  16,  betrug. 
Bei  Vermögensconflscationen  von  Seiten  des 
Staats  war  sie  ausgenommen  und  es  hatte  der 
Rechtsvertreter  der  Frau  (o  xdpioc)  das  Recht, 
dieselbe  beim  Fiscus  herauszuverlangen.  Dos. 
Als  Adv.  ep.  JtQOixde  (Gen.  des  Preises)  u.  alt. 
xQOlxa  (als  Geschenk),  umsonst,  unentgeltlich, 
ohne  Entgelt,  ohne  Ersatz,  ohne  Geschenke  zu 
nehmen,  unhestochen,  gratis. 
ngo-i'.z.zfvot,  Sp.  vorreilen,  Vorreiter  sein,  vor- 
ausreilen.  vnraussprengen,  eguo  praeeo. 
xgo-taTtitzi,  1)  Act.  Irans,  u.  Pass.,  t)  vorslellen, 
hinstellen,  uv«.  und  zwar  »po  zivos  vor  Jmdn, 
mit  Inf.  um  zu.  Pass,  hingeslcllt,  bestimmt  wer- 
den ( ßilta ).  nilml.  um  schützende  Hülfe  zu  brin- 
gen. Ante  statuo.  2)  übertr.  tivd  tivoj  Jmdn  an 
die  Spitze  von  etwas  stellen  Praeficio.  II)  Act. 
intr.  (Aor.2.,  Pf.  u.  Plqpf.)  u.  Med.  (Präs.  u.  Impf.) 
1)  davorslehen,  voranstellen,  ahs.  Ante  sto.  2) 
übertr.  a)  gegenübersteheu,  cnlgcgenstchen,  zivi 
Jmdm.  b)  vor  etwas  stehen,  «I  um  davor  zu 
schützen,  biilfreich  dastehen,  vivtif  vor  etwas. 
ß)  vor  Jmdm  stehen,  um  ihn  anzudeben  und  ihm 
Geschenke  zu  bringen,  Jmdn  (vivo)  bitten  um  et- 
was (tf),  und  zwar  tt»f  mit  etwas  (ii»ap(f  zepf)- 
c)  vorstehen,  an  der  Spitze  stehen,  an  die  Spitze 
von  etwas  gestellt,  über  etwas  gesetzt  sein,  Vor- 
steher sein,  befehligen,  Führer  sein,  leiten,  in 
den  Händen  haben,  regieren,  die  Aufsicht  füh- 
ren, sorgen,  besorgen,  treiben,  sich  annehmen, 
heschülzen,  in  seine  Hand  nehmen,  Gebrauch 
machen,  ahsol.  und  rivrif  von  etwas  oder  Jmdm, 
Jmds,  und  zivi  Jmdm,  dah.  ipavov,  und  zwar  tivi 
sich  des  Jmdm  bestimmten  Mordes  annehmen, 
ihn  in  die  Hand  nehmen,  mit  Bezug  darauf,  dass 
man  damit  zugleich  den  Mördern  gcgenüberlritt. 
Dah.  of  xgotozütts  die  Häupter,  Vorsteher,  Füh- 
rer, Leiter,  Vorkämpfer,  abs,,  rivdf  oder  fv  uvi, 
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of  ngaazavzes  mit  und  ohne  zürn  xoUztimv  die 
Parteiführer,  Häupter  der  Helarien.  Insto,  pro- 
tego,  adsisto,  praesum,  anberno.  III)  Med.  1)  vor 
sich  hinslclleu,  zi.  Colloco.  2)  übertr.  etwas  als 
den  wirklichen  Grund  von  etwas  hinstellen,  ver- 
schieben, verschätzen,  als  Vorwand  brauchen, 
zi,  und  zwar  tivo't  als  den  Grund  von  etwas. 
Ante  me  practendo. 

Xi/o-taxofiat,  s.  *pofz« >• 

X{/6xa  re,  auch  «poxare  geschr.,  ion.  u.  stets  in 
der  Vbdg  xol  »p.  zt , alsbald,  sogleich,  plötz- 
lich. Statin,  subito. 

st (fo-xdfrrifiai,  ion.  Xf/oxazti/uai,  Med.  vorne 
sitzen,  und  zwar  itgä  ztroe  vor  etwas,  übertr. 
eine  schützende  Stellung  einnehmen,  lullen, 
schützen,  abs.,  und  zwar  fv  nn  bei  etwas,  oder 
vixo'f  etwas.  Ante  alios  sedem  habeo,  praesidio 
sum,  tutor. 

xqo-xafHCai , ion.  ngoxaztCio,  davor  nieder- 
sitzen, sich  niederlassen,  insBcs.  sich  öfTenlllch 
od.  feierlich  niederselzen,  um  Gericht  zu  halten, 
ff  tt  auf  etwas.  Im  Med.  zur  Sitzung  gehen,  ff 
t«  wohin.  Ante  consideo,  propalam  sedeo. 
ngo  xabirjui,  vorher  abschicken,  vorher  stürzen. 
itQO-xufHoxgm,  pf.  -iaztjxa,  dastehen  vor  (dem 
Thor). 

xgo-xaxoxa9ia i,  poel.  vorher  Unglück  erleiden, 
»po'-xaxof,  2.  poet.  sehr  schlimm. 
ngo-xalio/uai,  Pass.  u.  Med.,  apr.  ep.  »poxalso- 
auugv,  3 sing.  conj.  ep.  xgoxaUoatzni  (II.  7,  39). 
neust  ep.  Neben!,  xgoxaXi^Ofiai,  Med.,  nur  als 
Imprv.  xpoxcrlifto,  u.  Impf,  xpoxaiffüo,  |)  Pass, 
aufgefordert  werden,  ff  zt  zu  etwas,  xtgi 
zivof  wegen  etwas.  II)  Med.  zu  sich  hervor- 
rufen,  d.  h.  1)  herausfordern,  zivti,  und  zwar 
zivi,  zi,  ff,  ixi  zt  zu  etwas,  od.  mit  Inf.  Im  Bes. 
a)  mit  uml  ohne  zdgun  oder  uaziaaofhti  zum 
Kampfe  mit  sich,  yfpff»  zum  Fauslkampfe,  dah. 
auch  eine  Kriegserklärung  ergeben  lassen  oder 
den  Feind  zuiu  Kampf  verlocken,  ihn  dazu  zu  be- 
wegen suchen,  b)  zu  einem  Rechtsspruche,  zu 
einer  richterlichen  Ausgleichung,  gewöhnl.  f^ 
xgioLv,  Sixgv  und  ähnliches,  doch  auch  blosadid 
zavza  eben  dazu,  nämlich  um  Rede  und  Antwort 
darüber  zu  geben,  oder  überli.  zur  Verantwor- 
tung ziehen  oder  fordern,  hi  ztva  sich  berufen 
auf  Jmdn,  an  ihn  appelliren.  (Auch  sich  erbieten 
zu  etwas.)  2)  a)  überh.  Aufforderungen  ergehen 
lassen.  Forderungen  stellen,  auflönlern,  einladeu, 
abs.  od.  ztva  und  zwar  zi,  z.  B.  pizgia  mässige 
Forderungen  stellen,  oder  ff,  »pdf,  hi  zi,  oder 
vnig  tixof  für  Jmdn,  iv  rin  vor  Jmdm.  b)  her- 
vorrufen.  veranlassen,  bewirken,  zi,  und  zwar 
hl  piya  es  vermehren,  vergrössern.  Provoco, 
invito. 

itqo-xahvdioftai,  s.  ngoxvlivdouai. 

,-t goxdlvfifia,  id,  nur  im  Plur..  der  Vorhang,  im 
Bes.  a)  der  Vorhang  vor  dem  Bette  im  Schlafge- 
mache, fx  zäv  »p.  hlfvoev  sie  vcrliess  den  alten 
Ehebund,  b)  die  Schutzvorhänge,  Schulzdecken, 
Schirm  bei  Mauern,  um  die  Geschosse  des  Fein- 
des abzuhalten.  c)  übertr.  Deckmantel,  Verhül- 
lung. Velamentum,  tegumentum.  Von 
xqo-xaXvxxea,  1)  Act.  a)  Vorhängen.  Vorhalten, 
zi,  nätnl.  um  zu  bedecken,  b)  verhüllen,  abs.  Im 
Pass,  verhüllt  werden,  versteckt  sein,  »pdf  tivof 
vor  etwas,  zi  in  Bezug  auf  etwas,  mit  etwas,  dah. 
*pö  rijf  V>t>xijf  rgs  avzäv  dqpUatpoöp  x.  1. 1. 
xgoxtxalvpfiivoi  ihre  Seele  ist  hinter  Augen 
u.  s.  w.  versteckt;  oder  auch  gedeckt  werden, 
zivi  von  Jmdm.  2)  Med  a)  sich  (sibij  verhüllen, 
42* 


tJGO  TtQoxdfiva  - 

xi.  li)  vor  sich  hallen,  verstecken,  x/,  und  zwar 
xl  hinter  etwas,  Obtego,  obduco. 
xqo-xdfivco,  1)  vorher  arbeiten,  sicli  iin  Voraus 
atnnühen,  xml  wegen  etwas,  dah.  vorher  ermat- 
ten oder  ennildcn,  und  zwar  tou's  yväpaif  vor- 
her den  Muth  verlieren,  muthlos,  unwillig  wer- 
den, d.  h.  vor  der  Ausführung  der  noch  übrigen 
Unternelimungen.flder  xi  vorher  an  etwas  leiden. 
2)  für  Jmdn  (tivo'c)  sich  mühen,  ringen,  u.  zwar 
xivi  mit  etwas.  J-aboro  prius  s.  pro  aliquo, 
xgo-xaxayyiXlm.ti.  T.  vorher  ankündigen. 
jtQO-xaTuyiyvwOxm,  eine  vorgefasste  Meinung 
haben  oder  milbringen,  u.  zwar  fiqjllv  in  nichts, 
oder  im  Voraus  gegen  Jmdn  (nvd$)  eine  nach- 
theilige Ansicht  liahen  oder  von  der  Ansicht  be- 
fangen sein,  mit  folg.  Acc.  c.  inf.  Im  Bes.  im  Vor- 
aus an  Jmdm  (rivo'c)  eine  Schuld  (ti)  finden,  ihn 
im  Voraus  einer  Sache  zeihen.  Praeiudico,  ante 
arguo. 

agö-xicriiyajyrj,  ij,  Sp.  das  vorhergegangene  Ein- 
laufen in  den  llafcn,  die  früher  geschehene 
Landung,  Iv  xivi,  ante  / acta  escensio. 
xQo-xaxa&tw,  voraus  herablaufen,  vorher  strei- 
fen (tim  Beute  zu  maciten), praecurro. 
XQO-xaxaxaiat,  vor  Einem  her  verbrennen  oder 
üherh.  eine,  Verheerung  anrichlen,  praemissus 
vasto. 

xf/o-xataxlivouai,  sp.  Med.  sich  vor  Jmdm  d.  i. 
über  Jmdn  (Tiros)  bei  Tische  niederlegcn,  über 
Jmdm  sitzen,  den  Rang  vor  ihm  haben,  antesedeo. 
:xQO-xaxai.afxßth’Oi , vorher  d.  i.  vor  Andern 
fassen  od.  ergreifen,  dah.  I ) a)  xivd  Jmdn  vorher 
ahlbun,  doch  auch  ihn  vorher  in  Beschlag  neh- 
men. gewinnen,  einnehmen,  xivi  durch  etwas, 
ff  n behufs  einer  Sache.  Ii)  xi  etwas  vorher  od. 
vor  Jmdm  inßesiiz  nehmen,  einnehmen,  besetzen, 
ii.  zwar  xivi  mit  etwas,  z.  B.  roi$  axavgois  vor- 
her verrammeln.  Oft  mit  ip9dvtiv  verbunden. 
Im  Pass,  vorher  in  Besitz,  im  Voraus  weg-  oder 
hinweggenommen  werden,  u.  zwar  xivi  zu  Jmds 
Verdmss  od.  Schaden.  2)  vorher  in  Beschlag  neh- 
men, d.  i.  a)  bewirken,  mit  Inf.  u.  to.  b)  zuvor- 
komme.n,  vorbauen,  abs.  od.  xi  einer  Sache  oder 
mit  folg,  oirmf  pg.  Ante  capio  s.  occupo  s.  effi- 
cio,  anteverto,  praecaveo. 

XQO-xataXiyo/xai, ion.  Pass,  vorher  besprochen 
od.  beschrieben  werden,  ante  describor. 
rrifO-xaxalvm , 1)  Act,  vorher  auflösen,  auflie- 
hen,  mit  Küssen  treten,  xi,  u.  zwar  iv  xivi  bei 
etwas.  Prius  everto.  2)  ion.  Med.  sich  (tibi)  et- 
was auriiehen,  tijr  Ii9ggv  sich  versöhnen.  In 
gratiam  redeo. 

xgo-xaxaxinxio,  Sp.  vorher  herabkommen. 
xqo-xctxagx{£m,  N.  T.  im  Voraus  bereit  machen. 
n go-xax  ägxopai , Med-,  töv  ftgtbv  xivi  die  Erst- 
linge des  Upfers  Jmdm  zutheilen.  näml.  damit  er 
sie  auf  dem  Altar  der  Götter  verbrenne,  also  ihm 
den  feierlichen  Beginn  des  Opfers  über- 
trag e n , do  primitias  victimac  alieui. 
XQO-xazaOxixxofiai , sp.  Dep.  med.,  vorher  er- 
spähen oder  auskundschaflen,  xi,  ö xgoxaxaoxt- 
Tpöptvos  ti  der  vorausgeschickte  Kundschafter 
von  etwas,  ante  exploro. 

x(/o-xataaxfvd£at,  vorher  zurecht  machen,  xi 
etwas,  ii. zwar  xi,  zu  etwas,  Tivt'Jmdm,  praeparo. 
x(fO-xuTa<pevyo>,  a)  zuvor  fliehen  od.  entkom- 
men. h)  einen  Vorsprung  auf  der  Flucht  gewin- 
nen, abs.  od.  mit  ipihxvtiv  verh..  xivd  und  zwar 
ff  ti  wohin,  prius  confugio.  (wenden. 

ngo  xaxajfgdopat,  vorher  verbrauchen  oder  ver- 
itQO-xuttxm,  vorher  in  seine  Gewalt  bekommen, 
n',  praeoccupo.  (Auch : vorher  haben.) 
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X{fO-xaxrjyoQiat,  vorher  anklageu  od.  angreifen, 
nrgl  Tiros  über  etwas,  dah.  zrzpl  xoixav  über 
seine  angeblichen  zukünftigen  Thalcn.  ^Icetiso 
facinus  aliquid  priusquam  patretur.  Davon 
XQOxarriyogea , xj,  vorhergegangene.  Anklage, 
tivo’c  gegen  Jmdn,  prius  facta  accusatto. 
jxtfO-xaxgftat,  xgo-xaxlZm,  s.  Jipoxo'&rjuai. 
xqo-xatoipofiat,  Kilt,  zu  xpoxatfopdio,  ion.  vor- 
ausspähen. inrospiciendo  exploro. 
itgö-xti/tai,  impf,  irpovx.,  ion.  einzelne  Formen 
wie  von  XQOxiofUtt,  3 pl.  xgoixeaxo  st.  *por- 
xeivxo.  def.  Dep.,  welches  zugl.  als  pf.  Pass,  von 
ngoxi9gpi  dient,  I)  vor  d.  i.  hinaus  zu  liegen, 
sich  hinaus  erstrecken  von  etwas,  ahs.,  od.  rivo’e 
an  der  Grenze  von  etwas  liegen,  doch  auch  wei- 
ter als  etwas,  z.  B.  tüc  ijopiv ij$  yijs  weiter  als 
die  angrenzende  (libysche  od.  syrische)  Küste  in 
das  Meer  hinausliegen,  oder  prägnant:  iv  xjj  9a- 
Idaag  — irpoisiror  ils  xgv  9.,  tooxt  xrte9ai  iv 
xg  9.,  oder  auch  mit  »pdf  ti  nach  etwas  zu. 
Dann  überli.  daliegen,  dastehen,  ivxivi  in  etwas, 
o 9iv  von  dort  her.  wo  es  liegt;  flberh.  sich  vorn 
befinden,  vorn  stecken;  inshes.  zu  beliebigem 
Gebrauch  frei  daliegen,  bereit  zur  Hand  liegen, 
bereit  liegen,  zur  Hand  sein.  Promineo,  porri- 
gor.  2)  ühertr.  a)  vorliegen,  vorhanden  sein,  be- 
vorstehen, ri  und  ra  xgoxu'uevov,  -va  der  vor- 
liegende Gegenstand,  die  vorliegende  Sache,  iiör 
xgoxtipivmv  ti  ngdaativ  etwas  von  dem,  was 
vorliegt,  milder  Ausdruck  für:  das  ßegräbniss  u. 
die  Entsühnung  der  Stadt,  h}  oflen  stehen,  ij  *p. 
(vufiazia  d.  h.  Allen  oflen  stehend,  c)  öffentlich 
aufgeslelll,  ausgesetzt,  bestimmt  sein,  oflen  vor- 
liegen, festslehen,  darauf  stehen,  z.  B.  als  Strafe 
gelten  (von  Gesetzen),  t«  xgoxtiprva  das  einmal 
(Jmdm)  Bestimmte,  Soph.  OC.  1512.  d)  hlngc- 
streckt  daliegen,  6 ngoxtlpevog  der  Hingest  reck  te. 
inshes.  im  Unglück,  in  Schmach  sich  befinden, 
ahs.  od.  xivi  in  etwas,  od.  mit  Adj.  äxi/tos.  Pro- 
positus  mm,  proiectus  iaceo. 

XQO-x-gdofiai,  def.  Dep , poet.  u.  Sp.  Fürsorge 
tragen,  sorgen,  für  Jmdn  (nvo's).  curam  gero. 
xQO-xijQiitrio,  poet.  bang  sich  härmen,  riro$  um 
Jmdn.  sollicitus  »um. 

jiQO-xgQvoaat,  öffentlich  anfrufen,  xi,  zunächst 
vom  Herolde,  dann  durch  einen  Herold  ansrufen, 
bekannt  machen  lassen,  abs.  (den  Tod  als  Strafe), 
oder  überli.  kund  thun.  tratpij  deutlich,  und  zwar 
xivi,  auch  mit  Inf.  Publice  pronuntio,  per  Inter- 
pretern jtronuntiari  iubeo. 
ixQO-xtvdvvevai,  impf,  xgotx.,  1)  sich  vor  An- 
dern voraus  in  Gefahr  begehen,  der  Gefahr  vor 
Andern  Trotz  bieten,  den  Vorkämpfer  machen, 
als  Vorkämpfer  dastehen,  Vorkämpfern)  sein,  in 
den  ersten  Reihen  kämpfen,  ahs.  od.  Tiros,  z.  B. 
toö  orgaxov  an  der  Spitze  des  Heeres  fechten, 
od.  xivi  gegen  Jmdn,  an  einem  Orte,  od.  mit  dem 
Partie,  axgaxevö/ifvo«  im  Felde.  Propugno.  2) 
für  Jmdn  sich  Gefahren  aussetzen,  schützen,  eine 
Schutzwehr  bilden,  verlheidlgen,  xivög  und  vizig 
xivos  für  Jmdn  od.  etwas,  u.  zwar  tois  aiöuaet  v 
Leib  und  Lehen  für  etwas  wagen.  Perinda  subeo 
pro  aliquo. 

XQO-Xii'ia),  aor.  srpoöx.,  vorwärts  bewegen,  vor- 
wärts rücken  lassen,  ti.  Pass,  vorrücken.  Pro- 
moveo. 

xQO-xJLitiat , t)  ion.  und  poet.  zuvor  beklagen, 
xivd.  Prius  dejdoro.  2)  poet.  laut  jammern, 
dyrov  = dyyoo  ov  über  das  was  nahe  war. 
Palam  lamentnr. 

.t oö-xXgai^ , ziop,  ion.  io$,  g l-xulim) , a)  die 
Herausforderung,  ix  xg.  nach  vorhergegangener 
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Herausforderung.  pwvocatto.  I»)  Aufforderung, 
Vorschlag,  ts  ti  zu  etwas.  Conditio  proposita. 
xQO-xXlvt»  |l],  poct.  vorwürts  neigen  und  so 
stützen,  t »,  u.  zwar  Ts  »,  indino  pronus. 
xoöxivTos,  2.  cp.  Irülier  gehört,  all,  oJiwi  au- 
d itui.  Von 

x(fo-xlva>,  poel,  voraushörcu,  xi,  antm  audio. 
ngo-xoXaxi tm,  vorher  schmeicheln, 
iron'sölniov,  tö,  Sp.  der  Itusen  im  Kleide. 
X(io-xofxi$OfHU,  ion.  Pass.  vorausgcschalU  wer- 
den, vorausgehen,  provehor. 
n<iOxovvnao<i  und  Iltjotxoivgoos , rj,  Insel  in 
der  Propoilis,  j.  Marmora.  Der  Etnw.  ö IIqo- 
xorvzjütoq. 

xgoxonn,  j),  das  Gedeihen.  Von 

, 1)  Irans,  eigenll.  durch  Schlagen, 
sei  es  im  Walde  Bahn  brechen,  sei  cs  das  Schiff 
fortrudern,  dah.  vorhahnen,  anbahuen,  vorwärts 
luingen,  abs.  od.  tivi  Juni  in,  aber  tivrif  (gen. 
pari!)  hinsichtlich  einer  Sache  = etwas,  u.  zwar 
piya  pigos  einen  grossen  Schritt.  2)  Pass,  vor- 
rücken, und  zwar  avmrepm  weiter  vor,  lltnl.  is 
tö  ngöaato.  1‘romovco. 

,-t  (fo-xqivat,  vor  andern  aus  wühlen,  den  Vorzug 
cinrümnen.  vorziehen,  od.  mit  plcon.  ngö  urllici- 
len,  dass  Jmd  od.  etwas  das  Vorzüglichste  sei,  rf, 
ti vn,  auch  xtvd  zt  Jmdn  als  etwas,  od.  mit  Acc. 
c.  inf.,  u.  zwar  tivoc  vor  Jmdm,  unter  Jindin.  in 
mV  aus  einer  Anzahl,  xazä  ti  in  Bezug  auf  et- 
was, ixi  ti  zu  etwas,  is  ötoytXiovs  gegen  2000. 
Im  Pass,  vorgezogen  werden,  den  Vorzug,  ersten 
Bang  haben,  dafür  gehalten  werden,  dass  etwas 
das  schönste  sei  (wo  »pö  pleon.),  tivöf  unter 
Jmdm,  vor  Jnulm,  ttW  an  etwas.  Auch  mit  Inf. 
Deligo,  prae/ero.  (Dav.  ngöxgi pa,  tö , N.  T.  das 
Vorurtiieil.  ngnxniais,  ij,  die  Auswahl,  Jipo'npi- 
tos,  2.  auscrwühlt.) 

J/pö-xpig,  tios,  ij,  Tochter  des  Ereclithcus,  Kö- 
nigs in  Attika,  Gemahlin  des  Kephalos,  den)  sic 
aber  untreu  ward  und  zu  Minos  nach  Kreta  floh. 
Von  da  zurückgekehrt,  löd  tele  sie  K.  auf  der  Jagd, 
weil  er  sie  für  ein  Wild  hielt. 

.r(pö-x(/oo0og,  3.  u.  2.,  ep.  u.  Ion.  (viell.  wie 
xgöaea  ngö  xgöat ije,  d.  i.  Zinne  neben  Zinne), 
zinnenartig,  neben  einanderslehend,  d.  i.  in  glei- 
chen Zwischenräumen,  wie  die  Zinnen  eines 
Mauerkranzes,  in  guincuncem  dispotitus. 
ll(fo-X(tovOTtis,  ov,  o,  Bein. des  Räubers Polypc- 
mon  in  Attika,  welcher  die  Wanderer  in  ein  Belt 
legte,  u.  waren  sic  zu  lang,  etwas  ahschnilt,  wa- 
ren sie  kurz,  sie  auf  dem  Ambos  ausdehnlc. 
XQO-xxdofttu , Sp.  vorher  erwerben.  Im  Pass. 
Tn  ngoxtxtgpiva  das  Vorhcrerworbenc.  Ante 
comparo. 

xQO-xvXivdpftai , ep.  xijoxvXtvAiopai,  und 
.TQOxalivöioftai , Med.  sich  vorwärts  wälzen, 
fortrollen,  Ucbcrlr.  sich  Jtndm  (t ml)  zu  Küssen 
werfen,  sich  zur  Erde  niederwerfen,  wie  dies  bcs. 
die  persischen  Grossen  tliaten , wenn  der  König 
an  ihren  aufgeslclllen  Reihen  vorbeiging.  Pro- 
vehor, advolwr  genibus. 
ttgo-xvgoa>,  N.  T.  vorher  bestätigen. 

.rqo-xaixoc,  2.  poet.  u.  Sp.  das  Schwert  am  Grilf 
haltend,  überh.  bereit,  schlagfertig.  Strictwn 
gladium  habe  ns , strictus. 

XQO-lapßdvm , u.  poet.  ngo-Xa^vpai , t)  zuvor 
wegnehmen , vor  etwas  d.  i.  eher  als  etwas  neh- 
men, an  sich  rcisseii.  sich  bemächtigen,  bcs.  dem 
Feinde  einen  Vortheil  zuvor  wegnehmen  od.  ent- 
rissen, auch  von  Sachen:  Vortheile  zugewachsen 
bekommen,  präjudicirt  sein.  Lebcrlr.  etwas  vor 
etwas  od.  eher  als  etwas  vornehmen,  in  seiucui 
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Urtheilc  voi greifen,  oder  auch  etwas  voi  ziehen. 
tiva  od.  t(,  u.  zwar  t tri  mit  etwas,  od.  ig  <pvyi, 
eher  fliehen,  auf  der  Flucht  einen  Vorsprung 
haben,  doch  sagte  man  auch  rijs  spvyijs.  und  ähnl. 

ötov  (gen.  partil.)  ein  Stück  des  Wegs  einen 
Vorsprung  gewinnen,  ähnl.  nivxt  axaiiovs  od. 
ohne  allen  Zusatz:  einen  Vorsprung  gewinnen, 
noXXtii  einen  grossen,  ngoXaßövzfs  im  Voraus; 
ähnl.  iij»  ngtötgv  vor  der  Hand.  Dag.  ngö  tivos 
vor  etwas,  eher  als  etwas.  Praecipio,  praecedo, 
ante  iudico.  2)  für  etwas  annehmcii,  halten,  mei- 
nen, mit  Acc.  c.  inf.  (Auch  vorher  erhallen.) 
XQO-hiyat,  I)  Voraussagen)  vorherverkündigen. 
2)  öffentlich  bekannt  machen,  erklären.  3)  cp. 
vor  anderen  auswählen. 

xyo-ifixai,  1)  Irans,  verlassen,  zurück-,  im 
Stiche  lassen,  aufgehen,  unterlassen,  z i od.  ura, 
u.  zwar  mit  folg.  Iuf.  od.  iv  x m in  etwas.  lic- 
linquo,  desero.  2)  inlr.  versagen,  und  zwar  nvf 
Jmdn).  Desum. 

.x qo-AfO xnv* i'Ofiai , ion.  Dep.  mcd.  sich  vorher 
besprechen,  verabreden,  xtvi  milJmdm,  prius 
sermones  mitsceo  cum  aliguo. 
ngö-ltexpt,  2.  poet.  weit  ausholend  in  Reden. 
xqo- Xevooat , poet.  deutlich  vor  sich  sehen, 
näml.iu  der  Ferne;  milindir.Ncbcns.;  praevideo. 
XQO-hoxii eo,  fut.  ko,  vorher  mit  einem  Hinterhalt 
besetzen,  ti,  sich  auf  etwas  in  Hinterhalt  legen, 
u.  mit  hinzugef.  iriögais  mit  Ilinlerhaltspuslen. 
Im  Pass,  at  ngoXfloitanirat  iviSgat  die  vorher 
gelegten  Hinterhalte.  Insidiis  occupo. 
ngo-Xuniopat,  sich  vorher  betrüben.  Dav.  ngoXv- 
itgats,  ij.die  vorhergcgaitgenc  Kränkung. 
.xgo-fiaJ.dzz<o,  Sp.  vorher  erweichen  d.j.  über  Ir  • 
weich  stimmen,  prius  cmoUio. 

XQO-fiav&dvat,  a)  vorher  lernen,  is  ti  zu  etwas 
durch  frühere  Studien  unterstützt  sein,  b)  forl- 
lernen,  mit  Inf.,  u.  zwar  xwl  durch  etwas.  Ante 
disco,  disco. 

XQOftuvxeia,  ion.  -zr/itj,  ij,  der  Vorrang  hei  der 
'Irakclbefragung,  d.  I.  das  Vorrecht  das  Orakel 
zu  Delphi)  vor  den  übrigen  Fragern,  dereuRcihcn 
olge  durch  das  Loos  bestimmt  wurde,  befragen 
zu  dürfen,  wie  cs  die  Delphier  gew.  solchen  cr- 
thcilten,  die  sich  besonders  freigebig  gezeigt  od. 
irgendwie  um  den  Tempel  verdient  gemacht  hat- 
ten; ius  ante  alios  oi  acutum  consulendi.  Von 
xQO-ftavtfvat,  Sp.,  ion.  u.  sp.  Med.  -o/iat,  impf. 
ngotft.,  a)  vorher  weissagen,  Vorhersagen,  aus. 
od.  o)i  od.  Acc.  c.  inf.,  u.  zwar  ztvi  Jmdn).  b)  vor- 
aussehen, ahnen,  mit  flg.lnf.  Vaticinor,  praedico. 
XQÖ-fiavtt£,  frag,  ion.  ioc,  6,  g,  I)  der  Prie- 
ster od.  die  Priesterin,  welche  an  der  Stelle 
und  im  Namen  der  Gottheit  das  Orakel  verkün- 
det, so  in  Delphi  die  Pythia.  .Infisfes,  antistita. 
2)  poet.  die  Y orherverkündendc,  von  der  Dike, 
welche  durch  den  Traum  eine  iiartcia  des  Kom- 
menden geschickt  hatte.  Vates. 
nga-ftagrvgoftctt , N.  T.  im  Voraus  bezeugen. 
xQo/uctxtui,  ep.  XQoytäxl^a»  (xgppazoe)  u.  cp. 
u.  Sp.  xpofiaxofiat  (impf,  xpovp.),  1)  voran- 
od.  vorauskämpfen,  a)  ein  Vorkämpfer  sein,  in 
der  ersten  Reihe  kämpfen,  od.  auch  plänkeln, 
Scharmützeln,  abs.  od.  iivds  vor  Jmdm,  xtti  unter 
Einigen,  anö  rmv  dgudzav  von  den  Streitwagen 
absteigend  u.  plänkelnd,  h)  den  Vurkampf  auf- 
nclimcn,  xtvi  mit  Jmdm.  In  prima  acie  pugno. 
2)  (ngoudioucu)  vor  etwas  stehend  kämpfen,  für 
etwas  (nvo'c)  kämpfen,  cs  verllieidigen.  Propu  gno. 
XQOftaxteiv,  ävos,  6,  Schulzwehr,  Bollwerk,  in 
Babylon  lOEIIcn  höher  als  dieMaucr  und  je  zwei 
einander  gegenüherstehend , die  zugleich  den 
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Thorwachen  als  Aufenthaltsort  dienten,  pro- 
pugnaculum.  Von 

ttoo-fiaxog,  2.,  Vorkämpfern! , Sögv  Lanze  des 
Vorkämpfers,  wie  sic  z.B.  der  siegreiche  Hera- 
kles trug.  Suhst.  o.  ging.  Vorkämpfer,  d.h. 
der  in  der  ersten  Reihe  kämpft,  abs.  od.  zirög 
Jinds.  Propugnans.  (Auch  Verlheidiger.) 
ngo-ptUzda.  vorher  treiben. 
ngo-pt Qiuvüai , N.  T.  vorher  sorgen. 
ixQO-fitrzoxidtov,  vö,  1 ) ion.jabgezogcne)  S tirn- 
haut.  Tnnav  von  Pferden.  Pellis  capiti  äetracta. 
2)  Stirnband,  Stirndecke,  der  Slirnpanzer  bei 
Pferden.  Frontale. 

itqofiijD-eta,  ion.  auch  -in,  u.  att.  -ia,  r,.  a)  Vor- 
sicht, abs.  od.  mit  Inf.  b)  Fürsorge.  Rücksicht, 
theils  abs.  Ir  noXl ?)  ng.  fft iv  uvn  Jrndn  mit 
grosser  Achtung  behandeln,  theils  atj  d.  i.  für 
dich,  Soph.  OC.  333,  od.  vivo;  fdr  etwas,  ngög 
tiva  fürJmdn.  Providentia, cautio, provida  cura, 
observantia.  Von 

nQOfiri&iouai,  Dep.  pass,  [ngopnfrqs) . wohl 
voraus  bedenken , bcsorglicb  oder  besorgt  sein, 
Fürsorge  liegen,  berücksichtigen,  vivo;,  vnig  vi- 
vo; für,  um  Jnnln  od.  etwas,  älinl.  tiva  od.  zi,  u. 
mgi  zi  auch  mit  folg.pi).  Provideo,  caveo,vereor. 
llQO-ftri&fvq , /a>;,  ö,  Sohn  des  Titanen  lapetos 
und  der  Klymene.  nach  Andern  der  Asia,  welche 
aber  nach  Iler,  seine  Gemahlin  war.  schuf  Men- 
srhen  aus  Wasser  und  Erde  und  entwandte  dem 
Zeus  das  Feuer.  Er  wurde  daher  von  den  athe- 
nischen xigapiig  als  erster Thonhildneru. Fcuer- 
speuder  verehrt,  so  dass  auch  die.  lauxadijdpo- 
pia  von  seinem  Altar  in  der  Akademie  aus  nach 
der  Stadt  angestellt  und  er  mit  einer  Fackel  in 
der  Hand  ahgebildel  ward.  Zeus  bestrafte  ihn 
für  seinen  Diebstahl  damit,  dass  er  ihn  durch  den 
Hephästos  an  den  Kaukasos  (Paropamisos)  an- 
schmieden Hess.  Die  Stelle,  wo  dies  geschehen. 
Iiiess  die  Höhle  des  Prometheus.  (,\.ngo-pi]&tvg, 
ö,  poet.  der  Vorsichtige,  St.  patf.  pad-tiv?)  Dazu 
jiffO-rtTi&rji;,  2.  vorbedacht,  sich  kümmernd,  vor- 
sichtig, abs.  u,  vivo;  um  etwas,  f;  ti  für  etwas. 
Suhst.  vö  ng.  die  Vorsicht.  Cantus,  curans. 
XQOfiqfHa , s.  ngouij&na. 

,t Qa-ftijxris,  2.  (p?jxoj),  vorn  länglich,  zi  an  etwas, 
oblongus.  [ttvi , prodo. 

XQO-fttivvzo , poet.  u.  Sp.  zuvor  vcrralhen,  zi 
xgo-urjza>g,  ogot,  i},  poet.  die  Stammmutter. 
xqo-ftlyvvftai . cp.  Pass.,  inf.  aor.2  ngopiyijvai, 
sich  anstatt  Jmds  (xrpd)  mit  Jmdm  (ztrt)  vermi- 
schen, mit  ihr  der  Liebe  pflegen,  coeo. 
npa-pvaofiut,  impf,  jrpoipv..  für  Einen  werben. 
ri  itgopvnaafiivt]  die  Freiwerberin , Eheslifterin. 
Ücbcrtr.  bitten,  anrathen,  ahnen  lassen,  abs.  od. 
zi,  z.  U zmavia,  verst.  Xiyav,  dessen  Begriff  iu 
ngopv.  liegt,  od.  mit  Inf.,  u.  zwar  zi  ri  Jmdm. 
Nuptias  concilio,  madco , praemgio.  Üav. 
nqo-fivrtatlvoi,  3.  ep.  vorwärts  strebend,  je 
einer  vor  den  andern , procedentes. 
nqo-ftvyotqia  u . XQOfivtiotQlq.  (8os , ij,  die 
Frei  werberin,  Eheslifterin,  pronuba. 
nyo-fioltiv , s.  ngoßldaxca. 

Ttqofioti,  o,  ep.  u.  poet.  (itpo'J,  1)  Vorkämpfer,  wie 
Kpofurzog,  zivi  gegen  Jrndn.  2)  poet.  Führer, 
Vorsteher Fürst;  so  heisst  Helios  ng.  Vtäv, 
Theseus  vag  nguuoi. 
xga-fioz&itD.  poet.vorher  arbeiten. 
ngo-vaog , s.  ngovrjios- 

2z QO-vav fiäxia) , ion.  für  Jrndn  (vivo;)  zur  See 
kämpfen,  Jmdn  zur  See  decken,  pugna  navali 
deccrno  pro  dliquo. 
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xffo-vioftai,  poet.  Med.  vorauschrcitcn,  pro- 
gredior.  (Act.  vorstrecken.) 
wpo-v tia,  sich  vorwärLs  neigen. 
jtQO-vtjioq , S.  ion.  st.  d.  poet.  iren'vno;,  vor  dem 
Tempel  befindlich,  dah.  l)  h ng.  der  vor  der  Zelle 
(vaot) I befindliche  Baum,  die  Vorhalle.  Vestibidum 
templi.  2)  g ngorTjirj,  Bein,  der  Athene,  deren 
kleiner  Tempel  für  die,  welche  auf  der  heiligen 
Strasse  durch  Phokis  nach  Delphi  kamen,  vor  dem 
Apollonleinpel  daseihst  lag,  iv  Tlgorglris  d.  i. 
‘dthjrttiijf  vrjü.  Pronaea. 

Ttgo-vtjOievnt , ion.  vorher  fasten,  prius  ieiuno. 
XQO-vixvua , vorlier  siegen  od.  besiegen,  vö  ngo- 
vtvixijxivort  der  vorausgegangene  Sieg,  prius 
oinco. 

xqo-voiai,  aor.  1.  ngovv.,  cp.  ngov.,  1)  Act,  1) 
vorher  bemerken,  -sehen,  -erkennen,  zi  od.  uva 
mit  Partie.  Praevideo.  2)  vorher  erdenken,  -er- 
sinnen, -bedenken,  - überlegen,  zi od.övt.  C'onsi- 
dero.  8)  für  etwas  Sorge  tragen,  sorgen,  etwas 
im  Auge  haben,  abs.  od.  zi,  z.B.  vö  nagayysHo- 
pivov  für  Ausführung  des  Befehls,  vivo;  für 
Jrndn  , auch  mit  folg.  Inf.  od.  o»e  an-  Prospicio. 
II)  Med.  mit  Aor.  pass.  (poet.  auch  Aor.  mra.)  1) 
sich  vorsehen.  2)  in  seinem  Interesse  od.  für  das 
Seine  vorbereitende  Maassregeln  IrefTen,  sorgen, 
daran  denken,  theils  zi,  i.  B.  xd  evpfigorza,  u. 
zwar  wir) g tmv  pfliövrtov  die  geeigneten  Maass- 
regeln für  das,  was  zu  erwarten  steht,  im  Voraus 
ergreifen,  doch  zi  auch:  ein  wenig,  u.  vivo';  an, 
für  etwas.  Dazu 

xqovorixixd^,  3.,  Adv.  -xiög,  zur  Vorsicht  gehö- 
rig od.  geneigt,  vorsichtig,  mit  Vorsicht,  weis- 
lich. xol  zovzo  ngovonxmöv  auch  dies  ist  ein  Be- 
weis ihrer  Fürsorge  (näml.  der  Götter).  Provi- 
dens,  -ter , providus. 

izgövoia,  ion.  -otzi,  g (irpo'voo;),  1)  (auch  im 
l’lur.)  das  Vorhersehen,  die  Voraussicht,  abs.  od. 
vivo;  von  etwas,  f;  t«  in  Betreff  einer  Sache.  2) 
die  Vorsehung,  inshes.  mit  u.  ohne  fooüdie  gött- 
liche, u.  naXuitpazog  die  von  Apollon:  die  Vor- 
sicht, Umsicht.  Klugheit,  Ix  ngovoiqg  mit  Vorbe- 
dacht. vorsätzlich  (i-onsulto),  im  Gegen«,  zu  xnt« 
vw'znv,  dni  ugovoiae  nach  einem  wohlüberleg- 
ten Plane;  abs.  oder  ttrot  Jmds.  3)  Fürsorge, 
Sorge,  Sorgfalt,  Gedanke,  vivo;  an  etwas,  ngö- 
rotav  f^tiv,  uaieia&ai  vivo;  u.  xtgi  vivo;  Sorge 
tragen,  achten,  für  od.  auf  etwas.  Providentia, 
prudentia,  consilium,  cura. 
x qo-voftaia,  lj  (ngorf'ua),  Sp.  der  Rüssel  des 
Elephantcn , proboscis. 

XQOrofitvat , Sp.  Futter  holen  im  Kriege,  foura- 
giren , pabulor.  Von 

x(fo-vq/irj,  ij  (ripa),  dasFutterholen,  die  geord- 
nete Fouragtrung  u.  Plünderung  ganzer  Heeres- 
ablheilungen,  im  Gegens.  zu  der  Plünderung  Ein- 
zelner. Frumentatio , praedatio. 
ngo-vautov,  zi.  Sp  das  Angeld,  d.  h.  eineLeislung, 
ehe  die  gesetzliche  Verbindlichkeit  eintrill. 
ngö  ropos,  2.  poet.  vorwärts  weidend. 
xqo-voo^ , zsgz.  Jif/oi'ove;,  2.,  1 bimp. Tzgnvnvaif- 
gog,  ion.  u.  poet.  vorsichtig,  einsichtig.  Provi- 
dus , prudens. 

XQOvatxiji;,  2.  (irpo',  ärp  t)  poet.  vorwärts  geneigt, 
pronus,  eigentl.  u.  überlr. 

xQO-viö.nog,  2.  (irpd,  Iviomov),  poet.  ausserhalb 
der  Wände  befindlich , draussen.  Suhst.  ngovei- 
xia.  Vorhalle,  Vorhnf.  Qui  foris  est,  vcstibulum. 
■zgpi , irpoxo';,  ij,  (nach  Gurt,  verwandt  mit  mg- 
* vö;  gesprenkelt),  cp.  das  Hirschkalb  , nach  An- 
dern das  Reh,  dama,  caprea. 
xffd-£nva<i,  s.  ngi^trog.  Davon 
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XQoieviio , impf.  xgov£.,  Jmds  (rirds)  Prozenos 
sein.  dah.  Jmds  (wwc)  guten  Freund  machen,  u. 
flbertr.  verschallen  wollen,  gehen,  zurichlen, 
Soph.  OT.  1483 , vermitteln,  Jmdn  zuführen,  em- 
pfehlen, einer  Sache  das  Wort  reden,  abs.  od.  n- 
vo’e  Jmds,  xi  etwas,  xiva  Jmdn,  u.  zwar  xi  als  et- 
was, od.mil  Inf.,  ti«lJradm.  Adduco  et  commendo 
(tanquam  hospitem) ,procuro , praetto,  efficio. 
ixgfo&vla,  ti,  Amt , Function.  Schutz  des  Proze- 
nos,  w.  s.,  hospitium  publicum.  Von 
ngrö-^fvoi;,  ion.  xoö^fivog,  i,  1)  derOastfreund 
von  Staats  wegen,  Sta’atsgaslfreund,  in  Sparta 
von  den  Königen  ans  der  Bürgerschaft  erwählt, 
die  nach  Sparta  zu  den  Festen  herheislrömenden 
Fremden  zu  hewirtheu,  in  Athen,  Theben  u.s.  w. 
aber  angesehene  Bürger,  in  manchenStaalen  selbst 
Fürsten,  welche  von  einem  auswärtigen  Staate 
beauftragt  waren  od.  die  POicbl  übernommen 
hatten,  dieAngehörigen  dieses  auswärtigen  Staa- 
tes od.  dieser  Stadt  gastlich  aufzunelnnen,  ihre 
Rechte  zu  wahren  u.  Qherh.  ihnen  mit  Rath  u. 
Thal  beizustehen,  also  Consuln,  Residenten,  die 
auch  als  solche  mehrfache  Rechte  genossen,  doch 
in  der  Hegel  Angehörige  des  Staates  waren,  in 
welchem  sie  fungfrten.  2)  poet.  überli.  npo'Jjvos, 
rj,  die  Wirlhin.  Hospes  pullicus,  hospes. 
XQO-§vyyiyvoftai,  Dcp.mrd.,  eine  vorläufige  Zu- 
sammenkunft halten,  *i vl  mit  Jindm,  prixts  con- 
vtgo-oSonoiim,  Sp.  Bahn  brechen.  [eento. 

.-zpd-odog,  ij,  das  Vorrücken,  der  Marsch,  ix  ng. 
auf  dem  Marsche,  iter. 

ixQOOifud$oftai,  pf.  pass.  ntitgootplaaxat,  zsgz. 
poet.  <p(fOtfiid$oft«i,  ein  Vorspiel,  eine  Einlei- 
tung, einen  Anfang  machen,  üherh.  einleiten,  be- 
ginnen. Im  Bes.  eine  Vorrede  machen,  die  Rede 
eröffnen,  abs.  od.  mit  Partie.,  od.  xl,  u.  zwar 
ntgi  xivog.  Im  Pass,  zur  Einleitung  gesprochen 
werden,  xivl  von  Jmdm.  Prooemior,  pracludo.  V. 
XQO-ol/uor,  zsgz.  poet.  u.  sp.  tpQOtfiiov , to 
(qi'uoj),  das  Vorspiel  in  der  Musik,  dah.  1)  ein 
einleitender  Gesang,  und  überh.  ein  Lobgesang, 
Loblied,  abs.  u.  ilg  tt va  auf  Jmdn.  Hymnus.  2) 
Eingang  zu  einer  Rede  J'rooemium.  3) 

überli.  Einleitung,  Beginn,  Anfang,  qppoi- 
itiov  logiveo&ai  zur  Einleitung  ein  Tänzchen 
machen.  Dah.  im  Plur.  mit  ä voipgoipia  von  der 
alten  Schuld  der  Väter,  aus  welcher  das  jetzige 
Unglück  stammt.  Exordium.  4)  weil  man  durch 
das  Vorspiel  die  Zuhörer  zu  locken  u.  zu  gewin- 
nen sucht,  Vorspiegelung,  xivög  von  etwas. 
Ambaaes. 

xQO-oixotiui , Dcp.  mcd.,  vorausziehen. 

,-t Qo-ofti’v/ti , MT.ngoip.,  vorher  beschwören, 
xi,  ante  iuro. 

XQO-opoloytat,  vorher  zugcslehn,  anteconcedo. 
nqo-o.xziov , s.  arpoopao. 

,-lpö-O.Ttog,  s.  n govnxog. 
xQoogäxoq,  3.  vorauszusehen,  quod  praevideri 
potest.  Adj.  verh.  von 

XQO-OQdat  u.  Med.  - doftai , part.  ion.  ngoogimv, 
nom.  pl.  ngoogiovxig,  impf,  ngoidga.  aor.  .Tpo- 
itdov , inf.  ngoiitiv , part.  aor.  mcd.  jrpoldöuj- 
vos,  und  unregelm.  ngost döpivog,  pf.  ,x qooiöci, 
inf.  ngontivai,  Adj.  verb.  ion.  nQoumiov , 1) 
vor  sich  hin  sehen,  vor  sich  blicken,  in  die 
Ferne  od.  in  derFerne  sehen,  fern  erblicken,  abs. 
od.  xl,  ti»«',  und  zwar  xtvi  mit  etwas,  «vä  xi  in 
etwas.  E lonpinquo  Video.  2)  vorher-  od.  voraus- 
sehen. in  dielukunft  sehen,  vorher  einsehen.  ver- 
mulhen,  argwöhnen,  ahnen  od. auch  vorherahnen 
lassen,  vorbcdculen  (Her.  7, 140),  u.  im  Pf.  («po- 
tiöivai)  vorher  wissen  od.  kennen,  abs.  od.  xi, 
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u.  dies  auch  mit  Part,  dass  cs,  nsgii  xivog  über, 
ngö  xivog  vor  etwas,  od.  mit  folg,  ott,  äg  u.  an- 
dern indir.  Nebcns.  Praevidco.  3)  (bcs.  im  Med.) 
sich  vorschen,  Vorsorge  od.  Vorkehrungen  tref- 
fen, iin  Voraus  bedacht  sein,  im  Auge  haben,  an 
etwas  denken,  es  bedenken,  berücksichtigen,  sich 
kümmern,  Fürsorge  haben,  besorgen,  xivog  um, 
für  etwas  od.  Jmdn,  xi  etwas,  doch  xi  bei  xivog 
auch:  einigerinaassen,  od.  mit  indir. Nohens.,  und 
zwar  xtvi  mit  etwas,  «ad  xivog  in  Folge  von  et- 
was. Prospicio. 

ngo  ogl£a,  N.  T.  vorher  bestimmen. 

XQO-OQfiaav  u.  Dcp.  pass,  -äopai,  vorrücken, 
vorausgehen . vorausfahreu. 

XQ0-0(ffii£a> , vor  etwas  (ngö  tivog)  vor  Anker 
legen,  xi,  ante  constituo ., 

iXQO-oiptlXat,  zsgz.  .xQOviptiXtu,  1)  Act.  von  frü- 
her her,  also  längst  verschulden,  xaxo'v  xi  xtvi 
hei  Jmdm  etwas  Schlimmes,  von  ihm  einen  schlim- 
men Lohn  verdienen.  2)  Pass,  von  früher  her  ver- 
schuldet werden,  schuldig,  rückständig  sein,  aus 
früherer  Zeit  her  vorliegen,  tvtgytoia  so  dass  da- 
für jetzt  Dank  u.  Hülfe  gefordert  werden  könnte, 
abs.  od.  lg  xiva  gegen  Jmdn,  fx  xivog  von  Jmdm. 
Prius  debeo. 

xgf6-o\pt$,  tag,  q (jryoopa'n)),dor  vorhergegangenc 
Anblick,  Svtv  ngoixptag  avt i>v  wenn  sie  vorher 
nicht  gesehen  werden . prior  conspedus. 
nganutisia,  r) , vorläufiger  Unterricht,  von  *po- 
jraidftro  vorher  unterrichten. 
xQo-xaxxoq,  b,  Urgrossvater,  proavus. 
ngö  nag,  poet.  — ngonngoi&ev. 
TtQO-xu(>aßdXXoftai , Med.  vorher  in  Reiben  le- 
gen, xi,  u.  zwar  aplatv  für  sich,  prius  depono. 
xqo-xapaoxevd^ea,  I)  Act.  vorher  wozu  berei- 
ten, im  Voraus  bearbeiten,  vorher  besorgen,  xi, 
u.  zwar  xtvi  Jmdm.  Praeparo.  2)  Med.  a)  sich  im 
Voraus  rü-lcn , ix  nollov  seit  lange,  b)  für  sich 
vorbereiten,  xl  Vorkehrungen  treffen,  ntgi  x iva 
in  Betreff  Jinds.  Paro  me. 
n^o-.xaoixtu , 1)  Act.  vorher  darbielen,  xivd  xi 
Linen  als  etwas,  u.  zwar  tivt  Jmdm.  antea  prae- 
beo.  2)  Med.  sich  im  Voraus  versehen  mit  etwas,  xi. 
xffo-!tÖQOi9-ev  und  - &f,  ep.  u.  poet.  1)  Adv.  a) 
vom  Raume:  vorn,  voran,  davor,  voraus,  vor- 
wärts. b)  von  der  Zeit:  zuvor,  vorher.  2)  Präp. 
mit  Gen.,  der  nach  u.  vor  steht,  vom  Raume:  a) 
vor,  ng.  vtög  am  Vorderlheilc  (des  Schiffes)  nie- 
der, so  dass  der  Wurf  über  das  Schiff  hiuausging 
b)  davor  hin  entlang,  längs.  (Auch  von  der  Zeit.) 
Ante,  anten,  secundum,  [omnis. 

-Tpö-.-tng,  na«,  «»,  ep.  u.  poet.  ganz,  Plur.  alle, 
xgo-.xiio  %at,  vorher  erfahren  od.  empfinden,  gew. 
vorher  leiden,  zuvor  beeinträchtigt,  od.  beleidigt 
werden,  abs.  od.  xi  etwas,  u.  zwar  vnö  xivog  von 
Jmdm.  Ante  afßcior,  ante  patior, 

,x go-.xui ujy , ogog,  ö InaxtjQ),  Vorväter,  Stamm- 
vater, Ahnherr,  Vorfahr.  Atacus,  generis  audor . 
jxq6-. xeif/a,  17 . vorläufiger  Versuch,  (v  xtvi  an 
Jmdm , od.  mit  folg  ti,  prius  experimentum. 
.XQO-.xfpxat , aor  ixgoiix.  u.  ngo  im.,  plqpf.  pass, 
b.  Thuc.  ngovnintfinxo  (auch  in  tmesi),  I)  Act. 
1)  a)  vorher-,  voran-,  vorausschicken  oder 
senden,  in  die  Ferne  senden,  weiter  schicken, 
fortschicken,  hinsenden,  herschicken,_  xivd  od.  xi, 
u.  zwar  lg,  ngog  xtva  zu  Jmdm,  ig  xt  wohin, 
auch  tlg  ’AlSao  versL  Söpov,  xivl  Jmdm,  an 
Jmdn.  zu  Jmdm,  ngö  xivog  vor  etwas,  xqv  oiöv 
den  VVeg.  lmpcrs.  u.  prägnant,  xgonepntxat  ole 
riv«  mit  folg. Inf.  es  ist  cm  Bote  mit  deniBciohlc 
an  Jmdn  ausgeschickt  worden,  b)  überlr.  zufüh- 
ren (durch  eine  Nachricht),  bringen,  hinreichen, 
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zi.  l'raeniitto,  emitto,  prnebfo.  2)  vor  etwas  hin  - 
oil.  hinausgeleilen  od.  begleiten.  flberh.  geleiten, 
das  Geleite  geben,  eigentlicber  Ausdruck  von  dem, 
welcher  Jmdn  der  Ehre  wegen  i.  B.  bei  einem 
I.eiciienbcgängnissc  od.  zur  Bedeckung  geleitet, 
thcils  absol.  ot  jcjoirfgtäitvrfe  g>(la>r  das  Geleite 
der  Freunde  d.h.  die  Begleiter  desTheseus,  tbeils 
tivti,  u.  zwar  tivi  mit  etwas,  f(m  tivog  aus  et- 
was, f tilgt  tivot  bis  wohin,  ln(  n zu  etwas. 
Bild),  iov  iva  zpzonöv  «vl  OTptp  d.h.  damit  beglei- 
ten, od.  jedesmal  einen  Bissen  (ßrod)  zu  einem 
Bissen  Fleisch  nehmen.  Deduco,proseguor,  corni- 
lor.  II)  Med.  a)  von  sich  wegscliicken.  b)  weiter 
marschiren  lassen,  töv  ngoatovta  d.  h.  den  Füh- 
rer der  Leute,  u.  zwar  iv  tatst, 
ngo-nigvot,  Adv.  vor  zwei  Jahren. 
*po-;tf*n»’vt)/ui,  davor  aushreilen,  -stellen,  uv«, 
u.  zwar  tivot  vor  Jmdn,  um  ihn  zu  decken,  prae- 
lendo. 

xQO-xtTiio/iat , Sp.  vor  etwas  ( trjo  tivot)  her- 
llirgrn,  ihm  voranfliegen,  volatu  antccedo. 
xnoxeTtta,  ij,  Voreiligkeit,  Keckheit,  petulantia. 
von 

.Tyo-.Ttt  , 2.  (trpoiri'iru») , vornüber  liegend,  in 
Schlaf  gesunken  (Jij,  näml.  Herakles,  während 
ihn  Hyilos  todt  glaubte),  fiberli.  zerfallen.  Ue- 
hertr.  bereit,  in  Bereitschaft.  Prociduus , prom- 
ptes. Adv.  -trüg,  Gomp.  jrpoTtf Woripov,  voreilig, 
i neonsiderate. 

XQO-xrj<fäa>,  Sp.  vor  Juidm(tivo't)  voraus  hcrab- 
springen,  prystlio. 

XQO-xuXaxi^at , ful.  iw,  aor.  itjotlir.  u.  ngotx., 
vor  sich  in  denKoth  ml. Staub  treten,  dah.übertr. 
mit  Schmach  zurückstossen,  schnöde  ahfertigen, 
schmählich  behandeln,  liesch impfen,  entehren, 
mit  Hohn  verfolgen,  vorwerfen,  riva  od.  und 
zwar  fv  ti vt  an  od.  in  etwas,  proculco,  cotiiume- 
lia  affieio.  Davon 

xQoxtjlaxtO/uoi;, 6,  u.trpoju/laxiais.ü.schimpl- 
liclie  Behandlung,  schmähliche  Abfertigung, 
Herabwürdigung,  ahs.  od.  tivot  Jniils,  Mg  ng. 
Syuv  n etwas  mit  Füssen  treten;  contumelia. 
XQO-xh'to  [fl.  impf,  ngovzt.,  ful.  ngoninpat , pf. 
zzgazzfjtmxa,  nass.  ninoxat,  1)  vortrinken,  zu- 
trinken,  nvf  Jmdm,  äluil.  unserm  „auf  Jmdn  eine 
Gesundheit  ausbringen“,  u.  zwar  t C etwas,  aus 
etwas.  Gew.  schenkte  man  bei  Griechen  u.  Bar- 
baren dem  Freunde,  welchem  man  zutrank,  den 
Becher  u.  noch  andere  Liebesgaben.  Propino. 
Dali.  2)  beim  Trünke  etwas  schenken,  im  ülicln 
Sinne:  leichtsinnig  hinjjeben  od.  preisgehen . t(, 
M.  zwar  rm  Jinilrn,  tivot  um  od.  für  etwas,  Lar- 
gior , prodo. 

xoo-xlxtzu,  ep.,  poet.u.Sp.,  u.poet.  xqoxIzvzo, 
eigtl.  vorwärts  fallen,  dann  hinstürzen,  fv  ttvi, 
od.  vorwärts  biegen  od.  legen,  beim  Rudern 
s.  v.  a.  mit  grosser  Anstrengung  lluin,  ahs.  Ue- 
hertr.  a)  von  Bittenden:  eigtl.  sich  niederwerfen, 
nr(  vor  Jmdm,  dann  beschwören,  bitten,  abs.od. 
tivi'Jmdn.  h)  von  Sachen:  vorfallen,  Vorkommen. 
Procido,  incumbn,  supplicor,  evenio. 
zfgo  niOTtvn , vorher  trauen. 

•t QO-xXsm,  ion.  xqoxXomü  , vorher  abschiflen, 
voransegeln , anfe  navigo.  Dsv. 
xqoxXovs,  2.  zsgz.  aus  -oos,  voransegclnd,  vor- 
ausgesanilt  (von  Schilien).  Subsl.  « f itpo'itloi  die 
vorausgeschickten  Schuellseglcr.  Pracmissa 
(nav  tt). 

XQOxod/g m , cp.  (trjö,  jtoöf)  vorwärts  schreiten. 
XQO-xoieat,  a)  vorher  machen,  b)  zuvorthun, 
ifberh.  zuvorkommen,  abs.od.  1 l,  u.  zwar  n vi 
Jmdm,  h timt  an  Jmdm.  Priux  facto. 


x (jo-xoktnioi,  für  Jmdn  od.  etwas  (tivot)  Krieg 
führen , propugno. 
ngo-nölfvpa,  zo,  poet.  der  Dienst. 

;tpo'-.-to<log,  d (xolia) , ion.  u.  poet.  der  Diener, 
insbes.  Tempeldlcncr,  Priester,  minister.  (Poet, 
auch:  der  Vorsteher,  u.  tj  ng.  die  Dienerin  ) 
xQO-xOftxtvat,  Sp.in  einem  feierlichen  Aufzuge, 
in  Procession  vor  Einem  hergehen,  ahs.,  od.  in 
Proccssion  (nojurijv)  Jmdm  (tivo’t)  vorangeheu, 
in  sollmni  pornpa  pratto. 

XQO-xopxos,  o l-nlp-xm) , derGeleiler,  Beglei- 
ter, oft  als  Appos.  zum  Geleite,  zur  Bedeckung. 
Qui  deducat,  comes. 

xQO-xoviat,  I)  Act.  1)  vorher  arbeiten,  sich  vor- 
her anstrengen,  abs.  t d ngontnonijpsva  die  frü- 
here Mühe,  od.  tivot  vor  etwas.  Auch  nlcon.  mit 
hinzugef.  xgmrfv.  2)  für  Jmdn  (tivo's)  sich  an- 
slrengen  od.  Beschwerden  ertragen.  II)  Sied,  weit 
inNotli  gediehen  sein.  Laboro  an tea  s.pro  aliquo. 
x QÖ-xovof,  2.  poet  (zweifelh.)  sehr  mühevoll, 
valde  laboriosus. 

TTffO-xovtlg,  (Sog,  ij,  Vormeer  des  Ponlos,  jetzt 
Meer  von  Marmora,  durch  den  llellespont  mit  dem 
Mitlelmcer  und  durch  den  Ihrak,  Bosporus  mit 
dem  schwarzen  Meere  verbunden. 
jtQO-xoQBvopuu , Den.  pass,  vorausziehen. 
xgd-xootq,  tag,  tj  [ntra),  Sp.  das  Zutrinken, 
propinatio. 

jigo-noTrig . ö,  der  Zutrinker,  Zecher. 
xqö-x oog,  rzoSog,  o,  Sp.  eigtl.  der  Vorderfuss, 
dann  Ausläufer  eines  Gebirges,  radices  montt's. 
ngo-xgetoow , poet.  u.  Sp.  = ngonotito. 
xQO-XQtjvfji; , 2.  cp.  vorwärts,  vornüber  geneigt, 
ztgonQijvta  nv«  Ixtuvvhv  Jmdn  aufs  Angesicht 
hinslrecken,  ngangTjvii{\'criil.tfiaaydvtn)  zvnznv 
mit  dem  vornüber  geneigten,  geschwungenen 
(Schwerte)  tödten  (wenn  nicht  ngongrjvsa  zu  le- 
sen ist).  Pronus. 

x(/o-XQOXvilv<fo(iai,  ep.  1)  sich  lorl  und  fort 
wälzen,  xtvög  vor  Jnnlin,  d.  i.  sich  als  Rillflchcn- 
der  vor  seinen  Füssen  hin  u.  her  wälzen.  Provol- 
tor  ante.  2)  immer  weiter  sich  wälzen,  il.i.  lang- 
saniu.  mit  Mühe  sich  forlschlcppcn.  Circumvolvor. 
ngö-jzgva va,  Adv.,  poet.  gänzlich. 
xqo-x  via  ta,  auch. tqo-xv  Xa,  *ö(jtt!j|)),derVor- 
hof.  Im  Bes.  1)  in  Aegypten , wo  sie  einen  fast 
regelmässigen  ßoslandtheil  der  Tempelanlagen 
bildeten,  pyramidenförmig  sich  nach  oben  ver- 
jüngende. lliurmähnliche  Flügclgebäude  von 
oblonger  Grundfläche,  zwischen  deren  sich  schräg 
neigenden  Schmalseiten  die  Thnre  angebracht 
waren,  durch  welche  man  in  die  eigentl.Tempel- 
gehäude  gelangte.  Ihre  Zahl  und  Stellung  war 
nicht  begrenzt,  sic  wurden  vielmehr  oft  an  ver- 
schiedenen Seiten,  oft  auch  mehrere  in  einer 
Reihe  hinter  einander  nach  u.  nach  hinzugebaut. 
Vcstibulum.  2)  za  xgoxvlaia  od.  Hgoxvlaia  tijj 
dxgoirulfio«  in  Athen,  eins  der  grössten  u.  schön- 
sten Werke  des  Perikies,  ganz  aus  pentelischem 
Marmor  gebaut,  mit  fünf  Thoren  u.  zwei  Flügcl- 
gebäuden,  welche  denEingang  zur  Akropolis  (auf 
der  Westseite  derselben)  bildeten,  ihr  Bau  soll 
2012  Talente  gekostet  haben.  Pro^ylam. 
xqo-x vv&aronat , pf.itjoitf «oop  «t  os,  Dep.  med. 
vorjicr  Kunde  erhalten,  vorher  erfahren,  abs.od. 
z(,  ort,  u.  zwar  f*  tivos  woher,  auf«  c ognotco. 
xuo-xvQyoq , 2.  poet.  eigtl.  für  die  Thürmc  od. 
Mauern , &va(at  für  das  Wohl  der  Stadt,  pro  Sa- 
lute urbis  f actus. 

XQO-(fta>,  cp.  st.  ngoggico,  vorwärts  fliessen,  da- 
hinfltessen  od.  -strömen,  ahs.  od.  (h’s)  alaSt, 
XQOQ-Qti&ijvat , 9.  ngoeinor.  Dav.  [prnftuo. 
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xqoqqmOi c,  «<*s,  rn  l)das  Vorhersagen,  f’x  irpopp. 
offen.  Im  Bes.  die  Vorhersagung,  Prophezeiung. 
Praedictio,  vaticinium.  2)  der  ergangene  Befehl, 
die  Instruction.  Mandatum. 

XQÖQ-Qtnos,  2.  poet.  vorher  gesagt  od.gerathcn, 
ti»i  Jnulin,  praedidus. 

xqöq-qiZ,o<;  , 2.  bis  zur  Wurzel,  mit  der  Wurzel, 
von  Grund  aus,  ganz  u.gar.  Radicüus,  funditus, 
plane  totus. 

xqöq,  ep.  (dor.)  xqoti  u.  cp.  u.poet.  aotl  (irpoti 
die  älteste  Form,  aus  welcher  irott  durch  Erwei- 
chung, irpös  durch  Abschleifung  entstanden ; ab- 
zulcilen  viell.  von  irpö),  1}  Adv.  dazu,  obendrein, 
überdies,  noch  darüber,  ferner,  bes.mit  ii  u.xai. 
11)  Präp.,  u.  als  solche  bei  Dichtern  bfsw.  dem  Ca- 
sus nachgesetzt,  doch  so,  dass  dann  noch  ein  At- 
tribut des  Subst.  nachfolgt,  1)  mit  dem  Gen.  a) 
vom  Raume:  von  — h er,  von  — aus,  von,  dah. 
6 irpös  Rägitmv  qX txtpo?  der  von  Sardcs  kom- 
mende, sardlsche.  Da  aber  der  Grieche  nicht 
selten  bei  Ortsangaben  seinen  Standpunkt  von 
der  betreffenden  Oerllichkcit  aus  nimmt  u.  sich 
dabei  denkt:  wenn  man  von  dem  Orte  herkommt, 
so  setzt  er  irpös.  wo  wir  nach  unserer  Anschau- 
ungsweise nach  — hin,  nach  — zu.  an  der 
Seite  nacli  etwas  zu,  gegen,  hei,  auf  der 
Seite,  in  der  Nähe  von  sagen,  eie I irpös  &«- 
Idee t]s  d.  h;  in  der  Nähe  des  Meeres  gelegen, 
vijaoi  irpös  "Hlidos  hei  E.  liegende  Inseln,  tö 
irpös  Uxitdvijs  die  Seile  nach  Sk.  hin.  b)  flhertr. 
von  der  Abstammung,  dein  Urheber,  der  Veran- 
lassung od  auch  der  Gemässheit,  also  von  — 
her,  von  Seilen,  von,  durch,  vermittelst, 
vermöge,  an,  <r)  ot  irpös  ytvov s die  Verwand- 
ten, of  *pö s oi>«toS  die  Blutsverwandten,  ähnl. 
irpös  atpueof  verst.  o»o«,  u.  zwar  yvaiv  ihrer 
Gehurt  nach,  ß)  beim  Pass.  u.  Inirans.  = dno, 
dah.  irpös  tmv  nrtdvxav  prjdei'ö ? 9aviiv  vno 
den  Tod  gefunden  haben  durch  Niemand  von 
Seilen  der  Lebenden,  od.  ellipl.  «tirrj  irpös  avrijt 
verst.  xi9vrjxc,  ähnl.  irpös  Vivo?  äxovtiv  aus 
Jmds  Munde  hören,  irpös  aXXrjg  vipatveiv  d.i.  im 
Dienste  einer  Andern,  irpös  zJtös  flgnaxui  d.  i. 
von  Zeus  her,  als  von  ihm  Beauftragte  u. Bevoll- 
mächtigte. Und  so  heim  Schwören,  Billen,  eigll. 
als  Zeugen  anerkannt  von  Seilen  der  Götter  od. 
Menschen,  nach  ihrem  Urthcil,  wo  wir  bei  sagen, 
jrpö?  (tmv)  9imv  bei  den  Göttern,  um  Gottes  wil- 
len, wobei  der  Gen.  oft  von  irpös  getrennt  er- 
scheint, od.  irpös  mit  seinem  Gen.  ellipl.  ohne 
Vbdg  steht,  ja  seihst  mit  fehlendem  Gen.  wie  in 
irpös  «’  o v«  — ävrofiai  statt  Svtopai  et  irpös 
(rodroir),  o ti.  Achnl.  steht  cs  auch  in  irpös 
9säv  Saia  vor  den  Göttern  heilig,  od.  bei  Sachen 
adv.  *pös  dtKijs  von  Seilen  desRccbls,  mit  Hecht. 
Aber  *pif  a/io’g  d.i.  unter  seinem  Schulz, 

y)  gemäss,  entsprechend,  würdig,  vorthcilhaft, 
günstig,  irpös  yovaixo's  nach  Art  eines  Weibes, 
o vtapäs  irpös  oot>  keineswegs  deiner  würdig, 
tö  irpös  xttvov  das  was  für  ihn  spricht,  dah.irpo's 
rtvos  f Ivni  od.  yiyvm9ai  auf  Jmds  Seite  sein 
od.  treten,  für  Jmdn,  zu  Jmds  Bestem  sein,  nicht 
selten  so,  dass  laxt  zu  ergänzen  ist , so  in  xtrxoü 
irpös  ävdpos  mit  folg.  Inf.  es  ist  eines  schlechten 
Mannes,  od.  auch  sivat,  wie  in  den  Worten  irpös 
xoxoö  yiovs  ävdgös  fiijytft  fpiv  st.  Jjijytito 
irpös  xaxoö  ofvifpös  (firm)  yöous  fj«».  Achill, 
steht  iroifr«#oi  xt  irpös  vivo?  etwas  Einem  für 
vortheilhaft  halten,  od.  bei  Sachen:  irpös  äöyoti 
ti*ai  zur  Sache  dienen , irpös  a’ripia?  Xaßrtv  v» 
etwas  als  eine  Schmach  ansehen,  u.  adv.  irpös 
frvpoä  dem  Wunsche  gemäss,  erwünscht.  Ab, 
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per.  2)  mit  dem  Hat.  a)  vom  Baume:  vor,  neben, 
an,  auf,  in,  hei,  iu  der  Nähe,  zu,  u.  so  auch  bei 
Verben  der  Bewegung,  wenn  der  Begriff  der  dar- 
auf folgenden  Ruhe  milbezcichnct  werden  soll. 

b)  übertr.  vom  Verweilen  bei  einem  Erciguissu, 
in  einem  Zustande,  dah.  ytyviabai,  tlrai  irpös 
xtvi  mit  etwas  beschäftigt,  über  etwas  her  sein. 

c)  dabei,  dazu,  ausser,  irpös  rourois  ausserdem, 
irpös  vors  «Hots  noch  dazu , irpös  toi  Juotpa- 
revaat  ausserdem  dass  er,  u.  mit  zu  ergänzendem 
Inf.  irpös  vcö  vim  ausserdem  dass  er  jung  ist, 
nächst  der  Jugend.  Iuxta,  apud,  praeter.  3)  mit 
d.  Acc.  a)  vom  Raume:  nach  — hin,  nach,  auf 
— zu,  auf,  an  — empor,  hinan,  zu,  in,  gen, 
an,  gegen,  gegenüber,  wider,  mit,  für,  »pös  tiva 
ifivvvai  Jmdm  zuschwören,  irpös  iatuova  wider 
den  Willen  der  Götter.  Auch  hei  Verben  der 
Ruhe,  wenn  der  Begriff  derBewegung,  wie  Soph. 
Phil.  23  von  irpoaeithöv  her,  noch  einwirkend 
ist,  u.  so  steht  auch  ra  irpös  xdipov  xxigtopaxa 
st.  ra  *p.  r.  ixxigiepiva.  b)  von  der  Zeit:  gegen, 
irpös  ijpf’pav  gegen  Tag,  od.  auch  für,  auf,  irpös 
iUyov  auf  kurze  Zeit,  c)  causal:  in  Beziehung, 
in  Ansehung,  in  llinsicht,  mit  Rücksicht  auf,  in 
Vergleich  mit,  neben  Einen  gestellt,  im  Verhjlt- 
niss  zu  (auch  im  Sinne  der  malhem. Proportion), 
hei  Zahlangaben:  ungefähr  od.  gemäss,  entspre- 
chend, zufolge,  nach,  über,  wegen,  eigll.  auf  et- 
was hinblickend,  *pös  tö  nvv9ävofiai  nach  dem 
was  icli  frage,  irpös  »ö  xUov  etxnv  im  Ange- 
sicht, gegenüber  der  Mehrheit  nachgeben,  irpös 
iavxov  avvxaaaia&ai.  d.  1.  in  seinem  Kopfe, 
überh.  irpög  Iavxov  bei  sich,  für  sich,  in  Gedan- 
ken, aber  irpös  xt;  wozu?  warum?  irpös  taute* 
ilarurn,  deswegen,  od.  tö  irpös  töv  ndXtpov  das 
Kriegswesen,  tö  irpös  ndXiv  xt  »ui  9eovt  was 
den  Staat  u.  Götlercullus  anbet  rillt.  Adv.  irpös 
rö  fiaXioxa  aufs  Aeussersle,  *(>ös  ndvxa  über- 
haupt, Irpös  qdavrjv  gern.  *pos  öpyi/v  heftig, 
irpös  ßi«v  mit  Gewalt,  irpös  oridiv  idxaiov  widet 
das  Recht  Ad,  adeersus,  super,  ratione  habita. 
secundum , quod  attinet  ad. 

ngo-odßßaxor , tö,  N.  T.  der  Vorsabbalh. 
,xQO<f-ayyeXio> , Sp.  1)  die  Nachricht' bringen, 
melden,  anmelden,  xt  od.  Acc. c. Inf,,  u.  zwar  xivi 
Jmdm.  Im  Pass,  ngoonyyi X9rj  rts  ngoaaymv  es 
ward  gemeldet  dass.  Nuntio.  2)  angeben,  rl  ms 
nvos.  Defcro. 

XQoo-ayöfttvois,  t »s,  ij,  Sp.,  Anrede,  Stimme, 
Zuruf,  Namensruf.  Gross,  die  Begrüssung,  abs. 
od.  trvösJmds,  von  Jmdin,  von  etwas.  Alloquium, 
compcllatio,  nomett,  salut atio. 
nQOOayOQtvtios,  3.  zu  benennen,  nvr  mit  et- 
was , appellandus.  Von 

npoO-ayoQtva) , aor.  2.  XQOOeixov,  ep.  jr qoo- 
etixov  u.  im  Opi.  dor.  u.  ep.  auch  xyotitlxot, 
od.  aor.  1.  itQoatixa,  ful.  xQootQM,  1)  an 
sprechen,  an  reden,  das  Wort  ergreifen,  überh. 
sagen,  nussprcchcn,  reden.  Im  Bes.  freundlich 
anreden,  dah.  mit  u.  ohne  yatgfiv  mit  einem 
Grusse  anreden,  begrüssen.  Theilsabs. . thclls 
ttvö  od.  xt,  u.  zwar  xivt  mit  etwas  (auch  zu 
Jmdm),  od.  rivö  uv9ov,  firrrr,  roöto  Worte  u.  s. 
w.  zu  Jmdm  sprechen,  auch  xor«  ttvn  in  Jmds 
Weise , od.  mit  Inf.  Alloquor.  2)  mit  Nennung 
des  Namens  (dvopaoxt)  anreden,  was  von  Seiten 
eines  Grossen  für  den  Untergebenen  als  ehrenvoll 
all;  überh.  mit  einem  Namen  belegen,  nennen, 
enennen,  proclamircn,  tivö  od.  xt,  u.  zwar  ti 
etwas,  roöro,  od.  auch  xivt  mit  etwas,  Jmdm. 
Appello. 

TtQOC-txyat , aor.  ngoarjyäyov , Tliuc.  auch  irpoa- 
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T)£a,  fut.  mcd.  ngoad£o/iat  (auch  in  pass.  Bdtg), 
Adj.  vcrh.  xpocaxTinv,  1)  Act.  Irans,  u.  Pass., 
hinzu-,  herbei-,  heran-,  her-,  hinführen, 
-bringen,  -schaffen,  vorführen,  vorsetzen, 
darhringen,  zahlen,  zuziehen,  hinzulhun,  halten 
an  etwas,  in  Bewegung  setzen,  an  wenden,  brau- 
chen , nvoi  od.  xi,  auch  xi  ti,  z.  B.  td  f|n>#rv 
toi»Qo xsga  von  Aussen  eine  stärkere  Macht  hcr- 
heiführen,  u.zwar  tivi  Jmdm,  hei  Jmdm  od.  einer 
Sache,  an,  gegen  etwas,  so  09x0»  t tvi  imdn 
schwören  lassen,  fs,  ini  xi  zu  etwas,  xaxä  xi  auf 
etwas,  vna  xi  unter  den  Schutz  von  etwas.  rtpos 
xtva  zuJmdm,  in, i xtvot  unter  Jindm.  Im  Bes. 
mit  u.ohne  n 905  tov  ör/pov  Gesandte  heim  Volke 
einfdhren,  ihnen  Audienz  verschaffen,  was  in 
Athen  nur  durch  Vermittlungdes Kalbes  geschah; 
älini.  (abs.)  Jmdn  zur  Audienz  vor  denKönig  füh- 
ren; u.  xtva  tivi  Einen  vor  Jmds  Rlcliterstuhl 
bringen,  u.  so  auch  ahs.  zum  Tode  ahführen.  Im 
Pass,  a)  vurgestclll  werden,  xivi  Jindm.  h)  an- 
getrieheti,  gewonnen,  bestimmt,  gezwungen  wer- 
den, tiviu.  »j xi  tivoj  von  Jmdm , xivi  durch  et- 
was. c)  sich  zu  etwas  bestimmen  lassen,  sichan- 
schlicssen.  1 ml  Jmdm.  Adduco,  admoveo,  affero, 
condlio,  aüicip,  in potestatem  redigo.  2)  Act.inlr. 
mit  verst.  axgaxtopa,  avxov  u.  älml  , heranrücken 
lassen,  heranlasscn,  vorrücken,  andringen,  her- 
ankommen, hinkommen,  sich  nähern,  ahs.  od. 
tiv^  an  etwas,  od.  rrpo’s  «,  z.  B.  ixgöt  to  xigas 
an  derFIanke  angreifen.  Appeto,impello.  3)  Med. 

a)  an  sich  ziehen,  im  eigtf.  Sinne,  z.  B.  zur  Um- 
armung, od.  überlr.  sich  geneigt  machen,  an  sich 
locken,  auf  seine  Seile  bringen,  sich  verschaffen, 
sammeln,  gewinnen,  u.  so  auch  unterwerfen, 
xi v«  od.  xi,  scheinbar  auch  nvo’e  von  Jmdm,  mit 
folg,  rf  ne,  u.  zwar  ti vi  durch  etwas,  b)  sich 
wünschen,  xi.  c)  von  sich  aus  zu  etwas  antrei- 
hen,  bestimmen,  zu  etwas  bringen,  bekehren,  ahs. 
od.  riv«,  u.  zwar  ti  vi  durch  etwas,  f{,  (nt  1 1 zu 
etwas,  od.  mit  Inf.  Davon 

njooK'/oiyttis,  ö,  der  Vermittler.  Ebendav. 
xgooayiuyfi,  /),  1)  Irans,  das  Herbeischaffen, Her- 
anbringen.  Meranziclicn,  die  Gewinnung,  tivde 
Jmds.  Adductio,  condliatio.  2)  inlr.  der  Zutritt, 
die  Audienz,  und  im  Bes.  = ngoaotos  feierlicher 
Zug  zum  Tempel,  verbunden  mit  Darhrlnguug 
von  Opfern  od.  Geschenken.  Aditus,  supplicatio 
sollemnis.  (Auch;  der  Zwang.) 

,-t  Qoaaymyos , 2.  anziehend,  anlockend,  ti  vi  lilr 
Jmdn,  tö  xgooixyuyoifQov  die  anziehendere  Ma- 
nier, alliciens. 

eigll.  dazu  od.  zuJmdm  singen,  dann 
überlr.  etwas  (ti")  sagen  od.thun,  was  stimmt,  u. 
zwar  ti  vi  zu  Jmdm,  concino. 
ngoa-at&gifa,  poet.  (zw.  La.)  in  die  Luft  senden. 
xjfoa-ait/iofiai,  Mcd.  a)  auch  mit  hinzugef. 
itovtfß,  sich  Jmdn  (riva)  dazunehmen,  zugcscllen, 
wählen,  ahs.  näml.  zum  Gefährten  od.  Genossen. 

b)  von  sich,  aus  ihrer  Milte  durch  Wahl  beigeben, 
wählen,  riva  Jmdn . abs.  als  Gohülfen,  od.  ti  als 
etwas,  u.  zwar  xivi  Jmdm.  Coopto,  adiungo, 

x goo-di'oatu , cp.  u.  poet.  hinzuspringen  od. 
-stürzen,  accurru. 

xgoa-aitiru , 1)  noch  dazu  verlangen,  xi,  z.  B. 
pto&öv  eine  Erhöhung  des  Soldes , eine  Zulage 
verlangen,  überli.  mehr  fordern,  um  mehr  bitten, 
u.  zwar  riva  Jmdn.  Pluspcto.  2)  anhelteln,  um 
Almosen  bitten,  betteln,  abs.  od.  Tiva,  und  zwar 
tiviJs  um  etwas.  Mendico.  Dav. 
jrjonniiijs,  i,  N.  T.  der  Bettler. 
ngaa-aixiaopat,  Dep.mcd.  Sp.  noch  dazu  bcschul- 
ngoa-axovm,  dazu  hören.  [digen  od.  anklagen. 
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ngao-uxxeov , s.  ngoadyco. 

XQOO-mXtitpai , ep.  daranstreichen,  xi,  u.  zwar 
xivi  Jmdm,  ihn  mit  etwas  bestreichen,  adunguo. 
XQOO-aAAoftat,  Dcp.  med.  hinzu-  od.  hinansprin- 
gen , adsilio. 

x<foO-dfißaai$ , tat,  >),  poet.  st.  nfoaaväß.,  im 
l’lur.  die  Stiegen,  aseensus.  (Von  ngoa  avaßaivat, 
Sp.  hinaujschreiten,  -steigen.) 
n<fOO-anvvtu,  ep.  u.  Sp.  dazu  an  Abwehr  den- 
ken, abwehren,  ahs.  od.  xivi  Jmdm  zu  Hülfe 
kommen,  helfen.  Bef  endo,  auxüio  sum. 
itQO0-avayxdS,xu , Adj.  verb.rtpoaeveyxaorfov, 
dazu  nölhigen,  zwingen,  nv«.  u.  zwar  xivi  oder 
ts  ti  zu  etwas,  od.mil  Inf.  Im  Pass. dazu  zwangs- 
weise aiigehalten  werden.  Adigo. 
ngos-uvayogivo,  noch  dazu  verkünden. 
Xf/oO-ttvaiifiofeai,  Med.  noch  dazu  unterneh- 
men , xi,  insuper  tusdpio.  (Act.  noch  dazu  eine 
Antwort  gehen.) 

xQoo-avaioiftoot , ion.  (impf,  ohne  Augm.)  u. 
jtQO0-äv äidoxa»,  aor.  -avalmaa , noch  ausser- 
dem verwenden,  noch  dazu  verwenden  od.  daran 
wenden,  üherh.  verlhun,  xi.  Im  Pass,  darauf 
gehen,  xivi.  Praeterea  insumo 
ngoa-avanatiopui , Sp.  sich  erholen. 
ngoa-avaitXqgiia , dazu  ausfüllcn. 
ixqoo-avaQQTiYvvfii,  Sp.nocli  dazu(näinl.  zu  der 
vorhandenen  Krankheit)  zersprengen,  10  eäpa 
d.  h.  etwas  im  Leibe,  insuper  rumpo. 
XQOO-nvaoeloftai  , sp.  Pass,  noen  dazu  aufg»- 
rührt,  dah.  aufgehctzl  werden,  xivi  gegen  Jmdn, 
praeterea  agitor.  [impetum  reprimo. 

xQoO*avaoxi).Xa> , Sp.  noch  dazu  anhallen,  xi, 
nQoa-avaTi&tfuti,  Med.  noch  dazu  überneh- 
men , xi,  praeterea  in  me  suscipiv.  (N.  T.  auch  : 
sicli  Jmdm  anvertrauen.) 

XQOO-ävtipu,  inf.  -iJvai,  nocli  dazu  hinaufxic- 
lien.  atcendendo  propinquo,  [insuper  edico. 
ixQOO-avuxfiv,  noch  dazu  ansagen,  mit  folg,  ori, 
xooa-avigxm , Sp.  an  etwas  (xivi)  hinaufkrie- 
clien,  sursum  serpo. 
ngos-avtgmxdu,  noch  dazu  befragen. 
ngoO’UvxiXloi,  poet.  dazu  aufsteigen. 
itQOO-dvTXiq,  2.(avx7jr),  steil  hlnangehend.schroff, 
abschüssig,  überlr.  stracks  zuwiderlaufend,  rauh, 
widrig,  schwierig,  feindlich,  abs.  u.  tivi  Jmdm. 
Arduus,  acclivis,  adeersus. 
ngaa-anayyUlm,  ausserdem  ankündigen. 
ngoa-antiUa , noch  dazu  drohen. 
XQoO-a.xoßdlXa»,  noch  dazu  verlieren,  xi,  una 
amitto.  [ciren,  riva",  insuper  defero. 

]tQoa-a.zoy<fdipto,  ausserdem  schriftlich  denun- 
XQoo-axodfixvv/ti,  ausserdem  beweisen,  011, 
praeterea  probo. 

xffoo-axoxxtivto,  ausserdem  noch  tödlen,  xivd, 
insuper  tnterficio. 

ngoa-anolavm,  zugleich  gemessen. 
XQOO-ttxolXvfii  u.  -t 'hu,  fut.  oitö,  pf.  2.  ngoa- 
analmXa  (in  pass.  Bdtg),  noch  dazu,  ebenfalls, 
zugleich  verderben  od.  ins  Verderben  stürzen, 
vernichten,  tödteu.  verlieren,  riva  od.  xi,  u.zwar 
ngot  xiva  zu  d.  i.  mit  etwas.  Im  Pass,  mit  um- 
knmmen,  noch  dazu  verloren  gehen,  abs.  od.  tivi' 
Jmdm.  Insuper  perdo  s.  amitto,  insuper  pereo. 
xQOO-aitoOtiliiu , dazu  d.  i.  nachschicken,  xi, 
insuper  mitto. 

ngoa-anoaxtgico,  nocli  dazu  berauben. 
7rpo«-ajio<z>tti*to , noch  dazu  zeigen. 
xQoa-d.xtto,  dor.  u.  ep.  xQOtuiittxo , 1)  Act. 
Irans,  anknüpfen,  anherten.  anrügen,  anlcgcn,  an- 
setzen, xi,  u,  zwar  tivi.  Ucberlr.  hinzufügen, 
beifügen,  verschaffen,  erlheilen,  gewähren,  rer- 
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leihen,  zollen,  beilegen,  zusclireiben.  hinlenken, 
zi,  u.  zwar  t ivf  Jimlm,  an  Jmdn,  an  od.  zu  etwas. 
Adapto,  addn,  attribuo.  2)  Act.  inlr.  sich  anrei- 
hen. passen,  Tipi  an  etwas.  3)  Med. sich  anrügen, 
anreihen,  erfassen,  sicli  befassen,  Hand  anlegen, 
von  der  (ilulii:  in  Brand  setzen,  itvöc,  ztvi  an 
etwas,  Jmdn,  etwas,  ttpi  auch  mit  etwas.  Me 
applico,  congruo,  attingo. 
x(fOOÜQ7]Q<og , via,  og,  ep.  Part.  pf.  von  xgoa- 
ugctgioxco,  intr. angefügt,  aufgeschmiedet,  arftun- 
ctus.  [zi  u. zip{  Jmdtn  helfen,  l'racbeo.opitulor. 
xyoo-uQxia),  poet.  u.Sp.  befriedigen,  gewähren, 
jtQOs-aQfidZ a>,  1)  Irans,  anfügen,  anlegen,  an- 
selxen,  zi,  u.  zwar  zipi  u.  xtgi  ztvi.  Uebertr. 
hinzufügen,  anpassen,  in  Uebercinslimtnuiig  sez- 
zen,  zi  zipi.  2)  inlrans.  zu  etwas  passen,  njds  r*. 
xqoa-aqtdo/tat , Pass,  geknüpft  sein  an  etwas, 
übertr.  ergeben  sein,  anhangen,  ztvi  einer  Person 
oder  Sache,  verknüpft  sein  mit  etwas,  xgdg  zipi. 
xQoa-dqxontti,  Med.  sich  widmen,  sich  zu  Jmdm 
(zivi)  drängen  (viell.  richtiger:  die  Erstlinge  wei- 
xgoa-avaivojxai,  poet.  daran  hinschwinden,  (hcn). 
n(foa-av6dm,  ep.u.  poet.,  impf.  dual,  jrpoonodij- 
tijv,  ansprechen,  anreden,  «va  zt  u.  ztvd  zipi. 
ngoo-avlit of,  2.  poet.  in  der  Nähe  des  Landgutes 
vorkommend. 

srgoo -avXia,  buk.  not-avXim,  dazu  die  Flöte  blasen. 
TiQoa-avw , puet.  anbrennen,  verbrennen,  zi,  u. 
zwar  zipi  mit  etwas,  accendo. 
ngoa-aipatgiopai,  noch  dazu  für  sich  wegnehmen. 
xQoO-atptxviopai , fiep.  Med.,  noch  dazu  an- 
langen , insuper  advenio. 

xijoo-atpioz/ifii,  noch  weiter  abtrünnig  machen, 
ti,  u.zwar  zivag  von  Jimlm,  ad  de fectionem  prae- 
ter alia  impello. 

Xf/oaßatrto,  aor.  2.  -ißr/v.  3 sing.  dor.  -ißa,  3pl. 
ep.  -ißav,  aor.  med.  -sßtjoito,  hinzu-,  hinan- 
schrei ten.Tpo'c  ti,  auch  hlnsTi  zu  etwas;  gelangen 
zu  etwas  mit  Acc.  des  Ziels  u.  des  Wegs  (ogog, 
dtagnov,  xXipaxa)-,  später  riet,  xgng  u.igzi; 
auch:  treten  auf  etwas,  zrpos  n ; auch  mit  zu  er- 
gänzendem neos  rduni  ztvd Sonh.Ph.42.  Uebertr. 
poet.  von  AHccten,  Leiden,  befallen,  ztvd  u.  «vf 
Jmdn  oder  etwas. 

x QOO-ßdllto , dor.  und  ep.  xQOtißdlit» , in 
tmesi  auch  xotißdlhto,  1)  Act.  frans,  hin-  od. 
dazuwerfen,  anlegen,  gerichtet  halten,  anrücken 
lassen,  auf  den  Hals  heizen,  ztvd  od.  zi,  u.  zwar 
tipi  auf  Jmdn  od.  etwas.  Auch  bewerfen,  u.  von 
derSonne:  bescheinen,  zi  mit  zuergänz,  dxtiatv. 
llcbertr.  a)  darbieten,  preisgeben,  ti'  od.  «vor,  u. 
zwar  tivi  einer  Sache,  z.  B tü  |i ‘q>n  ro  azigvov 
die  Brust  mit  demSchwerlcdurchhohren.  b)  dar- 
anbringen, auferlegen,  zufügen,  verursachen,  ver- 
schaffen, erregen,  machen,  ti  od.  zivd,  u.  zwar 
ztvi  Jimlm,  an  Jmdtn  od.  auf  etwas,  einer  Sache, 
c)  dazu  bedenken,  sich  zu  Gemülhe  führen,  ti. 
Proicio,  admoveo,  incito,  colluetro,  obicio,  affero, 
nttendo.  2)  Act.  inlr.  mit  verst  tatwo'v,  u.  Med. 
sich  wogegen  werfen,  anslürmen,  andringen,  her- 
ansprengen, anstossen,  auf  etwas  slossen,  zusam- 
menstossen.  Im  Bes.  a)anrürken,  anfalien,  an- 
greifen, berennen,  bestürmen,  h)  heransegeln, 
landen.  Abs.  od.  ttva , ttpi,  ngög  zipu,  xgog  ti 
Jmdn,  etwas,  gegen  Jindn,  in,  an,  mit  etwas,  xaia 
«auf,  in  etwas,  aber  xazd  (XdXaoaav  zur  See, 
dnö  ztpog  von  etwas  her.  Irruo,adorior,appello. 
3)  Med.  a)  cp.  anfahren,  angreifen,  ztvd  nvi.  b) 
von  sich  etwas  (tO  beitragen  od.  verursachen,  u. 
zwar  tivdg  von  etwas, 

xqog-ßatJtg,  tag,  i}  (-ßaiva),  das  Vorwärlsgehen, 
Vorrücken,  der  Weg  nach  vorwärts,  der  Weg, 
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Zugang,  insbes.  das  Hiuaufgehen,  Ilinaufsleigcn, 
dah.  imPlur.  iv  zaigxgooß.  beim  Aufsteigen  aufs 
Pferd.  Adittu,  adscensus. 

xooa-ßatöq,  3.  (-ßaiva),  zugänglich,  ersteigbar, 
aitsol.  u.  zivi  Jtndm.  Pervius,  qui  aecendi  j totest, 
x QOO-ßidZoiuti , Pass.  u.  Med.  1)  Pass,  hinange- 
drängl  werden  (näml.an  das  umfriedigte  Grund- 
stück). Premor.  2)  Med.  dazu  nöthigen.  Cogo. 
xqoq-ßtßdC,at,  dazu  hinführen,  dazu  bringen, 
uva , u.  zwar  zipi  durch  etwas,  adduco. 
xQoa-ßlixeo,  ansehen,  anhlicken,  umherspähen, 
betrachten , sehen,  zivd  od.  ti,  auch  ztvi  Jmdtn, 
od.  ztvi  mit  etwas,  adttpicio. 

XQOö-ßodofuti , ion.  Med.,  aor.  xgoatßmoato  st. 
ngootßotjouzo,  zu  sich  herrufen,  ad  me  roco. 
xQoa-ßoii&iw , ion.  -ßto fritu , zu  Hülfe  herbei- 
kommen od.  -ziehen,  zur  Verstärkung  hinzukom- 
men, herbeicilcn,  helfen,  abs.  of  xgoaßoti&oöv- 
zeg  die  herbeieilende  Schaar  (rivos  von  Jmdm), 
die  Hülfslruppen,  od.  tivi  Jmdm,  u.  mit  etwas. 
Ix  tivos  von  woher.  Aitxilio  venio. 
xyooßoXtt , tj  (-|3«iJa)),  I)  tr.  das  Hinzu-  oder 
llaraufwerfen,  a)das  Anstossen,  b)  die  Umarmung. 
Allisio,  amplexus.  2)  intr.  a)dasllinzugehcn,der 
Angriff,  Anfall,  die  Bestürmung,  ztvi,  ngog  « auf 
etwas,  xigt&  « rings  um  etwas,  b)  das  Anlegen, 
Landen,  die  Landung  (von  Schiffen),  c)  der  Ort 
zum  Angreifen  od.  Anlegen,  Angriffspunkt,  Lan- 
dungsplatz, abs.  od.  ztvog  auf  etwas,  von  etwas. 
Incttrsio,  oppugnatio , appulsus. 
xgoa-ßopQot.  2.  poet  gegen  den  Nordwind  gelegen. 
xyoO-ßtoD-ia, , s.  xgoeßoq&ito. 
xqdo-yf  zog,  2.Sp.  der  Erde  (yg)  nalie,  terrae  pro- 
pinquus.  [Xav,  amdeo 

XQoa-yeldto,  anlachen,  «vor.  zi,  u.  so  auch  yt- 
xqoo-yiyvofiat  u.  -yivo/tat,  Dep.  med.  dazu  wer- 
den. dazukommen,  zuTheil  werden,  widerfahren, 
treffen,  einlretcn,  dvdyx »j  nvi  es  wird  Jmdm 
Zwang  angelhan,  doch  auch : zu  Statten  kommen, 
gelingen,  im  Aor.zugegen, anwesend, da  sein;  od. 
auch:  sich  an  etwas  od.  Jmdn  anschliessen,  sich 
zugeseileii,  vereinigen,  beitrelen,  sich  für  Jmdn 
entscheiden,  sich  ihm  zu  wenden,  abs.  od.  nvi, 
zroöc  «vi  Jmdn,  mit  Jmdm  od.  etwas,  lg  « für  et- 
was, £x,  ano  nvot  woher,  aus  od.  von  etwas, 
od.  to’  mit  Inf.  Accido,  adiungor. 
x Qoa-ytfdupa»,  hinzuschreiben,  mit  daraufselzen, 
hinzufügeu,  aits.  u.  rtg  « auf  etwas,  od.mil  folg. 
onmg , adscribo. 

XQotf-davti£o/ioi , Med.,  sich  (sUri)  dazu  leihen, 
üherli.  borgen,  abs.  od.  ti,  mutuor. 
ngotj-ftetnavdeo,  N.  T.  noch  dazu  verthun. 
XQÖO-dtypt« , to  (-dfyopou),  poet.  Aufnahme, 
pleon.  bei  Sizte&ai  ziva  d.  h.  hinsichtlich  ihrer 
Aufnahme,  modus  excipiendi. 
xifoadtl  u.  xqoödiofttu , s.  ltgooiim. 
n(foa-tSi(/xo/j.ai , dor.  u.  ep.  xozt-<f.  = npoa- 
ngoa  dtzog , 2.  poet.  angebunden.  [ßlsna. 

xQoa-öixoiiai,  ion.  -tfixo/iai,  dor.  u.  cp.  xo- 
xidixoptti , pari.  aor.  synk.  xoridjypevos.  1) 
annehmen,  aufnehmen,  empfangen, zulassen,  her- 
einlassen,  billigen,  darauf  eingelten,  oti  ng.  ah- 
lcltnen,  sich  abkehren  von  etwas,  tiva  od.  ti, 
z.  B.  tö  ix  AtXtpäv  das  Orakel  gläubig  Itinneh- 
men ; u.  zwar  «voj  von  Jmdm , lg  tt  in  etwas. 
Excipio,  accipio,  probo.  2)  begehren,  erwarten, 
warten,  harren,  hoffen,  sich  einbilden,  vermulhen, 
gewärtig  sein,  befürchten,  absol.  od.  ztvd,  zi, 
z.  B.  nagd  a xgooiieitzo  umgekehrt  als  er  er- 
wartete, gegen  die  Erwartung  desselben,  wo  das 
Subj.  aus  dem  Zusammenhänge  zu  ergänzen  ist, 
od.  mit  Part,  Tut.  od.  Inf.,  Acc.  c.  inf.,  ti,  in-not’ 
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av.  llil  Ho.  XQoaAtiOfiino  itvi  Kin,  yiyvnai  ti 
es  kommt  Jmdm  nicht  unerwartet,  er  hat  cs  er- 
wartet, ov  nfoadfzopipav  all’  rj  indem  sic  nicht 
anders  dachten,  als  dass.  Appeto,  exspecto. 

,7 (ioo-dtw,  A)  ion.  u.  Sp.  anhiuden,  tiv«  u.xl,  u. 
zwar  rivi  an  etwas,  alhgo.  ft)  ,Tpo<x-d><,  impers. 
cs  liemml,  fehlt  noch  dazu,  es  ist  ausserdem  nö- 
tliig,  man  braucht,  es  bedarf  dazu,  nvoe  od.  mit 
Inf.,  u.  zwar  ri»i  für  Jmdn,  Juni  bedarf  einer 
Sache,  ovdipoe  wi*  ji goodei  xögov  ihr  bedürft 
weiter  keiner  Hülfsmillel,  uäml.zu  den),  was 
vorhanden  ist,  doch  auch  mit  irgit  xi , opus  cst. 
(I’oel.  aucli  XQoaäia  ich  bedarf  noch  dazu.)  C) 
•v (loodioftai , Den.  med.  mit  Aor.  pass.,  fut. 
ngoadtrjaopai,  inf.  praes.  auch  bei  All.  bisw. 
-Sieo&cu.  eigll.  sich  dazu  gehemmt  fühlen  od.  er- 
klären, dah.  a)  noch  dazu  Mangel  haben,  noch 
dazu  bedürfen,  uölhig  haben,  xivot  Jmds,  et- 
was, auch  mit  Acc.  von  xi  u.  ovdtv,  od.  niil  Inf., 
u.  zwar  fit  n zu  etwas,  b)  noch  mehr  begehren, 
mich  dazu  nach  etwas  streben,  tivoj.  c)  erbitten, 
bitten , xi,  od.  mit  Inf. , Acc.  c.  inf.,  u.  zwar  xivös 
von  Jimlm,  dah.  oviiv  xäv  (st.  xovxuov  «)  i%tivos 
nuiav  xgoatSitxo,  auch  tivo's  xivoe  etwas  von 
Jmdm.  Egco,  rogo.  [richten,  urd. 

xQoa-Agliomu,  ion. Med.  noch  dazu  zu  Grunde 
,t goa-diaßdlleo,  noch  dazu  vcrleuindcn,  in  ein 
schlechtes  Licht  stellen,  tiv«,  u.  zwar  et's  n in 
Rezug  auf  od.  wegen  etwas,  insuper  criminor. 
xgoo-diai.iyo/juii , sich  in  ein  Gespräch  einlas- 
sen mit  Jmdm,  in  eincinGesprächcseiii,  ahs.  und 
xlpl.  Colloquor,  rcspondcntis  personam  teneo. 
.xgoo-diavipco,  noch  dazu  od.  übcrli.  zutheilcn, 
xi,  II.  zwar  nax’  äviga,  divido.  (Med.  noch  dazu 
unter  sich  thcilen.) 

.xQoa-öiaxQaxtofiai,  Med.  ausserdem  erlangen, 
ti,  u.zwar  xagti  nvoj  von  Jimlm,  xivi  für  Jmdn, 
praeterea  impetro. 

aiioo  -AuupO-tigaj , zugleich,  mit  zu  Grunde 
richten,  Tirol. 

xQoa-<U<Ui>fjti , noch  hinzugehen,  ausserdem  ge- 
ben, noch  hinztifügcn,  darreichen,  xi,  addo. 
ngoa  9iogl£m,  noch  dazu  bestimmen,  -behaupten. 
XQOO-doxLcot  U.  ion.  auch  xgoorfoxioj,=  rrgoa 
Aizofiai  2).  (llav.  xgoaAöxgx Of,  2.  pocl.  = Jipoo- 
doxipos  ] [len  werden. 

xgoa-Soxfio,  noch  dazu  scheinen  od.  dafür  grhal- 
jtQoeJdoxia,  ij,  die  Erwartung,  Venn  utliung,  HofT- 
nting,  Furcht,  u.  zwar  rivöi  von  oder  auf  etwas, 
im&rptwv  ngoaioxiat  Erbschleicherei ; auch  n- 
ro's  mit  ät  u, Partie. , od.  mit  folg,  pn,  ät,  z.  B. 
itg.  nvAfpia  r]v,  prj  Niemand  dachte  daran,  dass, 
xqos&oxiäv  nagiztiv  ät  die  Vcrmulhung  wach 
hallen  dass.  Exspedatio,  spes,  melus.  Dazu 
XQoadoxfpos,  2.  erwartet,  zu  erwarten,  abs.od. 
xiri  Jmdm,  od.  auch  mit  etwas,  Ini,  it  ti  wohin 
zu,  in  etwas,  auch  mit  Part,  tvvapip  ptydlnv 
fjrov  f’ari  ng.  er  wird  mit  einer  grossen  Macht 
erwartet.  Qm  exspectatur. 
ngoa-täm,  N.  T.  dazu  herankommen  lassen. 
ngoa-fyyi£a,  N.  T.  sich  nähern. 
xgoa-tyyqärfat , ion.  noch  hinzu  einzeiebnen, 
ti,  »imul  insculpo. 

nQoo-ryxiXtvOftai , Dep.  med.  Sp.,  noch  Zure- 
den , xivi , insuper  adhortor. 
ngoa-fiatpiim,  poet.  am  Boden  befestigen. 
xnoatdQsia,  i),  das  Davorliegen,  die  Belagerung, 
obsidio.  (Poet,  auch  sorgfältige  Pflege.)  Dafür 
pocl  ngootigi a,  ij.  Voll 
.1  (>oö-f dp» dto,. daheisilzen,  xivi  ngof  xivi  Jmdm 
wo  aufwarten,  übcrli.  mit  Beharrlichkeit  hei  et- 
was (xivi)  bleiben.  Astideo,  vaco  alicuirci.  Von 


.rqöo-idQog,  2,(ciga),  poct. daneben  sitzend  d.  i. 
befindlich,  Jiyvtis  der  den  Herakles  umfangende, 
vom  Brandopfer  ausgehende  Qualm  ; circumsitus. 
7tQOO-e9-i$a> , wozu  gewöhnen,  und  zwar  xivä 
Jmdn,  u.  xi  zu  etwas,  z.  B.  iovg  xoivävat  ly- 
xfatuo»,  u.  zwar  novovt  u.  s.  w.  tptgtiv,  was 
dann  von  lyxg.  ahhängl , assuefacio. 

TXQOO-tidov  , s.  rxgoaogäm. 

■t pou-ei*«?«! , ähnlich  machen,  nachbilden,  xi 
xivi  etwas  in  etwas  ausdrücken ; übertr.  verglei- 
chen, ti  nvi  etwas  mit  etwas,  od.  ov*  ly <o  ngoa- 
tixäaai  nlgv  Jiöt  verst.  noitö:  mit  Zeus  islNie- 
mand  zu  vergleichen  ausser  er  selbst.  Assimilo. 
.xgoö-tixivitt , s.  xgoeioixu,  [aequijmro. 

agoa-eiliio  u.  (dor.)  ep.  .tpon-,  hinandrängen 
od. -treiben,  ii»d  u.zwar  itoxi xi  dnö  xivot,  poet. 
auch  anlegcn,  xi,  adigo. 

npo'o-fiios,  2.  poet.  der  Sonnenhitze  ausgcsetzl. 

I.  .xQÖa-sifu  (tipi),  1)  dabei,  daran  sein,  eigen 
sein,  beiwohnen  (Jmd  besitzt  etwas),  zur  Seile 
stehen,  verbunden  oder  verknüpft  sein,  ireflen, 
übcrli.  vorhanden  sein,  tlieils  ahs.  ät  äv  dyvotet 
ngoag  damit  er  unkenntlich  sei,  rpäovo;  xgoaeeti 

chässig  sein,  auch  mit  Adj.  ==  tl vai,  tlieils  xivi 
ei,  mit  etwas,  Jmdm,  Jmdn,  id  ngooovxu  xivi 
Jmds  Eigenschaften,  n>  * goaovit’  lavtö  seine 
Fehler,  auch  xi  in  Bezug  auf  etwas,  t«  tigern  was 
unsre  Lage  auf  dem  festen  Lande  hctrilll,  od.iui 
tui  Jmdm  beiwohnen.  Adsum,  insum.  2)  noch 
dazu  voriianden  sein , noch  dazu-  od.  hinzukom- 
mcn.  Insuper  adsum  s.  addor. 

II.  TtQoa-tifii  (tipi),  s.  ngooigzopai. 
xQOO-fi.xov,  -iti.xov  u.  -ei.ra,  s.  xgoaayogi  uro. 
ngoa-ifoHouat , pocl.  pass,  ähnlich  sein. 
7iqoa-fiaitQ<itxto,  Sp.  noch  dazu  cinlrcihcn  od. 

ctnlordern,  xi.  ituwper  exigo. 
xgoo-tiaipiga,  Sp.  dazu  milbringen. 
si(fO-aeiat.  vorsich  hin  od.  vorscliültcln,  xi,  übertr. 
Vorhalten,  xi,  anle  concutio  s.  agito. 
xgoo-exßdllat , weil  forlwerten,  xi,  proicio. 
(Auch:  dazu  vertreiben.) 

xQoa-fxxaiiu , Sp.  dazu  entzünden,  entflammen, 
ti',  inflammo. 

^(ioa-fxxiftn<o,  dazu  licraiisschicken.noch  dazu- 
schicken, xivci,  insuper  emitto, 
xgoa-txxeov,  s.  xQoarziB-  Ebendav. 
,xQoatxxixö<i,  3.  darauf  achtend,  aufmerksam, 
attentus.  [super  solvo. 

xgoo-ixxivw  [i],  Sp.  noch  dazu  bezahlen,  xi,  in- 
ngoa-exzlfväia , noch  dazu  verlachen. 
xgoa-eXavvto,  aor.  -ijlaoa,  inlr.  verst.  luviov, 
Ixxov  ii. s.  w,,  heranreiten,  heraufahren,  üherh. 
anrücken,  heranziehen,  abs.  od.  xivi,  n got  xtpa 
an , zu  Jmdm,  ngo t,  it  xi  an , zu  etwas,  xivi  mit,- 
auf  etwas.  Ihn).  Ixi  nvos  auf  etwas,  t£  oaov  so 
weil  heran  als.  Advehor,  appropinquo.  (Im  Pass. 
Sp.  angehcflcl  werden.) 
ngoe-flia,  poet.  schimpflich  behandeln. 
xgoa -elxopai , an  sich  ziehu. 
xgoa-t/tßuivfo , poet.  zugleich  mit  Füssen  tre- 
ten, mit  verfolgen,  xivi  Jmdn,  insuito. 
XQoo-ffißdllcj , noch  dazu  hineinwerfeu , hin- 
z u fügen , xivä,  addo. 

XQoa-tpmiXQaivoptu , mit  Fut.  med.  ngoetpm 
xgaviopai  in  pass.  Bdlg,  ion.  mehr  aufgebracht 
werden,  xivi  auf  Jmdn,  magis  exasperor. 
xf/oo-tfitpsQtiq,  2.  ion.  gleichkommend,  ähnlich. 
xivi,  stmilis. 

xgog-evtzvg<x£to,  noch  dazu  verpfänden. 
.TQoa-evvtrxoi,  pocl.  anreden,  begrüssen,  nv«  u. 
th>«  ti. 

xqoo  tvxtlvai  mit näi/yae,  noch  dazuSchlägc geben. 


jtgoacvrtXHopui  - 

xgoa-t rttlXofitu  , Dep.  med.,  ausserdem  auf- 
tragen. mit  Inf.,  »«super  mando. 
.xqoa-tpttgiofiat , impf,  itgooifcaigitto , ion. 
Med.,  sich  noch  Jmdn  (tivoi)  herauslesen,  insuper 
eximo.  [ven  machen. 

ngoa-tiarSgattoSifopat,  sich  noch  dazu  zu  Skla- 
ngoa-ilaviatggt,  im  Aor.2.  Sp.  noch  dazu  sich  er- 
heben. [exerceo. 

xgoo-t§aoxita,  Sp. weiterüben, uiitlnf..  insuper 
irgoa-t^tgyäSopat,  noch  dazu  ausführen. 
xpoiw£rra£a>.  zugleich  prüfen.  [««irenio. 

x(foa-t%ivqiaxui , noch  hinzu  erfinden,  ««super 
«redo-«|tff,  7j , die  Aufmerksamkeit. 

XQoa-iotxu,  inf.  wpoa»ixe'*ai,  ähnlich  sein,  glei- 
chen . ri»«'  Jmdm  od.  etwas,  (tu)  oii  ngoattnotu 
fuoi  das  mir  nicht  Gleichende,  wie  es  mir  nicht 
geziemt,  u.  so  auch  ohne  iaoi  od.  aoi.  Similis 
sum,  re»  (non)  conveniens.  (Auch  sclieinen.) 
xgoo-e.xaigoftat , sp.  l’ass.  dazu  gehoben  d.  i. 
ermuthigt  weiden,  mit  Inf.,  erigor. 
xgoo-e.xttitido/uat , sp.  Ilep.  med.,  ausserdem 
lieschuldigen,  tträ,  mit  »e  u.  Partie.,  praeterea 
accuso. 

xQoa-txtlxov , Sp. , noch  dazu  sagen,  hinzu- 
setzen, ii  od.  äs . praeterea  addo. 
x(/oa-txe£ev(/iaxo»  — ngo<rt£rvgioxto. 
tcgoa-txtßdlXto , hinzufügen. 
xgoa-txtxxdo/iai,  ion. erwerben  noch  zu  Jmdm 
(n*0,  inmiper  acquiro. 

jil/oa-exiAa/ißävofiai,  Med.  zugleich  Tlieil  neh- 
men mit  Jmdm  (r«»0  an  etwas  (nvds).  operam 
meam  confero. 

ttgoa-mia»ätt tat,  Sp.  noch  dazu  verspotten. 
.xqoa-txiatii.i.<u,  ausserdem  beauftragen,  einen 
fvebenauflrag  geben,  abs.  od.  ««*«'  Jmdm,  ti.  zwar 
mit  folg.  Inf.,  ««super  mando. 

X(/oa-t.xttp<ovi(o,  Sp.,  =»  ngoowtinov,  w.  s. 
xgoa-rgydCofuu , ilep.  med.  1)  dazu  (i«*0  ver- 
arbeiten,  ti.  dazu  arbeiten,  od.  für  etwas  (tf)  wir- 
ken. Operam  confero,  conficio.  2)  Sp.  dazu  um- 
bringen, ttvd.  Interfido. 

XQoa-fQtidco,  Sp.  dagegen  anslemmcn,  i>'  et- 
was, u.  zwar  tivi  an  etwas,  applico. 
xooa-fgevyofiai,  Ilep. med. ,ep  eigli.  anspeien, 
aber  ülierlr.  von  Meereswellen:  brausend  an- 
schlagen. u.  zwar  1 1 an  etwas,  allido  me. 
xffOOSQio&at , Aor.  med.  (tCgopa «),  Dep.  med. 
noch  dazu  fragen,  ti,  praeterea  interrogo. 

.x goOfgeto  u.  -gttj , s.  ttgooayogivco. 
xgoa-fg.xm,  poet.  u.  Sp.  heran-  od.  hinznschlei- 
chen , nahen,  bes.  mit  iolra,  von  tückischer  Hin- 
terlist, oder  vom  Schmerz,  u.  so  tö  tcgoaigttov 
die  (schlimme)  Zukunft.  Adrepo,  subrepo. 

.-t goö-igxo/trci , Dep.med.u.  xgoo-ftfii  (inf. -ti- 
*««),  hinzugehen,  -kommen,  -gelangen, 
-treten,  herankommen,  -gehen,  - treten,  -rücken, 
hinzutreten,  auf  etwas  treten,  hinansteigen,  hin- 
anfstefgen,  ersteigen,  vom  Wasser  Idos:  steigen; 
darauf  losgehen,  verrücken,  angreifen,  überh. 
herannahrn  . sich  nähern,  sich  begehen,  vor  sich 
gehen,  zufallen,  bisvv.  verst.  durch  fyyv j.  Im  Bes. 
a)  Jmdn  überfallen,  befallen,  packen,  ereilen,  b) 
sich  an  Jmdn  wenden,  lies,  ihn  als  Lehrer  auf- 
suchen, sich  anschliessen.  überh. Jmdn  besuchen, 
mit  Jmdm  in  Berührung  kommen,  auch  sich 
den  Göttern  nahen . um  sie  anzullciien : flbertr. 
nahe  kommen,  zustimmen,  beistimmen,  c)  als 
Redner  aiiflrelen,  u.  zwar  rrä  trj/igt  in  der  Volks- 
versammlung, doch  hei  Dein,  auch  vor  den  Rich- 
tern als  den  Vertretern  des  Volks,  d)  etwas  be- 
ginnen. sich  an  etwas  betheiligen.  e)  einkommen, 
eingehen,  von  Geldern,  Abgaben,  nah.  r«  «rpoo- 
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idvra  die  Einkünfte.  Theils  abs.,  llieils  «»«,  t« 
Jmdn,  etwas,  zu,  in  etwas;  ähnl.  i«*«' Jnulm  zu. 
mit  Jmdm,  einer  Sache  zu.  mit,  an  etwas,  auch 
ms  i«*«  Einem  als  vermeint). , f*  t«»t  vor  Jmdm. 
ngös,  iiti  nv«  gegen  Jmdn,  doch  ng o'e  nva  auch 
zu.  an  Jmdm,  ixi,  xgos  t«  zu,  an  etwas,  z.B.  «ipö? 
ta  xoivof  sich  an  den  öffentlichen  Angelegenhei- 
ten beiheiligen,  ähnl.  wie  tj  «rolirfia.  Aelinl. 
fs  n in,  zu,  vor  etwas,  fv  t «»«  während  etwas, 
»ata  ii  aur,  nach  etwas;  dagegen  tivo's,  «7rö 
neos  von  etwas , von  Jmdm . fx  tivos  aus  etwas 
her.  Accedo,  adeo,  adscendo,  aggredior,  con- 
venio,  dedo  me,  prodeo,  provenio. 

XQO<t-t(fiö,  s.  unter  itgoeayogitiat. 
XQOö-fgcotda» , weiter  fragen,  mit  folg,  et,  ob, 
porro  interrogo. 

.x(foa-fTat(fi£o/uai , ion.  n.  sp.  Med.  sich  zum 
Genossen  nehmen, iiva.adimijowiiTusocium.Dav. 
^goaetaigiatög,  8.  zugesellt,  für  seine  Zwecke 
gewonnen,  consociatus. 

xgoo-ixi , Adv.  noch  dazu,  überdies,  ausserdem. 
Insuper,  praeterea. 

ttgoa-tvnogiopai,  Pass,  herbeigescliaflt  werden. 
itgoa-tvgia xoi,  poet.u.Sp.  erfinden,  finden,  tiioi 
jritrtö»  Jmdn  als  treuen  Tlieilnelimer,  Ilelfcr  für 
seine  Pläne,  u.  zwar  fx  irotimv;  reperio. 

.x (foa-evxopai , Dep.  zu  einer  Gottheit  liehen, 
beten,  e.rtlehen,  abs.  od.  tivi  zu  Jradin,  od.  xgis 
tt  einer  Gegend  zugewandt,  indem  man  sich  beim 
Gebet  nach  derGegend  hin  zu  richten  pflegte,  wo 
man  sich  dieGotlheit  dachte,  ferner  ti  etwas,  od. 
mit  Ace.  c.  inf.  Adoro , precor.  (Dav.  «rpoaftmij, 
>),  N.  T.  das  Gehet  od.  auch  das  Bethaus.) 
nr  (footxvf,  2.  ion.  u.  Sp.  daran  hangend,  zusam- 
ineniiangend,  daranstnssend . daraniiegend,  be- 
nachbart, nahe,  abs.  od.  tivi  an  etwas,  welches 
liisw.  zu  ergänzen  ist,  wie  Iler.  3,  13  tyAlyvxtm 
zu  xQoatiift.  Coniiguus,  finitimus, proximus.  V. 
xgoa-ixo»,  aor.  2.  part.  xgoaayär  u.  itgoayäv,  u. 
Ad  j.  verb.  itgoat »ti ov , mit  der  Nehenf.  rtgoo- 
iaxat,  l)  Act.  hinanhalten, hinrichlen, hinbringen, 
herführen , ti  od.  iiva,  u.  zwar  ngös  tt  an  et- 
was. Im  Bes.  a)  t«s  vf'ac  die  Schilfe  nach  dem 
Lande  liinhalten,  gew.  aber  ohne  den  Beisatz,  also 
sclieinb.  intr.  hinlcnken.  anlegen,  anlanden,  lan- 
den, zu  Scliitre  ankommen , abs.  od.  ti,  tt vl.  fs. 
jrpof  i«  an,  in  etwas,  auch  fs  ti  tt  ros  an  einem 
Orte  in  einer  Gegend.  Bisvv.  mit  hinzugef.  xliov- 
tes,  vattei,  atoltp.  b)  rö*  voüv,  trjv  yväftrjv, 
doch  oft  auch  ohne  dieseZusätze,  scheinbar  intr. 
mit  verst.  fuvtov  den  Geist,  das  Auge.  Augen- 
merk, die  Aufmerksamkeit  lenken,  richten,  zu- 
wenden, aufmerksam  sein  auf  etwas,  etwas  ins 
Auge  fassen,  auch  beobachten,  auf  etwas  achten 
od.  denken,  es  beachten,  sich  auf  etwas  legen, 
einer  Sache  ergeben  sein,  sich  mitetwas  beschäf- 
tigen, sich  um  etwas  kümmern.  Gehör  schenken, 
gehorchen,  u.  bei  Personen:  Jmdm  Gehör  od. 
Glauben  schenken,  sich  etwas  aus  ihm  machen, 
sich  an  ihn  halten,  ihm  geneigt  sein,  ihn  achten, 
hochschälzen,  o«!  ng.  ihm  Widerstand  leisten ; mit 
lavtä  auch:  bei  sich  nachsinnen.  Theils  abs  . 
llieils  Tivö-Jmdm,  auf  Jmdn,  od.  einer  Sache,  auf 
etwas,  u.^zwar  «t toi  ttros  über  etwas,  od.  mit 
folg,  ms,  Zitats-  Admoveo,  appello,  onimum  ad- 
verto,  applico  me.  2)  Pass.  u.  Med.  festgehalten 
werden,  sich  anhängen,  woran  hangen  bleiben, 
womit  behaftet  sein,  vxo  tivos  von  etwas,  u.  tivi 
an  etwas.  Teneor,  adhaeresco.  (Auch : ausserdem 
haben.) 

xgoa-irvyavpat,  poet.  Pass,  angejocht  werden. 
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xQOO-$rifii6a> , nocli  oüemlrcin  bestrafen , ztva, 
u.  zwar  r ivi  mit  etwas ,praeterea  multn. 
x</oo-t)ßoi; , 2.  (ij/lij),  ilcm  reifen  Jünglingsalter 
nahe,  /> ubertati  proximut. 
xi/ooiiyogizu  (-  rjyogos) . poel.  anreden,  grüssen. 
Davon 

ngotrryogTifitt  , xo,  poct.  der  Grnss. 
;xpo<J>jyopia,i}  .Benennung,  Beiname,co<?nomm.(iö 
xgoariyogixov  ovoua,  Sp.,  das  röm.  cognomen.)  V. 
xffotz-ijyotfog,  2.  dor  xgoodyogot.  1 ) act.  poet. 
anredend,  anflelicnd,  u.  zwar  töyi»«*i»v  Ilakia- 
tot  milfielilbden  an  die  Pallas.  Compellans.  (Plal. 
auch:  übereinstimmend.)  2)  pass,  angeredet  od. 
begrüsst,  überh.  bekannt,  ans.  od.  xivi  od.  xivo'j 
von  Jmdm.  Compellatu». 

xQoarixovtati;,  Adv.,  angemessen,  würdig,  schick- 
lich. passend,  abs.od.  zivi  einerSache,  apte.  Von 
xQoa-ijxa),  1)  herzu-,  herhrigekommen  sein,  an- 
langen, dasein,  od.  auch  sich  erstrecken,  ms  ns 
als  Einer,  zivi zu  Jindm,  tu!  zt  bis  wohin.  Ad- 
sum,  pertineo.  2)  llebertr.  in  Beziehung,  in  Ver- 
bindung stehen,  zu  lliun  haben  damit,  zukommeu, 
zustehen,  zuzumuthensein,  passend, angemessen, 
anständig  sein,  sich  gebühren,  geziemen,  oblie- 
gen, llieils  zivi  od.  (seltener)  ztva  Jmdm , auf, 
mit,  zu  Jmdm,  «pos  ztva  Jmdm,  In  Bezug  auf 
Jmdn,  u.  zwar  tri  fitytoza  sehr  viel,  od.  mit  Inf., 
Acc.  od.  Dat.c.inf.,  wobei  der  Inf.  häulig  auch  zu 
ergänzen  ist.  In  der  Kegel  impers.  ngoaijxti  uvi 
mit  u.  ohne  zivög  es  hat  Jm<l  Anlheil  an  etwas, 
steht  in  Verbindung,  in  Zusammenhang  mit  et- 
was, es  geht  Jmdn  an,  gehört  ihm,  kommt  ihm 
zu.  gebührt  ihm  etwas  davon,  er  ist  fähig,  man 
darf;  dav.  das  Partie.  xgoarjxmv , ovoa , ov,  als 
Adj.  angehörend,  oC  ng.  mit  und  ohne  yivii  od. 
xaza  ytvot  die  Angehörigen.  Verwandten;  oder 
auch  ererbt,  begründet,  verdient,  gebührend,  ij 
prj  xg.  (yfjl  das  Ausland , dah.  xö  od.  xd  xg.  das 
Gebührende,  Zukommende,  Pniclil,  Schuldigkeit, 
xd  pq  ng.  das  nicht  Gehörige:  abs.od.  zivi  Jmdm, 
aber  ngoatjxiov  tptlia  der  Anspruch  auf  eure 
Liebe  hat,  od.  xa  xg.  xegl  ztva  was  sich  in  Bezug 
auf  Jmdn  gebührt.  Häung  fehlt  hierbei  das  Verb, 
subsl.  u.  xgoarjxov  od.  int  ngooiixov  steht  unper- 
sönl.,  llieils  abs.,  da  es  sich  ziemt,  theilsmit  zivi, 
od.  Inf.,  Bat.  n.  Acc.  c.  inf.  Im  Bes.  («ö«)  o»  od. 
oödtv  ngooijxov  ohne  Grund,  ohne  Berechtigung, 
ohne  dass  es  Jmdn  etwas  angehl,  da  Jmd  kein 
Recht  hat.  ohne  etwas  gemein  zu  haben.  Con- 
venio,  decet ; cognattu,  proprius.  comentaneus. 
xQoa-tilöm , annageln,  ti,  u.  zwar  zivi,  ngig  zt 
an  etwas,  affigo.  (Auch  vernageln,  zi.) 
ngoo-qlvzot . o lxgoaeX9tiv),  N.  T.  der  Proselyt, 
d.h.  ein  vom  lleidenlhum  zum  Judentluim  Ucbcr- 
gelretcncr. 

x gtxi-Tjfint , inf.  xgooijo&ai , poet.  Dep.  med. 
dabeisitzen,  rief  bei,  an  etwas,  auch  zi,  z.  B.  von 
der  Missgunst,  xagäiav  sich  in  das  Herz  liinein- 
schleichen.  assideo. 

xQo-ari/iaivat , 1)  a)  vorher  ein  Zeichen  geben, 
durch  Vorzeichen  anzeigen,  ein  Vorzeichen  für 
Zukünftiges  (r»)  geben,  vorder  .indeuten,  Vorher- 
sagen, ans.  od.  zi  od.  mit  ft>x’  iv,  od.  indir.  Nc- 
liens.,  u.  zwar  zivi  Jindm,  Im  Pass,  als  Vorzei- 
chen, als  Vorbedeutung  erscheinen,  (xi  xin  in 
Bezug  auf  etwas.  Signum  do , ante  siguifico.  b) 
impers  eine  Vorbedeutung  tritt  ein.  2)  befehlen, 
entbieten,  x«'od.  mit  Inf-,  u.  zwarxiWJmdm.  Iubeo. 
XQOO-tpnjg , 2.  (s.  zu  xgavyjs} , gut,  freundlich, 
süss,  lockend,  od.  tauglich.  xiW  zu  etwas  u.  von 
etwas.  Commodus,  blandus.  • [her.  sono. 
xqoo-gxioj , Sp.  dazu  hallen,  Ix  ztvos,  von  wo- 


- xgoafackog. 

xQoa-ritöoß,  3.,  buk.  xot-atpos,  östlich;  daher 
flQOO-ri">u , Bein,  der  Artemis,  von  der  Lage 
ihres  Tempels.  Orientalin. 

XQOO-S-äxtto,  poet.  einen  Sitz  einnelunen.  tSgav. 
xq ooB-tv,  xQÖa&t  (cp.,  poet.,  auch  alt.  Pros.)  u. 
vor  Vocal.  ion.  u.  att.  auch  xguot)'  [xgo-zi,  xgös, 
nach  Doederl.  synk.  aus  xgoaoo&tv),  I)  Adv.  1) 
vorn  Raume:  von  vorn,  vorn,  voran,  vorwärts, 
ng.  xoteiv  d.  I.  vor  Jindm  her,  (yiiv  Vorhalten 
(wo  der  Dat.  vom  Verb,  abhängt),  ßaXltiv  und 
(lavvnv,  von  vorn  nach  hinten  zu  treiben,  zivi. 
u.  intr.  zuvorkommen , überholen.  Mit  dem  Art. 
xd,  in  xg.  die  Vorderlinie,  das  Vorderlreflen,  die 
vorderen  Heereslheile,  oder  auch  vorwärts  lie- 
gende Orte,  eit  xd  xg.  vorwärts,  weiter,  voraus, 
od.  vor  die  Vorderseite,  ilg  xd  xg.  üyetv  vor- 
ziehn.  den  Vorzug  geben,  iv  ziii  xg.zivit  (in 
dem  Raume)  vor  Jmdm,  o xg.  Adj.  der  vordere, 
Subst.  der  Vordermann,  ot  xg.  die  Vorderen, 
Vornstehenden,  Vordermänner.  2)  von  der  Zeit: 
vorher,  vormals,  vor  Zeilen,  sonst,  früher,  oder 
auch  lieber,  blsw.  mit  folg,  rj,  xglv,  o xg.  yewtj- 
9t i s der  Erstgeborne.  Aelinl.  xd,  tri,  xd,  t/t  xd 
xg.  vorher,  früher,  aber  xri  xg,  auch  das  f rühere. 
Vorhergegangene,  Vergangene,  u.  so  d ng.  der 
Frühere,  Vorhergehende,  Suhst.  der  Ahn,  of  ng. 
die  Männer  der  Vorzeit.  II)  Präpos.  mit  d.  GeniL, 
der  oft  auch  voranslelit,  vom  Raume  und  der 
Zeit:  v or,  vor  Jmdm  her,  oder  vor  Jmdm  oder 
etwas  zum  Schutze,  dah.  fotoePai  ng.  ztvot 
Jmdn  schützen,  und  so  wie  ngo  auch  für.  Ante, 
antea,  prius,  potius,  pro. 

x i/öa-ftooig,  tm t,  ij  (-xrtfijju),  das  llinzuselzen, 
die  Hinzusetzung,  das  Daransetzen,  Ansetzen,  die 
Anlegung.  Additio , applicatio. 

XQOO&eziov,  s.  «pooxixbjfii.  Ebendav. 
XQtfa&tTot;,  2.  angesetzt,  xopai  falsche  Haare. 
aduUerinun. 

xQoa-9-iat , hinzulaufen,  zulaufen,  hinzueilen, 
abs.  u.  zivi,  sei  es  um  zu  helfen,  sei  es  um  Jmdn 
anzugreifen,  aecuiro. 

XQoa-9~ijxri,  ti,  u .xQÖa-9-tffitc,  zö  f-ririr/ui),  Zu- 
satz. , abs.  u.  zrpri;  ztvt,  d.  I.  a)  Zugabe,  Anhang, 
insbes.  Abschweifung  von  der  Hauptsache,  Ein- 
schiebsel in  eine  Erzählung,  b)  Vermehrung,  und 
so  auch  Verstärkung,  dah.  Beistand,  xivos  Jmds. 
Additamentum,  appendix,  digrennio,  auxihum. 
XffOO-O-iyydvco,  ,poet.  berühren,  anfassen,  an- 
rülircn,  abs.  od.  xivo's  Jmdn,  etwas,  tango. 
xgda&tog,  3.  (xg6o9iv),  der  vordere,  of  xg.  xi- 
i ff  die  Vorderfüsse,  anterior. 
xgot9ö’Sogof,  2.  poel.  früher  das  Hass  bewoh- 
xgoe-9gotai,  poet.  anreden.  [nend. 

xgoa-iSgvm,  danebenstellen.  [daran  haften. 

xgoa-tSdvm,  poet.  u.  Sp.,  od. xgooisio,  dabeisitzen, 
x t/oa-hpui . 1)  Act.  Iiinzulassen,  zivi,  n.  zwar 
itpds  x«.  Admitto.  2)  Med.  a)  zu  sich  heran-  od. 
bereinlassen , zu  sich  lassen . herankommen  las- 
sen, den  Zutritt  erlauben,  Jmds  Besuch  anneh- 
men,  nicht  abweisen,  überh.  zulassen,  zu  sich 
nehmen,  einnehmen,  ühcrlr.  annehmen,  billigen, 
bei  sich  verkommen  od.  sich  gefallen  lassen,  zu- 
geben, dulden,  od.sirh  zu  etwas  verstehen,  etwas 
einführen.  oixg.  nichts  wissen  wollen  vun etwas, 
keine  Lust  zu  etwas  haben . nicht  mögen , nicht 
gelten  lassen,  sich  nicht  getrauen,  abs.  od.  ziva, 
ti,  z.B.  rjzzav  sich  besiegen  lassen,  od.  mit  Inf., 
u zwar  zivi  an,  zu  etwas,  zoit  ozditam  zum 
Küssen,  tit  zt  in,  zu  etwas,  b)  für  sich  gewin- 
nen, ztva.  Her.  1, 48.  Comprobo,  transduco  ad  me. 
XQOO-Ixeioq,  8.  ion.  ähnlich,  zivi  etwas,  xt  an 
etwas,  simiht. 
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XQoa-ixvioftat , poet.  heran-,  hinzukommen, 
inl  zi  (auch  zl).  (Uav.  ngoaivxmg,  ogog,  o,  poet. 
iler  flehend  zu  den  Tempeln  Kommende,  auch 
der,  zu  dein  man  flehend  kommt ) 
xqoo-i. rxevai,  herzu-,  hinzu-,  heranreilen,  her- 
ansprengen, abs.  u.  zivt an  Jmdn  heran,  obequito. 
XQOO-lotaftat , Med.  mit  1‘erf.,  Plqpf.  u.  Aor.  2. 
act. , sich  hinzustellen,  dazutreten,  dabeislehen, 
zur  Seite  stehen , abs.  od.  zivt.  Ueherlr.  Jmdm 
heikommen,  in  den  Sinn  kommen,  Jmds Vorstel- 
lung einnehmen , u.  zwar  ztvi  u.  rmi-  Adsto, 
subeo  am'mum.  (Act.  poet.  dagegenslellen  oder 
-kehren.) 

izffoa-iatooitu , Sp.  in  der  Erzählung  noch  hin- 
zufügen. nntAcc.  c.inf.,  u.  zwar  lv  un  in  etwas, 
tfwwper  narro. 

XQOO-iaxoi , s.  xgoaixa. 

xgoaizeov,  Adj.  verb.  v.  ngÖGeigi , s.  bei  ztgoaig- 
%o[icu.  Davon 

ngoatzog,  3.  Sp.  zugänglich. 
nQOO-xafH^oftai , Tut.  ngoasaS-iiovpai,  u. 
XQOÖ-xdS-qfiai  , iOD.  JZQOOXCCTTIfiai  , u. 
A{>oa-xa»iC.oj , sich  vor  etwas  legen,  davor-  od. 
dabeisitzen,  davor-  od.  dabeiliegen  od.  lagern, 
insbes.vor  einer  Stadl  sitzen,  sie  belagern,  theils 
abs.,  oft  im  Part.,  um  das  beharrliche  dabei  aus- 
zudrtlcken,  daher  nohognia  jreqaxaä'zjdpsvo* 
durch  Anwendung  einer  Belagerung,  od.  mitAp- 
pos.  xoXeglav  xgoana&ggi  vwv  da  ihr  als  Feinde 
an  den  Grenzen  standet,  theils  zl,  od.  zivl  vor 
etwas,  doch  zivi  auch  mit  etwas.  Ueherlr.  be- 
harrlich bei  etwas  bleiben,  anliegen,  abs.u.  «»«. 
Assi  den,  obsideo,  urgeo. 

xqoo-xa&oxXiZio , Sp.  noch  dazu  bewaffnen, 
näml.  zu  den  früheren.«»«,  insuper  armis  in- 
struo. 

xqoa-naigoe , 2.  Sp.  zeitlich,  vergänglich,  verän- 
derlich, kurz. 

xqoO-xtcXiat,  I) Act.  1) hinzurufen, berufen,«»«. 
Advoco.  2)  anrufen,  rufen,  «»«•  Compello.  II) 
Med.  1)  zu  sich  rufen,  auf  seine  Seileziehen,  zivä. 
2)  Jmdn  («»«)  vor  Gericht  ciliren  od.  laden  las- 
sen, vorladen,  abs.  od.  ile  dix ij»  är/uociav  d.  i. 
zu  einer  Slaatsanklage,  also  gegen  Jmdn  eine 
Staatsanklage  anstellen,  od.  xgög  ttva  vor  einen 
Richter.  DieCitalion  geschah  nämlich  durch  Vor- 
lader,  Ladungszeugen  (xtrjnjpfs),  od.  in  ihrer 
Anwesenheit  durch  den  Kläger,  wobei  man  vor 
die  Wohnung  trat.  Dasselbe  Verfahren  fand  auch 
vor  den  Amphiklyonen  bei  Klagen,  die  ein  Staat 
gegen  den  andern  führte,  statt,  indem  auch  hier 
eine  förmliche  Vorladung  (ngoxlgaig)  zu  erlas- 
sen u.  diese  im  Beisein  der  Ladungszeugen  dem 
verklagten  Staate  zu  insinuiren  war.  In  ius  vorn, 
ngoa-xttgzegim,  ausdauern,  ausharren.  Davon 
ngoexagztgqms , i),  N.  T.  die  Ausdauer. 
xgoo-xazdßlripa , tö,  die  Nachzahlung. 
XQOO-xazatoxvvi»,  Sp.  noch  dazu  schänden, 
zl,  imuper  dehonesto. 

xQOO-xataXiyoftcu,  sp.Pass.  hinzuerwählt  d.  I. 
-gefügt  werden,  uvl  zu  etwas,  addor. 
XQoa-xaettXtixeo,  1)  dabei  mit  hinterlassen,  zl, 
u.  zwar  «»f  Jmdm.  2)  noch  dazu  einbüssen,  zl. 
Insuper  relinquo  s.  amitto. 
npoe-xaravJpm,  Sp.  zulheilen. 
ngoe-xazaaxivafa,  noch  dazu  einrichten,  zuzie- 
ngoa-xazazl&gpi,  haar  bezahlen.  [heil. 

xQOO-xertrryOQtot,  noch  dazu  Schuld  geben,  noch 
dazu  verklagen , zl  od.  <öj  , o« , u.  zwar  zivt  od. 
tivo;,  Jmdm,  Jmdn,  insuper  criminor  i.  «ceuso. 
XQoa-xävvifiai , s.  jrpouxddrmai. 
xqoa-xaxoixl^to , Sp.  noch  dazu  ansiedeln,  als 


Ansiedler  hineinlegen,  «»«  h «,  insuper  habil a- 

tum  mittu, 

iqoo-xtifiai,  ion.  -xiofieu , 3 pl.  impf,  -txeazo 
st.  -ixtivzo,  t)  darangestellt,  angesetzt,  angelegt 
sein,  daran  liegen,  davor  gelegen  sein,  daran 
sitzen,  dabei  stehen,  dabei  sein,  ahs.  od.  zivt  an 
etwas,  au ql  zivt  um  Jmdn  hingeschmiegt  sein, 
«pd;  « behufs  einer  Sache,  inl  zivi  in  dem  Sinne 
dass.  Im  Bes.  xgoexflptvog  von  dem  linken  in- 
nern  Rosse  (JtJyiop)  eines  Viergespanns,  welches 
zunächst  dem  xapnztjg  ist.  Ueherlr.  a)  für  Jmdn 
(«vO  vorhanden  sein,  ihm  i%^ga  d.  h.  feindlich 
sein,  u.  zwar  Slxzj  mit  Recht,  Jmdm  verbleiben. 

b)  mit  etwas  (zivi)  behaftet,  im  Besitz  von  etwas 
sein.  Adiaeeo,  adiungor,  adsum.  2)  sich  auf  Jmdn 
oder  etwas  geworfen  haben,  d.  i.  a)  Jmdm  od. 
einer  Sache  zusetzen,  ihm  auf  dem  Nacken  sitzen, 
ihm  anliegen,  zu  gewinnen  suchen,  bedrängen, 
angreifen,  verfolgen,  überh.  andringen,  nacli- 
drängen,  theils  ahs.  ngoaxtigivos , dringend, 
theils  zivt  Jmdn  od.  etwas,  od.  mit  Partie,  du!- 
ptvol  zi m;  dadurch  dass  man  Jmdn  bittet,  durch 
Ritten,  b)  sich  anschliessen  an  Jmdn  («»0,  ihm 
anhangen,  sich  ihm  zuneigen  u.  hingeben,  «»<". 

c)  sich  auf  etwas  gelegt  haben,  auf  etwas  ver- 
fallen sein,  sein  Augenmerk  auf  etwas  richten, 
etwas  eifrig  betreiben,  ««'etwas.  Incumbo,insto, 
urgeo,  adorior,  faceo.  8)  (als  Pf.  Pass,  von  ngoa- 
zi^tpat)  zugelheill,  gegeben,  zugeschlagen  wer- 
den, zugelheiit,  beigegeben  sein,  obliegen,  zu- 
komroen,  gehören,  gebühren,  vizö  zivo s von 
Jmdm,  ztvi  Jmdm  od.  von  etwas.  Attribuor. 

XQO-axixtopai , s.  ngoaxonim. 
xifOö~xtipai.aiov , tö,  Kopfkissen,  pulcinar. 
XQOO-xr/iSijg,  2.  (xijdop),  1)  ep.  sorgsam,  traut, 
sollidtus.  2)  ion.  verwandt,  verschwägert,  zivi, 
affinitate  coniunctus. 
xgo-axzjviov , zö,  Sp.  die  Vorderbühne. 
XQoa-xiiQvxevofitu , Dep.  med.,  einen  Herold 
zu  Einem  schicken,  d.  i.  Unterhandlungen  anknü- 
pfen, caduceatorem  mitto. 
xgoa-xggvaam . Sp.  durch  einen  Herold  herbeiru- 
xgoo-xlaim,  poet.  dazu  weinen.  [fen. 

xgoa-xlggoopai , N.  T.  Pass,  sich  zugesellen. 
rrpöff-xlijms,  z/ , Vorladung  vor  Gericht. 
XQoa-xllvm  [fl,  dor.  u.  ep.  auch  zoztxXivto  mit 
pf.  pass.  zroTixjxäipai,  ep.  u.  Sp.  daranlehnen, 
zivi  an  etwas,  acchno.  (N.  T.  Pass,  auch  sich  auf 
Jmds  Seite  schlagen.) 

zr^oo-xAti^oz , mit  den  Wellen  ansclilagen,  be- 
spülen, anspülen,  im  Pass,  bespült  werden,  zivi 
von  etwas . alluo.  (affrico  me. 

xQoo-xväofiui,  Med.  sich  reiben,  zivi  an  Jmdm, 
XQoa-xoXXdoftai,  Pass,  angeleimt  werden,  «vt 
an  etwas,  agglutinor. 

x Qoo-xoftl^ut,  fut.  -iw,  1)  Act.  u.  Pass,  a)  heran- 
bringen, hinhringen,  herbeiführen,  zi,  u.  zwar 
xgog  zt  wohin,  ngög  tin  zu  etwas,  damit  ver- 
einigen. Im  Pass,  auch : hindurchgesteuert  wer- 
den, di«' «»oe  durch  etwas,  b)  überlr.  gewin- 
nen , zi  zivi.  Adveho,  affero.  2)  Med.  etwas  von 
sich  («')  hinschaffen. 

XQO-Oxoxi<o  u.  Med.  -iofiiu,  nebst  Depon.  med. 
XQO-axextOfiiu  mit  plqpf.  xgovaxenzo  (in 
pass.  Bdtg),  1)  a)  vorher  schauen,  eher  beobach- 
ten. b)  sich  vorher  umsehen,  vorsehen,  vorher 
überlegen , voraus  überdenken,  erwägen,  beden- 
ken, absol.  od.  ozi,  ibg  od.  indir.  Nebens.,  auch 
(«1  etaivzov  bei  dir.  c)  vorher  bedacht  sein,  Vor- 
kehrungen treffen,  ab«,  od.  mit  Inf.  Ante  consi- 
dero,  perpendo,  provideo.  2)  vorzugsweise  Im 
Auge  haben,  zi,  praecipue  specto.  Davon 
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xQo-axoxri,  q,  Recognoscirung,  fff  »p.  aufKund- 
schalt,  speculatio.  Aber 

xgoa-xox q,q.  N.  T„  und  ngba-xoppa , ro,  N.  T. 
Anlass  zur  Sünde,  von  apoo-xoirriö,  Sp.  anstos- 
sen,  hängen  bleiben,  sündigen,  unwillig  sein. 
xQÖ-oxojtoq  , ö [exonia),  der  vorausgeschicklo 
Kundscharter,  speculator. 
rt qoö-xoq)]^,  2.  Sp.  Ucberdruss  erregend,  lästig, 
langweilig,  fastidium  afferens.  [super  orno. 
XQOa-xoapito,  Sp.  noch  mehrsclnnückcn,  ti,  in- 
xf/otSxQOve/ta , rö,  u.  Sp.  jtQÖÖXQOvO  lg,  fos, 
q,  Anstoss.  Misshelligkeit,  itgös  nva  mit  Jmdm, 
offensio.  Von 

XffOfi-XQOvaj , anstossen,  d.  i.  Anstoss  geben  od. 
nehmen,  sich  Hass  zuziehen  od.  Unwillen  hegen, 
mit  nfiaxfovtiiv , u.  zwar  ri vi  Jmdm,  bei,  mit 
.Imilm  od.  an  etwas,  off  endo  (auch:  Unglück  Ita- 
lien in  ciiicr  Unternehmung). 

.rQOO-XTttOfuti,  Dep.  mcd.  hinzu  erwerben,  nocli 
dazu  sicli  verschalTen,  sielt  od.für  sich  gewinnen, 
erlangen,  erobern,  ti,  nva,  u.  zwar  mi,  irjds 
ti  zu  etwas  od.  mit  folg.  Inf.,  acquiro. 
xgoa-xvXia.  N.  T.  herzuwälzen. 
nQotJ-xvritxi , aor.  1.  ausser  ngoaixvvqau  auch, 
bes.  poet.,  ngoeixvtsa,  sich  vor  Jmdm  nieder  wer- 
fend den  Boden  küssen,  niedcrknicend  huldigen, 
fussfällig  verehren,  anbeten,  grüssen,  nva  oder 
ri,  hei  den  (iriechen  bes.  eine  Gottheit  od.  etwas 
Göttliches  knieend  od.  auf  den  Boden  geworfen 
verehren  od.  andelicn,  auch  wohl  blos : die  Hand 
an  den  Mund  legen  u.  sie  mit  einem  Kusse  gegen 
einen  Andern  ausstrecken,  um  ihm  seine  Ehr- 
furcht zu  bezeigen.  Bei  den  Persern  dagegen 
sicli  vor  dem  König  od.  einem  Satrapen  od.  an- 
dern Hohen  auf  den  Boden  n.  auf  sein  Antlitz 
werfend  Kniee,  Küsse,  Kleider  des  llöhern  oder 
den  Boden  küssen,  u.  ihm  so  huldigen.  Flexis 
genibus  veneror,  adoro.  Davon 
.rifoaxvvqote,  ro>s.  q,  Sp.  göttliche  Verehrung, 
Anbetung,  adoratio. 
zrpoaxvvqiqc,  ü,  N.  T.  der  Anbeter. 
ngots-xvntm , sich  wohin  neiden. 
xyoo-xvQtto , aor.J.  xgoofxvgaa , poet.  wohin 
gelangen,  u.  zwar  oaa  bis  wie  weil  ri.  i.  was  ich 
je  erfahren,  experior.  _ [mex. 

.rtyoa-xcoxoq , 2.  rudernd,  ö zrp.  der  Ruderer,  re- 
XQoa-Xayxtivto , dixtfv  rtvi  Jmdn  noch  dazu 
verklagen,  s.  layiava,  insuper  I item  intenlo. 
jrpuc  Jn'JtiuRi,  poet.  Dep.  med.  ™ xgoclapßdvto. 
XQOO-XaXitu,  Sp.  zu  Jmdm  [rtvi)  scliwalzen,  ihn 
anreden,  allotjuor. 

XQoa-Xaftßtiv o»,  fut.  -Ir'iVopa i,  1)  mit  anfassen, 
mit  Hand  anlegen,  auf  sich  nehmen,  nva  od.  ri. 
Afanum  admoveo,  adiuvo.  2)  dazunelimen,  mit- 
nehmen,  an  sich  ziehen,  sicli  zugcsellen,  liinzu- 
fügen,  ausserdem  eilangcn,  gewinnen,  noch  hinzu 
bekommen . nva'  od.  ti,  u.  zwar  ngös  nvi  zu 
etwas,  r tvi  für  Jmdn,  änö,  x ngd  nvos  von 
Jmdm  od.  woher,  älinl.  airö&fv.  tiuscipio,  ad- 
xgoe-ldpxto,  hinleuchten.  fsumo,  adsciseo. 

xQoa-Xiyo/ttu , Med.  1)  ep.  3 sing.  aor.  synk. 
xgoaiirxto.  sich  zu  Jmdm  lagern,  una  accubo. 
2)  buk.  (dor.)  *ori Uyapat,  anreden. 
itQoo-XtvOOw , poet.,  Iiiniilicken,  anblicken,  er- 
blicken, nva  II.  ri. 

xgoa-Xrppti,  r),  das  Dazunelimen,  die  Aufnahme. 
xQOo-XixaQt<D , Sp.  verharren,  verbleiben,  ti  ri 
an  einem  Orte,  persislo. 

xQoa-Xoyi^o/juu , Dep.  med.,  mit  Adj.  verb. 
xtfoa-Xoymria,  hinzurechnen,  ri,  u.  zwar  rivi' 
zu  etwas,  udnumero.  [men. 

xgoa-pav&ävco,  poet.  u.  Sp.dazulernen  od.  verneli- 
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siQOtt-fiaffzvQim , ttvi  ti  Jmdm  etwas  bestä- 
tigen . attestor, 

x (taut , poet.  darankleben,  Pass,  ankle- 

ben,  ttvi  an  etwas,  »tthaereo. 
x Qoa-udxoftai,  Dep.  med.  1)  dagegen  ankäm- 
fen,  bestürmen,  abs.  od.  ttvi.  Oppugno.  2)  uoch 
ämpfen.  d.  I.  zu  kämpfen  noch  nicht  aufgehört 
haben.  Adhuc  putpto.  [deo. 

XQoa-fteidtatu,  Sp.  zulächeln,  ttvi  Jmdm.  arri- 
xQoa-fttvat , dabeibleilien,  a)  stehen  bleiben, 
verweilen,  verharren,  bleiben,  warten,  b)  erwar- 
ten, abwarten;  llieils  alisol.,  tlieils  mit  f ere,  öjto- 
ti,  Inf.,  Acc.  c.  Inf..  Part.,  theils  nva,  ri  Jmdn, 
auf  etwas.  Maneo,  exspecto. 
xQoo-fttxaxt/uxoftat,  Med.  noch  dazu  sich 
kommen  lassen,  ri,  u.  zwar  üxa  rtvos  von  Jmdm 
her,  ix  rtvos  aus  etwas,  insuper  arcesso. 
ngoa-urixovciopai , nocli  dazu  ersinnen,  poet.  das 
pari.  pf.  in  pass.  Bdt^:  künstlich  angefügt. 
riQ>o<J  fiiyvvfus  -yvvat  u .itQOOfiioyw,  1) Irans, 
eigll.  zumischen,  dann  ühertr.  verbinden,  an- 
schliessen.  nva.  ri,  u.  zwar  nvi  an  etwas,  Jmdm. 
Admisceo,  coniungn.  2)  scheinbar  inlr.  mit  verst. 
lavtiv,  bisw.  verstärkt  durch  iyyvs  sicli  hinzu- 
mischen, d.  i.  a)  sich,  verbinden , vereinigen,  zu 
Jmdm  slosscn.  b)  sich  nähern,  hcrangehen,  nahe- 
kommen , h.erankominen . sicli  nahe  wagen , sich 
einstellen,  erreichen,  gelangen,  im  Bes.  anlanden, 
landen,  c)  anrücken,  angreifen,  sich  enlgegcn- 
stnllen,  Zusammentreffen , handgemein  werden, 
stürmen,  bestürmen,  tlieils  ahs. . z.  B.  di togot 
zrpoepiffytiv  schwer  erreichbar,  näml.  den  Fein- 
den, od.  Agoum  im  Geschwindscliritt  angreifen, 
tlieils  rtvi  u.  ngös  n mit  Jmdm,  Jmdn,  an.  bei, 
nacii.  zu  etwas,  auch  iyyvs  rtvos  nahe  an  etwas. 
Accedo,  evenio,  appelio,  aggredior.  üav. 
x(/dofti§tg,  eins,  q,  Zusammensloss,  Angriff, 
congresstis. 

itQoa-fito&öofiat,  Med.  sich  (sibij  liinzumielhen 
od.  -dingen,  ttvd,  insuper  cotuluco. 

3i QOOfioXtiv,  inf.  aor.  [-ßhdoxa),  heran-,  lierzu- 
kommen,  abs.  u.  ri  wohin. 
itQoa-vnvxrtyiofttu , ion.  stets  mit  hinzugef. 
viac.xl.oiu,  1)  Med. sich  nnchinclirScliilfeliaueu. 
2)  Pass,  plqpf.  xloiu  ngooivivavtnjyjjto  es  wa- 
ren nocli  mehr  Schiffe  gebaut  worden,  und  zwar 
ttvi  Jmdm.  Insuper  fabricor  (navesj. 

XQoa-vifit u,  1)  Acl.zutlieilen,  widmen,  nvä  nvi. 
im  Pass,  ziigetheill  sein,  nur  so  mitlaufen.  Tri- 
but). accettscor.  (Poet,  auch:  herbeitreiben.)  2) 
Med.  etwas  von  sich  (ja'piv)  noch  erweisen,  nvi, 
11.  zwar  xgos  rtvt  zu  etwas.  Addo. 
xgoa-vevto,  Sp.  zunickcn. 

3t qoa-vim,  hinzuschwiinmen.  adnato.  (Dafür  Sp. 
ngoovijiopai,  dor.li  huk.  auch:  anspülen.) 
xfioa-riaaofitu,  dor.ar ortviaoofiai,  Dep.  mcd. 
ep.u.poet.,  hinzugelien  od.  -kommen,  lieranrük- 
ken.  alisol.  u.  its  ti,  accedo.  [was,  tfs  ti. 

XQOO-vtoftdw , poet.  sich  hinzuhewegen,  zu  el- 
nffO<f-%vptßdXXo(tai , Med.  mit  dazu  beitragen, 
ti,  insuper  confero. 

x Qoo-$vvotxta>,  sicli  zugleich  ansiedeln,  rin' 
mit  Jinrim,  adiungo  mc  coloniae  condendae. 
X(f6tf-otiog , dor.  .zöSorfog , q,  1)  der  Zugang, 
Zutritt  od.  das  Hinzugehen,  Vorwärlsgehen.  Vor- 
dringen, die  Annäherung,  Ankunft,  der  Anlauf. 
Angriff,  rqv  iip.  dxftnaaüut  Jmdn  wcghleihen 
heissen,  abs.  od.  tivo's  u.  xgos  ti  zu  etwas.  Ins- 
bes.  a)  der  feierliche  Aufzug,  Kestzug  zum  Tem- 
pel, unter  Gesang  u.  Musik,  um  Opfer  ti.  Gebete 
zu  verrichten.  !•)  das  öffentliche  Auftreten  des 
Redners,  dah.  rqv  ng.  unoygatptedat  sich  (heim 
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Ratlie)  zu  einem  Vortrage  oder  Anträge  an  das 
Volk  scbrifllicli  melden  od.  einschreibcn  lassen, 
T«j»  ng.  Kouit&ai  als  Redner  in  der  Volksge- 
meinde auftreten.  Aditus,  appropinquatio,  con- 
gressus,  impetus,  supplicatio.  2)  lm  Sing.  u.  Plur. 
Einkommen,  Einkünfte,  Einnahme,  Quelle  von 
Einnahmen,  abs.^  oder  r»*o'e  Jmds  oder  von,  aus 
etwas,  ähnl.  ä*o,  [*  xiv os  von  Jmdm  od.  etwas, 
aus  etwas,  mit  J*ö-f»4e  die  von  hier  iliessende, 
Reditus.  (Davon  Sp.  xiqoaiSiot,  2.  zu  einer  Pro- 
ccssion  gehörig.) 

xgoa-oixito,  dabei  oder  neben  Jmdm  wohnen, 
anwohnen,  abs.  oder  xivl  und  1 i bei,  an  etwas, 
neben  Jmdm,  accolo. 

TtQoa-oixoöouita,  anbauen,  ti,  u.  zwar  xivi,  h 
xi  an  etwas,  I*  xivot  von  etwas  aus,  adstruo. 

•t qoa-oueoq , 2.  an  wohnend,  angrenzend, 
benachbart,  abs.  und  uv6s  an  Jmdn  oder  etwas. 
Subst.  6 ng.  der  Anwohner,  Nachbar.  Accola, 
finitimus. 

ngoa-aiaxiag,  3.  dazu  zu  bringen,  s.  ngooqiiga. 
jiQoa-oloipVQOfiai,  Dep.  med.  Jmdm  (xtvi)  sein 
Leid  klagen,  conqueror  apud  — . 
xqoa-opti.i(u,  1)  verkehren,  sich  mit  Jmdm  un- 
terhal  ten,  mit  ihm  sprechen,  ihn  behandeln,  theils 
abs.  oder  xd  I8tu  im  Privatleben,  theils  uv(  mit 
Jmdm,  Jmdn.  Versor,  gero  me.  2)  sich  womit 
(xtvi)  befassen,  etwas  beliandeln.  Tracto,  expe- 
rior.  _ [»uro. 

xQOO-öfivvfii , noch  dazu  schwören,  praeterea 
ngoe-ipoiot,  2.  ziemlich  gleich. 
nQoo-ofioloyieo,  zugestehen,  beistimmen,  ins- 
bes.  von  Besiegten , jede  Forderung  zu  erfüllen 
versprechen,  absol.  u.  xtvi (,  concedo.  [theilen. 
itQac-o tiögyvvpat,  sp.  Med.  durcli  Anreiben  mit- 
xi/oo-o/iovQoe,  2.  inn.,  benachbart,  tivi. 
xQoa-OQaat  u.  Med.  -äouai,  fut.  XQoaoipopat, 
aor.  2.  xqootidov,  inf.  ngoaiitiv  (auch  med. 
nqoaidiaO-cu),  pf.  xQÖOOida,  inf.  ngooeiäivai, 
1)  hinsehen,  ansehen,  anschauen,  anblicken, 
sehen,  ti  oder  xivd,  oft  mit  Part.,  oder  xivd  xi 
Jmdn  für  etwas  ansehen,  und  zwar  xtvi  mit  et- 
was, aber  <*Uo*  aXXa  Einen  um  den  Andern.  Ad- 

?>icio,  conspido.  2)  im  Pf.  noch  dazu  wissen,  xi. 
raeterca  sdo. 

jiQoa-OQiyoputi,  ion.Pass.  wornach  ausgestreckt 
werden,  Jmdm  (nvf)  noch  mehr  anliegen,  und 
zwar  ngit  xovxoit  überdies,  imto. 
it(fOO-ool$at,  poet.  u.  Sp.  zu  den  Grenzen  hinzu- 
fügen,  finibus  addo. 

ti QOO-OQftl$at,  fut.  iä,  bei  einem  Orte  vor  Anker 
gehen  lassen,  xivd.  Im  Pass.  u.  Med.  vor  Anker 
gehen  od.  anlegen,  landen,  ngo'e,  xaxd  xt,  äXXjj 
u.  ähnl.  Advv.  In  stationem  applico,  stationem 
capto,  appello.  Davon 

xtfoooQpuoii,  tat,  das  Vorankergehn,  Bei- 
legen, die  Landung,  appulsus. 

7t Qoa-OQoq,  2.,  ion.  u.  poet.  TtQÖo-ovqoq,  2.  an- 
grenzend, benachbart,  abs.  u.  xtvi;  ta  ngooogd 
tivi  die  an  etwas  grenzenden  Theile  und  zwar 
tivot  eines  Landes  (avxöt  «p.  sein  eigener  Nach- 
bar, Ausdruck  der  lsolirung). 
xqoa-ovdl^m,  ion.,  poet.  und  Sp.  an  den  Boden 
schleudern,  xi,  humo  aUido. 
ngoo-ovgia,  anpissen. 

ngoe-ovgi[a,  poet.  — nqoaoqlSa,  dazu  bestimmen. 
n (foö-ovQog,  2.  s.  ngöaogot. 
xqoa-otpeiiat  u.  7iQOOoq>Xtoxävat,  aor.  nqoa- 
ätpXov,  I)  ausserdem,  noch  dazu  schuldig  sein, 
xi.  im  Pass.  npoeoptiXo/itvot  noch  rückständig. 
Adhuc  debeo.  2)  sich  schuldig  machen,  verwir- 
ken, sich  zuziehen,  ti.  Mihi  conscisco. 

Bksski.ke,  griech.  Wörterbuch.  4.  Aufl. 
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ngoa-oyi).  rj,  Sp.  ilie  Aufmerksamkeit. 
7ipoo-ox9i£a,  N.  T.  worüber  zürnen. 
xQÖa-oxpiq,  tat.  v.  der  Anblick,  d.  i.  a)  das  liin- 
blickenauf  etwas,  die  Aussiclit,  tivöt  auf  Jmdn, 
oder  oe*  ovaqt  x rjt  ng.  mit  indir.  Neliens.  da  es 
nicht  zu  übersehen  war,  wo  u.  s.  w.  l’rospcctus. 
b)  poet.  die  äussere  Erscheinung,  das  Antlitz. 
Adepectus. 

nrpoö-.-To«?a>,  aor.  bei  Plut.  ngoainai^a,  spielen 
mit  Jmdm,  seinen  Scherz  treiben,  Jmdn  bespöt- 
teln,  abs.  od.  xtvi,  xivd.  Iocor,  irrideo.  (Audi: 
Jmdm  huldigen.) 

7tQÖa~iiaioq,  2.  (nala),  poet.  dazustossend,  no- 
TtQOC-.taXaiot,  mit  Jmdm  ringen,  luctor.  [tra*. 
7tQO<f-7ta<faBäXXo/Mu , sp.  Pass,  darangesetzt 
od.  -geschoben  werden,  adicior. 
TtQoo-xaQaxaXeaj,  nocli  dazu  berufen,  im  Bes. 
zu  Hülfe  rufen,  tivd,  und  so  auch  ^v/ipdiav  ti 
tu,  advoco. 

xqoa-xaqaaxevd^to,  noch  dazu  bereiten,  bauen 
od.  rüsten,  xi,  una  apparo.  (Med.  noch  dazu  für 
sich  bereiten.) 

7t Qoa-xaQixat,  noch  dazu  darleilien,  ti,  u.  zwar 
xtvi,  insuper  praebeo.  (Auch  Med.) 
7t(to0-7iaQO§vvat,  Sp.  noch  mehr  erbittern,  xivd, 
magis  exaccrbo. 

TtffOO-TtaooaXtvat,  ion.  u.  poet.  am  Nagel  auf- 
hängen, ti,  und  zwar  ngit « an  etwas,  paxillis 
affigo.  [praeterea  patior. 

7tQoo-7tdoxa> . ausserdem  leiden  d.  i-  erfahren, 
ngöa-ntivot,  2.  N.  T.  sehr  hungrig. 
7tQoa-xtXd^a>  u.  cp.  Dep.  med.  jtqoaxlXvä/iat, 

1)  Act.  cp.  trans.  nähern,  in  die  Nähe  bringen, 
an  etwas  treiben,  ti,  und  zwar  xtvi  an  etwas.  2) 
Act.  lntr.,  Pass.  u.  Med.  sich  nahen,  insbes.  sich 
rasch  nähern,  xivl  an  etwas.  Appropinquo. 

Ttqoa-TtifiTtat,  zuschicken,  zusenden,  hinschik- 
ken,  abs.  oder  tt»a,  xi,  und  zwar  xivl,  ngot  xtva 
Jmdm,  zu  Jmdm,  mitto  ad. 
jtfoa-xtfftßdXXat,  1)  Act.  u.  Pass,  nocli  hcrum- 
legen  oder  aufführen,  xi,  u.  zwar  xivl  um  etwas. 

2)  Med.  a)  etwas  (xi)  noch  dazu,  mehr  an  sich 
reissen.  b)  etwas  von  sich  hcrumlegen,  xivi  um 
etwas.  Ineuper  circumdo,  adhuc  quaero. 

ngoa-ntgtyiyvofiai,a\s  reiner  Gewinn  einkommen. 
ngoa-ntgiXupßdvm,  mit  umfassen. 
TtQoo-Tttqovdo),  anheflen,  befestigen,  xi,  u.  zwar 
ngöt  t»*»  an  etwas,  affigo. 

TtQoa-xitoßiu , Dep.  med.,  aor.  ngoetnxdu.qv, 
mnzufliegen,  übertr.  herbeikommen,  befallen, 
advoto. 

Ttqoa-xevä-Ofitu , s.  ngoanvv&dvopat. 
ngne-nrjyvvfit,  N.  T.  = ngoantgovdm. 
TtQOO-TtiXvaftai,  s.  ngoontXaim. 
ngotr-niifa,  poet.  andrücken. 

TtQOO-TtlTtta»,  fut  -ntaobfitti,  pt.-nfnxaxa,  nelist 
dem  poet.  xffoaxitrat,  darauf-,  daliin-, 
herelnfallen,  d.  i.  a)  sich  hinstürzen,  heran- 
slürzen,  auf  etwas  (xivi)  stürzen,  heran-  oder 
daranslosscn,  daher  auch  von  Schiffen:  angetrie- 
ben  werden,  ans  Land  kommen,  anianden.  b)  vor 
Jmdm  niederstürzen,  ihn  beschwören,  bitten,  mit 
u.  ohne  txtxqt,  abs.  od.  xivi  od.  xivd  Jmdn,  und 
zwar  yövaai  auf  den  Knieen,  auch  blos  Jmdm 
sich  anschmiegen,  sich  ihm  an  den  Hals  werfen 
od.  auf  ihn  zulaufen,  auf  Jmdn  zugehen,  c)  über 
Jmdn  od.etwas  herfallen,  andrängen,  eindringen, 
einfallen,  überfallen,  angreifen,  abs.  oder  xtvi, 
und  zwar  dgopa  im  Sturmschritt,  auch  einen 
Ausfall  machen,  h xivot  aus  etwas,  d)  befallen, 
aufstossen,  zustossen,  hineinbrechen,  widerfah- 
ren, sich  zulragen,  Vorkommen,  an  den  Tag,  in 

43 
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Umlauf  kommen,  sich  verbreiten,  abs.  oder  tivi', 
Tiva',  und  zwar  £x  tivo«  von  Jimlm,  taut  n auf. 
in  etwas,  lv  xtvt  in  d.  i.  durch  etwas,  ts  n in 
etwas,  xoio  uvog  gegen  Jmdn.  Im  lies,  cinfal- 
len,  in  den  Sinn  kommen,  tivi.  Accido,  illido, 
occurro,  invado,  evenio. 

ir{io<}-xJ.d'£<u,  ep.  anschlagen,  abs.  oder  tivi  an 
etwas,  illido. 

xQoa-.rXdoom,  ion.  daranbilden  od.  -bauen,  xt, 
und  zwar  srpo's  tivi  an  etwas,  fx  nvoc  aus  etwas, 
nfia-nluxos,  2.  poct.  zugänglich.  [adatruo. 
.rpoo-.xJ.itu , ion.  auch  jxqoOxXomo  , heran-, 
hinzu-,  herzuscliiffen,  heransegcln,  auf  Jmdn  zu- 
segeln. darauf  losfahren.  anrücken,  angreifen, 
abs.  oder  xtvt  auf  Jmdn,  £x  tivos  von  woher, 
adnavigo. 

n qoa-xXqqöo),  eigenll.  an-  oder  ausfüllen,  dann 
insbes.  Scliiffctif)  noch  ausserdem  bemannen, 
und  zwar  srpös  tivi  noch  zu  gewissen  Schilfen, 
insvper  instruo  (auch  im  Med.). 
xt/oaxXtuxoq,  3.  ion.  vom  Flusse,  welcher  die 
Auffahrt  gestattet,  in  den  man  vom  Meere 
aus  (änö  rivoe)  hineinfahren  kann,  in  quem  ad- 
itus  et  adscensus  patet.  Von 
XQOO-itXaMU,  s.  trqoonlia. 
ixfaB-itvtim,  buk.  anwehen. 
xgoa-.xotitu , 1)  Act.  hinzuverschafTen,  zuwen- 
den,  zubringen,  gewinnen,  unterwerfen,  xivd  od. 
xl,  und  zwar  tivi  Jmdm.  Concilio.  2)  Med.  (als 
Ilepon.)  sich  (aibi)  machen  lassen,  sich  machen, 
erwerben,  zueignen,  verschaffen,  gewinnen.  Im 
Bes.  a)  in  seine  Gewalt  bringen,  sich  unterwer- 
fen, tivös  vnqxoovs  sich  unlerthan  machen,  b) 
sich  zu  eigen  machen,  sich  dafür  ausgeben,  vor- 
schützen. Vorleben,  sich  den  Anschein  geben, 
sich  stellen,  uq  nq.  ignoriren;  od.  auch  sich  an- 
maassen,  sich  zuschreiben,  von  sich  heliaupten. 
Constr.  t i,  xiv d oder  mit  Inf.,  welcher  bisvv.  zu 
ergänzen  ist,  wie  Lys.  13,  28  und  75  der  Inf. 
axoxTtivat,  und  zwar  xi  als  oder  zu  etwas,  mit 
lt  rt  zu  etwas  schlagen.  Affccto,  simulo.  Davon 
xqoaxotqaiq,  itoe,  q,  u.  Sp.  .zy oo.roiq/ua,  xi, 
1)  (xpocnoiqoie)  die  Machterwerbung,  Ver- 
stärkung, tivi  für  Jmdn  (Thuc.  3,  82}.  Adiunctio 
(aoeiorum).  2)  der  Anspruch,  tivos  auf  etwas, 
bes.  aber  die  Anuiaassung,  der  prahlerische  oder 
scheinbare  Anstrich,  Anschein.  Schein,  Verstel- 
lung, Heuchelei,  Mummerei.  Vindicatio,  aimula- 
nqoa-xo iijtös,  3.  affectirt.  I tio. 

KQoa-xoleniat,  mit  od.  gegen  Jmdn  Krieg  rüh- 
ren. bekriegen,  lickämpfen,  abs.  of  nqoanolepq- 
uavTfg  die  Gegner,  oder  tivi  u.  tivi»,  bello  peto. 
nqoa-xoltftoo/uu,  Med.  sich  verfeinden,  xt,  ad 
bellum  compello. 

xQoo.-tolioftatf  poct.  Dass,  treu  behütet  wer- 
den, und  zwar  aaaov  näher  hierher  zu,  a comiti- 
nqooxoUto,  poet.  Diener  sein.  Von  [bus  curor. 
itpoo-rtoXof,  2.  (jrzlofioi),  poel.  dienend.  Subst. 
(o,  q)  der  Diener,  die  Dienerin,  auch  wohl  Ge- 
fährte und  im  Bes.  die  Begleiterin,  von  Antigone 
Sopli.  OC.  746,  oder  von  den  Eumolpiden  (w.  s.) 
als  den  Dienern  von  Gütlinnen,  also:  pricster- 
lich.  Minister,  /amulus,  famula. 
irpoa-jTope tioficii,  N.  T.  hinzugehen. 
it(/oa-xo(/i$eo , fut.  t«ö,  hinzuschaffen,  dazu  an- 
schaffen,  xt,  z.  B.  nqoeoSovs  neue  Einkünfte  ver- 
schaffen, denuo  comparo. 

jrjoff-jiopxdro's,  3.  poet.  mit  der  Spange  angestccku 
nuoa-nrtalm , anslossen,  einen  Stoss  erleiden, 
abs.  od.  j xqos  ti,  auch  xt  an  etwas,  z.  B.  to  yovv 
sich  das  Knie  aufschlagen.  Ueberlr.  Ansloss  fin- 
den, mit  ptydlmf  einen  harten  Stoss  erleiden,  ein 
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schlimmes  Missgeschick  erfahren,  abs.  oder  irpo'c 
tiv«  bei,  von  Jmdm,  ti vt  an,  in.  mit  etwas  oder 
auch  bei  Jmdm,  dia  tivos  vermittelst  Jmds.  Of- 
fendo,  cladem  accipio. 

.rqoo-xxijxtu,  s.  nqoonexopat. 
xqoanxvyua,  xö,  poet.  das  Umarmte.  Von 
Tiqoa-ixxvaaofiai , ep.  u.  poet.,  dor.  (ep.)  ao- 
xixt.,  fut.  xqoanxv^opat,  coni.  aor.  ep.  verk. 
nqoonxviopat  (Od.  8,  478),  Med.  sich  in  Falten 
anschmiegen,  sich  fest  andrücken,  xivt  an  etwas. 
Uebertr.  sich  lierumschlingen,  sich  an  Jmdn  an- 
schmiegen od.  fest  anklammern,  ihm  freundliche 
Zuneigung  beweisen,  ihn  umfassen,  umarmen, 
küssen  od.  freundlich  anreden,  begrüssen,  ange- 
lten, ihm  anliegen,  ihn  angelegentlich  bitten,  aus. 
od.  Tivei  od.  tivi  an  Jmdm,  Jmdn,  und  zwar  ti  vt 
mit  etwas.  te  ti  in  etwas.  Applicor,  amplexor. 
xQoa-xzvat,  Sp.  anspuckcn,  anspeien,  abs.  und 
xtvt  Jmdn,  conspuo  (auch  Med.). 
XQOO-xw&ävofiat , Sp.,  poet.  XQOOxtv&Ofiai , 
nachforschen,  im  Bes.  noch  dazu  fragen,  abs.  od. 
mit  indir.  Nebens.,  exquiro. 
xqoo-quivat,  Sp.  noclt  dazu  besprengen. 
nqot-fdnxto,  Sp.  annälten,  flicken. 

XQoO-qia),  ion.  u.  Sp.  herzuströmen,  fx  rivog  aus 
etwas,  confluo.  (Auch:  herbeistürzen.) 
izqoo-qqyvvpt,  N.  T.  daranschlagen. 
nqöo-qqotc,  tmt,  q (nqoaiqttv),  die  Begrüssung, 
salutatio.  (Dafür  auch  nqöaqqpa,  to.) 
nqoa-qqxeos,  3.  zu  begrüssen. 

.Tpo<r-pf,TTo*,Sp.  hin  werfen,  zuschlcudern,  preis- 
geben, Tiva  tivi,  adicio. 

xqoo-oalvat,  poet.  anwedeln,  schmeicheln,  lieb- 
kosen, riva,  blandior. 
xQoa-eißa,  poel.  noch  dazu  verehren. 
itQÖaooSaev,  Adv.  ep.  ■=  nqc iofftv,  ilaovetv  fx- 
novt  d.  i.  vor  sich  lierlreiben. 

.xqoO-OtavQÖat,  s.  nqotxavqoa. 

XQoo-ottixat,  ep.  u.poet.hinzuschreilen,  heran- 
nahen, abs.  oder  xi  auf  etwas  zu,  accedo. 
nqoo-oxtXXofaai , Pass,  straff  angezogen  wer- 
den, dah.  Part.  pf.  nqoatcxalptvos  selir  zurück- 
gezogen, modestus.  (Sp. auch:  sich  anlehnen.) 
nqoa-oqiaxxto,  Sp.  dabei  schlachten. 

XQOOOtU,  S.  Ttoqqto. 

jtt/oOxayfia,  to,  u.  rqdoia^iq,  tat,  q (-xdetaa), 
die  Anordnung,  der  Befehl,  aus.  oder  tivo's  zu  et- 
was, oder  mit  Inf.,  maniiatum. 
nqoa-xaxt tov,  s.  nqoaxdaato. 
xtjoa-taxtixoq,  3.  Sp.  gebieterisch,  imperiosus. 
(Auch:  zum  Vorstand  gehörig.) 
x foo-tai.aix<utfi<o,  für  etwas  (tivi)  Beschwer- 
den ertragen,  überh.  aushaltcn,  labores  perfero. 
XQÖa-ra^iq,  s.  ■nqoaxayptt. 

.xqo-OxaOta,  q (xpofarijjii),  u.  xQO-Oxaxtia,  q 
(nqoBxdrivto),  die  Vorslamlschaft,  Oberleitung. 
Leitung,  im  Bes.  Verwaltung  eines  öffentlichen 
Amtes,  abs.  und  nvo'c  über  Jmdn,  praefectura. 
npo-axaats,  q,  das  Gepränge. 
xQOC-xdaaro,  att.  seil  Xen.  u.  Pl.it  -tnu,  3 pl. 
plqpf.  pass.  ion.  neooextxdxaxo,  Adj.  verb.  xpoo- 
Taxriov,  l)  dazuordnen,  dancbenstellen,  Tiva, 
u.  zwar  xtvt  Jmdm,  xata  ti  nach  etwas,  lv  xtvt 
in  etwas,  im  Pass,  ngooxexaypivot  neben  sei- 
nem Nebenmann  (in  Reih  u.  Glied)  gestellt.  Im 
Bes.  a)  zuordnen,  zuweisen,  unter  Jmds  Befehl 
od.  Commandn  stellen,  anvertrauen,  abs.  od.  Tiva' 
od,  xt,  und  zwar  tivi,  xpo’e  nvt,  ft  xtvu  Jmdm, 
für  Jmdn,  od.  einer  Sache,  auch  mit  folg.  Inf.  b) 
Jmdn  an  die  Spitze  stellen,  u.  zwar  l*i  tiv»  über 
etwas,  insbes.  mit  äqiovxa  u.  ähnl.  Jmdn  zum 
Anführer  gehen,  setzen,  beordern.  Attribut),  ad- 
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iungo,  praeficio.  2)  etwas  anurilncn,  auferlegen, 
anbefehlen,  überli.  befehlen,  verlangen,  aufgeben, 
den  Auftrag  geben,  beauftragen,  abs.  od.  t(,  od. 
mit  Inf.,  Dat.,  Acc.  c.  inf„  u.  zwar  zivi  Jmdm.  Im 
Pass,  abs.  aoitig  jrpoofxdjrdijaa»  wie  ihnen  be- 
fohlen war,  oder  v*6  uvog  von  Jmdm.  ft«  uvog 
von  woher,  doch  auch  x«»f  von  Jmdm  (Xen.  Gyr. 
8,  4,  9).  Dah.  of  ngoattzayplvoi  die  damit  Be- 
auftragten, od.  xö  ngoazarzoptvav,  tot  ngoaza- 
X&ivzu  der  Befehl,  Auftrag  u.  s.  w„  za  ixgoora- 
z&tjadutva  dite  (zu  erhaltenden)  Befehle.  Oder 
mit  dem  Dat.  «a  zig  ztgoatz äy^g  was  Jmdm  über- 
tragen war.  Oft  unpers.  zoiot  izgootrixaxzo  de- 
nen, welche  den  Auftrag  hatten.  Auch  abs.  izgot- 
xax&iv  ii»«  mit  folg.  Inf.,  da  Jmd  den  Auftrag 
halte,  dass  u.  s.  w.  Mando,  iubeo. 

xgo-ozateiu,  tj,  s.  ngoaraola. 

xgoaxaxevtu  u.  ngoaxatia  (-dtqg),  1)  vorsle- 
hen,  vorgesetzt,  Vorsteher  sein,  regiereu,  leiten, 
gebieten,  abs.  ö itg.  der  Vorgesetzte,  Oberste,  od. 
«vric  an  der  Spitze  von  etwas  stehen,  etwas  lei- 
ten, £»  ttv«  in  etwas,  of  tv  zaig  noUo « ngoaza- 
ift!o»iss  die  leitenden  Staatsmänner,  auch  mit 
folg,  dnmg  durch  seine  Leitung  dafür  sorgen 
dass.  Praesvm, rego,  curo.  (Poet,  auch:  heschüz- 
zen.)  2)  poet.  zeitlich,  bevorstclten,  -ngootazm* 
Xgdvog. 

.rgo-axiitzigtoq,  8.  1)  poet.  vorsteheud,  schwe- 
bend, T«»dc  vor  etwas.  Obversans.  2)  schützend, 
Unheil  abwelirend,  als  Bein,  des  Apoilon,  s.  ngo- 
azäzgg ■ Tuielaris. 

ar^o-fmrrjjs,  oo,  o,  nebst  Fcm.itpotftitvtg,  «dos, 
i)  [ngotazgpi).  der  Voran-  oder  vor  Andern  Ste- 
hende, dah.  0 der  Vordermann,  im  Plur.  die  erste 
Linie.  In  prima  ade  collocatus.  2)  poet.  der  vor 
einem  Altar  Stehende,  der  Flehende  — fxtrijc, 
dah.  xtg.  rav  ötov  Schützling  Poseidons.  Sup- 
plex.  3)  der  Schirm.  Beschützer,  Vertreter,  Ver- 
teidiger, ri»o’s  von  etwas  und  für  etwas;  Deo» 
irpooroia»  form»  unter  Gottes  Obhut.  Im  Bes. 
Bein,  des  Apollon,  als  des  Unheil  Abwehrenden 
od.  Reiters;  ob  im  Fern,  auch  Beiw.  der  Euroeni- 
den,  ist  zweifelt!.  Patronus,  -na.  4)dcr  Vorstand, 
Vorgesetzte,  Anführer,  Aufseher,  Haupt,  izg.  x«ri 
argazrjyog  oberster  Befehlshaber,  abs.  und  xtvo's 
von  etwas  od.  Jmdm.  Im  Bes.  a)  räv  ’EXbjvmv 
von  dem  Staate,  welcher  an  der  Spitze  von  Grie- 
chenland stand,  ilie  Hegemonie  hatte,  b)  zov  Jij- 
uov  theils  im  Allgem.  Haupt  des  Volks,  im  Bes. 
der  Volksparlei,  Geschäftsführer,  Vertreter  des 
Volks— Ji/payioy dp,  theils  im  Bes.  eine  Behörde, 
wie  viel),  in  Kerkyra,  Hegara,  Syrakus,  c)  Rechts- 
beistand, Vormund,  Patron,  Name  des  Bürgers, 
unter  dessen  Schutze  in  Athen  (und  wohl  auch 
in  Oropus)  der  Schulzverwandte  stand,  u.  den  er 
sich  gleichsam  als  Bürgen  u.  Vermittler  in  allen 
öffentlichen  und  Privatangelegenheiten  wählen 
musste,  worauf  er  als  dessen  Schutzbefohlner  in 
die  tabulae  publicae  eingeschrieben  wurde,  dah. 
Soph.,  welcher  die  Sitte  in  die  Heroenzeit  über- 
trägt, sagt  ov  Kgiovzog  ngoozdzov  ylygälpopat 
Ich  bedarf  Kreons  bürgerlicher  Vormundschaft 
nicht,  d)  tov  Ipnogiov  Beamte,  welche  den  Han- 
del zu  beaufsichtigen  und  zu  schützen,  vorkom- 
mende Rechtshändel  zu  entscheiden  und  die  nfl- 
thige  Polizei  zu  üben  hatten.  Praefectus,  dux. 
(Dav.  ngoazauxog,  3.  zum  ngoazäzgg  gehörig.) 

jtgoo-tttttat,  s.  ngoaxuaaa). 

xgo-oxavQÖat  u.  zxtfoo-otavQoxo  (dieses  zwei- 
felh.J.  mit  Pallisaden  einschliesscn  od.  einsäumen, 
valhi  pramunio. 
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xgo-aziytov,  xö,  Sp.  das  Wetterdach,  zivög  von 
etwas,  subgrunda. 

xguo-reixi^ofiai,  Pass,  mit  in  die  Mauer  eingc- 
schlossen  werden,  muro  exstrncto  adiungor. 
ngoB-mzaivo/iat,  sp.  Med.  hinzuzimmern. 
xQOd-teXtat , obendrein  bezahlen,  zi,  insuper 
solvo. 

itQO-otiliat,  1 ) st.  zzgoaati Uta,  herandrängen, 
t«',  und  zwar  zivt  an  etwas,  etwas  durch  etwas 
decken  (Erkl.  zw.).  Obtego.  2)  poet.  im  Pass,  vor- 
wärts getrieben  werden,  vorwärts  gehen,  iiiv 
einen  Weg.  Pergo. 

xgo-oxirto , poet.  voraus  seufzen,  praematurc 
gemo.  (Dafür  poet  xgoozivdfa  in  tmesi.) 
xqo-oztQvlöiov,  to  (ozigvov),  gew.  im  Plur., 
Bedeckung  der  Brust  bei  den  Pferden,  Brusthar- 
nisch, pectoralia. 

Tigo-ategvot,  2.  poet.  an  der  Brust.  [neu. 

ngoe-ztxvdopai,  sp.  Dcp.  med..  noch  dazu  ersin- 
xgoa-xTjxofxai,  Pass,  mit  Pf.  intr.  ngoatiraxa 
(dor.  st.  ngoazi tijxo),  im  Prät.  anschmelzen,  d.  i. 
eingesaugt  werden,  sich  anheflen,  abs.  u.  zivt  an 
etwas.  Agglutinor,  ftrmiter  inhaereo. 
xgoa-xl!Hifn , aor.  2.  imper.  ngoa^ig,  conj.  ion. 
ngoa&tu,  im  Med.  2 sing,  ngoa&fi,  nebst  Adj.verb. 
jtQoa&etiov,  I)  Act.  daran-  od.  daraufsez- 
zeu  od.  -legen,  daranstellen,  anlegen,  anlehnen, 
übertr.  a)  auflegen,  auferlegen,  aufhürden,  beile- 
gen, beimessen,  zuschreiben,  schieben  auf  etwas, 
orl.  verhängen,  verursachen,  anlhun,  od.  auch  bei- 
geben, zutheilcn,  zollen,  verschallen,  beibrtngen, 
bringen,  aneignen,  angewöhnen,  b)  näher  brin- 
gen od.  rücken,  nähern,  hinzuselzcn,  hinzufügen, 
hingeben,  verbinden, anschliessen,  ülierh.  Zusätze 
machen,  vermehren,  erweitern.  Theils  abs.,  theils 
zi  od.  t«»«*,  z.  B.  zag  &vgag  od.  xvias  die  Thüre, 
das  Thor  schlicssen,  auch  uvä  od.  zi  zi,  il  «Je  r« 
Jmdn  od.  etwas  als  etwas,  u.  zwar  zivt  Jmdm, 
etwas  an  etwas,  dah.  uvä  yvvaixä  zivt  Eine 
Jmdm  zur  Frau  vermählen,  aber  ävayxgv  zivi 
Jmdn  zwingen.  Oft  ist  dieser  Dat.  zu  ergänzen, 
wie  Soph.  Aj.  476,  wo  zu  zzgoa&iiaa  zu  ergän- 
zen: im  xat Da»»«’»,  oder  in  den  Worten:  noiav 
jrpoonDf  lg  (näml.  ztö  rjxeiv)  anovigv  Xoyov  d.  h. 
mit  welcher  wichtigen  Botschaft.  Auch  folgt 
nach  rtvd  der  Inf.,  z.  B.  aazganidtiv  Jmdn  zum 
Satrapen  einsetzen,  oder  es  folgt  überh.  der  Inf. 
mit  u.  ohne  to,  od.  wenn  es  heisst:  in  der  Rede 
hinzufügen,  auch  au.  Doch  sagte  man  auch  ztgdg 
zi  u.  ngos  zivt  an,  zu  etwas,  ferner  Ini  zivt  über 
Jmdn,  zu  etwas,  um  etwas  willen,  lg  t«  zu  etwas, 
doch  is  nitsztv  voll  V'erlrauen,  fv  x«»«  auf  Jmdn, 
ntgf  r«»o(  in  Betreff  einer  Sache,  über  etwas, 
«tjio  t«»os  von  etwas.  Ii)  Med.  1)  sich  anschlies- 
sen, zugcscllen,  ergeben  sein,  beitreten,  beistim- 
men, zustimmen,  stimmen,  x«»«'  Jmdm  od.  einer 
Sache,  für  Jmdn  oder  etwas,  dah.  auch  ztvl  x«»« 
Jmdm  in  etwas.  2)  sich  (sibi)  nahe  bringen,  in 
seine  Nähe  bringen,  an  sich  drücken,  für  sich 
gewinnen,  sich  verbinden  mit  Jmdm,  zu  Jmdm 
übertreten  od.  übergehen,  od.  auch  sich  zufügen, 
zuziehen,  auf  sich  ziehen,  sich  in  etwas  versetzen, 
sich  zulegen,  beilegen,  auch  gegen  sich  (gegen- 
seitig) anwenden,  uvä  od.  zi.  u.  so  auch  uvä  u 
Jmdn  als  etwas,  dah.  xivä  Säpagza  Eine  zum 
Weibe  nehmen,  aber  zi  ztXiov  welchen  Vortheil 
sich  zulegen;  bisw.  mit  hinzugef.  iavzä,  z.  B. 
iaxvv  tavrn  seine  Macht  vergrössern;  oder  mit 
zivt  mit  etwas,  zzilus  uv 6g  nahe  an  etwas,  oder 
npög  xtv«  zu  etwas,  z.  B.  uvä  nolepiov  ngbg  zoig 
ablotg  sich  Jmdn  noch  zum  Feiude  machen.  3) 
etwas  von  sich  hinzusetzen  oder  -legen,  von  sich 
43* 
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aus  gewähren,  hinzufügen,  erregen,  xi,  u.  zwar 
irpo'c  xi  zu  etwas,  bisw.  ist  jedoch  zu  den  Uebri- 
gcn  zu  ergänzen;  oder  ti«'»  Jmdui,  dah.  giippov 
xivi  Mr  Jmdn,  in  Jrads  Sache  seine  Stimme  abge- 
ben, alistimmen  für,  u.  mit  ivavxiav  gegen  ihn, 
aber  ion.  noXtpov,  iirjviv  xivi  Jmdn  feindlich  an- 
greifen, Jmdm  zürnen.  Appono,  impono,  attri- 
buo,  addo, adiungo,  sustineo,  sufl'ragium  fero. 
xQOO-tifuUo,  einer  Strafe  od.  Abgabe  noch  hin- 
zufügen,  eine  höhere  Abgabe  setzen,  xl  ngos  xivi, 
z.  It.  xgtis  xuXkov t TXföt  xots  jfiliois  von  1000 
3 Asse  statt  des  gewöhnl.  1,  attrtlmo.  (Dav.  ngoo 
xifiipxa,  xd,  die  Straferhöhung.) 
xgo'o- riuov,  rö,  Sp.  die  zucrkannlc  Strafe. 
XQO-txo/iio»,  xd,  poet.  die  Mündung. 
nQoa-xoixta  und  Med.  -o/tai,  Jmdn  einer  Sache 
zuwenden,  sich  an  Jmdn  wenden,  ihn  um  etwas 
anflehen,  xivä,  auch  xivä  xi  Jmdn  als  etwas  anfle- 
hen, u.  zwar  xi  um  etwas,  od.  mit  Inf.,  supplicor. 
7tQoo-ti/i<pofiai,  poet.  Pass,  auferzogen  werden. 
xi  als  etwas,  xivi  für  etwas,  f«  xivos  von  Jmdm, 
innutnor. 

XQoo-tQtxat,  hinzulaufen,  hinzukommen,  im  Bes. 
heranströmen,  abs.  od.  xwi,  ngos  xiva.  Accurro, 
aggredior. 

!XQoa-x(/ißoftat,  Med.  eigtl.  anreihen,  dann  Qberh. 
anhängen,  zu  Theil  werden  lassen,  xi,  oder  ti  xi 
etwas  als  etwas,  und  zwar  xivi  Jmdm,  itißigo. 
(Poet,  auch  Act.)  Davon  [afjlictio. 

xQoaxQiftfia,  xd,  poet,  das  zugefügte  Unglück, 
XQOOtQOxtuog,  2.  (ngooxgon rj),  und  xqootqo- 
ixog,  2.  (-ipeiro)),  dringend  bittend.  Als  Subst. 
der  sich  als  Flehender,  tnixrjs,  an  einen  Gott  od. 
Menschen  um  Schulz  od.  Reinigung  wendet,  ein 
Schutzbefohlener,  ein  heiliger  Schützling,  abs. 
oder  tivo'c,  supplex. 

xooatQOixri,  g (,-xgirra),  eigentl.  das  sich  wohin 
Wenden,  insbes.  das  eines  Flehenden,  dah.  deraü- 
thiges  Fichen,  u.  zwar  xivo'e  an  Jmdn,  dah.  #tös 
xgvdt  rrg.  fjtiv  das  Gesciiäft  haben,  sich  mit  Ge- 
beten an  die  Gottheit  zu  wenden,  l’ricslerin  der 
Güttin  sein;  u.  so  auch  das  Bittgesuch,  xtvi's  an 
Jmdn.  Supplices  preces,  causa  siijrplicandi. 
.xgoo-zvyxdvar,  1)  von  ungefähr  dazukommen, 
entgcgcnlrctcn,  gerade  in  den  Weg  treten,  ö ngoo- 
xvxtov  der  erste  beste,  jeder  beliebige,  xd  ngoa- 
xvyxdvovxa  die  entgegentretenden  Gegenstände, 
abs.  od.  rivöe  von  Jmum,  fv  xivi  bei  etwas.  Oc- 
curro.  2)  theilhaflig  werden,  bekommen,  xivöf 
etwas,  u.  xivo's  xivos  Jmdn  zu  etwas.  Nanciscor. 
ngoa-xvxgs,  2.  zufällig  begegnend. 
xQÖ-ozatov,  xd  (exoa),  der  bedeckte  (schmale) 
Gang,  dicSäulenhallen,  welche  vor  den  verschie- 
denen Zimmern  und  Gemächern  lagen  (dah.  »pri- 
ori»«), indem  sic  zunächst  den  Hof  von  allen  vier 
Seiten  umgaben,  so  dass  cs  ein  vorderes  und  hin- 
teres xg.  gab,  porticus. 
ngot-vßqi£a,  noch  dazu  misshandeln. 
xqo-av(i/*loy<»,  ion.  vorher  vermischen  od.  ver- 
einigen, xi,  u.  zwar  fs  xi  in  etwas,  ante  misceo. 
rcgo-avvoixiea,  ion.  und  Sp.  vorher  zusammen- 
wohnen, im  Bes.  vorher  verehelicht  sein,  xivi  mit 
Jmdm,  antca  matrimonio  iuncta  tum. 
ngoa-v7idgx<o,  noch  dazu  vorhanden  sein. 
ngoB-vjxfgydioiiai,  Sp.  unvermerkt  dazu  einrich- 
ngo-aipdytov,  rö,  N.  T.  die  Zukost.  • [tcn. 

XQO-cupayfta,  xd  (ngaatpäxxa),  poet.  und  Sp.  t) 
poet.  Schlachtung,  Opferung.  2)  Schlachtopfer. 
Opfer,  abs.  od.  xivi's  für  Jmdn.  Immolatio,  ricti- 
x(foa-<ptiiJ8xti,  s.  xgöocpgfii.  [mn. 

7i(/öa-<päxos,  2.  Adv.  - xmt,  nach  der  gew.  Erkl. 
von  eptv,  nitpafiai,  kurz  vorher  geschlachtet. 
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frisch  getödlet  od.  gestorben,  überh.  frisch,  neu- 
lich, recens,  was  es  hei  Pind.  und  den  AtL  auch 
wirklich  bedeutet,  doch  leitet  Doederl.  es  bei 
Horn.  u.  Her.  von  ipdvui  od.  tpäafhu  ab  und  er- 
klärt cs  II.  24,757  durch  affabilis  freundlich,  d.  i. 
der  Leichnam  sah  mir  so  wenig  todtenähnlich 
aus,  als  wollte  er  angeredet  sein  u . antworten. 
ngo-oepazzat,  vorher  opfern,  xiva,  macto  ante. 

;t goO-tffQpq,  2.  s.  rtgoaepogos. 
agoo-qi-gitr,  aor.  1.  pass,  -qvix&gv,  ion.  -gvti- 
X&gv,  ful.  -oiom,  mit  Adj.  verh.  itQOOotoziav, 
sowie  ngoo-tfogim,  1)  Act.  u.  Pass,  hinzu-  od. 
herheitragen  od.  bringen,  hinzubewegen,  an  legen, 
vorsetzen,  vorlegen,  Vorbringen,  eröffnen,  dar- 
bringen, liefern,  hinzufügen,  vermehren,  einbrin- 
gen,  einlragen,  auftragen,  liingehen,  darhieten, 
erweisen,  anwenden,  anbrinpen,  brauchen,  xi, 
z.  B.  ixolffiov  mit  Krieg  überziehen;  u.  xivi.  ngög 
xt  Jmdm,  an  Jmdn,  gegen  Jmdn,  zu,  an  etwas, 
welcher  Bat.  bisw.  zu  ergänzen  ist,  wie  Soph. 
Phil.  1107  ifittvxtä,  od.  auch  mit  folg.  Inf.  od.  xrigi 
xivos  wegen,  in  Bezug  auf  etwas;  dah.  tiigds 
xivi  seine  Hände  gegen  Jmdn  erheben,  Hand  an 
Jmdn  legen,  auch  blos  mit  seinen  Händen  nach 
Jmdm  greifen,  auch  mit  zu  ergänz.  Bat.;  cjs  ov 
ngocoioovxos  ras  rtigas,  verst.  Ipoi  u.  a träfe 
dass  ich  keine  Hand  an  sie  bringe;  od,  hiyov,  lo- 
yove  ein  Gespräch,  Unterhandlungen  anknüpfen, 
Vorscliläge  machen.  Affero,  admoveo,  propono, 
adhibeo,  prpebco,  infligo.  2)  Pass.  u.  Med.  a)  sicli 
heran-  od. herzubewegen,  sich  nähern,  herankom- 
men, von  Schiffen : einlaufen,  von  Kriegern : her- 
anrücken, hcrandringen,  angreifen:  sonst:  ver- 
fahren, behandeln,  sich  benehmen,  betragen,  be- 
gegnen, umgehen,  od.  auch  sich  an  Jmdn  wenden, 
erwidern,  antworten,  von  Sachen:  sich  darbic- 
ten,  Vorkommen,  stallfinden,  od.  auch  nahe  kom- 
men, ähneln,  b)  an  sich  nehmen,  geniessen.  cl 
— Act  anwenden.  Abs.  oder  xi  etwas,  xivi  und 
ngi's  xtva,  xgos  n bei  Jmdm,  gegen  Jmdn,  etwas, 
auf,  für,  bei  etwas,  «ft  xt  in  etwas,  fs  xtva  mit 
Jmdm,  fv  xivi  wo  oder  wann,  and  xov  Coov  auf 
gleichem  Fussc.  Irma,  emgredior,  appeUor,  offe- 
ror,  u lor,  congruo,  sumo. 

ixgoo-tptvyai , Sp.  seine  Zuflucht  nehmen,  xivi 
zu  Jmdm,  fugio  ad. 

rtgda-<pgjui,  ep.  mit  inf.  med.  ngompäaOa t,  an- 
reden;  ans.,  xivd  u.  xivci  xt. 
ngoo-cp&tyyopai,  poet.  anreden,  begrüssen ; auch : 
benennen.  Davon 

xgöacpttfyxzog,  poet.  angeredet,  ov  ngiotp&ey- 
xios  tpojvge  ohne  ein  Wort  des  Zuspruchs,  allo- 
guium  expertul. 

xQÖo-<p9-eyfia,  xd,  poet.  Anrede,  Gruss,  auch  im 
Pljtr. 

xtgie-if&oyyos,  2.  poet.  begrüssend. 
.•tyoa-iffroviat,  Sp.  ausserdem  beneiden,  insuper 
invideo. 

nQOd-tpii.gq,  2.  Adv.  -<ög,  Uomp.-Joifpov,  1)  be- 
freundet. beliebt,  lieb,  theucr,  erfreulich,  ange- 
nehm, willkommen,  zurFreude  od.  Zufriedenheit, 
abs.  u.  xivi.  Amicus,  ita  utgratum  alicui  faciat. 
2)  liebevoll,  liebreich,  gewogen,  zugelhan,  ver- 
pflichtet, freundlich,  abs.  n goaq>ilxj  x i&so9ai 
xtva  Einen  sich  verpflichten,  od.  xivi  gegen  Jmdn 
od.  etwas,  ävxl  xivos  für  etwas.  Acceptus.  bene- 
vole.  (Dax.xrgooipiitta,  rj,  poet.  die  Gewogen  heit.) 
stpoo-ipiJLoooipico,  Sp.  philosophiren.  xivi  zu 
(I.  i.  mit  Jmdm,  und  zwar  xi  etwas,  Philosophen- 
cum  — . ( frequento. 

jx(toG-<potxtttp,  häufig  hingehen,  abs.  od.  ngös  xi, 
agooqoQet,  xj  (- rpigm ),  poet.  die  Mehrung,  dah. 
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auch  Segnung.  Augmentum,  bcneficium.  (N.  T. 
die  Darbringung,  das  Opfer.) 

XQOO-tpOQfat,  s.  ngoarpigm. 

XQoa-ifOQoq,  2.  und  .zQOiJ<ff(>gg,  2.  f<pf<xo),  1) 
(jipoo<pji(s),  nahegcbraclit,  dah.  uahekonimcnd. 
ähnlich,  ti vl  Jmdm  «d.  einer  Sache.  Similis.  2) 
zuträglich,  erspriesslich,  nützlich,  angemessen, 
entsprechend,  zweckdienlich,  abs.  od.  ti vl  einer 
Sache,  Jmdm,  auch  in  Jmds  Augen  (Soph.  El.  227). 
Subst.  to  xg.  das  Nöthigc,  t«  xg.  xjj  ozgazirj  der 
Heeresbedarf.  Utilis,  comtnodus,  necessarius. 
xqoo-i pvgg,  2.,  Adv.  ion.  -zpviatq,  1)  eigll.  daran- 
gewachsen, dann  übertr.  befestigt,  bei  Horn. 
{(  avrng  d.  i.  am  Lehnstuhle,  adhaertns.  2)  zu  et- 
was gcliprcn,  angemessen,  wacker,  seife.  Von 
xQOO-tpvui,  intr.  im  Pf.  u.  Aor.  2.  (part,  ngoinpvg), 
angewachsen  sein;  übertr.  fest  daran  hangen, 
abs.  und  ti vl  an  etwas.  Aceretco,  adhaereo.  (Act. 
pocl.  bestätigen.) 

nQoo-tpaiviw,  l)  anreden.  begrüssen,  abs.«»«' 
und  tivd  ti  (mit  dal.  Od.  22,  69,  wenn  nicht  ptzt- 
qpo)»f«  zu  lesen).  2)  benennen,  Tirol  ti.  Davon 
zö,  poet.,  Zuruf,  Anrede,  Stimme. 
xqoozpiövifotg,  g,  Sp.  Anrede,  im  Bes.  Widmung 
einer  Schrift,  sofern  sie  mit  der  Anrede  dessen 
beginnt,  dem  sie  dargebracht  wird. 
iiQoo-xaivai,  poet.  u.  Sp.  eigtl.  angähnen,  dann : 
mit  weit  geöfTnetcm  Munde  zu  Jmd  hinauf  (zivi) 
ein  Geschrei  (ti)  erheben,  eine  unterwürfige 
Huldigung  darbringen,  acclamo. 
xpo-oyf  üo/im,  link,  vor  sich  halten. 
xQooxrifut,  tö  (jrjof  j;«>),  das  Vorgchaltenc,  d.  i. 
1)  Zierde,  Kleinod,  Pracht,  zivos  von  etwas.  De- 
cus.  2)  Deckmantel.  Vorwand,  Bemäntelung,  Ein- 
kleidung, Motive,  abs.  od.  Tiros  von,  für  etwas, 
od.  mit  Inf.,  töj  ztQoax-  unter  dem  Deckmantel, 
irgöe ZIP“  (acc.  abs.)  zum  Vorwände,  peza  irpo- 
oxggazog  d£ lov  unter  dem  ehrenvollsten  Motive, 
(tö)  7if.  nouia&ai  den  Vorwand  nehmen,  einen 
Vorwand  brauchen.  Velamentum,  praetextus. 
flQoaxzov,  tö,  Stadt  Acloliens  am  südl.  Abhange 
des  Arakyothos,  am  heut.  Berge  Zygos. 
x(foa-x»iu,  vor  etwas  aufschütlen,  aus  Erde  od. 
Schult  einen  Haufen  oder  Damm  machen,  Schan- 
zen aufwerfen,  abs.  oder  npigjtvt  bei  etwas,  so 
xgooxtxweptvov  tovrp  jrpöf  tö  zcijog  d.  h.  noch 
dazu  war  ein  Haufe  oder  Damm  dort,  so  dass  sie 
noch  leichter  als  ohne  dies  angreifen  konnten. 
Prägnant:  tov  wjös  tiiogfißglgg  äyxäva  d.  h.  die 
südlich  befindlicheNilbiegung  durch Gegenschüt- 
lung  von  Dämmen  erzwingen.  IniBes.  anschllm- 
men,  anschwemmcn,  Land  ansclzen  (von Flüssen), 
abs.  od.  zl-,  beim  Pass.  ?x  nroc  von  etwas.  Ag- 
gero  humum,  aggerem  adstruo,  aggesta  humo  ob- 
struo,  limum  adstruo. 

TtQoo-xQaoftai,  Dep.  mcd.  sich  dazu  bedienen, 
zivi  einer  Sache,  utor. 

xQoo-xQtäo»,  poet.,  Ion.  -xggi^oi,  a)  noch  dazu 
bedürfen,  ttro's  Jmds.  h)  weiter  begehren,  ver- 
langen, xivo'e  oder  zl  etwas,  zivt  bei  etwas,  c) 
Jmdn  (uro's)  bitten . mit  Inf.  Insuper  indigeo, 
- eupio,  -poxtvlo,  peto. 
xgög-xvotg,  ij,  N.  T.  die  Besprengung. 
ngÖG-yaua.  tö,  poet.  “ jtpooj'ooois. 

XQOO-%wQtfo , fut.  Tjoouca  . l)  eigtl.  nahekom- 
men,  sich  nähern,  abs.  u.  zivi.  2)  übertr.  a)  ähn- 
lich sein,  zivi  und  «gög  ziva,  und  zwar  in  etwas, 
zl.  b)  beilrcten,  sich  anschliessen,  ztvi  und  Trpdf 
ztvet  oder  * gig  ti,  und  zwar  zu  einem  Zweck,  fg 
ti;  daher  auch:  sichergeben,  unterwerfen,  abs. 
und  zivi. 

)ZQÖa-xt ufog,  2.  benachbart  und  als  subst-  Nach- 
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bar,  abs.,  ztvög  und  ztvi.  (Soph.  OC.  1065  die  Be- 
wohner von  Kolonos.) 

xq6o-x<i>Oi<;,  lag,  g (zigooiöm),  das  Hinzu-  oder 
Aufschütten,  dah.  a)  die  Aufschüttung  (bes.  eines 
Walles),  agger.  b)  die  Anschwemmung.  AUuvio. 
xQOö-ipuvw,  poet.  U.N.T.,  poet.  auch  zzozi-zpava, 
anrühren,  berühren,  attinao. 

XQO0-zpiufl$oftai , Sp.  den  weitern  Beschluss 
fassen  od.  Entscheid  geben,  mit  Acc.  c.  inf.,  aliud 
TiQOOm  u.  ähni.,  s.  nögga.  [dccerno. 

ngooadia,  g,  die  Betonung.  Von 
xgoa-miog,  3.  poet.  dazu  erklingend,  übereinstim- 
mend. _ f (her,  fern. 

iiQÖawS-ev,  Adv.tpoet.  {ngäam.  s.  »o'osm),  von  fern 
.T QOO-tuvvfiia,  n (Svvfia,  Svoiiu)  =*■  ngoagyogta, 
XQOOiüxaza  und  -oi.t«öi,  s.  ngöamnov.  [w.s. 
n (/ao-wxeiov,  zo  (xgöoaxov),  Sp.  die  Maske. 
Itgoaiuizlrig  vnoo g,  g , ägypt.  Insel,  die,  zwi- 
schen dem  kanobischcn  und  sehennytischen  Nil- 
arme u.  einem  beide  verbindenden  Canale  gele- 
gen, einen  besonderen  Bezirk,  vo/io'g,  bildete. 
.■tQoamxov,  zö,  cp.  Plur.  ngoamizaza.  dat.  zzgoa- 
anaat,  oft  im  Plur.,  auch  wenn  von  Einer  Person 
die  llede  ist . mit  llücksicht  auf  die  einzelnen 
Th  eile  des  Gesichts  od.  von  den  Mienen  (mip,  eigtl. 
das,  was  vor  dem  Auge  ist,  od.  sichtbar,  weil  cs 
fast  allein  unverhüllt  ist,  od.  das,  was  anhlickl), 

1)  Gesicht,  Angesicht,  Antlitz,  auch  von  einem 
Vogel ; im  Bes.  die  Miene,  xgoadztrg  durch  Mie- 
nen, oder  übertr.  wie  unser  „Stirne“,  ro'lpijs 
ngöaaxov  eine  kecke,  freche  Stirne,  ngnamnov, 

toö  ng.  im  Gesicht,  in  der  Miene,  xccra  xgoa- 
mnnv  von  vorn  fit»  fronte),  u.mit  gutv  uns  gegen- 
über (ex  adverso),  g xarn  ztg.  fvziv^tg  die  münd- 
liche Unterredung.  Facies,  tniUus.  2)  Maske,  Ti- 
ros einer  Bolle.  Sie  war  ein  stehendes  Uoslüm 
der  griech.  Schauspieler,  ngöaazzov  lioitvai  eine 
Maske  vornehmen,  dah.  auch  Hol le.  Ixirva.  3) 
die  Person,  vnoßlgxoig  xg.  durch  untergescho- 
bene Personen,  die  nur  den  Namen  dazu  herge- 
hen, es  nicht  für  sich  erwerben.  Persona.  (i)av. 
xgootono-Xgxxgg,  o,  N.  T.  der  auf  die  Person 
Rücksicht  Nehmende,  Parteiische.  Dali,  ngoa- 
amoXgztzia,  N.T.  parteiisch  sein,  xgooanolgiia, 
g,  N.  T.  die  Parteilichkeit.) 

XQOOaizaTa,  -zäzat,  -ZfQOt,  s.  itöggto. 
XQoa-aKpeXii a,  ion.,  poet.  und  Sp.  Beistand  lei- 
sten, zivi  Jmdn),  adiumento  sum.  Davon 
XQoaa)<piXg/ut,  zö,  poet.,  ti.  XQOoeotpiXgOts, 
img,  g,  poet.  Beistand,  Beihülfe,  ahs.  und  zivög 
von  etwas,  commodvm. 
xgozaivi,  poeL,  Adv.  vorn. 
jZQOxaxztov,  s.  ngoxuoaw. 
xgozavzoi,  oi,  Sp.  das  VordertrcOen. 
xQO-zdfivai,  ep.fion.)  1)  Act.  a)  vorher  zerschnei- 
den, vorschneiden,  abs.  b)  vorn  abschneiden  od. 
behauen,  zi,  u.  zwar  ?x  nvoj  von  etwas  aus,  es 
zurecht  hauen,  mit  der  Axt  aus  dem  Grobeu  her- 
auszimmern. 2)  Med.  für  sich  d.  i.  vor  sich  hin 
aufschneiden  od.  -ziehen,  zl.  Ante  seco,  incido, 
proscindo.  [{«neo. 

XQO-zaQßea»/  poet.  zittern,  beben,  zivog  um  Jmdn, 
xQO-zägfixtva),  ion.  zuvor  einsalzen,  sale  ante 
condio. 

TtQO-zdaam,  spät.  -zza>,  impf.  u.  aor.  ngoiz.  und 
jrpoör.,  mit  Adj.  verb.  JtQozaxtiov,  1)  voran-, 
vornhin-,  an  die  Spitze  stellen,  hes.  in  die  erste 
Reihe,  in  das  erste  Glied  stellen,  zivd,  u.  zwar  ev 
ztvi  hei  etwas.  Im  Pass,  die  erste  Stelle  cinneh- 
men,  an  der  Spitze  stellen,  tö  xgozav&iv,  oi  zzgo- 
xszuyiiivot  das  VordertrelTen.  A fronte  colloco. 

2)  für  Jmdn  od.  zu  seiner  Deckung  Jmdn  hinstel- 
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len,  rif«,  u.  zwar  Tivo'sJmdm  od.  etwas  zur  Seite, 
so  toü  ös |toö  auf  dem  Sussersten  rechten  Flügel 
zur  Deckung.  Im  Pass,  zur  Seite,  in  der  Flanke, 
zur  Deckung  der  Flanken  dastelicn,  ülicrh.  zum 
Schutze  Jmds  dastehen,  Jmdn  schützen (Plut.  Tib. 
tiracch.  12).  Dah.  auch  Jmdn  zum  Wortführer 
für  Jmdn  (zivös)  hinstellen.  CoUoco  ad — , de- 
fendo,  causam  orandam  commitlo.  3)  poel.  vor- 
her bestimmen,  im  Voraus  als  feststehend  ver- 
künden, mit  folg,  mg  — xpefij  (Soph.  Tr.  164, 
zweifclh.  Stelle).  Praestitw). 
ngo-zeivto,  impf.  ngoiz.,  1)  Act.  vor  sich  aus- 
strecken,  z(,  insbes.  xtlga  d.  h.  sie  hinreicben, 
schütteln,  aber  towg  öaxrviovs  nämlich  mit  den 
Hingen,  doch  auch  tav rijv  uaxgav  sich  der  Länge 
nach  ausstrecken,  u.pocl.  xfip  l*  xrpös  ögtypaza 
ng.  sich  geschäftig  lland  um  Hand  regen.  Dali, 
ülicrtr.  Vorhalten  od.  darrcichen,  theils  ttra  d.  h. 
sich  hinter  Jmdn  stecken,  theils  zl,  z.  B.  zyv  tpv- 
rij*  das  Leben  einsetzen,  gcw.  aber  mit  dem  Ne- 
henbegriff  des  Lockenden:  von  weitem  zeigen, 
Vorschlägen,  verheissen,  versprechen,  vorspie- 
gcln,  vorwenden,  zi,  u.  zwar  ztvl  Jmdm.  Pro- 
tendo,  porrigo,  practendo.  2)  Med.  a)  sich  dar- 
reichen lassen,  für  sich  fordern,  zl,  postulo. 
h)  ■=  Act.  (elgentl.  für  sich,  in  seinem  Interesse) 
aufstellen,  vorspiegeln,  uw’  oder  zl. 
^Qo-ztixiOfHc,  zo  (-rtixlfa).  äussere  Mauer,  das 
Aussenwerk  einer  Festung,  überli.  Vormauer, 
Schulzwehr,  mummeutum  exterius. 

.zQO-xiXtia,  zä,  näml.  ftpor,  poel.  das  einer  Hand- 
lung vorangehende  Opfer,  gew.  das  Opfer  vor 
der  Ehe,  dah.  üherh.  der  Anfang.  Beginn,  tivo's 
von  etwas,  vaäv,  von  der  Opferung  Iphigeniens, 
praeludia. 

.ZQO-teXiat,  plqpf.  ngotz.,  vorlier  bezahlen  oder 
verwenden,  zl.  ante  impendo.  (Sp.  auch  vorher 
cinweihen.) 

icQozsUia,  [-zUsta]  zivä,  poel.  Jmdn  als  hoch- 
zeitliches Opfer  darbringen. 
izQO-ztuiviOfia,  rd  (xfufrog),  Vorbezirk  des 
Tempels,  area  ante  templum. 
zQozegccioc,  8.  (ngöztgog),  am  vorhergehenden 
Tage,  oh  pleon.  mit  ijp^pa  ist  zweifelli.,  in  der 
Hegel  steht  jedenfalls  ohne  rjptga  hlos  y ng.  der 
vorige  Tag.  Ix  zijs  ng.  vom  vorigen  Tage  lier,  zij 
ng.  Tags  oder  am  Tage  vorher,renlw.  mit  tivop 
d.  1.  vor  etwas,  oder  mit  folg,  g und  weggel.  ij. 
Tags  vorher  ehe.  Antecedens,  pridie. 

.vyoTfptw  (»pdrspot),  1)  mit  u.  ohne  tijs  ödo«, 
voran  oder  voraus  sein.  2)  überlr.  a)  zuvorkom- 
men, vorher  auf  der  Hut  sein.  Ij)  voraushaben, 
etwas  {zl)  weiter  gewinnen.  Praeeo,  anteverto. 
Davon  t [theile,  res  bene  gestae. 

zo,  Sp.  Vorsprung,  im  Plur.  Vor- 
ngotfgoq,  3.  (Compar.  von  rrpo),  l)vom  Haume: 
der  voransteht,  weiter  vorwärts,  voraus,  voran, 
vorder,  np.  nööts  Vorderfüsse.  2)  von  der  Zeit: 
vorhergehend,  vorig,  früher,  älter,  eher,  theils 
abs.  *p.  naiits  Kinder  aus  der  vorigen  Ehe,  «v- 
doanoi  die  früher  lebenden  Menschen,  die  Vor- 
fahren, u.  so  auch  ohne  <J»#pa>iroi,  u.  liisw.  so, 
dass  man  im  Deutschen  das  Adv,  erwartet,  reü 
ngotigm  ytvoaiva  d.  h.  dem  älteren,  ähnl.  zeig 
ngoxigoig  ävaßäoi  od.  ngozfgog  Inogtvtzo.  Auch 
Subst.  »pc'itpoi  die  Vorfaliren  (s.  oben),  ngozt- 
po>»  ctlua  eine  frühere  Schuld  vom  Mord  der  Kin- 
der des  Thyestes,  xäXUazov  zäv  ngozigmv  qidos 
schönster  vor  allen  früheren  Tagen,  zf/  ngozlgj) 
verst.  rjufpn  am  vorigen  Tage.  Theils  zivös,  z.li. 
Äpötfpoj  zovzutv  früher  als  diese;  ähnl.  {\toxiv 
rpitv  jrporf'poig  Tflöv  änövzav  äglatov  zoytlv 
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d.  h.  eher  als  die  Abwesenden;  theils  mit  folg,  rj, 
z.  B.  zä  ngoxlgmjzti  !j  ein  Jahr  früher  als,  ijj 
ngoztgg  z/giga  zijs  p<*xis  am  Tage  vor,  pridie. 
Sellen  mit  rtw  an  etwas.  3)  vom  Werth:  voran- 
stehend, überlegen,  zivös  Jmdm,  etwas,  u.  zwar 
zivt,  irpo'c  rt  etwas  nach,  in  Bezug  auf  etwas. 
Antecedens,  prior,  superior.  Als  Adv.  steht  1) 
ngöztgov  früher,  eher,  leichter,  schneller,  zuvor, 
liisw.  tö  ng.  das  vorige  Mal,  das  letzte  Mal,  in 
früherer  Zeit,  ursprünglich,  früher  schon,  od.  zä 
wpoifpa  in  dem  Vorhergehenden , in  früheren 
Zeiten,  früher.  Oder  6 ngöztgov  oft  =-  o ngött- 
op,  z.  II.  o ngöztgov  ßaailtv s ein  König  früherer 
eit,  (v  zä  ngöztgov  xgövcp  früherhin,  of  irpdra- 
pov  die  früher  Besprochenen  oder  auch  die  Vor- 
fahren, theils  abs„  theils  zivös  vor,  als  etwas, 
auch  tö  jrpötfpov  t»v  ävögäv  zovzcov  vor  der 
Zeit  der  menschlichen  Könige,  theils  17.  zzgiv  und 
hei  ov  ngöztgov  auch  nglv  g,  tag,  endlich  auch 
zcvl,  z.  B.  ngöztgov  ntvb’  riplgat g 13  d.  h.  fünf 
Tage  eher  als.  2)  Als  lies.  Adv.  xporepcu,  ep. 
weiter,  weiter  vorwärts,  uälicr  nacli  vorn  zu, 
übertr.  weiter,  stärker.  Prius,  antea,  ulterius, 
propius. 

nQO-zevxojuui,  ep.Pass,  nur  im  pf.wporitoypat, 
vorher  gefertigt  od.  gemacht  d.  i.  geschehen  sein, 
tö  ptv  ngoztzvx&czi  faieoptv  st.  zä  plv  irpote- 
zvypiva  «rtJxdtu  läoaptv  das  schon  Gesche- 
hene wollen  wir  geschehen  sein  (und  nun  ruhen) 
lassen,  ante  fio. 

iiQOti,  itQOZt-ttmzat,  -ßdXXot,  -eiXiat,  s.  ngös, 
ngonänuo,  -ßdlXco,  -tiXico. 

XQOtl-tlzoi,  s.  ngoaayogtvo. 
xqo-ti&ttfu,  impf.  ion.  ngotzl&ti,  ep.  ngöti- 
Ö-tV  SU  ngotrl&Tiactv  od.  ngovz.,  aor.  ngoidrjxa 
u.  ngovb.,  med.  8 pl.  praes.  ion.  ngoztbtazai,  I) 
Act.  und  Pass.  1)  vora  ns  teilen , vor  etwas  hin- 
stellen (aucli  vorwärts  setzen),  übertr. vorzielien, 
lieber  wollen,  zl,  od.  mit  Inf.,  u.  zwar  zivös  vor 
etwas,  dah.  ngobijott  xgnpözcov  verst.  ijpäs  d.  h. 
auch  ohne  ihr  Geschenk  zu  erhalten  wird  sie 
meinem  Wunsche  (in  Betreff  der  Kinder)  folgen. 
Antepono,  praefero.  2)  vor-  d.  i.  hinstellen, 
hinwerfen,  vorsetzen,  vorlegen,  zl,  u.  zwar  ztvl. 
z.  B.  xvalv  d.  h.  zum  Frasse.  Uebertr.  a)  aus- 
setzen, aufstellen,  vorlegen,  erlheilen,  darreichen, 
üherbringen,  ansetzen,  setzen,  aufgeben,  auf- 
legen,  auflragen,  auffordern,  zl,  oder  mit  Inf.  h) 
überliefern,  überlassen,  preisgeben,  aufgehen, 
zivä.  3)  öffent|ich  hinstellen,  aufslellen,  bes.  zum 
Verkauf,  zl,  uomg  dyogäg  (nämlich  zu  kau- 
fen), oder  öffentlich  bekannt  machen,  anordnen, 
zl,  oder  mit  Inf.  Insbes.  a)  zl  zi  etwas  als  Strafe 
bestimmen,  oder  xgleiv  zivl  Jmdn  verklagen,  b) 
zur  Wahl  hinstellen,  die  Wahl  freisteilen,  frei- 
steilen,  scheint),  abs.  mit  zu  ergänz,  inf.  wie  g 
ntlfhalhii  p ntl»tiv,  Plat.  Crit.  51  E.  c)  mit  od. 
ohne  ls  ptaov  zur  Beralhung  oder  Besprechung 
vorlcgen,  üherh.  vorlegen,  zl,  od.  mit  Inf.,  z.  B. 
yvdpijv  eine  Ansicht  vortragen,  einen  Antrag 
stellen,  yväpas  eine  Beralhung  anordnen,  ßov- 
Irjv  eine  Berathschlagung  anstellen,  etwas  zur 
Beschlussfassung  vorlcgen,  löyov  nrpi'  zivos 
durch  öffentliche  Aufforderung  von  Seiten  des 
Herolds  zum  Reden  in  der  Gemeindev  ersammlung 
auffordern,  exontiv  ro  ovaeptgov  ng.  Iv  xoivcö 
die  Beralhungen  über  ihr  Wohl  nflentlich  sein 
lassen.  Im  Pass,  vorliegen,  ngozl9ezai  oxontlv 
ntgl  ngctypäzcov  es  liegen  Staatsangelegenheiten 
zur  Beralhung  vor.  Propono,  traao.  11)  Med.  1) 
a)  sich  (tibi)  Vorhallen,  zl  etwas  vor  sich  halten 
zum  Schulze,  dah.  übertr.  zur  Schau  tragen,  zl. 
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u.  zwar  ini  xtvi  zu  etwas,  sich  Vorhalten,  tl  tuj 
ri  etwas  als  etwas,  praetendo.  b)  sich  aufstellen 
lassen,  sich  (tibi)  auftischen,  xi.  2)  für  sich  oder 
von  sich  aus,  aus  seiner  Machtvollkommenheit 
öffentlich  anstellen,  xi,  z.  ß.  äywvct,  u.  zwar  oitd 
tivos  von  etwas,  oder  nevftos  piya  sich  in  tiefe 
.(öffentliche)  Trauer  werfen;  öffentlich  berufen, 
bekannt  machen  lassen,  bekannt  machen,  Voraus- 
sagen, bestimmen,  insbes.  einen  Termin  feslsez- 
zen.  xi.  3)  etwas  von  sich  od.  dem  Seinigen  auf- 
stellen. u.  zwar  rivo'p  von  Jmdrn.  Im  Bes.  einen 
angehörigen  Todten  ausslcllen,  was  im  Hause 
desselben  auf  einem  Bette  geschah,  wo  er  mit 
Kränzen  und  Bändern  geschmückt  lag.  4)  vorher 
sich  zur  Aufgabe  machen,  vorher  anwenden,  xi. 
Ante  adhibeo.  6)  = Act.  a)  sich  (tibi)  vorziehen, 
xi  xtvos.  auch  pleon.  rl  »a'pop  tivo's,  praepono. 
b)  hingeben,  vorlegen,  Vorhallen,  einflössen,  wer- 
fen. xi  ti«  etwas  Jmdrn  oder  auf  Jmdn.  Im  Bes. 
auch  Jmdrn  als  Deckmantel  für  frühere  Fehler  et- 
was Vorhalten,  d.  h.  etwas  ihm  zu  Gute  kommen 
lassen.  (Poet,  auch:  vorwärts  setzen.) 
XQO-ttuim  und  Med.  -ioftat,  fut.  -iifiijoofiai  in 
pass.  Bdlg,  1)  Act.  und  Med.  vor  einem  Andern 
oder  übern,  vor  Andern  ehren,  auszeichnen,  mehr 
wcrth  halten,  höher  achten,  vorziehen,  überh. 
vorzugsweise  ehren,  besonders  hochhallen, 
werth  schätzen,  theils  ahs.  mit  versl.  Obj.,  wie 
Aesch.  Ag.  1415,  wo  aus  dem  Folg,  iraidos  pogov 
zu  ergänzen,  llieils  ti»«  oder  xi,  oder  mit  Inf., 
z.  B.  ovSiv  n g.  mit  folg.  Inf.,  eigenll.  nichts  für 
hesserachten,  in  dem  Sinne:  es  als  gleichgiltig 
ansehen,  sich  nichts  daraus  machen;  gew.  «vöe, 

yleon.  auch  xtliov  oder  *pd  xtvos  als  Jmd, 
mdm  oder  etwas,  und  tivo'c  mit  Inf.  etwas  dar- 
um geben,  dass  oder  wenn,  ähnl.  oti  »p.  rivä 
tivoc  Jmdn  nicht  höher  als  etwas  anschlagen, 
ihn  einer  bestimmten  Summe  werth  schätzen. 
2)  Im  Pass,  vor  Andern  geehrt  werden,  einen  Vor- 
zug haben,  sich  vorziehen  lassen,  überh.  der  Ehre 
gewürdigt,  ausgezeichnet  werden,  ahs.  od.  tivo's 
vor  Jmdrn,  xtvi  durch  etwas.  Iv  xivi  in  einem  be- 
stimmten Falle,  aber  iv  Cato  xivi  gleich  Jmdrn, 
naxi  ti  in  Bezug  worauf,  äno  xtvos  in  Folge  von 
etwas,  in  xtvos  von  Jmdrn  aus,  Cs  ti  zu  etwas 
berufen  werden.  Auch  mit  folg.  Inf.  Prae  aliis 
honoro,  pluris  facio,  praefero,  curo.  Davon 
xQotl/xrioii;,  ea>t,  ij,  das  Vorziehen,  xtvos  von 
etwas,  actio  pratferendi. 
xqö-tifio<;,  2.  vor  Andern  geehrt,  vorzüglich. 
.•tQozt-ftv&iofiai,  ep.  u.  buk.,  ansprechen,  an- 
reden,  ti»«. 

XQoxt-oOOoftat,  ep.  nur  praes.  u.  impf.  1)  hin- 
sehen,  anseben,  iiva';  o'tv  ytyva ianatv  irp.aus  dei- 
nem Anblick  erkenne  ich  dich,  deinen  Charakter. 
2)  im  Geist  voraussehen,  ahnen,  xi. 
XQo-TifiatQtxo,  impf,  ngoex,  1)  Act.  vorher  bei- 
slehen.  ri»(.  Prim  opern  fero.  2)  Med.  sich  vor- 
her Hülfe  schaffen,  sich  zuvor  rächen,  xtvd  an 
Jmdrn.  Prim  ulciscor.  . 

xQO-rlto,  poet.  mehr  oder  vor  Anderen  ehren. 
xi  und  ti»«;  mit  zu  ergänzendem  Gen.  der  Per- 
son Soph.  Ant.  22,  wo  xitpov  von  ixtpiaas  ab- 
liängt. 

TtQO-xftijOis,  tos.  n,  ep.  [tippet),  der  durch  be- 
stimmte Linien  (Einschnitte)  begrenzte  Vorder- 
leib  zwischen  Hüften  u.  Lenden,  die  Taille,  tnfi- 
bilicm,  doch  nach  Doederl.  = dem  spätem  *po- 
xo/iri  die  Stirn  oder  das  Gesicht,  indem  schon  bei 
den  Alten  weder  die  Bedeutung  noch  die  Lesart 
festgestanden  haben  und  das  *po-  in  der  obigen 
Bedeutung  ganz  bedeutungslos  sei. 


xQO-xol/taOfiai,  Pass,  zuerst  gewagt  oder  ver- 
übt werden,  prim  audeor. 

Ttffo-xofiij , t),  Sp.  das  Thiergesicht. 

: tpo-zovog,  ö (irpoiffvco).  ep.  und  poet.  das  Vor- 
dertau, gew.  im  Plur.  die  Vordertaue,  Slag- 
taue,  die  vom  Mastbaume  aus  nach  dem  zwie- 
fachen Bord  der  *pa Spa  gezogen  waren  u.  dazu 
dienten  den  Mastbaum  aufzurichten,  niederzulas- 
sen und  festzubinden,  rudern. 

XQOtqtxttxös,  3.  anmahnend,  cxHortandi  vim 
Habens.  Von 

.XQO-TQtJxa»,  impf,  und  aor.  JipofTp.  und  «poürp., 
aor.  pass.  part.  ngoxgunels,  1)  AcL  u.  Pass,  hin- 
wenden, Inn-  od.  hincintreiben,  versetzen,  hinlei- 
ten, veranlassen,  Veranlassung  geben,  dazu  brin- 
gen. befördern,  ermuntern,  Zureden,  anregen, 
theils  abs.,  theils  xivi  oder  xi,  u.  zwar  xtvi.lxii, 
t ts.  irpo's  ti  wohin,  zu  etwas,  od.  mit  Inf.  to  *po- 
xginov  tittönsdai  der  Antrieb  zum  Gehorsam. 
Concerto,  excito,  cogo.  II)  Med.  1)  sich  hinbege- 
ben,  hingeben,  ixti  xi  und  ini  xtvos  zu  etwas. 
Uehertr.  a)  sich  an  Jmdn  wenden,  Jmdn  flehent- 
lich um  Gewähr  angehen.  Im  Bes.  sich  an  Jmdn 
als  Gottheit  wenden.  Ihn  göttlich  verehren,  abs. 
Deprecor,  adoro.  b)  sich  zu  etwas  hinwenden, 
sich  hingeben,  sich  bequemen,  xivi,  ini,  ets  ti 
einer  Sache,  zu  etwas.  2)  noch  weiter  reizen, 
ti»«'  mit  Partie.  Iler.  1,  31.  3)  = Acl.  machen, 
dass  sich  Jmd  wohin  wendet,  Jmdn  zwingen,  an- 
treiben, anregen,  ermuntern,  xivi.  und  zwar  tCs, 
ini,  nQos  xi,  oder  mit  Inf.  mit  und  ohne  äott. 
.Tpo-Tßt/io,  impf.  Trpof'rp.,  vorlaufen,  vorauslau- 
fen, eine  Strecke  weit  laufen,  ahs.  od.  xtvos  Jmdrn 
qd.  einer  Sache  zuvorlaufen,  vorauscilen,  u.zwar 
«iro'  xtvos  von  etwas  weg,  oxiSta  7t i vre  fünf  St. 
weit.  Procurro,  praecurro,  cursv  anteverto. 
xsfd-tQlxtt,  Adv.  drei  Tage  vorher,  triduo  ante. 
XQO-TQOxatfxiv , Adv.  (-iptVa»),  vorwärts  ge- 
wandt, von  der  Flucht:  immer  vorwärts,  ohne 
sich  umzusehen,  also  eilig,  unaufhaltsam, 
eff  me  et  sine  reepcctu. 
nQO-xgonij,  jj,  Antrieb. __ 

XQO-xvxtto,  aor.  irpoür.,  1)  poet.  Irans,  vorher- 
schlagen, dah.  TtQoxvttiv  axo'utov  d.  i.  vorherge- 
schlagen (prolept.  st.  ngoxvnxovaa).  Prim per- 
cutio.  2)  cp.  inlr.  vorwärts  dringen,  vorbrcchen. 
xivi  Jmdrn,  u.  «»«'  xi  in  oder  durch  etwas.  Pro- 
rvmpo. 

XQOyfhixe , .tQOvxftto  u.  ähnl..  s.  ngntiOt]fti, 
npo'xsifiai  und  ähnl. 

xqovwixt o d.  1.  7tgo-twixm , poet.  1)  Vorher- 
sagen, xi.  2)  laut,  öffentlich  sagen  oder  befehlen ; 
jra/pEt»  willkommen  heissen. 

7tgoväegevvito,  poet.  vorher  ausspüren,  und  dav. 
jrpooJzpfonjT? fs,  6,  poet.  der  vorausgescbickte 
Auskundschafter.  [iuben. 

xQOv^etfltptu  [i],  poet.  vorher  anbefchlcn,  ante 
xoo-vxa(/x<o.  impf.  srpoiiirijpjif,  1)  Irans,  zuvor- 
lliun,  den  Anfang  machen,  tivo's  mit  etwas.  Im 
Pass.  I«  irpotijrijpyfiEva  die  bisherigen  Verhält- 
nisse. Initium  prim  facio.  2)  inlr.  vorher  da  seiu, 
schon  daslehen,  vorbereitet  sein,  «pouWpxiov 
schon  vorräthig,  vorausgegangen,  früher,  «poi;« 
a'p|a»T«  das  früher  Geschehene.  Antca  snm. 
xoo-v.xeioQ  fiaut,  Sp.  vor  Andern  (srpo'J  auf  Jmdn 
(tni)  losslürzen,  xtolv  xätv  illov  in  grosser  Ent- 
fernung von  den  üebrigen,  irruo  prae  aliis. 
TZQo.vnoßiHopai,  Sp.  zu  Grunde  liegen. 
vrpo-ÜKÖxeijiat,  Sp.  =■  ngovnigim. 

7iqovxto$,  2.  zsgz.  st.  »po'-owtof,  offenbar,  of- 
fen, mamfestm. 
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x qovQyov,  zsgz.  aus  ngo  igyov,  also:  für  ein 
Werk.  dali.  Adj.  und  Adv.  zu  einem  Zwecke  för- 
derlich, dienlich,  nölhig,  *p.  n yiyvexat  es  wird 
etwas  gewonnen,  td  ng.  Zweckdienliches.  Comp. 
TtQovQyt w/rf pog,  3.  dringender,  angelegener, 
xtvi  Jnidin,  to  (avxäv  ngovgytaixfgox  notfia&cu 
ihren  Vorlheil  voranstellen.  Commodum,  com- 
mode.  ' [flüchtigen  Hannibal  aufnahm. 

IlQovoiuq,  ov,  o.  König  von  Bilhynien,  der  den 

XQOvtifrriv , 7t(/ovxa Hf*l>  s-  ngoxi^iptt,  ng o- 
%a gim.  xi/ovtptiJmt , s.  ngootp.  xgovxaj,  s. 
ngolya. 

x QO-tpalvat/  impf.  jrjothp.  und  ngaitp.,  pf.  pass. 
3 pl.  ngonttpavxat,  aor.  2.  pass,  ngovtpaxriv,  I) 
Act.  Irans.  1)  vorzeigen,  erscheinen  lassen,  an 
den  Tag  bringen,  zeigen,  sehen  lassen,  weisen, 
verhalten,  äussern,  bedeuten,  aussetzen,  xi  et- 
was, in  etwas,  und  zwar  xtvi  Jmdm  oder  nach 
etwas,  d.  i.  etwas  nach  etwas  emporstrecken. 
Monstro,patefacio,  significo.  2 ) vorher  andeulen, 
vorher  verkünden,  offenbaren,  hoffen  lassen,  ver- 
heissen,  aussagen,  ngnitpatve  auch : wollte  offen- 
baren, xi,  od.  oxojj,  äs,  Acc.  c.  inf.,  u.  zwar  xtvi 
Jmdm.  fr  xix i in  etwas.  Promitto.  II)  AcL  inlr. 
und  Med.  nebst  Aor.  pass.,  hervorscheinen,  aus 
der  Ferne  sichtbar  werden,  sich  sehen  lassen, 
zum  Vorschein  kommen,  sich  öffentlich  zeigen, 
hcrvorleuchten,  hervortreten,  scheinen,  erschei- 
nen. sich  erweisen,  beweisen,  auch  vom  Schalle: 
im  Part.  ngotp avils  erscheinend,  sichtbar  (ge- 
worden); abs.  oder  xtvi  Jmdm,  z.  B.  noftovvxi 
ngovtpavrjs  du  nahest  mir  ersehnt,  od.fvt»«  wo, 
ähnl.  ts  xi,  z.  B.  is  noltpov  st.  ix  n.,  od.  ave!  xi, 
auch  ex  ri»op  von  etwas  herab,  auf  etwas,  ähnl 
oüpovo'fff , änä  xivos  von  etwas  her  (entspriessen), 
ini  xtvi  zu  etwas,  Spa  zivi  mit  Jmdm,  oder  mit 
Nom.  pari,  oder  inf.  ISio&at  dass  man  es  sehen 
konnte.  Apparco,  cemor,  percipior.  Davon 

x (/otfnvi's,  2.  vor  Andern  sichtbar,  sehr  deutlich, 
xivl  Jmdm,  und  zwar  fx  xivos  von  woher.  Adv. 
djio  und  t’x  xov  ng.  offen,  öffentlich,  im  Bes.  auf 
offenem  Wege,  mittelst  offenen  Angriffs,  in  offner 
Schlacht.  Compicuus,  manifestus. 

XQo-tfavxog,  2.  ion.,  poet.  u.  Sp.  vorher  verkün- 
det, offenbart,  abs.  und  fx  ttvop  von  Jmdm  her. 
Subst.  tö  *p.  das  Orakel,  die  Weisung  des  Ora- 
kels. Praedictus,  effatum  (oraculi). 

XQO<paOit,Ofiai,  impf,  ngoig.,  Deo.  med.  Aus- 
flüchte, leere  Worte  machen,  zum  Vorwand  neh- 
men od.  brauchen,  vorschützen,  vorwenden,  vor- 
geben, sich  entschuldigen,  abs.  od.  xi,  od.  vntg 
r (»os  wegen  etwas.  Auch  im  Pass.  Practendo, 
cxcusationis  loco  affero.  Von 

xyötpaotg,  tas,  ion.  ioc,  i),  1)  (»pöqpijpt),  poet. 
die  Vorhersagung,  inl  ngotpSan  fl/jpo'f  nach 
Maassgabe  der  Vorhersagung  (Anweisung)  des 
Ncssos.  Praedictio.  2)  {ngotpaiva)  Entschuldi- 
gung, u.  zwar  a)  Enlschuldigungsgrund,  Grund, 
Ursache.  Veranlassung,  abs.  p ngäxr)  ng.  die  er- 
ste beste  Veranlassung,  u.  xtvos  zu.  von  etwas, 
od.  mit  Inf.  mit  u.  ohneroö,  mit  und  ohne  woxt, 
od.  mit  folg,  fror,  ngoyäotis  (luv  Gründe  haben, 
und  zwar  auch  in  sich  haben  oder  darbieten,  Sta 
xgntpaoiv,  ix  oder  änä  ngotpa'tcms  aus  einem 
Anlässe,  einer  Ursache,  ßgaztia  ng.  unter  einem 
unerheblichen  Grunde,  oder  auch  mit  nichtigem 
Vorwände,  cdtdy®  ng.  mit  einem  scheinbaren 
Grunde,  äU]%f'axdxg  ng,  das  war  der  eigent- 
liche, wahre  Grund,  äno  pgötptäs  ng.  ohne  alle 
bestimmte  Veranlassung,  pi)  |vv  ng.  ohne  Grund. 
Mil  dem  Genit.  n ä 1 h s ng.  xivos  das  wahre 
Ziel  von  etwas,  ln  avxopoXiag  ngotpaan  in  der 
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Absicht  überzulaufen,  h)  der  angebliche  Grund, 
Scheingrund,  das  Vorgeben ,_ der  Vorwand,  die 
Ausflucht.  Theils  abs.  ngotpäotts  liytiv  vertrö- 
sten, oder  ngocpuctx  (acc,  abs.),  (r jj)  ngaipaeu, 
inl  ngorpäosms,  Iv  ngotpaati  dem  Vorgeben  nach, 
unter  dem  Vorwände,  zum  Scheine,  vorgeblich, 
angeblich,  auch  ngotpSatag  tijode  näml.  ciVcxcv, 
was  aus  dem  Vorhergehenden  zu  ergänzen;  doch 
heisst  inl  ngotpamos  auch  (Herod.  7,  150)  unter 
gutem  Vorwände,  theils  mit  Genit.  ijj  olxcidtij- 
xos  ngoipdan  angeblich  wegen  der  Verwandt- 
schaft. xard  &sagitjs  ngo(paoix  vorgeblich  um 
sich  auf  Reisen  umzusehen.  Aehnl.  x j ipnngo- 
<paoit  unter  dem  Vorwände,  cs  gelte  mir.  Theils 
mit  folg,  äs  u.  Partie,  od.  Adj.  verb.  Cauta,  ratio, 
practextus. 

XQO<pt(ffe,  2.  Compar.  ngotpigioxtgos,  Superl. 
ngospigioxaxos  und  ngotpigxaxos,  ep„  poet.  und 
Sp.  cigll.  vorangestellt,  dah.  vorzüglich,  vortreff- 
lich, im  Bes.  bei  Soph.  im  Superl.  der  Erste  der 
Geburt  nach ; und  zwar  xixi  in,  an  etwas,  od.  mit 
Inf.  Pracstans,  natu  maximus.  Von 
XQO-tpij/to,  conj.Ssg.  ep.ngoglgytrt,  impf.npofip. 
u.  ngovtp.,  nebst  Med.  - o/tat , I)  Act.  trans.,  Med. 
u.  Pass,  hervortragen,  d.  i.  1)  vorwärts  tra- 
gen, forttragen,  wegführen,  xtx«,  xi,  und  zwar 
«f*  xt.  Profcro,  proripio.  2)  vor  Einem  oder  et- 
was bintragen,  vorführen,  hinbringen,  Vorbrin- 
gen, vortragen,  anführen,  mit  Namen  nennen, 
sich  berufen.  Im  Bes.  a)  vom  Orakel:  verkünden, 
befehlen,  b)  Vorhalten,  vorwerfen,  vorrücken. 
Theils  abs.  iöpoiai  jrpoevf  jOf „tot  iv  jrpijatn- 
pt'ots  wenn  es  ein  Orakel  befohlen  hätte,  theils 
xtva  oder  xi,  oder  mit  Inf.,  on,  und  zwar  Iv  xtvi 
in  etwas,  Spa  xivl  zugleich  mit  etwas,  ls  xiva 
in  Bezug  auf  Jmdn,  und  xtvi  Jmdm,  gegen  Jmdn, 
dah.  totst  Srjgaioioi  t ij»  f s Atßvtjv  unaixigv 
d.  h.  die  (unterlassene)  Ansiedlung  nach  L.  Edi- 
co,  exprdbro.  3)  hervortragen,  hervorbringen, 
zum  Vorschein  bringen,  darstellen,  zeigen,  an- 
tragen,  wozu  auffordern,  xi  od.  xivä,  und  zwar 
xtvi  Jmdm,  Ix  xivos  aus  etwas.  Pracsto.  II)  Act. 
intr.  sich  hervorthun,  hervorragen,  voraus  sein, 
voraus  haben,  sich  auszeichnen,  übertreffen,  abs. 
oder  mit  piya  einen  grossen  Vorsprung  haben, 
Ttvop  vor  Jmdm  oder  etwas,  xtvi  ln  oder  an  et- 
was, h xt  zu  etwas.  Proficio. 
xgo-iftvyw,  ep„  2 sg.  aor.  opt.  ngotpvyoia&a, 
a)  intr.  vorwärts  d.  i.  forlflielien , pro/ugio.  b) 
Irans,  entfliehen,  entrinnen,  xi,  effugio. 
ngorptixcia , r),  Sp.  Gabe  der  Weissagung.  Ahnung, 
oder  der  Ausspruch  eines  Propheten.  Von 
itQOwrittvto  (N.  T.  aor.  ingoipijxevoa),  Prophet, 
Verkündiger  od.  Ausleger  des  Orakels  sein,  dah. 
of  ngo<pjjxivovxts  xov  igov  die  Propheten  des 
Ileiliglhums,  vaticinor.  (Auch  prophezeien.)  Von 
XQO-tpwtiis,  ov,  ion.  cm,  6 (ngog ujpi),  1)  Dolmet- 
scher der  Götter,  insbes.  Verkündiger  der  Ora- 
kclsprüchc,  dah.  in  Delphi  der  Priester,  welcher 
die  von  der  Pythia  ausgestossenen  Laute  in  einen 
Spruch  zusammenfasste  und  den  Orakelhefragern 
kund  thal-  In  Aegypten  dagegen  bezeichnen  sie 
eine  besondere  Klasse  von  Priestern,  indem  hier 
der  Prophet  Vorsteher  des  Heiligthums  war  und 
von  den  42  Büchern  des  Hermes  die  zehn  soge- 
nannten Priesterbücher  zu  erlernen  halte,  welche 
von  den  Gesetzen,  den  Göttern  und  der  ganzen 
Priesterzuch  t handelten.  2)  überh.Prophet.^ Wahr- 
sager, Seher,  iöpav  des  Herrscherhauses,  oder 
auch  Ausleger  geheimnissvoller  Dinge,  z.  B.  io- 
ymv  d.  h.  ngoiprjxtvoa  loyovs  yivrjota&at  vtmxi- 
govs  (als  die  des  Pcntheus),  u.  so  auch  von  Dio- 
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nysos  in  Cur.  Bacch.,  der  dort  nicht  als  Gott,  son- 
dern nur  in  der  bescheidenen  Rolle  eines  geweih- 
ten Dieners  des  Gottes  und  Verkünder  seines 
Willens  auf  tritt,  dali.  durch  rovg  ngoq>ijxae  dem 
angeredeten  Gott  Dionysos  gegenüber  bezeich- 
net. Propheta,  interpres  o raculorum,  vates.  Im 
N.  T.  auch  von  Johannes,  Christus  und  ■=»  Buch 
xgoiprjiix6(.  3.  N.T.  prophetisch.  [der  Propheten. 
ngorpgxie.  tlog,  rj,  die  Prophetin. 
nQO-<f9-dvat,  zuvorkommen,  abs.  z.  11.  jrjoqpffd- 
®«S  eiligst,  od.  mit  verst.  x C,  i.  B.  xagila  nQocp&d- 
ca au  verst.  uoigav  das  Ahnungsvermögen,  wel- 
ches dem  Geschick  zuvorkommt,  oder  mit  ngir, 
anteverto.  [ante  timeo. 

xqo-tpoßiouai,  verlier  besorgen,  mit  folg,  jti j, 
n goxpoga,  fl  (-qpfpffl),  Sp.  der  Vortrag,  tixog  von 
etwas,  actio. 

nQO-tpgd^at,  Ion.,  offen  sagen,  xi  rttu. 
xgo-tpgatv,  o,  ij,  ep.  u.  poet.  u.  als  bes.  ep.Fcmin. 
xgoxpgaOOa,  Adv  .pocl.ztpoqppdvcog  u.  ep.(ion.) 
-ovezog  ((ppflv),  mit  seinem  Sinne  wozu  geneigt 
oder  entschlossen,  dah.  a)  geneigt,  gütig,  wohl- 
wollend. b)  aus  eignem  Antriebe,  vorsätzlich, 
ohne  Widerstreben,  freudig,  mit  frohem  Mulhe, 
getrost,  angelegentlich,  bereitwillig,  willfährig, 
ern,  auch  io  ironischem  Sinne  Od.  14,  406.  Bei 
omer  meist  so.  dass  es  als  adverhielle  Bestim- 
mung zum  Verbum  gehört.  Propitius,  Wiens, 
propenso  animo,  ultro. 

.xooqpvAnxfl,  fl,  u.  xgoq>vAa§,  axoc,  6,  mit  bes. 
rem.  XQOxpvlaxit;,  iSog,  ij,  1)  die  vor  etwas 
aufgestellle  Wache,  dah.  a)  Vorwacht,  äusserster 
Poalen,  Vorposten,  8id  ngoav laxflg  unter  Aus- 
stellung von  Wachtposten,  atngo<pvlax(8cs  »flss 
die  Wachtschlffe.  b)  der  Ort,  wo  eine  solche  auf- 
gestellt ist.  2)  Schutz,  Schutzwehr,  Bollwerk, 
rivcif,  u.  zwar  irpo'c  «.  Praesidium,  pracsidia- 
ria  (navis),  primus  custos.  excubiae.  Von 
xgo-tpvXdoaut,  und  von  Xen.  an  all.  -xtto,  bis 
Arr.,  welclicr  wieder  -dato  hat,  aor.  ngotg>.,  1) 
Act.  vor  etwas  oder  Jmdm  Wache  hallen,  auf  der 
Vorhut  oder  auf  dem  Vorposten  stehen,  bewa- 
chen, tlieils  abs.,  llieils  xivd,  und  zwar  ln{  t»»os 
bei  etwas.  Praesidio  sum.  2)  Med.  sich  wovor 
wahren,  Vorsichtsmaassrcgein  gegen  etwas  tref- 
fen, vorbauen,  abs.  od.tt  vor,  gegen  etwas.  Prae- 
caveo. 

x<?o-<pvxevat,  poet.  erzeugen,  xl.procreo. 
xgo-cpvot,  poet.  im  Aor.  2.  ngovxpv  intr.,  vorher 
erzeugt  sein,  rivo'g  vor  Jmdm,  ante  genitus  sum. 
xgo-xpatvito,  poet.,  1)  ertönen  lassen,  xi.  2)  Vor- 
hersagen, xi.  3)  befehlen,  xl  oder  mit  Inf. 
xQO-xaigit(o,  poet.  Imperat.  es  lebe  wohl,  sei 
ferne,  valeat. 

ngo-xaXxevm,  poet.  vorher  schmieden. 
xQO-vei((M>oficu,  Den.  med.  sich  zur  Hand  schaf- 
fen, bestimmen,  xi  od.  ttvtf,  mihi paratum  reddo. 
(Im  Pass,  vorgenommen  werden,  und  N.  T.  vor- 
hcrbesllmmt  werden.) 

xqd-xeigog,  2..  Adv.  -xtitfeog,  zur  Hand,  hei  der 
Hand,  aucli  pleon.  mit  itgotv;  dah.  a)  bereit, 
entschlossen,  b)  geläufig,  leicht  (auch  nichts 
werlh).  abs.  oder  mit  Inf.,  und  zwar  xivi  Jmdm. 
Adv.  i*  ngnxn'gov  auf  der  Stelle,  leicht.  In 
promptu  (positus),  jmratus,  prompte, 
ngo-xugoxovim,  vorher  alistimmcn  oder  wählen. 
xqo-xita,  ep„  ion.  u.  Sp.  hervorgicssen,  liervor- 
lliesscn  lassen,  ausgicsscn,  vergiessen,  xi.  Im 
Pass,  sich  ergiessen,  hervorströmen,  -fliessen, 
-stürzen.  Profundo. 

xQÖxsrv,  ep.  Adv.  (irgo,  yevo),  vorn  auf  die  Kniee, 
knielings,  auf  den  Kniecn;  im  Bes.  in  die  Kniee 


einsinkend,  ganz  entkräftet  In  genua,  mribus  de- 
ficiens. 

xQOxoai,  at  (irpoj ;do»),  cp„  poet.  u.  Sp.  der  Hin- 
guss der  Wellen,  d.  i.  a)  die  Mündung,  b)  der  be- 
spülte Uferrand,  u.  zwar  iv  ng.  ’Slxtavoio  d.  h. 
da,  wo  seine  Gewässer  den  Uferrand  noch  bespü- 
len oder  sich  darüber  ergiessen.  Ostia.  Dazu 
xgo-xoo S>  *sg*.  xff  öxov s,  fl,  nelisl  Dem.  davon 
xqoxotf,  tSog,  fl,  Gcfäss  zum  Ausgiessen,  Krug, 
Giesskannc,  Wasserkrug,  Weinkanne,  u.  wjojjofs, 
Ä,  wahrschi  der  Nachttopf,  guttus. 
ngo-xogivm,  poet.  vortanzeu.  [womit,  perungo. 
xQO-xqleo,  impf,  xgovxq.,  poet  anstreicben,  ii vi 
xQO-xvd «g,  <os,  fl,  ion.  ( a)  das  Hingiessen, 
Ausschütten,  ngoyveip  noiico&ai  xi  xivi  = ngo- 
Xttip  xi  tivi  darstreuen,  d.  i.  Gerstenkörner  (s. 
odtojvtai)  einem  Gotte.  Libatio.  Dah.  b)  Spül- 
erde, angeschwemmtes  Land.  Proluvies. 
ngo-yoxai,  at,  poet  “ ovloyoxai. 

XQO-xcoQiat,  1)  cigtl.  vorwärts  gehen,  fortschrci- 
ten,  vorrücken, ngög,  sfg  ri,  öginixtva,  alis.irpo- 
*na>gri*ivtt i einen  Vorsprung  haben  [xoXv  u. 
dgl.);  an o&iv  xivog  von  etwas  weg,  ««t ä xt  zu 
einem  Zweck ; ix’  oho v nach  Hause.  Auch  von 
der  Zeit  und  von  Handlungen,  aiav,  noxos  ng. 
2)  übertr.  Fortgang  haben,  _von  Statten  gehen, 
gelingen,  gedeihen,  axdaig  ovxms  oiuij  n.  steigert 
sich  in  solcher  Wildheit,  is  lln(8ag  auf  hoff- 
nungsvolle Weise;  h rl  piya  hoch  steigen,  be- 
kannt, berühmt  werden,  von  einem  grossen  Mann. 
Von  Opfern:  gulausfallcn,  günstig  sein.  Unpers. 
ngoxagti  cs  geht  von  Statten,  gelingt,  ist  pas- 
send, dienlich  (z.  II.  Xen.  An.  1,  9,  13),  ahs.  und 
xixi  Jmdm,  und  mit  Inf. 

xgo-at&iat,  nach  vorn  slossen,  Obcrh.  slosscn, 
xtva,  impeUo. 

xgo-oiXxig,  2.  (Sllvfii),  hinweggetilgt,  /|a»tfl  xai 
ng.  noitiv  xipa  Jmdn  spurlos  hinweglilgen,  s. 
i^mXrjt;  prorsus  perditus. 
xgvXgg,  2.  cp.  u.  nur  im  Plur.  ngvlieg,  dal.  ngv- 
Xtaat  und  ngvlieam  (ein  krelisch-gorlynischcs 
Wort,  nach  Doederl.  contr.  aus  ngotilixoi  von 
rtlnv  u.  verw.  mit  prodium),  nach  Herrn,  eigll. 
im  Waffentanz,  welcher  kretisch  ngvUe  liiess, 
vortanzend,  lat.  praaiules,  nach  Doederl.  die 
Fusskämpfer  in  erster  Linie,  ngo/taxoi  opiXgxui 
Vorkämpfer,  im  Gegens.  sowohl  der  Wagenkäm- 
pfer als  der  Leichtbewaffneten.  Qui  cum  armis 
praeeunt. 

xgv/uvte,  fl,  ion.  und  altatt.  ngvuvg,  cigtl.  Fein, 
v.  Adj.  ngvfiväe,  verst.  ravt,  dah.  cp.  ngv/ivg 
pges,  wo  man  ngvprij  erwartete,  der  lusserste, 
hinterste  Theil  des  Schiffes,  das  Schiffshinter- 
t heil,  wo  der  Sitz  des  Steuermanns  ist,  mit  und 
ohne  »fldf,  nloiov.  Es  war  breiter  als  das  Vor- 
dertheil,  indem  man  die  Schiffswände  divergiren 
Hess  (dnoxgiporxtf),  ir  ng.  ans  Steuerruder.  *a- 
xx  ngvpvnv  über  das  Hinterthcil  hin,  auf  dem 
Hinterthcil,  am  Steuer.  Ueber  ngviivav  xgaos- 
a&ai  s.  xpotim.  Adv.  nQV/xvxj&fv,  cp.  u.  poet. 
vom  Hinterlheilc  her,  Xaußaptiv  d.  i.  am  llintcr- 
llieile,  iaxäxae  vor  dem  liintertiicilc  des  Schiffes 
stehend,  d.  h.  am  Lande,  dem  das  Schiff  mit  sei- 
nem Hintcrtheile  zugekehrl  ist.  Puppis.  (Poet, 
überh.  Spitze.)  Davon 

n</V(ivr,Oia,  xd,  ep.,  poet  u.  Sp.,  u.  poet.  aucli 
xqv/ivxiTijs,  ob,  ö x dt  cos,  das  Tau  od.  die  Taue, 
mit  welchen  das  Schiff,  wenn  es  am  Lande  lag, 
am  Ilinlerlhcile  befestigt  und  an  der  Küste  ange- 
bunden wurde.  Hinterlau,  Halltau,  ng.  xa- 
xctdijoai,  uvdxput  heim  Landen,  Id  uv  bei  der 
Abfahrt,  äyiiv  sic  aufs  Schill  zurückzichen,  rcti ■ 
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nacuia.  (ngvpvrietjg,  ö,  poct,  auch  der  Steuer- 
mann.) [aus. 

ngvfixnfttv,  poct.  vom  untern  Ende,  vom  Grunde 
xgvfivöq,  3.  (vcrw.  mit  nqtpvav  Wurzelende, 
Grundlage,  nach  Andern  von  nttfä,  Ungarn,  od. 
xigag),  ep.  Superl.  ngvßvörazos  der  äussersle, 
letzte,  hinterste,  unterste,  ßgaiiar,  Sigv  der 
äusserste,  oberste  Theil,  das  Ende  des  Armes  (zu- 
nächst an  der  Schulter)  oder  des  Spccres  (woran 
die  Spitze  befestigt  ist),  oxiXog  der  Oberschenkel 
an  der  Hüfte  in  der  Nähe  der  Weichen  (welcher 
Theil  wegen  seiner  Breite  leicht  zu  treffen  ist, 
und  wo  die  Durchschncidung  der  dort  ziemlich 
oberflächlich  liegenden  Arterien  in  der  Regel 
Verblutung  zur  Folge  hat),  ylweaa,  xigas  die 
Wurzel  der  Zunge  (d.  i.  der  hintere  Theil  dersel- 
ben) od.  des  Hornes,  wo  es  am  Kopfe  angewach- 
sen ist,  vlrjv  ngvuvrjtt  Ixzauviiv  das  Holz  zu 
unterst  am  Stamme,  von  der  Wurzel  oder  dem 
Boden  nah  abhaucn,  rzgvpvög  naydg  unten  dick. 
Suhst.  ngvpvov  {tivagog  das  hintere  Ende  der 
flachen  Hand,  die  Handwurzel.  Extremus,  jmtre- 
ngvßp-oifos,  2.poet  das  Schiff  festhaltend,  [mtes. 
xQv/uv-aiQtia,  ij  (Sgog),  cp.  der  unterste  Theil, 
der  Fuss  des  Berges,  radix  montis. 
vgvzavria,  ij,  s.zzgvzaygirj. 
xgvt ävelov,  zö,  u.  Ilgvtaveiov,  ion.  XQVta- 
vrjiov,  urspr.  wohl  in  jeder  griechischen  Stadt 
das  Amlhaus  des  Prylanis,  des  obersten  Beamten, 
in  welchem  sich  «las  Heiligthum  der  Hestia,  der 
heilige  Staatsherd,  befand,  u.  welches  deshalb  als 
Mittelpunkt  u.  Herz  das  Staats  galt,  aus  welchem 
daher  auch  Auswanderer  vom  heiligen  Feuer  in 
die  neue  Ansiedelung  milzunehmen  pflegten,  zum 
Zeichen  fortdauernder  Verbindung.  In  Athen  seit 
Theseus  nördlich  unter  der  Burg,  und  eine  lange 
Zeit  Silz  der  Staalsrcgierung.  Hier  war  die  öf- 
fentliche Speisung  der  Prylanen  und  verdienten 
Bürger  auf  Lebenszeit,  an  weicherauch  Gesandte 
und  Gäste  des  Staates  Theil  nahmen.  Uebertr. 
heisst  aber  auch  Athen  selbst  das  Prytaneion  von 
Hellas.  Prytaneum , curia.  (Auch  ein  Gerichts- 
hof in  Athen.) 

.-iporcevew»  (Kporavif),  al  die  Prylanic  haben,  in 
Athen  von  der  Pliylc,  welche  an  der  Reihe  war 
die  Geschäfte  des  Raths  zu  leiten,  senatui  praesi- 
deo.  b)  überh.  gleich  dem  jeweiligen  Rathsaus- 
schusse  der  Prylanen  an  der  Spitze  von  et- 
was stehen,  etwas  («0  leiten,  z.B.  tijv  tigijrt]v 
die  Friedensunterhandlungen,  und  zwar  twl  zu 
Jmds  Bestem.  Im  Pass,  mit  nagd  ztvos  an  Jmdm 
seinen  Leiter  oder  Herrn  haben.  Guberno.  Davon 
zr<j vrävt]'tTi , ay , ion.  st.  des  att.  -vtCa,  der  von 
einem  Tage  zum  andern  wechselnde  Ober- 
befehl, dies  quo  quis  pramdet  concilio.  (Auch 
die  Zeit  von  36  oder  36  Tagen,  während  welcher 
jede  der  10  i’hylen  in  Athen  die  Geschäfte  des 
XQVtavtjior,  zo.  s.  ngvzavtiov.  [Raths  leitete.) 
.vpozrtvtg.  eatg,  6,  ion.  ioj,  auch  llQvraviq  (itgi, 
äol.  zzgozavig'!),  der  Prylan,  d.  i.  Fürst,  Obmann. 
Im  Bes.  1 ) in  Athen,  a)  zunächst  of  ttg.  vavxgdgav 
(w.  s.),  ein  dem  Archon  beigegebener  Rath.  b)dcr 
Raihsausschuss,  oder  die  60  dienstlhuendcn  Mit- 
glieder des  Raths  (s.  ßovlrj] , welche  unter  an- 
derm  auch  durch  ihren  Vorstand  (intozart/g)  die 
Leitung  der  Volksversammlung  halten  und  durch 
ihn  jeden,  der  sich  Ungebührliches  zu  Schulden 
kommen  Hess,  von  der  llednerhühne  entfernen 
lassen  konnten.  Auch  konnte  vor  ihnen  als  der 
Finanzbehördc  ausserordentlicher  Weise  ein  Ver- 
fahren wegen  Rechenschaftsablage  angebracht 
werden.  2)  Kampfordner.  Praest t,  prytanis. 


UgcoTtailaoi. 

xq<!>  und  XQtpaizctQOS,  s.  ztgmi. 
itQzdriv,  Adv.  {rtgö,  zsgz.  aus  xgatitjv,  verst.  £gav), 
ep.  auch  .T<yai«^n,  vordem,  vorgestern,  neulich, 
jüngst,  ehedem,  im  Bes.  vorgestern,  seit  drei  Ta- 
ge^ (Plat.),  irpaij»  zt  xal  t&ig,  yOiJa  t«  xal 
jrpoiija  seit  gestern  u.  vorgestern,  sprichw.  von 
noch  ganz  neuen  und  für  das  Gedächtniss  fri- 
schen Ereignissen,  überh-  von  einer  verhältniss- 
iuässig  kurzen  Zeit,  wo  sich  etwas  wiederholt 
hat.  Nuper,  nudius  tertius. 
xoaifr-ilßoq,  3.  ep , u.  ep.  u.  Sp.  auch  XQ<u(hj- 
ptjg,  ov,  6,  zuerst  ins  männliche  Alter  tretend, 
eben  erst  erwachsen,  Subst.  der  in  deu  ersten 
Jahren  des  Jünglingsalters  steht,  der  Jüngling, 
XQZUI^K,  s.  zzgär\v.  [ modo  puber  f actus, 

xgmios,  3.  cp.,  ton.  und  Sp.,  u.  N.  7'.  zzgiöigos,  2. 
früh,  frühzeitig,  adv.  ngätov  am  heutigen  Mor- 
gen. Matutinus,  tempestivus.  Vom  Adv.  tzqo>1, 
alt.  xgqi  (*pö);  Comparat.  tzgmiztgov  und  ztgm- 
talztgov  ( rtggtaiztgov ),  Supcri.  rzgmzaza  und 
ngmiuizaza,  1)  früh  am  Tag.  am  Morgen,  zeitig, 
abs.  zzgauaCzaza  sehr  früh  (d.  h.  wenigstens  noch 
vor  Mittag),  oder  mit  Hat.  oder  Gemt.  der  Zeit, 
zijg  mgag  ngmizigav  zu  einer  frühem  Stunde, 
ngzotzfgav  piamn  vvxzwv  noch  vor  Mitternacht ; 
ätilzi  xgatig  der  Frflhnachmiltag.  Matte,  mature. 
2)  früh  im  Jahr.  3)  vor  der  Zeit,  zu  früh,  früh- 
zeitig. Praemature.  (Davon  xgatla,  ij,  N.  T.  die 
Frühstunde.) 

.Tpniv,  itgwvog,  6,  nom.  pl.  ep.  zerd.  ngmoreg 
(gew.  von  irpoabgel.,  doch  nach  Boeder!.,  der 
sich  auf  das  gleichbed.  vgptov  beruft,  durch  Me- 
tath.  aus  dem  Partie,  negätsv  entstanden),  ep.  u. 

{ioet.Vorsprung,  Anhöhe,  bes.  Vorgebirge, 
lei  Ae.sch.  auch  Gestade,  promontorium. 
xga£,  ij,  buk.  der  Thautropfen. 

■tgiägii,  ij,  und  xgmgatbev,  s.  xggtgog. 
xggtffäTfva *,  Sp.  IlochbootSUiann  (ngcggäzgg) 
sein,  gew.  aber  zweifelh.  Lesart  bei  Plut.,  pro- 
reta  sum. 

xgtitgtvi,  tag,  o,  Hochbootsmann,  Untcrslcuer- 
niann,  der  auf  dem  Vordcrthei!  des  Schilfes  das 
Commando  über  die  Leitung  des  Schiffes  führte, 
aber  unter  dem  xvßtgvijzris  stand  und  diesen  auf 

am,  Sandbänke  und  sonstige  Gefahren  des 
es  aufmerksam  zu  machen  halte,  proreta.  V. 
.-riHÖpog,  3.  {rtgo),  vorder,  mit  rr/ig  das  Vorder - 
tneil  des  Schiffes.  Gew.  Subst.  ij  rzQipoa,  ion. 
XQgiori,  mit  u.  ohne  zmv  veäv  u.  ähnl.,  das  vor- 
dere Ende  des  Schiffes,  das  Schiffsvorderlheil, 
hisw.  mehr  spitz  zulaufend,  dah.  ngtog ij»  ovvä- 
ytiv  die  Schiffswände  convcrgiren  lassen,  damit 
die.  xg.  spitz  zuiaufe.  Adv.  jt Quiyä&ev  am  Schna- 
bel, zä  xg  Vordertheile.  Prora. 
Jlfftot-dyogaq,  ov,  6,  Sophist  aus  Abilcra  v.  480 
bis  gegen  410,  der  mehrmals  in  Athen  u.  hier  ver- 
traut mit  Perikies  war,  Leugner  jeder  (objecliv) 
sichern  Erkenntniss. 

xgmzaytovtezim,  Sy»,  die  erste  Rolle  haben. 
ap<üz-<igX2?»  2.  (öpzm),  poet.  zuerst  anfangeud. 
allererst,  azq  die  Ursehuld,  primam  originem 
praebens. 

xQatTtlov,  zö,  auch  im  Plur.  (regätog),  a)  der 
erste  Preis,  Ehrenpreis,  abs.  u.  toü  Muga&ävog 
von  der  Schlacht  hei  M.,  primae  partes,  b)  der 
erste  Rang,  hohe  Stellung,  principatus. 
Tl(/a>Teoi-Xaos  [T],  d,  ion.  -Actog,  gen,  ea,  Sohn 
des  Iphiklos  aus  Phylake  in  Thessalien,  vor  Troja 
zuerst  von  liektor  gctödlel.  Es  war  ihm  Eläus 
im  Chersones  heilig,  wo  er  in  der  Nähe  seines 
Grabes  einen  Tempel  hatte,  Orakel  gab  u.  Krank- 
heiten heilte. 


ÜQCOTtVS 

IjQotttve,  ins,  ion.  tag,  o,  bei  Hom.  wahrsagen- 
der Meerkobold,  der  sich  in  alle  möglichen  Ge- 
stalten zu  verwandeln  vermochte.  Bei  Iler,  ist 
er  König  von  Memphis  in  Aegypten. 

.voorcvtu  (*#räros!,  der  Erste  sein,  den  ersten 
l’Ialz  einnehmen,  den  Vorrang  haben,  der  Aus- 
gezeichnetste sein,  abs.  oder  xtvog  vor,  unter 
Jrndm,  rin'  u.i*  rin  in.  durch  etwas,  find  xtvog 
an  etwas,  nat/d  xtv t bei  Jrndm,  xai«  ti  in  Bezug 
auf  etwas.  Princeps  sunt,  primas  teneo. 
n^/tutTi,  ti,  Insel  an  der  Westküste  von  Messe- 
nien. j.  Prodano. 

XQ<ÜTiOto<;,  s.  xprärop. 
xQoii-ßolog,  2.  poet.  zuerst  getröden, 
zrpairo-yfvijj,  2.  erstgeboren. 
xooito-yovoq,  2.  ep.  u.  poet.  erstgeboren,  edel, 
alt.  Qui  primus  est  natus,  princeps. 
irpcoTO-XKtri  öpi'a,  N.  T.  U.  irpoio-xJUei'cr,  rj,  K.  T. 
der  Vorsitz,  Ehrenplatz. 

7ipmto-xr(!vo(,  2.  poet.  zuerst  tödtend. 
TtQMTÖ-leia,  xd  ( Ifi'o),  poet.  die  Erstlinge. 
itpioTz'-paxTic,  fi,  poet.  die  erste  Weissagerin, 
jipajtd-fiopoc,  2.  poet.  zuerst  sterbend. 
XQtuzo-jtäy) jg,  2.  (nrjyvvpt) , cp.  eben  erst  zu- 
sammcngefügl,  frisch  gezimmert,  recens  compo- 
situs. 

.« Qwto-xrjfuov,  2.  (nf/pa),  poel.  von  der  ersten 
Schuld,  aus  ihr  erwachsen, eprimo  facinorcortus. 
.tqojz o-.xXoog  (zggz.  o»s,  mit  Syniz.),  2.  ep.  und 
poel.  auf  dem  zum  erstenmal  gefahren  wird,  neu 
gezimmert,  prim  um  navigans.  (Auch  voran- 
schidend.) 

xQtüToc,  3.  Superb  von  *po  mit  der  meist  cp.  u. 
poet.  Neben f.  u.  als  Superb  davon  n (/«'ntatog, 
3.  (lat. primu-s,  golb.  fruma  erster,  ahd.  furisto 
princeps),  1)  der  vorderste,  früheste . erste, 
höchste,  angesehenste,  und  «präimrog  der  aller- 
erste. Bisw.  verst.  durch  »ol»'  oder  pleon.  bei 
xgoxovstv,  xQoytümiiv.  Im  Deutschen  erwartet 
man  oft  ein  Adv.  wie  ln  tone  »prärous  tpavivxag 
»tx potip  u.  s.  w.  Es  steht  llieils  abs.  «prärg  iv 
vop i'»p  in  den  vordersten  Reihen,  im  Vordertref- 
fen, «prätpdyopp  vorn  in  der  Versammlung,  iv 
xq.  fvpm  vorn  an  der  Deichsel,  9hnl.  (iv)  xq. 
Vvevotv,  n pöp  itprarpv  km  nach  Osten  gewandt, 
wo  die  Sonne  zuerst  steht,  oder  oiv  toCg  ixxevot 
xoig  xpräioip  mit  den  ersten,  die  in  Bereitschaft 
waren,  Jvl  trä  itprär®  dem  Ersten  Besten,  oder 
ti»ö  zrprätov  xct&iazuvai  Jmdn  voranstellen, 
itpräro;  nafiaopat  d.  h.  im  Vordertreden.  Theils 
mit  dem  GeniL  vor,  unter  Jrndm.  eher  als  Jmd, 
vor  etwas,  iv  jtpräij  rräv  iiptfttov  gleich  den 
ersten  Tag  (darauf),  theils  und  xtvat  nach  Jrndm, 
irapa  tivi  n prätor  clvat  bei  Jrndm  den  ersten 
Rang  haben,  «so  xtvog  von  Seilen  einer  Sache, 
xtvt  an  etwas,  ein  Dat,  der  bisw.  zu  ergänzen 
ist,  wie  in  Stafldllcov  xoiig  xQtöxovg  näml.  tptXia, 
ferner  iv  xtvt  ln  etwas,  dah.  die  Redensart  iv  xoig 
irpräroi,  wo  iv  xoig  völlig  mit  »präroi  zusammen 
verwachsen  ist  und  eigll.  zu  iv  xoig  ein  Partie, 
(uv  od.  ein  ähnl.  zu  ergänzen,  z.  B.  iv  xoig  npräroi 
xaxifhvxo  st.  iv  xoig  xaxa&suivoig  xqäxot  xa- 
xi&svxo.  Sulist.  a)  of  xq.  die  Ersten,  Vornehm- 
sten, Vorzüglichsten,  oder  auch  =—  «po'paxoi,  u. 
«präcot  np.  die  Vorkämpfer,  überh.  vordersten, 
dah.  Tovc  xprätov;  dtioxovg  xdooetv  zu  den  Vor- 
dersten die  Tapfersten  nehmen,  abs.  oder  urig 
Jmris  und  von  etwas,  b)  tö  nprärdv  tivoj  der 
Anfang  von  etwas,  aber  xollti  xqcöiov  xuog 
vndfxtt  ein  weit  vorzüglicheres  Gut  zu  etwas 
ist,  oder  «präiov  vopi'Sexat  mit  folg.  Inf.,  es  gilt 
als  erstes  Gesetz.  Bisw.  ist  das  Nom.  dazu  aus 
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dem  Zusammenhänge  zu  ergänzen,  so  bei  Xen.  in 
in I tö»  «prärov,  näml.  ttprioo  oder  otpayiov. 
c)  rö  xprär«  die  grössten  Thalcn,  der  erste  Preis 
(hei  Horn,  der  Artikel  hinweisend,  der  erste  Preis 
hier),  dag.  ta  xq.  qtitia&ut  den  ersten  Rang  ein- 
nehmen.  die  erste  Jiolle  spielen,  eppevtöv  ig  xd 
ipttüvxov  xprära  ovxm  ävijxa  ich  bin  nocli  nicht 
auT  dem  Höhepunkt  meines  Verstandes  angelangt, 
ich  halte  noch  nicht  vollständig  überlegt.  Ad- 
verb. a)  iv  xoig  nQtöxotg  am  meisten,  meist,  ig 
xd  »prärn  auf  das  höchste,  vorzugsweise,  b)  tijv 
»prärij»  das  erste  Mal,  zuerst,  anfangs,  inKurzem. 
und  mit  u.  ohne  hinzugef.  slvut  für*  erste,  dxö 
(xijg)  upmnje  von  vorn  herein,  iö  dni  zrjg  xq. 
das  zunächst  Gelegene,  r§  «pmipaucli:  am  ersten 
Tage.  C)  Jiprätov,  zrprära,  ähnl.  xö  npaizoi*  xd 
nQatxtt  erstlich,  erstens  (gew.  mit  folg,  httxa  u. 
ähnl.),  zuerst,  zum  ersten  Male,  anfangs,  zu 
nächst,  zuvor,  vor  allen  Dingen,  vor  allem,  und 
Od.  2J,  28  eigenll.  zuerst,  ti.  Ii.  aber:  so  frühe, 
so  bald,  unter  den  ersten.  Aelinl.  nprärtora  zu 
allererst,  vorzüglich,  tö  xq.  dort  zu  allererst, 
rade  wie  bei  llom.  auch  tö  «prärov,  tö  xprärn 
a oder  dort  das  erste  Mal  oder  zuerst  heisst.  Es 
steht  abs.  oder  mit  Genit.,  z.  B.  xprätoy  xQ'[ud- 
xav  ndvtmv  vor  allen  Dingen,  und  iö  XQtoxa, 
bisw.  mit  und  ohne  iäv,  als  Prädicat  der  Person : 
Einer  der  Ersten,  mit  «vöc  bei  oder  vor  Jrndm, 
in  etwas.  2)  mit  den  Conjuncl.  der  Zeit,  inet, 
ixstitj,  ots,  ixtjv,  öxxixe  xs,  oxuv , i | ov  u.  Re- 
lativ. einmal,  nachdem  einmal,  sobald  als.  5t- 
mul  ac. 

XQ(uto-otdtti$,ov,  o(ioxapat),  der  in  der  ersten 
Reihe  stellt,  der  Vordermann,  Flügelmann, 
absol.  oder  xtvog,  ot  xq.  die  Vordersten,  bei  den 
Spartanern  aus  lauter  üfficieren  bestehend,  eine, 
von  Xenoph.  empfohlene  und  auch  auf  das  persi- 
sche Heer  ühergelragene  Einrichtung,  miles 
primi  ordinis.  (N.  T.  das  Haupt  einer  Partei.) 
xQwro-zöxog,  2.  (rixroi),  ep.  zum  ersten  Mal 
geboren  habend  oder  werfend,  qui  primum  par- 
tum edidit.  (Dag.  «pairöroxo;,  2.  N.  T.  erstgebo- 
ren. Davon  xQmxoxdxta,  xd,  N.  T.  das  Recht  der 
Erstgeburt.) 

xtaig/m,  gew.  im  Aor.  2.  (fWrdpov),  u.  .t tÜqvv- 
fi <u,  niesen.  Es  galt  als  bedeutsam  und  als  gün- 
stiges Zeichen,  so  dass  man  den  Niesenden  Ze» 
aäoov  (helf  Gott)  zuzurufen  pflegte.  Sternuo. 
ar aloua,  xi,  Anstoss,  Versehen,  lies.  Unglücks- 
fall,  Unglück,  Niederlage,  abs.  oder  tivo'«  Jmds, 
xQog  xtvti  d.  h.  im  Kampf  mit  Jrndm,  iv  xtvt  wo 
oder  zu  einer  Zeit.  Calamitas,  dades.  Von 
Tiraios  (viell.  Nebenform  von  xuita),  inlr.  anslos- 
sen,  anprallen,  abs.  oder  «pdp  ti  an  etwas.  Ue- 
bertr.  a)  einen  Fehltritt  begelien,  fehlen,  b) 
straucheln.  Unglück  haben,  ins  Unglück  gerathen, 
Unfälle  erleiden  oder  erfahren,  geschlagen,  be- 
siegt werden,  verunglücken,  scheitern,  fallen, 
unterliegen,  untergehen,  abs.  oder  xi  in,  mit  et- 
was, tö  xXsim  grossentheils,  nspr  xi  in  der  Ge- 
gend von  etwas,  aber  xiqC  xtvt  im  Kampfe  mit 
Jrndm,  und  xsqI  oyiotv  avxotg  durch  ihre  eigene 
Schuld.  Offendo,  allidor,  labor,  svccumbu. 
jtt äfitrotg,  nxaxo,  s.  xixopat.  xt avö$,  s.  xxy- 
xtaß,  s.  xx a>S.  [vo'i. 

xräQwpiai,  s.  »tcri'pro  Davon 
xxaQftos,  6 (xrißipraj,  das  Niesen,  rechts  ver- 
nommen ein  glückbcdcutendes  Zeichen,  sternu- 
tamentum. 

xttlty,  fi,  ep,  (ion.)  sb  xxsUa  (wahrsch.  von 
xsxdwvut,  lat.  tilia)  Ulme,  Rüster,  ulmus  cam 
pestris.  Davon 
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lltflfös,  ij,  (Ulm).  1)  achäisclic  IIafcnst.nU  in 
Thessalien  am  pagasäischen  Rusen,  jetzt  Ftelia, 
MuilersUilt  von  2)  Uri  in  Elis.  3)  Kastell  bei 
Erylhrae  in  Ionicn. 

IlttQiti,  rj,  Stadt  in  Kilikien,  wo  der  llalys  (Kisil 
Irmak)  aus  dem  Felscnlhal  der  Kara  Tepe  tritt  u. 
jetzt  die  Festung  Egri  Kaleli  liegt.  Schlüssel  des 
nördlichen  Kappadokien.  Die  Einw.  of  rizigtot. 
ntiQivot,  3.  u.  2.  poet.  von  Federn  gemacht. 
xzipva,  >j  (golli.  fairzna),  die  Ferse,  calx. 
.xzspdeig,  s.  xxrjio;.  Von 
xzsqÖv,  ri,  gew.  im  Plur.,  xxb{/v§,  öyos , g, 
nebst  xtlXa,  t<t,  ion.  (nizopai),  u.  Sp.  xxiqzu- 
<Jig.  frag,  jj  (*Tzpöcn),  I)  die  Schwungfedern,  die 
Feder,  der  Flügel,  Einig,  das  Gefieder,  auch 
von  den  Flughäuten  der  Fledermaus.  Sinnbild!, 
von  der  Geschwindigkeit  und  dah.  den  Furien 
bcigelegt,  doch  auch  der'Oofa  wegen  ihres  sich 
überall  hin  verbreitenden  Wirkens.  Im  Bes.  a) 
von  den  Rudern  wegen  des  gleichmSssigcn  Ru- 
derschlags u.  der  fortbewegenden  Kraft,  b)  von 
den  Waffen,  die  sich  Jmdm  als  Flügel  erweisen, 
well  sie  ihn  ähnlich  wie  diese  fördern,  od.  (Sopli. 
Ant.  114)  von  Schilden,  welche  den  Mann  decken 
und  ihn  wie  mit  Filtigen  einem  Raubvogel  gleich 
heranstürmen  lassen,  c)  von  dem  Flügelschlage 
oder  Schwünge  der  Wehklagen  (yoW).  Pinna, 
pennn,  ala,  cur  sw.  2)  übertr.  vom  Vogclzeichen, 
und  dem,  was  dieses  verkündet.  Dah.  xiozöv  it, 
vpäv  xtiqÖv  ein  zuverlässiges  von  euch  gegebe- 
nes Wahrzeichen,  näml.  eure  Führung.  Augu- 
rium.  3)  das  aus  Federn  Gemachte,  der  Fcder- 
busch  des  Helmes.  Crispa.  4)  von  der  Aelin- 
lichkcit,  a)  die  flügelartig  vom  lieft  auslau- 
fend  e Schneide  der  K linge  am  Schlachlmes- 
ser.  b)  der  Panzerflügel,  d.  1.  der  untere  Thcil 
des  Panzers,  welcher  den  Unterleib  deckte  und 
meist  aus  Panzerschuppen  bestand,  weil  er,  um 
die  Bewegung  nicht  zu  bindern,  biegsam  sein 
musste.  Ala  loricae.  (Auch:  der  Pfeil,  und  ein 
Ausläufer  der  Gebirge,  übertr.  der  Schutz.) 
.vtfpop-potzo  [pim),  die  Federn  fallen  lassen, 
pennas  omitto. 

.t zfQo-<foQOi,  2.  poet.  u.  Sp.  befiedert,  rasch. 
.xxfQO<fvi(o,  Federn  bekommen,  pennas  gigno. 
Von  xzzQO-qivijs,  2.  (cpvto)  Federn  bekommend. 
xrt(/6zu{xxt  pov),  mit  Flügeln  versehen,  zl,  übertr. 
Ixzigtopivop  beschwingt,  alis  instruo. 
xtffvyiov,  so,  N.  T.  die  Zinne  des  Tempels. 
xtfQvy-toxijt,  2.  poet.  flügelschncll. 

■vrepoS,  s.  xzipdv.  Davon 
xtiQvooofiat,  sp.  Dep.  med.,  mit  den  Flügeln 
(nvi)  schlagen,  cuis  plaudo.  [tojiai. 

XXtQOixdq,  s.  »rijros.  xxio9-ai , xxi/vai,  s.  *f- 
xxzivdg,  3.  u.  2.,  dor.  xxüvdf  {nizopcu),  nebst 
poet.  xox ttvoq  (dor.  sl.xozgvos),  3.,  u.xozgxoi;, 
3.  ep.  ( xozaouai ),  cp.  u.  poet.  .xztQOftc,  eaoa, 
iv  (»rzjöv),  xxfQtoxos,  3.  u.  2.  (xzfpdm),  1)  mit 
Federn  oder  Flügeln  versehen,  flügge,  befiedert, 
beflügelt,  beschwingt,  geflügelt,  fliegend,  lies, 
auch  Beiw.  der  Pfeile,  welche  am  untern  Ende 
mit  Federn  versehen  waren  u.  dah.  auch  schlecht- 
weg xzavä  oxla  heissen.  Subsf  ö xzgvo's  der 
Vogel,  (of)  xxtpmxol,  t«  xtrjvä  oder  «otijto,  die 
Vögel,  das  Geflügel.  Volucer,  alatus.  2)  übertr. 
a)  scheu,  und  dah.  hastig  entfliegend.  Beiw.  der 
wilden  Taube  und  der  Raubvögel,  b)  leichtge- 
schwungen, leicht,  c)  schnell  enteilend,  hurtig, 
schnell.  Volatilis.  [volatus. 

xx gazg,  trat,  n {xzrjrat),  poet.  u.  Sp.  der  Flug, 
xxziaoo),  ep.  pf.  xtxzgms  (=  irtrjxuo  von  xxt fjj, 
St.  *rax),  cp.  ion.  u.  poet.  xxzöooai,  cp.  auch 
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xxtoaxä^ta  (irrm'J,  St.  icrmx,  s.  zrrmjjdf),  sowie 
xxotai,  cp.  und  ion.  xzoiiat,  3 pl,  aor.  pass, 
dor.  und  ep.  Ixzolg^ev  (nzola  Furcht),  t)  Act. 
Irans,  niedersebtagen , ilämpfen,  schrecken,  io 
Schrecken  bringen,  zl.  Terreo.  2]  Act.  inlr.  von 
nz-qaam  und  Pass,  von  xzoiiar.  sich  aus  Furcht 
nieaerducken,  sich  beugen,  berumdrücken,  ver- 
kriechen, verstecken,  scheu  fliehen,  flüchten, 
sich  zusammenschmiegen,  in  Furcht  geratlien, 
erschrecken,  ängstlich,  furchtsam,  verzagt,  in 
Furcht  sein,  zagen,  hangen,  wobei  der  Aor.  oft 
=•  Präs.,  insbes.  aber  irtotoiu»  hingerissen  wer- 
den, im  Pf.  (Ixzoijo&ai)  gefesselt,  u.  bcs.  in  Un- 
ruhe, Leidenschaft  sein,  sich  herumtreiben.  nach- 
hängen, theils  abs.  rö  nzog&iv  die  Geistesver- 
wirrung. theils  Ttvor,  o*o  zivi  vor  Jmdm,  ®*ö 
zivi  aucli  unter  oder  vor  etwas,  zl  unter  oder  in 
etwas,  z.  B.  &vpöv,  xepl  zi  um  etwas,  einer 
Sache,  od.  mit  Part,  xoxm;  ndoymv  einer  Übeln 
Behandlung  wegen.  tiubmitto  me,  expavesco,  tre- 
mo,  (insano)  Studio  feror. 
xxvjxai,  s.  xf'xo/icu.  xxiXa,  s.  xztpov. 
xxioozo,  fut.  xzlow  (St.  *io,  verw.  mit  xiaos,  xi- 
xvoav  und  d.  laL  pinso,  piso),  Ion.  und  Sp.  ent- 
hülsen, zerschroten,  zl,  pinso. 
xxoim  u.  xxoitzo,  s.  xtrjoew.  Davon 
xxoirtOi$,  fmt,  rj.  Sp.  xzogait.  Beeiferung,  Eifer, 
abs.  u.  xtpi  Ti  um  etwas,  Studium.  (N.  T.  Furcht.) 
Aehnl.  *to tu,  rj,  Furclit,  Leidenschaft. 
nxolffialoe;,  o,  1)  Sohn  des  Lagos  aus  Eordäa, 
Alexanders  des  Grossen  Vertrauter,  Statthalter  u. 
nach  Alexanders  Tode  König  von  Aegypten  von 
323—284.  Er  schrieb  Alexanders  Kriegszug  uud 
ilt  Arr.  als  glaubwürdigster  Gewährsmann.  2) 
tolemäos  II.  Philadelphos,  Sohn  des  Vorigen, 
284  König  von  Aegypten,  trennte  sich  von  seiner 
Gemahlin  Arsinoe,  einerTocliter  des  Lysimachos, 
und  verband  sicli  mit  seiner  eigenen  Schwester, 
welche  früher  die  Gemahlin  des  Lysimachos  ge- 
wesen war.  3)  Sohn  des  Vorigen.  Plolcmäos  111. 
Euergetes,  König  von  Aegypten  seit  247  v.  Uhr. 
(Plut.  Ag.  7 (T.)  4)  Plolcmäos  IV.  Philopator. 
Sohn  des  Vorigen,  König  von  Aegypten  seil  221, 
wegen  seiner  liederlichen  u.  weibischen  Lebens- 
art auch  Tryphon  genannt  (Plut.  Cleom.  33  ff.). 
6)  sonst.  Eigenname. 

xxdX f/uoq  und  -ovrff,  -ftiaxtje,  s.  *oJ. 

xzoXisO-QOv,  zb  (notig),  ep.  Stadt,  mit  dem  Gen. 
des  Städtenamens. 

xxoJ.i-xd(fihis,  ov,  6,  poet.,  u.  xxoii-xojf&os, 
6,  ep.  u.  poet.,  cp.  auch  xxoXi-xoffO-io^,  u (xlp- 
&a>),  Städte  zerstörend,  Städtczcrstörcr,  Städle- 
verwttstcr,  stellendes  ep.  Beiw.  von  Helden  oder 
des  Ares,  der  Enyo,  urbium  vastator. 
xxdhq,  s.  xöUs- 

xxÖQfros,  i (nach  llomslerli.  zu  xtzavvvpi), 
Sprössling,  Trieb,  Zweig.  Ast,  germen. 
xxvyntc,  to  (*rwooa>),  ep.  das  Gefaltete,  die  Fal- 
tcnliülle,  xixloio,  plicatura. 
xzvxzog,  3.  (nzvoaw),  cp.  gefaltet,  zusammen- 
gclegt,  complicatus. 

(xxve),  xzvzdf,  cp.  u.  poet.,  u.  .nvjpj,  n,  poet. 
(xzvoaml  das  mehrfacli  über  einander  Gelegte, 
dah.  1)  Falle,  Schicht.  Lage.  Plica.  2)  übertr. 
Schlucht,  Thal.  Convallis. 
xxv ov,  zö,  ep.  gen.  xzviqnv  («too),  cp.  und  Sp. 
die  Wurfschaufel,  womit  das  ausgedroschene 
Getreide  wie  heut  zu  Tage  geworfelt  d.  h.  bei 
Luftzug  auf  die  Tenne  geworfen  wird,  so  dass 
sich  Körner  und  Spreu  scheiden,  eannu«. 
nzvpopat,  sp.  Pass.,  scheu  werden. 
xxvOOa»  (nach  Gurt.  v.  einer  Wurz.  *tm  festigen. 
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s.  nrvf,  *tixK>g),  ep.,  poet.  u.  Sp.  I)  Act.  in  Fal- 
ten legen,  fallen,  Zusammenlegen,  schlingen, 
kreuzen,  tf,  u.  zwar  btlxm  um  Jmiln.  Plico. 
2)  Med.  sich  falten,  d.  h.  sicli  hiegen.  von  Spee- 
ren,  die  mit  grosser  Macht  geschwungen  wer- 
den. Curvomc. 
xxvxq,  y . s.  Jrttij. 

Iltvxia.  y,  kleine  Insel  hei  Kerkyra,  jetzt  Vido. 
xtvrn  (lat.  spuo,  golli.  speiva  speien,  ahd.apiwati, 
spihan),  spucken,  ausspucken  . ausspeien  , aus- 
werfen, aus.  od.  t u.  zwar  dvxtov  xtvöt  vor 
Jmds  Augen  (in  Gegenwart  Anderer  ausspucken 
galt  hei  Persern  u.  Medern  für  unanständig). 
Uebertr.  hinwegstossen,  verabscheuen,  u.  zwar 
xgoctoxtp,  seinen  Abscheu  (dem  Vater)  durch  Mie- 
nen zu  erkennen  geben. 
xrxuxäg,  s.  *t®£. 

xtt öfta,  ri  (*i'7rrto),  1)  Fall,  Sturz,  nxmfiaxu  nC- 
nxetv  einen  Fall  tliun,  einen  Sturz  erleiden.  Ca- 
sus. 2)  das  Gefallene,  der  Leichnam,  od.auch,  wie 
PluL  Cal.  mai.  14,  der  Fallende.  Cadayer,  cadens. 
xTai§,  zrrmxof,  6,  y.  ep.  u.  pnet.,  xxä%,  nxaxöf, 
b,  f),  poet.,  und  xxatxtxg,  däot,  y,  poet.  scheu, 
schüchtern,  o u.  ^ nx.  der  Hase,  (ui)  xxmxäies 
die  (bis  dahin)  schüchternen  Vögel,  denn  Philo- 
klel  hatte  sich  bisher  von  ihnen  ernährt  und  sie 
so  durch  seinen  Bogen  geschreckt.  Fugax,  lepus. 
II ttuov  (richtiger lfxöov),  xo,  ein  lleiliglhum  des 
Apollo  auf  dem  Gebirge  Ploon  in  Böotien,  dem 
jetzigen  Palea  u.  Slrutzina. 
xtaiot/sog,  2.  (xi'jrroo),  poet  gefallen,  geschla- 
gen , abs.  u.  xt vi  durch  etwas.  Caducus,  lapsus. 
xxäaii,  tat,  y = Mafia,  xxa >Oxä£ot  U.  xtaio- 
<Ja>,  s.  nxyetm.  xxtoxeia,  y «•  nxaxyiy. 
matxtvat  (nxtoxyt),  a)  inlr.  ep.  u.  Sp.  betteln, 
ngoxi,  xaxa,  üvu  xt.  b)  cp.  Irans,  erbetteln,  xl. 
Mendico.  Davon  [ mendicitas . 

xttuxnin . y,  ion.  Bellelhaftigkeit,  Bettelstab, 
xuoxtxoq,  3.  fxrngdg),  bettelhafl,  xd  nx.  das 
Wesen  der  Bettler,  mendico  eonveniens. 
xxa>/.o~noiög,  2.  Sp.  bettelarm  machend,  ad  men- 
dicitatem  reaigens.  Von 

xta>x<ig,  3.  u.  poet.  2.  [nxdooto,  eigtl.  der  sich 
duckt  od.  bückt),  a)  bettelnd,  arm,  mit  u.  ohne 
dvyg  ein  Bettelmann,  Bettler,  zuIlom.'sZeil  mehr 
bemitleidet  als  verachtet,  b)  zum  Bettler  gehö- 
rig, ifatxu  Bettelbrod.  Mendicus,  pauper. 
Uvicvtxptdtv,  ävof,  6,  vierter  Monat  des  attischen 
Jahres , etwa  der  letzten  Hälfte  unsers  Oclobers 
und  der  ersten  des  Novembers  entsprechend,  so 
benannt  vom  Feste  xvavitpta. 

.•zi ’Y-aQyoc,  ö.  n,  Ion.  Wcisssteiss,  eine  Anlilo- 
penart^  albas  haben s tiate». 
xvyy,  *J.  Sp.,  u.  xvyalov,  xi,  ion.  (nach  Curt. 
v.  Wurz,  nvu  in  »oxvog,  *iJJ , also:  fester,  flei- 
schiger Körperlhcil),  der  Hintere,  bei  Vögeln  der 
Bürzel.  Im  Pltir.  at  nvyai  die  Hinterbacken. 
Nates,cauda.  (Dav.  nvyllto,  buk.  auf  den  Steiss 
schlagen,  nvyt apa,  xo , buk.  das  Schlagen  auf 
den  Steiss.) 

xvyyiaiog,  3.  (xoypy),  ep.  u.  ion.  ellenlang,  u. 
mit  ästyg  ein  Ellenmännchen,  Däumling.  Dav. 
Ilvy/ialoi  üvSgt  j,  die  Pygmäen,  ein  fabelhaftes 
Zwergvolk  in  Indien  od.  Aethiopien.  Pygmaeus. 
nvy/iaxiai , (-Z°s)  ion.  =■  nvxxeva.  Davon 
xvy/ea^ty,  y.  ep.  der  Fauslkampf,  pugilalus. 

,T vy-ftetxog,  6.  ep.  = xdxtijs.  Fauslkämpfer. 
xvy/ty,  y,  nebst  Adv.  .tiIS  (lat.  pugnus,  pugil, 
pugilalus , ahd.  fu-st),  1)  die  Faust  Pugnus.  2) 
der  Fauslkampf,  sroyajj,  »»£  im  Fauslkampf 
(eigtl.  mit  der  Faust).  Diese  Fauslkämpfe,  wobei 
die  Faust  schon  hei  Hom.  mit  dem  Schlagriemen 


(einer  Art  lederner  Handschuhe)  bewaffnet  er- 
scheint. bildeten  auch  später  noch  eine  der 
schwersten  Leistungen  «ler  Gymnastik  u.  den 
Hauptbestandteil  im  Pankration. 

xüyoyeiog,  3.  ep.  eine  Elle  lang,  uniws  ulnac.  V. 

xvyaiv,  in os,  y (verw.  mit  nv £),  ein  Ellenmaass, 
lünf  Handbreiten,  die  Weite  von  der  Spitze 
des  Ellenbogens  bis  zur  zusammengeballten 
Faust,  — 20  ijaxtoloi  od.  Vs  xyyvt  umfassend. 
Palmipes. 

Tlvdva,  y,  Stadl  der  maked.  Küste  an  der  West- 
seite des  tbermäischen  Meerbusens,  durch  Komm 
seil  394  im  Besitze  Athens,  aber  367  von  Philipp 
erobert.  Der  Einw.  6 Ilvdvaiog. 

xiitXog,  d (nach  Curt.  = xitifto*  von  »lova»), 
ep.  u.Sp.  Trog,  Mulde,  Wanne,  im  Bes.  Kress  trog 
oder  Badewanne,  überh.  jedes  trogartige  höl- 
zerne Geräth,  daher  auch  Sarg.  Alveus,  pelvis, 
loculus. 

IIv&-äy6q<tg,  ov,  i.  1)  Philosoph  aus  Samos, 
welcher  etwa  550  v.  Chr.  lebte,  angeblich  Schü- 
ler des  Pherekydes.  Er  stiftete  zu  Kroton  in  Un- 
teritalien eine  Art  Geheimbund.  Die  Anhänger 
von  ihm  heissen  of  Ilvfrayoytxoi,  u.  die  pytha- 
goreischen Satzungen  od.  Geheimlehrcn.  welche 
P.  aus  Aegypten  entlehnt  haben  soll,  t«  Ilvfru- 
yogeta.  Seine  Geschichte  ist  sagenhaft.  2)  son- 
stiger Eigenname. 

Ilv&atvg , s.  Ilv&ca. 

Ilv&iag,  Ion.  Jlv&iyg,  ov,  o,  1)  athen.  Itedner 
zur  Zeit  Philipps  u.  für  diesen  thälig.  21  sonst. 
Eigcnn.  _ (nv&oi. 

Ilv&la,  TlvO-ta , xvO-iovlxyc,  llv&ios,  s. 

xvU/uyv , fvos.  o (lat.  fundus,  and.  bodam),  das 
Unterste  einer  Sache,  der  Grund,  Boden,  dah.  cs 
von  einem  Doppelbecher,  der  auf  beiden  Seiten 
gebraucht  wurde,  heisst:  dt!»  8'  vnb  ixvQptivet 
ijuav  (Erkl.  zw.).  Insbes.  von  cinemDreifus.se:  der 
Fuss,  dasFussgestell,  voneiner  Thüre:  dieGrund- 
lage,  die  Thürpfpste.  [(336  v.  Chr.). 

Tlvfrö-dynog,  6,  Archon  zu  Athen  01.  Ul,  t 

Ilv&o-daiQog,  6,  1 ) athenischer  Archon  (Time.) 
01.  87, 1 u.  (Lys.)  OL  94,  2.  2)  sonst.  Eigenn. 

Ilvlto-xitiifys,  ov,  b,  Sophist  aus  Kcos,  Lehrer 
des  Pcrikles  in  der  Musik. 

I1v9-o-xlyg,  iove,  6,  Sohn  des  Pythodoros  aus 
Athen,  früher  mit  Demosthenes  befreundet,  spä- 
ter von  Philipp  erkauft,  wurde  zugleich  mit  Pho- 
kion  hingericnlet. 

Plv&aj,  ovs,  ij,  dal.  Ilvfboi,  acc.  ITv&ob,  nebst 
der  älteren  Form  TlvOxdv,  tövog,  y (abgeleitet 
gew.  v.  sr vd-ea&at,  Anspielung  darauf  Sopli.  OR. 
71  u.  603),  Pylho,  ältester  Name  der  Gegend  am 
Parnassos  inPhokis,  wo  der  Tempel  u.  das  Orakel 
des  pylhischen  Apollon  war,  dah.=-_/*äq>i>f.  und 
iv  rivfot  im  pythischen  Tempel.  Dav.  I)  Adv. 
/TwDxdrfe , auch  Ilvfroxfe  geschrieben . ep.  u. 
poet.  nach  Pylho.  II)  Adj.  nv&iog , Ilv&txog, 
3.  u.  IlvShttvg,  fmt,  o.  pylhisch,  delphisch,  im 
Bes.  1)  Bein,  des  Apollon  als  des  zu  Delphi  Ver- 
ehrten u.  dort  Weissagenden,  der  dah.  auch  allein 
ö Ilv&tot;  heisst,  dah.  Iv  Tlv&iov,  im  lleiliglhum 
des  pylli.  Apollon.  2)  Dav.  wieder,  u.  zwar  zu- 
nächst a)  vom  Uv9-iov,  einem  Apollontempel 
bei  Threla,  da,  wo  jetzt  das  Kloster  Daplini  liegt, 
Tlv&iat  äxx at  d.  h.  die  Küste  unter  demselben, 
b)  of  Tlvötoi  (lak.  IJ oifroi)  vier  von  den  sparta- 
nischen Königen  gewählte  Commissarien,  welche 
den  beständigen  Verkehr  des  Staates  mit  dem  del- 
phischen Helligthum  unterhielten  u.  die  Orakel 
von  da  holten  u.  an  die  Könige  brachten,  c)  Uv- 
&ia,  ion.  •iy,  y.  verst.  irgita,  die  Priesterin 
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des  Apollon  in  Delphi,  welche  die  Orakclsprüche 
ertheiltc,  u.  dah.  oft  s.v.a.  das  delphische  Orakel 
seihst,  d)  llxditt , tä.  die  pythischen  Spiele, 
welche  alle  vier  Jahre,  u.  zwar  in  jedem  dritten 
Olympiadenjahre,  dem  pythischen  Apollon  zu  Eh- 
ren gefeiert  wurden.  Das  Anordncn  derselben 
(zidJvai  rin.)  lag  den  Amphiklyonen  oh  u.  kam 
so  später  in  die  Hände  Philipps  von  Makedonien. 
Während  ihrer  Feier  trat  in  Hellas  Waflenruhe 
ein.  Dav.  «)  xvO-i o-vixt)g,  ov,  6,  der  Sieger  in 
den  pythischen  Spielen,  rpi's  der  dreimalige,  von 
Phayllos,  der  dort  zwei  Siege  im  Pankration  und 
einen  im  Stadionlauf  gewonnen.  Victor  ludorum 
Pythiorum.  ß)xv&-6-xoarrog,  2.(xjafv<»),  poct. 
vom  pyth.  Gotte.  Apollon,  vollendet,  d.  h.  ge- 
weissagt,  also  ra  n.  die  Orakel,  oraculum  Pythi- 
cum.  (Aehnl.  xv9o-xtqoras,  o,  poct.,  u.  xv&o- 
jjpijffrof,  2.  poel.  u.Sp.)  y)  flvHo-fiavTtq,  not, 
o,  y,  poet.  zuDelphi  wahrsagend,  lerla  der  apol- 
linische 0_pferherd  in  Delphi.  Delphis  vaticinans. 
xp&to  (Wurz,  nv,  lat.  put-eo),  ep. . U Act.  ver- 
faulen machen,  vermodern  lassen,  rl.  Putrefacio. 
2)  Pass,  faulen,  verwesen,  vermodern.  Putresco. 
IlvShov,  avos,  i,  1)  aus  Byzanz,  ein  gewandter 
Redner,  dessen  sich  Philipp  von  Makedonien 
mehrmals  zu  seinen  Sendungen  an  die  Griechen 
bediente.  Er  soll  ein  Schaler  des  Isokrates  ge- 
wesen sein.  2)  sonst.  Eigenn.  (xveipa  nv&ovoc, 
N.  T.  Wahrsagergeist.) 

xiixä,  Adv.  ep.  u.  Sp.  (St.*o*),  1)  dicht,  fest. 
Derne,  firmiter.  2)  ühertr.  sorgfältig,  verständig, 
klug.  Accurate,  intellegcnter.  Davon 
,Tvxugo>,  aor.  ep.  auch  xvxaoa r,  ep.,  ion.  u.  poet. 
1)  trans.  a)  dicht  od.  fest  machen,  dicht  zusam- 
mendrängen od.  -schliessen,  abs.  od.  nva.  bl 
dicht  bedecken,  verhüllen,  verbergen,  vivo  od.  rl, 
u.  zwar  nvl  mit  etwas.  Im  Pass,  auch  mit  rl  an 
etwas,  u.  rirl  mit  etwas,  c)  ühertr.  umhüllen, 
umfangen,  nv«  n Einen  in  etwas.  2)  intr.  sich 
umhüllen,  nvl  mit  etwas.  Condettso,  occludo, 
oltego. 

•t  2.  invxa,  pijäot),  ep. bedachtsamen 

Sinnes,  wohlhedächlig,  verständig,  prüdem, 
xvxivög,  3.  s.  nvxvös.  xvxvi,  s.  Truvjj. 
Toxvo-xrepog,  2.  poet.  in  dichten Schaaren  her- 
umfliegend, zahlreich,  frequens. 
xvxvog,  3.,  ep.  xvxivög,  3.,  Adv.  -<£g  (verw.  mit 
xvl),  1)  dicht,  dick.  d.  i stark,  fest,  zusammen- 
gedrängt, häutig,  z.  B.  dicht  gefiedert,  dicht  ver- 
schlossen, sicher  verwahrt,  häutig,  zahlreich, 
z.  B.  JJyos  mit  mehreren  Decken  übereinander, 
ßiksa,  lies  d.  i.  die  dicht  gedrängt  geworfen 
werden,  <päkay£  dicht  geschlossen,  wo  die  Glie- 
der dicht  an  einander  stehen.  2)  Qbcrh.  tüchtig, 
stark,  gross,  sehr,  und  vom  Geiste:  bedachtsam, 
klug,  weise,  verständig.  Subst.  jt vxirol  vorsich- 
tige beute.  Als  Adv.  stehen  auch  die  Nculr.  xv- 
xröv,  7T vxra.  nvxivöv  und  xmuvä.  DensuS,  -te. 
frequens,  crebro,  prudens,  der. 
x vxvo-aiixrog,  2.  (erlfa),  poeb  dicht  gespren- 
kelt, bunt  gefleckt,  variegatus. 
xvxvötrjf,  ijtoe,  ij  («rvxvo'g),  die  Dichtigkeit, 
HäuGgkcit,  Menge,  grosse  Anzahl,  vom  Redner: 
Bündigkeit.  Gedrängtheit.  Densitas,  crebritas, 
densitas  sententiarum. 

xvxvöat  (xoxvo's),  dicht  machen,  dicht  an  einan- 
der stellen,  fest  machen,  härten.  Pass,  dicht, 
fest  werden,  ahs.  x rtvpart  xvxvovpivta  in  Einem 
Athen),  od.  nvl  durch  etwas.  Demo.  (Dav.  xii- 
xvmua,  tö,  u.  Sp.  xvxvtoots,  y,  die  Dichtheit, 
das  Dichtumgebendc,  die  Kleidung;  häufige  Wie- 
derholung.) 


- nv\tg. 

xvxrevai,  Faustkämpfer  sein,  den  Faustkampf 
treiben,  pugnis  certo.  Von 
xvxtyg,  ov,  b (s.  zu  xvyptj),  der  Faustkämpfer. 
Ringer,  der  seinen  Gegner  mit  Faustscblägen  von 
der  Stelle  zu  drängen  u.  zn  treiben  suchte.  Dav. 
xvxrixög , 3.  im  Faustkampf  geübt , geschickter 
Faustkämpfer,  Plut.  Tih.  Gracch.  2 von  Pollux; 
ij  x.  die  Kunst  des  Faustkämpfers.  Luctandi  pe- 
ritus,  ars  luctandi. 

xvlayogai,  of,  xvXayöoog  n.xvXayoqim,  flv- 
Xai , xvXaia , ij,  s.  xvlrj. 

IIvAdöyg,  ov,  6,  Sohn  des  Strophios  u.  Freund 
des  Orestes,  den  er  in  Phokis  brüderlich  aufnahm, 
jroiaixos , 3.  Sp.  gauklerisch. 
xvA-dqtriq,  ao,  o,  ep.  (St.  dp,  s.  dfafloxm),  der 
Thorschliesser,  Beiw.  des  Hades,  der  die 
Thore  der  Unterwelt  fest  verschliesst.  portas  oc- 
xyAäeopdg,  b,  s.  xvlopöe.  [dudens. 

xvX rt,  g (nach  Curt.  von  derWurz.  xtl  drehen  u. 
jidiog  Angel),  1)  eigll.  der  Thür-  od.  Thorflügel, 
dah.  ai,  doch  auch  q n.  Thor,  Pforte,  lies,  vom 
Sladlihorc,  Thore  des  Lagers,  ln  gewissen  Ver- 
bindungen. wie  in  ?{o)  xvkür  ausserhalb  des 
Thores,  u.  xotd  xvkat  zu  einem  Thore  heraus, 
steht  es  auch  ohne  Artikel.  Poet,  dient  es  mit 
dem  Gen.  zur  Umschreibung,  so  die  Pforten  des 
Hades  für  das  Reich  des  II.,  der  Tod.  aber  nvlai 
ovpavov  von  denWolken,  die  denllimmel  gleich- 
sam begrenzen  u.  schliessen,  u.  xag'  rjclloio  xv- 
kus  ist  poel.  für:  da.  wo  die  Sonne  in  das  nächt- 
liche Dunkel  eintritl.  Valva,  porta.  2)  übertr. 
Eingang,  Zugang,  üeflhnng,  Engpass,  Gebirgs- 
pass, welche  bisw.  mit  Mauern  u.  Thoren  ver- 
schlossen und  von  Wachen  besetzt  waren , wie 
die  kilikischcn,  s.  KtUl  u.  vgl.  Kdaxiae,  Tltqett. 
wogegen  die  Xen.  An.  1,  5,  5 erwähnten  nbkai 
kein  Bergpass  sind,  sondern  der  durch  einen 
schwachen  Abstieg  bezeichnete  Austritt  aus  der 
höher  gelegenen  harten  Wüste  in  das  Tiefland 
Babyloniens.  Aditus . fauces.  Insbes.  führt  aber 
der  berühmte  Engpass  von  Getpoxvkai  (w.  s.) 
den  Namen  IhiXai.  Bel  ihm  lag  Anlhela,  u.  hier 
wiederdas  lleiligthum  der  amphiktyonischen  De- 
meter u.  die  Kapelle  des  Amphiktypn  sowie  der 
Sitz  der  Amphiklyonen  , s.  'dpipirrvorte.  Davon 
hiess  dann  auch  die  amphiktyonische  Herbstver- 
sammlung, welche  zu  Anlhela  gehalten  wurde 
(die  Frühjahrsversammlung  war  in  Delphi),  ij  xv- 
X ala,  ion.  -aln,  od.  iyoqcd  JlvXävidtg,  ein 
Ausdruck,  der  dann  auf  jedwede  derartige  Ver- 
sammlung od.  Tagsalzung  der  Amphiklyonen,  al- 
so auch  die  Frühjahrsversammlung  (Japivqc  nv- 
lalas  in  der  Frühjahrsversammlung)  ühergelra- 
gen  u.  von  Dem.  sogar  auch  vom  Recht  der  Theil- 
nahme  an  den  ampnikt.  Verhandlungen  gebraucht 
wurde.  Dah.  rijs  x.  ln i&vpelv  Sitz  u.  Stimme  Im 
Amphiktyonenralhe  haben  wollen,  u.  rr/v  x.  ixo- 
äovvai  Jmilm  Sitz  u.  Stimme  zu  Pylä  wiederge- 
ben. Amphictyonum  concilium.  Ebendavon  hiess 
dann  ein  Abgeordneter  der  zur  Amphiktyonie  ge- 
hörigenStaalen  zu  diesen  Versammlungen  d II v- 
XayÖQog  u.  im  Plur.  of  IIvXayÖQOt  cnLjrvXa- 
yo^at,amphiktyonischerBundesgcsand- 
ter  (vgl. lepouvrjpmv),  legatusad  Amphictyonum 
concilium.  Sie  wurden  vom  Volke  durch  Cheiro- 
tonie  (HandabsUmmung)  gewählt.  Und  ein  sol- 
cher Bundesgesandte  sein  hiess  xvAayOfiat, 
sum  legatus  ad  Amphictyonum  concilium. 
llvAijvri,  ij,  Stadt  Aetoliens,  später  Proschion,  in 
der  Gegend  vom  jetzigen  Anatoliko.' 
xvXlg,  Hot,  ij , Demin.  von  xvkri.  ein  kleines 
Thor,  Pförtchen,  portula. 


IlvXog  — 

Tlikoq,  r),  1 ) Stadl  in  Messenien,  von  Neleus  ge- 
gründet unter  dem  Berge  Aegaleos , später  nacli 
seiner  Zerstörung  aur  das  Cap  Koryphasion,  j. 
Paleo-Navaritto,  verlegt.  Dali.  II.  ö.  39"  lv  tlv- 
lm  sich  auf  den  Kamp!  des  Herakles  mit  Neleus 
bezieht , in  welchem  II.  den  Hades  verwundete. 
Ilav.  Adv.  llvko&tv,  von  Pylos  her,  ausP.,  Tlv- 
kovdt,  nach  P.  hin.  Adj.  llvkiog,  3.  aus  P., 
pylisch,  ollt.,  diePylier.  Aehnl.  fl vkoi-yt  »ijg, 
2.  ep.pylosenlstammt.  2)In  der  II. scheint  es  auch 
eine  Stadt  in  Triphylien  im  südlichen  Elis  zu  be- 
iz viloveög,  ö,  s.  xvlafög.  [zeiciincn. 

«»Jom,  mit  Thoren  versehen,  verschliessen. 
nvlafia , z 6,  poet.  Verschluss  durch  Thore,  das 
Thor, 

xvkaiv,  mvog,  i (jttJAjj),  Sp.  das  grosse  Eingangs- 
llior  der  Tempel  u.  Paläste  u.  insbes.  der  vordere 
Tiieil  des  Hauses,  wo  der  Eingang  ist,  Vorsaal, 
das  röm.  atrium. 

xvkatqias,  Sp.  Thürliüter,  Thorwärter  sein,  «um 
custos  portae.  Von 

nvXatQog,  i,  z),  poet.,  ion.  xvkovQoq , ep.  ,rt> 
Acüupdg,  c u.  St.  /op,  dproffa« , vgl.  zu 

rnpa),  Thor-  od. Thürliüter,  -Wächter,  -in,  insbes. 
als  Tempeldiener  die  vaäv  «. ; überh.  Wächter, 
Beschirmer.  Custos  portae,  custos. 

.ivftatoq,  3. (lat. post,  osk.posmom—postremum) 
ep.  u.  poet.,  der  äusserste,  letzte,  lv  nvpäza  zu- 
letzt. Das  Neutr.  »v/iazov  u.  xtl/uizä  (in  derAr- 
sis  einer  Hauplcäsur  vor  einem  Consonanten  auch 
itvftätä)  als  Adv.  zuletzt,  u.  mit  votatov  od. 
vozuzu  verb.  zum  allerletzten  Male,  od.  ozt  *»- 
nazov  auf  das  äusserste,  elendeste  (extremis  sup- 
pliciis). 

szvv&dvoftai,  ep.  u.  poet.  izev&ofiat,  ful.  «*t>- 
oouffi,  aor.  2.  tizv&o/iqv , 3 pl.  opt.  nvdoictzo, 
ep.  opt.  ntrth&oizo , iinper.  ion.  *» fff»,  pf.  «f- 
nvapai,  2 sing.  ep.  uinvocai  st.  nlnvoai , Dcp. 
med.  (Wz.  «eff,  goth.  ana-biud-an  Ixtzdaato, 
faur-biud-an  ver-  u.  gebieten),  1)  erkunden, 
sich  erkundigen,  sich  unterrichten,  erfragen,  an- 
fragen,  fragen,  forschen,  erforschen,  zl,  zivä,  zi- 
vis,  nt(C,  vizif,  «apa  zivof  nach  etwas,  Jmdn, 
nach,  von,  bei  Jmdm,  über,  um  Jmdn,  dah.  auch 
tl  «fpi  zivos  od.  «po'p  ztva  sich  nach  Jmdm  bei 
Jmdm  erkundigen,  od.  mit  folg,  ef  (ob),  orciot, 
od.  abhäng.  Fragsatze,  und  zwar  Stet  zivos  durch 
etwas.  Quaero.  2)  erfahren,  vernehmen,  wahr- 
nehmen, Nachricht  bekommen,  kennen  lernen, 
herausfmden,  merken,  hören,  wo  das  Präs.  bisw. 
— Pf.  steht,  d.  h.  gehört  haben  u.  noch  hören, 
Kunde  haben,  wissen,  von  forlbestehender  Wir- 
kung der  vergangenen  Handlung,  theilsabs. 
»wvffavdpfvoe  wissend,  tlieils  tl,  ziva,  zivos  et- 
was. von  Jmdm,  dah.  gftd  Tgacaeiv “Afqa  sie 
merkten,  dass  A.  mit  den  Troern  war,  u.  zi  zivos 
od.  tl  «fpi  zivos  etwas  von  od.  durch  Jmdn,  od. 
mit  zivä,  zivos  u.  Part,  (dass  er),  od.  Acc.  c.  inf., 
od.  bei  u.  ohne  vorherg.  Acc.  mit  folg,  ozi,  iva 
(wo),  od.indir.  Nebens.,  u.  zwar  zivi durch  etwas, 
«*d  zivos  von  etwas  her,  aus  etwas,  ähnl.  iilo- 
ffev  od.  fx,  «apa,  »po's  tivop  von  Jmdm,  durch 
etwas.  Comperio,  audio,  intcllego. 
zzt>|,  s.  nvypij. 

jivglvof,  3.  («t!£op,  i),  Buchsbaum).  ep.  von  Buchs- 
baumholz, önareus. 

.tvq,  «»pdp,  pl.  metapl.  zu  «up«,  dal.  rate  «opofp 
(umbr.pir,ahd.  fäurFeuer,  lat. pruna  glüh. Kohle), 
das  Feuer,  bei  den  Persern  als  Gottheit  verehrt 
u.  bei  den  Römern  nebst  dem  Wasser  als  Allen 
gemeinsames  Gut  denVogelfreien  untersagt,  dah. 
«»pop  xal  viuzos  rfpyn»  zivä  Jmdn  in  den  Bann 
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lliun  (aqua  et  igni  inttrdicere).  Sprichw.  a)  lv 
«»pl  yiyvte&ui  ins  Feuer  kommen,  d.  i.  in  Rauch 
aufgehen.  b)  its  *wp  Slliad-ai  von  einem  toll- 
kühnen Wagehalse.  Ueberlr.  von  Gefahr,  «opl 
ffrppoi  in  heisse  Kohlen,  od.  ix  «»pop  at&oßivuio 
aus  llammendem  Feuer,  d.  h.  aus  grosser  Gefahr. 
Ucberh.  oft  als  Sinnbild  einer  Alles  mit  sich  fort- 
reissenden Gewalt  u.  Heftigkeit.  Im  Bes.  a)  «. 
Arjpv iov  ein  starkes,  verzehrendes  Feuer,  s.  Aq- 
ftvoS'  b)  frpov,  insofern  der  Schlund,  in  welchen 
man  in  Taurien  Menschen  stürzte,  mit  Feuer  an- 
gcfülll  war,  od.  vom  Feuer  des  Scheiterhaufens 
für  den  Todlcn.  c)  vomOpferfeuer.  d)  vom  Herd- 
feuer, dah.  «opög  loyctQcu  Feuerstätten,  e)  Sp. 
vom  Scheiterhaufen.  f)fft»ov,  t lov,  viguvv tov, 
üozfttniiipo(fov  vom  Blitz,  auch  italröv  genannt, 
der  geschwungene  Strahl,  dah.  «opl  xal  attpo- 
«aip  als  Hendiadys,  mit  Flammenblitze.  g)  vom 
Glanz  derSterne,  welche  glelchs. Feuer  sprühen, 
u.  töatiov  vom  Strahl  der  Sonne,  h)  svtov  vom 
Fackelscheine  mitEuoiruf.  i)  uvqxlazm  «»p i von 
unheilbarer  Fiebergluth.  _ k)  als  Schmähung: 
Feuerbrand.  Im  Plur.  zu.  «.  bes.  die  Wacht- 
feuer. Ignis. 

nvQÜ,  ion.  xvqri,  r\  (x»p),  die  Feuerstätte,  Brand- 
stätte, im  Bes.  a)  der  Scheiterhaufen,  Holz- 
stoss,  efs  zqv  «.  oqxittiv,  so  dass  «las  Blut  in  die 
Grube,  worin  der  Scheiterhaufen  lag,  läuft,  b) 
der  heilige  Platz  des  Scheiterhaufens,  die  Ruhe- 
stätte, das  Grab.  Rogus,  bustum. 
xvq-iiyqa,  Sp.,  ep.  (ion.)  -pi j,  ij  (dype'a),  Feuer- 
zange, forceps. 

xvQaxzit»  ( oy® ),  ep. , im  Feuer  herumdrehen, 
glühend  machen^ 

.«i ’QUfiiq,  Cio p,  q (wahrsch.  ägyptisches  Wort), 
die  Pyramide,  d.  h.  eine  kolossale  viereckige 
Steinmasse  od.  ein  Gebäude  mit  vier  paarweise 
gleichen  SeitenQächen.  welches  sich  auf  qua- 
dratischer genau  nach  den  vierliimmelsgegenden 
erichteter  Grundfläche  bis  zum  Giebel,  der  eine 
latlform  bildet,  erhebt,  pyramis. 

« vqafto-eufv^,  2.  Sp.pyramidenförmig  od- -ähn- 
lich, pyramiat  similts. 

nvqccftoq,  6.  Fluss  Kilikiens,  der  bei  Mallos  in 
das  Meer  mündet,  j.  Dschechun. 

Uvqöooi;,  ij,  Stadt  in  Thessalia  Phthiotis.  Die 
Eiow.  of  JlvQaOiot. 

TzvQyritfov,  ep.  Adv.  («»’pyop),  eigtl.  thurmweise, 
ülierlr.  in  geschlossenen  viereckigen  Ab- 
theilungen,  bes. in  viereckiger  od. geschlos- 
sener Schaar,  catervatim.  (werden, 

«vpy-rjpfopai,  poet.  in  seinen  Thürmen  belagert 
nu'pyrvog,  3.  poet.  die  Stadt  betreffend. 
«opyo-dohxTog,  2.  poet.  die  Thürine  zerstörend. 
rzvgyo-ftaxio),  Thürme  bekämpfen,  belagern,  be- 
stürmen. Contra  turres  pugno,  turrim  oppugno. 
rzvffyog,  & (viell.  als  Fremdwort  verw.  mit  «f'p- 
yapog  Burg  od.  Purg),  u.  poet.  xvgyaifia , zo 
(«opyo’iu),  1)  ein  Thurm,  «upyop  piyfi  ov  oxtoj 
nvfyav  d.  h.  ein  Thurm,  bestehend  in  einer  in 
acht  Stockwerken  sich  verjüngenden  vierseitigen 
Pyramide  von  gleicher  Höhe,  Breite  u.  Tiefe,  bes. 
a)  auf  der  Stadtmauer:  Festungsthurm,  u.  so 
auch  Mauer  mit  Thürmen,  Burgmauer,  Mauer- 
werk, Zinnen.  Dah.  ovze  «.  ovzs  vavs  weder  zu 
Land  noch  zu  Wasser,  od.  o»  «.  ov  väes  l*<pv- 
yotsv  mag  man  sich  zu  Lande  einschliessen  od. 
zu  Schiffe  fliehen.  Bei  den  Römern  gab  es  auch 
Lagerthürme.  b)  Belagerungsthurm  von  Holz  u. 
verschiedener  Höbe,  welche  Wagen  gleich  auf 
Rädern  ruhten  u.  ihren  Wagenlenker  batten,  der 
durch  eine  Thüre  hineinstieg,  und  aus  welchen 
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die  Krieger  (hinter  Brustwehren)  kämpften. 
Uebertr.  Bollwerk.  Burg.  Schutzwerk,  abs.  od. 
Tivog  Jmds  u.  gegen  etwas,  bei  Homer  von  Aias, 
bei  Aesch.  Ag.  127  von  Priaraos , seinen  Söhnen 
u.  Schwiegersöhnen.  Es  steht  in  demselben  Sinne 
auch  jre'eyoti  ev/ra  Thurmschulz,  schauender 
Thurm.  Turris.  2)  ep.  eine  viereckig  geformte, 
geschlossene  Kriegerablheilung,  Heersäule,  ca- 
terva.  3)  als  Eigcnn.  IlvQyog,  o.  südlichste  Stadt 
in  der  elisclien  Landschaft  Triphylia. 
xvQyo-rpvlafc , o,  poet.  Thurmwart. 
xvoyöai  u.Med.  - öoftai  (*vjy os),  llumlhörmen, 
befestigen,  xl,  u.zwar  xiv(  Jmdm.  Mttnio.  2)auf- 
thürmen,  bis  in  den  Himmel  erheben,  rühmen. 

auch:  stolz,  übermüthig  sein.  n*f. 
xvgy-atö  *z$,2.  (clSos),  poet.  thurmähnlich,  thurm- 
hoch, tum  similis. 
xvyyojfia  i td,  s.  itvQyog- 
nvqycozKiy  rj,  pOCt.  gethflrmt. 
nvQ-daijg,  2.  poet.  brennend. 
xvotla,  tä  (»»*),  Feuerzeug.  Zündgcräth, 
bestehend  in  einer  weichen  u.  einer  harten  Slem- 
art.  aus  welcher  man  Feuer  schlug,  »^mannm. 
xvoioaat  u.  -rra»,  fiebern,  das  Fieber  haben,  ft- 
bnlaboro.  Von 

xvoerög,  o (nie),  1)  brennende  Hitze,  Gluth, ins- 
bes.  die  Fieberhitze,  das  Fiebern,  -destt«,  febns. 
2)  als  Eigenn.  ein  Nebenfluss  des  Istcr,  vlell.  der 
Prulh.  , . , 

xvqv,  ii , s.  nvQct.  inu^!uUS' 

xvqtjv  , ijvos,  o,  ion.  der  Kern,  z.  B.  der  Olive, 
xvori-cpoQOS,*-  xvfofogot.  .... 

nvQiaxijgiov,  to  (nvt(Ti),  Sp.  Ort  des  Schwitzbades. 
nvgi-ytvtjt,  2.  poet.,  u.  *»ji-yfviTije,  ov,  o,  poet. 
In  Feuer  gearbeitet  od.  geschmiedet,  harL 
xv ol-yovoq,  2.Sp.  Feuer  erzeugend,  inflammans. 
nvoi-Sunxot,  2.  pocL  vom  Feuer  verzehrt. 
xvqln,  rj  (*vp),  ion.  Schwitzbad,  Dampfbad,  sw- 
datio. 

xvgi-tixi/g , 2.  (ö* ij),  cp.  mit  poglds  ein  glühen- 
des, spitziges  Holz,  araem. 
xvQl-xavOtog,  2.  (xatai) , ep.  u.  Sp.  feuerge- 
brannt, gehärtet,  aciusfus. 

xvol-ftavia>  (pafvopa i),  Sp.  rasend  d.  i.  heftig 
aufllammcn,  excandesco. 

xvoivog,  zsgz.  xvQVog,  3.  (xvgos).  aus  Weizen. 
Subst.  nvgvos,  ö,  u.  nvgra,  t«,  vcrsl.  aixos, 
aitet,  Wcizenhrod,  Weizen.  ZVtftecus,  pams. 
nvgivog,  3.  (»dp),  Sp.  feurig. 
nvgi-xviav,  ovau.  ov,  poet.,  u. 
xvgl-axa*xos,  2.  poet.  teuer  sprühend. 
nvgi-qtaros , 2.  poet.  — avgiSaxxof.  [1  icber. 
xvgi-'pXtyqs,  2.  feuerbrennend,  xaop a hitziges 
xvoi-rpXiyoiv , ovxos,  ö,  poet.  von  Feuer  bren- 
nend, ion*  ardens.  Als  Eigenn.  J/upi<pAey^o»*’, 
ovros,  o,  der  Feuerslrom  der  Unterwelt,  der  hier 
einen  grossen  See/sictlend  von  Wasser  u.Schlamm, 
bildet,  und  von  dem  nach  Plato  die  auf  die  Erde 
heraufgeblasenen  vulkanischen  Schlacken  und 
Lavaströme  Theile  sind. 
xvg(-tpXt*zos , 2.  poet.  in  Feuer  verbrannt. 
itvoxäfä,  Sp.,  ep.  u.  ion.  xv<?xattj , ij  (*“/<»). 
1)  Scheiterhaufen  ==■  naget.  2)  das  angezundete 
Feuer,  Brand,  Feuersbrunst  Im  Bes.  bei i Lys.  die 
aus  abgebrannten  StSmraen  wild  ausschlagenden 
xvgi'og , s.  nvgivei.  [Oeibäumc. 

xropvaioe,  2.  buk.  gelb, 
ttvpo-ßdäo*,  of,  Sp.  Brandpfeile. 
nvgo-ltigt , S.  nvgmSrjg. 
xvgons,  3.  Sp.  feurig,  & n.  der  Planet  Mars. 
nvgo-xtoUm,  Welzen  verkaufen. 


xvoo g,  ö,  und  xvqoI,  of  (Abst,  zw.),  der  Weizen, 
bei  llom.  auch  als  Pferdefuller,  trUicvm. 
xvqo-tföooq,  2.  u.  ep.  auch  JttiOJWPOpog , 2. 
(yipoo),  Weizen  tragend  od.  hervorbringend,  tn- 
tic*  ferax.  ...  . 

xvoötu  (wöp),  anbrennen,  glühend  machen,  ver- 
brennen , zu  Asche  brennen , in  Schutt  u.  Asche 
legen,  mit  Feuer  verwüsten,  *».  Uebertr.  *opo>- 
9i(s  entflammt,  xl  in  etwas.  Incmdo,  cande facto, 
comburo,  igne  vatto,  inflamtno. 
xv Q-xvoog,  zsgz.  ovg,  2.  poet.  feuerschnaubend, 
eigll.  u.  übertragen,  ignem  spirans. 
xvQxoXior  (nvqxoXos),  1)  Wachtfeuer  hallen, 
z.  B von  Hirten,  die  dies  für  sich,  nicht  wegen 
der  Schiffe  thun , die  der  Küste  sich  nähern.  2) 
— xvgöa,  w.  s.  Davon 
jrop»o'/l?)pa.  vö,  poet.  der  Brand. 

xvf-nölos,  2.  poet.  mit  Feuer  verwüstend. 
Ilvqlfa,  ij.  Stadt  im  Westen  der  Insel  Lesbos. 
jr»ppa{«a,  N.  T.  feuerroth  sein. 
xvoqIxv-  (nach  Einigen  v.  xvggäi,  dem  braun- 
rölhlichen  Scliimmer  des  Erzes  benannt,  nach 
Curl,  ein  FackellaUl),  der  Waffentanz.  wobei  zwei 
Reihen  bewaffneter  Männer  unter  Gesang  mit  ge- 
messenem Schritt  u.  rhythmischer  Bewegung 
gegen  einander  anrückten,  bald  vordringend  bald 
zurück  weichend  u.  durch  rasche  Wendungen  des 
Leibes  die  Art  u.  Weise  ausdrückend,  wie  man 
im  Kampfe  den  feindlichen  Waffenstössen  u.  Ge- 
schossen ausweicht.  Er  gehörte  zunächst  den 
Doriern  an.  u.  diente  später  überh.  zu  militäri- 
schen Paradeübungen.  Davon 
xvqqix^<v,  Sp.  den  Waffentanz  Unzen, pyrrht- 
cham  salto.  Davon 

xvQft) (UfTvg,  ov,  6.  wer  die  iri>pp*i>!  tanzt. 
xvoftros.  3.  buk.  — Jrvppop. 
iroppo-#pi6,  Tpi*op,  o.  ii,  poet.,  u.  buk.  Jtuppo  tpi- 
voe,  2.  mit  rölhlichen  llaaren. 
xvooöe,  3.  (*öp),  feuerroth , rufus.  Als  Eigenn. 
Ilvoooq,  i,  König  von  Epirus  295— 272.  bekannt 
durch  seine  Kriege  gegen  Rom  u.  Sparta. 
nvQoaiv , loros,  o,  Philosoph  aus  Elis  um  340 
v.  Ohr.,  Urheber  der  skeptischen  Schule,  deren 
Hauptgrundsalz  der  war,  dass  man  sich  jedes  be- 
stimmten Unheils  enthalten  müsse. 
nvgcalva,  poet.  feuerroth  machen. 
xvooevw,  ein  Feuersignal  geben.  z.B.  durch  eine 
angebrannte  Fackel,  igne  sublato  mgitum  do. 
(Poet,  auch:  entzünden.) 
jEi'psd-vooros,  2.  poet.  mit  rölhlichem  Rücken. 

1 xvooöe,  i (*op).  ep.,  ion.,  poet.  u.  Sp.  Feuer- 
brand. ein  in  der  Nachtgegebenes  Signal.  Feuer- 
zeichen, Feuersignal,  schon  in  der  ältesten 
Zeit  im  Gebrauch,  k jr»p«°v  nv«  tovt»  («*o- 
(!*«*«>),  d.h.  auf  ihn  wie  auf  einen  Leuchlthunn. 
Sublatus  ignis,  quo  signum  datur. 

II.  »wpoos,  3.  pocL  u.  Sp.  = iroppos. 
xvQO-aiötig , s.  ittipoJdijc. 

nvQwoQico,  poet.  u)  eine  Fackel  tragen,  b)  sengen 
u.  brennen.  Von 

xvq-wöqos,  2.  (qpfpm),  1)  Feuer  tragend,  ms- 
bes.  a)  Fackel  tragend,  wie  denn  Artemis  mit 
2 Fackeln  u.  Prometheus  mit  einer  in  der  Rech- 
ten abgebildet  wurde,  dieser  als  Feuergott,  jene 
als  Symbol  des  von  ihr  verliehenen  Lichtes  u.  G c- 
delhens.  b)  Subst.  der  Feuerträger,  im  Iaked. 
Heer  der  Priester,  welcher  in  Sparta  beim  Aus- 
zugsopfer das  Feuer  vom  Altar  des  Zeus  Hagetor 
bis  zur  Grenze  u-  an  der  Grenze  wieder  von  dem 
doppelten  Opfer  des  Zeus  und  der  Athene  das 
Feuer  nahm,  es  dem  Heere  vorantrug  u.  vor  dem 
Verlöschen  bewahrte.  Dah.  sprichw.  Mn  f**jd£ 


an iQbiöqs 

izvppogo » nfQtyfvta&cu  =-  es  sollte  kein  einziger 
gerettet  werden.  Jgnifer.  2)  Kcucr  sclileudernd, 
die  verheerende  Fackel  schwingend,  Tod  u.  Ver- 
derben verbreitend.  Dali,  a)  n.  aozfQoitqzfis  ilam- 
mende  Blitze  schleudernd,  und  so  übern,  vom 
Blitze,  b)  mit  olazot,  ßeXos  Brandpfeil,  Brandge- 
sclioss,  welches  man  auf  feindliche  SchilTe,  Ma- 
schinen u.  s.  w.  schleuderte,  um  sie  in  Brand  zu 
stecken.  Ignitus. 

jtuo-aitfjjg  = avfotiiilf,  2.  nebst  d.  poet.  ,-r vqa- 
ojoTjCy  2.  (tldos),  dem  Feuer  od.  einem  Feuer- 
brande ähnlich,  hell  brennend,  feurig.  Ardens, 
igneus. 

»i>p-anro’s,_2.  poel.  von  feurigem  Ansehen. 
nvemeit>  i),  Pi.  T.  die  Feuerprobe  der  Leiden. 
.nJdrrg , fms,  7]  (nvr&dropui),  1)  das  Fragen,  die 
Nachforschung,  die  Frage,  ahs.  xös  *.  loazüv 
die  Fragen  stellen,  od.  vizfg  nvos  für  Jmdn.  Im 
Bes.  das  Verhör,  (v  zß  n.  bei  der  Befragung.  Per- 
contatio.  2)  das  Erfragte , die  (erhaltene)  Kunde, 
nvoxn,  xrrrcr  *thrrr»>  in  Folge aerKunde,  nach  er- 
haltener Kunde,  xivo’g  von  etwas,  od.  mit  indir. 
Nohens.  Auditio.  [modo. 

aai,  Adv.  (sL  *oö),  auf  welche  Weise?  wie?  quo- 
7i cd,  ion.  xd>,  enklit.  Partik.,  j e,  irgend,  noch, 
gew.  in  Vbdg  mit  einer  Negation  od.  in  einem  ne- 
gativen Fragsatze.  Dum  (nondum),  adhuc. 
Tiobyatv,  tovos,  i,  der  Bart,  zu  l.ukians  Zeit  charak- 
teristisches Abzeichen  der  Philosophen.  Uebertr. 
mit  qiXoyot  ein  Feuerschweif.  Barha.  Als  Eigenn. 
i n.  Hafen  von  Trözen,  j.  Rhede  von  Paros. 
TuoXi-o),  impf.  Iterativf.  natttoxi,  und  med.  ep. 
naXiaxsio,  praes.  med.  2 sing.  ep.  xmXi'  statt 
nalitai,  pari.  ion.  aucli  naXtvptrot  (xt'Xa  keh- 
ren, wenden),  verkehren,  d.  i.  1)  Act.  u.  Pass, 
zum  Verkauf  bieten,  feilbieten,  verhandeln,  ver- 
kaufen, ahs.  od.  zi,  und,  u.  zwar  xivo'e  um,  für 
etwas,  noXXov,  nXeiovog  llieucr.  theurer,  doch 
auch  d^täzazov  verst.  efrov , od.  älml.  ziptiözi- 
pov  ößoXä,  tgazpß,  einen  Obolos  über  den  An- 
kaufspreis fordern,  um  eine  Drachme  jm_Prei.se 
steigen,  ferner  zivi  Jmdm,  an  Jmdn,  oxö  xivog 
in  Folge  von  etwas.  Im  Pass,  rö  ncoXovpeva  das 
was  feil  geboten  wird,  die  Waaren.  Versor, 
vendo,  venundo.  2)  Med. , ep„  häufig  wohin  (eis, 
l nl  ri,  pizd  ziva,  Sivgo)  kommen,  - ziehen,  - ge 
lien.  Ventito.  Dav. 
nzoXqztjtiou,  xö,  Verkaufsgewöibe. 

.t oiXtxoq,  8.  _(*<ölof),  poet.  u.  Sp.  von  jungen 
Pferden,  dnßvq  ein  rossbespannter  (nicht  mit 
Maulthieren,  wie  die  dwßvai  sonst),  equisiunctus. 
(Uebertr.  jungfräulich.) 

7xatAo-<faftviat  (iSaudm),  poet.  ein  Fohlen  oder 
Junges  abriebten,  tv  zivi  nach  etwas,  eigll.  und 
überlr.  Equos  domo.  Von 
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.xü>X.oq,  ö,  n,  u.  Demin.  dav.  itaXiov,  zö  (lat.  }»d- 
lus,  golli.  fula(n),  alul.  folo ),  das  junge  Pferd, 
Fohlen,  Füllen,  pullus  equinus.  (Poel,  und  Sp. 
überli.  das  Junge,  junges  Mädchen,  Jüngling.) 
Ais  Eigenn.  Ihöloq,  1}  aus  Agrigcnt,  Schüler 
desGorgias,  welcher  über  die  Redekunst  schrieb. 

2)  aus  Aegina,  tragischer  Schauspieler  in  Athen. 

3)  sonst.  Eigenn. 

I.  xwßat  zi  (AbsLzw.),  ep.  u.  Sp.  der  Deckel,  ahs. 
od.  nvog  von  etwas,  operculum. 

II.  Tuöfza  u.  ion.  u.  Sp.  izd/tie  , zi  (xivw,  lat.  po- 
tio,  jiotus),  das  Trinken,  der  Trank,  Trunk,  das 
Getränk. 

xd-pSXa,  Adv.  (*<ö,  pdx o),  woher  in  aller  Well? 
d.  i.  ganz  u.  gar  niejit. 

xai-xoze,  auch  jrm  noze  geschrieben,  irgend 
einmal,  irgend  je,  noch,  jemals,  je.  o». 
der  jemaligc,  der  je  vorhanden  gewesene,  gelebt 
habende;  gew.  nach  einer  Negat.nich  ^einmal 
je,  noclinie,  niemals,  oö  nmizoxi  tvxfzdtov- 
xcti  dxrjgiot  nagipvyit iv  je  unversehrt  vorüber- 
gekommen  zu  sein,  unquam. 

nujqi voq  Xi'&os,  i (irräpot  TufTslein),  ion.  TulT- 
stein,  eine  Marmorart,  dem  parisclien  an  Farbe  n. 
Dichtheit  ähnlich,  aber  leichter,  lophus. 

IJ<ö(/oq,  6,  1)  ein  indischer  Fürst,  dessen  Land 
zwischen  dem  Hydaspes  und  dem  Akesines  lag, 
tapferer  Gegner  Alexanders  des  Gr.  2)  ein  ande- 
rer^ aber  feiger  (xrrxög)  indischer  Fürst. 

ntoföni,  N.  T.  versteinern,  verhärten,  abstumpfen. 
Dav.  ndfatoit,  ß,  N.  T.  die  Verhärtung. 

ittög,  ion.  xtöq  \.no  in  ndth).  Adv.  der  dir.  u.  in- 
dir.  Frage,  wie?  auf  welche  Art  u.  Weise? 
warum?  (eigtl.  wie  gehl  es  zu  dass).  Bisw.  mit 
zu  ergänz.  Verbum  od.  durch  nozi  verstärkt  u. 
mehrfach  wiederholt,  oder  mit  Gen.  wie  einer 
Sache  nach,  xttöf  »üv;  (Od.  18,228)  wie  nun?  was 
würde  man  sagen?  wie  würde  man  uriheilen? 
nmt  zi; ep.unil  wie?  (auch verdoppelt:  wieeiner- 
scits,  wie  andrerseits?),  irräs  ov;  warum  nicht? 
wie  sollte  es  nicht  so  sein?  wie  anders?  d.  h.  ei 
freilich,  allerdings  tquidni).  (Junmodo,  dir. 

izaig,  ion.  xoiq,  enklit.  Partik.  auf  irgend  eine  Art 
und  Weise,  irgendwie,  irgend,  cinigermaassen, 
ziemlich  (auch  irnn.).  ungefähr,  fast,  etwa,  zufäl- 
lig, überhaupt,  »ft  xmg  fast  so,  ungefähr  auf 
folgende  Art,  xjjjvixräs  mj  mit  einer  gewissen 
Kunst  oder  Geschicklichkeit,  ov  piv  it.  schlech- 
terdings nicht.  Quodam  modo,  fere,  forte. 

xwxdofiai,  s.  nixopai. 

7t  (uv , foj,  zi  (für  nä-jv , v.  Wz.  pa  schützen,  vgl. 
jtoipnv),  ep.,  daL  pi.  rrajfoi,  die  (Kleinvieh-) 
Heerde,  während  äyiXq  die  Grossviehheerde  ist, 
und  zwar  stets  von  Schafen,  dah.  mit  diW  und 
pßXmv;  grex. 


P. 

jP,  der  siebzehnte  Buchstabe  des  griech.  Alpha- 
bets, daher  Zeichen  des  siebzehnten  Gesanges  der 
II.  u.  Od. 

i>ä,  vor  Vocaien  q,  s.  dga. 
faßßt,  im  N.  T.  Meister,  Ehrentitel  der  jüdischen 
Gesetzlehrer. 

eaßSS£ a,  Sp.  mit  der  Ruthe  schlagen. 
fraßdo-fiaxla,  V,  Sp.  Kampf  mit  dem  Stabe,  einer 
Art  von  Kappicren,  pugna,  quae  fit  baculis. 
fyaßdovo/itw,  impf.  3sing.  p aßiovöpsi.  poet.  das 
Richteramt  führen  bei  Kampfspielen,  den  Kampf 

Bixsiuat,  griech,  Wärterbuch.  4.  Anfl, 


lenken,  certamini  iudex  praesum.  (Von  qaßSo- 
vipot,  2.  Sp.  den  Stab  [als  Richter]  haltend.  Im 
Bes.  der  röm.  Lictor  mit  dem  Ruthcnbündel.) 
(fdßdoq,  n (nach  Curt.  aus  f ditto s,  gaßijos  von 
guTzlg.  u.  dies  von  qiiza),  Ruthe,  Stab,  Stock.  Als 
Strafmittel  dienten  den  Römern  die  Rebstöcke, 
bei  Nichtrömern  Knüttel.  Virga,  baeuhts.  Im  Bes. 
a)  ep.  Wunderstab,  Zauberstab,  Zauberruthe,  um 
die  Menschen  einzuschläfern  u.  zu  erwecken.  Ilm 
halte  Hermes,  wenn  er  die  Todten  in  die  Unter- 
welt hinabführte,  ihn  gebrauchten  aber  auch 
Kirke  u.  Athene.  Citduceus.  b)ep.  die  Angelruthe, 
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urundo  piscatoria.  c)  cp.  ini  Plur.  Stäbchen  (gol- 
den od.  vergoldet),  um  das  Leder  am  Schilde  fest- 
zuhalten, indem  sic  eine.  Art  Gestelle  u.  dieGrund- 
lage  des  Schildes  bildeten , u.  sich  bis  an  den 
äusserslen  Reif  od.  Kreis  desselben  hiuauszogen 
u.  so  die  RindshSute  hinderten,  sich  zu  biegen 
od.  zu  verwerfen.  (ImPlur.  auch  die  röm.  fasccs, 
u.  N.  T.  der  Richterstab.) 

fraßöovxia,  V.  Sp.  das  Vorträgen  der  fasces  (des 
Rulhenbündels)  von  Seiten  der  Lictorcn , concr. 
im  Plur.  die  Lictoren  mit  dem  Rulhenbündel. 
Lictores  fasces  tenentes.  Von 
naßö-ovvoc  (?x«>).  ö,  Stab-  od.  Stockträger.  Im 
Res.  1)  die  KampfordnerlHclIenodiken)  mit  ihren 
Öienern  bei  den  gymnisclien  Kämpfen.  Ludorum 
practides.  2)  die  Polizeidiener.  Apparitores.  8) 
in  Rom  die  Lictoren. 

gaßdo-tpÖQOg,  6 Sp.  = faßdoixo s 2)  u.  8). 
(/aßdastög , 3.  (faßdooi,  mit  Streifen  versehen), 
der  Länge  nach  gestreift,  virgatus. 

’Peiyai  , at,  Stadt  des  ösll.  Medicns,  jetzt  Ruinen 
von  Rai. 

gayifalog,  3.  (fdyäijv,  fijy vvpt) , Sp.  heftig,  un- 
gestüm, abs.  u.  irpoj  zi,  impetuosus. 

{äyi'ia,  buk.  Trauben  lesen. 

' Paduyxuv&vg , nos.  d,  Sohn  des  Zeus  u.  der  Eu- 
ropc,  Bruder  des  Minos,  wegen  seiner  Gerechtig- 
keit in  das  elysische  Gelilde  versetzt  u.  einer  der 
drei  Richter  der  Unterwelt. 
ifaötväxri,  ij,  ion.  persische  Benennung  eines 
Erdöls. 

j/üdivos,  3.  (äol.  ßt/adivdt,  nach  Curt.  verw.  mit 
pi’fa.  and.  wurza,  wurzala),  ep.  u.  poet.  schlank, 
beweglich,  agilis. 

iydötoq,  3.,  poet.  auch  2.,  ep.  u.  ion.  frrjidtoq,  3., 
Comp,  {dav,  {äov,  ep  u.  ion.  {rjiztfot,  Superl. 
täozoe,  3„  ion.  u.  ep.  {ijtazot,  ep.  auch  piji'mraj 
(nach  Passow  von  {ifa,  wie  facilis  von  facto, 
nach  Doederl.  von  {eto),  leicht,  ohne  Mühe, 
mühelos,  bequem,  u.  von  Personen^auch : ge- 
neigt. Abs.  od.  ti vt  Jmdm,  u.  zwar  ft  zi  zu  et- 
was, od.  m.  Inf.,  welcher  bisw.  auch  zu  ergänzen 
ist,  wie  Bern.  1.  9,  wo  {dav  heisst:  leichter  zu 
bekämpfen.  Facilis.  Adv.  {dSiov,  gtidlaiq,  ion. 
£ijt<ffa>g,  cp.  üta,  (ftia.  Comp.  e«ov,  Superl. 
{aai «,  ep.  {rjizaza,  leicht,  auf  leichte  Weise, 
oiine  Mühe  oder  Schwierigkeit,  leichthin,  ohne 
Weiteres,  leichtsinnig,  gleichgültig,  auch  sanft. 
Facile,  leviter,  leniter. 

Quöiovgyito,  leichtsinnig  handeln,  ein  sorgloses 
Leben  führen,  müssig  gehen , gemächlich  leben, 
abs.  od.  zl,  z.  B.  rd  tiiyiaza  die  leichtsinnigsten, 
unbesonnensten,  schlechtesten  Streiche  machen. 
Tattere  atjo,  desidiac  ittdulgeo.  Dav. 
grcdiovgyia,  ij,  1)  die  Leichtigkeit,  durch  Beleh- 
rung gewonnene  Gewandtheit,  Xen.  Cyr.  1,6,31. 
Faciltlas.  2)  der  Leichtsinn,  a)  die  Leichtfertigkeit, 
dah.  die  Arbeitsscheu,  Trägheit,  SchlalTheit,  Hang 
zum  Vergnügen,  at  {■  die  kurzweiligen  Beschäf- 
tigungen; Bequemlichkeit,  b)  Schlechtigkeit,  der 
l’ntersclileif,  die  Fälschung,  leichtsinnige  Hand- 
lung, Schelmstreich.  Levitas,  irnaiia,  res  facilis 
comparatu,  fraus.  (Aehnl.  Sp.  p^diotipyijpa,  to.) 
(/udi-ovgyiüq.  Adv.  Sp.  Compar.  {gStoveyozctov 
(St.  lt>y),  leichtfertiger,  in  einer  anstössigern 
Weile,  eevitts. 

{iä&äftiy§,  iyyos,  V , cp.  [(a&alva,  {aiva>,  wo 
Wurz.  I at  nacti  Einigen  durch  Melalh.  aus  ugi 
in  äftai  entstanden  ist),  der  Tropfen,  übertr.  xo- 
vins  Körnchen  von  Staub,  gutta. 

(fte&vfiia)  (-poe),  leichtsinnig,  sorglos  sein,  sorg- 


— (iuOTCüVt). 

los  dahinleben,  der  Müsse  pflegen,  dem  Vergnü- 
gen nachgehen.  Lern  tmm,  socordiae  me  tlo.  I)av. 
(fttftvfila , ij,  der  Leichtsinn,  die  Sorglosigkeit. 
Gleichgültigkeit.  Neigung  zum  Nichtsthun.  Fahr- 
lässigkeit. Trägheit.  {ad-vplqt  oder  dni  {.  mit 
leichtem  Muth,  gleichgültig.  Abs.  od.  xi»öc,  z.  B. 
Xdyov  eine  leichtfertige  Hede,  od.  ft  *»  für  etwas. 
Levitas,  socordia,  temeritas.  _ , 

frä-O-v/uog,  2.,  Adv.  -9-vftmc,  Comp.-drfpoefpa- 
tiof,  &vfiit),  mit  leichtem  Herzen,  sorglos,  un- 
bekümmert. lässig,  leichtfertig,  von  Sachen:  ge- 
mächlich, abs.  u.  nsgi  *t.  Subst.  tb  {.  die  Sorg- 
losigkeit,!« $u&vß6rttzu  das  Bequemste.  Socors, 
-diter,  levis. 

{dt  Cat i{uSt os. {dav),  leichter  werden,  insbesond. 
voll  Kranken,  besser  werden,  sich  erholen,  gene- 
sen, doch  bei  Arr.  auch  von  der  Krankheit,  die 
sich  für  Joidn  (ztvi)  bessert.  Melius  me  habeo. 
{aivat,  aor.  1.  imp.  ep.  {daaaxe,  pf.  nass,  fpp«- 
fiat , 3 pl.  fgeavxai,  eu.  fgfdia tat,  plqpf.  tpp«- 
doro,  (nach  GurL  viell.  verw.  mit  dpdoo,  s.  un- 
ter {c <&dpty£),  ep..  poet.  u.  Sp.,  besprengen, 
bespritzen,  zl,  u.  zwar  tivl  mit  etwas.  Subst.  ta 
faivopira  Land  das  vermöge  seiner  Bebauung 
bewässert  werden  muss.  Conspergo. 
ffcuatriQ,  qpoc.  ep.  ij,  sonst  o,  ep.,  poet.  u.  Sp. 
der  Schmiedehammer,  malleus.  Von 
{aiat,  ep.  u.  poet.,  fut.  inf.  ep.  {ataißtvat,  aor  1. 
pass.  igoala»t)v  (nach  Doederl.  verw.  mit  dgde- 
aa>,  nach  Bullm.  verw.  mit  pijyvopi),  zerschla- 
gen, zerbrechen,  zerschmettern,  im  Bes.  Jmdn 
scheitern  lassen,  ti,  xtvd.  Im  Pass,  zerbersten, 
zerspringen,  zerschmettern,  spritzen,  scheitern, 
abs.  {atopivov  hei  meinem  Scheitern,  od.  ziel 
Jmdm.  Uebertr.  bei  Sopli.  gehudelt  werden,  sich 
abquälen  müssen.  Pulso,  tundo,  frango. 
p«xä,  hebr.  N.  T.  ein  Mensch,  vor  dem  man  aus- 
paxö-doToc,  2.  poet.  zerrissen.  [speit. 

jf  dxog,  tot,  zi,  nebst  sp.Demin.  (tdxtov,  zö  ({{- 
yvvpt,  eigtl.  also  ein  abgerissenes  Stück;  nach 
Curt.  verw.  mit  lax ot),  Lumpen,  Fetzen,  Lappen, 
zerrissenes,  schlechtes  Kleid,  Kittel,  überh.  Tuch 
od.  Trümmer.  Ijacinia,  pannus. 

(dfirot,  g,  Sp.  eine  Art  Hornstrauch.  Dav. 
'Ptzfivove , ovvtot,  6,  Demos  an  der  Ostküste  At- 
tikas zwischen  Marathon  u.  Oropos.  ’Papvovvxi 
zu  Uh. 

idfiepttg,  ovt,  to,  der  Schnabel,  rosfrww*. 
avlg , fi  ({aiva),  der  Tropfen. 
avzltrn , N.  T.  {galvco)  besprengen.  Dav. 
ttvziauöt,  i,  N.  T.  die  Besprengung. 
a'J,  ^oyds,  ij,  die  Weinbeere. 

Ak.t^cu  (iaztit  die  Ruthe),  mit  dem  Stocke  oder 
der  Ruthe  schlagen,  peitschen,  schlagen,  abs.  od. 
ztvd,  flagello  caeilo.  Davon 
{dniapa,  z 6,  N.  T.  der  Backenstreich, 
öu.rtdg,  3.  zusammengenäht,  geflickt,  consutus. 
(Auch:  gesteppt,  u. darum:  weich.)  Adj.  verb.  von 
(iß.TKu,  aor.  t.  ep.  geäptz  st.  fvecnpa,  l)  zusam- 
mennähen, zusammenfügen,  -machen,  ti,  sprich- 
wörtl.  tö  ixoSipia,  gleich  unserm  „du  hast  den 
Bolzen  gemacht  (und  Jener  ihn  abgeschossen )", 
u.  zwar  zivi  mit  etwas.  Coksmo.  2)  im  Pass,  ein- 
genäht werden,  fvztvi  in  etwas.  Insuor.  3)  übertr. 
anzelteln.  listig  bereiten,  zi,  u.  zwar  zivt,  Ini  zm 
Jmdm.  über  Jmdn.  inizivi  auch:  ob,  wegenetwas. 
Ldooatt,  s.  ( aiva . [Machittor . 

gdeca,  stossen. 
figtorog,  s.  gditot.  Dav. 

ftecotatvii,  ion.  intfraivjj,  ij,  1)  eigtl.  Leiditig- 
keit,  übertr.  Willfährigkeit,  Gefälligkeit,  tivot 
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gegen  Jnuln.  Indulgentia.  2)  Erleichterung,  Er- 
liuliing,  abs.  od.  x tvo'g  von  etwas.  Im  Bes.  a)  vor- 
theilhafler  Umstand.  Vorllieil,  abs.  od.  tfe  xi  zu 
etwas,  b)  behaglicher  Zustand.  Behaglichkeit, 
Müsse,  c)  Liebe  zur  Buhe.  Trägheit.  Levatio, 
res  commoda,  requtes. 

(agpevq,  ims,  o (gdnzm) , poet.  der  Anstifter,  xi- 
vo'g,  von  etwas,  machinator. 
ifütfVt  V tganzm),  die  Naht,  absol.  und  nvög 
von  etwas,  sutura. 
gay >ig,  iiog,  N.  T.  die  Nähnadel. 

ifäxla,  ion.  (tlX^V , V {(i jaato),  u.  Or,y/iiv,  trog, 
ij((ijyvv pi),  ep.  und  poet.,  auch  ImPlur.,  die  sich 
brechenden  Wellen,  Wogenbrandung,  Wogen- 
schlag,  Brandung.  Flulh,  fjri  prjyuivt  9a läsaqt 
an  der  Brandung  des  Meeres,  an  den  sich  brechen- 
den Wellen  (vom  Meere  aus  gedacht),  acstus 
(maris). 

ijaxiCu),  impf.  KÖppo'xift  st.  xoi  Igg.,  poet.  eigtl. 
tlas  Rückgrat  spalten,  dann  überh.  zerstücken, 
zerhauen,  abs  od.  ziva,  spinam  dorsi  seco.  Von 
VaXli>  ‘OS,  alt.  srng,  >i  (and.  hruchi,  altn.  hryggr 
Bücken),  Rückgrat,  Rückenstück,  überlr.  zov 
ovgtos  Grat,  Rücken  des  Berges.  Spina  dorsi, 
dorsum. 

(atpqtdito  (gaxpmiot) , Gedichte  vortragen,  her- 
sagen, zi,  urspr.  von  den  homerischen  Gesängen, 
welche  von  herumziehemlen  Rhapsoden  (s.  gait- 
aiis)  vorgelragen  wurden , dah.  Opijpov  g.  ho- 
merische Gesänge  hersagen,  recito.  Dav. 
(atpmöia , g,  Sp.  ein  einzelnes  Buch,  einzelner 
Abschnitt  der  homerischen  Gesänge,  rhapsodia. 
(fa%l>-<i»iS6q,i,n{(änzm,  min),  1)  eigtl.  Einer,  wel- 
cher einzelne  Lieder  od.  Abschnitte  zusammen- 
fügt, dann insbes. Leute,  welchedie  alten  epischen 
und  vorzüglich  die  homerischen  Gedichte  aus- 
wendig gelernt  halten  und  öffentlich  recilirten 
od.  sangen.  Da  aber  diese  Rhapsoden  die  ho- 
merischen Gesänge  ohne  tieferes  Vcrsländniss 
vortrugen,  linden  wir  sic  zu  Xenophons  Zeit  als 
unnütze  Bänkelsänger  verachtet.  Khapsodus.  2) 
als  Adj,  und  übertr.  poet.  zj  g.  nvmv  die  singende 
Hündin,  von  derSphinx,  weil  sie  das  von  den  Mu- 
sen gelernte  Rälhsel  vortrug.  Carmina  texens. 
(eiatv,  (fia,  s.  pttöiog. 

Pia  (einsilbig),  ep.  u.  ion.  'Pf  lg,  jj,  Rlica  od.'  Ky- 
bele,  Tochter  des  Uranos  und  der  Gäa,  Gemahlin 
und  Schwester  des  Kronos,  Mutter  des  Zeus,  Po- 
seidon, Hades,  der  Hestia,  Demeter  u.  Here.  Ihr 
zu  Ehren  fanden  von  der  Flöte  und  dem  Tympa- 
non begleitete  Fesllänze  statt.  Magna  mater 
(dcorum).  ( sterto . 

biyxto,  poet.  u.  Sp„  u.  iffyx<°>  Sp-  schnarchen, 
QtefPQOv,  tö.  ep.,  ion.  u.  poet.,  u.  contr.  gti9gov 
(gia),  das  Fliessende,  Fluss,  Bach,  Gewässer, 
nag9fvoa<payov  Blut  der  geschlachteten  Jung- 
frau ; auch  Flussbett. 

, poet.  fut.  ge£a>,  aor.  1.  Igge£u  und  igt^a 
(St.  hgy,  J-gsy-jm,  fgtijm,  u-  daraus  gt&m,  vgl. 
logya,  Igia >),  1)  thun,  machen,  verüben,  anlhun, 
wirken,  vollführen,  ausrichlen,  erledigen,  tfleils 
abs.  fn9iv  das  Geschehene , im  Bes,  mit  verst. 
ieiva  Böses  thun  (facinus  facto),  aucn  mit  na- 
*«5r  misshandeln,  so  wohlthun.  theils  zi  etwas, 
z.  B.  zi  (i£ov zss;  verst.  fäffmur*:  was  solls? 
was  werden  wir  (anderes  als  früher)  damit  aus- 
richtcn?  u.  zwar  ziva,  zivi  Jmdm.  Facto.  2)  ins- 
bes. etwas  (x/)  als  Opfer  darbringen,  eigtl.  voll- 
bringen, und  so  abs.  opfern,  u.  zwar  zivi  Jmdm, 
xivog  wegen  etwas.  Immolo. 

(f&oq,  tog,  rö  (Ahst.  zw.),  cp.  u.  poet.,  im  Plur. 


die  Glieder,  im  Sing,  das  Angesicht.  Memltra, 
fades. 

(tia,  s.  gctiiot-  (iti 9-gov,  zo,  s.  gte&gav. 
’Pflroi,  ot,  kleine  Salzseen  an  der  Strasse  von 
Athen  nach  Eleusis. 

(inzijg,  ov,  6,  Sp.  ein  thalkräftiger  Mann. 

( i/tßo/iai  jverw.  mit  go/ißos,  nach  Curt.  aus  Wz. 
J-gen  in  genm),  Dep.  pass.,  Sp.  sich  berumtrei- 
ben,  fr  zivi,  vagor.  [Wässer. 

(ioq,  zi,  poet.  {(im)  das  Fliessende,  Fluss,  Gc- 
(tiiztn,  impf.  cp.  (int  st.  Igg.  (Wz.  fgen,  lat.  re- 
pente),  von  der  Wagschalc:  sich  neigen,  herabsin- 
ken, dasUebergewicht  bekommen,  den  Ausschlag 
geben,  hinüberschwanken,  abs.  aloiaov  ggdg 
xivog  d.  h.  sein  Unglück  ward  beschlossen,  od. 
fij,_  ini  zi  zu  etwas,  tfg  ztva  auf  Jmdn;  ähnl. 
zavtg  dahin.  Vergo  (deorsum),  j>racvaleo. 
iftv/ua,  zi  {(im),  a)  das  Fliessen,  Strömen,  Flu- 
Ihcn,  die  Strömung,  das  Stromwasser,  die  Flu- 
tlien.  Wogen,  Wellen,  das  Gewässer,  die  Quelle, 
der  Bach,  Fluss,  Strom,  abs.  u.  ztvds  von  etwas, 
b)  übertr.  mit  u.  ohne  nvgög,  vom  Feuerstrome. 
Ausbruch  des  Aetna,  Lavastrom,  rivulus  ignitus, 
od.  vom  Weine,  od.  g.  xazaanqnza  ig  xijv  ya- 
azega  der  Durchfall,  die  Diarrhöe,  endlich  hildl. 
nollm  (.  auf  ihren  gewaltigen  Strom  d.  h.  ihre 
das  Land  überButhenden  Massen,  u.  ähnl.  (.  azga- 
roi  des  Heeres  gewaltige  Masse.  Fluxio.  (Sp. 
auch : das  Rheuma.) 

(tvozinit,  3.  Sp.  llüssig,  niessend.  Von 
(fiat  (St.  gv  aus  agv,  lat.  rivus,  alui.stroum),  impf. 
Iggtov,  ep.  (i ov,  u.  Pass,  (io /tat,  parL  praes. 
poet.  auch  (eovpevot,  aor.  iggvgv,  ep.  (vqv,  1) 
fliessen,  strömen,  rinnen,  sich  ergiessen,  her- 
abfliessen,  triefen,  abs.  od.  zivi  von  etwas,  z.  B. 
aifiazt  im  Blute  schwimmen,  auch  xivog  voll  von 
etwas  oder  mit  etwas,  iiioe  zov  gevparog  mit 
schnellem  Falle  (eigtl.  nozagoi  xivog),  fernerorad. 
In  xivog  von  etwas  her  od.  aus,  iia  xivog  durch 
etwas  oder  durch  Jmds  Gebiet,  ini  zivi  bei  et- 
was. Fluo.  _2)  übertr.  a)  entströmen,  entfallen, 
abfallen,  än 6,  In  xivog  od.  k«i  ovgov  seinen  Lauf 
gehen,  b)  zerrinnen,  zerfallen,  zergehen,  c)  aus- 
slrömen,  sich  verbreiten,  d)  hinströmen,  sich 
hinstürzen,  losslürzen,  sich  stürzen,  legen,  ini. 
ngog  xi  auf  etwas,  ini,  ngig  ziva  gegen,  auf 
Jmdn.ixoiög  nazä  xivog  im  gewaltigcnRedeflusse 
, sich  gegen  Jmdn  ergehen.  Diffltw,  ef)  undo,irruo. 
Pijytov,  zi,  griech.  Stadt  in  Unleritalien.  jetzt 
Reggio.  Die  Einw.  ot'Pryytvoi. 

(ityfia,  zi  (oijyvwpi,  lat.  /raymen,  fragmentum, 
goth.  ga-brwca  Brocken),  Bruch  der  fleischigen 
Theile  u.  Blutgefässe  im  Körper,  fractura.  (Auch 
die  Spalte.) 

(iiyyilv,  s.  gayia.  Von 

(tjyvvfti,  mit  cp.  u.  N.  T.  Nebenf.  (ijooca,  impf. 
Ilerativf.  gqyrvonr,  aor.  iggrjia,  ep.  (ij£a,  perf. 
Iggmya  (intr.),  aor.  pass,  iggäygv  (Wurz,  fguy, 
lat.  frango,  goth.  brigan,  Doederl.  vergl.  noch 
das  Schallwort  gijoam,  ägdaom),  1)  Act.  l) 
reissen,  zerreissen,  abreissen,  niederreissen, 
zerbrechen,  durchbrechen,  zerschmettern,  zer- 
sprengen, zi.  2)  ((rjaem) , cp.  stampfen,  eigtl. 
niiov  noai  (terram pulsantes).  II)  Pass.  u.  Med. 
nebst  Pf.  2.  acl.  1)  sich  brechen,  zerreissen,  ber- 
sten, von  Pferden:  zu  Tode  od.  zu  Schanden  ge- 
ritten sein  (franz.  crevtr),  übertr.  vereitelt  wer- 
den od.  sein.  2)  ausbrecheixHiervorbrechen,  her- 
vorslürzen,  hereiubreeben,  theils  abs.  wie  Soph. 
OR.  1076,  wo  auch  das  Subj.  nana  zu  ergänzen 
ist,  theils  In  xivog  von  Jmdm  aus,  ffg  xi  in  etwas. 
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3)  (Med.)  etwas  {*0  für  sich  durchbrechen,  zer- 
sprengen, niederstürzcn.  4)losreissen,  ausbre- 
chen lassen,  tl;  übertr.  (pcovrjv  in  einen  Laut  aus- 


brechen. das  Schweigen  brechen,  den  Mund  auf- 
thun.  seineSlimme  erheben,  cigtl.  den  bisher  ge- 
hemmten Stroth  der  Rede  losbrechen  lassen,  ähnl. 
xXav&tiöv  f.  Frango,  rumpo. 

( fiiyoi ;,  tot,  tö,  cp.  (qcla>  färbe,  nach  Doederl. 
jedoch  von  frjyvvgt,  ein  Fetzen),  eigtl.  ein  Stück 
Zeug.  Laken,  gew.  Decke,  Teppich.  Im  Bes.  im 
Plur.  kostbare  rauche  u.  gefärbte  wollene  Tü- 
cher als  Unterbetten,  über  welche  dann  ein  lei- 
nenes Tuch  gebreitet  wurde.  Sie  wurden,  wenn 
man  weich  sitzen  wollte,  auch  auf  den  Sessel  ge- 
legt u.  darunter  ein  schlichtes  Tuch.  Stragulum. 
(tq&eiq,  s.  clgrn  I.  ft jidiog  und  -cog,  piffrepog, 
fgioxog  und  friiraxog,  s.  Radios. 
fqx zog,  3.  (ffyrvgi)  cp.,  zerreissbar,  verletzbar. 
xivi,  ruht erabuis. 

if  ilfia,  tö  (lür  fgqg«,  St.  feg,  s.  tifta  I.),  das  Ge- 
sagte, Gesprochene,  Wort,  Spruch.  Ausspruch, 
Redensart,  Phrase,  Satz,  teö  fquazt  ilem  Wort- 
laut nach.  Dictio,  sermo.  (N!  T.  auch:  dicRechts- 
t Sachen.) 

'Ptjveta,  ion.  ’Pgvin,  ö.  eine  der  kykladischen 
Inseln  westl.  von  Delos,  jetzt  Grossdelos. 
’Pi/rog,  ö,  der  Rhein,  beiArr.  ö A'fittso't  genannt 
(der  gallische),  zum  Unterschiede  von  dem  itali- 
schen ü-  Rlicno  bei  Bologna). 
pi2|i}>’opi tg , ij,  ep.  Kraft,  Muth,  die  Männer- 
schaaren  zu  durchbrechen,  stürmende  Kraft,  for- 
titudo.  Von 

^u]§-Ö>'<op,  opos,  ö,  ep.  (fijywui,  ävtjg),  Männer 
d.  i.  Männerreihen  durchbrechend,  <2Ut 
ordines  virorum  perrumpit.  [chen. 

o ■)£'«,  f“«,  öi  poet.  u.  Sp.  das  Durchbrechen,  Bre- 
pÖ®'?.  *«»*.  ion.  to«,  n (für  fgrjaig,  Sl.fcg,  s. 
ctgm  L),  1)  das  Sagen,  Sprechen,  die  Rede,  Sage, 
Art  zu  reden,  ahs.  u.  and  uvog.  2)  das  Gesagte, 
Gesprochene.  Im  Bes.  die  aufgelragene  Rede,  f. 
tivos  änctnclv  im  Namen  Jmds  ansagen. 
pij<J<T<o,  s.  fqyvvgt.  (trjOToifVTj,  s.  fgozmvq. 
oryxiov,  Aiij.  verb.  zu  clgas  I.  man  muss  sagen, 
OT«Öe>  s.  fijzmg.  Idicenditm  est. 

pijt ogcla,  ö,  die  künstliche  Rede,  künstliche  Be- 
redsamkeit. Von 

butOQevw  (frjzmg),  Redekunst  treiben,  oro. 
piyr ogtxög,  3.,  Adv.-xcüg  (frjzmg),  zur  Redekunst 
gehörig,  in  derselben  bewandert,  beredt,  redne- 
risch, rhetorisch,  auf  rhetorische  Art.  Subst.  ij  f. 
die  Redekunst,  Beredsamkeit,  abs.  inl  fqtogtnjj 
der  Redekunst  wegen,  und  itpo'c  tivu  an  Jindn; 
ö f.  der  Redekünstler.  Eloquent,  art  oratoria, 
orator,  more  rbetorum. 

pnzdg,  3.,  Adv.  -ä(  (fgqzöt  v.  SLfcg,  s.  clgm  |.), 
1)  geredet,  gesagt,  lies,  ausdrücklich  benannt, 
festgesetzt,  bestimmt,  inl  pijtotoi  unter  gewissen 
Bedingungen,  auf  diese  Bedingungen,  nach  Re- 
geln. 2)  sagbar,  was  gesagt  werden  darf,  was 
sich  zu  sagen  geziemt,  fqza  Oeffentliches , fqxä 
xal  doQTjTa  was  Jindm  in  den  Mund  kommt,  ov 
fgxov  unaussprechlich.  Bictus,  constilutus,  e/- 
fabilis,  fandus.  (Auch:  rational,  im  mathem. 
Sinne.) 

p»j rp«,  ion.  fqrgq,  ij  (für  fQrjtgct,  St.  feg,  s. 
tlgm  I.),  Verabredung.  Vertrag,  Vergleich;  lake- 
iläm.  Gesetz. 

pijrcop,  oeo f,  ep.  <p>ixn<g,  rjgoi.  6 (St.  feg,  s. 
tfpul.),  Redner,  Sprecher,  abs.  oder  xtvig  von 
etwas.  Im  Bes.  a)  der  Volksredner,  Staatsmann, 
of  ntgi  tovSovnviiiq»  g.  Thukydides  und  seine 


Partei,  b)  in  der  ßovXij  die.  welche  dort  das 
Wort  zu  führen  pflegten,  c)  überli.  Redekünst- 
ler. Redemeister.  Orator,  rhetor. 
p>?x<»7,  Ö;  s.  payi'a.  [sum. 

P'txögi  ö>  ion.  Dorneuzaun,  Hag,  saeptum  dutno - 
Qlyedävdg,  3.  (flyog,  vgl.  lat.  frigidtu),  ep.  zum 
Erstarren,  entsetzlich,  horribitis. 
i/fyiat , ep.  u.  poet.,  aor.  igglygaa  u.  flyqsa,  pf. 
iggJya  mit  Präsensbdtg,  wovon  3 sing.  conj. 
ep.  iggtyrjoi  (St.  fgiy , lat.,  frigeo ),  vor  Frost 
schauern,  dann  übertr.  1)  intr.  schaudern,  sich 
entsetzen,  erschrecken,  abs.  od.  mit  Partie,  od. 
onas,  tot.  2)  trans.  mit  Schrecken  wahrnehmen, 
zurückbeben,  fürchten,  xl  etwas  od.  vor  etwas, 
od.  mit  Inf.  od.  grj.  Ilorreo,  (Buk.  auch:  starren.) 
{fiytov  (f],  cp.  Cornpar.  von  flyog,  nur  in  der  Neu- 
tralform,  Superl.  fiyioxo c,  3.,  ep.  a)  frostiger, 
kälter,  b)  übertr.  schauderhafter,  schrecklicher, 
entsetzlicher,  t«  flyioza  das  Schrecklichste, 
Schlimmste.  Jlorribihus,  maxime  horribüe.  Von 
(fiyog,  co e,  otij,  tö,  Kälte.  Frost,  lat.  frigus.  Dav. 
f/lyoat,  praes.  conj.  alt.  piycö.  ep.  inf.  fut.  acl.  fi- 
ymotfitr,  frieren,  Frost  empfinden,  frigeo, 
pf?«,  ö (nach  Gurt  entsl.  aus  fgiija,  fgaSja,  lat. 
radix , gotli.  vaurts,  ahd.  wurea),  die  Wurzel, 
übertr.  a)  die  des  Auges,  b)  fiberh.  bildl.  für  Ur- 
sprung. Stamm,  foydtap.  vonlsmeneu  Antigone. 
p(?o-roy<og,  o (ttpvmj . Sp.  Wurzelschneider, 
Wurzelsammler,  herbariua. 
p(?<Mu  pi'fa),  wurzeln  lassen,  d.  i.  fest  machen, 
befestigen,  xl,  u.  zwar  ziri  durch  od.  mit  Jindm ; 
im  Pf.  pass,  a)  eingewurzelt,  befestigt  sein,  yrj&iv 
im  Grunde,  b)  dlcoq  fppifmtai  d.  h.  ist  angelegt. 
Fundo,  firmo.  (Dav.  Sp.  pi'Joxnc,  tj,  das  Wurzel- 
schlagen, und  poet.  gl^copa,  tö,  = pl'j)«.) 

ep.  u.  poet.  Adv.  (pVurco),  eigtl.  reissend, 
dah.  im  leichten  Schwünge,  rasch,  geschwind, 
cito.  Dav. 

(/zfiip-ttQftaxog,  2.  poet.  mit  schnellem  Wagen 
fahrend,  agtlXai  die  Hast  wettrennender  Wagen. 
iflvri  [r],  öi  d'e  Feile,  lima.  [ celeri  curru  utens. 

iflv-ijlxcxiw  (p/c,  iXavva),  poet.  durch  die  Nase 
spüren,  aufspüren,  xl,  indago. 
p tvög.  ö (urspr.  fgtvös,  vgl. zu  raiatipiros),  auch 
im  Plur.  ep.  u.  poet.,  u.  frlvov,  tö,  ep.  l)  die 
Haut  am  Leibe  des  Menschen.  Cutis.  2)  die  ab- 
ezogene  Haut  der  Thiere,  das  Fell,  insbes.  die 
indshaut,  und  zwar  auch  rohe,  ungegerble.  zum 
Unterschiede  von  ßoäv,  der  künstlich  verarbeite- 
ten, 11.  16,  636.  C’orium.  3)  das  aus  Rindsleder 
Gemachte,  mit  und  ohne  ßoäv  der  Schild.  Scu- 
tum.  Dav. 

pfvo-zopog,  ö,  ep.  (topf'm),  der  den  Schild  Durch- 
bohrende, Schilddurchbrecher,  scuta  perforans. 
pfov  ;r).  vö  (nach  Doederl.  aus  gäiov  von  ßalzo), 
ep.  1)  die  Bergkuppe,  der  First,  das  Felsenhaupl. 
das  in  einsame  Höhe  emporragt.  Montis  cacu- 
meti.  2)  das  Vorgebirge.  (Od.  3,  295).  Promon- 
torium. 3)  'Plov  Vorgebirge  in  Achaia  nebst 
dem  ihm  gegenüberliegenden  A/oioxpixöv  im 
ozol.  Lokris,  welche  den  Eingang  in  den  korinlh. 
Meerbusen  bilden,  jetzt  die  kleinen  Dardanellen. 
piVrj?,  ö.  eP  i poet.  u.  N.  T.  (glnza),  Wurf,  Xäoe 
Sleinwurf,  überli.  Schwung,  Sloss,  K ra  ft,  Gewalt, 
Andrang,  auch  im  Plur.  Anlauf,  Geslürmc.  abs.  u. 
ß.  äviuaiv  ipvzgs  Seelenstünne.  Im  Bes.  b.Aesch. 
der  Fiügelschlag,  od.  mit  äczgav  die  Strahlen. 
Ietus,  impetus,  coruscatio.  (N.  T.  iv  ft  * j ocpitaX- 
gov  im  Augenblick.)  Als  tigeun.  a)  ’Plnri , ij, 
Stadl  in  Arkadien  bei  Stratos,  b)  ’Pinai,  at,  ein 
Gebirge  am  NordslrandeSkythiens,  dicht  bewal- 


pisrtjta  — qöhtqov. 
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dct,  yonFinstcrniss  umflossen  und  wilde  Stürme 
tfuiäf  üvipav)  entsendend. 
gixifa,  Sp.  in  Schwung  setzen,  anfachen. 

(timoq,  tö,  s.  pnp.  Qixta$(o  u.  jii.tteeu,  s.  gixria- 
q vitö$,  3.  poet.  verschleudert,  fio'po t der  Todes- 
sturz, deiectus.  Von 

QijiTcu,  impf.  ep.  lleralivf.^i'jrraaxo»’,  aor.  tppiV>cr, 
ep.  p/i pa,  fut.  1.  pass.  $t<p&ijaoiiai , Tut.  2.  pifj  ij- 
aofiai,  nebst  ht.ttiot,  3 pl.  ion.  auch  gixitvat 
(nach  Doederl.  Causat.  zu  (tum,  doch  von  Curl,  be- 
zweifelt), u.  cp.  u.  sp.  Frequ.  £uttdgo>,  1)  Irans, 
werfen,  schmcissen,  schleudern,  stürzen,  slos- 
scn.  Im  Bes.  a)  hinwerfen , hinstürzen,  wegwer- 
fen, abwerfen,  ahlegen,  flberlr.  fallen  lassen,  aus- 
stossen,  vernachlässigen,  b)  hin-  u.  herwerfen, 
tmiherschleudcm,  wälzen,  c)  hinabwerfen,  her- 
abstürzen. d)  herauswerfen,  bannen,  t»*«t,  ti,  u. 
zwar  dito,  Ix  uw;,  od.  lg,  xgig,  xarä  ti,  auch 
hzi  xecpalrjv  cigll.  auf  den  Kopf,  über  Hals  und 
Kopf,  und  fjfrd  ura  nach  Jmdtn,  xaid  rivos  von 
etwas  herab.  Im  Fass,  übertr.  mit  yvaifiB  schwan- 
ken. 2) inlr.  sicli  hinahwerfen,  sich  herahstürzen, 
abs.  ii.  xaid  tinog.  Iacio,  proicio,  abicio,  voluto, 
praecipito,  eieio. 

iflq,  givdg,  ti  (Ahst.  zw.),  die  Nase,  im  1‘lur.  cigll. 
die  Nasenlöcher,  dann  auch  die  Nase,  die  Nasen. 
Kasus,  nares. 

(titp,  fix tog,  ij,  dal.  pl.  ep.  SCnsaat  st.  iytyl,  cp.  u. 
ion.,  u.  fi.rog , sog,  io,  ion.  (lat.  scirpus,  ahd. 
aci/iifSchilOeigll.  Kohr,  Binse,  dann  bes.  imPlur. 
Weldengeflechle,  Decke  von  Ruthengellccht.Rohr- 
tualte,  crates. 

fitp-amts,  t/los,  ö,  der  Schild wegwerfer. 
fiip is,  fas,  fi,  das  Schleudern. 

(tnpo-xivifvvos,  2.  (fi'ittm),  sich  in  Gefahr  stür- 
zend, waghalsig;  Suhst.  c g.  der  Wagehals;  pro- 
iectac  audaaac  res  s.  homo.  [rend. 

gtip-onXog,  o,  poet.  Waffen  wegwerfend  od.  verlic- 
tiotfäi'dg,  3.  (nach  Gurt.  Wurz,  er  ad  schwanken, 
vgl.  (t&a),  ep.  schwankend,  mobilia.  AlsEigcnn. 
oP.  ein  iiauptstrom  Galliens,  j.  die  Rhone. 

( iodtoi s.  goSösig.  Dafür  Sp.  poiivof,  3. 
'fVxf/og,  ö,  Fluss  in  Troas,  wahrsch.  der  heutige 
DardaneUenhach  am  alten  Schlosse. 
QOtfo-tfdxTvJlog,  2.  ep.  u.  Sp.  rosen fingerig, 
a)  Bein,  der  Ens,  von  den  fünf  hlassrothen.  per- 
pendiculär  amllorizonteaufsleigeudenLichlslrei- 
fen,  die  man  in  Kleinasien  und  Griechenland  vor 
dem  Aufgange  der  Sonne  wahrnimmt.  h)des  Ga- 
nvmedes,  um  die  ausserordentliche  Zartheit  und 
Schönheit  seiner  Finger  zu  bezeichnen.  Ilaseos 
digitos  Habens. 

podofi,-,  sasa,  sv,  u.  pdrfeog,  3.  (goior),  rosig, 
vonRosen.ovdfaeinLieblingsschmuck  der  Aphro- 
dite, fXaiov  Rosenöl,  welches  auch  gebraucht 
wurde,  um  etwas  vor  Fäulniss  zu  bewahren; 
roteus. 

foön-paloy,  tö,  buk.  die  rosige  Wange. 

(fodov , tö  (Curl,  vcrgl.  }oiuvög  u.  ähnl.,  Andere 
iQv&Qot.  nach  Andern  von  fit»),  die  Rose,  rosa. 
goio-naivf,  2.  buk.  (xrjxvt)  rosenarmig. 
'Potfoxji,  ij,  ein  Gebirge  Thrakiens,  welches  sich 
vom  Skomios-Gehirge  ab  fast  bis  zur  Mündung 
t des  Nestos  hinzieht,  j.  Despoto. 

'Podo$ , ij,  östlichste  Insel  des  ägäischen  Meeres, 
früher  mH  drei  dorischen  Städten  Lindos,  lalysos, 
Kamciros,  aus  deren  Vereinigung  erst  408  v.  Chr. 
die  Stadt  Rhodos  entstand,  jetzt  Rhndis.  Der  Ein- 
wohner ö 'Podtoq.  Sie  dienten  bei  den  Persern 
als  Schleuderer. 

fot 6-xprnc,  ö,  ij,  buk.  rosenfarbig. 


i/oT),  fj(ftm),  Flulli,  Fluss,  Strömung,  Woge,  vom 
Wasser  u.  anderen  Flüssigkeiten,  tivös. 

{foO-iat,  poet.  (pöüos),  lärmen,  murrend  äussern, 
murren,  abs.  oder  nvi,  und  zwar  taita  in  dieser 
Art,  fremo, 

ifo&ioc,  2.  (£ddos),  ep.,  poet.u.Sp.  lärmend,  rau- 
schend, strepens.  _ (Bes.  poet,  fern,  go&idg.  ti.) 

ov,  tö,  u.  pofFog,  ö poet.  (Ahst.  zw.),  1)  a) 
verst.  xvpa.  im  Sing.  u.  Plur.  die  rauschende 
Woge,  das  Wogengebraus e,  der  Wogenschwall, 
unda  /'reinem,  b)  das  Plätschern  od.  Rauschen  der 
Ruder,  derRuderschlag,  strepitus.  2)  Sp. der  stür- 
mische' Andrang.  fmofum  granatwm. 

(find,  jJ,  die  Granate,  sowohl  Baum  als  Frucht, 
(fOißdim  (nach  Doederl.  aus  poqsi'Jm , s.  pomzm), 
ep.  (mit  Geräusch)  einschlürfen,  absorbeo.  Poel, 
mit  Geräusch  schwingen.  Von 
ifotßdoe,  ö,  poet.,  u.  gottlos,  ö,  ep.  u.  Sp.  (nach 
Curl,  gleicher  Wz.  mit  ru-mor,  u.  goißSog  entst. 
aus  goifjos,  goi£ot  aus  goi-jog,  gotSjog,  nach 
Doederl.  jedoch  ist  poj'Jos  aus  pt'jm , gtm,  und 
goißSog  aus  gotßSico,  w.  s.,  entstanden),  ein 
schwirrendes  Geräusch,  Sausen,  Zischen,  Schwir- 
ren, Stridor.  (Dafür  poet.  goißdrjaig,  >?■) 
fioitito  (pofjo«),  aor.  cp.  poi'Jijoe,  cp.  zischeln, 
0O(£og,  s.  goißtos-  [sibilo. 

poijijdo'v,  Adv.  N.  T.  mit  Gewalt, 
poifijfia,  tö,  Sp.  =»  goitiov,  p.  ivi  in  Einem  Zuge. 
Polxog,  ö,  Sohn  des  Phileas  aus  Samos . um  Ol. 
35.  Er  war  am  lemnischen  Labyrinth  thälig  und 
Erfinder  des  Erzgusses. 
gotxög,  3.  buk.  gekrümmt. 

’Poireiov,  tö,  1)  Vorgebirge  u.  Stadt  Mysiens  am 
Hellespont,  j.  Inlepch  und  der  Ort  Palaeo  Castro 
beim  Dorfe  ft-ghelmcs.  2)  Ort  Arkadiens. 
göpßog,  i,  poet.  u.  Sp.  Zauherkreiscl,  die  Rolle, 
der  Umschwung,  poet.  auch  das  Tamburin. 
f/otitpaia,  ij,  Sp.  grosses  breites  Schwert,  bildl. 
grosser  Schmerz. 

pdog,  ö,  ep.  u.  ion.,  alt.  zsgz.  porg  (pro),  1)  die 
Strömung;  xatä  {xdg)  goov  die  Strömung  ent- 
lang, stromabwärts,  das  Gegenlheil  zrpöe  pdov, 
Trap«  (oov’Slxeaxoio  neben  derStrümung,  die  aus 
dem  Ok.  ins  Meer  geht.  2)  das  strömende  Wasser. 
Fluth,  Fluss.  Fluxio. 

jfdxttXov,  tö  (gtnio),  der  Wurfstecken,  den  der 
Hirt  nach  dem  Vieh  schleudert, auch  ein  nachdem 
einen  Ende  dick  auslaufcnder  Stock,  Knüttel, 
Wanderstab,  Keule,  abs.  od.  imPlur.  mit  {vtrav 
von  Holz,  nayxäXxtov  Streitkolbe  von  Erz,  inshes. 
die  desiierakles  u.  das  Bild,  die  Gestalt  derselben. 
Clava.  (Auch  =—  pötrpov,  tö,  w.  s.) 
i/oxrt,  i]  (gsxa>),  die  Neigung  nach  unten,  inshes. 
mit  und  ohne  Ixl  Joyot»  die  Senkung  der  Wag- 
schale, das  Ucberschlagen  derselben  nach  einer 
Seite,  das  was  sie  herabzieht.  Ausschlag  der  'Vage, 
dah.  Schwankung  der  Schicksalswage,  überh.  Ge- 
wicht, Ausschlag.  Einfluss,  doch  poet.  mit  ßtav 
Neige,  Wendepunkt  des  Lehens.  Theils  abs.  ^*1 
pojrj/spiÖ!  sfvaiauf  derSchwcbe  stehen. psydXri 
g.htt  es  ist  von  grossem  Gewichte,  psyäXat  iät 
onas  noieiv  einen  gewaltigen  Ausschlag  geben, 
• Gegcnlh.  pixgät  (onijs  yiyxsa&ai,  theils  tivo’s 
von  etwas  od.  Jmdm,  od.  npö;  t»  zu  etwas,  dab. 
fuxga  g.  faxt  Tivos  Jind  ist  von  ganz  geringem 
Gewichte,  peydjtt;»  od.  ov  pixgav  gortfv  tpegftv, 
7iotsCv,  ngoati&irai  uvl  ngög  ti  von  nicht  ge- 
ringem'Verthe  sein,  für  Jmdn  einen  grossen  Aus- 
schlag gehen  zu  etwas.  Momcntum,  diserimen. 
pöjrtpov,  tö,  poet  u.  Sp.  a)  der  Klopfer,  Ring  an 
der  Hausthüre.  b)  die  Handpauko. 
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'Povßixav  ■ 

'Povßixmv,  mvog,  6,  RuLiicu.  Grenzflüsschcn  zwi- 
schen Galli.i  cisalpina  u.  dem  eigentlichen  Italien 
an  der  Küste<  des  adria tuchen  Meeres,  j.  Pisatello. 
'Povßqioq,  6,  Q.  Kuhrius  Varro,  Volkslribun  mit 
C.  Gracchus  122  v.  Clir.,  mit  C.  Marius  vom  Senat 
für  einen  Feind  erklärt. 
govg,  s.  goog. 

(lotftiu  (St.  opoqn,  lat.  sorbeo),  schlucken,  schlür- 
fen. ausschlürfen,  abs.  u.  1 1. 
goxO-ito  (poxöos),  ep.  rauschen,  brausen,  strepo. 
yo-üHfgq,  2.  (eiJog),  stark  brandend,  turbidus. 

(ti 5«|,  ctv.ot,  i (pfio),  Strom,  mit  u.  ohne  iropo'p 
Feuerstrom,  von  der  Lava  eines  Vulkans. 
ßvato,  s.  ßvofiut. 

(jVYzog,  tos,  tö,  buk.  die  Schnauze. 
gvdnv,  Sp.,  u.  i/vtföv,  ep.  Adv.  (dem)  ström  weise, 
haufenweise,  übermässig,  abundanter. 

(fVtj,  s.  oim. 

i>v9-tii$<n,  cigll.  in  Ebenmaass  bringen,  dali,  ord- 
nen, genau  abwägen,  ti,  z.  B.  rrjv  ivnrjv  den 
eigentlichen  Sitz  der  hing  zu  treffen  suchen,  dis- 
pono.  Von 

ifvS-fiog  [ü,  zuw.  5],  6 (pJa>),l)Zeitmaass,  Rhyth- 
mus, Tacl,  Silbenmaass,  perä  gv&pov,  Iv  gv&pä 
nach  dem  Rhythmus,  nach  dem  Tacte,  fvifft oilg 
aaln Ifaiv  nach  dem  Tacle  auf  der  Trompete  bla- 
sen. Numerus.  2) das  Ebenmaass,  das  schöne  Ver- 
hältnis« der  Tlieilc,  die  Proportion.  Concinnitas. 
3)  überh.  die  Gestalt,  Form.  Forma.  (Rav.  gvb- 
pisds,  3.  rhythmisch.) 

i/vftu,  ti,  1)  (fürAeoua  v.  ftgvco, igvm),  Zug,  Zug- 
seil. Bogensehne,  t*  to‘£ou  gvuazog  v.  der  Entfer- 
nung eines  Bogenschusses  aus,  also  einen  Bogen- 
schuss weit  voraus,  innerhalb  eines  Bogenschus- 
ses. Ictus.  2)  (pdogoi)  Schutz,  nvgyov  Thurm- 
schutz, schützender  Thurm.  Munimentum. 
ifVfir),  Tj  (nach  Gurt,  von  (ia>,  nach  Andern  von 
igvm),  Schwung,  d.  i.  a)  Umschwung,  dali.  rps 
tdxijc.  b)  Wucht,  Geschwindigkeit  eines  sich  be- 
wegenden Körpers,  der  Schuss  z.  B.  eines  lierab- 
rollcndcn  Wagens,  der  heftige  Sturz,  der  erste 
Anlauf  od.  Angriff,  gvpn  mit,  durch  Heftigkeit, 
Gewalt.  Impetus,  vis.  (N.  T.  Strasse,  Gasse.) 
gvppa,  iö,  Seife,  Lauge. 

(iv/tög,  ö (für  ßgvpog  v.  Jtgvto,  igvu,  dali.  eigtl. 
Zugholz),  ep.  ion.  u.  Sp.  die  Deiclisel,  welche  ein- 
fach und  durch  einen  Nagel  (totmp)  am  Wagen 
befestigt  war.  An  ihr,  und  zwar  an  einem  an  der 
Spitze  befindlichen  Pflock  durch  einen  Strick  be- 
festigt, befand  sich  das  Joch.  Temo. 

(tvofiai  (o  im  Präs.  u.  Impf.,  aber  in  den  abgelei- 
teten Tempp.  u.  vor  a:  vL  ausser  II.  15,  29],  Dep. 
med.,  inf.  praes.  synk.  pSoOai,  impf.  3 pl.  pbert’ 
[tT]  sL  iggvovzo,  iterativisch  impf  2 sing.  i/v- 
oxev,^ aor.  1.  Iggvaapriv,  ep.  {vadunv,  aor.  2.  3 
sing,  tggvzo  (in  atu  Prosa  nur  bei  Thuk. ; eigtl. 
fgvopat,  synk.  st.  feg vopat,  s.  igvm),  1)  aus  der 
Gefahr  ziehen,  dah.  retten,  erretten,  erlösen, 
heilen,  überh.  schützen,  beschirmen,  bewahren, 
behüten,  bedecken,  rivor,  zi,  u.  prägnant  plaopa 
Kettung  schaffen  durch  Entfernung  des  u.,  ähnl. 
rag  alziap  die  Schuld  wieder  gut  machen,  und 
zwar  vivdg,  f»,  vxtu  ztvog  aus  etwas,  imo  zivog 
aus,  vor  etwas,  vor  Jmdm,  zivi  durch  etwas. 
Servo,  lucor,  medeor,  redimo.  2)  aufhallen,  hem- 
men, rivä,  z.  B.  'Hä.  Cohibeo. 
t'o.T«,  zä,  das  Schmutzige,  sordes.  mctapl.  Plur. 
(ep.)  von  fv wog.  6,  der  Schmutz.  Dav. 
t'».v«vdg,  3-  Sp.  schmutzig,  sordidus.  Dav.  Sp. 
gvxagiu,  n<  im  übertr.  Siune:  der  Schmutz,  die 
schmutzige  Gesinnung. 


— QcdvWfU. 

if  CSKOI,  ep.  zerd.  i/vizota,  par  t.  pf.  gtgvnmpita 
(fvizog  i,  ep.,  poct.  u.  Sp.  schmutzig,  beschmutzt 
t sein,  im  Part,  pf.pass.  beschmutzt,  «um  sordidus. 
'Piiaeg,  “v,  «f,  Stadt  in  Achaia.  Ihr  Gebiet  ij 
Pvxixij. 

ptizrog,  ö,  s.  Qvna.  i/vrtöat,  s.  gvnäm. 

(isoidfm,  poct.  u.  Sp.  wegreissen. 
ßvei-ßopog,  2.  poet.  die  Altäre  beschützend. 
frvtnov,  zi,  aucli  im  Plur.  (Jpil«),  ep.,  poet.  u. 
Sp.  das  Weggesehlcpnle,  Geraubte,  dessen  Besitz 
erst  mit  Gewalt  gesichert  werden  muss,  dali.  bei 
Aesch.  (Ag.)  Helena  so  genannt  wird.  Im  Bes. 
(b.  llom.)  a)  das,  was  man  dem  Beleidiger  weg- 
nimmt, um  ihn  zur  Genugthuung  zu  zwingen: 
Pfand,  Entschädigungsbeule.  b)  das,  was  man 
dem  Beleidigten  wegnehmen  lässt,  (bei  Sopli.) 
Lösegeld,  Ersatz  für  etwas,  tpövov  giorov  $. 
ziotü  ich  werde  zum  Ersatz  Mord  (den  ich  be- 
gangen) mit  Mord  bezahlen.  Praeda  alducta. 
pignus,  piamentum. 

Qvaiog,  2.  poet.  zur  Rettung  gehörig. 
pvoi-Troltg,  o.  r),  poct.  die  Stadt  beschützend. 
gvatg,  j),  das  Fliessen,  der  Blutfluss. 
bvOXSV,  S.  gvopai. 

ipvaog,  3.  {igvm,  also  zusammengezogen),  zusam- 
mengeschrumpfl,  Bez.  der  hzal,  näml.  in  Folge 
der  Reue  u.  Selhstanklage,  rugosus.  (Andre  Form 
ßvaaog,  3.) 

i>vatä$w,  ey>.  Frequent,  von  igvm,  impf.  Ilera- 
tivf.  gvozdfaoxev,  versl.  durch  izolXü,  oft  hin-  u. 
herziehen  oder  schleifen,  umherschlcppen,  miss- 
handeln, ttvd,  und  zwar  xegi  zi  um  etwas,  xazcl 
ti  in  etwas.  fytpto,  indigne  tracto.  Dav. 
$vataxtvg,  vog,  ij,  ep.  das  Herumzcrrän,  die 
Misshandlung,  rexatio. 

i/vx rjgog,  b,  I)  ((pöm),  ep.  eigtl.  der  Ziehende, 
dah.  1)  o.  ßiov  der  Spanner  des  Bogens,  u.  un- 
genau olazäv  der  Schneller  der  Pfeile.  Quitrahit. 
2)  a)  im  Plur.  die  Zugseile,  Stränge,  an  denen  die 
Zuglhiere  ziehen,  b)  der  Rosszaum,  Zügel,  äxo 
gvzijgog  ohne,  d.  i.  verhängten  Zfffccls,  zav  g.  a'v- 
ziXapßavfa&ai  in  die  Zügel  fallen.  Lorum.  II)  ep. 
(fdouai)  Beschützer,  Bewacher,  nvo'f.  Custos. 
gütig,  iäog,  ij  (gvao'g),  die  Falte,  Runzel,  ruaa. 
( N . T.  der  Makel.) 

gvtug,  3.  (gita'j,  fliessend,  sich  ergiessend.  Subst. 
tö  pordv  das  Trinkhorn.  Fittens,  rhytum. 
gvxog,  3.  (ßvouat),  cp.  lnu-beigeschleift,  attractus. 
piirrng,  ogog,  6,  poet.  der  Beschützer. 
dmyäHog,  3.  ep.  (pmj),  zerrissen,  durchlüclierl. 
vertag,  1}  rtizgu,  buk.  Felsenklufl.  [lacer. 

gm/zakioq,  3.  stark,  fest,  gewaltig , abs.  und  tv 
ztyt  in  etwas.  Validtis,  firmus.  Von 
gtoifiy,  n (nach  Gurt.  verw.  mit  gvpg,  also  eigtl. 
Schwungkraft,  lat  robur),  Kraft,  Stärke,  insbes. 

a)  mit  und  ohne  ampazog  Leibesstärke,  Körper- 
kraft. dali.  giopy  im  Gcgens.  zu  to’luij  körperlich, 
niä  g.  durch  Einzelstärke  d.  i.  die  Stärke  eines 
Einzelnen,  pwuijv  aaxtiv  die  Körperkräfte  üben, 
auch  im  Plur.  wenn  von  Mehreren  die  Rede  ist. 

b)  Macht.  Gewalt,  Uebcrgewichl  eines  Staates  od. 
Herrschers,  daher  Hecresmachl,  Truppen.  Bei 
Sopli.  auch  die  Stütze  eines  Einzelnen,  c)  mit  u. 
ohne  zyg  y/vrijg  Geistes-  od.  Seelenslärke,  Muth. 
Zuversicht,  g.  ztg  yiyvtzai  ztvt  es  wächst  Jmdm 
der  Mulli.  Als  Eigenn.  'Pat/rri,  >) , Rom.  Hie 
Einw.  oi' Ptufietioi.  'Pmpaiov  yiyveo&ai  xaga 
tivos  von  Jmdm  das  römische  Bürgerrecht  be- 
kommen. Homa,  Homanus. 

ifwwv/zi,  pf.  pass.  Iggapat,  aor.  ^ppmodij»  (ver- 
wandt mit  (5aipi7,  w.  s.).  1)  Act.  Sp.  stärken,  kräf- 
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tlgen,  xl,  mit  uixiv  sich  erliolen,  und  zwar  tivl 
durch  etwas.  Corroboro.  2)  Pass,  a)  gestärkt, 
stark,  kräftig  werden,  sich  angeregt  fühlen.  Im 
Pf.  stark,  kräftig,  hei  Kräften  sein,  im  Bes.  ge- 
sund sein,  fiäUav  eine  bessere  Gesundheit  ha- 
ben. Dah."  als  gewöhnt.  Schluss  in  Briefen:  dg- 
gmao(aäle),  lebe  wohl,  u.  dav.  iggwts&at  cpgdfcrtv, 
Uytiv  ttvi  Jmdm  wohl  zu  leben  wünschen,  ihm 
ein  Lebewohl  sagen,  insbes.  in  spöttischer  Weise, 
um  seine  Abgeneigtheil  zu  einer  ferneren  Ge- 
meinschaft mit  ihm  auszudrücken,  und  so  Ao- 
xgois  die  Lokrer  Lokrcr  sein  lassen,  h)  steif  u. 
fest  entschlossen  sein,  Math  u.  Entschlossenheit 
haben,  sich  anstrengen.  Theils  abs.,  theils  xi  in 
Bezug  auf  od.  an  etwas,  xtvl  durch  etwas,  ngas, 
itg  ti  zu  etwas,  oder  mit  Inf.  Das  Partie.  dgga>- 
udvog  s.  u.  d.  W.  Dav.  to  dgga/tdvov  die  That- 
kraft.  Conßrmo,  valeo. 

(atyös,  >j,  ep.  und  gaix/tog,  o,  ep.  u.  Sp. 


{Qrjywui},  Riss,  Spalte,  Kluft,  im  Bes.  mit  fitya- 
goto  das  Fenster.  Fissura. 

(/atpfiai,  ep.  Dep.  med..  impf.  3 pl.  Igymovxo  und 
pcdovro  (viell.  von  gdto,  lat.  ruere),  sich  kräftig, 
heftig  od.  mit  Anstrengung,  dah.  schnell  bewe- 
gen, flattern,  im  Bes.  schnell  gehen,  hineilen, 
rennen,  stürmen,  od.  auch  tanzen,  ahs.  od.  dptpi 
xtva,  xegl  ti,  u.  vnö  xtvt  dicht  neben  Jmdn  hin 
(um  ihn  zu  stützen  u.  seinen  mühsamen  Gaug  zu 
erleichtern).  Vehementer  moveor,  ruo,  salto. 
beoxijtov,  s.  {tütp. 
gamtxd,  td,  Sp.  der  Tand. 

(ftaxo-xfQxtQTiH-Qas,  ov,  6 (pcuiros  Tand , und 
negnsgof  =-  däafmv),  poet.  eitler  Windbeutel, 
Ao>x/«>£>  ö,  s.  pa>5.  [futilis  nugator. 

gtaixft > n m ti o , ? . ep.,  U.  frtujzijia,  xct  (naeil  Pas- 
sow  verw.  mit  gaxlg,  idßioy),  ep.  niedriges 
Strauchholz  u.  ein  damit  bewachsener  Ort,  dah. 
Gebüsch,  G esträuch,  Reisig.  Vimen,  virgulta. 


2. 


— , a,  der  achtzehnte  Buchstabe  des  griech.  Alpha- 
bets, dah.  Zeichen  des  achtzehnten  Gesanges  der 
II.  u.  Od. 

aposlrophirt  1)  st.  ad,  selten  st.  aal.  2)  st.  ca, 
doch  stets  mit  vorhergehendem  Artikel. 
Sußa^iog , 6 , eine  phrygischc  Gottheit,  Symbol 
der  erzeugenden  Erd-  u.Nalurkraft,  deren  Dienst 
sich  später  mit  dem  des  orphisch -thrakischen 
Dionysos  vereinigte.  (Syroohaldäisch  ist:  aaßap- 
9a  vt  du  hast  mich  verlassen,  hebr.  oaßaaif 
Herr  (xtipios)  der  lleerschaaren,  aäßßaxov,  td, 
mit  dat.  pl.  adßßaat,  der  Sabbalh.  Tag  des  S.,  u. 
dav.  aaßßaxiauis,  ö,  die  Ruhe.) 

Saßivot , ot.  die  Sabiner  in  Mittelilalien. 
aaßoi,  bakchischer  Ausruf  (s.  Eaßdgtoe). 
XayaXaoaog,  ij,  Stadt  Pisidiens,  jetzt  Aghlasan. 
oäyaQic,  ta>t,  Ion.  ioe,  acc.  pl.  ?s  st.  «ic,  »j,  das 
Doppelbeil,  eine  zweischneidigeStreilaxtdersky- 
thischen  Völker  u.  der  Amazonen.  &livr)  adyagig 
Doppelbeil  mit  Namen  Sagaris,  bipennie. 
Xayagxtoi,  ot,  ein  persisches  Volk  im  Berglande 
Kohestan. 

Hayydfftos,  o,  Fluss  Bithyniens,  j.  Sakarija. 
adyg,  g,  poet.  die  Waffenrüstung. 
aayrjvevs , i,  Sp.  der  Netzfischcr. 
oaygvtvat , mit  der  aaygvg  (Sp.) , dem  grossen 
Fangnetz  der  Fischer,  fangen,  Insbes.  Viele  mit 
einem  Male  umzidgeln  u.  fangen,  eine  Fangjagd 
machen,  fanden,  bestricken,  abs.  od.  xl,  xtva,  u. 
zwar  xivt  mit  etwas,  diel  ttvot  bei  etwas.  Verri- 
eulo  capio,  ittdagine  cingo. 
oäyfia,  td  (edirrn) , Sp.  das  Aufgepackle,  der 
Haufen,  acervui.  (Poet,  auch  das  Scnildfulteral, 
u.  Sp.  der  Packsattel.) 

oa&QÖg,  8.  (Abst.  zw.),  u.  öa.Tpo'g , 3.  (aijxxa), 
durchlöchert,  anbrüchig,  faulig,  morsch,  schad- 
haft, gebrechlich,  schlecht,  abs.  u.  ft  ztva,  aa- 
9göv  ti  ein  schlechter,  zaghafter  Gedanke.  Puter, 
vüiosus. 

aaivoj,  aor.  dagvu  (Curl,  vergleicht  rohd.  swane), 
ep.,  poet.  und  Sp.  wedeln,  eigtl.  von  den  Hun- 
den, u.  zwar  ot>ej;  übertr.  schmeicheln,  liebko- 
sen, sich  freundlich  beweisen,  auch  schmeichelnd 
sich  nahen,  leise  herandrängen  fxaiödg  tp9oy 
yoc),  abs.  od.  xtva,  u.  zwar  xtvl  mit  etwas,  od. 
äno  ttvot,  z.  B.  ßt  ippdxmv,  und  mit  tputlgd 
Jmdm  mit  den  Augen  lächelnd  zuwinken.  Motito 
caudam,  blandior.  N.  T.  auch  erschüttern. 


aatQut,  aor.  dag ga,  poet.  u.  Sp.  auskehren,  weg- 
kehren, xl.  Als  Suust.  td  aatgopeva  Land,  das 
gejätet  werden  muss.  Verro,  averro. 

£atg,  ttos , ion.  «oe,  dat.?,  g,  Stadl  in  Unter- 
ägypten mit  einem  Heiligthum  der  Neith,  wo  die 
Könige  von  S.  begraben  wurden,  an  der  Stelle 
des  heut.  Dorfes  Sä  el-llaggar,  Hauptstadt  des 
vopot  £atxge  im  westl. Delta.  DerEinw.  ö Sat- 
xgg.  Dah.  of  £atxai  die  26.  manethonische  Dy- 
nastie, Gegendynastie  der  äthiopischen.  Von  ihr 
lässt  llerod.  eine  Niimündung  axöpa  Saixixöv 
heissen.  Doch  lag  Sais  bedeutend  westlicher  als 
der  Her.  2, 17  bezeichnete  Kanal. 

Säxai , ot  (sing.  6 £dxgt),  ein  Skylhenstamm  in 
den  Gebirgen  ösll.  von  Baktriane  u.  Sogdianc,  in 
der  jetzigen  kleinen  Bucharei,  im  westl.  Theilc 
der  Wüste  Gobi,  in  Kaschgar  und  Kleintibet.  Sie 
ehörten  als  Reiter  wie  als  Bogenschützen  zu  den 
esten  Truppen  des  persischen  Heeres. 
Xaxeolvat , ot,  Bewohner  des  nordöstl.  Arme- 
niens am  Kur. 

Oaxia-.xaXoq,  i (adxot,  xa'Uco),  ep.,  u. 
OaxfO-tfOQOi , ö (adxni,  ipiga),  poet.  Schild- 
schwinger. Schildträger,  letzteres  Beiw.  des  le- 
lamonischen  Aias  wegen  seines  grossen  Schildes. 
scutatus. 

oaxiov,  x 6,  Dem.  v.  adxot,  ein  aus  Ziegenhaaren 
gemachtes  Zeug,  Sack,  Beutel,  saccuius. 
adxtxag,  ov,  6,  buk.  (dor.)  st.  agxltgt,  im  Stall 
gelüttert,  jung. 

aaxxitu,  ion.  durchschlagen . durchseihen,  und 
zwar  xtvl  durch  etwas,  per  colo, 
adxo s,  i,  u.  N.  T.  odxxos,  b,  Sack,  Kleid. 
aüxog,  eoc,  to  (aaxxat,  dah.  eigtl.  Decke),  ep. 
und  poet.  der  Schild,  und  zwar  die  grösste  und 
schwerste  Gattung  derselben  (s.  da  als),  wie  ibn 
z.  B.  Aias  trug,  scutum. 
adxxtog,  ogo e,o,  poet.  der  Vollstopfer. 

XäXä/Ug,  tvog,  ij,  1)  Insel  an  der  Küste  von  At- 
tika im  saronischen  Meerbusen,  welche  früher 
einen  eigenen  Staat  bildete  u.  deshalb  auch  als 
uralter  Wohnsitz  des  Heroengeschlechts  der  Aea- 
kiden  9ttg  heisst.  Später  fiel  es  unter  Athens 
Herrschaft  u.  wurde  durch  den  Seesieg  der  Grie- 
chen über  Xerxes,  welcher  dv  Xalaplvt  d.h.  bei 
Salamis  480  v.  Chr.  erfochten  warn,  berühmt: 
jetzt  Koluri.  Der  Einw.  ö SaXa/tuviog.  Davon 
batte  auch  das  eine  der  zwei  Staalsschifle  der 
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Athener,  welche  nur  zu  Slaalszwecken  ( CiLalto- 
nen  vor  Gericht,  Theorien  u.  s.  w.)  verwandt 
wurden , den  Namen  >j  EaXauivia  mit  u.  ohne 
r pirjpqs , vavg.  2)  Stadt  in  Kypros  mit  eignen 
Fürsten,  jetzt  Porto  Conslanza. 
adXtvtu  (ahd.  stcellan  schwellen,  aufwallcn,  s. 
eatos),  1)  Act.  Irans,  schwankend  od.  wankend 
machen,  erschüttern,  t i.  Quatio.  2)  Act.intr.und 
Pass,  hin-  und  herschwanken,  wanken.  Iactor, 
quassor. 

EaXputxig , Idos,  V ('erst.  öxpa),  auf  einem  Fel- 
sen gelegene  Burg  von  Halikarnassos. 

EicXft  vd 1,000g,  oü,  o,  der  Küstenstrich  von  dem 
Vorgebirge  Thynios  bis  zur  Mündung  des  ßospo- 
ros,  mit  einer  Stadl,  jetzt  Midia.  Er  war  durch 
seine  Sandbänke  und  untiefen  für  die  Schifffahrt 
gefährlich,  u.  demzufolge  besonders  von  See- 
räubern bewohnt,  dah.  ist  Ares  dort  heimisch. 
EaXfttovtvg,  rjo? , 6,  Sohn  des  Aeulos  und  der 
Enarctc,  Bruder  des  Krelheus,  herrschte  erst  in 
Thessalien  und  zog  dann  nach  Elis. 
adXog,  i (lat.  salum,  s.  zu  aalcvto),  das  Schwan- 
ken. Wanken,  die  Erschütterung,  der  Schwindel, 
unruhige  Bewegung,  Unruhe,  im  cigtl.  Sinne  und 
überlr.,  dah.  Ix  iroMoü  o.  evSttv,  d.  h.  in  Folge 
der  heftigen  Wundschmerzen.  Im  lies,  mit  u.olinc 
xopara»' das  Wogen,  dieltrandung  des  vomSlurme 
aufgeregten  Meeres,  und  überlr.  mit  < folvios  die 
mörderische  Fluth.  der  mörderische  Wellen- 
schlund. von  dem  allgemeinen  Sterben.  lactatio, 
motus,  calamitae.  (Auch  das  hohe  Meer.) 
tfttX.xiyxtijs,  ov,  ö (actlni'fcto) , der  Trompeter. 
Beim  Heere  hatte  jedes  Synlagma  (lOU  oder  256 
Mann)  Einen,  u.  neben  dem  Feldhcrrn  stand  eben- 
falls einer,  der  dem  erhaltenen  Befehl  gemäss  das 
Signal  gab,  welches  dann  die  übrigen  wieder- 
holten. Doch  auch  in  derStadl  wurde  dasAlarm- 
u.  andere  Zeichen  durch  einen  Trompeter  gege- 
ben, dah.  aaXmyxzrjv  xctXeiv  Alarm  blasen  las- 
sen. Tubicen. 

od/nyg,  t yyos,  ij,  die  Trompete,  Drommete,  ein 
gerades,  unten  in  eine  trichterförmige  OcfTnung 
auslaufendes  und  oben  mit  einem  Mundstücke 
versehenes  Blasinstrument  von  Metall.  Sie  hatte 
einen  liefen,  dabei  aber  schmetternden  Ton,  und 
wurde  bei  verschiedenen  Gelegenheiten,  z.  B.tum 
Zusammenrufen  der  Bürger  hei  Kampfspielen, 
oderauch  bei  Unterhaltungsmusiken,  besonders 
aber,  doch  erst  nach  Homer,  imKricgegebraucht, 
um  das  Zeichen  zum  Antreten,  Stillschweigen, 
zum  Aufziehen  auf  die  Wache, _ zum  Marsche, 
zum  Angriffe  u.  s.  w.  zu  geben,  vno  oaXn(yywv, 
iifia  edXmyfct  unlcrTrompetenschall.  Tuba.  Dav. 
tutlri^to,  aor.  cp.  ouXmyla  st.  h.  (And. erklären 
-i|a  für  richtiger),  trompeten,  auf  der  Trompete 
blasen,  pv&/iovs  nach  dem  Tacte.  Scheinin  intr. 
lodXmy\tv  das  Signal  ward  gegeben,  wo  ö ottX- 
niyxnjg  als  selbstverständlich  weggelassen  ist. 
Bildl.  ein  donnerähnliches  Getöse  als  Signal  zum 
Angriff  machen.  Tuba  cano. 

EaXtovtog,  i,  1)  M.  Porcius  S„  zweiter  Sohn  des 
Uato  Censorius,  von  der  Salonia  Vater  zweier 
Söhne,  des  L.  u.  M.  Cato,  von  welchen  L..  nicht 
M„  Cato  89  V.  Chr.  Consul  war.  2)  sonst. Eigenn. 
oäftaiva,  ij  (Eufios).  Sp.cin  Schilf  mit  schweins- 
rüssclförmig  gebogenem  Schnabel,  das  Wahr- 
zeichen der  Samicr  u.  ihrer  Schiffe,  samaena. 
octfißvxlozQta , Sp.  die  Sambykespielerin, 
sambucistria.  (Von  oapßtixij,  ij,  Sp.  ein  nrciecki- 
gjs  Saiteninstrument.) 

Euftti.  t),  cp.  auch  Edftog , ij.  eine  nur  durch 
eine  schmale  Meerenge  von  llhaka  getrennte  und 


dah.  mit  zu  Odysseus’  Reich  gehörige  kleine  In- 
sel. später  Kephaltenia,  jetzt  Ccfalonia.  DieEinw. 
of  Eayiaiot. 

Edyttv&og , i },  Ortschaft  inArgolis,  Mykenac  ge- 
genüber, beim  jetzigen  Phiklia. 

Edfuoq,  b,  Mannsname. 

Eäfiog,  ij,  1)  ■=  Edpt],  w.s.  2)  mit  u.  ohnc8e»;i- 
xirj , nach  liom.  £«iiofrp«xij,  ion.  Eautt&Qqtxr] , 
n,  Samothrake,  Insel  des  ägälschcn  Meeres  an  der 
Küste  von  Thrake,  bekannt  durch  ihre  Mysterien 
und  ihre  Verehrung  der  Kabeiren,  jetzt  Samo- 
thraki.  Die  Einw.  (ion.)  of  Eafto&Qijixeg , u. 
Adj.dav.  Za/ioS-Qriixioq,  3.  Die  Insel  halte  auch 
mehrere  Niederlassungen  an  Thrakiens  Küste, 
z.  11.  Sale  u.  Zone,  dah.  £apoffpi)Aua  reiztet.  3) 
Ectuog.  und  ion.  auch  Eafiirj,  ij , wichtige  Insel 
des  ägäisehen  Meeres  an  der  ionischen  Küste  mit 
einem  berühmten  372  Fuss  langen  u.  189  F.  brei- 
ten lleiHgthum  der  Here.  Die  Einw.  of  Edytiot. 
adv,  dor.  Naine  für  atypu,  doch  eigtl.  einen  ro- 
hem Zischlaut  bezeichnend  u.  dem  hebr.  Sin  od. 
Schin  entsprechend,  llerod. 

Eavaxdqißos,  6,  Sanherib,  König  von  Assyrien, 
zog  713  v.  Chr.  gegen  Judäa  u.  Aegypten. 
advtfaXov,  io  (pers.  sarulal  caiceus),  Sp.,  u. 
Dem.  dav.  oavtfaXiov , tö . ion.  u.  Sp.,  Sandale, 
llalbschuh  od.  Pantoffel,  Solde  (von  Holz)  mit 
einem  schmalen  Oberleder,  welches  die  Zehen 
einschloss  u.  durch  Riemen  befestigt  war,  solea. 
aavttaQaxtvog , 3.  ion.,  von  aavdaqüxt]  d.  i. 
Sandarach  (Realgar)  gefärbt,  hellrolh,  ruber, 
attvle,  (So g,  rj,  u.  Dem.  davon  oavi&iov,  rö,  1) 
das  Drei,  die  Bohle,  und  als  Dem.  das  llretchcn. 
dann  das  daraus  Verfertigte  oder  Bestehende,  t) 
eine  mit  Gyps  oder  Wachs  überzogene  Tafel,  um 
darauf  zu  schreiben,  ein  Verzeichnis  (Lys.).  Ta- 
bula. 2)  ep.  mit  ein  hoher  Breterverscldag, 

eine  ArtZwischenboden,  der  an  einer  Seitenwand 
so  angebracht  war,  dass  man  auch  ohne  Stufen 
hinaulsleigen  konnte.  Er  dient  Od.  21 , 51  als 
Stufe,  um  von  da  den  aufgehängten  Bogen  herun- 
ter zu  holen.  Pariex  contabiuatus.  3)  im  Plur. 
cp.  u.  poet.  dicThürdügel,  Thüre.  Ianua.  II)  ion. 
u.  Sp.  Pfahl,  in  actviSct  u.  »pös  octvtStt  nQOOnaa- 
attXtveiv  od.  xgoadianaatiaXtveiv  an  einen  Pfahl 
nageln,  eine  der  Kreuzigung  entsprechende  Strafe, 
dag.  auvioi  ngoodeiv  eine  Art  Pranger,  eine  Aus- 
stellung zur  Schmach.  Palur. 

OaotpQOOvvti  und  OaötpQatv , s.  ocotp. 

Oadco,  s.  amtm. 

Eaxaioi , of . Völkerschaft  in  Thrakien  am  Geb. 
Pangäos  im  Flussthale  des  Gangas  od.  Gangitcs. 
OttrtQtSrig , ov,  o,  Sp.  ein  gemeiner  eingesalzner 
Fisch  im  schwarzen  Meere,  in  gleichem  Gebrau- 
che wie  unser  Hering,  saperda. 

«XK.TlJlj,  S.  07-7110. 

adozQog,  3.  s.  «affpo's.  Dav.  oaerQdzijs,  ö,  Fäulniss. 
Eantptu,  ovg,  n,  Sapplio,  griechische  Dichterin 
aus  Lesbos,  blühte  um  600  v.  Chr. 

2kt(fdyyai , ol  = oJgayyai,  w.  s. 

EÖQttrtg  u.  EeQtt.ru; , i dos,  ö,  ägyptische  Gott- 
heit, und  zwar  Gott  der  unterirdischen  Seeleu. 
dessen  Dienst  erst  unter  den  Ptolemäern  in  Auf- 
nahme kam;  doch  erwähnt  Arr.  ihn  als  einen  ba- 
bylonischen Gott,  der  in  Babylon  einen  Tempel 
hatte.  In  seinen  Tempeln , bes.  in  dem  zu  Cano- 
bus,  legte  man  sich  unter  feierlichen  Ceremonien 
zum  Schlafe  nieder  u.  holte  sich  durch  Träume 
Rath  über  die  Zukunft.  Sein  Heiliglbum  hicss  tö 
EttQttreioy. 

attQydvq,  q,  poet.  u.  Sp.  Band,  Geflecht,  Korb. 
EaQtfardxaXog , und  bei  Her.  EaQtfavaitaX- 
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i.o(,  ö,  König  von  Assyrien  ums  Jahr  800  v.Chr.,  von  dasselbe  X'uQxtidoriy  axgij  liicss,  vielt,  das 
ein  Schwelger,  der  sich,  als  ihn  Arsakes  von  Me-  heutige  Cap  Pa\i. 

dien  in  Ninive  belagerte,  seihst  verbrannte,  wor-  Eöqzzi,  rj , Stadl  Makedoniens  an  der  Südspitze 
auf  man  ihm  hei  Anchiaios  eine  Bildsäule  crricli-  der  Halbinsel  Sithonia,  jetzt  Karlali. 
lete.  < Engturixüq  nog&yog,  der  saronische  Meerhusen 

aatgddviog,  3.  s.  Eagö a>.  zwischen  Argojis  u.  Attika,  j.  (iolf  von  Egina. 

Ed(tdeig,  hov,  at,  Ion.  Edf/ditq,  ttov,  ist , ig,  EdoxeiQSg,  ot,  ein  skythisches  Volk,  welches 
Hauptstadt  Lydiens  am  Fl.  I'aklolos  u.  ilem  Geh.  seinen  Sitz  zwischen  Medien  u.  Kolchis  hatte. 
Tmolos  (beide  goldreich),  war  die  Residenz  der  oazäv  u.  aaraväs,  ä,  6,  N.T.  der  Teufel,  Oberster 
lyd.  Könige,  und  nach  der  persischen  550  v.  Chr.  der  bösetn  Engel, 
erfolgten  Einnahme  die  der  persischen  Satrapen  poct  Streitwagen, 

mit  einer  auf  dem  Tmolos  gelegenen  festen  und  Eazvloetg,  zviot,  i,  grosser  Waldbach  Mysiens, 
beinahe  unzugänglichen  Burg,  jetzt  Sari.  Es  in  der  Nähe  des  Vorgebirges  Leklon  vom  lila 
wurde  hier  der  Sonnengott  Sandon  (bei  Herod.  kommend. 

wohl  Meies  genannt)  und  die  Kybelc  (Afijtijp)  oaxov,  tö,  N.  T.  hehr.  Maass  = 6 Metzen, 
verehrt,  denen  der  Löwe  heilig  war.  Die  Einw.  EdtQai , ot,  thrakischcs  Volk  auf  dem  Pangäos- 
heissen  ot  Saf/diavol,  ion.  SaQdmvol.  gebirge  zwischen  dem  Ne.stos  und  Strymon. 

aaQÖiov,  tö,  der  Karneol,  ein  Edelstein,  sarda.  aazQtixtia,  ion.  -jujzj?,  i),  1)  das  Amt,  die  Würde 
Eaqda i,  gen.  oög  od.  dvog,  acc.  oi  u.  ovo,  ij,  die  eines  Satrapen.  2)  die  Provinz  eines  Satrapen, 
Insel  Sardinien.  Sardinia.  Die  Einw.  ot  Ettgdd-  (pers.)  Statthalterschaft.  Praefectura.  Von 
viot.  Adj.  dav.  Zagdovtxög,  3.  Ehendah.  auch  ßttryttxfvto , Satrap  od.  Statthalter,  auch  Slatt- 
viviog  ytlmg,  oder  oopdoviov  pitiiäv  hallcrin  sein,  als  Salrap  herrschen,  ahs. od.xivög 
sprichw.  von  einem  krampfhaften  Lachen  über,  von  etwas,  i«  in  Bezug  auf  etwas.  Von 
(amarulmtus  risus),  sei  es  (wie  bei  Horn.),  weil  aät yii.tijg,  ot»,  ö,  Satrap  (pers.  kshatra-pavan^ 
Jind  voll  Ingrimm  ist,  also  bitter,  boshaft  la-  Beschützer  des  Reichs),  dah.  persische  Bcncn- 
chen,  hei  deni Gedanken,  wie  baldJmdn  derLohn  nung  der  Provinzialsta  tthaller.  Sie  waren 
seines  Ucbermuthcs  erreichen  werde,  sei  es,  wie  gew.  Verwandte  des  Königs  od.  sonst  verdiente 
bei  PluL,  weil  dem  Lachenden  selbst  Verderben  Männer,  und  halten  nicht  allein  als  Stallhal- 
droht,  und  er  zu  nichts  weniger  als  zum  Lachen  tcr  die  Provinz  zu  verwalten,  sondern  führten 
Veranlassung  hat.  Die  Alten  leiten  den  Ausdruck  auch  im  Kriege  als  Feldherren  dl^. Truppen  an. 
von  einer  aur  Sardinien  häufigen,  dem  Eppich  Uebertr.  grosser,  vornehmer  Herr,  der  ebenso 
ähnlichen  giftigen  bitteren  Pflanze  (Hahnenluss,  hochmüthig  als  üppig  ist.  Satrapa.  Dav. 
Sardonia  herba)  ab,  deren  Genuss  krampfhaftes  adzQäxtxog,  8.  Sp.  dem  Satrapen  (u.  vxagz os) 
Lachen,  ia  selbst  den  Tod  unter  einem  grässlichen  eigen,  üppi£,  z.  B.  oiUot  Sitze  der  Ueppigkeil, 
Lachen  (heftigen  Zuckungen)  herbeiführe.  Neuere  ähnl.  ngoazaypaza.  Dag.  yapoi  Heirath  mH  der 
von  eatgm  klallen,  die  Zähne  fleLschcn.  ausländischen  Tochter  eines  Unlerheamtcn  (des 

aäQiaa,  >},  Sp.  Pike,  Lanze, Sarass,  eine  ArtSpcer,  Selcukos).  Satrapicus. 

welcher  etwa  24  griech.  (16'|,  rhein.)  Fuss  lang  «rdzTto,  3 pl.  plqpf.  pass.  ion.  fozao’jjaro,  bepak- 
war  und  von  den  Schwerbewaffneten  im  make-  kcn.  ausrüsten,  fies,  von  der Waflenrüslung,  doch 
dänischen  Heere  anstatt  des  griech.  etwa  12Fuss  auch  Qberh.  hinlänglich  versehen,  belasten,  ziva, 
langen  Sogv  getragen  wurde.  Er  wurde  seil  Ale-  und  zwar  tivf  oder  nvoj  mit  etwas.  Instruo, 
»ander  wie  andere  makedon. Kriegseinrichtungen  rtfercio. 

auch  in  Griechenland  allgemein.  Sarisa.  Dav.  cäzvgixog , 3.  (Eazvgot),  1)  Sp.  salyrhaft,  spöt- 
OaQiao-zpooog , 6,  Sp.  Pikenträger,  welche  im  tisch,  avttpowroi  eazvgixol  io«s  ßtotg  Leute,  die 
makedonischen  Heere  zur  Reiterei  gehörten,  ha - aus  Spott  Profession  machen.  2)  zum  Satyrspiel 
Status.  gehörig,  pigos  das  Satyrdrama  als  vierter  Theil 

aoQxldiov,  io  (oupl).  Sp.  das  Fleischstückclicn,  der  Tetralogie.  Satyricus,  dieax. 
itvo'f  von  etwas,  caruncula.  (Aehnl.  Sp.  oagxtov,  aazvgtoxog , o,  huk.  kleiner  Satyr.  Von 
io.)  ZaTVQOg,  i,  1)  im  Plur.  die  Satyrn,  hakchische 

OttQxtCut  (adgt),  ion.  entfleischen  (nämi.  8igpa),  Dämonen  mit  struppigem  Haar,  stumpfer  aufgc- 
das  Fleisch  abschaben,  carnem  detralio.  worfcnerNase,  oben  zugespitzlen Ohren  u. einem 

adgx ivos  u.  oagxixös,  3.  N.T.  fleischlich,  sündliclu  Pferdeschweife  od.  Ziegenschwänzchen.  Sic  sind 
oa</xo-<pd yog,  2.  Sp.  fleischfressend,  inshes.  von  Gefährten  des  Bakchos  ufld  tragen  auf  dem  Kopfe 
Raubvögeln,  die  von  den  Allen  auch  insofern  be-  Kpheukränze  und  in  den  Händen  den  Thyrsos  u. 
sonders  beobachtet  wurden , weil  man  in  ihrem  die  Flöte.  Denn  sie  sind  musikiiehend  u.  haben 
Fluge  und  sonstigen  Verhalten  Vorbedeutungen  hierzu  von  der  Kybele  aueh  das  Tympanon  auf 
fand,  rame  vescens.  ihre  Bitten  erhalten.  Dah.  wurde  auch  Marsyas 

aaQX-wzfng,  2.  (ifdos),  Heischartig,  aus  Fleisch  (w.s.)  ira  attischen  Salyrspiel  zu  einem  Satyr  od. 

bestehend,  carneus.  _ _ Silen  gemacht.  Doch  sind  sie  auch  lüstern  und 

adQ$,  aagxas,  ij,  ep.  dat.  odgxeaei  (avga),  das  verfolgen  die  Nymphen,  weshalb  auch  Periklcs 
Fleisch,  oft  im  Plur.  cigtl.  die  einzelnen  Fleisch-  wohl  wegen  seines  Verhältnisses  zur  Aspasia  ein 
tlieile,  dann  dieMasse,  während  es  imSing.  nicht  König  der  Satyrn  heisst.  2)  E.  Kyrntauvt,  ein 
selten  so  viel  als  Leib,  Körper  ist,  caro.  (Im  N.  T.  Athener  u.  Werkzeug  (nicht  Mitglied)  der  30  Ge- 
such das  Sterbliche,  Ungöllliche,  Sündliche.)  walthaber  in  Athen,  Einer  der  Eilfmänner.  3) 
oagom,  N.  T.  = aaiga.  _ Sohn  des  Sparlakos,  König  in  Ponlos,  welcher 

E uQxqtfatv , o’vo; , cp.  auch  ijiovxot,  voc.  Eag-  392  v.  Chr.  starb.  4)  sonst.  Eigenn. 
nrjiov,  6,  1)  nach  Horn. Sohn  des  Zeus  u.  der  Lao-  oavloopai,  poeL  vornehm  thun. 
medeia,  od.  nach  späterer  Sage  (bei  Herod.)  der  Eavvizai , ot,  Samnites,  die  Sammler,  Volks- 
Europa,  also  Bruder  des  Minos,  Herrscher  der  stamm  in  Mittclitaiien. 

Lykier.  2)  Sohn  des  Poseidon.  Bruder  des  Poltys  auvgy,  ij,  s.  «aöyoe. 

in  Thrakien,  welchen  Herakles  an  einem  Vorgc-  Eavgofidzat , oi.  Sarmatae,  Stamm  der  Sarma- 
birge  Thrakiens,  am  Golf  von  Saros  erlegte,  wo-  ten.  Sie  hatten  die  Steppe  inne,  wo  jetzt  die  do- 
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nischen  Kosaken  wohnen,  vielleicht  auch  noch 
einen  Theil  der  Steppe  von  Astrakan,  und  zogen 
sicli  bis  in  die  liegend  hinauf,  wo  der  Don  u.  die 
Wolga  sich  einander  nähern. 

tfavooe,  6,  ion.  und  Sp.,  und  aavQg,  ij,  Ion. 
die  Eidechse,  laccrta. 

oavQatTqq,  rjgos,  6 («tortipo'j,  azavgöm) , cp., 
ion.  und  Sp.  das  untere  Ende  des  Lanzenschaf- 
les, die  untere  Schaftspitze.  Sie  war  zu- 
gespitzt und  mit  Eisen  beschlagen,  um  die  Lanze 
heim  Ruhen  in  die  Erde  stossen  zu  können.  In- 
ferior hastae  cuspis. 

Oavtov,  Oayzr/q,  s.  aiavzov  u.  s.  w. 

adtftt,  aatfiatg,  s.  otttprje- 

aatprjrtta,  tj,  Deutlichkeit, Zuverlässigkeit.  Von 

Oatpti‘rtjs,\dv.-<ö$,  ion.-tcoj,  poel.=ffa<jjijf-  Üav. 

ou<f  rjviZut,  deutlich  machen,  erklären,  erläutern, 
anzeigen,  dfitij*  ßaaiXeiav  pe  autpnviaavza  *«- 
zaXmeiv  d.h.  Ich  muss  mich  Aber  die  Vererbung 
meines  Königreichs  erklären.  Declaro,  enarro, 
indico. 

aaqpijviffttxo'c , 3.  Sp.  zum  Erklären  geeignet. 

Oi«ptjs,  2.,  Adv.  oa<t<öi,  ion.  oaipiutq , Comp. 
•iazegov,  Superl.  -iazaza,  u.  meist  poel.  aaifa 
(lat.  sapio , etgli.  schmeckbar,  verw.  mit  uomoe), 
olTenhar,  offen,  deutlich,  verständlich,  hell.  Klar, 
einleuchtend,  augenscheinlich,  entschieden,  un- 
zweifelhaft, bestimmt,  sicher,  für  sicher,  gewiss, 
gegründet,  gründlich,  genau,  unverdächtig,  wahr- 
haft, wahrhaftig,  zuverlässig,  untrüglich,  aaipis 
iazi  es  steht  fest,  ff.  irrt*  zi  mit  etwas  im  Reinen 
sein,  aatpis  (tt)  dyyfXXttv,  Uytiv,  xazaazijaat 
eine  bcsli/hiule  Meldung  thun,  eine  deutliche  Er- 
klärung, eine  klare  Lehre  geben,  etwas  einleuch- 
tend machen  od.  auch  vcrralhcn , prolcpt.  xtvtf 
aatpij  so  dass  sic  deutlich  vernehmbar  werden. 
Abs.  od.  zivi  Jmdrn,  rivo'e  von  Jmdm,  oder  mit 
Inf.,  özt,  m f.  Subst.  to  octipls  {zivos)  das  Zuver- 
lässigere, Genauere,  die  zuverlässige  Angabe, 
td  a,  elnsiv  negi  zivof  den  genauen  Sachverhalt 
über  -Iindn  angeben,  rd  aatptozaza  die  bestimm- 
testen Nachrichten.  Adv.mit  itSivai,  Intazac&at 
sich  gut  verstehen,  ti*ds  auf  etwas,  u.  od  adtpa 
eiSids  unerfahren,  ungeübt,  mit  foig.Inf.,  ff.  tpgo- 
rfiv  gewiss  sein,  iyxaXeiv  gegründete  Beschul- 
digungen Vorbringen,  zeotsitval  zi  etwas  ent- 
schiedener beginnen.  Manifestus,  -o,  perspicuc, 
aperte,  certus,  -o. 

I.  odat,  ion.  (dafür  Sp.  arj&io , vgl.  auch  i j&pos), 
durchseihen,  <ha  i»»oc  durcli  etwas,  percolo. 

II.  odat,  s.  omfeo.  <Uu\nn>oq  , s.  fftög. 

Oßivvvpu,  aor.  1.  föjftffo,  Inf.  ep.  aßiaatxt,  aor. 

2.  teßijv  (Wurz,  oßes,  also  für  aßia-vvpi),  1)  Act. 
Irans,  löschen,  auslöschen,  übertr.  dämpfen, 
stillen , unterdrücken . zi.  2)  Act.  intr.  (aor.  2.) 
erlöschen,  übertr.  sich  legen.  Exstinguo,  -or. 
Davon 

aßiais,  ij,  Sp.  das  Auslöschen. 

OßtatijQios,  3.  (v.  oßeazrjg , 'ö , der  Auslöscher, 
s,  aßivvvpi),  zum  Auslöschen  dienlich,  xmltiuator, 
s.  d.  W.  Subst.  tö  aß.  Löschmiltel.  Ad  exstin- 
guendum  aptu s. 

ae-avrov,  rjs,  zsgz.  oavxov,  rjs,  ion.  otojoroö, 
ijs,  nur  im  Gen.,  Dat.  u.  Acc.sg.,  denn  ini  Plur. 
sagte  man  «piß*  od.  a<püv  avzmv,  u.  Ilom.  sagt 
auch  im  Sing,  noch  stets  ffol  avzm,  deiner 
selbst,  gcw.  deiner.  Es  kann  nur  in  einem 
solchen  Satze  gesetzt  werden,  dessen  Subjccl 
ebenfalls  die  zweite  Person  ist , denn  bei  einem 
Subj.  in  der  llen  u.  3ten  Person  wird  »ow,  aoi, 
ai  gebraucht.  ’£»  aavztü  y trov  kehre  zu  deinem 


bessern  Selbst  um  (u.  handle  deinem  Charakter 
gemäss),  of  atavzov  die  Deinigen.  Tu t iptius. 
Ofßd^oftai , s.  aißm. 

oißaq,  tö  (nur  imNmn.u.Acc.;  pl.  aißg,  s.aißa), 
ep.  u.  poct.  1)  ehrfurchtsvolle  Scheu  vor  Göllern 
u.. Menschen,  Verehrung,  Scheu,  Scham,  abs.od. 
mit  Inf.  Veneratio,  reverentia.  2)  Staunen,  Be- 
wunderung. Verecundia.  3)  Gegenstand  from- 
mer Scheu  od.  des  Staunens,  a}  die  heilige  Macht, 
tivdg  eines  Gottes,  ttrrä«  dyvöv  aißas  ihr  lieili- 
en  Himmelsmächte,  b)  der  Gegenstand  heiliger 
erehrung.  des  Staunens,  abs.  u.  zivös  für  Jmdn, 
aucli  von  Sachen:  der  Stolz  Jmds.  Is  gut  colitur, 
id  qiwd  veneramur. 
aißaapa,  tö,  N.  T.  Ileiligthum. 
oißaozöe,  3.  Sp.  erhaben,  kaiserlich. 

Stßexwvzris  »opo’s,  ö,  im  Delta  in  Aegypten,  südl. 
von  Rusiris,  der  jetzigen  Stadt  Sam-en-huL  Dav. 
Xtßewvzixöv  ffto'po  ein  Nilarm. 
aißat  u.  Med.  aißo/tai  (doch  auch  Pass.),  poet. 
aeßt^at,  Med.  -o/iai  mit  Aor.  pass.,  u.  Üep_.  med. 
ep.  u.  N.  T.  osßd$Ofiat , 3 sg.  aor.  1.  atßdaaazo 
(St.  sev,  vgl.  lat. seren«),  t)  Scheu  haken,  sich 
scheuen,  sich  schämen,  abs.  u.  zi,  vor  etwas,  u. 
zwar  zivi  in  etwas.  Her ereor.  2)  Ehrfurcht  ha- 
ben, in  Ehrfurcht  sein,  verehren,  bes.  göttlich, 
dah.  fromm  sein,  fromme  Pllicht  üben,  heilig 
halten,  ehren,  hochachten,  pflegen,  abs.  od.  zi, 
etwas  u.  vor  etwas,  z.  B zäs  ägzds  die  Gerecht- 
same des  tlerrschers  heilig  halten,  od.  tiva'Jmdn, 
auch  ziva  ziva  od.  zivä  ms  ziva  jmdn  als  Jmdn. 
u.  zwar  zivi  mit  etwas,  xuzd  zi  in  Bezug  auf  et- 
was. Veneror,  colo. 

EEJ  (lat.  sedeo,  tido,  goth.  Sita  u.  satjan  sitzen, 
ahd.  sizeu  u.  sezzan  setzen).  Daraus  gebildet 

I)  »5a»  (aus  urspr.  aiaiSm),  impf.  Iteralivf.  fjfoxo*; 
mit  dem  daraus  entstandenen  l$ava>,  Act.  u. 
Med.  (nur  im  Pracs.  u.  Impf.),  1)  intr.  sich  setzen, 
sich  senken,  sich  niederlassen,  sich  lagern,  sich 
in  Hinterhalt  legen  „sitzen,  ruhen,  abs.  und  ini 
zivos , ini , iv  zivi,  is,  ini  zi . auch  blos  zi  auf, 
in,  nach  etwas,  inl  öeinvov  zu  Tische,  in  dp- 
zpozigovs  ncittc  auf  beiden  Füssen  sitzen,  d.  i. 
kauern.  Consideo,  sedeo,  subsideo.  2)  trans.  (nur 
act.)  sitzen  lassen,  ztvd  u.zwar  fett,  sedere  iubeo. 

II)  itdftriv,  urspr.  Aor.  2.  med.  (aus  urspr.  fftfft- 
töpz]v),  erst  später  für  impf,  gehalten  u.  dazu 
praes.  sfopori  gebildet  (einzige  liorn.  Slejle  Od. 
10,  378),  aor.  pass.  conj.  fffOoo,  b.  Dind.  g ’oOffl. 
ep.  u.  poct.  Dep.,  sich  setzen,  sitzen,  abs.  u.  is, 
xaza,  ngo's  zi,  iv  zivi , ini  ztvt  u.  zi,  z.  B.  elpi- 
aias  j«yö*  die  Ruderbänke  beseiten,  u.  itpiazioi 
an  den  Herden,  od.  &vfa£s  an  dieThürc.  Uebertr_. 
sich  niedersenken  (x^pr  (ul  i&ovi),  od.  ixzoä 
pf’ffow  Tjuiv  ffsffd»  mengt  euch  nicht  in  unsre 
Angelegenheiten.  Consideo. 

III)  tloa,  aor.  1.,  imper.  elaov,  inf.  ep.  u.  poeL 
iaaai,  part.  ?««i,  ion.  eiaas,  med.  iadprjv.  ep. 
siodupjv,  3 sg.  iiaaazo,  pari,  etaapevos  u.  iaape- 
*os(auclitffff.g«ichr.  Thuc.3,58),  1)  Act.  setzen, 
sitzen  heissen,  fv  zivi,  is  et,  ini  zivos  auf  etwas, 
dann:  stellen,  hinstellen,  umstellen,  legen,  an 
einen  Ort  bringen,  sich  ansiedeln  lassen,  iv,  ini 
zivi  in  od.  hei  etwas,  r^  etwas  begründen,  er- 
richten, übertr.  eis  zotf  avrqpa  zu  diesem  Stolze 
emporheben.  2)  Med.  bei  sicli  gründen,  zi,  zu  sich 
setzen,  ziva.  Colloco,  statuo. 

ai&tv , otl' , Oslo , s.  av. 

onl.tjvtx6s, , 3.  u.  otiXeiv-ateftig , 2.  silenenhait, 
silenenartig  (vgl.  aazvftxös).  Von 
Eeilrjvils,  " (auch  Eilnvos  gesclir.),  Silen,  Erzie.- 
her  und  Gefährte  des  Rakchos,  ein  jovialer,  ge- 


aeiQci  — 

wöliul.  berauschter  Aller,  aber  zugleich  Veräch- 
ter der  Glücksgüler  u.  des  irdischen  Lebens  u. 
bakchisch  begeisterter  Seher,  den  die  Menschen, 
wenn  er  trunken  ist,  mit  Blumenketlen  fesseln 
u.  so  zum  Weissagen  zwingen.  Er  wird  daher 
Bild  einer  Weisheit,  die  sich  hinter  einem  wenig 
empfehlenden  Aeussem  verbirgt,  und  es  wird  in 
dieser  Beziehung  Sokrates  mit  ihm  verglichen. 
Es  gab  eine  eigne  Art  grosser  Silenenbilder, 
die  sich  öffnen  Hessen  und  zur  Aufbewahrung 
kleiner  kostbarer  Statuen  benutzt  wurden. 
atiffä,  ion.  ottoi),  n (St.  erp.  s.  tCpia  II,  lat.  ser- 
tum),  Seil,  Stricl,  Schnur,  ipvatlrj,  goldneKetle, 
funis.  Davon 

oeiQalog,  3.  poel..  ostqü-qiÖQOe,  2.  poel.  u.  Sp., 
aeiQijtpÖQO^,  2.  ion.,  u.  aeipo-tpcpop,  2.  poet.  mit 
u.  ohne  Tnnos.  das  Leinross,  d.  h.  das  an  der  Leine 
ziehende,  mittelst  der  Zügel  geleitete,  zur  lland 
laufendePferd(auchKameel),  wogegen  £vyiot  die 
am  Joche  ziehenden  sind.  Ein  Viergespann  hatte 
2 £.  u.  2 a.  FunaHs. 

Xttqrrv,  öxog,  rj,  gew.im  Plur.  «f  Xtiprjvtt,  Sire- 
nen, bei  Homer  ein  umstrickendes  (»«(of)  Schwe- 
sternpaar, wohnhaft  zwischen  Aeaea  u.  demSkvl- 
lafelsen,  welches  durch  seine  schöne  Stimme  die 
Vorüberschiffenden  an  sich  lockte  und  tödtele. 
Später  wurden  vier  daraus  und  sie  als  Vögel  mit 
jungfräulichen  Gestalten  auf  den  Seirenussen  un- 
weit Capreae  od.  auch  am  Vorgebirge  I'cloron  an- 
gcsiedelt.  (Sp.  ühertr.  der  Zauber,  die  Anmulh.) 

OflQll-tpÖQOS,  S.  ottpaios. 

Ofigioq,  3.  (atig  die  Sonne,  St.  mar,  lat.  ser-enus, 
sol,  goth.  sauil),  poet.  heiss,  xt iav,  der  Hunds- 
stern, Sirius. 

OttQog,  ri,  s.  aipöp. 

aeto-ax&tia,  ij,  Sp.  Ahschüttelung  der  Schul- 
denlast, Verminderung  od.  Erleichterung  in  den 
Zlnscn;  tabulae  notae.  - 

oeio/iöq,  ri,  mit  u.  ohne  das  Erdbeben, 

terrae  motus.  Von 

Otto»,  1)  Act.  trans.  schütteln,  schwingen,  rütteln, 
hin-  u.  herschleudern,  r l,  z.  B.  £ vyiv  von  laufen- 
den Kossen,  xorpa  als  Zeichen  der  Unzufrieden- 
heit oder  des  Strehens,  sich  des  Joches  zu  entle- 
digen. 2)  Act.  inlr.  u.  impers.  es  ist  ein  Erdbe- 
ben. 8)  Pass.  u.  Med.  erschüttert,  zerrüttet  wer- 
den, sich  heftig  bewegen,  wanken,  beben,  zittern, 
abs.  oder  fr  xtvi.  Quatio,  moveo. 
vtXayia,  poet.  strahlen, 

Ofirivct  und  asXavaia,  s.  aelTjVT] 
öiX ag,  aoi.  ri,  dat.  aiXa'i  u.  aiXa,  nom.  pl.  eiXa 
(St.  otX  für  efeX,  s.  ottgios),  cp.,  poel.  u.  Sp. 
Licht,  Glanz,  Schein,  Feuer,  Strahl,  Blitzstrahl. 
Fulgor,  ignis,  futgur. 

XtXaoia,  rj,  Stadt  an  der  nordösll.  Grenze  von 
Lakonien,  bekannt  durch  die  Schlacht  22t  v.  Chr., 
welche  Spartas  Macht  für  immer  brach. 
otXao-tpdpoe,  2.  poet.  hellstrahlend. 

XrXyeig,  of,  Bewohner  der  Stadt  Selge  in  l’isi- 
dien  am  südl.  Abhänge  des  Tauros,  jetzt  Ruinen 
von  Budschak. 

antvxls  tpinprjt.  ij,  Sp.  eine  Art  Dreiruderer. 
XiXtvxog,  o,  l)  S.  Nikalor,  einer  der  tüchtigsten 
Heerführer  Alexanders,  der  sich  311  die  Königs- 
krone von  Syrien  aufsetzte,  aber  281  von  Plole- 
mäos  Keraunos  ermordet  wurde.  Er  war  Vater 
des  Anliochos.  2)  S.  Kallinikos,  Sohn  Anliochos 
des  11.,  König  von  Syrien,  246—225  (Pint,  Ag.  7). 
3J  sonst.  Eigenname. 

atXtjvalog,  3.  poet.  und  Sp.  mondlich,  vef  eine 
leuchtende  Mondnacht,  lunarü. 

Ofi.rjvr) , g (aiXap),  1)  der  Mond,  Xajtnpä  rjv  es 
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war  heller  Mondschein,  nXijdovoct  der  Vollmond, 
via  der  Neumond,  voopijvia  xatet  oeXrjrtjv  heim 
wirklichen  Neumonde  zum  Unterschiede  vom 
Kalenderneumonde,  jj  o.  IxXtinn  od.  rfjs  cfäifvijs 
iri  noXv  Jxlmis  iyirsro  es  trat  eine  Mondfinsler- 
niss  od.  eine  fast  totale  (tri  noXv)  M.  ein.  Tlmk. 
7,  60  am  27.  Aug.  413  10ys  Uhr  Abends,  bei  Arr. 
3.  7,  6 in  der  Nacht  vom  20—21.  Seplbr.  331. 
(Poet,  auch  Momlmonal,  Mond.)  2)  als  Göttin, 
Luna,  Tochter  des  llyperion  u.  der  Tlteia,  Schwe- 
ster des  Helios  und  der  Erde,  welche  dem  En- 
dymion  50  Kinder  gebar  u.  bei  den  Persern  selbst 
der  Zeugung  u.  Geburt  Vorstand  u.  als  ihr  Vorbc- 
deuter  galt.  Es  wurde  ihr  auch  geopfert,  wie  z.B. 
von  Alexander.  Luna.  (Aehnl.  ortijvorfij,  n.) 

aeXrjv tcr'fouon,  X.  T.  mondsüchtig  sein,  die  fallende 
Sucht  haben, 

oiXlvov,  zö,  ep.  u.  Sp.  Eppich,  das  in  die  Höhe 
schiessende  Doldengewächs,  dessen  Blätter  dem 
Riesenfenchel  gleichen,  die  Milchpetersilie, 
apium.  Davon 

XtXivovq,  obvzof,  i,  1)  Fluss  a)  in  Elis,  der  in 
den  Alpheios  fällt,  jetzt  Fluss  von  Krestona.  b) 
bei  Ephesos.  2)  Stadt  an  der  Südkflslc  Sicilicns, 
j.  Ueberrcste  bei  Castelvelrano.  Die  Einw.  of  Xt- 
Xivovotoi  od.  XeXivovvTtoi,  Sie  werden  Mc- 
garer  genannt,  weil  Selinus  von  Megara  aus  ge- 
gründet war. 

XtXXaOla,  rj,  s.  XiXaoia. 

XtXXijttg,  tvrot,  ri,  1)  Fluss  in  Elis  zwischen  Pe- 
neios  u.  Alpheios,  j.  Paluki.  2)  Fluss  in  Troas. 

XiXXol,  of,  die  allen  Bewohner  der  Umgegend 
von  Dodona  in  llellopia,  aus  welchen  auch  die 
Priester  des  Heiligthums  genommen  wurden,  die 
dann  als  Herkommen  eine  strenge  Einfachheit  in 
Ihrer  Lebensweise  beibehiclten  u.  auf  der  Erde 
schlafend  prophetische  Träume  erwarteten. 

aiXfia,  io  (nach  Einigen  von  eäXot,  otia.  also: 
das  schwankende  Gebälk),  poet.  Verdeck,  Ruder- 
bank, überlr.  mit  eigvöv  der  Thron,  transtrum. 
(Ueberh.  ein  Getäfel.) 

XeftfXt],  dor.  - Xa , ij,  Tochter  des  Kadmos,  Mut- 
ter des  Dionysos  von  Zeus,  welcher  ihr  auf  ihre 
Bitten  einst  In  seiner  ganzen  Herrlichkeit  als  Gott 
erschien  und  sie  dadurch  mit  seinen  Blitzen  löd- 
lele.  Das  Gemach,  wo  cs  geschah  (auf  der  kad- 
meischen  Iturg),  bewahrte  zum  Andenken  daran 
stets  eine  dampfende  Glulh. 

XtuiQä/xiS  [göp],  ftoc,  j,  1)  Gemahlin  u.  Nach- 
folgerin des  Kinos,  Sliflerin  des  assyrischen 
Reichs.  2)  milregierende  Tochter  des  Belochos 
um  780  v.  Uhr.,  welche  vielleicht  die  bei  Her. 
Erwähnte  Ist. 

oe/uvo-Xöyoe,  d,  grossarliger  Redner,  iron.,  gra- 
tis orator.  (Dav.  atpvoXoyiojtat , Med.,  in  feier- 
lichem und  hohem  Tone  reden.) 

otftvö-ftuvTig,  eins,  ri,  poet.  der  würdige  Scher, 
iron.,  verenda  canens. 

tfpvo-fiv&im,  poet.  = GsuvoXoyinuai. 

Otftrög,  3.,  Adv.  -rüg,  Comp,  -ortpnv  (für  atßvog 
von  atßa ),  a)  verehrt,  ehrwürdig,  heilig,  hehr, 
erhaben,  majestätisch,  prächtig,  herrlich,  glor- 
reich, würdig,  würdevoll,  ernst,  angesehen,  vor- 
nehm, abs.  oder  napo  r m.  Im  Bes.  Bein,  wie  an- 
derer Götter  und  göttlicher  Dinge,  so  bei  den 
Attikern  o.  9iai  die  Eumeniden  od.  Erinyen,  dah. 
inl  rmv  a.  &imr  bei  d.  h.  im  Hclligthum  der  Eu- 
meniden, und  so  heissen  sie  auch  atuval  &$äv 
naiies,  weil  sie  als  Strafgöllinncn  den  Willen 
der  obern  Götter  erfüllen,  und  auch  ihr  Name 
schon  ist  atpvriv.  Subst.  io  o.  die  Würde  (gra- 
vitas),  abs.  u.  mit  jtjöc  i< !|o»  die  auf  Schein  he- 
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rechnete,  älinl.  jrarpls  aepvot cgov  eine  ehrwür- 
digere Sache;  als  Ailv.  mil  mehr  Ernst,  b)  im 
fibcln Sinne:  der,  welcher  ein  wegwerfendes,  ab- 
slossendes  Wesen  gegen  Andere  zeigt,  lioch- 
mötliig,  stolz,  anmaassend,  apart,  iron. 
ftala  Gtui'cöc  övofiafwv  denn  er  sprach  das  grosse 
Wort  aus.  Jteverendus,  cum  maicstate,  splendide, 
gravitati  convcnienter,  superbus. 

at/ifd-aiopof,  2.  pocl.  feierlich  redend. 

ocftvöxtie,  j]zas,  t)  (offivdc),  die  Heiligkeit, 
Würde,  Majestät,  Feierlichkeit,  im  Bes.  würde- 
voller Stolz,  Selbstgefühl.  Maicstas,  gravitas, 
superbia. 

otßvö-ztpot,  2.  poet.  = offird;. 

ae/tvvvat  u.  ion.  ae/urom  (aipvot),  1)  Act.  cigll. 
ehrwürdig  machen,  dah.  mit  Majestät  umgeben, 
herausslreichen,  übertreiben,  t *,  und  zwar  ntqi 
riva,  z.  B.  xttvia  ntgl  tatvxöv  sich  mit  solcher 
Majestät  umgeben.  2)  Med.  a)  seine  Würde  be- 
haupten. b)  sich  erlichen,  stolz  sein,  sich  viel 
wissen,  sich  brüsten,  in  die  Brust  werfen,  grosse. 
Ansprüche  machen,  abs.  od.  nvt,  btt  u.  tv  ti vi 
in,  über  etwas,  älinl.  mit  Partie.  Oravitatem  af- 
fccto  s.  servo,  praeter  verum  extollo,  iacto  me. 

oio,  s.  gov. 

ßfirro's,  3.  poet.  = aipvos. 

SfQanig,  s.  £agantt. 

XfQßiuvi ; t/fivTj,  rj,  See  Unterägyptens  unweit 
der  Landenge  von  ArsinoP,  mil  einem  Ausbruche 
(Lagune)  zum  mittelländischen  Meere,  j.  Sehaket 
Rardoil,  doch  fast  verschwunden. 

StQitpioq,  ö,  Einw.  von  SerTphos,  einer  der  klein- 
sten u.  unfruchtbarsten  Kykladen,  dah.  sprichw. 
ein  Mensch  von  beschränktem  Gesichtskreise. 

SeQfivlr],  rj,  Stadt  auf  Sithonia  in  Clialkidikc,  j. 
Ormylia.  Die  Einw.  of  Xeq/ivXioi. 

2Jt(/ovihoi,  urspr.  patriclschc  Familie  in  Born. 
Zu  ihnen  gehörte  1)  Q.  Servilius  Caepio,  u.  2)  P. 
Servilius  Vatia  Isauricus,  Consul  mit  Cäsar  48 
v.  dir. 

SfQOvioi;  (Servius)  rdlßa,  von  Calo  wegen  sei- 
ner Treulosigkeit  als  I’roprälor  in  Spanien  an- 
geklagt. 

SfQQttov,  to,  Vorgebirge  Thrakiens,  Samolhrakc 
gegenüber,  mit  einem  Kastell  gleiches  Namens,  i. 

aeamtpgoviepivmt.  poet,  besonnen.  [Megrl. 

<Jf  v,  s.  et». 

atvm,  ep.  u.  poet.,  aor.  laatvu,  cp.  atva,  pracs. 
pass.  synk.  3 sg.  otörot,  aor.  pass,  iaawrjv,  pf. 

{i.  iocvfiat,  nfl  in  Präsbdtg,  dah.  pari,  laauuivot 
»clont,  plqpf.  feevpijv,  zugl.  als  ep.  synk.  aor.2., 
2 sg.  foßvo,  3 leavzo  u.  avzo,  pari,  avpivot,  11, 
Med.  atvofim,  aor.  Jeeetidjtijv,  ep.  aevdprjv  (St. 
ev),  u.  poet.  u.  Sp.  oooftai,  zsgz.  oovuai,  im- 
per.  oovofho,  1)  Act.  Irans,  u.  Med.  treiben,  ja- 
gen, hetzen,  wegjagen,  verjagen,  vertreiben,  rasch 
fort  führen,  heraustreiben(heraussprilzen  lassen), 
schleudern,  werfen,  riva  od.  z(,  u.  zwar  xator  zi 
längs  od.  auf  etwas,  (ni  zivi  auf  Jmdn,  dno  ti- 
vos von  etwas  fort,  xatd  tivos  von  etwas  herab, 
od.  mit  Inf.  um  zu.  Agitn,  abigo,  fluere  facto.  2) 
Pass,  mit  ep.  Aor.  2.  eilen,  eilig  kommen,  iort- 
rennen.  stürmen,  hervorslürzen,  entfliehen,  sich 
entfernen,  mit  jra'Uv  zurückeilen,  überlr.  stre- 
ben, begehren,  dah.  ioovptvoe  heftig  strebend, 
trachtend,  begierig,  cupidus.  thcils  abs.,  theils 
ävä,  Inl  ti  wohin,  xoro  rt  durch  etwas,  fx  n- 
rot  woher,  theils  tivo's  nach  etwas,  od.  mit  Inf. 
Propero,  ruo,  abeo. 
atatvtov  u.  s.  w.,  s.  orotiioö. 
otjXitCut,  3 pl.  aor,  pass,  anuaafftv  dor.  u.  ep. 
st.  feijxdedijeav,  eigll.  (Schafe)  in  die  Hürden 


(oijxovg)  treiben,  dann  überh.  cinspcrrcn,  cin- 
schliessen,  xazä  zi,  includo. 
aijxo-xöpog,  l,  ep.  der  den  Schafstall  fegt, 
Stallknecht,  qui  stabulum  verrit.  Von 
<ri;xdg,  c,  1)  Einfriedigung,  dah.  ein  eingeschos- 
sener Ort,  Hürde,  Stall.  Stabulum.  2)  poet.  u. 
Sp.  geweihter  eingehegter  Raum  unter 
freiem  Himmel,  wie  ihn  die  Heroen  und  so  auch 
z.  B.  Cliryse  hat,  überh.  Heiliglbum.  Sacrum  sae- 
ptum.  3)  Umzäunung,  nebst  dem  davon  umfass- 
ten Land  samrnl  den  Pflanzen  u.  Bäumen.  Insbcs. 
der  umzäunte  Stumpf  eines  heiligen  Oelbaums 
(s.  popi'a).  Olea  consecrata.  (Dafür  pocl.  oij- 
xrogo,  io,  doch  auch  =»  fyicrj.) 

Sri>.v(iu)ßQla,  ion.  -I q,  ij,  Stadt  an  der  Propon- 
lis  zwischen  Byzanllon  und  Perinlhos,  j.  Silivri. 
Der  Einw.  d üqXvftßfftdvöq. 

OTtfia,  otifttiov,  Ion.  -tjiov,  nebst  on/eavttj- 
<j( ov,  zi,  poet,  arj/iavxQov,  zi  (oijuuivco),  und 
Sp.  ori/iuitc,  jj  ( aipia ),  das  Zeichen,  und  zwar 
a)  das  Kennzeichen,  Merkzeichen,  Merkmal,  Mal- 
zeichen, Grenzzeichen,  f£o>  iöv  tjpieiav  ausser- 
halb der  Schranken.  Signum,  carceres.  b)  mil  u. 
ohne  iaipiv tov  das  von  einer  Gottheit  gesendete 
Zeichen,  Luftzeicheu , Wctlerzeichen  (oofäna 
Donner,  Blitz),  Vorzeichen,  itpa  beim  Opfer,  An- 
zeichen. Wunderzeichen,  überh.  Vorbedeutung, 
abs.  z.  B.  xotxdv,  näml.  von  hitzigen  Krankheiten, 
oder  nvo'c  von  etwas.  Ostentum.  c)  das  hinler- 
lassene  Zeichen,  die  Spur.  abs.  und  tivos  von  et- 
was, t<<  a.  zi&ivat  zjj  »Hei  die  Stadt  absteckcn, 
einen  Grundriss  machen.  Indicium.  d)  das  Zei- 
chen, Signal,  ahs.  drei  arpittov  auf  ein  Zeichen, 
oder  «vor  von  etwas,  und  zoü  nvfot  ein  Feuer- 
zeichen. c)  das  Abzeichen,  z.  B.  auf  der  Tiara 
oder  auf  Schildern,  die  Wahrzeichen,  Insignien, 
Verzierungen  der  Schiffe,  das  Feldzeichen,  Panier 
oder  Fahne  (im  Bes.  eijpat a),  wie  sie  z.  B.  auch 
Kolonisten  bei  ihrem  Auszuge  hatten,  ßaeileioy 
das  königliche  (persische)  Panier,  ein  golduer 
Adler  mit  ausgebreiteten  Flügeln  auf  einem 
Schafte,  überlr.  zvfavviioe  aqpria  die  Fahne 
der  Tyrannis,  insigne.  f)  das  Siegel,  Insiegel  (ins- 
bes.  OTj'uavtpov  und  oijpnvTij'ptov),  bildl.  oijpav- 
zrjfiov  ovtlv  Sia<pdc(Qfiv  d.  h.  das  Uebergebcne 
treu  bewahren,  keine  Pflicht  verletzen;  sigillum. 
g)  das  Grabzeichen,  Grabmal,  Grabhügel,  die 
Grabstätte,  das  Grab  (bcs.  o gpa).  Ueber  Kvvit 
erjua  s.  unter  Kvvit  o.  Sepulcrum.  h)  symbo- 
lische Zeichen,  Bilder,  und  loyp«  schädliche,  i) 
Beweis,  Beleg  (bes.  agptior),  theils  abs.,  thcils 
tivos  von  etwas,  od.  mil  et,  od.  Partie-,  ob,  dass, 
auch  mit  weggel.  Copula  und  folg.  ydf.  Argu- 
mentum. 

rfrifialvat,  ion.  ful.  atjpavia  st.  -vcä,  aor.  ep.  <nj- 
pijvo  (cjjpa),  I)  Act.  1)  ein  Zeichen  geben  et- 
was zu  thun.  dah.  a)  ein  Merkzeichen  od.  ein  Sig- 
nal gehen,  durch  ein  Signal  od.  durch  ein  Zeichen 
einen  Befehl  geben,  befehlen,  verkünden,  sich 
verständigen,  theils  abs-,  theils  ?e  « für  etwas, 
doch  auch  zi,  z.  B.  ävaidogaiv,  tö  jtoltuixo'v, 
oiamijv  zum  Rückzug  blasen  lassen,  das  Zeichen 
geben  oder  geben  lassen  zum  Angriff,  zum  Still- 
schweigen, od.  mit  Inf.,  Acc.  c.  inf.,  ori,  u.  zwar 
ztvi  durch,  mit  etwas,  doch  auch  in  etwas,  z.  B. 
y» je«»  im  Alter,  von  Archidamos,  als  er  in  Attika 
einnel,  wie  vfapög  von  Xerxes.  Auch  impers. 
erjuaivn,  näml.  der  Trompeter,  es  wird  gebla- 
sen. das  Signal  gegeben,  b)  überh.  Befehl  geben, 
befehlen,  gebieten,  Führer,  Leiter  sein,  zivi,  zt- 
vot,  Irti  zivi  Jmdm,  über  Jmdn,  doch  auch  durch 
etwas,  od.  mit  Inf.  od.  ozt,  od.  indir.  Nebens.  c) 
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von  Göllern  und  andern  Ereignissen  =»  irpoaij  - 
fiaivco  vorher  anzeigen,  andeuten,  Andeutungen 
geben,  zu  erkennen  gehen,  ein  Anzeichen  gehen, 
und  von  Sachen:  ein  Vorzeichen  sein,  Vorbedeu- 
tung haben,  ahs.  oder  ixi  ri,  lg  tt  auf  etwas 
(Künftiges),  für  etwas  eine  Vorbedeutung  sein, 
ntgi  xivos  über  etwas,  rrpö  tcüv  ptXXo'vrtov  vor 
dem,  was  in  der  Zukunft,  also  ehe  etwas  ge- 
schieht, d.  h.  in  Bezuj;  auf  die  Zukunft,  oder  mit 
Inf.,  und  zwar  rtvi,  fv  rtvt  durch,  in  etwas,  rtvi 
Jmdm.  Signum  do,  signiftco,  impero,praenuntio, 
portendo.  2)  etwas  Geschehenes  od.  Vorhandenes 
bezeichnen,  a)  zeichnen,  anzeigen,  ankündigen, 
kund  tliun,  melden,  ansagen,  sagen,  ausspreclicn, 
schildern.  Als  verstärktes  egprjvov  auch  aijptj- 
vottytvo».  b)  zeigen.  beweisen,  theils  abs.,  theils 
ri",  xtvä  mit  Partie. , in,  wj,  tl,  od.  indir,  Nebens., 
und  zwar  rt ul  oder  zrodj  xira  Jmdm,  rtvi  auch 
durch,  mit  etwas.  Indico,  demonstro.  II)  Med. 
1)  sich  (eibi)  oder  das  Seine,  z.  B.  xXijgov  sein 
I.oos  bezeichnen,  im  Bes.  sich  (siln)  zeichnen  las- 
sen, versiegeln,  mit  eiuem  Siegel  versehen,  ri.  2) 
sich  auslegen,  vennulhen,  ri.  Signo  mihi  colligo. 
atj/iaVTrjoior,  OgfxavTQOv,  rö.  s.  oijpa. 
atifiavtQlf,  /dos,  i)  (stjgaiva),  yij,  ion.  Siegel- 
erde, terra  signatorta. 

Otffidvxatif,  oi/os,  6 [agpaivto),  cp„  ion.  u.  poet., 
eigtl.  der  ein  Zeichen  giehl,  daher  Führer.  Ge- 
bieter. Herrscher,  abs.  od.  ttvör,  z.  B.  ßoär, 
der  Hirt,  od.  mit  verst.  ixt na>v  der  Rosselenker, 
praefectus. 

cguäx-ovQföt.  ö,  poet.  der  Zeichenhildner. 
oiiiieio-yQtttpos,  o,  Sp.  der  Gcsrhwindschreiber. 
tfrjfifiov  u.  Otjfrgiov,  rö,  s.  arjpa. 
ogpttöa,  1)  Act.  Sp.  =■»  agpaivm.  2)  Med.  N.  T.  an- 
zeigen. 

ogfieio-tpotoe,  i.  Sp.  der  Fahnenträger. 

Oll/XfQOV,  S.  TIJI Utpov.' 

Orj.-xföuiVj  övos.  n (oijxa),  die  Fäulniss,  putredo. 
Xrtxuis,  u8o s,  ij,  Vorgebirge  in  der  thessal.  Land- 
schaft Magnesia,  j.  Aco  Ghiorghi. 
oqxo/tai.  Fass,  nebst  Ff.  aiajjna.  aor.  2.  laanrjv, 
dav.  ep.  3 sing.  conj.  oaxtr'ig  st.  oaitjj  (lat.  eapio, 
vgl.  ooirpoc).  faul  werden,  verfaulen,  verwesen, 
brandig  werden,  von  Körpertheilen,  putresco. 
(Act.  in  Fäulniss  bringen.) 

OrjyayyfS,  at  (viell.  von  aaigio),  Schlünde,  im 
Bes.  ausgehöhlte  Klüfte  unter  der  Meerestläche, 
or/piKoe.  3.  Sp.  seiden.  [ rupes. 

arje,  eeös,  ij,  Sp.  die  Motte. 
agodfilvos,  3.  von  Sesam  gemacht,  aus  Sesam, 
eesaminus.  Von 

atjaä/rov,  rö,  die  Sesamschote,  Schotenfrucht 
der  Sesampflanze,  eine  Pflanze  aus  der  natürli- 
chen Familie  der  Bignonien.  Sie  wurde  wegen 
des  eiförmigen  gelben  Samens  häufig  angebaut, 
weil  derselbe  theils  wie  Hirse  zuhereilet,  theils 
mit  andern  Substanzen  gemischt,  theils  geröstet 
mit  Honig  genossen  oder  zu  Oel  benutzt  wurde, 
welches  fett,  süss  u.  dem  Mandelöl  ähnlich  war 
u.  ist  Sesamum.  (Dav.  ar/aapaios,  3.  Sp.  aus  Se- 
sam bestehend.) 

Xyatog,  ij,  Stadt  am  Hellesponl  im  thrak.  Cher- 
soues,  der  Stadt  Abydos  in  Asien  gegenüber,  j. 
Jalowa.  [angefressen. 

ar/rö-ßparos.  2.  N.  T.  von  Motten  oder  Würmern 
o&tvaQoq,  3.  ep.  u.  poet.  kraftvoll,  ausdauernd. 
Firmus,  perseveram.  Von 
o&ivof,  tos,  rö  (St.  oxo,  iatgpt,  also  eigtl.  Stand- 
krafl),  1)  Stärke,  Kraft,  Gewalt  Mulh,  dah.  wie 
ßlg  u.  ähnl.  mit  Gen.  der  Person  oder  Sache  zur 
Umschreibung,  z.  B.  7 topivgos  der  mächtige,  ge- 


waltige, ähnl.  <GF.  noxapo v oder  o&.  Intvixttov 
der  Sieg.  2)  überh.  Vermögen.  Macht,  ahs.  und 
Tivdc,  z.  B.  vixas  Siegesohmacht.  d.  h.  Macht  zu 
siegen;  insbes.  Ileercsinacht.  Heer,  dah.  atHvn 
mit  Uehermacht.  dag.  xxav tl  a&ivtt  mit  ganzer 
Macht.  Fis,  vires, 
a&tvöa,  N.  T.  stärken. 

aO-ivat(s.i\ia9tvos),  poet.  u.nurPräs.u.lmpf.,  a) 
stark,  hei  voller  Kraft,  noch  ungeschwächt  sein, 
vermögen,  auch  über  sich  vermögen,  im  Stande 
sein,  b)  bedeutend,  angesehen  sein,  herrschen, 
gelten.  Theils  abs.,  theils  rtvi  od.  Iv  rtvi  an,  in 
etwas,  doch  Iv  tm  auch  wo,  ferner  mit  Ace.  der 
Neulr.,  z.  B.  prijov  mehr  gelten,  od.  mit  Inf.,  u. 
zwar  nväv  unter,  vor  Einigen.  Valeo. 
ni  ny«»,  n,  die  Kinnlade.  (chel. 

aldXov  fr],  xö  (lat.  safit’O,  ahd.  sli-m),  der  Spei- 
«rfccAog  [f],  ö,  cp.,  fett,  mit  u.  ohne  eis  ein  fettes, 
gemästetes  Schwein,  Mastschwein,  porcus 
saginatus. 

XißvXieia,  rö,  Sp.  mit  und  ohne  ypappat«,  die 
sibyllinischen  Weissagungen  od.  Bücher,  welche 
ernsten,  dunkeln  Sinnes  von  den  Sibyllen  d.  i. 
Frauen,  welche  begeisterte  Offenbarungen  mach- 
ten, herrührten  u.  vou  Asien  zu  Solons  Zeit  nach 
Griechenland  u.  von  da  nach  Born  kamen,  wo  sie 
nun  auf  Palmhlätter  geschrieben  in  Hexametern 
die  Schicksale  des  röm.  Staates  in  zweideutigen 
Ausdrücken  weissagten.  (Dav.  ö atßvXXtargs,  Sp. 
der  aus  den  sibyllinischen  Büchern  Weissagende, 
u.  XtßvXXttos,  ov,  Sp.  mit  ßißXot  die  sibyllini- 
schen Bücher,  s.  oben.) 

alya  (oiyij),  poet.  Adv.  schweigend,  im  Stil- 
len. leise,  heimlich,  im  Dunkeln,  u.  in  der  Auf- 
forderung wie  unser  „still!“  ofy’  liovtts  näml. 
ytXäat  d.  i.  Innerlich.  Tacite,  inocculto,  qnie- 
scentet. 

aiyd^io  (oiyrj),  Jniiln  (riva)  schweigen  heissen, 
zum  Schweigen  bringen,  eitere  iubeo. 
olväiLotif,  toea,  iv,  ep.  wie  von  Fett  (oialo s) 
glänzend,  schimmernd,  von  der  einer  Sache 
gegebenen  Politur,  nitidus. 

Oiydm , fut.  mytjaopoi  (otyij),  u.  atot.tdot,  fut. 
0ia>m)«opat,-l)  intr.  schweigen,  still,  (ühertr.) 
ruhig  sein,  verstärkt  in  atyävra  Ixttv  sich 
schweigend,  ruhig  verhalten,  nichts  gegen  etwas 
thun,  theils  ahs.  aiya  still,  theils  «po’s  rt  zu  et- 
was, fv  tivi  während  etwas,  bei  etwas  zu  reden 
aufhören,  oder  mit  Part.  od.  tl,  gvixa.  2)  trans. 
verschweigen,  ri,  und  zwar  xgös  riva  gegen 
Jmdn,  Jmdmetwas  verschweigen.  Dah.  auch  das 
Pass.  otyjjdrVrrai.  Sileo. 

Xiyyaiot  , ot,  Volk  am  Alhos. 

Xiyyoq,  tj,  Stadt  Makedoniens  an  der  Westküste 
des  Sinus  Singilicus,  am  heut.  Cap  Sykia. 
Xtytiov,  rö,  Nordwes tspitze  Kleinasiens,  Vorge- 
birge u.  aus  den  Steinen  des  allen  Troja  erbaute 
Stadt,  mxgiv  genannt,  weil  dort  die  Leiche  des 
Achilleus  ausgestellt  war,  wie  man  denn  aucli 
später  noch  hier  das  Grabmal  des  Achilleus  u.  Pa- 
trnklos  zeigte.  Jetzt  Jenischehr. 
aiyti,  dor.  aiyd  (eigtl.  ahyr\,  St.  svih,  mhd.  sei- 
nen), und  auuxn,  i),  das  Schweigen,  Stillschwei- 
gen, die  Verschwiegenheit,  Stille,  Hube,  ij  ay«v 
0.  ein  allzutiefes  Schweigen,  oiyijv  und  otami]v 
litte  od.  itugixt tv  still  schweigen,  oiy^v  rt9l- 
vat  zripi  Tiyoc  etwas  verschweigen,  ti'c  — ä£iav 
pttaßäXoir  av  mit  atyäv  Xiyav  wer  würde  an- 
gemessen handeln,  wenn  er  die  Rede  hier  ver- 
stummen Hesse.  Als  Adv.  atyjj,  atamg  und  8td 
otyrjs,  a)  in  der  Stille,  in  aller  Stille,  schweigsam, 
schweigend,  stille,  sachte,  ruhig,  oiyjj  lyttv . still, 
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ruhig  sein,  sich  nihig_ verhalten,  eiowrö  Siäytiv 
ruhig  bleiben,  t«  oiyij  ßovltvoficvu  die  stillen 
Gedanken,  ahs.  od.  »V  vuiav  stille  für  euch,  b) 
stillschweigend,  im  Geheimen,  heimlich,  ahs.  und 
xivot  vor  Jmdm,  ohne  Jmds  Wissen  (dam  ali- 
quo).  Silentium.  Davon 

dfyqXöq,  3.  poet.,  u.  atatxqXdq,  3.  poct.  u.  Sp„ 
schweigsam,  o.  aotpög  d.  Ii.  Einer,  der  seinen 
Zorn  verbirgt,  od  <r.  redselig,  ra  r’  ex  jioSäv  at- 
yijid  *«l  yUoaoqt  i*o  orafovre«  sie  hemmten  ih- 
ren Kuss  u.  ihre  Zunge,  damit  von  diesen  keinGe- 
räusch  u.  Laut  ausginge  u.  ihren  Aufenthalt  ver- 
rielhe.  Tacitumus.  [Werth,  sidus. 

aiyXoq,  o,  persische  Münze,  8 Sgr.  1 Pf.  an 
oiy/ta,  io,  Inilecl.,  der  Buchstabe  .£,  sigma.  (Auch 
ein  Abzeichen  auf  Schilden.) 

Eiyqtov,  io,  westl.  Vorgebirge  der  InseLLesbos, 
j.  Gap  Sigri. 

aiy vwqg,  ov,  i (kypr.  Wort),  ion.  a)  = Sogv 
Wurfspiess,  Jagdspiess,  iaculum.  b)  der  Krämer, 
imtitor.  Dav.  of  Etyvvrat,  ein  Volk  des  Aller- 
tbums.  welches  llcrod.  an  dem  Ister  in  Europa, 
Orpheus  u.  Slrabo  in  Asien  wohnen  lassen;  man 
glaubt  in  ihnen  die  ältesten  Spuren  der  Zigeuner 
zu  finden.  _ [goj . 

oi8dgiot,3.  u.  didÜQOq,  dor.  =■  aidqgeos,  o(8q- 
oidaQo-väuos,  2.  poet.  das  Schwert  schwingend. 
oiiago-rrlqxxot,  2.  poet.  (dor.)  vom  Eisen  gctrofl'en. 
Eidq,  q , Stadt  Pamphyiiens,  jetzt  Ruinen  Eski 
Adaiia.  Dm  Einw.  oCEtdqxai. 
aldqgtia,  q (oiitigiva  Eisen  schmieden).  Eisen- 
arheil,  Arbeit  in  Eisenbergwerken,  tractatioferri. 
dldqt/eog,  (a,  ion.  u.  ep.  (q,  tov,  alt.  zsgz.  oi- 
dqQOvq,  ä.  ovv,  ep.  auch  atdqtftiog  (dor.  otid- 
gios),  3.  (otiqgo t),  t)  von  Eisen,  eisern,  stählern. 
2)  hart  wie  Eisen,  rauh,  fest,  stark,  unverwüst- 
lich, unermüdlich.  Ferreus. 
oidqgtov,  x i (oitqgos),  eisernes  Werkzeug, 
eiserne  Waffe,  iiistrummtum  ferrcum. 
Oidqgo-ßQtdc,  räros,  i.  q (ßtßgoaxio),  poet.  eigtl. 
eisen  fressend,  d.  i.  stahlangrcifcnd  od.  schärfend, 
ferrum  radens. 

at<fn(fd-dexoq,  2.  Ion.  mit  Eisen  befestigt  od.  be- 
schlagen, ferro  revinetus. 

OMfqQO-xfiqq,  ijroj,  ö,  jj  (xotuvoi),  poet.  mit  dem 
Eisen  bearbeitet,  sch  wer  tge  wü  rgl,  ferro  cae- 
oiäqga-fiqxag,  q,  poet.  des  Eisens  Mutter.  [*us. 
aitqgd-vuxog,  2.  poeL  mil  eisernem  Rücken. 
aidmioq,  dor.  oldägoq,  i (nach  Gurt.  v.  St.  aStä, 
s.  tdgms,  das  ausgeschmolzene  Metall,  Pott  dage- 
gen vergleicht  lat.  s><f«s),  1)  Eisen.  Stahl,  auch 
als  Bild  der  gefühllosen  Härte.  2)  metonym.  al- 
les aus  Eisen  Gefertigte,  Waffen,  Schwert,  hei 
Xen.  Cyr.  6,  4,  18  die  Sicheln;  überh.  scharfes 
Instrument,  eisernes  Geräth.  Ferrum.  (Auch  im 
i’lur.  buk.  die  Angel.od.  Xen.  der  Eiseuladen.) 
otSqgo-xixxav,  ovof,  o,  poet.  der  Eisenarbeiter. 
aidqi(o-tpoqea>  u.  Med.  -iofttu,  ELsen  d.  i.  Waf- 
fen tragen,  in  Waffen  einhergehen,  abs.  od.  negi 
xi  in  der  Gegend  von  etwas,  ferrum  gesto. 
atSqg&ygmv,  poet.  eisernen  Sinnes. 
tndqqöat  (aiäqgof),  plqpf.  pass,  latotiqgato, 
mit  Eisen  beschlagen,  ferro  munio. 

Eiddtv,  mvot,  q,  alte  Stadt  Phönikiens,  jetzt  Saida, 
doch  weiter  westl.  gelegen.  Der  Einw.  6 Etdtöv, 
üvot.  und  Etdahuoq,  ep.  Eidovtoq,  3.  vom  cp. 
Adi.  Etdtdvtog,  ep.  Etdoviog,  sidoniseb.  aus 
Sidon.  Dav.  ij  Etdoviq,  die  Landschaft  Sidonia 
in  Phönike  oder  das  Küstenland  der  Phöniker  mit 
der  Hauptstadt  Sidon.  Adv.  Etdovlq&tv,  aus 
Sidon. 

ai^to,  cp.  zischen,  vom  Tone  glühender  Körper, 


Etytcovidqq. 

die  ins  Wasser  getaucht  oder  in  einen  leuchten 
Gegenstand,  bei  Hom  ins  (feuchte)  Auge  des  Ky- 
klopen,  gebohrt  werden,  strido. 

Et&toviq,  q,  die  mittlere  der  drei  Landspitzen, 
welche  die  makedonische  Halbinsel  Gbalkidike 
bilden,  jetzt  Longos, 

otxdgiog,  6,  N.  T.  das  lat.  sicarius  Meuchelmörder. 
ElxeXitt,  q,  die  Insel  Sicilien.  Sie  hiess  früher 
Etxavia,  ion.  -iq,  q,  von  den  aus  Iberien  ein- 
gewanderten Sikancrn,  bis  die  Sikeler  (of  Etxe- 
Xoi)  aus  Italien  kamen  und  iene  aus  dem  Norden 
der  Insel  verdrängten.  Die  Einw.  heissen  of  2t- 
xtXol  (s.  oben),  u.  Ist  von  den  in  Sicilien  ange- 
siedelten Griechen  die  Rede,  of  EtxeXttütat,  Ihr 
Tafelluxus  war  sprichwörtlich.  Adj.  dav.  Etxt- 
Zog  u.  EtxeXtxoq,  3.  sicilisch,  aus  Sicilien.  Dav. 
to  EtxtXixov  (ntlayog),  das  die  Insel  im  0.  u.S. 
umgebende  Meer.  Sidlia,  Siculus. 
aUsga.  xd,  indecl.  N.T.  ein  künstlicher  Wein,  wie 
Cider,  Sorbet. 

otxtvtg,  tSog,  q,  poet.  u.  Sp.  ein  Tanz  der  Satyrn. 
Stxovavoi,  of,  keltisches  Volk  in  Gallia  Belgica. 
im  südl.  Elsass,  der  ehemaligen  Kranche  Comle 
und  Burgognc.  Sequani. 

2txvdrv,  mvot,  q,  Stadt  in  der  Landschaft  Et- 
xvatvla  im  Peloponnes,  in  fruchtbarer  Ebene 
gelegen,  jetzt  Ruinen  hei  Vasilika.  Die  Einw.  of 
Etxvaivtoi,  vom  Adj.  Eixvaivioq,  3. 

EiXttvdq,  i,  D.  Junius  Silanus,  Gonsul  62. 
OtXXt-xvnt/tov,  xi  (in  Arkadien  titelt,  u.  da  er 
auch  auf  Kypros  vorkam,  der  kyprische  titelt, 
xvoher  sein  Name),  ion.  der  Wund  er  bäum. 
Die  Pflanze  soll  dem  ricinus  communis  ent- 
sprechen. 

aiXtfq,  q,  Sp.  die  Schabe,  ein  fettig  aussehendes, 
stinkendes  Insekt,  blatta. 
alXtftov,  xi,  ion.  und  Sp.  das  Tcufelsdreck-  oder 
Steckenkraut,  eine  in  Persien  wildwachsende 
Pflanze  mit  übelriechender  Wurzel,  von  den  Bo- 
tanikern Ferula  Assa  foetida  genannt-  Aus  ihrem 
verdickten  Wurzelsafl  wird  der  Teufelsdrcck  ge- 
macht Bei  den  Alten  wurde  aber  dieser  Wur- 
zelsaft nicht  nur  als  Arznei,  sondern  auch  als 
Würze  der  Speisen  viel  gebraucht,  wie  ihn  denn 
noch  jetzt  in  jenen  Gegenden  Menschen  u.  Vieh 
mit  Behagen  geniessen.  Er  machte  einen  Theil 
des  kyrenaischen  Handels  aus,  so  dass  die  Ge- 
gend, wo  das  S.  wuchs,  nach  ihm  benannt  wurde. 
tigßlog,  6,  buk.  der  Bienenstock.  [Laserpitium. 
oiu Lxtvdtov,  xi,  N.  T.  Schürze,  semicinctium. 
Ei/iniae,  ov,  6,  1)  aus  Theben,  früher  Schüler 
des  Pythagorecrs  Philolaos,  später  eifriger  An- 
hänger des  Sokrates.  Er  soll  selbst  23  Dialoge 
geschrieben  haben.  2)  Gegner  u.  Neider  des  Pe- 
rikies. 3)  sonst.  Eigenn. 

Eifiöetq,  fvtot,  i.  Simois,  1)  ein  kleiner  Neben- 
fluss des  Skamandros  in  Troas,  jetzt  Ghumbrc. 
2)  der  Flussgotl  des  Simois. 
oifiöq,  3. 1)  eingebogen,  yaaxrjg  ein  hohler  Bauch; 
im  Bes.  mit  oben  eingedrückter  u.  unten  aufge- 
worfener Nase,  stumpfnäsig.  Depressus,  simus. 
2)  aufwärts  gebogen,  »pöe  xä  aifia  bergan.  Ac- 
cHvis.  8)  als  Eigenn.  a)  El/ioq  aus  Lanssa,  aus 
dem  Dynastengeschlechte  der  Aleuaden.  b)  son- 
stiger Eigenn.  Davon 

dtftoxqq,  qxot,  q,  und  Sp.  alfiatfia,  xi,  a)  die 
Stumpfnäslgkeit,  die  Stumpfnase,  forma  nasi 
timi.  b)  vom  Schiffe,  die  Aufgestülptheit, 
schweinsrüsselartige  Gebogenheil  des  Schnabels. 
Forma  eima. 

Etfiatvidqq,  ov,  o,  1)  Sohn  des  Lcoprepes,  lyri- 
scher Dichter,  der  in  Kcos  559  v.  Clir.  geboren. 


titvauag/to  - 

bald  in  Athen,  bald  in  Thessalien  bei  den  Skopa- 
den.  bald  in  Syrakus  bei  llieru  lebte  u.  469  v.  (Ihr. 
starb.  Man  warf  ihm  allgemein  grosse  Liebe  rum 
Uelde  vor.  2)  sonst.  Eigenn. 
airantotjiai,  ion.  beschädigen,  verletzen,  verder- 
ben, 1 1 u.  xtvol.  Von 

OiviilutoQOq,  2.  ion.  [aivoiia i u.  -firapof,  s.  zu  iy- 
rKiifiumai),  schädlich,  verderblich,  einer  Sache, 
oiväm,  f<os,  to,  N.  T.  der  Senf.  [tjvo'f. 

Eivdifiava,  tot,  Stadt  Indiens,  jetzt  Sihvvan. 
EivtSot,  of,  Volk  des  asiat.  Sarmatiens  in  dem 
östlich  vom  kimmerischen  Bosporus  gelegenen 
Landstriche,  welcher  rj  Eirättttj  hiess. 
oivtftdv,  övot,  ti  (ägyptisch  shind  Schurz),  1)  ein 
feines  gewehtes  Zeug  aus  Indien  u.  Aegyp- 
ten, Musselin,  feine  Leinwand.  2)  aus  dieser  ver- 
fertigte Gegenstände,  aj  leinenes  Untergewand, 
zum  Unterschiede  von  ifidtio»,  welches  wollen 
war.  h)  leinenes  Tuch,  bald,  wie  bei  Soph.,  fa- 
denartig zu  einer  Schlinge  gedreht,  bald,  wie  bei 
Arr.,  als  Fahne.  Linteum. 
oivid£a>.  N.  T.  beunruhigen. 
div tg,  tiot,  6,  poet-,  u.  öivtrjg,  o (oivogat,  Une- 
del 1.  vergl.  sons,  altn.  synd,  ags.  syn,  ahd.  sunta 
die  Sünde),  ep.  räuberisch,  rauhend,  reissend,  be- 
schädigend, als  Suhsl.  der  Schädiger,  Verwüster, 
Räuber,  abs.  u.  tivoj  von  etwas.  liapax,  noxius, 
vastator. 

Elwiq,  iSo«,  6 (=  «inj),  berüchtigter  Räuber 
auf  dem  Ultimos  von  Korinth,  der  die  Vorüber- 
ehenden  an  die  beiden  Enden  zweier  niederge- 
ogener  Fichten  band  und  sie  so  in  die  Höhe 
schnellen  Hess,  dass  sie  zerrissen  wurden.  The- 
seus  lödtete  ihn  auf  dieselbe  Weise. 
oivofitu,  ion.  auch  diviofiai,  gew.  nur  Präs.  u. 
Impf.  (ion.  auch  aor.  1.  eatväpriv),  impf.  3 plur. 
ion.  (atviaxo,  Iterativf.  eiviexovxo  (s.  aing),  1) 
eigll.  wegraffen,  dah.  rauben,  räuberisch  an- 
fallen,  berauben,  ausplündern,  *»»«,  t(,  u.  zwar 
tlvl  Jmdm.  Abripio.  2)  überh.  verwüsten,  be- 
schädigen, verletzen,  Schaden  thun,  schaden,  ti- 
vd.  Vasto,  laedo,  damnum  infero.  Davon 
aivoq  [ t j,  *oj,  xd,  ion.  und  poet  Beschädigung, 
Schaden,  Unheil,  Schuld,  abs.  u.  xtvt  iür  jfmdn. 
Olvtyq,  6 , s.  aivit.  [Noxa,  calamitas. 

Eivtieq,  of,  thrakischer  Volksstamm  in  Lemnos. 
Eivzol,  of,  Thrakier  in  Makedonien. 

Eivuijut,  x),  griech.  später  den  Persern  unterwor- 
fene Kolonie  inPaphiagonien  am  PonlosEuxinos, 
die  unter  eigenen  Königen  stand,  selbst  wieder 
Kolonien  ausgesandt  u.  sich  ein  grösseres  Gebiet 
mit  einer  Hafenstadt  u.  s.  w.  erworben  hatte,  dah. 
ile  E„  xijs  E.  auch  vom  Gebiete  oder  von  S.  und 
seiner  Umgebung.  Jetzt  Sinuh.  Die  Einw.  of  Et- 
vtuxsif,  acc.  iott  u.  eit.  Im  Sing,  ö Etvtoitevq, 
(mt,  wie  vorzugsweise  der  Kyniker  Diogenes  gc- 
nannlwurde. 

aiov,  xä,  buk.  das  Wassermerk,  eine  Pflanze. 
alöq,  gen.  xä  otä,  d,  lakon.  st.  dtot.  Im  Sing,  von 
Zeus,  aber  val  xä  ata  bei  den  Dioskuren,  Kastor 
und  Pollux,  bei  denen  vorzüglich  die  Lakedämo- 
nier  zu  schwören  pflegten,  deus. 

ELxvJ.oq  [f],  6,  ein  Gehirgszweig  des  Tmolos  an 
der  Grenze  von  Lydien  u.  Phrygien,  j.  Sipuli-dagh. 
Siffig,  tot,  >),  1)  Stadl  in  Päonien,  zwischen  Stry- 
nion  u.  Angites,  jetzt  Seres.  Die  Elnw.  of  Eiqo- 
xaiovss.  2)  Stadt  in  Lukanlen  am  Meerhusen 
von  Tarent  u.  am  Fl.  Siris  (j.  Slnno),  später  Ha- 
fenstadt von  Heraklea.  Der  Einw.  d iTpizjjg. 

i,  auch  aeioof  geschr.,  Silo.  Grube, 
worin  einige  Völker  Thrakiens  ihr  Getreide  auf- 
zubewahren  pflegten,  spelunc u sub  terra. 
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aiOv(/a,  7j  («-_),  und  ion.  atavfft’a,  y,  dicker, 
zottiger  Rock,  Flausrock,  paenula.  Davon 
ourvvvo-tpoQOf,  6 [tpigto),  ion.  einen  Flaus  tra- 
gend, paenula  tnduius. 

Eiovwoq  [r],  ö (äol.  st.  aotpöt),  Sohn  des  Aeolos 
und  der  Enarete,  Gemahl  der  Merope,  Vater  des 
Glaukos  u.  angebl.  auch  des  Odysseus,  indem  S. 
mit  der  Antikleia,  ehe  sie  nach  Ithaka  zu  Laertes 
kam,  heimlich  Umgang  pflog.  Odysseus  heisst  da- 
her verächtlich  xäs  EtOvtptdäv  ysveäf,  verst. 
ßaotlivt  der  vom  Sisyphidenstammc,  od.  ov/i xo- 
trjröf  Eiavqiov  Aafgziay,  und  von  Neoptolemos 
sagt  Philoktcl,  er  sei  oöj;l  Etavtpovnaxgöt,  verst. 
Xaoxtöv,  näml.  wie  Odysseus.  S.  war  aber  Er- 
auer  von  Ephyra  od.  Korinth,  welches  dah.  yij 
Etavtpov  heisst,  und  bekannt  durch  List  u Uaub- 
liegierdc.  Weii  er  die  Geheimnisse  der  Götter 
verrielh.  musste  er  im  Hades  einen  stets  wieder 
entrollenden  Stein  bergan  wälzen.  Von  ihm 
sollte  dann  auch  das  korinthische  Könißsgc- 
schlecht  (vor  den  Heraklidcn)  u.also  auch  Kreon 
in  Korinth  (w.  s.)  ahstammen,  daher  Etovtpeiot 
ytxuoi  Ehe  mit  einer  Tochter  des  Kreon. 

Oiztt,  xd,  s.  «itoc. 

öi't-ßytuyög,  2.  Getreide  zuführend,  nXoiov.vav  t, 
olxas  Getreideschiff,  frumentum  vehens. 
Etrax?iv6<;,  s.  Etzzchtrj. 

Etzalxtis  und  -a$,  gen.  ov,  ion.  tat,  ö,  1)  Sohn 
des  Teres,  König  der  Odrysen  in  Thrakien  zur 
Zeit  des  Dareios  Hystaspls,  töv  E.  äStov  einen 
Gesang  zu  Ehren  des  S.singend.  2)  sonst.  Eigenn. 
aixtvxoq,  3.  gemästet,  saginatus.  Von 
oizevat,  ion.  u.  Sp„  atzlttu,  u.  Pass,  oftiopai, 
impf.  Iterativf.  otxiaxtovxo  (eizot) , 1)  Act.  füt- 
tern, beköstigen,  Kost  geben,  abs.  od.  x(.  Nu- 
tria, äbum  paro.  2)  Pass,  gespeist,  beköstigt 
werden,  seine  Mahlzeit  halten,  speisen,  essen, 
verzehren,  abs.  oder  xivi,  i.  U.  olxoig,  Speise 
gemessen,  gew.  xl,  z.  B.  xd  tryiooia  öffentliche 
Speisung  haben,  und  überlr.  (Xxiiiat  tptvyovxot 
ävdgot  sich  von  den  Hoffnungen  eines  Verbann- 
ten nähren,  d.  h.  sich  mit  leeren  Hoffnungen 
speisen.  Cibum  accipio  s.  capto,  comedo. 
etx-rjyät,  2.  ““  etzaytoyog. 
olztHfiotov,  x 6 (otxr/gct,  also  eigll.  aus  Getreide 
bereitet),  1)  die  Verpflegung,  tägliche  Bekö- 
stigung der  Krieger  im  Waffendienste,  welche 
urspr.  wahrsch.  in  Naturalien  bestand,  dann  aber 
gew.  in  Gelde  entrichtet  wurde  und  eben  so  viel 
als  die  Löhnung  (s.  fito&c't)  betrug.  Viaticum. 
2)  Sp.  in  Rom  auch  ausserordentliches  Geschenk 
(Weingeld,  Trinkgeld)  für  die  ärmeren  Bürger. 
Congiarxum. 

Oirr/aiq  [i],  s.  otiog.  atxlttu,  s.  etxsva. 
atxixog,  3.  (oixot)  Sp.  das  Getreide  betreffend, 
rouot  wie  es  G.  Gracchus  vorschlug,  wornacli 
jeder  römische  Bürger  monatlich  eine  bestimmte 
Anzahl  Scheffel  Weizen  zu  61/)  As  (16  auf  den 
Denar)  erhalten  sollte,  während  er  z.B.  zuCicero's 
Zeit  12  As  kostete.  Nrumentarius. 
ttixiov,  s.  oixot, 
etxtaxä,  xä,  N.  T.  Mastvieh. 
atto-ßöitov,  xv  (ßäXla),  Sp.  Gelreidemagazin, 
wie  sie  G.  Gracchus  zur  Unterstützung  der  Plebs 
anlegen  liess,  horreum.  < 

oito-tfeia,  ion.  -dgl-g,  rj,  Getreidemangel,  Korn- 
mangel, überh.  Nahrungsmangel.  Bei  frumenta- 
riae  penuria,  inopia  cibi.  ■ [halten. 

airo-tfoziouai,  pass.  Getreide  zugemessen  er- 
atxo-Xoyia,  ij,  Sp.  das  Fouragiren. 

Oixo-fttZQla,  r\,  Sp.  Getreidespende  aus  den 
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Staatsmagazinen  gegen  einen  geringen  l’reis,  lar- 
gitio  frumentaria. 

aiio-iiitfiov,  rö,  N.  T.  der  Proviant. 
otro-vöftos,  8.  (»tfim).  poel.  Nahrung  spendend, 
IXnt't  Aussicht  auf  Unterhalt,  cibum  praebens. 
atxo.xoitta  (-noioe) , 1)  Act.  Getreide  herrichlen 
d.  h.  zum  Gebrauch  fertig  machen,  daher  xtvC 
Jmdn  heköstigen,  für  seinen  Unterhalt  sorgen. 
2)  Med.  für  sich  Getreide  herrichlen,  essen. 
oixoitoijxög,  3.  zur  Zubereitung  des  Brodes  ge- 
hörig, öfyavov  ein  Werkzeug  zum  Rrodhereiten, 
ad  panem  conficiendum  pertinent.  Von 
öixo-xoiog,  2.  [noiim),  das  Essen  bereitend,  17  0. 
die  Frau  zum  Bereiten  des  Essens,  aber  6 a.  der 
Rrodbäcker,  Bäcker.  Parandos  cibos  curans, 
pistor. 

mxo-xo/txia , ij  (xitixm),  die  Kornzufuhr,  Zu- 
fuhr der  Lebensmittel,  transmismo  frumenti. 
öfto-.-roiAng.  ov,  b,  Gelreideh, Indier,  die  in 
Athen,  welches  bedeutender  Getreidezufuhr  be- 
durfte, nicht  über  50  woggo l (qpopuop  = gidtg- 
vot  od.  80—  90  Pfund)  auf  einmal  einkaufen,  u. 
einen  ptdipvo s nur  um  einen  ößoldg  Ober  den 
Einkaufspreis  verkaufen  sollten.  Auf  Zuwider- 
handlungen stand  die  Todesstrafe.  Yenditor 
frumenti.  Von 

aitog,  ö.  derPlur.  metapl.  eiia,  oltlov,  rö,  und 
alxripig,  uns,  ion,  ioj,  dal.  I,  rj  (eit  im),  1)  (oixoe 
u.  r«  01t lu)  Weizen,  flberh.  Getreide,  dah. 
toi  aitov  axpafovioe  s.  äxgd^m,  dann  mit  und 
ohne  ntnoirjfiivot,  uf  uaypf'xoj  oder  intöt  das 
daraus  Bereitete.  Mehl,  Brod,  Inl  rtö  ciuo  zum 
Brod.  Fruaesjrumentum, panis.  2)  üb'erh.  Speise, 
Nahrung,  Kost,  dah.  auch  vom  xoxfmx  (w.  s.),  im 
Plur.  Lebens-  od.  Nabrungsmittel,  Proviant,  Ess- 
waaren,  Essen,  bald  im  Gegens.  zu  den  Fleisch- 
speisen, bald  zum  Getränke,  bei  Thieren:  Futter, 
ahs.  od.  ttvos  fQr  eine  bestimmte  Zeit.  Cibus,  ci- 
baria,  esculenta.  3)  (oi'rijois)  Speisung,  bes.  die 
öircnllicbc,  Ir  ngvtuvtia  (w.  s.j,  wie  sic  ver- 
diente Männer  u.  oft  auch  deren  Nachkommen  in 
Athen  von  Staats  wegen  erhielten,  dann  überli. 
öffentliche  Beköstigung,  welche  wohl  auch  in 
Geld  bezahlt  wurde  (Putt.  Arist.  27).  Victus. 
att-ovgyjs,  2.  = aizonoiöf. 
orto-<payos,  2.  {tpayein),  ep.  und  ion.  Getreide 
oder  Brod  essend.  Suhst.  Kornspeiscr.  §«»  fru- 
mento  v eteitur. 

aixo-iföqoc,  2.  (tpigm),  ion.  den  Speisevorrath 
tragend,  mit  Nahrungsmitteln  beladen,  commea- 
tum  portans. 

oixo-tfvlaxf c,  0 1,  die  Getreidepolizei  in  Athen. 
Es  gab  ihrer  allein  im  Peiräcus  fönf,  welche  die 
Aulsicht  über  denGelreidemarkl  11.  über  das  Trei- 
ben der  Kornhändler  zu  führen  hatten.  Frumenti 
custodes. 

ottttt,  buk.  Zuruf  der  Hirten:  he!  lisch,  bscli. 
Sixxüxti,  j,  Stadt  im  südlichsten  Landstrich  As- 
syriens (Silakene),  jetzt  Scheriat  el-Beida.  Die 
Einw.  des  ganzen  Landstrichs  hiesSen  of  Xixxa- 
xtjvoi. 

aix-dtvrig,  ov,  i (torio/iat),  Proviantmeister,  Be- 
amter zur  Verprovianlirung  der  Stadt,  eine  in 
Athen  vorkommenden  Falls,  z.  B.  bei  Kriegsge- 
fahr, Misswachs,  durch  Wahl  ernannte  ausseror- 
dentliche Behörde,  welche  dieStadt  vorHungers- 
noth  zu  bewahren  halle.  Frumenti  coemtor. 
attpXoi v (ofmloe  das  Gebrechen),  ep.  cigtl.  ver- 
stümmeln, dann  überh.  ins  Unheil  bringen,  ver- 
derben, perilo. 

£i<pvog,  i),  eine  der  kykladischcn  Inseln,  j.  Sifno. 
Die  Einw.  01  Sitpvioi. 


ciiyiav.  o,  poet.  der  Weiuschlauch. 
aiiujidut,  s.  oiyäm.  aitutttj,  s.  oiyij.  ö((ü.T?)Adg, 
s.  oiyijio'c. 

<xxa£a>  (St.  axay,  mhd.  hinke,  nach  Doederl.  von 
oxaiöf),  cp.  hinken,  claudico. 
axiuöf,  3.  (lat.  scaecus),  1)  link.  suhst-  axatrj  mit 
der  Linken.  2)  abendlich,  westlich,  weil  sich  der 
griechische  Vogelschauer  mit  dem  Gesicht  gegen 
Norden  kehrte.  Als  Eigenn.  Sxatal  xvXat  das 
Wesllhor  von  Troja,  aucli  JagSaviut  genannt. 
Es  war  das  mit  einem  Thurme  versehene  flaupl- 
thor  und  führte  nach  dem  gricch.  Lager  hin.  üc- 
cidentalis.  3)  fibertr.  a)  linkisch,  derb,  unge- 
schickt, verkehrt,  einfältig,  b)  unglücklich, 
schlimm.  Importunut,  imperitut,  male  ominatus. 
Davon 

oxatoovva  (dor.st.-x>)),  r).  poet.,  uud  axatoxrjq, 
17.  das  linkische  Benehmen,  a)  Ungeschick,  Thor- 
heit,  Unverstand,  Stumpfsinn,  b)  unschickliches, 
grobes  Betragen,  Ungeschliffenheit.  Imperitia, 
stultitia,  rusticitas. 

axaitjto  (Doederl.  vergl.  d.  alld-  scheren^ laufen, 
fliehen),  cp.,  u.  dav.  OxtQtato,  springen,  hüpfen, 
u.  zwar  ngöt,  Ini  xi  zu,  nach  oder  über  etwas 
hin.  mit  zrooi  tanzen.  Salto,  tripudio. 
oxalrtvö 3.  (verw.  mit  oxoiiöc),  uneben,  schief, 
inaequalta. 

axdi-itu  (ahd.  scar  Pflugschar,  lat.  tcalpo ),  ion. 
u.  Sp.  scharren,  graben,  behacken,  sarrto. 
axai-noi,  o,  poet.  der  (abgeschabte)  Pflock,  Ru- 
derpflock od.  die  Dulle  an  der  Schiffsplanke,  wor- 
auf das  Ruder  ruht,  sealmut. 

Hxä/iavdQOS,  ö (ox  macht  heiliom.niePosition), 
a)  der  Fluss  Skamander  in  Troas,  bei  den  Göttern 
Eav&ot  genannt,  entspringend  aus  zwei  Quellen, 
einer,  die  im  Winter  dampft,  und  einer  anderen 
oder  cigtl.  mehreren  kleinen  Quellen,  jetzt  Men- 
dere-Su.  b)  der  Flussgült  Xanlhos.  Dav.  Xxa- 
pavtSgioq,  3.  a)  Adj.  skamandrisch,  am  Skaman- 
der, bei  ntilov,  Intim*  = Tgaixöt.  b)  Suhst., 
Eigenn.  von  Personen. 

Sxa/xßa>vldt]g,  ov,  ö,  Einw.  von  Skamhouidae, 
einem  Flecken  Attikas  zwischen  Athen  u.  Eleusis. 
axarö,  dor.  sL  oxijvrj. 

oxuvöaXifcco,  N.  T.  einen  Anstoss  zur  Sünde,  ein 
Aergerniss  geben,  lui  Pass,  sich  ärgern.  Von 
axdvSaXor,  t ö,  N.  T.  Aergerniss,  Veranlassung 
zum  Sündigen.  [Kythera,  jetzt  Cerigo. 

Xxaväeia,  rj.  llafenort  an  der  Südküste  der  Insel 
axunuvr^,  n,  buk.  =•  axutpiiov. 

Sxaxx n "TL  A>;  (Grubenwald),  Bergstadt  auf  dem 
Pangäos  zwischen  Slrymon  und  Nestos. 
axdxxat,  graben,  bepflügen  oder  behacken,  tl. 
Subst.  tä  texuggiva  ein  Aufwurf,  kleiner  Gra- 
ben, womit  der  Sprung  eines  einzelnen  Agonisten 
bezeichnet  wurde.  Wer  weiter  als  die  Zeichen 
aller  Uebrigen  sprang,  war  Sieger.  Dali,  vnlg  tü 
lax.  Ttr/öäv  sprichw.,  d.h.  über  das  Maass.  Fodio. 
oxaQtfaftvtxat  (exntga),  blinzeln,  zwinkern, 
ooox  ygovov  ax.  d.  i.  einen  Augenblick,  nicto. 
axapos,  i,  Sp.  ein  Meerfisch. 

XxdQipri,  tj,  Stadt  in  Lokris  nicht  weit  von  Ther- 
mopylä.  Ueberreste  zwischen  Andera  u.  Molo. 
Sxavt/oi,  of,  Bein,  mehrerer  röm.  gentes,  wie 
der  gens  Aurelia,  u.  insbes.  der  Aeinilia.  Am  be- 
kanntesten wurde  M.  Acmilius  Scaurus. 
oxatptioV' , xö,  Sp.  das  Grabscheit,  rutrum. 
na» ive,  o.  poet.  der  Grabende.  _ 

axdtf  rj,  rj,  ion.  u.  Sp..  u.  oxdtpoc,  ove,  xö,  nebst 
cp.  Demin.  axawlg,  1 'dos,  ij,  u.  Sp.  axatfidtov, 
to  (ffx«*xio),  jeder  ausgehöhlte  Körper.  Dah.  1) 
[axdcprj  und  cxatp(e)  Wanne,  Trog,  Mulde,  Napf, 
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Bülte.  Alveut.  2)  a)  mit  und  ohne  vaxnixiv  od. 
»ftüf  Schiffshauch,  Rumpf,  Deck,  h)  Qberh.  Schilf, 
i.  B.  das  Argoschiff,  insbes.  kleines  Fahrzeug. 
Kahn,  Nachen  (insbesondere  oxätpoe,  cxatpiSiov). 
axätptov,  ti,  Sp.  = ffxaqpn'o».  | Scapha . 

Oxedäwv/ti,  aor.  ep.  oxe Jaffa  sl.  /ex.,  u.  ep.,  wo 
es  das  Metrum  verla ngt^xfrfawtif«,  Pass,  und 
Med.,  ep.  u.  ion.  Oxitfvafiai  und  ep..  wo  es  das 
Metrum  verlangt,  xlivä/tai  (St.  exsJ,  ajti,  xf  J, 
lat.  scandula  Schindel),  1)  Act.  zerstreuen,  zer- 
sprengen. verscheuchen,  aus  einander  treiben, 
-jagen  oder  -gehen  lassen,  trennen,  zerreissen, 
zertrümmern,  ti»ö,  ti,  u.  zwar  diö  t*»or,  übcrlr. 
alfia  Jmds  Blut  vergiessen.  DispeUo,  dissipo.  2) 
Pass.  u.  Med.  zerstreut  werden,  sich  zerstreuen, 
aus  einander  gehen,  sich  vertheilen,  sich  ausbrei- 
ten oder  verbreiten,  vom  Staube:  emporwirbeln, 
theils  abs.  xtSao&tiogt  vapivge  als  sich  die 
Schlacht  zerstreut  d.  h.  die  Glieder  der  Streiten- 
den in  zerstreute  Flucht  aufgelöst  halten,  aber 
apa  ijUm  axiSvapivta  mit  Sonnenaufgang  (wenn 
sich  ihre  Strahlen  verbreiten),  theils  mit  vzßdai 
in  die  Höhe  spritzen,  od.  mit  ftt,  Ixi,  xatä,  ngöe 
ti,  wohin,  nach,  auf  etwas,  üva  ti  durch  etwas 
hin,  vnit  ti  über  etwas  hin,  od.  auch  iv  tivi  u. 
«to  tivos  oder  mit  folg.  Infin.  livai  Ixl  t».  Di- 
tpergor,  palor.  Davon 

oxidäatg,  tat,  g,  ep.  Zerstreuung,  axiSaaiv  &ii- 
vai  Zerstreuung  anrichten,  = ffxi  Jdaai  verjagen; 
dissipatio. 

oxt&fät.  Adv.,  poet.  genau,  sorgfältig. 

Sxtigaiv,  mvot.  i,  ein  Räuber,  welcher  zwischen 
Megara  und  Attika  auf  einem  Kelsen  hauste  und 
an  einer  abschüssigen  Stelle  derselben  die  Vor- 
überreisenden zwang,  ihm  die  Küsse  zu  waschen, 
worauf  er  sie  ins  Meer  stürzte,  bis  er  durch  The- 
seus  denselben  Tod  fand.  Von  ihm  soll  der  skri- 
ronische  Weg  (ZxiiQtovlg  öJöj),  der  sich  sechs 
Meilen  lang  von  Megara  am  Kuss  der  oneTschen 
Berge  nach  dem  Islhmos  und  nach  Korinth  längs 
der  Küste  hinzog,  seinen  Namen  haben. 
oxiXXco,  aor.  1.  opt.  oxijlne,  ep.  ausdörren,  ti, 
sicco.  ' |nelen  Körpers. 

oxrlft-mJrj},  2.  Sp.  von  der  Art  eines  ausgetrock- 
axiXog,  tos,  ovt,  tö(nach  Doederl.  von  axtlirov 
aus  oxtUa,  also  eigtl.  ein  harter  Knochen),  der 
Schenkel,  das  Schenkelbein,  im  engern  Sinne  das 
Schienbein,  auch  Qberh.  das  Bein,  von  Menschen 
und  Thieren.  Uebertr.  die  beiden  langen  Mauern 
zwischen  Megara  und  Nisäa.  Crtu,pes. 

OxtLtfia,  ti,  s.  axitpis  Oxtxd^tu,  s.  axtnäm. 
oxtxaQvov,  ti  (nach  Curt.  Grundf.  skap,  s.  xox 
in  xöxtoj,  nach  Boeder).  von  oxa'xtca),  ep.  u.  Sp. 
das  kleine  Hackebeil,  unserm  Diestel  oder 
Schlichtheit  ähnlich,  ascia. 
axixag,  ti,  s.  oxixg.  Aehnl.  N.  T.  axiiraapa,  ti. 
Oxtxdta,  ep..  3 pl.  praes.  zerd.  extniaat  st.  oxt- 
xrnrt,  oxtxdZot  (exinag)  u.  Sp.  oxixm,  decken, 
bedecken,  schützen,  verhüllen,  verbergen,  ti,  u. 
zwar  tivif  gegen  etwas,  vxo  ttvt  unter  etwas, 
tego.  Von 

oxixri,  g,  cp  oxixäg,  aos,  ti,  Decke,  Bedeckung, 
Schutz,  nvo'e  gegen  od.  vor  etwas,  iv  ex.  tov  <po- 
ßov,  noUpov  in  Schutz,  d.  I.  sicher  vor  der  Ge- 
fahr, dem  Kriege.  Tegumentum,  tutamen. 
axtxcttxoi,  of,  Sp.  die  Skeptiker,  Philosophen,  die 
ihre  Meinung  nur  mit  Bedenken  äusserten. 
oxixxoftat  u.  axtxtiov,  s.  exox/<D.  oxixm,  s. 
extnaa. 

axtvaymyiat,  mit  Sack  und  Pack  flüchten,  d.  h. 
mit  Frauen  und  Kindern  und  allem  beweglichen 
Gute,  n.  zwar  Ix  täv  dypmr,  mit  u.  ohne  h tgv 
Bnrszura,  grlcch.  Wörterbuch.  4.  Aufl. 
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nöhv  vom  Lande  in  die  Stadl,  wie  dies  bei  feindl. 
Einfällen  zu  geschehen  pflegte,  vasa  contxua/a 
Irans fero  in  munita.  Von 
oxev-ctyotyog,  i,  der  Packknecht,  eofo. 
oxtvdC,at,  pf.  u.  plqpf.  pass.  3 pl.  ion.  laxtvaä a- 
ra»  u.  laxtvdiato  (oxzuij),  I)  Act.  1)  bereiten, 
verfertigen,  zurecht  machen,  zubereiten,  zurich- 
ten. abs.  oder  ti.  und  zwar  tivl  Jmdro,  pttä  ti- 
vot  mit  etwas.  Paro.  2)  ausrüsten,  versehen,  im 
Bes.,  bewaffnen , bekleiden,  schmücken,  putzen, 
tiv«  Jmdn,  und  zwar  nvi  mit  etwas.  Im  Pass. 
xovtpmt  loxtvuoßivoi  in  ihrer  leichten  Rüstung. 
Instruo,  orao.  11)  Med.  sich  (tibi)  ausdenken,  auf 
etwas  ausgehen,  stiften,  ti. 
axtvÜQiov,  ti,  Kleidungsstück. 
axtvdoia,  g (oxpodfra),  die  Zubereitung,  bcs.  der 
Speisen,  apparatio. 
oxfvaffrdf,  3.  verfertigt,  künstlich. 

Oxevg,  g,  u.  oxtvog,  ovt,  ti  (St.  ox»,  lat.  scu- 
tum),  alles,  womit  Jmd  oder  etwas  ausgerüstet 
ist,  dah.  1)  (insbes.  extvtj)  mit  und  ohne  xspt  tö 
oä/ia  die  Bekleidung,  Kleidung,  Gewand,  Anzug, 
Tracht.  Kostüm,  Schmuck,  mit  ntgc&ia&ui  auch 
Verkleidung,  wie  die  der  Schauspieler,  dah.  Bäx- 
gt,  ifyiav,  9 tov  das  bakchische  Kostüm,  beste- 
end  in  dem  Fell  eines  Hirschkalbes,  in  Schlan- 
gen, mit  denen  man  sich  umgürtete,  in  Epheu, 
Weinreben  und  Baumzweigen,  mit  denen  man 
sich  bekränzte,  und  im  Thyrsosstabe,  den  man  in 
der  Hand  trug,  oder  g axevrj  näoa  der  volle 
Schmuck,  wie  ihn  die  Könige  oder  auch  die  Ki- 
Iharöden  zu  tragen  pflegten.  Apparates,  habt- 
tut,  vestimentum,  ornatus.  2)  mit  und  ohne  täv 
Snlrnv  die  Waffenrüstung,  Waffen,  dah.  tptltj  die 
leichten  Waffen,  und  vom  Pferde  das  Geschirr, 
Zeug.  3)  (insbes.  oxevos)  das  Gefäss,  Gerätli,  die 
Geräthschaft,  im  Plur.  bewegliche  Habe,  das  Haus- 
geräthe,  Mobilien,  Werkzeuge.  Dah.  insbes.  a) 
mit  u.  ohne  naUgixd  Kriegsgerlthschaften,  llcer- 
geräthe,  Gepäck.  Bagage,  insbes.  (mit  tiv  TU9- 
aäv)  auch  von  der  Kriegsrüstung  überh.  b)  mit 
und  ohne  tgg  vidg  das  Sciiiffsgerälhe,  Takclzeug. 
Vas,  instrumenta  militaria,  impedimenta,  arma- 
menta.  (N.  T.  auch  von  Menschen:  das  Werk- 
zeug.) Aehnl.  oxtvonoigpa,  tö,  das  Zubercitete, 
Insbes.  der  scenische  Apparat.  [ten. 

oxtv-ovtyia,  g,  die  Verfertigung  von  Gerälhschaf- 
oxsvotpooim  (oxftxxjpöpoc),  das  Gepäck  tragen, 
Packknccnt  sein,  doch  auch  von  Thieren.  Sarci- 
nas  porto,  ealo  snm. 

oxevotpoQixdg,  3.  zum  Tragen  des  Gepäcks  ge- 
hörig, tö  ox.  ßclf  ot  die  Last,  die  einem  Lasllhiere 
aufgelegt  wird,  die Ladungdcs Gepäcks,  quantum 
impedimentorum  imponi  iugo  solet.  Von 
<»xetx>-<ipdpoj,2.(qj»pa>),Gepack  tragend,  mildem 
Heergeräthc  beladen,  xlota  Packboole.  Subst. 

a)  ot  ox.  die  Lastträger,  Packknechte,  der  Train. 

b)  t«  ox.  die  Packlhiere,  das  Last-  od.  Zugvieh, 
überh.  der  ganze  Tross,  dah.  auch  von  Menschen. 
Sarcinas  venens,  calones,  iumenta,  impedimenta. 

oxtvo^pvlaxtat,  Sp.  das  Gepäck  bewachen,  sar- 
cinas custodio. 

oxsv~a>tfiOfiai,l)ep.  med.(St./op,  mpa,  oigot  II.), 
1)  nach  dem  Gepäck  sehen,  dann  überh.  durch- 
spioniren,  durchspähen,  ti.  Perscrutor.  2)  das 
Gepäck  besorgen,  dann  überlr.  etwas  (ti)  anzet- 
teln,  z.  B.  tä  7v  tivi  in  einem  Lande  YVühlereicn 
anfangen.  Molior. 

Oxitfiic,  »o>s,  17,  und  Oxifiua,  ti  (oxixpuo&ai,  s. 
axoxia),  Betrachtung,  Nachdenken,  Ueberlcgung, 
Untersuchung,  abs.  od.  tt»öj  Jmds  od.  von  etwas, 
ntgi  tivoj  über  oder  wegen  etwas,  Ji«  tixog 
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durch  etwas,  oder  mit  indir.  Frags.  Cotisidera- 
tio,  quacstio. 
axtjXtie,  s.  axilXat. 

oxqviitu  u.  axnvoio  (für  pracs.  axqviat  keine  si- 
chere Stelle),  l)  Act.  1)  in  einem  Zelle  sein  oder 
sich  aufhalten,  fiberh.  sich  lagern,  ein  I.ager  ha- 
ben, canloniren,  im  Quartier  Tiegen,  sich  aufhal- 
ten,  wohnen,  abs.  od.  «xd,  Iv  tivi,  xut u *»,  auch 
vno  i ijs  at&t  tag  unter  freiem  ilimmel,  und  prä- 
gnant: tfe  xi  wohin  zielten  und  lagern.  In  ta- 
bemaculo  habito,  caslra  habco,  commoror,  dever- 
tor.  2)  cigll.  in  einem  Zelte,  dannüberh.  schmau- 
sen. tafeln,  speisen,  abs.  u.  jiajd  rtvt  bei  Jmdm. 
Convivor.  II)  Med.  a)  seine  Wohnung  nehmen, 
fv  tivi.  b)  sich  eine  Hütte  (xulvßqv)  bauen  las- 
sen. Tabemacuium  mihi  facio.  Von 
oxtjtp j,  Tj  (St.s/.u,  vielleicht  verw.  mit  oxi «'),  u. 
axtjv<D/ua,  tö  {axnviu),  I)  ein  bedcckterOrt.dah. 
1)  das  Zelt,  auch  Prachtzell,  z.  0.  nährend  der 
olympischen  Spiele,  gew.  aber  Kriegszeit,  die 
Hütte  int  Kriegslager,  mit  Stroh,  Schilf,  Brettern 
od.  Thierhäuten  verwahrt  u.  bedeckt.  Bei  Heer- 
führern auch  im  Plitr.,  wie  wir  sagen:  einOezeit, 
indem  liier  mehrere  zusammengebörlen,  dah.  von 
dem  des  Aias  ex.  vovcixot  das  Schiflsgezelt.  Die- 
ses bildete  in  dem  Schiflslager  vor  Troja,  welches 
sich  halbkreisförmig  von  Sigeion  bis  Rltoileion 
hinzog,  ebenso  wie  das  des  Achilleus,  den  Flügel, 
während  das  des  Odysseus  die  Mille  einnahni. 
Als  Zeichen  grosser  Freundschaft  und  Kamerad- 
schaft galt  es,  mit  Jmdm  das  Zeit  zu  thcilen. 
Tabcrnaculum.  2)  Hütte.  Wohnung  flbcrli.,  dah. 
Xen.  Anab.  3,  6,  7 von  den  Häusern  des  Dorfes, 
wo  man  sich  lagerte,  od.  mit  af  xatd  tqv  üyopuv 
von  den  Marktbuden.  (Im  N.  T.  auch  die  Stifts- 
hütte, d.i.  der  tragbare  Bundestempel  der  Juden, 
ferner  das  Gölzenhaus  des  Moloch,  und  überlr. 
der  Leib  als  Behausung  der  Seele.)  Tectum.  8)  mit 
u.  ohne  tfoytxn  die  Bühne.  Es  war  dies  eigtl. 
ein  Gerüste  in  drei  bis  vier  Schichten,  die  man 
stufenweise  über  einander  auf-  u.  niedersteigen 
lassen  konnte.  Im  spätem,  steinernen  Theater 
bezeichnet  cs  insbes.  den  Titeil  des  Theaters,  wo 
die  Schauspieler  stehen  u.  handeln,  dah.  6 dxö 
tq«  ex.  der  Theaterheld,  nollij  tij  an.  ygija&ui 
zahlreiche  Ausdrücke,  die  von  der  Bühne  ent- 
lehnt sind,  gebrauchen.  Insofern  ex.  alter  insbes. 
die  den  Hintergrund  begrenzende  Uühnenwand 
bezeichnet,  hinter  welcher  sielt  die  Zimmer  zum 
Aufenthalte  der  Schauspieler,  ehe  die  Bühne  er- 
öflnei  wurde,  befanden,  so  heisst  nun  ö Ini  x»g 
ox.txdctoo  ßiot  ihrLeben  hinter  der  Bühne,  d.  h. 
was  sie  im  Geheimen  treiben.  Scaena.  4)  derVVa- 
genhimmel,  der  rings  mit  Vorhängen  zum  Auf- 
ziehen und  Verschliessen  versehen  war,  und  so 
auch  insbes.  der  Wagenvorhang,  pars  currus 
tecta.  11)  der  Aufenthalt  in  dent  bedeckten  Orte, 
die  Mahlzeit,  der  Schmaus  (im  Zeile).  Convivium. 
(Achill,  extjvqiia,  tö.)  Davon 
axqvidiov,  tö,  das  kleine  Zelt,  parrum  taber- 
naculum.  < _ [Theater, 

«xtjvo-yyaqpta,  ij,  Sp.  eine  Erzählung  wie  auf  dem 
axqvo-xqyia,r),  N.  T.  das  Laubhüttenfest, 
oxtjvo-jtotös , ö,  N.  T.  der  Zeltmaclier. 
oxijvos,  tö,  N.  T.  die  Behausung.  [Lager. 

ox»jvo-g)öto{,  axoe , ö,  Zellwächter,  Wächter  im 
axnvoio,  s.  oxtjvöco.  axqvvdgiov,  to,  Sp.=  ax^- 
viaiov.  Oxrtvtapa,  tö,  s.  axqvtj. 
tlxqjuiviov,  tö,  ep.  = axqmgov , Stab. 
Xxt/xkpv,  mros,  o,  Scipio,  insbes.  1)  P.  Cornelius 
Scipio  Africanus  maior  (ö  ficyag),  der  den  ll.inni- 
bal  bei  Zama  schlug.  2)  P.  Com.  Sc.  Aemilianus 


— Oxicz. 

Africanus  minor,  Scltwager  der  beiden Gracchen. 
8)  P.  Corn.  Sc.  Nasica  Corculum,  Gegner  der  Zer- 
störung Karthagos.  4)  P.  Corn.  Sc.  Nasica  Sera- 
pio,  ein  Gegner  des  Gracchus. 
axqxxdq,  o (»xtjjttat),  ein  plötzlicher  mit 

grosser  Gewalt  einbrecltcndcr  Sturm,  gew.  mit 
onner  und  Blitz  verbunden,  dah.  auch  der  Wel- 
tcrstrahl  seihst,  und  übertr.  von  plötzlich  her- 
einbrechcndcm  Unheil.  Procella  (cum  fulgurc), 
f ulmen.  t [commando.  Von 

oxtjjrtowjrfa,  poel.  das  Scepterlragen , Ober- 
Oxqxt-ovxoq , 2.  (axnniov—axijnzgov,  u.  fVat), 
1)  das  Scepter  tragend  od.  hallend.  SubsL  o ex. 
der  mit  dem  Scepter  Geschmückte,  der  Herrscher. 
2)  bei  den  Persern  und  an  andern  asiatischen  Hö- 
fen ein  hohes  Hofamt,  welches  nur  Eunuchen  be- 
kleideten. Es  waren  diesen  Scepterträgern, 
welche  zu  den  vornehmsten  u.  bedeutendsten 
Staatsdienern  gehörten,  zugleich  gewisse  Pro- 
vinzen od.  Districle  angewiesen , die  sie  durch 
Andere  verwalten  liessen.  Sceptrifer. 
oxqxTQOv,  tö,  1)  Stab.  Stock,  und  so  vom  Wan- 
der-  oder  Bettelstab.  Uebcrlr.  von  denen,  auf 
welche  gelehnt  und  vun  welchen  abhängig  Jmd 
einhergeht,  so  von  den  beiden  Mädchen  aTs  den 
axqxTQoit  des  gebrechlichen  Oedipus  in  Soplt. 
OC.  848  u.  1109.  Scipio.  baculus.  2)  insbes.  als 
Zeichen  irgend  einer  Würde,  das  Scepter,  bei 
llom.  eine  mit  goldenen  Sliflen  gezierte  {rqv atov) 
Lanze  ohne  melallne  Spitze,  das  Zeichen  der 
Herrscherwürde..  Doch  tragen  es  ausser  den  Kö- 
nigen auch  die  Priester  u.  Selter,  Herolde,  Rich- 
ter, und  wer  in  der  Versammlung  auftrat,  musste 
das  Scepter  in  den  Händen  haben  u.  erhielt  es  von 
dem  Herold.  Denn  Schwören  hielt  man  es  cm- 

Ror.  Sceptrum.  8)  überlr.  die  königlicheGewalt, 
errscherwürde,  Herrschermacht,  oft  int  Plur. 
axqntfu  täte  dieses  Herrscheramt,  und  als  In- 
hegriffdergesammten  Herrschcrgewalt:  axqntqa 
xul  &gövoi.  Imperium.  Von 
oxijx tot  u.  Pass.  u.  Med.  -oytui  (nach  Curt.  Wz. 
dxajt.lat.  scapus  Schaft,  scipio  Stab,  scopio  Stiel, 
ahd.  Scaft,  Schaft),  1)  Act.  a)  intr.  sich  milNach- 
druck  auf  etwas  werfen,  herabfabren  wie  der 
Blitz,  gelangen,  abs.  u.  if  *»,  vxiy  ti.  b)  Irans. 
Iicrabfabren  lassen,  stürzen,  «*«,  u.  zwar  cf; 
tivu  auf  Jmdn.  Mtto,  irruo.  2)  Pass.  u.  Med.  a) 
sich  stützen,  sielt  lehnen,  nämlich  auf  einen  Stab, 
abs.  od.  tivC  mit  etwas  od.  auf  etwas,  dah.  sar- 
kastisch 11.  14,  457,  er  wird  auf  ihn  (den  Speer) 
gestützt  hinab  zum  Hades  wandeln,  d.  h.  er  wird 
von  meinem  Speer  durchbohrt  sterben,  b)  überlr. 
etwas  vorschützen,  vorgeben,  zum  Vorwand  ge- 
brauchen, als  Vorwand  nehmen,  entschuldigen, 
abs.  od.  tl,  Inf.,  Partie,  od.  öti,  und  zwar  xivl  u. 
diu  tt  durch  etwas,  xpöj  tivu  gegen  Jmdn.  Nitor, 
praetexo. 

oxqqixtoftai , ep.  Dep.  med.  sich  anstemmen, 
tivI  mit  etwas. 

oxqifuq,  tue,  v (oxijjitu),  der  Stützgrund,  Grund. 
Vorwand,  theils  abs.  axrjxpiv  noiria&al  tt  etwa.« 
zum  Stützgrund  nehmen,  axrjtpiv  ovx  ovaav  tr- 
itt vai  einen  Scheingruud  (für  sein  Unrecht)  brin- 
gen, theils  tiföe  zu  etwas,  od.  xara  cpövov  etwa 
ax.  wegen  (unter  dem  Vorwände)  eines  Mordes, 
und  zwar  Tivl,nqif  tivu  ge^cn  Jmdn,  causa. 
Oxid,  ion.  Oxitj,  tj  (mltd.  schime,  scheme,  vgl.  zu 
sxijvij),  der  Schatten,  vnö  axijj  im  Schalten,  ähnl. 
vxo  ax t«s  im  (Waldes-)  Schatten.  Insbes.  a)  der 
Schemen,  von  den  Todten  im  Hades,  od.  das 
Schattenbild,  von  der  den  Andern  nicht  vernehm- 
baren Athene,  welche  mit  Aias  sprach,  b)  ühcrli. 
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ein  wesenloser,  blos  scheinbarer  od.  werthloser 
Gegenstand,  Jab.  sprichw.  von  der  ämserslen 
Furchtsamkeit:  seinen  eignen  Schatten  fürchten, 
oder  vom  Streiten  um  eine  Kleinigkeit:  um  den 
Schatten  (des  Esels)  kämpfen,  dah.  mol  zni  iv 
ddipois  an iäs  d.  Ii.  um  den  Vorsitz  bei  den  Spie- 
len und  das  Recht  der  Vorfrage  des  Orakels. 
Umbra. 

aitiayQtttpt'oi,  einen  blossen  Umriss  machen.  Dav. 
axtäyfiüfta , rj.  das  Schattenbild,  Schattenspiel, 
Blendwerk,  adumbrata  imago. 

OxldC,a>  u.  ep.  oxlcuo,  3 pi.  impf.  pass,  axiöavzt 
ep.  zerd.  st.  iaruävzo  [mutz) , beschatten,  über- 
schatten, inDunkel  hüllen,  zt,  auch  mit  verst.Obj. 
in  Eur.  1.  T.  1151,  wo  ovio's  d.  h.  yivvut  dazu- 
zudenken ist,  wenn  nicht  überh.  ein  Wort  fehlt, 
denn  y iwaiv  gehört  zu  xtfißaUofitra.  Es  ist 
aber  dort  an  die  Umhüllung  des  Schleiers  u.  die 
um  die  Wangen  niederwallenden  Locken  zu  den- 
ken. im  Pass,  beschattet,  schattig,  dunkel  wer- 
den, abs.  und  zivt  von  etwas.  Obumbro. 
Zxia&oe,  n , Insel  bei  Euböa,  östl.  von  Magne- 
sia, jetzt  Skiatho. 

axia-fiaxi<u,  mit  Schalten  kämpfen,  d.  h.  so 
fechten,  dass  man  thut,  als  hätte  man  einen  Geg- 
ner vor  sich,  wie  man  in  der  Schule  das  Fechten 
lernte,  also  Luflhiebe  führen,  inaniter 
pugno.  _ [umbrosa  coma  praeditus. 

oxia Qo-xoftos,  2.  (xdfijj),  poeL  lauhheschaltet, 
oxläe,  äüo f,  v,  Sp.  das  Schattendach,  rundes 
Zeltdach.  Pavillon,  von  den  Griechen  als  Zeichen 
von  Weichlichkeit  betrachtet,  umbraculutn. 
axiaaga,  zt,  Sp.  die  Beschattung. 
ama-zQogiCa , ij,  Sp.  weichliche  Erziehung. 

»xiaTQOtfiai  = axtgzQOrpiaj.  Oxiäto,  s.  oxiafco). 
Oxldva/tat , s.  oxttdvwfu. 
oxltgöe,  3..  ep.  axiofte,  foea,  tv  (tixia) , a) 
schattig,  schattenreich,  beschattet,  dunkel,  opa- 
cus,  umbrotus,  obscurus.  b)  causat.  beschattend, 
Schatten  gebend,  glyaga  schattige  Kühle  gewäh- 
rend. und  also  für  südliche  Länder:  wohnlich  u. 
angenehm.  Umbram  facims. 

OXllj,  S.  «X(B. 

oxirj-rgoapiat , ion.  im  Schatten  d.  i.  in  der 
Stube  erziehen,  bei  Her. 3,  12  mit  ver.it.  zä  xai- 
8ia  von  den  Persern,  wo  sich  dieKinder  von  der 
Geburt  bis  zu  ihrem  fünften  Jahre  bei  den  Wei- 
bern aufhielten,  ohne  dem  Vater  vor  die  Augen 
zu  kommen.  Im  Pass,  (weichlich)  im  Schatten 
liegen.  In  umbra  educo  s.  dego. 
oxiXXa , f,,  Sp.  die  Meerzwiebel  mit  länglicher 
Bolle,  scilla.  Davon 

ZxiXXoie,  avvzae,  6,  Stadt  in  Elis  Triphylia, 
südl.  von  Olympia,  wo  der  aus  Athen  verbannte 
Xenophon  von  Sparta  ein  Landgut  geschenkt  er- 
hielt und  bis  an  seinen  Tod  bewohnte,  iv  £x.  in 
Skilins'  Umgegend. t 

axifz-xoye,no8of,  ä ■= axijnza u. »ot> g), 

Gestell  eines  (geringeren)  Bettes,  niedriges  schma- 
les Bett,  grabatus. 

axlo-eiörte,  2.  schaltenartig,  umbra c similis. 
axiötie,  s.  axiffd;.  oxiomvzo,  s.  oxiäro. 
oxixarv,  ovo;,  o [axtgnzco—axgrtza),  Ion.,  poet. 
u.  Sp.  Stab,  sdpio. 

OxiQtKftlov , zb  {axiQa<ptva>  von  txioaipot  der 
Würfelbecher),  Ort,  wo  man  zum  Würfelspiel 
zusammenkommt,  Spielhölle,  locus  tsbi  tesse- 
ris  ludunt. 

tlQltte,  ‘tot.  n,  Landstrich  in  den  nordwestl. 
Grenzgebirgen  Lakoniens.  Iiie  Einw.,  of  i'xi gl- 
t «< , standen  in  einem  Verhältnisse  zu  Sparta, 
welches  die  Milte  hielt  zwischen  Bundesgenos- 
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senschaft  und  Unterthänigkeit,  und  stellten  mit 
ihren  leichten  Waden  ein  besonderes  (hei  Thuk. 
GOO  Mann  starkes)  Contingenl  zur  spartanischen 
Infanterie,  wo  sie  besonders  zum  Vorpostendienst 
im  Lager,  zum  Avant-  und  Arricregardendicnst 
auf  dem  Marsche  verwendet,  und  überh.  auf  die 
efährlichsten  Punkte,  z.  B.  in  der  Schlacht  auf 
en  linken  Flügel  neben  den  König  gestellt 
wurden. 

£x‘Q<upot‘mv , ävot,  6.  der  zwölfte  Monat  des  alt. 
Jahres,  der  letzten  Hälfte  des  Junius  nnd  der  er- 
sten des  Juli  entsprechend. 

Oxigzato,  s.  oxai'pm.  Davon 
Oxlgtripu,  rö,  poeL  u.  Sp..  n.  OxigtrjOiq,  to»s, 
rj,  Sp.  das  Springen,  der  Sprung,  saltus. 
oxietntijc,  o , buk.  der  Springer,  Tänzer. 
oxt-mJijf , 2.  poet.  — cxiouirjt. 

Zxiaivn,  rj,  Stadt  am  thcrmaischen  Meerhusen 
auf  Paliene,  121  den  Spartanern  von  den  Athe- 
nern wieder  abgenommen,  welche  nun  ihr  Land 
den  Platlern  schenkten,  nachdem  sie  die  Männer 
getödtet  und  Weiber  und  Kinder  zu  Sklaven  ge- 
macht halten.  Die  Einw.  of  Zxuovaioi. 
axlgto-xattiu,  tj , N.  T.  der  Starrsinn. 
oxlrKfiiq,  8.  (nach  Doederl.  aus  oxflago'c  von 
axiloc),  hart,  rauh,  trocken,  dürr,  iv  trxlgfä  in 
rauher  Gegend , spröde,  ungelenk,  von  Lauten: 
heiser,  dünn,  rauh ; übertr.  herb,  streng,  starr, 
verstockt,  unerbittlich,  heftig,  graus,  bei  Soph. 
Tr.  1260  spröde,  d.  h.  durch  die  vielen  Mühsal« 
ehärtet.  Subst.  rö  u.  rd  anl.  das  Harte,  Herbe, 
nangenehme,  die  harten  Worte.  Aridus,rigidus, 
durus,  asper,  ingratus.  (Auch  Unheil  bringend, 
schädlich.)  Davon 

oxlTjQOzjjt.'V,  die  Schwere,  der  harte,  rauhe  Sinn. 
rxlgto-zfaxtilot,  2.  N.  T.  halsstarrig. 

«x Iripvva,  N.  T.  verstockt  machen.  [gehender. 

axvlx atot,  3.  buk.  dunkel,  ötizys  ein  im  Dunkeln 
OxoXiöe , 3.  (verw.  mit  axalgrot,  w.  s.),  krumm, 
gekrümmt,  verrenkt,  verdreht,  ax.  9-tgtazis  pro- 
Tept.  Urtheile,  wobei  man  das  Recht  bog  od.  ver- 
drehte, also  ungerechte,  abs.  u.  vxö  zivot.  Subst. 
rö  axohiv  das  Trinklied,  Lied,  wie  cs  bei  Gast- 
mahlen unter  Lyrabegleitung  gesungen  zu  wer- 
den pflegte,  eigtl.  Krummlied,  In  Bezug  auf  die 
regellose  Ordnung  im  Vortrage.  t Aduncus,  per- 
versus,  carmcn  conm'vale.  Dav.  i}  oxoZidrij;,  Sp. 
Krümmung,  Biegung., 

ZxoXoizdttg,  evzot.  6,  Ort  bei  Mykale. 
axöXotf •>,  onot,  ö,  ep.,  1)  ein  zugcspilzter  auf- 
rechlstchender  Pfahl,  Spitzpfanl,  1‘alisadc, 
wie  man  sie  im  Kriege  oft  zur  Befestigung  an 
Mauern  od.  sonst  in  die  Erde  einschlug,  um  ein 
Terrain  für  das  feindliche  Heer  und  Bes.  für  die 
Cavallerie  unzugänglich  zu  machen , ähnlich  den 
sogenannten  spanischen  Reitern.  Bei  Arr.  sind 
die  spitzigen  Fusseiscn  (murices  ferrei),  weiche 
Daretos  in  der  Erde  angebracht  halte,  darunter 
zu  verstehen.  Palus  praeacutus,  vattus.  2)  poet. 
bei  Eur.  Bacch.  B83  der  Baum.  Arbor.  (Im  N.  T. 
übertr.  der  Schmerz.) 

Sxöftßgov,  zö,  Gebirge  im  Norden  von  Makedo- 
nien, jetzt  Gurbelsa-Pianina. 

Sxoxäe,  ö,  o,  Sohn  des  Kreon  aus  der  jüngeren 
Linie  der  Skopadcn,  der  dadurch  bekannt  wurde, 
dass  sein  Tod  bei  einem  Trinkgelage  durcli  den 
Einsturz  des  Gebäudes  erfolgte.  Simonides  hielt 
sich  bei  ihm  auf  und  feierte  in  einem  Gesänge 
einen  von  demselben  gewonnenen  Sieg,  wie  er 
aucli  später  einen  Threnos  auf  seinen  Untergang 
dichtete.  Die  Zxoxddai  selbst  waren  ein  durch 
ihren  Reichlhum  berühmtes  thessalisches  Dy- 
16» 
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nastengeschlechl,  welches  zu  Kranon  residirle 
und  auch  zu  Pharsalos  ansässig  war. 

oxox-aQx°S > « («Pt®),  der  Befehlshaber  der 
Kundschafter,  speculatorum  praefectus. 

axöxelog,  d («x» nia,  oxoxtij,  denn  seine  xo- 
toiptj  diente  als  exowia),  ep.,  poet.  u.  Sp.  der 
Fels  am  Meer,  d.  1.  ein  steil  aufsleigender  u.  fiel 
in  die  Luft  ragender  Fels,  ep.  Bergspitze,  An- 
höhe, Klippe,  scopulus. 

axoxiat  u.  Med.  -o/xai  (beides  ep.  nie,  aber  auch 
hei  den  All.  nur  im  Präs.  u.  Impf.),  Dep.  med. 
axixxofiai,  pf.  loxtpuat  (auch  in  pass.  Bdtg), 
hei  den  Att.  höchst  selten  im  Präs.,  nebst  ep. 
OxoxiaZat  (axoituj) , und  Adj.  verh.  Oxe.xxiov 
(lat.  spec  in  spccio  [ ttpicio,  conspido J,  specto,  ahd. 
sjiehöm),  a)  aus  der  Ferne  od.  («xoxioifo»)  von 
einem  hohen  Orte  aus  sich  umsehen,  um  sich 
blicken,  umherschauen,  herum-  oder  umherspä- 
hen,  spähen,  schauen,  anschauen,  im  Auge  habeo, 
lauern,  betrachten,  nach  einem  Ziele  sehen,  be- 
obachten, sehen,  besehen,  ansehen,  nachsehen, 
betrachten,  ausspähen,  erspähen,  auskundschaf- 
ten. ausforschen,  sich  erkundigen,  untersuchen, 
h)  übertr.  die  Lage  betrachten.  Oberlegen,  for- 
schen, ins  Auge  fassen,  prüfen,  erwägen,  worauf 
achten  od.  denken.  Ober  etwas  wachen,  Rück- 
sicht nehmen,  berücksichtigen,  Sorge  tragen, 
sorgen,  Zusehen,  im  Bes.  auch:  beabsichtigen, 
beschliessen.  Das  Med.  oxoniopai  a)  bei  sich 
überlegen,  bedenken,  erwägen,  übern.  — Ach, 
b)  fragen,  od.  c)  sich  beschauen.  Theils  abs.  x.  B. 
montg  loxtpaivovg  wie  verabredet,  u.  bisw.  so, 
dass  ydg  folgt;  theils  viva,  xi,  auch  xtvd  u Jmdn 
als  etwas  erspähen  d.  h.  erwählen,  z.  B.  Sti  toyjs 
aaxgdnag  totovtovt  oxontiv  = Sei  xovg  ovg 
axoixovptv,  xoiovxovg  elveu,  ähnl.  mit  Adv.  avxd 
pitgudxaxa  zur  gerechten  Befriedigung,  od.  auch 
nvoc  von  Jmdm  erforschen  od.  erfragen,  ferner 
lind  xi va  nach  Jmdm;  xat«,  tg  xt  nach,  auf  et- 
was, lg  paxgoxaxov  möglichst  weil  zurück,  aber 
im  Med.  mit  ig  xipopxa  sich  bis  zur  Ferse  be- 
schauen. u.zwar  noXXd  vielmals,  xtvi  mit  etwas, 
f»  tm  in,  auf  etwas,  Iv  nltiopi  reiflicher,  ag 
autcr  icp’  eavxäv  axiltsaab  ai  urydia  gross  schon 
an  und  für  sich  betrachtet,  ähnl.  Irp  avxfjg  für 
sich  selbst,  äjo'j  n im  Vergleich  mit  etwas,  in 
Rücksicht,  in  Bezug  auf  etwas,  auf  etwas,  nach 
dem  Maassstabc  von  etwas  messen,  dag.  ngdg 
lavxöv  u.  ähnl.  bei  sich,  negi  tivos  hinsichtlich 
einer  Sache,  über  etwas,  Ix  tivos  aus,  nach  et- 
was, den  Maassstab  genommen  von  etwas,  nach 
dem  Maasse  von  etwas,  ähnl.  noggaxigo&ev  aus 
der  entfernteren  Vergangenheit  her;  theils  mit 
tl,  idv , a[  xiv  (ob),  oittos,  ms,  ori,  prj,  od.  mit 
Inf.  od.  folg,  relat.  Nebensatze,  od.  indir.  Frags., 
u.  dies  auch  epexegelisch  u.  zur  Ergänzung  nach 
xt.  Im  Pf.  pass,  erwogen  sein,  xtpi  von  Jmdm,  u. 
zwar  pfxa  tivos  im  Einversländniss  mit  Jmdm. 
Speculor,  specto,  circymspicio,  adspicio,  exploro, 
respicio,  reputo,  meditor,  consuio,  statuo.  Dav. 

oxo.xij  u.  öxoxui,  ion.  -iij,  1}  (lat.  specvla),  1) 
das  Spähen,  Umherschauen,  oxoiruj v fgft*»auf 
der  Warte  stehen,  od.  — cxoanaftiv,  und  zwar 
ti pt  Jmdm.  Spectio.  2)  der  Ort,  von  dem  aus 
man  weit  umhersehen  kann:  Warte,  gcw.  auf 
einer  Anhöhe,  dah.  Berg  warte,  auch  von  einem 
Felsen  (Od.IO,  97),  specuta,  u.im  Bes.  a)  negaiog 
ex.  die  Perseuswarte,  b)  ohne  Zus.  ein  Ort  bei 
llios,  nahe  am  skäischen  Thore,  wo  eine  gegen 
das  Heer  der  Achäer  gerichtete  Warte  stand  (II. 

OXO.xiUsCt),  s.  txonla.  1 22.  145). 

OXO, zog,  0 , I)  (exjutopai),  1)  der  Späher, 


— £ttv  &ai. 

Wächter,  der  von  einem  hohen  Platze  aus  die 
Gegend  beobachtet,  überh.Spion,  Auflaurer,  ahs. 
od.  tivos  Jmds  od.  von  etwas.  Speculator.  2)  der 
Achtgeber,  Aufseher,  Vogt.  Soph.  Ai.  945  von 
den  Atriden;  auch  im  guten  Sinne  Kundschafter, 
Bote,  von  Einem,  der  Jmds  zuerst  ansichtig  ge- 
worden Ist.  Im  Fern,  die  Aufseherin;  ahs.  und 
ttvo's  von  etwas.  Custos.  31  das  Ziel,  wornach 
man  schiesst,  ühertr.  Zweck,  Absicht,  dno  oxo- 
jroi  gegen  den  wahren  Zweck,  gegen  unsere  Ab- 
sicht und  Meinung.  Scopus,  propositum. 
oxogaxlim,  fut.  ttö,  zu  den  Ranen  (an  den  Galten) 
geben  heissen.  [braucht,  alhum. 

oxöfoda,  xd,  der  Knoblauch,  als  Zukost  ge- 
oxo gni£a,  Sp.  zerstreuen. 
axognio s,  i,  der  Skorpion. 
axoxuiog,  8.  u.  2.,  oxozeivoe,  3.,  axoxtog , 3. 
ep.,  poet.  u.  Sp.  (oxötosl.  8.  dunkel,  finster, 
vom  Blinden:  in  Dunkel  gehüllt,  überh.  in  der 
Dunkelheit,  in  der  Dämmerung,  indem  axoxatog 
oft  gleich  den  temporalen  Adjectiven  die  Stelle 
eines  Adv.  vertritt,  dah.  axoxaiovg  Siel&iiv  u. 
älml.,  abs.  od.  x ivl  für  etwas.  Subst.  Ip  oxoxcivü 
im  Finstern . dvd  vo  <sx.  in  dem  dunkeln  Raume, 
va  ox.  das  Dunkle.  Uebertr.  a)  in  Schallen  ge- 
stellt. b)  heimlich.  Tenebrosus,  obscurus,  nocte 
oppressus,  furtivus. 
axoxiiopai,  Sp.  verfinstert  werden. 
oxoxo-iitivioe,  2.  ep.  (fiijvi;),  mondfinster,  vom 
Mond  nicht  erhellt. 

Oxorog , o , u.  atL  auch  <fxöxo$,  owe.  tö  fverw. 
mit  oxid,  w.s.).  I)  Finslerniss,  Dunkelheit,  Nacht, 
iv  ox.  bei  der  Dunkelheit.  Uebertr.  a)  das  Todes- 
dunkei,  die  Nacht  des  Hades,  der  Hades,  del  «na 
ydg  oxo'tov  tlpevog  mit  dem  ewigen  unterirdi- 
schen Düster  angelhan.  b)  das  Dunkel  des  Auges 
od.  Geistes,  Schleier,  Verblendung,  oxo'tov  ßli- 
nmv  Nacht  erblickend,  vnd  oxixm  dunkel  im  In- 
nern, abs.  und  tivos  von  etwas,  ngd  tivos  vor 
etwas,  c)  das  Dunkel,  die  Heimlichkeit  der  List, 
der  Versteck,  «xorro,  iv  ox.,  vnd  u.  Std  oxoxov 
od.  oxoToog,  xatd  oxötov  im  Dunkeln,  im  Fin- 
stern, im  Verborgenen,  oxoxov  Sei u es  muss 
etwas  das  Licht  scheuen,  rao  oxoxov  xaxiytiv 
xi  etwas  verbergen,  verheimlichen.  II)  als  Eigenn- 
6 Exo xog  das  Düster,  Vater  der  Eumeniden.  Ca- 
ligo , tenebrae,  latebrae.  (Aehnl.  Sp.  oxoxta,  tj.) 
Davon 

oxoxooi,  verfinstern,  in  Nacht  legen,  xi  vor  et- 
was. Im  Pass,  es  wird  mir  dunkel  vor  den  Augen. 
Caligine  involco,  occaecor. 
oxox-iuötjg,  2.  finster. 

oxvßahxxie,  3.  poet.  verachtet,  dpy«fta  Dreck- 
geld, vilis.  Von  axvßaXov,  xd  (nach  Lob.  von 
oxdg,  oxe»  Koth),  N.  T.  Wegwurf,  ganz  bedeu- 
tungslose Sache. 

Oxv^o/iai,  ep.  Dep.  (nur  Präs.  u.  Impf.),  mit  cp. 
Nebenform  Oxvdfiaivm , Inf.  ep.  axvSpaivipfv 
(gew.  abgeleitet  von  xvov,  also  eigtl.  knurren, 
nach  Andern  von  oxvviov  d.  i.  die  Haut  oberhalb 
des  Auges,  so  dass  es  heisse:  dieselbe  herunter- 
lassen, linsler  aussehen),  murren,  zürnen,  zornig 
od.  unwillig  sein.  abs.  od.  xivt  auf  Jmdn,  trascor. 
£xv9-at,  of,  die  Skythen,  ein  grosser,  ausgebrei- 
telcr,  kriegerischer  Volksslamm  im  Norden  von 
Europa  und  Asien,  südlich  begrenzt  von  der  Do- 
nau, dem  schwarzen  und  kaspischen  Meere,  und 
den  Gegenden  um  den  Oxos  u.  laxarles,  weicher 
meistens  nomadisch  (o[  Noftddtg  £xv&ai)  u.bes. 
in  der  skylhischen  Steppe  (r)  fpijpog  xijg  2xvfn- 
xi)g,  rä  igruia),  d.J.  in  Turan  lebte.  Herod. 
kennt  unter  andern  ‘'EUr/ptg  Zx,  J.  h.  ein  aus 


£xt>9ivo(  - 

Griechen  und  Skythen  gemischtes  Volk,  2x.  opo- 
xijllts  od.  ytaoyol  in  der  Ukräne,  ßaoiXrjtot  die 
königliche»,  deren  Gebiet  tri  Baatlrjta  heisst  und 
das  in  drei  Theile  zerfiel.  Und  so  waren  auch 
die  Taurier  in  der  Ohersoncsos  Taurica  (der  jetz. 
Krim)  ein  skylhischer  Volksstainin,  bekannt  da- 
durch , dass  sie  alle  Fremden  der  Artemis,  eigtl. 
der  Upis,  opferten.  Der  Sing,  i Axolkijs  steht  hei 
Xen.  vom  König  der  Skythen,  doch  heisst  bei 
Herod.  auch  ihr  angeblicher  Stammvater  und  der 
Skythe  flherli.  so.  Da  sie  gute  Bogensc  hützen 
waren,  so  hiessen  Exv&at  xoSotttt  (zweifelh. 
Lesart)  auch  die  nach  Art  der  Skythen  eingeübten 
Bogenschützen.  Adj.  davon  SxvO-ixog,  3. 
den  Skythen  od.  zu  den  Skythen  gehörig.  eu;»- 
fiayla  Beistand  von  Seiten  der  Skythen ; inshes. 
ij  SxvBtxij  mit  und  ohne  ytoga  das  von  den 
Skythen  bewohnte  Landergebiet.  Es  heisst  dies 
auch  rj  XxvBlc  y rj  od  ZxvBia.  Adv.  davon  ist 
ion.  oxvBiaxl  auf  Skythisch,  in  skythisclier 
Sprache.  Scythico  sermone.  (Ehendav.  axvB/(a, 
poet.  das  Haar  glatt  scheeren  wie  die  Skythen.) 
XxvBivol,  of,  Volk  Asiens  an  den  westl.  Grenzen 
Armeniens,  im  heutigen  Kars, 
ent iBgaia,  poeL  zornig,  unwillig,  traurig  sein. 
axv&Q<D.-ta$<u , finster,  zornig,  unwillig,  mür- 
risch, traurig  aussehen,  maestitiam  prae  me 
fero.  Von  ( 

axvBy-to.xo^ , 2.  (axv&fot,  3.  unwillig,  (Sy),  fin- 
ster od.  mürrisch  aussehend  od.blickend,  finster, 
verdriesslich,  niedergeschlagenl  traurig,  von  Per- 
sonen und  Sachen,  abs.  od.  ?*  ouuoci  — öppaai 
den  Augen,  und  litl  xivt  über  etwas.  Vultu  mae- 
stitiam ostenden»,  tristis.  Adv.  -xeng,  mürrisch, 
fyttr  mürrisch  aussehen.  Animi  aegritudinem 
vultu  prae  se  ferens,  tristis.  Davon 
axv9-Q<ox6tri$,  T),  Sp.  finstres  Ansehen  oder 
Wesen , moeatiiia. 

Oxü Xdxfiic,  rj  (axvXaxtva,  s.  exoiaj),  Sp.  im 
Plur.  u.  mit  «möv  das  Hundehalten,  die  Hunde- 
zucht. catuiorum  educatio. 

ExvXaxn,  >},  Stadt  ösll.  von  Kyzikos  an  der  Pro- 
ponlis,  nicht  am  Hellesponl. 
tfxüAäx-nMfjj«,  2.  (tliof),  hundeartig,  ti  ex.  das 
hündische  (kriechende)  Wesen,  admatio.  Von 
<JxiiAa|,  öxog,  i,  n,  mit  u.  ohne  xovi«  junger 
Hund,  auch  überh.  Hund,  und  "Ai Bov  tpi'xpavo? 
oxolaj  vom  Kerberos.  Catulus,  canis. 

OxvXf  v/ua , x o.  s.  exclo*.  Von 
oxvXtvtu  (exoiev),  den  getödteten  Feind  der 
Waffen  od.  Büstung  berauben,  überh.  ausplün- 
dern, auszlehen,  abziehen.  plündern,  xivä,  xt , u. 
zwar  äxi  tivog  von  Jmdm,  sjtolio. 

SxvXXa,  bei  Hom.  gew.  üxvXXt],  rj,  1)  Tochter 
der  Kratäis,  ein  Meerungeheuer,  später  lokalisirt 
an  der  italischen  Küste  am  Eingänge  der  sicili- 
schen  Meerenge  im  tyrrhenischen  Meere  der  Cha- 
rybdis  gegenüber,  mit  sechs  Drachenschlünden 
und  zwölf  scharfen  Klauen,  welches  in  einer  Fel- 
senhöhle wohnte  und  alles  Lebende,  das  sich 
ihm  nahte,  zerriss.  2)  Tochter  des  Nisos,  von 
welcher  das  östlichste  Vorgebirge  des  Peloponnes 
den  Namen  SxvXXalov  hatte,  j.  Scyli.  Von 
oxvllm , poet.  zerfleischen,  plagen,  N.  T.  Med. 
sich  abmühen. 

oxvXov  (verw.  mit  ttlaa  ti,  avXtva  u.  lat.  spo- 
lia).  u.  axvXevua  [exvXtva),  Raub,  Beute,  gew. 
im  PI.  bes.  die  dem  getödteten  Feinde,  abgenom- 
menen Walten,  erbeutete  Walten , Waffcnbeute, 
überh.  Beutestücke,  abgenommener  Raub,  wie 
man  sie  an  den  Tempeln  über  der  Säulenhalle  des 
Eingangs  oder  an  den  Palästen  der  Könige  zur 
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Heroenzeit  aufzuhängen  pflegte.  (Dafür  buk. 

exvlog,  rö.) 

axi'ftvoq.  o (nicht  in  att.  Prosa),  das  Junge  des 
Löwen,  auch  des  Wolfes;  poet.  auch  v.  Men- 
schen (vgl.  axtitoj). 

Sxvffw;,  i).  1)  ärmliche,  unfruchtbare  Insel  des 
äjjäischen  Meeres  ösll.  von  Euböa , j.  Skyro.  Der 
Einw.  & Sxvotoq.  Adv.  XxvtföBtv  von  Sk. 
2)  Stadt  in  Klctnphrygien  (II.  9,  6(,8'. 
axvTÖXri , i).  axvxäXov , ti  lexüroc),  u.  ion.  u. 
sp.  Dem.  oxvxäXis,  iSot.  rj,  Kuültel.  Stock.  Im 
Bes.  (exeratq)  der  Briefs  lab,  dessen  sich  die 
Spartaner  bet  geheimen  Sendungen  an  ihre  aus- 
wärtigen Staatsbeamten  bedienten  und  dann  das 
Schreiben  oder  die  geheime  Depesche  selbst. 
Ein  jeder  Staatsbeamte  nahm  nämlich,  sobald  er 
in  öffentlichem  Dienste  Stadt  und  Land  verliess, 
einen  solchen  Stab  mit  sich,  der  genau  einem  an- 
dern entsprach,  welchen  die  Ephoren  halten,  und 
um  den  diese  nöthigen  Falls  einen  schmalen 
weissen  genau  anschliessenden  Riemen  wickel- 
ten, um  ihn  querüber  zu  beschreiben.  Der  so  be- 
schriebene niemen  wurde  dann  wieder  abgelöst 
und  dem  betreffenden  Staatsbeamten  geschickt, 
welcher  nun  die  zerstreuten  Schriflzügc  nur  da- 
durch entziffern  konnte,  dass  er  den  Riemen  auf 
gleiche  Weise  um  seinen  Stab  schlang.  In  dem 
von  Thuk.  1,  131  erwähnten  Falle  hesass  Pausa- 
nias  denselben  wahrscheinlich  als  vormund- 
schaftlicher Regent.  Fustis,  scytale. 
oxvxtvs,  ia>s,  6 (axörof),  Lederarbeiter,  Riemer, 
Schuster,  sutor.  Davon 

axvtfmo,  ein  Schuhmacher  sein,  das  Schuhma- 
cherhandwerk treiben,  sutor  sum. 

Ox tirippg,  3.  (oxütoj),  ledern,  coriaceus.  (Aehnl. 
«xvttxat,  3.  Dav.  ö ox.  die  Schusterei.) 
oxvxo-tf  Sipos,  o.  aer  Gerber,  coriarius. 
tfxörog,  tot , ooj,  ti  (Wurz.  ox».  lat.  cutis),  1) 
die  zuhereitete  Haut,  Leder.  Corium.  2)  im 
Plur.  die  Peitsche.  Scutica 
oxvxotofitlov , xö  (exotoiopos),  Schusterwerk- 
stälte,  wo  man  in  Athen,  weil  sie  sich  am  Markte 
oder  in  dessen  Nähe  zu  befinden  pflegten,  Zusam- 
menhang um  zu  plaudern,  sutrina. 

OxwoTOfiitg  = axvxtva.  Davon 
oxototof i(a,  »j  — die  Schusterei. 
tfxqzo-TÖ/zog  ™ exvttvf.  Auch  i axvxoxopt xdy. 
<Jx« xpog,  o (verw.  mit  exätpt),  axätpos,  und  so 
viel!,  auch  mit  xtii»,  xiqios,  xvxot,  xvntXXor), 
ep.,  poet.  u.  Sp.  eine  Art  Becher,  welche  ge- 
henkelt, ziemlich  gross  und  deshalb  dem  Hera- 
kles geweiht  waren,  scyphus.  (Poet.  u.  buk.  auch 
ein  Milchgefäss.) 

oxmlijxn-ßpmto«,  2.  N.T.  von  Würmern  zerfressen. 
axoiXt)^,  ijxo«,  ö (exoiiig).  cp.,  poet.  u.  Sp.  der 
sich  krümmende  YVurm,  bes.  der  Regenwurm. 
lumbricus. 

axtüXoi,  ep.  o (vgl.  exoXojp),  Spitzpfahl.  2)  Zxm- 
toj,  tj  ji?],  böot.  Flecken  am  Asopus. 
axtö/tfia,  xo  (axoKttm),  Spott . Scherz,  Witz, 
Scherzrede,  Spottgedicht.  Cavillatio,  dictum, 
oxtoxxixoq , 3.  Sp.  spöttisch,  ti  ox.  Spottsucht; 
dieax.  Von 

oxai.rtto  (nach Gurt,  zu  exinxopat,  alsovonsnöl- 
tischen  Blicken,  nach  Doederl.  von  xinxm,  iict- 
xönxto  oder  axonös  (oxoxtfj o>)  einen  zur  Ziel- 
scheibe machen),  1)  intr.  spotten,  scherzen.  Io- 
cor.  2)  Irans,  verspotten , höhnen,  seinen  Muth- 
willen  auslassen.  nvä,  r l (aber  die  Constr.  mit 
Dal.  beruht  auf  Missverständniss  v.  Plut  Them. 
18).  Im  Pass,  cxdxxopai  man  spottet  meiner. 
Cavillor. 
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axidtp . «xmitof,  ö,  nom,  pl.  axmxit  (Wurz.  oxe>r 
in  astnxopai,  nach  Antlern  von  ov-umza,  nach 
Doederl-  Wurz,  cu  in  cubare,  xaxvia  u.  Kauz, 
allfrk.  chauch),  ep.  die  Nachteule,  der  Kauz, 
nach  Andern  Spottvogel,  der  alles  nachäfTt,  wie 
etwa  dieLachmöve,  der  Regenpfeifer,  avis  imita- 
toria. 

o/xuQaydoc,  tj  (fremden  Ursprungs,  skl.  maraka- 
tas  u.  maraktar,  nach  I’asaovf  jedoch  von  paiga, 
pagpaiga)  uiit  und  ohne  Ut tat,  der  Smaragd, 
ein  Edelstein,  docli  nicht  unser  Smaragd,  sondern 
ein  hellgrüner, durchsichtiger Flussspalh  od. Kry- 
stall,  überh.  grüner  Glasfluss  , woraus  bei  Her. 

2,  44  die  Smaragdsäulen  bestanden  haben  sollen, 
welche  Nachts  leuchteten , weil  man  eine  Lampe 
in  sie  setzte;  smaragdus. 

OfiaQÜyiio , cp.  (onomatop.  Wort),  erdröhnen, 
dröhnend  brüllen . dröhnend  erbeben,  brausen; 
abs.  u.  an'  ovgavo'&tv,  resono,  nach  Doederl.  je- 
doch soll  cs  von  opagaytj,  dtauugdaenv  gebildet 
sein  u.  glänzen  bedeuten,  wo  jedoch  Hes.  th.  679 
die  Lesart  zu  ändern  wäre. 
öftdat,  nach  Doederl.  von  sf ft«»,  schwed.simman, 
dt.  schwemmen,  u.  aus  oipdgttv  die  ep.  u.  sp. 
Nebenf.  a/irjxat,  1)  Act.  abwischen,  abreiben,  tl, 
u.  zwar  f*  vivoc-  Abstergo.  2)  Med.  a)  sicli  (tibi) 
abwaschen,  abreiben,  xl.  b)  sich  einreiben  od. 
salben,  xi  etwas,  mit  etwas.  Infrico. 
OfieQtfäXiog,  3.  ep.,  poet.  u.  Sp.,  u.  a/ttQÖvöe, 

3.  ep.  u.  pocL  (Wurz,  smard,  lat.  moniere,  ahd 
smerzan  schmerzen),  grässlich,  fürchterlich, 
grauenvoll.  Neulr.  sing.  u.  plur.  als  Adv.  Harri- 
bilis,  horrendum  in  modum. 

c/iijvoq.  ovt,  xö  (tepös),  Bienenschwarm,  Bienen- 
stock. Examen,  alveare. 
ö/iijxoi,  s.  apdm. 

ayuxtto-Xoyog,  2.  auf  Kleinigkeiten  achtend, 
kleingelslig,  pusäius. 

aftixQoq,  OfiiXQÖTyg,  OfuxQoXoyla,  s.  tuxg. 
OuiXt (4,  o*o«,  o , Sp. . auch  pilaf,  ij,  eine  dem 
Epheu  ähnliche,  zu  Kränzen  sehr  beliebte  Pflanze, 
eincWindenartmit welssen,  lilienarlig duften- 
den Blüthen.  smilax. 

opiXlov , to  (Wurz,  epi),  sp.  Demin.  u.  gleich- 
bedeutend mit  opilq,  v,  das  Schustermesserchen, 
scalpcllum. 

Efiivf-tvß,  rjot.  i,  Bein,  des  Apollon. 
aptlvvg,  if,  zweizackige  Hacke,  Karst,  Ugo. 
OfttrytQog,  3.  poet.  = poyigcs,  mühselig,  miscr. 
Adv.  -p<ö$,  elend,  in  Qual,  miscre. 
a/tvQva  u.  ion.  Ofivgvg , zj , ion.,  poet.  u.  N.  T. 
=»  pvgga,  l)  die  Myrrhe,  Myrte,  der  gewflrzhafle 
Myrtenbaum,  einheimiscii  im  südlichen  Europa  u. 
im  mittlcrn  Asien,  u.  hier  ein  Baum  von  mittlerer 
Grösse,  bei  uns  ein  Strauch.  2)  das  aus  den  Wun- 
den desselben  herausträufelnde  Harz,  auch  im 
l’lur.  od.  Sdvgoov  xös  op.  (d.  b.  des  Baumes)  ge- 
nannt. Man  gebrauchte  es  zu  Räucherwerk,  Par- 
fümerien und  als  Balsam  für  Wunden.  Myrrha. 
3)  Zpvgva,  j Stadt  Kleinasiens,  deren  Trümmer 
sich  am  nordöstlichen  Ende  der  Bai  von  Smyrna 
(Ismir)  finden.  Die  Einw.  of  X/ivqvalot,  Dav. 
ouepvi'jm,  N.  T.  mit  Myrrhen  würzen. 
aftifxo/tai  (verw.  mit  opaco,  atnjxto),  ep.  Pass, 
durch  ein  Schmochfeucr  (nvgi)  ailmälig  ver- 
zehrt werden,  absumor. 
tJftvidiS,  i yyot,  17  (wahrscheinlich  von  tpmx»  — 
aprjrm,  reihen),  ep.  eine  mit  Blut  unterlaufene 
StrTeme  od.  blutige  Schwiele,  Brausche,  vibex. 
aoßÜQog,  3.,  Adv.  -giüg,  eigtl.  schnell,  dann 
hochfahrend,  erhaben,  stolz,  hochmüthig,  an- 
maassend,  prunkend,  prahlend,  prunkvoll,  abs,  u. 


ngös  riva.  Suhst.  tö  o.  das  Schwülstige,  fv  xivi 
in  etwas.  Gravis,  m apni/iens,  fastosus, superbe.  V. 
Ooßito  (eigtl.  afoßim,  verw.  mit  otva),  inlr.  eilig 
gehen,  fr  u,  accelero.  I Auch ; stolz  einhersebrei- 
ten  u.  Pass.  Sp.  in  leidenschaftlicher  Bewegung 
sein.) 

2 oytfiavrj,  i),  Landschaft  in  Asien  zwischen  dem 
Ojos  u.  laxartes,  das  heutige  Bokhara.  von  dem 
ein  Theil  noch  Sogd  heisst.  Die  Einw.  of  2oy- 
<f mvoi  und  Töydoi.  Doch  gab  es  am  untern 
Lauf  des  Indos  auch  eine  indische  Völkerschaft, 
welche  2öy<fot  hiess. 
oatj,  s.  oa>£®.  ooio,  s.  aö(. 

XoXXiov,  to,  Stadt  in  Akarnanicn. 

XoXoeig,  ivtoi,  o,  1)  Vorgebirge  an  der  West- 
küste Mauritaniens,  j.  Cap  Cantin.  2)  Stadt  an  der 
Nordküstn  Siciliens,  j.  Castello  di  Solanto. 
2öXoi,  of,  1)  bei  Hcrod.  Stadt  an  der  Nordküstc 
von  Cypern,  ihre  Ruinen  im  Klecken  Aligora.  2) 
Küstenstadt  Kilikiens,  j.  Mesellfl.  Der  Einw.  6 
XoXtvq,  tat.  Da  sie  einen  schlechten  gricch. 
Dialekt  sprachen,  so  stammt  davon 
oolotvia,  g,  Sp.  — - ooloixtoudc. 
ooXoixiCat  (oöloixof ) , fehlerhaft  sprechen,  xtvi 
in  der  Sprache  von  Soioi  (s.  Zelot  2.),  toloece  io- 
quor.  Dav. 

aoXotxtOftög,  b,  Sp.  Verstoss  gegen  die  Sprach- 
gesetze,  übertr.  Verstoss.  inslies.  gegen  die  Ge- 
setze der  Natur,  xivöt  von  etwas,  soloccismus, 
OoXotxog,  2.  fes  wird  von  Zölot  in  Kilikien  hor- 
geieitel),  eigtl.  Einer,  der  fehlerhaft  spricht,  dann 
überh.  roh,  ungebildet,  xä  xgönm,  incultus. 
ooXoc,  o (verw.  mit  odios,  oilm),  ep.  eine  eiserne 
Wurfscheibe,  (der  Diskos  war  von  Stein),  discua. 
XoXvysia,  ij,  näpg,  Dorf  im  korinthischen  Ge- 
biet auf  dem  Berge  b ZoXvytog  litpos  beim 
jetzigen  Galalaki. 

ZöXv/ioi,  of,  mythische  Völkerschaft  in  Vorder- 
asien. lies,  in  der  Umgegend  von  Tcrmessos. 
26Xtov,  covos,  b,  Sohn  des  Exekeslldes  u.  Nach 
komme  des  Kodros,  einer  der  sieben  Weisen  u. 
Athens  Gesetzgeber  594  v.  Chr.,  der  10  Jahrelang 
Aegypten , Kreta  u.  Kleinasien  bereiste  und  auch 
in  Sardes  bei  Krösos  war. 
oöog,  3.  s.  otis- 

oogdg,  rj  (wahrsch.  urspr.  = otagös) , bei  Horn. 
Gefäss  zur  Aufbewahrung  der  Todtcngehcinc, 
Urne;  später  Sarg.  Vrna,  Joculu».  (Auch  ein 
alles  Weib.) 

oög,  cg,  oov,  gen.  ep.  ooio  st.  <rot>,  ep.  u.  dor. 
auch  tfog , 3.  (rioc  d.  I.  xtfös,  für  t Fit,  lat. 
tuus,  v.  xv,  älterer  Form  für  ov),  1)  subjectiv 
dein,  der  deinige.  Beim  Subst.  alt.  gew.  mit 
dem  Artikel,  u.  dies  auch  schon  bei  Hom.  in  tö 
oö  v yigat,  wo  es  mit  Nachdruck  heissen  soll;  ge- 
rade dein  Ehrengeschenk,  sonst  bei  Soph.  auch 
um  eine  Geringschätzung  zu  bezeichnen . iö  oov 
lix°t  die  Ehe,  von  der  du  sprichst,  röv  oov  epi- 
ßov  dein  eben  angedrohtes Schreckniss(das  ganze 
Heer).  Ohne  Subst.  steht  es  a)  ods  dein  Sohn,  oo's 
tlpi  ich  gehöre  dir  als  Sohn  an , bin  dir  unler- 
tlian.  b)  g atj  deine  Frau,  c)  oov  lau  es  ist  deine 
Sache,  komm}  dir  zu.  an  dir  ist  die  Reihe  (tuum 
cst),  od.  tö  aöv  deine  Sache,  deine  Art,  dein  Ge- 
schick, dein  Bestes,  dein  Wohl,  deine  Pflicht,  dein 
gegebenes  Wort , deine  Behauptung,  xö  box  bxö- 
nn  überlege  deinerseits,  auch  abs.  to  oöv  toöto 
nach  deinem  Ausdrucke,  d)  tö  eü  das  Deinige, 
deine  Sachen,  dein  Eigenthum,  deine  Angelegen- 
heiten. Verhältnisse,  Lage,  Wohl,  auch  deine  Re- 
den, dein  Beginnen,  dah.  inl  ooiot  bei  deinem  Be- 
sitze, fx  xmv  oäv  aus  deinem  Gebiete,  tö  aä  U- 
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yltv  das  Wort  für  dich  führen,  yv  rwv  omv  Strjar] 
wenn  du  es  deinerseits  fehlen  lassest,  e)  (of)  ool 
die  Reinigen,  deine  yerwandten,  deine  Kriegs- 
leute, dein  Heer,  of  öf&ms  ool  die  du  mit  liecht 
die  Deinen  heissest  (seil  ich  ihnen  genommen 
hin).  2)  obj.  dich  betreffend,  ojj  no&f, , ntopy- 
9lg,  tt ’ivoia  aus  Sehnsucht  nach  dir,  Sorge  für 
dich,  Wohlwollen  gegen  dich.  Aehnl.  aos  n69ot 
u.  lö  oöv  ajtoe  das  Leid  um  dich.  Tut«. 
oovSüqlov,  to,  N.  T.  das  Schwcisstuch. 

Sovyßoi,  of,  germanischer  Volksslamm,  Suevi. 
nov/uai,  s.  oiva. 

Sovviätfyg,  ott,  6,  alben.  Archon  01. 95, 4 ==  397. 
SSovviov,  id,  auch  d youvds  o ütovnaxoq , die 
südöstlichste  Spitie  von  Attika,  geweiht  dem  Po- 
seidon u.  mit  einem  Tempel  der  Athene,  u.  ein 
befestigter  Ort  gleiches  Namens,  jetzt  Cap  Co- 
lonna. 

Sovaa,  rar,  tu , Winter-  u.  Frühlingsresidenz 
der  pers.  Könige  mit  der  Burg  jWfurdvtov , dah. 
die  Stadt  auch  h £.  Miuvovioie  heisst,  j.  Rui- 
nen von  Sus;  Hauptstadt  der  pers.  Provinz  .Sou- 
atari;, des  heutigen  Chuslslan.  Die  Kinw.  of 
Sovatavol  u.  Sovatoi,  dah.  d SovOtoq  hei 
Xen.  auch  der  König  der  Susier.  Als  Fern,  ij 
i'oootc  (yorij),  die  Susicrin,  d.  h.  Panthea,  wo- 
gegen tj  Sovoia  mit  u.  ohne  yd  das  Gebiet  von 
Susa  ist.  Zu  untersciieiden  von 
Sovola,  y,  Stadt  in  Aria  an  der  Grenze  von  Par- 
Ihicn,  j.  Ruinen  Thus. 

aoepla,  ion.  -ly,  y (aotpöt),  1)  das  Verstehen, 
Wissen,  dah.  die  Kenntniss,  Geschicklichkeit, 
Kunstfertigkeit,  Kunstübung,  Kunst,  mit  u.  ohne 
ierfyrog,  dah.  abs.  irspl  ooyn'at  in  der  Musik, 
Xen.  An.  1, 2, 8,  od.  tivo’s  in  etwas.  Ars,  scientia. 
2)  die  Uewitzlheit,  Schlauheit,  Klugheit,  Einsicht, 
auch  =»  obyioua  schlauer  Anschlag,  dah.  oorpiyv 
an  Gewilztheit.  oo rpiy,  ob*  dyrrapooov»;  auf  eine 
schlaue,  gar  nicht  unverständige  Weise,  ooqpir; 
durch  Klugheit,  Schlauheit,  aber  ooyn'g  auch  bei 
Soph.  weisheitsvoll.  VaUiditas,  callidttm  inven- 
tum,  prudentia.  Denn  y oowia  ist  3)  die  Weis- 
heit, insbes.  a)  die  in  allem  Denken  und  Dichten 
schöpferische  Geisteslhäligkcit , deren  sich  der 
attische  Stamm  rühmte,  b)  die  Kenntniss  in  den 
höhem  Wissenschaften,  wie  sie  bes.  die  Philoso- 
plien  zu  erlangen  suchten.  c)das  sich  der  Gründe 
bewusste  Schaffen,  dah.  ob  oaytu , ällä  epvoei. 
d)  das  höchste  wahre  Wissen,  welches  überall 
das  Wesentliche  vom  Unwesentlichen  gesondert 
u.  Alles  auf  seinen  allgemeinen  Begriff  zurückge- 
führt hat,  u.  welches,  da  os  damit  auch  das,  was 
dem  Menschen  wahrhaft  gut  ist,  erkannt  hat,  zu- 
gleich die  höchste  Tngenil  ist;  y xakovpivy  oo- 
< piu  d.  h.  die  praktische  Lebensweisheit,  das 
praktische  Wissen,  auch  y irtpl  tbv  ßiov  a.  ge- 
nannt (während  fxiorypy  das  theoretische  ist), 
die  höchste  Kenntniss  im  Verein  mit  der  reinsten 
Gesinnung,  die  Philosophie.  Sapicniia,  philoso- 
phia. 

ootfiCojtai  (eotpög),  Med.  u.  Pass.  (Pf.  u.  Aor.), 

1) Mcd.  sich  aus- od.  herauskldgelp,  nachgrübeln, 
klug  aussinnen,  u.  zwar  irode  n zu  etwas, 
rm'Jmdm,  auch  Jmdm  gegenüber,  z.  B.  ovilv 
oocpifdpeoöa  zotoi  ialpooi  wir  erklügeln  nichts 
den  Göttern  gegenüber,  d.  h.  unsere  Weisheit  ist 
erfolglos,  wenn  wir  sic  gegen  die  Götter  richten. 

2)  Pass,  iot ooqiiOTo  es  war  ausgeklügelt,  Tva,  od. 
touto  itC  aoy>ia9yvai  oVras  cs  muss  schlau  er- 
wogen werden.  es  gilt  die  List,  oirras-  Argute 
comminiscor.  (N.  T.  auch  Act.  belolircn.)  Dav. 

oötpio/ta,  ro,  alles  klug  od.  listig  Ausgesonnene, 


List,  Pfiff,  listiger  Ausweg,  Ausflucht,  Winkel- 
zug. Vorspiegelung,  Täuschung,  u.  abs.  eine  aus- 
geklügelte Vorkehrung,  künstliches  Mittel,  Kunst- 
griff, kluge  od.  listige  Erfindung,  Kunststück, 
theils  abs.,  theils  kvos  mit,  in  etwas,  sCs,  »jo’e 
uvu  gegen  Jrndn;  im  Bes.  aj  verfängliche  Bede 
od.  Deutung,  ffg  t».  b)  t«  rijs  9tov  s.  das  ver- 
fängliche u.  widersinnige  Verfahren,  wel- 
ches die  Göttin  in  dem  Brauche,  sich  Menschen 
opfern  zu  lassen,  bekundet.  Artificium,  fallacia, 
caUidum  inventam. 

ooqptoteva»,  Sp.  als  Rhetor  lehren,  arten  di- 
cendi  dopeo.  Von 

aoypiaxyg,  ov,  o (aoip/Jopral,  auch  mit  ävrjp,  der 
Weise,  Meister  im  Wissen,  Jeder,  der  im 
Besitz  einer  Wissenschaft  od.  Kunst  ist.  der  Phi- 
losoph.  Gelehrte,  dah.  gellen  dem  Herod. 
Pythagoras,  Solon  u.  die  Einführer  des  Dionysos- 
cultus,  Mclampus,  dieOrphikcr,  Pylhagoreer.dcm 
Arr.  die  indischen  Brahmanen  als  solche,  hn 
Bes.  nannten  sich  aber  im  perikleischen  Zeitalter, 
seit  Gorgias  in  Athen  unter  grossem  Beifall  seine 
glänzenden  Prunkreden  gehalten  (Tlmk.  3, 38)  u. 
Protagoras,  als  der  weiseste  der  Sophisten,  das 
Wissen  ins  Lehen  cinzuführeti  u.  seine  zahlrei- 
chen Schüler  für  Haus  u.  Leben  tüchtig  zu  ma- 
chen versprach,  die  Lehrer  der  praktischen 
Lebensweisheit  u.  insbes.  die  Lehrer  der 
Redekunst  mit  ihren  Prunkreden,  also  die  Re- 
dekün  stier  so,  ein  Name,  der  dann  auch  später 
den  Lehrern  der  Beredsamkeit  u.  Philo- 
sophie in  Rom  eigen  blieb.  Weil  aber  das  Stre- 
ben der  Sophisten  zum  Theil  mehr  auf  äusse- 
ren Ruhm  u.  auf  Gewinn  als  auf  ernstliche  Erfor- 
schung der  Dinge  gerichtet  war,  u.  sie  die  Men- 
schen durch  rhetorische  u.  dialektische  Kunst- 
griffe zu  hlcndcti  suchten,  od.  sich,  um  ihre  Dis- 
pulirkunst  u.  ihren  Scharfsinn  zu  zeigen,  nicht 
selten  in  scurrilen  Fragen  gefielen,  dabei  ihre 
Weisheit  prahlerisch  anpriesen  u.  diese  (Philoso- 
phie, Rhetorik  u.  s.  w.)  nur  für  Geld  mitlheiitcn, 
so  kamen  sie  bei  den  Athenern  iin  perikleischen 
Zeitalter  um  so  mehr  in  übienlluf,  als  diese  ohne- 
dies jede  abweichende  Richtung  in  Kunst  u.  Le- 
hen mit  Missgunst  u.  Unwillen  betrachteten.  Es 
bezeichnet  dah.  nun  oft  den  Klügler.  Raison- 
neur,  leeren  Declamator.'anmaassenden 
Menschen,  Aufschneider,  Gaukler.  Sa- 
piens, doetus,  sophista.  Dav. 

ootptottxös,  3.  die  Sophisten  betreffend,  sophi- 
stisch, y o.  mit  u.  ohne  die  Sophistik.  Uc- 
berlr.  täuschend,  nfis  tt.  Sophistieus , faüax. 
Adv.  -xcttg,  nach  Art  der  Dcdekünstler,  sophista- 
rvm  morc. 

Zotfo-x/.yq , gen.  eovs,  dat.  t«,  acc.  ia , voc.  cts, 
b.  1)  Sohn  des  Sophilos  aus  Kolonos  in  Attika. 
495—406,  berühmter  tragischer  Dichter,  auch  mit 
Perikies  zugleich  Feldherr  gegen  Samos.  2)  Sohn 
des  Soslratides,  nebst  Eurymedon  Anführer  der 
athenischen  Flotte  im  peloponncsischen  Kriege. 

eoipo-vovs,  2.  Sp.  klugen  Sinnes. 

ootfoq,  3.,  Adv.  poel.  u.  Sp.  -arg  (aus  oox-Poq,  s. 
öiroj,  lat.  sapiens,  von  scharfem  Geschmack),  ge- 
schickt, kundig,  geübt,  sich  verstehend  auf  etwas, 
gelehrt,  erfahren,  weise  Einsicht  habend,  ein- 
sichtsvoll, weise,  verständig,  klug,  gewandt, 
schlau,  spitzfindig,  tieferen  Sinnes,  abs.  u.  hei 
Eur.,  der  das  Wort  besonders  liebt,  als  attische 
Stammeseigenschaft  betrachtet,  u.  z.B.  dem  Pau- 
dion  ohne  besondere  Veranlassung  bcigelegt,  od. 
1 1,  Iv  tivt , *tpi  ti  u.  Jifjt  rivof  in  etwas,  tiri 
an  u.  durclt  etwas,  od.  mit  Inf.,  z-  B.  Mysiv  im 
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Reden,  bei  Eur.  auch  sophistisch  gewandt  im  Be- 
schönigen. Subst.  a)  o oomds  mit  u.  ohne  dvtjg 
der  Weise.  Kunstkenner  (s.  ootpla),  _u.  mit  u. 
ohne  d Xiyöpivos  der  Sophist,  b)  oo<pdv  ti  etwas 
Wunderbares,  c)  tö  o.  das  Kunststück,  to  aotpov 
ov  aotpia  die  klügelnde  Weisheit  ist  nicht  Weis- 
heit. d)  r«  o.  Kluges.  Klugheit,  ootpd  ßovUve tv 
weisen  Rath  ertheilen.  doch  auch  ■=  aotpia.  i.  B. 
in  lot'i  aotpoii  zetiguv  Hanois,  od.  das  Wissen, 
tu  ti  am pä  das  worauf  bezügliche  Wissen,  u.  so 
auch  mit  «pdf  tt.  Peritus,  prüden s,  doctus,  sa- 
piens, -ter,  aälidus,  subtilis. 
adat,  s.  «aifa>. 

ti.rutUito  (and a>),  ion.  abziehen,  ti  tivos  etwas 
von  Jmdin,  detraho. 

nutS-dto,  Sp.  verzetteln,  vergeuden,  ti,prodigo. 
(Dem.  auch  anzetteln.)  Von 
ö.ida-<7,  ij  (lat.  spat  ha  , ital.  spada,  span,  espada, 
d.  i.  Spaten,  Spatel,  von  andrn),  ion.  mit  qsoivtj, 
der  Stiel  der  Palmblätlcr,  ramus  palmae. 
(Eiptl.  die  Spatel,  ein  Weberwerkzeug.) 

Oxaxa,  (ion.)  pers.  = *vtov  (zend.  spa). 
onavia,  ij,  poet.  =*  onaviötrjS. 
onavidnts,  Adv.  Sp.  selten. 
n.taviZo)  u.  Pass,  -o/tat  (anavte),  wenig  haben, 
Mangel  haben  od.  leiden,  ermangeln,  ans.  u.  tt- 
vor  woran.  Inopia  laboro,  indigeo. 
axuvios,  3.  u.  aitäviatög,  3.  (anavit a),  poet., 
selten,  wenig,  spärlich,  spärlich  zugemessen,  mit 
waivopat  ich  erscheine  selten,  ondvtos  mit  Inf. 
litiv  der  sich  seilen  sehen  lässt,  dag.  andviir 
ion  mit  Inf.  es  ist  elneSellenheil,  mit  lisiv  man 
sieht  selten.  Subst.  to  oir.  die  Seltenheit.  Als 
Adv.  steht  andvior,  Comp,  anavitiiigov,  selten. 
liarus,  raro.  Dav. 

a.-nivtottis,  ijtoj.  u.Oxäviq,  ta> s.n  (zu  nivopat), 
das  seltene  Vorkommen , die  Wenigkeit , Be- 
schränktheit, der  Mangel,  ttvoe  von  od.  an  etwas, 
on.  ifyvfiov  Geldmangel,  inopia. 
dxaviotös,  8.  s.  endvtot. 
anavo-ottla,  i),  Mangel  an  Fourage. 
OxaQäypata,  r«  ( anagdaoa ),  poet.  u.  Sp.  abge- 
rissene Stücke,  im  Bes.  zerfetzte  Leichname, 
Stücke  von  zerrissenen  Körpern,  lacera  cadavera. 
oxaQayfiöe,  ü,  poet.  u.  Sp.  l)  das  Reissen,  a) 
Zerren  am  Zügel  des  Pferdes,  b)  das  Reissen,  der 
Krampf.  Conmdsio.  2)  das  Zerrcissen,  Ahreis- 
sen  der  Glieder  oderStücke,  die  Zerileisclmng, 
auch  im  Plur.,  wenn  sie  von  Mehreren  oder  an 
Mehreren  ausgeübt  ist  od.  sein  würde.  Lacera- 
tio.  Von 

OxaQÜaato , u.  Med.  -opat  (Wurz,  onag  in  aitai- 
gto,  äanaiga  zucke,  St.  anagait),  zerren,  herab- 
reissen,  tl  dito’  ttvos,  avello.  (Auch  quälen, 
schmähen.) 

ttxäoyäva,  tä  (nach  Doederl.  von  «vapdfm,  also 
eigll.  dieFetzen,  nach  gew.  Annahmevon  ondgym 
wickeln),  poet.  u.  Sp.  die  Windeln,  übertr.  und 
iron.  das  Geschenk  der  ersten  Kindheit,  das  Ein- 
gebinde. Fasciae,  crepuudia.  Dav. 
oraQyavoto , poet.  u.  Sp.  ein  windeln,  tl,  fasciis 
involvo. 

oxaQyäto  (lat.  turgeo),  sch  wellen,  strotzen,  übertr. 
von  Begierde  erfüllt  sein,  abs.  u.  ngds.  inl  tt. 
ax npvog,  3.  poet.  (ontigto'i  i — airatioe- 
rt.Tiipr«.  tä  [aniiga/).  Taue,  Stricke,  Schnüre, 
überii.  Geflochtenes.  Funes,  lora. 

Sxä(ftri,  ij,  Hauptstadt  in  Lakonien  (s.  Aaxcdai- 
ptov),  Residenz  des  Mcnelaos.  Adv.  X.vaptjjftev 
aus  Sparta, SxdQtqvdt,  nacliSp.  hin.  DerEinw. 
ö Hxaytidtris,  s.  Aantdatpovtoe.  Fern,  dazu 
ij  Sxagctäctg,  die  Spartanerin. 


ondgtos,  v,  poet.  die  Pfrieme,  ein  Strauch,  aus 
dessen  Rullien  man  später  Stricke  flocht, 
aacuptog,  3.  ( omiga a) , gesäet,  insbes.  von  den 
aus  den  Drachenzähnen,  welche  Kadmos  gesäet, 
entstandenen  Sparten.  Echion.  Udäos,  Chthonios, 
llyperenor,  Pelor,  web  hejils  Ahnherren  der  The- 
hancr  galten.  Dah.  an.  ävigis  Feinde,  die  von 
Böotien  her  einbrechen.  Satus.  (Poet,  auch:  er- 
zeugt.) 

£x(i<ft<o/Lo$,  ij,  Stadt  nördl.  von  Olynth. 
axaOfiög,  o,  u.  O.zätJpta , ro,  im  Sing.  u.  Plur. 

iondos),  das  Zucken  der  Muskeln  u.  Nerven,  der 
irampl,  im  Plur.  tä  andapata  die  Ausdehnung 
der  Muskeln  u.  Nerven,  Leibesschaden.  Uebertr. 
ein  gewaltsames  Zucken  od.  Aufwallen,  tije  fta- 
laoogs-  Convulsio. 
onataXda,  N.  T.  schwelgen.  _ 

Uxeuu,  aor.  1.  med.  ionaodpgv,  ep.  onaadpr jv, 
auch  oo  (nach  Doederl.  Causat.  v.  St.  am,  inopat, 
nach  Andern  von  einer  Wurz,  span,  d.  spannan }, 
1}  Act.  u.  Pass,  a)  herausziehen,  rupfen,  raufen,  zer- 
ren, zerzausen,  zernagen,  uvd,  ti,  u.  zwar  revo't 
von  Jmdm,  ttvi,  lv  tivt  mit  etwas.  Im  Pass. 
lanaapivats  paiaigatg  mit  den  gezogenen  d.  i. 
blanken  Schwertern,  od.  onaa&ivtof  bei  Hom. 
mit  verst.  lytsas  als  die  Lanze  herausgezogen 
wurde,  aber  to v p ggov  iandafhj  er  verrenkte  sich 
die  Hüfte,  u.  mit  niiovit  zu  Boden  gerissen  wer- 
den. bjübertr.  a)  wohin  ziehen  od.  locken,  ttrd. 
ß)  erlangen,  ti,  z.  B.  ndlov.  2)  Med.  für  sich  od. 
etwas  von  sich  herausziehen,  ziehen,  äog  u.  ähul. 
sein  Schwert  ziehen,  lonaopivos  tö  (i sog  mit 
gezücktem  Schwerte,  u.  zwar  £x,  nagd  ttvos- 
Vello,  traho , distraho,  duco,  stringo.  (Poel.  u. 
Sp.  auch:  hinunterschlürfeu  od.  -schlucken.) 
Oxtio  u.  älinl.  s.  Firco.  (tztloq,  s.  onios. 
Oxtloa,  rj  (s.  ona'gta,  lat.  spira),  poet.  u.  Sp.  al- 
les Gewundene,  meist  im  Plur.,  dah.  1)  die  \Vin- 
ilungen  der  Schlangen.  2)  das  Schlingennelz. 
Torti  retium  funes.  3)  Rotte,  u.  zwar  der  dritte 
Theil  der  Cohorle.  Manipulm.  4)  poet.  Tau. 
6)  plur.  buk.  der  Castus  der  Faustkämpfer. 
ontlgapa,  tö,  poet.  Windung. 
a.-ttiffov,  to  (nach  Doederl.  von  ontiog,  nach  An- 
dern von  eigm),  ep.  Tucli  zum  Umhüllen,  dah.  a) 
im  Plur.  Gewänder,  im  Sing.  Leichentuch,  b) 
übcrh.Tuch,  dah.  Segeltuch,  Segel  Velamen,ve- 
lum.  Das  Demin.  dav.  onuglov,  ti,  ein  leichtes 
Kleid. 

axtlffto,  impf.  Ileralivf.  ion.  onilgtonov,  fut. 
ontgä,  aor.  pass,  iondgjjv  (nach  CurL  aus  anigjrn, 
Wurz,  anag  in  anaigat,  danalgm , ahd.  sprua 
Spreu,  lal  spargo),  I)  säen.  Samen  ausstreuen, 
hineinsäen,  besäen,  abs.  u.  ti.  Sero.  2)  übertr. 
a)  ausstreuen,  verstreuen,  forlschleudern , aus- 
sprengen, verbreiten,  ti,  u.  zwar  fs  tt  wohin, 
unter  etwas,  and  tttoe  von  etwas  weg,  über  et- 
was. Im  Pass,  sich  zerstreuen,  xata  tt.  b)  zeu- 
gen. erzeugen,  abs.  od.  ti *«r,  u.  zwar  ttvi  Jmdm, 
zu  Jmds_  Bestem.  Spargo,  dispergo,  gigno. 
ontxovldtcog,  ogos,  i,  N.  T.  das  lat.  speeuiator, 
Feldjäger  u.  als  solcher  auch  der  Scharfrichter. 
axivtfat,  conjj  praes.  2 sing,  cp.cnivigo&a,  impf. 
Ileralivf.  onivoeatte,  fut.  oneloto,  aor.  lonitoa, 
ep.  onttoa,  lterativf.  omioaont,  pf.  pass.  u.  med. 
fanctapat  (nach  Curl  Wurz,  otpai  in  otpaidC,m 
zucke,  s.  optviövr),  so  dass  es  das  Wegschleu- 
dern  einer  Flüssigkeit  bedeute),  X)  Act.  a)  a p r c n - 
gen,  ausgiessen,  spenden,  ein  Trankopfer  brin- 
gen, indem  man  aus  dem  Becher,  ehe  man  selbst 
trank,  einen  Theil  des  Weins  zur  Ehre  eines  Got- 
tes od.  aus  Dankbarkeit  gegen  denselben  auf  die 
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Erde,  den  Tisch,  Altar  od.  in  den  Fluss,  ins  Heer 
goss.  abs.  od.«',  auch  «rovdij»,  tot ßas  ein  Trank- 
opfer  bringen,  u.  zwar  uvl  einer  Gottheit,  od. 
mit,  aus  etwas,  h tivos  aus  etwas,  h t>  wohin, 
in  etwas.  Infundo,  libo.  b)  bei  Thuc.  auch  (feier- 
lich. s.  das  Med.)  einen  Vertrag  schliessen.  «ata 
ti  nach  etwas,  u.  zwar  mit  Inf.  etwas  Ihun  zu 
dürfen.  Dali,  im  Pf.  u.  Plqpf.  pass,  onortäs 
lentio&m  der  Vertrag  solle  gelten,  otg  ianciato 
den  in  den  Vertrag  Einbcgriflenen.  2)  Med.  das 
übliche  Opfer  des  Bundes  od.  Vertrags  bringen, 
unter  der  Feierlichkeit  einer  Libalion  od.  eines 
Opfers  zu  Stande  bringen,  sieb  erbitten, 
ausbedingen,  nach  (feierlicher)  Ueberein- 
kunft  (gew.  nach  gegenseitig  abgelegten  Eiden) 
gestatten,  gewahren,  versprechen,  sich 
feierlich  verpflichten,  überh,  einen  Vertrag, 
Bund.  Frieden  schliessen,  Waffenruhe 
gewähren.  thells  abs..  u.  hier  auch  mit  avr- 
Tt'&ic&ai  verbunden,  wo  an.  das  vorhergegan- 
gene feindlicheVerhällniss  u.  also  ein  sich  aus- 
söhnen mit  andeutet,  awt.  aber  diesen  Nebcn- 
begriff  nicht  hat,  thells  ti,  z.  B.  anordde  Ver- 
trage, Waffenstillstand  schliessen  od.  brachylog. 
veixoc  — Vfixov s S idXvaiv  sich  aussöhnen,  oder 
rjufgat,  prjvae,  rjo'vov  auf  so  viel  Tage,  Monate, 
Zeit,  thcils  xivt,  ngis  tiva  od.  ti,  fiu«  tivos 
Jmdm.  mit  Jmdm  od.  etwas,  doch  heisst  tivi 
auch  für  Jmdn,  in  Bezug  auf  jmdn,  od.  f*  ti»* 
vor  Jmdm,  thcils  Inl  tivi,  inig  «voe  in  Bezug 
auf  etwas,  über  etwas,  theils  mit  Inf.  mit  u.  ohne 
oiot».  Paciscor,  pactum  cst. 

ö.vtog , to,  ep.,  ep.  auch  axtioq,  gen.  antiovg, 
pl.  oiifiW,  dat.  sing.  am j»,  pl.  aniaai  u.  omjeaai 
(nach  Doederl.  von  anda,  also  eigtl.  Riss.  lat. 
specus  Speicher,  ahd.  spihir),  Höhle,  Grotte, 
auch  im  Plur.  von  Einer,  weil  cs  die  xz v&pwvas 
dvü  07i f'oe  bezeichnet.  Doch  ist  aniot  überh. 
umfassender  als  ävtgov  (die  einzelne  Höhlung). 
Specus , spelunca. 

öxcQuct,  atoe,  to  (oati'jio),  1)  der  Same,  im  eigtl. 
Sinne  u.  überlr.;  im  Bes.  die  Einsaat,  bei  Herod. 
8.  97  von  einer  Art  Reis  od.  Hirse;  auch  vom  thie- 
rischen  Samen,  u.  dah.  Stamm,  Geblüte,  bei  Soph. 
Ant.  981  als  Acc.  der  nähern  Bestimmung,  dem 
Geblüte,  der  Abkunft  nach.  Semen,  genus.  2)  das 
aus  dem  Samen  Hervorgegangene,  die  Saat.  u. 
überlr.  der  Spross,  Nachkömmling,  z.  B.  dtbs 
vtoi  ti  an.  d.  h.  des  Herakles,  näml.  Pleistoanai. 
Auch  im  Plur.  Seges,  proles.  8)  das  Säen,  u. 
übertr.  die  eheliche  Umarmung.  Satio. 

oxe<f/*oloyla,  ij,  Sp.  Windbeutelei,  eitles  Gross- 
thun,  »aotixij  im  Seewesen,  iactatio  vana.  Von 

axttf/io-ioyoq,  2.  eigtl.  Samenkörner  auflesend, 
von  einer  Art  Krähen,  dann  der  Zungendre- 
seber,  garrulus. 

Sxtp xt'di,  o,  SperchJus,  1)  Fluss  in  Thessalien, 
der  in  den  Golf  von  Zeitun  fällt,  j.  Elladha.  2) 
Flussgott,  Sohn  des  Okeanos  u.  der  Ge,  Vater  des 
Menesthios. 

atipxroi,  3.  poet.  hastig.  Von 

nebst  Pass,  -opat,  ep.  ion.  u.  pocl.  1) 
Act.  Irans,  u.  Pass,  drängen,  doch  nur  im  Pass, 
sich  drängen,  andrängen,  anstürmen,  heftig  dar- 
auf losstürzen,  daherfahren,  oft  im  Part,  eilig, 
rasch,  hastig,  od.  mit  Joatpofc  mit  den  Rudern 
eilen,  d.  i.  schnell  rudern,  od.  mit  Inf.  Uebertr. 
von  Gemülhszusländen,  z.  B.  anigiduevot  und 
axiQx&d's  heftig  aufgeregt,  leidenschaftlich  be- 
wegt. so:  in  Hitze  gerathen,  aufgebracht  werden, 
zürnen,  t tpi,  2)  inlr.  (Act.)  drängen,  andrängen, 
einherstürmen.  Urgeo,  irascor. 
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Oxl vdta,  s.  anovddfa.  O.tiaO-ai,  s.  tna>.  Oxij t 
u.  ähnl.  s.  swios. 

oxqXaiov,  to  (vgl,  anlos),  die  Höhle  (dafür  buk. 
<t*nivyi>  yyos.  q).  Dav. 

anqXat-töiqs,  2 höhlenartig.  [ampfui. 

oxldqq,  2.  (oxijoj,  dehnen j,  ep.  weit  ausgedehnt, 
OxlB-a/iiq , fi  (axifm,  Wurz,  <ora),  die  Spanne, 
d.  h.  die  Weite  zwischen  dem  ausgespannlen 
Daumen  u.  dem  kleinen  Finger,  die  Häute  eines 
nijive,  dah.  nipntqt  osr.  von  vier  und  einer 
halben  Elle  Höhe  (die  griech.  Elle  zu  206  par. 
Lin.),  dodrans. 

Oxlläq,  di os,  i)  (anUof,  Klippe,  nach  Doederl. 
verw.  mit  xaln,  jraura'iij),  1)  ep.  u.  N.  T.  Felsen- 
klippe, Riff.  Scopulus.  2)  poet.  das  Estrich, 
der  aus  Kies  gestampfte  F ussboden.  Glarea. 
aniXq s,  6,  Sp.  Schmutz-,  Schandfleck.  Dav. 
amXio,  N.  T.  beflecken. 

OxivB-tiq,  ijpoj , 6 (lat.  scintilla , goth.  skeinan), 
ep.  u.  Sp.  der  Funke.  (Als  Eigenn.  P.  Lentulus 
Spinther,  Anhänger  des  Pnmpejus.) 

OitXayxvov,  to  (v.  anXrjv),  gew.  im  Plur.  1)  die 
Eingeweide,  bes.  die  edleren  Theile:  Herz, 
Lunge.  Leber.  So  bei  Arr.  von  der  Leber  des 
Prometheus.  Sie  wurden  a)  gleich  nach  der 
Schlachtung  des  Opferthieres  ausgeschnitten,  ge- 
röstet u.  als  Voressen  des  Opfers  u.  Mahles  ver- 
zehrt, während  man  die  Opferslücke  verbrannte. 
Darauf  folgte  erst  der  eigenll.  Opferschmaus,  b) 
ab  bes.  Art  die  Zukunft  zu  erkunden,  galt  ferner 
n ci  ?r  6 c JtXäyxvcov  patt  eia  die  Eingeweidescbau 
(haruspicina),  s.  iofJo'e.  2)  übertr.  a)  Herz,  Ge- 
müth,  bei  Aesch.  Ag.  995  das  Ahnungsvermögen, 
b)  Jx  ajzläyx vatv  aus  eignem  Fleisch  u.  Blut.  Vi- 
scera,  praecordia.  (Dav.  anXayxvi[opa t,  N".  T. 
sich  erbarmen.)  < 

OxXijv,  ijvöc,  i (lat.  Ken),  die  Milz.  Dav.  Sp. 
anlqvidm,  milzsüchtig  sein. 

Oxoyyiä,  ij,  Sp„  u.  Oxdyyoq,  o (goth.  Stamms, 
shd.stcam,  »lla. svamps),  der  Schwamm,  spongia. 
Dav.  [spongia  detergeo. 

oxoyyl^at,  mit  dem  Schwamm  abwischen.  ti", 
Oxodiat,  poet.  ausstäubeu,  beseitigen,  aufreiben, 
occido.  Von 

oxodög,  i),  ep..  ion.,  poet.  u.  Sp.,  u.  oxodui,  ij, 
ion.  -ip  (nach  Orion  eigtl.  oßoiäc  von  oßlvrvpi, 
verw.  mit  vo’loc,  SaßoXos  u,  s.  w.),  ep.,  poet.  u. 
Sp.  lJdieAsche,  bes. Gluthasche  od.  Altar-,  Opfer- 
asche, Todli-nasche.  Cineres.  2)  ij  fapäfhv  an. 
der  Staub.  Pulvis.  Dav.  an oSi[a>,  in  der  Asche 
rösten. 

axoläii,  äioe,  ij  (•—  axoXds).  Koller,  lederner 
Brustharnbch,  der  unter  dem  Harnisch  (<hdpa£) 
getragen  wurde,  cestis  e corio. 
o.rot><f-a(/xtai>  a‘<  ion.  das  Recht  der  ersten 
heiligen  Spende,  welches  Sparta's  Könige  ab 
die  Priester  des  Staates  hatten,  libationum  auspi- 
candarum  ius. 

oxovdslov,  ti,  Sp.  Schale  zur  heiligen  Wein- 
spende, poculum,  qm  rinum  iibant. 
oxovdtj,  ij  (oniria).  1)  Weinspende,  Trankopfer, 
Weiheguss, ungemischterWein.  welchen  man  den 
Göttern  zu  Ehren  bei  Gaslmählern  u.  lies,  bei  Ver- 
trägen aus  einer  Schale  ausgoss  (s.  anivtm).  Bei 
eiuem  Gastmahle  brachte  man  dieses  Trankopfer, 
was  man  an.  xoiit»,  naitia&ai,  anivittv  (abs.- 
od.  ttti  einem  Gotte]  nannte,  dreimal  dar.  näml. 
am  Anfänge  und  beim  Uebergange  vom  Stinvov 
zum  notoe,  xräjuoc,  avpnoaiov,  sowie  am  Schluss 
des  Ganzen,  dali.äzpi  tiöv  anovtüv  beim  Schlüsse 
des  Gastmalils  (dft'jrvov).  Die  Perser  sollen  zwar 
nach  Her.  die  Sitte  nicht  gekannt  haben,  doch 
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hissen  Iler,  sowohl  als  Xen.  sie  in  einzelnen  Fällen 
dergleichen  Trankopfer^darbringen.  Libatio.  2) 
im  Plur.  a)  mit  u.  ohne  axeytot  ein  feierlicher 
durch  WciliRüssc  lauteren  Weins  geheiligter  Ver- 
trag, Ründuiss,  Bund,  insbes.  Friedensvertrag, 
Friede,  WafTenstillsland,  ax.  yiyvoyzai  d.  h.  er 
wird  gesclilossen,  fiel  er  besteht,  ly  toij  an. 
ivälircnd  der  Dauer  von  Verträgen,  während  eines 
noch  bestehenden  Friedensvertrages,  im  Frieden, 
während  des  Waffenstillstandes,  abs.  od.  uroe, 
zivl,  irjo’s  ztva  mit,  zwischen  Jriidm,  Ini  zivi  auf. 
wegen  etwas,  ft  zt  auf  eine  bestimmte  Zeit,  b'  das 
über  die  Conventionen  aufgenomroene  schrift- 
liche Instrument,  die  Vertragsurkunde,  c)  mit  u. 
ohne  Olvftxiaxal,  ’lo&ittaiis  der  Gotlesfriede, 
die  Waffenruhe,  d.  h.  die  auf  alten  religiösen 
Satzungen  beruhende  Einstellung  der  Feindselig- 
keiten an  gewissen  Festen,  z.  B.  den  Olympien, 
wie  sic  durch  die  axovdotfdgoi  verkündigt  wurde. 
Foedus,  induciae,  induciae  saerae. 

0.1041«,  i),  s.  anotfos. 

0.1041«$,  dio s,  ö,  ij  (aneifa).  zerstreut,  verein- 
zelt, diepersus.  Adv.  O.iopad//»',  zerstreut,  hie  u. 
da,  vereinzelt,  im  Bes.  mit  olxetv  in  vereinzelten 
kleinen  Gemeinden,  »partim. 

Sxoptoq  noatov/iioe  d.  i.  Spurius  Postumius 
Alhinus,  Consul  148  y.  Chr. 
tfji<>4>0$,  6,  axooa,  ij  (ancifa),  u.  tf.ioyijrog,  ö 
(«* opo),  1)  das  Säen,  die  Saatzeit.  Salto.  2)  die 
Saal,  Frucht,  Inl  axogä  ägäxoyzos  da,  wo  die 
Drachenzihne  gesäet  wurden  u.  aus  ihnen  die 
Sparten  (s.  oxajrde)  erwuchsen,  d-  i.  Theben; 
übertr.  a)  Geliurl,  Geschlecht,  Stamm,  b)  Spross, 
Sprössling.  Seges,  fetus,  genug,  subolcs.  (Davon 
anogigot,  2.  besäet,  t«  an.,  N.  T.  Saatfelder.) 
oxov,  ion.  in  der  skylhischcn  Sprache:  das  Auge. 
Oxovdd^aj,  ful.  -aoßui,  oxevdcu,  fut.  onetltn  u. 
-aoftett,  aor.  conj.  -aoptv  ep.  verk.  st.  -amutr, 
pf.  pass,  iantvauai  (entw.  zu  alid.  spucUön  sich 
spulen,  oder  zu  lat.  studeo),  I)  Act.  u.  Pass-  1)  in 
schneller  Bewegung  sein  .eilen,  laufen , theils 
abs.  eilend,  schnell,  akloi  ot  ontviov r#c  dicnach- 
zucilcn  bestimmt  sind,  sind  andere,  (als  Theseus 
u.  sein  Gefolge),  oder  mit  näaav  n)y  iSip,  oder 
xatiin  deshalb,  theils  ztvl  mit  etwas,  z.  B.  Jp*t-( 
pois  schnell  rudern,  tmo'  tun;  vor  etwas,  ino 
TitMie  von  etwas  wpg,  tt,  elf  ztpu  zu  etwas, 
zu  Jmdm.  ähnl.  ftaa  rivbs,  od.  Ma,  not,  theils 
mit  inf.  od.  f»n.  2)  Eile  haben,  mit  Eile  landein, 
sich  beeilen,  sich  sputen,  in  Eifer  gcralhen,  in 
Eifer,  eifrig,  Ihälig,  emsig  sein,  sich  eifrig  mit 
etwas  beschäftigen,  sich  emsig  bemühen,  sich 
Mühe  gelien,  sich  mühen,  befleissigen , beküm- 
mern, sichs  angelegen  sein  lassen,  sichs  zu  Her- 
zen nehmen,  seine  Aufmerksamkeit  auf  etwas 
richten,  Sorge  tragen,  eifrig  suchen,  hinarbeiten, 
auf  etwas  aus  sein,  bedacht  sein,  es  anlegen  auf 
etwas,  etwas  beschleunigen,  eifrig  vertreten, 
betreiben , suchen,  wünschen.  Im  Bes.  Ernst 
machen,  ernsthaft  sein,  im  Ernste  reden,  cs  im 
Ernste  meinen,  »g  auovdateie  worauf  du  dringst, 
und  mit  ngo'c  n«  mit  Jmdm  wichtige  Geschäfte 
haben.  Theils  abs.  anovia£a>y  int  Ernste,  theils 
zi,  etwas,  dah.  t if  cot  [gos  anioaet  — zilevziv 
was  beschleunigst  du  so  sehnlich  das  Ende? 

• theils  ztvl  auf  Jindn.  ir tgi  ztvog  um  etwas  od. 
uinJmdn,  d.  h.  um  ihn  kämpfen,  xegi  nva  um 
Jindn,  Freundschaft  mit  Jmdm  pflegen,  bei  Jmdm 
als  seinem  Lehrer  studiren,  ntni  zt  um  etwas, 
ngis  tu«  mit  Jmdm.  xgo'g  zt  für  etwas,  t'e  zt  auf 
etwas,  Ini  zt  nacli  etwas,  Ini  da'yazov  dem  Tode 
entgegengehen,  ähnl.  Ini  ztpt  zu  etwas,  insbes. 


- draycav. 

wenn  das  Ziel  zugleich  eine  Bedingung  ist.  Theils 
mit  Inf.,  Acc.  c.  inf.  od,  Partie,  xopTjoäptPOf  ei- 
lend verrichten , zuivvut  in  Eile  suchen , od.  mit 
at  xt,  od.oirtoc  ptj,  iia  ptj  sich  hüten,  dass  nicht. 
Im  Pass.  ( anovda^opat)  theils  abs.  pältoza 
lanoviaauiros  mit  der  meisten  Sorgfalt  berei- 
tet. onovSaa&tle  geschätzt,  geachtet,  theils  ini, 
xgog  n vot  sehr  gesucht,  geschätzt,  gefeiert  wer- 
den von  Jmdm.  und  axor/a[ofttPoe  ngis  tt  ab- 
zielend auf  etwas.  II)  Med.  (axtväopat),  für  sich 
betreiben,  zl.  Propero,  operam  do,  acctlero, 
paro,  expelo,  seria  ago  s.  loquor,  contendo. 
oxovdaio-loyio/iai,  Med.  sicli  über  ernsthafte, 
wichtige  Gegenstände  od.  Geschäfte  unterreden, 
gravia  dchbero. 

Oxovdaloq , 8.,  Comp.  u.  Super),  -ozigot,  -ota- 
zot  (Her.  daneben  auch  - laztgng , -iazatoe) 
{anovdrj) , 1)  erslrcbens werth,  a)  tauglich,  tüch- 
tig. geeignet,  gut,  köstlich,  wacker,  rechtschaffen, 
abs.,  od.  zi  in  etwas,  ti(  zi  zu  etwas,  b)  wichtig, 
ernst.  Digntts  qui  expetatur , bonus,  gratis.  2) 
strebsam,  a)  eifrig,  emsig,  ihälig,  im  Bes.  (von 
Lykurgos):  auf  das  Slaatswohi  bedacht,  b)  ernst- 
haft, würdevoll,  axooiaiizaxog  aizov  noch  ain 
ernsthaftesten  (nüchternsten)  im  Vergleich  mit 
sieb,  d.  h.  wie  er  zu  andern  Zeilen  war.  Gnavus, 
gering.  KA\,  Oxovdaimq,  Supcrl.  i«  «Jtooäoto- 
zaza,  a)  sorgfältig,  za  an.  aufs  kostbarste,  h) 
ernsthaft,  to  xgoamxop  ozrta at  eine  ernsthafte 
Miene  annehmen.  Diligenier,  serio. 
dxovd-ttgxl «,  zj,  Sp.  eifriges  Streben  nach  Staats- 
ämlern,  Aemtcrsucbt,  auch  im  Plur.,  ambitus. 
oxovdaopa,  zi  (anovba'fa),  ein  Werk  desFieis- 
ses,  Kunstarbeit,  Kunstbau,  opus.  (Auch  Bescliäf- 
tigung.)  ... 

enovSactcoe  u.  onovSuaxog,  3.  eifrig  zu  betreiben, 
erstrebensiyerlh. 

axovdaozrjq,  ob,  o (onavtagw) , Sp.  der  An- 
hänger, Freund,  ztpog  von  etwas,  fauior. 
axovSaexixag,  3.  emsig. 

anuvdii,  i)  (antvSm) , a)  Eile,  Geschwindigkeit, 
Hast,  Eifer,  Bemühung,  Mühe,  Anstrengung, 
Thäligkeit,  Lebhaftigkeit,  Emsigkeit,  Sorgfalt, 
Aufmerksamkeit,  b)  Ernst,  ernstlicher  Wille, 
Wichtigkeit,  onovär ; loyov  wichtige  Botscliaft. 
c)  Eifer  für  eine  Person,  Wohlwollen,  Anbäng- 
lichkeit.  Anhang,  axovigp  vno  nvot  fit tv  die 
Anhänglichkeit  vonJmdm  besitzen.  Constr.oaoo- 
dijp  nottiadai,  zidlyai.  littv  sich  beeilen,  be- 
fleissigen, bemühen,  Flelss,  Mühe  auf-  od.  ver- 
wenden, sichs  Ernst  od.  angelegen  sein  lassen. 
Eifer  zeigen,  eifern,  fti yaXtjv  axovSrip  Iihp  aber 
auch:  grossen  Eifer  verursachen,  od.  axovärj  yi- 
yptzai  ztpog  es  geschieht  etwas  in  Eile,  Ivanovifi 
tozi  ztvt  es  ist  Jmdm  Ernst,  liegt  ihm  am  Herzen, 
Juni  bemüht  sich.  Theils  abs..  theils  ttvös  , ets, 
ini . mgi  zt,  ntql  ztpog  für,  um,  zu,  von  etwas, 
um  Jmdn,  theils  mjl  inf.,  Acc.  c.  inf.  Adv.  onoo- 
djj,  dtd,  «jtö,  vno  oxoviijf,  tvp  anovdij.  xaza 
anoviijv,  a)in  Eile,  aus  Eile,  in  Hast,  eilig,  rasch, 
sogleich,  b)  mit  Eifer,  aus  Eifer,  eifrig,  mit  Leb- 
haftigkeit, abs.  od.  tt»d*  für  etwas,  c)  mit  Mühe, 
mit  genauer  Noth,  kaum,  d)  im  Ernste,  ernstlich, 
hei  iugtivtl£todat  auch:  in  einer  ernsthaften 
Sache.  Fest  mal  io . strenuitas,  opera,  ttudium; 
propere,  etudiose,  vix,  serio. 

Oxvgiq,  llos,  q (lat.  sporta,  nach  Curl,  aucli  verw. 
mit  axägzor),  ion.  u.  Sp.  Fischkorb,  Reuse. 
SzäyttQoq,  ij.  Stadl  Makedoniens  auf  Chalkidike, 
Geloirtsorl  des  Aristoteles,  j.  Stavro.  Der  Einw. 
i SzctyttQlttiq. 

ozayaiv , c'toi , ij  (ata(a>) , poeL  und  Sp.,  der 
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Tropfen , insbes.  a)  mit  u.  ohne  tpörov  od.  xpoi- 
»10»  Blutstropfen , Blut;  b)  die  Thräne.  Gutta. 
(Aelinl.  poel.  ardypa.  to.) 
szadaios , 3.  poet,  zur  offenen  F cldschlaeh t gehörig. 
otadto-Sfoutm,  Wettrennen. 
ozädutq,  3.  (fanm«),  gestellt,  stehend,  va/tirij, 
äft]  ein  stehender  Kampf,  Nahkampf,  mit 
anzen  und  Schwertern,  Hann  gegen  Mann,  im 
liegens.  de«  Kampfes  mit  Wurfgeschossen  oder 
des  blossen-Scharmülzels.  Stativus,  statarius. 
Subst.  1)  ^ ozaStxi  der  Nahkampf,  s.  das  Vorher- 
geh. Pugna  stataria.  2)  atadtoy,  zö,  plur. 
rd  ataitu  u.  of  oiadiot  (Jol.  oxdSiov,  so  dass  es 
Gurt.  von  Wurz,  axttt  spannen  abieitel  u.  urspr. 
als  Spannung  erklärt,  lat  spatium),  eigll.  das  Fest- 
stehende, dann  insbes.  a)  eine  feststehende,  be- 
stimmte Lange,  das  S l a d i o n , das  seit  der  allge- 
meinen Feier  der  olympischen  Spiele  angenom- 
mene Langcnmaass  der  Griechen.  Es  hielt  600 
riechische  oder  625  römische  oder  569  pariser 
uss,  oder  125  Schritte.  8 Stadien  waren  gleich 
einer  römischen  Meile,  mithin  40  Stadien  = einer 
deutschen  oder  geographischen  Meile,  b)  die 
Rennbahn,  Laufbahn  zum  Wettrennen  zunächst 
in  Olympia,  dann  auch  anderwärts,  gew.  (jedocli 
nicht  immer)  von  600  grieeb.  Fuss  Lange.  Es  be- 
stand aus  zwei  gleiehlaufendcn  Seiten,  die  in 
einem  Halbkreis  endeten,  wahrend  das  andere 
Ende  für  den  Eintritt  der  Kämpfer  offen  war.  Um 
die  drei  geschlossenen  Seiten  herum  befanden 
sielt  die  Sitzreihen  für  die  Zuschauer  u.  die  er- 
höhten für  die  Kampfrichter.  Blsw.  von  Marmor, 
wie  auf  dem  Isthmus  und  in  Athen . waren  die 
meisten  doch  nur  mit  einem  Aufwurf  von  Erde 
umgeben.  Dav.  ozaäiov  öyavifcea&ai  im  Stadion 
Wettrennen  od.  um  die  Welte  laufen.  Stadium. 
ör«?io  (fut.  dor.  ozagä),  aor.  ep.  «rtrgo,  l)  Irans, 
ep.  u.  poet.  träufeln,  giessen,  überlr.  einträufeln. 
zl,  oder  mit  Inf.  u.  zwar  n»i  Jmdni,  tv  ti»i,  ngo, 
xaztt  ri »oj  in  etwas.  Stillo.  2)  intr.  tropfen, 
triefen,  u.  zwar  zivi,  zivos  von  etwas,  #»  r»»t  in 
etwas,  fx  iivoe  von  etwas  herab.  Mano. 
oxathgas,  3.  (fffnjpz),  stehend,  fest,  ruhig. 
oiaPsoros  3.  poet.  verbrannt. 
ozafp/iiuo,  poet.  (jew.  Med.  -dopuuf  ion.  -io/tai 
(parl.ion.eraP/uiopfvos  u.  azabfiiopivos),  nebst 
axa&ftoo/uti,  ion.ahme8scn,dieRichtungdurcli 
Rechnung  undVenauUiunRherausfinden,  überlr. 
absciiatzen,  ermessen,  schiiesscn.  zivi  aus  etwas, 
eigll.  sich  einer  Thatsache  als  Richtschnur  seines 
Urtheils  bedienen,  nach  Maassgabe  von  etwas  ur- 
theilen,  und  zi  in  etwas,  od.  ti,  oxat,  du.  Dime- 
lior,  perpendo,  coUigo.  Von 
otd&fty  , i?  (foiijpa) , die  Richtschnur, 
Schmilzc,  hei  uns  mit  Röthel  oder  Kreide,  bei 
den  Alten  mit  Mennig  gefärbt,  weiche  angezogen 
und  losgelassen  die  gerade  Linie  bczeiciinct . <*1 
oxd&g  rjv  l&iivt t»  etwas  nach  der  Richtschnur 
grade  oder  zurecht  hauen,  reguliren,  xtagd  azä- 
Op jj»  gegen  die  Regel,  gegen  Recht.  Subrica, 
oza&ftoofiai,  s.  oiaO/ido.  ( amussis, 

oza&ftoq , i , plur.  oiaO/toi  u,  ar«0/ia  [Vazrjpi), 
1 ) S l a n d o r t , d.  i.  a)  Posten  zum  Stehen,  Stand; 
b)  Stall,  Hürde.  Adv.  Oxa&ftbvdc  in  die 
Hürde,  in  den  Stall;  und  mit  Inbegriff  der  Hirten- 
wohnung, Gehöft.  Viehhof.  c)  im  Plur.  Wohn- 
sitz. d)  der  Ort,  wo  man  nach  einem  Tagemarsch 
übernachtet,  Nachtquartier,  bes.  im  persischen 
Reiche,  wo  es  dieRaslortc,  Stationen,  Etappen 
bezeichnet,  in  welchen  der  König  auf  seinen 
Reisen  einzukehren  und  zu  übernachten  plleglc 
(ßaaibjioi  oz.),  von  einer  nach  der  Oertlicbkeil 


verschiedenen  Entfernung,  gew.  4—6  deutsche 
Meilen  von  einander  entfernt;  u.  so  oft  als  Zeitbe- 
stimmung; es  war  e»  toö  zgizm  oxa&prn,  od.faia- 
xalätxa  axa&päv  d.  h.  hinnen  od.  innerhalb  17 
a t.  Ungenau  lässt  cs  sich  hierauch  durch  Tag  e- 
ma  rsch  übersetzen ; dah.  überh.  Tagemarsch,  im 
Durchschnitt  SParasangen.w.s.  Statio, stabuium, 
sedes,  mansio.  (Poet,  aucli  Schiffsstalion.)  2)  cp. 
u.  poet.  ein  Ständer,  aufrechtstehender  Pfosten, 
insbes.  Thürpfosten  fauch  im  Plur.),  xagd  axa- 
bfiöv  ziytos  od.  ptyagoio  neben  den  Thürpfosten 
des  Eingangs  aus  derFrauenwohnung  in  den  Män- 
nersaal, od.  aus  diesem  in  jene.  Dag.  ngös  « «- 
Ouö»  psyagoio  vom  Eingänge  aus  dem  Hofe  in 
den  Männersaal.  Postis.  3)  a)  das  Gewicht  in  der 
Wage,  überh.  die  Schwere,  oxa&uä  nach  dem 
Gewicht,  oiaO/tö»  an  Gewicht,  auch  als  Appos. 
a raO/iöc  nivxt  pviai  fünf  Minen  Gewicht,  b) 
Wagbalken,  Wage.  Libra,  pondus. 
ozaig,  axaizig,  to(foti)/ii,  vgl. auch'.arföpor»),  ion. 
und  Sp.  der  Teig  von  Weisenmehl , farina  aqua 
subacta.  Davon 

azalzlvog,  3.  ion.  u.  Sp.  aus  Teig,  farinaccus. 
ozälay/ua,  zo,  poet.,  a.  oialay/iog,  ö,  poet. 
otctldaaco,  poet.  — ord  j«o.  [Tropfen, 

ffidli^,  ixoc.  n,  Sp.  Stellholz,  Stange.  t 
azä/uivec,ot(tttt)  ()’oti)/ii),ep.,im  Dnt.  oxauivfom, 
die  Ständer,  d.  Ii.  die  längeren  Schiffsrippen,  wel- 
che das  Vorder-  u.  Hinlertheil  des  Schiffs  tragen, 
oxdfivog,  o,  Krug,  bes.  Weinkrug.  [statumna. 
azdv,  s.  letrjpt.  OztiS,' , s.  <rzd(o>. 
ozaoui^at  (oxdats),  aufstehen,  einen  Aufstand 
erregen,  einen  Aufruhr  verursachen,  Umtriebe 
machen,  Händel  anfangen,  in  Zwiespalt  gerathen, 
sich  entzweien,  mit  einander  streiten,  hadern, 
uneinig,  verschiedener  Meinung,  entzweit,  ge- 
spalten sein,  sich  in  Zwiespalt  befinden,  in  Par- 
teiungen od. Parteien  gespalten  od.  zerfallen  sein, 
im  Parieikampfe  liegen,  Parteikämpfe  haben  od. 
führen,  in  Unruhe,  Aufruhr  sein;  bei  Athen  bes. 
von  der  Zeit  404 — 403  v.  Uhr.,  wo  die  30.  spater 
10  Tyrannen  und  die  Volkspartei  unter  Tlirasy- 
bul  sich  bekämpften.  Abs.  od.  zivi,  ini,  h zivi, 
xatd.  3t eo'c  Ti»a  mit,  unter  Jmdm,  wider  Jmdn, 
und  xxigl,  incg  zivos  oder  rt»os  tvsxa  über  oder 
wegen  et  was  od.Jmds.  Dissidco,  inseditionesum. 
ozaat-agios,  ö,  poet.  das  Parteihaupt. 
özaaiaofioc,  o,  s.  azttaif. 
azacittijzzjs,  o,  Sp.  der  Aufwiegler.  Dav.  _ 
azaOiaOtixöi;.  3.  u.  Adv.  -<bq,  s.  utaaia! tqs- 
bzaoipos,  2.  feststehend,  Stand  haltend,  überlr. 
ernst. 

ouiotg,  ems,  ion.  tos,  dat.  J,  y (Tazypi),  u.  <rz«- 
OiaOfiöq,  6 (ataoidiui).  1)  (cxdais)  a)  das  Stehen, 
Stillstehen,  Verweilen,  ja»  zivi  mit  etwas,  b)  der 
Ort  des  Aufenthalts,  Standort,  Standpunkt,  Stand, 
ov  ßtßaius  i«j»  ox.  (ttiv  keinen  festen  Stand- 
punkt haken.  Uebertr.  «)  Stellung,  Gestalt,  «ra- 
st» lazcivai  zivos  Jmds  Gestalt  darstcllen.  ß)  der 
philosophische  Standpunkt,  das  philosophische 
System.  Statio,  Status,  locus,  sccta.  2)  das  Auf- 
stehen, dah.  a)  der  Aufstand,  Aufruhr,  die  Empö- 
rung. politische  Umwälzung,  Umtriebe,  Partei- 
kampf, Parteizwist,  iunere  Zerwürfniss  oder 
Zwietracht,  insbes.  von  den  Unruhen  und  Käm- 
pfen. welche  in  Athen  seit  der  Niederlage  bei 
Acgospotamoi  zwischen  Oligarchie  und  Demo- 
kratie stattfanden,  s.  «ran«{o;  überh.  Entzwei- 
ung, Zwiespalt,  Spaltung,  Parteiung,  Zwist,  Un- 
einigkeit. Hader,  ij  ot.  yleiaaqs  Zungenfehde,  u. 
zwar  (^unsere,  ähnl.  löyoy.  b)  melonym.  die 
Partei,  ijj  oxdau  ncgitlawöpcvo c d.  h.  von  sei- 
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ner  Partei,  tat  ataeng  nottCo&ai  Parteien,  Klubs 
bilden,  xutct  azcioiv  aus  Parieirücksichten.  c) 
poel.  überh.  die  Schaar,  dah.  bei  Aesch.  vom  Chor 
der  Erinyen.  d)  personific.  der  Parleiliader  (von 
den  demokratischen  Kämpfen  des  Perikies  gegen 
Kimon,  Tlmkydides  u.  s.  w.),  vom  Chronos  (die 
Zeit  der  alten  aristokratischen  Partei),  Mutter 
der  Tyrannis  des  Perikies.  Thcils  ahs.,  theils  vi- 
vo* Jinds,  oder  lg  ii  in  Bezug  auf  etwas,  *.  B. 
roff  Zvgaxoalo tg  ig  miXia  d.  h.  die  Partei  für 
die  Befreundung  mit  den  S.  Seditio,  dissidium , 
f actio,  caterva.  Davon 

Ctaat-oitf^q  (ifdoc),  2.,  oxaoiaoxixog,  3.  Adv. 
-d*g  (flruoiaorijc),  u.  OxatUeaxixöe,  3.  (axaatm- 
iije),  aufrührerisch,  revolutionär.  Subst.  tö  ora- 
atauxir  der  Parlelgeisl . axaaiaatixäg  fj;nv 
xpd(  uvu  zwielrächlig  gegen  Jmdn  gesinnt  sein 
(dissideo).  Seditiosus. 

oraol-ioQov,  t ö,  poel.  Hürde  (La.  u.  Erkl.  zw.). 
axaauöz ijs*  «v.  o (oidm*),  mit  und  ohne  arrjg, 
Parteigenosse,  verschworener  Genosse,  Ver- 
schworener. im  Plur.  die  Hotte.  Qui  ciusdem  est 
factionit,  attecla. 

ötaauotixöq,  s.  azualwirig.  OxaOxf,  s.  taxrgu. 
ßxaxiov,  Adj.  verb.  von  lazgpt,  man  muss  auf- 
stellen. 

tnatrtf,  rjgog,  o (fotijpi),  ein  Goldstück,  auch  ö 
azazjjg  Jagttxög  od.  blos  Sagtixig  genannt  (w. 
s.) ; 6 taxat tijs  war  der  schlechteste.  Stater. 
oron fjm  od.  Pass.  -opai,  poel.  sich  stellen, 
örrerog,  3^  ep.  poel.  u.  Sp.  (forijpi),  a)  gestellt, 
stehend,  viag  Pfütze  v.  negenwasser,  innog  im 
Stall  stehend,  b)  i a.  verst.  zt-tan  langes,  unge- 
gürtetes,  gerade  herabhängendes  Unlergewand. 
oravQÖq,  o (St.  axaf  aus  ata,  tatr/pi),  Pfahl,  Pal- 
lisade;  S.  T.  das  Kreuz.  Davon 
oravQÖa»,  Pallisaden  errichten.  Im  Pass,  mit  Pal- 
lisaden  versehen  werden.  Vallü  munio.  (Im  N.  T. 
kreuzigen.)  Davon 

otavQwfia,  io,  und  otavQatOie,  ta>t,  ij,  der 
Pallisadenbau,  die  Pallisaden.  das  Pfahl  werk,  die 
Verschanzung,  ein  mit  Pallisaden  befestigter  Ort, 
txeuplg,  T),  buk.  die  Rosine-  [vadium. 

axaepvXtj,  j,  die  Weintraube,  uoa.  (Dafür  buk. 
etatpvlif,  q.)  Uav.  nach  der  Gestalt 
axaepvXtj,  tj,  ep.  das  Loth  in  der  Blei  wage,  die 
Bleiwage,  atatpvXg  (Ca at  schnurgleich;  per- 
pendiculum. 

cxdxvq,  oos,  ö,  ep.  (nach  Passow  verw.  mit  d.dt. 
Ac/iel  und  Stachel),  poet.  und  N.  T.  die  Aehre, 
auch  aufgegangene  Saat,  dah.  yiyyavij's  von  den 
Sparten.  Spica,  seges. 

aiiaQ,  io,  gen.  atiötos  (zweisilbig),  (foinfit) 
gestandenes  od  geronnenes  Fett,  Talg,  bei  Xeu. 
auch  flüssiges  Fett,  Th  ran.  Sebum,  adeps. 
ateya^at,  s.  etiyo.  Davon 
oxtydvöf,  3.  u.  synkop.  daraus  axeyvoq,  3.  nebst 
bes.  Ion.  fern,  oxtyaoxoiq,  itog,  ij,  1)  act.  be- 
deckend, als  Decke;  dah.  fest,  dicht,  od  at.  nicht 
schliessend.  Tegent,  firmus.  2)  bedeckt,  u.  zwar 
xtrl  von  etwas.  Subst.  iö  at.  ein  bedeckter  Ort, 
Haus, Zelt.  Tectue,  tectum.  Adv.  öreynvais,  durch 
den  geschlossenen  Itaum,  per  meatum  tectum. 
axty-<tQxo<i,  ö,  ion.  der  Hausherr,  aedium  domi- 
iiu*.  Von 

axiyri,  n,  dor.  axiya,  poeL  oxiyoq,  ove,  tö 
(atiya,  lat.  tectum),  nebst  CxiyaO/ut,  iö  (ott- 
>'“£®).  die  Decke,  Bedeckung,  insbes.  a)  die  Decke 
eines  Gebäudes,  das  Dach,  otiy«t  auf  dem  Dache, 
b)  das  Obdach,  die  Behausung,  Haus,  Zelt,  Ge- 
mach, Kammer.  Oft  im  Plur.,  weil  cs  Mehrern  u. 
wiederholt  als  Obdach  dieulc,  bes.  in  der  adverb. 


Redensart;  xatcr  atiyag  im  Haus,  daheim,  im 
stillen  Gemach,  hisw.  mit  Ir  otxotg  oder  ähnl. 
verb.  Bei  Hcrod.  bedeutet  es  mit  u.  ohne  poovo'- 
h&og  ein  einzelliges  Tempelhaus,  bei  Soph.  im 
Plur.  mit  u.  ohne  *tx  gtjgug  eine  Steinklu  ft,  Grotte, 
Felsengewölbe,  bei  Eur.  mit  ndrirjpot  ein  Ge- 
fängniss,  und  so  in  Soph.  El.  auch  sogar  eine 
Graburne.  Tegumentum , tectum.  (Aehnl.  poel. 
U.  Sp.  ezryaoxgor,  io.) 
axtyvoq,  3.  s.  aztyarög. 

eftiyeu  nebst  <Jreyd?a>  (laL  tego,ahd.dahyu),  dek- 
ken,  bedecken,  mit  einer  Decke  versehen,  überlr. 
alumschliessen,  beherbergen,  bergen,  festhalten- 
h)  mit  und  ohne  eiyjj  verbergen,  verschweigen, 
schweigen.  Im  Pass,  verschwiegen  bleiben,  mit 
seinem  Geheimniss  geborgen  werden,  c)  schür- 
zen, schirmen,  widerstehen,  von  Schiffen : od  di* 
a ziyovaai  nicht  wasserdicht.  Abs.  und  zi,  »re. 
(N.  T.  auch  ertragen.)  ■ 

axtlßeu  (verw.  mit  axipßa  u.  ähni.  durch  Stam- 
pfen erschüttern;  man  vgit  auch  atttpog,  azi<pgog 
u.  ähnl.),  treten,  betreten,  fcsttreten,  zertreten. 
t(,  z.  B.  tfftaxa  Ir  {Ic&gotai  um  sie  zu  reinigen. 
Im  Pass.  iSol  at  tißoutvat  betretene  Wege,  Stras- 
sen. Ttro.' 

oxtiktir),  tj  fahd.  slü  Stiel,  SL  ataX,  attX  in  atiX- 
io>),  ep.  das  Oehr  in  der  Azt  zur  Befestigung  des 
Stiels,  xgtötgg  er.  von  dem  vordersten  Oehr  an. 
näml.  ig\dptvog,  foramen  sccurit.  Dazu 
axtiXtiov,  tö,  ep.  der,  Axtstiel,  capulus  securis. 
oxttvöxogoq.  otftvoq,  oxtlvat,  Oxnvatitög, 
s.  an»  . . . oxelvoq  u.  Oxtivöxtjq,  s.  axtrittjg. 
oxtlo/iev,  s.  tax tpu.  [stijMitus. 

ßxtl.ztdi,  3.  (axtfßo),  poet.  festgetrelen,  dicht, 
öxtlqri,  x),  dtelQoq,  s.  aztgeög. 

Sxttffitvq,  tag,  ö,  der  Einwohner  aus  dem  atti- 
schen Demos  Ztiigia  in  der  pandlonischen  Pbyle, 
iron.  Bezeichnung  des  Thrasyhulos. 
axtixat,  aor.  2.  fexlzor,  ep.,  ion.  u.  poet.  (goth. 
steigan,  dt.  steigen),  urspr.  steigen,  dann  a)  ein- 
herschreiten oder  -ziehen,  schreiten,  gehen,  zie- 
hen, reisen,  kommen,  b)  for  teilen,  anfbrcchen, 
ax ftycox  xuXtaa  d.  h.  beim  Abschied,  c)  mit  und 
ohne  öpov  (•—  lyyvt)  iivog  hingehen ; übertr.  a) 
schreiten  zu  etwas,  p)  heranziehen,  bevorstehen. 
Thcils  abs.  mit  ödt'v,  theils  ti,  «v«,  ixl,  lg,  xgög 
ii  wohin  oder  mit  Adv.  ttt/gafc,  Öevgo  u.  ähnl., 
wohin,  lxi,ngag  nva  zu  Jmdm,  nWJmdm,  fgxt 
zu,  (v  xin  in,  auf.  Siä  ii  durch,  fx  xtvog  aus  et- 
was. Conscendo,  incedo,  eo,  discedo,  adeo,  irruo. 
Btixxixog,  8.  schützend. 

axiiexog,  tog,  ovg,  iö  (St.  exaX,  attX  in  ers'Uo), 
das  Stammende  an  der  Wurzel  eines  Baumes,  der 
Stumpf,  od.  der  aus  dem  Baume  geschnittene 
Klotz.  Caudex,  truncu Von 
0teAAa>,  impf.  fateXXov  (bei  Herocl.  oft  in  dem 
Sinne;  er  wollte  u.  s.  w.),  fut.  ettXä,  ion.  atiXia, 
aor.  (aztiXa,  e_p.  exiCXa,  pf.  pass.Tsraäpai,  plqp/. 
3 pl.  ion.  (etaXaxo,  aor.  laxdXgr,  mcd.  tetttXä- 
fiij»  (lat.  prae  stölor,  ahd.  stellan  stellen),  I)  Act. 
Irans,  stellen,  d.  i.  1)  in  Ordnung  stellen  oder 
bringen,  ordnen,  zurecht  machen,  in  Bereitschaft 
oder  in  Bewegung  setzen,  übersetzen  wollen, 
bereit  machen  zur  Ueberfahrt  oder  zum  Zuge, 
ausrüsten,  versehen,  bekleiden,  schmücken,  n- 
vd.  n',  z.  B.  xofingv  veranstalten,-  hallen,  iöv 
xXoir  unter  Segel  gehen,  eine  Fahrt  machen,  iö 
(x  vtäg  was  von  Seiten  des  Schiffes  zur  Fahrt 
gehört,  als  Aufrichtung  des  Mastbaumes,  Aus- 
spannung der  Segel,  und  so  im  Aor.  fertig  sein, 
und  zwar  xivi  mit  etwas,  oder  auch  Jmdm  zu 
Liebe,  iiti,  lg  it  zu  etwas,  fvfro  wohin,  'dgyoO-tv 
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arifttiu  - 

woher.  Instrua,  induo,  omo,  paro.  2)  senden, 
schicken,  beschicken,  beauftragen,  zu  bewegen 
suchen,  machen  dass  Jmd  kommt,  herholen,  ho- 
len, schaffen,  fortschaflen  oder  -bringen,  abs.  od. 
xivd,  ri,  und  zwar  ft,  ini  n zu  etwas,  rfc  n*« 
zu  Jmdm,  «r egi  xi  um  etwas  herum,  fx  xivot  von 
wo,  iv  Xtxait  billweise,  ßia  fortschleppen,  oder 
xt vl  auf  etwas,  oder  mit  Inf.  poleiv,  (xiaOai. 
Mitto,  mitto  cum  mandato,  arceeeo.  3)  ep.  u.  poel. 
als  Schifferausdruck : f«r  la  das  Segel  werk  ein- 
ziehen, die  Segel  einreffen.  Contraho.  II)  Pass. 
1)  ausgerüstet,  bekleidet,  angelhan  werden,  abs. 
oder  x C nach  einer  gewissen  Art,  rijv  aürijv  xatl- 
, verst.  axtvrjv  ebenso.  2)  geschickt,  gesen- 
det oder  herbeschieden  werden,  kommen,  abs. 
aaixeg  rjp  iaxalpivov  wie  die  Sendung,  der  Auf- 
trag war,  oder  ri  wohin,  olmg  öJoö  wohin  des 
Wegs,  itp'  äaxälri  = lq>’  5 iaxälr)  wozu  erhin- 
heschieden  ist.  111)  Act.  inlr.,  Pass.  od.  Med.  sich 
in  Bewegung  setzen,  sich  rüsten,  sich  anschik- 
ken,  sicli  aufmachcn,  näml.  mit  und  ohne  äniivae 
um  wohin  zu  gehen,  dah.  aufbrechen,  abgehen, 
abziehen,  ausziehen,  abfahren,  absegeln,  einen 
Zug  antreten,  gehen,  ziehen,  hineilen,  schiffen, 
reisen,  eine  Reise  machen,  marschiren,  im  fies, 
einen  Kriegszug  unternehmen,  u.  zwar  xl,  ft.  Ixt 
xt  wohin,  ini  tiva  zu,  nach  Jmdm,  täojyi a 
zu  den  Orgien  hinaus,  eigtl.  einen  Platz  um  die 
Orgien  herum  aufsuchend,  um  sie  zu  beobachten, 
xarü  yrjv  zu  Lande,  cSdv  einen  Weg  antreten, 
sich  zu  dem  Wege,  anschicken,  z.  B.  rij»  in l zije 
'ElXääot,  oder  f cDd  tijs  noltrns  gerades  Wegs 
nach  der  Stadt  Hom.  Ad  proficiecendum  mc  com- 
paro,  ex peditionem  paro.  pro ficiscor.  IV)  Med.  1) 
sich  (sibi)  umkleiden  oder  anlegen.  xt,  und  zwar 
äptpi  ti n . 2)  zu  sich  od.  in  das  Seinige,  z.  B.  of- 
xot>t  in  sein  Haus  bestellen,  xivä,  3)  iexia  ihre 
Segel  einziehen,  überlr.  töyo»  die  Rede  von  sich 
zusammenziehen  d.  i.  abkürzen. 

Oxift/ia.  xi,  s.  atf  9p«vot.  Davon 
aTiupatoa,  poet.  bekränzen. 

Ottvay/Lia,  xö,  und  Oxevayfeoq,  ö,  s.  axovot- 
Ozevc iga»,  fut.  -d£co,  Adj.  verb.  poet.  -axzior,  ep. 
u.  pocl.  oxeyaxtu  (impf.lterativf.ursvdyeoxs),  u. 
Med.  aztvdxopiai,  und  ep.  atevaxi^at  u.  med. 
OxevaviZoyiae  (-d x<o  u.  -a%H a nur  pr.  u.  impf.), 
[ativa)  a)  intrans.  sich  beengt  fühlen,  keuchen, 
seufzen,  stöhnen,  wehklagen,  abs.t  und  ixl  xtvt, 
übertr.  tosen,  brausen,  dröhnen,  vno  d.  i.  unter 
den  Füssen,  b)  Irans,  beseufzen,  beklagen,  xivä 
und  xi,  i.  B.  t iv  ipiv  noxpov  d.  h.  mir  die  Tod- 
lenklage anstimmen.  äloä  = ölootlc  arövovt.  Der 
Aor.  iexita^at  = Präs,,  weil  die  Wahrnehmung 
als  eine  vollendete  hingestellt  wird.  Gemo,  de- 
otevaxxog,  3.  s.  axovöttf.  [/ko,  ingemisco. 
ax evonogia,  ij,  Engweg.  Von  > 
oxevo-itogog,  2„  ion.  Otttvo-xogoq,  2.  mit  en- 
gem Weg,  Pass,  enger  Oeffnung;  daher  tö  ax.  u. 
xä  ax.  Engpass,  Hohlweg. 
ottvö-xog&iiot,  2.  poet.  an  einer  Meerenge. 
axtvog,  ion.  oxtevog,  3.  Comp,  atevoxegot,  axti- 
voxtfot,  Super),  «rtfivo'taro«  (St.  axtv  in  axevm), 
eingeengt,  beengt,  mit  engen  Wegen,  eng, 
schmal,  Hit  der  Engpass,  Hohlweg,  iro'eo;  die 
Meerenge.  Angustus.  — Subst.  a)  erruf  ne  llato- 
vlat  ein  enger  Streifen  von  P.  b)  tö  oxeviv,  xä 
axtvä,  a)  die  Enge,  enge  Gegend,  eingeschlosse- 
nes Terrain,  Engpass,  Hohlweg,  auch:  die  Eng- 
pässe, abs.  u.  negt  t».  ß)  die  Meerenge,  Bucht, 
y)  tö  ax.  und  xä  axevä  beschränkte  od.  ärmliche 
Verhältnisse.  dämmerlidikeiten,  Noth,  eit  axeviv 
noutdij  avxm  xaxaaxtjoexai  xä  xijt  xgatpjjt  er 


- aregea. 

wird  mit  dem  Unterhalt  In  grosses  Gedränge 
kommen.  Anguetiae,  angiportus,  fretum.  Dazu 
tfrevötijg,  ion.  axtivoxtif,  rjxot,  rj,  u.  ep.  axti- 
vog,  eat,  xi,  1)  die  Enge,  Engigkeit,  der  enge, 
beengte  Baum,  die  Enge  des  Raumes,  Beschränkt- 
heit^ geringe  Breite,  Schmalheit,  Engpass,  ctei- 
vot  ooov  Verengerung  des  Wegs,  weil  ein  Theil 
desselben  angeschwemmt  und  vertieft  war.  2) 
übertr.  (txeivot)  Noth,  Bedrängniss  (II.  8,  476). 
(Poel,  auch  axerot,  xi.)  Anguetiae  locorum,  an- 
gustia. 

axero-xatgim  (axsvo-iagot,  2.  Sp.).  in  die  Enge 
treiben,  auf  engen  Raum  zusammendrängen,  auch 
übertr.  beengen,  xtvä.  Pass,  beengt,  beängstigt 
sein. 

27r evxogic,  Hot.  ij,  Xipvg,  ein  durch  den  Hebros- 
fluss gebildeter  See  in  Tlirakien  zwischen  Aenos 
und  Kypsela  (jetzt  Isala). 

£xevv-xXfi(fog , >j,  Staat  im  nördl.  Messenien, 
Residenz  der  Beherrscher  des  Landes. 
oxtvm,  Med.  -Ofuu,  ion.  (ep.)  oxilvat  (nur  pr. 
u.  impf.),  1)  Pass.  ( axeivopat ),  eingeengt,  zusam- 
mengedrängt, zu  eng  werden,  abs.  u.  xtvi.  Ue- 
bertr.  «)  gedrängt,  belastet  werden,  xtvi  wovon. 
ß)  voll  werden,  sich  füllen,  xirdt-  Artus  fio, 
dense  oneror,  impleor.  2)  (axiva)  =—  axsvdfa,  w. 
s.  (Poet,  auch  axevopai.) 

oxtv -m.rög,  ion.  otfiv-tunög,  2.  mit  schmalem 
Gesicht,  dah.  übertr.  eng,  itof  Engpass.  Subst. 
ö ax.  die  Enge,  der  Engpass,  Hohlweg,  auch 
Gasse,  Strasse  und : Meerenge- 
oxegyrifia,  tö,  Liebeszauber,  Mittel  Liebe  zu  er- 
wecken («.  ip/itpov),  und  zwar  e&ev,  zu  sich, 
amoris  conciliandi  medicamen.  (Dafür  poet. 
oifpyijff'pov,  tö.)  Von 

oxigyae,  pf.  laxogya,  1)  liehen,  a)  zärtlich,  lei- 
denschaftlich lieben,  freundlich  sein,  treu  zur 
Seile  bleiben,  Gefallen,  Behagen  finden,  b)  zu- 
frieden sein,  sich  begnügen,  sich  zufrieden  ge- 
ben, sich  fügen,  darein  finden,  sich  ergeben,  ent- 
sagen. Theils  abs.  ät  ax/fyeiv  ipi  so  dass  ich 
zufrieden  sein  konnte,  näml.  mit  ihrem  Beneh- 
men, axitiavxet  im  Gegcns.  zu  Seiaavxet  (in 
Angst  gesetzt)  nachdem  ihr  euch  habt  (wie  es 
dem  Menschen  zukommt)  fügen  müssen  (in  ein 
Unglück,  das  euch  betroffen),  theils  xtvd.xi,  Jmdn, 
Jmdm,  an,  in.  mit  etwas,  auch  xtvi  mit  etwas,  od. 
mit  Partie.  Amo,  deamo,  diligo,  probo,  contentus 
sum,  per/ero.  2)  poet.  bitten,  tivd,  mit  inf. 
axtQtdg,  3.,  ion.  auch  oxtlgoi,  3.  u.  2.,  Adv.  ep. 
u.  Sp.  oxt Qtvic ; nebst  ÖT fgltpog,  3.,  atfgifoq. 
8.  u.  2.,  poel.,  Adv.  -pcöc  (lat.  eterilis,  mhd.  Star, 
rigidus),  1)  steif,  starr,  hart,  fest,  massiv,  stark, 
dauerhaft,  axetgäxegot  xoi  ßilovt  härter  als  dass 
ein  Pfeil  an  ihm  haften  könnte.  Dunes,  sohdue, 
nnitcr.  Davon  als  Subst.  Oxtlgt),  ij,  der  Kiel- 
alken,  als  Hauplhalken  im  Boden  des  Schiffes. 
Carina  (navie).  2)  übertr.  a)  hart,  heftig,  starr- 
sinnig. hartnäckig,  standhaft,  nuiieia  eine  harte 
d.  i.  für  ein  hartes  Loos  bestimmte  Auferziehung. 
äpatxtjpaxa  d.  i.  aus  Starrsinn  entsprungen,  b) 
stark,  markig,  c)  ax eiga  oder  axtiqr)  unfrucht- 
bar, zur  Fortpflanzung  unfähig,  oder  die  noch 
nicht  geboren  hat.  Dure  animatue,  obstinate, 
constanter,  eterilis.  (rö  axegeä  die  Kubikzahleu. 
Dav.  ategt dijjs,  ij,  die  Starrheit.  Aehnl.  Sp.  axe- 
gipviot,  8.)  Ebendavon 

orfQtöofiiti,  Med.  sich  (sibi)  fest  oder  dauerhaft 
machen,  xi,  und  zwar  Jur  tivo«,  roboro.  (Im  Act. 
stärken.)  Dav.  ertgeatua,  rö,  N.  T.  die  Grundlage. 
oxtgeo-epgasv , 2.  poet.  hartnäckig,  starrsinnig. 
axegiae  (selten  im  Präs.),  aor.  1.  inf.  ep.  axtgiaui 
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Ot(Q1]<H9  - 

st  axtprjaai,  fuL  axtgijaopat  in  pass.  Bdtg,  aor. 
pass.  iottgg9gv  urnl  poet.  tätig r\v,  nebst  Ott- 
(fiaxat  (nur  im  Präs.)  und  Pass,  axigopitu  (nur 
im  Präs.  u.  Impf.,  doch  mit  dem  Begriff  des  Zu- 
standes (nach  Doederl.  von  ottgiot,  also  eigentl. 
des  Saftes  berauben,  nach  Gurt.  von  der  Wurz. 
extg,  goth.  stila  stehle),  1)  Act.  berauben,  ent- 
ziehen, tivü,  und  zwar  rt vis.  Privo.  2)  Pass,  be- 
raubt werden,  verlieren,  verlustig  gehen,  u.  ««'- 
gopai  beraubt  sein,  entbehren,  theils  abs.  z.  B. 
xou  fi> } attQTfdijt,  näml.  toü  ft a&tix  es  soll  dir 
nicht  entzogen  werden,  theils  rivit,  z.  B.  tijt 
xolitof  aus  dem  Staate  verbannt  werden,  selte- 
ner t (,  z.  ß.  oUtlct  atigsa&ai  seines  Eigenlhu- 
mes  beraubt  sein.  Amiti,  careo.  Davon 
ariQnaii,  tat,  ij,  Beraubung,  Verlust,  uvds  von 
attffloxw,  s.  axegiw.  [etwas,  privatio. 

axigitpog,  3.  s.  ottgtdf. 

ozfgxtixoe,  a.  [otigyto),  Sp.  liebevoll,  tö  ov. 
ngog  riva  die  Zärtlichkeit;  amans. 
atfQXToq,  3.  (orreyoj),  poeL  zu  lieben,  wün- 
schenswerlh,  dilectus. 

oztQvov,  tö.  s.  onj'froc.  (Dazu  etegvo-tvn^t,  2. 
poet.  zum  Schlagen  der  Brust  gehörig.) 
orepv-oüyog,  2.  poet.  Flächen  enthaltend, 
die  Thalebene;  campester. 
ör igofiai,  s.  oxtgia. 

ottQ-osirj,  dor.  -*«,  jj,  ep.  u.  poet.  — doxtgonij, 
also  elgenll.  was  wie  ein  äatrjg  aussieht,  a)  der 
Blitz,  Blitzstrahl  als  leuchtender  (ilanz,  wogegen 
xfj«t>vo'e  der  Donnerschlag  als  wirksame  Kraft 
ist.  Dali. b) das blitzähnl. Leuchten,  Schimmer, 
Glanz.  Fulguratio. 

OttQOx-tjYfffizä,  ao.  i {äytiga),  cp.  der  Blitz- 
entsender,  Bein,  des  Zeus,  gut  fulgura  congregat. 

onot,  &,  i)  (oarijo),  poet.  leuchtend,  lu- 
OttdQÖs,  3.  s.  axrgtog.  Davon  [ctdus. 

attQffötiis,  rjxog,  tf,  Sp.  die  Härte,  Festigkeit, 
fimntas. 

axtv/itu,  ep.  und  poet.  Dep.  und  zwar  nur  ctii- 
tai,  ottvto,  ottvvto  (SLffro/,  axtf,  lal.  tnafawro, 
viell.  verw.  mit  Tara  fiat),  sich  anstellen  zu  et- 
was, dah.  a)  nach  etwas  langen,  als  ein  sinn- 
liches Wollen,  b)  vorgeben,  sich  berflh- 
men,  sich  vermessen,  tötöptoog  sich  an- 
s teilen  in  seiner  Selbstgefälligkeit,  mit  Inf.  gew. 
fut.,  doch  einm.  auch,  von  der  Vergangenheit,  des 
Aor.  Appeto,  confirmo. 
axttfdvti,  jj,  s.  ot ixpavog. 
ote<f  avrfipogiui , einen  Kranz  tragen,  coronam 
gero.  Von  _ . t # 

trr ttpavtj-tpÖQoq,  2.  bekränzt,  insbes.  äyär  mit 
einem  Kranz  als  Siegespreis,  indem  cs  zweierlei 
oytet-es  gab,  -üfftarrixot  mit  einem  ausgesetzten 
Preise,  und  or.  mit  einem  Kranze  als  Belohnung 
des  Siegers.  Diese  letztem  galten  für  weit  eh- 
renvoller. Coronam  gestans,  (certamen)  cuius 
Victor  cörona  donatur.  (Davon  axetpavrjgiogta,  ij, 
das  Tragen  eines  Kranzes.) 

OtttpavCtrtf,  ov,  6,  äymv  — • arttpavrjpögog.  V. 
Oxtxpavog,  ö,  acc.  pl.  dor.  t«j  orf<ptrvt»s,  o xe- 
•pavth  ij.  nicht  in  atL  Prosa,  oxttpdvto/ia,  tö, 
poet.  n.  Sp.,  ferner  oxifi/ta,  tö,  u.  poet.  Oxi- 
<f  oq,  rö,  l)  eigtl.  die  Einfassung  am  obern  Theile 
eines  Gegenstandes,  dah.  [otctpdvg  und  otima- 
vof)  1)  eine  Stirnkrone,  Diadem,  weiblicher 
Kopfputz,  meist  von  Gold.  Quicquid  cingit,  co- 
rona.  2)  Hand.  Krempe  am  Helme,  u.  so  poet. 
für  den  Helm  selbst.  Ora.  3)  übertr.  der  Rand 
eines  Berges,  xor«  atupdrng  aber  das  erhöhte 
Ufer,  welches  zugleich  den  Band  des  Berges  bil- 
det 4)  (otitpavos  u.  CTKpävmfia)  Umzingelung. 


- axltpn. 

Umkränzung,  noliuo io  die  umzingelnde  Flamme 
des  Krieges,  nv'gyur  die  Mauerkränzung.  Cir- 
culus. II)  der  Kranz,  und  zwar  1)  atiu.ua,  ati- 
rpoi,  der  mit  weisser  Wolle  umwundene  Lor- 
beerkranz, auch  wohl  Lorbeer-  oder  Oliven- 
zweig der  Schulzllejienden,  Opfernden  u.  Weis- 
sagenden, dah.  td*öll<ovoc  oder  &tov  genannt. 
Sie  wurden  als  Eigenlhum  derjGöller  betrach- 
tet, deren  heilige  Plätze  od.  Tempel  und  Statuen 
damit  bekränzt  waren,  u.  von  den  Schulzflehen- 
den sowie  Wahrsagern  auf  dem  Haupte,  um  die 
Schulter,  ln  den  Händen  od.  auch  auf  dem  Skep- 
tron  getragen.  Infula,  vittae.  2)  (azitpavog,  att- 
(pavaua  und  atetpaog),  a)  der  Siegeskranz, 
Ehrenkranz,  die  Rckrlnzung,  für  die  Sie- 
ger bei  den  öffentlichen  Spielen  Laubkränze, 
mit  welchen  man  sie  zu  umwinden  oder  zu  be- 
schenken pflegte,  bes.  aus  den  Zweigen  des  Oel- 
baumes  bestehend,  dann  aber  fdr  glückliche 
Kämpfer,  Feldherren  und  sonstige  verdiente  Bür- 
ger aus  Gold,  und  zwar  Ids  zu  einem  Werthe  von 
ßO  Talenten  Gewicht  oder  8600  Drachmen  (cord 
nvos).  Es  war  diese  ßekränzting,  die  man  auch 
Königen  gleichsam  als  Gratulationsgeschenk  we- 
gen glänzender  Siege  oder  ganzen  Staaten  er- 
thcillc,  und  welche  in  Athen  ebensowohl  vom 
Volke  nnd  Senate,  als  von  einzelnen  Corporatio- 
nen,  wie  den  Phylcn  oder  Demen,  zuerkannl 
wurde,  lange  Zeit  hindurch  eine  hohe  Auszeich- 
nung, die  im  Theater  öffentlich  vom  Herolde  ver- 
kündigt zu  werden  pflegte,  wenn  dies  auch,  we- 
nigstens bei  Ehrenkränzen,  die  fremde  Staaten 
geschickt  hatten,  nur  nach  ausdrücklichem  Be-  ' 
Schluss  des  Raths  und  Volkes  geschehen  sollte, 
worauf  dieselben  der  Athene  d.  h.  dem  Fiscus 
anheimfielen.  Dah.  b)  überlr.  mit  und  ohne  xaä- 
Uo  ixor  der  Sieg,  die  Auszeichnung,  abs.  od. 
tivdc  über  Jmdn  oder  etwas,  für  etwas,  doch  in 
er.  tvxltiag  der  Ruhmeskranz  steht  tvxleiag  — 
töxlttjg.  a)  der  Kranz,  abs.  oder  ttvög  aus  et- 
was, u.  zwar  a)  aus  natürlichen  und  künstlichen 
Blumen  bestehend,  als  Schmuck  für  Gräber  und 
Todte.  b)  aus  Eplieu,  Violen,  Weinreben,  Baum- 
zweigen. auch  wohl  Heu,  bei  Festen  u.  fröhlichen 
Gelagen  und  für  die  Bakchanten,  welche  letztere 
aber  auch  eine  Umgürtung  mit  Schlangen  [Sga- 
xötrtmv  czitpavm)  hatten.  In  der  Trauer  mied 
man  den  Kranz,  dah.  die  Worte  fityälaiv  »fair 
ägyatov  crerparaua,  weil  Demeter  und  Kore  seit 
dem  Raube  die  Blumenkränze  mieden  und  nur 
noch  Aelirenkränze  hatten.  (Davon  att<pat>-u3ris, 

8.  poet.,  attq>av<otgig,  <Sot,  ij,  Sp.  zu  Kränzen 
dienend  oder  geeignet.)  Von 
öxitpm  (Sl.  attn,  lat.  stipare,  ahd.  Stift,  mhd. 
stafe,  stapfe),  und  von  atttpavog  als  specielleres 
Wort  axftpavdto,  3 pl.  praes.  pass.  ion.  atttpa- 
otvvtat,  I)  AcL  dicht  umgeben,  umhüllen,  um- 
gürten, umfassen,  übergiessen , erfüllen,  im  Bes. 
etwas  wie  einen  Kranz  herumlegen,  umkränzen, 
bekränzen,  krönen,  mit  einer  Krone  beschenken, 
eine  JCrone  aufsetzen,  überli.  schmücken,  zieren, 
wie  dies  bei  Wagen,  Schiffen,  wenn  sie  zu  heili- 
cm  Gebrauche  bestimmt  waren,  bei  Siegern  in 
en  Festspielen,  verdienten  Männern  oder  auch 
ganzen  Staaten  (s.  atitpavot)  geschah.  Theils 
abs.,  theils  tivä,  rt,  und  zwar  not,  mit  etwas, 
z.  II.  fiogtprjv  [nt et,  eigtl.  seine  Leihesgeslalt  mit 
Worten  übergiessen  od.  anfüllen,  d.  T.  schroük- 
ken.  2)  Pass,  bekränzt  werden,  einen  Ehrenkranz 
oder  Krone  erhalten,  im  Pf.  und  Plqpf.  bekränzt 
sein  oder  auch  wie  ein  Kranz  herumgelegt  sein, 
wie  ein  Rand,  eine  Einfassung  oder  Kranz  am- 


719 


ör  dcoftev  — dxilßto. 


geben,  sich  herumwinden.  und  zwar  mgi  n, 
äptpC  ziva  um  etwas  od.  Jmdn,  oder  tiW,  zi  mit 
etwas,  doch  za  ’Olvpi rca  aucli  wegen  des  Sieges 
in  den  olympischen  Festspielen.  3)  Med.  a ) sich 
bekränzen,  sich  mit  einem  Kranze  oder  mit  Krän- 
zen schmücken,  wie  dies  bei  Gastmählern,  Opfern 
und  bei  den  Lakedämoniern  vor  der  Schlacht  zu 
geschehen  pflegte,  u.  zwar  ri«  mit  etwas,  z.  B. 
ddcpvy  wenn  man  das  Heiligthum  von  Delphi  be- 
treten wollte,  weil  der  Lorbeer  dem  Apollo  hei- 
lig war.  b)  sich  (sibi)  bekränzen,  1 1.  Circumdo, 
circtunfundo , honoro,  corono,  redimio. 

Otitofuv,  oxy,  Oxtjn,  s. 

orqdog,  tos,  ovs,  to  (St.  aza,  fstijftt,  das  Her- 
vorstehende, doch  nach  Doederl.  von  9ätiv,  &ij- 
oai,  also  eigcnll.  die  säugende  Mutterbrust),  ep. 
gen.  u.  dal.  sr g#anM,  u.  ozigvov,  to  (aztgtds, 
doch  nach  Curl.  v.  St.  axtg,  verw.  mit  St.  orop 
in  otdevvpi,  also:  Fläche,  ahd.  ttima  Stirn), 
auch  im  Plur.,  1)  die  Brust,  der  breite  ilachge- 
wöibte  Obertheii  des  Leibes,  sowohl  von  Män- 
nern, Frauen,  als  Thieren.  Fectvs.  2)  lies,  im 
Plur.  das  Innere,  Mirk  und  Bein,  oder  die  Brust 
als  Sitz  des  Herzens  und  der  Gefühle  oder  der 
Stimme,  oüzs  did  arifvam  fy  f i v so  gesinnt  sein. 
Intima,  animus. 

otijxts,  neugebild.  Praes.  v.  'tazrjxa,  N.  T.  stehen, 
bestehen,  beharren,  treu  bleiben,  nicht  sündi- 
gen, recht  thun,  verantwortlich  sein. 

axrjXri,  n (ova,  lazgut),  die  Säule  oder  auch  auf- 
rechtstehende Slcintafel.  Der  Acc.  xac  atrjlas 
bei  Herod.  2,  106  assimilirt  an  ras  taza  st.  *»t> 
otrjUüjv.  Im  Bes.  a)  Pfeiler,  Strebepfeiler,  zur 
Stütze  der  Mauern,  dah.  als  Sinnbild  der  Regungs- 
losigkeit. b)  Grenzsäule,  Grenzmarke,  u.  dah.  bei 
Soph.  auch  =>  rvoca  oder  xaprmjp  die  an  beiden 
Enden  der  Kennbahn  stehende  Säule,  um  welche 
herum  die  Weltrenner  mit  dem  Wagen  lenkten, 
c)  Grabsäule,  Grabstein,  dazu  dienend,  einen  Hü- 
gel als  Grab  zu  bezeichnen,  nicht  selten  mit  ei- 
ner Inschrift,  d)  Denksäule,  wie  sie  z.  B.  Hera- 
kles an  den  Grenzen  von  Libyen  und  Europa  als 
Zeugen  seiner  äussersten  Fahrten  errichtet  ha- 
ben sollte  und  wie  man  sie  in  der  Mähe  von  Tar- 
tessos  zeigte.  Doch  bezeichnen 'ffp«xl*o»s  azrj- 
Xai  auch  einen  Ort,  s .'HganXrjs.  Demnach  a) 
Ehrensäule,  wie  sie  in  Athen  auf  der  Akropolis 
mit  dem  Namen  der  verdienstvollen  Männer  atif- 
geslellt  zu  werden  pflegten.  Ebendort  wurden 
auch  ß)  die  Schandsäulen  aufgestellt  mit  den 
Namen  der  Staalsverräther  und  ihrer  Vergehen, 
y)  Gesetzsäulen,  in  welche  man  die  Gesetze  und 
Beschlüsse  des  Volks  eingrub.  Dah.  af  &vaiat  Ix 
täv  et.  die  vom  Volke  bei  besonderen  Anlässen 
beschlossenen  Opfer.  S)  Bundessäulen,  worein 
man  die  Verträge  gleichsam  zum  Beweise  ihrer 
Giltigkeit  eingrub:  ros  er.  xaDsltiv  heisst  da- 
her die  Verträge  aufheben.  und  tos  er.  tos  zrpöe 
ri  ra  ytvouivas  die  mit  Jmdm  geschlossenen  Ver- 
träge. CiAumna,  cippus,  terminus,  meta,  foedus. 
Davon 

axtiXlxru;  [t],  ou,  o,  der  durch  eine  Schandsäule 
Gebrandmarkte,  s.  BzgXg ; GxrjXttrjv  not t tu  ziva 
Jmds  Namen  u.  Bestrafung  in  Säulen  eingraben, 
nomen  stelae  imculpo  ignotniniae  ergo. 

axtj/tevai,  s.  tini/fu. 

axrjucov,  ovag,  o [tezT)pi,  lat.  «tarnen),  der  Auf- 
zugsfaden am  Wcbesluhl,  die  Kette.  (Davon  eri;- 
liovo-tfvijs,  2.  von  der  Art  dcssellien.  t)  eri/povo- 
vT/ztxrj  rtyi'/j  die  Kunst  den  Aufzug  zu  spinnen, 
ciqpop-paytm,  poet.  sich  fadenweise  lösen.) 

axtiifi^ot,  fut.-Je»,  N.T.auch  -eco  (orz/piyj,  Stütze, 


von  ottgta-s,  nach  Einigen  St.  Bto,  tazijui),  1) 
Act.  Irans,  stützen,  feststellen,  ri,  u.  zwar  tvrivt, 
doch  auch  blos  xivt,  z.  B.  ovgavä  an  den  Himmel 
stemmen  d.  h.  emporstrecken.  Stabilio,  fulcio. 
2)  Act,  inlr.  u.  Med.  sich  stützen,  hinlehnen,  sich 
werfen,  emporstrecken,  erheben,  u.  zwar  r ivi  in, 
mit.  an  etwas,  z.  B.  ayoXä  leimen  in  Kampfes- 
ruhe, xoxöv  xoxrn  iazrjfixzo  Unglück  drängte 
sich  an  Unglück.  Aehnl.  ff,  noög  xt  auf.  nach,  an 
etwas,  äto,  nitor,  conti do,  adhaereo.  {Dav.  azn- 
ptypar,  zi,  poeu  und  Sp.,  und  etijpiyudt,  6,  N.  T. 
die  Stütze,  das  Festslenen.) 

£xi)ai-/tß(/oxo<;,  6,  aus  Tliasos,  Sophist  in  Athen 
zur  Zeit  des  Perikies,  welcher  eine  Schrift  über 
Themislokles,  Thukydides  u.  Perikies  geschrie- 
ben  bau  jedocli  in  seinen  Angaben  ein  unsicherer 
Gewährsmann  ist. 

irrjöiog,  o (tazrjnt),  Sp.  das  lat.  Stator,  der  die 
Fliehenden  zum  Stehen  bringt,  Bein,  des  Jupiter, 
in  Rom,  weil  er  die  vor  den  Sabinern  fliehenden 
Römer  zum  Sielten  gebracht.  Sein  Tempel  stand 
am  Fuss  des  Palatinus. 
azißdöiov,  to,  s.  ozißctg. 

otlßÖQog,  3.  {aztißto),  Adv.  -qük;,  ep.  elgll.  fest- 

Selretcn,  dah.  dicht,  derb,  fest,  gedrungen,  stark. 
ienstts,  firmut,  ßrmitcr. 

otißdq,  ttSos,  V (oziißm),  und  sp.  Demin.  davon 
ottßadiov,  eine  Streu,  Stroh-  od.  Binsenlager. 
Stratum,  torus. 

oxlßio/iai  (ot/ßos),  pocL  Pass,  durchspürt  wer- 
den. pervestigor.  (frost,  pruina. 

Ozißrj  [iL  »j  (eztißm),  ep.  der  Reif,  bes.  Morgen- 
oxtßog,  o (aziißm),  cigtl.  der  betretene  Weg,  dah. 
a)  Spur  des  Weges,  Fusspfad,  Pfad,  via  tnta.  b) 
Spur  des  Fusses,  Fusstrilt,  Fusstapfc,  Fährte, 
xoto  azißov  den  Fnsstapfen  nach  , Schritt  vor 
Schritt  hinterher,  auf  der  Ferse,  xt*  Ittt  oz.  wo- 
hin er  zu  gehen  pflegt,  d.  h.  welchen  Platz  er  be- 
wohnt, dag.  azißov  Syatvttv,  s . öypftim;  ahs.  od. 
zoo  (tivos)  fpxorrof,  d.  h.  eines  sich  Hinschlep- 
penden.  Vestigia,  e vestigio. 
atlyt tig,  ftof , d (azi£a),  ion.  der  Brandmarker, 
gut  stigmatibus  notat. 

axiyfta,  zö,  ion.  u.  Sp.  eigtl.  der  Stich,  dann  ins- 
bcs.  das  Malzeichen,  die  Brandmarke,  welche  ins- 
bes.  der  Stirn  od.  den  Händen  derSklaven,  welche 
entflohen  waren  od.  etwas  begangen  hatten,  docli 
auch  bisw.  den  gefangenen  Feinden  zur  Schmach 
oder  als  Zeichen  der  Sklaverei  mit  einem  glühen- 
den Eisen  eingebrannt  zu  werden  pflegte,  nota. 
Dav.  aziyizazias,  6,  der  Gebrandmarkte,  (etiypij, 
ri,  das  Pünktchen,  u.  atiypdg,  ö,  poet.  das  Ste- 
chen.) Von 

Oxi$a>,  aor.  fatilja  (Wurz,  azty,  lat.  in-stigare  u. 
di-stinguo  = dioer/fm , goth.  (tu)  stigg-an  aus- 
stechen, ahd.  stingu,  stihliu  stechen),  stechen,  ins- 
bes.  mit  einem  scharfen  Instrumente  Punkte  od. 
Einschnitte  in  die  Haut  machen,  Zeichen  od.  Buch- 
staben einstechen  od.  einätzen,  tätowiren:  im 
Bes.  brandmarken,  tt»a  oder  ti\  u.  zwar  tts  zt, 
oder  auch  atiypaxa  aziittv  zivd.  Im  Pass,  sich 
Zeichen  cinälzen,  u.  zwar  xt  an  u.  mit  etwas; 
dah.  za  ffingoa&rv  ztdvza  äv&ipta  faziyiiivot 
an  den  vorderen  Thcilcn  mit  Blumen,  blumenar- 
lig  lälowirt.  Signo,  noto.  Davon 
OxiKtog,  3.  poet,  bunt  punklirt,  bunt  gefleckt, 
vom  Hirsch,  dah.#>)pEs  Damwildpret,  od.  von  den 
Hirsch-  u.  Rehfellen  der  Bakchanlen,  variegatua. 
otiXßoxrig,  ijtos.  17,  Sp.  der  Glanz,  apiendor. 
otiXßat  (St.  aziXn),  erglänzen,  blinken,  schim- 
mern, abs.  od.  zivi  von,  fv  zivi  in  etwas,  tplen- 
deo.  (Poet,  auch  leuchten  lassen.  Dav.  azilßmv, 
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6,  Sp.  der  Glänzende,  Bein,  des  Planeten  Mercur.) 
Davon 

a tiixvög,  ä.ep.u.  Sp.  glänzend, blinkend,  nitidus. 
22rU.na)v,  ovo (,  o,  Philosoph  aus  Megara.  Schü- 
ler des  Hegarikers  (Sokralikers)  Eukleides. 
üztxtog,  3.(axii'ßa),  poet.=-«r»iirrdf,  versch.ha. 
irtifOs,  tos,  ovg,  to  (gew.  von  axtißa,  doch  nach 
Gurt,  von  otf’qp“).  cigll-  das  Dichtzusammcnge- 
drängte,  im  Bes.  ein  dicht  zusammengestellter 
Haufe  von  Kriegern,  der  dichte  Haufe,  das  Ge- 
dränge, die  Masse,  in  Xen.  Anah.  bes.  von  Hei- 
tern, u.  zwar  Xen.  An.  t,  8,  13.  26  von  den  6000 
Reitern  des  Feindes.  Dah.  td  Jtäv  er.  der  dich- 
teste Haufe,  und  «tfqpot  notiio&at  ein  Quarrec 
bilden.  Densum  agmcn,  turba,  globus. 
otixao/uu,  ep.  Dep.  mcd.  (axlyos) , nur  3 pl. 
impf,  (axtxaavxo,  u.  otoixiot  (atoCxos),  in  Reib 
und  Glied  od.  in  einer  langen  Reihe  einbergehn, 
überb.  einherschreiten,  daherziehen,  abs.  u.  its 
t«,  ordine  incedo. 

atitiiiov,  ti,  Sp.  Versehen,  Demin.  von 
azi^og,  o,  nebst  ep.  gen.  sg.,  nom.  u.  acc.  pl.  Ott- 
os» oti'xfs,  ar/joj,  u.  ozolxog,  i (azei'zm),  die 
eilic,  Linie,  toi  ägi&pov  die  Zahlenreihe,  xerrä 
arofxo»,  art'rac  derRethe  nach,  in  EinerReihe  od. 
Linie,  in  Reihen.  Im  Bes.  a)  im  Plur.  die  Schlacht- 
reihe, Schlachllinle,  die  Glieder,  das  Glied,  xaid 
otlxa t,  11.16,820,  eigtl.  in  die  Gegend  derReihon, 
d.h.  durch  die  Reihen  od.  Glieder,  hinter  welche 
sich  Patroklos  zurückgezogen  hatte,  b)  stijrot 
in  Gedichten:  ein  Vers  Senss,  ordo,  versus. 
atXtyyig,  (tos,  >j,  ein  kammähnlicher  Kopf- 
schmuck, Prachtkamm  mit  erhabener  Arbeit, 
gew.  v.  Gold.  bisw.  10 — 20  Drachmen  Goldes  an 
Werth.  Sie  wurden  ähni.  wie  Kränze  u.  dah. nicht 
nur  von  Weihern,  sondern  auch  von  Gesandten  an 
Orakel  od.bci  feierlichen  Opferceremonien  getra- 
gen , u.  dienten  zu  Siegerpreisen  sowohl  wie  zu 
Weihgeschenken.  Bracteae.  Eigtl.  die  Striegel 
zum  Salbölabreiben,  lat.  strigilis. 
ozod  , äs,  i}  (Wurz,  arv  in  axva,  vgl.  ata.  iorij- 
pi),  1)  ein  von  oben  bedeckter,  auf  Säulen  ruhen- 
der Gang,  Gallerte,  Säulengang,  Halle, 
dergleichen  die  Allen  an  ihren  Häusern  und  bes. 
an  Tempeln  u.  andern  öffentlichen  Gebäuden  an- 
zubringen pflegten,  um  auch  während  des  Re- 
ens  u.  vor  diesem  geschützt  spazieren  gehen  zu 
önnen.  Im  Bes.  gab  es  eine  solche  zu  Athen, 
welche  ij  toö  ßaoiUat  ot.  hiess,  und  neben  dem 
Markt  u.  der  Stoa  des  Zeus  Eleutherios  lag.  Es 
pflegten  hier  vor  dem  ßaaiUvs  ätz°*  die  Pro- 
cesse  über  religiöse  Angelegenheiten  verhandelt 
zu  werden.  Auch  wurden  hier  die  Gesetze  auf- 
gestellt, dah.  der  Ausdruck  rät  ct.  ipnmXävat 
ypait pdxov.  Porticus.  2)  von  der  äussern  Aehn- 
lichkeit  damit:  lange  Vorrathskammern,  insbes. 
Rüstkammer,  Zeughaus  zur  Aufbewahrung  der 
Waffen.  Horreum. 

azoirtlov,  to  (otofVoc),  eigtl.  Stift,  insbes.  a) 
Sp.  der  Stift  an  der  Sonnenuhr,  und  so  auch  für 
des  Stiftes  Schatten,  umbra  solarii.  b)  der  Buch- 
stabe, dah.  r«  ot.  die  Anfangsgründe  einer  Wis- 
senschaft, Elementarkenntnisse,  überh.  Elemente, 
Grundprincipe.  Elementa. 
azoixtoi,  s.  aziydopa t. 
ctotx-T)yof(m,  poet.  der  Reihe  nach  herzählen, 
otoixijo,  poet.  in  eine  Reihe  stellen, 
oroijtog , d,  s.  otlxos. 

orolac,  Kilos,  il.  poet  in  Geschwadern  ziehend. 

(®tdno>),  >i,  das  Kleid,  Gewand, 
die  Kleidung,  bei  den  Soldaten  die  Rüstung.  Int 
Bes.  bei  den  Persern  i)  (ntgmsrj  od.  ßagßagisrj) 


axoXij  ein  langer,  faltiger,  bis  auf  die  Füsse  her- 
abreichender Kaftan  od.  Talar  mit  welssen  Aer- 
meln,  meistens  kostbar  gestickt  und  von  hohem 
Werth , bei  den  Königen  purpurn  und  welss  ge- 
streift. Die  vornehmen  Perser  hatten  sie  statt 
ihrer  frühem  kurzen  Kleidung  von  den  Medern 
(Mrjtivri  ot.)  angenommen.  Vcstis,  Stola, omatus. 

azoAldtg,  at  itixXav,  poet.  die  Fallen  des  Klei- 
des, pUcatura.  (Im  Sing.  poet.  das  Kleid.  Dav. 
arol/fio,  poet.  ausrüslen.  oriXiapa,  rd,  poet.,  u. 
axoXpos.  e,  poet.  die  Ausstattung,  Bekleidung, 
das  Gewand,  axoXiiiopai , poet.  Med.  sich  an- 
ziehen,  zt.)  Davon 

azoktöojzöt , 3.  gefaltet,  x(,  an  etwas,  rugosus. 

ozöAog,  i (axiXXo),  1)  das  sich  Anschicken  zu 
etwas,  die  Unternehmung,  a)  dah.  Reise,  Fahrt, 
Zug,  6 otxaii  die  Heimkehr,  tlios,  tgpiaios 
Reise  in  eignem  od.  in  des  Volks  Interesse,  otd- 
Xov  nXeiv  eine  Fahrt  thun , xöv  naxgöov  axoXov 
taxoprjv  ich  zog  aus  dem  väterlichen  Hause  ent- 
lassen fort,  b)  im  Bes.  mit  u.  ohne  axgaxiös, 
veäv,  Heereszug.  Feldzug,  Seezug.  Abs.  od.  eie, 
fitf  ttva  gegen  Jrndn,  eff,'  int , ngis  xt  wohin, 
fn  vivo;  von  wo.  Apparat us  itineris,  Her,  expe- 
ditio.  2)  Anlass  zur  Reise,  tiVi  «ro'lm  aus 
welchem  Anlasse,  od.tfe  o-  figgev  axiXos;  Causa 
profectionis.  3)  das  Vorrückende,  der  Zug,  das 
Gefolge,  die  Schaar,  das  Volk,  im  Bes.  a)  das 
Heer,  die  Heeresmacht,  b)  mit  u.  ohne  vav- 
rixde,  vavßctxrji  u.  ähnl.  das  Schiffsheer,  die 
Flotte,  die  Schiffe.  Agmen,  populus,  exercitus 
missus,  classis.  41  poet.  der  Schiffsschnabel 
=•  IpßoXog,  Eur.  L T.  1135,  mit  xoxrjgrjs,  Ruder- 
zeug. Bostrum. 

ozo/ua,  td  (Sol.  flttiu«),  u.  Demin.  dav.  otöaiov, 
to  (Abst.  unbek.l,  1)  (aucli  im  Plur.)  der  Mund, 
das  Maul,  der  Rachen,  a)  oft  wie  bei  uns  ein  lo- 
ser Mund,  eine  böse  Zunge  als  Umschreibung  für 
.. Rede, _ Ausspruch,  Worte,  Aeusserun^en".  dah. 
tiä  axipa  äyta&at , Stä  atipaxos  od.  avä  axipa 
od.  iv  oxöpaoiv  fxttv  im  Munde  führen , auf  der 
Zunge  haben,  aussprechen,  besprechen,  u.  zwar 
lohend  od.  tadelnd,  xag  tvqprjuov  axipa  tpgov- 
xitot  itvxtt  die  stille  Acusserung  andachtsvol- 
ler Stimmung  entsendend,  hier  durch  axipa  aus- 
gedrückt,  weil  man  nach  Brauch  nur  durch  die 
Oeffnung  der  Lippen  ein  Gehet  leise  zu  lispeln 
pflegte.  Dag.  axipa  &TjXvvta&ui  mundweich 
werden,  keine  harten  Worte  mehr  sprechen  kön- 
nen, u.  axipa  ixdXnv  xtvt  den  Mund  nach  Jmdrn 
schmiegen,  ihn  schweigen  heissen,  d.  h.  ihm  un- 
terthäntg  schweigen,  IXtv&tgoC  rd  ax.  er  hält 
den  Mund  rein,  indem  er  sich  hütet,  die  Beschul- 
digung auszusprechen.  Aehnl.  fffj«  Sunbv  axä- 
pa  aov  bemeislcre  deinen  Schmerz  ihn  verbeis- 
send  (u.  nicht  äussernd).  Dag.  vö  «r.  d(vvriv 
den  Mund  scliärfen  d.  h.  zu  harten  Aeusserungen 
veranlassen.  Es  heisst  dah.  fx  axopuxmv  — oxd 
tpovijs  laut,  aber  and  axopaxot  fbxiiv  od.  liyn  v 
aus  dem  Kopfe, , auswendig  (ex  tempore),  b)  bildl. 
mit  ualipoio,  vapCvris  der  Rachen,  Schlund  des 
Krieges,  der  Schlacht.  Os.  2)metaphor.  im  Sing, 
u.  Plur.  Mündung,  Oeffnung.  Eingang,  Ausgang 
eines  Flusses,  Meeres.  Hafens,  Grabens,  einer 
Strasse,  eines  Tempels : auch  die  Bucht  des  Ufers 
zwischen  zwei  vorspringenden  Caps,  od.  in  Sopli. 
Ant.  der  offene  Vorplatz  zur  Eingangsthür  des 
Grabmals,  und  in  {ntarxvkov  axipa  der  sieben 
Tltore  Mund  st.  die  siebenthorige  Stadt.  Eigen - 
Ihürnl.  steht  td  xäxa  ax.  von  der  Weile  eines 
Grabens  in  der  Tiefe.  Ostium,  aditus,  fauces.  3) 
das  Vorderste,  die  Vorderseite,  Kante,  Spitze, 
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«lali.  a)  fauch  im  Plur.)  das  Gesicht,  Antliti,  fa- 
des. b)  (to  öro’uiov)  das  Gebiss,  übertr.  mit  nag- 
<1««*  d.  h.  das  Klagen  bindern,  u.  oio'pio»  8(te' 
a&at  sich  fügen,  ar.  Tgoiag  vom  Heere,  lupus. 
c ) der  vordere  Theil  des  Heeres,  die  Krönte,  dab. 
xovg  and  rov  axö/iaxog  avane/infir  die  in  der 
Fronte  Stehenden  oder  die  von  der  Fronte  mit- 
schicken, of,  aC  »ata  er.  die  gerade  gegenüber 
Stehenden  oder  Lieganden.  Aelinl.  to  xarü  bt. 
Dah.  d)  Kar a ato/ia,  überh.  von  vorn,  und  von 
der  Lanze:  an  der  Spitze  vorn.  Frons. 
Gzofid-hfivov , ro,  buk.  das  Hall. 
otOfi-aQyps,  2.  (st.  axöp-aXyog,  nach  Andern  von 
ägyög,  päeyos),  poet.  zügellos,  frech  mit  dem 
Munde,  hochtrabend , prahlerisch,  lästernd , ein 
Lästermund,  dictis  protervus. 

OTÖ/uaxoq,  6 (ot dpa),  ep.  u.  Sp.  Schlund,  Kehle, 
spät,  klagenmund , Magen.  Guttwr , stomachus. 
OTOfttor , to,  s.  aioua. 

ozofiom  (oroua),  1)  den  Mund  verstopfen,  kne- 
beln, riva'.  Osobturo.  2)  mit  einer  Schärfe  ver- 
sehen, bewaffnen,  kräftigen,  t»W  mit  etwas.  In- 
struo.  Davon 

atoptofitt.  t«5,  a)  poel,  die  Mündung,  b)  Sp.  die 
Härtung  des  Eisens,  Schärfe. 
ozö/iatoa; , tag,  ij  (aroudm),  poet.  eigll.  das 
Schärfen.  Wetzen,  dann  übertr.  dieZungenferlig- 
keit,  acrimonia  dicendi. 

atovaxiat , ep.  u.  poet.  (Hom.  nur  inf.  aor.) 
seufzen;  auch  rl  beseufzen.  Von 
Ozovaxv,  ij,  ep.  u.  poet.  (aristo)  das  Seufzen, 
Stöhnen  , auch  im  plur.;  o rovajae  /ja«*  zu  kla- 
gen haben , d.  h.  Kummer  haben. 
Ozovötiqptaaa,  iv  (orövos),  ep.  und  poel.  und 
oztvax rog,  3.  (orfva'£o>),  poet.  l)  mit  Seufzen 
und  Klagen  verbunden,  unter  Seufzen,  stöhnend, 
klagend,  yrjgvg  Jammergeschrei,  übertr.  vom 
Meere:  ächzend.  Veflendus,  qrserulas,  fremens. 
2)  viel  Seufzer  verursachend,  voll  Seufzer,  seuf- 
zeireich,  jammervoll.  Gemitus  dens. 

Ozovoq,  3 (oTf»«B),  aztvayyta,  x 6,  poet.,-u. 
Oztvayyiög,  i (oxtvdgm),  das  Seufzen,  Stöhnen, 
Gestöhn,  der  Seufzer,  das  Jammergeschrei  v die 
Klagen,  oro»a>  unter  Aechzen,  bt.  auch  mit  ijdv'c 
ein  Freudengeheu).  Theils  abs.,  theils  xtrog  we- 
en  Jmds.  Im  Bes.  a)  Röcheln  der  Sterbenden. 
) Aechzen  der  Kämpfenden.  Ueberlr.  von  den 
flulhgcpeitschten  Küsten,  mit  ßgifinv  auflieulen 
und  brüllen,  weil  sie  den  Rückschlag  der  Wogen 
fühlen.  Gemitus,  sonitus. 
axosvf,,  vxog,  i.  poet.  die  Spitze. 

OTOQvv/ui  und  ozQtöwvfu,  aor.  (azgtoaa,  pf. 
pass.  foxgafiai,  nebst  aor.  (axigtaa , cp.  atoftBu 
(Präs.  oxogivvvui  ungehr.;  gotli.  strauja , lat. 
stemo),  1)  hinbreiten,  hinstrecken,  hinlegen, 
ausbreiten,  z(.  z.B.  äv&gaxiijv  denKohlenhaufcn 
schichten,  insbes.  Xt'jrog  u.  äbnl.  ein  Lager  berei- 
ten, dah.  xtiVi; /oTeaiatvn  ein  Ruhebett.  2)  eb- 
nen, bahnen,  u.  zwar  den  W«!g,  mit  nixgtf  {»bt;} 
ihn  pflastern.  Ueberlr.  a)  novror,  im  Pass,  von 
der  »Veile:  sich  ebnen,  b)  tö  tpgövjifia,  d.  i.  her- 
abstimmen.iSedo.  3)  überdecken,  bestreuen,  einen 
Weg  (W) , u.  zwar  ti vt  mit  etwas. 

OToxd$Oficu , Dep.  med.  (orriros),  1)  nach  Jmdm 
(xisög)  zielen  od.  schiessen.  Vollineo.  2)  übertr. 
a)  aufs  Ziel  richten,  etwas  zu  erzielen  od.  zu 
treffen  suchen,  nach  etwas  jagen,  sich  nach  Jmdm 
umsehen,  ahs.  oder  Ttvdg.  b)  etwas  od.  Jmdn  er- 
zielen, treffen,  erralhen,  erkennen,  ti»os  od.  xi. 
Tendo,  pervestigo,  conido.  Davon 
OtöxaOfia , xi,  poet.  das,  womit  man  zielt,  tlcr 
Wurfspiess,  iaculum. 

Cic.VbELfc.ft,  griech.  Wörterbnch.  4.  Aufl. 
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OzoxaOztxdq , 3.  richtig  zu  treffen  wissend,  im 
Vermulhen  geschickt,  amiectura  assequens. 

dz dxoq,  o,  poet.  («royos  urspr.  = oroiyos  und 
011*0«,  nach  Andern  von  ora,  Poim»),  das  (auf- 
goslellle)  Ziel,  scopus.  (Poet,  auch  das  Zielen, 
die  Muthmaassung.) 

StQaßtuv,  mrog,  o,  der  Philosoph,  richtiger  Geo- 
graph Sjrabo,  £eb.  66  v,  Ch.,  gesL  24  n.  Cb. 

OTQayyai.il,  V (lat.  stringo,  strangulare , ahil. 
stn'c,  sträng ),  Sp.  der  Strang,  Tod  durch  den 
Strang,  laqueus. 

Ozgchczat,  x l,  poet.  — dar  galt  zw,  w.  s. 

OTQaz-ÖQXV?’  ion.  = etpaijjytig,  Feldherr. 

Ozgazäofiat,  s.  axgaxäopai. 

Ozgäztia,  ion.  OXQazqlrj , ij,  ozgäztvfia , to 
(axgartva) , Ozgaziä,  ion.  -t)j,  rj , u.  ör^a- 
zof,  6,  ep.  gen.  atgaxötpis  (flrdpvopi),  1)  (oroa- 
T«a,  axgaxog , argdnvjia , aber  nur_ ausnahms- 
weise axgaxtia),  das  Heer,  BToaro’c  eigll.  das 
gelagerte,  und  Bigaxict  das  im  Marsche  befind- 
liche, überhaupt  das  Heer,  Kriegsheer,  Armee, 
Kriegerschaar,  Truppenmasse,  Mannschaften 
(otgaxevpaxa  auch  von  Einem  Heere,  insofern 
das  Heer  aus  mehreren  Abtheilungen  bestand), 
BTfanä  mit  einem  Heere,  Mxd  axqaxiäg  zugleich 
mit  einem  Heere,  bi gaxiä  ntgrj , nttizij,  xarä 
rjr  das  Landheer,  Landtruppen,  vnorixij  Schifls- 
eer,  Seelruppen,  Flotte,  wobei  xifrj  sowohl  als 
vavTixn  auch  hlsw.  wcgldciben;  axgttxtvpa  tn- 
mxov  Reilerhecr,  Reiterei,  dag.  i)  n Itiav  axg. 
die  Hauptmasse:  oft  als  Collect,  mit  dem  Verb, 
im  Plur.,  od.  mit  daraul  bezogenem  aixovg.  Auch 
steht  atgatiä  scheinbar  für  argarita  in  der  Re- 
densart Br ganäv  inayyiXXtiv  zu  einem  Feldzug 
entbieten,  wie  das  lat.  exerdtum  indicere,  eigll. 
ein  Heer  d.  i.  die  Aufstejlung  eines  Heeres  Jmdm 
ansagen.  Im  Bes.  heisst  6 Broarog  auch  die  Menge, 
der  llaufe.  die  Schaar,  der  Tross.  <*  noXXä 
exgaxä  untenn  Volksgedränge.  Theils  abs.,  theils 
tivo’s,  Jmds.  bestehend  aus  Jmdm.  u.  ?»  ti«  wo 
befindlich.  Exerdtus,  copiae,  muUitudo,  impedi- 
menta.  2)  ( axoaxtia , atga xt vga  u.  bei  Sp.  aucli 
axgaxtä)  der  lleercszug,  Kriegszug,  die  kriegeri- 
sche Unternehmung,  der  Feldzug,  /v  azgazfig, 
(ni  axgaxsiag  imFelde,  tägdnö  axgaxiiag  tinag 
zglvtiv  Kriegsgericht  halten,  eigll.  Processe,  die 
vom  Heeresdienst  oder  der  Kriegszucht  herrüh- 
ren, schlichten.  Theils  ahs.,  theils  »fs,  int  ti  u. 
ini  nvog,  od.  mit  ätvgo.  Expeditio,  militia.  Dav. 

OZQattvolfioe,  2.  s.  axgaxiaxi*6g. 

Ozgaztvto  und  Dep.  med.  -o/iai  mit  Adj.  verb. 
axgaxsvxiov  (atearog),  a)  ins  Feld  od.  zu  Felde 
ziehen , einen  Feldzug  machen,  in  den  Krieg  zie- 
hen od.  gehen,  einen  Kriegszug  unternehmen, 
Krieg  führen,  abs.  od.  (ni  «va  gegen  Jmdn,  stg, 
ini  « gegen,  nach  od.  auch  zu  etwas,  ähnlich 
o*o«,  ufitpi,  ntgl  xi  um  etwas,  in  der  Gegend  von 
etwas,  (s  tivt  in  etwas,  aber  iv  xä  oaota  einen 
ähnlichen  Feldzug  machen,  xivi  mit  etwas,  xavä 

Iijv  zu  Lande,  psxä  xivog,  avv  xtvt  (vereint)  mit 
mdm,  u.eigenlhüml.  auch  xörniXtitov  den  Krieg 
unternehmen.  Expeditionem  fado,  bellum  in- 
fero,  tu  bellum profidscor.  b)  (bes.  im  Med.)  zum 
Kriege  kommen , Im  Heere  mitziehen , im  Heere, 
Kriege,  Felde  dienen,  in  Kriegsdiensten  stehen, 
Kriegsdienste  thun,  als  Söldner  dienen,  u.  zwar 
mit  u.  ohne  pioffoi  um  Sold,  Ini  xtvog  auf  et- 
was. Im  Bes.  (BTeaTEtiopai  Xen.  An.  1,9, 14)  ein 
Heer  an  einen  Ort  (itg  xi)  führen.  Müito,  stipen- 
dia  fado , exerdtum  duco. 

OTgazmitu  (axguxmig) , 1)  Heerführer,  Anfüh- 
rer, Feldherr  sein,  als  Feldherr  dienen,  ein  Heer 
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anführen,  den  Oberbefehl  führen,  aniühren,  com- 
mandiren,  befehligen,  abs.  od.  tivos,  auch  tin' 
Jmdn,  überJmdn,  fürJmdn,  von,  für  etwas,  inig 
tivos  zum  Schutz  von  etwas,  lv  nvi  bei  od.  im 
Kampf  vor  etwas,  ntgi tt  in  der  Umgegend  von 
etwas,  u.  prägnant  ls  ti  als  Anführer  wohin  füh- 
ren. Im  Bes.  a)  athenischer  Strateg  sein , deren 
cs, zehn  gab  (s.  orpatijyöc) , dah.  DigiMovs  St- 
xa'tov  atJtou  otgattiyovvtos  unter  der  Anfüh- 
rung des  P.  u.  neun  Anderer.  Als  solcher  hatte 
er  das  Recht  in  Zeilen  der  Gefahr  zugleich  mit 
den  1‘rytanen  Volksversammlungen  zu  berufen. 
Alkibiades  war  es  tittaga  fj  nlvt s frij,  d.  h.  von 
410—404.  Dux  sum,  exercitui  praesum.  b)  in 
Rom  Prätor  sein,  auch  wohl  blos  praetor  desi- 
gnatus,  wie  Calo  's  Sohn  Salonius,  der  als  solcher 
IBS  v.  Chr.  starb,  praetor  .mm.  2)  überh.  führen, 
lenken,  eine  Richtung  geben,  den  Weg  Jmds  be- 
stimmen, befehlen  (Soph.  Aj.  1100  auch  : befehlen 
wollen),  abs.  od.  tivos,  aber  vnlg  tivos  Jindin 
zum  Heil.  Im  Bes.  mit  lnf.  eine  Kriegslist  gebrau- 
chen. Im  Pass,  mit  vuö  ttvos  sich  von  Jmdm 
gleichsam  commandiren  lassen,  indem  man  jedes- 
mal hinter  ihm  herzieht.  Impero,  dirigo,  strate- 
gemate  utor.  3)  trans.  etwas  (xtj  durch  seine 
Anführungen  bewirken,  u.  ituvta  vxlg  tivos  den 
anzen  Feldzug  zum  Vortheil  Jmds  führen.  Im 
ass.  tu  otgatnyov/iiva  die  Unternehmungen 
des  Feldherrn,  lmperio  tfßdo.  Davon 
OXQärtjyti/ut,  to,  eincFeldherrnthat  od.  -niaass- 
regel,  lies,  eine  listige,  dah.  schlauer  Plan,  Kriegs- 
list, Consilium  imperatoris. 
oxgdxijyia , ion.  •jij,  ij.  1)  das  Amt  eines  Anfüh- 
rers, das  Feldherrnamt,  die  Feldherrnwürde, 
-stelle,  -stclhyig,  auch  im  Plur.,  z.  ß.  lv  zais 
azQaz rjyi'dts  tv  tptgöfiivog  ein  glücklicher  Feld- 
herr. Abs.  u.  tivos  Jmds  od.  von  einem  Lande, 
prägnant  h ti  die  Sendung  als  Feldherr  nach 
einem  Orte.  Im  Res.  a)  das  Amt,  die  Amtsführung 
eines  Strategen  in  Athen,  die  rechenschaftspflich- 
tig war,  wie  die  andern  Aemter,  u.  so  lv  tat s 
Iviavtlots  otg.  bei  dem  alljährlichen  Wechsel 
der  Strategen  (s.  otfatnyos),  luotyvui  rnj  ctg. 
absichen  von  der  Bewerbung  um  die  Feldherrn- 
slclle  (Strategie).  Imperium,  munus  imperatoris. 
b)  Sp.  die  Prälur  in  liom,  praetura.  2)  die  Fehl- 
herrnklugheit,  -erfahrung,  -kunst,  die  dem  Fehl- 
herrn  nölliigeKenntniss,  Kriegskunst,  das  Kriegs- 
wesen, die  Strategik,  Taktik.  Im  Res.  a)  das 
Feldherrnlalenl.  hj  die  Führung  des  Heeres,  Im 
Gegens.  zur  Sorge  für  den  Unterhalt  desselben, 
welche  sonst  auch  einen  Th  eil  der  er  gatnyla  im 
weitem  Sinne  bitdet.  c)  concr.  der  Plan  des 
Feldherrn,  die  Wallenthal,  auch  im  Plur.,  abs.  u. 
tivos  Jmds.  Ars  imperatoria,  consilium  impe- 
ratoris. 

atQtittjyida),  Deshler.  von  otgatgyla,  wünsclien 
Feldherr  zu  werden,  muneris  imperatorii  cupi- 
dus  sum. 

Ot(fävt!yix6$,  3.  mit  bes.  Fern.  Oxgaxifylf,  Mos, 
ij  (srjatrjydf),  1)  dem  Fehlherrn  gehörig,  ilun 
zukommend,  feldherrlich,  des  od.  der  Fcldherrn, 
rü  ctg.  die  Obliegenheiten,  Leistungen  eines 
Fcldherrn,  die  Feldherrnpflichlen.  Im  Bes.  das 
lat.  i>raetorius  d.  h.  ein  gewesener  Prälor.  Als 
Subst.  i)  atgatnyls,  mit  u.  ohne  vais  das  Admi- 
ralsschlir,  in  der  Regel  der  beste  Segler  u.  vom 
Keidherrn  selbst  gewühlt.  Imperatorius.  2)  in 
der  Feldherrnkunst  erfahren,  in  der  Führung 
eines  llccres_ geübt,  Kriegskünstler,  Strateg,  otg. 
wqg  ein  tüchtiger,  ausgezeichneter  Feldherr. 
Jlci  imperatoriae  peritus. 


- OTQaruoTtjs. 

otqütTjyiov,  to  («rjatijyde) . I)  Fehlherrnzell, 
bet  Soph.  vom  llauplzelte  des  Agamemnon , wo 
das  Argciervolk  zur  ayogd  versammelt  war,  uni 
über  Aias'  Tlialen  zu  heralhen.  Praetorium.  2) 
Zusammenkunftsort  der  zehn  ordentlichen  atga- 
rijy ol  in  Athen.  Curia  strategorum. 

Oxgaxifylg,  s.  erp«tijyixo'sv 
OxQat-r,y6f , i [otgazos,  aya).  der  Heerfüh- 
rer. Knegstülirer,  Feldherr,  General,  Befehls- 
haber, Flollenführer , überh.  Führer,  bisw.mil 
hinzngef.  «rijg,  u.  dies  bei  Aesch.  in  dem  Sinne : 
ein  Mann,  der  Feldherr  u.  zwar  sieggekröuler 
ist.  Bei  Soph.  oft  mit  tioooi,  tut  hoi  von  Aga- 
memnon u.  Menclaos,  dah.  uttgos  otg.  von  Aga- 
memnon, wahrend  Soph.  Ant.  8 ironisch  auch 
Kreon  o ato.  heisst,  weil  er  nach  dem  Tode  des 
Eleokles  u.  Polyncikes  zunächst  als  Kriegsfülirer 
aufgetreten  war.  Es  gab  überh.  in  einem  Heere 
gew.  mehrere  (bei  den  Korinthern  sogar  15),  in- 
dem es  nicht  nur  otg.  tov  »f  Joi  Befehlshaber  des 
Fussvoiks,  od.  tös  ixnov  bei  der  Reiterei  gab, 
sondern  auch  in  Heeren,  deren  Mannschaft  ver- 
schiedenen Staaten  angehörtc,  von  jedem  Staat 
ein  besonderer  Strateg  da  war,  dah.  otg.  natu 
Soleis  txdoratv  d.  h.  von  jedem  Staat  ein  beson- 
derer Strateg.  u.  dah.  die  verschiedenen,  von  den 
Soldaten  erwählten  in  Xen.  Anab.  Ein  solcher 
Strateg  erhielt  die  vierfache  Löhnung  eines  Ho- 
plitcn.  Indessen  wurden  auch  Einzelne  als  aus- 
serordentliche u.  mit  unumschränkter  Vollmacht 
gewählt,  wie  Perikies  (Plut.  Per.  37),  od.  Ocrkyl- 
los,  dem  dann  die  andern  gewöhnlichen  unterge- 
ordnet waren.  Es  steht  llieils  abs.,  tlieils  mit 
tivos  Jmds  od.  eines  Staates,  u.  tis  ti  zu  etwas. 
Im  Bes.  bildeten  of  azgat rjyoi  a)  in  Athen  die 
oberste  Militärbehörde,  deren  Mitglieder,  zehn  an 
der  Zahl,  alljährlich  aus  athenischen  Bürgern 
nach  den  Phylcn  gewählt  wurden  u.  urspr.  alle 
die  Bestimmung  hallen,  ins  Fehl  zu  ziehen  u.  ab- 
wechselnd Tag  um  Tag  den  Oberbefehl  zu  füh- 
ren. Dah.  otg.  dt’xaros  äv  als  Feldherr  neben 
neun  anderen.  Doch  Ihaten  dies  später  entweder 
ausserordentliche  Sir.  od.  nur  zwei,  drei  oder 
einer  von  den  ordentlichen,  der  nun  ö bzi  rot- 
äithov  der  Mililärslraleg  liiess,  während  die  an- 
dern zu  Hause  alles  das  Kriegswesen  Betreffende 
zu  leiten,  für  die  Sicherheit  des  Landes  zu  sorgen 
u.  mit  ihrer  Miliz  bei  Festzügen  zu  paradiren 
hatten.  Es  gab  also  nun  otg.  bei  tns  tiotsrjoims 
einen  Verwaltungsslrategen , od.  txl  trjs  i<ogas 
für  die  Landessicherheit.  In  ausserordentlichen 
Fallen  wurde  ihnen  seihst  die  persönliche  Sicher- 
heit Einzelner  aufgelragcn.  so  wie  sic  dann  auch 
das  Recht  halten,  im  Verein  mit  den  Prytanen 
eine  Volksversammlung  zu  berufen,  h)  liiess  ein 
oberster  Beamter  in  den  Städten  Klcinasiens  so. 
c)  hcs.  bei  den  Persern  u.  in  Persien  der  Obcr- 
corainandanl,  Gouverneur  einer  Provinz.  Dux 
copiarum,  Imperator,  praetor.  (Bei  den  Römern 
Sp.  der  Oucrlcldherr,  Consul.)  _ t • 

OTQcttiibi , Organa , Oxgaxitj,  ij,  s.  otgatsia. 
otgaxtiiaoh] , ij,  ion.  a)  llcereszug,  noieio&ui 
unternehmen,  ixl  tt.  b)  das  Heer  selbst.  Von 
oxgaxulaxifo , ep.  u.  poet.  a)  ein  Heer  ins  Feld 
führen,  ins  Fehl  ziehen,  abs.  u.  btitiva  oder  ti. 
b)  pocL  anführen,  befehligen,  tivos  u.  tivl.  V. 
Oxgax-T/Xatvie,  ov,  6 [llavva) , poet.  U.  Sp.  =» 
otgatgyös,  Feldherr. 
oxgciiiog , 3.  s.  otparKortxöe. 

Stgarirt , i) , St.  in_  Arkadien. 
oxgaxiwxri^,  ov,  i (atgutiä),  der  Krieger,  Sol- 
dat, bes.  a)  der  gemeine  Soldat,  Söldner,  b)  die 
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Fusstruppen,  Dem.  Phil.  1.  im  Plur.  die  Solda- 
ten, Kriegsmänner,  Krieger,  Truppen ; in  der  An- 
rede: «5  ävigss  arg.  Abs.  od.  fv  nn  bei  einem 
Orte,  fni  zivot  die  wo  gewesenen.  Der  Sing, 
stellt  bisw.  statt  des  „Plur.,  so  Thuc.  6,  24  atga- 
tioirijs  bezogen  auf  opUot , als  Soldat.  Miles. 
Davon 

atQänattixof , 3.  u.  Fern.  or(fazuöii5,  itot, 
1),  nebst  OTQaTfvai(io$,  2.  u.  ion.  u.  Sp.  <rt pet- 
x 10$,  3„  zumSoldaten.  kriege,  Kriegsdienste  ge- 
liörig,  kriegerisch,  kriegslustig,  soldatisch,  d.  i. 
roll,  den  Anstand  hintaoselzend,  0 xgvq  Krieger- 
nd.  Soldalenzclt,  ijltxra,  ftq  Dienstalter.  Dicnsl- 

i'alire,  ügiayq  Kriegsuntersliilzung,  «ijimm 
iriegsgelder,  Zevs  ergäuos  der  Zeus  ues  lleer- 
volks.  Natinnalgoll  derKarier.  Sein  Bild  stand  in 
seinem  lleiliglhuin  im  Hain  von  Lahranda  mit  ei- 
nem Beile  in  der  Hand.  Militari»,  militiae  matu- 
rus,  indegans,  exercituum  praeses.  Subsl.  a)  g 
OTjtmmiis  mit  u.  ohne  ravt  Soldatcntransport- 
schifT,  Transportschiff,  Soldalcnscbilf,  milttibus 
vehendis  apta.  b)  rö  at</auau*.6v  die  Masse  der 
Soldaten,  das  Heer,  milites.  c)  (td)  aigatimtixd 
das  Soldaten-  od.  Kriegswesen,  sofdatenmlssige 
d.  (.ruhmredige,  prahlerische  Acusserungen.  Adv. 
Otqaxunxixiüq , Comp.  «rjotrimrixcDrfpov,  im 
Gegens.  zu  /»l  vavuaxlav  mehr  zu  einer  l.and- 
cxpedilion.  He s bellicae,  gloriosus,  militari». 
oxQaxo-i.oyiofiai,  Dass,  angeworben,  ausgeho- 
ben  werden,  conscribor.  (Act.  Soldaten  werben.) 
otqaxo-fiavxte,  f ras,  i,  poel.  der  Seher  des 
Heeres,  von  Kalchas,  cxercitus  täte». 
tsxffUTuofuti f ep.  u.  poet.,  mit  aor.  pass.,  3 pl. 

impf,  fatgatotoriOj  sich  lagern,  zrjo's,  xagäxt. 
crgaronci-ägygt,  Sp.  Anführer  des  Lagers. 
axi/axoneiStltt  u.  (irgaxoxfdfvOiq , »tot,  ij, 
das  Lagern,  Lagcraufscblagen,  das  Lager,  die 
Stellung,  die  ein  Heer  genommen  bat,  fv  zjj  arg. 
als  sic  im  Lager  waren,  atgataitcöiiav  nouia&a » 
sich  lagern  lassen,  ein  Lager  aufscblagcn.  Ca- 
strorum melatio,  Castro.  Von 
orqaxo.redtvto,  Med.  -ofiai(orgttxcittiav),  sich 
lagern  lassen,  ein  Lager  aufschlagen , gelagert 
sein,  sich  lagern,  auch  von  einer  Flotte,  überli. 
im  Lager  an  einem  Orte  verweilen,  abs.  u.  ft, 
ngot,  mgi  « an,  um,  in,  ini,  fs  ri  auf,  an  etwas, 
ngit  nvos  an  der  Seile  nach  etwas  zu,  tzagu  xi- 
vog  u.  naget  tun  mit  Sack  u.  Pack  von  Jmdm  zu 
Jmdm  übergehen,  xt vi  mit  etwas.  Castro pono 
s.sequor.  Von 

otQaxo-xtSov , ro',  der  Boden , auf  dem  sich  ein 
Heer  gelagert  hat.  der  Ort.  wo  ein  Lager  gestan- 
den hat  od.  sieben  kann,  der  Lagerplatz;  dah. 
überli.  das  Lager,  Feldlager  eiries  Heeres;  od. 
auch  Schanzen,  Forts,  Wall,  Festungswerk. 
Als  Eigenn.  führten  die  den  Karern  u.  Ioniern, 
welche  die  Grenzwacht  hatten,  vom  König  Psain- 
metichos  in  Aegypten  angewiesenen  Quartiere 
am  pelusischcn  Nilarme  den  Namen  Sx qaxo- 
.■teöu,  u.  als  spater  Amasis  dieselben  nacli  Mem- 
phis übersicdclte,  hiess  dieser  Hain  bei  Memphis 
gleichfalls  atgaroiztdov. 

OTi/axös,  S,  OTQaxotf  iv,  s.  axgaxtia. 

Sx geitog,  i,  Hauptstadt  Akarnaniens,  beim  heuti- 
gen I.cpenu;  der  Einw.  S tpanog. 
otqeßsöro , winden,  anspannen,  ausrenken,  zer- 
drehen.  ri.  u.  zwar  nri  mit  etwas,  ?x  rivof  von 
etwas,  im  lies,  auf  ein  Folterwerkzeug,  ein  Rad, 
eine  Leiter  spannen,  auf  dem  die  Glieder  durch 
Schraubengewinde  ausgespannt  11.  ausgestreckt 
werden,  foltern,  martern,  thcils  alsStrafvcr- 
scharfung,  theils  um  ein  Gestfndniss  zu  erpres- 


sen. Torqueo.  Von  atgißlg,  q (axgecpm),  poet. 
die  Winde.  Dav.  auch  axgeßliixgs.  ij,  Sp.  die 
Krümmung. 

axqifi/ta,  xd  (etgttpa),  die  Verrenkung,  luxatum. 
örpe.Ttög,  3.,  Adj.  verli.  von  axgfgpto,  1)  gcflocli- 
ten,  gewunden,  geringelt,  xirrav  ein  aus  Ringen 
zusammengesetzter  Panzer,  Kettenpanzer.  Tor- 
tilis.  Als  Subst.  ö arg.  a)  Halskette,  Halsband, 
bestehend  aus  zusammengedrehten,  aneinander- 
gereiliten  Gliedern,  meistens  von  Gold,  ein 
Schmuck,  den  licsonders  vornehme  Orientalen, 
z.  II.  die  Vornclimsten  der  Perser  trugen.  Tor- 
nues.  b)  Kringel,  Rrczel,  ein  Back  werk  von  ge- 
drehter od.  gewundener  Gestalt.  Panis  in  gyrum 
contortus.  2)  was  sich  leicht  drehen  u.  wenden 
lasst,  gelenk,  geläufig,  u. dah. lenksam,  lenkbar, 
fUxibuis.  (Davon  ezgtnxmdt,  3.  drehend.) 
oxQtxxo-cpöqoq,  2.  ion.  eine  Halskette  tragend. 
torquatus. 

oxqtvyo/iai  (nach  Gurt.  v.  der  Wurz,  sträng,  dt. 
streng  sich  anstrengen,  s.  unter  «rpoyyatij),  ep. 
Dep.  pass. , eigtl.  tropfenweise  ausgepressl  wer- 
den, dah.  allmalig  erschöpft  werden,  sich  ab- 
marlern,  hinschmachten,  fr  nn  in,  auf  etwas, 
(paullatim)  dcficio. 

ax{ft(pt-dlviofiai,  aor.  argtcpiiivgbev  statt 
iargftps9ivtj&qaav,  ep.  Pass..  U.  poet.  OtQOtco- 
tSivioftai,  sich  im  Wirbel  od.  Kreise  herumdre- 
hen. schwindeln,  xivfjmdm,  xivos  von  etwas, 
weil  axgorp.  = xvxtco  Siviic&at,  circumvolito. 
Otifirpm,  aor.  act.  ep.  atgitpa,  Itcralivf.  argftpa- 
a xov,  pass.  cp.  larglrpthjv,  gew.  faxgdzpqv  (nacli 
Lob.  urspr.  eins  mit  r glrtm,  s.  atgotpij  11.  s.  w.), 
1)  Act.  Irans,  a)  drehen,  im  Kreise  drehen, 
schwenken,  wenden,  kehren,  biegen,  lenken,  ge- 
waltsam bewegen, rträ.  ri,  u.  zwar  tiaio  hineinzu, 
avat  xorl  xdrm  das  Untere  von  etwas  zu  Oberst 
wenden  u.  drehen,  prolcpl.  oupov  durch  Wenden 
ünstigen  Wind  hcrstellen,  od.  »ft  ri  nacli  etwas, 
in  nvos  durch  etwas,  b)  übertr.  arg.  rar  i/iüv 
»vnltiav  ?xfiv  ßioräv,  d.  i.  xd»'  fpav  ß.  (mar») 
f%.  »vxX.  das  Uriheil  über  mein  Lehen  amlern, 
dass  es  in  den  Ruf  der  Treue  kommt.  Verto,  tor- 
queo, flecto,  muto.  2)  Act.  intr.  u.  Pass,  a)  sich 
wenden,  schwenken,  drehen,  umherlreihcn,  wäl- 
zen, sich  umdrehen,  umwenden,  verrenken , mit 
xdra 1 eigtl.  verst.  ailyara  umwerfen,  mit  ävm 
xal  xdrm  sich  vom  Obersten  zum  Untersten  keh- 
ren, mit  u.  ohne  7tdl.iv  umkehren,  den  Rücken 
keinen,  Weggehen.  Theils  abs.,  z. ß.  otgttp&tit 
gedreht  d.  i.  (fest)  eingewickelt,  fargaupiyot 
zusammengedrehl,  dicht,  geflochten,  tlicils  ri  an 
etwas,  etwas,  avd  öy/iovs  sicli  wenden  (nämlUli 
wieder  um  u.  nun  in  umgekehrter  Ordnung) 
durch  die  Furchen  hin,  ihnen  entlang,  feldcin- 
wärts,  fv  zivog  aus  etwas,  fr  n«  unter  etwas 
od.  Jmdm,  xa rd,  ngös  riva  gegen  Jmdn,  u.  prä- 

f;nant  ilt  yälayya  sich  schwenken  um  eine  Plia- 
anx  zu  bilden,  Fronte  zu  machen,  b)  sich  hin  u. 
her  wenden, ^xard  zivog,  fv  nn,  c)  übertr.  a ) 
mit  u.  ohne  ävm  xoi  xdrm  sich  hin  u.  her  winden, 
sich  sträuben,  auswelchen,  mit  xoioöra  sich  so 
winden,  ß)  sich  abwenden  lassen,  sicli  wenden, 
abs.,  aber  rivöt  sich  an  etwas  kehren.  C'ircum- 
agor,  vagor,  rersor,  converto  me.  3)  Med.  etwas 
von  sich  zurückwenden , z.  B.  argärtvya  seinen 
Zug  u.  zwar  ft  ri  wohin. 
atQoßiro,  poel.  u.  Sp.  (atgoßot)  herumdrehen, 
daher  umt  reiben,  bcunru liigcn. 
atgößiXot,  0,  = ergiußos,  Kreisel.  Davon 
argoßiX-äinf,  2.  Sp.  kcgellörmig. 
otgdßoq,  i (otgiipm),  poet.,  u.  cp.  Otqoif  äXi y§> 

40* 


724 


otQoyyvi los — - Erv%. 


tyyoc,  ij  (atfowaUim),  der  Wirbel,  das  Herum- 
drehen  Im  Wirbel,  od.  »ovirje  der  Staubwirbel, 
vertigo,  (erfoßot  poel.  auch:  der  Gürtel.) 
OZQoyyvlos,  3.  (vgl.  azgayy alt],  eigtl.  gewun- 
den), rund,  abgerundet,  abgcrie.ben  od.  abge- 
schllffen,  vttvs.  nXoiov:  das  Kauffahrteischiff. 
Frachtschiff,  Lastschiff,  breiter  u.  bauchiger  ge- 
baut. als  die  langen  u.  schmalen  Kriegsschiffe. 
Polundus.  Als  Eigenn.  StQoyyvXt],  ij.  eine  der 
liparischen  Inseln,  j.  Stromboli.  (Itav.  azgoyyv- 
Xö Tijs,  ij,  die  Rundung.) 

St QOftßirldijq,  ov,  o,  Sohn  des  Diotimos,  athe- 
nischer Floltcnführer  412—411  v.  Chr. 
atgöfißoc,  6 [atfiaa),  ep.  eigtl.  ein  gewundener 
Körper,  dah.  der  Kreisel,  turbo.  iPoet.  auch: 
Schneckcngehäuse,  Wirbelwind.) 
atgovS-oq,  o u.  ij  (mau  vergl.  goth.  sparra,  ahd. 
sparo),  der  Sperling,  aber  o a/yac  od.  (ion.)  xa- 
xüyatoc  ax.  der  Stranss.  Bei  Aesch.  auffällig  auch 
für  Adler.  Passer,  struthiocamelus,  avis.  (Demin. 
dav.  Sp.  <stfav9iov,  tö,  der  Spaz.) 

<JtQO<fdi.iysj,  s.  axfoßos- 
ax(jntpai.ii,a> , ep.,  Frequ.  v.  «r tiq>a,  oft  drehen, 
Tjldxaza,  d.  i.  spinnen, 

<irpo<fdg , dios,  o,  i\  (azftcpa),  poel.  sich  dre- 
hend, ttiXev9ot  äf-nzov  die  Kreisbahn  des  Ge- 
stirns der  Bärin,  das  sich  stets  am  Himmel  über 
uns  dreht  u.  bald  höher,  bald  niedriger  steht, 
circumactus. 

azQO'pij,  ij,  das  Drehen,  die  Schlauheit. 

GTQoqnyi,  tyyog,  ij,  der  Zapfen. 

Stgozptoq,  i,  1)  (bei  Horn.)  Vater  des  Skaman- 
ilrios.  2)  Vater  des  Pylades  von  der  Anaxibia, 
einer  Schwester  des  Agamemnon,  Herrscher  von 
Pliokis,  wo  Orestes  nach  Agamctnnons  Ermor- 
dung (s.  Aesch.  vorher)  Aufnahme  fand. 
otQtHfodtvioftat,  s.  ozgizptSiviofiat. 
a tQÖtpot;,  6 , u.  dav.  otQOzptov,  zö  [atgizpro), 
Band,  Strick.  Seil,  mit  dofztjo  ein  Band,  welciies 
ein  Träger  ist,  Traghand  (am  Banzen).  Das  Dem. 
dav.  tö  GTQotpiov,  Binde,  ist  ein  Kopfschmuck  der 
griech.  Priester,  ähnl.  der  pitpa  der  persischen 
Könige.  Kaliias  trug  diesen  Ornat  als  tuiavzoc 
bei  den  Mysterien  ti.  so  auch  in  der  Schlacht. 
Tunica,  redimiatltm  capitis.  (Demin.  dav.  exgo- 
zpi s,  z),  poet.) 

Stffüfioiv,  oros.  ö,  Fluss  Thrakiens,  j.  Struma, 
tilrk.  Karasu.  Er  entspringt  auf  dem  Skomios 
(nach  Tliuc,  auf  dem  Skombros)  u.  mündet,  bei 
Klon  u.  Ampbipnlis  mit  dessen  Silber-  u.  Gold- 
gruben vorbeitliessend,  in  den  strymonischen 
Meerbusen, _ j.  M.  von  Redina.  Seine  Anwohner 
of  Styyfiönot.  Von  ihm  kamen  die  Nordwinde, 
irvoai  dito  Sxfvporos  oder  ion.  StQVftövioq 
ävtftof.  _ ' * 

axifwpröi . 3.  (azvipm),  sauer,  übertr.  mürrisch, 
«w sterus.  (Dav.  azfvrpyozrj;,  jj,  Sp.  mürrisches 
Wesen.)  < ... 

0tQ<üftata , ri,  u.  atgatftri],  tj  {ozttbvvvut), 
das  Ausgehreitetc,  der  Teppich,  die  Decke.  Ins- 
bes.  die  Lagerbedeckung.  Bettzeug,  Matratze, 
Bettdecken,  Bettpolster,  das  Belte,  Lager.  Vestis 
strarfula,  cubile.  Dav. 

OTQwuatö-zfto/ios,  o,  Bellsack,  Manlelsack,  in 
welchen  man  die  Bettpolslcr  u.  Bettdecken  zu- 
sammenschnürte und  den  eigens  dazu  bestellte 
Sklaven  auf  Reisen  tragen  mussten , stragulorum 
involttcrum. 

atQ<ofiäto-<pv).a&,  «xos,  ö,  Sp.  der  die  Aufsicht 
über  Belt-  u.  Tischzeug  hat,  stragulorum  custos. 
irtywM  i'pi,  s.  otigvvpi,  Davon 


azfdzns,  o,  Sp.  der  die  Betten  u.  Tischlagor  zu- 
rechtiegt. 

OTQatzos,  3.  («Tpmvvoui),  poet.  ausgcbreilet, 
hingelegt,  Stratus. 

atffOHpcuu,  ep.,  ion.  u.  poet.,  Frequ.  v.  azfizpa.  I) 
Act.  ep.  — ■ atgoepaXi^n,  spinnen.  2)  Med.  sich  hin 
u.  her  wenden,  xard  nva  gegen  Jindn,  umher- 
schweifen, sich  auflialten,  verkehren,  verweilen, 
dvd,  xard  t«,  h rm,  allrj  znlii]  ztvoc. 
azvy-dvtof,  ogog,  i,  ij,  poet.  die  Männer  hassend. 
atvytQos,  3.,  Adv.  -<ög,  s.  ozvyvöc. 
atvyim,  aor.  2.  taxvyov,  aor.  1.  fortija  (causat.), 
fut.  orvyriaou.m  (in  pass.  Bdtg),  1)  Präs.  u.  Aor.  2. 
iiassen.  verabscheuen,  zuwider  finden,  verschmä- 
hen, fürchten,  sich  scheuen,  abs.  od.  ztvä,  zt  od. 
mit  Inf.,  u.  zwar  ztvi  für  Jmdn.  Im  Pass:  gehasst 
werden,  verhasst,  zum  Gräuel  sein,  ahs.  od.  <rti'- 
yito9at  vi r"  Iptov,  od.  irjo's  ti  vor  von  Seiten 
Jmds,  als  etwas  von  Jmdm  Ausgegangenes,  ztvi 
Jmdm.  Odi,  extimesco,  odio  sum.  2)  im  Aor.  1. 
causativ : furchtbar  machen,  ti,  u.  zwar  ztvi.  Dav. 
czvyzipg,  tö,  poet.  Gegenstand  des  Hasses. 
azvyrjzöt.  2.  N.  T„  abscheulich. 

«TvyiOf,  2.  u.  3.,  sowie  Szvytoe,  3.  S.  Xt»|. 
ozvyvä^a,  N.  T.  trübe,  vcrdriesslich  sein.  Von 
Orvyvog,  8.,  u.  ep.  u.  poet.  Ottrytgoq , 3.  («ir- 
yito),  3.,  Adv. -p<üg,  1)  verhasst,  verabscheut, 
überh.  abscheulich,  schrecklich,  fürchterlicli. 

f;rausig,  greulich, unheilvoll,  schmählich, erbärm- 
ich,  grausam,  feindselig,  grollend,  unselig,  trau- 
rig, düster,  finster,  theils  ahs.  azvyrpä  fia'iijp 
d.  i.  Gegenstand  des  Hasses  für  die,  welche  sie 
verstossen,  u.  des  Entsetzens  u.  Abscheues  für 
sie  selbst  u.  ihre  Umgebung,  dah.  unglückselig, 
theils  mit  igäv  seine  Miene  war  finster,  od.  ztvi 
Jmdm.  u.  zwar  ztvi  in  etwas,  auch  =•  Adv.  «»■ 
yvbv  o luä£ac  ein  trauriges  Gestöhn  entsendend, 
trauervoll  seufzend.  2)  act.  (ozvyvöc)  mit  efxcov 
voll  Hass  gegen  mich  nachgehend.  Abominan- 
dus,  odioms,  infelix,  tristis,  torvus,  morosus,  m i- 
sere.  Davon  [frfsttäta. 

arvyvÖTtie,  ijtoj.  i) , Sp.  Traurigkeit,  Schmerz, 
orvyos,  io,  poet.  Hass,  Gegenstand  des  Hasses. 
ezvlig,  Hoc,  ij,  Sp.  Stange  mit  einem  Segel. 
zrtüAoc.  ö,  poet.  u.  Sp.  (Wz.  oti>,  verw.  mit  oror, 
toxripi),  Säule,  Pfeiler,  übertr. : Stütze. 
ozv[ta,  tö,  buk.  — ozöfia. 

Stviiwaia.  ij,  thesprotische  Landschaft  benannt 
nach  dem  Gebirge  Stv/uq>ti,  einem  Ausläufer  der 
keraunisclien  Gebirgskette. 

Szv/tqpäXoq,  ion.  Sxv/uwtiioq,  ij,  1)  Stadl  in 
Arkadien  am  Flusse  gleichen  Namens,  j.  Ruinen 
bei  Kionia.  Der  Elnw.  ö Stv/iipaktoq.  2)  Dav. 
Sxvfuprii Ug  Xi p vt],  ij,  der  stymphaliscne  Ser,  j. 
See  von  Zaraka,  welcher  sich  aus  einer  starken 
Quelle  bildet  und  aus  welchem  der  Fluss  Stym- 
phalos  sich  ergiesst. 

Stv§,  Szvyic,  i)  (die  Schauderhafte),  1)  ein  Fluss 
od.  See  in  der  Unterwelt,  von  welchem  der  Koky- 
tos  ein  Arm  ist,  wahrscheinlich  entstanden  von 
einem  arkadischen  Bergwasser,  Styx,  j.  Mavro- 
neria,  hei  Nonakris  im  nördl.  Arkadien,  wo  es  in 
grausiger  WUdniss  in  zwei  Armen  von  schwar- 
zem Gesteine  eines  Vorsprungs  des  Turkomangc- 
birges  herabstürzt.  Sein  eiskaltes  Wasser  wird 
noch  jetzt  für  gefährlich  gehalten  n.  galt  den 
Alten  als  lödtlich.  Alexander  soll  damit  vergiftet 
worden  sein.  — Adj.  dav.  Sttiyioc,  3.  u.  <Jtv- 
ytoq  , 2.  ii.  3.,  poet.  der  Styx  od.  der  Unterwelt 
zugehörig,  slygisch,  übertr  verhasst,  abscheu- 
lich, abomivandus.  2)  als  Nymphe  Tochter  des 
Okeanos  u.  der  Tethys,  deren  Strom  ein  Arni  des 


orvittlov  — Ovyyiyvofuxi. 
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Ukcanos  Ul  u.  in  die  Unterwelt  hinablliessl.  Die 
Göller  schwuren  bei  ihr  ihren  furchtbarsten  u. 
heiligsten  Eid.  Wer  falsch  geschworen , musste 
ein  volles  Jahr  athcmlos  in  Krankheit  darnieder- 
liegen. ' a [Flachs. 

otvxtlov,  to  lat.  stipa),  Werg,  grober 

atvxxiiffiti,  i } ( cTvipio  zusammenziehen),  ion. 
Alaun,  alumen. 

i'rt ><fa,  zä,  Stadt  an  der  Südwestküstc  von  Euböa, 
j.  Sjlura.  Der  Einw.  £ tuptug,  tat,  ö. 
ott'ftuä,  öxof , o , u.  Demlu.  dav.  OtVQcixtor,  tö 
(nach  Lob.  von  orijvai , nach  Passow  verw.  mit 
ntogOvyi,  nachCurl.  mit  ozegtöt),  1)  mit  u.  ohne 
«»ovti'ou , die  untere  Spitze,  das  untere 
Ende  des  Lanzenschaftes,  cuspis.  2)  \axv- 
ja{).  der  Gummislrauch , der  das  Gummiharz 
Slorax  giebl,  styrax. 

atv<pt)U^ot,  fut.  -£«,  ep.  u.  poeL.  1)  schlagen, 
slossen.  erschüttern,  Zurückschlagen,  abs.  od.  zi, 
ttvä.  Puho.  2)  wegschmetteru , wegslossen, 
wegdrängen,  verjagen,  rivei,  z(,  u.  zwar  fx,  tx- 
töc  zivot.  Petto.  .1)  überh.  hin-  u.  herslossen, 
misshandeln,  beschimpfen,  zivä.  Auch  im  Pass. 
Vexo.  Von 

atvtpJLos,  2.,  poet.  dicht,  derb,  hart,  rauh,  asper. 
(Aus  poet.  azvtptlöe,  2,  v.  atvrpm  mache  fest.) 
Szwixos,  3.  lezoä),  Sp.  die  stoische  Philosophie 
betreffend,  o 2’r.  loyot  die  stoische  Lehre,  in 
PluL  (Kleom.)  auch  Name  derer,  welche  dieLehre 
bekennen.  Subst.  6 £t.  der  Stoiker,  Anhänger 
der  stoischen  Philosophie,  welche  von  Zenon  in 
Athen  gegründet,  seit  156  v.  Chr.  auch  in  Rom 
Eingang  fand.  Ihr  llauptgrundsalz  war:  der  Na- 
tur gemäss  zu  leben. 

otwuvloq,  2.  (ffro’jiar),  Sp.  der  ein  gutes  Mund- 
werk hat,  redselig,  geschwätzig,  garrulus. 
ov,  äol.  u.  dor.  tv,  ep.  tvvti , gen.  oo»  (auch 
enklit.),  ion.,  ep.  u.  poet.  «o,  atv,  of#«v  (orthot. 
u.  enklit.),  «fo  (stets  orlhot.ju.  zioto  (zweifelh.). 
dor.  u.  äol.  auch  xeovt  od.  zeit,  dat.  eoi  (auch 
enklit.,  aber  bei  liom.  stets  orlhot),  dor.  u.  ion. 
zol  (stets  enklit.)  u.  zitv  (orlhot.  od.  auch  ziv), 
acc.  ei  (auch  enklit.),  dor.  ti,  ziv,  dual.  nom.  u. 
acc.  oqpan  u.  etpm  (ep.  u.  atL),  gen.  u.  dat.  arpäiv, 
zsgz.  atptp*  (ep.  u.  alt.),  stets  orlhot.,  plur.  nom. 
vfiti'i,  ep.  u.  äol.  yuftts,  gen.  vfväv,  ion.  v/iiar, 
ep.  vjidav  vdat.  vpiv,  alt.auch  ufuv.äol.  u.  ep. 
vfifu(v)  u.  »pp’,  acc.  atl.  vjtät,  ion.  vuiut,  äol. 
u.  ep.  vyut  (v/iiav  u.  vpiat  bei  Uom.  stets 
zweisilbig),  (re  für  zft,  lat.  te,  tu,  goth.  thu), 
verst.  ovye,  ovxsq,  Pron.  pers.  der  zweiten 
Person,  du,  deiner,  dir,  dich,  ihr  beide,  euer 
beider,  euch  beiden,  euch  beide,  ihr,  euer,  euch. 
Es  steht  bes.  in  Anreden,  Antworten,  u.  zwar 
hier  häufig  mit  Si,  od.  in  Gegensätzen,  die  oft 
nur  dem  Sinne  nach  in  der  Stelle  enthalten  sind, 
bisw.  aber  auch  so,  dass  cs  eben  so  gut  wcgblci- 
ben  könnte.  Verstärkt  wird  es  nicht  selten  durch 
uvxöt,  iu  welchem  Falle  es  den  Accent  behälL 
Bei  Inf.  kommt  es  vor,  wenn  derselbe  statt  des 
Imper.  steht.  Elliptisch  aber  erscheint  es  z.  B.  in 
fiij  au  yi  lliue  das  ja  nicht,  od.  in  rf  «oi.-^näml. 
ewißt],  oox  iyayi  ai,  näml.  ätlijmifi'  uv  9i- 
yt iv  ipov,  u.  wiederholt  in  ol  8tj,  ai  näml.  Ka- 
iro; vuitt  steht  auch  bei  einem  collect.  Sing.  u. 
ooi  nicht  seilen  als  gemüthlicher  Dativ  (datlvus 
elhicus).  Tu,  ros. 

SvßaQis,  tat,  ion.  tot,  1)  Z.,  fi,  Stadt  an  der 
Küste  Lukanicns,  von  den  Krotonialen  610  zer- 
stört, aber  443  mit  Hülfe  griechischer,  bes.  at- 
tischer Colonlslen  wiederhergcslelll  u.  Sovgioi 
genannt,  s.  Sovgiot,  Der  Einw,  6 Soßaglttiq. 


2)  Z.,  6.  ciu  Flüsschen  Lukanicns,  bei  Tliuc.  rech- 
ter Nebenfluss  des  Krathis,  j.  Gascali.  3)2'.,  ij, 
Tochter  des  Thcmistokles. 
ov-ßooiov , io- (oüf , ßdait),  ep.  stets  im  Plur.  u. 
mit  aväv  eine  Heerde  Säue,  grex  porcorum. 
Zvßota,  zä,  die  Sautriften,  eine  Anzahl  kleiner 
Inseln  hart  an  derKüslc  vonEpeiros(Thesprolis), 
j.  Sijvota.  Unterschieden  wiri^tö  iv  zn  vrjom  S„ 
ein  Hafen  in  Z.  selbst,  von  rä  iv  zg  gntigm  Z., 
einem  Hafenplatzc  im  nahcgelegencn  Thesprotis, 
auch  Z.  Xifttjv  genannt.  _ _ [Sauhirt,  subulcus. 

Ov-ßtur>iq , ov,  ion.  ao,  o ( ßuoxa ) Schweinehirt, 
ovy  yapot,  2.,  poet.  a)  durch  Ehe  verbunden,  h) 
eine  gemeinschaftliche  Frau  habend,  Nebenbuh- 
ler. c]  verschwägert  (verdächt.). 
avy  yilzmv,  ovot,  d,  q,_poel.  grenznachbarlich. 
Ovy-  od.  §vyyivtia , t).  1)  gleiche  Abkunft,  Ver- 
wandtschaft, insbesond.  Slammvcrwandtsdiaft, 
Stammverbindung,  lt  zijv  ivyy.  otxnoüvttg  sic 
dem  Slammvolke  wieder  einverleibend.  Bei  Xcu. 
An.  7, 3,  39  steht  xava  zgve.  in  Beziehung  darauf, 
dass  zwischen  Athenern  u.  Thrakern  ein  ver- 
wandtschaftlicher Zusammenhang  stattzufinden 
schien,  in  Bezug  auf  Teres,  den  Ahnherrn  des 
Seuthes,  u.  den  mythischen  Tereus.  an  welchen 
Prokne,  die  Tochter  Pandions,  vermählt  war. 
Ahs.  od.  nvo's  mit  Jmdm,  z.  B.  toi  Oioi  (doch 
zweifelh.),  oder  ngit  zivu.  Cognatio.  2)  concr. 
die  Sippschaft,  das  Geschlecht.  (Auch  vou  Einer 
Person.)  Gens. 

avy-ytvizetga,  f],  gemeinschaftliche  Mutter.  _ 

Ovy-  od.  Qvyytwiq , 2.,  poet.  (yivot),  u.  otiyyo- 
vo$,  2.  [ovyyiyvofiai),  1) mitgeboren,  angeboren, 
pijvtt  durchs  ganze  Leben  begleitend,  abs.  od. 
zivl,  u.  zwar  mit  Inf.  Una  natus,  innatus.  2)  mit 
u.  ohne  tpvatt  von  demselben  Geschlecbte,  anver- 
wandl,  verwandt,  verschwistert,  insbes.  stamm- 
verwandt (über  Xen.  An.  7,  2.  31  s.  ory^f'»£ia), 
abs.  u.  zivi  od.  zivtit  mit  Jmdm,  evyytvijt  <p&6- 
vot  auch  in  dem  Sinne:  Hass  der  Stammverwand- 
ten. Subst.  a)  avyytvit  zi  eine  Blutsverwandt- 
schaft, u.  zwar  zi vi  mit  Jmdm,  ähnl.  ivyyeviazt- 
eo»  bei  zpvxfi  eine  verwandtere  Sache,  b)  to  o. 
das  Verwandte,  die  Bande  des  Bluts,  die  Anver- 
wandten, insbes.  die  Stammverwandtschaft,  tä 
ivyyivii  vermöge  der  Stammverwandtschaft,  gcw. 
xoti  tö  nach,  gemäss,  kraft,  wegen  der  St. 
Auch  im  Plur.  za  o.  die_  Verwandtschaften.  Abs. 
u.  ztmt  mit  Jmdm.  c)  ö od.  of  o.  der  Verwandle, 
die  V.,  insbes.  Stammverwandten,  abs.  u.  ri»o's, 
mit  fvati  die  natürlichen.  Cognatus.  3)  von  der- 
selben Art,  ähnlich.  Simdis.  4)  im  Bes.  hatten 
am  persischen  llofe,  welchen  später  Alexander 
nachahmte,  zunächst  wohl  die  zum  Herrscher- 
stamm Gehörigen,  dann  aber  auch  andere  ausge- 
zeichnete u.  verdienstvolle  Männer  den  Ehrentitel 
ovyytveit  Vettern  des  Königs,  und  bildeten  die 
nächste  Umgebung  des  Königs,  den  sie  nach  per- 
sischer Etiquelte  allein  küssen  durften,  und  zu- 
leich  eine  (15000  Mann  starke)  Garde,  die  sich 
esonders  durch  ihre  weibische  Kleidung  und 
luxuriösen  Waffen  auszeichnete.  Dav. 
ovyyevixos,  8.  Sp.  von  der  Familie  herrührend, 
ihr  eigenthümlich , vootjpa  eine  Familienkrank- 
heil, tyxXijiictza  Familienzwistigkeiten,  palnizs. 
ovy-yfwaat , zusammen  erzeugen,  im  Pass,  zu- 
gleich geboren  werden,  zivl  mit  etwas,  unanascor. 
ovy-yg&ia,  poet.  sich  mit  freuen. 
ovy-yriQtioxiu,  mit  altern,  zugleich  mit  etwas  all 
werden,  u.  zwar  zivl  mit  etwas,  una  seneseo. 
ovy-  od.  §vyylyvo/uu,  bei  Herod.  Ovyylvofttu , 
Zusammenkommen,  -treffen,  zu  Jmdm  kom- 
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men,  sich  vereinigen,  auch:  vereinigt  sein , hei 
Jmdm  sein,  mit  Jmdm  zusammen,  zu  gleicher  Zeit, 
in  Jmds  Gesellschart,  Begleitung,  Gefolge  sein, 
leben,  verweilen,  Jmds  Umgang  gemessen  od.  ha- 
ben . mit  Jmdm  umgehen,  verkehren,  unterhan- 
deln, sich  unterhalten,  sich  in  Jmds  Nähe  aufhal- 
tcn.  Im  Bes.  a)  mit  Jmdm  sein,  um  iiun  zu  hel- 
fen, belstehcn,  dienen,  b)  mit  Jmdm  einen  lehr- 
reichen Umgang  haben,  also  theils  Jmdm  als 
Lehrer  dienen,  ihn  lehren,  theils  sich  von  Jmdm 
unterrichten  lassen,  Jmds  Schüler  sein,  dah.  o 
ß»yyiyvo>tvos,  bcs.  bei  Xcn.  der  Schüler  des  (So- 
krates) d.  h.  der,  welcher  Sokrates’  Umgang 
sucht,  um  sich  gelegentlich  von  ihm  belehren  zu 
lassen;  doch  auch  der  Mitschüler,  üherh.  der 
Freund,  und  im  Plur.  die  Umgebung  Jmds.  c)  der 
Liebe  pflegen,  auch:  ehelich  verbunden  sein,  ehe- 
lich Zusammenleben , ehelich  beiwohnen.  Theijs 
abs.,  theils  zivi  mit  Jmdm  od.  bei  etwas,  ferner  iv 
Tipi  in,  bei  etwas,  ig  *t  zu  etwas,  lnl  yerpm  sich 
ehelicli  ^verbinden  , ztgög  ßiav  gewaltthätiger 
Weise,  «xovroj  trotz  des  Protestes,  in  dionpofös 
nach  einem  Zerwürfnisse.  Cotwenio,  mm  s.  ver- 
gor cum  aliquo,  consuesco,  concumbo. 

<T vy-  od.  %vyyiyv<öoxm,  bei  Iler.  ovyyivföoxm, 
1)  Act.  1)  mitwissen,  Mitwisser  sein,  wissen,  fin- 
den, erkennen,  sicli  überzeugen,  zi,  od.  mit  Partie,, 
Inf.  u.  Acc.  c.  inf.,  u.  zwar  zivi  an  Jrndn.  Una 
coynosco.  2)  mit  heschlicssen . beistimmen,  glei- 
cher Meinung  sein,  ühereinslimmcn,  gestehen, 
glauben,  abs.  od.  t(,  z.  H.  r?j»  dpagzlav  seinen 
irrlhum  theilen,  zabza  ebenso  denken,  und  zwar 
zivi,  atzd  ztvog  mit  Jmdm,  *pds  za ina  in  Hin- 
blick darauf,  oder  mit  zivi  und  Partie,  od.  Inlin. 
Conscntio,  commune  habeo.  8)  nachsehen,  nicht 
verargen,  verzeihen,  Verzeihung,  Nachsicht  üben, 
gnädig  sein,  abs.  od.  tivi' Jmdm  od.  einer  Sache, 
u.  zwar  mit  tl,  od.  Partie.,  auch  mit  dem  Nom. 
des  Part.,  L B.  nabövzeg  was  wir  geduldet,  für 
das  Erduldete.  Tgnosco.  II)  Med.  1)  sich  erken- 
nen, an  sich  linden,  von  sich  zugclien,  u.  zwar 
mit  Inf.  od.  Acc.  c.  inf.,  z.  R.  iaoovig  ftvai  sich 
für  schwächer  erkennen.  Fat  cor.  S)  bekannt 
sein,  zivi  mit  etwas.  8)  = Act.  cinräumen,  nach- 
geben,  zugeben,  vergeben,  abs.  od.  zivi  Jmdm. 
uvy - od.  tivyyi'ajfiz] , j),  nebst  poet.  §vyyvota 
({uyyiyvra'flxw),  u.  poet.  övyyvoiftoOvry, Vcr- 
gebung,  Verzeihung;,  Begnadigung,  Nachsicht, 
«wyyvrapootivijv  ffroffai  Nachsicht  angedeihen 
lassen,  ctiyyvoipijv,  gvyyrotav  ijtiv,  fcytir,  äno- 
vitifiv,  nottia&at  Verzeihung  liaben,  Vergebung 
schenken,  zu  gute  halten,  verzeihen,  abs.  od.  zivi 
Jmdm,  auch  zivi  mit  Partie.,  wenn  od.  dass  er. 
u.  ziegi  rtvog  in  Betreib  Jmds,  u.  zwar  rivo's  we- 
gen, für  etwas,  od.  mit  Sn,  et,  od.  mit  Inf.,  In 
roxi  o«yyv<»,i*ij*  #x«  aber  heisst  es:  es  nimmt 
Nachsicht  in  Anspruch,  lAsst  sich  entschuldigen 
(veniam  habet) , ähnl.  Utiyyvmpijs  zi  lytiv  einige 
Entschuldigung  haben.  Bag.  onyyvwprjv  lapßd- 
vfiv,  «oyyvtopijs  zvy%dvfiv  Verzeihung  erliallen, 
Nachsicht  linden,  u.  zwar  zzaqa  rivog  von  Jmdm, 
od.  mit  Partie,  dafür  dass;  ovyyvmßrj  mit  u.  ohne 
itrzi  es  ist  verzeihlich,  verdientNachsicht,  u.  zwar 
mit  folg,  fl  od.  inf.  Aehnl.  fl.  yiyvtzca  in  ztvog, 
od._  otiyyvaifijjv  abs.  mit  zu  ergänzendem  dimpi- 
apirrjv  op<5.  Venia. 

ffoy-od.|t>yyvc)juoi»>,  2.  vcrzeiliend,  nachsichtig, 
zivi  Jmdm,  zivoc  gegen  od.  wegen  etwas,  dah. 
ovyyvoipovtt  f%i iv  zivd  xivos  sich  für  etwas  auf 
Jmdn  berufen,  der  nämlich  dieselbe  Ansicht  hat, 
auch  mit  dem  Inf.  nold^tabciL  gewährend  dass 
u.  s.  W.  Subst.  ioyyvtopov  Tt  yiyvfO'd’Cti  ngag  rl- 


voi  einige  Nachsicht  linden  von  Seiten  Jmds.  Qui 
ignoscit,  demens. 

avy-  od.  QvyyvatOtdi,  2.  poet.  u.  Sp.  verziehen, 
zu  verzeihen,  verzeihlich,  avyyvmoza  mit  u.  ohne 
Gopula,  abs.  od.  mit  inlin.  Audi  von  Personen: 
entschuldbar,  und  mit  Partie.,  £oyyvmacot  tlai 
na&ovvzft  es  ist  verzeihlich,  dass  sic  sich  seh- 
nen. Venia  dignus. 

ovy-yoitipoa,  Sp.  durch  Nägel  befestigen. 
ovy-yovoq,  2.  s.ffoyyrvrjj. 

Ovy-yQfi/u/ja,  zö,  u.  avy-  od.  §vy-yQii<py,  tj,  1) 
das  Aufsclircibcn,  Aufzeichnen,  die  schriftliche 
Aufzeichnung  (ffvyypoipjj),  und  das  Aufgcschric- 
benc  (avyytauuaz«),  Scriptura.  2)  im  Bes.  a)  die 
abgefassle  Schrift,  Abhandlung,  Denkspruch,  abs. 
od'  nvo's  Jmds,  ntgi zivog  über  Jmdn.  (Auch  ge- 
setzliche Bestimmung.)  b)  (eoyyjnipij'),  das  Gc- 
schicbLswerk,  Geschichte,  c)  (ooyypcnpij)  schrift- 
licher Gonlract,  selten  v.  Slaatsvrrlrägen,  gcw.  v. 
Privalverträgen  über  Kauf,  Mictlie,  Lieferungen  u. 
Leistungen.  Dah.  Ktrtd  otiyypa iprjv  nach  einem 
schriftlichen  Vertrage,  vertragsmässig.  ras  frt>- 
aia s xut«  t«s  e.  d.  h.  nacli  den  für  die  Opfer  vom 
Staat  zu  verwendenden  Summen  und  den  von  den 
Unternehmern  solcher  Opfer  dafür  zu  gewähren- 
den Leistungen  an  Opfertliicrcn  und  Sclimäusen. 
Liber,  historia,  syngrapha. 
avv-  od.  §vyyoa<ftvq , (mg,  ö,  der  etwas  auf- 
schreibt.  " Im  Bes.  a)  Schriftsteller,  Geschicht- 
schreiber, scriptor,  historicus.  b)  ot  g.  ein  Ver- 
fassungsausschuss, Commission  von  tu  Männern, 
in  Athen  411  eingesetzt,  mit  unbedingter  Voll- 
macht den  Entwurf  einer  neuen  (oligarchischen) 
Verfassung  an  das  Volk  zu  bringen,  a scribendis 
legibus. 

övyyffittpg,  j,  s.  ovyyfafip«. 

OvyyQiKftzi’K,  Adv.,  wie  in  Contractcn,  ganz  ge- 
nau, ita  ut  in  syngrapha  fit.  (Von  avyyQagnxöe, 
3.  Sp.  schriftstellerisch.) 

uvy-  od.  §vyy(/dfp o>  u.  Med.  avyyQÖtpOfuti , zu- 
sammciischrcincn , schriftlich  abfassen,  nieder- 
schreiben, aufzeichnen,  aufsetzen,  bcs.  1)  einen 
zusammengetragenen  Stoff,  während  eigtl.  äva- 
ygäqitiv  blos  das  Aufzeichnen  des  Stoffes  berück- 
sichtigt. doch  so,  dass  der  Unterschied  nicht 
streng  fcstgehallcn  wird,  insbes.  vom  Geschicht- 
schreiber : beschreiben,  verfassen,  ver- 
fertigen, u.  zwar  zi  etwas,  ntgi  ztvog  über 
Jmdn.  Conscribo.  2)  im  Med.  a)  eine  schriftliche 
Urkunde  aufsetzen, eigtl.  steh  durch  eineUrkunde 
verbindlich  machen,  b)  den  Namen  des  An- 
tragstellers einem  Volksbeschluss  od.  Gesetz 
hinzuschreiben,  einen  Volksbeschluss 
ausfertigen,  auch:  ein  Amendement  zu  einem 
schon  gestellten  Antrag  Vorschlägen,  was  gew. 
eingeleitet  wurde  mit:  alles  Andere  wie  zuvor. 
Subscribo. 

avy-yvfivd$ofiat,  Med.  Leibesübungen  mit  Jmdm 
anstellen,  sicli  mitüben,  exerccor  cum  aliquo. 
(Dav.  ovyyvgvaazrjg,  ä,  ein  Mitlurncr.) 
ovyna&ayßu,  Sp.  mit  opfern. 

Ovye,  s.  «t>. 

avy-  od.  Svyxafhaiqim , ion.  avyxazaiQtto, 
zugleich  niedcrreisseii,  schleifen,  mit  herunter - 
nehrnen,  und  zwar  zivi  mit  Jmdm,  übcrlr.  a) 
zugleich  mit  umbringen,  mit  besiegen,  stürzen 
hellen,  dcinüthigcn,  zi,  ztva,  u.  zwar  zivi,  ptzet 
tivos  mit  Jmdm , iwk»  diruo,-  inlerimo,  -everto,- 
devinco.  b)  zovg  äyiivag  die  Kämpfe  mit  bestehen 
helfen,  zivi  Jmdm,  operam  rncarn  eonfero  ad  con- 
ficienda  ccrtamina. 

<niy-*«D«p/uö?o*  = nffiozlUio,  poet.  Jmdn 


avyxn&t£o[iai  — avyxatiQ%ofica. 
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(nva)  mit  beisetzen,  Jmds  Beerdigung  mit  be- 
sorgen, «na  compono.  Sitzung  halten. 

ovy-xa&iCo/tai , Dep.  pass,  zusammensitzen, 
ovy-xa&tlQyvvfii , zusammen  clnspcrren,  -ein- 
schliesscn,  n vd  ti»i,  Qbcrtr.  Jmdn  an  etwas  fes- 
seln; Pass,  sielt  einschliessen  lassen. 
avy-xaO-ehtofiai , poct.  Pass,  mit  herabgezogen 
werden.  [tivC  mit  Jmdm,  concumbo. 

ovy-xaxbfvdio.  poct.  u.  Sp.  zusammen  schlafen, 
Ovy - od.  gvyxafhjfiui,  ion.  ovyxdxrj/uai,  Dep., 
1)  zusammensitzen,  insbes.  Sitzung  halten,  aus. 
u.  £v  tun  auf,  in  etwas,  vtqi  xtvos  in  Unterhand- 
lungen über  etwas,  Una  scdco.  2)  bei  od.  neben 
Jmdm  [xivi)  sitzen . l>ei  Her.  3,  68  zugleich  mit 
Einer  im  Harem  wohnen.  Assideo. 
ffte/-xath'fofi«t,  sich  zusammensetzen.  (N.  T.  Act. 
thcils  lutr.,  llieils  Irans,  gebraucht,  Jmdn  zusarn- 
mensetzen.) 

ovy-xa&lnjfti,  aor.  ovyna&civai.  sich  bcrablas- 
sen,  näml.  zu  einer  Antwort,  accommodo.  (Trans, 
hcrunlcrlasscn.) 

ovy-  od.  §vyxa{Hotvfi‘,  mit  elusetzen,  - einfüh- 
ren, -gründen,  anordnen  helfen,  mit  ordnen,  xi, 
una  constituo.  (Auch  mit  einiaufen  lassen,  u. 
poct.  mit  abhelfen.) 
ovy-xanona&eio,  N.  T.  und 
avy-xanoviio/un,  N.  T.  zusammen  leiden. 

Ovy - od.  §vyx«Xia>,  zusammenberufen,  versam- 
meln, im  Bes.  zum  Kampfe  rufen  od.  zugleich  ent- 
laden, rtvrf,  xi,  u.  zwar  tivl  mit  Jmdm.  Convoco, 
invito.  (Im  Med.  N.  T.  zu  sielt  rufen.) 
ovy-xäXvatofiai , Med.  sielt  verhüllen,  obvoho 
me.  (Act.  = mit  bedecken  od.  in  Vergessenheit 
bringen.  Davon  ovyxalvitxias,  3.  poet.  zu  ver- 
schweigen, ouyxaJwÄTo's,  3.  poet.  von  allen  Sei- 
ten verhüllt.) 

Ovy-  od.  §vyxdfirat,  poet.  u.  Sp.  mit  arbeiten, 
zugleich  sielt  anstrengen,  mit  behüiflich  sein,  hel- 
fen, im  Bes.  zugleich  Mühsale  erdulden,  siclheiien, 
abs.  od.  xi,  u.  zwar  xivt  Jmdm.  Una  Idboro. 
(Poct.  auch  Mitleid  halten.) 
ovy-  od.  ^vyxdfiatat , zusammenbiegen,  krüm- 
men, xi.  Im  Pass.  £vyxafiq>fhis  mit  gebogenen 
Beinen.  In/ledo.  (Uebcrtr.  N.  T.  in  eine  üble  Lage 
bringen.) 

avy-xaoiyviitti,  ij,  poet.  MiLscbwester,  soror. 
av y-Ka«tr,  i,  i),  poet.  vcrschwislcrt. 

Ovy-  od.  §vyx«raH«iv<o , zusammen  hinunter- 
gehen; überlr.  zusammenstimmen. 
Gvy-xaxaßälXa),  Sp.  zugleich  zu  Grunde  richten. 
ovy-xatdyat , eigtl.  mit  zurückbringen , im  Bes. 
Jmds  Wiedereinführung  unterstützen,  und  zwar 
xtvet,  utia  reduco  in  pairiam. 
^vy-xaradioixofiat,  Pass,  zugleich  mit  verfolgt 
werden,  una  in  fugam  agor. 

§vy-xaxa<fovX6<o  und  Med.  -Ofiat , ln  Verbin- 
dung mit  Jmdm  unterwerfen,  unterjochen  helfen, 
xiva,  xi,  und  zwar  xivi  Jmdm,  «na  in  servitutem 
evy-xttxaSvofiat,  Sp.  mit  untergeben.  [redigo. 
oxry-xaxattvyvvfii,  poet.  u.  Sp.  zusammen  ver- 
binden, ünertr.  im  Pf.  pass,  verstrickt  sein,  xivi 
in  etwas,  devincio. 

ovy-xaxa&d.xTOftai , Pass,  zugleich  begraben 
werden,  xivi  mit  Jmdm,  una  sepelior. 
Ovy-xazd&iöiq , ea>s,  ij  (-t Uhr/pi),  Sp.  Zustim- 
mung. Uebercinsliinuiung,  assensio. 
ovy-xaxaS-iat,  einen  Streifzug  mitmachen. 
Ovy-xaxaiihu,  poet.  mit  verbrennen. 
evy-xBxa&vrjaxa,  buk.  mit  sterben. 
Ovy-xaxatvim,  billigen,  beistimmen,  xivi,  faveo. 
Dazu  [consentiens. 

ovy-xdtaivoq,  2.  zustimmend,  xivi  einer  Sache, 


Ovy-xaxai{fi(o,  s.  «vyxa#aiq/m. 
ovy-xaxaxalm , mit  od.  zusammen  verbrennen 
xi.  Simul  comburo. 

ovv-xaxäxeiftai , zusammen  bei  Tische  liegen 
oder  sitzen. 

ovy-xazaxXtlm,  Sp.,  ion.  OvyxaxaxXgiai,  mit 
einschliessen,  ioa  £v  im.  [rivd  xivi. 

Ovy-xuxaxöxxto , Sp.  zusammen  niederhauen, 
ovyxaxuxxao/iat , mit  erwerben,  erwerben,  er- 
obern helfen,  xi  xivi. 

Ovy-xaxaxxtivto , poet.  zugleich  tödten,  xi  od. 
xiv«,  und  zwar  xivi  mit  od.  durch  etwas,  una 
oceido. 

ovy-  od.  §vyxaxalafißävm , zugleich  wegneh- 
men,  mit  in  Besitz  nehmen,  mit  erobern  od.  er- 
beuten. abs.  u.  xi,  una  potior. 
ßvy-xaxaXeixtu  cpqovqav,  einegemcinschafLllchc 
Besatzung  zurücklassen,  ßv  xivt,  una  relinquo. 
Ovy-  od.  §vyxaxaXviu  xöv  drjftov,  sich  zum  Sturz 
der  Demokratie  verbinden,  beim  Umsturz  der  De- 
mokratie helfen,  die  Volkshcrrscbafl  stürzen  hel- 
fen, una  everto. 

avy-xaxauiyvv/u , zusammenmischen,  vereinigen. 
§vy-xaxavi(to/tai . Med.  mit  Jmdm  Uteilen  od. 
besitzen,  xi,  una  colo. 

Bvy-xaxanXixa,  hineinverflechten,  xi  xivi. 
ovy-xaxarnfaxxat,  zu  Stande  bringen  helfen,  xi 
(auch  im  Med.). 

ovy-xaxafHtixxai , Sp.  zusammen  niederwerfen, 
xi,  im  Bes.  vom  geknicktenGetreide,  unaprostemo. 
avy-xaxaaxanxa,  poet.  mit  zerstören. 
ovy-  od.  ivyxaxaoxevd^at,  machen-,  zu  Stande 
bringen  helfen,  ji  u.  xi  xivi  etwas  mit  Jmdm. 
ovy-xuxaaxrtyom,  in  Zelte  Zusammenlegen,  zu  - 
sammenquartiren,  xivi,  näml.  evv  xois  xmgqi- 
x ais,  in  tisdem  tabcmaculis  c olloco. 
ovy-xaxaoKijnxa,  Sp.  zugleich  hervorbrechen. 
ovy-xaxafsmuo , zugleich  mit  hinabziehn,  ver- 
schlingen, xivi  od.  xi.  Im  Pass,  mit  eis  xöv  £tl- 
qmv  lyxqdxetav  mit  ln  den  Bereiclt  der  Gewalt 
der  Assyrier  gezogen  werden,  insofern  diese  auch 
in  der  Nähe  der  mediseben  Festen  fast  ungefähr- 
det schalteten.  Dctraho,  dcooro,  avcllo. 
avy-xuxaoxaeiö£m,  Sp.  aufwiegeln. 

od.  §vyxuxaOxqt<fxo,  1 ) Act.,  Sp.  zugleich 
mit  umwenden,  d.  h.  bescltliessen,  xöv  ßiov.  Una 
finio.  2)  Med.  mit  unterjochen,  unterwerfen  hel- 
fen, xi.  Una  tubigo. 

ovy-xiixaxdxxui,  zugleich  mit  cinreihen,  xtva, 
und  zwar  ei's  xi,  una  cum  aliis  colloco. 
ovy-xaxazl&t/iat,  Med.,  etwas  von  sich  mit 
aufstellen , thcils  abs.  sich  in  Ucbcreinstimmung 
befinden,  tbeils  xtjv  avxijv  iö{av  ntqi  xivos  sei- 
nerseits dieselbe  Ansicht  über  etwas  aufstellen, 
assentior. 

ovy-xaxaepXiyat , Sp.  zusammen,  zugleich  ver- 
brennen. xi  xivt. 

Ovy-xaxtiftt,  s.  evyxaxiqiofiai. 
ovy-xaxa\inj<pt£,o.uai , sp.  Dep.  med.  durch  seine 
Stimme  mit  verurtheilen,  bei  der  Verurtheilung 
milwirken,  una  condcmno.  (N.  T.  Pass,  durch 
Abstimmung  mit  gewählt  werden.)  [erheben. 
Ovy-xaxe§avlOxti/u,  Sp.  im  aor.  2.  sich  zugleich 
Ovy-  od.  §vyxtixtqyd£ofiat , Dep.  med.  mit  ein- 
richten helfen,  mit  ausführen  od.  durchsetzen,  im 
Bes.  mit  erwerben,  sich  unterwürfig  machen. 
Ueberh.  mit  helfen,  behüiflich  sein,  beistehen,  im 
Bunde  sein,  abs.  od.  xi,  u.  zwar  xivi  Jmdm  oder 
für  Jmdn.  Una  confiao,  adiuvo.  (Poet,  auch: 
mit  umbringen.) 

Ovy-xaxigyofiai,  Sp„  u.  Ovy-xiixti/ui,  Sp.  mit 
hinabgehen,  mit  hinunlersleigen,  zugleich  hinab- 


728 


avyxursvxo(icu  — fcvyxoivöofttu. 


ziehen,  begleiten,  bei  Lys.  im  Bes.  zugleich  mit 
zurQckkommen,  von  denen,  welche  nach  dem 
Sturz  der  Dreissig  nach  Athen  zurflekkehrten. 
Una  dcscendo,  redeo.  (Auch  sich  vereinigen.) 
Ovy-xaxtvxo/iai,  poet. Dep.  med.  in  einem  Wun- 
sche zusammenfassen , z i.  simul  precibus  expeto. 
aoy-xazijyogia,  mit  anklagen. 

Ovy-xdxrjpiai,  s.  avyxäthjfiai. 
ovy-xaroixia t,  poct.  zusammen  wohnen,  übertr. 
zusammen  hausen,  zi vC  mit  Jmdm,  una  haintu. 
ovy-  od.  ivyxaTotxiZai,  bei  der  Gröndung  hel- 
fen, bevölkern  helfen,  im  Bes.  wiederherstellcn 
od.  wiedereinsetzen  helfen;  pberh.  zugleich  grün- 
den od.  errichten,  r 1 u.  tmü.  Una  frequento  in- 
colis,  in  prütinas  sedes  reduco,  constituo. 

<1  vy-xaxoixxl^o/jiai , fut.  -lovpat,  poel.  Med.  sich 
mit  bedauern  lassen,  indem  man  mit  Jmdm  weint, 
seinen  Kummer  ausschatten,  zi  in  Betreir  einer 
Sache,  macrorcm  communico. 
ovy-xaxoQvxxt» , Sp.  mit  begraben,  tl,  u.  zwar 
zivi  mit  Jmdm,  una  sepelio. 
avy-xaz zva,  Sp.  zusammenflicken. 
ovy-  od.  f i iyxeificu , Dep.  med.  1)  bei  einander 
liegen , vereint  sein.  Una  iaceo.  2)  (als  Pf.  Pass, 
von  avvTi&qiu)  a)  zusammengelegl,  aufgehäuft, 
aufbewahrt  sein,  Ix  Tivog  seit  einer  bestimmten 
Zeit,  servor.  b)  zusammengesetzt  sein,  bestehen, 
auch  herrühren,  (x  zivog  aus  etwas.  Im  Bes.  n) 
künstlich  geschallen,  gearbeitet,  abgefasst  sein, 
hier  der  eigtl.  Ausdruck  von  den  Compositionen 
der  Dichter,  ß)  erdichtet,  ersonnen  sein.  Und 
zwar  ti  als  etwas,  vizö,  fx  nvo g von  Jmdm,  ig 
Ti,  iizC  zivi  zu  etwas,  oder  mit  Inf.  c)  verabredet, 
übereingekommen,  bestimmt  sein,  theils  abs.  xa&- 
axeg  £ vvixtixo  gewiss  der  Uebereinkunft,  avy- 
xti/ievog  verabredet,  bestimmt,  dito  | vyxtipivov 
lo'yoo  in  Folge  einer  Verabredung.  Subst.  ro  od. 
za  avyxiijitvu  das  Verabredete,  die  Feststellun- 
gen, die  Uebereinkunft,  xard  z 6 od.  td  o„  Ix  zäv 
|.  gemäss  dem  Vertrage,  den  Feststellungen,  der 
Verabredung,  nach  der  Uebereinkunft,  tlg  ro  o. 
auch:  nach  dem  verabredeten  Urte,  näml.  dem 
vorher  erwähnten  Hügel.  Theils  tivi  Jmdm,  mit 
Jmdm,  ähnl.  »pö«  ztra  mit  Jmdm,  oder  mit  luf., 
z.B.  avyxnpivov  a<pi  da  es  mit  ilmen  verabredet, 
so  veraccordirt  war.  Compositus  tum,  convenio, 
constitutus,  pactum. 

§vy-xtXeviu,  die  Aufforderung  unterstützen,  «»uz 
tubeo. 

avy-xtvxiat,  Ion.  zusammen  niederstechen, überh. 
niederbohren,  ti*«',  confodio  gladio. 
ovy-  oder  §vyxe</äwv/uat,  aor.  pass,  avvtxqd- 
ion.  avvtxqn&riv , 1)  Pass,  zusammenge- 
inischt,  innig  verschmolzen,  eng  angeknüpft,  tief 
verknüpft,  gekettet  oder  versenkt  werden,  und 
zwar  ano  zivog  von  od.  aus  etwas,  zivi  in,  mit 
etwas,  od.  mit  od.  zwischen  Jmdm.  Commisceor, 
mergor.  2)  Med.  a)  sich  mit  Jmdm  (zivi)  verbin- 
den, vertraut  machen.  _ b)  für  sich  anknüpfen  od. 
anschliessen , xrjv  nyog  a cpiMrjv  nach  ifn- 
fitvn  st.  ij  quUq,  rjv  u.  s.  w.  Uoncilio. 
ovy-xtffavvdat,  poet.  mit  Blitzeskraft  od.  Bliz- 
zesschnelle  zusammenbrechen,  zi,  confringo  ful- 
minis  instar. 

ovy-xefxifa,  zusammenweben. 
oyy-xfipaXaiooftai,  Med.  centralisircn.  zi.  Im 
1 ass.  ccntralisirt  werden,  zivi  unter  Jmdm  oder 
bei  Jmdm.  Summatim  complcctor,  breviter  ab- 
solvor. 

ovy-  oA.&vyxivövvewo,  1)  zugleich  mit  gefähr- 
det  werden,  zugleich  in  Gefahr  sein,  u.  zwar  zivi 
mit  etwas,  Iv  zivi  in  etwas.-  2)  sich  mit  in  Gefahr 


begeben.  Gefahren  thcilcn,  zivi  mit  Jmdm  tttiil 
nach  etwas,  iv  zivi  in  etwas.  Una  pcriclitor. 
a vy-xi viouai,  sp.  Pass,  sich  mit  in  Bewegung 
setzen,  sich  erheben,  mit  Jmdm  zivi. 
avy-xldtu,  zusammenbrechen,  zerknicken,  *«’ 
confringo.  (Im  Pass,  sich  sehr  biegen.) 
ovy-  od.  ivyxXfiOis,  tag,  ij,  u.  bei  Thuk.  ft iy- 
xitjOiq,  ij.  l)  das  Zuschliessen,  Verschliesson, 
ti»oc  von  etwas.  Conclusio.  2)  das  Zusammeu- 
schliessen,  die  Dichtigkeit,  tivo's  von  etwas.  Con- 
iunctio,  densitas.  Von 

ovy-  od.  §vyxXfla> , u.  bei  AU.  auch  fvyxJLijcu, 
ion.  ovyxXijIio , 1)  Act.  trans.  u.  Pass.  Zusam- 
menschlüssen, a)  eng  aneinander  schliessen, 
zusammendrücken  oder  -setzen,  zusammendrän- 
gen , einengen,  zusammenziehen ; verdichten. 
Theils  abs.  £o>xir/oai,  verst.  t<5  Staxtvov  (Thuk. 
6,  72),  die  Reihe  schliessen,  dah.  ot!  tvyxlyadt v 
die  nicht  wieder  zusammengeschlossene  Stelle, 
od.  £wlxlye  <f«i  fitoov  näml.  die  zu  beiden  Sei- 
ten liegenden  Länder,  also  in  der  Milte  liegend 
(di«  ii(aov)  sie  Zusammenschlüssen  d.  h.  zusam- 
menhängend in  der  Milte  liegen.  Theils  tiv«  od. 
zi  Jmdn,  etwas , z.  B.  zäg  aaniSag  die  Schilder 
eng  an  einander  schliessen,  und  so  ein  Schirm - 
dach  (eine  testzub)  bilden . wo  der  Einzelne  nur 
17»  Fuss  Raum  einnahm,  diejenigen,  welche  aus- 
sen rings  um  das  Viereck  oder  den  Kreis  standen, 
ihre  langen  Schilder  vor  sich . die  hinter  ihnen 
Stehenden  aber  die  ihrigen  in  die  Höhe  und  über 
das  Haupt  der  Vordermänner  hielten,  wodurch 
die  Schirmdecke  so  dicht  wurde,  dass  selbst  die 
grössten  Steine  die  Verbindung  nicht  trennen 
konnten ; u.  zwar  zivi  mit  etwas,  iv  zivi  in  etwas, 
od.  tg  zi  auf  etwas,  z.  B.  ig  zöv  KoXtoviv  als  auf 
einen  engen  Raum,  wo  nicht  Alle  Platz  finden 
konnten.  (N.  T.  Jmdn  der  Gewalt  einer  Sache 
übergeben.)  b)  zuschliessen,  umschlicsseu,  ein- 
schliessen,  schliessen,  zi  od.  rivd.  Claudo,  con- 
cludo,  includo.  2)  Act.  inlr.  sich  Zusammen- 
schlüssen od.  aneinander  gerathen,  zivi  mit  et- 
was, (vyxiyoavztg  iimgnauv  sic  marsebirten  in 
geschlossenen  Reihen.  Conglobor.  8)  Pass,  und 
Med.  a)  Pass,  zusammengeschlossen,  umschlossen 
sein,  ti  an  etwas,  tivJ  mit  etwas;  b)  Med.  sich 
schliessen. 

ovy-xltjfovd/iog,  i,  N.  T.  der  Miterbe. 
ovy-xlrjifooftai , Pass,  durchs  Loos  zugctheill 
werden,  zivi,  sortc  consocior.  Von 
avy-xbjfog,  1.  poet.  angrenzend. 

OvyxXrjxixög,  3.,  Sp.  zum  Senalorensland  gehö- 
rig; Subst.  der  Senator.  Senatorius.  Von 
ovy-xlt/xoe,  2.  (-xaUa>),  zusammenberufen,  und 
zwar  bei  den  Attikern  bcs.  von  ausserordent- 
lichen Volksversammlungen.  Subst.  Sp.  ij  c.  der 
Senat  (in  Rom).  Convocatus,  senatus. 
ovyxXtjlai  u.  ßvyxüyto,  s.  ovyxltim. 
ovy-xhviai,  al,  Sp.  die  abhängige  Lage  gegen  ein- 
ander geneigter  Flächen  u.  Berge. 
ovy-xllvo/xai,  ion.  und  poet.  Pass,  sich  neben 
einander  lagern,  zusammenliegen,  concubo. 
ovy-xXovi<o,  ep.  durch  einander  rütteln,  in  Ver- 
wirrung bringen,  concutio. 

§zjy-xXvg,  vtog,  i (cvyxlvla),  eigtl.  zusammen- 
gespült, überlr.zus am  mengelau fen,  coneena. 
Ovy-xoiftaofiat,  poet.  u.  sp.  Dep.  pass,  im  Bette, 
lies,  im  Ehebette  mit  schlafen , zur  Seile  ruhen, 
zivi  bei  Jmdm,  Jmdm,  vom  Mann  und  der  Frau, 
concubo.  (Dav.  avynaifiij/iaza,  rd.poct.  Beischlä- 
fer. avyxoi/irjaig.  ij,  der  Beischlaf) 
f vy-xotvoofiat , Dep.  med.  mitlhcilen,  zi  tivi, 
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il.  h.  Jmdn  (xivt)  zum  Tlicilliabcr  an  etwas  (xt) 
machen,  consocio. 

ovy-xoivmvia,  mit  daran  Tlieil  haben. 
evy-xoiviDvd;,  2.  N.  T.  Theil  woran  habend. 
ovy-xoXXäa> , zusammenkillen,  tl  £x  xivo s,  con- 
glutino. 

ooy-xaU.(oi,  Adv.  poet.  übereinstimmend. 

| xryxoyilörj,  17,  1)  act.  das  Zusammentragen,  Zu- 
sainmenhringcn,  Herbcischaffen,  Einbringen,  «- 
vo's  von  etwas.  CoHedio.  2)  pass,  der  Zusam- 
menfluss. £x  ri»o{  von  woher,  und  h tt  wohin. 
Coacertatio.  Von 

Ovy-  oder  §vyxofii$at,  I)  Act.  1)  Zusammentra- 
gen, zusammen  bringen , sammeln,  einsammeln, 
herbeischafTcn,  heimbringen,  ri  oder  zivd,  1.  B. 
tävxas  lebend.  Comporto.colligo.  2)  mit  bringen, 
mit  heben,  im  Bes.  einenTodten,  also  mit  bestat- 
ten. «»«,  u.  zwar  xivt  mit  etwas.  Im  Pass,  lie- 
gen, xivt  für  Jmdn,  u.  zwar  ivxavda  d.  h.  in  dem 
Versprechen,  mich  bestatten  zu  wollen.  Unafero, 
sepeho.  II)  Med.  1)  für  sich  zusammenbringen, 
cinsammeln,  sammeln,  sich  verschallen  od.  aneig- 
nen, xt,  und  zwar  xivt  in  etwas,  Rfös  tavxov  in 
sich  vereinigen,  tlt  xrjv  xpvttjv  seinem  Herzen  zu 
eigen  machen.  Tramfero.  2)  um  sich  versammeln, 
zu  sich  berufen,  xivd  Jmdn,  xivt  durch  etwas, 
auch  mit  hinzugef-  tjöj  uixdv.  Advoco. 
avy-xoxTtu,  aor.  pass,  ovvtuixqv , zusammen- 
scldagen,  zusammenhauen,  durchprügeln,  nieder- 
melzeln,  mit  aus-  od.  abhauen,  zerbrechen,  tiv«, 
xt,  z.  B.  iov  xdeuov  von  metallenem  Schmuck  od. 
Geräthe,  das  man  zusammenschlägt,  um  das  Me- 
tall anders  zu  verwenden.  11.  zwar  xivt  durch  od. 
mit  etwas.  Concido,  cotucindo,  unn  exscitulo. 
ovy-xoofiiat,  zugleich  schmücken  od.  zur  Zierde 
gereichen,  xivä,  ornamentum  affero. 
Cvy-xovy>iZ,w,  Sp.  mit  erleichtern,  -tragen  hel- 
fen, xivoi.  simui  levo. 

ovy - od.  $vyxoäoic,  ea>c,  ij,  die  Mischung,  Ver- 
schmelzung,  ans.  od.  xivo;,  u.  zwar  f*  xivo;,  Ixt 
xt  oder  1;  xov;  öltyov;  xal  xov;  xollotie  d.  h. 
oligarchischcr  und  demokratischer  Elemente, 
temperamentum. 

ovy-xgarim,  Sp.  Zusammenhalten,  xt,  contineo. 
avy-xfäxot,  2.  poet.  eng  verbunden. 

Ovy-xqlva>  [c] . zusammen  beurtheilen,  verglei- 
chen, xivd  od.  xt,  u.  zwar  xivt  mit  Jmdm,  com- 
paro.  (Auch  verbinden.)  Dav. 

OvyxQlOiq , ttof,  ^.Zusammenstellung,  Verglei- 
chung, ahs.  od.  Tivo'e,  comparatio. 
avyxpitixöf,  3.  zusammensetzend. 
ovy-xqoxiot , Irans,  zusamincnschlagen.  häm- 
mern, xt.  Collido,  complodo.  Im  Pass,  a)  einge- 
paukt. eingeübt,  geschult  werden,  xt  in  etwas, 
induror.  b)  bereitet,  in  Bereitschaft  gesetzt 
werden,  paror. 

ovy-  od.  SvyxQOvtu,  1)  trans.  zusammenschla- 
gen, xt,  übertr.  (zum Krieg)  zusammenhetzen,  mit 
einander  verhetzen,  xivä  od.  xt  etwas  in  Verwir- 
rung bringen,  u.  zwar  xtvi,  n pds  xtva  mit  Jmdm. 
Collido.  2)  intr.  zusammenstossen,  zusammen- 
gcralhen , abs.  od.  xt  an  od.  mit  etwas , xt  ävxt- 
x pfflpo*  goyxpoonat  das  Zusammenstossen  mit  den 
Schnäbeln.  Collidor. 

ovy-XQvxxat,  1)  ringsum  d.  i.  ganz  verber- 
gen, verheimlichen,  verdecken  od.  verhüllen.  2) 
mit  verbergen.  Abs.  od.  xt,  od.  mit  folg.  il. 
( Una ) occulto. 

%vy-xt ccofiat,  Pep.  med.  mit  erwerben,  mit  er- 
obern helfen,  mit  erobern,  mit  verhelfen,  xt  et- 
was, zu  etwas,  xivt  Jmdm,  una  comparo. 

Ovy-  od.  luyxTzgro,  mit  Jmdm  (xivt)  gründen,  xt 


(Iler.  4,  156  ist  avynxi^ovoi  anakoluthisch  ange- 
zogen von  oxpl st.  avy*xtt(avxat),  una  condo.  Dav. 
ovyxtioxiiq,  ov,  i,  ion.MilbegründerderColonie, 
Mitansiedler,  coloniae  deducendae  soiius. 
ovy-xvßevo>,  ion.  u.  Sp.  mit  Jmdm  Würfel  spie- 
len, in  symbolischer  Darstellung:  Aqpj)xqi  d.  i. 
mit  der  Erde,  die  bald  Saat  empfängt  (gewinnt), 
bald  Ernte  spendet  (verliert).  Alea  ludo  cum. 
ovy-*v*Um,  umwälzen. 

ovy-xvväyöq,  i,  auch  $vyxvvayo<;,  2.,  dor. 
(poet.)  mitjagend.  Jagdgenosse,  venationis  sodus. 
Ovy-xvvTiytTtat,  Sp.  mit  jagen,  simui  venor. 
Ovy-xv.xzai,  cigtl.  sich  zusammenbücken,  übertr. 
sich  zusammenziehen,  zusammenrüeken,  unter 
Einem  Hute  sein,  unter  Einer  Decke  stecken.  Coco 
propius,  conspiro.  (N.  T.  auch  sich  krümmen.) 
Ovy-xvoixo,  aor.  atu-fxtipijea,  poet.  tsvvixvQO«, 
u.  ion.  Med.  ovyxvqiofiai  ( nicht  in  alt.  Prosa), 
zusammenstossen,  d.  i.  a)  an  etwas  (npos  ri) 
grenzen,  contingo.  b)  zusaramenlrelfeii,  in  Wurf 
kommen,  zuslosscn,  widerfahren,  sich  ereignen, 
gleichzeitig  geschehen,  abs.  xä  ovyxvgjaavxa 
die  Begegnisse,  Ereignisse,  oder  xivt,  (;  xivct 
Jmdm,  od.  mit  Inf.  od.  mit  Partie.  Occurro,  ac- 
cido.  c)  sicli  fügen,  xivt.  Obto.  (Dav.  ovyvvqta, 
ij,  N.  T.  der  Zufall.) 

ovy-xmiiajui,  poet.  u.  Sp.  int  festlichen  oder  lusti- 
gen Aufzuge  einherschwärmen. 
ovy-xat/ioq , ö,  poet.  Genosse  des  fröhlichen 
Feslzugs,  pvmpae  socius. 

«oy-xeourodtm,  Sp.  mit  Komödie  spielen. 
ovy-xal<f<o,  sicli  mit  freuen,  laetor  cum  aliis. 
Ovy-  oder  $vyx£a>,  aor.  avviyia,  ep.  auch  evvi- 
Ziva,  3 sg.  aor.  2.  med.  synk.  ep.  ovyzvto,  (auch 
in  tmesi).  1) zusammengiessen  od.  -schütten,  bes. 
mit  dem  NehcnbegrilT  der  Unordnung,  dah.  unter 
einander  mischen,  in  einander  werfen,  vermen- 
gen, xt.  Confundo.  2)  übertr.  in  Unordnung, 
Verwirrung  bringen,  d.  h.  a)  verwirren,  beun- 
ruhigen. niederschlagen.  h)  verschütten,  ver- 
wischen, vereiteln,  vernichten,  zerstören,  um- 
stosscu.  aufheben,  brechen,  ruiniren.  Meist  xt, 
doch  auch  xivä.  Im  Pass-  aucli  zerfahren  oder 
sich  widersprechen.  Disiurbo,  turbo,  everto. 
ovy- yopevxrjs,  0,  der  Mittänzer. 
ovy-xo(f>iyiat,  Sp.  eigentl.  den  Aufwand  eines 
Chors  mit  bestreiten,  dann  üherh.  mit  und  ohne 
äcptiSüf  freigebig  beisteuern,  schenken,  abs.  u. 
xivt  zu  etwas,  largior.  (Uebcrli.  helfen.) 
ady- yoptoj,  2.  poet.  angrenzend. 

Ovy-xdat  und  Ovy-x<övi’öfti,  1]  verschütten,  zu- 
schülten,  vergraben,  xt  od.  tiv«.  Obruo,obslruo. 
2)  in  Schult  verwandeln,  dem  Erdboden  gleich 
machen,  xt.  Dcstruo,  solo  aequo.  [haben. 

avy-zpäopai,  Dep.  med;  N.  T.  Umgang  mit  Jmdm 
avyxvvm,  N.  T.  = avyyam.  Von  diesem 
ovy-  oder  §vyx voiq,  tmg,  tj,  Verwirrung,  Zer- 
störung, Bruch.  Im  Bes.  mit  xg;  nolitnä;  Um- 
sturz der  Verfassung  u.  alles  Bestehenden,  eon- 
ooy-jajvfdm,  zusammenschmelzen.  [fusio. 

Ovy-X'dvvv/ui,  s.  evyyaa. 

Ovy-  od.  Suyzaipt'eo,  fut.  ij’em  und  tjaopai,  nebst 
Adj.  verli.  Oi  yxwQrjxfa , 1)  zusaminengeheu, 
avyzcoQovoai  ni xgat  die  zusammenschlagcnden 
Felsen,  von  den  Symplegaden,  die  Enr.  zu  Tan- 
rien  reclinel  und  dah.  statt  dieses  Landes  nennt. 
Coco.  2)  übertr.  beilreten.  zugeben,  einräumen, 
eingehen,  sich  ergeben,  sich  darein  Huden,  sicli 
fügen,  nachgeben,  zurücktreten,  sich  dazu  ver- 
stehen, zufrieden  sein,  zugeben,  gestatten,  ge- 
währen, bewilligen,  im  Bes.  sich  verständigen, 
einigen,  vergleichen,  vertragen,  Übereinkommen, 
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stipulircn,  ^Zugeständnisse  machen,  tlieils  absol. 
u.  fmpers.  öxjj  Sv  £»yro opi)  wie  es  eben  angehe 
d.  h.  die  Sachlage  es  zulasse,  u.  ähnl.ivyrmoijtfiv 
ctviü  wenn  es  ihm  gestattet  würde,  näuil.  Imty- 
ztiv  xol  ziumgtioO'ai,  oder  rrä  ’lvSä  verst.  tö 
ovopa  den  Namen  abtreten  an  den  Indos,  tlieils 
t i etwas  oder  in  etwas,  za  3 t so  viel,  xivos  von 
etwas  zurücklreten.  jrpo'e  tiva  u.  zivi  mit  Jmdm, 
Jmdm,  vor  Jmdm,  doch  nvt  auch  in  etwas,  oder 
rrä  ovöpati  dem  Namen  nachgeben,  d,  h.  dem  In- 
dos den  Namen  abtreten,  ri)  alxia  die  Ursache 
cinräuiucn,  aber  ifj  ri  zu  etwas,  xrrr«  zt  in,  vxö 
ztvos  wegen  etwas,  (ni  xtvt  auf  eine  lledingung 
hin,  netfa  r«  wider  etwas,  tlieils  mit  Inf.  mit  und 
ohne  maxi,  od.  Dal.  u.  Acc.  c.Jnf.  Im  Pass,  ver- 
einbart werden,  abs.  od.  mit  maxi  und  Inf.  Con- 
venw,conccdo.  Davon 

&*>yx<uotl<7tq , tats,  jj,  das  Zugeständniss,  Eingc- 
ständnlss,  mit  zov  u.  Inf.  dass  er;  concessio. 
av/trjv,  poct.  Adv.  wild  anstürmend. 
ovttoq,  3.  (eöc),  vom  Schweine,  suillus. 

0v-C,da>,  Zusammenleben,  übcrlr,  leben  u.  weben, 
zivi  in  etwas,  vivo  una  cum. 
av-^tvyvifu,  1)  Act.  zusammenspannen,  fibertr. 
mit  einander  verbinden.  2)  Med.  anspannen  las- 
sen, bespannen,  zi.  Ködern  iugo  iungo.  Dav. 
etl£m|is,  tj,  Zusauimenjochung,  Verbindung. 
ov-£>]zfa,'  zugleich  untersuchen,  disputiren.  Dav. 
Sp.  oefij'tTjffis,  i ),  Besprechung  u.  N.  T.  Wort- 
wechsel. ay£t]zr)zgs,  i,  N.  T.  der  Forscher. 
öu-Cüyfa,  r),  das  Paar,  par. 
av-^vyoq,  2.  [av£tvyvvpi) , poet.  und  Sp.  zu- 
saumicngejocht,  daher  Subst.  ö,  »},  Genosse,  Ge- 
nossin. Socius,  s ocia . (Dafür  poet.  ao-Juyios,  3., 
und  <r»-Ju£,  ö,  r).) 

av-fapa,  to,  poet.  die  Verbindung. 
av-£aumatim,  N.  T.  zugleich  lebendig  machen. 
Svrivri,  zj,  ägypt.  Sun,  jetzt  Assuan,  die  südlich- 
ste Grenzstadt  Aegyptens,  und  zwarvijs  Grjßat- 
Ao s,  d.  h.  zu  Oberägypten  gehörig. 
avxäpivot,  jj,  Sp.,  der  Mauibccrfetgcnbamn,  und 
avxäpiyov,  to,  poct.  die  Maulbeere. 
avxg,g,  zsgz.,  cp.  und*ion.  oCxiz;,  gen.  pl.  ion. 
ovxttmv  (And.  avximv),  acc.  avxias  (zweisilbig), 
(oöxov)  der  Feigenbaum,  ficus.  Als  Eigenn.  — o- 
xij,  der  Stadllheil  von  Syrakus,  welcher  später 
Tyche  genannt  wurde.  (Dav.  evxivot,  3.  vom  Fei- 
genbäume, o.  SvSgis,  d.  i.  unnütze,  schwache.) 
tsvxopagia,  n,  N.  T.  der  Maulbccrfcigcnbaum. 
ovxov,  to,  die  Feige,  ficus. 
ovxotpavriat  (-«paViije),  ein  Verleumder  sein, 
falsch  anklageu.  vcrleumden,  chicanircn,  schwin- 
deln, abs.  u.  ziva  Juidn,  xi  über  etwas,  calumnior. 
Davon 

avxozfäyxrjua,  s.  ovxotpavxici. 
ovxo-t pavtrjq,  6 (tpaivco),  cigtl.  der  Feigenanzei- 
ger, d.  i.  Einer,  welcher  Leute,  die  gegen  das 
Verbot  aus  Attika  Felgen  ausführten,  ausspürt 
und  angicht,  dann  üherh.  der,  welcher  das  An- 
klagen und  Sprechen  vor  dem  Volke  gewerbs- 
mässig betreibt,  Denunclant  von  Profession, 
falscher  Angeber,  Ränkeschmied,  Chicaneur.  po- 
litischer Kanncgiesser,  Schwindler.  Reichen  Leu- 
ten pressten  sie  dadurch,  dass  sic  dieselben  mit 
Anklagen  bedrohten,  nicht  selten  Geld  ab.  Ihr 
Unwesen  war  zwar  schon  zu  Sokrates’  Zeiten  u. 
später  in  Athen  arg  genug,  am  ärgsten  aber  in 
der  Mitte  des  ersten  Jahrh.  nach  Ohr.  in  Rom. 
Delator. 

ovxotfavtia,  ij,  u.  avxowäwrifta,  to,  falsche 
Anklägerei,  falsche  Anklage,  in  Athen  mit 
ziemlich  hoher  Gcldstraie  belegt,  aber  doch  ge- 


.ühl.  bcs.  in  liscaiischen  Processen  wegen  wider- 
rechtlichen Besitzes  ölTentlichcn  Gutes,  Säumniss 
in  Bezahlung  fällig  gewordener  Schulden  an  den 
Staat,  oder  ln  Anklagen  wegen  fälschlich  ange- 
maassten  Bürgerrechts,  calumniosa  dclatio. 
avxotpav xixos,  3.  Adv.  -<üc,  Sp.  verleumderisch. 
ovXa,  xä,  Kaperei,  a.  nottia&ai  Repressalien 
üben,  hei  Lys.  Besclilag  legen  auf  das  Eigenthum 
attischer  Bürger,  res  alieuius  pro  arrha  retineo. 
avl-ayayim,  N.  T.  als  Beute  zu  sich  herüberfüh- 
ren durch  seine  Lehre. 

avXdat,  impf,  dual.  cp.  avbjxtjv,  nebst  ep.  Nc- 
benf.  fföAedo»  (axülov),  1)  wegnehmen,  hcrun- 
tcrnehnien,  herausnehmen,  xi,  z 11.  id£ov  näml. 
aus  dem  Futteral,  also  ihn  enthüllen,  auch  xi  xi- 
voc,  etwas  von  etwas.  Dctraho.  2)  im  Bes.  ge- 
tödtclen  Feinden  die  Waden  u.  s.  w.  weg-  oder 
ahnehmen,  dann  überli.  rauben,  ausplündcrn,  be- 
rauben, bestehlen,  betrügen,  xi,  ziva,  u.  so  auch 
xiva  zi  oder  ziva  xiva  Jmdn  einer  Sache  oder 
Person  berauben,  oder  äxö  tt*oc  von  etwas  weg. 
Im  Pass,  mit  voröta  so  beraubt  werden.  Adimo, 
diripio,  spolto.  _ [Räuberin. 

fftiäij'Tmp,  ö,  u.  Fern,  avltjxtiga,  j),  poet,  Räuber, 
ovXXaßiq,  rj  (gvllupßavm),  das  Zusammenfassen 
oder  Zusammengefasstc,  bcs.  im  Sprechen,  dali. 
die  S i 1 h e , syllaba.  Davon 
avXXaßi^at,  Sp.  Buchstaben  oder  Silben  zusam- 
men aussprechen,  buchsiah  Iren,  syllabas  con- 
necto.  [den,  Sorte  iungor. 

avX-Xayxt‘vfu>  durch  Loos  mit  zugetheilt  wer- 
avl-lctlta,  N.  T.  sich  unterreden. 
a vX-  oder  §vXXaußävat,  Adj.  verh.  poet.  und 
Sp.  £vUr)xxiov,  1)  Act.  und  Pass.  1)  zusammen- 
nchmen,  -fassen  oder  -raffen,  wieder  sammeln, 
vereinigen,  im  Bes.  zusammendrücken,  zudrük- 
ken,  xiva  oder  zi,  und  zwar  zivi  mit  etwas. 
Complector,  colligo,  comprehcndo.  2)  mit  sich 
nehmen,  fortschalfen,  dazunehmen,  in  Beschlag 
nehmen,  wegnehmen,  kapern,  packen,  feslhallen, 
ergreifen  oder  ergreifen  lassen,  festnehmen,  ge- 
fangen nehmen,  verhaften;  übertr.  geistig  er- 
fassen, verstehen,  begreifen, _ abs.  oder  xiva,  xi, 
und  zwar  xtvi  mit  etwas,  fx  tivos  aus  etwas, 
(xi  xivi  über  oder  wegen  etwas,  aber  (xl  &uva- 
x cp  zum  Behuf  des  Todes,  d.  h.  Jmdn  in  Ketten 
legen  und  zum  Tode  abführen  oder  hinrichten 
lassen.  Aufero,  capto,  intercipio,  percipio,  intel- 
lego.  3)  zugleich  mit  Jmdm  eine  Sache  anfassen, 
mit  Hand  anlegen  oder  angreifen,  zur  Hand  ge- 
hen, mit  Theil  nehmen,  sielt  beiheiligen,  unter- 
stützen, heistehen,  helfen,  beitragen,  abs.  oder 
xtvi  Jmdm  oder  einer  Sache,  auch  mit,  durch  et- 
was, xivos  von  etwas,  zi  In  etwas,  z.  B.  xovzov 
vxhf  zöiv  xäai  ovptptQOV xmv  ygr/pam  avll.  sich 
an  diesem  im  Interesse  Aller  unternommenen 
(Kriege)  mit  Geld  für  euch  betheiligen,  doch  auch 
rfs  ti  zu  etwas.  Simtd  rem  capesso,  adiuvo.  II) 
Med.  eine  Sache  mit  angreifen,  um  sic  zu  voll- 
enden, sich  mit  annehmen  oder  mit  betheiligen, 
mit  theilnchmen,  sich  mit  vereinigen,  mit  beför- 
dern, helfen,  alisol.  oder  zivi  mit  Jmdm,  Jmdm, 
tixos  etwas,  in,  zu.  an  etwas,  im  Bes.  auch  xivöe 
mit  folg.  Inf.  Jmdn  mit  wozu  bewegen. 

SvXlaq,  a,  6,  L.  Gornclius  Sulla,  geh.  138  v.Chr., 
Sieger  über  Marius  und  Dlctator  in  Rom. 

OvX-  oder  §«AAty<u,  pf.  act.  ovveiloi»,  pass. 
owtiltypcti,  bei  Arr.  auch  £«IUe Itygei,  aor.  pass. 
ovrfliyriv  u.  avvtlix&gv,  aor.  1.  med.  ep.  auch 
ovllf^apr/v  st.  avvti.,  1)  AcL  u.  Pass,  zusam- 
mcnlcsen,  auflcsen,  einsammein,  sicli  zusam- 
menholen, Zusammenhängen,  anlegen,  aufbrin- 
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pcn,  sammeln,  versammeln,  zusammenberufen, 
im  Bes.  ein  Heer  zusammenbringen,  anwerben, 
zusammenziehen,  zi  od.  ziva,  u.  zwar  xivl  Jmdm, 
nagä  zivi  bei  Jmdm,  tnl  ziva  gegen  Jmiln,  ln( 
zi  bei  od.  zu  etwas,  tu  ztvos  aus  etwas.  Im  Pass, 
versammelt,  berufen  werden,  sieb  sammeln  oder 
versammeln,  Zusammenkommen,  sieb  zusammen- 
schaaren,  im  Perf.  zusammen  sein.  Ucberlr.  sich 
allmälig  einfinden,  aweXiyezo  avzä  >}  nolvXoyia 
er  gewöhnte  sieb  allinälig  viel  zu  sprechen,  abs. 
of  \vXltyivzts  die  Gesammelten,  Versammelten, 
oder  nagä  t(vos_von  Jmdm,  zivi  Jmdm,  as  ziva 
bei  Jmdm,  eis  avzrjv  in  sieb,  od.  eis,  ini  r»  nach, 
zu,  auf  etwas,  i igtpi  zi,  um  etwas,  fx  ztvos  aus 
etwas,  negi  zivos  wegen  etwas.  2)  Med.  für  sieb 
od.  das  Seinige,  die  Seinen  zusammenlesen,  zu- 
sammenbringen, versammeln,  an  werben,  zi,  ziva, 
und  zwar  ts  n in  etwas.  Colligo,  convoco. 
ovX-Xeißogai,  Sp.  zusammenflicsscn. 
OvA-lexzgoq,  6,  poct.  und  Sp.  Beltgcnosse,  und 
zwar  zivi  mit  Jmdm,  consors  tori. 
nvX- , auch  <vXX.y;ßif r,v,  Adv.  {-Xaußävco) , zu- 
sammengenommen, im  Allgemeinen,  ein-  für 
allemal,  überhaupt,  summatim. 
cvXXqnxeov,  s.  ovXXag ßävm. 

OvX-  oder  §vAAijnrfo(f,  opos,  o,  und  Fern,  dazu 
avX.i.TjXTQt<t,  i)  (avXXagßävio),  der  Gehülle.  die 
Gebüllin,  Theilnehmer  od.  -in,  Beistand.  Helfer, 
abs.  u.  rt»o's  in,  bei,  zu  etwas,  zivi  Jmdm.  Ad- 
iutor,  adiutrix. 

OvX-  od.  §i5/.Ajjtpig,  f<o{,  i)  (-Xagßävm),  das  Er- 
fassen. die  Festnehmung.  Gefangciinehinung,  Ver- 
haftung, rijv  {.  noieie&ai  die  Verhaftung  vorbe- 
reiten, abs.  oder  zivät  Jmds,  und  zwar  tvzivi  in 
etwas,  comprehensio. 

Ov).-  od.  ivAAoyiq,  jj,  u.  övl-  od.  ävAloyog,  6 
(-äfyoi),  l)das  Sammeln,  Einsammeln,  zivos  von 
etwas.  Im  Bes.  a)  das  Erheben,  Eintreiben  der 
Abgaben,  b)  die  Werbung,  Anwerbung,  das  Zu- 
sammengehen der  Soldaten,  deslleercs.  GolUctio. 
2)  das  Zusammenkommen,  der  Auflauf,  die  Zu- 
sammenrottung, xofTtt  loJUdyoes  ylyveo&ai  sich 
zusammenrotten.  Coitto.  3)  (otliUoyoc)  die  Ver- 
sammlung, Zusammenkunft  (zur  Berathung),  von 
Volks-,  Raths-,  Gerichts-,  Militär-,  Bundesver- 
sammlungen, wie  demKriegsralhc,  ahs.  od.  tivds, 
z.  B.  o.  ininXr]zdv  zivos  nmiiatfai  einen  lieson- 
dern  Rath  (der  Fürsten)  eines  Volks  zusammen- 
rufen,  aucii  naga  zivi  hei  Jmdm.  negi  ztvos  filier, 
wegen  etwas.  Contmtus,  concilium,  contio. 
avl-Aoyl^ofiai,  Med.,  sich  zusammenreclinen, 
zusammennehmen,  herausfolgern,  erkennen,  die 
Folgerungen  zusammenfassen,  zi  oder  mit  iudir. 
Neliens..  und  zwar  gezä  zivos  gemeinschaftlich 
mit  Jmdm.  comjmto.  (Davon  evXXoyiaxios,  3.  zu 
avlAoyog,  s.  ovXXoyrj.  [folgern.) 

ovl-iovo/xiu , sp.  Med.  zusammen  baden,  abs. 

und  zivi  mit  Jmdm,  simul  lavo. 
ovX-Xoxißo i,  zusammen  in  Xdyovs  vcrtheilen. 
avlAoxiitig,  ov,  6,  ion.  ein  Krieger  aus  dem- 
selben Xoyos  (der  wieder  aus  4 Enomolien  be- 
stand), YVaffenbruder,  zivi  von  Jmdm,  eiusdem 
cohortis  socius. 

Ovl-AvxtOfiai , fut.  ovXXvnr/9r,oogai,  Pass,  sich 
mit  betrüben,  sein  Beileid  bezeigen,  abs.  od.  zivi 
mit,  über  etwas,  condoleo. 
avX.-J.vru,  poet.  mit  od.  zugleich  lösen,  diapa  die 
Anker  lichten,  übertr.  den  Streit  schlichten 
(näml.  mit  Jmdm),  rixam  compono. 
avficz,  zi,  lakon.  st.  &vga. 

£vfi<a(H>g,  o,  Grcnzlluss  zwischen  Lcontini  und 
Katana,  an  der  Ostküste  Sicilicns,  jetzt  Giarclta. 


— avfißaAAco. 

avu-  oder  §vfißaiva> , inf.  pf.  ion.  irvgßeßavai, 
pf.  pass,  ovfißißa'e&at,  aor.  pass.  avvtßa&rjv, 
1)  Zusammengehen,  zur  Seite  gehen,  und  zwar 
naSl,  näml.  als  nagaßäzgs,  übertr.  zusammen- 
passen.  Una  eo,  adsto,  congruo.  2)  mit  u.  ohne 
fs  vraötd  Übereinkommen,  eine  l/ebereiiikunft 
treffen,  einen  Vertrag,  elneOonvenlion  schlicssen 
oder  eingehen,  capituliren,  sich  vertragen,  sich 
einigen  oder  vereinigen,  auf  etwas  eingehen.  et- 
was ausmachcn,  unterhandeln,  übereinslimmcn, 
beitreten,  Zusagen,  bestätigen  (d.  h.  dasselbe  sa- 
gen, als  wahr  bezeichnen),  tlieils  abs.  mit  näXiv 
auf  einen  Vertrag  wieder  zurückkommen,  tlieils 
zivi  mit  Jnulm  od.  einer  Sache,  über  etwas,  doch 
heisst  zivi  auch  auf  irgend  eine  Art,  oder  zgovio 
nach  der  Zeit,  ayoXi  spät,  thoils  zi  in  etwas,  ov- 
Siv  in  kerneni  Punkte,  zaXXa  in  den  übrigen 
Punkten,  is  zi  zu.  in  etwas,  eis  zö  giaov  auf  eine 
in  der  Milte  liegende  Auslegung,  ts  ät'iiov  für 
immer,  negi  zivos  über  etwas,  tnl  zivi  auf  eine 
Bedingung, _ über  etwas,  nazä  zi  durch  etwas, 
aber  sazä  gavylav  in  Hube,  h zivos  aus  etwas, 
and  zov  Caov  unter  billigen  Bedingungen,  ngds 
ziva  mit  Jmdm.  vneg  ztvos  im  Namen  Junis,  vno 
ztvos  von  Jmdm  zusainmengeführl,  indem  der 
passive  Begriff  in  avußijvui  liegt,  wie  in  £vgßa- 
(ii s £vvißn  d.  h.  ward  beschlossen,  gerade  wie 
das  wirkliche  Pass,  „vereinbart  werden“  vor- 
kommt. Auch  folgt  der  Inf.,  Nom.  oder  Acc.  c. 
inf.  mit  und  ohuc  äaze.  Uonvenio.  3)  Zusammen- 
treffen. gelingen,  in  Ordnung  sein,  folgen,  dabei 
hcrauxkoniineu,  zu  Tlieil  werden,  sich  treffen, 
zulreffen,  treffen,  stallfinden,  Vorkommen,  sich 
ereignen,  Vorgehen,  eintrelcn,  passiren,  begeg- 
nen, widerfahren,  geschehen,  erfolgen,  der  Fall 
sein,  sich  verhalten,  sein.  Im  Bes.  a)  ausfallen, 
einen  Ausgang  haben,  eintrelfen,  in  Erfüllung 
gehen,  sich  erfüllen,  bes.  von  Prophezeiungen, 
u.  zwar  mit  Xagngä  deutlich,  zovvavziov  im  ent- 
gegengesetzten Sinne,  zoiSe  ygovov  auf  die  Zeit 
treffen,  dali.  auch  von  der  Zeit  selbst  mit  (s  zrjv 
änovoazijotv  auf  die  Rückkehr  zulreffen  d.  h.  bis 
dahin  inulhmaassiich  verlliessen.  li)  von  Messun- 
gen u.  Aehnl.  ausmachen,  betragen,  und  so  auch 
ausreichen,  zureichen,  eigentl.  in  Bezug  auf  das 
Vcrlheilungsprincip  zutreffen.  Oft  unpers.  es 
fügt  sich,  irifft  sich,  kommt,  passirt,  begegnet, 
ereignet  sich,  der  Anlass  dazu  tritt  ein,  es  wider- 
fährt, stösst  zu,  trifft  zusammen,  folgt,  gelingt. 
Tlieils  abs.,  dali.  rö  evgßaivov,  zä  o.  das  was 
folgt,  zä  avußävta  Ereignisse,  Begebenheiten, 
Vorfälle,  zufällige  Umstände,  oder  in  ovgßäg  xa- 
xcös  noXegos  ein  unglücklich  geführter  Krieg, 
tlieils  mit  xovxo,  zoiavza  darin  bestehen,  so  sich 
verhalten,  so  geschehen,  fy#»ora  sich  vcrlcin- 
den,  jgijaigov  nützlich  sein,  alaytov  als  eine 
grössere  Schande  treffen,  oder  <r.  zi  zi  cs  findet 
sich,  dass  etwas  etwas  sei,  tlieils  zivi  Jmdm,  für 
Jnuln,  doch  auch  mit  etwas,  älinl.  ngdg  ziva  für 
Jmdn,  alter  negi  ziva  eupliem.  es  stösst  Jmdm 
etwas  zu,  für  „er  stirbt“,  u.  lv  zivi  in,  bei  etwas, 
int  zi  nach  etwas  bin.  nagä  zi  gegen  oder  im 
Vergleich  zu  etwas,  vnig  zi  Ober  etwas,  Zx,  and 
zivos,  diä  zi  durch  etwas,  xat«  t(  bei  etwas, 
ufr«  ztvos  unter  einem  gewissen  Verhältnisse. 
Theils  mit  Inf.,  Bat-  oder  Acc.  c.  Inf.,  mit  u.  ohne 
cüort,  bisw.  pleon.  mit  ytvioöai,  elvai  od.  auch 
mit  Part.  Evcnio. 

avft-ßaxxeveu , die  hakchischc  Feier  mit  be- 
gehen, una  bacchor. 

o vg-ßanyos,  2.  poet.  mit  begeistert. 

Ovfi-  oder  §v/*ßdi Uto,  fut.  ion.  2.  sing.  (vgßXrj- 
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atat,  aor.  2.  cp.  auch  sv/ißälor  uud  aor.  synk.  3 
ilual.  ep.  £vpßlgxgw,  inf.  £vpßltjptvat,  med.  3 
sing,  (vpßlgxo  in  pass.  Bdtg.  3 plur.  ivpßlrjvzo, 
conj.  £vpßlgxai,  pari.  £vpß lijprvoj,  ausserdem 
inf.  aor.  2.  acL  od  nied.  ion.  auch  ovußalietv  u. 
-v  z offen  (auclt  in  tmesi),l)  Act.  Irans,  l)  mit  u.  ohne 
its  toöto.  zusammen  werfen,  -tragen,  -brin- 
gen. -schütten,  -schliessen,  -schlagen,  dah.  auf- 
schütlen,  verschliessen.  Im  Bes.  a)  versammeln, 
vereinigen,  befreunden,  h)  flbertr.  »dlvpov,  pa- 
Xijv,  f 'z&tav-  fpt»  d.h.  Kampf,  Streit  u.  s.  w.  be- 
ginnen, auch  Ing  xoxoi  d.  i.  entgegensetzen,  fer- 
ner: an  einander  stossen,  -bringen,  u.  zwar  zum 
Streit,  dah.  reizen,  hetzen,  entzweien.  Constr. 
mit  tt*o,  t t,  u.  zwar  tt*f  Jtndin,  mit  Jtndm,  mit, 
in  etwas,  fts  tt  wohin,  oder  mit  Inf.  c)  eine 
Summe  zusammenbringen  um  sie  auszuleihen, 
datier:  Geld  ausleilien.  2)  zusammenstellen,  ver- 
gleichen, aus  der  Vergleichung  einzelner  Gegen- 
stände einen  Schluss  ziehen,  folgern,  schlossen, 
vennuthen,  auslegen,  deuten,  erklären,  verste- 
hen, aufstellen,  anführen,  t /,  z.  B.  xo  fiavxftov 
d.  h.  das  Orakel  mit  der  Erscheinung  oder  Thal- 
sachc  Zusammenhalten,  gew.  tiW,  ngos  n mit, 
zu  etwas,  xiwt  auch  aus  etwas,  nigt  ttvos  in  Be- 
treff einer  Sache.  Es  stehlhicr,  älinl.  dem  lat. 
Supin.  auf  tt,  nach  p ixgä,  ä£tg  u.  ähnl.  der  Inf. 
aor.  acL  oft,  wo  man  avußlg&ijwat  erwartet, 
z.  B.  uixp«  »vpßaUiw  ngcg  tt  gering  im  Ver- 
gleich zu  — , Olidf  ä£tg  ntgt  livo{  avußali »t*  in 
Betreff  einer  Sachc  nicht  vergleichbar,  eotptixtga 
g xor  üwSga  ovußaXtl*  scharfsinniger  als  dass 
es  einMensch  ei  fassen  kann,  oder  als  Inf.  absol 
v3ag  ?v  »pös  Vv  avpßdllttv  wenn  man  von  je- 
dem das  einzelne  Wasser  in  Anschlag  bringt  od. 
vergleicht.  Im  Pass,  verglichen  werden,  t» vl  mit 
etwas,  ngö g zi  zurückgeführt  werden  auf  etwas, 
u.  im  Pf.  ovpßißlqxal  pot  es  ist  von  mir  berech- 
net, d.  h.  ich  rechne.  Conicio,  congero,  claudo , 
congrego,  concilio,  confero.  11)  Act.  intr.  u.  Med. 
Zusammentreffen,  zusammenfliesscn,  in  einander 
fallen,  Zusammenhängen,  in  Verbindung,  in  Zu- 
sammenhang stehen,  verkehren,  zu  Jmdm  kom- 
men, zu  oder  auf  Jindn  stossen,  begegnen.  Im 
Bes.  mit  und  ohne  paxöptwog  oder  pa'xeoffa t im 
Kampfe  zusammenstossen,  an  einander  gcrathen, 
handgemein  werden,  zum  Treffen  kommen,  käm- 
pfen, anbinden,  es  aufnehmen,  sich  auf  Jmdn 
werfen,  abs.  avpßa Iciv  im  Treffen,  oder  uvC, 
ngig  uva,  ngog  ri  mit,  bei  Jmdm.auf  Jmdn,  mit 
etwas,  und  zwar  int  xt  bei  etwas,  xatet  tt  nach 
etwas.  Concurro,  manus  congero,  congredior. 
III)  (Med.)  1)  sich  vergleichen,  einen  Vertrag 
schliessen.  Übereinkommen,  vereinbaren,  verab- 
reden, absol.  oder  xt,  z.  B.  £twiaw  Gastfreund- 
schaft schliessen  oder  stiften,  u.  zwar  ngog  tt*« 
mit  Jmdm.  2)  das  Seinige  oder  etwas  von  sich 
zusammenbringen,  a)  zusammenschicssen,  zu- 
fügen, hinzufügen,  aufstellen,  darbieten,  beitra- 
gen. beisteuern,  hergeben,  überh.  förderlich,  he- 
hülflich  sein,  absol.  od.  xt,  und  zwar  tt*f  Jmdm, 
einer  Sache,  »ft,  ngos  ttzu  etwas,  od.  mit  Part-, 
dadurch  dass.  od.  mit  io  und  Inf.  vorangcstcllt, 
wie  im  Lat.  ein  Satz  mit  quod:  dass  ich  u.  s.  w., 
dazu  trägt  bei,  davon  ist  die  Ursache  u.  s.  w.  b) 
übertr.  yvtopac  milralhen,  aber  ywmpgv  auch  in 
Ucberlcgung  ziehen,  liyav t sich  besprechen,  u. 
so  auch  ohne  Xöyocc  vorlragcn,  und  zwar  mgt 
rivos  über  Jmdn  oder  etwas.  8)  im  Geiste  sich 
/.usauimenslcllen,  bei  sicli  vergleichen,  zusam- 
menrechnen , sich  abzähten , herausbringen, 
schliessen,  begreifen,  verstehen,  abs.  oder  mit 


xgit:  auf  folgende  Art,  oder  oopffaUripfvoe  iw 
Ilgoxovvvjata  tvgioxov  d.  h.  durch  Vergleichung 
dessen,  was  in  Pr.  erzählt  wird,  oder  tt,  Acc.  c. 
inf.,  indir.  Nebens.,  und  zwar  tx,  int  xivos  aus 
etwas.  Supputo,  reputo,  in  medium  profero. 
ßvfißaotia» , Desider.  von  ovpßatwa,  zu  einem 
Vertrage  geneigt  sein,  compotitionis  Studio  teneor. 
Ov/i-ßaatitvat,  Sp.  zugleich  regieren,  xiwl  mit 
Jmdm,  una  regno. 

ati/u-  oder  iv/tßams,  tag,  ion.  ros,  n (-ßatrm), 
das  Zusammengehen,  dah.  Uebereinkunft,  Ver- 
gleich. Vertrag.  Kapitulation,  Bündnlss,  äni  £vp- 
ßdaias  nach  einem  Vertrage,  in  Folge  desselben, 
ij  i iä  pioov  £.  der  dazwischenliegende  Vertrags- 
zusland.  Bisw.  im  Plur.  Compositio,  pactio. 
dv/t-  od.  ßvftßaxtxöq,  8.,  Adv.  -rüg,  qvytßax ij- 
i/ioq,  2.  auf  einen  Vergleich  gerichtet,  friedlich 
lautend,  versöhnlich,  löyog  Friedensverlrag,  ln- 
yot  versöhnliche  Beden,  Friedensvorschläge. 
Subst.  ovtlw  (vpßaxixöv  nichts  Versöhnliches, 
nicht  irgend  eine  Nachgiebigkeit  Ad  pactionem 
pertincnts.  placate. 

öVft-ßtdCoftai , Pf.  in  pass.  Bdtg,  zusammen- 
zwingen, tä  ovpßfßtaaptwa  alle  die  gewaltsam 
Unterdrückten;  una  opprimo. 
mp.  od.  §vpßißciZ<u,  verbinden,  vereinigen,  im 
Bes.  aussöhnen,  tt»«  xtvt  Jmdn  mit  Jmdm. 
(Auch:  erwägen,  schliessen,  und  N.  T.  lehren.) 
övpßißaoxixot;,  3.  Sp.'zur  Versöhnung  gehörig. 
OVfi-ßiöeo,  fuL  evußtmaoacti . Zusammenleben, 
das  Leben  hinbringen,  abs.  oder  tt wt  mit  Jmdm 
oder  etwas,  etwas  in  seinem  Lehen  geniessen  od. 
haben,  bisw.  versl.  durch  xoiwij,  convixo.  Davon 
ov/ißlatoiq,  tag,  g,  Sp.  das  Zusammenleben,  ins- 
bcs.  das  eheliche,  amtugium. 
ovußia xgs,  6,  Sp.  Gesellschafter,  Vertrauter. 
§V/A.ßlgtje<u,  s.  evpßälla. 
t/ißlgoiq,  tag,  g,  Sp.  Deutung,  insofern 
diese  ein  auf  Vergleichung  (oopßdUt tv)  der  Um- 
stände beruhender  Schluss  ist,  coniectura.  Dav. 
ovpßlgxig,  3.  Sp.  vergleichbar. 

Ovft-ßoäat,  1)  mit  schreien,  in  das  Geschrei  cin- 
stlmmen,  tiwi  mit  Jmdm.  Simul  clamo.  2)  zusam- 
menrufen, anrufen,  zurufen,  ällrjlovs  einander. 
Acclamationibus  excito. 

ßv/ißofjftfitt,  v,  gemeinsamer  Beistand,  das  ver- 
einigte Ilülfshecr,  auxilia.  Von 
ovfi-ßoti&iat,  auch  §v/iß.,  a)  zugleich  mit  An- 
dern zu  llülfe  kommen,  mit  beislehen.  verbunden 
sein,  b)  sich  gegenseitig  zu  Hülfe  kommen,  c) 
zur  Hülle  zusammeneilen,  in  Masse  zu  Hülfe  zie- 
hen, überh.  zu  Hülfe  eilen  oder  ziehen,  herbei- 
eilcn  oder  -kommen.  Abs.  oder  tt  wt  mit  Jmdm. 
doch  auch  mit  etwas,  Ixt  xtva  zu  Jmdm,  f c,  int 
tt  wohin.  Una  (cum  aiii»)  opem  fero,  adiuvo, 
ad  auxilium  ferendum  convenio 
ivftßolaioq,  3.  vertragsmässig,  di'xij  vertrags- 
"mässig  verhandelt,  d.  h. Kraft  der  für  beide  Theiie 
gleichen  Gesetze,  pactia  convcniens.  Dav.  Subst. 
td  avftßölaiov,  s.  unter  avpßolow. 
ovpßoUa,  poet.  — ovpßäUat. 

Ovfi-  oder  ßv/ußolij,  g (-ßälla),  1)  das  Zusam- 
mentreffen, d.i.  a)  (auch  im  Plur.)  das  Zusammen- 
fliessen,  der  Zusammenfluss,  b)  die  Vereinigung. 
Verbindung,  c)  das  Aneinandergeralhen  von 
Kämpfenden.  Treffen,  Gefecht.  Schlacht,  t®  o. 
im  Treffen.  Concunus,  conflictus.  2)  concr.  a)  inj 
Plur.  die  Gelenke,  b)  das  Gürtelschloss,  dah.  ln 
«xplje  t i)c  O.  oben  auf  dem  G.  Cummissura.  3)  im 
Plur.  Geldbeiträge,  Beisteuer,  cigtl.  zu  den  Ptkc- 
niks.  Collectae. 
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evußoUxäs,  Adv.,  Comp,  -xmrtfov,  in  figürlicher, 
symbolischer  Weise. 

Ovft - od.  |ii fißoXov,  tö,  und  Ovft-  od.  %v/ißö- 
laiov,  to,  l)  der  Verkehr.  Zutritt,  ngos  nra  zu 
Jmdm,  «lall,  rn  tov  xa&'  yuigar  ßt’ov  a.  die  Ver- 
hältnisse des  alltäglichen  Lehens,  privatrecht- 
liche Verhallnisse,  und  so  die  Verhandlung,  der 
Vertrag,  Contract,  inshes.über  Mein  u.ltein,  ntgl 
x<ö»  löiav  oopßolaiav  äydv  Rechtsstreitigkeit 
über  verletzte  Verträge,  lies.  Scbuldvprlräge. 
Processe  filier  Privathandel  und  Schuldsaclien 
und  das  Civilrechtliche  ülierhaupt.  Ganz  bes. 
aber  die  ausgestellte  Schuldverschreibung  seihst, 
dah.  auch  die  Schuld,  das  Darlehn.  in  einigen 
Staaten  (doch  seit  Solon  nicht  mehr  in  Athen) 
musste  der  Schuldner  mit  seiner  Person  für  die 
Itezahlung  haften  und  kam,  war  er  insolvent,  in 
die  Dienstbarkeit  des  Gläubigers.  Commercium, 
aditus,  pactum,  syngraplia,  pecunia  mutuo  sum- 
. In  2)  das  Wahrzeichen.  Merkmal,  Signal.  Inshes. 
a)  Vorzeichen,  hes.  das  Zusammentreffen  von  Um- 
ständen, eine  Begegnung,  Naturerscheinungen, 
Vögelflug  und  andere  Zufälle,  b)  Erkcnnungs- 
miltcl,  Erkennungszeichen,  äusseres  Aussehen, 
wie  in  »,  Xvnr/s,  närnl.  eures  Schmerzes  d.  h.  an 
eurem  Schmerze  als  Gleichgesinnte  kenntlich. 
Entlehnt  vom  Erkennungszeichen  zwischen  Gast- 
freunden, welches  gew.  ein  Täfelchen  oder  ein 
getheiller  Würfel,  liisw.  mit  besonderen  Zeichen 
versehen  war.  Doch  diente  wohl  auch  eine  gol- 
dene Schale,  wie  sie  z.  B.  Demos  vom  König  von 
Persien  erhalten,  als  Bcglaubigungszeichrn  und 
als  königlicher  Empfehlungsbrief  für  Geldanlei- 
hen und  Vortheile  anderer  Art  Im  persischen 
Reiche.  Ebenso  bezeichnet  es  auch  die  Erken- 
nungszeichen, die  sielt  Eheleute  galten,  um  sich 
in  der  Trennung  kenntlich  zu  machen,  oder  die 
man  Boten  mitgab.  Plato  gebraucht  das  Wort 
auch  für  zerschnittenes  Stück  überh.  c) 
Marke  der  Richter,  die  bronzen  war  und  den  Na- 
men des  Inhabers  so  wie  die  Nummer  einer  der 
lo  Abtheilungen,  in  welche  in  Athen  die  ötJOO 
Richter  getheilt  waren,  trug.  Sic  bildete  das 
Wahrzeichen  der  Richter  und  gegen  ihre  Vor- 
zeigung wurde  denselben  nach  beendigtem  Pro- 
cess  der  Richtersold  ausgezahll.  Signum,  indi- 
cium,  omen,  tessera  hospitalis  s.  iudicum.  (tvp- 
ßolot,  o,  poet.  Vorzeichen,  aber  auch  der  Begeg- 
nende.) 

av/ißovlevtiog,  3.  zu  rathen.  {.  pol  u ich  muss 
etwas  rathen,  suadendus.  Von 
övfi-  oder  %vfißovlfv<o,  1)  Act.  einen  Rath  ge- 
ben oder  ertheilen,  durch  seinen  Rath  unlerslüz- 
zen,  seine  Ansicht  mitthcilcn.  seine  Meinung  sa- 
gen, rathen,  zu  bereden  suchen,  bereden,  auch 
von  den  Göttern,  wie  z.  B.  Xen.  Mem.  2,  6,  8, 
theils  abs.,  z.  B.  6 avpßovltvtov  der  Ralhgeber, 
theils  t(,  z.  B.  ovußovlag  o.  seinen  Rath  erlhei- 
len, od.  rä  Jtoiirixd  in  politischen  Fragen,  theils 
ntgt,  inig  xivos,  oder  mit  Inf.,  Dal.  od.  Acc.  c. 
inf.  oder  indir.  Nebens..  u.  zwar  tivl  Jmdm.  im 
Pass,  mit  naga  Ccmmlo,  suadeo.  2)  Med., 
sich  beratbschlagcn,  überlegen,  zu  Ballte  gehen, 
zu  Ralhe  ziehen,  um  Rath  fragen,  abs.  oder  n*f 
mit  Jmdm.  Jmdn,  und  zwar  t i,  in  etwas;  oder 
mit  indir.  Nebens.  Delibero. 
an  ft-  oder  £v//ßovii j,  ij,  und  §v/ißovXia,  ion. 
ovfißovXiTj , o.  Rath,  Ralhschlag,  jieraUischla- 
gung,  abs.  U.  rtvo's,  naga  zirog.  avzn  ij  ff ga  (. 
Uyopirr/  eirat,  d.  h.  dies  ist  ein  Fall,  wo  das 
Sprichwort  von  der  Heiligkeit  des  Ralhes  (ovp- 
ßovlrj  ttgit  jfijua)  seine  Anwendung  bildet. 


Consilium,  consultatio.  (Dafür  Sp.  ovpßovUor, 
rö,  doch  auch  die  Ralhsversammlung.) 
evp-ßovXopat , zugleich  wollen. 

Ovfi-  od.  |i ifißovXoq,  6 [auch  ijj , (ßovitj),  Ralb- 
gelier,  Beratber,  Mitberatlier,  raihender Beistand, 
insbes.  der  politischeRathgeber,  Staatsmann,  abs. 
od.  ztn>c  von,  in,  über  etwas,  od.  Jmds,  älinl. 
mgl,  inig  zivoe,  od.  mit  indir.  Nebens.,  ovpß. 
ylyvee&ai  negl  ziroe  Rath  gelien  über  etwas, 
«.  noitta9ai  Tina  negi  ttvos  Jtndn  über  etwas 
entscheiden  lassen.  Consiliariue. 

Siifty,  ij,  Insel  an  der  karischen  Küste  zwischen 
Knidos  u.  Rhodos,  j.  Symi.  Dav.  Adv.  Svfitj- 
&tv,  aus  S. 

avp-pu&r/zqs . o,  der  Mitschüler. 
avp-palvopai,  Sp.  mit  rasen. 
ov/j.-f*av9-tivm,  mit  lernen,  der  Aor.  evppu&eiv 
nach  odJflg  zonoq  Iniexazai,  so  dass  ich  mit  er- 
fahren könnte,  was  er  weiss,  also:  kein  Ort  weis« 
mir  (von  Aiasj  Bescheid  zu  geben,  od.  in  cvppa- 
ttüvri  T/Öd,  d.  h.  für  den  daran  Gewöhnten.  Con- 
sciut  fio,  assuefio. 

ovfi-iitign  iui,  ep.  u.  poet.  (auch  in  tmesi),  1)  zu- 
sammenraflen  od.  -fassen,  t«*«,zi.  Comprehendo. 
2)  zusammenknicken,  xi.  Convello. 
av/i-  od.  £,vfifiit(/Ti)gt(o,  Mitzeuge  sein,  mit  be- 
zeugen, bestätigen,  abs.  u.  zivi,  u.  zwar  mit  Part. 
laayytHag  durch  seine  Aussage.  Testis  tum,  te- 
stimonio  conßrmo. 

§vfi-fid{/T vg,  vgo c,  o,  ij,  Zeuge,  t cutis. 

Ovfi-  od.  ßv/ufiaxiat , ion.  ov/uftaxiofiai,  fut. 
-fovpat  (otiuuazof ) Jmdm  (rtvf)  im  Kampfe, 
Kriege  beistehen.  Hülfe  leisten,  milkämpfen,  auf 
Jmds  Seite  kämpfen,  Mitstreiter,  Kampfgenosse, 
Bundesgenosse  im  Kriege  sein  od.  werden , ver- 
bündet od.  im  Bunde  sein,  sieb  verbünden,  einer 
Bundesgenossenschaft  angehören,  überli.  für  et- 
was od.Jmdn  (mit)  streiten,  helfen,  unterstützen. 
Theils  abs.  ot  £vppaxijoarzes  od.  avppaxi/oä- 
peroi  nros  die  Bundesgenossen,  Mitkämpfer 
Jmds,  Öi  vfiäs  pn  ^vpuaxT/aavxac  durch  euer 
Fernbleiben  vom  Bünunisse,  mit  htvöigas  iu 
einem  freien  Bundesvcrhälluisse  sieben,  paXa- 
xmg  die  Bundespflichlen  lässig  erfüllen,  theils 
zivi  mit  Jmdm,  an  Jmds  Seite,  für  Jmdn,  Jmdm 
od.  für  etwas,  raus  tivoc  gegen  Jmdn,  od.  auch 
mit  matt  u.  Inf.  Socius  belli  sum,  pugno  una  s. 
pro  — . adiutor  adsum.  Dav. 
avfi-  od.  ßvttfittxict,  T/ , ion.  -ig,  die  Kampfge- 
ntissenscnafl,  Hülfe,  Beistand  im  Kriege,  dah. 
Schutz-  u.  Trutzbündniss,  bes.  Kriegsbündniss, 
überli.  ßundesgenossenscbafl,  Bündniss,  Bund. 
Verbindung,  abs.  ij  ll<o  die  auswärtige,  vavzixrl 
das  Bündniss  einer  Seemacht,  of  änö  (oppaxlas 
avxävopot  die  selbständigen  Verbündeten,  oder 
Tivde , n vl,  ngäs  tira  mit  Jmdm  od.  etwas.  So- 
cietas (bellij.  Metonym.  a)  die  Bundesgenossen, 
Bündner,  Verbündeten,  weil,  b)  das  Land  der 
Verbündeten.  Gebiet  der  Bundesgenossen,  socio- 
rum  regio.  (Gew.  war  das  Verhältnis.«  der  soge- 
nannten Bundesgenossen  so,  dass  sie  zwar  poli- 
• tisch  unabhängig  blieben,  doch  die  Entscheidung 
über  Krieg  u.  Frieden  einem  Bundesrathe  über- 
lassen mussten,  wo  sie  zwar  gleiche  Stimmen 
hatten,  der  leitende  Staat  aber  [früher  war 
Sparta,  später  Athen,  u.  eine  Zeillang  auch  The- 
ben  hierdurch  in  Hellas  hervorragend)  hierbei 
den  Mittelpunkt  bildete,  welcher  auch  die  Füh- 
rung im  Kriege  halte,  die  Geldbeiträge  cinfnr- 
dertc  u.  die  Stärke  der  Contingente  bestimmte.) 
ovft - od.  ivftfucx’xdg , S.  die  Bundesgenossen 
belrcflend,  9toi  d.  h.  hei  denen  das  Bündniss  he- 
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schworen  wurde,  die  einst  unseres  Rundes  Zeu- 
gen waren,  vo'pot  ein  Gesetz  für  die  Verbündeten 
od.  UnlertUanen  der  Römer  fsocii  Latini),  näml. 
(liier  das  ihnen  zu  gewährende  Bürgerrecht,  orpo- 
roc  d.  h.  aus  Bundesgenossen  bestehend.  Ad  so- 
cios  pertinens , foederum  nrbitcr.  Subst.  rö  o.  a) 
dasRundcsheer.  Heer  der  Bundesgenossen,  Tliuk. 
8,  9 die  Bundesfloltc.  h)  Bundcspllicht,  Bundes- 
gemeinschaft.  Bündniss.ilcr  ßundesverlrag,  das 
Rundesverhältniss,  xaxü  1 6 e.  nacli  dem  B. , in 
Folge,  zufolge  des  Bundesvertrags,  kraft  des 
Bündnisse«  od.  gemäss  dem  II.,  nach  ihrer  ßun- 
despllicht.  Im  Plur.  zci  {.  llülfsti uppen.  Bundes* 
contingcnte,  Verbündete,  Bundesgenossen.  Auxi- 
lia,  socii,  societas,  foedut. 
ov/u-  od.  Svu/uixp/uu , zusammen  kämplcn,  im 
Verein  mft  Jmdni.  riw'. 

(Je//-  od.  iv/ffläxof,  2.  nebst  he«,  fern,  §v/tfia- 
xlf.  Hat,  v,  I)  Adj.  milkämpfend,  zur  Seile  ste- 
hend , verbündet,  im  Bunde,  hcislehcnd,  helfend, 
zur  Hülfe,  zum  Beistand,  zu^Slatlen  kommend, 
llieils  ahs.  avppaza  lltiv  t«  axga  die  Bcrghühcn 
zur  Hülfe  haben,  von  ihnen  gedeckt  werden,  rät 
»o'ifis  jroiffoößi  d.  h.  zum  Bunde 

ziehen,  af  £.  vijsg  die  ßundesflotlcj  tlicils  xivi  u. 
nrc's.  II)  Subst.  1)  c,  auch  mit  avr,g,  der  Mit- 
streiter, Mitkämpfer,  Kampfgenosse,  Bundesge- 
nosse, Ruudesglicd;  üherh.  Beschützer,  Beistand. 
Im  lies,  of  ovupuzoi  Xcn.  Gyr.  6,  1, 1 of  im- 
nalg toi  die  Führer  der  verbündeten  Schaaren. 
Ahs.  od.  xivis,  xivi  von,  mit  Jmdin.  in,  zu  etwas. 
2)  »j  ffDpußjjof  od.  £vppa] r/g  a)  die  Helferin,  b) 
die  Bundesgenossenschafl,  die  Bundesgenossen, 
c)  das  Bundesland.  3)  xd  evppax«  die  llülfsmit- 
lel , Mittel.  Commilito,  socius  belli,  auxiliaris, 
adiutor. 

evp-ptOiaxapat , Sp.  seine  Stelle  mit  ändern. 
OVfi-  od.  ^vfipivm,  pf.  avpptpfvt]xa,  a)  zusam- 
inenblciben.  d.  h.  sich  nicht  zerstreuen,  b)  mit 
Jmdm  [xivi)  zusammenhlcihcn,  hei  ilirn  bleiben, 
c)  mit  u.  ohne  larvgot  feslhleihen,  sich  halten, 
bestehen,  abs.  u.  ts  xovxo  bis  jetzt.  Una  maneo, 
avp-pfgi£opca , N.  T.  =■  avpptxix<a.  [tnotlCO. 
ot>ft-pttaßaivto , Sp.  mit  übergehen,  u.  zwar 
Spa  xivi,  simvl  Iranseo. 

avft-fttxaßäi.).co , Sp.  zugleich  mit  ändern  od. 
verändern , ahs.  u.  xivi  mit  Jmdm,  una  mulo. 
ovfi-fitTxcxoOfiiofiat , sp.  Pass,  sich  not  Jmdm 
(xivi)  anders  einrichten  od.  tragen,  accommodo 
me  ad  alieuius  institutum. 

av/i - od.  Qvfifif tix<o , fut.  avputiaaxrjaai,  u. 
poct.  £vfififxiaxaj , zugleich  mit  Thcil  haben 
od.  nehmen,  zugleich  Thellnebmer  sein,  zugleich 
mit  Jmdm  {xivi)  hei  etwas  (rirris)  hethciligt  sein. 
Partem  capto , particeps  sum.  Dazu 
avp-pitoxos.  2.  N.  T.  Antheil  habend. 
av/u-  od.  ^vfifiexyeofuu , 1)  Med.  ah-  od.  aus- 
messen, ausrechnen,  berechnen,  xi,  u.  zwar  xivi, 
nach  etwas.  Commetior.  2)  Pass,  zugemessen 
werden,  zusammcnslimmen,  entsprechen,  xivi 
Jmdin  od,  mit  etwas,  xm  pangä  xtovrp  d.i.  hoch- 
bejahrt. Aequo.  Dav.  ‘ 

§VfifitTQriOi$,  fa>t,  ti,  Berechnung,  -pixgtjoiv 
kapßdvnv  xi  vag  etwas  ausrechnen. 
ovptfitToia,  ti,  das  richtige  Verhältnis,  Ebcn- 
maass,  Maass.  Proportio,  mensura. 

Ovft-  od.  §»5 nntXQOi,  2.,  Adv.  -pitQOiq,  1)  nach 
etwas  abgemessen,  d.h.  verhältnissmässig, an- 
gemessen^ vom  Baume:  d>t  nlvriv  nah  genug  zum 
Hören  . ou  £.  xoqiia  d.  i.  eine  unvcrhällnissmäs- 
sig  weile;  von  der  Zeit:  gleich  all,  Sopli.  OB. 
1113;  vom  Maass:  lg  irlarüj  £vppexqov,  näml. 
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x<ü  itpti.  Convcniens,  ter.  2)  passend,  geeignet, 
bequem,  günstig,  xivi  Jmdm  od.  zu  etwas,  ähnl. 
{f  xi.  Aptus.  3) Maass  haltend,  mässig.  Adv.  poct. 
auch:  zur  rechten  Zeit.  Mcdiocris,  modice. 
av/i-fiTjTidofiat,  inf.  praes.  -xiaaa&a i,  ep.  zerd. 
st.  -ziaa&ai,  ep.  Dep.  med.,  an  der  Berathung 
Thcil  nelimcn,  una  consulto. 

Ovp-pnxavdofAat , Dep.  med.,  1)  mit  ausfindig 
machen,  verschaffen,  xi.  Paro.  2)  Sp.  zusammen 
Pläne  machen,  xivi  mit  Jmdm.  Una  molior. 

Ovfi - od.  Sv/ifxtyriq,  2„  u.  avp-  od.  ^vpfiixroc, 
2.  1)  zusammengemischt,  vermischt,  gemischt, 
allerlei,  aller  Art,  aus  allerlei  Leuten  bestehend, 
£#*>og  Mischvolk.  Commixtus.  2)  in  gleichem 
Maasse  hei^cmischl,  xivi.  Coniunctim  tangenr. 
Adv.  ion.  Ovftfuya,  unter  einander,  promiseue.  V. 
tfe«-  od.  Svftfilyvvfti , tfvfifuyvva}  u.  Ov/t- 
od.  ^vpfiiayeo,  aor.  pass,  avvipiyriv  u.  avvt- 
pix&rir . 3 pl.  ep.  u.  dor.  ovvfpizVtv  (auch  in 
tmesi),  1)  Act.  Irans,  zusammenmischen,  ein- 
miseben,  vereinigen,  verbinden,  xi.  Im  Bes.  ^tt- 
gctg  xivi  mit  Jmdm  handgemein  werden.  Miecco, 
i ungo , «lamts  consero.  2)  Act.  Inlr.  u.  Pass.  sich 
vermischen,  in  eine  Reihe  kommen  (Her.  7,  4<)j, 
Zusammentreffen  od.  -slossen,  sich  vereinigen, 
von  Flüssen:  in  einander  (Hessen;  ferner  sich 
beimischen,  im  Pass,  heschieden  sein  od.  ver- 
mischt bleiben.  Im  Bes.  a)  sich  Jmdm  nähern, 
sicli  zu  ihm  gesellen,  mit  ihm  Zusammenkommen, 
zu  ihm  slossen,  mit  ihm  Gemeinschaft,  Verkehr 
haben,  umgehen,  verkehren,  unterhandeln,  sich 
in  ein  Gespräch  einlassen,  auch:  sich  begatten, 
b)  sich  zwischen  etwas  drängen,  aneinander  gc- 
ralhcn,  handgemein  werden,  zum  Kampf  kom- 
men, angreifen.  Theils  abs.  fr  pinn  xov  evupi- 
fai  dazwischen  als  ilinderniss  der  Vereinigung, 
theils  riv»,  Ttgoe  xiva  Jmdm.  mit  Jmdm  od.elwas, 
doch  xivi  auch  in  etwas,  od.  xi  sich  besprechen 
über  etwas,  it  n . theils  in  f’s  päyijv,  ig  rcigas 
zum  Handgemenge  kommen,  dorh  auch  wohin  zu, 
insofern  in  avppitai  der  Itegrilf  kommen  mit 
enthalten  ist,  ähnl.  öjudee  xivi  dem  Handgemenge 
mit  Jmdm  entgegenetlen.  Coniuttgor , oongredior , 
colloquor.  Davon 
Ovfiftixxoq , s.  avppiyrje. 
avp-piuiopai , zugleich  naebahmen.  Dav.  avppi- 
(tijrijc,  ö,  N.  T.  der  Milnachahmende. 
ovuuifcig , ij,  die  Mischung. 

Ov/i-fiiayat , s.  avppiyvvpi. 
evp-polnot,  2.  poct.  zusammenstimmend. 
avfifiOQiai , at,  die  Steuerklassen  od.  -ablhei- 
lungen,  in  Athen  seil  378  zur  Erhebung  der  Ver- 
mögenssteuer cingeführl.  Es  waren  hierdurch 
1200  der  reicheren  Bürger  in  20  solcher  Symmo- 
rien,  jede  aus  60  Theilnchinern  bestehend,  gc- 
tlieilt,  mit  einem  Ausschuss  von  300  der  Reich- 
sten an  der  Spitze,  welche  die  Vorschüsse  zu  lei- 
sten halten  u.  dafür  die  Angelegenheiten  der 
Symmoricn  nach  Gutdünken  leiteten.  Auf  jede 
Symmorie  kamen  15  dieser  Reichsten  mit  einem 
rjyipcDv  (Führer)  u.Jiriptlrjrijs  (Verwalter).  (Auf 
gleiche  Weise  wurden  seit  357  auch  die  trierar- 
chischcn  Leistungen  aufgebracht^  Classes.  Von 
§t ifi-fiof/oq,  2.  milzinshar,  unterworfen,  of  |.  av- 
xoi$  die  den  Thebancrn  Unterworfenen,  indem 
den  zehn  selbständigen  Städten  des  hüolischen 
Bundes  wieder  kleinere  Staaten  unlerlhänig  wa- 
ren . also  cs  auch  von  Theben  dergleichen  gab, 
contributus. 

avppogtpiiopai , N.  T.  ähnlich  sein , von 
avp-pogipos,  2.  N.  T.  der  Gestalt  nach  ähnlich. 


Gv/ifiox&sa  - 

<svfi-fiox&ia> , poet.  mit  ilultlen.  xtvi mit  imilm, 
simul  aerumnis  afßcior. 

Ov/u-tivtofiai,  sp.  Pas»,  mit  eingeweiht  werden, 
rivt  mit  Jmdm,  una  initior. 
avn-nx>a>  (ep.  auch  in  tmesi),  sich  (zusammen-) 
sch  Messen,  claudor. 

ovfixie&ita  u.  Ovfixev&to) , Mitgefühl  od.  Mit- 
leid haben,  abs.  od.  rin',  mit  etwas,  coneloleo. 
(Von  ovft-xa&tjt,  2.  Sp.  mitleidig.) 
avp-naiavi^a,  einen  Paean  mit  anslimmen. 
Ovu-xai^ tu,  ful.  -{ofiai,  pocLu.Sp.  mit  sclierzen 
od.  spielen,  ahs.  od.  r tvi  inil  Jmdm,  colludo.  Dav. 
OVfixaixxeuQ,  ogot,  o,  der  Gespiele,  collusor. 
avft-xaleu , poet.  zusanmienstossen,  t (,  u.  zwar 
nvi  an  etwas,  collido. 

ov/i-italaiat , Sp.  zusammen  ringen,  nvi  mit 
Jmdm,  colluctor. 

avp-naga ßvo/tai,  Sp.  mit  hineingcslopft  werden. 
Ov/u-.rizqayivofiai  (ion.)  und  §vftxetqetyiyvo- 
peu,  mit  dazukommen,  im  Bes.  zu  Hülfe  ziehen 
od.  eilen,  u.  zwar  nvi  mit  etwas.  Simul  s.  auxi- 
lio  adsum. 

ovfi-xuQaSiat , mit  nebenherlaufen. 
avfi-nctguxa&iiouui,  sicli  zugleich  danebensetzen. 
(fvp-xaqaxaXieo , 1)  mit  lierheirufen , zugleich 
einladen,  tivä  tlt  rt.  2)  zugleich  anrufen,  riv«. 
Fraetcrea  invito  s.  invoco.  (N.  T.  aucli  trösten.) 
avfi-nafa*olov9ia.  a)  zur  Seite  gehen,  b)  einem 
Gedanken  folgen,  ihn  verstehen. 
§vp-xetqaxofiiS,eo , geleiten,  xi.  Im  Pass,  roü 
um  Geleit  zu  erhalten.  Dc- 

duco. 

avp-xaQttxvxxeu,  Sp.  sich  mit  nehcnhinhückcn, 
unn  incurvo  me. 

avft-  od.  $v/uxuQala(ißtiva> , mit  hinzuzielicn, 
mit  dazunehmen,  nva,  ri,  u.  zwar  ri  als  etwas, 
«na  assvmo. 

ov/i-  od.  §v/rxoQafiiva>,  bleiben,  nvi  in  Jmds 
ilünden , permaneo. 

Ovp-.ragaxipxa),  Sp.  = |vujr<*(>axo«i'£ö. 
ovp  naQttitUa,  Sp.  nebenherfahren. 
avpxagaxällviiai,  dabei  mit  umkommen. 
ovji-  od.  §vfixa(faoxtv<iZ,a) , mit  zurecht  ma- 
chen, zu-  od.  ausrusten,  mit  bewerkstelligen,  zu- 
bereiten helfen,  gemeinschaftlich  ins  Wcrksctzcn 
od.  handeln,  u.  zwar  nvi,  simul  paro. 
ovpxagao zarico,  poet.  mit  beisichen.  Von 
§Vft-xaQaOuixfis,  oo,  i.  poet.  Melfcr,  Beistand. 
ovfi-  od.  ^vfixeiffatätxoftett , Med.  mit  Jmdm 
zugleich  in  der  Scli  lach  I reihe  stehen,  mit  krmipfen. 
Jaul»  Bundesgenosse  (im  Kriege)  sein,  abs.  od. 
nvi  mit  Jmdm  od.  Jmds,  u.  zwar  ri  Schlachte« 
schlagen  (mit  Jmdm).  Froeliorcum—,sociussum. 
Gttfx-nctparrjgiw , dabeistchcn  u-  beobachten. 
av/i-xaoaxQtx<o , Sp.  mit  nebcnherlaufcn,  nvi 
mit  Jmdm,  pttd  nvot  zugleich  mit  oder  unter 
etw.,  eit  rt  wohin. 

Ovfi-xuQuipiffOftat,  Pass.  aor.  <svpztagr]vix^riv, 
mit  fortgerissenwerden,  nvi,  una  feror. 
avfi-  od.  Qvftxaqetfu , mit  zugegen  od.  anwe- 
send sein,  una  adsum. 

ovp-ndgttiit.  inf.  -tivai,  mit  darauf  losgehen. 
avft-xaQfxofteti , Dep.  mcd.,  mit  nebenher  fol- 
gen, zugleich  folgen,  begleiten,  zur  Seite  stehen, 
u.  zwar  iv  taa  rovtip  in  gleicher  Linie  mit  die- 
sem, hti  rt  wohin.  Uebertr.  zugleich  zu  Theil 
werden,  beitrelen,  beiwohnen,  nvi.  Unat,  iuxta 
sequor,  comitor,  obtingo,  adiuvo. 
avu-xantxo) , zugleich  darbieten  od.  einllösscn, 
ri,  u,  zwar  nvi,  simul  pracsto  s.  inCutio. 
övfx-xaglxxufuu , Sp.  hei  Einem  (nvi)  nelicn- 
herfliegen,  simul  devolo. 
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§vfi-xa(fiotufiui,  Med. poet.  u.  Sp.  mit  zur  Seile 
stehen.  Jmdm  nvi. 

Ovfi-xaQOfiaQXta)  — avjinuginopat , nvi. 
avfi-xttqoQfiä a>,  Sp.  mit  anfeuern  od.  anreizen, 
abs.  od.  ri,  simul  stimulo. 

Ovfi - od.  §v/exdq,  äoa,  Sv,  nebst  Ovv-dxac, 
das  verstärkte  n&s,  gew.  im  Plur.,  doch  hei  Col- 
lectivbegriflen  auch  im  Sing.,  gesammt,  in  Gc- 
sammlhcit,  als  Ganzes,  alle  zusammen,  allesammt, 
im  Ganzen,  Alle,  mit  dem  Artik.  ö Xöyos  die  Gc- 
sammtsumme,  sonst  der,  die,  das  gesammle, 
ganze,  allgemeine,  die  Gesammlzahl,  zusammen. 
Subst.  tö  u.  xd  o.  Alles,  das  Ganze,  der  ganze 
Staat;  auch  mit  folg.  Inf.,  od.  als  Adv.;  zusam- 
men, im  Ganzen.'  in  Allem,  im  Allgemeinen,  über- 
haupt, kurz,  rö  £.  tlzreiv  um  cs  kurz  zu  sagen. 
Mag.  rots  lopiraoi  für  die  Gesammlhcit,  für  das 
Ganze.  Totus,  cunctus,  summa,  in  Universum, 
omnino.  [den. 

Bvy-näaito,  mit  indenselbcnZustand  versetzt  wer- 
ovp-naxaaato , poet.  zusammenschlagen. 
§vfi-xaxia> , zusammentreten,  ri,  concuko. 
avfi-  od.  §i ifixtiS-ei) , mit  od.  zugleich  bereden, 
auch  mit  zureden,  überreden  helfen,  zu  etwas 
überreden,  aufrufen.  veranlassen,  bewegen,  abs. 
od.  rtvd,  u.  zwar  mit  Inf.,  una persuadeo  s.  ad- 
■ hoirtor. 

Ov/i-  od.  §vfi.xi(ixa> , 1)  milschickcn,  -senden, 
übcrli.  milgeben,  abs.  od.  xl,  nva,  auch  nvtjc 
aus  einer  Zahl,  naget  nvot  von  Jmdm,  nvi,  anv 
nvi,  pird  nvot  mit  Jmdm,  Jmdm,  (f  rt  zu  etwas 
od.  wohin,  axgt  itgot  n zur  Verstärkung  von 
etwas.  Im  Bes.  im  Pass,  als  Begleiter  initgegeiien 
werden.  2)  zugleich  mitschicken  od.  absenden, 
nvd,  u.  zwar  nvi  mit  Jmdm.  3)_  mit  zrjv  xopnijv 
die  Proccssion  milmachcn,  ptxd  nvot  mit  Jmdm, 
nvi  einer  Gottheit  zu  Ehren,  eit  n wohin.  Una 
mitto,  prosequor. 

Ovfi-.xtvO-ia),  s.  ovpna9ia>. 
ovp-xivoput,  mit  arm  sein. 

Ovfi-  od.  §Vfixtqaiva>  u.  Med.  Ovftxtfftüvo- 
fiat,  1)  mit  ausricliton,  fördern,  schüren,  abs. 
od.  ri,  u.  zwar  nvi  mit  od.  für  Jmdn.  Una  per- 
ficio  8.  absolvo,  excito.  2)  Alles  zusammenscliaf- 
fend  zu  Stande  bringen,  zu  Ende  bringen,  fertig 
machen,  vollbringen,  vollenden,  ri,  u.  zwar  eit 
rt  bis  auf  einen  Zeitpunkt.  Finio.  Davon 
Bviixigaou»,  rö,  Sp.  .Schlussfolge. 

Hvp-nig&ta , poet.  mit  zerstören. 

Ovp-  od.  ^vfixeQieiyoftai , Pass,  mit  hcrumge- 
führt  werden , abs.  od.  nvi  mit  etwas . una  cir- 
cumducor. 

ovp-irtqteeytayot , 3.  mit  hcrumdreliend. 
Ovfi-xtQiietfißecva),  zugleich  umfassen,  mit  cin- 
schliessen,  nvä,  u.  zwar  fv  nvi  in  etwas,  simul 
comprehcndo. 

ovfi-xtQtxaxitu , mit  herumwandeln,  riet'  mit 
Jmdm,  u.  zwar  Ix  toü  1*1  9ar sga  auf  der  einen 
Seite,  «na  ambulo. 

avu-zrrgmlovjj , t) , Sp.  das  Milumfassen. 
avu-irsgiziixii;<n,  Sp.  ringsum  befestigen. 
Ovfi-xeQiepiQOfiai,  fnt.  -ivex^ijooftat,  Pass,  zu- 
gleich herumgedreht  werden,  «fr d nvot  mit  et- 
was, «na  circumferor.  (Act.  mit  herumlragen.) 
Ov/u-  od.  §vfixrjyvvfii,  pari.  pf.  gvfinfjrnywi  in 
pass.  Bdlg,  1)  Act.  zusammenfugen,  d.  i.  a)  dicht, 
fest  machen,  ydla  gerinnen  lassen,  b)  bauen,  er- 
richten, ri.  2)  Med.  sich  (sibi)  etwas  (ri)  zusam- 
mensetzen od.  -fügen.  Compingo,  caagulo. 
avft-  od.  ^VfixiiCut , ziisamiuendrücken,  zusam- 
menfassen, xl.  Comprimo,  comprehendo. 
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ovp-niliouat , zusammengcffizt  oder  -gestampft 
werden. 

Ovft-xbtQnfu,  Sp.  mit  einander  verbrennen,  t i. 
av/i-  od.  §v/t7tiva> , mit  einander  od.  zusammen 
trinken,  zechen,  mittrinken,  an  einem  Trinkgelage 
Tlieil  nelimen,  abs.  od.  nagd  r m,  compoto. 
ov/i-  od.  §v/sxixtm  (aucli  in  tmesi).  1J  Zusam- 
menfällen, Zusammenstürzen,  cinslürzen,  abs.  od. 
ngös  avzijv  in  sich.  Concido,  collabor.  2)  zu- 
sammenslossen.  aneinandcrstossen,  stosscn.  Im 
Bes.  mit  u.  ohne  ilt  dytbva  im  Kampfe  zusam- 
menstossen,  zusammengerathen , handgemein 
werden,  angreifen.  Tlieils  abs.,  thcils  tivi,  *pös 
t<  mit,  auf.  gegen  etwas,  od.  tivi  mit  Jmdm,  «»- 
zoif  unter  sich  selbst,  u.  zwar  fv  rm,  %aza  n 
irgendwo.  CoMdor,  concurro.  3)  vorfallen,  sicli 
ereignen,  sich  entspinnen,  entstehen,  sich  zulra- 
gen.  IrciTcu,  zustossen,  widerfahren,  gew.  von 
unglQcklicIien  Begebenheiten,  abs.  od.  zivi  Jnidm. 
für  Jmdn,  n.  zwar,  da  aopmaiiv  einen  passiven 
Begriff  enthüll  (angethan  werden),  vno  vivo;  von 
d.  i.  aus  einer  Ursache.  Oft  unpersönl.,  es  verei- 
nigt sicli  Alles  dt  t<),  es  trilTt  sich  zufällig,  füllt 
vor,  befiehl  sich,  mit  Acc.  c.  inf. , mit  u.  ohne 
mazf.  Bah.  Subsl.  za  zivi  od.  ntgi  ziva  ovtini- 
ztzovza  dieKreignisse  mit  Jmdm,  Schicksale  Jmds, 
ngit  zi  avpninzov  dti  nach  den  jedesmaligen 
Umstünden.  Acddo.contingit.  4)  hineingcrathen, 
verfallen,  tivi  u.  h tt  in  etwas,  wo  auch  in  leb- 
hafter Darstellung,  wie  Sopli.  OR.  113,  das  Prä- 
sens von  der  Vergangenheit  stellt.  Inddo.  6)  mit 
u.  ohne  ilt  ro  avzo  od.  dem  Partie,  aovflOov, 
zusammenlreßen.  zufällig  zusammenstimmen.zu- 
IrelTen,  abs.  u.  zivi  mit  etwas,  für  Jmdn,  xazd  zi 
zu  etwas.  Congruo.  (Achul.  poel.  avpzzizvo.) 
avft-Tclätäyizu , ep.  ztisaminenschlagon,  ttgai, 
avu-nlazzw , zusammcnforinen.  ( complodo . 

av/t-  od.  |uzi jzlixai,  zusammenQechten  od.  -fal- 
ten. verbinden,  zi,  u.  zwar  zivi  mit  etwas,  lt  zi 
nach  etwas.  Im  Pass,  a)  umflochten  werden,  tivi' 
mit  etwas,  b)  sicli  verwickeln,  verfangen,  auch 
vom  ndltuog  sich  entspinnen,  ferner:  mit  Jmdm 
zu  lliun  haben.  aufJmdn  stossen,  sich  um  ihn 
schlingen:  im  Übeln  Sinne:  ihn  umklammern,  mit 
Jmdm  herumringen,  sich  hemmst  reiten  od.  schla- 
gen, handgemein  werden,  in  Kampf  kommen. 
Tlieils  abs.,  z.  B.  avpnlaxivzat  itaymv((tt&ai 
d.  h.  in  einem  unmittelbaren  Zusammenslosse, 
tlieils  ztvi  mit  Jmdm,  ngit  n gegen,  mgi  zi  um 
etwas.  Connecto , implicor,  complcctor,  altercor, 
manus  conserio.  (Dazu  eti/iariUxTtxo's,  8.  mit  cin- 
flcchlend.) 

av/i • od.  §v/ixXiai,  [ul.avpnltvao/iai,  railscliif- 
fen,  mit  aussegeln,  zugleich  fortschiffen,  (zu 
Schiffe)  milfahren,  zusammen  fahren,  mitreisen, 
mitgehen,  geleiten,  folgen;  auch  von  Schiffen. 
Theils  abs. tlieils  ztvi,  pizd  zivot  mit  Jmdm, 
zivi  auch  mit  etwas,  u.zwar  Tg  zi  wohin,  od.mil 
Inf.,  um  zu.  Una  navigo. 

av/i-nXfaxt,  av,  alt.,  ganz  voll,  tivo's  von  etwas, 
Sv/i-nXziydtfeg,  at,  s.  Kvdvia t.  (plenus. 

evu-nlrjyäqv,  buk.  Adv.  zusammcnscblagend. 
Ov/t-xXq&vat,  ion.  u.  Sp.,  u.  av/i-  od.  §v/inXq- 
QÖat,  a)  mit  anfüllen,  -ausfüllen,  - füllen,  abs.  u. 
zi.  Im  Bes.  toe  viat  mit  der  nöthigen  Mann- 
schaft versehen,  mit  bemannen,  u.  zwar  tivi  mit 
Jmdm.  b)  tag  vnqgitiat  sie  vollzählig  machen, 
ergänzen , u.  zwar  fx  zivot  aus,  Tg  zt  zu  etwas. 
(llna)  cotnpleo. 

av/m).oxq,  q (-jrljxoj),  eigll.  die  Verflechtung. 
Im  Bes.  a)  die  Umarmung.  CompUxus.  h)  das 
Handgemenge,  Gefecht,  Kampf.  Conflictus. 


av/i-  od.  §v/ixXooq,  zsgz.  -ovi,  o,  n (-nUm), 
der  Schiffsgefährtc,  im  Plur.  die  Schiffsleute ; 
überlr.  poet.  (ij)  die  Gefährtin,  zivot  von  etwas. 
Sodus  navigatioms,  consors. 
av/i-xvim,  eigll.  zusammen  alhmen,  übertr.  sicii 
zusammen  verständigen , abs.  od.  Tti’xaig  vereint 
vom  Unglück  betroffen  sein,  conspiro. 
ovti-nviyto,  N.  T.  das  Wachslhum  einer  Sache  be- 
liindern.  od.  von  allen  Seiten  drängen.  ImPass. 
fürs  Geistige  gefühllos  werden, 
oti/i -notqyia,  zugleich  leiten. 
av/i-naisi’ita,  mit  den  Füssen  verwickeln,  übcrli. 
verwickeln,  zi  od.  itvd,  u.zwar  lv  zivi  in  etwas, 
Tx  nvog  durch  etwas,  irretio. 
avp-noiuuivouai,  poet.  zusammen  weiden. 
av/i-  od  §v/inolf/ii(o , am  Kriege  od.  Kampfe 
Theil  nehmen,  Theilnalune  am  Kriege  zeigen.  Mit- 
streiter sein,  mit  streiten  od. kämpfen, (im  Kriege) 
beistehen,  unterstützen.  Hülfelcislen,  ahs.od.röv 
nölfuov  an  demKriegc,  u.zwar  ztvi  Jmdm,  pszd 
zivot  mit  Jmdm  verbündet,  auf  Jmds  Seite,  «prig 
vivo,  Jiri'ri  gegen  Jmdu  od.  etwas,  belli  sodussum. 
av/i-  od.  %v/ixoXiogxito,  mit  belagern  od.  blo- 
kiren,  zi,  u.  zwar  rix/  mit  Jmdm,  w«a  obsideo. 
av/i-  od.  ^v/txoXittvw  n.  Dep.  med.  -fo'o/iou, 
(in  einem  Staate)  Zusammenleben,  zivi  mit  Jmdm, 
communibus  legibus  utor. 
cvp-nolixqt,  i,  poel.  u.  Sp.  der  Mitbürger. 
av/i-noHoi , 3.  viele  zusammen. 
av/t-  od.  iv/tno/i.zevat,  an  einem  feierlichen 
Aufzuge  (s.  nofinrj)  Theil  nehmen,  Judo»  con- 
celebro. 

av/i-noviot  od.  gtvi.TOvea» , 1)  die  Arbeit  lliei- 
ien,  mit  Jmdm  zivi.  Labans  sodus  sum.  2)  mit 
Jmdm  zugleich  Mühsale,  Beschwerden  erdulden, 
ahs.  od.  zi  eine  Last,  u.  zwar  zivi  mit  Jmdm. 
Eundem  laborem  eustineo. 
avft-  od.  §vfmo(/tvo/iai , mitreisen,  begleiten, 
ttmms  sodus  sum.  (Sp.  aucli : ehelich  lieiwoh- 
avfi  nog&ito,  poet.  mit  verwüsten.  fnen.) 

avfi-  oA.^v/moglZzo,  1)  Act.  zusammenbringen, 
mit  aussinnen  u.  verschaffen,  zi,  u.  zwar  fx  zivot 
von  Jmdm,  zivi  Jmdm.  2)  Med.  sich  (tibi)  ver- 
schallen. beschaffen,  u.  mit  xctzü  pixgov  nur  all- 
mählig  zusammenbringen,  zi.  ContraJio,  com- 
paro. 

av/ixoat-<i(/xos,  6,  derZechmeisler,  Vorsitzende 
einesTrinkgelags,  der,  zumal  bei  Festgelagen  auf 
gemeinschaftliche  Kosten,  den  Gang  u.  das  Y'er- 
hällniss  des  Trinkens  zu  bestimmen  hatte.  Was 
er  verordnete,  musste  getrunken  werden,  denn 
*er  konnte  auch  Strafen  diclircn.  Ausserdem  hatte 
er  auch  die  weiteren  Belustigungen  zu  leiten. 
Je  seltener  man  wegen  ihrer  Massigkeit  Lake- 
dämonier  hierzu  wählte,  desto  bitterer  ist  die 
Bemerkung  des  Agasias  in  Xen.  Anab.  8,  1,30. 
Magister  bibendi. 

ov/ixöoiov , to,  1)  Trinkgelag,  gemcinschaftl. 
Schmaus,  Gastmahl,  wobei  Trinklieder  gesungen 
wurden  u.  gew.  Flötenspielerinnen  od.  Tänzerin- 
nen dieGäste  zu  vergnügen  suchten.  Compotatio, 
convivium.  2)  das  Speisezimmer,  Tafclgemach. 
Condavc  convivale.  levpizoata  ov/uzoota,  N.  T. 
lischgescllschaflsweise.)  Von 
av/i-noznq , o«,  ö (-nivm),  Mittrinker,  Trinkge- 
nosse,  Taleigenosse,  Tischgast,  in  der  Anrede  mit 
il  SvSgtt.  Compotor,  canviva.  Dav. 
av/i.xortxög,  3.  kein  Gclag  verderbend,  guter 
Tischgesellschafter , convivatis. 
av/t-ngay/iaxtvo/iat . Dep.  med..  Sp.  das  Ge- 
schäft mit  betreiben,  sich  persönlich  betheiligen, 
zoit  Savti£ouivoif  näml.um  als  Aufseher  die  Er- 
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Ml  urig  der  contracllichen  Bedingungen  zu  über- 
wachen , socitts  «mim  negotiando. 
dv/zxqäxteon,  ion.  ov/tzQr,xzon> , o cos,  ö,  Hel- 
fer, Gehülfe.  Beistand,  im  Bes.  bei  Eintreibung 
von  Geldern,  ödoü  Fahrtgenosse.  Adiutor , co- 
me».  Von 

av/z-  od. $v/zxQdooa>  od.-TTO»,  ion.  Med.  -.z</r,a- 
oo/tiat,  Dep.  med.  I)  Act.  mit  bewirken,  mit 
arbeiten,  zusammen  arbeiten,  mit  zustande  brin- 
gen, bewerkstelligen  od.  ausführeu,  mit  betrei- 
ben, mit  vollbringen  helfen,  mit-  od.  Zusammen- 
wirken od.  lliälig  sein,  mit  behülflicli  sein,  bei- 
stehen,  helfen,  Hülfe,  Beistand  leisten,  beitragen, 
unterstützen,  in  die  Hände  arbeiten,  durchhelfen, 
sich  verwenden,  sich  beliieiligen.  gemeinsame 
Sache  machen,  im  Einverständnisse  sein.  abs.  od. 
ti  etwas,  in.  an,  bei.  zu  etwas;  aber  td  uditozu 
auf  alle  Weise,  vorzugsweise,  raoiij  in  dieser 
Beziehung ; auch  srpi'  vivo«  in  Betreff  einer  Sache, 
ngot  ti  zu  etwas,  od.  »er«  mit  Inf.,  u.  zwar  zivi 
Jmdm,  für  imdn,  ftezd  zivot  mit  Jmdm.  Una  agn, 
adiuvo,  consilii  socius  mm.  II)  Med.  ion.  st>u 
»pijffoouai , mit  riehen  helfen , t(,  u.  zwar  nn' 
mit  Jmdm.  Ulciscor  cum  aliquo.  (Auch:  sich  mit 
so  u.  so  lielinden.) 

«wpirpfirij«,  2.  poet.  geziemend.  Von 
0tip-jip»iro>,  Sp.  schicklich  übereinstimmen. 
av/z-  od.  $vunQtaßtvzu  u.  Med.  -evo/iat , an 
einer  Gesandtschaft  Theil  nehmen,  sich  einer  Ge- 
sandtschaft anschliesscn,  legationis  socius  sum. 
Ov/z-  od.StSjiz.T qtaßvg,  tat.  o,  Milgesandler,  Mit- 
bote, College,  abs.  u.  url  mit  Jmdm,  legationis  s. 
nuntu  socius. 

ouji-irpMfltitfoos . i , N.  T.  der  Arotsgenosse  eines 
Presbyters  (Erkl.  zw.). 

OVfl.XQrixtWQ  , ailfSXQTjöOOflUI  , s.  mifinga  . . . 

Ov/z-xglaofrai , aor.  zu  tvvmvitpat  (w.  s.),  mit 
kaufen. 

av/u-xQOayw , Sp.  zugleich  weiter  führen,  das 
Geleite  geben.  Stmvl  deduco. 
av/z-  od.  yv/tnoofrv/tio/iai , Dep.  pass,  mit  Put. 
med..  gleich  eifrig  od.  bereitwillig  mit  sein,  mit 
in  den  Wunsch  einstimmen,  etwas  eifrig  mit  be- 
treiben od.  mit  betreiben  helfen,  sich  bemühen, 
mit  dazu  helfen,  mit  befürworten,  abs.  od.  zi,  od. 
mit  Inf. , Dat.c.inf.  od.  oirtoy,  u.zwar  zivi  Jmdm. 
Adnitor,  eidem  rei  operam  do. 
a v/z-  oder  Sv/tzQOxt/zizat,  impf,  evpngovntp- 
*o*,  mit  geleiten  oder  begleiten,  rira,  und  zwar 
zivi  mit  etwas,  una  comitor. 
av/t-xtvaaeo,  poet.  zusammenfallen,  complico. 
av/z-  od.  §v/znzio/za,  z6  (-nixzm),  Lage,  Wider- 
wärtigkeit. casus. 

avfi-itvv&avouai,  poet.  mit  fragen. 
ovpnvgöm,  poet.  mit  verbrennen. 
avp-tpayitv,  s.  owrolUm 
av/ufpt(fdvTtui . Adv.  (vom  Part,  praes.  ach  von 
ovpeplga),  zum  Vorthell.  zthi  für  Jmdn,  aUgloit 
zu  gegenseitigem  Vorthell.  utiliter. 
ovfDptQTÖg,  3.  ep.  zusammengetragen.  d.  i.  ver- 
eint, apfxij  d.  i.  eine  durch  Vereinigung  er- 
zeugte Kraft,  collaius  in  unum.  Von 
Ov/z-  od.  §vftipiQw,  opt.  praes.  pass.  3 pi.  ion. 
avtiipigoiazo,  fut.  ovvoiaa,  med.  als  pass,  avvol- 
aouai,  aor.  act.  ovvgvtyna,  ion.  avvr/vnna,  pass. 
avvtivii^gv.  ion  avvt] viij&gv.  pf.  owsvijvoya, 
nebst  av/z-  oder  $vft<foqioi>  I)  Act.  1)  Zusam- 
mentragen, zusammenbringen,  sammeln,  ver- 
einigen, bes  mit  «V  tuvzd,  überlr.  beitragen, 
beisteuern,  zt  etwas,  und  zwar  ln  zivot  aus  et- 
was, ft  ti  wohin.  Confero,  congero,  comporto. 
2)  mit  Jmdm  zusammen  tragen,  -ertragen,  -dul- 

BxssKLtn,  grltch.  Wortcrbnoh.  4.  Anfl. 
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den,  an  Eiuem  Strange  ziehen,  bei  Jmdm  stehen, 
ihm  zur  Seite  stellen,  mit  ihm  sein,  ihm  helfen, 
heistehen,  günstig,  förderlich,  zuträglich,  ge- 
deihlich. vorlheilhaft.  nützlich  sein,  nützen,  from- 
men, zu  Statten  kommen,  gelingen,  auch  genehm 
oder  zweckmässig,  passend,  angemessen  sein, 
sich  schicken.  Blsw  verst.  durch  agioza,  fzrl  rö 
ß/Xztov,  tv.  Theils  abs.  d>t  (wti pigt  ihrem  In- 
teresse gemäss,  und  Adj.  £vfig>igmv,  3.  nützlich, 
subsl.  to  ovu<p(gov,  zu  auuipigovza  das  Brauch- 
bare, Vortheilhalle,  der  Vorlheil.  die  Vortheile, 
das  Interesse,  das  eigne  Beste,  dah.  o79a  zo  o.  ich 
weiss,  dass  cs  mir  wohl  bekommt;  auch  mit  n- 
vos  Jmds.  Theils  zivi  Jmdm,  od  einer  Sache,  zu 
etwas,  ähnl.  lg,  ngot  ri  für,  zu  etwas,  doch  heisst 
npo’s  ti  auch : einer  Sache  gegenüber,  lv  rivi  in 
etwas,  wo ; auch  blos  zi  in  etwas,  od.  mit  Inf.  u. 
Acc.  c.  inf.  Oft  unpersönl.,  es  trägt  sich  zu,  er- 
eignet sich,  mit  Acc.  c.  inf,  mit  und  ohne  mazt. 
Una  ftro  s.  tolcro,  me  applico,  conduco,  pro  sum, 
erenio,  contingit.  II)  Pass.  1)  sich  zusammen- 
dräugen,  Zusammenkommen,  Zusammentreffen, 
abs.  u.  fg  ti  in  etwas,  dah.  verstärkt  durch  fit 
zaizd , doeli  heisst  cs  mit  eit  zaizd  auch:  auf 
eins  hinauslaufen.  Im  Bes.  a)  mit  u.  ohne  yvdpg, 
zait  yrmucrtg  ühereinstiipmen.  beistimmen,  hei- 
pflichten,  sich  fügen,  sich  einigen,  übereiiikom- 
men,  u.  verstärkt  mit  oovzös  tlvai  (verst.  mtizt), 
anz  der  nämliche  sein;  ferner:  es  mit  Jmdm  aus- 
allen, sich  vertragen,  zusammen  leben  wollen, 
Jmdm  heistehen,  theils  abs.,  theils  zivi  mit  Jmdm 
od.  etwas,  od.  xrrrcl  oepäs  avzovt  u.  «uf  aizods 
unter  sich,  für  sich,  doch  auch  zi  in  etwas.  *fpi 
riyop  über  etwas,  od.  mazs  mit  Inf.  b)  mit  jro'tf- 
ovie.  patg  zusammengerallien,  mit  einander 
ätnpfen  Uonvenio.consentio,  congredior,pugno. 
2)  af  auf  sich  übertragen,  auf  etwas  stossen,  zi 
u.  zivi,  transfero  in  me.  b)  zurallen,  sich  zutra- 
gen. ereignen,  treffen,  begegnen,  widerfahren, 
gereichen,  geschehen,  im  guten  u.  üblen  Sinne, 
mit  äpnvov,  lg  to  ä/ieivov  besser  gehen,  zum 
Frommen,  aber  mit  Ttaliyxdtms  wieder  übel  er- 
gehen, und  so  auch  ohne  diese  Zusätze,  u.  zwar 
rivf  Jmdm,  dah.  ro  ovvevsx&ivza  zivi  Jmds  Un- 
glück. Oft  unpersönl.  = dem  Acliv.,  mit  dem 
Inf,  s.  oben.  tncido. 

av/i-  od.  $v/i(ptvya>,  a)  mit  Jmdm  {zivi]  fliehen, 
ihn  auf  der  Flucht  liegleiten  (auch  mit  tpvyijv). 
h)  überh.  wohin  fliehen  oder  seine  Zuflucht  neh- 
men. abs.  oder  ft  zt  wohin.  GonfUgio. 
av/z-  od.  §v/tqr>i/u,  nebst  fut.  avvtQÖt,  aor.  2. 
ff»ii’ee«ov,  ferner  Ovv-  oder  Qvvayoqsvw , 1) 
mit  oder  das  Gleiche  sagen,  mit  anrathen,  od. 
mitloben,  -preisen, -billigen,  heistimmen,  zusam- 
men, Beifall  zollen,  übereinstimmen,  bestätigen, 
bejahen,  zugestehen,  einräumen,  gestatten,  er- 
lauben, Zusagen,  geloben,  versprechen,  abs.  od. 
zi,  etwas,  in  etwas,  oder  ntgi  zivot,  nazä  zt 
über,  in  etwas,  od.  mit  Inf.,  Acc.  c.  Inf.,  mit  und 
ohne  äazt,  oder  mit  on,  mp,  u.  zwar  nei'Jmdm, 
einer  Sache,  mit  Jmdm,  für  etwas.  Idem  dico, 
consentio,  una  probo,  collaudo,  assentior,  confi- 
teor,  promitto.  2)  (bes.  ovptpnpi,  owayogivm) 
für  Jmdn  oder  etwas  (zivi),  zu  Jmds  Gunsten  od. 
zu  seiner  Vertheidigung  sprechen,  das  Wort  füh- 
ren für  etwas,  den  Vertheidiger  machen,  Jmdn 
oder  etwas  verthcidlgen  helfen,  bes.  vor  Gericht, 
doch  auch  Jmdn  in  der  Volksversammlung  un- 
terstützen. u.  zwar  zi  in  etwas,  zivi  Jmdn,  dah. 
o[  avvigovvzet  uvzois  die  Redner  auf  ihrer  Seite, 
ihre  Sachwalter,  oder  mit  Partie.,  dadurch  dass, 
Patrocinor,  eandem  untentiam  tueor 
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avft-ifiHyyoftat,  Sp.  zusammentönen,  ti*/  mit 
Jmdm. 

ovtt-cpOelgoi,  poet.  u.  Sp.  ganz  zu  Grunde  richten, 
fass,  sich  fleischlich  vermischen. 
ovft-<f&oyyo<i,  2.  poel.,  einstimmig. 
ovft-<ftXta »,  poel.  mit  liehen,  die  Liehe  theiien, 
d.  h.  hei  Sopli. : den  Polyneikes  ebenso  liehen  als 
alle  die  Ihrigen,  wu i amo. 
ovp-ipiloxaUm,  Sp.  das  Rühmliche  befördern. 
avft-<piXovetxitu,  Partei  nehmen,  xivi  für  Jmdn, 
iti  gratiam  alicuius  amt  endo. 
ovft-fptXoao<fitu,  Sp.  mit  Jmdm  (nv/)  die  Phi- 
losophie treiben,  utm  ptulosophar. 
ovft-ifiioxiftiofittt,  llep.  pass,,  Sp.  aus  Ehrgeiz 
unterstützen,  abs.  nd.  ti»/  etwas,  ambitiöse  in- 
nitor. 

avfiipXiyat,  poel.  u.  Sp.  zusammen  verbrennen, 
comburo.  [werden,  «na  terrcor. 

ovfi-ifojfionui,  Pass,  mit  in  Schrecken  gesetzt 
Ovfi-tpotxdeo, gewöhnlich  Zusammenkommen  od. 
-gehen,  insbes.  mit  Jmdm  in  die  Schule  gehen, 
ahs.  oder  xivi  mit  Jmdm,  ovgntt poitijxiös  näml. 
tls  xoi  avxov  iiiaattdlov  der  Mitschüler.  Una 
ventito,  sutn  condiscipulus.  (bav.avpqpoirijTijc,  6, 
ovfi  tpoveva,  poel.  mit  morden,  [der  Mitschüler.) 
Ovft-  oder  §v/t<fO((ü,  n,  ion.  ovftwoot]  (onp- 
ipejoi),  l)Begegniss,  Ereigniss,  Schicksalsfügung, 
das  Geschick,  Schicksal,  der  Vorfall,  Wechsel* 
fall,  Zufall,  äv&gmnos  näv  toxi  a.  Ist  ganz  Zufall. 
Im  Bes.  a)  mit  u.  ohne  ayaffi;  oder  Shnl.  glück- 
liche Fügung,  glücklicher  Umstand,  xi  nstv/ta 
cv/i qiogäg  ueuxtjiiivi]  welcher  glückliche  Um- 
stand bot  sich  dar.den  sie  benutzte?  b)  mit  und 
ohne  äzafts  und  äpijjavo«  u.  Mini. : UngUicks- 
fall,  Unfall,  Unglück.  Schaden,  Verlust,  Unge- 
mach, Drangsal,  Missgeschick,  Unheil,  sei  es  ein 
körperliches  Gelireclien  wie  hei  Lys.  Krüppel- 
haftigkeit, oder  Wahnsinn  wie  hei  Sopli.  in  (v 
zcS  {upqpopä«  ln  welchem  Anfälle  von  Wahnsinn, 
oder  eine  erlittene  Strafe,  ein  Makel,  wie  Thuk. 
1,  127  von  dem  des  Perikies  wegen  seiner  Ver- 
wandtschaft mit  den  fluchbeladenen  Alkmaeoni- 
den.  oder  als  Zusatz  zu  Fx&gas  von  dem  durch 
schlimme  Feinde  erlittenen  Ungemach,  oder  zu 
<pd»oos  «ad  ya'pooe  von  dem  aus  jenen  entstan- 
denen Missgeschick,  insbes.  der  Kindererzeugung 
mit  lokaste;  {vpijpogdg  io  anoßdv  der  Unglück* 
liehe  Ausgang.  ovpqioqdv  n oitia&cti  ti  ein  Un- 
glück machen  aus  etwas,  d.  h.  es  für  ein  Unglück 
halten,  betrübt,  bekümmert  sein  über  etwas. 
Häutig  steht  es  auch  von  Niederlagen,  die  der 
Staat  erlitten,  und  insbes.  mit  und  ohneJv'Et- 
ir/cnona  von  der  Athens  bei  Aegospotamoi(405) 
und  ihren  Folgen,  dah.  auch  im  Plur.,  und  end- 
lich mit  und  ohne  Fafaxai  von  der  Dienstbarkeit 
und  Sklaverei.  Es  stellt  bald  mit  Adj.  wie  ättsno- 
tixoi  die  Unfälle  der  Herren,  iltueliiittj  das  Un- 
glück (der  Athener)  in  Slcilien.  bald  ii»o«  Jmds 
und  von  etwas,  auch  ntgi  ti»a  und  ntgi  tt  mit 
Jmdm  od.  etwas,  bei  etwas,  f»  tiwi  in.  bei  etwas, 
tfs  xt  in  Bezug  auf  etwas,  ori»  ti*»  unter  Jmdm, 
od.  mit  Inf.  Casus,  calamitas.  2)  der  Erfolg,  ti- 
»d*  von  etwas.  Kventus.  3)  die  unglückselige 
Handlung,  böse  Tliat,  insofern  dieselbe  gleich- 
sam ein  Missgeschick  ist,  das  Jmdn  betroffen  hat. 
abs.  u.  Int  ti*i  an  Jmdm.  Malefidum. 
avft-tpogttls,  6,  Begleiter  des  Polemarchen  (lak.). 
av/x-  od.  §Vfttpoqim,  s.  ovuqilgto.  Davon 
avfxtföotioiq,  ra>c,i[,Sp.dleZusammendrängung, 
f»»«S  iij  ti,  coacervatio. 

OVU-  od.|ri/i«poCos’,  2.,  Adv. -dq oig,  Superl.  -gd- 
rar«  (aimq>igu>),  angemessen,  passend,  geeignet, 
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zuträglich,  förderlich,  erspriesslicb,  günstig,  vor- 
theilhaft,  mit  Nutzen,  ahs.  oder  ti»/  Jmdm,  für 
etwas,  älinl.  Fs.  ngis  xt  zu  etwas,  f»  ti*i  in  et- 
was, od.  mit  Inf.  mit  u.  ohne  to',  z.  B.  £viiqiogtö- 
xatot  nQoonoleitrjcat  die  bequemsten  Feinde  in 
der  Welt,  od.  Partie.  frSpnogos  ns  ijp»'»  äuagu- 
oitfvos  cö*  es  ist  unserm  Interesse  gemäss,  dass 
Jmd  ungerüstet  bleibe.  Subst.  tö  od.  tri  o.  das 
Zuträgliche,  Nölhiße, der  Vorlheildic Zweckmäs- 
sigkeit, abs.  u.  ti»o;  von  etwas,  tö  tj)  näht  |öp- 
< pogop  das  Staatswohl.  Utilis,  -ter. 
ovfxtpQtxd'/uov,  o»oj , ö,  ij,  ep.  mit  Rath  bei- 
stehend,  Rathgeher,  qui  una  consulit.  Von 
Ovft-  od.  §vfitpifa%Ofiai,  fut.  ep.  ovpqppa'aaopat, 
aor.  Gvftqjgaoßdgrjv,  ep.,  poet.  u.  Sp.  l)sich  he- 
rathschlagen,  ßovücis  ti*i  Rath  mit  Jmdm  halten, 
Abrede  mit  ihm  nehmen,  ihm  seine  Anschläge 
mitthcilen.  llna  consulto.  2)  mit  u.  ohne  <t»paj 
hei  sich  berallien,  überdenken,  ausdenkeu,  ri  od. 
ontos ; auch:  zur  Besinnung  kommen.  Excogito. 
Ovft-tpottOOat,  zusammenslopfeii,  dicht  anschlies- 
sen,  nilovs,  arete  coniungo. 

Ovfi-tfqovim,  Sp.  1)  zusammen  harmoniren,  bes. 
in  politischer  Hinsicht,  es  mit  Jmdm  (ti*/)  halten, 
auf  seiner  Seite  sein.  Partibus  alicuius  faveo.  2) 
mit  (durch)  Erwägung  etwas  erkennen,  mer- 
ken, meinen,  vermulhen,  ahs.  oder  T/,  und  zwar 
xi  als  etwas,  oder  mit  folg.  Inf.  oder  u;.  Anim- 
adverto,  inteltego. 

§Vfi-<p(fOV(foq , 2.  poet.  mit  Jmdm  zusammen- 
seiend und  ihn  dadurch  schützend.  Subst.  |t!ji- 
tpgovgov  luoi  mein  hütender  Schirm,  ln  quo 
«an  moratu«.  [wollend 

§vi*-<p(ftov,  2.  poet.  gleichgesinnt;  auch:  wolll- 
ovpt-  od.  ^vfttfvydq,  «dos,  ö,  ij,  Mitverbannter, 
Milvertriebener,  exsilit  socius  s.  socio, 
at fft-ifvijs,  2.  zusammengewachsen,  flbertr.  einzig 
für  etwas  thälig.  Davon 
avftcpvia,  rj.  Sp.  der  euge  Zusammenhang. 

Ovfi-  od.  %Vft<fx> A«4,  axog,  ö,  Mitbeschülzer.  Im 
Plur.  die  Milbesatzung,  theils  abs.,  theils  rt»ris 
von  etwas,  und  weil  a.  ein  Verbale  ist,  auch  ti»/ 
mit  Jmdm.  Custodiae  consors.  («na  custodia, 
av/i-tpvldaöat  oder  -tza>,  mit  bewachen,  xi, 
avft  tfvla,  tö,  Sp.  das  Angemessene. 
ov/t-q>vUxqe,  6.  N.  T.  der  Landsmann. 

Ovft-  oder  §vfttpvqoftai,  vermengt  werden.  ti»Z 
u.prrri  xtvos  mit  etwas,  commisceor,  od.  auchSp. 
xi vi  xt  durch  etwas  entstellt  werden  an  etwas. 
(Im  Act.  walken.  Dav.  otip tpvprog,  2.,  poel.  durch 
einander  gemengt.) 
avp-ipooriopai,  zugleich  wehen. 

Ovft-  oder  §vfttpvxtvxu,  mit  eiupflanzen,  übertr. 
mit  anzelleln,  xi,  u.  zwar  ti»/  mit  etwas,  Fv  ti»i 
in  etwas.  Inpigno,  una  machinor. 

Ovft-  oder  %Vfttpvtoq,  2.  zusammengewachsen, 
angeboren,  verbunden,  vereint,  vttutav  xiuxova 
oöpqporo»  d.  h.  den  Urheber  daraus  entspringen- 
der Zwietracht,  £xmq>vxov  lunottiv  xt  etwas  ver- 
wachsen lassen.  Vongcnitus,  cognatus. 
avfi-tpva»,  1)  Act.  zusammenwachsen  lassen,  zu- 
sammenschwelssen , ti»«,  u.  zwar  fls  xi  avxo. 
Conflo.  2)  Pass,  mit  Pf.  u.  Aor.  2.  acl.  (cwitpvr) 
zusammenwachsen,  abs.  u.  fls  7*  in  Ein  Wesen. 
Concrcsco. 

ovft-oA.4vfttpatvim,  zusammenslimmen,  übertr. 
übereinstimmen,  im  Einklang  stehen,  tmi  mit 
Jmdm  oder  etwas,  u.  zwar  auch  mit  noch  einem 
hinzngef.  Dal.,  Jmdm,  nach  Jmds  Uriheil,  oder  /» 
ti»i  in  etwas.  Im  Pass,  übereinstimmend  be- 
richtet werden.  Fgyov  aupqxavoripfvo»  pavtfri- 
»fi»  erfahren,  dass  man  über  eine  Thal  überein- 
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stimmt  d.  h.  (liier  sie  einstimmig  berichtet.  Con- 
cino,  convezno.  Davon 

avfitpatviti,  ij.Zusarumenslimmung,  der  Einklang, 
concentus.  (eupqpöv/joi*,  ij,  N.  T.  die  Ueherein- 
slimmung.) 

av/t-  od.  §Vfi<ftuvo$,  2.  zusaunneiikliugend  od. 
-stimmend,  einstimmend,  übertr.  übereiuslim- 
mend,  einstimmig,  einverstanden,  heislimmend, 
gleichgesinnt,  ahs.  oder  ti»(  mit  Jindm,  mit.  in 
etwas,  «tjos  ti  in  etwas.  Concinens,  consentiens. 

avpt-xpdt»,  zuscharren,  inshes.  von  einem  Flusse: 
wegreissen  und  mit  Sand  u.  Schlamm  bedecken, 
absorbeo. 

auu- Vnjcpi'fa) , a)  Act.  N.  T.  zusanimeurechnen.  b) 
Med.  zusammen  beschliessen  (La.  zw..  And.  zgi\- 
yltopai). 

avu- iprjyos,  2.zusammenstiminend,  Liner  Meinung. 
ttvi  mit  Jmdm. 

avji-ilivxos.  2.  N.  T.  einmütbig. 

avv  oder  |iiv  (verw.  mit  xoivo’«  u.  ein»),  I)  Adv. 
zusammen,  zugleich;  doch  oft  zum  Verbum  ge- 
hörig und  von  ihm  durch  Tnicsis  getrennt.  Una, 
pariter.  II)  Dräu,  mit  Uat.  (dem  es  bisw.  nach- 
sleht),  eine  Verbindung  und  ein  Zusammensein 
bezeichnend,  mit.  nehst,  nimmt.  Hand  in 
Hand  mit,  im  llumie  mit.  im  kreise  von,  im  Lin- 
klang mit.  Dali.  1)  bei  Personen,  wo  es  a)  eine 
Begleitung  u.  Gemeinschaft  oder  Unterordnung 
bezeichnet,  o f avv  ttvi  Jtnds  tielährten.  Beglei- 
ter, Leute,  Umgehung,  Untergebene,  u.  dies  bisw. 
so,  dass  die  umgebene  Person  selbst  mit  verstan- 
den wird.  z.  B.  of  avv  ‘Ah£avigm  AI.  und  seine 
Leute,  aber  Mivcov  xal  o(  avv  uvtä  Mcnon  und 
seine  Untergebenen.  Und  so  heisst  avv  nvi  bei 
ngoaßobj , avfufufu  und  ähnl. : unter  Jmds  Be- 
fehl, Anführung  vorgcfallen.  b)  llillfe,  Beistand, 
£vv(zä)  Qtä,  avv  ttfoiii  unter  Gottes  Hülfe,  mit 
göttlichem  Beistand,  aus  göttlicher  Lingebung. 
aber  auch : wenn  es  der  Gottheit  gefällt,  lies,  bei 
kühnen  Holliiungen,  sei  es  utn  die  sichere  Erfül- 
lung  des  Wunsches  od.  doch  dabei  seine  Unter- 
ordnung unter  die  Weisheit  und  Allmacht  eines 
liöhern  Wesens  auszudrücken,  wie  dies  Letztere 
lies,  hei  Xen.  oft  der  Fall  ist.  Dali,  heisst  avv 
ttvt  tlvat,  ytyvtaöat  auch  nicht  blos  mit  oder 
bei  Jmdm  sein,  sondern  auch  Jmdu  unterstützen, 
eine  Redeweise,  die  üherlr.  auch  in  den  Worten 
avv  xoig  üetfws  byopivotg  tlvat  vorkommt,  d.  b. 
dazu  beilragen,  dass  recht  gesprochen  wird.  2) 
bei  Sachen,  wo  es  a)  die  Gleichzeitigkeit  oder 
das  Belial  lelsein,  Vorsehensein  mit  etwas,  oder 
auch  wohl  die  Art  und  Weise  ausdrückt,  avv 
ytjff  im  Alter,  st.  avväv  zii  y,,  ähnl.  avv  via otg, 
oiicr  avv  niv wi  unter  Anstrengungen,  nicht 
= novais , £vv  Inaivat  unter  Lobeserhebungen, 
avv  doäm  Hand  in  Hand  mit  Hinterlist,  üvv  tm 
ö mai ca  bei  gutem  Rechte,  gerechter  Weise,  avv 
tca  äyultä  zum  Nutzen,  avv  luaapaxt  im  Greuel, 
wo  überall  die  Sache  als  Begleiterin  gedacht  ist, 
und  so  auch  meist  da,  wo  es  das  Mittel  bezeich- 
net und  mit  durch  übersetzt  werden  kann:  avv 
eyultp  nicht  ohne  Grosses  d.  h.  mit  grossem 
achlheil,  avv  toi;  tpilzitotg  mit  Aufopferung 
des  Liebsten,  b)  das  Zusammentrellcn,  die  Uc- 
bereinslimtnung  mit  etwas,  dah.  avv  ni&a  rj 
tägig  die  gewünschte  Gunst  trillt  mit  unserm 
Verlangen  zusammen,  d.  h.  was  du  wünschest, 
darnach  sehnen  auch  wir  uns,  adv  zij  ä£fa  dem 
Range  gemäss,  avv  tote  vipatg  den  Gesetzen 
gemäss.  Wie  es  bisw.  zu  fehlen  scheint,  so  steht 
es  auch  nicht  selten  pleon.  bei  Verben  wie  avv- 
tivac,  oder  zugleich  mit  äpu  u.  ähnl.  Cum. 


avv-ayavaHtia,  Sp.  mit  oder  zugleich  zornig  od. 
unwillig  werden. 

avv-dyyeAos,  o,  Ion.  Milgesandter, 
avv-  oder  (jt ivuyecgat.  am.  1.  ep.  -ayuga  und 
■ayttgato } aor.  2.  aygofitvae.  1)  Act.  Irans,  sam- 
melu , vusammenhringen.  v.  Personen  u.  Sachen, 
zivae  u.  zi,  ünö.  (h  ztvoe  woher,  tig  tt  wohin: 
überlr.  tuvziv  sich  sammeln.  2)  Pass,  mit  aor.  2. 
med.sich  sammeln,  sich  versammeln,  auch  übertr. 
von  geistiger  Sammlung.  3)  Med.  sich  (sibi)  sam- 
meln, Zusammenhängen,  ti. 
avvayvei a,  r,.  Sp.  Bergsrhluchl,  Th.ilgruud. 
avv-  od.  ep.,  aor.  1.  ivvia£a  (auch 

in  tmesi),  zusammenbrechen,  zerbrechen,  zer- 
malmen, ti,  con/'ringo. 
avv-  oder  |z)V«yopf  uzu,  s.  avuquipi 
ovvctygoßztvoe,  s.  ovvaytigat.  Davon 
anvay vguog,  i.  das  Linsamineln. 
aw-ayxti,  ij,  Sp  Entzündung  der  innern  Muskeln 
des  Schluudes.  Halsentzündung,  angina. 
avv-  od.  §vv«ya»,  Impf.  ep.  u.  poet.  ohne  Augru., 
pf.  avvfixa,  Adj.  verb.  avvazziov,  I)  Act.  U.  Pass, 
t)  zusam menfü liren,  -bringen,  -treiben,  be- 
rufen. herbeischallen,  zuführen,  versammeln,  zu 
einer  Versammlung  berufen , znsammenholeu 
lassen,  überlt.  sammeln,  tiva,  ti,  u.  zwar  ti,  tit 
zt  in,  an,  zu  etwas,  x aza  zt  au  etwas,  rivfJmdm, 
aber  lUavaate  durch  die  M . htittva  gegen  Juuln, 
fx  tivos  aus  etwas,  woher,  ini  ztvoe  von  Jnnlm. 
Congrego,  convoco.  2)  zusammenzichen,  -stellen, 
- vereinigen,  und  mit  und  ohne  l e oliyov  od.  ähnl. 
(in  einen  engen  Raum)  ztisammendrängeu,  ein- 
schliessen,  einengen,  einschränken,  beschränken, 
convergiren  lassen,  ztva,  ti,  z.  B.  ra  ziguaza 
sich  einander  nähern,  und  zwar  lg  tt  bis  zu.  auf 
etwas,  <tv#pm!>ovc  lg  ngätiav  unter  den  Men- 
schen Dien  stiften.  Contango, contraho.  3) übertr. 
a)  "/fpijo,  fgtöa 'Agtog  und  ähnl.,  ip&ovov,  uiaoe 
erregen,  beginnen,  anheben,  und  zwar  ini  ztva 
gegen  Jnnln.  b)  wie  unser  „sich  sammeln",  die 
Gedanken  zusaromenfassen  oder  ordnen,  ti  oder 
tavtiv,  und  zwar  fl«  V'v  yatgiov  gleichsam  auf 
Linen  Punkt  zur  übersichtlichen  Betrachtung. 
Auch  ahs.  avvtzyayav  Plut.  Cleoin.  8,  nachdem 
er  zu  sich  gekommen  war.  c)  zusainmenstellen, 
bilden,  verfassen,  ti,  od.  versöhnen,  ztva.  Conflo, 
colligo  s.  iungo  me.  II)  Pass.  u.  Med.  1)  mit  nbi- 
aiov  ttvig  nahe  an  etwas  gebracht  werden,  etg 
avigtxg  unter  die  Männer  aufgenommen  werden, 
in  den  Kreis  der  Männer  treten.  2)  sich  zusam- 
mendrängen,  Zusammenkommen , sich  versam- 
meln, ahs.  oder  f'v  t«v»  hei  etwas,  ttg  tt  in  et- 
was. Im  Bes.  sich  verbinden,  ngog  tt  mit  etwas, 
iungo  me.  3)  für  sich  sammeln  oder  zusauunen- 
bringen,  ti.  (Auch  inlr.  Zusammentreffen.)  pav. 
Ovvaytoycvii,  itog,  6,  und  Ovvuyary6$,  6 (eigll. 
Adj.),  1)  Versammler,  of  o.  ttövnoUtmv  Bevoll- 
uiäclitigte  die  Bürger  zu  berufen,  wie  viele  und 
wenn  es  ihnen  beliebe.  2)  Vereinigcr,  Vermittler, 
Wiederhersleller,  ttvig  von  etwas.  Qui  convo- 
cat  s.  copulat. 

§vvay<uyi j,  ij  (avvayco),  1)  das  Aufsammeln,  Sam- 
meln, vavayieov.  Collectio.  2)  die  Einengung. 
Voarctatio.  3)  Vorbereitung,  zov  tto Upov.  Ap 
paratus.  (Im  N.  T.  die  Synagoge.) 

Sp.  mit  in  Angst  sein. 

Ow-  oder  ivvaytuvt^oftat , fut.  -vtovftat.  Dep. 
ined.  milstreiten,  mitkämpfen,  abs.  oder  ttvi  mit 
Jmdm,  d.  h.  An  Jmds  Seite,  u.  zwar  Ini  rtvog  auf 
etwas.  Uebertr.  Vorschub  leisten,  mitwirken,  abs. 
oder  zivi  Jmdm,  und  zwar  ti'  in.  ngig  tt  zu  et- 
was. Um  pugno,  optm  fero.  Davon 
47* 
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ovvaytovionie 

ovvayotvtoztjq,  oi,  i.  Kampfgenosse,  Helfers- 
helfer, tim!«  zu  etwas,  (pericutl)  sociut. 
ow-ddtXtpoi,  of,  die.  welche  Brüder  haben,  qm 
fratres  haoent. 

Ovv-  od.  §vv«<f <xto>,  mit  Unrecht  thun.Unrechls- 
geuosse  werden,  mit  beleidigen,  abs.  u ti vi  mit 
Jmdm.  Pass.  Sp.  ti  vi  sich  mH  Jmdm  mit  verletzt 
fühlen.  Iniuna<  particeps  eum. 

Ow-  od.  |wn‘(foi.  l!  eigtl,  a)  zusammen  singen, 
mit  Jindm  r tvi.  b)  buk.  zusammen  besingen,  nva. 
2)  übertr.  übercinstimmen,  theils  abs..  theils  mit 
Jmdm  oder  etwas,  ztvi,  u.  zwar  in  etwas,  Iv  tiw. 
Ovv-atiqw,  s.  avvai'gm. 
avv-a&lfm,  N.  T.  «*■  avvayavi{opat. 

Ovv-  od.  I (!»'-« »eoiC'o,  fut.  am,  mit  od.  zugleich 
sammeln,  versammelu.  zusammenbringen,  auf- 
bringen, tivu  od.  zi.  Pass,  sich  sammeln.  Zusam- 
menkommen. ipvz' } ivvrj&toiauevri  «o»'  avrijv 
eine  Seele  die  sieb  (aus  den  Gliedern  des  Leibes) 
sammelt  oder  in  sich  zusammeuziehl,  coacerco, 
aw-a&vQu,  buk.  zusammen  spielen.  icolligo. 
Ovv-  oder  §i> v-atftoq,  2.  poet.  blutsverwandt, 
theils  abs..  z.  B.  ouuu  Bruders  Antlitz,  »tfxo«der 
Hader  blutsvereinter  .Männer,  oder  Ze»e  d.  h. 
Schulzgoll  der  Familie,  theils  r»»f  mit  Jmdm.  u. 
zwar  ti vi  durch  etwas.  Subst.  i {.  der  Bruder, 
i)  i die  Schwester.  Aber  of  |.  die  Blutsverwand- 
ten (im  Munde  Krcon's:  Ixmene  und  Antigone). 
Consanguineue,  frater,  eoror, 
a vv-  od;  $vv-aivfu>,  l)  mit  zugleich  rühmen,  zi, 
i.  B.  zag tv  das  Angenehme  anerkennen.  2)  bei- 
stimmen,  bewilligen,  zugeslehen.  versprechen, 
abs.  u.  zi  oder  ztvi  etwas,  auch  zi  zivi  Jindm  et- 
was. oder  mit  Inf. 

ow-aivvfiat , ep.  zusammennehmen,  sammeln, 
colligo. 

Ovv-  od.  Svvaiqizu,  aor.  2.  awiilov,  ep.  avvelov, 
1)  zusammennehmen,  d.  i.  a)  zusammenrafTen,  zi. 
bj  mit  einnehmen,  mit  überwältigen  helfen,  mit 
zerstören,  zi,  u.  zwar  ztvi.  Uebertr.  in  der  Bede 
(kurz)  zusammenfassen,  dah.  avvel ivzi  (verst. 
ztvi)  tlxiiv  für  den  zusammenfassenden,  wenn 
man  es  zusaiumeugefasst  hat:  um  es  kurz  zu  sa- 
gen. Complico,  (paucis)  complector.  2)  von  allen 
Seiten  erfassen,  ninraflen,  wcgrelssan,  stürzen, 
erobern,  zerquetschen,  aus  dem  Wege  räumen, 
ztvä,  ti,  u.  zwar  ztvi  mit  etwas  od.  Jmdm.  Ab- 
sumo, netto,  de  medio  tdlo,  frango.  8)  mit  ein- 
nehmen, mit  zerstören,  zi.  (Una)  capto,  (Auch 
begreifen  und  abmacheu.) 

§vv-tU(/<o,  ep.  owuftgm,  Med  -o/juii  (auch  in 
tmesi),  I)  Act.  1)  zusammen  oder  mit  auflieben, 
und  zwar  tut  « auf  etwas,  ztvi  mit  Jmdm.  Una 
tlttto.  2)  Act.  u.  Med.  zusammennehmen,  -schir- 
ren. -koppeln,  Bixov«,  u.  zwar  tpäai  (zweifclh.). 
Coniungo.  llj  Med.  ivvaigoftat  mit  über  sich 
nelimeu.  mit  Hand  anlegen.  z.  B.  Dem.  01.  1,  24 
gemeinschaftlich  mit  den  Olynthiern,  mit  wagen, 
mit  theilen,  sich  mit  betheiligen,  mit  über  sich 
nehmen,  zi  u.  tivo'c  etwas,  an  etwas.  Una  susci- 
pio,  parteni  capio. 

avv-atO&dvofiui,  Üep.  nied.,  Sp.  zugleich  walir- 
nehmen,  nva  oder  rivo'«,  mit  Partie,  von  Jmdm 
oder  etwas,  dass  er  oder  es,  simtd  sentio. 
ow-atuitouut , Sp.  mit  beschuldigen. 
ovv-  od.  §vvaittoq,  8.  u.  2.  mit  bewirkend.  Mit- 
urheber, Mitursache,  im  Bes.  zugleich  Schuld  an 
etwas,  mitschuldig,  nvo«,  und  zwar  ztvi  ihai 
Jmdm  etwas  verursachen.  Auctor,  culpae  parti- 
aw-utiudl.a>zof,  o,  N.  T.  der  Mitgefangene.  Iceps. 
|ti v-utaigtoftat,  Pass,  zugleich  schweben,  ztvi 
mit  etwas,  una  atiotlor. 


— - avvavaßodm. 

aw-ux/xdC,<o,  Sp.  zugleich  blühen  oder  in  der  * 
Blüthe  stehen,  abs.  u.  ztvi  mit  etwas,  una  vigeo. 
aw- avolaazuivm,  Sp.  mit  liederlich  sein. 

Ovv-  od.  §i!r«xoiloi>8-6o,  zugleich,  mit  folgen, 
begleiten,  abs.  u.  ztvi  oder  utzä  ztvot  Jmdn  od. 
etwas;  auch  übertr.  verbunden  sein  mit  etwas. 
$vv-axovw,  mit  zuhören,  mit  vernehmen,  zu- 
gleich hören,  abs.  oder  ti,  oder  ztvos,  z.  B.  ava- 
ßoeivtav  äiirjXtov  eit  zjv  Szifav  Ix  iijs  etigaf 
noXtmt  ihren  wechselseitigen  Huf  von  einer  Stadt 
zur  andern,  und  xqot  ztvi  nahe  an,  d.  i.  in  etwas. 
Una  audio,  exaudio.  [ren. 

§vv-ax(/oiioftai , Dcp.  nied.  mit,  zugleich  zuhö- 
avv-anzeov.  s.  avvdya. 

avv-alald{a,  poet.  u.Sp.  zugleich  schreien  od.be- 
grüsseu. 

ovv-  od.  SvvaXyito,  mit  empfinden,  mit  leiden, 
mit  erleiden,  abs.  oder  ti,  und  zwartn  tpvzn  lief 
im  Herzen,  per«  tivo*  mit  Jmdm.  Una  äoleo, 
condoleo. 

avv-aiytjSovti  (al},  poet.  die  Schmerzensgcnos- 
avv-aleimm,  Sp.  mit  bestreichen,  fsen,  zweifclh. 
öov-od.^iu  -aiUJm,  fut.  iam,  aor.  (lon.)ovvd4<sa 
statt  avvrjltaa,  zusammeubringen.  versammeln, 
tivdg,  congregare,  im  Pass,  sich  versammeln,  Zu- 
sammenkommen. tf«  uva,  accedere  ad  aliquem. 
ovv-  oder  §vvaXiaytj,  ij,  eigtl.  wechselseitiger 
Austausch,  d.  i.  Zwiegespräch,  Verkehr,  öUvgiat 
vom  Verkehr  mit  Nessos,  vdaov  Krauklieitsan- 
fall,  eigtl.  Verkehr  mit  der  Krankheit  (diese  als 
Begleiterin  gedacht),  taipivmv  mit  den  Göttern, 
von  der  Aussöhnung  des  göttlichen  „Zorns.  Dah. 

a)  Aussöhnung,  at  J.  der  Frieden,  ogxot  ivvai- 
Xuygt  Versöhnungseide,  oder  mit  loyov  u.  noch 
einem  Genit. yegovzmv  die  Yersöhuungsrede,  Ver- 
mittlung der  Greise,  h)  überh.  Zustand.  Inter- 
v ent us,  conciliatio.  Casus. 

avvaXlaypa,  rö,  Verkehr,  liebereinkunft.  Von 
Ovv-  oder  $vvaXläooa>,  aor.  pass,  «i>vnii«y»iv, 

1)  Act.  Irans,  mit  einander  in  Verbindung  bringen, 
d.  h.  eine  Versöhnung  zu  Stande  bringen,  aus- 
od.  versöhnen,  abs.  u.  mit  zaXXa  übrigens,  oder 
ttvd,  u.  zwar  ztvi  mit  Jmdm.  Concilto.  2)  Act. 
intr.  verkehren,  umgehen.  Convenio.  8)  Pass,  a) 
sich  aus-  od.  versöhnen,  sich  einigen,  einen  Ver- 
gleich schliessen,  sich  abfindeu,  abs.  und  mit  pe- 
z gießt  unter  massigen  Bedingungen,  oder  tim, 
rrpo,-  tivu  mit  Jmdm.  h)  im  Prät.  vereint,  u.  bei 
Soph.  im  Bes.  verehelicht  sein,  ztvi  mit  Jmdm. 
ovv  aXXoptu,  Sp.  zusammen  springen. 
ovv-aXoam.  Sp.  zerschlagen. 
avv-apa,  Adv.,  Sp.  zusammt.„  [cufwm. 

ovv-a/ifta,  to  (awaxtm),  Sp.  der  Knoten,  ein- 
£pv-u/iniza  und  Med.  avvauniazouat,  poet.  um- 
hüllen, verbergen. 
avv-auvvco,  poet.  mit  lieislehen. 
ovv-  oder  | vvapupottgoq,  3.  a)  im  Sing,  (nur 
nculr.).  aus  hehlen  bestehend,  beides  vereinigt 
oder  zugleich,  dah.  bei  Dem.  voöto  a.  die  mit 
Olynlhs  Macht  vereinigte  Macht  der  Makedonier. 

b)  im  Plur.  a)  beide  oder  auf  beiden  Seiten  zu- 
sammen. ß ) beide  ln  gleicher  Weise,  wie  llerod. 

3,  97,  wo  es  auf  die  Aethiopier  und  ihre  Nach- 
barn geht.  Utrumque  t.  utrique  timul  i.  pariter. 

ovv-dptpm,  indeel.  beide  zugleich. 
ovv-  od.  §vvavaßuiva>,  mit  oder  zugleich  hin- 
aufgehen.  hinaufsteigen,  im  Bes.  bei  Xen.  und 
isocr.  mit  nach  Asien  (in  das  obere  Asien)  hinauf- 
ziehen. abs.  oder  tiw'  mit  Jmdm,  und  zwar  xazä 
ti,  simul  atcendo. 

ovv-avaßodat , zugleich  aufschreien,  riw'  mit 
Jmdm,  una  vociftror. 
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övv-avctyiyvmoxa»,  Sp.  zugleich  lesen,  x 1,  um! 
zwar  uv(  mit  Jmdm,  una  lego. 
ovv-arayxdS,to , zusammen  erzwingen,  tt.  in 
Isocr.  Paneg.  89,  weil  Xerxcs  damit  ebenso  Ent- 
gegengesetztes als  Widernatürliches  zu  Stande 
brachte,  timul  perfid o 
wv-avtt^fvyvvai.  Sp.  mit  aufhrechen. 
tft»r-  od.  5t>»'«»’«ipfeo,  l)mit,  zugleich  zu  Grunde 
richten,  tfidten,  x l und  nv«.  21  von  der  Pythia, 
durch  einen  Orakelspruch  beistininien. 
avv-dvaunpat,  S.  T.  mit  zu  Tische  liegen. 
ovv-avaxfQdvw/tat,  sp.  Pass,  vermischt  wer- 
den, mit  etwas  rtvi' 
bvv  avauvvUopat,  sich  zurückwälzen. 
ovr-ttvälioxcu,  zugleich  auf-  od  verwenden.  d.I. 
a)  mit  Jmdm  die  Kosten  theilen.  b)  zugleich  ver- 
lieren, to  pepvijod «t  tt.v  jägiv,  näml  inff  zgij- 
uaai.  Una  eumtue  facto,  timul  joerdo. 
aov-avapiyvvpat,  Sp.  avyxtgtivwpat. 
avv-uvaxttvouttt,  Sp.  zugleich  sich  durch  Ruhe 
erquicken. 

Ovv-  oder  irv« vartifhu,  mit  zugleich  bereden, 
zu  etwas  überreden,  veranlassen,  Ttvcf,  mit  Inf., 
auch  mit  ro»  und  inf. 

öi'»-«>JO.-r>U*«*,Sp.mit  hineinverilechten,  xlxivt, 
eigtl.  u.  üliertr. 

ffus'-ovft.vpnrTiu,  eintreiben  helfen,  pto&ir  n aga 
xtvos  den  Sold  von  Jmdm. 
avv-avuexfi'fiofiai,  Pass..  Sp.  mit  Jmdm  umgehen 
aw-a raxrjxto,  Sp.  zugleich  zerschmelzen. 
Ovv-avaxfix<o,  Sp.  mit  Jmdm  [ufxd  rivoc)  einen 
Welllauf  machen,  rimul  curtu  certo.  [zeigen. 
onv-avatpaivopat,  Pass.,  Sp.  sich  mit  In  der  Hübe 
avv-avatpfHyyopat,  Sp.  zugleich  aufschrcicn. 
ovv-araxt/ajvvvftai , Pass.,  Sp.  mit  angefärbt, 
d.  i.  angesteckt  werden,  nvf  mit  Jmdm.  contagio 
affidor. 

avv-nvaxatoia >,  mit  znrückgehen,  arra  xtvos 
mit  Jmdm,  fv  rin  bei,  auf  etwas,  una  recedo. 
Ovv-avO-im,  Sp.  “ «vvaxpdj». 

Ovv-  od.  ^vvavlot^fit,  aor  2.  avvnviaxtjv,  intr. 
mit  aufstehen,  sich  erheben,  ahsol.  oder  itvt'mil 
Jmdm.  una  consurgo.  (Im  Act.  wiederherstellen.) 
Ovv-avrdat  u.  Med.  -doftat,  impf.  dual.  ep.  «»v- 
avxrjxnv,  nebst  poet.  |izv«vt(a5<«,  und  ep.  und 
pocl.  (Präs.  u.  Impf.)  bvvavTOfiat,  Zusammen- 
treffen, begegnen,  aufJtndn  slossen  oder  treffen, 
zu  etwas  kommen.  Jmdm  entgegenkommen.  sich 
einfinden  bei  ihm,  abs.  oder  xtvi,  und  zwar  per d 
xtvos  mit  etwas,  e ffcn  wohinzu.  wo,  occurro.  (Dav. 
BvvävxTjois,  ij,  poet.  u Sp.  die  Begegnung.) 
Bvv-avxilapßavopai,  N.  T.  mit  (ah)helfen. 
aw-arrXia),  poet.  mühselig  vollbringen. 

Ovv-dvx OfUti,  s.  «»»avtdco. 
ovv-av vtu,  Sp.,  u.poet.§t)va»'t)to>,  intr. zugleich 
enden,  u.  zwar  xtvi  mit  etwas  (näml.  das  Leben), 
od.  «Jfmv  die  Reise,  rimul  ad  finem  pervenio. 
ovv-a§td(o,  zugleich  wollen,  mit  Acc.  c.  inf.. 
annuo. 

aw-aotiis,  2.  poet.  zugleich  singend. 

«»vaopJra,  poet.  begleiten.  Von 
fw-a'opoc,  2.  poet.  und  Sp.,  ep.  ovv-ijoooq,  2. 
(viel!,  von  St.  «zp,  zt'pm  II.),  a)  adj.  zugesellt,  ver- 
bunden, xtvi.  hl  Subst.  Gatte,  Gattin. 
Ovv-a.rdyai,  mit  wegführen,  xl,  u,  zwar  xtvi,  una 
abduco.  (Pass.  N.  T.  sich  mit  hinrelssen  lassen.) 
OVV-d.ra$ , 8.  s.  avpnag. 
ovv-drei/it , mit  forlgehen,  mit  abrelsen. 
ovv-artlxov , poet.  zugleich  ermatten  (Con(- 
jectur),  una  defatigor. 

«»v-euf  jjo'Jopai , mit  bereiten  helfen, 
tfo» •-ttxiaxnfti , s.  ovvatpioxgpi. 


avv-tcTioßaivat , ion.  u.  Sp.  mit  ans  Land  gehen 
(aus  dem  Schiffe),  u.  zwar  rtvf  mit  Jmdm.  una 
Bvv-anoßüUm,  Sp.  mit  verlieren.  j descendo. 
ovv  anoygdtfouai , Sp.  sich  mit  aufschreiben  als 
Bewerber.  \j>cregrinor. 

Ovv-anodr^/tito , Sp.  zugleich  verreisen,  rimul 
ovv-a.rodvo/uet , Med.,  Sp.  eigtl.  vom  Fechter: 
sich  durch  Ablegung  des  Gewandes  zum  Kampfe 
rüsten,  dann  überh.  sich  anschicken,  trpös  rijv 
«pfiij'v  näml.  durch  Ablegung  der  bisherigen 
Lepplgkeit,  nie  accingo. 

Ovv-ctro^vi/Oxat , mit  od-  zugleich  sterben  od. 
fallen,  abs.  u.  xtvi  mit  Jmdm  od.  etwas,  fr  ttvt  in 
etwas,  commorior 

avv-aroxd/tvw , poet.  mit  ermatten  od.  versa- 
gen. von  Gliedern,  nämlich  alle  zusammen,  una 
defido. 

ovv-urofafißarco,  zugleich  erhalten,  xi,  näml. 
was  man  zu  fordern  hat,  una  aedpio. 
ovv-tt  xoiä fi.no , Sp.  zugleich  einen  Glanz  von 
sich  geben,  utr«' xtvos.  una  eff ul  gen 
Ovv-  od.  {vraadJJtlgi , 1)  Act.  mit  zu  Grunde 
richten,  mit  ins  Verderben  ziehen,  mit  verlieren, 
tivoi,  xi.  2)  Pass,  mit  umkommen,  abs.  u.  xtvi 
mit  Jmdm,  bei  Lys.  12,  88  avrnxeiHvvro  auch 
blos:  sie  waren  in  Gefahr  mit  umzukommen. 
Simul  ererto  t.  per  da  s.  pereo. 
avr-awoloyfopat,  seine  od.  eines  Andern  Vertei- 
digung mit  führen. 

Bw-anopagairouat . Sp.  zugleich  schwach  wer- 
den, absterben. 

gm-a.TOVf C«J  ntqtiiws  laa  l|)  Jo{ ij  — i'o«  rj 
doj p vtouaiB  ihrer  Gemüthsstimmung  entspre- 
chende ängstliche  Bewegungen  machen,  xtvi  mit 
etwas,  rimul  nuto. 

(jvv~a.ro.xi/tntn , zugleich  fortschicken , xi  (La. 
Bvv-anopfTjyvvtti:  Sp.  mit  ahreissen.  [zw.). 

etiv-azro90fvvt>pi , aor.  2.  -ioßijv,  Sp.  zugleich 
ausgehen,  ein  Ende  nehmen. 
ovv-  od.§t)v«.-rotfteAAcu,  zugleich  wegschicken. 
mit  fortschicken,  mit  absenden,  mitgehen,  t/  otl. 
Tiva . u.  zwar  xtvi.  pixa  rtvoe  mit  Jmdm  od. 
Jmdm.  fs  xi  wohin,  ngos  xi  zu  Jmdm,  una  mitlo. 
avv-aitoxtliat.  mit  vollenden, 
tftiv-  od.  %vvdxxa>,  1)  Act.  trans.  zusammenfügen, 
zusammenknüpfen,  ßUtpaga,  schllessen,  ferner: 
binden,  knüpfen,  anknüpfen,  mit  aufknüpfen, 
verbinden,  vereinigen,  herstellen,  befreunden  od. 
anpassen,  von  der  Zeit:  zusammenbringen,  xi. 
xtvi,  i.  B gefp«  die  Hand  reichen,  axopa küssen, 
u.  zwar  ttv»  Jmdm,  mit  Jmdm  od.  mit.  an  etwas, 
doch  auch  durch  etwas,  zfs  t»,  ttg  xtva  zu  etwas 
od.  mit  Jmdm.  Je  ßlaßrjv  d.i.  verwickeln.  rovvetp 
Je  tpilovs  auf  die  Freunde  beziehen  od.  deuten. 
fv  xtn  in  etwas,  J*  xtvos  aus  etwas,  in’  ff  fräs 
Kontra  aus  einem  Uebel  zwei  machen,  im  Bes.  a) 
näoav  fujgavijv  ovyanxttv  alle  Mittel  in  Bewe- 
gung setzen.  *«*«  xtvi  Jmdm  llebel  zufflgen. 
b)  «»»tt'zrrjiv  mit  u.  ohne  paigr  od.  niltpov  u. 
äiml.  anbinden . den  Knoten  schürzen,  Streit  an- 
fangen, eine  Schlacht,  einen  Krieg  anknflpfen, 
beginnen,  liefern,  xtvi,  ngis  xtva  mit  Jmdm, 
trpof,  Jirf  ttvt  bei,  über  etwas  od.  Jmdn,  virJp 
tivoc  für  etwas,  auch  xträ  Je  pagijv  Jmdn  zur 
Schlacht  sich  nähern  od.  Zusammentreffen  lassen, 
od.  blos  rtvn's  zum  Streit  od.  Kampf  anregen,  c) 
mit  t«yoi«i  Rath  pflegen.  Connecto,  compono, 
Contango,  conflo,  contero.  2)  Act.  intr.  sich  ver- 
binden. sich  vereinigen,  zusammenstimmen,  -tref- 
fen od.  -slossen,  sich  anschliessen , sich  eignen, 
-schicken,  abs.  od.  ttvt'  für  Jmdn,  mit  Jmdm  od. 
etwas.  Im  Bes,  a)zf?  91  Ji'av  Freundschaft  schlles- 
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sen,  >/<  zopicii  nrrc  sh  li  zum  Reigen  vi>rl)in<len, 
den  Reigen  schlingen.  Ii)  mit  u.  olme  sie  x>‘faf 
hanilgeincin  werden.  tiv/  mit  Jimlm.  Uongruo. 
:t)  Pass.  evvtjupfvot  zusammengeknüpft . ver- 
knüpft. tiv/ mit  etwas,  f«  tivogan  etwas.  4)  Heil, 
etwas  von  sieh  verknüpfen,  tö  xijdo;  &vy atgog 
seine  Tochter  verlieiralhen. 
aw-  ml.  S.vvapdoo<u,  fut.  |o,  aor.  ep.  oiiv«p«|« 
(oft  in  liitesl),  nicht  in  alt.  Pr.,  zusammensrhla- 
gen,  an  einander  schlagen,  zerschmettern,  zer- 
brechen, ri.  Im  Pass,  zerschmettert  ml.  zerschla- 
gen werden,  u.  zwar  ti'  an  etwas.  Confringo. 
ew-agieuii , cs  beliebt  auch, 
onv-api&firofiat,  Sp. mit  darunter  gezählt  werden. 
«e»-«pi«tftia>.  poeU  sich  mit  auszcichnen. 
mir  Kjpoyij,  ij,  Sp.  die  Verbindung. 
avv-aQfiöim  u.  ai'vnQftotTot , t)  Irans.  Act.  u. 
Pass,  zusainmenrügen,  aneinander  passen,  künst- 
lich verfertigen,  ti ; vontAuge:  seit  Hessen.  2)  intr. 
zusammenpassen,  harmoniren,  ahs.  u.  uvi  zu 
Jmdm  ml. etwas,  u.z  war  ff«  ti  inKelrelT  einerSae.be. 
oevaypoäoyjofitti,  N. T.  in  sieh  zusammenb.’ingen, 
ovv-  ml.  £vvttQ.rnCn>,  mit  fortreissen  od. schlep- 
pen, hin-  od.  wegraffen,  ergreifen,  mit  wcgneli- 
men,  rauben,  an  steh  raffen  od.  reissen,  mit  ippfvt 
erlauschen,  innc  werden,  ti.  Corripio,  arripio. 
ovv-  odfiuvoprrem,  I)  Act.  a)  zusammen  autliän- 
gen,  t/.  b)  verbinden,  y*vo;  sich  mit  einem  Ge- 
schlecht, 2)  Pf.  pass,  hängen  bleiben,  irtpi  r*  an 
etwas,  u.  zwar  sor’  «veiyxijv  im  Gedränge;  ti»/ 
a)  Jmdm  auf  den  Fersen  folgen,  b)  mit  etwas  un- 
ablässig beschäftigt  sein. 

ovv-aQxaiQiOidC,to , Sp.  bei  einer  Amtsbewer- 
bung unterstützen , in  petitione  muneris  adiueo. 
ovv-  od.  §i>»izdx<»,  zugleich  herrschen,  Mitan- 
führcr  sein,  die  Herrschaft  od.  den  Oberbefehl 
theilen  od.  führen,  ti »i  mit  Jmdm,  tivo;  von  et- 
was. Im  Part,  o {tivapxmv  Anilsgenossc,  insltes. 
Milfeldherr,  ahs.  od.  tivo';  Jmds,  von  etwas.  Col- 
Icga  in  imperio  tum. 

ovv-aoxim,  zugleich  od  zusammen  einüben, 
avvgsxtj/iivoe  woblgeübt;  (timul)  excrceo. 
evvaooipim,  poet.  mit  unklug  handeln. 
nrvaaniiiom  (omri's),  a)  =—  mivrrmri'fm  b)im  Kampf 
einander  bcislehen. 

Svviio.riZv)  («oir/;),  poet.  u.Sp.  die  Schilde  dicht 
aneinander  halten,  mit  dicht  aneinander  gehalte- 
nen Schilden  in  geschlossenen  Reihen  stehen  (s. 
BoysifHo) , conscrtis  clipeis  pugno,  Sp.  auch  von 
Reitern,  die  sich  an  der  Scitr  befinden,  Adjutan- 
ten, Plut.  l'hilop  10.  Davon 
ovvaoxiofioe,  ö.  Sp.  das  Fechten  in  geschlosse- 
ner Kampfrethc  mit  dicht  zusanmiengehallcnen 
Schildern,  s.  ovyxltia  u.  wdlayl.  Testudo. 
£vv-eiOit iozris,av,r>,  poet. Mitstreiter,  belli  socius 
avr-aaialäm,  poet.  mit  zornig  werden. 
ovv-HoxoUopai,  Sp.  mit  beschäftigt  sein. 
ovv-nrr/idiofini , Sp.  mit  beschimpft  werden, 
tivi  mit  Jmdm.  aimul  contumclia  afficior. 
avv-extvxfot . Sp.  mit  unglücklich  sein,  una  mi- 
ser  sum.  [Irans  u.  intrans, 

evvavaivm,  poet.,  u.  -vopai,  zusammenlrorkncn, 
Svv-avtfriai , poet  heistimmen. 

£t>v«;i Ua  Aopög,  poet.  Zweikampf.  Von 

I.  5pv-«uAoc,  2.  (möJij).  zusammenwohnend, 
irpo";  tivi;  üfiertr.  behaftet,  tivi'  mit  etwas,  una 
habitnns  (Davon  ot>vai»J/fop«i,  N.T.  zusamnien- 
woltnen.) 

II.  «ilv  «otoe,  2.  («dld;),  noet.  zusammentönend. 
<rtiv-an£riva>  u.  o l'Cfiüaro , ful.  -nom , zugleich 

vermehren  od.  wachsen  lassen,  mit  bet  Vorbrin- 
gen, üherli,  erhöhen,  r(,  u.  zwar  ti v(  ntil  etwas 


ot  wdinßciXla. 

od.  Jmdm,  z.  B.  tijv  tipzgv  tivi  Jmds  Heil  scher- 
glanz erhöhen.  Im  Pass,  mit  wachsen  od.  zuneli- 
men,  mit  gross  werden,  11.  zwar  tivi  mit  Jindm 
od.  durch  etwas.  Una  augeo,  adaugeo. 
£vv-a<paiqim , mit  Ful.  med.  -ijoogni,  mit  be- 
freien helfen,  (cum  aliis)  libero. 

Ovv-aepij,  n ((lovnnrm),  Sp.  I)  die  Vereinigung. 

II)  iployd;  Knizündung,  inflammatio. 

$iiv-n<pifö,  2.  {oovdirtro) , Sp.  zusammenhängend, 
in  Zusammenhang  stehend.  uv(  mit  etwas  (Arr. 
an.  7,  21,  0 ergänze  q SiaxoitiCett  dnüpt>{  dazu), 
contiguus. 

Ovv-  od.  Sivvaifioirifit,  ion  ovvaxiatyfii , opt. 
3 pl.  et>vre>ri(jr«/nto,  1)  Act.  Irans,  mit  od.  zu- 
gleich abtrünnig  machen,  zum  Abfall  bewegen 
od.  verleiten,  tiv«  Jmiln,  u.  zwar  tivi  Jmdm. 
Ad  defectionem  simttl  impdlo.  2)  Med.  mit  Aor. 
2.  u.  Pf.  acl.  (£uv«qprör<»et,  zugleich  abtrünnig 
werden,  abfallen.  11.  zwar  tivi  mit  Jmdm,  am  Ab- 
fall Jmds  Tlicil  nehmen.  Una  deficio. 
Ovv-a<po/ioida> . Sp.  mit  ähnlich  machen,  tiv« 
tivi  , una  amimtlo. 

Ovv-dx*>opai , ltep.  med.  sich  mit  bekümmern, 
mit  trauern,  sich  mit  betrüben  od.  ärgern,  11. 
zwar  uvi  im'  tivi  mit  Jmdm  über  Jmiln  od.  et- 
was. auch  tivi  mit  hinzugef.  Part.:  dass  er,  od, 
mit  folg.  ijv.  «nn  doleo. 

orv-datC,a> , poet.  mit  tödten,  tiv«,  nämlich  mit 
den  rings  umiicrliegenden  Leichen,  una  occido. 
nvv-Saivviu  yn'pon;,  poet.  den  llochzeitsschmaus 
mit  ausrichten. 

ovv-Saitcag,  o,  poet.  --  otiviSti  *to; 
enwiangvm.  poet.  11.  Sp.  mit  weinen. 
ser-Savu'tnpai,  Sp.  zusammenborgen. 
öi’V-  od.  4*)vrf*i.TVt«o,  mit  speisen,  ahs.  of  £«v- 
Afi«voövrf;  die  Tischgenossen,  u.  uvi  mit  od. 
bei  Jmdm.  coeno  ajtud  aliquem. 

Ovv-dttxvov , tö,  das  Gastmahl,  conviyium. 
ovv-dtixvog,  2.  mit  speisend.  Stilist  0 #.  Tisch- 
genosse, tiast,  ovvShjtvov  notiio&ai , nyia&ai 
uv«  Jmdn  zur  Tafel  ziehen,  mit  zur  Tafel  neh- 
men, älinl.  o.  Haßt  tiv«  jtpö;  iaviov  (nämlich 
Kyros).  Ootwiva. 

övv-(fex«Cw,  zusammen  bestechen,  tiv«,  u.  zwar 
tivi  mit  etwas,  corrumpo  donis. 
avv-diofitu  , mit  bitten,  uvi  mit  Jimlm. 
tftiv-  od.  §vvdtO ftoq,  0,  pl.  fdvdfo»oi  u.  melapl. 
avvttap «.  1)  das  Band.  Verbindungsmiltei,  ftin - 
demittel,  Bcfestigungsmitlel,  tivo'b  von  etwas.  2) 
das  Verbundene,  0.  appdecov  was  die  Knoten 
verbindet.  Nexus. 

Sittv-dtaftoirrie,  00,  ö,  der  Mitgefangene,  captivi- 
tatis  socius.  | vinctus.  Von 

ovvdtToc,  2.  zusammengebunden,  angebunden, 
ovv-  od.  ivvdiat , zusamtnenbindcn,  festbinden, 
knelieln,  fesseln  od.  mit  einander  verbinden,  an 
einander  fügen,  verbinden  od.  verwickeln,  tiva, 
ti.  u.  zwar  uvi  mit.  In  etwas.  Med.  poet.  sich 
(sibi)  etwas  zusammenbinden.  Vincio. 
avv-i ijtog,  2.  Sp.  ganz  offenbar. 
eivv-dtifiaymyiio , Sp.  das  Volk  (tob;  jtoääo»;) 
gewinnen,  tivi  in  Verbindung  mit  etwas,  11.  zwar 
mit  Inf. : etwas  zu  Ihun . pariter  gratiam  /mpul  1 
capto. 

Ovv-  od  Svvdiaftaivat,  mit  od.  zugleich  hinüber- 
geben, mit  übersetzen,  meist  mit  zu  ergänz.  Dal., 
z.  B.  Arr.  an.  ß,  7,  2 mit  zu  ergänz,  {öv  toi;  dio- 
ßaivovai  riiv  MaUmv , una  transeo. 

Ovv-  od.qvvdiitßalXm,  1)  intr.  zusammen  übei- 
setzen,  ti  über  etwas,  ix  uvog  von  wo  aus.  2) 
mit  verdächtigen  od.  anklagen,  uv«  od.  tl , 11. 
zwar  «c  ti  als  etwas.  Una  transmüto  s.  a ccuso. 
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aw-iiaßtßa ![m,  mit  öbcrfiUircn. 

SiW-ö inyiyvaioxtu , mit  .Inulin  {uni)  beschlies- 
scn . mit  Inf.,  consentio. 

aw-rfiayta , Sp.  zugleich  zubringen,  mit  vorst. 
ßi'ov  Zusammenleben,  abs.  u.  «W. 
aw-dttt&im,  mit  durchlaufen. 
övv-  oil.  SvvdtaiTaOfiai , Zusammenleben , zu- 
sammenwohnen. abs.  u.  zivi. 

%w-diaizr)aig,  uns.  q,  Sp.  das  Zusammenleben, 
mit  Otis  Car/  >s  ztva  die  Gewohnheit  Jmdn  nicht 
als  seines  Uleichen  zu  behandeln,  u.  zwar  not« 
«*«  die  bei  I milm  herrschende:  victus  communis, 
avv-diaxtvdvvtvm , eine  Uefahr  mit  bestehen, 
einen  Kampf  mit  wagen,  u.  zwar  tm’,  pizä  «»op 
mit  inidm,  una  pcriculum  adeo. 
avv  tiaxaplfcm , Sp.  mit  überführen, 
ow-ffiaxo apim,  Sp.  mit  in  Ordnung  bringen. 
aov’/lta*  vßtQväco , mit  regieren. 
avviialläaam,  mit  aussöhnön.  [toUo. 

Ovv-iUitXixo,  mit  auflösen,  mit  dämpfen,  «’.  una 
avp-iUaftipo) , niil,  zugleich  dablcibcn. 
aav-SiafivTißovtvto , mit  erwähnen. 
övv-diuxtoulvto , vollenden  helfen,  rav  loyov. 
§vv-dttixoitftiro,  den  Krieg  ausfechten  helfen, 
mit  Jmdm  pti«  mos. 

ovv-di-anoQtm , Sp.  gcmeinsehaftlich  untersu- 
chen. fitrd  zivos  mit  Jtmlm.  negi  «rot  etwas 
oder  mit  Indir.  Fragsalz. 

avv-rhamfäzzm , I)  Act.  mit  durchsetzen , mit 
verrichten,  mit  besorgen  od.  versehen.  tC.  2)  Med. 
mit  .Imdm  zugleich  verhandeln,  u.  zwar  rntig  ts- 
ros  für  Jmdn,  Jmdm  einen  Vertrag  schliesscn 
helfen.  Simul  pcrficio  a.  transigo. 
Ovv-öiaOxixzoftai , avv-dtttOxoxfm  (auch 
-sogar) , mit  od.  gemeinschaftlich  überlegen  od. 
untersuchen,  «’,  u.  zwar  pnä  «rot  mit  Jmdm, 
una  perquiro. 

evv-Siaazgiqun,  Sp.  mit  verderben. 
avv- od.§iW<«<Jait;a»,  erhalten-,  retten-,  od.  auf- 
recht hallen  helfen,  mit  durchbringen,  - erhalten, 
simul  conscrvo. 

§vv-<ftazaXaixwQia> , Mühsalc  mit  erdulden, 
treulich  aushallen.  mit  l’art.  bei  etwas,  acrum- 
nas  simul  ftro. 

gm'-rf iitzeXiar , mit  fortdauern,  um»  maneo. 
ivv-iiazi9qpi , Sp.  mit  anordnen. 
ovv-tfiaTQtßm , zusammen  hinhringen,  mit  u. 
ohne  zporo»,  Zusammenleben,  in  Jmils  Gesell- 
scliaft  sein,  abs.  u.  «»*,  pszd  zi rot.  Im  Bes.  vom 
Umgang  des  Schülers  mit  dem  Lehrer. 
övv-diu<pfQtn,  u.  Med.  -o/iai,  aor.  ion.  oordtij- 
rstxa.  tdv  xolspov  den  Krieg  mit  führen  od. 
ausfechlen  helfen,  u.zwar  zivi  u.  perä  «rot  mit 
Jmdm.  Belli  pcricula  simul  sustineo.  Act.  Sp. 
auch : mit  darüberlragen.) 
aw-Siaq>9tigm,  mit  zu  Grunde  richten. 
««r-draxnga'Jm,  Sp.  mit  überwintern. 
avv-öiaxeiQl^m , ion-,  besorgen  helfen,  zi. 
aw-Sttfeii tu,  durchgehen,  besprechen,  zi  zivi 
etwas  mit  Jmdm. 

avv-Siqptgtvm,  zivi,  Sp.  cinenTag  mit  Jmdm  ver- 
leben. 

<Jvv-dixdta>,  mit  richten,  una  iudico. 
ovvdtxiat.  Anwalt  vor  Gericht  sein,  ahs.od.  zivi 
Jmils,  auch  als  Anwalt  Jmdm  zu  etwas  ( zi)  ver- 
helfen. Causam  in  iudicio  ago,  ui  causzdicus 
vindico.  Von  t 

ovv-dixoq,  2.  vor  Gericht  beisichend,  dah.  d «. 
Sachwalter,  auch  Vertreter.  Im  Bes.  a)  bei  Dem. 
zur  rechtlichen  Vertretung  vor  dem  Rathe  der 
Amphiklyonen,  wegen  der Ansprüche  Athens  auf 
das  delischc  tlciligthum  gegenüber  den  Deliern. 


b)  bei  Lys.  eine  nach  dem  Sturze  der  Dreissig 
durchs  Loos  ernannte  u.  auf  kurze  Zeit  einge- 
setzte Behörde  zur  Untersuchung  u.  Beurthei- 
lungiler  Rechtsansprüche,  welche  die  vertriebe- 
nen Demokraten  wegen  ihrer  von  der  Oligarchie 
confiscirten  Güter  au  den  Fisr.us  erhoben,  u.  un- 
ter deren  Vorsitz  die  Heliastcn  richteten.  Causae 
patronus.  Adv.  poet.  «ovifixcog  = ovv  iixg,  ge- 
recht. iuste. 

aov-Sioixim.  zugleich  anordnen 
ovv-dtOQriw,  mit  in  Betracht  ziehen,  mit  indir. 
Ncbens.,  simul  perpendo. 

ovv-rftoxevtu,  Sp.  mit  Jmdm  (zivi)  den  Diskos 
werfen,  una  discum  iacio. 

§vv-zftzdxm,  mit  verfolgen,  una  persequor . 
önv-  od.  %vvdoxfi  zivi,  impers.  cs  dünkt  od. 
scheint  Jmdm  auch,  ist  ihm  auch  recht,  ist  auch 
seine  Meinung, . lind  hält  dasselbe  davon,  pflichtet 
bei,  hat  nichts  dawider,  zweifelt  nicht  daran,  od. 
von  Mehreren : sic  erkennen  mit  an . sind  damit 
einverstanden,  bcschliexsen  zusammen,  u.  zwar 
mgi  zivos  in  Bctrcll  einer  Sache,  od.  mit  Inf. 
Bisw.  im  Gen.  abs.  tos  Jgol  todroi;  o rvdoxo’  vros 
äussernd  als  sei  dies  auch  meincMeinung,  od.  als 
abs.  Acc.  avviogav  näat  u.  älinl  : nacli  gemein- 
schaftlichem Beschlüsse,  avvlo |av  riä  irarpt  mit 
Genehmigung  des  Vaters.  Communiter probatur. 
avv-rfoxtfidCm , mit  prüfen,  una  examino. 
|t>v-do£a£ai,  N.  T.  mit  preisen. 
ovy-SovUva,  poet.  zugleich  Sklave  sein, 
ptii'-cfotiä.oc,  o,  q,  auch  övvdoi Hg , ion.,  poet. 
u.  Sp.  Mitskiave,  Mitsklavin,  zivos  Conservus,  -a. 
(Auch  AmLsgcnpsse.) 

avy-  od.  St>»'ifpao>,  mittbatig  sein,  mit  liandeln, 
mit  verüben,  abs.,  u.  zi  etwas,  zivi  mit  Jmdm. 

O vvdoofiddtg.nizgtti,  ul  poct.“Z»pirJijyäd*s, 
d.  h.  die  zusammenstossenden,  concwrrentes , s. 
Kvdvrcu  (bes.Fcm.zu  otiv-dpounj,  2. bcglcileml). 
Dav.  Adv.  awdQÖfimq,  poet.  zusammcnlaufcnd, 
übereinstimmend,  -treffend,  congrucnier.  (Dazu 
ouvdq oprj,  q,  N.  T.  das  Zusammenlaufen.) 
ovv-dvo,  zwei  zugleich,  je  zwei.  bini.  (Daz.  anv- 
doap,  ij.  poet.  gepaart.) 
avv-iyazvtia,  poet.  gleiches  Unglück  hallen, 
oov-doidfsa,  poet.  je  zwölf. 
avy-e yyodtn,  Sp.  mit  verloben. 

Iiiv-eyytig,  Adv.  nahe  zusammen,  nahe  hei,  in  der 
Nähe,  abs.  u.  «vo'c  von  etwas,  prope. 
am-iysiga,  N.  T.  mit  erwecken. 
owtdqia,  q,  u.  avvfdffiov , zö,  Sitzung,  Ver 
Sammlung,  lies.  Rathssitzung,  d.h.  jede  collegia- 
liscli  zusammengesetzte  u.  gemeinsam  über  öf- 
fentliche Angelegenheiten  bcralhcnde  Versamm- 
lung, z.  B.  vom  bundcsgcnössischen  Kriegsrath 
der  Feldherren  u.  s.  w.  Dah.  insbes.  a)  vom  Am- 
phiktyonenratbc  und  dessen  Versammlungen,  b) 
vom  Bundesralh  und  der  Festversammlung  der 
Hellenen  in  Plalää  zu  den  Eleulhericn.  c)  die 
Versammlung  der  Griechen  zu  Korinth  337  unter 
Philipp,  wo  man  den  Krieg  gegen  Persien  be- 
schloss, Plut.  Plioc.  d)  die  vom  Senat  in  Rom. 
Consessus.  (Im  N.  T.  ewiigtov  a)  das  gcistliclie 
uv weltliche  aus  72  Gliedern  bestehendeGerichtder 
Juden,  b)  das  Untergericht  der  Sieben.)  Daz.  aw- 
iSgivm,  Sitzung  halten,  mit  im  avviilgiov  sein.  V. 
<»«»>-  od.  Qvvti fqos,  2.  beisammensitzend,  zu 
Ratiie  versammelt.  Als  Subst.  A.  q e.  Beisitzer, 
Beisitzerin,  zivi  neben  Jmdm.  ixi  zivi  bei  etwas. 
Insbes.  a)  Mitglied  einer  ständigen  Versammlung, 
so  wohl  Bevollmächtigter,  Jiirf  Apos  yiyvopai  zivi 
mit  Jmdm  In  Oonfercnz  treten : b)  als  ausseror- 
dentlicher, u.  so  auch  avviigovs  tlt otfori  ein 
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ivvcu'xoai  — avvtxtiov. 


Collegium  zur  Einführung  der  Oligarchie  bestel- 
len.  Ätsidenti  (ad  deliberandum),  constssor. 
£uv-tf/xoat , ep. zwanzig  zusammen,  viginti mmul. 
avv-t*Qyu&ov  u.  avv-eigyoi,  s.  avrtigym. 
£vv-irjxa , s.  avviqfii. 
avv-  od.  £vvf&l£o/iat,  Pass..  Adj.  vcrb. 
aziov,  sich  daran  gewöhnen,  mit  Inf.,  contuesco. 
(Act.  angewöhnen.' 

aw-eldov,  s.  ovyopaa.  Dav.  oovetöijeit,  i),  N.  T. 
Bewusstsein,  Gewissen,  Ueberzeugung, 
avv-fixatv,  3 Partlcip.  von  avviUm,  Sp.  nachgie- 
big. schmiegsam,  gut  obsequitur. 
aw-ei JLftu,  zusammenpressen,  zusammendrän- 
en,  in  die  Enge  treiben,  ti  u nvd,  auch  «fc 
larto»;  Pass,  in  die  Enge  getrieben  werden. 
at>v-  od.  §vvti/u  [ilf ii],  mit  Adj.  verb.  avv- 
laxiov,  Zusammensein,  bei  Jmdm,  in  seiner  Ge- 
sellschaft sein.  Auch  v.  Sachen,  z.B.  fjizroicPlerde 
halten,  xKxote  u.  dg).  in  Nolh,  im  Unglück  sein; 
auch  ors»  rö  pn  uttlov  ivvtati  der  sich  dem  Un- 
recht ergehen  hat.  Im  Bes.  a)  mit  Jmdm  sein,  ihm 
zu  rathen  od.  zu  helfen,  b)  vom  Verhältnis  des 
Schülers  zumLehrer  u.  ähnl.Beziehungen,  daher  of 
avyovrtf  d.  Schüler,  Anhänger,  Genossen,  Kriegs- 
kameraden. c)  vom  Verh.  der  beiden  Geschlech- 
ter, ehelich  od.  ausser  der  Ehe  Zusammenleben. 
Theils  abs.,  bes.  ouvoiv , das  bisweilen  fast  pleo- 
nastisch  dabeisteht,  wie  rpövoj  u.  älinl..  die  mir 
zugesellte,  mich  begleitende  bezeichnet;  doch  in 
£wäv  Sia qpfttpm  heisst  es:  schon  durch  das 
blosse  Zusammensein.  Theils  tivi  u.  pttä  tivos 
mit  Jmdm  od.  bei  etwas,  auch  nz(  mit  Part,  tf 
uot  £vveiq  tpigovzi  uoCpa  dass  es  mir  glückte  als 
mein  Lebensloos  davonzutragen;  aber  bei  {ilv 
tivi  heisst  es  Hand  in  Hand  gehen  mit  etwas. 
ativ-ttfii  (ifu i),  s.  avriffioftat. 
avv-tixelv , s.  avfitpq/ii. 

a vv-  od.  £vvtioyvj,  Sp.,  ep.  ov vtifyat,  mit  dem 
ep.  aor.  avvetoyafbov , zusammensperren,  ein- 
od.  um-,  zuschliessen , inshes.  zusammenhinden, 
festbinden,  nra,  x(.  u.  zwar  nvi  mit.  iis  v«  in 
etwas,  z.  B.  ilf  Qulauoi  d.  h.  zur  ehelichen  Bei- 
wohnung.  Cohibeo,  concludo,  collido.  cingo. 
avv-  od.  §vvil(fat,  zusammenknüpfen,  an  einan- 
der reihen,  wiederholen.  Inshes.  hintereinander- 
weg  vortragen,  aufsagen , ti.  Bisw.  scheinbar 
intr.,  näml.  prägnant  mit  zu  ergänzendem  löyavs, 
also  ununterbrochen,  ohne  Aufhören,  od.  4»»sf- 
pov  (verst.  ßijpatai  an tovttg  d.  h.  ohne  Unter- 
brechung fortmarschiren.  Connecto,  continuo. 
aw-tiaaytu,  zugleich  hercinschafTen  od.  herein- 
hrlngen.  tt\  una  importo. 
avv-tiOßalvat,  mit  hincinsteigen . abs.  u.  tt,  elf 
n in  etwas,  u.  zwar  nvi,  una  intro. 
aw-eioßdAbut  u.  £vvtaßdXXa> , intr.  zugleich 
angreifen,  einfallen.  ahs.  u.  tivi,  prta  rivof  mit 
Jmdm,  fe  ti  in  etwas. 

aw-ti oiifxofiui  od.  £vviai(f]fa/Mti , aor.  -ijl- 
ttov,  zusammen  hineingehen,  avv  im  mit  Jmdm, 
ifc  ti,  poet.  auch  tl  wohin,  ngos  ti ya  zu  Jmdm. 
avv-etaxl.rta)  u.  avv-  od.  £vveazixTio , zu- 
sammen hi neinfal len  od.  -k  omm  en,  mit  hin- 
einslürzen  (freiwillig  od.  unfreiwillig) , sich  mit 
auf  Jmdn  werfen,  an  einem  Einfalle  Theil  neh- 
men, mit  einfallen,  zugleich  eineu  Einfall  machen, 
mit  einrückcn,  mit  eindringen,  zugleich  angrei- 
fen, mit  kämpfen,  theils  abs.,  theils  nn'  mit  Jmdm, 
z.  B.  qitvyovoi  mit  ihnen,  als  sie  flohen,  doch 
auch  zu  Gunsten  Jmds ähnl.  avv  tivi  zugleich 
mit  Jmdm,  tfg,  »atu  tt  in.  an  etwas,  ähnl.  ttaa 
Tiyof  Una  incido  ts.  irruo. 
avvtianUto,  mit  hincinfahreu. 


0vv-tio<ffQto , mit,  zugleich  hineinbringen.,  ti"; 
im  Bes.  beisteuern,  [höhe,  s*l  opoc- 

övv-txßuivai , gleichzeitig  erklimmen,  eine  An- 
avv-e xßd IXat , mit  hinaustreiben,  mit  vertrei- 
ben od.  verbannen,  ti.  nvd,  u.  zwar  tivi,  Sua 
tivi  zugleich  mit  etwas,  {(*)  xtvog  aus  etwas, 
una  eirio. 

<n>v-ex/?ij?«g(o,herausschaflenlielfen,Tl  fx  tivop. 
adiuvo  in  extrahendo. 

«vv-hxtqitia,  Sp.  mit  forlreiscn.  Dazu 
«uv-fxdi/uoe,  o,  Sp.  der  Reisegefährte. 
a»j»'-*xrf/da>/ii , mit  übergehen,  nvd,  u.  zwar 
fv  tivi  in  Jmdm  (d.h.  mit  Jmdm).  Im  Bes.  bei  der 
Veiheirathung  mit  ausstatten , näml.  mit  den  ar- 
men Eltern,  od.  ot»v  rö  xvgim  d.  h.  mit  dem  . in 
dessen  Gewalt  sich  rechtlich  die  zu  Verheira- 
thende  befand,  überh.mit  verloben,  verheirathen, 
nvd.  u.  zwar  tivi  an  Jmdn.  Denn  ohne  Mitgift 
gab  es  keine  Heirat  h , und  die  Aussteuer  armer 
Töchter  war  eine  Pflicht  der  nächsten  Verwand- 
ten. Arme  brachten  dieselbe  nicht  seilen  durch 
Sammlung  milder  Beiträge  zusammen.  Una  pro- 
do,  nuptui  do. 

avv-ixdvofiat , Med.,  ion.  zugleich  mit  auszie- 
hen,  ti,  una  txuo. 

avv-ex&igfiaiva),  Sp.  beleben  helfen. 
avv-ix0vqaxa,  poet.  mit  sterben. 
aw-txxa/<fexa . of,  af,  id , selbsechzehn,  je 
sechzehn . sedecim  timul. 

avv-exxaitu , mit  entzünden  od.  entflammen,  ti, 
eimui  acctndo. 

avy-txxUnta,  mit  wegstehlen.  [wohnen. 

avvixxlrjatd£a,  der  V olksversaninilung  mit  bei- 
avv-fxxo/tiZvt , mit  hinaustragen,  mit  bestatten, 
den  Lcichenzug  begleiten,  ahs.  u nvd,  unu  ef- 
fero.  (Poet- auch;  mit  aushalten.)  [divdpa. 

avv-t xxd.ttm , aushauen  helfen,  fällen  helfen, 
Ovr-txxQOyca , Sp.  mit  bestürzt  machen, 
owv-sxä fxiog,  3.  h.  T.  mit  auserwähit. 
avv-txzifixm , mit  hinausseuden,  nvd  u.  tl, 
auch  nvdff  irouitot’s  v dem  Ehrengeleit,  welches 
Sparta  dem  Theuiistokles  bewilligte.  Im  Passiv ; 
als  Begleiter  mitgegeben  werden. 
avv-txxlvat  [i],  zugleich  austrinken,  timul  ebibo. 
aw-tx.tixtat , mit  herausfallen.  Inshes.  a)  von 
den  Slimmtäfelchen,  mit  aus  der  Stimmurne  ge- 
schüttelt werden,  u.  so  statt  lä^moi  auch  dleyvrä- 
pat,  dali.  mit  xaid  ratvtö  die  Meinungen  treflen 
zusammen,  endlich  von  dem.  über  weichen  ge- 
stimmt wird,  seihst:  avvt£inintt  täxgdta  sein 
Loos  fiel  mit  dem  ersten,  od.  von  den  Stimmen- 
den: of  xoAIoi  oevf|fjnitrov  xpivovrs;  ti*«  die 
Stimmen  der  Meisten  entschieden  sich  für  Jmdn 
b)  von  tragischen  Stücken:  mit  durchfallen,  c) 
geistig:  sich  mit  fortreissen  lassen,  vxd  tivoe 
von  etwas,  u.  tivi  mit  Jmdm.  Um  excido , cado, 
cedo,  congruo,  exristo.  (Sp.  auch : mit  verlöschen 
od.  mit  hervorstörzen . hervorgeheo.) 
avv-  od.  ion.awfx.rXtuot,  mit  aus- 

segelu,  mit  fahren,  tivi  u.  psrd  vivo;  mit  Jmdm. 
int  tivi  zu  einem  Zweck 
avvexxvtat,  poet.  zugleich  den  Geist,  das  Leben 
aufgehen,  mit  Jmdm.  tivi. 
aw-fx.roviuj , poet.  zu  Stande  bringen  helfen, 
ti;  bei  der  Arbeit  helfen.  Jmdm  tivi;  überli.  un- 
terstützen. helfen.  fJrndni  etwas. 

ow-txxQrjoaoftitt . ion.  rächen  helfen,  tih'ti 
aw-ex.xo(/IZ<u,  mit  hehülflich  sein,  tivi  ti  Jmdm 
zu  etwas.  ftivtr, 

aw-txaa>Zat , reiten  helfen  aus  piner  Gefahr, 
uri'-extiirrcü , aufstellen  helfen  in  Schlaclilord- 
avv-fxtiov,  s.  avvixm.  [uung,  tivx’s. 
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avv-mtgayvvopai , Sp.  reissend  werden.  avi'-eSrvQtaxai,  mit  erfinden.  xt,  una  reperio. 

trvv-exTQJtpoj , erziehen  lielfen,  mit  Jmdm  xivi;  ovv-tStxveva>,  Sp. mit  aufspüren,  nv<' mit  Jmdm, 
schüren  helfen,  eine  Flamme.  timul  invatipo. 

aw-rxTQtxio,  zusammen  einen  Ausfall  machen;  nw-f^o/toinofini , sp.  Pass,  sich  völlig  gleich 
auch:  Jindm  es  gleich  thun  in  etwas,  rivi  nrglxi.  machen,  consimilem  me  reddo. 

£\>v-fx<pfQ<o.  »)  Act.  mit  bestatten,  den  Leichen-  aw-f^ogudot,  1)  Irans,  mit  ermuntern  nd.  an- 
ztig  begleiten,  h)  Pass.  Sp.  mit  fortgerissen  wer-  treiben,  theils  abs.  bei  Pint.  Cat.  5.  näml.  mit  den 
den,  xtvi  von  etwas.  Treibern,  theils  nro.  Una  concito.  8)  intr.  zu- 

Ovv-  od.  ftive  , aor.  ovvtjlat«  od.  Jov-  gleich  mit  auflirechen , losbrechen,  eindringen. 

ilaeoa  (auch  in  lmesi),  1)  trans.  mit  od.  zusam-  gehen,  abs.  u.  tiW  mit  Jmdm.  Si'muf  erumpo  1. 
nientreihen,  1 t,  u.  zwar  In  tmoc  od.  eit  xt,  zu-  aw-eor/iöq,  d,  s.  £ vvoyij . \ nio. 

sammenschlagen,  z.  B.  otovxue  die  Zähne  zusam-  aw-  mb  ftive.-taycu , I)  Act.  1)  zugleich  dagegen- 
menbeissen.  Im  Bes.  a)  zusammenbringen,  zu-  führen,  nra.  u.  zwar  ln!  xiva  gegen  Jmdn.  *1 
sammenbetzen,  ri»«,  11.  zwar  mit  u.  ohne  Igtit.  mit  berbeifübren  od.  -rufen,  u.  zwar  ptta  xivot 
hj  völlig  zu  etwa«  treiben  od.  bringen,  z.  B.  ly-  mit  Jmdm;  üliertr.  mit  herbei-  od.  antreiben, 
yiata  #a»otoo.  CompeHo,  collido  2)  Act.  intr.  Una  indueOj  -actio,  -inttigo.  II)  Med.  mit  sich 
u.  Med.  a)  Zusammentreffen  (im  Streite),  b)  sich  führen,  »iva.  Mecum  duco. 
verengen,  tfjn  Concttrn).  (N.T.  auch,  ermahnen.}  ow-tnatiim , poet.  zugleich  besingen. 
fw-tHyxatuu . sp.  Pass.,  (von  andern  Bewei-  fftir-  nd.  Swexatviot,  1)  mit,  zugleich  loben, 
sen)  mit  überführt  werden,  mit  Part,  dass,  tiv«.  2)  einverstanden  sein,  gutheissen,  geneh- 
Ow-tütv  u.  Jlinl.,  s.  avraifim  [convincor.  migen,  abs.,  xt,  oder  mit  inf. 
aw-  od.  iwtltv&tQOO),  mit  befreien,  befreien  ow-ixatvoq , 2.  ion.  u.  Sp.  einverstanden,  abs. 
helfen,  ans.  nd.  ttra,  x l,  u.  zwar  ti«f  von  Jmdm,  od.  xtvi  mit  etwas,  contentien*. 
una  in  Ubertatm  vindico.  (etwas,  ovv-tnuitoput , sich  mit  erheben. 

aw-lXx<o,  zusammenziehen,  tl  ln!  xt  etwas  über  Ovv-  od.  swe.iairido/uat ; Dep.  med.,  mit  od. 
aw-  od.  ßwe/ußdX/Lat,  zugleich  einen  Einfall  zugleich  beschuldigen,  nv«,  u.  zwar  xivot  einer 
machen,  de  xt.  Davon  Sache,  od.  mit  Part,  dass  od.  weil  u.  s.  w. , una 

$wtftßoXij,  n,  poet.  das  Zusammenans werfen,  atxuto. 
u.  zwar  nqv[tvri<j!a>v  der  Taue  in  den  Sand,  d.  h.  ow-txaimqiouat , sp.  Pass,  zugleich  darüber 
das  Befestigen  derselben  am  sandigen  Ufer,  com-  schweben,  vntg  nra; 

mum's  iactut  (Poet,  auch:  das  gleichzeitige  Auf-  aw-  od.  iwtxaxoXovU-ioi,  mit.  zugleich  nach- 
schlagen der  Ruder.)  folgen,  v.  Personen  u.  Sachen. 

evv-tpm'itQTjiu,  poet.  u.  Sp.  zugleich  anzünden.  $w-txnfiwa>,  zugleich  mit  helfen,  xä  ngof  xtv« 
avi'-f/tixlrtio , Sp.  mit  nd.  zugleich  hincinfallen,  im  Kampf  gegen  Jmdn. 

-kommen.  aw-  od.^wexarlarrifti,  im  aor. 2.  sich  zugleich 

Sw-lftxo(toq , o,  ij,  Schiffsgenosse,  Mitreisender  empören,  theils  abs.  oi  avvinavaaravtet  dieMit- 
od.  -de,  Reisegefährte,  ifiume  comcs.  verschworenen  , theils  Sp«  xtvi  mit  Jmdm. 

aw-tvdidoifti,  Sp.  nachgeben,  abs.  u.  xivt.  cedo.  aw-txdxtofiat,  s.  avvi<pdnxapat. 
ow-cv&ovotatp , Sp.  zur  Begeisterung  fortge-  §w-ixttfu,  zugleich  anfnllen  od.  angreifen,  tt»» 
rissen  sein,  vno  xtvoe  von  etwas,  sim ul  incentut  Jmdn,  u ft«  tiroj  mit  Jmdm,  una  nggrtdior. 
mm.  avv-t.rtXa«pQvva> , ion.  mit  erleichtern,  xi.  u. 

aw-  nd.  ft'tefaiptoj , mit  herausnehmen,  ver-  zwar  xivi  Jmdm,  ihm  in  etwas  mit  beistehen, 
tilgen,  zerstören,  rita  u.  xt,  u.  zwar  xtv!  mit  sublevo. 

Jmdm,  ln  xtvoe  aus  etwas.  avv-txtQtitfot , Sp.  mit  darauf  stützen  od.  rieh 

ow-t§«iQ<t> , Sp.  mit  erheben,  ühertr.  adeln  ten,  xt,  u.  zwar  xtvi  auf  Jmdn , Sp«  xtv!  mit  et- 
helfen,  xt.  was , una  detorqueo.  fAuch:  sich  darauf  stützen 

aw-t§axoi>a> , poet.  zugleich  mit  Jmdm  (genau)  od.  dagegenstemmen.) 
hören,  xl.  aw-  od.  swexevro/uat , zugleich  zu  den  Göt- 

evv-ti«itifa<,  Sp.  mit  tilgen.  funa  delinquo.  lern  flehen,  zugleich  geloben,  mit  inf.  fiU. 
aw-  od.  &wt%a(iri(ftdrto,  mit  fehlen  od.  irren,  ow-txtixia» , mit  einstimmen.  [was. 

aw-  od.  ^w-i^ttrlazrifii,  Act. aor.  2.  u.Med.  zu-  awtxißalvat,  Sp.  zugleich  ersteigen,  xtvoe  et- 
gleich  aufstehen,  -sich  erheben,  vom  Tisch  oder  ovv-tnißovltvm,  mit  naclistellen. 

Sitz;  zugleich  auflirechen.  Im  Bes.  sich  zugleich  evv-tniQ-tiafa,  Sp.  einer  göttlichen  Fügung  mit 
zum  Kampf  erheben,  empören  (auch  blos  mit  zuschreiben. 

entrüstet  sein,  Plut.Tib. Gracch.  10),  theils ahsol..  iw-exixaXiofttti , sp.  Med.,  Jmdn  (rird)  zu- 
theils  ngit  xt  in  Bezug  auf  etwas,  apa  xivi  mit  gleich  mit  Jmdm  (riet)  für  sich  anrufen,  insbes. 
Jmdm.  Götter,  als  welche  hei  Arr.  6,  S.  1 der  Akesine« 

ow-t%axatäofi«i,  Pass,  mit  getäuscht  od.  ver-  u.  Hydaspes  zu  verstehen  sind.  Una  invoco. 
leitet  werden  (näml.  mit  Andern),  vnö  xivot,  aw-exixXeito,  Sp.  mit  brechen  od.  rühren,  eimu! 
una  fallor.  infringo. 

aw-  od.  ft >vt§tt/u , aw-  od-  qwt&lifxopiat,  aw-txixovolot , mit  ahhelfen.  einer  Sache  xtvi. 
mit  herausgehen,  -kommen,  -ausziehen.  -ausrült-  ovv-inmovtpitm,  Sp.  mit  aufhelfen, 
ken,  zu  Felde  ziehen,  xtv!,  ptxa  xivot  mit  Jmdm,  aw-extxQxixxai,  Sp.  mit  od.  zugleich  verbergen, 
Int  xiva  gegen  Jmdn.  dt  xt  wohin.  Una  exeo,  -verstecken. 

-proficisc&r.  [nra.  ow-txtxvQÖat , Sp.  mit  Jmdm  (xtvi)  bestätigen, 

aw-eSeXat>va> , poet.  zugleich  mit  vertreiben,  xt,  una  confirmo. 

aw-caiff^oftat , s.  avrl£npt.  aw-  oder  ft >vtxil«fißtivto  und  häufiger  Med. 

Ow-t§tT«$Ofi«i , Pass  , eigll.  zusammen  ausgc-  -Ofiat, mit  anfassen,  mit  Hand  aniegen,  beistehen, 
sucht  und  geordnet  werden,  dah.  gerechnet,  theils  abs.,  theils  Jmdm  riv£  an  etwas  rieo's,  mit 
gezählt  werden , sich  zugesellen . xivi  zu  Jmllm,  etwas  xtvi.  Auch  mit  Gen.  der  Person,  d.  h.  Jmdn 
insbes.  es  mit  ihm  halten,  ihm  hcistchen,  u.zwar  ermulhigen. 

ln!  xtvoe  bei  etwas.  Adiungor  mocitutj.  avv-impaexvgio),  N,  T.  mit  Zeugniss  ablegen. 
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ovv-  oder  ^vvtxt/itlio/iat , Tut.  -ijoofim,  Dop. 
pass,  mit  od.  zugleich  besorgen,  mit  Sorge  tragen, 
Anordnungen  mit  l reden  helfen,  ahs.  o avrim 
Ittlqadfiivag  ein  (ieliülfe,  oder  tivo's  etwas  für 
etwas,  od.  mit  Oirms,  una  curo.  Davon 
oi'Vf.K/rtiijt rjg , oö,  6,  der  mit  Sorge  trügt, 
Mitbesorger,  una  curans. 
ovv-txiQfft!t«> , Sp.  sich  mit  neigen , n vi  zu 
etwas,  una  inclino.  friva. 

avv-txiifQ<avvvfii , Sp.  stärken,  Kraft  verleihen, 
ovv-txtoxoxitou.avvexioxitl’aofhii  .gemein- 
schaftlich untersuchen,  helraclilcn,  ti  tivt  oder 
mit  Relativsatz  (-axornm  nur  Pr.  und  Impf.,  das 
Uchrige  v.  -ohi nro/im). 

ovv-extoxdto,  l)Act.  Sp.  mit  ziehen,  nvir  n'e  n. 
2)  Med.  mit  sich  zielten,  a)  für  sich  gewinnen,  h) 
mit  sich  ins  Verderhen  reissen,  tiva. 
ovv-txioxtvd<u , beschleunigen  helfen,  öpojag 
das  Porthringcn  der  Wagen. 
Ovv-fxtOxöfitvog,  S.  o ttvf  <pc  irop ai . 
avr-tniata/iat,  mit  wissen,  sich  bewusst  sein. 
evn  fniaxatfm,  die  Aufsicht  mit  haben. 
ovv-  od.^vvexiOtQaTum,  gcmeinseliaftlich  he 
kriegen,  Jmdn  cim! 

oitv-rtriarpf  qpa>,  mit  herumdrehen,  im  Med.  ver- 
kehren. ladiueo. 

ovv-txioxvo> , mit  dabei  helfen  oder  Itcislehen, 
Sp.  mit  antreiben,  uro. 
öur-eÄiteAeo»,  vollenden  helfen,  t l. 
ovv-  od.  §vvtxtti&rfitci , sich  mit  an  etwas  od. 
Jmdn  (nri)  machen , d.  h.  a)  mit  ausführen,  h) 
mit  ülter  Jmdn  lierfailen,  zugleich  oder  mit  an- 
greifen. seine  Angriffe  machen,  ahs.  oder  tir / 
Jmdn.  doch  auch  etwas,  u.  zwar  fr  ttr*  hei,  in 
etwas,  ff  ti  zu  etwas,  find  mos  mit  Jmdm,  in 
Vet  hindung  mit  etwas,  simul  adoriur. 
avv-tmtifiam,  Sp.  mit  heslrafen. 
ovv-rxittgißa»,  zugleich  zu  Grunde  richten,  ti. 
ovv-tnitpigaj,  Sp.  mit  beilegen. 
env-txttp&fyyoftni,  Sp.  zugleich  Zurufen. 

Ovv-  oder  ivvixofiai , impf,  ovrtindfiqv , aor. 
| vvtexd/iqv,  mit  od.  zusammen  folgen,  nacli- 
folgcn,  sich  angeschlossen  Italien,  milziehen,  be- 
gleiten, im  Gefolge  sein,  anltängen,  ahs.  od.  tiri, 
find  rirog  Jmdm.  etwas,  rivi  auch  auf  etwas, 
dah.  nri  tivt,  und  so  auch  nri  tiri  Jmdm  treu 
durch  etwas  folgen,  od.  xoifivcus  td  xlttata  rov 
ßiov  die  meiste  Zeit  des  Lehens  über  die  llccrdcu 
treiben,  u.  zwar  t‘t.  ixi  u wohin.  Ueberlr.  sich 
überzeugen  lassen.  Una  sequor,  conscquor,  co- 
mitor.  ^Aucli : begreifen.) 

Ovv-txofivv/it , zugleich  schwören,  mit  Inf. 
aor  zporifogoi,  Sp.  Beiträge  einsammeln. 
ovv-tgdm,  poct.  u.  Sp.  mit  liehen,  u.  im  l)cp.  pass. 
Gegenliebe  schenken. 

od.  SiWfQya^ofiai , l)Mcd.  mitwirkeo,  mit- 
lliätig  sein,  ahs.  u.  trpoV  n zu  etwas.  2)  Pass,  im 
pf.  verfertigt  sein  f*  rivos  aus  etwas,  u.  ahs.  zu- 
sammen gearbeitet  sein,  von  Steinen  = behauen 
sein. 

ovvtQyim,  Mitarbeiter  sein,  mit  helfen,  mit  hei 
stehen,  ti  hei.  zu  etwas,  iavtotg  rd  oogigfporto 
gemeinschaftlich  zu  gegenseitigem  Vorlhcil  ar- 
beiten. 

Ovv-  od.  Srirfpj'og,  2.  (gew.  «uvfpyo’f  betont)  u. 
poct.  Svv-fqyat Kg,  Ott.  ö.  1)  Adj.  («tivfpyof),  bc- 
fiülflich,  förderlich,  >r pöf,  tCt  ti  zu  etwas.  Adiu- 
vans.  2)  Stilist,  it,  rf  avvtgyog,  und  6 ^vvtgydtqs, 
Milarlieiter  od.  -in,  Gehülfe,  Gehüliin,  Tliellncli- 
mer.  Helfet . Helfershelfer,  ahs.  od.  tivo'c  Jiuds  u. 
hei,  zu  etwas,  z.  B.  von  der  Liehe,  o.  xavroiae 
agtr'ag  d.  Ii.  die  Erwcckerin  des  Slrehens  nach 


dem  Schönen  und  der  Weisheit,  doch  auch  ttrt' 
für  Jmdn.  Adiutor,  adiutrix.  (Dazu  das  poet. 
fern,  otirtpyorrit,  ij.) 
ovv-iqym,  s.  oernpyrn. 

§vv-fQÖai,  fut.  -ig(a,  poet.  milwirken,  mitlhun. 
ovv-  oder  SvvtQliöm , ep.  poet.  u.  Sp.  (auch  in 
tinesi),  t)  Act.  Irans,  u.  Pass,  zusammenstemmen, 
daher  zusammendrücken,  -schlicssen.  -bin- 
den. 2)  AcL  inlr.  feindlich  an  einander  geralhcn. 
stiv-fpgi«,  ij,  die  eheliche  Verbindung. 
ovv-  od.  ltvyiQx°i ««'■  Ovv-  od.  Svvfi/u,  impf. 
3 pl.  ep.  £t>vto<rv  st.  ^vvqtaav,  mit  od.  Zusam- 
mengehen, -kommen,  sich  zusammengesellen, 
mit  und  ohne  n‘e  taörö  sich  zusamnienscltlies- 
sen,  -ziehen,  oder  wieder  vereinen,  üherh.  sich 
bilden,  ferner  Hand  in  Hand  gelten,  sielt  verei- 
nigen, verbinden,  versammeln,  ßisw.vorsl.dureh 
k’s  to  avti,  doch  heisst  dies  auch:  in  eins.  Im 
Bes.  a)  von  Abgaben  oder  Einkünften:  zusammen 
entkommen,  entgehen.  It)  Zusammenkommen  um 
Hallt  zu  pllegcn,  Zusammenkünfte  Italien,  sich 
besprechen,  Übereinkommen,  c)  sich  mit  einem 
Wellie  verbinden . ihr  ehelich  beiwohnen,  u.  von 
der  Erau:  avvtXÖ’Ovea  tlg  tavrd  TI VI  vermählt 
mit  Jmdm.  d)  mit  und  ohne  fptdr  oder  ältnl.  im 
Streite  Zusammentreffen,  zusammen  gerat  hen  od. 
slossen,  gegen  einander  rennen,  an  einander  ge- 
ratlien , gegen  einander  rücken . sielt  gegenüber- 
steilen,  handgemein  werden,  streiten,  kämpfen, 
ivvtivm  auch  im  Anrückcn  Itegrilfen  sein  (Thuk. 
5,  59).  Tlteils  ahs.,  z.  B.  jjovf  Jttdvrff  xotvjj  zu- 
sammen, od. £ vvi ovtag  ßovlnnööat,  d.lt.  inCon- 
ferenzen.  tlteils  ti  vi  mit  Jmdm,  npo'c  vivo  zu 
Jmdm,  ff,  ixi,ttatd  u in.  zu  etwas,  avvtX&ovza 
it  tov  ttgt&fidv  zusammen  an  Zahl,  irspi  igtßog 
aus  Streitlust,  and  tivos  von  woher,  oder  mit 
Part.  fut.  um  zu.  Doch  auch  mit  Acc.  ausser  £rv- 
o'doog  fcvvtivai  Vereinigungen  stiften  u.  zwar 
find  rivoe,  auch  rtjv  azgaztiav,  ältnl.  wie  irriiU- 
tiov  orprrrnifu',  zu  dem  Feldzuge  Zusammen- 
kommen, und  wie  ein  Pass  mit  fx  nvog  gesam- 
melt sein  aus  etwas,  oder  ij  fidyq  Juifiöoöoa 
vno  zi  vog  = InvtX&ovaäv  ytro/iirq  geliefert  von 
Jmilm.  Convenio,  congruo,  concurro,  conßign, 
confcror,  coeo. 

Ovv-  od.  s.  avftqptjftt. 

oor-fpror dai,  Sp.  mit  erfragen,  durch  Fragen  ab- 
iiölltigen  od.  erzielen. 

Ovv-  od.  £;VVfOßalH<a,  s.  ovvnoßdlXm.  £vvfs. 
s.  ovvirtfu.  ^vveOtQXOfiat,  s.  ativnorpyogot. 
auv-tethV  aor.  ovfnpayeiv.  Sp.Tischgcmcinschafl 
haben. 

atiii-  oder  £v vtoig,  tag,  ion.  top,  q (avviqfic),  t) 
cp.  u.  Sp.  das  Zusammentreffen,  der  Zusammen- 
fluss. tivo’s.  2)  ühertr.  mit  und  ohne  yvatfitjc  die 
Fassungskraft.  Einsicht,  Verstand,  Klugheit, Wcis- 
heH,  evvttus  xai  trpä|t(  Slaalskiugheit,  ahs.  od. 
tivos  Jmds,  von  etwas,  tit  ti  in,  »pf  nvo«  und 
ntgi  ti  hinsichtlich  etwas.  Concursus,  inteUe- 
gentia,  prudentiu , consilium.  (Poct.  auch  das 
Gewissen.) 

Ovv-  od.  «vveonixtat,  s.  evvtwxii trat. 
OvvtOtiov,  s.  otivnpi. 

avv-totia'ofxai,  zusammen  schmausen  od.  leiten. 
Ovv-  oder  &vviorto$,  i,  1)  Herd-  d.  i.  Hausge- 
nosse. Citntubernahs.  2)  als  Bein,  des  Zeus:  Be- 
schützer des  Heerdes,  .lroc  (Umiesticae  tutor. 
Ovv-iratoog,  o,  ion.  Gefältrle,  sodalis. 
ovv-  od.  ivvetoq,  3.,  Adv.  poet.  und  Sp.  -frais 
(aovitfpi),  ljacl.  verständig,  einsichtsvoll,  klug, 
ge>cheit,  weise,  Alles  klar  sollend,  in  üblcut  Sinne  : 
überklug,  ahs.  od.  ti  in  etwas,  u.  mit  Partie,  da- 


ovvevdaifiovto) 

durch  dass.  Sulisl  ro  <s.  Einsicht,  Klugheit,  Fein- 
licit,  Verschmitztheit,  abs.  oder  tivo't  Jmds,  irpds 
ti  in  etwas.  Im  Bes.  hei  igpoxgaxia  eine  ver- 
nünftige Verfassung.  Prudens,  inteOegens,  pru- 
dentia.  2)  pass,  (rer  o.)  verständlich.  Quoil  in- 
Idlegi  ixtest. 

avv-ivSatpovim,  mit  glücklich  sein. 
avv-tvSoxim,  Sp.  mit  heistimmen. 
0t»>-evrfo»,pocl.  mit,  zugleich,  zusammen  schla- 
fen, c «Tivfödinv  zfivot  dieZeit,  in  der  ich  schlafe. 
01»'-  od.  §vvtvvaC,Ofiai,  pocl.  u.  sp.  fass.,  aor. 
tvvfviiai&riv,  und  ion.  ovvevväei,  hei  Jmdm 
schlafen,  mit  ihm  od.  ihr  zusainiuengehcttcl  sein, 
sein  hager  (heilen,  abs.  od.  riet.  Concumbo,  si- 
mul  dormio. 

avvfvvettjg . ov,  i,  poet.,  mit  poet.  fein,  ivviv- 
Vftie,  >j,  u.  £bv-n>vos,  o.  ij  (fwvij),  poet.  Bclt- 
genosse,  Beischläfer,  Beischläferin,  Gattin.  Iccti 
socius  s.  socia. 

ovv-tv-txäoxa»,  auch  Ovv  sv  irtiaxai  geschrie- 
ben, seinen  Vortheil  mit  haben,  tivi  durch  etwas, 
n'Muf  amnwdo  fruur. 

avv-fv.xoQtot , mit  aushelfen,  mit  unterstützen, 
ti »de  (Gen.  pari.)  mit  etwas,  simul  suppedito. 
evv-tv roxfm,  poet.  = avvtviatpovim. 
ovv-tvxoftat , Den.  med.,  mit  od.  zugleich  gelo- 
ben, mit  zu  den  Göttern  liehen,  mit  beten,  abs. 
od.  mit  Inf.  Tut.,  vota  simul  facio.  [ epulor . 

avv~tva>xsOfiat , sp.  Pass,  mit  schmausen,  u«n 
avv-t<f>dxtoftni  , Ion.  ovvnxdxzouai  , mit 
Hand  anlcgen  od.  augreifen,  »trog  an,  bei  clyvas, 
simul  aggredior. 

5,vv-f<ftlx<n,  mit  nach  oder  an  sich  ziehen,  mit 
an  sich  nehmen,  tiver,  n,  Mccum  traho,  adscisco. 
avv-  od.  §vvfq>txOfitu.  aor.  2.  pari.  ai'vtxiano- 
ptvog,  zugleich  mit  folgen,  r<»>  Jmdm,  aber  auch 
igölim  im  Lauf. 

avv-iipyßoe,  o,  Jugendgenosse. 
sw-tifiatyfit , im  Pari.  pf.  £vvnptorme  Mitauf- 
seher, una  praepositus.  (im  aor.  2.  N.  T.  sich  mit 
erhellen.) 

avvfxfia,  y.  die  Beharrlichkeit,  assiduitas.  Von 
ovv-  oder  g»»ve*i;c , 2.,  Adv.  ion.  -x«og, 

gew.  -x<ög,  Super). -ytcrara,  zusammenhän- 
gend, a)  ununterbrochen,  h)  dicht  hei  einander 
befindlich,  häufig,  dab.  c)  nahe,  benachbart,  d) 
von  der  Zeit:  anhaltend,  lange  dauernd,  nachhal- 
tig, fortwährend,  beständig,  unaufhörlich,  unab- 
lässig. unausgesetzt,  ohne  Unterbrechung.  Sulisl. 
to  die  Fortdauer,  mit  xov  Sgpon  der  fortwäh- 
rende Umgang  mit  dem  Volke,  xä  evvtiioxaxa 
die  bleibendsten  Bedürfnisse.  Nit  d.  Adv.  6 a.  li- 
ymv  dcrgewöhnlicheStaalsredner.m«  avvtiiexa- 
tot  so  beständig  als  möglich.  Bei  Hom.  u.  A.  ver- 
stärkt durch  o Ist.  Continuus,  continenter , co- 
haerens,  crcber,  perpetuus,  continuitas.  (ep.  «, 
durch  «t>v(o)fj;f;  erklärbar.)  [una  odi. 

avv-ix&xo,  poet.  mit  hassen,  den  Hass  theilen, 
01»’-  oder  ftivtxro,  pf.  ep.  oovo'zajsrr,  mit  Adj. 
verh.  awtxztov,  neust  0t»>-i 0x<u,  1)  Act.  Irans. 
Zusammenhalten,  verbinden,  d.  i.  a)  beisammen 
behalten,  in  Ordnung  hallen,  im  Bes.  unter  den 
Waffen  halten.  b>fcslhaltcn, erhalten,  c) beschäf- 
tigen. ttpa , xi,  u.  zwar  xi  als  etwas,  xivi  an  od. 
mit  etwas , fv  xivt  bei,  in , auf  etwas.  Continco, 
conservo,  « ccupo.  2)  Act.  intr.  zusammenstossen. 
sich  vereinigen,  pari.  pf.  avvozmxäe  ln(  tt  zu- 
sammengebogen gegen  etwas  hin.  Ccmtingo.  3) 
Pass,  a)  zusammenge halten . eingeschränkt,  im 
Zaum  gehalten  werden,  tivi  von  Jmdm  od.  etwas, 
eit  xi  bis  zu  etwas,  b)  zusammengeralhen.  in  Be- 
rührung gekommen  sein,  einander  gefasst  haben. 


— övv9tdopai.  747 

einander  Stand  halten,  fcvvezdpevot  ävbget  <tv- 
dgäotv  Mann  gegen  Mann.  c)  in  die  Milte  genom- 
men werden,  behaftet  sein,  bedrängt,  gequält, 
gepeinigt  werden,  leiden,  xivi  von,  an  etwas, 
irpo's  rivoc  von  Jmdm.  d)  mit  etwas  beschäftigt 
sein,  etwas  betreiben,  in  etwas  begriffen  sein, 
tivi  u.  f v riet,  Implicor,  premor. 
av*-gßoe,  i,  poet.  Jugendgenosse. 
avv-  oder  ivvqyoQfio  (auvijyopos) , beisliinmen, 
Jmdm  od.  etwas,  n»i';  im  Bes.  Verlheidigcr,  Für- 
sprecher sein,  xivi.  Davon 
avvtjyogia,  ij.dic  Vcrtheidigung.Verlheidigungs- 
rede,  ans.  oder  rtvticJmds,  für  Juiiln . letzteres 
auch  vxeg  xivni,  defensio  causae. 
avv-  od.  SvvtbyOQog , 2.  (öyop«),t mitsprechend, 
stimmend  zu  elwasfrtvi).  Sulisl.  o o.  der  Anwalt, 
Verlheidigcr.  Congruexis,  patronus. 
aw-ydtrttf,  s.  ovvogam. 
avv-  od.  %vvnöofi.tii , Pass,  sich  mit  freuen , an 
Jmds Freude Thetl  nehmen,  Glück  wünschen. gra- 
tuliren,  theils  abs.,  z.  H.  Eur.  Med.  136,  närnl.  mit 
Medea’s  Feinden,  theils  nvl  mit  Jmdm,  u.  zwar 
xivi  od.  bei  xivt  über,  zu  etwas,  od.  mit  Sri,  gv, 
Gen.  abs.  Mit  einer  Ncgal  bisw.  ein  verstärktes 
oiqinivths  ich  klage.  Gaudeo  cum  — , gratulnr. 
avv-tjttQtv,  s.  evvatifto  unter  avvttig io. 
owr/Ottn,  g,  die  Gewohnheit,  Gewöhnung,  Ver- 
trautheit, Umgangsweise,  Umgang,  consuetudo.  V. 
0i»’-  oder  ivvgSgq,  2.  (qö-og),  eigtl.  zusammen- 
wohnend , dah  a)  zusammengewöhnt,  durch  Ge- 
wohnheit bekannt  u.  lieb,  gut  bekannt.  SubsL  6 
o der  nabe  Freund,  gute  Bekannte,  Vertraute,  u. 
zwar  xivi  mit  Jmdm.  10  an  etwas  gewöhnt . g.  ti 
fgttv  etwas  in  Urbung  naben,  u.  zwar  xivi  durch 
etwas.  Subsl.  to  a.  lange  Ueliung.  c.)  gewohnt, 
vertraut,  gewöhnlich,  natürlich, übereinstimmend, 
riet' Jmdm.  u.  zwar  xivi  in,  mit  etwas,  Aid  riva 
durch  Jmdn,  auch  mit  Partie,  {injöf  xxeipuMÖxn 
wie  sie  gewöhnlich  wachsen,  wie  sie  zu  wachsen 
pllegcn , g.  ir  txoieio&ai  etwas  gewöbnlicb  ma- 
chen- Suhst.  td  «.  das  Gewöhnliche,  u.  zwar  vi- 
vo; von  etwas.  Consuetus,  famüiaris. 
evv-xjxoos,  2.  Sp.  mit  hörend. 

§vv-ijxa>,  zusammengekommen  sein. 
ovv-j)lt£,  ö,  i),  poet.,  u.  avv-gUxiäxgs.  o,  Sp.  Al- 
tersgenosse. 

avv-tjßfQtvm , den  ganzen  Tag  mit  Jmdm  (.xivi) 
zusammen  sein,  und  zwar  Xiymv  xi  xivt  sich  täg- 
lich über  etwas  mit  Jmdm  unterhalten,  pertotum 
dicin  conversor. 

avv-yftoavvtj , ij,  cp.  (ewigpi),  Uebcrcinkunfl, 
avv-fjoQog,  2.  s.  anvdogos.  ( Vertrag,  im  Plur. 
auv/MftTtxo  (lfixgs)>  poet.  eigtl.  zusammenru- 
dern, übertr.  Freund  sein  Jmds,  xivi. 
avv-ti(ftrpns , 2.  (Ipfipm),  ion.,  poet.  ti.  Sp.  über- 
deckt xivi,  von  od.  mit  etwas,  obsitus. 
avv-tirtfio/tai,  Pass,  mit  Jmdm  (pst«  rivo;)  be- 
siegt werden,  simul  vincor. 

0«v-ij*Ja»,  Sp.  mit  dabei  tönen,  zugleich  mit  ein- 
stimmen,  mit  erschallen  lassen,  mit  schreien,  abs. 
od.  xi,  i.  B.  rö  öfd  ihre  durchdringenden  Töne, 
accino. 

avv-ihixog,  2. poet.  beisitzend,  B-poViovthronend, 
xivi  neben  Jmdm.  (Dav.  ovv-&äxim,  poet.  dabei- 
sitzen.) 

nvv.&dlna,  poet.  u.  Sp.  schmeicheln. 
avv-  od.  4«»’&d.Ttco,  mit  oder  zusammen  Itcgra 
ben,  mit  bestatten,  rivor,  u.  zwar  tivi  mit  Jmdm, 
una  sepelio. 

avv-9-niofuu  , mit  betradilen,  in_  Augenschein 
nehmen,  abs.  u.  xi.  (Dav.  evvftfaxye,  6,  der  Mit- 
bcschauer.) 
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£vv-(Hito,  poet.  u.  Sp.  mit  wollen,  xi,  una  colo. 

övvQ-cohi , ep.,  t(o$ , avv-  od.  ^vi1* 

9-rtttH,  i) , Ovv-  o(\.  §vv&>i(i{< , io  (avvn'dijpi), 
1)  (bes.  avv&iait)  Zusammensetzung.  Compoti- 
tio.  2)  Uebereinkunft,  Verabredung,  Vertrag. 
Bündniss,  im  Bes,  Anordnung,  mil  ivprpogät  Fü- 
ung  des  Geschicks,  oyv&talat  bei  Horn,  auch 
ie  Aufträge;  dali.  xcrä  (xrjv)  od.  (töf)  (vv&ij- 
*t)v  od.  -at,  (x  tmv  {.  dem  Abkommen  gemäss, 
gemäss  den  Verträgen,  nach  dem  V.,  itapa  t«s  4. 
gegen  den  Vertrag  und  seine  einzelnen  Bestim- 
mungen (dali.  der  Plur.),  aber  re; io  oder  ix  ovv 
fhjpaxog,  nach,  auf  Verabredung,  verabredeter 
Maassen,  doch  auch  auf  ein  verabredetes  Zeichen, 
tic  avvOqxas  nouie&ut  den  Vertrag  schliessen ; 
theils  abs.,  theils  rtvo;,  z.  B.  xqt  tpiiiag  Bundes- 
vertrag, (Cff  nvof  über  etwas,  virlp  uvog  zu 
Jmds  Gunsten,  ngog  nvo  mil  Jnidm.  od.  mit  Inf. 
Im  Bes.  a)  bei  Isocr.  der  Antalkidische  Friede  (s. 
’Avtalxiias),  einmal  auch  vom  sogenannten  ki- 
monlschen.  bei  Isocrates  ein  förmlich  geschrie- 
bener Vertrag.  b)  bei  Lys.  von  dem  Versöhnungs- 
vertrage, welchen  die  Peiräer  und  Städter  MS 
schlossen,  mit  seiner  Amnestie,  von  welcher  nur 
die  llreissig  und  ihre  Eilfinänner  sowie  die  10 
Polizeiconnnissare  im  Peiräeua  ausgenommen  wa- 
ren. c)  bei  Sopli.  niox  ätl  £w(hjuata  Denkmä- 
ler des  Treubundes,  wahrsch.  eine  im  Kessel  an- 
gebrachte Eidesformel.  Pactum,  foedut.  3)  (ovv- 
&*lpu)  das  Verabredete,  insbes.  a)  das  verabre- 
dete Zeichen,  Signal,  b)  die  Parole,  das  Feldge- 
schrei, das  vom  Feldherrn  gegebene  Losungswort, 
welches  dieser  kurz  vor  dem  Kampfe  zunächst 
den  Flügelmännern  mitthellte,  die  es  dann  ihren 
Nebenleuten  zudüsterten,  und  welches  so  die 
Reihen  bis  zum  Ende  der  Schlachllinie  durchlief, 
worauf  es  auf  dieselbe  Weise  wieder  zurück- 
kelirte.um  das  beimHerannahen  derGefahr  leicht 
mögliche  Vergessen  zu  verhüten.  (Die  Perser 
kannten  diese  Sitte  nicht.)  c)der  anerkannte  Salz 
od.  Grundsatz,  die  Salzung.  Signum,  testen  mi- 
litant, convcntum. 

avv&extxot,  8.  zum  Ordnen  geeignet.  Von 

avv-  oder  ^bi&eroc,  2. 1)  zusammengesetzt.  2) 
verabredet.  Subst.  fx  ovvO-itov  xtv  aus  einer  ge- 
wissen Bestimmung.  Compositus.  (Poet,  auch  er- 
logen.) 

avv-ffitu,  fut.  avv&tvoopai , ep.  eigtl.  mit  oder 
flherelnlaufen,  fltiertr.  glücklich  ablaufen. 
feliciter  procedo. 

tjvv-ttijyofieri,  poet.  angereizt  werden. 

avv&qxx^  U.  Ovv&llftri,  s.  avv&toiq. 

Ovv&rjffäTtjg,  avv9-x/(fevrrjg,  ov,  und  airv-9-ri- 

yoc , o,  Jagdgenosse,  Jagdgefährte,  nvric  nach 
morn,  xivi  mil  Jmdm,  Jmds,  ccnationis  tocius.  V. 
<sw-(h)(paat  u.  avv  0-qgfvm,  mit  oder  zusammen 
jagen,  auf  der  Jagd  begleiten,  mit  zu  fangen  su- 
chen, abs,  od.  xivi  mit  Jmdm.  Im  Pass,  von  Hän- 
den: beide  zusammengepackt  werden,  vno  tivoi 
von  Jmdm.  Unavenor,  comprehendor.  Poet,  aucli 
Med.  (in  tmesi). 

^vv-0-i.du> , Sp.  zusammenquetschen , zerschmet- 
tern, t«,  u.  zwar  xivi  mit  etwas.  Contuudo. 
ovv  &ltßio.  zusammendrücken. 
avv-  od.  svvfrvijoxio,  poet.  u.  Sp.  zugleich  ster- 
ben, mit  Jmdm,  xivi  u.  dpa  xivi;  auch  überlr.  v. 
der  tvaißna 

auv-ftoivdxmf,  ö,  poet.  der  Mitsrlimausende. 
aw-O-Quvöiu,  poet.  zerbreclien,  zerschmettern. 
avv-Hjjnt'iit,  zerbrechen,  zerschlagen, 
ovv -#Qiapßfvm,  Sp.  mit  triumphiren. 
ovv-üpuirro),  N.  T.  erweichen,  weich  machen. 
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ovv-&va>,  mit  Jmdm  \xivC)  opfern,  timul  tacrifico. 
Ovv-nStlv,  s.  avvogum 
aw-ngiig,  o,  Sp.  der  Mltpriestcr. 
avv-i tetva.  Sp.  sich  senken,  einfallen. 

ion.  zusammensitzen.  Sitzung  halten. 
«»>>•-,  gew.  gvvhiftt  ff  ep.,  l alt.].  2 sg.  att.  |vv- 
itig  (doch  versch.  Lesart!  3 sg.  auch  Ivvi et,  impf, 
t sg.  avvitiv,  3 pl.  ep.  {wetfv  st,  Jvvi'foa»',  aor. 
1.  cp.  ivviqxa  st.  ffvvqxa,  imper.  aor.  2.  4vvtr, 
I)  Act.  1)  eigtl.  zusammenschicken,  dah.  zusam- 
men bringen.  wider  einander  entflammen,  xivi, 
und  zwar  mit  Inf.  Committo.  2)  vernehmen,  hö- 
ren. merken,  Acht  geben,  wahrnehmen,  kennen, 
vertnutheu,  verstehen,  einseben,  wissen,  bes. 
recht  verstehen,  sicher  sein,  theils  abs.,  z.  B.  zJt- 
Iqviaxl  xd  nUiaxa,  d.  h.  griechisch  Gesproche- 
nes im  Allgemeinen  verstehen,  theils  xl  od.  xtvig 
etwas.  Jrndn,  dali.  auch  xi  xivot,  od.  mit  <u;,  od. 
anderen  Nebenss.,  od  Nomin.  partic. slatldeslnfin. 
dass  u.  s.  w.  Conicio,  perdpio,  nosco,  intellego, 
teio.  III  Med.  1)  ep.  (ovvaifif&a)  sich  vereinigen. 
Übereinkommen,  aptpi  xivi  über,  Ixxi  xivi  bet  et- 
was. 21  =■  Act.  vernehmen,  merken,  xtvög. 
avv  txerfvio,  Sp.  mit  bitten,  abs.  od.  xivi  mit 
Jmdm.  u.  zwar  mit  folg,  dnm s,  simul  precor. 

®,  In11'  Mitoberster  der  Reiterei, 
xivi  mit  Jmitm , collega  praefecti  copiarum  eque- 
strium. 

avy-ixxixtvt,  i,  Kamerad  bei  der  Reiterei. 
avv-iautv  u.  ähnl.  s.  avvoita  unter  avvofäm. 
Ovr-  oder-  $vrlaxq/ut,  fut.  ayoxrj am,  mit  d.  spät. 
Nehenf.  avviaxdvio  u.  «trnorreca,  I)  Act.  trans.  zu- 
sammenstellen. d.  i.  t)  zusammenbringen,  verei- 
nigen, in  einen  Bund  bringen,  insbes.  aufwiegeln, 
aufheizen,  aufreizen,  abs.  od.  xl,  xiva,  und  zwar 
iitl  xiva  gegen  Jrndn,  fc  ti  zu  etwas,  ixxi  xivi  ge- 
gen etwas,  od.  auf  Grund  von  etwas, 'xivi  mil  stell 
od.  etwas.  Constituo,  concilio,  impello  ad  socie- 
totem.  2)  mit  den  Andern  bekannt  machen,  und 
so  als  eigtl. Ausdruck  für:  verstellen,  empfehlen, 
riva,  u.  zwarnvi’Jmdm.  Commendo.  3)ztiStande 
bringen,  gründen,  als  sein  Gebäude  aufführen. 
einführen,  veranlassen , sich  erwerben , xi.  Im 
Bes.  Oiivaxov  hxi  xivi  den  Tod  über  Jrndn  ver- 
hängen. Im  Pass,  gebildet,  getrieben  werden, 
* QÖi  ti.  Comparo.  II)  Act.  intr.  (aor.  2..  pf.  und 
plqpf.  ad.)  u.Mcd.  t)  Zusammenkommen,  zusam- 
menfahren. zusammenjjehalten  werden,  sich  zu 
einer  festen  Masse  verdichten , dah.  vom  Körper- 
bau im  Part.  pf.  avvtaxmxa  festgebaut,  ngde  xi. 
Leberlr.  fest  Zusammenhängen,  einen  festen  Be- 
stand halien.  unversehrt  stellen,  ttvi  Jmdm  (Tliuk. 
t,  90),  überh.  beruhen,  vxo  xivos  auf  etwas,  ein- 
gerichtet, in  Ordnung  gebracht  sein,  bestehen. 
fx  xivof  aus  etwas.  Coeo,  contlo.  2)  zusammen- 
treten, zusammenstehen,  sich  versammeln,  sam- 
meln, Halt  machen,  sich  znsammenschaaren, 
Gruppen  bilden,  vereinigen,  verbinden,  anschlies- 
sen,  bisw.  mit  hinzuget.  tlg  re  retito',  od.  is  fv. 
auch  Ufo t xivi  einen  thebund  mit  Jmdm  schlics- 
sen , sein  Weib  werden.  Im  Bes.  a)  sich  znsarn- 
menrotten,  auflehnen,  verschwören.  Daher  of 
4i’Vf«riötfc  die  Verschworenen , rö  4e*’f<rr(jxo's 
die  Verbindung,  und  so  auch  ovvtaxdvai  tqv 
ßovlrj v d.  h.  zu  einem  politischen  Parteiklub  ge- 
worden sein,  od.  von  den  Getreidehändlcrn : in  1 
rovf  ipnogove  awicxuadui,  indem  sie,  wenn  sie 
genug  angekauft,  den  später  einlaufenden  Ge- 
treidefflhrem  durch  Nichtkaufen  die  Preise  her- 
ahdrflekten  und  sie  so  veranlasslen,  den  Platz 
künftig  zu  meiden,  h)  zusammenbleiben,  zusant- 
nienhallen,  sich  nicht  zerstreuen,  avvtaxrjxvia 
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livvapie  ein  stehendes  od.  schlagfertiges  Heer, 
ähnl.  |peror ijxdf  ti  eine  vereinigte  Scnaar  oder 
.Masse,  ein  Trupp,  c)  stehen  hleiheu.  um  zu  käm- 
pfen, Stand  hallen,  u.  so  mit  11.  ohne  pazo'jicvoi, 
ua iv  und  ähnl.  zusarmuengerathen  . handgemein 
werden,  kämpfen,  einander  als  streitende  Par- 
teien oder  als  entgegengesetzte  Ansichten  gegen- 
übcrslehen.  d)  mit  etwas  zu  kämpfen  haben,  mit 
etwas  behaftet,  zu  etwas  gesellt,  in  etwas  ver- 
fallen oder  geralhen  sein,  e)  sich  organisiren 
oder  darslellen,  im  Entstehen  sein,  sich  entspin- 
nen, entbrennen,  ausbrechen,  entstehen,  begin- 
nen, slatllinden,  dauern,  dah.  so  lipon  ot'vmr  ö- 
rof  als  das  Kriegsungevvilter  sich  zusammenge- 
zogen hatte,  der  Krieg  ausgebrochen  war.  oder 
auch  mit  tn  während  er  noch  dauerte,  hei  Horn, 
aber  mitten  in  der  Schlacht,  ähnl.  tjjs  jidjijs 
awiouoorjs  mit  dem  Ausbruch  der  Schlacht 
( pugna  committa),  od.  mit  xivdrvou  bei  aufstei- 
gender llefahr.  Theils  abs.,  llieils  mit  tivf,  pud 
t ivos.  ngot  Tiva  mit  Jmdm,  doch  nvf auch  Jmdm 
oder  einer  Sache  gegenüber,  an,  in,  mit,  xgdg  u 
an  etwas,  *gd g ttvt  bei  etwas,  ini  riva  gegen 
Jmdn,  nagd  ti  wider  etwas,  xutk  aifäg  avtovg 
unter  sich,  f»  xtw,  h ti  xivog,  in,  an  etwas,  ittgi 
ti  bei  etwas.  aXlo&tv  anderswoher,  auch  mit 
Inf.  Convenio,  congredior,  extütn,  exorior. 
dvv-iotin,  ij,  ion.  (fori«)  Gaslmahl  (La.  zw.). 
ovv-  od.  gvviotuxf,  agas,  ö,  V .tvvoiia),  milwis- 
send, sich  bewusst,  oft  mit  wcggel.  copula:  of 
xot <o  ivvi'atoges  die  inderünlerwelt  wissen,  abs. 
oder  ti  (wegen  des  in  avriatag  liegenden  avvti- 
tivai\,  od.  mit  indir.  Neben*.  Subst.  der  Zeuge, 
abs.  od.  mit  folg.  ori.  Conscim,  testis. 
ovv-iaxvaivm,  poet.  zusammenzieheu,  vermindern. 
ovv-ioxvQi$ai,  Tut.  i®,  Stärke  gewähren,  Jmdm 
tfyv-ftfgo),  s.  euve’x®.  [«»«. 

dvv-vttlw,  poet.  zusammenwohnen,  abs.  u.  nn'. 
ow-vdoovt,  ion.  lusammenpfropfen  od.  -drängen, 
ti,  comtipo.  Dav.  eovvaxids,  3.  vollgepfropft. 
%vv-vavfiättis,  ov,  o,  poet.,  u. 

Ovv-vavtTig,  ov.  ö,  der  mit  zu  Schiffe  fährt, 
Schiffsinsasse.  Reisegenosse,  navigationit  sociut. 
Ovv-  oder  guv» •avfiuxiiu,  mit  zur  See  fechten. 

ttvi  mit  Jmdm  , 1*  nvibel  etwas,  xotiaft  proelio 
Ow-vtvttrrai,  s.  avvvito.  [uua  dimico. 

4w-vtvm,  1)  Sp.  sich  zus.immenneigen.  sich  zu- 
sammenziehen. zusaramenknicken.  Contrahor.  3) 
poet. milNeigen  zuslimmen, versprechen.  Anmio. 
§vv-vi<peXog,  2.  umwölkl.  ra  in  tov  oigavoi 
ivwiipiÄa  umwölkter  Himmel,  Jx  wegen  des 
folg,  xagiaifv ; nebulosut.  (Ebenso  ovy-vnpjjs,  2. 
poet.  u.  Sp.  Dav.  poet. avvrnpim,  dunkel  machen.) 
tfur-  od.  §v wiw,  u.  ion.  Ovwijat  od.  ovvyijfoj, 
3 pl.  pf.  pass.  ion.  avweviätat,  Zusammentra- 
gen, aufhäufen,  aufschichten,  ti,  und  zwar  is  ti 
wohin,  ixi  tivi  über  etwas,  coacervo. 
ovv-vlxdtu,  mit  siegen,  tivl  u.  ptxd  mos  mit 
Jmdm.  simuf  rinco. 

ovv-  oder  §vvvoioj , mit  dem  Verstände  Zusam- 
menhalten, erwägen,  nachdenken,  abs.  od.  td{ 
iuov  nalaiepaxa  st  i&  Ipoi  rot  d.  h.  meiner- 
seits das  alte  Orakel ; reputo.  (Auch  im  Med.)  Dav. 
§vwoiu,  ti,  das  Nachdenken,  der  Gedanke,  cogt- 
tatio.  (Poet,  auch  die  Sorge.) 
aw-vouij,  ij.  das  Zusammeuweiden. 
avv-youi^ai,  derselben  Meinung  sein. 
avv-voito&ftia,  mit  Gesetzgeber  sein. 
Ovv-vouog , 2.  (Wpee),  zusammenweidend,  a.  l(- 
ovtt  ein  Löwenpaar.  Im  Bes.  o a.  der  Ehege- 
nosse, Buhle.  « f e.  die  Ehehälften,  üna  patetnt, 
coniunx. 
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Ovv-voOiiu , poet.  u.  Sp.  dieselbe  Krankheit  oder 
Leidenschaft  haben,  xivi  mit  Jmdm.  una  aegroto. 
Ovv-vovg,  zsgz.  aus  -oos,  2.  bei  sich  nachden- 
kend. in  gedankenvollem  Ernste.  Subst.  tö  ct  das 
nachdenkliche  Wesen.  Vogitdbundux. 
awvviiipoxopos,  2.  poet.  die  Braut  mit  sehmük- 
ow-oiiv ro,  Sp.  zusammenreisen.  [kend. 

ewoSta,  ij,  Sp.  (oiivoJoc)  das  Zusammengehen, 
die  Reisegesellschaft. 

Ovv-  oder  6vvodoix6$oq , o,  der  Reisegefährte. 
Reisegcsellschafler,  itxnerü  cnmet. 

Ovv-  od.  4vvo<foq,  ri  (auch  im  Plur.),  1)  die  Zu- 
sammenkunft. das  Zusammensein,  u.  mit  u.  ohne 
fit  tuvto  Vereinigung,  Gemeinschaft,  der  Verein, 
die  Versammlung.  Beralhung,  Verhandlung.  Con- 
ferenz,  Gesellschaft.  Genossenschaft,  ano  |v»o- 
Aov  in  einer  Versammlung.  in  xäv  4-  in  Folge 
der  Conferenzen,  theils  abs.,  theils  Tivog  Jmds  n. 
mit  oder  zu  etwas,  toe  — xf&qvm  dass  sie  ge- 
setzt wurden,  h ti  wo,  negi  xivog  über  etwas. 
Conventut , cnniunctio.  2)  a)  der  geschlechtliche 
Verkehr,  b)  das  Zusammentreffen,  der  Angriff 
das  Handgemeuge.  Gefecht,  ij  (.  tjv  sie  sltessen 
zusammen. IvvoAo*  fKorgiietiedas  Angriffssignal 
geben.  Convictus,  amcunui.  3)  (im  Plur.)  das 
Zusammenslossen  od.  -fliessen,  xirär,  i.  B.  xgij- 
pdxay  der  Einkünfte.  Congressus,  redilus. 
oyv-odvQOftai,  Dep.  med.  mit  wehklagen,  una 
Ovv-oida,  s.  awogam.  [lamentor. 

avv-ointiäu),  Sp.  anpassen. 
ovv-  od.  Ivvotxtsu,  1)  inlr.  a)  zusammenwoh- 
nen. sich  mit  oder  sich  zusammen  niederlassen, 
auch  sich  bei  Jmdm  häuslich  niederlassen . sich 
hei  ihm  aufhalten.  Zusammenleben,  abs.  od.  tivi, 
auch  iftoe  xin.  Üna  habita,  vertor.  b)  im  Besitz 
von  etwas  leben,  mit  etwas  oder  Jmdm  (iirf)  ver- 
bunden sein.  Im  Bes.  vom  ehelichen  Zusammen- 
leben, vermählt  sein.  abs.  z.  B.  tovrwi'  cvroixr, 
aavxiov  ylvtxai  aus  dieser  Ehe  ward  geboren,  od. 
tivi'.  üna  habito,  uxorem  duco.  matrimonin  tun- 
ctiui  tum.  2)  Irans,  zusammen  bewohnen  od.  be- 
völkern, ti,  u.  zwar  tivi  mit  Jmdm.  Davon 
ovvoixTifia,  xö,  ion.  das  Zusatnmenwohnen,  con- 
crel:  Bevölkerung.  Thetl  der  Bevölkerung. 
«vv-oiKijoig , itot,  v,  und  iw-otxitt,  i),  das  Zu- 
sammen wohnen.  Im  Bes.  iwoixia,  ij,  ein  Mieth- 
haus.  d.  i.  ein  grosses  Gebäude,  welches  an  meh- 
rere arme  Familien  vcrmielhet  zu  werden  pflegte. 
Con  tvbrrnium,  dom  tu  mentoria. 
avv-otxijxiag,  ogog,  6,  ij,  poet.  ™ advoixog. 
iw-nixia,  xd,  näml.  itga,  das  Vereinigungsfest, 
in  Athen  am  16.  ilekatombaeon  (23.  Juli)  gefeiert. 
ow-  od.  §t rvotxHZat,  1)  in  einen  Wohnort  zusam- 
menhringen , Bewohner  oder  Colonisten  in  eine 
Stadt  vereinigen  od.  legen  od.  versetzen,  überh. 
concentriren , ti,  xtva,  auch  xiväv  ans  einer  An- 
zahl. u.  zwar  ft  xi  in  etwas.  Im  Bes.  Jmdn  (nt-d) 
in  sein  Land  zurückversetzen.  Im  Pass,  al  poli- 
tisch vereinigt  werden,  b)  als  Kolonist  wohin  {fs 
tz)  wandern,  sich  ansiedeln,  niederlassen.  In  unam 
urbem  congrtgo , reetitvo.  2)  mit  Colonisten  od. 
Einwohnern  versehen,  bevölkern,  gründen.  Im 
Bes.  a)  an  der  Gründung  Theil  nehmen,  b)  von 
Neuem  bevölkern,  wieder  herstellen,  abs.  od.  ti. 
Im  Pass,  eng  zusammengehaut  werden.  Una  ». 
den «o  condo.  8)  ti v«  tivi  Jmdm  Eine  (z.  B.  die 
Tochter)  zur  Ehe  od.  Hausfrau  geben,  sie  vermäh- 
len an  Jmdn.  In  matrimonium  do.  Davon 
S,vvolxioig,  log.  >),  die  Vereinigung  in  Eine  Stadt, 
Concentrirung.  congregatio  civium  in  unam  nr- 
bem. 

ewnixmub;,  o,  Sp.  a)  die  Colonie.  b)  die  Ehe. 
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%vv~oixodo(iiofiut , Pass.  zusanimt>ngebaut  wer- 
den, conntruor.  (N.  T.  auch  mit  erbaut  werden.) 
triV-  od.  Svvoixoq.b,  »j,  u.  o»,  rö.  Mitbewohner. 
Mitinsasse,  Hausgenosse,  o dnothv  {.  der  ferne 
Slammbruder,  flberh.  Genüsse,  Gesellschafter; 
auch  von  Zustanden . und  zwar  nvis  von  etwas, 
zivt  mit  od.  von  Jmdm  od.  etwas.  Una  Habitant, 
incola  eiusdem  urbis,  contubcrnalis. 
avv-oixovgis.  i.  poel.  Gesellschafter. 
ovv-oixtiCtu,  bemitleiden,  t»vd,  commiserur. 
avv  otofiui,  derselben  Meinung  sein. 
ovv-oio <u  u.  älinl..  s.  cvfupigüi. 
0vv-oXto9<Uva>,  Sp  mit  oder  zusammen  gleiten 
oder  fallen,  abs.  und  fx  tixos.  ln  unum  locum 
labnr,  con/luo.  (Med.  mit  umkotnmen. 

au*  dXXv/u , poet.  zugleich  zu  Grunde  liebten, 
Ovv-oXoXv^iu,  zusammen  ein  Geschrei  erbeben, 
£vv-oXot,  2.  u.  3 ganz  zusammen.  («na  clamo. 
ovv-oua/utav,  2.  poet.  blutsverwandt,  ö a.  Bru- 
der, ij  fl.  Schwester. 

cw-opüXt t,  6,  ti,  buk.  von  gleicher  Jugend. 
avv-anaXvvoi,  Sp.  ganz  eben  machen.  [gen. 

ovv-opagrdoi.  in  tmest,  poet.  mit  od.  zugleich  fol- 
cwouiXia,  N.  T.  sich  mit  Jmdm  besprechen. 

Ovv-  od.  §vrö/tvvfii,  Med. -vv/tui,  mit  schwören, 
d.  i.  a)  zugleich  heilig  versichern,  b)  mit  Jmdm 
schwören,  sich  eidlich  verbinden,  flberh.  sich  ver- 
binden. c)  sich  zusammen  verschwören,  sicli  ver- 
schwören. Tlieils  abs.  of  4«i»oitöfla»Tfc  die  Ver- 
bündeten, of  4»vopa>jioxötf«  die  Verschwornen, 
tlieils  ttvi  mit  Jmdm,  hti  ti  zu  etwas,  Inl  xivi 
gegen  Jmdn,  od.  t(,  z.  B.  töv  ogxov  den  Schwur 
mitschwören , od.  mit  Inf.  (fut.).  tiimul  tureiu- 
rando  a/firmo,  sttnuJ  mm  ofiö  iuro,  coniuro. 
Ovv-o/jioiona9-ia>,  Sp.  dieselben  Empfindungen 
haben,  n vl  mit  etwas,  similiter  affidor. 
öd»’-  od.  §vvo/*oioyt<o,  1)  theoretisch,  übercin- 
stimmen,  zugeben,  einraumen,  nvi  Jmdm,  zi  et- 
was, in  etwas.  2)  praktisch,  vereinbaren,  einen 
Vertrag  schliessen,  ti vC  ti  mit  Jmdm  über  etwas. 
avv-ofiotia,  N.  T.  an  etwas  angrenzen. 
avr-oxXot,  2.  poet.  Wallcngefahrte. 
ewonxtxo; , 8.  scharfsichtig.  Von  ovv-tmxog , 2. 
Sp.  kennbar. 

ovv-  od.  fvroodei,  liehst  aor.  2.  ovvtiöov,  inl. 
avviStiv, u.  pl.  ovv-  od.  ^livoid«,  2sg.  -oi  a&a, 
l pl.  ion.  avvolSaptv , att.  obvtapiv.  2 -iort, 
8 -lauat,  inf.avvnSivai,  plqpf.  ovvjjitiv  u.  ->j, 
3 sg.  ^vvijSfi,  ion.  avvydfr,  2 pl.  ion.  OMyHaxt, 
1)  Präs.  u.  Aor.  a)  zugleich  oder  zusammen 
sehen,  mit  zusehen,  ühcrh.  ansehen,  heohach- 
len,  uvd,  xi,  z.  B.  älXrjXovs  einander  ansehen, 
sich  gegenseitig  sehen  od.  beobachten,  aber  Xen. 
anab.  4,  1,  11  sich  durch  Feuer  Signale  geben 
einander  zu  Hülfe  zu  kommen  (zweifelli.  Lesart), 
u.  zwar  xivi  mit  Jtmlm.  b)  genau  sehen,  überle- 
gen. einsehen,  sicher  erkennen,  bemerken.  Ttieils 
abs.,  tlieils  xi  od.  ztvä  oder  oh,  oder  entwich  mit 
Nom.  pari.  avviSiiv  nv  ij  rj  ioyvgd  ovaa,  wo 
avviieiv  — diptij.  Una  speclo  s.  perpendo,  «n- 
tueor.  2)  Pcrf.  ovvotia  mit  od.  zugleich  wissen, 
bewusst  sein,  überh.  wissen,  theils  alis.  Ipov 
itivfiöötos  mit  meinem  Wissen,  ö ivvn Seit  der 
Eingeweihte,  Sachkundige,  Mitverschworne,  rö 
aovttiot  das  Verlrautsein  mit  der  Sache,  theils 
xivi  vertraut,  bekannt,  mitschuldig  sein,  mit.  an 
etwas,  u.  so  auch  xivi  mit  dem  Part. ; wissen,  dass 
etwas  u.  s,  w.,  ferner  xi  etwas,  um  etwas  wissen, 
und  xi  mit  dnn  i’ait. : dass  etwas,  u.  zwar  xivi 
mit,  von  Jmdm,  o ovvotda  aitm  was  icli  von  ihm 
weiss,  film!,  mit  Jaorüsich  bewusst  sein,  r«  einer 
Sache,  od.  mit  dem  Nom.  des  Part,  avvotäu  iptiv- 


xib  raäxa  itpivapivot  avtov  icli  bin  mir  bewusst 
ihn  damit  hinlergangen  zu  haben.  Doch  folgt 
stall  des  Part,  auch  il  (ob)  u.  oxi  oder  ein  indlr. 
Ncliens.  Udo,  comdm  svm. 
ovv-o^ytCojuut , mit  zürnen,  den  Unwillen  mit 
fühlen,  xivi  mit  Jmdm,  und  zwar  mit  Gen.  absol. 
wegen  etwas,  mm  irascor. 

|i iv-OQ&oopiai , Sp.,  Pass,  mit  vorlheilhaft  ge- 
staltet, gefördert  werden,  xivi  mit  etwas,  z.  B. 
tv  Toi  xntf’  txaoxov  ivnovoviiivta  £v*oy&obxcu 
x 6 itäv  wenn  das  Einzelne  mit  Sorgsamkeit  aus- 
geführt wird,  unajuvor. 

Ovv-oi/O-Qoi; , 2.  poet.  in  der  Morgenfrühe , und 
zwar  xivi  zugleich  mit  etwas,  z.  B.  avyais  mit 
den  Strahlen  der  aufgehenden  Sonne,  matutino 
tempori , aequalis. 

0vv-O{(ivat . ep.  (auch  in  tmesi),  und  poel.  ovv- 
6(/vv/j i,  1)  Act.  zugleich  bewegen,  rühren,  xi. 
t)  Med.  zusammen  aufbrechen,  sich  gegen  einan- 
der erhellen.  Uommmeo. 

ODv-oppi'Jüj,  zugleich  vor  Anker  legen. 
oiiv-OQoq,  2.  und  poet.  (ion.)  gövougog,  zusam- 
mengrenzend.  verwandt,  nvot  mit  etwas,  affinit. 
Gvv-ogiioucn,  Sp.  zusammen  tanzen. 
ovv-  od.  svvovoia,  ion.  ovvovo fr/,  i)  (ouen.ui). 
das  Zusammensein,  Umgang.  Verkehr.  Im  Bes  a) 
vom  Verkehr  zwischen  Lehrer  u.  Schüler,  dahei 
auch  Gespräch,  wisscnschaftl.  Untersuchung,  b) 
vom  geschlechtlichen  Verkehr,  mit  u.  ohne  rix 
äq/foStoitov.  c)  vom  geselligen  Verkehr,  Gesell- 
schaft. Cnnstr  theils  abs.  (rj  e.  der  Besuch  der 
Einwohner Soph.  O.C.  03).  theils  xivit  od.  eij  mit 
Jmdm,  mit  dir;  tivös  ngog  xiva  Jmds  mit  Jnnliii. 
Davon 

ovvovOia^at , Sp.  Zusammensein  , insbes.  vom 
Beisclilaf.  Davon 

ovvovotnotijq , ob , 6,  der  an  Jmds  lehrreichem 
Umgang  Theil  nimmt,  Schüler,  neoe,  disdpvius. 
ovv-otpQvöonai , Dep.  med.,  poet.  und  Sp.  die 
Augenbrauen  zusammenziehen.  Bvvoiqppnmpfvi] 
mit  gerunzelter  Stirn ; mptfdlia  contraho. 
tv*-oipQVf,  2.  Sp.  mit  zusainmengewaclisenen  Au- 
genbrauen. 

gvvoxijj  ti,  ep.  und  Sp..  und  ovveoxfiöt,  d,  ep. 
(•itm),  der  Zusammenhang.^  a)  die  Verbindung, 
der  Zusammenhalt.  Hall,  siede  von  etwas,  h)  das 
Zusammentreffen,  iv  ^vvoxftotv  itov  wo  die  hei- 
lten Bahnen  zusammenlreflcn,  nämlich  in  einer 
schmalen  Biegung  um  die  Meta  (vvaaa)  herum. 
Cohaerentia,  coarctatio.  (N.T.auch  Beklemmung.) 
ovv-oxos,  2.  poel.  zusammenstimmend,  xivi. 
öl)»)-Oxa»x<u$,  s.  ovv  ix03- 
avv-ot/ng,  ti,  die  Ueliersicht. 
ä vVTuyrlr. , ri,  s.  odvia^iS- 
(Joi'-iii/tiK.Tiopeu* , poet.  das  Unglück  (sf)  mit 
llieilen  od.  fühlen,  ndflianwi  partem  capto. 
Ovv-xdfivio,  s.  awif/ivm. 

Ovv-  od.  Ivxta^cg,  finj,  r),  und  %vv-tayp.a,  rö. 
die  Zusainmenordnung,  Anordnung,  Einrichtung, 
Organisation,  ozfaxnoxtxij  des  Kriegswesens,  das 
Verhältniss . fiiav  ovvxa(iv  fivat  x r)v  avxrjv  x ov 
t«  Xapßdv ei*  xal  xov  noteiv  xd  öiovxa  dass  das 
Geldempfangen  und  Thun  seiner  Schuldigkeit  in 
gleichem  Verhältnisse  stehen  d.  Ii.  Hand  in  Hand 
gelien  müssen.  Im  Bes.  a)  die  Aufstellung,  Ord- 
nung der  Soldaten,  dah.  'EUjjxixjj  ein  aus  allen 
hellenischen  Bundesstaaten  zusammengesetztes 
Heer,  b)  der  Ansatz  der  Steuern,  c)  die  Steuern 
od.  der  Tribut  der  athenischen  Bundesgenossen, 
welcher  seit  376  durch  kallistralos  diesen  mil- 
dern Namen  für  den  alten  verhassten  der  <pög ot 
bekam,  d)  die  Beiträge  der  Bundesgenossen,  auch 
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durch  vifffiairixa/  bezeichnet,  Einkünfte  (Athens) 
von  ihnen,  welche  urspr.  von  Aristeldes  460, 
dann  durch  Perikies  600,  durch  Alkibiades  1200 
Talente  betrugen,  dann  bis  auf  46  sanken  u.  spä- 
ter sicli  wieder  auf  130,  ja  bis  über  600  hüben,  e) 
die  ileiträgc  aus  Staatsmitteln  zum  Sold  u.  s,  w„ 
milderer  Ausdruck  für  Sold.  Compositio,  ordo, 
instructio,  tributum,  reditus,  Stipendium.  (Audi 
übcrh.  die  Schaar.) 

<n>v-  oder  §uvz«p«00o>,  später  -tra>  (auch  in 
imesi),  1)  zugleich  verwirren,  nv«.  Im  Pass,  mit 
in  die  Verwirrung  u.  das  Verderben  hineingezo- 
gen  werden.  Conturbo.  2)  zusammenwirren.  trü- 
ben, in  Verwirrung  od.  Unordnung  liringen,  z.  H. 
zöv  löyo*  den  regelrechten  Gang  der  Rede.  d.  h. 
Anakoiutliien  entstehen  lassen,  dann:  beunruhi- 
gen,  in. Schrecken  setzen, störend  verderben. ziva, 
tl,  u.  zwar  ztvi  mit  etwas.  Im  Pass,  in  Verwir- 
rung gcrathen,  durch  u.  durch  erschüttert,  über 
den  Haufen  geworfen  werden.  Vonfundo.  3)  zu- 
sammen aufstören,  erregen,  rl.  Concito. 

Ovv-xäaig,  eiag,  g (-zt/va),  die  Anspannung,  An- 
strengung, contentio. 

ovv-  od.  Swtaaaat,  att.  auch  -tta»,  zusaminen- 
stelien , u.  i.  I)  Act.  u.  Pass.  1)  zusammenordnen, 
d.  h.  In  Ordnung  bringen,  einrichten  oder  auch 
beiordnen,  zugehen,  vereinigen,  zuweisen,  über- 
tragen, zurückhringen,  zi.zivä,  und  zwar  n */ 
Jnnlin,  ff«  ti  auf  etwas,  xorra  u nach  etwas.  Im 
Hes.  a)  vom  Schriftsteller:  Zusammenarbeiten, 
ausarbeilen,  verfassen,  ti.  b)  von  Kriegern : sie 
discipiinlren,  ordnen,  in  Reih  u.  Glied,  in  Schlacht- 
ordnung stellen,  oder  auch  vereinigen,  lies,  in 
Uorps  vereinigen,  ln  ein  Heer  cinstclien,  tl,  ziva, 
n.  zwar  ln/  ziva  gegen  Jmdn.  und  dah.  im  Pass, 
gesammelt,  gebildet  werden,  zivi  von  Jmdm,  i"x 
rivog  aus  etwas.  Campono,  condo,  ordino,  in 
unum  ordinem  compono,  ordines  instruo.  2)  an- 
ordnen, auftragen,  auferlegen,  verschreiben,  he- 
stimmen,  ausbedingen,  verabreden,  zu  etwas  din- 
gen, beauftragen,  anweisen,  riv«  od.  tl,  dah.  vom 
Arzt:  verordnen  od.  verschreiben,  QiQant/ar  d. 
h.  eine  Pllanze  angeben,  durch  deren  Gebrauch 
Jmd  gesund  werde,  abs.  od.  nvi  Jmdm,  ctg  ti  zu 
etwas,  oder  mit  Acc.  c.  inf.  oder  oncog,  z.  B.  Xen. 
Cyr.8, 2, 3,  wo  Inl  zganclav  nicht  zu  o„  sondern 
zu  naga zl9oizo  gehört.  ImPass.  äzgctia  avvzaz- 
zopevog  vollständig  sicher  (zweifelh.).  Praeci- 
pio.  II)  Med.  1)  sich  regeln,  im  Bes.  von  Trup- 
pen: sich  vereinigen,  sich  zusammenordnen,  sich 
ordne»,  sich  aufstcllen,  eine  geordnete  Stellung 
einnehmen,  ms  i*  nagövzmv  so  gilt  cs  die  Um- 
stände erlaubten,  £t>vror|i»p£*oi  in  geordneten 
Reihen,  Jtivrfiaypsvot  in  Schlachtordnung  ge- 
stellt, mit  ui«  pahoza  in  bester  Ordnung.  Cun- 
venio.  2)  das  Seinige  zusaminenslellcn,  dah.  a) 
seine  Bücher  ausarbeilen,  oder  loyovf  ngäg  luv- 
tu'*  d.  h.  für  sich,  in  seinem  Kopfe  zusammen- 
setzen. b)  mit  und  ohne  ig  päxgv  die  Seinigen, 
seine  Truppen  in  Schlachtordnung  stellen,  sein 
Heer  zur  Schlacht  ordnen,  au»ra{dfif»oj  mit 
schlagfertigem  Heere. 

tfur-t«xwm  i ion.,  inlr.  zu  Kode  eilen  (Iler.  2, 
133,  wenn  nicht  röv  9c ö*  zu  ergänzen  und  o.  =- 
beschleunigen  ist). 

Oov-  oder  §vvz eivat,  1)  Irans,  a)  anspanneu,  an- 
slrengen,  rl,  ziva,  z.  B,  lavzuv  sich  zusammen- 
nehmen. b)  nach  etwas  {ctg  ti)  hinspannen  oder 
lenken,  übcrlr.  mit  angestrengtem  Eifer  crlhci- 
len,  verhängen,  ti.  CotUetido,  intendo.  2)  int  raus, 
auf  etwas  (ctg  n)  hin  spannen  od.  zielen,  d.  i.  auf 
etwas  hinausiaufen.  liefe ro. 


ovv-  oder  Suvreijcfgiu,  a)  gemeinschaftlich  eine 
Mauer  aufführen  oder  befestigen,  b)  an  der  Befe- 
stigung helfen,  mit  hauen  helfen,  zl.  Unamunio. 
§vv-xex/iaigofitu,  llep.  med.  aus  mehreren  Zei- 
chen ahnelunen,  prägnant:  rt  vno  zi  etwas  nach 
Vcrinutliung  unter  etwas dirigiren,  conicctura  di- 
rigo.  [zeugen,  tino  liberos  jtrocreo. 

Ovv-xtxvo.xoicat , mit  .Imdm  (ztvi)  Kinder  er- 
Ovv-xtxeuivoftai , llep.  med.  (cp.  in  Imesi),  mit 
od.  zugleich  zimmern  od.  ersinnen,  una  fabricor. 
ovvxtXfta,  ij,  die  gemeinschaftliche  Beisteuer, 
der  Beitrag,  nvo's  an  etwas.  Im  lies,  in  Athen  eine 
steuerpflichtige  Genossenschaft,  Unterahtheilung 
einer  ovfifiog/a  (w.  s.),  welche  zur  Stellung  eines 
Schilfes  zusaimnentrat  und  aus  6,  6 oder  auch 
15  Personen  bestand.  Coilatio,  classis  comortium. 
(N.  T.  auch : die  Gesammtheit  od.  das  Ende  ) Von 
Ovv-  oiler  $vvxtlia>,  1)  mit  od.  zugleich  vollen- 
den, fertig  machen,  zu  Stande  bringen,  vollbrin- 
gen , erreichen , endigen , zi,  auch  clg  za  Ivazöv 
an  die  100,  u.  zwar  ti*/  Jmdm.  Confieio.  2)  mit 
und  ohne  (pdpouc  gemeinschaftlich  Abgaben  ent- 
richten, bezahlen,  steuern,  abs.  od.  zi,  und  zwar 
zivi  an  od.  bei  Jmdm,  prägnant  dt  ti  od.  ctg  ziva, 
z.  B.  clg  ion«  Inncag  zu  den  Rittern  steuern  d.'  h. 
dem  Vermögen  u.  den  darnach  bemessenen  Ab- 
gaben nach  zu  dem  römischen  Ritterstande  gehö- 
ren, römischer  Kitter  sein,  aus  deren  Mitte  z.  B. 
allein  die  Statthalter  Aegyptens  (praefecti  au gu- 
states)  gewählt  wurden.  Oder  lg  Ogjautvav  d. 
h.  dahin  steuern,  dazu  gehören,  indem  den  (10) 
selbständigen  Staaten  des  böolischen  Bundes  wie- 
der kleinern  unlerthänig  waren,  dah.  üherh.  zu 
dem  Verbände  von  etwas  gehören,  an  einen  Ort 
gewiesen  sein,  zu  etwas  gehören.  Contributus 
smn.  (Auch  intrans.) 

Ovv-tcXr/g,  2.  zusammen  Abgaben  entrichtend, 
d.  i.  a)  wozu  gehörig,  steuerpflichtig,  unterwor- 
fen. b)  beitragspflichtig,  abs.  u.  ti»ds  zu  etwas, 
bes.  zu  einem  Kriegsschiffe  (s.  owzUcia).  Vecti- 
galis,  contributus. 

ovv-  oder  Srnf/iw»,  ion.  owtdftvat,  1)  eigtl. 
zerschneiden,  dah.  in  seine  Theile  zerlegen,  aus- 
einander nehmen,  zi.  ßissolvo.  2)  zusammen- 
schneiden. zuschneiden,  auch  beschneiden,  ver- 
kürzen, eine  Einschränkung  machen,  zi,  u.  zwar 
lg  zi  itn  Interesse  von  etwas.  Consdndo,  prae- 
cido,  minuo.  3)  mit  weggel.  öde*  einen  Weg  ab- 
schneiden, d.  I a)  ihn  ahkürzen,  den^ kürzesten 
Weg  einvchlagen,  lg  n,  u.  zwar  «*d  nvo«.  h) 
herbeieilen,  herannahen  oder  -drängen,  c)  rasch 
cinholeu,  *tv«.  Via  brevissima  utor , appropin- 
quo,cornpio.  (Auch:  schnell  vollziehen.) 
§vv-zetiiyftiv<iic,  Adv.  vom  Part.  pf.  pass,  von 
avvzdaaiu,  geordnet,  yiyvca&ai  in  Orduung  atlf- 
geslelll  wei  den,  composito  agminc. 

npivutg.  Adv.  perf.  pass,  von  avvtciva, 
angestrengt,  mit  Aufbietung  aller  Kraft,  contentc. 
Ovv-xexgaiviu,  s.  avvztzfäa. 
avv-xcxvafa,  Sp.  mit  künstlich  anlegen,  mit  unter 
einer  Decke  spielen, 
avv-zcxvog,  b,  Kunstgenüsse. 

Ovv-Ttjxat,  aor.  pass.  «o*i to’xij*  , 1)  Act.  Irans, 
zusammenschmelzen,  eng  verbinden,  ziva,  ülterlr. 
zerschmelzen,  auflösen,  zi,  u.  zwar  ziv/in,  durch 
etwas.  Cimflo.  2)  AcL  intr.  (Pf.)  u.  Pass,  (sich) 
verschmelzen,  nvi  mit  Jmdm,  übertr.  hinschmel- 
zen. d.  h.  hildl.  sich  im  Kummer  verzehren,  hin- 
schmnchlen,  rö  ßlip ua  avvzczgrög  d.  i.  erlo- 
schen, u.  zwar  öjn"  ztvog  von  etwas,  zi  an  od.  in 
etwas.  Contabefio,  langueo.  Davon 
üvvxjjlqig , Clog,  g,  Sp.  die  Auflösung. 
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evv-ttjgito,  Sp.  mil  bewahren , im  X.  T.  zugleich 
oder  zusammen  bewahren , ilbertr.  im  Gedächt- 
nis» behalten,  verehren. 

ovv-  otl.  4vvtifrrj/ui,  impf.  3 sing.  alt.  owtti&ii, 
aor.  1.  med.  ion.  ot/vfff/jxau/j»’,  aor.  8.  ep.3  sing. 
avv&tio , imper.  obrbro,  I)  Act.  u.  Pass.  1)  zu- 
sammcustellen,  -setzen,  -legen,  xi.  Im  Bes. 
a)  mit  einander  in  Berührung  bringen,  hinzufü- 
gen, vereinigen,  verbinden,  zusammennehmen  od. 
-fassen,  x»,  z.  B.  yiliov  näml.  ti s tobt  Adyois,  u. 
zwar  tCs  ti  in  etwas,  iv  ßtayti  ins  Kurze,  tx  xi- 
»os  aus  etwas,  b)  zusaimiicnnähen.  verfertigen, 
ausarbeiten,  darstellen,  organisiren,  ti,  u.  zwar 
hti  zi  in  einer  gewissen  Manier.  Compono , con- 
strtw,  a ddo,  comparu,  condol  contcribo.  2)  mil  u. 
ohne  Aoyieutä  od.  Aor».  iv  tavtiö  in  der  Berech- 
nung, in  Gedanken  bet  sieb  zusammenstellen  od. 
-hallen,  mit  tls  iv  in  Eins  zusammenfassen,  ver- 
gleichen, erwägen,  einen  Schluss  ziehen,  schlies- 
sen,  vermutben.  od.  auch  erdichten,  ersinnen,  aus- 
sinnen. einfadein . ti.  Conicio,  fingo.  II)  Med.  t) 
sich  vereinen,  verbinden,  sich  einigen,  Überein- 
kommen, versprechen,  a)  ein  Bündniss,  einen 
Vertrag schliessen,  vereinbaren,  verabreden,  fesl- 
setzen,  absehliessen.  schliessen.  b)  bei  der  Ver- 
abredung Ihälig  sein.  Theils  abs.,  tlieijs  ti  etwas, 
in  etwas,  z.  B.  tabta  diesen  Vertrag,  o £vvi&eto 
was  er  stipulirl  hatte,  der  Vertrag,  toöio  £wfH- 
uivat  nach  dieser  Veraliredung,  vnig  nwj  über, 
wegen  etwas,  oder  mit  Inf.,  dah.  öixip  roü  äyyv- 
piov  Mal  — Tiapcrdajöf (v  £vvbifttvoi  st.  t/st.  roü 
a p y . (vrfMfieroi  tat  £vv#itievoi  napaidociv, 
ferner  xara’  xt  in  od.  nach,  ini  tivi  zu  etwas,  u. 
zwar  tivi  u.  jxjos  t«va  mit  Jmdm.  Convtmo,  pa- 
citcor.  2)  mit  u.  ohne  sich  (tibi)  im  Geiste 
zusammenstellen,  d.  i.  merken,  wahrnehmen,  ver- 
nehmen, aufmerken,  achten,  abs.  u.  ti.  Animum 
adverto.  [noror. 

ovv-tifittofiat,  Pass.,  mit  geehrt  werden,  t*na  ho- 
ovv-ti vioaco,  Sp.  (auch  in  tmesi),  erregen. 
Ovv-tirgdat  und  iun.  und  poet.  Ovr-tetgaiviu, 
durchbohren,  xodf  pvxovc  ihre  geschlossenen  En- 
den. und  zwar  a’AAijAoi«  gegenseitig  zu  einander, 
d.  h.  mil  denselben  zu  einander  durchdringen. 
Im  Perf.  pass,  mit  eit  «xAAtjAovs  Oeflbungen  ha- 
ben. die  zu  einander  führen.  Perforando  tnitceo 
s.  tungor. 

Ovv-titQoiOxto,  mit  verwunden  oder  verletzen, 
näml.  mit  mehreren  Wunden  zugleich,  ttvd  u.  ti, 
u.  zwar  tivi  mit.  Jia  tivo«  durch  etwas,  vuintro. 
evy-tlyvui,  poet.  mil  dulden. 

od.  äüxto/zog,  2.  (-tipva),  beschnitten,  alt- 
gekürzt,  kurz,  bündig.  Subst.  a)  (ti)  utivtopos, 
verst.  63os  ein  kurzer  Weg.  ii  xt,  f*  n»oc  b) 
(tö)  aovzou-tazazov  der  kürzeste  Weg,  ähnl  tu 
avvtouct  t/jc  oSov  eigenll.  die  Abkürzungen  des 
Wegs,  und  adv.  xä  \vvtoy<ötatu  auf  dem  kür- 
zesten Wege,  auf  der  kürzesten  Strecke.  Cmci- 
tus.  brevit,  via  brevittima.  Adv.  Ovv-  od.  §*/*’- 
td/iatg,  Compar.  awiopätepov , Supcrl.  £vvto- 
(itotätac,  kurz,  d.  i.  a)  zusammengearängt,  bün- 
dig. h)  in  kurzer  Zeit.  Im  Xu.  Bremter,  confatim. 
Ovv-  od.fvrtovog,  2.,  Adv.  -roveog,  Comp.  -a»x»- 
pov  ( xf»vB>),  angespannt,  angestrengt,  kräftig, 
stark,  rüstig,- heftig,  eifrig.  Subst.  rö  a.  das 
Straire.  Intcntus,  -e,  vehement,  ter,  acer.  Poet, 
aucli:  übereinstimmend.  (Dav.  avvtovolviteti. 
Adv.  injiochljdischer  Tonart.) 
fivv-t<fuyt,,<it<u , Sp.  mit  spielen  od.  aufführen 
helfen,  ti.  una  ago, 

at>v-xpa/iego$,  o,  der  Tischgenosse,  convictor. 
Ovv-tifttg,  -tgiu,  je  drei,  immer  zu  dreien,  temi. 


ow-rqi<tm,  mit  oder  zugleich  ernähren  oder  er- 
ziehen. mit  ernähren  oder  erziehen  helfen,  riva, 
und  zwar  tivi,  utxä  us>o;  mil  Jmdm.  Im  Pass, 
mit  ernährt  oder  gepflegt,  zugleich  erzogen  wer- 
den. überh.  sich  mit  bilden,  mit  aufwachsen,  und 
zwar  tivi  mit  Jmdm,  iv  tivi  in  etwas.  Una  alo 
s.  educo,  nascor. 

Ovv-  ad.^viTQtxio,  fut.  -igauoi'pai,  aor.  - /dpa 
not,  1)  zugleich,  ebenfalls  laufen.  2)  zusammen- 
iaufen.  a)  sich  vereinigen,  v.  Gewässern,  Men- 
schen, sich  zusammenziehen,  von  Wolken,  h) 
übertr.  z.  B.  dirö  xoAAtüi'  c.  i)  3o£a  der  Iluhm  ist 
das  Ergehnias  vieler  Eigenschaften,  tls  tmvto 
übereinstimmen,  ebenso  xfitafs  sich  vereinigen 
über  die  Wahl  von  Richtern,  ti/it  voüto  avvtgi- 
X»»  das  Glück  u.  die  Freude  gelten  Hand  in  Hand, 
c)  feindlich  zusatmnenslossen,  abs.  u.  tlt  xf,'e“S 
xi»i,  poet.  auch  po'pa  mit  einem  Todesloos. 
cvv-tftuivim,  poet.  erschüttern. 
ovv-  oil.  §ui’t gißio  [r],  zusammenreihen,  mit  od. 
gänzlich  aufreiben,  zerschlagen,  zerbrechen,  zer- 
schuiellern,  zertrümmern.  Im  Pass,  von  Schilfen : 
scheitern,  od.  avvtitgtfiaivot  nlevgus  denen  die 
Seilen  zerschmettert  waren,  eigll.  an  den  S.  zer- 
schmettert. Cimteru,  confringo. 

«vv-Tpi/jpapxos,  o,  der  mit  einem  Andern  zusam- 
men eiu  Kriegsschiff  ausrüslel. 
fftiv-ipipjiir,  to/  X.  T.  die  Zermalmung. 
ovvtQotpla,  ij.  Sp.  die  gemeinschaftliche  Erzie- 
hung. communit  educatio.  Von 
Oliv-  od.  gvr-rpotpog , 2.  (-tpfqpiu),  mit  Jmdm 
zugleich  ernährt  oa.  aufgezogen,  von  Anfang  an 
hetgesellä,  zusainmenlenentl . und  so  auch  von 
Sachen , dah.  Genossin,  wie  z.  B.  die  Trauer  oft 
als  Begleiterin  des  Menschen  gedacht  wird,  dann 
überh.  durch  gemeinsame.Erziehutig  u.  Umgang 
verbunden,  befreundet,  vertraut,  theilnehmend. 
z.  II.  Sfifia  od.  heimisch,  eigenlhütulicb,  gewohnt, 
absol.  od.  xtvi  mit  Jmdm.  einer  Sache,  an  etwas. 
Subst.  a)  za  £.  das  Gewohnte,  h)  of  a.  die  eine 
gemeinsame  Erziehung  genossen  haben,  inSparta 
(l'lut.  Kleom.  8.  von  den  Muthaken  (s.  uoffa£). 
Una  mUrilus,  familiär is,  vitae  contors,  contue- 
tus, proprius.  (Auch:  mil  weidend.) 
ovv- rpoxöjoi,  Sp.  zusammen  laufen. 
ovv-  od.  Qwtvyxovto,  1)  Zusammentreffen,  auf 
Jmdn  od.  etwas  stossen,  ihm  begegnen,  in  etwas 
gerathen,  abs.  io  awtvxbv  das  Erste  Beste  (vul- 
gare), od.  x»W,  docli  aucli  rivo'c  d.  h.  theilhaftig 
werden  einer  Sache,  Erfahrungen  machen  an 
Jmdm.  Occwrro,  obrenio,  incido,  aecipio.  2)  zu- 
treffen. zustossen,  sich  zulragen.  sich  ereignen, 
begegnen,  widerfahren,  theils  absol.  ti  owtvyxi- 
vovta  verst.  at’rcö : das  was  ihm,  näml.  dem  Kör- 
per. zuslösst.  theils  tivi  Jmdm.  Bisw.  impers. 
mit  folg.  Inf.  und  zwar  mit  und  ohne  tivi  es  traf 
sich,  trug  sich  zu  dass,  od.  PluU  C.  Gracch.  1 : es 
traf  zusammen  mit  den  Wünschen  der  Xobililät. 
Accido,  contingit.  Davon 
oirv-  oder  Si’vxt/Jti«,  ion.  Ovvtvxiti,  y.  das  Zu- 
sammentreffen, Eintreffen,  Zufall.  Ereigniss,  Be- 
gebenheit, Geschick,  Zustand,  theils  abs  xatacvv- 
tvxiyv  zufällig,  ino  toiavtyt  Juvxi'xl'ac  unter 
den  angeführten  l'mständcn,  theils  mit  Adj.  ipto 
xix/j  ein  Lieheshandel,  oder  rtvop,  bisweilen  ein 
schlimmes,  au a tob  fpyov  tö  £vvt vtig  in  dem 
Augenblicke  des  Ereignisses,  d.  h.  der  Niederlage 
u.  Flucht,  öfter  ein  glückliches,  l nl  «i>vr»x»ai*- 
in  Folge  günstiger  Götterfügungen,  owxvxiy 
Xtyoafievoi  durch  Glück,  oder  Arr.  4,  20.  4, 
wo  Alexanders  Verheiratliung  mit  Hoxatie  und 
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seine  daherige  Verwandtschaft  mit  Oxyartes  dar-  ovfAnv,  poet.  fortreissend,  zugweis, 
unter  zu  verstehen  ist.  Casus,  eventus.  Evyla,  ion.  -lif,  g,  1)  Im  engem  Sinne  das  Land 

sw  vxaxtya,  Sp.  mit  Consul  sein.  zwischen  Euphrat  und  dem  mittel).  Heere,  also 

aw-vnoivopat,  Sp.  sich  mit  unterziehen.  auch  mit  Phönikien  u.  Palästina,  j.  Soristan;  im 

avv-vnoxelvopai,  Sp.  zugleich  sich  verstellen.  weiteren  Sinne  reichte  es  bis  zum  Tigris,  milMe- 
avv-vxoxl&tpat,  Sp.  mit  an  die  Hand  geben.  sopotamien,  Babylon  und  Assyrien,  dah.  bei  Arr. 

aw-vnovtiy&m,  Sp.  behülflich  sein.  E.  j uiarj  xäv  xoxu/täv  Mesopotamien.  Wegen 

Ovv-vrpalvm,  zusammenweben  od.  -setzen,  m i t E.rj  xotlg  auch  ij  *dro>  £.  s.  Mn,  und  wegen 
an  Zettel  n .machinor.  Davon  ij  naXataxlvg  E.  s.  nalaiaxtvg.  Es  war  durcli 

öwvqpavflis,  17,  das  Zusammenwehen.  seine  edlen  Kräuter,  Oele  u.  Salben  berühmt  (dah. 

avv-atilvm,  poet.  und  N.  T.  sich  mit  betrüben.  Evgtov  äylätapa),  Die  Einw.  of  Evffot,  Fern. 
öv»>-  od.  §w<pd6q,  2.  eigti.  zusammen  singend,  1}  Evoa.  Bei  Her.  heissen  bes.  die  Bewohner  der 
gew.  ühertr.  übereinstimmend,  mit  Jmdm  oder  syrischen  Küste  (PalSstina )_  so,  während  er  die 
etwas,  xtvi.  Kappadokier  u.  Assyrier  Evgiot  nennt,  die  Xen. 

ovv-a>&t<D,  zusammenstossen  od.  -drängen,  r«*a,  gleichfalls  durch  Eveot  bezeichnet.  Sie  waren 
xl,  und  zwar  »fg  xi,  contrydo.  bei  den  Griechen  verachtet.  Adj.  Eygioq,  3.  sy- 

ovv-  oder  %vvatuoaia,  1},  und  Swai/iotov,  xo  risch.  E.  ygdmiaxa  d.  h.  Keilschrift  Aber  a! 
(-o'jivtmi).  die  Eidgenossenschaft,  überh.  Bünd-  EvQtat  xvlat  ein  Seepass  zwischen  Amanos  und 
niss,  Verbindung,  im  Bes.  die  geheime  Verhin-  dem  Issischen  Meerbusen,  s.  xvlg.  Adv.  Ev- 
düng,  z.  B.  die  Ixatflat  (w.  s.),  politische  Factio-  qiotI  in  syrischer  Sprache,  mit  Ixlataabat  das 
nen,  die  auf  den  Umsturz  der  bestehenden  Ver-  Syrische  (Assyrische)  verstehen.  Syriace.  2) 
fassung  hinarbeiteten,  dah.  auch  die  Verschwd-  Zvflg,  rj,  bei  Horn,  mit  vrjaos,  worunter  man  die 
rung,  der  Aufruhr,  thejls  abs.  of  iv  xrj  £.  die  Ver-  Landzunge  von  Sicilien,  auf  welcher  später  Sy  - 
schwornen,  theils  tivdg  (Gen.  des  Ziels),  zu  et-  rakus  lag  und  die  den  Namen  Nicos  führte,  ver- 
was,  z.  B.  fall  £t>*a> tioola  t rjftov  xaraXvaeae  be-  stehen  will. 

hufs,  zu  Gunsten  einer  Verschwörung  zumSturze  Ovftyua,  xo,  poet.  u.  Sp.,  u.  OvQiyfioc,  ö (av- 
der  Demokratie,  ähnl.  fall  ttvi  für  etwas,  doch  elxxm),  das  Pfeifen,  iusbes.  Auspfeifen,  dann  der 
auch  xift  xtvi  Jmds  (eigti.  um  Jmdn  vereinigt),  Ton  der  Pfeife  oder  der  pfeifende  Ton,  vom  Ge- 
und  itifl  xi,  z.  B.  xifl  <PaiytXXav  vom  Aufstande  schrei  des  Etephanlen.  Sibilus,  exsibüatio. 
der  latinischen  Colonie  Fregellä  in  Folge  des  125  OvQtyg, , iyyos,  g (nach  Curt.  St.  Star , ave,  lat. 
* v.  Ohr.  von  Consul  M.  Fulvius  Flaccus  vorge-  mt-surrus  , eigti.  jede  Röhre,  dah.  1)  die  Pfeife, 
schlagenen  Gesetzes  den  italischen  Bundesge-  bes.  die  Hirten-  oder  PansOöte,  eine  Bohrpfeife, 
nossen  das  Bürgerrecht  zu  gewähren.  Societas,  nach  Art  unserer  Papagenopfeife  aus  (urspr.  7) 
s odahtas,  coniuratio.  Röhren  von  ungleicher  Länge  und  Dicke,  welche 

Ovv-  od.  §wtofi6rgq,  00,  6 (-duvupi),  Bundes-  stufenweis  abnahmen,  bestehend.  Fistula.  2>ep. 
genösse,  Eidgenosse,  im  Bes.  Mitverschwomer.  der  Speerbehälter.  Involucrum.  3)  poet.  dte 
Glied  einer  Hetärie  (s.  ttatptlct),  abs.  iylvovxo  Büchse  am  Rade , Nahe.  Modiolus  rolae.  4)  poet. 
is  xotaxoolovs  Jovoipdtoi  es  hatten  sich  drei-  im  Plur.  die  Blutadern.  Venac.  Davon 
hundert  an  der  Zahl  verschworen,  und  zwar  inl  ov(fi$at  und  ovqIt .rat,  fut.  l(ofiai,  pfeifen,  d.  i. 
nvi  gegen  Jmdn.  Socius  iureiurando  öbstrictus,  a)  auf  der  Syrinx  blasen  oder  spielen,  b)  zischen, 
coniuratus.  vom  Winde,  c)  auspfeifen,  auszischen.  Fistula 

qvvaifioxov,  xi,  s.  avvatpoala.  cano,  strideo,  exsibtlo.  Davon 

ovv-tovio/tai,  impf,  owtmvovfigv,  pf.  avvtmvt)-  avgtxxäs,  ö,  buk.  der  Pfeifende. 
plvog  (inpass.  Bdlg),  nebst  Aor.  ov/t-xfiaoO-at,  avofiabi,o>,  ion.  u.Sp.  ein  Purgirmillel  brauchen, 
zusammenkaufen,  aufkaufen,  im  Bes.  zusammen-  abrühren,  purgo  dkm m.  Von 
werben,  absol.  od.  xl,  und  zwar  «oro  piitpvov  ovifpalg.g  (avjpo's,  odp»),  ion.  a)  eine  ölgebeude 
scheffelweise,  also  nicht  in  grossen  Quantitäten.  Reltigart.  b)  das  daraus  bereitete  Purgiröl. 
Cocmo,  mcrcede  conductos  contraho.  Bhaphanus,  potio  purgatoria. 

ow-rdvviioq,  2.  [Svopa),  poet.  u.  Sp.  gleichna-  Evyoq,  i,  und  ähnl.,  s.  Zvgla. 
mig,  xtvi  mit  Jmdm.  nomen  commune  Habens.  ovsf-Qa^ig,  110s,  g {aveectaow),  Sp.  der  Zusam- 
§vvwqI£o/uxi  , poet.  Med.  eigti.  das  Seinige  zu-  menstoss,  Anprall,  incursus. 
sammenspannen^  yffa  seine  tiand  reichen.  Von  avq-ifäxxat,  zusammennähen,  consuo. 
|uv-«*p/g,  i'dos,  ti  (s.  zu  luvaopoc).  Zweigespann,  §vQ-qdaa<o,  zusammenstossen,  -prallen,  im 
insbes.  v.  Pferden  (wogegen  ttvyog  auch  ein  Drei-  Kampf,  xtvi  mit  Jmdm. 

od.  Viergespann  sein  kann),  überh.  Paar,  mit  Ad).  ovp-Qiat,  auch  §i>po.,  aor.  avveegvgv,  pf.  iw- 
tpoivla  ein  Doppelwerkzeug  des  Todes,  oder  mit  tfevrjxa,  zusammenfliessen,  zusammenslrömen, 
Gen.  xlxvmv  das  Töchlerpaar,  da  Oedipus  seine  -laufen,  sich  sammeln  od.  versammeln,  absol.  od. 
beiden  Söhne  als  nicht  mehr  für  ihn  vorhanden  »Tg  tt,  sfg  uva.  Confluo,  convenio.  „ 
ansah.  Biga,par.  (Poet,  auch:  die  Fessel.)  ovf-ogyvv/u,  auch  svSV>  fut  |vggi)£a,  pf.  2. 
ovv-  od.§w«o< mit  beistehen,  nützen,  hei-  acL  ßvveffaya,  pf.  pass,  «wWgfjjynori,  aor.  avv- 
ten,  abs.  od.  xtvd,  selten  xtvi,  u.  zwar  zig  xi  zu  fggoyijv,  Act.  intrans.  und  Pass.,  a)  Pf.  pass,  zu- 
etwas.  Pass,  mit  Nutzen  oder  Vortheile  haben,  sammengebrochen.  entkräftet  sein,  xtvi  von  et- 
Adiuvo.  _ was.  b)  zusammenbrechen  oder  -stürzen,  c)  Pf. 

EvQaxovoai,  ion.  Evtftjxovoai,  at,  Syrakus,  2.  act.  u.  Aor.  pass,  ausgebrochen,  losgebrochen 
Stadt  auf  der  Ostküste  Sicillens.  mit  einem  Um-  sein,  lebhaft  werden,  ans.  od.  notd  «.  Fractus 
fange  von  4%  geogr.  Meilen,  j.  Siragossa,  doch  »Mm,  simul  irrumpo,  erumpo.  [confluxio. 

mit  weit  geringerem  Umfange.  Adj.  dav.  att.  Ev-  ovtf-fotj,  g (aveefa»),  Sp.  Zusammenfluss,  «*dg, 
Qaxöoioq,  3.,  dav.  a)  der  Einw.  att.  ( Evqaxö-  qvg-QOvq,?.  zsgz. aus  oog,  Sp.zusammenfliessend, 
Otoq,  ion.  EvqrixovOioq,  gew.  Evoattopoioq,  zusammenhängend,  xtvi  mit  etwas,  conßuens. 
in  mehr  individualisirter  Rede,  wie  Thuc.  6.  78,  Eiigztq,  täte,  ion.  10g,  ij , die  grosse  Syrte,  ein 
auch  collectivgebraucht.  b)  rj  Evqaxoola,  das  Busen  an  derNordküste  von  Afrika,  mit  sandigen. 
Evgytg,  i,  s.ziyig.  [Gebiet  von  S.  unwirthbaren  Ufern,  j.  Golf  von  Sidra. 

pffjfBKLKH,  gritch.  WörterbucU.  4.  Anfl.  49 
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avggetöq,  ö (ahd.  sicarb  gurges,  altn.  svarf  quin-  ouoe/rijois  [ij , not,  i),  Sp.  Jas  Zusammenspeiseu. 
quiliac,  und  goth.  ncairba  wische,  ahd.  ncirbu  ovaoltiov,  tö,  die  gemeinschaftliche  Mahlzeit, 
tergo),  Kehricht,  Unratli,  Haufe,  Pöbel,  xivdv,  wie  sie  lies,  in  Sparta  üblich  waren.  So  speisten 
turba.  (Davon  evo<ptxc6Srit,  2.  Sp.  pöbelbafL)  die  Ephoren  gemeinschaftlich  in  ihrem  auf  dem 
atipo».  Sp.  streifen,  schleppen,  Stä  rivos,  traho.  Markt  gelegenen  Amtslocal.  dem  äfieiov.  Im 
Ovg,  6,  ij,  s.  vs.  Plnr.  bezeichnet  es,  wie  audio«,  bes.  die  spar- 

av-  oder  §vOxfvd$eo,  1)  Act.  u.  Pass,  a)  zusam-  tanischen  öffentlichen  Mahlzeiten,  an  welchen  (je 
inenpacken,  bes.  das  zur  Reise  Nüthige,  zurüsten,  fünfzehn . u.  zwar  durch  Kugelung  gewühlte  Ge- 
xl.  b)  Pass,  angeslelll  werden,  c)  aas  Pass,  von  nossen  an  einem  Tische)  alle  über  20  Jahre  alle 
2,  c:  angestiftet,  angezeltelt  werden.  Convaso,  Männer  Theil  nehmen  u.  monatlich  bei  Verlust 
rosa  colligo.  2)  Med.  a)  das  Seine  zusammenpak-  des  Bürgerrechts  dazu  beisteuern  mussten.  Ha 
ken,  atlfpacken, einpacken,  sich  marsch- od. reise-  diese Tischgenossenscbaften  nicht  nurMässigkeit 
fertig  machen,  und  dies  auch  vom  Weggang  aus  im  Genüsse,  sondern  auch  Kinmülhigkeil  der  Ge- 
dern heben,  theils  absol.  ovvroxemxophot  und  sinnung  fördern  u.  nähren  sollten,  so  wurden  sie 
avexi  vacdqtyot  reisefertig,  theils  xl,  z.  B.  tijv  als  engere  kameradschaftliche  Verbrüderungen  u. 
xogn'av  sich  zur  Reise  fertig  machen,  oder  «w-  politische  Genossenschaften  auch  der  Heeresein 
laxfvactiivavs  näml.  ijpöe  o t«  ä*  ausgerüstet  thellungzum Grunde gelegLContu'rtMmpitbftcHui. 
mit  Allem  was,  theils  ef eti  zu  etwas,  od.  mit  Inf.  (Auch  der  gemeinschaftliche  Speisesaal.)  Von 
od.  nag  ii.  Part.  fut.  b)  Oberin  (für  sich)  zusammen-  ovo-oito$,  ö,  Tischgenosse,  Hausfreund.  G'on- 
hringen,  in  die  Schranken  rufen,  aufwiegeln,  für  tum,  familians. 

sich  gewinnen,  durch  List  in  seine  Gewalt  hrin-  %va-tu6Cut , mit  retten  od.  erretten,  mit  liehüten, 
gen,  überrumpeln,  bisw.  mit  tlt  favxö»,  u.  zwar  xtpa.  una  servo. 
xivä,  xl,  aber  Ixt  xixa  gegen  Jmdn.  c)  sich  (n In)  ovo-oauot,  2.  N.  T.  einverleibt, 
einrichten,  vl  eff  xi.  im  schlimmen  Sinne:  anzet-  ovo-aajqpeovfci,  poeL  mit  verständig  gesinnt  sein, 
teln,  xl,  z.  B.  xä  jtpdypata  Inlriguen.  Apparo,  %v-Otadöv,  Adv.(«oWotijpr),  heisamineustehend, 
cogo,  per  insidias  capto , machinor.  Davon  {.  pojrm  regelmässige  Schlachten,  cotnminus. 

ovaxtvaala,  ij,  die  Zurüstung  zum  Marsche,  ap-  av-  od.  ivataatd^ai , sich  an  Parteiungen  be- 
paratxu  itinens.  theiligen,  im  Bes.  mit  in  einem  Gomplott  sein,  ahs. 

av-axtvmgio/tai,  Dep.  med.  mit  ausrichten,  u.  xivl  mit  Jmdm,  (actionis  particeps  mm.  Dav. 
zur  Hand  gehen,  xl  in  etwas,  una  agito.  avexaaiuoxrjt , ob,  o,  N.  T.  Mitempörer. 

av-  od.  ^vaxrjvim  u.  avaxyroot , 1)  mit  Jmdm  öii-  od.  §«<Jt«öt£,  ra>s , t)  (avvioxijpi),  1)  vom  * 
in  Einem  Zelte  zusammen  sein,  Zeitgenosse  sein,  Act.  a)  das  Zusammeustellen  od.  -fügen,  im  Bes. 
absol.  u.  xivl  mit  Jmdm.  Contubemalis  sum.  2)  ngoadnov  der  das  Gesicht  zusammenziehende 
zusammen  schmausen.  Una  epulor.  Dav.  Ernst,  b)  die  Anordnung,  das  Aufstellen,  xtvöt. 

avaxtjvia,  ij,  das  Zusammenspeisen , commune«  Compositio,  dispositiv.  2)  vom  Med.  das  Zusam- 
ejnilae.  _ mentreten,  dah.  a)  die  Vereinigung,  Zusammen- 

av-  od.  ^vaxijvoq , o,  der  Zeitgenosse.  Tisch-  kunft,  «««  tvaxdosis  yiywfo&ai  Zusammen- 
genosse,  auch  mit  ävqg,  contubemalis.  künfle  halten,  u.  zwar  xgot  u»«  mit  Jmdm.  h) 

ov-oxrivoa» , s.  avattijviat.  das  Zusammenrotten,  Gomplott,  abs.  u.  Ixt  xiva 

av-axid^to,  umschatten,  Schatten  darbieten,  tm’  gegen  Jmdn.  c)  das  Zusammengeralheu,  das 
durch  etwas,  opaco.  Handgemenge,  der  Kampf,  u.  überlr.  =■  äytiv 

üv-oxioq,  2.  ganz  schattig,  d.  i.  dicht  mit  Bäu-  mit  tijs  yrcopqt  dieGemfllhsaufregung.  Conven- 
men  bewachsen  od.  dicht  belaubt,  opacus.  tus,  coetus,  conftictus.  (Auch  der  Zustand.) 

av-oxoxiat,  gemeinschaftlich  helracliten,  unter-  av-atuanattiq,  ov,  i,  Ion.  u.  Sp.  Parteigenosse, 
suchen,  xl.  Mitaufrührer,  ou»  eiusdem  factionis  cd. 

av-  od.  §voxotä£ti , impers.,  es  wird  ringsum  ov-axaxtxöt , 3.  Sp.  empfehlend, 
dunkel  od.  finster,  es  dunkelt,  wird  Nacht,  Gen.  av-oxavgia , N.  T.  mit  kreuzigen, 
abs.  qiq  ovoxoxa£ovxos  da  die  Nacht  schon  her-  av-attyä^O/utu,  Pass^  ganz  bedeckt  werden, 
einbrach,  advesperascit.  näml.  xä  bxfflxovxa  anavxa  an  allen  liervor- 

av-axv9-gatxa^o>,  mit  mürrisch  sein,  una  tristi-  stehenden  Körperlheilen,  u.zwar  t»*f  mit  etwas, 
(tarn  vultu  pro  fit  cor.  conteaor. 

av-exuquooa,  N.  T,  zugleich  zerzausen.  av-  od.  ^vatlJLioj , 1)  zusammen  hinstellen,  zu- 

avojittaxog,  2.  zusammenziehbar,  quiconstrin-  sammenlegen,  tivo  od.  tt,  u.  zwar  fit  xt.  Im 
gitur.  Von  [constn'npo.  Pass,  avaxalivtet  zusammengeschmiegt,  ovvt- 

ov-axtUo,  zusammenziehen  od. -nähen,  zuziehen,  axalpirat  zusammengedrängt,  eingeschrumpft. 
av-a.xtigdofuu , Pass.  u.  Med.  sich  in  sich  zu-  tlt  *»,  u.  zwar  vxä  tivoj.  Contraho,  coerceo.  2) 
sammenziehen,  im  Bes.  von  Truppen,  sich  dichter  überlr.  einschränken,  demülhigeu.  xl,  «»«?,  (v 
zusammenstellen,  dichte  Golonnen  bilden,  »*•  Soxigm  mehr,  fit  liäxioia  auf  das  geringste 
toxngapi* os  in  einer  tiefer  gestellten  Schlacht-  Maass  zurückführen,  im  Pass,  sich  einschränken, 
Ordnung,  so  dass  mehrere  Glieder  hinter  einan-  ft  xi  bis  auf  etwas,  h tvxlltiuv  sich  wohlfeiler 
der  stehen.  In  ««um  me  contraho,  conglobor,  con-  einrichleu,  u.  zwar  tlnrd  xivot  wegen  etwas.  Im 
ov  anlväco,  mit  libiren.  [/ ertus . Bes.  sich  gedemüthigt  fühlen,  kleinlaut  werden. 

av-axtvöca , Ion,  u.  Sp.  sich  mit  bemühen,  mit  Constemo.  (Poet.  u.  N.  T.  auch  bedecken.) 
acc.  c.  inf.  _ oo-e«»ofi»,  poet.  u.  N.  T.  mit  seufzen. 

av-oxov<fä£at,  mit  Hand  anlegen,  sich  mit  liemü-  av-orfepavoopai,  sich  mit  bekränzen, 
hen,  mit  betreiben  od.  beschleunigen  helfen,  mit  övoxriftec,  tö  (svviatnpi),  eigtl.  das  Zusammen- 
heschleunigen.  abs.  od.  mit  Inf.,  u.  zwar  riet  gestellte,  dah.  Vereinigung,  Gruppe,  Collc- 
Jmdm.  Accdero,  studiu  mco  iuvo.  gium,  tivo's  von  etwas.  Compositio,  congregatio 

ava-aqfior,  xo,  Sp.  das  verabredete  Zeichen-  av-oxoixia,  Sp.  auf  derselben  l.inie  stehen. 
ava-alt  tat , zusammen  speisen,  Tischgenosse  av-ototxot,  2,  Sp.  zusammengedrängt. 
sein,  bes.  von  Soldateu  im  Lager,  abs.  u.  xiri  mit  ov-atoiij,  r)  (avotiHio),  Sp.  die  Einschränkung, 
Jnolm , una  cooio.  Davon  contractio. 
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cv-otol/tm,  poet,  zusammen  fertigen. 

Ov-  oil.  |oötp«rf »xu,  u.  Med.  Gv-  od.  SmJtp«- 
ttvofiai,  zugleich  od.  zusammen  einen  Feldzug 
machen,  mit  zu  Felde  ziehen,  mit  im  Felde  od. 
Kriege  sein,  am  Zuge  Theil  nehmen,  milziehen, 
mitmarschjren,  sein  (Kontingent  stellen,  abs.  od. 
zivi , nt  zu  zivof , avv  tivi  mit  Jmdm  od.  etwas, 
ini  ttva  od.  ti  gegen  Jmdn  od.  etwas,  u.  zwar 
änö  zov  taov  mit  verhällnissmässig  gleicher  Be- 
iheiligung. una  milito.  (Ilav.  ovozoazeia,  rj,  ge- 
meinschaftlicher Feldzug.)  [ris  sum.  Von 

Ovtfxqartfyia» , Milfeldherr  sein,  collega  praeto- 
Ov-  od.  ivoxqdzrjyos,  i,  Mitfeldherr,  abs.  u.  u- 
»oc,  collega  »»  imperio. 

öu-öT^aritdrijg,  ot>,  ö,  Kriegskamerad,  commilito. 
§v-OTQatontdevo/uti,  Dep.med.  zusammen 
ein  Lager  beziehen,  u.  zwar  avv  zivi  mit  Jmdm, 
Hadem  costris  utor. 

Uv-  od.  §i>tfrpf<pa*,zusammendrehen  od.  -ziehen, 
zusammenscnaaren.vereint  Zusammenhalten,  zivä 
od.  zl,  z.B.  zö  npoamnov  das  Gesicht  vor  Schmerz 
verziehen , od.  emeezfet/itr  vii*  övvafiiv  l x zijc 
not/fias  er  zog  dazu  (d.  h.  zur  Erreichung  des  an- 
gegebenen Zweckes)  die  in  Folge  des  Marsches  in 
grösserer  Freiheit  marschirenden  Truppen  zu- 
sammen. Im  Fass,  sich  eng  zusammenziehen, 
sich  zusammendrängen,  -schanzen,  -rotten,  sich 
versammeln.  Theils  abs.  ovvtazfa/iftivov  pij /ta 
ein  zusammengedrängles,  eigtl.  wie  eine  Bogen- 
sehne zusammengedrehtes,  u.so  in  geringer  Aus- 
dehnung kraftvolles  Wort  (contorta  oratio),  od. 
tvazgacpivzet  nachdem  sie  sich  gesammelt,  od. 
auch:  fest  vereinigt.  Theils  (Mftf  r»*og  mit  etwas, 
Ini zi  auf  od.  gegen  etwas,  mgi  ziva  um  imdn, 
iv  egn'otv  avTotg  in  sich  selbst,  äno  zivog  von 
etwas  weg  od.  aus.  Contorqueo,  conglobo.  Ilav. 
avazQoifzi , rj , das  Zusammendrängen,  die  Ver- 
einigung, auch  Auflauf. 

av-a<fa^ot , poet.  zugleich  opfern.,  morden,  tiwi 
zivi  Jmdn  mit  Jmdm. 

ov-ozqfaaTt'Sopat,  Sp.  sich  wonach  bilden. 
Ov-Oxola>s<o , Sp.  seine  Müsse  zusammen  ge- 
niessen,  im  Bes.  mit  od.  hei  Jmdm  (zivi)  gelehr- 
ten Umgang  pliegen,  sein  Schöler  sein.  Simul 
vtior,  sum  discipulus. 

Ovto , s.  at  via. 

oy<pti6$,  ep. . u.  owftoq,  d,  ep.  u.  Sp.  (nach 
Savelsb.  aus  avffög,  nach  Boeder).  aus  otxöv 
anlot),  der  Schweinestall,  -kofen.  Ep.  Adv.  <Jt>- 
iftövds , in  den  Scliw.  Hara. 
av-ipoqßög , i,  s.  vcpot/ßig. 
avxvoq,  3.  (ouvrx'is).  zusammenhaltend,  d.  i.  a) 
dicht,  gedrängt,  häufig,  zahlreich,  reichlich,  lang, 
viel  (oft  mit  dem  Gen.  aus  einer  Anzahl),  h)  vom 
Haume:  weit,  lang.  dah.  Adv.  ovyvöv  eine  be- 
trächtliche Strecke,  agpaza  o.  iialn'novza  in 
weiten  Zwischenräumen,  c)  von  derZeit:  lange, 
geraum,  langdauernd,  anhaltend,  -milgat  avivät 
mehrere  Tage  hinter  einander.  Multus,  frequens. 
tupayeiov,  to  (ogidfm),  poet.  Schlacht-  oder 
Opfer  hecken,  worin  man  das  Blut  des  Opfer- 
thleres  auffängt,  ras  quo  victimae  sanguis  red- 
pitur.  (Auch  das  Opferthier.) 
owäyevg,  ea>t,  ö (ogjdjm).  1)  der  Schlächter,  Mör- 
der. Madator,  percussor.  2)  der  Mordstahl,  das 
Schlachtschwert.  Gladius. 

jj  (oqpdtiu).  und  Uipiiyiov,  zö,  1)  das 
Schlachten,  a)  Abschlachten,  die  Niedermetze- 
lung,  fibeili.  Ermordung,  Mordlhal,  Mord,  Erle- 
gung, theils  ahs.  u.  auch  im  Flur.,  nicht  Idos 
wenn  von  der  Ermordung  Mehrerer,  sondern 
auch  der  eines  Einzigen  (meist  nach  mehreren 


geführten  Mordslreichen)die  Rede  ist.  theils  zi- 
*o's,  tj. zwar  sowohl  xeieo'f,  z.B.  zf,Q°s  ivSixovg 
m puyat  nllnztiv  den  Hacheslreich  führen,  als 
des  Erlegten,  z.  B.  ov  xaxä  oipaydg  d.  i.  wegen 
(bei)  der  Erlegung  des  Hirsches,  auch  ohne  Gen. 
»)  lv  AvU'öt  aqp.  genannt,  od.  mit  Adi.  nlqyrj  an 
otxeiag  atfctyijs  d.  h.  mit  eigner  Hand  beige- 
hracht.  b)  das  durch  den  Mord  Bewirkte,  dah.  a) 
die  Todeswunde,  a qpayiäv  SttUhav  durch  die 
Todeswunde  (des  Nessos)  gedrungen,  lltnl.  oqpa- 
yal  Ifiai  meine  Todeswunde,  ß)  das  Opferldul. 
y)  Fleisch  des  Gemordeten,  Aesch.  Ag.  1699.  d) 
(ilisbes.  aipuyia,  tu,  doch  auch  aipuyai ) das 
Opferthier,  von  Menschen  u.  Thieren,  u.  flberlr. 
auch  von  den  durch  Aias  im  Wahnsinn  hingemor- 
delen  Thieren:  noXv&lzovt  oepaydg  rivyiiv  der 
Opferthiere  viele  schlachten.  Ilali.  heisst  zd  <J<pa- 
yia  auch  das  Opfer,  u.  zä  aq>.  yivtzui  mit  u.  ohne 
xaXa  das  Opfer  ist  günstig,  mit  u.  ohne  zivi. 
Endlich  bedeutet  es  in  Xen.  Anab.  oft  dio  Vor- 
zeichen aus  den  Bewegungen  der  Opferthiere, 
während  [ega  die  aus  den  Eingeweiden  sind. 
(Eur.  I.  T.40  aber  bezeichnet  mpdyiu  das  Schlach- 
ten. s.  u.  1.)  Caedes,  tmlnus,  sanguis  caesi  homi- 
nis, hostia,  sacrificium.  2)  (otpuyzj,  inshes.  hei 
Tliuk.)  die  Kehle,  eigtl.  der  Raum  zwischen  den 
Schlüsselbeinen,  wo  man  die  Opferthiere  zu 
schlachten  pliegte.  lugulum.  («qpnyiaouds,  ö, 
poet.  u.  Sp.  das  Schlachten.) 

Sepayia,  q,  s.Zepaxzqgia.  o<payni^a),$.aq>at;a>. 
tupäytov , s.  otpayzj. 

awaytoe,  3.  {otpuy q),  poet.  tfldtend,  mit  u dpoc 
die  Enlleibung,  caedes. 

aapayit , Hot,  V,  poet.  Schlacht-,  Opfermesser. 
aq>addCa>  (verw.  mit  oq>cv8ivzi  u.  otpodpös),  vor 
Ungeduld  od.  Schmerz  sich  unruhig  geherden, 
dah.  von  einem  verwundeten  Pferde:  sich  bäu- 
men, u.  mit  ini  od.  npot  zi  vor  ungeduldigem 
Verlangen  nach  etwas  stampfen  od.  zappeln,  un- 
geduldig nach  etwas  verlangen,  vehementius  me 
t acto. 

atpd^ot,  aor.  1.  act.  to<pu(a,  ep.  oijpaJ«,  pass. 
loq>az»yv  u.  foqwyij».  alt.  auch  tfqptt'rro»,  nebst 
OipayiaKoi  (von  ayayiov) , 1)  Act.  und  Pass, 
schlachten,  (mit  einem  schneidenden  Instru- 
mente) tödlen,  entleiben,  niederhauen,  mit  (aa 
todt  stechen,  hinrichten,  abs.  od.  zl,  *t*ö,  n. 
zwar  ini  zivi  auf  etwas.  Im  Bes.  u.  atpayidfa 
stets  von  Opferthieren  od.  Menschen  als  solchen, 
wo  es  in  die  Kehle  siechen,  die  Halsader  öffnen 
heisst,  also  ein  Opferlhler  od.  ein  Wesen  zum 
Opfer  schlachten,  opfern,  auch  mit  itnotagiv, 
d.  h.  so  dass  das  Blut  hinelnläuft.  im  Pass,  steht 
ix  Ztvot  von  Jmdm  dabei,  u.  TÖ  Oepayfjva i hei 
Eur.  I.  T.  698  von  etwas,  was  erst  geschehen  soll, 
also  blos  in  der  Vorstellung  schon  als  geschehen 
gedacht  ist.  2)  Med.  («qpoytajopo»)  Opfer  schlach- 
ten lassen,  opfern  lassen,  ans.  od.  zi,  u.  zwar 
zivi  Jmdm.  Macto,  iugvlo,  sacrifico. 
oipaiga , ij,  1)  die  Kugel,  aw.  xalu/tov  ein  Him- 
melsglobus. Globus.  2)  der  Ball,  mpaiog  fnaigov 
sie  trieben  ein  Reigenspiel  mit  dem  Rail.  d.  h. 
warfen  singend  u.  tanzend  einander  den  Ball  zu. 
Das  Ballspiel  war  aber  ein  bei  den  Griechen  bes. 
vor  dem  Bade  sehr  beliebtes  Spiel,  u.  hei  Alexan- 
der gab  es  besondere  junge  Diener  (of  an 6 cqpoi- 
päv),  diemit  ihm  Ball  Zuspielen  halten.  Püa.  Dav. 
a<fiti(fz/<föv,  ep.  Adv.  nach  Art  einer  Kugel,  wie 
einen  Ball , pilae  modo. 
oipai(fi$a>  (atpaiea),  Ball  spielen , püa  ludo. 
Oipaifo-eidijg,  2.  (rlios),  kugelartig,  rund,  u. 
zwar  zivöt  von  etwas,  rotundus. 
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aqpaipdoput  — aqpr/f . 


ctpatfoofiat , Pass.,  im  PI.  buk.  rund  sein. 

<i<f axfM(w,  den  kalten  Brand  od.  Knochenfrass 
haben , carie  corrodor.  Von  cqpaxf  log,  ö,  poel. 
eigtl.  Knochenfrass,  dann  überhaupt  Zuckungen, 
Krampf,  s.  aqp uSdim  u.  atpvim. 

ShpaxttKfla  u.  Stpayla,  r},  Insel  an  der  West- 
küste von  Messenien , j.  Sfagia. 
e<pux tot,  3.  poet.  geschlachtet , gemordet. 
<HpaXn(6s , 3.,  Adv.  -<üg , was  leicht  zum  Fallen, 
Ausgleiten,  Fehlen  bringt,  dah.  schlüpfrig,  glatt, 
wankend,  unsicher,  unzuverlässig,  trügerisch, 
nachtheilig , gefährlich.  Lubricus , faUtuc , peri- 
culo/tus,  Mubcmter.  Von 

OaiäXXai,  aor.  1.  act.  fotpqXu,  ep.  atpijXa,  pass. 
fatpitXrpi,  fut.  pass,  atpaltjaofuti  (St.  oqpal,  lat. 
fallo,  ahd.  fallan),  1)  Act.  ein  Bein  stellen,  wan- 
ken od.  fallen  machen,  straucheln  lassen , zum 
Fallen  bringen,  bes.  von  Ringern,  dann  überh. 
biegen,  auf  die  Seite  drehen,  z.  B.  vavg,  erschüt- 
tern, stürzen,  niederwerfen , zu  Gründe  richten, 
ins  Unglück  führen  od.  bringen,  in  Gefahr  brin- 
gen, schaden,  schwachen,  übertr.  irren,  in  Irr- 
thum stürzen  od.  führen,  tauschen,  betrügen, 
prellen,  ungewiss,  zweifelhaft,  verlegen  machen, 
in  Verlegenheit  setzen,  der  Aor.  fe<pnXt  es  pQegt 
In  Verlegenheit  zu  setzen,  t»*o,  x l,  doch  xl  aucli 
in  Manchem,  manchmal,  tri  nolli  mehren  theils, 
oviev  nie,  auch  n»d  vije  Jmdn  in  seinem 

Plane  irre  machen.  Supplanto,  fallo  (pedes),  la- 
bern adduco,  in  error em  induco,  decipio.  2}  Pass, 
u.  Med.  wanken,  taumeln,  zum  Falle  kommen, 
fallen,  gestürzt,  niedergeworfen,  geschlagen  wer- 
den. stürzen,  unterliegen,  zu  Grunde  gehen, 
scheitern,  fehlschlagen,  misslingen,  einen  Unfall 
erleiden  od.  haben,  ins  Unglück  gerathen,  in  eine 
unglückliche  Lage,  zu  Schaden  kommen,  übertr. 
dem  Irrlhume  verfallen,  sich  irren,  sich  täuschen 
od,  zu  einem  Fehltritt  verleiten  lassen,  sich  ge- 
täuscht sehen,  einen  Fehltritt  thun,  sich  tau- 
schen, sich  verrechnen,  fehlen,  sich  vergreifen, 
in  der  Rede  stecken  bleiben;  theils  abs.  aq>aXsig 
beim  Misslingen,  im  Fall  der  Niederlage,  im  Un- 
glück, ahnt.  atpaXivxav  (als  Gen.  abs.),  nach  ih- 
rem Unfälle,  theils  xl  einigen  Schaden  erleiden, 
xoXXd  viel  Unglück  erleiden,  ptyala  grosse  Feh- 
ler begehen,  sich  sehr  irren,  id  xXtlm  zum  gros- 
sem Theile,  u.  als  Med.  Sipag  xpig  yalav  mit 
ihrem  Leib  zur  Erde  fallen,  u.  zwar  fr  nvi  in, 
mit,  an  etwas,  auch  an  Jmdm  fehlen,  sich  ihm 
unzuverlässig  zeigen,  to'<5'  tatpuXi)  fr  rin  die 
Schuld  liegt  an  Jmdm,  inixivt  hei  etwas , mgl 
xirt  an  Jmdm,  ini  xtvog  im  Besitze  von  etwas, 
prj  it,  Ivovalag  unvorsätzlich , od.  xivC  an , mit, 
durch,  bei  etwas,  auch  etwas  einbüssen.  yvmp ?; 
mit  der  Berechnung  fehlschlagen,  vi*de  einer 
Sache  verlustig  gehen , in  etwas  getäuscht  sein, 
die  Sache  schlägt  fehl  od.  misslingt  Jmdm.  z.  B. 
yrüurjg  die  Hoffnung  schlägt  Jmdm  fehl,  dofijt 
in  der  Erwartung  getäuscht  werden,  aucli  um 
Jmdn  kommen,  seiner  beraubt  werden,  ähnl.  mit 
Gen.  abs.  Titubo,  labor , cladem  accipio , dehn- 
quo,  erro,  frustror,  privor.  Davon 
owdXpta , to,  eigtl.  der  Fehltritt,  Fall,  Anstoss, 
dah.  a)  Unfall,  Unglück,  Nachtheil,  Schaden,  im 
Bes.  misslungener  Versuch,  Niederlage,  Schlappe, 
b)  der  Fehler,  das  Versehen,  xtrog  in  etwas.  Ca- 
lamitas,  error. 

OwÜQ&yionai , ep.  Med. , impf.  ctpmgayTvrro, 
1]  strotzen,  vom  Euler.  2)  prasseln,  rauschen, 
zischen,  slrideo,  Od.9, 390  (doch  nimmt  üoederl. 
auch  hier  die  Bed.  1.  an:  die  Augenhöhlen  strotz- 
ten von  Feuer). 


Otpuq,  otpia , Otpiaq,  s.  ov  l„  doch  e<pag 
auch  von  atpog. 
öif citrco , s.  atpita. 

aipfdävdv  (Wurz.  <nj>ad  in  ««jiaddjo»,  nach  An- 
dern von  oxtvia  od.  acpoigog),  ep.  Adv.  heftig, 
ungestüm,  vehementer. 

Oepetq,  otpeiatv,  s.  ov  I. 

otpiXa$,  aog,  to,  nom.pl.  -Xä  (nach  Buttm.  aus 
afiXag  von  EAQ  stampfen,  treten,  lat.  solum  u. 
solea,  d.  Schic  eile , nach  Passow  verw.  mit  «<pe- 
Xög  Block),  ep.  der  Fussschemel,  scabellum 
ihpevdaXtiq . icov,  of,  die  Einwohner  des  atti- 
schen Demos  od.  Fleckene  Spbendale  an  der 
Grenze  Böotiens  zwischen  Tanagra  u.  Dekeleia. 
oiffvdovutu , mit  der  Schleuder  werfen,  schleu- 
dern , funda  utor.  Von 

owtvdoni,  TI  (Wurz.  acpurS  in  eipaiä^a,  lat. 
funda),  1)  die  Schleuder,  eine  bei  den  Griechen 
seltnere  Schusswaffe.  DieSclileudem  waren  ent- 
weder aus  Wolle  od.  aus  Binsen.  Haaren,  Thier- 
sehnen, Hauten  gefertigt,  u.  in  der  Mitte  breit,  um 
das  Geschoss  (Steine,  Pfeile,  Bleistücke  u.  s.  w.) 
hineinzulegeu.  wurden  nach  den  Enden  hin  aber 
immer  schmäler.  Diese  schmalen  Enden  wurden 
beim  Gebrauche  der  Schleuder  zusammengefasst, 
die  Schleuder  2— 3 mal  um  den  Kopf  geschwun- 
gen. u.  dann  das  Geschoss  fortgeschleudert,  in- 
dem man  das  eine  der  Enden  fahren  liess.  Das 
Geschoss  Bel  in  nichlallzugrosserEntfemungmit 
solcher  Gewalt  auf,  dass  es  Helme  u.  Schilde 
durchbohrte,  u.  die  Bleikugel  bisweilen  selbst 

geschmolzen  sein  soll,  wenigstens  jedenfalls  sich 
reit  drückte.  2)  der  Wurf,  atptriövag  in  rv- 
uftfov  mit  wohl  abgemessenem  Wurfe,  u.  so  in 
Xen.  Anah.  nicht  selten  das  mit  der  Schleuder 
Geworfene,  der  Schleuderstein,  das  Geschoss. 
Glans  fundae.  (Auch  der  Ringkasten.) 
owtvdovtjxTiq,  ov,  i (-ioväa),  der  Schleuderer, 
u.  h-  der  mit  einer  Schleuder  bewaffnete  Soldat. 
Sie  gehörten  zu  den  Leichthewaflheten , u.  dien- 
ten besonders  dazu,  zumal  die,  welche  Steine 
schleuderten,  die  feindlichen  Waffen  u.  den  Feind 
wohl  auch  selbst  aus  der  Ferne  zu  zerschmettern, 
zu  verwunden  od.  zu  tödten,  wodurch  sie  densel- 
ben aus  einer  festen  Stellung  herauszulocken  ver- 
mochten. Daher  sie  bei  allen  Unternehmungen 
Alexanders  eine  bedeutende  Rolle  spielten.  In  Xe- 
nophons  Heere  galten  die  Rhodier  u.  Kreier  für 
die  besten  Schleuderer.  Funditor.  Dav. 
OtpfvdotHitixTf,  ij,  die  Fertigkeit  zu  schleudern, 
ors  fundas  ennttendi.  [vindtco.  Von 

a<peztQl$o/tat,  Med.  sich  (möt)  aneignen,  xl,  mihi 
a<pirtifoq,  3.  ep.  auch  otpöq , 3.  (s.  oc  I.)  Pron. 
poss.  gew.  der  8.  Pers.  plur.,  eigen,  ihr,  ihrig, 
oft  verstärkt  durch  avxmr.  Subst.  a)  of  atp.  die 
ihrigen,  b)  (to)  aipixega  mit  u.  ohne  avxäv  das 
Ihre,  ihr  eignes  Hab  u.  Gut,  ihre  eignen  Angele- 
genheiten od.  Sachen,  im  Bes.  bei  Xen.  ihre  Par- 
tei. c)  bei  Aesch.  auch  als  Pron.  poss.  der  8.  Pers. 
sing.:  sein.  d)bei  Xen.  Cyr.  6,  1,  10  — tiuixtoog 
unsere  nämL  die  eigenen.  Suus,  noster.  (Auch: 
a<pia>v,  s.  ov  1.  (dein.) 

aprjxia,  ij,  poet.  Wespennest. 

Oq>T/x6ouae(oq>i&.  also  eigtl.  zur  Wespe  gemacht 
werden),  ep.  in  der  Milte  eng  zusammengezogen, 
geschnürt  werden,  wie  bei  den  Wespen  der  mitt- 
lere Theil  erscheint,  u.  zwar  xivi  mit  etwas, 
OqptfXtv,  s.  sipuXXa.  \ conrtringon 

oeprjv , rprog.  o (Kulm  vergl.  das  dt.  Spahn,  nach 
Passow  verw.  mit  a<pij£  u.  atplyyu),  poet.  u.  Sp. 
der  Keil,  cuneus.  [Wespe,  vespa. 

<r<py4.  stpqxog,  i (lat.  vespa,  ahd.  tcefsa ) , die 
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otpi  — 

difi , s.  tv  I. 

aeplyyat  (lat.  fgo),  zusammenschnüren, umschlies- 
sen , uvi  mit  etwas,  conetringo. 

PcplyS, , Zipiyyös,  ij , ein  Ungethüm,  welches  bei 
Theben  hauste  ti.  Jeden , der  ihr  Räthsel  vom 
zwei-,  drei-  u.  vierfüssigen  Geschöpf  nicht  löste, 
vom  Felsen  stürzte,  u.  dadurch  die  Stadt  zehn- 
tete,  bis  Oedipus  kam  u.  den  Menschen  für  dieses 
Geschöpf  erklärte.  Die  Sphinx  stürzte  sich  nun 
selbst  vom  Felsen.  Sie  wurde  in  Griechenland 
verschieden,  u.  gew.  als  Jungfrau  mit  Brust, 
Füssen  und  Krallen  eines  Löwen,  Schlangen- 
schweif u.  Vogelflügeln  dargestellt;  Vgj.  auch 
Otpiv , OtflOi , s.  oo  I.  ( [ävdpo'otptgi. 

f 7<poifQÖq,  3.  (St.  orpai  in  ttrpaddfcm,  aepeSavot], 
heftig,  ungestüm , leidenschaftlich,  eifrig,  gross, 
schwer,  drückend,  gewaltig,  entschieden.  Comp. 
eyotqietgov  stärker,  das  Vorhergehende  über- 
bfetend.  Abs.  od.  Inl,  *po'p  ti,  f»  tivi.  Vehe- 
ment, acer,  magnus,  gravis  Adv.  OtpodQa  u. 
ntf  odyrög,  heftig,  gewaltig,  ungestüm,  sehr,  er- 
klecklich. stark,  eifrig,  scharf,  streng,  genau, 
rasch,  bereitwillig.  In  Antworten  ag>.  yt  od.  xal 
«V.  ja  freilich , ja  wohl,  ganz  gewiss,  allerdings. 
Als  Subst.  tö  atpASt/a  die  gewaltige  Heftigkeit. 
Vehementer , valde,  recte.  Davon 
tupodQOTJic, , tjtot,  v.  das  Ungestüm,  vehementia. 
nrpodq vvofiai , poet.  auf  etwas  pochen. 
«j<povrft5A(Oi  [<],  of,  ep.  die  Wirbelknochen 
des  Rückgrats,  vertebrae.  (Aelml.  oaövivXot.  i, 
doch  heisst  dies  auch  der  Wirbel  an  der  Spindel.) 
tiiföq,  3.  s.  «qpJiepoe. 

otfQayl^o) , poet.  u.  Sp.  besiegeln . bezeichnen, 
ti vt  mit  etwas,  obsigno.  (Sp.  auch  im  Med.,  od. 
N.  T.  in  der  Bdtg  versiegeln  od.  beglaubigen, 
verbürgen.)  Von 

aepodyle,  Hot.  ij , Ion.  otpowlg,  n,  das  Siegel, 
a)  Petschaft,  Siegelring,  b)  Siegelzeichen,  Em- 
blem. Im  Bes.  das  Staatssiegel  als  Zeichen  des 
llerrschens.  Sigillum. 
arf  gayLOfia,  ro,  das  aufgedrückte  Siegel. 
Z<pQayiti<feq,  a!,  weissagende  Nymphen,  so  be- 
nannt von  ihrer  Grotte  Sphragidion  auf  dem  Ki- 
thäron. 

otpqTyaa),  strotzen,  vollkräftig  sein,  ühersprudeln. 
amvy/iöq,  6,  Sp.eigll.  heftiger  Pulsschlag,  ühertr. 
Zuckung,  palpitatio.  (Von  e<pv£a  sehr  bewegt 
sein.) 

a<pvt/ä,  ij,  ep.,  poet.  u-  Sp.  der  Hammer,  malJeus. 
Davon  ( 

orfvp-rjXatoq,  2.  (Jlaovm),  mit  dem  Hammer  ge- 
trieben od. geschmiedet, von  getriebener(Me- 
tall-)  Arbeit,  gediegen,  im  Gegensatz  zu  der 
gegossenen,  malleo  cusue. 
atpvQif,  Hot,  — airopi'f , w.  s. 

0<pv(j6r,  tö,  der  Knöchel  am  Fuss,  talus.  (Buk. 
auch  das  äusserste  Ende.) 

Oepati,  enklit.  ep.  Acc.  dual,  zu  oiptlt  (s.  ov  I.), 
auch  aq>a! , gen.  u.  dat.  eipmtv,  auch  verst.  durch 
ajupotigonv , sie,  Ihrer  beiden,  ihnen  beiden. 
Ambo,  ipaos. 

öff  cöi  und  «qpai , a<p öhv , zsgz.  oepäv , s.  ov. 
Davon 

tKpatirtQpg , 3.  ep.  euer  beider,  eester.  (Auch: 
o%aS ®v,  17,  Sp.  die  Wabe.  [sein.) 

oxä{a,  zur  Ader  lassen,  auch  loslassen  od.  anhal- 
ten.  fsenaim. 

«xUrtv,  Adv.  («ja?*),  gemächlich,  behutsam, 
ovtifla,  ion.  -ln , 17  (nach  Curt.  collect,  von  agJ- 
aot  Scheit,  Brett,  v.  Wurz.  ontS  od.  o%ti  in  «xe- 
Sävvvpi,  nach  Andern  fern,  von  ogWioj,  od.  von 
fgeiv,  oxeiv),  1)  bei  Horn,  das  Handschiff,  wel- 


ches  für  einen  Mann  lenkbar  ist.  3)  das  Floss, 
daa  von  übereinander  befestigten  Balken  erbaut 
ist  od.  wohl  auch  aus  aufgeblasenen  zusammen- 
genähten Hammelfellen  besteht  u.  zum  Ueber- 
setzen  über  den  Fluss  dient.  Balis.  3)  bei  Her. 
die  Schiffbrücke.  Pons. 

(fxeöinZofiai , aus  dem  Stegreif  (Jx  ro»  nafav- 
ti’xo)  erzeugt  werden,  ein  Product  des  Augen- 
blicks sein,  ex  tempore  fio.  Von  [kampf. 

«jjfdioy,  2.  poet.  nahe,  ßiXn  Waffen  zum  Nah- 
oxtAov,  Adv.,  nebst  ep.  Advv.  oxtdlijv  u.  oyt- 
do&cv  (#x“,  oxeiv,  dah.  elgti.  tenendo) , I)  vom 
Orte:  (poet.)  nahe,  a)  in  der  Nähe,  abs. , z.  B. 
öxepttopfsiv  in  der  Nähe  (in  Einem  Satze)  zu 
überspringen,  od.  tivi  u.  rivo'j  Jmdm,  rivöp  auch 
einer  Sache,  b)  (oxetöv)  in  die  Nähe,  tivös  Jmds 
od.  einer  Sache,  u.  mit  Inf.  (Xloifui  so  nahe,  um 
sie  greifen  zu  können,  c)  (ortfö&ev)  aus  der 
Nähe,  d)  übertr.  päXa  axtSov  tcov  ein  naher  Ver- 
wandter. Propc,  comminus.  ex  propinquo,  propin- 
quus.  2)  von  der  Zeit:  (ep.)  nahe.  3)  (oyeSov 
im  att.  Gebrauche)  beschränkend:  beinahe,  fast 
od.  ungefähr,  dah.  a)  nur  so  viel,  nur  wenig,  b) 
ziemlich  genau,  schier.  Aehnl.  ovetöv  ti  fast 
wohl , wohl,  ziemlich,  grade  das.  Propemodum, 
fere,  dreiter. 

oxt&elv.  oxt&itiv,  nebst  aytlv,  s.  fg®. 

h.  ein  von  Hom.  angenommenes  u.  nord- 
westlich von  Ithaka  gedachtes  Küstenland,  wo 
die  Phäaken  wohnten. 

oxloit,  tat,  n — «züt*«,  w.  s.  [gen  etwas, 
agrrijpioy , tö,  poet.  was  hemmt,  rtvoj  Mittel  ge- 
öyt rAusS«  (ffgJriiot),  kläglich  thun,  jammern. 
hl  tivi  über  etwas,  od.  mit  ®p,  et,  conqueror. 
Davon  t [conqueetio. 

oxethaofioq,  ö,  Unmuth,  Leidenschaftlichkeit, 
axfrltoc,  3.  auch  2.  («garti'q  II.  3,  414  zweisil- 
big mit  Synizese),  von  oxeiv  od.  toyeiv  aus  oga- 
i(  s,  also  entweder  wer  etwas  besteht,  dah.  stark, 
gewaltig,  ungestüm,  kühn,  verwegen,  entsetz- 
lich, od.  nachDoederl.  rasend,  besessen,  frevelnd, 
frevelhaft,  arg,  hart,  grausam,  unwürdig,  er- 
bärmlich, verderblich,  unselig,  schrecklich,  böse. 
Adv.  oxetXia,  oxtitimroTa  schrecklich,  npo's  n 
hinsichtlich  etwas,  od.  mit  Acc.  c.  Inf.  Nefarie 
audax , improbue,  indigmu. 

Oyieo , s.  /y®. 

oxv/ea,  tö,  u.  ion.  Dem.  dav.  on/ttthtov,  tö 
(0X*‘v),  nebst  ayn/taTiduo^,  7 (oxmiart^a), 
die  Haltung,  insbes.  a)  die  Körperhaltung, 
Stellung,  Geberde,  Miene,  Art  0.  Weise  sich  zu 
benehmen,  Anstand,  z.  B.  rvgawov  fürstlich 
stolze  Pracht,  n.  «zw «nov  die  Tanztour,  od. 
oxnitaziouöt,  6,  die  Verstellung. (b)  Aussenseite, 
Gestalt,  Form , Aufzug,  Tracht,  uni  rov  ey.  von 
Seiten  des  äussem  Ansehns  (Bart  u.  Mantel),  c) 
Beschaffenheit  Lage,  Verhältniss,  Zustand, Stand- 
punkt, u.  zwar  Tivoe  in  Bezug  auf  etwas,  Iv  na- 
Tpöp  oxijpim  an  Vaters  Stelle,  u.  so  bisw.  als 
reine  Umschreibung  des  Subst.  Im  Bes.  die  Ver- 
fassung des  Staats.  Habitue,  gestus,  tpecie».  eal- 
tatio , simulatio , forma.  Davon 
axn/eeeTt^m,  1)  Act.  eine  Haltung  geben,  gestal- 
ten, z.  B.  tö»  ßg axiova  yvpviv  olov  lip  vß pn 
den  Arm  entblössen  u.  wie  zu  einer  Gewaltthat 
ln  Bewegung  setzen.  Formam  exhibeo.  2)  Med. 
a)  sich  geberden  od.  stellen,  mit  Inf.  od.  mp  u. 
Partie,  o)  etwas  von  sich  formen  od.  putzen,  u. 
zwar  tivi  mit  etwas.  Speciem  prae  me  fero.  (Auch 
sich  gestalten  od.  formiren.) 
oyiCn , 17,  ep.  gespaltenes  Holz,  Scheit,  dp vöt  ei- 
chenes Scheit,  lignum  fiteum.  Von 
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uyitoj  (Sl.  «jjid,  lat.  tcindo,  sciddi,  scidi,  caedo, 
golh.  skaida  zmQ‘Sm<  alid.  sc  eit),  spalten,  durch- 
schneiden,  trennen,  zi,  u.  »war  vivf  mit  etwas. 
Iiu  Bes.  vom  Schuh:  das  Leder  künstlich  dazu 
ausschneidcn.  Pass,  sich  spalten,  -trennen,  -lliei- 
len,  abs.  od.  r(uqpa«ir<s  < Äoo's  eigtl.  gespalten  die 
drei  Wege  (Hessen,  d.  h.  sich  in  drei  Arme  spal- 
ten. Scindo,  divido. 

rfrivo-xitpaXot; , 2.  poel.  mecrzwicbclköpiig, 
Bein,  des  Perikies,  in  Bezug  auf  seinen  spitzen 
Kopf,  doch  auch  anspielend  auf  die  zeltförmige 
(Gestalt  des  Odeons,  sciUae  capito.  Von 
oviros,  17,  1)  hei  Hcrod.  der  Maslixbauin.  Len- 
(iscus.  2)  beil'lul.  die  Meerzwiebel.  Scilla, 
oxiotq,  fiat.  17,  u.  poel.  u.  Sp.  ogio/iög,  o («yf- 
Sm),  das  Zerschneiden,  a)  die  Spaltung,  vom 
Wege:  der  Seitenweg,  b)  der  Todesslrcicli,  ti vi 
mit  etwas.  Divisio,  sectio,  occieio. 
fiji'a» o,  tö.  N.  T.  der  Riss,  Zwiespalt. 
oxiaxö g,  3.  (ojji£eo),  gespalten,  hei  Soph.  ödög 
«X-  der  Breiweg,  d.  h.  die  von  Delphi  über  den 
Abhang  dcsPamassos  zunächst  nach  Daulis  füh- 
rende Strasse,  so  genannt,  weil  sie  mit  einer 
Rergschluchl  anfing  u.  dann  zwei  Meilen  östlich 
von  Delphi  in  zwei  Arme  sich  thciltc,  deren  einer 
nach  Daulis,  der  andere  nach  Lehadcia  und  Stiris 
führte,  jetzt  rö  ezavpoSpoa  zyf  Mnät/navas  ge- 
nannt. Dioisus. 
oxoiato  u.  axoiijv,  s.  lfm. 
oyoivivop,  3.  pnet.  von  Binsen  gemacht, 
dyoivic,  ly,  huk.  =*  ejjoivoc,  Binsenseil. 
iixatvtG/iös,  ö,  die  Einzäunung  durcli  Seile. 
oxoivoq,  i,  ep„  ion„  poel.  u.  Sp.,  u.  Oxoiviov, 
r<  , 1)  (ojjofvog , o) , eigtl.  Binse.  Sclirnceic,  dann 
als  Collccliv  ein  mit  Binsen  bewachsener  Ort, 
Binsicht.  Iuncus.  2)  alles  aus  Binsen  Gefloch- 
tene:  Strick,  Seil,  Tau,  /unis.  Insbes.  a)  in  Grie- 
chenland ein  Landmaass,  nach  welchem  man  cr- 
ohertes  Land  an  die  neuen  Ansiedler  vermaass, 
doch  wurde  auch  darnacli  den  Sklaven  das  zu 
bestellende  Land  zugemessen,  dali.  der  Doppel- 
sinn des  Orakels  Her.  t,  66.  b)  in  Aegypten  ein 
Längcnmaass,  welches  in  den  verschiedenen  Ge- 
genden desselben  verschieden  war  und  von  30— 
120  Stadien  wechselte.  Her.  rechnet  es  überall 
zu  60  Stadien.  Pertica,  tchocnus.  3)  Jüyoivoe 
[6?  ij?|,  Stadt  Böolicns  unweit  Theben. 
oxoivo-vtvys,  2.  (ztiva),  ion.  wie  ein  ausge- 
spanntes Seil.  d.  i.  scli  nurgerade,  linea  recta 
Occurrent. 

oxoAä&t  (oxolrj),  1)  sich  Zeit  nehmen,  unent- 
schlossen sein.  Dtndeo.  2)  Zeit,  Müsse,  Ruhe 
haben,  d.  i.  a)  müssig,  nicht  beschäftigt  sein.  ahs. 
und  äni  rivoc  nicht  mehr  mit  etwas  beschäftigt 
sein.  Im  Bes.  von  einem  Orte:  leer  sein,  b)  Müsse 
für  etwas  haben,  sich  einer  Sache  widmen.  Ins- 
bes. vom  Lehrer  : lehren,  Vorträge  hallen.  Thcils 
ahs..  thcils  ri vi.  od.  xpoc  zi  sich  Jmdiu  od.  einer 
Sache  widmen,  sich  mit  Jmdm  unterhalten,  thcils 
mit  Inf.  Otiosus  mim,  vaco,  scholas  haben. 
OxoXaios,  3„  Comp,  «jjotai«poc,  Adv. 

Gomp.  -ai'tipov,  Superl.  -aizaza  (tfoly),  n.  <Jgo- 
iaatti c,  ov,  6,  Sp.(ajjolrrfm),  müssig,  milMusse, 
gemächlich,  langsam,  ruhig,  späL  ti»  izoptiay 
«xolaiar  nonioffai  den  Marsch  verzögern,  ov 
ojjoJairfpov  eben  so  rasch,  sonst  «jjolairzpov 
auch:  zu  langsam.  Otiosus,  tardus,  e.  Davon 
nxoXaioxrpi,  1710s,  f/,  dic'Langsamkcit,  cunctatio. 
OxoXaatixoq,  3.  («joäaatijc,  homo  otiosus),  Sp. 
seine  Müsse  den  Wissenschaften  widmend,  im 
üblen  Sinne:  Bücherwurm,  Schulfuchs,  schola- 
sticus. 


- 0o>£a>. 

OxoX ti,  1)  (ayefv,  daii.  cigcnll.  das  Anhalten,  die 
Rast),  1)  Ruhe.  Müsse  von  Arbeiten  und  inshes. 
von  Staatsgcscliäften,  freie  Zeit,  Zeit,  Gelegen- 
heit, ahs.  oder  nvöc  von  etwas,  oder  mit  Inf., 
0jjo.li)  tivi,  oft  mit  weggel.  Coptila,  er  hat  Zeit, 
er  beschäftigt  sich,  heneissigl  sich,  älml  ojjoäij 
yiyvezal  toi  Inlztvof  Jmd  verstauet  ihm  Müsse, 
oder  oyolijv  dutovcri,  ttapijjn»  Zeit  geben,  aber 
ofolyv  «ytiv  Müsse  oder  Zeit  geniessen  d.  i.  ha- 
ben, frei  von  Geschäften  sein,  nichts  zu  thun  ha- 
ben. im  Bes.  Frieden  haben:  u.  zwar  mit  Inf.  od. 
inl  zivi  zu  etwas,  «110'  rivoc  vor  etwas,  frei  von 
etwas  sein,  oxo  zovzmv  von  der  Sorge;  äni  1« 
»opvßmv  die  Verwirrungen  gönnen  ihm  einige 
Zeit  oder  Ruhe.  Docli  heisst  ajjoäijv  oy uv  auch 
Zeit  verlieren,  säumen,  Eur.  Med.  1238.  Dag. 
njroäijv  t’jjf  iv  eigtl.  im  Zustand  der  Müsse  sein,  u. 
mit  «m>-  «öio'v  für  sich  Müsse  haben,  aber  ayo- 
lyv  noteia&ai  xpo'c  zi  sich  zu  etwas  Zeit  neh- 
men, sich  mit  etwas  beschäftigen.  Otium.  2)  die. 
Vorträge  u.  Unterhaltungen  der  Philosophen  mit 
ihren  Schülern  und  unter  sich,  und  dann  auch 
der  Ort,  wo  sic  gehalten  wurden,  philosophi- 
sches Auditorium,  philos.  Lehranstalt  (Schule). 
Schola.  3)  Langsamkeit.  Saumseligkeit,  ojjotijv 
zi&ivcu  säumen.  Mora.  Adv.  stellen  a)  Inl  ayo- 
Xys  in  Müsse,  zur  Zeit  der  Müsse,  zu  gelegene! 
Zeit,  h)  axoljj  mit  Müsse,  «)  langsam,  zaudernd, 
spät,  dah.  oyolij  t«jj»;  ein  Oxymoron,  älinl.  un- 
seren „Eile  mit  Weile“,  ß)  mit  Mühe,  schwerlich, 
kaum,  nie.  hei  älloe  schwerlich  ein  Anderer, 
näml.  wenn  nicht  dieser,  c)  ojjolrjs  tvrxaSp.  zum 
Zeitvertreib.  Tarde,  vix,  nunquam. 
ogoyzevog,  ögiuv,  s.  lfm. 

tUp,  s.  omg. 

ow$w,  auch  richtiger  «rrä? tu  geschrieben,  aor.  1 

Sass.  laoifryv,  Adj.  verb.  omoziov,  mit  den  cp.- 

ebenf.  Oaotq  (aaroio®,  (i)admoa,  octcöaofiai , 
toaw&yv) , Oajtu  (ovovzeg , aahoxov)  und  Oda> 
(0077c,  oo'd  [Ami.  «do>c.  ffowl , aiaxsi),  wozu  noch 
a«m  kommt  als  2 sing.  impf,  in  II.  u.  2 sg.  iinper. 
in  Od-  (o«oc,  s.  oröc),  t)  Act.  u.  Pass,  unversehrt 
od.  am  Leben  erhalten,  bewahren,  iu  Schutz 
nehmen,  schützen,  liergen,  erhalten,  retten,  er- 
retten, wieder  erobern,  behalten,  sich  sichern, 
aufhewahren,  aufheben,  schonen,  verschonen, 
nicht  vcrurlhcilen,  im  Bes.  durchbringen,  glück- 
lich wohin  helfen,  wohlbehalten  zurückbringen ; 
im  Impf,  auch:  zu  retten  suchen.  Uehcrtr.  a)  für 
sich  behalten . verschweigen,  h)  to»c  »o'pooc 
Hecht  üben,  älinl.  xnl  liprjrpiofiiva  ihn 

retten,  ohne  gegen  den  Beschluss  (der  Drcissig) 
zu  verstosseu.  Tlieils  ahs.,  thcils  tiv«  oder  zi, 
z.  B.  ßaijjovrrc  oiyyld  za  z Ixt  xoöcöv  xai  ytwo- 
017c  äno  d.  Ii.  ilircn  Fuss  und  ihre  Zunge  hem- 
mend. damit  von  diesen  kein  Geräusch  und  Laut 
ausgehe  u.  ihren  Aufenthalt  verrathe,  od.  nltia 
mehr  Rettung  bringen,  u.  zwar  zivi  Jmdm,  öxvm 
verzagt,  rtvoc  von  etwas,  fx  rivoc  aus  etwas, 
aber  «x  roö  fttiov  nach  dem  götlliclien  Willen, 
älml.  ärzi  rivoc  von  etwas  weg,  z.  B.  äno  orpir- 
rfi'«c  die> Heimkehr  vom  Feldzüge  gewähren,  fc, 
bzi,  ftt zä  zt  in,  unter,  zu,  nach  etwas,  älinl.  vd- 
Uvte  u.  s.  w„  fv  zivi  in  etwas.  Servo,  tueor,  re- 
tineo.  2)  Pass,  und  Med.  a)  erhalten-,  am  Leben 
bleiben,  gesund  werden,  Heil  gewinnen  oder  da 
vontragen,  Gedeihen  haben,  sich  retten,  sich  un- 
versehrt wohin  retten,  glücklich  wohin  gelangen, 
glücklich  dnrehkommen , entkommen,  wohlbe- 
halten in  seine  Heimat  kommen,  wohlbehalten 
zurückkehren,  in  die  Heimat  zur ückkehren  kön- 
nen, wohlbehalten  oder  glücklich  wieder  an  ei- 
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nein  Ort«  sein,  wohlbehalten  sein,  aufgehoben 
werden,  bleiben,  sich  erhallen,  lebendig  oder 
vorhanden  sein,  noch  exisliren-  Im  Bes.  von  bö- 
sen Begierden  befreit  werden.  Xcn.  mein.  1.  6.  5. 
h)  (Med.)  bei  sich  bewahren  od.  behalten,  c)  sich 
(tibi)  erhalten,  sich  etwas,  z.  B.  1 63t  die  Freiheit, 
wohl  in  Acht  nehmen  und  nicht  durch  Reden 
verscherzen.  Im  Bes.  auch  im  Gcdächtniss  be- 
halten. z.  R.  Oman  = emarj  tbds  d.  h.  to  nt  Sie- 
ftiov  ipwyfi'v.  Thcils  abs.  nmjdgfvoc  glücklich 
gerettet,  heil,  oder  rqs  amtopit ns  poigas  tvSai- 
povig  glücklich  ob  des  Looses  der  Rettung  oder 
gerettet  zu  sein,  thcils  xl  etwas  oder  aLs  etwas, 
thcils  vnb  r ivog  vorJmdm,  tiä  ttvos  durch  Jmdn, 
doch  auch  durch  etwas  hindurch,  aus  etwas, 
auch  dt  cc  ttva  durch  Jmdn.  z.B.  dt’  hioovs  durch 
die  Tapferkeit  derer  im  Pciräcus,  dtet  tt  durch 
etwas,  ältnl.  ritt,  Z.  B.  tote  Ipavrijs  saxotc  d.  h. 
durch  den  schmerzlichen  Tod  des  Kindes,  doch 
auch  JiikIiii  oder  von  Jtndm.  und  tu  ttvos  «<o£o- 
fiKt  mein  Heil  beruht  auf  Jmdm,  oder  aus  etwas, 
iv  ti »t  in,  bei  etwas,  üxo  xivat  von  etwas  weg, 
(ni,  ti'e,  itoo's  tt  wohin,  oder  mit  Ojtjp  u.  andern 
Orlsadv.,  is  td  atä/in  in  Hinsicht  des  Leibes.  Ini 
tt vt  zu  etwas,  *aO’  qaoiiat  in  aller  Gemäch- 
lichkeit. tragt r td  dtxaiov  widerrechtlich.  Maneo, 
non  obliviscor. 

oi uxiiu.  poet.  vermögen,  im  Stande  sein,  tialeo. 
Von  t • 

atöxoq,  o (o»c),  cp.  rettend,  segenspendend,  so- 
liUarit. 

£at-x(fattie; , nt»£,  acc.  ij  u.  qv , d,  1)  Sohn  des 
Bildhauers  Sophroniskos  u.  der  Phänaretc,  geh. 
in  Athen  469  od.  471,  der,  anfangs  Bildhauer,  sich 
später,  wenn  auch  arm,  ganz  dem  Berufe  wid- 
mete. der  Weisheit  nachzustreben,  u.  ebenso  dem 
Wisscnsdünkel  zu  Leibe  zu  geben,  als  sich  mit 
begabten,  wissbegierigen  Jünglingen  über  mora- 
lische, religiöse  und  politische  Gegenstände  zu 
uiitcrhaUen.  Doch  reizte  er  hierdurch  das  Volk 
gegen  sich  auf  und  wurde  auf  eine  von  Mclclos, 
Anvtos  u.  Lykon  eingcrcichte  Anklage  als  Staats- 
verbrecher und  Jugcndverdcrber  399  zum  Tode 
vcrurlhcilL  Seine  Frau  Xanthippe  war  berüch- 
tigt als  streitsüchtig.  Sic  gebar  ihm  drei  geistig 
beschränkte  Söhne,  den  Lamproklcs,  Sophro- 
liiskos  und  Mcncxenos.  2)  sonst.  Eigenn. 

oaihjv,  ijvos,  d,  Sp.  die  Röhre,  canalis. 

oiö/ta,  to  (anscheinend  von  aäg,  doch  spricht  der 
Immer.  Gebrauch  dagpgen),  der  Körper,  Leih,  bei 
llom.  stets  der  todlc,  dah.  liier  Leichnam,  Aas. 
indem  llom.  den  lebendigen  Leib  Sipas  nennt. 
Später  bedeutet  o.  aber  auch  den  lebendigen 
Körper,  und  mit  u.  ohne  äv&gmnov  die  Person, 
das  Individuum,  und  zwar  iv  für  sich,  ohne  die 
andern  Menschen,  dah.  ampatt  XeitoveytCv  d.  h. 
persönlich  Dienste  leisten,  z.  B.  als  Trierarch, 
oder  ampatt  Ititovgyia  persönlicher  Dienst, 
Frohndienslc.  Dag.  teö  ampatt  t py«Ji o&at  durch 
Handarbeit  sein  Broil  verdienen.  Es  stellt  dah. 
auch,  wo  es  Idos  auf  den  Zahlbcgrifl  ankomml, 
wie  das  lat.  capita  od.  unser  „Mann",  oder  dient 
oft  nur  zur  Umschreibung,  so  dass  t ovpbt  ernpa 
=•  ipi  ist,  u.  dies  selbst  von  Mehreren,  wie  ampa 
tixvmv  = rinta.  Endlich  bezeichnet  es  das  Le- 
ben, u.  im  Plur.  mit  und  ohne  ärSg äv  die  Men- 
schenleben. Und  so  heisst  ttigl  tob  omgatoj 
«ymrlStobat  um  Leib  und  Leben  kämpfen,  doch 
Lys.  23,  12  auch  über  den  Stand  seiner  Person. 
Eigenlh.  steht  es  in  piytator  omptt  Seilaiag 
anoSov  einen  slattlichen  Körper  elender  Asche, 
d.  h.  eben  noch  so  herrlich  u.  jetzt  elende  Asche. 
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Corpus,  cadaver,  homo,  caput.  vita.  (Auch:  die 
Gesainintheil,  Hauptsache.)  Davon 
oatfi-aoxia»,  den  Körper  üben,  körperliche  He- 
bungen anstellen,  von  Soldaten:  excrcircn,  bei 
Athleten  auch  zugleich  von  der  Art  der  Diät,  in- 
dem es  den  Ringern  besonders  auf  eine  möglichst 
grosse  Flcischmasse  ankam,  um  durch  ihr  Ge- 
wicht den  Gegner  zu  ermüden  u.  uiederzudrük- 
ken.  Corpus  exercto.  (Sp.  auch : sich  auf  etwas 
einüben,  ti.)  _ Davon  [citotro. 

oaifiaoxia,  ij,  die  Leibesübung,  corpons  exer- 
öto/umixöq,  3.  Sp.  und 

o<o/tazo-enhjg,  2.  körperl  ich,  körperähnlich,  kör- 
perarlig,  corporcut. 

Owfiato-<pvXa§,  ttvos,  6,  Sp.  der  Leibwächter, 
Trabant  = Sogvtpögos-  Im  Bes.  bezeichnet  cs  in 
Alexanders  d.  Gr.  Umgebung  ein  doppeltes  Rang- 
vcrhältniss,  u.  zwar  1)  dicllöc.hstgeslellten  der 
Hetären  (s.  ttm'gog),  welche  ihrer  sieben  u.  nach 
der  Rückkehr  aus  Indien  acht  an  der  Zahl,  ab- 
wechselnd bei  Tage  u.  bei  Nacht  den  Dienst  um 
den  König  hatten  und  im  Range  selbst  über  den 
Satrapen  standen.  Corporis  custos.  2)  die  Schild- 
knappen oder  Waffenträger  des  Königs,  welche 
unserer  Leibgarde  ähnlich  waren  und  als  Wach- 
posten hochgestellten  oder  fürstlichen  Personen 
zum  Schutze  od.  zur  Auszeichnung  vor  od.  in  das 
Haus  gestellt  wurden.  Satelies. 
atöoq,  s.  aas.  t ftliäa. 

Xatxelfbris,  ov,  b,  ein  indischer  König  von  Ka- 
oatQtvua,  to  (acogtvm),  u.  özupbg,  6,  der  Hau 
fen,  abs.  und  ttvos  von  etwas,  acervus.  (Dazu 
flropfwm,  Sp.  aufhäufen.) 

Otöq,  o,  ij,  oiöv,  to  (aber  auch  od  kommt  als  uom. 
sing.  fern,  und  als  nom.  acc.  pl.  neutr.  vor,  eben- 
so «o>s  als  acc.  pl.  masc.,  dagegen  ist  am  als  nom. 
pl.  masc.  zw.;  gen.  u.  dat.  fehlen),  u.  cp.  u.  Ion. 
gedehnt  aooq,  3.  nebst  ep.  Gomp.  oaabztgog, 
amt  aus  Otöoq,  3.  (dies  aus  aebtos,  lat.  sa-nus, 
ahd.  gasunt),  lj  heil,  wohl,  gesund,  unversehrt, 
wohlerhalten,  wohlbehalten,  verwahrt,  überh. 
erhalten,  errettet,  am  Leben,  Gomp.  aamztgos 
heiler,  näml.  als  im  Gegenthcil.  Salvus,  iucolu- 
mis.  2)  entschieden,  sicher.  Certus. 
eaiatiov,  s.  smj m. 

OibOTQov,  tö  (otbgw),  Lohn  Tür  Erhaltung  einer 
Sache.  Im  Bes.  a)  Dankopfer  für  Errettung  des 
Lebens,  h)  Belohnung  für  Zurückbringung  eines 
entlaufenen  Sklaven.  Pretium pro  rcstitiUa  oj»- 
qua  re,  sacra  eucharistica,  pretium  pro  rctracto 
e fuga  servo. 

OtozqQ,  rjgos,  o,  auch  £mttjv  geschrieben,  voc. 
aütig,  und  Lei  den  Tragg.  als  Adj.  auch  von  Sa- 
chen u.  selbst  bei  Fern.,  sonst  als  bes.  Fein.  o«i- 
ztiga,  ij  (ffoifm),  Retter,  rettend,  Retterin,  bes. 
von  Göttern  und  Göttinnen,  z.  B.  der  Kypris, 
welche  lasons  Retterin  aus  den  Gefahren  der  kol- 
chischcn  Fahrt  wurde,  weil  sie  in  Medcas  Brust 
heisse  Liebe  zu  ihm  erweckte.  Ebenso  galt  nach 
beendigtem  Mahle  der  dritte  Weiheguss  dem 
Zf  «s  A'mtij q od.  o Z o Smtijp.  Auch  war  es  ein 
Bein,  des  Lagiden  Ptolcmäos,  den  dieser  wegen 
seines  rettenden  Beistandes  gegen  Demctrios 
Poliorkcles  von  den  Rhodiern  im  Jahr  304  er- 
hielt. Sospitator,  servans,  sospitatrix.  (Im  N.  T. 
der  Heiland.)  Davon 

Otozrpfla , ion. -<ij,  ij , 1)  die  Rettung,  auch  im 
Plur.,  Im  Bes.  Mittel  zur  Bettung,  u.  mit  u.  ohne 
toattpos  glückliche  Heimkehr.  Salus.  2)  Erhal- 
tung, Schulz,  Begnadigung,  Wohlergehen,  Wohl, 
Heil,  abs.  u.  ttvos,  von  etwas.  Conscrvatio,  in- 
columitas. 
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acar^giog,  2.  (enzijg),  1)  act.  Rettung  oder  Heil 
bringend,  Retter,  erhallend,  heilsam,  vortheil- 
hafl.  abs.  zivi  oder  ri»ö«,  und  lui  zivi  bei  etwas. 
Im  Bes.  Bein,  der  Götter,  und  zwar  des  Zeus 
(Zamjf),  Apollon  und  der  Artemis,  welche  vor- 
zugsweise inorfinaioi  sind.  Subst.  (tu)  «.  a) 
Heilsames,  Maassregeln  zur  Rettung,  die  Rettung. 
ixtivov  von  Jenem  her.  b)  verst,  iioä  Dankopfer 
fflr  Errettung,  Errettungsopfer.  Salutaris.  2) 
pass.  poet.  gerettet,  zur  Rettung,  heil,  theils  bei 
Silto&cu,  theils  in  o.  ngaypaza  von  der  Erobe- 
rung Trojas  durch  die  Achäer.  Salvus. 

Xatrlaiv,  a>ro(,  6.  aus  Alexandria,  Philosoph  im 
ersten  Jahrh.  nach  Chr. 

Eat-<püvriq,  ovi,  4,  aus  Dekeleia,  zeichnete  sich 
besonders  in  der  Schlacht  bei  Plalää  aus  und  fiel 
im  Kampfe  mit  den  Edonen  465. 
ototfqovim,  mit  Adj.verb.e<o<jsfov»)«'ov(oiDqpfa>»), 

a)  bel(gesundem)  Verstände,  verständig,  vernünf- 
tig, klug,  besonnen,  weise  sein  od.  handeln,  be- 
sonnen bleiben.  richtig  urtheilen,  richtige  Vor- 
stellungen haben,  abs.  od.  xtgi  ziva  von  Jmdm. 

b)  nüchtern,  mässig,  enthaltsam,  bescheiden  sein, 
sich  bescheiden  betragen,  sich  massigen,  sich  fü- 
gen, gehorchen,  im  Bes.  züchtig  sein,  ils,  ngot 
riva,  iv  zivi,  auch  rd  ngig  riv«  in  seinem  Ver- 
hältnisse zu  Jmdm,  und  ri»(  Jmdm  die  eheliche 
Treue  bewahren.  Sanae  mentissum,  sapio.pru- 
dens,  modestus,  castus  sum. 

rtaxpQOVTiTixöi  u.  OanpQOVixog,  s.  amtpgmv . 
niotpqoviCai  (ontpgav),  zur  Besonnenheit,  zur 
Bescheidenheit,  zur  Raison,  zum  Gehorsam  brin- 
gen, zu  seiner  Pflicht  zurückführen,  klüger,  be- 
sonnener machen,  bessern,  züchtigen,  zähmen, 
riva,  ti',  und  zwar  tivi  durch  etwas,  auch  ri  lg 
tizHeuzv  etwas  zur  Wohlfeilheit  hin  vernünftig 
heachränken.  Im  Pass,  zur  Besinnung  kommen, 
zu  seiner  Pflicht  zurückgebracht  werden,  Massig- 


keit lernen,  im  Perl  enthaltsam  sein,  did  ti.  Ad 
sanam  mentem  s.  moderationem  s.  officium  revo- 
co,  reprimo,  ad  sanam  frugem  reducor.  Davon 
OaxpqortOfsös,  t,  Sp.  Wilzigung,  Warnung,  ad- 
momtio.  (Achnl.  poet.  aosipedvioua,  xd.) 
aoKpqoviOxijQ,  rjgog,  o,  Sp.,  u.  OanpQOViOxijg. 
ov , o (oa uppovfj»],  Zügler,  zügelnder  Lenker, 
Zuchlmeister,  n»oc,  mit  vaJi*os  ein  zur  Mässi- 
gung  zwingender  Zügel.  Moderator,  castigator. 
aoHpifoOvv rj,  dor.  -v«,  ep.  oaoipQoavrri,  ij,  a) 
gesunder  Verstand,  vernünftige,  klare  Beson- 
nenheit, Klugheit,  richtige  Erkenntnlss.  b)  be- 
sonnene Zurückhaltung,  Selbstbeherrschung, 
Selbstüberwindung,  Mässigung  der  Begierden, 
Enthaltsamkeit,  Mässigkeit,Nüchternheit.Keusch 
heil,  Bescheidenheit,  Anstand.  Ordnung,  Gehor- 
sam, Sittsamkeil,  Sittlichkeit,  Moralität.  Bei  So- 
krates die  auf  richtiger  Einsicht  beruhende  und 
zur  Sittlichkeit  gewordene  Besonnenheit,  die  sich 
überall  fflr  die  Tugend  entscheidet  und  insbe- 
sondere in  jeder  Lage  das  rechte  Maass  zu  hallen 
weiss.  Theils  abs.,  theils  ztvög  von  etwas  oder 
mit  Inf.  Mentis  sanitas,  prudentia,  moderatin, 
modestia,  pudicitia.  Von 

(tci-zpqeov , 2.,  Adv.  aaxptfovtos,  Comp,  -satt 
gov,  ep.  Oaötpgtov,  2.  nebst  amf  goir/z  ixoq  u. 
öaMfQovixog,  3.  («*s.  <pgrjv,  verw.  mit  lat.  so- 
Mus),  von  gesundem  Verstände,  dah.  aj  vernünf- 
tig, verständig,  weise,  eine  richtige  Vorstellung 
habend,  irr pi  ztva,  besonnen,  bedachtsam.  Subst. 
rö  e.  die  Besonnenheit,  aaxpgovcazatov  das  Ver- 
nünftige. b)  maassvoll,  ordnungsliebend,  wohl- 
geordnet.  anständig,  wacker,  mässig,  enthaltsam, 
bescheiden,  züchtig,  in  Zucht,  keusch,  gehorsam. 
Inl  rö  acntpgovtartgov  lapßdvetv  besser  in  Er- 
wägung ziehen.  Subst  to  «aHppwjjtixb»  die  Be- 
scheidenheit Salva  mente,  prüden*,  -ter,  mode- 
ratus,  -e,  modestus,  -e,  castus. 

Oeim,  s.  ffrnjo. 


T. 

T,  t,  der  neunzehnte  Buchstabe  des  griech.  Alpha- 
bets, dah.  Zeichen  des  19.  Gesanges  der  II.  u.  Od. 
t’,  apostrophirt  a)  st.  zi,  mit  Stv  u.  aga  in  Crasi 
xa,  s.  4.  [tiv,  raget,  b)  st.  toi. 

xäyij,  4 (tb'oo»),  poet  das  Anordnen,  die  Herr- 
schaft, Imperium.  (In  Prosa  zayiia,  rj.)  Davon 
zayia,  poet,  u.  layfom,  anführen,  im  Med.  poet. 
zum  Anführer  bestellen. 

xäy/ia,  zi  (zdeato),  das  Aufgestellte,  insbes.  die 
Heeresabtheilung,  das  Regiment,  bei  den 
Römern  die  Legion,  gegen  5000  Mann  zählend, 
legio.  (Auch  die  bestimmte  Reihenfolge.) 
xäyog,  i (raaea),  Gebieter,  imperator.  (Im  Bes. 
Titel  des  thcssalischen  Bundeshauptmanns.) 
zay-ovioz,  2.  poet.  heergebietend. 
xazft,  s.  oSe.  xa&els,  xd&rj,  x.xsivm.  rat,  s.  o. 
Talväqov,  *o,  u.  TatvaQog,  o.  Vorgebirge  an 
der  südlichsten  Spitze  von  Lakonien.  j.  Cap  Ma- 
tapan,  nebst  einer  Stadt  gleiches  Namens  und 
einem  Tempel  des  Poseidon  mit  einem  Asyl,  ein 
Werbeplatz  für  alle  Söldner  Griechenlands. 
xaivi«,  ij  ({,  ztiva,  lat.  fenua),  Streif,  d.  i.  1)  Band. 
Binde,  insbes.  Kopfbinde,  Diadem.  Ein  Kranz  mit 
Bändern  diente  als  Siegespreis  bei  den  öflent- 
lichcn  Festspielen,  doch  wurden  auch  blosse 
Bänder  als  Zeichen  besonderer  Huldigung  ge- 
geben od.  zugeworfen.  Infuta.  2)  Sp.  schmaler 
Landstrich.  Agger  ex  arenae  colluvie.  Davon 


zaivio-nahg,  1 ),  die  Bandhändlerin. 
xatviözi),  mit  Bändern  schmücken,  infuta  orno. 
taxxixög,  3.  (rcroom),  die  Stellung  eines  Heeres 
betreffend,  of  t.  dgt&poi  die  Musterungen  der 
Abteilungen.  Insbes.  in  der  Stellung  eines  Hee- 
res geschickt,  in  der  Taktik  erfahren,  ein  Takti- 
ker. und  (rö  oder)  «r  t.  die  Kunst,  ein  Heer  in 
Schlachtordnung  zu  stellen,  die  Taktik.  Milita- 
ris,  aciei  instruendae  peritus,  peritia  s.  art  aciei 
instruendae. 

xetxxdg,  3.,  Adj.  verb.  von  rnaora,  festgesetzt,  zu- 
gemessen, beordert,  abs.  u.  nagä  vivo?,  definitus. 

XCtXOt,  S.  TOKIO. 

zaXa-tQyoq,  2.  (frl gt.  fgyov),  ep.  arbeitskräftig, 
Beiw.  des  für  bergige  Gegenden  brauchbaren 
Halbesels  (buk.  auch  Beiw.  des  Hercules),  ope- 
Talatovidris,  s.  7'alaog.  [rum  patiens. 

xalautatyim  (-gog),  1)  Act.  intr.  u.  Pass,  sich  an- 
strengen, -abmühen,  -plagen,  eine  Last  tragen, 
Mühseligkeiten  ertragen,  Ungemach  erleiden,  in 
Notb,  Elend,  bedrückt  sein,  ins  Gedränge  gera- 
ten. leiden,  angestrengt,  erschöpft  sein,  abs.  od. 
zivi  und  vrzo  rivoj  von,  durch  etwas,  Iv  zivi  in, 
xu ra  ti  bei  etwas,  aber  »ad’  avzovg  für  sich; 
auch  mit  dat.  et.:  of  * itoi  zivi  xalammgoiai, 
d.  h.  sein  Fassvolk.  Laboro , premor.  2)  Act. 
Irans,  ertragen,  erdulden,  ti.  Fern.  Davon 
talatxciQtiOig,  tag,  1},  Sp.,  und  raiaimuqta. 


761 


i-«A  «tlUOQOg  — trtp. 


ion.  -Iq,  17,  Anstrengung,  Beschwerde,  Strapaze, 
Mühsal,  Drangsal.Leiden,  Noth,  Schmerz,  Ermat- 
tung. abs.  od.  «vop  Jmds,  fr  «vi  in  etwas,  labor. 
zaXai-xa>QOq  (xlfivm,  aber  der  zweite  Thcil  ist 
noch  nicht  erklärt),  meist  poet.  Mühsal,  Drang- 
sal erduldend,  elend,  doch  auch  Mühe  verur- 
sachend, miser.  Adv.  xaXaixwQtoq,  poet.,  doch 
auch  Thuc.  u.  Sp:  unter  Beschwerden,  aegre. 
xaXaixpqatv,  s.  talaaitpgmv. 
xaXa-uaQÖioq,  2.  (rtijvm,  sapdia),  duldenden 
Herzens,  leidend,  mühselig,  aerumnosut. 
ralavtov,  tö  {xlnvat,  xalairn»,  entweder  weil 
die  Wagschalen  Gewichte  u.  Ahzuwägendes  zu 
tragen  haben,  oder  weil  sie  beim  Gebrauch  der 
Wage  Mluntur  d.  i.  aufgehoben  werden),  1)  die 
Wagschale,  im  Plur.  die  Wagschalcn,  Wage. 
Bildl.  erforscht  Zeus  darauf  den  Rathschluss  des 
Schicksals,  ob  er  mH  seinen  eigenen  Ansichten 
zusammentrefle,  wenn  er  gleich  als  hüchsler 
Gott  des  Entscheides  gewiss  ist.  Trutina.  2)  das 
Gewogene,  Talent,  a)  ein  Gewicht,  bei  Hom.  stets 
mit  gpvaoö,  doch  nicht  genau  bekannt,  wahr- 
scheinlich etwa  6 Drachmen  wiegend  und  an 
Wertlie  3 Goldstateren  gleich,  später  in  Grie- 
chenland 53  Pfund  22  Loth  3 Quentchen  betra- 
gend. b)  eine  urspr.  jenem  Gewicht  entspre- 
chende Geldsumme  (nicht  Münze),  wo  gew.  dp- 
yupi'oo  zu  ergänzen  ist.  Sie  betrug  gew.  55  Pfund 
preuss.  Gewicht,  und  enthielt  60  Minen,  die  Mine 
zu  100  Drachmen  (ä  'L  Thlr.),  nach  unserm  Gelde 
also  ungefähr  1500  Thaler.  Das  Goldlalent  dage- 
gen galt  das  Zehnfache,  15,000  Thaler.  Ausser 
diesem  gewöhnlichen  attischen  Talente  kommt 
aber  auch  ein  babylonisches  vor.  weiches  72  Mi- 
nen und  10,000  Drachmen  hatte,  und  ein  euböi- 
sches  mit  72  Minen  des  vorsolonischen  Talents, 
wo  1 Mine  138V,  solonische  Drachmen  enthielt, 
das  ganze  vorsolonische  Talent  also  — 83331/, 
solcher  Drachmen  war.  c)  Sprichw.  Tavtalov 
xdlavxa  d.  h.  tantalusartige,  unnütze  Versuche. 
Tdlentum. 

ralavt-ovxo$,  2.  (?za>),  poet.  die  Wage  hallend, 
fr  «VI  bei  etwas,  libram  tenens. 

TaXaoq,  i.  Sohn  des  Bias  u.  der  Pero,  Argonaut, 
aus  Areos,  Vater  des  Adrastos,  Hippomedon  und 
des  Mekisteus,  welcher  deshalb  i TaXdtovidrii, 
«o,  ep.  st.  Talaorlirjs  heisst. 
taXa-xsloiog,  2.  (St.  rat  in  xlrjrat,  und  »«'pa), 
cp.  wer  viele  Prüfungen  bestanden  hat,  geprüf- 
ter Dulder,  laboriosut. 

xaXa-ixtvihic,  2.  (St.  «rl  in  xlijvai,  jrfvOoj),  ep. 
Leiden  erduldend,  unglücklich,  malit  adsuetns. 
xaXdoos,  i (St.  t«i  in  rlijvai,  d.  i.  tragen),  ep. 
und  Sp.  Korb,  theils  Spinnkörbchen  (tfpyuptop), 
theils  Erucht-  und  Käsekorb,  gew.  aus  Flecht- 
werk. corbit.  (Aehnl.  buk.  ralopfaxop,  i.) 
xdXde,  zaXcura,  tttXäv,  voc  xdkar,  att.  auch  xd- 
lap  (St.  xal  in  rlüvai),  a)  der  viel  ausgelialten 
oder  viel  erduldet  hat,  Leiden  duldend,  mflhbc- 
laden,  elend,  unglücklich,  leidroll,  jammervoll, 
b)  duldsam,  Mühe  verursachend,  reich  an  Stra- 
pazen. c)  wie  unser  ..elend“  unselig,  frech, 
dreist,  unverschämt.  Acrumnosut,  miser,  nefa- 
rius. 

xaXadia,  i),  dieWollspinnerei,  lanificium.  (Eben- 
so taXaoi-ovpyla,  17.  taiaoxovpyixo;,  3.  zull) 
Wollspinnen  gehörig,  1 j t.  die  Geschicklichkeit 
Wolle  zu  spinnen,  teti aaiovpyds  yvrij  Woll- 
sptnnerln.)  Davon 

raXaoi-ovQyit»,  Wolle  spinnen,  lanam  tracto. 
xaXaal-tfQxuv,  2.,  ep.,  xaXd-<pqtov,  2.  ep.  aus- 
harrenden Muthes,  ausharrend,  nlchtzu  ermüden, 


standhaft.  Patient  laborum.  \ber  xaXal-tpgaiv, 
2.  poet.  duldenden  Gemüths.  leldensretch.  mitet 
xitXdadeu,  s.  unter  tiijvni, 

XaXavf/tvoi;,  2.  (toio-Zpivos,  s.  zu  pivoe),  cp 
den  Andrang  des  (feindlichen)  Schildes  beste- 
hend, dah.  beharrlich  oder  mnthvoll  kämpfend; 
überh.  Schild  tragend.  Neutr.  sing. als  Adv. . fortif. 
TaX&vßloq,  d,  der  Herold  des  Königs  Agamem- 
non vor  Troja,  in  Sparta,  wo  er  ein  Grabmal 
hatte,  später  als  Heros  verehrt.  Seine  Nachkom- 
men, aus  welchen  in  Sparta  die  Herolde  genom- 
men wurden,  hiessen  of  TaX&vßiddah 
xah&d,  N.  T.  Mädchen  (syrisch). 
täXig,  iSoe,  ij  (nach  Curt.  von  St.  xtp  in  t »<»»), 
noet.  blühendes  Mädchen,  pudla. 
taXXa  oA.  taXXa.  zsg*.  si.  «i  SUu 
rtzjutz,  mit  krasis  sL  «f  ifui.  xdftf,  xafiiuv  u. 
ähnl.,  s.  ti/ira.  xaptlov,  s.  xapitiov. 
tä/itai-xomq,  00p,  o,  ij,  acc.  -jpo«,  pl.  -zpoap, 
ep.  (xaptir,  zpmp),  Haut  d.  i.  Leib  durchschnei- 
hend  oder  zerfleischend,  cufcm  secant. 
xafila  [f],  ij,  ep.  -in  (reftva>\  als  Adj.  mit  ywvjj  u. 
äpipinolop,  u.  als  Subst.  eigll.  Vertheilerfn,  dah. 
Ausgeberin,  Wirthschaflerin,  Schairnerin.  proma. 
xaftiaq  [fl,  ep.  u.  ion.  d (tißvm'j,  eigentl. 
Vorschneider,  Vertheiler,  dah.  1)  Verwalter. 
Schaffner,  überh.  Obwalter.  Gebieter,  Herr,’ 
Schirm,  abs.  und  «vdg.  Dispensator.  2)  mit  und 
ohne  zpijpotiDv  der  Schatzmeister,  eine  Finanz- 
behörde, welche  mit  der  Verwaltung  der  ein- 
gehenden u.  disponiblen  Gelder  beauftragt  war, 
und  deren  es  verschiedene  gab.  Im  Bes.  a)  die 
zehn  «j/ii'ai  xov  tpob,  welche  den  Tempelschalz, 
der  im  Opislhodomos  des  Parthenon  auf  der 
Burg  verwahrt  wurde,  und  aus  dorthin  abgelie- 
Terlen  Geldern,  Zehnten,  Strafgeldern,  Wellig'-- 
schenken  u.  s.  w.  bestand,  zu  verwalten  hatten, 
b)  die  Quästoren  in  Rom.  und  zwar  u)  die  zwei 
Quaestores  urbanx  oder  aerorii,  welche  die  Auf- 
sicht über  das  im  Tempel  des  Saturnus  befind- 
liche Aerarium  führten,  ß)  der  Quaestor  provin- 
dalit,  welcher  dem  Consul  oder  Statthalter  in 
den  Krieg  od.  die  Provinz  nach  dem  Loose  mit- 
gegeben wurde,  um  die  Kriegskasse  und  Steuern 
zu  beaufsichtigen  und  zu  verwalten.  Er  stand  in 
der  Regel  mit  dem  Consul  od.  Statthalter  in  der 
innigsten  Verbindung.  In  Sicilien  gab  es  deren 
xaßitiu,  g,  Sp.  die  Quäslur.  [zwei,  Quaestor. 
xafittiov  und  Sp.  auch  xayuiov,  xd  {zapiiva), 
Vorrathskammer,  Niederlage,  im  Bes.  Schatzkam- 
mer. Cettapenaria,  receptaculum, aerarium.  (Ue- 
berh.  Kammer.) 

xapuevxixos,  3.  zum  Quästor  oder  zur  Quäslur 
gehörig,  17 1.  dprij  die  Quäslur,  quaettorius.  V. 
xaftievto,  impf.  Iterativ!.  xapi tvsoxt  {xapla p), 
1)  Act.  a)  bewirlhschaften,  treu  bewahren  (wie 
eine  xapla),  x(,  recondo.  b)  Quästor  sein,  quac- 
stör  tum.  2)  Med.  sich  (tibi)  etwas  haushälterisch, 
wie  ein  rorpi'ap  abmessen,  eintheilen,  nach 
Gutdünken  bestimmen,  bei  Xcn.  bes.  von  Fein- 
den, die  sich  so  darbieten,  dass  man  mit  einer 
beliebigen  Anzahl  derselben  kämpfen  kann.  Dis- 
pento,  pro  arbitrio  tracto. 

xu/tit],  taulxis,  s.  xafita,  xapiap.  xdfivat,  s. 
xapiaos,  1),  buk.  Lab.  _ \xtpvm. 

zäpop,  x afioels  buk.  — xnpop,  w.  s.  [Erelria. 
Td/tvvai,  at,  Sladtl  auf  Euböa  im  Gebiet  von 
tnr  od.  tdv,  meist  o>  ’xär  (viell.  mit  Ttijp,  Itai- 
tos  ver wonach  8uttmvmit  t»,  zönj,  nach  Pas- 
sow  aus  0»  i^vog  — oorop),  aus  der  gewöhnli- 
chen Umgangssprache;  Freund,  Bester.  Beut, 
amice. 
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tnv  uml  rri»'i  att.  Krasis  st.  rot  n"v  und  i«  Ir. 
Tdvayqu,  ion.  TavriyQU,  17,  Stadl  Böolicns  am 
linken  Ufer  des  Asopos.  Ihre  Ruinen  heim  heuti- 
gen Grimala.  Der  Einw.  6 Tavayqaio^  u.  Tu- 
vayoixöq,  vom  Adj.  TavayQixoq,  3.  Es  waren 
hei  innen  die  llahirrrikäuipfc  sehr  helieht.  Ihr  (le- 
idet r)  TavayQaYxq.  Schlacht  daselbst  zwischen 
Sparta  und  Athen  458. 

tdrd-rjxqq  u.  t«»’l»7XJJg,  8.  (tavaig.ärrj,  ärig), 
ep.  mH  langer  Schär ie,  langschneidig,  ojoi  lang 
u.  weit,  lang  ragend.  ProterUus  et  acutus,  longus. 
Tdvxi'q,  i9og,  i,  1)  hei  Iler,  lirenzlluss  zwischen 
Europa  u.  Asien,  j.  Ihm.  den  man  in  seinem  obern 
l.aufe  wohl  auch  mit  der  Wolga  verwechselte  11. 
aus  einem  See  entspringen  liess.  2)  bei  Arr.  und 
Plul.  der  iazarles,  heutige  Sir,  denn  an  beiden 
Strömen,  dem  llon  11  Iazarles,  wohnen  Alanen,  in 
deren  Sprache  das  Wasser  Tan,  Dan.  Don  heisst, 
t ävttvxia,  all.  Krasis  st.  rä  Irartia. 
r nvaog,  2.  (zarafig,  rarem,  rfira),  ep.  U.  pocl. 
gestreckt,  mit  langem  Schafte,  lang  herabnies- 
scnil,  bei  xlorapog  ein  /eichen  weichlicher  Le- 
bensweise. Protcntus,  longus. 

(rcfFfrof),  cp.,  und  tKvri-.’toog,  jto- 
9og,  0,  17  (tarvuv).  poet.  streckfüssig,  d.  h.  a) 
ep.  mit  schlanken  Beinen,  b)  poet.  weit  aus- 
schrcitend,  schnell.  Rein,  der  Erinven,  um  die 
Sicherheit  und  Schnelligkeit  der  Strafe  atizudcu- 
len.  I-onpiti pedibus,  ccleriter  inccdens. 
xava-ixpti$,  2.  poet.  lang  gewebt,  lang  herab- 
fallend,  promisms. 

ravdov,  auch  rär9ov,  alt.  Krasis  st.  rd  triov. 
nirdpt,  tavtfQOq,  atl.  Krasis  st.  trö  äv9gi,  roä 
drßgog. 

»«»ujAfyrjg,  2,  (gew.  ==  tovo/olt yijs,  von  Uym), 
lang  hinstreckend  od.  hinbettend,  Beiw.  des  To- 
des, weil  der  todle  Körper  länger  erscheint,  lon- 
gum  jtrostcmcHS,  ilocli  nach  Andern  in  langen 
Schlaf  versenkend,  nach  Doederl.  =•  rava-alyi]- 
tag  von  älyim,  sehr  schmerzhaft, 
rovixir,  dor.  =»  xijvfx«. 

Tavitr/g  [1],  ra/xog,  i,  ein  Bezirk  Unlerägyplcns. 
so  benannt  nach  der  Sladl  Tanis,  j.  Senn. 
TdvtaXoig , i.  I)  Sohn  des  Zeus  und  der  Pluto, 
war  reich  u.  ein  Günstling  der  Götter,  an  deren 
Tafel  er  mit  hcwirlhel  wurde.  Als  er  aber  ihre 
Geheimnisse  verrieth  uml  einst  seinen  Sohn  Pe- 
lops  den  Göttern  zum  Mahle  vorselzlc,  um  Ihre 
Allwissenheit  zu  prüfen,  wurde  er  gestraft  und 
stand  dafür  im  Hades  bis  an  den  Hals  im  Wasser, 
wobei  er  dennoch  ewigen  Durst  zu  leiden  hatte. 
Er  war  Vater  des  l’elnps  n.  der  Niobe,  die  Soph. 
deshalb  Tavrälov  ^Ivar  <t>gvyiav  nennt,  und 
Grossvater  des  Alreus  11.  Thyestcs,  die  nun  mit- 
sammt  ihren  Nachkommen  0 1 Tavralidai  heis- 
sen. z.  B.  of  ßiyvioi  T.  von  Agamemnon  u.  Me- 
nelaos, od.  auch  Tavräluov  axiqfia  od.  ein  ein- 
zelner TavtaXnoq,  2)  sonst.  Eigenn. 
ttirtaiöo/iai  (zctlav rov,  rrrJ.  oerrem) , poet. 
Pass.getroffen  taumeln,  iactor. 
tävxög,  atl.  Krasis  st.  rd  Irrig. 
xuvv-yXoiaaog,  2.  ep.  mit  vorgeslrcckler  Zunge, 
von  Seekrähen  bei  ihrem  Geschrei,  linguam  cx- 
t enden».  {habe ns  atspidem. 

x ävr>-yla>xlv,  trog, 6,  r),  ep.langgespitzl,  longam 
ravv  «fo/toe,  2.  pocl.  gestreckten  Laufes. 
znr’V- >7x175,  s.  rovoijxiJS 

rnrv-xMäoe,  2.  ep.  mit  einem  Schlcppklcid, 
Zeichen  von  Vornehmheit  und  Reichlhum,  quac 
amplo  et  promüso  peplo  utitur. 
trtVii-.TODg,  s.  ravavnovg. 
xäw-.xt »yoj,  6,  g,  cp.,  uml  ncvvoi-.rtt- 


png,  2.  ep.  mit  ausgebreiletcn  Flügeln , u.  dah. 
schnell  (liegend,  a las  extendens. 
riivvotvq,  vag,  ij  (tovöo»),  cp.  das  Spannen,  to- 
4oo,  intensiu 
xdvvtat,  s.  rtivm. 

r« vv-tplotoq,  2.  ep.  die  Rinde  ausstreckend,  d.  h. 
hochstämmig. 

tavv-q>vlXoc,  2.  cp.  die  Blätter  ausstreckend, 
d.  h.  dicht  belaubt. 
xdvvto,  s.  reirm. 

t«| i«pxf'o>,  Taziarch  sein,  taxiarchus  sum.  Von 
«n|i-npx»g,  ov,  u tit 4<~“VX°$-  d.  1)  in  Athen, 
die  zehn  Un  tcrfeldherren,  deren  jede  Phyle 
einen  wählte  u.  halle,  dah.  hei  Lys.  ö r.  deu  Ta- 
xiarchen der  Phyle,  z.  B.  Lys.  13.  79  den  der 
erechlheisdien  bezeichnet.  Es  lag  ihnen  im  Kriege 
die  Absteckung  des  Lagers,  Anordnung  der  Mär- 
sche, Besorgung  des  Proviants  für  die  Soldaten 
u.  s.  w.  oh.  In  Xen.  Anale  sind  sie  oft  glcichhdtd 
mit  den  Lochagen.  Taxiarchws.  2)  in  Xen.  Cyro- 
pädic  der  Anführer  einer  Ablheilung  Fusssolda- 
ton,  doch  aueji  der  Reiter,  üherh.  einer  Schaar 
von  100  Mann,  Hauptmann.  Ccnturiae  prae- 
fectus.  3)  im  Heere  Alexanders  d.  Gr,  der  Anfüh- 
rer einer  rd£ie,  d.  h.  einer  aus  etwa  1000  Mann 
bestehenden  Ahtlrcilung  schwerbewaffneter  Fuss- 
soldatcn,  also  Oberst.  4)  im  römischen  Heere 
der  Gcnturio.  deren  jeder  Manipcl  zwei,  also  die 
Legion  60  halte.  Cent  und- 
Tniii.a,  rit,  Stadt  Inilicns  zwischen  dem  Indus  u- 
ilydaspes,  in  der  Nähe  des  jetzigen  Attok.  Die 
Könige  ihres  Gebiets  führten  den  Namen  Taxilcs, 
dah.  heisst  bei  Arr.  der  König  Moplris  od.  Omplris 

*«§<£,  kos,  ion.  10«,  17  (10000),  1)  die  Ordnung, 
Anordnung,  Einrichtung,  bestimmte  Stellung,', 
Reihe,  Rolle,  Rang,  Posten,  oUirov  id|iv  fvti 
d.  h.  das  sind  Geschäfte,  die  sich  für  einen  Skla- 
ven schicken,  rijv  toö  ovpßoöXov  rd£it>  äxairtiv 
den  Staatsmann  auf  seinen  Posten  rufen,  rrjv  rd- 
frv  inig  nrog  Hipivog  seine  Stellung  zu  Jmds 
Vortheil  nehmen,  Jmds  Banner  aufrecht  erhalten, 
und  so  von  Sachen  17  r^S  svroiag  rajjij  die  Stel- 
lung als  wohlgesinnter  Bürger  oder  als  Patriot, 
aber  fr  tp&ovov  raff  1 noielr  d.  h.  aus  Missgunst, 
dag.  Ir  ri 7 Btrralmr  rd£a  in  einer  Reihe  mit 
den  Thessalcrn,  t.  rorfraw  Irarigav  rov  tpvlon 
ilie  Reihe  d.  h.  was  für  Individuen  zu  jeder  der 
beiden  Gattungen  gehören.-  Dag.  qpnlaxai  fr  rjj 
rn|ft  tpvlatröptvui  in  der  gehörigen  Ordnung 
abwechselnde  Wachen,  und  äpn'ßn  Ir  r a£tt  in 
regelmässig  wicderkehremlem  Wechsel,  rä£itg 
rov  atöparog  geordnete  Zustände  des  Körper  s. 
Ordo,  officium,  ratio.  2)  im  Bes.  a)  die  militäri- 
sche Aufstellung,  geordnete  Stellung  od.  Linie, 
geschlossene  Reihe,  Stellung,  Reih’  und  Glied, 
das  Glied,  mit  uml  ohne,  r’irl  p«ip  Schlachtord- 
nung, Scltlachllinie,  Schlachlreihe,  bei  Soplt.  La- 
gcrrcilie.  tn’Jit  yr/gappirri  der  schriftliche  Ent- 
wurf oder  Plan  der  Aufstellung,  Schlaclilplan, 
dnv  räfctmg  ausser  Reih'  und  Glied,  fr  tdjfi  in 
Reih'  und  Glied,  in  geschlossenen  Gliedern,  und 
da  ein  Heer  in  Reib'  und  Glied  nur  Schritt  für 
Schritt  marschiren  kann,  so  ist  lv  ra£fi  oft : int 
Schrill,  langsam,  und  da  es  ferner  bewaffnet  so 
einherzuschrcilcn  pllegt,  hei  xnffatiötiv  bewaff- 
net, dah.  iliyovg  lv  ra$it  litir  wenige  Reih’  u. 
Glied  haltende  d;  i.  gerüstete  Mannschaft  haben. 
Dag.  Jxi  räiiag  iliyag  ylrio&at  wenige  Glieder 
hoch  lein.  torfiv  xoitir  die  Schlachtordnung  auf- 
stcllen,  rd  äurpl  rä^ag  die  Taktik,  b)  der  ein- 
zelne Platz,  die  Stellung,  der  Posten  in  der 
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wirrung  anrirhlen,  oder  o topa»tn  otv  on  — o 
top.  «f,  toöro  lauv,  Sri.  Im  Pass,  mit  arm  xatm 


Schlachtlinie,  i*  «je  ta'lrme  xinia&ai  sich  ans 
den  Gliedern  entfernen.  .Actes,  statio.  3)  das  Auf- 
gestellte.  Im  Bes.  a)  das  geordnete  lleer,  der 
llecrliaufen,  die  Schaar,  h)  eine  Truppenablhci- 
lung.  gew.  von  Fussvolk,  doch  bisw.  auch  von 
Reitern,  hei  den  Griechen  bes.  zu  IPX)  Mann  oder 
2 Lochen,  hei  den  Persern  in  Xen.  Gyr.  eine  Com- 
pagnie von  100  Mann;  bei  dem  Heere  Alexanders 
d.  Gr.,  wo  sie  aus  den  Conlingcnlen  der  einzel- 
nen Städte  und  Völkerschaften,  von  denen  jedes 
einen  selbständigen  Thcil  ausmachte,  gebildet 
waren,  und  bes.  aus  den  schwerbewaflheten  Pc- 
zelären  bestanden,  nimmt  man  für  die  erste  Zeit 
des  Feldzugs  1500,  für  die  spätere  3— 4000  Mann 
für  jede  rn|(s  an;  hei  den  Römern  bezeichnet  es 
eine  Ccnturic  zu  120  Mann,  c)  das  Lager  (Xen. 
Cyr.  8,  3,  34],  Excrcitu»  inztructus,  manu«,  co- 
hum,  ceuturia. 

Täoxot,  ot,  Volk  in  Pontos  in  dem  noch  jetzt 
Taus  Kari  genannten  Nehenthalc  des  Akampsis 
(Dschoroch).  altarmen.  Taikh  genannt. 
Ttcretrog,  3.,  Adv.  -oig.  Comp.  -otfp»v,  niedrig, 
dah.  1)  vom  Orte;  niedrig  gelegen,  von  einem 
Flusse:  tannvötifos  fern»  in  einem  niedriger 
gelegenen  Bette;  von  einem  Eingänge:  enge.  flu- 
milis.  2)  vom  Stande,  der  Macht,  dem  Aeussern : 
gering,  armselig,  ärmlich,  niedrig,  schlecht,  dah. 
I'lut.  Tih.  Gracch.  10  für  das  lat.  sordidi,  ferner: 
ohnmächtig,  niedergedrückt,  schwach,  unbedeu- 
tend, gering,  raxtiva  npdztuv,  in  gedrückten 
od.  niedrigen  Verhältnissen  sein  od.  leben,  wenig 
Ansprüche  machen,  abs.  oder  t tri  Jindnt  gegen- 
über. Suhst.  (rer)  t.  niedrige  Arbeiten.  3)  von 
der  Gesinnung:  a)  unterwürfig,  demülhig.  nie- 
dergeschlagen, niedergedrückt,  zanfträ  SiavoiC- 
a&ttt  eine  geringe  Meinung  haben, taittira  xpdr- 
m>  niedergeschlagen  sein,  b)  gemein,  auf  ver- 
ächtliche Weise.  Suhsl.  tö  t.  das  Niedrige,  Ge- 
meine (in  der  Gesinnung).  Humiliti,  vilü,  vilitcr, 
abiecto  animo.  Davon 

ta.rnvottji;,  ijrop,  ij,  a)  die  Niedrigkeit,  dah.  *«- 
xfivo’tijtoe  tfrtxre  um  niedriger  zu  sein:  fiherlr. 
Geringfügigkeit, Unbedeutendheit, geringe  Macht, 
Ohnmacht,  Machtlosigkeit.  Im  l’lur.  ärmliche  Ver- 
hältnisse. b)  Schwächung.  Demüthigung,  Knt- 
muthigung.  Humilitag,  imminutio. 
zannrotpeoovrri,  ij,  N.  T.  die  Dcniulh.  Von 
roxKvd  ippmv,  2.  Sp.  demüthig. 
zaxuvoto  (raxttvöe),  erniedrigen,  niederdrük- 
ken,  demüthigen,  nmtlilos  od.  machtlos  machen, 
schwächen,  tiv«.  zt.  Im  Pf.  pass,  geschwächt, 
gesunken, niedergedrückt, niedergeschlagen  sein. 
Vephmo,  debüito.  Davon 
t axtlvmöig,  «op,  rj,  Schwächung,  Demüthigung. 
ztixt/e,  Vtot-  ö,  ep.  u.  Sp.,  u.  tarnt;,  «dop,  acc. 
tia,  ij,  Teppich,  Decke,  hei  Vornehmen  von  kost- 
barem Zeuge,  tapu.  (And.  raxi'p.) 
za.zi , alt.  Krasis  st.  rd  int.  zäxo,  st.  rd  and. 
TtixovQOt,  ot,  Völkerschaft  in  Grassmedien  bis 
znr  Grenze  Parthiens,  im  heut.  Taheristan. 
TttQa,  auch  zäpa  gesrlir.,  all.  Krasis  st.  roi  öp a. 
zdoaypa,  tp,  und  taQayftOf,  o,  s.  raoayrj. 
rnpoKtoip,  ö,  poel.  der  in  Verwirrung  bringt. 
TVtQdg,  artoe,  ij,  Stadt  in  Grossgriechenland,  lat. 
Tarenlnm,  j.  Taranto.  Die  Einw.  ot  Tagavtivot. 
zaqtitfOto,  att.  Pr.  -zza>,  cp.  Pf.  synk.  te'rpijt«, 
ful.  tned.  rapd|opm  in  pass.  Bdlg  (St.  rp«x),  1) 
durch  einander  rühren,  schütteln,  hin  und  her 
slnssen.  überlr.  verwirren,  in  Unordnung  brin- 
gen, beunruhigen,  Bedenklichkeiten  machen,  stö- 
ren, irre  machen,  erschrecken,  ausser  Fassung 
bringen,  abs.  od.  «vor,  z.  B.  tavta  diese  Ver- 


durch  einander  geschüttelt  werden,  übertr.  in 
Unordnung  gebracht,  beunruhigt,  bewegt,  er- 
schüttert, bestürzt,  irre  werden,  in  Wirren  oder 
Verwirrung  gerathen,  sich  verwirren,  unruhig, 
aufgeregt  sein,  ausser  Fassung  kommen,  tlicils 
abs.  r«  nfdypaza  vaporrrdpeva  Unruhen,  od.  t i 
in  d.  i.  an  eltvas.  theilsoxo  tivop,  iid  tt  u.  zwar 
ir  ztn,  auch  mal  äUtjlas  in  einander,  int  rivop 
auf  etwas.  Im  Pf.  pass,  nchsl  ep.  Pf.  syuk.  un- 
ruhig wogen,  erschüttert  od.  inVei  wirrung  sein, 
an  innerer  Verwirrung  leiden,  anavza  za  npdy- 
ftaxa  zizapayuiva  die  allgemeine  Verwirrung, 
rö  zfzapayfjievov  die  Unordnung.  Turbo,  concito. 
2)  aufrülletn,  aufrühren,  empören,  erregen, schü- 
ren, anzeltcln,  in  Aufruhr  bringen,  aufwicgeln, 
zt,  xivd,  und  zwar  int  «vcr.  Im  Pass,  zum  Aus- 
bruch kommen.  Excito.  Davon 
tanaxv,  d,  tä oogog,  o,  u.  poel.  zanayfio;,  6, 
1 tVcrwirrung,  Unordnung, Störung,  Unruhe,  ver- 
wirrende Angst,  Bestürzung.  Schreck,  iv  rnp«- 
rais  zivat  in  Unruhen  verwickelt  sein.  Pertur- 
batio. 2)  Aufwiegelung,  Aufstand,  Aufruhr.  Wir- 
ren, Streit,  Skandal,  liisw.  als  milder  Ausdruck, 
z.  B.  Lys.  12, 53  für  die  Feindseligkeiten  zwischen 
denen  im  Peiräcus  u.  in  der  Stadt,  abs.  od.  fr  tivt, 
»fp ( zi,  od.  xpo'p  zt  im  Verhällniss  zu  etwas,  l'u 
rnultus.  (Aehnl.  poel.  u.  Sp.  rdpoypo,  td  ) 
taoax-oiifriq,  2.  (tfdop),  verworren,  a)  tumult- 
voll,  unslät,  sein  Spiel  treibend,  wankelmüthig. 
b)  leicht  in  Unordnung  geralhcnd,  beunruhigt, 
bestürzt,  irpcp  zt.  Turbuientue,  turbatuz.  Adv. 
-todtöt;,  unordentlich.  Superl.  zapaym&iozata 
thamiobai  ein  Spielball  der  mefsten  Leiden- 
schaften sein.  Turbate. 

taQßäXiot;,  3.  poct  ängstlich,  zatßalios  Dvijos« 
vor  Angst  vergehen,  pavidue. 
zay/ßim,  selten  in  Prosa,  aor.  1.  cp.  ztttßqaa,  a) 
inlr.  mit  u.  ohne  &vfitö  in  Furcht  gerathen,  er- 
schrecken, bangen,  schüchtern  sein,  tlicils  abs. 
zttQßtjaaa’  fx<a  ich  bette  Bangigkeit,  tlicils  mit 
folg.  Inf.,  Partie,  od.  pij,  »f-  h)  Irans,  vor  etwas 
erschrecken,  fürchten,  scheuen,  «',  vcrcor,  so 
dass  in  rnppftv  das  Gefühl  der  Furcht,  in  tpoßti- 
obai  die  entsprechende  Handlung,  die  Flucht 
liegt.  Von 

t txQßos,  top,  tö,  ep.,  poct.  u.  Sn.  (nach  Döderl.  zu 
ctipm,  nach  And.  zu  zetpdaam),  und  cp.  zttQßo- 
airyij,  >j,  eigll.  das  Zitsammenfahren.  dali.  ohj. 
(rnppos)Schreckniss  u.subj.(t«pfJo(rt’'v»i)  Furcht. 
Scheu,  timor. 

zaeßötivvos,  3.  poct.  furchtsam. 
ttzqixtvertf  [/],  ‘Ot,  n (rnpiyt d«),  inn.  das  Ein- 
balsamircn,  die  Einhalsamirung.  jmUinetura. 
zaQlxtvtrs,  ob,  ö,  ion.  u.  Sp.  der  Einhalsamirer, 
gut  mortuum  condit.  Von 

tdeflxtva»'  {zäfixos),  einpökeln,  dörren,  mit  und 
ohne  al/tri s,  überh.  Früchte  eintnachcn,  im 
Bes.  einbalsamiren,  amtfio. 
taQfxzjiat , at,  auch  Taqtxtt’ai  geschrieben. 
Anstalt  zum  Dörren  der  Fische,  als  des  Haupt- 
nahrungsmittels der  Dcllabcwohner.  llerod.  un- 
terscheidet diepelusischeii  u. die  am  kanohischen 
Nilarme  (Iler.  2. 113).  Conditurae,  quae  ßunt  mir. 
taqtxtiQo;,  3.Sp.eingcpöke!l,  xpt’o,  Pökelfleisch, 
mle  conditus.  Von 

taqfxo o.  alt.  rö  (ttpoopai),  1)  der  einbaisa- 
mirte  todle  Leib  eines  Menschen . die  M u in  i e. 
2)  der  Salz-  od.  Pökellisch.  Homo  s.pucis  conditut. 
TttQXvviot,  ö,  L.  Tarquinius  Superbus,  König  in 
Rom  531,  entthront  seil  510. 
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Tagtnj,  g,  Stadt  in  Lydien,  später  Sardes. 
tttQitrifitvcu  und  tnp.-r  s.  xigna. 
TiiQQaxtvri,  ti,  Stadt  in  Latium,  j.  Terracina. 
taqoög,  A,  Al  (s.  xepto/tat)  Jede  glatte  Fläche, 
•Iah.  mit  u.  ohne  xuXäpmv  o<l.  xaXa'uov  Rohrgc- 
flechte.Rohrkorb,  Korbgellechte,  ins  bes.  bei  Hom. 
Darre.  Ctales.  Bl  [xetgetv,  re  (tut,  tag  to't.  tre- 
ten), 1)  mit  Jiodoe  das  Fussblatt  d.  h.  der  Theil 
des  Fusses  zwischen  den  Zehen  u.  dem  Knöchel. 
Planta  pedis.  2)  mit  und  ohne  xäv  xtoniav  od. 
**«*  Ruderblatt,  Ruder.  Palmula  remi,  remus. 
Als  Ehtenn.  Taqoös,  r/,  oder  Taqooi,  Haupt- 
stadt Kilikiens,  j.  Tcrsüs.  Der  EinW.  A TaQOt tlg. 
TäQTäqoq,  i,  ein  tiefer,  finstrer  Abgrund  un- 
ter der  Erde  mit  eisernen  Thoren  und  ehernen 
Sehweilen,  In  Welchen  Zeus  die  Titanen  stürzte. 
Von  der  Ce  wurde  er  Vater  des  Thanatos.  (Dav. 
poel.  ragrattot,  3.  tavtarisch.)  [zen. 

xagxagäto,  N.  T.  In  den  Tartaros  (die  Hölle)  stür- 
TaQxnaaöq,  A,  ij,  bei  den  alten  Griechen  sowohl 
der  Fluss  Bätis,  jetzt  Guadalquivir,  als  das  um 
demselben  gelegene  südwestliche  Spanien  u.  die 
schon  zu  Strabos  Zeit  nicht  mehr  vorhandene 
Stadt  daselbst^  Adj.  dav.  Taprijooiog,  3.  Die 
Einw.  of  Tagtijastot. 

tttQtfits,  of,  neutr.  ia,  xä,  cp  def.  Adj  , mit  bes. 
Fern.  raqepetai  {xgltga),  eigtl.  derb,  dann : dicht, 
häufig.  Das  Neutr.  plur.  als  Adv.  Frequente«, 
crebro.  (Poel,  auch  im  Nom.  sing,  tagipve.) 
Tagtf  q,  »j,  Stadt  in  Lokris,  später  Pharygae  ge- 
nannt. heim  heutigen  Pundonilza. 
taQtflPr),  s.  xignm. 

rtigiftu,  x i (s.  xagipiee),  ep.  das  Dickicht,  densi- 
xagtpvg,  s.  tugrpeeg.  _ [tue. 

xaQxVoj  (=  Topixföai),  ep.  mit  u.  ohne  t vpßgt, 
hestatjen,  begraben,  nv«,  sepelio. 
tätig,  n (xiivm),  Sp.  Spannung. 
täoaa *,  auch  alt.  ratto*,  pf.  pass.  3 plur.  xträ- 
raxat,  plqpf.  itltdxato,  lut.  3 Ttzd^opai  statt 
des  gew.  Pul.  pass.,  doch  mit  dem  Begriff  des 
dauernden  Zustandes,  I)  Act.  u.  Pass.  1)  stellen, 
aufstellen,  einen  Platz  anweisen,  einrangiren, 
insbes.  auf  einen  Posten  od.  in  Reih’  u.  Glied,  in 
Schlachtordnung  stellen,  im  Prät.  in  Schlacht- 
ordnung stehen  lassen;  übertr.  als  etwas  anstel- 
len, einsetzen,  zu  etwas  hergeben,  bringen.  Pass, 
od.  Med.  aufgestellt  werden,  sich  aufstcllen,  ei- 
nen Platz  einnehmen,  übertr.  sich  anschllessen. 
Theils  abs.  tctayfiivog  in  Reih'  u.  Glied  gestellt, 
geordnet,  bes.  wohlgeordnet, geregelt,  ßtßaiöxt- 
gov  xexdlet&ut  er  werde  eine  festere  Stellung 
hahen.  Theils  vivo,  xi,  z.  B.  toös  ngmxovg  ägt- 
ttovg  die  Tapfcrn  voranstellen,  oder  noXXäg  xa- 
x.  verschiedene  Stellungen  einnehmen  las- 
sen, theils  eig  xi  od.  etg  xiva  zu,  an  etwas,  od.  in 
eine  gewisse  Klasse  setzen,  z.B.  etg  xqv  iovXeiav 
unter  die  Sklaven  zählen,  ngög  uva  Jmdm  ge- 

f;enüber,  ngog  xt  nach  etwas  zu.an  etwas,  im 
’ass.  in  etwas  eintreten,  dag.  ngog  xivi  an,  Int 
xxvi  bei,  an,  zu,  in,  über  etwas,  oder  bei  Jmdm, 
ähnl.  Int  urog  od.  Int  tian.zu  etwas,  Int  xivu 
gegen  Jmdn.  Aber  Int  oxtco  acht  Mann  hoch, 
nctgä  xt  an  etwas  entlang,  bei  etwas,  xat«  xivu 
u.  avxia  xiviig  gegen  Jman,  ihm  gegenüber,  xatd 
fituv  vavv  ein  Schiffhinter  dem  andern,  havxtov 
xi  xtvt  etwas  Jmdm  cnlgegcnstellen  od.  zukeh- 
ren, ix  nXaytov  in  der  Flanke,  Iv  xtvt  in,  auf  et- 
was, negt,  üptpi  xt  bei,  in  der  Nähe  von  etwas, 
im  Pass,  txo  nvt  unter  Jmdm  stehen,  ihm  unter- 
geben. unlerllian  sein,  avv  xtvt  u fttxä  nvo,  au f 
Jmds  Seite  stehen.  Jmds  Bundesgenosse  sein,  od. 
auch  es  steht  etwas  Jmdm  zur  Seite,  auch  unter 


Jmdm  mit  stehen,  od.  mit  Adv.  ixzav&a  xijg  no- 
Xtxtiag  iavxör  diese  Politik  zu  leiten  unterneh- 
men, neig  zeigtet »ort  In  der  Infanterie  dienen, 
ähnl.  mit  nov  tpövov  wohin  gebracht  werden  bei 
dem  Morde  d.  h.  beim  Vorwände  der  Befleckung 
durch  den  Mord  in  Betreff  meiner,  auch  mit  dem 
blossen  Genit.  xijg  nqät i;«  näml.  tdjtsos,  od.  Acc. 
oitiva  xotspov  In  keiner  geregelten  Ordnung  ste- 
hen. Colloco,  dispono.  2)  feslstellen.  verordnen, 
anordnen,  bestimmen,  aufgeben,  auferlegcn,  be- 
ordern, beauftragen,  anweisen,  die  Anweisung, 
den  Befehl  geben,  befehlen.  Im  Pass,  xättogai 
mir'  wird  geheissen,  befohlen,  ich  erhalle.  Auf- 
trag, ixäj&ri  es  war  bestimmt,  tö  zaj&ir  das  Ge- 
bot, xtxayuivog  beschieden,  verordnet,  bestimmt, 
td  xexaypivov  die  Ordnung,  iv  xä  tet,  au  dem 
bestimmten  Orte,  xä  xexaypeva  die  Leistungen. 
beiArr.die  gewöhnlichen  bestimmten  Geschenke 
vom  Persertönige.  Theils  abs.,  theils  xtvä,  xt, 
theils  xtvt  Jmdm,  Int  xtvt  u.  Int  xtvtg,  int.  elg 
xt  bei,  zu,  über  etwas,  oder  mit  Gen.  igyvgtov 
noXXov  eine  hohe  Geldbelohnung  fcstxetzen,  od. 
mit  Inf.  z.  B.  A xaxxo/ievog  nogeveaftat  der  Ab- 
geordnete, oder  Acc.  c.  inf.  Im  Pass,  ausser  vnd 
xtvog  auch  and  xivog  d.  h.  aus  einer  Anzahl  her- 
aus. Impero,  impono,  mando.  II)  Med.  1)  a)  sich 
stellen,  sich  aufstellen,  an  seinen  Posten  treten,, 
xtvt  mit  etwas,  arpo’g  xtvt  Jmdm  gegenüber,  nagt* 
xt  an,  auf  etwas,  fg  xt  zu  etwas,  ln  1 ätntdag 
nevxe  fünf  Mann  hoch,  Inl  ßd&og  in  die  Tiefe. 
Inl  xigmg  in  einer  jangen  Linie,  b)  etwas  von 
sich,  mit  und  ohne  xc  txgaxoneiov  ihr  Heer  auf- 
slellen.ähnl.  ihre  Schiffe,  od.  von  sich  aus  etwas, 
z.  R.  xvxXov  schliessen.  od.  xoxiov  rröv  veäv  ei- 
nen Kreis  mit  ihren  Schiffen  bilden.  2)  a)  sich 
(siöi)i  festsetzen,  auflegen,  sich  verpflichten,  xt, 
z.  B.  ägyrigtov  Geld  zu  entrichten,  oder  fe  ti  zu 
etwas,  oder  mit  Inf.  b)  für  sich,  zu  seinem  Vor- 
theiie  oder  bei  sich  etwas  festsetzen,  auflegen, 
xt,  z.  B.  <pögo vg  um  sie  für  sich  clnzutrctDen 
(Her.  3,  89),  ähnl.  fijpfij*.  c)  unter  sich  hestirn- 
nicn,  onmg  tnjäpsvoi  änoimatv  um  sie  inFristen 
abtragen  zu  können. 

Tavytxov , tö,  ion.  Ttj’vyttov , Grenzgebirge 
zwischen  Lakonien  und  Messenien,  die  südliche 
Hälfte  j.  Penlalonia.  [Albanien. 

TavXävtioi,  of,  illyrische  Völkerschaft  im  heut. 

tavifttoi,  3.  (aucli  2.),  (toipof)  vom  Stier,  z.  B. 
altta  Stierblut,  oft  als  lödllicli  von  den  Allen  er- 
wähnt. Im  Bes.  von  Stierhaut,  rindsledern.  Tau- 
rintte,  corio  taurino. 

raviftidöv  ( xavgog).  Adv.  stier,  d.  i.  starr,  M mo- 
dum  taun. 

Tnvfftnos  u.  Tavgot,  s.  unter  taepoe- 

tavoo-Kfffati,  m,  ö,  r/,  poel.  mit  Stierhörnern, 
»tos  der  gehörnte  Bakchos,  der  haupts.  in  den 
Mysterien  eine  Rolle  spielte,  cornua  taurina  ha- 
ben». 

xctvgi-xgävog,  2.  poel.  mit  einem  Stierkopfe. 

raveoxzovieu,  poet.  Stiere  (zum  Opfer)  schlacli- 
ten,  tauros  macto.  Von 

tavQO-xtovo$ , 2.  (xtti'vm) , poel.  Stiere  wür- 
gend, tauros  necans. 

zavgd-ftogtpog,  2.  poel.  von  Sliergestalt. 

TuvQO-ndloq  od.  TavQo.xöX-a  ’Agxiptg,  d.  i.  die 
Sticrlummelnde,  eine  asiatische,  blutige  Opfer 
heischende,  sinnverwirrende  Gottheit,  welche  im 
attischen  Gau  Halae  Araphenides,  wohin  Orestes 
das  {t’o vov  aus  Taurlen  gebracht  haben  sollte, 
und  sonst  mit  orgiastlschen  Gebräuchen  verehrt 
wurde. 


Taupoffnu;  — ray lag. 


7H5 


Taveö-xovc,  y.  poel.  slierfüssig. 
r uvoot,  i (lat.  taurus,  umbr.  turu,  goth.  s Mw), 
bei  Hora.  ßovg  x.  und  r.  ßovg.  Stier,  Ochse,  lw>i 
Aesch.  Midi,  für  Gatte,  bei  Sopb.  vom  Mörder, 
weil  der  Stier,  einmal  Irei,  nicht  leicht  einzufan- 
gen ist.  Er  war  dem  Poseidon  heilig  und  wurde 
dah.  diesem,  und  überh.  bes.  den  obem  Göttern 
geopfert,  doch  auch  den  Stromgöttern.  Taurus. 
Als  Eigenn.  allgemeine  noch  jetzt  herrschende 
Bezeichnung  der  Gebirge  Vorderasiens,  dah.  in 
seinen  einzelnen  Tlieilen  verschiedene  Namen 
fahrend.  Er  schied  Pamphylien  und  Kilikien 
in  zwei  Theile.  Dagegen  Tavqoi,  of , Volk  in 
der  Krim,  walirsch.  Ueberblelbsel  der  von  den 
Skythen  verdrängten  Kimmerier.  Adj.  davon 
Tnupixög,  3.  z.  B.  T.  oifta  das  taurische  Ge- 
birge, im  südl.Theile  derselben  zu  suchen.  Als 
Sonst  Tavgmrj,  ij,  d.  h.  rn  das  Land  der  Taurier. 
xavgoeqayico,  poet.  «—  xav(0*xovim.  Von 
xavoo-eupdyoq,  2.  poet.  Stiere  schlachtend,  ypi- 
pa  Stieropfertaff,  bubus  mactandis  constitutus. 
xavQOOftat  (xuvgog),  poet.  Pass.  jn  einen  Stier 
verwandelt  werden,  übertr.  mit  öp/ia  wild  wie 
ein  Stier  d.  1.  stier  blicken,  u.  zwar  tiW  auf  Jnidn. 
Taurus  fio,  oculis  fixis  intueor. 
xenrty,  s.  ovtot  (auch  mit  dem  Art.  o xavxy,  der 
ilortige,  of  xadxy  die  in  dieser  Gegend  Befindli- 
chen, xä  xavxy  die  dortigen  Gebenden).  Dag. 
xavxl,  ebenda,  u.  ravt  6,  s.  uv  tos.  raxhöfia- 
xov , s.  avxöpaxog.  [j.  Terkera. 

Tavytiqu , xä,  Stadl  Libyens,  später  Arsinoe, 
tdqif,  s.  r i&yna. 

xxuptvq,  tax;,  b (fhlnxm),  poet.  u.  Sp.  der  Jmdn 
bestattet,  bei  Soph.  El.  1488  Todtengräber,  und 
zwar  höhnisch  von  den  Raben  und  Hunden.  Oui 
zatpq,  s.  raipoc.  Davon  [sepefit.  vespulo. 

xiupyioq,  3.  ep.  zum  Begräbniss  gehörig,  qpöpoj 
Leicbengewand,  Sterbekleid ; funebris. 

Tdtpioq,  s.  Tdtpog. 

xaq>oq,  i,  u.  xanpy,  i } (Qdnxa),  1)  die  Bestattung, 
das  Begräbniss,  lg  xatpijr  behufs  der  Bestattung. 
Im  Bes.  die  dabei  gewöhnlichen  Feierlichkeiten, 
Leichenbegängniss,  Todten-  od.  Leichenfeier,  ro- 
tpäg  noitiv  oder  uoirtefrai  die  Bestattungsfeier 
(Mehrerer,  dah.  im  Plur.)  begehen,  of  (*!  t«e  r. 
atgtOivxt s die  zur  Besorgung  der  Leichenfeier 
erwählte  Kommission.  Bei  Hom.  mit  baivvrai 
auch  das  Leichenmahl  für  das  Volk  nach  der  Be- 
stattung. Sepultura,  epulum  funebre.  2)  (bes.  ra- 
tptii,  poel.  auch  im  Plur.,  wenn  nur  von  Einem 
dte  Rede  ist),  Grab,  Grabstätte,  Grabhügel,  Grab- 
mal. Uebertr.  xaepog  fpyvrog  ein  wandelndes 
Grab,  von  einem  abgelebten  Menschen,  slg  xatpäg 
nlnxtiv  ins  eigne  Grab  fallen,  sterben,  tlg  xaq>äg 
x i&ivtti  in  die_  Gruft  legen,  d.  i.  tödten,  dag.  Ir 
xdqnp  od.  iv  xätpotsi  xidsvat  oder  xt&to&at  be- 
statten. Sepulcrum. 

t «<pog,  tö  (vgl.  xi&yna,  verw.  mit  ftdjißog),  ep. 
Staunen,  Verwunderung,  stupor. 

Tu<fos,  rj.  Insel  an  der  Westküste  Akarnaniens, 
jetzt  Meganisi.  Dazu  Tdxptot,  of,  ein  lelegischer 
Volksstamm,  als  Handelsleute  und  Küstenräuber 
geschildert,  welche  nördlich  von  Illiaka,  theils  an 
der  Westküste  Akarnaniens,  theils  auf  den  klei- 
nen Inseln  zwischen  Akarnanien  und  Leukadia 
wohnhaft  waren. 

xaxpqtla,  y,  das  Ziehen  eines  Grabens  zur  Befe- 
stigung, Grabenführung,  valli  exstructio.  Von 
xatpftvm,  einen  Graben  ziehen.  Von 
xdxpooe,  y (verw.  mit  Smo?),  der  Graben,  bes. 
als  Befestigungsmittel  einer  Stadt  oder  eines  La- 
gers u.  s.  w„  im  Bes.  auch  die  Grobe.  Fossa,  fovea. 


xcufaiv,  s.  Tax«,  t«xto>g,  rax<ni(, 

xaxioxoq,  s.  wpig. 

xdxoq,  tog,  ovg.  x o,  li.  räxörijs,  yxog,  ij  (raxtis), 
Schnelligkeit,  Geschwindigkeit.  Eile,  vom  Aus- 
druck : rasche,  lebendige  Darstellung,  ras  ffr*  *«- 
rovg  eigtl.  wie  er  sich  von  Seiten  der  Schnellig- 
keit verhielt  d.  h.  so  schnell  er  konnte,  änä  nolov 
xäxovg  eigtl.  von  welcher  Schnelligkeit  aus  d.  h. 
mit  welcher  Schnelligkeit.  Im  Ganzen  drückt  tcl- 
xog  die  Schnelligkeit  der  Bewegung  als  tempo- 
rären Zustand,  dag.  rajotijs  die  Eigenschaft  des 
Schnellseins  eines  Gegenstandes  aus.  Adv.  xdzog, 
tv,  svv  xäyfi,  äiü,  fjttxä  xärovg  in  Schnelligkeit, 
schnell,  schleunig,  sehr  bald,  ngäg,  xaxi  xdzog 
so  schnell  es  geht,  rasch,  eiligst,  y od.  t»s.  ooor, 
oxi  xapog  so  schnell  als  möglich.  Celeritas,  fe- 
stinatto,  celeriter,  primo  quoque  tempore. 
xa%v-eiXe»xoq , 2.  ion.  schnell  zu  erobern,  qui 
etto  capi  potent. 

xazv-ßaxag,  ö,  poel.  schnell  gehend. 
xagv-ttryla,  y (St.  Igy),  Schnelligkeit  im  Han- 
deln, celeritas  in  opere  faciendo. 
xazv-ygyg,  2.  poet.  schnell  rudernd. 
xaxv-piOQOc,  2.  poet.  kurz  dauernd,  cito  periens. 
xaxv-ravxttu,  schnell  segeln,  ein  Schnellsegler 
sein.  Subst.  rö  xatvravxovr  die  Schnellsegler 
(der  Flotte).  Celeriter  navigo. 
xaxvvat  (xarvg),  1)  Irans,  poet.  beeilen,  beschleu- 
nigen, xl.  2)intr.  sich  beeilen,  schnell  sein.  Fe- 
xazv-net&tjg,  2.  buk.  leichtgläubig.  [sft'no. 

xazv-nofirrog,  2.  poet.  schnell  geleitend,  schnell, 
r «xoxopog,  2.  poet.  schnell  gehend.  Cito  com- 
motus. 

xaxp-ixovq,  nobog,  d,  y,  poet.  schnellfüssig. 
xazv-nxegog,  2.  poet.  schnell  beschwingt. 
xaxxi-xmXoc,  2.  ep.  mit  schnellen  Rossen,  veto- 
ces  equos  halens. 

xazvq-go&og,  2.  poet.  eilig  sausend. 
xaxvQ-QOiOTOq , 2.  poet.  schnell  sich  bewegend, 
fa/tlg,  tla,  v.  Comp.  9-äoocav  oder  9-dtxxov, 
öaaoov  oder  Q-uxrov  (aus  xafitor),  nenatl.  x agd- 
xtgog,  Super),  tdzicxog,  S.  schnell,  d.  i.  a)  mit  u. 
ohne  xddas  schnellfüssig,  flink,  behend,  hurtig, 
geschwind,  b)  eilig,  rasch,  hastig,  baldig,  theils 
abs.  t.  yavg  ein  Schnellsegler,  ro  rarierov  der 
schnellste  Theil  des  Heeres,  theils  mitTnf.  Wt iv. 
Ural,  ipfortir  u.  ähnl.,  od.  im  Superl.  mit  ttntir 
in  grösster  Kürze,  gesprochen.  Nicht  selten  stellt 
das  Adj.  st.  des  Adv.  Bes.  aber  steht  das  Neutr. 
xazv  schnell,  alsbald,  sogleich,  bald,  ferner  in 
xazttug  od.  bla  xafiav  als  Adv.  schnell,  hurtig, 
od.  der  Compar.  &aaoov  od.  därrov,  r sgevepov 
schneller,  eher,  ungesäumt,  so  geschwind,  auch 
in  dem  S(nne:  je  eher,  je  lieber,  so  schnell  als 
möglich,  av  &äxxov  — &äxxov  sobald  als  — so 
gleich,  tva  Qäxzov  damit  desto  schneller,  oder 
mit  Inttbav,  tag  sobald  als,  u.  Superl.  xyv  toj \(- 
axyv  mit  und  ohne  Hör  auf  dem  schnellsten 
Wege,  eiligst,  schleunigst,  so  schnell  als  möglich, 
oder  mit  Partie,  sobald  nur:  oder  xaziaxa  afufs 
schnellste,  sehr  schnell,  ovti.  ori,  dg,  ooov,  ij  r. 
so  schnell  als  möglich,  eigtl.  tos  Svva xöv  iexi  xd- 
liexa,  od.  t»s  ar  Svraaat  x.  Dag.  In  Verbindung 
mit  den  Zeitpartikeln  Inti,  htsieij,  Ixxeidv  oder 
indv,  intiidv,  oxav,  tög  (getrennt  durch  Worte 
und  dadurch  vom  obigen  unterschieden),  onog, 
iav,  oder  statt  deren  mit  Partie,  oder  Gen.  abs.: 
so  bald  als.  C Vier,  citus,  velox,  quam  celerrime, 
quam  primum , simul  atque.  Adv.  1)  T«xto>c, 
schnell,  geschwind,  eilig,  sofort,  alsbald,  bald. 
Celeriter,  confestim  2)  tax«,  a)  = xuzjag.  b) 
mit  und  ohne  tamg,  häufig  mit  Opt.  und  «v,  viel- 
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leicht,  wohl,  läv  rajja  wenn  etwa.  Fortaxue. 
(Achill.  buk.  u.  N.  T.  rajuvdf,  3.)  Davon 
luzvtjjS,  ij , s.  tafos. 

1 litur  =>  tuv  , s.  6. 

ruojg,  a,  6,  im J taaiv , üvos,  6,  richtiger  mit 
CircuilJllex  geschr.taäc,  raw*  (eigtl.m/  uv.  srrnit. 
Wort),  poet.  u.  Sp.  der  Pfau,  iler,  als  er  durch 
Beinou  in  Athen  mehr  aufkam,  allgemeine  Be- 
wunderung fand  ii.  Neugierige  von  Lakedämon 
n.  Thessalien  herbeilockte.  1‘avo. 
ti,  enkllt.  Partikel  (lat.  qtte),  1)  gewölinl. Sprach- 
gebrauch. und,  1 1 — ti  wie  — so,  ti  — xat  so- 
wohl— als  auch.  Seltener  einfach  gesetzt,  haupt- 
sächlich um  Sitze  anzureihen  (so  lies.  Tliuk.). 
2)  epischer  Sprachgebrauch,  nach  allen  Relativen 
ii.  Itelativadverbieu.  nach  ydg . piv,  di,  dXld, 
inet,  nach  ij  u.  den  Fragewörtern,  unübersetzbar 
u.  ohne  bemerkbaren  Unterschied  dt»  Sinns  (da- 
von sind  iiuiie  allgein.  Sprache  nur  Hart,  otos  re, 
itp  »ii.  iuu.  fc  tt  flbergegangeu).  (ti  steht 
dor.  auch  für  tri.  und  ti’  apostr.  st.  rtä,  s.  tfdt  ) 
Tiägoq,  i,  Fluss  in  Thrakien,  j.  Tcare. 
t iyya»  (lat.  tingo , gotli.  thvaha  wasche),  1)  be- 
netzen, befeuchten.  tiyiut  nöda  vom  SchifTe: 
sein  Segeltau  benetzen,  d.  i.  scheitern,  und  pro- 
lepl.  ifga  tgotviav  — tpöva.  Im  Pass,  mit  ti  an 
etwas.  (Auch  sich  erweichen  lassen.)  Madefaciv. 
2)  messen  lassen , vergiessen , ti.  Im  Pass,  sich 
ergiessen.  Destillo,  defluo. 

Ttyiu,  ion.  Ttyit),  rj , Stadt  in  Arkadien,  j.  Rui- 
nen bei  den  Dörfern  Ibrahim  EfTendi  und  Piali. 
Der  Einw.  o Ttytatrn , ion.  Teytefatiq.  Sie 
hallen  uacli  langem  und  tapferem  Widerstande 
Sparta's  Oberhoheit  anerkannt,  und  dafür  als  Eh- 
renplatz den  linken  Flügel  des  Bundesheeres  ein- 
geräumt  erhallen.  Teytätiq,  tdos,  ij,  das  Gebiet 
von  T.  Adj.  ion.  Teyetjrixdi;,  3. 
xiytoq,  2.  ep.  bedacht,  u.  prägnant:  wohlbedacht, 
9dXapot  Schlafgemächer,  d.  i.  Parterrewohnun- 
gen. welche  gesondert  von  dem  Palaste,  aber  im 
gleichen  llofraunm  standen,  bene  tecius.  Von 
ttyoq,  tos,  ovf , tö  («riyto.  lat.  tectum) , 1)  Dach, 
Decke.  2}  ein  bedeckter  Theii  des  Hauses,  also: 
Gemacli , Zimmer,  Saal.  Conciate. 

Xf&aXvia,  s.  &aXX u. 
te9aggqx6tuf,  Sp.  dreist. 
ri9i)ila.  s.  ttatioj. 

1 i9-ti,xa,  lief.  Pf.  mit  I’iqpf.  Irt^gnta  (-tos  auch 
viersilbig),  und  Aor.  2.  ftätpav,  ep.,  ion.  u.  Sp. 
staunen,  erstaunen,  sich  verwundern,  betäubt 
sein,  abs.  mit  u.ohne  & vuiä,  od.  mit  Nom.partic., 
od.  *»*d  Jmdn  anstaunen.  ohstujnti. 
tiO-va&t,  -vdvat,  ttfh’ttiiq,  -»ojoig  ii.  ähnl., 
s.  &vrjaxto. 

ti&ogvßr/pivtos,  mit  Unordnung. 
xt&ginxo-ßdzijq , ot>,  6 (ßatv a),  ion.  auf  einem 
Viergespann  einlierfahrend,  qm  quadrigis  vehi- 
tur.  (Ebenso  poet.  tedgtnno-ßduuv,  6.)  Von 
titkq-ixxov,  ti,  ein  Viergespann,  ii.  mit  zu  er- 
gänz. «pua  auch  ein  vierspänniger  Wagen,  qua- 
drigae.  Von  xi&gtnnos,  2,  (rt rrapot,  fjriroc),  poet. 
vierspännig. 

xtO’gtnxozgouiito,  ion.  ein  Viergespann  hallen, 
equns  alo  quadrigis  iungendos.  Von 
xtS’gixno-zgötfoq,  2.  (rpr qpra).  ion.  ein  Vierge- 
spann hallend,  equos  quadniugos  tdens. 
zftv , st.  aoi,  s.  av.  {tritt  = vpilt.) 

Tffva»,  aor.  t.  pass.  ep.  radn*  st.  it  , pf.  pass 
xitäpat,  nebst  ep.  verlang,  xavwo,  pass,  tdvv- 
xai  (nach  der  F.onjug.  in  pi),  ful.  voto,  ep.  ca,  u. 
rttvvto,  aor.  1.  ixdvvcoa,  tdvvca  ll. tdvvcaet,  aor. 
pass.  3 pl.  ep.  u.  dor.  xdvva&tv,  ep.  versl.  auch 


ztzaivat  (St.  t«,  tuv , ttv,  ttivto  =■  r« vjto,  lat. 
tendo,  gotli.  thanja,  extendo,  alul.  dennan  aus 
denjan),  1)  Act.  Irans,  spannen,  d.  i.  a)  anspan- 
üen,  slralT anziehen  od.  anbinden,  ti,  u.  zwar  (x 
ttvos  an  etwas.  b)ausspannen,aiisbreilen,scbieu- 
dern,  hinstrecken,  ausstrecken,  hin-  od.  ausbrei- 
len,  hinlegen,  hinstellen,  emporhallen,  *i vd,  1 1, 
und  zwar  iv , inl  n«  in,  auf  etwas  od.  Jmdn, 
tivi mit  etwas,  c)  übertr.  a)  xavöva  das  Webe- 
schiir  durch  den  Aufschlag  hindurchziehen  d.  i. 
in  l.auf  setzen,  ß)  agpu  u.  älinl.  ziehen,  y)  Xpyov 
tts  tiva  mit  der  Rede  auf  Jmdn  zielen,  ädyoti; 
aityvods  seine  Reden  lang  strecken,  ßiov  das 
Leben  hinziehen,  t)  üiierli.  heftig  bewegen,  er- 
regen. erheben,  bewirken,  zumessen.  t(,  u.  zwar 
inl  ttvt.  Tendo,  ej  tendo.  2)  Act.  intr.  a)  mit  zu 
ergänz.  Obj.  to  gij  ztlvtiv  iyav  in  allen  Dingen 
nicht  zu  stramm  zu  spannen,  mit  ftaxoav  die  Rede 
weit  ausdehnen,  b)  rein  intr.  «)  mit  oem  aufstre- 
hen.  hinauf  eilen  od.  laufen,  abs.  od.  * po'f  t<,  mit 
/(ijc  sich  in  gehörigen  Reihen  herunterzielien, 
in 6 ttvt,  evdv  ttvos  grade  auf  etwas  losgehen, 
ri/v  Inl  ttvos  den  Weg  auf  etwas  lossteuern,älml. 
irpo's  t*.  ß)  sich  erstrecken,  reichen,  rä  iipoc  ti 
od.  to  n's  ti  auf  der  Seile  gegen,  bis  zu,  vno  n- 
vos  um  etwas,  eis,  inl  ndv  sich  über  Alles  er- 
strecken, tts  tiva  auf  Jmdm  beruhen,  ngös.  inl 
tt  auf  etwas  abzwecken,  zielen,  ausgehen,  iyyvs 
ttvo's  ti  einer  Sache  ziemlich  naliesein.  Contendo, 
s pecto.  3)  Fass,  a)  gespannt . aufgespannt,  gezo- 
gen, straff  gebunden  werden,  sich  anspannen, 
slralf  hängen,  stralf  werden,  im  Bes.  im  gestreck- 
ten Laufe  eilen,  laufen,  dahinsprengen,  auch  tgö- 
po«  td&q  ttai  sie  eilten  in  gestrecktem  Laufe  da- 
hin,  u.  zwar  an«!  ttvos  von  wo  an,  od.  tv  ttvt. 
h)  ausgebreilel  werden,  sich  breiten  od.  ziehen, 
sicli  strecken,  ausdehnen  . ausgereckt  od.  ausge- 
streckl  daliegen,  tö*  avtöv  ipörcov  in  derselben 
Richtung,  u.zwar  tv,  inl  tivi.  Uebertr.  sich  aus- 
breiten,  verbreiten,  erheben,  losbrechen,  inig, 
negt  ttvos,  dutpi  tt  über,  um  etwas,  int  ttvt  um 
Jmdn.  4)  Med.  a)  sich  (tdn)  od.  für  sich  spannen, 
tt.  b)  sich  hin-  od.  ausstrecken,  von  Rossen:  ge- 
streckt laufen,  abs.  od.  tivi  mit  etwas. 
Tetgeoias  (TJ , oo,  ion.  -itje,  ao,  o,  Tiresias, 
Sohn  des  Eueres  u.  der  Nymphe  Cliariklo,  ein  be- 
rühmter Seher  in  Theben,  der  zwar  9 Menscheu- 
alter zu  leben  halte,  aber  doch  schon  vor  dem 
troischen Kriege  gestorben  war.  Erbesass  inBöo- 
tien  ein  lieiligthum  mit  einer  Orakclstätte.  - 
xfigoq,  tö,  ep.,  nur  pl.  zeigtet,  die  liimmelszei- 
chen,  Gestirne  (vgl.  ripos). 
xfigat,  ep.  u.  poet.,  nur  Präs.  u.  Impf.  (St.  rtg, 
lat.  tero,  ahd.  dräjan,  gotli.  thairko  Oehr.),  1)  Act. 
aufreiben,  quälen,  erscliüpfen,  auch  ühertr.  äng- 
stigen, tt  vd.  2)  Pass,  bedrängt,  erschöpft,  ge- 
quält, ermüdet,  betrübt  werden,  durch  etwas 
tivi  u.  vno  ttvos. 

Xtix.eöi-Jlliiztiq,  oti,  i,  voc.  -nlijtet  {neXä fo>, 
nluta,  nach  Andern  von  nXijaca),  cp.  Mauer- 
stürmer. »turos  feriens. 
xttxiqt,  s.  rfiyi  jo». 

tetx-rjgtjq,  2.  (St.  dp.  dpapioxo),  in  Mauern  ein- 
gesclilossen,  t.  nottiv  nva  Jmdn  in  die  Mauern 
treiben,  in  seine  Mauern  eiuschliesaen,  iler.  1, 1C2 
mit  zu  ergänz,  tovs  notiijca«  d.h.  nachdem  ersie 
im  Kampfe  besiegt  hatte ; tnfru  moetiia  cotnpulsus. 
ttiX'Zto,  fut.  ui,  ion.  xfixiat (ztixos),  I)  Act.  u. 
Pass.,  1)  mauern,  mit  u.  ohne  ttizos  eine  Mauer, 
eine  Feste,  ein  Kastell  errichten  od.  bauen,  Be- 
festigungswerke  machen,  üherli.  als  festen  Punkt 
erbauen,  aulegen,  tt,  z.  B.  xvxXov  eine  kreisfür- 
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oiige  Mauer  bauen . und  zwar  f'e  ti  bis  wohin. 
Iin  Pass,  mit  einer  Mauer  versehen  werden,  eine 
Mauer  erhalten  , ti  rrm jtoptva  die  hefestieleil 
Plltze.  Muros  exaedißco,  s truo.  2)  mit  einer 
Mauer  versehen  od.  umgehen,  befestigen,  überii. 
zur  Sicherheit  umgehen,  xi,  u.  zwar  tiv/  mit  et- 
was. auch  eineSladt(t»')'wiederaiifhaucn,  u.zwar 
Ini  tivi  auf  etwas.  Munio.  ii)  Med.  sich  (sibi) 
od.  das  Seinige.  z.  II.  seine  Mauern  Italien,  sicli 
eine  Mauer  (tfixos)  oder  Verschanzung.  Kesle 
bauen  od.  anlegen,  und  tö  fg vud  nn  eine  Be- 
festigung um  etwas  aufführeti. 
z«X>dftg,  rosa,  tv  (rrtjoc),  ep.  ummauert, 
asm  rinctus. 

t nxiov,  ti,  teixioiq,  i j,  zcix>Ofia,  ti,  und 
ifi xiOfios,  i,  s.  tffros. 
xftxo-naxiot,  einen  Mauerkampf  hegimien  »der 
kämpfen,  Angriffe  gegen  die  Mauern  machen, 
abs.  u.  trpo'c  tiva,  moenta  oppugno.  Davon 
z« xo/iaxia,  ion.  -iq,q,  der  Mauerkampf,  d.  i. 
Angriff  und  Vertlieidigung  einer  Festung  (Beren- 
nung),  pugna  circa  mumm. 
ztixo-jtoiös,  i (ttoif’ta),  ein  Baucommlssir,  wie 
ihn  in  Alben  jedePhyle  aus  ihrer  Mitte  ernannte, 
um  die  vom  Staate  zum  Mauerbau  od.  zur  Aus- 
besserung der  Stadtmauer  angewiesenen  (leider 
zu  verwalten,  curator  muris  reßciendis. 
tfixoq,  tos,  ot>s,  ti,  u.  Dem.  xeizlov,  ti  (vielt, 
verw.  mit  Deich),  nebst  *cln0t$,  tms,  ij,  xti- 
XiOfia,  ti,  u.  tu  xtOfiog  , o (tdxi'f»),  1)  (tfi- 
X«»s,  i),  u.  xiixiauos,  6)  die  Aufführung  einer 
Mauer,  der  Mauerbau.  Anlegung  einer  Befesti- 
gung, Bau  einer  Kesle,  Schanzenbaii , auch  Er- 
richtung einer  Reiagerungsmauer.  dah.  = Befe- 
stigung, Belagerung,  ttvof  od.  fx  tt»oe=i*  tivi 
wegen  des  dabeistehenden  axoxUmv,  alter  ini 
ti  Fortführung  einer  Mauer  bis  wohin.  Munitio. 
2)  ein  aufzufünrendes  od.  aufgeführles  Befesti- 
gungswerk,  von  Holz,  aufgeworfener  Erde  oder 
Steinen,  dah.  ttij/o v die  kleinere  Mauer,  z.  B. 
eines  Hofes,  aber  ifix»x  Ringmauer,  Stadtmauer, 
Festungsmauer,  fs  ti  wohin  zu,  äna  tivot  von 
woher,  iv  tivi  wo;  auch  zur  Belagerung  aufge- 
fiihrle  Mauer, Belageningswerk,  überii.  Bollwerk, 
Verschanzung,  Wall.  Feste,  Festung,  toi  r.  (wie 
moenta)  auch  von  Einem  Castell,  doch  auch  als 
Mehrheit:  befestigte  Gerten  Wegen  ptaxga  t.  s. 
paxgög , Atvxiv  x.  s.  Itvxog,  Niovx.  s.  vios. 
Mummentum,  (parvusj  murus,  castellum.  (Dazu 
das  Detnin.  xnivigioy,  ti.) 

Tftxo-ipviag,  äxot,  i,  ion.  u.  Sp.  Festungscom- 
inandant,  muri  custos.  (Dav.Sp.  rfiyoifvlaxiut  die 
Festung  bewachen.) 

zefcog,  s.  tf'atf.  tixe  u.  älinl.,  s.  tt'xtm. 
ttXfialQOftai,  Tut.  -fiagovfiai.  aor.  1.  ep.  tfxpq- 
gdfiqv,  Dep.  med.  (xixgag),  nebst  xexfingtaai 
ti.  sp.  Med.  TtxfitK/iöoftai  (rf xfn/piov),  ein 
Zeichen  od.  Ziel  setzen,  dah.  1)  fcslselzen,  bc- 
stimmen,  anordnen,  verzeichnen,  anzei^en,  an- 
kündigen, vorltersagen,  insltes.  nxu/.-m >iw  einen 
Beweis  liefern,  Zcugniss  a biegen,  bezeugen,  xi, 
und  zwar  ti vl  Jimlm,  aus  etwas,  od.  vntg  xtvog. 
Ostendo.  2)  sieb  ein  Merkmal  nehmen,  sich  Hin- 
sehen, aus  gewissen  Zeichen  erkennen,  merken, 
vermullien.  einen  Schluss  ziehen,  schliessen,  fol- 
gern, lieurtheilen,  urlheilen , il  od.  ii>s,  oxi  (dar- 
aus dass),  od.  Acc,  c.  inf..  u.  zwar  tivi  aus,  nach, 
niit*etwas,  ix,  atro,  ütd  nvoj  aus,  all  etwas,  xrgi 
xivof  über  Jimln , z.  B.  xex/iaigöfttvoi  irtgi  xtvog 
nach  einer  blossen  Verniutliung  über  ihn.  Iu- 
dico,comprobo,coniecturam  facto.  (Acht txgaigm 
poel.  bestimmen.)  Von 
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z ixfucff  , tö  (indecl.),  ep.,  poet.  u.  Sp.,  ep.  tix- 
ftun>  (beides  nur  im  Nom.  u.  Acc.).  ti  ( xexeiv ), 
nebst  xexfttj(fiov,  to,  t ixfiagotg.  fas.  r)  (m- 
/taiga/iai),  il.  Sp.  tfx/iqpi<oO<£,  tat.  t)  (t fx/irj- 
gtöco),  I)  (xixpcog)  Ziel.  Grenze,  Ende  (Zerstö- 
rung), Ausweg,  abs,  u.  tivo'c.  i'Vnis,  exitus.  2) 
ein  durch  feierliche  Festsetzung  gegebenes  Zei- 
clien,  wodurch  etwas  versichert  wird,  Wahr- 
zeichen, Kennzeichen,  Merkmal.  Beweis,  Beleg, 
Zeugniss,  U.  xixpagatg,  rj,  die  Folgerung,  llieils 
abs.,  tlieiis  tivde  von  etwas,  auch  von  Jmdm,  d.h. 
von  der  Gegenwart  Jinds.  91ml.  negi  xivog,  aber 
ix  ttvof  Jmdsod.  mit  folg,  vag,  oti,  töj,  od.  ohne 
Coplila  r exurjgiov  Si  mit  folg,  y dg  oderött;  t. 
jtottiv  den  Beweis  geben.  Indicium,documentum . 
Tixfit^aou , qs,  q,  Tochter  des  plirygisclien  Kö- 
nigs Teulhras,  die  Aias  auf  einem  der  Streirzüge 
in  die  umliegende  Landschaft  erbeutet  hatte,  u.die 
nun  ihren  Herrn  uiil  treuester  Hingebung  lieble. 
xixviov,  x6,  N.  T.  Kindlein. 
xexvoyoviio  (-ydvot),  N.  T.  Kinder  gebären,  liav. 
xexvoyovia , q,  N.  T.  Kindererzeiigung. 
xtxvo-yivos,  2.  poet.  Kinder  gebärend. 

Tfxvo  xtoVo«,  2.  poet.  Kinder  mordend. 
xexv-oi.it  etgu,  q (äiiu/ai),  poet.  die  ihre  Jungen 
verloren  bat,  quac  pullos  amisit. 
xixvov,  tu,  ep.  il.  poet.  xixog,  tos,  dat.  pl.  ep. 
xixioat  u.  zexitaot,  tö  (ri'xtco),  das  Geborene. 
Kind.  Sohn  od.  Tochter,  aucli  das  Junge  von 
Tiiieren.  Oft  als  freundliche  Anrede,  ii.  zwar 
auch  mit  Adj.  masc.  Proles,  ßlim,  filia. 
xtxvonoiioptai , Med.  (-noids)  Kinder  zeugen, 
v.  beiden  Eltern.  Davon 
xtxvonoti« , q,  die  Kindererzeugnng. 
xtxvo-itoivoi,  2.  (troivqi,  poel.  Kinder  rächend, 
Uberorum  poenas  exigens. 
xexvo-.x oidg,  2.  (noila),  yvvij,  Kinder  zeugend, 
fruchtbar,  pariendis  liberts  idonea. 
texvo-tgocpiia,  Sp.  Kinder  erzielten. 
xexvoöoau , zsgz.  aus  nxvdtaaa , poet.  kinder- 
reich (verseil.  Lesart),  5 uae  Uberos peperil. 
xexvout  u.  Med.  -oo/iai , poet.  u.  Sp.  (xixvov), 
Kinder  zeugen  oder  gebären,  und  zwar  xaxajg 
schlechte,  aus.  od.  tiva,  von  beiden  Eltern.  Auch 
Kinder  haben,  und  im  Pass.  Kinder  bekommen, 
Leber  Ir.  überii.  hervorbringen,  im  Pass,  entste- 
hen. Abs.  od.  Ttva,  xi,  u.zwar  nvö{  od.  fx  ti  rot 
von  od.  mit  Jmdni.  Gigno.  Davon 
xixvatoiq,  ta>g,  q,  d.  Kindererzeiigung,  t ixvuxnv 
itoitto&ai  Kinder  zeugen.  Liberorum  procreatio. 
xixov,  S.  Ttxtco.  ttxog,  s.  xixvov. 
xtxxtüvo/tai , aor.  I.  ep.  tfxtqvapq»  (ifxtöv), 
Dep.  med.  zimmern,  bauen,  verferligen,  abs.,  z.  B. 
ti.  xrxxaivfo&at  das  Zimmerhandwerk . od.  xi, 
überlr.  bereiten,  schmieden,  machen,  xi,  xivd, 
auch  tiva  n Einen  zu  etwas  machen.  Fabricor, 
fingo.  [Schiirsliaunieisters. 

TtxtovU fyg,  üo.  ö,  Sohn  des  Tekton,  d.  Ii.  des 
xtxtovixo^,  3.  (ttxtojv),  im  Bauen  geschickt. 
Subsl.  a)  (0)  t.  ein  Baumeister,  b)  (q)  rextovixq 
od.  ta  1.  die  Zimmerkunst,  Baukunst.  Artis  fa- 
brilis  peritus,  [aber,  ars  fabrilis. 
xexxoovvrj,  q,  ep.  u.  poet.,  im  Plur.die Baukunst, 
ars  fabrilis.  Von 

x ixtaiv,  ovo s,  6 (v.  xtx-eiv,  xixxco),  auch  mit 
ävijg  Arbeiter  od- Handwerker,  hes.  in  Holz,  dah. 
mit  u.  ohne  bovgtov  Zinimerniann , Baumeister, 
insltes.  Scbilfsbaiier,  doch  auch  Bildhauer,  überii. 
Künstler.  Im  Plnr.  Bauleute,  d.  i,  Zimmerleule 
und  Maurer.  Bei  den  Hörnern  aber  ist  tixrövuv 
irrer gyog  der  praefectus  fabrum,  d.  II.  der  Ghef 
des  Geniewesens.  Ueherlr,  bezeichnet  es  üherh. 
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Jen  Urheber,  u.  mit  yn'p  die  Meisterhand.  Opi- 
fex^faber,  auctor. 

ztXa/uä v,  ävos,  b (xXijvai),  nicht  in  alt.  Prosa, 
eigll.  der  Träger,  dah.  a)  das  Weh rge li e n k,  ein 
hisw.  kostbar  gearbeiteter  lederner  Riemen,  und 
zwar  sowohl  der,  an  welchem  das  Schwert  und 
Schlachtmesser,  als  der.  an  welchem  der  Schild 
getragen  wurde,  b)  flberh.  ein  Riemen , Streifen. 
Lorum , fascia.  Ttlaudr  König  in  Salamis, 
Sohn  des  Aeakos,  Vater  des  Aias  und  Teukros. 
Dah.  TtXäftmvtaäifö , av.  6 = Aias,  n.  als  Adj. 
TeXapeivioq,  3.,  wo  es  bald  bei  Aias  steht  zum 
Unterschied  von  Aias,  Sohn  des  Oileus,  bald  hei 
Tföxpoj. 

zeXi&aj  (verlängertes  reitro),  nur  Praes.  u.  lmperf. 
ep.  u.  poet.  vollendet  dasein.  sein  od.  vollkom- 
men sein,  blühen , sum,  floreo. 
ztXfioq,  3.  u.  3.,  Adv.  ztXflcaq,  u.  ziXeoq,  3. 
(auch  2.),  Adv.  rcAFcug,  u.  ztXfieiq,  eaaa,  er, 
ep.,  Tyrt.  verk.  xiXitis,  3 (xiXos),  vollendet,  dah. 
1)  vollkommen,  d.  1. -von  Menschen : volljährig, 
reifen  Alters  (vom  27—62  J.) , u.  bes.  von  üpfer- 
thieren,  welche  makellos  und  untadelhaft  sein 
mussten:  vollkommen,  luaxöpßat  xtlrjcaaai. 
(schwerlich  auf  die  Zahl  zu  beziehen);  vom  Adler 
als  Vogel;  dag,  von  einem  Traumgesicht,  odriifij 
d.  h.  nicht  in  Erfüllung  gegangen.  Aehnl.  xpijqios 
d.  h.  die  endgiltige,  unwiderrufliche,  im  Adv. 
völlig,  vollends,  ganz.  Perfectus,  -e,  plane.  2) 
vollendend,  u.  dies  tlicils  vom  Manne,  ohne  wel- 
chen das  Haus  nur  zur  Hälfte  vollendet  ist,  theils 
von  den  Göttern,  welche  Alles  zur  Vollendung 
fahren.  Perfiden».  Davon 
Tflnoxrif,  rjiot.  ij,  N.  T.  die  Vollkommenheit. 
t tXfiöai  u.  (mehr  ionisch)  zeXföat  {xilnos.  xt- 
Xeos),  vollkommen  machen;  dah.  1)  Act.  a)  voll- 
enden , beendigen,  t i-  b)  vollkommen  zu  Stande 
bringen,  xl\  fertig  machen , nvä  Jmdn  zu  dem 
vollends  machen  was  er  werden  soll,  ihm  die 
letzte  Weihe  geben,  Her.  3,  86.  2)  Pass,  a)  v.  Sa- 
chen : vollbracht,  ausgefflhrt  werden,  inErfüllung 
ehen,  gelingen,  b)  v.  Personen ; zur  vollendeten 
örperhehen,  geistigen,  sittlichenReifegelangen. 
xiXtlmois,  tat,  >j,  N.  T.  das  Vollenden,  die  Voll- 
kommenheit. 

xeXticoxijs,  ob,  o,  N.  T.  der  Vollender, 
rtXtö-ftxiroq , 2.  poet.  mit  vollen  Monaten,  d.  i. 
vollständig  abgelaufen,  suis  mendbus  absoluta». 
ziXtoq,  s.  xHrto;. 
rtXtöca  und 

rtXtoiovQytei,  Sp.  fertig  bringen,  vollenden.  V. 
ztXeOi-ovoyöq,  2.  (St.  fpy),  das  Werk  vollen- 
dend, Obern,  wirksam.  Subst,  r 6 tia  ndvxav  — 
xtXtatovfyöv  das  durch  alle  seine  Handlungen 
sich  hinziehende  Vermögen  zu  fördern.  Opus 
perfiden»,  effieax.  f düng. 

xsltaai-SmxtiQa,  ij,  poet.  die  Geberin  der  Vollcn- 
TtXtool-q>(f<uv,  2.  (<pfrjr),  poet.  seinen  Sinn  oder 
Vorsatz  durchsetzend,  seinen  Zweck  erreichend, 
ammt  propodtum  perfidens. 
ztXeozijoiov,  ro  (rt  Az<»),  1)  W'eihkapellc,  <f  Atnjoi 
d.  h.  im  Demos  Plilya  für  die  eleusinischen  Göt- 
ter, ähnl.  tr’EXtvelri  Tempel  der  eleusin. Deme- 
ter zur  Feier  der  Mysterien,  soweit  diese  einen 
ausgebauten  Raum  erheischten.  Sacrarium.  2) 
Teäf<m;pia,  verst.  tfpd  Dankopler,  welche  man 
nacli  glücklicher  Beendigung  einer  Sache  dar- 
bringt. Sacrificia  pro  re  felidter  peracta.  Dav. 
tflfonxds,  3.  zu  der  Weihe  od.deii  Mysterien  ge- 
hörig. 

TeXiazxiq,  o,  griechischer  Dithyramhendichter 
aus  Selinus  um  400  v.  Chr. 
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xfXeoqiofia,  N.  T.  die  Frucht  zur  Reife  bringen.  V. 
ztXta-tfÖQoq,  2.  ep.  u.  poet.  1)  act.  Vollendung 
bringend . das  Ziel  erreichend , in  Erfüllung  ge- 
hend, dasEndeentscheidend,  ydpiv  Sovva i durch 
Thaten  vergelten.  2)  pass,  die  Vollendung  in  sieh 
tragend,  vollständig,  IviuvxSs  volles  Jahr. 
zeXezxj , ij  (xrXim) , im  Sing.  u.  Plur.  mit  u.  ohne 
TÜvpvaxijtiav,  dieWelhe,  Weihung,  Einweihung, 
bes.  bei  einem  geheimen  Gottesdienste,  die  Ge- 
hcimlehren,  der  religiöse  Geheimdienst,  die  My- 
sterien od.  Orgien  der  Kybele,  des  Dionysos  od. 
der  Demeter  (in  Aegypten  der  Isis)  u.  der  Kore, 
d.  i.  die  eleusinischen,  dah.  überh.  Fest.  xtXtxrjv 
yevie&ui  Veranlassung  eines  Festes  werden,  xf- 
lexae  tjiftVdem  Dionysos  mystische  Feste  feiern, 
u.  so  auch  von  Festtänzen,  Eur.  Bacch.  22.  Jm- 
tiatio,  initia,  festum. 

ztlevzaloq , 8.  (rfäferij),  endigend,  schliessend. 
dah.  amEnde  befindlich,  der  äussersle,  letzte,  sei 
es  dem  Orte,  der  Zeit  od.  der  Zahl  u.  s.  w.  nach. 
So  vßfis  der  Gipfel  desFrevelmuths,  od.  r.  prj/tr/ 
pov  das  Gerücht  von  meinem  Ende.  Aber  Arr. 
An.  4,  18,  7 bezeichnet  x.  ytfas  den  zwölften,  u. 
es  steht  xä  t.  ebendas,  in  ungenauer  Ausdrucks- 
weise. nicht  von  dem  letzten,  sondern  dem  zwölf- 
ten derer,  die  den  Berg  erstiegen.  Prolept.  end- 
lich heisst  i.  to»  äior  mein  Leben , welches  da- 
durch zu  Ende  geilt,  d.  h.  am  Ende  mein  Lehen. 
Wie  es  flberh.  oft  als  Adv.  zu  abersetzen  Ist,  so 
' steht  insbes.  (ro)  x.  als  Adv.  als  das  Letzte,  das 
Letzte,  zum  letzten  Male,  ln  der  letzten  Zeit,  zu- 
letzt, endlich.  Postremus,  ultimue , postremo. 
ztXevzäm,  ionisch  (im  pari,  praes.)  auch  ztXev- 
zla>,  fuL  med.  -ijoojtai  in  pass.  Bed.  (ztltvxij), 

1)  trans.  vollenden,  zu  Ende  bringen,  beendi- 
gen, etwas  Angefangenes,  z.  B.  oqxov,  ßtov,  zu 
Stande  bringen  etwas  Beabsichtigtes,  in  Erfül- 
lung geben  lassen,  foyo»,  ydpov.  Pass,  voll- 
bracht werden,  in  Erfüllung  gehen.  2)  intr.  a) 
fertig  werden  mit  etwas,  rivo';,  wie  iraiiofiat, 
z.  B.  tnatvov,  ßiov.  b)  von  Zeiten:  ablaufen, 
z.  B.  rflzuriövios  xov  pnvis  zu  Ende  des  Monats, 
c)  von  Handlungen:  zu  Ende  gehen,  ablaufen, 
xard  voov  nach  Wunsch,  Fs,  xpo’s,  Int  ti.  d)  von 
Träumen:  in  Erfflllun g gehen.  Insbes.  e) ster- 
ben, ums  Leben  kommen,  getödlet  werden,  tivi 
durch.an  etwasfaber  auch  avooi'mgdpraauf  ruch- 
lose Weise),  (v  xivi  in  etwas,  **<>  n*o$  durch 
Jmdn  (aber  auch:  durch  etwas),  f)  von  Ländern, 
Flüssen  u.  dgl.  auslaufen , abs.  u.  Fs  zt  in  etwas, 
g)  part.  xeXtvxäv  im  Sinne  v.  zuletzt,  schliesslich, 
z.  B,  r.  IXrrt.  Von 

xeXevzi,  ij  (rtAJ»),  1)  das  Ende.  gew.  zeitlich, 
mit  u.  ohne  ßtov,  ßidzoio  u.  dgl.,  das  Lebensende. 

2)  Vollendung,  Vollbringung,  z.  B.  6««rtov  r. 
für  9ävaxas.  3)  Ausgang,  Erfolg,  Folgen, 

(Vgl.  auch  xfloe.) 

ztXiat,  part.  pr.  pass,  ion.tftfdpfvoe,  ful.TrlF*«n, 
gew.  rt tfü,  ep.  u.  ion.  reXia,  aor.  ixfltca,  ep.  oa, 
u.  xiXfOtt,  pL  pass,  rer iXtopai.  ep.auch  ztXtleu, 
t)  a)  Act.  trans.  zu  Ende  bringen,  endigen, 
schlicssen,  xt  etwas,  z.  ß.ßtor  u.  ähnl.:  sterben; 
od.  mit  Part.  z.  B.  diarpij’las  gänzlich,  vollends, 
vollständig,  bis  zum  Ziele  durchschnitten  haben. 
Finio.  b)  scheinb.  intr.,  z.B.  mit  verst.  xjr  oSo* 
den  We£  vollenden,  gelangen,  od.  wirkl.intrans. 
sich  endigen,  sich  erfüllen.  Dedno,  morior.tendo. 
2)  vollenden,  zum  Ziele  führen,  wahr  maclien, 
in  Erfüllung  geben  lassen  od.  bringen,  erfüllen, 
befriedigen,  vollbringen,  vollziehen,  vollslrecken, 
ausführen,  ins  Werk  richten,  bewerkstelligen,  zu 
Stande  bringen,  leisten,  bereiten,  verfügen,  rjpecf 
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TtXtjtlS  — 

ilen  Tag  heraufführen , von  der  Eos , welche  mil 
Ihrem  Aufgange  den  Anbruch  des  Tages  vollen- 
det, u.  zwar  Tin  Jindm.  Im  Pass,  vollendet,  voll- 
kommen ausgehildet,  vollbracht,  erfüllt  werden, 
sich  erfüllen,  in  Erfüllung  gehen,  geschehen,  « 
«1 eopivov  eigtl.  schon  einmal  erfüllt,  dah.  er- 
füllbar, vollendbar.  3)  zu  Stande  bringen,  dass 
Jmd  erhalte,  gewahren,  darbringen,  entrichten, 
abtragen,  erlegen,  aufwenden,  ausgeben,  zahlen, 
bezahlen,  Aufwand  machen,  ahs.  od.  xt,  u.  zwar 
feti  zu  etwas,  u.  weil  es  in. Athen  bestimmte 
Steuerklassen  gab,  so  heisst  es  nun  auch  etg  m«( 
in  eine  bestimmte  Klasse  der  Steuerpflichtigen 
zahlen,  zu  cinerKlasse  sich  zahlen,  zu  ihnen  zah- 
len od.  gehören,  dann  prägn.  mit  l x mvog  etg 
xtva  aus  einer  Klasse  ln  die  andere  gebracht 
werden,  dah.  etg  yt ivuieag  l£  avSgö;  vom  Mann 
zurFrau  gemacht  werden;  doch  heisst  ngäg  xiva 
bis  zu  Jmdni  gelangen,  ihn  erreichen,  ihm  gleich- 
kommen. Pendo,  soJvo,  pertineo,  aequiparo.  4) 
einweihen  in  Mysterien,  xivä,  dah.  xeXovpevog 
ein  Einzu weihender,  xexeXeagivog  eingeweiht, 
xeXea&rjvou  sich  einweihen  lassen,  xivf  in  Jmds 
Mysterien  oder  in  etwas,  mit  «Ifra’e  mystische 
Feste  feiern,  s.  «lt«j.  Im  Pass,  begangen,  ge- 
feiert werden.  Initio , ctlebro. 

X tXtjeiq,  s.  riXtiot. 

TrAijS,  ij tos,  ö,  eine  von  den  att.  Komikern  ver- 
spottete Memme. 

«lixöj,  3.  Sp.  zum  Ende  gehörig. 

xiXXae,  nur  Praes.  u.  Impf.,  u.  Aor.  ftula,  auf- 
gehen, entstehen.  Orior. 

xiX/ut,  x 6,  a)  Sumpf,  b)  Mörtel.  Palus,  catmen- 
tum.  Davon  [aus. 

teX/iat-dxftjq,  2.  (tfdor),  Sp.  schlammig,  coeno- 

TeX/irjOOtvi,  6,  u.TtXfiiooetq,  of,  1)  Einwoh- 
ner der  Stadt  Telmessos  in  Lykien  an  der  kari- 
schen  Grenze,  j.  Ruinen  bei  Mdi,  dem  Hafen  von 
Mäkri.  2)  TeXfiiooög,  rj,  Stadl  Pisidiens  auf  dem 
Tauros,  die  durch  ihre  Wahrsager  berühmt  war. 
Arr.  X,  27.  28. 

xiXog,  sof,  o»g,  rö,  (St.  «1,  verw.  mit  «p,  s. 
xigua,  vgl.  auch  xeXevxrj),  1)  Beendigung,  End- 
schaft, Ende,  Beschluss,  Ziel,  Grenze,  dah  auch 
Vollendung,  Ausgang,  Entscheidung,  Vollbrin- 
gung, Vollziehung,  errungenes  Ziel,  Erfolg  des 
Strebens,  Gewährung  der  Wünsche,  Erfüllung, 
Endziel,  Beschluss,  Vorsatz,  «'loe  fznv  beendigt, 
fertig,  vollständigsein,  xiXog  xtavxüv  iv  zur 
Ausführung  kommen,  «'los  ovSiv  inga'z&y  es 
kam  nichlx  zustande,  ini  xiXog  IgzeoO  ai  zu  Ende 
bringen,  «los  ixvbtov  txio&ai  zum  Ziel  derRede 
gelangen,  Alles  gesagt  haben,  tnl  xiXet  xtvög  ei- 
vat  mit  etwas  fertig  sein,  xiXos  imxidivai  xivl 
etwas  ausführen  oder  vollenden,  einer  Sache  die 
Krone  aufsetzen,  «los  Ixylg ft»  die  Vollendung, 
Verwirklichung  bringen,  und  zwar  pioffoio  den 
Zeitpunkt  herbeiführen,  wo  der  Lohn  ganz  ver- 
dient istu.  nun  ausgezahlt  werden  soll.  r.  ytyve- 
tai  ln  ägjjetv  die  Verwünschungen  gehen  in  Er- 
füllung, flnerli.  x.  ylyvexul  tivoy  es  nimmt  ein 
Ende,  gebt  zu  Ende.  Von  «Iftirr,  unterscheidet 
sich  tfloj  so,  dass  «los  die  Vollendung,  xeXevxrj 
das  Ende  bedeutet,  tilo«  öavdxoio  also  der  volle 
Tod  d.  h.  der  Anfangspunkt  des  Todtseins,  jhö- 
toio  xeXevxrj  aber  das  Lebensende,  d.  i.  der  End- 
punkt der  Lebensdauer  .ist,  ähnlich  wie  xig/ia 
xov  ßiov,  so  dass  z.  B.  yä/ioto  xiXog  die  Hochzeit 
als  Vollzug  der  Verlobung  bezeichnet,  xeXevtxj 
dagegen  das  Ende  der  Ehe,  also  die  Ehescheidung 
u.  s.  w.  bezeichnen  würde.  Ebensohezeichnet 
oi>  «log  Txeo  pv&av  dass  die  Rede  zwar  schön, 
BKmuci.tR,  grleoh.  warterbaob.  4.  Aufl. 
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aber  nicht  vollkommen  war.  weil  sie  das  Rechte 
nicht  vollständig  gesagt  hat,  wogegen  xeXevxrj 
das  Ende  der  Rede  ist,  u vooxoio  «los  die  er- 
sehnte u.  erstrebte  Rückkehr,  wie  noXiuov  «los 
nicht  blos  das  Ende  des  Kriegs,  sondern  auch 
der  Sieg  ist.  Als  Adv.  stellen  a)  «'los  am  Ende, 
zuletzt,  endlich,  älinl,  xtXa,  doch  zweifelh.  h) 
di«  xilovi,  llieils  - - xeXiarg  vollkommen,  theils 
bis  ans  Ende,  unausgesetzt,  immerfort,  c)  l g xi- 
Xos was  zum  Ziele  kommt,  am  Ende.  Finit,  exi- 
tut,  terminus.  2)  der  Höhepunkt,  das  Ideal,  die 
volle.  Entwickelung,  überhaupt  das  Acussersle, 
eie  ävSgogxiXog  tivai  zur  männlichen  Reife  ge- 
langen, dah.  «log  iztl*  Vollmacht  bähen,  «'los 
impigeiv  ngög  tiva  den  Beschluss  als  Befehl  ge- 
ben, of  iv  xiXei  (ovxeg  u.  älinl.)  die  im  Amt  Ste- 
henden, Staatsbeamten,  Behörden.  Machthaber, 
Obrigkeit,  auch  Kriegsbcamlen,  u.  of  fiäXiaxa  Iv 
x.  die  höchsten  Rcamlcn,  obersten  Befehlshaber, 
älinl.  of  xä  «ln  izovteg,  insbes.  die  Executivbe- 
amten,  od.  rö  xiXog  das  Aull,  Staatsamt.  Iv  xiXet 
ytvia&tti,  etg  x.  xataorijvai  ein  Amt  antreten. 
bei  Aesch.  seihst  von  einer  Sklavenvcrrichtung, 
dah.  ne  t.  dieBehörden,  insbes. die  vollziehenden, 
welchen  die  Ausführung  einer  Sache  anvertraut 
ist,  wenn  von  Sparta  die  Rede,  die  Ephoren,  deren 
Geschäflskreis  ganz  besonders  die  auswärtigen 
Angelegenheiten  umfasste.  Summum,  plena  et 
libera  potestus,  qui  in  imperio  turnt,  magietrat  uh, 
munus  publicum.  8)  die  Abtheilung,  die  in  sich 
abgeschlossen  ein  kleines  Ganze  bildet,  also;  das 
Geschwader,  von  Schilfen , oder  eine  Krieger- 
schaar, im  Bes.  ein  lleercskörper  von  bestimmter 
Grösse  und  einerlei  Waffen,  ein  Regiment,  hes. 
mit  u.  ohne  r«ä»  Inttiav  von  Reitern,  ein  Reiter- 
geschwader. Pars,  ala.  4)  («ln)  die  Weihen, 
Mysterien,  etg  xiXtj  Seivoxaxog  in  Bezug  auf  seine 
Mvsterien  gewaltig,  xä  vvitqueä  x.  die  volle 
vVeihe  der  Ehe.  Initia.  &)  (teil))  die  Abgaben, 
Zölle,  im  Bes.  l’lut.  Ag.  16  die  monatlich  zu  ent- 
richtenden Abgaben,  iynagna  Abgaben  an  Früch- 
ten, navraXta  der  dem  Zeus  dargebrachte  schul- 
dige Zoll  an  (feind).)  Waffen,  überh.  Gelder,  Aus- 
gaben, Aufwand,  Kosten,  dah.  auch  «lij  Xvetv  st. 
XvoixeXeiv,  frommen,  xivl.  Vectigal,  sumptus. 

xiXooxft,  cp.  Adv,  st.  elg  xiXog,  zum  Ziele,  xivog 
von  etwas  hin,  ad  fincin. 

t tXöov,  tö,  ep.  Grenze,  abgegrenztes  Land. 

xtX-dbvai , of  {xiXog  5,  mvioput),  die  Staatspäch- 
ter,  d.  i.  Pächter  der  Staatsgefälle  in  Athen,  meist 
eine  grössere  Gesellschaft,  mit  einem  xeXmv  dg- 
yijt.  auf  dessen  Namen  der  Pacht  lief,  an  der 
Spitze.  Sie  mussten  bei  Uebernahme  des  Pachles 
Bürgen  stellen.  Publicani.  Auch  der  Zollcinneli- 
mer.  (Davon  xelavta,  rj,  die . Zollerhebung.  «- 
Xmviv.og , 8.  zöllncrisch.  ttlioviov,  tö,  N.  T.  das 
Zollhaus.) 

xifiaxoq,  ovg,  xo , nebst  Dem.  xtftüxiov , to 
[xipva),  ein  abgescbniltenes  Stück  oder  Stück- 
chen, vorzügl.  von  eingesalzenem  Fisch,  frustmn. 

xtfiivioq,  3.  poet.  zum  geweihten  Hain  gehörig, 
quod  cst  lucn  tacri. 

Ttfisvlxric,  6,  1)  ursprüngl.  Beiname  des  Apol- 
lon, dann  Bezeichnung  eines  Bezirkes  bei  Syrakus 
ij  Tepevlg  äuget,  wo  Apollon  eine  herrliche  Sta- 
tue hatte,  ein  Bezirk,  welcher  später  Neapolis 
hiess.  2)  bei  Xen.  Einwohner  daher,  doch  zwei- 
felhaft. 

r ififvoe,  eog,  oug,  tö  (xipvar),  ein  abgesondertes 
Stück  Land,  dah.  a)  Krongut,  welches  einem 
Herrscher  aus  dem  Gemeingule  gegeben  ward, 
aueli  mit  Gen.  tpvxaXiije  xai  «poiigijs  d.  i.  rusar- 
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bustorum  et  agrorum  plenum.  Ager  sacer.  h)  das 
einer  Gottheit  geweihte  Land,  heiliger  Bezirk  od. 
Hain,  oft  mit  einem  Tempelgehäude,  auch  wohl 
mit  einem  Gymnasium  u.  einer  Rennbahn,  wie 
der  des  Iolaos  vor  dein  östlichen  oder  prölidi- 
schen  Tliorc  Thebens.  Metonyin.  Iiicss  nun  die 
Kapelle  oder  heilige  Halle  für  das  Götterbild 
auch  seihst  so.  Im  Bes.  führte  aber  der  Bezirk 
des  Apollon  Tetneniles  (w.  s.)  bei  Syrakus  diesen 
Namen.  Delubrum. 

Tffiiag,  ij,  spät.  Tapaaog,  ein  erzreicher  Ort  auf 
der  Insel  Kypern. 

xifivtu,  cp.  auch  r (fiat,  fut.  ztpm , und  cp.  ion. 
und  dor.  xdfivat,  fut.  rauco , aor.  2.  hapov,  ep. 
t dpqv , inf.  ep.  zapitiv , pf.  pass,  rixpppui,  aor. 
(zprjb-gv,  nehsl  der  ep.  Nebenf.  xfiijya»,  aor. 
pass.  3 pLcp.  zpaytv  st.  (zpdyjjaav,  nach  Curt. 
aus  tprj-xm).  I)  Act.  schneiden,  liauen,  spalten, 
Sil*  entzwei  schneiden,  dah.  1)  zerschneiden, 
zerlegen,  d.  i.  vorschneiden,  tranchircn,  zer- 
hauen d.  i.  verwunden,  durch  Schneiden  Indien 
d.  i.  schlachten,  ti,  u.  zwar  riW  mit  etwas,  opxta 
t. , s.  opxia,  u.  so  auch  zipvtiv  allein  mit  folg. 
Inf.  beschwören , es  solle.  2)  mit  u.  ohne  tägig 
zivog  abschneiden,  ahliauen,  liauen  lassen,  lallen, 
aus-  oder  herausschneiden,  dberh.  absondern, 
abstecken,  ansscheiden,  trennen,  als  Grenze  au- 
nehmen,  (/,  u.  auch  zi  zi  cigtl.  etwas  in  Bezujg 
auf  etwas,  d.  h.  etwas  von  etwas,  oder  dito,  ?x 
zivog,  u.  zwar  tivi  mit  etwas.  3)  beschneiden, 
behauen,  ti,  und  von  Chirurgen : Schneideinstru- 
mente  auwendeu.  Im  Pass,  sich  schneiden  las- 
sen, und  t pijpa  i ipvio&ai  einen  Schnitt  bekom- 
men. Ueberlr.  ein  Land  (ti)  verwüsten . u.  filinl. 
uröf  als  Gen.  pari,  etwas  verheeren.  4)dia>pej[“ 
einen  Graben  ziehen  od.  stechen,  ähnl.  äJoo's  als 
eigtl.  Ausdruck,  Strassen  bahnen,  anlegen,  od. 
auch  einen  Weg  einscblagcn , verfolgen;  Qhcrh. 
etwas  durchschneidcu,  von  der  Bewegung  durch 
einen  Raum,  II.  13,  707  mit  zu  ergänzendem  Suhl. 
ägozgov  od.  nach  Boeder).  fuyoV  II)  Med.  l)sicn 
(tibi)  zerschneiden^  od.  zerfetzen,  zi,  dah.  auch 
schlachten,  z.  B.  opxia,  s.  ogxia.  2)  sich  (sibi) 
ajisch neiden. t fällen . überli.  absondern,  ti.  z.  B. 
dpcpl  ßoäv  dyilag  für  sich  die  lleerden  herum 
ahschneiden  d.  h.  wegtreiben.  3)  sich  (sibi)  hauen 
od.  brechen  lassen,  z.  B.  iUtfoof.  4)  für  sich 
(sibi)  absondern . ti,  z.  B.  ägooiv,  d.  i.  ein  zipt- 
voi.  III)  Pass,  sicii  trennen  od.  zerstreuen.  Scco, 
scindo,  caedo,  vasto,  aperio  (via m),  separo. 
Tifixfa,  zsgz.  Ti fi. xg , ta,  reizendes  Thal  in 
dem  thessalischen  Pelasgiolis,  vom  Ossa  u.  Olym- 
pos  umgehen  u.  vom  Peneios  durchslröml. 
xirayog,  tos.  ove,  zo  (nach  El.  M.  von  tiyyut, 
natli  Loh.  von  xei'vm),  t)  seichtes  Wasser,  Lache. 
Palus.  2)  seichte  Stelle,  unter  Wasser  stellendes 
Land,  Sumpf.  Vadutn.  Davon 
xsvay-cdifriq,  2,  (ifdos),  Sp.  unter  seichtem  Was- 
ser stehend,  seicht,  sumpfig,  palustris. 

Tivedog,  ij,  Insel  an  der  Küste  von  Troas  mit 
einer  Stadt  gleiches  Namens,  j.Tencdo.  Der  Ein  w. 
o Tsvidiog. 

xivatv,  ovzog,  6 (teiva).  meist  im  Dual  u,  Plur., 
die  Flechse,  Seltne,  im  Bes.  Nackenmuskel , der 
Nacken,  nervus.  [s.  orig, 

xio.xeo,  xioiai,  s.  n's  u.  rlf.  xsoio,  s.ot!.  xedg, 
tnjiiCw,  poel.  (r/p«e)  Zeichen  deuten.  [sung. 
zigapva  und  t^pfpva,  zä,  poet.  Zimmer,  Uehau- 
tioag,  äxog,  ep.  aos,  ion.  eog,  to,  nom.  pl.  cp. 
ztgaa,  ion.  ea,  gen.  zrgamv,  ion.  Jmv,  dal.  ep. 
zegdtaat,  alt.  -gaei  (St.  ozig  in  dozrjg),  1)  das 
Zeichen,  Anzeichen,  Vorzeichen,  Wahrzeichen, 
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Götterzeichen,  Wunder,  Schreckbild,  vorzügl.  von 
Naturerscheinungen,  wie  Donner,  Blitz,  Regen- 
bogen, Traum  u.  s.  w„  als  Zeichen  des  göttlichen 
Willens  n.  Andeutungen  zukünftiger  Ereignisse, 
theils  ab».,  theils  tivo's  Jmds  und  für  Jmdn.  2) 
concr.  Geschöpf  aussergewöhnlicher  Reschalfen- 
lieit,  Ungeheuer.  Prodigium , portentum,  mon- 
strvm.  Davon 

xtyattxö.xoq , 2.  = ztgazoosiixog  (dxoirte»), 
poel.  Zeichen  deutend,  vorahnend,  ahnungsvoll, 
o r.  der  Zeichenspäher,  prodigiorum  interpres. 
Xf(fdaxiog,  2.  Sp.  (rf’pas),  wunderbar,  d.  i.  wider- 
natürlich, seltsam.  Portcntosus. 
ttqattla,  ij,  Gaukelei,  Aufschneiderei,  iactatio.  V. 
ttffattvofiiu,  Dep.  med.  Gaukeleien  od.  blauen 
Dunst  vormachen.  Portentosa  loquor. 
zt gazo- oxo'rrof , ö.  der  Zcichendculer,  haruspe x. 
xtqaxovyyia , ij,  Gaukelei,  Aufschneiderei.  Von 
xtQax-ovqyög , 2.  Sp.  (St.  Iqy)  Wunderlhälcr, 
Zauberer. 

xeqtßlv&ivog , 3.  vom  Terpcnlinhautne  oder 
-harze,  ypioua  Terpentinöl,  e terebinthi  fructibus 
exjtressus. 

tf (fittOfia,  ti,  Sp.  Geträller,  nugae,  von  xtgeti- 
zigtpva,  s.  zigapva.  [Ja,  Sp.  zwitschern. 

xiffttffov,  z b (v.  ztgim,  ahd.  dxa-jan  tornare,  lat. 
terebra),  ep.  u.  Sp.  der  Handbohrer  (s.  zgvnavov). 
xiiftjv,  fiva,  er,  gen.  fvos,  ep.  u.  poel.  {xu'qia, 
abgeriehen),  zart,  weich,  sanft.  Teuer,  molh s. 
xifffta,  to  (St.  itp,  lat.  terminus,  verw.  mit  «1, 
s.  tÜos),  das  Ziel,  1)  räumlich:  Ziel  der  Renn- 
bahn, wo  umgewendet  wird.  od.  heim  Diskuswer- 
fen (aqpuivtiv  t.  die  Stelle  bezeichnen,  die  jeder 
mit  seinem  Diskus  erreicht),  daher  Grenze  eines 
Landes,  Endpunkt,  und  von  Flüssen,  tü  zigpaza 
awdyttv  sich  einander  nähern  durch  convexe 
Krümmungen.  2)  zeitlich : Ziel  des  Lebens  u.  dgl. 
3)  ülierlr.  Ziel  des  Strehens  (poet.  auch:  Höhe- 
punkt und:  Entscheidung).  [Stadt  Kariens. 
TfQfte(/svii , (ms,  6,  Einw.  von  Termeron,  einer 
xiQfuvO-oq,  t),  Sp.  der  Terpenlinbaum,  aus  des- 
sen Stamme  man  durch  Einschnitte  das  heraus- 
lliessende  balsamische  Harz,  den  Terpentin,  ge- 
winnt. Pistacia  Tcrebiuthus. 
xe<f filötiq , raoor , iv  ( zegpa ),  ep.  bis  zu  Ende 
gehend,  jurm»  d.  It.  bis  auf  die  Füsse  reichend, 
iangwailend,  ähnl.  den (s  d.  h.  den  ganzen  Kör- 
per deckend.  Vsque  ad  tdlos  demissa,  corpus  ad 
pedes  usque  pertingens. 

XfQfUog,  3.  poet  (zigpa)  u.  zigpdvtog,  3.  poet. 
Izigpmv)  der  letzte,  t^qa,  das  zuletzt  betretene 
Land. 

zii/fituv,  ovog,  6,  poet.  u.  Sp.  (rrpua)  Grenze. 
Tiqiz-avdQoq,  t,  aus  Anlissa  auf  Lesbos  um  01. 
20.  Erfinder  der  siebensailigen  Lyra  und  Cründer 
der  dorischen  Tonart,  soll  auf  Geheiss  der  Pythia 
nach  Sparta  berufen  worden  sein , und  liier  die 
durch  politische  Wirren  zerrüttete  Stadt  durch 
seine  Gesänge  beruhigt  und  gesühnt  haben, 
xeqnf-xioavvog,  o,  cp.  sich  des  Donnerkeils  er- 
freuend, donnerfroh,  fvlmine  gaudeus. 
xfq.x vög,  3.  ergötzlich,  erfreulich,  zur  Lust,  abs. 
und  zivi  für  Jmdn.  Suhst.  to  i.  das  Ergötzliche, 
»vos  to  t.  angenehm,  ui  z.  die  Vergnügungen, 
Freuden.  Laetus,  suavis.  Von 
xiifxaif  aor.  1 med.  Iztgzqäpqv,  aor.  2.  med. 
(zagnopqv,  u.mitRedupl.  ep.  rfiapucpi)»,  aor.  1. 
pass.  (ttQW&yv,  3 pl.  ep.  und  dor.  (ztga>9sv,  od. 
ep.  auch  (/jtdpiptf ijv.  3 pl.  zdgipbev  st.  tzdg<p9rj- 
oar,  aor.  2.  pass,  (zägnqv,  inf.  cp.  tatxijpevai, 
und  als  Gonj.  dazu  zganii'opiv  {St.  zegic,  gotli. 
thraf-stja  tröste),  I)  Act.  sättigen,  Iahen,  er- 
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quicken,  erfreuen,  ergötzen,  erheitern,  abs.  oder 
ttvoc,  u.  zwar  xtvl  durcti  etwas,  (v  tin  in  etwas, 
od.  mit  Partie.  Delecto.  II)  Med.  1)  sielt  sättigen, 
sich  laben,  sicli  erquicken,  gemessen,  «»ö«, 
flhertr.  yo'oio  sich  satt  klagen.  2)  überh.  sicli  er- 
freuen . sich  ergötzen  oder  vergnügen , mit  und 
ohne  Ö-cfim  oder  &vfidv  u.  ähnl.,  und  zwar  xiv( 
an  etwas,  selten  il,  z.  II.  ra  xtivoiv  an  ihrer  Hal- 
tung, oder  Ini  ttvi  od.  mit  Partie,  Velector. 
tfqnaJ.  r,,  Tj,  s.  xtgzlnt. 

xeootUvtu,  ep.,  aor.  1.  (t)xigaqra,  mit  bes.  Pass. 
x lifOOfitu,  aor.  2.  Ixigaqv,  inf.  tsfoijval  u.  xtg- 
aijumu  (St.  riga,  lat.  torreo,  toslare,  golh. 
thaurs-ja  dürste,  dt.  dürren ),  trocknen,  ab- 
wischen, rl  ho  nvoj.  Im  Pass,  gedörrt,  trocken 
werden,  xmi  von  etwas.  Sicco.  (Buk.  auch  Act. 
t igrno.)  [mines  exhilarans. 

xegtpi  ftßqozoq,  2.  ep.  Menschen  erfreuend,  ho- 
x egxptq,  (tos,  ion.  ios,  i),  und  ep.  xegxotXii,  ij 
(xigxto),  eigtl.  Befriedigung,  dann  Erheiterung, 
Ergötzung,  Vergnügen,  Genuss,  Lust,  Ergölzlich- 
keit,  Kurzweil,  abs.  od.  xtvöt  von  etwas,  od.  mit 
Inf.,  delectatio. 

TegU't-xdgä,  ion.  -gq , i),  eigtl.  die  Tanzfrohe, 
eine  der  neun  Musen,  u.  dah.  Bezeichnung  des  6. 
Buches  von  llerodot. 

reaaägd-ßotog  [jöj.  2.  ep.  vier  Riifder  wcrlh, 
quattuor  ooum  pretio. 

xeaougdxovxa  u.  seit  Xen.  auch  tfrraqdxov- 
xa,  ion.  xeooegdxovxa  (tfooayes),  indecl,  vier- 
zig, quadraginta. 

tfero-,  att.  xixTagauovxa-exis,  CSos,  fein,  vierzig- 
jährig. pt'xei  -t It os  bis  zu  einem  Alter  von 
vierzig  Jahren.  Fern,  von 
xtoaagaxoxx-ovxqc,  2.  Sp.  vierzigjährig. 
xiaaagttxoözoq,  3.  vierzigster.  Im  Bes.  rto aa- 
paxoozrj  ein  Vierzigstel , bei  den  Chiern  eine 
Münze,  wahrsch.  das  V.  eines  Staters  (=■  20 
Drachmen),  dah.  ’/t  Drachme.  Quadragesimus. 
zfacaQeg,  neutr.  xtcaaga , seit  Xen.  all.  auch 
xixxagec,  ion.  xiaaegeq,  ep.  u.  äol.  auch  jrf- 
onysg  m,  ja,  Simon,  xtxogeq  (für  xte fugte 
aus  xixfages,  dor.  nixogig,  hom.  xiavgtt,  äol. 
xtieevgit,  skt.  katvaras,  zd.  catlmare,  lat.  quat- 
tuor,  umlir.  petur,  goth.  fidvor  [in  Zusammens. 
fidur-l,  ahd.  fior  vier,  vgl.  auch  petor-ritum  bei 
Iloraz),  vier,  quattuor. 

teaa- , att.  seil  Xen.  xexra(f(Oxai<Sfxn , acc. 
xtxxagaaxaii lua,  ion.  u. (indecl.)  xeoaegeöxai- 
dexa,  vierzehn,  quattuordecim. 
xtaaagiaxaidixazos,  N.  T.,  ion.  xeaaegeaxaitfi - 
xaxoq,  vierzehnter,  decimus  quartus. 
xeaeagiaxaiStx-extis.  »«,  Sp.  vierzehnjährig. 
xeaaegaxovx-ogyvioq,  2.  ion.  von  vierzig  klaf- 
tern, quadraginta  orgyias  aequans. 
ziootgeq,  s.  x iaaagtg. 

xtrayoiv,  part.  aor.  2.  mit  ep.  Redupi.  vom  St. 
TAT  (lat.  tago,  tango,  goth.  tekan  anrühren),  ep. 
ergreifend,  tivöj  hei  etwas , prellenden«, 
xixakfiai,  s.  xilloj. 

xex avd-9-Qt§,  xgiyoe,  ö,  ij  (tfravöc  schlank,  von 
Tfi'vco),  mit  langem  Haar,  was  als  ein  Zeichen  von 
Weichlichkeit  galt,  promissam  Habens  comam. 
rexdgxexo  u.  ähnl.,  s.  xignm. 
xexagxaioq,  3.  (ritagxoe) , am  vierten  Tage, 
quarto  die.  _ [tivös,  quarta  pars, 

xex  aQxrj-ftÖQtov,  tö.  ion.  n.  Sp.  der  vierte  Tlieil. 
xixagxoq  u.  ep.  xexffä xoq  (xeoongts),  der  vierte. 
Subst.  a)  xtxagxq,  eigcnll.  der  vierte  Tlieil  (ejnes 
Maasses  für  Flüssigkeiten),  ein  Quart,  b)  xtxdqxy 
am  vierten  Tage.  Das  Neutr.  zixaqxov  od.  ro  t. 
als  Adv.  zum  vlertenmal.  Quartus,  quartarius. 


Titgamixiig. 

xezdafhjv  zu  xtirto.  rer dgatai,  s.  xaaea. 
xexetixaxai  u.  ähnl.,  s.  ttvrut. 
xexevxijo&ai,  ep.  Inf.  perf  pass,  wie  von  einem 
ungebr.  xivrtat,  bewaffnet  sein,  armatum  esse, 
xexbjpat  [t],  ep.  Pf.  pass,  mit  Präsensbdtg,  nebst 
einem  Part.  pf.  act.  xetinaiq  (ungebr.  Präs. 
xiia).  mit  u.  ohne  ijroj,  bekümmert,  missinulhig 
sein,  male  affectus  sum. 
xexXatfi,  xerXquiq  u.  ähnl , s.  xlrjvai. 
xex/ielv,  cp.  der.  Aor.  2.,  hülle,  (xtryor  u.  xtxpov 
(St.  rep.  aber  schwerlich  zu  gehörig)!  ref- 
fen. antreffen,  xivd  Junln;  auch  flhertr.  vom 
Alter,  das  Jiniln  erreicht. 
xixoqeq,  s.  xiaaagte. 
xexga-tßdptov,  2.  poet.  vierfüssig. 
xexga-yyoq,  2.  ep.  vier  Morgen  gross.  Suhst. 
(to)  r.  eine  Hufe  ins  Geviert,  wo  jede  der  vier 
Seiten  einen  yvqc  ausmachl,  qui  quattuor  iuge- 
rum  est,  hortu»  quadratus. 
xtxgaytoviita,  quadriren. 

TCTQttyatvo-.xgoOajjtac , 2.  ion.  mit  viereckigem 
Gesicht,  quadratam  Halens  faciem. 
xex gd-ymvoq,  2.  mit  vier  Ecken  oder  Winkeln, 
viereckig.  Uebertr.  fest,  vollkommen,  xtvl  an 
etwas,  weil  den  Pythagorecrn  die  Vierzahl  u.  das 
Quadrat  Symbol  des  Vollkommenen  u.  Göttlichen 
war.  Subst.  (rö)  t.  das  Viereck.  Quadratus. 
xexgditov,  tö,  N.  T.  ein  Commamlo  aus  vier  Mann. 
zexga-tgaxpov,  tö,  Sp.  das  Vierdrachmenslürk. 
Ztxga  ivqs,  2.  buk.  und 
xetga-ex>i<f,  tos,  2.  vierjährig.  Davon 
ttrjattfa,  ij,  Sp.  Zeit  von  vier  Jahren. 
tttjd-Jvyos,  2.  pocl.  vierspännig. 
xerqd-9-eXv/ivoq,  2.  ep.  von  vier  Schichten, 
ad* os  mit  vier  Lagen  Rindsleder  belegt,  quattuor 
coriis  inductus. 

xexgaivat,  ep.  nur  aor.  1.  tftjijva.  aber  pf.  pass. 
xitgngat  gehört  der  allgem.  Sprache  an  (St.  xig 
in  r»i  jo>)  durchbohren,  durchlöchert^  xi,  u.  zwar 
xtvi  mit  etwas.  Im  Pass,  ovpavös  ttxggtai  d.  h. 
durchbohrt  wie  ein  Sieb,  von  reichlich  befruch- 
tendem Regen.  Perforo. 
texgaxtq,  Adv.  (xtaaagts),  viermal. 
xetgaxta-fidgioi , 3.  vierzigtausend,  quadra- 
gies  mille. 

xfxgaxto-xi).tot , 3.  auch  durch  yag  getrennt, 
vier  tausend,  quattuor  milia. 
xex Qaxoatot,  3.  vierhundert,  bei  Colleclivbcgrif- 
ren,  wie  dajti's  — demdotpogoi,  auch  iin  Sing. 
Im  Bes.  of  t.  die  durch  Pisander  411  in  Athen 
eingesetzte  oligarchische  Hegierung.  Quadrin- 
genti.  [rig,  quattuor  rolarum. 

zexQd-xvxf.oq  [d],  2.  cp.,  poet.  u.  Sp.  vierrädc- 
xexgd-fiexgoq,  2.  aus  vier  Sletren  d.  I.  Versfüs- 
sen  bestehend , in  trochäischen . iamliischen  und 
anapästischen  Versen  aber  aus  vier  Doppelfüssen 
od.  Dipodien,  also  aclilfüssig,  octonarius. 
xexgd-firivoq,  2.  viermonatlich,  quattuor  men- 
sium. 

xexgaftotgia,  ij,  das  Vierfache,  quadruplum.  V. 
xirgd-poigos.  2.  poet.  vieriheilig . vtnetös  tpgovga 
vierte  Nachtwache. 

X eXQU-ogoq , 2.  (viell.  St.  arg,  (Cgto  II.  vgl.  oov- 
a'ojoe),  ep.  u.  poet.  1)  zu  vier  verbunden  od.  zu- 
sammengespannt, vierspännig;  fir*oi  vier  neben 
einander  gespannte  Pferde,  wie  später  in  den 
olympischen  Wettrennen.  Quadriiugis.  2)  flhertr. 
vierfüssig,  vom  Acheloos.  Quadrupes. 
xeTQa-xedoi;,  2.  Sp.  mit  vier  Flächen,  Ji'öoj  der 
Quaderstein.auadraojufua.  (Auch:  von  vier  Fuss.) 
xexga-xfixnq . v,  gen.  tot,  6,  ij,  viereilig,  qui 
quattuor  ctibitorum  est, 


42 


772  rcrganXovs  - 

rexQa-nXovq,  8.  vierfach,  quadruplus.  Adv.  ep.  u. 
Sp.  xtxQaxXij , vierfach,  quadrifariam.  (Aelinl. 
ztzganläeing,  3.) 

xexga-jtoXtq,  tos,  poel.  auch  tiot.  q,  au»  vier 
Städten  bestehend,  quattuor  urbes  haben s. 
xixgd  nolos,  2.  bull,  viermal  gepflügt. 
xtXQÖ-Jtovv , gen.  nobos,  io,  das  vierfüssige 
Thier,  der  Vicrfüsser,  quadrupes. 
xfxpa-Jirolis,  poet.  “ xerpix*ol(f. 
xrx ga-nvgyta , ij,  Sp.  Ort  mit  4 Thürmen,  Castell. 
xtxqaq-ffVfioq,  2.  mit  vier  Deichseln  (neben  ein- 
ander), quattuor  temonts  habens. 

Tfxq-ciexi“’  V<  •)  >m  Plur.  vier  Landvoigteien, 
wie  sie  Philipp  342  in  den  vier  Thellen,  in  welche 
Thessalien  zerfiel . einselzte.  2)  bei  Arr.  eine  Ab- 
theilung  Iteilerel,  bestehend  aus  vier  Lochen  od. 

2 llen.  (Von  rttg-ägz qt.  ö,  Sp.  eigll.  der  Viertels- 
fürst, der  den  vierten  Theil  eines  Reichs  Beherr- 
schende, dann  fiberh.  Fürst.  Dav.  ttrgag jre<o,  N. 
T.  Viertelsfilrsl  sein.) 

rt TQtiq,  atos,  q,  die  Zahl  Vier  u.  eine  Anzahl  von 
Vieren,  insbes.  der  vierte  Tag.  ifxjada  Inl  Slxa 
xtvo's  am  vierzehnten,  quarta  dies. 

TtTfa-axtlqt,  2.  poet.  = Xtipctnons,  s.  Xfxpif*ot>». 
tfxQa-OvXXtzßoq,  2.  Sp.  viersilbig,  quattuor  ha- 
xixfaxoq,  s.  xrxaexos.  (öens  sytlabas. 

xfxqä-zp alqQoq,  2.  ep.  mit  vier  Backenbedeh- 
kungen,  indem  ein  jedes  der  zwei  Backenstflcke 
am  Helme  des  bessern  Anschlusses  wegen  wieder 
aus  zwei  Theilen  bestand,  quattuor  tegumenta  ge- 
uarum  habens.  (Nach  Bultra.  mit  einem  vier- 
fachen Helinbusch.) 

xtxQtt-qpnXoq , 2.  poet.  mit  vier  Schirmen,  näml. 
Stirn-,  Nacken-  u.  zweiBackenschirmcn  verseilen, 
quattuor  munimentis  praeditus.  (Nach  Buttm. 
mit  vierfachem  Kegel  zum  Helmbusch.) 
xtxffätpaxo,  s.  z giften 

xtxqtt-tpvXot;,  2.  ion.  in  vier  Stämme  od.  Phylen 
getheilt,-»»  quattuor  tribus  distributus. 
x ixqax«,  xexqicxi  und  cp.  xerp«x&«.  Adv. 
in  vier  Theile,  vierfach,  quadrifariam. 
xtXQq/aai  u.  rixqqva,  s.  xfxpai'vco,  > 
xexq-qqqq , gen.  ovg.  q,  verst.  vo»s  (St.  äg,  dga- 
glaxto,  vgl.  rgnjgqt) , Sp.  Vierruderer,  ein  Schiff 
mit  vier  Ruderbänken  übereinander,  bes.  zu  Sol- 
datentransporten und  als  Kriegsschiff  gebraucht. 
Quadriremis. 

XtXffqva  U.  ähnl.(  s.  zagdaam.  rerqiya,  s.  xgttio. 
xtXQ-uißoXov,  zo.  Sp.  ein  Vieroholenslück,  num- 
*nwa  quattuor  obolorum. 
zizg-togog , poet.  = ztzgdogoq. 
xtxq-aiqotpoq,  2.  (igoqiq),  ion.  von  vier  Stock- 
werken, quattuor  conti gnation  es  habens. 
xixxä  (lat.  tata,  niederd.  leite,  alid.  toto  Gevatter), 
ep  Liebkosungswort,  u.  freundliche  Anrede  an 
Aeitere:  Väterchen,  Liebster. 
xfxxaq  . . . s.  ifoocrj  . . . 
rftti|,  iyo s.  ö.  ep.  dat.  pl.  tezziyeaaiv  (nach 
Doederl.  Assim.  von  ztgzt^  aus  ztgizi^co  zirpen, 
nach  Andern  von  raxfjm.  d.  i.  ti  ti  rufen,  zirpen). 
1)  die  Clcade,  Baumgrille,  ein  geflügeltes  lnsecl, 
welches  sich  auf  Bäumen  aufhält  u.  dessen  Männ- 
chen während  der  heissen  Jahreszeit  in  den  Mit- 
tagsstunden durch  Reiben  der  untern  Flügel- 
blältchcn  an  der  Brust  einen  hellen  schwirrenden 
Ton  von  sirli  giebt,  der  den  Allen  höchst  lieblich 
vorkam.  2)  Haarnadeln  oder  Nesteln  in  Gestalt 
einer  Gicade,  bis  in  die  Perserkriege  allgemein 
üblicher  Kopfputz  der  Athener.  Cicada. 
xixvyftai,  xexvxtlv  u.  ähnl.,  s.  ztzym. 
xtzvtftoutvmg , Adv,  des  Part.  pf.  von  xuqpdn»,  auf 
verblendete  Weise. 


- Tixväfr. 

xexvr&ai,  s.  ztvyto.  xtv,  xtv,  s.  n's,  xlg. 

r*i>4Wc,  ibog,  q,  poel.  u.  Sp.  der  Dintenfisch,  der 
nach  den  Alten  kein  Herz  (tntltxyztor),  dagegen 
einen  degenförmigen  Knochen  imllücken  (iitpoi) 
hat,  loligo. 

Ttv&qavla,  q,  1)  ion.  Stadl  in  Mysien,  welche 
llareios  dem  vertriebenen  Könige  Damaratos  aus 
Sparta  schenkte.  2)  Landstrich  ebendaselbst. 

Ttv&qävldqq,  oti,  o,  Sohn  des  Teulhras  — 
Axylos. 

TtvxQoq,  ö,  1)  Sohn  des  Tclamon  u.  der  Hesione 
aus  Salamis,  Stiefbruder  des  Aias,  berühmter 
Bogenschütze.  2)  Sohn  des  Skamander,  König 
von  Troas,  nach  welchem  die  Troer  of  TevxQol 
und  Troas  TevxQlq  ala  heisst.  3)  sonst  Eigenn. 

xfvxdfcto  (b  otöxo'e),  emsig  beschäftigt  sein  mit  — . 

TsvxXovtJOu , q,  eigll.  die  Mangoldrciche,  kleine 
Insel  an  der  Küste  von  Karien. 

Ttvxovtq,  of,  deutscher  Volksstamm  an  der 
Küste  der  Ostsee. 

xtvxoq,  toe.  ovg,  xd  (nom.  plur.  xrvj jea  Sopb. 
Phil.  399  zweisilbig),  Zeug.  dah.  1)  im  Plur. 
Kriegszeug,  Rüstung,  Waffen.  Arma.  2)  Rüst- 
zeug, überh.  Gerätli,  Gefäss.  Im  Bes,  Reisege- 
räthschaften  od.  die  Slimmurne,  Graburne.  Opfer- 
schale. IjM.  (Dav.  zet’xto-vbgos,  2.  poet.,  xfojjo- 
tpdgog,  2.  poet.,  u.  tivzqazqg  oder  rtvyqatqs,  o, 
poet.  gewappnet.) 

reiSx«*,  impf.  3 dual.  cp.  ixevztzor  st.  lztv%i- 
xqv.  aor.  1.  ep.  xetj£a  st.  Ix.,  pf.  pari,  xf tftjjjaij, 
ep.  in  intr.  od.  pass.  Bdtg,  plqpf.  ton.  ixtxfvzta, 
pf.  pass,  zixvyfiat , 3 pf.  cp.  u.  ion.  zixev^azai, 

K.  Itttvf pqv,  3 plur.  ep.  U.  ion.  itizfvrato, 
icd.  xfö|opof»,  11.  5,  653  auch  in  pass.  Bdtg, 
fut.  3.  xfxfti£oum  in  der  Bdtg  des  gew.  Fut. 
pass.,  hierzu  der  blos  ep.  u.  ion.  Aor.  mit  Redupl. 
act.  xtxvxtlv,  mcd.  xertixovxo,  rtzmiia&ai  und 
ähnl..  ep.  (St.  xvz , ttm,  vielt,  verw.  mit  xtu,  tln- 
zto,  ztzxq).  nelisl  dem  ep.  xlxvoxoftai , 1)  Act. 
u.  Pass,  zeugen,  hervorbringen,  zurichten,  be- 
reiten, zurecht  machen,  anschirren,  zu  Stande 
bringen,  verfertigen,  machen,  erbauen,  veranlas- 
sen, verursachen,  veranstalten,  xf,  und  zwar xivt 
Jrndm,  äiro  xtvog  von  etwas,  auch  xivd  xi  Jmdu 
zu  etwas  maclien,  mit  Jmdm  etwas  beginnen.  Im 
Pf.,  Plqpl.,  Aor.  pass.  u.  Part.  pf.  act.  bereitet, 
gemacht , verfertigt,  versehen  sein,  xtvo's  aus  et- 
was, zivt  von,  mit  etwas;  od.  in  der  3 sing.  pf.. 
plqpf.,  aor.  pass.  u.  fut.  3.,  werden,  entstehen, 
sein,  zu  Theil  werden,  rt vl  Jmdm  od.  bei,  zwi- 
schen Jmdm  Das  Part.  pf.  pass,  als  Adj.  errich- 
tet. gebildet,  insbes.  gut  gearbeitet,  wohl  gear- 
beitet, künstlich  bereitet , voog  vollendet,  voll- 
kommen wie  er  sein  soll , tüchtig.  Efficio,  paro, 
obtingo.  2)  (xtedoxopat)  = zvzeiv,  zielen,  hin- 
zielen, abs.  od.  xtvo's,  übertr.  mit  tpgeot  bezwek- 
ken.  Im  Sinne  haben,  streben,  auch  von  den  als 
beseelt  dargestellten  Schiffen  der  Phäaken._r««rfo. 
3)  pf.  zixtvzu  ion.  wie  ztzvxqxa  v.  xvyzaya,  zu- 
fällig etwas  lliun,  mit  Part.  4)  Med.  [xfvzouui) 
bereiten  lassen,  xi. 

tizpqa,  q,  ion.  -q,  q (Gurt,  vergleicht  lat.  tep-idus, 
alid  damf),  Asche;  sich  damit  Kleider  u.  Haupt 
zu  bestreuen,  war  Zeichen  der  Trauer.  C'inis. 
zetpodm,  N.  T.  einäschern. 

xetpQ-zodqq,  3.  (»Idos),  Sp.  aschgrau,  cineraceus. 
xtxraKto  u.  Med.  -o/uai , nebst  xtxväut  u.  Med. 
-ofiai  (auch  Pass.),  mit  Kunst  bewerkstelligen, 
künstlich  verfertigen,  zubereiten,  bearbeiten,  ge- 
stalten, veranstalten,  xi’ etwas,  Tzgdg  xt  nach  et- 
was, ätf'  avzov  von  selbst.  Uebertr.  einen  Kunst- 
griff od.Lisl  anwenden,  Künste  od.  Ränke  machen, 


te'xvaOfi.a 

listig  ersinnen,  unternehmen  od. austeilen,  schlau 
bewerkstelligen,  hinterlistig  handeln,  sich  verstel- 
len , abs.  of  xzjrxijodpsxo*  die  Urheber  des  An- 
schlags, oder  x l,  uva  od.  mit  Inf.,  u.  zwar  xgoe 
n zu  etwas,  »«ni  xgtna>  alle  mögliche  Kunst  an- 
wenden. Arteparo.artificiisutor.dissimulo  Dav. 
xixvaafitt,  ft,  Kunstgriff.  List,  etwas  künstlich  Ge- 
machtes., 

rem,  ij  (Wurz,  xrx  in  hexov,  uxal,  und 
nxrqfta,  1 6 [rt»»ooi),  l)  auch  im  Plur.  Kunst, 
Geschicklichkeit.  Gewandtheit,  Geschick,  insbes. 
Kunstfertigkeit,  llieils  mechanische,  Handwerk, 
Gewerbe,  Geschäft,  z.  B.  Lys.  23,  7 von  dem  des 
Walkers,  Llieils  Wissenschaft,  mit  und  ohne  pav- 
x<xrj  die  Weissagungskunst,  Weissagung,  pro- 
phetische Gabe.  ßaaiUxij  Regierungskunst,  mit 
und  ohne  xmv  loytov  Redekunst,  'Egpov  Ilerolds- 
amt.  Dali,  oi  xit  x.  fxovxtt  dberli.  die  Künstler, 
inl  xirrq  um  cs  als  Kunst  zu  üben.  Ahs.  od.  xi- 
ros  od.  auch  ntgl  xi  der  sich  mit  etwas  beschäf- 
tigt. Ars,  artifieium.  2)  auch  im  Plur.  uhertr. 
Schlauheit,  Kunstgriff  List,  üherh.  listige  Veran- 
staltung, dah.  adv.  xäaqtixvq  auf  jede  Art,  pi jdl 
fuv  x.  ln  keiner  Weise  (nequaquam),  I9iq  x.  ge- 
radeswegs.  Dolus.  3)  (auch  im  Plur.  von  Einem) 
Kunstwerk,  z.  B.  Schnilzwerk;  von  einem  Men- 
schen; ein  Fallstrick.  Opus  fahre  factum.  (Dazu 
die  Demin.  xixviov  u.  xtxrvtgior,  xi.) 
t txvqetS*  eaaa,  er  (xixrq),  ep..  leyvz/tög,  3. 
(xf xrcito)  Sp„  und  r exvtxoq,  3.  künstlich,  kunst- 
voll. Im  Bes.  a)  xixvnxös  zu  einem  bestimmten 
Zwecke  verfertigt,  b)  xfrrixo's  kunstmässig. 
kunstgemäss , kunstverständig,  ahs.  od.  ntgl  ti, 
auch  ff«  xi.  Artifictosus,  artis  peritus.  Adv.  xex- 
vqivxatq,  ep.,  u.  xexx’txtüq,  künstlich,  kunst- 
mässig,  kunstvoll,  artificiose. 
xexvitys  [I],  oi’.  ö (xegrij),  Handwerker,  Künst- 
ler, Verfertiger,  Meister,  üherh.  ein  geschulter 
Mann , z.  B.  Plut.  Kleom.  27  geschulte  Gegner  im 
Ringen , ahs.  und  ä/itpi  n der  einer  Kunst  Beflis- 
sene, nsgl  xovs  #fow's  Sachverständige  in  gött- 
lichen Dingen,  d.  i.  die  Magier.  Im  Übeln  Sinne: 
ein  verschmitzter  Mensch,  Betrüger.  Artifex, 
opifex,  homo peritus  8.  subdolus. 
tirrvigior,  s. 

xtq>  u.  r eq>,  re«*»'  u.  tetuv,  s.  xij,  tlc. 
xituq  (blsw.  einsilbig),  ion.  und  ep.  t eitue  (St. 
TOs.ö),  Adv.  1)  bis  dahin,  so  lange,  während 
dessen,  indessen,  unterdessen,  einstweilen,  eine 
Zeit  lang,  seither,  bisher,  „anfangs.  sonst,  theils 
ahsol. , Llieils  einem  ?<oj,  öqga,  aas  di,  litsixu, 
iml  St  u.  ähnl.  entsprechend,  oder  einer  sonsti- 
gen Zeitangabe;  d x.  der  bisherige.  Vsque  adhuc 
t.  tune,  interea,  aliquamdiu,  antea.  2)  =»  fco«  wie 
lange.  Quamdiu.  (Aelinl.  xiaaxif.) 

Titue,  a,  r\,  Stadt  loniens,  Samos  gegenüber,  Rui- 
nen beim  heutigen  Segigiek.  Der  Einw.  d Trjtoq. 
xi)  (alter  ep.  Iniper,  von  St.  xa,  xtivo,  lat.  tote), 
cigll.  streck  die  Hand  aus,  also:  da  nimm,  das 
franz.  tiens,  stets  ohne  Obi.  (denn  Od.  10,  287  ge- 
hört der  Acc.  zu  ixeov).  bald  abs.,  bald  mit  einem 
Imperat.  asynd.  verbunden, 
tn,  s.  ö;  bei  Her.  auch:  wie,  aul  welche  Weise, 
tax t xfi  cigtl.  es  giebt  eine  Weise  wie,  d.  h.  eini- 
germaassen.  Quemadmodum,  quodammodo. 
xnßevroq,  q (eigtl.  xijutroe,  ilal.  W.),  Sp.  die 
Toga,  das  SlaaLskleid  des  röm.  Bürgers  im  Frie- 
den, ein  Umwurf,  der  zuerst  über  die  linke  Schul- 
ter geschlagen,  dann  hinter  dem  Rücken  weg 
nach  vorn  gezogen  wurde.  Der  Arm  ruhte  darin, 
wie  in  einer  Binde  verhüllt,  und  ihn  beim  Spre- 
chen zu  entblössen  galt  für  unanständig.  Galt  es. 
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den  rechten  Arm  frei  zu  bekommen,  so  wurde 
sie  gegürtet.  Toga. 

tqtfe,  s.  oft,  oi  xijdf,  die  hiesigen,  dortigen, 
xijjfrij,  »j,  Grossmutter.  (And.  xijihj.) 
xf/9-og,  tos,  xd,  ep.  u.  Sp.  gew.  die  Auster,  nach 
Boeder),  eine  Art  Schnecke,  welche  nach  Tethys 
od.  Thetis  so  heisst.  • 

TtjO- t*g,  dos,  V (s.  xq&ij),  Tochter  des  Uranos  u. 
der  Gäa,  Gemahlin  des  Ukeanos,  Mutter  der  Strom- 
götter u.  Okeaniden,  u.  weil  das  Wasser  Urslnir 
aller  Dinge  Ist,  üherh.  Allmutter. 

Trpoq,  s.  Tims. , 

xtlxe<faiv,6vos,v  (xnxo),  ep.  Abzehrung,  lat.  totes. 
xijxio's,  3.  poct.  geschmolzen,  flüssig,  bei  Piat.  u . 
Sp.  schmelzbar.  Von 

TJjxa*,  dor.  x tuctu,  pf.  2.  xfrijxa  mit  Präsensbdlg, 
aor.  2.  pass.  ixaxqv  (St.  r«x,  ags.  thäran  thauen. 
ahd.  tlatcjan  verdauen,  thaueu),  1)  Act.  Irans, 
schmelzen,  auHöscn,  9vpör  das  Herz  (durch 
Trauer)  verzehren,  ähnl.  ßioxov , und  eigenth. 
olpmyar  Wehklage  schmelzen  lassen,  sich  in 
Wehklagen  verzehren.  Liquefacio.  2)  Pass,  mit 
Pf.  2.  intr.  flüssig  werden,  zerschmelzen,  zerflies- 
sen,  übertr.  hinschwinden,  in  Schmerz  vergehen, 
sich  abzehren,  hinsiechen,  ahs.  oder  xixi  von  et- 
was, oder  mit  Part.  Marcesoo. 
xqX-avyrjq,  2.  u.  Adv.  -o*g,  poct.  u.  Sp.,  fernher 
oder  fernhin  strahlend,  weit  sichtbar. 
tqXe,  s.  xijloö. 

TqXeßötxq,  i,  1)  Nebenfluss  des  Euphrat  auf  der 
Hochebene  von  Musch,  j.  Karasu.  2)  TqXtßtuti, 
oi,  ein  Zweig  derLeleger,  welche  Amphilryon  in 
Vhdg  mit  Böotiern,  Lokrern  u.  Phokiern  besiegte. 
xqXetfäxöe,  3.  ep.  (x^lx,  nach  Bultm.  Adj.  von 
<2jx<>  xijloö),  aus  fernem  Lande,  fernher,  fremd. 
E longinqua  regione. 

tqXe&atu.  ep.  verläng.  von  fhiU'a  = rai&aa, 
nach  Docderl.  von  «tolos,  nur  Im  Part.  -9dov, 
-daovxas,  und  zerdehnt  -otorr u,  omoa,  blühen, 
XuixTj  x.  reichlich.  Vireo,  laetus. 

TqXe-xXtitStiq,  6,  Dichter  der  älteren  alt.  Komö 
die,  um  01-  83—84. 

xmXt-xXttToe,  3.  (xl7a>,  ulelto),  ep..  und  tqXt- 
xXvxoq,  2.  (xith»),  ep.  fern  oder  weit  berühmt, 
celeberrimus. 

TqXi-ftaxoq,  b,  Sohn  des  Odysseus  u.  der  Pene- 
lope, so  genannt  (aus  der  Ferne  streitend),  weil 
er  geboren  wurde,  als  sein  Vater  zum  Kriege 
nach  Troja  ausziehen  wollte, 
xijlf'-xlayxxof,  2.  poet.  weil  umherirrend. 
tt/Xi-no/xxoq,  2.  poet.  weit  hingesandt,  procul 
missus. 

Tt/Xi-iroQog,  2.,  poct.  sich  weit  erstreckend. 
tqXi-.xvXoq , 2.  auch  TqXexvXoq  geschr.,  ep. 
nach  Docderl.  mit  fernen  Thoren  versehen,  d.  i. 
fern  gelegen  und  mit  Thoren  versehen,  nach 
Nilzsch  weithin  mündend,  nach  den  Scholien  mit 
weit  von  einander  abstehenden,  also:  weitthorig. 
Nach  den  Alten  das  spät.  Formiä,  j.  Mola  di  Gaeta. 
xqXe-tpdvqq,  2.  trpaivm),  ep.  u.  poet.  fernher  od. 
in  der  Ferne  sichtbar,  weithin  strahlend,  klar, 
auch  fernhin  schallend,  fern.  Procul  conspicuus, 
procul  auditus,  longinquus. 
xqU-qalor,  rö,  buk.  Fernliebchen,  das  Blatt  des 
Mohnes. 

TqXttpoq,  6,  1)  Sohn  des  Herakles  u.  der  Auge, 
der  von  Achilles"  Speer  in  Mysien  verwundet, 
aber  mit  den  Spänen  desselben  auch  wieder  ge- 
heilt wird  und  dem  Achilles  dafür  seinen  Rath 
über  den  Weg  nach  llios  erlheilt.  Sein  Sohn  Eu- 
rypylos  heisst  dah.  Trjletfidq^.  2)  sonst.  Eigen». 
rqXixoq,  3.  ep.,  ferne:  x qXtxoode,  tqXtxrjtfe, 
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ztjAtxordt  uuil  xrilixovzoi;  (auch  als  Fern.), 
ztjAixtivztj,  zr/Xixovtotv)  (correlat.  Demonstr. 
zu  «ijl/xoc,  welches  sich  zu  iijltxo}  verhält  wie 
ooro;  zu  oc  od.  6),  1)  in  solchem  Aller,  so  alt,  u. 
Zwar  so  jung  sowohl  als  so  erwachsen,  so  be- 
jahrt. Theils  ahs.  otl,  mit  hinzugef.  ijpvoiv,  theils 
mit  Inf.  Jäo  aetate.  2)  st)  gross,  so  wichtig,  so 
mächtig  (häufig  mit  zooov ros,  auch  mit  toiot'roj 
verbunden),  rrjJixotiro»  so  sehr,  abs.  oder  mit 
«me  und  Inf.  Tantus.  [j.  Dilos. 

TijXoq,  tj,  sporadische  Insel,  Knidos  gegenüber, 
zrjXoä,  cp.  u.  poet.,  u.  zi/Xt,  ep.  u.  poet.,  Superl. 
ep.  r//Xozcho>,  nebst  xt)Xo9tv,  ep.  und  poet., 
xrjX69i,  ep.  u.  buk.,  zr/AoOt,  cp.  u.  poet.,  Adv. 
(nach  Döderl.  von  St.  rn,  r*fvm),_l)  in  der  Ferne, 
fern,  weil.  abs.  od.  ziröe,  ix.  änö  zivns  fern  von 
etwas  od.  Jindm,  weit  von  — her.  2)  (inshes.  vtj- 
Jö«f,  doch  auch  xijZe)  in  die  Ferne,  weil  weg, 
fern  hin.  3)  (insbes.  znl69ir)  aus  der  Ferne,  von 
fern  her.  Promi,  ex  tonginquo. 
zrjl-ovpös,  2.  poet  fern. 

ztjXrrytzoq,  3.  ep.  u.  buk.,  nachSavelsberg  von  St. 
za,  zstvm,  vcrgl.  mit  ri )»s  = piyas  zrflv,  und 
ya,  ytyvouai,  also:  gross  geworden,  erwachsen, 
aber  II.  3,  175  heranwachsend,  aus  dem  Kindes- 
aller herausgelrelen , sonst  Bezeichnung  eines 
jungen  Menschen  von  etwa  13—20  Jahren , ado- 
lescens.  Nach  Döderl  aus  öralriyijtos  (s.  ötali’e) 
also:  zart  u.  jugendlich:  zärtlich  u.  knabenhaft. 
ii.  einmal  II.  13,  470  mit  Tadel;  älinl.  denkt  Curt. 
an  rJpijvzart,  nach  den  Alten  von  zrjlt  od .zrjlov 
u.  Sl.  ya,  also:  spät  d.  I.  im  spätem  Alter  der  El- 
lern geboren,  und  dah.  sehr  geliebt  oder  verzär- 
telt, ähnl.  nach  Buttm.  enlsl.  aus  zeUvyitot, 
also:  zuletzt  geboren. 

ztjX-totzöi;,  2.  (ofy),  poet  von  fern  gesehen,  weit 
aus  den  Augen,  auch:  von  fern  vernommen. 
zrjfitXitu  (pf  Im?),  pflegen,  rivoc,  curam  habeo. 
Trifuvoq,  6,  Sohn  des  Aristomaclios,  ein  llera- 
klide.  Seine  Nachkommen,  of  Tq/ttvidat, 
herrschten  zu  Argos  und  galten  als  die  Gründer 
des  makedonischen  Reichs, 
t fjfitpov  u.  nichtatt  apfttpov  (zjj  rjfiipa),  Adv. 
heule,  o t.  der  heutige,  rö  z.  für  heute.  Uodie, 
zijfzij,  alt  Krasis  st.  rj  (fit).  [ hodiemus . 

t iffios'  cp.  u.  poet  {Pronominalst  TO  mit  Suffix 
fioe,  schwerlich  mitjjpfpa  zus.  hängend),  nebst 
zrjvixddt,  zr/vixavza,  zö  xryvlxa  (von  rijvoc 
=■  xfjvog,  xilros),  Adv.  da.  dann,  alsdann,  darauf, 
zu  dieser  (Jahres-)  Zeit,  um  diese  Zeit,  inshes.  tzj- 
vixaöt  so  frühe,  theils  abs.,  theils  enlspr.  einem 
tlisot,  tote,  oif,  Srov,  (ml,  oxtog.  Eo  s.  hoc  tem- 
jtore,  tune,  tarn  mane. 

zt/vtl,  (cp.)  u.  buk.  Adv.  dort,  illic.  (Auch:  hier. 
Achnl.  zifvo&i  dort  dann,  buk.  von  zfjrot,  3.  Sp. 
der  da,  der  dort.  Ebendavon  tijvcö,  buk.  dorthin. 
TijnSflf.huk.  von  dort) 

Tijvoq,  i}.  eine  der  Kykladen  zwischen  Andros  u. 
Delos,  j.  Tino.  Einw.  u.  Adj.  Tijvtoq,  3. 
zri%i-xd{fdio$,  2.  poet.  herzschmelzend,  aufrei- 
bend (And.  rlifBixdgSiOf),  animum  absumem. 
zij-neQ,  auch  r rj  ntp  geschr.,  ep.  u.  ion.  st.  irztp, 
wo,  wie.  _ Ubi,  quomodo. 

Tr/ptipc  Spot,  zo,  Berg  bei  Kyzikos. 
zr,piw,  fut  med.  zr/prjao/iai  in  pass.  Bdlg,  Adj. 
verb.  xTfprfziov  (tijjocj,  behüten,  aufrecht  erhal- 
ten. zl,  u.  zwar  xuza  tivos  zum  Schaden  von  et- 
was. Im  Pass,  mit  yvlaxfi  in  Haft  gehalten  wer- 
den. Ucbcrtr.  beobachten,  wahrnehmen,  inshes. 
den  Zeitpunkt  wahrnehmen,  abwarten,  abpassen, 
aufpassen,  in  Acht  nehmen,  im  Auge  haben,  seine 
Sorge  richten,  zl,  txv«,  u.  zwar  mit  Part  bei  et- 
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was  bis  er,  der  Zeitpunkt  wo  er,  od.  mit  Inf.  od. 
onus,  o jrroj  fi rj  u.  lndic.  fut.  Im  Pass,  beobach- 
tet werden,  tim  durch  etwas.  Custodia,  observo. 
Tri pps,  ovs,  ion.  u.  allatt.  tu,  6,  König  der  (hlry- 
sen  (dah.’OApvffiis  genannt),  od.  überh.  von  Thra- 
kien, Vater  der  Sitalkes  u.  Vorfahr  ,<Ws  Seulhcs. 
Nicht  zu  verwechseln  mit  Tr/ptvq,  (ms,  6,  einem 
mythischen  Könige  von  Thrakien. 
xffpnatq,  tms,  z?,  Bewachung,  Gewahrsam,  im  Bes. 
Aufbewahrung.  Sicherung,  z.  B.  öizdpas  des  Ge- 
treides gegen  Kornwurm  u.  Mäuse,  od.  auch  Auf- 
bewahrung des  Obstes,  custodia. 
zrfptfziov,  s.  zrjplm. 

Trfpiaq,  o,  Flüsschen  an  der  Oslküsle  Sicilicns, 
wanrsch.  j.  Fiume  di  San  Leonardo- 
tzjpos,  2.  poet.  behütend. 

rrytao/uiu  (I.  d.),  (nach  Döderl.  aus  äzazüv,  äzzj. 
also  cigtl.  Schaden  haben),  meist  poet.,  Pass,  ent- 
behren. darben,  abs.  u.  tjjrmuzvog  niij  beraubt 
Jmds  oder  einer  Sache,  privor. 
zijtts,  Adv.  (tö  fizos),  poet.  und  Sp.  in  diesem 
Jahre,  heuer,  Aoc  anno. 

Trj'rtyszov,  zö,  s.  Tuvytzov. 
xifüdioq,  3,  ep.  (nach  Döderl.  von  «®ta>s,  avoias, 
tnuoiot),  vergeblich,  frustraneus. 
ztd(fa,  i),  ion.  zttzorji;  u.  zir/pt/q,  ov,  6,  orien- 
talische Kopfbedeckung,  hes.  der  Perser,  Tur- 
ban. Es  war  näml.  ein  kleiner  kegelförmiger  Hut 
aus  Byssos,  welcher  nur  den  Hinterkopf  bedeckte 
und  mit  einer  um  das  Kinn  gehenden  Binde  befe- 
stigt wurde.  Unterschieden  davon  war  z.  op9rj 
eine  cylinderförmigc,  oben  gezackte  u.  mit  einer 
Rosette  gezierte,  unten  mit  einem  blau  u.  weissen 
Streifen  versehene  Mütze,  welche  nur  der  König 
tragen  durfte,  vgl.  xtSap ij.  Traras. 

Ttapamoq,  o,  nördl.  Nebenfluss  des  fster,  viell, 
der  heutige  Syl. 

ziapo-eidris,  2.  (ffdoc),  wie  eine  Tiara  gestaltet, 
(tVirae  speciem  Kobens. 

Tißapiptol,ot,  skylhisehes  Volk  in  Ponlus. 
Tißtpioq,  ö,  a)  Ztunpanos,  Consul  194.  b) 
Gracchus  u.  s.  w.  < [Tiber. 

Tißepiq,  acc.  iv,  6,  der  liauptstrom  Latiums,  j. 
Tiyptis,  tfzos,  u.  Tiypiq,  iiop,  o,  grosser  Fluss 
Armeniens  u.  Assyriens,  j.  Didschlch  od.  Schall. 
Bei  Xen.  Anab.  4, 4 auch  vom  östl.  Quellarmc  des- 
selben, dem  Flusse  Bitlis,  gebraucht,  bei  Her.  5, 
52  aber  von  den  westlicheren  llauplquellcn  des- 
selben in  Sophene,  von  denen  die  eine  den  Fluss 
llalman  Su  bildet.  Tigris. 

Ttyvpivol,  ot,  helvetischer ^Volksstamm. 
ztti,  ep.  (alt.  tiij),  eigll.  zl  zj,  warum  eigentlich? 
verstärktes  zl,  cur  tandem. 
xtnptiq,  s.  zidpa. 

xl&atß<öaow  (Abst.  zw.),  ep.  sich  ansiedcln,  ni- 
sten, niduior. 

zi&aotvai  u.  TiOntaaeuoz/zahm  machen,  kir- 
ren. uva,  zl,  u.  zwar  zivl  durch  etwas,  cicuro. 
(Davon  zidaazla,  rj,  die  Zähmung.)  Von 
zidaoos,  2.  (zidij  = zlzdtj  Zitze?),  zalim. 
ziB-tjfit,  mit  der  Nebenf.  ziH-iro,  2 sing.  ep.  zl- 
fhjada,  3 sing.  ep.  auch  zi&il,  inf.  ep.  zidtjpe- 
vai  st.  zidivai,  impf.  1 pers.  sing,  izldsa,  3 ep. 
{l)zldti,  ion.  izldet,  3 pl.  zl&taar,  fut.  dtjoio, 
inf.  ep.  thjolfifvai,  aor.  1.  T^zjx^und  ep.  auch 
dijxa,  aor.  2.  3 plur.  ep.  dtoav,  conj.  ep.  &rlm, 
PS,  V u.  dfjtjs,  dtjv  st.  9m  u.  S.  W.,  1 pl.  dimuiv 
u.  dilopev,  opt.  9iltjv,  inf.  cp.  9ifiirai,  9ipsv 
st.  9elvai,  Med.  praes.  pari.  ep.  zi9tjfievos  sL  ri- 
difitvos,  aor.  1.  nur  3 sing,  (hjxaxo,  aor.  2.  (91- 
firjv,  3 sing.  cp.  9izo,  imper.  ep.  9eo  st.  9ov, 
fut.  (3.)  pass.  Ttfrijeopai,  nebst  Adj.  verb.  9t- 
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tiov  (St.  9t,  alls.  äö-m.  alid.  fo-w  lliue),  I)  Act. 
1)  stellen,  set7.cn,  legen,  inshes.  hinstellen, 
-setzen. -legen,  hinaufstellen.  ausetzen,  ausselzen, 
fcstsetzen,  bestimmen,  anstellen.  aufstellen,  vor- 
legen, auflegen,  ablegen,  beisteuern,  anordnen, 
feiern,  weihen,  beisetzen,  begraben,  einführen, 
verfügen,  verhangen,  erfinden, annchmen,  hallen, 
zählen,  in  Rechnung  bringen,  rechnen  (weil  die 
Alten  mit  Steinehen  zu  rechnen  pflegten),  t«,  z.B. 
zet  flv&ta  d.  h.  als  äytovo9itrj t die  Festfeier  an- 
ordnen, od.  als  Umschreibung  »öd«  t.  = ßait- 
{nv  wandern;  n.  zwar  nö auf,  in  etwas  u.Jmdni, 
nvo’c  auf  die  Rechnung  von  etwas  schreiben,  un- 
ter, zu  etwas  rechnen,  od.  iv  rivi  (Ausdruck  der 
auf  die  Bewegung  folgenden  Ruhe),  dah.  iv  at- 
ztrjal  i ira  auf  Jmdn  die  Schuld  schieben,  is  ti, 
z.  B.  is  io  xoivöv  allgemein  prejsgehen,  int  zi- 
*os,  xirt,  ri,  fitzä,  agtpt  tivi,  ävtx,  vno  xivi;  ti, 
ngtig  ri  und  tim  oder  Jipö{  ti»«,  z.  B.  ngös  tav- 
zov  auf  seine  Seite  setzen,  sich  zulheilen,  fo >ijv 
gaxagtav  das  glückliche  l.eben  ausrechnen,  das 
sie  schon  in  Händen  zu  haben  glauben,  nagt*  t<»>t 
bei  Jmdn),  ixt  tim  gegen  Jmdn,  »oö  und  avzt  ri 
»oj  statt,  als  etwas,  in  zirot,  xazd  z trag  od.  mit 
Adv.  wie  tttfiat  u.  ähnl.,  od.  mit  Inf.,  Acc.  c.  inl. 
Im  Pass,  aufbewahrt  werden,  f fc  ti ; überlr.  er- 
achtet werden.  Pono,  propono,  subpozw.  2)  dar- 
stellen,  herslcllcn,  gestalten,  bereiten,  verur- 
sachen, veranlassen,  stiften,  »richten,  schaffen, 
machen,  zi  und  timt,  dah.  auch  timt  zi  od.  zt  zt 
u.  ti  <Ss  zi  Jmdn  zu  etwas  machen,  etwas  als  et- 
was aufsteilem  für  etwas  halten,  oder  timt  mit 
Adj.,  z.  B.  xrjQÖv  Jmdn  blind  machen,  oder  Part., 
annehmen  dass  er,  od.  Adv.  »ara,  zu  unterst  keh- 
ren, u.  zwar  zivi  Jmdm.  Im  Pass,  gegeben  oder 
zu  Theil  werden,  mit  üxovixt  in-  den  Schooss  fal- 
len. Compono,  praebeo , reddo.  3)  ablegen , zt. 
Dcpono.  II)  Med.  1)  sich  (tibi)  oder  etwas  von 
sich  oder  von  sich  aus  oder  her,  an  oder  in  sich 
stellen,  setzen,  legen,  hinstcllen.  aufslellen,  -sez- 
zen,  -stecken,  sich  (tibi)  hinsetzen  lassen,  nieder- 
legen,  unlerbringen,  verwahren,  für  sich  bestel- 
len, anstellen,  veranstalten,  bestatten,  und  mit 
und  ohne  xo’trpa»  ordnen,  anordnen,  vornehmen, 
einrichten,  arrangiren.  treffen,  festsetzen,  fesl- 
stellen.  den  Salz  aufstellen,  beilegen,  auslcgen, 
annehmen,  für  etwas  ansehen,  hallen,  rechnen, 
glauben,  überli.  sich  machen,  schaffen,  bereiten, 
in  Stand  setzen,  bauen,  aufschlagen,  verursachen, 
beginnen,  geben,  erfinden,  zt,  u.  zwar  zivi,  z.  B. 
xöxov  zivt  gegen  Jmdn  (iroll  in  sich  hegen,  lägty 
zivt  sich  Jmdni  zu  Dank  verpflichten,  oup«  sei- 
nen Blick  werfen,  ipncpov  stimmen,  urthcilcn, 
entscheiden,  dah.  auch  (ti)v)  ipgqiav  od.  gir/tpovs 
t.  ti  = ilit]tpiita9ai  ti,  u.  zivt  für  Jmdn,  und  so 
auch  ohne  g>rj epov  bei-  oder  cinstimmen,  zivt  zu 
etwas,  ähnl.  yrtöfigv  ein  Urtheil  abgeben,  od.  als 
Umschreibung  zgv  imozgocpijv  =iniozgiq>tts&ai 
und  so  öfter,  dag.  vd/iorg  Gesetze  geben,  Insbcs. 
vom  Volke  in  demokratischen  Verfassungen,  in- 
dem die  Nomotheten  das  Volk  repräsentiren, 
doch  auch  von  Einzelnen,  wie  ridJvai  ra  onia 
theils  die  Waffen  aufstellen,  zusammcnstcllcn, 
niederlege#ablegen,  Halt  machen,  indem  man  in 
diesem  Falle  den  Schild  vor  sich  hinlegte  u.  die 
Lanze  in  die  Erde  steckte,  theils  mit  u.  ohne  tis 
zäiiv  oder  iv  zä(ti  sich  in  Reih’  und  Glied,  in 
Schlachtordnung  stellen,  sich  aufstellen,  unter 
die  Wallen  treten,  sich  kampffertig  halten,  u.  mit 
uvzta  sich  mit  Waffen  entgegenslellen,  enlgegen- 
rfleken,  mgizi  etwas  bewaffnet  umstellen,  naga 
zt va  u.  paia  ztvos  bewaffnet  zu  Jmdm  übertre- 
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ten,  tis  zi  die  Waffen  für  etwas  aufpllanzen; 
theils  zivdg  u.  mit  Inf.:  es  als  Eigenheit  Jmds  an- 
seben  od.  annchmen,  theils  zivd  zt  od.  timt  Jmdn 
zu  etwas  machen,  z.  B.  Xäßav  ziva  Jmdm  Pein 
verursachen  = Xtoßäa&at,  od.  ti  zt  etwas  als  et- 
was anneluncn,  z.  B.  toötiv  t«  Sixata  dies  zum 
Maassslab  des  Rechts  machen,  naiSct  ziva  Jmdn 
an  Kindes  Statt,  als  Sohn  annehinen,  yvvaix« 
Eine  zu  seiner  Gattin  machen,  yiXtozä  ziva  Jmdn 
zum  Gespötte  machen,  od.  mit  Adj.  ivogxöv  timt 
sich  Jmdn  eidlich  verbinden,  Oopov  dygtov  sein 
Herz  wild  machen,  oder  mit  Präpp.,  nag’  ovSiv 
für  nichts  achten,  iv  zififi  in  Ehren  hallen,  iv 
inatvm  zum  Lobe  anrechnen,  iv  nagigym  als 
Nebensache  behandeln,  iv  ytXani  von  der  lächer- 
lichen Seite  nehmen,  tv  zotigst  als  Leichtigkeit 
nehmen,  iv  ctSixrjpazi  als  Verbrechen  ansehen, 
iv  Xoya  in  Betracht  ziehen,  od.  mit  Adw„t»  wohl 
ordnen,  wohl  vermitteln,  günstig  lenken,  glück- 
lich beseitigen,  abtliun,  beendigen,  wohl  im  Auge 
behalten,  abs.od.»fpfTivo{  in  Betreff  einer  Sache, 
xaXns  schön  anlegen,  ztigov  schlechter  wahren. 
xoivij  gemeinschaftlich  führen,  XmQ‘S  bei  Seite 
legen,  ndopm  weit  nachsetzen.  Theils  tis  zi  als 
etwas  auslegen,  doch  tts  zi/iqv  timt  Jmdm  Ehre 
zu  Theil  werden  lassen,  oder  l s zi>  tpavtgiv  be- 
kannt machen,  puhliciren.  Theils  zivt,  {$,  int  zt, 
iv,  dgtpi  zivi,  ngig  zi  in,  auf  etwas,  ptra  zivos 
mit  Jmdm  (vereinigen),  nagä  ziva  zu  Jmdm.  in 
Jmds  Hände,  ngi  rivos  vor  etwas,  für  Jmdn.  int 
zivi  Jmdm  übertragen.  Theils  mit  Acc.  c.  inf.  2) 
aufgeben,  beilegen,  beendigen,  zt,  bes.  noXtu ov, 
dag.  p« xvv  eine  Schlacht  veranstalten,  liefern. 
ztO-tjviofiat,  Uep.  med.  eigentl.  Amme  sein,  dah. 
warten,  liebkosen,  pflegen,  timt,  warten,  zt  einer 
Sache,  curo.  Von 

xi9zjvt],  »j  (fH/oVai  melken),  Amme,  Wärterin, 
Pflegerin,  Jimvvooio  die  Hyaden,  Nymphen  am 
Nysa,  von  denen  D.  gesäugt  und  erzogen  wurde, 
und  die  später  den  Brotnios  als  ägtptnoXoi  um- 
schwärmen,  nutrix.  (tiOijvo'c,  2.  poet.  und  Sp. 
pflegend.) 

ri&tjOtba,  ep.  -=  zi&gs,  S.  rftbnpi. 

Ti&oqia,  rt,  der  nordwcsll.  Gipfel  des  Parnass. 
Tifhvvöq,  o,  Sohn  des  Laomeilon  u.  Gemahl  der 
Eos,  durch  welche  er  Unsterblichkeit,  aber  nicht 
seine  Jugend  wieder  erhielt,  dah.  sprich w.  als 
Beispiel  des  höchsten  Alters  aufgeführt. 
zlxtai,  ful.  Tt'Jm,  gew.  ii£opai,  aor.  2.  iztxor, 
ep.  tzxov,  inf.  cp.  ztxiitv,  und  ep.  auch  aor.  2. 
med.  rttxöpijv  u.  zixduijv,  pf.  «rox«  (St.  Tfx), 
zur  Welt  bringen,  gebären,  erzeugen,  werfen, 
ausbrüten,  theils  abs.  z 6 zexöv  das  Gebärende, 
( rj ) ztxovaa  oder  ti'xtoti««  die  Mutter,  ö rextdv 
der  Erzeuger,  Vater,  of  ztxovzts  die  Ellern,  «C 
ztxovaai  die  Wöchnerinnen,  tö  ztyfHv  das  neu- 
geborne  Kind,  theils  nv«,  zt,  u.  zwar  nvi' Jmdm, 
tis  ziva  oder  ti  in  Jmdn  oder  etwas,  öjtö  tim, 
tx  ztvos  von  Jmdm.  Ueberlr.  erzeugen,  verur- 
sachen, hervorrufen,  zt,  u.  zwar  zivt  mit  etwas. 
Pario,  gigno. 

riXXat,  ep.,  poet.  u.  Sp.  t)  Act.  rupien,  berupfen. 
zerruplcn,  ausrupfen,  zt,  u.  zwar  ix  ztvos.  Vello, 
evello.  2)  Med.  sich  ausraufen,  xaizriv  als  Zei- 
chen derTrauer,  AtU.ziXXeo&ai  ziva  Jmdn  (durch 
Haarausraufen)  betrauern.  Vello  mihi  comam. 
ziXfidg,  i,  poet.  das  Zerraufen. 
rliatv,  i,  ion.  u.  Sp.  eine  Fischart,  tilo. 
Tifi-aXtfiat  (Tipij,  dXtpavco),  poet.  Ehre  angcdel- 
hen  lassen,  ehren,  honoro. 
tipävza  — Tipaevca,  s.  Ttpijri;  unter  ii'pio;. 
tii uä-OQog,  2.  s.  zipagos. 
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tifiatu,  und  Med.  •äo/<«t,  ful.  tipijciogai  oft  in 
pass.  Bdtg  st.  des  seltnem  ziurj&rjao/ini,  mit  Adj. 
verb.  xi/utixtov  (n/iij).  nebst  dem  cp.  und  poel. 
tla>  (f  poel.,  t ep.),  ep.  inf.  xiipiv,  impf.  Ilcralivf. 
xltaxov,  aor.  1.  ep.  xlca  st.  txiea,  1)  scli  ätzen, 
werlh  oder  in  Ehren  halten,  würdigen,  ehren, 
verehren,  beehren,  belohnen,  beschenken,  Jmdm 
etwas  verehren,  huldigen,  r»*o,  x i,  u.  zwar  mit 
Adj.  als  so  viel  werlh,  oder  ms  ri  als  etwas,  älinl. 
tv  ri»of  aiari,  /£  iaov  xivi,  oder  xatoi  ri  nach  et- 
was. dno  nvof  von  etwas,  nvi'  mit  etwas,  »tpf, 
rx  rivav  vor  Jmdm.  Im  Bes.  mit  »po’p  nvoi  vor- 
ziehen, darum  geben,  Opfer  dafür  bringen,  ävx\ 
»ovtoe  mit  Inf.,  es  um  alles  in  der  Welt  thun 
mögen,  ferner  prägnant:  gapt»  xtuäv  Ehre  ge- 
ben oder  zollen,  und  so  r.  xabxd  n«  oder  ähnl. 
Jmdm,  um  ihn  zu  ehren,  erlheilen.  Endlich*oZ- 
lov,  nltiovos  u.  ähnl.  hoch,  höher,  und  (rd)  pt- 
ytora,  h td  »p<öra  aufs  höchste.  Iin  Pass.  Ehren 
erhalten,  Ehre  erwerben.  Ruhm  ernten,  geehrt, 
gewürdigt  sein,  in  Ansehn  stehen,  vnrgczogen 
werden,  theils  abs-  to  t.  die  Achtung,  xi  xi/iw- 
utvöv  zivot  dno  uvo(  die  aus  etwas  entsprun- 
gene Achtung  Jmds,  of  tipmpfvoi  u.  xiuprpiivoi 
die  Geehrten,  in  hohen  Chargen  Stehenden,  Vor- 
nehmen, V7ii,  fx  xivos  von  Jmdm,  f x rivoc  auch 
wegen  etwas,  ähnl.  xivi  durch.  Int  xivi  lür  et- 
was. Jiapd  rtxt  bei  Jmdm.  llonoro,  colo,  pme- 
fero,  honoris  causa  tribuo.  2}  abschätzen,  laxiren, 
werth  achten,  antragen,  erkennen,  und  zwar  t«- 
ro's  nach  etwas  oder  einer  Sache,  oder  öavdxov, 
•pvyfjt  u.  ähnl.  den  Tod.  das  Exil  gegen  Jmdn  («- 
*«)  erkennen,  auf  eine  Strafe  oder  Strafsumme 
erkennen,  oder  xi  etwas  einer  solchen  Strafe 
werth  erachten.  Im  Med.  xt/imuai  a)  = muö, 
näml.  töv  itirov  d.  i.  tinsern  Gast,  bj  mit  Gen. 
oder  lnßn.,  sich  schuldig  hekenneu,  weil  nach 
attischem  Gerichlsbrauche  der  Beklagte  das  Recht 
hatte,  einen  Strafantrag  einzubringen,  -desfimo. 

rma-cöp,  opop,  6,  poet.  = rifUOQOg. 

rlfii),  dor.  xifin,  rj  (xia),  nebst  xi/inoiq,  tas,  >j 
(tiudm),  xitfie  [rf],  ims,  ion.  »op,  tj  [xiaj,  sowie 
xlfitipux,  tc  (Tipdm),  Schätzung.  Dah.  l)  (blos 
Tiuij)  Bestimmung  des  Werlhes,  Anschlag,  Preis. 
Werlh,  Betrag,  Bezahlung,  theils  abs.  tipqp  ge- 
‘ gen  Bezahlung,  tijp  t,  um  deu  Preis,  theils  xivos, 
z.  B.  x.  tr/s  lfi«c  Erlös  aus  der  Beute,  gaipis  «pij 
ftrcöv  der  Preis,  den  wir  den  Göttern  schuldig, 
ist  abgesondert.  Pretium,  aestimatio.  2)  Im  Bes. 
a)  (xiurjpn  u.  riurais)  das  geschätzte  Vermögen, 
die  Slenerquolc,  das  Vermögensverhältniss,  nno 
tipTjudtiov  rivo'r  nach  seiner Steuerquote,  seinem 
Vermögen,  ij  dno  zitir/aaros  noUxiia  die  Slaats- 
verfassung,  wo  die  Staatsleitung  den  Höchstbc- 
steuerten  anvertraut  ist,  u.  ij  ripjjoij  die  Vermö- 
gensschälzung,  das  lat.  census,  d.  h.  Angabe  und 
Würdigung  des  Vermögens  der  röm.  Bürger,  wie 
sic  alle  5 Jahre  stattfand.  Cemus.  b)  (tiuiJ,  xi- 
lujp«  und  xtois),  zunächst  Bestimmung  des  Wer- 
tlies  für  etwas  Gerauhtes  als  Entschädigung, 
■Iah.  Erstattung,  Strafgeld.  Busse,  Ersatz,  Gcnug- 
thuung,  ühorh.  das  Strafen,  Rachenehmen,  Rächen, 
dah.  Strafe,  Rache,  Vergeltung,  überh.  Strafbe- 
stimmung, vom  Kläger  od.  Beklagten  beantragte 
oder  vorgeschlagene  Strafe  (s.  xipda).  Erkennt- 
niss,  dah.  r.  xrjs  xaroöixijs  die  bei  der  Verurtei- 
lung zuerkannte  Strafe,  od.  überh.  Schaden,  Nacli- 
iliefl,  ov  ag  ij  ufiij  das  kommt  nicht  auf  deine 
Rechnung.  Theils  abs.,  theils  tivo'p  für  etwas, 
von  einer  bestimmten  Summe,  oder  Jmds.  Dah. 
im  Plur.  orf  nWp  nvop  die  Rachegeister  Jmds. 
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l’ocna,  vindicta.  3 ) (np  rj)  WerlhschäUung,  Ehre, 
Achtung,  Hochachtung,  Auszeichnung,  Beloh- 
nung, im  Bes.  Ehrenrecht.  Ehrenamt,  Ehrenstelle. 
Würde,  xtpfj  »axirnv  in  Siegesehre  d.  h.  als 
glücklicher  Sieger  in  seine  Gewalt  bringen,  otix 
tv  xiuj  arpatfvio&at  d.  h.  als  gemeiner  Soldat. 
Im  Plur.  theils  concrcl:  die  hohen  Würdenträger, 
d.  h.  die  mit  der  Oberleitung  Betrauten,  (foäv  die 
Gerechtsame  der  Göller,  und  mit  noltxixai  die 
höchsten,  Staalsehren,  oder  Ehrenbezeugungen, 
überh.  (auch  im  Sing.)  Verehrung,  »iäv,  insbas. 
Opfer.  Theils  abs.,  theils  nvöp  Jmds  d.  {.  von  od. 
für  Jmdn  (act.  und  pass.),  theils  »apa',  vno  xivos 
oder  »po'p  xiva.  Ilonor,  dignitas,  »Minus. 
x i/urieig,  xi/uijvxa,  s.  xlptos- 
xifirjxtia,  i),  auch  ripijn'a  {npijrioi»),  Sp.  Apit 
des  Censors  in  Rom. 

tifiijT iov,  s.  xifidm.  [rücksichligen. 

rtpijrfosj  3.  Adj.  verh.  von  ripora,  zu  achten,  zu  bc- 
Ti/ujjrfijco,  Sp.  Censor  sein,  censor  sum.  Von 
rfjuqrzjg,  ob,  6 (xipäa),  Sp.  der  röm.  censor,  de- 
ren es  zwei  gab,  nrspr.  Palricier,  seil  403  auch 
Plebejer,  welche  den  Census  zu  halten,  dabei  die 
Aufrcclithaltung  der  väterlichen  Sitte  zu  wahren 
u.  verschiedene  finanzielle  Geschäfte  zu  verrich- 
ten hatten,  J»l  tmv  x.,  d.  h.  vor,  unter  dem  Vor- 
sitz der  Gensoren.  Davon 

xifiritixog,  3.  Sp.  das  lat.  censor ius,  dah.  ärijf 
ein  gewesener  Censor,  dfzrj  die  Censur. 
xifiiog  [ip],  3.  u.  ep.  u.  poel.  xtfiijete,  ioaa,  ir, 
und  cp.  T tftif,  acc.  zsgz.  npijrra  'nuij) , ge- 
schätzt, geehrt,  geachtet,  werthvoll,  kostbar, 
tlieuer,  ans.  oder  tit>i'Jmdm  oder  durch  etwas, 
ähnl.  »aper  xivi.  Honoratus,  pretiosus. 
Tifiö-fteoi;,  i , 1)  Sohn  des  honon,  berühmter 
Feldherr  Athens,  der  unter  Andern)  in  Thrakien 
364  Potidäa  u.  Torone  eroberte,  u.  358  den  euhöi- 
schen  Krieg  betrieb.  2)  aus  Milet,  Neuerer  in  der 
Musik.  3)  sonst.  Eigenn. 

Tipo-xpcrrza,  rj,  eine  Slaatsvcrfassung,  deren  Prin- 
cip  die  Ehre  ist.  Davon 

riuoxpatixöt,  3.  timokratisch,  d.  h.  sowohl  zu  ei- 
ner Verfassung  gehörig,  deren  Princlp  die  Ehre, 
als  zu  einer,  deren  Princip  das  Vermögensver- 
hältniss ist. 

xipos,  i,  poet.  der  Kaufpreis. 
xffi<opi(u  u.  Med.  -ioptat,  nebst  Adj.  verb.  xi/iw- 
orptia  (xiaagis),  11  (cigtl.  das  Act.,  doch  auch 
das  Med.)  Jmdm  zur  Rache  bcislehen,  ihm  Genug- 
tuung verschaffen,  für  seine  Rache  eifern,  sich 
zur  Aufgabe  stellen  ihn  zu  rächen,  überh.  beiste- 
hen, unterstützen.  Hülfe  leisten,  helfen,  theils 
abs.  mit  verst.  avxoiai  u.  ähnl.,  theils  xivi  Jtndm 
u.  zwar  xivci  an  Jmdm,  ri  etwas,  rivo’p  u.  vni p 
«ros  wegen  Jmds  oder  etwas,  etwas.  Im  Pass. 
Genugthuung  erhallen,  tfs  xiva  wegen  Jmds.  2) 
(cigenti.  Med.,  doch  auch  Act.)  sich  selbst  gegen 
Jmdn  Beistand  leisten,  sich  rächen,  Rache  neh- 
men, züchtigen,  bestrafen,  theils  abs.,  theils  ttxcr, 
od.  xa  »poj  xtva  gegen  Jmdn  schützen,  u.  zwar 
xivös,  dvxi,  imif  xivos  wegen  Jmds,  für  Jmdn 
od.  etwas,  iv  xivi  kraft  einer  Sache,  xivi  mit  et- 
was, 9ia  xi  mit  Benutzung  von  etwas,  a»ö  roö 
taov  mit  gleichen  Walfen.  Im  Pass,  gestraft  wer- 
den, Strafe  leiden,  büssen,  vno  xivo{.  Ulciscor, 
opem  fero,  punio.  Davon 
xlfuÖQTlfUt,  x b,  s.  xitiagia. 
rZ/utop/jt »jp,  ijpot,  o,  ion.  Helfer,  atixiliator. 
nutflp/jrfxos,  3.  Sp.  zum  Rächen  od.  Bestrafen  ge- 
neigt- 

r ifiatgin,  Ion.  -it},  ^ (riuraptf),  und  xl/taigtlfsa, 
to  [xipafia},  1)  Hülfe,  Beistand,  Unterstützung, 
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abs.  orf.  uvi  die  Jmdm  geleistete,  äno  zivog  von 
woher,  t.  jjoif io&ai  sowohl  Hülfe  leisten,  als  mit 
äno  neos  wie  ttoipaftofh«  sich  Beistand  ver- 
schalTen.  Auxilium.  2)  (auch  im  f’lur.)  Züchti- 
gung, Bestrafung,  Rache,  auch  handelnd  stall: 
der  Rache  Suchende;  (tijv)  z.9i9ovai,  ävriiiSo- 
vc u ii.  ävzaxo9i9ovai  Strafe  abbüssen,  iniinv 
erleiden,  t.  xoitie&ai  und  ävalapßävttv  Strafe 
nehmen  oder  ausüben,  zipaqiaig  pezilvai  zivä 
Jmdn  mit  Racheplänen  verfolgen,  ziuaq/av  nao- 
ilt iy  zur  Rache  Anlass  geben.  Theils  aus.,  theils 
nvo'e  Jmds,  naqä  zivog  von  Jmdm,  doch  Lys.  12, 
88  auch  an  Jmdm,  vsrt'p  zivog  wegen  Jmds,  xfqI 
zivog  wegen  etwas,  nvi  für  Jmdn.  Poena.  ultio. 
tifi-oiqoq,  2.  poet.  rifid-OQoq  {ztpij,  St.  Sog,  s. 
oopos  II.),  eigcntl.  die  Ehre  hütend  od.  wahrend, 
dann  überh.  1)  beschützend,  helfend.  Subst.  Hel- 
fer, Beschützer,  uvi  für  Jmdn.  Auxiliator.  2)  rä- 
chend, hei  Xiyog  zur  Rache  aulfordernd.  Subst. 
der  Rächer,  vivo;  Jmds  oder  wegen  etwas,  uvi 
Jmdm.  Vindex. 
tiv,  dor.  st.  «oi,  oi. 

TiväxrwQ,  opop,  6,  poet.Erschülterer,  cemcutieM. 
(Als  poet.  Fern,  dazu  ztväxttiqu,  jj.)  Von 
xiväaoi»,  aor.  med.  cp.  zivaläuqv  (schwerlich 
von  rri'vo»),  nicht  in  alt.  Prosa.  1)  Act.  schwingen, 
schütteln,  rütteln,  zupfen,  erschüttern,  umstos- 
sen,  zerstreuen,  zi  u.  riva.  Im  Pass,  erschüttert 
werden,  zittern,  zivi  von  etwas.  2)  Med.  etwas 
von  sich,  nztga  ihre  Fittige  schlagen,  d.  h.  mit 
den  Flügeln  schlagen,  rofp  onXotg  mit  seinen 
Waffen  sich  in  Bewegung  setzen. 
ttvat  [fj.  ful.  ziem  [/],  aor.  friffa,  med.  3 pl.  opt. 
ion.  uoaiazo,  nebst  ep.,  poet.  u.  sp.  Nehenf.  und 
Med.  tivv/iat  (s.  ti'<o),  1)  Art.  zur  Vergeltung 
entrichten,  wicdcrgeben,  iö  z.  tov  nqonä9q  die 
Vergeltung  dessen,  was  er  vorher  gelitten,  dali. 
a)  im  Übeln  Sinne:  büssen,  (Strafe)  bezahlen,  ver- 
hüssen,  entrichten,  abs.  oder  tl,  und  zwar  tm' 
Jmdm,  od.  mit,  durch  etwas,  tivo'p  für  etwas,  od. 
auch  zi,  zivä  für  etwas  od.  Jmdn  zahlen,  etwas 
bezahlen  od.  büssen.  Persolvo,  luo.  b)  im  guten 
Sinne:  zahlen,  entrichten,  belohnen,  ahs.  od.  zi, 
und  zwar  zivi.  litpendo.  2)  Med.  sich  bezahlen 
lassen,  büssen  lassen,  strafen,  züchtigen,  rächen, 
vergelten,  ztvä,  zt,  dah.  auch  zivä  zt  Jmdn  etwas 
hüssen  lassen,  oder  zivdg  für  etwas,  ixtQ  zivog 
für  Jmdn,  zivi  durch  etwas.  Pocnas  suvio,  ulci- 
scor.  (Dafür  Sp.  n**va>.) 
ti-att,  und  vor  einem  aspir.  Vocal  ziq9',  ep.  u. 
poet.  synk.  statt  zinozt,  was  denn?  warum 
denn  T cur  tandem 

TlQvrq,  öog,  ij  (?),  Stadt  in  Argolis,  von  den  Ky- 
klopen  durch  grosse  Mauern  befestigt  ( rziyio - 
fooct),  Residenz  des  Perseus  u.  Ampbitryon,  dah. 
Herakles  nach  Einigen  hier  geboren  sein  od.  doch 
es  als  Erbherr  besessen  haben  soll.  Jetzt  Ruinen 
heim  Kloster  Dimitri.  Adj.  dav.  Tigvvfhoq,  3. 
Die  Einw.  o!  Tiqvv9-ioi. 
tiq,  tl  [0.  Fragpronomen,  gen.  tiVop.  att.  zov, 
ion.  zio,  tsv,  dat.  zivi,  att.  auch  toi,  ion.  zico, 
gen.  plur.  zivmv,  ion.  u ep.  rsW,  dal.  zlo i.  att. 
auch  zoioi  (lat.  quin,  quid),  1)  in  dirccler  und  in 
abhängiger  Frage:  wer.  welcher,  was,  was  für 
einer,  auch  mit  Genit.  oder  als  Prädic.  zip  9’  oi- 
ros  tfxtal  • eigeutl.  als  welcher  kommst  du  hier, 
d.  h.  wer  hist  du  denn,  der  du  hier  kommst?  zi- 
vit(  no&'  iifttt  zäo9t  pot  froä^tzt;  was  soll  mir 
euer  Sitzen  hier?  zi  pt  ro  9ttvov  Iqyäou  was  ist 
das  Schreckliche,  was  dumiranlhun  willst?  und 
ähnl.  zi  zovz’  ilt  Ja;  was  ist,  was  soll,  was  heisst 
das,  zivos  zavzag  äyfig  tag  yvvaixa;  was  sind 


— Titav. 

das  für  Weiber,  die  du  u.  s.  w.,  zig  iav  mit  folg. 
Verb.:  was  ist  er,  dass  er,  od.  zi  Uotoövtig  äva- 
Xeißo tev  äv  was  müssen  sie  Ihun,  um,  oft  in  zi 
naayovzig,  worüber  ndayto  zu  vergl.  Aeliul.  auch 
in  xctzujttpä&qxtig  rovp  zi  xoiovvzas  zi  ovopa 
zovzo  anoxaXovoiv , statt  xazap.,  zi  xoiovaiv 
oizot,  ovg  zi  ovopa  tovto  anoxalovoiv ; Etwas 
anders  in  rö»  zi  aocpiöv  des  worauf  wohl  bezüg- 
lichen Wissens.  Bisw.  ellipt.  a)  mit  zu  ergänz. 
nqäypa,  zi  poi  fptdop  was  habe  ich  vom  Streit? 
er  kümmert  mich  nichts,  oder  b)  mit  zu  ergänz. 
yivtjzat,  in  Tva  zi  «Kor«  llytig  d.  h.  in  welcher 
Absicht?  was  willst  du  mit  dieser  Behauptung? 
Endlich  auch  bei  Wünschen,  deren  Erfüllung  man 
kaum  hoffen  darf,  zig  äv  9olij  müchte  Einer  ge- 
hen (utinam  aliquix  duit).  2)  absol.  zi  wie? 
wozu?  warum?  weshalb?  = unserem  „was?". 
Aber  lg  zi  wie  lange?  Nicht  selten  findet  es  sich 
wiederholt.  Quis,  quae,  quid. 
tlg,  ri  [f,  durch  den  Ictus  ep.  auch  e],  enklit.  in- 
defin.  Pronom.,  gen.  tivo’p,  alt.  auch  rov,  ion.  tzo, 
rtv,  dal.  zivi,  att.  za,  ion.  ztm,  neulr.  pl.  ttvet 
(umbr.  pit,  pid,  s.  zig),  ion.  auch  a«oa,  w.  s.,  I) 
jemand,  ein  gewisser,  irgend  wer  od.  welcher, 
irgend  einer, .etwas,  irgend  etwas.  Theils  Subst., 
wie  in  ö zig  ij  oviilg,  ii  rj  oö9iv  kaum  Einer,  so 
gut  wie  nichts,  od.  mit  GcniL , wo  es  bisw.  deju 
Sinne  nach  conslr.  ist,  wie  in  tip  (=  naig)  i;v 
yiwqpäzav , od.  es  steht  prägnant,  wie  in  Xi- 
yciv  zi  etwas  sagen,  was  sich  hären  lässt.  Recht 
haben,  nattiv  u etwas  Tüchtiges  thun,  ähnl.  auch 
von  etwas  Schlimmem,  od.  in  zC  zi  ylvoizo  wenn 
sonst  was  geschähe,  od.  mit  zu  ergänz,  u Ho,  wie 
Xen.  mem.  4,  3,  9.  Theils  Adj.,  wo  wir  cs  im 
Deutschen  meist  durch  ein,  eine,  ein  über- 
setzen, tlp  »zpirrds  eine  Art  Leute,  denen  das 
Prädicat  Jifpirros  zukommt,  aogpieztjg  zig  so  eine 
Art  Sophist,  zlg’Axdllmv  irgend  ein  Gott , wie 
Apollon  ist,  rov;  avzoivzag  tiväg  die  Mörder, 
wer  sie  auch  sind  (einer  od.  mehrere),  u.  so  auch 
wie  das  lat.  quidam,  ein  rechter,  wahrhafter.  2) 
eine  unbestimmte,  einzelne  Person  aus  einer 
grossem  Menge,  mancher,  manch’einer,  dieser 
n.  jener,  im  Plur.  Einige,  zivig  man,  doch  der 
Siug.auch  collecliv  man,  jeder,  wodanndassich 
darauf  beziehende  Pronomen  nicht  selten  im  Plur. 
steht.  3)  in  Verbdg  mit  Adj.,  Pronom.  u.  Adv., 
etwas,  ziemlich,  gar,  u.  tl  mit  Adv.,  ein  vyenip. 
einiger-  od.  gewissermaassen,  eben,  etwa,  rjzziv 
zt  um  etwas  weniger.  Bisw.  erscheint  cs  hier 
vom  Adj.  getrennt,  wiecHer.  4,  198,  wo  es  zu 
anovSairj  gehört.  Bei  oorop  heisst  es  Jmd  hier, 
o ztg  der  gewisse,  rovp  91  zivag  einige  auch,  tö 
piv  ti  ein  unbestimmter  Theil,  xaizi  xai  zum 
Thcil  auch,  pij  zi  ja  nicht;  bei  otog  welch’ Einer, 
was  für  Einer,  oliv  zi  ungefähr  so,  nig  zig  jeder 
Beliebige,  wer  estauch  sein  majf,  ähnl.  hei  txa- 
ozog  ein  Jeder,  ov9ivzi  eben  nicht,  ganz  u.  gar 
nicht,  u.  bei  Zahlbegrilfen : Ixzä  ztvtg  etliche 
sieben,  ähnl.  tivip  9vo,  od.bei  tlg.—  Es  ist  eben- 
sowohl alsSubst.  bisw.  zu  ergänzen,  als  es  ande- 
rerseits wiederholt  wird,  oder  pleonastfsch  nach 
offne  U.  s.  w.  stellt  Aliquis,  quidam. 
TiOttfievoq,  o.  1)  ein  elischer  Seher  aus  dem  Ge- 
schlecht der  lamiden,  dem  Sparta  das  Bürgerrecht 
verliehen.  Er  focht  mit  bei  Plalää.  2]  sonst. 
tiaii,  5,  s.  Tipjj.  < | Eigene. 

Tiaäuzpiqvriq,  ovg,  ö,  persischer  Satrap  loniens 
u.  Kariens,  der  395  abgesetzt  u.  dann  hingcrichtel 
ztzeiivat,  s.  ztlvta.  _ [wurde. 

Ttzäv,  ävog,  ion.  Tittjv,  ^vop,  ä,  im  Plur.  die 
Titanen,  Söhne  des  Uranos  u.  der  Gäa,  ein  frühe- 
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rcs  Göllergeschlecht,  zu  welchem  Okeauos,  Kuios, 
Hyperion  ml.  Helios,  lapetos  (Vater  des  Promc- 
theus)  u.  Kronos  gehörten.  Sic  stürzten  ihren 
Vater  vom  Thron  u.  beherrschten  den  Himmel. 
Hoch  Zeus  stürzte  sie  in  den  Tartaros.  Davon 
zizav-ditji , 2.  Sp.  lilanenartig. 
riiuvot,  i) , Sp.  Kalk,  Gyps.  Als  Eigcnn.  7Yt„  ö, 
llerg  in  Thessalien. 

TltäQijaioq,  Nebenfl.  des  Pencios  in  Thessalien, 
tUat',  a,  ö,  poel.  rächend.  [j.  Saranto  Po  ros. 
Tixtjv,  s.  Tixdv. 

titfhl,  ij  (Wurz.  9a,  9 g in  9go9ai  melken),  die 
Amtuc,  nutrix.  Dav.  tird-ivm  Amme  sein,  ntOfi'or, 
n , der  Ammendienst, 
tirloj , 6 , N.  T.  (titvdui)  die  Aufschrift, 
urog,  3.  (WVa>),  ep.  vergolten,  Igya  Bachewerk, 
xitQfüaxm , s.  zgoa.  [r indicta. 

Tixiiöc,  i,  Sohn  derGäa,  ein  Diese,  welcher  der 
Leto  Gewalt  anlhun  wollte  und  dafür  von  ihren 
Kindern  gelödlet  in  der  Unterwelt  beständig  von 
Geiern  an  der  immer  wieder  nachwachsenden 
Leber  zerfleischt  wurde. 

TirvQioq,  Q.  Tilurius  Sabinus,  Legat  Cäsars  in 
den  gallischen  Kriegen. 

zixvoxoftat , s.  rti'jrm.  xizfO-' , s.  zinxi.  tim, 
t/ipo« , tö  , buk.  Sumpf.  [s.  zigdm. 

zXgpoodrg,  ij,  Sp.  die  Geduld.  Von 
xXgpimv,  ovoi,A,  q,  dor.  xXdpav  (zXgvai),  1)  aus- 
dauernd, duldsam,  d.  i.  a)  standhaft,  ausliari  end, 
b)  unternehmend,  kühn,  keck,  dreist,  frech,  un- 
verschämt. 2)  im  Dulden  geübt,  geplagt,  leidvoll, 
elend,  unglücklich.  3)  Mühe  verursachend,  reich 
an  Strapazen.  Aerumnosus,  audax,  nefarius,la- 
boriosus.  Adv.  poel.  u.  Sp.  xXqfidrai  standhaft 
zertrat,  dcfectiver  Am  .,  selten  in  all.  Prosa,  ind. 
trlijv,  zXg.  IzXav  st.  {zXrjauv,  imper.  zXg9i,  pari. 
zXdi,  fut.  täijeopni,  pf.  xftlijxn  mit  Präsensbed., 
pliir.  zizXapfv,  imper.  zizXa9i,  opt.  zrzXaigv, 
Inf.  ztzXdiiiy{at),  pari.  rtrXgäi.  öto«.  Dazu  der 
ep  Aor.  ixdXaaaa  (St.  zla,  raj,  lat.  tuli,  tollo, 
gnth.  thula  , ahd.  dolem,  dultu  dulde),  1)  ertra- 
gen. erdulden,  sich  gefallen  lassen.  2)  auf  sich 
nehmen,  über  sich  gewinnen,  sich  erkühnen, 
wagen.'  Constr.  ff,  mit  inf.  od.  pari. 
zXgai-xdgiioi , 2.  poct.  = roräaxorpdto«. 
r Xgtöq,  3.  dor.  rläio'c  (rinvot),  1)  act.  ep.  zum 
Dulden  fällig,  standhaft.  2)  ep.  u.  poel.  zu  erdul- 
den. erträglich,  or  zXgzöi  unerträglich.  Patiens, 
tfitiysv  v.  rpgym,  s_.  xipvm.  [ ferendus . 

Xfigdijv,  cp.  Adv.  (zifirat),  einschneidend  .-strei- 
fend, caestm. 

t/iijfia,  io,  u.  Zftf,Oiq,  tat s,  ij  (t/pem),  die  Zer- 
schniltenheit,  der  Schnitt,  Abschnitt,  Stück,  Tlicil. 
Sectio,  particula.  (zugois  auch  das  Zerstören.) 
x/uqtdq  , 3.  (zifivaj),  pocL  u.  Sp.  geschnitten, 
mannigfach,  vom  Blemengeschleit,  sectus.  (Buk. 
auch  trennbar.) 

Tfimloq,  A,  Gebirge  Lydiens  h.  Sardes,  j.  Dosdag. 
xöde,  ep.  adv.  (eigtl.  ncutr.v.  öd«),  a)  hierher,  mit 
u.  ohne  Seif o.  h)  deshalb. 
to-9'tv,  poel.  Adv.,  von  da  her,  von  da  ab,  inde. 
(Auch : von  wo.) 

toO-i , adv.  1)  ep.  daseihst.  2)  buk.  wo. 
toi,  enklil.  Part,  (eigtl.  dor.,  ion.  u.  ep.  Dal.  von 
or,  also)  eigtl.  (sag ich)  dir,  tt. demnach:  ja  a uch, 
ja  doch . ja,  doch,  sicherlich,  wahrlich,  wirklich, 
zweifle  nicht,  glaube  mir.  indem  es  einer  Aeusse- 
rung  den  Ausdruck  der  Entschiedenheit  beilegt, 
ln  Anreden  hebt  es  die  angerufene  Person  stark 
als  solche  hervor:  nur.  lediglich.  Vero,sane,qui- 
dem.  t,xoi  auch  für  of , s.  6.) 
toi-yd(f,  ep.  u.  poel.,  zoiyaqovv,  toiydftoi. 


Panik.,  drum  denn,  daher  denn,  demnach,  also, 
darum  also,  deshalb,  demzufolge,  so  denn  wirk- 
lich, so  zum  Beispiel.'  Igitur /proinde , proindc 
xoiiv , ep.  st.  tot*»,  s.  ö.  [igitur. 

xol-vvv,  Adv.,  ljconclusiv:  nun  ferner,  nunalier, 
gewiss  nun,  drum  nun,  so  nun.  also  nun.  grade, 
daher,  also,  nun,  wohl  verstanden.  2)  anreihend : 
ferner,  fit  t.  ferner  aber,  od  t.  ferner  nicht. 
Igitur,  atqui,  adeo,  vero,  pro/ecto. 
to/o , ion.  u.  ep.  sL  zov , s.  ö. 
xoloq,  meist  poel.,  xoiöodt,  3.  u.  xoiovxoq, 
-avzrj,  -ovxov,  seltner  -odro,  verstärkt  toiov- 
tool  [toi  bei  Trag,  häufig  kurz],  solcher  (toi- 
o'odt  eigtl.  ein  solcher  da,  von  einem  dem  Spre- 
chenden nahen  Gegenstände),  ein  solcher,  so 
einer,  so  beschaffen,  dergleichen,  ähnlich,  der- 
artig, von  der  Art,  entweder  wie  er  beschrie- 
ben worden  od.  wie  folgt,  ferner:  fähig,  tüch- 
tig, bei  Adj.  so  recht,  so  ganz;  und  prägn.  im 
guten  Sinne:  so  schön,  so  trefflich,  überh.  vor- 
trefllich,  vorzüglich;  dah.  zoiovcoai  so  edel  wie 
er  oben  geschildert  worden  ist;  im  Übeln  Sinne: 
so  schlecht,  schlimm,  erbärmlich,  hart  u.  s.  w. 
Oft  mit  freierer  Beziehung  u.  dem  Sinne  nach, 
dah.  td  zoiaiza,  Xen.Cpr.  4,  5,  7,  das  zum  nivxiv 
Erforderliche,  od.  totoot»,  Xen.  Änab.  3,  1,  30  = 
oxr  varpQQO}.  Nicht  selten  mit  d.Artik.  6 t.  dieser 
so  beschaffene,  der  dem  ähnliche  u.  s.  w„  io  toi- 
örie  so.  ähnl.  toio'vdt  n Folgendes,  wie  zotadt, 
aber  zavta  xol  loiaöio  dies  u.  anderes  derglei- 
chen. Es  stellt"  llieils  abs.  od.  entspricht  einem 
olot,  oiioiot,  oi,  ana>i,  llieils  mit  xi,  ztvi  an  et- 
was, n’c,  ntfi  ziva  gegen  Jnnln,  mit  Genit.  unter 
gewissen,  od.  mit  Inf.  mit  und  ohne  mozi,  oder 
Indic.  mit  äoze.  Subsl.frö)  xoiovzov  mit  u.  ohne 
Genit.,  ein  solcher  Fall,  solch  Unternehmen , et- 
was von  der  Art,  of  roioöroi  solche  Leute.  Adv. 
aber  stehen  a)  xazd  zoiöväe  aus  solchem  Grunde, 
xatö  ToiönJr  ti  aus  irgend  einem  derartigen 
Grunde,  b)  tr  zä  zoiä de  od.  (v  zä  roioiirro  in 
solcher  Lage  (hier  auch  mit  hinzugef  xrriooü),  in 
solchem  Zustande,  bei  solcher  Gelegenheit,  u.mil 
d.  Genit  xivtvvov  auf  solchem  Punkte  der  Ge- 
fahr, d.  h.  im  Drange  der  Gefahr.  Aehnl.  lv  toi« 
zoioioSt,  h zoii  xotovxott  unter  solchen  Um- 
ständen od.  Verhältnissen,  inPlat  Mcnez.  bei  sol- 
cher Leichenfeier,  c)  zoCov,  ep.,  so.  also,  so  gar, 
so  sehr.  Huiuscemodi,  talix.  [heit. 

xoiovtö-TQOxoi,  2.  von  solcher  Art,  BeschafTon- 
zotovz-dlrii , Sp.  v.  solcher  Gestalt,  Art, 
tolodeoi  u.  zoiodttfOi , s.  odt. 
xoixoq,  o (verw.  mit  tfi'zos,  w.  s.,  welches  aber 
nur  von  den  Mauern  der  Städte  od.  Burgen  ge- 
braucht wird),  die  Wand,  Mauer,  lies,  a)  des  Hau- 
ses, Hofes,  Tlmrmes.  b)  die  Schiflswand . Bord 
(wie  zeiioi,  w.  s.).  Paries. 
toiymqvxizu,  die  Wand  durchbrechen  wie  ein 
Dielt , in  Häuser  einbrechen,  Diebstahl  begehen. 
Im  Pass,  bestohlen  werden,  ngoi  zivog.  Parietcm 
perfodio.  Von 

xoix-mtfvxoq,  & (itveem).  der  die  Wand  durch- 
bricht, um  zu  stehlen,  Spitzbube , parietum  per- 
tox«(  dor.  st.  to'r».'  [ fosxor. 

xoxdq,  dS oi  (öj , ij  (tt’xra)),  ep. , poel.  u.  Sp.  die 
Gebärerin,  geboren  habend,  Isaim  eine  Löwin 
mit  Jungen , or«  Mutterschwein,  zondia  zzjr  xt- 
(paXgv  (yn  sein  Kopf  ist  schwanger.  Puerpera. 
xoxtlq,  oi,  Ion.  ff«,  ep-  ^f« , gen.  st.  imr  auch 
ijnv,  u.  im  Dual,  xoxijf  (t/xt<o),  die  Eltern,  paren- 
tes.  (Im  Sing.  ep.  u.  poel.  ö xoxtvi  der  Erzeuger, 
Ö t.  die  Mutter.) 

xoxi^ofiai,  Pass,  auf  Zinsen  geliehen  u.  b.  Plul. 
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auch:  verzinst  werden,  vno  zivos.  fenori  dor. 
(Dav.  toxiorrj«,  ö . der  Wucherer.)  Von 
tdxog,  o (trxrm),  1)  die  Erzeugung,  das  (ich, Iren, 
die  (ichuri.  Partus.  2)  das  Gehörne.  dtc  Nach- 
kommenschaft, der  Sohn,  die  Jungen.  Proles.  3) 
iihertr.  der  Gewinn  von  ausgeliehenem  Gehle, 
Zinsen,  Interessen.  Usura. 
roifia  ( u , Trag,  in  lyr.  SU.  ö),  Sp.  xoX/ttj,  ij, 
auch  im  Plur.,  {zlrjvai)  Muth  etwas  zu  unter- 
nehmen, Unternehmungsgeist,  Wagniss,  die  Drei- 
stigkeit, Kühnheit.  Tollkühnheit,  Verwegenheit, 
Frechheit,  im  Mur.  nasal  x.  malae  artes,  wie  Gif  t- 
mischerci  u.dergl.,  ahs.  u.  /rpo'e,  Ts  x«.  Audacia. 
Davon 

xoX/täat,  aor.  ep.  zUgqaa,  mit  Adj.  verb.  toX- 
fiijziov,  a)  ertragen,  erdulden,  aushalten,  aus- 
harren, dulden.  Geduld  haben,  sich  gefallen  las- 
sen. h)  sich  dieMfihe  od.  über  sich  nehmen,  über 
sich  gewinnen  od.  vermögen , sich  überwinden, 
sich  (ohne  Widerstreben)  entschiicsscn , mögen, 
unternehmen,  bes.  mit  Muth  u.  Kühnheit  unter- 
nehmen, lliun,  vollbringen,  sich  erkühnen,  die 
Kühnheit  haben,  wagen,  die  Dreistigkeit,  den 
Muth  halten,  kühn,  unbesonnen  sein.  Theils  ahs. 
xolfiäv  kühn , theils  zi , z.  B.  lzävza  zu  Allem 
dreist  od.  fähig  sein,  theils  mit  Infin.  (auch  Par- 
tie.). Tolero,  sustineo,  a me  impetro,  audeo,  au- 
toXfi?},  s.  xo’lp«.  Davon  [dax  sum. 

toXfirjstq,  taaa,  «».  ep.  u.  poel.,  Supcrl.  zoXpijeza- 
roj  st  xotfitjf'uxixxos  (doch  zweifelhaft)  u.  toX- 
fujQÖs,  3.  Adv.  -zog.  Comp,  -orrpov,  a)  duldend, 
standhaft,  constans.  h)  unternehmend,  mulhig, 
kühn,  verwegen,  dreist,  keck,  ahs.  od.  xi  in  et- 
was. Subst.  rö  rojptjpov  der  Unternehmungs- 
eist, tö  toJptjpdrrpov  der  grössere  Muth.  Au- 
ax.  audacter. 

TÖXuriftn,  zö  (rolfidm),  das.Wagniss,  eine  mulh- 
volle,  kühne  That,  kühnes  Unternehmen.  Faci- 
nus,  audacter  factum. 
toXfXT[xiov , s.  zolu.ua>.  Dav. 

ToXfiijtys,  ov.i,  Wagehals. 

ToXumzot.  3.  Adj.  verb.  von  xolpdm,  poet.  zu 
wagen  od.  zu  unternehmen,  zivi  von  Jmdm, 
quod  quis  audeat. 

ToX/uldt/g,  i,  Sohn  desToimäos,  siegreicher  An- 
führer der  Athener,  fiel  in  der  Schlacht  bei  Koro- 
nea  447  v.  Uhr. 

ToXoepoivtoi , of,  die  Einwohner  von  Tolophon, 
einer  Stadt  der  ozol.  Lokrcr.  beim  j.  Kiseli. 
toXv.zfvw,  ep.u.poel.,  aor.ep.  zoivjrivaa,  eigll. 
die  Wolle  auf  einen  Knäuel  (xolvjit;)  wickeln,  dah. 
übertr.  anzctteln,  od.  etwas  Mühsames  (xi)  voll- 
enden, vollbringen  — teXfiv.  Fabricor.  conficio. 
(Nach  Doedcrl.  stammt  alter  toidirn  (Knäuel  Garn) 
vom  St.  rat,  zUjva i als  das  der  Sklavin  od,  Tage- 
löhnerin als  ihr  Tagewerk  zugewogene  od.sonst 
zuerlheilte  Pensum.) 
xopaioc,  3.  U.  2.  poet.  = ibjttos,  w.  s. 
zoftäa» , poet.  Desiderat,  (augenblicklich)  den 
Schnitt  verlangen,  secturam  desidero.  Von 
zofitvs,  d (ziuv to),  der  Kneif,  das  Messer.  Als 
Eigcnn.  Berg  in  Messenien  bei  Pylos. 
zofijj , ij,  dor.  zofiei  (tfgvto),  a)  die  Zerschnitlcn- 
heit,  der  Schnitt,  Iv  zo/iä  etiagov  d.  h.  mit  dem 
Hielte,  sectio.  b)  der  ahgeschnillene  Theil,  die 
behauene  Ecke,  das  Ende  des  Balkens,  der  Stumpf 
des  Baumes.  Extrema  pars  trabis  s.  arboris.  Dav. 
zopios,  2.  geschnitten,  /.übereilet. 
zofioq,  3.  einschneidend,  scharf,  acutus, 
zdvog,  i (t tlrco).  ljdas.  womit  man  etwas  spannt, 
Seil,  Gurt.  Chorda.  2)  die  Spannung,  der  Nach- 
druck. Jntentio,  vis.  3)  die  Hebung,  a)  der 


Klang  der  Stimme,  zivos  ipuyqs  Töne  gebende 
Saiten  der  Seele,  b)  die  Hebung  im  Verse,  das 
Versmaass.  c)  die  Hebung  der  Farbe,  der  Far- 
benton, die  Farbe  (auch  die  politische).  Tenor, 
tonus. 

xo§d$Ofuu , ep.  Dep. , fut.  ■ aoaopat , schicsscu. 
tivis  nach  Jmdm. 

zoSdyiov,  zi,  sp.  Demin.  v.  rd£ov , w.  s. 
xo§-aQX>li,  ov,  Sp.,  u.  zö$t zQxoq,  <5,  der  Anfüh- 
rer der  Bogenschützen,  Schützenanführer  (s.  to- 
io iijs),  sagittariorum  praefectus. 
zo^tvfia,  to  (to£«tio>),  Geschoss,  (abgeschossc- 
ncr)  Pfeil,  im  Bes.  a)  Pfeilschuss  (auch  von  Wor- 
ten). b)  Schussweite.  Sagitta,  teil  iactus.  (Im 
Plur.  meton.  die  Bogenschützen.) 

, oü,  ö,  ep.  der  Bogenschütze. 
zo^tvzoq,  3.  poet.  durch  den  Pfeil  erschossen, 
verb.  mit  in  Qoißov  iagfis,  u.zwar  räf  Xeyovmv, 
weil  Paris  den  Pfeil  abgeschossen , Apollon  aber 
ihn  gelenkt  halten  sollte,  sagittae  telo  ictus.  Von 
To|ei)o>  (xöjov),  mit  dem  Bogen  oder  Pfeile 
schiessen,  mit  einem  Pfeile  od. Geschosse  tref- 
fen, durchbohren,  abs.  Jxo'Jzooe  Luc.  Nigr.  37,  er 
pflegle^zu  schiessen,  tod.  ztvä,  t{  Jmdn,  etwas, 
auch  tost oya  gut  treffen,  dag.  xivas  nach  Jmdm, 
ls  zi  nach  etwas.  Im  Pass,  geschossen  od.  ge- 
troffen werden.  ?s  t‘  in  etwas.  Uebertr.  mit  xaO’ 
vzzießoluv  es  überschwänglich  glücklich  treffen. 
Sagittas  mitto  s.  dirigo.  sagitta  /er io  s.  peto. 
zai-rjgijs,  2.  poet.  mit  Bogen  und  Pfeil  versehen. 
To|txog,  3.  ( ro|ov),  zum  Bogen  gehörig,  im  Bes. 
desBogensclikssens  kundig.  Subst.  ij  z.  die  Kunst 
des  Bogenschiesscns.  Sagittandi  peritus,  ars  sa- 
gittandi. 

zo^o-iauvos,  2.  poet.,  U.  zo^o-däpas,  o,  poet.  ho- 
gengewaltig. 

TÖlor,  xö  (St.  zen  in  tfxtco),  1)  der  Bogen  zum 
Schiessen.  Er  bestand  aus  Horn,  Fischbein  oder 
Holz,  bei  Eros  auch  aus  Gold,  und  es  war  an  sei- 
nen beiden  äussersten  gekrümmten  Enden  eine 
Sehne,  aus  Pllanzcnfasern  od.  Thiersehnen  ange- 
knüpft. Wollte  man  ihn  spannen,  so  fasste  man 
ihn  in  der  Mitte  (zegx°t)  u.  brachte  die  Sehne  bis 
an  den  Brust  heran,  od.  stemmte  ihn  wohl  auch 
gegen  die  Erde,  legte  die  eiserne  Spitze  des  Pfeils 
an  den  nfjx«s.  und  schnellte  so  den  Pfeil  ab.  Da 
er  aus  zwei  Theilcn  bestand,  so  steht  poet.  oft 
der  Plur.  statt  des  Sing.  Arcus.  2)  im  Plur.  das 
Schiessgerätb,  Bogen  u.  Pfeile,  oder  auch  hlos 
Geschoss.  Pfeile.  Arcus  cum  sagittis,  3)  meist  im 
Plur.  das  Bogenschiessen,  die  Kunst  des  Bogen- 
schiessens. Ars  sagittaria.  Davon 
xo^oovvn,  ij,  ep.  u.  poet.  die  Kunst  mit  dem  Bo- 
gen zu  schiessen,  ars  sagittandi. 
zoio-zivxije,  2,  poct.  bogengerüstet. 
zo&ÖTtiq,  oo,  6,  voc.  xo|o'ra  fxo'|o»),  der  Bogen- 
schütze, von  den  Alten,  bes.  bei  Homer,  als  Waf- 
fengattung verachtet.  Sic  gehörten  zu  den  Leicht- 
bewaffneten, und  dienten  vorzugsweise  zum  Er- 
öffnen des  Kampfes.  Berühmt  waren  bes.  ausser 
den  Skythen  u.  Thrakiern  die  Kreter  als  solche, 
deren  Zahl  in  Alexanders  Heere  mit  den  makedo- 
nischen zusammen  2000  betrug.  Sagittarius.  (Sp. 
auch  ein  Sternbild.) 

xo|-oolxo'g,  2.  poet.  den  Bogen  spannend. 
xo&o-zpÖQoq , 2.  ep..  ion.  u.  poet.  den  Bogen  tra- 
gend. führend;  als  Subst.  Bogenschütze. 
roxd^to  (zönoe) , auf  einen  Ort  oder  Punkt  hin- 
zielen, nah.  vrrmulhen,  crralheu,  ahs.  od.mil 
Acc.  c.  mf. . conicio. 
xo-izagäxav  — zzagänav,  w.  s. 
zoxo-fiaxia> , Sp.  den  Feind  durch  feste  Plätze 
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oilcr  Stellungen  abzuhallen  suchen,  per  locos 
pugno.  Von 

toitoq,  6,  a)  Ort.  Stelle.Tlalz,  Gegend,  dg  r.  inö- 
zjuov  d.  h.  nach  der  Höhe,  wo Polyneikes  lag,  ln 
loxäzoig  zinots  d.  h.  in  Libyen.  Im  Plur.  mit  dem 
Genit.  eines  Ortes  oft  Idos  zur  Umschreibung,  b) 
Oertlichkeit.  Locus,  situs.  [ latum . 

xoQtia , ij  (xogfvm),  Sp.  die  Gravirung,  Opus  cac- 
i oQtyzjjs , op,  6,  Sp.  der  Graveur,  cnclator.  Von 
topföi»  (ropds ) , Sp.  erhabene  Arbeit  in  Metall 
machen. 

[zoQtat),  poet.  u.  ep.,  bes.  im  aor.  2.  I zogov  (St. 
rep  in  zt(f<o,  ahd.  dräjan,  lat.fomnre),  durchboh- 
ren, perforo.  [Loch,  foramen. 

tÖQ/tog,  o (xiigm),  ion.  u.  Sp.  alles  Gebohrte, 
zögvtvjxa,  tö,  poeL  u.  Sp.  das  Schwingen. 
zofvcvm,  drechseln. 

rÖQVOf,  b (rti'pm,  lat.  terebra),  Werkzeug  zur 
Verzeichnung  eines  Kreises  od. Halbkreises,  Ihn), 
unserm  Zirkel,  wahrsch.  ein  Stift,  den  man  in 
das  Holz  einsetzte,  um  dann  mit  einer  daran  be- 
festigten slralT gezogenen  Schnur  die  Zirkcllinie 
zu  beschreiben,  tomus.  Dav. 
r oqvöofiat,  ep.  Med.,  aor.  3 plur.  Topndoavro, 
conj.  zofvmotzai  st.  -eijiai  sich  ahzirkeln  od.  ali- 
runden.  d.  i.  im  gezogenen  Zirkelkreisc  aulegen, 
zl,  rotundo. 

tOQÖc,  3.  Adv.  -rüg  (re/pm),  eigll.  durchbohrend, 
durchdringend,  dann  von  der  Rede:  laut,  ver- 
nehmbar, vernehmlich,  verständlich,  deutlich, 
att.  auch  schnell.  Das  Neulr.  sing,  als  Adv.  GTa- 
zoQvvri,  i),  der  Ouirl.  [rus,  perspicue. 

Toqobvti,  ij,  Stadl  Makedoniens  am  jetzigen  Golf 
von  Kassandhra.  Ihre  Ruinen  noch  Torone.  Daz. 
ToQxovatr}  «xqij,  das  Vorgebirge  von  T.,  gew. 
Derris  genannt,  j.  Cap  Drepano.  Die  Einw,  of 
Toqatvaloi. 

xdooq,  3„  ep.  u.  poet.  toaoog,  3.,  xoaoozSt,  rot J- 
tjdt,  zooovdf , ep.  t ooaoadt  u.s.w.,  3 ,,xoa- 
ovrog,  ~ouvzg,  -eovzov  u.  -aoero,  ep.  auch 
rooaovtog,  u.  verstärkt  xoaovxoai , xooav- 
trii,  xooovxovi  u.  zoooedi,  3.,  so  gross,  eben- 
so gross,  so  viel,  so  zahlreich,  so  weit,  so  lange, 
so  stark,  so  ausgezeichnet,  näml.  als  bemerkt 
worden  ist  od.  werden  wird,  dah.  ronoidz  auch 
so  wenige,  wie  Xen.^An.  2_.  4 , 4 , theils  abs.  od. 
entsprechend  einem  ooog,  Soooimq,  me.  äazt,  u. 
zwar  sowohl  subst.  als  adj.,  dah.  theils  mit  Gen. 
od.  i»  an  etwas  od.  mit  Inf.  Im  Bes.  bei  tlndv 
u.  ähnl.  in  bescheidener  Wendung:  so  viel  oder 
dies  mussjeh  sagen,  d.  h.  nur  so  viel,  dah.  zoo- 
ovzog  ö gpirsgog  Hoyog  dies  Ist  unsere  Rede. 
Adv.  sichen  1)  a)  diä  zooovzov  in  solcher  Nähe, 
nach  so  langer  Zwischenzeit,  b)  i*  zooov,  ix 
zooovds  von  so  lange  her,  seitdem  c)  iv  zooovzm 
unterdessen,  d)  inl  zooovzov  so  bedeutend,  c) 
ig  zooovds,  lg  zooovzov  so  weit,  in  dem  Maassc 
od.  Grade/  bis  zu  diesem  Punkte,  theils  abs., 
theils  zivog  in  od.  von  etwas,  u.  mit  u.  oline  toi 
Zqo'vov  auf  so  lange  Zeit,  f)  xazä  zooovzov  in  so 
weit;  g)  pixt‘  zooovzov  so  weit,  so  lange,  h) 
nuoü  zooovzov  in  solchem  Grade  anders,  so  nahe, 
so  knapp,  beinahe.  2)  zöam,  zooädt.  zooovzm, 
a)  gew.  mit  Comp.:  desto,  um  so  mehr,  nach 
oa a fiaUov  auch  mit  weggel.  pällov.  b)  ohne 
Cohipar.,  so  weil,  u.  mit  folg-  oom  so  vielals. 
3)  zooov,  seltener  ro'sor,  ferner  zoadvdi,  zoooövdi, 
zooovzov  u.  zoooovxov,  so  viel,  so  sehr,  so  weil, 
in  diesem  Grade,  so  lange  Zeit,  um  so  viel,  um  so 
mehr,  od.  auch:  nur  so  weit,  nur  in  so  weit,  so 
wenig,  u mit  u.  ohne  uovov:  nur  blos,  od  z.  nicht 
sowohl.  Theils  absoi.  od.  entspr.  dem  Soov,  mg, 


theils  ti  au  etwas,  u.  äUo  zooov  im  Uebrigen  so 
weit.  d.  h.  am  ganzen  übrigen  Leibe  mit  Aus- 
nahme des  bald  darauf  angegebenen  Theiles.  4) 
eigll.  Adv.  x datos,  so  viel.  'Lantus,  tantillus, 
tot,  tanto,  tantum,  eo  ul,  usque  adco,  non  nisi. 
looowr-irjt^pos,  2.  poet.so  zahlreich. 
xoaauxt,  apostr.  zoaaäx  , ep.,  alt.  tooavtaxtg, 
Adv,,  so  vielmal,  so  oft,  totics. 
zoaarjvog,  buk.  zooov  zog. 
xo-xt , Adv.  der  Zeit,  1)  von  einem  bestimmten 
Zeitpunkte  der  Vergangenheit,  damals,  in  jener 
Zeit,  zu  der  Zeit,  zZzc  yt  gerade  damals,  6 z.  der 
.damalige,  oi  z.  die  damals  Lebenden,  die  Zeitge- 
nossen , seine  Zeit,  u.  so  iv  zü  z6ze  mit  u.  ohne 
XQOvm  in  der  damaligen  Zeit,  damals,  pizf‘  od. 
tlg  zozs  u.  (lg  tö  rore  bis  dahin,  bis  damals,  ix 
zozt  seitdem,  seil  damals.  2)  abs.  von  der  ver- 
angenenZeit,  vormals,  ehemals,  vordem,  od.von 
er  nähern  Vergangenheit,  vorher,  vorhin,  vor 
Kurzem.  3)  in  Bezug  auf  einen  Relativsatz  mit 
ozt,  il,  inei  u.  älml.  od.  nach  Park,  u.  nicht  sel- 
ten auch  ohne  ausdrückliche  Beziehung,  da,  dann, 
alsdann,  jetzt  erst,  t i]  löft’  //ui p«  an  diesem  sel- 
ben Tage,  zCz'  rj  tot  dann  und  wann,  toV  tjdg 
da  erst.  Tum,  tune. 

xoxi.  Adv.,  einmal,  bisweilen,  gew.  zozi  piv  — 
rott  di  bald  — bald,  auch  tott  piv  — av&ig  Si, 
od.  äiioif,  od.  so.  dass  im  zweiten  Gliede  zu 
grösserem  Nachdrucke  eiu  blosses  di  folgt,  oder 
toif  Si  ohne  eiu  vorhergehendes  tori  prv  stchL 
Interdum , modo  — modo. 
torof  u.  xoxoxoi,  poet.  Ausrul  des  Schmerzes, 
roö  und  rou,  s.  zig , ils  und  6.  t ovAäxiOtov, 
xovftnaXiv,  xovft.ziyoofbfv,  xovvavxiov,  st. 
tö  ll.,  Ij»*.,  fpztf.,  iv.  (wegen , propterca. 

xovvexa,  cp.  zsgz.  aus  toö  i«««  deshalb,  des- 
r ovvo/ttc,  roertfiStr, xovxi,xovxiaat,xov- 
xoe,  zoitjyov,  att.Krasis  st.  zb  — Sv„  iv z„  liri, 
ötziozo,  in.,  igy.  z ovxsqov,  ion.  st.  tö  Izsqov. 
zovzti,  dor.  (buk.]  st.  zavzrj.  xovxi,  s.  ovzool. 
Tooiöfrz  u.  zovzm9(v,  buk.  von  dort,  von  dort 
her.  zovziozi,  Sp.  = rodr  iozi. 
xotfffa  (Correl.  von  oipp«),  ep.  Adv.  derZeit,  1)  so 
lange,  während  der  Zeit,  auch :v so  lange  bis,  bis 
dahin  vbis  zu  der  Zeit,  einem  öippir  , (mg.  ufiv, 
dzf,  ozt  di j entsprechend.  Tarn  diu.  2)  inzwi- 
schen, indessen,  unterdessen.  Interim, 
rfayiia,  ij,  buk.  das  Bocksfcll. 
zfayilatfog,  6,  Bockshirsch,  ein  fabelhaftes  Thier. 
xqayriftaza , i«  (tqttytiv,  ipcöyto) , Nachtisch, 
Naschwcrh  (Nüsse,  Mandeln,  Zuckergebäck),  frz. 
dragecs.  Htllaria. 

T(/ayia,  ij,  u.  Tqayiat , ui,  Insel  bei  Samos. 
xqäyixdg,  3.  (ipayos',  1)  hocksartig,  bocksmäs- 
sig.  Jlircinus.  2)  der  Tragödie  angchörig,  tra- 
gisch. in  der  Tragödie,  avt/f  ein  Tragiker,  tragi- 
scher Dichter,  doch  heisst  tp.  allein  auch  ein 
Schauspieler  in  Tragödien,  u.  ip.  üyvtlog  ein  Bote 
in  der  Tragödie,  d.  h.  einer,  weicher  darin  nur 
eine  untergeordnete  Holle  spielt.  Ucber  ip.  dt- 
daoxaUa  s.  dtdctoxaXi'a.  Tragicus. 
zgayloxog,  b,  buk.  Röcklein.  [gehörig. 

zgayo  xovgzxo'g,  3.  Sp.  zum  Scheercn  der  Böcke 
TQayo-xxdvog,  2.  (xzdvm),  poet.  Böcke  lödtend, 
capros  occidetis. 

xqäyog,  b,  mit  u.  ohne  zmv  zzlyöv,  nicht  in  alL 
Prosa,  der  Ziegenbock,  Bock,  hircus. 
tQayo-OxtXtjg , 2.  (oxilog),  ion.  u.  Sp.  hocks 
schenkelig,  bocksfüssig,  hircinos  pedesnabens. 
xyayt/xfia)  (-big),  in  derTragödie  behandeln  od. 
erwähnen.  Uebertr.  a)  etwas,  z.  B.  zgv  ägtztjv 
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zum  Gegenstand?  der  Schaustellung  machen,  sie 
wie  ein  Schauspiel  auffüliren,  im  Gegens.  zur 
echten  Tugend,  b)  etwas  mit  tragischem  Pathos 
hererzählen  od.darslcllen.  Tragice  decanto  s.  ex- 
aggero.  (Dav.  zgaytoigzig,  3.  poel.  tragiscli  aus- 
gedrückt.) 

r qay-tpdia,  17,  u.  TQay-tptfoi,  of  (a’oidoj),  cigtl. 
Bocksopfergesang  u.  Bockssänger,  weil  näml.  an 
den  Dionysien  das  Festopfer  aus  einem  Bock  (dem 
Verwüster  des  Weinstocks)  bestand,  u.  der. Chor 
dabei  um  den  Altar  herum  seine  Lieder  sang. 
Dann  üherh.  die  dem  Dionysoskulte  ebenfalls 
ganz  angehörige  T r a g ö d f e . ernstes  Drama, 
dah.xaivofc  tpaymdoipbei  Aufführung  der  neuen 
Tragödien,  Ihn).  rpayoJcö»  zg  xaivq  oder  Idos 
xtctytpSols.  Tragoedia.  (zgay caSia  auch  üherh. 
erhabenes  Gedicht,  tragisches  Ereigniss,  u.  rpay- 
mdo'c,  d,  der  Tragödiendichler,  üherh.  Sänger.) 

r Qaytptfo-xoidg , 6 ( u.  zgaycoSianoiog , der  Tra- 
gödiendicliter,  tragicus  ipoeta). 

TqaXXtig,  al,  Stadl  in  Karten,  j.  Aidin  Gflsel- 
lilssar. 

zqävijg,  2.  u.  Adv.  -rüg  (vgl.  Tirpai'vto) , poet.  u. 
So.  eigentl.  durchdringend,  dah.  bestimmt. 
(flarvs , clare. 

zqäne^a,  r\  (gew.aus  irtpo'jitfaahgeleitet,  viell. 
aber  für  rpinrfa,  Dreifuss),  1)  Tisch,  u.  insofern 
er  Speisen  trägt,  die  Tafel,  mit  (tvig  Symbol  der 
Gastfreundschaft  Bei  Hont,  hatte  jeder  Gast  sei- 
nen eigenen  Tisch,  doch  hei  zahlreichen  Gasl- 
mählern  kam  wohl  auch  auf  mehrere  Gäste  einer. 
2)  bes.  im  Plur.  Mahlzeit,  Gericht,  Schüssel.  3) 
Altar,  so  der  Tisch  der  Sonne,  bei  Her.  4)  der 
Verkaufslisch.  Laden,  Wechslerlisch.  Mensa,  ci- 
bus.  Auch:  die  Platte.  Dav. 

rpcuzeCetig,  ep„  gen.  qos,  o,  zum  Tische  gehörig, 
xxivti  Haushunde,  Luxushunde,  zum  Unterschied 


Iffm,  N.  T.  eigll.  zurückbeugen,  blosslegen,  d.  Ii. 
offenbar  machen.) 

7’päx/g,  ivo s,  ion.  Tytjxit,  ij,  Stadt  Thessaliens 
am  Oeta,  in  dem  Distncte  Tggvivtr),  wo  auch  6 
Stadien  von  der  alten  Stadt  entfernt  das  von  dien 
Spartanern  gegründete  HgixUta  ij  h Tgaxivt 
lag.  Die  Einw.  of  Tqaxlvioi,  vom  Adj.  Tgnxi- 
viog,  3. 

zeäxvvm,  1)  Act.  intr.  rauh  sein.  2)  Pass,  übertr. 
verdriessilch , erbittert  sein , abs.  und  ngig  tira, 
od.  tpmvjj  kreischend  werden  mit  der  Stimme.  Ex- 
asperor.  Von 

Tp«xbg,  tta,  »,ep.  u.  ion.  zggzve,  fern.  ion.  vpij- 
(buk.  »pqzüt  als  Fern  ).  Adv.  t favitug,  ion. 
zqtixiatq,  Comp,  rpax»rfpoi>,  Superb  ion.  t pr; 
»rata  [zagieem,  rfipijxa),  rauh,  hart,  steinig, 
olperig,  uneben  (d.  i.  = r tigav  abreibend).  Im 
Bes.  xtpodvijooj  n ztgjtig  xaltopivrj  der  öst- 
lichste Thcil  der  Krim.  Uebertr.  barsch,  leiden- 
schaftlich, abs.  od.  zivl  von  etwas.  Asper,  aspere. 
Davon  [Härte,  Heftigkeit,  asperitas. 

r (fäxvzrif,  gras,  g,  Rauhheit,  Unebenheit,  übertr. 
tfttjtav.  o,  Sp.  rauhe  Gegend.  [u.  Cäsars. 

Tgeßarioq,  C.  Trebatius  Tesla,  Freund  Ciceros 
rosig,  zgta,  zgtai  (St.  rpi,  lat.  tri.  tres,  tria,  gotli. 
thri.  threis,  n.  thrija),  drei,  of  tp.  die  drei . zi 
zgta  die  drei,  tpsip  xal  dexa  dreizehn.  Tres. 
(Tptie  xttpalai,  s.  unter  xtipalij.) 
tQtfiat,  nur  Pr.  u.  Impf.  (lat.  tremo),  zittern,  a) 
cigtl.  von  der  leisen  Bewegung  eines  Gegenslan- 
des.vom  Zittern  des  Bodens  bei  einem  Erdbeben 
[vnö  ztvi),  vom  Zittern  der  Knice.  h)  übertr.  sich 
fürchten,  apöc  dfxijs  mit  Recht,  constr.  zl  und 
zivi.  ntgl  zivot,  mit  inf.,  auch  mit  prj  und  opl. 
xqtnat,  aor.  I.  fr gszpa,  ep.  zgirpa,  aor.  2.  frpa- 
nov,  mcd.  ep.  auch  zganopgv,  pf.  pass,  imper.  n- 
rgiipfho,  plqpf.  3 sing,  zirganxo.  8 pl.  ztzgi- 


zganttizgt , i,  der  Geldwechsler, 
zqanego-xöfios,  2.  Sp.  hei  Tische  aufwartend. 
Tqantliovq , ovvzot,  jj,  1)  Stadt  Im  südl.  Arka- 
dien, wo  jetzt  das  Kloster  St.  Anastasio  liegt,  2) 
Stadt  an  der  Südostküslc  des  schwarzen  Meeres, 
eine  Colonie  von  Sinope,  j.Trebisonde.  Die  Einw. 
of  Tgant^ovvxioi. 

XQaxtloptv , s.  zigna. 
rpa.T<o , xffa.xqvat , xga.xijxiov,  s.  zginta. 
r (/äxtat  (zgina),  cp.  Trauben  treten,  kellern, 
was  calco. 

rgavXfCaj  u.  Med.  •iS.ouui,  poeL  u.  Sp.  lispeln, 
lallen,  z.  B.  das  R wie  L,  baltmtio.  Von 
xgavXög,  3.  (#pa»<o),  ion.  u.  Sp.  stammelnd, 
balbus.  Davon 

xgavXözvg , gzo s,  tj , Sp.  das  Lispeln,  Stammeln 
(s.  zgavligm),  balbuties. 

ZQttvpa  , ion.  U.  dor.  xqtöfia,  zb  (zttgta.  itgav'a 
zerreibe,  rirpcöox«),  die  Verletzung,  Verwun- 
dung, Wunde,  an  Schilfen  das  Leck.  Ueberh. 
Schlappe,  Niederlage.  Vulnus , ctades.  Dav. 
xgavpaxlag , o»,  ion.  roavpaxh/g . d,  der  Ver- 
wundete, der  an  einer  Wunde  Leidende  od.  an 
seinen  Wunden  Verstorbene,  bei  Luc.  auch  übertr. 
die  vom  Pfeile  der  Rede  Verwundeten,  »u Ineratus. 
xgavpatiZio , ion.  xgeopaxICat  (zgavpa) , ver- 
wunden, ztvi.  Im  Pass,  verwundet  werden  ^ zi 
an  etwas,  zeolla  vielfach,  ztvi  durch  etwas,  vio 
ztvos  von  Jmdm.  Vulnero. 
xgazpipev , tffätftv,  s.  zpitpa. 
t (fitpegtj,  zj,  ep.  das  feste  Land,  terra  firrna.  Von 
zga<pigb(,  3.  (xgizpa)  buk.  feist. 
xtfaxyloq,  ö,  Hals,  Nacken,  collum.  (Dav.  zgaxg- 


rpctir  si.  izizgaipazo,  aor.  i.  pass.  ton.  trpa- 
<pd-gv  st.  Itpfqzthjv,  aor.  2.  Izgungr,  Adj.  verb. 
zgazzgziov.  nebst  ion.  zqa.zm,  impf,  llcralivf. 
tpaxfoxf,  mit  den  ep.  Nebenif.  rpo-rea»  und 
TQZuxäto,  impf.  Iterativf.  zgamaasizo  (lat.  for 
gueo),  1)  Act.  trans.  drehen,  wenden,  kehren, 
lenken,  richten.  Insbes.  a)  hinlreiben,  hinkehren, 
hinlenken,  hinziehen,  hinlocken. -bringen  od.  ver- 
wenden. b)  mit  u.  ohne  zra'ii»  umwenden,  um- 
lenken,  umkehren  lassen,  zurdekbringen  u.  ähnl. 
ohne  niltv  in  die  Flucht  schlagen,  vertreiben, 
besiegen,  stürzen,  c)  abwenden,  abhalten,  verhin- 
dern. d)  ändern,  verändern,  wandeln,  umslim- 
men.  Tivi,  zi.  und  zwar  ivi,  ini,  fp,  xazi, 
■zager,  srpog  zi,  int  ztvi  oder  Adv.  des  Orts : wo- 
hin, zu,  auf  etwas,  naVta  e[g  at  alles  auf  dich 
anwenden,  dich  an  die  Stelle  setzen,  od.  mit  Adv. 
avyade  und  ähnl.,  no  tivop  von  etwas  weg. 
Verto,  converto,  adverto.  muto,  moveo.  2)  Act. 
intr.,  Pass.  od.  Med.  sich  wenden,  seine  Richtung 
nehmen,  sich  zuwenden,  mit  nahv  sich  zurück- 
wenden, zurückgehen:  od.  sich  begehen,  kehren, 
neigen,  biegen,  sich  hingeben,  sich  ergeben  oder 
legen,  anheimfallen,  schreiten,  greifen,  sich  be- 
schäftigen, beginnen,  seine  Aufmerksamkeit  ricli- 
ten,  denken,  ausgehen,  abs.  oder  its,  int,  xazi, 
ngog  zi  zu,  _auf  etwas,  int.  ngög  zi  auch  gegen 
etwas,  xpop  vßgiv  freveln,  ls  aixij»  sich  zur  Wehr 
setzen,  to  xizgauuivov  zrjs  nilctog  ngög  ti  der 
nach  etwas  zu  gelegene. _ zugekehrle  Thcil  der 
Stadt,  auch  fts  zt  und  di i zivog,  ähnl.  vrrp.  »pd; 
ti  einer  Sache  zugewandl,  <3;  ztva  zu,  int  ziva 
auch  gegen  Jmdn,  tivi  mit,  fv  rin  in  etwas,  ngog 
ztva  hei  Jmdm  einkehren,  int  ztvi  sich  an  Jmdn 
wenden,  ihm  auflragen,  auch  mit  Inf.  Im  Bes.  a) 
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t gitpco  - 

sich  licmmtreiben,  verkehren,  dyd  ti  oder  tijv 
i>S6v  den  Weg  einschlagen,  xaxd  ti  wohin,  Inl 
tt  für  etwas.  Ii)  mit  und  ohne  lg  <pvyijv,q>vyy, 
tpvyuSe  sicli  umwenden,  umkehren,  die  Flucht 
ergreifen,  in  die  Flucht  geschlagen  werden,  vno 
neos  von  imdm,  dno  nvoc  von  etwas  weg.  c) 
sicli  wegwenden,  nvös  u.  txcis  rtvof  von  Jmdm. 
d)  sicli  rindern  oder  verändern,  wechseln,  theils 
abs.  zttyanfitvos,  utngeslimmt,  theils  näaae  xgo- 
ndg  rrjs  livxiji  rg.  alle  Gemütlissliuimungen 
durchmachen,  oder  mit  Inf.,  der  Sinn  hat  sich  ge- 
wandt. etwas  zu  lliun.  Dcvertor.  vergo.  3)  Med. 
a)  von  sicli  abwenden,  vertreiben,  in  die  Flucht 
schlagen,  Tiva.  und  zwar  nvC  mit  etwas,  ?x  tivos 
aus  etwas,  h)  xdg  yrdaag  ihre  Ansichten  um- 
stiuinien,  ngo j ti  nach  etwas. 

xqirft»,  fut.  9gtxpa,  med.  üpttpopai,  auch  in  pass. 
Itdtg.  aor.  1.  ep.  9gi ifia.  aor.  2.  ixgutpov  (nur  cp. 
und  meist  intr.),  ep.  inf.  xguqiipitv,  pf.  Thgotga 
(auch  intr.),  pass,  rfOjappat.  aor.  2.  pass,  ixgd- 
qpjjv,  3 plur.  ep,  u.  dor.  Tjaijpiv  st.  f xgdtprjcav 
(nach  Pott  = xignto,  auch  von  Curt.  gehilligt), 
I)  Act.  1)  fest  oder  dick  machen,  gerinnen  las- 
sen, t(.  Coagulo.  2)  dick  oder  gross  machen, 
starken,  nähren,  füttern,  unterhalten,  erhalten, 
halten,  aufliehen,  erziehen,  ziehen,  wachsen  las- 
sen, heryorhringen,  pflegen,  hegen,  haben,  besiz- 
zen,  Ttr«,  xi,  und  zwar  tI  als  od.  zu  etwas,  aucli 
ngig  ti  zu  etwas,  im'  Jmdm.  dnö  tivos  von  et- 
was. Alo,  educo.  11)  Pf.  act.  (intr.)  und  Pass,  a) 
gerinnen,  sich  festsetzen,  ntgi  xivi.  h)  ernfilirt 
werden,  seine  Nahrung  finden,  sich  nähren  oder 
unterhalten,  gebildet  werden,  wachsen,  aufwach- 
sen, aufgezogen,  erzogen  werden,  forlleben.  alt 
werden,  theils  abs.  tgtrpoutvog  äno&vijo*tt  d.  li. 
unter  der  (mütterlichen)  i’llcge,  theils  xl  als  et- 
was, ti vf  und  fv  ti  vi  (n,  nach  etwas,  dnö,  fx, 
ngag,  vni  nvos  von  etwas  oder  Jmdm,  auch  na- 
rgög  xgaqitlg  des  Vaters  Erzogener,  d.  h.  des  Va- 
ters Sohn,  oder  prägnant  xt ttgapiitvog  tlg  so- 
Ivougxiar  wohlgenährt  bis  zur  Beleibtheit.  111) 
Med.  sich  (tibi)  aufziehen.  rivä,  xC. 

Tp^x0*,  fut.  dgapovuat,  ion.  Sgafiiopa i,  aor.  t. 

ep.  Iterativt.'hef  inaxov,  aor.  2.  fdpmpov, 
n.  verst.  Tpox«5<o,  cp.  xQatxdai  (golli.  thragja, 
ahd.  tragan,  lat.  traherc),  laufen,  rennen,  eilen, 
dringen,  xgoidtav  im  schnellen  Schritte,  mit 
ntgi  wirbeln,  eni  n nach  etwas,  tig  xiva  zu 
Jmdm,  ovqicov  mit  günstigem  Wind.  Ueberlr. 

a)  gedeihen,  to»  ngoauzäzio  Ins  zum  Aeussersten. 

b)  mit  und  ohne  ayiöva  Gefahr  laufen,  ntgi  tivos 
um  etwas  od.  Jmdn,  oder  mit  Inf.  vom  Weltlauf, 
Ctgupe  vixdv  er  trug  den  Sieg  davon.  C'urro. 

t aor.  1.  izgtaa,  cp.  zgtaoa  (St.  i gtg,  lat. 
terrco),  zittern,  heben,  zagen,  sich  fürchten,  u. 
prägnant:  eingcschüchtert,  hebend  fliehen,  ahs. 
od.  tivo,  vi  vor  Jmdm  oder  etwas,  vni  tivi  lin- 
ier etwas. 

TQfjfia,To  (xixgaivta),  Loch,  OefTnung,  foramen. 

xgijazg,  x],  das  Durchbohren. 

XQijfftuv,  mvos,  ö.  i)  (i$f®),  ep.  und  poct.  schüch- 
tern, pavidus. 

xg/xpoi;,  3.  (ztigzo,  laL  fersus),  eigll.  ahgeriehen, 
dah.  glatt  zugehauen,  prägnant:  fein  poliert, 
künstlich  gearbeitet. 

Tgrjxii,  s.  Tgaylg.  rpijx«S  lt.  älinl.,  s.  zgaxvg. 

XQiaiva  [Ij,  x]  {xgtig.  doch  nacli  Döilcrl.  von  xt- 
xgaivco , also  jedes  öpyavov  Tfrpuivov,  gleichviel 
ob  es  eine  od.  zwei  od.  drei  Spitzen  habe),  ep., 
uoct.  und  Sp.  der  Dreizack,  Walle  des  Poseidon 
(eigenli.  dreizackige  Harpune  zum  Fischlangen), 
tridens.  Davon 


- TQl'ßcj. 

xQiatröat,  port.  eigenli.  mit  dem  Dreizack,  dann 
überli.  erschüttern,  x i,  und  zwar  xivi  mit  etwas, 
moveo. 

ZQiäxds,  adoff.  ion.  xtyixjxdc,  ij  (verstümmelt  aus 
igiffxovT«s),  ion.,  poel.  u.Sp.  die  Zahl  llreissig. 
Im  Bes.  a)  mit  u.  ohne  prjvig  der  dreissigsle  Tag 
des  Monats,  trigesima  dies  menst»,  h)  der  zehnte 
Theil  einer  sparlan.  Oha  (tribus,  deren  es  30  gab), 
der  dreissig  Häuser  od.  Familien  enthielt.  Socie- 
tas triginta  virorum. 
xgittxov9-ijptgos,  2.  Sp.  dreissiglägig. 
xgtldxovxä,  ep.  u.  ion.  xoixjxoixu,  of,  at,  xd. 
indecl.  dreissig.  Im  lies,  of  xg.  die  dreissig  Män- 
ner. an  welche  in  Athen  nach  dessen  Besiegung 
durch  I.ysandcr  die  hüchste  Gewalt  kam,  und 
welche  nun  eine  blutige  Schreckensherrschaft 
fülirten.  Kritias  war  einer  der  mächtigsten  un- 
ter ihnen.  Ausser  ihm  werden  noch  Eratoslhe- 
nes,  Pheidon,  Theramenes  öfters  genannt.  Tri- 
ginta fviri).  (Auch  die  dreissig  Ralhgeber  der 
spartan.  Könige.)  Davon 
zgiaxovx-agzla,  xj,  die  Herrschaft  der  Dreissig. 
XQuixovTa-ixxis,  zsgz.  x (yizzxovxovxrjg,  ov,  6, 
und  als  lies.  Fern,  xffiaxovxovxiq,  liog,  ion. 
xQixjXQVToixit;,  ti,  dreissigjälirig,  triginta  an- 
norum.  [hänken. 

xgiaxovtd-tvyas , 2.  buk.  mit  dreissig  Buder- 
xgiaxorz  -0(>og , hei  Iler.  XQtTjXOVTfQOq , ij 
{igioato),  Kriegsschiff  mit  30  Rudern,  Dretssig- 
ruderer,  triginta  remis  acta  navis. 

XQtäxoaioi,  3.,  ep.  u.  ion.  r ginx-,  dreihundert. 
Im  Bes.  a)  of  rj.  fxitijs  eine  Elite  von  jungen 
Spartanern,  s.lnntvg.  b)der  Ausschuss  derReich- 
sten,  welcher  in  Athen  an  der  Spitze  der  Steuer- 
klassen (Symmorien),  und  zwar  zu  15  in  Jeder 
Symtnorie  stand,  und  welcher  die  Vorschüsse  zu 
leisten  hatte,  dafür  aber  auch  die  übrigen  Sym- 
moriten  beherrsclite.  c)  die  Schaar,  welche  mit 
Leonidas  in  den  Thermopylen  fiel.  Trecenti. 
TQiäxotftög,  3.  (igioixovTo),  der  dreissigste,  tri- 
gesimus. 

TQiaxxxjtf,  ijpoj,  i (xgid[a>,  siegen,  eigentl.  vom 
Eaustkämpfer.  dreimal  zu  Roden  werfen,  von 
xgtit),  poct.  der  Sieger,  Victor. 
rpiag,  atog,  ij  (reffe),  die  Dreizahl,  n umerus  ter- 
narius.  f tritus. 

xoißaxdt;,  3.  (rei'ßoi),  Sp.  abgeschabt,  aligenulzt, 
TQtßalloi,  of,  tiirakische  Völkerschaft  un  heu- 
tigen Serbien  und  Bulgarien.  Dav.  to  TfißaXJu- 
xöv  ntäior.  (Ein  atlien.  Spitzname,  wie  unser 
„Polaken“  und  älinl.) 

XQlßri,  dor.  rgtßa,  ij,  u.  XQißoq,  i od.  ij  (xgißa), 
eigll.  das  Reiben,  dah.  überlr.  a)  die  Aufreihung, 
rivo’e  von  etwas,  attritus.  b)  die  Betreibung,  He- 
bung, häufiger  Gebrauch,  ßiov  die  Führung  des 
Lebens,  das  Lehensloos,  usus.  c)  das  Verweilen 
bei  etwas,  der  Aufenthalt,  Aufschub,  die  Verzö- 
gerung, theils  abs.  ipißijv  iviiSivai  Zeit  lassen, 
fc  xgißdg  fläv  Winkelzüge  machen,  und  ellipt. 
gij  xgißdg  ixt  kein  Zögern  weiter,  theils  xirög 
die  Länge,  lange  Dauer  von  etwas,  mora.  d)  r gl- 
ßot  inshes.  der  betretene  Weg,  die  Strasse,  via 
(trita).  * [Landpflanze. 

xgi-ßoXog , 6,  Sp.  eine  der  Wassernuss  ähnliche 
Tiflßxo  |i],  inf.  praes.  ep.  xgißiptvat,  aor.  1.  inf. 
xgixliai.  pf.  pass.  8 pl.  xttgicpäxal,  fut.  uied.  xgi- 
xpoftai  (auch  in  pass.  Bdlg),  (weiter  gebildet  aus 
xtigm.  St.  r»p),  1)  reiben,  ti  etwas,  xivi  mit  et- 
was, Im  Pass,  geriehen  werden,  ngdg  xi  an  etwas. 
Im  Bes.  herumdrehen,  oder  ngi  das  Getreide  ver- 
mittelst des  Auslrelcns  durch  Stiere  dreschen. 
2)  a)  etwas  viel  treiben,  im  Pass,  sich  viel  womit 


rgfßcov  — Tgixalrog. 
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beschäftigen,  sich  an  etwas  {xivfj  gewöhnen,  b) 
hinziehen,  führen,  prägnant:  verweilen,  zögern, 
absol.  od.  &vgaiav  (xgißijv)  vor  der  Thür  ver- 
weilen. Attero.  3)  abreihen,  verbrauchen,  al>s. 
oiler  rtvo's  von  etwas.  Im  Bes.  aufreihen,  er- 
schöpfen, schwilchen.  bedrängen,  misshandeln, 
quälen,  Tiva,  xl,  und  nvi  mit,  durch  etwas.  Im 
Pass,  aufgeriehen,  ermüdet  werden,  im  Pf.  er- 
schöpft sein,  nrgC  ti in  etwas,  xivt  von,  durcli  et- 
was. Affligo. 

zglßatv  [il,  (ovoc,  ö,  17,  u.  Uemin.  dav.Tpt/füivio»', 
to,  t)  Aifj.  (ij ipo>v).  ion.,  poet.  u.  Sp.  gerieben, 
vertraut,  geübt,  tivo's  u.  t C in,  mit  etwas.  Tritus, 
peritus.  2)  Subst.  o xg.  und  tö  tj.  der  spartani- 
sclie  Mantel,  kürzer  und  knapper  als  das  tpitxiov, 
dabei  aus  grobem  Zeug  und  weniger  dicht  und 
warm,  dah.  bes.  als  eine  abgeschabte  Kleidung 
von  Aermeren  11.  seit  Sokrates  von  Philosophen 
getragen.  I’allium. 

rpt-yäuos,  2.  buk.  zum  drittenmal  verheirathet. 
xqi-ytgav,  o,  poet.  sehr  alt. 
r ol-vixtvog,  2.  ep.  aus  drei  augapfelähnlichen 
Perlen  oder  Gehängen  bestehend,  tribus  fulgens 
glandibus. 

tgl-yhvepog,  i\  (yliitpto),  poet.  und  Sp.  der  Drei- 
schlitz,  eine  von  ihrer  Gestalt  benannte  Verzie- 
rung am  mittelsten  Giicde  des  Gebälks  in  dori- 
schen Tempeln,  welche  nicht  immer  ganz  aus- 
gefüllt war,  sondern  Oeffnungen  übrig  licss, 
triglyphus.  ftrtcuspf*. 

TQi-yf.<üxiv,  ivo t,  ö,  n,  cp.  und  Sp.  dreizackig, 
toiyovia,  die  dritte  Generation,  tertium  genus. 
(Von  ipi'-yoroc,  2.  poet.  dreimal  gelioren,  dich- 
terisch für:  drei.) 

xql-yatvov,  tö.  das  Dreieck,  triangulum.  (Auch 
ein  musikalisches  Instrument.  Neutr.  von  xgl- 
yavos,  2.  dreieckig.) 

r(fi-<tov3.og,  i,  poet.  dreifacher  Sklave,  d.  h.  der 
cs  im  dritten  Geschlecht  ist,  überlr.  ein  Mann 
ganz  niedriger  Herkunft  und  Taugenichts. 
tft-iitxtog , 2.  (ep.)  dreimal  d.  i.  vielfach  ge- 
wunden, tnpliciter  convolutus. 
tgi-iaxtgog,  3.  Sp.  von  drei  Abenden  od.  Näch- 
ten, ter  vespertinus. 

zgiezt/g/g,  iSog,  rj,  ion.,  poet.  und  Sp.  ein  drei- 
jähriges. d.  h.  alle  drei  Jahre  (wenn  nicht  viel- 
mehr alle  zwei  Jahre,  tertio  quoqvc  anno)  wie- 
derkehrendes Pest,  triennalia  festa.  Von 
zgi-ixtig,  auch  zoieztjg.  2.  dreijährig.  Adv.  xgi- 
txiq  drei  Jahre  lang.  Triennis,  per  triennium. 
Davon 

xQtttla,  lj,  Sp.  Zeit  von  drei  Jahren  (Plut.  C. 
Gracch.  2 sollte  cs  ditxiav  heissen),  (rienmum. 
xgi-tv y°t.  2.  poet.  dreifacli. 
r pf.  rfrpiya,  part.  ep.  -ede,  -äzog.  ep.  ion. 
und  sp.  Schallwort:  zirpen,  piepen,  schwirren, 
knirschen,  vgl.  xgvj;<o. 

XQtrjxag,  XQirixovza , x ytyxovraixtg , xgaj- 
xövr tgog,  xotqxöotoi,  s.  tgiax. 

XQiiM>aQX*a>  (rpirjeapyoj),  Trierarch,  Schiffsbe- 
fehlshaber  sein,  ans.  u.  tivo's  von  einem  Schiffe, 
oder  igiTjQatxiae  Tricrarchien  leisten  od.  über 
sich  haben,  und  zwar  eCg  xt,  wohin,  ärcö  x trog 
den  Aufwand  dazu  von  etwas  Bestreiten;  in  Athen 
eine  der  kostspieligsten  Leistungen  der  Bürger. 
Denn  der  Trierarch  hatte  für  sein  Schiff  die  Mann- 
schaft anzuwerben,  das  nölhige  Schiffsgerälb  zu 
beschaffen  und  das  Schiff  selbst  auszuhessern  u. 
in  gutem  Stande  zu  erhallen.  Später  nahm  man 
jedoch  Mehrere  zu  einem  Schiffe  und  gewährte 
auch  noch  andere  Erleichterungen.  Es  kostete 
eine  zwischen  40  Minen  und  1 Talent.  Sie  dau- 


erte in  der  Regel  ein  volles  Jahr,  doch  kommen 
auch  dreijährige  vor,  jedoch  wahrsch.  nur  als 
halbe  oder  Syntrierarchien.  Trierarchi  mutiere 
fungor.  Davon 

tgitpfaQX^a>  >!,  Besorgung  und  Führung  eines 
Kriegsschiffes,  und  zwar  zunächst  einer  Triere, 
s.  xgtqgagjim.  Munus  trierarchi. 

XQi>(iyaQxtxäg , 3.  den  Trierarchen  betreffend, 
vigog  das  von  Demosthenes  zur  Verbesserung  des 
Trierarchienwcsens  cingchrachte  Gesetz.  Subst. 
10  tp.  das  Tricrarchien  wesen.  Trierarchicu s.  Von 

XQitiQ-aQxog,h(Sgrco).  Trierarch,  Schiffsbefehls- 
haber, in  Athen  tnsbes.  der.  welcher  ein  Kriegs- 
schiff (Triere)  auszurüsten  u.  gew.  auch  seihst  zu 


schiffen  mit  der  Flöte  den  Takt  zum  Rudern  an- 
gab, tibicen  in  triremi. 

x<y‘-fl(>rjc,  ti,  verst.  vaüc.  gen.  pi,  ion.  xgirjgimr, 
alt.  tgiijgtüv  (St.  äg.  ägagioxm  fügen,  nicht  von 
fgioom),  die  Triere,  ein  Kriegsschiff,  welches  auf 

teder  Seite  drei  Ruderbänke  übereinander  hatte. 
!s  dienten  dieselben  vorzugsweise  und  bes.  hei 
den  Athenern  zu  leichten  und  schnelisegelnden 
Kriegsschiffen,  nur  ausnahmsweise  auch  zum 
Transport  der  Pferde.  Triremis.  Davon 
XQigQlxai,  ot,  die  Schiffsmannschaft  (einer 
Triere),  remiges  (in  triremi). 
ijiijpo-jtoio's,  i,  Triercnbauer. 
xgt-xaQrjrog,  2.  ion.  u.  poet.,  dreiköpfig,  triceps. 
TQixri  und  Tqixxi},  ij,  Stadt  Thessaliens  am  Pe- 
neios,  Wohnsitz  der  Asklepiaden,  j.  Tricala. 
xgl-xXivov , tö,  Sp.  Tisclilager  zu  3 Polstern, 
d.  h.  bei  den  Griechen,  wo  in  der  Regel  nur  zwei 
Personen  auf  einer  lagen,  zu  6,  bei  den 
Römern  zu  9 Personen,  Iv  xgmUvm  tlvai  auf  drei 
Polstern  eingerichtet  sein ; tribus  lectisinstructus. 
r Qi-xOQvq,  v&og,  6,  poet.  mit  dreifachem  Ilelm- 
rande,  so  dass  es  aussah,  als  ob  drei  Helme  über- 
einander wären,  cum  triplici  galeae  margine. 
(Dafür  poet.  rpi-xdfoü'off,  2.)  _ 

XQi-xgävo^,  2..  poet.  = xginagqrog,  dreiköpfig, 
rot-xwuior,  i),  die  dritte  d.  1.  die  grosse  Woge,  im 
Plur.  Brandung.  Ueberlr.  Andrang. 
xQlX-ltoxog,  2.  ep.  (Ucaopai),  dreifacli  d.  i.  viel 
erfleht,  saepe  rotis  expetitus. 
xgi-kotpia,  fi  ( Jdcpof ),  poet.  u.  Sp.  eigll.  dreifacher 
llelmhuscli,  dann:  Helm  mit  dreifachem  llelm- 
buscli. 

xgi-fitxgog,  2.  aus  drei  Doppelfüssen  (Dipodien) 
bestehend,  sechsfüssig,  senarius. 
xgl-yinvog,  2.  (pijv),  ion.,  poet.  u.  Sp.  dreimonat- 
lich. Subst.  xijr  xg.  Inäoxqv  je  drei  Monate.  Tri- 
mestris,  trimestre. 
xgiuotgia,  »J,  dreifacher  Sold.  Von 
xgt-fzoigog,  2.  poet.  dreigelheilt,  dreifach. 
xg(-pogq>os,  2.  poet.  dreigeslaljg. 

Tgivaxgla,  alter  Name  von  Sicilien,  hergenom- 
men  von  den  die  Gestalt  der  Insel  bestimmenden 
drei  Vorgebirgen. 

XQißdg,  s.  t gicaög. 

xgi-oAog,  if,  preiweg.  Kreuzweg,  trivium. 
Tgtöxiov,  rö,  Vorgebirge  Kanens  bei  Knidos, 
j.  Cap  Crio.  Es  blühte  hier  ausser  den  Kulten 
der  Demeter,  des  Poseidon  und  der  Nymphen  bes. 
der  des  Apollon,  der  deshalb  auch  0 Tgiöxiog 
heisst.  Die  dorischen  Städte  feierten  dort  ihre 
National-  und  Bundesfeste. 
zpi-.Ta Xuioxog , 2.  ion.  drei  Handbreiten  breit, 
n.  i.  V»  Elle  = 1 IC'/-  Par.  Linie,  tres  palmas  latus, 
xgt-nultog,  2.  poet.  dreifacli  geschwungen. 
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T(/i-naxvvTOi,  2.  poet.  dreimal  genährt,  nämlich 
mit  dem  Blute  des  Geschlechts,  also  sehr  blut- 
dürstig:, valde  cruentus. 

tol-Jitixvs , v,  gen.  *oc,  drei  Ellen  lang  =>  4 V4 
Fuss,  trium  cubitorum. 

TQl-xXa§,  2.  ep.  dreifach. 

TQixlaOiu$oftai , sp.  Pass,  verdreifacht  wer- 
den, triplicor.  Von 

Tpt-xilaaiog,  3.  (vgl.  zu  itnXdatot),  dreifach, 
dreimal  so  viel,  tivo'c  als  etwas,  auch:  dreimal  so 
viel  (als  vorher). 

x Ql-jiltO-ffos,  2.  drei  Plethrcn  lang  oder  breit 
=■  300  griech.  Kuss,  trium  plcthrorum. 
xpi-xXovq,  3.  zsgz.  ans  o’os,  dreifach,  dreifältig. 
Im  Bes.  vom  Wege:  gekreuzt.  Triplet.  Adv. 
TQixXij,  ep.  u.  Sp.  dreifach,  auf  dreifache  Art. 
Tripliciter,  trifariam. 

T(/i-xo0ajxoi,  2.  Sp  dreimal  d.  i.  heftig  ersehnt, 
valde  speratus. 

TqI-xoXic,  etop,  ij,  Stadt  Phönikiens,  welche  aus 
drei  Theilen  bestand,  deren  jeder  ein  Stadium 
von  dem  andern  entfernt  war  und  seine  eigene 
Mauer  halte,  j.  Tarabfllüs. 

TQi-xoXioioe,  2.  (* otifw  = n oleta),  poet.  drei- 
mal d.  i.  vielmal  umgewendet,  vielbernfen.  in- 
clitus.  (La.  u.  Erkl.  zweif.) 
xql-xoXos,  2.  (jroifai),  ep.  dreimal  pflügbar,  also 
dreimal  abzuernten,  öui  ter  ccrti  patest. 
xqL-jiovs,  srodo«,  ö,  i,  ep.  auch  Tpfxog,  1)  Adi. 
(acc.  T(lnow),  auf  drei  Füssen,  von  Greisen,  wel- 
che den  Stab  zu  Hülfe  nehmen.  Tripes.  2)Subsl. 
6 rp.  (acc.  zptxoia)  a)  der  Dreifuss,  gew.  ein 
dreifüssiger  Kessel,  zum  Kochen  oder  Wasser  zu 
wärmen,  doch  auch  zum  Mischen  des  Weins  od. 
Idos  zur  Zimmerzierde,  dah.  oft  als  Kampfpreis 
und  Ehren-  oder  Weihgesehenk,  zuweilen  von 
Gold.  Die  yopijyixof  sind  demnach  Dreifüssc,  die 
der  siegreiche  Choreg  nebst  einem  Kranze  zu  er- 
hallen pflegte.  Sie  wurden  dann  als  dem  Diony- 
sos geweiht  auf  Säulen  oder  tempelartigc  kleine 
Gebäude  gestellt,  welche  letzteren  die  Inschrift 
trugen.  Von  einem  goldenen  Dreifusse  aus.  der 
einen  oX/ioe  zum  Sitzen  u.  ein  besonderes  Schall- 
gefäss  hatte,  weissagte  auch  Apollon  und  die  Py- 
thia. dah.  ix  zov  tf.  vermittelst  eines  Orakels, 
b)  ein  dreifüssiger  Tisch,  Insbes.  Schenktisch  mit 
drei  Füssen.  Tripus,  mensa  tripes. 
xpixzeiq,  ov,  o (zptßm),  Sp.  der  Reibende,  bos.  der 
im  Bade  frottirt,  fjrictor. 

Toi-xtoXtftos,  ö,  Sohn  des  Eleusis,  .ward  als 
Verbreiter  des  Ackerbaues  u.  der  Kultur  gefeiert 
und  wird  von  Plato  als  Richter  der  Unterwelt 
mit  angegeben.  _ 

rol-xtvxo^  (jftu tseio),  ep.  u.  poet.  a)  cigll.  aus 
drei  Schichten  od.  Platten  bestehend,  b)  überlr. 
dreifach. 

TqI-xvXov,  tö,  liame  eines  Thorcs  zu  Halikar- 
zpt  Tzmlof.  2.  poe“mit  drei  Pferden.  [nassos. 

r ptp-pvuoe,  2.  poet  mit  drei  Deichseln, 
rpfg  fr),  (lat.  ter\  Adv.  dreimal,  oft  eine  unbe- 
stimmte Mehrheit  bezeichnend,  oder  den  Begriff 
des  Adj.  steigernd,  sowie  es  zugleich  heilige  Zahl 
ist,  dah.  zgip  tvvia  die  feierliche  Ausdrucksweise 
der  Divination,  etc  rote  bis  zu  drei  Malen,  bis  auf 
drei  Male. 

Tqta-d&Xi.og,  3..  poet.  und  Sp.  dreimal  d.  i.  sehr 
unglücklich,  miserrimus.  [decim. 

rpto-xal-öexa,  of,  «tf,  za,  indecl.  dreizehn,  tre- 
TQiaxKiSexu-näive,  2.  huk.  dreizehn  Ellen  lang. 
XQiOxauie xa-azdoios,  2.  ion.  dreizehnfach,  tpv- 
atov  rp.  Aoyijoui vor  d.  h.  das  Dreizelinfache  tles 
Silbers  gerechnet,  tredecies  (tredecvplus). 


xqiaxiutfixäxog , 3.  ep.  und  Sp.  der,  die,  das 
dreizehnte.  Subst.  ij  rp.  der  dreizehnte  Tag.  De- 
cimus  tertius. 

Tpi-axalftof,  2.  poel.  u.  Sp.  dreirudrig. 
zpia-xazapäzoc,  2.  höchst  verwünscht. 
TQta-/xäxa<f,  äpop,  o,  i cp.  u.  poet.  dreifach 
glücklich,  also  höchst  glücklich,  valde  beatus. 
rqto-fivQiot,  3.  dreimal  zehntausend,  d.  i.  dreis- 
sigtausend,  triginta  milia. 

XQia-oXßioq,  3.  poet.  u.  Sp.  =■  rptepax ap. 
tql-oxovdoi; , 2.  poet.  dreifach  gespendet,  zp. 
zoat  d.  h.  drei  Güsse  aus  Wein,  Milch,  Honig  (od. 
(fei),  wie  sic  bei  Libationcn  üblich,  ter  fusus. 
zoiaad g,  att.  roirro'g,  ion.  Tqt§o$,  3.  (zptie), 
dreifach,  im  Flur.  drei.  Tripltx,  terni. 
zpl-oztyor,  zö,  N.  T.  das  dritte  Stockwerk. 
tQl-atoixoa,  2.  ep.  u.  Sp.,  u.  Adv.  rptörotgt  , 
ep.  in  drei  Reihen,  triplici  Serie. 

TqtO-xiXtot  [gi],  3.  dreitausend.  Im  Bes.  of  rp. 
die  dreitausend  Bürger,  welchen  die  Dreissig  In 
Athen  Theilnahme  an  den  Staalsgeschäften  und 
das  Vorrecht  von  dem  Ralhe  gerichtet  zu  werden 
zusagten,  weil  diese  sich  ihnen  durch  Sykophan- 
lie  und  andere  Dienste  geneigt  gezeigt  halten. 
Tria  milia. 

zQi-aedftazos,  2.  poet.  u.Sp.rireileibig,  (rrcorpor. 
XQixayatvtaiiat,  den  dritten  Schauspieler  ma- 
chen, die  dritte  Rolle  spielen,  partes  aetoris  ter- 
tii  ago.  Von 

xqix-ayatviaxve,  ov,  6,  der  Schauspieler,  wel- 
cher die  dritte  Rolle,  und,  da  es  in  Athen  in  je- 
dem Stück  nur  drei  Schauspieler  gab,  die  unter- 
geordnete Rolle  spielte,  blosser  Figurant,  ter- 
tius actor. 

Tptxattls,  of,  1)  Einw.  von  Tpizata,  einer  achäi- 
schen  Stadl  in  der  Nähe  von  Paträ.  2)  Tp i- 
raitli  hei  Thuk.  und  Tptzieq,  of,  bei  Herod., 
Einw.  der  Stadt  Triteia  in  Phokts  an  der  Grenze 
von  Lokris. 

zpttnfog,  3.  (zpizoc),  innerhalb  drei  Tagen,  d.  f. 
a)  am  dritten  Tage,  rgixatoi  lyivovxo  (v  n*i  sie 
waren  am  dritten  Tage  an  einem  Orte,  b)  vor  drei 
Tagen,  Her.  7,  196.  Tertia  die,  tertio  ante  die. 
(Auch  drei  Tage  alt,  oder  überh.  = rpi'toc.) 
zpt-zaXarziaioc,  3.  Sp.,  u.  poet.  u.  Sp.  t(«-Talo»- 
toc,  2.  drei  Talente  werth. 

Tpi-tcflcrs,  3.  poet.  sehr  unglücklich, 
r glzazoi;,  s.  rptzop. 

TQizrj-ftöptoq , 3.  mitbes.  Femin.  (Ion.  und  Sp.) 
tpir riftot/iq,  ij,  d.  i.  poipa  (po'jioc),  den  drillen 
Theil  ausmachend,  ttvos  von  etwas,  tivf  in  Be- 
ziehung auf  etwas.  Subst.  vö  rp.  und  ij  zpixt/uo- 
pte,  i'dof,  der  dritte  Theil.  das  Dritllheil.  Tertia 
xpi.ro-ßeipa>v,  2.  poet.  als  dritter  gehend,  [pars. 
Tpixo-ytveta  und  Tpizo-ytvnq,  ij,  die  Tritogc- 
borene,  d.  i.  Wassergeborene,  da  Tptzmv  die  Ur- 
‘ fluth  ist  und  alle  Göller  aus  dem  Okeanos  ent- 
sprungen sind,  Bein,  und  Name  der  Athene, 
zpitog  ff],  3.  (zptie),  ep.  u.  poet.  vcrl.  rp/rörog, 
3.  (lat.  tertius.  golh.  thri-dja),  der.  die,  das  dritte. 
Bisw.  nur  hinzugef.,  um  die  heilige  Zahl  Drei  aus- 
zufüllen,  wo  wir  etwa  obenein  sagen.  Dag. 
zptzoc  aizoe  selbdritl  d.  h.  nebst  zwei  andern,  tx 
zptzar  als  dritter.  Als  Subst.  1)  ö zptzoc  äxo  z i- 
roe  der  Grossenkel,  Urenkel  (pronepos).  Dag. 
zpizrie  prizpöe  von  der  Mutter,  Grossmutier  und 
Urgrossmutter.  2)  of  zptzoi  zmv  ovuixop iäv,  wel- 
che ihrem  Vermögen  nach  den  dritten  Rang  ein- 
nehmen. Sie  bildeten,  wie  es  scheint,  mit  den 
ijyffidvfC  (den  Reichsten)  und  den  Stvztpoi  eine 
Art  VerwaKungsrath.  3)  ij  xptzrj.  a)  mit  u.  ohne 
ijuipa  der  drille  Tag,  ff«  rpiti)»  übermorgen, 
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aber  t flxgv  entweder  am  drillen  Tage 

oder  vorgestern,  indem  man  dann  den  Tag  nnt- 
zählt,  von  welchem  an  zurückgerechnet  wird, 
b)  Xfixgv  fjcivdi'dajjii,  d.  i.  nlgygp.  4)  Inl  xä 
xgixto  beim  dritten  Signale.  6)  tfjxa  a)  der  dritte 
Preis,  b)  drittes  MiltcT.  6)  ln l xav  xfixao,  verst. 
ufi a£oäv  d.  b.  der  dritten  Wagenreihe.  Als  Adv. 
steht  xfixor  u.  xä  x q.  drittens,  zum  dritten  Male, 
auch  blos:  ausserdem.  Tertius,  tertium. 
Tlftxo-nxoviSo s,  2.  poet.  bei  der  dritten  Spende, 
welche  nach  der  Mahlzeit  dem  Ztvg  aaxijg  ge- 
bracht wurde,  daber*vollcndend,  glücklicli,  fdi- 
cissimus. 

xfixo-anogos,  2.  poet.  zum  dritten  Mal  gesiet. 
zpiTtbj , s.  rpioaöf. 

xgixx v-aggim,  Vorsteher  einer  d.  h.  der 

Abtheilung  einer  Phyle  sein. 

Tfixtov  [<],  »*oe,  o,  1)  Fluss  in  Libyen,  j.  El- 
llammah.  2)  Gott  des  Tritonis,  w.  s. 

Tqixtuvig,  ISot,  i) , Upirn,  der  See  Tritonis  in 
Libyen,  jetzt  Schibkah  el-Loodiah,  von  Iler,  mit 
der  kleinen  Syrte  verwechselt. 
tqi-<p äoioq,  3.  ion.  {<paiv m)  dreifach,  dreifältig; 
auch  geradezu  — drei. 

Tft-vflijiog,  2.  buk.  sehr  geliebt. 
xoi-xpvilMv,  xo,  ion.  und  Sp.  das  Dreiblatt,  der 
Klee,  trifolium. 

t^l-tpvXog,  2.  ion.  u.  Sp.  aus  drei  Stimmen  be- 
stehend, wie  die  Dorier,  tres  tribui  habens. 

ep.  u.  Sp.,  ep.  auch  t Qix&a,  ferner  Tpijjjj 
oder  zotxö  u.  Sp.  r e<x<t»g  (t gtit),  dreifach,  aut 
dreifache  Art.  in  drei  Thellcn  oder  Abtheilungen, 
xft fij  nouia&ai  in  drei  Theile  liteilen,  xfi'za  »»- 
*ios  im  letzten  Drittel  der  Nacht. 
xolx-ä ixt$  fi],  of  (xfira,  älaam),  ep.  die  drei- 
fach d.  i.  in  drei  Abthcilungen  oder  drei  geschie- 
denen liaufen  ins  Feld  Rockenden,  Bein,  der  Do- 
rier, welche  in  drei  Stämme  getheill  waren,  tri- 
plicUcr  instrveti.  Nach  Doederl.  jedoch  = (t«e) 
xgi'ius  alaeoxut  d.  i.  mit  flatterndem  Haupthaar. 
xgi-iälos,  2.  poet.  dreifach  gespalten. 
x9lxts,  s. 

xqixÜ  und  xyix&a,  s.  xglra. 

TQtxlvos,  3.  (#pi'£),  aus  Haaren,  hären,  e pilis 
confeetus. 

TQi-xolvixoq,  2.  drei  jjoivtxfc  ä '/,  Metze,  also 
l Metze  enthaltend,  als  Rrod  sehr  gross,  da  man 
einen  jotrij  Getreide  als  tägliche  Nahrung  für 
den  Mann  rechnete,  trium  choenicum. 
xgtxov , ion.  Adv.  an  drei  Stellen,  triinu  in  locis. 
XQixotpia,  xo  (tfirda  mit  Haaren  versehen),  Be- 
haarung, Haarwuchs,  eapilli. 
rpixtög,  s.  xglftt. 

tötiptg,  r®c,  v (xftßui),  11  das  Reiben,  Frolliren. 
Fnctw.  2)  ion.  der  Eindruck,  den  ein  Körper 
beim  Befühlen  macht,  zäher  Widerstand.  Firmi- 
tas  attritui  Tcsistens. 

zpi-o ißolov , io  (ößolöt),  drei  Obolen,  trioboliu. 
rpi-oipo^og,  2.  ion.  u.  Sp.  {oQocprj)  dreistöckig, 
trium  ccmtigmttionum. 

xot-ai(/  vyog,  2.  drei  opyvio  l hoch,  trium  ulnarum. 
Tqoia,  ion.  Tqoig,  V-  Troja,  1)  das  troischeLand, 
auch  ri  Tqx/iäc  mit  und  ohne  yn , ein  etwa  10 
geogr.  Meilen  langer  Küstenstrich  Kleinasiens 
vom  Vorgebirge  Lekton  bis  an  den  llellespont, 
der  landeinwärts  in  einerBreitevon  etwa  8geogr. 
Meilen  bis  zum  bla  reichte.  So  benannt  von 
Tyoig,  Tfcoöf,  ö,  dem  Soline  des  Erichlhonioz, 
mit  dem  Adj.  Tq o>og , 3.  dem  Tros  eigen.  Jetzt 
ein  Tlieil  der  türk.  Landschaft  Liva  Karasi.  2) 
Tpota,  auch  Tfolg  od.  Tfämv  Jidl.lt.  io  Tfanxbv 
noltaiia  oder  llios  genannt,  die  Hauptstadt  des 

Bskiilix,  grlech.  WSrttrburb.  4.  Aufl. 


Landes.  Dav.  3)  als  Adj.  a)  Tpouxog , 3.  Dali, 
o)  TÖ  Tf.  nediov,  auch  xä  Tf.  x.,  od.  td  Tfoiat 
ntiio*,  xo  Tf.  ntiia,  eigtl.  das  troische  Gefilde, 
die  Ebene  zwischen  den  Flüssen  Skamandros  und 
Simoeis,  der  Schauplatz  des  troischen  Krieges, 
doch  poet.  auch  für  die  Stadt  Troja  selbst,  ß)  xä 
Tfmuä,  od.  xö  Tfmxäv  Ifyox  der  zehnjährige 
trojanische  Krieg.  Die  Erzählungen  davon  of  Tf. 

evvot.  b)  Tqi/)o<;,  8.,  ion.  auch  Tpcütog,  3.  mit 
es.  Fern.  Tftuiäg,  äiot,  ij.  dem  troisclien  Volke 
eigen,  g Tfa tat,  mit  u.  ohne  yvrij  die  Troerin. 
Doch  heissen  diese  auch  Tfcuut  und  T^oxidrg. 
Dagegen  die  Troer  of  Tpiüec.  4)  Adv.  a)  Tqoltj- 
9tv  u.  r**c  Tqolrj&t  von  Troja  her.  b)  Tpot- 
rpxfe  nach  Troja  hin. 

Tfoiixjv,  ijroe.  o,  Stadt  im  Süden  von  Argolis, 
mit  dem  Hafen  Pogon,  heim  h.  Dhamala.  Das  Ge- 
biet ij  Tqqi$tivl$  od.  2’poiJijWa  yij.  Die  Einw. 
of  T^oi^gvioi.  [grausig.) 

XQOfiffoq,  3.  (rpo’pos),  poet.  zitternd.  (Auch 
TffOfiiat,  ep.  u.  poet.,  mit  Med.  xfo/xio/iai,  nur 

Er.  u.  impf.,  opL  3 plur.  xfofutoloxo,  zittern,  be- 
en,  zagen,  sich  fürchten,  xl  u.  tiv«  vor  Jmdm 
od.  etw.,  aber  auch  xt  an  etwas  (qppe'va)  u.  r ml 
in  etwas  (#t>p«5).  Von  [Furclit. 

tfOfioi,  ö(refpa>).  das  Zittern.  Beben,  dah.  Angst. 
Xffoixaloi,  8 , auch  Tpdjratos  betont,  poet.  u.  Sp. 
zur  tfOTzrj  derFeinde  verhelfend,  Sieg  verleihend, 
Bein,  des  Zeus.  Victoriae  auctor.  Sunst.  1)  r\  xfo- 
naiu,  poet.  eigtl.  der  Wind,  der  sich  gewandt  u. 
nun  statt  von  der  Landseite  von  der  Seeseite 
weht,  dah.  übertr.  mit  epftvot  die  Sinnesän- 
derung zum, Schlimmen.  Convertio.  2)  tpo- 
naiov  u.  xQoitaior,  xö,  ein  Denkmal  als  Zei- 
chen erfochtenen  Sieges  auf  dem  Kampfplatze 
errichtet,  indem  man  die  Beute  von  Wallen  od. 
Schiffsschnäbeln  an  Bäumen  aufhing  od.  auf  Stan- 
gen u.  Gerüsten  in  die  Höhe  richtete  u.  dem  Zeus 
weihte.  Ausnahmsweise  waren  sie  wohl  auch 
von  Erz.  Im  Plur.  mit  Whijf  überh.  Siegesheule. 
Theils  abs.,  theils  xtvis  wegen  etwas,  od.  über 
Jmdn . tö*  tfiär  xifäv  wegen  Bewältigung  mei- 
ner Hände,  theils  Afapatt«>vi  od.  Iv  M.  von  M. 
Tropaeum. 

ZfO,xato-<poQoq,  2.  Sp.  mit  Siegesinsignien  ver- 
sehen, tropaea  gestann.  (Dav.  zfonaiopofta,  »j, 
Sp.  das  Tragen  der  Siegeszeichen.) 

X(fOxiat,i.  xflnm.  • 

xqoivn,  ij  {zpinw) , 1)  im  Plur.  mit  jjzlioio.  a)  bei 
Homer  die  Wendung  der  Sonne,  d.  h.  der  Westen, 
in  welchem  die  Sonne  täglich  untergeht  u.  von 
wo  sie  gleichsam  ihren  Rückweg  antreten  muss, 
um  am  folgenden  Morgen  wieder  im  Osten  auf- 
gehen  zu  können,  b)  gew.  dieZeit,  wo  die  Sonne 
sich  aut  ihrem  Laufe  von  Norden  gegen  Süden 
oder  umgekehrt  zu  wenden  scheint,  die  Sonneu- 
wende,  und  zwar  o)  jtipzpivoi,  inpäroe  oder 
Tpoxal  as  tv  ytipövi  o rfUoi  inioxpepei  die 
Wintersonnenwende,  d.  i.  am  21.  Decbr.  ß)  xfo- 
nal  as  xov  &lpov(  od.  In  9ifii  Inittxpizpu  od. 
tfincxui  6 qlios  die  Sommersonnenwende,  d.  i. 
am  21.  Juni.  Solstitium.  2)  das  Umwenden  des 
Feindes,  d.  I.  a)  das  Schjagen  des  Feindes  in  die 
Flucht,  der  Sieg,  «»os  von  od.  in  etwas,  victoria. 
h)  das  Geschlagenwcrden  des  Feindes,  die  Nie- 
derlage, Flucht,  auch  im  Plur.  abs.  oder  nvoj 
Jmds,  ff  tt  wohin,  z.  B.  xfonijv  xirot  noiciv  od. 
nqitio&at  Jmdn  in  die  Flucht  schjagen,  od.  rpo- 
näf  ovfifiäzov  iofös  xaxetffrjyvvxat  Flucht  in 
die  Reihen  verbündeter  Streiter  brechen.  Fuga. 
3)  das  Umschlagen,  der  Wechsel,  die  WandeluDg, 
Aenderung.  Confersio, 
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r od.-r($,  tat,  ion.  tot,  v (xfi q>“>,  doch  nach  Doe- 
(Tcrl.  von  tfixa,  wobei  er  das  lat.  trab»,  eigtl. 
Baumstamm,  als  rö  x götpt  des  Baumes,  vergleicht), 
nicht  in  alL  Pr„  der  Kielbalken , Schiflskicl.  Oer 
TÖe  ’Agyovg  besass  die  Gabe  der  Weissagung, 
well  ein  Stück  der  heiligen  Eiche  zu  Dodona  ein- 
gesetzt war.  Carina  hoch. 
xgoitoq , i (xg «'*«»),  1)  die  Wendung,  Richtung, 
ndvxa  xgonov  bei  Her.  nach  jeder  Richtung,  ?««- 
quaversum.  3)  die  Art  u.  Weise,  das  Wesen,  der 
Charakter,  die  Sitte,  Lebensart,  Denkart.  Bildung. 
Gewöhnung,  Benehmen,  Betragen,  im  Sing,  und 
Hur.,  litneotxo  xä  r<?6na  er  blieb  dem  Charakter 
treu,  tgo'irmv  ivbgia  innewohnende  Tapferkeit; 
auch  mit  folg.  Inf.  Oft  Adv.  xgonov  xtvög  nach 
Art  von  etwas,  vcv  trittr  xg.  und  Ihnl.  auf  die- 
selbe Art.  ähnl.  navxat  xgbnovt  auf  jede  Weise, 
aber  Her.  4,  83  i»t>t  xgbnovt  in  seiner  Art.  u.  so 
rev  iföaov  auch:  seinem  Charakter  nach.  Im 
Hat.  stellt  kjinl.  iro»«i  trp.  auf  jede  Weise,  in  je- 
dem Fall,  ovdtvl  xginto  unter  keinen  Umständen, 
xlvf,  tcü  , noirn  xg.  auf  welche  Weise,  doch  xtvi 
Tobnco  auch:  in  weicher  Lage,  tä  xg.  in  welcher 
Ansicht,  xgöuoiat  nolott  nach  welchen  Brluchen, 
und  xgonotg  auf  diese  Weise,  mit  den  Bräuchen, 
i«i  tp.  nach  der  Sitte,  »«» »hf  pov  xgönott  in  eines 
Schiflsherrn  Wesen.  Ingleichen  mit  Präposs.  in 6 
Igoxav  Unpassendes , ino  re»  civVpmnrtov 
xgonov  dem  menschlichen  Geist  Fern  liegendes, 
aber  «*o  xävBträv  r^.  auch  durch  diese  Eigen- 
schaften, tlt  xöv  avxov  xg.  auf  dieselbe  Weise, 
ix  xgonov  in  der  oder  auf  die  Weise,  ix  navxbs 
tg.  mit  allen  Mitteln,  od.  auf  jede  Weise,  aber  i£ 
•tav  xgbuav  bei  welchen  Gesinnungen , iv  tgo- 
xott  xtvit  nach  Jmds  Art,  iv  tovxa  xä  xg.  kraft 
dieser  Manier,  xaxä  navxa  od.  nävrat  rg.  auf  alle 
Art,  doch  heisst  xath  xgonov  auch:  der  Weise 
Jmds  bequem,  nach  Wunsch,  pni  Axovovv  xg. 
unter  welchen  Verhältnissen  auch  immer,  *«pö 
xov  xg.  gegen  die  sonstig«  Weise,  ngöt  xgonov 
xtvit  nach  Jmds  Sinne.  Aber  irtgi  givrijv  6 av- 
xit  xg.  von  der  Seele  gilt  dasselbe.  Modus,  rat  io. 
indoÜM,  nortt. 

xooxöi,  6 (xgina),  ep.,  u.  xtyoxtoxqg,  qgot,  i, 
iler  (gedrehle)Riemen,  Ruderriemen,  Stropp, 
als  Uandschlinge,  mit  dem  das  Ruder  um  den  am 
Seitenhord  befindlichen  Pflock  od.  Bolzen  befe- 
stigt wurd«:  so  dass  es  bei  der  Bewegung  fest 
hing  und  auch  bequem  zu  handhaben  war,  stro- 
phus.  ft gonia,  poet.  das  Ruder  mit  dem  Rie- 
men anbinden.) 

xoosptla,  t«  (zgotptva  — tgitpa),  1)  Lohn  für 
Ernährung,  wie  ihn  z.  B.  die  Ammen  erhallen. 
Warte-  oa.  Ammenlohn.  Merces  etlucationis. 
2)  poet.  mit  ßiov  Lebensunterhalt.  Facht«. 
Tpo<jpeii$,  0,  s.  rpoqpo'c. 

Tgo<fi j,  dor.  TQOtpä,  n (t oitpa),  1)  die  Ernäh- 
rung, Wartung,  leibliche  Pflege  od.  Erzleliung, 
auch  überh-  Pflege,  Erziehung,  xgotpuCf  avvxo- 
tutt  ich, werde  gross  gezogen,  wachse  heran, 
abs.  u.  trg^f  tt»t.  Alimentum , educatio.  2)  mit 
u.  ohne  to*  ßiov  Nahrungsbedarf,  Nahrung,  Un- 
terhalt, Lebensmittel.  Kost,  Speise. Proviant,  ß(ov 
xgayut  Herbeischaffung  des  Lebensunterhalts, 
abs.  od.  rt*dg  für  eine  Zeit,  ttv(  für  Jmdn . f*  n- 
vot  aus  etwas.  Im  Bes.  Vcrpflegungsgelder,  Löh- 
nung,  Subsklien,  abs.  u.  ttpog  fflr  eine  Zeit.  Vi- 
Hut,  cibaria,  Stipendium.  3)  l.ebensfristung,  Le- 
bensweise, Leben.  Ktfae  rat  io.  4)  poet.  concr. 
Pflegling,  Spross.  Progenies. 
xgoftfiot,  3.  i)  ernährt,  erzogen.  2}  ernährend. 
Tgo<pi$t  neutr.  xgotpt,  gen.  105,  ep.  u.  ion.,  u.  ep. 


XQOxpöta;.  tatet,  tv  (xgitpa),  wohlgenährt,  dah. 
tgitptt  dick,  11.  vpoaxmp  stark,  gross.  Adultus, 
densus.  (r gotgias , 0,  Sp.  in  der  Mast  befindlich.) 
z 00*0$,  6 u.  ij,  u.  xgox^evg,  tat.  b.  nom.  pl.  qt. 
der  Ernährer,  Pfleger,  1?  xg.  die  Ernährerin,  Kin- 
derwärterin. Erzieherin,  Pflegerin,  Wärterin, 
Amme,  im  eigtl.  u.uneigtl.  Sinne.  Nutritor,  tdu- 
cator,  nutrix.  Davon 

xgotpo-tfiogia,  N.T.  wie  eine  Amme  tragen,  pflegen. 
Toospoivioq , i,  eigentl.  einerlei  mit  dem  Zeus 
Chthonios.  Er  hatte  in  einer  unterirdischen  Fel- 
senhöhle bei  Lebadea  in  Böotien  ein  Orakel . wo 
nach  vielfachen  Kasteiungen.  Opfern  und  unter 
besondern  Gebräuchen  den  in  der  Nacht  auf  einer 
Leiter  Hinabsteigenden  unter  allerlei  Schrecknis- 
sen die  Zukunft  bald  durch  Gesichte,  bald  durch 
Miltheilungen  fürs  Gehör  enthüllt  wurde. 
Tpo/«£<u,  s.  xgtra. 

tgoxaiot,  o,  der  Trochäus,  der  Versfuss  — . 
vpozalop,  3.  poet.  laufend,  schnell. 
xgoxqlaxia.  poet.  verfolgen,  jagen.  Von 
rpox-zjAäzijs,  0»,  o (flativra),  poet.  u.  Sp.  der 
Wagenlenker,  auriga. 

xQOx-yi-äxos,  2.  (tlavva),  poet.  vom  Rade  ge- 
trieben, räderrollig.  Ueberlr.  umherschweifend, 
a via,  indem  die  Handlung  der  Person  auf  deren 
igcnschaft  übergetragen  ist.  Jiotis  actus,  actus. 
Tpoyioi.  ij,  N.  T.  die  Wagenspur,  das  Gleis, 
tpojih'a,  r),  Sp„  u.  xgoxiUov,  tA,  ein  Gylinder. 
rp<»xi>.o$ , A (xgixa),  ion.,  poet.  n.  Sp.  eine  Art 
K i c b i l z , ein  schnell  laufender  Vogel,  ebamdrius 
melanocepluilus. 
xgöxtt.  tot,  b,  poet.  der  Läufer. 
xgoxo-dtvial  poet.  im  Kreise  drehen. 
xgoxo-tttfi fc,  *.  ion.  radförmlg,  rund  od.  oval, 
rofundus.  Von 

rpox<K,  b (xgixa,  Doederl.  vergl.  lat.  traha,  tra- 
be»), Alles  was  läuft,  dah.  I)  das  Rad  am  Wagen, 
ijti'oi)  des  Sonnenwagens.  2)  die  Töpferscheibe. 
3)  Scheibe,  runde  Masse  von  Wachs  od.  Talg. 
Kota.  orbis.  (Audi:  das  Folterrad.) 
rpoyog,  ö (xgixa),  poet  im  I’lur.  die  Lauflahu, 
Stadium. 

x gvßXiov,  richtiger  xgvßhov,  xb,  poet.  u.  Sp. 
die  Schale.  Schüssel,  patt  na. 
r Qvytiet , 3 pl.  pracs.  to»ydo»*i  ep.  zerd.  st.  tpw- 
yäet  (xgvyi j das  Einbringen  der  Früchte,  nach 
Passow  verw.mit  tpgvya,  tpgvsca),  clncrnten. 
bes.  von  der  Weinlese,  überh.  abernten,  xi,  via 
demio.  Das. 

xfvytixoq,  o,  die  Weinlese,  Zelt  der  Weinlese, 
xgvyqxgta,  t),  die  Winzerin.  [omdemtu. 

xgvyav,  17,  poet.  u.  Sp.  die  Turteltaube,  sprlchw. 
Plappermäulchen. 

xgvtso,  ep.  u.  huk.,  einen  dumpfen  Ton  von  sich 
geben  (vgl.  xgvyav),  daher  die  Ohren  voll 
schwatzen,  xtvt.  Vgl,  auch  tp/f®. 
xgvpulta,  i),  N.  T.  das  Loch. 

Tpvyo'c,  ti  (nach  Doederl.  von  xgv£a , nacli 
seiner  hörbaren  Gfthrung  benannt,  wie  lat.  mw- 
stum  u.  mussare  von  u»(a),  ion,  u.  Sp.  I)  der 
Weinmost.  2)  die  liefe,  faex. 
xqiixävov,  x 6,  der  Iirellbohrer,  auf  dessen 
Kopf  sich  Einer  mit  voller  l.eibeskrafl  anstemmt, 
um  ihm  Nachdruck  und  Halt  zu  geben , während 
Andere  unterhalb  mit  dem  Riemen,  dervon  seiner 
MKte  aus  nach  entgegengesetzten  Richtungen  nm 
den  Schaft  des  Bohrers  geschlungen  ist,  die  un- 
tere Schneide  des  Bohrers  In  Bewegung  setzen, 
wobei  sie  von  beiden  Seiten  die  Enden  des  Rie- 
mens anfassen : tertbra.  Von 
rpü.rno» , s sing.  opt.  pr.  xgvitä  (St.  r tg  in 
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zii'p»),  (durch  (bohren.  n'.  Im  Pass,  durchbohrt  od. 
durchlöchert  sein . tl  an  etwas.  Perfbro.  (Dnv. 
tfixt jpa,  tä,  poct.  n.  Sp.  das  Loch.) 

XQva-ävatQ , opos , i (xgvw),  pocL  Männer  er- 
schöpfend, angreifend,  vtros  fatigans. 
xovxävii,  i,  die  Zunge  in  der  Wage,  flberh.  die 
Wage;  lat.  (rtdinn. 

TQVtfaXtm, »},  ep.,  gew.  ron  rgtis,  tpdlog  abge- 
leitet. doch  nach Buttm.vonTeou, also:  ein  Helm 
mit  einem  zur  Aufnahme  des  Busches  durchbohr- 
ten Bügel,  gaJea. 

TQwpäat  (xgvtprj),  a)  schwelgen,  schwelgerisch, 
üppig.  im  Prunke,  überh.  nach  Gutdünken  leben, 
weichlich,  verweichlicht  sein,  abs.  od.rri  edpaxa 
lusserlich  -.  delicate  ti  laute  vivo,  b)  stolz  prun- 
ken, vornehm  thun,  den  Herrn  spielen,  sich  zie- 
ren, spröde  thun,  venvöhntsein.  Kfferor,fatlidio. 
rptwpfpdc , 8.  üppig,  weichlich,  zart.  abs.  u.  n»i 
von,  in  etwas.  Subit.  xo  xfrepttäxtgor  ein  mehr 
üppiges  Wesen.  (Aehnl.  xfmpegir  mit  Inf.  ein 
weichliches  Ding,  xpogugü  lleppigcs.)  Delicatus. 
Von 

TQvff  ij,  rj  »),  auch  im  Plur„  a)Ueppigkeit, 
üppiges  Leben,  Wohlleben,  Schwelgerei.  Weich- 
lichkeit. Leichtfertigkeit.  Luxuria,  b)  Prunk, 
Stolz.  Faxt us. 

Tpvgigua.  tö,  poet.  Gegenstand,  worin  man 
schwelgt.  , [Bruchstück,  fruxtum. 

TQwpog,  tos,  to  (»ivitra),  ep„  ion.  u.  Sp.  Stück, 
TfijVfs.  S.  poct.  zerlumpt,  abgennlzL 
tfvivos,  2.  buk.  zart.  [kleid. 

revjor,  tö,  poet.  u.  Sp.  Lampen,  Petzen,  Trauer- 
Tppydai  u.  rp«x<u  (weitergefdldct  aas  tn’p«,  St. 
ziel,  aufreiben,  erschöpfen,  ([allen , um  u.  ti 
•Im dn  und  etwas,  «nt«  n in  etwas,  xiri  durch 
etwas. 

T0iicu  (Sl.  xtf,  ttifm),  erschöpfen,  aufreihen,  tiri 
durch  etwas,  f*  ti  bis  zu  etwas. 

Tfftpmi,  Tt/OKiq,  s.  Tgoia. 

TfaiytXog,  o,  ein  Hafen  im  Norden  von  Syrakus. 
TQaryXo-efvrai,  of  [xfäylg  Loch  u.  dti»),  Ion. 
n.  Sp.  Höhlenbewohner.  Bein,  einer  äthiopischen 
Völkerschaft,  hahitans  in  eavemix. 
Tp<iiye»(s.tf#w,  xgvmi,  benagen,  abfressen,  essen, 
ti,  bes.  von  ungekochten  Speisen  u.Hülseufrüch- 
ten,  eomedo. 

Tforiäq,  Tfftnixot;  u.  Tq4Ö tag,  3.  s.  Tgoia. 
Tfftdxttig,  •«,  ö,  ep.  (gew.  von  xgmy  to,  also:  Na- 
ger, Näscher  erklärt,  vgl.  xgml  Wurm,  doch  nach 
Doederl.  aus  xgotetg;  von  tfoutir  aus  xginnr 
drehen,  wozu  Doederl.  das  franz.  torquer,  ahd. 
triugan  trügen  vergleicht.  Andere  vergl.  lat.  tri- 
oae),  Schelm,  mpotior. 

xoatxxä.ta  (xgajym),  roh  essbare  Früchte,  Inslies. 
llAlsenfrürh  tc,  od.  ägaiet  Früchte  zum  Nach 
tische,  Aepfel,  Mandeln  u.  s.  w.,  esculenta. 
x (fätpttc,  XQtuftaxlas,  rQatftari^ai,  s.  xgavu. 
i gm^igos.  2.  buk.  essbar. 

Tfgtög,  Tpoi^,  s.  Tfoim.  XQatxtUo,  s.  xgixa. 
TqiutiXov , tu,  Ort  in  Sicilien,  östl.  von  Megara 
llyhlaea,  j.  Trontello. 

rpo) zog,  8.  verb.  Adj.  von  titpohn«*  verwundbar, 
ziW  durch  etwas,  vulnerabilit. 
t pogAOI,  s.  tfirn. 

tm»,  ep.,  u.  dav.  das  gew.  xttQaiaxo),  aor.  t. 
ixg<oaa , fnt.  med.  r gmeouui  (als  pass.),  pf.  pass. 
tirgmoai  (verw.  mit  xeigio,  xtgtio  und  xgavpa), 
eigtl.  durchbohren , gew.  verletzen,  verwunden, 
übertr.  bethören,  ttra,  ti,  n.  zwar  eff  ri  In,  dt« 
Tiros  durch  etwas.  Pass,  und  Med.  verwundet 
werden,  zu  Schaden  kommen,  eine  Niederlage  er- 
st! =»  ev.  [leiden.  Vumem. 


Toygeti’o»,  fut.  TtvSo/tai,  aor.  2.  froyor,  conj.  ep- 
vor  »fl*,  tvigoi,  ep.  aor.  tivygaa,  l’f.  rf  rorijxo 
(pf.  Tiievxa,  s.  bei  tatiyai).  (Sl.  voy,  ahd.  «ifl/u 
Minen,  impetro,  vgl.  auch  St.  rtx  in  zfxtm), 
I)  Irans.  1)  treffen,  ahs.  od.  xtrbs  (nur  schein- 
bar auch  *i ri,  wenn  das  pari,  mit  transiL  Ver- 
ben, wie  ovxSa,  verbanden  ist),  tt.  zwar 

tatä  zi  in,  vnö  Tiros  unterhalb,  nri  mit  etwas. 
Collinen.  2)  übertr.  antreflen,  errelclien,  bekom- 
men , erhalten . erlangen . linden,  aur etwas  stos- 
sen,  etwas  erfahren,  leiden,  abs.  xvyiiruv  beim 
Empfangen,  od.tivo'f,  ion.  tt.  poet.  auch  ti  etwas, 
tirös  auch  Jmdn,  tt.  zwar  ti  zt  od.  nvdc  Tiros  als 
etwas,  inoiar  xtrerv  gpäv  frvyor  was  für  Men 
sehen  sie  an  uns> gefunden  haben,  doch  auch  ri- 
nde, ft,  nagd , vnc  tir og  von  Jmdm.  Im  Bes.  a) 
den  Zweck  erreichen,  durchsetzen,  Glück  haben, 
glücklich  sein  od.  ausfallen,  theiis  abs.  os  st  ttt- 
IV  wem  es  glückt , pij  ttjiw  wenn  cs  nicht  ge- 
lingt, theiis  tipo'c.  b)  mit  dem  Partie,  taloiaa, 
elitär  die  rechte  Benennung  treffen,  richtig  nen- 
nen. Nanciscor,  consequor,  int’ emo.  11)  inlr.  sich 
treffen,  sich  zufällig  ereignen,  zufällig  begegnen, 
zu  Theil  werden,  Zufällen,  zustossen,  übern,  da 
otler  der  Fall  sein . sich  befinden,  sich  hinziehen, 
sich  erstrecken.  Theiis  nri  od.  abs.,  z.  B.  o rc- 
l<or  mit  n.  ohne  ärijg  der  uns  gerade  aufstösst. 
der  Erste  Beste,  of  rtiydnes  die  gemeinen  Leute, 
das  Volk,  rä  royorz«  der  Zufall,  tyimv,  zvyoiatt 
u.  s.  w.  gewöhnlich,  alltäglich,  |tU«  xä  xvxörxa 
jedes  beliebige  Stück  Holz.  Dav.  der  Acc.  abs. 
Tvjir  als  Adv.  zufällig,  von  ungefähr,  vielleicht. 
trjör  — xvxor  sei  es  dass  — od.  sei  es  dass  (rite 
— xive).  Bisw.  in  persönl.  Constr.  <öc,  oitas  ftv 
xor,  rugoi»»  wie  ein  Jeder  konnte,  wie  sic  eben 
waren,  nach  Umständen,  tös  truyov  in  was  für 
Laune,,  ozirv  rdgia  wenn  mich  die  Lannc  anwan- 
delt, ot«»  xvx<noir  wohl,  vielleicht,  bno&tr  xv- 
roitv  von  einem  beliebigen  Punkte  aus.  om; 
txvxi  xa  in  welchem  Zeitpunkte,  ähnl.  mit  oxy 
(überall)  oder  oxoi,  bnöxt  zöyoi  wenn  es  sich  so 
traf.  od.  äs  ftvyf  wie  es  sich  gerade  traf,  also 
entw.  nur  leicht  od.  nicht  nach  Regel  und  Gesetz 
ftmere).  Theiis  mit  einem  Partie.,  welches  die 
liaupthandlong  ausdrückt,  wo  z.  Im  Deutschen 
durch  ein  Adv.  zufällig,  von  ungefähr,  eben, 
gerade,  etwa  (forte)  ausgedrückt  zu  werden 
pflegt,  *<As  fxorxa  royjraxoi  wie  es  sich  gerade 
damit  verhielt,  auch  im  Imper.  xvyxrri  to  ßov- 
Xcvbfitros  rallie  dir,  so  gut  du  eben  kannst  Bisw. 
ist  es  aber  im  Deutschen  gar  nicht  zu  übersetzen 
und  dient  hlos  zur  Umschreibung,  ei  qtforoöo 
Myxavts  wenn  du  vernünftig  wärst,  xis  »v  roy- 
xavtis  wer  hist  du?  Nicht  selten  ist  das  Partie, 
zu  ergänzen,  so  in  o r<  i*  xvrmet,  näml.  liyorxts 

d.  h.  was  der  Zufall  eingiebl,  das  Erste  Beste, 
alles  Mögliche,  od.  cilg&r,  xvxots.  näml.  ilxär ; 
aygaCai  xvy xärn  er  befindet  sich  auswärts,  *gös 
bgygr  nrxirti  tvxgxe  ln  der  ersten  besten  Aufwal- 
lung,, o xi  Sv  staaxas  fiojos . näml.  dotis,  grit 
Sr  xixv,  näml.  thmv.  Bes.  oft  fehlt  bei  Adj.  wo, 
so  dass  es  dann  rein  alsCopula  zu  übersetzen  ist. 
Sellen  u.  erst  spät  (bei  Plut.)  folgt  mich  der  Acc. 

e.  inf.  Forte  accido,  contingo. 

Törfewg.  (a>s,  ion.  ijos  " poct.  ios,  b,  l)  Sohn 
des  Königs  Uenens  zu  Kalvdon  in  Actolien.  Vater 
des  Diomedes . der  deshalb  6 Tv<f eldtjq  heisst. 
Er  zog  mit  Polyneikes  nach  Theben,  wo  er  von 
der  Hand  des  Metanippos  fiel.  2)  sonst  Eigenn. 
tw'lf,  (buk.)  dor.  Adv.,  liier,  hierher. 
xvuiouet,  tö,  poet.  steinernes  Werk, 
r oxog,  b (ahd.  dehsa  Hacke,  Kelle,  gew.  von  vul- 
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rvxta  — tiQavvoe. 


xa),  ion.  u.  poet.  eigtl.  Steinaxt.  Schlägel,  dann 
wegen  der  Aehnlichkeit  auch:  die  Streitaxt,  bi- 
pennis. 

xvxxti , pers.  Wort,  bei  Iler.  ==  «Ino»  (itinvov 
ßaoilijiov). 

xvxxog,  8.  ep.  Adj.  verb.  von  t«bx<d.  1)  bereitet, 
mit  Fleiss  u.  Absicht  gemacht,  künstlich,  xaxav 
ein  vollendetes,  mit  xonvq  eine  künstliche,  d.  h. 
gefasste  u.  umpflanzte.  Facttu.  2)  künstlicii  ge- 
arbeitet, wohl  Gearbeitet.  Bene  structus. 
TvXXio$,  6,  Tullius,  Freigelassener  u.  Freund 
Cicero’s. 

t vXooftat,  ion.  Pass.,  eigtl.  Schwielen  bekom- 
men, überlr.  mit  ettgt»  mit  eisernen  Buckeln 
beschlagen  werden,  f er  reit  n odi»  munior.  Von 
xvXog,  o (St.  xv,  lat.  («6er,  tumor),  jede  wulst- 
artige  Erhöhung,  1 ) die  verhärtete  Haut,  Schwiele. 
Callua.  2)  ein  hervorragender  Körper,  Nagel, 
Pllock.  Clavus.  (Als  Eigenn.  Ttiioe,  ij,  eine  der 
jetzigen  Bareininseln  im  pers.  Meerbusen.) 
TtUartög,  3.  (Toto»),  ion.  mit  Buckeln  beschla- 
gen, knotig,  nodoeus. 
tv/ißevfia,  tö,  s.  t vpßof.  Von 
xv/tßtwn  (r D/tßoe),  poet.  1)  Irans,  beerdigen,  ri, 
u.  zwar  raqprp  im  Grabe,  wie  es  die  Sitte  erheischt, 
prägn.  x °“f  xtpt  Jmdm  auf  seinem  Grabe  ein 
Todtenopfer  ausgiessen.  Condo,iusta  tepuieralia 
facio.  2)  intr.  im  Grabe  ruhen.  Sepnltut  dego. 
xv/uß-gQgg,  2.  (St.  dp,  s.  dpug/axm),  poet.  mit 
einem  Begräbniss  versehen,  begraben,  tepultus. 
xv/tßog,  ö (gew.  von  twpu  abgeleitet,  wenn- 
gleich xv/ißot  nirgends  die  Brandstätte,  bustum, 
bezeichnet,  Gurt  denkt  hingegen  an  St.  r«  in  td- 
io{),  u.  poet  tvftßtv/ia,  xo  (r vfißtva).  der  über 
der  Asche  aufgeschflllete  Erdhügel,  Grabhü- 
gel, also  der  obere  Theil  des  orj/ta,  auf  dem  man 
die  Todtenopfer  darbrachte;  auch  überh.  Grab, 
und  so  lolofhov  tv/iß/t >/ta,  die  innere  zur  Rulie- 
slätle  des  Todlen  bestimmte  geräumige  Kammer. 
Uebertr. poet. xv/tßtp  yipeov  ein  wandelndes  Grab, 
d.  i.  ein  dem  Grabe  naher  Alter.  Tumulus,  sepul- 
crum.  (itlfißfvfia  poet  auch  die  Leiche.) 
rvftßopcoiw,  inf.  aor.  t.  zvfißoxofia'(at) , ep.  u. 
ion.  einen  Grabhügel  aufwerfen , humum  aggero 
ad  erigendum  tumulum.  (Von  x v/ißo-xdo«,  2. 
|x«'o>],  poet  zum  Aufscliütten  eines  Grabes  ge- 

xvfxßo-zaiOToq,  2.  (|tüv»»j»i),  poet.  nach  Art  ei- 
nes Grabhügels  aufgeschüttel,  d.  i.  gewölbt,  tn 
tumuli  modum  aggettus.  [bube. 

xvaß-apvxgt,  6,  poeL  u.  Sp.  Grabräuber,  Erzspllz- 
t vpt/ua,  tö,  poet.  (xvxxa),  Schlag.  Hieb,  Wunde. 
TvpsaWfto,  Sp.  mit  dem  Stocke  schlagen.  Dar. 
xv/uxavloxgia,  ij , Paukenschlägerin  ($.  rvpna- 
vor),  tympanistria. 

r v/ixävov,  tö  (t vnxco),  llandpaukc,  llandtrom- 
mel,  Tambourin,  bestellend  aus  einer  zirkelför- 
migen, oben  mit  gegerbter  Haut  überzogenen 
Rundung  von  Holz,  welche  darunter  einen  hoh- 
len Schallboden  bildete.  Sie  halte  einen  rauhen, 
Furcht  erregenden  Ton,  und  war  vorzugsweise 
beim  Dienst  der  Khea  u.  des  Bakchos  gebräuch- 
lich, ö*ö  Tvfuraroie  unter  Paukenschall.  Tym- 
panum.  (Auch  tt>p«av»ov,  tö.) 

Tvvö ägeoq  und  -pean;.  <5,  gen.  alt  pf»,  Tynda- 
reos.  Sohn  des  Obalos  u.  der  Nymphe  Baleia  aus 
Sparta , Gemahl  der  Leda , die  ihm  Klytämneslra, 
Helena , Kastor  u.  Polydeukes  gebar.  Da  Helena 
später  von  einer  Schaar  Freier  umlagert  war, 
Hess  er  sie  alle  eidlich  ihm  versprechen,  den  Er- 
wählten vor  jeder  Unbill  zu  schützen.  Davon  of 
Ti-vdäqldat  Kastor  und  Polydeukes,  und  Adj. 


Twdäqtioi , 3.  dali.  T.  »vydxgp  od.  ij  Tt>*>- 
tf agiq  mit  u.  ohne  xdpq  die  Klylämnestra. 
twij,  cp.  u.  dor.  st  ««,  w.  s. 
xvvvöt.  2.  buk.  so  gering,  tantiüus. 
xvxaxoy,  tö,  poet.  = xvpxaxot. 
xvxn,  g,  ep.  (tmtte)  Schlag,  Hieb, 
ztixog,  o,  IjSchlag,  Stoss,  Hieb.  Ictus,  caedet  2) 
das  dadurch  Bewirkte,  das  Geformte,  Bild,  Sta- 
tue. überh.  Form,  Gestalt,  Gepräge,  Charakter, 
bes.  ein  Umriss  im  Gegen*.  zu  einer  Erörterung 
im  Einzelnen,  dah.  xvna  wgdoui,  d.  b.  im  Umriss. 
Efßgiet,ßgura,  forma.  (Audi:  Inhalt;  im  N.  T. 
Vorbild,  Beispiel.)  Davon 
xvxöto,  bilden,  formo. 

xvxxa»,  aor.  1.  ep.  auch  rvfa.  aor.  2.  pass,  itv- 
nrjv  (St.  xvw,  ahu.  »tumb-alün  obtundere),  1)  Act. 
und  Pass,  schlagen,  hauen,  eigtl.  mit  dem  Stocke, 
dann  auch  slossen,  siechen,  werfen,  überh.  ver- 
wunden od.  an  etwas  schlagen.  Uebertr.  treten, 
peitschen,  vor  sich  Vertreiben,  wie  mit  einem 
Schlage  treffen,  «vo,  xl,  u.  zwar  xl.  xaxd  xi  an 
etwas,  z.  B.  frei a noitaei  die  Spur  mit  den  Füs- 
sen treten,  d.  h.  in  Jmds  Fusstapfen  treten.  Pass, 
geschlagen  werden,  sich  schlagen  lassen,  ver- 
wundet werden,  «vfpd.  fx  _n»oe  von  etwas,  xi 
an  etwas,  od.  ülxta  oaa  txvxg  so  viel  Wunden 
ihm  geschlagen  waren.  Ferio,  percutio.  2)  Med. 
sich  schlagen , bes.  mit  u.  ohne  rö  otg9g  xal  xd 
jrp oeaxa:  sich  (vor  Trauer)  gegen  die  Brust  u. 
das  Gesicht  schlagen,  prägnant:  tivo  Jmdn  be- 
klagen. Plango.  (Dav.  xvxxgxiop,  3.  zu  schlagen.) 
xvxatfta,  tö,  poet.  u.  Sp.,  u.  rtmonrie,  g,  Sp.  (iv- 
xröco),  das  Bilden,  Formen,  u.  das  Gebildete,  Ge- 
formte, z.  B.  ein  Aschenkrug. 
xvpuvviiov,  tö,  die  Residenz  des  Tyrannen. 
xvoavvtwo  u.  -ia>,  ein  xvpavrot  od.  Herrscher 
sein,  unumschränkte  Gewalt  haben,  (unum- 
schränkt) herrschen,  beherrschen,  im  rut.  du 
herrschest  und  wirst  herrschen,  also  pflegst  zu 
herrschen,  auch  blos  den  Herrn  spielen,  unum- 
schränkte Macht  od.  einen  dergleichen  Einfluss 
haben(Arr,4, 10, 4), alis.  od.  ri»öf ; im  Pass. Tyran- 
nen unterworfen  sein,  überh.  beherrscht  wer- 
den. Dominor,  sub  tyrannorum  imperio  sum. 
xvoavvixög,  3.  den  Herrscher  betreffend,  ihm 
gehörig,  königlich,  tyrannisch,  despotisch,  ge- 
walttätig, t.  yivot  das  Geschlecht  der  Tyrannen 
oder  Könige,  d.  h.  überh.  alle  Könige,  olxia  die 
Tyrannenlamilie._  Hegius,  violentus. 
xvpawig,  lios.  ij,  die  Tyrannis,  d.  h.  die  Staats- 
Verfassung,  bei  welcher  ein  töpavro;  an  der 
Spitze  stellt,  die  Gewaltherrschaft,  Herrschaft, 
das  Königlhum,  abs.  od.  tivoV,  Jmds,  über  Jmdn. 
Ion.  und  jpoet.  Plur.  auch  als  Abstr.  pro  concr., 
also  = ot  xvgarm  oder  durch  Herrschaft  zu 
übersetzen,  Dominatio. 

xvgawoc,  6 (dor.  st.  xo (paxot,  verw.  mit  xö- 
Qiog.  vielt,  aber  Fremdwort),  I)  Subst-  Herr,  Be- 
herrscher, Gebieter,  Herrscher,  König,  fürstliche 
Person,  g x.  die  Prinzessin,  aha.  oder  tivö«.  Im 
Plur.  theils  poet.  = Sing.,  theils  das  königliche 
Haus,  der  llerrscherstanim , dah.  räv  x.  aus  dem 
Geschlecht  der  Tyrannen,  oder  tö  ix  xvpdvtax 
(verst.  yivos)  ailii  das  von  Tyrannen  stammende 
Geschlecht  liebt  es  als  angeboren,  lnsbes.  hiess 
aber  bei  den  Griechen  später  derjenige  t.,  wel- 
cher sich  die  Uerrscliafl  in  einem  freien  Staate 

fegen  Gesetz  und  Volkswillcn  angemaaasl  halle: 
y rann,  (iewaitlierrscher,  u.  im  schlimmen  Sinne : 
willkürlich  handelnder,  seine  Macht  missbrau- 
chender Gewallherr.  2)  Adj.  herrschend , könig- 
lich, herrisch,  tyrannisch,  xvgavya  tgäv  die 
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tVQßr)  - 

ilerrschcrmachl  üben , imwwo»  «xyp’  f'za»'  in 
fürstlich  stolzer  Pracht.  Tyrannus,  regiae  stir- 
pis  lxmo,  dominator , regalis.  (Dav.  trpovvoxro- 
v/a,  ij,  Sp.  Tyrannenmord.  Von  rvj«wo-xTÖ»o«, 
S.  Sp.  den  Tyrannen  mordend,  zvgavvo-tioioi, 
2.  Tyrannen  machend.) 

tveßq,  <7  (lat.  turba),  Gedränge,  Getümmel,  Lärm 
(Dav.  Tnpßofopoi,  poet.u.  Sp  sich  drängen,  Sorge 
machen.) 

xvftvpa,  to,  poet.  ■»  Topog. 
rrpfdoj,  einrühren,  etwas  Schlimmes  anslifien. 
TvQtjq,  Ion.  st.  -<*s,  6,  1)  Strom  im  curop.  Sar- 
malien,  der  Dnicster.  2)  ‘Tvqltat , of,  Kinw.  ei- 
ner Stadt  Tyres  am  Dniester,  an  der  Stelle  des 
heut.  Akjermann. 

TvQiäfiov,  to,  Stadt  in  Lykaonien,  j.  Ilgün. 
Tvqödi^a,  i},  Stadt  in  Thrakien,  j.  Feredschick. 
Topoctf,  6.  buk.  Käsekuchen, 
töpög.  n,  auch  Im  Plur.  (nach  Docdcrl.  zu  rorpeo'f, 
Tfpojdffnt.  also  eigtl.  getrocknete  Milch),  Käse, 
Kfyzioe  Ziegenkäse,  6 ylmpof  r.  auch  der  Platz 
des  alten  Marktes  in  Athen,  wo  frischer  Käse  feil 
war;  caseut. 

Tvooq,  ij , Stadl  Phönikiens  . j.  Sur.  Adj.  davon 
Tvqtoq,  3.  Die  Einw,  of  Tvqioi. 

TvQQtjvoi,  of,  ion.  u.  allalt.  Tvqoyvoi,  a)  die 
Ftrusci,  Bewohner  von  TvQOtjviy,  später  alt. 
TvQqyvla  (Etruria),  einer  Landschaft  Millclita- 
liens  vom  Flusse  Macra  bis  zum  Tiber.  Sic  galten 
für  Erfinder  der  Erzdrommete,  dah.  Tyqoyvtxy 
xm'Jtüv.  Doch  heisst  ausser  Tveqtjvtxog  das  Adj. 
auch  Tvoayvöq , 3..  mit  bcs.  rem.  Tvqayviq, 
y,  Beiw.  der  Skylla,  weil  ihre  Höhle  am  Ufer  des 
tyrrhenischen  Meeres  (zeilayot  Tvpoijvixo'v)  lag. 
b)  Bewohner  der  Halbinsel  Akte,  die  pelasgischen 
Burgbauer  in  Athen,  die  vertrieben  später  von  da 
nach  Thrakien  zogen. 

TtW<g,  ion.  u.  auch  alt.  *o«  st.  rm«,  r\  (verw.  mit 
ttopooc?  lat.  ä*»vt*),  der  Thurm. 

Tvqraiog.  i,  aus  Aphidnä,  Sänger  politischer 
Lieder  in  Sparta.  686—668  v,  Chr. 

Tvqti,  oöt,  Tj,  Tochter  des  Salmnncus,  Königs 
in  Elis,  Gemahlin  des  Krcthcus  u.  vom  Poseidon 
Mutter  des  Pelias  u.  Neleus. 
tvt9-öc,3.  (nachPassow  verw.  mit  rirffo's,  tiTö-ij, 
nach  Curl.  Itemin.  vom  Bemonstralivpron.),  ep. 
ii.  poet.  klein,  jung,  rofffe  xiaoai  klein  spalten. 
Das  Neulr.  zurtfö»  als  Adv.  wenig,  ein  wenig, 
ein  Weilchen,  kaum.  Parvulus,  paullum,  trix. 
twpXöe,  S.  (viell.  vod  zvepa,  also  eigtl.  der  um- 
nebelte, dämmrige,  wozu  Doederl.  Düppel  d.  h. 
der  Dummkopf,  und  schwäb.  stuff  betroffen , lat. 
stupere,  frz.  etouffer  ursp.  ersticken  vergleicht), 
1)  act.  nicht  sehend,  blind,  übertr.  to  t’  mzet  zov 
Tf  vovv  d.h.  an  Körper  u.  Geist,  Ihnl.  rij»  tztvij», 
od.  verb.  mit  Svaotpa  von  Orlen,  die  dem  Was- 
ser keinen  Zu-  od.  Abfluss  gestalten , verstopft, 
vcrschlämmt.  C accus.  2)  pass,  nicht  gesehen, 
versteckt,  heimlich,  dunkel.  Suhst.  r«  tvqpld  to» 
ompffroc  der  Rücken.  Occultus.  Adv.  rixpArüg 
lyi iv  irpöt  »«  blind  sein  gegen  etwas,  caecus 
su m.  (Davon  zveplizyf,  v,  die  Blindheit  t»- 
mlo'-sro»;,  6,  ij,  poet.  mit  blindem  d.  i.  irrendem 
Fusse.)  Davon 

tvqilöio,  des  Augenlichts  berauben,  blenden, 
Tina.  Im  Pass,  erblinden,  u.  zwar  Tf  an  etwas. 
Occacco. 

xwpXtäxxat  (tripids),  Sp.  eigtl.  blind  sein,  dann 
übertr.  wie  mit  Blindheit  geschlagen  sein,  cac- 
eutio. 


- tcovto. 

TVtpoe,  O (©Om,  zvtpco , sld.  dhupas,  dhupanam 
Räucherwerk),  Sp.  eigtl.  Qualm,  dann  übertr. 
Dünkel,  Aufgeblasenheit,  Hoffart,  fastus.  Dav. 
tikpöofiai , Pass,  eigtl.  umnebelt,  d.  i.  bethört, 
aufgeblasen,  nicht  bei  gesundem  Verstände,  wahn- 
witzig sein,  stupidussum. 
rv<fO>  (vgl.  mhd.  dimpfen  dampfen),  1)  Act.  rau- 
chen, dampfen,  abs.  od.  xuxvöp  Rauch  machen. 
2)  Med.  Dampf  um  sich  machen  lassen , u.  zwar 
rplö ya  die  noch  glimmende  Flamme,  d.h.  von 
derselben  mit  Dampf  gefüllt  sein.  Fumum  excitn. 
Ttxpeutvi,  ia>s,  u.  Tixpaiq , acc.  «5,  sowie  Tö- 
q>wv  (Tvtpämv),  mvot,  b,  Typhoeus,  eigtl.  der 
Dampfende,  Symbol  der  feuerspeienden  Berge  u. 
verderblichen  Stürme. 
t vqpamxös , 3.  uvspot,  N.  T.  Wirbelwind. 
T»<p«ig,  o,  gen.  «5  (zvtpm),  poet.  u.  Sp.  Wirbel- 
wind, ein  von  Blitz  u,  Donner  begleitetes  Unwet- 
ter, tvrbo. 

rilvi?,  dor.  rvxa>  7 (xvyxdvm).  1)  das,  was  zu- 
fällig eintrifft,  Zufall,  Vorfall.  Ereigniss.  theils 
glückliches,  theils  unglückliches,  dah.  a)  Un- 
glück, Unheil,  z.  B.  Soph.  OR.  vom  Mord,  der 
über  ihn  gekommen  ist,  u.  als  Ausrufung  rijs  ro- 
I ije  o über  das  Unglück!  Im  Plur.  of  t.  die.  Un- 
glücksfälle. h)  glückliches  Ungefähr,  wie  z.  B.  die 
Kälhsellösung  des  Oedipus  von  Teiresias  genannt 
wird,  glückliches  Ereigniss,  Glück,  xijf  xv%ys  fx- 
ßaivtiv  den  Weg  des  Glücks  verlassen.  Im  Plur. 
Glücksfälle,  Launen  des  Glücks,  ülierh.  Glück,  c) 
Schickung.  Fügung,  Loos,  Geschick,  Schicksal, 
Lage,  Entscheidung.  Erfolg,  ivayxaia  r.  Soph. 
Ai.  485  das  Loos  der  Sklaverei.  iv  xovxtp  xvxyt 
ilvat  in  dieser  Lage  sein,  iv  xvxp  ytyvizai  tivi 
der  Erfolg  wird  zweifdh.  fürJmdn.  Im  Plur.  Ffl- 
ungen  des  Zufalls,  ähnl.  zu  äxb  zrje  t.  zufällige 
inslände,  ic  tojoc  xoToanjvoi  sich  dem  Glücks- 
wechsel ausselzen.  Theils  ans.,  theils  TivöcJmds, 
u.  ?x  xtvot  von  Jmdm.  Adv.  Redensarten  sind  a) 
t»x»  zufällig,  doch  auch  durch  Unglück,  xvrij 
zivi  durch  einen  Zufall,  9siy  x.  durcli  göttliche 
Schickung,  dya&ij  coyp  zu  gulemGlück,  zuGiück 
u.  Heil,  in  Gottes  Namen,  abs.  od.  xtvöt.  Man 
wüuschle  insbes.  mit  dieser  Formel,  dass  etwas 
zum  Segen  ausfalle,  lat.  quod  fdix  famtumque 
sit.  Dah.  heisst  xäya9i  (t|)  äy.)  r»jp  auch : mit 
ilirer  Bcgrüssung.  1»)  öjio  zje  iptlat  x.  bei  glei- 
chem Glücke,  aber  änb  zvxns  zufällig,  c)  diö 
zvxqv  durch  Zufall,  d)  l»  zvx’ll  zufällig,  aber 
>’ £ ävayxaias  xvxis  durchs  Schicksal  eines  ge- 
waltsamen Todes,  ähnl.,«  ■ffsfije  «.  nach  gött- 
licher Fügung,  c)  iv  xvxy  glücklich,  d.h.  so, 
dass  sie  das  Rechte  trifft,  ähnl.  iv  zvxv  yf  to>  mit 
irgend  welcliem  glücklichen  Spruche,  l)  t’xl  t»- 
Xj/ai  xeqazyai  beiglücklicherWendung  der  Dinge 
(rebus  stcundis).  g)  xaiö  T»'rn»  zum  Glück,  nach 
einer  Schickung,  zufällig,  h)  {»»  xvxy  mit  gün- 
stigem Glücke,  i)  zrofi  zijs  x.  durcli  einen  Zu- 
fall. k)  nqbs  rije  tvxr/t  durch  das  Schicksal,  also 
eines  natürlichen  Todes.  2)  als  Eigenn.  tj  Tiixv< 
das  Glück,  die  Göttin  des  Zufalls,  rqg  T.  natg 
Glückskind.  Fortuna,  Casus,  eventus.  Davon, 
tvxwöq,  3.  poet.  u.  Sp.  glücklich.  Suhst  to  t. 
die  Glücksgülcr.,  Felix,  fortuitu 
tvxöv,  S.  zyy^äva.  ttö , s.  0.  rfoy«A/z« , tni- 
Xy xtäxo,  twxoßalvov , xdtQXa1°v  *L 
tö  äy.  u.  s.  w. 

twfhiZat  (Abst.  unsicher),  hohnnecken,  uvä, 
dicteriis  incesso.  (Dor.  zm&data  ) 
to»g , ep.  u.  poet.  Adv.  ■»  oj,  so,  sic. 
tmvto , s.  ooto's. 


T — idanvoe- 


T,  v,  zwanzigster  Buchstabe  des  griccli.  Alpha- 
bets, (iali.  Zeichen  des  2üslen  Gesanges  der  fl.  u. 
Od. 

'Tdde e «f  (t»s,  erst  später  auf  vo  bezo- 

gen). die  Uyaden,  ein  Sternbild  an  dem  Kopfe  dt» 
Stiers , welches  aus  vier  Sternen  dritter  u.  eini- 
gen vierter  Grösse  besieht,  cigll-  ein  Iiudc)  jun- 
ger Wildschweine,  dah.  lat.  tuculae. 
iiatva,  »j  (os).  ion.  u.  Sp.  die  Hyäne,  hyaena. 
'TaxivtHa,  tä,  s.  vdxipQoe. 
txc xtv&tvo-ßatptjg,  2.  ((Santa»),  hyacintheufar- 
big.  Von 

vdxiv&lvog  [öl , 3.  cp. , pocL  u.  Sp.  hyacinlhen, 
insbes.  hyacinlhcnfarbig.  d.  i.  schwarz-  od.  dun- 
kclrolli,  violett,  colore  hyacinthino  tinctus.  Von 
vdxtv9-og  [Jaj,  i,  später  rj  (naciiCurU  mit  dopp. 
Dcminulivcndung  aus  Fiop.  s.  top),  1)  die  llya- 
cinthe,  aber  nicht  die  unsere,  sondern  die  blaue 
Schwertlilie  (Im  germanica)  od.  der  Garten- 
ltitlersporn  (Uelphtnium  Atacisj.  2)  als  Eigenn. 
der  Sohn  tlcs  lakedämonischen  Königs  Üe  Kalos, 
den  Apollo  liebte  und  durch  einen  unglücklichen 
Wurf  mit  dem  Diskos  lödlcle.  Aus  seinem  DIule 
entstand  die  Uyacinlhe.  Seinem  Andenken  galt 
eines  der  spartanischen  llauplfcste,  tä  Taxlv- 
& in , welches  drei  Tage  lang  in  Amyklä  mit  Auf- 
zügen, Wettspielen  u.  s.  w.  gefeiert  wurde, 
waiivoc,  3.  poct.  und  Sp.,  und  vulovy,  3.  Sp. 
fiaXos,  »j,  das  Glas,  s.  vtloe.  [gläsern.  Von 
'Jnjuxehf, »),  ion.  eine  der  zwei  Bergspitzen  des 
Parnass,  nördlich  von  Delphi. 

' Tdfi-xoXt s,  tos.  ri,  Stadt  in  Phokis  am  Kephis- 
sos . j.  Ueberresle  bei  Bogdana. 
vßßaXlm,  s.  inoßdUa. 

"Tßla , ion. " TßX?i,  ij,  1)  Grosshybla.  Die  Einw. 
o f Tßkalot,  Stadl  am  Südabhang  des  Aetna  in 
Sicilicn,  j.  Palernö.  2)  Kleinbybla  oder  Megara 
llybla,  zum  Gebiet  von  Syrakus  gehörig,  beim 
heutigen  Calaro.  3)  llybla  lleräa,  Stadl  im  Süden 
Siciiicns,  zu  Gelons  Gebiet  gehörig,  eigtl.  das 
jetzige  Chiaramonte. 
vßoi,  3.  buk.  [ö]  buckelig. 
vßoi^ot,  1)  intr.  übermülbig  od.  frech  werden  od. 
sein,  reden,  liandcln,  sich  übermülbig  betragen, 
Uebcrmulh  treiben.  Im  Bes.  a)  üppig  gemacht 
werden,  schwelgen,  sich  Ausschweifungen  über- 
lasscu,  seine  Lust  ungezügelt  befriedigen,  b)  fre- 
veln, gcwaluhällg  handeln,  schmähen,  c)  von  filie- 
ren: sich  wild  erweisen,  sich  unbändig  geberden, 
schreien.  Tlieils  absol.,  Iheils  t C,  z.  B.  vßgtp  einen 
Frevel  begehen  und  zwar  ite  tttu  oder  *i  gegen 
Junta  od.  etwas,  h ttpt  ln  etwas,  f*  ttpoe  durch 
etwas.  Fcrocio,  superbio,  lascivio.  2)  Irans,  frech 
od.  überinütliig  behandeln,  misshandeln,  verhöh- 
nen, beschimpfen,  entehren,  schänden,  ttxä,  ti, 
und  so  auch  iiivä  zira  Jmdn  grausam  misslian- 
dclu,  totavta  rtvu  mit  solchem  Hohne  Jmdui 
trotzen,  lin  Pass.  Iheils  vßete&ivzte  y äpot  die 
(durch  Paris), geschändete  Ehe,  tlieils  mit  v«, 
vßgtopivoe  oviiv  ti  durchaus  nicht  prunkend, 
oder  vßotv  vßeta&tie  der  einen  Frevel  erduldet 
hat,  tlieils  «so'  u.  ngoe  rivof.  Iniuria  et  contu- 
mclia  afßcio.  (Dor.  vßfiotm.)  Von 
vßotf , fa»t,  ion.  ioe,  d (vnig , dah.  cigll.,  Ueber- 
sclireilung,  lat. snpcrhta),  n.vßQio/ttz,  ti(vßgt- 
£»).  1)  (vße‘e)  auch  im  Plur.  Missbrauch  der  Kraft 
nd.  Im  Genuss,  dah.Uebermulh,  Hochinuth,  Stolz, 
Frechheit,  Frevel,  Trotz,  Hohn,  Uulliwille,  Zü- 


gellosigkeiL  Ausschweifung:  von  Eseln:  störrige 
Frechheit,  tlieils  abs.  vßgtt,  t<p’  vßgn,  npoe  vßp iv 
aus,  mit  Uebcrmulh.  zum  Spott,  tlieils  nvdc  Jmds 
oder  von  etwas,  ite  «>«  gegen  Jmdn.  2)  über- 
uiülhige  Handlung  , Frevelllial,  frevelhaftes  Ver- 
gelten, Gewaluhäiigkeil.  Misshandlung.  Schmach, 
Schimpf,  Beleidigung,  ite  ttpu  gegen  Jmdn,  ntgl 
tt  bei  etwas.  3)  auch  personif.  (Sfigteua  auch 
der  Gegenstand  des  Frevels  u.  der  Frevellhäler.) 
vßgtot ioe,  3.  zu  misshandeln. 
vßotOTyg,  ob,  ö,  vßQt Ottxdg,  3.,  Adv.  -tue,  uud 
vßQiatof,  3.,  doch  nur  im  Comp.  uudSupcrl. 
vßQtOtottQoq  und  vßotOtdraxoi  (vßfttm), 
übermülhig,  frech,  trotzig,  gewalttätig,  wild, 
niuthwillig,  höhnend.  Sprtchw.  täv  Spar  vßgt- 
azötiepe  d.  h.  slörriger  als  ein  Esel.  Auch  Beiw. 
der  vdpDijxtc  d.  h.  voll  neckenden  Ucbermulhs 
und  Hohns,  indem  die  Eigenschaft  der  Thyrsos- 
träger  auf  das  Werkzeug  tlbergclragcn  ist.  Subst. 
o vßftettje  der  Uebermüthige,  Frevler,  Gewall- 
thälcr  oder  auch  der  Spötter,  ti  vßftotixöp  der 
Ucbermulh.  Intolcns,  Jaicivus  irrisor,  insolenter, 
vytalvat  (öl  (öyiijc),  gesund  sein,  sich  wohl  be- 
finden, sich  cs  wohl  sein  lassen,  überlr.  bei  ge- 
sundem Verstände  sein,  oder  byiaivap  ohtoe  ein 
von  krankhaften  Begierden  und  Leidenschaften 
freier  Haushalt,  u.  so  auch  von  einer  Stadt.  Vo- 
ta?, satta  mente  sui». 

vyleta  (bei  Acsch.  tt),  ion.  vyuit/,  n ( vyiije ), 
auch  im  Plur.  Gesuudlieil.  (Sp.  vyttä.) 
vyzttvdg,  Adv. -rüg,  Comp.-örffov,  Superb  -6ta- 
tu,  3„  ion.  u,  poct.  vyitn/dg,  3.  Superi.  öy(qpd- 
raroe  uud  vyiggiatatoe  (verseb.  La.),  yyttig, 
2.,  acc.  pl.  vyiü  u.  tiy «n,  Adv.  -o*g  (St.  iy.  Ul. 
veg,  vegeo),  gesund,  d.  i.  1)  (ausser  iytne)  der 
Gesundheit  zuträglich,  zur  Gesundheit,  vyturme 
*oi tip  tt  aus  Gesundheitsrücksichten.  Saluber, 
salubriter.  2)  munter,  wohl,  kräftig,  hyinsyt- 
ypo /tat  tb  ttjypa  vom  Biss  geheilt  werden.  Subst. 
iö  vytie  der  gesunde  ZustamL  Geberlr.  a)  von 
Sachen:  unversehrt,  noch  gut.  b)  heilsam,  ver- 
ständig, tüchtig,  wacker,  redlich,  treu,  vytie  tt 
eine  ehrliche  Absicht,  oviir  vytie  kein  waiires 
Wort.  Saluber,  sanus,  probe, 
vygaiva,  benetzen,  bewässern. 
vytfdg,  3.  (Gurt.  vergL  lat.  uveo  [für  ugueol  udus 
umor  [humor],  umevto),  1)  nass,  wässerig,  feucht, 
tlüssig,  von  t»öa>e : llicsscnd  d.  h.  schwer  fcslzu- 
liallen,  imGegcus.zu  dem  stehenden  od.  gehemm- 
ten. Als  Subst.  r)  vygij,  (t 6)  oder  (tä)  üyg.  die 
Feuchtigkeit,  Nässe,  das  Gewässer,  insbes.  das 
Meer,  wie  vygä  xiltvda.  Als  Adv.  vygiv  üiptie 
feucht  wehende.  Humidus,  aquosus.  überlr. 
bei  (titfga  sanft  gleitend  od.  geschmeidig,  ti  au 
etwas,  dann  äyxtip  mall,  weil  sterbend.  Subst. 
tö  vygop  fügsames  Wcscu.  Mulla,  languescctus. 
Davon 

vyodttit.  Jitoe,  i,  die  Feuditigkeit,  überlr.  a)  mit 
täv  ouftaimv  das  Schmachtende,  b)  Weichheit, 
Geschmeidigkeit  u.  Beweglichkeit.  Mollities. 
vyfftdatJto , poet.  nass,  feucht  sein. 
vtfäQTK,  2.  (vitog),  wässerig,  durch  Wasser  ver- 
dünnt, verfälscht,  dah.  falsch,  verstellt,  non  sin- 
< cerus. 

'TddaxTif , ov,  o (allind.  Vilaslä),  Nebenfluss  des 
Indus  im  Pcndscliab,  j.  Belial. 
vSätivoe,  3.  Sp.  durchsichtig  wie  Wasser. 
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vlatonveia  .,?) , Sp.  =*  vlfonooia.  Von  [ken. 
vlaxo-xoriat , Sp.  « vfeonotim , Wasser  trin- 
vtfäTO-XQetpijg , 2.  {xfi<pa) . ep.  im  Wasser  er- 
nährt, Wasser  liebend,  aquaticus. 
vdox-atdiie,  2.  wasserreich,  wässerig, 
j’rfeyoc,  ö (®d»p),  Sp.  die  Wassersucht,  hydrops. 
"T4n,i\,  Stadt  Lydiens,  das  spätere  Sardcs. 

1 1,  und  ep.  und  Sp.  üdpog,  o (Curl,  rergll 
ags.  oter,  ahd.  Otter),  die  Wasserschlange,  insbes. 
die  lernlische,  s.  Aigva.  Dar,  sprich  w.  vif  uv 
ripvtiv  von  unüberwindlichen  Schwierigkeiten, 
indem  der  Icrnlischen  Schlange  die  abgeschlage- 
nen Köpfe  doppelt  wieder  wuchsen,  bis  Herakles 
die  Wunden  mit  Feuer  brannte.  Hydra, 
vdqaitm  (ödsrp),  ep.  u.  poet..  1)  Act.  befeuchten, 
d.  I.  a)  waschen , benetzen,  tivd  a>t  9arcvfivov 
d.  h.  ihn  mit  dem  heiligen  Wasser  xur  Einwei- 
hung des  Opfers  besprengen,  b)  (die  heiligen 
Spenden)  ausgiessen.  2)  Med.  sich  waschen  od. 
reinigen,  näml.  vor  dem  Gebete  od,  Opfer.  Irri- 
, go,  law. 

' TAQaanris,  ov,  A,  Fluss  des  indischen  Pendschab, 

, Jetzt  Irotl  oder  flawi.  [bei  Argoiis. 

'Tdqitt,  tj,  ion.  Insel  in  der  Bucht  von  llermionc 
vdftia,  jj  (vlfivm),  1)  das  Wasserholen,  yartfä 
das  llerbeiholen  des  entfernten  Wassers.  2)  Sp. 
der  Ort,  wo  man  Wasser  schöpft,  Wasserbrun- 
nen. Aquatio. 

vdf/tvtu,  gew.  Med.  -Oftai  (viatg),  (sich.^ssW) 
Wasser  schöpfen  od.  holen,  absol.  od.  mit  vlmt, 
aquor. 

i dfijioy,  xo,s.  vlft’a. 

vöqqX dg,  3.  (vlag),  cp.,  poet.  u.  Sp-  nass,  feucht, 
wässerig. 

vdqia,  i),  u.  vlfttr,  tö,  ion.  vdqtjtov,  xö,  Was- 
sereimer. hydria.  (vlgla  auch  überh.  Urne.) 
«dpo-sidijt,  2.  poet.  — vlaxwtqe.  [bend. 

vtgAnt,  taea,  ir,  poet.  wässerig,  das  Wasser  lie- 
vdQOxoota,  rj,  das  Wassertrinken , anua*  potus. 
vdQOxotiat,  Wasser  trinken,  aquam  btbo.  Von 
vdfo-x6fqqk  ov,  6 (rtivm),  der  Wassertrinker, 
iilqoq,  ö,  s.  «Jpor.  [aquaepotor. 

ilgoxfoquxös , 3.  die  Wasserlhlere  betreffend. 
vd, QOipoyio),  Wasser  tragen,  aquam  fern.  Von 
i iffpo-wopog,  2.  (tpigm),  Wasser  tragend.  Subst. 
A,  i),  Wasserträger,  -in.  Aquam  portans. 
ilfi-tvxot.  2.  poet.  wasserreicli. 
vlfamniif,  3.  Sp.  wassersüchtig.  Von 
vlf-atfp,  A,  Sp.  = vligo c. 
vdosq  [«,  inArsi  auch  fl],  «ros,  tö  (lal.  und«,  pal  - 
u(d)s,  golh.  vato,  ahd.  i cav-ar  Wasser  u^utuia, 
undea  nnda  fluctus,  aber  schwerlich  mit  5*  ver- 
wandt), 1)  eigti.  Regenwasser,  u.  so  mit  u.  ohne 
t’l  oifarov  u.  ähnl.  Regen,  dann  überh.  Wasser, 
Trink wasser,  Quell-,  Flusswasser,  mit  ilßvfov, 
rrAerto  Salzwasser,  d.  i.  das  Meer.  Im  Plur.  Ge- 
wässer, mit  &tffid  Warmbrunuen.  Sprichw.  war 
vAiog  xal  yataw  yevio&ai  worüber,  wie  über 
yö»  xal  vStag  alxinv,  zu  vergl.  yrj.  Auch  hless 
ithtiv  bisw.  s.  v.  a.  nüchtern,  d.  i.  keiner 
grossen  Gedanken  fähig  sein.  2)  der  Schweiss. 
3)  das  Wasser  in  der  Wasseruhr  [xtj^vdp«), 
wornach  In  Athen  den  vor  Gericht  Sprechenden 
ein  bestimmtes  Maass  von  Zeit  zum  Sprechen  an- 
gemessen wurde.  Dali,  hebst  es  bisw.  äuiäxw 
lv  ta>  Iftä  via n er  mag  es  in  meinem  Wasser 
d.  h.' auf  kosten  der  mir  zugemessenen  Zeit  zei- 
gen, was  jedoch  gew.  nicht  im  Emst  gemeint  ist, 
sondern  nur  zeigen  soll,  dass  man  seiner  Sache 
ganz  gewiss  sei;  oder  bei  Abhörung  von  Zeugen 
als  Zuruf  an  den  Gerichtsdiener  xoi  uo»  Ixftaßt 
tö  vlaf  stelle  während  dem  die  Klepsydra , da- 


mit die  Zeit,  welche  das  Abhören  kostet,  nicht 
auf  meine  Rechnung  komme  u.  so  mir  zur  Dar- 
legung meiner  Sache  verloren  gehe.  Aqua, 
vtiog,  3.  =•  vixis- 

'TiXq,  17,  Stadt  Lukanicii3,  Vclia,  jetzt  Ruinen  hei 
^Castell  a Mare  della  Brucra. 

ClXoe,  o (nach  Curt.  xshgd  mit  iw),  ion.  st.  va- 
los,  Rrystall,  Alabaster,  crt/staüum. 
vitioq,  S.Superl.  -t»<di«to»,  ion.Regcn  bringend, 
regnerisch.  Tluviosus.  Von 
üetög  [ol,  ö (dar),  der  Regr  n,  Regenschauer,  Platz- 
regen. Pluria.  Jloo.  auch  in  Ausgg.  = vtxiof.) 
vqq,  Bein,  des  'Attqt  (w.  s.)  in  einer  Beschwö- 
rungsformel. 

iiO-Xof,  A (Gurt  denkt  an  St.  « in  vo  in  dem  Sinne 
von  schütteln,  seigen),  im  Plur.  Possen,  Schnurr 
nfeifereien ; nugat.  , 
via  u.  ähnl.,  s.  vSlf. 

vtdiov,  tö,  Demin.  v.  »s,  Schweincheu.  poreellus. 
vldovq',  eö,  i — viavos,  Enkel, 
vtxog,  3.  (tis),  schweinisch,  e»xö»  navyn  es  geht 
ihm  wie  einem  Schweine ; suillus. 
cf o-ffcof«,  tj,  N.  T.  die  Annahme  an  Sohnes  Stall, 
die  Kindschaft.  Von 

vlöq,  6 (nach  Et.  M.,  Doederl.  u.  A.  von  <ptia,  nach 
Eust.  u.  Curt.  aber  von  5»,  St.  st«,  goth.  minus. 
Sohn).  Daraus  die  Casus  viov , vtii,  vier,  off, 
vlär,  vloif,  vtofn.  Daneben  alter  einerseits  die 
epbehen  Formen  vlos  (gen.),  «fr,  via,  vlt,  vtuvi, 
vlas,  andererseits  (wie  v,  vitvt]  cp.  u.  alt  vltoe, 
vttl  u.  «ff»,  vlia,  vif! , viin  u.  «ftif,  vtlav, 
vliei  («»«oi  Soph.  zw.),  offne  u.  «»»fr.  [Weil 
i'fo'r , ofoV,  off  ep.  auch  gebraucht  werden, 
hat  man  an  eine  Nebenform  örf«  gedacht,  die 
auch  luscbrlftllch  vorkommt.]  Sohn ; vlte'AxaiiBv 
= ’Ajatai.  (Auch:  Liebling.) 
viatrof,  A,  ep.  u.  Sp.  Sohnessohn.  Enkel,  nipoi. 
"TxteaQa.  t«,  Stadt  an  der  Nordküste  Sicillens. 
j.  Muro  df  Carlni. 

ü Xayfia , xa  {vläaaa  = Ham) , poet.,  gew.  im 
P|ur.,  u.  vlayuiq,  A,  das  Bellen,  Gebell,  übcrlr. 
Schmäh  wort;  lutratu.s. 
vXäsiq,  *oo a,  tv,  s.  vlqttf. 

' TXulrj,  t\,  ion.  eigll.  Waldgegend,  Landschaft  im 
Südoslon  des  europ.  Sarmaltens,  zwischen  dem 
Boryslhenes  u.  Ilypakyris. 
vlaCat,  3.  buk.  itu  Wald  lebend. 
vkaxa-natqoq,  2.  (über  -ii*qos  vgl.  zu  fy|«of- 
yagos  u.  fopmjor),  ep.  auf  Bellen  bedacht,  stets 
bellend,  continuo  latrans. 
vkaxtiat , ep.  vArzaa  und  Dep.  -oftai  (öj  (nach 
Doederl.  verw.  mit  oioltift«,  lat.  ulularc),  bellen, 
anbcllen,  abs.  u.  xivd,  üliertr.  von  uqaHr]  sich 
immer  vernehmen-,  sich  nicht  beschwichtigen 
lassen,  ungestüm  heraussclireien,  abs.,  und  r »'.  u. 
zwar  t»»f  Jmdm,  latro.  (Dafür  poet.  öl«'««®.) 
vXa-xöfitt.  buk.  — Hoxipos,  •,  lloizhacker. 
vXfj,  ilor.  uAu  [ö),  y (Curt.  vermuthet  eine  Grund- 
form vXfa  c=  Silva,  vgl.  St.  »u  unter  viit) , 1) 
Holzt  Gehölz,  u.  zwar  tbeils  das  noch  stellende : 
Wald,  Forst,  Holzart,  Buschwerk,  Gesträuch, 
Staudengewächs,  mit  ay»fi)  Holzfrucht,  wildes 
Obst,  wilde  Wurzeln ; tbeils  das  gefällte:  Bau- 
holz, Brennholz,  Reisig,  überh.  Brennstoff  (Arr. 
2,  19.  1).  Silva,  arbores,  frutues.  ligna.  2)  Stoff, 
insbes.  Ballast  eines  Schiffes,  eigll.  wohl  Hob  od. 
Reisig,  dann  üherh.Gerölle.  Matena.  AlsEigeno. 
"TXri,  Stadt  am  KopaUsee  inBöotien,  Trümmer 
beim  jetzigen  Senjena.  Davon 
üAifeig,  taaa,  cs,  ep.  auch2„  dor.  vXdstf,  holz- 
reich , bewaldet,  waldig,  bewachsen,  tilvosus. 
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'YJLiaq,  i,  Fluss  io  Unteritalien , jettl  Aquanile 
öd.  Lacamta. 

"TlAog,  6,  1)  Nebenfluss  des  Hermos  in  Lydien. 
2)  Sohn  des  Herakles  u.  der  Deiancira. 
vio’-xopos , 2.  poet.  mit  Wald  bewachsen. 
vJ.o-to/uos  [öj,  2.  (xipra),  ep..  poet.  u.  Sp.  Holz 
fallend.  Holz  hauend.  Subst.  ( i ) Holzhauer.  Lig- 
na  catdent,  lignator. 
vl-ovgyöt . 6,  poet.  der  Zimmermann. 
vlo-xpoqßdg  [5],  2.  [tpi(ßm),  poet.  im  Walde 
weidend,  in  nemoribvs paseens. 
vi- «’tfjjg.  2.  holzreicli,  bewaldet  (bei  Flüssen 
lasst  es  sich  auf  dje  bewaldeten  Ufer  beziehen). 
yp-ägxg,  Aor.  Sl.  ipafxg.  , 
vfttlg,  dor.  vpi  n.vfiäs,  u.  v/teltov,  ep.  s.  «v. 
iuivaioq  [ü],  i (viivot),  1)  auch  im  Flur.  der 
llochzeitsgesang,  Braulgesang,  welchen  die  Be- 
gleiter der  Braut  unter  Cilher-  u.  Flötenklang 
und  Tanz  bei  der  Einführung  in  das  Haus  des 
Bräutigams  sangen.  Dali,  überh.  Hochzeit,  Ehe. 
2) ' Tptraios,  ö,  Hymen,  der  Hochzeitsgott.  Jiy- 
menacue,  nuptiac.  (Da»,  a)  buk.  vuiraiöa,  heira- 
Uicn.  b)  poet.  vpiratim,  den  llochzeitsgesang 
ypis,  dor.  st.  vpFLt.  [singen.) 

v/tiztQoq,  3.,  ep.  (dor.)  auch  iftög  [ö],  3.  ajact. 
euer,  eurig.  mit  avxäv  euer  eigener,  mit  ixaaxov 
eines  Jeden  von  euch.  Es  bezieht  sich  wohl  auch 
auf  einen  Sing,  und  Plur.  zugleich : of  vpittooi 
xgöyoroi  deine  u.  deiner  Völker  Vorfahren.  Als 
Subst.  tö  vp.  euer  Bestes,  euere  Art  und  Welse, 
das  was  auf  euch  ankommt,  eurerseits,  xav/t. 
euere  Sachen,  of  vp.  die  Eurigen.  Adv.  cp.  vfii- 
Tffordt,  in  euer  Haus,  h)  pass,  of  v/ *.  ilniies 
die  auf  euch  gesetzten  Hoffnungen,  »J  vp.  naoa- 
xtltvots  die  an  euch  gerichtete  Ermahnung.  Ve- 
' ster.  < Ika's,  j.  Trclo  Vuno. 

'Yfigaaög  u. ' Yfiijxtoq , i,  Berg  im  Süden  Alti- 
Sfi/ie,  v/tfu  u.  ähnl.,  s.  ov. 
vfivtxo,  rem.  part.  prags.ion.  vpnieai,  3plur.  pf. 
pass.  ion.  vpriaxai  (vpvos),  a)  ein  Loblied  (vp- 
ros ) singen,  preisen,  rühmen,  im  Liede  besingen, 
im  (icsangaaverhcrrlichen.  b)  anstlmmen,  singen, 
auch  vom  Hades,  weil  er  cs  veranlasst,  c)  iron. 
mit  *o*o  ihr  Leidwesen  aussingen.  Tlieils  ab*., 
theils  xt  od.  rtv«.  und  zwar  fv  ti*t,  ti rl  in  , mit 
etwas,  doch  «W  auch  Jmdm,  mgi  vivog  von 
Jindui,  auch  xi  xiva  etwas  an  Jmdm  preisen , od. 
mit  folg.  ®c.  Im  Pass,  oft  erwähnt  werden,  u. 
mit  x d xnllä  narret  allerwege.  Cano , decanto, 
celebro.  Davon 

öprgxijs,  ö,  der  Verherrlicher,  xivis- 
ifuvo-notös  i 2.  Hymnen  dichtend. 
vftvop,  i [vepaira,  eigtl.  vepvo s,  Gewebe,  dali.  ep. 
mit  <roid*fc),  Gesang,  Lied,  bcs.  Lobgesang,  Preis 
eines  Gottes  od.  Heroen,  cantus. 
v/tvtpefixo,  1)  einen  Hymnus  singen,  poet.  auch 
&tijrov.  2)  poet.  ein  Orakel  geben  (zw.).  Von 
ipv-otos,  o,  poet.  u.  Sp.  Hymnensänger, 
vpotoc , buk.  =*  opoios  (Ami.  vp.). 
r/iog  [v],  3.  s.  vpixipos. 

vö-xqepqoq,  2.  Sp.  mit  sch weinsrüssel förmig  ge- 
bogenem Schnabel(<m»'u«pf»rarosfrum»t*isre/er<. 
vxayxäiia/ia , to,  poet.  die  Umarmung,  amplc- 
xus.  (Auch  Gegenstand  der  Umarmung,  von  vx- 
ayxulitm  od.  -ffopai,  poet.  umarmen.) 
vx-afyyeloc,  2.  poet.  von  Boten  geholt. 
vx-ayoQiw,  in  die  Feder  sagen,  dictiren,  xi, 
dicto.  (Auch:  an  die  Hand  geben.) 
vx-ayQO txog,  2.  Sn.  gegen  feine  Manieren  ver- 
stossend,  von  rücksichtslosem  Freimulli.  rusfi'cus. 
vx-äya»,  1)  Act.  1)  darunterführen,  xivä  oder  xi, 
und  dah.  a)  mit  und  ohne  toyir  anschirren,  an- 


spannen. b)  den  Beklagten  vor  den  erhöhten  Sitz 
des  Richters  führen,  so  dass  er  niedriger  als  die- 
ser steht,  mit  und  ohne  h di*»)»  vorGcricht  füh- 
ren oder  ziehen,  unter  Anklage  stellen,  ankiagen, 
belangen,  rt»a  u.zwar  vno  xi  od.  ttva  vor  Jmdm 
oder  etwas,  Varuxov  auf  Leben  und  Tod.  Sub- 
duco,  in  tut  voco.  2)  darunter  weg-  od.  beraus- 
führen,  bes.  aus  einerGefahr  in  Sicherheit,  heim- 
lich wegschaflcn,  auf  die  Seite  od.  schlau  weg- 
bringen, wegziehen,  allmälig  oder  Schritt  vor 
Schritt  sich  zurückziehen  lassen,  auch  heimlich 
od.  unvermerkt  zu  etwas  bringen,  veranlassen, 
vermögen,  hinreissen.  hinlocken,  locken,  verfüh- 
ren, anführen,  täuschen,  t»*e,  xi.  und  zwar  alle 
oder  xjög  ti  in  od.  zu  etwas,  f«  nvos  aus  etwas. 
Im  Pass,  heimlich  wozu  gebracht,  hclliörl,  überh. 
vermocht  oder  gebracht  werden , ls  xi.  Induco. 
3)  intr.  mit  versL  lavxöv,  a)  sich  langsam  zurürk- 
ziehen,  überh.  sich  zurückziehen,  int  xi  ros  nach, 
xiri  in  etwas.  Me  recipio.  h)  mit  u.  ohne  fp- 
nfooOir  od.  l&v  xi  ros  fs.  Xen.  An.  4, 2, 16),  lang- 
sam vorrücken.  Vordringen.  Pedetentimprocedo. 
II)  Med.  1)  schlau  nach  seinem  Zwecke  leiten, 
listig  wohin  führen,  locken,  ti»«,  u.  zwar  mit 
Inf.  2)  sich  (stbi)  unterwerfen,  unterjochen,  be- 
zwingen, xi.  Subigo.  Davon 
t5,T«yo*y i)  , i) , 1)  das  llinunlcrführen,  xpo'j  ti,  u. 
zwar  oiä  tivos.  Subductio.  2)  die  rückgängige 
Bewegung.  Receptw. 

vx-aelt feo  (ep.  u.  nur  in  tmesi),  dazu  singen  oder 
tönen , tuccino.  - 

vxai,  s.  vno. 

in-atSiopai , etwas  Scheu  haben. 
vxai9xt,  ep.  Adv.  [vnai,  vno)  darunter,  daher 
a)  seitwärts  hin,  seitwärts  vorbei  h)  mit  gen. 
seitwärts  von  Jmdm  od.  etwas,  neben. 
vx-aiOjqtoe , 2.,  poet.  auch  3..  u.  vxiuS-gog,  2., 
poet  v.xalO-Qttoi , 2.  (zwci/elh.),  unter  freiem 
Himmel,  dbertr.  oflen.  Subst.  tv  vnui&gtp,  im 
Freien,  »ui  diu. 

ix-aifh»,  poet.  von  unten  anzünden,  verbrennen. 
vx-asviTTopai,' dunkel  andcutcn,  ein  wenig  sli- 
vx-euQiat , s.  vepatqia.  [cheln. 

vx-nitaam , all.  vxtiooot,  ep.  u.  poet  darunter 
hervorspringen  od.fahren,  herbei  rennend,  schnel- 
lend emporschiessen,  u.  zwar  »»dg  unter  etwas 
hervor,  did  tivos  durch  etwas,  od.  mit  Acc.  des 
Ziels,  pilaivar  efgixa  an  die  sdiwarzgckräuseltc 
Olicrflächc,  näml.  um  das  Fett  des  auf  der  Ober- 
fläche hcru tusch wimuienden  Leichnams  zu  fres- 
sen. Subter  prorumjx),  elabor. 
vx-aioxvvoptai , sich  ein  wenig  schämen,  civd, 
vor  Jmdui,  ti  wegen  etwas,  uiquantulum  me 
pudet. 

vx-aixiof,  2.  schuldig,  an  einer  Sache  schuld, 
ri»og  an  etwas,  nvi  Jmdm  verantwortlich,  ihm 
Rede  u.  Antwort  schuldig  sein,  aber  Ixizipötu 
einen  Vorwurf  verdienend,  aucli  inaixiör  toxi 
poi  xi  ngös  tivoj  (verseil.  La.),  leb  habe  mir  eine 
Schuld  gegen  Jmdn  zugezogen  oder  aufgeiaden. 
cs  ist  nur  etwas  von  Jmdm  als  Schuld  oder  Vcr- 
brechenangercclincl.  Seprdtensionibutobnoxint. 
vxaxoij,  y,  N.  T.  der  Gehorsam.  Von 
v.T-dxotia»,  aor.  ep.  vnaxovea  (auch  in  tmesi), 
a)  darauf  hören,  binborchen,  anhören  (vom  Rich- 
ter), abs.  od.  tivös,  auf  etwas,  xiri  Jmdn.  b)  Ge- 
hör geben  oder  schenken , sich  einlassen,  auf  et- 
was [xi).  Im  Bes.  «0  antworten,  ß)  vom  Thflr- 
steber:  öffnen,  y)  vonSachen:  von  Statten  geben, 
Rillen  Erfolg  haben,  xiri.  S)  überb.  sich  lügen, 
Folge  leisten,  folgen,  gehorchen,  untergeben  od. 
unterthan  werden  od.  sein,  auch  blos  Jmdm  ent- 


vnnXeirpM  — 

gegenkommen , Jmds  Rath  annehmen,  u.  mit  na- 
lowtmv  od.  naXovas  einem  Rufe,  einer  Einladung 
Folge  leisten.  Aba.  oder  t tri,  tiw’t  Jmdm.  einer 
Rache,  xl,  in  etwas.  Pracbeo  aures,  admitto  pro- 
jaotita,  morem  gero,  in  ditione  mm. 
v.x-aXtlptu , aufstreichen,  xl,  Mino, 
vx-aXtvo/iai,  ep.  Dep.med.,  pari.  aor.  vxaleva- 
gsnos,  und  vst-aXvaxta , ep. , aor.  ep.  v*«lv£a 
(auch  in  Imesi),  vermeiden,  entgehen,  entfliehen, 
entschlüpfen,  xl.  Devitc,  effugio. 
vn-aXXaytj,  »j,  poet.  u.  Sp.  Veränderung. 
vxsUvfig,  tot.j,  ep.  das  Vermelden.  Entgehen, 
effugium.  Von  vxaXvOxxj,  s.  vxalsvogai. 
v.x-avrüJaxat , allmälig  od.  unvermerkt  aufzeh- 
ren. xl,  paulatim  impendo. 
in-avaaxttoie , 4,  das  Jmdm  Platz  machen. 
vx-avaxesgia} , allmälig  od.  unbemerkt  zurück- 
_gehen,  «enaim  rtetdo. 

2.  Sp.  verlieiralhet. 
vx-anlgui , Sp.  ein  wenig  nachlassen. 

"Txavif,  loc,  d,  Fluss  im  europ.Sarmaticn.  j.Dug. 
vx-avlotapuu,  3 pl.  vxuniatiaxai,  Hel.  sich  er- 
heben, aufspringen,  od.  (Sgrii  vom  Sitze  auf- 
slehen.um  sejne  Ehrfurcht  zu  bezeugen,  turgo. 
vx-avxäta  u.  vxavriä^a»,  entgegengehen,  -tre- 
ten, -kommen,  begegnen,  finden,  abs.  od.  vivd«, 
xivl,  xinä  Jmdm.  Obviam  eo,  offendo.  Dav. 
vndvttjais,  t)  , N.  T.  das  Entgegenkommen- 
vn-axaXoi,  2.  buk.  weich. 
ix-axsiUm,  versteckt  drohen. 
vx-äxti/u,  inf.  -if'voi,  sich  allmälig  entfernen, 
imvermerkt  ahziehen,  furtim  ahn. 
vx-äxxat , s. , vtp  . . . 

vx an  (d),  vö,  nur  Nom.  u.  Acc.,  ein  wahres  Ge- 
sicht, wirkliche  Erscheinung,  res  vera.  (Auch  als 
Adv.  ln  der  Wirklichkeit,  wachend.) 
vx-agyvooe,  2.  silberhaltig. 
vx-agnxton,  s.  vxätx*. 
vx-ägnxios,  2.  Sp.  gegen  Norden  liegend. 
osr-«pvo«,  2.  poet.  mit  einem  Lamm  unter  sich, 
_cin  La  min  säugend. 
vx-aeiie,  i j,  Sp.  Habe.  Vprralh. 
vx-agxä^af,  s.  vq> afxäSm. 
vx-agxV)  V,  der  Wiederanfang,  vxagxns  *on 
^Neuern,  wiederum,  denuo. 
vx-agxoi ö,  der  Unterbefehlshaber,  Unterfüh- 
rer, Unterstalthalter,  vivo'«  Jmds  und  von  etwas, 
gew.  der  Statthalter,  Verweser,  Gouverneur,  hei 
den  Persern : Satrap , liisw.  aber  auch : ein  dem 
Satrapen  untergeordneter  Beamter,  abs.  oder  ti- 
vd«  über  Jmdn  oder  etwas.  Legatus,  praeftefus. 
vx-aQxat,  pari.  pass,  ion.dxapypevoc  sl.osnjpyp., 
Adj.  verb.  vxaenxlon,  1)  mit  und  ohne  xfätot, 
xgixitos,  den  Anfang  machen,  darauf  anfaogen. 
beginnen,  eröffnen.  u.  zwar  so,  dass  ein  Anderer 
fortßhrt,  dah.  der  erste  sein,  zuerst  einführen, 
Anlass  geben,  im  Bes.  Händel,  Streitigkeiten  an- 
fangen, sich  zuerst  feindlich  zeigen,  abs.  od.  vi- 
vo« etwas,  xml  mit  etwas,  oder  mit  Partie.,  z.  B. 
«öivoüvtf«  zuerst  Unrecht  thun.  im  Pass,  yxqg- 
nto  aixon  man  hat  damit  angefangen,  xd  öirop- 
y ufva  ln  vivo«  das,  was  bereits  von  Jmdm  ge- 
schehen ist.  2)  von  unten  d.  I.  aus  dem  Grunde 
hervorgehen,  erwachsen,  sich  ergeben,  zu  Theil 
werden,  begegnen,  treffen,  vivi'Jmdn,  oino,  jropo? 
xtvof  von  Jmdm  od.  etwas,  vivo«  unter  einer  be- 
stimmten Zahl.  3)  zu  Grunde  liegen,  vorliegen, 
sich  vorfinden,  dienen,  zu  Gebote,  da.  schon  da, 
zugegen,  vorrälhig,  vorhanden,  bereit,  zu  Dien- 
sten, förderlich,  dienlich,  gewogen,  zugelhan, 
günstig  sein% begünstigen,  überh.  bestehen.  sein. 
Theils  abs.  rsropyiov  vorhanden,  bestehend,  ge- 
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genwärtig,  angeboren,  bestimmt,  vet  vxägtoma 
das  Vorhandene,  Bestehende,  die  Vergangenheit, 
Habe,  Vermögen,  Besitzthum,  vorhandene  Macht. 
Vorlheile,  im  Bes.  das,  was  Jmdm  durch  die  Gunst 
der  Götter  zu  Theil  geworden  ist,  ln  x&n  vxag- 
jfövTo*  so  wie  cs  die  Umstände  erlauben,  /(  oujj 
vxatiirtmv  ohne  hinreicliende  Mittel.  Dag.  ta 
ixritypina  das  Jmdm  erwiesene  Gute,  die  Ver- 
dienste um  Jmdn,  tö  vx dgxon  der  Vorzug,  die 
Existenz.  Theils  vivi  Jmdm,  Jmd  hat.  besitzt,  od. 
an  einem  Orte  {<p  st.  ln  a Thuk.  6,  87),  xl  etwas, 
srpdc,  (i't  xt  zu  etwas,  xegl  vivo«  für  etwas,  xsg l 
tiva  bei  Jmdm,  od.  lt  nva  xt  Jmdm  einen  Dienst, 
lies.  Gutes  erweisen,  ähnl.  vxägrn  nala  vivi 
xföf  xivct  Jmd  hat  Verdienste  um  Jmdn.  äjtd  vi- 
vo« von  etwas  aus,  und  xivös,  z.  B.  mv  vxgt(an 
für  das,  was  sie  (an  Kyros)  gelhan.  dvt l vivo«  al< 
Pfand  für  etwas.  4)  Impers.  twrdejn,  mit  und 
ohne  vivi,  mit  u.  ohne  Inf.,  Acc.  oder  Dal.  c.  inf., 
es  steht  so  dass,  ist  erlaubt,  vergönnt,  möglich, 
auch  Jmd  hat  die  Anlage,  Eigenschaft,  Aoxtg 
vxijtxf  wie  es  eben  ging.  Oft  als  Partie,  ahs.  mit 
u.  ohne  ®e,  z.  B.  ät yxutior  poi  weil  cs  in  mei- 
ner Gewalt  stand,  vxät^av  xtvl  da  Jmd  die  Ei- 
genschaft hatte . xalrä«  vxatiov  indem  es  gün- 
stig steht,  Inanön  sin ai  — vxc Igiov  d^h.  wenn 
es  gerade  vorhanden  war,  od.  im  Gen.  »irnrpjo’v- 
rcon  verst.  xXoiton  Xcn.  Anab.  5,  1, 10.  Bisw.  mit 
Partie,  wie  l&lXovxas  vxätxim  st.  löeltiv,  ähnl. 
mit  tlSixai , lyvmapivovt,  od.  inil  Inf.  fxiympiov 
slvat  vx ijtxe  es  war  lamlesüblich.  Auctor  mm, 
praesto  stim,  paratus  «um,  suppetit. 
vx-aOxidios  [f],  2.  (äaxit),  ep.  und  poet.  unter 
dem  Schilde,  was  der  Schild  deckte.  Neiilr.  pl. 
‘ als  Adv.  Sub  clipto  tectus. 
vxaamtm  (dam’s),  poet.  Jmdm  als  Schildträger 
dienen.  Davon 

vxaoxiorijs,  ov,  6,  1)  Scliildträgcr,  Waffenträ- 
ger. d.  i.  der,  welcher  dem  lloplitcn  od.  doch  dem 
Anführer  die  Waffen  (Schild  u.  Speer)  trug.  Es 
gab  ihrer  gew.  im  Heere  eine  grosse  Anzahl.  Ar- 
miger.  2)  der  Leibwächter,  Trabant,  hei  Luc.  auch 
der  Traoanlenhauptmann.  Satelles.  3)  die  II yp- 
aspislcn  iin  makedon.  Heere  Alexanders,  urspr. 
wohl  auch  Schildknappen,  dann  aber  ein  beson- 
deres Corps  mit  leichterer  Bewaffnung  als  die 
Phalanxsoldaten.  Ihre  Stärke  betrug  gegen  3000 
Mann,  [ixasxistgt,  ®,  poet.  schwer  gewaflhet.) 
vx-aOOat,  s.  vxaTcaa. 
vx-aaxoot,  2.  poet.  unter  den  Sternen. 
vxattla,  4,  op.  das  Consulat,  comulatus. 
vxatfvm,  Sp.  Consul  sein,  «um  consul. 
vxaxixoc,  8.  Sp.  (oirato«),  einem,  der  Consul  ge- 
wesen ist,  angehörig,  dah.  lxaexla  eine  von  ei- 
nem gewesenen  Consul  als  Statthalter  (procon- 
sul)  verwaltete  Provinz;  o onsularis. 
v.x-ätoxog,  2.  etwas  abgeschmackt,  in  Imesi  vxo 
Ti  ovoxo;  Plal.  Gorg.  493  C.  ( 

v.xäxof,  3.  (auch  2.)  (dem  Sinne  nach  st.  vnif 
tatoe,  wie  summus  für  supmus,  formell  mehr 
von  vxi,  sub,  ahd.  oba),  t)  Adj.  höchster,  erha- 
benster. oberster,  letzter,  ln  xvgjj  vxäxy  ganz 
oben  auf  dem  Scheiterhaufen,  tbiatos  ätan  d.  h. 
in  der  Höhe ; insbes.  Bein,  der  Götter,  und  zwar 
vorzugsweise  des  Zeus  und  Apollon,  abs.  od.  vi- 
vo« Jmds,  von  etwas,  auch  hoch  über  etwas. 
Sublimis,  supremus,  ultimus.  2)  SubsL  der  Consul 
jn  Rom.  (4  vxäxp  die  oberste  [tiefste]  Saite.) 
vx-aviog,  2.  (adlij).  poet.  im  Gehöfte,  okijv^«, 
qui  intra  autam  versatur. 
vx-avxiviov,  xi,  Sp.  Kissen,  unter  den  Nacken 
zu  legen,  cervical. 
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Sx-aipQot,  2.  poel.  mit  «pp«,  ein  verschwollenes 
Gesiebt. 

vx-mpiftov,  2.  Comp,  vxaipgoriaxtgts,  ion.  zicm- 
licli  ungebildet,  parum  culio  ingenio. 
vittaQ,  arosj_  tö,  ion.,  Scliustcrahle,  subula. 
t tx-iaOi,  s.  intipi. 

vx-iyyvog,  2.  ion.  und  pocL  unter  Bürgschaft, 
verantwortlich,  u.  zwar  *lij*  Qavatov  auf  alle 
Strafen  hin,  nur  nicht  den  Tod,  poenae  obnoxius. 
v.x-Mötiöav,  s.  vx o/Stiia.  v.x-röexto,  s.  vno- 
öi%ouai.  v.i-iiöd/i  typ,  s.  vipogaa. 
vx-tlxa,  ep.  auch  vxoeixm,  aor.  ep.  vxittta, 
fut.  v*it£m,  cp.  vxoi/§m,  u.  fut.  nted.  vxei(ouat 
u.  vneii{o/ixi,  nebst  dem  aor.  vnfixafbov,  u.  Adj. 
verb.  vxtixtiov,  weichen,  d.  i.  1)  ausweichen, 
Weggehen,  entgehen,  tlieils  ahs.  tofiij  vxiixov 
«las  nicht  Weichende,  oder  xi  rir  imtixov  der 
Thcil,  der  jetzt  zurückgewichcn  war,  auch  als 
Collect,  mit  dem  Plur.  des  Verbi,  theils  tt»g  von 
etwas,  ii  einer  Sache,  xirl  vor  Jmdm.  2)  flbertr. 
nachgeben,  nach  lasten,  locker  lassen,  sielt  schmie- 
gen od.  fügen,  zu  Willen  sein,  sich  unlerordnen, 
den  Vorrang  zugestehn,  nachstehn,  sich  ergeben, 
gehorchen,  gewahren,  xipt  Jmdm,  einer  Sache, 
wegen  etwas,  xi  etwas,  in  etwas,  od.  mit  Acc.  c. 
inf„  dag.  nvo'g  von  etwas,  z.  B.  Xiyatr  Jmdm  das 
Wort  lassen  d.  h.  ihn  in  der  Rede  nicht  unter- 
brechen. od.  odt 5*  xat  ftaxmv  xal  Idymp  Jmdm 
ausweichen,  ihm  den  Vorsitz,  das  erste  Wort 
lassen.  Cedo,  pareo,  remitto. 
vx-tifti,  inf.  -tirtu,  S pl.  pr.  ion.  ixiaai  (auch 
in  tmesi),  1)  darunter  sein,  versteckt  oder  unbe- 
merkt dabei  sein,  überlr.  zu  Grunde  liegen,  abs. 
od.  upi  u.  e»ö  ti  unter  Jmdm  od.  etwas.  2)  *=* 
vxdfza  dabei  sein,  beiwohnen,  innewohnen,  zu 
Gebote,  vor  Augen,  zur  Seile  stehen,  vnteti  uoi 
ich  habe,  bin  im  Besitz,-  Subsum. 
vx-tifu,  int.-icrai,  s.vxitxepat.  v.x-eixelv,  s. 
vxoUyo.  vxsIq,  s.  vnif.  vxttQ-ixot,  s.ynif 
i'x».  vxelp-oxog,  s.vxifox°t-  vx-eig  sl.vipn'f, 

,s.  vgltjui. 

vx-eioag,  ion.  Part  aor.  l.sl.  otpt'aae  (s.  EEJ  III.), 
in  Uinterbalt  legend,  tiv«,  und  zwar  *atü  xi  an 
etwas,  m insidiis  collocaiis. 
vx -tiodvo/iat,  ion.  Med.  mit  aor.  2.  acl.  vxetei- 
tvp.  sich  liineinsclileichen,  turrevo. 
vx -ix,  u.  vor  Voc.  vxi§,  cp.  1)  Prüp.  mit  Genit. 
darunter  heraus,  unten  hervor,  unten  weg,  überh. 
heraus,  hinweg.  2)  Adv.  hinweg.  E,  (desub). 
vx-txdvoftat,  mit  pari.  aor.  2.  nicht  in 

alt.  Prosa,  dahinter  (hinter  der  Thflre)  hervor- 
schldpfen  od.  wegkommen,  heimlich  emportau- 
clieu,  ahs.  und  i»»dg  (poel.  auch  xi)  aus  etwas. 
Clam  discedo,  emergo. 
vx-ix&ia,  Sp.  entfliehen. 
vx-ixxavua,  ti,  Zunder,  Zfludmlllcl,  übertr. 
Reizmittel,  abs.  u.  tivdg,  xgös  xi.  Fomts,  nufr»- 
mentum. 

vx-ixxeiftat,  heimlich  heraus-  und  forlgeschafll 
sein,  in  Sicherheit  gebracht  sein,  abs;  u.  fg  tt  wo- 
hin, nW  Jmdm  (dient  als  pf. pass. zu  rJUxWÖTjfii). 
itx-exxlixxa) , part.  aor.  2.  pass,  vxixxlaxn'i, 
Sp.  heimlich  herausschaflen  oder  wegbringen, 
ti.  Clam  exporto. 

in-txxUrat,  ausbiegen,  ausweichen. 
vx-t xxoftlCw,  1)  Acl.  heimlich  forlschaflcn,  t»- 
w»  Jmdn,  ig  t»  wohin.  2)  Med.  das  Seinige  {tt) 
heimlich  fortschaffcn,  in  Sicherheit  bringen, 
vn-txla/ißttrm,  poel.  beimlich  aufnelimcn. 
vx-txxiftxat,  heimlich  fortsenden  od.  geleiten, 
1 i und  nra.  und  zwar  tl,  wohin,  dam  emitto. 
vx-exxUa,  Sp.  heimlich  zu  Schiffe  herausfahren. 


vx-txxqo&iw,  ep.  und  nur  im  Präs.,  darunter 
heraus-  u.  voranlaufcn.  flberh.  Jmdm  vorauslau- 
fen, ihn  überholen.  Ex  reliqtM  proewrem  cos 
post  me  retinguo. 

vx-txxQolvw,  ep.  darunter  ablösen,  losspannen, 
tt,  und  zwar  t«»og  von  etwas,  solvo. 
ix-txxpoi/tat,  ep.  unten  (aus  der  Tiefe)  iiervor 
dahinfliessen,  sub  proftuo. 
vx~exxQO<pevya>,ep..  darunter  heraus  entfliehen, 
heimlich  entfliehen,  entrinnen,  entkommen,  ent- 
gehen, abs.  u.  tt.  Subterfugio,  effugio. 
vx-txgiot,  darunter  lierausfliessen,  wieder  forl- 
gehea,  effluo. 

üx-jxgi'jrtiD,  Sp.  heimlich  herauswerfen. 
vx-exoaöai,  ep.-  u.  vxixaxifm,  poel.  daraus  un- 
vermerkt erretten,  tird,  clam  eripio  tncolumcm. 
vx-txtl&e/tat,  Pass.  u.  Med.  1)  Pass,  heimlich 
geborgen  od.  gesichert  seht,  abs.  oder  Tg  *«  wo- 
hin, li<o  »»dg  ausserhalb  etwas,  t«»' Jmdm.  Clam 
exportatus  sutn.  2)  Med.  (das  Seinige)  heimlich 
weg-  und  in  Sicherheit  bringen,  bes.  im  Kriege 
Personen  und  Sachen  an  einen  sichern  Ort  brin- 
gen, fortschaffcn,  unterbringen,  xtpei,  und  zwar 
ifg  ii.  Clam  amoveo,  depono. 
vx-txtQtxm,  l)  Act.  heimlich  wegwenden,  xi,  u. 
zwar  iivdg.  Averto.  2)  Med.  ausweichen,  heim- 
lich entgehen,  vermeiden,  verabsäumen,  xi,  oder 
mit  inlin.  Hefugio. 

vx-fxx fixot,  fut.  -Sga/tovpai,  ion.  u.  poet.  dar- 
über hinauslaufcn.  überschreiten,  entlaufen,  ent- 
rinnen, ti.  Excedo,  efl'ugio. 
vx-tx<piQt u,  1)  Irans,  heimlich  weglragen,  weg- 
sciiaffen.  entrücken,  tiwf;  auch  heimlich,  sachte 
wegrücken,  ti.  2)  intr.  voraneilen,  im  Vorsprung 
sein,  xivt  um  etwas.  E conspectu  me  aufero. 
vx-txtcevvat,  darunter  hervor-  u.  herausfliehen, 
dah  a)  heimlich  entfliehen,  entkommen,  b)  einer 
Sache  (i0  entgehen. 

vx-txxtuQim,  allmülig  od.  unvermerkt  weichen, 
zurflckwcichcn,  ausweichen,  abs.  und  xipt.  Mt 
subtraho. 

vx-ei.avv<o,  vcrsl.  txnov,  hinzu-,  entgegenrei- 
Un,  adequito. 
vxtftvpftvxe,  s.  vnrjpvm. 
v.x-tvavTiooftcu , sp.  Pass,  ein  wenig  dagegen 
sein,  widersprechen,  abs.  u.  nW,  pauilulum  ad- 
versor. 

vx-evavziog,  S.  entgegensichend,  entgegenge- 
setzt, entgegen,  widrig,  abs.  tt.  xivt.  SubsL  a)  o 
»j«.  der  Widersacher.  Gegner,  h)  io  4».  im  Ge- 
gentheil.  Advcrsarius.  Adv.  vxtvavtieog,  auf 
entgegengesetzte  Art,  nvf,  contraric. 
vx-tvtSltfatfu,  ein  wenig  nachgeben. 
vx-tpSvoaai,  Sp.  darunter  anzichen. 
vx-ivtpihf(p),  Adr.  unten,  unterhalb,  unter,  abs. 
u.  up«i.  Im  Bes.  in  der  Unterwelt.  Infra,  sub- 
ter,  apüd  inferos. 

v.x-e§dya>,  eigenll.  unten  weg  herausführen,  I) 
Act.  a)  Irans,  retten  aus  einer  Gefahr,  ttvd  fx  n- 
vor,  otxaii.  b)  intr.  sich  allmälig,  lieituiicii  zu- 
rückziehen. 2)  Med.  das  Seinige  in  Sicherheit 
bringen. 

ü.T -efatpeo),  pf.  pass.  Ion.  vxt^aeuiggiitu,  t)Act. 
a)  aus  dem  Innern  hervorholen,  xl.  b)  benclimen, 
xi  xipt,  od.  affin  tivos  Jmdm  das  Blut  entziehen, 
d.  h.  ihn  tfldtcn.  Tollo,  eximo.  2)  Pass,  aus  dem 
Wege  geräumt  werden.  De  medio  toller.  S)Mcd. 
für  sich  herausnehmen,  auch:  von  der  Zählung 
ausschliessen,  xl. 

vx-e4äx(//^<o,  poel.  langsam  zu  einer  Rcrgspitze 
aufsteigen,  u.  zwar  jtjös  Unat,  niml.  die  flöhen 
des  KllhSron,  paulatim  ascendo. 
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vx-i$a).io(iat , cp.  l)ep.  mcd.,  aor.  -Uaa%tu, 
heimlich  vermeiden,  ti. 
vx-i£araßaira>y  huk.  heimlich  entweichen. 
vx-e§arayouai,  heimlich  davonsegeln  od.  -fah- 
ren, clam  solto. 

vx-tßavadvat,  aor.  3.  -iivr,  cp.  hervortauchen, 
nvdc  aus  etwas. 

vx-tßavi axaftai,  Med.  Sp.  sich  vor  Jmdm  («»•) 
erheben,  ins  Achtung. 

vn-ttanli»,  poet.  von  unten  herausschöpfen. 
vK-tin/ii)  s.  üxc£iezppai.  {traAo. 

ion.  st.  ö*t| tt-,  hcrausziehen,  mb- 
vx-t£tiavp*o , ion.  allmälig  zurücklreiben,  bei 
Iler,  mit  verst.  tai  Ktfjxfa.  Paulatim  retro  ago. 
v!t-t$iQXO/tai  u.  vx-iQtifti,  sich  darunter  weg 
d.  i.  vorweg,  heimlich,  allmälig  aufmachen  und 
wcgzichcn,  sich  heimlich  entfernen,  entweichen, 
sich  zurflekziehen,  sich  flächten,  hcrausziehen, 
vx-stilvai  auch  sich  heimlich  entfernen  wollen 
(Plut.  Ag.  12),  abs.  oder  turne  und  tu  n»og  von 
etwas  weg,  ff  zi  wohin,  n»«t  vor  Jmdm.  Mcsub- 
duco,  exetdo. 

vx-t$ ix«t,  ion.  u.  Sp.  heimlich  sich  aufmachen  u. 
davongehen.  £x  tivoc,  ft  *«. 
vx-t&lotnf",  aor.  2.  -««rijv,  aufstehen  oder  aus- 
weichen,  ti vl  vor  Jmdm,  wie  es  In  llom  die  Sille 
gebot,  dass  die  Sitzenden  vor  den  Magistralen 
sielt  eidtoben  oder  die  Gehenden  auf  dem  Trottoir 
vor  ihnen  auswichen,  die  Heilenden  vom  Pferde 
stiegen.  Vecedo. 

vxfQ,  u.  wenn  es  dem  Subsl.  nach  od.  ohne  Casus 
steht,  vxtq,  ep.  auch  vxtlQ,  wenn  die  letzte 
Silbe  vor  einem  Vocal  steht  und  lang  sein  soll 
(lat.  super,  goth.  u/or  aber  u,  ufara  darauf),  Prl- 
pos.  1)  mit  dem  Genit.  a)  Ober,  Ober  — hin- 
weg, darüber  — hin.  Ober  — hinaus,  darflber, 
oberhalb,  weiter  landeinwärts,  ölten  auf, Jenseits, 
z.  B.  vx'fg  imv  üugav  auf  den  Höhen,  ti  «tele  Ti- 
yfijs  der  Tegea  überragende.  v»le  xihot  auf 
den  Höllen  über  der  Stadt,  «sie  ui^alfjt  zu 
lUuplcn.  Super,  b)  übertr.  über,  für,  um,  zum 
Besten,  zu  Gunsten,  zum  Schulz,  zur  Verteidi- 
gung, um  — willen,  wegen  (daher  »nlj  roö  mit 
mf.  Ausdruck  des  Finalsatzes),  bei,  statt  anstatt, 
in  Jmds  Namen,  in  Bezug,  was  anbelriflt,  von. 
Pro,  de.  2)  Acc.  über  — hin,  über  — weg,  dar- 
über hinaus,  darüber,  mehr  oder  grösser  als, 
über  das  Maass,  über  das  Vermögen  hinaus,  auch : 
wider,  gegen;  fenier:  jenseib  und  von  der  Zeit: 
vor;  io  vxio  avtöv  was  erhabner  Ist  als  er,  önij 
ivVtarxov  /qpoo'vtjo«  ich  bekam  einen  Stolz,  wie 
er  sich  nicht  für  Menschen  ziemt.  Selten  u.  nur 
bei  Spatem  auch  auf  dicFrage  wo?  fiupro,  uJfro. 
3)  (vxtf)  ohne  Casus:  zum  Besten,  ata  Schirm. 
(N.  T.  vnif  aucli  adv.  noch  mehr.) 
vxiffa,  ij,  im  Plur.  inigm,  at,  ep.  U.  Sp.  (vxtf) 
das  Itaatau,  die  Brassen,  von  den  Enden  der 
Raa  unmittelbar  naclt  dem  Schiffsbord  herunler- 
gchend,  mit  denen  das  Segel  gedreht  wird,  um 
Hnn  die  beabsichtigte  Stellung  zu  geben,  funis. 
vxtq-äyaftai,  Dcp.  pass,  höchlich  erfreut  sein, 
mire  obUetor.  [mio  impetu. 

vxtf-ayäv  (in  tmesi),  poet.  allzu  ungestüm,  tu- 
vx  tf-ay  avant  in,  übermässig  zürnen. 
vxtQ-ayaxtUo , ausserordentlich  lieben,  ti*d, 
ultra  modum  amo.  [per  ft am. 

vxrq-äijs,  2,  (difpi),  ep.  lioch  herbrausend,  dtsu- 
vxtQ-alqm,  eigtl.  darüberhcltcn,  dann  intr.  a) 
sich  überheben,  überlegen  sein  wollen,  nwf  an 
etwas,  b)  überschreiten,  überragen,  übertreflbn, 
ti.  urd,  u.  zwar  nW-an  etwas.  (Med.  N.  T.  sich 
erheben.)  Exccdo. 
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vxfQ-aiOxQ°S’  *•  überaus  hässlich,  talde  defor- 
mit. 

vxtq-aiatQtofia i,  ion.  u.  sp.  Pass,  hoch  darüber 
schweben,  nröt  über  etwas.  Im  Bes.  (mit  den 
Schiffen)  auf  die  Höhe  eines  Ortes  (ttvdf)  kom- 
men. ihm  gegenüber  erscheinen.  In  sublim i sus- 
pensus  emtnto,  in  alto  super  aliquid  ftuctuo. 
vnit-vxfiof,  2.  N.  T.  über  die  Jahre  der  Jugend- 
_ kraft  hinaus. 

ins  p-axp/fa,  poet.  über  etwas  (vivo*)  hervorrageu. 
vxtQ-dxQioq,  2.  {auf*),  ep.  u.  Sp.  über  den  Hö- 
hen liegend.  Subst.  a)  vd  «xc.  die  darüber  liegen- 
den Höben,  der  Bergstrich,  b)  of  vx.  die  Bewoh- 
ner des  gebirgigen  Strichs  vom  sOill.  Kuss  des 
l’entelikon  bis  zur  Nordgrenze  Attikas  (arme 
Landbauern).  Montanus. 
vxfQ-aXyim , poet.  u.  Sp.  sich  übermässig  be- 
trüben, überh.  in  Jammer  sein,  abs.  od.  xi  um  et- 
was. oit.  mit  folgen,  doleo. 
vxfq-aiytk,  t.(iiyet),  poet.  u.  Sp.  zu  schmerz- 
lich, gravi  dolore  plenus. 
vxif-aintjt,  2.  Sp.  übermässig  stark  oder  fest, 
vxtQ^älXofuu,  Dtp.  mcd.,  ep.  aor.  synk.  intf 
dlzo , part.  vxtfdtytivot . darüberweg  springen, 
überspringen,  nvog  und  ti  über  etwas,  etwas, 
transsilio,  [vorragen,  emineo. 

vKtq-avlaxtifu,  Sp.  intr.  im  aor.  2.  u.  pf.,  ber- 
vxio-a rviog,  2.  poet.  u.  Sp.  überschwemmt,  ganz 
Jeck;  übertr.  übermässig,  überbürdet. 
vxeq-ärw,  sp.  Adv.  oben,  auch  mit  gen.,  tupra. 
in tf-urag,  o,  tj,  poet.  u.  vntfavogfof.  buk.  über- 
männlich. stolz,  gewalllhälig.  (Dav.  insfavefia, 
ij,  dor.  Uebermulh.)  | obere. 

vxtg-txxoO-vgdxat,  für  Juidu  sterben,  moriorpro 
v.xtp-axoloyio/sai , Oep.  rneil.  die  Verlhcldi- 
gung  für  Jtndn  (iivo's)  führen,  causam  alieuius 
ago. 

vxfQ-aqqtaifiah  ion.  sL  vntfoff.,  übermässig 
fürchten,  tivi  für  od.  wegen  etwas,  vehementer 
metuo. 

vxtqaoxi^as,  (dom's)  Sp.  den  Schild  darübei  hal- 
ten, mit  ihm  beschützen,  abs.  u.  nxdf,  clipeotego. 
intg-av^dva,  sehr  wachsen. 
vxtq-avxiat,  sich  übermässig  brüsten,  t«  vxtf- 
avxovrta  die  trotzige  Ucberbcbung,  inso/esco. 
vxip-avrof,  2.  übermässig  stolz. 

2.  buk.  überladen. 

vxtQ-ax&o/iai , Rep.  med.,  ion.  u.  poet.  liefen 
Kummer  oder  heftigen  Unwillen  empfinden,  abs. 
u.  tiW  über  etwas,  graviter  doleo. 
vxiQ-ßaivat^sor.  2.  vxtfißt)v,  cp.  3 sfr.  vxifßrt, 
3 m.  vxifßaeav,  conj.  intgßtjg,  1)  dar über- 
schreiten, darüberweg  steigen,  übersteigen, 
übergeben,  darüber  hingchen,  vom  Flusse:  Über 
die  Ufer  treten,  austreten,  ti  über  etwas,  iöuove 
über  die  Schwelle  ^cs  Hauses,  also  in  das  liaus 
eindringen,  oder  vxifßdx tt  Alu or  jcnsclt  des 
llämus,  fg  ti  in,  auf  etwas.  Transgredior,  trans- 
scendo.  2)  übertr.  a)  übertreten,  verletzen,  sieb 
vergehen,  abs.  u.  ti.  b)  darüber  hinausgeben  od. 
-kommen,  darüber  hinweggehen,  unberührt  las- 
sen, nicht  berühren,  ztra  oder  ti,  und  zwar  tiri 
in  etwas.  iVartereo. 

vxiqßaXXop teaq,  Adv.  übermässig,  supra  mo- 
dum. Von 

d.’tfp-i'fa/Utt), aor.2.  ep.aiich  vxigßalor  u.ixng- 
eßalor,  I)  Act.  1)  darüber  liinauswerfen,  hinüber - 
bringen,  ti,  und  zwar  ti  oder  nvo'j  über  etwas. 
Protcio  ultra.  2)  im  Werfen  (Sovqi  im  Wurfe 
des  Speers)  überlreffcn,  tivd.  8)  übertr.  a)  über 
das  Maass  hinausgeben,  überlaufen,  überschwem- 
men, übertreten,  über  den  Kopf  wachsen,  dar- 
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Ober  hinausgehen  od.  leben,  steigern,  Obcrbietcn, 
abertreiben,  übermässig  od.  auch  Idos  überlegen 
sein,  Überholen,  übertreffen.  sich  auszeichnen, 
abs.  vnießäUm  übermässig  (heiss),  r«  im.  all- 
augrosse  Macht,  oder  «**',  ti  Jmdn,  Jmdm  (aus- 
nahmsweise auch  T«*dj,  Plat  Gore.  476  C),  ti 
etwas,  z.  Ö.  tag  änotpogag  die  Abgaben  von  den 
Slaalsländereien  überbieten  d.  i.  mehr  Abgaben 
bieten,  und  zwar  tivi  durch,  in  etwas,  i.  B.  «faxt* 
sehr  hässlich  sein,  roöto  darin,  oder  mit  Partie, 
b)  darüber  Weggehen,  übersteigen,  von  einem 
Engpass:  hindurchgehn , ferner:  Vorbeigehen, 
vorbeiliehen,  vorübergehen,  herumkommen,  von 
Schiffen:  darüber  hinausfahren,  umsegeln,  abs. 
tÖ  imfoßdUor  toi  oxgaziiizazog  der  jedesmal 
(das  Gebirge)  überschreitende  Theil,  oder  ti  um 
etwas,  etwas,  oder  rund  n an  etwas,  xpos  u »« 
gegen  Jmdn.  Excedo,  redundo,  svpero.  II)  Med. 
1)  überbieten,  übertreften,  ausstechen,  überwie- 
en,  sich  auszeichnen,  abs.  od.  nv«,  t«,  x.  B.  «1- 
ijlavt  sich  gegenseitig  auszuslechen  suchen,  u, 
zwar  tiri  durch,  an  etwas.  Certo.  8)  verschieben, 
verzögern,  hinausschiehen,  abs.  u.  ti.  Differo. 
i>x tQ-ßnQrtq,  8.  (ßdgog),  po<;l.  überschwer,  prae- 
gravts. 

vxtqßaola,  ion.  -in,  vj,  ep.  u.  poet.  {vxtgßaitm), 
auch  Im  Plur.,  Uebertretung  eines  gölll.  oder 
menschlichen  Gesetzes,  also:  Frevel,  Vergehen, 
Hebcnnutli,  Trotz.  Egressio. 
vxitf-ßaoig,  tag,  j,  Sp.  (-ßa ivm),  das  Darfllier- 
hin Weggehen,  die  Üebersclireitung.  der  Durch- 
gang, transgressio. 

vx fQ-ßätög,  3.  (vxffßaita),  1)  übersteigend, 
übertreffend.  Superans.  8)  überzwerch  gestellt, 
eine  Wortversetzung.  Traieetus.  S)  übersleigbar. 
v.rtQ-ßny,  s.  vntgßaivm.  [Superabilis- 

vxtQ~ßid£ofutt,  Dep.  mcd.  übermächtig  sein,  ex- 
intg-ßiß«t<x i,  Sp.  darüberbringen.  [super o. 

vxig-Biog,  2 .(ßia),  cp.  übergewaltig,  gewaltsam, 
gewalllliätig,  frevelhaft,  trotzig,  üuermütliig, 
auch  lilos:  eigensinnig.  Neutrum  sg.  als  Adv.: 
übermässig,  maasslos,  freventlich.  Valde  vehe- 
ment, superbus,  immoderate,  insolenter. 
v.xtQ-ßolti,  i),  l)(vxeeßdllm).  cigtl.  das  Iiinüber- 
werfen,  dali.  a)  das  Üebcrgeuen,  der  Ucbcrgaitg 
(über  einen  Berg),  dann  insbes.  Uebergangspunkt, 
Anhöhe,  über  die  man  geht,  abs.  und  tivöc  Jmds 
oder  über  etwas,  oder  tmv  ögäv  auch  die  Berg- 
hohen. Traieetus,  iugum.  b)  das  Ucbennaass, 
llcbcrmässige,  Ausserordcntliclie.  weit  liöherer 
oder  höchster  Grad,  Ueberlegenhcit,  Vorrang, 
Ueberschuss,  Uebcrtreibung,  Möglichkeit  zu  über- 
bieten  oder  übertreffen.  abs.  und  xivig,  z.  B.  roö- 
tö  leiiv  imifßolt)  patiag  das  ist  die  Tollheit  auf 
ilio  Spitze  getrieben,  toeavxgv  in.  noitiaOas 
mete  so  weit  gehen,  dass,  ugStpiav  zotg  älloig 
intgßoliv  dnoli/indvsiv  glauben  v. Andern niciit 
fibertroffen  werden  zu  können,  sich  für  unfehl- 
bar hallen.  Adv.  sg^ixigßolgr  bis  zum  Uebcr- 
maass,  überaus,  xafr’  vmgßolijv  im  Uehermaass, 
x.  in.  xoisvseitti  es  überschwenglich  glücklicli 
treffen,  dag.  ngog  vnegßolijv  ninoinulrog  gear- 
beitet, um  Andere  zu  übertreffen.  Exsuperantia, 
redundemtia.  8)  (vntgßdHouat)  Verzögerung, 
Aufschub,  z.  B.  toi  xaxoi.  Procrastinatio. 
’Yxig-ßoXoc,  o,  athenischer  Demagog  aus  dem 
Demos  Pcrithödae,  416  durch  den  Ostrakismos 
verbannt,  und  411  von  samischen  und  attischen 
_ Oligarchen  ermordet. 

Txeg-ßögtot , of,  ein  fabelhaftes  glückliches 
Volk,  das  über  dem  Boreas  wohnte,  so  dass  der 
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kalte  Nordwind  cs  nicht  traf.  (Dali,  vnsgßigeog, 
8.  poet.  vom  Glück:  überschwenglich.) 
vxtQ-ßQifhig,  8.  poet.  überschwer. 
imig-ßgva,  Sp.  übervoll  sein. 
vx-sqyä^o/eat , Dep.  med.  1)  (pf.  auch  in  pass. 
Bdtg)  dienen,  leisten,  erweisen,  ti  ns*.  8)unler- 
t werfen,  tmä  rm.  (Sp.  auch:  heimlich  thun,  ti.) 
ineg-ytloiog,  2.  über  die  Maassen  lächerlich. 
ixitt-ytiQioq,  mr  [yggag).  poet  u.  Sp.  überall,  ö 
in.  der  sleinalle  Greis,  admodum  senex. 
vxiq-daovg,  v,  übermässig  behaart,  valde  hir- 
sutus. 

iuttq-dtiie,  2.  nur  acc.  insgiia  st.  -tdu,  ep.  (Slo- 
S«),  weit  geringer  (an  Zahl),  inferior. 
vxtQ-ötldt»,  pf.  inigßli oixa,  ion.,  poet  u.  Sp.. 

u.  ■bxeq-ötituUvot , ion.  übermässig  in  Furcht, 
höchst  besorgt  sein,  beben,  ahs.  oder  ttvög  um, 
tivd  vor  Jmdm.  Supra  modttm  timeo. 

insg-isivot,  2.  entsetzlich. 
viteQ-di§t°s,  2.  cigtl.  darüber  zur  rechten  Hand 
gelegen,  dann  üherh.  darüber,  höher  gelegen, 
höher  liegend,  hoch,  td  in.  die  höher  gelegenen 
Plätze,  lt  insgSstio v aus  der  Höhe.  Superior, 
editus. 

vxtQ-diattlvonni,  Med.  sich  über  die  Maassen 
anslrengcn,  supra  modum  contendo. 
vxtqdtxieo,  Ciixti)  (vor  Gericht)  verlhcidigen, 
tivoc  etwas,  defendo.  . 

vxiQ-iixoq,  2.  poet.,  u.  Adv.  -ixntg,  poeL  (di'xij) 
überaus  oder  ganz  gerecht,  fustissimus. 
'YxtQtia,  ij,  1)  Quelle  bei  Piierä  in  Thessalien. 

2)  mythischer  Ortsname,  älterer  Wohnsitz  der 
( Phäalen, 

l.iep-eidijg,  ov,  i,  I)  Sohn  des  Glaukippos  aus 
dem  Demos  Kolyllos,  attischer  Redner  und  Geg- 
ner des  Makedoniers,  322  von  Anlipaler  getödlet. 
2)  sonst  Eigeon. 
ixtQ-tldoV,  s.  insgogdm. 

v. x-SQtida),  als  Stütze  oder  Grundlage  (0nffpo*) 
unterlegen,  ti  titt,  aliquid  tanquam  fulcimen- 
tum  subieio. 

vx-tQtlxofiai,  Pass,  mit  Aor.  2.  act  Intr.  vxtj- 
gmor,  cp.  und  Sp.  niederslürzcn , niedersinken, 
succido. 

insg-ixtma,  N.  T.  Adv.  darüber  hinaus. 
insg-eunsgieaov,  Adv.,  N.  T.  mehr  als  überflüssig. 
imtg-sxninxm,  Sp.  übertreiben. 
vxt Q-txxhtiTtopai,  Pass,  ganz  ausser  sich,  voll 
Erstaunen  sein,  *ivd  u.  Ini  xm  über  Jmdn  oder 
etwas,  egregie  admiror. 

intg-sxteivm,  N.  T.  über  die  Grenze  hinausgelien. 
ö.xig-txtivzu,  Sp.  an  Jmds  (zivog)  Stelle  bezah- 
len, solvo  pro  cdtquo. 
vxsg-sxivvopui,  Pass.  N.  T.  übcrflicssen. 
vxeq-tpxlnXafiai,  Pass,  sich  überfüllen  (mit 
Speise),  nimium  me  repleo. 
vnsg-svtvyxdvm,  N.  T.  Fürsprache  thun. 
v.reg-fxaivea»,  über  die  Maassen  preisen  oder 
loben,  tu*,  ti,  summis  laudibus  extoUo. 
vxtq-txiiHjuiw,  heftig  verlangen,  mit  Inf.,  ve- 
hementer cupio. 

vx-t(fixte»,  cp.,  Impf,  ohne  Augni„  cigenll.  von 
unten  wegfressen,  dann  unten  wegnehmen  oder 
wegspülen,  ti,  u.  zwar  nototm  unter  den  Füssen ; 
MMMOfc 

yxttt-iQXo/eat,  überschreiten,  ti. 
vjztQ-tö&ieo,  übermässig  essen,  hes.  von  der  Gc- 
frässigkeil  der  Athleten ; immoderate  edo. 
l.rfQ-KJXf&OV,  s.  intglyt. 
yxitptv,  Adv.  überaus  gut,  quam  optime. 
vxftf-tvdaifiwv,  2.  Sp.  über  die  Maassen  be- 
glückend, felicissimus. 
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ixto-tvepgaivopai,  Sp.sich  übermässig  Treuen, 
t l über  etwas. 

twre  , poct.  überaus  hassen,  xl,  grä- 
mtet odi.  t 

vx tg-ixot,  ep.  auch  vxtiQtxai , aor.  2.  »*ip- 
fö jo»,  poel.  vnifioxt&ov,  und  ep.  u.  Sp.  vitn/- 
iax<u,  1)  Irans,  über  etwas  in  die  Höhe  halten, 
darüber  hallen,  xl,  bes.  zum  Schutze,  dah.  xtlga 
od.  ItiQUS  ix.  beschirmen,  und  zwar  n»ö t,  t ivi 
über  etwas  od.  Jmdn.  Supra  teneo.  2)  intr.  her- 
vorragen, herausragen,  überragen,  bervorstehen, 
von  der  Sonne:  emporsleigen,  vom  Meere:  dar- 
über zusammenschlagen;  überlr.  zuvorthun,  das 
Ueberge  wicht,  den  Vorrang  haben,  übertreten, 
theils  abs.  to  vntqiiar  xmv  Ivavxiav  der  Punkt, 
wo  die  Feinde  überragten,  xä  vxtgixottu  die 
hervorragenden  Theile,  theils  xi,  xax ä xi 

über  Jmdn  od.  etwas,  doch  xl  auch  an.  mit  etwas, 
xixl  mit,  an.  um  etwas.  Im  Pass,  mit  vxö  xmos 
von  Jmdm  überragt  werden.  Emineo,  supero. 
vxtff-ndofuu,  sich  übermässig  freuen,  grosse 
Freude  haben,  das  grösste  Vergnügen  finden,  xmt 
über  etwas,  od.  mit  o«;  vehementer  ddeetor. 
vxig-ndvc,  Sp.  u.  nur  im  Superl.  vxtgi j/iaxog, 
über  die  Maassen  angenehm.  suaewstmu«  — Adv. 
vxtQt Superl.  ixtgijitata,  überaus  gern, 
äusserst  angenehm.  Perlibenter,  suavissime. 
v-xtg-n/tegoi,  2.  übertägig,  d.  h.  den  vom  Ge- 
richt festgesetzten  Zahlungstermin  versäumend, 
worauf  die  Auspfändung  zu  erfolgen  pflegte,  on» 
intra  die»  condtctum  non  solvit.  (Ueberh.  über 
eine  bestimmte  Zeit  hinaus.) 
vxtQ-rifilOvi , v,  im  Sing,  und  Plur.,  über  die 
llällte,  die  grössere  Hälfte,  xives,  maior  pars, 
vx-if  ijgog,  2.  Sp.  fast  wüste. 
vxtg-rtvogiatv , ep.  parL  praes.  masc.  vom  un- 
gebr.  vxieyroqim  Ivxty tjvwg  s.  inffdraf),  eigtl. 
übermännlich,  doch  mit  und  ohne  xaxmt  nur  im 
tadelnden  Sinne:  übermüthig,  ferox. 
vxef-tjdti,  s.  ixigiqpt. 

'Txfgqahi  [£,i],  tJ . Stadt  in  Acliaja,  spät.  Aegeira. 
vxt(ftj<pävtto  {vxtgrjgittvos),  ep.  u.  Sp.,  1)  intr. 
übermüthig,  stolz  sein  oder  handeln.  Effero  me. 
2)  Irans,  schnöde  verachten,  xi.  Faslidio.  Dar. 
vxtgmpävia,  i),  Stolz,  Hodmiuth,  Uebermuth, 
niperbia. 

vxfgij -tpärof,  2„  Adv.  -«wog  (nach  Curt  vxegrj 
aus  vsfpo  mit  ep.  Dehnung  und  qpoiv» , also 
übermässig  erscheinend,  nach  Doederl.  jedoch 
aus  vxif  u.  ätptvog  überreich,  übermächtig),  a) 
überaus  erhaben,  hervorragend,  herrlich,  u.zwar 
ti rt  an  etwas,  ix.  xt  etwas  Ausserordentliches. 
Magnificus,  eximius.  b)  stolz,  hochmülliig.  über- 
müthig.  Superbue,  -e. 

ixto-valaooldioc,  2.  (irdlaaaa),  Ion.  jenseits 
desMeeres  gelegen,  in  den  Küstengegenden,  Irans 
mare  situs. 

vxttf&ev,  ep.  auch  -9-e,  Adv.  von  oben  her,  bes. 
vom  Himmel,  dann  überh.  oben,  oberhalb,  drü- 
ber, xä  vx.  die  obern  Theile,  absvu.  t<»ög,  übertr. 
nocli  drüber  hinaus,  z.  B.  über  uxoga,  also  rath- 
loser als  ralhlgs,  dah.  vx.  ylysto&al  xmot  etwas 
überwinden,  vxtg&tv  fixen  rj  stärker  sein  als. 
Dcsuper,  supra.  amplius. 
vxiQ-&toic,  tag,  i . Sp.  der  Aufschub. 
ixto  &ia,  darüber  hinauslaufen. 
vxtt-&*ijcxi»,  poet.  für  Jmdn  od.  etwas  sterben. 
Vxtq-O-Qaioxa»,  fuL  Ion.  U.  ep.  ixegFofiopax  st. 
-oipai,  aor.  2.  ep.  vxlg9ogor,  inf.  ion.  und  ep. 
-9oq(hx,  ep..  ion.  und  poet.  überspringen, 
darüber  wegspringen,  ahs.  und  xl  oder  xträ  über 
etwas  oder  Jmdn,  transsilio. 


vxiQ-frifioq,  2.,  seilen  in  alL  Prosa,  überaus  mu- 
thlg,  hochgesinnt,  stolzherzig,  elatus  animo. 
vxfo-fhvQiov,  t«,  ep..  u.  vxiQ&vgov,  xi,  ion. 
u.  Sp.  die  Oberschwelle  der  Thür«,  das  Thürge- 
sims, »uperius  firnen  portae. 
v7ifQ-f}<uvfid£cn,  ion.  übermässig  staunen,  su- 
yxtQ-tdtlv,  s.  ixtfOfau.  [pra  modum  admiror. 
vxtQ-hjfsi , ful.  ö*fe*jeoj,  ep.  Überwerfen , dar- 
über hinauswerfen  (näml.  über  td  afjgu),  ulterius 
mitto. 

vxtQ-ixxaivoputt  (nach  Doederl.  v.  ixiaQai  mit 
deslderal.  Kraft),  ep.  eilen,  trippeln,  eigtl.  über- 
( mässig  ans  Ziel  kommen  wollen,  valde  aceelero. 
'Txtgiovldgg,  s.  'Txtgluv. 
vxeg-ixTaftai,  Sp.  — vxtfxixopai. 
vxtQ-laxauai,  ion.  und  poet.  Med.  mit  Aor.  2. 
act.,  über  Jmdm  (xtxog)  od.  ihm  zu  Häupten  ste- 
hen. übertr.  schirmen,  verlheidigen.  Capiti  aü- 
cuius  adsto,  defendo.  [send,  scientissimus . 

vxig-laxastf,  ogog,  6.  v.  poet.  nur  zu  sehr  wis- 
yxeq-loxvtfoq,  2.  sehr  fest,  egregie  munitus. 
vxtQ-laxm,  s.  vxtgix<a. 

Txtgletv  ff),  lotog,  ö,  d.  lat.  superior,  Bein.  u. 
Name  des  Helios,  u.  'Txtqtovidtjg,  ov,  6,  d.  h. 
Sohn  des  Hyperion,  eines  Titanen. 
vxtif-xdthlfiai,  def.  Dep.  med.,  daraufsilzen,  im 
feindl.  Sinne,  dah.  auflauern,  durch  die  Stellung 
bedrohen,  und  zwar  ixl  vivo*  auf  etwas,  xirds 
Jmdn.  Immineo.  [modum  formosus. 

VTitQ-xaXXri^.  2.  (xaZiog),  überaus  schön.  supra 
vx tif-xäftvat , poet.  sich  für  etwas  (vivos)  ab- 
mühen,  laboro  pro  aliquo. 
vxtg-xaxaßalvto , ep.  darüber  hinabsteigen,  u. 
zwar  xl  über  etwas,  super  descendo. 
vxtp-xctxttxtipat,  Sp.  darüber  bei  Tische  liegen. 
ixtif-xtifiai , Dep.  med.  darüber  hinausliegen, 
super  iaeeo.  (Auch  aufgeschoben  sein.) 
vxtg-ntfdm,  Sp.  überflügeln. 
ixtg-xolaxiv o,  übermässig  sclimeiclieln. 
vnig-xopxot,  2.  poet  übermässig  lärmend,  daher 
grosspralilend,  aber  auch  ausgezeichnet 
vxio-xoxoe,  2.  poet.,  und  Adv.  -xoxatg,  poet. 
(•«oto),  übersclireitend,  ülicrmässig,  übermü- 
thig, vermessen.  Superbus,  immodice. 
vxtQ-xoxos,  2.,  Adv.  -otcoc,  poel.  sehr  zornig, 
saemts. 

vxfff-xtäoftax , poet  sich  erwerben  od.  zuzie- 
lien,  u.  zwar  über  Gebühr,  durch  eigne  Schuld, 
acquiro 

vxt(f-xvdarta( , ep.  def.  acc.  pl.,  ruhmgekrönt 
(wegen  des  Siegs  des  Menelaos),  valde  glonosos. 
vxtf-svxza,  darüber  wegsehen  od.  hervorragen. 
vxif-XafixffOt,  2.  übermässig  laut,  wundervoll, 
supra  modum  clarue. 

vntf-lluv,  N.  T.  gar  sehr,  verstärktes  llar. 
vxtg-Xvxiouat,  Ion.  Pass,  überaus  betrübt  sein, 
vehementer  doleo. 

vxfgfiaxiat  (gdgi;),  poet.  u.Sp.,  u.Dep.  med.  vx- 
tQfiäxofiai,  fut  -zovpai,  poet  u.  Sp.  für  etwas 
od.  Jmdn  (rivdc)  kämpien,  u.  zwar  ravta.  xdSt 
so,  xivl  mit  Jmdm,  äwxl  xtvog  um  etwas  willen. 
jpugno  pro. 

2.,  ion.  ■vxfQptyad-nq,  von  un- 
geheurer Grösse,  ungeheuer,  sehr  gross,  übertr. 
a)  ungemein  schwierig,  b)  über  alles  Lob  erha- 
ben. Permagnus,  immemus,  di/ficillimus. 
vxt(f-ftt9vaxo/tat,  ion.  Pass,  übermässig  sich 
berausciien,  aor.  ich  bin  über- 

mässig trunken,  admodum  sum  temulentus. 
vxfQ-feevteuv,  -viovaa,  -viov,  ep.  Partie.,  unib 
vxeif-/sevqq , 2.  ep.  übermächtig,  allgewaltig, 
übermüthig,  praepotens. 
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vxcpfiri*  ijg  - 

vxtQ-ux*VS’  2.  (<*$»•*),  ion.,  poel.  u.  Sp.  Ober- 
aus lang  und  liech.  Praelongiu,  praecdtus. 
vjtiQ-HOfa,  ep.  Adv.,  wie  vw\o  fioeo».  Ober  das 
Geschick  hinaus,  d.  i.  oegeu  die  Fügung  des 
Geschicks,  da  dasselbe  durch  Schuld  o«l.  Ver- 
dienst des  Menschen  gelindert  werden  kann ; con- 
tra fatum. 

ixtg-vltpelog,  2.  Sp.  über  die  Wolken  erhaben, 
txcedtns  nubts. 

vxtg-ritdm.  N.  T.  weit  fibertreflen. 
vxeg-rosto,  poet.  weiter  im  Sinn  haben,  tl,  ««- 
super  cngito. 

ly.TtQ-vatiog,  2.  (»dies),  ion.  und  Sp..über  dem 
Südwinde,  jenseit  des  Südwinds  wohnend,  sub 
txtrema  plaga  coeli  atutraU  habitam. 
v.rto-oyxog,  2.  a ) von  zu  grossem  Umringe,  über- 
trieben, übermässig  gross,  zu  gross,  zu  hoch. 
Adv.  if  io  vw.  bis  xum  Uebermaass,  übermässig. 
ümMrit'ew,  immmsvs.  b)  von  Personen,  in  üblem 
Sinne:  hochmülliig,  übermüthig.  anauassend,  in 
gutem  Sinne:  rb  vw.  das  hohe  Selbstgefühl.  äu- 
perbus. 

vxtg-oixitu,  ion.  u.  Sp.  darüber  hinaus  od.  jen- 
seits wohnen,  tiedf  Jmds,  od.  tl  oberhalb  etwas, 
vitra  habito. 

vxtq-oixog,  2.  ion.  oberhalb  wohnend,  »ü»  gas- 
en«! d.  h.  die,  welche  die  oberen  (nördlichen) 
_Theile  des  Landes  bewohnen,  supra  habitans. 
vxtoou,  to  (üus'p),  die  Mörserkeule,  überh.  die 
Keule,  der  Prügel.  PistiUum. 
vxtgaxklai  fr),  ai  (vxigtxXos),  ep.  die  Vermes- 
senheiten, der  Trotz,  msolentio. 
vx ofoxXi^oftai,  ep.  Dcp.  med.,  opt.  aor.  v*»g- 
tmXiaaaito,  übermüthig  verachten,  tl.  superbe 
ermtemno.  Von 

vxitf-oxlwv , ep.  Adv.  gcw.  von  vweg-ewXtt. 
also  von  onXa,  d.  i.  übermässig  trotzend  auf  Waf- 
fengewalt^ od.äbnl.  von  bwXittpoe,  nachDoederl. 
al>er  aus  vwtgthtaXoe  ailau  jugendlich  erklärt, 
also : übermüthig.  keck,  unbesonnen,  audacter. 
vxto-oxx^e,  *v,  i (St.  iw,  tu  igam),  Verächter, 
hofrärtiger  Mensch,  stolz,  tivos  von,  ttrl  auf  et- 
was.  Contemtor,  supetbus.  Dam 
vxtooxxtwög,$„  Adv.  -®»g,u  poet.  vxig-oxxog, 
2.  über  die  Achsein  ansehend,  verachtend,  liofTlr- 
tig,  stolz.  Subst.  vxipoxta  xogivsa9 at  frevel- 
hafte Pfade  wandeln.  Superbus,  t.  Von 
vxfff-opäm,  aor.  2.  vxsgeUov,  inf.  vxtpi teCr. 
aor.  pass.  vxtpä<p9iiv,  pf.  pass.  inf.  vxeetwf«- 
e&cu,  1)  ion.  von  oben  herab  sehen  ml.  erblicken, 
tl.  Desuptr  conspicio.  2)  darüber  wegsehen, 
übersehen,  dah.  nicht  achten,  vernachlässigen, 
keine  Rücksicht  nehmen,  hintansetzen,  gering- 
scliätzen,  Hohn  spreche^  tl  oder  nv«,  rtuo's  et- 
was, Jmdn,  und  zwar  Sia,  natu  t»  wegen  etwas. 
JJtspicio. 

vnfu  opt^a),  über  die  Grenzen  weisen. 
vxtff-dotoe,  2.  u.  3.  jenseit  der  Grenze  gelegen, 
im  Auslände.  Subst.  ij  vwtoogia  verst.  yrj,  das 
ausserhalb  Attika  gelegene  Land,  das  Ansland. 
Extra  fixes,  regio  extra  Atiica«  fixes  situ, 
ixtf  oppiaila,  noet.  sehr  in  Furcht  sein. 
vwtp-vvtiot,  2.  buk.  ™ VXtpOQlOt- 
vxtf/~oxv>  V > das  UeberlrefTen,  der  Vorzug,  das 
Uebermaass. 

iWp-ogog,  2.  poet.,  und  vxilQOjcog,  cp.  u.  ion. 
{vwtpitmy,  a)  hervorragend,  ausgezeichnet,  etei- 
mhu.  b)  übermüthig,  ewperftus. 
vxea^tpla,  ij  (St.  Onr,  zu  ögdm) , Verachtung. 
Hochmuth,  Geringschätzung,  contemlux. 
bwipwaVtm,  poet.  (-#i)*)  überaus  lietrübt  sein. 
vxi<f-xäxvg,  v,  Sp.  zu  dick,  Pint.  Cat.  mai.  9 zu 
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stark  zum  Kriegsdienst,  von  L.  Veturins  ; supra 
modum  pinguis. 

vxtt-xtpiaeive»,  N.  T.  AcL  übergross  werden: 
Med.  über  die  Maassen  Ueberfluss  an  etwa*  haben. 
vwifntpuaät.  Adv.  N,  T.  über  die  Maassen. 
vxtf-xitoftat,  Dep.  med.,  aor.  vmpiwtw,  ep. 
iwfpwtwto,  ep.,  poet.  n.  Sp.  (Sp.  auch  vwsglwta- 
pai),  darüber  hinfliegen,  nerahsekiessen.  abs.  u. 
tl  über,  #s  vt  auf  etwas,  iwperinvolo. 
vxtQ-xji<tdfo,  darüber  wegspringen,  daher  über- 
treflen.  überschreiten,  aber  auch  sich  wegsetzen 
über  etwas,  tl. 

vxip-xttgot,  2.  poet.  übermässig  herbe. 
vxtQ-xlfixiafteu,  poel.  und  sp.  Pass,  überfüllt 
sein,  ttvdc  u.  tivi  von,  mit  etwas,  praeter  modum 
rtpüor. 

vxtp-xiveu,  zuviel  trinken,  immodice  bibo. 
vxtf-xii xxxs,  ion.  u.  Sp.  darüber  fallen,  von  der 
Zeit:  vorübergehen,  praeterlabor. 
vncp-nXeoveit<o,  N.  T.  überreichlich  sein. 
vxeQ-xlxKfioj,  überfüllen,  supra  modum  impteo. 
vxip- wXwtot,  2.  übermässig  reich. 
ixig-noXvt,  -woXXv,  -xoXv.  sehr  viel. 
vxiQ-xovtea,  1)  übermässig  arbeiten,  sich  über- 
mässig anstrengen.  8)  für  Jmdn  (mtni  ri*o*)  et- 
was (tl)  tragen.  Im  Med.  für  Jmdn  («tvd«)  stell 
anstrengen  od.  opfern.  iMbom  supra  modum  s. 
pro  ahquo. 

vxt (pxovog , 2.  Sp.  ahgemattet,  tid  tt,  labore 
conftdus. 

vxtg-xovxiog,  3.  poel.  jenseits  des  Meeres  wei- 
lend. mit  qpoitav  über  das  Meer  dringen,  trmvt- 
marinm. 

vxiff^xxetto,  s.  vutQxitouut.  , 
vntg-nmtdouai,  buk.  vwtpxttopai. 
vxtgetateto,  poet  mu  vxsglGtauat. 
tbxtQ-oxe&elv  und  ähnl.,  s.  iwepfzw. 
vxtffxarog,  s.  Mptipot. 
vxt n-xtlvat,  I)  Irans,  darüberspannen,  oben  dar- 
über legen  od.  strecken,  vi»mr  über  etwas,  SHCh 
darüber  ausdehnen,  tl.  Supra  teneo.  2)  intr.  Mn- 
ausragen,  vwlg  rivo«  über  etwas.  I’rotendor. 
vxtfx eietu,  poet.  über  das  Ziel  hinausgehen, 
überwinden,  rüyjupa*  dem  Netze  entspringen ; 
tupero.  Von 

vxtQ-xebjg,  2.  (reios),  poet.  über  das  Ziel,  Maass 
hinaus,  ühergewaltig.  abs.  od.  tivie  wer  das  Ziel 
von  etwas  erreicht,  etwas  bestanden  hat.  Supe- 
rans,  defunctus. 

vxtg-tiXkeo,  ion.  und  poet.  sieh  über  den  Hori- 
zont erheben  «=  ävatcUo.  orior  supra. 
vxtgttifbt,  ep.  dts  Obergestell  eines  Wa- 
gens, um  eine  grössere  Meng*  von  Gegenständen 
zu  transportiren,  wahrsch.  ein  oben  offenes,  aber 
unten  und  an  den  Seiten  dichtes  Plechlwerk  mit 
den  nölhigen  Stützen,  sirpea.  Von 
vxtfxttfog,  3.  ep.,  poet.  u.  Sp.,  vxioreexeg,  3. 
ep.  u.  poet..  Comp.  u.  Superl.  von  vxtg,  dartlher 
heflndltch,  oberer,  übertr.  iiöher,  gTflsser,  vor- 
züglicher, erhabener,  gewaltiger,  tuiiv  ixiprs- 
eov  nichts  weiter,  auch  mit  gen.  partnsv  ixip- 
ttgerr  klarer  als  durch  Sehergabe,  u.  mit  ttrl  an 
etwas.  Superl.  oberster,  höchster,  grösster,  über- 
mächtig, xtiio  vxlgtaros  er  lag  ganz  oben.  Su- 
perior, maior,  amplius,  summtu. 
vxtg~xl9r{ftt,  impf.  Ion.  iwcgttlisu,  und  Mal. 
•xifbt/tai,  conj.  aor.  Ion.  ixsg&tmuai,  ion.  nnd 
Sp.  1)  mittheileo,  an  vertrauen,  tl  tiw.  Commu- 
mco.  2)  (gew.  Med.)  aufsehieben,  vertagen,  tt. 
piffero. 

vxtQ-xiftneo,  poet.  u.  8p.  besonders  elircn,  vtoa 
<oj  Ttvor,  praecipue  honoro. 


vxipxoKuog  - 

iutif-tolpos,  8.  poct.  überaus  kühn. 

8.  poet.  u.  Sp.  übermässig  angespannt. 
»xip-r«{t*atpof,  8.  poet.  su  überwinden. 
vntq-TQix»,  poet..  inf.  aor.  vnieigapiiv,  eigll. 
im  Wettlauf  einholen,  überholen,  dann  über- 
winden, und  vom  Recht,  überschreiten,  xt,  etc- 
vn-epu&pog,  8.  etwas  roth,  tubruber.  \eedo. 
uxtg-vtpglog , 8.  übermässig  hoch,  xu  hoch, 
praecetous. 

vnif-vtgoa,  N.  T.  ülier  alle  Maassen  erhöhen. 
vxetpyaivofeat,  Med.  sich  oben  zeigen  nd.  zum 
VoTscnein  kommen,  abs.  u.  xivo't  auf  elwas,  tu- 
pra  appareo. 

vxtQtpaXayytto  ( ijpoiiayJ ),  überflügeln,  durch 
grössere  Ausdehnung  der  Sehlachtlinie,  u.  zwar 
so,  dass  man  über  die  Schlachtreihe  des  gegen- 
überstehenden Feindes  hinausragt.  Man  suchte 
ihm,  dadurch  in  den  Rücken  zu  kommen.  Abs.  od. 
Tivdf.  Phaiange  producta  excedo  hoetium  »dem. 

t)trans.  darübertragen  od.  -bringen, 
hinuberschaflen  od.  transportiren,  xi,  u.  zwar  xi 
über  etwas,  1%,  «ird  «vo*  von  wo,  ff,  int  « wo- 
hin. Trmnsporto.  2)  inlr.  überragen,  den  Vorzug 
haben,  übertreflen,  überlegen  sein,  theils  abs. 
d>«  xi  Meli  imgtvtyxiir  wegen  ihrer  Vorzüge, 
theils  thxj's  Jmdn,  od.  tdgeijc  die  Kunst  Anderer, 
xi  etwas  und  in  etwas,  nei  durch,  an,  in  etwas. 
Praeeio. 

ixig-tptv  (ipv«i=”  vntgtpvüf),  poet.  Adv.  über- 
mässig, supra  morhm. 

vxtq-xfiaXog , 8.,  Adv.  -«jUog  (nach  Duttm., 
Gurt.  und  Andern  von  ®wij,  also  = 
nach  Fasse w und  Lob.  für  intgßiulot  — intg- 
ßiot,  nach  den  Alten  von  tftdlg),  ep.  nnd  poet. 
übarwtchsig,  d.  i,  a)  vorzüglich,  /inmiws.  h) 
ühernatürüeh . durch  göttliche  Kraft,  c)  maass- 
los,  tmmanis. 

wetff-xptleee,  übermässig  lieben,  xtrd. 
vx ig-ipoßiofiai , Dep.  pass,  sich  übermässig 
fürchten,  pij. 

t'.xfq-tpoßog , 9.  sehr  ängstlich,  sehr  besorgt, 
tut  Mi  timidus. 

vxtftepqoviet,  hochmüthlg,  stolz  sein,  tivi  auf 
etwas,  dah.  verachten,  gerlngschälzen,  «wz.  xi 
oder  nvdf.  Superbio.  centmno.  Von 
vxtq-tpoeer,  8.  höher  denkend  als  Andere,  a)  im 
Übeln  Sinne:  hochmfllhig,  wd’  vnigt ppova  so 
Stolzes,  b)  im  guten  Sinne:  ti  in.  eine  hoch- 
herzige Gesinnung.  Superbus,  »»perbia.  (Davon 
vntfwoev*} j,  sj,  Sn.  Stolz.) 
vxeq-^ptnig,  2.  (*««),  über  die  Natur  hinausge- 
hend, dah.  ausserordentlich,  übermässig,  im  Übeln 
Sinne:  unnatürlich,  abgeschmackt,  abscheulich, 
im  guten  Sinne:  talentvoll,  u.  zwar  xi  an,  fs  xt 
bis  zu  etwas.  Mirus,  mirum  quam  abtunius,  im- 
manis.  peringeniosu«.  Adv.  v.xepqptxüg,  über  die 
Maassen,  ganz  übermässig,  ausnehmend,  ganz 
ausserordentlich,  oft  mit  folg.  »f.  Afire,  imrtm 
quam. 

vxeq-epvofiai  mit  aor.  3.  acl..  ion.  u.  Sp.  über- 
trelren,  Jmdn  an  etwas  «*«  ««. 
vntQ-tpmxi».  Sp.  üherschreien. 
vixfQ-xaiqeo,  sich  übermässig  freuen,  tivi',  oder 
mit  part. 

vxtq-xtofMtt,  sp.  Pa'ss.  sich  darüber  ergiessen, 
tlt  Xi  tia  Xtxot,  super fxmdor. 
imtq-xliat,  poet.  übermflthig  sein  (versch.  La.}. 
ü.x-itfxofcat,  Dep.  med.,  aor.  2.  ep.  oirijiötbo»,  u. 
vx-itfu,  inf.  -ilvati,  ion.,  poet.  u.  Sp.  1)  hinun- 
ter-, hinelngehan,  herabsteigen,  xi  in  etwas.  De- 
scemh.  8)  übertr.  mit  u.  ohne  Id&t«  unvermerkt 
hinelngchen,  heranschleichen  (wie  eine  Sch  lange), 
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beschleichen,  berücken,  ergreifen.  Im  Bes.  sich 
an  Jmdn  »nschmiegcn,  vor  ihm  kriechen,  ti»«'  od. 
•t<xi  Stibeo,  adxuor.  s)  nnvermerkt  vorrücken, 
u.  vntiut  bet  Her.  auch:  sich  allmälig zurückzie- 
hen. Sensim  retrogredior. 
vm'g-Tpvxpof,  8.  8p.  übermässig  frostig. 
vMifqieij  ion.  -big , g,  ep.  und  Sp.  der  Gaumen. 
HWM. 

vx-SQtoia»,  ep.  zurückgehen  od. -Weichen,  recedo. 
vxtqakov,  xi,  ep„  u.  vxtQtöov  im  Sing.  n.  Flur., 
der  obere  Tiieil  des  Hauses,  Oberstock,  Oherge- 
mach,  Söller,  wo  die  Wohnungen  der  Frauen 
waren.  Als  ep.  Adv,  vxtqtoiofrep,  aus  ihrem 
Obergemache.  Summa  aedium  pars.  Vom  Adj. 
Sp.  viriMMt  (»xdpl  oben  befindlich,  doch  nach 
Pott  und  Gurt,  von  inig  und  St.  Pu«  (*.  äexu), 
oben  wohnend. 

vx-tqatxem,  eine  Frage  unterschieben,  ti.  In- 
terrogo  iia , ui  aliquid  subieiam. 
zJ.t •iojee+ov,  s.  inix<a. 

vx-t txfiov,  xi,  Sp.  die  windstille  Buch!,  Ort,  wo 
das  Meer  ruhig  wird.  tranquiRitas  fmaris). 
vx-tv&vvoq,  8.  (t»th»v«r).  a)  rccbensehaftspflich- 
tig,  verantwortlich,  zur  Verantwortung,  ttri  u. 
»ds.,  od.  tivdr  für  etwas,  ir«p«  rin  Jmdm.  Ratio- 
nibus  reddendil  obnorius.  h)  scliuldig,  tivo's  ei- 
ner Sache.  Reue. 

vx-txro,  aor.  initiev,  cp.  vcrl.  vntaxebos,  Adj. 
verb.  xHpexttov,  unterhalten,  Vorhalten,  darhal- 
ten, nnterlegen.  Übertr.  a)  bieten,  gewähren,  las- 
sen. xtri,  und  zwar  xt,  od.  mit  Inf.,  ähnl.  (avtiv 
tin  sich  Jmdm  unterwerfen,  sich  hingehen,  und 
mit  rrrst.  favtdv, i^tUy^ai  sich  ausfragen  lassen, 
h)  bestehen,  aushalten,  erleiden,  Siwqr  Strafe 
leiden, Rechenschaft  abiegen,  tvneltt  vomStaatc 
ein  Gericht  über  sich  ergehen  lassen,  rgr  ttlxlav 
«vor  die  Verantwortung  von  etwas  zn  tragen 
schuldig  sein,  loyer  xtri  Jmdm  Rede  stehen,  Ihm 
Rechenschaft,  Rede  und  Antwort  geben,  ähnl. 
fv&vrag.  Submitto,  permitto,  suetineo. 
vx-iptoog,  2.  (nxoij),  auf  etwas  hörend,  gehor- 
chend, gehorsam,  untergeben,  unterworfen,  un- 
terwürfig, unterthänig,  unterthan,  abhängig, 
auch  von  Ländern,  abs.  oder  nvot.  ««  Jmdm, 
aber  «pdp«  zu  Tribut  verpflichtet,  und  ngtig  xi  zu 
etwas.  Suhsl.  6 in.  der  Untertnan.  Im  Bes.  in 
Athen  diejenigen  Bundesgenossen,  welche  Triimt 
zahlen  mussten  und  keine  eigne  Gerichtsharkelt 
mehr  hatten,  «J  «x.dicUnlerthänigkeit.  Subditus. 
vx-qnyat , ep.  und  nur  3 sg.  pf.  intprgpvst 
(statt  intpgpmtt  des  Metrums  wegen  mit  einge- 
schobenem r),  sich  neigen,  niederbeugen, 
nttvxu  stets,  sum  demirno  oapite,  doch  nacli  Doe- 
derl.  sich  unter  Jedermann  (*«'vr«)  dneken. 
vx-gvttxa,  s.  vxorpiga. 
vx-gvifttog,  2.  (ävrpet),  poet.  u.  Sp.  windig,  d.  i. 
übertr.  nichtig,  tnants.  (Auch  windschnell.  Dor. 
inaviu ioy,  2.)  lexpositus. 

vx-qvtftoq,  2.  [arfftes),  vor  dem  Wind,  eentonon 
vnrjrn,  tj  (nach  Benf.  von  ine  u.  einem  alten  No- 
minalst. »)*»,  St.  tlr,  woher  irtpot,  also  die  Ge- 
gend unter  dem  Athem,  nach  der  gew.  Erkl.  von 
vni  und  dem  ungebr.  irg,  wovon  das  Demin. 
firior),  poet.  u.  Sp.  der  Bart.  Davon 
vxrjvtjxijc,  ob,  d,  der  einen  Barl  hat,  mit  u.  olme 
xpörov  dem  das  erste  Barthaar  keimt,  der  in  der 
ersten  Jugendblüthe  steht,  pubesetm. 
vx-gotoe,  3.  (ii®s),  ep.  gegen  Morgen,  frühmor- 
gens, ettßg  in.  Morgenfrost.  Adj.  oft  statt  des 
Adv.  Matutinus. 

vxgqtala,  g,  u.  vxtiqinifta , xi  (-gixfgm),  1) 
(inqgtaitt)  eigll.  der  Dienst  des  Matrosen;  gew. 
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im  Plur.,  doch  auch  im  Sing.,  die  gesammlen 
Matrosen  u.  Ruderer  eines  Schiffes.  die  Schiffs- 
manusciiafl,  Iludermannschaften.  Kerniges.  2) 
übcrli.  Dienstleistung,  erwiesener  Dienst, Liebes- 
dienst, Dienstgeschäft,  Arbeit,  alis.  u.  xixi  Jmdm 
geleistet.  Ministerium,  meritum. 
v.xgQtOtov,  ei  (-ijpfrfm),  das  Sillkissen  auf 
der  Ruderbank  für  die  Matrosen  zum  Rudern, 
überli.  Sitzhank,  pulvinus  remigum. 
vxti<gtxiat  (inggitgs) , Dienste  leisten  oder  er- 
weisen, zu  Diensten  stellen,  aurwarlen,  bedienen, 
dienen,  beislelien.  dienstwillig,  förderlich  sein, 
unterstützen,  helfen,  zu  Gebote  stehen,  willfah- 
ren. einen  Wunsch  gewähren,  Folge  leisten,  ge- 
horchen, fröhnen,  herbeischaffen,  besorgen,  lei- 
sten, abs.  oder  xl  etwas,  in  etwas,  xixi,  f«  xiva 
Jmdm.  einer  Sache,  auch  gegen  etwas,  z.  B.  xois 
9toit  sich  der  göttlichen  Anordnung  fügen, 
näml.  rflcksichtlich  des  Strebeos  nach  Besitz,  ra 
avfitpfQovui  xixi  Junis  Vortheil  befördern,  und 
zwar  fe  ti  zu  etwas,  « xl  mit  etwas.  Ministro, 
servio,  obsequor.  gratificor,  adiuvo,  suppedito. 
Ö.tj) i/izrifxa,  xöf  s.  vnggtata. 
vxiH/itris,  ov,  o (Igiigs),  Diener,  Bedienter,  Auf- 
wärter, Gehülfe.  Genosse,  Beistand  (auch  vom 
Blitze),  abs.  od.  tivöf,  aptpi  xi,  nipl  xixa  bei  et- 
was oder  Jmdm.  Im  Bes.  a)  der  Scharfrichter, 
Henkersknecht,  b)  im  Kriege  theils  der  Diener 
des  Schwerbewaffneten,  weicher  ihm  Gepäck. 
Proviant  und  den  Schild  trug,  theils  die  Soldaten, 
welche  zum  unmittelbaren  Dienst  des  Feldherru 
bestimmt  waren.  Provianlcommissär,  Ordonanz- 
reiter, Adjutanten.  Zu  einem  Corps  vereinigt 
bildeten  sie  die  Leibwache  des  Befehlshabers,  c) 
in  Rom:  der  Liclor.  Minister,  apparitor,  socius, 
lietor.  (Als  Fern.,  dazu  inggixis,  ij.) 
i’xwmxöf,  3.(vxi)pfri]c),  zum  Dienen  bestimmt, 
brhuinich,  förderlich,  * fe  xi,  xi  xi  an  etwas,  tu 
ojiJo  untergeordnete  Waffengattungen,  wie  Bo- 

Senschützen  u.  s.  w.  Subsl.  a)  if  in.  Dieust, 
ienstleislungcn,  xixt  an  Jmdn.  b)  tö  in.  versl. 
nlotox  ein  BelschilT,  Scbiflsboot.  Ministrans,  Ser- 
biens, servitium,  linier. 

vx-xjiftxov,  s.  ix-tgtin».  v.x -goto,  s.  itpigpi. 
in-r\iiu>,  dazu  tönen. 
vx-txipu,  S.  Vlpiljpi. 

v.x-ijLXto  (film,  tlhix ),  pocl.  eigti.  von  Tliieren: 
den  Schwanz  einziehen  und  unterschlagen,  dann 
üliertr.  oxipa  ti  xl  den  Mund  nach  Jiudm  schmie- 
den. unlerüiänig  schweigen,  premo  (voce m). 
vx-iOtrifli,  s.  itpioiijpi. 

vx-iOxviofiai,  Üep.  med.,  pari.  ion.  inioxviv pi- 
voc,  ion.  und  ep.  vx -la^opiai,  pf.  iniaigpai, 
aor.  imtaxopgx,  imp.  vnooyov,  ep.  vnooyfo  (auch 
in  tmesi),  versl.  Form  von  inixto,  dah.  IJ  eigti. 
sich  darunter  halten  und  übernehmen,  dah.  ver- 
sprechen, verheissen.  Zusagen,  xi  od.ttv«,  od. 
mit  Inf.  (gew.  fut.)  od.  Ace.  c.  i n f. , und  zwar  ti  xl 
Jmdm.  Im  Res.  a)  9vyax iga  die  Tochter  einem 
Manne  verloben,  und  so  auch  von  dem  Weibe, 
das  sicli  verspricht  b)  den  Göttern  etwas  (xi] 
geloben.  Polliceor.  2)  erklären,  versichern,  abs. 
_od.  mit  Inf.  Profiteor. 
vnxo-iixnga,  J),  poet  Schlafgeberin. 
vnxo-ti «ij«,  ov,  i,  poet.  Sclilafgelier. 
vxvo-piaxiat,  gegen  den  Schlaf  kämpfen,  adver- 
sus  somnurn  pugno. 

v.xvog,  d (für  otm-xog,  lat  somnus  für  sopnus, 
sopor,  alid.  swetyan  schlafen),  1)  Sing.  u.J'lur.  der 
Schlaf,  zälxios  poet  st.  Todesschlaf,  vnvox  at 
geiotfai  schlafen,  vnxa  tvtov  in^  liefen  Schlaf 
versenkt:  blsw.  für  Sorglosigkeit,  uavov  (%nx  in 


Schlaf  (vollkommene  Sorglosigkeit)  versunken 
sein,  ix  Suva,  xaxi  (xix  od.  toit)  vnx.  im  Schlafe, 
im  Traume.  «*o  npei  xov  vnxov  zur -Zeit  des 
ersten  Schlafes  (älinl.  nsgi  npäiox  vnx.),  ita 
piemx  xäx  vnx.  mitten  im  Schlafe.  Doch  bez. 
der  Plur.  bei  Arr.  auch  fortwährendes  Schlafen, 
^Schläfrigkeit  2)  personif.  und  hier  zuw.  auch 
"Tnxot  geschrieben:  der  Gott  des  Schlafes,  der 
Sohn  der  Nacht , Bruder  des  Todes.  Somnus. 
Davon 

vxvöw,  pass,  -oofiat,  nicht  In  atL  l’r..  und  ep. 
vxvtiat,  intrans.  schlafen,  schlummern,  dormo, 
vxv-oidtig,  2.  (ilSos),  schläfrig,  somniculotus. 
inxtiaea,  schläfrig  sein. 

vmwztxdc,  3.  (inxiw),  Sp.  einschläfernd.  Subst 
tö  vnx.  Mittel  zum  Einschläfern.  Somnifer. 
vxvviei,  s.  inxim. 

vxo,  ep.  auch  vxal  (lat  suö,  sub-ter,  golh.  vf, 
StA,  alid.  oba  super),  A)  Adv.  1)  darunter,  un- 
ten, bes.  v*i  ti  darunter  weg,  daran  oder 
seitwärts  vorbei.  -SuWus,  subter.  2)  heimlich, 
unvermerkt  Oft  in  tmesi,  wo  es  auch  dem  Verbum 
nachsteht  Clam.  B)  Präpos.  I)  mit  dem  Genit 

1)  vom  Raume : unter,  unter  — hervor,  unter  — 
weg,  weg  von  oder  aus  etwas,  bisw.  prägnant: 
tör  uoxlox  vno  oxoiov  rjlaoa  ich  sliess  den 
Pfahl  darunter,  so  dass  er  nun  unter  der  Asciie 
in  der  Kohlengluth  blieb.  2)  übertr.  zur  Angabe 
des  Urhebers  bei  passiven  Verben  und  denjenigen, 
welche  in  passivem  Sinne  stehen,  wie  örrjaxtix, 
nüoxux  u.äbnl.,  ebenso  nach  Subst.  mit  passivem 
Sinne,  wie  ä&iapa,  xipij  u.  s.  w„  sowie  ferner 
zur  Angabe  der  wirkenden  Ursache,  der  einwir- 
kenden oder  auch  blos  begleitenden  Umstände, 
unter,  von,  durch,  vor.  In  Folge,  wegen, 
bei,  aus,  z.  B.  in i igmioe  liesnxaxo  d.  h.  auf 
Veranlassung,  durch  die  Verfolgung  eines  Falken, 
ähnl.  bei  ytvytix,  g>oßtio9ai  u.  s.  w.  Aber  ini 
evglyynx,  vno  xopov  nach  dem  Takle,  in  Beglei- 
tung von  Musik,  unter  Musik,  indem  diese  gleich- 
sam die  bewegende  Kraft  ist  v*ö  paaxiymx  un- 
ter Geisselhieben,  vno  xrjgvxog  unter  Heroids- 
ruf,  doch  heisst  dies  auch  bei  Thuk.  unter  dein 
Vorgänge  des  Herolds,  wie  es  der  Herold  vor- 
sprach. Und  so  sagte  man  auch  vno  oxoxov  im 
verborgenen,  und  t/x  in'  iyxoiae  ögys  die  du  als 
von  dir  nicht  gekannt  (cum  ignoratione)  siehst, 
doch  ist  letztere  Stelle  zweifelhaft  Bisw.  mit  zu 
ergänz.  Verb.  wieSoph.  OC.  411,  wo  ßdgos  ioxai 
zu  ergänzen  ist  II)  mit  Dal.  1)  vom  Raume:  un- 
ter, drunter,  unterhalb,  am  Fusse  von,  an,  vor, 
in  of  vno  xois  agpaoix  tnnoi Wagenpferde,  xii'tn 
vno  vor,  an  den  Mauern,  ähnl.  vno  I lim,  u.  ini 
ßäaaaie  lief  unten  in  Schluchten.  Auch  mit  den 
Verb,  der  Bewegung,  wenn  der  Begriff  der  auf  die 
Bewegung  folgenden  Ruhe  mit  ausgedrückt  wer- 
den  soll,  so  bet  ninxttx  u.  ähnl.,  und  so  v*'  oCt- 
pucix  mgäx  d.  h.  hoch  von  Wogen  umlhüriut. 

2)  übertr.  a)  von  der  Unterordnung,  ini  xixt 
ilxai  Jmdm  untergeben,  unterlhan  sein,  in  Jmds 
Gewalt  sein  od.  stehen,  von  Jmdm  abhängen.y»- 
y xtc&ai  ihm  unterlhan  werden.^  dah.  (of)  inö 
xixi  die  Untergebnen,  od.  vnvm  vno  in  den  Ar- 
men des  Schlafes,  in  'Agioxoxilii  unter  Leitung 
des  Ar.,  laßfix  xi va  vno  xtig  xöpoig  d.  h.  I.  Xl xa 
a> axt  in.  t.  x.  elrai  Jmdm  auf  gesetzlichem  Wege 
beikommen,  h)  — dem  Geölt.,  doch  mehr  poet. 
u.  Eigenheit  der  spät.  Prosa,  v.  Urheber  der  ver- 
mittelnden Ursache,  den  begleitenden  Umständen : 
von,  durch,  unter,  vor,  bei,  xtxxtix  xixä 
ini  xixi  ein  Kind  zur  Welt  bringen  von  Jmdul, 
in  avlii  unter  Flötenklang,  v*ö  tr]  Itmotpvxia, 
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unter  Einwirkung  der  1.,  vnö  zait  avzaie  <pfov- 
zletv  unter  d.  i.  im  Geleite,  hegleitet  von  densel- 
ben Sorgen,  vnö  enorm  im  Finstern.  III)  mit  dem 
Acc.  1)  vom  Raume:  unter  etwas  hin,  unter, 
hinunter,  hinter,  in  der  Nahe,  in,  nach. 
vnö  Tgolgv  ll&tiy  d.  h.  unter  die  Mauern  Tr.  = 
nach  Tr.,  ähnl.  vnö  rijv  nöliv  nuguruiaabui,  od. 
vnö  tri*  bvqrjv  hinter  die  Thürc,  vnö  itnaorij- 
giov  ayttv  ziva  d.  h.  vor  Gericht  ziehen,  eigeutl. 
unter  die  Richterlribüne,  ähnl.  vnö  töv  dijjrov 
u.  s.  w.,  und  so  Qberh.  zur  Bezeichnung  des  Stcli- 
Erslreckens  unter  einem  höher  oder  noch  gele- 
enen  Gegenstände.  Bisw.  aucli  vom  ruhigen 
erweilen,  wo  man  den  Dal.  erwartet,  z.  B.  vnö 
anqväs  iiiia&ai  d.  h.  unter  Zellen,  od.  vn'  ui 
yäs  t]fltoLo  eigll.  unter  die  Strahlen  der  Sonne 
hin,  d.  h.  adv.  heim  Sonnenlichte,  hei  Tage.  2) 
von  der  Zeit:  gegen,  um,  zur  Zeit,  wahrend, 
z.  B.  vnö  hjivi &fiov  wahrend  der  ganzen  Zeit  des 
Zürnens,  vnö  zöv  naftövra  niXtpov  wahrend 
der  Dauer  des  Krieges,  vnö  roöe  fravaioti«  wäli- 
rcnd  der  Zeit  der  Todesfälle,  vnö  ziv  vqöv  nuza- 
naivza  um  die  Zeit,  da  der  Tempel  niederhrannte. 
3)  — Dativ,  von  der  Unterordnung,  ilvot  vnö 
ßuaiXia  unter  der  Boimassigkeit  des  Königs  ste- 
hen, of  vnö  ziv«  die  Untergebenen,  Uuterlhanen 
Jmds,  of  vnö  ziva  ägxovzet  die  Unterbcfehlsha- 
her,  Aehnl.  slvut  od.  nuzatpvyeiv  vnö  zöv  ezgu- 
zov  unter  dem  Schutze  der  Armee  sein  oder  sich 
unter  den  Schutz  derselben  begehen.  Es  ist  hier 
im  Deutschen  oll  durch  zu,  neben,  bei  zu  über- 
setzen, z.  B.  TO  naiöiov  vf'  avzqv  lyliv  eigeutl. 
in  der  Umarmung  der  Mutter.'  lnsbes.  lieht  1‘lul. 
diesen  Acc.  hei  vnö.  Dag.  in  vnö  zi  ist  es  ein i- 
germaassen,  et  wa_s  (wenn  hier  nicht  tmesis 
anzunehmen,  vnö  zt  az onos  = vndzonöt  «).  Es 
steht  oft  allen  diesen  Casus  nach  und  wird  dann 
vno  geschrieben.  Auch  vn«lt steht  seinem  Casus 
nach  in  zäv  vnul  yivovs  =*  vnö  zäv  yivovs  von 
denen,  die  meines  Gesclilechls  sind,  Sub,  a,  per, 
Prot,  propter,  ad. 

vno-apoveot,  2.  den  Musenkünslen  ein  wenig  ent- 
fremdet 

■in ö-ßaUga,  zci.  Stützen  od.Kufen,  die  man  dem 
Bette  unterstellte,  damit  es  schaukeln  konnte, 
fulcra  (lectorum). 

vno-ßalvat , ion.  u.  Sp.  heruntergehen.  dah.  zto- 
otganovza  nöSas  T r] i ixigqs  zmözö  piyaVoe  un- 
ter die  Höhe  der  anderen  um  40F.  herunlergehen, 
sie  um  so  viel  niedriger  bauen. 

vno-ßaXXat,  ep.  inf.  vßßäXXs iv  st.  vnoß.,  t)  Act. 
a)  darunterwerfen,  unterlegen,  darunter  hinhal- 
ten.  h)  üherlr.  o)  in  die  Rede  fallen,  unterbre- 
chen. ß)  an  die  Hand  gehen,  vorlegen,  angeben, 
erinnern.  Alis.  od.  z(,  auch  ztväv,  z.  B.  ziov  nl- 
Xcov  als  Gen.  pari,  mit  verst.  ziväs,  u.  zwar  zivl. 
2}  Med.  a)  sich  (tibi)  ein  Kind  unterschieben,  b) 
von  sich  aus  etwas  Falsches  z.  B.  pv&ovs  ver- 
breiten. c)  zu  etwas  von  sicli  den  Grund  legen, 
begründen,  zl.  Subicio,  inlerpello,  suggero,  inler- 
vono,  confingo,  ccnido. 

vno-ßagßagi£to,  etwas  unrichtig  aussprechen. 

exo-^rtoi,  Sp.  ein  wenig  husten,  paullulum 
tussw. 

vno-ßXinm,  1)  Act.  a)  scheel  ansehen,  ztvä  oc 
ziva.  h)  still  hinsehen,  beobachten,  zl  und  mit 
zavgTjSbv  ngöt  ziva  das  Auge  fest  auf  Jmdn  rich- 
ten. 2)  Med.  (Inster  blicken , zira  auf  Imdn.  Li- 
mit oevlie  adspicio,  intueor. 

vno-ßXzjdiiv,  ep.  Adv.  (vnoßa'XXu),  einwerfend, 
in  die  Rede  fallend,  interpeUando,  nach  Andern: 
unter  den  Fuss  gebend,  bedeutsam,  nach  Doederl. 

Hihhi.ch,  gricch.  Wörterbuch.  4.  Anfl, 


— ungehr.  inoßlißigv,  wie  auch  ßoXrl—ßXififta 
sei,  also  = vniSga , w.  s.  _ 

vnö  ßXqtoq,  2.(vnoßalXca),  poet.u.Sp.,  u.  v.ro- 
ßoXtftalog , 3.  (vnoßoXif),  untergeschoben,  un- 
ächt;  entlehnt,  überli.  trügerisch,  vnoßoXipt tios 
auch  =■  von  einem  untergeschobenen  Kind  her- 
rührend. Subditidus,  fictus. 
vno-ßoXij,  t)  [vnoßulXa) , das  Eingehen,  die  Er- 
innerung, admonUio,  (Audi:  das  Unterschieben 
'fremder  Kinder.) 
vno-ßgiiuo,  poet.  dabei  tosen. 
vno-ßqix0*’  8p.  etwas  anfeuchlen,  vnoßißgiy/ii- 
vat  angetrunken,  etwas  berauscht,  ebrius.  Dav. 
vno-ßffixiog,  3.  (ßgiym,  nach  Doederl.  von  ßpo£ 
od.  ßo«t,  also  eigll.  hinuntergeschlungen),  unter 
dem  Wasser,  aquis  mertus.  Ep.  u.  ion.  Adv.  vnö- 
ßpvxa,  metapl.  Acc.  von  vndßfvyos  (nach  An- 
dern v.  ö»öPo»i),  untergetauchl,  flherschwemmt, 
sub  aqua.  [unterirdisch,  subterruneus. 

ynö-yatoq,  2.  ion.,  poet.  u.Sp.  st. des  sp.  vnöyeios, 
vno  yuazgiov,  zö,  poet.  u.  Sp.  der  Unterleib. 
vno-yivopuu , Dep.  med.,  ion.  u.  Sp.  nach  und 
nach  werden  od.  entstehen,  ahs.  und  zivi,  sub 
nascor. 

vxo-yQUfi/iiiitvq , tms,  6,  Unterschreiher,  in 
Athen  gew.  Staatssklaven  od.  Bürger  der  unter- 
sten Klasse,  ein  Lohndienst,  der  bei  der  nämlichen 
Behörde  uichl  über  eiu  Jahr  dauern  sollte.  Seriba. 
(Aehnl.  Sp.  vnoyqaptvs,  ö.)  Dav. 
vnoyifa/i  fiutt  vai,  Unlerschreiber,  überii.Schrel- 
_her  sein.  Seriba  sum. 
vno-ytapiiit , ö , N.  T.  das  Vorbild. 
vnoyifcupq , rj,  1)  Grundriss,  Umriss,  vom  Um- 
kreis eines  Orts.  Bei  denRömcrn  pflegte  er  durch 
die  Furche  eines  Pflugs  bezeichnet  zu  werden,  der 
rechts  mit  einem  Stier,  links  uiil  einer  Kuh  be- 
spannt war.  Vtlineatio.,  2)  das  Untermalen  der 
Augen.  Es  geschah  mit  gebranntem  und  gepul- 
vertem Spiesglanzerze,  um  dem  Gesicht  einen 
lebhaftem  Ausdruck  zu  gehen . und  war  hei  den 
Persern  sowohl  als  hei  griech.  Frauen  üblich. 
Infrictio  ttibii.  Von 

ixo-yqatfo),  1)  unten  hinschreiben,  unterschrei- 
ben, zivl  auf  etwas  oder  etwas,  auch  mit  folg, 
oti.  Subtcribo.  2)  unter  Jmds  Leitung  schreiben, 
nachschreihen,  prolokolliren.  Dicta  excipio.  3) 
eine  Schrift  od.Zeichuung  zu  Grunde  legen,  vor- 
schreiben, vorzeichnen,  zl,  u.zwar  zivl  Jmdni  od. 
mit  etwas.  Ueberli.  darstellen,  vorzeichnen,  ti', 
u.  zwar  als  Unterlage,  Beispiel.  Praescribo,  de- 
lineo.  4)  die  Augen  untermalen,  s.  vnoyoaw rj. 
Illino  stibio. 

vnd-Yvoq  , 2.  unter  den  Händen , nahe  bevorste- 
hend, li  vnoyvov  sogleich,  plötzlich,  subito, 
vno-daiw,  ep.  und  nur  in  tmesi,  darunter  an- 
brennen,  anzünden,  subter  accendo. 
vno-daxQvai,  Sp.  ein  wenig  weinen,  ein  paar 
Thränen  fallen  lassen,  paullulum  lacrimor. 
vno-dafivafiai,  ep.  Med.  sich  unterwerfen,  sich 
demüthigen,  subigor. 
vnod-deioag  u.  älinl.  s,  vnoötiöm. 
vno-deioteyog,  3.  Comp,  vom  ungebr.  vnoisijs. 
Adv.  -eqaig,  geringer,  von  geringerer  Herkunft, 
unbedeutender,  geringfügiger,  schwächer,  auch 
zu  schwach,  ahs.  u.  xivoe  hinter  etwas  zurück- 
stehend, unter  Jmds  Slande,'geringer  als  Jiud,  od. 
t>  als  etwas.  SubsU  a)  of  vn.  die  Schwächeren, 
h)  ln  T<Sv  vn.  bei  unzureichenden  Kräften,  ln 
noXXä  vnoiitazitav  mit  viel  geringeren  Mitteln. 
Inferior,  deterior,  deterius. 
vnö-ifeiyfia,  zö  ( vnoSiinw/ii ),  Merkmal,  docu- 
mentum  (Auch  Beispiel.) 
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vxo-deldat , ep.,  poel.  und  Sp..  ep.  aor.  1.  aucli 
vniSSeioa,  vxaSgiiaag , ep.  pf.  2.  vnoitdiu, 
plqpf  öxtStiiioav,  u.  Ion.  u.  Sp.  vxo-deiftaivat, 
ein  wenig  fürchten,  sich  fürchten,  abs.  od.  tivä 
od.  ti  vor  Jmdm  oder  etwas,  Metuo. 
vx o-ätlxvvfti  und  vxo6tixrvta,  parL  aor.  ion. 
vxoSiias  st.  ö»odtfJ«e,  a)  zeigen,  andeuten,  ins- 
bes.  hei  lier.p,  189  vorzeichnen,  b)  beweisen,  abs. 
od.  ti,  z.B.  etgstyv  den  Schein  der  Rechtschaffen- 
heit annehmen,  u.  zwar  ti  vi  Jmdm.  Oft  endo, 
vxo-dtixvito,  Sp.  statt  eines  Andern  (tt»0  ein 
Gastmahl  einnehmen,  alias  loco  coctto. 
vxo-dfxopai , s.  ixoSi iopai. 
ixo-dffiw , ion.  als  Grundlage  danmlerhauen, 
t t,  u.  zwar  tivöt  aus  etwas,  substruo. 
vxodtSiri,  y.  ep„  gastl.  Bewirthung.  Von 
vxotfiQioq , 3.  (-drgopot),  ion.  u.  poeL  aufneh- 
mend, geräumig,  satis  capax. 
vxo-deopm,  Med.  (auch  in  tmesi),  sich  unterbin- 
den,abs.  od.vf,  näml.dle  Sandalen  od.  Sohlen  unter 
die  Küsse,  daher  vx oöeStpivog  auch  allein,  mit 
Sohlen  versehen,  beschuht,  u.  zwar  ti  oder  tiW 
an  etwas.  Calceoe  mihi  induo,  calceatus.  Sp. 
auch  Act. 

vxd-deote,  nag,  17,  u.  vxö-ifypa,  to  (-Um),  1) 
(vxoiiotf)  das  Untenanbinden,  Anziehen  der 
Schuhe.  Subligatio.  81  das  Daruntergebundene, 
die  Sohle,  Sandale,  Schuh,  Beachuhung,  Schuh- 
werk, oft  nur  dieSohle,  die  unter  demFusse  fest- 
gebunden wurde  und  denselben  nur  unten  be- 
deckte. Calceamentum , caieeus.  _ 
vxo-dfxofiai.  Dep;  med.,  aor.  vneSt(-dpyv,  ep. 
3 sing.  aor.  synk.  vni&t^o,  Svxiitvto,  parlic. 
ixoiiypnog,  inf.  d*«dag#o  1,  ion.  vxodixo- 
ftai,  imperf.  8 plur.  vxitniuxo,  1)  auf  Reh- 
men, in  Empfang  nehmen,  empfangen,  zu  sich 
einladen,  erwarten,  insbes.  a)  von  freundlicher 
od.  schützender  Aufnahme,  dah.Jmdn  hei  sich  in 
seinem  Hause  empfangen,  ihn  als  Gast  bewirthen. 
flherh.  Jmdn  (»«*«')  ehren,  und  zwar  tivi  In  et- 
was. b)  im  feindlichen  Sinne:  empfanden,  an- 
greifen. auffangen,  tivä,  zt.  Recipio,  excipio,  ado- 
rior.  2)  von  Weihern:  empfangen,  schwanger 
werden.  Concipio.  3)  angrenzen , tC  an  etwas, 
ngög  ti  nach  etwas  zu.  Excipio.  4)  auf  sich  neh- 
men, übernehmen,  annehmen,  zugeslehen,  dah. 
a)  ertragen , f l.  b)  sich  zu  etwas  anheischig  ma- 
chen, sich  erldeten,  versprechen,  Zusagen,  ti  od. 
mit  Inf.,  gew.  fut,,  u.  zwar  uv(  Jmdm.  In  me 
tuscipio,  polliceor. 

vxo-dyXöat , poet.  u.  Sp.  andeuten,  tivd  od.  mit 
Nom.  part. , dass  es.  indico. 
vxo-dypa , re,  s.  vxöiroig. 
vnö-iesog,  2.  straffällig. 

vxo-dpuug,  töog,  o,  rivdc,  ep.  unterJmdin  stehen- 
der Diener minister. 

■»«tf-doois,  ij.  poet,  das  Nachlassen. 
vxo-doxy  (vnoHtopai),  Aufnahme,  Empfang, 
bes.  gastliche  Bewirthung,  receptio. 
vxö-dga  (St  itQ*  in  Sigxopa •),  ep.  Adv.  unter 
den  im  Zorn  herahgezogenen  Augenbrauen  her- 
vorblickend . also  trüben,  finstern  Blickes,  torns 
oculis. 

vxo-dgdttopai,  sp.Med.  sich  unvermerkt  einer 
Sache  (tivög)  zn  bemächtigen  suchen , clam  af- 
fecto. 

vxo-dgatn,  ep.  u.  Sp„  8 plur.  pracs.  ep.  -ipwuxn, 
unterJmdm handeln,  ihm  aufwarten,  xiv(.  Dav. 
vxtsdgyaxyq,  ijeot , ö,  ep.  Diener,  Aufwärter. 
vx6-3fopoc,  2.  poel.  unterlaufend,  unter  die  Püsse 
kommend. 

vnö-dyooof , 2.  buk.  etwas  hethant. 


vxo~dq<ütoaiv,  s.  vwollftia. 
ixo-dvvm,  ion. u.Sp.,  und  iS.TOdtio^m,  ep.  aor. 
«widtiotro,  nebst  aor.  2.  act.  vxiSvv,  11  unler- 
tauchen,  d.  i.  unter  etwas  kriechen,  hfnunter- 
gclien,  untcrtreten,  sich  unter  etwas  stellen,  sielt 
bücken,  um  Jmdn  auf  die  Schultern  zu  nehmen. 
ti  in,  tivi  u.  vnö  tt  unter  etwas.  Uebertr.  a)  sich 
unter  Jmdn  stellen,  sich  Jmdm  unterwerfen,  b) 
sich  unterziehen , übernehmen , einschlagen . ti 
od.  mit  Inf.  c)  unterziehen,  anziehen,  ti,  u.  zwar 
ti vi  unter  etwas,  d)  sich  einschieichen,  cin- 
schmeicheln,  eindrängen,  durchdringen,  n in  et- 
was. etwas,  tivö,  t mi  und  vnö  tivi  bei  Jmdm,  in 
Jmdn,  tivi  mit  etwas.  Subeo,  suscipio  an  me,  tut- 
icio  me,  induo,  subrepo,  intinuo  me.  2)  darunter 
hervortauchen,  hervorkommen,  tivög  aus  etwas, 
einer  Sache  entgehen.  Egredior.  (Dav.  Sp.  wro- 
dvzns,  6,  das  Unterkleid,  und  poet.  vxöSveig,  y, 
das  Entrinnen..) 
vxo-tlxw,  s.  vxfixm. 

vx o-$dxo#o$,  17,  ion.  Unterpriesterin,  tivög,  mi- 
nist™ templi. 

vxo-Cetiyvvpi , darunterjochen . anspannen , ri. 
Im  Pass,  übertr.  sich  unterziehen,  ttvi  einer 
Sache.  Iugo  submitto,  subeo. 
vxo^vyiov,  ti,  Joch-,  Zug-,  Last-,  Packthicr, 
tum  ent  um. 

vxo-Ctuvwpai , ion.  u.  Sp.,  Med.  sich  (tibi)  an- 
oder  umgürten  , ti,  succmgo.  (Im  Act.  Sp.  aucli 
ein  Schiff  mit  dem  vuötmpa  d.  n.  einem  Gurt  ver- 
sehen, näml.  gegen  den  Wogenandrang.) 
vno’&ctlnai , poet.  brennen,  erhitzen,  ti»d. 
vxo-9-tqpalvat , ep.  u.  Sp.  ein  wenig  warm  ma- 
chen oder  erhitzen.  Im  Pass,  etwas  warm  oder 
gelinde  werden,  tivi  von  etwas.  Paullulum  cale- 
facio,  tepesco. 

vxö-9-tgpog,  2.  ion.  u.  Sp.  etwas  erhitzt,  d.  i. 
erbittert,  fernen». 

vxö-0-tatc,  tmg,y  (vnotiOipii),  Unterlage,  Grund 
od.  Grundlage,  Grundidee,  Grundfrage,  Haupt- 
aufgabe, Hauptfrage,  Hauptgegenstand  der  Bera- 
thung,  Aufgabe,  Plan,  Gegenstand,  Pragepunkt, 
aufgeslellte  Bedingung,  Voraussetzung,  Vor- 
schlag, Annahme,  Ansicht,  Im  Bes.  die  einem 
Drama  zu  Grunde  liegende  Pabel,  das  Thema. 
Fundamentum,positio,  argumentum, projxisituni. 
t (Auch:  Vorwand.) 

' Txo-tHjßai,  at,  Untertheben,  das  spätere  Potniä 
.In  Böotien. 

vxo-(hjxy  und  vxo-tHjpoavry,  y (vnotibypi), 
das  an  die  Hand  Gegebene,  Angabe,  Rath,  Ermah- 
nung, Lehre,  Warnung.  Consilium,  admonitio. 
vxo-frogvßeat,  anfangen  zu  lärmen,  murren,  lg 
tiva , obstrepo. 

ixo-9gättia,  Sp.  = vxozugttzzm , beunruhigen. 
vxo-&Qvxzoftai,  Sp.,  Pass,  etwas  schlalf  sein, 
schwächlich  nachgehen,  fvia  in  einigen  Stücken, 
dissolutus  sum.  [adulor. 

vxo-(hoxt vat,  ion.,  poel.  und  Sp.  schmeicheln, 
vxo-0-oiQtiOooptu , ep.  Med.,  sich  heimlich  rü- 
sten, tivi  zu  etwas,  clam  me  armo. 
vn-oixoSopia,  Sp.  unterbauen,  tivög. 
vx-otxov(fito , Sp.  eigentl.  sicli  im  llause  ver- 
borgen halten,  dali  versteckt  sein,  lateo.  (Auch: 
heimlich  bearbeiten.) 
vno-rui&nuui , s.  vnonörypat. 
vno-xa&tk ou«i , sich  in  Hinterhalt  legen. 
vxo-xaiet,  ion.  u.  Sp.  anbrennen,  ti.  Im  Bes.  bei 
Aesch.  dazwischen  (d.  h.  zwischen  dem  verübten 
Frevel  und  der  erwarteten  Strafe)  anzünden, 
näml.  iigä.  Succendo. 

vxo-xdfixtiu  (auch  in  tmesi),  umhiegen,  nmlen- 


vxoxägStos  - 

ken.  unterhalb  des  Ziels  umkehren,  also  es  nicht 
erreichen,  Zurückbleiben.  Defledo,  deßcio 
ixo-xägSioc,  2.  buk.  am  Merzen. 
vxo-xazaßaivat,  allmälig  herabgehen,  sicli  hin- 
abbegeben, abziehen,  u.  zwar  in  uvos, paulatim 
desccndo. 

vxo-xazaxXiveo  fl],  Jmdn  unter  Jmdm  liegen 
lassen,  Jmdm  auf  der  nUrt/,  wo  gew.  je  zwei  la- 
gen, den  untern  Platz  anweisen.  Im  Pass,  ilherlr. 
sich  lögen.  Sub  alio  accumbere  iubeo,  cedo. 
vxo-xdxri/eat , ion.  st.  varoxa#,.  wohnhaft  oder 
aufgeslelll  sein,  (v  xtvt  wo,  od.  mo  Jmdn  er- 
wartend, gegen  Jmdn.  rtsideo  (et  extpedo). 
vito-xdztu,  Adv.  unterhalb,  unter,  u.  zwar  xtvoe 
^voo  etwas  oder  von  Jmdm,  infra. 
v.x 6-xnftat  (auch  in  tmesi),  darunterliegen,  d.  i. 
a)  als  Grundlage  dienen,  zu  Grunde  liegen,  b)  am 
Kusse  oder  ganz  nahe  an  etwas  (vxrf  rt)  liegen, 
so  dass  es  von  da  aus  in  strategischer  Hinsicht 
beherrscht  wird,  c)  untergeordnet  sein , gehor- 
chen, xtW.  d)  vorliegen,  vorhanden,  gewährt  od. 
feslgestelll  sein,  als  Voraussetzung  feststehen, 
xtvt,  und  zwar  ou  oder  mit  Inf.  Subiectus  tum, 
subsun.propositum  «st. 

vxo-XTiqvxroftiu,  Med.  ausrufen  lassen,  öbertr. 

prahlerisch  anpreisen,  xtvä  t fe  xi»«,  denuntio. 
vxo-xivi<u , 1)  trans.  ein  wenig,  d.  i.  sanft,  leise 
bewegen  (aber  II.  4,  423  lies  ittpvgov  »so  mvrj- 
oavzoe),  öbertr.  ein  wenig  reizen,  anreizen,  be- 
unruhigen. Nonnihil  moveo.  2)  intr.  a)  sich  röh- 
ren. b) etwas  verröckt  sein. 
vxo-xkinzw,  poet.  u.  Sp.,  Act.  u.  Pass,  heimlich 
entwenden  od.  verstecken,  ef  tvväc  vnmltnxö- 
uirm  denen  ihr  Ehebett  durch  heimlichen  Trug 
entzogen  ist.  Surripio.  [legen,  decumbo. 

vxo-xlivofiai,  ep.  Pass,  sich  unter  etwas  (xtvt) 
vxo-xXovtofiat , ep.  Pass,  sich  vor  Jmdm 
fliehend  drängen,  turbor  tub  aliquo. 
vxo-xXoxtofxai  (nlinxm , vgl.  Ininltmas} , ep. 
Med.  sich  verstecken , occulto. 
vxo-xlv$Oftai , sp.  Pass,  überschwemmt  wer- 
den , inundor. 

vxo-xvi^ofiai , Pass,  einen  heimlichen  Reiz  em- 
pfinden. im  Part  mit  gereizter  Begierde;  volup- 
tate  titiilor. 

vxo-x6iniof,  2.  buk.  im  Schoosse. 

Mto-Mwo(im,  poet.  u.Sp.  sich  zum  Kampf  rösten. 
vno-xönxa , Sp.  abhauen. 

vxo-xoql^oftai,  Uep.  med.  in  kleinerem  Maasse 
darstellen,  verunglimpfen,  twrpiori  nomine  dico. 
(Auch:  beschönigen.) 
vxd-xanqpoc,  2.  Sp.  etwas  flüchtig. 
vxo-XQritriqidiov,  xd,  ion.  der  Unlersatz  (unter 
das  MLschgefäss) , basü  crateris. 
vxo-XQivo/tai  [i],  Dep.med.  1)  ep.u.ion.,eigenll. 
auf  eine  Anfrage  sein  Uriheil  ahgeben,  dah.  Be- 
scheid geben,  antworten,  erwidern,  ahs.  od.  xt, 
und  zwar  xwl.  Respondeo.  2)  erklären,  deuten. 
xi.  Im  Bes.  a)  als  Redner  vortragen , plaidiren, 
x i*l.  b)  den  Schauspieler  machen,  eine  Komödie 
aufführen,  abs.  od.  x*»d  Jmdn  spielen,  ähnl.  xpex- 
yatluf,  od.  xi  alla  xov  iqdtiuxof  sonst  ihre 
Rollen  wie  die  Schauspieler  spielen.  Explico, 
partes  ago.  (Auch  heucheln.)  Davon 
v.xoxqlotf,  ta>e,  ion.  tat,  ij,  1)  ion.  Antwort  Be- 
scheid. abs.  u.  tu»'s.  Responsum.  2)  Sp.  Vortrag 
des  Redners,  Action.  Ädio. 
vxoxqiztif,  av,  6,  der  Schauspieler,  abs.  oder 
xtvoe  von,  Iv  xtvt  in  etwas,  histrio.  (Auch  Aus- 
Jeger,  Heuchler.) 

vxo-xifovw,  poet.  u.  Sp.  den  Takt  dazu  angeben, 
pulso.  (Auch:  entgegnen.) 
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vxo-xqvxt oftai , Pass,  unter  etwas  (xtvt)  ver- 
steckt werden,  contegor. 

v.ro-xqtöZat , Sp.  von  innen  krächzen,  cigll.  vom 
Raiten,  dann  von  dem,  der  schwer  Alhem  holt, 
ächzen,  crocito. 

vxö-xvxiLog,  2.  ep.  unten  mit  Räderchen  verseilen, 
beräderl  (um  das  Arbeilskörbchen  bequemer  hin 
und  her  schieben  zu  können),  rotis  instructus. 
vxo-xvofiai,  ep.Med..  schwanger,  trächtig  wer- 
den , gravida  fü). 

vxo-xvxzat,  ion.,  poet.  u.  Sp.  sich  bücken,  sich 
verbeugen,  flbertr.  sich  unter  Jmdn  od.  unter  das 
Joch  beugen,  abs.  od.  xtri,  me  incurvo  t.  subicio. 
vxo-xattfoq,  2.  etwas  taub,  surdaster. 
vxo-ba/eßavat  (auch  in  tmesi) , 1)  unten,  insbes. 
unter  dem  Arme  fassen,  auf  sich,  insbes.  auf  den 
Röcken  nehmen,  xivä.  Uebertr.  a)  gastlich  auf 
nehmen,  in  Schutz  nehmen  od.  auch  mit  Beifall 
empfangen,  xtvä.  b)  auffangen,  dieSpitze  bieten, 
aufgreifon,  ergreifen,  befallen,  einlretcn,  abs.od. 
xiv«,  xt.  Im  Bes.  o)  hei  aixä  es  als  Beschwerde- 
punkt aufgreifen,  dieser  Dinge  beschuldigen,  ßj 
xov  S ijfiov  zu  gewinnen  suchen,  c)  eine  Rede, 
einen  Vorschlag  annehmen,  etwas  (richtig)  auf- 
fassen, verstehen,  auslegen,  öberh.  annehmen, 
meinen,  glauben,  für  etwas  halten,  muthmaassen, 
xtft  xivos  od.  Inf.,  Acc.c.inf.,  mc.  ort.  Suscipto, 
excipio,  insequor,  accipio,pvto.  2 ) unter  der  Hand 
wegnehmen,  entziehen,  surripio.  Im  Bes.  a_)  ilas 
Kleid  aufnehmen,  subtraho.  b)  mit  u.  ohne  löyous 
das  Wort  ergreifen,  entgegnen,  erwidern,  ant- 
worten, sagen,  abs.  od.  mit  ä>t  od.  Inf.,  u.  zwar 
ti vi  Jmdm,  u.  mit  u.  ohne  gcxatv  in  dieRedc  od. 
tins  Wort  fallen . unterbrechen.  Intercipio. 
vxo-ld/ixa>,  darunter  hervorschimmern,  schei- 
nen, erscheinen,  theils  von  derSonne,  iheils  vom 
Tagesanrange  auf  den  Frühling  und  Anfang  des 
Jahres  öbergetragen,  abs.  od.  zfs  xt,  subluceo.  . 
v.ro-iiyw,  mit  aor.  vxtlxov , nebst  vx-ayo- 
Qtvat,  1)  dabei  andeuten,  zu  verstehen  geben, 
erklären,  erzählen,  Iheils  abs.,  Iheils  xt  od.  Acc. 
c.  inf.  od.  oxt,  mc.  Dicendo  sugaero,  indico.  2) 
als  Grundlage  vorausschicken,  öberh.  vorher  er- 
klären, xt.  Subicio.  3)  vorsagen,  dicllren,  xt. 
Dido. 

v.xo-/.tißa> , poet.  u.  Sp.  dazwischen  Trankopfer 
spenden  (s.  vxoxatu),  libo. 
vxo-lelxa»,  1)  Act.  zurücklassen,  vererben,  übrig 
lassen,  auslassen,  im  Bes.  löyov  mc  eigtl.  die  Be- 
hauptung übrig  lassen,  dah.  die  Möglichkeit  ein- 
räumen. Relinquo.  2)  Pass,  mit  Fut.  med.  a)  zu- 
rückgelassen werden. Zurückbleiben,  ahs.u.xivo's 
hinter  Jmdm , hinter  ihm  zuröckstehen.  Im  Bes. 
von  der  Nacht:  entweichen.  Suhst.  xd  vxolt tnö- 
psvocdasZurückgelassenc,  der  Nachzug.  h)  übrig 
gelassen  werden,  übrig  Ideiben,  stehen  bleiben, 
übergangen  werden.  Im  Bes.  am  Leben  bleiben, 
c)  entblösst,  beraubt  werden,  xmds-  Remaneo, 
subsisto,  ccsso.  3)  Med.  a)  etwas  von  sich  zurück- 
lassen.  b)  etwas  in  sich  {iv  bpiv  nörofs)  zurflek- 
lassen.  c)  hinter  sich  zurücklassen,  öberh.  zurflek- 
lassen,  übrig  lassen,  am  Leben  lassen,  schonen, 
xtvu,  xt,  z.  B.  tqyov,  doch  auch  xov  tgyov  etwas 
zu  lliun  übrig  lassen,  u.zwar  xivfJrodin.  Dar.  Sp. 
vnoletupa,  xd,  der  Ueherrest. 
vxo-X.tvxaivouae,  ep.  u.  Sp.,  Pass,  weiss  zu 
schimmern  anfangen,  sich  weiss  sammeln,  sub- 
yxo-itjvtov , xd,  N.  T.  der  Keltertrog.  \albico. 
vx-oXiC,atv,  2.  (dtifm»  =■  öltytmv),  ep.  etwas 
kleiner  oder  weniger,  paullo  sninor. 
vno-Xipxäva , N.  T.  Nebenf.  von  vxoltinm. 
vxö-Atxvoq,  2.  Sp.  etwas  leckerhaft,  gulosus, 
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vxo-loyl^o/iai , ful.  -tovgat , Adi.  verli.  tuto- 
loyiar/o»,  Med.  rechnen,  mit  in  Rechnung,  in 
Anschlag  bringen,  berücksichtigen.  tl,  reputo. 
■ixö-Xoyoq,  ov,  in  Rechnung  kommend,  und  vxö- 
Xoyog o , Anrechnung,  Berücksichtigung , ahs. 
grjoit  inoloyot  tt  notfio&ai  etwas  für  nichts 
rechnen,  oder  rovtoti  dieses  Umstandes.  Ratio. 
v.to-1oixo$,  2.  zurückgeblieben,  übrig  geblie- 
ben. rückständig,  übrig,  tiespnd.  noch  am  Leben. 
Suhsl.  ri  in.  der  Rest,  ta  in.  die  noch  übrigen 
Unternehmungen,  die  übrige  Habe.  Kcliquus,  su- 
perstet. 

vxo-Xoxüyo$.  6,  Anführer  eines  halben  Loclios, 
d.  h.  von  50  Mann,  Unterlochag,  tecundus  lochagus. 
vxo-lvat,  aor.  2.  med.  3 pl.  ep.  inilvrto  (auch 
in  tmesi),  1)  Acl.  darunter  lösen,  losbinden,  im 
Bes.  a)  die  Zugtliiere  vom  Joche,  ausspannen.  b) 
die  Sandalen  von  den  Füssen,  enlschuhen,  ttvo'. 
Uebertr.  yviä  ttvo;  Jmds  Beinen  die Kra fl  rauben, 
sie  wanken  machen , lähmen.  2)  Med.  heimlich 
erlösen,  ttvo',  u.  zwar  ttvo';  von  etwas.  Solvo, 
dtsiungo,  solvo  calceos. 

vxo-naXaxlZo/iat,  nach  und  nach  weicher  wer- 
den, öuopaioxiföpfvo;  liya  ich  führe  eine  ge- 
lindere Sprache,  animo  sum  nonnihil  remisso. 
vxö-tiaqyoq,  2.  ion.  u.  Sp.,  stets  im  Comp,  ino- 
gagyötifas  etwas  zu  sehr  rasend,  hatul  satis 
cornpos  mentis. 

ino-gäooa.  buk.  darunlerrühren. 
ino-giiSiäm,  Sp.  ein  wenig  lächeln. 
vxo-gtlat,  2.  etwas  geringer. 
vno-gigyogai , versteckt  tadeln. 
ixo-ftivto,  nebst  Adj.  verli. vxo/stvttiov,  a)zu- 
rückbleibcn,  bleiben,  länger  verweilen,  ausliai  reu, 
au  seiner  Stelle  od.  am  Lehen  bleiben,  b)  Stand 
hallen,  stehen  bleiben,  nicht  Hielten,  sich  wider- 
setzen. c)  warten,  erwarten,  ahwarlen.  d)  be- 
stehen. aushallen,  dulden,  zulassen,  ertragen,  mit 
der  Negal.  und  ta;  ämgtds  sie  niclit  ertragen 
können  und  daher  abweisen;  ferner:  sich  unter- 
ziehen, sich  wozu  verstehen,  sich  getrauen,  wagen. 
Theils  abs.,  tlieils  ttvo'  tt  oder  mit  Inf.  oder  mit 
dem  Nom.  part. , z.  B.  nfoatä^as  es  übernehmen 
den  Befehl  zu  erthellen,  od.  ütptlovgivos  sieb 
efallen  lassen  gefördert  zu  werden,  od.ttvd  mit 
arl.,  z.  B.  Imotta  das  lleranlrelen  ertragen,  u. 
zwar  Fv  net  in,  ttvF  mit,  F;  n zu  oder  bis  zu  et- 
was. Remaneo,  resisto,  sustineo,  perfero. 
vxo-filyvvfii , eigtl.  zumisclien , dann  intr.  mit 
tt*»  sich  dicht  einem  Ort  nähern,  advehor. 
vxo-/*ifivqaxaf  (dor.  »jropipvdtjit«),  aor.  ix- 
Igvijaa.  dor.  vnigtuau . 1)  Act.  erinnern,  ln  Er- 
innerung bringen,  ins  (iedächlniss  zurdekrufen, 
woran  gemahnen,  erwähnen,  aufzählen,  abs.  od. 
ttvd,  u-  zwar  ttvd;  od.  tt  an  etwas,  mit  Partie, 
oder  mit  oti.  fl.  u.  nqös  tt,  zu,  bei  etwas.  In  me- 
monamrevoco,commemoro.  2)  Med.  sich  erinnern, 
eingedenk  sein,  nicht  vergesseu,  tt  od.  mit  indir. 
Nebens.  u.  F*  tt»t  in,  bei  etwas.  Recordor. 
vxo-fivdofuu , ep. , 2 pl.  impf.  inrgrdaodf  ep. 
zerd.  st.  vnegtäe&e,  heimlich  um  eineFrau  [yv- 
raixa)  werben,  um  sie  buhlen,  dam  ambio. 
vxo-ffvrjfta,  tö,  und  vxö-finifJiq,  ta ;,  n (tiiro 
piftvijaxa),  a)  Erinnerung.  Erinnerungsstimine, 
Andenken,  Mahnung,  Ermahnung,  abs.  od.  vivo; 
an  etwas,  nqcs  neu  an  Jmdn,  ino/itgtiv  lytit 
Titos  etwas  ltn  Andenken  haben,  inogrgoit  itoi- 
tio&ui  Tied?  tt*t  Jmdn  an  etwas  erinnern.  Re- 
cordatio.  h)  im  Bes.  inogvgga  Denkmal.  Erinne- 
rungsschrill. Commentarius. 
vn-durvg nt , unter  eidlicher  Versicherung  eines 


wichtigen  Hindernisses  Aufschub  des  gerichtli- 
chen Termins  suchen. 

vxo-fiovy,  rj  (-fiFvo»),  Sp.  Ausdauer,  ttvd;  bei  et- 
was . patientia.  [pidut. 

vx 6-fAaiqog,  2.  Sp.  etwas  albern,  paullulum  stu- 
vxo-vtifpm , etwas  schneien,  im  Pass.  vi){  »sro- 
ttapogivri  eine  Nacht  mit  etwas  Schneegestöber, 
u.  zwar  Tivi  bei  etwas.  Leviter  ningo 
vxo-vtjioq , 2.  ep.  am  Gebirge  IVijtov  (w.  s.)  lie- 
gend , suö  monfe  Reh o situs. 
vuo-vrjiopai , Sp.  darunter  schwimmen. 
vxo-vota»,  vermutlien,  ahnen,  argwöhnen, 
argwöhnisch,  misstrauisch  glauben,  meinen; 
tlieils  alis.  eine  Vermuthung  haben,  tlieils  tt’  et- 
was, theils  mit  acc.  c.  inf.  oder  ojrto;  c.  indic.. 
oder  ttvo  ms  tpilinntfcovoav,  od.  ttvö;  w;  c.inil. 
vonJmdm  vermutlien  dass  er;  inl  xotpoßegmi  tgov 
argwöhnisch  zu  grösseren  Schreckbildern  stei- 
gern. Pass,  inovotitai  t»  Fs  Ttvo;  etwas  wird 
erschlossen  aus  etwas.  Uav. 
vxövoia,  rj , gefasste  Ansicht,  Muthmaassung, 
insbes.  argwöhnische  Vermuthung,  Verdacht,  abs. 
oder  ttvd;  von  etwas,  oder  mit  folg,  g rj.  Opinio, 
conjectura,  suspicio.  (Auch  sinnbildlicher  Aus- 
druck, Sinn.) 

vxovo/tr,<föv.  Adv.  unter  der  Erde,  durch  unter- 
irdische Kanäle,  ctmiculatim.  Von 
vxo-voftoq , ö (tigogai),  unterirdischer  Gang, 
Mine,  cumculus. 

vxo-roottat,  zurückgeben,  dab.  a)zurückslauen. 
b)  sich  senken,  abnehmen,  sich  vermindern,  ab- 
laufen. sinken,  abs.  od.  t)*d  ttvo;.  Recipio  me, 
ino-rvota.  buk.  ritzen.  (suöst'do. 

vxo-^evl^at,  Sp.  etwas  in  fremdartiger,  unge- 
wöhnlicher Weise  tliun  und  treiben , bei  Luc.  in 
fremdartiger  Weise  von  Himmels- Parasangen 
sprechen , peregrini  quid  ago. 
vxo-§vqio/tni,  Sp.  etwas  abgeschoren  werden, 

1 1 an  etwas,  subrador. 

vxo-xdooai,  ful.  -«dato,  ion.u.  Sp. unterstreuen, 
rl,  svbsterno. 

ixöxtftxtoq,  2.  heimlich  abgeschickl  (als  Spion), 
subornatus.  Von 

vxo-xi/ixat,  heimlich,  Idsw.  auch  in  versteckter 
Absicht  (zuin  Zweck  einer  Täuschung)  zu-  oder 
hinsenden,  nachschicken,  anstellen,  ttvd,  u.  zwar 
tivt  und  nfo's  ttvo.  Submitto,  subomo.  (Auch 
darunlersciiickcn.) 
vxoxtxztiäntq , s.  inomtjaam. 
vxo-xtqxei^m , ep.  u.  Sp.  sich  allmälig  dunkel 
färben,  nigresco.  [ten,  rl.  Substerno.  Dav. 

yxo-xtTdwv/xi,  ep  in  tmesi,  darunter  aushrei- 
ixonltccoga,  tö,  Matratze. 
vxd-xfrqoq , 2.  ion.  u.  Sp.  unten  felsig  od.  stei- 
nig, mit  steinigem,  felsigem  Grund  und  Boden. 
petrosus. 

vxo-xi/uxXa/uat , allmälig  angefülll  oder  voll 
werden,  ttvö;  von  etwas.  Im  Bes.  schwanger 
werden,  tlxtmt  ein  Kind  nach  dem  andern  be- 
kommen. Sensim  repleor. 
vxo-xifixqupu,  ion.  u.  Sp.  von  unten  anzünden, 
tin  Brand  stecken,  1 1. 

vxo-xivat,  pari.  pf.  önojrtzroixtö;,  etwas  d.  h. 
ziemlich  viel,  tüchtig  trinken,  i'usto  largius  bibo. 
vxo-xixtto,  darunter  geralhen,  sich  iiineindräii- 
gen.  F;tt.  Uehcrlr.  verfallen,  tivt.  Subeo,  ob 
«otrius  sum. 

vxo-xüdxioc,  8.  ep.  am  Berge  FUdxo;  (w.  s.) 
Hegend,  ad  Placum  montem  situs. 
ixo-xXtoq,  2.  ion.  und  Sp.  ziemlich  voll,  ttvö;, 
satis plenus.  (Alt.  Form  vnönlsas.) 
ino-nlfm,  N.  T.  zu  Schilfe  darunter  hinfahren. 


VltOXVBtO  — 

vxo-uria,  N.  T.  dazu  blasen. 
vxo  nvitor,  io,  Sp.  die  Fussbank. 
t.io-.TOifo,  l)  Act.  darunter  tliun,  heimlich  ver- 
ursachen, xi.  Suppotw.  2)  Med.  a)  durch  Ränke 
zu  gewinnen  suchen,  anlocken.  t*r«i.  h)  sich  an- 
kilnsteln,  erheucheln,  xi.  Mihi  concilio,  simulo. 
vHo-noQtvofuu,  Sp.  heimlich  hinzugehen. 
vxo-xqiio  , Sp.  insgeheim  mit  den  Zähnen  (tois 
öaöexos)  knirschen . detUibus  frendo.  {volucer. 
vxd-.TTepog,  2.  geflügelt,  beschwingt.  ^Uatus, 
vxoxxevto , mit  Augm.  vxmxr. , scheel  an- 
selien,  vermuthen.  ahnen,  Verdacht  od.  Arg- 
wohn schöpfen,  Verdacht  od.  in  Vcrdaclil  ha- 
ben, argwöhnisch,  misstrauisch  sein,  argwöhnen, 
beargwöhnen,  besorgen,  befürchten,  fürchten, 
glauben,  meinen,  x£,  xiv«  (auch  xivä  tut  otlx  rfij), 
«s  n»o  gegen  Jmdn,  xjo's  xi  in  Folge  von  etwas, 
ft  xi  in  Bezug  auf  etwas,  auch  mit  pf,.  Im  Pass, 
vcrmulhet,  gefürchtet,  verdächtigt  werden,  in 
Verdacht  sein,  xegi  tipos  oder  mit  Inlin.  Sutjii- 
por.  (Buk.  vxoxravj«  für  -itijf).  Von 
vx-oxrnt;,  ov,  i (St.  dir,  s.  zu  vtpogäm),  argwöh- 
nisch, ft  zma. 

vxo-xtxjaoat,  pari  pf.  pl.  cp.  fmontninäxts  st. 
ixoxixxxixixes,  sich  aus  Furcht  verkriechen,  sich 
niederducken,  xtri  unter  etwas,  dah.  schüchtern, 
blöde,  demüthig.  uutcrlhänig sein,  Jmdn  scheuen, 
lürchten,  vor  ihm  kriechen,  ahs.  oder  «*«,  und 
xtri  vor  jmdm  Achtung  haben.  Abscondo  me,  ft- 
meo,  revereor. 

vx-ox zog,  2.  (s.  zu  vxoxxije),  eigtl.  von  unten 
angesehen  od.  anschend,  dah.  a)  argwöhnisch, 
misstrauend,  befürchtend,  ahsol.*odcr  xtri,  ft, 
Kföc  xtru  gegen  Jmdn.  Subst.  rö  vn.  der  Arg- 
wohn, Verdacht.  Suspicax,  suspicio.  b)  übel  an- 
gesehen, verdächtig,  Verdacht  erregend,  bedenk- 
lich, verhasst,  abs.  ovy  vxonxor  tyivna  es  er- 
weckte keinen  Verdacht,  od.  xivot  von  Jmdm. 
Suspectus.  Adv.  üxoxtatg,  argwöhnisch , ver- 
dächtig, absol.  od.  xtri  gegen  Jmdn,  suspicioie. 
vxo-xxvxif , i'dor,  ij,  Sp.  die  Fuge,  comimssura. 
vxo-.xvQQoq , 2.  Sp.  rölhlich,  xi  an  etwas,  sub- 
rufus. 

vx-oqvv/xi,  aor.  2.  rcdupl.  3 sing,  »xmpopt  (oft 
in  tmesi),  ep.  dabei  od.  allmälig  erregen  od.  er- 
wecken, rühren,  xi,  z.  B.  tofov  so  lief,  und  zwar 
xtvi  Jmdm.  Im  Pass.  u.  Pf.  od.  PIqpf.  acl.  dabei 
entstehen.  Concito. 

vx-if oxfrot.  2.  s.  vnmgotpiot.  [gen. 

vxof-QÜnxio , poet.  und  Sp.  unlernähen , hinzufü- 
ixof  fia,  darunter  hinfliessen,  überb.  a)  sich  cin- 
schleichen.  h)  daliinsciiwindi'n.  c)  von  der  Höbe 
heruntersteigen,  sich  im  Stillen  anschliesscn. 
VXOQ-Qqywfu , en.  aor.  vxetgdyijv , unten  zer- 
reissen;  vom  Aethcr:  sich  unterwärts  öffnen, 
vom  Himmel  her  heryorhrechcn,  * ubtus  rumpor. 
v.xÖQ-Qiivoc , 2.  (s.  dgvds) , ep.  ein  Lamm  unter 
sich  habend  od.  säugend,  agnum  sub  te  haben s. 
vnoQ’Qinxm,  Sp.  unterwerfen,  vorwerfen. 
vx-oqpwtfiat,  Sp.  ein  wenig  fürchten,  xf.paui- 
lum  tmeo. 

vx-OQvoo<u  od.  -xxta,  ion.  u.  Sp.  untergraben, 
unlermlnircn,  xi.  Das  Letztere  wurde  in  Erman- 
gelung von  Kriegsmaschinen  häutig  zur  Zerstö- 
rung der  Mauern  angewendet.  Suffodio. 
vx-offiiopai,  poet.  u.  Sp.  nach  Musik  tanzen.  (Dav. 
vxotxr/pa,  xi,  ein  Chorgesang,  mit  Tanz  u.  Pan- 
tomimen) [fragüis. 

vxco-tsa&Qog , 2.  Sp.  ziemlicii  morsch,  nonnihil 
vxo-aiifa£of,  2.  poet.  unter  der  Leine  gehend,  dah. 
an  der  Seite  Jmds  wandelnd. 
vno-artfialvm , das  Zeichen  zu  etwas  geben,  ge- 


vxoaxtots-  805 

bieten,  xi.  u.  zwar  xtri  mit  etwas.  Ucberlr.  an- 
deuten. xi.  Significo. 
vxo  eiSrjQOf,  2.  unten  von  Eisen. 
iixo-oxfliim,  zu  Falle  bringen,  übertölpeln, 
vxo'-oxtoe,  2.  poet.  u.  Sp.  unter  Schallen,  schat- 
tig, umbrosus. 

vizö  axlrjQot,  2.  Sp.  etwas  hart. 
vxo-oxavl£o/iai , poet.  u.  sp.  Merl,  mangeln, 
gebrechen,  xtröt  an  etwas,  indigeo. 
vx o-axtuo,  unten  wegzichen,  allmälig  zurück- 
zichen,  xi,  u.  zwar  xtri  zu  etwas,  subiluco. 
vxo-oxsiqtu , Sp.  ausstrcucn,  xi,  und  zwar  xtel 
unter  Einigen,  aissemino. 
vxo-axovdog , 2.  unter  Waffenstillstand,  wäh- 
rend. trotz,  kraft,  in  Folge  eines  bestehenden  od. 
abgeschlossenen  Vertrags,  unter  dem  Schutze  des 
Vertrags,  unter  sicherin  (icleil,  unter  gestellten 
Bedingungen , ot  vn.  die  in  den  Vertrag  Einbe- 
griffenen, sub  foedere  icto. 
vxoa-as im , ep.  st.  vnaoiim,  unterhalb  in  Be- 
wegung_ setzen,  xi,  succutio. 
vxo-atdS-fnj,  fi,  Bodensatz,  liefe.  Sedimentum, 
faex.  < [versieht. 

inö-eiaait.  »j,  Sp.  die  Crundlage,  Substanz,  Zu- 
vxo-exaxös,  3.  poet.  u.  Sp.  zu  ertragen. 
vxo-atäxx >Oftai,  cp.  gleich  Aclircn  aufschicssen 
od.aufsprossen.überlr.  sicli  vermehren,  sutxresco. 
vxö-oztyoß , 2.  unterm  Dach.  ahs.  oder  mit  9a- 
päxmr  st.  im 6 xä  Stöpaxa,  sub  tccto. 
vxo-axfX/.oftat,  Med.  sieb  zurückhallen,  furcht 
sam  verschweigen  oder  vorenllialten.  xi,  prae 
mctu  dissimulo.  (Act.  zurückziclien.) 
vxo-aztve»,  poet.  u.  Sp.,  nebst  vxo-otfväCm , 
pocLu.Sp.,  u.vxo-oxivaxi^to,  cp.  1)  leise  seuf- 
zen, dumpf  stöhnen.  2)  von  der  Erde:  darunter 
dröhnen.  Ingemiseo. 
nno-art)gifa>;  Sp.  unterstützen, 
öxo-oroiij,  fi,  Sp.  der  Kleinmutb. 
li.TO-flropfwe/«,  vxo-axÖQvv/it  und  vxo- 
HtQoiwvfu  (nucli  -OXQOiVvvat),  pf.  pass,  imi- 
axQapai,  unterbreiten,  darunter  ausbreiten,  xi 
xtrt  Jmdm  etwas. 

vxoaxqaxxiyiai,  Unlcrfeldherr  sein  u.  zwar  uri 
unter  Jmdm  als  Unlcrfeldherr  dienen,  secundum 
ab  imperatore  locum  obtineo.  Von 
vxo-axqäxtiyog,  o,  der  Unlerfcldherr.  d.  h.  der- 
jenige Taxiarch  od.  Lochag,  der  im  Fall  der  Ab- 
wesenheit, Krankheit  oder  des  Todes  des  Feld- 
herrn dessen  Stelle  übernahm,  legaius  (impera- 
toris). 

vxo-xftQtxpat  (auch  in  tmesi),  1)  Act.  Irans,  um- 
kehren,  umlenken . (wieder)  zurückwenden  oder 
lenken,  zurückwerfen,  xi,  od.  abs.,  z.  B.  vnoexgi- 
tpavxat  x ov  Sav  indem  die  Strömung  des  einen 
Flusses  die  des  andern  zurückwirft.  Cowterto. 
2)  Act.  intr.  u.  I’ass.  sich  umkehren,  umwenden, 
wenden,  umdrehen,  (allmälig)  zurückwcichen. 
Xen.  An.  2,  1,  18  auch  auswciciien,  xi  und  ft  xi 
wohin,  ini  rt  zu  etwas,  ipvyadi  sich  zur  Flucht 
wenden.  Ueherlr.  mit  ttve's  sicli  (plötzlich)  wie- 
der zu  etwas  kehren.  Converto  me.  [gen. 

vxo-oxeoßito,  poet.  (in  tmesi),  bändigen,  bezwin- 
vxoxiZQOxpg,  n {-ex gcifa),  die  Umkehr,  der  Rück- 
zug, die  Flucht,  Je  vx.  bei  Sopli.  in  Folge  der 
plötzlichen  Umkehr,  hei  Dem.:  umgekehrt;  con- 
versio. 

vxo-oxffWfia,  rö,  Unterlage,  Stratum.  Von  vxo- 
atQutwvfii,  w.  s.  unter  xrxoexogirvvpi. 
vno-evgi£a,  poet.  u.  Sp.  dazu  säuseln. 
vno-avQm , Sp.  nacti  unten  zerren,  zu  Falle  bringen. 
vxo-0z*&*iv>  s.  vatgt».  _ , 

vxooxtois,  tat,  ion.  tos,  fl.  und  ep.  vxooxt- 
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alt],  ij,  das  Versprechen,  die  Vcrbeissung,  abs. 

u.  mit  Inf.,  promissum.  (Auch  die  Profession.) 
vno-^ayrj,  r],  Sp.  die  Unterordnung;. 
v.xo-tdßvot,  s.  -xi/tva.  vxotavva»,  s.  -teirio. 
vxo-tit{fdxxto , Sp.,  und  vxo-O-Qitxtat,  Sp.  be- 
stürzt machen,  im  Pass,  erschüttert  werden,  er- 
schrecken, abs.  u.  *qot  xi.perturbo. 

vxo-xctopitn , ep.  sich  ein  wenig  fürchten,  tträ 
vor  Jmdm.  paulluni  timeo,  11. 17, 533,  wo  aber 
Doederl.  erklärt:  durch  Jmiln  in  Furcht  gesetzt 
werden. 

vxo-xaqxdQtoq , 2.  ep.  u.  Sp.  im  Tartaros  unten 
(wohnend),  11. 14,  279,  wo  aberDoedcrl.  xovt  vno 
==  roog  Tapr«e(otif  erklärt. 
vx6-xadt$,  tat , ü,  poel.  (-rtfvm),  das  Darunter- 
binerstrecken,  xeiimv  vnoxdotts  die  unten  d.  i. 
unter  dem  Kilhäron  sich  aus  breitenden  Ebe- 
nen, die  reich  bebaut  waren . campt  subteria- 
centes. 

vxo-xdxxm,  Sp.  darunterstellen,  unlerordnen,  un- 
terwerfen. 

vxo-xtivm,  cp.  vxo-xavvat  (in  tmesi),  darunter 
hinbreiten  od.  hinlegen , darunterziehen,  xl,  und 
zwar  xx fit  xi  nach  etwas  hin , anr  xivot  von  et- 
was. Uehertr.  a)  Act.  u.  Med.  Vorhalten,  in  Aus- 
sicht stellen,  verheissen,  mit  Inf.  b)  Med.  xl  xivi 
Juulm  etwas  zur  Beantwortung  vorlegen  u.  ihn 
allmälig  dazu  bringen,  c)  anspannen,  schärfen, 
xl.  Subtendo,  promitto,  intendo. 
vxo-x eixi$a>,  unter  der  Stelle,  wo  Andere  bauen, 
eine  Mauer  d.  i.  eine  Gegenmauer  bauen, 
murum  substruo.  Davon 

v. xottt%iaiq,  trat,  (j,  u.  vxoxelxiafxa , xo,  die 
Gegenmauer,  Quermauer,  murus  substructus. 

vxo-xeXem,  entrichten,  insbes.  tpopov  und  ähnl. 
Tribut,  oder  <x£lrjr  eine  Busse,  xivl;  doch  auch 
ohne  lies.  Zusatz.  Tribut  zahlen.  Solvo,  pendo 
tributum. 

vxo-te JLijq , 2.  (tilog),  mit  u.  ohne  tpogov,  tri- 
butpflichtig, vecligalis. 

vxo-xiftvat , Med.  -o/tcu,  ion.  vxoxäfivofuit, 
unten  abschneiden,  heimlich  durchschneiden,  xl. 
Uebertr.  abschneiden,  vereiteln,  xl,  z.  B.  tö  ö*6 
xöiv  rtär  von  den  Schilfen  abschneiden,  od.  xivd 
Jmdm  den  Weg  verrennen.  Praecido,  intercipio. 
vxo-ti&rifti,  ful.  med.  iixothjoopai,  aor.  2.  med. 
imper.  ep.  vxc&tv  (auch  in  tmesi),  I)  Act.  1)  un- 
lersetzen,  unterlegen,  zu  Grunde  legen,  gegen 
etwas  stemmen,  einlegen.  z.  B.  die  Lanze,  xl  und 
zwar  xtvl,  z.  B.  öpyn  qovyov  xoia  d.  b.  dem 
Zorn  so  weit  Einhalt  lliun,  um  den  jetzt  hastigen 
Schritt  zu  mässigen.  2)  a)  bingeben,  versetzen, 
verpfänden,  preisgeben,  xl,  xivd.  b)  geben,  er- 
wecken, xl.  c)  voraussetzen,  xl.  II)  Med.  1)  sich 
(Mn) unterlegen,  xl.  2)  sich  (sibi)  etwas  zu  Grunde 
legen,  den  Grund  legen,  etwas  begründen,  zum 
Gegenstand  der  Behandlung  machen,  sich  vorneh- 
men, annehmen.  3)  Jmdm  etwas  (von  sich)  unter 
den  Fuss,  an  die  Hand  geben,  dazu  verhelfen,  an- 
geben. anrathen,  ratfien,  erinnern,  ermahnen, 
theils  abs.,  thells  xl,  od.  Inf.,  der  bisw.  zu  ergän- 
zen, od.  oxat,  u.  zwar  rtvfjmdm.  Suppono,  sub- 
icio,  excito.  propono. 

in-oxoßia,  poel.  dabei  erschallen  lassen, 
vxo-tojtetio»  und  vxo-xoxieo,  mit  Med.  -ioput, 
aor.  vxixtmT[(h\v , argwöhnen,  vermulhen, 
auch  beargwöhnen.  Constr.  mit  xi,  xivd,  inf„ 
acc.  c.  inf.  u.  uij. 

vxo-TQtuto  (auch  in  tmesi),  und  vxoxQOßim, 
ep.,  impf. Iteralivf. (auch  in  tmesi), 
unten  an  denKnieen  zittern,  dabei  erzittern,  erbe- 
ben, xivd  vor  Jmdm  zurückbeben,  subter  tremo. 


- vxotpifftts. 

vxo-XQtepoßai,  Med.  heimlich  (bei  sich)  nähren, 
clam  alo.  (Als  Pass,  nachwachsen.) 
vxo-Tfixto , aor.  vxiSpupov,  darunter,  d.  h.  bei 
Horn,  unter  dem  zum  Wurf  emporgehnbnen  Arin, 
hinzulaufen,  unter  etwas  (xtvl)  laufen,  daun  überh. 
den  Lauf  verrennen,  auffangen,  üherlr.  ankom- 
men, befallen,  xtvl,  xivd.  Subeo  currendo,  cursu 
assequor.  (Auch  sich  einschmeicheln.) 
vxo-Xffitu , aor.  vxixptea,  ep.  u.  Sp.  zurOckhc- 
ben,  -weichen,  -fliehen,  abs.  und  xivd  vor  Jmdm, 
yxo-TffOfiiai,  s.  vnoxoiftm.  [refugio. 

vxö-x Qo/ioq,  2.  vor  Furcht  oder  Schrecken  zit- 
ternd, vx.  y ly  via» ai  zittern  und  beben,  timorc 
concussus. 

vxo-xifoxri,  ij,  Sp.  das  Zurück  weichen,  die  Rück- 
kehr, reversio. 

vx o-xfoxoe,  2.  cp.  zurückkehrend,  heimkekreml, 
int.  tttvtiebai  zurückkehren,  revertui. 
vxo-xpoidm,  buk.  “ r*or film, 
xmo-xvyidvm,  Sp.  erwidern. 
vxo-xvxxm , ion.  und  poel.  hinunterslossen , bis 
auf  den  Grund  stossen , und  zwar  mit  der  Bewe- 
gung u.  Absicht  des  Schöpfens,  ft  xt  wohin,  xtvl 
mit  etwas,  detrudo. 

tmottixraoig,  ij,  N-  T.  Entwurf,  Beispiel. 
vxd-xvt poq,  2.  poet  (u.  Sp.)  etwas  hochmülhig, 
aliquantum  /astosus. 

vxo-xvtfoftat , sp.  Pass,  im  Verborgenen  glim- 
men, ghtco.  (Act.  allmälig  anzünden.) 
vx-ovioq,  2.  Adv.  -oiiloig  (oölij),  innerlich 
schwärend,  ilali.  übertr.  innerlich  anbrüchig, 
überh.  übcrlüncht,  falsch,  verstellt,  abs.  od.  mit 
xofx<s*  innerfich  voll  böser  Gescliwüre.  Exuke- 
rat us,  fucosus,  intus  murbis  plenus,  simulate. 
vx-ot’i/dvtoc,  2.  ep.  unter  dem  Himmel,  übertr. 
himmelansteigend,  hoch  umherfliegend.  Subcodo, 
cuelum  attinaens. 

vxovffyitu  ( vxovpyit),  Dienste  leisten,  helfen,  bc- 
liülflich  sein,  abs.  u.  xl  etwas,  zu  etwas,  tö  f*l 
xovt ots  die  dazu  nölhige  Unterstützung  gewäh- 
ren . xtvl  Jmdm.  Pass,  tö  vxovfyqpivtt  xtvl  das 
Jmdm  Geleistete.  Davon 

vxovQyypa  ,xi,  und  vxovqyi«,  ij,  geleisteter 
Dienst,  Gefälligkeit,  fpij  mir  erwiesen, 
iwt-otipydg,  2.  (SL  Ipy)  förderlich,  mitwirkend, 
xtvl  bei.  zu  etwas. 

vxo-aaivto,  1)  Act.  trans.  ep.  und  Sp.  darunter 
sichtbar  machen,  ein  wenig  zeigen,  »pqvvv  xpa- 
xiCvs  d.  b.  ihn  unter  dem  Tische  hervor  in  die 
Höbe  helicn.  Protraho.  2)  Act.  intr.  u.  Pass,  sicli 
allmälig  zeigen,  sichlbarwerden.allmälig erschei- 
nen, und  zwar  xt  als  etwas,  bes.  von  Tages-  und 
Jahreszeiten : allmälig  anbrechen , beginnen. 
Subter  apparco,  illucesco. 

ixö-tpavoiq,  tot,  ij  (zu  SL  <pu,  vgl.  nupavonm), 
ion.  Schimmer,  geringe  Erhellung  durch  eine 
Ueffnung,  Lücke,  spatium  vaettum. 
vxo-tpfldopuxt,  Dep.  med.,  ein  wenig  schonen, 
ixotpttiofiivoi,  tl  mit  Schonung  versuchend, 
ob,  nonndtil  parco. 

vxo-if  i\>m , aor.  1.  ion.  vxjjvstxa,  1)  darunter 
wegtragen,  -bringen,  xivd,  lies,  aus  Gefahren, 
übertr.  aus  der  Ordnung  bringen,  verrücken,  ver- 
wirren. Effero,  dimoveo.  2)  abwärts  fortfflhren 
od.  -treiben,  bes.  von  Flüssen,  xt,  ilt  tt,  dah.Pass. 
herunterschiflen . xtvl  in  etwas,  übertr.  sich  ver- 
leiten lassen,  geratlien.  eis,  xgöt  tt  in,  fx  xivot 
aus  etwas.  Subduco.  3)  von  unten  cntgegenhal- 
ten,  vorballen,  erregen,  tf.  Excito.  4)  nach  tra- 
gen, o*l«,  von  den  ilypaspisten;  übertr.  aushal- 
ten,  tragen,  ertragen,  erdulden,  xi.  Getto,  sus- 
tineo. 
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vxo-xptvytu  (aucli  in  Uucsi  uml  zwar  mit  nach- 
geselzler  Präpos.).  darunter  d.  i.  heimlich  ent- 
fliehen. überh.  entkommen,  entrinnen,  entgehen, 
entweichen,  zurackweichen,  tttä,  xi.  Ejf'ugio, 
Kubtcrfugio. 

ot>,  ö (tprpti),  ep.  u.  buk.  Unlerpro- 
phel  d.  i.  Prophet  unter  Zeus,  Heuler  od.  Aus- 
leger der  dem  Zeus  zugeschriebenen  (dah.  ooi) 
Zeichenorakel,  interpres  vaticinii.  (Mit  Movoamv 
der  Dichter.) 

vxo-tf&ävat,  ep.  u.  Sp..  part.  aor.  2.  act.  u.  med. 
vnocpfhit  und  vnorp&dfifvos , zuvoreilen,  zuvor- 
kommen, zuvor  od.  elier  thun,  abs.  od.vtvaJmdm. 
Mit  dem  Partie,  ist  es  durch  eher  u.  das  Partie, 
durchs  Verbum  finitum  zu  abersetzen.  Praevcrto. 
v.xo-xptHyyo/tai , Dep.  ined.  leise  sprechen,  sich 
vernehmen  lassen,  assono. 

vxo-xffroviw , heimlich  beneiden,  nonnilul  inoi- 
deo.  (Dazu  vxcnp&övae,  Adv.  mit  hcirnl.  Neid.) 
i .T ö-<povo$,  2.  (s.  woviva.  St.  qpr»),  pocL  heim- 
lich tödtend,  versch.  Lesart,  clam  intcrficiens. 
vxo-?spet,  >},  der  Vorwand, 
i <xo-<ptovi<u,  Sp.  zurufen,  acclamo. 
öxo-xäl \ofxai,  ep.  s.  ydfooai. 
tjjid-zolxot,  2.  kupferhaltig.  (Ins  sculpo. 

vxo-xtiQaxTot,  Sp.  darunter  cingraben,  ti,  aufr- 
vxö-xfQ,  t°t.  o.  n.  pocl.  u.  vxo-xfiftoq,  2.  u. 
3.  unter  der  Hand,  zur  Hand,  dah.  in  Jmds  Besitz, 
unterworfen,  unterwdrlig,  unterthan,  abs.  und 
ti»»'  dah.  in.  ylyvttdai  mit  u.  ohne  *t*»  zur  Un- 
terwerfung gelangen,  sich  in  Jmds  Hunde  geben, 
in  Jmds  Gewalt  geralhen,  in  Jmds  Hände  fallen, 
in.  xi  noitiv  rivi  jindm  etwas  unterwerfen,  älini. 
xapfgnv,  aber  in.  nottia&ai  sich  ( tibi ) unter- 
werfen, in.  lynx  in  seiner  Gewalt  haben.  Hub 
manue,  subiectus. 

vxo-xta>,  ep.,  ion.  u.  Sp.,  ep.  aor.  vniyfva,  und 
Med.  -xiofiat  (auch  in  tmesi  mit  nachgcs.  Prä- 
pos.),  darunlerstreuen,  ausbreilen,  hiuslrcuert, 
xi,  u.  zwar  ino  riet  unter  etwas.  Uebcrtr.  bei- 
bringcn,  zt  tiei.  Substerno. 
ino-x&oxnof,  2.  ep.,  poet.  u.  Sp.  unterirdisch, 
t'.t-oz bto/iai , ep.  Pass,  (in  tmesi) , darunterge- 
wälzt werden,  »«wer  voloor. 
vx -oxoq,  2.  (int'ztn).  a)  unterworfen,  u n l e r t li  ä - 
nig,  Jmdm  uri  (pocl.  auch  nvop).  b)  schuldig 
eines  Verbrechens,  iivo'g. 

«*#-Ipe«s,  2.  verschuldet,  verpfliclilet. 
v.xo-xqtat,  t)  Act.  unten  bestreichen  oder  bema- 
len. schminken,  rmi  u.  zwar  die  Augen,  s.  vxo- 
yportpif  2)  Med.  sich  (tibi)  untermalen,  xi.  Fuoo 
inö-xtvtos.  2.  goldhaltig,  reich.  [pmgo. 

v.xo-xa>(ft<’J  (auch  in  tmesi),  1)  vor  der  Gewalt 
weichen,  zurück  weichen,  a)  mit  u.  ohne  dir  i’ora 
zurQcktretcn,  bei  Seite  treten,  Platz  machen,  sich 
fügen,  xtvi.  b)  sich  zurückziehen,  entweichen, 
weichen,  fliehen , rivos  von  etwas,  tot»  mbiov 
das  Feld  räumen,  xi  vor  etwas,  xui  vor  Jmdm, 
doch  auch  mit  etwas,  ft.  ngig  tl  nach  etwas, 
nctga  xiva  zu  Jmdm,  adv  tin  mit  Jindm,  pttä 
xaiQov  zu  gelegener  Zeit,  xava  yijv  zu  Lande. 
Ccdo , Kcedo,  recedo.  2)  unvermerkt  vorrücken, 
weiter  gehen,  Xen.  An.  4,  B,  19.  Protedo. 
vxo-tpaftftoSf  2.  unterwärts  Sand  habend , san- 
dig, Comp,  tmogurppdvjpos  ziemlich  sandiger 
/als  Aegypten),  arenotus. 
vxoxpla,  ion.  -iij,  j(vnon zog),  Vermulhung,  Arg- 
wohn, Verdacht,  das  Argwöhnen,  Misstrauen,  im 
Plur.  VerdachtsprOnde,  Zweifelhaftes,  Verdäch- 
tigungen, xollae  imvfias  xngtgctv  vielfach  den 
Verdacht  bestätigen,  es  vnoxpiav  xa&itsrrj  es  er- 
regte (in  ihnen)  Verdacht,  ils  in.  ipßdlU iv  xiru 


voyivoßatpijs. 

Jmdn  in  den  Verdaclil  bringen,  ii  inoyias  fjiiv 
riv«  Jmdn  im  Verdacht  haben,  beargwöhnen, 
theils  abs. . Iheils  tivdg  von  etwas  (Beabsichtig- 
tem), ntfi  nvog  wegen,  x«t«  r»  in  Bezug  auf  et- 
was, vni  nvog  in  Folge  von  etwas,  xpog,  fg 
vivo  gegen  Jmdn,  der  auf  Jmdn  fallende,  *pöe 
dUrjiove  der  gegenseitige,  oder  mit  »u,  »ij,  od. 
Inf.  mit  uif.  Sutpicio. 

vxöxfuoe,  2.  ep.  (vxoxrtos)  misstrauisch  ange- 
sehen, daher  verhasst,  Jmdm,  ttvo'g. 
vxtttiioftai  (vxxiot) , poet.  und  sp.  Pass.,  sich 
rücklings  zurückbeugen,  retupinor.  Davon 
vxtiaOfta,  ti , poet.  u.  sp.  das  Zurückgebeuglc, 
übertr.  der  Fall,  die  Ermordung,  retupinatio. 
/Dafür  Sp.  vxriaapdg,  o.) 
vnnöofiat.  poet.  Pass,  sich  umkehren.  Von 
vxtiOf,  3.  (ino,  lat.  supinus)  zurückgelehiil, 
rückwärts  gebogen,  auf  dem  Rücken  liegend, 
rücklings,  hintenüber,  auch  umgekehrt,  z.  B.  von 
Schilden,  deren  Rackseile  nach  aussen  od.  oben 
gekehrt  ist,  aber  von  einem  Lande:  flach  hinge- 
streckt. 

in  tolivioi,  2.  buk.  unter  dem  Ellenbogen. 
vx-atftoola,  ij,  der  Ankläger-  od.  Verschieb ungs- 
eid , den  der  Opponent  gegen  ein  neues  Gesetz, 
welches  eingebracht  war,  zu  leisten  halte,  dafür, 
dass  er  dagegen  aufzutrelen  beabsichtigte.  Es 
wurde  hierdurch  das  neue  Gesetz,  falls  es  schon 
angenommen  war,  suspendirl,  uml,  war  es  noch 
nicht  angenommen,  so  konnte  es  jetzt  auch  der 
Urheber  des  Gesetzes  noch  fallen  lassen. 
vx-tixta,  xm  («?),  eigü.  der  Theil  des  Gesichts 
unteT'den  Augen,  dann  äherli.  Angesicht, 
vvxxl  aroiavroi  vntinia , d.  i.  finster,  weil  sich 
in  der  Gegend  der  Augen  Zorn  und  Unwille  bes. 
Ausdrücke« , pars  fand  aubiaceus  oculit.  Davon 
önmniafa,  Sp.  schlagen,  ouälen. 
i x-i  'xftin  , ion.  auch  vxaii/ia  n ml^  ti.vcopsz/,  rj 
(öpoc),  mit  u.  ohne  tov  ögove  od.  oüpfop,  die  Ge- 
gend unter  der  Höhe,  also  cnlw.  die  Milte  zwi- 
schen der  Ebene  oder  dem  Fasse  u.  den  eigentli- 
chen Hüben,  die  Seiten  des  Berges,  der  Berg- 
abhang, oder  auch  der  Fuss  des  Berges, 
vx-utQOQt,  s.  inogrvai.  ( radix  montia. 

v.t-c uQÖ<pto§ , 2.  (dpoqpij),  cp.,  buk.  u.  Sp.  unter 
dem  Dache,  im  Hause,  aub  tecto.  (Dafür  poet. 
__  u.  Sp.  «Jz-mpo^ioc,  2.  u.  poet.  tj*-dpoqpo{.) 
"YQyis,  auch  £v pyig,  o,  Fluss  in  Skythleu,  jetzt 
t Donnelz. 

Toiti  [v,  l],  rj , 1)  Stadl  in  Büolien  am  Euripos. 
2)  Uria,  Stadl  lapygiens  zwischen  Tarent  u.  Brun- 
i disiuni,  jetzt  Oro. 

'Tfnaria,  if,  Landschaft  in  Asien,  gegen  N.  u.  W. 
vom  kaspischen  Meere  und  Medien,  gegen  0.  von 
Margiana,  gegen  Süden  von  Parlhien  begrenzt,  j. 
Dshordshan.  Dav.  Adj.  'Tqndvutf,  3.,  dah.  Tpx. 
bdlaeaa  der  süilöstl.  Theil  des  kaspischen  Mee- 
res. Die  Ein  w.  of  'Tqxövioi.  Sie  waren  als  gute 
Reiter  von  den  Persern  gesdiältL 
'fdniyn  fg),  ij,  Stad{  In  Nordeiis.  „ , 

vg,  vor.  i,  V.  acc.  vv,  dat.  pl.  ep.  viaei  sL  vtm, 
acc.  pl.  vt  (v  in  den  zweisiib.  Casus),  und  tftJg, 
oiös,  ö,  ij  fi j bes.  wo  es  aufs  Geschlecht  nicht  an- 
konimt),  aal.  qvt,  nom.  pl.  avas,  dat.  tvai,  ep. 
ovtaai,  acc.  svap  oder  ovs  (skL  hu  Schwein,  lat. 
tut,  ahd.  sti  Sau,  golh.  ae-am),  Schwein,  so- 
wolil  zahmes  als  wildes  («ypioc,  xdxpioc  u.ähnl^), 
also  Eber,  Sau,  Keuler,  Bache.  Sprichw.  a)  vg 
tijv  'A&qrär,  tut  Minervam,  vom  Kampf  der  Un- 
verständigen gegen  die  Verständigen,  h)  o«x  «v 
näcn  vs  yvei’ij. 

voyCyo-ßatpnii,  2.  (Zeytvov,  ßäntm),  mit  Kermes 
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gefärbt,  scharlachrotb.  Sulist  (tö)  vaytva^atfi] 
Scharlachgewändrr.  Colore  hysyino  tir&tus. 
'Total,  Ar,  at,  t)  Stadt  In  Böolien  unw.  Plalää 
(nach  Iler.  Demo*  von  Attika),  jetzt  Cali  via.  2) 
Städtchen  von  Argnlis,  gfidl.  von  Argos. 
vOftivt)  fl],  ri . nehst  inetapl.  Dat  ioftirt,  cp. 
Treffen,  Sclilacht,  Feldach  lacht  Adv.  ep.  vOfii- 
vrjvtff,  in  die  Schlacht.  Prodium. 
vottItjI.  ijyog,  ij,  dor.  vonlay£.  a)  das  Seil  vor  den 
Schranken  der  VVcltläufcr.  h)  die  Schlinge  des 
Vogelstellers. 

voooq,  ö,  Sp.  der  Wnrfspiess,  das  pilum  der  Rö- 
mer, etwa  4 Finger  dick  und  mit  dem  Eisen  8— 9 
Schuh  lang. 

veaantos,  ij,  N.  T.  das  Würzkraul  Ysop. 
tiör«ztos  u.  vOtatoq,  3.  s.  voxepos- 
vatiQa,  ion.  -q n%v  (lat.  uterus),  die  Gebärmutter. 
vott-Qaloe , 3.  (Jotfpos),  nacliherig.  darauf  fol- 
gend, atn  folgenden  Tag  geschehend.  Subst  n 
trat epaia  verst.  rjutQct  der  Tag  nachher,  der  fol- 
gende Tag,  Im  lies,  der  Nachlag  nach  dem  Feste, 
rg  vei.  mit  n.  ohne  ijp/po,  lv  tjj  vor.  u.  l(  x rjv 
war.  am  folgenden  Tage,  am  Tage  nachher,  Tags 
darauf,  xtjr  vor.  den  folgenden  Tag  hindurch, 
ahs.  oder  mit  folg,  tj  od.  mit  licnit,  z.  B.  tj  trat, 
tfit  partit  den  Tag  nach  der  Schlacht.  Posterior, 
VOtmdU. 

vatfQtt»  und  »> tfxfQtZm,  fut.  t<i  (rarfpot),  hin- 
terdrein-, später-,  zu  spät  kommen  od.  anlangcn, 
nachkommen,  säumen,  sich  verspäten,  später  ab- 
reisen,  ahs.  u.  so  auch  mit  dem  Accus,  der  Be- 
ziehung: tö  tidivat  zuletzt  etwas  erfahren,  ähnl. 
i iptepas  wert»,  gew.  aber  ri*<  um,  mit,  an  etwas, 
oder  wegen  de;  im  Wort  enthaltenen  cnmparal. 
Begriffs  Tivdc  nach  etwas  oil.  Jmdm,  andvxav  in 
allem,  «S*  »aipäv  die  rechte  Zeit  verpassen,  «je 
iWortlijvije  für  d.  h.  zur  Hülfe  für  M„  od.  xgatiyij 
nvölr  üetrpfjoi’o«  ro»  tayiri  ein  hinter  dem 
Hasen  nicht  zurückbleihendcs  Geschrei,  d.  h.  ein 
Geschrei,  das  um  so  stärker  wird,  je  weiter  sich 
der  Hase  auf  der  Flucht  entfernt , damit  derselbe 
meine,  die  Jäger  verfolgen  ihn  ln  einer  gleichen 
Entfernung;  doch  heisst  vox.  xivoy  auch  Jmdm 
nachstehen,  hinter  Jmdm  Zurückbleiben,  u.  io t. 
xripolijf  leövxmr  das  Haupt  der  Löwen  meiden. 
Tardins  tenio,  ctdo.  (Pass.  N.  T.  Mangel  leiden.) 
ö«T»pi)fta,  tö,  N.  T.  und  ioxipyats,  ij , N.  T.  der 
Mangel,  das  Entbehren. 

vots QÖ-xotvoq,  2.  pocl.  spät  strafend,  postea 
puniens. 

vOttQoq,  3,  Comp.,  u.  votatog,  3.  Superb,  cp. 
auch  vtJtaxtoq , 3.  (golh.  ut,  ahd.  trs  heraus, 
nach  den  alten  Grammal.  von  «*o  — »itötntor. 
nach  Passow  verw.  mit  vV>o( ),  letzterer,  der  Zeit, 
dem  Raume  od.  Range  nach,  nah.  darauf  folgend, 
der  zweite,  nachstehend,  schwächer,  hinterher, 
später,  später  kommend.  Superb  letzter,  äusser- 
sler,  hinterster,  oft  auch  im  Deutschen  als 
Adv.  zu  übersetzen,  zuletzt  u.  s.  w.  Ahs.  oder 
xtrip  Jmdm , nach,  von  etwas  od.  Jmdm,  not  an, 
nm  etwas,  z.  B.  ylrti,  d.  i.  jünger,  od.  voxtpir  x l 
ioxi  jtpöc  tt  etwas  muss  hinter  etwas  zurück- 
sichen. Subst.  x}  ioxdxji  der  letzle_Tag  od.  Ter- 
min. Adv.  a)  voxtpor,  voxtpcx,Js  voxepor,  auch 
levoxtppr  geschrieben,  eis  xö  tax epor,  Ir  iati- 
ptn,  ioxepTjs  hinterdrein,  hinter,  hernach,  dar- 
auf, nachher,  nach,  später,  zu  spät,  auch  künftig- 
hin.^« voxtpor  das  letzte  Mal,  zum  zweiten  Mal, 
rer  voxtpor  das  Spätere , of  voxtpor  die  Spätem, 
Nachkommen.  Abs.  oder  xirös  als,  nach  etwas, 
vaxepov  ylyvta&at  x,vot  hinter  Jmdm  Zurück- 
bleiben, ähnl-  ptxä  xt  od.  mit  folg,  fj,  aber  tt« 


vtj>t)yt)ztjQ. 

um  etwas,  doch  steht  auch  nJtyor,  ov  nolv  da- 
lici.  h)  vaxaxov,  ioxaxtor.  vaxtxxrt,  xrx  vora xa, 
zuletzt,  zum  letzten  Mal.  Posterior , proxime  sc- 
quens,  inferior,  postremus,  postea,  ileirule,  post, 
vottpo-xp^dpoq,  2vpoet.  spät  schädigend. 
votqi§,  t yos,  6,  ij  (vs,  &pit),  ion.  u.  Sp.  der  Igel, 
das  Stachelschwein,  hystrix. 
ixp-aytv,  dor.  (buk.)  st.  vxpejyoi. 
vxpäfitor,  xö,  poct.  Dem.  v.  otptj. 
tnpalvat,  imperf.  Iteralivf.  itpairioxtr,  aor.  töpij- 
r«,  mit  der  cp.  Nclienf.  vtpaw,  3 pb  praes.  zrnl. 
iipomatv  (öl,  (dl.  teeben,  golh.tcatban,  ags.  wefan, 
ahd.  weban),  11  Act.  1)  wehen,  tt  u.  zwar  ««' 
mit  etwas.  2)  überlr.  mit  u.  ohne  Irl  cpptal  von 
listigen  Anschlägen  und  Reden:  anspinnen,  aulc- 
gen.  ersinnen,  aussinnen,  xt,  und  zwar««'  vor 
Jmdm.  II)  Med.  sich  (tibi)  wehen,  verfertigen, 
xt,  texo.' 

vtp-atQtxn  (auch  in  tmesi),  ion.  vtxatyitn,  pari, 
pf.  pass,  vxapaipri/iiros.  t)  Act.  darunter  oder 
unten  wegnehmen,  xt,  überlr.,  entziehen , ab- 
schneiden,  rauhen,  xt  oder  ttvdg  von  etwas  ah- 
tliun.  2)  Med.  für  sich  wegnehmen.  heimlich 
entwenden,  raulicn,  stehlen,  xt,  u.  zwar  C*  xtroe, 
Lys.  30,  2«  entziehen  durch  Verwendung  für 
Opfer.  Im  Bes.  aus  dem  Wege  räumen,  xtrd. 
Surripio,  e medio  tollo. 

iiw-a loq , 2.  poet.  u.  Sp.  unterseeisch,  unter  dem 
„Wasser  befindlich.  Submarinut,  subaquaneus. 
vqs-afiuoe,  2.  Sp.  = vxoifiafipios,  sandig. 
txpdvxxiq,  nr,  6 (ixpairm) , mit  und  ohne  ärttprn 
xt os,  der  Weher,  textor.  Davon 
vxpavttxöq,  3.  sich  aufs  Welien  verstellend,  17 
■ xif  die  Wehefti.  Texendi  peritus,  texendi  ars. 
vxpttrxog , 3.  Adj.  vei  b.  von  itpairm,  geweht. 
Suhsl.  tnpavxa  mit  Stickereien  verzierte  Gewebe. 
Textue. 

txf-äix tat,  ion.  v.t d.xxto,  von  unten  od.  unver- 
merkt anzünden,  in  Brand  stecken,  xt,  mit  u.  ohne 
nvpt,  üherlr.  unvermerkt  entflammen,  tivä-,  suc- 
cendo. 

iV-«er«?oi , ion.  i3.T«p,T«5<u  (auch  in  Unesi), 
heimlich,  unvermerkt  wegnehmen,  enlroissen, 
entwenden , xt,  dah.  auch  a)  Jmdm  die  Rede  vom 
Munde  wegnehmen,  h)  Jmdm  unvermerkt  einen 
Vortheil  (xt)  abgewinnen,  c)  prägn.  durch  Ueber- 
raschung  bewerkstelligen,  xiv  etopor.  Surripio. 
"Ttpao ig,  1 os,  ij.  Fluss  des  indischen  Pcndschab, 
j.  Bedscha.  , t 

vxpaOfia,  tö,  u.  vtpi j,  ri,  das  Gewebe,  ahs.  11.  «- 
vtpäm,  s.  vtpaiva».  [ xöf , textura. 

vxp-ft/iivmq , Adv.  pari.  pf.  pass,  von  ixptijiii, 
eigib  nachgelassen,  d.  I.  weniger  trotzig,  klein- 
laut. demüthig,  demisse. 
v tp-exxeov,  s.  vxtiito. 

vxp-iXxw,  darunter  wcgzickn,  heimlich  hinzichn, 
xivä,  xt,  und  zwar  ixapti  xtva  zu  Jrodni,  noSoitv 
an  den  Füssen,  subtraho. 

vxf-SQixm  (auch  in  Imesi),  poet.  u.  Sp.  darunter- 
kriechen, beschleichen,  sich  verbreiten,  «ve  und 
xirl,  u.  zwar  xtolv  heftig,  sdbrepo. 
vtptt,  ij.  s.  vtpaofia. 

vep-xfyiofiat , liep.  med.  vorausgehen.  voraus- 
zichn,  vorangchen,  im  Bes.  auf  diese  Weise  ver- 
zeichnen, vorzeigen,  zeigen,  wozu  Anleitung  ge- 
ben,  anlcilcn.  cinleilcu,  anführen,  ahs.  u.  tt,  od. 
*eöe  «.  und  zwar  tt  ri  Jmdm.  Praeoo,  monstro. 
Davon 

vtptjyi jotq,  r®s,  ij,  Anleitung,  Vorzeichnung,  An- 
trag. «vocJmds  und  von  etwas.  Praescriptio, 
suasio. 

IxprtrntvQ , rjpoe,  A,  poet..  u.  vsprntntv s,  ö, 
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poet.  u.  Sp.  Führer.  Leiter.  Lehrer,  »c  v'P'iy’i- 
tov  rieog  als  oh  Jmd  ilen  Weg  zeigte,  »»  vtp. 
nach  deren  Angabe,  dux. 
vtp-ijvioxot; , 0 , a)  bei  Xen.  der  Unter  wagenlen- 
ker,  indem  Ahradalas  in  der  Schlacht  seihst  Len- 
ker des  Wagens  war.  b)  hei  Horn,  der  Wagenlen- 
kcr,  indem  t>«ro  hier  hlos  seine  untergeordnete 
.Stellung  zu  dem  noch  im  Wagen  befindlichen 
Streiter  anzeigl.  Aurigae  famulus,  auriga. 
vq>-i£avw,  poel.  u.  Sp.  eigll.  sich  niedersetzen, 
dann  fl  herb,  sich  senken,  einsinken,  svbsido. 
(Dafür  poet.  u.  Sp.  tupi'f®). 
vqp-ir\fit  (oft  in  tmesi),  ion.  vxir/fii,  I)  AcL  Irans. 
1)  hcrahsenden,  herablassen,  herunterlassen,  nic- 
dcrlasscn,  darunter  bringen  od.  legen,  z l.  zivä, 
u.  zwar  «*<>  ztvt  oder  blos  zivi  unter,  nn'  auch 
mit  etwas,  t?i  r«  auf  etwas.  Submitto.  2)  ilberlr. 
a)  heimlich  senden  , beauftragen,  anstiften,  rin' 
n Jmdn  als  od.  zu  etwas,  b)  hingeben , nachlas- 
sen,  überlassen,  nachgehen,  zugestehen,  zi,  oder 
Acc.  c.  inf.  u.  zwar  rin'  Jmdm,  z.  B.  rofs  yu»on{i 
tamecre  sie  ihnen  als  I’reis  für  unerlaubten  Um- 
gang zustecken.  JHmitto,  suborno,  ameedo.  II) 
Act.  Intr.  u.  Med.  a)  weichen , nachstehen , nach- 
geben, nachlasscn.  ahlassen,  schlaff,  lässig,  muth- 
los,  demüthig  sein,  abs.  z.  R.  vqptifiivq  nUio 
d.  h.  mit  eingezogenen  Segeln,  oder  riW  Jmdm, 
»i*ör  von,  in  etwas,  z.  B.  nje  dtmrp*®«  es  an 
seinem  Vermögen  fehlen  lassen , weniger  leisten 
als  man  kann,  b)  zulassen,  zugestehen,  mit  Dal. 
und  Inf.  c)  sich  an  Jmdn  (riva)  heranschmiegen, 
überh.  sich  einschleichen.  Cedo,  subrepo.  (Auch 
zu  etwas  bereit  sein.)  Ä 

wp-iottlfti , ion.  vxioxi)pu , aor.  2.  3 pl.  ep. 
vniozuv , 1)  Act.  Irans,  daruntcrslellen,  hlnstet- 
len,  zi,  u.  zwar  n»i  unter  etwas,  üherlr.  aufstel- 
len,  zi.  Subter  Statut) , cot  loco,  propono.  2)  Act. 
intr.  (Aor.  2.  u.  Pf.)  u.  Med.  a)  sich  darunlerstel- 
len,  sich  unten  setzen  (von  der  Milch),  sich  auf- 
steilen, Hall  machen,  sich  in  Hinterhalt  legen,  iv 
zivi,  subsisto.  b)  Stand  halten,  vor  einem  anrük- 
kendenFclnde  stehen  bleiben,  um  ihniGegenwchr 
zu  leisten . den  Angriff  abwarlc»,  sich  enlgcgen- 
stcllen,  entgfcgcnstchen,  Widerstand  leisten,  ahs. 
od.  zivi  Jmdm ,_  doch  auch  mit  irpo'c  zi  gegen  et- 
was, auch  zivä  den  Kampf  mit  Jmdm  bestehen, 
resisto.  c)  über  od.  auf  sich  nehmen,  sich  unter- 
ziehen, unternehmen,  wagen,  bestehen,  abs.  od. 
zivi.  zi  einer  Sache,  etwas,  z.  B.  TsXgzoc  xpvzijv 
ein  Hasenherz  beweisen,  od.  mit  Inf.;  in  me  reci- 
pio.  d)  sich  anheischig  machen,  sich  anhieten, 
versprechen,  vcrhelssen.  geloben,  abs.  u.  zi,  z.  B. 
vnöartoiv  ein  Versprechen  leisten,  od.  mit  Inf., 
der  hTsw.  zu  ergänzen  ist,  z.  B.  rö  IXäitazov  vni- 
ezautvtp,  näml.  IrjViudm,  u.  zwar  zivi  Jmdm, 
polliceor.  c)  sich  unter  Jmdn  stellen,  Jmdm  [zivi] 
nachgeben,  cedo. 

wp-ogäa»,  gcw.  Med.  -dop«,  aor.  2.  eirfidoprj», 
eigll.  mit  niedergezogenen  Augenbrauen  sehen, 
daher  scheel,  argwöhnisch,  verdächtig  ansehen, 
riro  und  zi. 

7'  -op/?dg  (- ],  ö {.vc,  ifkfißm),  ep..  u.  av-<poQ- 

öq,o.  ep.  und  Sp.  Schweinehirt,  Sauhirt,  auch 
mit  örijp  od.  nalc  ein  Knabe,  der  die  Schweine 
hütet,  subulcus. 

v<p -OQftl$ofiai,  Med.  in  den  Hafen  einlaufen.  in 
Stationen  subco. 
viföajöl , s.  vtpuivm. 

v<f-t nffog,  2.  unter  dem  Wasser  befindlich. 
xixp-ayöoac,  ion.  oif.  nv,  o,  voc.  -yopij,  ep.  und 
Sp.  hocTi  d.  i.  stolz  redend,  prahlend,  iactator. 


vtt/~nvxyv,  ivof,  6,  lj,  mit  hohem  Nacken,  stolz, 
erectam  habens  cermcem. 

vxp-s Qteptjq  (acc  ia  mit  Synizese),  ep.  und  poeL, 
vtp-tiQKpzjq,  2.  ep.  (Jp*>«i),  u.  vxp-dgotpoq  (öpo- 
<fö),  2.  ep.  hocli  oben  gedeckt,  hochgchaut,  hoch, 
mit  hohen  Wänden  u.  Räumen,  alte  exstructus. 
vlp  rjyopoi,  2.  poel.  — tnpaydpac. 
vipijlb-itpr/ttvos,  2.  poet.  mit  hohen  Abhängen. 
viprjXo-Xoylo/iai,  Med.  hochtrabend  reden. 
vipiliö-vovf,  2.  hohes  Sinnes,  td  inp.  der  hohe 
Sinn,  excelsttas. 

viprjloq,  3.  [vtpov).  hoch,  hoch  gelegen,  hochgc- 
baut,  übertr.  erhaben,  vrprjXdrfpdc  neoc  erhaben 
über  etwas,  im  Olden  Sinne:  hochtönend^ hoch- 
trabend. Suhst.  tö  t>y>.  die  Anhöhe,  zä  rnp.  die 
Erhöhungen.  Adv.  vxpniXd  hoch,  inp.  aXUebtu 
hohe  Sprünge  machen,  vlttus,  eminens,  magnilo- 
quus. 

vtpqXoippovim,  N.  T.  hoch  hinaus  wollen.  Von 
vtPqXi-qipmv,  2.  hochsinnig,  hochherzig. 
vxp-TH/ttptjq,  2.  s.  vrpfpiqujc- 
vy>-tixvq,  2.  cp.  u.  Sp.  hoch  d.  i.  mit  gehobenem 
Kopfe  in  die  Luft  wiehernd,  aUe  fremens. 
vxßi,  cp.,  vipofh,  ep.,  vipöat,  cp.,  u.  ttrpov,  cp., 
ion.,  poet.  u.  Sp.  (tfird)  hoch,  d.  La}  in  der  Höhe, 
oben,  ahs.  od.  oproipi,  od.  aucli  ln  tvvüav  d.  h. 
hoch  auf  dem  Uferwasscr  durch  vorn  hinahpe- 
lassene  Ankersleine,  in  alto.  b)  (vipi,  vxpoof, 
vipoi)  in  die  Höhe,  empor,  hinauf,  ßißäc  hoch 
’d.  i.  mit  grossen  Schritten  einherschreitend,  als 
Ausdruck  stolzer  Selbstgefälligkeit.  In  altum, 
sublime. 

vxpl-ßäzoq,  2.  (ßaivm),  poet.  hoch  einhergehend, 
hochbeinig,  attis  pedibus. 
vfpi-ßQffiiztlc,  ov.  o (ßfiium),  cp.  und  Sp.  hocli- 
rauschcnd,  hochdonnernd,  bei  Horn.  Beiw.  des 
Zeus,  bei  Luc.  der  zank-  u.  streitsüchtigen  Philo- 
sophen, alte  tonans. 
vrpi-yivvrjzac,  2.  poel.  hochgewachsen. 
vipi-Zvyof,  2.  cp.  u.  Sp.  eigll.  hoch  auf  der  Ru- 
derbank (am  Steuer)  sitzend,  üherlr.  hoch  thro- 
nend gder  waltend,  in  alto  gubernans. 
vxtn-xagqvoq,  2.  ep.  hochgegipfelt,  hochwipflig, 
altum  cacumen  habens. 

vx pi-xfQotq,  mv,  cp.  u.  poet.  hochgehörnt,  alti- 
comis. 

vxpi-xo/iof,  2.  cp.  u.  poet.  hochbelaubt,  alle 
comatus. 

vxpi-xöftnaiq,  poel.  Adv.  prahlerisch,  iactanter. 
vipi-vpquvoc,  2.  poet,  mit  hohen  Abhängen. 
vtpl-nttxjtiq,  iaaa,  tv,  cp.,  u.  vxiH-xittiq,  ov.  6. 
ep.  und  Sp.  hochfliegend,  hochseh  webend,  alti- 
volus. 

vtpi-xetxiioq,  2.  poel.  hochwipflig. 
vxpl-xoXiq,  2.  poel.  die  Stadt  oder  das  Slaatsgc- 
sclz  erhebend,  civitatem  cxtoHens. 
vxpl-izovq,  neutr.  -novv,  gen.  noio p.  poel.  hoclt- 
füssig,  hoch  über  der  Erde,  weil  göttlichen  Ur- 
sprungs, alte  incedcns. 

vxpl-xvloq  [U,  2.  ep.  und  poet.  hochlhorig,  alias 
jmrtas  habens. 

vxpl-nvipyoq,  2.  poet.  hochgelhürmt,  turritus. 
vxptot oq,  2.  Superl.  von  vxpt,  poel.  u.  Sp.  höch- 
ster, altissimus. 
vxpizfQoe,  3.  buk.  höher. 

vxpöS-tv  (tryoe),  von  oben  her,  ahs.  und  f*  tivoe, 
ex  alto. 

vxpöO-t,  vxpöat  u.  vxpov,  s.  vipi. 

vxft-ÖQOi foq,  2.  s.  vtfpiipjie. 

vxpoq,  soc,  zsgz.  ove,  zi  (u*i),  die  Höhe,  vipoe  an 
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va  — tpatva. 

Höbe,  tlt  dtpoe  aufwärts,  abs.  od.  ulil  dem  Gen.  Iler.),  dann  iinpers.  in  es  regnet,  und  zwar  mW 
des  Maasscs,  aUitudo.  (Üav.  irtpoa,  Sp.  erhöhen,  mit  etwas  oder  Juidiu,  oder  xt  Ober  etwas.  Pass, 
und  to  vipmpa,  Sp.  «las  Erhöhte.)  mit^FiiL  med.  beregnet,  durchnässt  werden,  ij 

v<u,  nass  maciien,  regnen  lassen,  liegen  senden,  yö  ottai  es  regnet  im  Lande.  Pluviam  jnrofundu, 
regnen,  urspr.  persönl.,  Zati«,  ö tf  ros  Sn  (Huui.,  pluo. 


<P,  if,  der  21sle  Buchstabe  des  griecli.  Alphabets, 
dah.  Zeichen  des  21slcn  Gesanges  der  II.  u.  Od. 
tfäavO-ev,  s.  tpatva.  tpädvtaxoq,  s.  epaidmv. 
•Pdßioi,  of,  die  palriiische  gent  Fairia  in  Rom. 
berühmt  lies,  durch  Q.  Fabius  Maximus  Cuncla- 
tor,  der  unter  andern)  209  Tarent  eroberte,  und 
ausserdem  durch  0.  Fablus  Maximus  Aüobrogi- 
cus,  Proprätor  in  Hispanien  (121  Consul). 
<Pnß(flxioi,  nt.  Geschlecht  der  Fabrlcier  in  Rom, 
bcs.  berühmt  durch  Q.  Fabricius  Luscinus,  der 
280  als  Gesandter  an  Pyrrhos  geschickt  wurde 
und  hier  seine  Unbestechlichkeit  bewährte. 
tpayelv,  cp.  tpayiptv,  inlin.  des  def.  aor.  fspayov 
zu  la» Im,  pocl.  qpdyov,  8 sing.  conj.  cp.  <p«ygot, 
essen,  venchrcn,  abs.  od.  tl  etwas,  neos  von 
etwas,  edo.  (Dav.  N.  T.  ein  Fut.  tpayopen  u.  das 
Subsl.  rpäyot,  o,  N.  T.  der  Fresser.) 
sPaypqs,  ijrot  (o  od.  ■)?),  Stadl  Makedoniens  am 
Pangäon,  j.  Orfan. 
tfät  u.  tpativat,  s.  tpatva. 

ipdi&otv , 01)9«,  o»,  ep.  U.  puel.  (St.  tpa,  tpatva), 
i fativoq,  3.  cp.,  Comp,  tpativoxtgoe , dor.  oder 
äol.  tpatvvoq,  3.,  Superl.  <pa«»vo’t«tos,  3.,  pocl. 
und  cp.  Irr.  tpa dvxaioe,  alL  contr.  tpävoq,  3. 
(von  qpdoc,  nach  Doederl.  aus  tpaieivoe),  tpai- 
rfi/roc , 2.  ep.  u.  poet.,  u.  ep.  tpaitfifiotiq,  A, 
3.  Adv.  tpaiApäe.  1!  leuchte  nd,  glän- 
zend. strahlend,  schimmernd,  blinkend,  im  Bes. 
fpofOoe r«  im  Gcgcns.  zu  irdvvvyn  am  Tage.  2) 
übertr.  a)  (insbes.  tpu/Sipoe,  tpatAtpitit)  herr- 
lich. schön,  stattlich,  glanzvoll,  berühmt.  I>) 
(qpardpds)  heiter,  fröhlich,  wohlgemulli , abs. 
ud.  Ixt  xtvi  filier  etwas.  Lucidus,  ulustris,  sere- 
nut,  hilaris,  -iter. 

tpatoi-tiBootoq,  2.  cp.  u.  poet-  (tpatva,  ßpotos) 
den  Sterblichen  leuchtend. 
tpato-tpÖQoq,  2.  poet.  lichlbringend,  erhellend. 
tpala§,  «sof,  d,  piur.  cp.  <f>«<qxec,  of,  die  l'liäa- 
ken,  ein  fabelhatles  Volk  in  £xl9la  s.). 
•PuitSonj,  q Tochter  des  Königs  Minos  in  Kreta. 
Gemahlin  des  Theseus,  die  ihren  Slicfsolin  Hip- 
polylos liebte. 

tpaitS<f6-vooq,  3.  pocL  heitern  Sinnes. 

•PattfQoq,  i,  aus  dem  myrrhinnsischen  Demos, 
Liebling  l’lalo's,  Freund  des  Lysias. 
tpaidQoat  u.  rpaiÖQvvm  (®«i Spot),  hell  maciien, 
reinigen,  rein  waschen,  übertr.  erlicilern,  erfri- 
schen. im  Pass,  heiler,  vergnügt  sein.  Nilidwn 
reddot  exhilaro. 

tpatigvvtpta,  ij,  anagydvav,  poet.  die  Wäscherin. 
tpaidp-atxöq,  2.  poet.  (cot p)  mit  fröhlichem,  hei- 
lerem Blick. 

fraltfatv,  avot,  o,  aus  Etis,  Schüler  des  Sokrates. 
<p«tvo-pr\q(e,  l9ot,  tj,  poet.  die  Hüften  weisend. 
tpaivat,  cp.  inf.  tpaivtfiiv,  fut.  <p«»ä,  aor.  itpiva, 
pf.  2.  (inlr.)  nnjpqva,  fut.  med.  tpanvpat,  ion. 
tpavio/itu  (als  Pass.),  aor.  ttpTjvafirjv,  impf.  pass, 
iterativf.  tpaivioxtzo , aor.  2.  pass.  Apcivqvj  ep. 
9>d»q»,  3 pl.  tpdvtv,  3 sing.  conj.  ep.tpavijz/  st. 
tpavq,  inf.  ep.  aavtjptvai,  Iterativf,  tpavtext,  ep. 
aor.  1.  pass.  (tpaav&riv  gedehnt  aus  itpdv^v. 


3 pl.  tpdavdtv,  pf.  pass,  nitpuapai,  3 sing.  *»- 
tpaviai,  inf.  xitpav&ai,  fut.  tpavqaapai,  tut.  3. 
nttprjaopat,  nebst  der  Stammform  tpäat,  mit  3 
sing.  impf,  tpai  (in  der  Bdlg  des  Aor.),  (St.  tpa, 
<pav),  mit  ep.  tpativat,  1)  Act.  Irans,  mit,  doch 
gew.  ohne  tit  so  qpoit,  ans  Licht  bringen, 
leuchten  od.  erscheinen  lassen,  sichtliar  machen, 
zeigen,  darstellen,  kenntlich  oder  klar  machen, 
erkennen  lassen,  an  den  Tag  legen,  zu  verstehen 
geben,  offenbaren,  kund  thun,  verkünden,  ein 
Zeichen  geben,  andeuten,  bekennen,  melden,  äus- 
sern,  ansagen,  schildern,  ertönen  lassen.  Im  Bes. 
a)  eine  vorbedeutende  Erscheinung  («ijp« iov)  ge- 
lten. b)  anteigen,  angehen,  stehender  Ausdruck 
von  gerichtlichen  Anzeigen,  c)  zu  weisen,  sen- 
den. geben,  leisten,  d)  (cpuetva)  die  Beleuchtung 
besorgen.  — Theils  absol.  wo  bald  ein  Acc,  wie 
Soph.  Ant.  1078  tavta,  A.  h.  das,  was  ich  sage, 
bald  ein  inf.,  wie  Soph.  EL  1359  ovvilvat  « zu 
ergäuzen  ist.  theils  xi,  n va'.  u.  zwar  ttvl.  In  lu- 
cem  edo,  ostendo,  prodo,  manifesto.  2)  Act.  intr. 
ep.  (tpatva),  leuchten,  d.  1.  Liclit  vortragen,  glän- 
zen, scheinen  oder  erscheinen,  abs.  oder  uvi. 
Appareo.  3)  Med.  als  das  Seine  zeigen,  xd  to'c« 
fiov  — tpi  Hai  xd  ro'{«  als  seine  Beute,  u.  zwar 
»i vi.  4)  Pass,  (tpaivopat  mit  Fut.  pass.  u.  med.) 
gezeigt,  angczcigl,  geäussert  werden  (lauten), 
aus  Licht,  insbes.  an  das  Tageslicht  kommen,  ent- 
stehen, geboren  werden  od.  zum  Vorschein  kom- 
men, was  in  der  Sprache  des  gemeinen  Lehens 
oft  so  viel  ist  als  kommen,  insbes.  plötzlich,  nn- 
vermulhel  kommen;  ferner:  erscheinen,  schei- 
nen, leuchten,  strahlen,  prangen,  sich  verherr- 
lichen, hervorstechen,  sich  auszeioimen  oder  of- 
fenbar, einleuchtend  sein,  Qbcrh.  sichtbar  wer- 
den. sich  zeigen,  sich  darstelien,  auftrclcn,  sicli 
darbielen,  werden,  bisw.  = sein.  Theils  abs. 
tpaivofitvoL  die  Anwesenden,  a/i’  r)ot  q>atvofii- 
vi/tptv  sobald  Eos  erschien,  to  qpaivopavov  der 
Schein , das  was  sich  Jnidni  in  der  Erscheinung 
so  zeigt,  wogegen  to  doxofi»  ist:  was  er  in  sei- 
nen Gedanken  dafür  hält,  tö  ipav&iv  das  bereits 
Vorhandene,  tpavtlt  loyaq  ein  Sprucii,  der  ein- 
geleuchtet hat,  sobald  er  ans  Liciil  getreten  war, 
also:  längst  bekannt,  i io mt  tpavttg  der  mit  Macht 
liervorgebrocliene,  llieils  mit  einer  näliern  prä- 
ilicat.  Bestimmung,  sei  es  ein  Adj.,  z.  B.  ivoxijvot, 
de  iyd  ’tpdvtjv  zum  Unglück,  wie  ich  ln  der  Thal 
gcborcu  ward,  oder  mit  ott  od.  Part,  mit  u.  ohne 
of , z.  B.  de  xiläv  iaatvt to  er  äusserle,  dass  er. 
wo  das  Part.  bisw.  als  Verbum  finiluiil  u.  9P.  durch 
ein  Adv.  wie  offenbar,  wirklich  zu  überset- 
zen ist,  od.  tpatvo/iat  oft  blos  zur  Umschreibung 
dient,  wie  in  tpvaae  tpavti.  Auch  fehlt  das  Part, 
bisw.  und  ist  zu  ergänzen,  wie  Xen.  mem.  4,  2, 
20  zu  tpaivopai  (es  kommt  mir  so  vor)  xovxa  Xi- 
yav,  oder  mit  Inf.,  wo  tp.  meist  = 9<rx th  stellt, 
mit  dem  es  auch  bisw.  verbunden  erscheint, 
selbst  mit  I9tlv,  d.  h.  von  Ansehen.  Oder  mit 
1 1,  z.  B.  latixffviijv  er  war  sichtbar  d.  h.  entblössl 
an  der  Kehle,  oder  t q»  xslzvOov  auf  dem  Pfade, 
od.  o9ov  tpavijvai  den  Weg  daher  kommen,  wie 


tpaio  s — tpavigog. 
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ätpi(iv  a<r> ixiaöai.  Und  zwar  nw  Jmdm,  von 
Jmdm  gesehen  werden,  ihm  Vorkommen,  doch 
auch  durch  etwas.  Mini-  naget,  vno  uvog,  auch 
«*o  itrvs,  ahnt,  wie  noftiv,  u.  ts  iivo*  von  Sei- 
ten Jmds,  doch  auch  aus  etwas,  tä  tpatvöpiva  l* 
xtv os  das  Ergehniss  aus  etwas,  jtjös  ti»oe  auf 
Anlass  Jmds,  xgot  im  bei,  Ixl  xtvos  auf  etwas, 
iS  xtv*  bei.  Jmdm,  u.  lv  ttvt,  t.  B.  ot!x  lv  uavXg 
Itpxivsio  es  war  noch  kein  Ende  abzusehen, 
doch  heisst  lv  tut  auch  unter  Einigen,  mit  oö- 
tapov  für  nichts  geachtet  werden.  Manifestus 
«um,  specie  assimüor. 

tpatoq,  3.  (qpaot),  elgll.  däimnrig,  dah.  schwärz- 
lich, grau,  heim  Kleide  Farbe  der  Trauer,  palli- 
dus.  Davon 

tpato-ttxav.tovos . o , ij.poet.  schwärzlich  gekleidet 
•friMTtog,  j),  Stadt  auf  Kreta  bei  Gortyna,  80  Sta- 
dien von  der  Südkäste  entfernt. 

(paxtloq  und  tpdxtiloq,  i,  Bündel,  inshes-  mit 
vlrjs  und  ähnl..  Reisigbündel.  fascictUus. 
•Paxtov,  to,  Bergfeste  der  thessal.  Landschaft 
llesliäotis  am  rechten  Ufer  des  Peneios,  j.  Alifaka. 
tpaxog,  o.  Sp.  die  Linse,  lens. 
tpdXayyiitfov  (tpäXayl),  ep.  und  sp.  Adv.  reihen- 
weis, ordine  iuncto. 

tpäAdyyiov.xi  (qper  Jayjj),  die  Spinne,  pltalangium. 
xpdlayyo-fiäxtat , gegen  die  Phalanx  oder  das 
Fussvolk  kämpfen,  adversus  phalangem pugno.  V. 
xpälaySi,  ayyos,  tj,  1)  ion.  u.  Sp.  ep.  ein  rundes 
Stück  Holz,  runder  Block,  Rolle,  xivo'g.  Truncus. 
2)  a)  die  Sclilachlreilie,  Schlachtordnung,  bes.  die 
dichte,  gedrängte,  d.  Ii.  das  gesannnlc  aus  Fuss- 
volk u.  Reiterei  bestehende,  in  Reih’  u.  Glied  ge- 
stellte Heer  mit  seinen  zwei  Flügeln,  insbes.  die 
schwere  Infanterie  (Hoplilen),  gew.  im  Plur.  und 
II.  16,  281  mit  Jtao'pivot  verbunden,  d.  h.  uata 
ovvtotv  die  Krieger  derselben,  abs.  od.  tivoj,  b) 
die  ausgedelintc  Stellung  eines  Heeres,  bei  wel- 
cher die  Front  desselben  die  Länge  der  ganzen 
Linie  cinnimml,  also  nicht  nach  einem  der  neiden 
Flügel  gerichtet  ist,  tls  <p.  xataotfj oat  eine  Linie 
liilden,  Jul  tpäXayyos  in  Linie,  Tp  ipäXuyyt  mit 
ausgedehnter  Schlachtlinie,  so  dass  wenige  hin- 
ter. viele  aber  neben  einander  marschircn,  daher 

Such  Im  Gegen«,  zu  xatö  xigas  das  Milleitreffen, 
ie  Front,  Jul  tp«Xuyyos  xa&taxaa&at  sich  an 
die  Fronte  stellen,  c)  eine  grössere  Heeresab- 
theilung, aus  mehreren  bestehend,  ein  Ar- 
meecorpt,  unter  einem  iyy ep«v;  ebenso  eine  klei- 
nere Hecrcsabtlieilung  von  ungefähr  1000  Mann 
u.  gleichbdtd  mit  loifit,  ja  überh.  ein  Kriegsheer, 
ii.  daher,  wenu  es  im  Standquartier  ist,  — Lager, 
d)  die  sogenannte  makedonische  Phalanx,  als  de- 
ren Erlinder  zuw.  Philipp  gilt,  die  aber  lange  vor 
ihm  dem  dorischen  Stamm  eigenlhümlich  u.  von 
den  Spartanern  weiter  ausgebildet  war,  bis  sie 
Philipp  in  grösserem  Maassstabe  anwandte  und 
durch  mancherlei  Aenderungen  es  «laliin  brachte, 
dass  er  ihr  zumeist  seine  Siege  verdankte.  Hier 
bedeutet  tp.  nun  eine  im  länglichen  Viereck  auf- 
gestellte,  enggeschlossene  Schlachtordnung  des 
schweren,  unter  Alexander  16000  Mann  starken 
Fussvolks  (Hopliten).  Es  waren  näml.  dieselben 
ln  16  (zuw.  32)  hinter  einander  stehenden  Reihen 
aufgeslellt,  so  dass  die  Front  aus  1000  Mann  be- 
stand, u.  cs  schlossen  dabei  die  einzelnen  Glieder 
so  eng  an  einander,  dass  jeder  einzelne  Mann 
höchstens  dDen  Raum  von  3 Fuss.  im  awaam- 
»M o's  (w.  s.)  gar  nur  l1/,  Fuss  einnahm.  Sie  hal- 
ten Sarisen,  d.  1.  Piken  von  24  griecii.  Fuss,  von 
welchen  18  über  die  Front  hinausragten.  Die 
im  zweiten  Gliede,  welche  um  drei  Fuss  hin- 


ter dem  ersten  Gliede  zurückslamlen,  hielten  ihre 
Speere  ebenfalls  um  15,  die  im  dritten  um  12,  die 
im  vierten  um  e.  die  im  fünften  um  6,  die  im 
sechsten  um  3 Fuss  über  die  Front  hinaus,  so 
dass  jeder  lloplil  der  ersten  Reihe  die  Spitzen 
von  sechs  Sarisen,  die  der  Reihe  nach  kürzer  wur- 
den, wie  eine  Mauer  vor  sich  hatte.  Die  zehn  hin- 
teren Glieder  legten  die  Speere  auf  die  Schultern 
der  Vordermänner,  so  dass  sie  in  die  Höhe  stan- 
den u.  das  Geschoss  abhielten.  Zugleich  vermehr- 
ten sie  dadurch,  dass  sie  mit  ganzer  Schwere  auf 
die  Vordermänner  drückten,  die  Heftigkeit  des 
Andranges  und  hinderten  die  Vorderen  am  Um- 
wenden und  an  der  Flucht.  Diese  Pli  , an  deren 
Seilen  die  Leichtbewaffneten  aufgeslellt  waren, 
diente  gew.,  bes.  in  der  Ebene,  zum  Angriff. 
Actes , exercitus,  cattra,  phalanx.  3)  die  Spinne, 
wegen  der  langen  Gelenke  ihrer  Beine  so  genannt. 
Aransa.  _ 

tpalaXQOt;,  3.  (tpaXos,  tp aXagos),  kahlköpfig,  col- 
vus.  Davon 

xpäiaxodofiai,  ion.  u.  sp.  Pass,  kahlköpfig  wer- 
den, calvesco. 

<f  dXaffa  [—],  td  (ipdloc).  1)  Backenstücke  oder 
-schirme,  zwei  die  Backen deckendeMelaUplatten. 
Partes  gaieae,  quae  genis  tegendis  inservtunt.  2) 
Backenslücke  der  Pferde,  Pferdeschmuck.  Pha- 
lerae. 

tpaXigos.  3.  buk.  schwarz  mit  welsser  Blässe.  Dazu 
tpaAgiftdai,  ep.,  pari,  xpaltifioav  ep.  zerd.  statt 
tpaXtigtäv  hpaltjfos,  nach  nullm.  verw.  mit  St. 
tpa.  tpalva),  weiss  sein,  aufschäumen,  albetco. 
4>aA>i(fOV,  to,  ein  Hafen  Athens  heim  jetzigen 
Hagios  Georj?ios.  Auch  Name  eines  Demos,  dah. 
6 tPaAt/f tvq.  Adv.  •PakgQOi  in  Ph„  #aAij- 
o&tv  aus.  'PaAvufOvdt  nach  Pli.  Adj. 
jj pexog,  3.,  4>.  xtiyos  die  Pli.  mit  Athen  verbin- 
dende  Mauer. 

tpaXtoxot , ol.  Einw.  von  Aequum  Faliscum  in 
Etrurien. 

< paAAöq,  o (nach  Passow  das  lat.  paltts , unser 
Pfahl,  verw.  mit  <p*lo«),  der  Phallos,  ein  läng- 
liches Stück  Holz,  au  welches  ein  aus  rolheui  Le- 
der gemachtes  Abbild  des  männlichen  Gliedes 
gehängt  und  welches  in  Procession  umhergetra- 
gen wurde.  Bisw.  waren  es  auch  marionelten- 
arlige  Figuren  von  der  Höhe  einer  Elle,  welche 
die  Frauen  an  den  Festen  des  Dionysos  Osiris 
trugen.  Phallus. 

xpdioe,  h (verw.  mit  ipaiUbf  v.  <p«a>,  doch  kommt 
zum  Begriff  des  Blanken  noch  der  des  Hervorra- 
genden, s.  qpollo's),  viel!,  der  (metallne)  Schirm 
oder  Bügel  des  Helms,  eminentia  in  casside. 
tpdfia,  s.  <pi jizij.  tptififv,  tpdv,  s.  tpipsl. 
tftavat,  af,  Sfldspitzc  und  Hafen  vou  Chios,  jetzt 
Gap  Mastico. 

tpavai,  of.'poet.  die  bei  Fackelschein  gefeierten 
Orgien  des  Bakchos. 
tpavaios,  2.  poeL  Licht  bringend. 
tpävtv  und  ähnl.  s.  tpalva. 
tpäveqog,  3.  u.  2.,  Adv.  -präg.  Comp,  -gtor/gov  u. 
-gatxigas,  Super).  -pa»r«ia  (St.  <p«v  in  tpalva), 
sichtbar,  vor  Aller  Augen,  offen,  offenbar,  öffent- 
lich, offen  (ohne  List),  augenfällig,  deutlich,  be- 
kannt, berühmt  (Her.  *,  146),  hervortretend,  ent- 
scheidend, von  Belang,  auffallend,  >)  <p.  öt>i«  der 
äussere  Anblick,  oval*  d.  i.  liegende  Gründe,  Mo- 
biliarvermögen  im  Gegen«,  zum  haaren  Gehle, 
tpavtgöv  lav to»  xapfytiv,  iv  ttü  tp.  flvat  sich 
öffentlich  zeigen,  unter  die  Leute  gehen.  Tlielts 
abs.,  llieils  ti«'  Jmdm,  lv  ttvt  in  etwas,  od.  mit 
Part.,  er  war  offenbar,  es  wurde  gesehen  dass  er, 
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er  Uiat  es  offenbar.  zeigte  .sich  als.  fattgol  r/aev 
ävaynaa&tiaöfiirot  sic  sahen  sich  in  die  o ffen  - 
harc  Nnllnvcniligkcil  versetzt,  oiicr  mit  oti,  oikd« 
od.  indir.  Nebcns.  Stilist,  io  <f.  das  in  die  Augen 
Springende,  überall  Sichtbare,  is  to  <jp.  xatheta- 
voti  auf  einen  glänzenden  Standpunkt  stellen,  is 
to  f.  f de*Hv  absichtlich  laut  werden  lassen,  t's 
to  jp.  ayttv,  fiftiv  ans  Licht  bringen,  td  is  1 6 
f.  vnigoyxny  das  an  den  Tag  gelegte  hohe  Selbst- 
gefühl. Adv.  iv  (t»)  fttrigm,  eis  tö  f..  i * to» 
f.  offen,  öffentlich.  erklärt,  ’ einleuchtend,  doch 
in  f.  ftvyttv  aus  den  Augen  fliehen  oder  kom- 
men, ötaynri[to9at  im  olfenen  Kampfe  kämpfen. 
C'onsptcuus,  manifestus,  -festo,  aparte,  illustris. 
Davon 

tpavegoat,  Sp.sichtbar.ollenbar, deutlich  machen, 
tt ; Pass. sich  bekannt  machen.  Her.6,l22(verd.St.). 
favigmais.  1 j,  N.  T.  die  Offenbarung. 

<f> aveaxt,  tpaytjptvnt  und  älinl.,  s. 

•Pavlaq,  oo,  o,  aus  Krcsos  auf  Lesbos,  Schüler 
des  Aristoteles  und  Geschichtschreiber. 
•Pdwtoc,  d,  0.  Fannius,  M.  f.,  Schwiegersohn  des 
Lälius,  Geschichtschreiber. 
eptivoq,  3.  s.  fai&atv.  Dazu  als  SubsL  tpävoq,  6, 
die  Leuchte,  Fackel,  fax. 

•Paroxtve , fatf  , o,  1)  ™ Tltzvoxsvs,  w.  s.  Die 
Umgegend  tpavoxtf,  ij.  2)  Mann  aus  l'hokis. 
tpavxaCofiai,  Pass,  (von  <pa»toV,  Atlj.  verh.  von 
ersclicinen.  sichtbar  werden,  sich  selten 
lassen,  abs.  u.  ttW  Jmdm.  Bei  Acsch.  auch:  sich 
Jmdm  (xmi)  gleich  inaciien,  seine  Gestalt  anneh- 
men. Ion.  auch : sich  brüsten.  Davon 
tpavtaOia,  )j,  tfdvtaOfta  u.  fdöfttc,  td  (dieses 
v.  fairrn),  1)  die  Vorstellung,  das  Bild.  Visum. 
2)  ( fävrnoua  und  fda/ta)  die  Erscheinung,  Ge- 
sicht, bes.  ein  von  der  Gottheit  gesandtes  Vor- 
zeichen, Wunder,  mit  und  ohne  öytigmv  Traum- 
bild, Gespenst,  Geist,  aiis.  u.  tivot,  z.  B.  fdopa 
zavgav  =•  taiigos  fatvöpevos,  Ostcnlum,  Spec- 
trum. (favxaeia,  ij,  auch  Pump,  Gepränge.) 
gpao,  s.  tpt)pi,  cprtog,  s.  fäs- 
<fd(fay§,  ayyos,  j (ags.  bor-ian,  alid . por-an,  por- 
öh  bohren,  lat.  forare,  foramen),  Bcrgsclilucht, 
Schlucht,  Kluft,  tiefer  Graben,  Grube,  Abgrund, 
locus  praeceps. 

•PaQßaifhlms  vouis,  i.  in  Unterägypten  west- 
lich vom  pclusischen  Nilarme. 

‘l’ttgire,,  ot,  ion.  Stadt  im  wesll.  Theilc  Acliajas. 
tpaQixqa,  Ion.  -017,  ij,  und  ion.  tpugtxotdtv, 
ävos.  d (qptooi),  der  Köcher,  d.  i.  das  Behältnis*, 
in  welchem  dieBogenschülzcn  die  nöthigen  Pfeile 
trugen,  und  zwar  die  Griechen  auf  dem  Rücken, 
die  Orientalen  auf  der  Seite  an  einem  Gürtel, 
pharctra. 

•t’ägts,  tos.  n,  Stadt  in  Lakonien  südl.  von  Amyklä. 
tpaoftüxeia,  r\  (fagpantva),  Gebrauch  von  Arz- 
nefmlllcln,  Anwendung  von  Arznei,  überh.  Arz- 
nei, im  Übeln  Sinne:  Giftmischerei,  medicamen. 
ipaQfiaxtvf,  ems,  0,  und  als  Fern,  tpaofiaxitj, 
Hos.  ij  (faguanor),  eigtl.  der  Arzneien  bereitet, 
dann  im  ühein  Sinne:  Quacksalber,  Giftmischer, 
Zauberer,  Zaubrerin.  Veneficus,  -ca.  Davon 
fagfiäxevat , eigtl.  Heilmittel  anwenden,  dann 
insbes.  etwas  M als  Zauber-  od.  Besänfligungs- 
uiiltel  gegen  Jmdn  (is  rtva)  anwenden,  incanta- 
mentisutor  ad placundum.  (Heber Ir.  bezaubern.) 
iftto/täxov,  td  (nach  Gurt,  von  figta,  als  bringen, 

5[ebärcn,  goth.  baris,  ags.  bere  Gerste,  lat.  far, 
arina,  eigtl.  ein  Kraut,  nachDoederl.durchSynk. 
u.  Metatli.  aus  fvgatuuöv  von  fvgttv,  also  eigtl. 
ein  Saft).  Mittel,  t)  Hülfsmittel.  Gegenmittel,  Lin- 
derungsmittel, abs.  u.  tivog.  Remcdium.  Dah.  2) 


— tpdxxg. 

Heilmittel,  Arzneimittel,  Arznei,  innerlich  sowohl 
als  äusscrtich  gegen  Wunden,  Heilkräuter,  Salbe. 
Pflaster,  abs,  oder  nctgd  mof  von  Jmdm  bekom- 
men. Medicamezitum.  3)  achädl.  Mittel.  Gift,  Gifl- 
kräuter,  Gifltrank,  Zaubermittel,  Zauliertrank, 
Zaubersalt.  Kenenum.  4) Färbemittel,  Farbe,  auch 
übcrli.  Naturstoff,  z.  B.  Naphtha.  Pigmentum. 
tpaQ/iaxo-xooia , ij  (*i'vm),  das  Trinken  von 
Arznei  od.  Gift,  dann  die  aus  dem  Genuss  des  Gif- 
tes entstandene  Betäubung,  medicamenti  hawstus. 
•PitQftaxovaa,  ij,  Insel  bei  Milet. 
tpttQfiaoaw,  bei  Plal.  -tr«»  (1 ■paguanov),  1)  ein 
künstliches  Mittel  anwenden,  mit  etwas  (ri«') 
vermischen,  versetzen,  prägnant:  durch  ein  künst- 
liches Mittel  (Eintauchen  in  kaltes  Wasser)  här- 
ten, » i.  Delenio.  2)  verzaubern,  vivo.  Fuscino. 
tpctgi-äßaCog,  6,  1)  Sohn  des  Pharnakes,  Satrap 
von  Kleinphrygicn  11.  Bilhynien  unter  DareiosNo- 
llios  u.  Artaxerxcs  Mnemon,  der  unter  anderm  Ae- 
gypten bekriegte.  2)  Sohn  des  Arlabazos,  persi- 
scher Admiral,  der  vom  makedon.  Admiral  Hego- 
loclios  gefangen  genommen  ward. 
q>äQO$,  bei  den  Tragg.  < papo;,  tos,  zsgz.  ovs, 
rd  (nach  Gurt  von  figat.  also:  Tracht),  ep„  ion. 
und  poct.  gewelltes  Zeug,  bald  als  Mantel  oder 
Obergewand  ohne  Aerinel.  welches  Männer  wie 
Frauen  über  die  andern  Kleidungsstücke  über- 
warfen, bald  ajs  Segel,  bald  als  Decke  und  mit 
und  ohne  rorgjmov  als  Leichentuch,  bald  im  Plur. 
als  Schlcipr.  Pallium,  vdum,  stragula.  Als  Ei- 
genn.  <Pu(fog,  rj,  kleine  Insci  und  Stadt  vor  der 
Landzunge  Aegyptens,  wo  Alexander  später 
Alexandria  anlcgte.  Sie  wurde  damals  durch  ei- 
nen 7 Stadien  langen  Damm  mit  dem  Fesllande 
verbunden  11.  von  da  an  zum  Fesllande  gerechnet 
und  war  durch  ihren  marmornen  400  Fuss  hohen 
Lcuchllhurm  berühmt.  Jetzt  Pharfllon,  noch  mit 
Trümmern  des  Thurms. 

4^iigoäJLoc,  r j,  Stadt  in  der  thessal.  Landschaft 
Thessaliotls,  auf  der  Westseite  des  Fl.  Eoipeus, 
berühmt  lies,  durch  Gäsars  Sieg  über  Pompejus 
18  v.  dir.,  j.  Fcrsala.  Die  Einw.  of  <Pttgodltot. 
Die  Ebene  bei  Ph.  g tPagOaXitt. 
tpdgoo^,  tos.  tö,  ion.  und  Sp.  Thcil,  insbes.  Theil 
oder  Viertel  einer  Stadt,  pars  urbis. 
tpdqvySi,  vyyas,  poel.  tpdovyot;,  q (vgl.  mögayt), 
die  Speiseröhre,  der  Schlund,  überh.  die  Kehfr. 
«pag,  s.  ftpet.  _ , [Gurgel. 

tpaoyävov,  tö  f—  aqpayovor  von  09p «f«),  cp., 
poel.  und  Sp.  schneidendes  Werkzeug,  Schlaclit- 
schwert,  enats. 

fajydv-oogyis,  öf  poel.  Schwerlieger. 

'Paat]Xic,  tios,  n.  Seestadt  Lykiens  am  narnphy- 
lischen  Meerbusen,  j.  Tekir-owk.  Die  Einw.  ot 
•Paotjllxat. 

tpdoHai  und  <paaxv>,  s.  «pijftt. 

•Päoig,  tos,  ö,  t)  Fluss  in  Kolchis,  bei  Hcrod. 
Grenzfluss  Asiens  u.  Europas,  j.  Rinn.  Die  Einw. 
daran  ot  4>aotttvol.  2)  bei  \en.  An.  4,  0,  4 der 
obere  Lauf  des  Arazcs,  j.  Pasinasu.  Die  Einw.  of 
•PaOtavoi  bei  Xcn.  a.  a.  0.  und  Arr. 
qptrotc,  q (fripl),  die  Anzeige,  Bejahung. 
tfdopa,  tö,  s.  favxaaitr 
tpdooa,  neuatt.  tpäxxa,  n,  die  wilde  Taulic,  Holz- 
taube, palumbcs.  Davon 

tpaooo-tpovog,  2.  ep.  Hoiztaulien  lödlend,  fjijS 
Tauhenlalkc,  ?ut  palumbcs  occidit. 

(faziCnt,  fut.  -t'am,  ion.  u.  poet.  reden,  sagen,  ti. 
Mit  pieonast.  inf.  «fzänoffat  Her.  5,  68.  Audi 
Zusagen,  ein  Mädchen,  d.  Ii.  sie  verloben,  tö  tpa- 
xitiptvor,  wie  es  heisst.  Von 
tpdxig,  acc.  -tv,  ep.  ion.  und  poet.  = fidl,  w.  s. 


cparvt]  — 

tpäxyrj,  q,  Sing.  u.  Hur.  (nach  den  Grammal.  von 
xaxJopcri,  xaoaoOat),  Krippe,  ausgehöhlter  höl- 
zerner Trog  mit  Fächern,  worin  den  Pferden  u. 
dem  Rindvieh  das  Füller  vorgeselzl  wird,  prae- 
sepe.  (Auch  die  Nebelflecken  zwischen  den  bei- 
den Sternen  im  Krehsgestirn.) 
tfdtza,  s.  cpciooa. 

•pavXiCco  u.  Sp.  <p XavqlCeo,  für  schlecht  liallen, 
verachten,  nvo,  »«.  Pro  vili  habeo,  contemno.  V. 
tpavXo^,  3.  und  2.  u.  tfXavifOi;,  3.  (nach  Passow 
verw.  mit  xuvpos,  paulus,  jxiucus  u.  unserm  faul 
od.  Ilau\  gering,  schlicht,  schwach,  ärmlich,  ver- 
ächtlich, unbedeutend,  untauglich,  unbegründet, 
leer,  ungebildet,  albern,  lässig,  schlecht,  widrig, 
abs.  od.  r i an  etwas.  Sulist.  oi  ' q>avXot  der  unge- 
bildete Haule.  Pöbel,  oi  (pavlactpoi  twv  dv&pio- 
na>v  die  schlichteren  Menschen,  oi  cpccvlöxtpoi 
yvoi uqv  die  weniger  Klugen,  oi  tpavloxaxoi  die 
Niedrigsten,  tö  cpavXov  die  eigene  Schuld,  der 
Leichtsinn,  i«  <pl.  ins  Unbedeutende,  tö  cpiat>(>o- 
raior  der  schlechteste  (unbrauchbarste)  Theil, 
wluvoa  bei  xlvitv  schnöde  Schmähworte,  mit 
folg.  Inf.  ipOoirr  eine  ärmliche  Gunst,  xd  ipavXa, 
tplaifu  das  Schlimme,  schlimme  Aussichten,  hei 
l.ys.  Bagatelle.  Exüis,  vüis.  inutiiu,  imperitus, 
improbus.  Adv.  tfavXatq,  Comp,  cpavlixtpov, 
und  cpXavqmq,  auf  geringe,  ärmliche  Art,  un- 
brauchbar, ungeschickt,  schlecht,  qpA.  fxttv  sich 
übel  od.  in  Nolli  befinden,  xt  etwas  in  nolhdürf- 
tiger  Art  inuc  haben,  xguxtnv  übel  fahren,  *»*/ 
mit  etwas,  dxo««»  einen  schlechten  Leumund 
haben,  male.  Davon, 

tpavXö rijs,  qxoe,  q,  schlechte  Beschaffenheit, 
Aermlichkeit,  im  Plur.  dürfligeUmslämle.  od. Un- 
tauglichkeit, Unwissenheit.  Vilitas,  insdtia. 
<pda» , s.  epaivm.  [auf  Lesbos. 

•Paatv,  oieos,  6,  schöner  Jüngling  aus  Mylllene 
•Paoivioq,  <5,  M.  Favonius,  49  v.  Clir.  Prätor. 

< pißo/Mtu , s.  rpoßim.  tpfyyog,  xö,  s.  tpüs- 
•Pt ui , q,  u.  •Ptai,  ai,  Hafen  u.  Vorgebirge  im 
Südwesten  von  Elis,  j.  Castel  Tornese. 

•Ptidiaq,  ov,  i,  Sohn  des  Charmides  aus  Athen, 
grösster  Meister  der  Bildhauerkunst,  starli  01. 
87,  1,  dah.  oi  a«ö  Qtiilov  Schüler  des  Ph.,  d.  i. 
Bildhauer. 

•ftitSoftai , Uep.  med. , ep.  aor.  1.  <pi»»aVq»  st. 
!<p.,  daneben  aor.  mit  Redupl.  jrtqpidöpqv  u.dav. 
ep.  fut.  Ttupiitjoo/tai  st.  tptioo/uti,  a)  schonen, 
schonend  verfahren,  Schonung  beweisen  oder 
üben,  verschonen, parco.  b)  sparen,  geizen,  spar- 
sam , geizig  sein , parcus  sum.  c)  sich  enthalten, 
-entziehen,  -hüten,  unterlassen,  absol.  oder  ri- 
vös,  auch  pqtlr  alles  thun.  od.  mit  Inf.,  u.  zwar 
Ir  xi«  in,  bei  etwas.  Abstineo,  caveo.  (Dazu 
das  Adv.  tpttSophas,  Sp.  schonend,  spärlich, 
kärglich.) 

epttoed,  00f,  zsgz.  ovs , q,  und  ep.  cpfidwAij,  q, 
att.  auch  cptiialla,  q.  Sparen  und  Kargen,  Spar- 
samkeit, Sparung,  Verschonung,  Schonung,  abs. 
od.  mit  Inf..  <p.  xi c iylyrtxo  mit  pq  u.  Inf. . man 
schonte  sich  etwas,  um  nicht  u.  s.  w.,  od.  xivös 
von  etwas,  u.  cp.  yiyrtxal  nvoj  ptihooipcv  es 
ist  in  Betreff  Junis  keine  Schonung,  d.  1.  es  ist 
keiu  Anstand  zu  nehmen,  ihn  zu  besänftigen. 
Parsimonia. 

tftufatXoe,  3.  eigenll.  schonend,  dah.  sparsam, 
karg,  xiroe  mit,  ff  xr  zu  elwas,  poreus. 
cprXXös,  6,  der  Kork. 

qpxlövqs.  ö,  N.  T.  der  Reisemantel  (aus  paenula). 
•PEN,  Wurz,  zu  dem  ep.  redupl.  aor.  2.  fm eprov 
u.  niepvor,  pari,  nifveor,  b.  Bekk.  richtiger  rrnp- 
y»V,  mit  Bdlg  des  Präs.,  dag.  pf.  pass,  nhpaput 
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u.  fut.  3.  xsipqaopai,  tödten,  morden,  xi»d, 
oecido. 

<p tväxiC,at  (<pira£  Betrüger),  täuschen,  hinter- 
gehen, betrügen,  ri*o.  Davon 
cperaxiOftöq,  ö,  Täuschung,  frans.  [Phonea. 
•Pti  to-i  u.  •Pivsoq,  q.  Stadl  in  Arkadien,  jetzt 
•Ptqai , »»,  af,  dat.  qe.  Stadt  in  Thessalia  Pelas- 
giotls,  j.  Vaieslino.  Der  Einw.  ö •Ptquloc;. 
•piq-uon :<g,  i8ot,  o,  q.  ep.  u.  poet.  schildtragend, 
clipeo  inMructus. 

i pif/ßat  (St.  <pet  in  epepm),  weiden,  Pass,  sicli  näh- 
ren, ixo  Tiros,  pasco. 

cptfp-tyyvoq,  2.  Bürgschaft  leistend,  Bürge,  xiros 
für  etwas,  übertr.  qpipsyyvdtaxos  xpös  xi  Apdvq 
er  zeigte  sich  von  der  ailerzuverlässigsten  Hinge- 
bung in  etwas,  eigll.  als  die  sicherste  Bürgschaft 
gewährend  für  etwas,  od.  mit  Inf.,  entstehend, 
geeignet.  Sponsor,  qui  plurimum  epondet,  rntis 
validus,  idoneut. 

<J>f  pf-xpdrqg . ovs,  6,  Dichter  der  allen  att.  Ko- 
mödie, welcher  420  an  den  Lenäen  ein  Stück 
'dyptsi  auf  führte,  dessen  Chor  aus  ganz  verwil- 
derten Menschen  bestand. 

•PtQt-xvdtji , ovt,  6.  von  der  Insel  Sy  ros . Zeit- 
genosse der  sielien  Weisen  u.  Philosoph. 
•ptqi-oixoq , 2.  ion.  das  Uaus  mit  sich  führend, 
•piqtoxt , s.  i pf»®.  domiporta. 

tptfiOtoqt  s.  «pf'pxfpos. 

i ipiq/ia,  xo  (qpfptn).  pocl.  das  Tragende,  im  Plur. 
von  einer  Häsin  in  Bezug  auf  die  vielen  Jungen. 
weqvii,  q (<plpm),  auch  iinPlur. , Ausstattung. 
Mitgift,  dos. 

•Pt poeqpäxxq , q , s.  //rpörqpövq. 

•piQTtQoe  u.  •ptoxatoq  od.  tptqioxoq,  3.  (nach 
Gurt,  viefl.  von  d Wurz.  <p»p  in  qpJe®).  ep.  und 
poet.  Comp.  u.  Superb,  der  zu  iyadot  gezogen 
wird,  vorzüglicher,  wackerer,  trefflicher,  zu- 
träglicher, heilsamer,  der  vorzüglichste,  beste, 
dies  vorzügl.  in  der  Anrede,  Im  Bes.  gewaltiger, 
mächtiger,  stärker,  der  tapferste,  bisw.  durch 
solo  od.  ßifa  verst.,  abs.  od.  xivl  an  etwas,  od. 
mit  Inf.  Praestantior,  melior,  optimus. 
cp fe t öff.  3.  poet.  zu  tragen,  erträglich. 

•pfQxqov,  xö,  ep.  (ahd.  bara),  die  Bahre,  Trag- 
bahre, ferctrum.  Von 

<pioa>,  imp.  ep.  cpipxt  st.  tpcpttt,  3 sg.  conj.  ep. 
qp/qqoi,  inf.  ep.  tptqiptv , impf.  Ilerativf.  p ipt- 
öhop  (St.  q>tf,  lat.  fero,  golli.  Wz.  bar,  baira 
epipm,  xc'xxa),  fut.  oioa  (vom  Stamm ’O/),  Inf.  ep. 
oloiptr,  med.  ofoopax,  aor.  2.  ep.  imp.  olot,  otoi- 
xm,  oCttxt.  inf.  oltipiv  u . oforurvori.  Adj.  verli. 
oloxtov,  aor.  2.  (vom  Stamme  ’Er/C,  ’fiA'EÄ, 
’EJVErx)  jjvtyxov  (nur  IPers.  Ind.  u.imUpl.,  Inf. 
u.  Imp.  u.  Part.,  med.  -söpq»  (nur  imp.  Jvrysoö), 
ep.,  inf.  iiich^jvtixj'pfv,  aor.  1.  nrtyxa,  med. 
-xdgqe,  ion.  qvtota  u.  frfixa , med.  qveixdpqr, 
pf.  J»ij»oya,  pass,  (vijvtypai,  fut.  pass.  JvryOq- 
oo/iai,  aor.  pass,  qeer^qv,  Ion.  q»f  fybqv,  mit  der 
verst.  Nebenf.  tfoqfat,  ep.  3 sg.  conj  pr.  <popc- 
q«  st.  qpoqq,  opt.  3 sg.  epopoir),  inf.  ion.  cpopf/iv, 
•poprjvai  u.  cpoptjptoac,  aor.  1.  ep.  qxfqqtfa  (cp d- 
pot),  I)  Act.  u.  Pass.,  1)  tragen,  u.  qpopt®  ver- 
stärkt: fortwährend,  gewöhnlich,  wiederholt 
tragen,  führen,  dah.  bes.  vom  Tragen  der  Klei- 
dungsstücke; auf  sich  nehmen  od.  halien,  an  sicli. 
bei  sich  tragen,  übertr.  mit  Je  cavuö  in  sich  wal- 
ten lassen,  od.  ertragen,  erdulden,  vertragen,  mit 
Adv.  xaXexme,  ßapcai,  schwer  empfinden,  übel 
nehmen  oder  aufnehmen,  sich  gekränkt  fühlen, 
älinl.  Ir  xoft  ßapvxata  vor  allen  sciimcrzlicli  er- 
tragen, däytivüg  pp.  es  thut  mir  Leid,  drayxaicap 
mit  Ergebung  in  die  Noth Wendigkeit  tragen,  *«- 
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cum  impetu,  protinus,  agedim.  111}  Med.  für  sich 


lät  mit  edlerFassung  u.  s.  w.;  Shnl.  üvpai,  o p y 
es  leidenschaftlich  nehmen ; alis.  od.  ri,  z.  B.  SxA« 
unter  den  Waffen  stehen,  übertr.dylofas  Hoffart 
hegen,  und  zwar  tiri  Jmdm,  oder  xtri,  t*  nn 
in,  mit  etwas,  ini  rtvog  oder  xtri  auf  etwas,  und 
bei  xccAixiüg  9.  u.  s.  w.  auch  mit  Partie,  od.  an, 
oder  mit  uoi  Ober  etwas  gekränkt  sein.  Fero, 
gesto,  sutUnto.  2)  mit  dem  Nebenbegriff  der  Fort- 
bewegung: hier-  und  dorthin  tragen,  fort-,  da- 
hintragen, -führen,  -missen,  dah.  fortbewegen, 
fortschleppen,  -fahren,  -führen,  -ziehen,  -treiben, 
tragen,  u.  zwar  fg  xt  wohin,  sie/  in  etwas.  Im 
Pass,  a)  getragen,  hingelrieben,  hingerissen,  ent- 
rafft  werden,  dah.  mit  u.  ohne  /xl  xä  «guati 
fortgefahren  werden,  fahren,  b)  intr.  od.  medial, 
mit  u.  ohne  Sgöptp  sich  schnell  forlbewegen  od. 
fortbringen,  fallen,  stürzen,  rennen,  eilen,  lau- 
fen, (liegen,  dahinfliegen  od.  -schiessen,  -schwe- 
lten, hingerathen,  kommen,  mit  optier  heranstür- 
zen, <pvyi  eilends  Qiehen . ßia  durchgehen , aber 
öpo/tos  denselben  Gang  (unbesorgt)  fortgehen, 
untl  so  xalöc  wohl  fahren,  imjGlücke,  glücklich 
sein,  gut  stehen.  Im  Partie.  tpegoptraes 
wird  schnell  kommen,  »zöfii)*  tpsgoptrog  inö 
tovog  bald  von  et  was  abkommeiuTheils  a bs„  tlieils 
«xo,  öxo  Tivos , od.  mit  xof,  oxot  wohin  gera- 
tlien,  xgdi  rt»a  auf  imdn  losgehen,  ähnl.  ix/, 
»pdf  ti  nach , zu  etwas , sich  an  etwas  machen, 
und  tovog  von  etwas  herunterstürzen.  Im  Bes. 
a)  hlntragen,  hinführen,  bringen,  herbeischaffen. 
mit  sich  bringen,  beibringen.  darbringen,  hinter- 
bringen,  abgehen,  gewahren,  verursachen,  be- 
reiten, verschaffen,  thun,  reichen,  hervorbringen, 
schenken,  einbringen,  entrichten,  ablragen,  zah- 
len, bezahlen,  mit  tlg  p/y«  anscliwellen,  ti,  und 
zwar  xtri  Jmdm,  z.B.  mit  u.  ohne  Iciyo»  ngog  od. 
t"g  tov«  das  Wort  an  Jmdn  richten,  an  ihn  bringen, 
nicht  verschweigen.  z««m»  st»/ Jmdm  willfahren, 
dvto«  das  Widerspiel  Italien,  p/o og  itigür  t&rg 
die  gewaltigen  Hände  gerade  darauflosstrecken, 
fg  ffvpde  <p.  sich  entsinnen,  tö  xä«  ipigti  xt  das 
Ganze  ruht  auf  etwas,  b]  davontragen,  dah.  auch 
Dank  davontragen,  wegführen,  wegnehmen,  ho- 
len, als  Beute  davonlragen  u.  dah.  bes.  mit  äystv 
stehender  Ausdruck  vom  Fortschleppen  des  Be- 
sitzes u.  der  Personen,  rauben,  plündern,  aus- 
plündern; überb.  erwerben,  erringen,  besitzen, 
haben,  mit  «A/o*  weiter  liinausschieben,  xi,  xtra, 
nur  scheinbar  nvog  Soph.  Am.  537,  wo  der  gen. 
von  £ttpprn'»x<n  abbängl.  Cs  steht  aber  bald  t» */ 
Jmdm  od.  durch  etwas,  bald  xgo'g,  lg,  nag«  nva, 
ini,  ig,  ngog  ti,  od.  nag«,  ix  tivog  bei  allen  die- 
sen lhllgen  dabei.  Im  Pass,  nicht  selten;  im  Munde 
getragen,  besprochen,  erwähnt  werden,  ir  uvt. 
l)uco,irruo,profero,prottpero  euccmu  utor,solvo, 
uufero,  depopuior.  ff)  intr.  sich  hinausziehen  od. 
erstrecken,  gelegen  sein,  vom  Winde;  seinen 
Strich  haben,  vom  Wege:  geben,  führen,  überlr. 
altzwecken,  zielen,  gereichen,  beilragen,  dahin 
gelten,  abs.  od.  ig,  ini  tt,  od.  mit  Inf.,  dah.  das 
Partie,  tpiguv  Itci  Verben  der  Bewegung  auch 
heisst:  mit  Heiligkeit  oder  Gewalt,  geradezu,  so- 
fort, unaufhaltsam,  dem  ungestümen  Drange  nach- 

febend.  Doch  siebt  dasse)bePartic.auch  oft  wie 
Zoo*  dem  deutschen  milentspr.  oder  blos  als 
schildernde  Nebenbeslimmuiig.  u.  für  uns  pleo- 
naslisch,  limxt  <pig m er  bracitte  und  gab.  Im 
imper.  dagegen  steht  epigt  (eigtl.  bring  her)  in 
der  Bdtg  wohlan,  um  die  Aufmerksamkeit  zu 
erregen,  Iheils  abs.,  theils  b.  Imper.  n.Conj.  (<pig' 
W«  lass  mich  sehen)  ool.mil  indlr.  Nohens.,  ltisw. 
verst.  durch  ngog  Oiäv,  Tcndo,  vergn,  conduco; 


weg-  od.  davonlragen , -nehmen,  schöpfen,  her- 
führen, hei  sich  od.  mit  sielt  tragen,  bringen,  sich 
holen,  an-  od.  zueignen,  in  Anspruch  nehmen, 
erwerben,  erringen,  ernten,  erhallen,  für  sielt 
haben,  auch  gegenseitig  ertragen , u.  zwar  abs. 
pftfo»  tptgtavai  tovog  od.  v höher  gellen  als 
Jtnd,  U.  zwar  ix.  n agi,  ini  tovog  od.  xtri,  /» 
tt*»  in,  durch,  bei  etwas,  in X »gixgor  eine  kleine 
Zeit.  (Dies  Med.  Wechsel  t nicht  selten  mit  d.Act.  ab.) 
g>e»,  oft  verdoppelt.  1)  Ausruf  des  Schmerzes  od. 
Unwillens,  ach!  web,  mit  folg.  Nom.,  Voc.  oder 
Geait.  lleu.  2)  des  Staunens  oder  der  Bewunde- 
rung, ach!  o!  milGenit.,  qp.  xov  irägog  o welch 
ein  Mann!  od.  Inf.  mit  to,  z.  R.  tö  laßtir  ach 
wie  herrlich  ist  es  doch  zu  erhalten.  Hem,  heu 
quam  du lee. 

<ptvya>,  ep.  inf.  praes.  tpevyiptr,  impf.  Iterativf. 
tgtvytaxor,  fut.  tpiv&auat,  dor.  u.  auch  alt.  tptv- 
iovpt tt,  aor.  2.  itgvyor,  ep.  qpvyov,  inf.  ion.  u.  ep. 
qtvy/tt«,  Iterativf.  tpvytaxt.  pf.  xitptvya,  pari. 
neeptv yoxtg,  ep.  Nbf.  nttpviixtg,  pf.  med.  ep. 
xt qpoty p/voc . mH  Adj.  verb.  < ptvxveov  (SL  ®oy, 
lat.  fugio,  gotli.  biupa  flecto,  ahd.  biege),  1)  flie- 
hen, sich  auf  die  Flucht  machen,  tu  entkommen 
suchen,  fliehen  wollen,  flüchten,  entfliehen . ent- 
rinnen, entkommen,  entgehen,  enteilen,  entfallen, 
verlassen,  sielt  einer  Behauptung  (tovto)  entzie- 
hen, vermeiden,  abs.  od.  ti*ä,  ri,  auch  tov«  to 
Jmdn  in  Bezug  auf,  an  etwas,  ferner  im  Pf.  mit 
to*of  von  oder  aus  etwas  erlöst  sein,  od.  mit  Inf. 
od.  oxotg  fuj,  ferner  «xo'  tovog  vor  Jmdm,  ältnl. 
vni  tivog  von  Jmdm  in  die  Flucht  gejagt,  ver- 
trieben werden,  und  zwar  xiri  aus  etwas , «poyjj 
fliehend  entkommen,  ix,  vnix,  ini  tivog  woher. 
ig,  ngog,  ini  ti  od.  ttva,  od.  xo i u.  ähnl..  wohin, 
auch  ini  tovog  nach.  Jo«  tovog  durch  etwas,  end- 
lich auclt  tijv  (verst.  oiör)  nag«  üalueoar  an 
der  Seeküsle  hin  fliehen.  Jruaio,  evado,  abhorreo. 
2)  auf  der  Flucht,  landflüchtig,  verbannt  sein  od. 
werden,  in  die  Verbannung  gelten,  theils  abs.  (ö) 
tgtvymr  ein  Flüchtling,  Vertriebener,  Verbannter, 
od.  tijv  naxgiSa  u.  ältnl.,  auch  <pvy ijv  das  Exil 
erleiden,  od.  ix  tovog  aus,  ini  tovo  wegen  etwas, 
ti«  xi  um  etwas,  tfgn  wohin.  jEctooo.  8)  tijv 
iixqr  eigtl.  die  Strafe  fliehen,  auch  ihr  entgehen, 
dann  aber  gerichtlich  od.  in  einem  Processe  ver- 
iolgt  werden,  od.  in  denselben  verwickelt  sein, 
u.  so  tijv  ygaipijv  vni  tovog  vor  Gericht  von 
Jmdm  belangt,  von  Jmdm  angeklagt  werden,  u. 
so  auch  <p.  allein  od.  mit  dem  Genll. , eines  Ver- 
brechens angeklagt  sein.  Accutatue  sutn. 
•jpeogoo,  fuL  im,  poet.,  cptv  <peb  d.  i.  acli!  ach! 
ausrufen,  heu  exclamo. 

<pt vxtdq,  3.  (ftvy <o),  enlrinnbar,  oö,  weil 
überall  itin  verbreitet,  evitabilis. 

<p>o|c/«,  poet., fliehen  wollen., 

•ptv$iq,  »mg,  q,  poet.  =■  vvyij,  Flucht, 
qx^atö«,  poet.  einäschern. 

<f  jj  (=091),  golh.  ne.  wie  aus  e:c< j>e,  nach  Bullm. 
aus  dem  Begriff  der  CorrelaU  p,  xij,  xp).  ep.aller- 
Utüml.  Partikel  — ■ «g,  wie,  gleichwie,  ceu. 
vqpi.  (rathon. 

0ifytevq,  i,  Einw.  des  all.  Demos  Phegaca  It.  Ma- 
(fqyivoq,  .3.  ep.  aus  dem  Holze  der  Speiseeiche, 
eichen,,  dah.  dauerhaft,  fagineus.  Von 
(jppyöc,  rj  (gew.  von  <paytiv  abgeleitet,  lat.  fagut, 
ahd.  buohha,  ags.  büce,  nltd.  Buche),  die  Speise- 
eiche, welche  in  Griechenland  überall  wild  wächst 
u.  eine  runde,  essbare,  der  Eichel  ähnlichePrucht 
trägt,  eine  Speise  der  griech.  Urvölker,  später 
blos  ThierfuUer.  Sie  war  dem  Zeus  heilig , dah. 


tptjt]  — tpdtl'Q. 


sir» 


— Seit  von  der  dem  Zeus  geheiligten  Eiehe  tu 
llodona.  Querctu  aculus. 

<fnv . «P-  sL  <PV,  s.  Vif“' 

(pijiijrjjc,  o,  ep.  u.  poet.  der  Betrüger. 
ffioat , poeL  (tu  «(jMr'iim),  betrügen. 

•tnny,  5.  dor.  <pa/ta  (lat  fama),  nebst  d.  ep.  u. 
buk.  <rnms , 10s,  y (in  od.  Nachrede»,  und  d.  ep, 
ton. u. poet  faxte,  17  (fypl),  1)  die  Offenbarung, 
Kundgebung.  Rede,  Wort,  Sprache,  abs.  od.  xt- 
»oc.  TiQoq  xivot  Jmds,  von  etwas  od.  Jmdm.  Ins- 
lies,  eine  Stimme,  Wort  od.  Laut  von  guter 
Vorbedeutung,  günstiger  Ruf,  göttlicher  Aus- 
spruch, bes.  auf  vorhergehende  Anfragen  bei 
Opfern  u.  s.  w.,  Orakel,  Malinspruch.  Spruch, 
Weissagung,  Vorbedeutung,  von  »Injdwr,  dem 
erwarteten  Zuruf,  dadurch  unterschieden,  dass 
es  ursprünglich  ein  zufällig  ausgesprochenes 
Scbicksalswort  bezeichnet.  Dictum,  strmo , vati- 
cmium,  omen.  8)  die  unter  den  Menschen  hin-  u. 
hergebende  Rede,  Gespräch,  Besprechung,  ins- 
bes.  das  Gerede,  Gerücht.  Sage,  Kunde,  Nach- 
richt, Ruf,  Ruhm,  Nachrede,  im  Bes.  auch  Gegen- 
stand der  Bede,  Sache,  Ding.  abs.  od.  »i»o’r  von 
Jmdm  (über  Um),  exe,  *e»s  vivo«  von  Jmdm  (ver- 
breitet), oder  mit  Acc.  c.  inf.  oder  •*;  1 } qpone 
(ytt  ttvci  oder  (ytt  xit  fixt*  xtvä  die  Sage  gehl 
von  Jmdm  oder  er  steht  in  dem  Gerüchte.  8) 
*«po.  personif.,  theils  die  himmlische  Stimme, 
die  afißeo xot  Ist,  weil  sie  von  Apollon  kommt, 
u.  eine  Tochter  der  Hoffnung,  weil  die  das  Orakel 
Befragenden  immer  das  Beste  hoffen,  theils  das 
Gerücht  in  seiner  dämonischen  Gewalt,  welches 
für  die  Menschen  auf  Erden  auch  in  die  Unterwelt 
hinabdringt  und  die  Botschaften  dorthin  bringt. 
9VfU,  8 sg.  pr.  ep.  fyo&a  (doch  Andere  fijx&a 
alz  impf.),  3 sg.  conj.  fyy  ep.  sL  fy,  1 pl-  opt. 
faiptv  ep.  st.  patflpf»,  imper.  fa&t  od.  fu9(, 
impf,  fipijv.  ep.  <pfl»,  8 sg.  ep.  fit,  (fyo9*  u. 
fr/olta,  8 sg.  ep.  fr),  lpl.  ep.  fxiptv  sL  lfap.tr, 
8 pl.  (fttv,  für  ep.  sL  itfucar,  fuL  rpxjau.  imper. 
raes.  med.  ep.  fdo,  inf.  fdt&at,  jiart.  adptrot, 
npf.  tfäpyv,  8 sg.  f<p«ro  u.  fttxo,  pl.  fdvxo. 
parL  pf.  pass,  ntfaapivot  (o  ausser  in  fätl  und 
V«t,  cpiroa]  (SL  fix,  lat.  fari),  nebst  tfäoxm,  I) 
Act.  l)äussern.  sagen,  aussprecbeu,  beantra- 
gen, anordnen,  reden,  erzählen,  aussagen,  be- 
haupten, vorgeben,  fdawn  inslies.  prahlen,  sich 
rühmen,  versichern;  endlich:  versprechen,  be- 
jahen. Ja  sagen,  mit  ov  od.  pq  verneinen,  leug- 
nen, verweigern.  Theils  abs.,  bes.  das  eingescho- 
bene «pijfffu.  s.  w.  = dem  lat.  inquam.  io  (fy 
Xiyov  st.  Xiyxt,  theils  tive.  xt,  auch  t»vd  xt  Jmdn 
etwas  nennen,  od.  xt  xtro t welch  Geschick  Jmds 
erwähnen,  od.  mit  Inf.,  Acc.  c.  inf.  (u.dafür  nach- 
drücklicher ParL,  fdvat  xiva  o-xovSdtovxa),  ns, 
ott,  und  zwar  xpb*  xiva,  zu  Jmdm.  Der  Inf.  steht 
bisw.  st.  imper.,  z.  B.  Her.  3,  86.  Soph.  EI.  9,  u. 
der  Aor.  u.  das  PuL  v.  fypi.  sowie  fäoum  bes. 
in  der  Bdlg  behaupten  u.  s.  w.  Dico,  aio,  affirmo. 
2)  in  der  Seele  od.  bei  sich  sagen,  also:  meinen, 
denken,  glauben,  sich  vorstellen.  Constr.  wie 
oben.  Puto.  II)  Med.  b)  sich  ausgeben  wie  in 
T<ü*  AtmCav  faptvmv  gav9l(ov  tlvat  o(  aoXXot 
«=  o£  xottol  xär  3av9 imv  faptvatv  Avut'av 
tlvat.  b)  mH  toov  xt v(  sich  Jmdm  gleich  dünken 
oder  stellen,  c)  — Acüv. 

<f>t) fxlC&t,  poet  u.  Sp.  (qpijpi*),  1)  Act.  sagen,  aus- 
sprengen, durchs  Gerücht  verbreiten.  2)  Med.  in 
Worte  fassen. 

4>vfitog,  i,  Sohn  des  Terpis,  Sänger  in  Ithaka. 
fffttf , s.  fypy.  «pflv  u.  Shnl.  s.  <pq pt‘. 
frflm,  ^ (nach  Boeder!,  aus  nifyva,  entweder  als 


tubalbida  aquila  oder  von  seinen  öppuxt  Xap- 
xfoit  so  benannt),  ep.,  poet.  u.Sp.  Seeadler,  falco 
ottifragut. 

<fWf,  »flpdc,  i,  äol.  st.  üflf > lat-  /«va,  cp.  Un- 
thier.  Unhold. 

•PtMfal,  at,  ion.  st.  d>«e*l , ep.  aueli  <ti/Ofl,  Stadl 
im  Innern  des  messenischen  Golfs,  zu  Hom.  Zeit 
zu  Lakonien  gehörig,  j.  Kalamata. 

4>ygyttatfne,  ov,  o.  ep.  st.  Sohn  nder 

Enkel  des  Plieres  — Eumelos. 

<fflg,  fyo&a,  s.  fypi.  xpBxtvu.  ähnl.,  s.  f9dva>. 
tpfravai  [ep.  alt.  . — ],  fuL  fthjeopai  und 
f&tha,  aor.  8.  ep.  auch  9p#  17»,  8 pl.  ep. 

U.  äol.  f&av  st.  Iffaoav,  conj.  3 sg.  ep.  <p*flfl 
U.  f&yoiv  st.  f9jj,  1 pl.  ep.  fbimptr  st.  f&w- 
ptr,  8 ffHmot  st.  f&töat,  opt.  qptferifl»,  inf.  f&rj- 
•at,  parL  f&at,  dafür  ep.  med.  f&apirot,  aor. 
1.  ifbata  (dor.  (f&afca) , pf.  Ifbtxtu r,  zuvor- 
kommen, früher  kommen,  zuvor  entkommen, 
zuvorthun,  eher  thun.  voraus  seio.  theils  abs., 
theils  xtxm  Jmdm,  u.  zwar  xl  etwas  schnell  aus- 
führen. h xt  eher  wohin  kommen,  xtvi  mit,  um 
etwas,  theils  mit  dem  Partie,  dessen,  worin  man 
zuvorkommt,  wo  f9.  im  Deutschen  am  Besten 
durch  die  Advv.  schneller,  eher,  früher, 
zuvor,  zuerst,  u.  das  Partie,  durch  das  Verb, 
finit,  ausgedrflekt  wird,  plv  f&ij  Tyltpayot  ßa- 
Xav  T.  traf  ihn  (pl*  von  ßmXmr  abhängig)  zuvor. 
f&drn  in  alav  ßlauxovca  sie  bringt  ül»er  die 
Erde  hin  eher  Schaden  (ehe  die  Atxai  kommen). 
Bisw.  mit  folg.  1x9(0,  ntflr  fl,  oder  wegen  des 
darin  liegenden Comparalivbegrilis  mit  ij,  od.dem 
GeniL,  eher  alsJmd  (fl  u.gen.ep.).  Es  steht  aber, 
wiewohl  seltener,  auch  das  Partie,  pass,  dabei, 
wie  in  xl  «•  f9ijy  xvnxle—ilitaui  ob  er  nicht 
eher  getroffen  sei,  um  das  Leben  zu  verhauchen 
(der  Inf.  als  Folge  von  xvnxt't).  Mit  der  Negal.  ov 
steht  es  liald  mit  folg,  xal,  wenn  zwei  ThaLsachen 
fast  gleichzeitig  waren , und  wird  im  Deutschen 
durch  nicht  sobald  als  od.  kaum  — so  aus- 
gedrückt:  ov»  (f&aoav  nv&opirot  Hai  na ov  sie 
hatten  kaum  erfaliren.  so  u.  s.  w.,  bald  im  OpL 
mit  iv,  eigtl.  willst  du  nicht  sogleich  das  thun, 
oder  du  wirst  nicht  schnell  genug  eilen  können 
damit  = ihu  es  sofort,  ov*  a»  f»dvo,s  Xiymv 
willst  du  es  nicht  je  eher  je  lieber  sagen,  d.  h. 
sage  es  sogleich.  Es  steht  aber  auch  xtvä  sowohl 
als  das  Partie,  dabei,  Z.B.  f&avovct  Jxl  xä  äat/a > 
tvoptvot  iov«  xtoXtjtiovq  sie  kamen  eher  als  die 
einde  auf  den  Gipfel  des  Berges , od.  f&ävtt 
aixov  nptqa  ytvopivy  es  überraschte  Um  tler 
Anbruch  des  Tages.  Theils  steht  bei  Späteren, 
wie  PluL  u.  Art.,  auch  der  Inf.  sL  des  Partie., 
z.  B.  (f9ycav  ovyaXttcni  sie  schlossen  schnell 
oder  früh  genug,  theils  steht  umgekehrt  das  Par- 
tie. ffhitvtav,  fttdaas , ftfaq,  fihxptvoq  als  Er- 
gänzung des  llauptverbums  in  dem  Sinne:  zu- 
vor, zuerst  u.  s.  w.  dabei.  Praamio. 
tp&ae ros , 8.  N.  T.  zerstörbar,  vergänglich. 
ip ä-iyyoftat,  Dep.  med.,  aor.  1.  ep.  8 sg.  f9iy- 
{«*0,  conj.  ep.  ftoiytopai  mit  verkürztem  Vocal, 
einen  Ton,  Laut  von  stell  geben  oder  hören  las- 
sen, tönen,  die  Stimme  erschallen  lassen,  im  Bes. 
reden.  vorbriBgen,  rufen,  schreien,  ein  Kriegs- 
geschrei  erbeben,  erschallen,  ertönen,  murren 
od.  mucksen,  wieiiern,  abs.  xi  f9tyyoptvov  — 
githiyyo;,  oder  xl,  auch  mit  Partie.,  z.  B.  xaXtvt 
xn  rufend,  und  zwar  n*>  mit.  f>  xivot  aus  et- 
was. tlt  ptoor  in  die  Rede  fallen.  Bonum  edo, 
dico,  domo,  enuntio,  hinnio. 
fB-iypta,  xo  s.  f 9oyyy. 
tf&tig,  tot,  0,  ion.  u.  Sp.die  Laus.f  edicnlut.  üav. 
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<p&etQiaa  — qpttJfrtov. 


ip&tiQtaat,  Sp.  die  l.äusekrankheit  haben,  vermi- 
but  scateo.  (Dav.  tpffttglattg,  q,  Sp.  Läusexueht.) 
<f  »nQO-xouyiai  (tptoyoo),  Ion.  Läuse  essen  (wenn 
nicht:  Fichtentapfen  essen,  da  tpdtlg  auch  die 
Frucht  einer  Fichte  ist). 

tp Üfioto,  pf.  pass,  iip&agpat,  3 pl.  itp&dgatat. 
aor.  Itp&agriv,  fut.  qpdtpovpai,  1)  Act.  tu  Grunde 
richten,  verderben,  vernichten,  aurrelhen.  hin- 
od.  wegralfen , zerstören,  verwüsten,  schädigen, 
ins  Unglück  stürzen,  verschlechtern,  verstimmen, 
alis.  od.  vtva,  ti  Perdo,  vatto.  2)  Pass,  tu  Grunde 
gehen,  untergehen,  umkommen,  verderben,  schei- 
tern, geschädigt,  gelichtet  werden,  viel  zu  leiden 
haben,  im  PI.  zerstört,  verwüstet,  erschöpft,  ge- 
schwächt. entstellt  sein,  itybagfiivos  v.  Schiller, 
der  Unglück  gehabt,  Schiflbruch  gelitten  hat; 
auch  ins  Venlerben  gehen,  ins  Unglück  geralhen, 
abs.  od.  vko  tivos  von  Jiodin , (»,  and  tikoc  von 
etwas,  stvfin,  durch  etwas,  doch  auch  Jnidin, 
xpöc  tiva  tum  Unheil  an  Jmdn  geralhen.  Perdor. 
<p4epoi-yt»qc,  8.  poet.  den  Stamm  verderbend. 
iP&t iqJir  dfo e,  to,  Berg  in  Karlen,  nach  Straho 
der  Berg  Latmos. 

tp&iatfttr,  <f&XI  u.  ähnl.,  s.  q>&äva>. 

[r],  q , ep.  dat.  1)  Stadl  Thessa- 

liens am  Spercheios,  Silt  des  Peieus.  21  Land- 
schaft um  Phthia,  u.  so  in  Verbdg  mit  Hellas  für 
das  Reich  Achills.  Der  Ein  w.  6 <P»tog  u.  tPO-ioi- 
rqg,  o«.  o.  Adv.  ep.  •PfHyvtt  nach  Phthia. 
Später  <t>^iänte,  iaoe.  ö,  ion.  4>{Z<qz<g,  q. 
die  Landschaft  Thessaliens,  welche  südl.  an  den 
malischen,  östl.  an  d.  pagasäischen  Busen  grenzte. 
tpO-i  fitros,  *•  v&ttno. 

tptPiväs , aiot,  i) , poet.  u.  Sp.  ahtehrend.  »o- 
«o«  langwieriges  Siechthum,  labefaeien».  (Auch 
schwindend.) 

tpih'vaafia,  to,  poet.  das  Schwinden. 
tpfPtv-onatQOr , to  [änuga),  der  letzte  Theil  der 
zu  Ende  gehenden  dar  wpa,  der  S p k t h e r b s t.  vom 
2l.Sepl.  an,  von  Thuk.  zum  Sommer,  der  hei  ihm 
8 Monate  hat.  gerechnet,  dah.  to  to»  #»- 
povp,  atUumnvs  vergens.  (Dav.  y&tronmftvde, 

з.  Sp.  herbstlich.) 

iplNrat  (i  ep.,  t alt.] , aor.  2.  JoMJiov,  mit  der  ep. 
Nebenf.  <p »la>  [«  Im  Praes.,  Fut.  u.  Aor.  1,  rin 
Aor.  Pass.  u.  Med..  Perf.Pass.  u.  im  Verbale],  aor. 
ep.  tp&Caa,  plqpf.  pass.  Jqpd/pqy,  3 pl.  itpitiaft' 
ep.  u.  ion.  st.  fy&irxo,  gleichlautend  damit  synk. 
aor.  2.  Aptffpq»,  conj.  3 sg.  ep.  verkürzt  qpth'itai 
st.  <ptr«qvai,  1 pl.  rp&tdpta&a  st.  cpthmftl&a,  opl. 
ipW(<i]v,  tp&iro,  imp.  tp&io&to,  inf.  tpih'o&ai, 
pari.  ipbifLivot  [rj,  aor.  pass,  JqpdfOq»,  3 pl  ep. 
n.  dor.  ItpiH&tr.  u.  der  ep.  Nebenf.  <pfHvv& o> 
(nur  Präs.  u.  Impf.),  impf.  Iterativf.  q>&trvVto*t 
(nach  Doederl.  verw.  mit  rplrofiat  u.  oiVogai),  1) 
Acl.inlr.(bes.Pris.),  Pass.,  Merl.  Iiinsch  winden, 
vergehen,  abnehmen,  zu  Ende  gelten,  sich  abzeh- 
zen,  zu  Grunde  gehen,  hinslerben,  sterben,  um- 
kummen,  theils  abs.  tp&lrar  mit  und  ohne  pq», 
hei  ilom.  die  zweite  Hälfte,  bei  den  Alt.  das  letzte 
Drittel  des  Monats;  <p#r'»ovra,  von  Weissagungen 

и.  Orakeln : vergehend,  schwindend,  verklungen, 
unerfüllt,  misslungen;  attfr 'pavoc  verschwunden, 
gelödtet,  der  Todte;  theils  nri  an,  in  etwas, 
ähnl.  tl  hinsichtlich  ri.  h.  durch  etwas,  od.  mit 
qjp hat  rlas  Herz  sich  abltärmen,  ferner  «so  nn, 
dsd.  f«  tivoc  durch  etwas.  J^inguetco,  decretco, 
ad  finem  vergo.  2)  Act.  Irans.  (<p9trö9to  u.  FuL 
u.  Aor.  von  tptPla),  verschwinden  machen,  ver- 
zehren, verderben,  aufreihen,  vernichten,  vertil- 
gen, lödten,  n»d,  t(,  t.  B.  *i j*  d.  h.  vor  Gram, 
u.  zwar  «so*  tirt.  Perdo.  Davon 


tptPla-ÖvatQ,  opo; , o,  q,  ep.  (drijp),  und 
<p&ial-ufiQOTOs,  2.ep„  Männer  vernichtend, -til- 
gend. Menschen  lödtend,  «iro«  s.hominet  perdent. 
(Im  (Irak,  auch  tp&tolßfotoe . 2.) 

<f(hotq,  rate,  q,  1)  Abnahme,  deminutio.  2)  Aus- 
zehrung, Schwindsucht,  tobet, 
iftfiio . s.  tpth'vm. 

tp&itds,  ö (eigtl.  Adj.  verlt.  v.  qpth»),  poet.  u.  Sp. 
der  Dahingeschiedene,  Gestorbene,  beiSoph.qpOi- 
ro»»  zunächst  von  Eleokles  u.  Polyneikes,  dann 
von  Oedipus  u.  lokaste,  zuletzt  von  Laios;  mor- 
<ptH<u,  t.tp&lrm.  _ [luus. 

<Pittidtr)S,  ö,  dor.  -tat,  u.  ‘J*dt<ürig,  q,  s.  tdlr\. 
qjöoyy»),  q,  ep.,  poet.  u.  Sp.,  (pfhbyyos,  i,  und 
atPtyua,  to  (qpütyyopai),  Schall,  Ton,  Laut. 
Ruf.  Stimme,  rp&öyym  i ti > pyüfi fv a i unter  oder 
mit  Geräusch  d.  i.  Geplauder;  über  tovoec  xoi 
tp&dyyove  'porös  s.  tovoc.  Bei  Aexcli.  q>96yyos 
der  Jammer-  u.Tod  esschrei ; tp&iyita  aber  braucht 
Soph.  auch  als  Umschreibung  für  die  angeredete 
Person:  ® cp&ty/ia  theuerste  Stimme  des  Bru- 
ders, die  jetzt  zu  meinen  Ohren  dringt,  während 
bis  dahin  nur  Botschaften  von  dir  kamen.  Abs.  od. 
ttris  Jmds . von  etwas,  über  etwas.  Som«,  vox. 
<f&or, , q = <p9itis,  Auszehrung. 

<p Sortffos,  3.,  Adv.  -<ü$  (<j>#ö»o<),  neidisch,  vnn 
der  Gottheit:  eifersüchtig,  vom  Schmerz:  hämi- 
sche Klage,  abs.  oder  u ri  mit  Hass,  Neid  gegen 
Jmdn , inmdiatu*. 

<p9-ov4t o,  missgönnen,  d.  i.  a)  versagen,  vorent- 
halten, verweigern  b)  neidisch  sein,  beneiden, 
theils  abs.,  theils  wJJmdn,  u.  zwar  tivo'c  uni 
etwas  beneiden,  zu  etwas  scheel  sehen,  to«  ypo- 
«ov  den  dazu  nötldgen  Zeitaufwand  versagen, 
dochauch  «»fei  was,  int  tim  uni  etwas,  u.  seihst, 
doch  höchst  selten,  tl  etwas  missgönnen,  oder 
mit  Inf.,  Acc.  c.  Inf.,  on,  tl.  Im  Pass,  beneidet 
werden,  dah.  tpvoti  «pOoveirai  «*«  es  erweckt 
natürlichen  Neid  hei  Jrndm.  Inmdeo.  Von 
<p&6vo$,  6,  nebst  dem  poet.  tpBovrjOis , rats. 
q(< pboria),  Neid,  Missgunst,  missgünstige  Stim- 
mung, dah.  auch  im  Plur.,  Uebelwollen,  das  Ver- 
argen, Versagen,  abs.  tpbovtp,  S tu,  »ata  cp&orov 
aus  Neid,  cp&irav  dfzq  Klage  aus  Neid  d.  h.  vom 
Neid  veranlasst,  oödils  spbivos,  verst.  lati  das 
lliut  nichts,  schadet  nichts,  od.  mit  Inf.,  es  wird 
nicht  versagt,  gern  gethan,  n»ö«  Jmds  z.  B.  der 
Götter,  erregt  durch  hohes  Glück , od.  um,  von 
etwas,  irpo'p  «*op  von  Jrndm,  d*o  «*oc  unter 
Jmdm  erwacht,  *p dp  ttwa  od.  t<  gegen  Jmdn  od. 
etwas.  Invidia. 

tpO-Ofd,  ion.  iptPoQij,  j,  U.  if&öpog,  o (tpfhlgu). 
auch  im  Plur.,  Verderben,  Vernichtung.  Verwü- 
stung, Untergang,  das  Vergehen,  die  Sterblichkeit, 
das  Sterben,  der  Tod,  überli.  der  Verlust.  Im  Bes. 
PluL  Per.  89  sittliches  Verderben.  Als  gew.Vcr- 
wünschungsformel  dient:  tt  is  q>Pdpo»  gehl  ins 
Verderben.  Pemieiet,  itraaet. 

~<ft . -<ftv , ein  Casussuflix  der  cp.  Poesie,  ™ lat. 
-bi,  -but.  S.  Grammat. 

ipidi»,  q (nach  der  gew.  unhaltbaren  Erkl.  aus 
ruj^akn  von  ntttv,  nach  Doederl.  aus  ostaaiq  v. 
anär,  Lob.  denkt  an  vaXos),  ein  GcfSss  mit  brei- 
tem Boden  u.  grösserer  Breite  als  Tiefe,  dah.  1) 
bei  Hont,  a)  der  Kessel,  b)  die  Todtenurne.  2)  seit 
Iler., Schale,  Opferschale,  insbes.  Trinkschale, 
ipiapos,  8.  Iiuk.  glänzend.  [Phiata. 

tPtyaXtvs,  ia>s,  o,  Einw.  vonPhigalia,  einer  Stadl 
im  südlichen  Arkadien,  j.  Paolitza. 
tpidittor,  tö,  =■  ovaoluor,  w.  s.  Das  gewöhn): 
Gericht  desselben  bildete  die  spartan.  schwarze 
Suppe  und  Gerstenbrod. 


q>ildyu&os  - 

<? tl-äya&ot,  2.  Sp.  (las  Gute  lielieml. 
tfiXaöeXtpia . (j , Sp.  die  Bruderliebe,  fratema 
caritas.  Von 

<piX-dtftl<po$,  2.  den  Bruder  od.  die  Gesell  wister 
liebend,  <j>.  dct*et»oTliräncn,  welche  die  Liebe  zur 
Schwester  hervorrufl,  fratris  t.  sororis  amans. 
<pil-a&rjvttios , 2.  Freund  der  Athener. 
tpiXat , s.  vpiXi m. 

rpiX-aiaxxoe,  2.  poet.  Wehklagen  liebend.  . 
tpiX-aipatos , 2.  poet.  blutgierig. 
tfiX-aizioq , 2.  gern  anklagend  oder  Vorwürfe 
machend.  ladelsQchlig.  Morosus,  vituperandi 
Studiosus. 

qnX-tnoXaezos,  2.  Sp.  Schwelgerei  liebend. 
<piX-aXi&avtf(fOf,  2.  Sp.  Freund  des  Alexander, 
Alexandri  amicus. 

quX-aXrith/f,  2.  Sp.  Wahrheit  liebend. 
<pti-avayvaj<fT7is,  ov,  6,  Sp.  Freund  des  Lesens, 
legendi  cupidus. 

quX-avaXdzris,  i.  Aufwand  liebend. 
tplX-avdQog , 2-,  u.  poet.  (piX-dvotg , ogo c,  i.  ij, 
männerliebend,  mannsüchtig,  im  guten  Sinne: 
den  Mann  liebend,  virosus.  (Dav.  i piXavigla . r), 
poet.  u.  Sp.  Liebe  mm  Mann  ) 
tptXavH-Qiujzia,  ij,  Menschenfreundlichkeit.  Men- 
schenliebe, im  Plur.  Liebesdienste.  Geschenke, 
verb.  mit  naitial  liebenswürdige  Schelmereien, 
humanitas.  (<pilatf}g<uxtv(ia,  *o,  Sp.  menschen- 
freundliche Behandlung,  und  qtiXav^gemtvopai 
sich  gütig  zeigen.)  Von 

<piX-ävOy<oxoq,  2.,  Adv.  -tti, rate,  menschenlie- 
bend, menschenfreundlich,  Obern,  mit  und  ohne 
liebreich,  huldvoll,  milde,  gütig,  freund- 
lich, vom  Wein:  gnXavttganöxegos  d.  i.  wohl- 
schmeckender in  Bezug  auf  Sorte  und  Alter.  Als 
Subsl.  tpilttv&gamdv  n oder  rö  ip.  Milde,  Nach; 
sicht,  freundliche  Behandlung,  etwas  Gutes,  tü 
<p.  Handlungen,  Beweise  der  Leutseligkeit  oder 
Güte.  Jiumanus,  humanittr,  lenis. 
ifiX-ävatQ,  ogos,  s.  ylXavSgoc. 

<ftX-aoii!6(,  2.  buk.  den  Gesang  liebend. 
tftX-axtx&ifiatv,  2.,  Adv.  -oims,  händelsüchtig, 
rixosus.  (Dav.  iptJojrfrdijpoffii'vij,  ij, Hadersucht.) 
tpiX-anXoixös,  S.  Sp.  offenherzig. 

<piX-ax6itjfios,  2.  reiselustig. 
tpiXagyvQia , tj,  Geldgierde,  Geiz,  ataritia.  Von 
<fi X-dyyvQog , 2.  Geld  liebend,  geldgierig,  hab- 
süchtig. pecuniae  cupidus. 
rpiX  agiiazot,  2.  poet.  Wagen  liebend. 
tpiXaQiito  {-los).  Sp.  gern  herrschen.  Davon 
<piXa#xla , ij , Sp.  Herrschlust,  Herrschbegierde, 
imperandi  cupiaitas. 

tplX-aQXOf,  2.  (öpyjj),  herrschsüchtig,  imperandi 
tf  iXazo,  s.  tpi Xia.  [cupidus. 

tpIX-avXog,  2.  poet.  u.  Sp.  flütenliebend . Beiw. 
der  Musen,  die  als  Begleiterinnen  des  Dionysos 
die  Flöten  für  die  Kitharen  eingetauscht  hallen, 
tibiarum  cautus  amans. 
ipiX  avzoi,  2.  selbstsüchtig. 
tpiXisaxz,  s.  tpiXia. 

iftX-sXfv&tqos,  2.  Sp.  freiheitsliebend,  ro  qp. 
die  Frciheitsliebe;  Ubertatis  amans. 

<piX-tXXijv,  r)vo(,  i,  ij,  hellenenfreundlich.  6'rae- 
corum  Studiosus. 

<piX-txizi/u>/zpq,  ov,  o,  der  Tadelsüchlige. 
tpiX-tQtioriie,  ov,  6,  Freund  von  Uebschaflen, 
nmormn  Studiosus.  Davon 
<piXfgaazia,  ij,  verliebtes  Wesen,  amorum  Stu- 
dium. 

cpiX-igidos.  2.  buk.  Handarbeiten  liebend. 
rptX-tzais/oq , 2.  seine  Freunde  liebend,  wohl- 

JiKMHKixR , Kriech.  WArterhuch.  4.  Anfl. 
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wollend,  freundlich  gegen  seine  Freunde,  gesel- 
lig, uneigennützig,  amicorum  Studiosus. 
qnX-sxthjs,  2.  buk  zur  Feindschaft  geneigt. 
tplXiat,  inf.  praes.  ep.  piXtjpsvat  wie  von  tpiXi/ßi. 
impf.  Iterativf.  quXisaut,  ful.  tpiXtjea,  inf.  ep.  <ju- 
lijoJut»,  aor.  ep.  tpiXtjaa.  fut.  med.  tpiXijtapai 
in  pass.  Bdtg,  aor.  pass.  3 pl.  ep.  itplXifisv,  aor. 
roed.  ep.  i<gTXdpt)v,  3 sing.  Itpuazo  und  qpiMato. 
imp.  xplXai,  nebst  poet.  u.  sp.  Adj.  verb.  <piAq- 
zioq,  iov  [cpiXof],  I)  Act.  1}  lieben.  Heb  haben. 
Liebe  und  Wohl  wollen  erweisen,  von  Göttern: 
gewogen  sein,  schützend  und  helfend  zur  Seite, 
stehen,  in  welchem  Sinne  allein  auch  der  Aor. 
med.  hei  Hom.  verkommt,  ahs.  od.  tiv«,  t»,  und 
auch  tiva  tpiXörrjza  Jmdm  Liebe  erweisen  , und 
zwar  urjgi , i»  &vpoi  u.  ähnl.  Pass,  geliebt  wei- 
den, vno,  tx  nvoff  von  Jmdm.  Anw.  2)  im  Bes. 
a)  Jmdn  freundlich,  liebreich  behandeln.  Liebes 
dienste  erweisen,  vorzüglich:  liebevoll  aufneh- 
men, liebreich  bewirtben.  im  Pass,  liebreich  auf- 
genommen werden,  irorpa  xivt  bei  Jmdm.  bj  mit 
u.  ohne  zm  szöpazi  liebkosen,  küssen,  ziva,  zi. 
c)  wie  igdv  von  sinnlicher  Liebe,  z.  B.  paXauäs 
buhlerisch  lieben.  Oxcuior.  8)  von  leblosen  Ge- 
genständen : gern  thun,  haben  od.  sehen,  billigten, 
gewöhnlich  lliun . pflegen , zi,  oder  mit  Inf.  ^der 
bisw.  wie  z.  B.  yiyvstaat  zu  ergänzen  ist,  oiteg 
tpiXtl  wie  es  zu  geschehen  pflegt,  wie  es  ge- 
wöhnlich ist.  Soleo.  II)  Med.  (7<ful«i»ijv),  von 
den  Göllern:  liebende  Fürsorge  liegen,  iivcr  und 
gpU.i|,  n,  s.  tpiXog.  [«fgi  *d»to»v. 

xpiX-tjoovog,  2.  Sp.  das  Vergnügen  liebend,  volu- 
ptanus.  (Dav.  quXrjdowia,  rj,  Sp.  Hang  zum  Ver- 
gnügen.) 

tptXfjxota,  v) , Liebe  zum  Anhören,  «ivot  von 
etwas.  Audiendi  Studium.  Von 
tpiX-tjxooq,  2.  (**oij),  gern  zuhörend,  audiendi 
cupidus. 

tfiXrj/ua,  zi,  die  Liebkosung,  der  Kuss,  osculum. 
rpiXrifitvat,  s.  tpiXia. 

ipiX-ijvwt.  2.  poet.  dem  Zügel  folgend,  gehorsam. 
<piX-^(ffZfzoq,  2.  ep.  ruderliebend , remigandi 
studtosus.  [Philipps  u.  Alexanders. 

dbiXr/ztig,  i.  elegischer  Dichter  aus  Kos  zur  Zeit 
<piXtjzio<,  iov,  s.  tpiXim. 

(piXrjzixoc,  3.  Sp.  zum  Liehen  geneigt,  tpvati, 
ad  amandum  pronus. 

q>iXijzeo(f,  ogog,  17,  poet.  u.  Sp.  die  Geliebte,  das 
Lielichen,  tivoj,  amatrix. 
tpiXla,  ion.  -<»/  (qp/iioc),  u.  tptXöztjC,  r/  (tpiXog), 
Freundschaft,  Ergelienheit.  freundscliafliiches 
Wohlwollen,  Zuneigung,  Liebe,  tiä,  s«t i qu- 
Xlav,  qpito'tim  aus  Freundschaft,  mit  Liebe.  Abs. 
u.  rtves  Jrnds  und  für  Jmdn,  aucli  (s  zivu  und  >/ 
Ipri  gegen  mich.  Im  Bes.  a)  [<pt Xia)  Freund- 
schaftsbündniss,  Bündniss,  abs.  und  zivt  mit 
Jmdm.  b)  (qpiidrije)  o)  Gastfreundschaft . gast- 
liche Aufnahme,  ß)  ep.  Geschlechlsliebe.  I.iebes- 
genuss,  qnXöziju  und  in  <p.  in  Liebe.  Amicitia, 
benevolentia,  amor. 

qptX-iazt/dat,  Sp.  Liebhaber  der  Arzneikunst  sein. 
medicinae  Studiosus  sum. 
tpiXtxog  und  eplXiog,  s.  tpiXoe. 

(piXtxni^m , Anhänger  Philipps  sein,  cum  Phi- 
lippo  facto. 

ifiX-tnxoq , 6,  I)  Pferdefreund,  rei  equestris  Stu- 
diosus. II)  als  Kigenn.  l)Sohn  des  AnivnUs,  Vater 
Alexanders  des  Grossen.  König  von  Makedonien 
von  860—336  v.  dir.  Dav.  a)  Adj.  ditXtxxixoq, 
3.  cf)  of  <f>  Benennung  von  zwölf  Reden  des  De- 
mosthenes gegen  Philipp,  darnach  auch  Bezeich- 
nung der  Reden,  welche  Cicero  gegen  Antonius 
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tpllldtoq (ptiÖVUXOS- 


K"  rieben  ß)  tu  4>.  das  Zeitalter  Philipps  von 
onien.  b)  #UU xttoi,  von  Philipp  gegrün- 
dete Stadt  im  makcdon.  Thrakien  am  Pangaeos, 
berühmt  durch  den  Sieg  des  Antonius  und  Ocla- 
vianus  über  Brutus  und  Cassius.  2)  Sohn  des  De- 
metrios,  König  von  Makedonien,  seit  SSt  bekannt 
durch  seine  Kriege  mit  den  Römern.  3)  L.  Mar- 
cius,  L.  f.  Philippus,  Stiefvater  Augusts.  4)  sonst. 
fUitftoj,  s.  qpfiof.  [Elgenn. 

•PlXiatoq,  ö.  t)  aus  Syrakus,  geh.  um  01.  86  od. 
87,  Geschichtschreiber.  2)  sonst  Etgenn. 
ifiXixtov,  tö.  --  qpi diriov,  s.  tvoaixiov. 

I ftXltov,  s.  wiXog. 

ifiXo-ßadiXt zig , tos.d,  Sp.  u.  cpilo-ßaaiXrtog, 
2.  Sp.,  Königsfreund,  regis  amicus. 

(pilo-yädrjf,  2.  poet.  die  Fröhlichkeit  liebend. 
qnlö-yapog.  2.  poet.  heirathslustig. 
guXd-ytZos,  6,  ij,  gern  lachend. 
tpiXo-ygappaxtn.  Sp.  Literatur  lieben. 
<ftXo-yv(ivaotta> , Liebe  an  den  Leibesübungen 
haben,  sich  ihnen  ergehen,  palaestrae  studeo. 
(piXoyvftvaotla,  ij,  Liehe  zuden  Leibesübungen. 
palaestrae  Studium.  (Von  qnlo-yvpivaaxfig , 6, 
Freund  von  Leibesübungen.) 
gpilo-yvpvasxixög , 3.  dem  Freunde  von  Leibes- 
übungen eigen. 

tplXo-yvvatxtq , of,  metapl.  nom.  pl.  zu  qpilö- 
yuvot , 2.  Sp.  od.  qpiXo-ytinijs,  2.  Sp  Weiber  lie- 
bend, tnulierosi. 

qulo-yvvsia,  ij,  Sp.  Weiberliebe. 
ipiXo-dian rorog,  2.  ion.  u.  Sp.  seinen  Herrn,  ihre 
Herren  liebend,  heris  deditus. 
tfiXo-dixaioq , 2.  Sp.  das  Recht  liebend,  iusti 
amans. 

cpiXodtxito,  prozesssüchtig  sein,  Utibus  studeo. 
i piXo-doqoq,  2.  ruhmbegierig,  gloriae  cupidus. 
ipiX-oivgxog,  2.  poet.  gern  wehklagend 
ifiXd-datQoq,  2.  gern  verleihend,  freigebig,  irpä- 
ypa  <f  — epilotmgia,  ij.  Freigebigkeit,  abs.  und 
xivig.  Libenter  largiens,  liberalis. 
tfiXo-^aioq,  2 . auch  -Sqoog  geschrieben,  1)  das 
Leben  liebend,  lebenslustig.  Vitae  eonserva ndac 
cupidus.  2)  die  lebendigen  Geschöpfe  liebend. 
Animantium  amans. 

ipiXo-9-täfitov, 2. (»iafia).  schaulustig, speclandi 
cupidus. 

qpilo-tffos,  2.  Sp.  gotllielicnd. 
tfiXofhTpfla , ij , die  Jagdliebe , Jagdlust,  venandi 
Studium.  Von 

<fiXö-9xigoq,  2.  (thjga),  die  Jagd  liebend,  Jagd- 
freund,  oenaJiom«  Studiosus. 
ipiXo-fhörj/g,  ov,  ö (dva).  Freund  von  Opfer- 
mahlzeiten,  woran  auch  Freunde  und  Ange- 
hörige Theil  zu  nehmen  pflegten,  sacra  faciendi 
studtosus.  [cpilb-dvxog,  2.  poet.  mit  vielen  Opfern 
begangen.) 

qptJ-ofxtioy,  2.  Sp.  seines  Gleichen  liebend. 
tpil-oixoioftoe,  2.  Sp.  baulustig. 
ipiX-oixtioumv , 2.  u.  poet.  <ftX-oixxtoxnq,  2. 
zum  Mitlelden,  Wehklagen  geneigt,  mitleidig. 
Prochvis  ad  miscrandum,  misericors. 
tflX-otXToq,  2.  poet.  Mitleid  liebend  oder  erre- 
gend, misericordiam  movens. 

<P l X-otvoq,  2.  dem  Trunk  zugelhan,  vinosus. 
tpil’OitpTjq,  ö,  buk.  geil. 

tfiXö-xaivov , xi,  Sp.  die  Sucht  nach  Neuem, 
novarum  rerum  amor. 

<piXoxaXi<o,  das  Schöne  lieben,  abs.,  oder  mit 
Inf.  seine  Ehre  darin  suchen  dass.  Klegantiae 
studeo,  honorem  pono  in  — . Von 
tpiXo-xdXof,  2.  das  Schöne  liebend,  geschmack- 
voll , abs.  oder  rä  ntgi  ri , z.  B.  »rji  oirZa  der 


schöne  Waffen  liebt.  Subsl.  Liebhaber  des  Schö- 
nen. Elegantiae  amans. 

ifiXoxtgdieu,  nach  Gewinn  streben,  gewinn- 
süchtig sein,  sich  zu  bereichern  streben,  abs.  u. 
Ix  xivog.  lucro  studeo.  (Von  qnlo  xegtris,  2.  ge- 
winnsüchtig. Dav.  ipiXoxigttia,  rj,  die  Gewinn- 
sucht.) [süchtig,  derisor. 

<ptXo-xtQTO/uoq , 2.  ep.  schmälisüchtig.  spott- 
tftXOrxivdvroq , 2.,  Adv.  -tivo>»\  gcfahrliebend. 
sich  gern  Gefahren  aussetzend,  kühn,  verwegen, 
wagehalsig.  Sulist.  tö  qp.  die  Külinlieit  Gefahren 
zu  bestehen,  die  Liebe  zu  gefährlichen  Aben- 
teuern. Alacriter  pericula  subiens.  audactei  . 
tpilo-xioooipbgpg,  2.  poet.  gern  Epheu  tragend. 
tptXo-xoapia,  ij,  Sp.  Prunklicbe. 

•PiXo-xoars/q,  ove.  i.  X) der  Hagnusier,  Anhänger 
Philipps,  welcher  01. 108,  t den  Frieden  mit  Phi- 
lipp beantragte.  2)  sonst.  Eigenn. 

<f (Ao-xrfavoc,  2.  ep.  habsüchtig. 
quXo-xvuv,  2.  Hunde  liebend. 

4>iXo-xtürijq,  ov,  6,  Sohn  des  Pöas  aus  Melibüa 
in  Thessalien,  besass  den  Bogen  u.  die  Pfeile  des 
Herakles,  ohne  welche  Troia  nicht  erobert  wer- 
den konnte.  Auf  der  Insel  Chryse  bei  Lcrnnos 
von  einer  giftigen  Schlange  gefährlich  verwun- 
det. ward  er  in  Lemnos  ausgesetzt,  doch  später 
von  Odysseus  u.  Neoplolemos  nach  Troja  geholt. 
<y>(Jlo-Aäxa»t',  mvos.  o,  ij,  Sp.  Anhänger  der 
Lakedä monier  und  ihrer  aristokratischen 
Grundsätze,  qui  cum  Lactdaemoniis  faeit. 

<pi Xö-Xoyoq , 2.  Freund  von  Reden,  insbes.  von 
gelehrter  Unterhaltung,  dah.  in  der  Literatur  be- 
wandert. gelehrt  Dtcendi  S-litterarum  Studio- 
sus, doctus.  (Dav.  cf.iXal.oyia,  Sp.  sich  durch  phi- 
losophische Gespräche  unterhalten.) 

< ftXo-Xoldoffoq,  2.  (XoiSogim),  Freund  von 
Schimpfreden,  maledicus. 
tptXo-ftäO- ijs,  2.  gern  oder  eifrig  lernend,  lern- 
begierig, abs.  od.  «»de,  discendi  cupidus.  (Dav. 
tpilopa&dm,  Sp.  sich  den  Wissenschaften  wid- 
men. tpilopadia,  ij,  Lernbegier.) 
eptXo-iutotoq,  2.  poet.  brustliebend,  saugend. 
uberibus  adhaerens. 

tpiXoyiaxtat,  Sp.  den  Kampf  begehren,  am»  proe- 
liandi  cupidus.  Von 

eptXo-fiäxoq,  2.  (payi|),  poet.  kriegliebend, 
pugnae  amans. 

•PiXo-pD/Xtidtiq,  ov,  ö,  König  auf  Lesbos,  wel- 
cher die  Vorflbcrscldltendi  n zum  Wettkampf  her- 
ausfordertc.  _ 

cfilo-fiijxcog,  ot  ij.  die  Mutter  liebend.  _ 
tpiXofX-fitidijq,  2.  ep.  st.  tpiXouning  (/itidam), 
das  Lächeln  liebend, hohl  lächelnd,  libenter  suh- 
ridens. 

tptXo-ftovOoq,  i.ipovaa),  die  Musenkünste,  bes. 
Musik  liebend,  Liebhaber  der  Musik,  musicae 
<ptX6-ft<o/ioq,  2.  ladelsüchlig.  [amafor. 

eptXorfixiai  (-x og),  streitsüchtig,  rechlliaberisch 
sein,  sich  für  seine  Ehre  ereifern,  wetteifern,  abs. 
od.  oiros,  od.  xgdg  ti  für  etwas,  oder  ntgi  xivog 
eifrig  bedacht  sein  auf  etwas,  und  xi,  od.  Inf.  mit 
xi  oa.  oiros  hartnäckig  oder  rechlhalierisch  auf 
etwas  bestehen,  aemutor.  Dav. 
tpiXovtixla,  ij,  Streitsucht  Wühlerei,  Eifersucht. 
Wetteifer,  Ehrgeiz,  xgig  xtvaoA.  ti  gegen  Jmdn 
od.  etwas,  ülier  etwas,  irpog  xäpä  igya  der  Wett- 
eifer meine  Tliaten  zu  erreichen.  Contentionis 
Studium,  aemulatio.  Von 

<piX6-vtixaq . 2.  streitsüchtig,  rechthaberisch, 
ehrgeizig,  wetteifernd,  abs.  od.  ngog  xt  zu  etwas, 
ngog  tr  mit  dem  Inf.,  um.  Subst  xb  <p.  der  Wett- 
eifer. Promptus  ad  contendendum , aemulatio. 


tptXovix(a  — 

Adv. -*ix<u§,  Compar.  <piAov«ixdtfpov  rechthabe- 
risch . wetteifernd,  fff*»  rechthaberisch  sein, 
wetteifern,  sich  aus  allen  Kräften  bemühen,  irpo's 
uva  od.  xl,  od.  mit  inf..  contendo 
tpiXovlxia»  (.qpiAovixoj),  wetteifern,  u.  zwar  im 
guten  Sinne, xsft  tieot,  aemxdor.  Dav. 
tftXovixia,  rj,  auch  im  Plur.  der  Wetteifer.  *po s 
tiva  mit  Jindm,  xigl tivos  über  etwas,  aemtdatio. 
<ftX6-vlxog , 2.  (visj|).  Sieg  lieliend,  nach  dem 
Vorrang  strebend,  abs.  oder  irpo's  xt,  vincendi 
cupidus. 

tpiio-^tivoq,  2.  ep.  und  mil6-£evo s,  2„  Adv.  -5t- 
vioq,  Gastfreunde  oder  Fremde  liebend,  gastfrei, 
gastfreundlich,  hospitum  amans.  Hospitaliter. 
iPiXö-$evoq,  o,  l)  griech.  üithyrambendichter  u. 
Musiker,  blühte  Ol  96.  2)  sonst.  Eigenn. 
q>iXo§evla,  ij,  Gastfreundschaft,  hospitalitas. 
<fiXo-nalyfio>v,  2.  ep.  und  Sp.  Scherz  liebend, 
froh  scherzend,  iocos  amans.  (Aehnl.  <p«toir ai- 
aptov,  2.) 

q>iX6-ncut,  natSos.  i,  ij,  Knaben  liebend. 
xptXo-nafäßolos,  2.  Sp.  gern  wagend. 
tpiXo-xarqiq , «dos,  ö,  ij,  Sp.  das  Vaterland  lie- 
bend. _ t f [liebend. 

tptXo-xäxtog,  Ofos,  o,  n,  poet.  und  Sp.  den  Vater 
tptXoxXovxla,  r),  Sp.  Liebe  zum  Reichlhum,  di- 
vitiarum  cogen  darum  cupiditas.  Von 
<piX6-xXovxoq , 2.  poet.  u.  Sp.  Reichthflmer 
(für  das  Haus)  erstrebend,  divitias  appetens. 
qpiAo-sroiTjTij';,  ovi  6,  Dichterfreund. 
<t>tXo-xolfnjV,  o,  Sohn  des  Kraugis  aus  Megaln- 
polus,  seit  208  Slrateg  des  achäisclien  Bundes. 
tptXo-xoiöq,  2.  (iroitm),  Sp.  Freunde  macliend, 
amicitiam  coneütans 

tftXo-xöXtfioq,  2.,  ep.  u.  buk.  (ptXo.xxdXt/uog, 
2.  kriegslustig,  kriegerisch,  beut  studiosus. 
tptXö-xoXtc,  tSos,  o,  ij,  seinen  Staat  oder  sein 
Vaterland  lieliend,  patriotisch.  Subst.  1 6 qp« Xo- 
noXi  der  Patriotismus.  Patriae  amans,  patriae 
amor.  (Poet,  auch  qpiAoxroAic.) 
tftXo-sxoXlxris  [r],  oti,  o,  Sp.  seine  Mitbürger  lie- 
ben, cirium  amans. 

tptXoxovim  (-« rnovos),  die  Arbeit,  Anstrengung 
liehen,  arbeitsam,  gern  beschäftigt  sein,  ahs.  u. 
ntgl  xt.strenuus  sum. 

tptXo-xöwiqoq,  2.  Sp.  das  Schlechte  liebend,  qui 
res  improbas  amat 

tptXoxoria , ij,  l.ust  zur  Anstrengung,  ntfi  xt, 
amor  laborum.  Von 

cptXd-xovoe,  2.,  Adv.  -dvtoq,  1)  arbeitsliebend, 
sich  beständig  mühend,  arbeitsam,  emsig,  eifrig, 
thälig,  ahs.  u.  xivt  an , mit  etwas,  xegl  u in  et- 
was. Subst.  to  tfi.  das  thätige,  rührige  Wesen 
(eines  Menschen).  2)  mit  Arbeit  verbunden,  müh- 
sam. Laboriosw ; gnaviter . 

»piXoxoaia , jj.  auch  im  Plur.  Trunksueht,  vino- 
lentia.  Von 

qp«Ao-*o'tne,  ö (xtvco’i , ion.,  poet.  u.  Sp.  der  dem 
Trünke  Ergebene. 

tpiXoxqayuoovvq , rj  (quXo-xfäy/itov  geschäf- 
tig), Vieltbätigkeit,  Geschäftigkeit,  Thatendurst, 
negotiorum  cupiditas. 

tptXoxqoo  gyoqitc , ij , Leutseligkeit,  affabilitas. 
Von  f fabilis. 

tpiXo-xqodrjyoQoq , 2.  gesprächig,  leutselig,  af- 
tpiXd-xqotxoq,  2.  Sp.  gern  der  Erste  sein  wol- 
lend. Subst.  tö  qp.  das  Streben  nach  dem  ersten 
Range,  primatu»  Studium.  (Dav.  tpiXonpwrtva, 
N.  T.  nach  dem  ersten  Ran^e  streben.) 
<ptXp-xx6Xifio<;,  s.  tpiAoxoArpoj. 
tptXo-xTo A«s,  s.  tptXonoltf. 
q>(X-ogvis,  ö,  poet.  den  Vögeln  lieb. 


qxAoaotjpu*.  81!) 

qttXoq-qtöftaioq  (auch  mit  einfachem  pgeschr.), 
2.  Sp.  römerfreundlich , Romanorum  amicus. 
qpiA-oprt'f,  tiyos,  d,  ij,  Wachteln  liebend. 
rftX-oqxvjaorv , 2.  Sp.  den  Tanz  liebend,  tanz- 
lustig, saitandi  cupidus. 

tpiXot;  • 3-,  Voc.  ausser  qp  (Xt  auch  tpiXas,  fern.  st. 
rpiXg  dor.  qpt’Aa  (r,  aber  in  der  ersten  Arsis  aucli  i 
in  ipiXt] . Comp.  qn'Artpoj  oder  tpilaitigot , ep, 
auch  tpiXCmv  , Superl.  qpi'Amros , tptXiatos  (doi . 
aucli  tfuXalxaxos),  nebst  tciXtog,  8.  qp iXtxog,  3. 
t)  (nur  <piXos)  Pass,  geliebt,  lieb,  werlh,  tlieuer, 
befreundet,  vertraut,  angenehm,  verst.  durch 
*tfl  xrjgi,  &vpä , abs.  oder  riv«',  und  zwar  aucli 
mit  folg.  Inf. , dah.  tpiXov  iatC  uv « mit  und  ohne 
Inf.,  es  ist  Jindm  Heb,  gefällt,  beliebt  ihm.  Da 
jedem  das  lieb  ist,  was  ihm  gehört,  so  dient  es 
poet.  oft  zur  Umschreibung  des  possessiven  Pro- 
nomens, zunächst  von  den  nächsten  Angehörigen, 
dann  bes.  von  Thellen  des  menschlichen  Körpers, 
doch  auch  von  Kleidern  u.  s.  w.  Subst.  a)  qp/Aos, 
qpi’Aij  Freund,  Liebhaber,  Vertraute,  Freunde. 
Geliebte,  Gattin,  im  Plur.  die  nächsten  Angehö- 
rigen (so  tpiXove  IS  (uv  von  Odysseus  das  Wie- 
dersehen von  Gattin,  Sohn  und  Vater)  oder  Ver- 
trauten , Käthe  eines  Herrschers , abs.  und  uvos 
von  Jmdm  oder  etwas,  b)  qpi'Aa  Liebes,  Ange- 
nehmes. Amicus,  gratus.  2)  Act.  liebend,  und 
insbes.  tpi'Aio;,  = qpi'Aoti  eines  Freundes,  qpiAi xöj 
Liebe  erregend;  daher  freundschaftlich  gesinnt, 
freundschaftlich,  befreundet,  hold,  anhänglich, 
zugethan,  zutraulich,  fest  verbündet,  im  Bes. 
(qu'Aioj)  von  derselben  Partei.  Das  Neulr.  plur. 
ist  Idsw.  im  Deutschen  durch  Adv.  zu  Obersetzeu, 
qpi'Aa  i pgovstv  od.  tlSivat  uvl  Jmdm  freundlich 
oder  hold  sein , ähnl.  qtiXa  noiewfhti  rin  Jmdn 
(durch  Liebesdienste)  sicli  zum  Freunde  machen. 
Subst.  a)  *pis  qpiAi’ou,  auch  <I>tXiov  geschr., 
beim  Zeus,  dem  Beschützer  der  Freundschaft, 
h)  qpi'Aia  freundschaftliche  Verhältnisse,  ls  <p. 
xivi  staats  eine  für  die  Befreundung  mit  Jmdm 
wirkende  Partei,  c)  ta  tpiXxata  was  durch  die 
theuersten  Bande  verknüpft  ist,  das  Theuerste, 
Liebste,  die  theuersten  Besitzthümer,  als  Mut- 
ter, Gattin,  Kinder,  bei  Plat.  auch  Tugend  und 
Sittlichkeit,  d)  xä  qpiAtxcc  Anlagen  zur  Freund- 
schalt, oder  qpi'Aidv  r«  ein  Zeichen  von  Freund- 
schaft, qpitixö  na&ftv  Freundschaftsbeweise  er- 
faliren  Italien,  (yxaXtiv  freundschaftliche  Vor- 
würfe machen,  ähnlich  qpiAixd  Igya  Werke  der 
Freundschaft,  Beweise  der  Liebe,  e)  zo  tptXixä- 
raxov  tgg  rpvzrj«  das  Ideal  eines  einnehmenden 
Charakters  der  Seele,  f)  ij  guXla,  mit  und  ohne 
yij  oder  ähnl.,  oder  auch  cd  tpiXia  befreundetes 
Gebiet.  Freundesland.  Aptus  ad  amicitiam  con- 
cüiandam,  amatorius,  benevolus.  Adv.  tpiXtxtöq, 
Comp.  qpiAixaitcpot',  rflXiatg  u.  tplXtoc,  1)  (qpt'- 
Aa>;)  mit  Liebe,  gern.  2)  freundschaftlich,  als 
Freund  oder  Freunde,  freundlich,  gütig,  zuvor- 
kommend. Libenter,  amicc. 
rpiXo-aixos.  2.  gern  essend. 
tpiXo-oxtü/tfu» v,  2.  ion.  u.  Sp.,  und  tpiXo-dxto- 
xxtif,  or,  ö,  Sp.  spottluslig,  dieax. 

<piXooo<ptco  (ipiAo'aoqpo;),  Liebe  zur  Weisheit  od. 
zu  Kenntnissen  haben,  Weisheit  aufsuchen,  nach 
Kenntnissen  streben,  die  Wissenschaft  üben,  ein 
Philosoph  sein,  im  Bes.  studiren,  ausdenken, 
durch  Nachdenken  herausbringen,  ahs.  oder  r«, 
und  toöto  ojtops,  auch  <piXoaotj>(av  sich  der  Weis- 
heit befleissigen.  Sapientiae  studeo,  philosophus 
sum,  erudite  exquiro.  Davon 
tpiXoaotpla,  ij,  Liebe  zur  Wissenschaft  od.  Ge- 
lehrsamkeit, Wissbegier,  geistiges  Streben.  Im 
62* 
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Bes.  wissenschaftliche  Beschäftigung,  dann  im 
Praktischen,  in  Kunst  u.  Leben  sich  bewährende 
Bildung,  Weltweisheit,  Philosophie.  Beredsam- 
keit. Abs.  u.  »ff  l xt.  Diteendi  Studium , philo- 
sophia. 

tptXö-ootpoq , 2.  (ooqoi’o),  nach  Weisheit  oder 
Kenntnissen  strebend,  philosophisch,  wissbegie- 
rig, abs.  n.  xtvi  mit  etwas,  qpLloooipofrfpö*'  faxt 
mit  lnf.es  ist  Sache  einer( liefern  Untersuchung. 
Stilist,  o tp.  mit  u.  ohne  drne  der  Liebhaber  od. 
Freund  der  Wissenschaft,  Weltweiser.  Philo- 
soph, nach  den  Begriffen  der  Alten:  Kenner  der 
Natur  und  der  menschlichen  Pflichten,  in  Xen. 
Anab.  iron.  von  Einem,  der  die  Wirklichkeit 
nicht  kennt.  Philosophus.  Adv.  -oy  tag  nach  Art, 
mit  der  Buhe  eines  Philosophen , seiner  würdig, 
philosophi  more. 

<pil6-anov3ni,  2.  poeL  das  Trankopfer  liebend. 

<pi Xo-axivtog,  Adv.  poel.  mit  vielem  Seufzen. 
tptXoaxogyia , ij , zärtliche  Liebe,  Traulichkeit, 
amor  vekemeus.  Von 

tpiXd-axoQyog , 2.  (atffyoj),  zärtlich  liebend, 
liebreich,  traulich,  abs.  und  «fff  ti»o.  Suhst 
rri  tp.  tCs  xt  die  Zärtlichkeit  gegen  etwas.  Vebt- 
m ent  er  amans. 

tptXo-dxt/axtoixtjg , ov . 6,  Soldatenfreund,  mili- 
tum  amans. 

tptXo-oed/taxog , 2.  Körperfreund,  d.  i.  den  Kör- 
per pflegend,  corpori  indulgent, 
tp tXo-xtxvog , 2.  ion.,  poet.  u.  Sp.  seine  Jungen, 
Kinder  liebend.  ji « pullos  s.  liberos  amat. 
tptioxexvitu , sich  der  Künste  belleissigen , t» 
artet  incumbo.  Von 

tptlö-xixroe,  2.  kunstliebend,  kunstreich. 
ipiioxus,  ij,  s.  tptUa.  Davon 
tp iXoxttesiog , 3.  u.  2„  dor.  eptXoxamog,  zur  yt- 
Xöxtit  gehörig,  aus  ihr  stammend.  Daher  a)  tp. 
?fyn  ep.  Liehesgenuss.  b)  ij  ytloxtjat'a,  verst. 
»ooig,  Freundschaflstrunk , tptXotr)tiat  (gen.) 
ngoulvttv  einem  Gesundheit  zutrinken. 
eptXottuio/uu  (gnto'ripoc),  Dep.  pass,  mit  Fut. 
ined.,  Ehrliebe  oder  Ehrgeiz  haben,  seine  Ehre 
worein  setzen,  sich  ehrgeizig  beeifem,  sich  zur 
Ehre  rechnen,  sich  etwas  zu  Gute  thun,  sieb  her- 
vorthun,  gross  machen,  abs.  od.  Ini  xtvt  auf,  f» 
rin  in  etwas,  »fdc  ti»«  gegen  Jmdn,  od.  mit  Inf. 
od.  tptXoxt/tiiihvxse  onaus  gekränktem  Ehrgeize, 
weil.  Ambitiöse  appeto,  glonor,  aemulor.  Dav. 
tptXoxipttlpta,  x o,  Sp.,  und  tptXoxi/ua,  ion.  -fij, 
n,  1)  (ytXoxtuia)  a)  Ehrliehe,  Hulunbegierde, 
Ruhmsucht,  Erirbegierde,  Ehrgeiz,  tpiloupici  od. 
iti  tpiLoxtutccv  aus  Ehrgeiz.  Auch  im  Plur.  *atä 
Teig  lütt g tp.  aus  persönlichem  Ehrgeiz,  b)  der 
daraus  entspringende  Wetteifer,  überb.  Eifer, 
eifriges  bestreben,  xtvög  od.  Ini  xtvt  nach  etwas, 
i)  J«1  ttrjpu  Jagdeifer,  oder  ntpi  xi,  z.  B.  »ff  1 
natdeiav  die  mit  Ehrgeiz  verbundene  Wissbe- 
gierde, aber  nept  xtva  bes.  von  Erbschleichern: 
die  Beeiferung  Jmdm  Ehre  auzuthun,  indem  man 
sich  aus  Eigennutz  um  seine  Gunst  bewirbt;  od. 
onmt;  im  Übeln  Sinne  bei  Her.  Halsstarrigkeit, 
c) Grund  zum  Ehrgeiz,  Ehrenpunkt.  Ruhm,  fytt», 
napaxeog iiiv  xtvt.  Ambit  io,  ambitiosa  contentio , 
pervicacia,  gloria.  2)  Handlungen  des  Ehrgeizes, 
insbes.  Liberalität,  Freigebigkeit,  abs.  od.  »po'g 
Tt,  und  unxs  Ui ng  ßrjtf  dijaoe/ag  dnolrinw&ttt 
weder  Privaten  noch  dem  Staate  gegenüber  an 
Freigebigkeit  Zurückbleiben.  Liberalität.  Von 
tpiXd-xtpeog , 2.  (ripij),  elirliebend.  ruhmsüchtig, 
ehrgeizig.  Subst,  tö  tp.  die  Ehrliebe,  Ehre.  Im 
Bes.  aus  Ehrgeiz  oder  Wetteifer  handelnd,  daher 
«ifrig,  eifrig  bemüht,  abs.  u.  Ini  rin.  Ambitio- 


sus,  ex  honoris  cupiditate  Studiosus  (Auch  gern 
geehrt.)  Adv.  -tifttog,  Comp,  tpikoxipoxtpov. 
ehrliebend,  ehrgeizig,  wetteifernd,  eifrig,  gern, 
in  rühmlicher  Art,  ( xtlv  ****  ehrgeizig  sein 

In  etwas,  »fög  xtva  ehrgeizig  mit  Jmdm  wett- 
eifern , »fo'g  rt  sich  eifrig  um  etwas  bemühen. 
Ambitiöse,  certatim,  bcnevole. 

«piXo-xvtfavpog , 2.  Sp. Tyrannenfreund,  tyran- 
norum  amicut. 

tptXo-tpoQpiyt,  tyyoi,  i,  rt.  poet.  die  Leier  lie- 
bend, sie  begleitend. 

tpiXotpQOvioptai  l-ötpgtov),  Dep.  med.  mit  Aor. 
pass.  u.  med.,  liebreich  gesinnt  sein,  freundlich 
sein,  freundlich  u.  liebreich  begegnen  od.  behan- 
deln, Gewogenheit,  Wohlwollen  zeigen,  Freund- 
schaft erzeigen.  Beweise  der  Gewogenheit  geben, 
abs.  tpiXotpgorrj&lvxfe  bei  Xen-  sich  gegen  einan- 
der freundlich  beweisend,  oder  x tri,  auch  »t»oi 
Jmdn  freundlich  begrüssen.  Benevolentiam  si- 
gnifico,  saluto. 

if  tXoifQoavrrj,  rt,  freundlicher,  liebreicherSinn. 
Freundlichkeit , Wohlwollen , Gewogenheit, 
freundliche  Behandlung,  Gefälligkeil.  Im  Plur. 
Freundschaftsbezeugungen.  Benevolentia.  Von 
tpiXö-cpftov,  2.,  Adv.  -dvatg  lypgv),  liebreich, 
freundlich,  gütig,  mild,  im  Bes.  leutselig,  herab- 
lassend, abs.  oder  xtvi,  »fdc  xtva.  Comit,  - ter , 
facüis. 

ytXo-xopoe.  2,  poet  den  Chortanz  liebend. 
tptloxgrtpaxia,  rj,  ytXoxgtjft o«w»j.  Von 

tpiXo-xg^putxog , 2.,  Adv.  -axtug , Geld  od.  Be- 
sitz liebend,  geldgierig,  habgierig.  Pecuniae 
avidutt,  avarus.  avare. 
qptlo-xpzjpattacifc,  2.  den  Erwerb  liebend. 
tpiXo-xtty/toavvri , rt,  Geldgciz,  pecuniae  cupi- 
ditas. 

tpiXd-xot/otog , 2.  das  Gute  liebend,  ehrlich, 
rechtschaffen,  uequitatis  amans. 
tpi Xo-XQVtiog,  2.  Sp.  goldpicrig,  auro  inhians. 
tpiXox<o{fta>  (j;td p«),  Sp.  sich  gern  an  einem  Orte 
aufhalten,  libcnter  aliquo  loco  vertor. 
tptXo-rptvtSrig,  2.  Lügenfreund,  mendax. 
tptXd-tpoyog,  2.  tadelsüchtig,  Ubenter  ntuperans. 
tptXot/rvxteu  [ tptid-ifivxof ),  mit  Adj.  verb.  tptXo- 
rpvxrixtav,  sein  Leben  liehen,  am  l.eben  hän- 
gen. ritae  amort  teneor. 

tptXorpvxia,  ion.-fq,  ij.  Lebenslust,  tritaenmor.  V. 
tptXb-rpvxos.  2.  poet.  u.  Sp.  furchtsam. 
tpiXd-tfrvxQog,  2.  Sp.  die  Kälte  liebend,  frigidi 
amans. 

tplXxifOV,  io  (tptUa),  auch  im  Plur.  Liebeszauber. 
Liebestrank, Zaubermitlel  um  Liehe  zu  erwecken, 
überh.  Liebesmiltel.  Verlockung.  phiUron. 
tpik-vnvog,  2.  den  Schlaf  liebend. 
tptXvga,  ion.  -gt/,  ij,  ion.  u.  Sp.  die  Linde,  Silber- 
linde,  tilia.  I canendi  Studiosus. 

tptX-toddg,  2.  Sp.  den  Gesang  liebend,  singluslig, 
yiftde.  6,  poet.  ( atpiyya)  Gebiss  der  1‘ferde. 
tpipotn,  poet.  u.  Sp.  knebeln,  den  Mund  verschties- 
sen,  beschwichtigen. 

»Pfvfiic,  imi,  b,  König  zu  Salmydessos  in  Tiira- 
kien,  der  blind  war,  aber  die  Gabe  der  Weissa- 
gung besass.  Dav.  •frive'ttftg  «xt ar»  die  Küste 
von  Salmydessos,  nicht  weil  vom  Bosporus  und 
den  Symplcgaden.  <PtvfitSric,  Sohn  des  Ph.  Ini 
Plur.  von  Plexippos  und  Pandiun. 
dbtgftiavot , o»,  Einwohner  der  Stadt  der  l*icen- 
tiner  Firmuin  (Fermo)  ln  Mlttelitalien,  eine  röin. 
Kolonie.  _ 

tpixgog,  6 (v.  tptxvttv,  als  Vater  der  Aesle  und 
Zweige),  ep.  Baumstamm,  klotz,  Block,  Scheit- 
Truncus,  stipes. 
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<plti>fia  [l],  io  (qpiTun),  poeL  und  Sp.  Spross, 
Sprössling,  Soliu,  proles. 
tptxv-noifir)v,  ö,  poet.  der  Pftanzcnliüler. 
tpixvat,  meist  poel.  (qpt'tvSprössling,  v.  qpwo), 
erzeugen,  dem  pros.  tpvttvto  gleichbedeutend. 
•PXaßtOf  4>J.dxxog,  s.  tovlßiof  <tX. 

«pldf«,  poet.  zerreissen. 

tpXavgl^w,  s.  tpavU'[a.  <pX avgog,  s.  qtavlae- 
<pXavQ-ovQy6$,  3.  poet.  sclileclit  arbeitend, 
Stümper,  maltu  artifex. 
tpXtyiv u,  s.  qpisyio. 
xpXty/ta,  tö,  s.  <pid{.  Davon 
<pXty/iaivat,  entzündet  sein,  anschwellen.übertr. 

1 ritten  sefta  TU  ich  erregt  sein.  Ardeo,  ferveo. 
tpXiypax-mdgt.  2.  entzündend. 
tpXt yfiovij , »}  {tpliya),  u.  <p/ldyo>ffis,  fag.  tj 
(tployoa),  Entzündung,  entzündliche  Geschwulst. 
Inflammatio,  tumor 

• PXiyoa , ion.  -ov,  d,  aller  Name  der  makedon. 
Halbinsel  Pallene. 

•PXtyvai,  at,  Volksstauuu  bei  Gyrlon  in  Thessa- 
lien, von  wo  sie  später  nach  fiöotien  wamlerten. 
tfXeyto,  ep.  u.  poel.  <pXeyi&ai  (nur  Präs.),  (Curl, 
vcrgl.  lat.  fulgeo,  golh.  bairht i ifjlog  und  at- 
imirhlja  initpaiva,  ahd.  blichu  splendeO , üocdcrl. 
der  cs  von  tpUa,  tplvtt  wallen  ableitel,  vergl. 
blicken,  ags.  blivu,  abd.  blichan),  u.  poet.  u.  N.  T. 
<pXoyi£at  (q nio'i),  1)  trans.  brennen,  verbrennen, 
sengen,  xi,  übertr.  mit  Eieberglutb  aiifallen . ent- 
llammen,  rivd,  xi.  Concremo.  2)  intr.  und  Pass, 
brennen,  flammen,  insbes.  im  Feuer  flammen, 
strahlen,  leuchten,  scheinen,  abs.  u.  xtvl  von  et- 
was, auch  tpiyyog  in  seinem  Glanze.  Uebcrlr. 
sich  in  Aufregung  setzen  lassen,  und  zwar  xi  in 
Betreff  d.  h.  vont  etwas.  Flagro.  luceo. 
tpXidatv,  ovoj,  i)  (tpXtta),  poet.  Schwätzerin,  nu- 
gatrix. 

•pXitp,  tplfßös,  rj,  Ader.  II.  13,  546  nach  d.  Schol. 
von  der  liohlblulader,  der  grössten  u.  weitesten 
Blutader,  vena.  Von 

tpXiat,  poet.  übcrflicsscn.  strotzen,  abs.  und  tut 
von  etwas,  abundo.  Dazu 
(pXtjxatpot,  ö,  Sp.  unnützes  Geschwätz. 
ipXfa,  j,  meist  im  Plur.,  cp.  und  Sp.  Tliürpfciler, 
Thürpfosten,  poetis  ianuae. 
rpXißco,  buk.  «=  fHißw. 

• PXtove , obvxot,  o,  Stadl  im  nordöstl.  Pelopon- 
nes. Dir  Gebiet:  «j  4>XiatJia;  die  Einw.  ot 
4>Xtdatoi. 

<fXoyeo$,  3.  (<plo£) , ep.  u.  poel.  flammig,  fun- 
kelnd, collucens.  (Aehnl.  poel.  rpXoytfot,  3.) 
<fXoyi$at,  s.  qsUyat.  Davon 
vXoyio töf,  3.  poet.  u.  Sp.  verbrannt,  cremaltu. 
tployftöt,  öj  poel.  und  Sp.  Flamme,  Gluth. 
ip/toyo-fidijf,2.Sp.,  qpJeyöarf,  taaa,  tv,  buk.,  qploy- 
anös , 2.  poel, , U.  poet.  gtloy-aStp  , räitos,  ö,  ij,  = 
qpioyfoc,  feurig,  funkelnd,  glänzend. 
tpXoyatOig,  f«e,  ij.  s.  tpleyfiov^. 
tpXöivos , 3.  ion.  aus  Baumrinde  oder  Bast,  ex 
phleo  confectm.  Von 

(fXatoe,  i (tpXim,  rploiat  od.  tpXva,  lat.  Uber  für 
ßiberr).  Baumrinde,  Rinde,  Bast,  cortex. 
tpXoloSoe,  i (St.  tpXcuS.  s.  i pXico,  qtXoiat  od.  tpXvo j, 
mhd.  Modern  rauschen,  nach  Doedcrl.  aus  erpXoi- 
ßoe  entsL),  ep.  u.  poel.  Getöse,  Kriegsgclümmel, 
xirepitus.  _ [machen. 

rpXoieiixg,  rjt  die  Kunst  aus  Bast  Geflechte  zu 
<pX 6%,  oyo't.  n.  u.  tpXiyfxa,  x i (cpXiyat,  lat.  flam- 
» na,  fulmen,  nach  Boeder).  so  unterschieden,  dass 
<pi Uypa  die  blos  fühlbare  Gluth.  <plo'|  die  zu- 

Sleich  sichtbare  Flamme  ist),  1)  Flamme,  lodern- 
es,  hellbrcnncndes  Feuer,  Brand,  im  eigtl.  Sinne 


- tpößr). 

und  übertr.,  lies,  auch  von  den  Sonnenstrahlen, 
dah.  fjXiov  ngöo9ip  qployo's  d.  h.  damit  sie  als 
Schuldbeladene  die  Strahlen  der  Sonne  nicht  be- 
flecken. oder  als  Sinnbild  der  Schnelligkeit-  2) 
(tyXiyua)  ein  eigner,  entzündlicher,  giftiger  Stoff 
des  Körpers,  Schleim.  Flamma,  pituita. 
xpXovs,  o,  ion.  eine  Wasserpflanze,  arundo. 
tpXväf tat,  ion.  <pXt >tif/iat,  schwatzen,  leeres 
Geschwätz  treiben,  fabeln,  Possen  reissen  (Hier 
treiben,  abs.  od.  tplvagin*  <j>.  Albernheiten  Vor- 
bringen, xi  oder  mit  Partie.,  ttugor.  Davon 
qtXvagla,  ij,  und  Sp.  tpXvägog,  ö,  auch  im  Plur. 
(v.tpXvm),  ungegründetes  u.  unnützes  Geschwätz, 
Geschwätzigkeit,  Possen,  Thorheit,  üherh.  un- 
nützes Zeug,  Tand,  nugae.  (Adj.  qtlvaqot,  2. 
N.  T.  u.  fXvag-mirjf,  8.  Sp.  possenhaft,  albern.) 
•PXvgat,  zu  Phlya,  einem  atL  Demos  der  kekro- 
pischen  Phylc. 

tpXvteraiva,  rt  (St.  tpXvy , lat.  Ilemina  Blutge- 
schwulst, ags. outt Blase),  Brandblase  (im  Aschen- 
brod).  oder  Bläschen  am  menschlichen  Körper, 
papula. 

tpXva,  ep.  (s.  ävarpXvt»)  u.  poel.  schwatzen,  gross- 
sprechen, prahleu. 

fpoßtgÖG,  Adv.  -pcäg,  Superl.  -gahuta  {tpößoi), 
ii.  poet.  tcoßtjxoc,  8.  (tpoßsm),  mit  Furcht  ver- 
bunden, dah.  1)  Furcht  einflössend,  schreckend, 
schrecklich,  fürclitcrlich,  furchtbar,  entsetzlich, 
gefährlich,  llicils  abs.,  llieils  xipi Jmdm  od.  durch 
etwas,  auch  mit  «ij,  oder  Inf.  oder  Partie.,  z.  B. 
ätptxdfuvos  durch  seine  Ankunft.  Subst.  xi  <po- 
ßtpwregor  grössere  Schreckbilder,  oder  tpnßi- 
ptprrerov  beim  Fern,  etwas  höchst  Schreckliches, 
tö  xoivät  ipoßrpöv  die  gemeinsame  Gefahr,  auch 
mit  xtai  das  Jmdm_  Furcht  einllössende  Beneh- 
men, h io  <p.  tofj  iinijxooif  hinsichtlich  des  Rc- 
spects  bei  den  Untergebenen.  Terribilie,  -Her, 
timendus.  2)  mit  Furcht  behaftet  oder  belastet, 
voll  Furcht,  sich  fürchtend,  furchtsam,  aus 
Furcht.  Favidus. 

tfoßiat,  iinper.  ion.  tpißtörtar,  aor.  cp.  fioßrjair, 
pass.  impf.  8 pl.  ion.  u.  ep.  ®o(Jt»vto,  aor.  3 pl. 
dor.  u.  ep.  Itp6ßi]9iv  stall  i'peßrjXXqectv,  plqpf. 
3 pb  nupoßrjaxo , Tut.  med.  tpoßrieoatti  in  pass. 
Bdtg  statt  des  seltnem  gioßiiOrjaogai,  Adj.  verli. 
<poßijxiop,  nebst  dem  ep.  Pass,  tpißouat  (nur 
Präs.  u.  Impf,  mit  u.  ohne  Augm.),  (viell.  für  »*- 
ßiopai.  St.  ipt,  abd.  bitten,  bibinun  beben),  1)  Act. 
scheuchen,  in  die  Flucht  jagen  oder  schlagen. 
Sdireckcn  einjagcu,  in  Schrecken  oder  Furcht 
setzen,  schrecken,  erschrecken,  ängstigen,  cin- 
schücblern,  besorgt  machen,  Besorgnlss  erregen 
oder  verursachen,  abs.  oder  n»«,  und  zwar  auch 
mit  folg.  ptj.  Fugo,  terrco.  2)  Pass,  gescheucht, 
in  die  Flucht  geschlagen  werden,  in  Unordnung 
gcrallien.  fliehen,  flüchten,  eilig  zurück  weichen, 
sich  scheuen  oder  fürchten,  ängstlich  besorgt 
sein,  Bedenken  tragen,  fürchten,  abs.  oder  »wo, 
ix  xtxot  von,  tord  cm  vor  Jmdm,  *jo'«  nvog  um 
Jmdn,  niQt'  xivo s od.  tut  für  etwas,  wegen  Jmds, 
tit,  xgot  ti  in  Betreff  einer  Sache,  auch  blos  ti- 
va,  ti,  und  so  auch  tpoßovt  <P-  eine  Furcht  fürch- 
ten, oder  mit  Inf.  mit  und  ohne  tri,  ferner  mit  ti. 
urj.  oJtmj  fi  tj.  auch  jt «ig,  insofern  in  (paßov/itvot 
zugleich  der  Sinn  zu  wissen  begehren  mit 
enthalten  ist,  und  zwar  uvi  durch  etwas  oder 
mit  Jmdm,  ivd,  xaxä  xi  wohin,  npo  tivoj  im 
Vergleich  mit  etwas,  oder  mit  Partie.,  z.  B.  liymv 
durch  die  Worte.  Metuo. 

<fö ßg,  rt  (nach  Doederl.  vou  tpißouat , vgl.  Dernin. 
Bibel  d.  i.  Uaarzopf,  nach  Andern  eigtl.  »Soßg. 
Schweif  von  eiva),  poet.  und  Sp.  das  (flatternde) 
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Haar,  im  Plur.  Haarbüschel,  von  Tliieren  Hie 
Mahne,  vom  Baum  das  Laub,  coma. 

(foßr/xoq,  s.ipoßsgos. 
qpopijTfov,  ro,  N.  T.  Schreckliches. 

<poßos,  b (<pfßoficu).  u.  poet.  tpdßtjfuc,  to  (rpo- 
ßia).  1)  (qroßoi)  bei  Hum.  das  Gescheuchtwerden, 
ilie  Flucht,  od.uachDocdeil.(repi<Zatio  dasSch  wan- 
ken zwischen  Standhallen  und  Fliehen,  xgb  ipo- 
ßoio  vor  der  Flucht  her  d.  b.  von  derselben  ge- 
drängt, durch  dieselbe  genötbigt.  Adverb,  ep. 
<foßov<ft  zur  KluchL  Auch  personific.  als  Sonn 
und  Begleiter  des  Ares,  Bruder  des  Deimos.  Fuaa. 
2)  Furcht,  Schrecken,  Besorgniss,  im  Plur.  Be- 
sorgnisse, Sorten,  Furcht,  theils  abs.  <p6ßm,  ix, 
vnc  tpoßov,  8iä(tbv)<poßov,  ovr  mbßm aus jFurcht, 
auch  ipdßm  itiaavxts  in  Schrecken,  8iä  ifößov 
tlvat  in  Furcht  schweben,  llieils  vivo;  vor  Jmdm, 
doch  ififidrap  die  im  Blick  sich  verrathende, 
ähnl.  *gos,  dnö,  ix  tivoc  die  von  Jmdm  ausge- 
hende, veranlassle  od.  verbreitete,  also  vor  Jmdm, 
negi  Tiros  um  etwas,  vxeg  xtvos  für  Jmdn,  ini 
Ti  vi  wegen  etwas,  eff  xira  die  auf  Jmdn  fallende 
od;  gerichtete,  Je  «Urjlove  die  gegenseitige,  od. 
o v/iixigos  vor  euch,  theils  mit  Inf.,  od.  gij,  oxms 
tiij.  bes.  nach  f oßos  mit  weggel.  Copula,  es  steht 
zu  fürchten,  dass.  Horror.  3)  (insbes.  rnoßr/ita) 
das  Furchlmachen,  Schreckniss, im  Plur. Schreck- 
mittel. Drohungen.  Terriculamentum. 
tpoißds,  dios.  n.  poet.  die  Phöbuspriesterin,  Se- 
herin, versch.  Lesart.  Vatcs. 
rpoißaio,  buk.  reinigen. 

•Potßiji'ov,  to,  Ort  bei  Sparta  mit  einem  Heilig- 
thurne  der  Dioskuren. 

<fOiß6-Xa/iiiro$,  2.  ion.  statt  Sp.  ipoifio'tmzToc, 
vom  Anhauch  des  Apollon  geführt.  Phoebi  mi- 
mint correptus. 

•Poißoq,  o,  Bein,  des  Apollon,  der  Strahlende. 
rpoißos,  3.  poet.  glänzend. 

xpoiv jjeig,  fffoor.  iv  (ipoivdc),  ep.  blutfarbig,  blul- 
rolh.  ruber. 

tpotrixtoe  fl],  zsgz.  -xo vg.  3.,  ep.  ipoivixötig, 
leo«,  iv  ( oioo  mit  Synlzese),  (qpoivij)  purpurfar- 
big, purpurroth,  scharlaehrnth.  Es  war  dies  die 
Farbe  der  lakedämonischen  Kriegskleidung.  Pur- 
pur eus. 

ipoi rfxijioi , 3.  ion.  von  der  Palme,  olvos  Palm- 
wein, h&ijs  von  Rinden  oder  Blättern  des  Palm- 
baums  gemacht,  palmeus.  (Wegen  4>oivtxr)ioq 
und  •1‘oivixij  s.  fo ini.) 

ifoivfxic,  fdof,  r)  (ipo int).  rolhgefärblcs  Kleid, 
Purpurkleid,  Purpurdecke,  vextis  t.  stragula  pu- 
nicea.  (Sp.auch  rothe  Fahne,  Flagge.) 
tfoivlxiozrig,  ob,  o [tpoivifc),  ein  persischer  Hof- 
beamter, der  sich  ln  Purpur  kleiden  durfte,  pur- 
puratut. 

tpoinxo'-ßanxos,  2.  poet.  rolh  gefärbt. 
tpatvtxoetf,  s.  ipoivixcos. 
fpomxo-lotpos,  2.  poet.  mit  purpurrothem  Kamm. 
ifoivrxo-xdoyog,  2.  (trag na),  cp.  purpurwan- 
gig,  mit  rotn  angestrichenen  Seiten,  rubras  ha- 
bent genas. 

ipoinxo-oxtigs,  2.  poet.  mit  purpurrothen  Füssen. 
tpotvixovg,  3.  (poirixios- 
'poivtxa-qporijc,  2.  poet.  purpurroth  schimmernd. 
tpolv iS.,  ixo s,  b,  i),  auch  <paivi%  geschr.  (qpotvo’c), 
I)  ep.  u. poet.  Adj.  eigtl.  purpurroth,  dann  nberh. 
dunkelrolh,  hraunroth.  Huber.  II)  Suhsl.  1)  ep. 
u.  poet.  (o)  der  Purpur,  die  Purpurfarbe,  so  ge- 
nannt, weil  die  Phönikier  sie  erfunden  haben  sol- 
len. Color  puniceus.  2)  die  Palme,  die  Dattel- 
palme, u.  zwar  b die  männliche,  ij  die  weibliche, 
doch  steht  auch  von  der  weiblichen  bei  Her.  b. 
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Es  ist  dies  ein  hoher  Baum,  welcher  die  Datteln 
trägt,  und  daher  in  Syrien  xajxoipopof  heisst, 
d.  h.  reife  Früchte  erzeugend,  denn  in  Hellas 
wurden  sie  nicht  reif.  Ausserdem  kam  der  Palm- 
wein von  ihm,  welcher  olvos  <poivixmv  heisst, 
insofern  cs  der  aus  dem  Stamme  durch  gemachte 
Einschnitte  ausfliesseude  Saft  ist,  oder  olvos  l* 
xfjs  ßaldrov  xf,s  änb  tpoivixos,  insofern  er  durch 
das  Auspressen  der  Datteln  gewonnen  ist.  Eben- 
so gewann  man  durch  das  Auskochen  derselben 
den  Palmessig  (o|os  (xpijtbv  Ix  xäv  <p.j,  wogegen 
iyxitpalos  xov  qp.  der  aus  den  zarten  Blülhen  u. 
Blättern  bestehende  Palmkohl  ist  und  *l**r6f 
ix  <f>.  geflochten  aus  Palmblätlern  heissL  Palma. 
3)  ein  sagenhafter  Vogel,  der  dem  Osiris  heilig 
war  und  in  Heliupolis  einen  besoudern  Tempel 
halte.  Er  findet  sich  noch  in  Aegypten  als  eine 
Reiherart  (ardea  garzetta) , der  um  die  Zeit  der 
Nilschwelle  ln  Aegypten  einwanderL  (Sprichw. 
ist  sein  hohes  Aller.)  Phoenix.  4)  ein  von  den 
Phünikiern  erfundenes  Saiteninstrument  (Her.  4, 
192).  6)  als  Eigcnn  a)  'Poivixtq,  die  Phönikier, 
sternkundige  Seefahrer,  durch  Handel  und  Er- 
findungen berühmte  Einwohner  der  Landschaft 
<Poivixn  (eigtl.  das  Dattelland),  an  der  West- 
küste Asiens,  eigtl.  von  der  Stadt  Arados  bis  zum 
Berg  Karmel,  doch  bisw.  auf  den  ganzen  Küsten- 
strich bis  (iaza  ausgedehnt.  Es  wurde  gew.  als 
ein  Theil  Syriens  betrachtet.  Doch  heissen  aucli 
die  Einw.  von  Karthago,  Utika  u.  Hippo  als  phö- 
nik.  Kolonisten  &oivixeq  (Her.  2,  32.  4,  197.  7, 
165).  Als  bes.  Fein,  heisst  ij  •Voiviooa  die  Phö- 
nikierin,  und  als  Adj.  phönikisch.  Adj.  sind  auch 
•Poivixtjios  u.  <t>oivixixoe,  3.  phönikisch.  h) 
•bolviß,  er)  S.d.Agenor,  Bruder  d.  Kadmos  u.der 
Europa,  Vertreter  des  Phönikiervolks.  ß)  Sohn 
des  Amyntor,  Erzieher  u.  Begleiter  des  Achilleus 
vor  Troja,  y)  Nebenfluss  des  Asopos  im  Ihossal. 
Phlhiolis.  8)  sonstiger  Eigenn. 
ipoivios,  8.  ep,  u.  poet.,  u.  ep.  tpoivdg,  3.  (tpovos ) . 

a)  pass,  vom  Mord  od.  der  Verwundung  herrrth- 
rend,  blutig,  al/ta  das  Blut  der  Wunde,  und  pro- 
lept.  xiytai  r lg«  tpoiriar  st.  rpova.  Cruentus. 

b)  acl.  Mord  bewirkend  oder  erstrebend,  blutig, 
blutgierig,  tödtllch,  verderblich.  Funestus.  Dav. 

ipoivioom,  f nt.  im.  ion.,  poet.  u.  Sp.  rollten,  xi. 
u.  zwar  rivi  mit  etwas.  Im  Pass,  mit  xi  an  etwas. 
Crvento. 

ipotrag,  d8os,  ij.  bes.  poet.  Fern,  zum  poet.  u.  cp. 
«poiinif  oc.  3.  u.  2.,  berumschweifend  od.  -rasend, 
insbes.  a)  bakchisch  rasend,  its  «.  b)  die  Sehe- 
rin. Grosso  ns.  furens.  Von 
tfoitdm,  ion.  <f  oitia>,  impf.  2 dual.  ep.  qpotrq- 
tjjv  st.  iqpoixdxjjv  (nach  Gurt,  viell.  aus  xpofixdm, 
von  der  Wurz.  <pv  in  <pvm,  gleichs.  ein  lat.  fuito, 
als  Frequent,  von  der  Anwesenheit  an  einem 
Orte),  unstät  oder  wiederholt  gehen,  umher- 
gehen, -wandeln,  umhertoben,  herumfliegen  od. 
-schweben,  hin-  u.  her-,  aus-  u.  eingehen,  öfters 
hingehen,  die  Cour  machen,  besuchen,  im  Bes 
von  den  Besuchen,  die  der  Mann  bei  der  Frau  und 
diese  bei  jenem  abstatlet;  flberh.  kommen,  von 
leblosen  Gegenständen,  z.  R.  dem  Gerüchte:  um- 
elien,  sich  verbreiten,  vom  Gelder  zufliessen,  cin- 
ommen,  eingehen;  abs.  od.  rivi' Jmdm,  zu  Jmdm, 
über  Jmdn,  bisw.  mit  hlnzugef.  ils  xo  avt 6,  sonst 
nagä.  ngb t itvo  zu  Jmdm,  od.  eff  tivor,  z.  B.  Phil. 
Per.  24,  wo, aff  avxijv  zu  ergänzen  ist,  ferner  eff, 
ini,  ngbs,  vito  xt,  aucli  eff  8i  Saoxdlov  oder  vn 
verst.  o /xov  in  die  Schule  gehen,  was  <p.  auch 
ohne  allen  Zusatz  bedeutet,  ferner  8id  Tivof 
durch  etwas  schreiten  oder  unstät  hin-  und  her- 
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schämt,  derb.  langweilig.  Subst.  t«  'p.  das  al- 
herne  Zeug.  Molettus,  udwsus,  importune. 
ipoQziov,  to,  u.  ep.,  ion„  poet.  u.  $p.  < foqxoq, 
i (<pigo),  Tracht,  Bürde,  Gepäck,  Last,  Masse,  bcs. 
im  I’lur.  Ladung,  Schiffsladung, Frachtgut,  Waarc, 
nutt^a  (poQu'av  ein  Frachtwagen,  Oh«*,  merces. 
Davon 

opr/g,  Hot,  n,  verst.  vjjvs,  ep.  u.  Sp.  ein  Lasl- 
sebiff,  Frachtscliifl.  na  vis  oneraria. 
<fOQto-rfOQia>,  Sp.  “ qpoptnylm. 

<fO(fVV(o,  ep.,  u.  <f  oqvoooj  (Doederl.  vergl.  ahd. 
brun  braun,  s.  <pvgm),  ep.  besudeln,  itvi  mit  et- 
was. Jnquino.  Davon 

tfOffvtöf,  o,  poet.  u.  Sp.  Kehricht,  wie  Stroh, 
Reisig, Spreu,  Gemengsel,  Unralb,  quisquiliae. 
•PoiiAßtaq  'bldxxor,  ö,  Fulvius  Flaccus,  125  Cou- 
sul  (verseil.  Lesart). 

<föi og  u.  <poa mit,  s.  <pät- 
tfgayilhov , zi,  N.  T„  und  (ppayflldra  ft.  T.  das 
lat.  flagettum  u.  fiagdlo. 

tpQäyfia,  to,  u.  rpoayfioq,  o (qppdeom),  das  Ein- 
schliessen,  d.  i.  aj  («ppayfidp)  die  Verstopfung. 
Inturatio.  b)  der;Zaun,  Verbau.  Saeptum. 
tpQdyvvat,  s.  <fg aoom. 
vgaorj,  fj,  poet.  Anzeige,  Andeutung. 

<PQa<fi]i;,  2.  (,anai  tigr,pivov  bei  llom.,  von  Doe- 
ilerl.  bezweifelt,  der  dygaiios  vernmthet),  und 
ep.  <p(fd<fftatv,  2.  ep.  ((ppa'J®),  verständig,  klug, 
besonnen,  achtsam,  d.  i.  Alles  genau  bemerkend 
und  leicht  erkennend.  Prüdem,  Kitters. 
tp\ id£a>,  I’räs.  nicht  gewöhnt.,  aor.  1.  poet.  auch 
ipguoa,  aor.  2.  ep.  nf'ijppado»  und  initpjgaSov 
(nach  Thiersch  v.  Inupgäta),  inf.  xnpgaiiuv  u. 
xtqifaSfiitv.  Med.  imper.  praes.  ep.  u.  ion.  <pgd- 
{ to  und  rpQa£fv,  fuL  (fgäonua i und  (pgäoeoßat, 
ebenso  aor.  ep.  ippoteapij»  und  es,  conj.  ep.  verk. 
tpgaooizai,  aor.  pass,  /«ppeceffij»  (in  medial.  Bdlg), 
(St.  rpgai),  1)  Act.  1)  anzcigen,  zeigen,  weisen, 
.mdeuten,  zu  verstehen  geben,  betrachten  lassen, 
angeben,  vortragen,  schildern,  melden,  berichten, 
Meldung  lliun,  offenbaren,  sich  entdecken,  ver- 
sprechen, bestimmen,  bescheiden.  ralhen,  heissen, 
befehlen,  überh.  mit  und  ohne  tdy®  sagen  (doch 
dies  nie  bei  Horn.),  abs.  u.  tl  od.  mgi  zivos  Ober 
Jmdn,  xpöp  oov  um  deinetwillen,  auch  t ije  pq- 
rpöf  (r  otf  vvv  toziv  — zrj(  pr/zfte  iijv  zvxqv, 
od.  mit  Inf.,  oitop,  ozi,  indir.  Nebens.,  und  zwar 
zivi  Jmdm  od.  mit  etwas,  1 iä  zivos  durch  etwas. 
Indico,  significo,  aperio.  dico.  2)  meinen,  ersin- 
nen, abs.  oder  nva.  Mecum  reputo.  II)  Med.  1) 
mit  und  ohne  &vpü,  h tpgiaiv  u.  s.  w.,  bei  sich 
betrachten,  erwägen,  bedenken,  sich  gesagt  sein 
lassen,  überlegen,  dafür  sorgen,  zi  etwas,  irpöj 
zavza  darnach,  datpi  tt«  über  etwas,  und  zwar 
mit  folg.  1 l ob.  rj  — fj,  onas,  <t{,  firj  (oh  nicht, 
d.  i.  stell  vorsehen  oder  hüten,  dass  nicht),  oder 
mit  «■  ■;  i'c  verschiedener  Meinung  sein.  2)  aus- 
sinnen, ersinnen,  erdenken,  beschliessen,  zu  be- 
reiten gedenken,  verhängen,  zi,  und  zwar  tivi 
Jmdm.  3)  überh.  im  Auge  behalten,  bemerken, 
wabrnehmen,  inne  werden,  mit  und  ohne  oqodat- 
iioioiv  sehen,  flbertr.  einselien,  zi  oder  Inf.,  aucli 
zi  zi  etwas  als  etwas  wahrnehmen.  Observo, 
animadverto.  Davon 

tfQÖoig,  sms,  fj,  Sp.  die  Ausdrucksweisc,  genus 
loquendi. 

rp  f/daom,  aor.  1.  ep.  <ppa'£a,  nebst  Sp.  tpguyvvfzi 
und  viel!,  auch  poet.  tfagywfu  (Pf.  xnpiirpypf- 
vop  Sopli.  Ant.  2;U  Dind.),  (SL  tppax,  dav.  7 p «x- 
ja  d.  i.  qppciooaj,  lat.  farcio,  goth.  bairga),  1)  Act. 
umzäunen,  umhegen,  umfriedigen,  umgeben,  lies, 
a)  zum  Schulze,  dab.  umschanzen,  verschanzen, 
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schirmen,  schützen,  verwahren,  oder  h)  sperren, 
verstopfen.  Ti,  z.  B.  veröpdsic  mit  Schutzmitteln. 
Schutzdecken  u.  s.  w.  verseilen  (um  die  feind- 
lichen Geschosse  abzuwehren),  u.  zwar  nw  mit 
etwas,  z.  B.  ariilqv  gixeoot  das  Floss  mit  einer 
Decke  vonlluthengeflechl  alsllehcrzugdes  innen) 
Raumes  verschanzen,  oder  Inälicis  pivofoi  ßomv 
die  Brustwehren  mit  Schildern  verzäuneu,  d.  Ii. 
die  darin  entstandenen  Lücken  ausfülleu,  äliul. 
r«  yfppa,  oder  dop»  Soygi  Speer  an  Speer  drän- 
gen. Im  Pass.  niq>tayiiivot  a)  verwahrt.  Im  Bcs. 
innot  mit  eisernen  Schuppenpanzern  verseilen, 
b)  von  Schiffen : mit  Verdeck.  2)  Med.  a)  sich  ver- 
schanzen. b)  etwas  von  sich  (ti)  umsebanzen, 
verschanzen,  versperren,  auch  ntql  xt  um  etwas 
(von  sich)  Versclianzungcu  anbringen.  Circum- 
saepio,  munio,  obstrua. 

<f  paörrjp,  npop,  6 (qppoftol,  Ratbgebcr,  Erklärer, 
tivo'p,  Bezeichnung  der  spartanischen  ovpßovloi 
(w.s.),  mit  öd®»  Wegweiser.  Consiliarius,  index. 
(Dafür  poet.  rpgdotmg,  6.) 
rpgttzrjg,  ijpof,  ö ==  (jjpaimp. 
rppatpi-apyop,  ö,  Vorsteher  einer  Phralria. 
(fqäxtuf,  opop,  ö (lat.  frater,  gutii.  brothar,  ahd. 
bniodar),  Mitglied  einer  (pparpio  od.  Gesclilechts- 
genossenschafl.  Es  gab  12  Pbralricn  in  Athen,  3 
auf  eine  jede  der  4 Pliylen,  deren  jede  wieder  30 
yivrj  enlliielt.  Da  nun  die  sacra  gentUicia  mit  ih- 
nen zusammenhingen,  und  nur  Bürger  daran  An- 
theil  hatten,  so  erschienen  sic  als  besonders  ge- 
eignet dazu  über  die  Reinheit  der  Abstammung 
zu  waclieu  und  die  Verzeichnisse  zu  führen,  in 
welche  jedes  neugebomc  Kind  innerhalb  Jahres- 
frist eingetragen  wurde.  Curialis. 
tfQiaQ,  azot,  zi,  ep.  tpotiaff,  zi  (St.  g>p»  io  *«p- 
rpvf-m,  goth.  brunna,  ahd.  brunno  Brunnen,  nacli 
lloederl.  aus  Ini-gtat),  Brunnen,  künstliche  An- 
stalt Trinkwasser  zu  gewinnen,  Cislernc,  Was- 
serbehälter, puteus. 

4>(/fdf(fios,  i,  Einw.  des  attischen  Demos  Phre- 
arrhoi,  der  zur  leontiseJien  Phyle  gehörte,  abs. 
od.  mit  dem  Gen.  rö»  dijg®»  ein  dem  plirearrlii- 
sclicn  unter  den  Dcmen  Angeliörigcr. 
ipgtazia,  g,  VVasserleitung. 

4>l/iyt li.a,  ij,  Fregettae,  Stadt  der  Volsker  in  La- 
tium, j.  Ceperano. 
ifQthtQ,  s.  tpgiaf. 
ijppj»o*atot»,  N.  T.  beihören.  Von 
qptvaxdzTit,  o,  N.  T.  der  Verführer. 

<P(ftV-rjiftjS,  2.  (qif/jv  u.  St.  äp,  öp«p ionu),  iou., 
poet.  u.  Sn.  seines  Geistes  od.  Verstandes  mäch- 
tig, einsichtsvoll,  einsichtig,  bei  Hemd,  stets  mit 
o«  = tpgtroßiaßije.  Mentis  compos,  sause  mentis. 
zpQtviziäm  (von  ippsviric  der  Wahnsinn,  das 
hitzige  Fieber),  Sp.  in  Fieberhitze  irre  reden, 
phreneticus  sum. 

tpQtvo-ßXaß ijg , 2.(ßldnzm),  ion.,  poet.  und  Sp. 
wahnsinnig,  unsinnig,  mente  captus. 
9pfvo-däJl»|f;  ‘2.  poet.  den  Geist  zerrüttend. 

< piftvo&tv  (<ppr/v),  poet.  Adv.,  mit  Bewusstsein, 
ex  animo. 

tpQevo-fiamjs,  t.  (iiairaiiat),  poet.  begeistert. 
<PQtvo-nOQwq  voaiiv,  poet.  Adv.  am  Geiste  krank 
sein,  dementer. 

qppf»o-*äi)yiip,  2.  poet.  den  Geist  bezaubernd 
qppfvö'ntijxToc,  2.  poet.  sinubelhörl. 
tpfffvdat  (q>trjv),  klug  machen,  zurecht  weisen, 
witzigen,  belehren,  ttvo,  u.  zwar  sCs  zi  zu,  r* 
n»og  aus,  zivi  durch  etwas.  Moneo,  doceo. 
tpgir-dltie , 2.  poet  zerrütteten  Geistes,  wahn- 
sinnig. 

tfspqv,  qppfvdf , tj  (nach  Doederl.  aus  q>pW»g  von 
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gpaivm  = tpftttu),  1)  l’lur.  das  Zwerchfell, 
welches  die  edleren  Eingeweide.  Herz,  Leber 
u.  s.  w.  von  den  unedlem  scheidet,  als  gemein- 
samer Silz  aller  Seelenthäligkeil,  die  Besinnung 
u. Gesinnung.  Pratcordia.  [iah. 2)a)Sing.der Sinn, 
das  Vorstell ungsvennögen  imGegens.  voii#vpo’r, 
die  Willenskraft,  Silz  des  Lehens,  Lehensgrund, 
insbes.  des  geistigen  Lebens,  dah.  wie  unser 
„Herz”  Gemfllh,  Seele,  Geist,  Sinn.  Verstand  u.  b) 
l’lur.  auch  die  Gedanken  oder  Aeusserungen  des 
Sinnes.  Mens,  animus. 

<{ (jrtx q tj , ij , ep.,  ion.  u.  Sp.  al.  gpaxpa  od.gipa- 
xpla,  cp.  dal.  tppdxpgipiv  (<PPl'n?P.  s.  ippaxmg), 
eine  durch  Familicnverwandtschaft  zusammen- 
gehörende  Volksalithcilung,  Geschlecht,  Sipp- 
schaft, hei  Hom.,  wie  es  scheint,  den  einzelnen 
Stadien  u.  Gauen  entsprechend,  jedenfalls  Unter- 
abtheilung  von  tpvlov  od.  y int,  tribus. 
<p(>/xtj[l],  ij  (giploom),  Schauder,  Schauer,  Re- 
gung der  innigsten  Ehrfurcht,  ahs.  od.  *poc  xi 
(s.  die  folg.) , horror. 
ipfixr dg,  3.  [(pploom) , Sp.,  und 
<f>Qtx-n>Öri<i  (r/ioe),  2.  schauerlich,  Schauer  d.h. 
ein  unheimliches  Gefühl  erregend  heim  Naben  an 
einen  Gegenstand  der  Scheu  u.  des  Grausens, 
wobei  sich  ein  Sträuben  der  Haare  (qpp/xn)  zeigt, 
im  Übeln  Sinne:  schauderhaft.  Kenerandus,  hor- 
rendus. 

•Pptxwvis,  >j,  Bein,  von  Kyme  nach  dem  Berge 
Pnrikion  in  Lokris , wo  die  Aeoler  erst  ansässig 
gewesen  sein  sollen. 

tfiQifiäaaoftai  (verw.  mit  ßp  ipa , lat.  fremd), 
fiep,  incd.,  ion.  u.  buk,  schnauben. 

tpptxös,  fi  (tpQteaa),  ep.  das  aufscliauernde 
Mecrcsgckräuscl,  mam  agitatio. 

«f,  Stadl  inTrlphylien  am  Alpheios,  jetzt 
Palcofanaro. 

tfQiaatu,  später  -tze»  (viell.  verw.  mit  ptyos,  fri- 
gus),  a)  eigentl.  rauh  und  uneben  sein,  starren, 
emporstarren,  sich  emporstrluben , *i vl  vor.  xl 
an  etwas,  horreo.  h)  Schauer  empfinden,  schau- 
ern, liesond.  vor  Kälte,  dann  überli.  schaudern, 
sich  entsetzen,  ersclirecken,  theils  ahs.  nuppiveie 
in  Schrecken,  theils  xivct,  xl,  vor  Jmdm  oder  et- 
was, doch  auch  (pari  vor  VVonneschauer  beben. 
Expavesco. 

s.  xpooitxidfouiri,  < ppfolptiov, 

s.  npoolfitov. 

tpQOviat  (<Pptjv.  bei  llom.  u.  Her.  nur  im  Präs.  u. 
Impf.),  1)  hei  Sinnen  sein,  denken,  bedenken,  cin- 
scltcn,  verstehen,  begreifen,  erkennen,  überli. 
Einsicht  gewinnen  od.  haben,  Verstand  haben, 
klug,  verständig  sein,  auch  sich  verständig  be- 
nehmen, theils  ahs.  tppovcmv  verständig,  mit  Be- 
sinnung, oti  (pp.  nicht  wissen  was  man  tnul,  oder 
mit  Adv.  hav&e  xspl  xivoe  hinlänglich  klar  ur- 
llicilen  über  etwas,  theils  xl  einsichtig  sein,  klug 
sein  od.  seiner  Einsicht  vertrauen,  eine  absonder- 
liche Weisheit  besitzen,  Ihn!,  pijd’  Arioö*  ganz 
unverständig  sein,  dag.  iigSfvjpp.  xtvl  von  etwas 
nichts  verstehen,  theils  mit  oti,  Ae  oder  indir. 
Nebens.  2)  mit  u.  ohne  Ix  Gopä  u.  Ihnl.  meinen, 
gesinnt  od.  gesonnen  sein,  empfinden,  im  Sinne 
haben,  im  Schilde  führen,  gedenken,  wollen,  hof- 
fen, erwarten,  von  Sachen,  die  Absicht  davon  ist 
u.  s.  w„  theils  alisol.,  bes.  mit  Adv.  tv  hei  gesun- 
dem Verstände,  vernünftig,  klug,  wohlgcbildet 
sein,  aber  auch  (jedoch  nicht  bei  Hom.)  wohl- 
wollen,  es  gut  meinen,  ahs.  od.  tiW,  to  od  mit 
dir,  ähnl.  xalme  verständig  sein,  dag.  xaxmc  lliö- 
rieht,  schlecht  gesinnt  sein,  auch  übel  wollen, 
xivl,  und  pfj  *ui  ttv&Qumov  sich  mehr  dünken 
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als  ein  Mensch  zu  sein,  äbnl.  vnip  äv&paxov. 
aber  gtxplme  bescheiden  sein,  od.  mit  Neulr.  der 
Adjj.,  ayaftei  gut  gesinnt  sein,  edel  denken,  ra 
äptlrm  den  edlem  Ansichten  huldigen  od.  zu  der 
bessern  Gesinnung  sich  ballen,  xtixa  klug,  weise 
sein,  piyu  < pp.  stolz  gesinnt,  hohen  Mulius,  voll 
Mulh  sein,  sich  viel  einbilden,  abs.  od.  ti vl,  inl 
xt vi  auf  etwas,  oil.  ort.  u.  nltiov  klüger  sein, 
prifo*  seinen  Sinn  auf  llöhercs  richten , pixpov 
demüthig  sein,  taov,  xcovxo  einstimmig  sein,  über- 
einstimmen , im  Bes.  alt.  Ausdruck  von  politisch 
Gleichgesinnten : sich  zu  Jmds  Partei  halten,  ähnl. 
ruf  nvoj;  (pp. , dag.  i<a ple  rivof  tpp.  in  anderem 
Sinne  handeln , od.  äptp  1«  <pp.  verschiedene  Ge- 
sinnung haben.  Theils  xl,  z.  B.  tä  ö seiner  Mei- 
nung folgen,  theils  xiva  Ae  mit  Part.,  ntpl  xivoe, 
stp  xiva  gegen  Jmdn,  oder  Inf.,  Acc.  c.  inf.,  At. 
Cogito,  sentio,  animo  agito,  Dav.  _ 
tpQovripia , x i u.  (fpövgaiq,  tae,  ij,  1)  (gipoVijotc) 
das  Denken,  der  Verstand,  die  Einsicht,  insbes. 
vernünftige  Einsicht.  Klugheit.  Weisheit,  tj  fr 
xm  xavxl  (pp.  der  in  dem  Wellalj  wohnende  Ver- 
stand. Im  Bes.  mehr  concr.  (ippov gga)  Gedanke, 
Plan,  Absicht.  2)  Sinnesart.  Gesinnung,  a)  in  gu- 
tem Sinne:  Selbstbewusstsein,  Selbstachtung, 
Selbstvertrauen,  Hochgefühl,  llochsinn,  Herz, 
Mulh,  ixi  rpporrjuaroe  bei  solchem  Selbstgefühl, 
b)  im  Übeln  Sinne:  Einbildung,  Hochmuth,  Stolz, 
porgpaxi  wegen  des  Stolzes,  doch  auch  im 
ochgefühl , fr  xA  ipp.  tivai  mit  Iuf.  die  stolze 
Hoffnung  hegen  dass.  Animus,  consilium , pru 
dentia,  superbia. 

<tQÖvifioq,  2.(tppine),  Ad v.-f/Kpg,  u.poct..  vom 
Part,  praes.  v.  ipporla,  rppovovvtan; , bei  Ver- 
stände, verständig,  vernünftig,  besonnen,  klug, 
einsichtsvoll,  einsichtig,  ntpt  xivoe,  ntpl  xi,  fv 
xiri  bei  etwas.  Subsl.  to  cppovi/iov  Einsicht,  Ver- 
stand , besonnenes  Wesen.  Mentis  compos,  pru- 
dens,  -ter,  eonstans,  mens. 

(ppoy ig,  ioc,  ij.  ep.  (<ppijv),  Kunde,  durch  Waiir- 
nchmung  erlangtes  Wissen. 

<pgovtlt,at,  fut.tmu.med.ioön«*,  liehst  Adj.vcrb. 
tpQovtiatiov,  auf  etwas  denken,  sinnen,  nach- 
denkeu,  im  Bes.  auf  eine  Bede  denken,  sich  auf 
eine  Rede  vorbereiten,  bedenken,  bedacht,  be- 
sorgt, bekümmert  sein.  Sorge  haben,  sorgen,  be- 
sorgen, sich  kümmern,  auf  etwas  achten,  theils 
abs.  tö  itftppovriKoc  dieSorgc,  theils  xl  bes.  seine 
Sorgfalt  auf  etwas  richten,  über  etwas  mühsam 
naendenken,  nachsinnen,  grübeln,  theils  rivof , 
ntpl,  ftnip  xivoe  um  etwas  od.  Jmdn,  od.  mit 
ona>e,  prj,  tl,  Ae  mit  Part.  od.  indir.  Nebens.  Co- 
gito,  curo,  sollicitus  sum,  meditor.  Von 
ifffovtli;,  i/loe.  g i<ppgv.  tppovia),  Nachdenken, 
Bedenken,  Berücksichtigung,  Rücksicht , Sorge, 
Besorgniss,  Bekümmerniss,  theils  abs.  in i tpgor- 
tiSav  vor  Sorgen,  ö firl  ra»  (pp.  der  in  tiefe  Ge- 
dankenversunkene, oti  (pporrle  xivi  (ioti)  das  Ist 
für  Jmdn  kein  Gegenstand  der  Sorge,  ist  ihm 
gleichgültig,  theils  tim; , ntpl  xivoe  um  Jmdn 
oder  etwas.  np6p  xiva  gegen  oder  auf  Jmdn.  Co- 
gitatio , curo , solUcitudo. 

(ppov Titftvjg,  ov,  6 (tppovxlta),  Denker,  Forscher, 
Grübler,  n»oc  über  eltggs,  doch  auch  xl  in  Bezug 
auf  etwas,  indagator. 

ipgovxiatixiüg,  Adv.  (vom  sp.  qppovriotixöe,  3. 
nachdenklich),  mit  Sorgfalt,  mit  Theilnalmie, 
curiose. 

<p poörfo«,  3.  u.  2,  (npo  oiov),  pocl.  u.  Sp.  meist 
nur  im  Nom.  sing.  u.  plur.,  einmal  auch  im  Gen., 
fürder  des  Wegs,  also:  fort,  hinweg,  qipovioe 
npocpiptov  er  ging,  sie  mit  sich  fortreissend; 
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iilierlr.  a)  Ualiin  entschwunden.  I>)  vergeblich, 
unnütz.  Theils  abs.,  theils  ix  xixos.  u.  zwar  tfs 
t»  zu  etwas.  Qut  abiit,  cvanuit,  inutilis. 
’PQOvna  , ion.  ~oy,  ij  (nf0  II.  St.  fot,  vgl.  ovgot  II. 
und  Oper»),  1)  Umschau,  Wache,  Bewachung, 
Bedeckung,  auch  dasGefängniss.  2)  Besatzung 
einer  Festung.  (Bei  den  Lakedämouiern  auch: 
Heer  u.  Feldzug.) 

rpoov^agzia , y,  die  Befelilshaberstelle  in  einer 
Festung , praefectura  praesultorum.  Von 
•fQovQ-aQxos,  & (äfrto),  der  Belehlshaber  einer 
Wache,  der  wachthabenden  Soldaten  oder  einer 
Besatzung.  Festung,  j>raesidiorum  praefectus. 
ifoovoiw  (veoojöe) , Wächter  sein,  dali.  1)  intr. 
Wache  halten,  als  Wächter.  Besatzung  die- 
nen. abs.  ol  ipfovQovvxif  die  Besatzung;  aufpas- 
sen. mit  ozroos.  2j  Irans,  bewachen,  hüten ^ be- 
schützen, decken,  timfu.  ti ; qpovoovutvov  izux 
nva  od.  xl , Jmdn  od.  etwas  als  Geisel  in  seiner 
Gewalt  haben.  Ferner  Acht  haben  auf  etwas,  xi, 
und  von  der  Pflicht  (ipi’oj),  sie  erfüllen.  Day. 
ifQOVQti/ut,  ti,  poct.  das  Bewachte,  ßovxoXav 
<Pfovi/yiiaxa  die  dem  Schulz  der  Hirten  über- 
gebenen, von  ihnen  gehüteten  Rinder,  quod  cu- 
stoditur.  (Auch  die  Wache.) 
cpgovgixöq,  3.  (tpfovpd),  zur  Besatzung  dienend, 
x«  q>.  die  Besalzungstruppen , praeridium. 
'fQOvyiuv,  xc  (qpjoppris),  1)  der  Ort,  wo  eine  Be- 
satzung liegt,  fester  Platz,  Festung.  Burg.  Ca- 
steUum.  2)  die  Besatzung,  l'raesidium. 
cfoovgiq,  Hot,  y (ipfovfts),  Wachtschiff,  praesi- 
diaria  (navis). 

cpgovpdq,  ö (s.  zu  ftovfd),  Wächter,  Aufseher, 
llüjer;  im  Plur.  Besatzung. 

<HfVuyfttt,  to,  im  Plur.  das  Schnauben,  Schäu- 
men der  Pferde,  fremitus.  Im  Sing.  Sp.  der  Stolz. 
Von 

rpQvaaam  gcw.  im  Med.  -opiat  (verw.  mit  ßgera, 
ßgvä{a,  u.  f^tfidaeaucct  ?),  Sp.  schnauben. 

<p pizyav« . ra  (qpoeyta).  kleines  trocknes  Holz, 
dürre  Reiser  und  Blätter,  Reisig,  sarmenta. 
'PVvyavlSoficu  dürres  Holz  sammeln.  Davon 
cpQvyavieX/xöq,  ö das  Holzsammeln.  sarmento- 
rum  collectü). 

d’Qvyia,  ion.  -iy,  ij,  Phrygien.  westlichste  Land- 
schaft des  innern  Asiens,  theils  einen  Landstrich 
am  Hcllesponl  (#p.  xa»dnt(9t,  auch  Troas  ge- 
nannt, später  Kleinplirygien),  theils  einen  Tlieil 
des  spätem  Bithyniens  amSangarios  u.  des  nach- 
maligen Grossphrygieus  umfassend.  Der  Einw. 
•f>0t)§,  tiyös,  o.  dbpiiyeg  of  dgeporegot  die  Ein- 
wohner beider  Phrygien  d.h.  von  Gross  u.Klcin- 
Phrygien.  Adj.  zPpyyioj,  3.  phrygiseh,  z.B.aö- 
Xoe.  weil  dieselbe  ein  asiatisches  u.  von  Marsyas 
erfundenes  Instrument  war,  auch  s.  v.  a.  troja- 
nisch , weil  man  die  Landschaft  Troas  (s.  oben) 
oft  unter  4>p.  begriff.  Adv.  •pQtryiati  in  phr. 
Melodie.  Phrygia  harmonia. 

yia,  tb,  Ort  zwischen  Athen  u.  Acharnä. 
cpgxiycu,  u.  buk.  ipot'TiB,  (lat.  frigo  rüste,  brate), 
rosten,  und  zwar  igtxpoioi,  indem  sie  das  Feuer 
mit  Ruderholz  anniachen.  toireo.  Davon 
cp ovxtöq,  o,  der  Feuerbranri,  d.  Fackel,  d.  Feuer- 
signal , signum  igneum* 

ifQVXtatQtOfiai  (qpotisrwpds),  Pass,  signalisirl 
werden,  signis  igneis  indicor.  Dav. 
tfgvxtcugia,  y,  die  Signaiisirung,  signorum  igneo- 
rum  usus.  _ _ 

<fq>üxt-mpdi,o(<jP(H'xrdc,  oujosll.),  der  Wächter, 
welcher  Fcucrsignale  giebl,  Fcucrwächler,  spe- 
culator  signorum  igntorum.  (Dazu  q>evxxmttov, 
tö,  Sp.  der  Posten,  auf  welchem  der  «pp.  stellt.) 
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•Pt/vrif,  6,  aus  Lesbos,  eiu  Neuerer  in  der  Musik, 
der  durch  Vermehrung  der  Saiten  ein  weichli- 
cheres Spielcinführte. 

•pQvvixoi,  i.  1)  all.  Trauerspieldichter,  Vorgän- 
ger des  Aeschyios.  2)  ein  alt  Lastspieldichter, 
01.  86.  3)  Sohn  des  Slralonides,  aus  dem  alt. 
Demos  Deiradcs,  Feldherr  u.  Demagog  wälirend 
des  peloponn.  Krieges. 

«püj’öd*  Ivvyy),  ep.  Adv  in  die  Flucht,  zurKluchl, 
in  fugam. 

tpvyadtvn,  des  Landes  verweisen. 
cpiyädtxöq,  3.  Adv.  Sp.  -<üe,  einen  Verbannten 
(rpvytti)  betreffend,  qp.  xpoffopi«  Exilirten-Erhil- 
tcrung,  ad  exultm  pertinens. 
cpvydoo-ffyQaq,  ov.  o , Sp.  der  auf  Verbannte 
Jagd  macht,  qui  exules  tnseefuitur. 
tpvy-aixpa s,  o.  poet.  den  Krieg  fliehend. 
cpvyaq,  dio g,  6,  y (qpsvyra),  flüchtig,  mit  u.  ohne 
dvtjf  der  Flüchtling,  lieberläufer,  der  Landes- 
flüchtige, Verbannte,  abs.  od.  uxig  Jtnds  od. eines 
Landes,  auch  nje  xoxygiag  ein  Exilirter  der  Bos- 
heit, ähnl.  6 cp.  xyg  tavxov  äpxyg  der  aus  seiner 
Herrschaft  Vertriebene,  doch  auch  und,  ix  mit 
woher,  nagei  tirog  von  Jiudin.  Profugus,  trans- 
<pvyydva>,  poct.  =■  cpivya,  w.  s.  [fuju,  exul 
tpvyia,  poet.  Adv,  fliehend. 

«pöyjj,  dor. -yd,  ij  (aivym),  1)  die  Flucht,  das 
Entrinnen,  die  Abhülfe,  tbeiis  abs.  voyjj  (ä)  und 
l»  ipvyn,  fvyicit  iiinwegflücilleild,  flieliend, 
auf  derFiuciit,  lies,  in  eiliger  Flucht,  qprvijv  xoi- 
tia9ai,  tlf  <r.  xaxaaxijvai  und  ähnl.  sich  auf  die 
Flucht  begehen,  theils  iiro's  Jmds  und  gegen  et- 
was, tbeiis  dxä,  ix  nvoj  woher,  Inl  riroe  wohin. 
Fuga,  effugium,  medicina.  2)  auch  im  Plur.  die 
Verbannung,  das  Exil,  ix  n»og.  Brill««,  3) 
concr.  a)  givyy  =»  cp  vy di  ft  die  Verbannten,  vno 
xivof.  Exules.  b)  Aufenthaltsort  während  der 
(Selbst-)  Verbannung,  Zufluchtsort,  ix  xtxi. 
ipvyo/taxiat{iidxy),ap,  den  Kampf, eine  Schlacht 
meiden,  detrecto pugiiam. 

cp vyo-.xtöXeyioi , 2.  cp.  st.  tpvyonol..  den  Krieg 
scheuend,  feig,  bdlum  tugiens. 
cptiCa,  y,  ep.  cpvytj.  Dav. 

<pv£axtvö<;,  3.  ep.,  u.  cpv^ylig,  10g,  ö,  y (qpniyo), 
ep.  flüchtig,  scheu,  feig,  fugax. 

<pvy,  dor.  cpva,  y,ep. , poet.  u.  Sp.  (qptim),  das 
äussere  Naturell  des  Menschen,  Wuchs.  Leibes 
gestalt,  vorzugsweise  die  Gesichlsbildung,  An- 
selm v fades. 

cpvxlotig,  toaa.  ix,  ep.  u.  buk.  voll  Seegras  oder 
Tang,  /»oo  opf>letus.  Von 
cpvxog,  tot,  to  (eptico,  xJqpox«),  ep.  u.  Sp.  Tang. 
Seegras,  fucus.  jAelinl.  ypvxiov,  xo.) 
ipvxxoq,  3.  {cptvym) , zu  entfliehen . entfliebbar, 
quod  effugi  potest. 

y vXd£to,  Sp.  in  Slämme,  cpvXtU,  abtbeiien. 
cpvläxy  (qptiia'oiwii),  die  Wactie,  d.  i.  1)  das  Wa- 
chen, Wachehallen,  die  Bewachung,  Beaufsichti- 
gung. Sicherstellung,  ßescliülzung.  Schulz,  abs. 
oder  xivdg,  ntfi  ti  und  vxig  xivos.  Im  Bes.  a) 
Wachtdiensl,  fvXaxds  cpvXdaattv  Wache  ballen, 
zumal  die  Nachtwache  ( excubiat •),  d.  h.  Ablösung 
der  Nachtposlen  od.  die  Zeit,  welche  der  Soldat 
in  der  Nacht  bis  zur  Ablösung  Wache  zu  stehen 
halte.  Es  galt  daher  der  Ausdruck  zugleich  als 
Zeitbestimmung,  indem  die  Griechen  die  Nacht  in 
drei  Nachtwachen,  die  Römer  und  mit  ihnen  Ar- 
rian.  und  wohl  auch  andre  Griechen,  in  4 eiu- 
llicilten.  Es  iieisst  dah.  bei  Xen.  apqpl  xyx  xtXtv- 
xalav  <p.  im  drillen  Thcile  der  Nacht,  hei  Arr.  da- 
gegen qpvioxij  y ifgoSxy  die  Zeit  von  6 — 9 Uhr 
Abends,  h)  ühertr.  die  Wachsamkeit,  Vorsicht, 
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Hut.  Obacht,  Sorgfalt,  dah.  did  yvXaxijt  aus  Vor- 
sicht, rptdloxij*  fzttv  sich  in  Acht  nehmen,  Acht 
gelten , tt»o  über  Jmiin  wachen,  tivöj  etwas  be- 
obachten, tv  mvla*j)  Ixttv  ti  in  strenger  Hut 
halten,  etwas  bewahren  oder  beibehallen,  Sie 
yvlaxijs  iz(av  vorsichtig,  tv  yvXaxjjat  od.  xoXXt/ 
rpplexy  ttvtst  auf  der  Hut,  sehr  auf  der  Hut  sein, 
ein  wachsames  Auge  haben,  »vlorxq*  txoitiebai 
od.  j xoitiv  auf  der  Hut  sein,  bewachen,  laxvgäs 
tpvXuxas  nottta&at  strenge  Wacht  _ halten, 
grosse  Vorsicht  anwenden,  theils  tivoe  Jmds, 
auf  oder  vor  etwas . z.  B.  tgyav  q>v Xaxy  unter 
thatsächlichen  Vorkehrungen,  17  rav  xprjgcrrtov 
y.  axgißiarart]  yiyvtxat  selir  haushälterisch 
mit  dem  Uelde  umgehen,  oder  ntgi  rtvos  für  et- 
was, xtgi  xiva  um  Jmiin , »o<>e  tivk  oder  n vor 
Jmdm  od.  etwas,  xtvi  durch  etwas  od.  auch  mit 
Inf.  Custodia , cautio.  2)  der  Wächter,  Schild- 
wache.  Wachtposten,  Posten,  Besatzung,  Garni- 
son, im  Bes.  Beobachluugsheer,  Beobachtungs- 
llottc,  mul  zwar  tivd;  Jmds,  tv  ti»i  od.  xarä  rt 
wo,  ht  ztvot  hei  etwas  stehend,  tpvluxäs  «aäi- 
«zao&ai  Wachtposten  ausstellen,  eine  Besatzung 
hinein  verlegen,  rputrrxcrl  lytvovxo  cs  wurden 
Wachen  ausgestellt.  Praesidium.  3)  Uri  der  Wa- 
che, Gewahrsam,  Gefängniss,  is  f-  xottiabai 
ttva  Jmdn  in  Gewahrsam  bringen,  tv  y.  izttv  in 
strengem  Gewahrsam  halten,  u.  tpvXaxr}  rrjfti- 
odai  m Gewahrsam  gehalten  werden.  Statio. 
4>vXdx>],  17,  Stadl  hn  thessal.Phthiotis  am  nördl. 
Abhänge  des  Olhrys , beim  jetzigen  Ghidck.  Der 
Kinw.  0 <PvAd xto$. 
tprlaxt[a,  N.  T.  ins  Gefängniss  werfen. 
cpvXaxtxos,  3.  = qpirjaxnxdf. 
tpvlaxis,  iioe,  ij,  fern,  zu  qptflcr  J. 
ifvAttXOtj , 6,  s.  tpvAa£. 

tpvAnxttog,  3.  (yvXäoaco),  zu  hilten,  zu  berück- 
sichtigen . gew.  yvlttxxiov  xtvi  Jmd  muss  sich 
hüten  oder  in  Acht  nehmen,  muss  Acht  haben, 
irrer,  x( , observandus. 
tpvXaxrijff,  0,  s.  tpvlal.  Davon 
tpvlaxxtiQiov,  io,  Wachtposten,  Posten,  üherlr. 
Schutzmittel,  Amulet,  abs.  od.  rivrfs.  Excubiae, 
munimentum. 

ffvAaxttxoq,  3.  (tpvXaaea),  gut  bewahrend,  vor- 
sichtig im  Beschützen , abs.  und  xäv  övxav  der 
das  Seinige  zu  erhallen  weiss.  Ad  servandum 
idoneus,  cautus. 

<fvAa$,  äxos,  du.  ij.  dat.  pl.  poet.  yvXdxtaoi, 
cp.,  ion.  u.  buk.  <f>viaxoe,  u.  cp.  (pvAuxtrisf. 
ijpof,  ö (tpvXdeam),  1)  der  Wächter,  die  Wächlc- 
rin . Hüter,  Beschützer,  Aufseher,  Beobachter, 
Aufpasser  .überh  das  zur  Bewachung  Dienende, 
abs.  u.  rtvot.  Auch  als  Appos.  bei  ävrjf,  od.  hei 
Jo'xot:  die  Reservecompagnien.  Custos,  tutor,  Ob- 
servator. 2)  die  aufgestellle  Wache,  Schildwache, 
Wachtposten,  Besalzungssoldat.  Im  Plur.  a)  die 
Wachen,  Besatzung,  Garnison  einer  Stadt  oder 
Festung,  b)  Leibwache.  Trabanten.  Bedeckung, 
qptllaxtf  irp  fxrir cov  Leibwache  zu  Pferde.  Mites 
praesidiarivs,  praesidium,  saUlUtes. 
yvlttf-tf,  «me,  ij.jioet.  die  Bewachung. 
tpvX-aQzoq,  6 (orpjjeo),  1)  Vorsteher  einer  Pliyle. 
Tribut  praefectus.  2]  in  Athen  die  to  Unteran- 
führer der  Reiterei,  einer  für  jede  Phyle,  die  un- 
ter zwei  Hipparchen  standen.  Equitibus  unius 
teibus  praefectus. 

tpvldooat , seit  Xen.  att.  -treu,  inf.  praes.  ep. 
tpvXaaaipivat . aor.  1.  conj.  1 pl.  ep.  verk.  <pv- 
t«|o uiv,  fut.  med.  yvld£ofiat  (auch  in  passiver 
Bdlg),  (nach  Benf.  — wgäaeta,  nach  Doedcrl.  aus 
iy-viafai,  weil  der  Ilnnd  der  geborne  Wächter 


- qpvAov. 

sei),  I)  Act.  1)  intr.  wachen,  schlaflos  sein,  im 
Bes.  Wache  halten  oder  tliun,  auf  der  Wache  od. 
ein  Hüter  sein,  als  Besatzung  dienen,  yviaxae 
g>.  Wachen  ausstellen  d.i.  Wachen  halten,  »tixt« 
die  Nacht  durch,  u.  zwar  tv  xtvt  in,  faxi  xtvi  auf, 
ntgi  xtvt  um,  bei  etwas.  Vigilo.  2)  Irans,  bewa- 
chen, in  Haft  (diegois  u.ähnl.)  hallen,  hüten,  be- 
hüten, verhüten,  bewahren,  wahren;  in  Acht  neh- 
men, beschützen,  schützen.  Acht  geben,  achten, 
sorgen,  wallen,  aufhewahren,  behalten,  fest  hal- 
len. beobachten,  wahrnehmen,  merken,  im  Auge 
behalten,  abpassen,  ahwarten,  auflauern,  besit- 
zen. besetzt  halten,  belagern,  einschliesseu,  theils 
abs.,  theils  ttr«  Jmdn.  vor,  auf  Jmdn,  oder  ti, 
z.  B.  olxov  das  Haust hüten,  es  nicht  verlassen, 
auch  xi,  mit  Partie.,  uni  xtvog  gegen  Jmdn,  Tire’ 
Jmdm,  od.  in,  mit  elwas^  ini  nroc  auf  etwas,  od. 
mit  Inf.,  mit  und  ohne  tos  xi,  und  mit  11.  ohne  10', 
ferner  mit  oxeoj , ouas  firj,  el,  od.  indir.  Nebens. 
Im  Pass,  to  tpvXarxöptvov  der  besetzte  Thcil, 
mvXäaato&at  x agü  xtvt  sich  beständig  bei  Jmdm 
finden,  an  Jmdm  haften,  gleichsam  als  ein  unver- 
äusserlicher Besitz.  Custodia.  II)  Med.  1)  — Act. 
wachen,  und  zwar  xtvi  mit  Jmdm.  2)  sich  hüten, 
sich  in  Acht  nehmen,  sich  wahren,  scharf  auf  der 
Hut  sein,  beobachten,  befürchten,  vermeiden, 
verhüten,  theils  abs.  xtyoXaypevos  vorsichtig, 
u.  xsy.  tivou  st.  des  linper.,  sei  behutsam,  theils 
xtvä,  xi  Jmdn,  vor  Jntdin  od.  etwas,  auch  ~ ygav- 
xi[ttv  mit  xtvdf  Jmdn  schonen,  od.  önd  um,, 
xrpds  u.  xs gi  xi  vor  etwas,  fpyrp  thatsächlicli, 
oxm  wobei,  tv  ubifö  bei  sich  selbst , od.  mit  Inf. 
mit  u.  ohne  xö.  Acc.'  c.  inf.,  Partie,  dadurch  dass, 
oder  mit  prj,  onas  fiij,  äf  pij,  äaxe  pij.  Caveo, 
vito.  3)  bei  sich  bewahren,  festhalten,  xi.  Retinen. 
yvXlxrjs,  ö (< pvXrj),  Stammgenossc. 

•ttvAtvg,  ö,  poet.  gen.  tos,  acc.  ion.  na,  Sohn  des 
Augeias.  Als  dieser  dem  Herakles  den  Lohn  für 
die  Reinigung  der  Ställe  nicht  geben  wollte,  ent 
schied  Ph.  als  erwählter  Schiedsrichter  für 
Herakles  und  floh  deshalb,  aus  Elis  vertrieben, 
nach  Dulichion.  Sein  Sohn  Meges  heisst  von  ihm 
0 <PvAr zrfzjg. 

•pvAxj,  r]  (iptin),  1)  Stammverein . Stamm,  der  zu 
einer  Sladtgemeinde  zusammengelrelen  ist  u.  im 
Alterthum  meist  die  Grundlage  der  Staaten  bil- 
dete. In  Sparta  gab  es  deren  drei,  in  Athen  au 
fangs  4 und  seit  Kleislhenes  10,  in  Persien  nach 
Xen.  12.  während  Herod.  nur  10  aufzähll.  dali. 
Tojv  yvXäv  AxafiavxiSqs  ein  unter  den  Ph.  der 
akaraantischen  Angehöriger.  Tribut.  2)  Im  Kriege 
waren  die  Heerhaufen  hiernach  abgetlieill,  dah. 
Abtheilung.  Coltors.  3)  toltj  ein  Grenzkaste]  I 
Atlika’s  gegen  Böollen,  jetzt  Phili,  vonThrasybul 
besetzt,  der  von  hier  aus  die  80Gewallhaber  au- 
griff,  dah.  of  dnö  <P.  die  gegen  die  Dreissig  Aus- 
gezogenen. 

tpvAltl,  ij  , cp.  der  wilde  Oelbaum,  letUiscus. 
ffvAAc cg,  er  dos.  v,  ion..  poet.  und  Sp.  Blätterhau- 
fen. Belaubung.  Laub,  Laubstreu,  im  Bes.  laub- 
reicher  Hain.  Frondes,  stratum  foliorum,  lucus 
arboribus  demus.  Von 

ipvAlov,  tö  (— ■ cpvXiov  od.  yXvtov,  von  <pöm  od. 
tpXvm,  ht./oliuni,  Blatt,  im  Plur.  Laub.  (Dav. 
tpvXXtvos,  3.  buk.  u.  Sp.  von  Laub  gemacht,  <pvX- 
Xö-axgaixos , 2.  poet.  mit  Laub  bedeckt.) 
(pvAo-xqtviw  (xpivm),  Summesunterschiede  be- 
rücksichtigen, an  dem  SUmmbaum  herumklau- 
ben, de  stirpe  gentium  discepto. 
tpvAov,  xi  (yvot).  das  von  Natur  Zusammengehö- 
rige, dah.  1)  Stamm,  Geschlecht,  Gattung,  meist, 
doch  nicht  immer,  von  lebenden  Wesen,  gew.  im 
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Plur.  von  einer  zu  derselben  Gattung  gehörigen 
Menge.  Genus.  2)  im  engeren  Sinne:  Volks- 
Stamm,  Nation.  Völkerschaft,  und  3)  im  engsten 
Sinne:  Geschlecht,  Familie.  Gens. 
cpvXo.tis,  »Jos,  rj,  acc.  «da  u.  iv,  ep.  u.  poel.  nach 
ftoetlerl.  von  ipvlor,  cpil-tnp , eigtl.  die  Stamm- 
ähnlichkeil,  dann  eine  völkerähnliche  Vcrsamra- 
I u ng,  wie  il.  4!  16. 65.  6,  1.  20,  141,  dann  überli. 
mit  und  ohne  xolipoio  Feldschlacht,  Kampf, 
pugna,  nach  Curt.  aus  cpilav  u.  aus  ox  in  opus 
Stainmesarheit,  nach  EusL  r)  tiv  tpvl.a»  ötp  der 
SchlachtUrm , nach  Et.  M.  = avlopis  und  nach 
Apoll,  äxi  rot)  xatä  epvXäf  fit  xpoaozpiv  aXXij- 
la>*  Ural. 

epvfia,  to  (<ptjm),  ein  Gewächs  (am  Körper),  tumor. 
epvk-ävogia,  ij,  poct.  Flucht  vor  den  Männern. 
(pv&r)lig,  io;,  o,  ti,  s.  <pv£anir4f. 

(pvQiftog,  2.  (g>tv ym),  ep.,  poet.  u.  Sp.  im  Stande 
zu  fliehen,  und  zwar,  wie  ivvazai  ipsvytir,  mit 
tiva  Jmdn.  Suhsl.  (*ö)  ip»|»f»o»  Zuflucht,  Rel- 
. tung.  Qui  eff uifit,  effugium. 
tpv^tg,  loc.  ij.  ep.  = <pvyy,  Flucht. 
tpvgapa,  zi,  Sp.  das  Gemischte,  der  Teig. 
ipvpdtfv.  Adv.  vermischt,  durcheinander,  pro- 
miecue.  Von 

•f  VQeo,  aor.  1.  tqivpea,  Mod.  tf  VQOpuu,  nebst  qpu- 
ifniu  , pari.  pf.  pass,  nsepvgapirot , cp.  blos  be- 
netzen, dann  je  nach  der  Flüssigkeit  auch  besu- 
deln. und  so  auch  mit  Staub,  zi  Sp.  überli  unter 
einander  rühren,  mit  u.  ohne  Iv  zeö  avzä  zusam- 
menmengen , bes.  mit  einer  Flüssigkeit  einrüh- 
i en,  u.  zwar  ti»»',  tivoc  mit  od.  unter  etwas,  con- 
spergo,  commisceo. 

epvoa,  >j  (nach  Curl.  Wurz,  spu,  gr.  **),  1)  der 
Blasebalg.  Nollis.  2)  der  Wind,  die  Blähung. 
I-latus.  (Auch  die  Blase.)  Davon 
< fvodw  n.  ep.  u.  poet.  epvoiäut , pari.  ipvatdmr- 
tsc  ep.  ged.  st.  tpvoiürztf  (nach  Curt.  Wz.  spu, 
gr.  **,  vgl.  zu  Vnigij).  >)  blasen,  aufblasen.  we- 
hen, ti»»-  mit  etwas,  fc  *•  in  etwas  hincinhlasen, 
it»®,  ti.  zwar  *poc  t»  zu  etwas  heraufbissen  d.  h. 
emporqnellen  lassen,  aus  Nase  u.  Mund  dringen 
lassen,  ilherl»  a)  ein  Instrument  (t»-)  blasen,  h) 
(inshes.  qmaidm)  schnauben,  keuchen,  röcheln, 
abs.  od.  a!ua  Blutgier.  Inflo,  efflo,  eano.  2)  bes. 
im  Fass,  aufgeblasen,  hodtmiilhig  sein,  ixi  *«»». 
Superbus  sum,  (Uav.  eptiagpa,  zo,  u.  poet.  q u- 
oiapa,  zi,  der  Hauch,  das  Tosen,  die  Blase,  das 
Blasen , liervorquellen,  der  Stolz.)  Davon 
ipi'tf/jrijp  . qpoc,  d,  ion.  Blasrohr,  fistula. 
tpvoi-£ooe,  2.  ep.  u.  poct.  Leben  od.  Lebensmittel 
erzeugend,  belebend,  ernährend,  nnimantia 
fmigignens. 

ipvoixög,  3.  (ipveif),  natürlich,  von  der  Natur  er- 
zeugt, angeboren.  Im  Bes.  der  Erforschung  über 
die  Natur  der  Dinge  angehörig,  dah.  ö q>.  der 
Philosoph,  der  sich  mit  der  Erforschung  der  Na- 
tur und  des  Wesens  der  Dinge  beschäftigt,  und 
6 q>.  liyo c die  Wissenschaft  davon.  Natura  »»- 
ditus , physicus. 

rfZMItoloyia,  ij  (v.  epveioXoyim,  (pvetoXöyos,  aus 
ipdoic.  Xtyeo),  Sn.  Lehre  oder  philosophisches 
System  über  die  Natur  od.  die  Beschaffenheit  der 
natürlichen  Körper,  explicatio  rerum  naturae. 
epneiöm,  N.  T.  aufblähen,  Pass,  aufgebläht  sein. 
rpvOtg,  tat.  ion.  »o«,  q (qn im),  die  Natur,  d.  i.  1) 
natürliche,  ep.  inshes.  die  äussere  Beschaffenheit, 
Art  und  Weise,  Lage , Anlage.  Fähigkeit,  Nalur- 
gabc,  Charakter,  Wesen,  Eigenschaft,  Denkweise, 
Genie,  <p«ei»  und  koib  epvair  naclf  der  Natur, 
epvati  von  Natur,  im  Bes.  als  bewusstloses  Han- 
deln im  Gegens.  zu  i fj»p  u.  ähnl.,  od.  pleon. 


qnioe»  netpv ko>«  von  solchem  angebornen  Natu- 
rell. Im  Bes.  a)  körperliche  Beschaffenheit,  schöne 
Körperbildung,  Statur  (Soph.  Oft.  740),  «pdp  qiti- 
ffi»  ln  Anbetracht  ihres  Aeussern.  b)  natürlicher 
Hang,  Natunlrang.  c)  Abstammung,  Geburt,  xqös 
aipazog  tpveir  blutsverwandt.  2)  Nalureinrich- 
tung,  natürlicher  Lauf  der  Dinge,  ipvair  Irti  ist 
der  Natur  der  Sache  angemessen.  3)  die  Natur 
als  zeugende  Kraft,  q nä»  xärzar  zp.  das  Wesen 
aller  Dinge,  die  Welt.  4)  concr.  das  Geschaifenc, 
Geschöpf,  Kreatur,  Wresen,  nf  zotavzat  epvetit 
solche  Unnaturen.  Es  dient  hier  oft  Idos  zur 
Umschreibung,  qideic  ärigar  ein  sterbliches 
Wesen,  ähnl.  ep.  yOovos.  Natura,  indales,  origo, 
tpvaimaif , q,  N.  T.  der  Stolz.  [genus. 

< Piiöxa , ij,  Stadt  in  Makedonien,  beim  heut.  Ka- 
tranilza. 

4>v<fxo$,  i,  Fluss  in  Assyrien,  j.  Adhem. 
epvazip , »j,  poel.  Geschlecht,  Nachkommenschaft. 
epvräliq,  q (epvzic  v.epva),  cp.  Gartenpllanzung, 
Baum-  od.  Weingarten.  Vinea,  olivetu m. 
tpvrdlfuoe,  2.  (durch  Umsetzung  aus  gurtaXipoe 
von  tpvtir).  poet.  u.  Sp.  erzeugend,  übertr.  mit 
alnmv  ippelzar  einer,  der  die  blinden  Augen  mit 
auf  die  Welt  gebracht:  genitor. 
epvxtia , r),  Sp.  die  Pflanzung,  übertr.  Erzeugung, 
epvttv/ta , tö , s.  tpvxir.  [Lehre. 

epvttvat  (Desider.  von  qpiw,  also  eigtl.  schalTen 
wollen),  1)  Act.  pflanzen,  entstehen  lassen,  be- 
pflanzen, zi,  übertr.  erzeugen  (vom  Vater),  hei- 
vorbringen,  schaden,  bereiten,  zi,  u.  zwar  t»»»’ 
Jmdm.  Im  Pass,  epvttv&tjt  ziroe  Sohn  von  et- 
was. 2)  Med.  das  Seine,  äygöv  seinen  Acker  be- 
pflanzen. Sero,  gigno.  (Dav.  qiotsord?,  3.  erzeugt.) 
zpytöv,  zi  (q iw»),  im  Sing.  u.  Plur.,  eptrttvfta, 
zi  (quirftho),  Gewächs.  Pflanze,  inshes.  Garten- 

Sflanze  zum  Unterschied  von  der  wildwachsen- 
en,  ßozärtj,  Baum,  überli.  Erzeugniss,  Spröss- 
ling. Planta,  fetu*. 

tpvto-ondepos , 2.  buk.  u.  Sp.  Pflanzen  umgrabend. 
epvto-oiteitfog , i (axtipm),  poet.,  und 
«poz-oopyoc,  ö,  poet.u.Sp.  iferErzeuger,  genitor. 
epvm,  ful.  cpvam,  aor.  1.  fcpvaet,  aor.  2.  fepvv,  3 sg. 
epv  st.  tepv,  3 pl.  Itpvv  ( N.  T.  hpwgr,  pari.  q>»zit), 
pf.  xiepvza,  3 pl.  ntepväai,  pari.  fern,  ntepzml«, 
acc.  masc.  «fqiömra«  sL  xtepvnoras , plqpf.  **- 
rpvxtir  (lat.  fui,  fuat,  futurus , alls.  bium,  ags. 
beom,  alid.  bim  bin,  golb.  bauan  bauen),  1)  Irans. 
Präs.. Ful.,  Aor.  1. act., zeugen,  erzeugen,  wach- 
sen lassen,  schaden,  anerschaflen,  hervorbi  ingen, 
machen,  sich  erwerben.  Thcils  abs.  öjpvoas  der 
Vater,  theils  t»»it  od,  zi,  z.  B.  yläeeav  tepvat 
hat  mit  auf  die  W'ell  geliracht,  q>.  tpgirut  ver- 
ständig werden  lernen,  od.  Tj  gpipa  epvan  fftd.h. 
wird  zeigen,  von  wem  du  geboren  bist;  u.  zwar 
ti»»'  Jmern.  Gigno.  2)  intr.  Aor.  2.  und  Pf.  act. 
(II.  6,  149  auch  Präs.,  ebenso  Theocr.)  ncbstPass., 
erzeugt,  hervorgebrachl  werden,  entstellen,  ge- 
boren sein,  allslammen,  wachsen,  zunehnten,  von 
Natur  geschaffen  od.  beschaffen,  begabt  sein,  von 
Natur  Anlage  haben,  von  Natur  geneigt  sein,  na- 
türlich voraushaben,  überli.  zu  Theii  werden, 
von  Natur  da  sein,  sich  befinden,  sein,  theils  abs. 
ui  tpvöpsva  die  Gewächse,  tb  xiepvxiza  das  Ge- 
schaffene, tiriga  xtipvnoza  aus  dem  Boden  ge- 
wachsene u.  darum  festwurzelnde,  vxi  tpyyä 
xtipvxvin  unter  einer  natürlichen,  wirklichen 
(nicht  bildlich  aufzufasseoden)  Buche,  dvfkpaix® 
nftpvxozi  für  den  Menschen  seiner  Natur  nach, 
Ufa  xtepvnivai  verschiedenen  Stammes  sein, 
theils  ztrit , ln  tirot  von  etwas  od.  Jmdm.  zä 
in  yrjt  yviptta  Erzeugnisse  der  Erde,  ähnl.  a*o, 
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Std  uvos,  doch  uvi  Jinilin,  mit,  an  etwas,  t i an 
etwas,  jrpojii,  inln  zu,  Ir  xtvt  in  etwas  (s. 
Iptpiiet),  xaxd  «uvtmv  Allen  zu  Häupten  wach- 
sen, od.  mit  Inf.  Praeditu * sum , «um. 

•Paixma,  ij,  1)  Handelsstadt  loniens.  Ihre  Ruinen 
j.  Altfokia.  Der  Elnw.  o >P<oxattvt , nom.  ul. 
ion.  <l*o ixatitt;,  alt.  4>a» xafiq,  fern.  4>atxatq, 
Adj.  4>(oxält7jq,  i,  jj.  phokäisch.  2)  tptaxalut, 
at,  Caslel  Siciliens.  [phoca. 

tpdtxrt,  ij,  e p. , Ion.,  poet.  u.  Sp.  Rohbe,  Seehund, 
sPuMccg,  iios,  n.  Landschaft  im  nördl.  Griechen- 
land zwischen  Böotien,  Doris  und  Lokris.  In  ihr 
lag  das  delphische  Orakel.  Der  Einw.  d ttontvt. 
.Sie  machten  sich  durch  den  heiligen  Krieg  (356 
— 346  v.  Chr.)  bekannt,  den  sie  bes.  gegen  die 
Thebaner  führen  mussten,  weil  sie  ein  Heiliges 
Stück  Land  umgepflügt  hatten,  bis  sic  von  Phi- 
lipp unterworfen  und  vernichtet  wurden.  Sie 
gründeten  Phokäa.  Adj.  <Putxixöt;,  3.  xöXepot, 
s.  oben. 

ePtoxitov,  tovog,  o.  athenischer  Staatsmann  und 
Feldherr,  wurde  818  hingerichtet. 

<pmlf o'j,  o,  Sp.  die  Höhle. 

<palfw>,  Sp.  in  einer  Höhle  liegen. 
tpavtxtie,  tatet,  tv,  poet.  U.  Sp.  *=  tpoirtjut. 
tptov-atJxito , seine  Stimme  laut  hören  lassen, 
viel  Lärm  als  Redner  machen,  i’ocem  exereeo. 
Davon 

tftavaOxia , ij,  Probe  von  Redekunst  und  Decla- 
raation,  excrcitatio  vocis.  Dav. 
tf  tuvaoxixöq,  3.  Sp.  zur  richtigen  Modulation 
der  Stimme  gehörig,  qp.  Sfyarov  Stimmpfeife,  ad 
vocem  moderet  ndam  pertinent, 
ifuiviut , aor.  1.  ep.  tpdrgaa,  einen  Ton  od.  Laut 
von  sich  geben,  thetls  u.  gew.  abs.  oder  mit  oxu 
die  Stimme  erheben,  piya  laut  sprechen,  piyt- 
axor  dje  stärkste  Stimme,  das  lauteste  Organ  ha- 
ben, äxvota  leise  flüstern,  wie  es  die  ivtprjpia 
im  alt.  Cullus  der  Ztprai  vorzugsweise  er- 
heischte, ähnl.  tvtprjpa  tp.,  dann  übern,  sprechen, 
reden,  rufen,  zurufen,  betend  anrufen,  gew.  ab«., 
und  zwar  xtvd  Jmdn,  oder  vtvlJmdm,  im  Bes. 
Jmdm.  zurufen,  ihn  anrufen,  mit  folg.  Acc.  c.  inf. 
auch  befehlen,  und  mit  zu  ergänz,  foropije«»  ver- 
rathen  (Soph.  Trach.  382),  S’onum  edo,  loquor, 
alloquor.  iubeo,  iudico.  Von 
iptovig,  dor.  tptavtt , rj  (St.  <p«  in  qpquO,  u.  poet. 
ii.  Sp.  tptavrifia,  tö  (eptortm).  Laut.  Ton,  insbes. 
v.  Thieren,  während  ttidrj  mehr  die  artikulirte 
menschliche  Stimme  bezeichnet;  dah.  Geschrei, 
Gesang,  Gezwitscher,  von  Menschen;  Stimme, 
Rede,  Sprache,  Ruf,  <p.  nc  ytyropivf,  eine 
Stimme,  welche  sich  hören  lässt,  tparrir  Ural 
eine  Sprache  sprechen,  doch  auch  die  Stimme 


erheben,  tptovg  dlloxpiu  xpoaayopevetr  mit  der 
Stimme  des  Nomenclalors,  der  zu  Lukians  Zeiten 
die  Bürger  begrüssen  musste.  Im  Bes.  a)  im  Sing, 
und  I’luv.  von  der  lauten  Stimme,  Geschrei,  b) 
Aeusserungen , Ausdrücke,  Worte,  tpeirde  depti- 
vai  Aeusserungen  tliun,  Ausdrücke  gebrauchen, 
xäaat  <p.  äqpitvat  die  Schleussen  der  Beredsam- 
keit öffnen,  alle  Register  ziehen,  (»> jik  quarr/* 
äviynv  oder  dxovitr  nicht  zu  Worte  kommen 
lassen,  nichts  hören  wollen,  c)  Mundart,  Dialekt. 
,Sonu«,  vox,  iingua,  clamor.  Davon 
tptovtie ig,  taaa,  tr,  mit  Sprache  begabt,  redend, 
Iingua  humana  praeditu» . 
iftdq,  ipajpos , o (St.  tptp  in  tptfto,  lat.  fttr),  der 
Dieli.  Davon 

tptuqdta,  heimlich  aufsuchen,  ei.  Im  Pass,  er- 
tappt, entlarvt  werden,  mit  dem  Nom.  pari,  an 
den  Tag  kommen,  dass  er.  Jnvettigo,  depreherulo. 
<fun>iäju<ii , >)  (nach  Doederl. , v.  tppdaaa , vgl. 
tpotfpos,  nach  Lob.  =-  gopiapo'c,  nach  den  Alten 
von  qpmpiof,  Gerätli,  oder  von  qpüpo«,  nach  An- 
dern von  qptpm  oder  tpoyi to),  ep.  Kleiderlrulie, 
Kleiderkiste  mit  Deckel,  arca. 
tptif  tot,  3.  Sp.  verstohlen,  heimlich. 
tpaig,  tptoxot,  i,  ep.  u.  poet.  (qptioi,  u.  zwar  nach 
Gurt,  aus  tpofat,  der  Zeugende,  nach  Doederl. 
aus  tpvxdg),  der  Mensch,  Sterbliche,  hnmon.  mit 
äv&paxot,  ßpoxot,  weniger  mit  d»r;p,  Mann, 
Gatte,  und  mit  Nachdruck,  der  tapfere  Mann, 
Held,  vir. 

tptöt;,  tptoxög  , xo , zsgz.  aus  5 paoq,  gen.  »oc,  zsgz. 
ovt,  dat.  tptiit,  acc.  pl.  tpdtct,  ep.  zerd.  qpöcug. 
nebst  tpivyog,  xo  (Wurz,  tpaf , s.  zu  tpalrta, 
tpiyyot  aber  erkl.  Curl,  als  enlsL  aus  tpaf  tot, 
tptyyf os,  vgl.  Brv&os  u.ßa&of),  Licht,  Glanz. 
Schimmer,  Helle.  insbes.  mit  u.  ohne  ijifo»  od. 
r/pipas  Sonnenlicht,  Tageslicht,  Tagesglanz,  Tag. 
Leben,  bizw.  im  Gegens.  zu  oxöxot  der  Unter- 
welt. tpototjtff,  cp.  Adv.  ans  Licht,  xpöt  tpät 
nolv  bei  heller  Beleuchtung,  x«td  <p.  am,  bei 
Tage,  xpir  tpdovt  vor  Tagesanbruch,  im  Bes.  a) 
die  Fackel,  n)  poet.  und  im  Plur.  das  Augenlicht, 
c)  fibertr.,  indem  Licht  ein  Bild  der  Freude,  Hülfe 
ist:  Hoffnungsschimmer,  froher  Anblick,  Heil, 
Glück,  Sieg.  Als  Anrede:  ylt migör  tp.  süsses 
Leben.  Lux,  Urnen,  fax.  [Sterne, 

qpasrifp,  rjpot.  i,  im  1*1.  N.  T.  die  llimmelslichler, 
tptuo-tpoif  oi;,  2.  Licht  tragend  od.  bringend,  Fak- 
kel  schwingend,  Bein,  der  Artemis,  hinten  f er  ent. 
(Als  Subsl.  der  Morgenstern.) 

(poixetvoi , 8.  (tpät),  hell  leuchtend.  J.ucidut, 
lucens. 

tpaxlt at,  N.  T.  beleuchten,  bekannt  machen. 
tptoxtapöt,  i,  N.  T.  die  Erleuclilimg. 


X. 

X,  Jt,  der  22.  Buchstabe  des  griecli.  Alphabets, 
dah.  Zeichen  des  22.  Gesanges  der  II.  und  Ud. 

X aßqia§,  ov,  i,  athen.  Feldherr,  berühmt  bes. 
durch  seinen  Sieg  bei  Naxos  376. 

Xdtfe,  xadittv,  s.  yarUdva. 

Xa^Ofitu , fut.  med.  idaofiat , ep.  <ro,  aor.  1.  fg«- 
adprjv,  ep.  oo  u.aor.2.  redupl. %fxa36fiqr[vx6  di 
xnetdov xo,  ep.  wo  man  auch  tmesis  annehmen 
kann),  (St.  rctS,  verwandt  mit  gij-poc,  ga>pis),  ep. 
und  poet-,  Med.  weichen,  mit  und  ohne  ätp  oder 
öxiaat  zurückweichen, -gehen,  sich  zurückzieben, 
überh.  ahlassen . abstehen , rasten,  entfernt  blei- 
ben (II.  16,  786,  Erkl.  zw.),  xivot  von  etwas  oder 


Jmdm, vxö  xivot  vor  etwas,  l * ßeUav  ausserhalb 
der  Schussweite.  Cento.  (nrvaSdv,  umtti rjaa 
s.  hei  xijdm.) 

Xttivtu,  nur  aor.  2.  fg ävov,  u.  pf.  xfgijv«,  u.  als 
l’raes.  xäaxtn  (Wurz.  %a.  g etv,  lat .hi  tco,  hin, 
altn.  gtn  gähne,  ahd.  gi-em,  gin-em,  gem-öm), 
gähnen,  klafTen,  sicli  öffnen,  sich  auflliun.  im  Bes. 
den  Mund  weit  aufthun,  aufsperren,  xtvi  für 
Jmdn,  d.  i.nm  ihn  zu  verschlingen,  od.  von  etwas. 
xpos  xt  nach  etwas  schnappen,  sei  es  etwas  ein 
zuschlucken,  sei  es  um  tu  vernehmen, od.  ittrd 
(qptaxet  xaxet  xtrog  Schmähreden  mit  weitgeöfl- 
nelem  Mumie  gegen  Jiudn  anssiossen.  Jho,hisco. 


830  XaigixpdTtig  — yäXexog. 


XaiQf-XQaTtjc,  ot»s,  o,  aus  Sphettos,  Bruder  des 
Chlrephon  u.  Freund  des  Sokrates. 

A aiQc-<f<i>r,  ävxog.  aus  Sphettos,  eifriger  An- 
hänger des  Sokrates,  der  das  bekannte  Orakel 
Ober  Sokrates  erhielt  u.  noch  vor  Sokrates  starb. 
Er  war  Enthusiast  und  wurde  deshalb  mehrfach 
verspottet. 

Xalffm,  impf.  ep.  jatpov,  lleralivf.  jut 'gtoxov. 
Tut.  xaifjjam  , ep.  redupl.  xnäfjjeu >,  inf.  ep.  xt- 
jaqgaiufv,  aor.  izag-gv  (nach  Analogie  der  VV. 
auf  p<),  ep.  xaggv,  part.  zat*is.  pf,  xtrigtixa 
(mit  Präsenshdtg),  part.  ep.  xtzaggag,  Med.  tut. 
redupl.  xezaggaogat,  aor.  1.  {ijpävo,  aor.  2.  mit 
lledupl.  xfräfforro.  3 pl.  opt.  xtzagoiaxo  (SVurz. 
yag.  osk.  her-est,  umbr.  heriest  volet,  altd.  gerdn 
begehren,  nach  Boeder),  aber  das  Präs.,  Iinperf. 
u.  Fut.  aus  axagi {uv,  axaigttv,  scherzen.  hüpTen. 
also  eigenll.  vor  Freude  springen,  so  dass  es 
eine  lebhaftere  Freude  als  ij/ltt&ai  sei,  die 
übrigen  Temp.  jedoch  aus  xfpeiv,  z®p* *»  begeh- 
ren, s.  oben),  sich  freuen,  heiter,  fröhlich  sein. 
Freude  empfinden,  sich  ergötzen.  Gefallen.  Lust, 
Vergnügen  haben,  gern  haben,  lieben,  pfiegen, 
bei  Horn,  oft  versl.  durch  ■freprö,  iv  ■&. , tpqtetv, 
rpftva,  doch  heisst  iv  #.  auch:  im  Innern,  heim- 
lich (Oil.  22,  <H1),  aber  via  mit  Bedachl;  nicht 
leichtfertig.  Theils  abs.  xaCgav,  xtxagnxag  froh, 
freudig,  theils  xivl,  inl,  (v  «*»  an,  über  etwas 
oder  Jmdn,  auch  im'  mit  Part.,  z.  B.  vootr/oovti 
an  seiner  Rückkehr,  tlieils  mit  dem  Acc.  der 
Neutra,  die  dann  mehr  adv.  stehen,  ag  piytoxa, 
xalXa,  auch  xavxa  toi'c  »otloi't  die  Freude  mit 
dem  Volke  theilen,  nicht  aber  mit  uva,  denn  II. 
21,  347  gehört  tiiv  zu  ifftigg,  theils  mit  dem 
Part,  seine  Freude  haben  wenn , etwas  zu  lliun 
lieben,  im  Deutschen  nicht  selten  durch  Advv. 
mit  Freuden,  gern  auszudrücken,  theils  mit 
ovvtxa,  Sxi.  Zu  bemerken  ist  a)  zalgtov  mit 
Negat.  nicht  mit  Vergnügen,  d.  h.  nicht  unge- 
straft, älinl.  beim  Fut.  u.  Opt.  als  milderer  Aus- 
druck für:  cs  wird,  soll  ihm  übel  bekommen,  b) 
der  Imper.  jcope  als  Grussformel  zur  Bewill- 
kommnung, sei  gegrüsst,  beim  Essen  und  Zu- 
trinken, wohl  bekomm's.  beim  Abschied,  leb' 
wohl.  Dah.  heisst  a)  zatgixm  xtg  es  kann  Jmd 
gehen , ich  mag  nichts  mit  Ihm  zu  thun  haben, 
und  von  Sachen : gelassen  werden,  unterbleiben, 
u.  zaignv  iäv,  itntiv,  tpgdfc ir  fahren  od.  gehen 
lassen,  gut  sein  od.  überb.  sein  lassen,  sich  nicht 
kümmern,  unterlassen,  verachten,  u.  ignixa  zai- 
govta  d.  h.  in  Gottes  Namen.  \>)  zaignv  tpüaxuv, 
ngoanmiv  und  älinl.  mit  uud  ohne  river  Glück 
wünschen,  beglückwünschen,  grüssen,  willkom- 
men heissen,  auch  steht  zaignv  allein  in  diesem 
Sinne,  c)  als  übliche  Eingangsformel  in  Briefen, 
t»vi  za*9f,v  mit  »erst,  liya,  d.  h.  meinen  Gruss 
an  (salutem  dicoj.  Gaudeo,  sperno,  salve. 
Xaifait'fia , -f) , Stadt  am  Kephissos  in  Böolien, 
bekannt  durch  die  Niederlage  der  Griechen  im 
Kampfe  gegen  Philipp,  338  v.  Chr.,  j.  Caprena. 
X(dzn,  dor.  xazza,  tj  (Abst.  dunkel),  Sg.  u.  Pl. 
1)  das  fliegende  Haar,  Haupthaar,  von  Pferden: 
die  Mähne.  2)  der  tleimbusch.  Caesaries,  iuba. 
Xatrtofia,  xi,  poet.  Helmbusch. 

X“lä,  j},  poet.  (dor.)  = xijtij. 

XÖX «?«*,  fi.  Sing.  u.  Plur.  (St.  wahrscii.  ylai  aus 
Zoo#,  lat.  grand-o),  Hagel,  Schlossen,  auch 
libertr.  Saßgog  za lojijc  aigctxiav  Schlossengüsse 
von  Blut.  Imber  grandmosus. 

Xalaloi , of.  Einw.  von  Chaläon,  einer  Stadl 
der  ozol.  Lokrer.  beim  jetzigen  Scala  di  Solona. 
Xalaiarga,  s.  Xaltargg, 


Xai.-aoy6e,  2.  dor.  st.  z1?1-  (ZVlri,  agyig),  poet. 
schneilhufig , schnellfüsslg , celeribus  ungulis 
praeditus. 

X« XaQÖg,  3.  ( z«ldü>),  auseinandergelassen  oder 
was  sich  naclilassen  lässt,  locker,  qui  laxart  pot- 
xctiaöig.  rj,  das  Nachlassen.  fest, 

zilaopa,  xi.  Sp.  ein  gelassener  Zwischenraum. , 
xaleiat  (St.  z°.  »nd  daraus  Z“1“.  verw.  mit  Z“ 
{ogat),  1)  Irans,  naclilassen.  lüften,  öllhen.ri', 
übertr.  a)  abs.  fahren  lassen,  h)  wegbehen.  tl 
äno  xivog.  Im  Pass,  nachgelassen,  erschlafft  wer- 
den. Laico,  aperio , omitto.  2)  inlrans.  a)  schlaff 
sein,  offen  stellen,  b)  naclilassen.  riibeu;  auch: 
nachgehen,  nachsichtig  sein.  Cedo,  apertus  sum. 
Xaldaioi,  of,  ein  nomadisches  Gebirgsvolk  zwi- 
schen Armenien  u.  der  Küste  des  Pontos  Euxei- 
nos.  Sie  wurden  die  Gründer  u.  ältesten  Beherr- 
scher Babylons,  und  blieben  nach  ihrer  Unter- 
werfung durch  Meder,  Araber  und  Assyrer  im 
Besitz  der  Kulte  und  wurden  nun  eine  streng 
abgesonderte  Priesterkaste,  die  sich  namentlich 
durch  astronomische  Kenntnisse  auszeichnete  u. 
Slerndeuterei,  Traumdeuterei  u.  s.  w.  trieb.  Xen. 
in  der  Anab.  scheint  sie  mit  den  Chalvbern  ver- 
wechselt zu  haben,  dah.  wohnen  sie  ihm  in  der 
Ebene  Chalderan  als  ein  tapferes  Volk,  wenn  dies 
nicht  ein  eigenes  Volk  ist. 
xaitixaivoj  u.  Med.  -vo/uu  mit  Aor.  pass.  lz«- 
1 txar&qv  (zahnig),  eigtl.  schwieri&sein,  dah. 
a)  schwer  hereinbrechen,  toben,  b)  übel  aufneh- 
men, ungeliaften.  unwillig, unzufrieden, entrüstn. 
aufgebracht  sein,  zürnen,  grollen,  seinen  Zorn 
oder  Unwillen  auslassen,  zanken,  hart,  feind  lieh 
handeln,  hart  verfahren,  abs.  od.  xivi  über,  mit 
Jiudm  od.  etwas,  aber  tm  ilgöfi  wirklich,  int 
xivi  über,  ngig  xi  wegen  etwas,  xep;  vivo  gegen 
Jmdn,  und  zairnaivia&at  ngig  älhjlovg  sich 
gegenseitig  erbittern.  Ingravesco,  aegre  fero, 
i rascor,  premo,  saevio,  male  tracto. 

XaXexög,  3.  schwer,  sch  wierig,  d . i.  1)  mit  Schwie- 
rigkeiten verbunden,  mühevoll,  mühselig,  be- 
schwerlich, schwer  zugänglich,  gefahrvoll,  ge- 
fährlich, verderblich,  u.zwar  xivi  für  Jmdn.  Auch 
in  pers.  Conslr.  zahntj  tot  iya  pivog  avxtcpiqr- 
adcu,  eigtl.  ich  bin  dir  schwer,  d.  h.  es  ist  schwer 
für  dich,  dich  (er  in  rot  enthalten)  mir  entgegen- 
zustellen , ihnl.  xahnol  — &tal  tpctivia&ai  Iv 
agyiig  d.  h.  gefährlich  isl's,  wenn  (Jmdmj  die 
Götter  leibhaftig  erscheinen,  od.  zahnig  ägiat 
schwer  zu  lenken.  Auch  mit  Acc.  c.  inf.  od.  Infin., 
der  bisw.  zu  ergänzen  ist,  wie  II.  19, 80,  wo  nach 
zoltadv  hinzuzudenken  tlnelv  schwer  0*  un- 
möglich) ist  es,  so  auch  als  geübter  Redner  fort- 
zusprechen. od.mitParl.  zahnolqaav  lyoxtvov- 
xfg  sie  fielen  durch  Raubzüge  beschwerlich. 
Difficüis,  asper,  periculosus.  2)  Beschwerde  u. 
Gefahr  verursachend,  dah.  unangenehm,  lästig, 
drückend,  widrig,  schlimm,  peinlich,  ühei,  nach- 
teilig, ungesund,  verderblich,  feindlich,  hart, 
rauh,  heftig,  zornig,  unwillig,  erbittert,  mür- 
risch, böse,  bösartig,  grausam,  wild,  widerspen- 
stig. theils  abs.  navxa  i}v  v.  alles  stand  schlimm, 
theils  xivi,  ig  xiva  gegen  Jmdn.  Subst.  zahniv 
etwas  Widriges,  Nachtheiliges.  Arges,  rö  z-,das 
Unglück,  die  Heftigkeit,  Erbitterung,  t«  z ■ 
Schwierigkeiten.widrigeUmslände,  Gefahren,  Un- 
glück. Gravis,  infestus,  pestilens,  morosus,  du- 
rus,  ferox.  Adv.  xaAe.-zcüg,  Comp.  xofAfjvoirfjo* 
u Xahuaxiqmt,  Superl.  zahndxaxa,  1)  schwer, 
schwierig,  mit  Mühe,  mühsam,  ob  z-  unschwer, 
ohne  Schwierigkeit,  leicht,  z-  fznv  sich  unwohl 
befinden,  vniuvogv. etwas.  DifficuUer.  2)lästlg, 


Xultnörtji  — 

liart,  peinlich,  heilig,  sehr,  it>  toi';  zaXtjraiiatrt 
in  der  allerprinlicbsten  Lage,  xuXtnäraxa  xfär- 
tiiw  das  traurigste  Loos  haben,  jit). rx<bg  qpipnv, 
lauBäri ir  schwer  empfinden,  sich  betrüben,  mit 
Erbitterung  od.  Unwillen  aufnehmen.  schwierig, 
aufgebracht,  erzürnt  sein,  ahs.  u.  nW über  et- 
was, ähnl.  *.  Ijtir  nf<'f  tiva  auf  Jrmln  zornig 
od.  aufgebracht  sein,  xaäfzrairepo»  zogabal  xtvi 
gegen  Jmdn  heftiger  verfahren.  ((rarster,  aegrt, 
atpere.  Davon 

xaltitottis , ijtos,  q.  Schwierigkeit,  d.  i.  a)  Be- 
schwerlichkeit, Druck,  ungünstige  Beschaffen- 
lieit.  h)  Strenge  (irr  g.  unter  Strenge),  mürri- 
sches Wesen,  Heftigkeit.  Ungestüm.  Äsperitas, 
severitas. 

XaXi.TTOt,  ep.  (galfjro’e),  bedrängen,  riva. 
XaXiaxtfn , ion.,  u.  XaXalatoa,  q,  Stadt  Ma- 
kedoniens am  Azios,  j.  Culacia.  (Da v.  jal foxgaior, 
t6,  ein  Erdsalz.) 

luliv-ayayia.  Sp.  zügeln,  bes.  übertr.  Von 
X,äXtv6<i,  i (x“*“®),  1)  Zaum,  Zügel,  Gebiss. 
Frenum.  2)  im  Plur.  mit  lUedJeroi  Seile,  Taue, 
womit  die  Schiffe  angebunden  werden,  *»  poet. 
ahrarggta.  ta.  Junes.  (Auch  der  Riemen  am 
rellbphrer.)  l)av. 

XnXlvöio,  zäumen,  aufzäumen,  xi,  freno. 

XaXi§,  ixo«,  o od.  q (verw.  mit  xaxiqj,  lat.  calx), 
Mörtel. 

XaXi<fQovitu  (icdtyfav ),  ep.  leichtsinnig,  thö- 
riebt  sein,  destpio.  Davon  fcordia. 

X«XiifQOO vvij , q,  ep.  Leichtsinn . Thorheit,  so- 
XÜXi-tpQotv , 2.  ep.  \zaldm),  schlaffen  Geistes, 
leichtsinnig,  einfältig,  thüricht.  Itemissus,  dt- 
tipitm. 

X<tXx-uaxi$ , tios,  o , n,  poet.  u.  Sp.  mit  eher- 
nem Schilde,  Beiw.  des  Herakles , während  lyri- 
sche Dichter  ihn  eine  Löwenhaut  tragen  Hessen, 
aentvm  clipeum  gerens. 

XoiJx-fyxqc,  2.  poet.  mit  eherner  Lanze. 
xaXxtla,  q (xoäxsdio),  die  Schmiedekuusl,  ars 
ferraria. 

XrtXxtiOV,  ion.  xaXxtjiOV , to  (jraixftJio),  1)  die 
Schmiede.  Officina  fabri.  2)  ein  eherner  Kes- 
sel. Tas  aeneum. 

XaXxfioe,  s.  zülxiot-  [bei. 

zalx-t/ißolttt,  q,  poet.  mit  ehernem  Schlffsschna- 
XaXxto-&< upq§,  qxos,  ep;  (ion.)  st.  -ptrg  oder 
poet.  XcAxo-ÄwoaS , ° , q.  niit  cliernem  Brust- 
panzer, erzgeharnischt,  ae re  loricatus. 
xaäxeo-xaipdio«,  2.  huk.  mit  ehernem  Herzen. 
X«r)x<o-pn0To« , ogos,  i,  poet.  ehernen,  unbeug- 
samen Willens. 

X«l*f- oxäoc,  2.  poet.  mit  ehernen  Waffen. 
XaXxtog,  3,  u.  2.  zsgz.  xaAxoüg,  ep.  auch  xäX- 
xtioq,  8,  (xoixd«) , 1)  von  Erz.  Metall,  ehern, 
kupfern,  von  Kupfer  oder  Erz  gemacht  oder  ge- 
schmiedet, oder  vom  Erz  herkommend,  g.  avyrj 
Glanz  des  Erzes.  2)  übertr.  wie  von  Erz,  d.  i. 
hart,  fest',  unvergänglich,  unverwüstlich,  stark. 
3)  Suhst.  oralxovi  eine  Kupfermünze  in  Athen, 
der  achte  Tneil  eines  Obolos.  Aereus,  nummus 
aereus. 

xoäxfo-itoxne»  2-  poet.  in  Erz  gerüstet. 
xaXxe6-4pa>vof , 2.  ep.  mit  eherner  d.  i.  stark 
tönender  Stimme,  aertsonux. 

Zälxrvfia,  to,  poet.  das  Geschmiedete,  die  Fes- 
seln, das  Schwert. 

XtxXxevs,  ta>s.  ion.  qo«  (xaäxö«),  mit  und  ohne 
avijf,  der  Erzarbeiter,  Kupferschmied,  Metallar- 
beiter, Elsenschmied.  faber  aerarius  a.  ferrarius. 
Davon 

XuXxtvtixoq , 8.  geschickt  in  Erz  zu  arbeiten, 
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in  der  Scluniedekunst  geübt , artis  ferrariae 
peritus. 

XuXxtim  (x<rtxM,f),  aus  Erz  od.  Metall  fertigen, 
iu  Erz  arbeiten,  schmieden,  ahs.  od.  t(:  to  x«f- 
Ktvtiv , die  Schmiedekunst.  Cudo,  artem  ferra- 
riam  tracto. 

XaXxteitv,  äros,  o,  ep.  die  Schmiede. 

XnAxq,  q,  sporad.  Insel  im  ägäischen  Meere. 
XaXxmtorv , <f»o«,  q,  gewölml.  KaXxr,<ftuv  ge- 
schrieben. Stadt  in  ßithynien  am  Eingang  des 
thraklschen  Bosporos,  j Kadi  Koei.  Das  Gebiet 
KaXyr/dovia,  ion.  -zq,  q,  der  Einw.  ö XitXxtj- 
d oviog  od.  KaXx- 
XaXxrpov,  to,  s.  yaäxfio». 

XttXxijtof,  3.  (xatx/Fof,  x“i*»i>f1,  ep.  dem 
Schmied, angehörig,  oxla  Schmiedehandwerks- 
zeug. däpot  Schmiedehaus.  Ad  fabrum  perti- 
«ens,  fabri. 

XaXx-ijXaTOS , 2.  poet.  ( (tortivw ) aus  Erz  ge- 
schmiedet. 

gaAx-qpqg , tos,  2.  (St.  tlg,  ägagioxu).  ep.  poet. 
ii.  Sp.  aus  Erz,  ehern,  auch:  mit  Erz  beschlagen 
(z.  B.  octxof,  tvarör). 

XaXxid ixfj,  q,  Halbinsel  Makedoniens  zwischen 
dem  thcrmäisclien  und  strymonischen  Busen.  Die 
Einw.  of  XaXxtdfli , blsw.  mit  hinzugef.  Inl 
0p«xq;.  Auch  to  XaXmdixör  y(ros- 
XaXxt-oixoi; , q , die  Göttin  im  ehernen  Tempel, 
d,  i.  die  Athene,  welche  in  Sparta  einen  eherneu 
Tempel  mit  einer  ehernen  Bildsäule  hatte. 
zalx/or,  to,  kupfernes  Geschirr. 

XaXxig,  (dos,  fl  (z«A*o't,  so  benannt  enlw.  nach 
seiner  Kupferfarhe  od.  seiner  hellen  Metallslim- 
ine),  1 ) ein  Raubvogel,  =»x«(urd[c,  avis  nocturna. 
2)  ais  Eigenn.  a)  Hauptstadt  der  Insel  Euböa,  j. 
Egribos.  Der  Einw.  o XaXxidtvq.  Adj.  XuX- 
xidixoq,  8.  b)  Stadt  in  Aelolien  an  der  Mün- 
dung des  Euenos  am  Berge  Chalkis,  jetzt  Galala : 
auch  korinlh.  Stadt,  c)  Ort  im  südl.  Elis. 
XuXxo-ßi ipqg,  2.  ep.,  mit  bes.  ep.  fein.  x“2*o(Jo- 
pna,  erzbelastet,  daher  ehern. 

X<tX xo-ßaxris,  2.  {entweder  =-  x«äxto»  ßabfidr, 
ßr^lov  , ßattr,  ovSör  fxfflv  od.  = xaäxoti?  Im- 
ßam),  ep.  mit  eherner  Schwelle,  aereo  limine 
ornatus. 

XaXxo-ßonj;,  ov,  o,  poet.  mit  eherner  Stimme. 
XaXxo-yXeixtv , iros , o,  q,  ep.  mit  eherner 
Spitze,  aerea  cuspidc  nrmatus. 

XttXxo-dtxoq,  2.  poet.  mit  Erz  umgehen,  d.  h. 
wo  das  Mauerwerk  mit  ehernen,  durch  Nägel  be- 
festigten Platten  belegt  war,  aere  vinctu*. 
XaXxo~&<b(fa§,  oxo«,  o,  q,  s.  x«ä*»odaipq{. 
xaXxo-xvtjfilq,  idos.  i,  q,  ep.  mit  ehernen  Bein- 
schienen, erzbeschient.  acms  oercis  armatus. 
X<iXxo-xoq varijq,  ob,  6,  ep.  in  eherner  Rüstung, 
erzgerüstet,  aere  armatus. 

Zal*o-*QOTOs.  2.  poet.  aus  Erz  geschmiedet. 
X«*äx<)-»a>TO«,  2.  poet.  mit  ehernem  Rücken. 
XttXxo-xdotloq , 2.  ep.  st.  -xagtios , erzwangig, 
Beiw.  des  Helms,  ferreas  genas  haben s. 
XaXxo-xXtvffoq,  2.  poet.  mit  ehernen  Seilen, 
erzgeforml,  aerto  latere. 

X«ixo-xJq#q'«,  2.  poet.  mit  Erz  vollständig  ge- 
waffnel. 

XaXxö-xXrjxroq , 2.  poet.  von  Erz  geschlagen 
od.  gehämmert,  ex  aere  cnsus. 

XaXxö-xovq , o , q,  neutr.  xovv,  gen.  irodo«,  cp.. 
poet.  u.  Sp.  erzfüssig,  von  Empedokles  wegen 
seiner  ehernen  Pantoffeln,  von  Götterrossen  ins- 
bes.  erzhufig  d.  h.  mit  starken  Hufen,  bei  ödtic 
mll  ehernen  Stufen,  und  von  der  ’Egtvvs  festen 
Schrittes  einherschreitend,  aeripes. 


832  jr«i*o'jrt»Aog 

j fnixo-.Tuiog,  2.  ion.  u.  poet.  mit  ehernen  oder 
Kupfernen  Pforten,  arreas  portcu  habens. 
lalxa-ntoyav,  o,  Sp.  Rothbart. 

X<iXxo$,  ov,  o,  ep.  gen.  vcrixo'cjx»  (Curt.  u.  A. 
vgl.  skl.  hri-kus,  lili-kus  Zinn,  Lack,  verw.juit 
fctlvip,  nach  Andern  von  rakäa,  weil  es  ein  bes. 
dehnbares  Metall  sei),  a)  Erz  d.  h.  Kupfer,  oder 
ein  Melallgemisch , dessen  llauptbeslamllheil 
Kupfer  ist.  Bronze,  b)  das  aus  Erz  (Jeferligte: 
eherues  Geschirr,  eherne  Waffen,  wie  man  sie 
im  Alterlhum  von  gehärtetem  Kupfer  hatte,  aes. 
Xaixö-znofioe,  2.  poet  mit  ehernem  Munde, 
aereo  ore  praeditus. 

XaXxö-xevxxo<;,  2.  poet.  aus  Erz  gemacht. 
zalnozvmxtj , i},  Kunst,  Handwerk  des  xalxoxv- 
nos.  Von 

Xaixo-xvx og,  o (zvxzb  ),  1)  Erz  hämmernd, 
subst  der  Kupferschmied.  2)  xaAxdrtorog, 
2.  ep.  vom  Erz  geschlagen,  Beiw.  der  Wunde. 
xakxovt;,  s.  ydixtoc. 

XaXxötpiv,  s.  zaixo'e. 
xalxo-fixatv,  arte,  2.  ep.  erzgepanzert. 

XaXx- atdcov,  ovtoe,  i,  König  der  Abanlen  in  Eu- 
böa. Sein  Sohn  Elephenor  heisst  von  ihm  6 Xai- 
xojöovzid<Stj<;. 

Xaixzd/eaxa,  za,  eherne,  kupferne  Gefässe.  im 
Bes.  Schiffsschnabel  am  Vordertheile  des  Schiffe«, 
gebildet  durch  überstehende  mit  Erz  beschlagene 
Bohlen.  Vasa  aenea,  roxtra. 

A'dAog,  ö;  Fluss  in  Syrien,  j.  Kuweik. 
ZalvßStxoe,  3.  poet.  stählern,  zi  -xd*,  der  Stahl. 
xalvy/,  vßoe,  i (verw.  mit  ratxo'e).  I)  poet, 
Stahl,  chalybs.  2)  Völkerschaft  in  Ponlus.  be- 
rühmt durch  ihre  Stahlarbeiten.  3)  auch  auder- 
wärls  und  als  gleichbedeutend  od.  doch  benach- 
hart  mit  den  Chaldäern  (w.  s.)  erwähnt. 
xäfiä^e,  ep..  poet.  u.  Sp.,  u.  ep.  u.  poet.  *a/zd- 
<ftg,  Adv.  (lafttu),  auf  die  Erde,  zum  (zu)  Boden, 
»n  terram. 

XÜfiü&tv,  ion.  u.  poet,  u.  vafid&tv,  Adv.,  von 
der  Erde,  vom  Boden,  lat.  (de)  humo.  Von 
XÖfiai,  Adv.  (aller  Locativ.  verw.  mit  lat.  /minus, 
humi,  auch  mit  i&<ör).  a)  auf  der  Erde,  am  Bu- 
den . auch  verst  durch  iv  äaxita.  b)  zur  Erde, 
auf  den  Boden,  sprich w.  z ■ xiuxttr  von  vergeb- 
lichen Worten.  Humi. 

Xtt/tat-svr ytj,  oy.  ®,  ep.  u.  Sp.  mit  bes.  ep.  Fern. 
xaftat-tvvag,  dloe,  ü,  auf  blosser  Erde  liegend 
ml.  schlafend,  humi  cuoans. 

Xttfiai-Ctiiof , <5  (verst  iitpgoe),  der  Fusssche- 
mel,  subsellium. 

Xa/xai-xoitx/s , ov,  i,  poeL  auf  blosser  Erde 
schlafend. 

xä/eui-Xituv,  ovtoe,  i,  Sp.  das  Cliamäleon,  eine 
Eidechsenart,  die  verschiedene  Farben  annlmml, 
dah.  als  Bild  verämlerliclier  Menschen , chamoe- 
leon. 

xa/tai-xe xtjs,  2.  (tzt'xza),  auf  den  Boden  gewor- 
fen. auf  dem  Boden,  im  Staube  liegend,  überlr. 
unterwürfig.  In  terram  proiapsus,  humi  stratus. 
Adv.  xetuat.xfxtif,  Sp.  am  Boden  hinfliegend, 
humi  volans. 

»c  (zafictfivxoe,  auf  die  Erde 
fallend),  Sp.  das  Bordell,  lupanar. 

X<‘fi-tvv7i,  ij,  poet.  n.  Sp.,  u.  das  Demin.  dav.  *«- 
tifvvtov,  ro  Izapai,  rvrzj),  Lager  auf  der  Erde. 
Streu,  Lagerdecke.  Lectus,  stragulum.  (Dafür 
buk.  xafievrls.  <}.} 
xitfiofrer. «.  papu&tv. 

xdftzpui,  of  ipn..  ägypt.  die  Krokodile,  crocodili. 

X<xv  — xai  a ar. 

Xavtfava).  ep.  u.  poel.,  ep.  ful.  jf/eoum,  aor. 


- XaQtät]pog. 

tl&tov,  inf.  ep.  yodffiv,  pf.  xiruvta,  plqpf.  3 
sing,  xryavifi  (St.  ged,  lat.  pre-hendo,  goto,  hi 
git-an  finden,  ags.  gitan,  engl,  get  oUinerc),  1) 
Irans,  fassen,  umfassen,  in  sich  begreifen,  ent- 
halten, zl,  übertr.  ydlov.  d.  h.  in  sich  verschjies- 
sen,  beroeislern,  pre/iewdo.  2)  intr.  klaffen,  ooov 
xitpalrj  zate  d.  h.  so  weit  der  Mund  sich  öffnen 
konnte  (schreien),  also  so  laut  als  möglich.  Bio. 

Xttvdöv,  ep.  u.  Sp.  Adv.  (yeiv»),  den  Mund  auf- 
sperrend, dah.  gierig,  hiante  ore. 

Xdovtg,  of,  pelasgisches  Volk  in  Epirus. 

xä oq,  OVS,  zo  (für  zafoi,  von  St.  y«r,  yaivat),  der 
leere  Raum,  als  das  erste  Vorhandene,  chaos. 

Z« oe,  2.  (auch  xjrö;  geschr.),  buk.  edel. 

Xa(?d , >j  (jrafpoj),  xagpa,  rö,  ep.  und  poet.,  und 
davon  xnp/iovij,  r}  (dieses  auch  in  Prosa).  I) 
Freude,  Vergnügen,  yajö  und  ini  z*f«e  vor 
Freude,  aus  Freude,  ahs.  oder  zivöe  an  etwas, 
ajöf  zagar  löycov  um  Freude  an  seiner  Botschaft 
zu  stUten.  2)  (yd^ia)  Gegenstand  der  Freude, 
eine  Freude,  eine  Wonne,  im  Bes.  Gegenstand 
der  Schadenfreude,  Hohn.  Oaudium. 

Xagay/ia,  zi  (ynpdooo),  poet.  u.  Sp.  der  Biss, 
morst«.  (Auch  Bild  von  Metall  od.  Stein.) 

XiipüdQa , ion.  zopndpij,  ij,  u.  Sp.  gaoarfpo,-, 
ö 7 zetfdoeo),  1)  Erdriss,  Spalt,  dah.  Hohlweg, 
Schlucht,  oder  Ist  er  von  reissendem  Wasser  ge- 
bildet, Rinnsal.  Flusshelte,  u.  so  bei  Horn,  überh. 
Waldstrom,  Sturzbach.  Vorago,  fotsa,  torrens. 
2)  als  Eigenn.  a)  XagaAgy , y , Stadt  in  Phokis 
am  Charadrosflusse,  beim  heutigen  Mariolates. 
b)  Xdqadqog,  o,  ein  Giessbach  bei  der  Stadl 
Argos,  der  im  Sommer  austrocknete,  dah  Ir  X. 
im  Bette  des  Ch.  Davon 

Xagadgiög,  6,  gelblicher  Vogel,  der  in  Erdspal- 
ten wohnt,  viel!,  der  Regenpfeifer.  Er  galt  für 
sehr  gefrässig.  Avis  vorax. 

XaQadgooftai,  ion.  Pass,  durch  Giessbäche 
oder  VValdströme  zerrissen  u.  unwegsam  ge- 
macht werden,  voraginosus  fio. 

X«gaxöa>  (zagai),  Sp.  mit  Pfählen  umgeben, 
verpallisadiren,  xi,  vatlo  munio. 

Xagaxxtjg,  ijgos.  6 (zagaoea) , eigtl.  das  Einge- 
grabene. Eingeprägte,  dah.  die  aufgeprägte  Ei- 
gentümlichkeit, Kennzeichen,  Merkmal,  mit 
yldaayt  die  Mundart.  Typus,  forma. 

Xagaxatua,  zö  {jjaooxöm),  ein  mit  Pallisaden  be- 
festigter Platz,  Wall,  Verhau,  vallum. 

zagdxoiots.  rj.  Sp.  das  Verpallisadiren. 

X«9<*§,  «xoc,  d u.  y (zagdooa),  1)  ein  Spitzpfahl, 
bei  Thuk.  y z-  ein  Weinpfahl;  bes.  ein  unten  zu- 
gespltzter,  Spitzpfahl,  Schanzpfahl,  Pallisade; 
Arr.  6,  24,  1 steht  collect,  der  Sing,  für  den  Plur., 
u.  zwar  im  Gen.,  um  zu  bezeichnen,  dass  nur  ein 
Theil  gemeint  sei.  Jtidica.  2)  Pfahlwerk,  (L  i. 
ein  durch  eingerammle  Pfähle  o<L  Pallisaden  ge- 
bildeter Wall,  die  Verpallisadirung.  3)  überh. 
Bollwerk.  Schutzwehr,  wozu  auch  Wagen  u.  s.  w. 
dienten.  Valium. 

xagdoato  (nach  Doederl.  Intens,  v.  zpatim,  er 
vergleicht  lat.  hortari),  ion.  poet.  und  Sp.  eigtl. 
durch  Streichen  od.  Wetzen  schärfen,  überhaupt 
ritzen.  Ueberlr.  im  Pass.  aufgereizLaufgestachell 
werden,  t» ri  gegen  Jmdn , und  zi  älter  etwas. 
Acuo,  exasperor. 

Xäftis,  yzot,  o , 1)  Sohn  des  Theocbares,  alben. 
Feldherr  zur  Zeit  Philipps  von  Makedonien.  Staus 
Mytilene,  der  Alexander  d.  Gr.  auf  seinen  Feld- 
zügen begleitete  u.  über  ihn  schrieb.  3)  sonstiger 
Eigenn.  4)  Fl.  in  Argolis. 

Xagi-zh/Mo^,  o,  aus  Oreos  ln  Euböa,  anfänglich 
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Führer  von  Söldnern,  seit  Ol.  107  Strateg  im 
Dienste  Athens. 

X«QistG,  -Ctssa,  lafhv  und  x“P*f*  (läfis),  voll 
Anmuth,  reizend,  anmulhig,  wohlgebildet,  schön, 
hold,  lieblich, angenehm, erfreulich, lieh,  bequem, 
artig,  vortrefflich, sinnreich, spasshaft,  lächerlich, 
dah.  iron.  rorpi'rv  ft  verst.  forat  es  wäre  etwas 
Schönes  d.  n.  thörichl,  prolept.  dag.  in  xa^tenu 
rtiov  — Iftflia,  d.  h.  so,  dass  er  nun  reizend  war; 
theils  ahs.,  thcils  xl  in,  tivi  an,  mit  etwas.  Suhst. 
at  za9ir vrlf  und  of  rapiforfeoi  ebenso  die  (kör- 
perlich) Wohlgebildeten  als  die  (geistig)  Gebil- 
deten, Geistreicheren,  za9*tr  eine  ganz  artige 
Sache,  (td)  xagifvxa  bei  llom.  alle  anmuthigen 
Gaben,  bei l’lut.  witzige  Acusserungen.  Vmustus. 
Adv.  x«Qiiv xtog,  reizend,  schön,  witzig,  *.  f’x“*' 
ti  aüftet  bei  blühender  Lcibcsheschaffenheit.  Vt- 
tiustc,  lepide.  Davon 

xaQitvziSo/iai , Den.  mod. , seinen  Scherz  trei- 
ben, scherzen,  anovog  in  einer  ernsthaften  Sache, 
lurfo.  (Davon  x“e<fwiupo'c,  o,  das  Scherzen.) 

Xagl^Oftat,  fut.  lovfiai,  pf.  xfxctpiauat  (in  act. 
u.  pass.  Bdtg),  Dep.  med.  (xdp*e).  1)  hinein  etwas 
Angenehmes  erzeigen,  (eine)  Gunst,  einen  Ge- 
fallen, Dienst,  eine  Wohllhat  erweisen  od.  thnn. 
gefällig,  gütig,  hold,  willfährig  sein,  willfahren, 
Jmdm  zu  Gefallen  leben,  bei  ihm  Dank  verdienen, 
sich  beliebt  machen,  theils  ahs.  od.  intr.  x“t>‘a°- 

firvop  zu  Gefallen,  theils  xivl  Jmdm  durch  oder 
n etwas,  od.  mit  Part,  lußlixova t durch  Blicke 
beglücken,  welches  hisw.  zu  ergänzen  ist,  wie 
Xen.  (!yr.  8,  3,  1 xotoli ndv  zu  ov.  Im  Bes.  a)  ei- 
nen Gott  durch  ein  Opfer  erfreuen,  sirh  geneigt 
machen,  b)  von  der  Frau,  Jmdm  ihre  Gunst 
schenken,  c)  den  Leidenschaften  fröhnen,  z.  B. 
im  fhtutü  dem  Unmuthe,  Zorne  sich  hingeben  od. 
überlassen,  r»;  vaoxgi  dein  llagen  gütlich  thun, 
xg  tjäovjj  seine  Lust  befriedigen,  ra  omputi  dein 
Leihe  zu  Willen  leben.  Oratifieor,  morem  gero, 
indulgco.  2)  willig  geben,  gewähren,  spenden, 
schenken,  zu  Gefallen  thun,  theils  abs.  yuiia  yu- 
Qloaa&at  leicht  zu  Gewährendes,  theils  xt  zivt 
etwas  Jmdm.  z.  B.  xrvd  — utvrjv  xdpiv  umsonst 
nachhängen,  fröhnen,  oder  nva  xtvi  Jmds  Leben 
Jmdm  schenken,  ihn  Jmdm  zu  Gelallen  freigeben, 
doch  auch  xivöf  von  etwas  gern  mittheilcn.  Lar- 
gior.  3)  im  Pf.  u.  Plqpf.  pass,  angenehm,  lieb, 
wohlgefällig,  erwünscht  sein,  xfX“P“,f*t’v"  An- 
genehmes, Liebes,  aber  m;  Htzagiaiiiroi  als  hät- 
ten sie  etwas  geschenkt  erhalten.  (Jratus  tum. 
Xagi-xigg,  iovs,  i.  1)  Sohn  des  Apoliodorus  ans 
Athen,  einer  der  mächtigsten  von  den  30  Tyran- 
nen. 2)  sonst.  Eigenn. 

jC«p<S>  froc,  v,  acc.  gew.  yctpiv  (und  X“Plta).  daL 
pl.  ep.  x«pftroo<  (za‘fa‘.  lat.  gratia),  alles,  wor- 
über man  sich  freut.  Dali.  1)  Liebesdienst,  Gunst, 
Huld,  Wohlwollen,  Zuneigung,  Gunslbezeugung, 
Gefälligkeit,  Wohlthat,  Vortheil.  Im  Bes.  a)  Be- 
liebtheit, Volksgunsl.  h)  Ehrfurcht,  c)  (auch  im 
Plur.)  Dank.  Erkenntlichkeit,  Vergeltung,  Gegen- 
dienst. Daher  z<*91*  ftsiv  oder  jlSivcn,  Dank 
wissen,  dankbar  sein,  eigll.  oltu  oxi  x«V»  orp fi- 
lm, doch  lyfif  ’rpo't  nva  Gunst  bei  Jmdm  besiz- 
zen,  dnoitdivat  Dank  abstalten,  sich  dankbar 
beweisen,  xdp<»  q vigtov  xtvi  Jmdm  einen  Liebes- 
dienst erweisend,  Jmdm  zu  Gefallen,  itpillttv 
zum  Dank  verpflichtet  sein  od.  sich  fühlen.  Theils 
abs.,  theils  xtvos  für  etwas,  gegen  Jmdn,  ti rl 
Jmdm  od.  einer  Sache,  älinl.  ngos  xiva,  aber  vxtg 
xtvos  für  etwas,  oder  mit  folg,  on,  fl.  Adv.  a) 
(t gv)  z°fiv  nvo’i  zu  Jmds  Gunsten,  ihm  zu  Ge- 
fallen, um  — willen,  wegen,  z.  B.  ixovs  «fitxpoö 
Dixeklsr,  griccli.  WOrUrbucU.  4.  Aull. 


X«p iv  um  eines  leidigen,  geringfügigen  Wortes 
halber.  Doch  behält  es  auch  hier  seine  substanti- 
vische Natur  insoweit  bei,  dass  es  einen  adj.  Bei- 
satz annehmen  kann,  ajiMxpdyov  z<*9tv  zum  süs- 
sen Genuss  des  rohen  Fleisches,  vtjv  oijv  y.  dei- 
nethalben,  od.  ytrvaixö«  zägtv  dyopiv  zu  Gunsten 
eines  Weihes,  ohne  dass  zur  Gunst  ein  Recht  du 
war.  b)  fit  X-  zu  Dank,  als  Gunst  c)  *pos  xdpiv, 
bes.  bei  llystv,  xohx tvto&at  und  älinl.,  nach 
Gunst,  nach  Wunsch,  zu  Gefallen  reden  oder  als 
Staatsmann  handeln,  doch  hei  igtis  auch)  in  Güte 
sagen,  od.  xgos  rdpiy  fogtiop  nach  dem  Belieben 
der  Gewalt,  älinl.  xgös  X“p<v  ßogät  der  Lust  zum 
Krasse  zugckchrt.  rap*tof  fff»“  uml  ydpin.  dj 
avv  z"9tr‘  zur  Zufriedenheit.  2)  Beiz,  holdes 
Wesen,  Lieblichkeit,  Anmuth.  körperlicher  Lieb- 
reiz, Schmuck,  im  Plur.  Reize,  liebenswürdige 
Eigenschaften,  xfös  z“9 ,y  zur  Anmuth,  pt tü  z“ 
fiixior  mit  der  grössten  Anmuth,  u.  so  auch  nach 
Doederl.  Od.  4,  095  ydpie  tvtfyiar,  die  Liebens- 
würdigkeit wohllhätiger  Fürsten.  3)  personif.  a) 
Xdptff , ij  in  der  II.  die  Gemahlin  des  llepliästos. 
b)  .Aa'pirfs,  at  die  Grazien , ilie  Schöpferinnen  u. 
Verleiherinnen  der  Anmuth. 

ZÖfiafitt,  rri,  N.  T.  Gnadengabe. 

XttgiottjQioc,  2.  (zagifcofiai),  zum  Dankfesl  gehö- 
rig. Meist  als  Suhst.  (rd)  za9,crli9ta  aus  Dank- 
barkeit dargebrachte  Geschenke.  Weihgeschcnke 
od.  Dankopler,  Dankfest,  ffvttv  darbringen,  ahs. 
u.  nvdff  für  etwas,  grati  animi  causa  oblata  ilona 
s.  sacrificia.-  _ [sllge  Geschichte,  iocus. 

Xagixla,  rj  (xdpt*),  Scherz,  Spass,  ioö  loyoo  lu- 

zafixo  ylaaala,  poel.  nach  dem  Munde  reden. 

zaQixoa,  N.  T.  begnadigen, 
vd,  s.  x«p«- 

Xagfiavdn,  ij,  Stadt  in  Mesopotamien,  j.  Hit. 

XicQftrj,  ij  (zctlfta),  ep.  und  poel.  (Pind.),  Kampf- 
lust, und  so  auch  II.  17,  16t , wo  es  nach  Andern 
die  Schlacht  selbst  bedeuten  soll.  Macritas. 

XaffUdng,  ov,  ö,  Sohn  des  Glaukon,  Onkel  des 
Platon,  Mündel  des  Kritias  u.  Schüler  des  Sokra- 
tes. fiel  gegen  Thrasybul. 

Xatffiovxi,  n,  s.  z«9«- 

xaQfioovvOi;,  3.  (yag/ia),  ion.  und  Sp.  freudig, 
raguaavva  noiifiv  verst.  ttga  ein  Freudenfest 
feiern,  laetum  fest  um 

xaqoxo s,  3.  (zaget,  ätp),  freudigen,  muthvollcn 
Blicks,  kampffustlg  aussehend,  wildfunkelnden 
Blicks,  fulgidis  oculis praeditus.  (Dav.  xapojiorijc, 
TI,  Sp.  die  muthstrahlende  Farbe  der  Augen.) 

Xftf-oztog,  spät.  Xtigoxp,  ojiof,  i,  Beherrscher 
der  Insel  Syme. 

X«p rijs.  ov,  o,  Sp.  Papierblatt.  [tobilis. 

Xrtprdg,  3.  (x«ip<»),  erfreulich,  erwünscht,  lac- 

XaQfL’tltfig , tos,  rj . personilicirter  Meerstrudel, 
später  in  die  sicllische  Meerenge  verlegt  (j.  Oha- 
rilla,  doch  blos  bei  hochgehender  Sec  für  kleine 
Fahrzeuge  gefährlich). 

Xtigatv,  atvoi,  6,  1)  der  Fährmann  der  Todlen, 
der  sie  über  die  Styx  rührte.  2)  Sohn  des  Pytlio- 
kles  aus  Lampsakos,  Geschichtschreiber,  der  un- 
gefähr bis  zur  SOsten  01.  lebte. 

XÜaxat,  s.  xai'vto. 

Xa<J/[«z,  rd  (xtnvaj), klaffende  Oellnung.Enlscblund, 
Hiatus.  Davon 

Xaofiäouai , Dep.  med.,  mit  offenem  Munde  da- 
stehen d.  i.  verlegen  sein,  oscito. 

xdöu  t],  ti,  das  Gähnen,  die  Schläfrigkeit. 

X»t foi,  ep.,  und  ep.  u.  poet.  xrittjw  (beide  nur 
im  Präs.),  (zalva,  nach  Gurt,  zu  Z990t),  eigll.  nach 
etwas  schnappen,  dah.  a)  sich  sehnen,  verlan- 
gen, begehren,  wünschen,  abs.  od.  nvög  od.  mit 
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Xttgo-ig ««mp,  ö,  n.  poet.  schlangcnarmig. 

, 2.  (ijfroj),  a»  die  lland  gewöhnt, 
9tot  ein  Gott,  dun  man  mil  Händen  greifen  und 
herumführen  kann,  überlr.  zahm,  fügsam,  ahs. 
od.  ttvi  gegen  Jindn.  Manu  se  ditci  patiens,  man- 
sudus. 

XfiQO-ftuxtQor,  zo  (uftöffw),  Handtuch,  mit  gju- 
etov  hildl.  von  einer  reichen  Ernte,  die  goldpran- 
gend das  Nilthai  bedeckt,  mantile. 

Xtiqo-fivlTi,  t die  Handmühle,  welche  aus  zwei 
Steinen  bestand,  von  denen  der  obere  mittelst  ei- 
nes hölzernen  Griffes  in  dem  untern  (pö/tij)  um- 
getrieben wurde,  mala  manuaria, 

Xti<fO-vo/tit»  (vifico),  die  Hände  nacli  einer  ge- 
wissen Regel  beim  Tanzen  bewegen,  überli.  mi- 
misclic  Bewegungen  machen,  hantiren, 
ztvt  mit  etwas,  gestiador. 

Xfiqdopiai  (gti'j),  Med,,  aucii  als  Pass.,  in  seine 
Ilünde  od.  in  seine  Gewalt  bringen,  sich  (sibi)  ge- 
winnen, leicht  fertig  werden  mit  Jmdm,  mit  und 
ohne  «pie  ßiav  überwältigen,  bezwingen,  besie- 
gen, sich  (sibi)  unterwerfen,  unterjochen,  ziv«, 
zi,  u.  zwar  tun  Jmdm  od.  durcli  etwas.  Im  Pass, 
überwältigt,  in  Jmdsliände  gegeben  werden,  zivi 
und  vno  Tiros  von  Jmdm  od.  etwas,  auch  durch 
etwas.  Subigo,  devinco. 

XtiQO-xXtiO-rif,  2.  (siijftos).  die  Hand  füllend,  so 

fross,  als  man  mit  der  Hand  fassen  oder  hallen 
ann,  manum  implens. 

xeiQO-.xotioficu , poet.  Med.  mit  eigener  Hand 
verrichten,  r»,  manu  perßeio.  Davon 
XtiQOxolriTos,  2.  von  Menschenhand  gemacht 
od.  verursacht,  mil  den  Händen  gemacht,  gemacht, 
künstlich,  im  Gegcns.  zu  dem,  was  von  selbst  od. 
von  Natur  entstanden  ist,  manu  s.  arte  factus. 
Ztitd-aocpoi,  2.  Sp.  mit  den  lländen  gewandt. 
Xttqozfqog,  s.  xefsifov. 

xeiQO-t txv*lfi  ov,  o,  der  Handwerker,  Handar- 
beiter, im  Gegcns.  zu  idmzris'-  der  Virtuos,  mit 
Carogiag  der  Heilkünstler,  opifex.  Davon 
Xttgoztxvia,  r),  das  Handwerk. 
liiQotixviuot,  3.  zum  Handwerker  gehörig. 
Xtif/oxoriai,  durch  das  Ausslrccken  (Erhellen) 
der  Hände  hei  Volksversammlungen,  Wahlen  u. 
s.  w.  abstimmen,  bestätigen,  zum  Beschluss 
erheben,  erwählen,  abs.  od.  zi,  ttrd  od.  mgi  n- 
vos,  u.  zwar  int  zi  zu  etwas,  bei  Pass,  auch  int 
itvof.  Suf'ragium  infero,  suffragii»  mtis  rat  um 
habeo  s.  creo.  Von  jrripo-rdroc,  2.  (rii'voi),  poet. 
die  Hände  ausstreckend.  Davon 
Xtit/otovia,  ti,  das  Stimmen,  die  Abstimmung, 
Wahl,  suft'ragiorum  latio. 

Xei<t-ov(fyia>  (St.  tgy),  mit  der  Hand  verrichten, 
einen  Handstreich  ausführen, manibusoperor.Div. 
Xtttfovqytifta,  zi,  und  zti^oopyi«,  i),  Hände- 
arbeit, Handgriff,  opus. 

XtiQioua,  to  (xtigiio),  poet.,  eigtl.  das  milder 
Hand  Verrichtete,  dann  das  Bewältigte,  die  Be- 
wältigung, subadio. 

XtlQaiVj  s.  zfQtiiDv.  Als  Eigenn.  Chiron,  Sohn  des 
Kronos  und  der  Philyra,  ein  Kentaur,  berühmt 
durch  seine  Arzneikundc  u.  Seherkuust,  Lehrer 
des  Asklepios,  Herakles,  Achilleus  u.  s.  w. 
xt axrof,  ö,  t),  ion.  u.  Sp.  (a*a£),  Hand- 
werker, Handarbeiter.  Davon 
Xft<ia>va4la,  ion.  -«?,  r),  ion.  u.  poet.  das  Hand- 
werk, Gewerbe,  opißeium. 

Xeiaoftttt,  s.  jardavra. 

XfUiovtor,  ti',  buk.  Schwalbenkraut.  Von 
XtXidaiv,  ovof,  ij  (Jat.  Ittrundo,  v.  der  gräco-ital. 
Grundform  xegeriäv),  die  Schwalbe,  nirtmdo. 
xilvt,  q,  ep,  ii.  poet.  die  Lyra  (eigtl.  Schildkröte). 


xei-aj vq,  ij  (Gurt.  vgl.  skt.  hanuu-tas),  die  Schild- 
kröte, testudo.'  (Auch  ein  hölzernes  Schirmdach.) 

A ififiiq,  ioc,  i),  ägypt.  Ghemnin,  t)  Stadl  Aegyp- 
tens inThcbalkc.  später  Panopolis,  j.  Aclinüm. 
2)  Insel  bei  Bulo  im  Delta  (Her.  2, 156).  3)  Xtp- 
ftirijc  vopös  in  Aegypten,  vcrsch.  von  den  vorigen. 

XhQiidoq,  tot,  zb  (verw.  mit  if pjin’s  ipti't,  w.  s.j, 
nach  El.  M.  von  xtir,  nach  Lob.  mit  xagdigtt. 
nach  Passow  mit  xiggat  u.  {ijpo's  verwandt),  ep. 
Steingries,  Geröll  von  Sand,  Steinen,  Muscheln 
u.  s.  w..  wie  ihn  angeschwollcnc  Flüsse  mit  sicli 
führen,  colluvies  coeni. 

Xtgtlatv,  2._  cp.,  dazu  ep.  jfipjfts,  a,  mit  dem 
dat.  sing.  acc.  gff  ij«,  nehst  ep.  xtQttotf- 
qoq  und  /eipötepog,  3.,  endlich  xefpoov,  2., 
Superi.  xfitf,aro c>  3..  Adv.  jfiijor.  gcw.  als 
Comp.  u.  Superi.  zu  x«xo's  gezogen  (von  gr'jijs 
untcrthan.  St.  x{0  in  Z{,e).  geringer,  (unter- 
geordnet), niedriger,  schlimmer,  schlechter,  fei- 
ger, weniger,  mangelhafter,  Sup.  der  schlimmste, 
schlechteste,  geringste,  abs.,  wo  xhvu  bisw.  als 
Positiv  zu  übersetzen,  wie  Od.  18,  229.  20,  310, 
oder  zi  an  etwas,  oder  ztvöt  x-  yiyvtafrat  Jmdm 
nachstelien,  n»l  p.igztp  es  steht  ffirJmdnschlim- 
mer  oder  mit  InlV  oü  tt  xigsiov  — IMcftat  cs  ist 
nicht  übler,  also  besser  = es  ist  nicht  übel.  De- 
terior,  vilior,  vilissimus,  minus. 

XtQ/icu ftov,  tö,  ep.,  u.  xJQ/adq,  äiot,  ij  (St.  xfQ. 
s.  xtl'v)-  poet.  Handstein  (d.  h.  so  gross,  dass  man 
ihn  mit  der  Hand  fassen  kann),  Schleuderstein, 

Xtfrijs,  jjroc,  ö.  poet.  arm.  [saxmii. 

XtQvnttq,  tios,  i]  (poet.  Fern,  vom  poet.  xtgvij- 
zge,  dor.  ae,  der  Niedrige,  nach  Doedcrl.  vom  un- 
gebr.  zfipovfi'v  aus  gtfjoiv,  s.  gepfi'ov),  gemein, 
niedrig,  humilis. 

xiq-vißov,  tö  (vinzm),  ep.  Waschbecken,  pcleis. 

xeQvi.zzofiat.  Med.,  cp.  aor.  3 pl.  xt^riipavzo 
(aus  ztpvifJa Sto&at  von  gfpviip,  nach  Andern  aus 
zeit,  vt'nzco),  eigentl.  das  Handwaschwasser  ge- 
brauchen, sich  die  Hände  waschen,  bes.  vor  dem 
Opfer,  lavor  manus.  Von 

Xtg-vnp,  Tßo t.  ti  (xtif,  vi'Ja»),  a)  Handwaschwas- 
ser, vor  der  Mahlzeit,  b)  Weihwasser,  geweiht 
durch  Eintauchen  eines  vom  Altar  genommenen 
Feuerbrandes.  Man  pflegte  mit  ihm  die  Opfer  u. 
Theilnehmer  einer  heiligen  Handlung  zu  be- 
sprengen. Dah.  notvavöt  xtqrißtov  eigtl.  Tlicil- 
nehmer  am  Weihwasser  des  Hauses,  d.h. Mitglied 
des  Hauses  oder  der  Familie  durcli  Aufnahme  in 
die  religiöse  Genossenschaft  des  Herdes.  Mallu- 
viae,  aqua  lustralis.  [Reckend. 

Xtgo-ftvotje,  2.  poet.  die  Hände  mit  Blutschuld  hc- 

XfQo-xlTjXToi;,  2.  (nlrjaea),  poet.  mit  der  Hand 
geschlagen,  manu percussus. 

XSQQÖ-VTiaoq,  7j,  s.  itgoövntiof. 

XtQOaioq,  3.  (zi'poos),  auf  dem  Fesllaude  lebend, 
i.andgeschöpf , ugoxbittlot  Landkrokodile,  von 
Menschen : seeunkundig,  terrestris. 

Xftob&tv,  poet.  vom  festen  Lande. 

Xffoovde  (xigoot) , cp.  Adv.  auf,  an  das  feste 
Land,  in  continentan. 

XtQOoivjOo-en ftjq,  2.  ion.  einer  Halbinsel  ähnlich, 
paeninsulae  specimen  re/erens. 

XfQOo-vrjOoq  od.xeppd-vj;cJos,  ij,  Sp.  die  Land- 
insel, d.  i.  Halbinsel,  paenttiauia.  Insbes.  1)  gcw. 
der  t (irakische  Ghcrsones,  j.  Halbinsel  der  Darda- 
nellen. Die  Einw.  of  XtQQOvrjöitat.  2)  iiäv 
’Agußav  die  arabische  Halbinsel.  Arabien.  3)  Ort 
im  Korinthischen  (Thuc.  4, 42).  4)  jj  ’Axtgovoiat. 
s.  ’Äx-  Von 

xtqoof,  2,  (verw.  mit  lat.  hirtus,  hirsutus  ?),  ep., 
ion.,  poet.  n.  Sp.  I)  fest,  hart,  unfruchtbar  (Iler. 4, 
53* 
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123),  poet.  überlr.  arm,  leer,  verwaist,  denn  das 
Trockne,  Starre  ist  den  Alten  zugleich  Symbol 
des  Mangels,  der  Armuth.  2)  festländisch.  Suhst. 
j)  i . das  feste  Land,  das  Trockne,  das  Ufer. 
(Terra)  continens. 

jtgvSf  iov,  t ö,  buk.  (x*‘t)  Händchen. 

Xtvfia,  tö  (z/m),  ep.,  ion.  und  poet.  das  Gegos- 
sene, d.  h.  1)  der  Guss,  das  Nass,  abs.  und  nvit 
von  etwas.  Fluctus.  2)  im  Plur.  meton.  Schale 
zum  Trankopfer.  Patera.  Von 
Xfoj,  praes.  u.  impf,  bei  Hom.  stets  ofTen,  also  z*« 
u.  s.  w.,  ausser  in  xli<s9ai,  fut.  ep.  xtva,  aor.' 
1.  alt.  txea  (fz»J-a),  cp.  auch  fzr”a  und  ftva, 
ronj.  xfvoutv  ep.  st.  jfBamf»,  iniper.  xlvttvr,av 
sl.  xtväTioaar,  aor.  I.  meil.  cp.  ixtvdurjv,  3 sg. 
ep.  gftiaro,  3 pl.  ion.  auch  ixiavxo  und  inf._  l>a- 
oQai,  ep.  synt.  aor.  2.  Ixvu ijr,  3 sing.  xvxo,  3 
plur.  fvwxo,  part.  (ep.  und  poet.)  jjti/ifvos,  pl. 
pass,  xszüuai,  plqpf.  ixtxvptiv,  3 sing.  xe  j>tiro, 
3 plur.  fxtxvrto  und  tttxwxo,  aor.  pass.  /jjbSijv 
(St.  xv  und  x‘f<  lat.  ec-fu-tio,  re-futo  und 
con/u(o,/un<iö,golh.piu  tun, ahd.ffiua'aM  giessen). 
I)  Act.  entströmen  oder  entfallen  lassen,  dah.  1) 
von  flüssigen  Dingen:  giessen,  ausgiessen,  er- 
giessen,  vergiessen,  t«,  z.  II.  viioq  vom  Zeus:  reg- 
nen lassen,  und  dah.  abs.  gtsi,  eigll.  er  giesst,  mit 
versL  riövet  es  schneit,  und  zwar  l»  tivi  in  et- 
was. Eflfundo.  2)  von  trockenen  Dingen : schüt- 
ten, aus-,  aufschülten,  hcrabschütteln,  hinstrek- 
ken,  niedermähen,  in  Menge  werfen,  sinken-, 
herabsinken  - oder  fallen  lassen,  xt , z.  B.  ongo  u. 
älinl.,  ein  Grabmal  errichten,  u.  zwar  «W,  tv  uvt 
auf,  in  etwas.  Demitto.  3)  ühcrlr.  hlnslrömen, 
ertönen  lassen,  verhrcilen,  */,  u.  zwar  xara  ti- 
vot  gegen  Jmdn,  über  etwas,  fl)  Pass,  ndt  dem 
synk.  Aor.  u.  11.  7,  63  auch  mit  dem  Aor.  l.med., 
sich  ergiessen,  strömen,  hcrvorslrömen,  hervor- 
stürzen, hcrabfallen,  sich  verbreiten  od.  ausbrei- 
ten, geschüttet  werden,  aufgeschültet  sein,  hin- 
gestreckt liegen,  abs..  z.  B.  vdoog  xixvxat  die 
Krankheit  hat  sich  ergossen  d.  h.  den  ganzen 
Körper  bis  auf  die  Knochen  ergriffen,  od.  fx  xiros 
aus.  xaiar  xivog,  Ini  xi  über  etwas,  ln C xivi  auf 
Jmdn,  «pqpi  xtvi  um  Jmdn  d.  h.  ihn  umarmen. 
III)  Med.  mit  Aor.  1.  sich  d.  i.  für  sich  od.  etwas 
von  sich  ergiessen.  ausschülten,  streuen,  ti,  z.  B. 
ßhta  d.  h.  seine  Geschosse  in  Menge  abschics- 
sen,  u.  zwar  ti»/  Jmdm,  xotio  tivos  über  etwas, 
TTQog  u nach  etwas  gewandt,  bei  der, solennen 
Formel  z°“S  xiaa&at,  itg  rt  wohin,  uptfi  uva 
um  Jmdn  schlingen.  Emitlo. 

XrjltvTÖg,  3.  Adi.  verb.  von  flechten, 

ion.  geflochten,  pleams. 

XijAz},  V (SL  Xa<  s-  xaCva),  1)  im  Plur.  die  gespal- 
tenen Klauen  der  viertüssigen  Tbiere,  ebenso 
die  Krallen  der  Vögel.  Unguis.  2)der  als  Wel- 
lenbrecher dienende  Ilafendamm,  Steindamm. 
Molcs. 

Xt/iög,  ij  (St.  xai  s.  z“'»'“),  cp.  Kiste,  Lade,  Truhe, 
lies,  zur  Aufbewahrung  der  Kleider,  eista. 
xn»,  xiros, « , i)  (skl.  hasas,  fern,  hast,  lat.  ans-er, 
alid.  gans),  die  Gans,  anscr. 
xnv-ai.mxtti§,  txog,  6,  ion.  u.  Sp.  dleFuchsgans, 
eine  Entenart,  welche  dem  Set  (Äpdvos)  heilig 
war.  anas  tadoma. 

Xn veog,  3.  (xg*),  ion.  von  der  Gans,  ansermus. 
Xrjvtvq , (a>g,  6,  Eiuw.  der  lakonischen  Stadt 
Glien,  vom  Kreter  Myson,  der  dort  lebte. 
Xijvo-jHur (a,  *J,  das  Gänsehalten. 

XZipniiög,  c,  (nach  Doedcrl.  ion.  für  zapapo's  von 
Zagoiow»,  nach  Andern  von  xa>  xatito > nach 


Andern  von  xe‘s&at-  zm?f‘*')>  ep.  u.  Sp.  Kluft, 
Höhle,  Spalt,  cavema. 

XVQoro,  s.  xatgm. 

XgQtia,  n,  Witlvvensland,  viduitas.  Von 
XiiQtva»  lxn9°s)i  intr.  leer,  enlblössl.  öde  sein, 
tivo's  von  Jmdm.  Im  Bes.  im  Witlwen-  od.  Wilt- 
werstande  leiten,  nicht  wieder  verbeiratbet,  bei 
Soph.  überh.  des  menschlichen  Verkehrs  beraubt 
sein.  Orbor,  vidua  s.  viduus  sum,  hominum  com- 
merciis  orbus  sum.  (Auch  trans.  verwaisen.) 
xnqos  3.  (»ach  Doederl.  für  z»e«°r  »nn.  leer),  ver- 
wittwel.  Suhst.  rnt«,  ion.  z«j»V.  V,  »He  Willwc. 
abs.  u.  xtvög.  Viduus,  vidua.  Davon 
XWoat,  ep..  ion.  und  poet.  leer,  öde  machen,  ent- 
völkern, x{,  u.  zwar  ri»d«.  Im  Bes.  des  Gatten  be- 
rauben. zur  Willwe  machen.  Evacuo,  vidua.  Dav. 
XVQiaatai,  of,  cp.  Erben  einer  ausgcslorbenen 
Familie,  Verweser,  entferntere  oder  Seitcnvcr- 
wandlc,  welche  die  Verpflichtung  haben,  Kinder- 
lose. Verwaiste  u.  s.  w.  (rijpoi)  zu  besorgen  und 
zu  pflegen,  u.  dafür  das  Vermögen  derselben  er- 
ben oder  unter  sich  theilen,  bet  Hom.  s.  v.  a.  la- 
chende Erben,  haeredes  orborum. 

XJjtfi' und  xnxn,  Dat.  vom  ungebr.  *ijtos  (nach 
Gurt.  verw.  mit  z>|P0s).  aus  Mangel,  aus  Sehn- 
sucht, xitög.  Destttulus,  desiderio  motus. 
X&ä/iiUoq,  3.  (za.ua/  mit  eingeschobenem  &,  lat. 
humilis),  cp.  u.  Sp.  an  der  Erde,  dah.  niedrig, 
flach.  Suhst.  tö  x&.  die  Niederung,  der  Grund, 
td  zVaitalatifa  niedriger,  tiefer  gelegene  Stel- 
len. Humilis. 

X^tc  u.  tx&is  (Grttndf.  groi,  skt.  hjas  gestern, 
lat.  neri  für  best,  goth.  gistra-dagis  morgen,  ahd. 
gester),  Adv.,  gestern,  ngeiriv  rt  xai  jttff'e,  s. 
zrpoJi)»,  älinl.  vvv  xt  xa’z&/s  jetzt  eben  u.  gestern, 
d.  h.  ganz  kurze  Zeit  (Acri  et  nudius  tertius).  Dav. 
X&t-Zdq,  3.  (nacli  Gurt,  mit  e.  St.  Sipo,  vgi.  dies, 
lat.  hedemus),  ep.,  ion.  u.  Sp.  gestrig,  am  gestri- 
gen Tage,  oft  st.  des  Adv.,  ißrj  er  ging 

gestern.  Adv.  zdijd»  u.  Plur.  gestern,  xD. 
rt  xai  ngiüi^a,  s.  xpoiij». 

Xfrdvtoq,  3.  und  2.  (x9üv),  1)  der  Erde  oder  dem 
Boden,  auf  dem  man  lebt,  an  ge  hörig,  einhei- 
misch, insbes.  ui  cingeboren  oder  auch  der  Erde 
entstiegen,  dah.  Bein,  des  Ecliion,  der  sich  be- 
waffnet aus  der  Erde  erhoben.  Quod  alieuius  ter- 
rae est  proprium,  indigenae.  2)  a)  unterirdisch, 
dah.  iatia  vom  Grabe  des  Vaters,  b)  der  Unter- 
welt angehörig,  dah.  Bein,  der  d'dfi« , weil  sic 
auch  in  die  Unterwelt  dringt,  oder  z®-  Z“»1«  der 
Dank,  den  sicli  die  z^övioi  #to/  durch  wohlwol- 
lende Aufnahme  des  Oedipus  gestiftet  haben,  hu 
lies,  x9-  Zf”S  d.  i.  Plulon,  der  Herrscher  der 
Unterwelt,  'Eppijs  als  tpvxonouno's  Seelenführer 
der  Verstorbenen,  bes.  bei  Todlenopfern  u.  Tod- 
tenbeschwörungen  verehrt,  weil  er  die  Seelen 
derVerslorlienensowohl  hinauf-  als  hinabgeleitel, 
dtai  z#-  hei  Iler.  Demeter  und  Persephone,  bei 
Soph.  die  Erinyen.  Infernos,  inferi. 
X&ovo-attßrjc  , 2.  (üiitßco) , poet.  auf  der  Erde 
gehend , a u f E r d c n , terrestris. 

X&ovo-ZQt<pri$ , 2.  poet.  von  der  Erde  erzeugt, 
terra  nutritus. 

xO-civ,  z^ovöf , ij  (nach  Gurt,  entst.  durch  ein 
eingeschobenes  9,  wie  z^aualc!*  aus  z“f*-«0, 
ep.  u.  poet.,  a)  Erde,  Erdboden.  x&°va  Svptvat 
unter  die  Erde  gehen , d.  i.  sterben,  b)  Gegend, 
Land.  Terra. 

XiU-urSfOt . 2.  tausend  Mann  stark. 

Xii.taqx*a> > Sp.  bei  den  Römern:  Krlegslribuu 
sein,  ueren  es  später  sechs  bei  jeder  Legion  gab. 
Sie  slauden  als  Befehlshaber  der  Legion  zwischen 
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dem  Oberfeldhcrrn  u den  Centurioncn.  Tribu- 
nut  ( militari s)  sum.  Von 
Xli-i-ÖQXnS>  s.  Davon 

yfAc-apy/a,  tj,  1)  Befchlshaberstelle  über  1000 
Mann.  Die  Chiliarchic  bildete  nämlich  eine  Ab- 
theilung Fusssoldaten,  welche  dem  Namen  nach 
aus  1000  Mann,  mit  den  Offizieren,  Unteroffizie- 
ren, Fähndrichcn,  Spielleuten  u,  s.  w.  aber  aus 
1024  Mann  bestand,  Praefectura  mille  militum. 
2)  bei  den  Römern : das  Kriegstribunat,  s.  z«A< ag- 
lim.  Tribunatus  militum. 

Xfi-i-adXoq,  ®>  u.  ion.  ov,  ° (z«'A«oi, 

ägz<o),  1)  Anführer  einer  z‘A‘“ezf“  (w.  s.),  etwa 
Oberst.  Bei  den  Persern  derjenige,  welcher  den 
Zutritt  zum  Könige  vermittelte.  Chiliarchus.  2) 
hei  den  Römern  der  Kriegstribun,  s.  z‘l‘agzi<o. 
Tribunus  militum. 

XlAidg,  aiot,  ij  (jüioi),  eine  Anzahl  von  Tausend, 
Z»Ai-ttijc,  2.  tausendjährig.  [mil/c. 

XlXioi  [/],  3.  tausend,  tili,  II.  11,  244  mit  zu  er- 
sitzendem pijla  tausend  Stück.  Auch  im  Sing, 
ei  n i'iriros,  weil  dies  den  GesammthcgrilT  aus- 
drückt. Im  Bes.  ot  x-  in  Argos  urspr.  besoldete 
und  zum  Kriegsdienst  verpflichtete  Bürger,  die 
dann  die  Oberherrschaft  an  sich  rissen.  Mille. 
Xllio-vavrae,  dor.,  gen.  <r  st.  oo,  6,  poet.  eigtl. 
von  tausend  Schiffern,  dann:  mit  tausend  Schif- 
fen gerüstet,  mille  navibus  constans.  Dasselbe 
ZiAiovati;,  ö , ij  . poet. 

Xtiiooxdq , 3.der  tausendste,  millesimus. 
xO-ioox vq,  vot.  Tj.  eine  Schaar  von  lausend 
Mann,  cohort  mille  militum. 

XiXio-xälavxoq,  2.  Sp.  tausend  Talente  werth, 
mille  talenta  valens. 

Xll-öq,  ov,  o [ xim  hinschülten?),  grünes  Viehful- 
ter,  Gras,  Weide,  überh.  Grüniulter,  mit  tzjjo'g 
Heu,  pabulum.  Davon 
Xllöot , füttern ,_  fnuov.  Pabulo  pasco. 

XiXujv . mvof,  ö,  aus  Lakedämon,  einer  der  sie- 
ben Weisen. 

Xtfiaifa  [I],  ij  (viell.  für  zi'duofoj,  u.  dann  mit 
lat.  hoedu»  verwandt),  l)  die  Ziege,  capra.  2)  als 
Eigcnn.  Tochter  des  Typhon  u.  der  Ecliidna.  ein 
Ungeheuer,  dessen  Rachen  Feuer  entströmte.  Es 
hatte  vorn  die  Gestalt  eines  Löwen,  in  der  Mitte 
die  einer  Ziege  und  hinten  die  einer  Schlange. 
(Aehnl.  buk.  z<>«pot,  ij.) 

Xiovl$ti  (jimv),  verst.  Zeit,  ion.  es  beschneit,  xi, 
ein  Land , es  schneit  im  Land.  Ningit. 

Xiovo  ßoavos , 2.  poet.  von  Schnee  genährt. 
Xtoro-Öginjimv.  2.  poet.,  u.  Xiovo-tgoepog,  2. poet. 
Schnee  hegend.  [puhalus. 

Xiovo-xxvixpq,  2.  poet.  sclineegepcitsclit,  nivibiui 
Zion'-jigmf,  o,  »j . poet.  mit  sclmeeweisscr  Haut. 
Z‘ov-aStje,  2.  poet.  sclinecartig. 

Xioq  [r],  v,  Insel  des  ägäischcn  Meeres  ander 
Küste  lonicns  nebst  gleichnamiger  Stadl,  mit 
vortrefilichem  Weine,  j.Scio.  Der  Einw.  6 Xioq, 
voin  Adj.  Xioq , 3. 

Xixeiv , mvof,  <5,  ion.  xt&atv  (verm.  somit.  Wort), 
u.  das  Demin.  vitamaxog . o,  1)  der  Leibrock 
od.  das  Unterkleid,  in  der  älteren  Zeit  ein  kurzes 
weisses,  bald  wollenes,  bald  leinenes  ärmelloses 
Gewand,  welches  von  Männern  u.  Weibern  un- 
mittelbar am  Leibe  getragen  u.  mit  einem  Gürtel 
zusammengchallcn  wurde.  Darüber  trug  man 
den  Mantel  od.  wohl  auch  den  Panzer.  Doch  trug 
man  auch  langeChitoncn,  bes.die  Ionier.  Tunica. 
2)  überh.  Kleid,  Gewand,  im  Tlur.  Gewandung. 
Vestis.  3)  ein  ledernes  mit  Erz  beschlagenes 
(vdAxeos)  Koller.  Panzerrock,  bildl.  x.  tfirfrar. 
Lorica.  4)  das  Uber-  u.  Ilintcrledcr  am  Schuh, 


Xen.  Cyr.  8.  2,  5 (Erkl.  sehr  zw.).  Tegumentum. 
(Achill,  poet.  u.  Sp.  »ituivio»,  wo.) 

Xloiv,  ovo c,  ij,  auch  im  Plur.  (nach  CurL  für  x*°f* 
ausW’z.  z‘,  hl.hiems,  nicht  v.  yfo),  derSchncc, 
u.  zwar  nach  DoederL  das  Schneegestöber,  wäh- 
rend viqxiq  die  Schneeflocke  ist,  doch  Od.  19, 205 
u.  sonst  oft  auch  der  gefallene,  nix. 

Xlalva,  ion.  -vtj,  »j,  nicht  in  att.  Prosa  (mit  zlo- 
uvf  verw.  u.  viell.  mit  Ak'zvij),  1)  ein  ärmelloses 
dickes  und  warmes  0 h e r k leid.  Mantel  der 
Männer,  hes.  für  den  Winter  bestimmt,  in  Gestalt 
und  Beschaffenheit  wahrsch.  ■—  fpa’tiov , w.  s. 
Uchcrtr.  i&ovöi  »A.  der  Erdeninantcl,  d.  i.  das 
Grab.  2)  überh.  Gewand,  Decke,  Teppich,  bes. 
zum  Schlafen.  Pallium. 

Xlapv<f-avQyia,Ti.  das  Verfertigen  der  Überklei- 
der od.  Reitermäntel,  paludamentorum  confectio. 
xlttfivq , i Hoc,  v (verw.  mit  xlaivor),  u.  sp.  De- 
min. dav.  y.Xajuvdtov,  xö,  männliches Obemeid, 
welches  hes.  von  Feldherren  zuiuSlaale  über  den 
übrigen  Kleidern  getragen  wurde.  Urspr.lhcssa- 
lischer  od.  makedonischer  Kriegstnantcl.  insbes. 
Reitermante).  Er  war  kurz,  doch  sehr  weit, 
um  sich  ganz  hineinwickeln  zu  können,  am  Hals 
aber  enger,  und  bestand  aus  einem  viereckigen 
oblongen  Stück  Tuch.  Paludamentum. 
Xlnvidtov , tö.  ion.  u.  poet.  Demin.  von  xlavi's, 
Mäntelchen,  paenula. 

Xlavtöo-.TOiia,  i},  das  Verfertigen  der  feinen 
Oberklcider  od.  Staatskleidcr,  pamularum  con- 
fectio. Von 

xAiivlq,  i'doj,  ij  (verw.  mit  zlair ®),  leichtes  fei- 
neres Obergewand,  das  sowohl  von  Männern  als 
Frauen  getragen  wurde,  und  als  Zeichen  von 
Weichlichkeit  galt. pallium. 
xi-tvdZ (o  (zltvri  Scherz  u.  dies  nach  Valck.  von 
zilvt  st.  jfilos  d.  1.  verzogene  Lippe).  Intr.  spot- 
ten, Irans,  verspotten,  xivä,  imdeo.  Auch  im 
Pass.  u.  sp.  Med.  -»  Act.  Davon  [cavillalio. 
Xtevapfiäq,  6,  u.  zhvaota,  ij,  Spott,  Gespötte, 
Xliaqoq,  3.  (xAto),  ion.  u.  Sp.  lauwarm,  tepidus. 
xildavoq,  3.  (xAtdij'1,  poet.  u.Sp.  schwelgerisch, 
luxuriosus. 

/AAtfaa»,  poet.  u.  Sp.  üppig  strotzen,  übertr.  a) 
übcrmüthlg  pochen,  int  uw.  b)  üppig  sein,  ein 
üppiges,  schwelgerisches  Leben  führen.  Super  - 
bio.  mollis  «um.  Von 

xZldn.  dor.  yAitfti,  ij.  Sing.  u.  Plur.,  Weichlich- 
keit, Ücppigkeil,  Wonnelust.  Wohlleben, iv  rlidj 
weichlich.  Im  Bes.  meton.  Schmuck,  Zierde,  so 
von  üppigem,  langem  Haar,  zumal  der  Mädchen 
(Sopli.  El.  52).  Luxuries,  deliciae. 
zAAÖijpo,  rö,  poet.  =*  jAiöjj. 
zAi'm,  poet.  prunken,  eigtl.  warm,  üppig  sein. 
zlottm,  huk.  milchhaarig  werden. 

XÜOtQÖq,  S.  yArapot. 

zAofpo-todipos,  2.  poet.,  junges  Grün  tragend. 
xAöij,  tj,  auch  zAoo  (lat.  helus,  helvus  honiggelb, 
helvola  u.  olus  Gemüse,  ahd.  gröju,  gruijju  vireo, 
gröni  viridis;  auch  viridis  für  gviridis  u.  flavus 
wird  verglichen),  junges  Grün,  Gras,  junger 
Zweig,  viridis  herba  s.  frone. 

XAovtfJ/q,  S.  zAopds- 
zAoij  qpopos,  2.  poet.  junges  Grün  tragend. 
xHovvr/q,  ov,  o,  ep.  der  Schäumer,  schäumende. 
spumeus,  Beiw.  des  Ebers.  So  nach  Dpcdcrl.  und 
Schol.  II.  9,  539  von  vrAoufiv  od.  zfä« inv^ßgo- 
oti v von  zilv s-  Nach  Andern  von  xAo'wos  turbas 
ciens  od.  ■—  zl°fvvmv  ( 6 iv  zto«i{  ivvugo/tevoc) 
d.  i.  jiovtos  od.  = ixxoptas  od.  = ztAor’vrjc  von 
Zlovvif,  q,  poet.  die  Entmannung.  [z*'A*»v. 
zAa>;o'-xopoc,  2.  poet.  grünbelaubt. 

\ 


338  - rdwpös  — jjopodtöaax«At«. 


Xhtogöq,  3.  ncbsl  poel.  u.  sp.  X'ott>oq  > 3-.  u- 
X* onttns,  2-  poct.  (La.  nv.).  mit  bes.  ep.  fern. 
Xlotogig,  (8ot,  v (*Jo>y),  von  der  Farbe  des  er- 
sten Pllanzcnlriebes,  dali . sowohl  grünlich  als 
gelblich,  grüngelb,  überhaupt  blass,  bleich. 
Uebertr.  a)  grün,  d.  i.  frisch,  im  Uegens.  des  Ver- 
trockneten. h)  frisch  quellend,  z.  B.  8aitqvmv 
«xvav.  Viridis. 

Xvavto,  poct.  abnagen. 

Xt'od£<u  (lroof).  poel.  den  ersten  Anflug  von 
grauem  Ilaar  bekommen,  von  Laios,  der  auf  der 
llcbergangsstufe  vom  Mannes-  zum  Grciscnallcr 
stand , cancsco. 

xvoti,  g (x*>du),  poct.  die  eiserne  Büchse  des  Ha- 
des , welche  die  Achse  aufnimmt,  u.  so  auch  die 
Wagenachse  selbst,  axis. 
xröoq.  6 {nväto,  nacli  Et.  M.  von  *oöe),  ep.  An- 
satz, Kruste,  enuta. 

xdävoq,  6 (zfa>).  ep.  das  Blasrohr  dcsBIascbalgs, 
so  nach  Hcsycli.  u.  Docderl.  foramen  fottis.  An- 
dere die  Schmclzgrube.  Bei  Sp.  der  Trichter. 
XodOx j?g,  gen.  ion.  tu,  acc.  nv  u.  ta,  o,  Fluss  in 
Susiana,  j.  Kerchah. 

zog,  ti  (ytm) , Gussopfer,  und  zwar  vom  Weilic- 
guss  Trankopfer,  insbes.  die  Spende,  welche  dem 
Andenken  der  Verstorbenen,  wo  möglich  auf 
deren  Grabe,  von  den  Angehörigen  ausgegossen 
wurde.  Sie  bestand  gcw.  aus  Milch,  Wein  u.  Ho- 
nig, auch  Wasser,  welche  entweder  in  ems  zu- 
sainmcn gemischt  od.  in  gesonderten  Güssen,  erst 
Milch  u.  Honig,  dann  Wein  und  zuletzt  Wasser, 
gegeben  wurde.  Libatio,  infenae.  l)ay. 
Xo-VQVS’  “•  [ ZorJ.  ägagt'oxta),  poct.  einen  Guss 
enthaltend,  äyyoe  ein  Kanncngeflss , flumtum 
continens. 

Xöt 75,  ov,  o,  nördl.  Nebenfluss  des  Kabul  in  In- 
dien , j.  Alingor.  ...  , _ 

xorj-tpogos,  2.  Todtenopfcr  darbringend.  Aoijipo- 
go i Titel  einer  Tragödie  des  Aeschylus. 
goixo'c,  3.  N.  T.  von  Schult,  Erde,  Lehm, 
yomxi's,  ttos , V , Reif,  Ring. 
xoivig,  ixof,  ij,  1)  ein  Gelreidemaass  = 4 ko- 
lyll,  der  48ste  Tlieil  eines  piSipvof,  = V»  berl. 
Metze,  flberli.  so  viel  Getreide  als  Tageskost  auf 
einen  Menschen  gerechnet  wurde,  dah.  os  xrv 
Ipng  — yofxtxog  ax ttjtcu  wer  mein  Brod  isst,  an 
meinem  Tische  sitzt.  Chocnix.  2)  von  der  Aeiin- 
liclikeit,  Fussfessel,  Beinscliclle.  Compes. 
Xoioddeg,  cf.  Felseninseln  bei  Tarent  ln  Unler- 
italien , jetzt  St.  l’clagia  u.  St.  Andrcae. 

XOtodq,  aSos,  g (vielt,  verw.  mit  zfOas,  ztp« oe, 
nach  And.  v.  yotjo«),  ion.,  poct.  u.  Sp.  1)  Mecr- 
klippc,  Scheere.  liupcs.  2)  der  Kropf  oder  die 
kropfarlige  Verhärtung  am  Halse.  Struma. 
XotQtai , at , Ort  auf  Euböa  bei  Tarnynä. 
XoiQsioq,  3.,  u.  cp.  xoii/toe,  3.  (zotoog),  eigtl. 
vom  jungen  Scli  weine,  dann  überh.  vomSchwcine. 
xoigta  versl.  vtgia  Ferkelllcisch,  porcinus. 
xotoidtov,  s.  jjofpoj. 
yoijz'vij,  rj , poel.  u.  Sp.  die  Schweinshaut, 
jjoipri-xrovos,  2.  poct.  vom  getödteten  Schweine. 
Xoigoq,  6 (skt.  gharsh-vis,  gharsh-tis  Eher,  alln. 
gris porcellus),  u.  dasDcmin.dav.  rotQidtov,  to, 
eigtl.  ein  Ferkel,  junges  Schwein,  dann  überh.  ein 
Schwein,  porcus. 

XoXddtq,  at  (skt. Wra  Darm,  lat.  hira,  Dem.  nilla 
Gedärm,  vg).  haruspex,  verw.  mit  *0*00,  nach 
Doedcrl.  von  yoldlitv  aus  yo'Aos) , ep.  u.  Sp.  die 
Eingeweide,  Gedärme,  intchtina. 
xolato,  poct.  u.  Sp.  toll  sein,  N.  T.  zürnen. 
xoi-rt,  ij,  u.  ep.,  ion.  u.  poet.  xdiog,  0 (lat  .fei, 
ahd.  gatta,  verw.  mit  *Aojj)  , l)  die  Galle.  Bilis. 


2)  Zorn,  Hass,  Groll,  Wutli,  abs.  od.  m-o's  Jmds 
od.  wolicr  entsprungen,  wegen  etwas  od.  Jmds, 
Ttvt  gegen  Jmdn.  Ira.  (*0X17  N.  T.  aucli  bitteres 
Getränk,  Wermuth.) 

XoXXtidqq,  6,  Einw.  des  alt.  Demos  XoXZtt&ai 
in  der  leontinischen  Phyle. 

XoXöat,  fut.  roioiom,  ep. inf.^ottoofpf».  fut.med. 
XoXäaopat,  häufiger  xiyoitotfopat,  aor.  1.  (J)*o- 
ämactpjj»  u.  IxoXd&Tjv  (ydlot),  ep.,  ion.,  poet.  u. 
Sp.  1)  Act.  Jmdm  die  Galle  reizen,  d.  i.  ihn  zor- 
nig machen,  erzürnen,  aufbringen,  erbittern, 
rivd  Jmdn,  rtvi  durch  etwas.  Atl  iram  stirnulu. 
2)  Pass.  u.  Med.  zornig  werden,  in  Zorn  gerathen, 
zürnen,  grollen,  oft  mit  dvpo'i , ftv/iöv  u.  ähnl. 
Zusätzen,  theils  abs.,  llieils  ti vi  auf  Jmdn,  tirat 
um  Jmds  oder  etwas  willen,  ähnl.  äprpt  «»«, 
ttvtxa,  zx  tivof.  Irascor.  Davon 
XoXoitoq,  3.  ep.  erzürnt,  zornig,  iratus. 
xövd Qog,  o,  ion.  u.  Sp.  jede  kleine  rundliche 
Masse,  Graupe,  Korn,  insbes.  mit  u.  ohne  äiös 
od.  ähnl.:  das  Salzkorn,  granum. 

Xoqdofitoi , od.  Xtogaoptot,  ot,  Volk  zwischen 
dem  kaspischcn  Meere,  dem  Aralsee  u.  der  Wüste 
Karakum,  im  jetzigen  Khowaresm. 

XOQtfij,  i)  (s.  yotäder),  eigtl.  der  Darm,  dann  die 
Darmsaite,  Saite,  choraa.  _ [Tanz. 

XOQtvfttt , to,  u.  xogda,  rj  (yogivto),  der  Reigen, 
XOQtvtul,  ot,  die  Ghortänzer,  die  Chorgcaell- 
schaft,  überlr.  ot  in't  yijs  X-  die  Menschen;  qui 
chorum  conficiunt.  (Dav.  goptotixo';,  3.  Sp.  zum 
Cliormitglied  gehörig.)  Von 
XOfftvat,  u.  Med.  -o/iai,  mit  Adj.  verb.  xooev- 
xtov  (yopo'e),  t)  intr.  einen  feierlichen  od.  Chor- 
tanz auffüliren,  wie  cs  als  Tlieil  der  Feslfeier  der 
Götter,  insbes.  zu  Ehren  des  Dionysos,  geschah, 
überh.  tanzen,  springen,  absol.  oder  tiv(  einem 
Gotte  zu  Ehren,  aucli  qigoiittov  als  Einleitung 
einen  Tanz  tanzen.  Salto,  tripudio.  2)  Irans,  mit 
Reigen  feiern,  ttvä.  Im  Pass,  mit  Reigen  gefeiert 
werden,  «po's  uvos.  Choreat  cclebro. 

XOQT/yim  (zopijyo'j),  1)  einen  Chor  (t tvi)  anfüh- 
ren. Chorum  duco.  2}  die  Kosten  zur  Ausrüstung 
u.  Aufführung  eines  Chors  hergeben  (s.  gopijyds), 
theils  abs.,  theils  mit  xopijyi'oe  Choregien  be- 
streiten, und  xtvt  zu,  für  Jmdn;  überlr.  denSold, 
Aufwand  bestreiten,  ttvi  für  Jmdn,  fx  xtvos  aus 
etwas.  Im  Pass,  unterstützt  werden,  Hülfsmittei 
bekommen,  »x  und  äno  rtvof.  Choris  sumplus 
praebeo,  sumptus  pracbeo,  adtuvor.  Dav. 
XOQtiyla,  g , die  Choregie,  das  Amt  des  raggydi 
(w.  s.),  also  der  Aufwand  für  die  Herstellung  der 
Chöre,  dann  überh.  Kostenaufwand,  Kosten,  Auf- 
wand. Chorcgia , sumptus. 

XOQtiytxöq , 3.  Sp.  zum  gopijyo's  gehörig,  rpi'zro- 
äes  die  (dem  Dionysos)  vom  siegenden  Llioregcn 
geweihten,  ad  choragum pertineno.  Von 
X.Off-rtyöe,  dor.  u.  poct.  xoQttyot  (yopo'e.  ijyf'o- 
pau),  1)  der  Chorführer,  überlr.  vom  Bakchos  als 
Chorführer  des  Stcrnenreigens.  Dux  chori.  2) 
in  Athen  derjenige,  welcher  im  Namen  seiner 
Phyle  (die  sich  auch  den  Sieg  zurechnclc)  einen 
Clior  mit  allem  Nöthigen  auszustatten  u.für  seine 
Einübung  zu  sorgen  halte.  Es  war  dies  eineLci- 
lurgic  (Staatslcislung),  die  nur  die  reichsten 
Bürger  traf.  Choragus.  3)  überlr.  Jeder,  der  das 
zu  etwas  Erforderliche  lierglebt.  I»  qui  sumptus 
pracfoct. 

XOQtxöq,  3.  (vopric),  zum  Chor  gehörig,  tk  y.  der 
Chortanz , ad  chorum  pertinens. 
yoqtov,  tö , buk.  die  Haut  um  die  Eingeweide. 
XogoitiaattaUa,  jj,  die  Kunst  des  xogoötSäoxaloe. 


Ziiyodtdaüxu?. 

ZOtoiidaexahKOf,  3.  zum  xopoÖtödoxaJos  ge* 
liörig. 

rooo-didaoxatoj , o,  der  Lehrer  und  Einäber  des 
Chors. 

xoyoi-tvxlti , fi  (zvntto).  ep.  das  Stampfen  im 
Reigentanz,  Reigentanz.  Saltatio, 
xoitövdt  (jopofT,  ep.  Adv.  zum  Reigentänze.  Ad 
faltandum. 

XOQo-xoiog,  6,  poel.  Ordner  des  Chortanzes. 

6 (nach  Boeder),  zu  enteign,  nach  Curl, 
von  St.  xc9  [*•  Z*^]  der  umgrenzte  Tanzplatz), 
urspr.  u.  ep.  der  Tanzplalz,  das  sp.  öfzgexga, 
dann  Heigcn,  Reigentanz,  Tanz.  Spüler  u.  nach 
Hom.  besonders  der  mit  ticsang  verbundene,  hei 
feierlichen  u.  festlichen  Gelegenheiten  zu  Ehren 
der  Götter  veranstaltete  oder  aufgefOhrle  Tanz, 
Chorreigen.  Sie  waren  hes.  bei  den  Dionysos- 
festen  üblich,  indem  man  um  den  Altar  des  Got- 
tes tanzte.  Woraus  dann  der  tragische  Chor  mit 
seinen  3 Reihen  (etijroi  od.  oxofzoi),  je  zu  ü Cho- 
reuten,  hervorging,  von  denen  der  mittlere  in  der 
den  Zuschauern  zugcwendclcn  Reihe  der  Chor- 
führer war.  x° pöv  toxävut  od.  a»dyetr  ihn  auf- 
führen,  zoqoIs  taxäv  bei  Aufführung  eines  Chors 
den  Sieg  davontragen.  Melou.  a)  der  Tanzplatz, 
b)  die  Tänzerschaar,  dicTänzer,  die  Sänger,  Chor. 
Solche  Chöre  wurden  unter  anderm  alle  4 Jahre 
von  verschiedenen  Staaten,  u.  so  auch  von  Athen 
nach  Delos  gesandt,  wo  sic  in  Gesängen  zu  Ehren 
des  Apollo,  der  Artemis  u.  Lcto  wetteiferten  u. 
aus  den  besten  Sängern  des  ganzen  Staates  zu- 
sammengesetzt waren.  Chorea,  chorns.  (Auch  die 
Schaar  üherh.) 

XÖpto;,  o (von  St.  xf9  in  xe‘9-  lat.  hortus  [Aara] 
n.  co-hor(ljt  chors,  d.tiurt),  l)  ep.  u.poet.  Gehege, 
Einzäunung  (Garten),  II.  24.  610  Vienhof,  Weide- 
platz, Trift.  2)  (nach  Doedcrl.  verbale  vom  ahd. 
qrojan  grünen,  u.  verw.  mit  lat.  gramen  u.  herba), 
Futter,  Gras,  xoüqpoc,  Heu.  (Dar.  Sp.  goptaju 
füttern,  sättigen,  geyvaana,  ^p,  die  Speise.) 
Xovp,  poeL  Krasis  st.  x«l  t lv. 

I.  xov$,  zsgz.  aus  zdoj,  6 (xta),  die  ausgegrabene, 
aufgeschülletc  Erde,  das  Aufgcschütlele,  Schutt, 
Trümmer,  agger. 

II.  xoög,  zsgz. aus  gocvc.ö,  acc.jo'ac  (reu),  Kanne, 
Maass  für  Flüssiges,  12  xoivXat  oder  gegen  3 
preuss.  Quart  betragend,  abs.  u.  uns,  eongius. 

yom , s.  gaivvopi. 

XQaivat  (verw.  mit  zpfu),  1)  Act.  oigll.  bestrei- 
chen, dann  übertr.bellecken,  entheiligen,  xi,  nvä. 
2)  Med.  etwas  von  sich  [teige  seine  Hand)  be- 
flecken, uvi  mit  etwas.  Inquino. 

XQaiOftiot,  fut.  zp«‘0f*»i®m,  inf.  xQatogrioigi*. 
aor.  1.  zporffp'!®“.  u.  nach  der  gcw.  Annahme  in 
II.  1, 28.  666.  W,  66  auch  ein  Aor.  2,  Izgaioui, 
conj.  xpccigli  y u.  tgaiogno iv,  den  aber  Doederl. 
für  ein  apokop.  Imperf.  für  itgaiogee  erklärt, 
also  wie  oeoe,  rjU , so  dass  er  im  Conj.  zp««rpö 
u.  zj«‘«f“»®“'  schreibt  (aus  xgaoigin  von  zPf 
euios,  nach  ßutlm.  aber  unmittelh.  aus  X9är)<  ep. 
nützen,  helfen,  betstehen,  frommen,  thcils  ahs. 
doch  b.  Hom.  stets  mit  Negat.  u.  dies  auch  li.  21, 
193,  wo  mit  Hohn  gesprochen  vyird,  theils  mit 
Dat.  Jrndin  u.  mit  Acc.  1 1 od.  tivd  in  etwas , od. 
in  Bezug  auf  etwas  od.  Jmdn,  u.so  auch  II.  1, 566, 
mit  löw  d.  i.  lovza  d.  h.  in  Beziehung  auf  mich, 
wo  Andere  liyft  für  lovte  nehmen.  Prosum. 
XQavm,  s.  ZJ““  II- 

xgaat  (verw.  mit  z‘/e>  w.  s.),  A)  xt/ea . 1)  3 sing. 
Xdi i aor.  pass.  tzgrjeQriv,  pf.pass.  xi  zeiget,  ion. 
X(ff ot,  ep.  xQfia>,  nehst  xiygripi,  1)  einhändi- 
gen, darrciclien,  darleihen,  leihen,  gewähren,  xi. 
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Im  Pass,  zum  Gebrauch  ausgehäudigt  werden. 
JUutuum  do,  pracbeo.  2)  im  lies,  eine  Antwort, 
ein  Orakel , einen  Gottesspruch  mitlbeilen  oder 
verkünden,  befehlen,  abs.  od.  xi,  ägipi  rtvi  od. 
Inf.,_  Acc.  c.  inf.,  u.  zwar  xivi  Jmdm.  Im  Pass, 
f’zeijoüijaav  sic  haben  den  Orakelspruch  erhal- 
ten, xtxtrjfiivav  lau'  cs  ist  ein  Orakel  crtheiil 
worden,  xazeijpi  vostni  Orakel  verkündet,  und 
Part.  ahs.  z9go9lv  avxä  da  ihm  verkündet  war, 
da  er  das  Orakel  erhalten  halte,  nach  dem  Orakel. 
Oraculum  suppedito,  cdo. 

II)  XQ'iat , ZPWS.  impf.  tX9al  (wenn  nicht  eigne 
aor.  2.  Ist  in  int  rans.  Red.  .liebendem  transit.  aor.  1 . 
ixgavoa  streifen,  ritten),  nebst  en.  xqxzwu  (der 
Beil,  nach  zu  zgin,  ze“s  gehörig),  l)  ep.  bis  in 
den  Bereich  der  Hände  kommen,  auf  den  Leib 
rücken,  zu  Leibe  gehen,  losstürmen,  anfalten, 
darüber  hcrfallcn,  darauf  ausgehen,  xivä,  xi, 
uvi,  u.  zwar  mit  Inf. . um  zu.  Tnvado.  2)  poel. 
heischen,  verlangen,  fordern . xi.  Paseo. 

B)  impers.  X<,‘fi>  imperf.  fzo^*’  u.  xtn*.  inf.  X9n- 

t ai,  pari,  to  zyraiv,  ep.  indecl.  u.  apok.  xQtoi 
(stets  einsilbig  u.  vor  einem  Vokale  sogar  kurz, 
s.  xQato  II),  1)  mR  dem  Neulr.  xi  als  Nom.,  milbi- 
gen, uvd  Juidn,  u.  zwar  mit  Inf.  od.  rivd*,  so 
ovSi  xi  oi  X9V  “VQ oodrijs  dir  ziemt  nicht  der 
Unverstand,  tf  fit  vpij  ptjtspos  aivov;  welcher 
Zwang,  welch  eine  Nolhigung  zu  einem  Lobe  der 
Mutter  treibt  mich?  Cogit.  2)  cigll.  impers.es 
zwingt,  cs  ist  nölhig,  es  braucht,  soll,  man  muss, 
ist  verpilichlet,  darf,  es  ist  billig,  lx9*ir  od.  ZPÖv 
mail  sollte,  cs  wäre  billig,  doch  auch:  cs  war 
vom  Schicksal  bestimmt  od.  verhängt,  theils  abs., 
theils  xiva  Jmd  muss,  u.  zwar  mR  Inf.  od.  Acc. 
c.inf.  od.  Tivdc  etwas  bedürfen,  brauchen,  nölhig 
haben.  Part,  xttdv  od.  durch  Abstumpfung  xeioi 
heilürftig  machend,  nothwendig,  gebührend, 
schicklich,  erlaubt,  nöthig,  nützlich,  Nölhigung, 
Iledürfniss,  tö  x9  das  Gebührende,  Verhänguiss, 
Schicksalsheslimmung,  gew.  ohne  tjopula  u.  fast 
ganz  x9 g.  theils  ahs.,  theils  nvo's  es  lliut  et- 

was nolii,  es  ist  eine  Nölhigung  dazu  da,  od.  mit 
Acc.,  TiÄts  ot  X9fd  (=■  tjij,  versl.  lau);  warum 
bedarfst  du  dies  ? älml.  (gl  il  z?z®  yiyvixai  av- 
xijs,  und  so  auch  ze- 1**1  “ zei  t theils  mR  Inf. 
od.  Acc.  c.  inf.,  xo  x9 ■ yiyvio&ai  was  geschelien 
muss.  Oportet,  fas  eit,  in  fatis  est,  expedit. 

C)  Med.  XQao/uat , 2 sing.  XPV-  3 sing,  ioil  zo“- 
xtu  st.  jtpijrßi,  3 pl.  ion.  x9tot>xcn,  imper.  2 sing, 
ion.  xgto  st.  zP“.  3 sing.  x9Öo&a>,  int.  ion.  ze<(- 
a&ai  st.  X9ye&a‘.  pari.  ion.  x9iöuevoe,  ep.  xpid- 
gip os,  impf.  3 sing.  ion.  Ixoäxo  st.  fzeijro,  ebenso 
3 pl.  i’xqiopto  u.  lx9i«>*xo,  pf.  pass,  xixt/rgiai, 
plqpf.  3 sing,  xf’zeijto,  Adj.  verb.  xtfi^xiov , 
mit  der  ion.  Neben!,  xotiioxopai , impf.  zQ’r 
i'oxo» xo  (s.  X9e‘l°  1) • sich  reichen  lassen,  d.  I.  1) 
entlehnen,  leihen, xi,  u.zwar  acrgdxtvos.  Mu- 
tuum  accipio.  2)  im  Bes.  sich  ein  ürakel  gehen 
lassen,  ein  Orakel  od.  einen  Gott  befragen,  abs. 
od.  xivi  bei  einem  Orakel  od.  Gotte  anfragen, 
einen  Gott  befragen,  u.  zwar  nigi,  ägtpi  uvos- 
Consulo.  3)  Im  Perf.  bald  brauchen  u.  gebrau- 
chen, mithin  haben,  bald  brauchen  od.  bedürfen, 
verlangen,  xtvie,  nach  etwas,  mithin  nicht  ha- 
ben. u.  so  xixtrjgivos  sowohl  ahsol.  wie  egenus 
dürftig,  als  relaL  wie  indigus  bedürftig  u.  mit 
xi v6s  einer  Sache.  4)  zgdoga i zur  Hand  nehmen, 
vornehmen,  zur  Anwendung  bringen,  Gebrauch 
machen,  gebrauchen,  brauchen,  anwenden,  sich 
bedienen,  es  mit  etwas  versuchen,  sicli  an  etwas 
hetheiligen,  benutzen, im  Gebrauch  haben, üherh. 
liaben,  mit  ovrm  es  so  haltet).  Theils  ahsoi.  x9'r 
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oQai  naghxttv  d.  h.  mm  Gebrauch , tlicils  mit  ti 
in  zi  xgrjaoiiai;  abs.  od.  avziä  u .ibul.  was  soll 
ich  vornehmen,  angeben,  dag.  nW  Jmdm  od,  et- 
was, ovSiv  zivi  nichts  mit  etwas  anzufangen 
wissen ; thcils  a)  «»/etwas.  Im  Bes.  Vvoiais  Opfer 
darbringen,  geben,  zg  gnj/  handgreiflich,  mit 
der  Faust  agiren,  vo'/iois  und  ähnl. , handhaben, 
beobachten,  üben,  avp^ogg  u.  ähnl.,  voll  Leids 
werden,  Leid  tragen,  etwas  erdulden,  erleiden, 
ertragen,  leiden,  aber  rote  itivois  xalüs  sich  in 
Gefahren  gut  benehmen,  überlr.  zois  ngay/iaoi 
sich  in  die  Umstände  zu  schicken  wissen,  sie  gut 
benutzen,  sich  in  Alles  linden,  9o/iö  u.  ähnl. 
dem  Uornuth  sich  hingeben,  ihn  auslassen  oder 
offenbaren,  überh.  einem  Hange  u.  s.  w.  folgen, 
h)  ««'  Jmdm,  mit  Jmdm  verkehren,  Umgang 
haben,  insbes.  auch  fleischlichen,  dann  überh. 
umgehen,  begegnen,  behandeln,  of  xgiöficvot  ai- 
ziä  die  mit  ihm  umgingen,  seine  Freunde.  (Bisw. 
kann  man  das  Part,  xgapipog  durch  m i t od.  ähnl. 
l'räpp.  übersetzen,  z.  B.  9t(g  no/in tj  xgtopfvos 
darch  göttliche  Schickung.)  c)  zivi  mit  Adjj. 
Jmdu  od.  etwas  als  etwas  nehmen  od.  finden, 
ztvi  nimm  Jmdn  als  treu  kennen  lernen,  ihn  zum 
treuen  Freunde  haben,  «vi  nci&opivtp  Jmdn  in 
Gehorsam  hallen,  od.  zivi  zivi  Jmdn  als  etwas 
behandeln,  zu  etwas  gebrauchen,  oft  mit  <dc  od. 

monig  zivi.  d)  zi,  efe,  hui , irpös  «,  hni  zivi  ZU 
etwas,  z.  B.  zoizo  o zi  ob  ßovleai  gebrauche  ihn, 
wozu  du  willst,  behandle  ihn  nachGcfallen,  ver- 
fahre mit  ihm  naclijleliebcn , nagaii86vui  lav- 
zöv  zivi  xgqo&a i S zi  ßovüczai  sich  Jmdm  auf 
Gnade  u.  Ungnade  ergeben,  rofe  iialtyoptvots 
XQ ■ hv  zois  iöyois  oniog  ßovltzai  alle,  die  sich 
mit  ihm  unterredeten, jiacli  seinem  Gefallen  len- 
ken. Aclml.  ( zivi ) zi  ällo  zQrja&ai  etwas  ande- 
res mit  Jmdm  machen.  Dag.  xq-  (ßaoilhi)  mhvztt 
81  äyyhlav  (mit  dem  König)  in  allem  durch  Bo- 
len verkehren.  Utor. 

»j  ep.  XQfioc,  t ö (xgctio),  u.  ep. 

roeioi,  i)  {z«na  unter  jfgij,  bald  ncutr.  indecL, 
bald  femin.  declin.),  bet  Soph.  auch  xov  (dor. 
gijazai  =■  xq*I  £«*«<).  0 ein  Muss,  Nolnwcndig- 
eit,  Nothdurft,  Notli,  Bedürfniss,  Bedarf,  Man- 
gel, Anliegen,  Interesse,  tlicils  absol.  zi  xqcos; 
was  giebts?  xpöj  zi  xgeias;  wozu  nach  ihrer 
Absicht?  std»  tö  rgn'as  tozapevov  jedes  sich  sei- 
ner Zeit  cinstellende  Bedürfniss,  theils  «»o'e 
Jmds,  von  etwas,  netto  xghos  zivos,  cigll.  na^h 
seinem  Bedürfnisse  d.  i.  nach  seinem  Willen,  tov 
XQtiap  hgivvif  was  der  Gott  werlh  achtet  zu  er- 
forschen, od.  mit  Inf.  Necessilas,  detiderium,  de- 
fectus,  rogatio.  2)  (xgfia,  auch  im  Plur.)  Ge- 
brauch, Benutzung,  Anwendung,  Präzis,  Nutzen, 
Vortheil, Dienst,  iv  xQfha  tlvai  miGebrauch  sein, 
genossen  werden.  Im  Bes.  a)  Besitz,  Soph.  OC. 
261  weither  Besitz,  b)  Umgang,  «»og  mit  Jmdm. 
Uius, possessio.  3)  (xghos)  das,  was  man  leisten 
muss,  Obliegenheit,  Schuldigkeit,  Schuld , bes. 
Geldschuld,  Schadenersatz.  Officium,  debitum. 

2.  (zfii a,  il8os),  Sp.  nöthig,  nütz- 
lich , n tccssarius,  utilis. 

XQtfitxi^at  (verw.  mit  ßghpm,  fremou.  xgipnzo- 
pai),  wiehern,  A/nnib.  (Dav.  gprptu ogis,  o,  poet. 
u.  Sp.  das  Wiehern.) 

XQtextOftat  (verw.  mit  gprufti'fin,  lat.  scrco), 
poet.  u.  Sp.  sich  räuspern,  u.  zwar  ptigio'v  zi  tief 
aus  der  Brust,  cxscreo. 

XQioqrs.xtiia.  fegtat,  s.  ggelm.  xü*“»  u.xp*«»’, 
s.  xtl  unter  XQa<°- 

xgta-Honidijs,  o,  Sp.  der  Schuldenauflieber. 


Xtifat-h-vthtu  (Iboi),  Sp.  eine  Schuld  ablöscn,  be- 
zahlen, aes  alienum  rhssoho. 

XQtai/itvoq  u.  ähnl.,  s.  xgäco. 

XQt-axpeihiiTriq,  ov,  ö,  Sp.  der  Schuldner,  «vo'e 
Jmds  u.  von  etwas,  debitor. 

XQlj , S.  je«a>  U.  »s/n. 

XPB?o> , aor.  2.  dor.  fzpqdo»,,  dav.  opt.  jtpijdoit* 
(Nut.  Lys.  14),  ep.  u.  ion.  xp»/<C<o  (Intens,  von 

f gaio),  l)  nöthig  haben,  verfangen,  fordern,  wol- 
en,  bedürfen,  brauchen,  theils  abs.  imPart.  dürf- 
tig, thcils  ziväc  etwas  od.  von  Jmdm,  dah.  zivis 
zivos  etwas  von  Jmdm,  oder  «vd,  zi,  od.mil 
Inf.,  oder  Acc.  oder  Gen.  u.  Inün.  Desidero,  cu- 
pio.  2)  poet.  prophezeien,  bei  Soph.  OC.  1426 
y“f  näuil.  unsern  wechselseitigen  Tod. 
Vaticinor. 

XQijiiSxofiai  =»  zgaouat  unter  gpo'm. 

XQVfta,  zi  (zgaofiai).  Alles  was  der  Mensch  zu 
seinen  Zwecken  gebrauchen  kann  od.  womit  er 
zu  Itiun  hat.  Dali.  1)  Ding,  Sache,  Stück,  Gegen- 
stand, Unternehmung,  Errigniss,  xaxiv  to  xq- 
das  Begehren  ist  schlimm,  Soph.  Phil.  1266.  Auch 
eine  werthvolle  Sache,  hni  xöaa  zg  um  welchen 
Preis.  Oft  als  Umschreibung , zunächst  um  eine 
grosse  Masse,  Menge,  Stärke  zu  bezeichnen, 
z.  B.  fifyn  {(v  nixgas  ein  Koloss  von  einem  Fel- 
sen . eoj  piya  xq-  ein  grosses  Stück  von  einem 
Schwein,  ähnl.  bei  zhxvav.  xtipävos  u.  s.  w., 
dann  aber  auch  als  reine  Umschreibung  :Js  <f< po- 
»fj  XQ-  ins  Ungewisse,  nävza  xg-  alles,  nüv  XQ- 
alles  Mögliche,  lies.  2)  im  Plur.  Güter,  Schätze, 
Geld,  Hab  u.Gut,  Habe,  so  dass  zq  der  Collectiv- 
begrifr  wie  das  Vermögen,  xzngaza  aber  die  ein- 
zelnen Besilzthümer  sind,  igä  xg-  Tempel  ver- 
mögen. Im  Bes.  auch  Vichlicerdc  od.  aus  Geld, 
Sklaven , Vieh  bestehende  Beute.  Opes,  pccunia, 
merccs.  Davon 

XQiiftatiSm,  fut.  alt.  im,  1)  Act.  ein  Geschäft  be- 
treiben, eine  Sache  verhandeln,  unterhandeln, 
förmlicher  Ausdruck  von  jeder  öffentlichen  Ver- 
handlung, dah.  von  Beamten:  Audienz  crtheilen, 
u.  ähnl.  von  Göttern : ein  geneigtes  Ohr  leihen, 
von  den  Ephoren : ihre  Amtsgeschäfte  verrichten, 
von  dem  Ralhe  in  Athen:  Bericht  erstatten,  u. 
dah.  in  Rom:  gpiprar/fst»  xa>lva>  den  Stillstand 
der  Gerichte  und  aller  öfleulltchcn  Geschäfte  an- 
ordnen (iuttitium  tdicerc),  was  in  Zeiten  der 
Nolh  vom  Senat  u.  den  Magistralen  zu  geschehen 
pflegte,  theils  abs.,  thcils  zi,  negi  zivos  od.  vnhg 
zivos  im  Interesse  von  etwas,  u.  zwar  zivi  Jmdm, 
mit  Jmdm,  itd  zivos  durch  Jmdn.  Ägo.  2)  Med. 
a)  = Act.  verhandeln  (bes.  in  eigenen  Angelegen- 
heiten), «»/mit  Jmdm.  b)  für  sich  d.  i.  zu  sei- 
nem Vortheile  Geschäfte  treiben,  seinen  Vorlheil 
od.  Gewinn  suchen  od.  finden,  Geld  verdienen, 
sich  bereichern,  gewinnen,  erwerben,  absol.  od. 
Xgtjfiaziopöv  auf  ein  Gewerbe  ausgehen,  oder 
emo . fx  zivos  aus  od.  von  etwas  od.  Jmdm,  «»/ 
für  Jmdn.  Quaestum  facio. 
xgripazixos,  3.  Sp.  den  Erwerb,  das  Geld  betref- 
fend, an  Geld;  oT  gp.  die  Reichen. 

XQzifiaztOftöq,  o (xgmiaziico),  1)  Sp.  Verhand- 
lung. Actio.  2)  Gewerbe,  Gelderwerb,  Bereiche- 
rung, Quelle  des  Erzverbs.  Im  Plur.  Habsucht. 
Geiz.  Quacstus,  avaritia.  (N.  T.  Weissagung.) 
xgruiaziaf^gtoVf  tö.Sp.Waarenhaus,  Kaufhalle, 
tabema  mcrcatona.  t Von 
XQripatiOZTiq,  ov.  o (jpijpar/fra),  der  Erwerb- 
same,  insbes.  Gelderwerbcr,  quacstus  faciendi 
peritus.  Davon 

Xgrtfiaziatixöq,  3.,  zum  xgritiittifcic&ai  geeig- 
net, Gewinn  anzeigend,  oiavis  ein  Reichthum 
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verkündender.  Subst.  a)(of)  zp.  die  Geldmänner, 
b)  n xq.  die  Erwcrbsamkcit.  Quaestvm  ac  divitias 
} Jortendens,  quaestus  Studiosus,  quaestus  faciendi 
peritia. 

XQrinaxo-iaitrit,  ö,  poet.  der  das  Vermögen  theilt 
Zpijoöra,  buk.  (dor.)  st.  zpb’J a,  w.  s. 

Xt(y<st/tevw , Sp.  Vortheil  bringen.  nolXei  viel 
eintragen,  sum  frugi, 

xoyoifioe,  3.  und  2.  und  XQyoeoq,  3.  (xeäo/iai), 
a)  nützlich,  nutzbar,  heilsam,  brauchbar,  tüchtig, 
tauglich,  förderlich,  was  zu  Statten  kommt,  an- 
genehm, von  Opfern:  Glück  verkündend,  b)  (zpij- 
ozof)  gut,  rechtschaffen,  chrenwerth.  wacker,  ge- 
wissenhaft, brav,  edel,  gütig.  — Theils  abs.,  theils 
tiW  Jmdm,  *»p»' uva  gegen  Jradn,  xl  in  etwas, 
«ff,  ini,  KQOt  r»  zu,  für  etwas,  od.  mit  inf.  oder 
Part.,  z.  ß.  qyovpcvoi  als  Führer.  Subst.  oi  xgn- 
otoi  die  chrcnwerthen,  gutgesinnten  Bürger,  die 
Edcln.  jieijoro»  t»  ein  nützlicher  Rath,  zpa«‘l»<ö- 
rtgor  etwas  Nützlicheres,  tö  rpij'aipov  die  Nülz- 
I ichkeit.  der  Nutzen,  tö  xgrjeifimxuxov  der  brauch- 
barste Thcil,  der  Kern,  rprjaxö  gute  Dienste, 
Wohlthalen,  doch  auch  glückliche  oder  grosse’ 
Thaten,  das  Glück,  tö  zeqei/iojtaxa  die  brauch- 
barsten Dinge.  Utilis,  probus.  bonus.  Adv. 
oifims  u.  gpijtftöig,  nützlich,  vortheilhafl,  auf 
eine  vortheifliafle.  heilsame  Welse,  zp.  xaxanc- 
nxmxfvat  es  sei  ein  Glück,  dass  sie  in  Trümmern 
liege,  ahsol.  oder  xivl  für  Jmdn,  hi  t»»os  für  et- 
was. Utiliter,  cumutilitate. 

Xpq0«g,  (ms,  ij  (zqdoncu),  Gebrauch,  Benutzung, 
Anwendung,  tivog  von  etwas,  auch  cts  xi,  z.  B. 
“»  ds  x a noltfuxä  xg.  die  Benutzung  der  kriege- 
rischen Anstalten,  usua.  (Auch:  der  Umgang  ) 
zgrjepoXoyixt,  rj,  Sp.  das  Wahrsagen.  Von 
Xf/vdfto-Xoyos,  2.  weissagend;  mit  und  ohne 
«vijp  Wahrsager  und  Orakeldeulcr.  Von 
XQyOfsö q,  6 (zeöra),  die  Antwort  auf  eine  an  ein 
Orakel  gerichtete  Frage,  der  Orakelspruch, 
das  Orakel,  überb.  die  Prophezeiung,  öuö  xoq- 
»ft äv  auf  Prophezeiungen  hin,  oraculum. 
XQnOftoovvr],  7)  (zpijopo's),  ion.  Wahrsagekunst, 
arsvatis.  (And,:  Wunsch.) 

Xeya/Motfio)  (fgijopmios),  weissagen,  vatidnor. 

XVyO/tqidia,  ij,  = xonopas- 

X«yaM-'f«fdq,2.  (arijj),  Orakel  singend,  weissa- 
gend. Subst.  o zo-  der  Orakelsänger,  Weissager. 
Oracula  cancns,  fatidicus,  vates,  oraculorum  m- 
terpres. 

XQyazai,  s.  unter  zpita.  »pjj aziov,  s . zpöopo». 
Zfqexevo/iai,  N.  T.  sich  milde  erzeigen. 
xqyoztiQiä^Ofiai,  Med.,  sich  ein  Orakel  verschaf- 
fen , das  Orakel  befragen . abs.  oder  xivl  durch 
Jmdn  od.  etwas,  negi  xivos,  hi  xivt  über  etwas. 
Responsum  dei  peto,  oraculum  consulo.  Von 
xoydzvffioq.  3.  u.  2.  (als  Adj.  ion.  u.  poet.),  dem 
Wahrsager  (zgvoxrig  von  »p«®)  od.  Orakel  angc- 
hörig.  Subst.  to  ».  t)  (oft  im  Plur.)  der  Orakel- 
sitz. Ad  vaticinandum  pertinent,  oraculum  edens, 
templum,  in  quo  oracula  eduntur.  2)  der  Orakel- 
spruch. Responsum  oraculi.  3)  das  Opferthier. 
Pseftma. 

Xgqoxo-ygaxpia^  ij,  Sp.  gute  u.  schöne  Malerkunst. 
XMOzo-loyt«,  ij,  N.  T.  gute,  sclimcichlerisclie  Art 
zu  reden. 

XQyo z6q,  s.  jfpij'aifios.  Davon 
xeyotoztis,  ij,  Biederkeit.  Gutherzigkeit,  Milde. 
Probitas,  benujnitas. 

XQlfia,  tö,  poet.,  und  zpt<j/za,  tö  (zP'ra),  Salbe, 
Salböl,  eveiov  Schweineschmalz,  popo*  wohlrie- 
chendes Oel,  unguentum. 

Xeifuztto,  aor.  pass.  ixgip<p9yv,  ep.  und  poet.. 


Causativ  zu  zp*«>.  1)  Act.  a)  trans.  berühren  las- 
sen, xi,  b)  intr.  sich  nähern,  xtvi.  2)  Pass,  sich 
herzudrängen,  mit  nslag  (Erkl.  zw.).  3)  Med.  a) 
Irans,  nahe  bringen,  tl  wpo'e  t».  b)  intr.  nahe 
kommen,  xivl. 

XQ‘a>  [fl,  aor.  ep.  auch  Z9‘aa  (SL  tgt,  lat.  friare, 
fncart],  1)  Act.  eigenll.  auf  der  Oberfläche  eines 
Körpers  hinstreichen,  dali.  h instreifen  lassen, 
gew.  bestreichen,  anstreichen,  färben,  bes. 
salben,  t»*ö,  xi,  auch  xtva  xi  Jmdn  an  etwas, 
u.  zwar  tiv»' mit  etwas,  z.  B.  lois  (giuppöxro),  ver- 
giften. Perungo,  Mino.  2)  Med.  sich  salben,  ttvi 
mit  etwas.  (Auch  stechen.  Dav.  vpiotöc,  3.  poet. 
aufgestrichen,  gesalbt,  ö Xgtaxos,  N.  T.  der  Ge- 
salbte des  Herrn.) 

XQOa,  xQOiä,  gpotij,  s.  igög. 

Zgot^m,  poet  berühren,  u.  zpoffopa»,  poet.  sich  an 
Jnuis  Haut  anlegcn. 

Xqbfiädoq,  i (vgl.  zp«prtl£(o,  xgc'/nxxo/iax  u.-lat. 
frendere),  ep.  das  Knirschen,  tivo'p,  Stridor. 
XQOvlC,eo,  die  Zell  zuhringen,  lange  bleiben,  zau- 
dern, zögern.  Im  Pass,  alt  werden.  Duro,  eun- 
ctor,  actate  provehor. 

xgovixoe,  3.  (xgovos),  Sp.  die  Zeit  betreffend,  tö 
ZP-  die  Zeitangaben,  Chronologie,  annales. 
xgovioq,  3.  und  2.  (zpdvos),  seit,  während  langer 
oder  geraumer  Zeit  lange  Zeit  hindurch,  lange 
dauernd,  langwierig,  langdauernd,  auf  lange 
Dauer  berechnet,  spät,  säumig.  Diuturnus,  tar- 
dus.  Von 

XQÖvoq,  ö (Curt  denkt  an  St.  xeg  in  zeig  als  um- 
fassende Zeilgrcnze,  Andere  an  xgtxiva i,  s.  xpo’- 
vog),  Zeit,  Dauer,  Weile,  inshes.  Lebenszeit,  Aller, 
dah.  Soph.  Ant.  681  xodvm,  durch  unsere  lange 
Lebenszeit.  Im  Plur.  die  Zeiten  od.  auch  die  Zeit- 
angaben. Adv.  sieben^  a)  zpövoo  seil  geraumer, 
jängererZeit,  u.irotXpüio»  xg.  binnen  langer  Zeit, 
offovirrpzp.solange^öUyovzp.binnenod.  in  kurzer 
Zeit,  ähnl.  ßcaov,  oi  gaxgov  xg.,  aber  to»  lotnov 
Zf.  für  künftig,  in  Zukunft  b)(tö)  zpövai  und 
ähnl.  iv  oder  oiv  rg.  mit  der  Zeit,  nach  einiger 
Zeit,  ailmälig,  endlich,  doch  auch  nach  langer 
Zeit,  xooüSt  xg.  nach  so  langer  Zeit.  Doch  heisst 
xgorm  auch  von  der  Zeit  belehrt,  durch  die  Zeit, 
od.  es  steht  pleon.  bei  voxegov.  c)  zpövov  einige 
Zeit,  eine  Zell  lang,  eine  Weile,  noliv  rg.  lange 
Zeit,  iW  xg.  in  einer  Zeit,  auf  einmal,  ovtiva  xg. 
keinen  Augenblick,  tö*  oel  xv-  für  alle  Zeit,  im- 
merfort a)  ö»ö  xgovov  mit  der  Zeit,  nach  und 
nach,  e)  öip’ o»  zp.  seitdem,  f)  iixi  zgdvov  nach 
langer  Zwischenzeit,  nach  langer  Zeit,  xgovos 
iiä  zpövov  Stunde  um  Stunde,  gj  h xgovov  und 
cts  xiv  htcixa  xg ■ für  die  Zukunft,  h tö»  ünavxxt 
lg.  in  alle  Zeit,  h)  lx\  xgovov  auf  eine  Zeit  lang. 

I)  Koto  xiv  ttvxiv  xg.,  sota  oder  »irö  to»s  o»- 
totij  xg.  um  dieselbe  Zeit.  k_)  »itö grgovov  durch 
Schuld  der  ZeiL  I)  i(  ov  xgovos  ov  ixolvs  eben- 
falls fast  adv. : vor  nicht  langer  Zeit.  Tempus, 
aetas,  post,  propter  tempus,  intermisso  tempore, 
successu  temporis,  mox,  tandem. 

Zgovo-xgtßca,  Sp.  = xfovi'tm.  XQoäq  u.  ähnl.,  s. 
Zgois.  XqvO(x,  s.  Xgvot]. 

XQvo-äfioißöq,  i.  poet.  der  Goldwechsler,  und 
zwar  oafia'xav  der  gegen  Leiber  Gold  austauscht, 
näml.  die  Asche,  au»  auro  aliquid  permulat. 
xqva-ä(ixv§,  vxos.  o,  ij,  ep.  u.  poet.  mit  golde- 
nem Stirnband,  redimiculum  frontis  aureum  ha- 
Zgea-avxavyrjs.'  2.  poet.  — zevaavyqs-  [bens. 
XQÖa-aogoq,  ö,  ep.  mit  goldenem  Schwerte,  au- 
reo  cnse  cinctus. 

Xgvo-aonts,  ij,  poet.  mit  goldenem  Schilde. 
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**•  poel.  goldglänzend,  aureo  ful- 
gorepracditus. 

Xt/voeiog,  s.  zQvaeot- 

XQVG-tXs<pavx-i]lt*TQo$,  2.  Sp.  mit  Golil,  Elfenbein 
u.  Elektron  ausgelegt. 

zgvBio-ßaotgvzos,  2.  poet.  mit  goldenen  Locken. 
zgvofd-t/ir)Toe,  2.  poet.  aus  Gold  gearbeitet. 
jjpDuto'-xtJxilof,  2.  poet.  inil  goldener  Scheibe. 
ZQvato-itijvTjros , 2.  poet.  mit  Gold  durchwirkl. 
Xyvosog,  3.  { f i),  trjv,  im  mit  Syniz.),  alt.  zsgz. 
XQvOovg,  ij,  ovr,  nebst  XQ1,afl0?>  3.  (*9t>ao’s) 

1)  golden,  von  Gold  gemacht,  mit  Gold  verziert 
oder  geschmückt,  *p.  /idtalla  Goldbergwerke. 

2)  goldfarbig,  goldgelb,  strahlend.  3)  hochge- 
ehrt, hehr,  lies,  von  Göttinnen.  4)  6 *9.  das  Gold- 
stück. Aureus. 

zovsto-o dvSalog.  2.  poet.  mit  goldenen  Sohlen. 
Zt/voio-ozi<tavot,  2.  pocl.  mit  goldenem  Kranze. 
Ztvaei-c tolog,  2.  poet.,  und 
*9oaeö-oroAi»os,  2.  poet.,  und 
ZQvcEo-tpakaQO«,  2.  pocl.  mit  golilncm  Schmuck. 
Xffvatj,  di,  1)  Stadt  an  der  Küste  von  Troas  mit 
einem  Tempel  des  Apollon  Sminlhcus.  2)  Insel 
bei  Lemnos,  jetzt  Strati.  3)  Tochter  des  Haimos, 
welche  den  l’hiloktet  lieble,  und  weil  sickcine 
Gegenliebe  fand,  ihm  fluchte. 

XQiiagig,  iiog,  n,  Tochter  des  Chryscs  = Asly- 
uomc.  1 in  Plur.  Troerinnen  wie  die  Chryseis. 
XQpO-riXäxäzog , dor.  XQVöüXdxazOC , 2.  cp. 
u.  pocl.,  entw.  mit  goldenem  l’feile,  golclpfcilfüh- 
rend,  ßeiw.  der  Artemis,  oder  mit  goldener  Spin- 
del, aurca  tela  s.  auream  colum  habens. 
Xpütf-zjAotog,  2.  (ikavvoi),  poet.  u.  Sp.  aus  Gold 
getrieben  od.  gearbeitet,  ex  auro  ductus  ».  factus. 
XQvtf-tjviog,  dor.  xdvdäviog,  2.  ep.  und  poet. 
goldzügellcnkcml,  d.  i.  mit  Goldplätlchcn  aus- 
gelegtc  Zügel  an  seinem  Wagen  führend,  ßeiw. 
des  Ares,  der  Artemis  und  bei  Sopli.  auch  der 
Aphrodite,  weil  sic  von  ltosscn  oder  Tauben  ge- 
zogen durch  die  Lüfte  fährt,  aureis  frenis  Utens. 
XQV0-VQ*IS>  2-  poet.  (St.  «9,  apapi'oxai),  aus  Gold 
gefügt,  gearbeitet. 

XQvaidiov  uni  xQvaiov,  tö,  s.  zpwro's. 
Xovtr-i.z.zog,  i;  aus  Soloi  in  Kifikicn,  stoischer 
Philosoph  um  die  Milte  des  3.  Jahrh.  Ohr. 
Xqvaig , idos,  u.  ion.  xqvaizic,  itos,  ij.  Kein,  als 
Adi.  {zQvaög'),  goldhaltig.  Als  Subst.  r)  z 9 a) 
goldenes  d.  1.  goldgesticktes  Kleid . wie  es  die 
Schauspieler  trugen.  Ebenso  b)  goldener  Schuh 
oder  Halbsticfel  von  vergoldetem  Leder.  Aurifer, 
aurca  vestis  s.  crepida.  (Auch  goldenes  Gefäss.) 
Zgvaö-ßtolos,  2.  poet.  mit  goldhaltigen  Erdschollen. 
Zevoo-yovos,  2.  pocl.  von  Gold  erzeugt. 

Zevoo  Sadalzog,  2.  poet.  künstlich  aus  Gold  ge- 
arbeitet, mit  Gold  geschmückt. 

Zovao-ictKtvUot , 3.  N.  T.  mit  goldenen  Ringen. 
XQvao-dtzog,  2.  (Sia),  ion.  u.  poet.  in  Gold  ge- 
fasst, 19.  fpxij  durch  das  Goldgeschmeide  ver- 
anlasstc  Netze,  auro  vinctus. 

XQvoo-udqg,  2.  goldartig,  goldfarben,  auro  si- 
müis.  [omatus. 

xqvaö-^vyog,  2.  mit  goldenem  Joche,  aureo  iugo 
X(fvaö-9-sfug,  idos,  jj,  Tochter  des  Agamemnon 
und  der  Klylämneslra. 

xovoö-9qot<og,  2.  cp.  und  poet  auf  goldenem 
Throne, , goldthronprangend,  aureo  throno  sedens. 
Zg vao-xägttvof,  2.  pocl.  mit  goldenem  Haupte. 
zpveö-xegas,  0.  ij,  poet.,  und  jfpooo'-xspcos,  2.  mit 
vergoldeten  Hörnern. 

jjptioö-xpijros,  2.  poet.  aus  Gold  gearbeitet. 
zoudo-xöUijtos,  2.  pocl.  und  Sp.  von  Gold  zusam- 
mengesetzt. 
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XQvoo-xöfiriq,  ov,  6,  poet.  und  Sp..  und  gpütfd- 
xo/tog,  2.  iou.  goldhaarig,  goldlockig,  Beiwörter 
des  Apollon.  Bei  Luc.  von  Jtndui,  der  die  Haare 
mit  Gold  geflochten  trägt,  und  bei  Her.  von  gold- 
farbigem Gelieder.  Auream  comam  habens,  au- 
reolo  colore.  [quor. 

XQvao-Xoyiat,  Sp.  vom  Golde  reden,  de  auro  f 0- 
zgvaö-loyzoi,  2.  poet.  mit  goldener  Lanze. 
Zgvaö-palkos,  2.  poet  u.  Sp.  mit  goldenem  Vlicsse. 
XQvoo-ftitQag , ov,  i (dor.  st.  -ijs),  poet.  mit 
goldener  llauplbindc.  Bei w.  des  Dionysos,  dein 
eiu  buntfarbiges  feines  Tuch  die  üppige  Fülle 
seiner  Haare  zusammenhielt,  auream  fasciam  ge- 
rens. 

XQÜaö-vvjtog , 2.  poet.  mit  goldenem  Rücken, 
oben  goldgestickt,  auro  super ne  omatus. 
XQV<to-xaOzog,‘i.  (nusaa >),  mit  Gold  gesprenkelt, 
goldgestickt,  goldgesclimückt,  auro  distinctus. 
Ztivoo-xedtXog,  2.  ep.  mit  goldenen  Sandalen, 
aureos  ciüccosgestam. 

Zgvao-xrjlrji,  6,  tj,  mit  goldenen)  Reime. 
Xqvtrö-.zoXig,  las,  j,  Stadt  in  Bitlaynien  am 
Bosporos,  jetzt  Scutarl. 

XQvao-xzeqog,  2.  cp.  mit  goldenen  Schwingen, 
goldgeflügelt,  aureas  alas  habens. 
xqvao-QOijg,  ov,  6,  poet.  st.  1:900099.,  Gold  füh- 
rend, besonders  vom  Paktolos,  und  daher  vom 
Tmolos,  auro  /luens. 

XQvoÖQ-Qaxtq,  109,  6,  ep.  mit  goldener  RuUie, 
qui  auream  virgam  habet. 

XQvoo-qvzog,  2.  poet..  u.  poet.  *90009-90109, 2.  v. 
Gold  fliessend,  sich  golden  ergiessend,  aurifluus. 
XQvaög,i  (nach  Gurt,  aus  Wurz.  skt.  ghar,  griech. 
jjptmo,  u.  so  skt.  hir-anam,  hiraryam,  Gold,  goth. 
gulth),  nebst  Demin.  xtfuoiov,  ti(  und  dem  l)c- 
min.  wieder  davon  xvv<Jidiov,  to,  das  Gold,  in 
rgoaiov  u.  zgvaldltov  bcs^das  verarbeitete  Gold, 
Goldmünzen.  Geld;  zg-  Snupdos  ist  das  durch 
Schmelzen  geläuterte,  im  Gegens.  zu  tfxvpoj ; *9. 
Xivxos  das  mit  Silber  legirtc,  welches  dadurch 
eine  blässere  Farbe  erhält,  6 xoiios  19.  dag.  das 
zu  Gefässen  verarbeitete  Gold.  Sein  Werth  war 
der  dreizchnfache  def  Silbers;  Lydien  u.  Indien 
waren  am  liekanntesten  durch  ihren  Reichlhum 
daran.  Aurum. 

Zpvöo-oritpavos,  2.  poet.  goldbekranzl. 
Xqvaö-azQOtpog,  2.  poet.  mit  Goldfäden  zusatu- 
mengedreht,  fiyxoiamilgoldcner Sehne  bespann- 
ter Bogen,  auro  tensus. 

XQvtrö-ztvxzog,  2.  poet.  aus  Gold  gemacht. 
Zpvoo-Tivz>js,  2.  poet.  in  goldener  Rüstung. 
zgvai-xvnos,  2.  poet.  aus  Gold  geformt. 

XQvaovg,  $.  *900109. 
zgvao-tfiajjs,  2.  poet.  und 

XQvao-tptyyijg,  2.  poet.  goldstrahlend,  auri  in- 
star futgens. 

XtivoorpoQiat,  ion.  und  Sp.  Gold  d.  i.  goldenen 
schmuck  an  sich  tragen,  aurum  gesto.  Von 
XQvao-epÖQog,  2.  (<pfpa>),  ion.,  poet.  u.  Sp.  Gold 
d.  i.  goldene  Kleider  tragend,  von  Gold  strotzend, 
bei  Luc.  von  den  Medern  u.  Persern  in  Bezug  aur 
die  goldenen  Rüstungen,  aurum  gestans. 
ZQVB-otpgvs,  00s,  ö,  v,  Sp.  ein  Mcerflsch,  sparus 
aurata. 

xqvao-ipvXug,  axos,  6,  ij.  ion.,  poet.  und  Sp. 
Gold  bewachend,  aur»  custos. 

XQvoo-xäXlvog,  2.  mit  goldenem  Zaume  od.  Zü- 
gel versehen,  aureo  freno  omatus. 
xqvao-röog,  0 (*tra),  eigtl.  Goldgiesser,  dann 
Goldarbeiter,  hei  Horn,  von  Einem,  der  die  Hör- 
ner des  Opferthiers  mit  Goldblech  belegt,  auri- 
(aber.  (Dav.  *puGo-*o£fov,  to,  die  Werkstätte  des- 
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selben,  u.  zpt'oozony.d;,  3.  zum  Goldschmied  ge- 
hörig, ii/vaoxoim,  Gold  schmelzen,  sprichw.  stell 
goldne  Berge  versprechen.) 

Xi/voöai  {zgvaof),  vergolden,  inauro.  (Dav.  yptl- 
CMucr,  tö,  poeL  und  Sp.  Goldarbeit.) 

ZQVt-toxos,  2.  poet,  und  Sp.  mit  goldenen  Augen, 
golden  anzusehen.  _ 

XQvo-ojrp,  änos,  &,  g,  pocl.  goldglänzend,  gold- 
farbig, nun»  splendens. 
xa<ö  st.  xe«o®.  xq'p,  s.  re®«- 
XQofoo  lze“«>  Zö®vvt>fti,  nach  Einigen  auch  verw. 
mit  re‘“l,  poet.  u.  Sp.  die  Oberfläche  bestreichen, 
berühren,  gew.  mit  dem  Nebenbegr.  unreiner  Be- 
rührung. Im  Pass,  m ngoe  tivos.  Tango. 
XQtöfta,  ro,  die  Farbe  der  Haut  oder  des  Leibes, 
dah.  auch  des  Gesichtes,  dann  überli.  Farbe,  auch 
Schminke,  und  übertr.  der  Anstrich,  welchen  der 
Charakter  zeigt,  color.  Von 
xemvvvgt  (viel!,  verw.  mit  Z9‘'<°,  ZQ°>s),  Sp.  färben, 
schmücken. 

Xpcdg,  d,  gen.  jrjmto's,  pocl.  Zfoös,  dat.  xc't,  alt. 
Xfä.  acc.  XQÜta,  poet.  auch  Zföa,  nchsl  XQ°a , 
XQOui,  ion.  XQ0lV,  V (letzteres  aus  Adj.  ZP®“>«, 
xe<os  aber  nach  Boeder!,  von  re®*»«  Verbale  von 
joSwupi),  1)  die  Oberfläche  eines  Körpers, 
cs.  des  menschlichen,  dah.  die  Haut,  insbes.  die 
Farbe  der  Haut,  lv  xe.  bis  auf  die  Haut  (sprichw. 

| voll  tv  zq.  cs  schneidet  tief  ins  Leben),  flbertr. 
ganz  nahe,  hart  an  etwas;  poet.  auch  Leib, 
Körper,  oder  das  die  Knochen  bedeckende 
Fleisch.  Cutis.  2)  die  Farbe,  indem  nach  Gurt, 
die  Farbe  als  tibergezogene  Haut  aufgefassl  wur- 
de, doch  s.  oben;  zt-  tqlntxat  von  solchen,  die 
vor  Furcht  blass  werden.  Color.  [weise,  fast. 
Xti Änv,  Adv.  (*»»),  wie  ausgegossen,  haufen- 
xv/iivn.jxyrto,  s.  «*. 

XVfioi,  o (rrm,  einige  vcrgl.  humor,  was  Lurt. 
verwirft),  Flüssigkeit,  insbes.  schmackhafter  Saft, 
sucus. 

XvOi<i,  t®«,  ion.  io;,  ij  (xfto),  ep.  poet.  u.  Sp.  das 
Ausgiessen,  Ausgegossene,  der  Haufen,  tpvZhar, 
der  Abfall,  effusa  multitudo. 

XvtXöouat  (von  ztirlov,  der  Aufguss,  aus  xvtös), 
ep.  Med.  sich  einen  Aufguss  machen,  sich  ein 
Salbcbad  nehmen , post  lavationem  olco  me  ungo. 
XÖXO,  s.  lfm. 

jrßtds»  3.  (Verbale  v.  zt®,  wovon  Doedcrl.  unter 
Widerspruch  von  Curlius  gutta  herleitet),  a)  ge- 
gossen, Xid-tva  i.  d.  i.  von  Glas  oder  Glasporzel- 
lan. b)  aufgesehültei,  a,  Grabhügel,  i’usus. 
gorgeos,  o,  der  Töpfer.  _ 

Xuzoig,  tdos,  g,  ion.  Detnin.  von  xvt^a  (von  lim, 
der  Topf,  u.  übertr.  ein  Ilenkelgefäss),  Krug  als 
Trinkgefäss,  ollula.  ’ 

X<uAf  v<o  u.  xmXairm,  lahm  sein,  hinken,  daudico. 
Davon  ttoXfia,  »J,  die  Lahmheit.  Von 
X<uAdg,  3.  (nach  Goelll.  von  xo'Joj,  nach  Passow 
aber  von  St.  za,  zuXtia,  yatapdj,  also  gelähmt 
durch  Erschlaffung  der  Muskeln),  lahm,  gelähmt, 
hinkend,  abs.  od.  t(  mit  etwas,  claudus.  (Ueberh. 
gebrechlich.)  Davon  zmXi xgs.  »j,  die  Lahmheit. 
X'öftu,  to  Ixoo),  xmrvvut),  aufgeschüttetc,  aufge- 
worfene Erde,  Aufschüttung,  Schutt,  Erdhügel, 
Damm.  Schanze,  Wall;  abs.  di«  japarm»  über 
einen  Damm,  oder  tivöj  von  etwas,  z.  B.  äpgov 
durch  Aufschüttung  von  Kies,  der  fest  gestampft 
ward,  od.  »fdj  tt  gegen  etwas.  Insbes.  das  aus 
Erde  aufgeschüttetc  Grab.  Bei  Arr.  2,  26.  1 auch 
von  einem  (natürlichen)  Sandhügel.  Agger,  tu- 
Zmvg,  J,  der  Trichter.  [wnzlwx. 

X<övvvftt,  xoowwo  (nur  Präs,  und  lmperf.,  die 
übrigen  Tempp.  von)  xöat  (St.  zv  in  Z'®)i  schül- 
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len,  aufscliüllen,  aufwerfen,  aufthürmen,  auffüli- 
ren,  errichten.  Im  Bes.  a)  einen  Erddannu,  Damm 
aufführen,  schanzen,  b)  mit  Schult  oder  Erde 
ausfflllcn,  abs.  od.  tt,  u.  zwar  Ini  xivt  ülier  Jmdn. 
ttfös  u gegen  etwas.  Pass,  auch  angeschwemtul 
werden.  Subst.  tö  xf^moplvov  ein  aufgeworfe- 
ner Damm.  Aggero. 

Xaioftai  (verw.  mit  xoXg),  ep.  Dep.  med.,  aor.  1. 
ep.  auch  xmcd/rgv,  conj.  3 sing,  guitrfrori  ep.  verk. 
st.  xmogtat,  zürnen,  zornig  und  unwillig  sein, 
oder  auch  sich  betrüben,  mit  und  ohne  tlofidv, 
xaxa  ttv/rov,  rpftatv  u.  dgl.,  u.  zwar  xivt  Jindm, 
Tivoj  wegen  Jmds  od.  etwas,  oder  auch  mit  x68t 
deshalb.  Iratus  tum  s.  fio,  perturbor. 

Xoifo,  Ion.  x°*<m>  V.  u.  x<üpof,  ö (nach  üoederl. 
zu  St.  gfp,  s.  x»i ’t,  so  dass  gupoc  der  Raum  als 
Umgebung,  Gegend,  od.  in  absol.  Bdtg  der  Raum, 
Z®e«  aber  der  Platz  d.  i.  der  Raum  mit  Beziehung 
auf  eine  Person,  die  Hin  cinniramt.  also  Auf- 
enthaltsort ist),  nebst  x« »plov,  tö  (Demin.  nur 
der  Form  nach),  und  dem  (wirklichen)  Dcinin. 
dav.  xotoitfiov,  tö,  1)  der  Ra  u m , den  etwas  cln- 
nimml,  Platz,  Stelle.  Ort,  dah.  xutü  yoipav,  lv 
Z®e«  an  Ort  und  Stelle,  in  der  gegenwärtigen 
Stellung,  unverändert,  beim< Allen.  Im  Bes.  a) 
(räpos)  Stadt,  Flecken,  u.  tö  jajpiov  bcs.  fester 
Platz,  Festung,  Castell,  Fort,  Burg,  b)  (juöpa)  die 
Ordnung,  Platz,  Stellung,  der  Posten.  Glied. 
Standort,  xaxä  xgv  jr.  ämivai  wieder  in  Reih' 
und  Glied  treten,  <x  t^c  x dün>  aus  dem  Felde 
schlagen;  flbertr.  Stellung,  Stelle,  Rang,  lv  kj- 
y orten  x.  vTtopivuv  unthätig  bleiben.  I»  uia&o- 
qiöpou  zoij«  sivat  als  Soldat  dienen,  {v  aviett- 
> rötay  r.  fieoti  für  Sklaven  gelten,  iv  ovitiitü  x- 
tlvai  ohne  Macht  und  Ansehen  sein,  tv  ixlgig  x- 
ayeiv  rtvä  od.  tt  Jmdn  oder  etwas  als  ungeehr-  . 
tcr  Stellung  angchörig  betrachten,  dah.  vernach- 
lässigen, missachten,  c)  die  Stelle,  Partie  eines 
Buchs  oder  einer  Erzählung,  der  Theil.  Punkt,  te 
tv  x-  tvväyitv  auf  einen  Punkt,  in  Eins  zusam- 
menfassen. — Theils  abs.,  theils  uvö«,  z.  B.  tijs 
n’xpojrdli o«  der  Platz,  auf  welchem  die  Burg 
slamL  lv  t oioi cd t fcieotaiv  uviov  = lv  totoioie 

5.  (ouc»)  läf oi«  avtov  d.  Ii.an  solchen,  die  ihre, 
es  vtafov,  selbsteigenen  sind.  Spatium,  locus, 
statio.  2)  Aufenthaltsort,  Gegend.  Land,  Land- 
strich, Landschaft,  Land  (im  Gcgens.  zur  Stadt), 
Gebiet,  Grund  und  Bodeu,  Grundstück,  Acker, 
Feld.  Landgut  (juagidiov,  tö,  ein  Laudgülehcn), 
xorrri  Toöf  *.  hie  und  da  hu  Laude,  tu  ix  ti)s  X- 
und  to  xorct  xtjv  x die  Fcldfröchle,  wohl  auch 
Viehheerde,  abs.  od.  tivoj  Jmds,  von  etwas.  Re- 
gio, ager,  praedium. 

Xa>(/äo(uoi,  oi,  s.  Xoporopioi. 

X<upto>,  fut.  goto  und  goopai,  aor.  1.  ep.  auch 
zoipijffoi(zäpoe).  eigll.  Raum  gehen.  Platz  maclien, 
dah.  1)  weichen,  Weggehen,  sich  zurflckzichcn, 
abs.  od.  nvi  Jnulm,  tivöc,  änö,  Ix,  t£to  tivoj  von 
etwas,  jrpöj  ti  wohin,  ln  ofxoti  nach  Hause  auf- 
brechen. Cedo,  rcccdo.  2)  von  der  Stelle  gehen, 
sich  forthewegen,  sich  aufmachen,  hinzichen, 
sich  hinbegeben,  gehen,  marschircn,  mit  u.  ohne 
dpo'pm  eilen,  yon^VVasser  oder  Thräncn:  (Hessen, 
vom  Staube  mit  avo  in  die  Höhe  steigen,  vom  Ge- 
rücht: ausgehen,  sich  verbreiten.  Im  Bes.  a)  mit 
und  ohne  ipioe,  (vavTtöv  oder  ivavxiöj,  tls  tö 
neooStv  cntgegengchen,  losgehen, losrücken, an- 
rfleken,  vorrfleken,  heranmarschiren.  b)  vor- 
schreilen,  schreiten,  sich  zu  etwas  wenden,  sich 
herbeilassen,  sich  unterziehen,  etwas  versuchen, 
sich  einer  Sache  anschliessen,  ihr  nachgehen,  od. 
auch  sichJmdmanschliessen,  mit avtopolia über- 
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elien.  c)  von  Geschossen:  ilurchgehcn.  (lurch- 
ringen, von  der  Stimme:  durchlaufen,  d)  vor 
»ich  gehen,  dahinschreiten,  von  Sutten  gehen, 
Fortgang  haben,  mit  u.  ohne  glücken, 

übcrh.ablaufcn,  ausfallen.  Theils  abs.  oder  mit 
Adv.  äfiafhnt  irratiojial  ausfallen,  od.  cidv  einen 
Weg  einschlagen,  aStxor  öiör  %.  den  Weg  der 
Ungerechtigkeit  wandeln,  theils  «vt  Jmdn),  « vö« 
von  Jmdm  (herab),  theils  eCt,  int,  ngdg,  naget  xt, 
ft'nco  tivof.  z.  B.  tc  dixnv  sich  zur  Wehre  setzen, 
flg  xä  avxä  denselben  Weg  gehen,  stg  dnia  die 
Waffen  ergreifen,  ngög  iliv&igtar  sich  der  Sache 
derFreiheit  anschliessen,  inl  uiya  tivo'j  zu  einer 
hohen  Stufe  von  etwas  gelangen,  inl  gtifov 
grössere  Fortschritte  machen,  «*1  nlior  weiter 
gehen,  f*l  vo  ßilxtov  sich  zum  Bessern  wenden, 
nayä  optxga  auf  Unbedeutendes  liinauslaufen, 
ngos  «va  zu,  an,  inl  xtra  auf,  gegen  Jmdn.  fer- 
ner tut  tt  od,  tivoj  od.  ära  rivoj , z.  B.  äva 
nox a/iäo  von  Quellen,  und  sprich w.  von  Ereig- 
nissen, wo  sich  der  Lauf  der  Natur  geändert  zu 
haben  scheint,  xotä  ti  herab,  aber  xatä  yg v zu 
Lande,  *«xä  xd  zog  schnell,  inl  ßgxoie  nach  Re- 
geln, lv  xafcii  in  Ordnung,  dgyfj  leidenschaftlich. 
Incedo,  txeo , progredior , aggredior,  exitum  ha- 
bet), succedo.  31  in  seinem  Raum  umfassen,  fas- 
sen, in  sich  enthalten,  xt,  auch  «va  weit  genug 
für  Jmdn  sein.  Contineo,  capto. 

xa/Qitftor,  xö,  s.  x«pa. 

X>t>Qt$tD,  pf.  pass,  xrjoipisftai,  3 pl.  Ion.  xtztogi- 
Saxat  ( xmglf ),  1)  sondern,  davon  trennen,  ord- 
nen, jegliches  an  seinen  Platz  stellen,  ausbeben, 
xt.  u.  zwar  and  n vor.  Separo.  2)  Pass,  getrennt 
werden,  sich  trennen,  im  Pf.  abgesondert,  ver- 
schieden sein.  Her.  1,  161  ein  abgesondertes 
Ganze  bilden,  abs.  od.  vivo';,  seltener  xivt  und 


— tfiiyta. 

and  n voy  von,  mit  etwas.  Differo,  seiunctas 
tum. 

X<OQiov,  xö,  s.  z<oga. 

XtuQi'i  (nach  Curt.  zu  zÖß°t.  beraubt,  nach  Andern 
zu  St.  za,  od.  verw.  mit  opot),  l)  Adv.  an  seinem 
abgesonderten  Platze  — lv  zm/a,  im  Gegens.  v. 
tu'ySa,  dah.  gesondert,  abgesondert,  getrennt, 
allein  für  sich  od.  verschieden,  etwas  anders, 
ausserdem,  Sopli.  OR.  608  ohne  mich  anzuhören, 
Z Viofrut  hei  Seile  legen.  Man  sagte  auch  z- 
f tiv , z-  di  anders  — anders,  und  dies  Iler.  1. 106 
so,  dass  x-  im  ersten  Gliede  Adv.,  im  zweiten 
Präp.  ist  (zum  Theil  — ausser,  wenn  nicht  die 
Steile  verderbt  ist),  od.  es  folgt  o xt,  ij  oxt,  ij 
ändern  ausgenommen  was  od.  dass,  abgerechnet 
dass,  ausgenommen  so  viele  als.  Seorsum,  prac- 
terea.  2)  Präp.  mit  dem  Gen.,  wie  z-  äno  xtvog, 
so  z ■ xtvog  fern,  abgesondert  von  etwas,  sonder, 
ohne,  aiisser,  prolept.  tl  x^otg  «vor  xtftfiv  d.  h. 
so,  dass  es  ohne  dasselbe  sei.  Absque,jpraeter. 
xaiQtOfiöi,  ö (zcogtia),  Trennung,  and  «vor, 
separatio. 

Ztaglxtjt.  ov,  ö (*«>?«).  Landmann,  Bauer.  Dav. 
xxoQltiq,  tio t,  t).  Sp.  das  Frauenzimmer  vom 
Lande,  das  Landmädchen,  rustica.  Dav. 
XtofiTtxög , 3.  Sp.  ländlich,  nlrj&og  die  Menge 
der  Landbewohner,  rusticus.—  Adv.  -xtöq,  nach 
Art  des  Landmanns,  ländlich,  rusticorum  more. 
XtÖQoq , 6,  s.  zpta-, 

Xtöoiq,  tat,  t]  (ravvvftt),  a)  das  Aufschütten, 
Aufwerfen  der  Scnanze-  b)  das  Eindämmen,  «- 
vo't.  Aggeratio. 

XDCtiov,  sp.  Adj.  verb.  von  xovvopi , mit  Erde 
auszufüllen,  z-  stvl  ioxl  xt  Jmd  hat  etwas  aus- 
zufüjlen,  muss  ausfüllcn;  terra  replendum. 
xmotdr,  3.  poet.  aufgeschüllet,  aufgeworfen. 


V,  sp,  der  23.  Buchstabe  des  griech.  Alphabets, 
daher  Zeichen  des  23.  Gesanges  der  II.  und  Od. 
spatga , poet.  dahinstreichen. 
spaxde,  aios,  ij  (tpdao),  Körnchen,  Stäubchen, 
Tropfen,  insbes.  der  feine  Staubregen,  sp.  Igytt 
es  hört  auf  zu  tropfen,  cs  giesst.  Gutta,  pluvia 
stillatim  cadens. 

spaltov,  xd,  Geschirr,  Zaum,  Fessel.  Von 
späXiq,  tto s,  tj  (eigll.Scheere),  Sp.  unterirdischer 
(gewölbter)  Gang  od.  Wasserleitung,  canatis  tub 
terra  saxo  saepta.  Von 

spälP-at  (««»),  zupfen,  d.  i.  a)  anziehen  u.  wieder 
zurückfahren  lassen,  schnellen,  xt,  u.  zwar  xtvl 
mit  etwas.  Tango,  b)  die  Saite  schnellen  und  so 
ertönen  lassen,  ein  Saiteninstrument  spielen.  Fi- 
dibus cano.  Davon 

spalptöq,  i,  poet.  u.  Sp.  das  Zilherspf eien,  fidium 
cantus.  (Poet,  auch : das  Spannen  des  Bogens  od. 
Sp.  der  Gesang,  das  Loblied,  im  N.  T.  Psalm, 
Psalter.) 

V/aXxtjQiov , xö,  Sp.  das  Saiteninstrument,  psal- 
tcritm.  Von 

späXxgg,  oo,  ö (tpallm),  der  Spieler  eines  Saiten- 
instruments. Fern,  dazu: 
tptjXzjfta,  ij.  Lautenschlägerin,  fidicina. 
tpa/xaff-og,  g (s.  ä/x/iof),  ep.  u.  poet.,  einmal 
auch  in  sp.  Pr„  und  « pdfipoq,  g (verw.  mit  lat. 
sabutum) , nicht  in  alt  Pr.,  der  Sand,  Staub, 
lockere  Erde,  spdfta&og  insbesondere  der  Sand 
des  Meeresufers , Dünen,  dann  auch  der  Strand 
des  Mecresufers  selbst,  gcw.  im  I’lur.  Oft  bildl. 


zur  Bezeichnung  einer  grossen  Menge.  Arena, 
sabulum.  Davon 

spdftutvoq , 3.,  ion„  tpd/ipuoq,  3.,  poet.,  sandig, 
sandreich,  arenosus. 

Wa/s/stq,  tot,  ö,  König  von  Aegypten,  auf  Denk- 
mälern Psemtck,  bei  Manetho  ¥dupoo&tg  ftt- 
spdftfsoq,  s.  spdpaftog.  [goi  genannt 

spaftfi-aidsjq,  2.  Sp.  sandig. 

Must},  spägog,  ö,  ep.  u.  Sp.,  ep.  (ion.)  auch  spqt} 
(lat.  sfur-nus,  ahd.  storo,  mhd.  sfor),  der  Staar, 
sturnus. 

'Faqoq,  ö,  Fluss  in  Kilikien,  j.  Seihün. 
xpavatq,  etof,  g,  Sp,  Berührung,  insbes.  Liebko- 
sung. contaclus.  Von 

tp«uo»  (eigtl.  tpäfa,  tpam,  nach  Curt  v.  St.  spu, 
sphu,  lat.  spuma),  impf.  ep.  xpavov,  berühren, 
antasten,  befühlen,  anfiihren,  streifen,  übertr. 
anlassen,  abs.,  z.  B.  II.  13,  132.  16,  216,  wo_  man 
die  „Vordermänner"  zu  ergänzen  u.  vfudvrmv 
als  Gen. abs.,  wenn  sie  sich  vorwärts  neigten,  zu 
fassen  hat,  gew.  tivo's  etwas,  an  etwas,  Jmdn, 
oder  auch  xtod.  xt,  und  einmal  bei  Soph.  Ant. 
857  mit  Acc.  u.  Gen.  zugleich;  u.  zwar  tivt  mit, 
fv  xtvt  in  etwas.  Attingo. 
iptttpagit,  3.  poet.  u.  Sp.  locker,  morsch, 
tpaqjagd-zgoog,  zsgz.  ovg,  2.  poet.  mit  schäbiger 
Haut 

tpäat,  3 sing,  i pjj  wie  fö  (s.  tpavto),  poet  sich 
aufreiben,  zerbröckeln,  diffluo. 

\piya»  (verw.  mit^ijt0’*),  elgll.  verkleinern,  dah. 
hcrabselzcn,  tadeln,  xmä,  xt  mit  u.  ohne  folg. 
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oti,  oder  dio  ti,  auch  toäs  ipöyovs  das  zu  Ta- 
delnde bestimmen , vitupero. 
rptdvoe,  3.  ep,  u.  Sp.  (verw.  mit  tpdca?) , dünn, 
spärlich,  vom  Haar  u.  von  Personen : kahlköpfig, 
doch  nach  Doederl.  =»  tponporpdj  zerreibbar,  trok- 
ken,  von  einem  dichten , aber  struppigen  Haar- 
wuchs, Slrobelkopf,  denn  Mangel  an  Pflege 
des  Haares  vcrriclh  Gemeinheit.  Ilarus,  calvus. 
rpiivfös,  8.  poet.  = ipiöopds. 
iptxtyjs , ö,  der  Verkleinerer. 
ipiXiov,  to,  gew.Plur.,  Armband,  Armgeschmeide, 
Spange,  armüla.  Davon 

Tf>tlio-q>ö(foq,  2.  Ion.  Armbänder  tragend,  armil- 
las  gestans. 

rptXli^Oftai  (i^ftlo'c).  Med.  stammeln,  unvoll- 
kommen sprechen,  balbutio. 
sptlUcgis,  6,  der  Anfang,  das  AIIC. 
tptUös.  3.  (nach  Passow  v.  tpim  die  Wörter  abrei- 
bend), poet.  u.  Sp.  unverständlich. 
xptvd-ayytXoq,  o,  ep.  u.  Sp.,  bügenbole,  unzu- 
verlässiger Botet. 

TptvS-uätXtpos , 6,  N.  T.  der  das  Bekcnntniss  des 
Herrn  erheuchelt. 

tpfvS-aBÖ(iTolos,i,  N.  T.  der  falsche  Apostel. 
ysvd-svidqa,  >j,  vorgeblicher,  verstellter  Hin- 
terhalt, insidiae  simvlatac. 
spivt-qyog/a,  noet.  Iügen._ 
xptvdng,  2.,  Adv.  -rüg  (t pivdogat),  lügend,  lügen- 
haft, lügnerisch,  lügenhafter  Welse,  täuschend, 
von  Sachen:  erlogen,  erdichtet,  ungegründet, 
falsch,  fälschlich,  unwahr,  ddo'g  Weg  der  Lüge. 
Subst.  t«  tf.  alles  was  unwahr  ist.  die  Lüge,  Un- 
wahrheit, id  iptvdrj  Inuiniv  Erdichtetes  loben, 
falsche  Vorzüge  erdichten.  Mendax.falsus,  fnho . 
sptvto  tiäi/asaXos,  ö , N.  T.  der  Irrlehrer. 
iptvtfo-xijQV§,  vxot,  i,  poet.  Lügenbote,  Plur. 
von  Odysseus,  um  das  Verächtliche  zu  steigern, 
weil  Phlloklet  sein  Versprechen,  ihn  nach  Troja 
zu  bringen,  für  lügnerisch  hält. 
i ptvdo-xvar,  ö.S p.  vorgeblicher  Gyniker. 
ipfvdoXoyla,  jj,  falsche  Rednerei,  Lügnerei, men- 
dacium.'  Von 

sptvio-löyos,  2.  N.  T.  Irrlehren  vorliagend. 
ipewfo-fiams * f°>c.  ion.  tot,  o,  rj,  ion.,  poet.  u. 
Sp.  Lügenprophet,  Lügenprophetin,  falscher 
Wahrsager,  falsa  canens. 

TpfvdoftaQTVQta»  (zpsvtögagzvs) , ein  falsches 
Zeugmss  ablcgen,  falsch  zeugen,  falsum  testi- 
monium  dito.  Davon  fniss. 

tptvSouagzvgict , ij , gew.  im  Plur.  falsches  Zeug- 
iptvöd-ftaq rvg,  vpos,  i,  falscher  Zeuge,  fdlsus 
testis. 

iptvto-rvgiptvios  [2.J  yägos,  poet.  eine  falsche, 
nicht  wirklich  vollzogene  lleirath. 
Tpfvdo-xäQO'tvog , i).  ion.  falsche,  vorgebliche 
Jungfrau , /also  nominata  virgo. 
zpivtongoipijTqs.  ov,  i,  N.  T.  Lügenprophet. 
zpivto-nxiopa , rö,  ein  falscher  Fall  auf  die  Seile. 
tpfvrf-oqxioq , 2.  ion.,  u.  Tpfvd-oQxog,  2.  poet. 
meineidig,  periurus. 

iptvdoc,  tos.  zsgz.  ovt  , to,  u .zpfvopia,  to  (dies  v. 
Tpfväat),  Täuschung,  Lüge,  Unwahrheit,  bisw.  als 
Apposition,  als  Lüge,  unwahr  (II.  9, 116),  od.  als 
Ad),  im  Gegens.  zu  alqtp/s;  adv.  ovv  zpevttair 
lügenhaft.  Mendactum. 

TptvdoOTOfitot  (von  ipivte-ozogos  d.  i.  mit  fal- 
schem Munde),  poet.,  ein  Lügner  sein,  lügen, 
poet.  lügenhaft.  [mentior. 
Tptvto -jtpioTOs,  o,  N.  T.  der  falsche  Christus. 
rpevdm  (vgl.  zu  y>ddof,  ipi&vtös),  pf.  pass,  fipiv- 
ogai  (auch  in  med.  Bdtg),  1)  Act.  u.  Pass,  zur 
Lüge  machen,  d.  I.  a)  Lügen  strafen,  tC.  b)  zu- 


nichte machen,  vereiteln,  täuschen,  ti,  nvd,  und 
zwar  Tieds  in  etwas.  Pass,  getäuscht  werden, 
sich  getäuscht  sehen,  sich  täuschen,  von  Sachen: 
nicht  gehalten  werden,  sich  aisunwahr  erweisen, 
u.zwar  Tiros  in  etwas,  od.  inJmdm,  favzmr  sich 
selbst  nicht  kennen,  ähnl.  *spf  nvog,  ««'in,  um 
etwas,  auch  toüto  darin,  ixl  tö  avzö  hptvagivos 
auf  dieselbe  Lüge  hinauslaufend.  2)  Med.  dep. 
Unwahrheit  reilcn,  lügenhaft  vorspicgeln,  lügen, 
erlügen,  übertreiben,  täuschen,  trügen,  verletzen, 
nicht  halten , brechen , überh.  lügenhaft,  treulos 
sein,  einer  Pflicht  untreu  werden,  theils  ahs.  t ptv- 
tigtros  Ina i«ö  ich  erlheile  erdichteteLobsprü- 
che,  theils  Tird  Jmdn,  und  not a nvo;  gegen 
Jmdn,  jrpo’c  Ttva  zu  Jmdm,  ti r(  Jmdm,  od.  tI  in 
Bezug  auf  etwas,  z.  B.  zä  rfqgara  sein  Wort  in 
Betreff  des  Geldes  nicht  halten,  ähnl.  xigl  nvoc, 
u.  so  auch  xtvä  ti  Jmdn  in  etwas.  Fallo,  nimis 
augeo,  mentior,  violo. 

TpivS-mvvgos,  2..  Adv.  -vgms,  poet.  u.  Sp.  falsch 
i ptvdfia,  tö,  s.  spivios.  (benannt. 

zpsvdiim,  ep.  ■>»  zptvtogai,  lüge.n. 
spetitfrajS,  dor.  zpevaraq , oo , 6 (iptvSto),  der 
Lügner,  Betrüger,  ahs.  od.  tivo's  in  etwas,  men- 
V'  >j , s.  ipäo.  [dax. 

xpriypta,  to  (tpijjrco),  ion,,  poet.  u.Sp.  das  abgerte- 
henc  Körnchen,  Stäubchen,  bes.  vom  Golde  ge- 
braucht, u.  collect.  Goldstaub,  ramentum. 
zpqxzqa  .q , poet.  l’ferdestriegel. 
zfrqXazpdzo,  part.-Vijlcrtpoaiv  cp.  ged.  Sl.ipqlaqimv 
(vielt.  verw.  mit  rpäUm,  lat.  pttlpare),  betasten, 
berühren,  herumtappen,  ti«  mit,  (v  ti«,  in  et- 
was. Contrecto,  contrectando  quaero.  (Dav.  sp ij- 
lürpqois,  ti,  Sp.  das  Berühren,  Betasten.) 
spijv,  ipqrös,  i (vielt,  verw.  mit  <J<p  >]'(),  Ion.  poet. 
u.  Sp.  die  Gailwespe,  cynips. 

Tpiid.i,  s.Tpäf. 

tpqrta,  tj  (nach  Lob.  viell.  von  ipdm,  weil  er  wie 
abgerieben  aussieht),  die  Butte,  Scholle,  ein  Fisch, 
rhombus. 

\p>j(ftdo-if  6(tog , i,  ion.  der  seine  Stimme  ab- 
giebt,  Stimmgeber,  suffragium  ferens. 
ipq>fiC,at , gew.  Med.  -Co/rat , fut.  tovgat,  das 
Stimmläfelchen  u.  im  Med.  sein  Slimmläfelchen 
(i/)i)<poc,  w.  s.)  abgeben,  stimmen,  ahstimmen, 
durch  Stimmenmehrheit  entscheiden,  überh.  sich 
entscheiden,  beschliessen,  bestimmen,  bewilligen, 
übertragen.  Theils  abs.  J7»iojrov»j)<nW  alyu 
Itpqtpiegivmv  da  die  Stimmen  der  P.  getheilt  wa- 
ren , theils  tI,  u.  zwar  tprjftouu  einen  Beschluss 
fassen,  ti* gr  eine  Rechtssache  entscheiden,  tü 
IravTta  entgegenstimmen,  oder  das  Gegentiieil 
beschliessen,  tneils  xigi  Tiros  über  Jmdn,  theils 
mit  Inf.  mit  u.  ohne  Soti,  u.  zwar  Ti«'Jmdm,  für 
Jmdn,  *aTtt  rivog  gegen  Jmdn,  x«ia  ti  nach  et- 
was , lv  TI«  wo.  Im  Pass.  TÖ  hpqtpiogtva  der 
Beschluss.  Suffragia  fero,  (mffragiis)  dectmo. 
(N.  T.  auch:  berechnen.)  Dazu 
TprjTflg,  q,  s.  spn<pos- 

spitpio/ia,  tö  [ipqqiifcouai),  ein  nach  gehaltener 
Abstimmung  durch  Stimmenmehrheit  gefasster, 
überh.ßemeinsamer  B e s c li  1 u s s,  Volksbeschluss, 
von  Togos  unterschieden,  sofern  dieser  für  alle 
Fälle  u.  die  Gesammlheit  der  Staatsbürger,  jenes 
nur  für  einzelne  Fälle  u.  einzelne  Personen  gül- 
tig war.  Einen  schriftlichen  Vorschlag  zu  einem 
solchen  Beschluss  zur  Bestätigung  (xvporiv)  er- 
bringen hiess  nun  sp.  ypdqpti»,  ihn  (imRathe)  be- 
antragen Uytiv,  doch  hiess  dies  in  der  pnbllci- 
slischen  Sprache  auch  bisw.  s.  v.  a.  beantragen 
u.  annchmen  (Lys.  13,20),  ihn  fassen  hiess  aroitt- 
o9cu,  u.  er  wird  gefasst,  kommt  zu  Stande,  yt- 
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yptxat.  Es  stellt  llicils  abs.  xpgipitpati  u.  di« 
xpjjtpiapaxot  durch  od.  kraft  eines  Volksbcschlus- 
ses,  irtxtäys  xpgipiapäxtov  wenn  es  auf  die  Be- 
schluss*' ankäme,  den  Beschlossen  nach,  llieils 
mit  vivo«  Jmds  d.  h.  von  Jmdm  beantragt  od.  ge- 
fasst. ntgi  xivos  über  Jmdn.  auch  durch  Adj; aus- 
gedrückt,  z.B.  Mtyagtxöv  über  die  II.,  od.  fx  vi- 
vo« von  Jmdm  ausgehend,  llieils  mit  Inf.  od.  Acc. 
c.  inf.  Decrdum. 

V»l<po-jioi6s,  2.  poet.  Stimmen  machend,  xic- 
* vn«  ein  Betrüger  beim  Zählen  der  Stimmsteine, 
suff'ragator. 

xpgtpoq,  Ti,  u.  cp.  ii.  sp.  Demin.  dav.  xpn<fic,  iSot, 
n (xpi im,  x (itto),  1)  Steinclien,  Kiesel.  Lapulus.  2) 
der  Stein,  dessen  man  sich  beim  Zählen  od.  Rcch- 
nen  bediente,  dab.  h xptjtpm  Xiytiv  aufzählen. 
ücdculus.  3)  weil  man  sich  aber  auch  in  Volks- 
versammlungen u.  von  Seiten  der  Richter  kleiner 
Steinchcn  zum  Abgeben  der  Stimme  bediente2  um 
sie  in  die  Stimmurne  zu  werfen,  so  heisst  tyijqpo« 
auch  der  Stimmstein,  das  Stimmtäf eichen, 
die  Stimme,  der  durch  Stimmenmehrheit  ge- 
fasste Beschluss,  Richterspruch,  l'rlheil, 
Spruch  des  Herrschers,  Verordnung;  bei  Gerichts- 
verhandlungen, bes.  im  Areopag,  sind  die  weis- 
sen.  Jfuxat,  die  lossprechenden,  die  schwarzen, 
piXaivai . die  verurtheiienden , letztere  hiessen 
auch  xa&atgovtrai.  Und  man  sagte  xptjtpov  ava- 
ytiv  xtvi  Jmdn  abstimmen  lassen,  xxugaigtiaQat 
das  Recht  der  Abstimmung  nehmen,  xptjqt ov  xi- 
9to  'jat.  xTQocti&todai,  tpignv , Statpigti  v u.  ähnl. 
abstimmen,  auch  überli.  sein  Unheil  abgeben, 
xpijtpov  Xapßävtiv  mit  ff«  xdg  zsigag  Slimmlä- 
fclchen  in  die  Hanil  nehmen,  doch  liicss  xpijtpov 
Xapßavtiv  od.  ptxaXaußtlvttv  auch  die  Stimme 
bekommen,  letzteres  bes.  auch  vom  Ankläger, 
den  fünften  Theil  Stimmen  bekommen.  Erhielt 
er  nämlich  diesen  nicht,  so  verfiel  er  in  öffentli- 
chen Sachen  in  eine  Busse  von  1000  Drachmen  u. 
verwirkte" das  Recht,  in  Zukunft  eine  derartige 
Klage  anzuslellcn.  Eis  steht  llieils  abs.  ptä  xp. 
durch  eine  einmalige  Abstimmung,  llieils  mit  xi- 
vd«  u.  xtegC  vivo;  wegen  Jmds  od.  etwas,  auch  ij 
Ipr]  das  für  mich  ausgefallene,  günstige  Ui  theil, 
aber  fx  xivos  nach  etwas,  od.  dxtö  x ov  ßmpoi 
tpigeiv  die  Stimmzeichen  vom  Altar  (gew.  der 
Athene)  nehmen , was  grösserer  Feierliclikcit  u. 
gewissenhafterer  Abstimmung  wegen  in  wichti- 
gem Fällen  zu  geschehen  pflegte.  Suffragium. 
4)  per  syneedochen  heisst  auch  der  Uri  so,  an 
welchem  die  Stimmen,  der  Richterspruch  abge- 
geben wird,  der  Slimmplatz.  Locus,  jtw  su/fra- 
gium  fertur. 

xprjtpo-tpogia,Sn.  seine  Stimme  abgeben.  Dav. 
xprjrpoyogitt,  ij,  Sp.  das  Abstimmen,  Wählen. 
xpiiia,  streichen,  streicheln,  reiben,  striegeln. 
xpitiq,  “do«,  n,  cp.  Tropfen  (vgl,  xptxxdt). 
xpi&v<pi$at  (dor.  tpi&vgtaäiü) , flüstern,  abs.  od. 
7C gos  xiva  . sttsurro.  (II, iv.  xpiOvgiopa . xi , buk. 
das  Gcsäusel.  xpt9vgtapot,  6,  N.T.  das  Verleum- 
den durch  Obrenhläscrei.  xpt&vttatijs,  i,  N.  T. 
der  Ohrenbläser.)  Von 

xpiO-vf/öq,  3.  poet.  u.  Sp.  (St.  ipv,  aus  sj'u  in  spu- 
ma  u.  s.  w„  daraus  tpv9,  vertv.  mit  xpvllos,  xptd- 
äoput),  flüsternd,  im  Geheimen  sich  verbreitend, 
susurrans. 

xpilö g,  3.,  Adv.  -<üc  (vgl.  xpda),  eigtl.  abgerieben, 
dah.  I)  kahl,  eigtl.  mit  u.  ohne  xgizwv  von  Haa- 
ren, dann  von  Gegenden,  die  nicht  mit  Räumen, 
Sträuchcrn  u.  s.  w.  bewachsen,  od.  überli.  unhe- 
pflanzt,  unfruchtbar  sind,  dann  entblösst,  nackt, 
glatt,  leer,  einfach,  bloss,  llieils  abs.,  z.  II.  Xoyos 
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blosse  (prosaische)  Rede,  Worte  ohne  poetischen 
Schmuck  oder  musikalische  Begleitung,  xgoms 
d.  h.  als  Wrack,  oppet  von  der  Antigone,  mit  de- 
ren Augen  Oedipus  ging,  u.  die  daher  ein  schwa- 
ches Auge  heisst,  weil  sie  nur  schwachen  Ersatz 
für  die  natürlichen  Augen  bieten  konnte,  llieils 
xi  an,  xivo's  von  etwas  od.  Jmdm.  Uebertr.  enl- 
blösst  von  Waffen,  unbewaffnet,  waffenlos,  schutz- 
los, schwach,  leicht.  Dah.  xp.  xeaaXtj  ein  unbe- 
wehrtes  Haupt  d.  h.  ein  Haupt  ohne  Helm,  pd- 

?aiga  d.I.  ohne  Wehrgehenk.  Kudus,  -e,  racutis, 
tei»,  inermis.  2)  als  Subst.  a)  oxptXot,  verst. 
ojcXtov  der  leichtbewaffnete  Soldat,  Leichtbe- 
waf  f nctc,  d.h.  der  v. schweren  Waffen  (axtXav), 
als  Panzer,  Helm,  Beinschienen,  grossem  Schilde, 
enlblösstc  u.  nur  mit  Schusswaffen  versehene 
Wurfspiesswcrfer,  Bogenschütze  (die  aber  Thuc. 
davon  unterscheidet)  u.Schleudcrer.  Sie  dienten 
hauptsächlich  zum  Plänkelu,  indem  die  Schlach- 
ten selbst  von  Hopliten  u.  Peltaslen  entschieden 
wurden.  Alexanders  Heer  zählte  über  4000  der- 
selben. Leviter  armatus.  b)  xd  xp.  kahle,  nicht 
mit  Bäumen  u.s.w.  bewachsene  Stellen,  lg  xd  xp. 
ins  Freie.  (Dav.tMöv»;«,  *1.  Sp.  die  Kahlheit.)  Dav. 
xpihoat,  kahl  machen,  xi,  übertr.  entblössen,  be- 
rauben, im  Bes.  (Thuk.3, 109)  vereinzeln,  xi, 
xivä,  u.  zwar  tivdf.  Im  Pass,  entblösst  werden, 
vivo«  von  Jmdm  od.  etwas,  z.  B.  xoi  ö^Xov  von 
dem  Trosse  verlassen  werden  und  (in  Folge  des- 
sen) jetzt  in  geringer  Anzahl  erscheinen.  Nudo, 
ziKoo  auxilüs,  auxiliis  privor. 
xpipv9 iov,  xd,  Bleiweiss  als  Schminke.  Dav. 
xji/jvfhdat,  schminken  mit  Bleiweiss,  ccrxtssa 
fuco. 

xptyiov,  xi,  N.  T.  Brosamen. 
xpoyoq,  i (xpiyto),  eigtl.  Verkleinerung,  dah.  Her- 
absetzung, Tadel,  abs.  inl  xpoyoiot  den  Spötte- 
reien, dem  Tadel  ergeben,  od.  vivo«  Jmds,  f« 
»(va  gegen,  für  Jmdn.  vituperatio. 
xpoXöt  <g,  taaa,  cp  (xpoXos  (Jualm,  Dampf,  deutsch 
schwelen,  schwülen,  ags.  scelan  urere,  ustulare), 
ep.  u.  Sp.  eigtl.  nissig,  rauciiig,  dann  xtpavvos 
Rauch  erzeugend,  also  zündend,  flammeus. 
xpotpiat  ( ipötpos ),  ein  Geräusch  od.  Lärm  machen, 
ertönen,  erklingen,  abs.  u.  M xiva.  Sotto,  strepo. 
xpotpo-tfetjq,  2.  (deo«),  hei  jedem  Geräusch  er- 
schreckend, scheu,  mit  Inf.,  admodum  pavidus. 
xpötpoc,  i.  Sing.  u.  Plur.  Schall,  Geräusch,  Ge- 
töse, Krachen,  insbes.  eitles  Lärmen,  leeres  Ge- 
schwätz, abs.  od.  ri*o«  von  Jmdm.  Strepüus, 
voci/cratio. 

xpv&os,  tot,  xo,  poet.  (Slammwort  zu  xpi&vgöt, 
w.  s.).  die  Lüge. 

xp vxrtjf,  rjgot,  6 [xpiiza],  Kühlgcfäss,  ein  meist 
ehernes  Gefäss,  welches  man  bei  Gastmäblern 
auf  einem  Dreifusse  auf  die  Tafel  stellte,  zunächst 
um  den  Wein  darein  zu  halten  u.  abzukühlen. 
Es  wurde  wohl  auch  selbst  als  Trinkgeräss  be- 
nutzt. Vas  cinum  rcfrigcraXum  continens. 
VüAAof,  of,  Volk  in  (Tyrenaica,  im  äusserslen 
Winkel  der  Syrtc.  [Ipsara. 

H yt/lri,  n,  ion.  Insel  zwischen  Lesbos  u.  Chios,  j. 
xpxixta,  poet.  husch. 

MrvttdXeia,  rj,  kleine  Insel  an  der  attischen 
Küste  zwischen  dem  Peiräeus  und  Salamis,  jetzt 
Leipsokoulüli. 

xpvxäytoyiat  {xpviayayö «),  l)die  abgeschiedenen 
Seelen  abführen  od.  begleiten.  Animos  dueo.  2) 
die  Seelen  (der  Lebenden)  lenken  od.  anlocken, 
überli.  vergnügen,  ergötzen,  unterhalten,  xiva, 
u.  zwar  di«  tivoj.  Im  Pass,  mit  fv  xtrt.  Ob- 
lecto.  Davon 
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't’vy,ay<uyia , ?),  Scelcnführung  oder  Anregung, 
Geistesergötzung,  Vereinigen,  auimi  vommotio. 
yvi  uyayos,  2.  ( i/n'jr/,  äya>),  poet.  u.  Sp.  abge- 
schiedene Seelen  heraufführenuod.  beschwörend. 
V»i>Z**vog,  3.  s.  ipv^QÖs. 
ipvxV’  dor.  i/'vxa,  ij  (gen.  pl.  ep.  tyvxinv,  zwei- 
silbig) . (Wurz,  spu,  >phu  hauchen,  vgl.  wvaüta), 
1)  cp.  Hauch,  Athen),  als  Lebcnsprlnctp.  Spiritus 
(vitalis).  2)  Lebenskraft,  Leben,  bei  Ilom.  eine 
wirkliche  Substanz,  die  den  Körper,  wenn  er 
stirbt,  durch  den  Mund  od.  durch  eine  Wunde 
verlässt,  vor  fimt  t/ioxi  heisst  dah.  theils  von 
Thiercn:  das  Leben  verliess  es.  theils  von  Men- 
schen: es  kam  eine  Ohnmacht  über  ihn  (die  Le- 
benskraft verliest  ihn),  aber  fpij  pvzj  ridvijxtv 
mein  Lehen  ist  bei  den  Todten.  Anima.  3)  die 
Seele,  u.  zwar  giebt  es  nach  Sokrates'  Lehre  eine 
zwiefache,  näml.  a)  der  vernünftige  Tlieil , das 
Denkvermögen,  Geist,  Herz,  Gemdth,  Ucberzeu- 
gung,  Muth,  Herzhaftigkeit,  #x  rijs  V.  von  ganzem 
Herzen,  sehr  gern,  Igi je  tyvzne  ytyof«  Sohn  mei- 
nes Herzens.  Und  so  steht  cs  mehl  selten  als 
Umschreibung  für  die  Personen  selbst,  wie  in  tu 
«ynlbj  Tpi’zy  o gute  Seele,  od.  xgos  piav  V’ y y v 
ßUnsiv  d.  h.  auf  ein  einziges  Wesen,  nämlich 
mich,  sehen,  ti.  es  folgt  hier  liisw.  das  Part,  im 
Masc.,  indem  cs  sich  nach  dem  natürlichen  Ge- 
schleckte richtet,  b)  der  unvernünftige  Theil,  als 
Sitz  der  Leidenschaften,  das  Begchrungsvermö- 
gen.  Verlangen,  Lust,  Neigung,  Appetit,  Begeh- 
ren, u.  dies  auch  nach  leiblichen  Genüssen,  wie 
das  lat  animus.  4)  die  durch  den  Tod  vom  Leibe 
getrennte  Seele.  Seele  der  Abgeschiedenen 
in  der  Unterwelt,  der  Geist,  welcher  zwar  kör- 
perlos war,  aber  doch  als  Schattenbild  od. Sche- 
men die  Gestalt  des  Körpers  an  sich  behielt,  u. 
da  er  bewusstlos  ist,  nur  durch  das  Trinken  von 
Blut  momentan  die  Besinnung  wieder  erhält. 
(Deinin.  dav.  i/ivzügiov,  tö.) 
i(>vz «xo's,  8.  N.  T.  dem  irdischen  Leben  angehörig, 
ipvxo-xoßjzöt,  2.  poet.  u.  Sp.  die  (abgeschiedenen) 
Seelen  üherführeml. 

u vyoegor/iai,  poet.  und  Sp.  mit  dem  Tode  ringen. 
Von 
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tyvxo(>-i>tiy>ii,  2.  (grjyvvpi),  poeL  die  Seele  vom 
Leibe  losreissend,  mit  dem  Tode  ringend,  in  rtvi 
bei  etwas,  animam  agens. 

V'ögog,  »oj,  zsgz.  oos,  vc  (tfidym) , u.  rfvxoiu,  i) 
(^oyeo's),  sp.  Kühle,  Kälte,  h (rm)  v.  sowohl:  im 
Kühlen,  als:  im  Winter.  Im  Plur.  kalte  Zeiten, 
Fröste.  Frigus.  [u.  dah.  hart. 

TpnZQ-ril.azos,  2.  Sp.  im  kalten  Wasser  abgelöscht 
V’vxQo-J.oyia,  ij,  Sp.  frostiges  Geschwätz, 
bes.  das  Gesuchte  im  Ausdruck,  die  Uebcrladung 
desselben  mit  bildlichen  Ausdrücken  u.  rhetori- 
schen Figuren,  Bombast,  diriio  frigid  et.. 
tpvXQO-Xovttta  (zpvyQos , Joorijs  von  lotiopo»), 
Sp.  in  kaltem  Wasser  baden,  frigida  laror. 
K'VXQOS-  3.  (tfüyo>),  und  tpvxtiydg,  S.  (00/os), 
kalt,  kühl,  kühlend,  frisch,  xgia  kalte  abgestan- 
dene Speisen.  Subst.  vd  u.  t«  ip.  das  Kalte,  die 
Kältc.^irjodv,  Luc.  Gail.  23  kaltes  Wasser:  auch 
mit  d>o rf  und  Inf.,  d.  h.  vermöge  seiner  Eigen- 
schaft (Kälte)  ungeeignet,  um.  Uebertr.  a)  inl 
yvxeotei.  bei  kühlen  d.  I.  mit  Kaltblütigkeit  zu 
behandelnden  Dingen,  b)  ohne  Feuer  od.  Nach- 
druck, dah. erfolglos,  eitel,  nichtig, nichtssagend, 
c)  frostig,  herzlos.  Frigirlus.  Davon 
V'Ojtpörtjg,  ij,  Mangel  an  Zartgefühl,  Abge- 
schmacktheit, iriunitas.  Eigll.  Kälte,  dah.  auch 
Gleichgültigkeit. 

V>iSjC°»  (Wurz,  spw,  sphu  in  spuma,  vgl.  rpvaum' , 
a)  iiauchen,  blasen,  dah.  kühl,  kalt  machen,  ali- 
kühlen.  Spiro,  refrigero.  Im  Pass,  kalt  od.  küiil 
werden,  sich  abkühlen,  erkalten,  refrigesco.  b) 
trocken  machen.  Im  Pass,  zum  Trocknen  ausge- 
liängl  sein.  Siccor. 

Tpapi£a,  Sp.  zu  essen  geben.  Von 
ipmpoß,  o,  Bissen.  Brocken,  Mundvoll,  zßcopol 
avöpoutoj  Bissen  Menschenlleisch,  von  tva  Cm- 
pov  ivi  Syuo  jedesmal  einen  Bissen  (Brod)  zu 
einem  Bissen  Fleisch,  fruslulum.  (Demin.  dav. 
N.T.  ympiov,  ti.)  * 

V’cöff«,  ion.  tpajffTi,  t)  [zpum),  die  Krätze,  Räude, 
eine  Art  Hautkrankheit,  scabies.  Davon 
yxoQaXioq . 3.  krätzig,  räudig,  scabiosus. 
tpatQäto  {ilnoQcc),  krätzig  sein,  scabie  laboro. 
«uojio,  N.  T.  zerreiben. 


& 


Sl,  co,  24.  Buchstabe  des  griech.  Alphabets,  dah. 
Zeichen  des  24.  Gesanges  der  11.  u.  Od. 
to  und  co,  Inlerj.  1)  (<»)  als  blosser  verstärkender 
Zuruf  vor  dem  Vocat..  wo  cs  im  Deutschen  meist 
nicht  zu  übersetzen  ist  it.  auch  im  Griech.  weg- 
bleiben kann.  Bei  den  Rednern  in  i ärdgts  und 
ähni.  steht  es  oft  parenthetisch,  um  allgemeinen 
Sentenzen  od.  gewagten  Behauptungen  die  Auf- 
merksamkeit der  Zuhörer  zuzuwenden,  während 
cs  sonst  vorzugsweise  dem  ruhigen  Gesprächs- 
tone angehört.  Poet,  steht  es  bisw.  zwischen  At- 
tribut u.  Subst.,  od.  es  steht  bei  m mit  dem  Sing, 
das  Verbum  im  Plur.  und  umgekehrt,  weil  es  als 
blosser  Ausruf  dient,  so  wie  es  auch  vor  dem 
Impcr.  od.  der  Frage  u.  indir.  Kobens.  vorkommt. 
Auch  wird  zw.  m u.  dem  Vocat.  ngie  Jiöi  einge- 
schoben, oder  nach  «jöe  Jiös  der  Vocat.  wegge- 
lassen.  2)  (bes.  ü)  Ausruf  des  Staunrnss  und  der 
Klage.  Es  wird  hier  gew.  verdoppelt  an,  od.mit 
poi  u.  Partikeln  verbunden,  <»  goi  lym  weh  mir] 
auch  mit  dem  Gen.  a aoi  um  xaxtor.  Uchcr  <ü 
tür  vgl.  tiv.  O.’vae! 

<o,  dor.  st.  ov. 


Sp.  das  Volk  in  üß«s  eintheilen.  Von 
Sp.  eine  Unterahtheilung  des  spart.  Volks. 
m’ya&t  od.  atya&i,  s.  äya&i$. 

»yfio's,  ö,  poet.  das  Aechzen,  Stöhnen. 

’ Siyvyig,  ij,  mythische  Insel  im  nordwesll.  Meere, 
Wohnsitz  der  Kalypso , nach  den  Alten  Gaulos, 
j.  Gozzo  bei  Malta. 

o>yvyio<;,r1.  (auch  3.)  1)  ogygisch,  Bciw.  vonTlie- 
hen,  von  "Uyvyot.i,  Vater  desKadmos.böolischcr 
Autnchthon.  Ogygius.  Der  Name  hängt  nach  Pas- 
sow  wahrsch.  mit  ’Sbyijr , ’ Sly tvoq,  ’Slxeavis 
zusammen  u.  bed.  einen  phönikisclien  Meeran- 
kömmling. 2)  übertr.  urzeithch.  ^nftgtsünntts. 
(öde,  alt.  auch  uufi  (Adv.  zu  od»),  1)  so,  also,  auf 
diese  Weise , gew.  auf  das  Folgende  gellend,  in 
folgender  Weise;  ep.  auch,  wie  aücoc.  nur  so  = 
vergebens,  u.  gleich  auf  der  Stelle. 
ipdff , s.  ofdfm. 

’Sitdeiov,  to,  Gebäude  in  Athen,  von  Perikies 
für  die  musischen  Wettkämpfe  errichtet.  Sein 
Dach  soll  (der  Sage  nach)  aus  den  Hasten  u.  Se- 
grlslangen  der  erbeuteten  persischen  Schifte  ge- 
bildet gewesen  sein, 
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oirftj.  ij,  s.  001  Srf. 
äS mot,  8.  Sp-  gut  singend , singbar. 
äSb,  ivos,  r\ , N.  T.  — äSlg. 
dtdlvot  [I],  1)  Geburtsschmerzen  od.  Wehen  ha- 
ben. gebären.  Partus  dolores  sentio , parturio. 
2)  öberh.  heftige  Schmerzen  haben,  mit  Schmer- 
zen forschen,  dali.  a)  mit  oStl* jjoiv  wie  von  Ge- 
burtsschmerzen  gequält  werden,  b)  mit  indir. 
Nebens.  Angor.  Von  _ 
aidle,  ivos,  ri  (ob  mit  d»i),  odvpopat, 

öSvaaofiai , od.  nach  Boeder!.  mit  dfvij.verw.?), 
1)  a)  Geburtsschmerz,  im  Plur.  Wehen.  Partus 
dolor,  b)  die  Gei>nrt,  das  Geborne.  Proles.  2) 
überh.  Iieftiger  Schmerz.  Dolor  tehemens. 
äS6t,  6 , der  Säuger, 
mjvpf , buk.  — tu  otivfi. 

mfdo,  poet.  o!  rufen.  tla!  heus! 

töij,  einltuf,  um  Einen  herbeizurufen,  heda,  hol- 
< üO-iai , impf,  ä&ow  und  lä&ow , ep.  Ijerativf. 
tS-Proxf,  tut.  äato  (auch  äfijoa),  aor.  1.  um  und 
(att.)  foxr a,  ep.  lteralivf.  ätaout,  aor.med.  a5«a- 
ftijv  und  (alt.)  ItoodfirjV,  3 pl.  opt.  äoaictto  st. 
äeaivto , Tut.  pass,  äa9rjaopai,  pf.  pass.  Eatapat 
(St. /od,  daher  das  lemp.  Augra),  l)  Act.  stos- 
sen,  drängen,  treiben,  stürzen,  reissen,  weg-, 
forlstossen,  weg-  od.  vertreiben,  hinslossen  od. 
treiben,  mit  Gewalt  hineindrängen,  hinaufslos- 
sen,  xivä,  xi,  u.  zwar  revoe,  ano,  (x  xt*os  von, 
aus  etwas,  fe,  x?o's  rt  in,  nach  etwas,  dt«  vivoe, 
durch  etwas,  (*l  xgäxt jlov  in  den  Nacken  slossen 
d.i.  forlstossen.  Im  Bes.  a)  mit  verst.  wiju 

seitwärts  vom  Lande  ahstossen.  b)  überlr.  eine 
Sache  über  Hals  u.  Kopf  beschleunigen,  übereilen. 
Im  Pass,  mit  fe  xttpalijv  mit  dem  Kopf  zur  Erde 
estossen  werden.  2)  Med.  a)  sich  forlstossen 
. i.  vorwärts  dringen  od.  drängen,  abs.  od.  nffi 
xivof.  b)  Jrodn  od.  etwas  (von  sich  weg  od.  vor 
sich  her)  stossen,  treiben,  forlstossen,  wegtrei- 
ben, zurückdrängen,  zurück  wcrlcn^zum  Weichen 
bringen,  xiwd,  xl,  u.  zwar  revoe,  and  nvos  von, 
itfö s ti  nach  etwas.  Auch  abs.  den  Feind  werfen, 
Truilo , propcllo , praecipito. 
eäfH'C.opai  (ä»ia),  ion.  u.  sp.  Pass.,  cigll.  sich 
stos'sen.  dann  überlr.  sich  in  Wortwechsel  befin- 
den. sich  zanken,  altercor.  Davon 
eü9-tO/eög,  6,  1)  das  Stossen,  Fortslossen,  Drän- 
en, Gestosse,  Gedränge,  insbes.  Schlachtge- 
ränge,  Iheils  abs..  theils  ztvo'e,  z.  B.  äfhafiä 
aaxiStov  so  dass  die  Schilder  an  einander  slies- 
sen,  und  zwar  fl/iyi  xi,  »tpf  tiv«,  auch  mit  Inf. 
Impulsus,  Impetus  sese  urgentium,  eonflictus.  2) 
mit  idyrnv  heftiger  Wortwechsel,  Zank.  AUerca- 
töiywvxo,  <öt§a,  s.  oiyvojti.  > _ (fto. 
tileto,  tolofhiv,  s.  oft».  <oxa,  s.  aixüt. 
’SlxaXiv,  ri,  Flecken  Böotiens  zwischen  Haliartos 
und  Alalkomenä. 

' Slxeavog,  o,  1)  bei  Hom.  der  die  Erde  wie  das 
Meer  rings  einschliessende  Wellstrom,  Urquell 
alles  dessen,  was  ist,  aus  dessen  Finthen  sieb  die 
Gestirne  erheben,  so  wie  sie  auch  wieder  in  ihn 
zurückkehren,  während  Hekaläos  sich  ihn  als 
Bindeglied  zwischen  Phasis  und  Nil  vorstellte. 
Später  das  Weltmeer,  von  dem  es  im  Bes.  wieder 
einen  indischen  u.  westlichen  Ocean  gab.  2)  per- 
sonif.  Sohn  des  Uranos  u.  der  Gäa,  Gemahl  der 
Tethys,  Vater  einer  Menge  von  Sühnen  u.  Töch- 
tern (derGewässer)  u.  ein  Gott,  der  an  Macht  nur 
dem  Zeus  weicht. 
utxioxa,  (äxiaxog , s.  oixöc. 
töxv-alog,  2.  («rJoj  nach  Schob  II.  15,  705  u.  Lob. 
blos  paragogisch,  nacli  Doederl.  = äxa  dlädpe- 


lftX)ß6tiog. 

vo« , nach  Andern  von  a>xtl(  u.  öle),  cp.  u.  poet. 
schnell  segelnd , celeriter  navigans. 
eixv-ßölog,  2.  (ßä Um),  poeL  u.  Sp.  geschwind 
treffend,  celeriter  feriens. 

(öxv-d (fo/iog,  2.  (Stuftet*),  poet. schnell  laufend, 
celerrimo  cursu. 
äxv-9oos,  3.  poet.  dasselbe. 
cixv-ftOQOS,  2.  ep.  und  Sp.  von  schnellem  Ge- 
schicke. d.  i.  t)  pass,  eines  baldigen  Todes  ster- 
bend. früh  hinsterbend.  Brevis  fati.  2)  act.  einen 
schnellen  Tod  bringend,  schnell  tödtend.  Celeri- 
ter interfteiens. 

töxv-jtitJis,  dor.  -ag,  ov,  6 (*f  touort  ,lal.  acci- 
piter),  ep.  u.  poet.,  u.  ep.,  poet.  u.  Sp.  oixt!-.*«- 
Qog,  2.  schnell  fliegend,  beflügelt.  Subst.  xä 
äxvnxiQtt  dieFlügel.  Celeriter  volans s. advolans, 
äxv-not*os , 2.  poet.  schnell  rächend.  [ala. 
aixv-xojtxog,  2.  poeL  schnell  geleitend  od.  forl- 
bringend,  eitu». 

tÖKv-xoffoe,  2.  ep.  u.  poet.  schnell  gehend  d.  i. 
segelnd  od.  fliessend,  velocite r navigans  s.  fluens. 
tixv-xovg  und  zrovv,  gen.  noSos , ep.  und  poet. 
schnellfüssig,  bei  äyotv  Wettstreit,  wo  es  die 
Schnelligkeit  der  Füsse  gilt,  celeripes. 
ßixtf-jrr tf/og,  2.  s.  äxvnlxTit.  > 
oi xv-QÖag  (dor.),  ot>.  poet..  u.  töxö-poo^,  2.  ep. 
schnell  strömend,  celeriter  fluens. 
eöxvg t äxsta,  cp.  äxia,  äxv,  Superb  äxvxaxo;, 
ion.  mxtffTOs,  3.  (St.  dx  in  dxoypfvo s,  dxmxtj,  in- 
dem das  Durchdringende  die  Begriffe  scharf,  spitz 
u.  schnei!  vermittelt,  lat.  ocior,  ociter ),  ep.,  poet. 
und  Sp.  schnell,  geschwind,  hurtig , eilig,  rasch, 
abs.  oder  xi  an  etwas,  z.  B.  nöSac  «5x»c  fuss- 
schnell.  Bisw.  das  Ncutr.  plur.  mxtaxa  als  Adv. 
sehr  schnell.  Celer.  Adv.  edxn.  ep.  schnell,  ge- 
schwind, eilig,  rasch , wobei  äxa  in  11.  28,  3G4 
mehr  auf  die  Behendigkeit  der  Pferde,  rerjfme 
mehr  auf  die  kurze  Dauer  des  Laufes  sich  bezieht, 
celeriter.  Davon 

eüxvxrig,  qtoc,  ij,  poeL  u.  Sp.  Schnelligkeit,  Ge- 
schwindigkeit, insbes.  schnelle  Flucht,  eiliges 
Fliehen,  ccleritas. 

eöxv-zöxog,  2.  (ti'xrm),  ion.  u.  poeL  schnell  ge- 
bären machend,  d.  I.  reich  befruchtend.  Subst. 
xo  äx.  Beschleunigung  der  Geburt.  Fecundans, 
ccleritas  partus. 
tot atpos,  buk.  St.  Ö fiaqpof. 

(öXivjj , n (lat.  ulna,  gotli.  aleina,  ahd.  elina), 

Roet.  und  Sp.  der  Ellnbogen,  auch  für  Arm  oder 
and.  Ulna,  brachium. 

’i'ktviri  xixfjj,  ij,  der  olenische  Felsen,  nach 
Slrabo  der  Gipfel  des  Gebirges  Skilis  in  Achaja, 
j.  Santa  Meri. 

"SlJLfvog,  ri,  1)  Stadt  in  Aetolien,  in  der  Nähe  von 
Neu-Pleuron , frühzeitig  zerstört,  Hom.  2)  Stadt 
In  Achaja  zwischen  l'aträ  u.  Dyine,  Her. 
eiltal-xai/xog , 2.  ep.  u.  Sp.  die  Frucht  ver- 
lierend, Beiw.  der  Weide,  deren  Früchte  vor 
der  Reife  abfailcn,  fructus  amittens. 
oünst'-tMxos,  2.  poet.  die  Familie  zerstörend. 
’Slktjv,  fvos,  o,  der  älteste  griech.  Ilymnendichter 
ans  Lykien.  t 

(aiA|),  ij,  nur  acc.  mix«,  ep.  Für  che  (vgl.  avla( 
^iml  elo|). 
ajJlXoi  = of  uXXot. 

cifi-jlOTijg,  ob,  6,  ep.,  poet.  u.  Sp.,  rohes  Fleisch 
fressend.  Auch  Beiw.  des  Dionysos,  weil  dem- 
selben in  frühester  Zeit  Menschenopfer  darge- 
bracht wurden.  Ueberli.  blutgierig,  unmensch- 
lich. V.u*  erudis  vescitur,  inhumanus. 
cifto-ßöeiog,  ion.  eöuo-Bdtog,  3.  und  oi/to-ßoi- 
vog,  3,  von  rohem  Kindsfell,  auch  mit  Htnzugef. 
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flomr,  well  in  töfioß.  der  Begriff  von  oi/tos  so  vor- 
lerrschend  geworden , dass  der  zweite  ziemlich 
erloschen  war.  Subst.  (rj)  maoßohj  verst.  Soga 
die  rohe,  ungegerkte  Rinrisliaiit.  Er cruda  bovis 
pelle  confectus,  cruda  bovis  pellis. 
tofiö  ßfatot , 2.  poel.,  und  mpo-ßgas,  2.  poet.  = 

oja/jtrr  rfj . 

töjtoßvgoos.  2.  Sp.  von  rohem  Leder. 
tüuo-yigatv , ovToe.  i,  rj,  ep.  u.  Sp.  ein  unreifer 
d.  i.  frischer  Greis,  den  das  Alter  noch  nicht 
mürbe  gemacht  hat,  cruda  sencctute. 

<oiio-Saxrjt,  2.  poet.  wild  gereizt. 
mjii-tgonos,  2.  poel.  unreif  gepflückt. 

u.  Med.  - io/uu  [xtPijpt),  ep.  rohe 
Stücke  Fleisch  hinlegen,  indem  man  die 
fleischigen  Schenkelstflcke  milsamml  den  Kno- 
chen in  das  doppelt  herumgelegle  Feltnelz  wik- 
kelte,  u.  auf  diese  eingewickelten  Schenkelstacke 
frische  saftige  Abschnitzel  von  allen  Gliedern 
legte , u.  zwar  int  rivof ; aber  lt  niova  Aijuov 
bei  einem  Schweine  die  von  allen  Gliedern  abge- 
schnittenen Stücke  rohen  Fleisches  in  das  Fett 
hüllen  u.  sie  als  Weihgeschenk  verbrennen.  Cru- 
rlum  impono, 

utuö-frvftoq , 2.  poet.  hartherzig , ergrimmt. 
pure  animatus.  offenstes, 
äi/ioi,  s.  o). 

mfto-xpilrtjc,  2.  poet.,  nach  Einigen  von  ago s, 
schulterstark:  nach  Andern  von  maßt,  von  roher, 
ungezügelter  Kraft. 

•ofiog,  o,  gen.  und  dat.  dual.  ep.  tSgouv  (Grundf. 
ams-as,  lat.  (ftjumerus,  goth.  arnmj,  die  Schul- 
ter, der  Oberarm,  der  Theil  des  Leibes  vom 
Halse  bis  an  die  Oberarme,  humerus. 
lo/tos,  3.,  Adv.  -<ü§  (lat.  am-arus,  ahd.  ampfer, 
nach  Glese  aus  Sogog  =»  donog),  1)  roh,  unge- 
kocht, von  Früchten:  unreif,  unzeilig,  vom  Alter: 
vorzeitig,  früh,  cSgov  xaxagpuyiiv  Jmdn  mit  Haut 
und  Haar  verschlingen , lebendig  auffressen, 
sprichwörtlich  .von  der  rohesten  Grausamkeit. 
Neulr.  plur.  mgd  auch  als  Adv.  Crudus.  2)  übertr. 
roh,  hart,  wild,  grausam,  schonungslos,  streng. 
Dnrus,  crudelis,-itcr.  Davon 
tiftotric,  jjtoj,  ij,  Rohheit,  Wildheit,  Grausam- 
keit. lnhumanitas,  crudelitas. 
töpo-oixog . 2.  poel.  eigll.  robes  Fleisch  essend, 
daher  grausam. 

<äfio-<päyog , 2.  rohes  Fleisch  essend,  v.  Thieren 
und  wilden  Völkern  (weil  sie  geräuchertes  oder 
gedörrtes  Fleisch  essen?)  gesagt,  töpoq pdyog  ga- 
,s*e.  s. 

ajfio-tpQatv , ovog,  2.  poet.  grausamen  Herzens, 
hartherzig,  ergrimmt  (Soph.  Tr.  975). 
t öv , dor.  st.  ovv.  uira§  u.  älinl.,  st.  m aver |. 
divato,  s.  ovoftui. 

< irvio/uai,  Med.  impf,  mvovgrjv , att.  gcw.  Itov., 
aor.  cortjodgrjv  u.  {mvtjodgrjv  (att.  gcw.  ingtd- 
(aij»),  aor.  pass,  iavijfhjv,  pf.  pass.  iiirijgai,  1) 
k a u f en,  sich  erkaufen, theils  abs.wvoo'/if  vojdurcli 
Einkäufe,  für  sein  Geld,  theils  t t od.  Acc.  c.  inf , 
u.  zwar  na gd  xivos  von  Jmdm , Ix  xivos  woher, 
zivos  für,  jiixd  xivos  mit  etwas.  Im  Bes.  a)  sich 
Jmds  Dienste  erkaufen , bestechen,  b)  auf  Zeit 
kaufen,  pachten.  Emo,  redimo.  2)  zu  erkaufen 
suchen,  kaufen  wollen,  feilschen,  bieten,  xt. 
Einer e vdo.  Von 

dsvjlt  V,  u.  ep.  <uvog,  o (urspr.  f<ov.,  lat.  vf.num, 
veneo) , 1)  das  Kaufen,  der  Kauf,  Eintausch  (bei 
Tauschhandel),  theils  abs.  mvij  xal  n grjoi  zgü- 
o9at  Handel  u.  Wandel  treiben . theils  xtvüs  von 
etwas , z.  B.  <ävo;  iSuitov  der  Eintausch  der  I.a- 
fltniuu,  grteoli.  WDrtwbucb.  4.  Aal. 


düng  d.  h.  der  Waaren,  z.  B.  des  Getreides,  die 
als  Rückfracht  mitgenommen  werden  sollen,  ln 
dieser  Gegenladung  bestand  bei  Hom.,  wo  nur 
Tauschhandel  herrscht,  zugleich  der  Kaufpreis 
der  ersten  Ladung.  Emtio.  2)  Preis,  Kaufpreis, 
im  Bes.  a)  Gewinn,  b)  Angebot.  Theils  abs.,  theils 
xivos  für  Jmdn.  Pretium. 
dtvrinriv  und  ähni.,  s.  ivtvijgi.  (üvtjg,  ion.  ■*»  i 
mvrjxrjs,  i,  Käufer.  . [ävtjg, 

otv ijrdg,  3.  u.  2.  Adj.  verb.  von  üviogai,  gekauft, 
zu  erkaufen,  absvu.  xivi  durch  etwas,  emtus. 
aivit-gaixe  st.  a äv&g. 
lov&i/ioxoi , ion.  st.  ot  dv9gmn oi. 
divtog,  2.  u.  S.  (*5»iJ),  käuflich,  feil,  abs.  od,  xivis 
um  etwas,  fx  xivos  woher.  Subst.  xd  ävia  die 
Marktwaaren.  Venalis,  res  venales. 

o,  s.  ävrj.  wvoodftijv,  s.  ovogat. 
a*§t,  s.  ofyvvg i. 

’Sl§og,  i,  Fluss  des  innern  Asiens,  j.  Amu.  Er 
mündet  in  den  Aralsee.  Die  Alten,  denen  dieser 
See  unbekannt  war,  lassen  ihn  in  das  kaspische 
Meer  münden. 

(ööv,  tö,  aucli  «dv  geschr.  (to/iov,  argiv.  äßeov, 
lat.  otni-m,  ahd.  ei,  eig-ir,  neugr.  oiwyo’  d,  i.  avgo), 
ao-xoxiw,  Sp.  Eier  legen.  [das  Ei. 

mneg,  dor.  st.  ovntg. 

Sixig,  itos,  r/,  Stadt  in  Assyrien  am  Einfluss  des 
i’hyskos  (j.  Adhem)  in  den  Tigris. 

<o.TT«t,  s.  igdm. 
tug,  ij,  s.  Sie. 

ion.  <äpri,  ij  (St.  fog,  vgl.  ögogat,  igdm  u. 
ougosIL).  nicht  in  all.  Pros.  = qppovn'c,  die  Sorge. 
Rücksicht,  Vorsorge,  Besorgniss,  Befürchtung, 
seltenes,  zunächst  von  den  Ioniern  und  den  att. 
Dichtern  so  wie  Arrian  gebrauchtes  Wort,  abs. 
od.  xivos  um  Jindn  od.  etwas,  vor  Jmdm,  wegen 
Jmds,  dah.  auch  mit  dopp..  (len.  natgös  vigtiv 
(älinl.  fgitv,  nottio&ai)  xiv  ägav  xov  — doxitv 
noch  irgend  Sorge  um  den  Vater  tragen,  nämlich 
dass  man  glauben  dürfe,  wo  ro»  doxitv  epexe- 
getisch  zu  naxgös  beigefügt  ist.  Cura. 

<uga,  ion.  idgtj,  ij  (Curtlus  vgl.  golh.jer,  ahd.  jor, 
Savelsb.  nimmt  es  für  foaaga,  Weiterbildung  v. 
fioug  =»  tag),  cigtl.  jede  bestimmte  Zeit,  der 
Zeitabschnitt,  dah.  l)  mit  u.  ohne  to«  iviuvtov 
die  Jahreszeit,  von  denen  die  Alten  im  Allg.  gew. 
zwei  unterscheiden,  aga  itovg  diejjutc  Jalires- 
zeil,  Frühling  und  Sommer,  dah.  mg«  ixovs  zur 
Sommerzeit,  frone  äiguv  für  die  nächste  Som- 
merzeit, und  wpa  yniiai»os  die  Winterzcit,  wäli- 
rend  Hom.  drei  kennt  und  die  Hgy  fiagivij  oder 
ttagos  agij  besonders  erwähnt.  Der  Plur.r be- 
zeichnet daher  oft  das  Jahr,  xet  inijlv&ov  mg ai 
u.  die  Horen  kamen  heran  und  mit  dem  Frühling 
(mit  welchem  die  Allen  ,das  Jahr  begannen)  das 
neue  Jahr,  älinl.  irepi  t'  itganov  mgai  (als)  die 
Horen  den  vollendeten  Kreisgang  des  Jahres  von 
neuem  begannen^  Daher  spricht  Her.  von  ivä- 
ilxa  aigta  xmv  t igiav  d.  h.  des  natürlichen  od. 
tropischen  Jahres,  Soph.  aber  hat  negixtUoui- 
vatg  agaisr  im  Umschwung  der  Jalire.  Tempus 
anni.  2)  mgai  iieissen  aber  dem  Her.  auch  die 
Räume  u.  Zeiten  der  Sonnennähe  u.  Sonnenferne, 
Süden  und  Sommer,  Korden  und  Winter,  und 
weil  vom  Gleichmaass  der  Temperaturen,  wie  sie 
den  verschiedenen  Jahreszeiten  u.  Zonen  eigen- 
tbüiiilich  sind . das  Klima  eines  Landes  abhängl. 
übertr.  das  Klima,  die  Witterung,  daher  mgimr 
ijxovaa  ovx  o/iotcof  (näml.  so)  in  Bezug  aur  Klima 
und  Sonnensclicin  nicht  gleich  günstig  gelegen. 
Im  Wechsel  dieser  Temperaturen  aber  fanden  die 
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Alten,  und  zwar  schon  llippokrates,  die  Haupt 
Ursache  der  Krankhelten.<i7’e»ip«t<a*,  coe/um.^8) 
die  Tageszeit,  dah.  rag  mjreg  trjs  qpipag  = oq- 
Pfov^iitarnißtiar,  idlqr,  ianigav.  und  ebenso 
ros  mpa s rjjg  vvxrCg  «—  tQttg  fjptüaxdg,  w.  s. 
unter  tpvlaxtj.  Ebenso  die  Stunde,  rrjs  mqug 
irpoi'rfpov  zu  einer  früheren  Stunde,  ähnl.  aet- 
atov  wpa.  Hora.  4)  überli.  die  Zeit,  tg  mpa  im 
Zeilverlauf  (doch  auch  durch  die  Jahreszeit), 
insbes.  aber  die  rechte,  angemessene,  passende 
Zeit,  die  Zeit , wo  etwas  zu  lliun  ist  oder  zn  ge- 
schehen pflegt.  Tlieils  abs.  tv  (rjj)  mpj  zur  rech- 
ten Zeit,  zu  seiner  Zeit,  rrjv  ropov  zur  bestimmten 
Zeit,  zur  rechten  Zeit,  äel  dg  mpag  jedesmal  zu 
«len  kommenden  Horen  d.  h.  zur  rechten  Jahres- 
zeit. näml.  zur  Erntezeit,  bei  Arr.  6, 19, 1 von  der 
Zelt  der  Ebbe,  und  so  zrpi»  alp rj  bevor  es  Zeit, 
od.  <3po  verst.  lotl  es  ist  Zeit,  theils  rtvög  von 
od.  zu  etwas,  oder  mit  Inf.  od.  Acc.  c.  inf.  Tem- 
pus certum  s.  opportunum.  5)  im  Bes.  die  Blülhc- 
zeil  des  I.ebens,  Jugendzeit,  jugendliche  Schön- 
heit, vollste  Bjütlie  der  Jugend,  abs.  od.  mit  ijl»- 
xiug,  toi  ngöaqßov  ytvioPai  d.  h.  der  Mündig- 
keit , yafiav  od.  yupav  der  Altersreife.  Dah.  die 
Verwünschung:  pij  mpav  zivog  ytviaftat  möge 
er  seine  Blülhezeil  nicht  erleben  d.  h.  überleben, 
s.  v.  a.  möge  er  das  nächste  Jahr  nicht  erleben, 
ihn  treffe  Verderben.  Aehnl.  sagt  Luc.  p'j  vipa- 
Oiv  ixotxo.  Pubcrtas,  /los  aetatis.  6;  personif. 
sind'flpai  Töchter  des  Zeus  u,  der  Themis,  deren 
Namen  und  Zahl  Hom.  nicht  nennt  (nach  lies. 
Eunomia,  Dike  und  Eirene).  Sie  sind  die  Pfört- 
nerinnen das  Olyrnpos,  dessen  Wolkenthor  sie 
öffnen  u.  verschlicsscn , d.  h.  Vorsteherinnen  der 
Witterung,  indem  sie  Hegen  u.  heiteres  Wetter 
geben,  u.  so  auch  Göttinnen  der  Jahreszeiten  11. 
Dienerinnen  der  Here  und  anderer  Göller. 
titpaioq,  3.,  u.  ep.  u.  Sp.  aipiog,  3.  (mpa),  was  die 
Jahreszeit  mit  sich  bringt  oder  reift,  der  Jahres- 
zeit gemäss,  zeitig,  reif,  abs.  oder  mpaia  yä/iov, 
yäpmv,  avdgag  reif  zur  Hochzeit,  mannbar,  u.  so 
auch:  in  der  Blüthczeil  des  Lebens,  blühend,  ju- 
gendlich v schön,  reizend.  Sulist.  a)  rr)v  «po/ijv 
=■  tnv  wprjv  zur  rechten,  gewöhnlichen  Zeit, 
also  Iler.  4,  28  in  unserer  (der  Griechen)  Regen- 
zeit. b)  TO  mpafa  mit  U.  oline  Ix  toi  öypoti  die 
Bodenerzeugnisse,  Producte,  Früchte,  welclie 
die  Jahreszeit  reift,  agia  ttdvxu  alle  Früchte  der 
Jahreszeiten.  Im  Bes.  mpafa  rpmxr«  Früchte, 
weiche  man  roh  gemessen  kann,  Früchte  zum 
Nachtisch,  als  Mandeln,  Trauben,  Nüsse.  Tempe- 
stivus,  maturus,  cousueto  tempore,  fruges. 
tttqäi'aptog,  ö (mpaffopat  v.  mpa  sich  schön  ma- 
chen). Sp.  Putz,  Schmuck,  ornatus. 

’iipiog,  t),  1)  Stadt  im  nördl.  Euböa  am  Fluss  Kal- 
las. Der  Einw.  o 'lipeitrig.  2)  dag.  ’Sipeltat, 
of,  auch  ein  Volk  in  Indien  am  erylhräischen 
Meere,  jetzt  liboo. 

•öpcOOi,  s.  öap.  vipsto,  s.  op vvfti. 
dtptj,  s.  mp a.  tu pt/,  s.  mpa. 
ilQtxög  h prjv  oder  Sipixog,  ö,  griech.  Seestadt 
in  lilyris  Graeca  in  der  Nähe  des  keraunischen 
Gebirges,  jetzt  Eriko. 
oiptoq,  s.  wpafog.  (OQlOtog  st.  i apisrop. 
JJpIaizll),  tovoq,  ö,  1)Sohn  des  Hyrfeus  aus  llyrla 
in  BOotien,  trefflicher  Jäger  von  ausnehmender 
Stärke  u.  Schönheit,  Geliebter  der  Eos,  der  von 
der  Artemis  in  Delos  getödtet  wurde,  weil  er  sie 
zum  Diskoswerfen  aufforderte.  2)  das  schönste 
Sternbild  des  nördl.  Himmels. 
zipftiarcu  od.  -TO  s.  dpfiora. 


otpopt,  01  pat,  < oqto,  s.  opvupi 
ojpog,  rö,  dor.  st.  opog. 

'S2poc,  6.  ägypt.  Hör,  Sohn  des  Osiris  u.  Besieger 
des  Set , des  Mörders  seines  Vaters.  Er  gehörte 
zu  dem  ersten  Götterkreisc  Aegyptens. 
aipvyij,  z)  (lat.  rugitus,  man  verglt  auch  ah.  roh- 
on  rugire),  Sp.  Gebrüll,  Geheul,  Wimmern,  ulu- 
latus. 

atpvo/tai  (St.  $v,  mit  vorgeschlag.  m,  vgl.  öpo- 
payiög,  lat.  nimor , rümito),  Dep.  med.  ton.  buk. 
u.  Sp.  heulen,  heulend  schreien,  von  Thleren, 
dann  von  Menschen : wehklagen , aber  Her.  4,  7fl 
jauchzen,  ululo. 

'Öpaixog,  0,  Stadt  am  Euripos  an  der  Grenze  von 
Böotien  11.  Attika,  und  dah.  bald  zuBöolien.  bald 
den  Athenern  gehörig,  denen  es  zuletzt  seil  411 
durch  Verrath  entrissen  war,  j.  ein  Dorf  Oropo. 
Ihr  Gebiet  'Slqzuxia,  zj.  Die  Einw.  ot'üpa hioi. 
(üpatptt  und  ähnl.,  s.  oprupt. 
olg  (Adv.  des  pron.  relat.  s.  og  I,  der  Spir.  asp.  ist 
aus  j entstanden,  woraus  die  Verlängerungen  vor 
mg  b.  Hom.  sich  erklären),  1)  Adv.  der  Art  u.  Weise 
u.  der  Vergleichung,  wie,  auf  welche  Weise, 
als,  als  ob,  gleichsam  (wenn  es  dem  ver- 
glichenen Gegenstand  naebgesetzt  wird,  mg  be- 
tont, ep.),  1)  bei  Substt.  u.  Pronn.  zur  Erklärung 
des  Prädicats  od.  zur  Bezeichnung  einer  Gleich-. 
Stellung,  wie,  als  oder  nach  Gemässbeit  einer 
Eigenschaft,  oder  einschränkend:  im  Vergleich 
mit,  für,  mg  ropevg  dxijp  so  viel  von  einem  Hir- 
ten zu  verlangen  ist , mp  yi govxi  für  einen  alten 
Mann,  mp  yvvg  nach  Wetberarl,  mp  ipoi  für  einen 
Mann  in  meiner  Lage,  u.  mit  Präpp.  mg  d*’ 
ippdtav  so  weit  sich  aus  dem,  Augenscheine 
wahrnehmen  lässt,  mg  M xrjg  quexipag  verst. 
yng  für  unser  Land,  doch  zweifelh.,  mg  Siä  xa- 
rfmr  so  viel  sich  in  der  Geschwindigkeit  thun 
liess,  mg  Ix  xmvSt  bei  dieser  Lage  der  Dinge,  mg 
ix  ivvatmv  nach  Maassgabc  der  Möglichkeit,  mg 
Ir  aUg  nolti  nach  demMaassstabc  anderer  Staa- 
ten. Ut,  quomodo,  quippe,  utpote,  tanquam.  2)bei 
Adjj.  u.  Advv.,  theils  im  Ausrur,  wie!  tlieils  in 
mg  atntfmg,  mp  l xqxvpmg  der  Wahrheit  gemäss, 
aber  mg  zjzrimg  scheinbar  milde,  mp  öiozro»  gar 
seltsam,  theils  bei  Superll.,  wo  es  wie  Sri,  was 
bisw.  hinzugefügt  ist,  den  nach  Umständen  (also 
relativ)  höchsten  Grad  ausdrückt,  oSp  td^iova  so 
schnell  als  möglich,  doch  mg  — tagior a aucli 
sobald  als,  ähnl.  mg  ng  nlttoza  wie  irgend  einer 
gar  viele,  ähnl.  mg  aitixa  im  Augenblick,  u.  selbst 
mg  tayot  hurtig,  theils  bei  Zahlwörtern,  wo  es 
einen  ungefähren  Werth  angiebt,  etwa,  unge- 
fähr. gegen,  mg  ra  nolla  meislentheils,  ähnl. 
«5g  tirl  ro  tdeiarov  od.  mg  fxaarog  jeder,  wie  es 
sich  traf,  fastjeder,  ähnl.rög*»at«<ird  xp.  Quam. 
3)  hei  Part,  theils  als,  wie  in  «5g  änevtix&inu 
als  ein  Bericht,  insofern  cs  ein  Bericht  war.  ge- 
mäss dem  Berichte,  theils  um  das  durch  das  Par- 
tie. Ausgedrückte  als  ein  Anscheinendes,  Vorge- 
stelltes oder  Vorgegebenes  zu  bezeichnen,  das 
Factnmdes  Part,  mag  wahr  od.  fatsch  sein,  wo  wir 
im  Deutschen  als  wenn,  als  ob.  anscheinend 
als  ob,  glaubend  od.  vorgebend  dass,  vorgeblich 
weil,  well  brauchen,  u.  zwar  steht  es  so  mit  dem 
einfachen  Part.,  bes.  Part.  fut.  in,dcr  Absicht. 
Bisw.  mit  zu  ergänz.  Part,  mg  Sv  ngarpyixw 
verst.  ovti  als  ob  du  ein  erfahrner  Feldherr 
wärest.  Dann  Accus,  absol.  (bei  unpers.  Ver- 
ben), Gen.  abs.,  wo  bisw.  der  Gen.  der  Pers. 
fehlt,  wie  Xen.  mem.  2,  ®,  32  iuov  bei  mg  jrgo- 
ooiaovrog  in  derUeberteugung  dass  ich.  Aehnl.  in 
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rög  rifis  ti  zfi‘ae  wozu  nach  ihrer  Absicht? 

4)  vor  Vergleichungenu.  Nebensätzen 
mit  u.  ohne  vorhergehendes  ovrms  u.  ähnl.  Hier 
steht  aber  in  den  Nebensätzen  bald  der  Inf.  statt 
des  Indic.  äg  tUdaui  wie  sich  vermuthen  lässt, 
»g  Zxv&ag  ihm  in  wie  weit  es  Skythen  sind, 
äg  tlvai  Atyvnzov  so  weit  er  Aegypten  gehört, 
auch  äg  <>*  ilvat  insofern  es  gehören  werde, 
theils  folgt  nach  ms  ipol  3oxt£,  ms  Uyovtn  und 
ähnl.  anakoluthisch  der  Inf.,  od.  oxi  od.  es  steht 
der  Imper.  ndabci,  wie  in  oioff'  ms  noiqaov  — 
o fufr’  ovv  o dpa c us  bedenk  deine  Pflicht . oder 
in  o«x  te&’  ms  yaptig  du  sollst  nicht  freien.  Nit 
äv  dagegen  heisst  es : vorausgesetzt  dass,  ms  äv 
>js  vorausgesetzt  dass  du  bist,  äs  äv  ns  wie  Diner 
der,  nämlich  <Jiare/fh»(Plut.  C.  Gr.  1),  und  ttira- 
fiuazmg  rns  wundersam.  Aelinl.  beiin  Ausruf:  wie 
doch!  II)  Conj.  undjswar  1)  zur  Angabe  des  Ob- 
jects, wo  es  gleich  on  und  ebenso  mit  Indic.  als 
Optat.  steht,  ja  bei  spätem  Schriftstellern  auch 
wie  Sn  dazu  dient,  um  eine  direcle  Rede  cinzu- 
leiten.  2)  zur  Angabe  des  Erfolgs,  so  dass,  = 
««•ff,  u.  so  auch  bei  Subst.  yporüg  ms  c.  Inf.  alt, 
zu  alt,  um  zu  vollziehen,  (Simzag  ovxag  ms  — 
üyanitto&ai  zu  unerfahrenem  kämpfen  zu  kön- 
nen. Mil  ähnl.  Constr.  wie  mazt.  3)  als  Absichts- 
satz, damit,  auf  dass,  constr.  wietmrog,  bisw. 
mit  fehlendem  Verb.,  wie  Sopb.  El.  1434  zu  ra’d’ 
ms  izäXtv  zu  ergänzen  ist  tv  Xhjc&e.  Ut.  4) 
in  Sätzen,  welche  einen  Wunsch  ausdrücken  u. 
eigll.  als  elliptische  Sätze  zu  den  vorigen  gehö- 
ren, dass  doch,  odass,  tdinam , ms  &tol  (v- 
viazoQfs  mögen  cs  die  Götter  wissen.^  6)  zur 
Einleitung  erklärender  Nebensätze,  wie  on  wie, 
daN,  denn,  bisw.  mit  zu  ergänz.  Verb.,  wie  in 
ms  dyos  *<*  dfayvtefiu  laztv  nur  so  viel  als  Ab- 
wendung der  Schuld  ist  od.  dazu  ausreicht.  6) 
zur  Angabe  der  Ursache:  da  ja,  weil,  denn.  Quod. 
7)  von  der  Zeit,  u.  zwar  der  vergangenen,  wie, 
sowie,  als,  nachdem  (ut),  wo  Herod.  bei  in- 
dir.  Erzählung  auch  den  Inf.  setzt.  Dali,  ros  xä- 
Ziara  sobald  als,  s.  oben.  Bisw.  heisst  mg  hier 
auch : so  lange.  111)  als  Präp.  mit  dem  Acc.  die 
Richtung  bezeichnend,  doch  nur  nach  einer  Per- 
son hin , wohin  auch  Stelle^  gehören,  wie  äg 
äiiXtpüg  zueil  ztipag  ■=  mg  zov  äitltpdv. 
Zweifelhaft  aber  ist  Soph.  Tr.  366.  Zu  erklären 
Ist  der  Gebrauch  daraus,  dass  mg  auch  zu  Präpp. 
hinzugefügt  wird,  wie  zu  int  u.  s.  w.,  eigtl,  mit 
dem  Begriff  des  Anscheinenden,  der  jedoch  meist 
verloren  gegangen  ist.  Ad. 

I.  oig  (Adv.  zum  pr.  dem.  o) , viell.  richtiger  mg 
betont,  1)  a)  so,  also,  auf  diese  Weise,  gew.  auf 
das  Vorhergehende  bezüglich,  x«l  mg  auch  unter 
diesen  Umständen,  d.  i.  gleichwohl,  ov8'  ms  auch 
so  nicht,  dennoch  nicht;  od.  auch : wie  folgt,  fol- 
gendermaassen.  b)  also,  desshalb,  darum,  c)  so 
zum  Beispiel,  titc,  ita,  üaque,  parüar,  veluti.  2) 
hei  Tragg.  auch : hierher.  Huc. 

II.  <üg=  mg,  wenn  es  dem  verglichenen  Gegen- 
stände nach^esetzt  wird,  s.  mg  f. 

mg  dor.  für  ov. 
mg,  tö,  dor.  st.  offg. 

(„acc  u.  dioaOxe,  s.  m&im. 
maavvä,  hebr.  Wort,  N.  T.  hilf  doch! 
utC-avxmq , Adv.  v.  ö uizis,  in  tmesi  mg  3’  av- 
rrog  Hom.  (nur  so  in^tmesl),  mg  3i  avzmg  Her., 
mg  3’  avzmg  und  avtmg  alt.  betont,  auf  die- 
selbe Weise,  ebenso. 

ciael,  auch  mg  il  geschr.  1)  wie  wenn,  als  ob, 
gleichsam,  etwa,  hei  Part,  gleich  als  ob.  TV»» i- 
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quam.  2)  = mantp  wie,  so  wie.  Ut.  3)  bei  Zahl- 
angaben: ungefähr. 

< üa.-tfQ . auch  (Sg  x tq  geschr.  u.  bei  Hoimbisw. 
durch  Worte  getrennt,  cioxtQavtl  auch  ätaxeq 
äv  tl  geschr.,  u.  äxfxtqti,  auch  (otf.vep  ti  ge- 
schrieben, gerade  so  wie,  wie,  gleichwie,  wie 
zum  Beispiel,  gleichsam  (bes.  mextpavti  u.  men tp- 
tf)  fast,  beinahe,  mantq  uv&pmnoi  als  ob  ihr 
Menschen  wäret,  man  eg  3v  gerade  wie  _eben, 
man iq  uv  tf  xis  etwa  der  Art,  wie  wenn,  « anrp 
äv  t<ö  wie  ich  immer  leben  mag.  Quemadmo- 
dum,  veluti,  quasi,  fere. 

cuOxt , eigtl.  tag  x t und  so  auch  bisw.  geschr.,  1) 
ep.  Adv.  wie,  sowie,  gleichwie,  sowie  auch,  als, 
mazt  &td g als  Göttin,  insofern,  da  sie  Göttin  ist. 
Ut.  2)  Conj.  so  dass,  dass,  daher,  auch  zur  Be- 
zeichnung einer  Folge  oder  Wirkung  (aus  dem 
Vorhergehenden),  ferner:  unter  der  Bedingung 
dass,  wenn  nur;  oder  wenn  die  Folge  zugleich 
eine  Absicht  oder  einen  Zweck  in  sich  schliessl, 
damit,  um  zu,  mit  Inf.,  vor  dem  es  auch  bisw. 
pleon.  steht,  Indic.,  OpL,  Imper.,  selten  und 
durch  Attraction  mit  dem  Part.,  wie  isocr.  Paneg. 
64,  wo  qpaf»oviai  zu  den  PartL  zu  wiederholen 
ist.  Ut.  3)  zu  Anfang  eines  selbständigen  Satzes, 
, und  so,  daher,  demnach,  also.  Utpote,  itaque. 
'Sicfziavzi  Tjiciv,  ti,  dieKusle  vonOslia,  der  Hafen- 
stadt Roms  am  Ufer  des  linken  Tiberarms,  Ruinen 
jetzt  zwischen  Torre  Bovacciana  u.  Ostia. 
cuOat,  s.  m&im. 

o'ttaxovat  icu(\on  coz-ayovazrjg  der  Horcher,  aus 
oog,  äxodm),  horchen,  lauschen,  aufpassen,  ahs. 
pd.  mit  indir.  Nebens.,  auscutto. 
tut  zov,  s.  zur. 

aiteiXt},  »)  (für  ovztiUj  von  ovxäm,  doch  von 
Doederl.  liezweifelt),  die  Wunde,  und  zwar  bei 
Hom.  die  offene,  gew.  in  der  Nähe  heigebrachte, 
später  die  Narbe,  Schmarre,  cicatrix. 
mzlav,  xö,  Sp.  das  Ohr,  eigtl.  Dem.  v.  ovg. 

(So g,  7j,  Trapp e.  tarda. 

täxtutiq,  fffira,  f»  (o»g),  ep.  geöhrt.  gehenkelt, 
mit  Griffen  versehen,  auritus. 
otvxöq,  ep.,tund  atitzög,  ion.  st.  6 av  zog. 
äxptXe  (s.  itptCXm  B),  dass  doch,  o wenn  doch, 
mit  Inf.,  uftnam. 

oxptXeict,  ion.  öxptXit) , alt.  auch  cücptXia,  jj, 
nebst  üicpiXijfta,  xö,  u.  poet.  cMpiXtiatc,  tag, 
ti . die  Hülfe,  der  Beistand,  dah.  überh.  Nutzen. 
Vorlhell,  Gewinn,  Wohlfahrt,  theils  abs.,  theils 
xiffög  Jmds  od.  von  etwas  oder  Jmdm,  ähnl.  äno 
xivog  od.  fx  viffog,  aber  fg  xt  zu  etwas,  npo'g  zira 
für  Jmdn,  iv  mt p.  tlvui  vortheilhaft  sein,  ln’ 
mtpzltia  f tvai  einen  nützlichen  Zweck  haben, 
in'  dxpiltia  oder  -X(a  zur  Hülfe,  zum  NuLzen. 
zum  Gemeinwohl,  ini  zfi  ifiij  dtp.  zu  meinem 
Besten,  x fi  dtp.  des  Nutzens  wegen.  Auxilium, 
utilüas,  commodum,  salus.  Von 
cäcptXim,  plsqpf.  att.  aiipflijxi),  Tut.  ]>ass.  dtptlTj- 
dtjaopat  und  in  gleicher  Bdtg  wtptXqeoitai,  mit 
Adj.  verb.ojqseAzjrtovfoqjfios),  helfen,  unter- 
stützen, Hülfe  bringen,  Beistand,  Dienste  leisten, 
Gutes  thun,  nützen,  fördern,  beilragen,  Nutzen 
schaffen  oder  stiften,  abs.  oder  xivd  Jmdm,  sel- 
tener xi*f  für  Jmdn,  und  zwar  x/  in  etwas,  z.  B. 
piytaza  am  meisten,  dah.  ti*«  ii  Jmdm  etwas 
gewähren,  od.  ziv(,  z.  B.  zQ^pazt  das  Vermögen 
vermehren:  sonst  heisst  zivi  durch  etwas,  fx 
xivogaus  etwas,  doch  steht  auch  xi*ög  den  Liebes- 
dienst von  etwas  thun  (=»  mcptlzipu  xivog  ituqi- 
j:«*),  ferner  Jia'  x»  durch,  fg  zi  für  etwas,  tv 
zivi  in  etwas,  auch  mit  Part.  Im  Pass.  Hülfe, 
Beistand  erhallen.  Vortheil,  Nutzen  haben  oder 
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erhallen , gewinnen,  im  Bes.  auch  sich  auf  uner- 
laubte Weise  bereichern,  närnl.  von  der  Kriegs- 
beute, ii.  zwar  zi  einigen  Vortheil  ziehen,  «W 
durch  etwas,  f»  ri»i  hei  etwas,  tx,  äni,  vno  zi- 
vo;  von  etwas  od.  Juidm,  lg.  neos  i*  für  etwas, 
jrpds  ztva  gegen  Jmdn.  Xdtuio , prosum,  fru- 
ctum  capio. 

uHpiiti/zn,  zo,  s.  aitpiina. 

ouf  tXi]oijuos , 2.  poet.,  und  uMfih/ioq,  fi„  Adv. 
-Ift n>g,  nützlich,  förderlich,  frommend,  vorlheil- 
hafl,  heilsam,  Nutzen  stiftend,  mit  Nutzen,  zum 
Nutzen,  wie  cs  lieils.tm  ist,  owx  <ü<p.  oline  Vor- 
liieil,  dah.  sogar:  schädlich, nachtheilig, ahsol.od. 
ztvi  juidm  und  durch  etwas,  (s . int  zi  zu  etwas, 
ft  ti*o  für  Jnnln,  auch  mit  Part.  {vpjxajcinavoi 
durch  ihre  Hülfe.  Subst.  rö  co<jp.  das  Nützliche. 
za  dtp.  die  Vnrlheile,  (örptli/uorseoz  eine  heil- 
samere Sache,  za  tctptltfivtuza  die  nützlichsten 
Dinge.  Utilis,  utilitcr. 

CMpilrjOii;,  ti,  s.  äipilfia.  axpeltitfor,  (a,  s. 


x — 0 )t(l. 

WtptUtO.  Wiptilov  u.  twptlov,  3.  Atpcllu  u. 
6<p  film. 

iäxog,  i,  der  eigtl.  Name  mehrerer  pers.  Könige 
vor  ihrer  Thronbesteigung,  so  bei  Arr.  der  von 
Artaxerxes  III. 

ep.,  u.  (itxQtaai,  poet.  u.  Sp.  blass  oder 
bleich  werden,  erblassen,  palleo.  Von 
(i>Xi/oq , 3.  (nach  Doederl.  aus  äjeoos  farblos), 
ldass,  bleich,  paUidus. 

tuX<?°?>  ö.  ep.  u.  Sp-,  u.airpoxQC,  tjzos,  ij,  Blässe, 
Bleichheit,  bes.  des  Gesichts,  paUor. 
iötp,  mnos  (das  Geschlecht  bei  Hom.  nicht  zu  er- 
kennen, bei  Sp.  rnasc.,  bei  Plat.  einmal  t«  d>na, 
aber  La.  zw.),  bei  Hom.  nur  tls  äna  (St.  ojt  in 
önana,  öipourei , lat.  oc-mJms),  Auge,  Angesicht, 
Antlitz,  ils  (onu  foixtv  gleicht  ins  Gesicht  hinein, 
d.  h.  ist  ihm  wie  aus  den  Augen  geschnitten, 
von  der  lebhaftesten  Aehnlirlikeil,  l'ulhw,  fa- 
den. 
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